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Vorwort zur erfien Auflage. 


3 Die ausgezeichnete Aufnahme und weite Verbreitung, beren fit des 

Berfaflers größeres Wörterbuch) der franzöfiichen und deutſchen Sprache 
feit feinem Erjcheinen fortwährend zu erfreuen bat, machte ben Gedanken 
rege, daß ein Tafhenwörterbuh für Schulen, tm Geiſte jenes 
gearbeitet, bem Lehrer der franzöfiichen Sprache fomobl al8 bem Schüler 
eine nicht unwilllommene Erfcheinung fein werde. 

Bei Bearbeitung beffelben war e8 des Berfaffers eifrigftes Streben, 
‚ durch die forgfältigfte Raumeintheilung die relativ möglichſte Bollftändig- 

feit, die man nur immer bei einem Eafepenmörterbuce von biefem Tore 
N mate und Umfange beanfpruden fann, zu an fo daß e8 nicht etwa, 
a, wie in ben mehrften gleichen over größern Umfanges, bloß eine trodene 
Nomenclatur des Wörterfchages beider Sprachen darbiete, ſondern zu⸗ 
gleich aud) die verfchiedenen Bedeutungen eines Worte im eigentlichen 
und uneigentlihen Sinne, die gebräuchlichen Kunftausprüde und Eigen- 
heiten der franzöftfchen und beutfden Sprache angebe, namentlid aber 
einen folden Reichthum an Redensarten entfalte, daß bem Bepürfnifje 
des Schülers in gleicher Weife wie dem des Gelbteren und des Freundes 
der franzöſiſchen Sprade überhaupt hinlänglich entjprochen werbe. 

ALS dem Zwede eines Taſchenwörterbuchs entgegen und nidt in 
ben Bereich eines foldhen gehörig, wurben daher die ganz provinziellen 
Ausbride und Sprichwörter betrachtet, an deren Stelle aber | wohl die 
+ neuern Wörter aus der Umgangsiprache, al8 die im Gebiete der neueften 
© Erfindungen entftandenen und gegenwärtig gäng und gebe gewordenen 
© aufgenommen worden find, was befanntlich auch bei ben neueften Wörter- 
e; büchern biefer Art ganz unberüdfichtigt geblieben ift, und baher dieſem 
= Taſchenwörterbuche zum ausjchließlihen Vortheile und zu feiner beſon⸗ 
© dern Empfehlung gereichen dürfte. 


1e \+\ Der Verfaffer. 





Transfer from 


Vorwort zur achtundzwanzigften Auflage. 


Bei der neuen Bearbeitung biefes feit feinem erften Erfcheinen bis 
jest fo günftig aufgenommenen Werkes wurben folgende Henberungen 
und Berbeieraugn vorgenommen: 

1. Beraltete und außer Gebrauch gefommene Wörter, Ausdrücke 
und Redensarten wurden theils mit neuentjtandenen, theil8 mit 
jolhen vertaufcht, welche in ben früheren Auflagen fehlten, und ift e8 in 
Folge angemefjener Auswahl des Materials möglic, gemorben, bas Bert 
mit zahlreichen unentbehrlichen Artikeln und Redensarten zu vermehren, 
Obgleich aber der Umfang des Werkes verfelbe geblieben ift, jo dürfte 
bod in feiner jebigen Sertalt ben Bebitrfnifjen des Auskunft Suchenden 
in approrimativ vollftändiger Weile Rechnung getragen fein und fomit 
felten die gewünfchte Belehrung verfagt werben. 

2. Bei der Auswahl des unter. jedem Artikel aufzunehmenden Stoffes 
fanden beſonders folgende drei Momente eine ftete und gewifjenhafte Be— 
— die Synonymik, die Conſtruction und das pus 
der Subftantive, Abjective und Verben, und die Eigenheiten beider 
Sprachen. Bei bem Regime wurde namentlid auf ben mannigfaltigen 
Gebraud der Präpofitionen Rüdficht genommen. 

3. Jm — Theile wurde in Parentheſen die von 
ben allgemeinen Regeln abweichende Ausſprache franzöſiſcher Wörter, 
oft nur einzelner Silben, in kurzen Zügen angegeben. 

4. Im deutſch⸗franzöſiſchen Theile Dagegen find, ebenfalls in Paren- 
thefen, die [| hmwierigeren Pluralbilbungen deutſcher Subftantive, 
namentlich aller derer, welche ben Umlaut annehmen, ferner vieler Fremd⸗ 
wörter, ſowie die umlautenden Gompara 'v- und Superlatip- 
formen der Abjective hinzugefügt: | 

5. Durd Aufnahme endlidy der Eigennamen in das allgemeine 
alphabetifcye Wörterverzeihnig und durch Wegfall fomit der hierfür in 
ben früheren Auflagen am Ende jeder Abtheilung befonber8 angehängten 
Berzeichniffe wird dem Belehrung Suchenden eine nidyt unerheblie Er⸗ 
leihterung gewährt werben. 

Die Ausftattung betreffend, fo ift von Seiten bes an auch 
in dieſer neuen Auflage Alles geſchehen, um den billigen Anſprüchen des 
Publicums in jeder Sinficht zu genügen’ und auf die Correctur, als 
etwas Weſentliches bei einem ® 
größte Fleiß vermenbet worden. 

Möge dieſes Werkchen in feiner neuen Geftalt fit mie bisher eines 
ungejchmälerten Beifalls erfreuen und fomit wahren Nuten jtiften. 


Örterbuche, au diesmal wieder ber 





EXPLICATION 


DES ABRÉVIATIONS EMPLOYÉES DANS CE LIVRE. 


adjectif 
administrateur 
adverbe 


adjectif et sub- 
stantif 
adjectif numéral 
affineur 
agriculture 
aiguillier 
alchimie 
algèbre 
anatomie 
antiquité 
apothicaire 
arithmetique 
architecture 
architecture na- 
vale 
ardoisier 
armurier 
arpenteor 
arquebusier 
article 
artificier 
artillerie 
astrologie 
astronomie 
batelier 
bâtisse 
batteur d'or 
boucher 
banquier 
bible 
bijoutier 


Erklärung 
der in diefem Buche angenommenen Ablürzungen. 
AB 


Beimort 

Landesverwaltung 

Rebenmort, Um: 
flandswort 

Beiwort u. Haupts 
wort 

Bahlwort 

Metallarbeiter 

Nderbau 

Nadler 

Alchimie 

Algebra 

Anatomie 

Alterthũmer 

Apotheker 

Arithmetik 

Architektur 

Schiffobaukunſt 


Schieferbrecher 
Waffenſchmied 
Feldmeſſer 
Büchſeumacher 
Geſchlechtẽwort 
Feuerwerker 
Geſchuͤtzkunſt 
Eterndeutefunft 
Sternfunde 
Schiffer 
Baumeien 
Goldſchlaͤger 
Fleiſcher 
Wechsler 

Bibel 
Schmudarbeiter 


Villard 
blason 
bonnetier 
botanique 
boulanger 
boutonnier 
brasseur 
briquetier 
brodeur ‘ 
brossier 
calligraphie 
droit canon 
carrler 
cardeur 
cartier 
cartonnicr 
religion catho- 
lique 
ceinturier 
conféres 
chamoiseur 
chancellerie 
chandelier 
chantier 
chapelier 
charbonnier 
charpentier 
charron 
chasseur 
chaudronnier 
chaufournier 
chemin de fer 
chimie 
chirurgie 
chronologie 


Billardfpiel 
Bayventunde 
Etrumpfwirter 
Botanik 
Bäder 
Knopfmacher 
Brauer 
Ziegelbrenner 
Eticker 
Bürftenbinder 
Schoönſchreibekunſt 
kanouiſches Recht 
Steinbrecher 
Boltämmer 
Kartenmader 
Bappenmader 
tatholifhe Reli⸗ 
gion 
Gürtler 
man vergleiche 
Saämiſchgerber 
Kanzleiſtil 
Lichtzieher 
Zimmerplatz 
Hutmacher 
Kohlenbrenner 
Zimmermann 
Wagner 
Jäger 
Kupferſchmied 
Kalkbrenner 
Eiſenbahn 
Chemie 
Chirurgie 
Chronologie 


cirier 
cloutier 
coiffeuse 


commerce 


comparatif 


confiseur 
conjonction 
compte 
cordier 
cordonnier 
cornetier 
corroyeur 
coutelier 
couturière 
couvreur 
cristallographie 


cuisine 

jeu de dames 
danse 
dentiste 
dessinateur 
distillateur 


dioptrique 
diplomatie 
dogmatique 
doreur 
droit 
drapier 
école 
échecs 
économie 
église 
émailleur 
emballeur 
encan 
entomologie 
épinglier 
éperonnier 
éplaigneur 
escrime 

at cætera 
quelque chose 
féminin 


fabrique 
familièrement 


fauconnerie 
féodalité 


Wachezieher 
Nagelſchmied 
Putzmacheriu 
Handel 
Comparativ, hö⸗ 
here Verglei⸗ 
chungsſtufe 
Zuckerbaͤcker 
Bindewort 
Rechnungsweſen 
Seiler 
Schuhmacher 
Hornarbeiter 
Lederbereiter 
Meſſerſchmied 
Rähterin 
Schieferdeder 
Kryſtallbeſchrei⸗ 
bung 
Kochkuuſt 
Damenſpiel 
Zanzkunſt 
Zahnarzt 
Zeichner 
Branntweinbren⸗ 
ner 
Dioptrit 
Divlomatit 
Dogmatit 
Bergolder 
Rechtskunde 
Tuchmacher 
Scduliprade 
Schach ſpiel 
Landwirthſchaft 
Kirchenweſen 
Schmelzarbeiter 
Ballenbinder 
Auction 
Inſectenlehre 
Nadler 
Sporer 
Tuchbereiter 
Fechtkunft 
2c., und fo weiter 
etwas 
Hauptwort weibli- 
den Geſchlechts 
Fabrikweſen 
gemein; vertrau⸗ 
lich 
Falkenjagd 
Lehnweſen 


Utt e 
loc. 


log. 
luth. 


m. 


mag. 
man. 


figurément 
finances 
fondeur 
fondeur de 
ractères 
forestier 
forgeron 
fortification 
fourbisseur 
ferblantier 
gantier 
généalogie 
géographie 
géologie 
géométrie 
grammaire 
graveur 
guerre 
graveur en bois 


OR- 


tique 
histoire natu- 

relle 
horloger 
hydraulique 
imprimeur 
indéclinable 
interjection 


ironiquement 
jardinage 
quelqu'an 

jeu 

jeu de quilles 
joaillier 
jurisprudence 
lapidaire 

latin 

libraire 


lingère 


littérature 
machine locomo- 
tive 


logique 
luthier 


masculin 


maçon 
manége 


bildlich 
Finanzweſen 
Gießer, Schmelzer 
Schriftgießer 


VForſtweſen 
Grobſchmied 
Kriegsbaukuuſt 
Schwertfeger 
Klempner 
Handſchuhmacher 
Geſchlechts kunde 
Geographie 
Geologie 
Geometrie 
Grammatik 
Kupferſtecher 
ſrriegsweſen 
Holzſchneider 
Gymnaſtik 
Geſchichte 
Kirchengeſchichte 


Naturgeſchichte 


Uhrmacher 
Hydraulik 
Buchdrucker 
unabänderlich 
Empfindungss 
wort 
ironifch 
@ärtuerei 
jemand 
Spiel 
Segelfviel 
Sumwelier 
Rechto wiſſenſchaft 
Steinſchneider 
lateiniſch 
Buchhaͤndler 
Weißzeughänds 
lerin 
Literatur 
Locomotive 


Logik 
Inſtrumentenma⸗ 
cher 
Hauptwort maͤnu⸗ 
lichen Geſchlechts 
Maurer 
Reitkunſt 
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manufacture Manufacturweien 
marine Seeweſen 
maréchal - ferrant Hufſchmied 
maroquinier Gaffianmader 
mathématiques Mathematik 
mécanique Medanit 
médecine Arzneiwiſſenſchaft 
mégissier Beißgerber 
menuisier Tiſchler 
par mépris im verächtlichen 
Einne 
metallurgie Metalinrgie 
meunier Müller 
militaire Kriegsweſen 
minéralogie Mineralogie 
mine Bergwefen 
monnaie Müngmweien 
morale Sittenlehre 
musique Mufit 
mythologie Mythologie 
neutre Hauptwort fädlis 
hen Defbledts 
naturaliste Naturforſcher 
navigation Schifffahrt 
numismatique Münztunde 
oculiste Augenarzt 
cu oder 
oiseleur Bogelfteller 
optique Optik 
fleur d'or Goldfpinner 
orfövre Goldſchmied 
facteur d’orgues Orgelbauer 
ornithologie Raturgelbidte der 
Bögel 
participe Mittelwort 
partioipe et ad- Mittelwort und 
jectif Beiwort 
palais Gerichtsſtil 
papetier Papiermacher 
parcheminier Pergamentmader 
particule Bartifel 
passementier Bofamentirer 
pâtissier Baftetenbäder 
jeu de paume Ballfpiel 
paveur Bflafterer 
pêche Fiſcherei 
peignier fRammmader 
peintre Maler 
pelletier Kürfchner 
perruquier Perridenmader 
pharmacie Apothekerkunſt 
philosophie Philoſophie 
physiquo Phyſik 


rôt. 


pluriel 


plombier 
plumassier 


poésie 
poétiquement 


pratique 
pronom 


pronom relatif 


prosodie 
proverblalement 
préposition 


peu usité 


quelque chose 
quelqu'un 
quincailleur 


raffineur 
relieur 

religion 
rhétorique 
terme de rivière 


rôtisseur 
rubanier 
substantif 


sucrerie 
superlatif 


tailleur 

tailleur de pier- 
res 

tanneur 

tapissier 

teinturier 

théologie 

théâtre 


Plural, Mehr: 
zahl 

Bleigießer 

Federſchmücker 

Dichtkunſt 

dichteriſch 

Politik 

pöbelhaft 

Zöpier 

Binngteßer 

gerichtliche Pragis 

Bronomen, Für⸗ 
wort 

bezügliches Yür- 
wort 

Brofodie 

fprihwörtlich 

Bräpofition, Bors 


wort 
wenig gebrändys 
lit 
etwas 
jemand 
Klingewaaren» 
händler 
Zuderfieder 
Buhbinder 
Religion 
Rhetorik 
Schifferaus druck 
(auf Flüffen) 
Garkoch 
Bandmacher 
Hauptwort 
Salzwerk 
Salpeterſieder 
Seifenſieder 
Bildhauer 
Sattler 
Schloſſer 
Seidenfabrik 
Zuckerſiederei 
Guperlativ, hoͤchſte 
Vergleichungs⸗ 
ſtufe 
Schneider 
Steinmetz 


Gerber 
Tapezirer 
Faͤrber 


Theologie 
Theater 





tireur d’or 
tisserand 
toilette 
tondeur 
tonnelier 
tourneur 
tréfileur 
trigonométrie 
tuilier 
typographie 
et 

voyez 

verbe actif 


vannier 

machine à va- 
peur 

verbe auxiliaire 


Golddrahtzieher 
Weber 
Putzhandel 
Tuchſcheerer 
Bôtther 
Drechsler 
Drabtaieher 
Trigonometrie 
Biegelbrenner 
Typographie 
und 
man febe 
tbätiges Zeit. 
wort 
Korbmader 
Dampfmafdine 


Huülfszeitwort 


vénérie 

verrerie 

vétérinaire 

vigneron 

verbe imperson- 
nel 

verbe irrégulier 


vitrier 
vieux mot 
verbe neutre 


voiturier 

verbe pronomi- 
nal 

verbe régulier 


zoologie 


Jagdweſen 
Glashütte 
Bieharzt 
Winzer 
unperiönlidhes 
Zeitwort 
unregelmäßiges 
Zeitwort 
Giafer 
veraltetes Wort 
neutrales Zeit⸗ 
wort 
Subrmann 
reflerives Zeit. 
wort 
regelmäßiges Zeit 
wort 
Zbierfunde. 
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Aspep. ju, auf, au, in, nad; à Pa- 
ris, ju Paris, nad Paris; au Cygue 
Alanc, zum weißen Echwan; con- 
tailler à is cour de en, 
Kath beim Gaffationsbof; j'ai une 
maison à moi, id babe mein eig- 
2 Yaus; à vous maintenant, 
dat in es an Ihnen; if Die Reihe an 
Ionen; c'est folle à eux de croire, 
if Thorbeit ven ibnen ju glau- 
Wa; à le voir, wenn man ibn jo 
; om refaire, Wert 
dat man von Grund aus umarbeiten 
jelte; à moi les amis! ju Hülfe 
wer mein Freund if! du matin au 
soir, vom Morgen bis zum Abend; 
À qux troin, fle drei zuſammen. 
Aslbourg, Kalborg. 
Abaisseıment, m. Herunterlaffen ; 
- de la voix, Ginfen der Stimme, 
2.; se tenir dans l’— devant 
Dieu, fit vor Gott demütbigen) — 
d’un mur (arch.), Riebrigermadm 
einer Mauer, — - .de a 
taste (chir.), en ves@taard,n. 
Abaissor, va. berunterlaffen: er. 
Riedrigen, ſenken; Ag. Demäthigen : 
(aus) tiefer fimmen ; — la voix, 
de Stimme finfen — les 
Jeux, die Augen nie» agen ; 
de, v. pr. fib jenten, fallen ; mach 
fen (vom Winde); Ag. fit be. 
«laden , fit bemüthigen; l'eau 
s'abaisse, das Waſſer fällt. 
on, m. Berlaffen, ». Güter- 
abtretung ; fig. Radidifigfeit (tm 
Etite x); Œrgebnng, f.; à l’—, 
Vounter und drüber, laisser à l—, 
prelégeben ; avec —, offenber Ip 
être dans un — général, gänzlich 
verlafien fein. 
Abandonné, -6, p.et a. verlaflen: 
rau, -, m. liederlicher 
db, m. 





Abandonnement, m. Berlaffang; | Abatture 


Abtretung: liederliche Lebensart, 


Barworfenbeit, f.; — de biens, Sü- | Abat- 


trabtretung, f. 

Abandonner. va. verlaffen, im 
Gtibe laſſen; überiaffen, abtreten, 
uutgeben, pe or einräumen ; 
äberliefern ; — le champ de ba- 
taille, das Schlachtfeld räumen; 
s'-,v. pr. fib überlaffen (A ‘qe. | 
einer Sache); s°— à la douleur, fit, 


Molé, Dict. de poche. I. 


Abesourdissement 
Nr a 


Abätardir, va. #5. 
N: . ausarten ; Rd 


Abe 


A. 


dem&chmerze hingeben; 8’ -à Dieu, 

änglid auf Gott vertrauen, s°- 
daus son style, ficb in feinem Gil 
vernachläjfigen: cette femme #'-e, 


dieie Yrau giebt ih reis ; s°—, den| Abd 


Muth veriteren.  [fem. verbugen. 
basourdir, va. fam. betäuben : 
m. Ber 


08, m.p!. Abaifiden, mpl. 
verberben; ® — 
entnerven. 
ssement, m. Berichlim- 
frrunse Ang, f. 
‚bat-chauvse, f. (com.) Wus- 
ftubroolle, f. 
f. (mer.) Umiegen, n. 
ement, m. (com.) Gan⸗ 
deleverbot, n., Handeisiperre, f. 
Sue sim, m. fam, großee Etür 
eich, n. 
Abatis, Abattis, m. Echuttbaufen, 
Abranm ; Windbruch; Berbau, m. 
(vén.) Moiféivur; (ouis.) Klein 
vom Yebervieb), n.; Schlachthof, m. 
Abat-jour, m. @crägfenfer, n.: 
Lichtſchirm, m. 
Abattant, Abatant, m. Fallthũr, 
£.; Klavptiich, m., Riappe, f. 
Abattement, m. Mattigfeit; fig. 
— — — f. 


attonr, m, @olbaner, Rieder-| Abe 


reißer; fig. Drabler, m. 

Abettoir, m. Etlatthaus, n. 

Abattre, rn. irr, obbanen, zu Bo⸗ 
ben werfen, einreihen; abmäßen; 
ſchlachten abjchleben; Äg.ensträften; 
niederiiblagen ; (dam.) f@iagen : 
(mer.) umiegen ; aller (à) bride 
ahattue, mit verbängtem Zügel rei- 
ten; a' -, v. pr. einſtürzen, einfal- 
len; niederſtürzen (von Pferden); ſich 
legen — À 
(von ein); fig. verzagen. 

— 8, f. pl. (chass.) Fährte, 

Spur, f.; Abfallen, n. 

vent, m. Wetterdach, n.: 

PA rs m. bi l, i 

VOX, m. Kanzelhimmel, im. 

Abbatial (-oi-), -6. a. abtelli®. 

Abbaye, f. Abtei, f. 

Abbé, m. Abt, Weltgeiftlicher, m. 

Abbesse, f. Yebtin, Aebtilfin, f. 

ABC, Abe6c6, m. ABE, ABE-Buh, 
n.; fig. Anfangegründe, m. pl. 


gti Bauch.. 


inde): berabibiégen | Ab 


Abcéder, vn. (méd.) jéivären, ei 


tern. 0. 
Abeès, m. (méd.) Œitergei ; 
Abdère, Modern, À ie 

f. freiwillige Entia- 


ieation, 
ung, Mobdanfung, f.: — d’an file, 
Berklobung eines Sobunes, f. 
Abdiquer, va. entiagen, abbanten: 
— la courenne, die Arone nieder- 
legen; — son fn, jeinen @obn ver- 
Koden; ®’-, ig. gegen den Anftand 
verfiofen. (m. 
Abdomen (.möne), m. Unterleib, 
Abdominal, -e, a. jum Unterleibe 


uctour, a. et m. (an,) 
(mnsele)=, Abztehmusfel, m. [m. 
Abducetion, f. (chir.)@elenforuch, 
Abécédaire, m. alphabetiſch; —, 
ri. Ubefbäler, m; Abchub, n. 
Abeille, f. Biene, f.; — domes- 
tique, gemeine B.; reine —, B.n- 
Königin; — eirläöre, Wacheb.; — 
nourrice, Zulterb.; — perce-bois, 
Holb.; — maçonne, Mauerb.; - 
mineuse, Höblenb.; — coupeuse, 
Tapeierb.; — commune, — ou- 
vrière, Arbeitob.; — mâle, Drobne, 
f.; - terrestre, Hummel, £. 
Abeilliforme, a. tlerenférmig. 
belanier, m. önieltvaud, m. 
rration, f. (astr.)%bmeichung; 
ss: geillige Berirrung, f. 
Abetir, ve. dumm machen ; —, vn. 
et 2’—, v. pr. dumm merden. 
Abétissement, m. Dummmaden, 
werden, n. 
Abberrer, va. verabicheuen, einen 
Wwerwillen baben. [nen.... 
Abiétin, s. tannennadelartig, Tan: 
6, m. Abgrund, m. ; fig. Une 
ergrändlidleit, f. Untergang, m. 
mer, va. in den Mbgrund mwer- 
fen, Ag. ju Grunde richten; —, vn. 
verfinfen:: fig. untergehen; s’—, v. 
pee fit in den Abgrund flürzen: 
ch ins Verderben lürzen; s’— dans 
l'étude, fib tm Studiren vertiefen; 
être -é de dettes, (bis über die 
Ohren) in Schulden ſtecken. 
Ab intestat, v. Intestat. 
Abject (-jé), -e (-jekte), a. ver: 
worfen. {mworfenbelt, f. 
Abjection, f. Beratung ; Ver 
Abjaration, f. Abitwörung, f. 


1 


ABJ 


Abjurer. vs. abichwören, entiagen. | 
Ab 


tif, m. Mblativ, m. 


Able, m. Ablette, Albe, f. Reit: Abordable, a. mo man lanben| Abratir 


&, m. 
Abtégat, m.@telvertreter des par |i- 


Nesichwäde, f. a 
Ableret, m. Beißfiihgarn, n. 


auffriichen. 

Ablution, f. (cath.)Händewaicen, 
n.; (ap.) Auewaſchung, f. 

Abn on, f. Berieugnung, Ent- 
fagung, f.; - de soi-même, Gclti- 
verleugnung, f. (dei, n. 


i, Aboiement, m. £unbigr- Abougri, v. Eabougri. 
Abois, m. pl. (chass.) Todesfamp| About, m. (charp.) (brägek Œnbe 


eines Hirjches), m.; fig. verjmei- 
eite Lage, f.; être aux —, in ben 


lepten Zügen liegen; fig. la fort«- Aboutir, rn. anftoßen, amgrengen ; 
? vie Befung fann| Ag. abymedin, auf rim. binaus | Abso: 


resse est aux 


fit nidt mebr halten ; sa vertu| laufen; (jard.) autftlagen: (chir.) 


| anliaufen; = d'un lien, an einen 
| Eirt gelangen, 
Abluer,va.abmwaichen; (eine@drift) Abortif, -ve, a. uniritig: (méd.) 
|Abouchement, m. münblibe Be 


Aboucher, re, tine münblice line 


2 


tout d’-, jogleih; dès l’—, gleich 
belm Empfang. 


ABS 


Abrupto (ex -, ab -), adv. plög- 
lit, unvorbereitet, unveriebens. 

‚va. zum Diebe machen, 

dumm machen; s’—, v. pr. Dumm 












fann ; Gig, zugänglich. [ri 


, 
un 


Abordage, m. Œntern, Unlege werden. [Dummbeit, f. 
Itcben Regaten, m. Aborder, va. (mar.) an Borp fom-| Abrutissement, m. viehtiche 
Abl ton. f. Ablegatenwärbe ;| men, entern; anreben; fig. fit nä-| Abruzzes, f. pl. Abruzzen, pl. 
einjährige Verbannung, f. | bern ; pomebmen; — l'ennemi, ben] Absence, f. Ubweienbeit, Tren- 
Ablepsie, f. @innlofgfeit, Bei- Weinb angreifen; —, wm. anlanben,| nung, f., #g. Mangel, m.; — d’es- 


prit, Geiſtebabweſenheit, Zerfireu- 
ung, £.: avoir des -s, jerfireut fein; 
en mon —, in meiner Abweſenheit. 
Absent,-e, a. abmweiend; fig. zer- : 
freut: —, m. Abwefender, m. 1 
s'Absenter, v. pr. ft entfernen. | 
Absinthe, f. Zermuth, m.; fig. 
Bitterfeit, f. 
bsolu, -©, a. unumf@ränft, un- 
abbängig ; abfolut; le jeudi —, der : 
grüne Donnerstag; d’un ton —, im 
entjcbeidenden Tone. % 
Absolument, adv. mumfäräutt, '; 
fblebterbings ; überhaupt; abfoint. | 
1 


[abrreibenb. 


ſprechung, f. 


terrebung vermitteln; (jur.) con 
frontiven ; a— Fr, pr. fe bejpre 
ben (mit einem, avec qu.). 


(am FJimmerbolie]), n.: (jur) 
pl. Bremen. T. pl. 


"B 


lation, f. Losfprebung, Ab- 


folution, f. [Regterungsform, f. 


était aux —, beinabe wäre ei um| aufbreben; — en pointe, in eine Absolutisme, m. unumidräntte 
feine Tugend geicheben gemefen. | Ævipr auainufen. Absolutiste, m. Abfoluti, m. à 
r, va. aufbeben, adfebafien; | Aboutissant, -@, a. anftohent, an. | Absolutoire, a, losfprebend: bref 
(jur.) — un crime, ein Verbrichen grengenb : lem -m, bie Örengen, À pl] —, Ablaßbrief, m. & 
auêtilgen, die Gtrafe erlaffen; #’—., | Aboyer,vn, bellen, anbelen (einen, | Absorbable, a. (ehim.) abforbir- | 
v. pr. ablommen, erloſchen; ver-| A ou contre qn,.); — aux voleurs, | bar, vergehrbar. 4 
jäbren.. fjährbar. | bei einem Œinbrud Saut geben; - | Absorbant, -6, a. einfaugend, ab- 
Abolissable, a. abféaffbar; ver-| qu., après qu,, jem. angrelfin,| forbirend; vaisseaux -s, Gangge- ., 
Abolissement, m. Œbféaffung,| über jem. fhimpien : — après qr,,| fäße, n. Di —-, m. (méd.) abfor- - 
Aufhebung, f. eifrig nach etre. Areben. birendes Mittel, n. F 
Abolition, f. Aufhebung, Straf -· Aboyeur, m.(rhnss,) Saubeller; | Absorber, va. einfangen, einzie- . 
erlafung, 5. | Ag.ungelümer Mabner; Schrefer,iu, ben; (méd.) abſorbiren; Ag. auf- | 
Abolitiôniste,m.Bertheiviger(m.}| Abrögd,m.Ausjug; verjünagler Mad | zehren; être -é dans qgo., in etw. .' 
der Gelavenbefretung. fab, m.: en —, im Mudjuge. gang vertieft ſein: #’-, v. pr. Ab , 
Abominable, a. -ment, adv. «5. | Abréger, va. et n. verfürjen, sue} verzehren: fig. fib vertiefen ( etw., > 
ſcheulich, entfepith. jammeniieben. dans qe.). 
Abomination, f. Abſchen, @rüuel,| Abreuver, ve. Dieb trânten, eine | À ‚ve, a. v.Absorbant. : 


m. Gchandthat, f.; avoir en -, 
perabfeuen. [flufe. 
Tees re adv. im leher- 
Abon co, f. Ueberfluß; Jort: 
relbthum, m.; corne d’-, Hüll- 
Born, n., parler d’—, aus rm 
Gtegreife ipreben; de l’- du cœur 
la bouche parle, weß bas Der; voll 
il, deß gebt der Mund über, parler 
avec —, Fülle im Ausprud haben. 

Abondant, -e. a. überfläfflg ; reich 
(an... en..). 

Abonder 
Ueberfufle haben, in Menge vorhan- 
ben fein; fig, - en son sens, sui 
feinem Kopfe beeben : — dans le 
erh qn., jem. volllommen hei- 
» en. 

Abonné, -e, =. Abonnent, Ent: 
feribent, «in; je suis —, ih babe 
abonnirt, pränumertrt. 

Abonnement, m. Unteryelämung, 
f. Abonnement, n. Subſ 


fammeln. 
Abonner, va. bebi 

s’—, v. pr. (à un livre 

Buch) fib abonniren, fußf 


auf ein 
erthlren, 


» VA. (en.. an...) im! 


ption, f.;| m 
recueillir des -s, Gnbferibenten 


1 
en, abenniren; | 





— f. Einſaugung; Ber- 
ebrung, f. 

Äbsonäre, va. irr. loßfprehen; , 
verzeihen; — qn. de son serment, : 
einen feines Eides entbinden; a’, 


meiden; (peintr.) grundiren — on. 
de préjugés, Dorurtbeile einnflan- 
sen; 6 de fiel, vofl Balle; n'-, v. 
pr. fib tränfen, [me, f. 
Abreuvoir, m, Tränte, Erbiveme. 


Abrävristenr, m, VBerfafler eines | +. pr. ih freifprechen. = 
ui, mm. [ablürzen. Absoute, f. (cath.) Abſolution am A 
Abrärlatif, -re, a.-rement,adr. gränen Domnerstage, f. = 
Abréviation,f. Ybfürjung, f.; par À stème, m. der feinen Wein trintr. ‘x 
— , abfürgumgämeife; faire anne —,| Abstenant, -0, a. Ab der Mit-⸗* 


ein Wort abfüryen. 

Abri, m. Ort wo man vor bem 
Metler geibügt IN; fig. Zufluhbts- 
ort, Sdug, m.: à U’, In Elder 


Nichtſtimmende. 
A m € 


fimmung enthaltend; —, m. der X 
‚v. pr. irr. fit enthat- ::. 


ten (einer Sache, de ge.), ſich ver. :: 
fagen ; verzichten. S 
Abstention, f. (dr.) Berzictlet- =: 
Rung, Entfagung, f. à 
Abs t, a. ets. reinigend, a» À 1 
führend; abführendes Mittel. Igen.“ 
bsterger, va. eine Wunde tt à 
Abstersif, -ve, a. (méd.) teint. x. 
Abrieotin, m, Rrübaprifofenbaura, raté = x 


[Ag. ſchußen. : 
at bringen ; | Abstinence, f. Enthaltung, Œut.c., 


beit; à I’ deln plole, gegen ben 
Mraen gefert: sans —, unge 
but, obbad-, belmatblos. 
Abricot, m. Mprifoie, f. 
Abricoté, Abricotié, m, über 
yuderter Mprilofenfern, m. 
Abricotier, m. Uprifofenbaum, m. 






Abriter, va. unter D 


Abrogstion, f. (d'ane lol) 0b | baltfamtelt, F.; jour d’-, Faßtag, 
fbafung (eines Bejepeb), f. m. am.’ 
broger, va. aufheben, abfibaffen; | Abstinent, -e, a. mäßig, enthalt.\., 


sv, pr. ablommen: verjäbren, | Abstraction, 


f. Abfraction, fa 


vorausbezablen. Abrouti, -@, n. (von Thieren) abe | faire — de ge., eto. — ES 
rd, m. 2andung, f.: Ag. Em-| aefrefien, [ver insäpen, n. | -e, pl. abfiracte Begriffe, m. pl.; Sera” 
pfang m. Aufnahme, f.; Zutritt; | Abrontissement, m. Mhfrefen| freuungen, f. pl. 
Angriff, m.; d’-, du premier —. Abrupt,-8, a. style —, abarriß- | Abstractif, -ve, s. abgezogene Be, 
ei anfangs, uerfl: 


de prime —, gl 


ner, urgafammenbängenter Er! ariffe.ausprüdend ; -vement, adv. 


+ 
CA 


ABS 


abftract, an und für fit ; -verment 

à ostte qualité, abgeieben von 

vn — ohne. Ruͤckficht auf 
efe €. 


ire, va. irr. abfirabiren. 

Abstrait, -e, p. et a, abftract ; afl- 

emein: puméel, unbeſtimmt; zer- 

eut; —, m. abgejogener Be “if 
LA € Li 
Abstraitement, adv. auf abſtracte 
Abstrus, -6, a. ſchwer verRändiic, 
bunfel. 
Absurde,a.ungereimt,abgeichmadt. 
Absurdement, adv. auf ungt- 
seimte Weiſe. [geïmadibeit, €. 
Abs » © Ungereimtbeit, Ab- 
Abus, m. Mibbraud, Irrthum; 
(dr.) Rechtseingriff, m.: —, pl. 
———— f. pl., Mißbraͤuche, 


=. pl. 

Abuser, va. beträgen; —, vn. miß- 
tauchen (etro. de qe.); @’—, v. pr. 
fé irren ; fi täujchen. 

[} -ve;, A, mißbraͤuchlich, be: 
trâgeriih. [mweife, uneigentlic. 

Abssivement, adv. mißbrauds- 

l'Abyssinie, f. Habeih, Abyif- 
nen, ©. . 

Abyssinien, -ne, Abyssin, s. 
Sheifinier, «in ; abyifiniio. |m. 
Acacia, m. Male, f. Eikotenborn, 
Lesdémicien, m. Alapemiler, m. 
irsdömie, f. Miabemie, gelchrte 
Gdelibaft: Ilnioerfität, f- 
hesdémique, a. afabemijc. 
Académiste, m. Behrer der Ritter» 
ae; Aiiterzögling ; Aögling einer 
Biakemie, m. in. 
rAtadie, f. Afaplen, Reufcbottland, 

Atagugrder, va. fam, faul ma 
Ben, verwöhnen; ®-,r. pr. faul 
werden ; (fam.) fauflenzen. 

ou, m. Mabagonibaum, m. 


ibolz, n. artig. 
rad (bot.) niet. 


, €, à. 
Asnthe, f. (bot) Bärentlau; 


rt Laubverjierung, f. 
‚a. mürrif@, wunderlic; 
kameur —, jänfiiches Weien, n. 


Asszides, m. pl. Milben, f. pl. 
bAearnanie, f. Mlarnanien, n. 
Acsule, a. (bot.) ungeftielt, furz- 
elig. 
Mein, -@, a. niederdrüädend; 
Ag beihreerlich, nieberihlagend. 
ent, m. Gridlafuug ; 
Ag. Ueberbäufung ; Riedergeichla- 
. Kummer, m. 
. va. niederdrüden (mit 
am, de qe.); fig. überbäufen; 
lagen ; être -é de dettes, 
{ben belaftet ſein; être -& 
“semmeil, vom Schlafe überwäl- 







nt, m. muderlider 
: Bucher; Borrath aufge 


= de blé, Rornmucerer, m. 
imeement, m. (ur) "Gonfron. 


eve, Gur.) confrontiren. 
, m. (mar.) Borber. 
u inrercañell eines Echiffes, n. 










Acclima 


3 


Accastiller, va. (mar.) mit Bor. 
der. und Hinterbed verliehen. 
Accéder, vn. beitreten, beiftim- 
men (einer Œacbe, à qe.). 
ec ur, -trice, a. beichleu- 
nigend, befoͤrdernd: -, m, (an.) 
Treibmustel, m. 
Acecélération, f. Beichleunigung, 
Beförderung „ f.; vermehrte Ge⸗ 
Accélérer, va. beichieunigen, be- 
6, Œttfubrivert ; 


fördern; roula , 
é, Giivampfboot, n. 


aquebot - 


ooenser, va. zwei Grundſtuͤcke 


vereinigen. 

ocent, m. Ton, m. Zonzeicdhen, n.; 
Autiprace, Betonung, f. 
coentuntion, f. Zonbezeichnung, 
Beionüung, f. 

Coantuer, ra, aiceniuiren. 
Acceptable, a. annebmbar. 
Acceptant, m, (jur.) Unnehmer, 

ein, », (einer Eihenlung 20.) 3; Accep⸗ 
tant, m. [ els ıc.), f. 
Acceptation, f, Annahme (eines 
Accepter, va. annehmen; unter- 
ztichnen, acceptiren (einen Wechſel 
M): ®'—, w. pr. annehmbar jein, 
accepiirhar ſein. 
Acospteur, m. Meceptant, m. 
Acception, f. Einn, m. Beden- 
tung enes Wortes, f.; sans — de 
ersonnes, ohne Änjshen der Ber- 
tor: faire — de personne, auf 
die Berion Rüdfibt nehmen. 
» m. Zugang, Zutritt, m.; 

fig. Anwandlung, f.; — de flèvre, 
teberanfall, m.; par —, in Su: 


dfen. 
Accessibilité, f. Zugänglichtett, f. 
Accessible, a. zugängtic. 
Accession, f. Beitritt; Zuwache, 
m.; ur.) Beflhtigung, f. 
Accessit (-ite), m. Nebenpreis, m. 
Kcceifit, n. 
Accessoire, a. binzulommend ; 
idée —, Rebenbegriff, m.; —, m. 
Zubebör, n. Anhang, m. 
Accessoirement, adv. beiläuflg. 
dent, m, Zufall ; Unfall, m.; 
(mus.) — ENRR LA Br 
—, durch Zufall; -e, pl.(cath.)neben- 
——— en que 
weientliche Œigenjbaften, f. 
Acciden! . 8 anfang; un- 
vorbergeieben , abfichtölos. 
Accidentellement, adv. zufälli 
germelie. 
Accipitre, m. Naubovogel, m. 
Accise, f. Wetije, f. m. 
Acclamateur, m. Beifallsfiatf®er, 
Acclamation, f. Suruf, lauter 
Beifall, m.; par —, dur aflgemei- 
uen Zuruf. 
er, va. Beifall zurufen. 
T, va. (mar.) mit lam⸗ 
mern befeñtigeu. 
Ac on, f. Acclimate- 
ment, m. Acclimatifirung, f. 
ter, va. ans Klima ge- 
wöhnen; #’-, v. pr. fit ans Klima 
gewöbnen, einbeimif werden. 
Accolade, f. Umbaliung ; Nitter- 
fchaft, f.; (mus.) Berbindungezug, 
m.; Klammer, f. 


ACC 
: Accolage, m: (jerd.) Hnbinben der 
| Beinnöde, n. Es 


Accoler, va. umbalien, umarmen ; 
jufammenzichen ; (jard.) la 
vigne, die Neben anbinden; ®’-, 
v. pr. A& umbalien; Gard.) ft 
anranfen. _- 

Accommodable, a. ausgieichbar. 

Accomm » m. Zubereitung 
(ver Speiſen), £.; Yrifiren, n. 

À nt, -6, 8. gefällig, 

(legung, . 

f. (dr.) 


ugerichtet (von @pelfeu) ; bemittelt. 
ocommodement, m. Bermitte- 
tung, f. Bergieich, m. ; faire un —, 
ein Ablommen treffen; — à l’ami- 
able, gütlicher Bergiei® ; homme 

d’—, nabgiebiger Meuſch, m. 

Accommoder, va. beqnem ein 
richten ; zubereiten ; zufrieden ftelleu: 
anpaflen; vergleien, vermitteln; 
übel guridten ; cela m’accom- 
mode, bas bebagt mir; — un dif- 
férend, einen Streit beilegen : — 
les viandes, die Speiſen zurichten ; 
— les cheveux, die Haare frifiren ; 
s’-,v. pr. ſich anbequemen; fich ver- 
leichen; ſich ankleiden; =’- de qe. 

ñé bequemen (zu), ibiden (in); s°— 
de tout, à tout, fit in alles ſchi⸗ 
den: s’— au temps, fit in die Zeit 
ſchicken. 

Accompagnatour, m. -trice, f. 
Mitipieler, m.; Ditivielerin, f. 
ocom ement, m. Begiel- 
tung, f.; Jubebör, n.: (mus.) be. 
ur Gtimme, f.; (peiatr.) Re 

enfigur, f. 

Accompagner, vs. begleiten ; 
Large À accompaguiren ; — bien, 
gut anfleben. 

Accompli, -6, a. vollendet, voll- 
tommen: il a cinquante ans -s, 

er ift volle funfzig Jabre alt. 

Accomplir, va. vollenden; aus 
führen; — sa promesse, jein Ber- 
ſprechen erfüllen; #’—-, v. pr. in 
Grfüllung neben, zu Stande fonı- 
men ; eintreffen. 

Aoccomplissement , m. Bollen- 
dung ollziehung; Beobachtung, 
f.: Ablauf, m. — (einer 
Zeit); Behebung, Ueberſtebüung (ei⸗ 
ner —— 5. 

Aooord, m. Üebereinftimmung, Ue- 
bereintunft, f. Vertrag, ım.: (mue.) 
Accord, m. Stimmung, L.; d’-, 

ut! richtig! être d’—, geftinmt 
ein, fimmen; mettre d’-, einig 
maden ; tomber d’-, übereinftim- 
men; zugeben ; demeurer d’-, zu- 
gefleben; je suis d’-, «6 if mir 
recht; je suis de tous bons -s, c6 
iſt mir Alles recht, ich jage zu Allem 
ja; marcher d’-, vivre dans un 
parfait —, einig jein; d'un com- 
mun —, einfimmig: d’—! jhou 
recht ! einverfianden ! les -s de ma- 
riage, Heiratbövertrag, ın. 

Accordable, a. was bewilligt wer- 
den fann; vereinbar, paflend. 

Acco es, f. pl. Unterzeichnung 

des Ehevertrag, ?. 


x 


ACC 


Acoordant, -0, a. übereinftins 
end : zuſammenklingend. 


, 


4 


bleiben fann), m. ; Rid (im Kleide), 
m.; fig. Hindemiß, n. 


m. -0, f, Berlobter, Bräu- Acorochement,m. Hängenbteiben; 


gam, m.; Braut, f. 


ü | 
ÀAccorder, va. in Uebereinftimmung A. 


Aringen, vereinigen; bewilligen, ein- 
räunıen ; ar flimmen : acoor- 
4es-moi une grâce, gewähren Sie 

‚wir eine Bitte, — une proposition, 
einen Gap einräumen, 8’-, vi pr. 
(über etw., sur qe.) äbereinitim- 
men, ſich D te ; einerlei Mei- 
nuag ein; ſich verbinden, zuſam⸗ 
—— .’- — rs übel ver: 

en; (mus.) Barmoniren. 

Accordeur, m. Sufirumentfinmer, 
mn. [Stimmgabel, f. 

Accordoir, m. Etimmbammer, m. 

Accostable, a. qyugängiit, um 
gänglic. 

Accoster, ra. farm. (qu., ge.) anf 
einen ju freien, anceben; [mar.) an- 
legen; #'—, de qn., vw, pr. mit els 
nem ümgeben. 

Accotar, va, fam, (auf, sur;an, 
contre) anlebnen; Außen: s'-,w. 
pr. fit anlebhnen. [lebne, f. 

Accotoir, m. Geltenfiffen, n. Arm- 

coouchés, f. Wödnerin, € 
coouchement, m. Rieberfunft, f. 

Acooucher,en. nteperfömmen (mit, 
du), énibunben merben (vom, de); 
—, va. enibinden. . 

Accoucheur, m. -euse, f. ®t- 
burtößelfer, m.; Hebamme, f. 

1 ocouder, v. pr. ſich aufftügen. 

ocoudoir, m. Bolfter, Fenſter⸗ 
fiffen, n. 
Accouer, va. (chass.) bem Hiriche 
den Benidfang geben. ... im 
8, m. .pl. Slußichlamm, 
coouple, f. Hundeloppel, £. 
Lcoouplement, m. Bufammen- 
zog: Begattung (der Thiere), T. 
upler, va. jujammenjoden : 
paaren ; qufammenbeften ; ’-, v. 
pr. fit paaren. 

Äocourcir, va. abtärgen; - son 
chemin, den fürzern g nehmen ; 
es’, v. pr. fürzer werden, cinlaufen 
(vom Tube). 

Aocourcissement, m. Abkürzung, 
F. Abnehmen, n. 

Accourir, vn. irr. berbeifaufen 
(su bruit, auf den Lärm); — au 
secours de qn., einem ju Hülfe 
eilen. (lier Au me 

Aoccoutrement, m. Auzug, fäder- 

— ſonderbar anziehen; 

durchpruͤgeln. 

Accoutum 
etw., à qe.); ®’-, v. pr. fih ge 
wöhnen (an etw., à qe.). 

Aocouv6,-®, a. fam. Ofenhoder, 

auflenzer, m. 

OOOUVEF, va. anfangen zu brüten. 
ocréditer, va. in Anfehen, Auf- 
nahme bringen; begiaubigen; -une 
nouvelle, eine Renigkeit verbreiten; 
(aom.) (bei einem Bauquier) em- 
pfehlen ; einen Grebit eröffnen; s'—. 

. v. pr, fi Unieben erwerben, fit 
Gredit verfchaffen. 

Accroc (-cro), m. Gafen, Nagel, 
Splitter, Dom (woran man hängen 


! 


OT, va. gewöhnen (an | Accusé 


Entern; Gtoden (einer Ihr), n. 
oorocher, va. (au etw., à qc.); 
demeurer -6 par son habit, mit 
dem Kleide hängen bleiben ; le pro- 
cès est -é depuis 8 ans, der 
erh hängt jeit 2 Jabren ; aufhängen: 
fig. hindern; erhaſchen; — un vais- 
seau, entern ; —, vn. floden; s'—, 
v. pr. fi anbängen, fih auranten, 
hängen bleiben (au etro., à ge.). 

Accroire, vn. irr, faire —, glau- 
beu maden, weis machen; s'en 
faire — trop, fit qu viel eih- 
bilden. 

Acoroissement, m. Zuma&s, m. 
Bergrößerung, f. Wachstbum, n.: 
— de l’eau, Wahlen des Waflers, 
n.; Lin rte cast Wortes, f. 

Aoczoitre, va. ir», vergrößern, ver. 
mehren; vn. et vw, pr, größer wer- 
den, sunebmen, ich erweitern (von 
Geimäften), teigen (nom Wafler), 
de 3 pieds, um 3 Fuë. 

s’Accroupir, vr. pr. uwleberfauern ; 
être -i, Inuern, boden. 

Accroupissement, m. Riederho⸗ 
den, Aufrerhtipen (von Thieten), n. 


GÉTU, =, part. vr. Acc . 

Accrue, Juwache (an and), Un 
wache (an fol}, m. 

eueil, m. Uufnabme, f. &m- 
pfang, ım.; faire bon — &qn., ei- 
nen gui aufnehmen; (com.) sa 
te ; Ponorirung, 1, (eines Bec. 
eis). , 

Accueillir, va. irr. empfangen, 
hewtllfonmnen ; — honoriren, 
verehren (Becdiel) ; fig. befallen. 

Accul, m. @affe ohne Yusgang, f. 
Sad; Winkel, Hintergrund, m. 

Acculer, va. in die Enge treiben ; — 


contre la muraille, an die Mauer 


drängen ; — dans un endroit, in 
einen Ort zujammendrängen; 8°, 
v. de fit rüdenfrei machen; fit 
anlehnen. 
— Aufhaͤufung; 
ngung, f. 
Accum ve aufbaͤufen, zu- 
fammenicharten; s’-,v. pr. ſich ver. 
mebren. 


Accusable. a. auflagbar. Achée 
cousateur, m. -trice, f. Auttä- | À 


ger, m., ‘lu, f. ; - publie, Gtaats. 
anmwalt, [im cc. 


m 
Accusatif, m. Accuſativ, m.: à l’-, | Ach 


Accusation, f. Auflage, f. 
‚m.-6, f. Bellagte, m. et 
f., Empfangsanzeige, f., -ibein, m. 
Acouser, va. anblagt — beſchuldi⸗ 
en; — qn. de vol, einen des Dieb⸗ 
ahls befdulbigen; ce fait l’ac- 
cuse, biefe Tharfade fpridt gegen 
ibn; — son jen, jeln Spiel ange- 
ben; — la réception d’une lettre, 
ben Empfang eines Briefes melden ; 
s’-, v. pr. ſich anfiagen ; fit felbft 
verrathen; s’— en confession, beit- 
ten ; feine Sünden betennen. 
Acens, m. -e, f. Œrbjinégut, n. 
Acensement, m. @rbpadtung : 
Erbverpachtung, f. 


Acheteur, m. -se, f. Käufer, m 


ACH 


Acenser, va. in Erbpyabt geben; 
In Erbpacht nehmen. (anführen 


——— f. Monfofgleit, Ei; 
ru 


gebèonite Inſechen n. pl. [beißend. 
Acéré, -8, a, geftähle; fcharf; fg- 
Acérer, va, verftäblen, Imig. 


Acéreux, -ae, a, (bot.) nabelför- 
Acärure, f. Berflählung, f. 
Acescence, f. (méd,) Bäuerfic- 
keit, F. jäuerlicher Gefmad, m. 

Acascent, -8, a. (méd.) fäuerlich. 

Acétate, m, (chim.} effigfauren 

ali: Eiflgfal;, n. 

Acété, -e, Acéteux, -se, a. in 
«ig vermanbelt; eifigartig ; fumer: 
lich. [bilpung, f- 

Acétifcation, f. (chim.) Eifig: 

Acétique, a, eiflglauer; acide —, 
Eifigiäure, f. (Salz, ©. 

cétite, m.{chim.) efflanrfänerten 

l'Achaïe, & Mbnin, divabien, m. 

Achaïens Achéens.m.pl. Chäer, 


wi. pl 

Acbalandage ‚, m, (Erlangung, 

——— von Aunben; Aumb- 

&aft, f, leben. 
Achalandé, -&,a. mit FM. Der- 

chalander, va. Runden verfcbaf- 
fen; #'-, r. pr. in Munbibaft Fo: 
men, 

Acharné, -8,p.etn., erblttert, er- 
boft {auf jem., contre Qu.): erpicbi 
(auf eim., à qe.) 

Acharnement, m. Maubgler (ber 
Ihiere); fig. Erbitterung, €, 

charner, va. (chass.} Blutgierig 
macben ; fig. erbittern ; 8'’—, 8. pr. 
ergrimme lein; bipig verfolgen; — 
à ga, auf étre. écpibé fein; = an 
jou, leibenf&baftlich inlelen; — 
oontrs qn., einen aufs Grimmigfie 
verfolgen. 

Achat, m. Kauf, Einfauf, m.; prix 
d'—, Eintauföpreis, m.; faire —, 
einfaufen ; à titre d'-, par (vole 
d’)—, durch Kauf. 

Ache, f. Evpich, m. [gein), m. 

‚„f. Regenmwurm (zum An. 
cheminement, m. Mittel ax @r- 
reihung eines Zwedes, a. Einlei⸗ 

tung, f.; Beförderungsmittel, n. 

er, va. auf den Weg brin. 


gen; fig. in Sang bringen ; vorbe. 
reiten ; Ag. befördern ; (man.) an- 
fangen 


— s’-, v.pr. fé 

auf den Weg maben; s’- vers le 

bois, auf den Wald zugeben; Ag. 

s'—, gut von Gtatten geben, im 

Gange fein, feinen Yortgang nehmen. 
ch ron -ké-), m, (m .) Uhe- 
ton, Höflenfluß, m. 

Acheter, va. faufen, eintaufen : 
fig. erfaufen, erringen; — à crédit, 
auf Grebit nehmen. Lin, f. 

Achevé, -®, p. et a. vollendet, volt: 
fommen; (man.) jugeritten; fou —, 
Erznarr, auêgemadter Rarr, m. 





ACH 


Achèvement, m. Botlendung: fig. 
Belfommenkkit: vollfommenc br. 
fur (eines Pferdes), f.; — d'un 
terme, Berfluÿ eines Termines, m. 

Achever, va. beenbigen, vollenden; 
vervolllonmnen ; fig. volleuds den 
Ref geben; niederirinten ; vollends 
dayeiten, — de boire, vollends aus- 
hinten; — de parler, vollends 
ſich endigen, 
ande fomnıen, 

fig ju Grunde 


f. pl. 
nt, m. pierre &-, 
in des AnRoßeö,m. Hinderniß, m. 
matique (-kro-), a. (opt.) 
matiis, farbenioé. 
(-kro-), m. (opt.) 
lofigfeit, €. 
‚a. (bot.) nabelfôrmid. 
culé, -6, a. nabtiférmig; nabel. 


iforme, a. nadeifürmig. 

a. jauer; gefäuert: —, m. 
‚rn we, 

elfâure ; — carbonique, 

jäure; — nitrique, Galpe⸗ 


p Le 
ère a. (min.) jäurehaltend. 
ble, a. (chim.) jäuerungs- 


fication, 1. Gänerung, f. 
r, va. (chim.) jduern; 
#-, v. pr. fauer werden, jur @dure 


. 2 [m. 
F.Saͤnre, . ſaurer Seſchmack, 


ule,s. jäuerlid; (chim.) faner. | A 


‚va. iauer, jänerlich ma- 


‚m. Gtabi, m.; d'—, ſtaͤhlern: 

- fondu, Œubfaÿl, m.; — 
——— m. 
, va. Eiſen in Stahl ver. 


ein. 
80, a. fiablartig. 
‚SL. Gtahibereitung , Stahl⸗ 


‚ft. Rufe, f. 
f. (méd.) höcfte Rranfheite- 
m. (cath.) Meßgebüife; 
exöbelfer, m. 

‚m. Abichlagszahlung, 

Ge Cane) ee Sir 
en te) m, 7] m. 

Beiftwurz, 5. 
‚va. et D. fam. faul 
; verwöhnen; anloden, ver- 
: S—, v. pr. faul werden, fi 
verpöhnen ; 0’— à gc., fit an etw. 
hingen, fids einer Sache ergeben. 

Accre, Acorus (-ruce), m. Kal- 
[Sn ein, f. pl. 
oren, azoriicr 
.) Aumeter, 


2. 
f. pl. 
m. (p 


Erwerber, 


langen, belommen; — qn., einen 


de Ds- | À 


‚va. Ärr. erwerben; ere 


5 


an fit feffein ; réputation qui lui 
est si bien acquise, Ruf ven er fo 
ut vertient: je lui suis acquis, 
& bin ibm angetban ce vin a ac- 
quis, bitfer Dein bat Kraft, Gtärte 
erlangt; #'—,v, pr, fl enverben, 
fé nerichaflen. 

Acquêt, m, (jur.} envorbenes Ont, 
m Ürmerb ; (com) Kauf; Ge— 
win, en. | 

Aequiescement, m. Yägung; Bei- 
fRimmuna, f.; non —, refus d’-, 
Unmilljänrigfeit, 1. 

Acquiescer, va, eimmilligen , fi 
fügen (in etm., de.) 5 Mb etw. ge- 
fallen lafen. 

Acquis, m. Erwerb durd € 
quels, m. Bertigleit, £ Ken 

+ Pis 

Acquisition, f. Erwerbung, £ e- 
worbenet @ur, m.; faire — dege., 
Fr an ſich bringen. Deféeini 

cquit, m. Euittung, (110 
ng; Étjablung, f.; (éL.) Unb- 
ap, m.; (eom.) — à caution, Bai- 
firzettel, m.; par —, pour =, be. 
jabit, baar empfangen; par ma- 
nlöre d’-, nur obenbin, zum Schein, 
der Norm wagen; à Y— de ma con- 
ecience, jur Berublaung meines 
Guvifent: donner un —, veine 
Quittuna autftellen; (bill.) donner 
d—, Moguir geben, 
Acquittement, m. Bejahlung, f. 
equitter, ra. u 4*— frelipre. 
den; — sn conscience, (rin Be 
willen frel machen; #-, Fr. pr. jeine 
Guiben bezablen; (bill) fit aus- 
febeu; e'— de en promesse, fi 
feines Derfurebend entlebigen. 

cr8, € Morgen Sante, m 

kore, a. iibarf, brißenp, berbe, 

koretd, f. Schärfe, Herbigfeit,; Ag. 
Biiierfeit, F. [Bitterfeit, €. 

crimonie, f. Schärfe, Bäure; Ag. 

Acrimonieux, -88, a. ſcharf, be 


ßend. Im. 
Aorobate, m. Geiltänger, Aftobat, 
Acrocérsunes, m. pl. afroferan- 

niibe œebires, 2. pi. 

nion, m. (an.) oberer Theil 
des Nüdgrars, m. Schulterhoͤhe, f. 
crostiche, m. Ramengedict, m.; 

— à, ju einem Atrofiihon gehörig. 
Acrotères „m. pl ferch.) fieines 

Subarfiel, n. 

Acte, m. That, Hantlung, f. Ber, 
n.; Berbanblung, Urfunbe, f.; the.) 
Met, mu; Sihulleierlichleit, Dpu⸗ 
tation, T.; — de créution, Æbô. 
viunaémert, n.: — d'nutorlié, De 
wmaltfiréit, m.; — héroïque, ÿel. 
denibat, £: — d'hostilité, Felnd⸗ 
jeligfeit, f,; — de fol, Glaubens 
belinntmif, n.; actes des apôtres, 
Apoflelgejchichte, f.; donner —, be 
urfunben, bezeugen; passer un —, 
eine Urkunde auéftellen ; réduire à 
P—, verwirklichen. 

Actée, f. &bwar £. 

ur, m. Schauſpieler; Thetle 
er, nm 


‚-ve, a. wirkffam, tbätig, be- 


een 


neb 


ife, | Actionnaire 


ADE 


Ven, f. pl. AufenRände, m. pl.; P- 


et le passif, Uctiv- und Paſſto⸗ 
ſchulden. >= 
of. Meerneſſel, f. . 


tion, f. ÆBirfung, Kraft; fant- 
lung, That, Verrichtung, f.: Treffen; 
n.: Ag. Febendigfeit, f.; Bortrag, 
Unftend, m.: (peintr.) Ausdrud,m.; 
(eom.) Actie: (jur.) Klage, f.; — 
d'une mine, Ruy,m.; - de banque, 
Banfackie, f.; intenter une —, tire 
Kiage anftellen; parler avec —, mit 
Scuer ſprechen; engager. une -, 
den Feind zum Tiefen ae: 
(jur.) actions, pl. wirtliched Actio- 
vermögen, n. [langbar. 
Aotionnable, a. (ver Gericht) be 
n , m. Uctionär, m.; 
société d’-s, Hctien efeflftaft, 1. 
Actionner, va. verflagen. | | 
r OS AMEL ie 
tig; (gr.) ais that tmort. , 
Adıver, va. in ei bringen ; be’ 
treiben ; die Wirffamfeit vermebren. 
Activité, f. BWirfiamfeit,; Tbätig- 
feit; fig. Betriebiamteit, @eicbäftig- 
keit, Bebendigtett, ?.; sphère d’-; 
Birfungéfrels, m. ; étre en — de 
service, im activen Dienſt fein; en 
non —, in ben Rubeſtand verjegt. . 
Actrice, f. Schauipielerin, f. : 
Actuel, -le, a. wirftid ; gegenwaͤr⸗ 
tte, jehig. [jegt ; In der That. 
Actuellement, adv. gegenwärtig, 
Acuîté, f. Scharfe; (mus.) Hüde 
eines Tone, T. ' 
Acutangle, Acutangulaire, a. 
: (g6om.) jpipmwinfelig. “ 
Adage, m. Eprikwort, n. 
Adagio, adv. (mus.) abagio; {ange 
tam ; —, m. (mur,) Abagio, n. 
Adamantin, -e,a.ımin.) Diamant 
artig. (dar. 
Adaptablo, a. anpañbar, anfüg- 
Adaptation, f. Unpaffung, Anwen» 
ag, f. 
, Va. anpañien, anmwen- 
den; e’—, v. pr. angepaßt werden, 


pañen. LE 
Adatais, rm. bengalt Reffeitad 
D CEE LG ee 


nang, f. 
Addition, f. Zujag, m. Zugabe; 
(im re (ar.) Addition, 5. 
Adalı onnel, -le, a. beigefilgt, 
binzufummend ; impôt —. Zuihuß. 
feuer, f.; article —, Jufagarti- 
tel, m | 
Additfonner, va. (ar.) abviren. 
Adducteur, m, (an.) eimmärtd- 
Kunlarde, 7 Mbzibein f 

‚ f. Adelbein, t. ; 
Adélard, Adalard, m. Mel 


bar», m. : 
Adèle f. Adele, £. : 
elphe, a. (bot.) étamines -5, 
verwachiene Staubfäden, m. pl. 
Adelphie, f. Berbrüderung (f.) der 
©taubfäden; Bflanzen mit verwach⸗ 
fenen Staubfäben.  [Etaubfäbden. 
Adelphique, a. mit bündellgen 
Ademption, f. (jur.) Biberrufung 
eines Vermaͤchtniſſes, f. : 


| triebiam ; verbe —, (gr.) Activum, lAdénalgie, f. (mdd.) Drüjen- 


n. ; dettes actives, pl. Activichul- 


. fbmer;, m. 


ADE 


— f. (an.) Drüjen., 


bejbreibung, f. | 
Adénoïde, a. (nn.) trülenartig. 
Adénologie, f. (mdd.) Drüten- 
lebre, f. [Drüfen, & 
dénotomie, f. Jeralleberung ber 
ent, m. (men. Deriabmung, T. 
‚m. Motilob, m, 
Adéphage, a. arirähig, brifhun- 
erig. (Keikbunger, m. 
Käößhagie, f. @efräfigteit, f. 
depte, m. Üinacweibter; Bold- 
macer, m. 


Adéquat (-kuumi, -&, a, (phil,) | A 


entſprechend, volltänbig, volume 


men. 

Adhérence, f. Anbängen, m; A 
jammenbang, m, ; fig; Unbänalice 
keit, en) Mebäton, € 

Adhérent, -6, a. anbangend; (bot) 
angemadien ; —, m. fig. Anhaͤnger, 
Miticbuldiger, m, 

dhérer, vn. anbanaen, anfleben ; 

Ag. sugetban jein; — à un parti, 
.à une secte, einer Martel, einer 

„Gette anhangen. 

ésif.-ve, n. irméd, } anbtarttnb, 

‘antlebend ; Ag. Heiitimmenn. 
Adhésion, f. Arhäfonstrait, f. An · 
bängen, n.: Bein Tichtung, f. 

diap Ore, a. gleirbaiiltig ; —, m 
Meintteingeift, m. 

eu, int. Bott beinblen! Lebe 
wohl! dire — à gr, , einer Bade 
entfagen; —, m. Vebemohl, m. Mb. 
fbied, m.; sana —! auf balbiaee 
Wiederſehen 
dige, m. Etſch, f. {fettartig. 
dipeux, -se, a. (an.) fett; 

Adipocire, f. Settwadhe, n.; — de 
baleine, Balrath, m. 

Adirer, va. (dr.) verlieren, verle- 
gen. Libaft), f. 

Adition, f. Antretung (einer Œrb- 

— -6, 8. angrengend, au- 

oBend, 

Adjectif, m. (gr.) @igenihafts- 
mort, Adjectiv, n.; —, -ve,a, bei 
mörtiicd. [gung, f. 

Adjection, f. Zujag, m. Beifü- 

Adjectivement, adv. beimörtlid.. 

Adjoindre, va. irr. zugeieflen, bei- 
orbnen; ='—, vr. pr. fit alt Blınte- 
gebuifen jugetellen. 

Adjoint, m. Srbülfe, Antsgebülfe, 
in.; -8, pl, Nebenumitinbe, m. pl. 

Adjonotion, !. jur.) Beiorbnumg 
ceined Amtegebülfen ), F. 

Adjudant, m. Mrjutant, m.; - 
sous-ofleier, Überfelbmebel, m, : 
— general, Géenéralabiutant: — 
major, Hegimentöabjutant, m. 

Adjudicataire, m. tem tim. ge 
ribHih zugeſpröochen mire. 

Adjudicatenr, m, -trice, f. ber, 
ble Suértennente. [lennen®. 


Adjudicatif, -ve, a. (jur,) quer. | Ad 


Adjudication, f. (jur.) geribte 
LE Ti Auerfennunga, f. AJuibiag, en, 
Adjuger, va, geridbtlich querfenmen, 
auitliagitn: ndjugé! (eme. juge. 
ſchlagen! Crdtrürungaformel, f. 
Adjuration, f, Beibmürung : Be. 
Adjurer, va. beftimècen ; feierlimA 

aufforbern. 


6 


Ad libitum (-tome), adv. (lat.) 

‚nach Gefallen. oo 

Admettre, va. irr. zulaſſen, Zutritt 
geſtatten, aufnehmen, gelten laflen ; 
— dans, une sosiété, in eine @c- 
ielibaft aufnehmen: — un compte, 
eine Rechnung richtig finden; — pour 
principe, alé Grundiag annehmen; 
— comme vrai, jugeben ; em ad- 
mettent que cela soit, gejegt es 
jet jo; généralement admis, all- 
gemein angenommen : fam. gân 


und gebe. [Bermalter, m.; «in, £. 
18 ur, m. - ce, £, 
Administratif, -ve, a. verwal- 


Made corps —, Vermwaltungslam- 
Mer, ., — 
Administration, f. Verwaltung, 
f.; — de la justice, Rechtopflege 
L;.— des sacrements, Austhel⸗ 
g der Gacramente, £. 
strativement, adv. ver- 
waltungsmäßig. 5 
A : tr6, — f. ber, die Un: 
teggebene einer Berwaltung. 
Adininistrer, va. verwalten; — ia 
justies, die Gerechtigkeit. bandba- 
beu: — les sacrements, die Gacra- 
mente außtbeilen; — des preuves, 
Beweiſe beibringen; — des témoins, 


Zeugen fielen. 
Admirs ble, a. bewundernewerib. 
-ment, adv. auf bewundernöwer. 


the Art. [wunderer, m. -in, f. 
Admiratenr, m. -trice, f. Be 


tif, -ve, a. eine Verwun⸗ 
derung ausdrüdend ; point, signe 
— ‚Ausrufungszeichen, n.: genre —, 
binretßende Dicktart; ton —, Ton 
der Derwunderung, m. 
dmiration, f. Bewunderung , f.; 
avoir de l’- pour qn., être dans 
l'— de qn., jem. bemunbern: saisir 
ad’, mit 8. erfüllen. 
rer, va. bewundern: je vous 
admire de, es nimmt mid Wunder 
daß Sie 2c.; fib wundern (über etw., 
qe.); 8 -, v. pr. fit ſelbſt bervun- 
dern., ei) Gültigkeit, f. 
Admissibilité, f. Zutälftgfeit,, £.: 
Re a. zulälfig, Ball: 
gültig. nahme, f. 
Adtalanior .f. —* Auf. 
Admittatur. m. (lat.) Sulaffunas- 
fhein, m. Gübigleitéseugnié (für 
Era Geifliben), n. 
Admoniteur, m. -trioe, f. Bar- 
ner, Mabner, m.; Barnerin, f. 
Admonition, f. @rmabnung, Bar- 
nung, f. Benmeis, m. 
Adolescence, f. Jüngiingsalter, n. 
dolescent, m. -e, f. Jüngling, 
m.; Jungfrau, f. —, a. jung. 
dolpbe, m. Adoiph, m. 
Treibbaus, n. 
onis (-nice), m, (myth.) %o- 
nis ; Etuger, m. ; Aponisröscben, n. 
Adoniser, va. berauspupen: s'-, 
v. pr. fi herauspugen. ; 
Adoniste, m. Rräuterjammier, m. 
donner, vn. (mar.) günftig 
werden; e’—, (à qn. ou à qc.), v. 
pr. ſich ergeben, A widmen ; obfie- 
gen; vorzüglich gern befuchen. 


ADR 


Adopter ‚, va. an Rindeoftatt an- 
nehmen: fig. aunehmen; beiftimmen. 

Adoptif, -ve, a. an Kindesflatt an- 
—— adoptirt; père —, Udop- 
tivvater, m. : 

Adoption, f. Annabme.an Kintes- 
Ratt; Ag. Hunabme (d'aneopinion, 
einer Meinung); Babl, f.; fils par 
à — et en 

obn. g. bimmitid, göttlich. 

Adorable, a. anbetu orig : 

Adorateur, m. -trice, f. Anbeter: 
fig. Liebbaber, m.; Anbeterin, Ber- 
ebrerin, f. : 

Adoration, f. Berebrumg: fig. Un- 

-betung:, f.; — du pape, päpftliche 
Yuldigung, f. .  Lichaftlich lieben. 

Adorer , va. anbeten ; fig. leiden- 

— Gard.) Frühbeet, Schrage. 

eet, Ds ar 

Adosser, ve. mit dem Rüden an- 
lehnen. (an etw., contre qe.); 8’—, 
v. pr. fit antebnen. [n. 

uoi, m. @lätte, f.; Glättmittet, 

Adoucir, va. verjüßen; Ag. mil. 
dern, beiänftigen, befriedigen ; 
(peintr.) meiber maden ; (mus.) 

mpfen; — la voix, die Etimme 
mäßigen; le chagrin, denXummer 
itadern; s°—, v. pr. jüß werben ; qe: 
linber werden, ſich befänftigen ; le 
temps s’adoucit, bas Wetter wird 
gelinder. 

Adoucissage, m. ‘teint.) mil. 
dernder Suiak zu den Farben, m. 

Adoucissant, -6, a. befänftigen, 
ſchmerzſtillend; —, m. Linderungs- 
mittel, n. 

Adoucissement, m. Berfäßung: 
Ag.Mitderung, Linderung; (peintr.) 
tiderung; (arch.) Hoblfeble, f. 
Adoucisseur,m.@piegelvolirer,m. 

Adoué, -e, a. (chass.) gevaart. 

ragant, m. Tragantgummi, n. 

Adresse, f. Radweliung, Ueber⸗ 
fbrift, Aufſchrift (eines Briefes): 
Empfeblung, f. Empfehlungsichret- 
ben; Bittichreiben, n. Gemandtheit, 
f. tour d’—, Runfigrif, m.; (com.) 
lettre à mon —, Brief an meine 
Drdre; payable à l’— de..., an bte 
Drdre des ... zabibar; avec —, Plug; 
per —, durb Lift, — au besoin, 
Rotbabreffe, f.; tonrs d’-, pl. Ta. 
i&enfpielerfünfte, f. pl.; bureau 
d’—, Abrefcomptoir,n.; mettre 1°— 
— une lettre, einen Brief adreſ⸗ 

ren. ; 

Adresser,va.wobin richten, ſchicken. 
pie , reffiren; — la parole 

qu., einen anreden; — ses vœux, 
feine Wänice vortragen; - ses pas 
vers nn lieu, feine @critte nach 
einem Drte binienfen ; ®’-, v. pr. 
fit an einen wenden; einen anreben: 
gerichtet jein (am einen, à qn.); s°— 
mal, fam. übel anlanfen; —. vn. 
au bat, das Ziel treffen; il « bien 

6, er bat gut gezielt. 

Adriatique, a. et f. (mer) —, 
adriatiihes Meer, n. 
drien, m. Adrian, Hadrian, m. 

Adrienne, f. Wdrlane, f. 

Adroit. -6, a. geféidt, gemanvt, 
veribmipt; il ont — à manier une 


ADR 
—— er weiß gut mit einer Sache 


ment, ady. — 
— — m det 
aſchw m, ota, ſ. 
— . Opcidellederei, 
—— Rrieherei, £. 
, a. erwadien, mannbar; —, 
m. et f. der, die 2 Battre / 
ulté Be ung, 8. 
Adultère, ebebrebertid âg. 
— — m. etf. FERIEN 
m.; lu, f.; Chebruch, 
Adult ,—, a. et (Kind) Im 
ebruche er t. 
ré entif, ve 2. (jur.) angefal- 
len; (von Plan en) wildwadiend. 
verbe, m. Rebenwort, n. 
ver , 6, a, nebenwörtlid. 
ent, adv. als Re 
Veuwort Lt, f. 
Adreraaire, m. et f. Begner, m.: 
versatil, 15 a. (gr-) enige- 
enjepeud. — ac 2 
eh a. — E 
— Wlerwartigkeit, 
Unfall, 
Adrnamie, f. (med. 
m que,a.(m 
ulfeber, n. 
Ädoe, m. Adtius, m. 


Aire: m. Mftung, Fo f. 


— lüften, auslüften. 
-ne, 2. jur Luft gebôrig: 
Buft- ; canon, -ne, 2 Quftfabrt, à 
Aérifère, a. (an.) conduit — 
ung in Quft, £. 


chim.) Verwand⸗ 
orme, ir lu Harte: foͤrmig. 


Œntträftung, 
)fièvre—, 


ifcation, f. 


— — at 
Keodyn an — a. Luftwir | Alf 
Lee lu at fi 


Mel — 
man . abtia 
Aéromètre, 1. —ãAã— 16 


mefer, m [r. 
Atromötrie,f.Euftmeflung(öbunde), 
Thonon —X m. ie 
Adrophans, a. (min.) luftburæfite 
— obe, a. et m. luftſcheul er 
Asrophobie, £. Quftibeu, f. 


Atrostat , m. Luftballon, m. Huft- 


Gi 
u ue, a. zur Luftſchifffahrt 
zehörig; ballon —, Luftballon, m.; 
sf. Buftgı leichgewichtolehre: Buft- 
Giffabrtétunbe, f. 
tai f. Aplerftein, m, age — 
jlité , f. Keutieligkeit, Beiyrä 


Aftebl ble, a. -ment, edv. ieutfeig, 
geiprichig. 

Affabulation, t Moral einer FR 

Affadir, ve. unigmadbaft maden, 

Œfel erregen. anwidernd. 

Affadissant , -e, a. Œfel erregend, 
ssoment, m. @tel, m.;- de 

cœur, Mebelfeit, 

Affai iblir. vn. Geräten, entfräften; 


7 


.’—, v, pe. ſchwach werden; nach⸗ 


fafien, abnehmen. 
aiblissant, -6, a. jbmähend. 
aiblissement, m. Ehwäsbung; 


ARntime, f. 
aire, f. Beihäft, n. Berclbtungs 


Angelegenbeit ; Begebrnbeit, 1. 
Gtreit, Mecbtébanbel, m.: Unterneb- 
mung, 73 Lreffen, n.; - criminelle, 
Griminaljacbe ‚f; — d'honneur, 
Œbreniacbe, f.; ca serait la mon =, 
dad mire etre. für mid; c'est votre 
—, bad gebt auf Abre Befabr, om 
m'a alt une — avec lui, man 
bai mich mit ibn in Bireit bermldeit; 
je Be veux point d'-, it mil 
men Berbruß baben; j'en fals 
mon —, kb nehme ed auf mich; 
avoir — à Qn. ou avec qn.; mit 
einem zu tbun baben; avoir — de 
ac. etw. nöibig baben; il est bien, 
mal dans sos -8, cr in in zuten, 
Tblecbten Imfänpen; qu'avnit-il — 
de l'acheter wer bieh ed ihn 
faufen! qu'ai-ja — de calat mas 
chi mich bas an Teela ne fall pas 
— bad matt fie Bacher nicht au ; 
il a fait une belle —, ba bal er 
et. Schones angerichirt; mauralse 
— Idlimme eibirete; se tirer 
d'=, ft aus Der Beriegeubeitjichen: 
falre —, ein Weihbäft qu Œnbe brin: 
en; affaires, pl. @riibäfte, n, pl. 
tnatsangelegunbeiten, r. pl. Ge 
geiaätts, n, pl.; Umüianbe, m, pla 
omme d'-s, Beichäftemann, im, 
chargé d'-s, Geichäfteträger , m. 


Affairé, -6, a. bejtäftigt, geihäf- 


tin. 

aissement, m, Einten, m, Erb- 
fall, m.; (mäd,) ntfräftung, € 
“laser, va. finfen macben; dig: 
nieberbeugen, entlräften; #'-, Tr. pr. 
fl immten, finlin. 

aitage, Affaitement, 
(füue,) Abrichten, 
funit, f. 

niter, va, (fauce.) abrieiem; 
(tan.) — des peaux, Melle Iobgar 
Mat en. 


LR 
mn, Abriebtungis 


Affniteur, m. falfenabricter, mm. 


nler, va. /mar.) die Taue ober 
@ugel nieberlafen; 8, Fr. pr. fi 
nirberlaffen. 
Affamé, -e, a. ausgebungert, hun 
tig; Ag-beglerig (nach etre. de ac. 

Abu, enge. 

aOr, Fa. autbungern; bungern 
laſſen: (taill.) qu fnapp machen. 

éagement, m. Melehnumg rinré 
Unabligen, F. [lebuen, 

éager, va. cinen Unabligen bes 
Affectation, r. Aamungene, er 
fünfteltes Bbejen ; avec — afertirt; 


sans —, ungezwungen; — de mo | 


destie, erfünftelte Beibeipenheit 
dunner dans 1’, ind Unnatürliibe 
fallen; Ag. Beitreben, n.; (dr.) An. 
weifung Auf eln Œut: Derpfänbung: 


gpoibef, €; (meéd.) Angeqriffen- 
ein, I. 
ecter, va. Vorliebe für em 


Haben, Areben; ich Meilen, affectiren; 
prunfen ; midmen (ju em, à qe, 
pour ge.]; netpfänten; (mdd,) an: 


AFF 


greifen, rübren ; avoir la poitrine 
6e, auf ber ruft leiben; Ilaffacte 
de paralire savant, er mil für ges 
Lebrt gelten ; être -d à qe. ju eim. 
géftiemt jein : être -6 de ge., mit. 
ehr. behaftet fein; con etm, gerübrt 
fein; a’-, v. pr, qu Berjen nehmen. 
Affection, f. Œinbrud, m. Empfin- 
bung, @emülböbemegung ; Zunel- 
ging, Bemogenbeit, ſ iferzimdd, 
Anfall, m. Vebel, m.; prendre qn, 
en —, einen lieb geminnen; porter 
de l'- Agn. , einem gemogen jein; 
avec —, mit Piebe; par —, au 
girbe; avoir de l'— pour qe. an 
co. Arcube haben; se porter à qe. 
avec —, ft aus Aeigung an etm. 
Aflectionné encigt,crgeb 
onn&,-®,a, eben; 
ton — frère, Dein inne Lies 
benber Bruber: 
eetionner, va.ign., ge.) einem, . 
einer Sache jebr gemogen jetn; a'—, 
T. pr. Là ge.) em: Ileb gemionen; 
s'— ägn, jemanden jebr ergeben 
iein. [aÄrtticb; mir Siebe. 
Ge dep po adr, licbevol, 
ectueux,-88,s.1ûrtit, rÜbrent. 
érent, -#, a. (jur) gebübrenb. 
armer, va. res berpabien. 
ermir, va, befeftigen ; Mhärfen; 
fig. beflärten; #’-, w.pr. feft merben, 
ft befehigen. 
gg men m, Befeftigung; 
4 Beſtdrfun 
éron, m, AA ) Refteiftift, m, 
Affätd, 6, =, gejmungen, atjiert. 
éterie , . Blererei, €; parler 
avec — „ affectirt (precben. . 
Affettuoso, adv, (mus.} mit Aids. 
vrud, mit Befühl, 
Affiche, f. Anflaggeitet , M; 


gen } Mepitange, f.; — de comé- 
ie, Rom sin ‚ I. | petiten 
8, pl, nteligeng- ober Moden 
blatt, m Anjelger, m. 


Afficher, va. anſchlagen, antleben; 
Ag. fund machen, audpejaunen; — 
sa honte, jeine Evcbanbe aufbeden: 
s'—, +. pr. ſſch jur Schau audftellen: 
lb bem Gerede audiegen; s'—- 

Aa .., ich andgeben für .... 

uheur, m, —— — 
, “6, vertraut; *8* m, -8, 
ni —* Œrgebene, m. etf.; 


Aa 6, m, Sufpigen, Sages, n. 

Aflage, va. mepen, fbârfen, qu- 
ieipen; avoir la langue bien 
Le, ein gute Mlunbmerf baben. 

liation, f. —— Auf 
nabme (in elnen Orben it.) 

Atnlid, m, -@, f. Orbenébruber, m, 
.jbmefer, f. Tiitglieb, m. 

ier, va. in eine Geſellſchaft 
anfnehmen; ®'-, + pr. (à qn., à 
qe. ſich aufnehmen ter, fich an⸗ 
eſen. 

—5 m. (parch.) Aneipjange, 

(men.j Wepftein, 

Alan) Äffinement, m. freine. 
marben, n.; Meinigung, f; Schleifen, 
Mollren, Mbtrelben m.; — des 
éringles, Auipipen ber Habeln, m. 

Affiner, va. feiner marben; läutern; 


ABJ 


urer, vs. — entſagen. 
Ab ‚m. He v 
Able, m. Ablette, Albe, f. Beit- 


RES m. —— des päpfl- 
zu en sq aten, m 
blégsti on, 7 Idls zenwürde; 
3 ri —R 
——— Gei. 


Allee m. Weißfli 


u 5 CETTE Abo 


Ab — —— 
D. ; (ap. Wuisroaf® œung, f. da 


Beibft- 
{ ’ el, n. 
Abel SD iement, m. € 


bn n, f. Berleugnung, 
fagung, f.; - de soi-même, 


b 
undege- 


bois, m. pl. (chasn.) Todesfampf 


Sirſches), m.; fig. verjwei- 
eite Rage, f.; être aux —, in den 
gen “tiegen : ; fig. la forte- 

die Feſtung kaun 
fit — mebr "Halten ; ; sa vertu 
était aux —, beinabe wäre es um 
feine Tugend — geweſen⸗ 





2 


tout d’-, ſjogleich: dès l’—, gleich 
beim fang. 

Abordable, =. wo man landen 
fann ; ig. zugänglich. 
A , M. 
Abordef, va. (mar.) an Bord 
men; entern; anreden; Ag. ih nd . 


bern ; vornehmen; — l'ennemi, den| Absen 


Feind angreifen, ; 
anlaufen ; 
Ort gel ngen. 


—, vn. anlanden, 
d’un lieu, an einen 


‚vo, a. unzeitig; (méd.) 
Abonchement, m. mänbtice Be 
forechung, f. 
boucher, va. eine mündliche Un- 
terrebung vermittein : que. , con. 
frontiren:; e°-,v, pr. eipre- 
den (mit einem, avec qn.). 
v. Rabougr 
About, m. (charp.) étages Ende 
(am Bimmerkoige), (jur.) -s, 
— Orengen, *. p 
tir, vn. anfoten, angreujen ; 
fig. abzweden, auf etw. binaus- 
laufen; lard.) ausfhlagen: (chir.) 
aufbrecens; — en pointe, in eine 
©pige auslaufen. 








Gntern , Anie és, | x 


ABS 


Abrupto (ex -,ab —), adv. plög- 
ib, unvorbereitet, unveriebens. 

Abrutir, va. zum Biebe maten, 
— machen; s'—, v. pr. Dumas 


—— t. 

Korctiesemönt ; viebiite 
Abruzzes, f. pl. Abruzzen, pl. 
ee f. — eit, Tren- 
nung, f. : fig. Mangel, m.; — d’es- 
prit, Geinebahmweienheit, Berfreu- 
ung, f.: avoir — ſein; 
en mon —, in meiner Abweſenheit. 
Absent, -e, a. abweſend; fig. zer⸗ 
freut: —, m. Abwefender, m. 
s'Absenter, v. 

Absinthe, f. Bei 
Bitterfeit, f. 
Absolu, -8, a. unumfcräntt, ur- 
abbän ig: abfolut; le jeudi —, der 
grüne onnerätag: d'un ton —, im 


Abso 


fé entfernen. 
rmutb, m.; fig 


den Tone 
lument, — unumſchraͤukt, 
ſcolectexdinge: uberhaupt: abſolut. 
Absolution, 1 Losfprecbun 


en f.  [Megierungeform, f. 


, va. aufheben, abſchaffen; Aboutissant, -6, a. anftoßend an- | Absolutoire, a . loßfprechend; bref 
(jur.) — un crime, ein Verbrechen enzend : les -s bie "Grenzen, £. pl. + Mblafbrief, m 
austilgen, die @trafe eriaflen; s’—, Aboyer, : va. bellen, aubellen (einen, \bsorbable, a. (chim. abjorbir- 
LE pr. abfommen, erlöfchen : ver: | à on contre qn .); — aux voleurs, | bar, vergebrbar. 
[idbrbar.| bei einem Einbruch Sant geben; - | Absorbant, -@, a. einfaugend, ab- 
Abollssabie, a. —R— ver. que . après qn., jem. angreifen, forbirend; vaisseaux -s, Ga se 
bolissement, m. Mbf&baffung, | über jem. featmpfen ; - a ac.,| fäße, n.pl.; —, m. (méd.) a 
—— eifrig nach etw. ſtreben. birendes Kl, n. 
bolitio n, f. Aufhebung, Etraf. | Aboyeur, m. (chass.) Sanbeller ; | Absorber, einfangen , einzie- 
je pefuag, € Sen en non vert Schreter ben; (méd. ) ) abforbiren; fg. ur 
tiöniste,m. Bertheivigerlm.) | Abrög6,m.Ausjug; verjängter ab. jehren ; être -4 dans qe. „in 
— re ng. fab, m.: en —, im us juge. A vertieft fein; »°—, v. — 
Abominable, a. -ment, adv. ab- | Abréger, va. et n. verfürgen, zu⸗ verzehren: fig. fib vertiehen ( etw., 
ſchenlich, — 5 — jammenziehen. dans qe.). 
Abominatio ce Oräuel,| Abreuver, va. Bich traͤnken; ein-| À ‚ve, a. v. Absorbant. 
mm. —— £. ; avoir en —,| meiden; (peintr.) grundiren; — qn. Absorption, f. Einjauguug ; Ber- 


— t, adv. im pur 
Ve ete 

re f. Ueberluß; Mort. 

reichthum, ma: ; corne a, Full⸗ 


Bere — Lite PA — 
LE 
er id rh 


avec — 

Abo 
(an... 

Abonder, vn. (en... an...) im 
Ueberflufe baben, in Menge vorhan- 
den fein; Ag. 
feinem Kopfe 
sens de qn., jem. vollkommen bel. 


> 
Abonné, -6, s. Mbonnent, Œub- 
feribent, ‘in: je suis —, ih babe 
abonnirt, pränumerirt. 
bonnement, m. Unt 
f. Abonnement, n. Subſ 
recue des -s, — — 
ſammeln. 
Abonner, va. bedingen, abenniren; 


2 à livre 
ad dt aout uéfertbtren, 


Bab) fib abonniren, 
Fe po ve 
rd, m. 2andung, f.: fig. Em- 


"lang m. Aufnahme, f.; ER 
‚m.; d’-, du 
ae N me — L glei u premier zuerf: 







£. 
ft |Abreuvoir, m. Zränke, — 
born, n.: parler d’'—, aus bem] Abréviate 


er| Abreviation, f. Abtärjung, f.; par 
ein Bort ab 
Abri 


EE Sr m, fiber. 
entern, m 
nr LA) 


AUTO 
Abriter —* unter Dach bringen 
‚geehung (eines Geſeges), f. 


rues BL , 


de préjugés, Borurtbeile einpflan- 
zen; va de fiel, voll Galle; #’-, v. 
pr. "Ach tränten. 


ur, m, a CA eines 

Ausıngs, m. fürzen. 

»-V®, SRE nee 

, abfärzu — faire une —, 
rien. 

m. Dri wo man vor bem 


ae m. —— m. 
m. aprifofenbaum, 
(fe. idägen. 


‚ft. (d'une a) —* 

va. aufheben, abſchaffen; 
— abkommen; Ten 

» “6, 8. ee Thieren) ab- 


freſſen 


ie —, abgeriß- | Abstractif 


a —— ugender Stil. 








I—— 

‚va. irr. losfprecdhen; 
verzeihen; — qn, de son — 
elnen ee —— entbinden ; s’- 
V. Pr. € 

Abjoute te, f. — ) Abſolution am 


nen Donnerétage, f. 
À stème, m. der Idem Bein trink. 

bstenant, -6, a. fit der Mit. 
-, m. ber 


fimmung enthaltend ; 

Ribtfimmende. 

„A pr. irr. fi entbal- 
de qe.), ih ver- 


ten (einer date 
fagen; verzid tchten. 
fung, Entfegung, 
AA reinigend, ab» 


d; abführendes Mittel. [ 
Vie rene Bunde un 
‚ve, a, (méd.) reini- 


À 

baltfarmfeit, f. ; ‘jour d- 
m, 
Abstinent, -e, a. mäßig, enthalt. 
Abstraction, f. 2 pit, a f.; 
faire — de ge., eh. übergehen : 
«pl. abftracte eBegrife, m. ; er. 
fireuungen, f. 

R ve a. abgezogene Be- 
ariffe ausprüdend ; -vement, adv. 





ABS 


abfiract, an und für fit ; -vement 

‘à estte qualité, abgeichen. von 

Hat Kiaenidaft, obne Ruͤckficht auf 
eſe 


Abstraire, va. irr. abfirabireu. 
Abstrait, -e, p. et a. abfiract ; afl- 
emein; dumiel, unbeſtimmt; zer 
eut; —, m, abgezogener Sept, 
l'Hetie 


m. | ; 
Abstraitement, adv. auf abſtracte 
Abstrus, -0, ®. ſchwer verſtaͤndlich, 
. buntel. . 
bsurde,a.ungereimt,abgeihmadt. 
ement, adv. auf unge 
reimte Weile,  [gefhmacdibeit, €. 
À té, f. Ungereimtbeit, Ab- 
Abus, m. Mibbraud, Irrthum; 
(dr.) Rechtseingrif, me: —, pl. 
Unordnungen, f pl.; Mibbraͤuche, 


m. pl. 
Abuser, va. betrügen; —, vn. mib- 
— ren Pr s'—, v. pr. 
ren; wi 
busif 


nien, 2. 
Mofnter ein; 
byuifinier, ‘in ; 
N m. aie, 1. 
Ron m. 
cadémie, f. Alademie 
Gefellibaft, Univerfltät, (A 
Académique, a. alademiic. 
Académiste, m. Lehrer der Ritter 
fünfte ; Ritterzögling ; Zögling einer 
Alademie, m. A. 
l’'Acadie, f. Hfabien, Reufhottianr, 
Ac der, va. fam. faul ma- 
ben, verwöhnen; ®’-,v. pr. faul 
werden ; (fam.) fauflenzen. 
Acajou, m. Mahagonibaum, m. 
Mabagonibolz, n. . [artig. 
Acanthacé , “0. a. (bot.) bifel. 
Acanthe, f. (bot) Bäreuflau; 
(arch.) Saubuerjierung, f. 
A tre, a. mürrift, wunderlic; 
humeur —, zaͤnkiſchet Weſen, n. 
A des, m. pl. Milben, t. pl. 
l’Acarnanie, f. Mlarnanien, n. 
Acaule, a. (bot.) ungeftieit, hırz- 


fiengelig. 

t,-6, a. niederbrüdend; 
Ag. beichwerlich, niederichlagend. 
Acca ent, m. @ri@ Hung ; 
Ag. Ueberbäufung , Niedergeichla- 
genbeit, f. Aummer, m. 
Accabler, va. niederdrüden (mit 
etw., de qe.); fig. überbäufen; 


niederfchlagen ; être -& de dettes, | Acci 


mit Schulden belaftet fein; être -é 
de sommeil, vom Gchlafe überwäl- 


tigt werben, 
A ent, m. wucheriſcher 


taufter Waaren, m. 
oc&parer, va. auflaufen,muchern. 

Accapareur, m. Auffäufer, m.; 

— de blé, Kommucherer, m. 
Accarement, m. (jur.) Eonfron- 

tation, f. 
A.ccarer, va. (jur.) confrontiren. 
Accas e, m. (mar.) Border 
und Dintercaftell eines Ebiffes, n. 







mern befeftigen. 
A 


Acco 


3 


Accastiller, va. (mar.) wit Bor- 

der. und Hinterded verichen, 
oo6der, vn. beitreten 

men (einer Sache, à qe.). 

Acovpéléraipur, -trice, a. bejbieu- 
nigenb, befördernd; —, m. (an.) 
Zreibmustel, m. 

Acocéléra 


Beförderung, f.; 
ſchwindig keit, £. 
Accélérer, va. beſchleunigen, be- 
fördern; roulage -6, Œtifubrivert ; 

— é, Eildampfboot, n. 
coenser, va. zwei Grundſtuͤcke 
vereinigen. : 
ocent, m. Ton, ma. Zonzeihen, n.; 
Ausipracbe, Betonung, f. 
Acoemtustion, f. Tonbegekbnung, 
Betonung, f. 
osontuer, va. accentuiren. 
6, a. aunehmbar. 
Acceptant, m. (jur.) Annebhmer, 
in, 8. (einer — Accep· 


vermebrte Ge⸗ 


zeichnen, acceptiren (einen Wechſel 
x.); ®-, v. pr. annebmbar ſein, 
acceptirbar fein. 

A , mn. Hcceptant, m. 

On, f. ®inn, m. Beden- 
tung eines Wortes, f.; sans — de 
personnes, obne Anſehen der Ber- 
jen: faire — de personne, auf 
die Berion Nädficht nehmen. 

» m. Zugaug, Zutritt, m.; 
gs. Anwandlung, f.; — de fièvre, 
Tann, m.; par —, in Un- 
Accessibilité, f. Sugänglidteit, 5. 
Accessible, «a. zugängiicd. 
Accession, f. Beitritt; Zuwache, 
m.; (jur.) Beflchtiaung, f. 

Accessit (-ite), m. Rebenpreis, m. 
Kceceifit, n. 

Accessoire, a. binzufommend ; 
idée —, Rebenbegriff, m.; —, m. 
Zubebör, n. Anbang, m. 

Accessoirement, adv. beiläufig. 

dent, m, Zufall; Unfall, m.; 

(mus.) — — 

—, durch Zufall; pl.(ea 
— N — nd 
weientlihe Eigenichaften, f. p 

cciden! de a. jufällig ; un- 
vorbergejeben, abfibtélos 
ceid 


entellement, adv. jufäfli | A 


germelie. 
Accipitre, m. Raubvogel, m. 
Accise, f. Hecije, £. ju. 
amateur, m. Beifallsklatſcher, 
Acclamation, f. Suruf, lauter 
Beifall, m.; par —, durch allgemei- 
nen Zuruf. 


Acclamer, va. Beifall zurufen. 
Auflauf: Wucher; Borratb aufge | Acclam 


r, va. (mar.) mit Klam- 


on, f. Acclimate- 


ment, m. cclimatifirung, f. 
Acclimater 


‚va. ans Klima ge- 
wöhnen;; #’-, v. pr. ft ans Klima 
gewöhnen, einheimiich werden. 

, 2. Umbaliung ; Witter- 
f.; (mus.) Berbindungszug, 
lammer, f. 


febafte 


m.; 


‚ befitm. À 


tion, 1. Beichleunigung, | À 


Suche A 


ACC 


À ge, m. (jard.) Anbinden der 
| Beinfiôde, n. — 

Gcoler, va. umbalien, umarmen ; 
jufammenzicehen ; (jard.) ia 
vigne, die Neben anbinden; #’-, 
v. pr. ſich umhalſen; Gard.) flt 


anranfen. : 
coommodable, a. ausgleichbar. 

— Ar Zubereitung 
(Ber Gpeiten), f.; Brifiren, n. 

Accommodant, -e, a. gefällig, 
verträglich. tlegung, f. 

Accommodation, f. (är.) Bei. 

— ; < . N wis: 
ugerichtet (von Speiſen); bemittelt. 

Kenmodement m, Dermitte 
lung, f. Bergieicb, m. ; faire un —, 
ein Ablommen treffen; — à l’ami- 
able, gütlicher Bergleit ; homme 
d’- , nahgiebiger Dienid, m. 

Accommoder, va. bequem ein 
richten ; zubereiten ; zufrieden flellen; 
anpaſſen; vergleichen, vermitteln ; 
übel juribten; cela m'accom- 
mode, dad bebagt mir; — un dif- 
férend, einen Gtreit beilegen; — 
les viandes, die Speiſen zurichten ; 
— les cheveux, die Haare frifiren ; 
s'-,v. pr. fit anbeauemen; fit ver 

teiben; Ab anfieiben; s'— de ge, 
& beguemen (qu), Gebilde (in); — 
de iout, à tout, Mid in Alles lis 
den: #’— nu temps, Me in bie Jelt 
fehiden, | 

Accompagnatour, m, -trice, f. 
Miitipieler, m.; Mitiwlelerin, ſ. 

Accompagnement , m. Begleh 
tuna, si Zubebor, u; (nus, } hies 

feitenbe Elimme, f.; (peintr.) Re 
enflgür, f. 

Accompagner, va, begleiten ; 
(mue.) atcompagniren ; — bien, 
gut anfleben. 

Accompli, -8, a, vollenbet, voll- 
fommen: il & cinquante ans -8, 
er if malle fünfzig Sabre alt. 

Accomplir, va. vollenten; aut 
führen, — sa promesse, jeln Ber 
fvreben erfüllen; s’—-, v. pr. in 
@rfüllung achen, zu Gtande fom- 

men ; eintreffen. 

ooomplissement , m. Bollen- 

bung ofziehung; Beobachtung, 

f.: Ablauf, m. Zurüdiequng (einer 

Beit); Beſtehnng, Ueberfiebung (et- 

ner Brüfungszeit), f. 
coord, m. Hebereinftimmung, Ue- 

bereintunft, f. Vertrag, m.: (mus.) 
Accord, m. Gtimmung, f.; d’-, 
ut! richtig! être d’—, geflimmt 
ein, ſtimmen; mettre d’-, einig 
maden; tomber d’-, übereinftim- 
men ; zugeben ; demeurer d’-, zu- 
geflehen; je suis d’-, es {fi mir 
rebt; je suis de tous bons -s, «# 
if} mir Alles recht, ich jnge zu Allem 
ja; marcher d’-, vivre dans un 
parfait —, einig jein; d'un com- 
mun —, einftimmig; d’—! jou 
recht ! einverſtanden! les -s de ma- 
riage, Heirathövertrag, in. 

Accordable, a. was bewilligt wer- 
den kann; vereinbar, paflend. 
Accor: es, f. pl. Unterzeichnur 

ı des Œbevertragé, 1. 


pe 


ACC 


Accordant, -0, a. übereinftint 
mend: juianımenklingend. à 
Asccordé, m. -®, f, Beriohter, Bräu- 

tigam, m.; Braut, F, 

Accordér, va. in Webereinftimmung 
bringen, vereinigen; berwilligen, ein- 
räumen; (mus,) fMimmen: accor- 
des-moi une grâce, gemwäbren Bite 
mir eine Bitte; — uns proposition, 
einen Gag einräumen; #'-, vr. pr. 
(über etro., sur qe.) übereiaiim. 
men, fi vergleichen ; einerlei Met 
nung ein, M verbinden, zuſam⸗ 
menpafen; #’— mal, Mb übel ver. 
fragen; (mus.) barmoniren. 

Accordeur, m. Anftrumentftimmer, 
m. [Etimmgabel, f. 

Accordoir, m. Stimmbammer, m. 

Accostable, n. juninglih, um. 
gängiic. 

Acooster, va, fam. (qn., qe.) auf 

. einen zu treten, aureden; (mar.) an- 
legen; s’—, de qu., v. pr. mit ei⸗ 


nem chen. 

Acopter, . fam. (auf, sur ; an, 
contre) anlehnen; lügen; ®’—, v. 
pr. fit anlehnen. [tebne, f. 

Acootoir, m. Geitenfiffen, n. Arm- 

ccouch6e, f. Wöcnerin, f. 
coouchement, m. Rieberfunft, f. 
ocooucher,vn. nieberfommen (mit, 
de), entbunden werben (von, de); 
—, va. entbinden. . 

Accoucheur, m. -euse, f. @e- 
burtébelfer, m.; Hebamme, £. 

1 ccouder, v. pr. fit aufftügen. 
ocoudoir, m. Polfier, Senfin- 
tiflen, n. 

ocouer, va. (chass.) bem Hiriche 
den Benidfang geben. [m. 
ocoulins, m. pl. Blußichlamm, 
coouple, f. Hundeloppel, f. 
\ccouplement, m. Sufammen- 
yoyenn Begattung ge Thiere), T. 
cboupler, ve. zufammenjoden : 
vaaren , guiammenbeften: ®’-, v. 
pr. fit paaren. 
ooourcir, va. abfürzen; — son 
chemin, den fürzen Meg nehmen ; 
0’-, v, pr. fürzer werden, einlaufen 
(vom Tuche). 
urcissement, m, Abkurzung, 
f. Abnehmen, n. 

Accourir, vn. irr. berbeilaufen 
(au bruit, auf deu Lärm); — au 
secours de qn., einem ju Hülfe 
ellen. {lier Yu un m. 

oooutrement, m. Auzug, lächer- 

ocoutrer, va. fonberbar anziehen; 
fig. vurbprügein. 

Accoutumer, va. gewöhnen (an 
etw., à qc.); 8’-, v. pr. filé ge 
wöhnen (an etw., & qc.). 

000uv6, -6, a. fam. Ofenpoder, 
auflenzer, m. 
COOUVEF, va. u à u brüten. 

Accréditer, va. in ben, Auf: 
nabme bringen; begiaubigen; -une 
nouvelle, eine Reuigteit verbreiten; 
(com.) (bei einem Banguier) em- 
pfeblen ; einen Eredit eröffnen; s'—, 

. v, pr. fit Anſehen erwerben, ft 
Credit verfhaffen. 

ccroc (-ero), m. Hafen, Ragel, 
Splitter, Dom (woran man hängen 


4 


| bleiben faun), m. ; Riß (im Kleide), 
m.; fig. Gindemiß, n. ° 
Accrochement,m. Hängenbielben; 
ı Œntern; @toden (einer Uhr), n. 
Accrocher, va. (an env., à qo.j: 
demeurer -é par son habit, mit 
dem Kieide hängen bleiben ; le pro- 
cès est -4 depuis 8 ans, der Bro- 
ceß hängt feit 2 Jabren ; aufhängen: 
fig. hindern; erhaſchen; — un vais- 
seau, entern ; —, vn. floden; 8’-, 
v. pr. fit anbängen, fi auranfen, 
hängen ‚bleiben (an etw., à qo.). 
Accroire, vn. irr. faire —, glau- 
beu maden, weis maden; s’en 
faire — trop, fi u vtel eiñ. 


bilden. 

Accroissement, m. Zuma&t, m. 
Vergrößerung, f. Wachtthum, n.: 
— de l’eau, Wachen des Wallers, 
n.; ps Inc Wortes, f. 

Aocroitre, va, irs, vergrößern, ver. 
mehren, vn. et v. pr. größer wer- 
den, zunehmen, fit erweitern (von 
Geihäften), fleigen (vom Wafler), 
de 3 pieds, um 3 Jub. 

s’Accroupir, v. pr. nieberfauern ; 
être -i, faueru, boden. 

Accroupissement, m. Rieberho- 
den, Aufrechtfigen (von Thieten), n. 

Accru, -6, part. v. Aecroître, 

Accrue, f. Zuwache (an and), An- 
wachs {pr Hol), m. 

Accueil, m. Aufnahme, f. &m- 
pfang, m.; faire bon — à qn., ei. 
nen gut aufnebmen; (com.) Schuß, 
Ks Sonorirung , S. (eines Bec. 
M € à 

Accueillir, va. irr. empfangen, 
bewillfonmnen ; pr bonoriren, 
verebren (Beiel) ; fig. befaflen. 

ccul, m. Gaſſe obne Ausgang, f. 
Sad; Winkel, Hintergrund, m. 
cculer, va. in die Enge treiben; — 





contre la muraille, an die Mauer 


drängen ; — dans un endroit, tn 
einen Ort jujammenbrängen ; #’-, 
v. pr. fit rüdenfrei maden; fib 
anlehnen. 


Accumulation, f. Anfbäufung ; | A 


(dr.) Beibringung, f. 
Accumuler ae aufbaͤufen, zu⸗ 
ſammenſcharren; s’-,v. pr. fi ver. 
mebren. 
Accussbie, a. anllagbar. 
ccussteur, m. -trice, f. Autiä- 
ger, m., sin, £.; - public, Gtaats- 


anmwalt, m. [im Mec. 
Acousatif, m. Accuſativ, m.; à l-, 


Accusation, f. Anflage, f. 
Accusé, m.-e, f. Beflagte, m. et 
L., Empfangsanzeige, f., «icbein, m. 
Accuser, va. änflage, beicbuldi- 
en; — qn. de vol, einen des Dieb- 
abis beichuldigen; ce fait l’ac- 
euse, biefe Thaͤtſache ſpricht gegen 
ibn; — son jeu, jein @ptel ange- 
ben; — la réception d’une lettre, 
den Empfang eines Briefes melden ; 
s’-, v. pr. fih anklagen; fit felbft 
verrathen; s’- en confession, beich- 
ten ; feine Sünden befennen. 
Acens, m. -0, f. Erbzindgut, n. 
Acensement, m. @rbpadtung ; 
Erbverpachtung, f. 


‚ACH 


Acenser, va, in Œrbvatbt geben ; 

in Erbparnt nebmen. —— 
Acéphale, a. fopfloa; fig. one 
Actphalie, f. Aopfeflgkeit, fi; 
fopfloie Mihgeburten, f, pl. - 

À ce que, r. Que. 

Acärain, a. fhahlartig. 

Acerbe, n. berbe; fe. ibarf, bitter. 

Acerbité, f. Serbe; Bilterfeit, €. 

Acère, a. hörmerlod ; -=, m. pl. un- 
gebörnte Infecten, n. pl. [beißenb. 

Acéré, -8, a. geftäble; fcharf; Me- 

Acérer, va. verflählen, [mig- 

Acéreux, -86, a, (bot.) nabelför- 

Acärure, f. Berftäblking, €. 

Acescence, f, (méd.) Säuerlit- 
keit, F. jäuerlicer Meſchmeck on. 

Acascent, -8, a. (mdd.) fauertlé. 

Acétate, m, (chim.) eiflgfaurer 

ea, Œifalaly, n. 

Achte, -e, Acéteux, -88, a. fr 
Eifig vermanbelt: effigartig; fäner- 
id. (bildung, T. 

Acétification, f. (ehira.) fa. 

Acétique, a, eiflgfauer; acide —, 
Eiflaiture, € [Sal;, on. 

Acdtite, m, (chim.) eiflggefänertes 

l'Achaïe, f. Main, Bivarien, m, 

Achaïens Achéens,m.pl. Acbäer, 


Mm, pl 

Achslandage , m, Œrlangung, 
Verſchafſung von Hunden; Runb. 
ſchaft, F. ſehen. 

Achalandé,-6,a. mit fun * Der- 

Achalander, va. flunben verfébaf. 
fen; #®'’—, vw. pr. in HAunbichaft Fom. 
men, 

Acharné, -8,p.et na. erbittert, er- 
bof (auf jem., contre qu.): erpicht 
(auf etw à qe. 

Acharnement, m. Maubgter Cber 
Ibiere); Ag. Erbitierüng, JT. 

Acharner, va. (chass,) blutgierig 
machen; fig. erbittern; ®’-, r. pr. 
ergrimmi fein; bipig verfolgen, a*- 
a Qu. auf eb. erpicht lin; d’— an 
jou, leidenfhaftltih fplelen; *- 
contre qn., einen aufs EBrimmigfte 

nerfolgen- 

ohaf, m. Aauf, Einfauf, m.; prix 
d'—, Einfaufepreit, m; faire —, 
eirifaufen ; à titre d'-, par (role 
d'y, burb auf, 

Ache, f. &vpic, m: [aein}, m. 

Achée, f. Regenmurm (um My 

Acheminement, m, Mittel zu Œr- 
reibung times Amedes, a. Œinlei. 
tung, f.: Beförberungemitiel, n, 

Acheminer, va. auf ben Weg brin- 
gen; fig. in Gang bringen; vorbe— 
reiten; Ag, befärbern ; (man) an— 
fangen zuzurelken; ®-, r- pr, fi 
auf ben Weg maben, s'— vers le 
bois, auf ben Walt qugeben ; Ag 
s'—, gut von Stätten geben, im 
Gange jein, feinen Fortgzang nehmen, 

Achéron f-ke-], m,(myth.) che. 
ren, Gölenfuß, m. 

Acheter, va. faufen,, einkaufen : 
fig: erfaufen, erringen; — à crédit, 
Auf Grebit nebmen. Fin, € 

Achetatr, m. -88, f. füufer, m.: 

Achevé,-8, p. et a. vollenbet, voll- 
fommei; (man,) judetitten: fou —, 
Erjnarr, auagemachter Narr, m. 








ACH 


m. Vollendung: ig. 
Boftommenbeit, vollfommene Drei- 
fur (eines Bferdee), f.; — d'un 
terme, Berfiuß cines Termines, m. 

Achever, va. beendigen, vollenden; 
vervollfommnen ; fig. vollends ben 
Ref geben; niedertrinten ; voflenne 
inreiten, — de boire, vollends aut- 
trinfen; — de parler, vollends 
ausreden; .-, Ve & fé enbigen, 
Ben geben, tanbe fommen, 
ig werben ; fig. fit zn Grunde 
tigten. 
Achille, m. Achilles, m. 
1. Gafgarbe, £. 
‚m. pl eine Urt Gel. 


ppement, m. pierre d-, 
——— inderniß, ». 
tique (-kro-), a. (opt.) 
id, farbenios, 
(-kro-), m. (opt.) 


Éseuiaire, « FR si 
LS m € 2 
eul6,-0, a. Sort me ad: 
iforme, a. nadeiförmig. 


a. jauer; gefäuert; —, m. 
3 — me, 


him.) Säure, 
—2 > — Carbonique, 
dlenſäure; — nitrique, Salpe⸗ 
€, Je 
ère, a. (min.) jäurehaltend. 
Aadifia ifiable, —— —RB 
fication, f. @Auerung, f. 
difier, va. (chim.) fduern; 
#’-, v. pr. jauer werden, zur @äure 


ME. ; [m. 
T:Gâure, ſ.ſaurer Geſchmack, 


Acidule. ſaueriich; (chim.) faner. | À 


Aciduler, va. jauer, jäuerlih ma. 


Acier, m, Gtabi, m.; d’-, ſtaͤhlern: 
- — —— SL = - De- 

n ‚m. 
Adiérer, va. &ifen in Stahl ver. 


wandeln. — 
-86, a. ftablartig. 
Aciérie, £. @tabibereitung « Gtabl- 
hätte, f. Rufe, f. 
f. (méd.) böchfte Rranfheirs- 
m, (cath.) Meßgebülfe; 
belferohei fer, zu. 
À-compte, m. Abſchlagezahlung, 
fa; par -s, tatenweile. 
conit (-nite), m. Gturmput, m. 
Bolftwurz, f. 
| ‚va. et n. fam. faul 
machen; verwöhnen; anloden, ver- 
aꝰ⸗, v. pr, faul werden, fid 
vergöbnen ; =’ — à gc., fi an etw. 
hängen, Ad einer Gache ergeben. 
’ corus (-ruce) m. Kal- 


mus, m. ein, f. pl. 
? f. pl. nn — 

Ses m. ( 8. ee 
tmefler, m. ren, a. 

Acousmate, m. Œaujen vor den | 


Acoustique, a. ufifé: cornet | Actée 
-, Dôrrobr, n.; —, f. @ebériebre, f. | Acte 


Acquéreur, m. -86, f. Erwerber, 
mn . N, “ . 
Acquérir, va. irr. erwerben; er 
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an fit feffein ; réputation qui lui; 


est si bien acquise, Ruf den er fo 
ga verdient: je lui euis acquis, 
a bin ibm jugetfan; ce vin a ac- 
quis, hiefer Wein bat Kraft, Gtärte 
erlangt; w’—,v. pr. ft eriverben, 
flé verichaffen. 
Acquét, m, (jur.) envorbenes @nt, 
m Œrverb; (com.) Kauf; @t- 
Le t,m. 94 Bei. 
cquiescement, n. ung; Bei- 
— non —, Sr a, 
Unmilliährintett, f , 
cquiescer, va. elumifligen, fi 
fügen (ln eim,, & qe.) ; ib etw. ge- 
fallen lafen. 
Acquis, m. Œnverb dur elgenen 
8, m. Bertigfeit, £ Rennuifk, 


. pl. 
Acquisition, f. @rwerbung, f. er- | Acti 


worbenes Out, n.; faire — de ge., 
cho. an fich dringen. 
Acquit, m. Quittung, Befbetni. 


+ 
à 
15 
8 
! 

’ 
s 


it, baar empfangen; par ma- 
ère d’—, nur obenbin, zum Schein, 
der Form wegen; à l’— de ma con- 
weionce , jur Beruhigung nwines 
Gewiſſens donner un —, eine 
Quittung auöfeflen; (bill.) donner 
l—, Hequit geben. 
oquittement, m. Bejahlung, T. 
Aequitter, va. besahten; frelipre- 
den; — sa 00 ence, fein De 
wiffen frei machen; s’—, v. pr, feine 
Schulden bejablen; (bill) Ah aus- 
fepeu ; s°- de sa promesse, 
ſelnes Beriprecbens entiedigen. 
cre, f. Morgen Landes, m. 
Acre, a. fbatf, beißen», berbe. 
Ré, f. Ecbärfe, Oerbigkei; Ar. 
EN. f. 6. Etrf 1 san f. 
e, . e, Säure; fig. 
Acrimonieux, -se, a. ſcharf, bei 


fenp. (ma. 

Acrobate, m. @eiltänger, Arobat, 

Acrocéraunes, m. pl. afroferau 
nijbe Debirge, ». pl. 

on, m. (an.) oberer Theil 
des Nüdgrats, m. Schulserhöße, f. 

Acrostiche, m. RNamengedict, m.; 
— a. iu einem Mfroftibon gebörig. 

Acrotères , m. pl (arch.\ ficines 
Bußgeltel, n. 

Acte, m, That, banblung, 1. Bert, 
n.; Yerbandlung, Urfunbe, €; (Ubt.) 
“ice m; Evbulléierliblelt, Dia. 
tation, f,; — de erdalion, Ecdi- 
fungämerf, n.: — d'autorité, Ge 
malle, m.; — héroïque, Bel 
bentbat, LL; — d'hostilité, ficinb. 
jeligfeit, f.; — de foi, Glaubeus- 
befenntniß, n.; actes des apôtres, 
Apoſtelgeſchichte, F.; donner —, be, 
urfanden, bezeugen; passer un —, 
eine Urkunde auéfiellen ; réduire à 
l’—, verwirfiiden. 

» f. —— 1. 

ur, m. Schauſpieler; Theil. 
er, m. 

» “Ve, a. mirffam, tbätig, be- 
triebiam ; verbe —, (gr.) Activum, 


langen, belommen; — qn., einen’! n.; dettes actives, pl. Activſchu- 


ADE 


den, f. pl. Außenftände, m. pl.; P- 
et le passif, Uctiv. und Paifs- 
f@ul Se - “se 
À e, 8. Mecrnefel, f. | 
tion, f. Birfuag, Kraft; fant- 
lung, That, Verrichtung, f.; Treffen; 
n.; Ag. Lebendigkeit, f.; Bortrag; 
Anftand, m.; (peintr.) Ausdrud,m.; 
(eom.) Actie: (jur.) Klage, f.; — 
d'une mine,Aur,m.; - de banque, 
Bantactie, f.;, intenter une —, tire 
Klage anftelien; parler avec —, mit 
tuer jpreben; engager. une -, 
ben Feind zum Treffen nötbigen ; 
Ger.) setione, pl. wirtliched Activ⸗ 
verm 


en, n. [langbar. 
Actionnable, a. (vor Gerrit) be 
Action m, Gctionär, m.; 


société d’-s, — f. 
onner, va. verflagen. : 5 
es alt ae 
tig; (gr.) ale t tmort. , 
Adlıver. va. in Pa bringen ; be’ 
treiben ; die Wirkſamfen vermebren. 
Activité, f. Birfiamfeit, Thätig- 
keit, Ag. Beiriebiamteit, Geſchaͤftig⸗ 
feit, Behenvigfeit, f.;, sphère d’-; 
BWirfuugefreis, m. ; étre en — de 
service, im activen Dienſt fein; em 
non —, in ven Nubefkand veriegt. . 
Actrio®, f. Gauivielerin, f. 
Actuel, -le, a. wirtiich; gegenwaͤr⸗ 
tig, jepig- Ljept ; In der Thot. 
Actuellement, adv. gegenmärtig, 
À s 2. Schärfe; (mus.) Hide 
eine Tones, 1. ' 
cu Je. Scum 
: (g6om.) ipisroinfetig. 
48 ‚m. prtdtusrt. 2. 
Adagio, adv. (mus.) abagio; fange 
lam; —, m. (mun.) Adagio, n 
Adamantin, -8,a. min.) Diamant 
Adaktabl ébor, aff: 
e, a. anpaßbar, anfüg- 
Adaptation. f. Mnpaflung, Anneh 


ire, .. 


dung, f. 
, va. anpaflen, anmwen- 
ben; ®-, v.pr. angepaßt werben, 


vaffen. [a 
Adatais, dengaliſches Neffeltac 
Et a Our) iertnt 


nung, f. 

Adältion, : — RE 
.) Randnote; (ar. 5 

Aädtüonnel -le, a. belgefilat, 

bingufomment ; impôt —. Zujhuße 

feuer, f.; article —, Jujaparti 


tel, m, R 
Additionner, va. (ar.) abbiren. 


Adducteur, m. (an.) einmwärtd- 
Iebenber Mustel, m. 

dde de, f. Adelbein, f. | 

Adélard, Adal ‚m. Mets 
barb, m. : 

Adèle, f. ele, f. : 

Adelphe, a. : hot.) étamines -s, 


verwabienc Binnbfäben, m. pl. 
Adelphie, f. Uerbrüberung (f.) der 
Staubiében ; Pllunzen mit verwache 
jenen Sraubfäben.  [Staubfâben. 
Adelphique, m. mit bändeligen 
Ademption, f. ges Widerrufung 
eines Hermärbintnee, T. — 
Adénalgie, f. imdd,) Drüſen⸗ 
ibmer;, tm. 


ADE 


Adénographie, f. (an.) Drüjen., 
heimreibumn. f. 
Adénoïde, a. (an) brüfenartig. 
Adénologie, £ (méd.) Drijen-| 
lebre, f, — IDrũſen, f. | 
EE f. Zerglieberung ber | 
dent, m.(men.) Berjabaung, f. 
Adéodat, m. Motilob, m, 
Adéphage, a. gefrétig, beisbun- 
gerig. (Beishunger, m. 
Adéphagie, f. Befräßlgleit , f. 
Adepte, m. Eingemeibter; Moi. 
maAcer, m, 
Adéquat (-kuun), -&, a. (phil, 
entipreibenb, politändig, pollfom- 





MEN. 
Adhörence, ti, Anhängen, n.; Zu- 


lit: (chim.) Abbäflen, €. 

Adhérent, -e, a. anbangenb; (bot.) 
angemanbıen, —, m. fig. Anhänger, 
Ahttibulbiger, m, 

Adhérer, rn, anbangen, aufleben; 
hg. jugeiban jein; — à ın parti, 
à une secte, einer Partei, einer 
Eelie ankangen. 

Adhödsif, -ve, a. (mdd,) anbaftenr, 
anflebenn; Ag. beifliimmend., 

Adler! on, C4 bhäfonétraft, f. An- 
bangen, mn. Beipflichtung, f. 
Adianhors, =, aielægtittia rn 
Hleinfteingeift, m. 

dien, int. Rott befoblen! Lebe 
mobl dire — À ge, , einer Barbe 
entiagen; —, m. Lebewohl, n. Ab⸗ 


ihlre, m,: sans —! 
hieperiehen ! 
Adige, m. Eich, F, [fettartig. 
Adipeux, -86, a. (an) fett; 
Adipocire, f. Fettwachs, n.; — de 
baleine, Malrath, m. 

Adirer, va. (dr.) verlieren, verle- 
gen Ichaftj. ſ. 
Adition, f. Antretung (einer Erb- 
Adjacent, -e, a, angrenjenb, an- 


auf balbiges 





ftoseubd, 
Adjectif, m. gr.) Eigenichafte 
ati, Mbhectio, n.; — Fü, m; bei 
mörilich. Caunp, f 
Adjecetion, f. Zuſatßz, m. Beifü 
Adjectivement, adv. beimdrtiie 
Adjoindre, va, irr, zugeiellen, bei- | 
örbrien; #-;V, pr. Mb alé Amis: 
achulfen jugerelen | 
Adjoint, m, Mebñlfe, Amtögebüls, 
m.; -8, pl. Meébenumiänbe, m. pl. 
Adjonction, f. (jur.) Bélorbnun. 
(eines Amtögebiiten |, € 
Adjudant, m, Atjutant, m; - 
soua-ofieier, Oberfelbmebel, m.; 
— général, Weneralafutant; - 
major, Hegimentdabjufant, m. 
Adjudicataire, m. rem et, ar 
ribilieh zugeſprochen mire, 
Adjudicateur, m, -trice, f ter, | 
bie Zuertennenbe (tennenp. 
Adjudicatif, -ve, a. jur.) iuer- 
Adjadication, f. (jur) aeribt- 
lite Auerfennung. f. Juſcklag, m. 
Adjuger, va, geribtiié äuerfennen, 
julblanen; ndjugé!l (ene,) juge: 
ſchlagen! Lbmürunadformnet, f. 
Adjuration, f, Aſchwwörung; Br. 
Adjurer, va. beftmören ; Feterlitit 
auffordern. 





| 
ſammenheang, m,; Mgr. Anbänglich- 
| 
| 
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Ad libitum (-tome), adv. (lat.) 


mat Mefatien. 

Admettre, va. irr. julafen, Sutritt 
géflatien, aufnebmen ; gelten iafien ; 
— dans une mocidté, in eine Ge 
jelicbaft aufnébmen; — un cumpte, 
eine Rebaung ribtig finden; — pour 
principe, ala Grundiaß anmelmen; 
— comme vrai, jügebin; em ad- 
mettant que cela soit, gticht 86 
jet jo; généralement admis, aïe 
gemeln angenommen : fam. güng 
und gebe, [iermalter, m.; “in, f. 

Administratenr, m. -trioe, € 

Administratif, -ve, a. vermal- 
nb; corps —, Sermaltungälim- 
mer, f. 3 

Administration, f. Bermaltung, 
f.; — de la justice, Nechtäpflege, 
LL: — des sacremenis, liarhet 
lung Ber Sacramente, T. 

Administrativement, adr, ver 
maltungesmäßta, . 

Adminiatré, m. -®, f. ber, bie Un- 
tergebene einer Hermwaltung. 

Administrer, va. verwalten; — la 
Juntioe, ble Merechtlakelt banbba- 
ben: — lea nacrementa, bie Satra⸗ 
mente anetbeilen; — des preuven, 
Bemelie beibringen: — des témoins, 
deugen fielen. 

Admirabls, a, bemunbernamerib; 
-ment, adr, auf bemunbernemer 
tbe Ari. [munberer, m. -in, f. 

Admiratenr, m. -triece, Tr, Be 
Admiratif, -ve, na. eine Bermun. 
beriing auébrüdent; point, signe 
— Augrufungezeichen, n.;genre -, 
binreibenbe Didbtarts ton —, Ton 
ber Derwunderung, m. 

Admiration, f, Bemunbeneng, f.: 
avoir de l’- pour qn., être dans 
’— de qu. jem. berrunbern: anielr 
ale A erfüllen: 

Admirer, va. bemunbern: je vous 
admire de, cé nimmt mit Bunter 
bal Zie ac. Ab munbern (über etm., 
ge, @'—, Tr, pr, ſich Teibft bem: 
bern. (pal.) @öltigfeit, f, 

Admissibilite, f. Zuläffigfeit , f.; 

Admissible, a. juläjfia, Matibaft: 
pal) nültia [nabme, T. 

Admission. f Inlafung, Auf. 

Admittatur, m. (lat.} Aulafanas- 
ten, mi. Pibigfeitäjeugnib (für 
einen Brıflliden N. 

Admoniteur, m. -tries, f, Bar 
ner, Mahbner, m.; Waromin, f 

Admonition,f. @rmabnung, ar. 
nung, 1, Bermeid, m. 

Adolescence, f. Zünglinatalter,n. 

Adolescent, m. -8, f, Yüngling, 
om. Funafrae, À —, 8: jung. 

Adolphe, m. Mbolpb, m. 

Adonide, f. Mronisblume, fa 
Irribhaus, n. 

Adonis (-nice), m, /myih.) Mbo- 
nié; Buyer, m.; Aponidröditen, n. 

Adoniser, va. berauspuhen : #'-, 
v. pr. beraudpupen, 

Adoniste, m. Aräutıfamnmler, m. 

Adonner, rn. ‘ mar, alinftig 
merben ; s'—, {à qu, ou à qge.}, 9 
pr. ſich ergeben, Mb mibmen ; oblie 
gen, porjüglich gem befuchen, 


ADR 


Adopter ‚,'va. an Kindesflatt an- 
nehmen: fig. annehmen; beiftimmen. 

Adoptif, -ve, a. an Rinbeëftatt an- 
genommen, adoptirt; père —, Adop- 
tiopater, m. | 

Adoption, f. Annabnte. an Kindes 
Ratt; Ag. Hunabme (d'uneopinion, 
einer Meinung); Wahl, f.; fils par 
+ an — ans ne 

ohn. g. bimmliſch, göttlich. 

Adorable, a. — 

Adorateur, m. —-trice, f. An betet: 
fig. Liebbaber, m.; Mnbeterin, Ber- 
ebrerin, f. : oo. 

Adoration, f. Berebrung: fig. An- 

-betung., f.; — du pape, päpfliche 
Yuldigung, f. Lihaftlich lieben. 

Adorer ‚va. anbeten;, fig. leiben- 

— Gard.) Frühbeet, Schraͤge⸗ 

eet, n. 

Adosser, va. mit bem Ruͤcken an- 
lebnen (an etw., contre qge.); 8’—, 
v. pr. ft anlehnen. {n. 

uoi, m. Glätte, f.; Glättmittel, 

Adoucir, va: verfüßen; Ag. mil. 
dern, bejänftigen, befriedigen : 
(peintr.) weicher machen ; (mus.) 

mpfen; — la voix, die Gtimme 
mäßigen; — le chagrin, denfRummer 
lindern; s°—, v. pr. jüß werben; qe: 
linber werden, fit befänftigen ; le 
temps s’adoucit,, bas Wetter wird 

- gelinder. | 

Adoucissage, m. ‘teint.) mit. 
dernder Zujap zu den Farben, m. 

Adöucissant, -6, a. befänftigend, 
ſchmerzſtillend; —, m. Linderungs: 
mittel, n. 

Adoucissement, m. Verfäßung: 
ee (peintr.) 

derung; (arch.) Soblleble, f. 

Adoucisseur,m.&piegeipolirer,m. 

Adoué, -e, a. (chass.) gevaart. 

À t, m. Tragantgummi, n. 

Adresse, f. Nochveiſung, Ueber- 
fbrift, Mufibrift (eines Briefes): 
Empfeblung, f. Empfehlungsichrei- 
ben; Bittichreiben, n. Bewandtbeit 
f. tour d’-, Runfigriff, m.; (com. 
lettre à mon —, Brief an meine 
Drdre; payable à l’- de..., an bte 
Ordre des ... zabſbar; avec —, flug; 
par —, burb Liſt: — au benoin, 
Rotbabrefie, f.; tours d’-, pl. Ta. 
ibenfpielerfünkte,, f. pl.; bureau 
d’-, Worefcomptoir,n.; mettre I’— 
- une lettre , einen Brief adrej- 

ren. 

Adresser,va.wobin richten, fbiden, 
umelien , adreifiren; — la parole 

qn., einen anreben; — ses vœux, 
feine Münice vortragen; = ses pas 
vers un lieu, feine Œcritte nat 
einem Drte binienten ; s’-, v. pr. 
fib an einen wenden; einen anreden; 
gerichtet fein (an einen, Agqn.); ®’— 
mal, fam. übel anlaufen; —, vn. 
au bat, bas Ziel treffen; ila bien 
6, er bat gut gezielt. 

driatique, a. et f. (mer) —, 
adriatiiches Meer, n. 

en, m. Adrian, Hadrian, m. 

Adrienne, f. Worlane, f. 

Adroit, -6, a. geféidt, gewandt, 
verichmigt; il est — à manier une 


ADR 


affaire, er weiß aut miteiner Sache 


u then. 
Adroltament, adr, geichidt. 
Adulateur, m. -trice, f. &pel- 
Beer, Auchaibmwänzer,, m. «in, f. 
Adulation sr f. _ Gpelbellederel, 
Aubsihrmeänjerei, Ariecherei, T, 
ulte, a, ermacien, mannbar; —, 
m, et f. ber, Die Ermadien:. 
Adultération, f. Berfälibung, f. 
Adultère, =. ébebreterilt, fig. 
serfäliht,;, 1m. et f, Ebebreiber, 
ii; sin. To; Ebebruch, m. 
du 6, a. at m. (find) im 
Ebebrue erzeugt. 
Adrentif, -re, a. (jur.) angefal. 
len; jeun Phone) wilerachſend. 
Adrerbe, m, Nebenwort, n. 
Adrerbial, -6, a, nchenmärtlid. 
Advérbialement, adv. alé Ne 
bemmort. [-in, f. 
Adversaire, m. et f. Wegner, m.; 
Adversatif, -ve, a. (gr.) enige- 
genichtub. [—, Megenpartel, fe 
Adverse, a. mibrig, enigegen: parti 
Adversitd, f. Wibermwärtigfeit, f. 
Unfall, m. Se 
À 16, 1. (med. ) Enifräftung, 
Adynamique, a. imöd,)fiörre —, 
Faulfleber, n. 
Adce, m. Métiud, m, 
Aërage, m. Yüftung, Bentilatien, f. 
Aéré, 8, p. ot m. luftig. 
Aörer, va. lüften, auéluiten. 
Aërien, -ne, a.que Suft geb örig; 
Baft- ; ascension -ne, Zuftfahrt, 8 
Aérifère, a. fan.) conduit — 
Aufträhre, f. [lung in Buft, £ 
Aériécation, f. (chim.) Termand. 
miforme, a. luftartig, -fürmig. 
vore, a, luficfent. 
érodynamique, f. et a. Suftmir- 
kunaslebre; Luftfräftig. 
Alrographe, m. Buftbeicbreiber,m. 
Aërographie , f. Yuftbeiihreibung, 
T. [Dieteoritein, m, 
Aërolithe , f. (phye.) duftirin, 
Atrologie, f. Yuftlchre, f. 
Adrologue, m. Cufifuubiger, m 
Aéromancie, f. Puftmabıfagung,f. 
Adromötre, mm, Buftbichtigfeite 
mehier, m. f. 
Aérométrie,f £ufimefuna(éfunve), 
Aëronaute, m. Sufticiffer, m. [rig. 
Aérophané, a. (min,) luftsurdiide 
Aërophobe, a. et m. lufiiteu(er 
Denia). 

Aérophobie, f. Luftſcheu, f. 
—— „em. Buftballen, m. Luft⸗ 
bin, ın. 
Agrostatiqué, a. jur Luftſchlfffahrt 
aehörig: ballon —, fufiballon, m; 
=, f. —— — Bft 


iälfffabrtstunde, ſ. 
ABUS, f. Aplerfiein, m. [chiafeit, f. 
bilitä,f. Yrutieligfeit, Briprä- 

able, a, -ment, adv. léutfell 

geipräcbig. . 
abulation, f.'Moraleiner Jabel, 
Zulir, va. unihmafbaft machen, 
Efel erregen. anmibernde 
adissant, -6, a. Œfel erregend, 
Affadissament, m.Œfei, m.;- de 

Cœur, LebelFeit, T. 
aihlir, va. jbmärken, entträften; 
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s'—, v, pr. ſchwach werben; nach⸗ 


ga abnehmen. 
lissant, -6, a. jhroädend. 


Affaire, f. @ei af n. Verrichtung; 
Angelegenheit, Begebenbeit, f. 
Gtreit, Rechtohandel, m.: Unterneb- 
mung, f.; Treffen, n.; —- criminelle, 
Griminaljabe , f.; — d'honneur, 
Œbreufade, f.; ce serait là mon —, 
das wäre etw. für mid; c'est votre 
=, da6 gebt auf Ihre Gefahr, on 
m'a fait une — avec lui, man 
bat mich mit ihm in @treit verwidels; 
e ne voeux point d’- , ich will 
inen Berdruß baben; j'en fais 
mon '—, i@ nehme «6 auf mid; 
avoir — à qn. ou avec qn., mit 
einem zu thun baben; avoir — de 
qe., etw. nöthig baben; il eat bien, 
mal dans ses -s,cTif in guten, 
ichlecbten Umfidnden; qu'avait-il — 
de l'acheter? wer bieß es ibn 
faufen? qu'ai-je — de cela? was 
geo mid bas an} cela ne fait pas 
—, das mat Die Sache nit aus ; 
il & fait une belle —, ba hat er 
etw. Schönes angerichtet, mauvaise 
-, ſchlimme Geſchichte; se tirer 
d'—, fi aus der Berlegeubett giehen: 
faire —, ein Geſchaͤft zu Ende brin. 
gen; affaires, pl. Gcjbäfte, n. pl. 
taatsangelegatbeiten, f. pl. Geld- 
eichäfte, n. pl. : Umfände, m. pl; 
re 
charg 2, öträger , m. 

Affaire, -e, a. beihäftigt ‚aeiäf- 


tig. 
Aflaissement, m. Ginten, a. Erv- 
fall, m.; (méd.) Entfräftung, f. 
Affaisser, va. finfen machen; fig. 
niederbeugen, entfräften: #°—-, v.pr. 


ſich Venen, 
Affaitage ë Raitement v m. 


(fauc.) Abrichten, n. Abrichtunge- 


kunſt, f. 

Affaiter, va. (faue.) abricten; 
(tan.) — des peaux, Felle lohgar 
matten. 

Affaiteur, m. Falfémabribter, m, 

Affaler, va. /mar,) ble Tane oder 
Segel nieterlafen ; @'—, r, pr. fich 
nieherlaffen, 

amd, -2, a. audgebungert, bung- 
eig; Ag-benlerig (nad ctm., dege.); 
fnapp, enge. 
ör, va. audbungern; bungern 
ae: (taill.) zu napp maben. 
6agement, m. Belchnung eines 
Unadligen, f. lepuen. 
6ager, va. einen LUnabligen be- 
Affectstion, f. gejmungenes, er- 
fünfteites Weien ; avec —, affectirt; 
sans —, ungejmungen, — de mo- 
destie, erfünftelte Beicheidenbeit; 
donner dans l'-, ind Unnatüriibe 
fallen; Ag. Befreben, n.; (dr.) An- 
weiſung auf ein But; Berpfändung: 

v vothef, f.; (méd.) Angegriffen- 

eln, n. 
ecter, va. Borliebe für etw. 

Haben, ſtreben: fit Rellen, affectiren; 

prunfen; widmen (ju env, à qe. 

pour qe.); verpfänden; (méd.) ar- 


AFF 


reifen; rühren; avoir le Ve e 
His auf ver Bruft leiden; ilaffecte 
de savant, er will für ge⸗ 

lehrt gelten; être -é à qo., ju etıw. 
gefimmt jein ; être -6 de qe., mit. 
* behaftet fein; * env, an 
ein; s°—, v. pr. au Herzen nehmen. 
Affection, f. Erd, ma. Empfin- 
bung, Gemütböbewegung ; Zunei- 
aung, Gewogenbeit, 1.;@ifer,(med.) 
Anfall, za. Uebel, n.; prendre qu. 
en —, einen lieb gewinnen; porter 
de )’- à qn., einem gewogen jein; 
avec —, mit Liebe; par —, aut 
Liebe ; avoir de l’— pour qc., an 
etw. Freude baben: se porter à qe. 
avec —, fib aus Reigung au etw. 


machen. 

Affectionné, -©,a.geneigt,ergeben; 
ton — frère, Dein Di innig lie 
bender Sruber. 

ectionner, va.(go., gs.) einem,. 
einer Earbe jebr aemogen (ein; 8’, 
v. pr. (à qe.) ete. lieb geminnen; 
s'— bon, jemandem febr ergeben 
fein: [iärtlich; mit Biebe, 

Affectueusement, adr. liebevoll, 

Affectueux,-se,a.;ärtiic,rührenb. 

Afförent, -6, a. (jur.} gebübrenb, 

Aflarıner, va. pacbten: verpachten 

Aflermir, va. befeftigen ; Märten; 
Ag. beftärken; #-, v.pr. fell werben, 
fit befeitigen. 

ermissement, m. Befefligung; 
fig. Brftärtung, ſ. 
éron, m. (pass, ) Reftelftift, m, 

Affété, -&, a. gegroungen, gegiert. 

Afféterie, € 3iererei, €; parler 
arsc —, affectitt [pren : 

Affetiuoso, adr, (mua.) mit Yub«. 
brut, mit Geftbl. 

fiche, f. Unjblagyettel, m.; 
(ph) Repflange, €: — de comé- 

ia, Acmöbierjeitel , m.; petlies 
5, pl Antelligenj- ober Moben- 
blatt, mn; Anzeiger, m: 

Afficher, va. anjtlagen, antieben; 
Ag. fund maten; auépolaunen:; — 
ea honte, jeine Schande aufbeden; 
s’-,r. pr. id jur Schau ausftellen; 
fib bem Berebe ausſehen; m— 

Fe" —— Mich ausgeben für :.. 

fäuheur, m, Zettelanjibläger, m. 

Afüidd, -e, a, vertraut; —, m. -e, 

f. Vertraste, Œrachene, m, et; 


Erion, m. 
6, m. Zufpigen, Wegen, n. 
‚va. a eig fbärfen, zu- 
ſpißen; avoir la langue bien 
«de, ein gutes Mundwerk baden. 
tion, f. —— Auf⸗ 
— (in einen Orden ⁊c.), f. 
1 ‚m. €, f. Orbenébruber, m. 
tebmwefter, £. Mitglied, n. : 
er, va. in eine Geſellſchaft 
anfnebmen : #-, v. pr. (à qan., à 
go.) fi aufnehmen laffen, ſich an- 
tchlleßen. à 
oir, m. (parch.) Aneipjange, 
f.: (men.) Besftein, m. 

Af , Affinement, m. $ein«. 
machen, n.: Reinigung, f.; Schleifen, 
Moliren, Mbtreiden, n.: es 
éningies, Zuipigen der Nadeln, n. 

Affiner, va. feiner maden; läutern; 


AFF 


fein zuſpigen; giätten; —, vn. le 
. Heid. he * Better klaͤrt ſich 
auf; #’-, v. pr fein werden; fig. 
gebtideter werden. 
erie, f. Treibherd; Drabtite. 
betei, f.; — de sucre, Suderraffi. 
nerie, f. \ 
Affineur, m. Abtreiber, Drabt- 
udn Sarnmacher, Hechler, m. 
té, 1. Bermandtichaft, Schwaͤ⸗ 
gerſchaft fig. Aebniidteit, . — 
que le, Oevatteridaft, f; — 
élective, (chim.) Wahlverwandt- 
fat, f. 
Affinoir, m. Feinhechel, f. 
Afügnet, m Snitjahden, 24 
8. . am, m. 
Afürmatif, -ve, a. "verfihern», 
mmt, entſcheidend; bejabend. 
1 On, f. Bejahung, f.;(dr.) 
ciblibe Erbärtung, f. 
tive, bejapende Meinung, 
f.; premdre l’— pour, contre qn., 
ſich beftimmt für ob. wider jem. er- 
ftâren. 
Affrmativement, adv. bejaben»: 
répondre =, mit Ja antworten. 
er, va. bejaben, befräftigen; 
(dr.) befbmôres. 
6, &. ot m. (gr.) mot—,ane 
eghängtes Wort, | fslet® —— 
> VA. (aroh.) nur: 
Atfictif , -V6, a. (jur.) peine-ve, 


—8— uf. 
ction ,f. Betrubniß, £ Kum- 
mer, m.:-#, pl. Zrübjaie, f. pl 
Herzeleib, m, 

ige, -, ©. befümmert; leſtdend. 

Affiipreant, -8, a. betrñbenb. 

Affliger, va. betrüben, fränten ; 
s'—, 7. pr. Mid beirüben, fi Frän. 
fen (über eim., de ge.) 

Affluenve, f. Jufammenfluf : fig. 
Suflub; Sujammenflué ; Urberfluß; 
iméd.) Anbrang, m. 

Affiuent, -6,n. bineimflichenp, gu- 
Ricbenb, Mb ergiebenn (von Aläfen)y, 
— m, Einmündung f-Ncbenflie, m. 

ner, vn. jujammenflichen, Ach 
eraiehen; fig. juftrèmen. 

Affolé, -e, =. vemarti (in, de): 
aiguille -#, unriblig deigende 

netnabel, I. 


Aflolement, m. (phys.) Unrid- | Aga 


Kae der Magnetnadel, f. 

oler, va. fam, p. u. zum Rarıen 
maden; #’— de qn. ou dege., in 
jem. od. env. vernarrt werben. 

— ——— m. dutterung, f. 


o . Butt ie 
— D — Futter herbei 
Affranchi, -e, a. befreit, frei ; 1 


..et f. ber, die Breigelaflene. 
Affranchir vas rel magen; fran: 
firen (einen Brief): .-,v. pr. ſich 
frei machen. 
sable, LE franfirbar. 
Affranchissement, m. Befreiung, 
f., Frankiren (eines Briefes), n.: 
timbre d’—, Sreimarte, f. , 
Afire, f. Géreden, m.; -s de is 
mort, pl. die Schrecken des Tobes. 
Affrétement, m. SBefradtung ; 
Schiffofracht, f. {frabten. 
A er, va. (mar.) mietben, be. | 


8. 


Afréteur, m. Béfradter, m. | 
Affreux, -se, a, -2emeént, adr. 
entieplih, fürdteriih; — à voir, 
eyäulich anjufeben, 
r, va. genäjcig marben, 
vermöhnen ; Ag. anloden. 
Affric ‚ vn, laisser -, (fam,) 
brad merben laffen, 
oler, va. burd em. Inden; 








farm. beijen. | 
Alfront, m. Æefimpfung, f. 
Schimpf, m.; avaler ou boire, 


digérer, easuyfer, subir,reoeroir 
—5 einen Schimpf einfeden, 
verſcamerzen, erieiben, erbulben. 
Affrontation, f. tdr.) Begenüber- 
Belluni . Er | 
nter, va. bie Stirn bieten, 
toben; grob beleipigen; (dr.) con» | 
frantiren. 





ent, m. Dermummung, f. 
‚va. permammen;e'-,r.| 

p - fi einbüllen (in eim., de qe. 
n jem., in etw, vermarrt fein (in 

jean de an . trim, A — 

s u f arm. un TIL, 

Affüt, m. Baffette, f.; A intenikafn 
(chasa.) Anftanb, m; - de ste, 
Cägtgefkll, nm: fg. tre à I'-, 
auf ber Zauer flehen. 

Affütage, m. (artil.) Aufvrogen: 
Richten me TT Sanbmerle- 
eng: ıchap.) Mulftupen, n. 

Affler, va. (artil,) aufpronen; jet 
Kanone) ricten; een. tien: 
— un Erayon, einen Bleiftift fpipen. 

Afin de, Afin que, conj. bamit, 
anf Pak, um ju. Lin, 1. 

Africain, m., -e, f. Mfrifaner, m. | 

l'Afrique, f. frifa, n. | 

Agacant, -€, a. reijend, angüglit. 

i En TT 


* 
Eifer, f. IJahne, n.; Mervenrels, m, 
Agacement, m. Stumpfwerben ber 
er, vs. bie Jähne Aumpf mo: 
: fig. celjen, neden, Michelin: am: 
lodın (bur bubleriihe Biide); 
s'— l'on l'autre, einander neden 


— f. bublerifhe Anlodung; 

dalerei, LE (born, m. 
ein, m, fübnerauge, n. Lelcb- 

Agalloche, m, MAbierhol;, m. 


gami, m. Trompetenvogel, m. 


m 


pes, f, pl. Wiebeimähl ber 
erften Gbrifien, n. {m 
encier, m. milber Rofenfto, 
Agaric, m. Blätierfhmamm, m.: 
- de ehäne, Junveriämamm, mm. 
Agate, f. Mébatfiein, m. 
Agatifère, a. (min.) ambatbaltig. 
atisé, -£, a, in Achat permanbelt. 
s'Agatiser, +. pr. fit in Mat 
vermänbeln. 
Agave, f, große Mol, f, 
age en. Alter; Seltalter, n.; bas -, 
inberjabre, mn. pl; moren —, Mii- 
telalier, n.; — d'or, golbenes Sir 
alter, n.; — décrdpit, Greifenalter, 
n.; quel - avez-vous? mie alt 
finb Gief dire entre deux âges, 
von mittlerem Hiter jein ; étre d'un 
certain —, mit meht jung fein; 
être sur l'’-, zur le retour del'’-, | 
anfangen alt ju werben; être de son 
=, fi feinem Miter gemäß bench- | 


AGt 
men; homme d’-, bejabrier Man; 
ine parer pas son âgé, man 
fiebt Ibm fein Witer nidtf an; m'être 
pas encore en —, bal gehörige 
M, no mit erreicht haben; lea 
quatre -1 du monde, bie vier 
Heli» ob, Seltälter, 
, 6, alt, bejabri: — de 30 
ana, 6 Jahre alt, 
Agence, f. Agentſchaft, f. 
Agencement, m. agejidie Ein 
ribhrung; (peintr.) @ruppinung, f. 
Agencer, va. fam, jierlich einridh- 
ten, berauébugen:; =, +. pr. fi 
berauspuben. [Scbreibtafel, f, 
Agenda (:gin-), m. Denthuch 0, 
e’Arenouiller, +, pr. nieberfnien, 
Agenouilloir, m. Mniepolfter, mn. 
Agent, m, mirfımnbe Araft, £., 
Agent, Befhäftsträger, Bramıe, 5 
— de change, Wedjelmäller, Erm 
fal, m.;- du göurernemenlt, Hr 
nlerungecommitär, m. 
Ardrate, m. Gartenbaliam, m, 
Agélomérat, m.(min.)@ebäufe,n, 
Agglomération, f. Anbäufung, f- 
Agglomérér, va, bäufen; #*<-, 7, 
pr. fi anbäufen, sufnmmenbalen. 
A gglutinant, -e, Agglutinatif, 
-TE, a, julammenbeilend. 


| Agglutination, f, (chir.) Zufam« 
| menbeilung, f. 


Agglutiner, va. (chir.) iufam- 
menbeilen; #-, #. Dr. jammen- 
beilen; aufammenfieben; an einänber 
märhlen. 

Ageravant, -6, a. crfmerenb. 

Aggravation, f. Aggrave, m, 
geihärfte Anbrobung bed Atrchen- 
bannd, f 

Ag BvVET, va. erjcdmeren, ber 
(bilmmen;, 8®-, vr. pr. ſchwrret 
werben, fich verjchlimmern, 

Agile, a, bcbenb, gemanbt. 

Agrilement, adv. mir Sebenbigfett. 

Agilité, f. Bebenbigleit, Gemanbt 
beit, f. 

Agio, m. Aufgelt, Bgie, n. 

Agiotage, m, Gelb ober Wechſel⸗ 
œudberel, fi; Barleriebminbel, ma. 

Agloter, vn. mit Mebfen ober 
Étaatépapieren mubern. 

Agioteur, m, -86, f. Grlbmucdes 
rer, Hedhfelmucherer, m. ‘in, f, 

Agir, vo. tbun, banbeln, mirfen- 
(auf etw., sur qe); — d'autorité. 
aus amtlicher Gewalt banbein; — 
librement nvrec qu., fib gegen 
jem. erfühnen ; — conire Qi, einem 
entgegenmirfen ; einen gerichtlich bes 
langén; = en homme d’honneur, 
ala Mann von bre banbelm : me, 
v. imp, et pr. il s'agit, éd banbelt 
ib um, 68 if bie Pete non: N Pa gie 
de son honneur, jeine Kbre Mébt 
auf Dem Spiele; Il s'agit bien de 
cela Bao dre mab Heben! IL 
agi de sarolr, es Iommi barnu. 
an ja wiſſen. lwirſſamf 

Agissant, -6, n. tbätlg; ([méd,.} 

Agitateur, m. Aufwiegier, m. 

Agitation, f. heftige Bemeaumg, 

tebütterung; fig. Wemüthährme-' 
gung, Gäbrung, 1.; avoir del" 


aufgeregt jein. r 


AGI: 
55 
* in — bringen —88 
Köpfe herum; : 
und ber bewegen ; fig. unirubl 
(ag-na), m. (jur.) Gelten- 
perwandter (dom Bater ber), m. 


On (ag-ma-), f. Berwandt- 
jéaft (vom Vater her), f. 


tique (agns-), a. jur Ber | Ari 
—— von Päterlißer Seite‘ 


g- * — 

Agneau, m. Lamm, n.; — paseal, 
sine, a. f. laine — , Lamm 
e . 

Agnelins, ın. pl.Bämmerfelle,n.pl- 
ımmwolle — der erſten bit, £. 
ds (ane-yèce),f. Agnes, fa 

.) miſchnldiges, wnerfabrenes 

, Me ‘ - 
Agnus (sg-nuce), m. - dei, Aw 
———— =; er castus, Reuid- 


Agonie, le, r. (enéd.) Tobestampf, m. | A 


a à l’—,in den legten Zügen 
en. 
2, va. mit bern Tode ringen. 


©, f. Galen, m. Gpange, 
(eines Traglor- 


rung; Ag. Sumabme, f. 
Aartab o,m.angenehm; — au goût, 
fémadbaft; — à l’odorat , mobs 


den; genehmigen. 
Fée ement, adv. auf eine aw 
genehme Art. [gerichte, m. 


‚ m. Advocat beim Yanbtit. 
nehmi en, eriauben ,„ vergönnen: 
art ⸗verg ĩ 


ne a. (obir.) jufam 
= ufen»; (méd.) die Gâfte ver 
end. 
ion, f. Aufnahme in eine 
ſchaft; auberorbentilée Bro- 
r, (phys.) Anhäufung, f. 
, m. außerordenflicher Seb. 
ülfsichrer, m.; Hpgregat, n. 
r, va. in eine Gefellichafs 
en; aufbäufen. 
nt, m. Annebmiichtett, An. 
math: Benehmigung, f. Beifall, m.; 
(mun.) Berzierung, f.; agréments, 
M. Ungenebmet ; -e de la figure, 
an Pr es Menbere ; (tht.) Reben- 
beinftigungen ; Sierratben (an Kiei⸗ 
dern), m. pl. Befay, m. ; Gtirnio- 


den, f. pi. 
Agtener, va. (mar.) auspumyen. 
‚m. pl. (mar.) Zatelwwerf, n. 








; Ag. beuntubigen, auf. 
: — Agression, f. Mngrifi, Unfall, m. 








À 
Agriculture, f. Mderbat, m. 










 Belkand, om; - de camp, Bei 


‘ mentéabiulant, m.; - de cuisine, 


9 


Agresseur, m; ®ingreifer, in. | 
Agressif, -ve, s. angreifenb. 


AIG 


— den Alpen, Éâmmengeler, m.; 
crlsr comme un —, mérhérif® 
| frein: avoir des your d'- , als 
Agreste, a.|änbitm; mb) bäueriib;) lehaugen babent =, f. (bl.) Mbler, 
ob. 


m.; pare Neibbnbler, mm, 
Agrin, Eger. Aigleu, m, junger Mbler, m. 
Agricole, a. Wderbau tmibene; | Algre, a. jauer, icbarf ; ipröbe (ven 


produit —, Œrirag vom Aderbau,m, 


Metallen}; Ag. hörrig,unfreunbiid; - 
griculteur, m. Mdermann, m. 


vole —, grelle Etimme , f. j esprit 
— , Mérrigét Kopf; bien —, blıter- 


Agris,f imdd,) flehte, f, böfe; il y ms encore de l'- dans . 
er, m. Agrière, f. Grund | V'air, Die Suit if noch raub: —; m. 

qiné, Em, Eäure, f. ; fauenre Bridmad, m.; 

s'Agrifler, +. pr. Ad mit ben| je vin tire à l'—, ber Dein bat 


einen Et. 
Aigre-doux, 
nome, m. anbeirib, mi; | Al nn, m. 
briftfteller über ben Aderbau, m.| Æcblautepf, m. 
noanie, f. Banbrwirtbichafee- | Aigrieliet, te, =, fäuerlib; Ag. 

funbt, 1. Cu. | ton =, em, [plginer Ton, m. 
Agronomique, a. Janbwirtbihaft- | Aigrement , adr. fig. bitter, bel 
efrif, ve. an ben Ariea ge-| henh, ipipig- 

möhnen; gewöhnen, abribten (ju| Aigremoine, f. Ddermennig, m. | 
ete, dge.); #’-, 7. pr. fit an ben | Algrret, -te, =, angenehm jänwerlich, 
Krieg gemäbnen; At abbärten. Aigreite, f. melßer Meiber; Reiben 
gudts, m. pl. Pinterbait, mil buit,m.: (bot.}) Bamenfrote, f.; 
dire aux —, ne tenir aux —,auf| (jard.) Euuerampfer,m,; — lami- 


ber Hauer rbem, se mettre aux —,| neuse, 'phys,) Sfrablembüjdel, m. 
; er a, (bot,) geflebert. 


ſſch auf Die Bauer Mellen, ! 
Arul, m. Dtannaflee, m. Aigreur, f. Säure, Berdbigfelit 
Ah! int. ob, ad, ab! (ver Pletalley); fig: Bütterfeit, NL ; 
Aheurtö, -e, p. et a. farıfdpfig. (möd.) -a, pl. Magenfdure, f. 
Aheurteinent,m.Eknrrtöpfigfibf, Aigrir, va. jauer maden ; (prêbe 
s'Aheurter, vw. pr. eigenfinnig be 
barrın (auf etre, äge.ı. 
Adi int. as, ob, web! 
Abhuri, -8, a. beflürjt, verbußt. 
Ahurir, va. fam. beffärjt machen. | À 
Ai, m. Rauwlibler, UT, n 
Aide, m. et f, Selfer, Bebülfe, 


Agripper, va, fam, megrafien. 


-Cé, à. ET Ans, 
À Etc ; 


maten (bon Metallen): fg, erbit: 
tern; — ln pâte, ben Teig jäuern; 
a, "pe. ſauer werben; fg. fi 
bittern. - 

8, à. jpipig, fbarf: if. 
burdoringent, beftig, fehmerjbaft; 
sécant —, jcharfer Merent, cut 
m.; volx -# , gellenbe, idhmetternbe 
Etimme;maladie -#, bipige Mron 
beit; Bévre -E, acutes Fieber. 

Betlo® ,m.; — à maçon, font.) Aiguade, f. (mar) Vorab an 
langer, m. bem Tlafer, m.; faire — friibe® 
Aide, f. gülfe, €: Beilane, m, Un-| Mafer einnehmen, 
terftügung; Bebülfin,;, Mebentirte | Algue-marine, f. Aquamarin, m, 
f. LA nid le, pu Bülfel mit) Aiguière, € Waferfanne, Birch. 
Hülfe; erler à l'—, um Sülfe rufen; | fanne, f. 
avec l'— de Dieu, mit Guttrs | Aiguférée, T, eine Waferlanne vol. 
bülfe, Dieu nous aoit en —! @ort| Aiguille (é-gu-i-ye),f. Nabel, Näh- 
eb’ und bei! à P- d'un coutenu, | nabel; Habirmabel, F.; Hörzeiger, m.; 
mitbeift cine Mefiers; sans —,| Ihurmipipe, Jumge (an ber Page), 
biifos ; venir à l'— de gn. ou en | f.: Céharp.\ Brüdenpfeller mm; — 
— Aqn., jem. au Bülfe lominen:| d'ardoise, Ebleferfift, m.; — de 
sides, pi. Lranffteuer . f 5 St | tite, Baarmabel, f: — d'essal; 
gelber, on. pl; (man,) Bülfen, f. pl,| Brobirnabel, f.; — d'emhalleur, 
Aidean, ın, (charp.) Zraaftanar, f.| Yadnabel, T.; — de chariot, Bang- 
Aider, va,etn, beifen, unterffäntn | baum, m; — à tricoter, Œtrifnas. 
(een, Ay, 1 bébüliied fein feinem bel, — à lacor, Ecboimabel, Fr 
au che, qu. à qe.): = qn. de ge.,| — aimautée, Magneinabel, L: - 
einem mie étre. nuäbelfen; Dieu| à sarcir Ida bas, Etopfnabel, f.; 
aidant, mit Gorted Hülfe; — qn.| de Al. en —, baartiein, ber Arlbe 
dans un embarras, eiten au ber| mad; disputer sur la pointe 
Roth beifen; — qu. à dorire, einem | d'une —, um eine geringe Bade 
ſchreiben belfen; n° w. pr. Mb ae- | freiten, | [förmig- 
aenfeltig beifteben; #’—- de qe. * Aiguillé LE Vois 8, a. nabet 
einer Sade bebiénen. Aiguillde (é-gu-i-yé), f Bâben 
Ale, int. ach! 0 meh | au! um Näben, m, [ben Btaar fiedben. 
Aïeul, m. @rofrater, m.: ler | Aiguiller (é-gu-l-yé)}, va. (chir.) 
aleuls, tie Broßältern; les aleun, | Alguilleter (é-gu-kreté), va. 
bie Horfabren, iuneflein; (mar.) jorren. 
Aleule, f, Broßmutter, Mhnfrau, f. | Aiguilletier (é-gu-i-ye-tié), m. 
Aigle, m. Mbier, m. ; Ag. Rirchen- | Meilen, Ernfbobr, m. 
pult,0.: — doré, Rolbabler, m. Aiguillette (é-gu-l-vite)], 1 


ralabjutant, m; — major, Meai-| 


AIG 


Zdnürband, m, Eihnürienfel, m. ; |; Alnd, -6, a. erfigeboren +-dlier ; 


(mar.)Sorriau; (mil.) Adhielibaär- 
ben, n.; fam, nouer l'=, ble Neftel 
Faüpfen ; (euia.) Hicijbitreifben, n. 

ur (d-gu-i-yeur), m.(ch. 
d. Mi Meichenpreber, Schienen. 


rüder, m. [m. 
Aiguillier (é-gu-l-yé)., m. Mabler, 
Aiguillière (é-gu-l-yrère), f.Epip 

neg, n. [Äreibflachel; Ag. Antrieb, m. 
Aiguillonid-gu-i-yan),m.&tacel, 
Alguillonner (d-gu-i-yonned), va. 

fkarbeln ; Ag. anſpornen. 
Aiguillonneux (é-gu-i-yon- 

neuz), -se, Aiguillonné, -e, a. 

mit Stacheln wcerieben; ſtachelig; 

Starke; a, m. pl. Stocelibiere, 
n. pl. ipigen, n. 

Aiguisement, m. Schärfen, Ju: 
SET, Va, mében, jeipiben ; 

(écon.) bengéin ; — l'appétit, ben 

Auvetit reigen. 
Rip im, libeper, m. 

il, m, (pe aulz) Ancblaudb, m.; 
gousse d'—, Anoblauchsjebe, Fi — 
d'ours, Bürentnobiaut, m.; — jon- 
eolde, Etnittiaut, m. 

Aile, f. Flügel, Altıih; Ge. Eu, 


ın.;E&ritengebäube,n fidgel; Card.) | 


Mebenftengel, m.; — du nes, Ma: 
fenflügel, m.; batire de P-, mit 
Pteübe fortiommen, Ach in fdbledbtem 
Suftanbe befinben; rogner len ailos 
aan, einen ble Aldacı beirbneiben, 
einen beirbränfen; baisser sen niler, 
ben Muth Anfen lafen ; mous T’-, 
unter ber Aufſicht -Csidu Seigneur, 
Sup bea Germ.m, Öbbut Bottes, f. 


le, #, ibrass,} engliiches Bier, 


n.; debltantd'-, Altırirtb, m. 
, 6, m. geflügeli, gefiepert, 
D, m. Blügelipipe: Bloßjeber; 
Schaufel (am Mübirabe); (fort.) 
länte, FE 
Inde, f. Anoblaubbrübe, f. 

Ailleurs, adv. anberéme, anver 
wärte; d'—, anberdmober, aufier- 
bem, überbies, übrigend; nullé part 
— , an feinem anbern Orte, parıout 
=, an jebem anbern Ürtt; par —, 
bon mo anbers ber. 

Aimable, a, liebenswürptg, 

imant, m, Magnet, m. 

Aimant, -8, a, lieberen, freund- 
lit ; peu —, unfreunglic. 

RACET, va, magnetiliten. 
Aimantin, -8, ». magnetiiit. 
Aimö, mm. Mmatuë, m. 

Limée, fr. Mmata, F. 

Aimer, va. lieben, gern baben, gern 
jeben, Verquägen an em. finden ; 
— mieux, lieber mellen, vorjieben : 
J'aime mieux travailler que de 
me promener, I arbeite lieber 
ald nah ib jengieren gebe; J'aime 
mieux qu'il parte, ed if mir lle 
ber wenn er abri — plus son 
bonneur que sa wie, jette Œhbre 
böber ſchäten ala fein Beben; j'aime 
4 Foounnelire, ib erfenne mit 
Äreupe; se faire — de gn., ft bei 
einem beliebt maden; — k Jouer, 
gef Ipielen ; #®—, +. pr. ich lieben: 
#- dans un lieu, Ad gern mo auf» 
Galten, 


ur. 





| A 


10 
il 


est mon — de cinq ans, er ifi fünf 
Fabre älter alé ich, 


Aïnesse, f. Erfigeburt, f, 


inai, adr. io, auf viele Art; alio,| 
folglid; et — de suite, et — du| Ai 


reste, unb jo melier; — soit-Il I fo del 
ed! Amen! pulsqu' — est, meiles 
sun einmal jo tft: jene crois pan 
qu'il en soit —, it glaube nicht 


baß bem je it; —, eonj. jo, ebenio; | 


us, ebenio mie, 

1. Air, m. Guft, f,; grand —, fri« 
ſche À: prendre l'—, friihe ®, jh. 
rfen; se tenir à l'-, an (in) bie 
freie 8. geben; enère deux -s, im 

Er 

3* on l'-, in ber €. ſchweben; 
faire ge. en l'—, obne Sorgfall 
madbsen; conte en I'-, blobes Mär 
den; mettre en l'—, in Mufregung 
bringen; il ya del’-, eb ft mine 
big; en plein —, unter. freiem 
Simmel, 

3, Air, m, Unıcben, Wudjeben, n. 
Miene, f.; avoir bon —, gut aus 
feben; avoir l'- bon, éin gutmü- 
thiges Meubere baben ; — de gran- 
deur, vornebmes Mnichen; avoir 
l'= d'on fripon, ibeimiib aus- 
iehen; de bon —, geibmadoall ; 
avoir l'— triste, traurig auéjebei : 
battre l'—, Mb vergeblite Mühe 
geben; il a l'— de vouloir, er fiebt 
aus ald mollte er; se donner des 
“a, Ach in bie Gruft werfen; par —, 
aus Œitelleit; bon —, guter Ton, 
feines Benehmen. 

3. Air, m. Pier, m, Wrie, Melodie, 

Airsin, m. @rj, n.; @lodenipelie, 

f.; d’-, eben, Ag. bart, unbarm- 
berjig. 

Aire, f. Tenne, Dreictenne, f.: Gi 
heninbalt; Hof um bie Bonne; 
Sort, Bogelberb, m, 

Airde, f. Zenne voll, f. 

Airelle, f. beibelbeere, f,; Beipel- 
beertſtrauch, mi; — rouge, Preihels- 
béerés I. 

Airer, vn. (chass,} borften, niften. 

Ais, m, Bret, m. Diele, Bohle: 
(chir.) Etiene, € ; d’-, breiern; 
— de carton, Marfer Farpentedel, 
m.; (rel.) = à rogner, Beicbneibe- 
bret, n.; (imp.) = à tremper, 
Beucibrei, n, 

Alsance, f Beichtigfeit, € unge 
mungener Anttant; Epielraum, m; 
Hemabilbteit, f. Woblfand, m.: 
cabinet d'—, lea nisancen, pl, 
beimlibed Genmat, mn; alsancoa 
d'une maison, pl. Gelaß eines 
Enujeh, m. 

Aise, €. Freude Bemädlirhlelt, Be 
auemlichleii, f.; Wohlſtand, m.; 
a l’-, gemädlib; aimer ses -a, 
die Beguemiichfeit lieben: être à 
son —, jein zuten Muuslorrmen bias | 
ben; se matire à son —. té M) 
bequem mäden; #6 sentir mal à 
son =, Ah anmobl befinben ; à vo | 
tre —, mie &ie wollen; vivre à | 
son —, jemädbiich leben. ! 

iss, a. froß, erfreut, vergnügt. 





onner de l'—, auslüften ;| 


ALB 


Ainé, -8, =, lelbt, bequem, unge 
wungen, gemädblich; wohlhabend; 
esprit —, ofener Ropf, m.; taille 

sée. ichlanı ‚m. 
söment, adr. leicht, bequem. 

‚zu. (charp.) Tragban», 

ae rm nu, at n. 

Bacliere, f. (tonn,) den- 

Aiaselle, f. ds böble, f. 

-la- i 


Aiz-la-Cha )> me 
Machen, n. 
Ajour m. Stecdhginfter, m. 
ournement, m. Torlabung; 
— D dr ve Bert 
Ajourner, va. — een 
petlagen; — nnesllèemen 
RATE perf: le iu ericheinen. 
‚jouter, va. 


hinzufügen; — foi à 
qe., einer Ente Glauben beimefien ; 
— à un conte, ju einer Erzählun 
binguieben, bayumurben ; abs, — 
Qc. tim, erböben. 

Ajustage, m, imon.) Auftiren, nu. 
Ajusterment, m, Berichtigung, Ale 
hung; Juftirung, £,; Bertrag, Ber- 
glelc ; Anzug, m. . 
Ajuster, va, richtig machen, etarid. 
ten, sien; jufliren ; pupen ; verglei⸗ 
ten, ausjöbnen ; abribten, bref! . 
(ein Brerp); — son chapeau, feinen 
Sul jarebiitptn; on l'a bien ajue- 
té, ınan bat ihm übel gugertdéet ; 
- un différend, einen Grreit bet. 
Itgen; — une montre, eine Uhr 
hellen; — une perdrix, auf ein 
Nebbubn anlegen; —, vn. zielen, 
bad Gewehr anlegen: #’-, v. pr. 
ib anjbiden, ſUch jurecbt maden ; 


fib yuiammen verfleben;. s'— au. 
temps, Ad in.bie Beit fchlden. 
Ajusteur, m. Münzberibitger, Ju. 
Ter, Mi. 
ustoir, firmage, f. 
Alaerité, —— autgtiafiene 
u 


=. fan.) lügelförmig- 
Alambic, m. Defliüitteiben, m. 
Ubziebblaie, f.: fig. passer à I’, 


na uen, 
Alambiq É, -Ë, pet à. fig. ge 
fucbt, melt bergebolt. 
Alambiquer, va. betilliren; Ag. 
grübeln; #’—, vr. pr. fit den Kopf 
breiben. 
biqueur, m. @rübler, m.; — 
de phrases, Bbrajenmacber, m, 
r, va. enilräften,; ®-, vw. 
. (eine Kräfte verlieren. 
Alanguissement, m, (an.) Ent- 
fräftung, G. (den. 
er, vn. (mar.) in Eee ſte⸗ 
Alario, an. Mlarich, m. 
Alarme, f. 


8, a, lärmen®. 
fü f —— a 
rung, T.; '"—  Mllarmplag, 
me donner l'—, färm fblagen ; 
sonner l'—, Härm blajen; prendre 
P—, in Beflär ung geratben; fausse 
—, blinder Bäirm, m. 
r, va. beumrubigen; s°—, 
v. pr. fit beunrubigen, erichreden, 
ste, m, Pârmmacber, m. 
ain, Albin, m, Mibanus, W- 
bins, m, 


ALB 


Alba - 
fin ; albanefljch. - 
l'Albanie, f. Albanien, n. 
en, -n6, s. et a, Wibanier, 
«in; albaniſch. a | 
b& er, u 
Al s — Geilechiſch⸗Wel 
ura, Scigrad, n. 
Aldo Falle, 1. Beißenburg, a. 
Pare mr pt ééntanm, 
. Herzp 3 
be-ro ,f.-Gtubiweibenburg,n. 
Albigeois, —6, s. eta. Valdenſer, 
Albigenier, -in ; albigenflih- 
Albinos (-oce), m. Kaferlat, Al⸗ 


no, m. T 
Albion, m. poét. England, n. 
Albornos, m. Mantel der Maltbe 


€ bud, n. 
fnbud,. Tu. 


en (-möne), m. .) 


Alcade, m. Richter in Spanien, m. 
Acaïque, a. (poés. anc. aicälid : 


@ährung, f. : u 

Alcalescent, -0, a. altalescirend, 

in faule Bährung — 
m 


li, m. (chim.) Altali, Laugen ⸗ 
, n° : 
Alcäliiable = A —— 
d en r 
— a. Cohlen.) allalifitenp; 
_, m. & 0 f} m. * 
—, a. altaliſch. ; 
r, va. (chim.) alfalifiten ; 
auslaugen. [ienblafe, 1. 


Alcanns , (bot.) Altanna: >| Al 
cée, 1. tere A N a — 


—A—6 Gtockroſe, f. 
eo, f. Alchimie, Goldmacher · 


Alchim f. (bot.) 2 3 
‚f. (bot. wenfuß, 
Alchiminier, A Miipelbaum, m. 
Alchimique, a. alchimiſch 
Alchimiste, m. Alchimiſt, m. 
cide, m. ( pode.) — m, 
m. (chim.) obol, m, 
Alcoolique, a. (chim.) altobol. 
baitig. . een. 
liser, va. (chira.) alloboli- 
coran. m, Alforan, Koran, m. 
Alcôve, f. Altoven, m. 
On, m. Gisvogel, m. 
Alcyonien, a. jours alcyoniens, 
1. Tage der Gceftille, m. 2: i 
rman (-mane), m, Alderman, 
Ale norbeber m. : 
toire, a. ;ufäflig ; contrat —, 
Dertrag über eine ungemwifie dr 
m. n. 
Alectrides, m. pl. Saysgeflügel 
Alöne, f. Abie, ® m dé 
»-@, a.(bot.) pfriemenförmig. 
Alénier, m. Hblenfémieb, m. 


11: 


ngis, 6, ».et a. Albaneſe, Alentqur, (à l'entour), adr. 


rinaßherum ; d’—, umitegen®. 
Alentours, m. pl. Umgebungen, 


f. pl. 

Alep, Mieppo- 

Alerte, n. munter, lebhaft, mad. 
jam; —, int. (mil,) Achtung! fer 
tia! —, f. Marnungéseihen, m; 
en —, mabjanı. [unb poliren. 


Aléser, va. nusbobren: amérunden |. 


Alésoir, m. Bobrbanf, f.; Büchfen- 
bobrer, m.; Bobrieige, f. 
lestir, va. (mar.) ben Ballaf über 
Elorb merfen; a'-, r. pr. fit an 
fehlten zu. 
Aldaure, f, Bobrfpäne, m. pl 
Aleutionnes {Îles-), f. pl. Alen⸗ 
ten, aleutiihe Inſeln, f. pl. 
NR: Alevinage, m, anne 
f. Flicbiäß, m- . biegen. 
Aleviner, va, mit Fiſchbrut 9 
Alevinier, m. Eopteih, m. 
Alexandre, m, Aleranber, m. 
Alexandrie , Misronbriens Wiek 
janbrin [Ylerandriner, m. 
Alezandrin, =. (pros) vers —, 
Alexandrine, f. Mleraubra, f. 
Alexis i-isse), m, Nlerius, m. 


. | Alezan, -8, a. et «. fucheretb (von 


Pierben); — brûlé, Brandfuce, m.; 
— doré, Golbfucht, m,; — clair, 
Eihtfucbe, m,; = morenn, Duntel- 
fudé, m. |füfbret, n. 
Aldse, f. Unterlegetucb; (raen.) Aus 
Alganon, m. fette der @aleeren- 
(Haven, f [’Btreicb, m. 
Algarade, f. fam, beitiger Ausfall, 
l'Algarve, f. Ulgarbien, n. 
Algèbre, f. Budiabenregnung, f.; 
c'est de l'= pour moi, a6 find 
mir böhmiſche Dörfer. 
Algäbrique, a. algebraife, 
Algébriste, m. Aigebraif, m. 
Alger, “Algier, 
l'Algérie, f. Ulgerien, Algier. n. 
Algérien, -n8, a, et a. Algierer, 
-in; ulglertidb. [teber, n. 
gide, a. (méd.) flèrre - ,taltes 
Algue, f. (bot,) Aftermoos, ee. 
grob, ©. heit, f. 
Alibi, m. ijur,) @libi, n, 4 weien- 
Alibitorain, m, (pop.)] fable Au. 
flucht € [Yangebr, m. 
Aliboron, m. (pop.) Broßthner ; 
Alidade, f. Diopterlineat, n. 
Aliännble, a. veräußerli. 
Aliénation, f. Veräußerung, fa — 
de l'esprit, Derrüdibeit, fs — des 
esprits, Obneigung berGemätber,f. 
Aliöner, va, veräufern; Ag. ab. 
menbig machen; — l'esprit, wabn- 
finnig maben; @'-, vr. pr. fi je 
manbes Junelgung entfremben ; flch 
abfonbern. 
Aligne, f. (ch. d,f.) Meide,£. |. 
Alignement, m. Abſchnüren, n.; 
(chem.) gerade Babnlinie, £.;(mil.) 
Mictet euch! dire d'—, neridtet fein, 
se jeter en dehors de l'—, die 
Mitiung verlieren; rentrer dans 
l'=, At mieber in pie M. ſtellen. 
Aligner, va. abj@nûren; nad der 
Etnur rlbten:; — ses phrases, 


feine Worte mit Übergroëer Sorg⸗ 


fait fellen ; 0’, v. pr. fit richten. 


ALL 


Aligneur, m. (ch.d. f.) Weichen⸗ 
fteler, va. J 
t, m. Nahrung, Speiſe, £. ; 


aliments, pl. Unterbalt, m. 
ntaire, a. jum Unterbalte 
gebärig ; pension —, Koftgeld, n.; 


lante —, ebbare Blanze, f. 
Alimentation, f. Unterbalt, ın. 
Rabrung, f. - - -[näbren. 

enter, va. Pres PES üg. 
Alimenteux, -s6, a. (méd.) nahı- 
baft. 
Alinéa, m. neue Zeile, f. Abiap, ma.; 
=, int. abgefegt! par —, abjag- 


meil 
Alipide, a. mit geflügelten üben; 
-; m. der geflägeite Gott, Mer- 
cur, m. [Œischen, Lischen, n. 
Alison, f. Aijette, f. Liebethchen, 
Alité, 0, a. bettiägerig. . 
Aliter, va. bettlägerig.maden; 8°, 
v. pr. —— werden. (a. 
Alisarine, f. Altzaria, Rrapprotb, 
Aline, a. (mar.) vent —, % 


affat- 
Allaiter, 
ter, va. fäugen, Rillen. 

Allant, 6, a, et s. gern berumlau- 
fenv ; les allants et les venants, 
die VBoräübergebenden, m. pl. 

écher, va. loden, verioden. 

Allée, f. Bang, m. Allee, f.; faire 
des =, ab» und jugeben. 

Allégation, f. Anfübrung (einer 
Etelle) ; angeführte Etelle, € 

Allége, f. imar.) ibierftif, 0: ; 
(eh. dd f,j Tenber, m. 

Allégement, m. Erleichterung, T.; 
(mar.j Bibten, mn. 

Alléger, va. erleichtern ; linbern ; 
(mar. létében, liähten. 

Allégir, va. bünner, idhmäler ma- 
Sen; — avec le rabot, bünner bo- 
bein. [asrie, 1. 

Allégorie f. Wleichnihrene, Ale 

égorique, a. flanbiiblit, alle 
orliie, [biümte Urt. 

Alégoriquement, adr, auf ner 

Allögoriser, ra. finnbileiit erflä- 
ren: nerbliümt reben [ari, f; 

Allegorisme, m.perblämte Mebens- 

Allögoriate, m. &rflärer von Sin 
bilbern, m, 

gre, m. munter, frob, kuftia i 
«ment, aädr, auf eine munter ri. 

Allégresse, f. Zubel, m. Areubig- 

keit, Diunterfeit, 1, avec —, muntec 
lögretto, adr. (mna,}j em. leb- 
bafı; —, m, Allegretlo, n. 
Allägro, adr, imus.) lebhaft umb 
winter; =. m. Yllegeo, n. 
dguar, va, fi auf etre. berufen, 
bejieben : eine Stelle anführen; — 
our raison, alé Grund angeben 

Alleinia, m. Salleluja, nm. Bobge 
faña, m.; —! Int, Halleluja ! 

l'Allemagne, f. Leutfblanb, mn 

lemand, -6, #. ber, bie Deutiche; 
beutite Æpracbe, € bas Deutidhe ; 
haut, bas —, Höhe, Niederbeutib, 
n.: c'est de l’—, du haut — pour 
lui, das find ihm bôbmifbe Dörfer, 
bas ift für ibn au bot: querelle 
d’—, vom Baun abgebroïbner Streit; 
re &. deutich. 

Aller, vn. Ärr. geben, fortgeben, 


ALL 


reifen ; verfayren; paflen, ſich zw 
fammen ichiden, anftchen, Melden ; 
fi belaufen (auf ..., &...); - den. 
fld an einen wenden: — à qe., tir. 
beabfidtigen ; = à cheval, reiten ; 
— en voiture, fahren, — parterre, 
pie reifen; — en poste, mit 


Bor reijen: — à la campagte,. 


aufs Land geben. — ER campagne, 
dab Land bereiien (in Oefhäften); 
von Feldzug beginnen, — au fuit, 
ur Sache fommen; allons ! wohlan! 
fe. maen Sie! allomn done! 
neben Sie doch weg! ich dächte gar! 
ces rivières vont à la mer, biefe 
Safe ergieben Nid Ins Meerı it 
. pas loin, er wird es en 
ringen; — en pente, abieäii 
fein ; la rivière va s'Élar ® 
der Fluß wird nach und nach breiter, 
- s0n grand chemin, geradezu 
geben , va seulement! va tou- 
jours! made nur! w’alles-vous 
pas mo gronder ? wie, Gilt wollen 
doch nicht etwa mit mir ganten? 
le mal va en ervissant, die Rranf- 
beit aimmt ju; — son train, felnen 
Bang gehen; — et venir, ab und 
zu geben; — voir qu, einen beiu- 
en; — ensemble, juinmmengehd- 
ten; ma montre va bien, meine 
Uhr gebt gut; cet habit vous va 
bien, biejes Kieid Rebt Ihnen Be; 
cela ne va pas, das paßt nidt : 
de combien slles-vous ? wie viel 
fegen Sie ? cela va sans dire, das 
verftebt fit ; oe chemin va dreit 
bla ville, diejer Beg führe gerade 
nad der Etabt: m’ailes pas croire, 
glauben Eie ja nidt; mous allone 

r, wir wollen ebeu abrelfen ; 
e jour va fiutr, der Tag gebt ju 


Ende, — aux: voix, die Stimmen | 


fammeln: — dire qo., etw. lagen 
wollen; laisser —, gehen taf : 
se laisser — à ac., fit einer Gacbe 
bingeben, fi von ihr binreifen Lai 
fen; 11 y va ds voire honneur, 
e6 handelt fich sim Ihre Ehre: Il y 
va de la vie, el nili bas Wehen, à 
n’en va pas ainsi, jo nebi «8 micht 
damit; s'en —,v. pr. fortgcben ; 
vergeben ; fib abnunen; abnrebmen ; 
ſterben; va-t’en, ehr fort! alloms- 


nous-en, wir wollen fortgshens 11! 
s’en va dix heures, t# acht fart| Alma 


auf jebn Ubr; voire habii s'en va, 
Ahr Kiein wird feakccht; faire eu 
— weggehen beißen ; — m. Grhen, 
u,: Valler et le venir, bad Hi 
und hergeben; piealler, Morhbife, 


f.; Roibnägel, m.; au pis-aller, im | Aloi 


bllaimiten Arne: 
et, m. (féod.) france =, fret. 
ut, Miaenaur, Aldor, n 
Aline, * a. Inoblandarita. 
Alliage, m. Vegirung, f.: ME, Zu⸗ 
lab, m. Beimlibung, 1; régle dt, 
Dermifbungéregel, f. {n. 
Allisire,f. (bet.) Anoblaucbatramt, 
Alliance, f. Derbinbung itunrd bel. 
tab); 8€. Derbintung,  Bünbaté, 
Es; (Grf.) Trauring, m; ancienne 
=, älter Bunt, m. 
Allie, -6, p et a. verbunber, ver. 












Alouette, f Verbe, f.: 


12. 


ALU 


einigt ; verfémägert: argent —, 181 @en: j'ai Id tête -ie, ich Babe einen» 


thiges Sitber, nm. ; —, ın. er f. Der. 
wandie, m. et f.; 
bäuveter, Alliirter, m. 

Allier, va, legiren; (mine) beichi- 
nr fig. inigen; #’-, v. Br, 
fi vermifhen (von Metallen) ; ich 
verbinden ; Ag. ein Bündnis ſchlle⸗ 
Ben; #’- à (ou avec) une famille, 
in eine Bamilie Heiratben. 


n, f. (rhét.) Buéfinben- | Al 


oder @libenivlieberbolung, £. fm. 
Allo ‚m. fig. fam, Grobian. 
Alloeution, f. Anrede des Bapftes 
an die verjammeliten Œarbinäle, f. 
€, a. Ichnzinsfrei; bien 
— een, 2, 
Allodialite, r. Behuälnefreipet t. 
Allonge, f Berlängerungs d,n. 
NH og £. ; table & -s, Aus 
(1 m. 


Ain 
‚Allongement, m. Berlängerung ; 


LE Berzögerung, f. 

Onger, va. verlängern, auêbeb- 
nen; fig. in die Länge ziehen; — le 
bras, den Arm auéfiteden: s°—, 
v. pr. ft verlängern, fld ansteb- 
nen. 


‚Allongeresse, f. &pannraupe, f. 


Allouäble, a. gültig, auläffig. 
Aloué, m. Cri A ter, Bevon 
mädtigter ; Ausgelernter, m. 
Allou6r, va. (fin.) gut beißen; ein. 
räumen, jugeftehen, ambjepen, aus. 
werfen. [tebbaft votb. 
Allumé, -e, a. angezündet; fs, 
lle, v. elle, : 
Allumer, va. anzunden; fig. erre⸗ 
gen; — le colère, jum Zorne reigen; 
(pop.) berbelloden (Kunden); ®-, 
v. pr. fit —— fig.entbrennen, 
Allumette, + Schweielhölzchen, n.; 
- allemande, chimique, Gtreich⸗ 
zuͤndhölzchen. (mann, m. 
Allumenr, m. Muzünder, £aternen- 
Allure, r. Sang , Séritt, m.; 
(chass.) Fährte, f. ; Ag. Gang, ©.; 
allures, pi. Scliche, m. pl. 
— ee f.; faire 
_ e., auf etw. anfplelen. 
Altavial, -6, Aılavien, -26, Se 
anfgeſchwennnt, auperpüit. 
Alluvion, f. —— 5. 
um (-ome), m. (géol.) fert- 
währende Hufitmemmung, f. 
DAC; anach, m. Kalen⸗ 
der, Almanach, m.: fig. faire des 
almanache, Kalender maden, Grii- 
len fangen. [Ato8, f. 
(-èee), m. AloBbaum, m.: 
Aloétique, a. Alosð enthaltend. 
‚m. (mon.) Gehalt des Boldes 
oder Gtibers, m. trot und Rom, 
n.; de bes - „arringbaltig. 
Alonge ete,, v, Allonge ete. 
Alors, adv, bamalt: alébann, dann; 
jusqu' —, bit babin; d'—, bamalig; 
— que fpodt.) fobalb ale. 
Alose, f, Hlie, f. \ 
— es bois, 
Waldlerche, Gelbelerdie, F.; — des 
champs, Felblerbe, 1.; - huppée. 
—— te, f.; — es marais, 
umpflerche T. 


l'Alourdir, vn. briäuben, träge ma- 


f&meren Acpl; #’-, Tr. pr. beiäubt: 


undesgenoß, Be | werben, IrÄge werben. 
Al 


If. 
Tage, m.Begirung (ber Dietialle) 
Aloyan, m, genbenbraten, rm. 
Aloyer, va. beididen, legiren. 
Alpayne, m. Aameeljiege, f. 
Alpes, f. pl. Alpen, f, pl., hautes, 
basses —, Dber A, Micber. AL 
Alpestre, a. botalpiié. Im, 
ph, m. Aipba, on. ; Ag. Anfang, 
phabet, m. Yipbabet, n. 
Alphabétaire, a. tableau —, Io 
belle ver Mipbabete, F. . 
Alphabétique, a. alpbabefifeh; par 
ordre —, in alpbaberiiderr Dre 
nung. 
Alphonse, mm. Aipbons, Hifont, m. 
Alpine, f. Hipenp me, f. 
Alpique, a. aiyii®, Alpen⸗. 
Al f. Ranarienfamen, m. 
l ‚f. Elſaß, m. et n. 2 
en, -ne, s. et a. Gijäffer. 
Hafer, in : eifafflic. . 
Altérable, a. veränderlic, manpel. 
verändern®. 


bar. - 
Altérant, -e, «. © erregen» , 
Altération, f. Veränderung, 

Berfaͤlſchuug (der 
Münzen) ; ———— f.; 
roßer Durfi; m.: — de l'amitié. 


falten der Freundſchaft dung me 
m 


f&limmerung ; 


— de In veogätat € 
äfte, f. — 


Pr m. 

‚va. (jum Radıtbelle) ver 
ändern, verderben ; verfälfchen ; 3 
ſtürzt machen; aufbringen; Du 
erregen; — l'amitié, die ren 
(halt ſchwaͤchen: #’-, v. pr. N& ver 
Ändern, aubarten,; Darf befommen, 
darſtig werben. | 

— * m. Wechſel, m. Umwech⸗ 
elung, f. 

Altertiatif, ·vo, a. abwechſelnd. 

Alternation, f. Umwecfelung, f. 


Bai 2. 

Alternali ve, f. Doppelwabl, UE 
teruative, f. : donner, laisser l—, 
die Wahl laffen : -s de ia fortune, 

——— m. 

ternativement, adv. wechſelo- 
weiſe. fen. 

Aherner, va. et n. a in, um- 

Altesse, f. Hobeit, Durblaudt, f. 

Aïlthéa, thée ’ f. Eib iſch m 

itheewurzel, f. 

Altier, -ère, a. bobmütbig, Bol. 

Altimétrie, f. Höbenmeßtuuft, 1. 

Altirostre, a. bodfemäbiig ; -w, 
m. pl. Hochſchnãbler, m. pl. 

Altise, f. Œrtfiob, m. - 

Alto, m. Altoloie, Bratide, f.: Alte 
fiimme, f. in, m. 

Alumi a. pierre -, Alaun- 

Alumine, f. (chim.) Thonerde, f.; 
sulfate d’--, Alaun, m. 

umineux, -86, a. nlaunbaltig : 
alaunartig ; nad Alaun fémedend. 

Aluminique, a. oxyde —, Wu. 


ALU 18 


# 


pa 53 * n. Alaunerbe, LC: nel A marque, v, Houda. 
[= Dit = B. ÿ TH, arrage, =“ u: u f r A; 
Alu ta, Manite, — — Amarre, Ar ET rer ed 


um [(-ome), m, (chim.) 0, : amarres, pl. Minbebäume, 

1 al, n. ‘ Paspelbäume, m. pl. 

tn, À eG de plane, —— va, (maz.) mit einem 

beralaum, m; — rge, — natif, Taue befe igen, forren, 

biegener Mlaun, m. Amas, m, Saufen, m, Mafe, f.; 
RAGE, m. Mlaunen, n. = de blé, Aornbaufen, Es: — 

unation, f. Maunbibung, f. d'hommes, Menge Menfben, F. 






H fer tauchen, | häufen; mmeln; — des troupes, 
ar, m, Mi mdr * Anm Ar A Den Een sv. pr. 
—— Nlaun⸗ Anhufen, zuſammentemmen 

| Amasseur, m. Anbäufer; à père 
Alu "| — fils gaapilleur, mas ber dater 
Dig: senig. njammengefcherrt pergeubet Ber 
m jur Sahel e geb —* [freunb, Dilertant, m. 
à f. Bienenjele; Babnbôble, Amateur, m. Biebhaber; Munft: 
ih Bâtir, va. (orf.) matt mater. 
ÿ 8, £. Biebbaberin, F. 


Étant, m. 
AROne, f. Amajone, f, 


Bejanbtihaftepoften, m.: Gejantt: 
fbaftébotel, n.; fig. Dotibaft Tr, 




















ATi m. Tam, Hiebfo- 
uer, va, fam, liebfoien, 
| n , m. Ehmammfaßri- 
| . Schmelchler, m. 

Es m. votber Feuer- À 


| ; ra. po LS Außmer- 
In; bünner marben ebaum; —, 
mager merben, élnitodien, 
einben;=’—, v, pr. abfallen, ab- 
agermerben, n. 
jene m. Mbnebmen, 
aatlon, f, Bergulden, n. 
ne, m. (chi) Qutdbrei, 
cd, n. 


miget, m. 

Ambigu, -8, a. imeibentig, hbonpel« 
Annig; —, m. MMablieit, wo falte 
unb marme EC Leib aitfae- 

if na, m; 
zltelel, His 3 pu 

Ambigitst-n-i-), € Amelbeut "b 

Ambig 


à —, v: pr, ft bergulden : bigument, adv, auf eine gels 
genau verbinden, beutige Mri, Cébrgeisige Ir. 
nd, Pa * pr Ambitieusement, adr, auf elne 
Die, Mantel, f.: ern, ë =E6, a, ehrüeljig, ebr- 






trabenb. IT, 
Ambition, r. & ratio. Ebrfucht, 
bitionner, vn. = gi. aus Ebr- 
fut nach et, ſtreben, Rd beeifern, 

6 um em. bemerben + Htebnlit 

ünſchen. 

8, m; (man. Tafgang, m. 
blygone, a. (gtom., kumpf: 
minfelig. 
Amblyope, a. numef-, blöpfihtig : 
| zu, m, pl, Biinbeibechien, f. pl. 

Amblyopie, f. (mdd., Berpunfe. 
Maraniben, f, pl. ten): Des Deſichte Bıöpfichtigfeit, f. 
„f. Taujenbfön,n.:| Am oine, Ambolna. 

‚farb - Amboutir, va, (Metal) Bobi aus, 

treiben, aufbauen : (forge) aué- 


, An — — Alie-| Am 


mom, M, 
a It, DE. -£, LA Plebhaber, mi.; 
Prliehte lé, T. 





a. Amaranihe 





erbabene Etifereien, f. pi. 

mbre, m. Mmbra, f.: — jaune, 
Bernftein, m, Lambraartig. 
mbred,-#, a, nad Mmbra tletent, 


Ambhrer, va. mit Umbra râuterr. | 











FT, Va. olaunen, mit Mlaun — ra. biufen, sufammen- | 
be: ü 













Amaurose, f. (mdd,.) jamarzer | Am 


Ambassade, f, Beianbtirbaft, 1. ;| 


Ambréade, r unebte Umbra,f. |A 


AME 


Ambresin, 8, a. ambraartig. 
brette, € Biiambiume 5 
dire d'—, Ambrabirme, f. 
mbroise, m. Nmbeofiud, m. 
broisie, f Ambrofla, Götter 
ipeiie, f; 
Ambrosiacées, r. pl. not Amber 
—— Aflanzen, f. pl. 
TOalaque, a, ambroflic, 
mbrosien, -ne, a, (cath,) am: 
brofanir. gen . 
Ce, f. Helblajareth, m. 
Ambulant, -e, —— umfät; 
hüpital —, Felbipital, m.; troupe 
ambulante, berumyicbente Stau- 
'pielertruppe, f. 
stoire, m. berumilébenb : 
Ag. wanbelbar, veränderiic. 
bulipèdes, m. pl, Böger mit 
Wandelfäher m. pl; Eäugetbiere 
mit Gchreitfühen, n. pi 
e, À Gecie, 1. el Bemiütb, 
Inneres, n.; Beift, m.; üg, Gerdbi, 
u. Paupkiache, £,; Œuteurf, m,; = 
senaitive, Tbierjeele, €. ; — végé- 
tative, Dflängenfeeie, f. Basen 
leben, mn. vous n'aves pas d'—, 
Sie baben fein Befübl; il à l'— sur 
lea lévran, der Tob fipt ibm anf ber 
Zunge; ilm’y a pas — vivante, #4 
if keine lebendige Ecele ba: s'est 
son — damnde, er tft ihm mit Beib 
unb eben ergeben: rendre l'—, ben 
Weit aufgeben; en ou dans son 
—, bei ih ſelbſſ, in feinem Anmen- 
bigen; en mon — et cünsrience, 
auf Seele und Gemifen, 11 à un 
maurtre dans ]'-, er bat einen 
Morb auf bem Gemiffen: chanter 
avec —, mit Gefübl Mmgen; sur 
mon —! bei meiner Berle| meiner 
Eveil mon -! mein Beben! mein 
Seti! Mg. Motio, n.: Bprud, m.: 
Flug (bes Mörferdj, m. : Nobrung 
ber Mulete), 9; Etimmholy, n 
Etimmfod (in ‚ber Meigei, m; 
HMlappe (bed Blajebalge), T.: Brund- 
faut (einer Ætuécaturarbelt), (. = 
mob ell (bes Bildbauers), m, 
Amé, -&, =. — et féal! lieber Me. 
ireuer ! 
Amélanche, r. Alpenmiäpel, f. 
Amelanchier, m, @ipemmiapel. 
baum m. 

Amélie, f, Amalie, f, 
Amélioration , f. VUerbeſſerung 
ieined Grünbftüde); bn f- 
Auwéliorer, va. (ein rum Müd) 
Berbefiern, berfeinem; verebeln : 
2'-,v. pr. beffer werben, fi beifern. 

melle, f. Eternblume, f, 
Amen (ne) ! int Amen! dire _ 
Qc. qu ein, Fa lagén. 
Amé k &; f, Beifu ce, f, Einfab- 
ten, m. Zufuhr, f.: Bubrlohm, m.; 
Führe, T, (Malbung, F. 
Aménagement, m.&% onung einer 


Aménager, va. eine Waſtung 
mirfen; broderies ambouties, pl.| jbonen, 


mende, f, Gelbirafe, +buße, 1; 
— honorable, öffentliche Mbhitie : 
Airchenbuße, fi étre mie à =, in 
eine Strafe verfallen. 
mendement, m. Verbefferung, 
Veränderung, 1.;.Dängen, 


no le 
Digitized by 3008 \e 


AME 


Amender, va. cine Seibfrafe auf. 
legen; beflern, verbeflern ; düngen : 
—, vn. befler werden, fit befern : 
im Breite fallen; ®—, v. pr. fit 
verbeffern. à 

ené,m. Befebl den Angellagten 
vor den Richter zu bringen, m. 
oner, va, herbeiführen; mit. 
bringen, mitnehmen, einführen; ber- 
beiſchaffen; — qn. à qo., einen 
mou bereden; — les voiles, Die 
Segel fireihen ; — une mode, eine 
Mode einführen; — des preuves, 
Beweiſe beibringen, — de bien 
loin une preuve, einen Beweis jebr 
weit berbolen : — à bonne fin, zu 
©tande bringen; — à bon port, 
feinen Zweck erreichen; qui vous 
amène} was fübrt@ie berfamenes- 
moi cette chaise, rädt mir bieien 
Stuhl näher; — de la pluie, Re. 
en bringen; — gros jeu, viel 
ugen werfen ; — la conversation 
sur un sujet, die Unterhaltung auf 
einen Gegenſtand lenfen ; j’ai ame- 
né nenf points, it babe neun Au. 
gen geworfen. ‘ [f. 

Aménité, f. Anumutb, Lieblichkeit, 

Amentacé, -e, a. (bot.) fRägoen 
tragend; -ées, f. pl. (bot.) Käpchen- 
träger, m. pl. 

enuiser, va. dünner machen, 
abbobein. 

Amer (-ère). -dre, a. bitter; fig. 
beißend; avoir la bouche amère, 
einen bittern Geſchmack im Munbe 
baben; —, m, Mittered, nm. Gale 
(ber Fiſche se.) fe [lid. 

Amèrement, adv, bitter; bitier- 

Américain, -®, #, et a. Mmrerila. 
ner, “in ; amerikanijdh. 

l'Amérique, ſ. Amerifa, n. 

Amertusmne, f, Bitterfeit, f, bitterer 
Belbmad; fg. Bram, m,; abreu- 
ver d'-, verbitiern, 

Améthyste, f. Ametbuft, m. 

Améthysté, -8, Amäthystin,-e, 
5. améthulMfarhen, vloleir: Amé- 
thyatée, f, Ametbofufanse, € 

Ameublement, m.£$auégerätb, a. 
Döbeln, n. pl.; Möblirung, f, 

Ameublir, va. (dr.) jum Tobi. 
liarvermögen jchlagen; (ngr.) (einen 
der) umitecben, auflodern, 

Ameublissement, m, (dr.) Mo 
billarifrung, &; lagr.) Umfehen,n. 

Amenlönner, va. aufirbobern, 

Ameutement, m. (chass) Zu⸗ 
fammenfoppeln, n. 

outer, va. (chass.) zuſammen ⸗ 
foppeln ; üg. aufmwiegein, aufhegen ; 
s’-, v. pr. fih gnjammenrotten. 
‚m. Freund; Liebbaber, Ge⸗ 
llebter ; Beichäftsfreund, m. ; il est 
de mes amis, er ift einer ven mel. 
nen Freunden; cela n’est d'un 
-, das if nike freundichaftlic ; 
mon -I 1-1! beba, Freund ! hört! 
traiter en —, ais Sreund behandeln; 
— lecteur, gänftiger 2ejer; il est 
fort son —, er if ein jebr guter 
Sreund von ibm: (com.) pour 
compte d’-, für einen Breund; —, 
Mitipieler, m. 
, “€, a. befreundet ; poét. gün- 
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fig, geneigt ; sufammenpaffend : les 
muses -08, Die holden Mujen, f. pi. 
. à. freundlich, leutfelig ; 
&l’-, in der Güte. 
blement, adv. freunvitaft. 
ii, in der Güte. 
Amiantacé, Amiantoïde, a. 
amiantbartig ; -fürmig. 
te, f. Gtein-, Berg, Erd⸗ 


flats, m. 
Amical , a. freundſchaftlich. 
Amicalement, adv. auf freund- 
ſchaftliche Wetje. (n. 
Amict (-mi), m, (cath.) Adyieituc, 
don, m. Gtärte, f. Etaͤrke⸗ 
mehl, n, 
Amıdonerie, f. Etärteflederei, f. 
Amidonier, m. Œ@tärfefabrifant, 
«händler, m. 
donner, va. &tärte maden. 
Amie, f. Sreunbin; Beliebte ; m’- ! 


mein Gbâphen ! 
noir, va. dünner maden: s°—, 
v. pr. bünner werden. [f. 


noissement, m. VBerdännung, 

\ ‚m. Admiral, m.; Admirais- 
itff,n. [mablin des Apmirais, f. 
rale, f. Admiralgaleere; Ge. 

te, m. Apmiral in Epanien, 

m. [miralität, 5. 
Amirauté, f. Admiralömärde, Av. 
Amirauté (Îles de I’), Abmirais- 
infeln, f. pl. [infein, £. pl. 
Amis (îles des), Sreundicarte. 
Amissibilité, f. (th.) Berlierbar- 


feit, f. 

Amissible, a. (th.) verijerbar, 
Amitié, r, —E Gewogen⸗ 
beit: Gefaͤlligkeit; Uebereinſtimmung 
(der Farben), f.; l'— passe le gant, 
unter Freunden madt man feine Une 
Rände; faire - à qn., einem Höf- 
lichkeit enveifen ; faire — avec qn., 
mit einem Freundicaft machen ; 
faltes-moi P— de, thun ©ie mir 
den Gefallen zu ... ; faites-lui mer 
amitiés, maden Sie ihm meine 
Empfehlung ; prendre qn. en -, 
Zuneigung zu jem. mine: par 
-, aus Sreundichaft; se lier d’- 
avec qn., ein Breundichaftebändniß 
mit jem. jliefen. [&cbweiz), m. 
an, m. Amman (in der 
Ammodyte, a. im @anb lebend, 

wadiend ; —, m, Gandaal, m. 
OD, m. corne d’-, Ammons- 


born, a. miaf, m. 
Ammoniac, -que, a. sel —, @al: 
Ammoniac 6, 8. ammoniafa- 


liſch. — Inenistaaltig: 

(a) .-6, «. (c .) am- 

Jummoniaque, f. Ammonium, n. 

Amnistiab 6, a. amneftirbar, ver: 
gein! eh 

Amnistié, f. Umnelie, £; — gé- 
nérale. Gencralparbon, m. 

uniatier, ra. vergeben und ver. 


er, va. verpachten ; padten. 
» va. verringern, ver- 
mindern; —, vn. ete’-, v. pr. ft 
vermindern, abnehmen. 


| ‚wenn nicht, bafern nit. 


AMO 


Amoindrissement, m. Berringe- 

rung, f. . tin 
Amoindrisseur, u. Berminterer, 
À moins de, À moins que, con). 


ollir, va. ermeiben; Ag. ver 
weich lichen, eribliaffen: #’-, v. pr. 
weich werben; fig. fit vermeichlichen. 

ollissement, m. Erweichung; 
Ag. Ericblaffung, f. | 

ome, ni ardamom, m.; — 
sauvage, wilder Ingwer, m. 

Amomi, m. a e, f. 

Amonceler, va. aufbäufen, auf- 
ibidten; #’-, v. pr. fib aufhäufen. 

Amoncellement, m.Aufbäuien,n. 

Amont, adv. gegen den Etiom; 
en —, firomaufwärts ; d’—, firom- 
abwärts; (mar.) contrées d’-, 
oͤſtliche Gegend ; vent d’—, Land- 
wind, Oftwinp, m. 

Amorce, f. Köder, m.; Zündpul- 

‚ver, n. Lunte, f. ; Rafetenjag, m. ; 
Ag. Lockung, Beriubung, f.; — à 
capsule, — à percussion, Sünb- 
hütchen, n. . 

orcer, va. fübern, Pulver auf 

die Bfanne ſchütten; Ag. anloden ; 

à — Köder an die Angel 
eden. 

Amortoir, ın. Borboßter, m. 

Amoroso, adv. (mus.) janft ua» 

ärtlit, ickmachtend. 

Ämorpbe, a. (min,) geftaitios ; 
(ein M LT 

orphie, f. Sormiofigteit, f. 
orrhéen, -ne, s. Amoriter, ‘in. 

Amortir, va. jehmäden, bämpfen ; 

inéfrei machen ; — une dette, eine 
œuib tilgen ; — la douleur, ben 
Schmerz ſtillen; e’-, v. pr. fi te- 
gen, nachlaflen. 
ortissable, «a. tilgbar. 

Amortissement, m. Tilgung; Los. 
faufung, £. ; fonds ob. caisse d'—, 
Schuidentilgungscafle,f.; droit d’—, 
Tilgungsgebühr, f. 

Amour, m. Liebe; Zuneigung ; 
Brunftzeit, £. ; Liebesgott,m.— de la 
patrie, Xiebe zum Vaterland, f.; 
— de soi-même, Eeibftliebe, f.: — 
propre , @igenliebe, f.; pour P’— 
de lui, ibm ju Liebe; pour l’— de 
Dieu, um Gotteénillen, aus Barm- 
berzigfeit; umfonft ; par l’— de la 
B ‚aus Liebe zum Brieben; faire 
'— à une fomme, einer Frau Den 
Sof maten ; prendre de P- pour 
qn., fib in jem. verlieben; mourir 
d’—, fterblit verliebt fein, être 
en —, in der Brunft jeln: ib paaren 
(von Bögeln), avoir de V’—-, ver- 
liebt fein; m’- ! mon — !fam. mein 
Ltebden! mein Ed 
pl. Liebesbändel, m. pl.; mes pre- 
mières -s, meine erfte Liebe; @e- 
itebte, m. ot f.; Liebhaberei, £.: 
myth.) Liebesgott, Amor; -s, Lie. 

esgôtter, Amoretten. 

Amourette , f. Liebibaft, Liebelei, 
f. Liebesbanbel, m. [Weiſe. 

oureusement , adv, verliebter 

Amoureux, -se, a. verliebt ; Ag. 
febr eingenommen (für etw., de 
qe.); frubtbar; lettre amoureuse, 


! amours, 


AMO 
Liebesbrief,, m. ; être — deqn., 2 


veritebt fein; —, m.; 
Eur, Podest — (tht.) rôle 
2. a. unbeflänbig ; entiep- 


| er ieh € 
bar, abjepbar. 

T. torf,m. Erbbar;,n, 
DE met | 
Amphibole, m.(mia.) fornbienbe, 
f. —, 8, imeibeutig ; menbeebig. 
Amphibologie , f. —— 
—— Croppelfa 
Ampbi que, a, 


braque, m. — 
[pbifiyonenrecbt, n. 
f. droit d' + Am · 


m. _ 





m. pl. Ampbittgo- 


Bolfnahgeorbuete, m. pl. 
‚m. weiber Branat, 
Seucit, m. 
que, a. lrucitbaltg. 
Auphigourl, m. fam. verrmitrteé 
B, ©. 


Ampbi 











ETITÉ burn L. 
Ampli inbäne, m. Hingetjlange 
LUE El. AT ” gs géogr.) 
Dölfer, n. pl. 
b HÉAET: =, a. ampbitben- 
Amphithéatre , m. Nunbbühne, 
£. itbeater, m. ; anatomifcher 
Wirth, m. 


* 
Li ma ausführtlib, 


ei; 
.* Belte, ea aa 
hs ; avoir trop ru 
nee 
if Tea. (jur.)ermelternt, 
on, f. (jur) Œrmaite. 
nn Doppe ittung, f. Duplicat, 
pour —, für glelblautenbe Ab- 








2 wa. ermeilbern : bie Grift 
„ melter binausfeken ; > 
ner, einem Gefangenen 


Freibeit gewähren. Anschronisms (-ero-), m, Meit- 
lifeateur, m; Webertreiber, | retuungéfebler, en 
ter, m. A tique, f. opt.) Eirablen 
ion, f. — — bresbungäfunde, f.:—,n. anafiaftifa 
ung; fig. er Anacoluthe, f, v. Ellipse, 
zen Anscröontigne, a. vers -#, ans 


dam = — Bactenr ! 
cter Der! m, Diagnifl- 


bwelchung 


f. meitbaud die ; 
F Minis las 


| 


1, f. Beite î — ar mic | 
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utation , 5 (ehir.) Abloͤſen, 
——— 


86 ‚ve, (ein Oiteb) abiöfen. Aloe, ı : 


er, 7: Amurer, 
Amulette, f mulet, n. 
Amunitionner, v. Approrision- 
ner, Liegen. 
Amurer, va. (mar.) ble Halfen jo- 
—— T, pl. (war. I ballen, fü 


1. Eryeltaue, n. pl [terhaiten. 
Arai? lé, n. J pbar, leicht ju une 

Amusant,-e,. unterbaltenb, be 
luñigenb. 


Amusement, m. Jeitertreib , m. 
Unterhaltung , FE; Jeitperluft, Mur. 
enfhalt, m,; leere Dertpretung, € 
Amusër, va. angenehm unierbalien, 
bie Zeit verfürgen, beibäftigen ; bin 
balten , aufbalten, täufeben, — he 
tapis, tin müligcd Geibmäk führen, 
leeres Eiroh breton: sv, pr. fi 
ble Zeit vertreiben (mit etm., age. ); 
a moutarde.svec des riens, 
Ré mit unnäpen Dingen beirbälti- 
gen: s'— da pen de chose, fd 
eich unterbalten; #®’—- dego,, einen 
um Beften haben. [merf, n. 
iusette, f Aritvertrelb, m.@piel 
Amuseur, m. Beirbmäber , Br. 
ipiegler, m. [Halsprüje, f 
Amy f, (an) Mantel, 
E D, -®, a. (bot.j man 
yon ;saron —, Dlanbeljeife, f. 


*5— Gide, m. manbelartig ; 
(min,.)} manbelftelnartig; —,f Man: 
beiftein, m 


An, m. Jahr, 0.4 par —, jébrlib: 
au bout d'un —, na Verlauf 
— Habres; lyaun-,vor rinem 
la dix -s, il est agé de dix 
Mi, R in ibn 4. alt; bonjour et 
bon —-! viel Giüd sum meuen 4, | 
ia trois -8 de service, tr tient 
feit brel Jabren; — et jour, über I. 
unb Zag; bon —, mal —, ein ä. 
in® Anbere gerechnet ; Jour de l'- 
Beujahräing, mi; — binsextile, 
Schalt, Cher Wteberräufer, f. 

Ansbapkems (-bat-), m, erbte 

Anabaptiste, m. Biepertäufer, m 

geh — (-eor-), m. Einfiebler, 

Leriich. 
Anachorétique (-cor-}, Een à 


freontijche, elite, anmutbige Serie, 
rm. pl. [beil, nm 


Anagallis (-ice „m. (bot, ) @aurt- 
Anagiyphe, de, saiBerbabené Ur: 
beil, T. [eeele ju Bott, F 
Anagogie , 1. ih } Erhebung ber 
Anagogique, a. (th. erhebent, 
muftijch. menmaber, m 
tiste, m, Kaagiam: 
An ef. “rag ramm, o 
Annlectes, m. pl. Eammlung 


——— Eten, F. 
f. imdd,) Erholung 
har 
sptigus, m, (méd.} ffärfent, 

| coulent; -#, m. pl fMärlinbe 


| 
Aual 
Analogi 
Ans 
Anal 
A 
A 

A 


ANC 


Mittel, n. pl.; -, fe Beiunpbeite- 


Mebniihfeit, Ueber- 
cinfimmunsg, an 
ieaie,f,; math.) Erdhenverbältmih, 
n.; preuve par —, Nehnilchfeite- 
brmcib, m. 
Analogique, a. ähnlich, analog. 
ogiquement, adv, bir Mchn- 
lihkelteregel gemäß. 
ogieme, m. (log.) Edink 
aus ber Analogie, mm. [analog. 
logue ‚=. Abniké , — 

Analyse, t. Berglieherung , Aufl 
jung , Analgie ; Ag. Mubcinanteric- 
| kung, f. uéjug , mu. : faire l'= de 
ge., éim. jeraliebern, jerlegen ; 
Fecenfiren; en dernière —, ju auter 
Beet, zum Ecbluffe, 

Analyser, va. jergliebern, auflüien, 
andiofiren, retenfiren. 

yaté, m. Nnalgtiftr, m. 

Analytique,a.analotiit,auföient; 
rin [nié Rärkene. 

Anamnestique, a, Pad eric. 

Anamorphuse, f. fünftliches Bert. 
bib, n. 

nanas m. Ananas, f, 
Anandre, a. (bot, ) haubfabenios, 

eihlerhilse, 

napeste, m, Anspäft, m. 

Anaphore, f. (rhit.) Wortmie- 
berbolung, * —— 

Anaphro a. untüchtie 
Anarchie, Pr Star, Geftnioln. “ 
ft À . Unorbnung fa f: 

Anarc rique, a.geleplod.amardi id. 

Ansrchiste, rm, Beiehfeinb, ln- 
rabflifier, m 

ne ie m, Unafafué, m. 

' Anastrophe, f. (rhét.) umgefebrie 
Mortickung, À 

Anathématiser,ve.mitbrm Bann- 
Aube belegen. 

Anathème, m. flircbenbann, Bann- 
Aurbi Werbannier, m; frapper d'-, 
lancer des -s contre, mit bem 
Bannflube beieaen, — à vous! 
Blu cu ! dire —A qn,, einen mie 
bie Elinbe Richen, 

Anatomie, f. Jeralieberungätunft, 
Mnatomie, f. [tomli. 

Anstomigus, a. -ment, sdr, anı- 

Anntormiser , va. jergilebern ; #g. 
genan unterfinben. 

Anatomiste, m, Anatom; m. 

Ancötres, em pl. Mbnen, Dorfahren, 
im. pl. 

Anche, f. Mundſtück (an MBlañin- 
Rtamenien), m 4 Zunge (einer Orgel» 
pfeife), f; = de moulin , Mübl- 
triebter, m 

Anchér,va.bas Muntfiüd auffepen. 

Anchise, m, Mncbiies, m 

Anchois', m. Andooe, Eardile, f- 

Ancien, -n6, a. alt; ehemalig ; i- 

testament, altes Zellament, mn. 
m, Meltelter, älterer Gollegr, Je suis 
votre — dans la carrière, Ih bin 
länger im Dienft als Sie; l'= préfet, 
ber vorige Dräfeet; Mirbénäliefter ; 
lisa anciens, ble Alten ((Brierben 
une Mämer). 

'Anciennement, adr, vor Altert, 
Apeipanel Pf. Dienf Iter, Amta- 
Digitized by L3C IC IR E 


ANC 
alter, n.; Alterevorzug, m.; par 
rang d’—, na bem Dienftaiter. 

Ancoûne, Ancoma. 
An ‚ m. Minferarund, 

droit d'—, Ankerrecht, mn. 

core, f. Anfer, m.: (mag.) Alam- 
mer, f; Anker (Dlab), m; Ag. 
Hoffnung, f.: maitresse —, grande 
— Sauplanler, m.; = detioue, 
Burfanfır, m.; être à l'=, vor 
Anker liegen ; lever Ll'—, ben Mnfer 
Ubten ; moulller '-, jeter l'-, 


Ma; 


‚Den Anfer merfen:; Mg. — de salut, 


Buflubt, f.; jeter ia dernière —, 
den legten Verſuch maden. 
Anöorer, va, anlern; va, ig. — son 
«prit, sa volonté à qe., feft zu 
Ce. entſchloſſen EUR ps pr: 
fig. fam. ich fetiepen. 
N, m, Srbmaben, m. 
TER et ar Poe The ae) 
# at a. Anbalnfier, «in; anbdaluſiſch. 
"Andalousie, f. Anpalufien, n, 
Andanterd), adr. (mus.) nicht ju 
geihwind; —, m. Andante, n. 
ndantino, adr, (mus.) langia- 
mer ald Mnbante. [f: pl. 
Andes, f. pl. Anden , Gorbillerns, 
Andouille, f. Burft, 1; — de 
tabac, Holle Tabal, f. 
‚odouiller , m. (chass.) Eprofir, 
ade am Piriibgemeib, T. 
Andonillette,f.Raibheiihfiöthe 
Andre, m. Anpreas, m, 
———— — 
ndrogvne, m, Aritler, m. 
Androfde, m. Majchknenmenicd, m. 
Andromanie, f. Nanniutt; f. 
Andromaque, f. Ansromade, € 
Andromède, f. Andromeba, f. 
Andronio, m. Anpromlcus, m. 
Androphobe, a. männerjchen. 


In. 
n, 


- ARR ER, f, Mannerſcheu, f. 


Androtomie, f. Meufbengerglie. 
berung, f, 
âne, m. ie; Ag, Dümmfovf,; 


Dod;trel.)Hobelnten.m.; (peign.) 
Aubnfäge, f.: contes de peau d°…, 
inbermiirden, nm. pl.: brider l'—, 


brüde, f. 

Andantir va. vernichten, abibaffen: 
miberlegen; #—-, vw, pr. qu nlöte 
merben, ju Grunde geben; Mid 
— En. 


néant asament. m.Dernichtung, | 


Berftörung, f.; Umflur;, en: Demi 
thigung vor Bott, ſ. tomber dans 
L'—, in Verfall acrathen. 
Anecdote, f. Anrfbote, 1. [m. 
Anecdotier, m. Muefbotenträmer, 
Anécdotique.s.anettotift: genre 
— für Mnefooten fich elgnenber Sul. 
Ande, f. Babung elneë Œrielé, T. 


Antleetrique, a (phys.) die Eiet: | 


fricibät leitenb, [ber, m, 


Anémographe, m. Wintbheichreis | 


Anémographie, € Binpherchrei- 
bung. f. [Binbseiger, m. 
Anémomètre, m, Mlndınefler, 


. Anémométris,f. Minbmeihrit, f. 


Anémons, f, Minprösten, n, 
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ANN 


Anerie, f. feet, f. en l’> per ia queue, etw. verfebrt 


Ma 

Anessa, € @ielin, f.; laitd'-, 
Andvrisme, m, Bulsapergeitmuln, 
LA (mungen, 


UX., -86, a, poll Arim- | 


Anfractue 
Anfractuosité, 1. Rrümmung, f, 
frummer Bea, m.; Umebenbeit, # 
ge, m. Engel,m.: (artil,} Retten- 
kugel, f.; — tutélaire, Schutzengel, 
m, - taterminatenr, Wü rgetgel, 
m.; Fire aux -# , ohne Anlaß, vor 
ht bin laden; dire aux -s, or 
Breube außer fit fein. 
Angelique, =. -ment, adv. eng: 
li: Ag. engelbäft, vortrefftict 
salutation —, engliiber Gruß, m, 
Angélique, f. Mngelifn, f. 
Angélique, f. Engelmur;, f. 
Angelot, m, Engeletbaler; Eingeld- 
Ft, m. ins, ra 
Angelus (-uce), m. feath.) Ange 
l'Angermanie, f. Angermanmmlanı, 
N. 
Angevin, -®, ».eta, aus Anjou. 
Angine, f. (m&d,) Bräune, f. 
Angineux, -s&8, a. zur Bräune 
gehörig. [(Blutgefähe, f, 
Angiotomie, f. 3ergiieberung ber 
Anglais, -8, a. engliib; —, m, 
englliche Sprabe,f.; En länber, in, 
Anglaise, f. Mnglaie (Tan), f. 
sage m, intel, m.: — droit ou 
d'équerre, rechter W.; — obliqna, 
ihieferr B.; — vif on salllant, 
voriecingenber W.; — mori ou 
rentrant, einmöärte gebenber di: 


Émousser Los -#, bie Ti. abſſum; 


bien. [rumgen. 

Anglé, -&, a.{bl,) mit @doer;ie- 

l'Angleterre, f. Œnglanb, n. | 

Angleux, -86, a, minfelig; noix 
-se, Eteinauÿ, Hallnuß, f. 

Anglican. -6, a. angiifantih. 

Anglicanisme, m. enaliide Mir- 
Henverfaliung, f. 

Angliciser. ve, enalijh maten; 
s'—, v. pr. fit ju einem Œnglänber 
macden. [eigenbeit, f. 

Augliciame, m. engliie Sera. 

Angliser, ra, englifiren (ein Qferv). 

Anglomane, m, et rf,übertriebener 
Berebrer ini, Rabäffer (in) aller 
Englifiben, m. et f. (ngliice, f. 


nglomanie, f. Borliebe für avé | 


Anglo-Saxon, m. (gr.) bas An. 
aeädbfiiche; der Ingeliachie, 
Angoisse, f. Ang, Seriendbe- 
llemmung, £ ; polre d'-, Mirg 
birme, €; pror. avaler des poires 
d'=, piel oudfteben müfen; il ent 
en —, «8 it Ibm jehr bamge : dire 
dans d'ezirämes -s, dans les 
dérnières =s, in Iobesangit jein. 
Dgora, =, et m. Mngorafape ; 
chèvre d'—, Mngoraziege, 1.;lapin 
d'—, Angorafaninden, n. 
Anguillade, f. Deitihe ana Mal: 
baut, f.; Giebé bamit, m, pl. 
Auguille, f. Mal, m.; (drap) 
Kalte, f,; — électrique, Altterant, 
m.;— blanche, Ehlelmaal, m; 
pror,ilya — sous roche, ed Met 
ein Betrug babinter; deorcher une 
— einen Mal bäuten; deorcher 


Œjelémilh, f.' gu en. 


| ch + —* 
ui ess. fl — 
enlinie, f. —, Féfttin, m. 
dngulaire, a.edia,winfelig;pierre 
| ‚2, Anguleux,-se, a, 
eig, mwinfelig. [berniß, n, 
Anicroche, f.fam. @nftoé,m.:@in- 
âniër, m, @jeltreiber, m, -bre, f. 


, m, Anbigo €. (Rüge, r. 
Animadverslon, 1. Label * mL 
uw. Lhiet, 6.: fg fam. 
Grobian, m. : grand, vrai, franc 
— Erjpummfopf, Œriflegel, m; —, 
a, a, tbleriib; Hnnltb ; rigne —, 
Iblerreib, n.; esprits animauz, 


Yebenägelfier, m, pl.: imer.) 
— ber Annlibe Menſch 
| Hann tg 
sperm ua „Mar rasen, M. 
Animaliföre, a. Ibtere entbaltenb. 
— — 
in ermtin, f. 
Animaliser, un een tu tie. 
riiben tof ummanbeln ; fig. jam 


Tblere AH biepen. 
té, f. Tbierheit, f. Cr. 


Animation,f.Beiebung, Befetlung, 
Animö,-#; s, befeelt beledt: auf- 
gebracht —— contre qu, }; 
non —, lebios, bemegungfioë. 
—— — pr Ar. 
ma Al uern ; AUOT i 
ia combat, jum Rampl enfer ; 
— les jones, bie Wangen färben, 
rötben; — la terre, bie Œrbe be- 
frucbtens — une plaie, eine Munde 
um @itern reizen; #’-, vw. pr. leb- 
aft werben „ Feb aufbeitern ; sa 
merben; #'— an travail, jur Mrbelt 
THoth faffen; #’—- contre qn,„mwiber 
einen aufgebrabt werben. 
Animosibt, f. Œrhitterung, Beiten- 
ibaftiibfeit,. f. Jen, m; re 
porté d'- contre qn., gegen jem. 
erbittert fein. (ante, m. 
Anis, m, nié, m.;— étoilé, Stern: 
Aniser, va, mit Anis würjen, 
Anisette, f. Aniomafler, n. Tritf. 
Ankylose, 7, (méd.) Gelentiteifig- 
Annal, -&, n. png 
Annales , f. pl. Iahrbüder, m. pl. 
Annalisto,m. Jabrbucfchreiber,m. 
Annate,f erfjäbriger Bfrünber- 
ertrag, m. Annate, f. 
Anne, Anna, { Anna, f. 
Anneau, m. Ming, Fingerring, m.; 
Saarlocke f; — a encheter „ ir 
nelring ,m.: — de elef, Schlöfel- 
— — — 
Mi — 7 m. 
Année, f, Jahr, n. ; Jahrgang, m.; 
— courante, —— aufendee, 
genmärtiged 9.; — civile, br. 
Arrliches 3. : P- suivante où 
chaine, nächſtes 3. ; l'— dernière 
ou passée, lehtes, voriges Aix — 
abondante, erglebiges %.:— 
père, gutes J. — lunaire, Dion- 
Denj.; - communes, gemeines 5-; 
l ar-, jabrmelie Miietbe ; Les 
beilen-a, bie Jugenbjabre; jährlibe 


n 
Angui 
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Ginfünfte, f. pl.: d’- en -,von'Anonner, vn. ein @icléfüfllen 


I zu J. — d'exercice, Dienfi., 
& : — bissextile. Gtaitj., n.; — 
Conrante, laufendes %., n.: — 
solaire, Gonnen)., n.: souhaiter 
la bonne — à qn., einem gum neuen 


Er — car 

nuelé, -6, a. (bot.) geringelt. 

— LT, va. ringein, (die Haare) 
ieln. 

Annelet, m. Ringelben, n. 

Annelure, f. Rräujein der Haare,n. 

nette, f. Aenncen, n. 

Annexe , f. Zubebör , n.; Anhang, 
m. Beilage, f.; (gr.) Annentm, n.; 
- d’une égline, Filinifirche, f. 
Nnexer,va.anbängen,binzufügen; 
einperleiben , verfnüpfen : Ag. durch 
AR an fi reißen. [leibung, f. 

nexion, f. Beifügung, @inver- 
exioniste. m. Freund der @in- 
berleibungspolitit, m. 
Annibal, m. Hannibal, m. 
Amnihilation, f. Bernicbtung, f. 
hiler,va. vernichten,aufbeben. 
ive ‚a. jäbriib: —, m. 

Jabrestag. m. Jahresfeler, f.: — de 

la nainsance, Beburiätag, m. [n. 
MONOE, f. Anzeige, f.: Aufgebot, 
Boncer, va. anfündigen,melden: 

vorberiagen , propbezeien; cela 
s'annonce rien de bon, bas 
deuter auf nichts Gutes; aufbieten; 
faire — un mariage, eine Berbin- 


dung anfagen laflen;s'-, v. ge 2 A 
€. 


enfindigen , fleb aninelben ; 
anlaflen; s’— bien, viel verſprechen; 
s'- mal, nichts veripreben: #’- 
pour une place, ſich zu einer &tetl 
melben. [Dtarid, f. 
Annonciation. f. Berfünbiqung 
— a m 5 » fe Aus. 
et de m), l rer (- n). 

Annotation,f. Anmerkung: gericht- 

lite Aufzeichnung, f. 
oter, va. mit Anmerkungen 
veriehen; gerichtlich aufzeichnen. 

Annuaire, a. jäbriib; —, m. Jab⸗ 
tesäberficht, f.; Kalender, m. 

Annuel, -le, a. -lement , adv. 
äbriib. [Sabranleibe, f. 

Annuite, f. jaͤhrliche Veibrente, f.; 

nulaire, a. ringfôrmig: che- 
nille — , Ringelraupe, f.: doigt —, 
Ringfinger, m.: — , f. Ringelraupe, f. 

Ann » -V6, a. vernicbtend; 

acte — , Bernichtungsurfunde, f. 
ulation, f. (jur.) Ricbtigfeits. 
erflérung, f. 

Annuler, va. fürungältig erflären, 
aufbeben, umfloden; — une lettre 
de change, einen Wechſel verniche 
ten, caifiren;— der ordres donnés, 
gegebene Aufträge widerrufen. 

Annullatif , ete. v. Annulatif, 

blir, va. abein. [etc. 
blissement . m. Erbehung in 
ben Adelſtand, f.: lettres d’-, 
Meisbrief, m. 
6, 2. (gr.) unregelmäßig. 
©, f. Abweichung von der 
Rene, 5. 

&non, m. Ejelsfüllen, n. 

Anonnement. m. Werfen einer 
Gietin: Etottern, n. 


Molé, Dict. de porhe. I, 


werfen ; flottern ; ſtecken bleiben. 
onyme. a. obne Unterſchrift, 
anonym ; ohne Firma : garder I’-, 
rester —, fit nicht ale Berfafler 
nennen ; quitter l'—, fich nennen: 
sous le volle de L’-, anonym. 

Anorexie, f. (méd.) Mangel an 
Eßluſt, m. 

Anorganique, «à. mbelebt. 

Ano . -6, a. texelmidrig. 

— f. (méd.) Ocrubliofig- 
keit, f. 

Anse, f. @rif, Henkel, m.: Debr, 
n.; fleine Bucht, f.; pot à deux -s, 
Zopf mit gmel Henteln, m.; faire le 
pot à deux anses, die Arme un: 
tertemmen; 1’— du panier, Echmän- 
jelpfennige, m. 

Anséatique, 
— villes -s, Hanſeitaͤdte, 

+ p LL] 

Anser, va. mit Senfeln verieben. 

Ansérine.f. (bot.) @äniefuß, m. 

Antagonisme, m. @ntgegenmir- 
fen, n. {iaber, m. 

Antagoniste, m. Gegner , BWider- 

Antanaclase, f. (rhèt.) Wieder⸗ 
bolung eines Wortes in einem andern 
Sinne, f. 

Antarctique, a. fübiid : pôle —, 
&üdyol, m.; terres -s, Eüdländer, 
n. pl.; animaux -s, jüdländifche 

Tbiere, n. pl. 

écédemment, adv. vorber, 

früber; — à non mériten, (th.) 

obne vorgängige Ruͤckſicht auf uniere 
Verdienſte: — à, früber als. 

Antécédence. f. (astr.) monve- 
menton —,rüdgängigeBermegung,f. 

Antécédent, -e, a. vorbergegan- 
gen, früber; —, m.(log.) Vorberiag, 
m.; (math.) Sorbergiieb, n. : sans 
-s, unerbört, beilpiellos; il est sans 
-s , fein früberes Leben it unbefannt: 
-, (gr.) das vorhergehende Renn- 
wort (Bräceden;). 

Antéchrist (-eri), ın. Antichriſt, 
m.: partisan de I’-, feind ber 
vriſtlichen dehre, m, 

Antéciens, v, Antesciens. 

Antédilnvien, -ne, a. vorſünd⸗ 
flurblid, 

Autée. m. Untius, m. 

Antenne, f. mar.) @egelflange, 
r.; Aublborn, n. 

Antépénultibme , a. drittlegt: —, 
f. brifttepte Gilbe, J. 

tériour, -6, a. vorhergebend, 
Border...; — à, früher als : ce con- 
trat ent — à l’autre, biejer Gon- 
tract ift älter alé der andere. 

Anterieurement, adv. vorber; 
eber: — à ia guerre, vor bem 


Striege. 
Antériorité, f. ÿrüberiein, n.:| Antido 


Vorzug, m.; — de date, früberes 
Datum. [genichartige, m. de 
Antesciens. m. pl. (géogr.) Ge- 
Anthelmintique. a. gut wiber 
die Würmer; —, m. Mittel gegen 
die Würnter, n. 
Anthémide, f. Aftercamifle, f. 
Anthère, f. (bot.) @taubbeutel,m. 
Autherifäre,a. flaubbeuteltragent. 


1, 
anséatique, a. | Anthro 


ANT 


Anthologie: f. Blumenleje, Antbo- 
togte, f. 
Anthologique, a. anthologiſch. 
Anthosperme,m.Amberftrauc,m. 
Anthracides, m. pl. foblenftoff 
artige Mineralien, a. pl. 
An ens. m. pl. (h. a.) 
Autbragarten, f. pl. [battig. 
Anthracifère, a. (min.) foblen- 
Anthraciteux ,-86 , a. anthracite 
AN 00 hi (Pare f, 
nt e, f. Meniben- 
Anthropologie, f eurentebre,f. 
Anthropomorphiser, va. ver- 
menjtliben. 
Anthropomorphisme, m. Ver⸗ 
menjcbilebung, »slebre, f. 
thropomorphiste, m. Anbän- 
ger der Vermienicblichungslebre , m. 
pomorphose, f. Wenid- 
mwerdung, !' [freffer, m. 
Anthropophage, m. %ienihen- 
Anthropophagie, f. Meniben- 


HET f. h — 

nthropophobe,a. menſchenſcheu. 

Anthropophabis . £ Menjhen. 
deu, f. 

Antichambre, f. Borzimmer, n.; 
faire — , im Borzimmer warten ; 

ropon d’-, Oeïbmäg der Dienft- 
oten, n. [dung Des Nießbrauche, f. 

Antichröse(-kr-),f.(jur.)Berpfän- 

Antichrötien (-kr-), -n6, &. un 
œriftitb. 

Anticipation, f. Bormegnebmen, 
Juvorfommen, n.: Eingriff (sur 
los droits , in ble Reitte), m.: par 
—, jum Voraus: — de paiement, 
Vorausbezablung, f.; — des gages, 
Borausbeziehung des Gchalté,f.: par 
sur, in Abſchiag auf. 

Anticipé, -6, a. voreilig, vorichnell. 

Anticiper, va. zuvortommen , vor- 
ausnebmen; vorgreifen (einer Sache, 
qe.); — les gages, den Gebalt im 
Voraus be;ieben; - sur los droits de 
un. @ingriffe in die Rechte jemandes 
ıbun; — sur fes revenus, jeine 
Einfünfte im Boraus verzehren. 

Anticivique, a. untürgerlic. 

Anticivisme, m. unbürgerlice 
wellnnung, f. 

Anticonstitutionnel, -le, «. 
verfaffungéribrig : m. Feind 
der Berfañung, m. 

Anticonstitutionnellement. 
adv. auf verfaffungemidrige Art. 

Anticritique, f. Gegenfritil, f., 
—, m. Oegenfritifer, m. n. 

Antidate, f. zurüdgeiegtes Datum, 

Antidater, va. jurüddatiren. 

Antidémocratique, a. der BolN. 
berricbaft feindlich. 

Antidotaire, m. Gunmlung er: 
veobserdellmittel,f. [&buemittel,n. 

„m. Gegengift; Gg. 

Antidysentérique, m. et a. 
Mubrntittel, n.: ruhrbeilent. 

Antienne, f. Vorgeſang, m. ; ig. 
traurige Boticbaft, f. : toujours la 
inême —! immer bafjeibe Lied! 
chanter une — à qn., einem einen 
derben Bermeis neben. 

Antiépileptique. a. et na. gegen 
die Epilepſie dirnend, 
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ANT 


Antiétique, a. et m. gut wider 
die Schwindjugt. 

Antifébrile, a. gut gegen das Fie- 
ber; —,m. Biebermittel, n. 

Antihydropique, m. et a. Mit. 
tel gegen die Waflerfucht, n. 
ntih ondriaque, m. et «. 
(méd.) gegen die Pypobonbrie 
dienend. 

Antihystérique, m. et a. (méd.) 
gegen die Mutterbeichwerden dienend. 

Antilles, f. pl. Autillen, f pl. 

Antiliban, m. Antillbanon, m. 

Antilogie, f. Wiverfpruc in einer 


Auttiop: £. Hirſchzlege, e. 

o . dir eg, f. 

Antimöphiti ue a, et m. luft- 
reinigen(de6 Mittel). 

Antiministériel, -le, a. dem 
Minifterium feindlich; —, m. Re 
gierungsfeind, m. 

timoine, m. ©pießglanz, m. 

Antimonarchique, a. der Mon. 

archie entgegen. 
timonarchiste, m. $eind der 
Monarcie, m. 

Antimonial, -e, a. mit Spießglas 

bereitet oder verbunden. 
tinational, -e, a. dem Gba. 
tafter der Ration zumider. 

Antinéphrétique, a.et m.(méd.) 
(Mittel) gegen Nierenkrankheiten. 
Antinomie, f. Wideriprud, Ge⸗ 
jepwiderftreit, m. 

—— ses f 

ntip&pe, m. Gegenpapft, m. 

Antiparalytique, a.et m.(méd.) 
Mittel) gegen Laͤhmungen. 
Antipathie, f. natürliche Abnei- 
QE Antipatbie, f. ſwider. 
Antipathique, «. von Natur que 
Antipestilentiel, -le, a. (méd.) 
die Beltbeilend: —,m. Beftmittel,n. 
Antiphilosophique, a. unpbilo- 
ſopbiſch. [Shorbud, n. 

Antiphonaire,Antiphonier, m. 
Antiphrase, f. (rhét.) @egenfinn, 
ın. Ironie, f.; par —, fpottmweife. 

Antiphysique, a. widernatũtiich. 

Antipo que, a. ot m.(Mittel) 
gegen das Povagra. 

Antipodal, -e, a. zu den @egen- 
füßlern aebörig. 

Antipode, m. ®egenfüßler, m.; je 
voudrais qu’il t aux m, th 
wollte er wäre mo der Pfeffer 
wählt; fig. 1’— du bon sens, das 
Gegentbeil der geiunden Vernunft. 

Antipyrotique, m. Mittel gegen 
Brandwunden, n. [Schartefen, f. pl. 

Antiquaille, f. alter Biunder, m.; 

Antiquaire, m. Niterthumstenner, 
Antilenbhändler, m. 

Antique, a. alterthämlich, antif; 
veraltet; à l'—, auf altoäterifche 
Art; —, f. Antike, JF. Alterthums. 


füd,n. 

Antiquité, f. Altertbum, n. Bor. 
zeit; Antike, Autiquität, f.; de toute 
—, von Alters her; étude des -s, 
Alterthumsforfchung, f. 

Antirépublicain, -e, a. et m. 
unrepubiifanijch; Feind ver Republif, 
m. : [tion, f. 

Antirévolution, £ @egenrevolu- 
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Antirévolutionnaire, a. 
bie evolution, 
Antisacerdotal, -e, a, bem Brie- 
ſtetthum Teinblich. [idattige, m. pl. 
Antisciens,m.plgéogr.); Ergen- 
Antiscorbutique, a.er m.{med. 
(Mittel) gegen tri Scharbod. 
Antiscrophuleux, -#8, n. et m. 
iméd.)(Oiutelhgegen ticEtrophetn. 
Antiseptique, a. et m. (medd.) 
(Miltteli gegen Pie Adulnid. 
Antisociul, -le, u. et nis arjele 
ifbaftarmibria, 
ntispasmodique,a.etm,imed.) 
trampfſtillendz Hrampimittel, n. 
Antithèse, f. Grgering, m. 
Antithétique, Antithésique, a. 
Ghenenjäpe enthaltend; antirheiijd. 
Antitrinitaire, im. Dreieintafeite- 
leugner, m. 
Antwciens, v, Antesciens, 
Antoine, m. Union, Muleniue, m. 
Antoinette, 1. Antonie, 1. 
Antonin, ın. Untoninus, m. 
Antonomäse, f. (rhét.) Untono- 
male, F 
Antre, m. Höble, f.: (an.) = du 
prlore, uniere Mogenmunbhöhle, f. 
Anus (-uce), m. "liter, m. 
trera (-èrel, Mnhveryens d'An- 
vers, Antmerpener, mi. 
Anxiété, f. Anoñ, 
Geribelliemmung, 8: 
Aorlate, m. (gr.) Mori, in. 
Aorte, f, lan.) grone Buldaker, f. 
Août co), m. Monat Auguſt, m.; 
faire !l'—, ernten; la mi-nuût, 
Mitte Auguft. 
Aoûté (a-oû-}, -8, a. aereift, 
Aoûteron (oû-), m. Ædnittér, m. 
paisement, m.Beichmichtiaung,f. 
paiser, va. beirichigen, beiänfte 
aen, linbern;: — la soif, ben Durf 
iHlen: — uns Querelle, cinen 
Bireit [rieblich bellegen; #- , Fr. pr. 
ſich beiänftigen, M berubigens le 
vent a'apaise, ber Wind legt ſich. 
paisetr, m. Beruhiger, m. 
Apanage, m, Belbgehinge, n. Fabre 


imider 


Bangiafeit 


gehalt, m: fg; Mnibetl, m. Jubehör, 
n-; drisle —, trauriger Mori, m. 
Apanager, va. ein Yeibgebinge 
aubjehen: abfinben, [Dinge gebörig. 


panager, -&re, a. um Srlbge 
Apanagiste, m, apanagirier Fuͤrſt, 
part, ade, bei Seite [m. 
parté, ım. mas ein Schauſpleler 
bei Seite ſprichtz made. hei Beite, 
A pathie, f.  Unemofublitleit ; 
Mictauttigleit, &: tomber dans 
i’—, gelühllos merbem ['üblios. 
Apathique, a. unempfindlich, ge 
patite, m. Spatgelſtein, m. 
Apepsie, f. {méd.) itlecbte Der. 
dauung, Ÿ 
Apercevable, a. wahrnehmbar; 
d'une maniörs —, wahrnehmbar. 
percevoir, va. erbliden, mabre 


neben, inne werben, merfen; @-, 
vr. pr bemerke gemahr merden 
(itm., de ne.). 

Aperou, m. furie Urberſicht, 
Ueberblick Entwurf, m.; en —, fur;; 
donner un — de km dépense, 
eigen Aufenüberfklag machen per 


f,;| A 
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—, nach dem Ueberjbiag ; au pre- 
mier —, beim erfien Ueberbii® : -= 
ingénieux, geiftreihe Gedanken, 
m. pl.; heureux -s, treffende Ge⸗ 
banfen. 

Apéritif, -ve, a. (méd.) öffnens, 
abfübrenb; —, m. Ybfübrunas- 
mittel, n. 

Apétale, a. (bot.) blattios. 

Apetisser, va. verfleinern; —, vn. 
ct s'—, v. pr. kleiner werden, ab- 
nehmen, einlaufen. 

À peu prös,adv. beinahe, ungefähr. 

Aphelıe, m. (astr.) Sonnenferne, f. 

Aphérèse, f. {gr.) Kürzung eines 
Wortes von vorn, Aphärefis, £. 

Aphonie, f. (méd.) Epzadhläh- 
mung, f. [iag, m. 

Aphorisme, m. Rebriprut, Lebr- 

Aphoristique, a. apboriftifé. 

Aphylle, =. (bot). biattios. 

Apiaire, a. (b. n.) bieneuartig. 

piforme, a. bienenartig. 

Apis (-ice), ın. (myth.) Apis, m. 

Apitoyer, va. jun Mitielden be- 
wegen, rühren; rien ne put ’— sur 
mon sort, nidté fonnte ibn zum 
Mitleid mit meinem 2006 bewegen; 
s'—, vw. pr, gerührt merden; s°— 
sur la misère de qn., von jeman. 
des Œlenb gerührt merben. 

Arivore, a, bienenirenends —, m. 
Éienemvoif, m. 

Aplanir, va. ebenen; abtragen; 
fig. leichter machen ; ausgleichen; — 
les difficultés, bie Eibmwierigfeiten 
heben; s'—, w, pr. eben werden; ig. 
ſich außgleisben, fi heben. 

Aplanissement, m. (Ebenen, n.; 
Ag. Wegrdumung, Hebung, f. 
planieseur, m. Luchbereiter, m. 
platir, va. plait ſchlagen; abe 
platten, s'—, v, pr, plait werden. 

Aplatissement, m. Blattmachen, 
Piatimwerben, n.; (glogr.) Abplate 
tung: f. 

Aplomb, m. ſenttechte Richtung, 
verticnle Daltung; Sicherheit, Feftig- 
tell, 8; d’-, jenfrebt, fe; Ag. 
avoir de L'—, jehllehen; Gharatrer. 
feftigfeit baben; manque d’-, Gal. 
tungélofigteit, f.; le soleil donne 
d’à-plomb sur nos têtes, Die 
gx icheint fenfrebt auf unjere 

PTE. 

Apocalypse, f.Ofenbarung: Offen- 
barung Johannſe, Ci style dd, 
dunfle, anobaloptifche Echreibart, f. 

Apocalyptique, hs apofalgpeijch, 
dunlel, gebeimmieroll, 

Apocope, f. {gv.) Upolope, fs 
(chir.) Téegibnelben, n. 

Apocryphé, =. arofrbebifch; un» 
ei; unficher, inj;uoerlarfig. 

Apode, a. obne be; ih. m4 
febr turzfüßig; (bot, ungeflieit; — 
ni, Naucerſchwalbe,  [opobifein, 

Apodie tique, m. — — 
Ppügee, m. (astr.) Erbferne, f: 
fig. bödbiker Bunlt, m. e 

Apouraphe, m. Abicrift, Gopie, £, 

puinter, va, (toad.ı beflen, 

Apollinsire, m. ®roflinarius, m. 

Apollinaires, #. pl. (ant,.) jeux 
1, ape Aniſche Epiele, on. pl. 


Fr 
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Apollon, m. (myth.) Ayolle, m, 
Apollonie, f. Apollonia, f. 
Apollonies, f. pl. Apollsfene, n.pl. 
— a. vertheidigend; 
-, m. Bertheibigungsrede, f. 
Apologie, f. Schußrede, Vertheldi⸗ 
gung; Ag. Lobrebe, f.; fairel’— de 
qn., einen vertbeidigen; faire son 
— fi feibft vertheidigen , fit ent- 
f&uldigen. 
Apologiate, m. ——— Fe 
ogue, m. lehrreiche Babel, f.; 
an, * Lebrfprurt 
pophthegme, m. Sebrivrucb, m.; 
en forme a. apopbtbegmatiich ; 
parler par -#, apopbtheamatif® 
neben. florting, m. 
Apophyse,f.licherbein,n.;Anochen- 
Apapleetique, a. iblaafläilig: —, 
m, Mittel gegen ben Eiblagfluh,n, 
Apoplexié, 1. Schlagflüft, m; 
Crappé d'—, vom Echlage getroflen; 
twmbé en —, vom Echlage gerührt 
Seren; attaque d’-, Edlagane 
fall, m, [brn, m. 
Apostasie, f. Abfall vom Glau ; 
Apostasier, vo, abirônnig werten. 
t,-€, a, abtrünnig; —, m. 
Abrünniger, m. 
Apostème, m. Geſchwũr, n. 
r, ve.auf die Lauer flellen, 
beſtellen [mader,m. 
À ur, m. — * 
Apostille, f. Randgloffe, Anmer⸗ 
er fe. Boftjeript, n., par —, 
nachfhriftitch. 
Apostiller,va.Randglofien maden; 
durch einen fchriftlien Zujag em- 
pfeblen. [leere, n. 
Apostis, m. Daibord einer Ga- 
Apostolat. m. Ayoftelamt, n. 
Apostolicité , f. (th.) apoftolliche 
Beibaffenbeit, f. [ftoltich; paͤpſtlich. 
postolique, a.-ment, adv. apo- 
Apostoliser, va. apoftoliich pre. 
igen. 
Agostrophe, f. (rhét.) Anrede, f.; 
en forme d’-, anredend ; Abkür- 
ge eichen, n.; Berrveis, m. 
pos her , va. eine Berjon an. 
reden ; einen Rerweis geben. 
Apostume, v. Apostème. 
Apothéose, f. Bergôtterung, f. 
Apothéoser, va. vergöttern. 
Apothicaire, m. Apotbeler, m. 
Apothicairerie, f. Apothefe, Hyo- 
tbefertunft, f- 
Apothicairesse, f. Apothekerin, f. 
Apôtre, m. Apoftel, m.; c'est un 
bon —, das ift ein fauberer Hecht; 
— en —, falbungévoll pre. 
igen. 
Apozème, m. fräutertranf, m. 
Apparaitre, vn. irr. ericeinen : 
\@einen; faire — de son pouvoir, 
feine Bollmacbt aufweiſen, vorlegen; 
il m’apparait, es ericheint mir; 
ce spectre lui = (est) apparu, 
dieſes Defpenft ift ibm erfcbienen. 
Apparat, m. Bradt, f. Brunf, m.; 
Zurüftung , f. Apparat, m.; festin 
d-, Sehmabt, n.; pour l’—-, aus 
Brablerei; Ag. parler avec —, in 
(hmwälftigen Ausdrüden reden; faire 
grand — de qe., mit etm. groß 
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téun, feines Wörterbuch für Anlän- 
ét, ii, 
Apparanz, m. pl. Tafelırerf, nu. 
Appareil, m, Aurültung, Anftalt, 
f.; Wepränge, n.; (chir.) Derbant, 
m.; Befted,, m,: (éuis,) Sutbat, f,; 
(phys,) Infttumente gum Wrperi* 
mentiren, on. pl.; lever l’-, ben 
Merbanb abrıebmen. 
Arpareillage, m. (mar.) Unter 
tfegelgeben,n. [jammenjoben, n. 
Appareillement, m. Baaten, Au- 
Appareiller , va. panrmeile fegen, 
paanmeife guiammenlegen: Mopretur 


gében: zuriten; —, vo, (mar.;} fit | 


jegelfertig maben;e'—, vw, pr. ſich 
Baatern, ich begatien, 

Appareilleur, m. (srch.) Wert: 
metier; Bribenbereiter, m. 

Appareilleuse, f. Aupplerin, f. 
Ppaäremment, ade, vermuthlich, 
wahrſcheinlich. 

Apparence, f. Scheiu, Anſchein, 
m, äußeres Mnichen, n,; Epur, 1; 
apparences, pl. Eribeinungen am 
Simmel, f. pl.; en —, bem neben 
nad; sous l'— de probité, unter 
bem Schein ber Heplibfeit; cols 
eat hors d'—, bas if unmahricheim- 
lib; selon ioutes les -s, selon 
toute —, allem Anſchein nad; d'a: 

réa lau -a, nab bem Anſcheine; 

en juger par les -s, ben Mn 
feben nah; les -s d'une belle ré- 
colte, Die Must auf eine gui 
Œrnte ; ira — de pluie, 8 bein 
alé molle ed regnen; sauver les -8, 
den Eibein reiten. 

ppereot, -2, 0. icbeinbar, augen 
ſchetnlicht anfehnlirk; vornehm; er 
tu -#, Echrintugend, f 

Apparen td, 0, p. ei nm: Bernd 
gens befreundet; étre mal =, einer 
n üblem Mur ftehenden Famtlit ans 
achürig. 

pparenter, va. perſchwägern, in 
eine Familie béirathen: @'-, 4 pr. 
turd Delratb in eine Familie (om 
men; il s'est bien -4, er batin Fine 
quite Familie gebeiratber. 

Appariement, m. Taarung, Ber- 
einidung- I. 

Apparier, va, paaren, paarmelfe 
juianemenftellen ; s'—, 7. pr. Né 
paaren foon ogeln). 

‚ppärition,; f. Erſcheinung, T. fur 
zer Aufenthalt, em: — d'un esprit, 
Geiſtererſcheinung, E- 

Apparoir, vn, irr. offenbar fein; 
baribun; de ld il appert, il appart 
par cette letire que, barad ers 
beilt, aus Diefem Briefe erbellt, daß. 

Appartement, m. Etodwerf, n.; 
Wehnung; — d'été, d'hiver, Eom- 
mer, Biniermobrung, f.; -8 du 
rod, fontalide Gemider, n, pl; —, 
giofcirtel, m.; les petits +4, Privat. 
geſeſlſchaft, €. Ttinen;füf, no: 

pparteiandce, T. Aubebör, Der: 

Appartenunt, -8, pet a. juge 
börlg, gultantig 

phartenir, vn. ler. gebören Cale 
nem, à qn,}, zugthören, dilommen: 
cela appartient de droit, tab 
gebört mir von Mebiémegen ; A Imi 
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appartient de, «6 gebührt ibm ju 
5 à tous ceux qu'il appartien- 
dra, allen benen baran gelegen if; 
je n'ai pas l'honneur de lui —, 
ich babe nicht ble Ehre mir ibm ver: 
manbt zu fein. [Anmutb, f. 

Appas, m. pl. Me, m. Bodung, 

Appät, m, todiprelie; Ag. Yodung, f. 

Arpäter, va, loden, föbern. 

Appaurrir, va. arm maden ; — un 
pays, ein Band ausfangen; mäferla 
macen (Blut); #-, 8 pr. br 
TIME, 

Appauvrissement, m. Yrmma- 
ben, nm. Verarmung ; BE, Berringe 
rung, Mäferigmadbung, € 

Appeau, m. Bodrfeife, f Min 
ruf; Kodnogel, m.:; — d'alousite, 
lachtelpfeile, T. 

Appel, m, Berleien, n. + mil.) ps 
pe, m.; beraneforberung ; Ayvella- 
tion, F. faire l'—, berlin : man- 
guer à L'—, beim pre ſeblen; 
— au peuple, Berufung ans cell, 
f.; — comme d'abus, Appell wegen 
Gemaltmibbrauhes, en, 

Appelant, m. Appellant; Poduoncl, 

Appeler, va. nennen; rufen, auf 
rufen, abrufen; verleſen;, loden; (dr) 
eorlaben ; berufen (ju eim., à ge.); 
berausforbern; — en — — 
zum Ztugen auffordern; — le mé- 
decin, ben Arjt rufen laflen; — vn. 
appelliren; (chnaa.) Mppell geben ; 
en —, appelliren, protefliten, Mid 
berufen (auf .., à); — d'une 
sentence, argen ein Urtheil appel- 
liren; #’-, vr. pr: fi nennen, beißen, 

Appellatif, -ve, a. (gr) nom -, 

altungsmwort, n. 

Appellation, f, Appellation, f. 

Arpendice, m, Anhang, Appenbig, 
m. l'anventen). 

Appendre, va, aufhängen (jum 

Appentis, m. Ebirmbad,n. Ecdop- 
pen, m, 

il Appert, v. imp., vr. Apparoir. 

Arpesantir, va. [mer machen; 
fig. träge macen ; ſchwächen, s'—, 
v. pr. träge merben, ſchwer auflie- 
gen; s'— sur un sujet, fl bei el. 
nem Brgenftanbe au lange aufbalten. 

D er re m. Schwer 
fadigteit, Zrägbeit, 1; Stumpf- 
finnigfeit, f- [m. 

Appétence, f, Raturtrieb, Inftinct, 

Appeter, va. inftinctmäßig begeb- 
Tel. (fig. einlabene, 

Appétissant, -e, a. avpettilid ; 

Appétit, m, Begierbe, f.; Trieb, 
m.; Œéluft, f; farm, à l'—, aus 
Gels, um ju [paren ; d'—, avec —, 
mit Hppetit; sans —, appetitioh; 
manque d’—, MAppetitlofigkeit, F ; 
demeurer sur son —, aufbüren 

grvenn ed am beften ſchmeckt faire 
passer ’—, ben Appetit vertreiben; 
appétits, pl. (cuie.) Würzkräuter, 
n. pl.: geräucherte féringe, im. pl. 

Appétitif, -ve, a. begebrenb; fa- 
culté «ve, Begebrungärermögen,. n, 

Appétition, f. cphil.) Begehren, n. 

Aprpien, m, ‘lppian, mn. 

Applaudir, va. et n. Beifall flat. 
ben (einem, dgn. ober gn.); Belr 


Hr 


APP 


fall geben, gut beiben, loben; s’-, 
v. pr. fit Glädf wünfchen (zu etm., 
de qe.), fi freuen; fit etw. worauf 
‚einbiiden. 

Applaudissant,-e, a. beffatfchend; 
machines -s, Glaqueurs, m. pl. 

Applaudissement, m. #Beifall- 
fiaticben, n. Beifall, m. 

Applicable, a. anwendbar, be- 
flimmt (zu etiv., Agc.). 

Application, f. Anwendung ; Auf- 
merfjamtfeit, f. $leiß, m.; — d'un 
emplâtre, Auflegung eines Pfla- 
fters, f.; so faire 1’ - dege., etw. 
auf fé deuten, beziehen. 

Applique, f. Auflegefüd, n. ein- 
neiegte Arbeit; Einfaflung, f.; or 
d’—, Blättchengold, n. Iſam. 

Appliqué, -6, a. fleißig, aufmert- 

Appliquer, va. auflegen ; anbrin. 

en, beftimmen, anmenden (zu etw., 
e.); — des couleurs, $arben 
auftragen; — un cachet, ein Pet- 
fbaft auforüden ; — à 1a question, 
auf die Folter ſpannen; auf einen 
beziehen (einen Vers 2c.); — son 
esprit, feinen @eiit anftrengen; s’-, 
v. pr. genau anliegen; fig. fih be- 
fleinigen (einer Eache, à qc.); ſich 
aneignen; auf fit deuten, fich bei- 
legen ; paflen ; ſich anwenden laſſen. 
ppoint, m. Echeidemünge, Aus- 
leibungsjumme, f. Nachſchuß, m.; 
aire !’—, die Eumme ergänzen; 
payement par —, Ealdosablung, 

f.; tirer, prendre une lettre de 
change par —, den Neft ziehen, 
traffiren. [—, Oefreiter, m. 

ppointé, -6, a. befoitet; soldat 

Hire m. richterlicher 

eſcheid, m.; Befolbung, f.; lettres 
d'—, Beftallungsbrief, m.; fournir 
à l'— de qn., ju jemandes Unter: 
halt beifteuern. 

Appointer, va. bef@elven ; befol- 
ben; être appointé, in Beloldung 
fichen ; Die legte Walfe geben. 

Apporter, va. bringen, berbeibrin. 

en, mitbringen ; gubringen ; veran- 
aflen; — den obstacles, Hinder- 
niffe in den Weg legen; (com.) — 
du bénéfice, du dommage, Ge. 
minn, Œcaben bringen; — des 
passages, Stellen anführen; — de 
la précaution, Borficht brauchen: 
- den soins, Eorgfalt anmenbden ; 
_ a difficultés, Schwierigkeiten 
machen. 

Apposer, vn. auflegen, aufbrüden : 
binzufügen, anhängen; — des af- 
fiches, Zettel anfcb “* 

Apposition, f. Seſſetzung, Auf. 
brüdung ; Verſtegelung; Anſetzung; 
(gr.) Avroñtion, f. 

À préciable, a. was — 

t. tor, m. 

Appréciateur, m. Echäper, Taxa- 

Appréciatif, -ve, a. den Preis be- 
flimmend. [digung, f. 

Apprécistion, f.Aefhäpung, ür 
pprécier, va. jâpen, tagiren; 
fig. rfrbigen. 

Appréhender, va. fürten, be: 
fuͤrchten; (dr.) greifen, fefinebmen ; 

- au corps, gefaͤnglich einziehen. 


& 
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Appröhensif, -ve, a. furttiam. 

Apprähension, f. Burtt, Beforg- 
nb, 1; Derbafl, m. ; Degreifen, n. 

Apprendre, va, irr, lermen; 


APR 


Ap proprier, va-einrüten, anpaflen 


einer Earbe, à ge); ausſchmücken; 
s'—, v. pr. ſich zueignen, fit an. 


büren, | maben. 


etiabren; lehren, unterrichten ; mel Approuver, va. billigen, genehmis 


den, berichten; — à lire, liefen ler. | 
sen; — le françnis, franzöſiſch 


den; — du regard, mit Blicken 
Betfal fhenfen. } 


lernen; — par cœur, ouémentig | Approvisionnément, m. Ber 


lernen. 


rroniantirumg, f. 


Apprenti, m. ®ehrling: Ag. Un) Approvisionner, va. verprovian- 


fänger, m.;j — marchand, Hatb- | 
lunadiehriing, m.; — menuisier, 
Tifblerlehriing, m. 

Apprentie, f. Yabenmäbtben, n.: 
Anrätgerin, F | 
Apprentissage, m. ®ebre, fi; 


| 


tiren: 8'-, +, pr. idée qe, mit etw.) 
Nb verproniantiren. 


Approvisionneur, m. Broviant- 


germalter, mm. 


Approximatif,-ve,s.-vement, 


adv, annäbernt; revenu —, une 


Lebrjabre, n. pl.; fig. Urobeſtüſck. aefähres Œinfommeu, n. 

n.: faire son — soua gn,, jeine| Approximation, f. (math.) An. 

Lehrjabre bei einem beflehen; mettre | näberung, f.; par —, annähernd. 

en —, auf Pie Lehre Ibn; — m, Etüpe; Lehne, F. De. 
L 


d’-, nuégrierni baben; contrat 
d’—, Hufbingebrief, m. 

Appröt, m. Vorbereitung, Aurite | 
tuna, Menretur, 1,; peinture d'=, 
peiniure en —, Hlnsmalcrei, €, 

Apprêté, -e, p. et a, jübereiter; 
carios -ea; falſche Marten, f: pl.; 
air -, alljuaelünfteleee Muérehen. 

Aypräter, va. juberelten, zutickten; 
auribleu LEpeiljen); appretiren; — 
un chapennu, einen Put ſtetfen — 
lea armes, ben Hahn (panne: ap- 
prêtes FOR frinén | fertig ! n'— | 
v. pr. Mt vorbereiten, ſich zurecht 
mate, ſich anſctiden. 

Appréteur, m. Aubereiter; Glad- 
maler, m, 

Appris, part. +, Apprendie, 

Apprivoiser, va. anbm made s 
umgaänglich macden;# -,"#.pr.jabm 
werben; fig. Anbelſmiſch, vertraut 
merben (mit ÉD AVEC QE, je 

Approlateur, m,-trice, f. et a. 

Miget z Genfor, en; beifälig, bil 
linent. | 

Approbatif, ve, na. billigenb. | 

pprobation, f. ®Biligung; Ein- 
williaung: Druferlaubnld, 1; anf 





voire —, mit Dorbebalt Abrer Ein- | 
williaung, en Aigne d-, jam 
Zeilen Der Fimwiligung- 


Approchant, -e, p. et na, nabe 
lomment, Äbeiich (elner Sacht, de 
qui: —, pirp. ei adr, ungeläbr, 
beinabr. 

Approche, f. Yunäberung, f. Sue 
tritt; imil.; Mngrifi, mn; (irmp,) 
Eraliim, n.; lunette d’-, Ferm: 
alias, n.; approches, pl Yaufgoh- 
ben, m. pl, 

Approcher, va. nabe bringen, nd- 
ber rüden (einer Sacht, de qu.}: 
(mon.ı jufliren; — qn,, Autritt zu 
eintm babın; — lès éperons, bie 

voren einſeben; , wm, mäber 
fommen (einem, de qn,], binguirés 
ten: hnlich fein; 8 -, FT. pr. lb 
näbern. näber ommen (einem, de 
qu.);: fit verfländigen; 

Approfondir, va. austiefen; fig. 

enau unteriaben. 


Arprofondissement, m. Tiefer 


madben, ü.: fig nénaus Unterſu⸗ 
Kuna f. Imakuna, T. 
Appropriation, f. Aurlanung, An- 


länber, n.; hauteur d'=, Bruft. 
bübe, f; — de la voix sur une 
ayliabe, ftarte Betonung einer Eile 
be; Etüppunfi, m.; fig, Unter. 
ftükung; (mun.) Fire, fs: = de 
CArTOsBE, Yedgefkl, mir à LP, jur 
Unterflübung, jum Belege; pièces 
h l'— d'un compte, Belege einer 
Merhnung, m. pl.; dur à PP, bart. 
Hiiniige 


Appui-main, m. Malerfiod, m. 


ppuger, vn. flüpen, lehnen, an. 
lebnen : fig. beifteben, unterffügen : 
— le bras, bie Arme auffenmen ; 
— un cachet, ein Giegel auforüden: 
— les éporons, be Eroren ein. 
fepen; — une mnison contre une 
autre, ein Saut an rin anderes ane 
bauen: — uns opinion sur ac., 
eine Meinung auf etw, gründen; 
- des deux, beibe Sporen ein- 
leben ; —, rn. auf etw. ruben, ſchwer 
aufliegen; (mus,) halten; Ag. fich 
berufen (auf etw, sur ge.), auf 
etw. beftcben : — en écrivant, beim 
Schreiben [mer mit ber Hand auf. 
liegen; — nur une syllabe, eine 
Eilbe betonen; s°—,v. pr, fit fü. 
ben, ſich auflegen; fig. ſich berufen, 
ftügen, bauen (auf …, sur ...); fich 
arinben; s'— contre ia muraille, 
fib an bie Wand lehnen. 
Anz6, n. hberbe, fireng; bolperig; 
ig. raub, bart, brihenb: — à fe 
langue, au goût, herbſchmeckend; 
— A qu. erpicht auf eim.; de froid 
est —, bie Aälte ift irena; chaleur 
— adv. raub, ſtreng; 
erbe ; Mg. bart, eifrig; répriman- 
der —, berb auéjanfen; gierig. 
Après, prp. etadr, nad, nachher, 
jufolge; — que, nadbem; — quoi, 
morauf; — a j“ ipät; d’— vos 
ordres, Ihren Befeblen jüfolge ; 31 
est — à derire, er if eben über dem 
Edbreiben; Être — sen papiers, 
über feinen Bapieren fipen; et — 9 
und bann ! welter? benad? courir 
— qn. einem nadblaufen; peindre 
d'— nature, nad ber Natur malen; 
d'— co qu'il dit, bem nat mas er 
jagt; — avoir chanté, il se retira, 
nadbbem er geſungen batte, zog er fick 
jurüd, 


APR 


Après-demain, adv. übermorgen. 
Aprös-dinde. f. Après-diner, 
m. Zeit nad dem Diittagsenen, f. 
Après-midi, f. Nachmittag, m. 
Après-soupée, f.Après-souper, 
m. Zeit nach dem Abendeflen, f. 
a f. Derbigfeit, Strenge, 
ärte, Raubheit, f.; — du froid, 
— su MES a, tuchti 
, 8. (jur.) À : 
Aptitude, f. natéritve De tietié. 
feit, Antage, Tücbtiateit, f. 
Apuléé, m. Ayulrjus, m. 
"Apulie, f. Apulien, n. 
Apurement , 
\tluf, m. 
Apurer, va. — un compte, tire 
bnung ale richtig anerkennen. 
Aquarelle (-coue-), f. Waherfarbe, 
f. Qauarellgemälte, n.; peindre à 
=, mie Waferfarben malen: 
Agnatila (-cous-), ®. bot.) im 
Bafler wachſend ober lebend, 
Aquatique (-coun-), a. fumpflg, 
mäßerig; plante —, Waferpflänge,f, 
Aqueduc, m. Waßerleitung, f, 
Aquilde, Aquileja. 
Aquilin, -e, a. nés —, Dnbldte- 
ze, T, 
Aquilon, m. Rorbmind, m. 
Aquilomaire, a. nörplic. 
l'Aquitaine, f. Maulianien, n, 
6, m. Mraber; Ge. gelpiger 
"rs, m; —, 8. ürabijc. 
Arakesques, f. pl. Mrabeëfen, F.pl. 
"Arabie, f. Birabien, n.: i'— Di. 
serte, bad wife U; (’—- Heureune, 
tal la ; l'- Pétrée, tal 
einige A. [Tieerbufen, m, 
Arabique (Golfe), m. ber arabische 
Arachide, f. Œrbnué, f. 
l'Aragon, m. Aragonlen, n. 
Aragonais, 6e, Aragonien, -ne, 
sets, aragouitét : Mragonler, “in, 
Aruignée, f Eylunt, f.; — sque- 
Uone, Haferielmne, fi — domes- 
tique, Dausreinne, fi — porte- 
caix, Arenzipinne, f. [bei 
Araigner, va. bie Epinnen vertreis 
Arantelles, f. pl. Falern an ben 
Briten, f. pl. In 
Arasement, m. |mnag.) Abglefchen, 
Aruser, va, (man, abgleichen, 
Aratoire, a. sum Aderbaue gehörig. 
Arbace, m, Arbacıh, m. 
Arbalète, f. Armbruft, f.; — à ja- 
let, Mugetibnivper, m. 
Arbalétrier, ro. Armbraftftit, m. 
Arbèles, Arbela. 
Arbitrage, m. Schlebeſpruch, ın,; 
jeom.) Mrbitrage, f. (Willkür, £, 
Arbitroire, a. wilfürdidb; —, m, 
Arbitrairement, adv. cigenmäbe 
ilger Weiſt 
Arbitral, -e, a. fdbleperichtertich. 
Arbitralement,adr. turt Schiede- 
tidter. i 
Arbitrateur, m. @ciebéribter, m. 
Arbitre, m. Schiedsrichter; fig. Ge⸗ 
bieter, m.; libre —, Willtür, f. 
trer, ve. nach Butdünfen ent: 


den. 
Arboré, -e, a. baumartig. 
Arborer, ve. nafokansen aufrib. 
ten ; Ag. ſich öffentlich erflñren. 


un, Mednungénb- 
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Arborescence, f. (bot.) Baum⸗ 


ARD 


Archichanucelier,rm.& talangler,m, 


werden, n.; (min.) baumartige Ary-  Archidamus |-kidamure), mm. 


frafifation, f. 
Arborescent, -6, a. baumartig. 
Arborisation, f. Pflungenabdrud 
(auf Steinen), m. 
Ar sé, -0, a. baumähnlich; 
agate -e, Baumagath, m. 
Arboriste, m. Baumgärtner, m. 
Arbre, ın.Yaum, Naftbaum; (mée.) 
Bellbaum; Drebftift; Stamm, m.; 
- nain, Zwerabaum, m.; — de 
e, Rrabnbalfeu, m.; — en plant, 
ebling, m. [den, n. 
Arbrisseau, m.Gtraut,m.: Bäunt- 
Arbusculaire, a. flaubenartig. 
Arbuscule, m. Baͤumchen, n.: 
Etaude, f. [gemade, n. 
Arbuste, m. @taube, f. Stauden- 
Arc, m. Bogen, Edbrcibbogen, m.: 
— triomphal, Triumpbbogen, m. ; 
bander !’-, den Bogen {panne : 


tirer de ’—, mit den Bogen jbie. | Ar 


Ben; tireur d’-, Boyenjchüge, m.; 
en —, bogenförmig. 
Arcade, m. Yıcadins, m. 
Arcade, f. Echwibbogen ; Bogen- 
gang: Bogen an der Brille, m.; -8, 
Bogengang, m. 
l'Arcadie, f. Arkadien, n. 
Arcadien, -ne, a. et n. arkadiſch; 
Artadier, in. num, n. 
Arcane, m. Gebeimmittel, Arca- 
Arc-boutant (ar-b.), m. (arch.) 
Bemölbpfeiler, Etrebepfeiler, m.; 
Hauytperion, f. Rädelöführer, m. 
Arc-bouter (ar-b.), ve. (arch,) 
ftügen. [wöibe xc.), m. 
Arceau, m. Bogen (an einem Ge⸗ 
Arc-en-ciel, m. Negenbogen, m. ; 
- lunaire, Dionbregenbogen, m. 
Arcésilas (-lace), m.Arfelilaus,m. 
Archaisme (-ka-), m. (gr.) ver. 
alteter Ausdrud, m. [m. 
rchal, m. fil d’-, Meifingdrabt, 
Archambaud(-bö),m.Ardibald,m. 
Archange (-kan-), a. erzenglijch ; 
—. m. Erzengel, m. [murz, f. 
Archan que (-kan-), c᷑ Engel- 
Arche, f. Brüdenbogen ; Bumpen- 
falten, m.; — de Noë, Arche Noab’s, 
f.; — d'alliance, Bundeslade, f. 
Archéographe (arké-), m, Miter- 
thums beſchreiber, m. 
Archéographie (ark&-), f. Alter- 
thumsbeſchreibung, f. 
héologie (arké-), f. Alter 
tbumefunde, f. llogiſch. 
chéologique (arké-), a. arbäv- 
Archéologue (arké-), m. Archaͤo- 
log. m. 
Archer, m, Bogenſchũß; francs 
-B, teijchügen, m, pl. 
Archet, m. Yiolinbogen ; (méd.) 
Etmiglaften: (mdc.) Drebbogen, 


m.; coup d’—, Bogenftrib, m . 
Archetype (-ké-), m. Urbild; Aich- 
maß, n. Originaiftemvel, m. 


Archevêché, m. Erzbisthum, n ; 
erzbiichöflicher Palaſt, m. 
Archevêque, m. Erzbijchof, m. 
Archi-, &r;-, archifou, Erjnarr zc. 
Archiätre, m. Oberarjt, m. 
Archicamérier, Archicham- 
bellan, m. Erzfämnterer, m. 


Arkitamue, sn, In. 
Archidisconat, m. Ar&ibiafonat, 
Archidiacond, ın. Hirdiprengel 
eincd Ardhibinlonus, m. 
Archidiacre, m, %rbiniafenud, mm, 
Archidue, m. @rjberjog, m. 
Archiducal, -&,n, erjberjogiich, 
Archiduchd, m, Erberjogtbum, a. 
chiduchesse, f. Œribetjugin, f. 
chiechanson, mm. Erjfibenf, m.; 
— tranchunt, Erztruchſen, un, 
rchi&piscopal (-ki-), -@, u. er 
biıd fi. 
Archiöpiscopat (-ki-), m. crible 
Yeöhice Teürbe, €, 
Archifou, m. Erjnarr, m, 
Archiloque, m. Brilon, em, 
Archimandrite, an, Acbimanprit, 


m. (m. 
Archimar6chal, m. Œrimaritan, 
chimède, m. Archined, m. 
Archipresbyterial, -e, =. er 

priefterlich. 

Archiprötre, m. Erjpriefter, m. 

Archiprêtré,in.@rivrieftertbum, n. 

Architecte, m. Baumeifter, m. 

Architectonique, a. arcwitefto- 
nifd; art —, Pautunft, F. 

Architectural, -e, =. zur Bau- 
tunft gebörig. 

Architecture, f. Bautunf, Bau- 
art, f.; — navale, Schiffo baufunſt, f. 

Architrave, f. Bindebaifen, ın. 

Architrésorier, m. Erzſchatzmel⸗ 
fter, m. 

Archivaire, 7, Archiviste, 

Archives, f. pl. Urkunden, f. pl. 
Archiv, n.; Urfunbenjaal, mi. 

Archivilain, m. fam, Er;filj, m. 

Archiviate, m. Ardivar, m. 

Archuntat (-kon-), m. Arhorken: 
mwürbe, T. 

Archonté (-kon-), m, Mcbont, m, 

Arsom, m. Æatiéibogen, (chap.) 
Backbogen, m. 

conner, va, (chap.) faben, 

Arconneur, mm, chap.) Mader, m, 

Arctique, a. nörklib; pôle —, 
Norbpol,rm.; terres -s, Norbpolar- 
länber, n. pl 

Arctope, m. (bot.) Bärenfuß, m. 

Ardassine, f. perſſſches Alocet, n, 

WMPexlſelde fi 
Ardemment, adv. feurig, eifrig, 

dent, -e, a. brennenb; feurlg 

Sig. bieig, erpicht (auf étre. & ge. 

verre —, Brennglüd, n.: miroir 

— Brenniviegel, m.: ferre -u, 

bipiged &icber, n.; soif -e, heftiger 

Turft, m. " 

Ardent, m. Qrrtiôt, n. 

Ardeur, f. Hibe, f.; fig. Œifer, m. 
Feuer, n.; — de la fièvre, Fieber⸗ 
bige, f.; — de l’estomac, Eod⸗ 
brennen, n.; sans —, geifiloé; 
manque d’-, Geiftlofigfeit, f. 

Ardillon, m. Dorn, Œtael, m. 


‚Ardoise, f. Œibiefer, ın.; — en ta- 


bles, Tafeljchiefer, m.; table d’-, 
Schiefertafel, f. | 
rdoisé, -e, a. ibieferfarbig. 
Ardoisier, -ère, a. ſchieferortig. 
Ardoisière. f Eicferbruub, in. 
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Aréage, m. (arp.) Vermeffen (nad | Arginouses, Ar 


Aren), n. - [nung, f. 
Aréfaction, f. (pharm.) Austrod- 
Arénacé, -, a. jandartig ; -ées, f. 

1. Sandfteingebirge, n. pl. 
rénaire, a. in Sand lebend oder 
wachſend. 
Arénation, f. Sandbad, n. 
Arendateur, m. Pjlanzer (in Golo- 

nien), m. [m. 
Arène, f. poét. Sand; Rampfplap, 
Aröner, vn. (arch.) fit jenten. 
Aréneux, -86, a. poét. janbig. 
Arénicole, a. im Eande lebend, 


Sad... 
Arénifère, a. iandhaltig. 


Aréniforme, a. — 
arzen- | 


Aréole, f. tieine Flaͤche, f.; 
ring an der Bruft: Hof um ren 
Mond, m. —— EhOmehet; m. 

Aréomètre, m. Waſſerwage, f- 

2 m. Areopag, m. ; fig. 
Gerichte of, m. 

Arête, f. @räte: Rante,f. Grath, m.: 
(bot.) Granne, f. ; (fort.) Kamm, 
m.: voûte d’-, Kreiggewölbe, n. 

Aréthuse, f. (myth.) Aretbuia, f. 

Arganeau, m.(mar.) Rabelring,m. 

Argent, m. Silber - Sitbergeld, n.; 
(bl.) Gilberfarbe, £.; — blanc, Gil. 
bergeld, n.; — comptant. baareé 
Geld, n.; — courant, gangbare 
Münze, f.; — vierge, gebiegenes 
Gtiber, n.; — trait, Silberdrabt, 
m.; — fulminant, Knallfilber, n.; 
— mignon, Sparpfennige, m. pl.: 
— battu, — en feuilles, Blättchen- 
filber, n.; — de mine, ©ilbererz, n.; 
- de banque, — de change, Wech⸗ 
felgeld, n. Wechſelzahlung, f.; — en 
lame, @itberlabn, m.; — en co- 
quille, Muichelfilber, n.; c’est de 
l'— en barres, das ift jo gut wie 
baares Geld; en —, in Glibergeld; 
toucher, recevoir de l'—, Geid 
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Arginuſen, pl: 
l'Argolide, f. Argolis, n. 


Argonaute, m, Ürgonaut, m, 


Argot, m. Baunerjpracde, f. Moth- 
mälfch, abgeflorbened Neis, n. 
Argoter, va, (jard.) Die Dürren 
Melier abſchnelden, —, rn. rolb- 
wãlſchen. [ven, m, 
Argousin, m, Drofoh (auf Galee⸗ 
Argovie, Margau. ([Margauer, in. 
Argovien,-ne,a.et», anrgautic: 
Argue, f ctir.) Seibenbant: 
Trabtyicherei, f.:; tirer, passer à 
l'—, Drabt jieben. 
Argument, m. Œvtlué, Beweis. 
grund; Anbalr, m. 
Argumentant, m. Öpvonent, m. 
Argumentatetir, m, Dieputirgeift, 
Mis (Bemeisrübrung- É. 
Argumentation, f. Echlußreibe: 
Argumenter, vn. Schlüſſe macen, 
FÉlSETA, bemetlen. 
Argus (-uce),m. Argus, fig. ſcharfer 
Hecbarbler, m 
Argutie (-aie), f. Epipfinpiateit, f. 
Argutieüx i-ci-),-Be, a. iwißpfinbig. 
Argyrite, Argyrolithe, m. &il- 
berfied, m, 
Arianiame, m. arianliche Sebre, f 
Aride, a. kürr, treden: fig. line 
frıichtbar. ffrubtbartkeit, f. 
Aridité, © Dürre, Irodenbeit; ln: 
Arien, -De,s, Mriauer, ini —, 8 
artnet. 
Ariette, f, Mrieite, À. Slebdhen, n. 
Arille, f. Eameibölie, ſ. 
Arillé, -e, a. mit Samenbülſen. 
’Arioste, on. Mriche, m. 
Aristarque, m. Aritanh, m. ; GE: 
ſtrenger Munitridéer, en, 
Arlate, f. (boi,)} Granne, € 
Aristé, arannig. 
Ariatide, tu. Aritibes, m. 
Aristippe, m. Mriflippus, m. 


einnebmen, befommen ; se faire de | Aristuocrate, m. Mrlficlrat, m. ; 


l'—, ſich Geld verichaffen ; (com.) | 
de permission, Permißgeld, 
Wechſelgeld; n'être pas en —, fein, 
Geld im Beutel baben ; manger | 
son —, jein Geld burdbringen ; | 
placer son —, fein ®eld anlegen: 
aves-vous de l’- sur vous? haben 
Sie Geld bei fit ? | 
Argenté, “6, P. et a. filbern ; -, 

m. Gilberñih, m. 
rgenter, va. verfilbern. 
Argenterie, f. Silberzeug, n.; Gil. 
berarbett, f. 
nteur, m. Berfliberer, m. 





Argenteux, -se, a. fam. geidreich. | 


Argentier, m. 3ablmeifter, m. 


=, a, arlftofranli 
Aristocratie (-eie), © Mbelberr- 
bare, Mrifotratle, 7, 
Arietocratique, a. -ment, adv. 
artltolratiich, [ten machen. 
Aristoeratiser, ra: zum Ariſtofra- 
Aristoddme, m. Yriftorenue, m. 
Aristoloche, f. (but) Dfterlugei, f 


Aristophane, m. Aritopbanee, m. 
Aristote, m. Ariftoteled, m. 
Aristotélicien, -ne, a. et », ri. 


fleteliter, “in: artfotelli. (m. 
Arithmeticien, m. Hotenmeilter, 
Arithmétique, a, -ment, adw, 
acithmetiths—, T. Mebentunft, Ariih- 
metlf,f,; cahier d'’-, Archenheft, m. 


Argentifère, a. (min.) filberbat. | Arkhangel, trtangel. 
bell. | Arlequin, mi, barlelin, banbwurſt, 


tig. 

Argentin,-e,a. fliberfarbig; Aber. 

Argentine, f. Sitberflih, m. 

Argenture, f. Verfilberung, f. _ 

Argien, -ne, a. et s. argiviich : 
Argiver. 

Argilacé, -6, a. thonfarbig ; im 
Thon wachſend. 

le, f. Thon, m. : - à potiers, 

— figuline, Tôpfertbon, m.: — à 
foulon, Walkererde, f. 

Argileux, -se, a. tbonig. 


mn, ; [m. 
Arlequinade, f. Santwurſtſtreich, 
Arlequine, f, Barlefindtan;; m; 
Boflenrtikerin, À [Fe 


| Armadille,f flétne ſpanſſche lotte, 


Armadille, m; ®ürtelibier, n, [m. 
Armand, m. Armandue, Gemmarn, 
Arinateur, m, Abeter, Bapercapl- 
tin, ms Baperichlfl, m. 
Armature, f, Beisläge, Eifenrerf, 
n.; (phys.) Armatur, £ 


ginuses, f. pl. | 





ARQ 


Arme, f. Taffe, f. Gewehr, n. ; — 
a fen, Aruermmemehr, nn. ; — défen- 
sive, Ebugmafe, 1-; -s, pl. Waffen, 
r, pl. Müftung, f»; Wappen, n.; 
Waffen mer Lbiere (Zähne, Hörer, 
Klauen 2c.), f. pl: 4g.Rriegébienfte, 
m, pl. frieaätbaten, f. pl.: hautes 
8, Dbergewehrt, n.: basses -s. Un- 
ternemebr, n. ; maître d’-s, ÿebt- 
metfter, m.: sulle ds, Rüſtkammer, 
f.; Fetihoben, m.; suspension d’-®, 
Mafenrube, fi: 8 de famille, 
GBeiblehtäimapeen, n.; faire des-s, 
[lb im Febien üben, febten ; faire 
ses premières -s, jeinen erflen 


Heltiug maden. 

Armée, f. Ariegöbeer, n. Armee, L.; 
— navale, Ariegöflotte, f. 

Armeline, f. Sermelinfel, 2. 

Armement, m, Auérüflung, Be 
mafinung ; Ecbifébemannung, f.; 
faire den -#, zum Ariege rüſten. 

l'Arménie, f. Armenien, n. 

Arménien, -ne, a. et s. arme 
nich; Momenier, “in. 

Armer, va, bemaffnen, ausrüften ; 
Ag. aufreijen beſchlagen, befeftigen 
{mit etm., de ge.): à main armée, 
mit gemaffneter Sand; — le fusil, 
ben Hahn aufjleben ; —, vn. ju den 
baren areifen, Truppen anwerben ; 
s',v,. pr. bie Waffen ergreifen ; 
flt rüflen; s'— contre le froid, fi 
gegen bie Kälte verwahren. 


 Armet, m, Eturmbaube, f. 


Armistice, m. Waffenſtillſtand, m. 
Armoire, f. Echrant, m. 
Armoiries, f. pl. Bappen, n. 
Armoise, f. Beiluß, m. 
Armoisin, m, rünner Taffet, m. 
Armorial, m. Wappenbud, n.; —, 
a. jum Wappen gebörig. 
Armorier, va. Bappen malen, 
Mappen ſtechen. 
oriste, m, Wappentunbiger,m. 
Armure, f. Nüftung, Armatur, f. : 
elierner Berblag; Umſchlag; fig. 
Schutz. Exbirm, m, 
Armurerie, f. Haffenfchmiedetunf; 
Wafenidmiebearbeit, £. 
Armurier, m. Waffenſchmied; ®e- 
mebrbänbler, m. 
Arnaud (-nô), m, {rnoib, m. 
Arnolphe, Arnoud, Arnoul, m. 
Mrnolph, mi. 
Aromate, m. Gewürz, n. 
Aromatique, nu, gemärzbaft. 
Aromatisation, r. Bürzen, n. 
Aromatiser, va. mürien. 
Arme, m. Gemürifoff, m. Aron; 
Gemürél, n. 
Arpöge, m, (mua,) Harpeggio, n. 
Arpögement, m. (mus.) Sarpeg- 
Krpeger, vn, (mus.) barpega 
rpéger, vn, (mus.) harpeggiren. 
Ares, m. Dioraen Landes, m. 
Arpentage, m, Bermeflung ; $eld- 
meßlunft, f. 
Arpenter,va.bermeffien, ausmeflen; 
fie. fam, durchſchreiten. 
Arpenteur, m. fefbmeffer, m.; — 
des mines, Markiibeider, m. 
Arpenteuse, f. Epannraupe, f. 
Arqué,-8, a. frumm, bogenför- 
mig- 





fig, i 
‚eig, In 


Arracheuse, f. (ce 


ARQ 


Arquebusade, f. Biübjenjtué,m.: 
eau d'-, Wundwaſſer, n. 
Arquebuse, f. Bücie (Beuerge- 
wehr), f.; — rayée, gezogene Büc- 
fe,f.; — à croc, Hatenbüdie, f.; 
— à vent,. Bindbüdie, f., jeu d’-, 
Bähienicbießen, Scheibenſchießen; 
Schießsplatz, m. 
uebuserie, f. Bühienmacher- 
fünf, f.: Bücbienbanbel, m. 


Arquebusier, m. Buͤchſenmacher; 


Bübjenjtüge, m. 
uer, va. bogenförmig biegen, 
frümmen ;: —, vn. ou #’-, v. pr. 
ih biegen, krumm werden. 
hement, m. Herausreißen, 


* (arch.) Berjabnung, f. 


e-pied , (d’), adv. unab- 
inem fort. | 
er, va. ausreißen, wegrei- 
fen, ausrupfen, ausraufen ; (arch.) 
verzahnen ; fig. herauspreſſen, ab- 
hingen ; — qe. des mains de qn., 
einem etro. aus den Händen reißen ; 
- en cueillant, abpflüden ; — on 
freppant, ausiclagen ; — en pin- 
çant, abfneipen; — qn. de qc. 
einen von ehv. abbringen; — la vie 
à qn., einem Das Keben nebmen ; — 
un secret, ein Behrimniß beraus- 
Wien; a , v. pr. fit ausreißen, 
f@ loéreifen (von etw., dege.): 
on se l’arrache, man reißt fib um 
iin; s’— une épine, fit einen 
Dorn ausziehen. 
eur, m. Yusreißer, m.; — 
de cors, re rte m. If. 
ap.) Au 
is, m. frevelbaftes Heraus. 
reißen junger Bäume, n. 
er, va. in ben Nubmen 


fpannex. (feir. 
À , “0, a. erfünftelt,, affectirt, 

ent, m. Zurectftellung, 
Anordnung , Einrichtung ; Bermit- 
telung, f. — des mots, richtige 
Bortitelung , f.; prendre des -s, 
Mabregeln treffen: — d’un jardin, 
Anlegung eines Gartens, f.; man- 
quer d’—, n’avoir point d’-, 
feine Orbaung balten; — à l’a- 


misble, gütliher Vergleich, m.; | Arriéré 


entrer en —, fit abfinden. 
nger, va. gehörig ordnen, ein- 
rihten ; aufräumen ; beilegen, ver- 
mitteln , Tchlichten ; ng übel zurich⸗ 
ten ;le voilà bien -6! wie er zu- 
gerichtet iM! wie er ausflebt! cela 
ne m'arrange pas, Das bebagt 
wir nicht, — bien ses paroles, die 
Borte ibön feßen ; s°—, v. pr. ſich 
einrichten; fit vergleiben; cela 
s'arranger, das mird fich finden; 
Cela s'arrange à merveille. dad 
macht flb vortrefflib; 8’ — avec qn., 
wit einem übereinfommen; fit fepen; 
Al s’arrange! bas ift 
he! arrange-toi! Hilf dir feibf! 
s’— chez soi, feine Wohnung be- 

quem einrigten. 

‚vn. in Rückſtand fom. 
men, anwadien ; se laisser —, die 


Kivien aufinmmen laflen. 


£ ‚m. pl. rüdftändige Zin- 
im, m. pl. Rückſtand, m.; avoir 


pferiu, | A 


feine | Arriè 
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des-s, mit einer Zahlung tm Nüd- 
fanbe fein. 


on, f.Berbaftung; Haft,f.| Arrivée 


Arrêt, m. Urtbeil, n. Rechteſvruch; 
Beicblag, Arreſt, m. Berfümmerung, 
f.; Stiüfteben : (man.) Bariren, n.: 
Sperrung, Hemmung, f.; (cout.) 
Riegel ‚ (serr.) Aufbalter, m.; fig. 
il n'a point d’-, er ift unzuverläl- 
fig, mettre la lance en —, die 
Lange einlegen: faire — sur qc., 
etw. in Beichlag nebmen; arrêts, pl. 
Arreſt, Soldatenarreft,, m.; mettre 
aux -8, in Arreft bringen; étre aux 
-8, Arrefi haben; avoir la ville 
pour -s, @tabtarreft haben. 
compte, nungsabichluß, m. 

Arröler 


‚va. aufhalten, anhalten, | s 


bemmen ; mit Mrreft belegen ; fig. 
beſchließen, beftimmen ; mietben, 
Bingen, — le sang, das Blut fillen; 
— des chevaux & la poste, Boft- 
vferbe beftellen; — un marché, 
einen Handel ſchließen: — un 
compte, eine Mechnung abjchließen; 
— sos regards sur qe., feinen 
Blick auf etw. heften; —, vn. fill 
Neben, Haltmachen;eocher,a 
Kuticher, baltet! (chase.) fteben ; 
s'—, v. pr. ſtillſteben, verweilen; 
s’- auprès de qn., fit bel einem 
aufhalten; aufbören,  arrêtes- 
vous! haltet ein! hört auf! ma mon- 
tre s'est -ée, meine Uhr ift fteben 
geblieben; anfteben ; s’— à qe. fit 
wozu entibliefien, auf etw. bebarren. 
rrher, va. Daraufgeld geben. 

Arrhes, f. pl. Sandgeld, Draufgeid; 
fig. Unterpfand, n. 

rrien, m. Arrian, m. 

Arrière, m. (mar.) Sinterthell, n.; 
Rückſtand, m.; —, adv, en —,ju- 
rüd, rüdoërts ; im Rüdftande (mit 
etw. , de qc.); demeurer en —, 
im Nüdftande bleiben; en — de la 
ligne, hinter der Linie; en —- de non 
siècle, hinter feinem Jahrhundert 
jurüd; —! int. jurüd'! weg! fern: 
— de mol cette pensée! fern fei 
von mir biefer @edante ! 

r6,m. Rüdfianb , m.; mettre 
& l’-, dans l—, mit der Zahlung 
auf die Zukunft veribieben ; porter 
sur ’-, unter die Rüdfänbe ein- 
tragen ; solder 1’—, die Rüdfiände 
bezablen. 

Arriöre-ban, m. Seerbann, m. 

ère-cour, f. Hinterbof, m. 

Arriöre-flef, m. Afterlehn, n. 

Arriöre-garde, f. Rachirab, m. 

Arrière-goût,m.Radgeïbniad,m. 

Arriöre-neveu, m, Sohn des 
Neffen oder der Nichte, m. 

Arrière-nièce, f. Torbter des 
Neffen oder der Nichte, f. behalt, m. 

re-pensée, f. heimlicher Vor- 

Arrière-petite-Alie,f. Urenfelin,f. 

Arrière-petit-fils, m. lrentel, m. 

Arriérer, va. aufirpieben : zurüd- 
halten; s°—,v. pr. tm Nüdftande 
bleiben. 

Arrière-saison, f. Epätberbft,, m. 

Arriöre-vassal, m. Afteriehne- 
manı, m. 


ART 


Arrivage, m. (mar.) Mnlandung, 

f.; Ausiadungsort, m. 
vée, f. Ankunft, f. 

Arriver, vn. anlanden ; anfangen, 
wobin gelangen ; fig. fi ereignen, 
Statt finden; (mar.) mit dem 
Winde treiben; il arrive des étran- 
gers, e6 kommen Fremde an ; quoi 
qu’il en arrive, was auch baraut 
entfteben mag; cela ne m'arrivers 

lus, bas jofl mir nicht mieber paj- 
ren; — à bon port, gluͤcklich an- 

is 4 * 

rrogamment, adv. anmaßend. 

Arrogance, f. Anmaßung , f. Ue- 
bermutb, Be 6 

gant, -0, a. anmaßend,trogiz; 

— m. anmafenber Menſch, .. 3 

; ger, v. pr. fit anmagen, fit 
jueignen fi berausnehmen. 

Arrondir, va. abrunben, arrondi- 

ren, vermebren ; (peintr.) Licht und 

Schatten geben; — un cap, ein Vor⸗ 

gebtrge umiegein ; s’—, v. pr. rund 
werden ; fam. fich Bermögen er- 
werben. 

Arrondissement , m. Abrundung; 
Erweiterung, f.; Bezirk, m. 

Arrosage, m. Baräfferung, f. 

Arrosement, m. Bewäflern, Be. 
gießen; Auszahlen an die Mitipie- 
ler, n. 

Arroser , va. begießen, befprengen, 
bemäflern; — ses crdanciers,jeinen 
Giäubigern Heine Summen auf Ab- 
flag zahlen; — des actions, Raw. 
zablungen auf Actien machen; (jeu) 
auszahlen; — de larmes, mit 
Ipränen benepen. 

Arrosoir , m. @ießtanne, f.; — à 
pomme, @ieflanne miteinerBrauie, 
f.; — à goulot, Gießfanne mit 
einer Röhre, f. 

Arrugie,f. (mine) Bafferftollen,m. 

Ars, m. pl. (vét.) Bugadern, f. pl. 

Arsace, m. Arfaces, m. 

Arsenal, m. Zeugbaus, n. 

Ars6öniate,m.arienifiaures Satz,n. 

Arsenic, m. Arſenit, m.; — rouge, 


Rauſchgelb, n. 
Arsenioal. -6, a. arfenithaltig. 
Arsénique , a. acide —, Arjenit- 


fäure, f. : 
Arsis (-ice),f.bebung der&timme,f. 
Art+m. funft: Gerctdlichteit, f.; 
Kunftgriff,m.: — militaire, Kriege. 
tunft , f. ; maître de I’-—, Aunfiver- 
fändiger, m.; maitre-ds-arta, Ma- 
gifter, Doctcr, m.; -s libéraux, 
te freien Künfte,; -s et métiers. 
Künfte und Gewerbe, pl.; faculté 
des -s, philoſophiſche Zacultaͤt; 
société des -s, Runftoerein, m- 
Artémise, f. Artemifla, f. 
Artère, f. Bulsader, Schlagater, f. 
Artériel, -le, a. sang -, Puie- 
aderbiut, n. 
Artériologie, f. Bulsaberlebre, f. 
Artésien, -ne, a. et s. aus Artois, 
Artefier, sin; puits —, arteflicher 
Brunnen, m. , | 
Arthritique, a. gittiib: eau —, 
Gichtwaſſer, n.; —, f. Gicht, f. 
Artichaut, m. Artifcbode, f. 
Article, m. Gelent ; Glied, n.; Ab- 


ART 


Jnitt, Artikel, m; = de 


‘cipal, de fond, Seitartilel ; (cum. 
-, Baare; je ne tiens pus et — 
id führe biere Waare nit. 

ticulaire, a. maladie —, @llr 

derfranfbeit, f. 


Articulation, f. Kuobenfügung 
f.; (bot.) Knoten, m.; fir. us 


ipracbe eines Wortes, f.; (jur.) ar- 


 sitelmäßige Angabe, f. [lic 
Artic 6, -6, a. deutlich, nermebun 
Articuler, va. deutlich auéipreen 
Puukt für PBunft abiañen, vortragen 
s'—,v. pr. (an.) fit in einaube 

fügen. 
ce, m. Kunft, Gcitidiidtels 


f.; fig. Runfgriff, m. if, f.; feu 
d’-, Feuerwert, n.; pl Waffertunft, 


La sans 79 
Artifi 
fünftlich; gefünktelt. . 
ificier, m. Seuerwerfer, m. 
Artif 
Font lifig, argliftig. 
tillerie, £.; pièce d’—, Hanene. #. 


argloß. 


— électrique,cleftriie Batterie, f 


Artilleur, m. Artiflerift, m. 


Artimon, m. Hintermull, m,; voile 


d'—, Bejanjegel, n. 


isan, m. handwerfer: fig. Echi- 
[wurm, m. 
ison, m Aleidermotte, f.: Polj- 


pier, Urheber, m. 


Artisonné, -6, e. wuruilticbig: 


Artiste, m. Rünftier, m.; —, m. 


main —, funflreicbe Hand, f. 
Artistement, adv. funitreich. 
Artistique, a. fünftleriidh. 

VCarpe, m. Brodbaum, m, 
Arum (-ome), m. Zehrmwur;, f. 
Arundinacé, -6, «a. —* 

=ées, f. pl. (bot.) Robrarteu, f. pl 


Aruspice, m. Ovfenvahringer , m. 
Arvi en, -nE, a. auf 


cole, 
Aedern wachſend. 
As (-ace), m. Aß, Daué, m 


Asbeste, m. Asheft. Steinladbe, m 
Asbestin, -e, Asbestiforme, n. 
Strablenftein, m, 
T. 


Gert 

Asbestinite, Asbestoide, 
scagne, m. Ascanius, m, 

Ascendant, -e, a. aujicigenb 
(astr.) aufnebend. 


scendant, m. ®eburisitern , m. 
Einfluß, m.;. les -s, die Yerwanb- 


ten in auffteigender Linie. 


Ascension, f. Auffteiaen , n.; I’- 
du Mont-blang, die Eriteigung bei 
aérienne, “ufr: 


Montblancs — 
fabrt, f.; Himmelfahrt Ghriiti, f. 


Ascétique, a. aicetiich; beichaulich, 
erbaulich; Areng-fromm; — un. Eii- 


fiedier in der Wüſte, m. 


Asciens, m.pl.(gévgr.) unjchattige 


Voͤlter, n. pl. 
Ascite, f. Bautroafferiu ht, fe 
Ascitique, a. baudwañieriübtig. 


Asclépiade, a. (poés.] vers — 


abklepiadiſcher Ders. 
Aselle, f. Wafferaflet, f. 
Asexe, Äsexuel,-Ie, a. (h. D. 


die. * 
Olaubensartifel, m ; c'est un autre | 
-, bas ift eine andere Frage: metre 
par -5,punftiveite aufieken;— prin- 


[er arsiculiri gur. 
culateur, m. c’est un bon —, 


F 


ciel, -le, a. -lement, adv. 


cieux, -86, a. -Auınanıt, 


rtillerie, f. grobes Beidüg,n. Mr: 
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geiblechieios ; (bot.) 
Ind, 
Asiatique, a. afatiib; Ag. ihmül. 
Mia: üppig ; wellüſtig; entnervt. 
| l'Asie, f. Afien, n. ;l'- mineure, 
‚| Aleinafien, no. 

Asile, m. Breibätte, f.; fig 30- 


geichlerhise 


-| Anchieort, m, ; salle d'—, Mietntin. 


beribule, Ÿ.: 
mribaié, Mi, 
| Asmodés, m, Œheteufel, m. 
- Aspalathe, m, Mbcriebolj, n, 
| Aspalax, m. Maulmurfratte, f. 
.| Asparagolite, m. Evurgiificin,m. 
- | Aspasie, 1. Mjvaña, f. 
.| Aspe, m. faëpel, m, 
| Aspeot, m, Unbiid , m.: à l’— de, 
| bei Erblitten von; sous un facheux 
— dt einem ſchlimmen Wie; Aus⸗ 
Gbt, Anſicht F. z Blanétenftant, m. 
Asperge, f. Erargel, m.; butte 
d'=, Sünbrbhen Epargel, n. ; »s en 
salade, Epargelialat, m, 
Asperger, va. (mit Welbwäafſer) 
beſorengen. 
Aspergerie, 1, Spargelbeet, n. 
Aspörit, f. Naubigfeit; fig. bärte 
(nés cils, Gbharaftére 26.7, f 
Aspersion, f. Beiprengung (mit 
deboanters, E 
Aspereoir, m, Weibmedel, m 
| Asperule, f,;bot,) Wainmeifter, m. 
Asphalté, m.Erppedb,n.Aepbalt,m. 
|Asphaltique, a. aëéphalrhaliig, 
rtbariid. [Aleer. 
Asphaltité (le Lac}, m,tas Todte 
Asphodéle, m. Afovil, n.; 
jaune, Molbmurj, Ti 
Asphyxis, f Sdiintob, m.:- par 
subiuursiun,(ritinfèn, n.4 - faute 
d'air, Erfidung, f.; par In 
vapeur du charbon , Erſticuug 
burch Mobhléentäamuer. 
— 6, u, fteluiort 
s'Agphyæier, +. pr. Ad durch flob. 
lenhampt érifiden. 
Aspic, ın, Hatter; Epiefe , fg. Lä⸗ 
fterzunge, € Kiltermaul; n, 
Aapirant,-e,a 
— Kauleumge, À 
Aspirant, an: -2, f, Bermerber, 
Gaublibat, mi: le; AHoolie, € 
Aspiratif, -ve, a. bauıbeib. 
Aspiration, f Winatbmen, Nibem- 
boien, n.: (gr) ipiration, € ; 
iuvau d'’-, Saugrébre, € 
Aspirer, va, rinatbmen, Abem 
holen; einiaugen: (gr.j alpiriren; 
‚ra. ftreben (nat eim., à ge), 
ich beigerben (um etrr., 2 qui, 
|Aspiure, f. — de huuille, gepul- 
perte Sieinfoblen, f; pl. 
Aspla, m ei CHE, am, 
Assı, m, Miant,m.; — fœtida, 
Leuielebred, m. 
Assaillant, m, Angteifer, m. 
Assaillir, va. irr. lebbalı angrat. 
fen, beitürmen; fig. überfallen. 
Assainir, va. gelünder maden; 
— un paye, ein Banb aubirodnen : 
- un quartier, einem Etabtiheile 
# url 


— dus piuvres, dr. 
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ſaugend; 


pumpe 


geben. 


Assainissement, m. Gejuntme- Assidu 


| sen: Hlcımigen ber Huft, n. 


) 


ASS 


Bürze, f.; Ag. Aumuth, f.; — d'une 
salade, Anmacen des Salate, n. 

Assaisonner, va. würzen; — le 

salade, den Salat aumachen. 

As ‚va, jalzen. ; 

Assarmenter, va. die Reben icien. 

Assassin, m. Meudelmörder, m. 

Assassin, -6,a. ncuchelmörberiich. 

Assassinant, -6, a. fig. Liuf 
lfig, unausfteblich. 

Assassinat, m. Dieucdhelmord, m. 

Assassiner, va. mörberijch über 
‚fallen; fig. martern, höchſt beichwer- 
lich fallen, 

Assaut, m. Beftürmung, f. Angriff, 
m.;dringendes Anbalten,n.;donner 
un —, monter à l'—, Sturm lau- 
fen; fig. Wettſtreit, m.; — d’eaprit, 
geifiger Wetttampf,.m. 

Assemblage, m. Eammiung : 3u- 
jammenfügung : Bereinigung: ein. 
gelegte Arbeit, f.; plancher d’ 
eingelegter Fußbboden, m.; (imp.) 
faire l’—, Lagen machen. 

Assemblée, f. Berianımlung , f.; 
Sammelplag, m.; — de jeu, Epiel- 
geiellibaft, f.;tenir —, Geiellichaft 

eben ; tenir l'—, den Borfip in der 
erianımlung führen. 
\ ler, va. verjammein ; jus 
jammtenfünen , juiammenjegen ; 
(imp.) emplare machen; — dus 
troupes, Zruppen juiammenjichens 
s'—, v. pr. fit vertammeln. 

Assembleur, m. (imp.) Zagenma- 
er, m. - 

Assener, va. einen Schlag veriepen. 

Assentiment, m. Beilimmung, f. 
Beifall, m.  [men, Beifall geben. 

Assentir, vn. irr. (jur.) beikim- 

Asseoir, va. irr. jegen, nieberichen; 
gründen: — une statue. eine Bild- 
täule aufftellen ; — un camp, ein 
Lager aufichlagen; — une rente, 
ein Capital anlegen; — la garde, 
die Wachen ausficllen: — un juge- 
ment, ein Urtbeil fällen; ®’— v. pr, 
fib niederjepen; s’— sur le trône, 
den Thron befleigen; asseyuz-vous, 
je vous en prie, veuillez vous 
— , donnes-vous la peine de 
vous —, jepen Eie fib gefälligſt; 
on le fit —, man gab ibm cinen 
Gtubi ; rester assis, figen bleiben. 

Assermenter, va. beeidigen. 

Assertion, f. Behauptung ; Aus 
age vor Gericht, f. 

Asservir, va. unterjoden , besmine 

en, beberrichen, feſſelnz s’—, v. pr. 
unterwerfen : lich bequemen (ju 
etw., &qc.). [Untermöürfigteis, £. 

Asservissement, m.Unterjobung, 

Assesseur, m. Beifiger, m. 

Assessorial, -6, a. beifipenb. 

Assette, f. Tacdsbeil, n. 

Assez, prp.et adv. genug, binläng- 
lich: jiemlib; — à tumps, zeitig 
genug: c'en est —, genug davon; 
j’ai — d’uu sou, ich babe an einem 
Œou genug: — long-tempa, -iange 

enug; I a — peu de crédit, er 
at aar wenig Grebit. 

€, a. cinſig, fleißig ; ber 

barriich, ununterbroden. 


+ 


Asssisunnement, m. Miüryen, n. Assiduité, f. Œmfigteit, f: anbal. 
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ASS 


tender Fleiß, m. Bebarrlichkeit; 
Bünftlichleit, f.: ussiduités, pl. 
gan Aufmerkfantelt, f. 
dûment, adv. emfig, unab- 
läffig : pünktlich. 
Assiög6, m. Belagerter, m. 
Assiégeant, m. Belagerer, m. 
65er, va. belugern; hr 
MER. Î e se 
Assiente, f. Regerhandelegeich- 
Assiette, f. tage, Stellung, f. 
Etand; Teller, m.: fig. Haltung, 
fung, Gemütheflimmung, fe, 
Steuerſatz; Bernoltgrund,m.; Etein- 
itibt, f.; — blanche, reiner Teller, 
nm: — à —— Suppenteller, m. ; 
-de soupe, Zeller voll Euppe, m.; 
- volante, Zwiſchengericht, n.; — 
des enjeux, Bpielteller, n.; — À 
couteau, flacder Teller, m.; — & 
mouchettes, Qibtrupiale, f.: 
sortir de son —, aus der Gaffung 
fonmen; n'être pas duns son -, 
nicht bei Laune jein, nicht mebr bei 
Serflande feın; gurder une - tran- 
quille, nıcht aus der Faſſung kom⸗ 


men. 
— ein Teller voll. 
Assignable, a. (math.) beſtimm⸗ 
bar: — — 
m. Anweljer, m. 
Auignat, m, @taatsanmeljung, f. 
Assignation, f. Anweifung; ge 
ridtiie Vorladung, f.; Zuiammen- 
fisort, m.; — édictale, &dictal- 
iadung, f. 

‚va. anmeifen; angeben ; 
vorladen ; (einen Termin) feftjegen : 
(eine Arbeit) übermetien : permis- 
sion d’— qn., permis d'- contre 
qn.. Berbattebefebl gegen jem. 

Assimilation, f. Beräbnlitung, 
Bleibmabuug, f. 
Assimil: 


‚ Va. äbnité machen; |A 


er 

——— s’-, v. pr. ſich verglei. 
adten. ‘ 

Assis, -6, p. et a. ar 5 gelegen; 
être —, figen: crédit mal -, 
idwantender Grebit; voter par — 
et lové, burd Gipenbleiben und 
Anfſteben abflinımen. 

se, f. Ebibt Werkfteine, f.; 
assiscs, pl. cour des —, Ajilfen- 
gericht, n. 

Assistance, f. Beitand, m.fülfe,f.; 
(dr.) Berfig, m.; donner -, dun- 
ner de 1°, beiftchen. 

Assistant, -e, a. anmefenb (à qo., 
bei einer Sache); beiftehend ; —, m. 
Anmweiender; Debüife, aient, m, 
Assister, va. beiftchen, belien; — 
un malade, einen Kranken zum 
Tode porberelien; 5 eis 
den, gegenwärtig jein «à, bei.) 

Association, 2. Bereinigung, ©e- 
iclibaft, Handelsgeiellihaft, f.; 
- d'idées, Ideenverbindung, f. 

ocié, m. -&, f. Handeisgenoß, 
Iheifnchiner,m.; «in, L.;— comwan- 
ditsire, fliller Benoß; — gérant, 
das Gejchaft führender Affocié ; — 
principal, directeur, Chef, Prin- 
tipal, m. 
cler, va. zugejellen, Theil 


Assouplir 
Assour 
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nehmen laflen; verbinden; s'—, v. 
r. fit verbinden, Theil nehmen; 
ekanntſchaft machen. 
sombri, -e, a. trübfinnig. 

Assombrir, va. büfter machen, 
verbüftern; 8’ - ,v. pr.büiter werden, 
fit verfinftern; ih ummelfen. 

sommant, -6, a. faın. hoͤchſt be. 
ſchwerlich. 
ssommer, va. (mit der Keule 2c.) 
todtſchlagen; tüchtig ausprâgeln ; 
fig. zu Grunde richten; beſchwerlich 
fallen, quälen. 


Assommeur, m. Zodtjchläger, m. 
Assommoir 


, m. Nattenfalle, f. 
FJuchsciſen, n. ; mit Blei ausgegof- 
tener Stod, m. 

Assomption, f. Mariä Simmel- 
fabrt, f. Himmelfahrtstag ; (log. ) 
Unteriag, m. m. 

Assonance, f. Halb-, Bocalreim, 

Assonant, -6, a. affonirend. 

Assortiment, nı. Bereinigung que 
iammenpaflender Sachen, f. Sorti⸗ 
ment, n. Auswahl, f.; — de boîtes, 
Cap Echachteln, ın.; — de dia- 
mants, Diamantfémud, m.; (imp.) 
vollſtaͤndiger Vorrath von Evrift- 
gerungen, m.; (libr.) fonds d’-, 

ottimentébanbiung,f.;: livres d’-, 
Gortimentéartitel, in. pl. 

ssortir, va. pañlente Sachen ver. 
einigen; gujammenpañen, jortiren, 
mit Waaren wohl verjeben; (chap. : 
aufformen; être bien -i de, gut 
verjeben fein mit: avoir de quoi — 
qn., einen mit allen mas er will 
bedienen Pönnen, —, vw. n. et®’-, 
v. pr. zujammenpaflen, fit zuſam⸗ 
meniiden. Cienv. 

Assortissant, -6, a. jufammenpai. 

Assoupi, -e, p. ut a. eingejchläfert; 
ichläfrig : Ag. ſorglos. 
eh dt va. cinfbläfern : Ag. 

forgioé machen; fig. bämpfen, Iın- 
dem ; une querelle, einen 
Gtreit vertuſchen; ®’—, v. pr. ein. 
jdiummern. 

Assoupissement, m. Schlummer, 
m, œiâäfrigfeit ; profund, 

Sblaffubt, f.; fig. Trägheit ; Gtil. 

tung, Beilegung, f. 

‚va. gejcbmeidig machen; 

2, v de neichmeidig werben. 

ir, va. betäuben; (mus.) 
daͤmpfen: s°—, v. 

Assouvir, va. völlig iâtrigen : fig. 
— sa colère, fclnen Born auslaflen; 
.’—, be fit jättigen. 

Assou 
Beiriedigung, f. 


pe taub werden. 


Assuérus (-uce), m. Ahasver, im. 
Assujettir, va. unterwärft 


ma⸗ 
en, bezwingen; noͤthigen: Ag. an 
etw. binden; 8°’ -, v. pr. fit unter. 
werfen, filé nach etw. richten, 


Assujettissant, -6, a. unterwer- 


fenb, amangvofl. 


—— m, Unterwer⸗ 
n . 
Assranos, f. Gewißheit, Sicber- 


heit; Buͤrgſchaft, Zufiherung : Afe- 
curang, k.; Zuverſicht, Redbelt, Frech⸗ 
beit; Unerſchrecenheit, f.; — sur In 
vie, Lebensvc.fiherung,f.;— contre 


ssement, m. Eättiyung ; | 


ATE 


l'incendie, Brandverfibernng, f.; 
- de panier, Sentel ant Korbe, m. 
ssuré, -€, a. verfibert; fier, 
dreiſt, ed, frech; —, m. (com.) Bere 
fiherter, m. 

Assuréinent, adv. ſicherlich. 

Assurer, va. verfibern, betbeuern, 
affecurirens begeugen ; breift machen; 
befeftigen, feAfetleu; je vous en -e, 
ich verfibere eo Ihnen; — la con- 
science, das Gewiſſen berubigen; 
- un mur, ane Mauer flüßen ; 
s’-, v. pr. fit verſichern (einer 
Œade, de qe.); ®— de qn., fi 
der Oemogenbeir, bes Schutzes je- 
mandes verflhern: s°— un qn., ds 
auf einen verlaflen; »’— dans, um 
qe, fi auf etw. vertaffen. 

Assureur, m. Berficherer, Aſſecu⸗ 

ı'Assyrie f. Affori 

ss M à rien, n. 

Assyrien, -ne, a. et s. afiyrifib; 
Afiyrier, -in. 

Aster (-re), ın, — t. 

rieque,m.(imp.)&terudben,n. 

Asthmatique, a. engbräflig; —, 
in. Engbrüftiger, m. | 
Asthme, m. Œngbrüftigteit, f. 
Astrakhan, Aſtrachan. 

Astral, -6, a. ju den Sternen ge- 
bôrig ; année -e, &ternenjabr, n. 
Astre, im, ®eftirn, n. Stern, m. 

Astrée, f. (myth.) Aftcäa, f. 

Astreindre, va. irr. binden, ver. 
pflichten, zwingen (ju etw., à qe.); 
s’-, v. pr. ne verbindlich macben, 

Astrictiun, Astringence, f. 3u. 
fammenziehung, f.; -de l’estonine, 
pie al n. [memiebend. 

Astringent, -e, a: (méd.) quſam- 

Astrognosie, f. Gternfeuntniß, f. 

Astrographe, m. &Eternbeichtele 
ber, m. (bung, f. 

Astrographie, f. Gternbéjbrel. 

Astrolte, f. Eternflein, m. 

Astrolabe, m. Eternhoͤbenmeſſer; 
ee in, ; Winkelſcheibe, F. 

Astrologie, f. Sternbeuterei, f. 

Astrologique, a. afttologifch. 

Astrologue, m. Eterndeuter, m. 

Astromödtre, m. Sternmeſſer m. 

Astronome, m. Eterufundiner, m. 

Astronomie, f. Eternfunde, f. 

Astronomique, a. fernfuntig. 

Astuce, f. Verjcblagenbeit, f. 

Astucieux, -56, a.-sement, ads. 
arglifig, ſchlau. [Afurier, -in. 

Asturien, -ne, a. et s. aſturiſch; 

les Asturies, f. pl. Afturien, n. 

Astyage, m. Aftyagcs, m. 

Asymétrie, f. Mange! an Eben- 
maß, m. Unverbältnißniäßigfeit, f. 

— 6, 1. Sectenrube, Gemuths⸗ 
tube, f. 

Atelier, m. Wertſtatt; — de tein- 
turc, Färberei, f.; — de construc- 
tion, Schiffewerft, n.; chef d’-, 
MWerfmerfter , ın.; — de pelntres, 
Maleratelier, n.: — de charité, 
Arbeitébaus für Arme, n. 

| Atermoiement, m. dr.) Berlin 

ı geruna der Zablungefrift, f. 
Atermoyer, va. die Zablungsfrift 

| verlängern; 8’, V. pr. 8’- avuo 
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son créanciers à trois termes, 
fit mit jeinen Gidubigern auf drei 
Termine jesen. 
thalie, f. Atbalia, f. 
Athanase, ın. Atbanafius, m. 
Athée, m. Atheiſt, Bottesleugner, m. 
Athéisme, m. Atbeismus, m. 
Atbeifterei, f.; Bottesleugnung, f. 
Athénée, m. Athenaͤum, n. 
Athènes, Atben. [Htbener, in. 
Athénien , -ne, a. et». atheniſch; 
Athlöte, m. Aiblet, Wetttämpfer, 
-rinaer, m.: — de la foi, @®lau- 
bensbeld, m. ice 
Athlétique, f. Kampflunft (der 
ten), Ps —, 8. atbletilb. 
Atlas éco), m. Milasigebirae)h, 
Atlas (-äce) , m. Mila, m.; Arlas- 
enpler, nm: inbifber Atlan Jeug), 
m,, = portatif, fanbatiau, m. 
Atmosphère, f, Dunffreie, m. 
Atmosphérique, a. atmojpbärii. 
Atome, m. Grunbiérperen, dlom, 
n,; Bamenftäubden, n, 
Atomique, a. atomifcb ; poids —, 
Hinbungägemiät, n; 
Atomisme, m. Mltomenlehte, ſ. 
Atomiste, a, Unbänger ber Urioff. 
Lebre, m. 
tour, m. mweibliher Bug, Staat, 
m.; ses plus beaux -s , ihr befter 
Stant. gas — , Ztumpf fordern. 
Atout, Ä-tout, m. Trumpf, m.; 
Atrabilaire, «a. galljüctig ; fig. 
mürriic. [m. Zintenfletn, m. 
Atramentaire, a. tintenartig; — 
être, m. Feuerberd, m. 
Atrée, m. Atreus, m. 
Atriplicées ‚f. pl. meldenartige 
Bilanzen, f. pl. 
tr006, a.-ment, adv. abicheulich, 
que graujam ; auf eine gräß- 
the Art. llichkeit, f. 
Atrocit6, f. Abibeulibleit, Graͤß⸗ 
Atrophie, f. Dürrfudt, f. 
Atrophier, va. (path.) un corps, 
das Abichwinden eines Körpers ber- 
beifübren ; #—-,v. pr. ſchwinden, 
abferben. | 
trophié, -#, a. abatijehrt. Tieken. 
s'Attabler, v. pr. lb an ben Tijd 
Attachant, -0, a. aniiebenr, 
Attache, 1, Belrhigungamittel, 
Bank, m. Eibleife . € Miemien, m.; 
fig. Mnbänalibleit, f. bang, m.; 
droit d'-, Stallgeld, mn; — de 
diamanis, Tiamantidieite, 6; 
metire Al’—, an ble Actte legen, 
anbinben; avoir de l’- à on pour 
Qc. , ang qu ét. haben, mit Weib 
und Seele ergeben fein:prendre |’ 
de qn., jemanbes Befehle einholen. 
Attaché, -#, p. et a, angebeftet; 
fe. ergeben, angehellt; —, m. Mita- 
be, angebenber Diploinat, m. 
Attachement, m. (pour qn., an, 
ju, Für jenw; a qe. für, qu etım.) An. 
bänglichfeit, Ergebenbeit, €: Œifer, 
eo. Miébe, FJumeiguma, € 
Attacher, va. befeitigen, anbinken, 
anbeften , annäben , anbängen „an 
Neben, andeden, anlélmen , anpape 
en, anfetien, anlagen (an cim., 
a qgo.): fg. amjieben, einnehmen; 
perbinblih machen; anflrengen; — 


1 
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avec un ciou contre la muraille, | Attentif ! 


an die Wand anmageln ; — h son 
service, in jeine Dienſte mebimen ; 
"-, v. pr. ib anhängen, ib am 
Mammern ; Äg. anbangen (einem, à 
qu.) ; #’- gn. , einen an ih feſſeln; 
s'— à ge, ib einer Sacht beflet- 

Attale, m. Attalus, m. [üigen. 

Attaquable, n. (grr.) angreifbar. 

Attaquanit, m. Snareifember, mm, 

Attaque, 1. Mnarif, Anfall, m.: 
As.Stiche T.; 
beit), m. 

Attaquer, va. angreifen, anfallen; 
fig. einen Ausfall machen ; ftibeln: 
s'-,v, pr. Händel anfangen (mit 
einem, à qn.); ſich einlaffen. 

s’Attarder, v. pr. ſich ju ipät auf 
* Weg machen, zu ſpaͤt nach Hauie 
geben. 

Atteindre , va. irr. erreien, ein- 
bolen ; fig. gleich kommen; —, vn. 
gelangen (zu etw., à qe.) ; atteint 
d'une maladie, von einer Kranf- 
beit befallen. 

Atteinte, f. Berübrung (durch einen 
Schlag ıc.), f.; Gtreitibuñ, m. 
Streifwunde, f.; fig. Angriff „ m. 
Anwandiung (einer Krankheit), f.; 
Eingriff, Nachtbeil, m. ; être hors 
d'—, außer der Echußlinie jein. 

Attelage, m. Geipann, n. 

Atteler, va. aniyannen, befpannen. 

Attelle, f. fummetborn, n.; Bein- 
i&biene, f. 

Attenant, -e, a. anftofenb, angren- 
send (an .., à... de...); =, prp. 
dicht daran ; tout —, gleich daneben. 

Attendant, adv. en —, unter: 
deflen , jo lange bis : en — mieux, 
in Erwartung eines Beflern ; en — 
qu’il vienne, bis er fonunt. 

Attendre, va. warten, errvarten, 
abwarten; fig. hoffen; — après des 
chevaux, auf Pferde warten : se 
faire —, auf fit marten {affen : 
— à partir que, mit der Mbreiie 
warten bis: — de pied ferme, etw. 
ftandhaft erwarten : #—, v. pr. fit 
Mebnung machen (auf ..., à ...); je 
m'y attendais, id erwartete e6, ich 
war darauf gefaßt. 
machen; fig. rübren : s’—, v. pr. 
weich werden ; fig. gerübrt werben. 

Attendrissant, -6, a. rübrenb. 

Attendrissement, m. Nübrung, f. 

Attendu, prp- in Rückſicht, in Be- 
trabt ; — que, weil, ba, indem ; in 
Betracht, in Ermägung das. 


Hıfallleiner Arank 


Attentat, m. (à ou contre), fre. | Att 


veihafter Eingriff in; Mordanſchlag, 
m.: freveindes Beginnen, n. 

Attentatoire, a. (à l'autorité 
royale) die Rechte (des königlichen 
Anſebent) verlegend; freveind. 

Attente, f. Warten, n. Erwartung, 
©pannung, f.;(arch.)pierre d’-, 
Wartflein, m. ; être en —, dans 
l'— de’ge., etw. erwarten : perdre 
I’—, vergeblich warten müflen. . 

tenter, vn. an etw. freveln, fi 

Die (an etw., à, sur, contre 
qe.) ;- 


nad bem Leben tradten. 


à la vie de qu., eitem' 


ATT 


-ve, a. aufmerliam , be- 
dat (auf …, à ...)- 

Attention, f. Aufmertiamteit, At. 
famteit, f.; prêter — à qn., au 
einen merken; faites —1 gebt Act! 
Achtung! avoir — à qc., auf etw. 
aufmerfiam ſein; donner —, Ab. 
tung geben ; attentions, pl. ®üte, 

Gers tateit, Höflichkeit, f. 

Attentionné, -6, a. aufmertiam, 
dienftbeflifien. (iamteit. 

Attentivement,adv. mit Aufmert- 

Atténuant, -6, a. (méd.) verdün- 
nend, (jur.) mildernd. 

Atténuation, f. Shmwäsung, Ent- 
— (méd.) Verdünnung, 
(jur.) Verringerung, Milderung, f. 

Atténuer, va. ſchwaͤchen, entfräften: 
(méd.) verdünnen ; (jur.) mildern. 

At ‚m. Anlanden, n.; An- 
lände, f.; faire un =, das Land 
erfunden. 

Attérir, vn. landen. [oung, & 

Attörissage, m. Anlanden, n. £an- 

Atterissement, v. Atterrisse- 
ment. 

Atterrage, v. Attérage. 

Atterrer, va. niederwerfen; Ag. 
niederichlagen. 

Atterrir, v. Attérir. [mung f. 

Atterrissement, m. Anſchwem⸗ 

Attestation, f. Atteftat, n. 

Attester, va. bejeugen: — par 
serment, eidlich bezeugen; (de qe., 
mener etw.) zum Zeugen aufrufen. 

Atticisme , m. attiicbe Feinbeit, f. 

Attiédir, va. (au macden, abfüblen; 
s'—, v. pr. lau werden; fig. erfalten. 

Attiédissement, m. Laumerben, 
n.; Ag. Lauigfeit, f. {fib pugen. 

Attifer, va.faım. pußen; s'—,v.pr. 

l’Attique, f. Attifa,n. (Bip, m. 

Attique, a. attiſch; sel —, feiner 

Attirail, m. @eräth, fandmerts. 
seug; Depäd, n. 

At t, -6, a. anziebend,, reizend. 

Attirer, va. anzieben; fig. anloden: 
— sur sol, auf fich lenken ; #’-, v. 
pr. filé wechielfeltig anziehen. 

Attise, f. Echürhol;, n. 

Attiser,va. anibüren; Ag. anfaben. 

Attisoir, m. Œüreijen, n. 

Attitude, f. Stellung, Haltung, f. 

Attouchement, m. Berübrung, 
Belaftung, f. 

Attractif, -ve, a. anziehend. 

Attraction, f. Anziehung, Anzie- 
bungéfraft, f. 

Attractionnaire, m. (phys.) An- 
bänger der Anziebungelebte, m. 

raire, va. ärr. anziehen, an- 
{oden. 

Attrait, m. Anziebendes, n. Mets, 
m. fodung, f.; se sentir de l'- 
pour qe., fit zu etw. binge;ogen 
fühlen. [Anbhaltjeli, n. 

Attrape,f.Sclinge Salle.f.:(mer.) 

— ud, -niais, -ni- 

fire ‚m. grobe Liſt, f. 

ttrape-minon,m. fam. Heuchler, 
Eceinbeiliger, m. 

Attrape-mouche , f. (bot.) Beb- 
nelle, f.; Ch. n.) Pliegenichnäp- 
per, m. effect, m. 

Attrape-parterre,m. (tht.) Znall- 





ATT 
Attra 


per, va. fangen; ertappen, 
erwiſchen, einholen ; Ag. treffen ; be- 
trägen;(eine Etelle)erliften;attrape- 


toi cela ! angeführt ! laß dir das zur | Auditoire 


en tiftiger Streich, 
poire , f. fig. ger Streich, 
Attrayant, -6, a. anziehen», reigend. 
Auribner ra oerbieben: ufehre ben, 
beimeffen : e’-, v. pr. ft auichrei- 
ben; jueignen, anmaßen. 

Attribu ‚m. Œigenitaft, f.; At 
tribut, n. [nen». 


Barnun [m 


util, -ve, a. (dr.) qjueig- 
Attribution, f. Berleibung, &r- 
theilung, f.; Befugniß, f.; VBorrecht, 
a ; Amtsbefugniß, GSonpeten; , f.; 
fat, n.; cela n’eñt pas dans mes 
8, das ſchlaͤgt nicht in mein Fach. 
Attristant, -0, a. betrübend. 
Attrister, va betrüben; s'—, Ve pr. 
fit beträben (über etw., de qe.). 
Attrition, £. (phys.) Reiben, n.; 
(tb) Zerfnirichung, f. [rottung, f. 
ttroupement, m. Zujammen- 
uper, va. zufammenrotten ; 
®-,v. pr. id zufammentotten, ju- 
fammenlaufen. 
ubade, f. Morgenfländiben,, n.; 
ſam. Lärm, m.; Zanken, Schim- 


n 
Aubain, m. (jur.) Ausländer, m, 


e,f. (jur.) Heimfal; fig. | A 


, m. 
übe, f. Ghorbemd, n.; — du 
var, Morgendämmerung, f. 
ubépine, f. Weißdorm, m. 
dre, a. fabi, falb. 
Auberge, f. Wirthöhaus, n. @afl- 
ksf,m.;tenir — ‚Wirtbichaft treiben: 
l'- du Lion,der Gaſthof zum Löwen. 


u ste, m, Gaftwirth, m. 
Auberon, m. Gchließbaten, m. 
À nnière, f. (serr.) Haten- 


blatt, n. (m. 
Aubier, m. Waſſerbolunder; Gplint, 
Aubifoin, m. biaue Kornbiume, f. 


Aubin, m. Eiweiß, n.; Salbga- 


loyp, m. 

Aubiner, vn. Salbgalopp reiten. 

ücun, -6,a. et pron. feiner, feine, 

kin, niemand ; einer, irgend einer: 
sans -s frais, ohne alle Koften. 

Aucunement, adr. teineémegs, 
duréaus nicht; (dr.) einigermaßen. 

Audace, f. Berwegenbeit, Rübnbelt, 
ii payer d’-, fit durch Rübnbeii 

etten. 

Audacieux, -se,a.-sement,adv. 
vermeflen, fübn, bergbañt ; 
freber Menjch, m. 

Aude, adv. et prp. diefleits. 

Au-delà, adv. et prp. jenieité. 

Au-dessous, prp. unter, unter: 
balb; —, adv. barunter. 

Au-dessus, prp. oberbalb 
être — de qe., über etw. binmen 


| jusqu —, bDi# beube : 


= m, | 
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Auditif, -ve,a.nerf -, Gehoͤr⸗ 


nerv , m. 
Audition, f. Hören ; Berbôr, n. 

u ‚m. Hörſaal, m.: Ber- 
bôrftube; Gerichtöftube, 1.; Zuhörer, 


m.pl. 

Auge, f. Trog, m. Krippe, f. Kübel; 
Loͤſchtrog; (pap.)  Regtañen, m; 
de moulin, übigerinue, n.; 
moulin à -s, obericblächtige Diüble, 

Augée, f. ein tro voll. (f. 

Auger, va. aushöhlen. {n. 

Auget,m.Trôgelben, Bogelnäpféen, 

Augment,m. 3ujag, m.; (gr.) Aug- 
ment, n. 

A ntateur, m. -trice, £. Ber- 
mebrer (eines Buches), m.; -in, f. 

enta ’ ve, a. (gr.) ver. 
mebrenb, verflärtend. 

Augmentation, f. Bermebrung, 
f.; 3umacb6 , m.; Gebaltsjulage, f. 

Augmenter, va. vermehren, er- 
mweitern ; — les gages, den Gehalt 
erhöhen ; —, vn. et s’—-, v. pr. fit 
vermehren, IN — de prix, 
im Preiſe fteigen. 

Augsbourg (ôgsbour),Mugéburg. 

Augural,-8,n. zur Bogelbeuterei 
nebörig;bäton — ‚Wabrfagerfiab,m. 

Augure, m. Yugur, Babriager, m.; 
Vorbedeutung, f. 


à — — ——— 
ugu s Fe Augufinemonne, f. 
Aujourd'hui, . Sa heute ; jebt; 
d’-, ra QU —, heute noch; d’- 
en huit, beute Über 8 Tage : dans 
un moi d'—, béute Über 4 Mcben: 
ii wa — 15 
jours, beute por 14 Logen: a dater, 
ä partir d'—, oon heobe an; tout 
— beute ben zanzen Tag ; beutau- 
tat. ble 
Aulide, Uulis, 
Aulus-Gelle, Aulu-Galle , m. 
Mulué elllud, mr, 
Aulique, a. conseil —, 
bofrath , m.: cour —, Meltélamre 
mergeridbt, n. 
Au-lof! int.(mar. gegen ben Wine! 
Aumöne, f. Mlmcien, 0,: deman- 
der l’—, bitteln. 
Aumdnde, f. Brobfpenbe, f. 
Auméner, va, alé Mimelen acben, 
Aumönerie ,f. Bürpe eines Almo- 
jenier , 3 Wohnung Bes Mimoé 
nierd, T,_ 
A'umémier, m. Almolenier, Mind 


| fenofleger ; Schifaprebiaer; Felbpre. 


biget, Felteropft, m.: = del'ägliae, 
Klingeibeutelträger, m, 
Aumöniäre, f, Aimoienpflegerin,f. 


über ; | Aunage, m, Dieffen, Ellenmaß, n.; 


faire bon —, qui mehen. 


fetn;, — adv. darüber, oben darüber. | Aunnie, f. Erlenmalb, m. 
Au- vant, adv.et prp. entgegen. | Aune, m. Œrie, f. — noir, faul- 


udience, f. Gehör, n.; Audien;, 
fAudienzsimmer,n.; @erichtäflgung, 
f.; en pleine —, öffentlich vor Be: 
at. [Oerictébiener, m. 


baum, m.; (myilh.) rei des -#, 


| Eritönig, m. 
j|Aume,f. ie, f.: 


mach ber Elle verlaufen. 


Audiencier, a. et m. huissier — , | Auında, f. Wlantmurjel,f.: Wlant,m. 


uditeur 
beifiger; Mubiteur, m. 


‚m. Zubörer; Gerichte: | Auner, va. mit ber &lle mefen. | 
' Aunsur, m. verofliösteter Dlefer,m. : Echtheit, f. 


ee | 


vendre Al’, 


AUT 


Auparavant, «dv. vorher; un an 
=, tin Jabr zuvor. 

Auprès, prp. et adv. bei, nabe 
bei, daneben, nabe Dabei, daran; im 
Bergieihe mit, gegen ; — de vous, 
nabe bei Ihnen ; être bien — de 
qu bei einem in Bunften Neben: 

tre mal — de qn., beieinem ſchlecht 
angefrieben leben; se retirer d’- 
de qn., aus jemanbes Dienfien ge- 


ben. 

Aurate, f. Golibbirne, f. 

Aurèle, m. Œureliué, m. 

A en, m. Aurelianus, m. 

Auréole, f. @trablentrone, f., — 
des martyrs, Rärtyrerfrone, f. 

Aurioulaire, a. témoin —, Ofren- 

euge, m.; confession —, Ohren ˖ 
eichte, f. ; doigt —, Obrfinger, m. 

— — —— ; Peryobr, 
Be; r (4 +. 

Auriculé, -e, Auriculifère, Au- 
riculiforme, a. (bot.) geobrt, obr- 

forme 

Aurifère, a. goldbaltig. 

Aurore, f. Morgenrötbe, f.: fig. 
Aufgang, Beginn, m. ; — boréale, 
Nordtidt, n.: — polaire, Polar- 
lit, n.; —, a. goldgelb. 

usones, m. = Aufonier, m. pl. 

l'Ausonie, f. Wufonien, n. 

Ausonien, -ne, a. et s. aufenifch; 
Aujonier, «in. 

Auspice, m. Wabrfagerei aus dem 
Yluge der Vögel; ig. Borbebeutung: 
Leitung, f. Schup, m. 

Aussi, adv. et conj. aud, gleid- 
falle, ebenfo : nod dau : aber auch ; 
et de l’argent —. und noch Geld 
dau; — ne veut-Il pas, er will 
aber auch nidt: — heureux que, 
fo glüdtich als; tout —, gerade fo; 
— pou, eben fo menig; — bien que 
., eben fo gut ale ..., eben ſowohl 


alé — bien, überbiet. 

| Aussität, adr, ſogleich = que ..., 
ſobald al …; — dit, — fait, ge- 
fagt, getban. 


Austöre, a. -mont, sdw. berbe; 
ſtreng, amfreunbli. 

Austérité, f. Strenge, Pärte, T 
Austral, -e, a. jüblit: pole —, 
= iepol, m. 

Autant, adv, ebenfoniel, ebenfo 
ehr, ebenjo; on en dit — de vous, 
man jagt eben bad von Ihnen; en 
faire —, e6 ebenfo machen; il « 
fini ou — vaut, er ift jo gut als 
fertig: — il est riche, — il est 
bon, fo reich er if, fo gut it er; il 
écrit d’- mieux qu'il écrit plus 
lentement, er freibt um fo befler, 
je langfamer er féreibt : d’— que, 
befonders weil; d’— plus, um fo 
mehr; d’— mieux, um fo beffer; 
que, foviel alé; Injofern comme 
—, thenfoviel; = comme —, es 
tommt auf Eins binaus. 

Autel, m. Altar, m.; grand =; 
maître —, Hochaltar, m. 

Auteur, m. Urbeber, Erfinder, Ber- 
faffer, m. : femme —, Berfaflerin, 
f.; fig. Bemäbrsmann, m. 

Authenticité, f. Glaubwuͤrdigkeit, 


AUT 


Authentique, a. -ment, adv. 
glaubæäreng, uifunblit, verbürgt, 
echt. 3 [beurfunben. 
Authentiquer, va. bealaubigrn, 
Autobiographe, m. Belbfibio- 
graph, mm 


Autobiographie, f, Selbfibiogra- | 


rbie, . 
Autocrate, ım. Eelbitherrider, m, 
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Nächte: juger d'- pur sul-mäne, 
Alnpere nach ſich beuciheilent. 
uvent, m, Schiriubach, n. 


Auxilinire, a. beifenr, Gälfe …… 
—** Fülfszeitwert, n. 
8 


vachir, v. pr, meld werben 
(vom Beber 26,1. 


Aral, is —— Fa dun- | 


neur d'—, Wechſelb 


rge, te 


Autocratié (-eracie), © Selbſt- Aval, adr. en —, fromabrmäri; 


berrichaft, f t 
Autocrutique, a, unumidräntt, 
Auto-da-fd, m. Aekergericht, n.} 

veruttheilung, ff werbrennung, f, 
Autographe, a. elgenhänpig; —» 

m. eigene Hanbjibrift, € 
Autographie,f.Stenntniß bérganb: 

fbriften; Aunft Hanbjchriften im 

Aboruct herinitellen, F, 
Autographier, va. autographiren. 
Autographique, a. autograpbıid. 
Automate,n. Yutomat; ig-Dumm- 

fopf, m; [mafbinenmäßig. 

Automatique, », automatift; 

Automnal, -@, a. berbitlit, Im. 

Automne (-tone1, m. et f. Berbit, 

Automöteur, -trice, a, jelbit wir 
fenb, ich jelbit regulirent; machine 
à filer -trire, jelbflipinnende Ma- 
ſchine. Tacbenb, frei, 

Autonome, nm. fich jelbft Gejepe 

Autonomie, f. Selbfiregierung, fi 

Autopsie, f, (phil) Selbſtbeſchau—- 
ung; Figenanſicht; Keikenörfnung, f. 

Autorisation , f. Brivollmädtis 
gung, f- F 

Autorisër, va, besoflmädtiger, ge 
nebmigen; berechtigen ; #'—, v. pr. 
Ab in Mujeben ſeben. 

Autorité, f. @emalt, f, Mnjeben, n. 
Autorität; €; — d'un lieu, Orto- 
obriattit, fr coup W-, Grmalts 
reich, as de pleine, mit vollem 
dischte, 

Autour, prp. et adr. uw, herum; 
— dela ville, um bie Stadt bern; 
tout -, rund umber, 

Autour, m, Habicht, m. 

Autre, a, et prun. ber, bie, Dad an- 
dere, zwelte; Nun I’, einander; 
l'un ou "-, einer von Heibens l'un 
pour d'=, für einander; ni l'un ni 
I’, feiner von Beiben; & d'autres : 
Boffen! ’- jour, neulich, vor Kur» 
dem; en voici d'une —, Dad iii ned 
ärger ; d'un vaut I, cû ıf einer 
iole Der andere; un — Üdsar; ein 
weſter far: entre 24, Hier di 

ern; vous «a lemines, ibr Ätauen, 
des -#, von ben andern; d'-®, ar: 
bert; Il en fait bien d’-s, er macht 
mobi nah andere Sıreiche; sans - ! 
fein Mort weiter ! 

Autrefois, adv. bormals; ebhebem- 

Autrement, udr. andere, juni; 
fur, pas —, nicht eben, nicht jon- 
derſich 

Autre part, adv. anberämo, andere» 
wohin; pus — font nirgente; d'— 
anberemober, Bbrigene. 

l'Autriche, f, Deiterreid, n. _ 

Autrichien, -ne, a. et s. öfter: 
reife Defterreler, «In, 

Autrüche, f. Strauß (Bogel), m. 

Autrui, pron, anbere Heure: ber 


renk d’-, Hbenbmind, mi. 

Avalage, ın, Etromabmwärtsfahren; 
Echroten (des Weine) in Den Keller, 
D. (mine, T 

Avalanche, Avalange, fr. ba 

Avuler, va, verschladen, verjbline 
pen; auejchlärfen; in Deu Seller 
ihren; — un afront, einen 
Ecimpf einfteden; — des couleu- 
vres, jeinen Merger verjebluden ; 
(com,) — une leiire de chunge, 
einen Wechſtl verbüngen;, — va. 
irir.) fromabivärté fahren; s'-, 
v, pr, berunterbängen; ſſch uer- 
ſchluden Inner. 

Avaleur, m, Verfchluder, 10, 

Avangage, m. Ort wo Mictb- 
futichen halten. | 

Avance, f. Vorſprung (sur gn.,| 
vor jem.); Borihuß; (arch.) Mur. 
bau, m; faire des a, Borichüfte 
gebiu; faire les -3 pour se récon- 
cilier, bie Hand jur VBerſöhnung 
bieten; paper par —, 11 Boriue 
bejablem, prängmeriren ; se réjouir 
d'—, jich iin Moraué freuen. 

Avancé, -6, a. vorgerüdt, voripriu- 
gend, vorfichend, hervorragend, vor 
legend, Vor⸗, vurgefboben; garde 
0, Dorpefirti, m; = en Age, d'un 
âge —, tın vorgerüdten Mlrers fodût, 
def Nachthz frührelſ Cbeift); vor 
gélboffen (Weit). , 

Avancement, m. ‘orrüden, m. 
Fortichriste, au. pl.: Gécaurüden (bed 
Hintere), ms Heforberung, ſ. Eis 
porfomaen, mn: Doransbejchlang, 
f.; Yorichwit, a, 

Avancer, va, porrüden, forträden; 
ausftreden ; beiiblennigen; förbern ; 
vorauebeiablen; vorbringen, behaup- 
ten; —, vn. vorrüden, vormärts 
formen; beroortagen; vorjhleßen : 
auslegen; - sur, einen Heriprung 
beiommmen über: — en äge, an 4|- 
ter gunebmen; qu geſchwind geben 
ven Uhren vertreten; junebmen; 
#”-—, v, pe. vorrücken, vorbringen; 
fich emporjchreingen ; (lb einlaffen. 

Avnnie, f. Belderpreflung; Beibtm- 
fung, de 

Avant, prp. et adv. vor, eher ale, 
be; weit vor; bien — Jane ia 
aut, tief in Die Pacht hinein; en 
- , pormärie; en — du siédle, jei« | 
nem Jahrhundert voraus: — que, 
— de, = que de, cher alé, beour; 
— de partir, pur ber Abreiie. 

Avant, ın. (inur.) Bug, m., chü- 
teau d'=, Lorbércaftéll, m. 

Avantage, m. Bortheil, Rußen; 
Dorjug, m; Oberbaub, f.; dr.) 
Loroue, m,; avoir l'- sur qn., ben 
Dortbeil vor einem babeni donner | 
de 1'-, vorgeben (beim Eplelch;] 


{ An 
\ : N *1 LÉ N 
Digitized by KORK I 
U 


AVE 


prendre de l'—, seinen Bortheit 
abjeben ; à U’, auf Wienerieben. 


Avantager, va. [de qe, mit etw.) 


begünftigen, ben Borzug geben: im 
Bocaus achen; 8°, 7. pr, im Vor⸗ 
aus nebnien. 


Avantageux, -38, a, -sement” 


adv. vortbillbaft, nüglihs zuträg⸗ 

Lib: anmabent, cingebilbet. 
Avant-bras, m. berberatm, m. 
Avant-corps, m. lorberbaus, n. 
Avant-cour, f. Borbof, in. 
Avant-coureur, m, Borläufer, m. 


.| Arant-dernier, -èré, a. vorlegt. 


Avant-garde, f. Bortrab, an. [me 

Avant-goüt, ın. fg. Borgefhmad, 

Avant-hier, adv, vorgtitern. 

Avant-port, m. Dorbaren, Außene 
baftı, nu. | 

Avant-portail, m. Berberthor, n. 

Avant-poste, em. Borpoiten, m. 

Avant-propos, m. Bormwort, n. 

Avant-scène, f. Vorbühne, £ 

Avaut-train, m, orbergeftel (an 
open), 0.: + dE Im. 

Avant-veille, f jmweiter Tag vor. 
ter, fils 

Avare, a. geljig (mit etm., de qe.); 
— im, Grijbalt, m;en =, geigig. 

Avarice, 1, Gel, m.; avec —, 
geigia. [Weizhal®, m. 

Avaricieux, -B£, a. geiigz —, Me 

Avarie, f, Qaverxi, 15 Seejchaden, 
en. Anfergelb, n. 

Avwurié, -2, a. beichäniat, verdor⸗ 
ben ivon Monaten). 

s’Avarier, v. pr. imar,) befd,äpigt 
DÉCRET 

Avaste! int. (mar.) genngl halt 
ill! [aller —, f@eitern. 

A vau-l'eau, „dv, ftromabmwärsz 

Art, m. Moc- Maria, n, 

Avec, pre. mil, jammt, nebft; et 
l'argent —, unb wbcnbrein das 
Held; — tout cela, bei alledem; 
— vous, na Ihter Dleinung ; dis- 
tinguër l'ami d'- le flatteur, 
ven Areun vom Echmeidhler untere 
tien. [vertenuß, Le 

Areline, f. greße Salelnuß, Lam. 

Avelinier, ın, Sajelftaube, f. 

Avénacé, -©, a. haferartig; -ées, 
f. gl. bafernetige Gräfer, n. pl. 

Avenant, -6, a. einnehmend, ane 
ſehnlich, ati: (Jur.1 gebührend; 
à l’—, oerhälmiimäßigz; le cas — 
que, gejent tab, 

Avénement, m. Mnfünft, f. (de& 
Meile sir — au trône, Gran. 
dung zum Throne, f. 

Avenir, v. imp. irr, ſich ereignens 
silarient, ment ber Fall eintritt; 
=, m. Jufanfs Nachwelt, fs à, 
fünftig- in Aufunft, 

Avent, m. Aboent, m. 

Aventure, T. Œrcignif, 2. Zufall, 
m. Mbenteuer, n.; à 1’, auf gut 
läd; à iuute —, auf jeden Fall; 
d'—, par —, zufällig, etwa; mal 
d’-, Gender am Alıger, m; die 
seur de bunne —, Währfager, m.; 
dire In bonne —, mabrjagen; 
courir nprés les -8, auf Abenteuer 
ausgehen; (corn) isétire à la 
grosse —, @rie auf Eebmere geben; 


IS 


x 
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AVE 


Gel» auf ſchwere Zinfen (unfiber) 
ausleihen. 
venturer, va. magen ;8’-,v.pr. 
fé wagen, Rd in Gefahr fepen: 8’ — 
nn zuvlel DRUM: 

er, m . ère, f Aben- 
BR m.: «in, f.: Wagehals, m. 

— 1. Zugang, m. Mlee, f. 


as, 
Avérage, m. Mittelzabl, f.; Mit- 
telpreis, m.: ınittlere® Gabr,n 
Äverer, va. bewähren; fait -6, er- 
miefene Thatfache, f. 
verne, an. Mvernus, Lago di Aver- 
ke, m.; les bords de I’-, bie lifer 
der Unterwelt. 
Averse, f. fam. Blapregen, m. 
Arersion, f. Abneigung, f. Œfel, 
m.; avoir ge. en —, eim. verab- 
(deuen ; de I’—- pour ge., Abſcheu 
vor etw. : : de l’- pour qu., Biver- 
miflen gegen jem.; avoir de l'— à 
écrire, mit Widerwillen fchreiben ; 
prendre qn. en —. einen Bider- 
willen gegen jem. faſſen 
vertir, va, benachrichtigen von 
ew. de qe.), warnen; — gun. © 
ami. de ais Freund warnen ; * 
ur averti, ſich etw. gefagt 
jen (afen. 
Avertissement, m. Nachricht, An- 
tige; Warnung, f.; Vorbericht ; 
bnbrief, m. 
Aveu, m. Geftändniß, Befenntnis, 
2; Zeugniß, Urtbeil, n. ; Einreilli- 
* f. : — homme sans —, Baga- 


ale, a. blind ; fig. verblendet; 
‚blind geboren : àl'-,en —, 
Dlindlings ; — sur, blind gegen. 
veuglemenk, m. Blindheit; Ag. 
Derbiendung, T : 
Avengl ément, adv. blinbiingé. 
Avengler, va. blind maden; fig. 
erblenden; s’-, v. pr. fi blinp 
made; verbiendet fein; ig. s’- 
qe. etw. nicht feben wollen. 
Aride, a. -ment,adr. gierl g, 
etw. dec qe.), babfühtig; — ‘’hon- 
neur, Bl — d’argent, geld- 


teri ire, Rubmfu — 
f. ae Ale £ 


‚va. erniedrigen, berabfepen : : 


b 24 
RT fit herabſeßen; im 


Arvilissant, Æ, a. berabroürbigent. 
mr ” Herabmürbi- 
in Verachtun 
6,-0, a. Bein angefeuch- 
tet: weingrün. 
viner, va. mit Wein anfeubten. 
Aviron, m. Ruderflange, f.; à force 
d’=, durch frartes Nude 
nn m. Meinung, * à Gutadten, 
m.; Nachricht, 


tb, et 
ericht mahnung. Bar. 
nung, f.; lettre d’ —, Moisbrief, m.; 
nu _-, meins Gradtens; ren- 
— de an., fit bei einem Rathe 
— être d’-, der Meinung 
fein; aller aux —, abflimmen; 
(Com.) donner —, avifiren. 

Avisé, »e, a. fiug, vorfihtig; mal 

=. übel beratben 
ser, va. Ratb ertbeilen, war⸗ 


(nad | 


29 
nen; Rachricht geben ; gewahr mer. 
den: —, vn. denken, edacht fein 


(auf etw., à qo.); ‚„rises-y, pe. 
fignt euch darauf; 8’, v. — 
etw. denken, erdenken (etm., — 


ſich einfallen laffen; de uoi vous Axi 





BAC 


m.; donner un poisson d'- àqn., 
em. in ve — ſchicken. 


e, m. Achſe, f. 
Aatllaires ns ju den Achſeln gehö- 
ria: nerf -, des, m. 

nite, m. @lasftein, m. 


— mas al bnen ein! Axiome,m. Ariem,n. ;Grundfaß,m. 


m. Avisbiff, 
Ayitalılement, m. Bersiosianti-. 
Avi j er, va. verproviantiren. 
— m. Poliren ber Epiegel- 
folie, n 


‚Ayant-cause, in. Eacmalter, m 
: Azerole, f. Azerole, f. 

Azérolier, m. A;crolenbaum, m. 
Azimut, m. imutb, n.; Echeitel- 
zen 
imutal, 6, a. ajimutbal. 


Aviver, va. auffriféen: poliren ; Arootique, a. (géol.) obne ae 


— le feu, bat ue beller brennen 
maden ; s'—, v. pr. fit beleben. 
Avocasser, vn. (mépr.) den Bin- 
felabvocaten machen. (rei, € 
Avocasserie, f. fam. Rabulifte- 
Avocat, m. Mvvocat, m.; — con- 
aultant, Necditsconfulent, m.; — 
general, Etaatsanwalt, m 
Avocate, f. fig. Fürfpreberin, 5. 
Avocatoire, a. lettres -s, Zuräd- 
forderungsicreiben, n. pl. 
voine, f. Hafer, m.; a pl. auf 
dem Palme fichender Hafer, m. 
Avoir, va. irr. baben, befigen ; 
befommen; j'ai chaud, mir if 
warm; — froid, fait fein, frieren ; 
faire — qe. à qn., einem etw. ju- 
kommen laffen ; — de quoi, vollauf 
ju leben baben : qu'’a-1-il ? was iſt 
bm ? was fehlt ibm? on n’a 
facilement ce livre, Diele du 
iſt nicht leicht zu finden; à a 
zu verfaufen baben ; — à choisir, 
mwäblen können; iln’a qu’un mot à 
dire, er braucht (darf) nur ein Wort 
F ſagen, fo; il en, er bat feinen 
beil; er bat eind abbefommen; fam. 
je l'aurai. id will ibn fchon Priegen: 
Y —,v.imp.ilya.es if, es gibt, 
es find; il ya deux ans, vor zwei 
Jabren ; ily a des gens, es gibt 
Leute; il n’ ya rien à faire, es if 
nichts ju thbun; ily a lieu de croire, 
man bat Urjabe zu glauben ; qu’y 
a-t-il pour votre servica ? was 
befeblen Sie? tant y a, wie dem 
* fei; -, m. Habe , Sabfeligteit, 
(com. ) Qutbaben, n.; ctiv- 
fée, £.p 
Avoisiner, . nahe daran liegen 
(an etm., qc.), angrenzen. 
Ävorte,-e, a. (bot.) verfrüppelt, 
perbuttet: fig. el lagen. 
Avortement, m. #eblgeburt , f. 
Berwerien, n. Abtreibung, f. 
Avorter, vn | feblgebären: Ag. febt- 
(étage: se faire —, fit die Leibet⸗ 
rudt abtreiben. laeburt, f. 
Avorton, m. unjeitige o! urt, DS. 
Avou6, m. Eachmalter, m. 
Avouer, va. befennen , anerfennen: 
eingefteben; genehmigen; je l'avoue- 
rai de tout re qu'il fera, ich werde 
alles gut beißen mas er thun wird; 
— un enfant, fit zum Bater eines 
Kindes befennen; s°'—, v. pr. (cou- 
pable). fit (féuivia) befeiinen. 
Avoyer, m. @duitheig (in ber 
Echmei;), m. 
— m. Aprilmonat, 


* 

| 
A 
Asoth 
Asuré 
Arzuri 


überrefte. { 
Asote,m. Etidfoff, m.: Etidiuft, 
zoté, -e, a. fidfoffbaltig. 
goth, m. [nich ) Uno, m.; 
le : 
— immelebläue, f.; Laſur⸗ 
— n.; (bl.) blanes Feld, n. 
‚-e,a.bimmetblau taïurbtau. 
Azurer, va. lafurblau färben. 
n, -®, a. bellblau, fmalteblau. 
Azyme,a.ungefäuert: —,m.fête aus 
-8, Feſt der ungefäuerten Brobe, n 


B. 


B, m. das 8; pop. Il est marqué 
au B, er iron a I Ba 
Babet , Babette, Babic 
bichon, f. Babette, f. Bärbeen, m. 
Babeurre, m. Buttermtic, f. 
pain 2 t.Babichon, m.; Ehob- 
bünvden, n 
Babi (-biye), ın. Gefhmwäg, n. 
Babillage, m. ‘am. E&mapen, n 
Be — a ſchwatzhaft: — 
Babillarde, f. "Ehmwägerin, f : 
Babiller, vn ſchwaßen, plappern; 
— Hecke met beflen. 
Bab ins, 
Babiole, f. N derfotetzeug , 
Kıeinigkeit, f.; elender Aram, m. 
Babion, m. kleiner Aife, m. 
Babiroussa, m, Gornſchwein, n 
Bäbord, m. Badbord, n. 
Bäbordais,m. re 
Babouche, f. Bantoffel, m 
Babouin , m. -®, f. Bavian, m.; 
fam. Aefiten,n 
Babylone, Babylon, Babel. 
Babylonien; ze =“ et s. babylo- 


nifch; PLATE 
Bac, m. Fähre, f "Maifbbottich, 
m.: — d'une fontaine, Brunnen- 
faften, m Lroûürte, £. 


Baccalauréat, m. Baccalaureus- 
Becchanel (-ka-), m. großer Lärm, 


Bacchanale (- ee f. Dachanten: 
tanz, m.;-s, pl. Bacchus feſte n. pl. 
Bacchante (-kante), f. Briefterin 
des Bachus ; Bachantin, f.: fig. 
trunfenes, damiofes ‚rafendes Weib. 
Bacchus (-kuce), m. Bachus: fig. 
Mein, m.  f[(cbot. beerentragent. 
Baccien, -ne, Bacciföre, a. 


; pols-! Racciforme,s. (bot.)beerenförmtg. 


son d’-, Makrele, f.; Aprtinart. | Bacha, v. Pacha. 


BAC 


Bäche, f, Ulane, Magenbhede, T. — 
trainante, Edleppnep, ni. 

Buchelier,m. Bacenlaurend; Junft- 
beifiper, m. [nen. 

Bächer, ra. eine Blatie überipan 

Buchique, a, bacchiſchz fête —, 
Barduelult, m. 

Bachöt, m. Heine Fähre, 1, 

Bachotage, f. Ueberhelen (in einer 

ähbreh: Hahrgelr, m. 
tachoteur, m. Fährmann, m. 

Haile, m. Merttencdrl, m. 

Bacillaire, Bacilliforme, a. flan. 
genartig, -fürmig: 

Bacille, so, (bot) Stétdben, n. 

Bäclage, m, (mar.) Anlegen, a.; 
Eperrang bed Hafens, Lı pale. 
gtib, Ti. 

Bäcler, va, vertiegeln ; verſperren 
(einen Safen); anlegen; farm, jchnell 
abtbun. 

Fäcleur, m. $afenjchlieher, m. 

Bacove, f, Bananasfeige, T; 
Bactres, Baftra. 

la Bactriane, Boftrien, n. j 

Bactrien, -ne, a, et a, baltrif®; 
Haftrier, »it. 

Baculaire, vo, Etabträger, m, 

Baculifèré, mn. (bot) fMediragemb. 

Baculométrie, f. Gialmeëlunit, f. 

Badamier, m. Benioebaum, m. 

Badaud, -8, m. et f. Dlaulafe, m.; 
= de Paris, Lariier Hafer, m. 

Radauder, vn. gaffen- 
inde, f Haben, n. 

Furliane, f, Sternanis, m. 

Badigeon, m. Stelnmörtel, Bilde 
bauecHit, m. 

Hadigeonunage, m. Anftretden, n. 

Badigeonner, va. mit Stcinmürtel 
anftreichen : mit Bilbbanerfiit ans 
füllen [tDét, m. 
Badigeonneur, m. Maucranfirei. 

Badin, -@, a, jrathaft, fhäferhaft; 
=, m. Spabuogel, Echäfer, ım 

Badinage, m. Eier, Send, m., 
Echlertelt Aalelei, Tänbelei, F. 

Badine, f. Epazierftödhben, n, Meit- 

jerte. I, [bunbeln; Aattern. 
Kuliner, vo. ſcherzen, ſchäkern; 

Hadois, -e, a, et a, babift, aten. 
jer, m, “ins Le [auebittien. 

Bafouer, va. ſchimpflich bebanpe(n, 

Bagace, v. Bagasse. 

B ©, m. Neifegeräth, Heerge- 
râth, n.: cheval de —, Badpferp, 
n.; avec armes et-s, mit Ead 
und Bad. 

Bagarre, f. fam. Gelärm, Gezänte, 
Getümmel, u.; bigiger Wortmechfel, 
m. flemme, f. 

Bagasse,f.ausgenreßtes Zuderrohr, 
n.; Oliventrefter, £. pl. m. 

Bagassier,m. (bot.) Bagaflebaum, 

Bagatelle, f. Rieinigteit , Tändetet, 
f.; Lumperei, f. Bettel, m. -0! 
Boffen! s'amuser à la —, fi bei 
Nebenfachen aufbalten; aimer la —, 
ein Freund von Liebeleien fein. 

un , mm. Kerter der GBaleeren- 

laden, m. 

Bagnolet ‚ m. Bagnolette, f 
Halbſchleier für Frauen, m. 

Bague, f. Fingerring; Œtecring, 
m.; Taufihfeife, f.; Ag. Kieinod, n.; 
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course de -s, Ningeltennen, n.; 
courre la —, nah dem Ringe 
rennen; sortir ou revenir -# 
sauves, mit beiler Haut davon 
tommen. 
Baguenaude, f. Echaflinfe, f. 
Baguenauder, vn. Aindverelen 
treiben, tänbeln. 
Baguenaudier , m. Ecaflinfen- 
baum; fam, Boflenmader, m, 
Baguette , f. Ruthe, Gerte, f.; La. 
vetod; Malerfiod ; (arch.) Rund⸗ 
ſtab, m.; (men.) Xeifte, f.; — de 
tambour, Trommeillöppel, m.; — 
de timbale, Baufenichlägel, m.: — 
divinatoire, Wuͤnſchelruthe, f.; 
à la — , fireng, passer par les -s, 
Spießrutben laufen. 
er, m. Schmudtäfthen, n. 
Bah! int. bah! das wäre! den). 
Bai, -e, a. röthlichbraun (von Pfer- 
Baie, f. Bai: Beere, f.; — de ge- 
nièvre, Wachbolderbeere, f. 
Baigner, va. baden; ſbwemmen; 


fig. beirülen, benegen; -é de sueur, | B 


von Schweiß triefend; elle a les 
yeux -és de larmes, ihre Augen 
fbrwimmen in Thrânen; —, vn. 
weihen (dans le vinaigre, im 
&ifig); — dans sonsang, im Blute 
fhmwinmen; se —,v. pr. fi baden: 
se — à chaud, warm baben. 
Bai 
—, Babemeifter, -balter, m. 
Baigneuse,f. Babende, Badefrau, f. 
Baignoir, m. fam. Badepiag, m. 
Baignoire, f. Badewanne, f.;(tht.) 
Bitlet zu einer PBarterreloge, n. 
sil, m. (pl. baux), Bart, m.; 
Verpachtung, f.; Bachtcontract, m.; 
- d'héritage, Erbpacht, m.; don- 
ner à —, verpadhten; prendre à—, 
pachten. 
Baillard, m. (teint.) Tragbabre, f. 
Baillarge, m. Eommergerfte, f. 
Bâillement, m. @äbnen, n. 
Bäiller, vn. gäbnen; fig. Maffen ; 
nicht ſtraff genug an poser fein. 
Bailleresse, f. (dr.)Verpachterin, f. 
Baillet, a. fabt (von Pferden); 
cheval —, Weißfuche, m. 
Bäilleur, m. der oft gébnt. 
Bailleur , m. (dr.) Berpacter, m. 
Bailli, m. Amtmann, Yandvogt, m. 
Bailliage , m. Amthaus, n.; Amts. 
bezirt, m.; Ballel, f. 
Baillive, f. Amtmännin, £. 
Bäâillon, m. Knebel, m. 
Bäillonner, va. fnebein; von außen 
verrammeln. 
Bain, m. Bad, n. Badewanne; Babe. 
flube ; Yärberfüpe, f.; — de pieds, 
ußbad, n.; — desurprise, Sturj- 
ad, n.; bains, pl. warmes Bab, 
n.; Badeplag, m.; prendre les -s, 
eine Batecur brauchen. 
Baïonnette, f. Bajonitet, n. 
Baisemain, m. Handtuß, m. 
Baisement, m. Außfuß (beim 
Bapfle), m. 


Baiser, va. füffen; — les mains à | B 


qu einem die Hände tüffen ; fig. 
AS fühlen; A, Ad berüßten. 5 

en; fig. erühren. 
Baiser, m. — m. 


eur, m. Badender,m.;maitre | B 


BAL 


Baiseur, m. Küffer, Kußfüchtiger,m. 
aisotter, va. fam, oft füffen. 
Baisse, f. allen, Sinken (bee 
Breiies), n.;tendre à la —, être 
en —, im Ballen fein, abfchlagen; 
(mar.) Ebbe, f. 
aisser, va. niedriger machen ; ber- 
unterlaffen, jenten; — les yeux, 
die Augen niederfchlagen; — la voix, 
die Etimme finten laflen; — les voi- 
les, die Segel ftreihen; —, vn. 
niedriger werden, finten, im Breife 
fallen; l’eau a baissé, das Waſſer 
ift gefallen, le jour baisse, der 
Zag gebt zu@npe;le malade baisse, 
der Kranke wird fchlechter; se —, v. 
pr. fit büden; tête baissée, blind- 
lingé. [&allen der Bapiere, m. 
Baissier, m. Œpeculant auf das 
Baissière, f. Neige, f. (m. 
Baissoir, m. (sei.) Wailerbebälter, 
Bajoue, f. Schmweinstinnbaden,, m. 
Bajoyers, m. pl. Geitenwände 
(einer Echleufe, eines Dammes :c.). 
al, m. Tanzgeſellſchaft, f. Zanzfeft, 
n.;—- masqué. Mastenball, m.; 
donner le - à qn., einen berb 
auszanfen. [m.; -in, f. 
adin ,-6, m. et f. Poſſenreiber, 
Balafre, f. Echmarre (Im Befichte), 
f. [jerfegen. 
Balafrer, va. sine Schmarre hauen, 
, m. Bejen ; Schwanz (von 
Hunden oder ein), m, ; faiseur 
de -s, Bejenbinber, m.; — de plu- 
mes, Flederwiſch, m.; coup de —, 
Beſenſtrich, m. 
Balais. a. rubis -, Nubinballaß, m. 
Balance, f. Bage; Bagfhaie : fig. 
Unentſchloſſenheit; Bilanz, f.; —-fine, 
Goldwage, f.; croc, — ro- 
maine, Schnellwage, f.; — bascule, 
Brüdenmage, f.; — hydrostatique, 
Baflerwage,f.; être en —, unichlüf- 
fig fein , ibroanfen, mettre dans 
la -, in (auf) die Wagſchale legen; 


— leichen. 

B cé, m. Schwebeſchritt, m. 

Balancement , m. Edywanten, n.; 
fig. Unſchlüſſigkeit, f. 

B cer, va. im Gleichgewichte 
balten; jchaufeln ; fig. gleihmäßig 
vertheilen;überlegen; — la victoire, 
den Sieg zweifelhaft machen, (com.) 
— uncompte, die Bilanz jieben ; 
— les raisons, die Gründe abmä- 
ré - un javelot, einen Wurf- 


pieß fhmingen ; —, vn. ſchwanken; 
£ uufélüifig fein; — entre l’es- 
rance et la crainte, zwiſchen 
urt und $o nung ſchweben; se 
—, v. pr. fit féauteln: fit wiegen 
(im Gehen) ; das Gleichgewicht bal. 
ten, se — dans les airs, in der 


Luft fhweben. 
Be m. Bagemader; Wage⸗ 


baten, m.; Pumpenſchwengel, m.; 
(horl.) Unrube, f.; Münzdrudwert, 
n.: Balancirftange, f. 
Balançoire, f. Schaufel, Wippe, f. 
alanes, f. pl. Balanides, m. pl. 
h. n.) Meereichein, f. pl. 
alanifères, m. pl. (h.n.) Œt. 
elträger, m. pl. 
Balanite, f, verfteinerte Seceidel,f. 


BAL 


Balanoïde, a. eielfôrmig. 
Balasse, f. Gpreujad, m. 
Balassor, m. indiſcher Baftzeug, m. 
Balast, m. Ballaft, m. 

e, f. wilder Branatapfel,m. 
Balaustier, m.wilder Granatbaum, 
Balayage, m. Husfebren, n. [m. 
Balayer, va. febren, auêfegen ; — 

l'air, die Luft reinigen. 

eur, m. -586, f. Rebrmann, 
m; —— — aehricht 
Balayures, f. pl. fe ‚m. 
Balbutiement (-cie-), m. Stam⸗ 
mein,n. ..[meln; fg. jalbadern. 
Balbutier (-ei-), va. et n. flam- 
Balcon, m. Austritt, Altan, m.: 


en 2. 
ain, m. Tbronhintmel, m.; 


pile, — , bimmelbett, n. 


Bafei. 
Baleine, f. Baififé, m.;Siibein, | Bal 


2; huile de — , Bijbtbran, m.: 
blanc de —, Walrath, m. [jogen. 
Baleiné, -e, a. mit &ifbein durch. 
Baleineau, m. junger ÆBaififd, m. 
Baleinier, m. Ba Mafäunen, m.; 
vaisseau —, Baiflifchtahrer( Schiff), 
Baleston, m. Gegelftange, f. [m. 
Balestrille, f. (astr.) Goͤhenmeſſer 
(Jafrument), m. 
m. Kornſiebtuch, n. In. 
ine, f. (com.) wollenes Badtuch, 
Baliscorne, f. Eiſen am Schmiede⸗ 
blafebalge, n. — , Batengeld, n. 
ise, f. Bafe, Boje, f.; droit de 
Baliser , va. mit Bafen bezeichnen. 
Baliseur, m. ©tranbvogt, m. 
Baliste, f. Burfmafchine, fe; =y m. 
fornfifé, m. 
Balistique, f. (artill.) Burflebre, 


f.: —, a. dalliſtiſch. 
Balivage,, m. (for.) Bezeichnen 
der Sabreijer, n. 
aliveau * m. Laßre ie n. ; — 
d'échafaudage, Rüftbaum, m. 
verne, f. fam. Poſſe, f. 
Schwank, m, 


Baliverner, vn.fam. Boflen reißen. 
6, f. Ballade, f. 
Ballant, -e, a. aller les bras -s, 
im Gehen mit den Armen jhientern. 
Balle, f. Spielball, m.; Kugel, 
Slintenfugel , f.; Ballen ; Drudbal- 
ien, m.; (bot.) Hülje, @vreu, f.; 
charge à -s, f@atf geladen; à vous 
la — nun ift die Heibe an Ihnen: 
quand la — me viendra, wenn ih 
Oelegenbeit babe, wenn einmal die 
Reihe an mid kommt; fan. ren- 
voyer ia — à qn., jem. etw. in bie 
Schuhe fhichen. 
t, m. Ballet, 2: 
Ballon, m. Ballon; (pot.) Alumpen 
Thon, m.: — nérostatique, l'uft. 
ballon, m.; — à grenndes, Granate 
fügel, £.; — ü bombes, Bomben» 
fugel, f.; (chim.) Biafe, Kugel⸗ 
uf. [blafenbeit, f. 
onnemant, m. (med.) Muiges 
Dner, va. im&d.j aufblalen ; 
-, VR., se —;v, pr. fit bläben, 
aufblähen. 
onnier, m. Ballonmacher, m. 
Ballot, ın. (com.) Ballen, Pad, m, 
Ballote, f. Etinfneffel, f. 


I „. B 
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Ballotin, m. (com.) Bädkyen, n. 
Ballo ‚m. Ballottiren, n. 
Ballotte, f. Wahlkugel, f. LFf. pi. 
Ballottement, m. Shwantungen, 
Ballotter, vn. bin. und berfchwan- 
ten ; balottiren ; Ball ichlagen : —, 
va. überlegen ; fam. jum Bellen 


aben. 

Haloche, m. Moͤnch der nicht pre. 

digt und nicht zur Beichte fist, m. 
ois,-e, a. et s. bajeler ; Baje- 
ler, m. «im, f, [Bans, f. 

Balourd, -e, m. et f. Tôlpel, m. 

Bulourdise, f. Tölpelei, f. 

Bulsamier, m. Balfambaum, m. 

Bulsamifère, a. (bot.) balfamiich. 

Balsamine, f. ibot.) Balfamine, f. 

Balsuminées , f. pl. (bot.) Balja- 
minen, 1. pl, 

Bulsamigque, a, balſamiſch. 

alsamite,f.(bot., Frauenmünze,f. 

Baltique ,f, et a. mer —, Balti- 
jbes Meer, n. Dfifee, f. 

Bülustrade , f. Dodengelänber, n. 

Bulustre, in, (areh.) Geländer. 
bode, F.; Wulſt (am Gapitai), m.; 
Schluͤfſelblech, n. 
alzan, a, weißfüßig (von Pferden). 

Balzane, f. weißer Fleck (am Pfer- 
defuße), m. 

Bambin, m. fam. Rinben, n. 

Bambochadeir. roteöfe Materei,f. 

— IR e Puppe, f.;fam. 
Knirpeo; Bambusflod,, m.; -s, pl. 
pop. liederlihe Streidhe, m. pl.; 

ouenr de-s,Marionettenfpieler,m. 
ambou , m. Bambus, m. Ban. 
busrobr, n. 

Ban, m. Aufgebot, n.; Bann, m. 
Berbannung, f.; Heerbann, m.; — 
de mariage ‚Aufgebot, n.: — de 
moulin, Mübljwang , m. : moulin 
à —, Zwangmühle, f.; mettre au 
—, in die Adt erfiären; publier den 
bans, jeter desbans de ınariage, 
Berlobte aufbieten ; jeter le pre- 
mier —, zum erfien Male aufbieten: 
afficher les-s, die Berlobung öf- 
fentlich anjchlagen; —et arriäre —, 
Borbann und Radbann, die unmit- 
telbaren und mittelbaren Lehndleute; 
fig. alle jeine Freunde; — de ven- 
dange, Auéruf des Herbftjapes, des 
freien Weinverfaufes , m. ; Banus, 
Geſpan, m. (Statthalter in Kroatien 
und Ungarn). 

, “6, a. bannherrlich; fig. ab. 
edroſchen; allegeit fertig; moulin, 
Bmangmäble, f., taureau —, Ge⸗ 
meindeocs , m. ; témoin —, Aller: 
meltjeuge, m. 

ement,adv.ohne linterjchied, 
gleichgältiger Weiſe. 

Banallte, f. Zwangrecht, n. Bann- 
berrlichteit, f.; banale Bhrafe, f. 

Banane, f. Barabicéfeige, f. [m. 

Bananier, m. Paradiesfeigenbaum, 

ananiste, m. Pifangvogel, m. 
anat, m. Banat, n. 
c, m. Bant ; Sandbanf ; Stein- 
chicht; Arbeitsbanl, f.; — d'église, 
irchenflubl, m. 

Bancal, -e, a. frummbeinig. 

Bancasse, f. (mar.) Kaften der 
ais Bett, Tiſch 2c. dient, m. 


BAN 


Bancroche, m. pop.fRrummbein,n. 
andage, m. Verband, m.; Bruc- 
band, n.: Radichiene, f. [m. 
Ban ste, m. Bruchbandmacher, 
Bande, f. Binde, f. Band, n.; sous 
-, unter Kreuzband; Œtreif (Lein- 
wandſtreif 2c.), m. ; Schiene, Leifte, 
1.3 Rand, m.; (bill.) Bande, Wap- 
penbinde, f.; Trupp, m. Rotte, f.; 
par -s, rottenmeije ; — de fer, 
eiferne Klammer, f.; — de plomb, 
enfterblei, n.; (mar.) le vent est 
la — du sud, der Wind fommt 
von Mittag. 

Bandeau, m. Binde, f. Etirnband, 
n.; Unterbalfen, m.; fig. avoir le 
- sur les yeux, eine Binde vor 
den Augen baben, verbiendet fein; 
faire tomber, arracher le — de 
dessus les yeux de qn., einem die 
Augen öffnen. 

Bandelette, f. Bändchen, Gtreif- 
den: Leiftchen (an Säulen), n. 

Bander, va. verbinden; jpannen, 
mölben ; fig. anftrengen; aufbepen; 
— un fusil, den Hahn aufjieben: —, 
ne iu febr gefpannt fein, zu ſtraff 
e 


n. 
ndereau, m. Trompetenjhnur,f. 
Banderole, f. Bimpel, f. Faͤhnchen, 
n. ; Tromypetenquafte, f. Batronen- 
taicbenriemen , m.; Wehrgehenk, n. 
Bandit, m. Etraßenräuber, Ag. 
Eandftreiher, m. . 

Bandoulier, m. Buſchklepper; Zau- 
genibté, m. 

Bandoulière , f. Schulterriemen, 
m, Degengebänge, n.; donner la — 
àqn., einen alé Wächter auf einem 
Lanbaute anftellen ; ôter la —, aus 
dem Dienft jagen; porter qc. en —, 
etre. an einem Miemen, auf. ber 
Schulter tragen. [lechttorb, m. 

ane, f. Baneau, m. Trageforb, 

Banlieue, f. Weihbild, n. Bann 
meile, f. 

Banne, f. Blane, Wagendede ; Wa. 
enflechte, S.; Kobientorb, m. 
anneau , m. kleine Wagenflechte; 

Butte, f. 

Banner,va.mit einer Plane bededen. 

Banneret ,a. et m, seigneur —, 
Bannerberr, m.  [laften, m. 

Banneton, m. Badibüfiel, f.; Fiſch⸗ 

Bannette, f. Fiechtlorb, m. 

Banni, m. Berbannter, m. 

Bannière, f. Panier, Banner, n. 
abne; fig. Bartei, f. À 
annir, va. verbannen ; außichlie 

Ben; se —, v. pr. fit auf immer 
entfernen. Dig. 

Bannissable, a. verbannungsmüt- 

Bannissement, m. Berbannung, f. 

Banque, f. Bant, Wedfelbant; 
Spielbank; (imp ) wöchentliche Zah⸗ 
lung, f. ; jour de —, Zabltag, m.; 
billet de — , Banfnote, f.; action 
de -, Banfactie,f.; mandat de la 
-, an Orbre geftellte Banfnote; 
valeur en —, Banfvaluta: rece- 
vable à la —, auf der Bant gültig; 
mettre son argent en —, à la —, 
fein Geld auf die B. tragen, — d’em- 
prunt, Leihbanf, f.; tenir la — N 
Bant halten; sa-— est à fond, 


BAN 


sec, jeine Baarſchaft acht iu Œube; 
fig. faire la —, minpheutein. 

Banqueronte, f, Mantrrott, m. 

Bunqueroutier, -re, m, et € 
Manferottiver, m.; «in, f. 

Banquet, m. Mabl, Banfett, n.: 
salle de -s, Geftballe, f.; le sacré 
— bad heilige Mbenbmabl. 

Banqueter, va. jtmaufen, ban. 
lertiren. 

Banquette, f. Polſterbank obne 
Kehne, F3 erbabener Weg für Buß. 
gänger, m.; Mantbanf, Fenſterbauk, 
f.: Imperial rauf Rutjcben), m, 

Banquier, m. Yecbsler, m. 

Bandquise, f. (mar. isbant, € 

Buanquiste, m, Marttibreier, m. 

Bunee, f. grofer Weibentorb, m. 

Baobab, m, Aftnbrotbaum, m. 

Baptèmé (bat-}, m. Ainbtaufe, F. 

Baptiser (hat-)j, va, taufen : eine 
legmen, einmeiben 

Baptismal (bat-), 6, a. jur 
Zaufe gebörtg; fonts baptlammux, 

1. Taufſtein, m. 

aptistaire (bat-), a. registre 
— Taufbuch n. ; extrait —, Lauf. 
ichein, m. 

Buptiste (bat-), m, Saint Joan 
=, Fchannes ber Liufer+ Baprin, 
UM ıme), 

Baptistäre (bat-),m.Taufcarele,f. 

Baquet,, m. Mütel, Zuber, m, 
anne, f; Iron: BAunjfaften, m. 

Baqueter, va. Wäaſſer mit ber 
E bautel aueſchörſen, 

Baquette, f (tir) Zange, T. 

Bınuetires, f pl, Trocrmrin, m. 

Hir, r. Hard, 

Bararouin,m .Anubermätfib,n. [n, 

Baragotinage,n. Rautermaliden, 

Baragouiner, vn. fauberwälfben; 
va, - ung langne, eine Sprache 
verffümmeln, rabbreiben. 

Barapouineur ,-88, m. et f. ber, 
ble nubermälicht, 

Baraque, f. Feldbütſe, Marat, 
eente bilte, f. 

Baraquement, m.Yarafenbau, m. 

Buraquer, va, ın. et se =; pr 
Meibhdttien bauen. In. 

Baraquille, f.Rebböbnerpoftetiben, 

RBarat, m, Areibrief, m, 

Buratte, f, Butterfaß, n. 

Baratter, va. burtern; Taufcbbanbel 
treiben. [ren, m. 

Baratterie, f; Unterüibleif mit Minas 

Barbacane, f. (nrch.) Mbjugelod, 
n.; Schleßfcharte, f, 

Barbacole, m. Bbarofpiel, n. 

la Harbade, Barbaboë, n. 

Barbarë,s.-ment, ndv. unmen(d- 
ib, barbariih; fig, ungeblldet, un · 
mifenb; langue —, raute Sorache, 
T. —, m, Barbar, m, 

Barbaresque, a, aus ber Barbarel; 
-". m. pl. Barbaredtenftaaten, va pl. 

Barbaricaire, m. Tarrtenmitfer,m. 

ln Barbarie, Berberei, f. 

Barbarie,f Barbarei, Robbeit, f. 

Barbariame, m. (gr.i jpradmi- 
briger Mußbruf, m: 

Barbe, f. Barbara, f. 

Barbe, f. Bart: Broich (Birlfhge- 
waͤchs), m.; fig. jeune —, Milch- 
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Bart, m.., — d'une comébtr, Mo. 

metenjhweif, m.; — d'un cheval, 

Kinn eines Bierbes, nm ; rninte —, 

Bulnerfammer, f.; se faire ln —, 

faire sn —, barbieren ; falre ln — 

à qu., einen anaftechen ; pop. über 

den Käfer barbieren; rires dune na 

-,ind Bäuftchen laden ı rire A la 

— degn., jem. ind Belicht Lachen; 

barbes, pl. Walffcbbarten ; Abieln; 
ajern, F. pl. n. 
arbe, m. Pferd aus ber Berberei, 

Barbeau, m. Barbe (giſch), blaue 
Korubiume, f. J 

Barbe de chèvre, f, Geisbart, m. 

Barbéier, vn. (mar.) fillen. 

Barbelä,-e,a.indiq,mit Tiberbaten. 

— f. Barbierfanft ; Barbier- 

ef, 

Barberousse, m, Barbareffa, m. 

Barbet, m. Barbette, f. Burel,m. 

Barbichon , m, fleiner Qubel , m. 

Barbier, m. Barbier, m. 

Barbille, f. Bart an Münzen, m. 

Barbillon , m, fleine Barbe, f; 
Bartfäben (an fifhen), m. pl.: 
Btuvps (ber Döael), m, [gras, n 

Barbon, m, @ranbart, m.; Bart. 

Barbonne, f. Dteerbarbe, FL 

Barbote ,f. Malranpe, €: fraorhe 
—, Eiimerle, f. (Munbfifc, m 

Bar A, m. fh. n\ liant, 

Barboter, vn. mit rem Schnabel im 
Schlamme mühlen, vlätſchern; 
ichnattern. 

Barboteur, m. inbme Ente, € 

Barbotine, f, YWurmiame, m, 

Barbouillage, m. Webermalen ; 
Auftreicben : unverflänbiides @e- 
jhmäg, n.; Wirrmarr, m. Eubelei, 
f.: Miichmaich, m. 

Bar er, va. ſchlecht malen, 
ichmieren, jubeln; hefubeln: vermirtt 
erzäblen ; — un récit, eine Erjäb- 

Fan Adi nortragen: ae —, 7, pr. 

fit befunelm; Mich einen übeln Mur 

macden : le ciel se -a, ber Himmel 


umiiebt ich, 
Barbouilleur on, Muftrelcher : 
Schmierer ; unrerftinbliber Eihmi- 


ger, m, 
Barboute, f. Yurneengnder, m, 
Barbu, -#, n. bärtig:; — , m. Bart. 
vogel, m. [(&rpling, m. 
Barbue, f. Rütte (if), f.; Jard.) 
arbuquet, m. Eitorf tan ber 
Livre oder am Minn:, m. 
Barcade, f. - de cheranz, Fracht 
Bferde sum Œinfbifen, f, 
Bartarolle, 1. Gonbolierilébhen, mn, 
Barcasse, f, (mar. } fchlechtes Rabr- 
jet, Mu nm. 
Barcelonnette, f Anberbetthen, 
Baril, m. Traabahre, € 
Barılane, f. Alette, 1, 


BAR 


Bardot, m, junges Diaultbier, m. ; 
Tam. Badejel, m. Elinbenbod, m_ 
Zıtidblatt, n. 

Baröıne, m, Hebenfncht, m. 

Buret, m. @richrei Der Elepbanten 
ober Mbinpcerof, n, 

Harstte, v. Barrette. 

Barge, f. Brubifchnerfe, € 5 eu. 
bauren: Haufen Memed Sol, m.; 
Burke, f, 

Barguette, f. Bferkefähre, f. 

Barguignage, m. fam, Zögern, n. 
Unichlörfigkeit, € 

Barguigner,rn.fam. jaubern; fil. 
ibn, mictern. [finider, m. 

Barguigneur, m.-se, f. Janberer; 

Barigel, m. Unfübrer ber Ebirren, 
Gäjberbaurfmann (in Mem}, =; 
aril i-ri). m. fäibhen, Lönn- 

Bariilag a, Bifer im 
ü @, m. (mar.) füffer 
Etife, n. pl.: Mbiteben bed Brl- 
net, n.: faire le —, ‘Hein im fa: 
ten füllen; Wein eınfübren. 

Burillard, m. SMellermeifter auf 
Malerren, m 

Barillat, m. Etimilifer, m. 

Barillet, m. Fikben, Tönnben, n.: 
{an.) Zrommelböble, f.; (horl 
Äirberbous, n.; Echifföfüfer, ım. 

Rurillon, m Eixtöpffübelben, a. 

Bıriolage, m. fnm. buntſcheckge 
Malerei, f, 

Rariole, -6, a. — 

Rarioler, va. buntjhedig bemalen. 

Harique, v. Harrique. 

Buritel, m. Müvel, ın. 

BHurlungg, -ue, n. jivfellg: unglei®: 
pierre, 

Barnabe, m. Barnabaë, m, 

Barnache, f. Baumaant, f. 

Harometre, m. Barometer, m. 
Hlettergla, rn, 

Barométrique, a. barometrifés. 

Baron, m. Baron, Freiherr, m. 

Furonnage, m, Areiberraftand, m. 

Buromne, f, Baronefle, Freifrau, € 

Baronnet, m. Baronet (in @iig- 
lanb), m. 

Baronnial, -6, a. freiberrlidh; 
droits -aux, Ärtiberrarehte, m. pl. 

Baronnie, f. Barenie, Freiherr: 
ſchaft, € 

Baroque, a. icdiefrunb (von Ber 
len} ; munberlib, fonberbar. IC. 

Raroscope, m. (phys.) Buftmanı, 

Barötte, f. Obftburte, f. 

Barque, f, Barfe, f. Nadben, m: 

Barquée, ſ. Etifélabung. f. 

Barquerölle, f. Aüftenbarfe, € 

Barijuette, f. Kinnden : Gebidaré 
in Exbiffegeftalt, m. | 

Barrage, m, Eiblagbaum: Damm, 
m; Webr,m,: Megegeid, on, Moi 
ensnll, m. [Aelleinnebimer, em, 


Barde, m, Barte, m.; —, f. Pier- | Barrager, m. Belriteeinnehmer, 


debarniſch m.; Heitfiffen, n. 
Bardeatı, m. Datidinbel, T. 
Bardalle, fr. Heitfiffen, n. 
Barder, va. trinem %ferbe) ben 

Sarnift amlegen : auf Die Tragbabre 

lapen:; Vögel jviden 
Bardeur, m. Babrenträger, m, 
Bardit, m. Bartengriana; Etlat: 

geinng, m. 


Barre, € Etange, f.; Miegel: Elall 
kaum: Schlagbaum Feberſtric 
Medanfenſtrichf Tatiſtrich; (mp. 
Mittelfrg, m,: Sckranken (eines 
Gerichts), ſ. pl.: de l'or en =, 
als in Barren, 0: — d'appui. 
Bruntlebne, € ;-8, pl. Almmenbem: 
ipiel, n.; citer qu. ala — gimin 
ser Werikt cifiréns meltre un® 





BAR 


- sous un mot, ein Wort unter. 
ftreiden. 

Barreau, m. Gitterftange; Berichts- 
flube, f.; Advocatenfiand ; (imp.) 
Srehben el, m.; — magnétique, 
Magnetftäbchen, n. 

Barrement, m. (vét.) Wderbren- 
nen, n.; Unterbinden der Adern, n. 
Barrer, va. verriegein ; verfperren ; 

ausſtreichen. 

Barrette, f. Barett, n. ; Cardinals 
müpe, f.; (horl.) Seberfift, m.; 
Speichen (an einem Rabe), f. pl. ; 
(bill,) Querband,n.; Querriegel, m. 

eur, m. Hund zur Rehjagd, m. 

Barricade, f. Berrammelung, £. ; 
Gdiagbaum, m. 

Barricader, va. verfperren, ver- 
temmeln ; se —, v. pr. fi) verram- 
mein, fit verfehanzen ; fi verbarri. 


. [m. 
Barrier, m. (mon.) Munzknecht, 
Barrière, f. Schußpgatter, n.; 

Ehlagbaum, m.; Bormauer, f.; 
Etantkhor. n. ; Berbau, m. ; Grenz⸗ 
feRung, f. ; Turnierfchranten, f. pl.; 
Sofbaus; fig. Hinderniß, n.; droits 
de —, Ghauffeegelb, n. 
Barriquaut, m. Séshen, a. 
Barrique, f. ©tüdfaß, n. 
‚m. (tonn.) Miegeibohrer, 
Le) 


m, ; 
Barrure, f. Querbol an der Laute, 


Barse, f. zinnerne Tbeebüdfe, f. 
—— m. Garttelomäus, 


Bartbei, m. 
Barth ‚m. la sainte —, 
Sartbofemäußnat, f. 
Barton, m. Bariton, m. bobe 
Sakltimme:; Babgelge, F 
Bas, Baase, a, niebrig, tief ; ſelcht; 
fé: gering, verächtlich, acmeln, 
fblebt; Lelle: — ge, erſtes Jugend⸗ 
alter, m. ; not —, gemeinen Wort, 
2: basse marde, Ebbe, f. : avoir 
lawus basse, la voix basse, ein 
Broes Geficht, eine ſchwache Stimme 
babın; A voix basse, mit leifer 
Elimmé: com.) — or, geringbal- 
Belt: Ara —, niebria flohen 
Lapiergeid 1c.); mine busse, fee 
meine et; basse justice, Une 
kergericdhte, n. pl.; ie temps ost —, 
bas Wetter ift trübe ; le jour est —, 
der Tag neigt Ft in Ente: le ca- 
röme est —, bie Anftenielt (Alt 
zeitig; —, m. dad lintere; Untertbeit, 
m.; le vin esiau —, ver Zbeia if 
auf der Retge ; la montre est au 
—, die Uhr fr abgelaufen. 
a8, adv. nieder, unten; fachte, 
leiſe; à —, herunter! nieder! loi —, 
ter unten, bienieben ; les choses 
ci —, die Dinge diefer Welt ; en 
-, ımten; là —, bott unten, par 
-, unten; il est blen —, er if ſehr 
fran ; er ift ziemlich heruntergekom⸗ 
men; jeter à —, herabmerfen; 
parler —, ele reden; mettre —, 
werfen (von T jeren): mettre cha- 
Peau —, den Hut ablegen; chapeau 
-! fat ab! mettre — les armes, 
das Gewehr fireden; à — letraître! 
wieder mit dem Berrätber! être —, 
niedrig figen ; fehr entfräftet jeln ; 
Molé, Dict. de poche. I. 
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être à —, beruntergefommen fein; 
à — du lit, vom Bett berunter ; du 
haut en =, bon oben til unten; 
COMIDENCES par en —, fangen 
Ste por unten an. 
Has, m. Etrumnf, m.: — à homme, 
- d'hommes, Manneaſtrumpf, an. : 


— à dérier, Bamalkhe, ſ. — au 
mötier, pemirfter Eirumpf, mi. — 
bleu, gelebrte Dame, f., Blau 
frumuf, m, 


Basalte , m. Bafalt, m. 
Easaltiforme, a, bafaltartig ; 
tique, u. bajaltııd; -ivide, +. 
baſaltartig. x 4 
Easane, f. Echafleber, grſchmeldi⸗ 
get Meber, n |brannt. 
FBasané,-8, a. jbmarjbraun, ver. 
Basanite, f. Yrobirftein, m 
Has-börd, +. Bäbord [m. 
Bas-EBreton, m. Miecberbrétagner, 
Bascule, f. Ethirengel, m.: faire 
ia —, aufichnellen | jouer a ln —, 
ſich Wauleln. 
Basculer, vo. ei a. ſchaufeln [m. 
Bas-dessus, m: jmeiter Dißcant, 
Base, € Grunbinge, f. Bobe ag. 
Erb, m.; Caupifild, n. Paupt⸗ 


beflantibeil, en.: Brumbilnie; fi 
Basement, m. Grunbhou, m. 
Euser, vo. orünben, Müben (auf 
eim,, sur go.); sa —,v. pr. fé 
fügen, Fe 
Bas-fond, m. Meretung; Writiefe, 


Basaile, m. Hafliins), m.: (hein. 
heilliaer und babfiüchriaer Berleime 
ber, ım [fcaut, 2. 

Basilic, m: Balllisf, m. ; Ballien- 

Basilicon, m. Wundjalbe, € Cf. 


Basilique, f. Baflike, Dauvtfhirbe, 

Basiliques, f, pl. jur.) Bafliten 
balle Geegel, T. pl. 

Bas-justicier, m. Untergeridhte- 
Bert, mi 


mn. 
ernirkerftuhtl, 


Has-ındtier, m. Mn 
Has-ufhcier, m. Unteroffizier, m. 
Bas-Fulätinat, m. Unterpfal;, 2 
Basque, ni. ei a, Maële, m.; bas⸗ 
tif; bas Baëlirbé Sprache). 


Basque, I. COLrTIT COMME un =; 


ſehr jihriell laufen, 
Basque, f. Mockſchon, m. 
Basgnine, £, Bagline, € fpanijiher 
Unterrof, m bauerarbelt, f. 
Bäs-relief, m. balberbabene Bil 
Bas-Rhin, m, Nicherrbein; m. 
Buse, f, Hab, m. Bakflimme, f, 


Baſſiſt m.; Bapgeige, F3 — contre, 
Gentrabar, m.; = rontinue, Gene 
alba, m.; = de riole, Aafaeige, 
f.; — de riolon, Bratfbe, f.; ==, pl. 
Bakjalten ; Untiefen, T. pl 
Asée-Contre, f. tiefer Ba; Œon. 
trabaıliit, m 

assë-cour, f. Hühntrbof, Diech- 
bof: Autiibenhof, m. 


Easae-eau, f. Ebbe, f. 


nasse c Defed Mefingniß, 


Terlieh, u 

Barse-lioe, f. tieffbäftlge Tapeten, 
f. pl [!er, m. 

Basse-licior, m. Blibteprichmir- 
aasac-lieee, vr. Hasse-]ice 


Hassument, adv, nletrig, gemein. 
la Basse-Saxe, Mienerin hfen, n. 


BAT 


Bassesse, f. fig. Niedrigleit, De. 
meinbett, niedrige Beburt, f. 

Basset, m. — m.; fam. 
Knirps, m. Kurzbein, n. 

Basse- e, f. Mitteiftimme, f. 
tiefer Tenor, m.; balberbabene Ar. 
beit, f. Infel, f. 

Basse-terre,f.(mar.) Leeſeite einer 

Bassette, f. Bañetipiel, n. 

Basse-tube, f. Baßclarinet, n 

rn m. Ganbbant (in Flüſ⸗ 

en), f. 

Bassin, m. Beden, n. Schüſſel, 
Schale; opt.) Schleifſchale, f.; 
(an.) Beden, n.; flaltgrube; Dode, 
f.; — oculaire, Qugenbader, m. 

Bassine, f. Schwenkkeſſei, m.; 
(imp.) Feuchtmuide, f. 

Bassiner, va. mit ver Wärmpfanne 
wärmen ; bäben ; anfeuchten. 

Bassinet, m. 3üubpfanne; Leu. 
terfcbate, f. 

Bassinoire, f. Wärmpfanne, f. 

Basson, m. Fagott, n.; Bagottift,m. 

Bastide, f. Yandbaus, n. 

Bastille, f. Burg: Baftille, f. 

Bastillé, -e, a. (bl.) mit umgefehr- 
ten Lbürmen —— 

Bastingage, Bastin 6, m. 
(mar.) Gdanoertieibung, £. 

Bastingue, f. Ebautieid, n. 

se Bas y Ve pr. (mar.) das 
Echanzkleid vorziehen. 

Bastion, m. Bollwerk, n. Baftel, f. 

Bastionner, va. mit Baftionen 
verfeben. pri: Baftonnade, f. 

Bastonnade, f. &todichläge, m. 

Bastude, f. Rep zum Fifchen in 
Ealzteichen, n. 

Bas-ventre, m. Unterleib, m. 

Bât, m. Badiattel, m. 

Ba ‚m. fam. Trödelmaare, 
f.; Lumpenvolk, n. [fpiele), m. 

Batadeur, m. Schlagftein (im Buff 

Bataille, f. Schlacht; Schladhtord- 
nung, f.; Schlachtſtück, n.; — ne- 
vale, Geefhladt, f.; corps de —, 
Mitteitrefflen, n.; donner, ou li- 
vrer —, eine Echlacht liefern. 

Batailleur, m. -se, f. der, die 
Streitfüchtige. 

Bataillon, m. Bataillon, n. 

Bätard, -6, a. unebeli ; fig. un. 
echt; porte -e, Mittelthür,f.; (imp.) 
lettre -e, Mittelfchrift, f.; voile -e, 
Mittelfegel, n.; —, m. Baftard, 
Blendling, m. 

Bâtarde, f. — n. Ba. 
tarde, f.; (eine Art) Wagen, m. 

B& eau, m. Krippe, f.; Kaften, 
m.; Bebr, n. Damm, m. 

Bätardier, v. Crible. 

Bâtardière, f. Baumfdule von ge 
pfronften Stämmen, f. 

Bätardise, f. unebeliche Geburt, f. 

Batave, a. et s. batavifh; Bata- 
vier, m «in, f. 

la Batavie, Batavien, n. 

Bateau, m. Flubſchiff, n. Rabn, 
Nahen, m.; Boot, n.; Führe, f.; 
Kutjchlafen, m.; — à vapeur, 
Dampfidif, n.: — de charbon, 
Kohlenſchiff, n. 

Bateau-poste, m. Boft-, Markt- 
ſchiff, n. 

3 


BAT 


Batelage, m. Taïtenipielerel, f.: 
Sählfferlobn, m. [fen feure, m. 
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(in ber Anotbefe), m.; Ag, — de 
pavé, Dflafertreier, Tagebteb, m, 


Batelée, f. Sbifiélabtung, f.; Bau-| Battiture, f. Hammerfch 2 m. 
Batelet, m, Schiffchen, n. flelner| Battoir, m, Mafchbläuel , Echlägel, 


Machen, m. 


m.; Sdtlagralete, f. [trätjb, m. 


Bateleur, m. -ze, f. Tafbenivieler, | Battologie, f. Wortgetreibe, @e 


Banller, Diarfticbreter, m.: -in, €. 

Batelier, m. -ère, f. Eifer, m.; 
Schifferin (auf Füßen), f. 

Bäter, va, fatteln; âne -4, Œrj- 
tummtoyf, m. [uel, m. 

Bätier, m. Eaumfattelmader; Zöl« 

Batifodage, m, Sebmbece, f. 

Batifolage, m, Tinbelu, n. 

Batifoler, rn. tänbeln, 

Bâtiment, m. Gebäude; Gif. n.: 
— de gradontion, Grabirhnus, n. 

Batine, f. Seiumantiattel, m. 

Bätir, va. et n, bauen; arünben ; 
(taill.) anihlagen; (chnp.) filjen ; 
il est bien bati, er ift fhön ges 

— x 
Atissnge, m, fobhap.) Filzen, n, 

Bätissert. kan ” MR 

Bätisseur, m, Banliebbaber, m, 

Bätisasoir, m, (tonn.) Schrauben. 
minbe, f. 

Batiste, f. Batift, m, 

Bäton, m, Stod, Stab, m, Etang; 
ig, Sie, fi: (mus) Taujengel 
ben, n,; Zaciflab, m.; — de cire 
d'Erpagne, Stange Sicgelind, F.: 
— pasioral, Sirtenfab, Siſchofe- 
ab, m.: — à mäche, Muntenited, 
m; — d'or, Haditsd, m. 

Bätonnage, m, Berarbeitung bes 
Eiegellada zu Stäbiben, F. 

Bâätonner, va, vrügeln: fig, aus- 
reiben ; — des servietten, Ger 
pietten brében. 

Pätonnier, m. Stabtriger einer 
Zunft: Dbermelfter, rm. 

Pätonniate, m, &todfebter, m. 

Fatrachite, € Froibitein, m. 

Buatrachocéphale(-ko-), n.(h. n.) 
frofbbhänptig: -—chographe (-ko-), 
en. Frofchbeichreiber , m. ; -cholde 
(-ko-), #. et m. frotbartlg. 

Batrachomyomachie (-ko-), f. 
(Ltt.} Srojbmäuélerfrieg, m, 

Batrachophidiens (-ko-}, m. pl. 
Ch. n,} froıchartige Schlangen, f pl 

Batrarians, m, pl. Ch. n.) Iroſch⸗ 
arten, pl. 

Battage, m. Dréfhen, n,; Dreier: 
lobn, ım,; Nusflopfen ber Wolle, n, 

Battant, m. Rlöppel; Ibürfügel, 
m. Tliblinene, f, 

Battant, -@, a. jtlagenb: porte 
+, von jelbft zufallende Thür, f.; 
tout — neuf, —— 

Batte, f, Pritfche, f.; Waſchblauel, 
Eiößel, m; Danbramme, f.5 — à 
beurre, Bufterftößel, m, 

Battament, m. flonfen, Schlagen, 
n.; Boppeltriler, m.; - de mains, 
Haͤndeklatſchen, n. 

Batterie, f. Schlägerel; Batterie, 
f.: Afannendeckel; Rammblock, 


— dé cuisine, Küchengefähtrr, n.; | Bavette, f, 


fg. changer de —, anbere Ma. 
zegeln ergreifen. 

Batteur, m, Schläger, Naufer ; 
— Treiber, m.;— en grange, 


attre, va. irr, (tlagen: flohen, 
ftampfen, quirien ; auéllopfen ; über 
ben Haufen merfen ‚befiegen; — du 
bis, Korn brejchen; — du beurre, 
buttern+ — le briquet, feuer am 


ichblagen; — le lin, Aloe bredben; | 


— la fer, &ifen fbmicten; — la 
enisse, — le tambour, bie Erommel 
frblagen; — les cartes, bie arten 
mien: — le paré, müßig berum- 
reihen, — l'eau, vergebliche Urbelt 
perrichten; — une place, eine fe- 
hung beichleben; — la campagne, 
nlänfern; — Qn. en ruine, einen 
in bie Œnge freiben; —, vn. ſchlagen, 
Mopfen; — des mains, in bie Hände 
flatfen: — en retraite, ſich zurück⸗ 
iehen; fich loë jagen; se = , Fr, pr. 


i 
| m fihlagen, Mb balgen; ma — à 


l'épée, Mb buclliren ; se — contre 
qu. M mit einem fchlngen. 

Battu, -8, p. et a, gefchlagen 
ir. Batire); chemin —, tete 
Meg, m., aroir lea peux -8, matte 
Mugen haben. 

Battu, m. Golblabn, Silberlahn,m. 

Battue ,f. Treibjagen , n.; Treiber, 
m- Bl. 

Batkure, f. Bergoldgrumt, m. 

Baubis, m. (chasa.) Eaubeller, m. 

Baud, m. Parforcehunde, Hirſch⸗ 
bunb, m. 

Baudet, m. feiner Œfel, m; Murt. 
beit, n.; Ag- Dummfopf, m.; Bäge- 
ber, m. [fröblich fein, 

Baudir, va. (chass.) anbepen; vo, 

Baudouin, m. Balbuin, m. 

Baudrier, m. Degengebänge, n. 

Raudroie, f. Froj&fild, m. 

Raudruche, f. ®olsfhlägerbäut- 

Hauffe, f. Mngelfeil, n. then, n. 

Baufrer, va. gierig frefien, 

Baus &,f.Bager bed milben Schmelns, 
n.: Hleiberlebm,, m.; Eilchhörnchen⸗ 
nef, nm. 

Baume, m, Balfam, m. Baljam, 
fraut, ü.; — blanc, welſte Schmin- 
fe, € 

Baumier, m, Balfamftrauc, m. 

Hauqueé, f, Meergras, n. 

Banquin, m. (rerr.) Munbfüd, n. 

Bavard ,-e, a. gefbmäkig ; —, m, 
Schwzet. m. [ihmäg, n, 

Harardage, m. fam, leerea Bes 

Bavarder, vn. fam. ſchwahen. 

Bavarderis, f. Brefhmäpigfelt, f, 

Bavardieë, f. Befhrmäp, n. 

Eararois , -8, a, et », baltiſch; 
Haler, m, «in, €. [ivrıp, m. 

Bavaroise, f, Three mit frawenbaar- 

Bars, f. Beijfer, Epeibel ; Schleim 
(ber Sibirien), m. 

Barer, vn. aelfern. 

Belferläßben-. m; 
Iraufplatte, T. 

Baveux, -s8, a, gelfernd: (imp,) 
lettres -nes, jchmupiger Dre, m. 
—, m. Metfermaul, n. 


refcher, m.; — de soute, Stößer | la Bavière, Balern, n. 


BEA 


Barocher, vn. (imp) 
bruden; unfauber zeichnen. 
Barochure, f. unreiner Drud, 
eblechter Mbjug, m. 
jarois, m, Schagungstabelle, f. 

Baradöre, f. Bayavere, f. 

Bayart, m. Tragbabre, f. 

Bayer, vn. gaffen (nat etm., à ge.); 
— aux corneilles , Maulaffen fell 
haben: in, F. 

Baysnr, m. -86, f. fam. Gaffer, m. 

Bazar, m. Bazar, Markt, m.: Kauf. 
baut; Sklavenbehältniß,n.; baus,n. 

t, -e, a. flaffend, gähnenp; 
bourhe -e, mit offnem Munde, pe. 
pannt. fr 
éat, m. -®, f, Hrömmler , m.; «in, 

Beatification, f. Geligiprebung,f. 

Be£atifier, va. jrligiprecben. 

Böatifique, a. feligmacbend. 

Béatilles, f. pl. Heine Bederbiffen, 
mi. pl.;nieblirke Ronnenarbeiten,T.pl. 

Béatitude, f. Seligfeit, € 

Beau (Beli, Belle, a. jhön, vor 
trefflich ; vortbeilbaft; bel homme, 
fhöner Dann. m.; beau monde, 
feine Melt, fi; benu mangeur, 
flarfer Œfer, m. le bel âge, bie 
Augenbjeit; un beau jour, eined 
Loges: plöglich : bean joueur, ehe 
licher Spieler, ın,; beau fen, großeb 

euer, n.: belle peur, gemaltige 

tb; bel expédient! fauberes 
—* ia Berg étolle, unter 
relem Dioumel : il y a beau temps 
que ..., 8 {ft fon lange daß ..., 
il fait beau, es ift fhönes Better: 
il fait beau voir, es ift ein ſchoͤner 
nblif ; il vous fait beau voir, 
es läßt Ihnen febr ſchön; avoir 
beau jeu, gewonnen Spiel baben; 
la manquer belle, einer großen 
Defabr entgehen; —, adv. ſchön; 
vortrefflit ; il a — parler, er bat 
gut reden; ila — prier, er bittet 
vergeblich; er mag bitten wie er will; 
vous nous la donnes belle, Gie 
mödten uns etw. anfbinden; la 
donner bello, gewonnenes Spiel 
ne de plus belle, aufs Reue; 
immer mehr, erft recht; il fait — 
voyager, es reift flb gut; vous 
l'avez beau, Sie haben eine ſchöne 
Gelegenheit; bien at — , belle et —, 
obne Umflände, rund heraus ; tout 
—1 ſachte! gemach! voirtout en —, 
Miles von einer vortbeilhaften Seite 
anfeben. 

Beau (Bel), m. Belle, f. der, die, 
bas Schöne; Philippe le Bel, 
Dhllipp ver Schöne. 

Beauooup, adr. viel, febr; — A’ar- 
gent, viei Geld; ilesont —, e8 find 
ihrer vlele; de —, um Bieled; — de 
foin, plele Male; attendre —, lange 
marten, [gerfabn, m. 

enn-fls, m. Stieffobn; Schwie⸗ 
eau-fröre, m. Schwager ; Gtief- 
bruber, m. [gerater, 2. 

Beau-pöre, m. Gtiefvater: Schwie⸗ 

Feaupré, m. (mar.) Bugfpriet, n. 

Feau-revoir, m. (chass.) Spur⸗ 
#ifer, m. iſt, 5. 

Feau-semblant, m. Berftellung, 

Pennte, f. Shönbeit, f. 


unreir 
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a Schnabel, m.; Ebnaue, 


Beige, f. Zeug aus ungefärbter | Bönatier, m. Œalytorbmnter . m. 
£.;blane —, Geibi@nabel | | 


MWolle,n. [m. pl. Aräppelden, n. | Bénédicité, m. @rbeiver Tiicbr,n. 
eignet, m. (culs,) arme Hitter, | Bénédictin, m, -e, f. Benehlttiuer. 













2; = à =, unter oler Mugen: faire Beigne 
le petit —, ein fleince nfekuen Béjaune, m, Heftooget, Beilbichna- | im! «if, fe 
= de terre, Œrojunge, f.;| bel: Ag. unerfahrener Menib: Un. Bénédiction, f. Eegen, m. Eine 
= de gas, Gasflamımne, “lampe, f. | tritiéitmaus, m. fegnung, Œlameibung, f.; Segens- 
Hécarre, ın, (mos,) Auflöfunge- Bel, v. Beau, fm; Eänfte, f | wünſch; Toul und Preid, m,; c'est 
Quabrat-®, m; —, a, cette dre, f. Binnenlanber (Edi), l'une —, Das if eine mabre Kun, 
est —, biefe Rote if aufgelöf. | Bélée, f. Mngelibaur, f.  Hénédictionnaire, m. Bribgr 
, f. Echnepfe, f, Bélement, m. Blöten, n. beibuc, n, 














m, 
Bélemnite, f. Belemmit, —* 
Bélemnitique, a. belemnitifes. 
‘| Béler, vn. biöfen. 
Bel-esprit, m. Etüngelft, m. 
Belette, f. Wiefel, a. [-in, € 
Belge, a, et #. beigiich: Belgier, ım, 
la Belgique, f. Beigten, n. | 
Be de, Belgrab. 
er,m Zipper, Mauerbreber,m. | 
élière, f. Klöpnelring, m. ; Debr, 
Ringeichen, m,; Ming am Degenge- 
hänge; @lodenring; ampenring,m. 
— nt mn, SES, LL TR 
6, m. pop, Bumpenfer|, ım. 
Belladone, f. Zofbeere, f. 
Belle, r. Schönes; Grliebie, f. 
| Belle-dame, v, Bsllndone, 
Belle-de-jour, f. (bot,) geibrotbe 
Mile, f, [blume, 1. | 
Balle-de-nuit, f. (bot,) Wunber- | 
Belle- d'un jour, f. Tagbiume, 1. 
Belle-fille, #. Etieftodster. Soir 
eher, T; 


Bénéfice, m. Gewinn, Hupen, Bor- 
theil,1u,; tourner au — de ga, 
zu eined Hortbeile ausiblagen; — à 
représentation , Beneflivorfiel. 
lung, FL: Borrecht, m, Begünftigung, 
F., Yfrünbe, f.: nul — sans peine, 
fein Amt ohne Mübe, 

Bénéficiaire, m, Beneficiont, im. 

Bénéficial, -e, s. bie Vrründen 
bétrefent. 

Bendfcier, m, Pfräntner, ni. 

Bénéficier, vu. (mine) Muébeute 
maben; aneicheiten; —, vu. bie 
Yusbenie geniehen, Mupeu ziehen, 

Benöt, a. einfälttg ‚, bumm: =, m. 
Finfaltepinſel, m. 

Bénévent, Beneoento. 

Bönävole, a, günftig, geneigt. 

Bensvolement, adv. gern, willig. 

Bengale (bin-), m, Bengalen, m. 

Bénignement, adv. gätig, lieb. 
reich, mil. J T, 
Banignité, f. Milde, Leutieliatert, 
elle-garde, f. eine Art Dftrſicht. Bénin, -igne, a, miip, liebreicd, 

Bellement, adr. p, u. fam. ge | fanft, leutfellg; geneigt; (méd,) 
math !iomf - , pans late, | aufartig,; (pharm.) gelind, 

Belle-mer, f. fille Eer, 1. enir, va. einmeiben, einfeanen; 

Belle-möre, f, Etiefmutter: Echwie- | trauen ; preifen, loben; — la inble, 
gtrmülter, f. mm, | bei Life beten, IWeſlhwaſſert, m, 

Belle-pucells, r. Felshahnenfuß, önit, -@, p. eta. gemeibi; eau-e, 

Belle-sœur, f. &@iierjdmenter; | Hénitier, m. Meibfeffel, ın, 
Etmiäntoi,T. enjamin (bin-|, m. Senjamit : 

| Bellie, f. Waßliebe, fr, fie, Golbjäbndben, m, 

Benjoin (bin-), m. Benjorbar, m; 
Benioebaum, m. 

Beune, f, Eragforb, m. Butte, T. 

| Benoit, m. Benepict, m. 

Benojte, f. Benedictenfraut, m. 

| Benroate, m. (chim,) — d'alu- 
mire, benjoejüure Tbonerbe, €. 

Benzoique, a, acide —, Benjor- 
fHure, f. 

la Böotie (-cie), Béctien, m. 

Béotien (-cien), -ne, a. et», böo- 

| tic; Böotler, m, «in, fc —, u, fig. 
einfältiaz oreilles nes, unmufla- 
livched Eihr, n. [heit, £. 

B£utieme, m. geifige Beihränft- 

Héqueéts, m, pl, (corden.) Drabt- 

Belonze, f. (pot. &1. ,Stüf3inn,n. | fifte, m, pl: tinp.) Unlageblatt zu 

Bäluga, Béluge, m. Saufen, Bort- | einer Eorrectur, n. 
fit, m. [m. Belvedere, m. | Böquette, f, dép.) Drabtsange, 1. 

Belveder (-tre), Belvédère, | Böquillard, m- am, rüdenidlel- 

Belzébuth, Béelzébub, Béelaé | ber, m. 
bul,ın.Fürft per Höfe, Beeljebub,m. | Béquille, f. Mrûde, f.; couteau à 

Belzuf, m. Ben;oebaum, m. — Meier mit jmei Alingen, m.; 

Bémol, m. mus.) 8 mol, n.: Mol. Gerd | Bartengaus, 2 

pit b, ni mi —, ein eu, n. Béquiller, va, bie Grbe auflodern; 

emuliser, va. (anus, ein boot | —, vn, farm. an Ariden geben. 
jeichnen, [-baunm, m. | Böquillon, m. (jard,) Serjblätt- 

Ben (hene), m, Bebennuß, 1: | den, 0: Gnabel nes jungen Fallen, 

Bönarde, f. Eich das auf beiben |_m. Binrienhane, f. 


„m. Mreujfnabel , m. 
j , Fr, HM if: 
Mika, m.; Pam (re Ent 






arre, m. Bafenjcharte, f. 
LOT! Dquet , bi {chir,) | 
n TA a Fans f, 
1, m, Belgenbroffe ‚Wiefen- 
eoamel,f. melbe Mabmjauce, f. 
TU, m. (h. n.) Flamingo, mm, 

ef, Spaten; fnoëpentifer, m, 
Eve. mit bem Spaten graben. 
que, a. qui für bie Bruft;—, 
mittel, m, Ir pl. 
nouches, f. pl. Nüfelfiegen, 

Bel, tn, ein Le voi. 

ETyTE, D 1808 =, W, Dr. 
a jdn sein. | [ler, * 
— m. (h. n.) Sägefhnäh- 
m, pl. (bh. n.) fric 


DE, f, Mieerbecht, m, 
 <Alne, f. fam. Tant, m, 
PEU, m, Hirchendiener, rm. 
FE, a. Mofenjchmamm ; Ga: | 


dl ab, m. 
de, f. Wiefenlerde, f. 
D, m. Sebuine, m. 


offenflebenp. 
de m. Geibenfchmang 








a =]! mein Eitgel ! 
lue, v, Bälugn. 


zm.; sonner le -, 


Hal : gelanifebe Droffel, f' 
nt, m. Gioinmeln, n. 
Br, va, fiottern, berflammeln; 


“aa, ftottern, fallen, 
f. bot.) ‚Begantr, T. 
&, a, cher 


EL; 
%. fotiernb; — m, @totterer, 
Le, f. farm. Zieraffe, m.; 
=, 2 semperlich. 
f. fam. Ziererei, f. 
inberbäubden, n. 









Dage, m. Bequinengemein-| Seiten jchlieht, n. Bercail, m, p. u, Schafſtall, m, 
Mbäntelei, f. _ (er, 1. | Bénate, f. Bénaton, m, Enlitorb; Schäferei, f.; fig. Sdooë (Per Alt. 
ar. Beguine; fig. Bétfbroe- | Hark roll Ealz, m. I be] m, 
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BER 


Berceau, m. Wiege, f., Bemölb- 
bogen , Bogenaana , m. Saube; fir. 
Aintheit, €: des le —, von Rindes- 
beiten ad; au — inter Ti; dtouffer 
dans son —, inber Beburterftiden; 
Be pr&ömener BOUR UD =; in einer 
Pogenlaube fpaiieren. 

Bercar , va. miegen ; Ag. täuſchen, 
binbalten: einfhläfern; ne —,v. pr. 
fé hoffnung machen, Ad jhmeiheln 
{mit etre, de go,). [lieb, n. 

Berceuas, f. Wiegtſtau, f; Schlaf: 

Bergamasc, m, Gebiet von Berga- 
mo, no, 

Bérgamasqueé, u. et s, au bem 
Gebiet von Bergamo: Bergamail, 
Bergame, Birgame ; —, f. Berga- 

motapele, f. 

Bergamotte, f. Bergamotibirne, f. 

Bargamottier, m Bergametibaum, 
IH. [n. feile Beljenfüne, € 

Berge, f. feiled Ufer cinté Fluſſes, 

Berger, m. -üre, f. Schijer,, m.; 
AT _ Cicene, f.; »bilb, m. 

Bergerade, f, (peintr.) Schäfer- 

Bergäre, f, gepolfterter Echnieel,m. 

Bergerette , © junge Echäferin , f. 

Bargerie, f. Ectafhal, m. Ei: 

ALL ME 
ergot, m. Allihreufe, T. 

Bäriehpt. > a rm, 
Féril, m. Aeroll, m. 

Berle, f. Waflererpih, m. 
Berline, f. Berline (Mutfe), €. 
Berlinois ,-6,n, et s, Berlinift; 
Berliner, m, «ln, f 
Barlingot, m. halbe Berline, ſ. 
Berloque, f.; baitre la —, jut 
Brob+ ob. Flellbausibeliung troin- 
mieln; Hieinigkeit, f.: Petichafte, n. 
Bin Ubrgebänge, n. 

orluë, f. Vergehrn bei Befihis, n.3 
fig. Berblenbung, € 

Berme, f. (fort. ) Berme, f. 
Hermiar, m, -bre, f. (eal.; Born- 
net, m.; Borumagp, f. 
Bermudes (les iles), € pl. Ber. 
muben, pl, 

Barnacle, f. Baumaant, f. 
Bernard, m. Bernbart, m. 
Bernardin, m. -8, f, Bernbarein, 
m; Bernbarbine, f.; Mernbarbinet, 
Berne, Bern. [m:; sin, T: 
Beérns, £ Prefle, f. ; Ag. am, Aus 
laden, no, 

Bernement, m. Prellen, on. 
Bernër, va. prellen ; Ag. fam. tete 

[potten. 

Bernssqua, Barniosqus, a.style 
— lſaunſger Stil mie Der bei Ita, 
Dichters Bernt. [m. 

Bernsur, ın. PBreller ; fig, Epötter, 
Bernique! int, weit gefehlt! 
Bérniquet, m, pop tre au —, 
an ben Beitelflab getathen jein; 
metire au —, an ben Deitelftab 
bringen. [berner; Berner, m. »in, F 
Bernoise, -6, a. et s. 

BHerret, Bäret, m. Arauenbaret; n. 
Berthe, f, Vertha, ſ. 

Bertrand, m, Bertram, mn. 

‚Börublean, m. Berggrün, n, 
Bäryl, m. Merull, m 
Besace, f. Quectad, Deitelfad; fe: 
Hetteltab, m, 


bernerijch, | 
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Besacier, m, Bettier, m. 

| Besaigre, a. fäwerlich (vont Wein); 
— , m. bad Säauerlide. 

Besaigué, f. Queragt, f.; @lafer- 
bamimer, m. 

Besançon, Bifanz, Belangen. 
Beset, m. amener —, alle AB 

| _merfen. 

Besicles, f. pl. Banpballle, f.; 
mettez vos - , thbun Sit bie Augen 
beffer auf. [m, 

Besoche, f. Steinbaut, ſ. Spaten, 

| Besogne, f. Arbeit, f;, Stud Arbeit; 
Geibäft n.; mettre la mein à la 
—, aller a ia —, Pant and Mer 
legen; aller vite en —, eilfertig 
[rin ; fich übereilen ; ein Bermögen 
perſchleudern. 

Besoin, m, Mangel, m, Bepürfnts, 
n. Motb, f,; au —, nütbhigentalié ; 
aruir — de qe, tim, norbig haben; 
il en a —, tr bat ré mötbig; de 
quoi aven-vous —Tmaë baben Bie 
nöibig ? lu livre dont j'ai —, bas 
Bud welches id braurbe; j'ai — de 
sortir, id muß auégeben: il n'est 
pas — derots dire inne ie vous 
dise), es if nicht nolbig Abmen zu 
jagen ; qu'éest-il — de ..? woju If 
ed notbtg gi. Fantant que de —, 
jur Notbburit; (cor. adresse au 
— „ Rothabrene, f,; mettre un — sur 
une lettre de change, einen Wech⸗ 
fel mit einer Rotbarrefle verlieben. 
la Besaarabie, Bellarabien, n. 
Besatiaire, m. Ihlerfimpfer, m. 
Hestial, -8, a. -&meni, adv, 
ebierifch, mie ein Dieb. [thieren. 
Beatialiser, va. et es —,r. pr. ver⸗ 
Beatialité, f. viehiſches Detragen, 
n.,: Sobomiterel, € m, 

Bestiasse, f. pop. dummer Menſch, 
Bestiaux, m. pl. Vieh, Zuchinieh, 
ni. [#änecen,n. 
Bestiole, € Thierben: fig. fam. 
Bestion, m. Schiffeſchnabel, m. 
Käte , m. füm. bummer Menſch, m. 
Fétail, m. Borne, Mintoieb, n. 

| Bête, f. bier, Dieb; IBiibpret, n.; 
fig. hummer Menſch, m,, (jeu 
Yabet,n.; = à cornée, Mornoleb, 
n.; 3 à Inine, Edafsieh, n.: 4 
fauves, Hotbmild, n.; -r noires, 
Ecdhmarmilt, n.: -8 d'engrais, 
Maftuleb, n.; c'ost une ne —, 
bad tft ein feiner Fucht faire le —, 
At dumm fMellen: Labet merben, 
aber macden; =, 8, bumm, albern. 
Bötel, m. Betelfraus, n, 
Bètement, adv. einfälliger Welſe. 
la Betlianie, Heibanien, n. [n. 

RBethläöhem éeimmet, Bethlehem, 

Bethléhémite, a. berblebemitiich. 

| Bethsabee, f, BVethſaba, T. 

3stille, € oflinniicher Mufelin, m. 

la Bétique, Bitica, n. 

| Bötise, € Tummbelt, f.; par —, 
aus Tummhelt 
Bétoiue, f. @lierfraut, n 
Bétoiras, m, pl. [écon,) Derſenk⸗ 
lecher; n. pl. 
Béton, m. fmae,) Mruntbmértel, 
ri. erfte Diilch (von Ehleren), € 
Ratte, f. Pete, € Diangolb, m. 
Hunfelrübe, f, 
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Betterave, f. rothe Mübe ; Runkel⸗ 


rübe, f. 

Bétuline, f. Birtenfampfer, m. 

Bétune, f. (eine Art) Einfpaͤnner, m. 

Bétuse, f. Fifchtonne, f.: Hafer- 
faften, m. 

Beugiement, m.Brüllen (des Rind- 
viehes), n. [viepe). 

Beugler, vn. brüflen (vom $tind- 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune b. f.; — fondu. geriafiene 
9.,f.; — fort, rangige B.,f.; bat- 
tre le —, buttern ; des rôties au 
—, geröftete Butterfdnitten, f. pl. ; 
tartine au —, Butterbemme, f. 

Beurré, m. Butterbirue, f. 

Beurrée, f. Butterbrod, n. Butter- 
ſchnitte, f.; faire une —, ein But. 
terbrod fireiden. 

Beurrer, va. mit Butter fchmieren, 
in 8. tunten; mit B. dämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 
fémieren. 

Beurrier, m. -dre, f. Butter- 
händler, m. ; Butterfrau, f. 

Beurrière, f. Butternapf, m. 

Beuvante, f. Weinverladungsrecht, 
n.; Abfaufsfchifling, m.; Trinfgeid 
für ben Schiffer, n. 

Beveau, m. Binfelmaß, n. 

Bévue, f. Verfehen, n. Schniger, 
Mißgriff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bézoard, m. Bezoar, Bezoarfein, 
m.; — de poil, Gemjentugel, f. 

Biais, m. Ehräge, Quere; fig. Art 
und Weife, f. nee Ausweg, 
m.; de —, en —, fihräg, in bie 
Quere ; — gras, flumpfer Winfel, 
m.; prendre qn. de —, einem von 
der rechten Eeite beilommen; pren- 
dre de bon —, etw. am rechten 
Orte angreifen. 

Bisisement, m. Abweichen von der 
eraden Linie, n. Quere, f.; fig. Um- 
ſchweif, Ausweg, m. 

Bisiser, vn. frie laufen , fief 
fein ; Binfeljüge maden. m. 

Biaiseur, m. a Lis Menſch, 


)| Biarchie, f. Mitregierung, f. 
Biarchique, a. zur Mitregierung 


gehörig. 

Biarque, m. Proviantauffeher, m. 

Biasse, f. rohe levantifche Seide, f. 

Biberon, m. Fe unden, n.; 
—, -D6, m. et f. aufbruder, m.; 


Säuferin, f. 
Bibion, m. zmweiflügeliges Infect, n. 
Bible, f. Bibel, f. 
Bibliognoste, m. Bücerfenner, m. 
Bibliognostique, f. Bücherfennt- 
niß, f. [-befchreiber, m. 
Bibliographe, m. Süertenner, 
Bibliographie, f. Bücdertenntniß, 
obefchreibung, f. 
Bibliographique, a. bibliogra- 


vbifch. 
Bihliologie ‚ f. Bücherlehre; De. 

ſchichte der Bibelausgaben, f. 
Bibliologique, a. dibliologifch. 
Bibliomancie, f. Bibelwabriane 

rei, f. Tmahrfager, m.; tn, f. 
Bibliomancien, m. -ne, f. Bihel- 
Bibliomane, m. Büdhernarr, m. 
Bibliomanie, f. Büherfucht, f. 





BIB 
Bibliophile, m. —— 
m. 


m. 
Bibliothécaire, m. Bibliothelar, 
Bibliothèque, f. Bibliothek, 1. 
Bücherichrant ; Bücherfaal, m. 
Biblique, a. biblif; société —, 
Sibeigeſeſiſchaft, f. 
Bibliste, m. ®ibeiverehrer, m. 
Biblistique, f. Sibelfunbe, f. 
Bi (-uce), m. fam. Lumperei, 
Ricinigleit, f.; des raisons de —, 
péésttiore @rünve, m. pl. (its. 
capsulaire, a. (bot.) jmeifapfe- 
Bicéphale, a. jweitäpfig. 
Biceps (-cèpse), m. (an.) jmei- 
tépfiaer MRustfel, m. 
Bicé m. Rame eines Zucht- und 
Srbeitshaufes bei Barls. 
Biche, f. Sirſchiuh, f.; fam, ma 
=! mein Liebchen! 
Bichette, f. eine Art Fiſchneß, n. ; 
unge Hinbin, f. 
Bichon, m. -ne, f. Bolognejer 
uw, ın.; Schooßhündchen, n. 
Bichonné, -6, a. Heinlodig. 
Bichonner, va. die Haare ioden. 
Bicoque, f. ſchlecht befeftigter Ort, 
m.; Hütte, f. 
ne, f. (h. n.) 3weihom, n. 
Bicornis, m. (an.) gmeiborniger 
Hrmmusfel, m. 
Bicornu, -6, a. (bot.) — 
Bieoty lédon, -6, a. (bot.) jmei- 
appig. 
Bicuspidé, 6, a. (bot.) iweiſpibig. 
le, a. jwetjehig. 
t, m. Gabelfraut, n.; zwel- 
gt e Gabel, f. 
m. Klepper, m.; — de poste, 
Boftlepper, m.; fam. pousser son 
=, feine Unternehmung etfrig ver. 


Befte, n.; homme de —, Ehren- 
mann, m.; il sent son — ‚man fleht 
ihm an daß er ehrlich if: pour 
le — de qn., zum Beſten jeman- 
def; venir à —, gedeihen; se por- 
terau — filé zum @uten neigen ; 
8, pl ef , 0. pl. Vermögen, n.; 
+ fonciers, bgut, n.; — en 
rentes, Capitalim; corps et -s, 
Mann und Dtaus ; -a du corps, 
Belbeigüter, n. pl.; séparer de 
corps et de -s, von Tilt und Wette 
[Beiten;—, adr. wohl, qui, ſehr, viel, 
Mark; hinlänalich, ungefähr, zwar; 
gén, — de l'argent, viel Bed; 
- riche, jebr reib; — du plalsir, 
viel Dergnügen ; eh —! moblan! je 
le veux —, ih bin éd gafricben; 
être —, fi wohl befinden; gui an. 
geſchrieben fein; mwoblbabend ſein; 
changer en —, befier werten; — 
que, con). obgleich, wenn jdon; — 
loin de, — luin que, meit gefehlt, 
anflatt Daß; si — que, fo bab, fo 
gei baë, fo fehr tai: il ent — em- 
tenda que, «6 verficht Mb von (efbft 
Mi; c'est — pour vous, ed if ja 
rar Gite. [m. £iebiing, m. 
Bien-aimé, -e, a. vielgeliebt: -, 
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Bien-aise, a. frob, zufrieden, ver. : Pigarreautier, m. Serjfirfhen- 


prägt ; je suis — que (de), es if 
mir Te eb daß (qu). 

Bien-dire, m. Woßiredenpeit, f. 
Bien-être, m. Wohibefinden, n. ; 
Wohlſtand, ma. ; reichliches Ansfom- 


men, n. 
Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 
Bienfaisance, f. Wohithaͤtigkeit, 
Outthätigkeit, f. [gutthätig. 
Bienfaisant, -e, a. mwohlthätig, 
Bienfait, m. Wohithat, f. 
Bien-fait,-e, p. eta. mobigeftaitet; 
wobigebifbet; ouvrage —, gelunge- 
nes Sert : esprit —, gerader Einn. 
Bie aiteur, m. -trice, f, Bobi. 
thâter, m. ; «in, f. 
Bien-fonds, m. Erundflüd, n. 
— ao, a. gluͤcſelig, 
elig. 
Biennal, -8, a. jweijäßrig. 
Bienne, Biel. . ws 
Bien que, conj. v. Bien. 
Bienséance, f. Bobianfänbigfeit, 
f. Anftand, m.; Auträgiibteit, f.; 
observer les -s, den Woblſtand te. 
obachten. 
Bienséant, -6, a. wohlanſtaͤndig. 
Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) FT m. 
Bien-tenue, f. (dr.) efbung, f. 
Bientôt, adv. bald, nächfiens; à —, 
auf balbiges Wiederfehen. 
Bienveillance, f. Wohlwollen, n. 
Gewogenheit, Gðunſi. f. (pour, ge⸗ 


en). 

Blölveillant, -6, a. (envers, ge- 

. gen) wohlmoflend, günftig : il n’est 
pas — envers ses frères, er if 
feinen Brüdern nicht wohl gervogen. 

Bienvenu, -e, a. willfommen ; 
soyes le —, fein Sie willlommen. 

Bienvenue, f. giüdiige Ankunft, 
f. Billlommen, m. ;, payer sa -, 
einen Eintrittsfchmaus geben; faire 

a — à qu., jem. zu feiner Ankunft 
@tläd wünjcen. 

Bière, f. Bier, n., Sarg, m. Babre, 
f.; — rouge, Braunbier, n.: - 
blanche, Weißbier, n.; double -, 
— deuble, Doppeibier, n.; petite 
—, Kofent, m.; = de mars, Lager⸗ 
bier, n. 

Bièvre, m. Biber, m. 

Bios, m. Müpigerinne, n. 

Bifère, a. (bot.) zweimal tragend. 

Bifeuille, f. Zweiblatt, n. 

Biffement, Biffage, m. Yus., 
Durfireiden, n. 

Biffer, va. p. u. auöftreichen. 

Bifide, a. (bot.) zweifpaittg. 

Biflore, a. — 

Bifolié, -e, a. jmweibtätterig. 

Bifteck, m. Beefiteaf, n. 

Bifurcalion, f. ©paltung in zwei 

efte, f. 

se Bifurquer, v. pr. fi gabel. 
fonts thellen; pétiole -é, gabel- 

pigail erg —— ie 

e, f. Infertengefchmeiß, n. 

Bigame, a. in zweifacher Œbe le. 
bend ; in zweiter Ehe lebend. (f. 

Bigamie, f. Doppelehe; * Ehe, 

Bigarré, -6, a. bunt de ig. 

Bigarreau, m. Herjfiriche, f. 


baum, mm, 
Bigarrer, va. buntitedia mad. 
Bigarrure, f. tas Buntihedige. 
Bigemme, a. boppelfnobpig. _ 
igle, =. tinwärte jhirlene; étre 
— fielen; , m. Edteltikrr; 
englifber Minbbund, m. 
Bigler, vn. einmwärte ſchieten. 
Bigorme, fr. Awéllpipambos, m.; 
Eperehorn, ©. 
Bigorner, rn. auf bem Zmeifpip- 
ambod jurinden,. 
Bigot, -®, a. jhbeinhelllg ; 
E:cheinhelliger, mm 
Bigoterie, f Echeinheillgfeit, f. 
Bigotiame, m. Hang jur Anti 
tell, m. 
Bigue, f. Eriere, ff. 
Biguer, va, vertanfden 
ober ein Verb). 
Bihoreat, m. Radtrabe, m. 
Bijon, m. Terpentinbalfam, m. 
Bijou, m. Aumel,; fMleineb, u.; 
=, pl: Echmuct m. Balantirie 
maaren, T. pl; -x fourrés, pl. ie 
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ebier Echmud, m.: fig. mun —J] 
mein Beriblätihben 
Bijouterie, f. $urelenbänbel, m.; 
arbeit, À 
Bijoutier, m, -#re, f. Jumeller, 
Tumelenbänbier, m; »in, T. 
Hijugué, -e, a. jmeipaarla- 
Bilamelle, -B, nd. imeiblätterig, 


rlaltia. 
Silan, m, Bilans, Ehlubrebnung, 
Blerbitelung ber Merbnungen, E4 


déposer son — , Bankerott machen; 
redresser un —, eine lan be 
richtigen. Iſeitiger VBertrag, m, 
Bilatäral 6, a. content —, wechlel: 
jilboquet, m, Auaelfänger (Ekiele 
reertı, m. Etehaltchen, n.. -@ de la 
foriune, Amerrilenliniingg m. pl 
{perr Mräufelbolj, nm: (müon.) 
Echrötiinadelfen, 5. ; (bat) Bruce 
Œuéltunlelne, m, pl.; (Paum.}) 
Balfarın , f.; Dergoibfläbchen, n,; 


np.) Heribenzien, I. pl, 

Eile, f. @alle, 1: Mg. Zorn, mi: 
avoir la — dchauffée, aufgebradt 
frln. [léngana, m. 

Eiliaire, a. gallig; conduit —, @al. 

Bilieux, -s6, s. gallig, gallführa; 


fig. jähiornig ; ferre-se, Galles 


fieber, n. [ibrieben: 
Bilingue , a. in irel Sprachan ges 
Bill, m. Bi, f. Heicpentwurf, rm. 
illurd, m. Millarb.-ibiel: sjimmer, 
ni B.»tofel, €; jouvr au —, 4. 
jeielen 
Rillarder, rn. billartiren 
jille, f. Billarpbal; Bade; Biod, 
flo: MHurzelicböhlind, m. 
Hillebaude, f. Bermwirruna + Es 
cmarlagrn A li s ÉTÉ Keltatb über 
Sa rn und Hort: LEE ES M GA a la = u 
unorberntlide Birchihaft, J. 
Billet, m. Bilder, mn. dettel: Eibein, 
eu.: Wottécieloot, sn; ah, mi — 
noir, Merminalceë, n.; — blanc, 
dictée, :— de garde, Slachyetiel, 
m de santé, Gefunpbeitsmaß, 


Hi; doux, Yiebeobrieiicht NW, D., — 
d'enterrement, Weicbengettel, m; 
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— de banque, Bantjchein, +zettel, 
m.; Banfnote, f.; Kaflenbillet, n.; 
Trejorjhein,Staatsichein,m.;(com.) 
— (sur), a (auf), f.; — à 
ordre, eigener ehfel: — au por- 
teur, an ben Inhaber zahlbare An- 
weifung, f.; — d’entree, Einlaß- 
karte, f.; Quartierzettel, m.;— de 
change, Wechſelbrief, m.; tirer au 
—, loojen. [(Baaren). 

Billeter, va. mit Zettelchen verfehen 

Billeteur,m.(mar.)Soldelnnehmer; 
-vertheiler, m. 

Billette, f. (com.) ——— m. 

Billevesée, f. fam. aibernes Ge: 
Le „n.; alberne Bofle, f.; albernes 

ärchen, n.; Girngejpinnfte, n. pl. 

Alfanzereien, f. pl. 

Billion, m. Billion, f. 

Billon, m. Scheidemünze ; verrufene 
Münze, f.; — d'or, geringhaltiges 
old, n.; en -s, löcherig gebaut. 
Billonner, vn. hoch, Lödyerig bauen. 
Billot, m. Blod, Kiop ; Kiöppel; 

Bilob6r-e, a. (bot.) zweilaup! 
ob6, -6, a. (bot.) zwellappig. 
Biloculaire, a. (bot.) sneifacer(g. 
Biloquer , va. ein Feld vor dem 
Winter fehr tief umpflügen. 
Bimane, a. (h. n.) jmeihändig. 
Bimbelot, m. Kinvderfpielzeug, n. 
Bimbeloterie, f. Spielmaatenfa- 
brif,f.; handel,m.; Spielfachen, f.pl. 
Bimbelotier, m. Spieljeugmacher; 
«händler, m. 
Bimestre, m. 3eit von 2 Monaten, 
f.; -striel, -le, a. zweimonatlich. 
age, m. (agr.) Zmeibraden; 
weimaliges Mefleiefen an einem 
"Tage, n.; (vign.) zweite fade, f. 
Binaire, a. gejmeit, 
Binard, m. Biodmagen, m. 
Biné,-8, a. (bot.) gepaart, zwei⸗ 
ählig. 
iner, va. gmweibrachen; zum gmeiten 
Male baden; —, vn. zweimal täglich 
Meſſe lefen. 
Binet, m. Libtinecbt , m. ; faire —, 
ein Stümpfchen Licht auffteden. 
Binette, f. Felghaue, f. 
Binocle, m. Doppelfernrobr, n. 
Binoculaire, a. für beide Augen 
dienlich. [stg Spinnen, f. pr 
Binoculés, m. pl. (h. n.) zwelaͤu⸗ 
Binôme, m. (alg.) jweitheilige 
Größe, f. 
Binot, m. NRührpflug, m. 
Biographe, m. Biograpf, m. 
r 


Biographique, a. biographifch. 
Biologie, f. Redendiehte f il 


|, -e ‚a. (bot.) zweigetheitt. 
bie, a. (bot.) jmeitheitig. 


sance —, Biquadrat, n.; vierte:1%0- 
ten, f. 
Biquet, m. Goldwage, f. 
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Biqueter, va. mit ber Bolbmage 
abmägen. 
Birambrot, m. Bierfaltefihale, T. 
Bire, f. Gifreufe, f. 
Biribi, m. Biribifptel, n. 
Birostré, -8, a. jmeifihnabelig- 
Birouche, f. leiter Sagbmagen,m. 
Bi s, bise, a. [hmarjbraun; paln —, 
ſchwarzes Srob, n. 
ie ébicel, adr. (lat.) jmeimal; 
no einmal; erier —, ba tipo cufen. 
1sage, m. Iimfürben, n. 
Bisaieul, m. lrygroñvater, m. 
Bisaïeule, f. Urgroßmutter, f. [n. 
Bi salftie, f, (cordon) wlätholg, 
Bisaille , f. (boul.) Racmebl, n.; 
(agr.) Bemifch von Felberbien und 
Wicken. 
Bisailler, vn. grau werden. 
Bisalterne, a. (crist.) doppelt 
abmechfelnd. 
Bisannuel,-le,a.(bot.)zweljährig. 
Bisbille, f. fam. Nederel, robe). 
Bis-blanc, a. balbmeis (vom 
Biscaïen, m. Standbuͤchſe; Kartät- 
ſchenkugel, f. 
la Biscaye Ckaye), 
Mer de —, ber 
Biscaya. 
Biscornu, -e, a. fam. unregelmä. 
Big, unförmlich; Ag. wunderlich. 
Biscotin, m. Zuderplägchen, n. 


Biscaya ; la 
eerbufen von 


Biscotte, f. (Art) Kuchen, m.; gerö- | Bitumin 


ftetes Brod, n. 

Biscuit , m. 3miebad, m. Biscuit, 
unglafirtes Steingut, n.;— de mer, 
Meerichaum (aus dem Nüden des 
Dintenfifches), m. ; -8, pl. aneinan- 
der gebadene Ziegel, m. pl.; Taig- 
lämpden, n. pl. 

Bis-doré, m. Goldtaube, f. 

Bise, f. Rorbwind, m.; (poét.) 
Winter, m. 

Biseau, m. Bahn (an fchneidenden 
Inftrumenten) ; Schrägflähe, f. 
Rand am Spiegelglafe, m.: Echräg- 
fante ; Hauptraute, L.; Kaftenrand 
(am ftinge) 3 mp.) Zurichtſpan, 
Schlußſteg, m.; — de tourneur, 
Drebeijen, n.;— de pain, Siebe 
ranft, m. 

Biseigle, m. 

Bisémarginé, 
weifach entfantet. 
isépointé 
Spigen oder Eden durd zwei Flächen 
abgeftumpft. [fchwarz werden. 


mmeibolz, n. 
-6, a. (crist.) 


Biser, va. umfärben; —,vn. (agr.) | Bl 


Biset, m. Holjtaube, f.; jez: 
bröddhen, n.; Nationalgardift ohne 
Uniform, m. 


Bisette, f. ſchmale Zwirnfpipe, f. 

Bisettiäre" f. er von 
ihmalen Zrottnfpigen, f. 

Bismuth (-mute), m. Wiemuth, m. 

Bison, m. Budelods, m. 

Bisquain, m. mit der Wolle ge. 
gerbtes Schaffell, n. 

Bisque, f. (paum.) fünfzehn vor. 
aus, Voraus, m.: fam. prendre sa 
—, feinen Vortheil wohl in Mt 
nehmen; Rraftfuppe, f. 

Bisquer, vn. pop. ſich ärgern. 

Bisquière, f. Ziegenhirtin, f. 


, -6, a. (erist.) an den | Bl 
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Bissection,f.(géom.)Salbirung,f. 
Bisser, vn. et va. ba capo verian- 
en od. rufen. 
issexte, m. Schalttag, m. 

Bissextil, -e, a. an —, année -e, 
Schaltjahr, n. [doppelgefhlechtig. 
el, „lie, a. (bot.) jmei-, 

Bissourdet, m. 3auntônig, m. 
Bistorte,f.(bot.) Schlangenwur;, £. 
Bistouri, m. (chir.) Schnittmeſ-⸗ 
n 


fer, n. 
Bistournage, m. (vöt.)Wallachen, 
Bistourner, vn. (ein fer) wal- 
lachen , verdrehen; se —, v. pr. 
frumm werden. 
Bistre , m. Bifter, m. Atußbraum, n. 
Bistrer, va. mit rußbraunen Farben 
malen. 
Bistreux, -se, a. rußbraun. 
Bisulque, a. doppeihufig. [tbettig. 
Biterné, -®, a. (bot.) doppelt bret- 
la Bithynie, Bithynien, n. 
Bitord', m. (mar.) zweidraͤhtiges 
Gil, n; —, @ nes —, mme 


fl. 
Bi m. (mar.) Baͤtingsholz, n. 
Bitter, va. (mar.) das Anfertan um 
die Bätingshälzer ſchlingen. 
itton, m. (mar.) Galeerenſtock, 
m.; (riv.) Anlegeholz, n. 
Bitume, m. Erdharz , Beraharz, n.; 
— solide, Sudenped, n. ben 
i iner,va. mit Erdharz beftrel- 
Bitumineux, -86, a. erdharzig. 
Bituminifère, a. erdharzhaltig. 
Bituminisation, f. Verwandlung 
in Erdharz. f. [mandeln. 
Bituminiser, va. in Erdharz ver⸗ 
Bi Fat, v. Hivonarc. 
Bivalve, a. imeifchalig. 
Bivaquer, vr. Bironaquer, 
Biveau, m. Etrigmaë, n. 
Biventre, a. jmeibäudig. 
Bivois, f. Ten (de ibe, f. 
Bivonac, m, Bioonaf, n. 
Bivouaquér, rn. bisenafiren 
jzasm, m. Mifamlage, f. 
Bizarre, a. -ment, adr. ile à 
wunberlich, arilenbaft; auffallend; 
abenteuerlih ; auf wunderlige Uri; 
donner dans le -, den Sonder 
ling fpielen. 
Bizarrerie, f. Wunderlichkeit; Son⸗ 
derbarfeit, Gridenbaftigteit, f. 
afard, -e, a. blaß, bieich; matt. 
Blague, f. Tabadsbentel, m.; pop. 
Aurjchneideret, £. 
eur, m. pop. Auffchneider,m. 
Blaireau, m. Das; Pinfel aus 
Dachébaaren, m. [gerechtigkeit, f. 
Blairie, f. (jur.) droit de —,Trift- 
Blairier, m. wilde Ente, f. 
Blaise. m. Blafius, m. 
Blaisement, Blösement, m. un- 
deutliche Au6/ prache, f. 
Blämable, a. tabeinsmerth. 
Blâme, m. Tadel, Vorwurf, m. 
Blämer, va. tabeln, misbilligen; 
— de, tadeln megen ; on le bläme 
d'avoir dit, man tabelt ihn daß er 
gelagt bat. 
Blanc, blanche, a. weiß; rein, 
fauder, biant, fard: fig. unſchuldig: 
cheval —, Shimmel, m.; gelée 


Bissac, m. Querfad; Bettelfad, m. | blanche, Reif, m.; nuit blanche, 
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Made, f; viande blan- 

del te 7 Geflügel, n.: 
boudie —, Wurf von WMilch unr 
Gübmerbrult, n.; ivre —. Bud mit 
Dapler, n.; linge —, reine 
Siibe, €; carte blanche, Bon 
nid, Li nrgant —, Silbergelb, n.; 
von blancs, tTelmlole Mlerfe, m. 
pl: se faire — de son épés, Dinge 
wrfeceben bie man wir halten 


m, Weiß, m. mweibe farbe; | B 


@etbe, 1; Blanfett, n.; meiße 
ECäminfez (imp.) Eeblinie, fa 
(dur. | zu tund, m; — de 
chaux, Aalfınafler, n.; livrre en -, 
ech Bub, ni — de baleine, 
Balrath, m.; de but en —, in ben 
Lay binein, ins Gelag hineln ; lais- 
sr en —„unbeidhrleben lafen; faire 
hou —, einen Bubel machen; tirer 
au =, mac ber&cheibe ichießen; don- 
ser dans le —, ten Magel treffen: 
metire qu, au —, jem. bie Taſchen 
ieenin: marquer un jour de —, 
«nen Tag tm Malenber rotb anjeld- 
ses aller du — au nolr, von einem 
gie ind andere fommen; peindre 
eu —, de —, mel bemalen ; geler 
a=,telfen : quittunce en —, une 


auge late re: f. [jemeié, m. 
= m. Gelbichnabel, Mu: | 


Blanc-bourgeoie,m.@riesmebl,n. 
Blanchailler T. eleine Beihfice, 


m. pl. 
Blanchätre, a. meihlich. 
Blanche, f, Bianca, f, 

Blanche, f. halbe Tactnote: Karte 
ohne Bi, 1. Im. 
Blancher, m. Schmallebergerber, 
Blanchérie, f. Bleiche, f.; Meib- 
biedhhammer, rn. 

Blanchet, m. mette Banernjade; 
Ge: Filjunteringe, fi weißes Ail- 


„Bu 
Blanchette, f. Aderfalat, m. 
Blancheur, f. Weiße, f. 
Blanchiment , m. Bieidhen: Cort.) 

Beihfienen; Welſwerden, n.; Nübel 
{um Melémaden, m. 
Blanchir, va. meißen, tünrben; 
bleiben; rein machen; (orf.) meih 
fleben; nerjinnen; glatt hebein; Äg. 
tehtferiiaen ; cette femme me 
„ biefe Frau wäſcht für 
ai; — La sole, ben Éuf aufmirfen; 
-, Ma. meih werben, bleichen; fig. 
graut Paare befommen; ne faire 
que —, fruchtiod —* nichts aue rich· 
tenz s pr. im bauſe waſchen 
ia +, Iſche f. MAleldhen; fi, 
B hi ù Im. a 
line ssant, -6, a. jchäumend. 
Blanchissaerie, f. Weihe, f. Bleid- 


Blauchisseur, m. -3®, f. Miele, 
Iher, m, «in, £.; Bor- 
tertor ber fen Gnberer, m. 
Blanchœuvrier, m. Zrug«, Beih- 
—— nue [m. 
lane-jaune, m. meißgeiber tas, 
Blanc-manger, m. weiße Baller- 
et. 
Blano-acelld, m. Papier mit bem 
bloñen Biegel zur Vo Imacht, n. 
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Blanc-seing, Blanc-signé, m. 
Bianfert zu einer Yellmadıt, à. 
Blangue, f. Blädstopf, m, 
| Blanquet, m .Arantbeit junger Och 
bâume, f. 
Blanquette, fr. Weißbirme, Auder-| B 
birme, 1.; Bleiher (Mein), m. leuir, va, blau madben ; blau ane 
Blaque, v. Blagues. Inufen läfen; — "no. bilan méchen. 
Blaser, va. eninerven, abfumveien: | Bleuisseeinent, Bleuissage, mn, 
(sur, für), 8e —,v. pr. ſich enter | Biaumerben, n, 
ven, ſich abfrumpfen. [ve, f, in, (arch, n,) Mammé, f. 
lason,m. Wappen,n.; Wapventun- | Blindage, m. (fort.) Bientung, ſ. 
Blasonnement , m, Erflärung ver | Blinder, ra. (fort) mit Bleu. 
WBappen,. Le 1 HA Perlen. 
Blasonner, va. biojomrens ein | Blindes, f. É Clare) Bienbung, T. 
Mappen erflären ; ein 4, in Metal) Bloc, m. Biod; Haufen Maaren, 
ftedhen; fg. durchhecheln. [m. | _ın,; en —, in Sauf und Bogen. 
Blasonneur, m. Mavvenfuntiger, | B en, (imp.) Blofiren, n. 
Blasphömateur, m. Gettesläfe- | Blocage, m. Blocaille, f. — 
[ 


— ; er wat Bitter vom blauen Mantes 
Coup—, vergeblicher Dern, m; 4 
su. blaue Barbe, FC; — de Prusse, 
Berlinerblau, n.; teindre en —, 
blau fürben- 

leuätre, a. biänlic, 






ter, m. lid. tine, m, pl, Em. 
Blasphämstoire, a, gettesläner ‚m. er Stichbalten, 
Elasphème, m. ®ottesläfterung, f. | Blocus (-uce}, m, Biofabe, f. 

Rlasphömer, va. et n. Bott Id 8, a, blend; (podt.) blonb. 


fern. [itrelen, | gelodı;— de filasse, flatéblonti 
 Blatörer,vo.mie Winter op. Aameele| — ardent, ronhblond; —, m, Blonde 
Blatier, m. flornhänptet, m. ele Im, [bine, f 
Blätrer, vn. (etreine) künftlich Blonde, f Blonde (pile): Dion 


— — 


aufriiche._ Blondiement, m. Bionpwerben, n. 

| Blatte, 1. Ehabe, Motte, f. Blondier, m. Bionbenflöopler ; 
Blaude, f. Fubrmannshittel, m, «Lis Te Ts [Bionbine, f, 
Blé, m. Horn, Getreite, mn. grands | Blon „m. 6, F, Blonblopf, m;; 


bien, pl, Hogaen un Weizen; petits | Blondir, vo. blonb werben. 
blés, pl. Dafer und G@eriie — de ch Chill.) Schuellen Del 
mars, Eommergetreite, n; — B # ins Boch, n. 


möteil, Mangkoörn n,;— sarrasin, 


— noir, rouge, Nuchmeijen, m.;| (mar.) mit Werrig unb Therr ver. 
- ergüll, — cornu, Dintertörn,| flopfen; (imp.) einen umgelehrten 
n., Manger son — en herbe, feine Bucftaben Rat bed feblenden jepen; 


Œinfünite zum Boraus verjehren. 
Blöche, a. fam, welchlich, weiblich; 
- , Ta. ÜHelichling, m. 
Bleime, f. (vd) Steinaalle, 1. 
Blöme, ns, bieid, bla, fahl. 
Blömir, vn. p, u, bias werben. Elöuser . [bill,) einen Ball 
Blämissement, m. p. u. Grblei. | maden; üe- en; Se—,v. pr. 
ben, n. [feljtnt, m. es & verlaufen; fg. ſſch ver. 
Blende, f. (min. Blende, ft, Echme-| leben. 
Blenne, m. Schleſmfiſch, m.; —| Blousse, f. furjbaarige Wolle, f. 
vivipare, Malımuter, f- Blust, m, Aombiume, f, 
Blösement, m. Blésité , fr. Anño-| Bluette, f, Fünfben, n.; Ag. Bip- 
Men mit Ber Junge, m. Funke, mi. 
Hleser, vo. mit der Junge anftoßen. | Bluetter, vn, fam. funfeln. 
Blesser, va, verwunden, verlepen;| Blutage, m. Beuteln bed Diehis, n, 
fig. fränfen, beeinträchtigen; belei-| Bluteau, m, Meblbeutel, m. 
bigen; les souliers me blessent,| Bluter, va. Mebl bruteln, (fen, m. 
bie Schuber prüden mit; il a le cer: Bluterie, f. Beutelfammer, £.; le 
veau blemnd, er ift nicht recht richtig | Biutolr, v. Bluteau. 


im Movie, — la vue, lea vreilles, | Bos, m. Niefenfchlange, €. 
bem Auge, ben Obr weh Thun; — Bopbehe, rl EA f.; Bits 
Vimagination, ble Phantalle unans| _neiht, m. 
jenehm aufregen; — au vif, tief| Bobine, f. Œvule. Melle, L. 
ränfen; sa —,v. pr, fih vermun- | Bobiner, va. {puien. 
ben, Mb caen tbun: ih beleiniat | Bobinette, € Heine Gvule, f. 
füblen; 11 se blesse de tout, er| Bobineuse, f. Spulerin, € 
nimmé aleich Alles übel. Bobinière, f, Epuljpintel, f. 
| Blessure, f. Munde, Berlepung, #,;| Bobo, m. fleiner Schmer; (in ber 
| Ag. Atönhına, T. Æinberjpracbe) — er «D 
Blet, -te,a. teigıg, téig foom Ebfie], ın. Gehöli, Gebüjc, n. 
| Blette, f. Choc.) Sabnénfamm, m. bre, m. (poét.) Im 
| Blettissure, f. Telgjein, «merden,n.| Walde Iebent ; aire 
Bleu, -e, u. blau; — foncé, tun m,.plur.-s, Bofal,ın ;@iadku- 
feibi.; = clair, beübl., — mourant,| aelljurPichtarbeit), f.:;(plur.-aux) 
biaëbl. ; — d'enfer, jdmanbls Drum @ (ber Trompete), n. 
| 7 e —, | Bocard, am, Tocdiwert, n. [n. 
Bo age, m. Pochen ber Œrje, 
{  nnNKA|Do 


parti —, Gtreifpartie, É:; conte — | 
| C 


er 
TI, V. 
Blouse f. Billardheutel ; Bubr- 


Mmmenmérben, mil était cordon 





BAN 


sec, feine Baarjhaft gebt zu Ente; 
fig. faire la —, mindbeuteln. 

Banqueroute, f. Banferott, m. 

Banqueroutier, -ère, m. et f. 
Banterottirer, m.; ein, f. 

Banquet, m. Mabl, Banfett, n.: 
salle de -s, ÿeftballe, f.; le sacré 
—, das heilige Abendmahl. 

Banqueter, vn. jbmaufen, ban- 
fettiren. 

Banquette, f. Boifterbanf obne 
Xebne, f.; erbabener Weg für Bus. 
gänger, m.; Wandbank, Senfterbant, 

.: Imperial (auf Kutſchen), m. 

Banquier, m. Wechsler, m. 

Banquise, f. (mar.) @isbant, f. 

Banquiste, m. Marttichreier, m. 

Banse, f. großer Weidentorb, m. 

Baobab, m. Affenbropbaum, m. 

Baptême (bat-), m. Kindtaufe, f. 

Baptiser (bat-), va. taufen ; ein» 
ſegnen, einmeiben. 

Baptismal (bat), -8, a. zur 
Taufe gehörig; fonts baptismaux, 

I. Taufftetn, m. 

aptistaire (bat-), a. registre 
—, Taufbud, n.; extrait —, Tauf. 
ſchein, m. 

Baptiste (bat-), m. Saint Jean 
=. Jobannes der Täufer ; Baptift, 
N ıme). 

Baptistère (bat-),m.Taufcavelle,f. 

Baquet, m. Kütel, Zuber, m. 
Wanne, L.; Trog : Blanzfaften, m. 

Baqueter, va. Waſſer mit ber 
S tdaufel ausjchöpfen. 

Baquette, f. (tir.) Zange, f. 

Baquetures, f. pl. Tropfmein, m. 

Bar, v. Bard. | 

Baragouin,m.faubermälié,n. ſn. 

Baragouinage,n. Kauderwaͤlſchen, 

Baragouiner, vn. fauderwälfeben; 
va. — une langue, eine Sprache 
verftümmein, radbrechen. 

peur 9 -86, m, et f. ber, 
die faudermälicht. 

Baraque, f. ®eldhätte, Barate 
eiende Hütte, f. 

Baraquement, m.Barafenbau, m. 

Baraquer, va., vn. et se -, v. pr 
Feldhütten bauen. {n. 

Baraquille, f.Rebbübnerpaftetiben, 

Barat, m. Freibrief, m, 

Baratte, f. Butterfaß, n. 

Baratter, va. buttern; Tauſchhandel 
treiben. [ren, m. 

Baratterie, f. Unterſchleif mit Baa. 

Barbacane, f. (nrch.) Abzugeloch, 
n.: Schießfcharte, f. 

Barbacole, m. Bbarofpiel, n. 

la Barbade, Barbados, n. 

Barbare,a.-ment, adv. unmenſch⸗ 
lib, barbariich ; fig. ungebildet, un- 
wiffend; langue —, ranbe Eprache, 
f.: —, m. Barbar, m. 

Barbaresque, a. aus der Barbaret; 
-#. m. pl. Barbaresfenftaaten, m.pl. 

Barbaricaire, m.Taretenroirter,m. 

la Barbarie, Berberei, f. 

Barbarie, f. Barbarei, Robheit, f. 

Barbarisme, m. (gr.) fprachmi- 
driger Ausdrud, m. 

Barbe, f. Barbara, f. 

Barbe, f. Bart: Froſch —T 
wächt), m.; fig. jeune —, Milch- 
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bart, m., — d’une comtte , Ko: 
metenſchweif, m.; — d’un cheval, 


Kinn eines Bierdes, n. ; aninte —, | 


Bulverfammer, f.: se faire la —, 
faire sa —, barbieren ; faire In — 
à qn., einen ausftechen ; pop. über 
den Köffel barbieren : rire dnn« sa 
—, ins Faͤuſtchen lachen ; rire à la 
— deqn., jem. ins ®eficht lachen; 
harbas, pl. Walflfhbarten ; Abiein: 
Faſern, f, pl [n. 

Barbe, m. Uferd aus ber Berberet, 

Barbeau, m. Barbe (Filth), blaue 
Rorıblime,T. + 

Barbe de chèvre, f. @risbart, m. 

Barbdier, vn, (mar, fillen, 

Barbelö,-e,a.iadig,mit Wiverhaken. 

Barberie, € Barblertunft ; Barbier. 
tube, 1. 

Barberousse, m, Barbaroffa, m. 

Barbet, m. Burbette, € Bupel,m. 

Barbichon, m, feiner Pubel , m. 

Barbier, m. Barbier, m. 

Barbille, f. Bart an Dünen, m. 

Barbillon , m. Neine Barbe, 
Bartiäpen dan Birken), m. pl: 
TMiepe Cher Tégéli, m, [arns, n. 
Farbon, m, Graubart, m; Bart. 
iarbonns, f, Meerbarbe, f. 

Barböte ‚f. Yalratpe, €: franrhe 
— Edmerle, f IMunbftſchem. 

Barbotesu, m. fh. mn.) Nant, 

Barboter, vn, mit bem Schnabel im 
Edlamme müblen, plätjchern ; 
Ichnattern. 

Barboteur, m. zabme Ente, f. 

Barbotine, f. Wurmfame, m. 

Barbouillage , m. Uebermalen : 
Auftreichen : unverfländlihee @e- 
ihmwäg, n., Wirrwarr, m. Gubdelei, 
f.: Miſchmaſch, m. 

Barbouiller,, va. ſchlecht malen, 
ichmieren, iudeln; befudeln: verroirrt 
erzäblen ; — un récit, eine Erzäb- 
lung ſchlecht vortragen; ne —, v. pr. 
filé befudeln; fi einen übeln Nur 
macben : le ciel se -e, der Himmel 
unutebt fib. 

Barbouilleur, m. Anſtreicher: 
Schmierer ; unverfländlicher Schwaͤ⸗ 


ker, m, 
Barboute, f. Qumpengnder, m. 
Barbu, -®, a. bärtig: —,m. Bart. 
vogel, m. [Sepling, m. 
Barbue, f. Bütte (Bil), f.; Jard.) 
Barbuquet, m. Echorf (an der 
Lippe oder am Kinn:, m. 
Barcade, f. - de chevaux, Fracht 
Bferde zum Einfchiffen, f. 
Barcarolle, f. Bonpotierliedchen,n. 
Barcasse, f. (mar.) fchlechtes Jabr- 


zeua. n. n. 

Barcelonnette, f Kinderbettchen, 

Bard, m. Tragbabre, f. 

Bardane, f. fiette, f. 

Barde, m. Barbe, m.; —, f, Dfer- 
debarnifeb, m.; Reitkiſſen, n. 

Bardeau, m. Dachſchindel, f. 

Bardelle, f. Reittiffen, n. 

Barder, va. (einem Pferde) den 
Harniſch anlegen : auf Die Traghabre 
taden : Bögel ipiden. 

Bardeur, m. Babrenträger, m. 

Bardit, m. Barbengefang; Schlacht 
gelang, m. 


f.; | Barillard 
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Bardot, m juuged Maulthier, n., 
fam. Bateiel, m. Zündenbod, m. 
Erchbiatt on, 

FBarëme, m, Medenfnecbt, m. 

Baret, m. Geihrei des Elepbanten 
ober Mbinperroë, n, 

Barette, v. Barrette. 

Barge, f. Diunifhnenfe, £. : Heu. 
buuren: Saufen Mieine® Holz, m.: 
Barte, T, 

Burruette, f. Uferpefähre, f. 

Barguignage, m. fam. Zögern, n. 
Unicblörflgfeit, € 

Barguigner,rn.fam.jaudern; feil- 
jdn, Anıntern. [Rnider, m. 

Barguienenr, m. -88, f. Zauderer; 

Barigel, m. Unrübrer der Gbirren, 

Keen wetrann fin Rom), m. 


aril (-ri), m, Mhißchen,, Zönn- 
den, n. 
Barillage, m. (mar.) $üffer im 


Schiffe, n. pl.: Abzteben des Wei- 
nes, n.: faire le —, Bein in ÿla- 
then füllen, Wein einführen. 

& » m. Kellermeifter auf 
Galeeren, m. 

Barillat, m. Schiffotũfer, m. 
Barillet, m. Faſchen, Toͤnnchen, n.: 
(an.) Trommetbôble, f.: (horl.) 
Mererhand, n.: Gdiffetüfer, m. 

Barillon, m. Schöpftübelchen, n. 

Bariolage, m, fam. buntfdyedige 
Dialeräi, € 
Bariolé, -&, a. buntfbedig. 

Rarioler, va. buntfhedig bemalen. 

Burique, vr. Bnrrique. 

Buritel, m. GMüpet, m. 

Barlung, -ue, à. zipfellg; ungleich; 
vieredig 

Barnahe, m. Barnabas, m. 

Barnache, f. Baumgans, f. 

Baromätre, m. Barometer, m. 
Melterg lad, no. 

Barométrique, a. barometrifé. 

Baron, m. Baron, Freiberr, m. 

Baronnage, m, @reibermfiant, m. 

Baronne, f. Baronefie, Fretfrau, f. 

Baronnet, m. Baronet (in Œng- 
lanb), m 

Barcnnial, -8, a. freiberrlid : 
droits -aux, ÿreiberrnrechte, n. pl. 

Bonn » f Baronie, Breiherr. 
fhaft, 5. 

Baroque, «a. fchiefrund (von Ber. 
ten) ; wunderlich, fonderbar. [f. 

Baroscope, m. (phys.) Ruftwage, 

Barotte, f. Obftbutte, f. 

Barque, f. Barte, f. Rachen, m. 

Barquée, f. Ehiffstadung. f. 

Barquerolle, f. Küftenbarte, £. 

Barquette, f. Käbnchen : Gebacknes 
in Echirfsaefalt. n. 

Barrage, m. Schlagbaum: Damm, 
m.; ehr, n.; Wegegeld, n. Brü- 
denioil, m. [A0lleinnebmer, m. 

Barrager, in. (eleitseinnebmer, 

Barre, r. Stange, £.; Riegel: Etall- 
baum; Eiblagbaum: Zederſtrich; 
Getanteuttrit; Tactftrid ; (imp.) 
Mittelfteg, m.: Schranken (eines 
Gerichte), f. pl.; de l’or en -n, 
Gold in Barren, n.: — d'appui, 
Bruftiehne, f. ; -s, pl. Kãmmerchen⸗ 
iplel, n.; citerqan. Ala —, einen 
vor, Gericht citiren; mettre une 


BAR 


— sous un mot, ein Wort unter: 
fireihen. 

Barreau, m. Oitterftange; Berichte- 
flube, [.; Apdoocatenftand ; (imp.) 
Breßbengel, m. ; — magnétique, 
Magnetftäbchen, n. 

Barrement, m. (vét.) Merbren- 
nen, n.;, Unterbinden der Adern, n. 
Barrer, va. verriegeln ; verfperren;; 

ausftreihen. 

Barrette, f. Barett, n. ; Gardinals- 
müge, f.; (horl.) ®ederfiift, m.; 
Speichen (an einem Nabe), f. pl.; 
(bill.) Ouerband,n.; Querriegel, m. 

Barreur, m. Hund jur Nchjagd, m. 

Barricade, f. Berrammelung, f.; 
Schlagbaum, m. 

Barricader, va. verfperren, ver. 
rammeln; se —, v. pr. fich verram- 
mein, fit verſchanzen; fld verbarri⸗ 
cabiren. m. 
Barrier, m. (mon.) Munzknecht, 

Barrière, f. Schupgatter, n.; 
Gdlagbaum, m.; Dormauer, f. ; 
Gtadtthor, n. ; Berbau, m. ; Grenz. 
fus f. ; Zurnierfchranten, f. pl.; 

olibaus; Ag. Hinderniß, n.; droits 
de —, Ehaufleegeid, n. 
arriquaut, m. Fäßchen, n. 
Barrique, f. Stüdfaß, n. 
‚m. (tonn.) Miegeibohrer, 
na 


m. . 
Barrure, f. Querhol an der Laute, 
Barse, f. zinnerne Theebüchfe, f. 
Barthélemi, m. Bartholomäus, 


arthéiemi, m. la sainte —, 
Bartholomänénadt, f. 

— — m. Bariton, m. hohe 
Saßſtimme; Baßgeige, f. 

Bas, Basse, a. niedrig, tief ; feicht;; 
Ag. gering, verddtiid, gemein, 
ſchlecht; leife; — Age, erſtes Sugend- 
alter, n. ; mot —, gemeines Wort, 
n.; basse marée, Œbbe, f.; avoir 
la vue basse, la voix basse, ein 

et Geficht, eine ſchwache Stimme 
baben ; à voix basse, mit leifer 
Stimme; (com.) — or, geringbal- 
tiges Bold; être —, niebrig fteben 
Hapier elb 20.) ; mine banse, ge. 
meines Gefidt ; basse justice, Lin. 
tergerichte, n. pl.; le temps est —, 
bas Wetter ift trübe ; le jour est —, 
ver Tag neigt fh zu Ende; le ca- 
rême est —, die Faftenzeit fällt 
jeitig; — , m. bas Untere; Untertbell, 
m.; le vin est au —, der Wein ift 
auf der a la montre est au 
—, die Uhr tft abgelaufen. 
as, adv. nieder, unten; (agite, 

Leife ; à —, herunter! nieder! ici —, 
hier unten, hienieden; les choses 
d'ici —, die Dinge biefer Welt ; en 
-, unten; là —, dort unten, par 
—, unten; il est bien —, er tft ſehr 
trant ; er ift ziemlich beruntergefom- 
men; jeter à —, herabwerfen; 
parler —, ie reden; mettre —, 
werfen (von T — mettre cha- 
peau —, ben Hut ablegen; chapeau 
1! fnt ab! mettre — les armes, 
bas Gervebr fireden; à - letraître! 
nieder mit dem Berrätber! être —, 
niedrig fipen ; fehr entfräftet fein; 

Molé, Dict. de poche. I. 
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être à —, beruntergefommen fein; 
à — du lit, vom Bett herunter ; du 
haut en —, von oben bis unten; 
commences par en —, fangen 
Sie von unten an. 

Bas, m. Gtrumpf,m.; — à homme, 
— d’homme, Mannsftrumpf, m.: 
— à étrier, Gamaſche, f.; — au 
métier, gemwirfter Gtrumpf, m. ; — 
bleu, gelebrte Dame, f., Blau 
firnmp ‘ m, 

Basalte , m. Bafalt, m. 

Basaltiforme, a. bafaitartig ; 
-tique, a. bafaltiih; -tolde, a. 


Palaltarnig- 
Basane, f. Schafleder, geſchmeidi⸗ 
es Leder, n. [brannt. 
Basané, -6, a. ſchwarzbraun, ver: 
Basanite f. Brobirftein, m. 
Bas-bord, v. Bâbord. [m. 
Bas-Breton, m. Riederbretagner, 
Basoule, f. Schwengel, m.; Faire 
la —, auff@nellen ; jouer à la —, 
fi ſchaukeln. 
Basculer, vn. et a. féaufein. [m. 
Bas-dessus, m. zweiter Discant, 
Base, f. Grundlage, f. Boden; fig. 
Grunb, m.; fauptftüd, n. Haupt. 
beftandtbeil, m.; @runblinie, f. 
Basement, m. ®rundbau, m. 
Baser, va. gründen, flüpen (auf 
etw., sur q0.); se -, v. pr. ſich 


frügen. : 
Bas-fond, m. Nieterung ; Untiefe, 
Basile, m. nr m.; féein- 
beiliger und babfüchtiger Berleum- 
drr, m, [fraut, n, 
Basilie, m. Bafllief, m, ; Bafilien- 
Baailicon, m. Wımbfalbe, € Cf. 
Basilique, f. Baitlite, Gausitirbe, 
Basiliques, f. pl. (jur.) Mafiliten 
(bafliidbe Gejege), T. pl 
Bas-jueticier, m, Untergeriöte- 
herr, m. Im. 
Bus-mätier, m, Stniemirferftapt, 
Bus-uffieier, m. Ilntereffliier, m. 
Bas-Palatinnt, m. linterpfalg, f. 
Basque, m.el 0. Daäle, m.; bag. 
tifé; bas Baëtiihe (Sprache). 
Basque, m. courir comme un —, 
fehr ſchnell laufen. 
Basque, f. Nodichoß, m. 
Basquine, f. Bastine, f. fyanifcher 
Unterrodf, m. |hauerarbeit, f. 
Bas-relief, m. balberhabene Bild⸗ 
Bas-Rhin, m. Niederrhein, m. 
Basse, f. Bub, m. Babfimme, f. 
Bañfift, m. ; Baßgeige, f.; — contre, 
Gontrabaf, m.; — continue, Gene⸗ 
ralbaß, m.: — de viole, Baßgeige, 
f., — de violon, Bratfche, f.; -s, pl. 
Baßfaiten ; Untiefen, f. pi 
Basse-contre, f. tiefer Bab; Enn- 
trabaifift, m. 
Basse-cour, f. Hühnerhof, Vieh⸗ 
bof ; Kutfchenbof, m. 
Basse-eau, f. Ebbe, f. 
Basse-fosse, f. tiefes Gefängniß, 
Verließ, n. 
Basse-lice, f. tieffchäftige Tapeten, 
f. pl. ter, m. 
Basse-licier, m. Bitbteppidroir. 
Basse-lisse, v. Basse-lice. 
Bassement, adv. niedrig, gemein. 
la Basse-Saxe, Niederiachfen, n. 


BAT 


Bassesse, f. fig. Riedrigleit, Des 
meinbett, niedrige Geburt, f. 

Basset, m. Dachthund, m. ; fam. 
Knirps, m. Ruribein, n. 

Basse-taille, f. Mitteiftimme, f. 
tiefer Tenor, m.; balberbabene Ar» 
beit, £. open f. 

Basse-terre, f.(mar.) Leejeite einer 

Bassette, f. Bafletipiel, n. 

Basse-tube, f. Baßclarinet, n. 

nn m. Gandbant (in Flüſ⸗ 

en), f. 

Bassin, m. Beden, n. Schüſſel, 
Gale; opt.) Schleifſchale, f.; 
(an.) Beden, n.; Raltgrube; Dode, 
f.; — oculaire, Nugenbader, m. 

Bassine, f. Gchmenttefiel, m.; 
(imp.) Feuchtmulde, f. 

Bassiner, va. mit der Wärmpfanne 
mwärmen ; bäben ; anfeuchten. 

Bassinet, m. Zündpfanne ; Leuch⸗ 
terfhale, f. 

Bassinoire, f. Bärmpfanne, f. 

Basson, m. ÿagott, n.; Gagottift,m. 

Bastide, f. Yandbaus, n. 

Bastille, f. Burg; Baftille, f. 

Bastille, -6, a. (bl.) mit umgefehr- 
ten Thürmen — 

— astin e, m. 
(mar.) Gdangvertleibung, f. 

Bastingue, f. Schanzkieid, n. 

se Bas er, v. pr. (mar.) bas 
Echanzkleid vorziehen. 

Bastion, m. Bollwerk, n. Baflei, f. 

Bastionner, va. mit Baftionen 
perfeben. pi; Baftonnabe, F. 

Bastonnade, f. Gtodjhläge, m. 

Bastude, f. Nep zum Fiſchen in 
Salzteichen, n. 

Bas-ventre, m. Unterleib, m, 

Bât, m. Badijattel, m. 

Bat ‚m. fam. Trödelmaare, 
£., Xumpenpolf, n. [fptele), m. 

Batadeur, m. Echlagftein (im Puff 

Bataille, f. Schlacht; Schlachtorb⸗ 
nung, f.; ©diadtftüd, n.; — na- 
vale, Seeſchlacht, f.; corps de —, 
A et es — ou li- 
vrer —, eine acht liefern. 

Batailleur, m. -se, f. der, 
Streitfüchtige. 

Ba on, m. Bataillon, n. 

Bätard, -6, a. uneheli ; Ag. un. 
ebt; porte -e, Mittelthür,f.; (imp.) 
lettre -e, Mittelfchrift, f.; voile -e, 
Mittelfegel, n.; —, m. Baftard, 
Biendling, m. 

Bätarde, f. Mittelgefhüg, n. Ba- 
tarde, f.; (eine Art) Wagen, m. 

Bâ eau, m. Krippe, f.; Raften, 
r.; Bebr, n. Damm, m. 
Bätardier, v. Crible. 
Bâtardière, f. Baumfdule von ge- 

pfropften Stämmen, f. 

Bätardise, f. unebeltche Geburt, f. 
Batave,a. et s. batavifh ; Bata⸗ 
vier, m -in, f. 
la Batavie, Batavien, n. 
Bateau, m. sushi ‚n. Kahn, 
Nahen, m.; Boot, n.; Führe, f.; 
Kutſchkaſten, m.; à vapeur, 
Dampfidif, n.; — de charbon, 
Kohlenſchiff, n. 

Bateau-poste, m. Voſt⸗, Marft« 

ſcbhiff, n. 
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BAT 34 BEA 


Batelage, m, Tajbenfpielerei, f.;| (im ber Anothefe), m.; fig, — de, Bavocher, vn. (imp.‘ unrelm 

Ediferichn, m. [fen Beute, m,| pavé, Pflaftertreter, La evieb, m, | Pruden; unfanber jeihmen. 
Hatelée, f. Sbifélanung, f.; $au-| Battiture, f. Hammerjdlag. m. Bavochure, f. unreiner Drud, 
Batalet, m, Sœifben, n, Meiner| Battoir, mn. aféslauet, Erblägel, Fi vi Ang, m. 

Maben, m. m; Gclagrafete, 1 [träticb, n, | Bavois, m. Edagungétabele, f. 
Hateleur, m. -ze, £ Toibenfoieter, | Battologie, r. Mortgebreiche ‚ Be | Bayadère, f. Banabere; f. 

Baufler, Marftichreter, m.:-in, f. Battre, va. fre. ftlagen: ſtoßen, Bayart, m, Zragbabre, f. 
Batelier, m, -dre, f. Schiffer, m.;| famufen, quirlen ; austlopfen ; Über Bayer, rn, naffen (nad eim., A ge.); 

Srhifferin (auf Flönen), f. ben Saufen merfen, beflegen; — du| — aux corneilles , Maulaffen feil 
Bäter, va. ſalteln; âne -d, Er blé, Korn brejben: — du baurre, |_baben. sin, f. 

tummécuf, m, [vel, m,| butiern; — le briquet, Feuer an- Hayeur, m. -86, f. fam. Galet, m. 
Bätier, m. Eaumfattelmaber; Tale] ſchlagen; — la lin, Finca breben; | Bazar, m. Bazar, Marfı, m.: Kauf- 
Eatifodage, m. Yehmbede, f. — ie fer, Eifen jchmieten; — la | bauß, Ellauenbehältniß,n.; -baus,n. 
eniane, — Je tambour, die Erommel | Béant, -€, a. flaffenb, gähnenb; 
fblagen : — les rartes, bie Rarten | bouche -e, mit offnem Munde, ges 
mien ; — le pavé, müßig berum- | jpannt. m fr. 
ftreichen; — l'eau, vergebilche Arbeit| Héat, m. -6, f. Frömmier ‚m.; «in, 
verrichten; — une place, eine Ge. | Béatification, f- Seligiprebung,f- 
ung beichießen; — la campagne, Reatifier, va. freligiprecben. 
plänfern; — qn. en ruine, einen | Beatifique, a. jeligmachenb. 
tn ble Enge treiben; —, vn, jeblagen, Béatilles, f. pl. feine Sederbifien, 
flopfen; — des maine, in pie $Ande | m.pl.iniedliche Nonnenarbeiten,f.pl. 
Hatichen; — en retraite, fit jurüd. | Béatitude, f. Erligkeit, f. 

iehen; fih loë fagen; se — ,v, pr. | Beau (Bel), Belle, a. j@ôn, vor- 
LES ſchlagen, ficb Bbalgen; se — à trefflich; vortbellbait: bel homme, 
l'épée, fich buelliren ; se — contre fhöner Mann, m; beau monde, 
qu. Ach mit einem ſchlagen. feine Weit, f.; benu mangeur, 
Battu, -8, p. ot a. gefélagen| ftarter Eier, m.; le bel âge, bie 

tr. Battre): chemin —, betretener | Sugentieits un beau jour, eines 

Weg, m.; avoir les yeur-a, mette Zages; plößlich; bean joueur, ebr> 

Mugen haben. lier Gpieler, m.; beau feu, großes 
Battu, m. @olblabn, Gilberlabn,m, | euer, nu balle peur, gtmaltige 
Battue, f. Treibjogen, n.; Treiber, | Burdt; bel sxpédient! jauberes 
Dlittel à ln belle étolle, unter 
freiem Simmel; il y a beau temps 
que 66 if bon lange baB …, 
il fait bean , 68 ift ſchönes Tetter, 
il fait bean voir, 66 ift ein jhöner 
Mnblid; il vous fait beau volr, 
es läßt Ihnen febr (ben; awolr 
beau jean, gemonnen Bpiel baben; 
ia manquer belle, einer grofen 
Gefabr entgeben: =, adr. ſchön; 
portrefflib ; la — parler, er bat 
gut reden; ila — prier, tr bittet 
pergeblid; er mag bitten mie er will; 
vous nous la donnes belle, ®ie 
mödten und em. aufbinbin: la 
donner belle, aemonnenes Spiel 

tben; de plus belle, aufé Meur; 
louer mebr, erit rei; il falt — 
voyager, +8 reift fit gut; wons 
l'avez beau, Glr haben eine ſchöne 
Gelegenheit; bien et —, belle et —, 
obne Umflänbe, rund berant; tont 
=! faite ! gemad! voirtout en —, 
Bauquin, m. (rerr.) Munbtid, m.| Alles von einer rortbeilbaften Seite 
Bavard ,-6,n. aeférdpig 5 -,m.| anfeben. 

ESbmiger, m. Kichmäp, n. | Beau (Bel), m. Belle, f. ber, bie, 
Barardage, m. fam, leeres Ge-| Las Shöne; Philippe le Bel, 
Bavarder, vn. fam. ſchwahen. Bhllivp ber Schönc 
Bararderie, f. Gefbrodbiatelt, f, | Beaucoup, adv, viel, febt:— d'are 
Barardise, f, Befhmäp, nm. gent, viel Geld; lssont —, ea ind 
Bavarois , -8, a. #t #, balstfib; | ihrer viele; de —, um Bielel; — de 

Paler, m. sin, € [ivrur, m. | fois, viele Male: attendre —, lange 
Bararoise, f. Thee mit frauenbaar- | warten, gerfobn, m. 
Bave, f. Geifer, Speichel; Schleim | Beau-fils, m. Gtieffobr; Eichmie- 

cau-frère, m, Schwager; Btief- 


(ber Schnecden), m. 
Baven vo. elfern. bruber, m. [atruater, m. 





















Batifolage, m. Zinbein, n. 

Batifoler, vn. tänbein. 

Bâtiment, m. Gebäube; Schlff, n.; 
— de graduation, Grabirbaue, n. 

Batine, f. Beimmanpfattel, m. 

Bätir, va. et n. Bauen: gründen: 
(taill.) anſchlagen; (chap.) filjen ; 
il eat bien bâti, er it ſchön ge 

en tchap.) if 

sange, m. p- ie, D. 

Bätiase, € Maurerarbeit, f. 

Bâtisseur, m. Bauliebhaber, m, 

Bätissoir, m, (tonn.) Echrauben- 
minbe, f. 

Batiste, f. ati, m. 

Bâton, m, Stod, Stab, m. Stange; 
fig. Stüpe, f.: (mua,) Baufengei- 
ben, n,; Tattflab, m-; — de cire 
d'Espagne, Stange Sicgellad, f.: 
— pastoral, Birtenflab, Biihofe- 
fab, m.; — à möche, Yuntenftod, 
m; — d'or, Badflod, m, 

Bätonnage, m. Verarbeitung bel 
Eirgelläde ju Stäbchen, F. 

Bätonner, va. prügein; fig, ant- 
reichen ; — des sorrietten, Bet- 
vietten breiben. 

Bätonnier, m. Etabträger einer | 

unit: O'bermelfter, m. 

Pätonniste, m, Stoctferbter, m. 

pause f. Froidiein, m. 
atrachocéphale(-ko-),n.(b. n.) 
frojbbäuptig, -chographe {-ko-}, 
m. freichbeibrelber, m. : -choîde 
(-ko-}, a, et m. — — 

Batrachömyornachie (-ko-), f 
litt.s Arofibmäuslerfrieg, m, 

Batrachophidiens (-ko-), m. pl. 

Ye a.) frojchartige Exiblangen, f. pl. 
atraciens, m. pl. ih. n.) froide 
atten, pl. 

Battage, m, Dreſchen, n.; Dréfrber: 
lobn, m.; Muéllopfen ber Wolle, nm, 

Battant, m, Riöpnel; Tbürflügel, 
mi Tifhllappe,; ſ. 

Battant, -e, a. ichlagent ; porte 
e, von felbft zufallende Thür, FL; 
tout — neuf, funfelnagelneu, 

Butte, f. Mritfhe, F.; Kafmpläne, 
Etößel, m.: Hantramme, 1.5 — à 
beurre, Butterhüßel, m. 

Battement, m. Rlopfen, Schlagen, 
n.; Dopveltrifler, m.; — de mains, 
Hänbellatfiben, n. 

Batterie, f, Schlägerei; Maiterke, 
r.; Bfannenbeelei; Mammblof, m.; 







m. pl 

Batenre, f. Bergoibgrımb, m. 

Baubis, m. (chasa, ) Saubeller, m. 

Baud, m, Barforcehund,, Sir. 
bund, m. — 

Baudet, m. Heiner Eſel, m.; @urt. 
beit, n.; Ag- Dummfo „2 —— 
bod, m. [früblid fein, 

Baudir, va. (chass,) anbepen; vn. 

Baudouin, m. Salbuln, mm. 

Baudrisr, m. Deaengebänge, n. 

Baudroie, f. Frojhflch, m. 

Haudruche, f. Bolbjhlänerhänt- 

Baufte, f. Angelfeil,n. [cdem, n. 

Baufrer, va glerig freffen. 

a Han bed mlipen Schmelne, 
n.; Altiberiebm, m, Elchhörnchen⸗ 
nef, n. 

Haume, m, Balfam, m. Balfam- 
Ro n.; — blane , melée Schmin- 

t, f- 
Esumier, m. Balfamftraud, m. 
Bandnue, f, Meergrat, n. 


— de cuisine, Küchengefälrr, n.; | Bavet @elferläpchen,, n. ; | Beau-pöre, m. Etirfvater: Série 
fig. changer de —, ambere Mlab-| _Zraufpintte, f. Heaupré, m. (mar. Sugioriet, n. 
regeln ergreifen. Boveux,-86, a. geifernt: (imp.) | Bean-reroir, m. (chass,) Gpür. 
Batteur, m. Göläger, Maufer;| lettres -nen, fbmupiger Drud, m. | eifer, m. rein, £ 
sel } Treiber, m; — en ange — m. Geifermanl, n, Beau-semblant, m. Verftellung, 
refder, m.; — de sonte, Gtöher la Bavière, Batern, m. Beauté, f. Ebönbeit, T. 
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BEC 


Bec, m. Schnabel, 
Röhre, f.; blanc —, Geibichnabel, | 
m.; — à —, unter vier Augen; faire 
le petit —, ein fieines Mäulden 
maden ; — de terre, Œrbiunge, f.; 
— de gas, Oasflamme, lampe, f. 

e, m. (mus.) Auflöjungs- 
jeihen, Quabrat.B, n.; -, a. cette 
note est —, biefe Rote {ft aufgelöft. 
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Beige, f. Zeug aus ungefärbter | 
Molke, n. [ra pl fräpvelden, n. 
Beignet, m. (eus) arme Nitter 

Béjaune, m. Metuoget, Gelbichna- 
bei, fig. unerfabrener Menſch Un. | 
iriite jemand, eu. 

Bel, v. Beau, [m.; Eänfte, T, 

Bélandre, f. Binnenlanber (Eiff), | 

Hélée, f. Angelſchnur, f. 


m.; Schnauze, 





















se, f. Gdnepfe, f. Bélement, m. Alten, n. Im, 
seau, m. junge Schnepfe, f. | Bélemnite, f. Belemnit, Eucbéñein, | 
Bécassine, f. Kaferfhne fe,f.. | Bélemnitique, a. belrmuitifr. 
Beccard , m. —— n.;| Böler, vn. blôten. 
Radérogner, m. [(8 et), m. | Bel-esprit, m. Etingeift, m. 
Bec-courbé, m. ram énabe Belette, f. Wieiel, n, (ain, T, 


Belge, a, ets. belglféh; Belgier, tm. 
la Belgique, f. Belgien, n. 
Belgrade, Bcigrab. 
Bélier, m. Hitbver, Mauerbreder,en. 
Bélière, f. Klöprelring, m, ; Debr, 
Kingelben, n.; Ming am Degenge⸗ 
hänge; Wiedenring; Yampenring,tn, 
Bélisaire, m. Meltiar(iné}, m. 
Bälitre, m. pop. Bumpenferi, m. 
Belladone, f Lollberre, f. 
Belle, f. Ehöne; @rtiebte, r. 
Belle-dame, v, Belladöne. 
Belle-de-jour, f. !bot,) gelbrotbe 
CA — [blume; #. 
Balle-de-nnit, f. (bot.] Munber- 
Belle- d'un jour, f. Zaabiume, r. 
Belle-Alle, F, Etieftochter: Eric. 
atrtochier, f. 
Belle-garde, f. eine Art Blficbe. 


Bec-orois6, m. fr {, m. 
Beo-d’Ane (be. ma. hhare Y Sfe18 
hafen, m.; Gtemmeifen, n.; Schni⸗ 


pebanf, L. [ausjieher, m. 
e-Cane, m. (chir.) Rugel- 
Bec - de - cicogne, 


Storhfchnabel — 
rchſchnabel, m. 
Beo-de-cire, m. 
fer Finke, m. 
e-corbin, m. Hatenftod, m.; 
ger.) Snodengange, f. 
60-de-grue, m. (chir. et bot.) 


rar nabel, m. —— 
e-lièvre, m. Safen arte, £. 
juet, m. (chir.) 


Eplitterzange, f. Lere, f. 
ie er enrofiel'@tefen. 


RR ‚f. weiße Rabmfauce, £. 


‚m.(h.n.) $lfamingo, m, 





geftreifter benga- 


Böche, f. Spaten; Knospentäfer, m. | Bellement, ad. p. u. fam. gi: 
Böcher, va. mit bem@paten graben. | ma tout - , any dachte. 

Béchique, a. gut für die Bruft; —, | Helle-mer, fr. fille Eve, f. 

mn, Bruftmittel, n. [f. pl. Belle-méré, f Stirfimutter: Erbinlé. 
Bec-mouches, f. pl. Rüffeifliegen, |_urrmuiter, € [un 
Becquée, m. ein Schnabel voll. Belle-pucelle , 1. Beivbabnentun 
Becque - picken; so -,v.pr.|Belle-swur, 1.  Ærtejibiwelter : 


Eärmdgerin; ſ. 
Bellie, f. Maßtiebe, f, 
Belligärant, -8, a, friegfübrenn, 
Bellinzone, Bellens, 


Bec-sci (h, n.) @4 nie. 
8010, m. . n.) eſchnaͤb⸗ 
Becs-fins, m. pl. (h. 2 Bfrie- 
menfchnäbler, m. pl. 


écune, f. Meerbecht, m. Belliqueux, -se, a. frirgeriih. 
Bedaine, f. farm. Banft, m. Bellissime, f. Eracttulor : Uracht. 
Bedeau, m. Kirchendiener, m. birne, f. 


B 


Ballon, m. Bleifolit, £: Butte: 
Zraubenbuttt; (bot,) Bellonte, f. 
alloué, te, a. fam, nieblich, aller- 
tiebft (vom Hintern; =, m. mon 


‚m. Roſenſchwamm; Ba. 
tbuttenftrauch, m. 
ouide, f. Biefenierce, f. 
Bédouin, m. Bebuine, m. 


B6e, a. f. o enftebenb. ste —! min Engel! 

Böemörie ! m. Geidenfhwanz Belluge, v, Bélupn. 

(Bogel), m. Belneau, m, Schutttarren, m. 

B ‚v. Bayer. éloglosses , m. pl, (li. n. Pfeile 


Bé-fa-si, (mus.) der Ton 8; un 
air en —, ein Lied aus B, n. 

Beffroi, m. Warte; Gturmgiode, f.; 
Olsdenftupl, m.; sonner le —; 
Sturm läuten ; guianifche Droffel, f. 


sünagler, m, pl 

élone, m, Bornbeht, ın, 
Bel-ontil, in. (orf.) Becerelien, n, 
Belouze, f. (pot. &t.)Stäfäinn,n, 
Féluga, Béluge, m. baujen, Lott. | 


Bégaiement m. Stammeln, n. fic, m. [an Beilnebere, n, 
Bégayer, va. ftottern, berfiammeln; | Belveder (-£re), Belvidäre | 


-, vn. ftottern, lallen. 
Bégone, f. tbot.) Begonte, f. 
Begu, -6, a. cheval -, Bferd bas 
im Alter fortzeichnet, n. m. 
Bègue, a. ftotternd; —,m.@totterer, 
Bégueule, f. fam. Zieraffe, m.; 
Epröde, £.: —, a, jimperli. 
eulerie, f. fam. 3iererel, f. 
in, m. Kinderhäudchen, n. 
Béguinage, m. Beguinengemein- 
de; Andächtelei, f. [fter, £. 
Béguine, f. Bequine; fig. Betfchme- 


r 
Belz&buth, Beelzdähuh, Béeled | 
bul,m.Fürft ber Kölle, Beeljebub, m. | 
elzuf, om, Benzorbaum, m. 
Bémol, m, (mus) 9 moi, n.: oi. 
jeihen,. b, n.; mi =, ein es, n. 
émoliser, va. (mua,) ein b vore 
eichnen. (baum, m. | 
Ben (hene) , m. Bebennuÿ, f.: | 
Bänarda, f. Ehloß bad auf beiden 
Eeiten jchlieht, n. 
nate, f. Bénaton, m, € 
Horb voll Eal:, m. 


aliforh: 





BER 


Bénatier, m. Saljterbmader, m. 
Bänddieitä, m. @ebervor Tiihe,n. 
Benddietin, m.-#, Tr Bencbictiner, 
tn, “Une Le 

Bönddietion, f. Segen, m. Gin. 
legnung, Einmeibung. %; Ecgens- 
mund; Dank unn Breie, m,; c'est 

‘une —, ba (ft eine mabre Puf. 

Bénédictionnaire, m. Weibge⸗ 
beibuch, m, 

Bénéfice, m. Beminn, Mugen, Bor. 
tbeil , m,.; tourner au — degqn, 
qu eimed Dortbeile ausichlagen; — à 
representation, Benefljvorfel- 
luna, #.; Borrerbt, m. Begünfiigung, 
f,: Birünbe, f.. nul — sans peine, 
fein Mont abe Mbbe, 

Bénélicinire, m, Beneficiant, m. 

Bénéticial, -8, =. bie Pfründen 
betreffend, 

Bändficier, m. Mirünpner, m. 

Böufficier, va. (mine) Ausbeute 
maben; außirbeiben;s =, wa, ble 
Husbeukr deniehen, Muben ilehen. 

Benöt, a. einfältig . bummes —, m. 
KEinfaltäpinfel, m. 

Bénévent, Benevento. 

Benärole, na. günftig, geneigt. 

Benevolement, adr. aerm, willig. 
Bengale (bin-;, m. Bengalen, n. 

Bénulgnement, adr. gültig, tleb- 
reich , mie, f. 
Benignits, f. Milbe, Yewtfeligfeit, 
Benin, -igme, a, milp, liebreich, 
janft, leufſelige geneigt; (méd.) 
autarilg; (pharm.} gelind. 

Bénir, vo. einimeiben, einfegnen; 
tranen ; preifen, loben; — Im table, 
bei Tiſche beien, (Beibmafer,n, 
Bänit, -8, p. eta. gemeibi; eau-e, 
kenitier, m. Weibfeffel, m. 
Benjamın (bin-,, m. Benjamin; 
fie. Solbjöhndhen, 1, 

Beujoin (bin-), «0. Bengorbarz, n.; 
Denjorbaum, m- 

Benne, f. Zragforb, m. Butte, f. 
tenoit, m. Menehici, m. 

Benoite, f. Benepictenfraut, n. 

Eenronte, m. (chi) — d’alu- 
mine, broiorjaure Thonerbe, f. 

Benzoigue, =. acide —, Benzoe- 
jüure, fl 

la Röotie (-eie), Büotien, n, 

Béotien (-clen), -n8, a. ét 5, bdo- 
Hi: Bdotier, m. ein, T. —, à. fig. 
einfültig: oreilles -noa, unmuflla- 
liſches Ohr, n. [beit, £. 

Béotieme, m. gelftige Befchräntt- 

Béquets, it. pl. (eorden.) Drabt. 
Rifte, m. pl.; (lmp.) Unlageblatt zu 
einer Gorrettut, nm. 

Béquette ,f, (ép.) Drabtjange, f. 

Bäquillard, m. fan, Arädentclel- 
Her, 10: 

Béquills, £, trüde, f: couteau à 
— MDefier mit jmei Mliigen, n.; 
Card.) Bartenbaue; € 

Böquiller, va. pie Erbe auflodern; 
— , vu, farm. au Mrüden gehen. 

Böquillon, m. (jard.) Serjblätt 
chen, on, Schnabel tes jungen Ballen, 
it. Mattenbane, € : 

Bércail, m. p. u. Schaſſtall, m, 
Schäferel, Ci Ne. Schoon (ber Kir 


de |, EM, 
8 %” 
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Berceau, m. Biege, f., Gewoͤlb⸗ 
bogen , Bogengang , m. Laube; fig. 
Kindheit, f.; dès le —, von Kindeß⸗ 
beinen an; au -, inber B.; étouffer 
dans son —, in der @eburterftiden; 
se promener sous un —, in einer 
Bogenlaube ſpazieren. 

ercer, va. wiegen ; fig. täufchen, 
binhalten; einfchläfern, se —, v.pr. 

Goffnung machen, fé ſchmeicheln 


fi 
Ha etw., de gc.). [tied, n. 
Berceuse, f. f.; Schlaf- 


—— 
Bergamasc, m, Gebiet von Berga- 
mo, n. 

Bergamasque, a. et s. aus bem 
Gebiet vou Bergamo; Bergamast. 
Bergame , Bagame ; —, f. Berga- 

motapete, f. 
Bergamotte, f. Bergamotibirne, f. 
Bergamottier, m, Bergamettbaum, 
[Hi [n, feile Reljentüie, € 
Barge , f. Reiles Ufer eines Flufes, 
Berger, m, -bre, f. Schäſer, m.; 
in, ET. [itene, Fi »bilb, n. 
Bergerade, f. (peintr.) Schäfer 
Bergère, f. aepolfterter Echnjefiel,m. 
Bergerette , f. junge Schäferin F. 
Bergeris, f. Schaffall, m, Schä⸗ 
ierel, J. 
Bergot, m, Bifdhreufe; f. 
Bärichot, m, 3aunfönig, m. 
Béril, m. Beryil, m. 
Berle, f. Waferenpih, m. 
Berline, f, Berlime (Autfihe), f. 
Berlinoie,-#,n, et #, Berlinif; 
Berliner, m. in, f 
Berlingot, m. halbe Berline, f. 
Berlognue, f.; baitre la —, jur 
Brob« ob. Flelfauéibellung trom- 
mein; Aleinigfelt, F. Betichafie, m. 
p! : Ubrgebänge, n. 
Berlus, f. Werachen bes Beflbie, na 
fig. Berblenbung,; f. 
Berme, f, (fort. ) Berme, T 
Bermier, m, -bre, f. (sal., Born. 
fraebt, ms; Bornmaas, f. 
Bermudes (les iles), f- pl. Ber 
müben, pl. 
Bornazfe, f. Batinıgana, ſ. 
Bernard, m, Bernbarb, em, 
Bernardin, Mm. -2, f. Bernbarbin, 
m.; Bernhardine, f.; Berndarbiner, 
erne, Bern. [m.; «tn, f. 
£. Prelle, f.; Ag. fam. Aus- 
l en, n. 
ernement, m. Brellen, n. 
erner, va. prellen ; fig. fam. ver- 


Presque Berniesque, a.style 
— , (auniger Stil wie der bes ital. 
Dichters Berni. [m. 
Berneur, in. Preller ; fig. Spötter/ 
Bernique! int, weit gefehlt! 
Berniquet, m. pop être au -, 
an den Bettelftab ae en fein; 
mettre au —, an den Bettelftab 
bringen. [berner; Berner, m. ein, f. 
Bernois, -e, a. et s. bernerii, 
Berret, Beret, m. Frauenbaret, n. 
Berthe, f. Bertha, f. 
Bertrand, m. Bertram, m. 
Bérubleau, m. Berggrûn, n. 
Béryl, m. Beryll, m. 
Besace, f. Querfad, Bettelfad ; fig. 
Bettelſtab, m. 
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Besacier, m, Bettler, m. 

Besaigre, a. fäuerlih (com Wein); 
- , m, bad Süuerlide, 

Besaiguä, f. Querart, f.; @lafer 
hammer, mm. 

Besançon, Rifan;, Aefangon. 

Beset, m. amener —, alle 8 
werfen. 

Besicles, f. pl. Daubhiille, f.: 
metien vos - thun Zie bie Mugen 
befier auf. (ra. 

Besoche, f. Æicinhaue, f, Evaten, 

Besogne, f. Arbeit, f. Stück Mrbrit; 
Geihbäft, n.; mettre In mein à la 
—, aller à ln —, Sand and Werk 
legen; aller vite en —, éllfertig 
fein; ſich übereilen ; fein Bermögen 
vericbleubern. 

Besoin, m. Mangel, m, Berürfnig, 
n. Roth, f,; au —, nötbigenfalls; 
avoir — de qe. eim. norbıqg haben; 
il on a-—, er bat re nétbig; de 
quoi arez-rous — mas haben Sie 
nütbig ? le livre dont j'ni —, Daß 
Buch weſchen id brouve ; l'ai — de 
sortir, ich muß auéachen, il n'est 

as — dé vous dire [que je vous 
dise}, es if nicht nüthtg Ihnen qu 
fagen ; qu'est-il — de ..? moju IR 
et nöthig zu ..! autant que de —, 
jur Nothdurft : cor.) adrense au 
— Nothabreſſe, f; mettre un sur 
una lettre de change, einen Wech⸗ 
fel mit einer Roibanreiie verſchen. 

la Hegsarahie, Bearabien, n 
Bestiaire, m, Ibierfämpfer, m. 

Bestial, -#, a. -ement, adv, 
thterifch, mie ein Ueh. (thieren. 

Bestialiser, va. et sb —-,T, pr. Dit 

Bestialité, fr. viehijchet Berragen, 
n.; Eobomiterei, F m, 
estiasss, f. pop. bummer Menſch, 

Bestiaux, m. pl. Dieb, Zucbrwieh, 
n. (Gänsden, n. 
Bestiola, f. Ibierben; fig. far. 
Bestion, m. Ediffafchnabel, mm. 
Böäta , m, fam, tummer Menſch, m, 

Bétail, m. born:, Minbuieh, n, 


Bête, f. Ihier, Bieb: ilberet, n.;|B 


fig. Dumme Menſch, m; (jeu) 
Labet, n.; -s à cornes, Hornoleh, 
n.; # & Inine, Ecdafnieb, n.: »8 
fauves, Horb Id, 1, 5 -# noires, 
Schmarimiln, n.; -8 d'engrais, 
Maftuieb, n.; c'est une fine —, 
bad if ein Feiner fucbé ; faire In —, 
fi dumm Stellen; Labet merven, 
Qaber macken ; —, a. bumm, albern. 
Bötel, m, Betelftaut, n 
Bétement, adr. el ıfältiger Melle. 
la Béthanie, Betbanten, n. [n. 
Bethlühem (-demme 4, Bribleben, 
Bothléhémité, a, beiblebemitiic. 
Bethsabee, f. Bethjaba, f 
Betille, f. oftindifcher Diuffelin, m. 
la Bétique, Bätica, n. 
êtise, f. Dummbelt, f.; par —, 
aus Tiumimmbeit 
Bötoine, f. Glienfraut, n 
étoires, m. pl. (écon.) Berfent- 
Löcher, n. pl. 


éton, m. mac.) Grunbmärtel, 


BIB 
Betterave, f. rothe Mübe ; Runtel- 


rübe, f. 

Bétuline, f. Birtentampfer, m. 

Bétune, f. (eine Art) Einfpänner,m. 

— f. Fiſchtonne, f.: Hafer- 
aſten, m. 

Beugiement, m.Brällen (bes Rind ⸗ 
viebes), n. {vtebe). 

Beugler, va. brüllen (vom Mind. 

Beurre m. Butter, f. ; - noir, 
braune —* f.; — fondu. zerlaſſene 
8.,f.; — fort, ranzige B., f.; bat- 
tre le —, buttern; des rôties au 
—, gerôftete Butterfchnitten, f. pl. ; 
tartine au —, Butterbemme, f. 

Beurré, m. Butterbirne, f. 

Beurrée, f. Butterbrod, n. Butter- 
fögnitte, f.; faire une —, ein But- 
terbrod ftreichen. 

Beurrer, va. mit Butter fémieren, 
in 8. tunten; mit 8. dämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 
ſchmieren. 

Beurri 


Beuvante 
n. : Ablauf 


Beveau, m. Wintelmaß, n. 
Bévue, f. Berfehen, n. Ebniper, 
Mißgriff, m. 
Bey, m. Bey, m. 
Bézoard, m. ram: Bezoarſte in 
m.; — de poil, Gemfenfugel,f. ' 
Biais, m. Echräge, Quere; fg. Art 
und Beife, f. nenn ‚Ausweg, 
m.; de —, en —, f&räg, in die 
; — gras, flumpfer Winkel, 
m.; prendre qn. de —, einem von 
der rechten Eeite beilommen; pren- 
dre de bon -, etw. am rechten 
Orte angreifen. 
Biaisement, m. Abmeidhen von der 
eraden Linie, n. Quere, f.; ig. Um- 
„one, Auswe 


sin, f. 
Bibliomancien, m. -ne, f. Bibel- 


BIB 
Bibliophile, m. Bäderiiebhaber, 


m. Im. 
Bibliothécaire Bibliothekar, 
Bibliothèque ei f 


iéerférant : Bücherfaal, m. 
Bibeigejellihaft, f. 

Bibliste, m. Bibelverehrer, m. 

Biblistique, f. Bibelfunde, f. 

Bibus (-uce), m. fam. Yumpetei, 

Kleinigkeit, f.; des raisons de —, 

store Gründe, m. pl, [to 
capsulaire, a. (bot.) poeifapfe- 

Bicöphale, «. jweiföpflg. 

Biceps (-cöpse), m, (an.) zwe 


koͤpfiger Nusel, m. 
Bicötre, m. Rame eines Zucht- und 


Irbeitshanfes bei Paris. 
f. Birſchkuh, f.; fam. 
-! mein Stebchen ! 
Bichette, f. eine Art Sijchnep, n.; 
junge Hindin, f. 
chon, m. -ne, f. Bolognefer 
Hund, m.: Schooßhündchen, n. 
Bichonnd, €, a. fleinlodig. 
onner, va. die Haare ioden. 
ue, f. ſchlecht befeftigter Ort, 
m.; Hütte, f. 
Bicorne, f. (h. n.) Zweihorn, n. 


cornis, m. (an.) jmweihorniger | Bien-ten 


Irmmusfel, m. 
Bioornu, -®, a. (bot.) 
Bicotylédon, 0, 8, ( 

appig. 

Bicuspidé, —, a. (bot.) jweifpigig. 
tyle, a. zweizehig. 

Bident, m. @abeitraut, n.; zwei⸗ 
gen e Babel, f. 

3 


be) pue 


m. Klepper, m.; — de poste, 
ofllepper, m.; fam. pousser son 
-, feine Unternehmung elftig ver. 


Bidon, 


-s, pl. Güter, n. pl. Vermögen, n. : 


que, a. biblifh; société —, 


| Bifolié, -e, 
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| Bien-aise, n, froh, zufrieden, ver. 

| amügt; je suis — que (de), «if 

| „mir (ebt lieb baß (zu). 

| Bien-dire, m. Wohlredenheit, f. 
Bien-être, m. Wohlbefinden, n.; 

| Dloblitand, m,; reichliches Andkom⸗ 
men, m. 

| Bienfaire, vn, irr. Gutes thun. 
Bienfaisance, f. Wohithätigkeit, 
Buttbätigteit, f. [gutthätig. 

| Blenfnisant, -6, a. mwohlthätig, 
Bienfait, m. Wohithat, f. 
Bien-fait,-e,p. eta. mobigefaitet: 
mohlgebiitel: ouvrage —, gelunge- 
nes ghert : esprit —, gerader Œinn. 
Bienfaiteur, m. -trice, f. Bobi. 
thäber , m. «in, f. 


£ 
Bien-funda, m. Erundflüd, n. 


ma | Bienheureux, -80, a. giüdfelig, 


ielig. 

Biennal, -&, à, gweijäßrig. 
| Bienne, Ste. di 

Bien que, x} v. Bien. 
Bienseanee, f, Boblanfänbigteit, 

f. Anſſand, m.; Zuträglichkeit, f.; 

observer lea -s, ben Wohlſtand be. 

obachten. 

Bienstant, -9, a. mohlanfländig. 
| Biens-fonuds, pl. v. Bien-fonds 
ant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f, (dr.) Beflgung, f. 
Bientöt, dv. bald, nächftens; à —, 
auf bBalbiget Wiederſehen. 
Bienveillanoe, f. Wohlwollen, n. 
Geronenheit, Gunft, f. (pour, ge 


gen). 
Bienveillant, -e, a. (envers, ge- 
aen) mwohlmollend, günfig: 11 n'est 
pan — envers ses frères, er ift 


| einen ribern nicht wohl gewogen. 
Bienvenu, -6, a, willfommen ; 
soren le —, (tin Ste willfommen. 





Bienvenue, 
f, Millluminen, m.; payer sa —, 


Biere, f, Bier, n.; Sarg, m. Bahre, 
f.; — ronge, Braunbier, n.: - 
blanche, Titribbier, n.; double —, 
— double, Doppelbier, n.; petite 
-, Aofent, m.; = de mars, Rager- 
bier, m, 

| Biövre, m. Biber, m. 

Bier, m, Mühlgerinne, n. 

Riföre, a. {bot.) zweimal tragenb. 
Bifenille, f. imeibtatt, n. 
Hiffement, Biffage, m. ue, 
Lurdftreichen,n. 

Biffer, va. p. u. auöftreichen. 
Eitide, a. (bot) zmeifpaltig. 
Pitlore, a, ;melbiumtg. 

if a. imelblétterlg. 

Hi ftauk, m Tveffteaf, n. 

BHifureahon, f. Spaltung in zwei 
ielte, T, 

se Bifurquer, v. pr. fit gabel- 
(Ütmig Iheilen, pétiole -&, gabel. 

_förmiger Blattitiel, m. 

Bigaille, f. Infertengefchmets, n. 

Bigame, a. in 


bent ; im amelter Ehe lebend. [f. 
Bigamie, f. Doppelehe; ent Ehe, 
| Bigarré, -e, a. bunsjche ig. 
Bigarreau, m. feratirie, f. 
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Bigarreautier, m. Serfirihen- 
baum, m. 

Bigarrer, va. buntidedig maden. 

Bigarrure, f, bas Buntfhedige. 

Bigemme, a. bopreilfnoepia 

Bigle, a, einmwärts ilelend ; Etre 

‚ flelen; —, m. Edielenber ; 

_englifcher Hlinbhunk, m. 

Bigler, vn, einwärts jchielen. 

Bigorne, 1 Imelfpipamber, m.;: 
Sverrhorn, m. 

Bigorner, va. auf bem Imelfpip- 
ambos jurunben, 

Bigot, 8, a. [helnbeillg; —, m. 
Echeinbeiliner, m. 

Bigoterie, f. Echeinheiligfeit, € 

Bigotieme, m. Hang jur Andch⸗ 
Beiel, Im. 

Bigue, f. Epiere, f. 

Biguer, vn. vertanfen (Rarten 
ober ein Gierb). 

Hihoreau, m. Machirabe, m, 

Bijou, m. Zrrpentinbalfam, mi. 

Bijou, m, Aumel, Mielnob, m; 
-z, pl. Edmud, m. Wnlanterie 
maaren, f, pl.; -x fourrés, pl. ile 
hit Edmüd, m.; eg. mon —{| 
mein Geriblättchen ! 

Bijouterie, f. Sumwelenbanbel, m; 
arbeit, 1 

Bijoutier, m, -bre, f. Jutmelier, 
Sumelenbhänbler, m.; An, f- 

Bijugus, -e, a. jmeiraatig- 

Bilamell&, -#, =. jwelbiätterig, 
»rlallig. 

Bilan, m, Bilans, Echlußrehnung, 
leichitelung ber Meinungen, 
déposer son — , Banferott machen; 
redrerser un — eine Pilan, bee 
ridstigen, [feitiger Ücrirag, m, 

Bilatärnl ‚-e, a.contrag —, rebiels 

Eilboyuet, m. Aunelfänger (Evlel 
mer), nn; Etebauliben, mn. -4 de la 
fortune, Eneorflinmlinge, m. pl: 
{perr,) Aräufelbols , D.; (mon) 
Echrötlinäselfen, 5,; (bat) Much 
Husichubfteine, m, pl.: (pau) 
Baltorm, €: Deraeibfiäbiben, n.: 
!imp,) Mecibenjien, F pl. 

Eile, f. &alle, f.: Mg. Form, m; 
avoir la — échuutfée, aufgebracht 
fein. [engang, m. 

Bilisire, a. gallig; condult —, Bal« 

Bilieux, -a6, a. aallig, gallfühılg; 
fie. jähjornig ;drre -2e, Mallens 
fleber, n. [ihriebens 

Bilingue , a Lit joies Eprachen fé 

ill, m. Gil, F. Gefepentouri , em. 

Billard, m. Mifare, +»fpiel; -jimmer, 


n,; D,=-tafel, Ê; jouer au -, MH, 
iptelei. 
Billarder, vn, (bill: billardiren. 
Bille, f. Biflartball; Paditod; Blod, 


Mick: Burzelichöhlin,g, m. 
Billebaude, £, Verwirrung « 6; 
marlage à la —, eine Geitatb über 
als unb Aopf; ineninge a la —, 
unorbentlicbe Wirthſchaft, F 
illat, m, #Billet, o. eitel; Eibein, 
m.; Yollerlelons, m.; Pal, m; 
noir, Beminnleoca, m.; — blanc, 


Aleie, 1, :— de garde, Maiettel, 
mi;; de saute, Gejunthetegval, 
m.: — doux, Zicbeabrieiien, Mi — 


d'enterrement, Veicbenjettel, m; 
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- de banque, Bantjibein, »jettel, 
m; Banknote, FL; Aaffenbilei, n.; 
Treiorjchein, Stantälchein rm: | 
— (aur), Anwelſung rauf), fi — 
ordre, eigener Medfel: — au por- 
teur, an ben Inhaber zahlbare Mn. 
meilung, f; — d'entrée, Œinlag- 
lucie, fe: Quartlerzettel, m.; — de 
change, Wechſelbrief, m.; tirer au 
— Ioojen. [(Baaten). 

Billeter, va, mit Setteldhen verſehen 

Billsteur,m,.{mar.)Eoibeinnehmer; 
‚urrtheiler, M. 

Billette, f. (com.) Jouuſchein, m. 

Hillevesée, f. fam, albernes Ge 
jbmiäß,.n.talbeine Bone, 1.5 albernes 
Märden, n.; Birmgeipinnfe, nm. pl. 
Mlfangereien, f. pl, 

Billion, m. Billion, f. 

Billon, m. Scheipemünge ; verrufene 
Münze, 8; — d'or, geringhaltiges 
Gel, n,; en a, lücherig gebaut. 

EBillonner, vn. bed, löberia baum. 

Billot, m, Bot, Aop; Alöppet; 
Heil, rn, 

Biloh#, -8, a. (bot.) jmellanpia. 

Hiloculaire, a. hot.) welfächtrig. 

EBilogner, re, ein Fein vor bem 
Hinter febr tief umpflugen. 

Bimane, ». (h.n.) imeibänbig. 

Bimbélot, m. Ainveripieljeug, n. 

Eimbeloterie, f, Epielmaatenfa- 
brif,f.:+banbel,m.; Epielfaben f.pl. 

Bimbelotier, m. Eprieljeugmaher; 
»hänbler, m 

Bimeetre, m. Seit von 2 Monaten, 
fs =atriel, -Ie, a. imeimonatiic, 

Binage, m. (agr.i Srweibraden; 
imeimaliges Moenelejen an einem 
Kane. n,; Irign.) zwelte Bade, T: 

Binaire, a. geijmeit, 

Rinard, m. Biodwagen, m. 

Biné,-6, a. (bot,) aepaari , zwei⸗ 
jäblig- 

Finor, va. jmeibrachen; zum jmeiten 
Male baden; —, vn. jmermal glich 
tele leien. 

Binet, m. Lichttutcht, m.; faire -, 
ein Stümpfihen Licht aufiteden. 

Bineitte, f. Bilabäue, f. 

Binöole, m. Doppeitfernrehr, n. 

Rinoculaire, à, für beine Wien 
bieniid. [giae Spinnen, f. pl. 

Hinoculés, m. pl. (h, n.) zmeldu- 

Hinôme, m. falg.) gmeitheilige 
Aröbe, dl. 

Binot, m. HübtoeAug, ın, 

Biographe, m. Bioararh, m. 

Biographie, f, Siogranbie, € 

Biographique, a. biegrarhtſch 

Biologie, f. Pebenslchre, f. 

Hiologique , a. zur Webenslehre 
iebärig. 

iparti , -@, ». (bot.) jmeigetheift. 

Bipartible, a. (bot. imeitheilig. 

Bipédal, -8, a. ;meijchuhig. 

Bipède, a. jmeibeinig; —, m. Juwei⸗ 
Fiißler, m [balbgefebert. 

Bipinnatifide, ». {bot} toppelt 

Hipinné,-6, a, [bot.] Doppelt ge- 
fieberi: 

Biquadratique {-kouu-}, a. puis- 
sance —, Miquabtat, n.; viertedio- 
lény, f. 


J 
Biquet, m. Goldwage, f. 
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Biquster, va. mit ber Bolbimage 
abmügen. 

Birambrot, m, Bierfaltefchale, f. 

Bire, f. Gijdrenfe € 

Biribi, m. ®tribtfpiel, n. 

Birustr£, -8, a. jmeifdhinabelig. 

Birouche, f. leichter Sagbrmagen,m. 

Bis, bise, a. jhmarjbraun; pain —, 
ſchwarzes Brot, n. 

18 (bice), adr. (lat.) jmeimal; 
nod einmal; crier —, ba capo rufen. 
lsaage, m. limfärben, n. 

Bisaïeul, m. Urgroßsater, m. 

Bisaïeule, f. Urgroëmutter, f, [n. 

pisse f. (cordon.) Glatthölz, 

Bisaille, f, (boul.) Habmebl, n.; 
(agr.) Gemild von Felderbſen und 
Widen. 

Bisailler, vn. grau werden. 

Bisalterne, «a. (crist.) doppelt 
abmehfelnd. 

Bisannnel,-le,a.jbot,)gmeliährlg. 

Biahille, f. farm. Nederel. [Ürode). 

Bis-blanc, a. balbmeil {nom 

Biscaien, m. Standbühfe ; Hartät- 
j&benfugel, f. 

la Biscaye (-ka-ye), Biétapa ; la 
Mer de —, ber Merrbuſen von 
Biscau. 

Biscornu, -&, a. fam. unregelmä- 
Big, unförmlic; Ag. munberlic. 

Biscotin, m. Juderpläpben, n. 

Biscotte, f. (Ari) Auben, m.; gerö- 
fletes Brot, n. 

Biscuit , m. Amitebat, m, Blacnit, 
unglafittes Steingut, n.;— de mer, 
Meerſchaum aus bem Müden des 
Dintenfiitben), m. ; =, pl. anelman- 
der gebadene Zitgel, m. pl; Talg- 
lämpäen, n. pl. 

Bis-dord, m. Golbtaube, f. 

Bise, f. Rortmwinv, m.: (poét.) 
Winter, m. 

Bissau, m. Bahn (an ſchneidenden 
Inftrumenten) ; Gchrägflähe, f. 
Rand am Spiegelglafe, m.; Edräge 
tante ; Hauptraute, f.; Kaſtenrand 
(am kR 
Schiußfteg, m.; — de tourneur, 
Drebeijen, n.; — de pain, Siebe- 
ranft, m. 

Biseigle, m. ÿummelbolz, n. 


Bisémarginé, -6, a. (crist.) | Biz 


meifach entfantet. 
isépointé 
Spigen oder Eden durch zwei Flächen 
abgeftumpft. [fchwarg werden. 


Biser, va. umfärben; —,vn. (agr.) | B 


Biset, m. Holztaube, f.; 
brodchen, n.; Nationalgarb 


Binette, ‘£. fémate Stoirnfpige, f 

isette, f. ſchmale Zwirnfpige, f. 

Bisettiere, f. —— von 
ſchmalen Zwirnſpitzen, f. 

Bismuth (-mute), m. Bismuth,m. 

Bison, m. Budelod6, m. 

Bisquain, m. mit der Wolle ge- 
gerbtes Schaffell, n. 

Bisqne, f. (paum.) fünfzehn vor- 
aus, Boraus, m.: fam.prendre sa 
—, feinen Bortheil wohl in At 
nehmen: Rraftfuppe, f. 

Bisquer, vn. pop. fit ärgern. 

Bisquière, f. Slegenbirtin, f. 

Bissac, m. Querfad; Bettelfad, m. 


je, 


inge) ; (imp.) Zurichtfpan, | B 


, -6, a. (crist.) an ben | Blaf 
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Bissection,f.(géom.)6albirung, f. 
Bisser, vn. et va. ba capo verlan- 

en ob. rufen. 

issexte, m. Schalttag, m. 
——— m Thoppeigefchlehtig. 

altjahr, n. op - 

Bissexuel, -le, a. (bet) med, 
Bissourdet, m. 3auntônig, m. 
Bistorte,f.(bot.) Schlangenwur;, f. 
Bistouri, m. (chir.) Gcähnittmef- 


fer, n. [n. 
Bistournage, m. (vot.) Wallachen, 
Bistourner, vn. (ein ®ferd) wal- 

lachen, verdrehen; se —, v. pr. 

frumm werden. 
Bistre , m. Biſter, m. Otubbraun, n. 
Bistrer, va. mit rußbraunen Farben 
malen. 
Bistreux, -86, a. rußbraun. 
Bisulque, a. doppelhufig. [ tig. 
Biterné, -e, a. (bot.) doppelt drei. 
la Bithynie, Bithynien, n. 


Bitord', m. (mar.) jmeidräßtiges 


se D.; —, à. nes —, mme 
afe, f. 
Bitte, m. (mar.) Baͤtingsholz, n, 


Bitter, va. (mar.) bas 
die Bätingshößer fchlingen. 

Bitton, m. (mar.) leerenftodt, 
m.; (riv.) Anlegebolz, n. 

Bitume, m. Erdharz , Bergharz, n.; 
— solide, Judenped, n. en. 

Bituminer,va. mit Erdharz beftret. 

Bitumineux, -se, a. — ig. 

Bituminifère, a. erbharzhat 

Bituminisation, f. Berwandt 
in Erdhar;z, f. [mandein. 

Bituminiser, va. in Erdharz ver. 

Bivac, v. Bivouac. 

Bivalve, a. zweiſchalig 

Bivaquer, v. Bivouaquer. 

Biveau, m. Schrägmaß, n. 

Biventre, a. jweibäudig. 

Bivoie, f. Da heide, f. 

Bivouac, m. Bivonat, n. 

Bivouaquer, vn. bivoualiren. 

Bizaam, m. Bifamfage, t. 

izarre, a. -ment, adv. feltfam, 

munderlich, grilenbaft ; auffallend; 

abenteuerlich ; auf munberlite Art ; 
donner dans le -, den Sonder 
ling fpielen. 

arrerie, f. Wunderlichkeit; Son⸗ 

verbarteit, Grilenbaftigteit, f. 

ard, -e, a. blaß, bieich; matt. 

Blague, f. Labadébentel, m.; pop. 

Aurichneideret, f. 

eur, m. pop. Auffchneider,m. 

Blaireau, m. Das; Pinfel aus 
Dachehaaren, m.  [geretigfeit, f, 

irie, f. jur.) droit de —,Trift. 

Blairier, m. wilde Ente, f. 

Blaise, m. Blaflus, m. 

Blaisement, Blösement, m. un- 
denti ide Ausipracde, f. 

Blâmable, a. tadeinswerth. 

Blâme, m. Zabel, Borwurf, m. 

lämer, va. tabein, mißbilligen; 

— de, tadeln wegen ; on le bläme 
d'avoir dit, man tabelt ibn daß er 
gelagt bat. 

Blanc, blanche, a. weiß; rein, 
fauder, blant, frifé; Ag. unfchuldig: 
cheval —, Shimmel, m.; gelée 
blanche, Reif, m.; nuit blanche, 
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{élaflofe Rat, f.; viande blan- 
che, SHaibfleifé, Geflügel, n.; 
boudin —, Wurſt von With und 
£übnerbruft, n.; livre —, Bud mit 
wien Papier, n.; linge —, reine 
Bilde, f.; carte blanche, Bol. 
mat, f.; argent —, Silbergeld, n.; 
vers blancs, reimiofe %erfe, m. 
Pl.; se faire — de son épée, Dinge 
— die man nicht halten 
nn. 

Blanc, m. Weiß, n. weiße Barbe; 
Schleßſcheibe, f.; Biantett, n.; weiße 
Schminke ; (imp.) Gceblinie, f.; 
(dor.) si tund, m.; - de 
chaux, fa er, n.; livreen —, 
tubes Bud, n.; — de baleine, 
Bairath, m.; de but en —, in dan 
Log hinein, ins Belag hinein ; lais- 
ser en — ‚unbefchrieben laflen;faire 
chou —, einen Pudel machen; tirer 
an —. nach der Scheibe ſchießen; don- 
ner dans le —, ten ei treffen; 
mettre qn. au —, jem. die Taſchen 
leeren: er un jour de -, 
tinen Tag im Kalender toth anzeich- 
ma; aller du — au noir, von e 
Œtrem ins andere fommen; peindre 
a — de —, weiß bemalen ; geler 
à=,reifen ; quittance en —, une 
ausgefüllte es f. Iſeweis, m. 
—— —— 
o s,m.Sriesmehl,n. 
Blanchaille, f. fieine Weißflfche, 


m. pl. 
Blanchätre, a. weislich. 
Blanche, f, Blanca, £. 

Blanche, f. halbe Tactnote; Karte 
ohne Bild, f. m. 
Blancher, m. ©chmalledergerber, 
Blancherie, f. Bleiche, f.; Weiß- 
biehhammer, m. 

Blanchet, m. weiße Bauernjade; 


(imp.) Stlgunterlage, £.; weißes Sie | BI 


firtuch, n. 
Blanchette, f. Aderfalat, m. 
Blancheur f. Weiße, £. 
chiment , m. Bleichen: (orf.) 
Weibfieden; Weißwerden, n.; Kübel 
gi Weißmachen, m. 
chir, va. weißen, tünden; 
bieihen; rein wafcen; (orf.) weiß 
Nleden; verzinnen; glatt hobeln; ig. 
Mann hiefs Sraa wäh für 
t, bicfe wäf@t für 
aid; — ie ul den Huf auswirken; 
-, vn. weiß werden, bleiden; fig. 
graue Haare befommen; ne faire 
que —, frudtios jen nichts ausrich- 
tn;se—,v.pr. im Hauſe machen 
lafien. fe, f. Bieihen, n. 
Blanchissage, m. Bafben,n.B4- 
B sant, -0, a. (däumen. 
Blanchisserie, f. Bieiche, f. Biel 


Blanchisseur, m. -80, f. Bielcher, 
m ein, f.; after, m. lu, f.; Got: 
tector der Schriften Anderer, m. 

Blanchœuvrier, m. Zeug-, Bei$- 

Inc au meißgelber Sale, 
e-jaune, m. elber ; 

Blanc: er, m. 5— Galler 
Blanc-scellé, m. Papier mit dem 
dloßen Siegel zur Vollmacht, n. 
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Blanc-seing,, Elanc-signd, m. 
anfer qu einer Yollimadbt, on, 
Blanque, f. Slüdetopf, m, 
Blanquet, m .Aranfbeit junger Del⸗ 
bäume, f, 
Blanquette, r. Weibbirne,, Audere 
birne, f.; Bleicher (Bein), m. 
Blaque, v. Blague. 
laser, va enmerpen, abſtumpfen; 
(sur, tür), se —, r. pr. fit eninete 
ven, ſich abſtumpfen Ide. f. 
Aonem Mnopensn.: TBappenhin- 
Blasonnement , m, erklärung Fer 


been, T. 

Blasönner, va. biafeniren; ein 
Mappen erllären ; ein 94, in Metall 
ftechen; Ag. durchhecheln m, 

Blasonneur, m. Wappenfunpiger, 

Elasphémateur, m, Gottetläfe 
fer, m. lich. 

Hlasphématoiré, a. gotielläfter 

asphäme, m. Gottekläfterung, f. 

Blasphémer, va. et n. Gott I& 
fhern [idhreien, 

Blatärer,vn,mie Winter ob. Mamsele 

Blatier, m. Kornhäntier, m. 

Blätrer, wa. (Getreibe) Fünflic 
aufrnidben 

Blatte, f. Schabe, Motte, f. 

Blaude, f. Fubrmannstttel, m 

Ld, ım. ftorn, Getreive, n. grands 
biös, pl. Hoygen und Weijen; petits 


blés, pl, Safer und Mere = de 
mare, Sommergetreide M; — 
möteil, Mangiom,n.;- surrasin, 


— noir, rouge, Buhmweisen, m.; 
- ergoté, — cornu, iuttertorn, 
n.; manger son — en herbe, feine 
infünfte zum Voraus verzehren. 
Blöche, a. fam. weichlich weibiſch; 
-,m. Weichling, m. 
Bleime, f. (vét.) ©teinzafle, f. 
Blême, a. bieit, blaß, fab. 
ömir, vn. p. u. biaß werden, 
piécissement m. J — 
en, n. : nf, m. 
Blende, f. (min.) Blende ed: 
Blenne, m. Edieimfif®, m; — 
vivipare, Aalmutter, f. 
Blésement, m. Blésité , f. Anfto- 
Ken mit der Zunge, n. 
Bléser, vn. mit der Zunge anftoßen. 
Blesser, va. verwünden, verlegen; 
fig. fränfen, beeinträchtigen; belei- 
digen; les souliers me blessent, 
die Schuhe drüden mich; il a le cer- 
veau blessé, et ift nicht recht richtig 
im Kopfe: — la vue, los oreilles, 
dem Auge, dem Ohr weh thun; — 


Yimagination, die Bhantafle unan- | 
aufregen; — au vif, tief Bobine, f. Erule; Welle, f. 


Be 20 —,v. pr. fit vermin- 


ben, Mb Schaben thun; ſich beleibigt 
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- , er war Nıtter vom blauen Bande; 
coup—, vergeblicher Derfuch,m.; —, 
m. blaue Barbe, f.; — de Prusse, 
Berlinerblau, n.; teindre en —, 
blau färben. 

Bleuâtre, a. blaͤulich. 

Bleuir, va. blau machen; blau ane 
laufen laffen; —, vn. blau werden. 

Bleuissement, Bleuissage, m, 

lauwerden, n. 
m.(arch. n.) Ramme, f. 

Blindage, m. (fort.) Blendung, f. 

Blinder, va. (fort.) mit Blend. 
werf decken 

Blindes, f. pl. (fort. Blenbung, € 

Bloc, m. Biol: Dalfen Haaren, 
ın.; en —, in Baujch une Bogen 

Blocage, m, timp,) Blofiren, n. 

Blocage, m. Blocaille, f. BEL: 
feine, m. pl, [m. 

Blochet, m. (charp.) Stichbalten, 

Blocus (-uce}, m. Blofabe, f. 

Blond, -6, a. blonb; (post.) blanp- 
gelodi; — de filasse, flatéblonb; 
— ardent, rothblont: —, m. Bisub- 
Topi, m. [binie, fa 

Blonde, © Bloube | Evibe); Blons 

Blondiement, m. Siontmerben, mn. 

Blondier , m. Bionpenflöppler ; 
händler, m. [Blentine, f 

ondin, m.-6, f. Bionbfopf, m; 
londir, vn. blonb werben. 

Bloqué , m. (bill) Enellen Des 
Salles ind Joch, n, 

Bloquer, ra. biodireu; ausmauern; 
(mear.) mit Merrig unb Theer mets 
flopfen; Cimp.) einen umgelebrien 
Qudfiaben Matt bed ſahlenden fepen; 
bill.) Ins Yoch ſchnellen. 
lot, Im. (mar.) fabrtmaf, n. 

se Blottir, v. pr. fit buden, lauren, 
lonse, € Billarbbratel; Aubr- 
mannälittel, m. 
louser, va. (bill.) einen Bal 
machen ; fig. täufben; se —.v. pr. 

— ht verlaufen ; fig. fl ver. 
ehen. 

Blousse, f. turzhaarige Wolle, f. 

Bluet, m. fornblume, f. 

Bluette, f. Slnten, n.; Ag. Bip. 

unfe, m. 

Bluetter, vn. fam. funfeln. 

Blutage, m. Beuteln des Mehls, n. 

Bluteau, m. Mtehlbeutel, m. 

Bluter, va. Mehi beutein. [fen, m. 

Bluterie, f. Beutellammer, f.; fac 

Blutoir, v. Bluteau. 

Boa, m, Rieſenſchlange, f. 

Bobèche, + Leuchterbille, £.; Rite 
fnecht, m. 


Bobiner, vu. jpulen. 
Bobinetts, f feine Spule, © 


fühlen; il se blesse de tout, «| Bobinéense, f. Epulerin, f. 


aimime aleich Alles übel. 
Blessure, f. Munde, Verlepung, f.; 
Ag. Atinfung, f. | 
Blaät, -te,a, telgig, teig (vom Obfte). 
Blette, f. (bot,) Sabnenfamm, m. 
Blettissure, 7. Teigjein, «merben,n. 
Bleu, -6, a. blau: — foncé, bun- 
teibi.,; — clair, beübl,;— mourant, 
blañbl, ; — d'enfer, Ihmaribl.; 
arti =, Strélfpactie, 1; conte —, 
mmenmieben, a; il était cordon 


Bobinibre, © Evulipintel, € 
Bobo , m. fieiner Eömeri (in ber 
Minberivrache), m. ; Mebmeh, mn. 
Bocage, m. Srbölj, Brbüj, n. 
Bocager, -tre, a. (poét.) 
halte lebend ; Waln- 
Bocalın,plur,-a, Votal,m.;@iadtu: 
ellaurAchtarbeit), L.; (plur. aux) 
| une (ber Irompeie), n. 
[Rocard m. Lobrouert, n fa. 
ocardage, m. Boten ber Œrye, 


im 


Bocarder, va. Er; pochen. 


M 


BOC 40 BON 


poste, — aux lettres « Brieffaften, | bei ber Sache; — de ealsse, Aufn. 
Bocardeur, m, Erjpedier, m, —F Sein, m, anmweifung, f.; — à tirer, (imp,) 
race, m. Boccactio, m, Boite, f. du vin en _ ‚ rinfbarer | Drau enehmigung, f. 
Bode, f, (verr.} Ofenbant, f. | Boiter, r.n, binfen, | Bonace, r. eeredfhille, f. 
Bodinerie, v. Bomerie, | Boiteux, -se, a, binfene, | Bonasse, a. fat, gutmäthig und 
odinure, r. Anferbefleidung, f. Boitier, m. Éatbenbübfe, f. | einfältig. 
Bo&ce, m, Boëtius, m. | 


„erf, Bôbme, m.: min, f, 
0 


Boïard, m, Bojar, m, 
oie, m. Bi (3eug), m. 


en ; burbichlagen (vom apier) ; 
— A soif, aus Turft frinfen; — 
dans un verre, aus einem Blaie 
trinfen ; ig. — un afront, eine 
Beleifigung einfteden; donner B 
pour -, ein Trintgelt geben ; se 
=, F. pr, le thé se boit le soir, |E 
ber Thee pflegt bes Abende getrun. 
fen ju werben; —, m, Zrin 
olrin, m, Anferbojenfeil, n, 
Bois, m. 804 : 
m.; Beljmerf; 
m.pl.: — à brüler, — de ehauf-|B 
fage, Brennb., n, ı — en bfichen, 
Eveitf. n.: — de corde, Rlaf-|B 
krh.,n,;, - rolant, Blofb.,n,:-|#B 
de charpente, Baup, n.: — vif, 
im Einfte ftbenbes &. D; — blanc,| jein: 6, baucig : 
weites 5, j 


Mubb., nm: — merrain, Bott. Jomberie, f, Bomben \ieherel, f. 
erh, n 


D.; -mort, Strauchh. n — de) fänbler mit gebrauchten Blalern,m, 
lit, Bettgeñtell, n.: dresser un | Bombi 
— delit, eine Bettftelle auffebin- lauréé Balı,n, 
gen, avoir l'œil au —, miétrautit | Bombical 
ein; trouver risage de — ‚bie| Art 9 
Thür verftloffen finden. Bombiste, m, 
Olaage, m, Täfelmerf, n. 

Boisé, -e, a. getäfelt ; holzreich. 
sement, m, Holzbau : Éolifanr 
léincé Bandes), m, 

Boiser, vn, té fein ; bebol;en. 
oiserle, f, Zäfelmerf, n. 

Boiseux, -se, a, bolzicht. 
Ols-gentil, m, Eribelbaft, m, 
ciej 


rm, 
Bois-le-Due, Perjogenbufch, 
Ölaseau, m. Scheffel, m. : Riôpe 
pelfiffen, n,; Einiapröhre, f. 
Boisselée, € ein Scheffel volt, 
Eoisselerie, f. 
Arbeit, f; Eiebhanbel, m. 
Boisselier, m. Echeffelmacher, 
Étthmatier, „händler, m. 
Eoisse]l 8, . Scheffel ober Sich, 


bemein, m, 

e, 1. Bübie, Schachtel, f.: 
due, n,: Dofe; fan.) Pfanne: 
Velir, | Beinlabe, f.; (loc) — à | 
feu, & 


oc.) 
étoupes, Etopfbfie, F5 — de In 


Boit 


Erh 


(euf, im. Ochſe, m.; Minbfetfé, | B 
es — salé, Böfeifleiih,n.: — à 
In mode, gebämpftes Minbfleijch, 
n., C'est la pièce de _ + bas ift 
etwas Miltäglicbes, 

Boh£, m. Lbecbou, m, 

la Eoh 


mift; Böhme, “min; Zigeuner, m.;|B 
“in, f 










oitillon, m, (men, ) Fach, n, | onbon, m, Audermerf, n, 
oitout, m. Glas ohne Fuß, Bonbonnière, r. duckerſchachtel⸗ 
— n. | then, m. { 

Bol, Bolus (-uce}, m. Arzneifügel- Bon-chrétien, m. Ehriftbime, f. 
ben, D; Giegelerbe, f.: Bomle Bond, m. Hôdyran, Eprung, 
(Bunjchs ye.), f, | Eng, m. ; faire faux — fin Merk 

RE (-ince), m, Bolesiaus, m, nicht halten; elle a fait faux — 

Bolet, m. töcherfchmamm, m, à son honneur, fie bat ihre Uns 

Bolétite, m. Morteiftetn, m. hulb verloren; du serond = ju 

en, -Dne, a. et. m böb- Bolide, £. Meteorftein, m, fpit: par -8, [prungtmelie. 

1 ologne, Bologna, Bondax, m. Stihagt, f. In, 
lfiſchtrage, f. Bolonais, 8, a. ets, Pologne: Bonde, fr. Exbupbrei; Erunbich, 
Dir Boiv, lade «in, le —, pas say -8, * (mar. } et 

ebiet von Bologna. onder, va, ein Ebif br 

Bombance, f. fam, ESchmaus, | Inden. = 

n 


m. Wohlleben, n, k Bondir, vn. auffpringen, iurüd.- 
Bombarde , & Donnerbütie, £, ‘| brallen , büpfen: celn me it = 
Bombenjhiff, n. ; Brummbaß, m.;| le ermır, had miberfieht mir, 
Deffnung eines Ziegelofens, f. Bondissement,m. Püpfen, Eprin. 
rdement, m, Bombar- en, nm: Ag. — de cœur, Aufs- 
Diren, n, oßen im Magen, n. lot, m, 
ombarder, va bombarbiren. ondon, m. Epund, m,; Epunb- 
Bombardier, m. Bombenmerfer, Bondonner, rs. beripunden. [ms 
m. Sombardirtkaͤfer, m, oudonnière, f Erunbbohrer, 
ombasin, m. Bombafin (Bei. Bonheur, m, Sit, glidiibes 
@rböl, n. Maid, benjeug) ; Doppelbarent, m. Ereigniß, m. ; Woptfahrt, f.; par 
Gervéih, n. 1 Kegel, Bombasine,f.leihterSeitentoff.m. =, jum Bl ï Coup de —, Bite. 
ombe, f. Bombe, f;eommeune| fan » Im, 
a Hay Unermartet. Bonhömie, f, Treu⸗ Offen, Gut, 
ombemernt, m. Wölbung, f- erzigfeit Buhmäthigfeir; Dirber 
omber, va. (earch,) mölben: eit; Œinfait, f. 
(men.} jbtbeifen: —, vn, gemölbt 
demölbt; verre 

















H tod. 


m, n. 


Bonhomme, m. gutmüthiger Alter, 
Schwabfopf,m.; — de mari, eim. 
utes Schaf von einem Mann, 
| Boni, m. (fin) Ueberſchuh, m, 
Bonichon, m, (rerr.) Juglob, m, 
Boniface, m, Bonifa cins, m, 
Bonification, f, p. u. Berbeffe- 
rung ; (com,) Vergütung, f. 
Bonifer VA bergüten: se —, we 
r. fich verbeffern (von T'ingen). 
do EAU, m. Œünbel Flache, 
Banfbünbel, mn. ag. 
ONJOUF, m. quten Morgen, guten 
Bombye, f. Schmwebefliege, f. Bon-mot, m. Mipmwort, n, 
Bome, f. Bootsfegel, n. Bonne, f. fam. Mage : MWärterin, 
Bomerie, r. Bobmerei, f, Aufjeberin, € 
Bon, Bonne, a. ut, gütig, | Bonneau, m, Anferboje, f. 
(eb; müpli: fharf, berb; une bonne Bonne-aventure, f. dire la — 
ligue, eine Harfe Deile; de bonne wabrfagen, 
heure, ieillg: A la bonne heure, onne-dame, f. Bartenmeibe : T. 
gut, meineimegen: de — matin, | Bonnement, adr. ebrib, reb- 
in ber Frühe : ce cale] ent _ « Diefe 


id} treuberiig : tout — gerabezu 
Rechnung if ricbtig: a — FOUR Bem- obne Meiterel. un, 


e, wenn cé Ihnen gefällt: il ent Bonnet, m, Müpr, Kappe, Saube, f. ; 
NUSeE — de croire, er jf einfälri Doctorbut, m.; prendre le —, fit 
enug je glauben; là garder ium Doctor maben laffen; opiner 
voue à Qn.; +8 einem gebenfen; | du —, ein Jaberr fein: avoir la 
=, adv. coûter — , theuer qu Meben | tête prés du —, fur; angebunden 
kommen: tenir — + Manbhaft Bei. fein; parler à son —, mit fit 
ben; il fait — je) ‚ bier if gut fein : | feibrt reden: jeter son — , bie 
=! int, que, meineimegen ! tout de Flinte ine Horn merfen: mettre 
= Lin allem Ernite' -, m. Pas] son — de travers, übler Saune 
Bute, Heike: Vortbeil, Germinn; Bien | fin; la proposition “ passé au 
ferungsichein , m. i eemehmigung, | =, dia volée de -a, ber Un trag ift 
1. ; mettre son — à tout, zu Allen | eiaffinmig angenommen morben. 
; feine Juftimmung geben; ilaceln  Bonnetage, in, Suinbile en, Di. 
euerraum, m; (1 = à! d À 


qu'il; er hat Dad Gute baë | Bonneterie,f.&trump fm rferbanb- 
tr; le = de l'affaire, das Bent, wert, 


Digitized by COURTE nvaare AE 3 


r IL; — d'ouvrage, —«. Blasglode, f. 
ci — douvain, Daubenp., | Bombeur m. Œerfertiger ob, 
mbiate, m. (chim.) raupen- 
» “8, a.(hb.n.) fpinnen- 


Sombengieÿer, m, 


Eombyce, m. (h. n.) Epinner, 
Bombor, m. 









er, m, (mar) Foljbauer, 


Schefftlmacher⸗ 





BON 


Bonnetier, m. Gtrumpfiwirfer; 
Müpenmader, m. [Leeiegel, n. 
Bonnette, f. (fort.) Kappe, f.; 
Bon-sens , m. gefunder Menjchen- 
verkand, m. (Rat. 

n , m. guten Abend, gute 
Bonté, f. ®üte, — — 5.; 
mflle -—+, tauſend Gefälligkeiten; 
— divine ! allgütiger @ott ! 


Bon-tour, m. (mar.) Umweg, m.| Bo 


e, m. — aso, f. Bonzen, m. ; 
Bora,f.Rordwind(an der adriatifchen 
Borasse,m.indiider Balmbaum, m. 
Borasseau, m. Borarbikbie, f. 
Borate , m. boragiaures Salz, =. 
— —, = borayartig. 

rax, m. Botar, m. 

Bord , m. Rand baum, m. Kram⸗ 
pe, f.; Ufer, n.;Küfte, f.; Bord, 
m. ;, Borte, f. Being, m.; - à —, 
bis an den Rand voll ‚dem Rande 


ii; arriver à — , and Rant|B 


en; mettre à —, ans Land 
fegen ; avoir un mot sur le — des 
lèvres, ein Wort auf der Zunge 
ben; sur le — de Pabime, am 
de des Abgrundes; rouge —, 
volles Glas, n.; de — à —, gleich 
viel auf beiden Seiten; par-des- 
was le — ‚über Bord; être du — 
de qu., jemandes Meinung theilen. 
6, m. Gbiffébetteibung, f. 
Bord6, -6, a.(h. n.) geranbet; 
eingefaßt; (bi.) borbirt; — , m. 
Borte, Einfaffung, f. 
ée, f. Lage, Neihe Ranonm 
auf einer Geite des Schiffes, f.; 
Mbfeuern bderjelben, n.: fig. une 
Por eh " ein ee 4 von 
imp n: (mar.) ag, m. 
Bordelais, -6, a. et se. von Bor- 
BE Bordeauger, m. ein, f. 
ement, m. (peintr.) &infaf- 


fung, f. 
Border, va. mit Worte beiepen, 


einfaflen ; begrenzen ; fich längs bin 
\ en; Hänge dem Ufer bin fe- 
te que Sete fegein: ein Gain 
iffe zur Geite ſegeln; ein 

——2 - la hai. Gpalier 

bilden. 

Bordereau, m. (oom.) Gelbiorten- 

yettel, Rehnungsausing in Gum- 


men, ın. 

Bordier, -ère, a. propriétaire —, 
Outsbefiger deſſen Felder an die 
Landftraße grenzen; Halbrnupnießer, 

> * ne der Etnbt, n. 

gue, f. Fiſchzaun, m. 

Bordoyer, va. (dm.) auf ſchlech⸗ 
tent Goldgrunde bieifarbig und un- 
fiheinbar machen. 

s 1. Siufaffung, f. Be. 
fag; Rahmen ; Saum (eines Un- 
terrodes) ; Reifen (eines Œimers), 
m.; Borte (eines butes}, f.;-a, Rand: 
— (einer Ehauffee), m. pl. 

‚m. (chim, nou Do. 
ragftoff, m. -e, Rordlicht, n. 
Be. -6, a. nördlid:; aurore 
Borée, m. poét. Rordwind, m. 
B @ a. einäugig: fig. dun- 
fel; cabaret —, Winkelihente, f.: 
conte — , albernes Märden ,n., 
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compte —, verwirrte Nechmung, f.; 
collöge , pension Bintel- 
f&ute, f.; il est — de l’œil gauche, 
er it auf dem linfen Auge blind. 
Borgner, — — (aie 
esse, f. Ginäugige, f. 
Bora. mn. Étcintohtengräber, m. 
Borique, a. aeide —, Bonny 


fäure, f. 
rnage, m. (dr.) Abmartung, f. 
Borne, f. Rare, Stalin m.; 
-8, pl. Örenzen,f. pl., -s milliaires, 
m, pl. Meilenzeiger ; sans -s, gren« 
enlos. 
orner, va. abmatfen; Ag. be ⸗ 
gen, einf tänfen; avoir l'esprit -é, 
einen ue, a gaben, 
se —, v.pr. renzen fepen; fig. 
Ach beſchraͤnken (auf en. RES 
Bornoyer, va. mit einem Auge 
abmeffen ; forgnettiren. 
Bornoyeur, m. Abviflrer, m. 
6, 8, a. borretfchartig, 
taubbiätterig. 
Borromées (les îles), f. pl. ble 
borromäiften Snfein, f. pl. 
Borure, f. mit Bor verbunbener 


—— 


tre RU er 
0 ne, m. 0 enes, 
la Bosnie, Bosnien, n. 


Bosphore, m. Meereuge, f. ; — de 
Thrace, Merrenge von Gonflanti- 
nopel, f.; — cimmérien, fimmeri- 
fer Botporus, m. [den, n 

Bosquet, m. BWäidchen, Pufwäld. 

Bossage, m. (arch.) Gteinvor- 
fprung, m. Beptturbung, t. 

Bosse, f. Buckel, m. Beuie, f.; Ans- 
wuchs, m.; Bipsabguß, m. Modell, 
n.; erhabene Arbeit, f. ; travail en 
—, getriebene Metallarbeit, f.; — de 
sel, Tonne Salz, f.; travailler en 
—, erhabene Arbeit treiben; boffiren; 
figure en —, erbabene Figur; de 
demi —. halberhaben; de ronde -, 
ang erhaben ; (verr.) Glaskugel, f. 
O8 ‚m. getriebene Arbeit, f. 

Bosseler, va. getriebene Arbeit 


machen. 

Bosselure, f. (bot.) Bnéein, n.; 
(an.) Höder; Knollen, m.; (techn.) 
getriebene Arbeit, f. 

Bosser, va. an bas Anfertau bes 
fertigen.  [gieBer; Giasbiafer, m. 

Bossetier, m. @elbgiefer, Noth- 

Bossette, f. Budel (Zierrath), m. 

Bossoir, Bosseur, m. Unterbatten, 
m. [m. Budeliger, m. 

Bossu, -®, a. butelig, büdetig; —, 

Bossuër, va. verbeulen; se —,v, pr. 
beulig werden ; cette vaisselle 
s'est -de, biefcé Geſchirr if beulig 

eworden. 
oston, m. Boftonfptel, n. 

Bostriche, m. Bortentäfer, m. 

Bot, a. pied —, Riumpfuß, m. 

Botanique, f. Kräutertunde, Bo. 
tanit, f.; —, a. botanifch. 

Botaniste, m. Pflanzenfenner, So. 

Botan. logie, f- Blanzeniehre, # 
otanologie, f. nzeniehre, f. 

Botanophile, m. Üflanzenticb- 


baber, m. 
la Bothnie, Bothnien, n. 
Botte, f. ©tiefel, m. ; Bündel, Ge- 


BOU 


bind, Badet, n. : (escr.) Etoß, m.; 
Tritt (an der Kutiche), m.; Faß 
(Dei x.), n.. -s fortes, fleife ©tieo 
fein, Gourierftiefein, Kanonen ; ily 
a laissé ses -s, er ift dabei umge- 
fommen ; ner ses -n, farm. fi 
dabei die Sohlen fchmieren; fi zur 
Abreife oder zum Sterben sens 
où va la —T mo geht die Reiſe bin 
— de roussi, Juchtenftiefel, m.; à 
propos de —, ohne alle Urfade; 
naître en -s, in Bülcheln wachfen ; 
rter une — , einen Stoß ver. 
egen ; Gel abborgen ; — secrète, 


pit fe 

ottelage, m. feubinben, n.; Bin. 
deriohn, m, [den. 

Botteler, va, Heu oder Stroh bin- 

Bottelutie, f. fam. Bünbelgen, n.. 

Botteleur, m. Heubtuder, m. 

Butter, va. Gtiefein anziehen ; St. 
maden: qui le botte? wer mat 
ibm felne @t.? bles -é, mit guten 

Lt. vetfehen ; mal -é, mit ichlechten 

Ei. verirhen, ſchlecht ausfaffirt ; we 
-, v. pr. bie €t. anziehen; fit 
E cher: oder Rotbfiumpen antreten. 

Buotterie, f. (eom.) Gtiefelmader- 
werlftatt, f. »laden, m. 

Bottier, m. Gtiefelmacher, m. 

Bottine, f. Hatbftiefel, m.; Etiefel- 


den, Mi: 
Bounrd, m. Münzbammer, m. 
; — vn. mie eine Œuie 
chreien. 
Bouc, m, Ziegenbod, m. ; — émis- 
saire, Gündenbod, m. 
Boucage, m. Sodépeteriein, n.; 


weiße Eteinpimpinelle, f. 
Boucan, m. Näuderroft, m. ; Räu- 
herhütte, f. Yleifchbörre, f.; Lärm,m.. 
Boucaner, va. räucern, dörren. 
Boucanier, m. Büffeljäger, m.; 
Büffelvüchfe, 5. 
Boucanière, a, arme -, Oéfen- 
jägerflinte, Bürfpbüchte, f. 
ucassin, ın. Doppelbarchent, m. 
Bouesseing, 6, a. futterbarchent- 
artig. 
Bouéaut, m. Yadfaß, n. 
Boucharde, f. Marmorboßrer, m. 
Bouche, f. un, m.; Maul, m.; 
fig. Mündung, f. Mundioch, Loch, 
n.; de -, mändlid; de — en —, 
von Mund in Munde , être sur sa 
— , unerfättlich jein; feinen Gaumen 
figein; laisser sur la bonne —, 
auf gnter Hoffnung laflen; garder 
pour la bonne —, dad Beſte bis 
gulept aufiparen; prendre sur sa 
—, fé am Munde abiparen ; avoir 
toujours une expression à la —, 
einen Ausprud immer im Munde 
fübren; l’enu en vient à la —, 
cela fait venir l’eau à la —, der 
Mund mäflert danach; — close! — 
cousue! reinen Mund gebalten! — 
à cour, freie Tafel bei Hofe: les -» 
du Rhöne, die Mündungen der 
bone ; dire de — , mündlid jagen; 
faire la petite —, einen feinen. 
Mund machen; mit ver Sprache nicht 
heraus wollen; faire bonne —, 
einen angenehmen Nachgeſchmack zu⸗ 
rüdlafien. 


Dlanent , m, * éd.) ke |B 


Boucher, va. jufopfen, jumaden, 
vermachen, verjperren ; avoir l'es- 
prit 6, jchmer begreifen; fam, 
vernagelt feln. 

Boucher, m. flelfcher, m. 

Bouchère, f. Flelſcherin, f. 
Boucherie, f. Schlachthaus, n. 

rinnen, f.; fig. Blutbab, n. 
ouchet, m. Gemäürjtranf, m.; 

—— eädenbiße 
0 m. Ed t, m. 
EBoucheture, f. f 


nner, va, jerfnittern, jet 
frümpeln (Aie), mit einemötrob- 
wife abreiben (ein Pferp) ; bergen 


ein Rind). m. 
TT m, Korfichneiber, 
Bouchot, m. Bifczaun, m. Fiid- 
mebtr, n. cs tif 
Boucle, f. Schnalle, f, Ming, m.; 

Bouclée, f. Gteinrode, m. 

— * m. Beringen (einer 

tute), m. 

Boucler, va. juihnallen, anichnal- 
len ; in Loden pan beringeln (eine 
Stute) ; se —, v. pr. ſich loden ; bie 
Saare in Boden legen. 

Bouclier, m, Schild; fig Schup, 
Befbüber, m., faire sou — de go,, 
fit auf etro. fügen. | 

Bouder, vn. et a. maulen, jchmol- 

len, trogen: se — (l'un contre 

l'autre}, v. pr: mit einanber ſchmol⸗ 
len; ces arbres boudent, biefe 

Häume fommen nicht vorwärts, ges 

beiben nit; Ile boude, er tropt 


ibm. 

Bouderie, f. Ehmollen, n. 

Boudeur, -se, a. jauertöpflib; —, 
m. Ttokfopf, ra. 

Boudin, m. Blut, Moth:, Pulver: 
rourit, Fi Belleifen, 5.4 = de inbac, 
Tabaferolle, f;; (perr.) Burfioden, 
T.pl.; (serr.) Drabtfeber,f.; (men.) 

Arüblmelliel, m. 

Boudinade, f Sammeldömurf; f 

Boudinier, m. Burfmacder; Wurf: 
bärbler, m, 

Boudinière, f. Wurftriäter, m. 

Boudinure, f, Anfertaubelleibung, 
Fr. CBoutolr, n. 

Boudoir, m. Ædmollmintel, m.; 

Boue, f. Aotb, Dre; iter, m. : 


m, 
unfauber. 


| Bougran, m. Steifleinmanb, f. 
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bolognefer Günbéen, n. 


eben, n, [ 
oufide, f, MWinpftoh, Citalm, m. Bouiljoir, m. (mon.) 


BOU 


cn. Les -«, DaB ttalienifche Ebeater : Bomililtoize, m.etf.(mon.) elle 


Weißſſehen, m 
Keffel zum 


Rauchwöolke, € Megenfhauer, m.;| Bouilloire, f, Giebeterel, m. 


Mufftoßen, n.; MInmanblung, f.; — 
de flèvre, fleberanfall, m. ; kleiner 
Ausfall (von Baune 20); par -8, rud» 
weile, bacın und mann. 

Bouffer, vn, vie Baden aufblafen ; 
baujchen ; (vom Telge) geben, — de 
colère, vor Zorn fhnauben; (jard.) 
ungleich wachſen; pop. gierig effen ; 
— , ra. (bouch.) aufblajen. 

Bouffette, f. £ronbel; Quafte, T. 

Bouff, —* pets. nufgeblajen, at- 
bunjen; fbmülkig. 

Boufär, va. auftreiben ; fig, aufge- 
blafen fein; —, vn. auffchmellen. 
Bouffissure, f, Aufſchwellen, n. 
Aufaebunfenheit, €; fg. Schnulft 
bed Silld), m.; rec — ſchwülſtig. 
Bouffon, m. -ne, f. Boflenteißer, 
m.;+in, £; beffnart, m.; närrin; £;; 
(th) Handmuril, m.; servir de —, 
fi zum Narren brauchen laflen: pe- 
tite -ne, Heined Närrchen, Meiner 
Epaßoogel. 
Bouffon, -ne, a, brollig, ſpaßhaft, | 

Bouffonner, vn, Lofen reiben, 

Bouffonnerle, f. Bofe Schnurre, T. 

Bouge, m, Nebenfammer, f. Ber: 
ichlag, m. ; Kleine unreinliche Mob. 
nung, f.: (orf.) Bunjen; Bauch 
{eines Gates), m.; Dertiefung (einer 
Echäfel), £ [Waechaſtockbüũchſe, T. 

Bougeoir, m. Hanbdleuchter, m.| 

Bouger, va. id rühren ; n'oser —, 
nit mudfen. 

Bougie, f. Wachlicht, m. Wache: 
ftod, m.; - économique, Sparlicht, 
n.: aux -s, bei Yidhte, [3eup)- 

Bouger, va. (taill.) wichſen (ein 

Bougière, f. jartes fines, n. 

Bougon, 10. -ne, f. pop. fig. 
Bruimmbar, m. [men.| 

Buugonner, rn. pop. fig. brum- 


Bougraner, va. ausfteljen ; toile 
du, géftélfle Sainrmant, f 
Bougre, m, Schuft, m, 
Bongresse, € Bettel, € 
Bouillaison, f. Gübrung, f. 
Bouillant, -2, a. focdenp: fg. bißla; 
esprit =, Dikfonf, m.: -s, mm, pl. 
Aleiirbunftetchen, m, 7 
Bouille, f. ipch.) Störftange, f. 
Zicbitempel, to: Eitmpelgebühr, T,| 
foblenmal, n.; bölgerne Bunte, ſ. 
Bouiller, va. mit ber Störftange 
berumfören ; fenoeln, elombiren. 
Bouillerie, f. Branntmeinbrenne- 
rei, f. 
Bonillerot, m. @ränbling, m, 
Bouilleur, m. (loo.) @ieperöhre, f.: 
Aranntmeinbrenner, m. 
Bouilli, m. gefochtes Rinpflelih, n, 
Bouillie, f. Brei, m, Dius, o. 
Bouillir, vn. irr. fieven: aufmal- 
len, übten; l'enu bout, bas TBaffer 
fort: bouillant de rolère, von 
Zorn énrbrannt: —, ra: fig. — du 
lait 4 qu., einen zum Beften haben : 
jem. einen Geſallen erreilen ; faire 
— de la viande, Pleiich Foten 
laſſen. 






Bouillon, m.Aufmallen, n.; Flelſch 
brübe; Sufiblafe, € : Brubeliprings 
brunnen, Wafferbrubel, m.; (pnsa,) 
bilder Golbfaben, m.; fig. Aufmal- 
lung, Beftigfeit, 1,; Diebibeitel, m.; 
être au —, nichts ala Aleiichbrübe 

SUR. m. Apte 
| Un-MAnG, m. Mon is 

Bouillonnement, zu, ——— 

Bouillonner, vn, aufwällen, ſpru⸗ 
bein; — d'impatience, vor linges 
built brennen; —, vo. [pass.) mil 
Golblabı verjieren; sang bouillon 
nant, beites Blut, n. 

Bouillotte, f, Eiebefefiel, m. [n. 

Bouin, m. (teint, ) Gebund (Beide), 

Bouisse, f. (cordon.}Alopffttin,m. 

Boulaie, f. Birfenwälpcen, n. 

Boulanger, m. Bäder, m.; garçon 
—, Büdergejel, m; — de petit 
pain, Weibbäder, m.; -, va. Teig 
frieten, Brob baden. 


Commit, poffirih.| Boulangäre, f. Bädern, € 


Boulangerie, f. Bäderbantmwerl; 
Hadhaus, mn 

Boule, f, Augel, f.; Etofamboh, 
in; Eihlelffihale, fa (bot) — de 
neige, Echneebaflen,m,; tenir pled 
à — unermüdet an Der Arbelt ſein; 
faire ge. à (la) — vue, eim, ide 
bebactiam thun ; jouer à la —, fus 
deln; arolr la —, anfhbieben. 

Bouleau, m, Birke, f.: Birfenhol;,m, 


 Boulöche, f. aroûes Fifchnep, n. 


Boule-dogue, m. engliicher Bul- 
ienbeiher, m. Ai. 
Boulée, f. Bopenfap (bed Talget), 

Boulejou, m, Sarbellennep, nm. 

Bouler, vu. ven Arovf aufblaien. 

Bouleraie, Boulaie, f Birken 
vflaniung, wälbchen, n. 

Boulereau, Bouléron,Boulerot, 
m. Olteergrunbel, f. 

Boulet, m. Aoronenktugel; Aötbhe, 
f.; — à doux töten, Mettenfugel, fs 
étre sur len -a, überfötben, 

Houlété, -6, 0. cheval — über 
fötbetes Mere, n, 

Boulette, r. ficine —28 
x Flelſchtlöhchen, n.: Tam. faire 
une —, einen Bod fbichen. 

Bouleux, m. Aarrengaul, m. 

Boulevard, Böuleräart, m. Bof. 
merk, n; Epaglergang, m. 

Bouleversement, m. limftur;, ın. 
Zerſtörung; Ag. Jerrüttung, f. 

Bouleverser , va. umftürjen, unter 
ober burdreinanber merfen; von 
Arunb at jerfiören; tout est 
dans sa chambre, in jeiner Stube 
liegt alles unter einander ; fg. jer- 
rürben. 

Poulevue, v. Bonle, [gefäh,n. 

Bonuliche, f. (mar.) {rbenes Mein- 

Bouliöche, f. großes fiibernep, n. 

Boulier, m.;melarmligee Mfbnel,n. 

Boulimie, 2 citant m. 

Boulin, m. Zaubeniod: «neft, u; 
bouline, pl. Aüftitangen, T. pl. 

Boulinage, m. Segeln mit Seiten» 
mind, nn. 





BOU 


Bouline, f. (mar.) Boléine, f.; 
vent de —, Breëminb, m. 
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Œumien, Memurmel, 0.; — d'oreil- 
les, Obrenjaufen, n 


er, vn. (mar.) beim Winte | Bourdonner , va jummen ; brum: 


jegeln. men, murmeln. [m. 
n, m. Hafenplap, m. Bourdonuet, m. Wirte, f, Meibel, 

Bo e, f. Topfegel, m. Bourdonneur, m. Aollbri, m,; 
Bo er,m.(mar.) Bunhalter,m. | Eeper ner Wörter ausläht, m. [m. 


ourgade,ffeiner Martifleden.m. 


ulois, m. (artil.) Bulrermurft- | Bourgène, f. Aanibaum, an. 


‚m. (mag.) 
orf.) Scheuerfah, n. 
164, m. Boten, Estlefn 
OR, m. sEvblirl 1m. 
Boulongeon : * (pap.) —*8* 
‚nn. en sefehgen. 
onner, va. mit einem Mol: 


Bourgeuis, m, Bürger, m. herr 
ihaft, f. Meier; HSaulmirib, m. ; | 
sentir son —, jebr jrießbürgerlich 
fein ; Bürgerſchaft, ſ. Echlfäeigen- 
Ébémer, m. | 


BOU 


Hourrer, ra, mit Rülibaaren aus: 
topfen; ben Piropf einftoßen; — de 
pâtisseries, mit Badmerf vol. 
fonfen; (chass.) rabmen: fohen; 
euffen; arbre -4, Mmeörennoller 
Baum, m,; Ag.bari jufchen; se —,T- 

r. ſich vermirren (on ber Bribe). 


übrflange, f.; Bausg (bourgue), m, Darftfleden, | Bourriche, f. Bogel-, $übnerforb; 


Korb voll Weflügel, m. 

Hourriers, m. pl. Evreu, f. 
Bourrique, f @ielin, Aradı, f., 
jsourr. | Ecleferfälten, m. 
Hourriquet, m. #jelhen, n.: 
(mine) Hadpel, m, en. 
Bourrir, rn. fuurren (vom Mebs 


Boulure, f. (jard.) Wurzeifpröß- | Bourgeois , -€, a. -ement, adr.| Hourroir, m. (mine) Etampfe, F. 


liug, m. 

EE Beer Dlumenftrauß; Bü- 
eruib, m. Blume, 1; 

des Beine); (imp.) 

Mind, m.; Geburid- eher Namend- 

tagégedi®t, n. 3; — de bois, Baum- 


bürgerlich ; Meinfläbtiih ; geémeln; 
caution -e, (lbere Bürgſchaft, f.; 
in —, ünverfälfhter Bein, m 
ordinelre — fSanémannalef, fa 
comédie -n, Kiebhabertbenter; n.; 
habit —, Gipilfleibung, f. 


graspe, f.; à vous le —, nım ifi| Bourgeoise, f. Bürserin, f 


be R 
Strohwiſch, m. 


an Sönen; — de paille, | Bourgeoisie, f, Bürgerjdaft, f.; 
[menbänbier, m, | droit de-, Bürgerrecht, n. 


Bouquetier, m. Blumentopf; Bin. | Bourgeon, m. fMnotve, f.: Wein: 


uetiöre, m, Blumenmäb- 


deu, 2. 
Bouquetin, m. Eteinbod, m. 
Bouquin, rm. alter Bof; Gatyr, 
—— * Étartete, £ = 


hölling, m.; Alane, T- 
ourgeonnd,-#, a. finmig. 
Bourgeonnement, m Huafchlas 
en, Mnréventreiben, m. 
OUTRÉCONET, rn. Anodpen trei- 


er, vn. alte Echartefen | ben: Ainuen befommen. 
Surhhöbern,, aufſuchen ; (chasa,) | Hourgr-k)-Öpine, f, Areujborn, m, 


rammeln. 
Bouquinerie, f. Bürbertröbel, m.; 


c’est de la—,bat int alteGchartefen. | La 


Bouquineur, m. Etbartelenjaram: 


üchertrö 
‚m. 


Bourgmestre 
Bünermeilter, m 

ourgügne, Hurgunb, m; petite 

— Böparietie, T, ſpaniſcher Kiee, m. 


(boourgue-),; m. 


Mntiquar, m, | Bourgogne, m.Buraunner Mein,m 
bier, Bonrgmuignon,-ne,a, ete. bur- 


endlich; Burgunber, in —, m. 
MAurgunder Traube, f.: (mar. Ele 
ſchrimel, m 

Bourguignote, f, Eturmbhaube, f.: 


or, m. Bruft bed mliben | à in —; baraunotid. 


Schweins, f. 
—— er mimi 
mmig; . 
Bour e 


a. motaßig, | Bourlét, v. Hourrelet, 


Botriquei, vr. Aosurriquei., 
[rm 
Hournöte (-noure) , m. Burnuë, 


bier, m. Aotbladhe, f.; Ag. | Bourrache, © Sorretf, m.; Od- 


i&limmer Handel, m. 
Bourbillon, m. @iterftod, m. 
Bourbonien, -ne, a. beurhonifrh. 
nr Felbiartich 

urcette, f. Lattich, m. 
Bourdaigne, f. wilder Maid, m. 
Bourdaine, f. faulbaum, m. 

— m. langlichen Nachtge · 

geihirz,.n. 
Bourdaloue, f. Hutihmur, Out. 
Bourde, f. grobe Lge, Flaufe, f. 
Borwand, m.; Beifegel, m. 
„m. Enuertraube, f. 


— va. pop. fiaufen machen. Konrreau, m 


‚m. pop. Flaujenmas 


er, m. 
Bourdillon, m. fafbaubenbol;, n. 
Bourdin, m. Opridnede, f, 
6, f.p. u. Anoblauchiuppe; 
Art 3 
Bo 


de, f 
n, m. 
mel, Brumm 
— a fi 
_, au nieberia 
Bourde 


nne, -e, a. {bl.) fugelftab- | Bourrelier , 


Bouf nnemeik ‚m. &ummen, 


jenzunge, 1. 
Bourrade, f. (chass.) nlauf : 
Molbenftoë Mippenftob: fig. Hieb,m. 


odmaft und Fadfegel. ! Bourras, m. grobes Tolltudb, n, 
| | Bourrasque, f. (mar, | Windftoß; 


fig. eberfall; Unfall, m.; ungefti | 
mei Huffabren , büuélites Donner: 
metier, H. | 
n; Biropf; ig. Zidenbüßer, m.; — | 
rouge; Aubbaar, n.; — de soie, | 


Alodjeibe, f,: — lanite, Slodroolle, | 
| Boneilleur, m. =se, © BhmMfleiber; 


y molllge Anosren, f. pl. 

Scharfrichter Ag 
Peiniger, m.; — d'argent, Gelboer- | 
prafer, en., Widiberib , m; valet 
de =, Henterofknecht m; se faire 


payer en —, id im Dorauß bejah- | 


en lafen. 
Bourrée, f. Relebunt, n. 


Pitgerflab, m.: um. Botrreler, va. quälen, mariern. 
(ode, 1; Brummbal, | Bourrelet, m. Mulf; Tragring; | Boussole, f. Gomvah; Ag. Weg: 
pee la HARhuE , mi; alte im Luce, 1; 
en. 


ummel, ©, [Sartler, m. 


Bourralle , f. Frau bes Scharftich 
ters; dE. Habenmutier, T. 


em. Mummetmacber,.l 


Bourru, -#, s.mûüriit, grämiid; 
barſch moins Belymärien, 
Anecht Ruprecht, m; ungegobren 
(Mein); flodig (Gelee); melig 
(Bflanie). [moligen Anospen, f. 

Boursault i-ss). m. Weite mit 

Bourse, f. Geibbeutel , m., Börle, 
f.; Böriengebäube, nm: Freicfeb (fir 
=tubirenbej, m, Giipentiom, n.; 
Samenfanlel, f.; Haninbennep, 0; 
Gobenjad, m,; sans — délier, au 
org; cours de la —, Borfengeiiel, 
m.; bulletin de —, Goutbjettel, m. 
arcir la —, tenir Is —, bie Mae 
führen ; vivre sur ia = d'autruk, 
out Anberer Unfolten lében. 

Boursesi, +. Boursauli 
Bourser, ra: — les voiles, bie 
Segel balb einzjieben. 

Boursette, f. Täj@elfraut, no. 

Boursier, m, Beutler, Täſchner; 
Stipenbiat; Echakmeifler, m. 

Boursière, f. Eädelmeiferin, f4 
Zafchenfrebs, m. 

Boursiller, vn. jufammenlegen, 
belfleuern, jufammen|paren. 
Bourson,m.bolentite Uhrtaſche J. 
Boursoutluge, m, Edmwullt, m. 

Boursouflé, -6, n. aufgerunfen; 
Ag, jihmülliig, —, mi- Taudbad, m. 
Boursouflenent, m MWinnge 
ſchwulſt, ff (den. 
Boursöufler, va. aufibmellen ma- 

Boursouflure , © Aufgeranienbeit, 
f; Schwulſt, m. (lofung, f. 

Bousards, m. pl. meide Gir($- 

Buusouler, ra. fam. burbeinans 
ber werfen; herumftoßen; fbubben. 

Bouse, f. fAlubmift, m. 

Bonusier, m. Miffäfer, m: 


= à 


[trefe, f.| Bourre, f, Æülbaar, Aälberbaar,| Bousillnge, m. (bât.) Aleibwerf, 


n. Welerwanb, f,; Ag. Pfuſcherel 
Eunelei, 1 Liubein. 
Bousiller, vn. et a, welern; bin. 


Bfujmer, m.: «in, T. [be, T: 
Fousin, m, fbät, carr,) Steinrine 
Bousingüt , m. eifriger Dirmagag; 

Matrofenbut, ım.j; -erle, f. bene 

gogifte Meinungen, f, pl: lub 

ben Demagogen, m. 

Boussard, m, Prutelbering, m. 
Boussoir, m. Anferbalfen, m. 


meifer, m.: se condalre paria —, 
ib nad bem Gompaß ridren. 
Fonstrophédon, m. Aurtenfrift 
auch; écriture -81, I. 
ousure,f. mon, )Welbfleblauge,f. 


Bérubleau, m, Bergarön, n. 
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Berceau, m. Wiege, f; @emölb- Besacier, m. Betiler, m. 
bogen , Bogengang, m. daube: fig. | Besaigre, a. jäuerlid (vom Mein); 
finrheit, f.; dés le —, von Ainbed+ | — m. bas Gäuerlice, 
beinen au; au —, inber W.; étouffer | Besaigué, f. Exerart,  : Œlafer. 
dans son —, in ber Beburierfliden; | bammer, m. 
ss promener sous un —, In einer| Besançon, Bilanz, Bejançon. 
Pogenlaube ſpazieren. | Beset, m. amener —, alle M6 
Bercer, va. miegen ; fig. täufichen, | merfen. 
binbalten; einfchläfern; se —, w.pr- | Besicloa, f pl, Banbbille, d : 
ſſch Hoffnung machen, ſich jhmeidheln | mettes vos - „ tbun Sie bie Augen 
{mit étm., de ge.) [iteb, m. | beffer auf. m, 
Bercause, 1. Wiegefrau, T.; Eiblaf- | Hesoche, f, Steinhaus, F. Spalen, 
Bergamasc, m, @eblet von Berga- | Besogne, f, Wrbeit, f. Etüdf Urbett; 
mo, 0. Welbaft, n.; mettre la main à le 
Bergamasque, = et a. ausbem| —, aller k ln —, Sand and Merk 
Bebler von Bergamo; Bergamadl. legen; aller vite en —, cilfertig 
HRargame , Amgame; — T. Berga- | fein; fi übereilen ; fein Bermögen 
moinpele, f. periibleubern. 
Bergamotte, f. Bergametibirne, c. Besoin, m, Mangel, m, Bedürfniß, 
Bargamottier, m.Beraamottbaum, | mn, Stotb, f.; an —, nüthigenfalls ; 
LR [n. heile Heifenfühe, G | avoir — de qe. etm, nörhig haben; 
Berge ,f. Meileé Ufer eines Giufes, | Al en n —, er bat ré nütbig: de 
Berger, m. -dre, f. Echäfer, m.;| quolaves-vous —T was baben Ste 
sin, À Cicene, 3 bib, n. | möibig? Île livre dont j'ai —, bas 
Bergerade, f. (peintr.) Schäfer-| Bat melden id Draudie ; j'ai — de 
Bargüre, f. gepolfterter Yehnieffei,m. | sortir, ich muß auégeben. il n'est 
Bergeretta , f. junge Echäferin,f,| pas — de vous dire (que je vous 
Bergerie, f. Schafſtall, m. Ehi-| dise), eu il nicht nütbig Ihnen zu 
ierei, f. jagen ; qu'est-il — de ..? ou iſt 
Bergot, m, diſchreuſc, T. ed nödtblg iu .„T autant que de —, 
Bärichot, m, 3aunfönlg, m. jur Nothburit, (eom.) adresse au 
Béril, mm. Herold, m. =, Nothaprelle, f,; mettre un—- sur 
Berle, f, Waferenpih, m. une lettre de changes, einen Wech⸗ 
Berline, f. Berline (Rutfhe), T, fel mit einer Roıharrehe verjeben 
Berlinois, -6, a, et #, Berlinlib; | ln Bessarabie, Befarabıen, 0, 
erliner, m. slt, € Bestiaire, m, Tbierfänpfer, m, 
Berlingot, m. halbe Berline, f, Bestial, -8, a. -ement, adv, 
Berloque, f.; buitre la -, jur| tibieriich, mie ein Dieb. Cthieren. 
Brobe ob. Flellbanéiheliung trom- | Bestinliser, va. et ne —,r. pr. pere 
mein; Mieinlialeis €: Betfbafte, n. | Hestialité, f. vichifhes Betragen, 
|: upraehinge, ni. n.; Sobomittrei, T. [m. 
perlue, Bergehen bes Gefibts, n.; | Bestinsse, f. pop. bummer Menſch, 
fig. Derblenbung, f. | Bastiaux, m. pl. Uieb, Auchtoieh, 
Berme, f. (fort, ) Berme, T. nn, 
Bermier, m, -bre, f. feal.) Born. | Hestiole, f, Tblerden; fig. fam. 
fnecht, m.; Bornmaat, f. | Hestion, m. Schiffeſchnabeſ, m. 
Bermudas (les Îles}, # pl. Ber- | Bäta, m. farm, bummet UMenfd, m. 
muben, pl. Bätail, m. Horn, Hintoleb, n, 
Bernacle, € Baumıqans, 1, Räte, f. Thier, Bieb: Milbpret, n.; 
Bernard, m, Bernbarb, m. fig. bummer Menſch, m.; (jeo) 
Barnardin ‚€. =, f. Bernbarpin, | Gaber, n.; -s & cornes, Sorneich, 
m.; Bernbarbine, f.; Beruharbiner, | n.: -= à laine, Edafvich, n.; -s 
Berne, Bern, [m.;-in, | fauven, Molbmilb, n.; -a noires, 
Berne, £. Prelle, f.; Ar. fam, Aude: | Echmarimiie, 0.; -# d'engrais, 
lachen, D. Mafteieh, n.; c'est une fine _, 
Bernement, m. Brellen, n. baë If ein feiner Auchd faire la —, 
Berner, va, prellen ; Ag. fem, ver | Mb dumm Helen; Labet werben, 
[polen rabet machen; —, a. bumm, albern. 
Bernasqus, Bernieaque, a.atyle | Rötel, m. Srteifraut, n. 
— launſger Btil mie ber bed ital. | Rötement, adr, einfältiger Melle. 
Dicbters Herni. [rm, [la Béthanie, Betbanien,n, In. 
Barnsur ,ın, Preler ; fie. Epötter, | Bathléhem (-demme), Bethlehem, 
Bernique! int, weit gefehlt! Bethlehämite, a, betblépemitit. 
Berniquet, m, pop étre au —, | Béthsabhée, f, Betbjaba, f 
an ben Bettelflib geraiben fein; | Bätille, f. ofinpijher Diufelin, m. 
mettre au —, an ben Bettelftab | la Hétique, Bition, n. 
bringen. [berner; Berner, m. «in, f, | Bötise, f. 7 ummbelt, f.;, par =, 
Barnois, -6, ns. et s. bemerlich, | aus Dummbelt 
Berret, Böret, m. Frauenbaret, n. | Bätoine, f. Glienfraut, ni 
Berthe, f, Beriba, € Bétoires, m, pl. (écon.) Berfent- 
Bertrand, m. Bertram, m. lödher, n. pl. 
Béton, m. (maç.) Grunbmörtel, 


Böryl, m. Berull, m. n.; erfie Diilb (non Tbieren), F. 


[&äntben,n.IB 


BIB 


Hakterays, f. tothe Rübe ; Runtel- 


rübe, f. 

Bétuline, f. Birtenfampfer, m. 

Bötune, f. (eine Art) Einfpänner,m. 

Bétuse, f. Fifchtonne, f.; Hafer- 
faften, m. 

Beugiement, m.Brüllen (des Rind- 
viehes), n. {viebe). 

Beugler, vn. bräflen (vom Stin»- 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune 8., f.; — fondu, zerlaflene 
8.,f.; — fort, vanzige 8., f.; bat- 
tre le —, buttern; des rôties au 

ne au —, Butterbemme, f. 

Beurré, m. Butterbirue, f. 

Beurrée, f. Butterbrod, n. Butter- 
fnitte, f.; faire une —, ein But. 
terbrod ſtreichen. 

Beurrer, va. mit Butter ſchmieren, 
in 8. tunten; mit B. dämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 
f@mieren. 

Beurrier, m. -ère, f. Butte. 
Händler, m.; Butterfrau, f. 

Beurriöre, f. Butternapf, m. 

Beuvante, f. Weinverladungsrecht, 
n.; Abtaufsfchifling, m.; Trinfgeld 
für den Schiffer, n. 

Beveau, m. !Bintelmaß, n. 

Bévue, f. Berfeben, n. Echniger, 
Mißgriff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bézoard, m. Bezoar, Bezoarftein, 
m.; — de poil, Gemſenkugel, f. 

Biais, m. Echräge, Quere; lg. Art 
und elfe, f. ae Ausweg, 
m.; de —, en —, ſchraͤg, in ble 
Quere; — gras, flumpfer intel, 
m.; prendre qn. de —, einem von 
der rechten Eeite belfommen; pren- 
dre de bon —, etw. am redten 

Drte angreifen. 
iaisement, m. Abweichen von der 

eraden Linie, n. Quere, f.: fig. lim- 


chweif, Ausweg, m. 
Biaiser, vn. —* laufen, fief 
ſein: Winfelzüge maden. m. 
Biaiseur, m. —— et Menich, 
Biarchie, f. Mitregierung, f. 
rue a. zur Mitregierung 
tig. 


Blarque, m. Proviantauffeher, m. 
Biasse, f. rohe levantifche Seide, f. 
Biberon, m. Nutſchkaͤnnchen, n.; 
—, "Ne, m. et f, ufbruber, m. ; 
Eiuferin, T. - 
Bihion, m. jimeiflügeltacd Infext, m. 
Bible, r. Bibei, f. 
Bibliognoste, m. Büderfenner, m. 
Bibliognostique, f. Büderfennt- 
nié, f, [-beichreiber, m. 
Biblivgraphe, m. Büderkenmer, 
Bibliographie, f, Böderlennimik, 
obeichreibung, f- 
Bibliographique, a. bibliogra» 


phil. 
Bibliologie ‚ f. Bücherlehre; Be- 
f&hichte ver Bibelausgaben, f. 
Bibliologique, a. tibliologif@. 
Bibliomancie, f. Bibelwahrfage- 
rei, f. [mahrfager, m.; ‘in, f. 
Bibliomancien, m, -ne, f. Bibel. 


Besace, Fr, Quecind, Deitelfad; fe. Bette, f. Beie, f. MDangaln, m. | Bibliomane, m. Bücernarr, m. 


Bettelflab, m Munfelrübe, f. 


ı Bibliomanie, f. Büberfubt, f. 


1 — — — 


BIB 
Bibliophile, ras Bäücerliebhaber, 


m. m. 
bliothécaire, m. Biblierhefar, 
ibliothèqne, f. Soi, L Hi 
3 tank, Bücerfaa |, m, 

i u Fee biblifh; société —, 
Bibeigeiellichaft, f. 

bliste, m, Bibelnerebrer, m. 


ue, f. Bibellunde, T- 
Bibns (-uce), m. fam. Yımperti, 


Rleinigfeit, f.; des ralsons de —, 
gaie ine ta. pl, [lia. 
;&: (boë.) jreelfapies 

Bicéphale, a, meitöpflg.. 
(-Cépee), m, (an.) jmei- 

fürfaer Muafei, m. 

m. Rame eines Zucht» une 
Irbeitsbaufen bei Varia, 
che, f. Girf f.; fam, ma 


8, a. Meiniodiga. 
onner, va. ble Paare laden. 
ue, f, ſchlecht bereligter Ott, 
en... Hütte, T. 
8, 1, ih. à.) Jmelhorn, n. 
is, m. (an.) jmeihormger 
nitäfel, m. Bot) — 
U,-8, a. (bot.] qe if 
—— -&, a. (bot.) pet 
AR 


cuspidé, 6, a. (bot. ) gmelfripig. 
le, ®, jmelichig- 
% m. @abeltraut, n.; jmei- 


Infige Babel, €. 
m, flenper, m,; — de poste, 
Dollllerner, m.: farm. pousser son 
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BIL 


Bien-aise, a. frob, julrleren, ver. : Bigarreautier, m. @erifirfen- 


anal; je suis - que (de, es iſt 
mie jebr eb bai (am). 
en-dire, m. Toblrebenpelt, £. 

Bien-&tre, m. Wobibefinnen, n.; 
Mohlkınd, m,; tebiites Auskom⸗ 
men, nn. 

Bisnfaire, vo. irr. @utel thun. 

Bienfnisance, f, Wehlthätigkeit, 
Autbätiäfeit, € Tautthätig. 

Bienfaisant, -#, m. iwoblitgätig, 

Bienfait, m, Moblibat; f. 

Rien-fuit,-2,p et na. mohlgeflaltet; 
mohlgebilbel; ouvrage —, gelunge. 
ned der enprit —, aeraber Einn. 

 Bienfaitenr, m. -triee, f. Wohl⸗ 
tbäter, m; «in, T 

Bien-funds, m, Œruntiid, n. 

— -te, u, p'idfelig, 

elta: 

Biennal, -6, a, jmeijährig. 

Bienne, Biel. 

Bien que, con). vr. Bien 

Biensdance, f, Meblanftändigfeit, 
f. Anitant, m.; Aurrägtihfelt, £ ; 
obeerrer lea -a, ten Bohlfland te. 
obachten. 

Bienssant, -#, a. mohlanfindig. 

Hiëns-fonde, pl. v. Bien:fonds 

Bien-tenant, inde.) Inhaber, m. 

Hien-tenue, f. (dr.) Befigung, To 

Bientöt, adv. balt, näwſtens; I 
anf balt gee Wienerjeben, 

Bienreillanee, fr Mohlmollen, n. 
Bemogenbeit, Muni, f. pour, ge 

en). 

Blenveillant, -2, m. /envors, ge- 
gen) mabimollent, ainitiyc A n'est 
pas — envers pes Îrôren, er if 

_ feinen Brubéen nicht mohl grwogen. 


= feine Unternehmung eifrig ver- | Bienvenu, -#, a. milfummen ; 


latn. de, f. 
n, m, Æiffélanne; 

f. doc.) Juafange, f. 

m, But; Mob: Bermögen, 
2; Bertbeil, m.; — publie, gemei- 
neh Beſſe n-; homme de —, 
Bann, m.; il sent son —, man flieht 
Hem an bal er ehrlich if; pour 
le — de qn., gum Beften jeman. 
Hi; venir à —, gebeiben ; ae por- 
ter au —, fl jum ulen neigen; 
“pl. Büter, n. pl. Bermögen, n.; 
- ers, Sanbqut, n,; - en 
rentes, Enpitalien; corps et -®, 
Mann und Maus; -= du corps, 


beigiier, m. pl.; réparer de 


sorge et de ==, Bon Lift und Bette 


Helen; —, adr. wohl, gut; fehr,viel, 
Be —— ungefähr, mar À 


las Rte nid: — Au plain 
= 8, fchr reib; — du plaisir, 
Biel Deranligen ; eb —! mohlau! je 
le weuz —, ich bin et jüfrieben; 
étre —, fit wohl befinden; qui an: 
geihrieben fein; moblbabent feln : 
changer en —, befltt werben: — 
pe con). obalelb, menn jben; — 
de, — loin que, meit gelebt, 
Gun To lebt Das: 1 nat — ane 
Bas, jo. ebr - est — Bd- 
tendu que, €8 veriteht fich von (elbit 
af: c'est — pour vous, 8 I ja 
rär Gie. [m. Siebling, m. 
Bien-aimé, -e, a. viefgeliebt : 


nt, viel Melt; 


+, 


bren: | 


| Bière, f. Mer, n Eat; 





| benb ; in gmeiter 


soyez iv —, (ein Eie trilllommen. 


ipfla- | Bienvenue, f, alädlide Ankunft, 


fi. Wiltemmen, m.; parer sa —, 
feinen Elntrittäfcdhhmaue geben; faire 
In — du. gem, zu ferner Unkunft 
Slück münfcen. 

1, mm, Sabre, 
f.; — rouge, Braun bier, 0. : - 
blanche, Welbbier, n.: double -, 
— double, Doppeibier, n,; petite 
—, Aofent, m.; — de mars, Lager⸗ 
bier, m 


| Bidvre, m, Biber, m. 


 Biez, m, Mühigerinne, o, 
Bifère, a. bot.) imeimal tragend. 
Hifeuille, f Jrmeiblatt, n. 
Bifement, Biffage, m. Aus⸗, 
Durchftreiben, n. 
Biffer, va. pu. ausreichen. 
Bifßide, a. (bot) gmeiipaltig, 
Bifioré, a, ;meiblumig- 
Hifolié, 26, a. jmeibiätterig, 
Hifteck, m, Beeffteof, n. 
Bifurcation, f. Spaltung in zwei 
Meñte, f, 
se Bifurquer, +. pr. lich gabel. 
fürnig thellen; pétiule -#, gabel⸗ 
förmiger Blattftiel, m. 
Bigaille, f. Initrtengeihmeis, n. 
Bigame, a. in ymeifacber Œbe le. 
be lebend. [f. 
Bigamie, f. Dopvelche; gere Ehe, 
Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


baum, m. 

EBigarrer, va, buntitedig machen. 

Biyarrure, f. baë Buntihedige. 

Bigemme, a. bopreifnosrig. 

Eigle, a. einmärts jdielenn; être 
— fühlelen; —, m. Edirlenber ; 
enalifher Windhund, m. 

Eigler, vn. einmwärts fielen. 

Bigorne, f. Zweifpipambot, m.; 
Eperrhborn, n. 

Bigorner, vu. auf bem Imelfpips 
amboe jurunben. 

Bigot, -@, a. jheinheilig; —, m. 

Bigoterie, € Edel Heiligkeit, f 
igu BE, ceinheſſiglkeft, € 

Bigotismeé, m. Gang jur Anbuch⸗ 
teſth, m. 

Bigue, fr. Epiere, f. 
iguer, va. vertauſchen 
eher ein Verb). 

Eihorenu, m. Nachtrabe, m. 

Bijon, m, Lerpentinbalfam, m. 
ijjou, m. Quel, Rleinob, m. 
-x, pl. Ehmud, m. Walanteries 
tauten, À pl; -2 fourrés, pl. um 
echter Ebtmud, m.; ig, mon — 1 
mein Beriblätiiben ! 

Bijouterie, f. Zumelenhandel, ms 
arbeit, fa 

Bijoutier, m. -&re, f. Gumelier, 
AL deu de en, «ln, f. 

jjugud, -6, a. jmelpanrig- 

Bilamelle- à — 5. rreblätterig, 
Rlatnig. 

Bilan m, Bilanz , —— 
Gleihitellung der Mebnungti, 1; 
déposer son — , Banfereti machen; 
redresser un —, eine Bilän; Bee 
richten. Lieltiger Yrrirag, m, 

Eilatérul -e, a. contra, — wedhlel. 

Bilboquet, m. Augelfänger (Eviele 
merfi, m,; Etehauviben, n.; = de la 
fortune, Enrerfümmlinge tu. plz 
(perr.; Aräufeibolj, m.: mon.) 
EBhrütlingkeilen, n,; (bat) Bruce, 
Blusjhuhflelne, m. pl: (paum,) 
Balfoım, €; Dergolbfläbchen, m.; 
imp.) Hccibenilen, T. pl. 

Eile, f. Galle, f: Mg. Socn, m; 
svoir ia — échauffée, aufgebradbt 
fein. llengang, m. 

Eiliaire, a. gallig; conduit —, @als 

Bilieux, -86, a. aallig, galljüshttg; 
fig. jähzjormig ; fitrre -ne, Ballen 
Meber: mn. [iriebens 
jlingue, a. in zwel Geraden ges 

Bill, m. Bill, € Wefepentmürf, m. 

Billard, mw. Bllaro, »Tptel; amer, 
nm: 9. taf, 1; jouer au —, #8, 
irieien. 
illarder, vn. (bill, ı bilarbiren. 

Bille, f. Billarpball; Laditod: Blu, 
Mob, Murjelfchöhling, m. 

Billebaude, 1; Germwirrung , 1 
marage à lu —, eine Gelratb über 
fais unb Mopf, ménage à ls —, 
ungrbentliche Wirthſchaft, F 
illet, em, Billet, o, Zettel; Edéin, 
en. Wolterleleod, mn: ak, mn — 
noir, Perminnicoé, m.; — bluno, 
Hiete, f.;— de garde, Æachjettel, 
vo: - de nanté, Gefunbbeitspaß, 
m.. — doux, lichtäbriefcdhen, 5; — 
d’enterrement, Leichenzettel, m.; 


Digtized by Google 


(flarien 


BER 


Berceau, m. Biege, ni Gewoͤlb⸗ 
bogen, Bogen ang, m. faube ; fig. 
Kindheit, f. s le —, von Kindes. 


beinen an; = - ‚inder ®.; étouffer | 
dans son —, inder Geburterfiiden; | 


se promener sous un -, in einer 
Bogenlaube jvazieren. 
ercer, va. wiegen ; fig. täufchen, 
nalen; einſchl ern; se —, v.pr. 
ch — machen, ſich Me 
eb, n. 


(mit etw., de 0.) 


Berceuse, f. Biegeftau, * Ebiaf. 
Bargamasc, * ebiet von Berga- 
mo, 2. 


Bergamasque, a. et s. aus bem 
Gebiet von Bergamo; Berjamast. 
Bergame, „Enngamo ; y =, f. Berga- 
motapete, f. 
Bergamotte, f. Bergamotibirne, f. 
Bergamanier, m.Ber amottbaum, 
[n. fteile Belfenfiüfte, f. 
3erge, f. —— Ufer eines Fluſſes, 
Häfer, m.; 
f.; «bild n. 


è rate 
Be —— 


— ig, m. 


ſI, m. 
Berle, f. Waflereppich 
Berlin f. Berline CHutf 0, £ 


Berlinois, -e,a, et s. Berlinifd; 
Berliner, m, «in, f. 

Berlingot, m. Kalbe Berline, f. 

Berloque, fi battre la -, 
Brob. ob. lié les Kom. 
mein; Kieinigkett, f.; Betfchafte, n. 

Pr ugrgepange, n. 
erlue, geben des Geflhts, n.; 
fig. Derbiendung, f. 
erme, f. (fort.) Berme, f. 
ermier, m. — — — Born. 
fnedt, m.; Bornm 

Bermudes (les —— 1. pl. Ber 
muben, pl. 

Bernacle, f. Baunıyans, f. 

Bernard, m. Bernhard, m. 

Berna ‚m. 6, f. im, 
m.; — — L.; Bernharbiner, 
erne, Den Is u L. 

en,n 
ernement, m. Prellen, n. 
erner, va. prellen ; Ag. fam. ver- 
fpotten. 

Beneans: Berniesque, a.style | 
-, la er Gtil wie der des ital. 
Dichters Berni. 

Berneur, in. $ 

Berniqus! ink weit gefehit! 

Berniquet, pop être au —, 
an ben Belteifiab goes fein: 
mettre au —, an den —— 
dringen. [berner; Berner, m. «in, f. 

Bernois, -®, a. et s. bemeriich, 

Berret, Beret, m. — n. 

Berthe, f. Bertha, f. : 

Bertrand, m. Bertram, m. 

Bérubleau, m. oerggrün, m 

Böryl, m. Bery 

Besace, f. PS Bettelfad;; fig. 
Bettelſtab, m. 


zur | 











[m 
reller ; fig. Epötter/ 
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‚ Besatiar, m. Bettler, m. 
| Basaigre, a. fäuertlé (vom ein); 
— , m. bad Säwerlice. 
Besaiguë, f. Querart, f. 
banner, m. 
Besançon, Bifanz, Bejangen. 
Beset, m. amener —, ıle 3 
FCI. 
Besicles, f. pl, 
motions vos -,thun Eie bie Augen 
beſſer auf. m 
Besoche, f. Sleinbaue, f. Spalen, 
Besogne, f. Arbeit, f. Etüd Arbeit; 
Gerbäft, n.: metire la main à ls 
—, aller à ia Sant and Merf 
legen; aller vite en —, cilfertig 
fein ; ſich übereilen ; ein Dermögen 
perichleubern. 


x Blaleıe 


| Besoin, m, Mangel, m, Berürfnih, 


n. Roth, f.; au — nötbigenfalls; 

avoir — de qe. ein, nörbig baben: 
il on = —, ec bat cé nôtbig; de 
quoi aves-rous — Ta haben &@le 
rötbig ! Je livre dont j'ai —, bal 
But welches lb braucbe ; j'ai — de 
sortir, id mue ausgeben; il n'est 


pas — de vous dire (que je vous 
disa), eë tft nicht nütbig Ihnen ju 
lagen ; qu'ent-il — de. mou ıf 
ed möthig zu ..? aulant que de —, 
que Hotibburft; (cam. adresse au 
— , Motibabreiie, f.; mettre un -sur 
une Iottire de change, einen Teche | 
tel mit einer Hotbatrehe veriehen. 
lu Bessarabie, Befarablen, n 
Bestinire, m. Ibierfimefer, m. 
Hestial, -8, a. -8mént, ade, 
tbierifch, mie ein Dich. [ihleren, 
Bestialiser, ra. ot 88 —,‚r. pr. bete 
Baatialitö, f. viebifches Berragel, 
ü,: Evbomiterel, F. 
Bastı Kaas, f. pop. bümmer Menfé, 
San, m. pl. Vieh, Zuchtrieh, 
[Bänstben, n 

Bestiole, f, Thlerben; fig. fam. 
Bestion, m. Echiffefdnahel, m, 


Böäta. m. fam. bummer Aenfdh, m, 
Hétail, in. born, Ninbotieb, m. 

Bäte, f. Thier, Dieb: Wilppret, n,; 
fg. Fummer Menſch, m.; (jeu) 
Habret,n.; -# à cornas, fornvich, 
n.; -A à laine, Edhafeleb, n.: 4 
fauves, Hoibmiit, n.; -= voire, 


Edmarjmib, n.; -8 diengrais, 
Maftsieh, n.; c'est une fine —, 
bas IA cin feiner Fuchs faire ln —, 
Mb tumm Melen; Labet merben, 
abet maden ; =, a. Bumm, albern. 
Bôtel, m. Betrifräut, n, 

| Böteiment, adr, einfältllger Tetfe. 
la Béthanie, Betbanien,n. [n. 
Batlı!ähem (-demme) 1), Bethl eben, 
Bethlöhömite, a. bethlehem tft. 
Bethsabée, f. Betbjaba, F. 
Béuille, f, ofinpijber Muſſelin, om 
la Bstique, Bi 
Bütise, 
add Tummbelt. 
Fétoine, f Bliebfraut, n- 
Bétoires, m. pl. | écon,] Nerient- 
Liber, n. pl. 

BEN | m. {mag.) Grunbmörtel, 
ns erfte Dil (won Ihleren h F. 
Boite, f. Bet, F. Manaolb, m. 

Htumkei (tübe, Fr 


iilca, © 


Banbbaile, 1: Be 


BIB 


| Batterars, f. roibe Mübe; Aunfei- 


rübe, f. 

Bétuline, f. Birfenfampfer, m 
Bétune, f. (eine art) Einfpänner,m 
Bétuse, f. Bifhtenne, f.; Dafer- 


Beugiement, m.Bräflen (bed Rinv- 
viehet), n. [piebe). 
eugler, vn. brüflen (vom Rinp- 
Beurre, m. Buiter, €; — noir, 
braune 8, f.; — fondu, serlaffème 
B.,f,: — fort, ranyl, eB., f.; bat- 
ré le —, butiern; des röties au 
Zu geräte Butterfehnitten, f. 
tartine au —, Bulterbemme, f. 
Beurré, m. Butierbirne, f. 
Beurrée, f. Butterbrod, n. Butier- 
fénitte, f.; faire une —, ein But. 
terbrob” ftreichen. 
Beurrer, va, mit Butter ſchmieren, 
in 8. tunen; mit DB: dampfen; — 
tan — eine Butierbenime 
mieten, 
eurrier, m. -dre, f. Mutter. 
—— m.; Butterfrau, f. 
Beurriäre, f. Yutternarf, m, 
Beuvante, f, Weinverlatungsreht, 
| Mbfaufefshilling, m.; Zrinfgelb 
für ben I ñ, 
Beveau, m, Winfelmaß, n. 
Bévus, f. > Berjehen, n. Echniper, 


Mibgri 
— 5* EI. ben Ei. 

d, * hr at, Dejearfieln, 

* — —* — a 
ai räge, Quere; Ag. Art 
und dheife, £ f. — Ausweg, 
m.; de -, en —, fü täg, Im bie 
Qu ; — gras, flumpfer Winkel, 

4 prendre qu. de —, einem bon 
der rechten Eclte bellommen; pren. 
dre de bon -, em. am tédlen 
Drte angreifen. 

Biaisement, m. Abmeichen von ber 
geraden @inie,n. Quete, f.; Ag. lm- 
ei, Ausmeg, m. 

Hiaiser, vu. Alina —— f@ef 


pl. ; 


jeim ; Mlinfeljüge ma car 
Biaiasur, m. minfelzügiger Menich, 
Biarchie, f. Mitregierung, £. 


nen. a. jur Mitreglerung 

ri 

Blarque, m, Proviantauffeber, m. 

Binese, f, tobe —— Eeibe, T, 

Biberon, m. Nutihfännden, n.; 
—,-I#, m. et f, Eaufbruber, m.; 
Euuferln, f, 

Bihion, m. jmweiflügelige# Anfect, a. 

Bible, f, Bibel, f. 

Fibliognoste, m. Böcerfenner, m 


Bibliogn ostique, f . Bücderfenni- 
ih, fd, [»beichreiber, mi. 
Riblivgraphe, m. Büderlener, 


Bibliographie, f, Bübertenninib, 
»beirhreibung, fi 


| —— phiqgue, =. biblicgrar 
f. Tummhelt, f.; par —1| 


Bibliciogie, f. Büchetlehre; @e- 
[state ber Bibelauegaben, T. 
= ologique, a. iblielogifäh. 
Bibliomancie, f. Bibelmabr age. 
rei, f. [mahrjager, m.: »tn, f. 
Bibliomancien, m m, -U6, f. Bibel- 
| Bibliomane, m, Bücernarr, m. 
Bibliomanie, f. Bücberfucht, f. 


BIB 
Bibliophile, m. Büdertiehhaber, 
m, 


m. . 
Bibliothécaire, m. Bibliothekar, 
Bibliothèque, T. —— J. 

Süberfhrant ; Bucherſaal, m. 

blique, a. bibliſch; société —, 

Bibeigejellfchaft, f. 

Bibliste, m. ®ibelverehrer, m. 
blistique, f. Bibeifunbe, f. 

Bibus (-uce), m. fam. Lumperei, 

Ba LE des raisons de —, 


Heapsula! eita 
capsulaire, a. (bot.) zweilapſe⸗ 
jcöphale, a. jmeilöy A 


pe En AP a. (bot.) éd Léa à 


ve m, -6, a. (Dot.) zmel- 

aypig. 

Bionspid6, —, a. (bot.) zweifpipig. 
le, a. jweizehig. 


8 
t, m. Œabelfraut, n.; zwei⸗ 
ER e @abel, f. 
m. Kiepper, m.; — de poste, 
Allepper, m.; fam. pousser son 
-, feine Unternehmung eifrig, ver. 


folgen. e, f, 
Bidon, m. @ciffétanne: Yeldfin- 
Bielle, f. Goo.) Aunkanası A 
Bien, m, ®ut; Wohl: Vermögen, 
2.; Bortheil, m.; — public, gemei- 
ms Befte, n.; homme de —, Ehren- 
wann, ın.; il sent son —, man fleht 
@iÿman daß er ehrlich if: pour 
le — de qn., zum Bellen jeman. 
dt; venir à —, athtihtn; se por- 
ter au —, fit gum uten neigen ; 
pl, Güter, on. pl Vermögen, n.; 
“ fonciers, Bandgut, n.; — en 
rentes, Gapiinliem: corps et -, 
Mann und Mans; -= du corps, 
Ptbréaüter, m. pl.: réparer de 
Eorps et de -s, von Tiſch und Bette 
Meike; —, made, mobl, qui: jehr,viel, 
Matt; Hinlänalid, ungefähr, awar; 
dem: — de l'argent, viel den: 

= riche, febr tel: — du plaisir, 

M Dergnügen; ch —! moblan! je 

le veux —, Lt bin cé aufrieben; 

tre —, filé mohl befinden; gut an. 
dtidricben ſein; wohlhabend fein; 
ger en —, beffer werden; — 

Que, con). obgleich, wenn fon; — 
loin de, — loin que, weit gefehlt, 
anflatt daß; si — que, fo daß, fo 


gut daß, fo fehr daß; il est — en-| FE 


tendu que, e$ verftebt fich von jeien 
dab; c’est — pour vous, es {ft ja 
tr Sie. [m. Liebling, m. 
Bien-aim6, -e, a. viefgeltebt: —, 
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BIL 


Bien-aise, a. frob, zufrieden, ver. : Bigarreautier, m. Herzlirfchen- 


anänt; je suis — que (de), dif 
mir jeher lich daß (zu). 

Bien-dire, m. Wohlredenheit, f. 

Bien-être, m, Wohlbefinden, n.; 
Tohlfland, m.; reichliches Mnstom- 
mei, M, 

Bienfaire, vn. ire, Gutes thun. 

Bienfaisance, f, Wohithätigfeit, 
Mutthätigfeit, f [gutthätig. 

Bientaisant, -6, a. mwohithätig, 

Bienfait, m, Wohithat, £. 

Bien-fnit,-#, p. et a. mohlgeflaltet; 
mohlgebiltel,; ouvrage —, gelunge- 
ned Ter! : esprit —, gerader Einn. 

Bienfuiteur, m. -trice, f. Bobi. 
tbätee,, m; «in, f, 

Bisn-fonds, m. Grundſtück, 2. 

Bienheureux, -80, a. glädfelig, 
(ella. 

Fiennal, -e, , gmeijdbrig. 

Bienne, Biel, 


Bien que, Der à v. Bien. 


Bienséance, f, Boblanfäinbigteit, 
f. Antand, m.; — f. ; 
obserrer lea -g, ben: obiftand te. 


obachten. 
Fienséant, -6, a. wohlanfländig. 
Biens-fondes, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenne, f, (dr.) eflgun 1. 
Hiseutôt, adr, bald, raͤchſtens; — 
anf balt ges Wiederſehen. 
Hienveillance, f. Wohlwollen, n. 

Gemegenbeit, Gun, f. (pour, gr 


en 
Fienveillant, -e, a. (envers, ge- 
. gen) mohlmollend, günftig : 11 n’est 
HER — enrers 8608 frères, er if 
einen Brübern nicht wohl gewogen. 
Eienvenn, -6, a. millfommen ; 


suves le —, [ein Gte willfommen. 

Bivuvenue, f glüdtihe Ankunft, 
f, Willlommen, m.,;, payer sa -, 
feinen Œinirittéfémaus geben; faire 
In - à an. sem, zu feiner Ankunft 
GA miniben. 

Bière, f. Bier, n., Sarg, m. Babre, 
f.; — rouge, Braunbler, n.: - 


blanche, liteihôler, n.; double —, 
— double, Zioppelbter, n.; petite 


‚ Rotent, m,; = de mars, Lager⸗ 
bier. n 
Bis vre, m, Bier, m. 
Fier, m. Wühigerinne, n. 


Fifère, a. (but) zweimal tragend. 
Bifeuille, r 4e blatt, n. 
Hiffement, Biffage, m. Us, 
Turbfteeiben,n. 
Hiller, va. p. a. ausſtreichen. 
Bifide, =. (bo%) zweifpaltig. 
Fitlore, a, ;meibiumig. 
Bifolié, -e, a. nweiblätterig. 
Bifteck, m, Deeffleaf, n. 
Fifurcation, f, @paltung in zwei 
Seite, €, 
tbellen ; 


förmiger Blarftel, m, 


bent ; in imeiter Ehe lebend. (fr. 
Higamie, f. Doppelehe; pote @be, 
Bigarré, -6, a. buntfchedig. 
Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


Bigarrer ET, va. buntféedig mad 
va. buntfchedig maden. 
Bigarrure, f. das Cr edige. 
Bigemme, a. doppeifnospig. 
Bigle, a. einwärts ſchielend; être 
-, ſchielen; —, m. Echielender; 
engliféer Æinbhund, m. 

Bigler, vn. einrvärts ſchielen. 
Bigorne, f. Zweifpigambos, m.; 
Sperrhorn, n. 

Bigorner, va. auf dem Zweilſpitz⸗ 
amboé zurunden. 

Bigot, -6, a. ſcheinheilig; -, m. 
Scheinheiliger, m. 

Bigoterie, f. Edeinbeligleit, f. 
Bigotiems, m. Hang jur Andäd- 
telet, m. 

Bigue, f. Epiere, f. 

Biguer, va. vertaufden (Karten 
oder ein Bferb). 

Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
Bijon, m. Terpentinbaifam, m. 
Bijou, m. Jumel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. @alanterie 
waaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Ébmu , m.;: fig. mon -1! 
mein Seribiätthen ! 

Bijouterie, f. Juwelenhandel, m.; 
Bijoutier ‚m. -dre, f. Jumelier, 


— m mn re 

ugu6, -e, a. zmeipaatig- 

Bi amell ; er : a. Ameiblätterig, 
ylattig. 

Bilan” m, Bilanz, porn, 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son — , Banferott machen; 
redresser un —, eine Bilanz bes 
richtigen. {feitiger Berirag, me. 

Bilatéral ,-8,a.contrat -. wechſel⸗ 

Bilboquet, m. Kugelfänger (Eviel- 
wert), m.; Gtebauthen,n.: -n de la 
fortune, Emporkömmlinge, m. pl.; 
(perr.) Kräufelhol;, n.: (mon.) 

rôtiingseifen, n. ; (bât.) Bruch-, 
Ausichußfteine, m. pl.: (paum.) 
Ballforım, f.; Vergoldſtäbchen, n.; 
(imp.) ccidenzien, £. pl. 

Bile, f. Galle, f.: fig. Zorn, m.; 
avoir la — échauffée, aufgebracht 

ein. [lengang, m. 

B re, a. gallig; conduit —, Gal- 

Bilieux, -86, a. gallig, gallfüchtig; 
fig. jähzomig ; fèvre -se, Ballen. 

eber, n. [ibrieben. 
ilingue , a. in ge Sprachen ger 

Bill, m. Gil, f. Gejepentwurf , m. 

lard, m. Billard, -{piel; jimmer, 
n.; B. -tafel, f.; jouer au -, 8 
pielen. 

illarder, vn. (bill.) biflarbiren. 

Bille, f. Billardball; Badftod; Blot, 
Rio: Wurzelfchößling, m. 

Billebaude, f. Berwirrung, f.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Hals und Kopf; ménage à la —, 
unorbentiihe Wirthfchaft, f. 
illet, m. Billet, n. Zettel; Schein, 
m.; Xotterieloos, n.; Baß, m.; — 
noir, Gewinnicoo®, n.; — blanc, 
Niere, f. ; — de garde, Wachzettel, 
m.; - de santé, Gefuntheitspaß, 
m.; — doux, kiebesbriefchen, n.; — 
d’enterrement, Leichenzettel, m.; 


BER 


Berceau, m. Wiege, f., Bemölb- 
bogen , Aogenaang , m. Baube; fig. 
Ainebeit, Es: des le —, von Aindes⸗ 
beinen an; au — ‚inter B.; étoutffer 
dans son — in ber Bebutierfilden; 
se promener FOUR un — , in einer 

Bogenlaube ſpaneren. 

Bercer, va. miegen; fig. täujiben, 
binbalten; einfhläfern; se —,+.pr. 
ib Boffnung machen, fi (dmeicheln 
hend RE | [lisb, mn. 

Bérceuse, f. Miegefrau, f.; Eihlaf- 

Bergamasc, m, @eblet von Berga- 
me, D. 

Bergamasgne, =. et 4. and bem 
Gebiet von Bergamo; Bergamakt. 
Bergame, Angamo ; —,f. Berga- 

moinpele, € 

Bergamotte, f. Beraamotibirme; €. 

Raärgammottier, m.Bergamottbaum, 
Ei: [n. feile Felſenfüſte € 

Barge,f. ſtelſee Urer eines Alufiek, 

Berger, m. -öre, 1. Echäfer, m.; 
u [fcene, f.; bit, m. 

Bergerade, T, (peintr.) Schäfer 

Bergère, f gepolfterter Vehnjeflel,m. 

Bergerette , f. junge Schäferin ‚ f, 

Bergerie, f. Schafſtall, m. Ed. 
rerel, Le 

Bargot, m, Bifibreufe, T, 

Bérichot, m. 3aunfönig, m. 

Bäril, m. Beroil, m. 

Berle, f. Maftreupih, m. 

Berline, f. Beriine (Autfbe), 1. 

Berlinois ,-6, a, et #. Berlinifcdh; 
Meclinét, m. in, f: 

Berlingot, m. balbe Berline, f, 

Berloque, f.: battro la —, jur 
Brob« ob. Aleifhandtheilung froim- 
mein; Rieinlafeit, r.: Berfchafte, n. 

1.; Ubrgebänge, n. 

Be rlus, f. Bergehen bed Geſichts n.; 
fig, Yerblenbung, f. 

Bermes, f (fort, | Aerme, f. 

Bermier, m. -dre, f: fsal.) Borne 
net, m.; Bornmage, f. 

Bermudes (les Îles), f. pl. Ber 
muben, pl 

Bernacle, € Saumaané, € 

Bernard, m, Berubarb, m. 

Bernardlin, m.-6," Bernbarbin, 
ic; Mernbathine, É: Bernbarbiner, 

Berne, Bern. Leu. «int, Ts 

Berne, f. Brelle, €; fig. fam, Ausb 
lachen, m, 

Ternament, m. Vrelen, n. 

Berner, va. prellen ; Ag. fam, vet 
ipolien. N 

Bernesque, Berniesque, a.sirle 
— launger &iil mie Der bed ital. 
Dichters Berni. [m. 

Barnaur, m, Preller ; Ag. Epötter, 

Berniqual int, weit gefehlt! 

Berniquet, m. pop être au —, 
un Den Betteiftäb Beraten ſein; 
mettre au —, af ben SeHelMal 
bringen. [bermer; Berner, m. in, f. 

Bernois, -8, a. et a. berneriich, 

Berret, Bäret, m. Arauenbaret, no. 

Berthe, f, Hertha, f 

Bertrand, in. Bertram, m. 

Bérublean, m, Beragrün, n, 

Béryl, m, Beruf, m. 

Besace, f. Quertad, Beitelfad; Ag. 
Bettelſtab, m 
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‚ Besacier, m. Betiler, m. 

| Beaaigre, à. fäwerlid (vom Mein); 

| _- ‚ m. bas Gäuerlide, 

| Besaigué, f. Querart, f.; Blafer 
hammer, m, 

Besançon, Bifang, Bejangen. 
eset, m. amener —, ale M6 
werfen, 

Besiclea, f. pl Panbbrile, T.; 
mettes vos - , Iben Zie bie Augen 
beffer auf. Im. 

Reeoche, f, Eteinhaue, f- Epaten, 

Besorne, f. Urbeit, f. Etüd Arbeit; 

| Geſchäft, n.; mettre la main à le 
— aller à la —, Sand ans Werk 
legen; aller vite en —, eiljertig 
fein; Mb übereilen ; fein Vermögen 
vechbleunern. 

Besoin, m. Mangel, m, Bevirfnié, 
na, Motb,f,; au —, nötbigenfalld; 
avoir — de ge., etre. norbig haben: 
il en w —, er bat es nétbigi de 
quoi ures-vous -Trmad baben Bie 
nétbiu® lé livre dont j'ai =, tag 
Bu meldet ich brauce ; l'ai — de 
sortir, ich muB autgehen il n'est 
pas — devous dire (que je vous 
dise), e# it mit nöthig Ihnen qu 
fagen ; qu'eat-il — de... roc iſt 
es note qu 7 autani que de —, 
jur Noibtarit, Cour.) arlrenae au 
— ; Moibapreiie, Ê: meitre un -sur 
une lettre de change, einen Wech⸗ 
fel mit einer Morhatrelte verjeben. 

la Bassarahbie, Réfarabien, n 
Beatiaire, ın. Ibierfimefer, m. 

Bestial, -8, a. -eınent, adv, 
ibierifch, mie ein Bird, [thieren, 
Bestialiser, ra, et sa —,v. pr. ver» 

Bestialité, f. viebifcheh Metragen, 
n.; Eohomilterei, f. [m, 

Bestiasse, f. pop. bummer Menſch, 
Bestiaux, m. pl. ieh, Juchtwich, 
ni (Bändchen, n, 
Bestiole, f. Thicrhen: fig. fam. 

Bestion, m. Eihifiäihbnabel, m. 

Böta, m. farm, dummer Menidh, m. 

Bätail, m, &orn-, Minboieh, n. 

Bète, f. Ibier, Vieh; Wiltpret, n.; 
fir. tummer Menſch, m.; (jen 
Babel, n.; -= à cornes, Hornoleh, 
n; -# à laine, Ecafsieh, n,: ?es 
fauves, Horbreild, n.: -® nolres, 
Echimarimwilt, 6; -# d'engrais, 
Diaftoieh c'est uns fine —, 
bad EM ein feiner Fucht (alre In —, 
Né Tamm felen; Babel merben, 
Habe maden; —, a. bunt, albern. 

Hétal, m, Betelfrant, n, 


Bétement, adr. elnfältger Reife. | B 


la Bäthanie, Bethanien,n. fn. 

Betl!ähem (-demme], Dethlehem, 

Bethlähämite, a, beihlebemitifib. 

Beéthsabée, f. Beibiaba, F 

Bétille, £. eftinvifher Dtuffelin, m. 
la Bétiqus, Bätica, n. 

Bötise, € Dummbelt, 1.; par —, 
aus Dummbelt. 

Bötoine, f. Bilebfraut, n. 

Bétoires, m, pl. (écon.) Berfent. 
lécher, n. pl. 

Béton, m. (ranç.) Grunbmértel, 
en, erfte lich mon Ibieren), F 

Batte, T, Beis, f. Mangolb, m. 

| Dlunfelrübe, f. 


)| Biarchie, f. Mitreg 


BIB 
Benerarn, f. vothe Rübe ; Runtel- 


rübe, f. 

Bétuline, f. Birtentampfer, m. 

Bétune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 

Bétuse, f. Fifchtonne, f.; Hafer- 

faften, m. 

Beugiement, m.Brällen (des Rinv- 
viehes), n. [viepe). 

Beugler, vn. bräflen (vom Win» 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune B., f.; — fondu. zeriaffene 
8.,f.; — fort, vanzige 8.,f.; bat- 
tre le —, buttern ; des rôties au 
—, geröftete Butterfchnitten, f. pl. ; 

ne au —, Buiterbemme, f. 

Beurré, m. Butterbirue, f. 

Beurrée, f. Butterbrod, n. Butter- 
ſchnitte, f.; faire une —, ein But- 
terbrod fireichen. 

Beurrer, va. mit Butter ſchmieren, 
in 8. tunfen; mit B. bämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 
fchmieren. 

Beurrier, m. -ère, f. Butter- 
händler, m. ; Butterfran, f. 

Beurrière, f. Butternarf, m. 

Beuvante, f. Weinverladungsrecht, 
n.: Abfaufsfchilling, m.; Trinfgeld 
für den Schiffer, n. 

Beveau, m. Winkelmaß, n. 

Bévue, f. Berfehen, n. Echniper, 

m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bézoard, m. Bezoar, Bezoarftein, 
m.; — de poil, Gemfentugel, f. 

Biais, m. Echraͤge, Quere; fig. Art 
und Self e, f.; War mL Ausweg, 
m.; de —, en —, ſchraͤg, in ble 
Quere ; — gras, ſtumpfer Wintel, 
m.; prendre qu. de —, einem von 
der reiten Eeite belfommen; pren- 
dre de bon -, etw. am rechten 
Drte angreifen. 

Biaisement, m. Abweichen von der 

eraden Linie, n. Quere, f.; ig. Um- 
chweif, Ausweg, m. 

Biaiser, vn. dräg laufen , fief 
fein ; Winkelzüge machen. m, 

Biaiseur, m. —— * Menid, 

ng [ 
re a. zur Mitregierung 
ehörig. 

Blarque, m. Proviantauffeber, m. 

Biasse, f. robe fevantifche Seide. f. 

Biberon, m. Nutjhfännden, n.; 
-, -n6, m. et f. Eaufbruber, m.; 

entr + eiflügeliges Jufect 

on,m. zweiflũgeliges Inject, n. 

Bible, # Bibel, f. 
ibljognoste, m. Bücerfenner, m. 

Bibliognostique, f. Büchertennt- 
niß, f. (-befchreiber, m. 

Bibliographe, m. Bäderfenner, 

Bibliographie, f. Büdertenntniß, 
„beichreibung, f. 

Bibliographique, «a. bibliogra- 


phifch. 
Bihliologie à f. Bücherlehre; Ge⸗ 
ſchichte ver Bibelausgaben, 5. 
Bibliologique, a. bibliologiſch. 
Bibliomancie, f. Bibelmabriage- 
rei, f. [mwahrfager, m.; «in, f. 
Bibliomancien, m. -ne, f. Bibel- 
Bibliomane, m. Bücdhernarr, m. 


ı Bibliomanie, f. Büderfudht, f. 





BIB 
Bibliophile, m. Bäceritebhaber, 
m 


® 


m. 
Bibliothécaire, m. Bibliothefar, 


ue, f. 
Sacherſchrank; Bücherfaat, m. 
Biblique, a. biblif®; société —, 
Sibeigeſellſchaft, f. 
Bibliste, m. ®ibelverehrer, m. 
Biblistique, f. Bibeifunbe, f. 
(-uce), m. fam. Yumpetei, 
Kleinigkeit, f.; des raisons de —, 
péter Sünde, m. pl. [lig. 
capsulaire, a. (bot.) veitapfé: 
Bicéphale, a. ;weiföpflg. 
Biceps (-cèpse), m. (an.) zwei⸗ 
tönfiger Musfel, m. 
Bicètre, m. Rame eines Zucht- und 
Irbeitshaufes bei Baris. 
Biche, f. Oirſchkuh, f.; fam, ma 
=! mein Llebchen ! 
Bich f. eine Art Fiſchneß, n.; 
junge Hindin, f. 
Bichon, m. -ne, f. Solognefer 
Qund, m.; Gbovébündden, n. 
Bicho 6, a. Meiniodig. 
Bichonner, va. die Haare ioden. 
ue, f. ſchlecht befefligter Ort, 
m.; Hütte, f. 
€, f. (b. n.) Zweihorn, n. 
cornis, m. (an.) gmeibotniger 


m. 
Bioornu, -@, a. (bot.) jwelbärnig. 
appig. 
Bionepid6, —, à. (bot.) zweifpigig. 
le, a. smweliehig. 
t, m. Gabeilraut, n.; zwei⸗ 
gift e — f. À . 
m. ‚m.;— de 6 
Bofifiepver, — rg 
-, feine Unternehmung eifrig ver. 


olgen. de, f. 
plie m. Gdifétanne ; — 
Bielle, f. (1oe.) Auafange, À 
Bien, m. ®ut; Wohl; Vermögen, 
2.; Bortheil, m.; — public, gemei- 
net Befte, n.; homme de —, hren- 
manu, m.; il sent son —, man fleht 
ibm an daß er ehrlich if: pour 
le - de qn., zum Bellen jeman- 
dt; venir à —, gedeihen; se por- 
ter au —, fit zum Guten neigen ; 
+, pl. Güter, n. pl. Bermögen, n.; 
+ fonciers, bgut, n.; — en 
rentes, Bapitalien; corps et -s, 
Manz und Maud ; -= du corps, 
tuibeigüter, m. pl.; répurer de 
corps et de -s, von Lifch und Vette 
beiben, —, mdr, mobl, gut; fepr,viel, 
fort; bintänalic, ungeführ, MAT; 
din, — de l'argent, ciel Geld; 
- Fiche, jebr rel&; — du plaisir, 
"ie Beranügen ; eh —! mohlan! je 
le veux —, it bin es zufrieden; 
dire —, fidh wohl befinden; gut an- 
geſchrieben ſein; wohlgabend fein; 
que, conj. obgield, wenn fon; — 
loin de, — loin que, weit 
aufatt daß; si — que, fo 
gut daß, fo fehr daß; il est — en- 
tendu que, e8 verftebt fich von jus 
Daß; c’est — pour vous, es ift ja 
[m. 2iebiing, m. 
a. vielgeliebt: —, 


für Gie. 
Bien-aimé, -e, 


ehlt, 
ETAT 
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BIL 


Bien-aise, a. frop, zufrieden, ver.: Bigarreautier, m. Lerzkirſchen⸗ 


anlat; je suis — que 


(de), es in 
mir febt Ueb das (au). 


.| Bien-dire, m. Bohlredenheit, f. 


Bien-être, m. Wohlbefinden, n.; 
Moblilant, m.; reichliches Auslom- 
men, D. 

Bienfaire, vn. ire, Gutes téun. 

Bienfsisance, f. Wohlthätigkeit, 
Butthätigfeit, £ [gutthätig. 

Bienfaisant, -e, a. mwohitpätig, 

Bienfait, m. Bobithat, f. 

Bien-fait,-e, p. eta. mohlgeflaltet; 


moblgeblibet; ouvrage —, gelunge. | Bigo 


nes Tlert: enprit —, gerader Œinn. 
Eianfaitenor, m. -trice, f. Bobl. 
tbätee, m ;=in, f. 
Bien-fuonds, m. ®rundfiüd, n. 
Bienheureux, -86, a. glädfelig, 
tete: 
Biennal, -e, à. zweijaͤhrig. 
Bienne, Miel. 
Bier que, con. v. Bien. 
Eienssance, f, Bobianfänbdigfeit, 
f. Mnitant, m.; Zuträgiichkeit, f.; 
öhsarrer les u 7 den Wohlſtand be⸗ 
obachten. 
EBienetant, -9, a. mohlanfländig. 
Biena-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f. (dr.) elbung, J. 
Bientôt, adv. bald, nächftens; à —, 
auf baltzges Wiederſehen. 
Eienveillanoe, f. Wohlwollen, n. 
Sewogenheit, unit, f. (pour, ge- 


TE) 

Bienveillant, -e, a. (envers, ge- 

. gén) mohlmollend, günſtig: Il n’est 
pas — mnvérs ses frères, er if 
einen Brüpern nicht mobl gewogen. 

Bienvrenu, -6, a. wilfommen ; 
soyez le —, fein Gte willkommen. 

Bienvennue, f, glüdliche Ankunft, 
f, Zuillfomnmien, m.; payer sa -—, 
feinen Œiniriliéfémaus geben; faire 
ln — Agn., em. zu feiner Ankunft 
Slũd rciniden. 

Bière, F Bier, n., Sarg, m. Babre, 
f.; — rouge, Braunbier, n.: - 
blanche, MeiBbter, n.; double -, 
— double, Doppelbter, n.; petite 

. Aufent, m ‚- de mars, get. 
bier, n 

Hibvre, m Hiber, m. 

Bier, m, Mühlgerinne, n. 

Biföre, n. (bot) zweimal tragend. 

Fifeuille, € 3mweiblatt, n. 

Eifement, Biffage, m. us, 
FT urbffeeihen, n. 

Eifer, va. po. auéftreiben. 

Hifide, a. (hot) zweiſpaltig. 

Biflure, a. — 

Fifolis, -&, a. zweibl tterig. 

Hifteck, m. Beeffleaf, n. 

Eifurcation, f. Spaltung in jwei 
Hehe, É, 

se Bifurquer, v. pr. ſich gabel- 

fürmig thellen; pétiole -é, gabel. 

förmlarr Blattfilel, m. 
iguille, €, Anfectengefhmeis, n. 

Higarme, a. in zweifacher Ehe le: 
bent : In smriter Ehe lebend. [f. 

Bigumie, 1 —— az Œbe, 

Bigarré, -e, a. buntfchedig. 

Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


baum, m. 
Bigarrer, va. buntfedig machen. 
Bigarrure, f. das Buntichedige. 
Bigemme, a. boppelfnoëpig. 
Bigle, a. einmwärts fchielend ; être 
-, ſchielen; —, m. Echielender; 
engliſcher Windhund, m. 
Bigler, vn. einmwärts fielen. 
Bigorne, f. 3meifpigambos, m.; 
Eperthorn, n. 
Bigorner, va. auf dem 3welfpig- 
gps — inheill 
y ©, 2. ſchein som 
Gcdeinbelliger, m. — 
Bigoterie, f. Scheinheiligkeit, f. 
Bigotisme, m. Hang jur Andaͤch⸗ 
telei, m. 
Bigue, f. Epiere, f. 
Biguer, va. vertaufhen (Karten 
oder ein Pferd). 
Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
Bijon, m. Terpentinbalfam, m. 
Bijou, m. Sumei, Kleinod, n.; 
-x, pl. Echmuck, m. Dalanteris 


mwaaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
Éémud, 


ebter Echmud, m.; fig. mon —-1! 
mein Her;blättchen ! 

Bijouterie, f. Jumelenhantel, m.; 
‚arbeit f. 


Bijoutier, m. -ère, f. Suvelier, 
—— — — 
ugu -6, & wc paar . 

Bilamell6, ee. a. Ameibiätterig, 
ylattig. 

Bilan, m. Bilan, — —— 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son — , Banferott machen; 
redresser un —, eine Bilanz be. 
pétigen. {feitiger Bertrag, w. 

Bilatéral ,-e,a.contrat -.ivecfele 

Bilboquet, m. Augelfänger (Œviele 
werd), m.; Stehauſchen, n.; -n de la 
fortune, Œmvyorfümmiinge, m. pl.; 
Gerz.) Kräufeiholz, n.: (mon.) 

hrötlingseifen, n.; (bât.) Bruch, 
Ausicußfteine, m. pl.: (paum.) 
Ballform, f.; Vergoidfläbcden, n.; 
(imp.) Accidenzien, f. pl. 

Bile, f. ®alle, f.: fig. Zorn, m.; 
avoir la — échauffée, aufgebracht 
fein. [lengang, m. 

Biliaire, «. gallig; conduit -, Gal 

Bilieux, -se, a. ga ie, gallſuͤchtig; 
fig. jähzomig ; fèvre -se, Ballen- 

eber, n. Lichrieben. 
ilingue, a. in ne Sprachen ge 

Bill, m. Gill, f. Sejesentourf, m. 

Billard, m. Billard, »fpiel; «zimmer, 
n.; B. »tafel, f.: jouer au —, B. 

pielen, 
illarder, vn. (bill.) billardiren. 

Bille, f. Billardball; Badfod, Bloc, 
Klot; Wuxzelſchößling, m. 

Billebaude, f. Berwirtung , f.; 
mariage à la —, eine Seiratb über 
Sais und Kopf; ménage à la -, 
unorbentiihe Wirthfchaft, f. 

et, m. Billet, n. Zettel; Schein, 
m.; Xotterieloos, n.; Bab, m.; — 
noir, Gewinnloos, n.; — blanc, 
Niete, f.;— de garde, Bacjettel, 
m.; - de santé, Gefuntheitspaß, 
m.; — doux, Lie besbriefchen, n.; — 
d’enterrement, eichenjettel, m.; 


BER 


Berceau, m. Wiegt, f., Gemôlb. 
bogen, Bogengang , m. Baube; fig. 
Kincheit, Gi des le —, von Hinbeë: 
beinen an; au —,inber 16.; diouffer | 
dans son —, in ber Geburt erfliden; | 
se promener sous un —, in einer | 
Bogenlaube jpazieren. 

Bercer, vn. miegen ; fig. täufihen, | 
binhalten: einfchläfern,; ae —, v. pr. 
fé Hoffnung machen, ſich fehmeicheln | 
mit etre, de ge.) [lieb, nm. 

Bercause, f. Wiegtfrau, T. Eiblaf- 

Bergamase, m. Veblet non Berga- 
mo, D. 

Bergamasqué, a. et #, aus bim 
Gebiet von Bergame; Bergamapf. 

Bergame, Bmgamı ; —, f. Berna« 
motapete, f. 

Bergamotte, f. Bergamatibirme, f. | 
Bargamottier, m Bergamotthaum, | 
Ti. [n. Meile Aeljenfüle, T, 
Bergs, f. eiles Ufer eines lues, 
Berger, m. -öre, f. Schäfer, m.; 
«in, f. [feene, f.; »biib, n, 
Bargerade, f. (peintr.) Schäier- 
Borgüre, f, gepoifterter Yehnjeflel,m. 
Baergeratte , f. jange Echäferin ‚f, 
Bergerie, f. Echaffaf, m. Eibi: 

tertl, 1. 

Bergot, m. Rifreuje, f. 

Bärichöot, m. Jaunfönig, m. 

Bäril, m, Bervil, m. 

Baerle, f. Hafferenpih, m. 

Barline, f. Berline (Mutfhe), f. 

Berlinois ,-6,n, ei a, Berlinijh; 
#erliner, m. ein, f. 

Berlingot, m. halbe Berline, f. 

Berloque, f.; baltre la —, jur 
Brob- ob. Fleifchausthellung froin- 
mein; Kleinigkeit, f.: Betichafte, m 

14 Ubrgebänge, n. 
orlue, f. Deracben des Weflbte, n.; 
fig. Derbientung, f, 

Berme, f. fort.) Berme, f. 

BHermier, m, -dre, f. (sal.; Born: 
fnechht, m.; Borumaatp, f. 

Bermudes (les Îles), f pl. Ber- 
muben, pl. 

Bernaële, f. Baungans, ſ. 

Bernard, m, Bernbarb, m, 

Bernardiu „za. 0, f. Bernbarbin, 
mi Metnbatbine, 3; Bernbarkiner, 

Berne, Bern. Im.; sin, f. 

Berne, £ Prelle, f.; Ag. fam, Mus- 
lachen, n. 

Bernsmeut, m: Brellen, n. 

Berner, va. prellen ; Ag. fam, ter» 
ipotlen. x 

Bérnesque, Berniesqus, a.style 
=, jauniger BELL mie ber bei ital. 
Dichtera Herni. [m 

Berneur , ın, Preller; fig. Gpötter, 

Hernique! int, weit gefebli! 

Berniquet, m. pop étre au —, 
an ben Beitelflab geraiben (ein; 
rusttre au —, am ben Bettelftäh | 
heingen. [berner; Hemmer, m. «in, f, 

Bernoia, -#, ». et s. bemerilch, 

Berret, Béret, m. Rrauenbaret, n. 

Berthe, f, Bertba, f. 

Bertrand, ım. Bertram, m. 

Bärublaan, m, Beragrän, n. 

Bäryl, m. Beroil, m. 

Besace, €. Querind, Bettelfad;; fig- 
Battelfab, m. 
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Besacier, m. Betiler, m. 

Basaigre, a. fäuerlib (som Mein); 
— m, bad Gäuerlicde. 

Hasaigué, f. Querart, f.: @lafer- 
bammer m, 

Besangon, Bijan;, Bejangen. 

Beset, m. amener —, alle M$ 
IDÉTIÉN, 
saiclea, f pl. Banbbcille, 6; 
meltter vos —, thun Eie bie Mugen 
beffer auf, Im, 

Besoche, f, Steinbauc, f. Spaten, 

Besogne, f, Arbeit, € Eiüd Mrbeits 
Gelbaft, n.; mettre la main à le 
— üller à la —, Sant and Wert 
legen; aller vite en —, cilferila 
fein; Mb übertilen ; fein Bermögen 
periihleubern. 

Besoin, m. Rang:l, m. Bedürfnis, 
nu. Totb, f,; au —, nötbigenfalls ; 
avoir — de ge. ét, nölbia baben; 
lien n —, er bat ré nütbig; de 
quoi aves-vous Tas haben Bie 
ndibig ? le livre dont j'ai —, bas 
Bud weiche it brauche ; j'ai — de 
sortir, id muß anégebeu; il n'est 
pas — de vous dire (que je vous 
dise), es il nicht nûthlg Ihnen qu 
fagen : qu'est-il — de ..? mou ff 

| autsni que de —, 
jur Mothburft: (com,) adresse au 
— Motbhabreté, f; meltrs un—rur 
une lettre de change, einen Wech⸗ 
fel mit einer Motbarrefe verjeben, 

lu Bössarabie, Sefarabten, no, 

Bestinire, ın, Ibierfämpfer, m, 

Bestial, -6, a; -Ement, adv, 
tbierifch, mie ein Dieb. [thleren, 

Bestialiser, va. ei na —,v. pr. ber 

Bestialite, f. vtehifchen Beträgen, 
n.; Eobomiterei, T. (m, 

Bestinese, f. pop. pummer Menſch, 

Bestiaux, m. pl. Uieh, Iuchtvieh, 
Ti (@änsben, 0. 

Bestiole, f. Thlerhen: Ag. far. 

Hestion, m. Schiffeſchnabel, m, 
SE , m, fam. dummer Menſch, m. 

Rätail, m. born: Mintoleb, n. 

Hète, f. hier, Web: Wildpret, n.; 
Ge. bummet Menſch m.; (jen 
Babet, n.: -4 & cornes, Gomeleh, 
n,; a & laine, Edäfeieh; n.1 -s 
fauves, Horbmilt, n.; -s noires, 
Edhmarimilb, n.; -8 d'engrais, 
Maftoieh, n.; c'ent une fine —, 
bas Lt ein jeiner Fuchs faire In —, 
Mb tumm fMellen; Labet werben, 
abet macden; —, 0. bimm, albern. 

Rötel, m, Beteifraut, n. 

Bétement, adr, einfälttger Weiſe. 


(ln Héthanie, Betbanlen,n. f[n. 


Bethlöähem (-demme'), Beiblehem, 
Bethléhémite, a, betblebemitiié. 
Bethsnbhée, Beibſaba, fl 

Bétille, f, effinbilcher Diuñélin, m. 

ln Dätigue, Bätica, n. 

Böätise, f. Dummbelt, f.; par —, 
aus Tummbet, 

Bétoine, f, Blieafraut, m. 

Bätoires, m. pl. (écon.) Berfent 
lörber, m, pl, 

Béton, m, (mac.) @runbmèriel, 
mm. tie il (non Lhieten), f. 


Bette, f, Beie, f, TManaolb, m. ! Bibliomane, m. Bü 


MHinfelrübe, f. 


)| Biarchie, f. Mitreg 


+ 


BIB 
Betterave, f. tothe Rübe; Runkel⸗ 


rübe, f. 

Bétuline, f. Birtenfampfer, m. 

Bötune, f. (eine Art) Einfpänner,m. 

nn f. Sifchtonne, f.: Hafer- 
aften, m. 

Beugiement, m.Brüflen (des Rind- 
viebes), n. [viebe). 

Beugler, vn. bräflen (vom Rind- 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune B., f.; — fondu, zeriaflene 
8.,f.; — fort, rangige 8., f.; bat- 
tre le —, buttern: des rôties au 
—, geröftete Butterfchnitten, f. pl. ; 

ne au —, Butterbemme, f. 

Beurré, m. Butterbirne, f. 

Beurrée, f. Butterbrod, n. Butter- 
fnitte, f.; faire une —, ein But. 
tevbrod ftreichen. 

Beurrer, va. mit Butter fhmieren, 
in 8. tunten; mit 8. dämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 
ſchmieren. 

Beurrier, m. -ère, f. Butter- 
händler, m. ; Butterfrau, f. 

Beurrière, f. Butternapf, m. 

Beuvante, f. Weinverlapungsrecht, 
n.; Abkaufsfchilling, m.; Trinfgeld 
für den Schiffer, n. 

Beveau, m. 'Binfelmaß, n. 

Bévue, f. Berfehen, n. Echniger, 
Misgriff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bézoard, m. Bezoar, Bezoarftein, 
m.; — de poil, Gemjenfugel, f. 

Biais, m. €räge, Quere; fig. Art 
und Beife, f. nr Ausweg, 
m.; de —, en —, ſchraͤg, in bie 
Quere; — gras, ftumpfer Wintel, 
m.; prendre qn. de —, einem von 
der rechten Eeite beifommen; pren- 
dre de bon —, etw. am tedten 
Orte angreifen. 

Biaisement, m. Abweichen von der 
eraden Linie, n. Quere, f.: ig. Um- 
chweif, Ausweg, m. 

Biaiser, vn. réa laufen , fief 
fein ; Winteljüge machen. [m. 

Biaiseur, m. wintegkalger Menich, 

na, f. 

Biarchique, a. zur Mitregierung 
gehörig: 

Biarque, m. Proviantauffeber, m. 

Biasse, f. rohe —— Geide, f. 

Biberon, m. Nutjchfännden, n.; 
-, -D6, m. et f. Eaufbruder, m.; 
Eäuferin, f. 

Bibion, m. zweiflügeliges Infect, n. 

Bi ) f, ibei, f. 

Bibliognoste, m. Bücherfenner, m. 

Bibliognostique, f. Büchertennt- 
niß. f. [-befchreiber, m. 

Bibliographe, m. Bäderfenner, 

Bibliographie, f. Büderfenntnis, 
b — f- 

Bibliographique, «a. bibliogra- 


vphiſch 
Bibliologie, f. Bucherlehre; Ge⸗ 

ſchichte der LT CE f. 
Bibliologique, a. tibiiologifé. 
Bibliomancie, f. Bibelmahrjage- 

rei, f. [wahrfager, m.; in, f. 
Bibliomancien, m. -ne, f. Bibel 
€ ernart, m. 
Bibliomanie, f. Büdberfubt, f. 


BIB 
Bibliophile, m. Bücherliebhaber, 
Mm. - 
Bibliothécaire, m. Bibiivtbefar, 


Bibliothèque, f. Bibliothet, | Ri 
Bücerfaa 


—— —— 
us, #. biblifch; moe — 
Bibeigejellihaft, f. 
1 10. ibelverebrer, m. 
Biblistique, f. Bibelfunde, f. 
(nee), em. fam. Yıumperei, 
——— d des raisons de —, 


ofe Bründe, m. pl. Dig. 
ire, a. (bot.) jmeifapfe- 
———— a, ;weiföpflg- 
GR (-cépss), m, (en,) jmeie 
Diusfel, m. 4 


m, ame eines Zucht une 
Arbeitäbanfes bei Barie, 
Biche, f. Sirfhfub, f.; fam, ma 
=! mein Biebihen ! 
Bichette, f. eine Art Fiſchneß, n.; 
minge Élnbin, f. 
on, m. -ne, f. Bolognefrr 


m, m.; Echooßhänbihen, n. 
a] 8, a. fleintotig. 
Bichonner, va. bie Saart ioten. 
—— r. ſchlecht befeftigter Ort, 
m.; te, f. 
Tre, f. (h. n.} Smeiborn, n. 
TRE, m. {am.) jmeihörniger 
Mrmmusfel, m. 


LU, -@, #. (bot.) jmeibörnig. 
lédon, -8, a de) riele 


poig. = A 

cuspidé, -6, a. bot.) gmelfpipig. 
le, a. jwelichig. 
i t, m. Gabeiltaut, n.; gels 


e Babel, T. 

m, Hliepper, m.; — do poste, 
Bofifleprer, m.; fam. pousser son 
— feine Unternehmung eifrig ver. 
felgen. (the, F. 

non, m. Sdiffélanne; Helrfla- 
e, f. (loe.) Zugftange,; f. 

m. Gut; Wohl: Sermögen, 
2; Dortheil, m.; — public, aemei- 
net Befte, n.; homme de — fbren- 
mann, m.; il sent son —, man fitht 


Aibeı an baß er ehrlich ft; pour | 


le — de qn., jum Befen jeman- 
bei; venir à —, gebeiben ; se por- 
ter au —, fi zum Buten neigen; 
5, pl. Güter, n. pl. Bermögpen, n.; 
-8 fonciers, bqui,n.; — en 
rentes, Gapitalien; corps et -r, 

" unb Maué ; -« du corps, 
Sribetgäter, m. pl: séparer de 


et de-a, von Lift und Bette | 
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Bien-aise, ». frob, sufricben, ver. 
anägt; je euis — que (de), e8 ift 
mir febr !ieb taf (ju) 

en-dire, m, Mohlretenbeit, f. 

Bien-être, m. Mohlbeflnten, n.; 
Wohlſtand, m.; teichliches Andfom- 


| men, n, 
Bienfaire, vn, irr. Gutes thum, 


Bienfaisance, f, Mohtihätigfeit, 
MAulthätiafeit, f. Taurthätig. 
Bienfaisant, -e, a. iwobithätig, 
Bienfait, m. Wobithat, f. 
Bien-fait,-e, p. etn. mohlgeftaltet; 
ea Surrage —, gellinge 
nes Teri: erprit —, geraber E Inn, 
Bienfaitenr, m: -trice, f. Wohl. 
HAE, m. ; «in, JT. 
Bien-fonds, m. Gtruntfüf, n. 
— — -#6, a. jliüdfellg, 
ellg. 
Biennul, -e, a. jmweijäßrig. 
Bienne, Biel, 
Bien que, con), v, Bien, 
Bienséance, f. Mcblantäinnigleit, 
f. Anſtand, mi; Auträglidkelt, €; 
observer les -s, ben Wchlitanb be 
obachten. 
Bienséant, -6, a. wohlanſtändig. 
Biens-fondé, pl. v, Bien-fond: 
Bien-tenant, in.(dr.) Anbaber, m. 
Bien-tenué, f, (dr.) Befitung, f. 
Bientôt, adv, balb, näcdftend; à —, 
auf balbıgea Mieberfehen. 
Hieuveillance, f. Wohlwellen, n. 
Kemogenheit, Bunt, 1, (pour, ge 


jen). 
Bienreillant, -Ë, m. (envers, ge- 
gen) mohlmollend, günftig: 11 n'est 
pas — envers sen frères, er {fl 
(einen Brübern nicht wohl germogen. 
Bienvenu, -®, @, millfommen ; 
aoves Ja —, fein Eie willfemmen, 
Bienvenue, f. glüdilbe Unfanft, 
f. Milllonmen, ım.; payer ua —, 
feinen Einmirteibmang geben; faire 
la — Agn., gem. qu ſeiner Ankunft 
GE wunſchen 
Bière, f. Bier, n.: Earg, m. Bahre, 
; = rouge, Braunbler, mi - 


f.; 
blanche, Therkbier, n.; double —, | 


— double, Depptibier, n.: petite 
—, Mofent, m.; — de mars, lagete 
bier, n. 

Bièvre, m. Biber, m. 

Bier, m, Müblgerinne, n, 

Rifere, a. (bo1.} jmeimal tragenb. 

Bifeuille, 1, $merblatt, n. 
Biffement, Biffage, m. Aus, 
Turbfiteiben, n. 





Ê ben; =, adr. wohl, gut; febr,viel, | 
tt; Hintänalic, ungefähr, amar; | Bitfer, va. p, u. außffreichen. 
gern; — de eh are viel ip; | Bifide, u. (bot. } gmeifpaltin. 
= riche, [ehr vit; — du plaisir, | Hifiore, a. meeiblitmin. 


stel Dergnügen 


‚eb —[ mebläi! je 


bin ed zufrieden; 





Bifolie, -6, m. jmeiblätterig, 
Bifteck, m. Beefftenf, n. 


fi wohl befinden ; gut an- | Bifurcation, f. Œvaltung tm zwei 


dire — 

atfoorſebe fein; wohlhabent ſein; 
changer on —, beffet werden; — 
Que, conf. aide, menn fon; — 
loin de, — loin que, meit gefehlt, 
anflatt ta; si — que, fo 





aß, jo | Bigaille, 
gut ba, fo ehr ba; il est — em-| 


Meile, J. 


se Bifurquer, v. pr. fich gabel. | 


(Or thellen ; pétiole -é, gabel. 
örmiger Blatttiel, m, 

f, Injertengeichmeis, m. 
igame, a, in weſfacher Gbe le 


tendu que, 68 verficht Mich von jelbl | bent in jmeiter &be lebent. [f. 
bat: e’est — pour vous, «8 ift in Bigamie, 1. Doppelche: jmeite (übe, 
fi Im, Biebling, m. | Bigarré, -e, a. bunifmecig. 


— m. vielgeliebt; —, 


Bigarrean, m. Serjlirice, 7 





BIL 


| Bigarreautier, m. Serfirfhen- 


baum, m. 
Bigarrer, va. buntſchedig machen. 
Bigarrure, f. bas Bunticedige. 
Bigemme, a. popreifnoerig. 
Bigle, a. einmärts jhielenn; être 
hlelen; —, m. Evicdentet ; 
englifcher Winphund, m. 
Bigler, vn. einmwärte ſchieten. 


— M 


Bigorne, f. Srélfpigambes, m.: 


Sorrrhorn, n. 

Bigörner, va. auf bem Zwelſphh— 
amboë jurunben. 

Bigot, -e, a. fheinbellig; —, m. 

_Æctelnbelliaer, m, 

Bigoterie, f. Ædeinbeliigteit, f. 

BIBGHERIG, m. Hang jur Andach⸗ 
elei, m. 

Bigue, f. Epiere, f. 

Biguer, va. verlaufen (Karten 
ober ein 'Bferb). 

Bihoreau, m. Madtrabe, m, 

Bijön, m, Terpentinbalfam, m, 

Bijon, m. Aumei, Kieinoh, n.; 
-x, pl. Ebmud, m. Enlanteries 
manren, €. pl.; -x fourrés, pl. um 
echter Ehmud, m.; fig. mon —! 
mein Beriblättchen | 

Bijouterie, f. Gurrelenbantel, m; 
arbeit, T. 

Bijoutier, m, -bre, f. Fumelier, 

— Mer in.; «in, f. 

1jugus,-2, a. jmelpaarig- 

—E -8 ; u. Ameiblätterig, 
Flarng. 

Bilan, m, Bilanz, Schlubrehnung, 
Gleichitellung ber Mehnungen,, ©; 
déposer son — , Banterott machen; 
redresser un —, eine Bllan; bes 
richtigen, [ieitiger Vertrag, m, 

Hilatéral ‚-e, a.contray —, wehfels 

Bilboquat, m. Augelfänger (Eviel« 
wert), mm: Etchaurchen, n.; -# de la 
fortune, Enferkbdinmlinge, im. gels 
(peen | Aräufelbeij, n.: (mon,) 
Echrötlingsellen, n.; (bat) Bruch, 
Ausjcußfteine, m. pl.; (paum,) 
Ballforme, Ci Beraoltiiäbkchen, n.; 
(Imp. | Mréibengien, £. pl, 

Bile, f. ®alle, 1.: Mg. Horn, m.; 
avoir la — dchauffde, aufgebracht 
jein-, [lengana, m. 

Biliaire, a. gallig; conduit —, Gale 

Bilieux, -86, s. galig, galfühtig; 
fig. jähjernig ; févre ue, Ballen- 

ebet, n. [ibrieben. 
ilingue, a. in zwei Sorachen ges 

Bill, m. Gil, € @ejchentmurf , m. 

Billard, m. Billarp, »[ptel; «mme, 


ni 8.» tafel, F; jouerau-,B 


[kielen. 
Billarder, rn, bill } billarbiren. 
Bille, f. Billarbbalt; Baditedt, Bio, 
lus, Wurzelichökling, m. 
Billebaude, f. dermwirrung , L: 
muringe à la —, tine Géirath über 
Sais und Hopf; ménage à ln —, 
ungrbentlihe Wirtbichaft, T. 
Billet, m, Billet, n. Zettel; Schein, 
ri.; Wollerielocd, on; Bab, m; — 
noir, Geminnlers, u.; — blane, 
Nieie, f,:— de garde, Wachzettel, 
m., - de santé, Gefuntheitspaß, 
m.; — doux, liebesbriefchen, n.; — 
d’enterrement, Leichenzettel, m.; 
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Berceau, m. liege, f.; Bemölb- 
bogen „ Bogéngang, m. daube; fg. 
Kineheit, Le: des je —, von Rinbess 
beinen an; au = ‚inber W.; dtouffer 
dans son —, kt ber Beburt erfliden: 
se promener sous un —, In einer 
Bonenlaube [pnjieren. , 

Bercar, va. miegen ; fig. tâuichen, 
binhalten; einjchläfern; ne —, T.pr- 
fit Hoffnung maden, ſich fchmelheln 


(mit étre, de qe.) [liet, n. 
Barceuse, f. Wiegefrau, ſ. Eihlaf- 
Bargamase, m. Geblet non Berga- 

mo, n. 


Bergamaaque, a. et s. and bem 
Geblet non Bergamo; Bergamaätl. 
Bergame , Bnrgame; —, T. Berga- 

motnpéte, € 
Bergamötte, f, Bergametibirne, £. 
Bargamottier, m.Bernampttbaum, 
Fri 4 pue SH T, 
érge, f. Teiles Ufer eines Glunes, 
Den m. -&re, 1. Schäfer, m.; 
sin, T. [fcene, f,; »bilb, m. 
Bergerada, f. (peintr.) Schäfer. 
argèré, f, gepoliterter Ychnjeffel, m. 
ergerette „ f. junge Schäferin „T. 
Bergerie, T. Echatan, m. Schã⸗ 


Ber ot, m. Bild 

er Em. teufe, T. 

Srtchot m. Zaunfönig, m. 

Päril, m. Heryil, m. 

priés f, Wafereppich, em. 

erline, f. Beriime (Hutfihe), f. 

Berlinoia, -e,u, et =. Beriinifd; 
Perliner, m. sin, f. 

Berlingot, m. halbe Berline, f. 

Berloque, ft battre la —, jur 
Brob- ob. Alelihansthellung From- 
mein; Rieimigfeit, f.; Betfchafte, m. 

L; Ihrgehänge, n. 

Berlue, . Bergeben bes Geflhis, n.; 
fig. Derblenbung, f. 

Berne: f. (fort, ) Berme, f. 

ermier, m, -Are, f. (sal.; Born. 
fnecht, m.; Borumagp, f- 

Bermudes (les iles), f. pl. Ber- 

muben, pl. 
ernacle, f. Baunıyand; T. 
ernard, m, Bernbarb, m. 

Bernardin, m.-&, f, Bernbarbin, 
en: Bernharbine, f.; Bernharbiner, 

gene, Bern.  Imiein f. 

erne, f. Brelle, f.; fie. fam. Aude 
laden, D. 

Bernsment, m. Brellen, n. 

Berner, va. prellen ; Ag. ſam, ver. 
[potten- 

Bernesque, Berniesque, a.style 
—, laumiger Stil mie ber bes al. 
Dichters Berni. Im, 

Berneur, ın, Preller; Ag. Epötter, 

Bernique! int, weit gefehlt! 

Berniquet, m. pop être au -, 
an ben Beitelfinb geratgen fein; 
mettre au —, an ben Bettelftab 
bringen. [berner; Berner, m. «in, fl 

Bernois, -e, a, et s. bernerlich, 

Berrat, Bäret, m. Brauenbaret, n. 

Bartle, f, Beriba, f. 

Bertrand, nm. Bertram, m. 

Bérublean, m. Bergarün, n. 

Böryl, m, Berull, m, | 

Besace, f. Quertad, Bettelfad; BE. 
Betteltab, m. 


Besiclea, f. pl. Banbbrile, 1.:| Beugler, 








Bätel, m, Betelfraut, n, Bibl 
Bétement, adr. einfältiger Belfe- 
la Béthunie, BReibanlen, n. 
Bethléhem (-demme}, Bethlehem, 
Bethléhémite, a. betblebemitifé. 
Bethsabée, f, Beibjabn, F. 
Bétille, £, oftinbifder Dinfielln, m. 
la Bétique, Bärica, n. 

Bötise, f. Dummbelt, fi; par —; 


Fetoine, f. @liebiraut, n. L j 
Bätoires, m. pl. (#con.) Berfenf- Bibliologique, a. bibliologi(é 


Béton, m. 


Hatte, f; ete, T. 


BIB 
Botterare, f, roibe Mübe; Aunfel- 
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Besacier, m. Bettler, m. 
Besaigre, a. (Auerlib (oom Wein); | _rübe, f. 
— , m. bas Gäuerlice. Bétuline, f. Birtenfampfer, m. 
Besaigue, f. Queragt, f.; Glaſer- Bötune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 
banner, m. Bétuse, f. Fiſchtenne, f.: Daler- 


Besançon, Bifanz, Befangen. falten, m. 
Beset, m. amener —, ale 96 | Heuglement, m.Bräßen (bed Minp- 
diehes], n. Intehe). 
vn, brüfen (vom Minb- 


merfen. 

mettez vos - , ibun Sie bie Augen | Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
beffer auf, em. | braune In, f.; — fondu, jerlafiene 
Resoche, f. Steinbaue, 1. Epaten,| 8.,f.; — fort, ranzige D. f.; bat- 
Besogne, f. Urbeil, 1. Etüf Arbeit; | tre le —, büttern; des rôles au 
Gejbaft, n.; mettre ln main Ala| —, geröftete Butterjchnitten, T. pl.; 
_, aller à ia —, Sant and Werf| tartine au —, Bulterbemme, ſ. 
legen; aller vite en —, eilfertig | Beurré, ın. Butterbirue, f. 

fein; Ach übereilen; fein Dermögen | Beurröe, f. Butterbrob, n, Butier- 
perichleubern. ehnlite, f.: faire une —, ein But. 
Besoin, m. Mangel, m, Bedürfnit, terbrob freien. 

n. Roth, f.; au —, nötbigenfald ; | Beurrer, va. mit Butter jchmieren, 
avoir — de ge. et. mötbig baben; | in ©. tunen; mit B. impfen; = 
il en a >, er bat es nötbig; de| une tartine, eine Butterbemme 
quoi aves-vous —? mad haben Sie| fhmieren. 

nätbia? lé livre dont j'ai —, bas | Beurrier, m. -ère, f, Butter- 
But meldet Lt braudbe:; j'ai — de| hänbler, m.; Bulterfrau, f. 

sortir, ich muß aufgeben; dl n'est| Reurrière, f, Yutternapf, m. 

as — de vous dire (que je vous! Beuvante, f, Weinserlabungsrecht, 

dise), es Ut mit nötbig Ihnen qu] m.: Mbtaurajchilling, m.; Trinfgelb 
jagen ; qu'ent-il — de... ? mezu in| für ben Schiffer, n. 

es nätbia au ..! autant que de —, | Beveau, m, Yinfelmas, n. 

jur Nothhurft; (eom.) adresse au | Hévue, f. Derfeben, nm. Edniper, 
—, Motbadreife, f.; mettre un-sur| Mißariff, m. 

une lettre de change, einen Mei. | Hey, m. Deo, m. 

fel mit einer Motbatrefe verjeben. Bézoard, m. ®ejoat, Bejoarfietn, 


la Bessarabie, Befintabien, n. m.; — de poil, &emfenfugel, 1: 
Bestiaire, m. Ibierfümpfer, m. Biais, m, Echrägte. Quere: fig. Art 
Beetial, -#, a. -emeni, adv,| unb Weiſe, N —— Aulweg, 
tbierijb, mie ein Dieb. Cifieren. | m.; de —, an -, jbräg, in bie 
Mumpfer Winkel, 


Quere: — Era, 
m.; prendre qu. de —, einem von 
ber rechten Seite bellommen, pren- 
dre de bon —, et. am tebten 
Orte angreifen, 


BReetialiser, va, et ne —,v. pr. vet» 
Hestiulité, f, oiebifes Metragen, | 
u,: Svbomiterel, F. ta. 
dummer Menfc, 
. Bieb, Sudtoiwb,| © | 
u; (Bänschen, n.| Biaisement, m. Abweichen bon ber 
Bestiole, f. Ibierden; fig. fam.| geraden Yinie, n, Quere, f.; fig. Um · 
Hestion, m. Schifſaſchnabel, m, Fmetf, — Id. 
Bäta , m. fam. pummer Dienfdh, m. räg laufen ,„ ſchlef 
Rätail, m. Gocn-, Minboleb, n. fein; Winfeljüge machen. m, 
Bäte, f. Ihier, Dieb: Wilbpret, n.;| Biniseur, m, minfeljügiger Menich, 
Ag. Dimmer Menfd, m.; (jen)| Hiarchie, f. Mittegierumg, T. 
Yabet, n.; -# à cornes, hornoleh, | Biarchique, =. jur Mitregierung 
n.: -ı à laine, Ecnfsieb, n.; -8| gebôtig. 
fauves, Holbmwild, n.; -s noires, | Biarque, m, Proviantauffeher, m. 
Schmarmilb, n.; -= d'engrais,| Riasaë, f, robe lenantifche Eribe, f. 
Waftoteh, n,; cast une fine -,| Biberon, m. Nutjhfännden, n.; 
bas if ein feiner Fuchs; faire In -; aufbruüber, m. ; 
Ab dumm Meilen; abet merben, 
aber macht; —, a. borim, albern. 


Bestiasee, f, po 
Restiaux, * Î 


Riaiser, vn. 


_, 8, m, @t fl 
Œauferin, f. 
Bihion, m. ameiflügeliget Injert, m, 
ef. Bibel, fi _ 
Fibliognoste, m. Bicderfenner, mn. 
Ribliognostique, © Püdertennt- 
in, f, [-beichreiber, m. 
Bibliugraphé, m. Büderfenner, 
Bibliographie, f. Bücertenntnik, 
»beichreibunig,, T: 
Bibliographique, =. biölioge.- 


ehilc- 
| Bipliologie , f. Bücberlebre; @r- 
win ber Bibelauagaben, f. 


[n. 


aus Duminbelt. 


b 
Bibliomancie, f. Sibelmabriage 
mas.) Grunbmörtel, | vel, f. Imäßrfager, m.; im, £ 
ms etfle Dill Con Ihieren), f. Bibliomaneien, m, -Tiß, f, mibel- 
tangolb, m. Bibliomane, m. Eübernart, m. 
Bibliomanie, f. Büberfuht, T. 
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löder, n. pl. 


MHimftelrübe, f. 





BIB 
Bibliophile, m. Bücbertiebpaber, 


I. mn. 
—— —— — 


ran! ; Bücherfaat, m. 
— N société —, 
id . 
Bibliste, m, Bibelverehrer, m. 
N 8, fe ie f. 
us (-uce), ım, fam, Yumperei, 
Rienigteit, 1; des raisons de —, 
Itlefe @rünbe, m. pl, Clg. 
paulaire, u. (bot.) jmeifipie- 
Blesphale, a. jweiföpflg. 
#2j, m, fan.) jmel- 
« Dienste, ta, A 


Bioëbre, m. Rame eines Jucht- und 
pot Paues bei PBarla, 
he, f. Birfibhuh, f.; füm. ma 
=! mein * n! 
Bichette, f, eine Art Fiinep, n. 4 
pin e Sinbin, T, Sinnen, 
‚m, -06, f, Bolognejer 
‚m; Echooähänbiben, n. 


Tn#, f, (b, on.) Jmelbern, n. 
Bitornis, m. (an.) jmeihorniger 


ü k à bot, ei Ÿ 
on = 4 m en m 


mer on, -2, a. (bot.) joel 


a. 

pidé, 8, a. (bot, ) gmeifpitig. 
le, n. jmetjehig- 

dent, m. Babelfraut, n.; jimeis 


Babel, f. 
m, Alepver, m.; — de poste, 
per, M: farm, pousser son 
feine Unternehmung An PET 
nam. ef. 
ON, m. Echiffähinne; Aeitha- 

f. (loc.) Sugfange, f. 

re FRE Wohl; Vermögen, 
Bu 1, m.; — public, gemel. 
n.; bomme de —, Ehren- 
Mind, en,, il sent son —, man flebt 


EL 


Hiöman daß er ehrlich if; pour 
it — de qn., gum Beften jeman- 
Ki; wenir à —, gébeiben; se por. 


ver au — fit gum @uten neigen ; 
=, pl. @üter, n. pl. Vermögen, n.; 
+ ers, Sanbgut, n.; — en 
rentes, Enpitalien ; corps et »R, 
Mann and Raus; -s du corps, 
Relbetaüter, m. pl.: séparer de 

fps et de -n, von Tiſch und Bette 


ii, mdr, mohl, gui febr,clel, | 
—— unsemihe nor 


nallcb, ungefähr, mar ; 

dem; = da l'argent, viel Gels : 
- riche, febt Hd: — du plaisir, 
Mel Vergnügen ; eh —! mohlan! je 
le veux —, ich bin ed jufrieden; 
dire — fit wohl befinden : gut an 
gefbrichen fein; mohtbabenn fein; 
ie et raus - 
‚eonj.o , mern fen; — 
lola de, — loin que, meit pos 
si — que, fo bal, fo 


verftebt Me von feibft | 


fi = pour vous, ea if ja 
, (rm. Biebling, m. 
é, -6, a, vielgeliebt, -, 


für 


auflatt Bah; 
pam, fo fehr Dal; ilent — en- | Bi 
Puh; es 
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Bien-aise, a. frob, zufrleben, ver. 
Eu LE je suis - que (de), es in 
mit sg Ileb Baß (jui. 

Bien-dire, m. Moblrerenbeit, £. 

Bien-#tre, m. Mohibefinten, n. ; 
Wohlſtand, m,; reichliihen Auskom⸗ 
men, n. 

Bienfaire, vn, irr, @uiet que 

Bienfaisance, € Wehlthatigkeit, 
Gutrhätiateit, € [autthätig. 

Bienfaisant, -6, n. a 

Bienfait, m. Woehlthat, T. 

Bien-fait,-e, p. etn. mollgeflaltet; 
möhlgebilbel; ouwrnge —, gelunge 
ned Üerf: emprit —, gerader Einn, 

Bienfaiteur, m. -trioe, f. Wohl. 
thäfst, m. ; in, f. 

Bien-fonds, m. Grunviid, n, 

— —— -88, à. alädfellg, 

ellg. 

Bieunal, -e, «. jmeijäßrig. 

Bienne, Biel. 

Bien que, con). v. Bien. 

Bieuséance, f Wehlanſändigkeit, 
f. Mnitandb, m.; Juirdglichkeit, £ ; 
chserrer les -a, ten Wöhlſtand bes 
obarhten, 

Biénséant, -8, a. mohlanftändig. 

Biens#-funds, pl. v, Bien-fonds 

Bien-tenant, ım.(dr.} Inhaber, m. 

Bien-tenue, f (dr.) Befikung, f. 

Bientôt, adv. balt, nächtteng; I 
tif Fe Wleberfeben. 

Bienveillance, f. Wupltwoflen, n. 
Gemogenbeit, Ganft, f, (pour, ge 


gen |. 

Blenveillant, -e, a, (envers, ge- 
gen) mobhlmollent, alnttig: I n'est 
pas — enrers 888 (ern, et if 
jelnen Brübern nicht moht cwogen. 

Bienvenu, -8, a, millfrmmen ; 
suves le —, fein ie ivilllummen. 

Bieuvenue, f. glüdiice Ankunft, 
f, Willkemmen, m.; parer sa -, 
li Œintrittaftmaus geben; faire 
ü — Agn., peint, zu feiner Ankunft 
Binden. 

Bière, f. Bier, ni Earg, ın, Babre, 
Fi — rouge, Braunbier, n.: - 
blanche, Meifbier, n.; double —, 
— double, Dopeeibier, n,; petite 
— fotent, m.; — de mars, Xager- 
bier, n. 

Bievre, m. Biber, m. 

Bier, m. Müblgerinne, m. 

Bifere, a, (bot,) zweimal tragenb. 

Bifenille, f. Ameibiatt, n. 
Biffement, Biffage, m, us, 

Zutcbftreiben, n. 

Biffer, va. p. o. atäfrelden. 

Bifide, a. (bot.} gweifpaltig, 
| Biflore, a. jmeiblimig. 

Bifolié, -8, a. ‚meiblähterig. 

Bifteck, m, Deefftenf, n, 

Bifurcation, f. Sunltung in wei 
Heike, €. 

se Bifurgner, v. pr. fich gabel. 
förmig tbellen: pétiule «4, gabel. 
Nörmiger Blattitiel, m. 

Bigaille, f. Infectenneitmeis, n. 
game, a, in jmeitacher Ehe le 
bent: im gmeiter be Icbenb. [f. 
Bigamie, f. Topveiehe: jmeite Ehe, 
Bigarré, -e, a. buntimedig. 
Bigarreau, m. Eerjfirfce, f, 


BIL 
Bigarreautier, m. Serjlirfhen- 


baum, m. 

Bigarrer, va, buntfebedig mate. 

Bigarrure, f. pas Bunticerige. 

Bigemme, a. boprelfnoëig. 

Bigle, a, einwärts féirient; être 
— fhlelen; -, m. Echielenter; 
enalifher Windhund, m. 

Bigler, vn, einmärts fchielen. 

Bigome, f. Imeifpipambes, m.; 
Everthorn, n. 

Bigorner, va. auf bem Imelfpip- 
ambed jurunben, 

Bigot, -8, a. fheinheilig; -, m. 
Echeinheillner, m, 

Bigoterie, f. Edeinbetligteit, F. 

Bigotieme, m. Sang jur Anbäd- 

zu Di — 
igue, f. Epiere, € 

Biguer, va. vertaufhen (Karten 
over ein Bferb). 

Bihoreau, m, Nadtrabe, m. 

Bijon, m, Terpentinbalfam, m. 

Bijou, m. Tumei, Rieinob, m.; 
-x, pl. Edimuf, m. Gnlanterles 
mwaaren, ſ. pl.; -x fourrds, pl. ins 
eher Eihmud, m.; fig. mon — 1! 
mein Periblättchen ! 

Bijouterie, f. Jumelenbantel, m; 
arbeit, f- 

Bijoutier , m. -bre, f. Juweller, 

urrelenbänbler, em.; «in, f 
ugus, -e, a. jmelpantig- 

Bilamell&, -#, «a. jmeiblätterig, 
»efatdlg. 

Bilan, m, Bilan;, Schlubrebnung, 
Gleſchſtellung ber Rechnungen, 6; 
déposer son — , Banferott machen; 
redresser un —, eine Bllan; bes 
rihkinen. [feltiger Berirag, m, 

Bilatéral ‚-e, a.contrat —, wechfels 

Bilboquet, m. Augelfinger (Eviel- 
merti, m; Stiebandiben,n.. -8 de la 
fortune, Emrortiommlinge, m. pl: 
iperr,, Aräufelboli, 8; (mium,) 

chrötlingseifen, n.; (bät.) Bruce, 
Musihußfteine, m. pl, ipaum,) 
Ballforın. €; Vergelpfäbchen, n.; 
(imp.) Mccibenglen, £, pl. 

Bile, f Gale, f.: Ag. Iorn, m.; 
avoir la — échauffée, aufgebrabt 
félin. [lengana, m. 

Bilinire, a. gallig; conduit —, Gal: 
Bilieux, -se, a gallig» gallfüchtta; 
fig. jühjormig ; Äörre -se, Bullen- 
ehr D. € Ei@rieben, 

ngue,a. in 53mei Gpraden ges 

Bill, m. Bill, f. Gefepentwurf, * 

Billard, m. Billarr, »[piel; uimer, 
n,; 8, »tafel;, f; jouer uu —, 4, 
ptelen, 

illarder, vn. (hill) bilarbiten. 

Bille, f. Binarbbal; Badfod: Died, 
Aloë: Murjelfhößling, en. 

Billebuude, f. dermirrung „ fr 
mariage à le —, eine Geitalb über 
Sale und Aoyf; ménnge à ls —, 
unorbensliche Wirrhſchaft, F 
illet, m. Bidet, ©. Zettel; Ecbeln, 
em, Kotlerielood, m; ab, m; — 
noir, Gemtnnlcee®, n,; — blano, 
Micte, f.;— de garde, Madijettel, 
m; — de sante, Gefinpheilepnß, 
m,; = doux, Kirbesbrielcen, m; — 


| d'enterrement, Velchengettel, m; 
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Berceau, m. Biege, 1, Bemölb- 
Bogen + Bogengang, m. Baube; fig. 
FKintbeit, f.; das le —, von Kinveb- 
beinen an; au —,inber W,; dtouffer 
dans son —, tn ber &eburterfiiden; 
sé promener sous un —, in einer 
Bogenlaube fpazieren, 

Bercer, va. mitgen ; Ag: Hufen, 
binhälten; einfchläfern, ne —, T.pr- 
fib Hoffnung machen, ſich ſchmelcheln 
(mit etm., de qu.) [lieb, n. 

Berceuse, f. Wiegefrau, f.; Schlaf- 

Bergamuasc, m, Bebiet von Berga- 
mo, ü. 

Be aaque, n. et a, aus bem 
Bebiet von Bergamo; Berzamnäf. 

me, Brgame; — 1, Berga- 
motapete, € 

Bargumotte, f. Bergamstibirne, L 

Bargamottier, m.Bergamettbaum, 
m. [n. fteile Kelfentüne, f, 

Berge, f. feiles Ufer eines Flufies, 

Berger, m. -&re, 1, Schäfer, m.; 
sin, f, [icene, f.; »bile, n. 

Bergerade, f. (peintr.) Schäfer 

Bargäre, f, gepolfterter Lebnteïel,m. 

Bergerette, f. junge Schäferin „T. 

Bergerie, f, Schafftall, m. Edi: 
éveil, F, 

Bergot, m, Bifhreufe, T. 

sricho m, Jaunfänig, m. 

éril, m. I, m. 

Berle, f. Waſſereppich m. 

Berline, f. Berline CAutfe), f._ 

Berlinois,-*,n, et =. Berlinifc; 
Berliner, m. «En, T. 

Berlingot, m. halbe Berline, f. 

Barloque, f.; battre la —, iur 
Brot. ob. Le hausthellung Froin- 
mein; Klelnigfelt, f.: Betfalte, n, 

Pr Uhr qe n, 

érlue, f. Derachen bes Gefldbté, m. 
fig. Berblenbung, f. 

Berma, f. (fort. ) Berme, f, 

Bermier, m, -&re, f. (sal.} Born: 
net, m.; Borumage, f. 

Bermudes (les les), f. pl. Ber- 
muben, pl. 

Bernaole, © Baunigans, f, 

Barnard, m, Bermbart, m; 

Bernardi 
m.; Bernharbine, f.; Bernharkiner, 

Bérns, Bern. (ra. «in. 1. 

Berne, € Prelle, T.; Ag. fam, Aus» 
Inden, n. 

ernement, m. Brellen, n. 
srner, ra. prellen ; Ag. fam, ver 
ipotien. 

Bernesque, Bernisaqus, a.strle 
—; launiaer Stil wie ber bes ital. 
Dichters Bern: [m. 

Barnaur , va. Preller; Ag, Epätter, 

Bernique! int, weit gefeblt! 

Berniquet, m. pop être au —, 
an ben Beitelftab getnthen fein ; 
mettre au —, an ben Bettelfiab 

_beingen. [berner ; Berner, m. «In, f. 

Bernois, -#, a. et a. bernerhſch, 

Barret, Béret, m. Grauenbaret, n. 

Berthe, f. Bertba, f. 

Bertrand, m. Bertram, m, 

Bärublean, m, Bergarön, n. 

Böryl, m: Berull, m. 

Bésace, f. Dwerjad, Bettelfad; Bg- 
Bettellab, u, 


2 [1 is -D, T, Bernbarb in, | 
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Besacier, m. Bettler, m. 
Besaigre, a. fänerlib (oom Wein): 
-—. m, bas Stuerlite. 
Besaigué, f. Querart, f.; @lafer- 
birmmek, m. 
Besançon, Bilanz, Belangen. 
Boset, m. amener =, ale Mh 
merfen. 
Beaicles, f. pl. Banbeitlle, 1: 
metten vos —, thin Bit bie Augen 
| _beffer auf. m 
Besoche, f. Steinhaus, f. Spaten, 
Besogne, f, Arbeit, f. Erüd Urbeit; 
Geirbäft, n.; metire la main à la 
=, aller hla —, Hand and Werf 
Itaen; aller vile en —, eilfertig 
fein; fich übereilen; fein Bermögen 
neriblenbern. 
Besoin, m. angel, m. Bebürfniß, 
n. Moib, d.; mu —, es pile 
avoir — de qe. etm, nötblg baben; 
il en a, er bat es nôtbig: de 
quotaves-vous —7ivoa haben Sie 
nötbig ? le livre dont j'ai —; bat 
But welches id braune; j'ai — de 
sortir, dt muB ausgeben; il n’eat 
pas — de vous dire (que je vous 
dise), es it nicht ndtbig Ihnen qu 
| fagen ; qu'est-il — de „? mein if 
es möthig ju ..? nutant que de —, 
zur Mothrurft; (com.) adresse nu 
— Mothadreſſe, f.: mettre un—sur 
une letice de change, einen Tledh- 
fei mit einer Norhatreffe verfeben, 
la Beasarabie, Befirabien, n. 
Beatiaire, m, Ibierlämpfer, m. 
Bestial, -8, =. -ement, ade, 
thierifch, mie ein Vieh. [thieren, 
Bestialiser, va. et se —,r. pr. ver» 
Bestialité, f. riehifches Betragen, 
n.; Eobomitetel, f. mn, 
Bestiause, f, pop. bummer Menſch 
Bastiaux, m. pl, Bieb, Juivich, 
n. CéAnéden, n. 
Bestiole, f, Thierden; fig, fam. 
Bestion, m. Echiffefhnabel, m. 
Böta , m. fam. biimmer Menfd,, m. 
Pätail, m. Horn, Minboieb, n. 
Böte, f. Ibier, Bieb: Wildpret, n.; 
fig. Dummer Menſch, m.; (jeu) 
dabei, n.; -s à cornes, Gornpleh, 
n.; -4 a lains, Echafeich, m, en 
faures, Norhmwilt, n.; -® nuires, 
Edmarjmilp, n.; -@ d'engrais, 
Ma ftuleb, n,; c'est une fine —, 
bad Lt ein feiner Auch; faire la —; 
Ab dumm Nellen; Labet merben, 
aber machen; —, a; Dumm, albern 
Rötal, m. Betelfcant, n. 
Bätement, adr, einfältiger Mae. 
la Béthanie, Bethanien,n. [n. 
Reth!dhem (-demme), Beihlebem, 
Bethlähömite, a, betblebemitiic. 
Bethsabée, f. Betbjabn, F. 
Hétille, f. oftinpijcber Dinfelin, m. 
la Bétique, Bättca, n. 
Bôtise, f. Dummbeit, f.; par —; 
nd Dummheit. 
Bötoine, f, Gllebfraut, n. 
Bétoires, m, pl. (écon.) Berjent- 
löder, n. pl. 
Béton, m. mag.) Grunbmörtel, 
m.; erfie Dit Coon Tbleren), f. 
Bette, f. Beie, f. Mangold, m. 
Munfeirübe, f, 
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Battarare, f. tote Mübe; Munfel- 
rübe, f. 
Bétuline, f. Birfenfampfer, m. 
Bétune, Fan eine Art) Einjpänner,m. 
Bétuse, f. Fifhtenne, f.; Bafer- 


_faften, m. 
| Beugiement, m.Brällen (tes Rind- 
viehté), nn. [viebe). 


Beugler, vn, brüfen (rom Minb- 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
bratne D. f.; — fondu, jerlaffene 
B.,f.; — fort, vanzige E., f.; bat- 
tre le —, buttern; des rûüties au 
_, geröftete Butterfehnitten, € pl. ; 
tartine au —, Butterbenmme, f. 

Beurre, m: Butierbirite, f. 

Beurrée, f. Butterbrob, n. Butter- 
fihnitte, 3 faire une —, ein Bul- 
terbrob fhreichen.: 

Beurrer, va. mit Buiter jhmieren, 
in D, tunten; mit 8. bümpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 

| fémieren. 

Beurrier, m. -bre, f. Butter: 
bänpler, m.; Butterfran, f. 

Beurrière, f. Butteranpf, m. 

Beuvante, f. Welnrerlabungtrecht 
n,: Abfaufefhlling, m.; Trinfgelb 
für ben Eibiner, n. 

Beveau, m, Winfelmaß, no. 

 Bövue, f. Deriehen, n. Schnitzer 
Mibariff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bezonrd, m, Bear, Beiparftein, 
mi — de poil, Gemjenfügel, f: 


Biais, m. Echräge, Ouere; Ag. Art 
und Meife, f. ; 


Hintelyug, Nusmeg, 

m.; de —, en —; Î Tag , im tte 
Eiuere; — gras, flumpfer Winkel, 
m,; prendre qn. de —, einem von 
ber teten Eelie bellommen; pren- 
dre de bon =, em. am tébien 
Orte angreifen. 

Biaisement, m. Abmeichen von ber 
eraben Binie,n. Quete, f.; Ag. Ilm: 
mel, Muémeg, m. 

Eiaiser, rn. ſchräg laufen, fief 

sein; Minteljüge machen. m, 

Biniseur, m, minfeöägiger Menſch 

Biarchie, f, Mitrealerung. T- 

Biarchique, a. jur Ditreglerung 
nebörig. 

Blarque, m, Broviantauffeber, m. 

' Binsse, f. robe lerantifche Geibe, € 

Biberon, m. Nutjäfännden, n.; 

-., -ne, m, er f. Eaufbruber, m.; 
Zäuferin, 7. \ 

Bibion, m. zmelflögeliget Inſect, m. 

Bible, 1. Bibel, f. 

Bibliognoste, m. Büderlenner, m, 

Hibliognostique, f. Bücerfennt- 

mim f, [-beibreiber, m. 
‚Bibliographe , m. Bücherfenmner, 
Bibliographie, f. Büdertenntniß, 
«bejebreibung, fi 
Bibliographique, =. bibliogra- 
hits 5 ni 
‚Biblioiogie, © Bücerlehre; @e- 
| _ fählebte per Bibelantgaben, f. 
Bibliologique, n. tiblislogi(é. 
| Bibliomäncie, f. Bibelmahrjage- 

rei, f. [mahrfager, m.; «im, f. 

Bibliomancien, m. -De, f. Bibel- 

RBibliomane, m. Södernart, m. 

Hibliomanie, f, Büberfuht, J. 
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Eibliophile, m. Bäberliebhaber, 


fn. [nn 
Bibliothécaire, m. Biblivthefar, 
Biblicthèqne, f Mibiloibet, f. 
Böberiihrant; Dücrriaal, m. 
Biblique, a. biblifh; nociété —, 
Bibelacjelifhaft; T. 
Bibliste, m. Bibeiverebrer, m 
Biblistique, f. Pibelhinpe, f. 
Bibus (-uce}, m, fam, Yıumreret, 
Kieinigteit, f.: des raisons de —, 
ebaltioje Brünbe, m. pl. flig. 
icapsulaire, a. (bot.} imeifipfe 
Bicéphale, a. ;meiföpflg. 
Bieeps (-etpse), m. fan.) 
föofiger Hustel, m. 
Bicäfre, m, Rame eines Jucht- und 
Brbeitébaufes bei Barte. 
Biche, f. firfblub, f-; 
—! mein Blebihen ! 
Bichatte, f. eine Art Finnen, o;; 
Ende Binbin, f. 
Bichon, m. -ne, f. Æolognefer 
baut, m.; Eihrußbüntden, 0. 
Bichonné, -6, a. Heinlotig. 
Fichonner, va. bie faare loden. 
Bicoqne, f. ſchlecht befelligrer Ort, 
m; Pütte, T. 
Bieorne, f. ih. n.} Jmetborn, n. 
Bicornise, m. fan.) imeiberniger 
Armmusfel, m. 
Bisornu, -8, a. (bot,) jmeibörnig. 
Hicotylédon, -€, a. (bat.) Kto. 
CT: 
Bicuspidé, -6, a. /bot.) jmeifpipig. 
Bidactyle, a. jmrijchin- 
Bident, m, Gabeilfraut, n.; zwel⸗ 
infiae Babel, € 
Bidet, m. Hleeper, m; — de poste, 
Bohflerper, m.: fam. pousner son 
— jeine Unternehmung eltrig Det 
felgen. Lie, £. 
Bidon, m. BSchiffäfanne; Ariofa- 
Bielle, f. (loe,) Augfange, f. 
Bien, m. ®ut; Wohl; Yermögen, 
2; Morihell, m+ — publie, gemel- 
zes Befte, n.: homme de —, Ehren 
mann, m.; il sent son —, man flebt 
ibm an bal er ehrlich if: pour 
ie — de qn., gum Beften jeman- 
bei; venir à —, gebeiben; 86 por- 
ter au — fih jum Œulen meigen ; 
-#, pl Büier, on. pl. Yermogen, n.; 
4 fonciers, Landgut, n.; — en 
rentes, Gnpitallen; corps et -s, 
Mann und Maus; -« du corps, 
Seibeögüter, m. pl.; réparer de 
corps et de -s, bon Zifch und Bette 
[Beiben; —, adr.mobl, qui, ſehr, viel, 
karl; hinlänalich, ungefähr, mar; 
gem; — de l'argent, viel Melt; 
- riebe, febr tél: — du pinisir, 
sie Mergnügen ; eh —! mohlan! je 
lvreux —, ib bin ed aufrieden; 
fire —, fit mohl befinden ; gut an« 
selbrieben jein; wohlhabent ſein; 
changer en —, befler werten; — 
que, conj. obgleich, wenn fon; — 
loin de, — loin que, meit gefehlt, 
anfiott ab; wi — que, fo baë, fo 
gut bad, fo ſeht bañ; il ant — en- 
tendu que, 6 verſteht Mb von ſelhſt 
af; c'est — pour vous, ce if ja 
fär Gie. [ra. £iebiing, m. 
Bien-aimé, -e, a. vielgeliebt: —, 


imele 


farm. mis 
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Bien-aise, a. frob, zufrieden, ver. : 
gnügt ; je suis — que (de), es if 
mir fegr Iteb bag (zu). 

Bien 6, m. Wohlredenheit, £. 


Bien-être, m. Boßibefinden, n. ; | Big 


Wohlſtand, m.; reichliches Austom- 


men, n. 

Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 

Bienfaisance, f. Bohlthätigfeit, 
Outtpätigteit, f. [gutthätig. 

Bienfaisant, -0, a. mwohlthätig, 

Bienfait, m. Wohithat, f. 

Bien-fait,-e, p. et na. mobigeftaitet; 
wohlgebildet, ouvrage —, gelunge- 
nes Bert: esprit —, gerader Einn. 

Bie 
thäter, m.: «In, f. 

Bien-fonds, m. Grunvftid, n. 

De Fes -80, a. glädfelig, 

elig. 

Biennal, -6, a. jweijährig. 

Bienne, Biel. $ s 

Bien que, conj. v. Bien. 

Biens 
f. Anftand, m.; Zuträgiichkeit, f. ; 
observer les -s, den Wobifand be 


obadten. 
Bienséant, -6, a. woblanftänbig. 
Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f. (dr.) Beflkung, f. 
Bientôt, adv. bald, nächfiens; à —, 

auf balbiges Wiederfehen. 
Bienveillance, f. Wohlwollen, n. 

Savogenbeit, Gunſt, f. (pour, ge- 


en). 

Biölveillant, -e, a. (envers, gt- 

. gen) wohlmoflend, günftig : il n’est 
pas — envers ses frères, er ifl 
feinen Brüdern nicht wohl gewogen. 

Bienvenu, -e, a. rnifllommen ; 
soyes le —, fein Gite milltommen. 

Bienvenue, f. glüdiiche Antunft, 
f. Billlommen, m.; payer sa -, 
einen Eintrittsfchmaus geben; faire 
a — à qn., jem. zu feiner Ankunft 
Glück wünjden. 

Bière, f. Bier, n.. Sarg, m. Babre, 
f.; — rouge, Braunbier, n.: - 
blanche, Weilßbier, n.; double —, 
— double, Doppeibier, n.: petite 
—, Rofent, m.; — de mars, Yager- 
bier, n. 

Bièvre, m. Siber, m. 

Bies, m. Mühlgerinne, n. 

Bifère, a. (bot.) — tragend. 
ifeuille, f. Zmweiblatt, n. 

Biffement, Biffage, m. Aus, 
Durbftreiden, n. 

Biffer, va. p. u. auéftreiden. 

Bifide, a. (bot.) jweifpaltig. 

Biflore, a. — 

Bifteck, m. Beefſteak, n. 

Bifurcation, f. Spaltung in zwei 

ete, f. 
se Bifurquer, v. pr. ſich gabel. 
örmig theilen; pétiole -é, gabel- 
drmiger Biattfliel, m. 
6, f. Infertengefchmeis, n. 
Bigame, a. in zweifacher Œbe le. 


benb ; in zweiter Œbe lebend. Lf. 
Bi 6, f. Dopvelebe; greite Œbe, 
Bigarré, -6, a. buntfchedig. | 
Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


aiteur, m. -trice, f. Bobi. | Bi 


nce, f. Bobianfänvigteit, | Bi 
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Bigarreautier, m. $Herzlirfchen- 


Bigalrer er, va. buntfchedig mat 
‚va. buntfchedig machen. 
Bigarrure, f. tas Buntfchedige. 
emme, a. doppelfnospig. 
Bigle, a. einwaͤrte jchielend ; être 
-, f@ielen: —, m. Echielender; 
engliſcher Windhund, m. 
Bigler, vn. einrvdtté fielen. 
Bigorne, f. Zweifpigambos, m.; 
Sperrhorn, m. 
Bigorner, va. auf dem Zweiſpitz⸗ 
Higot, 6 tnbeitt 
a ein „ —? m. 
Eheinheiliger, m. J 
goterie, f. Echeiahełlligteit, f. 
Bigotisme, m. Hang zur Andaͤch⸗ 
telei, m. 
Bigue, f. Epiere, f. 
Biguer, va. vertanfhen (Karten 
oder ein Bferd). 
Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
ijon, m. Terpentinbaifam, m. 
ou, m. Juwel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. Balanterie 
mwaaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Ehmud, m.; fig. mon —! 
mein Herzblättchen ! 
Bijouterie, f. Jumelenhanbel , m.; 
‚arbeit f. 
Bijoutier, m. -dre, f. Juweller, 
—— — — 
ugué, -e, a. jmeipaatig. 
CHI e : a. smweiblätterig, 
rlattig. 


D, m. Bilan; , Shlubrehnung, 
Gleihftelung ber Mechnungen * 
déposer son —, Bankrott madıen; 
redresser un —, eine Dllan; be 
ribtigen. [feifiger Tiertrag, m. 

Bilatärul ‚-#, a. contre — echléls 

Bilbuquet, m, Augeifänger (&plel 
wert, om, Etehnufkhen, mn. -# de ia 
foriune, Bineorlänmlinge m, pl 

arr.) Mriufelboli, M: (mon) 
ei: Abeifen, ü.: (bät,) Bruce, 
Yusihußiteine, m. pl: |patin.) 
Salform, 2: Beracibiibden, n.: 
(imp.) Hıcibenzien, T. pl. 

Bile, f. Galle, f.: fig. Jorn, m.; 
avoir la — échautflée, aufgehrabi 
fein. [lengang, m. 

Bilinire, a. galllg; conduit —, unis 

ilieux, -56, a. gallig, galliüätig; 
dE. jébiommig : fèvre-86, Ballen» 
lieber, on. Iſchrieben. 
ilingue, a. in ymei Eprachen ges 

Bill, m. Bill, f. Geiepentwurf, mi. 

illard, m. Btllars, »(piel; «immer, 
ns 9, » tafel, F: juuer us M. 
pielen. 

illarder, vn. (bill.) billardiren. 

Bille, f. Biflarbball; Badftod; Biod, 
ion: Wurzeifhößling, m. 

Billebaude, f. Verwirrung „ f.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Hals und Kopf; ménage à la —, 
unordentlihe Wirthfchaft, f. 

illet, m. Billet, n. Zettel ; Schein, 
m.; Xotterieloos, n.; Baë, m.; — 
noir, Gewinnicos, n.; — blanc, 
Niere, F.; — de garde, Bachjettel, 
m.; — de santé, Gefunbheitspaf, 
m.; — doux, Xiebesbriefchen, n.; — 
d’enterrement, Leichenzettel, m.; 
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Berceau, m. Ziege, T., Gemölb- 
bogen , Bogengang,, m. Baube ; fig. 
Rintheit, T,; des le —, von Ainbet- 
beinen an; au - , inder W,; dionffer 
dans son —, in ber Geburt erfliden; 
se promener sous un —, in einer 
Bogenlaube fpazieren, —* 

Borcer, va. wiegen; fig. täuſchen, 
aies einfchläfern: ne —, v.pr. 

4 Poffnung maden, fl jhmeiheln 

ga eino., de an. [lteb, a. 

erceusé, f. gens, t.; Eiblaf- 

Bargamasc, m, Gebiet von Berae- 
me, A. 

Bergamasque, n. et m, aus bem 
Geblet von Bergamo; Bergamnkl, 
Bergame, Brrgame ; —, f. Berga- 

_motanete, ſ. 

Bergamaotte, f. Bergamotibirmte, f. 


Bargamottier, m .Bergamettbaum, | 


Ei. [n, fleile Relfentüte, € 
Berg, f. ſtelſee Ufer eines lues, 
Berger, m. -üre, 1. Schäfer, m.; 
“in, T. [icene, f.; »bilb, n. 
ergeradle, f. (peintr.) Schäfer 
ergäre, f. gepoliterter Ychnjeffel,m. 
Bergerette, f. junge Schäferin ‚T. 
Bergsrie, f, Schafſſall, m. Eté: 


fevet, f. 
Bergot, m.#ijbreufe, f. 
Biricho m, Een önig, m. 
Bäril, m, {l, m. 
Berle, f, Waffererpich, m- 
Berline, f. Becline (Hutfihe), T. 
Barlinoia,-e,», et a. Berlinifé; 
Berſiner, m. «in, f. 
Berlingot, m. halbe Berline, ſ. 
Berlogue, f.; battre la —, zur 
Brob ob. Bielfhausiheitung trom- 
mein; Rielniafeit, f.: Betfchafte, m. 
a Alpegehänge, Tl. 
arlue, f. Dergehen des Befichte, n.; 
fig. Berblentung, f. 
erme, f. (fort.) Merme, T. 
ermier, m, -bre, f. (nal.) Born: 
net, m,; Borumayd, f. 
Bermudes (les iles), f. pl. Ber 
muben, pl, 
Bernacle, f. Baunıgans, f, 
Bernard, re, Bernbarb, m. 
Bernardin, m,-6, f. Bernbarbin, 
m.; Bernharbine, £.; Bernbarbiner, 
Berne, Bern. [m.; sin, T. 


Berne, f. Prefle, f.; fig. fam, Uus- | 


Iachen, 2. 

Bernamesnut, m. Yrellen, n. 

Berner, va, prellen ; Ag. fam, ver 
fpotten. 

Barneaque, Barnieaque, a.style 
— , fanniger Gtil mie Der bel Ital. 
Dichters Berni. [m, 

Barneur, m, Preller ; fig, Epdtter, 

Bernique! int, weit gefehlt! 

Berniquet, m. pop être au -, 
an ben Bertelflab geratben (ein, 
mettre au —, an ben Bettelflab 
bringen. [bermer; Becuer, m. sin, fl 

Bernoie, -#, n, et =. bermerijch, 

Berrat, Béret, m. frauenbaret, n. 

Barthe, £ Beriba, f. 

Bertrand, m. Sertram, m. 

Bérubleau, m, Beraarün, n, 

Béryl, m. Beroll, m. 
ésace, f. Querind, Betielfad; Be. 
Bettelkab, m. 


Beset, m. amener —, alt 
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Besacier, m. Bettler, m. 


| Besaigre, —— (rom Wein); 


— m. bad Säwerliche. 
Besaiguë, © Queragt, f.; @lafer- 
bamimer, m. 
Besangon, Bifanz, Befangon. 


merfen. 
Besicles, f. pl. Banbbrille, f: 


metien vos - thun Œie bte Augen 


beffer auf. m, 
Besoche, f. Steinbaue, f. Spaten, 
Bésogne, f. Arbeit, € Etüd Arbeit; 

&ejchäft, n.; mettre la main à la 

—, aller 4 la —, Ganb ans url 

legen; aller vite en —, cilfertig 

fein; fich übereilen; fein Bermögen 
peribleubern. 
Besoin, m. Mangel, m, Bedürfniß, 


n, Roth, {.: au —, — —— | 


avoir — de qe. etm. nölbig baton; 
I en @-—, er bat eo nötbig; de 
quoi aves-vous — mas haben Sie 
müthià® Le livre dont j'ai —, bad 
But welches Ich braucbe; j'ai — de 
sortir, ih muß auégeben: il n'est 
pas — de vous dire (que je vous 
dise), es ift nicht nütbig Ihnen = 
jagen : qu’est-il — de. T vou if 
es nörhig zu ..? mutant que de —, 
jur Rotbhurft; (com.) adresse an 
= Hothabrele, f.; mettre un— sur 
une lettre de change, einen Tee 
fei mit eier Mothatrehe verjeben, 
la Bessarabie, Befinrabien, n. 
Hestiaire, m, Ihierfäntpfer, m. 
Bestial, -#, #, -ement, adr, 
tbierifch, mie ein Bird. [tbieren. 
Bestialiser, va, et ne —,v. pr. Dit« 
Bestialité, f. viebifches Metragen, 
n.; Sonomiterei, F. (m 
Bestiasse, f. pop, immer Menſch, 
Bestiauz, m. pl. Vieh, Yuchtrieh, 
A. , (Sändhen, n. 
Bestiole, f, Thlerchen fig. fam. 
Bestion, m. Etiffefchnabel, m. 
TRäta , m: fam. bummer Dlenfc, m. 
Bätail, m. Horn‘, Minboleh, nm. 
Bäte, f. Ihier, Dieb; Wiltprel, n.; 
fig. bümmer Menſch, m.; (jeu) 
Babel, n.; + à cornes, Hornolch, 
n.: -4 à Inine, Echafoich, n.3 -s 
fauves, Heibmile, n.; -8 noires, 
Edæarmib, n.; -8 d'engrais, 
Mañtviet, n,; c'es une fine —, 
vas tft ein feiner Fuchs faire la —, 
Ab Dumm Mellen; Labet werden, 
Pabet machen ; —, a. bumm, albern. 
Röätel, m, Setelfraut, n. 
Bétement, adr, einfältiger Welle. 
la Bäthanie, Reibanlen,n. T[m. 


Bethlähdmite, a, beihlebemitifch. 

Bethsabse, f. Beibjnba, f. 

Bétille, £. oftinbijer Dufielin, m. 

la Bätique, Bärtica, n. 

Bätise, f, Dummpelt, f.; par —; 
aus Dumnbeit. 

Rätoine, f. @lierfraut, n. 

Bétoires, m. pl. (#eon.) Verient- 
löcher, n, pl. 

Béton, m. 
ms erfle Wild (non Thieren), f. 

Bette, f. Beie, f. Mangold, 
Hunfelrübe, f. 


In, 


Beugler 
Beurre * Butter, 





Beurrier, m. 


Einia, m, 





imag.) Grunbmértel, 


BIB 


Boetterave, f. rotbe Nübe; Runfel- 


räbe, f. 

Bétuline, f. Birfenfampfer, m. 
Bötune, f, (eine Art) Einfpänner,m. 
Bétuse, f. Giftonne, f.; Safer» 


falten, m 


16 | Beuglement, m.Brüllen (bet Rime 


riebet), LE [uiche). 
vn, — —— Minb- 
— 1 
braunt f.; — fondu, jerlaffene 
B,, 0 — fort, vanjige E., f.; bat- 
tra Le —, buttera; des röties au 
—, geröftete Butterfénitien, f. pl; 
tartine au —, Butterbemme, f. 


Beurré, m. Butterbirue, f. 
 Beurrös, €. Mutterbrob, n. Butter 


fchnttte, 1. faire une —, ein But. 
terkrob Mreichen- 


Beurrer, ra. mit Butter fhmieren, 


in 8. tunfen; mit B. bämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 


fchmieren. 
-tre, f. Mutter: 
bänbter, m.; Butterfrau, f. 
Beurrière, f. Butternakf, m. 
Heuvante, f, Weinoerladungeredht, 
n.;, Bbfaurafdhilling, m.; Zrinfgeib 
für pen Echifir, n. 
Heveau, m, Winfelmaß, n. 
Bévue, f. Berſehen, n. Eihnißer, 
Mibgriff; m. 
Bey, m. Ben, m. 
Bézoard, m. —— Bejcaritein, 
il, Semjentugel, T- 
dhräjie, Liuete; fie. Urt 
unt Œeife, f.; Winkelzug, Nusrweg, 
m.; de —, en —, jdräg, in bie 
Due; — gras, fhumpfer Winter, 
m.; prendre qu. de —, eliem von 
der teblen Erite beilommen; pren- 
dre de bon —, em. am techten 
Orte angreifen. 
Bisisement, m. Abmeicden von ber 
staben Binie,n. Quere, f.; fig. Um; 


met, Hudmeg, m. 
Finiser, rn. AR laufen , ſchlef 
fein+ Minfelgüge machen. 


| mm. 
Hiaiseur, m, minfeliügiger Men, 


Biarchie, f. Mitregierung, f- 

Biarchique, a. jur Mimegierung 
aebörig. 

Biarque, m. Proviantauffeber, m. 

Biasse, f. vebe levantifche ride, f. 

Biberon, m. Nutihlännden, n.; 
—, -n6, m. et f, Eaufbruber, m.; 

6* — iffügellaed 3 
ibion, m. gmeiflügellgeh Iniect, m. 

Bible, f, Bibel, f 

Fibliognoste, m. Büherfenner, m, 

Bibliognostique, f. Büderfennt-« 
nie, f. [-befchreiber, m. 

Ribliographe, m. Æôütertenner, 

Bibliographie, f. Büsertenninis, 
„beirbreibtng, f. 

IE LOBFRRIIGNE n. bibliogras 
eblic. 

Bibliologie, f. Büderliehre; @e- 

ſchichte ber Bibelansgaben, f. 


ibliomancie, f. Bibelmab 


'Bibliologique, a- bıbliolo airé 
B Ant» 


rei, f. Imabrfager, mm; “in, f 
Pibliomancien, m, -ne, f. Mibel- 
Bibliomane, m. Bübernart, m, 
Eibliomania, f. Bücherſucht, € 


Digitized by Google 
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Bibliophile, m. Bäcertiebbaber, 
m 


m. [m. 
Bibliothécaire, m. Bibliothekar, 
Bibliothèque, f. Bibllothet, f. 

Süberfrant ; Bücherfoat, m. 
Biblique, a. biblifd:; société —, 
Sibeigeſellſchaft, 1. 

Bibliste, m. ®ibelverehirer, m. 
Biblistique, f. Bibeifunde, f. 
Bibus (-uce), m. fam. Yumpetei, 

Ricinigleit, f.; des raisons de —, 


et nde, m. pl. liig. 
capsulaire, a. (bot.) zweilapſe 
Bicéphale, «a. jweifôpfig. 


Biceps (-cèpse), m. (an.) mel. 
föpfiger Dustel, m. 
Bicé m, Rame eines Zucht und 
Irbeitshaufes bei Baris. 
Biche, f. Htrfhmp, f.; fam. ma 
=! mein Liebden ! 
Bichette, f. eine Art Fiſchneß, n.; 
range Hindin, f. 
chon, m. -ne, f. Bolognefer 
Sauv, m.; Schooßhündchen, n. 
Bichonné, -6, a. Heintodi. 
Bichonner, va. die Haare loden. 
Bicoque, f. ſchlecht befeftigter Ort, 
m.; Hütte, f. 
®, f. (h. n.) 3weiborn, n. 
Bicornis, m. (an.) jweihorniger 
Femmuskel, m. 
Bicornu, -®, a. (bot.) weihömig. 
Bicotylédon, -6, a. (bot.) zwel- 


lappig. 
Biouspid6,-e, a. (bot.) jweifsipig. 
Bidactyle, a. nmeigehig. 
Bident, m. Gabeifraut, n.; zwei⸗ 
gut e Gabel, f. 
m. Klepper, m.; — de poste, 
Boftfiepper, m.; faın. pousser son 
=, feine Unternehmung eifrig, ver. 


felgen. be, f. 
Bidon, m. Gcäiffsfanne ; Yeldfla- 
Bielle, f. (loe.) Suakanas ä 
Bien; m. ®ut; Wohl: Vermögen, 
n.; Bortheil, m.; — public, gemei- 
nes Befte, n.; homme de —, Ehren- 
mann, m.; il sent son —, man fleht 
et ihm an daB er ehrlich If; pour 
le — de qn., zum Beflen jeman- 
des; venir à — , gedeihen; se por- 
ter au —, fit zum Guten neigen ; 
pl. Güter, n. pl. Vermögen, n.; 
+ fonciers, Lanbgut, n.; — en 
rentes, ŒGapitalien; corps et -s, 
n und Maus; -s du corps, 
&ibesgüter, n. pl.; séparer de 
corps et de -s, von Tifch und Bette 
Keen: -, wohl, gut; fehr,viel, 
rt; binidngtid, ungefähr, mar; 
gen; — de l'argent, viel m; 
- riche, febr reih; — du plaisir, 
viel Bergnügen ; eh —! mohlan! je 
le veux —, ich bin es jufrieden; 
être —, fit wohl befinden; gut an- 
gefchrieben fein; moblbabend fein; 
changer en —, beflet werden; — 
que, conj. obgleich, wenn fon; — 
loin de, — loin que, weit gefehlt, 
anfiatt daß; si — que, fo daß, jo 
gut daß, fo fehr daß; il est — en- 
tendu que, ei verftebt ſich von ſelbſt 
dab; c’est — pour vous, es ift ja 
für Gie. [m. Siebling, m. 
Bien-aimé, -e, a. vielgeliebt: —, 
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Bien-aise, a. frob, zufrieden, ver. Bigarreautier, m. ferjtirféen- 


anünt; je suis — que (de), es ift 
mie fehe Ueb baf lin). 
Bien-dire, m. Zioßiredenpeit, f. 
Eien-ttre, m. Mohibeflnden, n.; 
Woblitann, m. ; reichliches Ausfom- 
en, Ti. 
Bienfairs, rn, ire, Gutes téun. 
Eienfaisance, f, Wohlthätigfeit, 
Autrhätiafeit, F [gutthätig. 
Bienfaisant, -®, a. wohlthätig, 
Bienfait, m. Moblthat, f. 
Bien-fait,-®, p. eta. moßlgeflaltet; 
mich gebilt ei; ruvragé —, gelunge- 
ned Wert: enprit -, gerader Einn. 
Bienfaiteur, m. -trice, f. Wohl⸗ 
thäter , os ein, Ê 
Bien-funde, m, Grundfläd, n. 
Bienheureux, -86, a. giädfelig, 
tella 
Bisennal, -®, a, jmeijäßrig. 
Bienne, Miel. 
Bien que, con]. r. Bien. 
Biensdance, f, Bohianftändigfeit, 
f. Anıtand, m.: Zuträgiichkelt, 1. ; 
obssrrer lea -s, ten Woblſtand be. 
obachlen. 
Biensdant, -e, a, wohlanfländig. 
Biens-fonde, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, ın — — 
Hien-tenue, f, (dr.) efibung, f, 
Bisntöt, ndv. bald, nächftens; à —, 
auf balbıael Iienerfeben. 
Bienveillance, € Wohlwollen, n. 
Bemogenbeit, Munft, f. (pour, ge 


En! 

Bienveillant,-e, à. (envers, ge- 
gen) mweohlmollene, günſtig: il n'est 
pas — envers sus frères, er {fl 
leinen Brübern nicht wohl geroogen. 

Bienrenu, -#, a. willlommen ; 


suves In -, [tin Ste willftommen. 
Bienvenue, f, Jlückliche Ankunft, 
f, Zöilllommen, m.; payer sa —, 
feinen Einirittafchman® geben; faire 
la — haqn., gem, ju feiner Ankunft 


GT wuͤnſchen. 

Bière, f. Bier, n.; Sarg, m. Babre, 
f.; — rouge, Braunbier, n.: - 
blanche, Meifbier, n.; double -, 
— double, Dopvelbter, n.; petite 

, Aotent, m,; — de mars, Yager- 
bier, n 

Fièvre, m. Biber, m. 

Bier, m, Müblgerinne, n. 

Hiföre, a. (bot,) jmeimal tragend. 

Hifeuille, f. $mriblatt, n. 

Fifement, Biffage, m. Jus, 
Durbftreicben, n. 

Hitler, vu. p. m, ausftreichen. 

Hilide, a. (bot) jmeifpaitig. 

Eiflore, a. ;meiblumig. 

Fifolié, -e, a. ‚weiblätterig. 

Hifteck, m. Berfiteaf, n. 

Bifurcation, 1. Spaltung in zwei 
Meile, É, 

se Hifurquer, v. pr. ſich gabel- 
törmia thellen: petiole -é, gabel. 
förmiger Blaitfilel, m. 

Bigaille, r. Infertengefchmels, n. 
ligame, u, in imeifacher Ehe le. 
bent : Im ameiter be lebend. [f. 

Eigamie, f. Tosvelebe; zarte Ehe, 

Bigarré, -6, Rs bunt he ig. 

Bigarreau, m. Herzfirice, f. 


yaum, m. : Gef à 

garrer, va. buntſchedig machen. 

Bigarrure, f. tas Buntfchedige. 

Bigemme, a. doppeifnospig. 

Bigle, a. einwärts fdieiend ; être 
-, f@ielen: —, m. Edielender; 
englifcher Windhund, m. 

Bigler, vn. einmärts fielen. 

Bigorne, f. 3weifpigambos, m.; 
Eperrhorn, n. 

Bigorner, va. auf dem Zwelſpitz⸗ 
ambos zurunten. 

Bigot, -6, a. ſcheinheilig; -, m. 
Scheinheiliger, m. 

Bigoterie, f. Gdeinpeiligteit, f. 

Bigotimme, m. Hang zur Andäd- 
telei, m. 

Bigue, f. Epiere, f. 

Biguer, va. vertauſchen (Karten 
oder ein Pferd). 

Bihoreau, m. Radtrabe, m. 

Bijon, m. Terpentinbalfam, m. 

Bijou, m. Jumel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. Balanteris 
mwaaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Édmu , m.: fig. mon -1! 
mein — 

Bon ver 0, f. Jumelenhandel, m.; 
arbe 0 

Bijoutier, m. -ère, f. Juwelier, 

Pub RUE men | 
u -6, a. jmeipaarig. 

Bilane 6, a LT Ameiblätterig, 
ylattig. 

Bilan” m. Bilanz, ——— 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son — , Bankerott machen; 
redresser un —, eine Bilanz be» 
richtigen. [feitiger Bertrag, me. 

Bilatéral Fa, conirRL = EG (ele 

Bilboquet, m. Augelfänger (Eviel- 
wert), m.; Stehauſchen, n.. -n de la 
fortune, Emporfömmlinge, m. pl.; 
(perr.) Kräufelhol;, n.: (mon.) 

hrötlingseifen, n. ; (bât.) Brud., 
Ausicuäfteine, m. pl.; (paum.) 
Ballform, f.; Bergolbfäbhen, n.; 
(imp.) Accibengien, £. pl. 

Bile, f. Gale, f.: fig. Zorn, m.; 
avoir la — &chauffde, aufgebracht 

ein. [lengang, m. 

Biliaire, a. gallig; conduit —, Gal. 

Bilieux, -s6, a. gaflig, gallfüchtig; 
fig. jähzomig ; fitvre -se, Gallen- 

eber, n. [idrieben. 
ilingue , a. in zmei Sprachen ges 

Bill, m. il, f. Gefepentwurf , m. 

Billard, m. Billard, -fpiel; «zimmer, 

.«tafel, f.;, jouer au —, B 


n.; 8 
date. 
illarder, vn, (bill.) billardixen. 
Bille, f. Billardball; Packſtock; Block, 
Riot: Wurzelfhößling, m. 
Billebaude, f. Bermwirrung „ f.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Hals und Kopf; ménage à la —, 
unorbentliche Wirthfchaft, F. 
illet, m. Billet, n. Zettel; Schein, 
m.; Xotterieloos, n.; Bab, m.; — 
noir, Gewinnioos, n.; — blanc, 
Niete, f.;— de garde, Bachjettel, 
m.; - de santé, —— 
m.; — doux, Lie beabriefchen, n.; — 
d’enterrement, £eichenjettel, m.; 


BER 


Bercénu, m. Siege, f, Memôlb. 
bogen , Bogengang , m. Baube; fig. 
Fimrheit, f.; dès le —, von Minbes. 
beinen an; au — ,inber M.; étouffer 
dans son — in ber Beburterfiden; 
se promener 8008 un —, {m einer 
Pogenlaube jpazleren, 

Bercer, va. miegen; fig. fäufchen, 
binbalten, einfihläfern; se —,w.pr. 
ft Hoffnung maden, ih (bmeldeln 
{mit eim., de ge). (lieb, n. 

Bercause, f. Diesefraa, f.; Einf 

Herguamase, m. Gebiet von Berga- 
nie, 7. 

Fergamasque, a. et a. aus dem 
@eblet von Bergamo; Bergamakf. 
Bergame, Bmgame; —, f. Berge 

moinpelte, f, 

Bergamotte, f. Bergamotibirme, € 

Bargamottier, m Bergamottbaum, 
ro. [n. Belle Retlentiie, À 

Berge, f. eiles Ufer eines lues, 

Berger, m, -Are, f. Eichäfer, m,; 
in, T. [ieene, F3 «blieb, n. 

Bergerade, T. (peintr.) Schäfer 

Bergère, f. gepolfterter ebnieffel,m. 

Borgeretta, f. junge Schäferin , Ê 

Bergerie, f. Schafſtall, m. Et. 
ieret, f. 

Bargot, m, Bifdreufe, T. 

Bärichot, m. 3aunfönlg, m. 

Bäril, m. Beryül, m. 

Berla, f. Dafererpit, m. 

Berline, f. Berline (Autfhe), f._ 

Berlinois,-6, a, et 0, Berlinlidh; 
Heriiner, m. sin, f 

Berlingot, m. halbe Berline, ſ. 

Börloque, f;; bnitre la —, jur 
Prob» ob. Fleiſchauethellung trom- 
mein; Kieinlafeit, T. Relſchafte, m. 
pl.: Ubrgehinge, ñ. 
erlue, f. Derachen bed Gefibts, nz 
fig, derblenbung, À. 

RBerme, f. (fort, | Benne, F. 

Bermier, m, -hre, f. (nal. Borne 
net, m.; Borumnap, ſ. 

Bermudea (les Îles), f. pl. Ber 
muben, pl. 

Eermanle, f. Baunnjans, 1, 

Barnard, m, Bernbarh, m. 

Bernardin „ m. 0, f. Bernbarbin, 
m.; Mernbarbine, LÉ: Bernharbiner, 

Berne, Bern. [m.; “tm, f. 

Berne, € Brelle, €; äg. fam, Aube. 
lachen, nn. 

Bernament, m. Preilen, n. 

Berner, ra, prellen ; Ag: fam, ver 
fpotien. . 

Bernesqus, Bernieaque, a.strie 
— , fauniger Stil mle Der ben ital. 
Dibiers Berni. [m. 

Berneur, an. Breler; fig. Goötter/ 

Berniquel int, meit gefehlt! 

Berniquet, m. pop #ire au —, 
an ben Bettelflab geratben fein; 
mettre nu —, on ben Bettelltab 
bringen. [berner; Berner, m: »in, f, 

Bernois, -#, ®. et a. berneriié, 

Berret, Béret, m. Arauenbartt, n. 

Berthe, f, Bertba, ſ. 

Bertrand, m. Bertram, m. 

Bérubleau, m. Berggrön, n 

Béryl, m. Berull, m. 

Besaoe, f, Querfad, Beitelfad; Ag. 
Betteliab, m. 
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Besacier, m. Bettler, m. 

Besaigre, a. äuerlid) (vom Bein); 
- , m. das Säuerliche. 

Besaiguë, f. Querart, f.; Glaſer⸗ 


BIB 


Betterave, f. rothe Rube; Muntel- 


rübe, f. 
Bétuline, f. entre m. 
Bétune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 


hammer, m. Bétuse, f. Fifchtonne, f.; Hafer- 

Besançon, Bilanz, Beiangon. faften, m. 
Boset, m. amener —, alle 46 Beugiement, m.Brällen (des Rind⸗ 
viebes), n. [viehe). 


merfen. 

Besicles, f. pl. Bandb:ille, f.; 
mettes vos - , thun @ie die Augen 
beffer auf. m. 

Besoche, f. Gteinhaue, f. Spaten, 

Besogne, f. Arbeit, f. Stüd Arbeit; 
Geidhäft, n.; mettre la main à la 
-, aller à Îa -, Hand ans Werl 
legen; aller vite en —, eilfertig 
fein ; fl übereilen ; fein Dermôgen 
verichleudern. 

Besoin, m. Mangel, m. Bedürfnis, 
n. Roth, f.; au-, u 
avoir — de qc., etw. nöthig haben; 
il en a —, er bat es nöthig; de 
quoi aves-vous —? was haben Gie 
nötbig? le Jivre dont j'ai —, das 
Bub welches ich brauche ; j’ai — de 


sortir, id muß andgeben;; il n’est| Beurriè 


pas — de vous dire (que je vous 
dise), es ik nicht nöthig Ihnen zu 
fagen ; qu’est-il — de ..? mozu if 
es nöthig zu ..? autant que de —, 
jur Rothburft: (com.) adresse au 
—, Nothadtefie, f.; mettre un—sur 
une lettre de change, einen Bed. 
fel mit einer Nothaprefie verfeben. 
la Bessarabie, Beffarabien, n. 
Bestiaire, m. Thierfämpfer, m. 
Bestial, -6, a. -ement, adv. 
thierifch, mie ein Dich. Chieren. 
Bestinliser, va. et se -,r. pr. ver» 
Bestialité, f. viehifches Metragen, 
n.; Zubomiterei, T. rm. 
Bestiasse, f, pop. bummer Menſch, 
Bestiaux, m. pl. Vieh, Aubtoieb, 
n. [Bänshen, u, 
Bestiole, f, Iblerden; fig. farm, 
Bestion, m. Ecbiffäjchnabel, m. 
Beta, m. fam, bummer Menſch, m, 
Betail, m. Sorn-, Hinbeieb, n. 
Böäte, f. Thier, Bieb;: Bilbpret, m; 
ds. bummer Menſch, m.; (jeu) 
Labet, n.; »= à cornes, Sernvieh, 
n.; = à laine, Ecdafoieh, n,: -8 
feuves, Hoibmile, n.; -« noires, 
Shrarmit, m, -# d'engrais, 
Maftsieh, n.; c'est une fine —, 
das kit ein feimer Auch; faire ln y 
fé vumm Mellen; Bahet merben, 


aus Dunmbeit. 
Bétoins, f. Blienfrant, n. 


| Biaiseur, m. minfelzügiger 


Beugler, vn. brüllen (vom Rind. 

Beurre, m. Sutter, f.: — noir, 
braune B., f.; — fondu. geriaffene 
8.,f.; — fort, ranzige 8., f.; bat- 
tre le —, buttern ; des rôties au 
—, geröftete Butterf@nitten, f. pl. ; 

ne an —, Butterbemme, f. 

Beurré, m. Butterbirne, f. 

Beurr6e, f. Butterbrod, n. Butter- 
fnitte, f.; faire une —, ein But. 
terbrod fireiden. 

Beurrer, ve. mit Butter fchmieren, 
in 8. tunfen; mit 8. dämpfen; — 
une tartine, eine Butterbenime 
ſchmieren. 

Beurrier, m. -ère, f. Butter: 
händler, m.; Butterfrau, £. 

re, f. Butternayf, m. 

Beuvante, f. Weinverladungsrecht, 
n.; Abtaufsfchilling, m.; Trinfgeid 
für den Schiffer, n. 

Beveau, m. Winkelmaß, n. 

Bévue, f. Berfeben, n. Schniter, 
Mißgriff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bézoard, m. Bezoar, Bezoarſtein, 
m.; — de poil, Gemſenkugel, f. 

Biais, m. Eœräge, Quere; lg. Art 
und elfe, f.; intenug Ausweg, 
m.; de —, en —, füräg, in bie 
Quere; — gras, flumpfer Mintel, 
m,; prendre qn. de —, einem won 
ber eben Eeite bellommen, pren. 
dre de bon —, em. am rechten 
Orte angreifen. 

Biaissment, m. Ubweiden von ber 
eraben Linie, n. Gurte, f,; Ag. Lim. 
oeil, Audimen, m. 

Hiniser, vn. (rin laufen , feblef 
fein : Winfeljüge machen. m, 

Menſch, 

Biarchie, f, Mitreglerung, f- 

Biarchique, a. jur Miregierung 
ehürig. 

Blaraua, rm, Mroviantauffeber, en. 

Binase, f. tobe levantifhe Gcibe, € 

Biberon, m. Nutſchlännchen, n.; 
— , -n6, m, et f, Eaufbruber, m.; 

Piblonn 4 Hfligeligeb Inſect 
ibion, m. jmelflügellaet Iniect, n. 

Bible, f. Bibel, F. 

Bibliognöste, m. Büderfenner, m. 


m. 
Bibliographie, f. Bücdertenntinig, 


„beichreibung, f- 

Bibliograpkique, a. bibliogra. 

ehifch. 

Bibliologie, f. Büherlehre; @e- 
ſchichte Der Bibelantgaben 


T, 
Bétoires, m. pl. (écon.) Berfent- | Bibliologique, a. bibliolegifch. 


18817. n. pl. 

éton, m, (mag.) Grunbmörtel, 

m.; etfie Milch (von Ihieren), f. 
Bette, f. Bete, f. Mangold, 

Nuntfelrübe, f. 


7 | Bibliomanie, f. Büderfucht, f. 


'Bibliomancie, f. Bibelmabrfage- 


rei, f. [mabrfager, m.; »in, f. 
Bibliomancien, m. -ne, f. Bibel. 
Bibliomane, m. Büdernart, m. 





BIB 
Bibliophile, m. Buͤcherllebhaber, 
m 


m. , 
Bibliothécaire, m. Bibitotéelar, 
Bibliothèque, f. Bibliothef, f. 
DZãcherſchrank; Bücerfoal, m. 
Biblique, a. bibliſch; société —, 
Sibeigeſeliſchaft, f. 
Bibliste, m. Bibelverehrer, m. 
Biblistique, f. Bibelfunde, f. 
bus (-uce), m. fam. Yumpetel, 
Kleinigfeit, f.; des raisons de —, 
geattih Sründe, m. pl. [fig. 
capsulaire, a. (bot.) zweilapſe⸗ 
Bicéphale, «a. ;weiföyflg. 
Biceps (-cépse), m. (an.) mel. 
tönfiger Musfel, m. 
Bicé m, Name eines Zucht- und 
Mrbeitébaufes bei Baris. 
Biche, f. Sirfhfug, f.; fam. ma 
=! mein Liebchen! 
Bichette, f. eine Art Fijchnep, n.; 
junge Pinbin, f. 
Bi [1 m. -n0e, f. Bolognejer 
Suud, m.; Schooßhündchen, n. 
Bichonné, -6, a. Hieintodig. 
Bichonner, va. die Haare loden. 
ue, f. ſchlecht befeftigter Ort, 
m., ütte, ® 
joorne, f. (h. n.) Zweihorn, n. 
Bicornis, m. (an.) jweihorniger 
rmamusfel, m. 
Bioornu, -®, a. (bot.) — 
édon, -6, a. (bot.) zwel⸗ 


jap 
—ã , a. AR jweifpipig. 
6, a. zweizehig. 
Bident, m. date! AU, n.; zwei⸗ 
tmfige Babel, f. 
m. Rieyppet, m.; — de poste, 
Bollflepver, m.: fam. pousser son 
=, feine Unternehmung eifrig ver. 


felgen. e, f. 
Bidon, m. Schiffetanne; Yeldfla- 
Bielle, f. (1oe.) 3ugflange, f. 
Bien, m. ®ut; Wohl: Termögen, 
n.; Bortheil, m.; — public, gemei- 
nes Befte, n., homme de —, Ehren- 
mann, m.; il sent son — ‚man fleht 
ibm an daß er ehriih if: pour 
le — de qn., zum Beflen jeman- 
des; venir à —, gebeihen ; se por- 
ter au —, fi} zum Œ@uten neigen ; 
pl. œil , 2. pl. Vermögen, n.; 
+ fonciers, 2andgut, n.; — en 
rentes, Œapitalien; corps et -s, 
Mann unb Maus; -s du corps, 
Seibesgäter, m. pl.; néparer de 
corne et de 8, von Tiſch und Bette 
beiben; =, adr. mehl, aut; fchr,vlel, 
Marl; biniänall, ungefähr, mar; 
dem; — de l'argent, viel Peib; 
- riehe, ſeht reib; — du pluisir, 
Biel Pergnügen ; eh —! wohlan! je 
le veuz —, id bin eë jufrienen; 
Kira — fib mohl beflnben ; gut ane 
aeibrleben fein; wohlhabend ſein; 
changer en —, befitt werben; — 
que, con). chalet, menn fon; — 
loin de, — loin que, meit gefeblt, 
anftatt Daß; si — que, jo daB, jo 
gut daß, fo fehr daß; il est — en- 
tendu que, e# verficht ſich von felbft 
MB; c’est — pour vous, es iſt ja 
für Gic. [m. Siebling, m. 
Bien-aim6, -e, a. vielgeliebt; -, 
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Bien-aise, a. froh, zufrieden, ver. : 


gnügt; je suis — que (de), if 
mir fehr Iteb daß (zum). 
Bien-dire, m. Boßiredenpeit, f. 


Bien-être, m. Boßibefinden, n. ; 
Wohiftand, m.; reichliches Auskom⸗ 


men, n. 
Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 
Bienfaisance, f. Wohlthaͤtigkeit, 
Yutthätigfeit, f. (gutthätig. 
Bienfaisant, -6, a. wohithätig, 
Bienfait, m, Wohithat, f. 
Bien-fait,-e, p. etn. mobigeftaitet; 


wohlgebildet; ouvrage —, gelunge- | Bi 


nes : esprit —, gerader Sinn. 
Bi aiteur, m. -trice, f. Wohl⸗ 
thâter, m. ; «in, f. 
Bien-fonds, m. Grunbfiüd, n. 
Kress -0, a. glüdfelig, 
elig. 
Biennal, -8, a. jmweijährig. 
Bienne, Biel. 
Bien que, conj. v. Bien. 
Bienséance, f. Wohlanſtaͤndigkeit, 
f. Anftand, m.; Zurräglichkeit, f. ; 
observer les -s, den Wohlſtand be. 


obachten. 
Bienséant, -e, a. wohlanſtaͤndig. 
Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f. (dr.) bung, f. 
Bientôt, adv. bald, naͤchſtent; à —, 

auf balbiges Wiederfehen. 
Bienveillance, f. Wohlwollen, n. 

Gewogenheit, Gunſt, f. (pour, ge- 


en). 
ion veillant, -6, a. (envers, ge- 
. gen) wohlmoflend, günftig : Il n’est 
as — onvers ses frères, er if 
feinen Brüdern nicht mohl gervogen. 

Bienvenu, -e, a. willfommen ; 
soyes le —, fein Sie willfommen. 

Bienvenue, f. giüdiige Ankunft, 
f. Willlommen, m.; payer sa -, 
einen Eintrittöfchmaus geben; faire 
a — à qn., jem. zu feiner Ankunft 
Old wuͤnſchen. 

Bière, f. Bler, n.. Sarg, m. Babre, 
f.; — rouge, Sraunbier, n. : - 
blanche, Weißbler, n.; double -, 
— double, Doppelbier, n.; petite 
—, Kofent, m.; - de mars, Lager. 


bier, n. 
Bièvre, m. Biber, m. 
Biez, m. Mühigerinne, n. 
Bifère, a. (bot.) zweimal tragenb. 
Bifeuille, f. 3meiblatt, n. 
Biffement, Biffage, m. Yus., 
Duxchſtreichen, n. 
iffer, va. p. u. ausſtreichen. 
Bifide, a. (bot.) gmeifpaitig. 
Biflore, a. amablanıg, 
Bifolié, -e, a. jmeiblätterig. 
Bifteck, m. Beeffleaf, n. 
Bifurcalion, f. Evaltung in zwei 
ee, f. 
se Bifurquer, v. pr. fich gabel. 
(grmio thellen ; pétiole -é, gabel- 
B örmi A N ei — 
igaille, f. Infectengefchmeis, n. 
Bigame, a. in zweifacher &he le. 
— —— — ar 
gamie, f. Doppelebe; ameite Œbe, 
Bigarré, -e, a. bunt ehe 
Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


BIL 


Bigarreautier, m. Herzlirfchen- 


Be mn. — 4 

garrer, va. buntfchedig machen. 

Bigarrure, f. vas untidedige. 

Bigemme, a. boppelfnospig. 

Bigle, a. einwärt® ſchielend; être 

fielen, —, m. Echielender; 
englifher Windhund, m. 

Bigler, vn. einmärts fchielen. 

Bigorne, f. 3mweifpigambos, m.; 
Sperrhorn, n. 

Bigorner, va. auf bem 3welfpig- 
ambos zurunden. 
got, -©, a. ſchelnheilig; —, m. 

Scheinhelliger, m. 

Bigoterie, f. Scheinpetligkeit, f. 

Bigotisme, m. Hang zur Anbäd- 
telei, m. 

Bigue, f. @piere, f. 

Biguer, va. vertauſchen (Karten 
oder ein Bferb). 

ihoreau, m. Radıtrabe, m. 

on, m. Zerpentinbalfam, m. 

Bijou, m. Jumel, Kleinod, n.; 


—? 


echter Ehmu , m.; fig. mon —! 
mein Deribiätthen ! 
Bijouterie, f. Jumelenhandel, m.; 
arbeit, f. 
Bijoutier, m. -ère, f. Jumelier, 
wreienhändier, m.; ‘in, f. 


ugué, -e, a. jmeipaarig. 
Bilamellé "ea. jmeißlätterig, 
“plattig. 


ilan, m. Bilanz, Ehtubresnung, 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son — , Banferott madıen; 
redresser un —, eine Bilanz be. 
zihtigen. {feitiger Bertrag, m. 
Bilatéral ,-6, a.contrat -. wcchſel- 
Bilboquet, m. Augelfänger (€ viel 
werd), m.; Stehnufchen,n.; -n de la 
fortune, Emportömmlinge, m. pl.; 
(perr.) Rräufeiholj, n.: (mon.) 

&rötlingselfen, n. ; (bât.) Brud., 
Ausjchußfleine, m. pl: (paum.) 
Ballform, f.; Dergeienäb n,n.; 
(imp.) Accidenzien, f. pl. 

e f. Galle f.: fig. Zorn m.; 
avoir la — échauffée, aufgebracht 
fein. [lengang, m. 

Biliaire, a. gaflig; conduit —. Gal- 
Bilieux, -s6, a. gie gallfüchtig; 
fig. jähzomig ; fèvre -se, Gallen⸗ 
eber, n. [ichrieben. 
ilingue, a. In zwei Sprachen ges 
Bill, m. Sin, f. Gefepentwurf, m. 
Billard, m. Billard, »fpiel; -jimmer, 
n.; 3.» tafel, f.; jouer au -, 8. 


et, m. 8 

m.; Xotterieloo6, n.; Bab, m.; — 
noir, Gewinnicoé, n.; — blanc, 
Niete, f.;— de garde, Bacjettel, 
m.; - de santé, Gefuntheitspaß, 
m.; — doux, fiebesbriefchen, n.; — 

| d’enterrement, Leichenzettel, m.; 


BER 


Berceau, m. Ziege, f., Gemölb- 
bogen „ Bogengang , m. Banbe; fig. | 
Rintheit, f.; dés le —, von Ainder- 
beinzu an: au — ‚inber D.; diouffer 
dans son — in ber Seburterfiden; 
se promener sous un —; in tiner | 
Sogenlaube jvajieren. 

Bercer, va. miegen ; fig- täufcben, 
binbalten; einfchläfern, se —,v, pr. | 
lé Hoffnung machen, Mb ſchmeicheln 
imit etre, de ge.) [liet, n. 

Herceuse, f. Wiegeftau, €: Echlaf⸗ 

Bargamast, m. Gebiet von Berga- 
mo, n, 

Bergamaegue, =. et m. aud bem 
Gebiet von Bergame; —— 
Bergame, Bnrgamı ; f. Berga⸗ 

motapete, f, 

Bérgamotte, f. Beraamotibirne, f. | 

RENAN, te m Meraamotthaum, | 
[n. teile Belfenfüle, € 

Berge, fees Ufer eineé Aluffer, 

Berger, mm, T8, Ÿ Eihäfer, mi; 
«ini, f. Efcene, f.; »bilb, Ei, 

Bergerade, f. (peintr.) pate 

Bergäre, f. aepoifterter Yehnifeffel,m 

Bergereits , f. junge Echäferin 


Borgerie, f . Ecafftall, m. Bär: 

1* F. 
rot, m, Fiſchreuſe, f. 

Bar chot, m. Jaunfönig, m. 

Räril, m, Berl, m. 

Berle, £. "Maherenpih, m 
Barline, f. Beriine | futfe), 1 

Berlinois , -#, a, ét a Berlinifch; 
Berliner, m. ln, Ê, 

Berlingot, m. Balbe Berline, F, 

Berloque , f.; battre la —, jur 
Prob» ob. Fleiſchauethellung rom 
mein; Mleiniafelt, ſ. Betichafte, n 

urgehänge, PB 

Ban, Vergeben tes Beilibie, m. 
fig. Verblendung, 1: 

Terme, f. fort.) Berme, € 

Bermier, m, -bre, f. (sal.| Born: 
necht, mi Borumagr, €. 

— (les Îles), f. pl. Ber- 
muben 

— f. Baunigans; 1, 

Bornard, m, Bernbarb, m. 

Barni ardin , an, 0, € Beruharbin, 
ini. ! Bernharbine, FE: Bernbarkiner, 

Barue, Bern. [m.; “tn, f, 

Borne, f. Grelle, f.; Ag. fam. Aus. 
laden, n. 

Hernement, m: Brellen, n. 

Berner, va. prellen ; Ag. fam, ver: 
ſpotten. 

Bernesque, Bernisaqus, a.strle 
— , launlger Stil mie ber bel lial, 
Dichtern Berni. Im 

Berneur , in. Treller ; fig. Endtier, 

Bernique! Int, weit gefehlt! 

Berniquet, m. pop être au —, 


an ben Bettelftab geralben jeln; 
méiire au —, an ben Betielltab 
bringen. [berner; Beruer, m. «in, f. 
Bernois, -6, a. et s. bemeriich, | 
Berret, rel, m, Arauenbartt, n. 
Berthe, f. Bertba, f. 
Bertrand, m, Bertram, m. 
Hérublean, m, Beragrän, n. 
Héryl, m. Berull, ft. 

Besace, f. Queriad, Beitelfad; ÊE. 
Bettelflah, m. 
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Besacier, m. Beitler, m. 
Hesnigre, a. {änertic (com Mein); 
em. dad Bäuerlice. 
Hesaigué, f. Queragt, ſ. 

bammer, m 
Besançon, Bilans, Beiangon. 
Heset, m. amener —, alle U6|1B 
meriemn. 
Besicles, f. pl, Marvhalle, f.; 
metiss vos - , thun Sie bie Augen 
befier auf. m, 


Ghlalfere 


| Resoche, f. Stetnbaut, f. Spaten, 


Hesogne, f, Arbeit, © Stud Urkeil, 
Brkbäft, n.: melire la main à la 
aller à la —, Ganb and Mer 
legen; aller vite en —, eilfertig 
fein; Mich übereilen ; fein Vermögen 
perihleubem. 

Besoin, m, Mangel, m, Berürfnié, 
n. Mot, f.; au —, néthigenfallé ; 
avoir = de ge. im, nörbla haben: 
il en n =, er bat ed nûtlhg; de 
quoi aves-vous — wag haben Sie 
nötbiq? Io livre dont jui —, ba6 
Buch melben ich braurbe: l'ai — de 
sortir, Ib muB ausgeben, il n'est 
pas — devous dire [que je vous 
dime), eë tft nicht noſhig Ihnen zu 
fügen ; qu'ent- I — du, ? mou IR 
ei nötbia qu; ! ! nulant que de =, 
jur Motbour ft: cor. \ adresse au 
_ , Rothadreiie, f.: nieiire LD = SUP 
une leitre de change, eınen Wech⸗ 
fel mit einer Morharrefe date 

lu Beanarabie, Befarabien, 

Béestinire, m. Ib erfämpfer, ini. 

Boatial, -8, #. -Bnent, adr, 
thlerifh, mie eim Vieh, [fhirren. 

Bestinliser, ra, ei sa —,r. pr. Det 

Bestialité, f. viehlfhen Beiraaen, 
n.; Eobomiterei, f. Im, 

Bestiasae, f, pop. vummer Menfch, 

sais EM. pl. Vieh, Juchtwich, 

Chäneden, n. 
Béatiole, f,. Tblerben: fig. ſam. 
| Heation, m. Schiffeſchnabel m. 


Hétu, m. fam. bummer end, m. 
Rätail, m. Gorn-, Minboleb, n. 
Hüte, f: Ibier, Dieb: Wilporet, n 
fig. bummer Meniih, m,;; (jeu) 
Labet, n.; -8 à cornes, fornoleb, 
n.: -4 à laine, Ecdafeich, n,: »8 
fauves, 4 ie: n “ nolres, 
Eihmarimilb, n.; -8 d'engrais, 
Em affoieh, n.; C'est one fine —, 


pas ift ein feiner Auch; faire la —, 

ih bumm Mellen: aber merben, 

Yabet malen; —, a, bumm, albern. 

Rätel, m. Betelfraut, n, 
Rötement, adv. einfältiger Weife. 
la Bäthanie, Betbanien, n. [n. 
Reath!öhem (-demmsı, Bethlehem, 
Bsthl&öhämite, a. beiblebemitlic. 
Beihsaböe, f. Betbjaba, € 
Bätille, f. oftinvifher Muſſelin, m. 
la Bétique, Bitica, n. 
Bétise , f. Dummbelt, T;; 

add Duminbell 

Bätoine, f, Blierfraut, n 


FRE =; 


Bétoires, m, pl. (écon,) Terfeut. 
lddber, n, pl. 

Béton ‚m, (mag.) Gruntmécie, 
rn.: CEE mile à loon Tbleren), € 
Bette, f. Beie, f. Mangolb, m. 


Hunfelrübe, ſ. 


BIB 
era f. tothe Nübe ; Runkel⸗ 


Bötuline, f. —— pe : 
Bétune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 
Bötuse, f. ÿifdtonne, f.: Hafer- 
pee 
ugiement, m.Brüllen (des Rind- 
viehen), n. [viehe). 

Beugler, vn. pate (vom Rind- 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune —* f.; — fondu, serlaffene 
8.,f.;- fort, rai e 8. f.; bat- 
tre le —, buttern: des rôties au 

eröftete Butterfchnitten, f. pl.; 

tert! ne au —, Butter — f. 

Beurré, m. Butterbirne, f. 

Beurrée, £. Butterbrod, n. Butter- 
f&nitte, f.; faire une —, ein But- 
terbrod fireichen. 

Beurrer, va. mit Butter f$mieren, 
in 8. tunten; mit B. dämpfen; — 
une tartine » eine Butterbemme 
fémieren. 

Beurrier, m. -ère, f. Butter- 
händler, m.; Butterfrau, f. 

Beurrière, f. Butternapf, m. 

Beuvante, f. Weinverladungsrecht, 
D. : Abfaufsfchilling, m.; Lrinfgetd 
für den Schiffer, n. 

Beveau, m. Winfelmaß, n. 
Bévue, f. _ nerfehen, n. ©chnatger, 


m.; — de ! 
Biais, m DER Art 
und helfe, f. ; NL g "Ausweg, 
m.; de —, en -, f tag, in ble 

Quere ; — gras, flumpfer Wintel, 

m.; prendre qn. de —, einem von 

der rechten Eeite beilommen; pren- 

dre de bon —, etw. am rechten 

Orte angreifen 
He m. Abmeichen von der 

eraden Linie, n. Quere, f.; fig. Um- 
welt, Auswe 
Biaiser, vn. fre 1 laufen , ſchief 
fein; intel; Igüge mad Ben 
Biaiseur, m. wintelzügiger Denic, 
Biarchie, f. Mitregierung, f. 
Biareniane, a. zur Mitregierung 
ehörig 
pieds, m. LE Une 
Biasse, f. rohe levantifhe € be, f. 
Biberon, m. je — n.; 

-,-ne, = et f. Gaufbruber, m. : 

5 w ip elige6 Inject, 
* eiflũg n. 
ph —F Bücherkenner, m 

ibliognoste, m. ‚m 

Bißiognonkgus f. Bücherfennt- 
[-befhreiber, m. 

Bibliographe, m. ücherfenner, 

Bibliographie, f. f. Bücertenntniß, 

ebefchreibung, 

Bibliograp — a. bibliogra⸗ 


phiſch 
Bibliologie, . Düderiepre ; Ge⸗ 
féléte der. Dibeiausg, aben, f 
Bibliologique, «a. D blologi(®. 
Bibliomaneie, f. Bibelwahr age: 
rei, f. [wahrfager, m.; «tn, f. 
Bibliomancien, m. -ne, f. Bibel- 
Bibliomane, m. Südernart, m. 
 Bibliomanie, f. Bücerfucht, f. 


BIB 
Bibliophile, m. Bücerliebhaber, 


m. (m. 
Biblioth6caire, m. Bibliothekar, 
Bibliothèque, f. Bibliothet, f. 
Dâberjhrant ; Bücherfaat, m. 
Biblique, «a. bibliſch; société —, 
Sibelgeſellſchaft, f. 
Bibliste, m. ®ibelverehrer, m. 
blistique, f. Bibelfunbe, f. 
Bibus (-uce), m. fam. Yumperei, 
Kleinigfeit, f.; des raisons de —, 
ehaltiofe Gründe, m. pl.  [ig. 
Bicapsulaire, a. (bot.) zmweifapfe- 
FR prdmofs: s 
ceps (-cèpse), m. (an.) zwei⸗ 
töpfiger Musfei, m. 
Bicé m, Name eines Zucht- und 
Mrbeitébaufes bei Paris. 
Biche, f. Pirſchtuh, f.; fam. ma 
-! mein Llebchen! 
Bichette, f. etne Art diſchneß, n.; 
junge Hindin, f. 
chon, m. -ne, f. Bologneier 
Guud, m.; Schooßhänpden, n. 
Bichonné, , 8. eintodig. 
Bichonner, va. die Haare loden. 
Bicoque, f. ſchlecht befefligter Ort, 
m. : Hütte, f. 
| e, f. (h. n.) Zweihorn, n. 
cornis, m. (an.) jmweihorniger 
Htmmusfel, m. 
Bioornu, -®, a. (bot.) weihörnig. 
Bicotylédon, -6, a. (bot.) gel. 


lappig. 
Bicuspidé, -0, a. (bot.) zweiſpibig. 
le, a. jweizehig. 

dent, m. Gabelfraut, n.; zwel⸗ 

ER e Babel, f. 
m. Rieppet, m.; — de poste, 
Poſttlepper, m.; fam. pousser son 
=, feine Unternehmung eifri se 


Be Schiffot (ba: 

on, m. anne; 5 

Bielle, f. (1oc.) Zugftange, f. 
EN = Gfermögen, 


Bien, m. @ut; Wohl: 

2.; Bortheil, m.; — public, gemei- 
nes Befte, n., homme de —, Ehren: 
mann, m.; il sent son —, man fleht 
es ihm an daß er ehrlich if: pour 
le — de qn., jum jeman- 
des; venir à —, gedeihen; se por- 
ter au —, fi zum Guten neigen ; 
-s, pl. Güter, n. pl. Bermögen, n.; 
+ fonciers, Landgut, n.; — en 
rentes, Gapitalien; corps et -s, 
Mann und Maus ; -s du corps, 
delbesgüter, n. pl.; séparer de 
corps et de -s, von Tifch und Bette 
ie: —, adv. wohl, gut; fehr,viel, 


te; hinfänalic, ungefähr, zwar; | Biff 


gem; — de l'argent, viel 1d; 
- riche, ſehr red ; - du plaisir, 
viel Bergnügen ; eh —! moblan! je 
le veux —, ih bin es zufrieden; 
être —, fit wohl befinden; gut an- 
gefdrieben fein; wohlhabend fein; 
changer en —, befler werden; — 
que, conj. obgleich, wenn fon; — 
loin de, — loin que, weit gefehlt, 
anflatt ba; si — que, fo 

gut daß, jo fehr daß; il est — en- 
tendu que, ed verftebt ſich von fes 
daß; c’est — pour vous, es 

für Gie. [m. Liebting, m. 
Bien-aimé, -6, 4. vielgeltebt u. ’ 
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Bien-aise, a. frob, zufrieden, vers | 


gnüqt ; je suis — que (de), if 
mir fegr lieb Daß (au). 
Bien-dire, m. Boßiredenpeit, f. 


Bien-être, m. Wopibefinden, n.; 
Wohlſtand, m. ; reichliche® Auslfom- 


men, n. 
Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 
Bienfaisance, f. Wohlth tigfeit, 
Butthätigkeit, f. [gutthätig. 
Bienfaisant, -e, a. mwohlt 
Bienfait, m, Wohithat, f. 
Bien-fait,-e, p. etn. wohlgeſtaltet; 
wohlgebildet; ouvrage —, gelunge- 
nes Sert : esprit -, gerader Einn. 
Bie aiteur, m. -trice, t. Bobi. 
thäter,, m. ; -in, f. 
Bien-fonds, m. Grundflüd, n. 
re -s0, a. giädfelig, 
elig. 
Biennal, -e, a. zweijaͤhrig. 
Bienne, Biel. $ — 
Bien que, conj. v. Bien. 
Bienséance, f. Bobianfänbdigfeit, 
f. Anftand, m.; Znträglichkelt, f. ; 


ätig, 


observer les -s, ben Wohlftand be. | 


obachten. 
Bienséant, -e, a. moßlanftändig. 
Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f. (dr.) efibung, f. 
Bientôt, adv. bald, naͤchſtent; à —, 

auf — Wiederſehen. 
Bienveillance, f. Wohlwollen, n. 

Gewogenheit, Gunſt, f. (pour, ge- 


en). 

Biouveillant, -6, a. (envers, ge: 

. gen) wohlmoflend, günfig : Il n’est 
pas — envers ses frères, ex if 
feinen Brüdern nicht wohl gewogen. 

Bienvenu, -6, a. willfommen ; 
soyes le —, fein Sie willkommen. 

Bienvenue, f. giüdliche Anfunft, 
f. Willkommen, m.; payer sa -, 
jenen Gintrittöfhmaus geben; faire 

— kan., jem. zu feiner Anhınft 
Gluck wuͤnſchen. 

Bière, f. Bier, n.;, Sarg, m. Bahre, 
f.; — rouge, Braunbler, n.: - 
blanche, Wetßbier, n.; double -, 
- double, Doppeibier, n.; petite 
—, Rofent, m.; - de mars, Lager⸗ 
bier, n. 

Bièvre, m. Biber, m. 

Bies, m. Mübigerinne, n. 

Bifère, a. (bot.) poeme tragend. 

Bifeuille, f. 2 

Biffement, Aus., 
Turchfiteichen, n. 


eiblatt, n. 
age, m. 


iffer, va. p. u. auéftreihen. 
Bifide, 2. (bot.) jweifpaltig. 
Biflore, a. ‚werblumig, 
a gene 
ck, m. Bee ‚n. 
Bifurcati 
Meñe, f. 


Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


on, f. Spaltung in zwei | 


BIL 


Bigarreautier, m. 


baum, m. 


Serjfirfchen- 


| Bigarrer, va. buntihedig machen 


Bigarrure, f, baë Buntihediae. 
Bigemme, s«. topreilfnotpig 
Eigle, a. einmärta [&lelene; être 
— ſchielen; ‚m Edbielenber ; 
enalifber Minphunb, m 

Bigler, vo. einmärts ſchlelen. 
Bigorne, f. direlfpigambes, m.; 
Epertborn, © 

Bigorner, va. auf bem meule 
ambeë jurunten. 

Bigot, -@, a. fihelnbeillg ; —, m. 
E:cbeinheillarr, m 

Bigoterie, f Esbeinheiligfeit, Fe 
Bigutieme, m. Sang jur Anrdd- 
tele, m. 

Bigue, f, Evlere, f. 
Biguer, va. verlanfchen 
ober ein Bei). 
Bihorean, m, Nadtrabe, m. 
Bijou, m. Ierpentinbalfam, m. 
Bijou, m. Aumel, Kielneb, n.; 
-x, pl. Edmud, m, Balinteres 
wauren, T. pl.; == fourrés, pl, uf 
ebiet Etmud, m.; fg. mon — | 
men Geriblätid 

Bijouterie, 

<nrbelk, Fe 

Bijoutier , m, -öre, f. Tumelier, 
Aurelenbänbler, m; tn, F 
Bijugué, -#, a. jmeipaatlia 
Bilamellä, -#, =. jmeiblätterig, 


(Karten 


Acht 
ter schaun P 
T AL Pelenbäfbel, LEh,, 


clarri 
riattig. 
Bilan, m, Bilans, Eluëredbn ung, 


hleichbitellung ber Hechmungen, fr 
déposer son — „ Banleroti macben, 
redresser un —, eine Bilans bee 
richtigen Lieltiger Mertrag, m. 

Filatéral ‚-e, 0 contrat —,ivetfele 

Bilbouquet, m, Augelfänger (Eutele 
mer, m; Siébourhen,n..-8 de la 
fortune, Kmeorfonmmlinge m. pl.i 
pere.) Aräujelbol,, n. (mon. 
eibrötiinaselfen, 0,4 (bat. | rude, 
Hudichwiftelne, m, pl | Er Li vus 
BDallſoren, T. Deracikllübden, n.: 
iimp.| Mécibengien, À pl. 

Eile, F, Gale, La: fig. Hort, m.; 


avoir la — échauffée, auſgebracht 
ſeln. [léngang, m. 
Biliaire, a. gaflg, conduit —, Bai. 
Bilieux, -86, a. gallig, galdiiétitig; 


dig. jäbjernig ; Mévre -ae, (Ballen- 
heben, M: [ichrieben. 
Bilirgme , nm. in jmei Sprachen ge 


Bill, m. if, f. Gefehentmurf, m. 


Billard, m. Bilart, »fpiel; mme, 
n,, 4,» af, Li Jouur su —, À, 
IE: 

Fillardor, vn, (bill,) Eilarbiven 

Bille, f. Billnenbal, Bade, Bio, 
fl Murielicbehlina, m. 


f. Dermitritiig » I 


lillebuude , r Li 
‚eine beitatb über 


märiage Als 


se Bifurquer, v. pr. fi gabel- Hals unb Arco; mönnge à lu —, 
örmig thellen; pétiole -é, gabel- | unorbentiiche Ziribialt, I. 

örmiger Biattfliel, m. illet, m. Millet, n, Jertel; Scheit 
aß, fo! B 0, £. Infectengeichmeis, n. m.; Motterieleod, m; ak, mi — 
Bi 6, a. in zweifacher Ehe le-| noir, Beminnieot, m.; — blane, 
bend ; in zweiter Ehe lebend. ef. | Ries, 1.:— de garde, Madyeltel, 
ft ja | Bigamie, r. Dupnelche: (ee @he, | m.; — de rante, Öejüncbeilspnd, 
Bigarré, -e, a. buntfchedig. | m.. — doux, kiebeöbriefchen, u; — 


d’enterrement, Yeichenjettel, m.; 


BER 


Berceau, m. Wiege, T., Bemölb- 
Bogen + Bogengang , m. daube; fg. 
Kineheit, f.; des le —, von Kindes» 
beinen an) au = ‚inber W.; dtouffer 
dans son —, in ber Beburterfliden; 
se promener sous um —, in einer 
Mogentaube jpajieren, 
Bercer, va. miegen; 
RATES einfchläfern; ne —,v. pr. 
& hoffnung maden, ſich ſchmelcheln 
(mit eim., ee.) [liet, n. 
Barcsuse, f. Wiegeftau, f.; Eblaf- 

Bergumaae, m. Gebiet von Berga- 


nid, n. 
Bergumasgnß, a, ot s, aus bem 
Gebiet von Bergamo; Bergamakt. 
Bergame, Angame ; —, f. Berga- 

motapete, f, 
Bergamötte, f, Bergametibirne; f. 
Bergamottier, m.Bergametttaum, 
mi In. fteile Felſentfüſte f. 
Berge, f. fleilea Ufer eines Fluſſes, 
Berger, m. -öre, 1. Schäfer, m.; 
«in, T. Lieene, f;;, »bilb, n. 
Bergerade, f. (peintr.) Schäfer- 
Bergère, f, gepolfterter Pebnjefiel, m. 
Bargeretta, f. junge Schäferia , f. 
Bergerie, f, Echafltafl, m. Eihi- 
Bergot, m. Bijéreufe, 
ergöt, m. Bijäpreiute, 1. 
Bärlchot, m. Jaunfönlg, m. 
Häril, m. Beruf, m. 
Berle, f. Waflererpid, m. 
Berlins, f. Beriine (Rutfe), f. 
Berlinois, -6, a, et =. Berlinifb; 
Herliner, m. sin, f 
Berlingot, m. halbe Berline, ſ. 
Berloque, f.; battre La —, zur 
Erobs ob. elf @anstheltung [Tone 
mein; Mieinlafelr, ſ. Deifalte, n. 
Ha; Ubrgehänge, n. 
arlue, Wergehen den Belichte, n.; 
fig. Berblenbung, f. 
erme, f. (fort. Berme, T. 
ermier, m, -dre, f, (sal.; Born- 
fnecht, m.; Borumagp;, £. 
Bermudes (les iles), f. pl. Ber- 
miben, pl. 
ernacle, € Baunigans; f. 
arnard, m, Bermbath, m. 
Bérnardin , mm. 6, f. Bernharbin, 


so Bernharbine, Li; Bernbarkiner, | 


érne, Bern. [m.} sin, f. 
erne, f. Vrele, f.; fig: fam, Aube 
lachen, m. 


Bernement, m. Brellen, n. 

Berner, va. piellen ; Ag. fam, cet 
fvotten. 

Bernesque, Berniesqus, a.style 
—, laumiget Stll mie ber bed ini. 
Trichtere Bern, Im, 

Bernetr , ın. Preler; fir, Gpötter, 

Berniquel int, weit gefebit! 

Barniquet, m. pop ätreau -, 
an ben Beitelflab geratben fein; 
mettre au —, an ben Bettelfiab 
bringen. [bermer;, Berner, m. «in, F. 

Barnois, -@, u. et ». bermeriidh, 

Berret, Bäret, m. Frauenbarel; n. 

Berthe, f. Beriba, T. 

Bertrand, m. Bertram, m. 

Bérublean, m. Bergarün, n. 

Béryl, m. Beruil, m. 

Besace, f, Querlnd, 
Bettelſtab, m. 


la Bäthanie, Deibanien, n. 


|Bäton, m. 
| mt erfie Mill ſvon Thieten), f. 
Beitelfad; fe. Bette, f. ete, f, Mangolb, m. 
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Besacier, m. Bettler, m. 

Besaigre, à. junte (som Mein); 
-, m, bat Säuerlidbe. 

Besaiguë, f. Querart, f.; @lafer- 
hammer, m, 

Besançon, Pifanz, Bejangen. 

Beset, m. amener —, alle MÉ 


fig. täufchen, | m . 
g. täuldien DE hi 


saiclea, f pl. Barbbiille, f.: 
meites vos - , fbun Eie bie Augen 
keffer auf. Ei, 

Besoche, f. Steinbaut, f. Spaten, | 
Besogne, f. Arbeit, 1. Stück Arbeit; 

FHricäft, n.; mettre la maln à la 

-, aller ala —, ant and Merl 
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Petterave,f roihe Mübe ; Runtel- 


rübe, €. 


Bétuline, f. Birfenfampfer, m. 
Bätune, f. (eine Art Einfpänner,m. 


étuse, f. ffbionne, F.: Hafer- 
faften, m. 
Beuglement, m.Bräflen (des Rind- 
riehes]), n. [vieße). 
Beugler, won. brüllen (vom find 
Beurre, m. Butter, 1.3 — noir, 
braune U. f.; — fondu, zerlaſſene 
8,6; — fort, tangige B., £. ; bat- 
tre le —, buttern; des rôties au 
geröftete Butterfchnitten, f. pl.; 
tartine au —, Butterbemme, f. 


legen; aller vite en —, eilfertig | Beurr6, m. Butterbirue, f. 


fein; Ab übereilen ; fein Vermögen 
perichleubern. 
Besoin, m. Mangel, m, Berürfnik, 


Beurrée, f. Butterbrob, n. Butter- 
ihnitte, f,; faire une —, ein But: 
terbrob ſtreichen; 


n. Roth, f,; au —, — Dr Beurrer, va, mit Butter fémieren, 


avoir — de qe. eim. nötblg babe, 
il en a —, er bat es nôtlig; de 
quoi aves-vous —? mad haben Sie 


in ®. runfen; mit B. tämpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 


ſchmieren. 


ndibla? le livre dont j'ai —, baë Beurrier, m, -Ara, £. Butter- 


Burst meldet Id braurbe ; 
sortir, ih mun autgeben ; 


ini — de 


händler, m. ; Butterfran, £. 


il n'est| Beurrière, f, Mutiernapf, m. 


pas — de vous dire (que je vous Beuvante, f. Weinnerladungsrecht, 


dise), es ift nice nötbig Ihnen qu 
fagen ; qu'ent-I1 — de... T mozu If 
ed nöthla au ..! autant que de —, 
jur Motbhurit; 
=, Rotbadreffe, f: mettre un— sur 


n.; Ablaureidmilling, m.; Zrinfgeld 
für ben Echifer, n. 
Bereau, m, Hlinfelmaß, n. 


feom.\ udresse au | Hévue, f, Berfeben, n. Schnizer, 


Dibarif, ini. 


une lettre de change, elien Mei. | Bey, m. Den, m. 


fel mit einer Mothatreïe verjeben. 
la Bessarabie, Beñarabien, n. 
Bastiaire, m, Ihierfimpjer, m. 
Bestinl, -e, a, -ement, adv, 

tbierifch, wie ein Lich, [tBieren. 
Beastialiser, va. et 48 —,v, pr. Det 
Bestinlité, f. viehifches Betragen, 

n,; Eobomiterel, ſ. im: 
Bestiasse, f, pop, hummer Menſch, 
Restiaux, m. pl. Wieb, Iucbteieb, 


Heöroard, m. Blejvar, Bezoarſtein, 
m; — de poil, Memjentugel, f. 
Biais, m. Eihräge, Quere; fig. Art 
unb Qeife, Le 3 —J Ausweg, 
TIL: ; de — Bi -; Î rag, in die 
Quere; — gras, flumpfet Winkel, 
m; prendre qu. de —, einem von 
ber rechten Seite beilommen; pren- 
dre de bon —, em. am techten 
Orte angreitem, 


[Gänshen, n, | Biaisement, m. Abweichen von der 


up 
Bestiole, f. Iblerben; fig. fam. 
Bestion, m. Echifföfchnabel, m. 


Bêta, m. farm. tummet Menjb, m, | Biaiser, vn. fü 
5 


Fétail, m. $orm-, Hinteieh, n. 
Bête, f. Thier, Dieb: 
Ag. vummer Menſch, m.; | 
Yabel,n.; -* à cornes, Hornvlch, 
n.: -4 à laine, Æbafoith, mu; -s 
fauves, Mothmilb, n.; 
Zihmarmilb, n.; 
Maftoleh, n.; c'est une fine —, 
bas int ein feiner Buche; faire in —, 
Ah dumm Mellen; abet werben, 


general Sinie,n. Quer, f: Ag. Um- 
meif, pi m. 

ran lanfen, fief 
Celn : Winkelzüge machen. m 


Milbpret, n.;| Hiaiseur, m. minfelgügiger Menfch, 
(jeu) | Hiarchie, € Mitregierung, f. 


Hiarchique, a. zur Mitregierung 
aeböria. 


-s noires, Biarqtie, m, Proniantanffeher, m. 
-s d'engrais, | Binaae, f. robe Inenti[de Seide, f. 
\Biberon, m. Rutjcft 


nnden, n.; 
—, -ne, m, et f. Enufbruder, m.; 
Eäuferin, f. 


Babet madeen ; —, a. Dumm, albern. | Bibion, m. jmeiffügellgeh Infect, n. 


Rätel, m. Betelfiant, n, 

Bötemett, adr. einfältiger Welſe. 

[n. 

Betlılähem (-demme |, Bethlehem, 

Béthléhémite, a. bethlebemltlſch. 

Bethsabée, f. Betbfata, f 

Bätille, f. oftinbijber Dinfelln, m. 

la Bétique, Bätica, 2. 

Bätise, © Dummbelt, Fi; par —, 
äus Dummbelt. 

Hätoina, f, Gliedttaut, n. 

Bétoires, m. pl. (écon.) Berjent- 
lörier, n. pl. 

imac.) Grunbmörtel, 


Munfelrübe, Fe 


Bible, f. Bibel, f: 
Fibliownoste, m. Bücderfennet, m. 
Bibliognostique, f. Büdertennt- 
nit, f, [befchreiber, m. 
Ribliugraphe , m. üchertenner, 
Bibliographie, f. Sücherkenntnib, 
»beihreibung, f 
Bibliographique, a. bibliogra- 
phil. 
Bivliologie, f. Büderlehre; ®e- 
 Fehlchte rer Bıbeinutgaben, f. 
Hibliclogique, n. bibltologifd. 
Bibliomancie, f. Btbelmahrjage- 
rei, F. Imahrfager, m.; «tn, f. 
Hibliomancien, m. -De, f. Bibel- 
Eihliomane, m. Büderart, m. 
Hibliomanis, f. Büderfucht, f. 


oogle 
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Bibliophile, m, Bürerllebhaber, | Bien-aise, a. fret, jufriehen, ver. 


Biblique, a. Bücherfaal, m. 
n. biblifh; société —, 
née ichaft, f. 


Bihliate, m. Bibeinerebrer, m, 

que, f. Bibelfunde, f. 
bus (-uce}, m. fam. Yumperel, 
Rieinlatelt, f.; des raisons de —, 
ehaltiofe Bränte, m.pl. file. 
2, a. (bot.) jmeifüpie- 
pres jweiföpflg- 
& (-cépes), m, (an,} jmei- 

—— — 


m, Same eines Suble und 
BET n 
- ‚f.; fam. mn 
—! mein Blebihen ! 
f. eine Art Fiſchneß, m. ; 


Br ge Hinbin, f. | 
‚m. -na, f. Æologneier 


Echeoäbäntiben, n. 
8, a. Heinlodia. 
; när, va. ble baare loden, 
—* r ſchlecht befeftigter Ort, 
m; Pilite, ſ. 
Bicorne, f. (h. n.) Jmeihern, n. 


Gun, m. 
an 


TE. | 
La 


ER. 
Bibliotheeaire, m, —X 
—* — 9J9—— f, Biene 


gnögt; je suis - que (de), es if 
eb baf (qu), 

re, m. Blohiretenbelt, f. 
Bien-être, m. Mohibeflnten, n.; 
Wohiftand, m.; reichliches Auskom ⸗ 


men, m. 

Bianfaire, vn, Irr, Gilet thun. 

Bienfaisance, © Mebltb, tiafeit, 
LE rt LÉ Cautthatig. 

Bienfaisant, -8, =. rwobltbâtig, 

Bienfait, m. Hehlihat, € 

Bien-fait,-e, p. «ta. mohlgeflaltet; 
meblgeblibei, ouvrage —, gelunge- 
nes Wert enprit —, arraber ŒElnn. 

Bienfuiteur, m. -trice, fr. Wohl⸗ 
tbäfer , m. im, f. 

Hien-fonda, ın. Grunpflüd, n. 

Sn 48, à. grädfelig, 
CALE 

Biennal, -6, a. jmeijährig. 


| Bienne, Bıel, 


Hien que, con. vr. Bien. 

Bienstance, f. Mrvbiantinbiglett, 
f. Anſtand. m; Aurräglichleit, £ ; 
obserrer les -s, bin lirhifinnb be. 
obachten, 

Bienstant, -e, a. mohlanfänbig. 
Hiens-fonds, pl. v, Hien-fonds 


is, m. (an.) dolpetdiger| Bien-tenant, m.{dr,) Inhaber, m. 


paume, : un, - 
U,-6, &. (bot,) jmeihörnia. 
lédon, -8, a. hot.) guet 
ia. 

; ide, -6, a. bot.) jmelfpipig. 

le, a. imeliebia. 

m. Gabelltauf, n.; jmeis 
Infige Babel, f. 

‚ef, ın, Aleppet, m.; — de poste, 
Bellfiepver, m.: fam. pousser son 
-; feine Unternehmung eifrig rer 


ef. 
‚m. Schiffälfanne; Berka: 
T. clos.) Zuabange, À 
tu, But; Mobil: Vermögen, 
4 Boribeil, m.; — public, germei- 
nes Befte, n.; homme de —, @bren- 
mafn, m,; il sent son —, man firht 
man baë er ebrllé (ft: pour 
— de qu., gum Bellen jeman- 
bei; venir & —,gebelben; se por- 
CET ft jum Ze meiden ; 
ss, ter, n. pl. Yermögen, n.; 
4 sd Gombaut, Ag. — an 
renies, italien; corps el -«, 
t uns Maus; = du eurpe, 
Bribesgiter, m. pl.: séparer de 







et de -s, von Lift uap Bette | Biffement, Riffuge, m. Muß, | 
then: =, adv. mohl, gut; fchr,viel, | 
+ bintänalich, ungefähr, imar ; | 


em: — de l'argent, viel (Hein; 
= riche, febt reib; — du plaisir, 
| 
le veux „ ih bin ed jufrieben; 
dire —, fit mohl befinden; gut an- 
pelchriehe 





n‘eh —! mohlau! je| 


Bien-tenne, f. (dr.| Befigung, f. 
Bientöt, adv bain, nititents à, 
auf baltıqed Aklenerieben. 
Hienveillauce, f. Moublmolen, n. 
Benogenbeir, unit, T (pour, ge 


en | 

Blenveillant, -8, a. (anvérs, ge 
nen) mohlirollend, aünflig: Il n’est 
pas — envers ses frères, er if 
feinen Brübern nit mob! gemogen. 

Bienvenu, -#, a. minfommen ; 
sores le -, jtin ie willlommen. 

Bienvenue, f. alüdııte Anfunft, 
F, Willfommen, m. ;, pavrer 08 —, 
feinen Œiniritiéfdinaus arben; faire 
la — Ago., jrm. zu feiner Ankunft 
Bi müniben, 

Bière, f. Bier, n.; Earg, m. Babre, 
f;; — rouge, Braunbie, 05: - 
blanche, MWeibbier, n., double -, 
— doublé, Doprelbier, D: f 
=, Mofent, m.; — de mars, 

bier, m. 
Bievre, m. Biber, m. 
Bier, m. Mählgerinne, n. 
Bifère, n. (bot. ) imeimal tragen. 
Bifeuille, f. : meiblaft, a. 


Dauxchſtreichen, n. 

Biffer, ra. p. à. audfreicben. 
Biflde, a: (bot) gmeifpaltig. 
Billöre, a. jmeiblumig, 
Rifolie, -®, a. jmeiblätterig. 
Fifteck, m. Veefüteaf, n. 
Bifurcation, f. Bualtung in zwei 


n fein; moblbabent jein;) Heite rd. 


r en —, befler werben; — (86 Hifurquer, +. pr. ſich gabel- 


&, eonj. obgleld, wenn fon; — | 


de, — loin que, meit gefehlt, 
anflatt ball; ii — que, fo ba, fo 
tab, jo jehr ta; fl est — en- 


fürmig iheilen; pötiole -&, gabel 
fErmiger Blatifliel, m. 


— Higai &, d Trifertengeihtmeld, n. 
1 


e, a, in gmeirater Œbe le. 


gut | 
tendu gie, e& verſteht Mb von ſelbſt benb ; in ymeiter be lebenb. [f. 
EL = pour vous, «8 (A ja Higumie, f. Togvelehe: irrette Ehe, 


[m. Riebling, m. 
Ai nö, -®, a. vielgeliebt: —, 


Bigarré, -6, a. buntimrdig. 
Biparrenu, m, feryfiejch, f 


te 
ger- | 


| dE. jäbjomig : 





BIL 
Bigarreautier, m. Serjtirfen- 


baum, m, 
Bigarrer, va. buntftedia maben. 
Bigarrure, f. pas Bunifbedige, 
igemme, a. tepreifnoßpig, 
gie, a. einmärts jchlelene; dire 
— fählelen; —, m. Editleuber; 
ennlifcher Windhund, m. 
igler, #n, einmärt® fchtelen. 
igorme, f. Ameifpigambos, m.; 
Ererrbern, 0. 
Bigurner, va. auf bem Imelfpip 
ambes jurunken, 
Bigot, -6, a. ftinpeillg ; —, m. 
Etelnbelillact, m. 
Bigoterie, f. Eeinbeiligfeit, F 
Bigotieme, m. gang jur Antäd- 
telel, ti. 
Bigue, f, Epiere, f, 
Biguer, va. vertauſchen 
ober ein Dette 
Hihorean, m. Madirabe, m. 
Bilon, ım, Lerrentinbalfam, m. 
jou, m. Jumel, Kleinod, &.; 
-z, pl. Schmuck, m, Walanterie 
maaren, f. pl; -x fourrés, pl. um 
echter Echmud, ın.; Ag, mon —1 
mein Breriblätichen ! 
Bijouterie, f. Zumweisnhantel, mu; 
arbeit, T. 
Bijoutier, m. -bre, f. Tuireller, 
wrelenbänbier, m.; «in, £- 


(Karten 


ljugué, -8, &: jmeipantig- 
ee px u. weißiätierig, 
glattig. 


Bilan, m, Milan, ealnkrönung, 
Öleihflelung der Medinungen, 6; 
déposer son — , Banteretr maben; 
redresser un —, eine Bilong bes 
ribtigen. tjeltiger Vrcirag, m, 

Bilatéral ‚-e, a contrat -. ırechfels 

Bilboquer, m. Auaelfinger (Eviel 
wert, m; Eiehaunben,.n,; -8 de La 
fortune, Eingeerlömmlinge m, pli 
(perr., Mréufebols, n.: [mon.) 

brötlingeeilen, n,: (bat) Brüche, 
Susichublteine, m. pl.; ipnwmm,) 
Ballform. €: Bernolbftäbchen, m.: 
(imp. | Mıelbenjien, ſ. pl. 

Bile, f. Wale, f.: Ag. Zern, m.; 
avoir la — échautffée, aufgebracht 
ſtin⸗ [lengana, m. 

ilinire, a; galig; couduit —, Mal 
ilieux, -86, a. nallig, gallſüchtig; 
erre -se, Mallen⸗ 
eber, Hi; Iſchrieben⸗ 
ilingue ‚a. in zuei Sprachen ge 

Bill, m. ©:0, f. Befepentwurf, m. 

Billard, m. Bilarn, «[piel; -glmmer, 
n.; taf, jouer au -, 4, 


pielen. 
Billarder, vn, bill, biarbiten. 
Bille, f. Billarrball, Packfrock Bivd, 
ide, Klurielichöhling, im. 
Billebande, £. Verwirrung » f; 
murlage a la —, fine Goitath über 
Halt und Aeof, ménage ala -, 
unorbentliche Wirtbicbaft, T. 
Billet, m, Biller, on. Zettel; Erin, 
än.; Bokterielood, n.; ak, m.i — 
noir, Bemienieed, n.; — blanc, 
Miete, 1,;— de garde, Wachzettel, 
m.; - de santé. Gejunrhriterab, 
in.;— doux, Kicbeöbriefen, mu; = 
d'enterrement, Weicbenjettel, er 
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Berceau, m. Wiege, f., 
bogen , Bogenaang , m. Baube; fig. 
Kintheit, Li den le —, von Rinbeh- 
beinen an; au - in der B.; étouffer 
dans son —, in ber Beburterfilden; 
se promener zoun un —, In int 
Bogentaube (vagieren. 

Bercer, va. miegen ; fig. ain, 
ons cinfdyl ern; SE =; FT, 

4 hoffnung maden, ſich rémeldein 
—* ein. de ge.) [lieb, n. 
Berceuse, f. Wiegefiau, f.; Eblaf- 

Herguimasc, m, Geblet von Berga- 


86 


Gemölb: Hesacier, m. Betiler, m. 
| Besaigre, a. fäuerlih (vom Beim); 
‚m. dan Säueriiche. 
Besaigué, f. Querart, . ; Ölafer 
bammet, m. 
Besançon, Aijans, Belangen. 
Beset, m. amener —, alt ! 
merfen, 
Resiclea, f. pl. Banbbille, f.; 
metioz vos - ‚ tbün Eie bie Mugen 
befier auf, 
Hesoche, 
Hesogne, f. Arbeit, ſ. Etüd Arbeit; 


me, n, Belbärt, n,; mettre la main à ls 
Berg u2, m. ét a. ausbem| —, aller à la —, band ans Merl 
Gebiet von Bergamo; Bergamniäf. legen; aller vrite en —, eilfertig 


fein; Ach übereilen ; fein Bermögen 
perichleubern. 

Besoin, m, Mängel, m. Bedürfnih, 
n, Rotb, f.; au —, nötbigenfall ; 
avoir — de qe. ct, nötbig baben; 
il en 82 —, ét bat +4 nölbig; de 
quoi aven-vous -T mad haben Gie 
nöibhig? le livre dont j'ni —, bas 
Bud roelbes ich bcaude ; j'ai — de 
sortir, it muB ausgeben; il n'est 


ergame, Bmgame: —, f. Berga- 
motanele, ſ. 
Bergamotte, f, Bergamotibime, f. 
Borgamottier, m Bergamottbaum, 
m. [n, Reile Heifenfüfte, € 
Berge; f. itelle® Ufer eines Blues, 
Berger, m.-ùre, f. BiDAjtr, Mic 
Bergerade, f. (peinte) Sailer 
Bergerchte, gepolfterter Le FA re 


ergerakte 3 fcrin pas — devous dire (que je vous 
ergerie, re in. BE dise}, es if nicht nerhig Ahnen in 
ferel, ſ. jagen : qu'sat-il — ? moin 


er ob m. Fiſchttuſc, T. 

Arichot, im. Saut, m. 
Barle, £ Mafereopit 

arle, f, Ba lm a. 
Berline, € Berline (Rutfbe), T. 
oid,-#, = et 8. Berlin; 

Berliner, m. tn, 
Herlingot, m. Kalbe Berline, T. 
Berloque, battre Ina —, zur 
Brob« ob. "nikraansiheinung re 
meln; Rieiniafelt, f.: Petſchaſte, m 


Ubrgebänge, n. 

ne hänge, n. bed Geſſchte n.; 
fig. VBerblenbung, f, 
Berme, f. (fort, ) Berme, f, 
A ar, m, -dre, f. (nal.) Born- 

fneht, ım.; Bormınaad, f- 
Bermudes (les iles), pl. Ber- 
muben, pl, 

ernacle, € Baunıgans, ſ. 
ernard, m. Bernbart, m 


cs nütbig zu... 1 — que de —, 
sur Mothburft; jeom.) adresse au 
‚Nothadreiie, f.; mettre ün—- sur 
er lettre de change, einen Wech⸗ 
fel mit einer Hothafrefie verfeben. 
la Bogsaarabie, Héfarabien, n 
Bestiaire, ın. Ibierfimpfer, m 
Beatial, -8, a, -Smenk, adr, 
ierſſch, mie ein Dich, Chirren, 
Bestialiser, va, et sa —,v. pr. tete 
——— f, vieblfbes Betra * 
Eobomiterei, T. 
Beätiasse, f. pop- 
BENUNME, m. p 


——— 
Dieb, —— 
ILBãancchen on 
Béstiole f, Iblerben:; Ag, fam, 

Bestion, m. Erbiffäfchnabel, m. 
Räts. m. fam, hammer Menfch, m 
Bétail, m. Horn, Ninbeieb, n 

Böte, f. Ibier, eb: Wilbottt, m.} 
fig. dummer ARenir ‚m.; (jeu) 


Bern Do m. -&, f. Bernbarbim, Babet, n.; «5 à cornes, Hormoiech, 
m.; Bernbarbine, f.; Beruharbiner,| n.; a Inine, Schafvich, m. 8 
arne, Bern. [m.; ent, ſ. Ar. Motbrællé, n.; -“ noires, 


Ehmarimilr, m.; -@ d'engrais, 
Maſtoleh, n.; c'est one fine —, 
bad if ein feiner Auch : faire la —, 
Né dumm Mellen; Labet werben, 
Haber macken; — a. bumm, albern: 
Rüötel, m. Betelftaut, n, 
Bätement, adv. einfältiger Metfe. 
la Héthanie, Berbanien,n.  [n. 


erne, f. Prelle, f.; fig. fam. Ad 
lachen, n. 
Bernemaänt, m. Brellen, n. 
Berner, va. prellen ; fg. fam, cet: 


kolien. 

— Barniesgne, astyrle 
— ſaumſger Stil mie ber Del 
Dichters Berni. 

Berneur , ra, Greller ; fig. Erätke, 

Bernique | int, weit gefehlt! 

Barniguet, m. pop être au —, 
an ben —XR gerathen fein; 
meitre au —, an ben Belbelftab 
Bringen [bermer; Berner, m. «in, f. 

Bernois, -6, &. et a. berneriié, 
Berret, Be öret, mm. — — 

Berthe, f Bertha, f. 

Bertrand, ın. Bertram, [tr 

Bérublenu, tn, — n. 

Bäryl, m. Bert, m 

Besace, r. Quertnd, Beitelfad; Br. 
Betteiftinb, m. 


Bethléhémite, a. — ID: 
Bethsabte, f Betbiabn, T. 
Betille, f. ofinbifsher Diuffelin, mn. 
la Bétique, Bätica, 
Bätise, f. Dummabell, f.; par — 
aud Tummbeit. 
. | Bétoine, f. Gilebfraut, n. 
Bétoires, m. pl. (écon,) Derfenf- 
lücber, n, pl, 
[Béton, m . (mag) Srunbmértel, 
serie Wild (von Ibieren), f. 
Beite, f, Bete, f. Mangelb, m. 
Munfeirübe, LP 


— — — — — —— ——— un — a —— — — 


in, 
f. Steinbaur, f Evaien, | 


Beth!ähem (-demme), Bethlehem, | 


BIB 
Betterave, £. roue Mübe; Buntel 


Bari . ne ER pa m, 
Bötune, 2 {eine Art) Einipänner,m, 
Bétuse, f. fifétonne, f.; Safer- 


Ba ni 
eugiemen m.Bräflen art Hind- 
Ten t). 
Benglér, vn, brüfen —* b- 
Beurre Butter, £.; — noir, 
jar — - * veriafene 
ER — ort, £ Er . 
tré le —, Fake rötien au 
eröftete Autterfchnitten, f. Her 
ne AU =, me, f. 
arme m. Butterbirne, f. 
Beurrée, f. Butterbrob, n, Butter- 
fébnitte, F.; faire une —, ein But: 
terbrob freichen. 
Beurrer, va, mit Butter fémieren, 
in ®. tunfen; mit B. bämpfen; — 
eine Butterbemme 


3 eeriabungdteibt, 
n.; Abfaufefchilling, m.; Zrinfgelb 
für ben Ed 
eYybAl, m, 
* f. . Berfeben, n '. Bäniper, 
Hay, à 
t, Bejsarftein, 

il, fenfugel, *. 
er Bir e, Duere; fig. Urt 
ef 


inte ne 
de — "en —3 tr in ble 
; — gras, flumpfer Minfel, 
m.; ; prendre an de —, von 
ber — ee pren- 
Len 


von ber 
eraben ee Euere, £.; fir. Um- 
{ 


if. Mao 
ri LES laufen * 


Biarchie, f. na, T- 
Share que, a. jr “rte 


zieh 10. 
tauffeher rs 
ee) a hrs be Geibe, 1. 
Biberon, m. Rutihlännden, n.; 
— — m ufbruber, zn. J 
Sauſtrin, 


Bibion, m. —V Juſett, m. 
Bible, t f, Bibel, f 
Ribliog 


er £. 


»beichreibung, 
ee TE — a. bibliogra- 


logie, f. Büdberlehre; @r- 
Ehen — * 
ibliomancie, 4 — 
wah à m.; ® 
ancien, * -n6, f. Stier 
Dane, m. Bürcbernarr, m, 
Bibliomanie, f. Büberfubt, f. 


— T- 
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BIB 
Bibliophile, m. Bücherliebhaber, 
m {m 


Bibliothöcaire, m. Bibliothelar, 
Bibliothèque, f, ŒMibilother, f. 
Bücherfchrant; Bücerfaal, m 
Bibligue, =. bibliib; mociété —, 
Bibeigeiellichait; f. 

Bibliste, m. Bibelvereheer, m 
Biblistique, f. #ibeifunbe, €. 
Bibus (-uce), m. fam. Yumperel, 
Aleinigfeit, f.; dun raisons de —, 

gaines @rünbe, m. pl. filg. 

capsulaire, a. (bot.) imeifapfe 

Bicéphale, =, ;melföpfla- 

Bicepa (-Cépse), m, (an,) ymel. 
förfiger Diuäfel, m. 

Bicöätre, ri, Name élues Jucht⸗ und 
Arbertahauſes bei Baria 

Biche, f. #irfhfub, f-; fam, ma 
—! mein Bieböben ! 

Bichette, f, eine Art Fiſchneßt, n.; 
junge indie, F 

Bichon , m. -n0, f. Bolognefer 

fut, m.; Schooßhünddhen, n. 

Bichonné, -6, a. fleiniodig. 

Bichonner, va. die Haare loden. 
0, f. ſchlecht befeñigter Ort, 

ütte, f. 

À 6, f. (bh. n.) Zweihorn, n. 

Bicornis, m. (an.) jmeihorniger 
Itmmusfel, m. 

Bicornu, -®, a. (bot.) greibörntg. 

Bicotylédon, -6, a. (bot.) gmel 


lappig. 
Bicuspidé, -e, a. (bot.) zweifpigig. 
Bidactyle, a. zweizehig. 
Bident, m. @abelfraut, n.; zwei⸗ 
zit e Babel, f. 
m. iepper, m.; — de poste, 
Poſttlepper, m.: fam. pousser son 


mn. 


-, feine Unternehmung eifrig ver 
olgen. ef. 
Bidon, m. Schiffetanne; —* 


Bielle, f. (1oe.) Suaftange, f. 

Bien, m. ®ut; en Germögen, 
2.; Bortheil, m.; — public, nemel- 
nes Befte, n.; homme de —, Ehren- 
menn, m.; il sent son —, man flieht 
es ihm an daß er ehriih if; pour 
le — de qn., gum Beflen jeman- 
des; venir à —, gedeihen ; se por- 
terau —, fi zum Guten neigen ; 
+, pl. Güter, n. pl. Bermögen, n.; 
-s fonciers, Landgut, n.; — en 
rentes, Œnpitalim: corps et -5, 
Moon und Dans; -« du corps, 
Leſbengüter, nu, pl.; nöparer de 
corps et de -s, non Lift und Bette 
Beiden; —, adr, mohl, aut; ſehr, viel, 
arts Binlänalich, ungefäbtr, war; 
gem: — de l'argent, viel Beld; 
riche, ſcht reib; — du plalsir, 
vel Dergnügen ; eh —! moblan! je 
le venx —, Ih bin 28 jufrieben; 
être —, Ré mohl befinden ; qui ane 
deſchtrieben fein; moblhabent (ein; 
changer en —, befiet werden; — 
que, con]. obglelch, menn fon; — 
loin de, — loin que, meit gefehlt, 
anflalt Bad; si — que, fo baë, fo 


gut daß, fo fehr daß; il est — en-| Bi 


tendu que, ed verftebt fich von A 
dab, c’est — pour vous, es if ja 

t Gie. [m. Liebling, m. 
Bien-aimé, -e, a. vielgeliebt; -, 
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Bien-aise, a. froh, zufrieden, ver. 


enägt ; je suis — que (de), es if 
mir fehr Iteb daß (ju). 
Bien-dire, m. Roßiredenpeit, £. 


Bien-être, m. Wohlbefinden, n. ; 
Wohlſtand, m.; reichliches Auôtom- 


men, n. 
Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 
Bienfaisance, f. Wohithätigfeit, 
Outthätigkeit, f [gutthätig. 
ienfaisant, -6, a. wohlthätig, 
Bienfait, m. Wohithat, f. 
Bien-fait,-e, p. eta. mobigeftaitet; 
wohlgebildet: ouvrage —, gelunge- 
nes Bert; esprit —, gerader Einn. 
Bie aiteur, mn. -trice, f. Bobi. 
thäter,, m. ; in, f. 
Bien-fonds, m. Grundfüd, n. 
Bienheureux, -s6, a. giüdfelig, 
Blennal, abri 
en 6, a. jmeijährig. 
Bienne, Biel. . : 
Bien que, conj. v. Bien. 
Biens 
f. Anftand, m.; Zuträglichkeit, f. ; 
observer les -s, den Wohlſtand be. 


obachten. 
Bienséant, -e, a. moblanftänbtg. 
Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) abe m. 
Bien-tenue, f. (dr.) Beflkung, f. 
Bientôt, adv. bald, nächftens; 

auf baldiges Wiederfehen. 
Bienveillance, f. Wohlwollen, n. 

Gewogenheit, Gunſt, f. (pour, ge- 


en). 
Blenveillant, 6, à. (envers, ge- 
. gen) wohlmollend, günftig : Il n’est 
pas — envers ses frères, er if 
feinen Brüdern nicht wohl gewogen. 
Bienvenu, -6, a. willfommen ; 
soyes le —, fein Sie willfommen. 
Bienvenue, f. glüdtiche Ankunft, 
f. Willlommen, m.; payer sa -, 
feinen Œintrittsfbmaus geben; faire 
- kan., jem. zu feiner Antunft 
Gluͤck wuͤnſchen. 
Bière, f. Bier, n. Sarg, m. Babre, 


f.; — rouge, Braunbier, n.: - 
blanche, eißbier, D. ; double -, 
— double, Doppelbier, n.; petite 
—, Rofent, m.; - de mars, Lager- 
bier, n 

Bièvre, m. Biber, ın. 

Biss, m, Mühlgerinne, n. 


Bifère, a. (bot.) jmeimal tragend. 
Bifeuille, f. Ameiblatt, n. 
Biffement, Hiffage, m. Aus, 
Turbitteicben, n. 
Bitfer, va. p. u. ausftreien. 
Bifide, a. (bot. ) zweifpaltig. 
Bitlore, a. ‚welblumig. 
Bifolié, -e, a. jweiblätterig. 
Bifteck, m, Beeffteaf, n. 
Bifurcation, f. Epaltung in jwei 
Mate, f, 
se Hifurquer, v. pr. fih gabel. 
drmig ibeller; pétlole -#, gabel. 
demiger Blaltitiel, m. 
gaille, 1. Infertengefchmels, n. 
Fame, a, in jmellacher Œbe le. 
bend ; In gmweiter We lebend. [f. 
Bigamie, € Doppelebe; gmeite &he, 
Bigarré, -6, a. buntfmedig, 
Bigarreau, m, Herjfiriche, f 


nce, f. Bobianfänbigfeit, | Bi 


BIL 
Bigarreautier, m. ferjfirfden- 


baum, m. 

Bigarrer, va. buntfhedig machen. 

Bigarrure, f. bas Buntfchedige. 

Bigemme, a. boppeifnospig. 

Bigle, a. einwärts fdielend ; être 
-, fielen: —, m. Echielender; 
engliſcher Windhund, m. 

Bigler, vn. einmärts ſchielen. 

Bigorne, f. Zweifpikambo6, m.; 
Sperrhorn, n. : 
igorner, va. auf bem Zwelſpiß⸗ 

Big 2 as a féel heili 

a. ſchein sm. 
—— m. : 

Bigoterie, f. Scheinpetligkeit, f. 

Bigotisme, m. Sang zur Andäd- 
telei, m. 

Bigue, f. Epiere, f. 

Biguer, va. vertauſchen (Karten 
oder ein Bferd). 

Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
ijon, m, Terpentinbalfam, m. 

ou, m. %umel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. Balanterie 
waaren, f. pl.; -x fourrés, pl. use 
echter Éémud, m.; fig. mon -1! 
mein Herzblättchen ! 

Bijouterie, f. Juwelenhandel, m.; 
‚arbeit, f. 

Bijoutier, m. -dre, f. Jumelier, 

Bilugu ändier, min — 

u -6, à. jmeipaarig. 

Bi A 6, 2. & hweiblätterig, 
piattig. 

Bilan in. Bilans, — 
Gleichſtellung ver Rechnungen, f.; 
déposer son -, Banferott machen; 
redresser un —, eine Bilanz bes 
richtigen. [feltiger Bertrag, m, 

Bilatéral ,-6, a.contrat - ‚wechfele 

Bilboquet, m. Augelfänger (Eviel» 
werd), m.; Stehauſchen, m. -r de la 
fortune, Œmyorfômmiinge, m. pl.; 
(perr.) Kraͤuſelholz, n.: (mon.) 

&rötlingseifen, n. ; (bât.) Brud., 
Muéjhubfieine, m. pl... (paum.) 
Ballform, f. ; a LAND en, n.; 
(imp.) Accidenzien, £. pl. 

Bile, f. ®alle, f.: fig. Zorn, m.; 
avoir la — échauffée, aufgebracht 
fein. [lengang, m. 

Biliaire, a. gaflig; conduit —, Sal. 

Bilieux, -se, «. genie gallſuͤchtig; 
fig. jaͤhzornig: fièvre -se, Gallen⸗ 

eber, n. nz Kiepneben: 

ngue,a.in zmei Sprachen ges 

Bill, m. Bill, f. Gefepentwurf , Ir 
Billard, m. Billard, -fpiel; «zimmer, 
n.; B.-tafei, f.;, jouer au -, 8. 
en 

illarder, vn. (bill.) billardiren. 

Bille, f. Billardball; Packſtock; Biod, 
Rob: Wurzeifhößling, m. 
Billebaude, f. Dermirrung e t.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Hals und Kopf; ménage à la —, 
unordentliche Wirthfchaft, f. 

illet, m. Biflet, n. Zettel ; Echein, 
m.; Yottericioo8, n.; Baß, m.; — 
noir, Oervinnioo8, n.; — blanc, 
Niete, f.;— de garde, Wachzettel, 
m.; - de nanté, @efuntheitépaf, 
m.; — doux, £iebesbriefen, n.; — 
| d’enterrement, Leichenzettel, w 


BER 


Berceau, m. Wiege, ſo, Bemölb- 
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Besacier, tm, Bettler, m. 


bogen , Bogengang, m. Baube; fig. | Bésuigre, a. (üuerlic (vom Hein); 


Hintbeit, 1; des le —, von Aindes- 
beinen an; au — ‚ inter W.; dtouffer 
dans son —, in ber Geburt erfliden; 
se promener sous un —, In einer 
Bogentaube jpajleren. > 
Bercer, vn. miegen ; fig. täujchen, 
binbalten, einfhläfern, ne —, v, pr. 
fé Hoffnung machen, fé ſchmeſcheln 
Ei un ét, de go... [liet, a. 
erceuas, f. Share f.; Ecblaf- 
Bergamasc, m. Geblet non Berya- 


me, D. | 
Ber aque, a. et =, aus bem 
Gebiet von Bergamo; BergamnsL. 


Bergame, Bıraame; — f. 
motapéte, fl 

Bergamotte, f, Bergamotibirue, f. 

Bargumottier, m ir oltbakm, 
Ta 


Bergas 


n [n. teile Keljentüne, € 
erg, f. Meiles Ufer eines lunes, 
arger, m, -dre, 1. Schäfer, m.; 

in, f, (feeme, f; »bilb, m. 

Bergerade, f. (peintr.) Schäler- 

Bergère, f, gepolfierter Lebnieffel,m. 

Bergerstta, f. junge Schäferin „T. 

Bergerie, f, Schafflall, m. Edi. 
ferei, f. 

Br 16, m, Biiähreufe, f. 
Bérichot, m. Jaunfönlg, m. 

Räril, m. Beryil, m. 

Berle, f. Waſſereppich mn. 

Berline, f, Beritne (Mutfbe), f. 

Berlinois , -&, na, et s. Berlinifdh; 
Herliner, re. «in, T. 

Berlingot, m. halbe Berline, ſ. 

Herloque, f.; battre la —, jur 
Prob « ob. guiréausigetiuns From 
mein; Mieiniafeir, €: Petſchafte, n. 

PA upraeqänge, n. 
erlus, . Bergeben bed Gefldhte, nr 
fig. Verbienbung, f. 
erme, f. (fort.) Berme, f. 
ermier, m, -dre, f. (sal.; Born. 
fnecht, ım.; Borumagp, €. 

Bermudes (les Îles), f. pl. Ber- 
muben, pl. 

parc 8, €. Paurugand, f. 
ernard, m. Bernbarb, m. 

Bernardin, m. =-&, f. Bernbarbin, 
en; Bernharbine, f.; Bernhathiner, 
srne, Bern. [ons ! sim ſ. 
erne, f. Brelle, f.; ig. faim. Aus. 
lachen, on. 

Bernematit, m- Prellen, n. 

Berner, va. prellen ; Ag. fam. ter: 
fpolten: 

Bernesque, Berniesque, a.style 
— launiger Stil mie ber bes al. 
Dichters Berni. [m, 

Barnatr , ın. Preller; fig. Epötter, 

Bernique! int, weit geiehlt! 

Berniquet, m. pop être au —, 
an ben Betteiftab geratben fein; 
mettre au — , on ben Bettelftab 
bringen. [berner; Berner, m. «in, f, 

— —— a, et a. bernertic, 

Berret, Bäret, m. Arauenbaret, n, 

Barthe, f, Beriba, f. 

Bertrand, un. Berttam, m. 

Bärubleau, m. Berggrün, n. 
éryl, m, Beroil, m, 
esace, f. Querlat, Bettellad; ÊE. 
Bettelfab, m. 


| Dlaftole 


—, m. bag Gäuerlice. 
Besaigué, f. Querart, f.; @lafer- 
hammer, m. 
Besançon, Bifanz, Bejançon. 
Bését, m. amener —, alt 


mer 
Bosiclea, f. pl. Barbballe, f.: 
mettez vos -, tbun Gie bie Nugen 
befler auf. rh. 
Hesochs, f, Steimbaue, f. Spaten, 
Besogne, f. Arbeit, 1. Stüd Arbeit; 
Bejchaft, n.; mettre la main à la 
-, aller ala —, Sant und Merf 
legen:; aller vite en —, cilfertif 
fein; Aid übereilen; fein Bermöpen 
verichleubern. | 
Besoin, m. Mangel, m, Bebürfnis, 
n, Rotb, f.; au —, nötbigenfalle; 
avoir — de ge., etre. nötbia baben;, 
il en a —, er bat eo nötbig; de 
quolarez-rous —? mad haben Bit 
nötbia? le livre dont j'ai —, bas 
ud melcbes Lt braucdbe; j'ai — de 
sortir, it muf anégeben: il n'est 
as — devous dire (que je vous 
dise), es if nicht nothig Ihnen zu 
fagen ; du'sat II = de..? mou If 
ee nätbla qu. ! autani que dé —, 
jur Motbhurft; (com. adresse au 
=, Rothbadreiie, f.; mettre un sur 
une lettre de change, einen Tire 
ſel mit einer Mocharceñe verjeben. 
la Bessarabie, Befarabien, n. 
Bestiaire, m. Ihierfämpfer, m. 


Bestial, -#, a. -ement, adr, 


tbierifch, mie ein Vieh. [tbieren. 
Beatialiser, va, et #6 - vr. pr. ver⸗ 
Bestinlitä, €. vichifes Metragen, 
u,: Eobamilterei, f tu, 
Bestinsse, f, pop, bummer Menfch, 
Bestinux, m. pl, Bieh, Iudtoieh, 


(Bänshben, n.| 


n, 
Bestiole, f. Iblerben; fig. fam. 
Bestion, m. Sctifjefchnabel, m. 
Bäta . m. fam, dummer Menjd, m. 
F#tnil, m. Horn, Minboleb, n. 
Bäte, f. Thier, Dieb: MWilppret, n.; 
Ag. bummer Men, m.; (jeu) 
Babel, n.; = à cornes, Gornpieh, 
n.: -4 à laine, Edhafoieb, nu; 9 
fauves, Molbrrilt, n.; -8 noires, 
Zdmarmilb, n.; -# d'engrais, 
I, n.; C'ést une fine —, 
Das if ein feiner Guibé : faire In —, 
Ab bumm Mellen; Labet merben, 
Babe macen; —, a. bumm, alberm. 
Hétel, m, Deteltrant, n, 
Hétement, adr. einfültiger Belfe- 
in Béthanie, Berbanten, mn. [n. 


Bethléhem (-demme), — — 


Bethléhémite, a. betblebemitdiié. 
Bethsabée, © Peibfaba, fl 
Bétille, £, oftintifher Diuffelin, m. 
la Bétique, Bätiea, n. 
Bätise, f. Dummbelt, 1.; par —; 
aus Dummbelt, 
Retoine, f. @lierfraut, n. 
Bétoires, m. pl. (écon.) 
lécher, n. pl. 


mas etfle Milch (non Thieten), f. 
Batte, f. Bet, f. Mangold, m. 
Runferübe, f. 


leriine au —, 
Heurré, m. Butterbirne, f. 
ı Beurräe, f. Butterbrob, n. Butier- 


Beurrier, m. 


Binie, m 


Eiaieser, rn. 


Hiaiseur, m, minfe 
Hiarchie, € Mitregierung, f- 
Bisrchigue, a. jur Mitreglerung 





Bihliv he, m. 3 
Bibliographie, fr, Büdertenninih, 


Bibliologique, «- biblielegif 
Bib Sa 


Bibliomancien, m, -ne, 1, Bi 
| Bibliomane, m. Bücernart, m. 
Bibliomanie, f. Büberlubt, f. 


BIB 


— f. rotht Nbe Muntel- 


rübe, f. 

Bötuline, f. Birfenfampfer, m. 
Eétune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 
Bétuse, f. Bifhtenne, f.; Safer- 
falten, m, 

4 | Beugiement, m.Bräfen (bes Min. 


viebe#], n. nn: 
Beugler, vn. brillen (vom Hin. 
Beurre, m. Butter, .; — noir, 


braune B. F.z — fondu. jerlafieme 
9,f; — fort, ranzige B. T.; bat- 
tre le —, buitern; des röties au 
—, geröftete Butterſchnitten, f. pl; 
Butterbemme, ſ. 


fhnitte, f.; faire une —, ein But, 
terbrob ſreicheu- 


Beurrer, va. mit Butter jémiecen, 


in ®. tunen; mit B. dämpfen; — 
une tartine, eine Dterbemme 
fbmieren. 

-èré, f. Butter: 
hänbler, m, ; Butterfrau, f. 


Beurriere, f, Butiertnapf, m, 
Beurante, f. Weinverladungetecht, 


n,; Sbfaufejchilling, m.; Zrinfgelb 
für ben édifier, n. 


Beveau, m, Ikinlelmas, n. 
Hévus 


f, Berfeben, n. Echniger 
Mikari | * 


m 
Hey, m. Bey, m. 
Bezoard, m. Beioar, Bezraritein, 


m.; — de poil, Gemjentugel, f 

n, Erhräge, Quere; fie. rt 
und Beife, £-; Winfeljug, Autnceg 
m.; de —, en -, ſchräg, in ble 
Quere; — gras, fhimpfer Winkel, 
ma; prendre qu. de =; einem bon 
ber rechlen Eeite beilommen; pren- 
dre de bon —, em. am tebten 
Orte ungrelfen, 


Biaisement, m. Abweichen von ber 


ernben Qinie, n. Gurte, f,: fig. Lime 
thmeif, finding, m, 

räg laufen, ſchlef 
fein; Binfeljüge machen. m. 
ügiger Menſch 


nebörig. 


Piarque, m, Proviantauffeber, m. 
Biasse, f, robe levantifhe Eeibe, T. 
Biberon, m. Nutfbfännden, n.; 


_, -De, m, et f. Eaufbruber, m; 


Æüuferin, f. 


Bihion, m. ameiflögeliget Aniect, m. 
Bible, t, Bibel, f. 

Hibliognoste, m. Bücerfenner, m. 
Bibliognostique, f. Büderlennt- 


[be dreltbet, Ei. 
ücherfenner, 


rim, f, 


»beicbreibung, F. 


Bibliograpkique, a. bibliogras 
— 

Bibliologie, f. Büderlehre; @e- 
Derfent- 


Héton, m. fmag.) Grunbmèrtel, | 


fhlibte ver Mibelausgaben, T. 


liomancie, f. Bibelm at 
[mabrfager, m.; ‘in, f 


tel, T. r 
et 
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Bibliophile, m, Bücherliebhaber, | Bien-aise, a. froh, jufriehen, ver. : Bigarreautier, m. ferjtirfgen- 


Im; 


Fi. 
Bibliothöeaire, m. Bibliotbetar, 


Bibliothèque, fr Œibiiotper, f 
Büberihranf; Yücherjanl, m, 


Biblique, a. biblifh; mocidté —, 


Dibeigejellichaft, f. 
ibliate, m. Bibeloerebrer, m, 
Biblistique, f. Bibelfunpe, f. 


Bibus (-uce), m. fam. Yumperei, 
Kleintafeit, f,; des raisons de —, | Bienfalsant, -e, n. 
[lla. 


chaltiofe Brünbe, m. pl, 


anögt; je suis — que (de), es iſt 
mie Tehr lich daß Cam), 

Bien-dire, m. Mobtirehenbeit, f. 
Bien-être, m. Mohlbefingen, n.; 
Mohlftand, m.; reihlices Auéfom. 
nen, m, 


| Bienfaire, en, irre. @uied thun. 


Bienfaisance, f. Bohlihätigfelt, 
Muth ätiafelt, T, [autthätig. 
lent RENE 
Bienfait, m. dohlthnt, F 


icapsulaire, a. (bot.) jmeifapfe- | Bien-fait,-e, pet n. moblyeftaitet; 


Bicéphale, a. ;ireiföpflg- 


Biceps (-eöpse), m, (anm.} jmel- 


füpflger Miuëlei, m. 
Bicèt 
Arbeirdbaufes bel Dati. 


| nes Wert: esprit - 
| Bienfaiteur, m. -trice, f. Wohl⸗ 
„zu, ame eines Zucht“ und 


moblgebiltel, ouvrage —, gelunge- 
‚ drraber @inn. 


ibäter, m; in, f 
Hien-fonds, m. &runefüd, n. 


Biche, f. irfhrub, f.; fam. ma | Bienheureux, -46, =. giädfelig, 


—! mein Biebiben ! 


teilig: 


Bichette, f. etne Art Hiichnep, n.;| Biennal, -6, a, jmeijährig, 


ſange Pinbin, € 


Hienue, Biel 


Bichon, m, -ne, f ®olognefer| Bien que. con). v. Bien 


bund, m.; Echoofhüntdhen, n. 
Bichonné, -#, a. Meinlodig. 
Bichonner, va. bie baate loden. 


Bicoque, f. ſchlecht beretigter Ort, 


m.: DURE, T- 
jöorne, f. Ih. on.) Imeiborn, n. 


Bienséauce, © Beblanftindigfelt, 
f. Anſſand, m.; Jurrägihrhtett, 1; 
ohbesrver lus -s, ren Vchitand be. 
pbacbtent, 

Hienséant, -#, a. mohlanftändig. 
Biena-fonda, pl. v, Bien-fonds 


Bicornis , m. (an.) jreiborniger | Rien-tennnt, ım.(dr.) Inhaber, m. 


Mrmmuslel, m. 
Bicornu, -8, a. (bot,) jmeihörmia. 


| Bien-tenue, f. (dr.) Befipung, f. 


Bientôt, adv 


bal, nächftens; à —, 


Bicotylédon, -8, a. bot.) gel | auf balvigee Wieterfeben. 


TELE TR 


etyle, a. jmetiehia- 


ri | Bienveillance, f. m 
Bicuspidé, -e, a. (bot.) jmeifpipig. | 


himpflen, n. 
Cemogenheit, Muni, (pour, ge 


aen 
Bident, m. @abellraut, n.; jmel- | Bienveillant, -#, a. (anvers, ge- 


Infige Babel, f: 
idef, m. fleuver, m.; — de poste, 
Gofliepver, m.: fam, pousser son 
= feine Unternehmung eifrig verte 
fulgen. Liche, €. 
Biden, m, ESchiffälanne ; Arirfa- 
Bielle, f. (loe.) Junftange, f. 
Bien, m, ®ut; Wohl; Vermögen, 
5; Boribeil, m.; — public, gemei» 
ne Befte, n.; homme de — Œbren- 


Akon, m.; il sent son —, man ficht | 


aliman bab er ehrlich if; pour 
le — de qu. um Bellen jeman- 
bi; venir à —, üebeiben; se por- 
ler au —, fl jum Wnlen neigen; 
4, pl. @üter, n. pl. Wermögen, n.; 
4 fonciers, Sanbgut, n.; — en 
rentes. Gnpitalien, corps et -8, 
Mann une Dlaus: -= du corps, 
Seibesnäter, n. pl.: näparer de 
corps et de -s, von Tijd und Bette 


Gelben; —, adr. wohl, aut: febr,uiel, | 


nl: bintänallé, ungefähr, jmar; 
dem, — de l'argent, piel QGetn : 
- Fiche, febr reib ; — du plaisir, 


miel Bergnügen ; eh —! moblan! je | 


le renz —, ih bin es gufrieben, 
être —, fit wohl befinten; qui an- 


gehhrieben fein; mohlbabend fein; | 
|se Hifurquer, v. 


changer en —, beflet merten; — 
Que, con). obgleich, menn fon; — 
loin de, — loin que, melt aefehlt, 
anfiatt Bab; si — que, fo hab, fo 
gut nah, fo ehr bal; il est — em- 
tendu que, cf verſteht ſich von felbft 
baby c'est — pour vous, ca if ja 
für Bie. Im. Siebling, m 
Bien-aime, -&, a. vielgeliebt; -. 





gen) meblmollenn, günitig: Il n’est 
pas — envers 858% lréres, er IR 
einen Brüdern nie mob! gewogen, 
Bienvenu, -8, a, millfemmen ; 
soves lo — jein Eie milllommen. 
Hienvenue, f, glücklicht Ankunft, 
FT. Milfommen, mm. : parer sa —, 
feinen Wintrittendbnans geben; faire 
Im — Asm., jem, qu feiner Ankunft 
Aid mwüniden 
Biere, F Bier, n.; Eara, in. Sabre, 
fi — rouge, Braunbler, n.: - 
blanche, felhéier, nm; double —, 
— deuble, Doppelbier, n,; petite 
=, flofent, m.; = de murs, ager- 
bier, n 
Bièvre, m, Biber, m. 
Bier, m, Mühlgerinne, n, 
Rifere, a. (bot, | jmeimal tragend. 
Pifeuille, f, Imeiblatt, n. 
Riffement, Biffage, m, us, 
DT urhitreiden, n. 
Biffer, va. pw. ausreichen. 
Bifide, a. (bot } jmeifpaltig. 
Biflure, a. ;melblumia. 
tifolie, -e, a. jimerblätterig, 
lifteck, m, Beeffieaf, n. 
Bifurcation, f, ŒEvaltung in zwei 
See, À 
pr. fich gabel- 
fürmia tbellen; pétiule -#, gabel. 
förmiger Blastfliel, m. 


| Bigaille, f. Iniertengeichmeie, n. 
|Bigame, n. 


in swellacher Œbe le. 


bend; in gmeiter Ehe lebend, [f. 
Rigamie, f. Dogvelehe: imeite Ehe, 
Higarré, A. 8, Funiimedia | 


Bigarreau, mi. £erjfivice, À. 


baum, m. 
Bigarrer, va. ne machen. 
Bigarrure, f. tas Buntfchedige. 
Bigemme, a. boppeifnospig. 
Bigle, a. einmärts fhielend ; être 
fielen; —, m. Edielenter; 
englifder Windhund, m. 
gler, vn. einmärts jchielen. 
Bigorne, f. Zweifpigambos, m.; 
@perthorn, n. 
Bigorner, va. auf bem Zweiſpiß⸗ 
ambos zurunten. 
Bigot, -e, a. ſcheinheilig; -, m. 
Scheinhelliger, m. 
Bigoterie, f. Edeinbettigteit, f. 
Bigotisme, m. Hang zur Andäd- 
telei, m. 
Bigue, f. ©piere, f. 
Biguer, va. vertauſchen (Karten 
oder ein Bferd). 
Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
Bijon, m. Terpentinbaifam, m. 
Bijou, m. Jumel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. Balanterise 
waaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Echmud, m.; fig. mon —! 
mein Herzblättchen ! 
Bijouterie, f. Jumelenhandel, m.; 
arbeit, f. 
Bijoutier, m. -dre, f. Jumelle, 
umeienbändier, ne 1: 
u -6, a. jmeipaarig. 
Llattig. 


Bilan, m. Bilanz, — — 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son — , Banferott machen; 
redresser un —, eine Bilanz be. 
tigen. [feitiger Vertrag, mm, 

Bilateral ,-8, a.contrat - ‚wechfel 

Bilboquet, m. Augelfänger (Eviel» 
mer), m.; Stehnuichen, n.. -r de la 
fortune, Emyorfömmlinge, m. pl.; 
(perr.) Kräufelhol;, n.: (mon.) 

drôtiingéeifen, n. ; (bât.) Bruch, 
Ausjchußfleine, m. pl.: (paum,) 
Ballform, f.; Vergoldſtaͤbchen, n.; 
(imp.) Accidenzien, £. pl. 

Bile, f. ®alle, f.: fig. Zorn, m.; 
avoir la — échauffée, aufgebracht 
fein. [lengang, m. 

Biliaire, a. gallig; conduit —, Gale 

Bilioux, -56, a. galig, gallfüchtig; 
fig. jähzomig ;fitvre -se, Ballen- 

eber, n. Lichrieben. 
ilingue, «. in Pi Sprachen ge’ 

Bill, m. Sin, f. Sefepentwouri, m. 

Billard, m. Billard, »fpiel; «zimmer, 
n.; 8.» tafel, f. jouer au -,®. 


m.; Xotterieloos, n.; Bab, m.; — 
noir, Gewinnloos, n.; — blanc, 
Riete, f. ; — de garde, Bachjettel, 
m.; - de santé. Deinntbeiteraß, 
m.; — doux, Liebesbriefchen, n.; — 
d'enterrement, teichenzettel, m 


BER 


Berceau, m. Zbiege, = Bemölb- 
bogen , Bo F — Haube; Ag. 
fincheit, 
belnen an; ER - ‚inter B.; dtouffer 
dans son —, tn ber Seburterfliden; 
ge promener sous un —, in einer 
Bogenlanbe ſpazieren. 

Bercer, va. wiegen ; fig. täujchen, 
A frs einfhläfern; ne —, 7. pr- 


ſich Go rung maben, ſich ſchmelcheln 
Pres time, a [lieb, o. 
Beroeuss, Fr. na; fe: : Eblaf: 
Bargamase, * ebiel von Bergar 
mo, D 


Bergamasque, a. ot #. aus bem 
Webiet pue ergams; Dergamnäl. 
RB #, Amgame ; —, 1 Berga- 
moinnete, f. 
Bergamotte, f, Beraamstibirne, €. 
Bargamafkier, m, Ber BOMBER, 
Im. feile en 


Barze 
as à — 


mn, Mifhreule, 
Bsrle chöh Im, sel. 


Beer f. — m. 
Barline, ſ. Berlime Rutfihen, £ i 
Berlinois „en et a Berlinifch; 
Berliner, m. sin, f. 
Barlingot, m. halbe Berline, f. 
Berloqua, f.; battre la —, zur 
Bros ob. Fleiſchauschellung tram 
mein; Kieinlafelt, ſ. Betfchafte, m 
Pr ; Nhrgehinge, Tl. 
Her us, raehen bes Wefichte, n.; 
fig. Berblenbung, f. 
Berme, f. (fort. ) Berme, f. 
Bermier, m, -Aro, — fl Born: 
knecht, m.; Mornmag 
Bermudes (les — 1. pl. Ber- 
muben, pl. 
Bernar Le f. Mainigans, f. 
Bernau? m, Bernbarb, m. 
rnardin, m. -e, f. Bernharbin, 
* Bernbatbint, £.; Bernharbinet, 
erne, Bern Im.; «in. f. 
érue, f. elle, f.:; Ag. nm. Aut 
laden, on; 
ernamant, m. Prellen, n 
erner, va. prellen ; Ag. farm, vers 
—— 
ua, Barnieagque, a.strle 


-; “faux ét Stll wie ber bei tal, 


dire au — 
an den Bettelfiab * fein; 
mettre au —, an ben Bettelftab 
bringen. [berner; Berner, m. «ln, f. 
a, m ei 8 "hernerifch, 
se érat, m. frauénbaret, n 
Berthe, f. Beriba, f. 
Bertrand, m. Bertram, m. 
Börubleau, m. Berggrün, n 
Böryl, m. Beruil, m. 
Besace, F, Quertad, Beitellad; Ag. 
Bettelhab, m. 


ie —, von Minbeë: | 





.| Bestialité, f, —— | ie 
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Hesaciër, m. Bettler, m 

Besaigre, n. [Änerltch Coom Mein); 
— 5 Io, —* F 

Besaigué, 
hammer, m. 

Besançon, Bilanz, Belangen. 
Beset, m. amener —, all 
—2 

Resiclee, f. pl. Banbbride, f 
mettes vos - , tbun Eie bie Au, en 
beifer auf. ri. 

Hesoche, f. &teinbaue, f. Spaten, 

Besogrne, f. Arbeit, 1, Etüd Arbeit: 
Beirhäft, n.; mettre la main à la 

—, aller ala —, Gant and Mert 
legen; aller vite en —, ellfertig 
fen: fit übereilen; fein Bermögen 
pericbleubern. 

Besoin, m. Mangel, m. Bebürfnik, 
n. Rotb, £,; au —, nétbigenfalté ; 
avoir — dé qe. tim. nötbig haben, 
il en a —, et bat es nötig; de 
quolaves-vous —T mad haben Bit 
nötbta* Je livre dont j'ai —, ba 
Bud meldes db brauche ; j'ai — de 
sortir, ih muß anégeben : il n'est 
pas — de vous dire (que je vous 
dise}, e# if nicht nörbig Ahnen zu 
fagen ; qu'est. — de .. 7 wozu If 


jur Rot burft; (com.) adresse au 
— , Kotbabreie, f,; metre un— kur 
uns lettre de change, elnen Tech. 
fel mit einer Rothadreſſe verjeben. 
la Bessarabie, Beffarabien, n. 
Bestiaire, m, Ihrerfimpfer, m 
Bestial, -#, a. -einent 
tbierifib, mie ein ieh. 
Beatialiser, va, et ne - vr. pr. ver⸗ 


adv, 
Fihieren. 


n.: Sebamiterei, T. 


Bestinsae, f, dummer Menſch 
pen LPS Bleh, Zuchwich, 
[(Gänschen, m 


Bestiole, f. Ibierchen; fig. Tam. 


| Restion, m. Extfféfhnabel, Tu, 


Bäta , m, fem. dummer Menfd, 
Bétail, m. focne, Minboleb, n 
| Bète, f. Thier, Dich: Wilbpret, n.; 
fe. hummer Menth, m.; (ieu) 
Vabet, n.; -8 à cornes, Sornvieh, 
n.; -s à laine, Echafoich, n.: -# 
faures, Hoibmilt, ms 8 Ente, 
Edmarimild, ni -# d'engrais, 
Miaftvieh, n.: C'est une fne =, 
bas if ein feiner Furbé ; Caire la —; 
fé bumm ſtelen Mabet werben, 
abet maden; =, a: bumm, albetn. 
Rätel, m, Metelftaut, n, 
Bätement, adv. einfältiger Belle. 
|la Béthanie, PONS 
Bethlöhem (-4emme}, Beihte a, 
(| Bean Le a. betblebemitif, 
Bethsabee, f. Beibfaba, f. 
Bätille, € oftincijcher Diufielln, m. 
la Bätiqn e, Biätien, n. 
Bétise, f, Dummbell, f.; par —; 
aub Dummbelt. 


n. | Bétoi 


oiuë, f. @liebfraut, n. 
Bétoires, m. pl. (écon.) Derſent· 


| lödher, n. pl. 

Reton, m. mag.) @rundmärtel, | 
ms erfie Will dr: Téteren), f 

Bette, f. Bet, f amgolb, m. 
Munfeltäbe, T. 


ed nöthig au. autant que de —, 


BIB 


LA ph roihe Mübe; Munfel- 
rübe, f. 
Bétuline, f. Birtentampfer, m 


f. Ouerart, f.; @lafer- | Bötüne, f. (eine art) Einfpännet 


* — f. Fiſchtonne, T. Da er- 


| se | Bengiement, m.Brüfen (res Rim- 
viecheé), n. [er 

ESSEN: va. brülen (nom Rind. 
Beurre, m. Mutter, FE: — nalr, 
braune 8 f.; — fondu, jerlaffene 
B.— fort, ranl eB., f.; bat- 
tre le — buttern; des rötlen au 

eröftete Butterjchnitten, © pl.; 
tartine au —, — ſ. 

Benurré, m. Butlerbirne, 1. 

Beurrée, f. Butterbrod, D. Butter- 
ichnitte, fi faire une —, ein But- 
terbrob reichen. 

Beurrer, va, mit Bulter (dymieren, 
in 8. ninfen; mit B. bimpfen; — 
une tartine, eine Butterbemme 
fähmieren. 

Beurrier, m. -tro, 7, Butter- 
händler, m. ; Buttetfrau, f. 

Beurrière, f. Butrernapf, m. 


Beuvante, f. Weinrerſahungkrecht, 
fn. ; mbfautaféilling, m.; Zrintgelb 
für ben Schiffer, nm. 


Beveau, m, Yıinfelmab, 0. 
Revue, f. Verſehen, n. Echniker, 
Mifgriff, m 

Bey, TIk. eu, Fils 

Bezoard, m. Bejpat, Beicarfteim, 


mi — 3 il, — i. 
Biai ri ec, Quett; fig. Art 
helfe 8 ‚Ausweg, 


Mintelzu 
< de —, En =; fr A, in dv 
pan — gras, fhumpfer Winfel, 
: prendre qn. de —, einem von 
ber rechten Eeite beilummen; pren- 
dre de bon —, efm, am tebten 
Orte angreifen, 


‚\Biaisement, m. Mbmeidben von ber 


eraden Qitie, n, Duere, f.: Ag. Um⸗ 
dmeif, Ansme 
Fisiser, rn. ER laufen , takt 
fein: Minfelgige —— 
Biaiseur, m, minfegügiger Denia, 
Hiarchie, f. Mitregierung, f. 
Hiarchique, a. jur Mitreglerung 
nehörig. 
Hisrque, m, Proviantauffeber, m. 
Hinase, f, rohe lerantifche Eeibe, f. 
Biberon, m. Nutjchlännden, n.; 
_,-n6, m, et f. Eaufbruber, mn. ; 
Bition in weffigettaet Infect, 
ibion, m. jmeeiflügellae® Imierk, m. 
Bible, f, Bi pe Cire 
Biblognoste, m. Büderfennet, m. 
Fibliognostique, f. Rächerfennt: 
ni, f. [-beibreiber, m. 
Bibliograp ba, m. übertenner 
Bibliographie, f, Bücerfenntniß, 
SAUT 
Bib lographique ; a. bibliogr 


Hilicogie, f. Bücherlehre; Que 

ſchlchte ber Aibelanägaben, f, 

 Bibliolapians, an. bibilologlfé. 
bliomancie, f. Sibeimahrfant- 

ei f. Imahrfäger, m.; «tm, f. 

| Bibliomaneien, m. -ne, f. Bi 

| Bibliomane, m. Bücbernart, mm, 

Bibliomanie, f. Bücherſucht. € 
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BIL 


Bibliophile, m, Bücerliebhaber, | Bien-aise, «. froh, jufrieben, ver. : Bigarreautier, m. Serzkirſchen⸗ 


m. [m; 
Bibliothécaire, m, Bibliothekar, 
Bibliothèque, f. Œibiother, f 
Büherichranf; Bücherjaal, m. 


Biblique, a. biblif: nociété -, | 


Bibeinejelljchaft, f. 
Bibliete, m. @ibeiperehrer, m. 
Biblistique, f. Bibelfunve, f. 
Bibus (-uce), m. fan. vumpetei, 
Kieinigfelt, f,; des raisons de —, 
ebaltiofe Brünbe, m. pl. [iig, 
icapsulaire, a. (bot) imeifarle- 
Bieäphale, a. jweiföpfla. 
Biceps (-cépse), m, (an,) imel- 
toflger Muéslel, m. | 
Bicètre, m, Rame eines Zucht- und 
Mrbeiishaufes bei Paris. 
Biche, f. firfbfub, f.; fam, ma 
-! mein Mebben ! 


anal : je suis — que de}, œ if 
mie (ehr lieb taf (qu). 

Bien-dire, m. MWoehiterenbeit, f. 
Bien-être, m, Mohlbefinben, n.; 
Mobiftant, m. reich ſchee Anslom- 
men, m, 

Bienfaire, vn. irr. Ariel ibn, 


Bienfaisance, f. Wehblibättgkete, | Bi 


Gutntbatigtet, € [autthätig. 
Bienfalaant, -®, n. ante, 
Bienfait, m. üvcbithat, f 
Bien-fait,-e, p. ein. mobligeftaltet; 
mehlgebiipei, ouwrage - 
| nes Merf: ceprit —, grrabrt Sinn. 
Bianfniteur, m. -trice, f. Wohl⸗ 
Fier, mo, in, f 
Bien-fonde, m. Mruntiüd, n. 
Bieuheureux, -se, a. glidfelig, 
a 


IE g 
Bichette, f eine Art Fiſchnetz, a. ; | Biennal,-6, a, jmeijährig. 


iunge Ginbin; f. 
Bichon, m, -n8, f. Æolognejer 
Quant, mm.; Schouäbüntchen, n. 
Bichonnd, -e, a. Heinlodin, 
Bichonner, va. bit Gaaré ioden. 
ag pr F. let befefigter Ort, 
m; Dütte, T. 

sorre, f. (h. n.) Jmeihorn, m. 
Bicornis, m. (an,} jmeiberniger 
Mramuslel, m. 
Bicornu, -8, a. (bot.} jmeihörmig. 
Bicotylédon, -6, a. (bot.) groet- 
anpig. 
Bieuspide, -e, a. (bot. ) jmeifpipig. 
idactyle, m. jmeiichtg- 
Bident, m. @abelltmut, n.; gels 
za" Babel, f. 

det, m, Kiepper, m.; — de poste, 
Yallkleprer, m.: fam, pousser son 
=, feine Unternehmung eifrig ver 
felgen. [iche, f. 
Bidon, m. Schiffäfanne; delta. 
Bielle, f. (loe.) Juaftange, f. 

ien, m, But; Wohl, Vermögen, 
2. Bertheil, m.; — public, gemel- 
nei Befte,n.; homme de —, Ebren- 
min, m.; il sent son — man fehl 
Alm an ba er ehrlich if; pour 
le — de qn., gum Beften jeman- | 
ki; venir à —, gebeiben; ne por-| 
ter au —, fl um @nten neigen : | 
4, pl Gôter, n. pl. Vermögen, n.; 
+ fonciers, Sanbgut, n.,; — en 
rentes, Gapitalien; corps et -s, 
Mann und Maus; -# du corps. 
téibeègäter , n. pl.; séparer de 
corps et de -8, von Tiſch und Bette 
lbelben: —, adv. mobl, aut; febr,vicl, 
hart; biniänallb, ungefähr, jmar; 
dern; — de l'argent, viel ic; 
- riche, fehr teib; — du plaisir, 
el Bergnägen ; eh I mohlan! je] 
levveux —, Id bin ed gufrieten; 
être —, fit mohl befinden ; qui an- 
défbrieben fein; mobihnbend feln : 
changer en —, beflet werben: — | 
que, con. obglelb, menn don; — | 
loin de, — loin que, meit gefehlt, | 
anflatt pal; si — que, fo bal, jo| 
gui hab, je febr ah; fl est — en-| 
tendu que, ed verficht fich von felbit | 
be; c'est — pour vous, 8 if ja 
für Gie. [m. £iebling, m. 
Bien-aimé, -e, a. vielgeliebt; -, 





Hienne, Biel, 

Hien que, con). r. Bien: 
Bienséance, f, Weblanftindigfelt, 
f. Anſtand, m.; Atträglichtelt, f.; 


| observer les -s, ren Ütchlitand bes 


obachten, 

Biensdant, -#, a. mohlanfindig. 
Hiens-fonds, pl. v. Dien-fonds 
Kien-teiiant, m.{dr. Inhaber, m. 
Bien-tenue, f (dr.| Brfikung, f. 


Hientot, air bald, mã titens; =; 
anf baltiged Miererichen, 
Bienveillauce, f. Blöhlmwolen, n. 
Kemegenbeit, Bunt, À. (pour, ge 
| 1E11 1 
Blenveillant, -e, n. (envers, ge- 
gen) mobimollent, giünfilg: 1 n'est 
pas — envers sen fréres, er iſt 
jeinen Yrübern nlcbt mebl gewogen. 
Bienvrenu, -€, a. millfommen ; 
soves Lu — jein Bie ivillfommen. 
Hieuvenue, f, glüdiite Mnfunft, 
if. AUlcnmen. ma, | 


paver 88 —, 
feinen Kintniteidmags acken; faire 
In — qu. gem. au feiner Ankunft 
Pin wunſchen 

Biöre, f. Bier, nm: Eure, 10, Babre, 
FL: = rouge, Braunbier, n.: — 
blanche, Tlebbier, n-; double —, 
— double, Depvelbter, n.: petite 

‚ Rotent, m.; — de mars, Zager- 

bier, n 

Hibvre, m. Biber, m. 

Bier, m, Mühlgerinne, n 

Rifere, a. (bot. 1 gmeimal iragend. 
Rifenille, € Arrelblait, 0. 
iffement, Piffage, m. Qué, 
2 ir relchen, n. 

Bitfor, va. p. u. auäftelcben. 

Bifide, a. { bot.) ymeifpaltig. 
Hiflore, a. jmeiblumia. 

Hifulié, -e, m. jmeiblätterig. 
Hilteck, m, Berfftenf, n. 

Bifurcation, f. Spaltung in zwei 
MeMe, f, 

se Bifurgner, v. pr. fh gabel- 
för heilen; pétiole «8, gabel. 
törmiger Biatttiel, m. 

Bigaille, f. Infettengeftmeis, n. 

Higame, a. in HIDELMITET Œbe le. 
Bent; in grreiter be lebend. f. 

Bigamie, f. Doppeiche; gmeite ae 

Bigarré, -6, a. buntitedig. 

Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


‚ aelunge- | B 


baum, m. 
Bigarrer, va. — machen. 
Bigarrure, f. bas Buntfchedige. 
Bigemme, a. boppelfnoëpig. 
Bigle, a. einwärts f@ielenb ; être 
—25 f@ielen: —, m. Echielender; 
engliſcher Windhund, m. 
ler, vn. einmärté ſchielen. 
Bigorne, f. Zweiſpihambos, m.; 
Sperrhorn, n. 
Bigorner, va. auf bem 3welfpig- 
ambos zurunden. 
got, ⸗. fdelnpellig; —, m. 
Scheinhelliger, m. 
Bigoterie, f. Edeinbettigteit, f. 
Bigodims, m. Hang zur Andaͤch⸗ 
€ e ’ m. 
Bigue, f. Epiere, f. 
Biguer, va. vertauſchen (Karten 
oder ein Bferd). 
Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
Bijon, m. Terpentinbaifam, m. 
Bijou, m. Jumei, Kielnod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. Balanterie 
waaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Éémud, m.; fig. mon -1! 
mein Herzblättchen ! 
Bijouterie, f. Juwelenhandel, m.; 
arbeit, f. 
Bijoutier, m. -dre, f. Iumelier, 
—— — — 
ugué, -6, a. zweipaarig. 
Bilamell , 0 N a. jmweiblätterig, 
-plattig. 


Bilan, m. Bilanz , eainkreünung, 
Gieichftelung ver Rechnungen, f.; 
déposer son — „ Banterott machen; 
redresser un —, eine Bllanz bes 
tigen. [feittger Vertrag, ma, 

Bilatéral re, a.contrar ref . 

Bilboquet, m. fugelfänger (Eviel- 
wert), m.; Gtebautchen,n.: -r de la 
fortune, Emprorfömmlinge, m. pl.: 
(perr.) Aräufelhol;, n.: (mon.) 

rôtlingselfen, n. ; (bât.) Bruch-, 
Ausichußfteine, m. pl.; (paum.) 
Ballform, f.; Bergolbfiäbdhen, n.; 
(imp.) Accidenzien, f. pl. 

Bile, f. ®alle, f.: Ag. Zorn, m.: 
avoir la — échauffée, aufgebracht 
fein. [lengang, m. 

B re, a. gallig; conduit -, Gale 

Bilieux, -s6, a. gallig, gallfüchtig; 
fig. jäbjornig ; fièvre -se, Ballen- 

ebet, n. [ichrieben. 
ilingue, a. in zwei Eprachen ge 

Bill, m. Bil, f. Gefepentwuri , m. 

Billard, m. Billard, -fpiel; «zimmer, 
n.; 8.» tafel, f.; jouer au -,®. 

pielen. 
er, vn. (bill.) bilflardiren. 

Bille, f. Billardball; Baditod; Biod, 
Rio: Wurzelfchößling, m. 

Billebaude, f. Verwirrung „ f.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Qais und Kopf; ménage à la —, 
unordentiiche Wirthfchaft, f. 

et, m. Billet, n. Zettel ; Echeln, 
m.; Xotterieloos, n.; Baß, m.; — 
noir, Gewinnloos, n.; — blanc, 
Riete, f.; — de garde, Wachzettel, 
m.; - de nante, ——— 
m.; — doux, Lie bes briefchen, n.; — 
d’enterrement, Leichenzettel, w 


BER 


Berceau, m. Ziege, T., @emdib- 
bogen , Bogengang , m. daube; Ag. 
insbeit, T.; des le —, von Ainbes- 
beinen an; au - ‚Inder B.; dtouffer 
dans son —, in ber Geburt erftiden; 
se promener sous un —, in einer 
Pogenlaube [pnjleren. * 

Bercer, va. wiegen; fe. täuſchen, 

mhalten einfhläfern; me —,v. pr. 
d Goffnung machen, ſich ſchmeicheln 
(mit etw. de ge.) [lien, n. 

Barceuse, f. Wieaeftaa, Li Ehlaf- 

Bergamasc, m. Geblet vou Berga- 
me, A. 

Ber 
Geblet vom Bergamo: Bergamast. 

Bergame, Brgame ; —, f. Berga- 
motanete, f, 

Bérgamotte, f. Bergamotibirme, f. 

Bergamottiôr, m Bergamettbaum, 
Ts [n. fteile Reljentüñe, T, 

Bergs,f. fleiles Ufer eines Fluſſes, 

Berger, m. Are, {. Schäfer, m.; 
ia, T. [foene, 7; «bit, m. 

Bergerade f. (peintr.) Schäfer- 

argère, f, gepoliterter Sepniefel,m. 

Bergerette » f. junge Schäferin ,‚ f. 

Bergerie, f. Schafſtall, m. bi. 


ferel, À 
B t, m. fi f. 
PMR cu, 
äril, a Be IL TE: 
Berle, f. Ba ereppih, sm 
i u 


erline, f; Berline À f El, € 
Horline £,-6,n, et #. niit; 
halbe Berline, f. 


Merliner, m. «in, f. 
erlingot, m. 
erloque, 2 battre la —, jur 
Brob. ob. Alelfhanstbellung frem- 
mein; Rieinigfeir, T. Petfchafte, n. 
PS Iktge Änge, n. 
erlue, f. Dergeben bet Beflätt, n.; 
fig. Berblenbung, f. 
Berme, f. (fort, ) Nerme, f. 
erınier, m, -&re, f. (sal.; Born- 
fnecht, m; Borumagp, f. 

Bermudes [les iles), f. pl. Ber- 
muden, gr 

Bernacle, € Baunıgand; f 

Bernard, m, Bernbarb, m. - 

Bernardin, m. =-8, f. Bernbarbin, 
m.; Bernbarbine, fi Mernbatbiner, 

Grue, Bern. [on «in, T: 
STDE, f. Prele, f.; Ag, fam. Aus- 
lachen, n. 

Bernament, m. Brellen, n. 

Berner, ra, prellen ; Ag. fam, ver 
fpotten. 

Bernesque, Berniesque, a.strle 
— lanmiger Stil mie ber bel ital. 
Dichters Bern. m 

Bemanr, in. Jreller ; fig. Enditer, 

ernique! int. weit gefehlt! 

Berniquet, m. pop étre au —, 
an ben Beiteltab geraihen fein, 
mettre au —, an ben Bettelftab 
bringen. [berner; Beruer, m. in, ſ. 


Bernois; -6, a. et s. bermerlic, | 


Berret, Böret, m. Arauenbaret, n, 

Berthe, f. Beriba, f. 

Bertrand, ın. Bertram, m. 

Bérubleau, m. Berggrän, n. 

Béryÿl, m. Berl, m, 

Besace, f. Querlad, Bettelfad;; Ee- 
Aetieiftch, m. 










aaque, a. et m. aus bem 


‚Ilm Bäthanie, Petbanlen 
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Besacier, m, Bettier 
Beanigre, n. Auerlid 
— m. bas Säuerliche. 
Besaigue, 
hammer, m. 
Besançon, Aijans, Befançon. 
Beset, m. amener —, alle 9 


merfen, 

Besicles, f. pl. Barbbiile, T.: 
mettez vos — thun Œie bie Mugen 
befler auf. em. 

Hésoche, f. Eteinbane, f. Spaten, 

Besogne, f. Arbeit, f Etüd Arbeit; 
Geichäft, n.; mettre la main à la 
_ aller à ia —, Kant and Wert 
legen; aller vite en —, cilfertig 
fein; Ab übereilen; fein Vermögen 
perirbleubern. 

Besoin, m, Mangel, m. Berürfnik, 
n, Rotb, f.; au =, mötbigenfalle ; 
avoir — de qe. étre, nothig babem; 
il en a — er bat cé nötbig; de 
quol arez-vrous —? mas haben Sie 
nötbig? le ivre dont j'ai —, baë 
Bud melbes Lt braude; j'ai — de 
sortir, tt muß ansgeben:; il n'est 

us — de vous dire (que je vous 

ise), es if nie nöthſg Ihnen qu 
fagen ; quiest-il = de ı.? mozu It 
ei nöthla qu ..! autant que de —; 
jur Mothvurft; (com. adresse au 
=, Rotbapreffe, f,; meitre un— sur 
une lettre de change, eine Wech⸗ 
fel mit eluer Nothatrefie verieben. 

lu Bessurabie, Befintabien, n, 

Beatinire, em. Ibierfimpfer, m. 

Bestial, -e, a. -ement, adr, 
tbierifib, mie ein Vieh. [tbleren. 

Besatialiser, va, ét ne -,v. pr. ver« 

Bestialitö, € viehifches Metragen, 
n.; Echomiterel, ſ. Im 

Bestiaese, f, pop, dummer Menſch, 

Bastiaux, m. pl, Dieb, Zuchtrich, 
m. [(Bänschen, n. 

Bestiole, I. Ibierden; fig. farm. 

Baestion, m. Echiffefbnabel, m. 

Bäta , m. fam. bummer Menfdh, m. 

Bätail, m. Horn», Minboteb, n. 

Häte, f. Ihier, Dieb: Wiltpret, n.; 
Ag. dummer Meuſch, m.; (jen) 
Babel,n.; -# à cornes, Gotnoltb, 
n.; -s à laine, Ediafoieh, n.; -# 
fauves, Hothbmild, n.; -s noires, 
Echmwarimild, n.; = d'engrais, 
Maftleh, n.; c'ésl une fine -, 
pas if ein feiner Fuchs faire la —, 
Ab tumm fellen; 


ls 
(vom Bein); 


aber machen; —, a. dumm albern. 
Bätel, m, Betelfraut, n, 
Bötement, adr. einfältiger Axelle. 


n. f[n. 
Bethlehem (-demme |, Beihle 
Bethléhémits, a. bethlebemitlfc. 
Bethsabée, f. Bethjaba, f. 
Bétille, € oftinpijcher Mufielin, m. 
la Bitique, Bätica, n. 
' Bätiae, f. Dummbelt, 1.; par —; 
aus Tummhelt, 
Bétoine, f. Stlienfraut, m 


Bétoires, m. pl. (&eon.} Berjent!- | 


löcher, n. pl. 
Béton, m. (maç.) &runkmörtel, 
| m.: erfie Dich Coen Thieren), € 
' Bette, f, Bei, f. ! angeib, mi. 
Mintelrübe, € 


abet merben, | 
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Betterare, f. rothe Rübe; Muntel- 


bé, À 


ra | 
Bétuline, f. Birteutamy fer m. 
r, Querart, CL; @lafer- — — f. {eine Ar)Einfpänner,,ın. 


étuse, f. Fiſchtenne, f.; Gafer- 
falten, m, 

Beuglament, m.Brällen (bes Btind- 
niebe#], n. [riehe). 

Beugler, vn, brüfen (oem M 

Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune I, f.; — fondu, ;jerlaffene 
9,6; — fort, ranzige B. 1. ; bat- 
tre le —, buttern; des röties au 
—, geröftete Yutterfihnitten, f. pl; 
tartine au —, Butterbemme, €. 

Beurré, m. Butterbirne, f: 

Beurröe, f. Butterbrod, n, Butier- 
faite, f.; faire une —, ein But 
terbrob freidhen- 

Beurrer, va. mit Butter jchmieren, 
in ©. tunten; mit 8. bämpfen; — 
une tartine, eine Buiterbemme 
fchmieren. 

Baurrier, m. -ère, f, Butter- 
hänpier, m. ; Yutterfran, f. 

Reurriöre, f, Butternapf, m, 

Beuvante, f, Ieinverlarungsreibt, 
b.: Mbranfafhiling, m.+ Zrinfgelb 
für ben Editer, n. 

Beveau, m, Minlelmas, n. 

Revue, f. Berjeben, nm. Echniger, 
Mikariff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bezoard, m. Bejoar, Bejoatitein, 
m.; — de poil, Gemjenfugel, 1. 

fie. Urt 


Hiais, m. Schrägt, Quere;: 
unb Qeife, ft. Binfelgug, Ausıceg. 
ın.; de —, en -, jdräg, in ble 


Duere; — gras, Mtumpfer Mintel, 
m.; prendre qn. de —, einem von 
ber rechten Eeite bellommen, pren- 
dre de bon —, tim. am tebien 
Orte angreifen, | 
Biaisement, m. Abweichen bon ber 
eraben Pinie,n, Quete, 1; fig. Um- 
Pamelf, Auörmeg, m, 
Biaiser, vn. Aria Innfen „ fief 
fein; Winfeljüge machen m, 
Biriseur, m, la ie M LE Men ſch 
Hiarchie, €. MUreglerung, f- 
Biarchique, a. jur Mitregierung 
aehörig. 
Blärque, m, Proviantauffeber, m. 
Biasse, f. rohe levantifte Eeibe, f. 
Biberon, m. Nutihfännden, a; 
— , 08, em. et f, Eaufbruber, m.; 
Eauferin, f. ? 
Bibion, m. aweiflüögeliged Injert, m. 


' Bible, t, Bibel, f. 


Bibliognoste, m. Düherfenner, m. 
Bibliognostique, f, Büderfennt- 
nik, f. [-beichreiber, m. 
Hibliographe, m. Pücerfenner, 
Bibliographie, f. Büdertenntnib, 
-beirbreihung, f- 

Bibliographique, a. bibliogra- 


pb. 
Bibliologie, f. Büderlehre; @e 
gie ber — — rs ; 

ibliologique, n. bibliologifés. 
Hibliomaucie, f. A Le ER 

rei, f. [mahrlager, m.; «in, fi 
Bibliomancien, m, -ne, f. Bibel- 
Bibliomane, m, Müdernarr, mu 
Hibliomanis, f, Bücherfucht, f. 


Digitized by Google 
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Bibliophile, m. Bächerliebhaber, 


m ra 
Bibliothscaire, m, Bibliothelar, 
Bibliothèque, f. ®Bikliothet, f. 
Bddberibrant, HBürberioil; m. 
Biblique, a. biblift: société —, 
Bibelaeiellihart; T: 
Bibliete, m. Bibeiverebrer, m 
Hiblistique, f. Bibelfunte, f. 
Bibus (-uce), m, fam. Yumperet, 
Rleinigfeit, €; dem raisons de — 
oehaltiofe Brände, m. pl. 
icapsulaire, a, (bot. ) 
Bieöphale, a, ;meiföpflg. 
Bicepa (-cépse), m. (au,) mel 
föpfiger Mublel, m. 
Bicätre, m, Name eines Iucht- und 
Sirbeitähnufen bei Varia. 
Biche, f. Sirfhfab, f.; 
—! mein Bliebeben ! 
Bichette, f. eine Art Fiſchneß, n,; 
junge Hinbin, E. 
on, m. -ne, f. Bolognefer 
6umw, m.; Gchooßhändden, n. 
Bichonné, -6, a. Heiniodig. 
Bichonner, va. die Haare loden. 
Bicoque, f. ſchlecht befeñigter Ort, 
Bi Hütte, f. 


am. me 


1 e, f. (h. n.) 3weiÿorn, n. 
Bicornis, m. (an.) gmeibotniger 
Armmusfel, m. 
Bicornu, -®, «. (bot.) — 
Bicotylédon, -o, a. (bot.) mel 
lappig. 
Bicuspidé, -e, a. (bot.) zweifpipig. 
tyle, a. jmweizehig. 
t, m. @®abelfraut, n.; zwei⸗ 
gan e Babel, f. 
det,m. fliepper, m.; — de poste, 
Boftfiepver, m.; fam. pousser son 
=) feine Unternehmung eifrig, ver. 
folgen. de, f. 
Bidon, m. Schiffetanne; Yeldfla- 
Bielle, f. (loe.) Zugflange, f. 
an m. Gut; Wohl: Bermögen, 
n.; Bortheil, m.; — public, gemel- 
nes Befte, n., homme de —, Ehren- 
mann, m.; il sent son —, man fleht 
es ihm an daß er ehrlig if: pour 
le — de qn., zum Beñen jeman- 
des ;: venir à —, gedeihen; se por- 
ter au —, fit zum @uten neigen ; 
-s, pl. Güter, n. pl. Bermôgen, n. ; 
-s fonciers, Randgut, n.; — en 
rentes, Gapitalim; corps et -s, 


Mann und Maus, -s du corps, 
Leibesgüter, n. pl.; séparer de 
corps et de -s, von Tifch und Bette 
Bes. —, adv. wohl, gut; fehr,viel, 
tt; Hinlänglich, ungefähr, zwar; 
gen; — de l'argent, viel 1d;: 
- riche, ſehr reich; — du plaisir, 
viel Bergnügen ; eh —! moblan! je 
le veux —, id bin es zufrieden; 
être —, fit wohl befinden; gut an- 
geſchrieben fein; wohlhabend fein; 
changer en —, beflet werden; — 
que, con). obgleich, menn fon; — 
loin de, — loin que, weit gefehlt 
anftatt daß; si — que, fo daß, fo 
gut daß, fo fehr daß; il est — en- 
tendu que, e# verftebt fich von felbft 
daß; c’est — pour vous, es if ja 
für Gie. [m. 2tebling, m. 
Bien-aimé, -e, a. vielgeliebt: -, 


’ 
lg. 
—*3 Bi 
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Bien-aise, a. frob, zufrieden, ver. : 
gnügt; je suis — que (de), es in 
mir fe@t Iteb daß (zu). 

Bien-dire, m. Wohlredenheit, f. 

Bien-être, m. Bopibefinden, n.; 
Wohlſtand, m. ; reichliches Ausfom. 


men, n. 
Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 
Bienfaisance, f. Wohlthaͤtigkeit, 
Butthätigteit, f. [gutthätig. 
Bienfaisant, -6, a. mohithätig, 
Bienfait, m. Wohltbat, f. 
en-fait,-e, p.et a. mohlgeflaltet; 
wohlgebildet; ouvrage —, gelunge- 
nes Bert: esprit —, gerader Einn. 
Bienfaiteur, m. -trice, f. Bohl- 
thäter,, m. ; «in, f. 
Bien-fonds, m. Grunbftüd, n. 
reise 56, a. glüdfelig, 
€ à. 
Biennal, -6, a. zweijaͤhrig. 
Bienne, Biel. . M 
Bien que, conj. v. Bien. 
Bienséance, f. Boblanfäinbigfeit, 
f. Anftand, m.; Zuträglichkelt, f. ; 
observer les -s, den Wohlſtand be. 
obachten. 
Bienséant, -e, a. wohlanſtaͤndig. 
Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 
Bien-tenant, m.(dr.) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f. (dr.) Beflgung, f. 
Bientôt, adv. bald, nächftens; à —, 
auf balbiges Wiederfehen. 
Bienveillance, f. Wohlwollen, n. 
Gewogenheit, Gunf, f. (pour, ge 


en). 

Biölveillant, -6, &. (envers, ge- 

. gen) wohlmoflend, günftig : Il n’est 
pas — envers ses frères, er If 
feinen Brüdern nicht wohl gervogen. 

Bienvenu, -6, a. vwillfommen ; 
soyes le —, fein Sie willtommen. 

Bienvenue, f. glüdliche Ankunft, 
f. Willtommen, m. ; payer sa -, 
— Eintrittoſchmaus geben; faire 

— à qu., jem. ju feiner Ankunft 
Gluͤck wuͤnſchen. 

Bière, f. Bier, n.. Sarg, m. Bahre, 
f.; — rouge, Braunbier, n.: 
blanche, Weißbier, n.; double —, 
— double, Doppeibier, n.: petite 
—, Rofent, m.; - de mars, Lager⸗ 
bter, n. : 

Bièvre, m, Biber, m. 

Bien, m. Muͤhlgerinne, n. 

Bifère, a. (bot.) zweimal tragenb. 

Bifeuille, f. 3metblatt, n. 

Biffement, age, m. Vus, 
Durchftteichen, n. 

Biffer, va. p. u. ausfireichen. 

Bifide, a. (bot.) zweifpaltig. 

Biflore, a. — — 

Bifolié, -e, a. zweiblätterig. 

Bifteck, m. Beeffteaf, n. 

pire ation, f. Spaltung in zwei 

ene, ©. 

se Bifurquer, v. pr. ſich gabel- 

örmig theilen; pétiole -&, gabel. 

örmiger Blattftiel, m. 

Bigaille, f. Infectengefchmeis, n. 

Bigame, «a. in zweifacher Œbe le. 
bend ; in zweiter Ehe lebend. [f. 

Bigamie, f. Doppelebe; guette Che, 

Bigarré, -e, a. buntfchedig. 

Bigarreau, m. Herzfiriche, f. 


BIL 
Bigarreautier, m. @eritirféen- 


baum, m. 

Bigarrer, va. bunt{edig machen. 

Bigarrure, f. tas Buntfchedige. 

Bigemme, a. doppeifnospig. 

Bigle, a. einwärts fdielend ; être 
-, ſchielen; —, m. Echielender; 
englifcher Windhund, m. 

gler, vn. einmärté ſchielen. 

Bigorne, f. Zweifpigambo®, m.; 
Sperthorn, n. 

Bigorner, va. auf bem Zweiſpitz⸗ 
ambos zurunten. 

Bigot, -6, a. ſcheinheilig; —, m. 
Schelnheiliger, m. 

Bigoterie, f. Scheinheiligfeit, f. 

Bigotisme, m. Hang zur Andaͤch⸗ 
telei, m. 

Bigue, f. Epiere, f. 

Biguer, va. vertaufhen (Karten 
oder ein Pferd). 

Bihoreau, m. Radıtrabe, m. 

Bijon, m. Terpentinbalfam, m. 

Bijou, m. Juwel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Ehmud, m. Balanterie 
mwaaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Éémud, m.; fig. mon -1! 
mein Herzblättchen ! 

Bijouterie, f. Juwelenhandel, m.; 
arbeit, f. 

Bijoutier, m. -dre, f. Jumelier, 

— — — 

u -6, a. jmeipaarig. 
ch 6, a. Amelblätterig, 
rlattig. 

Bilan! m. Bilanz, — —— 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son —, Banferott machen; 
redresser un —, eine Bilanz bes 
— [feitiger Bertrag, mm, 

Bilateral ‚-e, a.contrat -. wechſel⸗ 

Bilboquet, m. Augelfänger (viel 
wert), m.; Stehnuichen,n.. -r de la 
fortune, Œmyorfômmiinge, m. pl.; 
(perr.) Kräufelhol;, n.: (mon.) 

&hrötlingseifen, 2. ; (bât.) Brud., 
Ausjchußfteine, m. pl.; (paum.) 
Ballform, f.; Dergoipfläbchen, n.; 
(imp.) Accibengien, f. pl. 

Bile, f. Gale, f.: fig. Zorn, m.; 
avoir la — échauffée, aufgebracht 
fein., [lengana, m. 

Biliaire, a. gaflig; conduit —, Gal 

Bilieux, -se, a. gaig, gallſuͤchtig; 
fig. jähzornig; ievre -se, Gallen⸗ 

eber, n. [ibrieben. 

ilingue , e. in de Sprachen ge. 

Bill, m. Bill, f. Sejepentouti, m. 

Billard, m. Billard, -{piel: «zimmer, 
n.; 8. » tafel, f.; jouer au -,®. 
pielen. 
illarder, vn. (bill.) biflarbiren. 

Bille, f. Billarbball; Packſtock; Block, 
Riot: Wurzeifchößling, m. 

Billebaude, f. Bermirrung , f.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Hals und Kopf; ménage à la —, 
unordentlihe Wirthfchaft, f. 
illet, m. Billet, n. Zettel ; Schein, 
m.; Xotterieloo®, n.; Paß, m., — 
noir, Gewinnloos, n.; — blanc, 
Niete, f.; — de garde, Wachzettel, 
m.; -— de santé, Gefuntheitspaß, 
m.; — doux, Xiebesbriefchen, n.; — 


ı d’enterrement, feichenzettel, m.; 


BER 


Berceau, m. Ziege, f.; Bemölb- Besacier, 


bogen ‚, Bogengana , m. daube; fir. 
Mine but, Le dès le —, von fine 
beinen ais; au —,inbet 1; dtouffer 
dans son —, in her @eburterfliden; 
se promener sous um —, In einer 
PAodaenlaube jpazieren. y 

Bercer, va. mienen ; fig. täufchen, 
binbalten, einfhl * se —ı TıPpr- 


fich Hoffnung machen, fich jchmeiheln | 


(mit etre, unge [lieb, m. 

Berceuss, f. Wiegeftaa, fi Eblaf- 

Bargamase, m, Geblet von Berga- 
mo, no, 

Bergamasque, n. et 5. and bim 
Gebiet von Bergame: Bergamanr. 
Bargame , Birgame ; -,T. Berga- 

motipete, f. 
Bergamotte, f. Bergamotibirne, f. 
Bargamottier, m. Bergamotibaum, 

m. In. teile Ferſenfüſte f. 
Berge,f. fleiles Ufer eines Flufee, 
Berger, m. -&re, f. Æchdfer, m.; 

“ln, f. [fcene, €: bilb, n. 
Bergeradé, f. (peintr.) Schäfer- 
Bargäre, f. gepolfterter Lehnſeſſel, m. 
Bergerette, f. junge Schäferin „f. 
Borgerie : f. Ehahnan, m. Edi. 

# f, 


‘ere 
Bergot, m, fifchreufe, f. 
Bärichot, m. Jaunfönig, m. 
Bäril, m. il, m. 
Barle, f, Wafererpich, m. . 
en! f. Berline (Rutfhe), F. 
Berlinois, -6, a, et s Berlinifch; 
Berliner, m. «in, À. 
Berlingot, m. halbe Berline, f. 
Berloque, f.; batire ia -, aut 
Bron» ob. Fleiſchauethellung from- 
meln: Aleinigtett, F. Betichafte, n. 


dr ibrgebänge, n. 

arlue, f. Lergeben bes Gefldie, n.; 
fig. Berblentung, f. 

Berme, f. (fort, ) Berme, f. 

Bermier, m, -&re, f. (sal, Born. 
echt, m.; Borumagp, f. 

Bermudes (les Îles), € pl. Ber 
muben, * 

Bernacle, f. Uaumgané, f. 

Bernard, m. Bernbart, m, 

Bérnardin, m.-6, f. Berubartin, 
m.; Bernbarbine, f.; Bernhaebiner, 

Berne, Bern. [ras sin, f. 

Berne, f. Yrelle, f.; Ag. fem, Aus- 
lachen, 0. 

ernement, m. Prellen, n. 
erner, va. preflen ; Ag. fam, ver- 
fpotten. . 

Bernesqn a, Barniesque, a.style 
=, Inunlaer Stil voie ber bed ital. 
Dibters Berni. Im, 

Berneur, an, Preler ; Ag. Spdtter, 

Barnique! int, meit gefehlt! 

Berniquet, m. pop #tre au —, 
an ben Seitelſtab —— fein; 
mettre au —, an bin Bettelftab 
bringen. [berner; Berner, m. «in, f, 

Barnois, -8, a. et m. bernerljc, 

Berret, Béret, m. Arauenbaret, n. 

Berthe, f. Bertha, f. 

Bertrand, m, Pertram, m. 

Bérublean, m. Beragrün, n. 

Bäryl, m, Berull, m. x 

Besace, f, Guerra, Bettelfart; fig- 
Bettelftab, m. 
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mm. Beitler, m. 

Basaigre, a. jäuerlid (oom ein); 
=, m. bad Bäuerlide. 

Besaigue, f. Queragt, f.; Blafer 
bammter, m. 

Besangon, Bilanz, Briançon. 

Beset, m. 
merken. 

| Besicles, f. pl. Banpbrille, FE: 
mettez vos —, than Eie ble Augen 
beflér auf, En, 

Besoche, f, Œteinbaue, f. Spaten, 

Besopne, f. Arbeit, 1. Etid Arbeit; 
eichaft, n., mettre In main à la 
—, aller à la —, Sand and Werf 
legen; aller vite en —, elljertig 
fin: Mb übereilen; fein Bermögen 
periibleubern. 

Besoin, m. Dlang:!, m, Bebürfnih, 
n. Mot, f.; au —, nötbigenfald; 
avoir = de qe, em, nöthl, baben; 
il en a —, er bat ed nötbig; de 
guoi aren-roun —Tınad baben ie 
nötbig? le Hvre dont j'ai —, tal 
Hub welches ich brauche ; j'ai — de 
sortir, ich muß aneqeben; il n'est 
pas — de vous dire (quo ju vous 
dise), es tft nicht mütbig Ihnen qu 
fagen ; qu'est-il — de... 7 moju if 
eb nöthig qu? nutant que de —, 
sut Motpourit, (com.} adresse au 
— Moibabrefe, f.; meitro un -rur 

| une lettre de change, einen Werh⸗ 
fel mit einer Matbarrete verjeben. 

la Bessarabie, Sefarabien, n. 

Hestiaire, m. Ihbierfimrier, m. 

Bestial, —, a. -emeni, adr, 
thlerifch, mie ein Let. [hleren. 

Bestialiser, va. et sa —,v. pr. ver⸗ 

Bestialite, f. vichtſchen Betragen, 
n.; Eobomiterei, FE (m. 

Bestinsse, f, pop, bammer Menſch, 

Bestiaux, m. pl. Bieb, Iuchteich, 
n, CBänaden, n. 

| Bestiole, f. Thlerhen: fig. fam. 
Bastion, m. Ediffsjbnabel, m. 

Böta , m. fam, bummer Menjd, m. 
PFätsil, m. Horn, Minvoieh, n. 
Béte, f. Zbier, Dieb; Wildprei, n.; 
fig. bummer Menſch, m.; (jeu) 
abet, m.; -8 à cornes, Pornoleh, 
n.; -4 à laine, Echafeich, n,: -# 
fauves, Mothmilp, n.; -s noires, 
Edmarimiib, n.: -a d'éngrals, 
Maftoieh, n.; c'eat une fine —, 
pad int ein feiner Fucht faire la —, 
ft vumm fees Babe merben, 
Habe maken ; —, a. dumm, albern. 
Rötel, m. Betelfraut, nm. 

| Bötement, adv, einfältiger Welfe. 

la Böäthanie, Beibanien, n. 

Bethlehem (-demme}, Methle em; 

Bethlähämite, nm, betblebemitifrh. 

Betheabée, f, Beibjaba, f. 

Bärille, f. effinkijcher Diufelln, em. 

la Bétique, Bätira, n. 


amener —, alle © 








| fa 
mé |B 


In. 
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Betterave,f. rothe Rübe; Aunkel- 


rübe, f. 
Bötuline, r. Birtenfampfer, m. 
Bötune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 


Bétuse, f. &ifétonne, f.i Hafer. 
— 5 
euglement, m.Bräden (bed Nind - 
viebeë}, m. [viehe). 
Beugler, vn. brüflen (vom Rinn- 
Beurre, m. Butter, {.; — moir, 
braune ig, f.; — fondu, jerlaffene 
B.,f.; — fort, range B., f.; bat- 
tre le —, buttétn: röties au 
—, geröftete Butterfchnitten, f. pl.; 
when au —, Butterbemme, f. 
Beurr6, m. Butterbirue, f. 
Beurröe, f. Butterbrod, n. Butter- 
fbnitte, f.; faire une —, ein But- 
terbrob ſtrelchen. 
Beurrer, va. mit Butter jhmieren, 
une tartine, eine Butterbenme 


mieren. 
Her, m, MR, f; Bütter- 
bänbier, m.; Butterfrau, f, 
Beurrière, f. Butternapf, m, 
Beuvante,f. Weinverladungtrecht 
n.; ubfauft hilling, m.; Zrinfgelb 
für ben Echiffer, n. 
Beveau, m. Winfelmaß, n. 
Bövue, f. Berfehen, n. Schniper, 
Mihgriff, m. 
Bey, m. Ben, m. 
Bézoard, m. Bezoat Bejsarfiein, 
mi; — de poil, Gemjenfügel, # 
Biais, m. Eräge, Quert; fe. Art 
und delle, T- ; Inte Hume 
m.; de —, en —, jräg, in bie 
Quere; — gras, flumpfer Winkel, 
m; prendre qn. de —, einen von 
ber techten Eelte belfommen, pren- 
dre de bon —, em, am tedten 
Orte angreifen. 
Biaisement, m. Abweichen von ver 
geraben dinie, n. Quete, f; Ag. Um— 
éme, Mnstorg, Fr. 
Biaiser, vn. fbria laufen, ſchlef 
fein; Winteljüge macen. Im. 
Riaiseur, m. minfeügiger Menié, 
Biarchie, f. Mitregierung. f- 
pisse, a. jur Mitregierumg 
debörig. 
Biarque, m. Proviantauffeber, m, 
Hinase, f. robe lerantifche Eeibe, €. 
Biberon, m. Autihlännden, n.; 
-, -Dé, * et f, Æaufbrubet, m.; 


sauferin, f. 
Bibion m. eigen Injeet, n, 


Bible, f, 8 


Bibliognoste, m. Bühertenner, m, 
Bibliognostique, f. Büderfennt. 
nih, f. [+beibreiber, m. 


Bibliographe, m. 


relbung, f- 


1 
Bib ograp 


Bätise, © Dummbelt, Li par —,| bp th. 


aus Dummheit. 


| Betoiren, m. pl. (écon.) Berfent- 


Beton, m, (maç.) @runbmértel, 

m. erfie Milch (non Thieren), f. 
Batte, f. Bete, f. Mangold, m, 
| Muntelrübe, f, 


hlchte per Dibelaudgaben, F. 
Bibliologiane, 6 


Bibliomancie, f, Bibelmabrfage. 
[mahrfager, m.: «in, f. 
bliomancien, m, -n&, f. Bibel. 


Bi T; 


| Bibliomane, m. Büdernarr, m, 
‚ Bibliomanie, f. 


üdberfuct, T. 





ücherfenner, 
B biograpbiß, f, Büherlennints, 
que, a. bibliogra. 
Bihlieiogie, T. Büherlebre; Me. 
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Bibliophile, m. Bäherliebhaber, | Bien-aise, a. frob, iufrieben, ver. Bigarrenutier, m. Serzfirfäben- 
m, [m.| gnügt; je suis — que (de), if! baum, m, 

Bibliothécaire, m, Bibliotéefar, mir febr Tieb ba (pu). Bigarrer, va, buntféedig made. 
f. ŒMikilotper, f.| Bien-dire, m. Woßirebenheit, f | Bigarrure, f. tas Bunticherfige. 
Bücherftrant ; Bücherfaal, m. Bien-être, m. Eirbibeflnben, n. ; | Bigemme, a. boprelfnoapig. 

US, a. biblifdh; nociété —, Wehlſtand, m.; reichliltes Mustom- Biple, a. einwärts ihielenb ; tre 
Bibeigefelljchaft, f. meh, n. — 1 fülelen; —, m. Echielenber; 
Bibliste, m. Bibelorrehrer, m. Bienfaire, vn. irr. Œutes thun. engdlifer Minphunp, m. 

que, f. Dibellunbe, r. Bienfaisance, f, Hoblibätigtet, | Bigler, vn. einmärtd Idhieien, 
(Bee), m, fam. Fumprrei, Gui ättafeit, f, [autthâtig. Bigorne, T. IJmwelfpipambos, m. ; 
Kleinigkeit, €: den raisons de —,| Bienfaisant, -e, a. wehltpätig, | Everrhorn, n. 
tiofe Brünte, m. pi, [!ig.| Bienfait, m. !uohlthnt, € Bigorner, va. auf bem Imelfpip- 
ire, a. fbot,) —* Bieu-fait,-e, p.etn. mohlgeftattet; | ambos gurunren. 
céphale, na, iweiföpflg. wohlgebilber; ouvrage —, gelunge- | Bigut, 2, 0. [heinbeilig; —, m, 
EDS (-cépse), m. fan.) jmeis| nes d ert: esprit —, grraber Œinn. m 
föpflger unter, m, Bienfaiteur, m. -trice, f, Bobl. 
Bicé 0, Mame eines Zucht» und 


Schetnhefſtarr, m. 
thiiter,, m. ; sin, fl 
Irbeitshanfea bei Parfo. 


Bigoterie, f. Echeinhelligfeit, fi 
| Bigotieme, m. Sang jur Anbäh- 
Bien-fonds, m. Gruntiid. n. 
©, f. Oiriblub, f.; fam. ma Biénheureux, -88, a. gtüdfelig, 






























| 


friel, m. 
Bigue, f. Epiere, f. 


=! mein Blebchen ! Telig. Higuer, va. vertaufcben (farten 
Bich f. eine Art Fijchneg, n.;| Biennal, -e, n. jmeijährig, ober ein Bferk). 
ge Sinbin, f. Bienne, Biel. ihoreau, m, Nachtrabe, m, 


2 " Fe m f. Bolognejer 
Au: Fr eußhäntchen, a. 
Biehonne, 6, m. Heinlodig. 
10NUGT, wa. bie Haare loden, 
us, f, Schlecht befeftigter Ort, 


Bien que, conj. +. Rien, 
Biensdance, f Mivhianftinbtatett, 
| fe Anitane, m, ; Aurräglichkeit, £ ; 
obaërver les -a, ben Mobiftand bes 
obachien, 


Bijon, m, Zerrentinbalfam, m, 
Bijou, m. Fumel, Kleinob, 9; 
2, pl. Schmuck m. Balanterle- 
maaren, 1. pl; -x fourrés, pl. un— 
echter Eihmud, m.; fig, mon —1 


ms Hütte, T. Biensdant, -e, a. wohlanfändig. | mein Perzblättden ! 

Bicorne, f. Ih, n.) Jmeibhern, n, Hiens-fonds, pl. v. Bien-fonds | Hi Jouterie, f. Jurrelenbantel, Im; 
Bieornie, m. (an.) smelberniger | Bien-tenant, m_.(dr.) Inhaber, m. “arbelt, f. 

tm lei, ze. Bijontier, m. -bre, f. Aurrelier, 


Bien-tenne, f. (dr.) Befikung, f. 
Bivornu, 8, &. (bot. —— Biertöt, ndv_ bain, nänftend; | du 
Bieotyledon, -8, a. hot.) jet. auf baltiges Wieherfehen, 

ig. Bienveillance, f, Nionimolen, n. 
ieuspid&,-e, =. bot.) imeifpipig.| Grmögenbeit, Sunft, r. (pour, ge 


wrelenbänbler, m.; »in, f. 
Bijugué, -e, à. jmweipnarig. 
Bilamelle, -e, «a. jmeiblätterig, 
* lattig. 


le, a. jmeljebig. gén Bilan, m, Siaiy , —— 
Bident, m. Gabeifraut, n.; jmei-| RB enveillant, -e, à. envers, ge-| Gleichſtelung der Nechnungen, fr 
e Babel, f. gen) moblmollent, günfta; 11 n’est déposer son — , Banferoit machen; 


m, Hiepper, m.; — de poste, | pas _ envers pos frères, er if 
Volflepner, m.; fam, pousser son einen Brürerm nicht wehl gemogen. 
=, feine Unternehmung eifrig ver. | Bienvenu, -#, a. mil ommen ; 

En. ee f,| anyen le —, jeit Bir iv liommen. 
‚m. Ecifjäftnne; felbfla-| Biönvenue, f. auidiiche Mnfunft, 
| f.(loe,) Sugfanae, f. 1, Nillternmen, m.; payer se -, 

m But; Wohl: Dermögen,| feinem Œiniritié duos geben; faire 
25 Bortbeil, m.; — public, aemei- | la — haqn,, jem. ju feiner Ankunft 
Belle, n.; homme de —, Ebren- | lid unie, 

il sent son =, man fieht| Bière, f. Bier, n.: Zarg, ru, Bahre, 
File an bad er ehrlich if; pour f.; — rouge, Braunbier, n.: — 
= de Qn., gum Bellen jeman- blanche, Metäbler, n.: double -, 
dti wenir à —, gebeiben: ne Por-| — double, Dopycibier, n.: petite 
ler au —, fit gum Œuten neigen;| —, Aotent, m.: = de mars, Hager 
3 ter, a. pl. Termôgen, n.; bier, n. 


redresser um —, eme Bilanı bes 
ricbfigen. Lielliger Berirag, m, 

Bilatéral ‚-e, a.contrat - , wechfel. 

Eilboquet, m. Augelfänger (Spiel. 
merk, in; Etebaurhen,n,:-8 de ia 
fortune, Emeorfämmlinge, m, pl.: 
(perr.) Aräufelbolj, m.: imen,} 

hrötlingeelfen, m, ; (bat) Bruche, 
Ausjchuhfteine, m. pl: : una, ) 
Dalform, 1; Vergeibftäbdhen, n.; 
(imp) Mecibengien, L pl, 

Bile, f. @alle, f.: fie. 3Jorn, m.; 
avoir la — dchauffte, aufgebracht 
Tel. [lengang, m. 

Eilinire, a. galllg; conduit -, Gale 
ilieux, -86, a. nallig, galjüchrig; 
fig. jäbjornig ; fbrre 50, Bnllen- 

£ber, I. Iſchtieben. 
ilingne , a. in zwel Epracen ge» 

Bill, m. Sit, f. @ejepentwurf, ma 

Billard, m. Billard, »[plel; immer, 
nn; B.+tafel, Li jouer au —, 8, 
[pielen. 

Ilarder, vn, (bill) biflarbiren. 

Bille, r. Billartball; Yaditod; Bic, 
Alop: Wurzelfchößling, m. 

Billebaude, € Nermirriin 4 
mariage à la —, eine Éeirath über 
alé und Hopf; ménage ala, 
Anorbentlicde Wirfhſchaft, f. 
illet, em, Billet, m. Zettel: Eihein, 
m.; Yotlerietood, n.; Bab, mi; — 
noir, Bentinieed, n,; = blane, 


Li 
* fonelers,, Sanbgut, n.; — en| Biövre, m, Biber, m. 
enter, Enpitalien; corps et -s,| Bier, m. Miibigirinne, n. 
Mann und Maus; -s du corps, | Bifere, a. (bot.) imetmal 'ragend, 
Wbelgüter, m. pl.: véparer de | Bifeuille, T, Zmteiblatt, n. 
Cirps et de -8, von Lifch mid Wette | Biffement, Rilfuge, mm. Aus, 
Len: — adv.mobl, gut; febr,virl, Ducbftreiten, n. 
Ir; Hi Ana Lich, ungefähr, amar; | Bitfer, va, p, u ausftreichen. 
era; — da l'argent, viel Qelr : Bifide, a. bot.) jimeifpnitig, 
- fiche, [ebr rei; — du plaisir, | Biflure, a. werblumig 
de ergngen eh —! mohlmm! je Bifolié, -8, a, jmeiblätterig. 
leraux —, ich bin ed sufrienen : Hifteck, m. Berfftenf, n. 
=, Rd mobi befinden; qui an: | Bifureation, f. Evaltung im pret 
teßtiehen fein; moblbabend fein :| Wehe, r 
Chag en —, befiet werben; — |se Bifurquér, v. pr. ich gabel. 
sanj. obgleich, wenn jbon; — förmia théilen: pétiole -é, gabel. 
» — loin que, meit gefehlt, fÜemiger Biattitiel, rm. 
faf; si — que, fo baß, jo Bigaille, r. Iniertengefchmei, n. 
Eu bal, fo febr bai: il est — eu- | Bigame, a, in gweitater Œbe le. 





"du que, ed perfleht ich von feibft | benb ; in jmelter (be lebend. [f.| Rise, 1.;— de garde, Wadıjctiel, 
kil cent _ pour vous, «8 if ja | Bigarmie, £. Dopvelche: imeite be, | ru., - de santé, Gejundpeitspab, 
für Eie, Im, Biebling, m, Bigurre, -e, n. buntimettg, | m.; — doux, fiebesbriefen, n.; — 
Hien-aime, -2, a. vielgeliebt, -, Bigarrenu, m, Herjtirite, f. : d’enterrement, feichenzettel, m.: 


Digitized by Google 


— de banque, En NE »zeitel,| Biquater, va. mit ber Bolbmage 
m+ Banknote, 1; Hafenbilet,;, a; | abmagen. 


Treiorichein, Gina! teichein, m; — Birambrot, m. Biertalteſchale, ſ. 

— jaur), Unmellung auf), €: a| Bire, f. Sifbreufe, f. 

ordre, eigener Wechſel: Lg à por-| Biribi, m. Biribifpiel, na. 

teur, an ben Inhaber jahlbare An- Birostré, -8, a. jmwetfchnabelig- 

meifung. 1; — d'entrée, Eintaß- | Hirouche, f. leiter Jagbmagen,m. 

latte, 3 Duartierjettel, m; — de) Bis, bise, a. [hmarjbraun; paln —, 
change, Wechjelbrief, m.; tirer au ſchwarzes Brob,n, 

— ofen. IcWanren). Bis (bice), adr. (lat.) jweimaf; 
Billetor, va. mit Jettelcben neriehen | nod einmal; crier —, ba capo rufen. 
Billetsur,m,.tmar, )&olbelnnehmer: | Bisare, m. Umfärben,n 

veribeiler, m, | Bisafeul, TB. Urgroëvatet, In. 
Billette, f. (com.) FJollfhein, m. Bisaïenle, f Urgroëmutier, f. [n. 
Pilleveade, f. fam, albernes Ge | Bisai ue, f. (corden.) Wlättbolg, 

ibmräs,n.; alberne Bofe, F. local Bisaille, f, (boul, } Hacbmebl, nes 

—*5 — n. : Dirngejpinnite, nA. pl.| fagr.) Gemifch von Felderbſen und 

Mifangereien, f- pl. Hidden. 


Billion, m. Bilien,; f- Bisailler, vn. grau werden. 
Billon, m. Scheſdemünze verrufene| Hisalterne, a. (erist.) boppelt 
Münje, Lys — d'or, geringbaifige | abmehfelne. 

Bolb, n.; en -s, jöcherig gebaut Bisanntiel,-le,a.ibot. imeljährig. 
Billonner, vn. hoch et Hisbille, f. fam. Nederei. [Brube). 
Billot, m. Dlod, Atop ; Kiöpper; His-blanc, s. balbmeii (vom 
Kell, m, Biscaien, m. Stantbüchſe; Aartät- 
Bilobé, -2, #. (bot, ) zmellanpig. ichenfugel, f. 

Filoenlaire, a. (bat. À grelfà œetig. | la Biscaye (-ka-ye), Midcava ; le 


Biloquer, va, ein Bein vor bem 
Hinter ſeht tief dmuflügen. 
Bimane, s.(h.n.) smelbänbig. 
Himbelot, m. Minverfriel ijeug, n bia, unförmlic; ig. wunderlich 
Bimbeloterie, f. Epielmaatenfa- | Biscotin, m_ Auderplägcen, n. 
beit, f.; -hanbel,m.; Spielfadben, f.pl.| Biscotte, T, (Net) Muben, m,; gerd- 
Bimbelotier, m, Epleljengmacer;| fetes Broc, n 
“händler, mm. Hiscuit , m. Imiebad, m, Biscnit, 
Bimestra, m. Zeit von 2 Monaten, unglafieire Steingut, n.;— de mer, 
f.;=striel, -le, a. jmeimonatilc, Meerjebaum faus Dem Nücken bes 
Binage, m. ingr.| 3ı \meibrachen; | T in lenfibes), m. ; -8, pl. aneinan- 
—— Meſſeleſen an einem r gebadene Hitgel, m. pl.; Zalg- 
age, o,, (vlgn,) jreelie Sade, J. LA n. pl. 
Binnire, a. arjmeit, His-doré, in, Bolbtanbe, F. 
Pinard, m, Blodıwagen, m Rise, f. Norbwind, m.; 
Bind,-e, a. (bot.) gepaart, gmel: | Minter, m. 


Mer de —, ber Meerbulen von 
Ain. 


Hiscornu, -0, =. fam, unrégeimd 


lpoët.) 





äblig Biseau, m; Bahn (an ſchneſtenden 
Biner, va. Iwelbrachen; gumjmeiten | Gufirumenten) ; Ecräg ra be, f. 
Male baden; —, vn. jmeimal käglich Hand am Spiegelalafe, m.: ©: dräg . 
Meſſe lefen. hante: Bauptraute, GC; Haft Bean 
Binet, m. Hibifneht, m (am Minge); (imp.) Auribtfvan, 


ein Erümpfihen Hicht aufſteden. 
Binette, F. Relabaue, € 
Binocle, m: Dovpeltermrobr 
Hinoculaire, a. für heibe 


Schinhiteg, m; — de tourneur, 
Tireheiien, n;— de pain, Alebe 
anft, m 
| Hiseigle, 


: faire di 
| 


alu en mm. Aummelbol,, nn, 


BLA 


Bissection,f.(géom.)balbirung,f. 

Bisser, vn. et va. ba capo verlan« 
od. rufen. 

— m. Schalttag, m 


ssext a. an —, année -6, 

—— ri —— 

Blasezuel, © Eu a. (bot.) gmei., 
Bissourd m. Zaunfönig, m 


Bistorte,f.( t.) Schlan mars, f. 

ee m, (chir.) Schn itmef- 
t, De 

Bistournage, m. (vét. Baladın. 


Bistourner, vn. (ein Bferd) wal- 
(agen, verbrehen ; se —, v. pr. 
frumm werden. 


Bistre , m. Bifter, m. tußbraun, n. 
Bisizer, va. mit rußbraunen Farben 
malen. 


Bistreux, -80, a. rußbraun. 
Bisulque, a. doppeihuflg. [thellig. 
Bi 6, -6, a. (bot.) doppelt drei- 
la Bithynie, Bithynien, n. 

Bi ‚m. (mar.) jweibräßtiges 
7e € D.; —, à. nes —, krumme 
Bitte, m. (mar.) Sätingébol, n, 
Bitter, va. (mar.) — —— — 


die A a ſchlingen. 
Bitton, m. er leerenftod, 
m.; —— — Es 6 
tume, m. Erdha abarz, * 

— solide, NUS Br 
Bituminer,va. mit eehar; pen 
Bitumineux, -se, a. erdharzig. 
Bituminifère, a. exdharzhal 
Bituminisation, f. erwandlung 
in Erdharz, f. [mandeln. 
Bitumin ser, va. in Erdharz ver. 
Bivac, v. Bivouac. 
Bivalve, a. zwelſchallg. 
Bivaquer, v. — 
Biveau, m. ME ar 
Birantzeı a. ine Audi. 

voie, f. 2a eide, f. 
Bivouac, — n. 
pironsque va. bivouafiten. 

Bizaam, m. Bifamfape, f. 
Bizarre, a. -ment, adv. feltfam, 

wunderlich, grillenhaft ; auffallen»; 
abenteuerli ; auf wunberli e Art; 
donner dans le -, den Sonder 
ling ſpielen. 


rienlich. [aige Spinnen, f. pl. | Hisémurginé, -&, n. terist.) | Bizarrerie, f. Bunderlichkeit; Son- 
Binoculés, m. pi. (h. n.} zmetäu- | jmeifach entfanter. derbarfeit, dritenéafti keit, £. 
Binôme, m, (alg) jmeitheiliae| Hisépointé, 6, a. (erist.) an ben | Blafard, a. biaÿ, bleich; matt. 
@rdie, f. Spißen ober (Eden burc jmei Flächen B = f. Tabadébeutel, m.; pop. 
Finöt, m. Hihreflug, m. abgeſtumpft. (fdmarı werben. ufſchneiderei, f. 

Biographe, m. Si sgrach, m. Biser, va. umfärben: * (agr.) eur, m. Bop an u 
Biographie, f. Bioarauhte, f. Piset, m. Holitaube, Diennig- | Blaireau, m. Das; Binfel * 


Biograp hique, a. bi iograrhtich 
Biologie, f. Sebensälchre, T. 
Biologique, a. ;ur Bebendlehre 
aeböria, 

Riparti,-e, a. (bot.) meigerhelit. 
Bipartible, =. (hot, ) jmeitbeil Ig- 
Ripödal, -6, u. imeilhubtg. 


brôbhen, n-; 
Hniform, im 
Risette, f. ihmale I3mirmfpipe, f. 
Hisettiöre, € Derfertigerin von 
idimalen Amirnipipen, f- 
Bismnoth (-mute), m. %iémuté,m. 
Bison, m. Bucktlocht, m. 


To —— ohne 


Hipède, a. jmeilbeinig; —, m. Srvei- Bisquain, m, mit ber Hole ge 
füßler, m. [Halbgefirkert. | _ gerbted Ecaflell, n. 
Bipinnatifide, a, (bot.) boppelt | Age, f. (paum.) fünfjehn bor- 


BHipinnä, -e, a. (bot.} boppelt ge-| aus, Doraus, m.: fam, prendre se 

febert, —, feinen Vorihen mehl in | 
Hiquadratique (-kous-}, a. pnis- | nehmen; Aıaftjnppe, f. 

sauce —, Miquabrat, n.; pierteif!o- Fisquer, vn. pop. fi ärgern. 

fen, f Hiaquière, f. Jiegenbirtin, f. 
Biquet, m, Bolnmage, f. Bissao, m, Queriad; Belielfad, m. 


Dadebaaren, m.  [acrebtig fe 
Blairie, f. (jur.) a 
Blairier, m. wilde Ente, f. 
Blaise. m. — 
Blaisement ösement, m. un. 
deutliche Ausfprace, f. 
B ble, «. —— 
Blame, m. Tadel, Vorwurf, 
Blämer, va. tabeln , mißbinigen; 
- de, tabein megen ; ‘on le blâme 
d'avoir dit, man tadelt {bn daß er 
efagt hat. 
oc, blanche, a. meiß; 
nets blant, Apr * ng. —E 
cheval — mmel, m.; gelée 
blanche, hf” m.; nuit blaue che, 


BLA 


félaflofe Rat, f.; viande blan- 
che, Kaldfleiſch, Geflügel, n.: 
boudin —, Wurf von Milch unr 
buͤhnerbruſt, n., livre —, Bud mit 
weibem Bapier, n.; linge —, reine 
Waͤſche, f.; carte blanche, Boll- 
macht, f.; argent —, Glibergeld, n.; 
vers blancs, reimlofe Berfe, m. 
PL; se faire — de son épée, Dinge 
ri ble man nicht halten 
nn. 

Blanc, m. Weiß, n. weiße Farbe 
Schießſcheibe, f.; Blantett, n.; weiße 
Gdminfe ; (imp.) Eeplinie,, f.; 
(dor.) old bd, m; - de 
Chaux, fa! er, n.; livreen —, 
tetes Bud, n.; — de baleine, 
Bairaté, m.; de but en —, in den 
Tag hinein, ins Belag hinein ; lais- 
ser en — unbefchrieben laffen;faire 
chou —, einen Pudel maden; 
au —, nach der Scheibe {hieben; don- 
ser dans lo —, ren el treffen: 
mettre qn, au —, jem. bie Tafchen 
lern: marquer un jour de -—, 
einen Tag im Kalender rot anzeich- 

ac; aller du — au noir, von einem: 

Siem ins andere fommen; peindre 

a-, de —, weiß bemalen ; geler 
ı-,‚relfen ; quittance en —, un: 


efüllte Quittung, f. [feweis, m, 
—8 m. 2— made He 
Blan urgeois,m. mebi,n. 
Blanchaille, f. tieine Wei fe, 
m. pi. 
Blanchätre, a. weislich. 
Blanche, f, Bianc st. 
Blanche, t. halbe, Zactnote ; Karte 


Blanche, Schmall ber. 
à ebergetber, 
Blancherie, £. Bieide, 1 ets. 
blebhantmer, m. 
Blanchet, m. weiße Banernjade; 
u) Fiizunterlage, f.; weißes Gil: 
,R. 
Blanchette, f. Yderfalat, m. 
Bianchen * ur PTE (orf.} 
en m. (4 12 
Befieden; Weißrwerden, 2: Kübel 


Reis ‚m. 
Ends ne chen, tünden; 
bieihen; rein waſchen; (orf.) weil 

nu; verjinnen; glatt hobeln; Ag. 
blanchié — —2 für 
aid; — le sole, den Huf auéroitfen; 
-.m. weiß werden, bleichen; ig. 
graue Haare befommen: ne faire 
Que —, frudtios fein, nichts ausrich- 
FT 

LE . mn 2. 
panchissage, 19 ne 
lanchissan » 8, a. ſchaͤumend. 
Blanchisserie, £. Bieiche,f. Bieich- 


dlag, m. 

m, +56, f, Biel ni 
An, f.; m, in, f.; Got. 

fetter der Schriften Anderer, m. 
Blanchœuvrier, m. Zeug-, Beiß- 
&mied, ma. m. 
Blanc-jaune, m. weitgelber Lachs, 
Lanc-manger, m. weiße aller 
ell6, m. Bapier mit dem 
bloben Siegel zur Bollmadht, n. 








tirer | Blunsphématoire, a. 


Saufe waſchen 


I blasbl, ; 


39 
| Blanc-seing : Blanc-signé, in. 


Bianfeit ju einer Dollmadır, n, 
Blanque, f. Alüdetopf, m. 
Blanquet, m.franfbeit iunaer Del⸗ 

bäume, f, 

Blanquette, r. Meihbime, Zucker⸗ 
biene, Es Bleiber (Mein), m, 

Blaque, v. Blague, 

Blaser, va. éninéroën, abitumpfen: 
(sur, für). se—, v. pr. ſich eniner 
ven, Mb abffumpfen. [be f. 

Rlason,m. Wapven,n.; Mappenhin 

Blasonnément , m. Erflärung ber 
Seappen, J. 

Blasonner, va. kbiafoniren; ein 
Mappen erflären ; ein W. in Metal 
ſtechen; Ag. turbbhebeln (ma. 

 Blasonneur, m. Mappenfuntiaer, 

Blasphémateur, m, Dottet lle: 

Ich. 
nöttediälter: 

Blasphäme, m, Gottedläfterung, f. 

Elasphämer, va. et n. Gott Iä- 
ftern. [iébrelen. 

Blatérer,vn.mle Witter ob. Rameele 

Blatier, m. Mornbänbler, m. 

Rlätrer, vn. (etréibe) fünfrilt 
auffriſchen. 

Blaits, f. Echabe, Moite, ſ. 

Blaude, f. Bubrmannafıtte, m 

Bla, mi. florn, eireire, m. grands 
blés, pl, Hogaen und Weizen; petite 


Ter, ti. 


mars, Gominigtgeiteite, m; 
nötell, Manalorn, n.;— sarrasin, 
— noir, rouge, Bucmeljen, m. ; 
= ergols, — corau, Tuitetlorn, 
n.; manger son — en herbe,feine 
Finfünfte um Voraus berjébren. 
Blöche, a. fam, weſchlich melbifh: 
— tn: Welchltng, mi. 
Bleime, f. (vét.} &teingalle, f. 
Bléme, a, bieich, bal, fab. 
Blämir, vn. p. u, bia werben, 
Rlämissement, m. p. u. @rblei. 
ben, n. [feijinf, mm, 
Blende, € (min, ) Blenve f. Ebme: 
Blenne, m. Schleimſch m. — 
vlvipare, Malmiter, T. 
Blésement, m. Blésité , € Anfo. 
Men mit Ber Junge, n. 
Bléser, vn. mit het Zunge anfiehen. 
Blesser, va, vermuntben, eerlehen; 
fig. fränfen, beeinträchtigen; beıel- 
Bigen; lea souliers me blessent, 
bie Schuhe Drüden mic; il n lé cer 
veau blessé, er int nice recht ridtig 
im Moufe: — In vus, les orellles, 
bem Suse, ben Öbr meh thun:— 
l'imagination, bie Dbantafle nantes 
erben aufregen — au "if, tiel 
änfen; se —, vı pr, fit vermun- 
ben, ib Schaden thun: Mb beleibigt 


atımmi aleih Med übel. 


Ag. Kränfung, € 
Blet, -te,a, teigig, teig (vom Dbite) 
Blette, f. (bot, } Bahbnenfamm, m. 


| Blettiasure, f. Teigiein, «werben, n. 


Bleu, -6, a. blau; — foncé, tun- 
feibi.; — elair, hellbl.: = méurane, 
d'enfer, léwaribl. 
parti —, Etreifpartie, f.: conte 


Ammenmarchen, a,;il était cordun 


| Blocage, m 


bids, pl. Pafer und Gerite — de | 


fühlen; il se blesan de tout, er 


Blesvüre, f. Munbe, Verlegung, Le 


BOC 


— ‚et mat Mitter vom blauen Baube; 
coup—, Bergeblider Verſuch ns; = 
m, blaue farbe, 1; — de Prusse, 
Deriinerblau,, u.; teindre eu —, 
biau färben: 

| Blauätre, a. bläuli 


| Bleuir, va, biau machen;, blau aus 


Inufen laffen ; vu. blau rperben. 

| Blenissement, Bleuissage, m, 

| Blaumerden, mu, 

| Bin, on. arch. a} MHamme, € 
Rlindage, m, (fort.) Blentung, f. 

| Blinder, vu. (fort.) mit Biene: 

tert Biken 

| Blindes, € pl, (fort.) Bienpung, ſ. 

|Bloc, m. Blot; Hauien Maaren, 

in; en —, in Baufch und Bogen 

Blocage, m, (imp.) Biefiren, n: 

L Rlocaille, f. frün- 

eine, m. pl | mi, 

Blochet, m. (ebarp.) Etithailen, 

Hlocus (-uce), m, #iofabe, f. 
Blond, -e, a. bioub, (poët.) blenb- 

geledt; — de Masse, atibliont; 
— ardent, roibblend; — m, Hlonks 
fop|, m (Bine, T. 

Blonde, f Blonde (Eripe); Plone 
Blondienent, es. Alenbmwerben, no, 
Blondier, m, Bionvenflöppler ; 
-bäntler, m. (Bionbine, f, 

| londin. m. -&, 1. Blonblopf, m.; 

| Blondir, vn. blond werben, 

Bloqué , m. (bill) Schnellen des 
Ballid ind Koh, n. 

Bloquer, ra, blodieen; audmanern; 
mar.) niit Werrig und Theer ver: 
ftopfen; (imp.) einen umgefehrien 
Huchfaben flat bes fehlenden (een: 
{bill.) ina Fo jchnellen, 

Blot, m. (mar. Babrimaf, n. 

ae Blottir, w. pr. fit vuden, fauern, 
Blouse, f. Biflarbbratel; Ruhr: 
mannäflitel, en. 

Elouser, ra. [bill.) einen Sal 
machen ge fufdben; me. pr. 
bill.) ib wrriagufen ; Mr, ld mers 
ſchen 

Hlousae, f. furjbaarıge Wolle, f. 

Bluet, m. Rormbiume, f. 

| Bluette, f, Güntben, n.; Ag. ip 
runfe, im. 

Hluetter, ro. fan, funfeln. 

Blutage , m: Beuteln bea Diebie, no. 

Bluteau, m, Mebibeutel, m. 
Bluter, va. Mehl beutein, Citet, m. 
Rluterie, f. Seutelfammer, £.; la 
Hlutoir, vr. Biutsanu. 

Bou, m. Hiefenichlange, € 
Bobeche, f. Leudierville, 1.4 Bite 

Inräht, m. 

Robine, f. Evuie. Miele, T. 

Bobiner, va, ipulrn 

Bohbinette, T. feine Enule, f. 
Hobinsuse, f Epulétin, Ê 
Bobinidre, f. Spulivinvel, F. 
Bots ,m. Neine Ehmer, (ln ber 

Ainkeriptäce), m; Blibreeb, 0. 
| Bocage, m. Gebäl;, Grbüj, on. 
|Bocager, -&re, # (podt,) Im 
Malte lebend; Winid- 

Böocal;ın plur.-«, Pofal, m. @irdlu- 
aelisurfibtarbeif}. Di (plur: aus] 
Miuneitod cher Liempere), n 

Bocard, m. Bocbimert, à 
Bocardage, m. Tatin 


[n. 
ber Wrje, 


BOC 


Bocarder, va. Gr pochen. 
Botarıleur, m. ärjpodher, m. 
Botctace, m. Boccaccio, m. 
Eodée, f, (verr.) Dimbant, f. 
Bodinerie, v. Bomerie. 
Bodinure, f. Auferbefleibung, f- | 
| 





Boëce, ra, Boëtius, m. 

Bœuf, m. Orbie, ım.; Nintfleii, 
n,: — salé, Bölelflelib, m; — à 
la mode, gebämpfted Hinbfletich, 
n.: c'est In pièce de —, bal iſt 
étroë Mnltäglides, 

Eohé, m, Theebou, m. 

lu Bohéme, Böhmen, mu} 7 In. 
et. Böhme, m.; -min, f, 

Fohémien, -ne, a. et, =. böh-| 
mild; Böhme, «min; Zineuner, m. ; 
in, T. [Airbteage, f. 

Boiurd, m. Bejar, m; Ætod 

Boie, ın. Bei (Zeug), m. 

Boire, va. ot n. irr. trinfen, je 
chen; bünbidlagen (vom Bapler) : 
— à soif, aus Dur trinfen; — 
dans un verre, au einem Œinie| 
trinfen; fg, — un affront, eine| 
Beleitigung einfleden; donner 
pour —, ein Erinfgelb geben; ne 
=, v. pr,le thé se boit le soir, 
ver Ihee pflegt bed Abentée getrun— 
fen zu werben; —ı m. irinfen, n. | 

Boirin, m, Maferbajenfeil, n. | 

Bois, m. Sel;; bon, n. Walk, | 
En. ; some: Getveib, on. ; Megel, 
m.pl. ; — à brûler, — de chauf- 
fage, Brennb., n.; — en büches, 
Ecelif..n.; — de corde, Alaf- 
terb,.n.; = volant, loël., m.; 
de charpente, Bauh., mn: 1 
im Eaite ftebenbee D, n.; — blanc, 
meibea $., m; — d'ouvrage. 
Muph,, n,; — merrain, Bött- 
berh., n.; — douvain, Daubenh., 
n,: -mört, Strawbh:, a; — del 
lit, Beitgeftel, n.; drenser un 
= delit, eine Bettftelle auffébin. | 
gen: avôir l'œil au —, miBtraulid 
ein, trouver visage de — ,bli 
Thür verſchlofſſen finbén. 

Boisage, m. Täfelrwerf, m. 

Boisé, -£, a.:getäfelt ; bolgreib. 

Böisement, m. Boljbau ; Solifant 
einen Yanked), m. 

Boiser, va, täftin ; bebolien. | 
Boiserie, f, Lifelmerf, m. 
Boisetux, -Be, n. bol 
Bois-gentil, m. @eibelbafl, m, 

Boisiller, m. (mer.) Holjbaner, 
TER 

Bois-le-Duc, Serzogenbuſch. 
Boissean, m. Œtefel, m. ; Alöp- 
veltifen, n.: Fininpröhre, f. 
Boisselde, f. ein Bibeffel voll. 

Boisselerie, f. Etbeftimaber: 
arbeit, f., Siebhandel, m. 

Boisselier, m. Eceffelmacher, | 
Eirbmaiber, “händler, mi. | 
BHoissellerie, f.Ecbeffri- ober Elebe 
maderel; -urbeit, 1. ; »hanbmerl, n | 











Boisson, f. @ettänt, n.; Beiln- 
bereein, m; 
Boite, fr. Bübie, Schadbkel, f; 
Behäule, n.: Dofe; fan.) Pfanne; 
(ichlir.) Beinlabe , f,; (loë,) — li 
feu, geuerraum, m.; (loc) — à) 
étoupes, Stopfbüdie, £. ; — de In 


— vir, | 
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poste, — aux lettres, Brieffaften, ı 


Mein, m, 
— „ trinfbarer 


Ei» 

Boite, f. du rin en 

Boiter, v. n. binfen, 

Boiteux, -Se, a. binfend. 

Roltier, m. Ealbenbürbje, f. 

Boitillon, m. (men.} Fat, n. 

Boitout, m. @laë obne Fuß, 
Zrinfborn, n. 

Bol, Bolus f-uce), m. Arjneifügel- 
den, n.; Siegelerbe, f-; Bomle 
Vunſch· 1, F 

Boleulus (-ince), m,Boleélaut, m. 

Bolet, m, Sécberitronmm, m, 

Bolöätite, m. Mordeiftein, m. 

Bolide, f. Meteorfktin, m. 

Bologne, Bologna. 

Bolonais, -0, a. et =. beulogne- 
sich; Bosanefer, “in, le —, bat 
Meblet von Bologna. 

Bombance, f. fam. Echmauß, 
m, Wohlleben, m. 

Bombarde, f. Donnerbüchſt, € ; 
Bombenibif, nm: Brummhaë, m; 
Deffnang eines Alegelefent, F. 
Hombardement, m. Bombar- 
biren; D 

Bompbarder, va: bombarbiren. 

Bombardier, m. Bombennerfer, 
m. ; Boınbarbirkäfer, m. 
Bombasin, m. Bombain (@el- 
benieug) ; Doppelbarbent, m. 

Bormbasine,f,leibter&eirenfiofl,m- 

Bombe, f, Bombe, f.; comme ane 
— gang unerrmartet. 

Bombement, m. Mölbung, T- 

Bomber, va, (arch,ı mölben: 
(men. febrmeilen; —, vi, gemölbt 
ein; 6, baucbig ; gemölbt; verre 
6, Bladglode, f. 

Bomberie, f, Bombengieberel, ſ. 

Eombeur, m. Werfertiger ob. 
Hänbler mit gebrauchten Ghäfern, m. 
Bombiate, m. (ehim.) raupen- 
ſaures Balj, m. 

Bombical, -#, a. (bh. o,) jpinmen« 
ariig. 

Bombiste, m. Bombrugießer, m. 

Hombyce ‚ tm. (bh. m) Epinuer, 
Acmbhe, mu 

Bombye, f. Schwebeftlege, f. 


| Bome, f. Pontäfegel, nm. 


Bomerie, f. Bobmerti, f. 

Bon, Bonne, a. gui, gültig. 
Ueb; mäplih; hart, derb une bonne 
lieus, eine tarte Mielie; dé bonne 
heuré, jeilig; à In bonne heure, 

ut, meinetwegen; de — maiin, 
in ber Frübe ; ce caleul est —, bieje 

Nechnung dt ring: ei — vous sem- 
ble, wenn cé Ihnen gefalle; il est 
hace — de croire, er til einfältig 
genüg zu glauben; ls garder 


bonne à qn,; 68 einem gebenten; | 


— adv, coûter —, ibeuer qu ſtehen 
lemmen: tendre =, fanbbaft Biel 
ben ; il falt — ici, bier LE gui bein ; 
-! int, qui, meinetmegen ! tout de 
= Tin allem Ernie! —; mm, Pas 
Bute, Belle: Bortbeil, Bemwinn ; Die 


ferunasicbein, m.; Benehmiqung. | 


f. ; mettre son — à tout, iu Allem 
reine Zuffimmung geben; Uaceln 
de - qu'il; er bat bad Witte baË 


er: le — de l'affaire, da6 Beſte 


BON 


bel der Sache; — de caisse, Kaſſen⸗ 
amwetfung, f.; — à tirer, (imp.) 
Drutgenehbmigung, f- 


Bonace, f. Dieeresfiilie, £. 
Eonasse, a. fam. gutmütbig und 
einfältig. 


Bonbon, m. Sudermert, n. 
Bonbonnidre, f. Zuckerſchächtel⸗ 


chen, m. 

Bon-chrötien, m. Ghriftbinte, f. 

Bond, m. Nüdyral, Sprung,. 
Sap, m.; faire faux —, fein Wort 
nicht halten; elle a fait faux — 
h son honneur, fie bat ihre Un- 
ihuld verloren; du second —, zu 
ſpat; par -s, ſprungweiſe. 

Bondax, m. @titagt, f. [n. 

Bonde, f. Schupbret; Gpunblod, 

Bond6, -8, a. (mar.) ſpundvoll 

Bonder, va. ein Schiff ganz voll 
laben. 

Bondir,vn. auffpringen, zuräd- 
vrallen , büpfen: cela me fait — 
le cœur, das wiberftebt mir. 

Ecadissement,m. güyfen, Sprin- 

en, n.; fig. — de cœur, Auf 
Hosen im Magen, n. [iob, n. 

Fondon, m. @punb, m. ; Spund⸗ 

Handonner, va. veripunden. [m. 

Bondonnidre, f. Spundbohrer, 

Fonbeur, m. ®lüd, glüdiibes 
Ereigni$ , n.; Wohlfahrt, f.: par 
=, jam Gtüd ; coup de —, Gluͤcka⸗ 
ıufall, m, 

%onhomie, f. Treu-, Offen-, Gut- 
herzigkeit Sutmüthigkeit ; Bieder- 
teilt; Einfalt, f. 

Honhomme, m. gutmüthiger Alter, 
Eibwablopf, m.; — de mari, ein 

uted Schaf von einem Mann. 

Hon, m. (fin.) Ueberſchub, m. 

Ronichon, m. (verr.) Bugte®, n. 

Honiface, m. Bonifacius, m. 

eg fr P: u. Berbefle- 

ung; (com.) Bergütung, f. 
Bo fier , va vergüten: se —,v. 
r. ſich verbeffern (von Dingen). 
eau, m. Bündel Flache, 
Banfbündel, n. (Tag. 
Eonjour, m. quten Morgen, guten 
Eon-mot, m. ÆBipwert, ft. 
onne, f. fam. Dagd; Wärterin, 
Aufſeherin, £. | 

Eonneau, m. #nferboje, f. 

Bonne-aventure, f. dire la —, 
mabriagen. 

Fonne-dame, f. @artenmelbe, f. 

Bonnement, adv. ehrtich, rer 
li; treuber Is; tout —, geradezu, 
chne Weiteres. 

Bonnet, m. Möge, Rappe,Haube, f.; 
Doctorbut, m.; prendre le —, fit 
zum Doctor macen laffen ; opiner 
du —, ein Jaherr ſein; avoir la 
tête près du —, furz angebunden 
itin; parler à son =, mit fit 
fetbf reden: jeter son —, die 
Flinte ins Kom merfen: mettre 
son — de travers, fibler Raune 
fein; la proposition a passé au 
—, à la volée de -s, der Antrag ift 
ciaftimmig angenommen worden, 

Bonnetage, im. Hutab eben: n. 

Bonneterie,f.Gtrumpfwirterhand- 
werk, n.; Etrumpfwirfermaare , f. 








BON 


Bonnetier, m. Etrumpfwirker; 
Misenmader, m. Leeſegel, n. 
Bonnette, f. (fort.) Kappe, f.; 
Bon-sens , ım. gefunder Menfchen- 
verſtand, m. [Radıt. 
Bonsoir, m. guten Abend, gute 
Bonté, f. @ute, Heriensgün, £. ; 
mille -s, taufenp @efä gteiten ; 
— divine ! allgütiger Gott ! 
tour, m. (mar.) Umweg, m. 
‚m. —680, f. Denim m.; 
Benzin, f. [RüRe), m. 
Bora,f.Rorvwtndkan ber abria ften 
Borasse,m.inbij@er Baimbaum, m, 
Borasseau, m. Borarbükbie, f. 
te , m. borayiaures Gal, m. 
Boraté, -e, = berapartig. 
m. Boray, m. 
Bord , m. Rand baum, m. Aräm- 
pe,f.; Ufer, n.; Rife, f.; Bord, 
m.;Borte,f. Befap, m.; — à 
bs an den Rand voll , dem Rande 
lit: arriver à — , ans ant 
eu; mettre à —, and Land 
fen ; avoir un mot sur le — des 
‚ ein Wort auf der Zunge 
en; sur le — de Pabime, am 
be des Abgrundes; rouge —, 
il Glas, n.; de — à —, gleich 
viel auf beiden Seiten; pat-des: 
wu le — , über Bord; être du — 
de qu., jemaudes Meinung theilen. 
Bordage, m. Goiffsbeficibung, f. 
Bord6, -6, a. (h. n.) gerandet; 
tingefaßt; (bi.) bordirt; — , m. 
Borte, Einfaffung, f. 
Bord6e, f. age, Neihe Kanon 
auf einer Geite des Grchiffes, f.: 
Ubfenern derielden, n.: fig. une 
ne ein Shi von 
: mpfreden : (mar.) Schlag, m. 
v — Pr et pn von Ber 
ordeauger, em. «in, f. 
Bordément, (peintr.) Einfaf- 


fung t. 

* er en ' 
anen ; Degrempen ; n n 

treten ; Hänge dem fer Ein fe- 
; = un Vaisseau, einem 
fe zur Geite fegein ; ein Schiff 

betleiden; — la haie, Gpalier 


bilden. 

B ‚m. (oom.) @eidjorten- 

gettel, Rehnumgsaussug in Sum ˖ 
m. 


er, -ère, a. propriétéire —, 
—— beffen Felder an die 
Sandfiraße grenzen ; Oalbnugnieber, 
m.;-dre, f. Geld an der Stadt, n. 
Bordigue, f. Ylichzaun, m. 
er, va. (ém.) auf fchle- 
um Boldgrunde bieifarbig und un- 
f&einbar machen. 
Bordure, ?, Enfaſſun f. Be. 
fa): Rahmen ; Eaum (eines Un: 
terrodes) ; he me Gimers), 
m.; Borte (einedbutes)y, f.;-8, Rand: 
— (einer Œbauffee), m. pl. 
tagfo 


m. (chim.) Boron, n. Bo 

‚m. — nn a. 

6, en ; aurore 
Borée, m. poét. Horbwimb, m. 
Borgne, a. einkunie : Ag. dun 
fl; cabaret —, Winfelichenfe, f.; 
conte — , albernes Märden,, n., 
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compte —, vermiriié Nechmung, f.; 
eollöge , pension Winkel⸗ 
cule &; il est — de l'œil gauche, 
er At auf bem linfen Muge blind. 
Forgner, vn. in Eamm fhiepen. 
Borgnesse, f, Einängige, f. 
Torin, m, Eteintohlengräber, m. 
Eorique, a; neide —, Bora 
jdure, f, 
Kornage, m. (dr, Armarfung, f. 
Borne, f. Marflein, Uraliiein, m.; 
2, pl. Mrensen,f. pl., -@ milliaires, 
in, pl. Dieilemgelger ; ERNS -8, gren⸗ 
ienios 
Horner, va. almarten ; Ag. begren⸗ 
sen, einihränfen; avoir l'esprit -6, 
einen beicbränften Zlertann Haben; 
se, FT. pr. Mb Brenn fepen; ge. 
Ad beirbränfen [aut etm.,&ge.). 
Hornoyer, va, mit einem Auge 
abmellen ; lorgnentiren. 
Bornoyeur, m, Ubrifirer, m. 
Borrngind, -@, a, borretféarttg, 
rauhbiitterig- 
Borromädes (les es), pl. Vie 


9 


berromälfchen Anfeln, F pl 
Borure, f. mit Bor verbundener 
Müruer, m. [Dateypr, m. 


Borysthäne, m. Borhyſthenes, 
la Hoenie, Bosnien, n. 
Bosphore, m. Mirerenge, f.; — de 
Thrace, Meerenge von Gonflantt- 
nopel F == eilmmerlen, fimmeri- 
ſcher Aodrotus, m n,2 
Bosquet, m, Afiecen, äld- 
Fossngpe, m, inrch.) Gteinvor 
fertig, m. Bogenrinbung, f. 
Eosse, f, Aude „Hi, Houle, f.: Unt- 
roue, ım,; Wivaataut, m. Modell, 
n.; échabene Wrbeit, f,; travail en 
‚ nerriebene Wetnllarbett, 1.3 — de 
sel, Tonne E f., travailler en 


— , trbabene Arbelt treiben; Boffiten: 
Nigure en —, trbabene Figur; de 
demi kalberhnben; de ronde -, 


ganz erbaben ; (verr.) Slaëtugel, f. 
Tosselage, m. getrienene Arbeit, 1. 
Föosseler, va. getriedene Arbeit 

MAIDEN. 

Bosseloure, f. [hot Buckeln, m.; 
(an. Böden; Anollen, m; (techn.) 
gétriebene Arbeit, f, 

Ecsser, va. an bas Ankertau be 
feitigen, jnieher, & asbiafer m. 

Bossetier, m. Melbaieger, Not 

Poussette, f. Budei (lierrath), m. 

Bossoir, Bossenr, m, Ankerbalken, 
m. [m. Hudeliger, m. 

Hoseu, -#, nm. budeiin, höckerig; —, 

Hossanar, va. berbeulen; se —,v, pr. 
biulla merben; cetts vaisselle 
d'est -de, Dieicé Belhirr if beulig 
iemerben 

Boston, m, Bolloniviel, n. 
tostriche, m, Bortenläfer, m. 

Hot, a. pisd —, flimufus, m. 


Botanique, f, Mriutertunbe, Oo. 
tanil, F5 =, 8. botaniſch. 
Hütaniste, m. Yan ineenner, 80 


tanıfer, u 

Fotanolopie, f. Vilanzentiehre, f. 

Botanophile, m. Bflanzeniieh- 
baher, To, 

la Bothnie, Botbnien, n. 

Botte, f. Œtiefel, m. ; Bündel, Ge- 


BOU 


bind, Badet, n. : (escr.) Gtoÿ, m.: 
Tritt (an der Autibe), m.; Bat 
(ne X.), D.. -s fortes, fleife Stie⸗ 
ein, Gourierftiefein, Kanonen ; 1 y 
a laissé ses -u, er ift dabei umge- 
fommen ; graister ses -s, fam. fi 
dabei die 


Alnte, le 
Bottelage, m, Geubinben, n.; Bin- 
berlohm, m. [ben. 
Hotteler, va. beu ober Birch bin 
Eottelstte, f. fam. Bünpeichen, n. 
Botteleur, m. Srubinber, m. 
Botter, ra. &tiefein anziehen, Et. 
madens qui le botte? mer macht 
ar feine Et. bien -é, mit auten 
EL. perlchen ; mal -#, mil GBichten 
Et, verlieben, ſiecht andfinffiri, se 
r. pr. ble Et. anmehen; fé 
Echnee- Per Rotbfiumpen antreten. 
Botterie, f. (com.) Etiefelmader- 
werffait, f, »laben, m 
Bottier, m. Etiefelmarber, m 
Bottine, f. balbftleſel m.; Erlefel- 
en, n. 
m. Munzhammer, m 


u. 


.| Boubouler , vn. mie eine Œute 


fchreien. 

Bouc, m, Stegenbod, m. ; — émis- 
saire, Gündenbod, m. 

Bonsage m. Bod6peterlein, n.; 
weiße Eteinpimpinelle, f. 

Boucan, m. Räuderror, m. ; Räu- 
herhätte, 1. Bleifehdörre, f.; Lärm,m.. 

Boucaner, va. räuchern, bôrren. 

Boucanier, m. Büflfeljäger, m.; 
Büffelpüchfe, f. 

Boucanière, a, arme -, Ochſen⸗ 
jägerflinte, Bürfhblichfe, f. 

u D, m. Dopnrelbarchent, m. 

— 6, a, futterbarchent⸗ 
artig. 

Bouvaut, m. Padfas, n. 

Bouc f. Marmorbobrer, m. 

Bouche, f. nd, m.; Maul,n.; 
fig. Mündung, f. Mundloch, Lo, 
n.; de —, mändiih; de — en -, 
von Mund zn Munde; être sur sa 
—, uneriättlich ſein; feinen Gaumen 
figein; laisser sur la bonne —, 
auf guter Hoffnung laflen; garder 
pour la bonne —, bas Belle bis 
julegt aufiparen,; prendre sur sa 
—, fi am Munde abiparen ; avoir 
toujours une expression à la —, 
einen Musbrud immer im Munde 
fübren; l’eau en vient à la —, 
cela fait venir l’eau à la —, ber 
Mund wäflert banad ; — close! — 
cousue! reinen Mund gebatten! — 
à cour, freie Tafel bei Hofe: les -s 
du Rhöne, die Mündungen ber 
Rbone ; dire de —, mündlich jagen; 
faire la petite —, einen Heinen 
Mund machen; mit der Sprache nicht 
heraus wollen; faire bonne —, 
einen angenehmen Nachgeſchmack jue 
rüdlaffen. 


BOU 
Bouch6s, f. ein Muad sad, Duxd- 


bien, m. — 5. 
Bouchement m. (méd.) Ber- 
Boucher, va. zuftopfen, zumachen, 

vermachen, verjperren ; avoir l’es- 

prit -6, ſchwer begreifen; fam. 

vernagelt fein. 
Boucher, m. gleiſcher, m. 
Bouchère, f. fleirerin, f. 
Boucherie, f. Ehiahthaus, n. 

Bleirbbant, f.; ig. Blutbad, n. 
Bouchet, m. Gemärztrant, m. ; 
Re de —, Suderbirne, f. 

ouche-trou, m. Lüdenbüßer, m. 
Boucheture, f. Berzäunung, £. 
Bouchoir, m. Schieber, m. Ofen. 


ble, n. 

Bouchon, m, Etöpfel : Strohmifch; 
Klumpen, m. Bader; Wein⸗ Bier- 

gehen: Haupenneft, 2. 

uchonner, va, gerfnittern, jer- 
frümyein (Bäide):; mit einemStrob- 
wife abreiben (ein Bferd) ; herzen 
(ein Kind). m. 

Bouchonnier, m. Kortichneider, 

Bouchot, m. Bifbsaun, m. guide 
webr, n. [Lode, f. 

Boucle, f. Echnafle, f. Ring, m. ; 

Bouclée, f. Steinrodhe, m. 

Bouclement, m. Beringen (einer 
Stute), 2. 

Boucler, va. zuſchnallen, anfchnat- 
len; in Loden egen ; beringein (eine 
Stute) ; se —, v. pr. ſich 1oden ; bie 
Haare in Loden legen. 

Bouclier, m. Edi; Ag. Schutz, 
Beihüger, m.; faire son - de qe., 
fi) auf etw. ſtußen. 

Bouder, vn. ot a. maulen, jémol. 
ien, troßen; se — (l’un contre 
l'autre), v. pr. mit einander ſchmol⸗ 
(en; ces arbres boudent, biefe 
Bäume kommen nicht vorwärts, ge. 
beiben nicht; il le boude, er trogt 


ihm. 

Bouderie, f. Schmollen, n. 

Boudeur, -se, a. jauertüpfifé ; —, 
m. Troplopf, m. 

Boudin, m. Slut-, Roth-, Buiver- 
wurſt, f.; Belleifen, n.; — de tabac, 
Tabatsroüe, f., (perr.) Burftioden, 
f.pl.; (serr.) Drabtfeber,f.; (men.) 
Brübimeiñel, m. 

Boudinade, f Hammelswurft, f. 

Boudinier, m. Burfimader; Wurft- 


bängler, m. 

Boudinière, f. Burfitrichter, m. 
Boudinure, f. Anfertaubefleidung, 
L. (Bouboir, n. 
Boudoir, m. Echmollwinkel, m. ; 
Boue, f. Koth, Dred; Giter, m.: 
tirer qn. de la —, einen aus dem 
ce jiehen ; -s, pl. Echlamm⸗ 


d, n. 

Bouée, f. Boje, Bate, f. 
Bouement, m. (men.) Gleibfü. 

gung, f.; Gleichſchlagen der Munz 

platten, n. en. 
Bouer, va. Munzplatten gteigfäin: 
Boueur, m. ftothfärrner, m. 
Boueuse, f. Rurfanfer, m, 
Bousux, -se, a. fotdig, unfauber. 

ouffant, -6, a. bauſchig; aufge 


blafen. 
Bouffe, m. fomifcher Opernfänger, 
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m; ie, Ba italieniſche Theater ; | 

— 1 Sünbeben, n. 

Bouffée, f, Bintttof, Cualm, m. 
Naubmolke, € Megenfhauer, m.; 
Huflloßen,n,; Mnwanblung. ſ. — 
dé üdrre, Fleberanfall, m. ; Heimer 
Husfall (von Baune 36}; DRE -a, ruck⸗ 
meife, bann unb mann. 

Eöouffer, vn, nie Baden aufblafen ; 
baufchen ; (vom Telge) gchen; — de 
colère, vor Zorn jtnauben; (jard.) 
unglel® wachſen; pop. gierig een ; 
— va, fbouch.) aufblaien, 

Buuffette, f. Trobbel ; Quafte, f. 

Bouff, -8, p. ét a, aufarblafen, ge- 
bunfen; ſchwulſtig 

Boufär, va, auftreiben ; fig. aufge- 
blafen feln ; — ro, auſſchwellen. 

Bouffssure, f. Aufihmwellen, n, 
Mufacbunfendeit, 1.; fie. Schmuift 
(bes Stlis), m; avec —, fhmälfiia. 

Bouffon, m. -ne, f. Tellentelßer, | 
mi.; «im, 1; Söffnart, m.; MATTER, T. 
(tb. Dandmurit, m; survie de —, 
fl gum Narren drauchen laften; pe- 
tite -ne, Meines Märrchen, Heiner 
Spaßergel« Itomlſch, voffiriié, 

Bonffon, -ne, a, brollig, frabbaft, 

Bouffonner, vn. Uofen reiben, 

Bouffontierie, f. Vofle,Schnurre, f. 

Bouge, ın. Rebenfammer, f, Ber: 
ihlag, m. ; Feine unrelniibe Mob: 
nung, fi Cort) Bunjen:; Baud 
feinea Bates), m; Bertiering (einer 
eine), [Wachoſtockbüchſe, T, 

Bougeoir, m, #Sanbleudbter,, m, 

Bouger, vo. ſich rühren ; n'oser —, 
nit mudien. 

Bougie, f. Wachtlicht, m. Made. 
flo, m.; -doonomique, Eparlict, | 
n.:aux -8, bel Hide. [3eug). 

Bougier, ra. (taill.) michfen dein 

Bougière, f. jartea firme, m, 

Bougon, mm. -ne, f. pop. fir: 
Hrummbar, m. [men 

Bougonner, vn. pop. fg, brum: 

Bougran, ri, Gteifleinmane, f, 

Bougraner, va. ausfleilen ; tolle 
“és, aetelfte Leinwand, ſ. 

Höugre, m. Eibuft, m. 

Bongresse, f. Dettel, € 


Bauillaison, f. Mâbrung, f. | 


BOU 


Bouillitoire, m. et f.(mon.) is. 
fieben, n. Weißfieden, m. 
Bouilloir, m, en Keffel zum 

Bouilloire, f. Eiebekeffei, m. 

Bouillon, m.Yufmwallen, n.; Blelich- 
brübe: Suftblafe, €: Brubellpring« 
brunnen , Waferbrubel, m.; (pass.}) 
bider Bolbfaben, m.; fig. Nufmal« 
lung, Geftigfeit, 1; Meblbeutel, m.; 
étre nu —, nichts alé Fleifchhrübe 

enieden bürfen. T 
ouillon-blane, m, Rönigeterje, 

Bouillonnement, m. Wallung, 1. 

Bouillonner, vn. aufivallen, fpru: 
bein; — d'impatience, vor Unge 
bulb brennen; -, va: (pnass,) mie 
Golblabu verzieren; sang bouillon 
nant, beißed Blut, n. 

Bouillotte, f. Sietetefel, m. [n; 

Bouin, m. (teint, ) Gebunb (@eibe), 

Bouisas, f. (cordon./Alopffirin,m, 

Boulaie, f. Birfenmälnchen, n. 

Boulanger, m. Bäder, m.; gargon 
—, Büdergelel, m.; — de petit 
pain, Mreifbider, m. ; —, va: Leg 
neten, Brob baden. 

Boulangère, f, Bidkrin, f. 

Boulangerie, 1. Bäderhantmert; 
Badbaué, n. 

Boule, f, Augel, f; Eisdambon, 
mr Eihleiffäbnle, Di (bot) — de 
malgre Eihnecballen ,m.; tenir pied 
a —, ünétmubet an ber Arbeit fein: 
faire go. à (la) — vue, El. un 
bebacbtiam thun ; jouer à la —, fu: 
aeln; aroir la —, anfhieben. 

Bouleau, m. Birke, f.: Birtenbola,n 

Bonlöche, f. aroßes Fifchnep, n. 

Boule-dogue, m, enaliiher Bulls 
itnbellier, mm. [m. 

Boulée, f. Bobenfap (bed Talges), 

Boulejou, m, Sarbellennep, n. 

Bouler, vn. ben Rrorf aufhiafen. 

Bouleraie — T. Birfem 
rflangeng, T. apalbiben, Die 

Boulareau, Bouleron.Boulerot, 
m, Üieergrunbel, f; 

Boulet, m. Manonentugel: Aöthe, 
f.; — à deux têtes, fettenfugel, f.; 
étre sur les -8, Übertétbhen. 

Bouleté, -@, a. cheval —, über. 
föihetes Berk, n. 


Bouillant, -@, a. focbenp; Ag. bipla; | Boulette, f. Meine Ranomenfugel, 


esprit =, Pikfopf, m. 
Aleiibraflenben, n, pl. 


-:, m, pl.| 1; Bleifhflößrben,. n; farm, faire 
Ï | une —, einen Bod fliehen. 
Euuille, f, (pch.} Störſtange, fs: | 


Bouleux, m. Aarrengaul, m. 


Tucbitempel, m.; Giempelgebähr, f.:| Boulevard, Houlevart, m. 800- 


HAchlenmah, n.: böljerne Auite, f, 


berumftüren ; ſtempeln, plombtren, 


| _mert. n.: Epajlergang, m. 
Bouiller, vn. mit ber ®törflange | Bouleversemen 


m, Umflurj, m. 
Zerltörung; Ag. Ferrüttung, L. 


Bouillerie, £. Branntmeinbrenne- | Bouleverser, va. umflürjen, unter 


rel, T. 
Bouillarot, m. @ränbling, m, 
Bouilleur, m, (loe.) &leberöbre, f.: 
Arannimwelnbrenner, m 
Bouilli, m. geforbtes Minpfleifh, n, 
Bouillie, Fr. Bret, m. Tus, n. 
Bouillir, vn. irr. Meben: aufroal. 
ten, gäbren; l'eao bout, bat Waſſer 
kocht; boulllant de colère, von 
Zorn émibrannt: —, Fu. Ag. — du 
lait à qn., einen sum Beten baben 
jem. elmen Beraflen ermeilen ; faire 
— da la viande, Meib foben 
lafen. 


ober burbeinanber werfen; von 
Mruns and gerſtören; tout ent -d 
dans sa chambre, in feiner Stube 
liegt alles unter einanber ; lg. jer- 
rüllen. 
Eoulavue, v. Boule. [gtfäh, n. 
Bouliche, f. (mar) irbenes Dein. 
Houlièche, f. großes Alibernep, m. 
Boulter, m.jmeiarmiger Alfbnep,m. 
Boulimie, f, $eiäbunger, m 
Boulin, m, Taubeniob; +nef, ms 
boulins, pl. Müftftangen, f, pl. 
Boulinage, m. Segeln mit Beiten- 
wind, m. 


BOU 


Bouline , f. (mer.) Boleine, f.; 
vent de —, Prebwind, m. 
ouliner , vn. (mar.) beim Binde 
iegein. 
D, m. Rafenplag, m. 


Bo 0, f. Topfegel, n. 
Bo er, m.(mar.) Luvhalter, m. 
Bouloir, m. (mac.) Rührflange, f.; 


(orf.) uerfaß, n. 
Honor * (artil) NPulverwurſt 


= en befeltigen. 
onner, va. mit einem ls 
Boulure, f. (jard.) Wnrgelfpröß- 


ling, m. 

Betiqust, m. neutres; 8 
; m. x 

bas Befte (des eines) ; (imp.) 


Ménd, m.; Geburts⸗ oder Rament- 
tagégebit, n. ; — de bols, Baum- 
e, f.; à vous le —, nun if 
an Ihnen; — de paille, 
„ma. [menbändier, m. 

uquetier, m, Binmentopf; Blu. 
Bouquetière, m. Biumenmär- 


en, n. 
Bouquetin, m. Steinbod, m. 
uin, rm, alter Bod; Gatyr, 
m.: fig. alte Scharteke, £. 
uiner, vn. alte Gchartefen 
Iurhköbern , auffuden ; (chass.) 


tummeln. 
Bouquinerie, f. Bücertrödel, m.; 
c'est de la -, das find alteGchartefem. 
Bouquineur, m. Schartekenſamm⸗ 
ler, m. [Antiquar, m. 
Bouquiniste, =. Süßerteöbier, 
Bouracan , m. an (Zeug), m. 
Bouracanier, m. Berlanmweber, m. 
Bouracher, m. Seidenweber, m. 
Bo f. Schlamm, m. 
Bourbelier, m. Bruſt des wilden 
Schweins, ?. 
— fé a. merafig, 
mmig; v mmt. 
Bourbier ‚m. Kothlache, f.; Ag. 
félimmer Handel, m. 
Bourbillon, m. Giterftod, m. 
Bourbonien, -ne, a. bourboniich. 
Bourcet, m. Fodman und Fodfegei. 
Bourcette, f. $eldlatti, m. 
Bourdaigne, f. witder Baid, m. 
Bourdaine, f. Faulbaum, m. 
Bourdalou, m. längliches Nachtge⸗ 
geihirr, n. [trefe, f- 
Bourdaloue , f. Hutfchnur , nt. 
‚f. grobe Lüge, laufe, f. 
Borwand, m.; Beifegel, n. 
Bo las, m. Gauertraube, f. 
Bourder, vn. pop. laufen machen. 
ourdeur,, m. pop. #laujenma- 


Art A 

re pa — Bilgerhot, m.; Oum. 
mel, Brumm ‚2; Brummbaß, 
m.: (imp.) Beide ‚8; à rl le 
—, fit banstlich niederlaflen. 

Bo 6, -6, a. (bl.) fugelftab- 


Be a anant ‚m. Gummen, 
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Eumien, Gemurmel, 5; — disrell- 
lus, Ohrenſauſen, n 
Eonrdonner , vn jummen ; brume 
mien, mirmeln Im. 
Bourdönnset, m. Wiefe, f. Meikel, 
Bourdonneur, m. Molibrt, m.; 
Seher ber Wörter ausläht, m. (m. 
Bourg (bourgue), m Mathrden, 
Bourwade,f.! einer TKäarltincden.m. 
Bourgäne, € Faulba tim, ım 
Bourgeois, m. Mürger, es berr⸗ 
fait, FE Meiler; Gaudmirth, m.; 
sentir son —, jebr friehbürgserlii 
fein ; Börgerfhaft; 1. Birifficigen- 
tbümer, mm 
Bourgeois, -#, a. -ement, adv. 
bürgerlich ; Meinfäbiit ; gemein; 
caution -8; here Rürgſchaft, f; 


rin —, unnerfäiihter Mein, m; 
ordinaire — , Baudmanndlofi, fo 
comédie -a, Vlebhabertbeater,n.5 


hablt -, Bisilleibung, T. 
Bourgeoise, f, Bürgerin, f. 
ourgeoisie, f. Büraerjbaft, fe5 


droit de-, Bürgericht, on. 
Bourgeon ‚m, Mnvéve, f; Teiln 
ichöhlind, m.; Alnne, f- 


oufgeonnd,-t, a. finnia- 
Botrgean nement, m Mudiclas 
gen, Anodpenitetben, on 
Eourgeonner, rn. Anotgen trete 

ben; Älnıden befommen 
Bourgi-k)-épine, f. Mreujborn, m. 


Bourgmestre /bourgue-);, m. 
Yügermeifier, m 
la Bonrgogne, Burgund, n.; petite 


— , Körariette, €. panier Mlre, m. 
Bourgogne, m .Buraunber Wein,m. 


BOU 


Bourrer , va. mit SüRfaaren aus. 
ftopfen; ben Bfropf cinftoben ; — de 
tisseries, mit Backwerk vol 
opfen; (chass.) rabmen: floßen; 
puffen ; arbre -6, fuospenvoller 
Baum, m.; Ag-hart zufepen; se —,v. 
de: fih vermirren (von der @eive). 
ourriche, f. Bogel-, SAbnertorb; 
Korb voll Geflügel, m. 
Bourriers, m. pl. Eyreu, f. 
Bourrique, f. Œjelin, Rrade, t.. 
eur) Schieferkaſten, m. 
er m. ut Re 
e) Éaspel, m. ubn). 
pr vn. fuurren (vom be 
Bourroir, m. (mine) Etampfe, f. 
Bourru, -e, a. märriich grämild; 
barfd ; moine —, Selimärten, 
Knecht Muprebt, m.; ungegobren 
—— à fes — aus 
ne). wolligen Knospen, f. 
Boursault (A). m. Weide mit 
Bourse, f. Geldbeutel, m.; Börfe, 
f.; Börtengebäude, n.; Freitiſch (für 
Etudirende), m. Gtipendium, n.; 
Gamentapfel , f.;, Kaninchenneß, n.; 
Sodenfad, m.; sans — délier, au 
Borg; cours de la —, Börfenzetiel, 
m.; bulletin de —, Gouréjettel, m. 
avoir la —, tenir la —, bie Kaffe 
führen ; vivre sur la — d'autrui, 
auf Anderer Unkoſten leben. 
UrsSe&au, v. Boursault. 
urser, va. — les voiles, ble 
ps halb « t — 
ursette, L1 2. 
Boursier, m. Sentier, Xãſchner; 


Stipendiat; © eiſter, m. 
Boursière, RTE Rectn, f. 


Bourguignon, -ne, na. ets, but. 

gunbijch; Burgunder, in , m. | Tafchentrebs, m. 

HBurgunber Traube, f: (mar; &61|Bo er, vn. jufammenlegen, 

(demei, m belfteuern; — paren. 
Bourgnigunte, f, Eturmbaube, £.5] Bourson,m.bofentafe,Ubrtaide,f. 
&la —, burgunbiſch Boursouflage, m. Schwulſt, m. 


Eonriqnet, r. Rourriquel 
Eoürlet, +. Buurrolei 
Bournous (-noure) , 
EBöotrrache, r 
jenjange, f 

Bourrade, f. (chass.) Anlauf; 
Kolbenftioh, Aippenfioh; Ag. Gieb,m. 

Bourras, m, grobe# Moltud, x. 

Bourrasque, f. (mar, | Minpftoß; 
fig. Ueberfal : Unfall , m;; ungeftü. 
mei Mufabren, bäuélitel Dorner 
weiter, n. 

Böurre, f. Jullhaar, Aälberbaar, 
n.; Diropf; Ag. Yıodenbüher, m. — 
rouge, Mubbanñr, n.; — de soie, 
Fiodfelbe, f.; — lanice, Alcdmole, 
fs mollige Anotpen, f, pl 

Bourrean, m. ÆEtarfribier:; Ag. 
Deiniger, m.; — d'argent, Belboer- 
prafler, m., Mliberich , m.; valet 


m. (Sur 
Horreiläh, En; 


de —, Senferöfnecht, m.; se falre 
parer en —, fib tm Toraus bezah⸗ 
(en lahen 


Bourrée, f. Heisbund, n, 
Bourreler, ra. auälen, martern- 


Bou rrelet, m. Bull: Tragring; 
Fallhut, m.; falte im Tue, f 
fummrt, n [Setiler, m. 

Bourrelier. m. fRummermacer, 

Bourrelle , f_ frou dea Schatfrich⸗ 


ters; Ag, Habenmuteer, f- 


Boursoufi6, -e, a. aufgebunien: 
Ne fhmitftig: —, m. Bausbad, m. 
Boursouflement, m. Bindge 
fhmwint, € lchen. 
Boursoufler, va, auffgwellen ma⸗ 
Boursouflure , f. Mufgebunjenbeit, 
f.; Echmulil, m. pores f. 
Bousarda, m. pl. weide Girfé- 
Bousculer, ra. fam. durdeinan« 
der merien; herumftohen; féubben. 
Bouss, f. Aubmift, m. 
Bousier, m. Miffäfer, m. 
Bousillage, m. (hât.) Kleibwerk, 
n, Wellerwanp, f,; Ag. Bfufcheret, 
Œubelel, f. [fubeln. 
Bo , vu. et a. wellern; bin. 
Bousilleur, m. -se, f. Zchmfleiber; 
Bfuiber, m.; in, f. (de, f. 
Bousin, m. (bât. carr.) Gteinrin. 
Bousingot , m. eifriger Demagog; 
Matrofeubut, m.; -erie, f. dema- 
gogifhe Meinungen, f. pl.; Œlub 
von Demagogen, m. 
Boussard, m. Beutelhering, m. 
Boussoir, m. Anterbalten, m. 
Boussole, f. Gomyas; fig. Beg- 
weifer, m.: se conduire par la —, 
fih nach dem Kompab richten. 
Boustrophédon, m. Furchenſchrift 
(au : écriture -6 


f. 
| Bousure,f. (mon )eisfleblauge,f. 


BOU 


Bout, m. Ende, n. Epipe, f. Zipfel, 
m. Ede ; Gtodiminge, f.; Stümpf- 
Gen, Reiben, n.; Schuhfled, m.; — 
de l'oreille, Obrläprchen, n.; — 
de tuyau, Pfeifenſpitze, f.; — de 
manche, Schmugärmel, m. ; haut 
- — (bei Tiſche), m.; — 
d'homme, Knirpé, m.; d'un — à 
l'autre, de — en —, von einem 
Ende bis zumandern; au — de trois 
Jours, nad drei Tagen ; être à -, 
aufs Aeuberſte gebradt fein ; être 
au — de son travail, mit feiner 
Arbeit bald fertig ein ; pousser, 
mettre à —, aufd Aeuberfle treiben; 
venir à —, zu Stande bringen; 
venir à — de qn., mit einem fertig 
werben; prendre par le bon -, 
am rechten Zipfel angreifen; rire du 
— des dents, gezwungen lahen; 
mettre — à —, jujammenrebnen; 
au — le —, es dauert fo lange es 
fann; ne savoir par quel — pren- 
dre qn.,ni®@t wiflen von welder 
Eeite manjem. faffen fol; tirer qn. 
à — portant, einen fidher faflen; 
au — du compte, alles wohl ermo- 
gen; enblid ; À tout — de champ, 
alle Augenblide ; joindre les deux 
bouts, fit kümmerlih bebelfen 


mâfien. 

Boutade, f. wunberliber Anfall, 
Gus , Rappel, m. Laune, f.; par 
-n, ſtoſiweiſe. m. 

Boutage, m. gas des SioBfäbrere, 

Boutasse, f. Gatcerenplanfe, f. [m. 

Bout-avant, m. Salzmaßauffeher, 

Bout-de-manche, m. Halbärmel, 


m. 
Boute, f. Tonne (zu füßemn Waffer), 
f.; Beinihlaud, m.; Tabadsfaß, n. 
Bout&,-,a. geradſchenkelig (Bferb). 
Boute-à-port, m.dafenaufjeher,m. 


Bouteau, m. @abeineg, n. 
Boute-dehors , m. (mar.) @piere, 


f. Brandhalen, m. 


Boutée, f. (ren) Stuͤtze, f. 
Boute-en-train, m. &angvogel; 


Brobirhengft, m.; fam. Anführer 
bet Bergnügungen, Luftigmader, m. 
Boute-feu, m. £untenftod, m.; 
nonRabier ; Brandflifter; Aufmieg- 
er, m, 

Boute-hors,, m. Kammerchenſpiel, 
n.; (mar.) Ladebaum, m.; Ile 
jouent an —, fam. cé ucht einer 
ben Afbera auszuſtechen. 

Bouteillage, m. Rlafchengelb, n. 

Bouteille, r.&lafıbe; Blaie, f.: met- 
tre en —, auf Alafıben jieben; In + à 
l'encre, eine ſebt bunfle Befbiähte; 
des -5 d'eau de savon, @rifen- 
blajen, f; pl: faire des -s en par- 
lent, Sniper im Sorcchen maïten: 
Tnisere en —, qlänjenpes Œlent:-8, 

l. mar.) Eeitengalerien, F. pl. 
oufereatd, en. (öp.) Alchlüfter, m. 

Bouterolle, f. Örtband, n.: (serr.) 
Eininit am Eiblüfelbart : (dör.) 
Anaufftempel;, m: ; (erar.) Muanb. 
zerie, f 

Bouts-rous, € Pranfein, m. 

Boute-selle, m. fmil.) @iamal zum 
Huffigen, n. 

Bouteuse, € Nabeifieferin, f. 
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Boutiq ‚m. Kram, m. Brabançonne, f. brabantifche Zrei- 
Boutique, f. Kramladen, m. Marft- | beitstiebe, f. 
bube; Berffatt , f.; Handmwerfäzeng; | Brabante, f. brabanter Leinwand, f. 
Baarenlager, n.; Giféfaften, m.; | Bracelet, m. Armfrange, T: 
n de —, Sabenbiener, m.; — ı Brache, f. Elle (in der émels), f. 
e cordonnier, Sbubmadermert. Bracher, va. (mar.) bra 
flatt, f.; avoir — , tenir —, mit| Brachbet, m. Spürhund, m. 
Maaren ausfteben: fermer —, fein Brachial (-kial) , -6, a. zum Arme 
Grihäft aufgeben ; fonds de —,| gebörig, Arm.... [ren, n. 
Kaateninger, n. rachlo (-kio), m. Innge des Bä- 
Boutiquier, m. Landträmer, m. Brachygraphe i-ky-), m. Kurz. 
Bontie, m.(chass.) Saubruch m. | fehreiber, m. (fhreibefunfnt, f. 
Boutisse, f. (mag.) Etrede, f.: en hygraphie (-ky-), f. Kurz 
— et en parement, nad bir Binge! Bracmane, m. Bramin, m, 
und Preite. Braconnage, m. BWilddieberet , f. 
Boutoir, m. Wirtmeifer, n.; Müfet! Braconner, vn. auf fremden $te- 
dei wilden Ehmelneh), mi. viere jagen, mildern. 
outon, m. flnoëve, f.; Mugt, n.;| Braconnier, m. Wilbbieb, m. 
inne ; Warie, f.; Anopf, m.; ir. | Braotdate, f, Hoblmänge, F, 
orn, n.; Darre (her Yögel), 1; — | Bractée, f. (bot) Dedblat, mu; 
à fleur, Blumennoöpe, f.; — à| -éifère, a. nebenbiänerig; -Bi- 
fruit, Fruchtknogpe, f.; faire len-s, forme, a. nebenblaftförmig. 
ulnöpfen. [Zufnöpfen, m. | Bractöole, f, @oilbblätiben, n. 
outonnant, a.babit — ‚Arad sum | Bradype, m. Aaulibier, n. 
Boutonn#, -&,p, et n. jugenöpft, Bruzue, f. (luth.) Dedileifte Pi: À 
finnig, fe. verſchloſſen. [ben, A. mur,) Anbalttau, 0. 
Boutonnement, m. Anodprntreie 
Boutonner, va. tüfnöpfen; —, va. 
Racépen treiben; we —, r. pr. bon- 
tonnesz-vous, fnönfen ie zu 
Boutonnerie,f Anorfmacherarbeit; 
Kucrfmarbermanre ; Anorffabrit; f.; 
Knörfhanbel, m, 
Boutonnet, m. Brodiraut, n. 
Boutonnier, m. SKuopfmader, 
Knortbänbler, m. 
Boutonniöre, f. Anorflod, n. 
Bouton-noir, m. Tonfiribe, f, 
Bout-rimé, m. Preidt mit vor 
geichriebenen Meimfilben, n.; bouts- 
rimés, pl. Fnbreime, m. pl. 
Bauture, f, Eltetreid, n,Ableaet;m. 
Bouvard, m. Münbammer, m. 
Bourärt,m_(eom,| junger Etier,m. 
Bou rement, m. Achibobrl, m. 
Buureret, m. Slufnl aus Mir ‚m. 
Bourerie, f, Odjenftall, m 
Boureron, m. fieinee afcitaniiter 
Biurfinf, m. 
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rapuette,  Porglan, nm 

Brai, m. Ecbiffétheer, m.; geſchro— 
ten Gerfte, ſ. 

Braie, f. Quetſche (der Bache ſteher), 
f.; Ibeerlöter, o.; (imp.) =, Wa. 
culatürbogén, m. (in; f. 

Braillard , m,-8, f. Echreier , m; 

Braille, Fr Ebaufel um Einialzgem 
der Seringe; Beriu 

Braillement, m. Schreien, n, 

Brailler, vn. ſchreſen, freiichen ; 
slärnen; Heringe mit Der Binjal- 
fchaufel ummenben. Lin, F. 

Brailleur , m, -se, f. Breiter, m; 

Braiment,m.@efchrei bed Efele, m. 

Braire, vu. irr.mie ein Œfel jchreien, 

Braise, 1. glübenve Aoblem , f. pl. = 
Achienglulb, f.: avoir les pieds 
sur la —, wie auf Robien fichen. 

Braiser, va. (cuis.) dämpfen. 

Braisier, m. (boui.) Koblenfaften, 
m. Cpfanne, f. ; Köfchtrog, m. 

Braisière, f. (boui.) Koblen- 


Bouvet, m. Anlibobel, Meblbobet,| Brak, a. hareng —, halbgefal- 
m; — brisé, Muiblhobhel, m; — A ener Bering, m. 
dégorger, Gägebant, f. TAMA, m. Brama, m. 


Bouvier, m. -Are, f. Olienbiret, 
mien, Fe: (le m) Megenfänger, 
m; Ag, Broblan, m,; ver —, En 

erlind, m, 

Gurillon, m. junger Cd, m. 
Bonrreuil, m. &imrel, m. 
Bouxviller, Sudtémeiler. 

Borin, -#, a. bötes -es, race -e, 

Ninter an. pl: Dchſengeſchlecht, n. 
Boviste, m. (bot.) Bof, m. 
Bowl, m. Bunidbomie, f, Tboren. 
Boxer, vn. boren: ve -, vr. pr fé 
Boxeur, m. Borer, m. 

Boyau, en. Larmes Irbermer Eblaut, 

m.: corde & —, Darminite, f; 

eulier, Haftbarım, m. 
Boyauderie,f. Darmialtenfabrit, f. 
Boyandier, in, Darmiolterrmarber, 


Bramer, vn. (chass.) röhren. 

Bramine, v. Bracmane. 

Bran, m. Menibentoth, m.; — 
de son, gröbfle Ricie, f.: — de 
scie, Eägefpäne, m. pl. ; fam, +, 
de Judas, Gommeriprofien, f. pl. 

Brancard, m. Gänfte, Kranten- 
chaiſe: Gabeideichfel. f.; Schwang · 
baum, m. [m. 

Brancardier, m. Eäuftenträger, 

Branchage, m. Aftwerf, n. 

Branche, f. At, Zweig, m.; * 
Ber, f. ; Arm, m.; Sad, n.; — 
bertine , albertinitche Linie, f.: — 
à frait, Sructaft,m.; — devigne, 
Beinranfe, f.; - de commerco, 
Sanbelsgmelg, m. 

Brancher, va. fam. an einen uf 
bängen ; —, vn, baumen (von O5. 

ein). 
ranchette, f. p. u. Aeſtchen, n. 

Branchial, -e, a. zn den Kiemen 

gehörig. 


m, 

Brabancon , -ne, a. et a, braban. 
tif; Brakanter, m. in, £.; braban- 
ter Eiprabe, f.; =, m. pl. brabanter 
Gülbiinge, m pl. 
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Branchiale, f. kleine Lamprete, f. 
Branchier, a. oiseau —, junger 
Rauboogel, m. 
es, f. pl. Kiemen, f. pl. 
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Brasillement, m.(mar.) Leuchten, 
cleftriibes Blüben, n. 
er, va. auf Kobleu rôfien; 


Branchu, -6, a. äftig. _ [mert, n. | Brasque, m. Robiengeftiebe, n. 

Brande, f. Heidegefträud , Bufch- | Brasquer, vs. mit Robiengeftiebe 

Brandebourg (-boure), ranben-| füttern. [nep, n. 
rassade, f. weitmaſchiget id 


urg. 
Brandebo m. langärmeliger 
Ueberrod, po Bortentnopfloch n. 


Brandebo is,-6,a.ets.bran- 
denburgifch; Brandenburger,m.; «in, 
£ [nerei (in Holland), f. 
Branderie, f. Branntweinbren- 


Brandevin, m. Sranntwein, m. 
Brandillement, m. Baumeln, 
Echaukeln, n. 

Brandiller, va. ſchwingen; féien- 
fera, baumeln; so —, v. pr. fit 


ihaufeln, 

Brandilloire, f. @tautel, f. 
randir, va. vin. ſchwingen. 
Brandon, m. Gtrohfadel; padel, 
f..ÿeuerbrand; (jur.)Strobmwijch,m. 
Brandonner, va.mit Strohwiſchen 
bezeichnen. - [unfiter. 

t, -6, a. wadelnd; fig. 

Branle,m.Schmanten, n. Schwung; 
Reibentanz , Borreiben, m. ; 
en —, im ange fein, im Begriffe 
fein ; lange unfchlüffig fein ; mettre 
en — , in Gang bringen; mener 
le —, ben Anfang machen; ben 
Reden eröffnen. 

Branle-bas | die Hängematten be. 
unter! —, m. faire —, die Hänge- 
Kampf anfziden. à (Étienne 

ampf anichiden. ttein, n. 

Branlement ,„ m. Schwanken, 

er — m. Bawftel 


£, 
Branler, va. ſchũtteln, ihlentern, B 


jdmenfen, —, vn. wanfen, wadeln, 


weichen. ISchaukler, m.; «in, £. 
ranleur,, m. -86, f. Badler, 
Branloire, f. Schaufel, £. 


Branta, f. fchottifche Baumgans, f. 
Eraqne, m. Spürhund; fig. Bln- 
ang, m. 

Braquement, m. Wenden, Len. 
fen (eines Wagens); Richten (einer 
Kanone), n. 

uer, va. lenken, richten; — 
un canon, eine Kanone aufproben. 

Bras, m. Arm, mn. ; — Diabt, 
Gewalt, f.; Ranfe; Krebsfcheere; 
Walfiſchfloſſe, £.; Wandleuchter, m.; 
à tour de —, aus voller Kraft; à — 
à force de —)mit den Armen ; 

plein — , beide Arme voll; à — 
raccourci, mit aller Gewalt ; por- 
ter qn. à bras-le-corps , jem. in 
feinen Armen tragen; faire de 
grands —, viel gefliculiren; avoir 
bien des affaires sur les — ‚die 

Hände voll zu thun baben;— de mer, 
Meerenge, f.; — de scie, Sägege- 
fe, n.; avoir qn. sur les ⸗, tie 
nen auf dem Halle haben; tendre 
les — à qn., einem unter die Arme 
preifen, einen unterlügen ; demeu- 
rer les — croisés, die Hände in 
den Schooß legen. [fchweißen. 

Braser, va. zufammenlöthen, 

Brasier , m. Roblenglutÿ » Roblen. 
pfanne ; Sieberbipe, f. 


être|\B 


fergang, m, 
Brisure, f. Bötäftefle, £. 
Braraclie, m.fam.@robprabler,m. 
Bravade, f. Trogbieten, n. 
Brave, a. tapfer, brav, muthig, 
ehriih , rechtſchaffen; gepubt; —, 
m. tapferer Mann ; Renommift, m. 
Bravement, adv. tapfer, mutbig, 
brav; fam. gefchidt, tübtig. 
Braver,va. Trog bieten; — la 
mort, den Tod nicht fbenen. 
raverie, f. Sieiberpradt, f.; 
feder Trob, Uebermuth, m. 
Bravolint. bravo! — , 'm. Bravo⸗ 
ruf; feller Meucelmörder, m. 
Bravoure, f. Tapferkeit, 1. Del. 
denmuth, m. ; air de —, Bravoura. 
Brayer, va. theeren. 
Brayer, m, Bruchband, n.; Ki 
yelrlemen ; (fauc,) Ste, m.; — 
d’un drapeau, Zahnenhandfchub,m. 
Brayette, f. Hoienfdlis, m. 
Brayon,m. (chass.) Tellereifen, n. 
Bréant, m. Goibammer, f. 
Brebis, f. Schaf, Mutterjcbaf, n.; 
faire un repas de — , effen obne 
dabei zu trinken. 
Brèche, f. Niß, m. Lüde ; Scharte ; 
Brefche, T. ; fig. Schaden, m. ; bat- 
tre en —, Breiche ſchießen. 


Bröche-dent, a. zahnlüdig ; s.| Breto 


ein Zahnlüdiger, eine 3-e. 
Brechet, m. Bruftbein, n. 
Bredi-Breda, adv. fam, in der 

Eile, im fui. 

‚m. Napfmuſchel, f. 
Brédir, va. mit Riemchen heften ; 
alöne à -, Heftahle, f. 
ne m. Sufammenbeften 

mit Riemen, n. [Riemennaht, f. 
Brédissure, f. Mundfiemme; 
Bredouille, f. boppeit gewonnene 

Partie (im Toccategliipiele), f. 

Matſch, m.; gagner la grande —, 

bas Epiel doppelt gewinnen. 

redouillement, m. ®tottern, n. 


.| Br6 


Die, £ la 
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Bredouiller, va. et n. flottern. 
redo ur, m. ©totterer, m. 
Brée, f. Ciſenbeſchlag des Hammers, 

m. 
Bref, bröve ? & fur; —? adv, 
fura ‚mit eluem Worte; parler —, 
u Ihnen fprechen ; Pépin le Bref, 
Loin der Kleine ; avoir le parier 
fit fur; faſſen; en — ‚kurz, 


pm, 

Bref , m. päpfllibed reve, n., 
(mar.) Baß, m.; Kirchenfalenber, 
m. [Beutelneg, m. 

f. Brégin, m. (pch.) 
©, a. unfruchtbar, gelt. 

Bréher, va. die Ragel in den Huf 
einichlagen. . 
relan, m. Trifchätipiel; Spiel⸗ 

Ctifhe fipen. 
relander , vn. immer am Epiel- 

Brelandier, m. ère, f. Srjpieler, 
m. sin, f [Schafe, n. 

Brelée, f. Binterfutter für die 

Brelic-breloque, adv. fam. 

übereilt; m. Pat m. 


baus, n. 


Breli m. Halbehaiie, f. 

Brelle, f. Vierteisflöße, f. 

Breloque, m. Sieinigfeit, f.; 
Ubraehänge, n. [lengeug), m. 

Breluche, f. Droguet (Halbmwol- 

Brême, Bremen. . 

Brème, f. Braflen (lib), m. [m. 

Brenèche, f. (br.) neuer Birnmoft, 

Brennus (-uce), m. Brennus, m. 

Brequin, m. Æinbelbobrer, m. 

le Brésil, Brafiiten, n. 

Brésil, m. Braflitenhoßz, n. 

Brösilien, -ne, a. et s. brafilia- 
niſch; Braflliauer, m.; sin, f. 

Brésiller, va. gerbrôdeln; mit 
Brafittenholz färben. 

Brésillot, m. uwechtes Brafllien- 


ol, n. 
Brodein, m. — Gißtau, n. 
Breste, f. Vogelfang mit Seim- 
ruthen, m. 


retagne, Bretagne, f.: la 
Grande-Bretagne, Großbritan- 
nien, n. 


Bretailler, vn. fib gern raufen. 
Bretailleur, m. Maufer, Nenom- 


mift, m. 

Bretauder, va. die Ohren flupen 
(einem Pferde) ; (die Haare) zu kurz 
abfdnetben : ( ae) ungleich fees 
ren. [Hofenträger, m. 

Bretelle, f. Tragbanb, n.: -s, pi 

Breton, -D0, a. et 8. bretagni ch, 
britanniſch; Bretagner, m.; ‘in, f. 

nne, f. Weiberregenmantel, 

Brette, f. Aaufdegen, m. Cm. 

Bretté ? 6 ’ Bre telé ’ 6, & 9% 

adt, gezähnt. 

retteler, Bretter, va. (mag.) 
berappen; mit dem Sabnhammer 
bebauen. 

Bretteur, m. fam. Naufbold, m. 

Bretture, f. Zähne (an Werlzeu- 

en), m. pl. 

reuil, m. (féod.) umzäuntes Ge- 
büit, n.; (mar.) -s, Beſchlaglei⸗ 
nen, f. pl. 

Breuiller, va. die @egel zufam- 
menziehen. (peine, n. pi. 

Breuilles, f. pl. Œingeweibe der 


BRE 


Breuvage 
— (fürs Bich), m. 
rova,f. furge Eılbe; Zmeiviertel- 
_ note; (mon, } Münzablieferung » ſ. 
ef, m. Gnabenbrief, m. Ba: 
tent; Diplom, n.; (mar.) fradt- 
ibein, m.; —/d’apprentissage, 
tehrbrief, m. 
Brévetage, m. (teint.) Saugen- 
jalgmirbung, £. 
Ereretaire, m, Batentinhaber, m. 
Brereter, va, ein Batent geben. 


Bréviaire, m. (cath.) Brevier;| t 
* Brillant: falfer ip, m. 


Hieblingdbud, 0. l 
Brévité, f, p. u. ſtürze (ber Gil 
T, 


+ fur a; 
Aurzfüße (Bö * &. 

Eribe, f. Runfen , m, ; -s, Broden, 
m. pl. Ueberbleibiel, n. pl.; «= de 
latin, lateinijche Broden, pl. 

Bric-à-b maltes Gerumpel, n, 

Brick, m, Brigg, f. 

Bricole, f. Sprungriemen ; (bill.) 
Nüdprall, m.; ig. par —, de —, 
but Ummege; coup de =, Gei- 
— Er — 4 —* lrumme 
Wege gehen; Mngelruthe, f. 

Brieoler vn. (bi 

- Ausflächte fuben. 
ricolier, m. Rebenpferd, n. 
ricoteaux, m. pl. (tiss.) Teber- 
latten, € pl. 

Bride, f. Dour Zügel, m.; Binbe- 
band, m; (charp.) flammer, f. : 
press) Miegel, m.; à toute —, 

— abattue, mit verbängiem 
Zügel; gerabe heraus aller — en 
main, vorfltig zu Werke gehen ; 

ler — abattue, unvorfibtig, un- 
befonnen banbeln ; avoir La — sur 
le cou, jein — Hert feln. 

ider, va. jäumen, aufzäumen; 
feft binden; qu enge ſtin, brüd'en ; 
fg. feheln; juge -6, übertülpelter 
Midter, m.; — la vue, bie Aus- 
fit beibränfen; — le nez & qn., 
einen über bie Naſe hauen; einem 
bie bänbe binden ; se —, Wr. pr. fich 
einbüllen. 

Bridoire, f. finnband, n. 

Eridon, m, Zreufe, f.; Alnn. 
tb (ber Monnen], n. 

Bridure, f. Kreuzung (ber Taue), f- 

Brie, f. (boul.} Teigjchlägel, m. 


Brief, -&ve, a. (dr.) fur, von burger | 


Dauer. 

Erier,va.(boul.)(ben Teig) félagen. 

— — adr. u In re 
riet. 

Bribveté, f. furge Dauer, Zürze, f. 

RB ander, ve (ber sun ble 

* Krmpel geben. 


aut, m. (ehass,) Geſellmann, 


Brigad ne RS 

8, € abe: Hbibelling, 

_Motte, f.; chef de, Sertmelfer * 

Brigadier, m. Brigabter; Anführer 
einer Brigabe, m. 

Brigand, m, Straßenräuber, m. 


Brigandage,m. Straßenräuberet,f, 
* er, vn —Etraücuraub 
Teiben,. 


Brigandine, f. Panjerbemt, n. 





11.) bricoliren; |B 
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m. Getränf, n.; 9r-| Brigantin,m, Brigantine, f.; Felt- 


bett, n. 
Brignole, f. Brunelle, f. 


Brigue,feifrige Bewerbung; Bartel, 
Gabale, f.; -a, pl. Umtriebe, m. pl. 
Briguer, va. 

— un emploi, fd um ein Amt bee 
werben. [jende Art, rühmlich. 
Erillamment , adv. auf eine glän- 
Brillant, -e, a. fuuteint, glängenp; 
fig. lebhaft; —, m, Blan;, Schim- 
mer; Brillant, m.; Ag. faux —, un» 


t6,-6, p. et a. briflantirt; 
— va, — 
nter, va, brillantiren 
Brillér, vo. ſchimmern, glänzen, 
ftrablen ; fl hervortbun , dé aus· 


— 
rillonet, m. HSalbbrillant, m. 
Brilloter, vn. fam, ein menig 


länzen. 
frimbale, 
Brimbaler, va. fam. flimpern, 
bimmeln. 
Brimbelle, f. Seibeibeere, f. 
Brimborion, m. merthlofe Tän- 
beleien, f. pl. 
rin, m, Enbben, Bälmben,Spröß- 
ben; Evlitterden, Etüdben, n.;5r- 
Taber Stamm, Blod, m; — à -, 
ein Stückchen nach Dem andern; — 
de sel, Hörnchen Salj, n.; — de 
plume, Straußfeber, f.; — d'éven- 
tail, Fäche rſta b, m. [n. 
Brinasse,f.(com.)geringeres Werg, 
Brindes, Brinpifi. 
'Brin-d’estoce, m, Epringftod, m. 
Brindille, f. feines rummgemadı- 
jenes els, n. 
ie, f. bürrer Sleppér, m. 
Brioche, f. Briochin, a. gäteau 
—, Butterfudben; grober fehler, m. 
Brion, m. Œitenmovë, n, 
Brionne, f. Saunrübe, f. 
Briquaillons, m, pl. Schutt von 
Stelnen, m. 


| SEE f. Baditein, Mauerftein,m.: 


a savon, Lafel elfe, fs: — 

culte, gebrannitér Siegelfein, m. 
Briquet, m, Feuerftähl, m,; battre 

le —, Feuer — 
Briquetage, m. Baditeinmaner ; 

entalte Baditeinarbeit, T. 

riqueter, va. at be» 

malen, iegelfcheune, f. 
Briqueterie, f. Slegelbrennerel, 
Briqueteur, m. -se, f. Ziegelmei- 
LT mm. «in, Ts 


Bi eicher, m. 


e-cou, m, Haläbrede, f.; Da- 
gebals (Mel 


dh eifrig bemerben; | 


f. Bumpenjchrmengel, m. 


ri uelier, m. Slegelbrennet, Sie 
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| = de gn., tinem ind Gebäge gehen; 
einen audjuftechen juchen. 
| Brise-glace, m. Œiébreder, m. 


 Brignoliër,m, Brunclienftraud,m. | Brisement, m. Brechen ver Wellen, 


n.;fig — de cœur, Jerknirſch 

| bed beriend, f. ar 

Brise-mötte, m. Walze Pt der. 

Meinern ber Erbfihollen, €; Meié 
feblen, Il. 

Brise-noix, m. Nuäfnader, m. 

Brise-08, m. 1 abler, m. 

Briser, va. jerbrechen, gertrümmern, 
erfchlagen; bie Spur bezeichnen; 
E- gänziic abmatten; brisons la 

dessus! wir mollen hiervon ab» 
breben! — la laine, bie Wolle 
främpeln; —, vn. jcheitern ; fl 
breden (von Wellen); (chass,) 
Brüche maben; se —, 7. pr. jerbre» 
ben, ſcheitern. [biger Echmäper, m. 

Erise-raieon, m, fam. unverftän. 

Brise-scellé, m. Dieb ber Ech1öf» 

Alt hr ES se —* = Im, 
riae-touf,m, unge ter Den fe 

Briseur, m. Berbredker. —— 

|_ d'images, Silderſtürmer, m. 

Briseuse, f. a f. 

Brise-vent, m. Bintfbirm, m. 

le Brisgau, Breiégau, m. 

Brisis (-ice), m. (arch.) Giebel» 

Briadir, m. Sanf-, Bladjsb 
rıeoir, m. Panf⸗ li reihe, F, 

Brisure, f. Brut, Ëp rung,m.; (bL.) 


neue, nn. 

Britannique, a, britannijch. 

Brise, f. (bot.) Zittergras, n. 

Brizomancie, f. Traumbeuterei, f.; 
-jen, m, Traumbeuter, m, 

Broc , m. Edleiffanne, f; de brio 
et de —, überall ber. Cpl. 

Brocaille, f. Pflaftrrfiefeiheine , m, 

Brocantage,m.Hoaritätenhandel,m, 

Brocante, f. Baarenftange, f. 

Brocanter,rn.mit alten Aunftfachen 

—* Des * pate 
rocanteur, m. fun enbäntb- 

Brocard, m. Eticelei, f. , 

Brocarder, va. fHibein. 

Brocardeur, m. -se, f. Stichler, 
mm.; “ins #. 

Brocart, m. Brocat, m. 

Broccoli, m. pl. italieniféer Som- 
mettobl, m. 

Brochage, m.'Brof@iren, Seften,n, 

Broche, f. Bratfpieß; Zichtjpieh, m; 
Epinbel, f,; Dom (am Shlofie),m,; 
Smede, f.; Pfriem, m.; Zuchnabel, 
f.; — À tricoter, Stridnabel, €; 
vendre à la —, im Einzelnen ver 
faufen ; broches, pl, Bauzähne Des 
milden Eıhmeind, m, pl. 

Broché, m. burchmirfte Arbeit, €. 

Brochée, f. ein Bratfpleß voll; ein 
Lichtſtpfeß voll. 





Brochet, m. Hecht, m. [de 


"|. fl 
| Brocheter, va. auffpeilern, anpfld. 
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BRU 
Brälabis, a, verbrennlich, 


BRO 
Brocheur, m. -se, f. Büderbefter; 


47 
Beflügeln ober Fiſchen (um Effen), 


ge zn. vin, f. —— FL lant, ———— feurig ; 
‚Ei; 1 te, En ou f, Etaubregen, m vre »#, bigiacé ficher, m 
— fe Seit, Miugférift, | Brouet, m. Mraftfuvue, f. Brülä, m. branbiger Gerah oder 
| f. Brouette, f. Etubfarren; Rinber- 


Beibmad, m.; sentir le —, brane 
bibi riecben, branbicht ichmeden ; - 
u. "in —, Rlühmelin, m, 

Brülée, € 8: amade. 

Brüle-guenle, m, furze Bfeife, 1. 
Stummel, m 

‘|Brûler, va. —— abbrennen. 


‚m. «Are, €. Merfaffer 


js Ban, m; En; —* f. 


—— — — 
m. balbftiefel, Echnür- 


magen: (mine) une, m. 
Brouattée, f. cin Gvbublarcen voll. 
Brouaetter, ra. farten. 
Hrouettier, m. Edubfirmet, ın. 
Brougham, m. — a 
Rrougnée, r longe Meufe, f. 









—* mn: chansser le —, Yuf: | Bronhaha, mfarm.bucrabrufes, n. | fact erblhen entjünben; fémergen, 
reiben. Broui, m. Schmeijröhrden, on. [m.| fig: verfäitnen : — uns poste, eine 

va, Riden; (chep.) vin: |] ini, m, farm. Mirrmwart, | Bolt übergeben; — una are. eine 

hin: La Brouillard, m, Rebel, m.;Etimier- | Stunde ſchwänzen; — rm, brennen, 


f. Stiderei ; Ag. Aut. fig. vor Begierde 
E . —— 


ſeht bib fein: 
— —— sBersierang, f. 
m, -86, der, M; 


brennen; 88 —, Fr pr. 


buch, n.;— Men, Höbenraucd . m; 
papier -, Börhonpier, LR 


ouillement, m. Vermiicbung, f.| Ad verbrennen. 
uf [fr — — m.| Rlfmaid, m. Brûlerie, f. Branntmeinbrennerei, 
‚m, (cha .) Einfahipule, Brouillé, -e, p. et a, eur einan. | Brüle-tont, m. Eruchterfnedht, m. 


Rräleur, m. Morbbremmer, m 


—— m. pl, Stiemenfchube der Bir —5 œufs -s, pl. Mübreter, 


zn. pl. | Brûlot, m. Branter: Ag. Hiptopf; 
—— — Sanfbrede,T. Brouiller, va. unter einander brin. | Mark aerilriter Bifen: Brand im 
‚zu, Serreiben , Serfo. | gen, vermifchen: fig. verroirrens ner- | Morte, m, 
(al, n 4 unelnigen; — du papier, Bapier| Brülotier, m. (mar,) @ranbere 
— m, ae | brom er. verfmieren: — les cartes, Ver-| führer, m [wunde, f. 
— m, Trefpe, fs; (ohim.)| wirrung Aiften: se — , vr. pr. in Brûlure, f. Branbflet, m. Brand» 


Erumnire, m. Mebeimonat (22. Oct. 
bis 90. out, m. 

Brumul, -&, a. minterli ; fours 
brumauz, rg re pl. 
Brume, *. niébter Mebel (auf der 


Lecoirnung prratben, irre merben; 
ft entimeien; Le temps ne bronil- 
le, bad ‘Wetter wird irübe. 

Rronillerie, T. Unsinigfeit, f, Der- 
truß, ım. [f, 


(ehim.) brombaiti 
a. ‚TEL, ombia 
Band f. pl. "Ananaspfan- 
Eimmälle, —22 f. 


— CU CEE = à fu 0e 


arret ehim.} Bromverbin- | Hronillon, m. Entwurf, en. Mlabbe, | Ger), m. 

[jäure, ſ. — -te, a, Unrube fftenp; | Bramenx, -46, a. nrbellg. 
inéique , acide —, Brom.| — Unrichfitter, Aufbeker, un- | Hrun, -@, a. braun; fam. I fait —, 
Erumographie , f. Rabrungemit; blue Kopf, m si voie Macht: wur Im -@, in der 


"LC 


ndlehre, f. [oun 
— him.) Bromperbins 
A Stolyarn, "Beh. | 


Eronir, va. verjengen, weiten ma | “bentrimmetuhg: —, in. Braun, 
ben. ſMehlihzau, n°} _n.- Braunfonf, m, 


Erouisstre, f, Berverben pur | Brunätre, a. bräunlic, 






till (eines Pferben), m. | Erotinsailler, va, mit Suit | Brune, f. Brünette, f. 
Broncher, vn. fioipern; Sg. feblen, | verfehen. [frürp, n. Brunelle, F. Brumelle, 1 — 
ranchein ; Mieten bleiben. [pl; Brousauilles, f. pl. Gefträum, Ge: Brunet, -te, n. bräunlid: — m. 
hes, f. pl. Buftröbrenäfte, m. | Rrousse, Brun. Menſch mit braunem faar, m. 


Brunette, f, Brünette,  ; Dattel 
ſchnecke, T. 


Broussin, m. Maferbel;, LE 
Hrout, m. jünger Goliausicblag, m 


a. nrières -us, 
 -chigtie, na. (nn. | 


zöbrenaftm. 


Li TE te, f. (mdd.j | Hrouter, va. abfrefen, abrmetben : | Brunir, va, braun machen; poliren; 
brementyünbung, f. ‘jard,) befchnelben. — tn. braun merben. [ren, n. 
Bmnchocäle, m. Siropf, m.: Broutilles, f. pl. abachanenes Rete- Brunisangs , m, —— Brüni. 
orrhés, © Erhleimfluß an ber | bols n.; Ag. Vlunter, m Bruniaseur, * 6. @lâtter, 
Angt 13 tomis, f, (chir.| Broyer, Ta, zerftoßtı, iermalmen,;| Boeilter, mu; «iii, 
eftröbrenihritt, m — la chanrre, anf brechen: Ag. | Bruniseoir, m " ottefaht, Brüntr 
(-eiace), ‚Brontolithe, = du noir, @riden fangen. | Aabl, m.; (rel, Gi — m. 
m. (min. Donnerfein, m. Broyenr, m. Aarbenreiber ; Flacht- ——— — T. Drhunung der 
Brontophobie, f.Bermitterfurct, f. |-breder, un. Jene, T. 
Bronze, m en. m n. Blodenfpeife; | Broyon Heibfeule, f. Brunoir, m. afrifaniicdhe Amfel, £ 
ou —X von ri, f, Bru, f. Ehmiegertochter, f. Brunon, m. Bruno, m, 


Brunor, m. brau ner Slutfint, m. 
Brunsvic, Maunnſchwelg. 


fünzer, va. bronziren. Eruant, m. Boltimmier, m 


‚m. Epiehhirich, 


— va. an ben Angeibaten 


€ | Soins 


due f. Bür 
Gm: j DS 


; — — — 

8, f, Bürhenbinbermaaren, 

Kenia; Bürftenbinderfunft, f. [ler,m. 
Rürftenmacher; »bänt- 
— mit Bärften aufgetra- 


6 * tale, T. 


Brucelles, € pl. Reberjonge, 1. 
Bruche, f. Bamentläler, m: 
Brause, f, Verpunfien (bed Telgb), 
Hruges, ‚Brügge 

Erngnon, m Intofirfiche, €. 
Bruins, T. Falter Staubrenen, m. 
Bruiner, vr. imp, rielein, fein teg- 
nan. [laffen. 
Bruir, ra. 
Hrüire, vn, Irr. branfen, 
Fruisiner, va. Mais ichroten. 
Bruissement, m. Branfen, Tofen, 


ri. : Gerücht, nm. Mufrubt, m.: A pe- 


| Ste le — court, ed gebt hie Mebe- | 
faire da =, Huffehen, Hirm mare, 





|Bruaquer, vn. 


Zeune turbbimyfen 
[n: 


Bruit, m. &eräufd, Wetdje, Gr: | 
vraffel raben, Annrren, fi. Pirm, 


tit —, ohne viel Weräufch, in Per | 


Bruec, m. Thinfenorn, m, 


n.| Bruüusque, a, -ment, adv. barich, 


auttabtent, Tabh. 
sis behandeln, 
anfahren : überrumpein: raſch durch⸗ 
legen, 
Brusqgnorie, f baridıe Begegnung, 
f, Anfahren, Anſchnauben, n. 
Brussoles, f. pl. ranontartige® Se. 
riet, n 
Erut (brutt), -®, =. toß, unbeare 
beitet: atvollenbet ; Ag. ungefittet ; 
olıla —, Aruttonemicht, n. 
Ara tal, 6, a. -ement, adv. thie 
rich: a get ble en, arob; tollkühn. 
Frutnliser, vn. arch begegnen. 
EBrütalité, f Brutalität, robbeit,f. 
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Berceau, m. Wiege, f.; Gemdib. Besacier, «. Bettler, m. Batterave, f. rothe Rübe; Runkel- 
bogen —— „m. Laube; fig. | Beaaigre, a. änerlich (vom Wein); | rübe, f. 
Mintheit, f.; des je =, von Kindes | — , m. das Sauerliche. Bétuline, f. Birtenfampfer, m. 


beinen an; au = inter Ti; étouffer 
dans son —, tn ber Gebutterfiden; 
se promener sous un — , in tinet 
Bonenlaube [pnjieren. 
Bercer, va. wiegen; GE. täujchen, 
inhalten; einfchläfern; we —, v.Ppr- 
# Soffnung machen, ſich ſchmeſcheln 
{mit ct, Sa [lieb, Hs 
FBerceuss, f. Miegefrau, f.; Echlaf- 
Bergamasc, m. @ebiet von Berga- 
mo, 0: 

Bergamasque, a, et s, aud bem 
Geblet son Bergamo; Bergamnät, 
Bergame, Bmgame : —, f. Berga- 

motapéte, € 
Bergamötte, f, Bergamotibirme, f. 
Bergamottier, m Bergamottbaum, 
ra. In. teile Felſenfüüſte 1. 
Berge, f. Meiles Ufer einen Fluſſes, 
arger, m, -äre, f. Schäfer, m.; 
sin, €. Cfcene, F,;, «bilb, m. 
Bergerade, f. (peintr.) Schäfer: 
Berger f, gepoliterter ichnieflel,m. 
ergerette, f. junge Schäferin „f. 
Bergerie, f. Schafft, m. Ehi- 
ergot, m, reufe, T. 
Barfehot ın, Zaunfönig, m. 
A 
‚ f., Waſſerrppich, m- 
Berline, f, Berline (Rutfbe), f. 
Berlinois, -8,n,et 5. Berlinifh: 
Berliner, m. vin, I. 
Berlingöt, m. halbe Berline, f. 
erloque, f; battre la —, jur 
Brob+ ob. Bleifhanstheltung trom- 
meln; Kieiniafeit, f.: Petihafte, n. 
di: ihr hänge, n. 
erlue, f. Lergeben bet Gefichte, n.; 
fig. Berblenbung, f. 
errné, f. (fort.) Berme, ſ. 
Bormier, m, -bre, f. ſanl. Born- 
fnecht, m.; Bornmant, f. 
Bermudes (les fes), f. pl. Ber- 
muben, pl. 
ernacle, € Baunizgand, £ 
ernard, m. Bernbart, m. 
Bernardin, m.-e, f, Bernbarbin, 
en: Mecnbarvint, fi; Bernharkiner, 
arme, Bern. [m.; sin, ſ. 
orne, f. Drelle, f.; Ag. fam. Aus 
laden, ©. 
Bernsmett, m. Brellen, n. 
Berner, va. prellen ; Ag. fam, Cet. 
freien. 
Bernesque, Barnisaque, a.atrle 
=, Inımiaer Stil mie ber bes Val. 










Besaiguë, f. Queragt, f.; @lafer- | Bötung, f. (eine Art)Einfpänner,m. 
bammer, m. Bétuse, f. fifbtonne, f.: Safer- 
Besançon, Bifang, Bejangen. falten, m. 
Beset, m. amener —, août "8 | Beuglement, m.Bräfen (nes Mine 
merfen. nieber], n. [viebe). 
Hesicles, f- pl. Bosbballe, 1.:| Beugler, vo. brüfen (vom Mine. 
mattes vos - , thin Sie bie Augen | Beurre, m. Butter, f.; — meir, 
beffer auf. m.) braune D. f.; — fondu, jerlafiene 
Besoche, 1, Steinbaus, 1, Spalen,| 8,6; — fort, ranzige ©. f.; bat- 
Besogne, f. Urbelt, 1. Stüd Arbeit; | tre le —, buttern; des rötien au 
Befcbäft, n.; mettre la main äla| —, geröftete Butterfchnitten, f. pl; 
=, aller à im =, Sand and Merf| tartine au —, Butterbemme, f, 
legen; aller vite en —, cilfertia | Beurre, m. Butterbirne, 8. 

fein; fé übereilen s fein Dermögen | Beurrée, f. Butierbrob, n. Butler: 
perichleubern. | fehnitte, 1.+ faire une —, ein But- 
Besoin, m, Mangel, m, Berürfniß, | terbrob reichen. 

n. Roth, f,; au —, nötbigenfae; | Beurrer, va. mit Butter jhmieren, 
avoir — de ge., etre. nötbig baben; | in ®. tunfen; mit B. Dämpfen; — 
il en n —, er bat ce nötbig; de| une tartine, eine Æuttechbemme 
quolarez-rous =? mad haben Sie ichmieren. 

nötbla? le livre dont j'ai —, bas| Beurrier, m. -èré, 1, Butter: 
Bud melcbed tt braube; j'ai — de| hänbler, m.; Yutterfrau, f, 

sortir, it muß ausgeben: il n'est| Beurriäre, 1. Butiernapf, m. 

pes — de vous dire (que je vous | Bouvante, f, Teinveclarungéredt, 
dise}, es ift nice möthig Sbnen qu) m: Mbfaufefchiling, m,; Zrinfgelb 
fagen ; qu'est — de ..? wozu 1) für ben Edifier, n. 

es nöthta zu? autant que de —,| Bevenu, m, Hintelmaÿ, n. 

jur Rotbrurft; (com.) adresse au Bévue, € Berfeben, n. Echniper, 
— „ Rotbadrefie,; f,; mettre un—eur| lißgriff, m. 
une lettre de change, einen Weib. | Bey, m. Den, m. 

fel mit einer Nothntrefe verfeben. | Bézoard, m. Bejoar, Bejtarfiein, 
la Bessarabie, Befarabien, n. m.; — de poil, Gemjenfugel, 1 
Bestiaire, ın. Ihierfimpfer, m. Hiais, m, Schrägt, Quere;: fig. Urt 
Bestial, -e, a. -ement, adr,| und Weſſe, T. Winfeljug, Audweg, 
tbierifch, mie ein Vieh, [thleren,| m.; de —, en -, j@rig, in bie 
Bestialiser, va, et #e-,v.pr.ver-| Quere: — gras, fhumpfer Ninfel, 
Bestialité, f. viehlſches Betragen,| m,; prendre qn. de =, einem bon 
n,; Sobomiterei, 1. Im.| der rechten Eeite beifommen; pren. 
Bestiasse, f, pop, tummer Menfd,| dre de bon —, em. am tébten 
Bestiaux, m. pl. Sid. Andteieb, | Orte angtelfen, 

Bu, : [®änschen, n. | Binisament, m. Abwelchen von Der 
Bestiole, f. Thlerden: fig. fam. eraben Sinie, n, Quete, f.; fig. Um- 
Bestion, m. Schiffaſchnabel, m, hmeil, — m, 
Bäta.m. Fam. biimmer Menfcb, m. | Biaiser, vn. ſchräg laufen, ſchlef 
Bétail, m. $orn-, Nintrich, n, (ein; Winfeljüge machen. [m. 
Bête, f. Ihier, Dieb: Wilppret, n,; | Biaiseur, m. minfe ügiger Menſch 
Ag. bummer Menic, m.; (jen)| Hiarchie, f. Mitregierung f. 
dnbet, n.: -= à cornes, Gornoieh, | Biarchique, a. jur Mitregierung 
n.: -ı h laine, Schafpirh, n.; -2 ehörie- 

fauves, Motbolir, n.; -s noires, | Biarque, m, Vroviantauffeber, m. 
Etwarumir, n.; -= d'engrais, | Biaese, f. robe levantifhe Seine, €. 
aftoirh, n,: c'est une fine —,| Biberon, m. Nutjhlännden, n.; 
pas if ein feiner Fuchs faire ln —,| —, -ne, m, et f. Eaufbruper, m.; 
Ad bumm fiellen; Mabet merven,| äuferin, f. 

Unbet machen; —, a. bitmim, albern. | Bibion, m. zmelflügeliges Infeet, m. 
Bétel, m, Betelfraut, n. Bible, t, Bibel, f, 
Bôtement, adr. einfältiger Welfe. | Bibliognoste, m. Büderfenner, m. 









‚12; 


Dichters Berni. (m. [in Bäthanie, Bethanten,n. [n.| Bibliognostique, f. Aücerkennt- 
Berneur , m. Preller; Ag. Epöiter, | Bath'éhem (-demme), Bethlebem, | ni, FL. [»beicbreiber, m. 
Berniquel int, weit gefehlt! Bethléhémite, a. berhiehemitif®. Piblivgraphe, m. Büderfenner, 
Berniquet, m. pop Être au —, | Bethsabée, f, Betbjaba, F. Bibliographie, f. Büderfenntnik, 

an ben Bertelftab qu fein; | Bétille, f, oftinviféer Dinfielin, m. Aa nenn Fe 

mettre au — , an ben Bettelftab | la Bétique, Biüticu, n. Bibliographique, =. bibliogra- 

bringen. [berner; Berher, m. «in, f. Bätire, f. Dummbelt, f.; par —;|_rbifh. 
Barnois, -e, n. et s. berneriich, | aus Dummbeit. Bibliologie, f. Bücerlehre; @e- 
Berret, Böret, m. Arauenbaret, n. | Bétoine, f. Blienfraut, m. fchichte ver Pibelausgaben, f. 
Barthe, f. Beriba, f. Betoires, m. pl. (écon.) Berfent- | Bibliologique, n. bibtiolngiféhs 
Bertrand, ın. Bertram, m. über, n. pl. Ribliomancie, f. Bibelmabrjage- 
Bärubleau, m. Bergarün, n. éton, m. mag.) Brunbmörtel, | vel, f. Imahrfager, m.: «im, €. 
Béryl, m, Bernil, m. ns erfie Diid (non Zbieten), f,  Bibliomangien, m. -ne, f. Blbel- 
Beance, f, Querlat, Beitellad; ig. Bette, f. Beie, 1. Mangold, m.| Bibliomans, m. Büchernart, m. 

Bettelkab, m. Munfelrübe, f. Eibliomanie, f. Sücherſucht, f. 
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BIB 
Bibliophile, m. Buͤcherliebhaber, 


m. m. 
Bibliothécaire, m. Bibliothelar, 
Bibliothèque, f. ibiiotpet, f. 
Bücerfhrant, Bücherfaal, m. 
blique, a. biblifh; société —, 
Bibliste, m. Bibelverehver, m. 
Biblistique, f. Bibelfunbe, f. 
(-uce), m. fam. Yumpetei, 
Ricinigteit, f.; des raisons de —, 


ehaltiofe Gründe, m. pl. file. 
Bicapsulaire, a. (bot) goeifapfe. 
Bicéphale, a. jweiföpflg. 


Biceps (-cöpse), m. (an.) zwei⸗ 
töpfl { 
Bicé 


lapotg. 

Bicuspidé, -e, a. (bot.) zweifpigig. 

Bidactyle; a. zweizehig. 

Bident, m. Gabeitraut, n.; zwei. 
tige Babel, f. 

m. Rieppet, m.; — de ponte, 
Bofitlepper, m.; farm. pousser son 
-, feine Unternehmung eiitia ver 

Igen. Liche, f. 
Bidon, m. &chiffäfnnne ; Belofla- 
Bielle, f. (loe.) Augftanat, f. 

m. Q@ut; Wohl; Dermögen, 
2.; Bortheil, m.; — publie, gemei⸗ 
nes Befte, n.; homme de —, ähren- 
mann, m.: il sent son —, man ficht 
et ihm an daß er ehrlich (ft; pour 
le - de qn., gum Bellen jeman- 
Kt; venir à —, gedeihen; se por- 
ter au —, fit zum Quten neigen; 
4, pl. Güter, n. pl. Vermögen, n.; 
+ fonciers, Landgut, n.; — en 
rentes, Gapitalien; corps et -s, 
Mann und Mans ; -s du corps, 


&eibesgüter, n. pl.; néparer de B 


corps et de -s, von Tifch und Bette 
eiden; —, adv. wohl, gut; febr,viel, 
; binlänalich, ungefähr, mar; 
gem: — de l'argent, viel (D; 
- riche, fehr reld ; — du plaisir, 
viel Bergnügen ; eh —! wohlan! je 
le veux —, i@ bin es zufrieden; 
être —, fit wohl befinden; gut an- 
geichrieben jein; wohlhabend fein; 
Changer en —, befler werden; — 
que, conj. Obglei, wenn fhon; — 
loin de, — loin que, weit gefehlt, 
anflatt daß; si — que, fo daß, fo 
gut daß, fo fehr Daß; il est — en- 
tendu que, e6 verftebt ſich von je 
daß; c’est — pour vous, es ift ja 
für Gie. [m. Liebling, m. 
Bien-aimé, -6, a. vielgellebt: -, 
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Bian-aise, a. frop, zufrieden, ver. 
gnäpt; je suis — que (de), es ift 
mir [ebr lieb ba (zu). 

Bien-dire, m, Bobirebenbeit, f. 

Bien-être, m. Wopibefinden, n.; 
Uobilinnb, m.; reichliches Auskom⸗ 
men, nn, 

Bienfaire, vn. irr. Gutes thun. 

Bienfaisance, £. Wohlth Hate, 
@urhätiateit, f. [gutthätig. 

Bienfuisant, -e, a. mwohltpätig, 

Bienfait, m. Bobitbat, f. 

Bien-fait,-e, p. eta. mwohlgeflaltet; 
wohlgebilbei; ouvrage —, gelunge- 
neu Verl; esprit —, gerader Einn. 

Bianfaitenr, — f. Wohl⸗ 
tbährt, on, ; «in, f, 

Bien-fons, m. Grundftäd, n. 

= reuXx, -86, a. glüdfelig, 

LATE 

Biennal, -e, a, zweijährig. 

Biennoe, Biel. 

Bien que, con. v. Bien. 

Biensdance, f. Bobianftänbigteit, 
f. Initand, m.; Zurräglichkelt, f.; 
obssrver len -s, den Wohlſtand be. 
obadten. 

Bienséant, -e, a. woßlanftändig. 

Biens-fonds, pl. v. Bien-fonds 

Bien-tenant, m.(dr.) Aare: m. 

Bien-tenue, f. (dr.) Beflkung, f. 

Bientôt, adv. bald, naͤchſtens; à —, 
auf balbiges Wiederfehen. 

Bienveillanc 
Gewogenheit, 


en). 
Bienveillant, -0, a. (envers, ge- 


. gen) wohlwollend, günftig : Il n’est | 


pas — envers ses frères, er if 
feinen Brüdern nicht wohl germogen. 

Bienvenu, -6, a, willfommen ; 
soyes le —, fein Sie wiſlkommen. 

Bienvenue, f. glüdliche Ankunft, 
f. Willkommen, m.; payer sa -, 
einen Eintritteſchmaus geben; faire 

— hqn., jem. zu feiner Ankunft 
Gluͤck wuͤnſchen. 

Bière, f. Bier, n.; Sarg, m. Bahre, 
f.; — rouge. Braunbier, n. : - 
blanche, Weißbier, n.; double —, 
— deuble, Doppelbier, n.; petite 
—, Kofent, m.; — de mars, Lager. 
bier, n. 

Bidvre, m, Biber, m. 

Biez, m. Müßigerinne, n. 

Bifère, a. (bot.) zweimal tragen. 

1 lie, f. Iweiblatt, n. 

Biffement, age, m. Yu, 
Duxchſtreichen, n. 

Biffer, va. p. u. ausftreichen. 

Bifide, a. (bot.) gmelfpaitig. 

Biflore, a. — 

Bifolié, -e, a. weiblãtterig. 

Bifteck, m. Beeffleaf, n. 

Bifurcation, f. Epaltung in zwei 
Mefte, f. 


se Bifurquer, v. pr. filé gabel-| &alë und Monf, 





f. Woplmwollen, n. | Bilumell&, -&, =. 
unft, f. (pour, ge⸗ 


BIL 


Bigarreautier, m. derzkirſchen⸗ 
baum, m. 

Bigarrer, ra. buntitedig machen 
Bigarrure, f. bat Bunticherige, 
Bigemme, a. bopreifnodpig 
Bigle, a. eimmärts j&ielenn; être 

‚ fielen ; ‚m. Ecielenber : 

englifcher linbhurnd, m. 

Bigler, rn. einwärts fielen. 
Bigorne, f. Imeifpipambot, mu; 
Epertborm, n 

Bigorner, va. auf bem Imrifpip 
ambes jurunten. 

Bigüt, -6, a. fhelnbelllg ; —, m. 
Eceinheillaer, m, 

Bigoterie, f. Echeinheiligkeit, F 
Bigotisme, m. Sang jur Anti. 
belei, mi. 

Bigue, f, Eplere, f. 
Biguer, va. vertauſchen 
ober ein Bferb). 
Bihoreau, m. Madtrabe, m. 
Bijon, m. Terrentinbalfam, m. 
Bijou ‚u. Aurel, Aléincbk, Du; 
-x, pl: Edbmud, m, Balanteries 
manren, f, pl; «= fourrés, pl. uns 
echter Echmud, m.; fig. mon —I 
mein Seriblätichen ! 

Bijouterie, f. Aumelenbantel, m.; 
arbeit, ſ. 

Bijoutier, m, -&re, f. Guireller, 
Aumelenbänbler, m; »in, €, 
Aijugtie, -8, a. grelpantig 

ieelbiäiherig, 


(Ratien 


sélattig 
Eilan, m, Æilany, Schlußrechnung, 
GSilcichſfellung ter Rechnungen d4 


Banferett machen; 
bes 


deposer Eon —, 


roilrenter um — eine Milan: 
Uchtlgen. Iſeitſget Uernnag, m; 

Eilatéral ‚-e, a.contrat —, wehſel⸗ 

Bilboquet, m. Augelfänger (Eviel- 
mert), u; Eich atchrn, n,;=R de [a 
fortune, Emkeefinmlinge m, pl. 
[perr Aräufeilbol,, m. man, } 
eibrötlinaseifen, 0,3: (bat) Brud-, 
Aubiébuniteite, m. pl : (pnurm,) 
Ballocm, f.; Deraoibfiibchen, n.; 
[imp.j Hecibenzlen, ſ. pl 

Eile, F Gale, 1: Ag. Fern, m;; 


avoir la — échauffée, auſgehrocht 
LATE iengand, Ms 
Bilisire, a. gallig; conduit —, Bals 
Hilieux, -86, n. aallig, galliübrig; 
fig. jäbje ig; févre -se, Gollens 
ficher, n. [ichrieben. 
Bilingme, a. in mei Sprachen ges 
Bill, m. Bi, f. Gefekentwurf, m. 


Billard, w. Pillare, -[prel; aimmer, 
J 


örmig theilen; pétiole -é, gabel- | unortentiiche Wirehlihaft, F, 


örmiger Blattfiel, m. 
Bigaille, £. Infectengefchmeis, n. 


Bigame, a. in zweifacher Ehe le. 
bend ; in zweiter Ehe lebend. [f. 


Bigamie, f. Doppelehe; zent Ehe, | 


Bigarré, -e, a. buntfchedig. 
Bigarreau, m. Serie f. 





n.; 6, « fafel, 6; jouer au —, ©, 
inielen. 

Billurdeor, vn. (bill. billardiren. 

Bille, f. Billarbball, Paditod; Biod, 
Mich; Wurzelichdblin,;, m. 

EBillebaude, © Mécmirrang , 1; 
mariage BL I —, cine PETE über 

imnennge in Din " 

illet, m. Billes, on. Zettel; Eibeln, 
.; #ollerielcooe n.: “Las, m, 
aolr, Peminnicoë, n.; — bilans, 
Hlleie, €: de garde, Madgekiel, 
Tri, de santé, Geiuntheiispah, 


ın., — Jdouz, Lleveöbriejiien, fie) — 
d’enterrement, Veichenjettel, m.; 


BIL 


— de banque, Sanljcbein; “jeibel, 
m.; Pantnote, €: Aaflenbiliet, 0; 
nn re er rien a à 
— jar), Inmelfing faufj, €; — 
ordre, eigener Wehirl; — au por- 
teur, au ben Inhaber jablbare Mn- 
weiſung, f4 — d'anirde, Einlab- 
latte, y Guartierzettel, m.;— de 
change, Wechſelbrief, m.; tirer au 
— ooſen. IWanren). 

Billeter, va. mit Zettelchen verjehen 

Billetsur,m.(mar,.)&olbeinnehmer; 

«bertbeilet, mi, 

Hillette, f. (com.) Sollfbein, m. 

Hillovesée, f. fam, albernet Ge— 
ihmäß,n.; alberne Poffe, f.; albernes 
Märchen, n.; Birmgeipinnfte, n. pl. 
Ylfanzereien, f. pl. 

Billion, m. Billion, f- 

Billon, m, Echeivemünge ; verrufene 
Münie, Li — d'or, geringbaltiges 
Gelb, n.; en -s, löcherig gebaut. 

Billonner, vn. hoc, lier bauen. 

Billöt, m. Biod, Alop ; Alönpel; 
Keil, m. 

Bilob£, -#, ». (bot.} jmeilappig. 

Biloenulaire, n, (bot.} jmeifächerig- 

Biloquer, va, ein Hell vor bem 

Winter jebr ef umefliigen. 

Bimane, a. (h. n.) 4meibänbig. 

Bimbelot, m. Ainterfpieljeug, no. 

Bimbeloteris, f. Spielmantenfa- 
brif,f.; »banbel,m.; Spielfahen,fpl. 

Bimbelotier, m. Spieljeugmater; 
»bänbler, m. 

Bimestre, m. Zeit von 2 Monaten, 

di -striel, -le, a. Sa 

‚ m. .) Smelbradhen; 
mg Dei en 
e, n.; (vign.) jmelte Ga . 

inair 


B 8, a. gear 
Binard, m. Blodwagen, m. 
et ı à. (bot.) gepaart, mel: 
iner va. jmeibrachen; jum jmeiten 
baden; va. jmeimal gl 
Meile lefen. | 
Binet, m. Fiätfnebt , m.; faire —, 
ein Srümpfiben Picht auffleden, 
Binette, f. Belalaue, f. 
Bino m. Doppelferntobr, n. 
Binoculaire, a. für beide Mugen 
bienlic. [gige Zpinnen, up 
Binoculés, m. pl, (h. n.) gmeiau. 
Finöme, m. (alg.) eilige 
Bröße, f- 
Binot, m, Mübroflug, m. 
Biographe, m, Bioaraph, m. 
Biographie, f. Biographie, f. 
Biographique, a. biographi(c. 
Biologie, f. Bebenelchre, 1. 
Biologique, a. jur Lebendlehre 
ehörıg. 
iparti,-e, na. (bot.) jmelgethellt. 
Bipartible, a. (bot,) jmeitheilig. 
Pipödal, -e, a. jmeifchubtg. 
Hi 8, a. jmelbeinig; —, m. Iwel⸗ 
rüßler, rm. [haibgefiebert, 
Bipinnatifide, a. (bot.) boppelt 
— -@,n. (bot.) boppelt ge- 
ebert. 
Biquadrafique (-kona-), a. puis. 
sance —, Hignabrat, n.; olerteißo- 


4 T. 
Biqioi, m. Golbroage, f. 


ame 


| Bisai 


| Biset, m. Solitaube, fu; 


Bisetti 


Biemuth 
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Biqueter, va. mit ber Bolbmage 
abmägen. 

Birambrot, m. Bierfaltefihale, f. 

Bire, f. Gifdreufe, C. 

Biribi, m. Birlbifviel, n. 

Birostré, -@, a. weifhnabelig- 

Birouche, f. leichter Jagomager,m. 

Bis, bise, a, jömarjbraun; pain —, 
ſchwarzes Brop,n, 

Bis (biee}, adr. (lat) gmeimal; 
vod einmal; crier —, ba capo rufen: 

Bisare, m. Umfärben,n. 

Bisaïeul, m. Urgtoßoater, m. 

Bisaïeule, f. Urgrefmutter, f. [n. 

Bisalaue, f. (cordon.) &lätthalg, 

le, f, (boul,) Racmehl, m. 
(agr.) Gemil von Felderbſen um 
MWiden. 

Bisailler, vn. grau werben. 

Bisalterne, a. (erist,) boppelt 

— FPE * 

lsanntel,-Ie,n, )ame ' 

Bisbille, f. fam. Nedereh, Bone. 

Bis-blanc, =. balbrueil (vom 

Biseaien, m. Stanbhüdfe; Martät- 
ſchenkugel, f. 

la Biscaye (-ka-ye), Discaya ; La 
Mer de —, ber Meerbufen von 
Biscagn. 

Biscornu, -e, a. ſam, unregelmä- 
Bla, unförmlich: Ag, wunderlſch 

Biscotin, m. Juderplägchen, n. 

Biscotte, f. (Art) Anden, m.; géré. 
fetes Brot, n. 

Biscuit, m. 3miebaf, m. Bidcuit: 
unglafirtes Stelngut, n.;— de mer, 
Meeribaum (and bem Müden bes 
Dintenfifbes), m. : -8, pl. aneinan- 
ber gebadene ziegel, m. pl.; Zalg- 
limpden, n. pl. 

Bis-doré, m. Golbtaube, £ 

Bises, f. Morkmind, m.; (poét.) 
inter, m. 

Bisean, m. Bahn (an fchneidenden 
Anftrumenten, ; Echrägflähe, f. 

and am Gpiegelglafe, m,: Echräg. 
fante; Pauptrante, 1; Aaftenrand 
(am Hlinge) i (imp.) Aurtichtfpan, 
Schiußfttg, m; — de tourneur, 
Trebeilen, n.;— de pain, Klehe 

_tanft, m. 

Biseigle, m, Fummelbol;, n. 

Bisémarginé, -®, a. (criat.} 
welfach entfantet. 

isdpointe, -e, a. feriat.) an ben 
Spipen ober Eden ourd gmel Flächen 
abgefhumpft. Iſchwarz werben. 

Biser, va. umfärben; —, rn. Cas.) 

énnlg* 

brödchen, n.; che 
nlfornm, m. 

Bisette, f. {male Smirnfpipe, 1. 

dre, f, DVerfertigerin von 

jchmalen Imwirnfpipen, f. 

(-mate), m, Mismulb,m. 

Bison, m, Budelohe, m. 

Hisquain, m, mit ber Mole pr 

erbtes Eirhaffell, n. 
ayue, f. (paum.) fünfzehn bor- 
aus, Boraus, m. fam.prendre an 
— jeinen Bortbell wohl in ht 
nehmen; Ataftiuppe, f. 
Bisquer, rn. pop. fé ärgern. 


tionalgarb 


Biaquiäre, f. Ziegenhirtin, f. 


Rissae, m, Querfad; Bettelfad, m. 


BLA 


Bissection,f.(géom.)Gathicung.f. 
Bisser, rn, et va. ba Capo vérlan- 
en ob. rufen. 
isgexte, m, Schalttag, m, 
Biss y, fn —, ANNÉE 4, 
Edaltjabr, n. [berpeigeiälechtig- 
Bissexuel, -le, a. (bol) gtreir, 
Bissourdet, m. Jaunlönig, m. 
Bistorte,f.(bot.} Schlangenmur,,f. 
Histouri, m. (chir.) &cnittmefe 
fer, D [n. 
Bistournage, m, (rdt.) Balladen, 
Bistourner, vn. (ein Bferb) male 
lachen, berbieben ; Be —, T- Dr. 
frumm werben. 
Biatre, m. Bifter, m, Mudbraun, n. 
Eistrer, ra. mit rußbraunen farben 
malen. 
Histreux, -88, a. rubbraun. 
Bisulque, a. borpeibufig. [tbeilig. 
Biterné, 6, a. (bot.) boppelf brei- 
la Bithynie, Bitbonien, n. 
Bitord‘, m. {mar.) jmeidrähtiges 
Zeil, ns —, à nez —, umme 
Male, À 
Bitte, m, (mar.) Bätingebol;, n. 
Bitter, va. (mar. base nfectan um 
bie Bätingebölzer [hlingen. 
Bitton, m. mar.) alecrenftod, 
ii. Criv,) Anlegehöli, mn. 
Bitume, m. Grthar; , Berabars, nn. 
— solide, Jutenped, n. Takes 
Bituminer,va. mit Erbhar; beitrel» 
Eitumineüx, -Se, a. ertbatjig. 
Bituminifère, a, eröbarshaltig. 
Bituminisation, f, Verwandlung 
in Ertbara, f. [manbein. 
Bituminiser, wa. in Œrbbatry vers 
Bivac, v. Bivoune, 
Bivalve, a. ymeifdalig. 
Bivaquer, v. Birouaquer. 
Bireau, m. Strägmaës, n. 
Biventre, a. jmeibäudyig. 
Biroie, f. Wegſchelde f. 
Bironae, m. Biveuat, n, 
Bivouaquer, vn. bioouaficen 
Bizaaım, m. Bifamfake, f. 
Bizarre, a. -ment, adr. feltiam, 
munberlich, grilenbaft: Ah 
abenteuerlib ; auf munberliche Art; 
donner dans le -, ben Gonber- 
Tina Ipielen, 
Bisarrerie, f. Munderlihfeit; Eon- 
betbatteit, Grilenhaftigfeit, € 
Elafard, -6, a. blaë, bleib; matt. 
Blague, f, Tabadébeutel, m.; pop, 
Murlbnetberei, f, - 
Blaguetr, m. pop. lufibneiber,m. 
Blaïreau, m. Dass: Pinfel aus 
Toachäbaaten, m.  ([gerecbtigfeit, É 
Elairie, £ Cor.) droit de - Trift- 
Blairier, m. milde Ente, 1. 
Blaise. m. Blafus, m. 
Alaisement, Blèsement, m. un« 
heuslide Ausſpracht, T. 
lämable, a. mbelnémerth. 
Bläme, m. Zabel, Bormitrf, m. 
Hlämer, va. tateln , mißbilfigen; 
— de, tateln megen; on la blame 
| d'avoir dit, man tabelt ibn baÿ er 
|_aefügt bar. 
(Blanc, blanche, a. tmeiä; rein, 
| jauber, bianf, frifch; fg. unfbuldig: 
cheval —, Edimmel, m; gelée 
blanche, Hleif, m,: nuit blanche, 








BLA 


félafofe Racht, f.; viande blan- 
che, Kaibfleifch , — — n.; 
boudin —, Wurſt von 

Hühnerbruft, n.; livre —, Bud nıit 
weißen Papier, n.; linge —, reine 
Bilde, f.; carte blanche, Boll. 
macht, L.;argent —, Gilbergeld, n.; 
vers blancs, reimiofe fe, m. 


pl.; se faire — de son épée, Dinge | B 


veriprehen die man nicht halten 
nn. 


Blanc, m. Weiß, n. weiße Farbe; | Blus 


Schießſcheibe, £.; Bianfett, n.; weiße 
Echminke; (imp.) Œcplinie, fe; 


(dor.) of 

chaux, en er, n.; livreen —, 
Valrath, m.; de but en —, in den 
ag hinein, ins Belag hinein ; lais- 
ser en — ,unbefchrieben laffen;faire 
chou —, einen Pudel machen; tirer 
au —. nat rer Scheibe fhießen; don- 
ter dans le -, den Nagel treffen: 
mettre qn, au —, jem. bie Taſchen 
leeren: marquer un jour de -—, 
einen Tag im Kalender roth anzeich- 
a; aller du — au noir, von einem 
rem ins andere fommen; peindre 
ea -, de —, weiß bemalen ; geler 
emilie Quitieng À. [evelé, m. 

e ttung, f. [fewels, m. 

Blanc-bec, m. Bunt nabel, Ra- 
Blanc-bourgeois,m.@riesmebl,n. 
Blanchaille, f. fieine Weißflfche, 
m. p . 

Blanchätre, a. weiflit. 

Blanche, f, Bianca, f. 
Blanche, f. Halbe Tactnote; Karte 
ohne Bi, £. m. 
Blancher, m. Gchmalledergerber, 
Blancherie, f. Beide, f.; Weiß- 
blechhammer, m. 
Blan m. weiße Banernjade; 
CP.) Stÿunteriage, f.; weißes Gil. 


Blanchette, f. Hderfaiat 
chette, r. alat, m. 
Blancheur, f. Beiße, f- 
Blanchiment , m. Bleichen: (orf.) 
Beisfieden; Weißwerden, n.; Kübel 
pla aeißmaden, m. 
chir, va. weißen, tünden; 
bleiben; rein mwafchen; (orf.) weiß 
Aeden; verzinnen; glatt febeln; fig. 
thtfertigen ; e femme me 
blanchit , diefe ran wäfdt für 
nid; — la sole, ven Huf auswirken; 
-, Van. weiß werden, bleichen; fig. 
staue Haare befommen; ne faire 
Que —, fruchtios fein, nichts ausrich- 
lm;ce —,v. pr. im Saufe waſchen 
iaflen. che, f. Bleichen, n. 
Blanchissage, m. Bajchen,n.84- 
Blanchissant, -6, a. [däumend. 
Tuachisseris, f. Bleche, f. vleich⸗ 
m. 
Blanchisseur, m. -s0, f. Bleicher, 
m. «in, £.; Wälder, m. sin, f.; Gore 
fetter der Schriften Anderer, m. 
Blanchœuvrier, m. Zeug-, Beit- 
gemien, m. [m. 
lanc-jaune, m. mweißgeiber Lachs, 
n0-manger, m. weiße @aller- 
ef. 
Blanc-scellé, m. Papier mit dem 
bloßen Siegel zur Vollmacht, n. 


ilch und | B 


vun, m.; - de|B 
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Blanc-seing, Blanc-signé, m. 
janfeit qu einer Bollmacht,en. 

que, f. Alüddtopf, m. 
Blanquet, m.Rranfheit junger Del 

bäume, f, 
Blanquette, f. Weißbirne , Zucker ⸗ 
birne, f.; Bieiber (Wein), m, 
laqte, v. Blague. 

CT, va. entnerven, abitumpfen; 
(sur, für), se —, Fr. pr. M éniner: 
ven, ft abftumpfen. [de, f. 
on,m, Hapven,n.; Bappentin- 
Blasonnement , m. Erflärung ber 

Wappen, JT. 
lasonner, va. bilafoniren; ein 
Mappen erfiären : ein 9, in Metall 
en fig. durchhecheln. [m. | 
lasonneur, m. Bappentunbiger, 
Blasphémateur, m, Goticdläfle- 
ter, m. : Ulch. 
Blasphématoire, a, gettesluei 
Blasphème, m, Gottesiäfterung, f. 
Blusphämer, va. et n. ®ott Le 
flern. [iöhreien. 
Blatörer,vo.wie Winter ob Rameele 
Blatier, m. Mornbänbler, m. 
Blätrer, va, (Betreipe) fünftlic 
auffriſchen 
Blutte, f. Schabe, Motte, T. 
Blaude, f. Aubrmannafitici, m. 
Blé, m. Korn, @etreite, n. grands 
bida, pl. Moggen und Weizen; petits 
blés, pl. Safer unb Berite — de 
mars, Gommergeimibe, m; 
méleil, Mangforn,n.; — sarrasin, 
- nolr, rouge, Buchmeisen, In, ; 
- érgoté, — corau, Mluiterlern, 
n.; manger son — en herbe, (eine 
Teure gum Voraus verjebren, 
Bläche, a. fam, welblit, meibifch; 
-, m. Melchling, m. 
Bleime, f. (vdt.) Steinsalle, f. 
Blüme, a. bei, bla fab. 
Bl ‚ rm. p. u. biab werben, 
Blämissement, m, p. u. Grblei. 
en, n. [feljinf, m. 
Blende, f. (min,) Biene, f, Echme- 
Blenne, m, Schleimifh, m; — 
vivipare, Malmutter, f. 
Blésement, m. Hlésité , € Anfie- 
Ken mit ber Junge, n. 
Blöser, vn. mit der Junge anfioßen. 
Blesser, va. perwünden, verlieben; 
Ag. tränfen, —— — — belet- 
digen; les souliers me blessent, 
die Schuhe vrûden mid; I à le cer. 
veau blessé, et tft nicht recht richtig 
im flopfe: — la vue, les orailles, 
bem Auge, bem Obr weh thun; — 
l'imagination, bie Bhantafle unan- 
pa aufregen; — au vif, tief 
nfen; as —, v.pr, fib vermun- 
den, ih Echaten thun; fit beleiviat 
füblen; Il me blesse de tout, er 
aiment aleich Alles übel. 
Blessure, f. Munde, Berlepung, f.; 
Ag. Aränfung, f, 
Blat, -te,a. teigig, teia (nom Dbfte). 
Blette, f. (bot, —— m. 
Blettissure, € Teigfein, «werben, n. 
Bleu, -6, a. blau; — foncé, hun. 
feibi.; — clair, bellbl.;— mourant, | 
blañbl. ; — d'enfer, jchmwarjbi.; 
arti —, Strelfpartle, É: conte —, 
mmenmärden, n.; il était cordon 


BOC 


= ‚ £iiwar Miller vom blauen Banbej 
coup—, vergeblichet WBerſuch u— 
ra. blaue Barbe, Fi; — de Prüane, 
Beriinerbiau, o,; teindre en —, 
blau färben. 

Bleuätre, a. bläulic 

Blauir, va, blau matden ; blau ans 
laufen laflen; — rn. blau werben. 

Bleuissement, Bleuissage, m, 
Fiauiverben, 2, 

Blin, ın. (arch, n.) Mamme, f. 

Blindage, m. fort.) Bienbung, €. 

Blinder, va. (fort) mit Blend» 
merk Prien. 

Blinden, f. pl. (fort.) Bienbung, ſ. 

Bloc, m. Mio: Saufen Maaren, 
in; en —; in Bauſch und Bogen 

Blocage, m, (imj.) Bioftren, n. 

Blocage, m. Blocaille, f. Füt- 
feine, m. pl, [m, 

Blochet, m. (charp.) Etibbhallen, 

Blocus (-uce), m, Blofabe, f. 

Elond, -6, a. blonb; (poët.) blont- 
gelodi; — de flasse, flatbéblonts 
ardent, roibblont: — m. Dionbe 
fopf, tu. (tine,; fe 
Blonde, f Blonte (Epipe), Plone 
Blondiement, ın. Bionbiorreen, n. 
Blondier, m. SBionbenflöppler ; 
EHEN: His [(Bloabine, f; 
Blondin, m. -#, f. Blonplopf. m; 

Blondir, vn. blank werben, 

Bloqué , mn, (bill) Ehneflen des 
Falleë ind Yo, n. 

Bloquer, va, biodiren; ausmauern; 
imar,j mit Werrig und Tberr ver: 
ftopfien; (lmp.) einen wingefebrten 
Buchſtaben fait Des fehlenden jepen; 
{bill.J ine ob Ichmellen, 

Blot, m. (mar.) Fabrimaß, n 

se Blottir, r.pr, NM buden, fauern. 


Blouse, © Bıllardbeutel; Aubr- 
mannéfittel, Fr 
Blouser, va. (Gill) einen Sal 


made ; Ag. faufben; 565 -, FT pr, 
bill.) Ab verlaufen; Ag. fich oct: 
iehen. 
Blöusse, € furjbaarige Wolle, 1. 
Bluet, m. Aornblume, £, 
Bilustts, f. Hünfben,o,; fg Mig. 
ſunte, ma, 
Bluetter, ro. fam. funfeln. 
Blutage, m. Beutein Ded Mebis, n. 
Blutesu, m. Miehlbeutel, m. 
Bluter, va. Diehl beuteln. (fen, mm. 
Bluterie, f, Beutellammcr, À: fûts 


Blutoir; vr; Bluteau 


Bon, m. Hiefenichlange, f. 
Bobäche, f Yeuchterpife, 1; Licht⸗ 
Mecht, m 
Bübine, f. Evule Belle; f. 
Bobiner, va. ipulen 
Bobinetts, f, Meine Spule € 
Bobineuse, T. Epulsrin, f. 
Bobinibre, f. Œvulivintel, f. 
Bobo, m, feiner Eimer, (te der 
Ainberjprace), m.; Nüchmeh, m. 
Bocage, m. Mehèl;, Mebürb, on 
Bocager, -#re, n [poët.) 
Walde lebend; Male 
Bocal,ın, plur.-=, Bofal,m.;Hlasfu- 
elf jur@ihbtarbeit), f. ; Cplur.-aux) 
Mundſtück cher Liompetel: on 
Bocard, m. Wadkment, 0 
Bocardage, m. Voten 


LI 
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Pocarder, va. Œ13 poten, | 

Bocardeur, m. Œripober, m. | 
Tocence, m. Boccactie, m. 
Bude, f, (verr.} Ofenbant, f. 

Bodinerie, vr, Bomerie, 

Bodinure, f. Anferbefieibung,; f- 

Boöte, ın. Boktius, zn. 

Bœuf, m. Odbje, m.; Ninpflelih, 
n.; — aald, Boöfeifleiihb, n- ; 
la mode, gebämpftes Minpfleiich, 
n.; c'est la piece da —, bat if 
tune Antdglichen 

Bohe, m, Thecbou, m, 

la Bohème, Bébmen, n.; —„ m. 
et, Bobine, ra; -min, f. 

Bohémien, -ne, a. ot. a. böhb- 
miich; Böhme, «min ; Ilaeuner, m; ; 
sin, T, [Aicbträage, € 

Boiard, m. Sojar, m,; tod. 

Boie, m. Moi (Zeug |, m. 

Boire, va. et on. Irr. trinfen, jet 
eu; Durdichlagen (vom Bapter) ; 
— 4 soif, aus Durft trinken; 
dans un verre, ad einen Gas | 
trinken; 66, — un afront, eine 
Beleidigung einfteden; donner 
pour - ,„ éln Zrinfgeib geben; se 
-, 7, pr, le thé se bolt le soir, 
ber Ihee pflegt bed Abende getrune 

_fen qu werben; — m, Zrinfen, n. 

Boirin, m. Anferbojenfeil, n. 

Bois, m. fol: Breböl,, m. Walb, 
m.; $oljmerf; Gemeib, n. ; Atgel, 
ia.pl;; = à brüler, — de chauf- 





fage, Mrennb.,n,; — en bfches, | 


Etelth. n.: — de corde, Alaf- 
ierb,, n.: — volant, Floëb.,n.: - 
dé charpente, Bauh, n.:— vif] 


im Safte Mebenbtes D. n.; — blane, 
mie Bd, 1: — d'ouvrags, 
Mush., m; — merrain, Bolt: 
&erhb., n,: — döuraln, Daubenb;, | 
n.; -mört, Strauchth. n.;= de 


lit, Brettgeltell, n.; dresser un 
— dedit, eine Betifielle aufibln- 
gen: avüir l'œil au —, mifirauitt 
iein; trouver visnge de — ‚bie 
Ihär verpblofien finden. | 
Boisage, m. Täfelmerf, n. | 
Boisé, -e, n..getäfelt ; bolgrel®. 
Boisement, m. Holjbau :bolıftanıd 
(eined Banbea), m, 
Poiser, va. täfeln ; beboljen. | 
Hoilserle, f. Läfelmerf, n. 
Boiseux, -ne, a. beljlbt | 
Bois-gentil, m. Seibeilbaft, tm. 
Boisililer, m, (mur.) polibauer, | 





mm. 
Bois-le-Duc, Seriogenbuic, | 
Poisseau, m. Schefel,m.: Alpe | 
eelfifen, 0,4 Œinragrébre, € 
Hoisselés, F ein Edeffel voll, | 
Boisselerie, 1. Scefeimacher: | 
arbeit; 1; Biebbantel, m. 
Boisselier, m. Erbefleimader, | 
Eirbmadher, «bänbler; m. 
Boissellerie, f.&:ibeffel- ober Sieb- 
madberei; arbeit, €; «banbmerf, n, 
Boisson, f. @etränf, n.; Bein: | 
bBemein, Le - . | 
Boîte, f, Büchſe Schachlel, f.: 
Brhâute, n.: Doje: (an.) Pfanne: 
Cchir,s Beinlade, f.; (lon) = à 
feu, Reuerraum, m; (loc) — à 
étoupes, Etepjbühie, f.; — de In 


Bon, 
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posie, — aux lettres, Brieflafien, 
fi (Mein, m, 


Boite, f. du vin en — , rrinfbarer 


Boiter, w. n. binlen. 
Boiteux, -86, a. binlenb. 


| Boîtier, m. Salbenbübfe, f. 
Boitillon, m. (men. Fat, n. 


Boitout, m, Glas 
Trinthorn, 0. 


ohne Fuß, 


Bol, Bolus (-uce), m. Arjneifügel- 


ben, n.; Siegelerbe, fe; Bomle 
Punſch⸗ qe), L 

Bolealas (ace), m, Bolt#lane, m, 

Bolet, m, Bösberitwamm, m. 

Bolétite, m. Miorbeiftein, m. 

Buolide, f. Meteorftein, m; 

Bologne, Bologna. 

Bolonaia, -8, a. et =. bulogne. 
nich: Boivaneler, -in, le —,bas 
Meblet von Briogna. 

Rombance, f fam, Schmaus, 
mi. Moblleben, 0. 

Bombarde, € Tennerbüchſe, €; 
Bombenjcifi, n.; Brummbaß, m.; 
Seffnung eines Ziegelofend, T. 

Bombardement, m. Bombar- 
Piren,n. 

Bombarder, va. bombarbiren. 
Bombardier, m. Bumbenmwerfer, 
m. ; Boinbarbirfäfer, m. 

Bombasin, m. Bombafin (Eel. 
beriieug ı ; Dovpelbardent, m: 
Bormbasine,f.leibierßceenflioff,;m. 
Bombe, f. Bombe, f;eomme une 
— Jän; enerwartet 
Bombement, m. Mölbuns, f: 
Homber, va. tärch.i mölben; 
(men.) ibmeifen: —, rn, gewölbt 
jein; -&, baudig ; gemölbt; verre 
—#, Blnögiode, f. 

Bomberie, f. Bombengieherel, f. 
Bombeur, m. erfertiger ob. 
hänpler mit gebraurdten Gläſern,m. 

Bombiate, m, tehim.) raupene 
Autres Balj, m. 

Rombical, -#, a. {h. on.) ſpinnen⸗ 
arila, 

Bombisute, m. Bombrugieher, m. 
Hombyce, m. (ls n.) Epinner, 
Bombur, m. 

Bombye, ©. Schmebefliege, f, 

Home, f. Bootöfegel, n. 

Bomerie, f, Hobmerel, € 

Bonne, «a. gut, gültig, 

lieb; näplich; arf, berb; une bonne 

ligue, eine Harte Melle: de bonne 
heure, jellla; & ln bonne heure, 
gut, meinemwegen; de = maiin, 
in ber Frübe ; ce caleul est —, biefe 

Nechnung LE richtig: el — vous sern- 

ble, wenn ce Ihnen gefällt; il est 

assez — de croire, er if einfältig 
genug qu glauben; la garder 
bonne à qn.; #4 einem gebenfen; 

— adv, coûter — ; ibeuer ju leben 

femmen; tenir —, fManthaft biete 

ben; ilfalt — dei, bier if gut iin; 
int, gut, meinehmegen! tout de 

— ! In allem Ernie! —, m. bas 

Œure, Befte; Boribeil, Beminn ; Le. 

ferungsalrbein, ms; Benebmigung, 

f.; metire son — à tout, ju Allen 

jeine Juſftſmmung geben; il a cela 

de — qu'il; 

; ie 


it 
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bet der Sache; — de caisse, Kaſſen⸗ 
anmeifung, f.; — à tirer, (imp.) 
Drufgenehmigung, f. 
Bonsce, f. Dieeresfiilie, f. 
Bonasse, a. fam. gutmüthig un 
einfälttg. 
Bonbon, m, Zuderwert, n. 
Bonbonnière, f. Zuckerſchaͤchtel⸗ 


chen, B. 

Bon-chrétien, m. Chriſtbirne, f. 

Bond, m. Rüdvral, Sprung, 
Saßz, m.; faire faux —, fein Wort 
nicht halten; elle a fait faux — 
à son honneur, fle bat ihre Un- 
ithuld verloren ; du second -, zu 
jpät; par -s, fprungmelie. 

Bondaz, m. @tibart, f. In. 

Bonde, f. Shupbret; Gpundioch, 

Bond6, -8, a. (mar.) jpundvoll, 

ponser va. tin Gif gan vol 
aben. 

Bondir,vn. aufipringen, que 
prallen , hüpfen; cela me fait — 
le cœur, bas miberfiebt mir. 

Bondissement,m. Hüpfen, Sprin- 

n,n.; fig. — de cœur, Auf⸗ 
oßen im Magen, n. [lob, n. 

Bondon, m. @punb, m. ; ©punb- 

Bondonner, va. veripunden. [m. 

Bondonnière, f. Gpundbohrer, 

Bonheur, m. ®lüd, giädties 
Greignis , n.; mehlfaßtt, 5.; par 
1 zum Giid ; coup e—, Gluͤcks⸗ 
u al, m, 
onhomie, f. Treu-, Offen-, Œut- 
pergigfeit Gutmätbigkeit ; Bieder- 
eit: Einfalt, f. 

Bonhomme, m. gutmüthiger Hiter, 
Schwachkopſ, m.; — de méri, ein 

ute® Schaf von einem Mann. 
oni, m. (An.) Ueberihuß, m. 

Bonichon, m, (verr.) Zugie®, n. 

Boniface, m. Bonifacius, m. 

—— P. u. Varbe ſſe⸗ 
om.) ergütung, f. 

Bonifler , va vergüten: se —, v. 

r. fit verbeffern (von Dingen). 

B u, m. Bündel Slaché, 
Sanfbündel, n. fTag. 

Bonjour, m. gnten Morgen, guten 

m. Witzwort, A, 
onne, f. fam. Magd; Bärterin, 
Aufſeherin, f. 

Bonneau, m. Ankerboje, f. 

Bonne-aventure, f. dire la_, 
mwahriagen. 

Bonne-dame, f. Oartenmelbe, f, 


Bonnement, adv. ehrtich, rey- 
lich; rreuberle tout —, geradezu, 
obne Weitere®. 


Bonnet, m. Rüge, Rappe, Gaube, f.; 
Docterbut, m.; prendre le —, fit 
aum Doctor machen lafen ; opiner 
du —, ein Saberr fein; avoir la 
tête près du —, furj angebunden 
fein; parler à son =, mit fit 
feibft reden: jeter son —, Die 
Blinte ins Korn werfen: mettre 
son — de travers, fibler Laune 
fein, la proposition a passé au 
-, à la volée de -s, der Antrag if 
ciaftimmig angenommen worden. 

Bonnetage, in. Hutaßziehen, n. 


er bat bat Œute tag ı Bonneterie,f.Gtrumpfwirferkand- 
de l'affaire, tas Befte | wert, n.; Gtrumpfnirfenvaare, f. 
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Bonnetier, m. Gtrumpfmirfer; 
Müpenmader, m. [Leeiegel, n. 
Bonnette, f. (fort.) Kappe, f.; 
Bon-sens , m. gefunder Menfchen- 
verſtand, m. [Radt. 
nsolr, m. guten Abend, gute 
Bonté, f. ®äte, — £. ; 
mille -+, taufend Gefälligkeiten; 
- divine ! allgätiger @ott ! 
-tour, m. (mar.) Umweg, m. 
@, m, -880, f. Bon en, m, 
Sonzin, f. {R Re) m. 
Bora,f.Rordwindfan der abriatlichen 
Borasse,m.inbij@er Balmbaum, m. 
rarbikbie, £. 
te , m. boragiaures Salz, m. 
Boraté, +, — beragartig. 
m. Borag, m. 
Bord , m. Rand baum, m. Rräm- 
pe, & Be. ——— ‚8; Du, 
m, Sorte, f. ap, m.; — 
bis an ben Rand voll, dem Rande 
lit: arriver à — , ans Pant 
en; mettre à — , and Land 
feyen ; avoir un mot sur le — des 
lèvres, ein Wort auf der Zunge 
ben; sur le — de labime, am 
de des Abgrundes; rouge —; 
voiles Gias , n.; de — à —, gleich 
viel auf beiden Seiten; par-des 
vus le — , über Bord, être du — 
de gu., jemandes Meinung thelien. 
Bordage, m. @eiffsbetteibung, f. 
Bordé, -6, a. (h. n.) geranbet ; 
— pores -, m. 
orte, Œinfaflung, f. 
Bordée, f. Qage, Relhe Ranonm 
auf einer Geite des Ecbiffes, f.: 
Ubfenern derielden, n.: fig. une 
me ? ein nn von 
mpfreden ; (mer.) Schlag, m. 
Bordelais, -6, a. et s. on Bor 
Beat: Bordeauger, m. ‘in, f. 
ement, m. (peintr.) Œinfaf: 


fung, f. 
Border, va. mit Borte Becken, 
einfaffen ; beprengen ; fé längs hin 
ufreden; länge dem Ufer bin fe- 
fe jur Beite fegein; ein SG 
e zur Geite ſegeln; ein 
been; - la Taie: ©patler 
N. 
ordereau, m. (oom.) Geldjotten- 
dtttel, Rechnungsauszug in um: 
en, M. 
Bordier, -ère, a. propriétätre —, 
—— beffen Felder an die 
Landſtra van: — 
m.;-dr6, f. Fold an der Stadt, n. 
Bordigue, f. Stibjaun, m. 
Bordoyer,, va. — auf ſchlech⸗ 
tent Goldgrunde bleifarbig und un⸗ 
ſcheinbar machen. 
dure, f. Ginfaffung, f. Be- 
fa); Rahmen ; Saum (eines Un. 
terrodes) ; Reifen (eines Bimerb), 
m.; Borte (eined Gutes), f.;-u, Rand: 
e (einer Ghauffer), m. pl. 
as m. (chim. sen J Bo: 
of, m. 0, Rorbitht, n. 
el, 6, à. nördlid; aurore 
Borée, m. poét. Rorbwtnb, m. 
@, «à. einäugig: fig. dun⸗ 
fl; cabaret —, Winfelichente, f.; 
tonte — , albernes Märchen, n., 


sBeRau, m. 
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compte —, verwirrte Rechnung, f.; 
collége, pension — , Bintel- 


fuie, £.; 11 est — de l’œil gauche, 
er ift auf bem linfen Auge blind. 
Borgner, vn. in @amen ſchießen. 
Borgnesse, f. Gindugige, f. 
Borin, m. Éteintobtengräber, m. 
Borique, a. acide - , Soraz- 
fäure, f. de 
rnage, m. (dr.) Abmarfung, f- 
Borne, f. Markſtein, Staff m.; 
-8, pl. —“ pl., -s milliaires, 
m, pl. Meilenzeiger ; sans -s, gren- 
enios. 

Orner, va. abmarken; fig. begren- 
gen, einféränten; avoir l'esprit -6, 
einen befchränften Berſtand haben ; 
se —, v. pr. fit) GOrenzen fepen; fig. 
ſich Hefchränfen (auf emv., à qe.). 

Bornoyer, va. mit einem Auge 
abmeffen ; forgnettiren. 
Bornoyeur, m. Wbvifirer, m. 
ne, 6, a. borretféartig, 
raubbiätterig. 
Borromées (les îles), f. pl. ble 
borromäifen Snfein, £. pl. 
Borure, f. mit Bor verbundener 
Körper, m. [Dantepr, m. 
Borysthöne, m. Boryſthenes, 
la Bosnie, Bosnien, n. 
Bosphore, m. Meereuge, f. ; — de 
Thrace, ÜRertenge von Gonftanti- 
des f.; — cimmérien, — 
er Bosporus, m. n,®. 
Bosquet, m. Wäldchen, kein. 
Bo ‚m. (arch.) Steinvor⸗ 
fvrung, m. A er tnt f. 
Bosse, f. Budel, m. Beute, f.; Aus⸗ 
wuchs m. ; Gipeabgus, m. Mode, 
n. ; erbabene Arbeit, f. : travail on 
—, getriebene Metallarbeit, ſ.3 — de 
sel, Tonne Salz, f.; travailler en 
—, erhabene Arbeit treiben; boſſiren; 
gure en —, erbabene Sigur: de 
demi —. balbe:baben; de ronde -, 
a erhaben ; (verr.) @ladtugel, f: 
osselag®, m. getriebene Arbeit, f. 
Bosseler, va. getriebene Arbeit 


maden. 

Bosselure, f. (bot.) Budeln, n.; 
(an.) Höder ; Knollen, m.; (techn.) 
getriebene Arbeit, f. 

Bosser, va. an das Anfertau be: 
feftigen. Igießer; Glasblaſer, m 

Bossetier, m. Gelbgießer, Hoth- 

Bossette, f. Budel (Zierrath), m. 

Bossoir, Bosseur, m. Anterbaiten, 
m. Im. Budeltger, m. 

Bossu, -®, a. budelig, Höderig; —, 

Bossuer, va. verbeuien; se —,v. pr. 
beulig werden ; cette vaisselle 
s'est -de, dieſes Befchirr if beulig 

eworden. 
oston, m. Boftonfpiel, n. 

Bostriche, m. Bortentäfer, m. 

Bot, a. pied —, Klumpfuß, m. 

Botanique, f. Kräutertunde, Bo. 
tanit, f.; —, a. botanifch. 

Botaniste, m. Pflanzentenner, Oo. 


tanifer, m. 
Botanologie, f. Pflanzenlehre, f. 
Botanophile, m. Pflanzenlieb⸗ 
baber, m. 
la Bothnie, Bothnien, n. 
Botte, f. Gtiefel, m. ; Bündel, Ge⸗ 


BOU 


Hind, Badet, n. : (escr.) Gtoß, m. 
Tritt (an ber Rutihe), m.; dFaß 
(Del 4t.), n., -8 fortes, fleife Gtie 
fein, GourierRtefein, Kanonen ; ily 
ü lnissé sus -s, er ift babel umge- 
lommen : fraisser ses -s, fam., 
babei ble Sohlen ſchmieren; fi zur 
Abreiie eher jum Sterben ——— 
où va ln —T wo geht die Reiſe bin 
— de ronasi, Juchtenftiefel, m.; à 
propos de —, ohne alle Urſache; 
naitre en -#, tn Büſcheln wachſen; 
porter ung —, einen Stoß ver. 
Iepen ; Geſt abborgen ; — secrète, 
Atrite, fr 

Lottelage, m, Heubinden, n.; Bin. 
berichn, m, den. 

Eötteler, vs. Heu oder Stroh bin- 

Hottelette, f. fam. Bündelchen, n. 

Eotteleur, m. Seubinder, m. 

Botter, vn, Gtiefein anziehen ; St. 
machen: qni le botte ? wer madt 
Ihm feine St.“ bien -6, mit guten 
Œt. nerfehen; mal -6, mit ichlechten 
Et, verliehen; ſchlecht ausfaffirt ; ve 
— v. pr. bie ©t. anziehen; fi 
E chnee: obet Kothklumpen antreten. 

Entteris, f, (eom.) Stiefelmacher⸗ 
merfitalt, f, s(aben, m. 

Bottier, m. Stiefelmacher, m. 

Bottine, f. falbftiefel, m.; Stiefel⸗ 
hen, M. 

Bouard, m. Mänzhammer, m. 

Boubouler, vn, mie eine @ule 
ichreien. 

Fous, m. Ziegenbod, m. ; — émis- 
salre, Elintenbtod, m. 

Boucage, m. Bodépeteriein, n.; 
meide Eieinptmpinelle, f. 

Hourcan, m. Râuderroft, m. ; Räu- 
herhitie, F, Fleiſchdörre. f.; Lärm,m.. 

Huucaner, ve, vân doͤrren. 

Houcanier, m. Büffeljäger, m.; 
Boffelvüöchſe, f. 

Foucanière, a. arme —, Ochſen⸗ 
jägerflinte, Bärfhbüche, f. 

Houcannin, m. Doppelbardent, m. 

Eoucnssins, -e, a futterbarchent- 
artia. 

Boucaut, m. Badtaß, n. 

Eoucharde, € Marmorbobrer, m. 

Bouche, f, Rund, m.; Maul,n.; 
fir. Münbung, f. Mundiod, Loch, 
n.; de —, mändlid; de — en —, 
von Diunb ya Munde , être sur sa 
- , uneriättlib fein; feinen Gaumen 
bein; lalsser sur la bonne —, 
auf guter Seffnung laflen; garder 
pour la bonne —, bas Befte bie 
inlept aufiparen, prendre sur sa 
- , ib am Runde abiparen ; avoir 
Lonjonre ume expression à la -. 
einen Uuébrud immer im Munde 
fübren; l'enu en vient à la —, 
cela lait venir l’eau à la —, der 
Mund mäfert danach; — close! — 
cousue! reinen Mund gebalten! — 
h cour, freie Tafel bei Hofe; les -s 
du Rhône, die Mündungen der 
Nbene; dire de —, mündil jagen; 
fnire In petite —, einen Beinen 
Mund machen; mit der Sprache nicht 
beraud mollen; faire bonne —, 
einen angenehmen Nachgeſchmack ju 


rufialen. 


BOU 


Bouchée, f, ein Mund vol, Munb- 
biffen, m. (foufung, f. 
Bouchement, m. (méd.) Ber. 
Boucher, va, juftopfen, jumadhen, 
bermachen, veriperten ; avoir l'es- 
prie -&, irbmer begreifen, fam. 

_mémagelt ſehn 

Boucher, m. Kieifer, m, 

Bouchère, f. Hleifcherin, f. 

Boucheris, f. Eblubthaut, n. 
Bleiibbant, f.; Ag; Alulbad, n. 

Bouchet, m. Bemürjtranf, m.: 

cire de —, Huderbime, f. 
ouehe-bron, on. Eüdenbüßer, m. 

Boucheture, 1. Berjäunung, f. 

— m. Schieber, m, Ofen- 
bleib, n. 

Bouchon, m. Störfel; Strobmwild; 
Alumpen, m. Padet; Mein, Bier- 
zeichen; Mauvennéft, n. 

Bouchonner, va, jerfnitiern, jer- 
frümueln (Mie): mit einemEtrohe 
wilſche abreiben [ein Bert): herzen 
(ein Hinb). [m. 

Bouchonnier, m. Korkjchneiber, 

Bouchot, m. Hifbiaun, m. fiithe 
mwebr, 0. [Boce, €. 

Boucle, f. E@nalle, F. Ming, m.; 

Bonelde, f. Steinreihe, m. 

Bouclement, m, Meringen (einer 
Suite}, n. 

Boucler, va. puise. an ſchnal⸗ 
len ; in Boden legen; beringeln (eine 
Stute see —, F. pr. ich loden ; ble 
Saar in Hoden legen. 

Bouclier, m. Etlit: Ag. Echuk, 
Heibüßer, mi.; faire son — de ge, 
ſich auf em. fügen: 

Bouder, vn. et a. maulen, jmol- 
ien, tropen:; 86 — (l'on contre 
l'autre), vr. pr. mitelnanber jbmel- 
len; ces arbres boudent, bieje 
Baume fonmen nicht pormärts, ge- 
beiben nit; Ile boude, er tropt 


ihm. 

Bouderis, f. Sbmolen, n. 

Boudeur, -86, a. jauertdpflib: —, 
m. Troplopf, m. 

Boudin, m. Blut-⸗ Noth⸗ Bulner- 
mwurft, F: Aelleifen,.n,.: = detinbac, 
Tabafarole, f-; (perr Murfilocden, 
f.pl,; (serr,) Drabtieber, f.; (men.) 
MBrüblmeihel, m. 

Boudinade, f Sammeismwurft, F 

Boudinier, m. Wurſtimachet, WMurft- 
bänbler, m, 

Boudinière, f, Wuritiriöter, m, 

Boudinure, f. Anfertaubefleibung, 
f. (Houbeir, n 

Eoudoir, m. Edmellminfel, m.; 

Boue, f. Motb, Dred: Eiter, m.; 
tirer qu. de la —, einen aus bem 
ziaube dieben; -8, pl, Schlamm: 
bab, n, 

Bouée, f. Boje, Baft, F. 

Eonement, m, (men,.) @leihfü- 
gung, f.; @leichichlagen ber Dlän;- 
viniten, n, Ren. 

Houer, ra, Münsvlatten gleihichla- 

Bouenr, m, ftotbfärmer, m, 

Honeuse, f, Murfanfer, m, 

Houseuz, -se, a. fotbia, unfauber. 

Bouffant, 6, =. baul@ig ; aufar- 
blafen. 

Bouffe, m. fomifder Ovemlänger, 
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en. Joa -a, bad italienische Theater ; 
pet AV Hünbiben, n. 

Boutfiée, f. Winpftob, Giualm, m. 
Mautroolfe, € Megenfhauer, m.; 
Anffiohen, n,; Anmanblung, f.; > 
de fièvre, Bieberanfall, m. ; Fleiner 
Ausfall (von Baune xc.); par -8, rude 
meile, bann und mann. 

Bouffer, va. bie Baden aufblajen ; 
baufchen + (bom Zeige) geben; = de 
colère, por Sorn ftnauben; (jard.) 
ungleich macjen; pop. alerig een ; 
—, ra, (bouch,) aufblaten. 

Bouffette, ſ. Trobbel ; Cuafte, f. 

Bouffi, -8, p. et a, aufgeblajen, ge 
bunfen; ſchwülſtig. 

Bouffr, va. aufirelben : Ag. aufge 
blafen fein; —, vn. auffehmellen, 
Boufüssure, f. Aufſchwellen, n. 
Aufaebunfenheit, f.; Ag. Schwulſt 
(be# Ste), m; avec —, jchmdiftig. 
Bouffon, m. -ne, f, Œofenreiber, 
m; +, 1; Soffnart, ın.; märrin, £5 
| (the) Sansmurft; m.; servir de —, 

fi zum Marten brauchen laffen; pe- 
| tite -ne, fléines Närrchen, feiner 
Epafmegel- [omind, soifirlit. 
Bouffon, -ne, a, brollig, frabbaft, 
Bouffonner, vn, Poſſen reléen, 
| Bouffonnerie, f. Boffe,Sähnurte, f. 
ouge, m. Nebenfammer, F. Der 
jchlag, m. ; Heine unreiniiche Hiob. 
nung, f,: (orf) Bunjen: Baud 
(eines Fañeë), m.; Vertiefung (viner 

| Sel), € [iateflortbüche, f. 
Bougeoir, m. Sanplewhrer , m, 

| Bouger, vu. fich rühren : n'oser —, 

nicht mudfen: 

Bougie, 1. Wachelicht, n. Macé. 

ftod, m,; —- économique, Eparliät, 
| n,: aux -8, bei Hirhie, 

Bougier, va. (taill.] midfen (ein 
| Bougière, f, jartrés Alichnep, nm, 

Bougon, mm. -ne, !. pop. fg. 

BrummbAitr, m. [men. 

Bougouner, vu. pop, fig, brume 
Hougran, m. Steiflelnwand, f, 

Rougraner, va. ausfteifen; toile 
du, gelleirte Heinmant, f. 

Bougre, m. Schuft, m. 

Butigresse, f, Vettel, F 

Bouillaison, f. Gäbrung, f. 

Bouillant, -#, a. forbenb: fig, bipig; 
esprit —, Ciplonf: M: -B; m, pl. 
Alelirknafteriben, n, pl, 

Bouille, f. (peb. Störſtange, 1. : 
Luchftempel, ım,; Stempelgebübr, f.: 
Kohlenmaß, n.: bölgerne Butte, T. 

Bouiller, va. mil ver Gtörflange 
beramftoren : flempeln, elombiren. 





Bouilleris, f. Branıtmeinbrenne | B 


Tél, la 
| Bouillarot, m. Grünbling, m. 
Bouillenr, m. (loe.) Gieberöbre, €; 
Aranmtmelnbrenner, m 
Bonilli, m, gelochtes MintAcifd, n. 
Bouillie, f. Brei, m. Mu, n. 
Bouillir, vn. irr. fieben + aufmale 
len, gäbren; l'eau bout, Daß Hafer 
kocht bouillant de eol&re, von 
Zorn entbrannt: —, Fa. fig. — du 
lalt à gn., einen sum Benin haben : 
| jem. einen Gefallen ermeilen , faire 
— de in viande, lei fotben 
lafſen. 


Zeug). | Bo 


BOU 


—— m.etf. m) Betis. 

eben, n. [Beißfleden, m. 

Bouilloir, m. (mon.) Reffei zunt 

Bouilloire, f. @ieveteffei, m. 

Bouillon, m.Aufmwallen, n.; Fleiſch⸗ 
brübe ; Luftblafe, f. ; Brubeljpringe 
brunnen, Waflerbrudel, m.; (pass.) 
bider Golbfaben, m. ; fig. Aufwal- 
lung, Seftigleit, £.; Mebibeutel, m.; 
être au —, nichts als Fleifhbrühe 
genteken bürfen. ft. 

Bouillon-blanc, m. önigeferje, 

Bouillonnement, m. MWadın ‚fe 

Bouillonner, vn. aufwalen, er 
dein; — d'impatience, por Unge- 
dulb brennen : —, va. (passa) mit 
Golblabu verzieren: sang bouillon 
nant, heißes Blut, n. 

Bouillotte, r. &iebetefel, m. [m. 

Bouin, tn. (teint. ) Mebunb (Beide), 

Bouisse, f. (cordon.)fiopfitein,m. 

Boulaie, f. Birfenwälpchen, n. 

Boulanger, m. Bäder, m.; garçon 
—, Büdergejel, m.; — de petit 
pain, Aelbbäcder, m.; =, va. Zeig 
kneten, Brob baden. 

Boulangère, f. Bäderin, €. 

Boulangerie, f. Bäterhbanpmerfz 
Badhaué, n. 

Boule, f. Muget, f: Etotambos, 
m.; Schleifſchäle, 1; (hot) — de 
neige, Ednecballen,m.; tenir pled 
à — unermäbet an ber Arbeit fein; 
faire gc. à (in) — vue, em, tte 
bebachtſam thun ; jouer à ln —, fie 
acln : avoir la —, anfieben. 

Bouleau, m. Birke, f.: Birfenhoß,n, 

Boulèche, f. großes Fifchnep, n. 

Boule-dogue, m. engliiger Bul⸗ 
tenbeißer, m. [m. 

ulée, f. Bodenfap (des Talges), 

Boulejou, m. @arbellenneg, n. 

Bouler, vn. den Kropf aufblafen. 

Bouleraie, Boulaie, f. Birten» 
pflanzung, f.; »wäldcdhen, n. 

Boulereau,Bouleron,Boulerot, 
m. Meergrundel, f. 

Boulet, m. Kanonenkugel; Rôtbe, 
f.; — à deux töten, Rettenfugel, £.; 
être sur les -a, übertôtben. 

Bouleté, -e, a. cheval —, über» 
tôtbetes Pferd, n. 

Boulette, f. Meine Ranonenfugel, 
f.; Steifhllößchen, n.; fam. faire 
une —, einen Bod ſchießen. 

Bouleux, m. Rarrengaui, m. 

Boulevard, Boulevart, m. Boll- 
wert, n.; ©yaziergang, m. 

Bouleversement, m. Umſturz, m. 

Zerftörung; fig. Zerrüttung, f. 

ouleverser , va. umftürjen, unter 
oder durcheinander merfen; von 
Grund aus zerflören ; tout ost -& 
dans sa chambre, in feiner Stube 
liege alles unter einander ; fig. zer⸗ 
rütten. 

Boulevue, v. Boule. [gefäß,n. 

Bouliche, f. (mar.) irdenes Bein- 

Boulièche, f. großes Kifherneg, n. 

Boulier, m.zwelarmiges &ifnes,n. 

Boulimie, . Delfbunger, m. 

Boulin, m. Taubeniod; -neft, n.; 
boulins, pl. Rüfftangen, £. pl. 

Boukinngs, m. Gegeln mit Geiten. 
wind, n. 


BOU 


Bouline, f. (mar.) Boleine, f.; 
vent de —, Brebwind, m. 


‚vn. (mar.) beim Winde 
iegeln. 
B ‚m. Rafenplag, m. 


Bo f. Topfegel, n. 
Bo — Quvbaîter,m. 


( rflange, f.; 
—— — 8 


— m. en Bulserwurft- 


oulon, m. Bolzen, Schließnagel 

ulongeon, ‚m. (pap.) —* 
n. en berchigen. 
er va. mit einem e 


— Gard.) Wurzelfpröß- | Bo 


ae m. — wa. 
m. Blume, £.; 
es Bene); (imp.) 
rege m.; Geburts. oder Rament- 
tagtgedicht, n. ; — de bois, Baum- 
ch f. — le % elle: 
an Ihnen; — de e 

—2* &, m. [menhändier, m 
Bus er, m. Blumentopf; Blu⸗ 
» m. Blumeumär 


rtefen 
LEA auffuen ; (chass.) | B 


Bouquinerie, f. Büchertrödel, m.; 
c'est dela-,das find alte®charteken. 

— m. Schartekenſamm⸗ 
[ — m, 


mure A — 
— . Rotblade, fl; Ag. 


rftod, m 
m. $odma d {. 
— f. —5 — ae 
Bourdaigne e r 0 
pourdaine, f. Sautbaum, m. 
Bourdalon, ma. längliches Rachtge- 
geſchirt [trefie, f. 
Bonrdaloue , f. Gutſchnur, fut. 
; £. Ser Züge, Flauſe, f. 


, m. pop. (aujenma- 


Îlo — * 0 


Bo D, m. — m.; Hum· Bourr 


A fi Brummbaß, 
m.: (imp.) Leiche, f.; planter le 
—. fit bauslich nieberiaflen 

-6, à. (bl.) fügelftab- 


Beer oansmient , m. Gummen, 
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BOU 


Sunfen, — n.; — d’oreil-| Bourrer, 


ns hrenfaufen, 
Bourdonner, va ame trim 
men, murmeln. 
Bourdonnet, m. Wieke, f. Mei * 
Bourdonneur, m. Kolibri, m.; 
Geper der Wörter un — je 
Bourg (bourgue),m 

— kleiner Marthe en,m. 
Bourgène, f. proue m. 
Bourg neun Bürger, m. sr 
ſchaft, f. ee; 

sentir son —, fehr Gotehbärzerti 


pui Bürgerfhaft, f.; Sciffseigen- gain 


er, m. 
ı —€, a. -ement, adv. 
bürgerlidg ; LATE emein; 
caution -e, fl —9 
ordinaire —, ligue Sein — 
comédie -e, Kihhaberigenlir, 2.i 
pur - items 1. 
ourgeois 
Bourgeoisis, f. — f.; 
— de-, Bürgerreh 
m, —3 t Bein 


Br d lune, f. 


-6, a. fiuni 
urgeonneiment, m  Yusiäta- 


Bourgmes bourgue-) , = 
Bü en 2 ? 
ourgogne, Burgund, n.; petite 
—, @öpariette, f. * Riee, m. 
e, m.Burgunder Bein,m. 
gnon,-n6, a. et s. bur- 
Ars ch; Burgunder, ein; —, m. 
uraunber Traube, f.; (mar.) Œis- 
— — 


ote, f. Eturmhaube, f.; 
Bourguignote £. — 
Bouriquet, v. Bourriquet. 
Bouriet, v. Bourrelet. [m. 


Bournous (-nouce), m. Burnns, 
Bourrache, f. Borretfd, m.; Dé: 


fenzungg, 
Bo f. (chass.) Anlauf; 
ee gun m. 


Hs n. £. Büke galberhaar 
0 at, aar 
n.; "afropf; 8 . Lüdenbüßer, m.; — 
rouge, Kubhaar, n.; — de soie, 
g ide, £.: _ lanice, Slodwolle, 
; wollige Knospen, f. pl. 
Bourreau, m. Sharfrichter ; fig. 
Beiniger, mu; = d’argent, Beldver- 
up, tit, m.; valet 
do —, Genterétneët, m.: se faire 
payer en —, fit im "Boraus bezah · 
(eu laſſen. 
Bourrée, f. Reisbund, n. 
, ve. quälen, martern. 
Bourrelet’ , m. Wulf; Lragring; 
Out, m.; Faite im Tube, f.; 
mmet, n. [Gattier, m. 
Bourrelier, m. fummetmader, 


ourrelle, f. des € 6 
Bourre rau warfri | Bousure,f. (mon. )eifflebiauge, 


tere; fig. Rabenmutter, f. 


wit Hülgaaren — 
ſtopfen; ven 1 Mropf cinftoben : 
tisseries, mit Badıwert mors 
opfen; (chass.) rahmen; floßen; 
puffen ; arbre -é, fnospenvoller 
Baum, m.; fig.bart jufepen; se —,v. 
r. fi vermirren * der Seide). 
Bourrich urriche, f. each: Hübnertorb; 
Korb voll Bene m 
Bourriers, m. pl. & 
Bourrique, f. Gielin, 7 t.. 


Hausmwirth, a — ) Siefertaen, m 


— m. Vſelchen, 


raͤml — 
barfh ;, moine —, — 


(Dane), —8 Po | 
ursault (-s0), m. Beide mit 
Bourse, f. Geldbeutel m.; Börfe, 
f.; Börtengebäude, n.; : freisifch ch (für 
Gtubirende), m. ne a. 
Gamentapfel, f.; Raninchenneg, n. 
obenfad, m.; sans — délier, au 
; cours de la —, ———— 
m.; julletin de — , Gouréjettel, m. 
avoir la -, tonir la —, die Kafle 
führen ; vivre sur la — d’autrul, 
anf Anderer Untoften Les 
Hoursesu, v. Bo 
ve. — les volles; ble 


En gel halb ei bald 
—— ä " 
Hours ‘ —5 if Auer; 


er, 
Gtipendlaf Ei 
Bours dre ädelmeifterin, f. 


ans: =. 

Bo er, vn. jufammeniegen, 
— — st fé L 
ourson,m.Hofen ‚Ubrtafche 

Boursoufiage, m. Schwulſt, m 
* w m Bausba ‚ın. 
Bonrsouflement, m. Bindge- 
pere [den 
—— — va. aufſchwellen Es 
Bonrsontlure ‚Le. Au gebun — 
PH ces ie 
Bousard m. pl. meide Sie: 


* | Bouscul 5 fam. — 


der werfen; mftoßen; ſchubben. 
.| Bou f. a mift, m. 
Bousier, m — 
Bousillage, (bät.) Kieibwert, 
+ ——— À. fig. Pfuieret, 
eue f- [iudeln. 
Bo er, vn. et a, mellern; bin. 
Bousilleur, m. Wa f. Lebmfieiber; 
Bfuicer, m.: in, f. 
Bousin, m. (bât. carr.) Gteinrine 
Bousingot, m. eifriger Demagog; 
Matrofen ut, m.; — f. demã⸗ 
gogiſche einangen , f. pl.; Glub 


ou emago Ben . 
s A. Beutelhering, m 


Boussoir, = "Anterbalten, m 
Boussole, f. Gomvab; fig. — 
weiſer, m.; se conduire par la —, 

ſich nad dem Gompas richten. 
Boustrophédon, m. Buréenférift 
(au : écriture -e 


BOU 


Bout, m. Œnbe, n. Epige, f. Zipfel, ; 
m. Ede ; Etodzwinge, f.; Stümpf- 
en, Refthen, n.; Schuhfled, m.; — 
de l'oreille, Obriäprhen, n.; — 
de tuyau, Pfeifenfpige, £.; — de 
manche, Schmugärmel, m. ; haut 
d'homme, fnirps, m.; d’un — à 
l’autre, de — en -, von einem 
Ende bis zumandern; au — de trois 
jours , nad drei Tagen ; être à -, 
aufs Aeußerſte gebrast fein ; être 
au — de son travail, mit jeiner 
Arbeit bald fertig fein ; pousser, 
mettre à —, auf6 Neußerfte treiben; 
venir à —, zu Stande bringen; 
venir & — de qn., mit einem fertig 
werben; prendre par le bon —, 
am rechten Zipfel angreifen; rire du 
— des dents, gezwungen lachen; 
mettre — à —, zufammenrechnen; 
au — lo —, es dauert fo lange es 
fann; ne savoir par quel — pren- 
dre qn., nicht miffen von melcher 
Eeite manjem. faffen fofl; tirer qn. 

— portant, einen fiber faflen; 
au — du comptes alles wohl ermo- 
gen; endfih ; à tout — de champ, 
alle Augenblide ; joindre les deux 
bouts, fich fümmerlich bebelfen 


möflen. 

Boutade, f. wunderlicher Anfall, 
Schuß , Rappel, m. Laune, f.;, par 
-r, ftoßmeiie. m. 

Boutage, m. Platz des Floßfuͤhrers, 

Boutasse, f. Galcerenplante, f. [m. 

Bout-avant, m. Salzmaßauffeber, 

Bout-de-manche, m. Salbärmel, 


m. 

Boute, f. Tonne (zu ſuͤßem Waſſer), 
f.: Weinſchlauch, m.; Tabaddfaß, n. 

Bouté,-8,a. gerabf@entelig (Pferd). 

Bou port, m.Safenaufjeher,m. 

Bouteau, m. Gabelnet, n. 

Boute-dehors , m. (mar.) &piere, 
f. Brandhalen, m. 

Boutée, f. (arch.) Gtüge, f. 

Boute-en-train, m. @angvogel; 
Probirhengft, m.; fam. Anführer 
bei Bergnügungen, Luftigmader, m. 

Boute-feu, m. 2untenflod, m.; 
— — ; Brandſtifter; Aufwieg⸗ 

er, m. 

Boute-hors , m. Rämmerenjptel, 
n.; (mar.) £Labebaum, m.: ils 
jouent au —, fam. e6 fut einer 
den andern auszuftechen. 

Bouteillage, m. Fiaſchengeld, n. 

Bouteille, f.glafce; fee f.; met- 
tre en —, auf Flaſchen ateben; la —- à 
l’encre, eine febr dunfie Geſchichte; 
des -s d’eau de savon, Geifen- 
blaien, f. pl.; faire den -s en par- 
lant, Schniger im Sprechen macten: 
misère en —, glänzendes Elend; -s, 

l. (mar.) Seitengalerien, f. pl. 
outereau, m. (6p.) Ziehlüfter, m. 

Bouterolle, f. Ortbanb, n.; (serr.) 
Einfbnitt am Schtüflelbart : (dor.) 
Knaufftempel, m.; (grav.) Rund- 
perle, £. 

oute-roue, f. Braftftein, m. 
ute-selle, m. (mil.) Signal zum 
Auffigen, n. 
Bouteuse, f. Nadelſteckerin, f. 
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Boutiquage, m, Kram, m. 
outique, f. Aramladen, m, Martt- 
bube; Berfitate, fo; Banbmerfözeug; 
Wagnrenlager, m.i Ailchlaflen, m.; 
5— de — Habentiener,, m; 
6 cordonnier , Sdubmadernmetl 
flatt, 1; avoir — tenir —, mil 
Maaren ausfteben ; fermer —, fein 
Geſchaäft aufgeben ; fonds de —, 
Maarenlager, m. 

Boutiquier, m, Canbtrimer, m. 

Boutis , m: (chass,) Saubruch, m, 

Boutisae, f. (mag.) Etrede, f.; en 
— et en parement, nad ber Länge 
und Breite. 

Boutoir, m, Wirfmeſſer, n.; Röffer 
bed milben Siähmeined), zn, 
outon, m, Ancöve, f.; Muge, n.; 
Finne ; Marie, CL: Knopf, m. Dir 
forn, n.; Darte (her Dögel), FL: — 
à Heur, YAlumennoipe, (5; = à 
fruit, Arudifnoäpe, f.; faire les -8, 
ufnöpfen. [3ufnöpfen, m- 
outonnant, a.habit = ‚Arad sum 

Boutonn#, -8, p. et a. augefnöpft; 
finnig, fg. verrblofen. [ben, n. 

Boutönnement, m. Anoöpentreis 

Boutonner, va. jufnöpfen: —, rn. 
Ancdren freiren; ae —, vr. pr: bon- 
tonnes-vous, fnopfen le ju. 

Eoutonneria,f.Ancrfmaßberarbeit; 
Knopfmacherwanre Anorffabrif, À; 
Anopfhinbel, m, 

Boutonnet, m. Sruchtraut, n. 

Boutounier, m. fAnopfmader, 
Aucrfkindler. m. 

Boutonnière, f. Arcoflod, n. 

Bouton-noir, m. Toflliribe, € 

Eout-rime, m. Gedicht mit vor 
geirhrirbenen Neimfliben, n.; bouts- 
rimés, pl. Enoreime, m. pl. 

Bouture, f. Stefreis, n. Ablener,m. 

Bouvard, m. Wünibammer, m. 

Botvart,m.(eom.} junger Etier,m. 

Bourement, m. Achibobel, m, 

Bouveret,m. Blurfinfans Afrika, m. 

Bourerie, f. Dtfenftall, m, 

Boureron, m: Meiner afrifantier 
Ainifinf, m 

Bouvét, m. Faljbobel, Mebiheben, 
mo; = brisé, Muibhobel, m; — à 
dégorger, Blgebanf, ſ. 

Bouvier, m. -Are, f. Orbfenbirt, 
mi; sin, ih 0,1 Aliegenfänger, 
m. ig. Groblan, m.; ver —, En 
erling, m. 
oavıllon, m. junger Ochs, m. 

Bouvreuil, m. Bimbel, m. 

Bouxviller, Buchsmeiler. 

Bovin,-8,n. bêtes -er , race -e, 

Minber ,n. pl; Ochſengeſchlecht, n. 

Boviste, m. (bot. Bofift, m. 

Bowl, m. Yunfhbomie, f. [hogen. 

Boxer, vn. toren; se —, +. pr fit 

Boxeur, m. Bortr, m. 

Boyau, m. Darm; leberner Schlauch, 
tu., corde a —, Dürmfalte, 6; 
eulier, Maftarm, mi, 

Boyaudérie,f. Darmjaitenfabrif, f. 

Boyandier, m. Darmfaltenmarber, 


== 


tri 
Brabancon, -ne, a. ets, braban- 
tiich ; Brabanter, m. in, €: brabans 
ter Eprade, FL; -m, en, pl. brabanter 
Eilbiinge, m pl. 


BRA 


| Brabangonne, f. brabantifche reb- 

| beitéliebe, € 

| Brabante, £ brabanter Beinmanb, f. 
Bracelet, m. ra frange. f. 
Brache, f, Œle (in ber Edmeh), f. 

| Bracher, va. (mar.) brafien. 

|Brachet, m. Spürbund, m. 

Brachial (-kial} , -®, a. gum Arme 
gebörig, Arm.... [ren, n. 
racbhlo (-kio), m. Junge bes Di- 

Brachygraphe (-ky-), m. Aur;- 
iihreiber, m. [fchreibefunft, f. 

Brachygraphie (-ky-), f. Aurje 

| Bracmane, m, Bramin;m, 

Braconnage, m. Wilbplebrrei,, f. 

 Braconner, vn. auf frembenr Me. 
piere jagen, miibern. 

Braconnier, m. ilbbieb, m, 

Bractöate, f, Hoblmänge, f, 

Bractée, f. (bot,) Dedblatt, u; 
-difère, m. nebemblätterig ; i- 
forme, a. nebenblateförmig. 

Bractéole, f, @oipblättiben, n. 

Bradype, m. Faultblet, n. 

Brague, f, (luch.) Dedleifte, €; 

—— Mnbélttau, ©. 
raguette, f, Borgtau, n. 

Erai, m. Echiffötheer,, m.: geſchro— 
téne Merle, F. 

Braie, f. Quetſche (ner Tabiieber), 
f,; Ibeerieber, ©: (imp.) -», Mn: 
ulaburbogen, m. [-in, I. 

Braillard, m. -, f. Echreier , m; 

|Braille, €. Schaufel jus Œinialgen 
ber Derimge; Spreu, f. 

Braillement, m. Schreien, n. 

Brailler, vn. jreien, Freiicben; 
slärren; Seringe mit ber Einfalz- 
ichaufel ummwenben. l-in, F 

Brailleur , m, -se, f. Eérelét, m; 

Braiment,m,®eichrei bed Ejelb, n. 

Braire, rn. irr. mie ein Eifel fchreien. 
Braise, f, aläbende Moblen, f pl; 
Koblenalutb, f,; avoir les pieds 
sûr la —, wie auf Robien ftchen. 

Braiser, va. (cuis.) Rimpfen. 

Eraisier, m, (boul. oblenfaften, 
LU FR Cefanne, f,; Löſchtrog, m. 

| Bruisiöre, f. (houl.) Moblen- 

Erak, a. hareng - , balbaefal- 

| jener Pering, m 

Erama, m. Bram, m. 

Bramer, vn. (chass.) röbren. 

Bramine, v. Bracmane, 

|Bran, m, Menfbentoth, m.; 
de son, aröbfte Rieir, Ti — de 
soie, Eägefpänt, m. pl. : fılm, =s, 
de Judas, Eormmerjeroffen, T. pl, 

Brancard, m: Sänfte, Aranfen- 
balle: Mabelbeibiel, f ; Etrrang- 
baum, mm, (m, 

Brancardier, m. Eänftenträger, 

Branchage, m. Aftıoerf, no. 

Brauche, f.aft, Smeg , m. ; fie. 
“ber, f.; rm, m.; Fab, nn. — al- 
bertine, albertiniiche Bine, de 
à fruit, Aruchtaft, eo. ; — dé vigne, 
Teinranfe, €: — de commerce, 
Sanbeldimeig, m. 

Brancher, va. fam. an einen jt 
bängen,—, vu. baumen (von Bö- 
deli, 

Franchette, f. p. w. Urfkben, on. 

Branchial, -#, a. ji ben Atemen 

| gehörig, 











BRA 


Branchiale, f, tieine Lamprete, f. 
Branchier ve. ass junger 


Raubvogel, m. 
Branches, f. pl. Riemeu, f. pl. 


Branchu, -e, a. äftia. wert, n. 
Brande "Tr. —XE 
Brandebourg (-boure), 


burg. 

Brandebourg, m. langärmeliger 
Ueberrod, m. ; Bortentnopflod n. 
randebourgeois,-6,a.et s.bran- 
denburgiſch; BGrandenburger, m.; in, 
t, [nerei (in Holland), f. 
Branderie, f. Branntweinbren- 
Brandevin, m. Sranntwein, m. 
Brandillement, m. Baumeln, 


Schaukeln, n. 
va. ſchwingen; —8— 


rauden- 


Brandiller 
fera, baumeln ; se -, V. pr. 


‚ID. 


et del; Fackel, 
robfade ip e 


, den Unfang machen; ben 
Reihen eröffnen. 

Branle-bas die Hängematten her- 
unter! —, m. faire —, ble Hänge- 
matten berunterlafien, fich zum 
—— anfhiden. [&cätteln, n. 

Branlement, m. Gchmanlen, 

Branle-queue, m. Bawftelge, f. 

Branler, —— ſchlenkern, 
ldwenten, —, vn. wanken, wadeln, 


weichen. ISchaukler, m.; -in, f. 
ur, m. +86, f. Wadier, 
Branloire, f. Schaufel, f. 


Branta, f. ſchottiſche Baumgans, f. 
ue, m. Spürhund; fig. Bilß- 


ang, m. 
uement, m. Wenden 
fen (eines Wagens); Ridten 
Kanone), n. 
Taquer, va. lenfen, rihten; — 
un canon, eine Kanone aufproben. 
Tas, Mm. Ar, m,; . ’ 
Gewait, f.; Mante; Krebaſcheere; 
Balfihfloffe , L.; Wanbleuchter, m.; 
A tour de —, aus voller Kraft; à — 
e force de —) mit den Armen ; 
plein — , beide Arme voll, à — 
raccourci, mit aller Gewalt; por- 
ter qn. à bras-le-corps , jem. in 
feinen Armen tragen; faire de 
grands —, viel gefficuliren; avoir 
bien des affaires sur len — ‚die 
Hände voll zu thun baben;- de mer, 
terenge, f.; — de scie, Sägege- 
fl, n.; avoir qn. sur ies pti 
nen auf bem Dalie haben; tendre 
les - à qn., einem unter die Arme 
greifen, einen unterflügen ; demeu- 
rer les — croisés, die Hände in 
den Schooß legen. Iſchweißen. 
Faser, va. zuſammenldthen, 
Bratier, m. Roblenglat, Robien: 
bfanne; Gieberbige, f. 


, Le 
(einer 


, Buit- B 
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Brasillement, m.(mar.) Leuchten, 
elettriihes Blüben, n. 

Brasiller, va. auf Robien roͤſten; 
—, vn. leuchten (vom Meere). 

Brasque, m. Kohiengefliche, n. 

rasquer, va. mit Robiengeftiebe 


füttern. [ueg, n. 
Brassade, f. weitmaſchiges de: 
Brassage, m. Eclagfbay, m.; 

Brauen, n.; Braueriobn, m. 
Brassard, m. Urmfciene, f. 
Brasse, f. Riafter, f. Saden, m. 
Brassée, f. Hrmvoll, m. ; par -4, 

à -s, armvollmeije. 

Brasséiage, m. (mar.) Braflen, n. 
Brasséier, vn. (mar.) brafien. 
Brasser, va. umräbren ; brauen; 
fig. anzetteln; — vn.(mar.)brafien. 
Brasserie, £. Brauerei, f. 
m. -86, f. Brauer, m.; 
(maß ; Meflen, n. 
Brassiage, m. (mar.) daben⸗ 
Brassicourt, m, Pferd mit furgen 
Borverihenfein, n. 
Brassiöres, f. pl. Bämmöhen, 
âdben, n. 
rassin, m. Braukeſſel, m.; Ge⸗ 
Brassoir, m. (br.) — f. 
Brassour, m. (sal.) fleiner Bai- 
fergang, m. 
rasure, f. Loͤthſtelle, £. 
ravache, m.fam.Großprabler,m. 
Bravade, f. Zroybieten, n. 
Brave, a. tapfer, brav, muthig, 
ehrlich, rechtſchaffen; gepupt; —, 
m. tapferer Mann; Renommiſt, m. 


Bravement, adv. arle, mutbig, | Brésil 
ge 


brav ; fam. gefcbidt, t 
Braver, va. Trog bieten; — la 
mort, den Tod nicht fcheuen. 
Braverie, f. Sielberpra®t, f.; 
teder Trop, Uebermuth, m. 
ravolint. bravo! — , 'm. Bravo: 
ruf; feller Meuchelmoͤrder, m. 
Bravoure, f. Tapferkeit, 1. Hel- 
denmuth, m. ; air de —, Bravoura- 
Brayer, va. theeren. [tie, f. 
Brayer, m. Bruchband, n.; Rip: 
—* — an se _ 
un drapeau, Fahnenhandbſchuh, m. 
Brayette, f. Koſenſchliß, m. 
Brayon, m. (chass,) Tellereifen, n. 
Bréant, m. ®oldanımer, f. 
Brebis, f. Schaf, Mutterſchaf, n. ; 
faire un repns de — ‚ tfien ohne 
Fabel ju irinfen 
Brèche, f. Nie, m, Bode; Scharte; 
Breidbe; 1. ; de. Echaden, m. ; bat- 
ire en =, Bree ihlehen. 


Bröche-dent, a. ysbniüdig; s.|B 


ein Jabnlardiäer, eine et: 
EBrechet, m. Bruftbeln, n. 
Bredi-Breda, adr, fam 
(File, im Sul. 
Fradin, m. Ravimufßel, f. 
Brédir, wa. mit Niemben beften ; 
alône à =, Géllable, T- 
Brödissage, m. Aufammenbeften 
mir Miemcdben,n,. |[Riemennaßt, f. 
Brödissure, f. Munbfiemme ; 
Bradouills, f. Doppelt gewonnene 
Partie (im Toccategtiipiele), f. 
Matfb, m.; gagner la grande —, 
das Eptel doppelt gewinnen. 


in der 


Bredouillement, m. @tottern, n. 


[dräude, n. B 


BRE 


redouiller, va. et n. ftottern. 
redouilleur, m. Gtotterer, m. 
Brée, f. Ciſenbeſchlag des Hammers, 


m. 

Bref, brève, a. fuy; —, adv. 
mit etnem Worte; parler —, 
u Auen fprechen ; Pépin le Bref, 

ipin der Kleine ; avoir le parler 
Mt kurz faſſen; en — ‚kurz, 


Lx 
Bref, m. päpfilibes Breve, n., 
(mar.) Pal, m.; Kirchenfalender, 
en — — 
r . Br >» m. (pch. 
Brefatgne, a. unfrudtbar, gelt. 
Bréher, va. die Kagel in ben Huf 
einichlagen. x 
Brelan, m. Zrifhätipiel; Spiel⸗ 
baus, n. Cttihe figen. 
B ‚vn. immer am @piel- 
Brelandier, m. -dre, f. Erjfpieler, 
m. ; lu, f. [@&afe, n. 
Brelée, f Binterfutter für die 
Brelic-breioque, adv. farm. 
überetit; Hofuspofus, m. 
relingot, m. falbæhaife, f. 
Brelle, f. Viertelsflöße, f. 
B ue, m. fielnigfeit, f.; 
Ubracbänge, n. [lengeug), m. 
Breluche, f. Droguet (Halbwol- 
Brême, Bremen. i 
Bröme, f. Brafien (Fiſch), m. [m. 
Brenèche, f. (br.) neuer Birnmoft, 
Brennus (-uce), m. Brennus, m. 
Brequin, m. Æinbelbobrer, m. 
le Brésil, Brafiiien, n. 
r m. Brafilienholz, n. 
Brösilien,-ne, a, et s. brafllia- 
niſch; Braflilaner, mis sin, f. 
Brésiller 7 7 jerbrödeln ; mit 
rafliiendo rben. 
Erdsillt, . unechtes Brafliten- 
ol, n. 
Brodsin, m. (mar.) Hibtau, n. 
Breste, f. Bogelfang mit Leim- 
ruthen, m. 
re 
Grande-Bretagne, 
nien, n. 
Bretailler, vn. fit gern raufen. 
Bretailleur, m. Maufer , enom- 


mift, m, 

Bretauder, va. die Ohren flupen 
(einem "ferbe) ; (die Haare) zu kurz 
abfchneiden : (drap.) ungleich fchee- 
ren. [Hofenträger, m. 

Bretelle, f. Tragband, n.; -s, Bl. 

Breton,-ne,a. ets. bretagnild, 
britanntich ; Bretagner, mi sin, f. 

nne, f. Weiberregenmantel, 

Brette, f. Raufbegen, m. m. 

Brett6, -6, Bre tel6, 6, a gt. 

adt, ezähnt. 

retteler, Bretter, va. (mag.) 
berappen; mit dem Zahnhammer 
behauen. 

Bretteur, m. fam. Naufbold, m. 

Bretture, f. Zähne (an Werkzeu- 


en), m. pl. 

Éreuil ‚m. (f&od.) umzäuntes Ge⸗ 
büſch, n.; (mar.) -s, Oefhiagiel. 
nen, f. pl. 

Breuiller, va. die Gegel zufam- 


menjteben. Seringe, n. pl. 
Brouilles, f. pl. MC der 


e, Bretagne, S.: la 
Orobbritan. 


BAT 


Ha e, m, Taj@enfplelerei, f-; 
Schifferiobn, m. [fen Seute, m. 

Bat ‚I, Schiffälabung, f.; Bau- 

Batelet, m. Schiffen, n. Heiner 
Machen, m. 

Batel 
Gaufier, Diarktichreier, m.; -in, f. 
Batelier, m, -&re, f, Schiffer, m.; 

Ecbifferin (ouf Globen), T. 


Ater, va. fatteln; ne -d, Er 


tummiouf, m. [vel, m. 
Bätier, m, Saumſaltelmacher; Zöl- 
Batifo ‚m, ebmbede, f. 
Batifolage, m. Tinbeln, n. 
Batifoler, vn. tänbeln, 
Bätiment, m. Gebäube; Schiff, n.ı 

— de gradnation, @rabirbaus, n. 
Batine, f, Leinwandſattel, m. 
Bâtir, va. et n. baum; grünben; 

(tsill,) anichlagen; (chap.) flljen; 


il est bien bäti, er lit ſchön ge-| 


BAGUE, (chap) Bil 

ätiasape, m. .) Hier, n. 

Bâtisse, f. Maurerarbeie ? 

Bâtisaëur, m. Bauliebbaber, m. 

Bätissoir, m, (tonn.) Echrauben- 
minbe, £, 

Hatiste, f. Batif, m, 

Bâton, m. &tod, Stab, m. Stange; 
fig. Stüße, f.:; (mua.) Baujenzei- 
den, n.; Zactflab, m.; — de cire 
d’Erpagne, Stange Shegtllack, 
— pastoral, Hirtenfiab, Biſchofs- 
ftab, m.: — à möche, Yuntenflod, 
m.: — d'or, Haditod, m. 

Fäto @, m, Derarbeitung bei 
Eitgellade qu Stäbchen, €. 

Bätönner, va. prügeln; Ag. aus- 
fireihen; — des serviettes, Err 
vietten breiben- R 
Atonnier, m. Stabträger einer 

unft: Obermelfter, m. 
tonniste, m, Gtodfeihter, m. 

Batrachite, f. Froſchſtein, m. 

Batrachocäphale(-ko-),a.ch. n.} 
froibhäuptig: = chographe (-ko-), 
m. Hrofchbeirbreiber , m. ; -eheide 
(-ko-), a. et m. Dub mi 

Patrons [-ko-], fi 
ditt.) Frofbmäuslertleg, m. 

Batrachophidiens (-ko-), m. pl. 

gi a.) froicbartlge Schlangen, f. Bi 
atraclens, m, pl. (h. n.) Froſch⸗ 
arten, pl: a 

Ba a, m, Dreſchen, n.; Dreier 
lobn, m,; Ausflopfen ber Wolle, n. 

Battant, m. Alöppel; Ihürflügel, 
m.; Tifehllappe, fi 

Battant, -6, a. ihlagenb ; porte 
, von felbft aufallenbe Thür, T.; 
tout — neuf, finfeinagelnen, 

Batte, € Breitiche, f; Mafhblänel, 
Zıdhel, m.; Danbramme, €: — à 
beurre, Butterfiößel, in. 

Battement, m. fllopfen, Schlagen, 


n,: Dopvpeltriller, m.; — de mains, | 


Hänberlatihen, n. 
Batterie, f, Géldgeret: Matterte, 
f.; Bfannenbedel; Mammblod, m.: 
— de cuisine, Kübengefhtrr, m.; 


äg- changer de —, anbere Mai: | 


pan ergreifen. 

Batteur, m. Schläger, Naufer ; 
chans.) Treiber, m.;— en granges 
tefcher, m.; — de soute, Btfber 


eur, m. 88, € Taibenfpieler, | B 
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(in ber Apeibele), m.: fig. — de 
avé, Bilaftertreter, Tag Web, m, 
attiture, f. Sammer ge: m, 
Battoir, m.ajhbidurel, Schlägel, 
m; Schlagrafete, f. [trätjeb, n. 
Battologie, f. Mortgebreite, @e- 
Battre, va. irr. rt ; Moben, 
tampfen, quirlen; auttflopfen ; über 
ben Saufen roerfen ‚ befiegen; — du 
bie, Ron brejhen; — du beurre, 
buttern: = la briquet, Feuer an: 
ſchlagen; — le ln, Flache breiben; 
— ls fer, Œijen ſchmieden, — la 
caisse, — la tambour, ble Trommel 
Tehlagen ; — les cartes, bie Marten 
miicen; — le pavé, müßlg berume 
ftreichen; — l'eau, vergebiläre Arbeit 
verrichten; — une place, eine fr: 
ung beſchlehen; — la campagne, 
plänfern; = qn. en ruine, einen 
in bie Enge treiben; —, rn. ſchlagen, 
fiopfen; — des mains, in bie Hänbe 
Batjchen; — en retraite, fit jurild. 
ieben: db los jagen ; se — , vw, pr. 
ha fchlagen, Mb Balgen; se — à 
l'épée, fich buelliren ; se — contre 
qu. Mb mit einem ſchlagen 
Battu, -8, p. et no. gefchlagen 
(w, Battre); chemin —, betreténer 
eg, m; avoir les yaux-a, mate 
Augen haben. 


Battu, m. Golblabn, Sliberlabn,m. | 


Battue, f. Treibjagen, n.; Treiber, 
m. pl. 
Battre, f, Dergolbgrund, m. 


 Baubie, m. (chass,) Eaubeller, m, 


EBaud, m. Parforcehund,, Hirſch⸗ 
bunb, m. 

Baudet, m. fleiner Œfel, m.; Gurt. 
bett, n.; Ag. Dummfopf, m.; Siige- 
bod, m. [fröblich fein. 

Bandir, ra. (chasa,) anbepen; vn. 


| Baudouin, m. Balvuin, m. 


Baudrier, m. Degengebänge, n. 
Bandroie, f. Frofdnjch, m. 
Baudruche, f. Golthlägerhänt- 
Bauffe, f. Mngelfell, n. en, n. 


| Baufrer, ra. glerig Treffen. 


— er bed milben Echmelnd, 

n,; Alriberiehm, m. ; Elchbörnchen- 
neft, n. < 

Baume, m. Balfam, m. Baljam- 
traut, n,: — blane, meiße Sdmine 
fe, f: 

Baumier, m. Balfamftraud, m. 

Bauque, f, Meergraß, n. 

FBauauin, m. (verr.) Mundflüd, n. 


Barard,-#, a. geftiväbig ; —, m.| 
| Bihräper, m- $ ac. n. 


Bavur g, m. fam. leeres es 
Bavarder, vn. fam. jbmapen. 
Buvarderis, f. Befhrmäßptgtelt, f, 
Bavardiee, f. Geibmiäg, n. 
Bavarois ,„-®, a. et a, batrifé; 
Baler, m. «in, € (fyrur, m. 

Bararoise, f, Ihee mit Franenbaar- 

Bave, f. Belfer, Spelchel; Schleim 
(ber Schnecken), m. 

Barer, rn. geterm. 

Paretie, © Gelferläpden, n.; 
Zraufelatte, ſ. 

Baveux, -se, n. gelfernd ; (imp,) 
lettres -sea, ffhmupiger Drud, m. 
— m. Geifermaul, no. 

In Bavière, Batern, n. 











[ 
Beau-semblant, m. Berfte 
| Bestte, f. Etinbeit, f. 


BEA 


Barocher, rn, (imp\ unreim 
vruden: unfauber zeichnen, 

Baroch 

jette Abzug, mo 


are, f. unteiner Drué, 


avois, m, Echakungstabelle, f, 


Bayndère, f. Bayapere, f. 
Bayart, m. Trogbahre, F. 
Bayer, vn. gaffen (nad etm., age); 


— aux cornellles , Daulaffen fell 
baben. «if, f- 


Bayeur, m. -80, f. fam. @affer, m. 
Bazar, m. Bazar, Markt, m.: Rauf- 


haus; Sflavenbehiältniß,n.;»bane,n. 


Béaut, -6, a, flafenb, gähmenb; 


ſpannt. a 
sat, m. -6, f. Arömmier „m.; in, 


bourhe -e, mit offnem Munde, fr 


Béatification, f. Sellgierebung,f- 
Beatifier, va. feligiprecben. 
Béatifique, a. ſelſgmachend. 
Béatilles, € pl. Meine Sederbiffen, 


m,pl.inienliche Monnenarbeiten, f.pl. 


Béatitude, f. Seligkeit, € 
| Beau (Bel;, Belle, a. ſchön, vor- 


trefflich : portbellbaft; bel homme, 
[böner Mann, m.; beau monde, 
feine Welt, f.; benu mangeur, 
ftarfer Eier, m.; le bel âge, bie 
Augendjeit; un beau jour, timeb 
Zages; plépiid : bean joueur, ehr» 
Liber Spieler, m.; beau feu, großes 

euer, n,; belle peur, gemaltige 

urcht; bel expédient! inubere® 
Mnitiel! & la belle étoile, unter 
freiem Himmel; il y abenu temps 
gie... 28 IM ſchon lange bai …, 
il fait bean „ 8 If fbônes letter, 
il fait beau voir, 68 Et ein fböner 
nblids il vous fait beau roir, 
es Näbt Ihnen febr ſchön; avoir 
bean jen, gemonnen Epiel baben; 
In manquer belle, einer aroßen 
Gefabr entgehen; —, ndr. (dm; 
rortrefflib ; il a — parler „ er bat 
gut teben; ile — prier, er bittet 
vergeblich; ét mag bitten role ermill; 
vous nous la donnes helle, ®@ie 
mébten und em, aufbintén: ls 
donner belle, nemonnenes Epiel 
eben; de plus belle, aufd Reue; 
mimer mebr, erſt recht; I fait — 
vorager, ed reift fit gut; vons 
l'avez beau, Ste haben elme [böne 
Gelegenhett: bien et — belle et —, 
obne Umſtände, rund heraus; tont 
1 ſachte! geinach! voirtiont en —, 
lea von einer poribeilbaften Selle 
anfeben. 


Beau (Bel), m. Belle, f. ver, bie, 


ras Schöne; Philippe le Bel, 
Golliep ber Ebône. 


Besuconp, adv, viel, fehr;— d’ar- 


gent, viel @eld; Ilnaont —, «à find 
ihrer viele; de =, um Diele; — de 
foin, viele Dale, attendre —, lange 
märten, gerſohn, m, 

enu-Hlsa, m. Etteffobn; Schmie- 
enu-fröre, m. Ehmager; Stiel 
bruber, m. [aernater, m, 


Beau-päre, m, Etiefonter; Schmie- 
Beaupré, m. (mar.) Bugipriet, n. 
Bean-reroir, m, (rhass,) Spär. 


on, € 


eifer, to. 
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BEC 


Bec, m. Schnabel, m; Echnanje, 
Môbre, £.; blano —, Gelbſchnabel 
mi = à —, unter pier Mugen: faire 
la petit —, ein fleines Mäulchen 

i- de terre, Erbiunge, f.; 
= de guz, Wasjlamıme, «lampe, f.| tritiéibmaut, m. 
Hécarre, m. a) Yurdjungt- Bel, v. Beau, [m.; Gänfte, f. 
han +2 ane ae Binnenlander (Ei), 
-; re Rote ift aufgeläft, ı f. Angelſchnur, f. 
Böcasse, r. Ecdnepfe, f. ; Bélement, 2 Biöfen, on, [m, 
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Beige, f Zeug aus ungefärbter 
Welle, n. [m, pl. Kräppeiben, n. 




















E 8, m. Neftuogel, @elbichna- 


Bécasugau, m, junge Ednevfe, f. | Bélemnite, r. Belemnid, Bucbeflein, 
£. Kaferfdn f,f. |Belemnitigoe, a. belemnitifa. 
‚m. méthen , n.; | Bäler, vn. blöfen. 
ognet, zu. FtBogelf, m. | Bel-esprit, m. Ehüngeift, m. 

‚ m, Arammlnnde Belette, fr Micjei, n. (in, f, 
Bee-eroisd, m. Sreu;jcna el, m. | Belge, a, et n. beigii: Belgier, ın, 
Bec-d'äns (be-),m. (serr.) Meiÿ- | la Belgique, r. Belgien, n. 
bafen, m,; temmeifen, o.; Schni- | Be de, Belgrab. 

f, Ir faus;ieber, m.| Bölier, m Mibrer, Mauerbreber,m. 


10, m. (chir.) Augei-| Bélière, f. Klöpvelrina, m. ; Debr, 


Bee- de-cicogne, ın, (bot.)| Mingelben, n.: Mina am Degengr- 
abel,m, bänae; Glodenrimg; Bampenring,m. 
e-tire, m, geftreifter benga- Bélisaire, ms. Eelliar(iné), mm, 


'Ainfe, m, tré, m. pop. Mumpenterl, m. 
&-eorbin, m, Hafenfie, m.; | Belladone, € 4 obere, f. 
hir.) Auodenzange, f. Belle, f. Etöne: @erltebte, f. 


TUE, m. (chir. et bot.) | Belle-dame, v_ Belladone. 














Slordicdnabel, m. Belle-de-jour, f. (bot,) geibrotbe 
Beo-de iövre, m. Safenjcharte, | Bilke, f. s ame, t. 
ni C ee ag m. (chir.)| Belle-de-onit, f (bot. Miunber. 

ange, f, lee, 1. | Belle- d'un jour, f. Tagbiume, £. 
3, m. Belgenproffe :ABiefen- | Belle-fille, r Eticftobrer, Schmte- 

hamel ,f. melde Rahmſauct, f.| gertochter, f. 
Char, m. Ch, n.) Flamingo, m, | Belle-garde, f, eine Art Yflcfice: 


Bellement, udr, p, u, fam. ge. 
mac ! tout - , gang Jachte. 
Belle-mer, r. Mlle Sec, T. 


be, f. Epaten; nodpentäfer, m. 
ar, va. mit ben Spaten graben, 
[ue, a. Que für bie Bruit: —, 





, 


iffmittel, n. f. pl.| Belle-möre, f, Ettefmutter; Echinte- 
Bag- hes, f. pl. Nüffeifliegen, |_germatter, t. mn. 
60, m. ein Ehinabei voll: Balle-pneelle * Felbbahneni 
. plden; so -,v. pr. | Belle-stur, 1. Ettefjchmeler ; 
Ad fhndbeln. Lier, m.| Emmägerin, f. 


Bellie, f, Waßliebe, f. 
Belligerant, -6, a. friegfübrenn. 
Bellinzone, Bellenz. 
Belligueux, -nu, &, friegeriiä. 
Bellissime, 1. Prachttulpe Uracbt. 
birme, € 
Ballon, m. Bieitollf, G;; Butte : 
Lranbenbutté; (bo. Belloute, f, 
Bellot, -te, n. fam. nleblich, aller. 
liebt (von Hintern); —, m, mon 
etit — E mein Œngel ! 
elluge, +. Bdluga, 
Belneau, m. Edurtfarren, m, 
Béloglossées , sn. pl, Ch. no.) Pfell- 
süngler, m. pl 
Relone, m. Sornbeht, m, 
Bel-ontil, m. (orf,) Bechereifen, no. 
Beloure, f. pot. dt. JEtd# Zinn, n. 
Béluga, Béluge, m. hauen, Port 
lich, m (au: Belvedere, n. 
Bélvédère, 


le, in. (h. n,) Bägefihnäb. 


Becw-Ens, m. pl. (h. n.) Pfrie- 





+. 


— a lands 
E In. the Sturmglockt, f.; 
Gledmitußl, m. ; douner le —, 
läuten ; qulanifcbe Droffel, f, 
t, m. Etaınmeln, n. 
Fer, va. flottern, berfiammeln; 
. Rottern, lallen. 
f, tbot.) — f. 
‚a. cheval —,®@fert bas 
ter fortzelchnet, n. [m, 
us, 5. fiolterud; —, m, Etotterer, 
- F r. fam. Sieraffe, EL. 
De, L: —, 4 nd 
Hr Fr. is Slecerei, f. 
1, m, Rinberbäubchen, no. 
16 Ma Ar - er — — 
—elel, 1. ET, 1. 
Béguine, £. Peguine; fig. Betihier- 









„m. 
Belveder (-ére), 
bul,m. Fürst ber Hölle, Beeljebub, m. 
Belzof, m. Benjocbaun, m. 
Bémol, m. (mus) 8 mol, n.; Mol. 
jeicben, b, 1.7 mi —, ein es, n. 
Bémoliser, ra. (mua.) tin boer- 
Jeichnen ["baum, m. 
Ben (bene), m, Bebennuß, f: 
Bénarde, f, Schloß bat auf beiden 
Bieiten jhlieht, n. 
Bänate, f, 
Arrb voll Eat;; m. 












Belzébuth, Béeltébub, Bééleé- | & 


BER 


Bénatier , m. Salzforbmacher m. 
Bénédicité, m, 344 vor Tiiche,n, 


Beignet, m. :cuis,) arme Ritter, | Bénédictin, m. -£, f, Benrebictiner, 


mm, “in, L. 


bei; Ag. unerfahrener Menfch: Ans Bénédiction, f, Segen, m. Gin. 


legnung, Einmeibung. f,; Eraent- 
mund; Dank und Brei, m,., c'ent 
‘une =, Daß it eine mabre Bull. 
Bénédictionnaire, m. Beitge- 
betbuc, m, 


| Bénéfice, m, Gewinn, Nupen, Bor. 


Ibeil, m.; tourner au — de gm, 
au rind Boribeile ausſchlagen; — à 
représentation , Benchiporfei 
lung, Ps Uorrecht, m. Begänftigong. 
f.; Yirönbe, 1, nul - saus peine, 
fein Ami obıe Mübe 

Böndfieiaire, m. Beneficlant, m. 

Benäfleiel, -8, «. bie Lrünpen 
beite end. 

Bänefeier, m. Efrünbier, m. 

B£ufficier, va. (mine) Muébeute 
machen; ausfbeilten; =, ro, Bit 
Ausbeute genienen, Ruben jithen, 

Benöt , a einfältig , bumm:; — , m. 
Einfaltspinfel, m. 

Benevent, Benevento. 

Bénévoles, a. nünftig, geneigt, 

Bönerolement, L+ 4 gern, millig. 

Bengale /bin-), m. Bengalen, n, 

Böenignement, adr. gütig, lieb. 
reich „ mlib. [F. 

Benignité, f. Mlive, Beutieligfeir, 

Bénin, -igue, a. milb, Itebreich, 
janft, leutjelig; geneigt; (mdd,) 

usartig; (pharm.); gelinb. 

Bi ir, va. einmelben, einſegnen; 
trauen ; preifen, leben; — la table, 
bei Tiſche beten. Weihwaſſet, n. 

Bönit,-#, p- et m, uemeibt; enu-e, 

Benitier, m, Heibfeffel, m. 

Benjamin (bin-;, m. Benjamin; 
fie. Beipjöbnden, ia, 

Benjoin (bin-), en. Benjorharj,n.; 
Benzoebnum, en. 

Benne, f, Iragforb, m. Autte, f. 

Benoit, m. Benebict, ın. 

Benoite, f. Benthietenfraut, n. 

Benzoate, m. (chim.) — d'nlu- 
mins, benzotfaure Thonerbe, f. 

Bansoique, a, acide —, Benjor- 
fäure, f. 

la Beotie (-cle}, Böctien, n, 

Böotien (-cien}, -De, a. et a. bôg. 
tif Böotier, m. ein, £; =, m. Ag, 
einfältig: oreilles -nes, unmulifo- 
lies Obr, n. (beit, f. 

Böotisme, m. gelſtige Beihränft- 

Béqueéts, m, pl, (cordon.) Drabt- 
Rifce, ru, pl; (imp.} Hulageblatt zu 

aus ——— Le > 

ete, (ep) Drabtiange, f. 

Bäquillard, m. fum, Arten leis 

EC, Ts 

Béquille , r Arüde, f: couteau à 
— Mlefer mit zwet Miingen, n.; 

Re) Bartenpaue, f. 
ëq er, va, bie Œrte auflodern; 
— vo. fam. an Arüden geben. 

Béquillon, m. fjard.) Heriblätt- 
hen, n,; Schnabel red jungen Falfen, 
21. Mattenbhaue, T, 

Bercail, m, p. u. Schaſſtall, m, 


enaton, m, Ealjlorb; | Schäferel, Li De. Schoblt (her Aire 


che), m. 
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Berceau, m. Ziege, f., @ewôlb. 
bogen , Bogengang , m. Laube; fig. 
Kintheit, f.; dès le —, von Kindes 
beinen an; au — , inder W.; dtouffer 
dans son —, in der Seburterficden; 
se promener sous un —, in einer 
Bogenlaube fpazieren. 

ercer, va. wiegen ; fig. täufchen, 
binbaiten; einfchläfern, se —, v.pr. 
fit Hoffnung machen, filé ſchmeicheln 
(mit etw., de 3 [lled, n. 

Berceuse, f. legefrau, f.; Gblaf- 

Bergamasc, m. Geblet vou Berga- 
mo, 2. 

Ber sque, a. et s. aus bem 
Gebiet von Bergamo; Bergamast. 
Bergame , Bagamo ; —, f. Berga- 

motapete, f. 

Bergamotte, f. Bergamotibirne, f. 

Bergamottier, m.Bergamottbaum, 

—* A ‚ja: nm — { 

erge,f. fteiles Ufer eines lufies, 

Berger, m. -ör6, £. Edäfer, m.; 
«in, f. Cfcene, f.; »bild, n. 

Bergerade, f. (peintr.) E&chäfer- 

Bergère, f. gepoifterter Lebnieffel,m. 

Bergerette . junge Schäferin , f. 

Bergerie, f. Gbaïfall, m. Gb. 


m. Bifchreufe, f. 
bats, m. 
fl, m. 


utfche), f. 
Berlinois, -6, a, et s. iiniſch; 
Berliner, m. ⸗in, f. 
Berlingot, m. halbe Berline, f. 
Berloque, f.; battre la —, jur 
Brod. od. fie Gausthellung trom- 
mein; Rieinigleit, f.; Betfchafte, n. 
Pre uérgehänge, n. 
eriue, . Bergehen des Geſichts, n.; 
fig. Derblendung, f. 
erme, f. (fort.) Berme, f. 
ermier, m. -öre, f. (sal.) Born- 
necht, m.; Bornmagd, f. 
Bermudes (les îles), £. pl. Ber- 
muben, pl. 
Bernacle, f. Baunıyans, f. 
Bernard, m. Bernhard, m. 
Bern » m. -6, f. Bernbarbix, 
m.; Bernhardine, f.: Bernbarbiner, 
erne, Bern. [m.; in, f, 
EINE, f. Prelle, f. ; fig. farm. Aus- 


lachen, n. 
ernément, m. Brellen, n. 
erner, va. prellen ; fig. fam. ver- 


fpotten. 
Bernesque, Berniesque, a.style 
— , launiger @til wie der des ital. 
Dichters Berni. [m. 
Berneur, ın. ®reller ; fig. Gpötter/ 
Bernique! int, weit gefehit! 
Berniquet, m. pop étre au -, 
an den Bettelftab geraten fein; 
mettre au — , an ben Bettelftab 
dringen. [berner; Berner, m. «in, f. 
Bernois, -6, a. et s. bemeriich, 
Berret, Beret, m. ÿrauenbaret, n. 
Berthe, f. Bertha, f. 
Bertrand, m. Bertram, m. 
.Bérubleau, m. Berggrün, n. 
Béryl, m. Beryll, m. 
Besace, f. Querfad, Bettelfad; Ag. 
Bettelſtab, m. 
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Bésacier, m. Betiler, m. 

Besaigre, a. jäuerlib (vom Wein); 
=, m, bad Süwerlice. 

Besaigue, f. Querart, £.; Blafere 
bammer, m, 

Besangon, Bifan,, Belangen. 

Heset, m. amener —, alle M6 
werfen 

Besicles, f. pl. Danbbrille, 7.: 
mettes vos —, ibun Ele ble Augen 
beſſer auf. m, 

Beaoche, f. Steinbaue, f. Epaten, 

Besogne, f. Arbeit, f, Stüd Arbeit; 
Deſchäft, n.; mettre la mein à le 
=, aller ala —, Ganb and Werk 
legen; aller vite en —, cilfertig 
fein; Mich Üübereilen ; fein Bermögen 
vechbleubern: 

Besoin, m. Mangel, m. Dedürfuiß, 
on, Noth, f,; au —, nötbigenfalls ; 
voir — de qe. étre. nörbia baben; 
El en a —, er bat ce nütlhin: de 
quoiaves-vous —T mad haben Sie 
nötblat de livre dont j'ai —, Bas 
Bit welchen tb braucht l'ai — de 
sortir, id muß ausgeben, il n'est 
pas — de vous dire [que je vons 
dise), en it nicht nöthig Ahnen ju 
jagen ; qu'est-il — de, ? moju iſt 
ed nétbla qu ..? anlanı que de —, 
jur Notheurit, (com.) ndresse au 
=, Hotbabreiie, f.; meiire un = kur 
une letire de change, einen Weihe 
el mie einer Noibapnrefle verſehen. 

la Bessarabie, Befarabien, n 

BHestiaire, m, Ibierfämpfer, m. 

Beetial, -8, a. -ement, adv, 
tbieriich, wie ein Sich, [thieren. 

Beatialiser, va, et se -,v. pr. ter 

Bestialitö, f, viebifches Betragen, 
n,; Sobomiterei, T [m. 

Bestiaase, f, pop, bummer Men, 

Bestiaux, m. pl. Dieb, Aubtoleb, 
rl [(Bändben, n. 

Bestiole, f, Tbierben; fig, fam. 

Bestion, m. Schifsfbnabel, m, 

Bäta, m, fam, bummer Menfc, m. 

Bätail, m. Gern, Ninboieb, n, 

Räte, f. Ibier, Bieb; Wilteret, n,; 
fe. Dummer Menſch, m.; (jeu) 
Habe, n.; -8 à Corne, Dornoltb, 
n,; # à laine, Echafsieh, n,: -8 
fauves, Hoibmild, ns; -# nuire, 
Schivarymilt, m.+ -1 d'engrals, 
Maftylch, n.; c'est une fine —, 
bad if ein feiner Fucht lnire la —, 
Né Dumm itelen; Zabel merben, 
Cabel mobs ; —, a, Bümm, albern. 

Hétel, em, Betelfrant, n. 

Bötement, adr, einfältiger Beife. 

la Béthanie, Bethantèn, mn  fn. 

Baethléhen (-demme 1, Methlebem, 

Bethléhémite, a. hethlebemitifh, 

Buthañbtée, f. Baibjaba, f 


élille, f. afiinbiicher Diufelin, m, 
la Bätique, Bätica, n. 
Böätise, © Dummbelt, f.; par —, 


ud Dummbeit 
Bétoine, f. Wliebitaul, nm, 
Bätoires, m.pl. (écon) Berfent. 
lördber, n,. pl, 
Béton, m. (mag.) Grundmörtel, 
m.: exſte Milch von Thieren), f. 
Batte, f. Bete, TC. Mangolt, m. 


: Hunfelrübe, f, 


BIB 
—— f. rothe Rübe; Muntei- 


rübe, f. 
Bétuline, f. Sirtentampfer, m. 
Bötune, f. (eine Art)Einfpänner,m. 
Bétuse, f. Fifhtonne, f.: Hafer- 


faften, m. 
Beugiement, m.Brülten (des Rind- 
viehet), n. [viehe). 
Beugler, vn. brüllen (vom Rind- 
Beurre, m. Butter, f.; — noir, 
braune 8. f.; — fondu. zerlaſſene 
B.,f.; — fort, ranzige B., f.; bat- 
tre le —, buttern; des rôties au 
—, gerôftete Butterfchnitten, f. pl.; 
ne au —, Butterbemme, f. 
Beurré, m. Butterbirne, f. 
Beurrée, f. Butterbrob, n. Butter- 
f@nitte, f.; faire une —, ein But. 
terbrob ſtreichen. 
Beurrer, va. mit Butter fchmieren, 
in 8. tunken; mit B. dämpfen; — 
eine Butterbemme 


Beurrier, m. -dre, f. Butter- 
händler, m. ; Butterfrau, f. 

Beurrière, f. Butternapf, m. 

Beuvante, f. Weinverladungerecht, 
n.; Abtaufsfchilling, m.; Trinfgeld 
für ben Schiffer, n. 

Beveau, m. Winkelmaß, n. 

Bévue, f. Berfehen, n. Gchniper, 
Mißgriff, m. 

Bey, m. Bey, m. 

Bézoard, m. Bezoar, Bezoarftein, 
m.; — de poil, Gemfenfugel, f. 

Biais, m. Ecräge, Quere; fig. Art 
und Seife, ſ. Inn: Ausweg, 
m.; de — en —, f Tag, in die 
Quere; — gras, fiumpfer Wintel, 
m.; prendre qn. de —, einem von 
der rechten Geite beilommen; pren- 
dre de bon -, etw. am rechten 
Orte angreifen. 

Biaisement, m. Abweichen von der 
eraden Linie, n. Quere, f.; Ag. Um- 
chweif, Ausweg, m. 
aiser, vn. rés laufen, fief 

fein ; Binteljüge machen. [m. 

Biaiseur, m. pintelgügiger Menich, 

Biarchie, f. Mitregierung, f. 

Biarchique, a. jur Mitregierung 

gehörig. 

Biarque, m. Proviantauffeher, m. 

Biasse, f. robe levantifche Seide, f. 

Biberon, m. A unden, n.; 

-, -n@, m. et f. Eaufbruber, m.; 
Eiiuferin, f. 

Bibion, m. jmweiflügeliges Inſect, m 

Bible, f. Bibel, f 

Biblioenuete, m. Büherkennet, m 

Bibliognostique, f. Büdherfennt- 

TC Fa [:beiibreiber, m. 
Bihlivgraphe, m. Böhertenner, 
Bibliographie, f. Bühertenninis, 
obeirhreibung, f. 

Bibliographique, a. bibliogta: 

phil. 

Bitliologie, ſ. Müdetichre; Be 

f&ldbte ber Dibelaudgaben, T. 
Bibliologique, n. fiblislegifä- 
Bibliomäncie, f. Bibelmahrfage- 

rei, f. [mabrjager, m; in, T. 

Bibliomancien, m, -ne, f. Bibels 

Bibliomane, m. Bübernatt, m. 

Bibliomanie, f. Bügerfuht, € 





BIB 
Bibliophile ; mi, Büberliebhaber, 


Ei, Im. 

Bibliothöcaire, m. Wibliorbehr, 

Hibliothèque, # Birliotber, f 
Bücherjbrant; Bürherfaal, m. 

Biblique, a. bibiifd ; 
Bibeigefellichaft, f. 

Bibliste, m. Bibelverehrer, m. 

Biblistique, f. Bibeihinde, f. 

4 (nca), m. Fam. Vumperci, 
Aleinigleit, f,; des ralsons de —, 

— Brünbe, m. pl [ig 
icapsulaire, a. (bot.) imeifapit- 

Bicéphale, a, jweitöpflg. 

Biceps (-cépse), m. (an.) 
Hörflaer Muélel, en. 

Bicètre, m, Mare eines Zucht⸗- unv 
Ürbeitshaufes bei Paris. 

Biche, f. Sirfchfab, f.; fam, ma 
=! mein Blebichen ! 

Biehette, f. eine Ari Gibneb, n.; 
unge Pinbin, f, 

Bichon , m. -n6, f. Bologneier 
gab, m.+ Eihoodhünbihen, n. 
Ichonnd, -&, a. Neiniodia, 

Bichonner, vu. bie Haare loden. 

Bicoque, f. jchlecht befeitigter Ort, 
m.; Bütte, f. 
ieorne, f. (h. m.) Jmeihorn, m. 
icornig, m. Can.) jmeihorniger 
amusfel, en, 

Bioornu, -@, a. (bot) 


société —, 


rseibörnig. 


Bicotylédon, -e, a. (bot.) jmei- 


pal . 
Bicuspidé, -e, a. (bot.}jmelfripia. 
actvle, a. meijchia. 


Bident, m. @abeltraut, n. + jmeir 


infige Babel, f. 

Bidek, m, Mlepper, m; — de poste, 
Bohflenyer, m.; fam. pousser son 
= feine Unternehmung eiftia ver. 

Flaen. (ie, € 

Bidou, m. Schiffokanne; Gelbfla. 

Bielle, f. (1oe.) Sugfange, f. 

Bien, m. But; Wohl; Bermögen, 
2: Bertbeil, m.; — publie, gemei« 


jreei«| mes Wert 
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| Bien-aise, a. frob, jufrteden, ver 
anägnt; je suis — que (de), es ift 
mie jeht Ueb baß (zu), 
| Bien-dire, m. Wohiredenpeit, f. 
ı Bien-être, m. Mopibeflnden, n.; 
| Meblitan, m, ; reirbliches Auskom⸗ 
| men, n. 
| Bienfaire, vn, irr. Dutes thun. 
Bienfaisance, f, Mopfthätigfeit, 
@utthätiafeit, f [gutthätig. 
Hienfniannt, -6, a. mohlthätig, 
Bienfait, m. Wchlibat, £ 
| Bien-fait,-®, p et n. mobigeftaitet; 
mehlgebiitei; ourrage —, gelunge- 
esprit —, gerader Einn. 
Bienfniteur, m. -trice, £ Wohl. 
hattet, m; in, À 
Bien-fonids, in. Hrundfläd, n. 
Bienheureuz, -80, a. giädfelig, 
| ALT E 
Hieunnl, -#, a. jmeijäßrig. 
| Bienne, Biel, Dre 
Bien que, con). +. Bien. 
Hienséance, f. Wohlanftändigfelt, 
f. Mntant, m.. Auträglichkelt, £. ; 
observer les -4, ben Wohlſtand be. 
obachıken, 
Biensénnt, -6, a. wohlanſtändig. 
Biens-funida, pl. v. Bien-fonda 
Bien-tenenk, ım,{dr,) Inhaber, m. 
Bien-tenue, f. (dr,) Beflgung, f. 
Hientöt, ade. le, naͤchſtens; — 
auf Balbiged Weberſthen. 
| Gienveillance, f, eh hwonen, n. 
| Menogenbett, unit, f. (pour, ge 


den 
Bienreillant, -6, n, (envers, ge. 
| : ; » 0 
agen) méhlmullents, Jünſtig: Il n’est 
| pes — envers dns frères, er if 
 _Ieinen Boitern nicht wohl gewogen. 
| Bienrenu, -®, a, willlommen ; 


| soyez le — lin Eier willfommen. 

| Bienvenue, f. piitiige Ankunft, 
f, Ahllfommen, m. ; payer sa -, 

| ieinen Wintriitéllinaus geben; faire 

| ln — Aym., jem, zu feiner Ankunft 


nel Belte, n.; bomme de —, Ehren | Al wüniben. 


ann, ım.; il sent son —, man Neht 
ibm an bal et ehrlich if: pour 


li — de qn., gum Beflen jeman- 


I; venir à —, gebeiben; se por- 


ler au —, fi gum Guten neigen; 
spl Güter, n. pl. Vermögen, n.; 
4 fonciers, Banbgui, n.; — en 


Bière, f. Bier, n., Earg, m, Babre, 
| R; — rouge, ÆBraunbler, n. : 
| blanche, MreiBbier, n.; double —, 
| double, Dopyribiex, n.; petite 

— Mofent, m,: = de mars, Lager⸗ 

bier, M. 

Bityre, m, Biber, m. 


rentes, Enpitalien; corps et -=,| Hiez, m. Müblaerinne, on, 


Mann uno Maté; -« du corps, 
Beibetgüter, m. pl.; séparer de 
corpa et de -8, von Lift und Bette 
Heiden; — adv. wohl, gut; fehr,viel, 

1; binlänalic, ungefähr, gmart ; 


dm: — de l'argent, viel Welt; 
- riehe, febr tel — du plaisir, 
siel Deranügen; eh —!ımwohlan! je 
je veux —, ib bin 08 gufricten; 
Kira —, fé wohl befinben; gut an- 
gelärieben fein; mohlbabend fein; | 


ehanger en —, beflet werten; — 
Que, conj. obglelch wenn jbhon; — 


lin de, — Join que, meit gefehlt, 
anflati Daß; ni — que, fo bad, (0 
gui han, fo fee ah; il ent — on. 
tendon que, éd verficht ſſch von felbft 


Bifère, m. (bot, ) imeimal tragenb. 
Bifeuille, f. Srcsiblait, n. 
Biffement, Hiffage, m. us, 
Lirmbftreichenn, fie 

Hitier, re. p. u. ausreichen. 

| Bifide, a. (bot. gmeifpaltig. 

Hiflore, & ;meiblumig. 

Hifolié, -e, a. imeipiätterig. 

Hifteck, m, Brelfteaf, no. 

Hilurcation, f. EZusltung in zwei 

elelte, f. 

\ee Bifurquer, v. pr. fi gabel. 
fËtniig theilen, pétiole -é, gabel- 
förmiger Mlaitfiiel, m. 

| Bignille, f. Anfectennefémeis, n. 

ı Bigame, n. in iveifader @be le. 

; Im metier (be lebend. 


bent 


f. 
ME; c'est — pour vous, c If ja | Bigamie, f. Dopvelche; zweite ele 


Sie. 


[m. &iebiing, m. 


| Bigarré, -6, a. buntihedig. 


Bien-aimé, -6, a. vielgeliebt: -, Bigarreau, m. Herjfirice, f. 


BIL 
Bigarreautier, m. ferjfirfgen 


baum, m. 
Bigarrer, va. bunt{tedig machen. 
Bigarrure, f. bas Buntfchedige. 
Bigemme, a. doppelfnospig. 
Bigle, a. einwärts fielend ; être 
ielen; —, m. Echielender; 
engliſcher Windhund, m. 
gler, vn. elnmärté ſchielen. 
Bigorne, f. Sweifpipambos, m. ; 
Sperrhorn, n. 
Bigorner, va. auf bem Zweifpig 
{got — inhellt 
got, 6, a. ſchein som 

Scheinhelliger, m. . 
Bigoterie, f. Gdelnbetligteit, f. 
Bigotisme, m. Hang zur Andaͤch⸗ 
ME en, 

igue, . » ete, . 
Biguer, va. vertaufhen (Karten 
oder ein Bferd). 
Bihoreau, m. Radtrabe, m. 
Bijon, m. Terpentinbalfam, m. 
Bijou, m. Jumel, Kleinod, n.; 
-x, pl. Echmuck, m. Galanterie 
waaren, f. pl.; -x fourrés, pl. une 
echter Ehmu , m.; fig. mon —-! 
mein Herzblättchen ! 

Bijouterie, f. Juwelenhandel, m.; 
‚arbeit, f. 
Bijoutier, m. -ère, f. Jumelter, 
wrelenbänbier, mu É 

u 6, a. jmeipaarig- 
Bi If 6, = a. Amweiblätterig, 
rlattig. 

„m. Bilan, Ge don le 
Gleichſtellung der Rechnungen, f.; 
déposer son — , Bantlerott machen; 
redrenser un —, eine Bilanz be, 
nétigen. tfeitiger Vertrag, m. 

Bilatéral ‚-e, a.contrat - wechſel- 
Bilboquet, m. Augelfänger (E viel» 
mert), m.; Œtebauthen,n.:-s de la 
fortune, Œmyorfümmlinge, m. pl.; 
(perr.) Rräufeibolj, n.: (mon.) 
&rötlingseifen, n. ; (bât.) Brud., 
Muéjhubfieine, m. pl.; (paum.) 
Ballform, f.; EL en, n.; 
(imp.) Accidenzien, £. pl. 


ka } 


Bile, f. ®alle, f.: Ag. Zorn, m.: 
avoir la — schauffee, aufgebracht 
fein. [lengang, m. 

Biliaire, a. gallig; conduit —, Gale 

Bilieux, ei a. galig, gallfüchtig; 
fig. jähjomig ; flèvre -se, Gallen⸗ 
eber, n. [ihrieben. 


ilingue, a. in zwei Sprachen ge 
Bill, m. Sf, f. defebentrourt 5 * 
Billard, m. Billard, -fpiel; «zimmer, 
n.; B.-tafel, f.; jouer au —, 8. 
pielen. 
illarder, vn. (bill.) billardiren. 
Bille, f. Billardball; Badftod; Blod, 
Rioë: Wurzeifhößling, m. 
Billebaude, f. Verwirrung „ f.; 
mariage à la —, eine Heiratb über 
Sale und Kopf; ménage à la —, 
unordentliche Wirthfchaft, f. 
illet, m. Billet, n. Zettel ; Schein, 
m.; Xotterieloos, n.; Paß, m.; — 
noir, Gewinnloos, n.; — blanc, 
Niete, f.;— de garde, Wadhzettel, 
m,; - de santé, Belundyeitepaß, 
m.; — doux, Lie besbrieſchen, n.; — 
d’enterrement, leichenzettel, m.; 


BIL 


- de banque, Banlibein, +jeitel, 
m; Pantnoté, T. Mafenbllét, n.: 
Treiorjcbein Siaateibein ‚m. (com. 
— (sur), Anreeilung auf}, fe; — 
ordre, elgener Wechſel — au por- 
teur, an ben Snbaber jablbare Uns 
meifung, £; — d'entrée, Einlab- 
farie, f; Onartierjetiel, m.; — de 
change, Medfelbrief, m.; tirer au 
— löoien. (dBnaren). 

Billster, vu, mit Settelben verfehen 

Billeteur,m.{mar.jSolbelnnehmer; 
-gertbeiler, Im, 

Rillette, f. (com.) 3ollidbein, m. 

Billereste, f. fam, alberned Ge: 
jbreäb,n.; alberne Bofie, f.; alberned 
Märchen, n.; Citngejpinnite, 5. pl. 
Mlfanjereien, f. pl. 

Billion, m. Bilien, f. 

Billon, m, Sheivemünje ; verriifenie 
Dlünse, T.; d'or, geringbaltiges 
old, n.; en =, locherig gebaut, 
Billonner, vn. bo, löcherig bauen. 
Billot, m. Blot, Aloz; Rlöppel; 

#eil, m, 

Bilobé, -6, a. (bot. ) jmeilaunia. 

Biloculairé, a, (bet. ) jmeifädberig. 

Biloquer, va. ein Melo vor bem 
Winter ſehr et umbflügen. 

Himanë, ». ih. n.) gmetbänbig. 

Bimbelot, m. Ainperirieljeug, n. 

Himbeloterie, © Epielmaatenfa- 
bril,f,; -banbel,m.; Spieljaden f.pl 

Bimbelötior, m. Epieljengmader; 
händler, m. 

Biméstre, m: Felt von 2 Monaten, 
f.; -striel, -le, &. jeeilmomatiich. 

Binags, m. (agr.i Smeibraden; 
imeimaliges Vicheltien am einem 
Lane. n.; (rign.) jiwelte bade, T. 

Binaire, n. acimelt, 

Binard, m. Blodmagen, m: 

Bin“, -®, «a. (bot.) gernart, jmel. 
jüblig- 

Hiner, va jmelbrachen; zum jmeiten 
tale baden; =, va. jmeimal täglich 
Meſſe lejen. 

Binet, m. Lichttuecht m. ; faire —, 
ein Stümbſchen Yicht auffteden. 

Binette, f. Fclabaue, f. 

Binocle, m. Doppelfernrobr, a. 

Binoculaire, a. für beibe Mugen 
bienlié. Laine Spinnen; T. pl. 

Binoeulöa, m. pl. (h. n.) jmeiäß- 

Bindme, m. (alg) jmeitheilige 
dröke, T- 

Binöt, m, Mébryfug, m, 

Biographe, m, Biograrh, m. 

Biographie, ſ. Miograghie, €. 

Biographique, a. biograpbifc 

Biologie, f. Eebenelchre, T- 

Biologique, a. jur febentlebre 

ebötig. 
iparti , -®,&- (bot.) smelgetbellé, 

Bipartible, a. (bot, gmeithellig. 

Bipödal, -6, a. jmeilhubig. _ 

Bipède, a. jmeibeinin: —, m. Areis 
fußler, m. [balbgeñebert, 

Bipinnatifide, a. (bot.) boppelt 

Bipinnd,-e,n. (bot.} beppelt ge 
febert. 

Biquadratique (-kona-), a. puis- 
sance —, Miquabtal, n.; nietié Po— 
ten, f. 

Biquet, m. Bolbmage, F. 
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Biqueter, wa. mit ber Golbmage 
abmigen. 
Birambrot, m, Bierlaltefäale, f 
Hire, f, Hifchreufe, f. 
Biribi, m. @iribifpiel, n. 
Birostré, -8, a. jmetfchnabelig. 
Birouche, f. leiter Jagbmagen,m. 
Bis, bise, a. [hmarjbraun; pain —, 


ſchwatzes Brob,n, 
Bis los, adr. (lat.} jmeimatl; | B 


noch einmal; erler —, ba tapo rufen. 
Bisags, m. Umfärben,n. 
Bisaïeul, m. Urgroßvater, m. 
Bisaïeule, f, Urgroßmutter, f. [n. 
Baigue, f. (eordon.) @lätthoß, 
Bisaille, f. (boul.) Radbmehl, n.; 
(agr.) Gemifd von Felderbſen und 
Miden, 
Bisailler, vn. grau werben, 


'Bisalterne, =. (orist.) bopnelt 


Bisannuel,-l d 
isanntel,-le,a.(bot.)jmeljäh 
Bisbille, f. fam, Nederel, Brobe A 
Bis-blanc, a. halbmeih (vom 
Hiscaïen, m. Stanbbüchſe; Kartdt- 
ichenfugel, f. 
la Biscaye (-ka-ye), Bläcaya ; la 
Mer de — ber Dieerbufen bon 
Hiscaki. 
Biscornu ,-&, a. farm, unregelmde 
Bia, unförmlich; Ag. wunderlſch 
Biscotin, m. Zuderplägcen, no. 


Biscotte, f. (Art) Aucdhen, m.; gerd- | Bi 


fetes Brot, n. 

Biscuit , m. 3miebad, m, Bläceit;, 
ungiafirtes Steingut, n.;— de mer, 
Meerjibaum (aus bem Müden des 
Dintenfifbee), m. ; =s, pl. antinan- 
ber gebadene Ziegel, m. pl.; Zalg- 

1 


lämpcben, n. pl. 

Bis-doré m Bolbtauße, , 

Bise, f. Norbwinb, m.; (poét.) 
Winter, m. 

Biseau, m. Bahn fan ſchnefdenden 
Anftrumenten); Schrägfläche £ 
Hand am Epiegelglaft, m.; Schräg⸗ 
fonte : Kaquptraue, f; Kaſtenrand 
Cam Hinge); (imp.) Zurichtſpan, 
Schlunſteg, m.; — de tourneur, 
Trebelien, n; — de pain, Alebe⸗ 
tune, em 

Biacigle, m, füummelbols, n 

Bisémarginé, -@, n. (erist,) 

meifach entlantet. 

ijsepointe, 6, a. (erist.} an den 
Spipen ober Eden var gmet Flächen 
aAbgeſtumuft Iſchwarz werden. 

Biser, va. umfärben; —,vn.{agr.) 

Binet, m. Soljtaube, f.; Pfennig. 
bröndben, n.; Naronalgarhift ohne 
Unterm; m. 

Bisette, f. jtimale JZmirnfpipe, f, 

Bissttibre, f. Derfertigerin von 
itymalen Jreirnjpißen, f. 

Biamuth (-mute), m. Wismutb,m. 

Pison, m. Audelodye, m. 

Bisquain, m. mit ber Mulle ge. 
gerbtes Schaffell, n. 

Blaque, f. (paum.) fünfjehn vor. 
aus, Boraus, m,:fam.prendre ea 
=, feinen Moriheil wohl im Mt 
nehmen: Arnftjuppe, 1: 

Bisquer, vo. pop. fie Ärgern. 

Hisquière, f, Hiegenbirtin, f- 


Bissac, im. Querjad; Bettelfa, m. | blauche, 


BLA 


Bissection,f.(g&om.)Halbirung,f. 
Bisser, vn. et va. ba capo verlan- 
en od. rufen. 
issexte, m. Schalttag, m. 


—— m. Dopeiselgies te 
; op 5 
Bien N a 6, «. bot) nee 


Bissourdet, m. 3auntônig, m. 
Bistorte,f.(bot.) Schlangenwur;, £. 
istouri, m. (chir.) Gchrittmefe 
Biston (vit.) Balladen, 
is m.(v ; 
Bistournes, va. (ein Pferd) wal⸗ 
laden, verdrehen; se —, v. pr. 
frumm werden. 
Bistre , m. Bifter, m. Stußbraun, n. 
Bistrer, va. mit rußbraunen Farben 
malen. 
Bistreux, -86, a. rußbraun. 
Bisulque, a. doppelhuflg. [theilig. 
Biterné, -8, a. (bot.) doppelt prei- 


.| la Bithynie, Bithynien, n. 


Bitord', m. (mar.) ameibrébtiges 
Seil, A. —, 4. — — 


Rufe, f. 
Bi m, (mar.) Bätingsheß, n. 
Bitter, va. (mar.) das Anfertau um 
die Baͤtingehölzer —— 
Bitton, m. (mar.) Galeerenſtock, 
m.; (riv.) Anlegebolg, n. 

tume, m. Erdharz , Berabars, n.; 
— solide, Judenpech, n. den. 
ituminer,va. mit Erdharz beftrel. 
Bitumineux, -se, a. erdharzig. 
Bituminifère, a. erdharzhattig. 
Bituminisation, f. Betwandlung 
in Erdharz, f. {mandeln. 
Bituminiser, wa. in Erbbar; ver. 
Bivac, v. Bivounc. 
Bivalve, a. jmeifchaltg. 
Biraquer, v. Birouagoer, 
Biveau, m, Echrägmaf, n. 
Biventre, a. jmeibäuchig. 
Bivoie, f. Weafchelbe, F. 
Bivounc, m, Biroual, n. 
Bivouaquer, vn. bivoualiren 
Biraam, m. Bifamtabe, r. 
Bizarre, a -ment, adr. feltfam, 
wunberiib, grillenbaft; anfalend; 
abenteuerlid ; auf wunderliche Art; 
donner dans le —, ben Gonder- 
ling fpielen. 

izarrerie, f. Wunderlichkeit; Son⸗ 
derbarkelt, Gritentaftiateit f. 
Blafard, -&, a. blaß, bled; matt. 
Blague, f. Tabadébeutel, m.; pop. 
Aurichneiberei, À. 
Blaguetur, m. pop. Aufſchneider, m. 
Blaireau, m, Data; Pinfel aus 

abebaaren, m. [nerechtigkeit, f. 
Blairie, f. (jur.} droit de =, Trift. 
Blairier, m. miite Ente, £ 
Blaise, m Elalius, IH; 
Blaiseiueunt, Blisement, m. un. 
deutliche Ausiprache, £. 
Blâämable, a. re. 
Bläme, m. Tavel, Borwurf, m. 
Blämer, va. tabein, mißbilligen; 
— de, tadeln wegen ; on le bläme 
d’avoir dit, man tabelt ibn daß er 
gefagt bat. 
Blanc, blanche, a. weiß; rein, 
fauber, biant, friſch; Ag. unfchuldig: 
cheval —, Schimmel, m.; gelée 

Reif, m.: nuit blanche, 


BLA 


félaflofe Rat, f.: viande blan- 
che, Kaibfleifch , Geflügel 5 
boudin —, Wurft von Miih und 
Hüßnerbruft, n.; livre —, Sud mit 
weißem Papier, n.; linge —, reine 
Waͤſche, f.; carte blanche, Bol. 
matt, f.; argent —, Silbergeld, n.; 
vers blancs, reimiofe Verfe, m. 
pl.; se faire — de son épée, Dinge 
verfprechen ble man nicht halten 
nn. 

Blanc, m, Weiß, n. weiße Garbe; 
Schießſcheibe, f.; Biantett, n.; weiße 
Géminte ; (imp.) Ecbllnie, fe; 
{dor.) Bergoldarund, m. - de 
Kaltwaſſer, n.; livre en —, 

rohes Bud, n.; — de baleine, 
Valrath, m.; de but en —, in ben 
Tag binein, ins Belag hineln ; lais- 
ser en — ‚unbefchrieben laflen;faire 
chou —, einen Pudel machen; tirer 
au —. nach derScheibe fchießen; don- 
der dans le —, ten el treffen; 
mettre qn. au —, jem. die Taſchen 
leeren: marquer un jour de-, 
einen Tag im Malender rath anjelhe 
au; aller du — au noir, von einem 
Etre ins andere fommen; peindre 
ea -, de —, weiß bemalen ; geler 
à=,reifen ; quittance en —, un 
auégefüllte — 1. 6 m. 
bec, m. @elbjdnabel, Ra- 
Blanc-bourgeois,m.@rieémebl,n. 
Blanchaille, f. fleine Weißfliche, 


pl 
Blanchätre, a. weislich. 
Blanche, f, Blanca, f. 

che, f. halbe Tactmote; Karte 


ame Bid, f. — I: 

cher, m. malledergerber, 

Blancherie, f. Bleche, Le Beh: 
blechhammer, m. 

B m. weiße Bauernjade; 
(Imp.) Stlzunterlage, f.; weißes Fil- 
trirtuch, n. 

Blanchette, f. Aderfaiat, m. 

Blancheur, f. ‚L 
lanchiment , m. Bleichen; (orf.) 
Beifieden; Weißwerden, n.; Kübel 
Im Seißmadhen, m. 

Blanchir, va. weißen, tünden; 
beiden; rein waſchen; (orf.) weiß 
feden; verzinnen; glatt hobeln; fig. 
Fra sign ; — ale ve 

chit, biefe u wäſcht für 
ml; — la a ven Huf auswirken; 
-, vn. weiß werden, bleichen; fig. 
graue Haare befommen; ne faire 
que —, fruchtios feln, nichts ausrich- 
m;se —,v. pr. im Haufe waſchen 
(afen. [fe, f. Btetchen, n. 

Blanchissage, m. Bajden,n.234- 

Blanchissant, -6, a. {däumen. 

msohlsserie, f. Bleiche,f. Bleich⸗ 
slag, m. 


Bianchisseur, m. -se, f. Bleicher, 
m. in, £.; Bälcher, m. ein, f.; Got. 
Vecteur der Schriften Anderer, m. 

Blanchœuvrier, m. Zeug-, Beiß- 

d, m. m. 
lanc-jaune, m. weißgelber Rache, 

Blanc-manger, ın. weiße Galler. 

Blanc-scellé, m. Papier mit dem 

bloßen Siegel zur Vollmacht, n. 
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Blanc-seing, Blauc-signé, m. 


Slankert zu einer Vollmadıi, n, 
Blangue, f. Glüdétoyf, m, 
Blanquet, m.Arantbeit ſunger Wels 

bäume, f, 

Blanquette, r. Weißbirne , Auder- 
birne, d,; Bleiher (Mein), m. 

Blaque, v. Blague, 

Blaser, ra. eninerben, abſtumpfen, 
(sur, für). se -, r. pr. Mb mine: 
ven, ich abftumpfen, Ce, € 

Blason,m, Mapven,n.: Mappenfun- 

Blasonnement , m, Erflärung ber 
Wappen, 1, 

Blusonner, va, biafeniren; ein 
Marpen erflären ; cin 20. in Meiall 
flehen; fig. purchhechein. m, 

Blasonneur, is Aassvenfuntiger, 

Blasphémateur, m, Gottesldike | 
Yer, ım. lich. 

Blasphämatoire, a, gotteëlättér 

lasphäme, m, Bottesläfterung, f. 

Blasphémer, va. et n. @ott Id 
ſtern lſchrelen. 

Blatärer,vo,mie Wibdber ob.Mameele 

Blatier, m. Rotnbinblér, m. 

Blätrer, vn. (@etteite) tn fil 
auf Uſchen 

Blatte, 1. Schabe, Motte, T. 

Blaude, f. Fubrmannahttel, m, 

Blé, 1. Kom, @etreire, n. grands 
blés, pl. Roggen und Weizen; petits 
blés, pl, Safer unb Gerite: — de 
mars, Gommiergeiteibe, m; 
méteil, Mangfom, n,;— sarrasin, 
- noir, rouge, Buchmeizen, mu} 
- ergoté, — cornu, Mluiterforn, 
n.; manger son — en herbe, feine 
Entünfte sum Uoraus verzebren: 

Bläche, a- fam, weichlich, meibifs 
— m. Yıeichling, m. 

Bleime, f. (vét.) Sttingalle, r. 

Blüms, a. bield, blaë, ſahl. 

Blämir, vn. p. u. blaf werben, 

Blämissement, m. p. u. Erblels 
dien, n, [telitnf, m, 

Blende, f. min.) Blende, f.,)Echme: 

Blenne, m. Schleimifs, m; — 
viripare, Nalmutter, T. 

Blésement, m. Blésité ,f. Anfo- 
Ren mit ber Junge, n. 

Bläser, vn. mit ber Zunge anfiohen. 

Blesser, ra. vermunben, verlegen; 
Ag. fränfen, beeinträchtigen; beiel- 
Digen; les soullers me blessent, 
Die Echube Drüden mid; il a le cer. 
venu blemad, er 1 nicht recht richelg 
im flopfe; — la vue, les oreilles, 
bem Bluge, Beim Öhbr meh thun: — 
l'imagination, Die Bhantafle unan« 

enehm aufregen; — au vil, tief 
änfen; ss -—, vr. pr, [ih verwun⸗ 
den, ſich Schaben thun: fé beleibigt 
füblen; il se blesse de tout, er 
nimmt gleich Alles übel. 

Bleseure, f. Hunde, Merlehong, Du; 
Ag. Aränfung, f, | 
let, -te,n. teigin, teig focm Obſte). 

Blette, f. (bot.) Gabnıenfanmın, tn, 

Blettiasure, f, Leigiein, «merben,n. 





&u,-&, a. blau; — foncé, Bun. 
telbi.; — clair, bel: = mourant, | 
Blaäbi.; — d'enfer, jéroarghl,s | 


parti —, Gtréljpattie, T.; conis —, 
Ammenmärden, n.; il était cordon 


BOC 


- , er war Ritter vom blauen Bande; 
coup—, vergeblicher Berfud,m.;—, 
m. blaue Barbe, f.;— de Prusse, 
Berlinerblau, n.; teindre en —, 
blau färben. 

Bleuâtre, a. blaͤulich. 


Bleuir, va, blau maden ; blau ane 


laufen laffen; —, vn. blau werben, 

Bieuissement, Bleuissage, m. 
lauwerden, n. 
m.(arch. n.) Ramme, f. 

Blindage, m. (fort.) Biendung, f. 
Blinder, va. (fort.) mit Blend. 

wert Deden. 
Blindes, f. pl. (rot) Blendung, f. 
Lod; 


Blocage, caille, f. gül- 
feine, m. pl. m. 
Blochet, m. (charp.) Etichbalten, 


8 (-uce), m. {olabe, f. 
Blond, -e, a. biond; (poét.) blond» 
gelodt ; — de filasse, flaheblond; 
— ardent, rothblond; —,m. Blonde 
fopf, m. [bine, L. 
Blonde, f Blonde (pige), Blon- 
Blondiement, m. Biondwerden, n. 
Blondier, m. Blondenkloͤppler; 
«händler, m. [Biondine, f. 
Blondin, m. -®, f, Blondtopf, m.; 
Hlondir, vo. blond werben. 
Eloqué , m. (bill. Echnellen des 
Balles ind Pod, n, 
Bloquer, va. biodiren; ausmauern;z 
(mar.) mit Werrig und Theer ver 
ftopfen; (imp.) einen umgefebrten 
Bucıftaben Matt bed fehlenden fegen; 
bill.) ins Hoch ichneilen, 
Blot, m. (mar.) Aahrtmaß, n. 
se Blottir, w.pr, fit buden, fauern. 
Blouse, f, Billarbbrutel; Fuhr⸗ 


mannétiétel, ms 
Biouser, va. (bill) einen Ball 


achen; fig. tà n ; -.v. pr. 
(ul) — Ag. —* ver 
eben. 


Blousse, f. turzbaarige Wolle, f. 

Bluet, m. Kornbiume, f. 

Bluette, f. Süntchen, n.; fig. Bip. 
funke, m. 

Bluetter, vn. fam. funtein. 

Blutage, m. Beuteln des Mehle, n. 

Bluteau, m, Mebibeutel, m. 

Bluter, va. Mehi beutein. [fen, m. 

Bluterie , f. Beutellammer, f.; fa. 

Blutoir, v. Bluteau. 

Bon, m. Niefenfchlange, f. 

Bobèche, f. Seu@terbille, f.; Licht⸗ 
fnecbt, m: 


Bobine, € Evule: Welle; f. 


Bebiner, vu. ſpulen. 
Bobinette, f. Meine Epule, € 
Bobineuse, f. Epulerin, f. 
Bobinibre, f. Epuljeindel; f. 
Bobo , m. Heiner Samerz [im ber 
Kinberjpraibei, m. ; Webmeh, 0. 
ocage, m. Gebol, Bebüjch, n. 
\CANCT, -ÈTS, a. (poët.) 
Halbe lebend ; Aialine 
Becal,ın,plur.-a, $olal,m.;@lastus 
el(zurPibtarbeit). f. ; (plur. aux) 
lunsftick cher Irompere), n 
Bocard, m. Bohbmerf, m [m. 
Bocardage, m. Boten ber Erzr, 


im 
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Bocarder, va. Erj poiben. 

Bocardeur, m. Eripoder, m. 

Boctace, m. Borccacele, m, 
ée, f, (varr.) Dfenbant, f. 

Bodinerie, v. Bomerie, 

Bodinure, f. Auferbelleibung, 1» 

Bote, m. Boktius, m. ä 

Bœuf, m. Oéje, m.; Ninpfleljch, 
n.:— salé, Böfelfleiih,n.; — à 

la mode, gebämpfted Findfeifh, 
n.; c'est la pièce de — , bat if 
etwons Alltägliches. 

Bohé, m. Theebeu, m. 

la Bohème, Böhmei,n.; — m. 
ut f Bölme, m; -min, L 

Fohémien, -ne, a. et. =. büb- 
mijch; Böhme, «min ; Zigeuner, m.; 
sin, 1. Michtrage, 1. 

Bolurd, m. Bojar, m.; Eind- 

Bois, m. Boi (Zeug), m. 

Boire, va. et nm. irre. trinfen, je 
en, Burbichlagen (vom Bapler); 
= A soif, aus Durſt trinken; 
dans un verre, aus einem Blase 
irinfen; üg. — un affröonot, eine 
Beleibigung einfieifen; donner 
pour —, ein Zrinfgelb geben; me 

v. pr. le thé se boit le soir, 
ber Ther pflegt bed Abende getruns 
fen au erben ; —+ M. Erinfen, n. 

Boirin, m. Unferbojenfeil, n. 

Bois, m; Soli: Grehöly, m. Halb, 
m.; Soljmerf; Gewelh, m. ; Regel, 
m.pl.;: — à brüler, — de chauf- 
fare, Brennb.,n,; — en bâches, 
Scheith.,n.; — de corde, flaf- 
terb., n,; — volant, flofl,, ni — 
de charpente, Baub,, n-.; — vif, 
im Eafte fehenbetb., n.; — blanc, 
weiches D,, m; d'ouvrage, 
Mupb., n.: — merrain, MBült- 
&erh,, n.; — douvain, Daubend., 
n.; -mort, Etrauwbh., n.;— de 
lie, Bettgeñell, n.; drenser un 
— de lit, eine Beitfelle aufſchla- 
gen; avöir l'œil au — mißtraulſch 
tin: trouver visage de — ‚bir 
Thür oerjchlofen finden. 

Boisage, m. Täfelmerf, n. 

Boisé, -8, n.,getäfelt ; bolgreib. 

Boisement, m. Solibau ; Seliftand 
reine tante}, m,. 

Eoiser, va. täfeln ; beboljen. 

Boiserie, €. Täfelmerf, n. 

Boisenox, -26, nm. holıiht. 

Bois-gentil, m. Seipelbafl, m, 

Boisilier, m, (mar) Holjbauer, 


ru. 
Bois-le-Dhuc, Seriogenbuft. 
Boisseau, m. Eibefiti, m. ; Alöp- 
veltifen, n.; Œiniagrôbre, f. 
Boissel#e, f. ein Sibeffel poll. 
Eoisselerie, f. Bibeffelmader- 
arbeit, f., Etebbhanbel, m. 
Boisselier, m. Scheffelmachtt, 
&iebmaber, «händler, m. 
Boiswellerie, 1,S:beffel- ober Sleb- 


= 


maberel + «arbeit, € :-hanbrmerf, n.| 


Boisson, f. Wetränf, n.; Belin- 
bermein, m, 

Boîte, f, Büchſe Schachtel, 1; 
Prhäufe, n. ; Doft; tan.) Ufanne; 
tchir.) Beinlade, f.; (loc) — à 
feu, Geuerraum, m.; (loc) — à 
étoupes, Btopfbũchſe, f. ; — de la 
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| poste, — aux letires, Brieffaften, 


in: in, m. 
Boite, f, du vin en —, trinfbaret 

Boiter, v. n., binfen. 

Boiteux, -88, a. binfenb. 

Boîtier, m. Salbenbüdie, f. 

Boitillon, m. (men.) Fat, n. 

Boitout, m. Œlaë ohne Fuß, 
Zrinfbern, n. 

Bol, Bolus (-nee}, m. Hirjneifügels 
heu, n.; Sirgelerbe, f-; Domle 

| dBunide u ſ. 

Holeslan (-inve), m. Boleslaus, m. 

porn mm, Hörberjchmamm, m. 

Bulstite, m, Morcbelftein, m. 

Bolide, f. Meteorftein, m. 

| Bologne, Bologna. 

Eolonais, -#, na. et 6. bologne: 
ich; Bowgnefer, “in, le —, bat 
Mebiet von Bologna- 

lHombance, © fam. Schmaus, 
mm, Moßfleben, n. : 

Bombarde, f. Donnerbähie, 1. : 
Bombenſchiff, n.; Brummbap, m.; 
Drffnung eines Siegelofens, f. 

Bombardement, m. Bombar- 
Diren, n, 

Bombarder, va bombarbiren. 

Bombardier, m. Bombenmerfer, 
m. : Boinbarbirkifer, em, 

Bombaein, m; Bombafin (Bei 
benzeug); Doppelbartbent, m. 

| Bombasine;f.leibteröcirenfioff,m. 

Bombe, f. Bombe, f,; comme une 
—, gang unerimarttel 

Bombement, m, Wölbung, f. 

Bomber, va. (arch) 
{mun.) febmeifen; —, #0. gemöibt 
lens 6, baukig; gemélbt; verre 
—d, Gladglode, £. 

Bomberie, f. Bombengiehrrei, ſ. 

Bombeur, m. Wertertiger ob, 
Pänbler mit gebraumſen Lien, ma, 

Bombiate, m. (chim.) Taupene 
inures Balj, n. 

Bombical, -€, u, (h.n,) jpinnen- 
arg. _ 

Bombiste, m. Bombrngießer, m. 

Bombyce, m. (b. n.) Epinner, 

| Bembur, m. 
| Bombye, f. Schmebefllege, f. 

Bome, f. Bortelegel, n. 

Bomerie, ſ. Bobmerel, f. 

Bon, Bonne, a. gui, pätig. 
eb; nũu plicht art, berb, une bonne 
lieue, eine arte Dielle; de bonne 
heure, jeltig; à ln bonne heure, 

ut, meinelmegeii; de — matin, 

in ber Frübe ; ce caleul est —, bitic 
Mebnung iM richtig: ai — vous wern- 
ble, mean ce Ihnen geläle, il ent 
anses — de croire, er if einfältig 
genre ju glauben; la garder 
one à qu.; eb einem gebenfen; 

=, adr, coûter —, theuer qu leben 
formen; tenir =, fannhaft Blei- 
ben; il fait — ici, bier ift qui fein ; 
—! int, qui, meinetmegen ! tout de 
=! in allem rufe! —, m. Bas 

&ute, Belle; Borthell, Gemlan; Aer 

ferungsicbein, me; Œenebmigung, 


f.; mettre non = à tout, au Allem | 


feine Juflimmung geben; ll a celn 
| de - qu'il, er bat bas Pure Lai 
er: le — de l'affaire, das Beſte 


ir EEE | pi 
Digitized by 


molben: | 


BON 


bei der Sache; — de eaisse, Rafien- 
anmelfting, ©: — à tirer, (imp.) 
Drutfgenehmigung. f- 

| Bonace, f. Dieeresftile, F. 
Bonasse, a. fam. gutmüthig and 
| einfälttg. 

Bonbon, m, Audenmrrt, no. 
Bonbonnière, f. Zuckerſchächtel⸗ 


den,nm. _ 

Hon-chrétien, m. Gbriftbtrue, 5. 

Bond, m. Hüdpral, Sprung, 
Zap, m., faire faux —, Hein ort 
nicht halten; elle a fait faux — 
à son honneur, fie bat ihre Un. 
ſchuld verloren; duserond —, zu 
fvét: par -=, ſprungwele, 

Bondax, m. Stichatt, f. [n. 

Eonde, f. Stupbrei; Erunblod, 

Bondé, -®, a. (mar.) fpunboofl 

Bonder, va, ein Schiff gang vol 
laben. 

Bondir, vn. aufivringen, zurück⸗ 
vrallen , büpfen: cela me hit _ 
le coeur, bad mlberfieht mir. 

Bondiseement,m, Süpfen, Errin- 
gen, mn; fig — de cœur, Rufe 
ftoßen im Magen, n. [lecb, m. 

Bondon, m. Spund, m. ; purs. 

Hondonner, va, veripunben, [m. 

Bondonnière, f. Spuntbohrer, 

Eonheur, m. Glück, glückſiches 
Ertignih ,m.; Wehlfabrt, {; par 
— , jam Blüd; coup de —, Gluͤcks⸗ 


ufall, rm, 
Honhamie 





f, Treu», Ofiene, But. 
re Butmüthigteit; Bieder- 
feit; Einfatt, ſ. 


Bonhomme, m. gutmürhtger Alter, 
Etronttonf, m.; — de mari, ein 
utet Schaf ron einem Dlann. 
oni, m, fin.) Heberihuh, m. 

Bonichon, m. (vrerr.) Auglo®, m. 

Honiface, ın. Bonifarins, m, 

Bonifieation, f. p. u. Berbeffe- 

yung ; (eorm.) Ihergütung, T- 

Bon fier , va vergüln;: Ba —, Ve 

ss ft verbeffern (ven Dingen). 

* , m. Bünbel ads, 
Santbünvel, m. [Tag. 

Bonjour, m, quien Morgen, guten 

Bon-möt, m. Mikwort, n. 

 Bonne, f, fam, Dtagt; Wärterin, 
Mufieberin, T. 

Eonnent, m. Anterboie, ſ. 

Bonne-arenture, f. dire la —, 
wabrſagen. 

EBonne-dume, f, Bartenmelbe, € 

Bonnement, adr. chrlich, rede 
Hz; trauberita: tout —, geradezu, 
ohne Téitereé. 

RBunnet, m, Diüßr, Kappe, Baube, f.; 
Tiocterbut, m.; prendre le =, fi 
jum Doctor marben infen : opiner 
du —, tin Maberr let; arolr la 
tte près du —, fur angebunden 
fein; parler à son —, mit fé 
felbit reben: jeter son —, ble 
filinté ind Mvrn werfen: mettre 
son — dé 1ravérs, übler Laune 
fein; la proposition n passé au 
—, ala volée de -s, ber Antrag if 
einftimmia angenommen morben. 

Bonnetage, m. Dutab Le n. 

| Eonuneterie,f.Strumpfiwirferbande 
wert, n.; Strumpfwirkerwaare ‚ft 


& 











BON 


Bonnetier, m, Gimp fwirter 
Mäsenmacder, m. [Reejegel, n 
Bonnette, f. (fort.) Kappe rt; 
Bon-sens , ım. gefunder Denfchen- 
— m. acht. 
m. guten aus: gute | Bo 
Bonts, rh) Gate Her fat 
mille -e, eier — 
— divine allgũti 
, m. EN 
Bonze, m. -sse, f. San, m.; 
Benzin, f. — 
Bora,f.Rorbieind(an — fchen 
rasso, m.indiſ nee 
sseau, m, Bora te, £ 
Borate , m. — Salz, 
Boraté, . a. boragartig. 


Bor 
Bord, m. Hand —— m. Kram · 
— Ufer, a. Ja f.; Bord, 
m.; Corte, Beſaß, m. er 
bis an ben Rand voll, dem Bande 
lit: arriver à — , ans Land 
en; mettre à —, ans and 
fepen ; avoir un mot sur le — des 
lèvres, ein Wort auf der Zunge 
; ‘eur le — de Pabime, am 
be des Abgrundes; rouge —; 
volés Bias, n.; de — à —, glei 
viel ae beiden "Selten ; pat-des- | la 
* le — , über Bord; être du — 
n., femanbes Meinung Meilen: 
Dre ©eiffsbetteidung, f. 
Bordé, -e, a.(h. n.) geraudet; 
eingefaßt ; {bt.) Bern: -,m. 


Berte, Einfaffung 

Burdée, AM —* et e Kanonen 
auf einer Geite des 6 hs 
Ubfenern derielben, n. g. une 
ce — ein ‚Sage! von 

freben : (mar. ag, m. 

Bordelais, -8, a. et «. von Bor 
Bordäment, m. (al ein, f. 

ent, m nn. Einfaf 


Dejepen, 
Ss längs hi 
Al, 553* Ufer on 


einem 
ie pur Gere fegeinı fegein; ein Sn 

ri tiben: — la haie, Gpyalier 
den. 
Bordereau, m. (oom.) Beidjorten- 
xettel, Rechnumgsauszug in Gum 


mn. 
Bordier, -ère, a. = 
— veffen 8* an "ts | Bo 
a rt en; n r, 
m.; Egon in der Eat, n 


6, f. Ser 
oyer, va. (64m.) auf fchlew- 
tent Bolpgrunde bieifarbig und un. 
fheinbar nase — 
» €. 


ſaß: pi eines Un. 
ren Reife fen eines @imers), 
Borte (ein 6), 1.5.8, Rand» 
* (einer —— m. pl. 
m. (chim. Ken n. Po: 
; “is mat, m. 
m. % Nor m. 
Borgne, a. einän 
Ri; cabaret —, —A 


‚m. .e, Rorbiicht, n 
conte —, albernes Märden ,n., 


n. Bousu, …,s 
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— verwirrte Rechnung, f.; 
pension —, intel. 
31 5. es est — de l’œil gauche, 
er if auf en linfen Auge biind. 
amen — 
._. ie, @inäugige, f. 


Borigue. a. acide —, org 

fâure, f. Fo 

.| Bornage, m. ma nt . 

Borne, f. Marfkein, Sralfein m.; 3 

-s, pl. Bryant, pl.,-e milliaires, 

m. pl. Dei enjeiger; sans -8, gren⸗ 
—— 


r, ve. abmarken; fig. ⸗ 
jen, € Leu nn avoir l'esprit -6, 
iR * nn paben ; ; 


epen; fi 
14 DAC tag Nes à qe.). . 
va. mit einem Auge 
— lern en 
ornoyeur ‚m. 
6,0, 8, borretfchnrtig, 
raubblaätterig. 
Borromées (les îles), f. pl. ble 
— Inſeln, f. pl. 
— . mit Bor verbundener 


sthöne die « 
Bory m. oryſthen 

— Bosnien, n. à ’ 
Bone ore Meerenge, f. ; — de 


m. 
hrace, Merrenge von Gonftanti- 
— f.; — cimmérien, limmeri 


Bot 
——— Bäivten, dr: 


Bosquet, m. 

Bossage, m. (arch.) — 

fprung, m. NA A er € : 
Bosse, f. Budel, m. Beute, f.; Ant⸗ 
nee m. ; ; Gipéabqu$, m, Modell, 
F erhabene Arbeit, f. ; travail en 
getriebene Metallarbeit, f.; — de 
sel, Tonne Gal, f.; travailler en 
-, ethabene Arbeit treiben: boffiren; 
figure en —, trbabene Figur; de 
demi —. halbe:haben; de ronde - 
Bonlelige, à ‚ (verr.) @lastugel, f. 
osselage, m. getriebene Arbeit, f. 
eler, va. getriedene Arbeit 


maden 
Bosselure, f. (bot.) Qudeln, n.: 
(an.) Höder; see m.; (techn.) 
etriebene Arbeit, f . 
Osser, va. an das Anfertau LS 
feñigen. (gi lei 


Bossetier, m. 

Bossette, f. Budel er A Ag 

Bossoir, seur,m. Anterbaiten, 
Im. Budeltger, m. 


. budelig, Höderig; —, 
Bossuer, va, verbeulen; se —,v. pr. 
beulig werden ; cette valsselle 
55 biefes Geſchirr if beulig 


Boftonfpiel, n 
Bontiche: m. Borfenfäfer, m 

Bot, a. pied —, Klumpfuß, m. 
Botanique, f. Kräuterfunde, Bo- 
tanit, fi -, à. botanifch. 

Botan — iste, m. Pflanzenfenner, Bo⸗ 
tanifer, 
Botanologie, f. —* 
Font, 


la "Bothnie, Bothnien, n. 
Botte, f. Gtiefel, m. ; Bünbel, Ge- 


LM 1. 
flangen 


BOU 


bind, Padet, n. : (eser.) ©toß, m 
Tritt (an der Autiche), m. 
(oui x.), n.:-e fortes, freife Glie⸗ 
In, Gourierkiefeln, Kanonen; il y 
a laissé ses -s, er ift Dabei um % 
fommen ; Bien de ses -s, fam. fi 
babel die Sohlen & hmieren; filé zur 
Abreiſe Ober um Sterben anfchide 
où va la —T wo geht die Reife ns 
— de roussi, Juchtenftiefel, m. ; à 
propos de * ohne alle Urſache: 
naftre en -s, in Büfcheln wachen: ; 
rter une —, einen Stoß ver. 
egen; Sa abborgen ; — secrète, 


inte, f. 
ttelage, m. Heubinten, n.; i Bin. 


deriohn, m 
. Heu oder GStroh Be 
fam. Bündelyen, n.. 


binder, ne. 
u va. Gtiefein anziehen; ; &t. 
qni le botte? wer madt 
tm *— Et. ? bien -é, mit guten 
t. — mal 6, mit ihlechten 
et. then; Hisht auêfta 


tt; ve 
7? Ve pr. ble et. 


anziehen; fl 
Echnee⸗ oder Rothkiumpen antreten. 
Botterie, f. (oom.) Stiefelmacher⸗ 
werfftatt, f. »laden, m 
Bottier, m. ©tiefeimacher, 
Bottiné, T. Salbfiefe, m;; Ertefet- 
en, 2. 

m. Mänhammer 

Boubouler , vn. mie eine @ule 


Bons = . Ps br m. ; — émis- 
saire, Gündenbod, m. 
— = Bedspeteriein, n.; 
weiße telnpimpinenke, f. 
Boucan, m. — m.; Räu- 
dherhätte, f. —— .; Qârm,m. 
Boucaner, va. raͤuchern, dörren. 
Boucanier, m, Büffeljäger, m.; 
anal Offen- 


ägerfiinte, r Barisbüchfe,. 
Bauen. m. N m. 
ee 6, a, futterbarchent- 
Boudaut, m. rs 
Bouc f. Marmorboÿrer, m 
Bouche, f. und, m.; Maul, n.: + 
fs: Mündung, f. Mundloch, Loch, 
de -, mändiid; do — en —, 
von Mund m Munde; sur sa. 
=; unerfätt td fein; feinen Gaumen 
fitein; laisser sur la bonne —, 
auf guter Goffnuug laflen; garder 
pour la bonne —, das Belle bie 
aule aufiparen; prendre sur sa 
ch am Munde abfparen ; avoir 
toujours use expression Ale _ 
einen Ausdruck immer im Dante 
fübren; l’eau en vient à la —, 
cela fait venir l’eau à La —, ber 
Mund wäflert danach; — close! — 
courue! reinen Mund gebalten! — 
à cour, freie Tafel bel Hofe; les -s 
u Rhône, die Mündungen der 
Aion: As de —, mündlich jagen; 
faire te —, einen Heinen 
Mund — en; mit der Gvrate nicht 
berané wollen; faire bonne —, 
einen angenehmen Nachgeſchmack zu. 
rüdlaffen. 


BOU 
Bonchée, £. ein Sum) all, Suns. 


bifeu, m. 
ent ’ m, (méü.) [30 
Boucher, va. zuſtopfen, zumachen, 
vermachen, veriperten ; avoir l’es- 
prit -6, ſchwer begreifen, fam. 
vernagelt jein. 
Boucher, m. Fleiſcher, m. 
Bouchère, f. $leiicherin, f. 
Boucherie, f. Schlahthaus, n. 
Fleiſchbank, f.; Ag. Blutbad, n. 
Bouchet, m. Gemürjtrant, m.; 
oire de —, Zuderbirne, f. 
ouche-trou, m. Xüdenbüßer, m. 
Boucheture, f. Berzäunung, f. 
un m. Schieber, m. Dfen- 
ed, n. 
Bouchon, m. Etöpfel; Strobwtid; 
Klumpen, m. Bader; Wein, Bier- 
gen: Naupeuneft, n. 
ouchonner, va, gerfnittern, zer⸗ 
krumpeln (Waͤſche); mit einemBtrob- 
wife abreiben (ein Pferd) ; herzen 
(ein Kind). m. 
Bouchonnier, m. SKorfichneider, 
Bouchot, m. diſchzaun, m. quid 
webr, n. [Lode, f. 


Boucle, f. Etnale, f. Ring, m. ; | B 


Bouclée, f. Gteinroche, m. 

Bouclement, m. Beringen (einer 
Gtute), n. 

Boucler, va. zuſchnallen, anfchnal- 

dotten egen ; beringrein (eine 
Étnie) : so —, v. pr. lit loden : ble 
Daarc in Loden legen. 

Bouclier, m, &dilb; Ag. Etus, 
Bejbüker, m., faire son — de qe. 
ft auf eim. fügen. 

Bouder, vn. eta. maulen, fémol. 
len, troben: seo — (l'un contre 
lautre), V. pr. mit cinanber ſchmol⸗ 
len; ces arbres boudent, dieſe 
Hiume fommen nicht vormärts, ge 
beiben alt: ide boude, er trot 


bem. 

Bouderie, f. Sdmollen, n. 

Boudeur, -86, a. jauertöpfifh; —, 
em. Tropfopf, mm. 

Boudin, m. Blut-, Motb-, Bulder- 
mir, PF, Aellelfen, a.; — de ialıac, 
Tabaferolle, f.; (perr,) Wurftioden, 
T.pl.; (serr.) Drabifeber,f,; (men.) 
Brühlmeihel, m, 

Bonudinade, f Sammelsmurft, f. 

Boudinier, m. %urftmaber; Wurf 
händler, m. 

Boudinière, f, Wurftricter, m. 

Boudinure, f. Mnfertaubefleipung, 
f, [Bouboir, n. 

Boudoir, m. Schmollwinkel, m.; 

Boue, f. Roth, Dred; @iter, m.; 
tirer qn. de la —, einen aus dem 
Gtaube ziehen; -s, pl. Schlamm⸗ 


bad, n. 
Bouée, f. Boje, Bate, f. 
Bouement, m. (men.) Gleichfü⸗ 
gung, f.: Gleichſchlagen der Män;- 
platten, n. en. 
Bouer, ve. ae areté ia: 
Boueur, m. Kotbhlärmer, m. 
Boueuss, f. ant a ; 
UEUZ, -50, a. fo unfauber. 
a a. haufig; aufge 
aſen 


Boufte, m. fomifher Opernſaͤnger, 
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zu; less, bed italientide Theater : 
Bo mefer Düntében, n. 
o 


BOU 


Bouillitoire, sn. et f./mon.) Weik- 
fiepen, n, [Beiöfleten, m. 


de, €. Minpftok, Cualm, m.| Bouilloir, m. (mon,) feffel jum 


Naukmwolke, f. Megenfhauer, en. à | Bouilloire, f. Eienefeitel, m. 


Aufftoben, n.; Anmanblung, L. ; — 
de fiörre, fleberanfall, m.; Heiner 
Ausfall (von Baune rc); par -8, rude 
weife, bann und mann. 

Bouffer, vn. bie Baden aufblaien; 
baufchen ; (rom Teige geben, — de 
ocläre, vor Forn ſchuauben; (ard.) 
angleich wachſen; pop. glerig effen ; 
— va, (bouch_} aufblaien, 

Bouffette, f. Erovbel ; Quafte, f. 

Bouff, -, p.et na, aufarblafen, gt: 
bunjen ſchwülftig. 

Bouflr, va. auftreiben ; Ag. aufae- 

blafen fein ; —, va. aufibmellen. 


Bouffissure, f. Aufjämelen, n.| Bonillotte, £. Sisbeleïiel, m. 


Bouillon, m. Aufmallen, n.; elfe 
brühe; Buftblafe, &; Brubelipringe 
brunnen, Maferbrubel, m.; (pasa,) 
bider Golbjaben, m.; fig. Yufmals 
lung, Seftlgteit, 1; Diebibeutel, mu; 
être au —, nibié ala Fictſchbrühe 
geniehen bürfen. If. 
Houillon-blanc, m. AE 7 


| Bouillonnement, m. Wallung, f. 
| Bouillonner, rn, aufmallen, * 


bein; — d'impatience, vor Unges 
bult brennen; —, va. (pass) mit 
Bolblabn verzieren; sang bouillon 
nant, Belles Blui, mn. 

In. 


Aufgedunfenbeit, €: Ag. Etrmulft| Bouin, m. {teint} Bebunb (Beibe), 
(tes Stils), m. avec —, ſchwülftig | Bonisse, f. (sordon.IAlopfittin,m. 
Bouffon, m. -ne, f, Gofenreifer,| Boulaie, f. Birtenmälzchen, n. 


m.; «in, T.; Soflnart, m.; enârrin, 1 | Boulanger, m. Bäder, m.; garçon 


tht.) Bansmurft, m,; nerrir de —, 


sum Narren brauchen laffen; pe- | 


tite -ne, Eleines Märrcben, Feiner 

Evafvogel. Comité, goffirtich. 

ouffon, -ne, m, brollig, frabbaft, 

Bouffonner, vu. Boren reiben. 

Bouffonnerle, f. Bofe,Shnurre, f. 

Bouge, in. Rebenfammer, f Der: 
ſchlag, m. ; Eleine unreinliche ob. 
nung, f.: (orf.) Bunien:; Bauch 
(eines Bates), m.; Dertiefuma feiner 
Shäfe), ft [iabeftotbächie, f, 

Bougeoir, m, Handlenchter, m, 

Bouger, vu. fit rühren ; n'oser —, 
nicht mudien. 

Bougie, f. Wachalicht, m. Mahé 
od, m.: — économique, Eparlict, 
n.: aux -8, bri Fichte. [3eng)- 

Bougier, va. (taill.) wichſen (ein 

Bougière, f. jarres Flichnep, n. 

Baugon, 10. -ne, 1. pop. fig. 
Brummbär, m. [men. 

Bougonner, vu. pop, fig. brum: 

Bougran, m. Stelfieinmanp, f, 


Bougranër, va. ausfleifen; toile | 


de, aritelite Leinwand, f. 
Bougre, m. Schuft, m. 
Bougresse, f. Dettel, f, 
Boulllaison, f, Gährung, € 
Bouillant, -6, a. fobenp: fig. bibia; 

esprit —, Pipfopf, m.; -a, m. pl. 

Fleliibpaftenhen, m. pl. 

Bouille, f. (pch.) Etörflange, f.: 
Tubitemeel ms Etemvelarbübr, f. 
Kobienmaß, n.; hölzerne Butte, 1. 

Bouiller, va, mil ter Störftange 
berumftören + fempeln, plombiren, 

Bouillerie, © Branntmeinbrenne- 
rei, f. 

Bouillerot, m. Gründling, m. 

Bouilleur, m. (loe.) Eirberöbre, f.; 
Branntmelnbrenner, m. 

uilli, m. aefocbtes Rinpfleift, n, 

Bouillie, Fr. Brei, m. Mus, n. 

Botillir, vn. irr, fieben ; aufmal- 
len, gübren; l'euu bout, das Maffer 
kocht bouillant de colkre, von 
Zorn enibrannt: —, va. fig. — du 
lait A gu, einen sum Helen haben 
jem. rinen Gefallen ermeifen ; faire 
- da la viande, Alelich farben 
laſſen. 


—, Bädergeiel, m.: — de petit 
pain, Teifibider, m, ; —, va, Zeig 
freien, Brob baden. 

Boulangère, f. Bäterin, f, 

Boulangerie, f. Bädcchannmerf; 
Badhane, n. 

Boule, f, Augel, f; Eiodfambeoh, 
m.; Echlelffiebale, Fi Übor.) — de 
neige, Echneebaflen,mi.; tenir pied 
à —, unétmübet an Der Arbeit ſein; 
faire ge. à (la) — vue, ct, une 
brbachtſam thun ; juucr à la —, fus 
aelm; avoir la —, anſchleben. 

Bouleau, m. Birfe, f.: Birtenbols,n. 

Boulèche, f, großes ifdnet, n. 

Boule-dogue, m, enalticher Bul- 
lenbeider, m [m. 

Boulée, f. Botenfap (ber Talgep), 

Boulejou, m. Earbellennep, n. 

Bouler, vn. ten Rrouf aufbiafen, 

Boulersie, Houlaie, € Birken» 
efliniena, &; WDlbehen, D 

Bouleresu,Bouleron,Boulerot, 
ru. Meerarundel f. 

Boulet, m. Aanonenfugel; Aöthe, 
f.; — à deux töten, Arttenfugel, Éz 
être aur ler -a, überfötben, 

Boulete, -0, na. cheval —, über 
fotbetes iEfert, 0. 

Buulette, f. fieine Aanonenfagel, 
f.; Hlelibflöhrben, n.; farm, faire 
une —, einen Bor fbichen, 

Bouleux, m. Narrengaul, m, 

Bonlevard, Boulevart, m. Boll- 
merf, n.; Epajlergang, m. 

Bouleversement, m. Umftur;, m. 
Jerſtörung, fig, Ierrüttung, T. 

Houleverser, va. umflürjen, unter 
oder burbrinanber mierfen; von 
Arme aus jerfiören; tout eat -4 
dans sa chambre, in feiner Stube 
ent alles unter einander ; fg. jer- 
rütten. 

Boulerne, vr. Boule, f[gefäß,n. 

Bouliche, f. (mar) Irbened Wein- 

Boulièche, f. großes Aiihernep, m; 

Boulier, m.jmelarmiget Aftneh,n. 

Boulimie, f, Seiäbunger, m, 

Boulin, m, Zaubeniob; -atit, m; 

bonlins, pl. Rüftflangen, f. pl. 

Boulinage, m. Eegeln mit Seiten» 
wind, n. 








BOU 


Bouline, f. (mar.) Boleine, f.; 
vent de — Preßwind, m. 

er, vn, (mar. ) beim Winde 

iegein. 

B in, m. Rafenplag, m. 
Bo e, f. Topfegel, n. 

Bo er,m.(mar. Sunalter,m. 

fange f.; 


— m. (artil.) Bulvenwurft- 


ulon, m. opens 
Boulongeon, m. (pap.) 

, De en befe Y en. 

onner, va. mit einem Sol. 


f. (jard.) Wurzelfpröß. | Bo 


an m. —— Bü- 
Blume, 5. 
; (imp.) 
Ramens- 


Ihnen; — do paille, 

— mn ee | 
m. Blumentopf; Biu- 

peau ère Biumen 


Bonyustin, m. Gteinbod, m, 
* ra. alter Bed; — 
g. alte Scharteke, f. 
er, vn. alte 
ee auffuden ; rer 


Bouquinerie, f. Bädertrôbel, m.; 
c'est de 1a—,Das find alte®chartefen. 
eur, m OQnmieieniamm: |; 
[4ntiquar, m 
Bouquiniste, m. Bü m. |B 


Bouracher, m 
Bourbe, f. Schlamm, 
Bour Fi m. Su des wilden 
Ghmeins, f. 


— erihlämmt. a 
» v 

Eourbien ‚m. Sotblade, f.; Ag. 
—— pa = Cie Eiterftod, m. 
Bourbonien, -ne, =. boutbonifé. 


Bourder, { 

== po — — — 
m. 

Bourdiilon, m. Babdaubenhofg, n. 

Bourdin, m’ m. Dörte nee, 

Bourdine, f. — u. ——— 


Brummbaß. 
m.: —— ) lanter le 
—, fit baustit niederlaflen. 

Bo nn6, -6, a. (bI.) fugelftab- 


Ne BON ‚m. Gummen, 


maͤd⸗ choͤßl Sn mi gone u 


Bourdon, =. Bi * —ã m.; £um. | Bo 
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©umfen, re d’oreil-| Bo 
les, Obrenfaufen, n. 
Bo — fummen ; brume 
men, murmeln 


{m 
Bourdonnet, m. Biete, 1. Meibel, 
Bourdonneur, m. Kolibri, m.: 
Setzer der Wörter ausläßt, m. ie 
urg (bourgue), m. Ma 
Bourgade fleiner Marftfleden,m. 
Bourgène, f. — m. 
Bourgeo rn Bürger, m. vom. 
ſchaft, f. eifter ; Sauswirth, m. 
sentir son —, fehr fpießbürgerlich 
fein ; ntgetideft, f.; Schiffseigen- 
mer, m 
» -®, a. -ement, adv. 
bürgerlich ; LEE emein; 
caution -e, ſichere Du ſchaft, £; 
vin —, unverfälfchter Bein, m es 
ordinaire —, Sausmannstofl , fr 
— ; —— 2.; 
de rare - D ent 
ourgeois 
— — "f. —— f.; 
or de-, gi rgerrech 
— m, — —— z. Wein⸗ 
—— m 


fiani 
 Ansiäia- 
ge nospentreiben, n 


nner, vn. Knospen trei⸗ 
Bou innen belommen. 
Bourg(-k)-6pine, f. Xreusdorn, m 
— (bourgue-), m. 
Bü —— m. 
ENE, Burgund, n. — — 
-, —— f. ſpaniſcher Klee, m 
‚Burgunder Wein,m. 
non. ‚nö, a. ots. bur- 
gm ch; Burgunder, ein; —, m. 
uraunber Traube, f.; (mar.) @is- 


pisemel, m 
gnote, f. Gturmbaube, f.; 
= la —, burgundifch. 
Bouriquet, v. Bourriquet. 
Bourlet, v. Bourrelet. [m. 
Bournous (-nouce) , m. Burnus, 
Bourrache, f. Borretfd, m.; Dé. 


1 Le A (chass.) Anlauf ; 


e,f. 

—— . Dicb,m. 
Bourras, m. grobes Wo tu, n : 
Bourrasque, f. — .) Bindfloß; 
Ag. Ueberfall ; Anfall, m.; ungeftü- 
mes Auffabren, bäusliches Donne: 


— 2. — a Kälber 

0 ar, aar, 

a. ANT denbüber, m.; — 
* aar ı 2.5 = de soie, 


eide, L.: — lanice, Slodwolle, | B 
old Knospen, f. pl. 
Bourreau, m. © harfrichter ; Ag. 
Beiniger, mi — — Geldver· 
prafler, m ütherich , m.; valet 
de —, Senterstucht, m.; se faire 
paye en —, fit im "Borans bejah- 
len lafien. 
Bourrée, f. Reisbund, n. 
urr , va. quälen, martern. 
urrelet, m. ŒBuift; Tragring; 
fut, m.; Balte im’ Tube, f.; 


mmet, n. Gattier, m. 
Honrrelier , m. Kummetmacber, 
ourrelle , f. ÿrau des Etaririé, 


ters; fig. Rabenmutter, L. 


BOU 
ourrer, 


mit Dilifaaren > 

cons den | Dtrovf cinfioben ; — 
tisseries, mit Badwert En 
ee (chass.) rahmen: floßen; 
puffen; arbre -é, fnospenvoller 
Baum, m.; fig-bart qufeben; se —,v. 
é ass pére Er (von der Geibe). 
Hourri Dogel-, Hühnertorb; 

am vr Gefüge‘ m, 
ers, m. pl. Epreu 
Bourriqus, f. Œielin, 


ourriquet, m. 
gene Saspel, m. 
oO ‚vn. fuurrem (vom 
Bourroir, m. — Etampfe, f. 
Bourru, -e, a. märrifh, grémiié: 
au ; moine A ârten, 
Ancht Ruprecht, m.; ungegohren 


LE f.. 


RU flodig (Geibe) ; wolli 
(Bflange). Lwoligen noëpen, f. 
ursault (-s0), m. Weide mit 


Bourse, f. @elpbeutel : Börfe, 
f.; Böriengebäude, n.; ; Breisig (für 
Gtubireude), m. Gtipendium, I 3 
Gamentapfel, 1: Kaninchenneg, n 

odenfad, — sans — délier, au 
ré: cours de la —, Börfenzettel, 
m.; bulletin de —, Gouréjettel, m. 
avoiria —,tenir la —, die Safe 
führen : vivre sur la — d'autrui, 
auf Anderer — — Ibn: 


= — alles: bte 


RE arser, m. — — 


oursier, utier L Läden 
©tipendlat, Schapmeifte 
oursière, 


fera, £.; 
Zafchentrebs, = 
Bo er, vn. gufammentegen, 
beifteuern; — 55 — pare 
Bourson,m.Poſenta —— * 
Boursouflage, m, Schmwuift, m 
Boursoufl6, -e, a. aufgebunfen; 
fig. ihmwülfiig; —, m. Bausbad, m. 
Bo ursoufiement , m. Bindge- 
ſchwuift, 


lchen. 
Beer, va. auffdjwellen ma. 
— ‚Lu gebun — 
wulſt, m. 
ousards, m. pl. BIN er Sie: 
ousculer, va. fam. durdeinan- 
der werfen; berumpoben; | féubben. 
Bouse, f. — miſt, m. 
Bousier, m pen: m. 
Bous (bât.) sos 
& Bella and, * fig. 3 
ubelei, f. 
Bousiller, vn. et a. mellern; bin. 
Bousilleur, m. —, f. Lebmfieiber; 
Bfuicher, m.; in, f. De, 74 
Bousin, m. (bât. carr.) @teinrine 
Bousingot , m. eifriger Demagog; 
Matrofenbut, m.; — f. demã⸗ 
gogiſche —— pl.; Glub 
von Demagogen, m. 
Boussard, m. Beutelbering, m 
Boussoir, m. Anferbalfen, m. 
Boussole, f. Compab: fig. a 
weifer, m.; se conduire par la —, 
fih nah dem Compas richten. 
Boustrophédon, m. Burtenférift 
(au : écriture one 
ousure,f. (mon.)Wetßfledlauge,f. 


BOU 


Bout, m. Ende, n. Epipe, f. 
m. Ede ; Etodiminae, fl; € 
den, Hefhiben, n.; Sıhubflef, m.: - 
de l'oreille, Obrläpedben, n.; 
de tuvau, Ufelfenfuige, 1; — de 
manche, Ecdmugärmel, m. ; haut 
=, Ehrenpläk (bei Tiſcheh, mi — 
d’hormme, Kalrpe, m; d'un - & 
l'autre, de — en —, einem 
Ende bis zum antdernz au — de trois 
Jours, nad brel Tagen: étre B -, 
auré Meuherfie gebracht jein ; étre 
au = de son travail, mil teiner 
Arbeit ball 


ron 


fertig fein; ponséer, 
mettre à —, nufd Heußerfe treiben; 
venir à —, ju Stande bringen; 
venir dä — de qu, mit eimem fertig 
mette; prendre par le bon -, 
am rechten Sipfel angrelten; rire du 
— des dents, gemingen lade; 
mettre — 4-, jnlammerrebnen; 
au — la —, té Dauert jo lange +6 
ln; ne savoir par Quel — prim- 
dre qu,., nt wifen con melcher 
Seite man jem. fafen fol; rer qn. 
à — portant, einen fiber faſſen; 
au — du compte, alles mobl erwo⸗ 
gen ; enblid ; A tout — de champ, 
alle Augenblide ; joindre len deux 
bouts, Mt Eümmerlihb Bebeifen 
müfen, 

Bontade, f. wunderlichet Anfall, 
Sul, Hapyel, m. Yaure, T. per 
-#, MONTÉE. [m. 

Boutire, m, Plas Tea Alohführers, 

Boutasse, € Balrerenplante, f. Im. 

Bout-arant, m. Salymabaufticher, 
out-dé-manche, m. Balkärmel, 
ru. 

Botite, f. Tonne (ou (bem TEafer), 
ft; Weinſchlauch m; Tabadafan, n. 

Bonutd,-#,a. gerabjehenfelig (Dferb). 

Boute-h-port, m. bafennüifichrr,m. 

Bouteat, m. @äbelnep, nm. 

Boute-debors „ m. (mar,) Svicre, 
T, Branthbafen, m. 

EBoatée, € (arch. = tühe, T. 

Boute-en-train, m. Sangrogel; 
Mrcbirbenafi, mi.; am, Anführer 

bei Dergrtügungen, Yulliamadber; m. 

Boute-feu, m. Cuntenfod, m.; 


Genftabler + Branbibifier : Mutrriege 
ler, m. 

Boute-hora, m, Mimmerbenipiel, 
n.; (mar) Nabehbaum, m.: ils 
joment au —, farm. ed ucht einer 


ben anbern aue zuſtechen. 
Bouteillage, m. Ainfchenaeie, n. 
Bouteille, filaire: Binie, f.:met- 
treen —, auf Flaschen giehben: Im — à 
l'encre, cine jebr bünfie Weſchlchte; 
des -s d'onu de savon, Örifen- 
blaien, f. pl: faire des -# en par- 
lant, Schniker im Sprechen mater: 
misère en —, glängenbes Elend; =», 
al. mer. Scitengalerten, f, pl. 
Boutereau, m. (#p.) $tebläfler, m. 
Bouterolle, f. Örtband, 9.; (serr,) 
Kinjchnit am Echlüffelbart : (dor.) 
Annalflempel, m.; (grar.| Munb. 
perle, € 
Boute-roue, f, Prallftein, m. 
Boute-selle, m. mil.) Eianal sum 
Hıiffiken, rn. ü 


Bouteuse, f. Rapelttederin, ſ. 
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3ipfel, , Boutiquage, m. Kram, m. 
ei Auer: = 


outique, f. Kramladen, m. Martt- | 
bude; Werkftatt , f.; Handmwerkäzeug; 
Baarentager, n.; Fiſchkaſten, m.; 
rgon de —, fabenbiener, m.; — | 
e cordonnier, Ebubmadermert. 
flatt, f.; avoir —, tenir —, mit 
Baaren ausfteben ; fermer —, fein 
Œefbaäft aufgeben ; fonds de -, 
Wanrenlager, n. 
Boutiquier, m. &andfrämer, m. 
Boutis , m. (chass.) Saubruch, m. 
Boutisse, f. (maç.) Gtrede, f.: en 
— cten parement, nad der Laͤnge 
und Breite. 
Boutoir, m. Wirkmeſſer, n.; Rüffel 
gie wilden Schmeines), m. 
outon, m. Knospe, f.; Auge, n.; 
inne ; arze, f.; Rnopf, m.; Bifir- 
orn, n.; Darre (der Bögel), f.; — 
à flour, Biumenfnospe, f. — à 
fruit, htfnospe, f.; faire les -s, 
umöpfen. [Bufnäpfen, m. 
outonnant, a.habit — ‚Frad zum 
Boutonné, -6, p. et a. jugefnöpft, 
finnig, fig. veridiofen. [ben, n. 
Boutonnement, m. Knospentrei- 
Boutonner, va. jufnôpfen; —, vn. 
Knospen treiben; se —, v. pr. bou- 
tounes-vous, Möpfen Sie zu. 
Boutonnerie,f.Anopfmadherarbeit; 
Knopfmacherwaare; Knopffabriß, f.; 
fnopfhanbel, m. 
Boutonnet, m. Srudfraut, n. 
Boutonnier, m. finopfmader, 
Anopfbändler, m. 
Boutonnière, f. — 
Bouton-noir, m. Toſifirſcie, f. 
Bout-rimé, m. Gevdicht mit vor- 
geichriebenen Reimfliben, n.; bouts- 
rimés, pl. Œndreime, m. pl. 


Bouture, f. Gtetreis, n.Ableger,m. | Brai 
B ard 5 


ouvard, m. Mün;hammer, m. 
Bouvart,m.(com.) junger Etier,m. 
Bouvement, m. fchihobel, m. 
Bouveret,m. Biurfinf aus Afrifa,m. 
Bouverie, f. Owfenftafl, m. 
Bouveron, m. fieiner afrlfanticher 

Blutfink, m. 

Bouvet, m. Falzhobel, Rebibobel, 
m.; — brisé, Rutbbobel, m.; — À 
dégorger, Fuͤgebank, f. 

Bouvier, m. -ère, f. Oéfenbirt, 
m.;.in, f., (h. m.) Bliegenfänger, 
m.; fig. Grobian,, m. ; ver —, Œn. 


an ‚m. Dés 
On, m. junger ‚m. 

Bouvreuil, m. Gimbel, m. 

Bouxviller, Buchérweliler. 

por » -@» ir 8, — €, 

nder , n. pl.: engeichlecht, n. 

Boviste, m. (bot.) off, a ? 

Bowl, m. Bunidborie, f. [bogen. 

Boxer, va. bogen; se -,v.pr fé 

Boxeur, m. Soger, m. 

Boyau, m. Darm; leberner Schlauch, 
m.; corde à —, Darmfaite, f.; — 
eulier, Maftdarm, m. 

Boyauderie,f. Darmjaitenfabrit,f. 

Boyaudier, m. Darmfattenmatber, 


m. 

Brabancon, -ne, a. et s. braban- 
tiſch; Brabanter, m. ⸗in, £.; braban- 
ter Eprache, f.; -s, m. pl. brabanter 
Soͤldlinge, m pl. 


BRA 


Brabançonne, f. brabantifche Zrei- 
beitéliebe, f. 

Brabante, f. brabanter Leinwand, f. 

Bracelet, m. Armfrange, f. 

Brache, f. Œüle (in der Schweiz), f. 

Bracher, va. (mar.) brafien. 

Brachet, m. @pürbunb, m. 

Brachial (-kial) , -6, a. zum Arme 

ebörig, Arm.... {ren, n. 
rachio (-kio), m. Junge des Bä- 

Brachygraphe :-ky-), m. Kurz⸗ 

chreiber, m. ſſchreibekunſt, f. 
hygraphie (-ky-), f. Kur 

Bracmane, m. Bramin, m. 

Braconnage, m. Wilbdieberet, f. 

Braconner, vn. auf fremden ête- 
viere jagen, roildern. 

Braconnier, m. Wilddieb, m. 

Bractéate, f. Hoblmänze, f. 

Bractée, f. (bot.) Dedblatt, a.; 
-sifdre,, a. nebendiätterig : -&i- 
forme, a. nebenblattförmig. 

Bractéole, f. Boidblättchen, n. 

Bradype, m. faultbier, n. 

Brague, f. (luth.) Dedieifte, f.; 

mar.) Anfalttau, n. 
raguette, f. Borgtau, 2. 

Brai, m. Ediffstheer, m.; geſchro⸗ 
tene Gerſte, f. 

Braie, f. Quetfche (der Wacht zieher), 
f., Theerleder, n.; (imp.) -8, Ma. 
eulaturbogen, m. y Ÿ. 

B ‚m. -6, f. Greier, m.; 

Braille, f. Schaufel zum Einfalgen 
der Qerimge; @preu, f. 

Bra ent, m. Schreien, n. 

Brailler, vn. ſchreien, freirhen; 
plärren ; Geringe mit der Ein ay 
ichaufel ummenben. lein, F. 

Brailleur, m.-se, f. Gcreier, m.; 

Braiment,m.@efdrei des @fels, n. 

re, vn. irr.wie ein Œfel ſchreien. 

Braise, f. aläbende Robien, f. pl. : 
Koblenglutb, f.: avoir les pieds 
sur la —, wie auf Robien fichen. 

Braiser, va. (cuis.) dämpfen. 

Braisier, m. (boul.) foblenfaften, 
m. Cpfanne, f. ; Köfchtrog, m. 

Braisière, f. (boul.) Koblen- 

Brak, a. hareng —, halbgefal- 

euer Hering, m. 
rama, m. Pramo, m. 

Bramer, vn. (chass.) rôbren. 

Bramine, v. Bracmane. 

Bran, m. Menſchenkoth, m.; — 
de son, gröbfle Kieie, f.; — de 
scie, Eägefpäne, m. pl. ; fam. -+, 
de Judas, Sommeriproffen, f. pl. 

Brancard, m. @änfte, Rranten- 
halje; Gabelbeldiel, f.; Schwang · 
baum, m. (m. 

Brancardier, m. Gänftenträger, 

Branchage, m. Aftwerf, n. 

Branche, f. Aft, Zweig , m. ; fig. 
Mer, f.; Arm, m.: Fad,n.; — a 
dertine , albertinitche Linie, f.: — 
à fruit, Fruchtaſt, m. ; — devigne, 
Weinranfe, f.; — de commerce, 
Sanbelsymeig, m. 

Brancher, va. fam. an einen uf 
Den ;=, vn. daumen (von Bö- 

ein). 
ranchette, f. p. u. Keftten, n. 

Bran ‚-6,®. ju den Kiemen 

gehörig. 


BRA 


Branchiale, f, tleine Lamprete, f. 
Branchier , a. oiseau —, junger 


Raubpogel, m. 
Branchles, f. pl. Riemen, £ pl. 
Branchu, -e, a. äftig. [merf, n. 
Brande, f. Geidegeht Buſch⸗ 
Brandebourg (-boure), ranben- 
ung. 
Brandebo m. langärmeliger 
Uberred, m 6 ortentuopflocd Le 
Brandebourgeois,-e,a.et s.bran- 
denburgiſch; Brandenburger,m.; in, 
Cnerei (in Holland), f. 
Branderie, f. Branntweinbren- 
rande m. Branntwein, m. 
ent, m. Baume 


nn. 
randiller, va. féroingen ; fien- 
. 580 -, v. pr. ſich 
Brandilloire, f. Schaufel, f. 
Brandir, va. vom. ſchwingen. 
Brandon, m. Gtrohfadel; Fackel, 
f.;Seuerbrand; (jur.)@trobroijt,m. 
Brandonner, va.mit Etropwiichen 
bezeichnen. - [unficer. 
t, -8, a. wackelnd; fig. 
Branle,m.&bwanten, n. Etroung: 
Reihenianz, Vorreihen, m.; être 
en =, im ange fein, im Begriffe 
fein ; lange unſchlüſſig fein; mettre 
en —, in Bang bringen; mener 
le —, den Anfang maden; ben 
Helden eröffnen. 
Branle-bas | die Hängematten her- 
unter! —, m, faire —, ble Hänge- 
Pe — zum 
am en. teln, n. 
Branlem © 
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Brasillement, m.(mar.) Leuchten, 
elektriſches Blüben, n. 
er, va. auf Koblen röfßen; 
—, vn. leuchten (vom Meere). 
Brasque, m. Kohiengefliebe, n. 
uer, va. mit Robiengeftiebe 
füttern. ns .n. 
Brassade, f. weitmafhiges #iit- 
Bras ‚m. Gblagfhag, m.; 
Brauen, n.; Brauerlohn, m. 
rassard, m. Armfciene, f. 
Brasse, f. Kiafter, f. Faden, m. 
Brassée, f. Armvoll, m. ; par -s, 
&-8, armoollweiie. 
‚m.(mar.)Braflen, n. 


ras 
In, | Brasséier, vn. (mar.) brafien. 


Brasser, va. umrühren ; brauen; 
fig- anzetteln; —,vn.(mar.)brafien. 
Brasserie, f. Braueret, f. 


Brasseur, m, -80, f. Brauer, m.;ıB 


ein, f. [maß ; Mefien, n. 
Brassiage, m. (mar.) ÿabens 
Brassicourt, m. Pferd mit kurzen 

Derper oem lei n. 
Brassi » T. pl. Wammachen, 

ädcen, n. [brâube, n. 
rassin, m. Braufefiel, m.; Ge. 
Brassoir, m. (br.) Malsfrüde, f. 
Brassour, m. (sal.) Heiner Wai- 
fergang, m. 
rasure, f. Loͤthſtelle, £. 
ravache, m.fam.@rofprabler,m. 
ravade, f. Tropbieten, n. 
ravo, a. tapfer, brav, muthig, 
ehritch „ recbtichaffen; gepußt; —, 

m. tapferer Mann; Renommiſt, m. 
Bravement, adv. tapfer, mutbtg, 

brav ; fam. gefchickt, tüchtig. 


rat] ent, 2 N porn tar — - la 

&queue, m. Bachfleize, f. mort, den nicht fcheuen. 

Branler, va. |chütteln, ihlentern, Braverie, f. Rieiberpradt, S.; 

Ihwenten, —, vn. wanfen, wadeln, | feder Troÿ, Uebermuth, m. 

weichen. [@autier, m.: An, £.| Bravolint. bravo! — , ‘ze. Bravo. 

ur, m. -86, f. Badler, ruf; feller Meuceimörder, m. 

oire, f. Schaufet, f. Bravoure, f. Tapferkeit, t. Hel- 

Branta, f. fottifte Baumgans, f.| denmuth, m. ; air de —, Bravoura- 
06, m. Gpürbund; fig. Bln- Brayer, va. tbeeren. [rie 


ang, m. 
ent, m. Wenden, Len- 
ken (eines Wagens); Richten (einer 
Kanone), n. 
uer, va. lenfen, richten; — 
un canon, eine Kanone —— 
‚m. Arm, m,.; . t, 
Gewalt, f.; Ranke; — 
Walfiſchfloſſe F.; Wandleuchter, m.; 


Atourde —, aug voller Rraft ; à — | B 


e force de —) mit den Armen; 
plein — , beide Arme vol; à — 
raccourci, mit aller Gewalt ; por- 
ter qn. à bras-le-corps , jem. tn 
feinen Armen tragen, faire de 
nds —, viel gefficuliren; avoir 
ien des affaires sur les — , bie 


— voll zu thun baben;- de mer, | B 


eerenge, f.; — de scie , Gägege- 
Riel, 0. ; avoir qu. sur les —, ei- 
nen auf 
es - à qn., einem unter die Arme 
grelfen, einen unterlügen ; demeu- 
rer les — croisés, die Hände in 


den + legen. — 
va. 
— — zuſammenloͤthen, 


Kohlengluth, Roblen- 
pfanne; Bible î — 


dem Halle haben; tendre | B 


f. 
Brayer, m. Brutbanb , n.; Kiöy- 
—— —— 
n dra peau, Fahnenhan ‚m. 
Brayette, f. Soienfhiis, m. 
Brayon, m. (chass,) Tellereifen, n. 
Breant, m. Goldammer, f. 
Brebis, f. Schaf, Mutterfcbaf, n. ; 
faire un repas de — , effen obne 
—XX IB. m. Sie Schart 
.Ris, m. e; Scharte; 
Breſche, f. ; Ag. Schaden, m.; bat- 
tre en —, Breje ſchießen. 
Bröche-dent, a. zahnlückig; =. 
ein Zahnlüdiger, eine 3-e. 
echet, m. Bruftbein, n. 
Bredi-Breda, adv. fam. in der 
Eile, im Bui. 
re m. Ravfmufel, f. 
Brédir, va. mit Riemchen Heften; 
alöne A -, Seftable, f. 
édi ‚m. Sufammenbeften 
n. [Riememnapt, f. 
Brédissure, f. Munbfiemme ; 
Bredouille, f. doppeit gemonnene 
Partie (im Toccateglijpiele), f. 
Matf$, m.; gagner la grande —, 
das Eptel doppelt gewinnen. 
redouillement, m. @tottern, n. 


BRE 


redouiller, va. et n. flottern. 
ouilleur, m. Gtotterer, m. 
Brée, f. Ciſenbeſchlag des Dammers, 


m, 

Bref, brève, a. furj; —, adv. 
fuxa ‚mit einem Worte; parler —, 
u Tdnen fprechen ; Pépin le Bref, 
Bipin der Kleine ; avoir le parler 
S, ſich fur fallen, en — ‚kurz, 


LE 
Bref, m. pâpfilltes Breve, n., 
(mar.) Baß, m.; Kirchentalender, 
m. [Beuteineg, m. 
Brège , f. Brégin, m. (pch.) 
Bré e, a. — gelt. 
Bréher, va. bie Ragel in den Huf 
einichlagen. 
, m. Triſchaͤtiplel; Epiel- 
baus, n. [tiſche figen. 
relander, vn. immer am Gpiel- 
Brelandier, m. -dre, f. Erjfpieler, 
m.; ein, f. [ fe, n. 
Brelée, f, Binterfatter für ble 
Brelic-breioque, edr. farm. 
übereilt; Coluspotus, m. 
Brelingo m. Halbchaiſe, f. 
Brelle, f. Vierteioflöße, f. 
Breloque, m. Ateinigfeit, f.; 
Ubraehänge, n. [iengeug), m. 
reluche, f. Droguet ($albwol- 
rême, Bremen. , 

Bröme, f. Sraffeu (Stich), m. [m. 
erg f. (br.) neuer Birnmoft, 
rennus — ‚m. Brennus, m. 

Brequin, m. Æinvelbobrer, m. 

le Brésil, Brafilieu, n. 

Brésil, m. Braſillenholz, n. | 

Brésilien ,-ne, a. et s. braflila- 

nifé ; Brafliianer, m. vin, f. 

Brésiller * re jerbrödeln; mit 
raflitenbo then. 

Brdsilot i unedtes Brafilien- 
ol, n. 

Bressin, m. (mar.) Hißtau, n. 

TA 


Breste, f. ng mit Leim- 
ruthen, m. 

la Bre » Bretagne, f.; la 
Grande-Bretagne, @robbritan. 


nien, n. 

Bretailler, vn. fib gern raufen. 

pe ‚m. Maufer, Renom- 
mif, m. 

Bretauder, va. die Ohren 5* 
(einem Pferbe); (die Haare) ju kurz 
abſchneiden: (arap.) ungleich fees 
ren. [Hofenträger, m. 

Bretelle, f. Tragband, n.: -s, pi 

Breton,-ne,e. ets. bretagnité, 
britaunif ; Bretagner, m.; -in, f. 

f. Beiberregenmantel, 

egen, m. [m. 
telé, 6, 8. ge 
adt, gesähnt. 
retteler, Bretter, va. (mag.) 
berappen; mit dem Zahnhammer 
behauen. 


en), m. pl. 

Breuil, m. (féod.) umjäuntes De- 
büit, n. ; (mar.) -s, Beſchlag lei⸗ 
nen, f. pl. 

Breuiller, va. ble @egel zufam- 
arm leer: Gene, n. pl. 

Breuilles, f. pl. Eingeweide der 


BRE 


Breuvage, m. Getrinf, ni Ur 
eneitrant efü ro Mich), m. 

8,1. kurze Sılbe; Zmelolertel- 

note; imom,) Müngablieferung , f. 

Brevet, m. Gnabenbrief, m. Ba- 
tent; Diplem, n.; (mar.) racbt- 

bein, m; — d'apprentissage, 
ehrbrief, m. 

Brevetage, m. (teint.) Caugen- 
falymiicbung, f, 

Ereretaire, m. Patentinhaber, m. 

Breveter, va, ein Batent geben. 

Bröviaire, m. (cath.) MBrevier; 
Zieblingebuch, n. 

E td, 1, p. u, Mürie (ber Gil- 
ben), f. 

Briarde, m, Brlartuë, m, 

Brévi-, fur; brévi-phdes, 
Kurzfüße (Bögel) ac. 

ribe, f. Run m, m.; =, Broden, 
m. pl. leberbleibiel, n. pl.; = de 
latin, lateinifche Broden, pl. 

ri m,alted Gerumpel, n, 

Brick, m. Brigg, f. 

Bricole, f. Sprungriemen ; (bill.) 
Rüdprall, m.; üg: par —, de —, 
burch Ummege; coup de —, ei 
fenmwurf, m. ; jouer de —, frummt 
Hige geben ; Angelruthe, f, 

Bricoler, vn. (bill.) bricoliren; 
fig. Nusflüchte ſuchen. 

Bricolier, m. Rebenpferb, m. 

Bricotesux, m. pl. (tiss.) Meber- 
latten, f. pl. 

Brides, f. Jaum, Zügel, m.i Binbe- 
band, m: (charp.) Klammer. T. 
(cont.) Miegel, m.; à toute —, 
à — abattne, mi verbängten 
Zügel; gerabe heraus; aller — en 
malin, vorfibtig zu Werte geben; 
aller — abattue, unvorfihtig, un- 
beſonnen banbeln ; arole la = eur 
le cou, jein eigener Hert jein. 

Brider, va. jäumen , aufjäumen; 
feft binben; ju enge let, brüden ; 


Gg. fefeln; juge -#, übertöipeiter | 


Micbter, m. ; — la vue, bie Mus- 
ft beichränfen; — le nes à gn., 
einen über bie Safe hauen ; einem 
bie Hände binden; se —, vr, pr. fih 
einbüllen. 
Eridoire, f. Ainnband, n. 
Bridon, m, ŒTrenfe, f.; Alnn- 
tuch (ber Nonnen), n. 
Bridure, f. Mreujung (ber Zaue), £- 
Brie, f. (boul.} Telgichlägel, m, 
Brief, -tre, a. (dr,) fur, von kurzer 
Buiers (boul,}(ben Teig} ſch 
rier,va.(t n Te en. 
Brièvement, adr. = à * 


fürye. 
Brièveté, f, furge Dauer, Zürge, f. 
Bnfauder. (ber olle) bie 
ces Krämpel geben. 
Erifaut, m. (ehass,) Gefelmann, 
Brad int. —— bit 
6,  Origabe: 8 lung, 
Motte, f,; chef de, Merfmeifter m, 
Brigadier, m. Orlgabler; Anführer 
einer Origabe, m. 
Brigand, m. Straßenräuber 


TIL. 


Brigandage,m. Straßenräuberet,f. | Bri 


nder, Straßenraub 
treiben. 


Brigandine, f, Bangerbemb, n. 


To, 
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Brigantin, m. Brlgantime, 1; Jeld⸗ 
bett, n. 

| Brignole, f, Brunel, f, 

| Brignolier,m. Brunolienftraud,m. 

Brigue,f.eifrige Bemerbung;Partet, 
Gabale, f.; a, pl. Umitiehbe, m. pl. 

Briguer , va. ih eifrig bemerben; 
— un emplol, fit um ein Mint be 
werben. [ienbe Art, ruühmlich. 
rillamment, adr. auf eine glän⸗ 

Brillant, -#, a. funfeinp , gläniend; 
fig: lebbaît: —, m, Plan, Schlm⸗ 
ner, Brillant, m; fg. faux —, une 
echter Brillant; falfcher AMIE, m, 

Brillanté, -6, p. et a. brillantirt; 
prunfenb. 

Brillanter, va. briflantiren 

Briller, vn. ſchimmern, giänen, 
ſtrahlen ; ich bervoribun, [lib aus. 
seinen, 

Brillonat, m, Salbbrillant, m. 

Erilloter, vn. fam. ein menig 
glänzen: 

Brimbale, f. Pumpenſchwengel, m. 
$rimbaler, va, r 
bimimelt 

Brimbelle, f. Heibelbeere, fü 

Erimborion, m. mertblofe TA 
beieien, f. pl. 

Brin, m, Œnbhen, Sälmden,Epröß 
en; Evlitierchen, Etüdben, n.;ge 
faber Etomm, Blod, m; — à -, 
ein Etüdben nah bem anbern ; — 
de sel, Körnchen Bali, n,:— de 
plume, Siraußfeber, €; — d'éven- 
tail, Fiderftab, m. [n. 

Brinasse,f.(eom.)geringeres Werg, 

Brindes, Brinbif. 

Brin-d'astoc, m. Epringfio, m. 

Brindille, f. fleines Frummaemade 
ſenee Melk, nn, 

Bringue, f. pürrer Kiepper, m 


| Brioche, f. Eriochin, nu, gâteau 


— Buttertuchen; grober Fehler, m. 
Brion, m. Eidhenmood, n, 
Brionne, f. Saunrûbe, f. 
Briquaillons, m. pl. Schutt von 

Eteinen, m. 

Brique, f. Baden, Mauerftein,m.: 
— de saron, Tafel elfe, €; 
cuité, gebrannter Alegelfftin, m 

Briquet, m, Feuerſtahl, m,; buttre 
is —, Feuer anichlagen. 

Briquetage, m. Yaffleinmauer ; 
gemalte Badftelnacheit, € 

Briqueter, va. auf Bafiteinart be. 
malen, [Fiegeifcheune, £ 

Briqueterie, © 3legelbrenneret, 

Briqueteur, m, -se, f. Alegeimel 
ter, mm.‘ ei, Ée 

Briquetier, m. Zlegelbrenner, Zie⸗ 
aelftreicher, m. 
ırlgmeike, 1. Coblucben, m. 

Brise, m. (dr,) gemaltfames Auf 
breben, n.; Trümmer eines Schiffes, 
i.; droit de —, Stronbreët, o. 

Hrisuble, a. serbrechlich 

Priaach, Breifnd. pen, f. pl. 

Brisant, m. Branpung, f.; «a, Milp. 


Brise, f. (mar.} Brife,  (gelinber) | B 


periebifcher Mind, m 
68-000, m, Haläbredbe, f: Pa- 
gebald (Bleiter),, mn. 


Briaées, f. pl. :chass | Brühe, m.' n.; élever un enfant 


fam. flimpern, | B 


BRO 


— de qn., einem ins Gehäge gehen; 
einen auszuftechen ſuchen. 
Bri lace, m. @iöbrecher, m. 
Brisement, m. Brechen der Wellen, 
n.; ig. — de cœur, Zerfnirichung 
des Herzens, f. 
Brise-motte, m. Bale pen 3er. 
fleinern der Erpfhollen, ; Bei 
fehichen, m. 
Brise-noix, m. Rußfnader, m. 
Brisë-08, m. Fiſchadler, m. 
Briser, vn. jerbrechen, gerträmmern, 
erihlagen ; die Spur bezeichnen; 
€- nänzlih abmatten; brisons là- 
dessus! mir wollen hiervon ab» 
bteten! — la laine, die Wolle 
fkümpeln; —, vn. febeltern ; fich 
breden (vor Wellen), (chass.) 
Brüche marben; se —, v. pr. gerbre. 
en, ſcheutern. [biger Schwäger, m. 
Brise-raison, m. fam. unverflän- 
Brise-scellö, m. Dieb der Schlöſ⸗ 
fer, Gtegel ac. erbricht, m. m. 
Brise-tout,m. ungefchtdter Men, 
riseur, m. Serbreder, m.; 
d’images, Bilderflürmer, m. 
Briseuse, f. Hanfbrehmafdine, £. 
Brise-vent, m. Binpfehirn, m. 
le Brisgau, Breisgau, m. 
Brisis (-ice), m, (arch.) ®icbel- 


brud, m. 
Brisoir, m. Hanf-, Flachsbreche, f. 
Brisure, f. Brucdh,&prung,m. a ) 
Belzeichen, n. 
Bri que, a. britannifch. 
Brise, f. (bot.) Zittergras, n. 
Brizomancie, f. Traumbeuteret, f.; 
-ien, m. Traumbeuter, m. 
Broc , m. Echleiftanne, f.; de brie 
et de - , überall ber. : [pl. 
B 6, f. Bflafterfiefelfteine , m. 
Brocantage,m.Raritätenhandel,m. 
Brocante, f. Baarenflange, f. 


Brocanter,vn.mit alten Kunftfacden 
ze. handeln. [ier, m. 

Brocanteur, m. re tait 

Brocard, m. Gticelel, f. 

Brocarder, va. ftitein. 

Brocardeur, m. -se, f. Stichler, 
m.; ein, f. 

Br m. Brocat 


‚m. 
Broccoli, m. pl. italtenifher Som- 
metal, m. Broftren, Beft 
ro m. en, Heften,n. 
Broche®r. Sratfpieh: Sichtfpieß, m.; 
Spindel, f.; Dorn (am Schloffe),m.; 
Zwecke, f.; Bfriem, m.; Tuchnadel, 
fe; — à tricoter, Stridnabel, f.; 
vendre à la -, im @inzelnen ver. 
Ballen: broches, pl, Sanäpne des 
wilden Echweins, m. pl. 
wirfte Arbeit, £. 
Brochée, f. ein Bratfpieß vol; ein 
Lichtſpieß voll. 

Brocher , va. durchwirken; auf⸗ 
weden ; Srofchiren, Heften ; firiden; 
g. flüchtig entwerfen, binfubetn; 

—, vn. (jard.) Augen gewinnen. 

Brochet, m. Hecht, m. [den. 

eter, va. auffpeilern, anpfld- 

Brocheton, m. fieiner Hecht, m. 

Brochette, f. Speiler, ©preißel, 

Meiner Bratfpteß , m. ; Giodenmaß, 


h6, m. dur 


| pl: Erur, Fibre, f: aller sur les | Kind mit aller Sorgfalt aufziehen. 





BRO 


Brocheur, m. -se, f. Bücherhefter; 
Strumpffirider, m.; «in, f. 

Brochoir, m. Rietbammer, m. 

Brochure, f. Heft, n.; Flugſchrift, 


Brofpäre, f. 
Brochurfer „m. ère, f. Berfafler 
v 3 ein, Te 
rd B — 
Brocottes, f. pl. Molkenkluũmpchen, 


n. pl. 
Brodequin, m. Halbflefel, Schrür- 
Mefel, m.; ehausser le —, fuf. 
fpiele ftreihen. 
Broder, va. ftiden; (chap.) ein. 
iaffen; Ag. ausjchmüden. 
—— — fix. lus. 
Amina: Einfanung, Derzierung,f. 
Brodeur, m. 6, Ÿ Sticker, = 
nf Cf. Borteénrlirterftubi, m. 
Brodoir, m. {chap.) Œinfaiivule, 
a, m. pl. Memenſchuhe der 
ne Blüchäbrete, Ganfbrede£ 
6, f. ébrete, Ganjbreche,f. 
Broiement, m, Herreiben, Zerſto⸗ 
ben, n. [&al, a, 
Bromate, m. (chim.) bromfaures 
Brome, m. Trefpe, f.; (ehim.) 
Brom, n. 
Bromé, -e, a. (chim.) brombaitig. 
Brom ‚f. pl. Xnanaspflan- 


1. 

6, F. Ananaëpflange, f. 
de, f. (chim.) Bromverbin. 
Brofig a 

us, =. & ee — rom⸗ 
phie, £. Rabrungemit- 


jen, f. 
From 
Bromi 


teflefre, f. fung, f. 
Brom re, f. (chim,) Brutmperbin. 


6, f,. Etolpern . n. Fehl⸗ 
tritt (eines Mferbes), m. 
roncher, vn. ftolperı; fig. feblen, 
Branches, £ pl. Aufträßtenäfte, ra 
ronches, f. pl. renäfte, m. 
Bronchial 3. se artères -e8, 
brenaft,m. -2Niqué, «.{nn.) 
fobrébrens : bite. f. (mdd.) 
brenentiünbung, f. 
Bronchocèlé, m. Mroyf, m.; 
horrhée, © Echleimfluh an ber 
e, f.; -chotomie, f. (rhir.) 
Bufröhrenichnitt, m. 
Erontiaa (-ciace), Brontolithe, 
a, (min.) Donnerftein, m. 
Erontophobie, f.@emitterfurct, £. 
m. Er, n. Blodenfpeije; 
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Oeflägeln oder Fiſchen (jum Œfen), 


n. pl. 
Brouée, f. Einubregen, m. 
Brouët, m. fraftfuvoe, f. 
Brouette, f. Schubfartin; Ainber- 

wagen: (mine) Sunb, m. 

uettée, f. cin Schublarren voll. 

Brouetter, ra. farren. 
Brotettier, m. Schubfärmer, m. 
Brougham, m. niedriger Wagen,m. 
Brobgade, T. lange Reufe, €. 
Brouhaha, m,fam,Surraßrufen, n. 
Broui, m. Edhmeljröbrigen, m. [m. 
Brouilisamin ‚m. farm. Mirwart, 
Brouillard, m, Rebel, m.:&cthmier- 


buib, n,: — ver, Hébenrcaud, m.; | 


apler — , Böihpanier, m. 
ronillement, m. Bermiichung, f. 
Mikmaid, m. 

Bro ö,-&, p. et a. Durch einan« 
der gt mlicht; œufs -8, pl. Mübreter, 
an. pl- 

Brouiller, va. unter einanber brin- 
gen, nermijhen; fg. verwirren; mere 


uneinigen; — du papier, Banler | 
verfehmieren; — len cartes, Ber | 


wirrung fifien; eo —, vr. pr. in 
Bermirrung gerathen, irre merben; 
fit entimelen; le temps ae broull- 
le, bad Wetter mirb trübe, 


Brouilleris, f. Uneiniafeit. . Der. | 
[f.| Brume, f. bichter Mebel (auf ber 


druü, m. 
Brouillon, m. Entwurf, m. Mabbe, 
Brouillon, -ne, a, Unruhe ſtiſtent 


— m, Unruhfhifter, Mufbeger, un: | 


rublger Kopf, m, 





BRU 


Brûlable, a. serbrenniié, 
Brülant, -@, a. brennend, feurig ; 


Aörre -e, biplaed Aleber, m. 
57 iplaes À n 


F ö, m, brandiger Berub oder 
Defbmad, m,; sentir Le —, bran- 
bicht riechen, branbicht fimeden ; =; 
=. vin —, Alühmweln, rm. 

Brûlée, f. Brantmuſche la f. 

Brüle-gueule, m. furje Pfeife, f. 
Etummel, m. 

Erüler, rn. verbrennen, abbrennen, 
fact erbigen ; entzünben; ſchmerzen, 
Ag: verfäumen; — une poste, eine 
Loft übergeben; — une heure, eine 
Biunbe (dmängen: —, va, brennen, 
febr beiß fein: Ag. vor Beglerbe 
brennen; na —, vr. pr. ſich brennen, 
ft verbrennen. LE 

Brûlerie, f. Branntmeinbrenneri, 

Brûle-tout, m. Leuchterfurcht, m. 

Brälsur, m, Morbbrenner, m. 

Brälöt, m. Branber: fe. bintonf : 
art gemäriter Bifen: Branb im 
Korne, m. 

Brülotier, m. (mar) Branber 
führer, m. [munbe, €. 

RBrälure, € Branbfleck, m. Brand» 

Brumaire, m, Nebelmonat (22, Oct, 
bis 30. Hiov.}, m. 

Brumal, -#, a. minterlih ; jours 
bramanx, Wintertage, m. pl, 


re), m, 

Brumenz, -##, nm. nebellp: 

Bran, -#, a. braun; fam, il fait —, 
es reich Nacht wor In -e, in ber 


Brouir, va. verjengen. meifen ma- | Mbenbbimmering: —, 10. Braun, 


en. [Teblibau, n. 


n.: Braunfoof, m. 


Brouissure, f, Derberben burd | Brünätre, a. brâunlid. 


Broussailler, va. mit Guibert | Brune 


verfehen. (fhrirp, n, 


f, Brüneite, T. 
Hrun elle, f. Oruinelle, f. 


Broussailles, f. pl. Gefträud, Ge: | Brunet, -te, a. bräunlich; —, m, 


Broussë, Brufa. 
Broussin, m. Maferboly, n. 


Brout, m. junger Poliansfihlag, m, | 


Menſch mit braunem Baar, m. 
Brunette, f. Brünette, €; Dattel- 
ihmede, f 


Brouter, ra. abfrefien, abmeiben ; | Erunir, ve. braun machen ; volirens 


(jard.) beidhneiben, 


=, vn. braun METRE. [ren, n. 


Broutilles, f. pl. abgebanenes Reis. | Brunissage, m. Uollren, Brünt« 


bols, n.; fig. Ylunter, m. 
Broyer, ra, jerftoßen, jermalmen ; 


Erunisseur, m. -88, € Blätter, 
oliter, m.i »in, f. 


— je chanrre, Hanf bredben ; fg. | Brunissoir, m. Pollrſtahl, Brünte 


- du noir, Grillen fangen. 


Broveur, m, Marbenreiber : Hlabe- | Hruniseure, T. 


»bredier, ım. 

Broyon, m. Neibfeule, f. 

Bru, f. Etmiegertotbter, {. 
Bruant, m. GMolbammer, m. 
Brucalles, € pl Fedetzange, T. 
Bruche, f: Bamenfäfer, m. 
Bruée, f. Verpunften (bes Teigb), m. 
Bruges, Brügae 

Briignon, m. Blmtefirfibe, f. 
Bruine, f. faiter Smubregen, m. 
Bruiner, v. imp, riefein, fein verge 


abi, m; roll.) Blättiabn, m. 

Prdunnng Der 
Feige, f. 

Bruncir, m. afritanlſche Amiel, € 

Brunon, m. Érune, m. 

Brunor, m. brauner BAlutfinf, m. 

Brunsrig, Braunichieeig. 

Hrusc, m. Hinfedern, m. 

Hruaque, a, -ment, adv. barſch, 
auffabrenb, taub. 

Brusquer, va. barft behandeln, 
anfahren : überrumpeln; raſch durch⸗ 
jeßen. 


nen. Pet Brusqueris, f. barbe Begegnung, 


Bruir, va. (engage) durchbämpfen 
Bruire, vn, irr. braufen. 
Bruisiner, ra. Mal tbroten, 


n. | 


f, Antabren, Anſchnauben, n. 
Brusenlas, f, pl. tagouiartiges Me. 
rirbt, n. 


Bruissemeant, m. Braufen, Tofen, | Brut i(brutt), -#, a. roh, unbear- 


Bruit, m. Gerduft, Getöfe, Me. 


praffel, Krachen, Anarren, n. Mirm, | 


n.: Gerüct, u. Aufruhr, m.; À pe- 
tit —, ohne viel Gerduſch, Im er 
til; la — court, e8 acht hie Mebe: 
faire do — Muilehen, Hirm marben, 


béliét: unpollenbet: lg. ungellitet ; 

soids —, Bruttiogemicht, n. 
Hrutal, ©, a. -ament, adr. ile 

rilebs undelchlifen, grob; tollfübn. 
Brutaliser, va. arob beaegnen. 
Brutalité, f Brutalität, Wrobbeit,f. 


BRU 
maus f. ei, n. unvernünftiger 


Bruts-bonne f, Mannabirne, f. 
e8 (-cèle), Brel. 
ps t, adr. mit großem 
we — el; a 
a. Draßlen fiınent, 
Bruyère: 


f. Del ‘6 
—— 


Bruyéreux, -86, n. mit $eibelraut 

Bry, f. Sungfernmoos, = 

Bryone, f, Gichtrübe, 

nt f. —— } * mit langen 
angen 


Buan erie, 1. 2. 
f. MWäfcer 


Buan r. af, Io, # 
* — — 
i ef. 
———— 
= —— 
B La a. (an.) au ben Baden 
ober bem —— gebö r 
— m (an), Baden 
mus er ta n. 
le Bucharie (ker), —8 


E- 
Menſch m.; Heringebäfe, £.; (mma.) 
Gadbret, n.; —— 
Drangenbaum, m. m. 
ichér, m. eo fall; Scheiterhan- 
F, va in Seite ſchla · 
en; einen —* e), m. 
Scheron. m; Solar 
8 olj, n. 
Bucolisame Ri 


al- 
“arie, Ÿ, 


Budget, m, "Budget, n 
at, m. Eltberjérant : Etent: 
Ei: en: M.; - d'ör- 


tiochen, n. 
een va. ein Fah anbobren um 
Mein qu fieblen. [bobrer, m, 


uffeteur, m, Mann, 
ufflé, m. Baüfelohé, m 
lieber, M. 
Euffleterie, f, Sebermert, n 
Buffletier, : EL, Büfelarbeier, TE. 
Buffletin, m, Büflclfalb, n.; Büf- 
feibaus, f. 
flonne, f. Büfelfub, f. [m. 
Bugadière, f. (suv, Sangentrag, 
Bugalet, m. (mar. #ichter, m 
Buse: f, Bünjel, m, 
are f. (bot.) Dchſenzungt, f. 
ots, m. pl. gefärbte Febern, 
[@lättbolj, m. 
Bulem. Buihöbanm,ın.; (cordon.) 
— f, Buche aumpflanjung, 
„Iteordon. } Klopfftein, m. 
Bulsse, f . (tail. —— n. ; 
Buisserie, 1. Böttcherbolg, n 
Buissière, v. Buissnle 


MS 


Imergbaum, m 


 Burlesqu 
Buisson, m. Build, m. Mehdi, n.; 
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Buissonnier, m. „Sainfagrtauf Bum, ft. Bubbare, m. ; 


feber (auf Flüflen), 
—— * 
apin —, Bu ni 
Bulbe, f. (bot,) — €. ti — des 
dents, Sabnmurjel, 7; — de l'œil, 
grues apfel, m. — 
u 88, a. jmiebelartig. 
Bulbifère ee —, Imiebel- 
demädbe, n 
Bulbitorma, ». 2 hr 
la arien, u 
en ë, * us mis, 
Bullaire, m. Bellenfammiung, f. 
Bulle, f, fleine Augel; Maler, 
Buftblafe ; päpftliche Bulle ; Brant 
blaie, {3 (pap.) Salbjeug:; Gon- 
ceptpapier, n. 
Bulle, -8, a. mit ben gehörigen 
Biegelin verjeben ; {bot.] b 
Bulletin, m. Bülletin, n.: Mabl- 
jettel ; Kranfheitsbericht, mm; Ber 


i inigung, £. 
eux, -86, a. blafibt. 

Bulliarde, [2 Moavfeten, m 
Bullifère, a. bla ſentragend. 
Bulteau, m.  cunvaciænittener | 
Baum, rm, 
Buna, mn, jforg.) Branbmauer, f. 
Bunette, f. Sedeniperling, m 


| Buniade, f. Dleerlenf, m, [n. 


Punöode, m. th. n.) Blurmgebäufe, 
Bupreste, f. £tinfläfer, m 


Buraliste, m. Einnehmer, Eolterie- | 


elinehmer, m 
Eurat, m, cie. Borat, m. 
Buratin, m, balbfeirener Borat,m;; 
8, f. mollfeitener Borat; -; =, 8. 
beratartig. 
Buré, f. grobes — D.; 
Burean, m, Exbreibtift,m. Edreib- 
commote;, Eihreibflube, & ei tion, 
f, Gerſchtozimmer, n.; sciences du 
—, Gomptoimsiffenfhaft, f.; mt, 
+ Kaffe, f.; Bürrau,n : Kammer, 


* “Tifd (bei Mräfldenten); Zahndes | 


Inden, m.; 
milfion, f. 
Bureaucrate, m. DEAN m. 


Armenanfinle; (omas 


Bureaucratie (-cle), f, Sanjlei- 
berrichaft, J. ii. 
Bureaucratique, a. bureaufra: 
nor i Burpurfcnede, f: 
Burette, f. Ainnden, n,:; inter. 
lerche € er, m,. 
Burettier, ın.(cath, Tan 


Burgalèse, a, laine —, Molle von 
Aurgod,T. 

Burgau, m. Verlmutterſchneckt € 
Burgrave, m. Buragral, m 
Burgrar int, m. 
Burin, m, Grabftichel, m, ; Granlr. 
funit; . (dent.) Aabnmeißel, m 
Buriner, va. ftecben, drapiren; Ag. 


fräftig fiber ; (dent,) mit tem | B 


Habrtmeibel pugen. 
Buriöt, m. @odeogel, m. 
‚=, -Mment, ade, poffr. 
ltd, burledf, lädherlibemichtig; —, 
m. burledfe Echreibart, F. 


Buissonner, wm. (chass. | ju Bu: | Buron, em Adiebätte, f, 


a: geben; (agr.) unten ftarf aud- 
ſchlagen 

Bulsdonnet, m. Bifbéen, n 
Buissonneuz, -se, a. — 





| Bursal, -6, a. édit —, 

ebich, ni, fief —, Beutellehn, n 
Bus m. Œntengeier, ım, 
| Busc, m. Blanfieit, n. 


ve, a. bufchig; | 





fimine) chat, er. | 


urggrafichaft, €. | Bysaus (ucex 


Motb Raser; | 





ÇA 


fig. Zälpel, 
en. a .) @erimne, n.; heringe« 
biie, 

Busquer, va. ia Bianfiheit in bie 
Zchnürbrufi feden, — fortune, fein 
Bü verſuchen. 

Busserole, © Sand⸗ M es rn 

Buste, ın, Bruñoi im, © 

But, m. Al, n. Enbyrvert, Ame, 
m, Abſicht, €. ; de — en blanc, un- 


| — rer, völlig gleich, * 
au 


avoir pour — ,; jum Imede 

haben; ; se proposer un — ‚einen 
Borfap fallen. 

Butage, m, Krobrnbleni, m. 
Bute , f. (mardch.) MWirfmefier, n. 
Butée,r. Gdpfeiler (einer Bräde), m 
Buter, vn. et a. (bill, et —— 
treffen; fig. traten, fein bieben 
richten {auf em. & "ge; ; 'man.) 
ftolpern ; (arch.) ftüßen ; ie suis 
buté à celn, id babe mich ve bazu 
entibloffen; se — , v. pr, auf em, 
beftehen, bebarren (auf eme. à qe. }, 
Eutibre, f, Sveibenbüdie, 1. 
Butin, ‘ra, Beuie ; Mupung (ber 
Bienen), f “ 


| Butiner, vo. Beute madben. 


 Hutirétux, -B8, EB, butterig· 


 Butome,(- 8 ombells), m, (bot) 


Binfenblume, Blumenbinje, f. 
Botonic, m. Epinbelbaum, m. 
Butor, m. Mobrbommel, f.; de 

Zülpel, m 
Butorde, f. fig. dumme Bank, F. 
Buttage, m. Erbanbänfer um eine 

Milange, m. 

Butte, f. Œrthaufen, m.: EBchieß- 
mauer, £.; Exhtekfinnp; ‚&pfeiler,um, 

Butter, rn. Erde (um einen Baum) 
bäufeln; (mag.) fügen. 

Buture, f. N Fuägelenfge- 
idreulft, f. ; Außfmoten, m. 

Bu utyrate, ın. tehim,) Butterfawer- 
jalj, n.; -Freux, -B0, m. butterig; 
-yrine, f. (ehim.) Bucterftoff, m.; 

que, a, jehim.) acide —, 
utterfäure, f. 

Burabile, a. trinfbar. 

Buvailler, THnvasser, vn. cam. 
Big trinken, iaufen, 

Burande, f, fauermein, m, 

Burard, m. Seft Yöihpapter, nm. 

Buvette, f. Herrenſchenke f. Trinf- 
frübrben, n. LE lange um erg 
Matböfeller, m; Aränjben, n 

Burenr, m. -#8, fTrinler, Efufer, 

in, € ; (an. + Trinbnuëlel „m, 


| Buvottar, vn, fam, nippen. 


| By, m. Ablaßaraben eines Teiche, m. 

Byase, m. Buffué, 
braune Dufbelieibe, 1; Haar 

——— fi. 

Hyrance, Bojang, Gonftantinopei. 

utin,-6, a, ot 8. boyantinifé; 

antintt, FA in, do; -0, D toféns 

ae Barbe, f, 


C. 


Cä,adrv, fam. ber, bierber; 
ih, biermmd ba, bin und in 
nun! moblan ! or ch, nun, À 


rt 


Digitized by @ O OR | e 


ÇA 


Ea,pron. das, dieſes. 

alal, m. Baare deren Bertauf 

rc gegen gewiffe Procente über- 
t 


ntmmt, f. 
Cabale, f. Rabbala ; Gabale, f. 
abaler, vn. Gabalen machen. [m. 
Cabaleur, m. fam. Gabaïenmacder, 
Cabaliste, m. Rabbalift; (com) 
ebeimer Thellhaber, m. 
Sebalistigne, e. kabballſtiſch. 
aban, m. Matrofenmantel, m. 
Cabanage, m. Bagerflälte 
Biden, f. 


der 


Cabane, f. Hütte ; Reje ; —— | 


f.: -— de berger, Gdäferpütte, f. 
er va. et D., se —+ V. pr. 
= Evif) umfchlagen ; Hütten auf. 
gen. 
Cabanon, m. Kleines Befängniß, n. 
barer, vn. (brass.) den Male 
aus einer Rufe in die andere thun. 
Cabaret, m. @cente, f. BWirtht- 
; Kaffeebret, Iheebret, n. 
bareter,vn. immer in ven Wirths- 
bäufern liegen. 
Ca tier, m. ère ’ £. Gent. 
mirté, m. ; in, f. i thlich 
que, a. wir . 
Cabarre, v. Gabare. 
gabasım.Beigentorb,Binfenforb, m. 
‚m. Schiffewinde, f.; 


Gangipifl, n. 
Cabillaud, m. KRabeljan, m. 
Cabille, £. Horde (der Araber), f. 
Cabillet, m. (paum.)Eperrbolg n. 
Cabillots,m.(mar.)hölzerneBAlöde, 


1 
0, f. Heine KRajüte, f. 
binet , m. Arbeitözimmer, Gtu- 
diimmer, Cabinet; Luftbaus, n.; 
tritt, m.; homme de —, €tu. 
bengelebrter; @taatémann, m.; — 
de médailles , Mänzfammlung, f. 
äble, m. Rabeltau, n.: maître 
- Blichttau, n. ; couper le —,bas 


fertau fappen. 
Câblé, -e, * (arch.) ſeilfoͤrmig ge. 
munden ; —,m. (pass.) gewundener 
Etang, m. — 

leau, m. Bootétau, n. 
Câbier, ein Lau fchlagen. 
Ca » “6: a. großtöpflg ; 


öpflg. 
drone f. Didtopf; (cordon.) 


Etubuagel; alter Dufnagel, m.; 
une bonne —, ein heller Kopf, m. 
boché, -6, a. (bl.) der Länge 
Jad Yurdhfchnitten. 
Cabochon, m. ungefähnittener@per. 
m.; Schubzwede, f. 
— —— —— 
, 2. en abrt, f.; 
Ritenpandel ‚m; nant 


‚ft. 
Caboter, vn. Rüftenbanbel treiben. 


? 
ter, m. ; Küften eug, 2. 
MONS £. (r von anvelöfahr. 


, D. 
Cabatin, m. herumziehender, Era | 


ter Shaufpieler; -Linage,m.fchle 


Cabotier, m. Küften- | 
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Cabrer, va. erjürmen. se -, r. pr. 
ih bäumen, fheigen; Ag. fich ereifern. 
Uabri, m.Ziegenböddben, Iiflein, n. 
Cabriole, f. Buftiprung, m. 
Cabrioler, rn, Huftfpränge maten. 
Cabriolet , m. @abriolett, n.: %b- 
formleiften, m.; lelöbter Sebniefel,m. 
Dabrioleur,m.Gaprislenimarber,;m, 
Cabrion,m fmar.\taffettenbiod,m, 
Cabrou, m, Jidelfel, n. 
Cabus, a. chon —, Hopffohl, m. 
Caca, m, pop. Made,  (itrelen. 
Cacaber , vn. mie ein Mebhubn 
Cacao, m Gataobahne, f. 
Cacnotier, Cacaoyer, m, Gatao- 
baut, m 
Cacaoutibre, Cacaoyère, f Garao. 
rflängung. f: [Bänien). 
—— 7 ſchnatſern (von 
achalot, m. Motefich, m 
Cachntin , m. (com,} fmbrnlicer 
Gummiläd, m. 
Cache, f. Ehlupfminkel, m. 
Cache-cache, f. Verfteiplel, m. ; 
jouer à —, Verſtecken jpielen, 
Mache-Coo, m. Cam, Salſtuch, n. 
Cachectique :kak-}, a, farbeftijch, 
serborbene Barte haben! 
Cache-e ntrée, f, Echlu nelbleb,n. 
Cachemire, m. Gafbeniribaml,m. 
Cnche-ner , em, bobe Haldbinbe, f. 
Cache-peigne, m, Soarpuffe, f. 
Cacher, va. verfteden : zuvecken Ag. 
perbeblen; se —, Tr, pr. Ach merite. 
den (vor einem, à qn.% fd zubeden: 
se — dé gn., gegen einen gurüdhal. 
tene fein. ou. : Erarlaarı, n. 
Cacheron, m. areber Bindfaben, 
Uschet, m. Beridbaft: Eiegel,n.; 
Mare, 1; fe Bepräge,n.;— en 
bague, Eirgeltiig, m. ; lettre de 
— Berbaftäabelehl, m 
Cachète, 1. Ubie, f 
Lachéter, Fa. verfiegeln; pain à 
— Ehinte, T. [en — Brimiib. 
eh f. Berftechrinfel „ ro. ; 
Cachexie (kak 
ber Etre, T. 
Cachiment, m. Mabmapfel, m. 
Lachiméntiér, m. Hahmanfel 
baum, m. (tot, n. 
Û nchoft r gi fe fer, si.ı Tim. 
Cachotterie, f. fam. @ebeimnif. 
främerel, f, [Hhämer, m. : tn, f, 
Cachottier, m. -dre, f. @ebrimniß- 
Caciqguat, m, Masifenmürbe, f.; 
LUS, m. agile, m 
Cacis, m, fArmarjer Achannithcer. 
ſtrauch m ſchwarzeJobannisberre, f. 
Caoo-, ſchiecht, böje, übel; -cholie, 
f. Hallennerberbniß , f.; -chylie, 
f. Berdauungefhmäde,f.; -chyme, 
a. ungsfünb; arilig: -chymie, f. 
Merborbenbeilt Mer Eifle, T dé: 
mon, böjer Beifl, m.;-graphe, m. 


— 


feblerbaft Eibreibenber , m.; -gra- 
phio, f. onrichtiae Eihreibart, € ; 


-logie, € fehlerhaften Eprecben, n.; 
-Joprte, m. ein fehlerhaft Epreiden- 
der, em. ; -pathie, f. ſchlechte Mel- 
auna,f.:-phonie,f Miäklang, m.; 
tbe Mabrung, € 
Caote, Caotier, m. Œactub, m. 


, f. Dertorbenbeit | Oad 


CAF 


Cadastre, m. Lagerbuch, Erund- 
ſteuerbuch, n. 
strer, va. fataftriren. 
Cadavéreux, -s0, a. leihenhaft. 
vre, m. 2eichnanı, m, 
adeau, m, Meines Geſchenk, Ange- 
binde ; Gaſtmahl, n.; Berzierung 
an Buchftaben), f.; zierliher&chnör- 


el, m. 

Cadédis ! int. pop. zum enfer! 

Cadenas, m. Vorlegefbiof ; Tafel- 
befted, n. [vorbängen. 

Cadenasser, va. ein Boriegeichloß 

Cadence, f. Cadenz, f.; act (im 
Zanzen), m. Zeitmaß, n. 

Cadencé, -6,a. geregelt,abgemeffen. 

Cadencer, va. et n. Gadenzen ma- 
benz Zact halten; (Berloden) ab- 
runden. [ielaven, f. 

Cadöne, f. Kette der Œaleeren- 

Cadenette, f. — 8opf, m. 

Cadet, -te, a. jünger, jingne u 
est mon —, er ift jünger als ih; —, 
m. jüngerer Bruder ; Süngerer, Ga- 
bett, m. flein, m. 

Cadette, f. Eteinplatte, f. Pflaſter⸗ 

Cadetter, va. mit Biatten pflaftern. 
admie, f. Galmei, Kobalt, m. ; — 
des fourneaux, Dfenbrach, m. 

Cadole, f. (serr.) Riinte, f. 

Cadran, m. Bifferblatt, n. ; Theil- 
ee, — solaire, Eonnenuhr, f. 
Fe 6, -6, «. züfferbfattriffig 

013). 

Cadranerie, f. Borrath von Eee- 
eompafien, m.: Runft Seecompaſſe zu 
verfertigen,f.;Seecompaßwerfftatt,f. 

adrat, m. (imp.) Quadrat, n. 

Cadratin, m, (imp.) evierte, n. 

Cadrature, f. (hor).) Borlegemert, 
n.: -rier,m. Borlegewerfmacer, m. 

e, m. Rahmen, m. Ginfaffung, 
f.: Blan, m. Anlage, f.; Stamm 
(eines Megiments), m. 
er, va. vieredig machen; —, 
vn. paflen, fibereinftimmen. 
uC,-Qu8, m. gébreblié, Gin: 
fällig; baufälllg ; verfallen; mal 
=, fallenbe Bucht, € (fab, m, 

Caducée, m. Dierturflab : Beroibé- 

Caducifère , a. bereibsftabtragent, 

Caducité, f. Gebretlitfeit, Binfäl- 
ligfeit; Baufälligfeit, T, 

Cecilie, f. Bilnbiölelbe, f 

Cerulescent, -e, a. biäuli. 

Cafard, -e, a. fbeimbeilla ; daman 
— Dalbhamall, m. ; =, m: Edein- 
beillärr, m. 

Cafardage, m. € einbeltiatett, f 

Cafarder, vn. fceinhelllg tbun 

Cafarderie, Cafardise, f. Erin. 
belligfeie, f. 

Café, m. Hafferbobne, f. : Aaffee, mu: 
Kaffeehaus, n, ; — rôti, gebrannter 
Hafer, m 

Caföate, m. Raferfauerfals, m. 

Caféier, m. -bre, f. Anffeerlanger, 
m.; in, T. 

sfäiforme, a. fafeeähntie 
aféique, m. Hafferfäre,T. 

Caféirie, f. Anffeepflaniung: f 

Cufetan, m, flaftan, m. 

Cafétier, m. Kafrefdıent, m. 


‚f. Rrabn, m.; -s, pl. (mar.) | Cadastral, -@, a, qum Bogerhube, Caldtiäre, f. Rafeeihentin ; Aaffee- 


tes Gtâd, n.; -tiner, vn. ein ber- | -trophie, f. jbl 
captebenber Schaufpleler ein. 
Erigbänme, m. pl. gebörlg, 


Molé, Dict. de poche. I. 


MANAPÉT à 


fanne, f. 


4 


CAF 


affûts, f. pl. altes Bußeifen, n. 
er, m. Kaffeebaum, m. 

Cafre, m. Rager, m. 

la Cafrerie, afferniand, n. 

Cagarelle, f. Spedmeide, f. 

Cage, 1. & enftergitter ; 


äfi » M. : 
Gefängniß : Glasiar nthen, n.;| 


Mafttorb, m. ; — d’escalier, Trep- 

penbaus, n.; — de la cheminée, 

Gbornfteinmantel, m, ; mettre en 

—,inden ang ke einterfern. 
äflg 


Cagée, f. ein voll. 
Oagier, m. Käfig-, Bogelbänbier,m. 
Cagnard, -e, a. faut, lederlih; —, 


m. faullenjer, m.; Memme, f.; 
Wacsofen, m. 

Cagnarder, vn. fam. faullengen. 
agnardise, f. fam. fauflengerei,f. 
agne, f. Memme; Hündin, f. 

Cagot, -6, a. ſche npelltg ; -,m. 
Heuchler,, m. ; Eretin (in den Pyre⸗ 
nâen), m. 

Cagoterie, f. Scheinheiligkeit, f. 

ano Hans: m. Charafter eines 
Gcbeinbelligen, m. 

OU, m. pop. Knaufer, m. 
ier, m. Lage, f.: Heft,n.; — de 
frais, Untoftenverzeichniß, n. 

Cahin-caha, adv. fam. io fo. 

Cahot, m. Stoß (des Wagens) ; 
holperiger Weg; fig. Anftoë, m. 

Cahotage, m. Gioßen (des Ha. 
ent), m. r ar a — 

oter, va. herumſioſen, ſtauchen; 
ahute, f. Sättel. . 
aïc, m. Oaleerenfhaluppe, £. 

Caieput, m. Sajeputbaum, m.; 

ajeputôl, n. L. 
aïes, Üayes, f. pl. Sandbänte, f. 
aleu, m. Brutzwiebel, f. 
aille, f. Wachtel, f. 

6, -6, P- et a. 


pee -; 
m. geronnene Milch, f. 


ER, m. 


Caillebotte, f. Kiumpen geronnener 
Caillebotté, -e, a. geteunen. 


Caillebottis, m. (mar.) Dampf. 
itter, n. 
aille-lait, m. Rabtfraut, n. 
aillement, m. ®erinnen, n. 
ailler, va. gerinnen machen; se —, 
v. pr. gerinnen. 
Cailletage, m. Geklatſch, n. 
Cailleteau, m. junge Wachtel, f. 
Cailleter, vn. plappern. 
ailletot, m. kleine Steinbutte, f. 
Caillette, f. Blappermaul, n.; Lab. 
magen, m.; — du quartier, Erz⸗ 
da de £. er [Biutes, m. 
i , m. Klumpen geronnenen 
Qaillotis, m. Steinaſ £ £. 
Caillot-rosat, m. Mofenbirne, f. 
Caillou, m. Kieſelſtein; — à feu, 


DE n, m. 
ailloutage, m. Kiefelarbeit,, f.; 
Saufen Ricfeifeine, m.; en (fe 

Gteingut, n. legen. 
Caillouter, va. mit Riefelfteinen be- 
Caillouteur, m. feuerfteinfiäger, 
Caillouteux,-se,a.fiefelhaltig. Im 
Sailloutis,m Ghaufee einhaufe,m. 
Caïman, m. Saiman, m. 

ain, m. Rain, m. 

aiphe, m. Kalpbas, m. 

que, v. Caïc. 
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Ile Caire, Habiro (Btadti; Alam 


ber Kofoanuh, mm. 

Caisse, f. Kite, € Kalten, m.; Haft, 
Trommel, fi: Ubrgebäufe, n.: Autfib- 
falten, m.; livre de — Mafenbucb, 
n; — opligue, catuptrique, 
Gudiaften , m; batire ln =, bie 
Trommel jihlagen; bander la —, 
beimlich burchgehen. 

Caissetin,m Rifden, nylmanuf,) 
Schränken, Miftben, n. 

Caiesier, m. Aalflrer, m. 


vermwagen, ; (mar) Groolante 
filte, 1, 
Calus (-uce), m. Éniué, m. 
Cajeput, v. Caieput, 
Cajolable, a, liebfofendmerib. 
Csjoler, va. licblofen, fchmeicheln; 
mit bem Zitrone gegen ben Wind 
fabren ; — vo, mwle eine Œlier 
ſchreſen. 
—388 f. Edmeétdelel, f. 
L | a r 
aloleur, m. -88, 4%, Bieblujer, 
Eibmeldler, mi “in, £. 
Cajot, m. Tbranbuite, f. 
jot, 
Cajute, f. Kajüte, f. 
Cal, m. Schmiele, Gornbaut, f 
la Calabre, Galatrien, n. 
Calabrois, -6, #, ets. calabrifét; 
Galabrete, ma: fin, 1, 
Calade, f. (man.) Anhang, m, 
Calaieoh, f, (imar.| Echifättefe, f. 
Uslamıba, m, Barabieöbol,, mn, 
Calambour, m. grüulites Mioe- 
boli, me 
Calumment, m, Aıdermänie, 1. 
Calamine, f. Galmei, m. 
Calamite, F, (min, | weiber Mergel; 
(bot.) Storag, m.; ih. n.j Hoher 
Arinerung, t. er 
j [LA us + in = — 
Calamité, € Ungiüd, Elend, n.; 
ubliqgue, Ynbplage, T. 
‚alandrage, m Mangen, Mollen,n. 
Calandre, f. Wange, Holle; 
ectnarpronel, 1; fornmurnm, m. 
Calaudrer, va. rollen, mangen, 
Calandreur, m. Roller, Dtanger, m, 
Calandrius, € Glätktein, m. 
Calangus, fr. Eiblupfbafen, m, 
Caläappe, m. eine Art Meeckrebfe, 
Calastiqueé, a. imöd.) ermelcbend. 
albas, v. Calebas, 
ht u. lalfiq, falfartig. 
alcärliere, 8; (bh. n,j mit einem 
Sporn berieben; Fallbaltia. 

Calce, f, Hälterde, F. 
Calcédoine,f.(min.) Ehalcehon,m, 
1 ri - 
Calcédonuieux, -46, a. milbmeif 

gefleckt. 
|Calchas i-knce), m. Kalchat, m, 
Calcifäre, a. lailhaitig. 
| Calcilithe, f, Kaltflein, en. 
Calcin, m. Blasiplitterben, n. 
Unlcinabilite, f. Verfälfbarfeit; F. 
Calcinable, a. verfaltbar, 
Calcination, f. Yerfaifung, f. 
Calcine, f. meiße @iafurmafle, f. 
Caleiner, va. verfalken ; chim.) 
larf erbigen, 
[Calciphytes, m. pl, (h. n,1 fall 
Fiablat Zblerpflangen, €. pl. 
Calciqueé, n. Galcium, .,. 
| Calciam (-ome), ra. (chim.) Gale 
um, m. Anlferbe, T 


Calcul, m. Hebnung , Berechnung, 


Caisson, m, Dtunitionsmagen; Zul- | 


Calöche, £ Raleite, f. 
m. Calegons, pl, Un- 


CAL 


l.: (méd.) Stein, m, 

Calculable, a. béretenbar. 

Calculateur, m. -trice, f. Mec 
ningaführer, my ln, 1; =, a, be 
rerbnieud, Lrig. 

Calculatoire, a. um Hedbnen gebb- 

Caleuler, va, et n. becébnen 

Calculenx , -66, a. (méd.) fleinig- 

Caldéron, m. Bord, m. 

Cale, f. Unterlage, f, Keil, m.; Buts 
Unlänbe, f.; Eu Mémerft; Rielbeien; 
2orhetlen, n.: fond de —, unterfter 
Ectiferanm, m.; donver ls — à 
Qu., einen Melbelen. 

Calebas, m. imar.} Nieberboler, m. 

Unslebasae, € Flaibentürbis, m. 

Unlebassier, m. Plaicbenfürbik 
alt, va 


techolen, € pl. 
Cslegonnier,m, Unterbeienmacher; 
Keberfärber, em, 
In Calédonie, Galebonien, n. 
Calédonien, -n#, a. ets, rolepe- 
nid: Œalebonier, m.; in, À 
Caléfacteur, in. 
clanne, f [mung, # 
Caléfaction, f. ichim.) Ermär- 
Calembour, Calembourg, m. 
THoriieiel, nn. [madben. 
Calembourder, vn Morifwiele 
Calembouriste Calembonrdier, 
u.:-bourdière,Et Wortipielmadber, 


leuls,) Märm: 


tes «Ir, £ 
Calembredaine , f, fam, unnäpes 
Berbrit, n- Mlauir, €. 
Unlencar, m. 
keinmanb, F. 
Calendes, f, pl. Galenben, f. pl; 
Pfarrertonſerenzen, & pl: Malenbers 
herren, im. pl. 
Calendrier, m. Kalender, m. 
Galendule, f. Hingeiblume, € 
Calenture, f. bipiges Eteficber, en. 
Calepin, m. Colltefanernbuch, m, 
Caler, va. reinen Keil ober Evan 
unterlegen, (mar) — les voiles, 
bie Ergel freichen ; fg. nadarben; 
vu. ſich enfin: GE: Ah anier- 
métier, naDgelen 
Cal fut Lnlrat ST, mm alta kerer,m 
Calfatagwe, m. . 


oſtindiſche gemalie 


Malfatérung „ #: 
era: Malfübren. m. 


! 
Un 
L 


ti.: Mlcilter, mi; 
Calfeutrer, va, pie Alße verfiopfen. 
Calibrage, m. jartil.) Ralibeie 
‚meRung, Ê 
Calibre, m. Kaliber, m, Münbung, 
f: Umfang, m; Pebre, £, Modell 
n, Schablone, f.; fig. Schlag, 
erth, m. die, f. 
Calibrer, va. falibriren; auémeffen, 
Calice , em, Reich; Blumenteldh , ım. 
Calicé, -®, a. (bot.) mit einem 
Kelch neriehen ; -Ciforme, a, fl. 
| _férmig: 
Gelicin,-#, an. 


‚a. (bot,) lelbartig ; 
sblumig ; »Cinaire, a, am Melÿ 
| bent ; Cinal, -6, a. épines -=a, 
Heichftacdbeln, m. pl, 


CAL 


Caliciste, m. (bot.) Anhänger der 

Kelhmethode, m. 
icot, m. Galico, m. 

Calicule, m. (bot.) Rebentelt, m.; 
€ ‚a. telhartig ; 6, -8,|C 
a. mit Nebenkelch verfe ER 

Califat, m. —— f. 

1e, m 
ifourchon, à —, adv. rittitngs; 
-,m. fig. Stedenpferd, n. 


‚m. Fiſchlaus, f. 
ae * he ürtel, cal 
wa ) "Sinetfäeh Bet. 
i —2 Kupferfich in Tufbmanter, | C 


ian, [mäufer, m. 

in, ‘m. füßer Schmeichler,, Bud. 
er, va. etn. ſchmeicheln; se 

=, v. pr. fauflengen 

Caliorne, f. — )Aufholer, m 

Caliorner, va. (mar.) aufhoien. 

Caliste, m. Caliſtus — 

Calixte, m. Calixtuo, 

Calle, f. (mar.) Krabn ; Unterleg- 

balten, m.; Drachenwurz, f. 

Calleux, 06 a. ſchwieug. 


Elm sans 
e,m nfchreiber, m. 
Calligraphie, f Ebônfbretbetunft, 
— — [f. 


ope, f. Kalllope, f. 
Callosité, r f. Hornhaut, Schwiele, 
f.; wildes weis, n. 
t, m. Schieferblod, m. 
nde, £. Ralamant, m. 
t, m. ſchmerzſtillendes Mit- 


1a Cal almaquie, Ratmüdet, £. 


ee m. a m. 
Calme, a. rubig, fill; —, m. Ruhe, 
Bindfille; Glaubett Î 


er, va. berubigen, ftillen ; se 

-,v.pr. le Laie fi legen. 
Calmo almüde, m. 

er ihön;, -céphale, «. fhön. 


p 
one omel, m. verfüßtes Ouedfiter. 
ateur, m, -trice, f. Ber: 
ne m.;.in, f.; —, a. verlenm- 


0, f. Berleumdung, f. 
er, va. verleumden. 
mnieux, -86, a. -sement, 
adv. verfeumdertfch 
Ber (ph: — 
rifère, m. Bärmiampe, f. 
rification, f. Erwärmung, f. 
es a.(phys.) ermwärmend. 
j Warmemeſſer, m. 
que, m. "ärmeftof, m. 
tin, m. Rarr; iron. JOUR Fr 
-, f. Gpo ebidt, n.; -OCT& 
(sie), f. Bfaffenre ment, n. 
tte, f. — ». su 
tte, A fam. Echlag den 
f ‚ Brättten (am Dee enge- 
fäße),n.; = (horl.) Aloe opf- 
maté, fi — du pistolet, Bifoien: 


ae m, 
nung 
—R* faiftren 3 


.) Wirkdand, n. 
ee Atlas, m, 
ft, m. 







tier, m. Käy 
que, m. Du 


| nachmachen. 

—A 5 

da — m. oftinbt 
oir, m. Ralf 
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Kar (-uce), m. Beinbruchnarbe, 
(bot.) Knoten, m.; fig. Berhär- 


yo ea derzens), £ . 
alvados (-ôce), Ealvados, n 
Catraire m. — 5. 
Calvanier, m. (agr.) Banier, m 
— (vil), m.Gölotterapfel,m. 
Calvinisme, m.2ebre des Calvin, f. 
cal viniste, m. @alvinift, m. 
alvitie (-cie), f. Glape, f. 
Calybite, m. finflebler, m. 
alycanthe, m. Kelchblume, f. 
amaïjeu, Ramee, f. Bitvftein; 


m.; (peintr.) en —, mit einer ein- 
aigen Harte (Brau in Grau zc.). 
m. Bifhofsmäntelchen,, n. 
Camaldule, m. et f. Gamaldulen. 
fermöndh — ⸗nonne, f. 
Cama . et f. Mitgenoß, 
KRamerad, Geführte ‚m; sin, ft; — 
d’&cole, Gchulfamerad, m.: sin, f. 
ama 6, f. Ramerabfaft, f. 
—— * 6, 8. — breitmafig; 
afe, f. 

( a £. Gamarilla, £. 
eine f. Raufebbeere, f. 
Camayeu, v. Camaien. 
Cambouis, = zaagenfamniere (an 

Cambrai, — (Etadt). 
Cambrer, va. frümmen, ſchweifen; 
se —, v. pr. fit frümmen. 
Cambrésine, f. Rammertu, n. 
Cambreur,, m. (cordon.) Schwei⸗ 


—* m. (cordon.) ®elenf- 


he, f, 
brique m. Walliſer —* 
——— Bogenfrümmun 


8 
Sr f. (mar.) an: 


Jambusler, m. (mar.) Bottier, m. 
Cambyse, m. Rambyies, m 
— f. Gienmuſchel, f.; À (forg.) 
CE n veb earm, m. 

éade, f. 1 sergefeffer, m, 
Camée, m. tamee, 

élée, t. Iwergoilve, f. 
améléon, m. Gbamäleon, n 
améléonides, -oniens , m. pl. 
Ehamäleoneidechien, f. pl. 
améléopard,m. Kameelparder,m. 

éliforme, a. fameelartig. 
ne HP f. —— m. 
Games ie, f. Kameltte, £. 


thes, m. pl. Gtrauf. | Cam 


a = pl. 

Cahelot,.n m. Gamelot (Zeug), m 

Camelote, f. ſchlechte Arbeit, t.; 
(blechtgenrudien Bud ,n.; reliure 
à la —, ſchlechter — m. 
ameloter,va. camelotartig machen. 
amelotier, m. fehlechtes Bapier,n. 


CAN 


transport; -nneur, m. Führer bes 
Baummageıs, m 
Camisa — m. 
——— f. Ramifoi, n : Bang CA 
jacte, f. wilder “ie en, n. 
amoï m. Zeug von 
amomille, f. Ramile, f. 
Camouflet, m. Jtaud den man ele 
nem in ar Male biäft, m = Flatter⸗ 
mine: fig. Beſchimpfung, 
naar ot, m. Schiffs nr m. 
Camp, m. fager, n.; Kampf. 
plag, m. 
amp ‚0, à. ländlich; gen- 
tilhomme -, ) Sandedelmann, m.; 
-, m. Sandmann, m.; -6 ee 
Kan vom — f. 
of. Ebene, f. freies Feld, 
—— n.; Feldzug, m. ; 
rase =, Brachfeid n, ; aller à la 
—, auf das Land geben ; ;aller en —, 
u Felde ziehen, in Geſchäften aufs 
kanp geben; battre la —, überall 
— seltens vom @unbertften 
né Tauſendſte fommen. 
ampagnol, m, fleine Jeldratte, f. 
ampanacées , f. pl. ®lodenbiu- 
men, f. pl. [fend. 
Campanaire, a. die Gioden betref- 
Campane, f. Trodvel, f. : gioten- 
— 3lerratt, m.;— blanche, 
Schneegloͤckchen, n. 
Campanelle, f. Balbnarcife, f. 
Campanellé, -e,Campanulaire, 
— ‚-e, Campani- 
forme, a, giodenförmig. 
la Campan e, f. Gampanien, n. 
Campanien, -n6, a. ets. Kanye 
niid; Gampanier, m.; ‘in, f. 
Campanile,f. ———— —— 

e, f. Glockenblume, f. 
re Brut 
Campe, m. eine Art Droguet 
Campêche, m. Sainpemrdolg,n 
Campement, m. Lagern, n 
Camper, vn. lagern campiren ; va. 
ein Lager beziehen laffen ; etio. fer 
binftellen ; — là qn., einen fipen 
jeter se —, v.pr. fi lagern; 
gg. fich —— fit au die 

enfur fteflen. 

Camphorate, m.(chim.)Rampher- 
fat, n. ; -orifère, a. — 
end. [pberfäure, f. 
démphorique a. acide —, ame 

amphre,m.Kampher; Schnaps,m. 


aaren 


San: 


hré, -e, a. fampberbalti 
Camphrée, f. NL 2 


‚Camphrer, va. mit Rampber an. 


machen 
Camphrier, m. Rampberbaum, m 
— f. junges gemäfletes 
ubn, n. 
Campos, m. Freiſtunde, f. Schul⸗ 


améral, -6, Samerat ... felertag, m.; prendre — , ferien 
Jamérier, m. päpftlicher Kämme- | ma 
amus, -6, a. fiumpfnafñig; fig. 
Camerine, f. Linfenftein, m. verblüfft ; —, m. Stumpfnafe, f. . 
Camériste, f. Kammerfrau, Camusette, f. Stumpfnäsden, n. 
amer t, f. Eardinaltimme- | Canadien, -ne, a. et s. canabifch ; 
HE . [merer, m. | @anadier, m. ; in, f. 
que, m. Garinalfän. ra eg ie, Tr ENDE 
Br fieine Stecknadel, f.; ran [ conte m. 
mer < gra aille, f. Sumpengefinbei, 


amionnage, m. (mar.) Karren- | Canal, m. Möhre, f. Canal, = 
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Alußbett,n Mecrenge, f. : Ag. Mit- 
tel, n. : faire —, in ce fchhen, 
Canaliculaire, Canaliculé, -e, 
Canalifère, a. rôbrig. 
Canalicule, m. (bot) Minne, f. 
Canalisation, f. legung von 
Ganälen, f.3 Ganaligitem, n.; 
Ichtfffahrt f. œiffbar machen, 
Canaliser, va. Gandle anlegen; 
Canapé, m. Mubebett, n. 
Canapsa, m. Manzen, m. Mâniel, n, 
Canard, m, Ente, f; Enterib; 
Waſſerhund, m. ; Antenneh,n.;— 
duvet, Eibernogel, m, 
COsanardeau, m, Enten, n. 
Canarder, va. aus einem Hinter: 
halte jbießen ; —, vn. näfeln. 
Canarderie, f. Entenhaus, n. 
panardiär, m. Œutenjäger, m. 
anardiere, f. Entenhütte; Enten- 
foie, 1. ; Ententeib, m.; Schleß⸗ 
harte, T. 
anarl, m, flanarienvogel, m. 
Canaries (les les), f. pl. ana. 
rifche Anfeln, f. pl. 
‚Anarin , m. fanarieniperling,. m. 
Lanasse L'anasire,m.Morbtabad, 
Anaſter, m. ; Ihrefifle, f. 
AncaT , m. großer Pirn, m.; ob 
töner Tany, m. [Eiegelbehältniß, m. 
ancel, m. umattterter Plap, m; 
Cancellation, f. Durdftreicen 
einer Ecbrift}, n. 
‚ancella, m, kleiner Dieerfrebe, m, 
Canceller, va. burditreicben ; mer: 
kitern. 
cer (-dre), m, Archögrfhmür, 
n.; (astr.) Sireb#, m, [artie- 
ancäreux, -86, a. (mdd.) frebe- 
nesrides, m. pl. Epinmenfrebfe, 
m. pl: 
—— T. (bat) Ecbmiele, T, 
ncra, m. ftrabbe, f.; Ag. Anider; 
armer Echluder; faulvely, m, 
ancriforme , a. frabbenförmig. 
ncrite, f, verfteinerte Krabbe, f. 
erotde, a. frabbenfärmig : =, 
m, pl. Epinnenfrebfe, m. pl; 
cabbenfpinnen, f. pl. 
ndéfaction, f. (chim.) elb- 


Ameißen,n. 
andälabre, m. Mrmieudter, m. 
ndelette, f. (mar,) Bortafel,n. 
. Ofenberal keit, Auf. 


Candeur, 

riet teit, f. — Eee... 
'andi, m. u auf ber 
Éanai EUR — sucre =, 


uderfand, m. 
dandie Gile ds), f. Ganbla, n. 
BR: m.-®, 1. Ganbler, m; 
sin, T. 
— m. Canbldat, m. 
andide, a, -ment, adr. ofenber: 
in, aufrichtig. 
andır, rn. canbiren ; se —, 7, 
a Aroftallen anfcbleßen. pl. 
and a,m. pl. caubitte Früchte, f, 
ana, f. Eute; faire la Spa 
mutbios zeigen. | 
andfcier, m. Gafflenbaum, m. 
Canepétière, f. Meine Trappe, € 
anepin, m, Baumbaft, m, ; Süb- 
netleber, n. 
anater, va. mallibeln. 
Caneton, m. junger Entrich, m, 
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Canatte, f. junge Ente, ſ.; Hänn- 
en, n.; (bi.) Ente obne Füße. 
Canavas, m. Ganevaë ; erfter Ent. 
murf, m. ; tracer un —, eine Scie 
nung auf Setnmant entmerfen; 
Mrientert, m. -assier, m. Slebtudb- 
bänbler, «machen, m. [mei, m. 
Canezou, m. Frauenrod obre er. 
Caniche, f. Bupelbüntin, € 
Canichon, m. autgebrütetes Œnt- 
en, 0, _ [tagt: m. pl. 
Caniculaire ,a.jours -s, pl.$unde- 
Canieule, f #Suntöfen, m; 
unb#fage, m. pl. 
Danif, m. fébermefier, n. 
Canin,-#,a, bünpiic;faim »e,Helß- 


danke TI. 

anitis (-cie), f.p. m. graucé 
Gaar, n. (Ninnftein, m. 

Canivean, m. großer Prlafterftein, 

Cannabin,-e, a; banfartig. n. 
Cannage,m.llusmefen mit ver&ile, 

Lannaie, f. Mohrgebüfc, n. 
Canne, f Æilfrobrs foanlfches 
Mebr, n. Evaslerftot, m-; Aanne; 
Nührftange, f.; — à sucre, Juder- 
irbr, n. 

Canneberge, f Eumpfbeere, T. 

Cannelas, m. überinderter Jimmt, 


IM. 

Cannelar, vo. auafeblen, reifen, 

Cannelle, f. Jimmtrinte, 1. ; Hahn 
arm Fafle, m.; mettre en — ‚je 
brödeln ; fg. burchhecheln. 

Uannelle, -6, 0. jimmibraun. 

Cannellier, m, Jimmtbaum, m. 

Canuelon, m. (sonf.) Simmimo- 
bel, m. [fehle ; (bat,) Minne, f. 

Cannelure, f. Muëleblung , Bobl 

Canner, va. mit ber Œle ausmeſſen. 

Cannes, Œannes (in Aranfielb); 
Gannä I italien). 

Cannatille, f. Gantifle, f, Glitter. 
‘ben, 7. [feben. 

nn, va. mit Gantille be 
annette ,„ f. fpaniides Nöhrdhen ; 
Erniröbrcben, n.; Henfellanne, f. 

Cannibale, m.Gannibatl,tinmenf, 
ML [kit, # 

Cannibalisme, m. lnmenflide 

Cannier, m. Nobrflehter: Bio 
machtt, m. 

Canon, m. Manone, f.; Blinten- 
lauf, m.; Mübre, f. Röhrtnochen 
Cam Pferbefuhe),m.; (horl.) Zelger 
büife ; Ausgubrähte, f.; — rayé, 
- cannelé, gejogeneé Mobr, n.3; 
— a rubana, Hanbrobr, n.; — da- 
mas, bamagcirien Mobr, n.; — de 
soufre, Echmefelftange, T.; gros 
— groben Befhüp, n. 

Canon, m. firhengefeh, n. Manon, 


CAP 


Canonnade, f. fRanonabe, f. 
Canonnage, m. (mar.) Kanonier- 
funft, f. 
Canonner, va. fanoniren. 
Canonnier, m. flanonier, m.; 
maître— ‚(mar.)Sejchüpmeifter,m. 
Canonnière, f. Shießicharte: Go- 
Iunderbüchfe, £. ; chaloupe —, fta- 
nonierfaluppe, f. 
Canot, m. Nahen (der Indianer), 
m fleines Boot, n. 
Canötier, m. Racdenführer, m. 
Canqueter, rn.quafen(oon Enten). 
Cantabile (ei), n. ets. leichtfing- 
bar: Gantabilé, n. 
Cantalabre, m. Gefimé, n, 
Cantanettes, f pl. (mar.) Licht⸗ 
vfoiten, T- pl, . 
Cantäarelle, f. Maifäfer, m- 
Cantate, f. Einggebiibt, n 
Cantatille, f. fleime Eantate, ſ. 
Cantatrice, f. Sängerin, f. 
Cantharide, f. franifche liege, f. 
Canthus (-nee), m. Mugenminkel, 


m.; (chim) Blehjähnauge (am 
Aruge), €. 

Cantilène, f. (eintèniger) feierlicher 
Beinna, m. [batenfhente, T. 


Cantine, 1: Rlafibenfulter, n.; Sol 

Cantinier, m. -&re, f. Marfeten: 
ber, m.;elü, 1 _ K 

Cantique , m. £obgelang, m. Bob, 
let, n.;livre de -8, Geſangbuch, 
n.; Cantique des -s, das hohe Lied 
Eatlomonis. 

Canton, m. Bezirk, Ganton, m. 

Oantonade, f. innere Seite des 
Theaters, f. ; parler à la —, in die 
Bühne fprechen. 

Cantonné, -e, a. (arch.) an den 
Eden verziert. tf. 

Cantonnement, m. Gantonirung, 

Cantonner, va. et n.in die Gan« 
tonirungsquartiere legen; cantoni- 
ven; Si Tu pr. fit zuſammen ⸗ 

leben und verſchanzen m. 
ntonnier, m. Gbnuferarbelier, 

Cantonniëre, f. Betipfoflenvor- 
bang; Efbeidhlag Cam Aoffer), m.; 
imp.) Klammer; T. 
antorbäry, Gonterbury. 

tar m, Henelbret, mn. 

rule, f. (ehir.) Epripentäbrähen, 
un; (tonn.) Sehlzapfen, m. 

Caoutchouc (-chou), m, Aant- 
fut, Beberbari, n.; -Chouter, va. 
mit Febderbarz beſtrelchen. 

Cap (cape), m. Voraebirge; Dorber- 
tbeil beë Schiffes, n.; de pisd em 
—, vom Kopfe Bis ju ben Füßen; 
— à —, unter vier Mugen. 

Capable, a. fäblg, tüsbtig, wefchldt; 


m.; Mebgebet,n.; droit —, Are | aeriumig. 

hétrebl, n.; — emphytéotiqne, apacité f, Wäblgfelt, Tidbtigtelt, 
Erbylnt, m, f.: wiffenfhaftlich geblibeter, fähiger 
Canonial, -6, a. lanonif. Mann, m.; Geräumlgtelt, Li: @e 
Canonicat, m. Domberriflele, — Li es Snbalt, m. 
Etiftsofrinde, f. [Gen, n. |la Capadoce, Aappaboclen, n. 
Canonieitä, f, fanonifhee Une | Capaducien, -ne, a, et s. favpas 


Canonique,a. -ment, adr. fa 
nana ben flirdengefepen gemäß, 
Canonfaation,f.Heiliaforehung,f. 
Canoniser, va, beillg fpredben ; fg. 
übermäßig loben, [m- 
Canoniate, m. firbenredtälchrer, 


bocli; Mappabocier, m.; «in, f. 
paragon, m. Vferbedede, f. 
aparaconner, va. ble Dede auf. 


fegen. 
Cape, f. Megentfappe, f.; Kappen- 
mantel, m.; Kappe, Kapuje, f.; rire 





CAP 


sous —, ind Aduflcben laden; 
— unier ber Hanb. 
m, (mar,) niegen, n. 
pelan, m. armfeliger Priefter, in. 
Cspeler, va. (mar.) — lea 
bans, bie Band anlegen. 
Capelét, m. (mardch.) Birin- 
alle. f. 
de ine, f, Sconnenbul, m; Mis 
palichinbe, f.; Beberftrauf, m. 
IF du, m. furiflieliger Winter 
apfel, em. [Segel brauchen. 
Caper, Capéer, vo. nur bad große 
2; v. Capreon, 
Capétien (-ci-), -ne, m. et à. 
Bapetinger ; capetingifct. 
Capette, f. fududeblume, f. 
Capharnaum (-naome), flaper- 


Hour 


nam. 
Capillacé, -e, a. mit Haarmurgeln. | 
illai 


, &. baarförmig; —, m. 
bot.) Arauenhaar, n. 
— — m, Capillature, f. 
Saarförmige Thurzein, f. pl. 
illarite, f. Saarförmigfeit, F. 
ilotade, f. (cuis, ; Mageut von 


ürbratenem Aleifcbe, n.; mettre en | 


— Burchbeibein. 
pion, m. (mar.) Eteven, m, 
istre, m. Mlunbfiemme, £. 
istré, -#, =. mit ber Munb- 
Nemme bebaftet. 
itaine, m. Hauptmann, Anpi- 
tn; Beibberr, m.; — de cavalerie, 
Aittmeifter, m. [mannihaft, r. 
Capitainerie ; 5 Gölobbaupi- 
Capitainesse, v, Capitane. 
ital, -e, a. bauptidiicb, baupt- 
(ihlihft, vornebmit; ville -e, baupt- 
fab, £.; peine -e, Iopeüftrafe, f.; 
eanemi —. Lobfeinb, m; —, m. 
Hauptfach; Dauptfumme,f.Kapital, 
Bir [Buchſtabe, m. 
Capitale, f. Hauptitapt, f., grober 
—— adr, bauptfähblic. 
pitalisation, f. (fin.) Zermanv- 
in Henten; Bapitalilirung, ſ. 
liser, va. jum Zapitale jdn 
italie Gapitalift 
Nate, m. Bapilälift, m. 
talité, f. Daupteigenjhaft, f.; 
— n. 
pitan, m. Großiprecber, m. 
Capitane, f. faupigaleere, f. 
Uspitanie, f. Statt halterſchaft, f. 
Capitation, f. Aopfieuer, f. 
Capité, -e, a. (bot.} fopfiäörmin. 
| teux, -88, a. beraujchend, 
tole, m, Gapiiolium, n 
tolin, a. caplieliniih. 
— m, grobe dlecſelbe, f: 


eu ber Geidenraupen, fl 
ré, 5. zu einem Stifte gr: 
la; —, m, Gapitular, m. 
ılane, an, Bapiteibert, m. 
Canitulation, f, Gapitnlation, f.; 
Hebergaberertrag, m. 
Oapitule, m. kleines Eapitel, n. 
pituler, vn. capituliren, unter 


banbeln. 
ei. Geibenbaummaolle, ſ. 


spolin, m. megieaniicer Kırd- 
baum, mi. 3 

Capon.m, Eiblaufopf, Gauner, m, 
Caponner, vn. beim Spiele be 


hau- | 
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| trügen, gaunern; —, wa. ben Œnler 
| — If. 
| Capounière, fr Ecbicthüite; -grube, 
Capoquier, mm, Ecibenbaummollin- 
baum, m 
| Caporul, m, Corporal, m. 
Caposer, vo. (mar.j treiben. [m. 
Capot, m. Matfch lim Bifetipiele), 
Capote, f, Hegenmantel ver rauen; 
Enmenbur; Eolbalinüberred, m. 
Capoue, Gapua. 
Capoulière, f. weitinaſchſgen Neg, 
Ur [derfelinelt, m. 
Uappe, f. Rabm auf tem Biere; 
Capre, f. Gaper, m.;-—, m. Œauere 
ichlff, u: 
UApre, 1. Œaper, f 
Capréolaire, a. ranteniörmia. 
| Caprice, m. Œigenfinn, m, Grille, 
f.; launiger Einfall, m. 
Capricieux, -8£, a, -Bement, 
adv_tigtniinntg, launtfb, aus Œi- 
| FERRER In, 
Capricorne, m, (astr.) Sıeinbod, 
Cäprier, m. Gapernftraud, m. 
Chpriöre, 5 Eapernitiaucdpflane. 
ung, f. [befrubten. 
apribér, va. turt Gollmtémen 
Caprifieuier, ın. milber @rigene 
Baum, m 
Cuprifoliacé, -e, a, geiöblattartig. 
Capriolé, +. Cabriole. 
Caprisant, a, pouls —, unglelcher 
| uld, ro, 
Üapriser, vo, (med. ) ungleich frin. 
Uspron, m. Brufltub ber Gapu⸗ 
dniecndbien, ms Miefenerbbeere, E 
Cupronier, u. Ritſenertberrſtaude, 
fs [meins #, 
Unpse, f. Mapjel qum Stimmenſam · 
Capeulaire, m. fapielia. 
[Capsule, f Kapſel, 14 Samen 
djebäuse, mi. [aend. 
Capsulifäre, a. (bot.) lapiriitra. 
Laptataur, m, Örtichleicher, mm 
Laptation, £. Eroſchleichung, € 
Laptaloire, a. rſchlichenz crichlei; 
ent. 
Lapter, wi. erjebleichen, 
Lapteuf, m, Areibeuter, m. 
| Cnptieız, -2#, a. -Sement, adv, 








berfäard lid. [artangen. 
Captif, -ve, a. fricgéacinngen, fig. 
Captiver, va, gefangen maden; 
| felleln, bänbigen; ae —, +. pr. fit 
unenibebrlich zu machen (chen; fich 
imingen. [nie, n. 
Cuptirerie, ſ. Negerielapenbehäit 
Captivite, f. Gefangenihirt, f. 
Capture, f. Fang, m; Befblag- 
nabme, f, Werbaft, m. [bafren, 
Uspturer, va. Heute machen; ver 
Captureur, m. freibenter, m. 
Capuce, Capüchon, m. Möndst 
fappe, avisé, T. 
Capuchonné, -6, a. in éme Kappe 
verhüllte Übor,} Éappentérmig. 
Capucin, m. Gapkeiner, m. 
Capuriunde, f, Eapucinerprepigt, 
Li He. dummer Streich, m. Iın. 
Lapucinuge, m. Gapnelnerfland, 
Gapucinäl, -8, a. capucinermälig. 
Lapuciné, f. Enpueinernenne, f. 
Caputciniäre, f. fum. Mavusinér. 
fiofter, u 


CAR 


Caquage, f. Einiegen der Heringe; 
&intonnen des Schießpulvers, ie 
Caque, F. Heringsfäßcen, n.; Yul 
vertönnt, f. 
aijuer, va. Dérings einionnen. 
aquerolle, 1, (Eafferolle, £. 
Caquét, m. Gejbmip, n. Alatſche⸗ 
tet; F3: -8, pl. Derir umbungen, f, pl. 
Cauyuetage, cu leeren Beibwäp, 1. 
Caijubte, Fr, Kifchburte, f. 
Caquéter, vn. gadern (von Gübs 
nern; M, ſchwaben. 
squéterie, v, Caquetage. 
ajustenr, m, -88, f, Eimwiger 
mü.; ils T. 
Caqueur, im. Seringépadtr, m. 
PP ir f. Dieerfenf, m, 
aquilliér, an. DMeerrautenrübe, € 
Car, conj. benn. 
Carabe, m. Yaufläfer, m. 
arab#, mm. Bernftein, m. 
Oarabin, m. jagbaftér Epleler; 
dien.) Etunent ber Diepichn, m. 
arabine, f. Garabiner, m. 
Carabinër, va. (ein Allutentehr) 
ben; — vu. plänfelu; Ag, ét. 
Im Epiele wagen und jogleich mie» 
der forigeben. 
Carabinier, m. Garabinier, m. 
Caracol, m. escalier en —, Wen- 
beitrenpr, fi [fung, f. 
Caracole, f, (man.) lotte; Echmen- 
Carucoler, rn, Echmwenfungen ma- 
Carucoli, mn. Galbgoid,n. [en 
Caracolle, f, Ebnedenbobne, f. 
arscouler, vn. girren, rudfen. 
arautère, mm, Zeichen, Kennzeichen, 
D.; Buchftabe, en,; Bandjchrift, Lo; 
Unterimeibungdmerfmat, n. Gbarako 
ter, m. Denlangdart, f.; Ziel, m. 
Bünde, F.; Muébruf, m.; fondeur 
de -a, Eichriftigieher, m, 
Caractériser, va. charakterifiren, 
j&libern, barflelen: se —, v. pr. 
Nb lenntilh macben. 
Caractéristique, a. cdarakteriſtiſch; 
— f. Shbarafierifif, € 
Carafe, 1, Jaler., Weinflofche, f. 
Caralun, m. lleine Garafine, f.; 
Kübleimer, m. [Taubenerbje, f. 
C ‚„ m. Erbſendaum, m.; 
Caraïbe, a. ets. faraibijch; Raraibe. 
la Caramanie, Raramanien, n. 
Carambolage, m. (bill.) Garame 
boliren, n. (m. 
Carambole, f. (bill. G@arambol, 
Caramboler, vn. caramboliren. 
Caramel, m. brauner Zuder, m. 
Caraméliser, va. den Zuder bräu- 


nen. 
Caramoussal, Caramoussat, m. 
türfifhes Kauffahrteiſchiff, n. ff. 
Caraque, f.Rarrafe (vorug.enif ), 
Carassin, m, Rataujche, f. 
Carat, m. Starat, n.; Goldgehalt; 
kleiner Diamant, m. 
arature, f. Karatirung, f. 
aravane, f. Garavane, Meijege- 
ellſchaft, f. [(@Hiff), ın. 
aravaneur, m, S£evantefabrer, 
Caravanier, m. Aameelführer, m. 
Caravaniste, m. Mitglied einer 
Garavane, n. | 
Caravanserai, Caravansérail, 
m. Garavanenberberge, f. 


CAR 


Caravanseraskier, m. Oberauf- 
jeher einer Garavanjerai, m. 
Caravelle, f. Garavelle (Fahrzeug), 


f. à Thierhaut, £. 
Carbatine, f. frif 
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abgezogene | Caréné,-e, a. (bot., h. n.) nagen- 
Carbonate, m. foblenfaures Satz, | _förmig. tern. 
Carbone, m. Kohlenſtoff, m. [n. | Caröner, va. ficibolen; kalfa- 


Carboné, -e, a. fohlenftoffhaltig. 

Carbonique, a. foblenfauer; acide 
—, Roblenfäure, f. 

Carbonisation, f. (chim.) Ber- 
fohlung, € fien, 

Carboniser, va. (chim.) verlohe 

Carbonnade, 8 Hofbraten, m. 

Carbure, € Berbinbung bed Höhlen. 
floffé mit einem Metalle, 1, 

Carcadoire, ſ. Salöfeite (eines 
Mauieitia), f. IWachtel). 

Carcailler, vn. ſchlagen (von ber 

Carcan, m, faléetfen, n.; Pranger, 
I. [reien), m. 

Carcas, m. Wolf Lin Eijengiehe- 

Carcasse, f. @erippe, n.; fig. 
Schiffögerippe ; Drabtgeftel, n.; 
Branbrugel, f. 

Carcassière, f. (mar.) Kanonen- 
boot, n.; (verr.) Darrofen, m. 
Carcinomateux,-8e, a. frebsartig. 
Carcinome, m. Krebegefhwür, n. 

‚m. Karbdätichen, n. 

Car e, f. Bergkreſſe, £. 

Cardamome, m. Rarbamome, f. 

Cardasse, f. indianifcher Feigen⸗ 
baum, m. ; Karbätiche, f. 

Carde, f. gard) eßbare Rippe ; 
Kardätſche, Krämpel, f. 

Cardée, f. eine Kardätiche voll. 

Carder, va. farbätiden, farben. 

Cardère, f. Diftel, f. 

Carderie, f. Karbätjchenfabrit, f. 
ardeur, m. -se, f. ardäticher, 
Wolltlämmer, m.; »in, £. [m. 

6, a. ver —, Herzwurm, 
ardialgie, f. Herjgefpann, n. 
Dagentrampf, n. 
ardialogie, f. (an.) Serslebre, f. 
ardiaque, a. herzflärtend; —, m. 
Herzftärkung, f. (rung, f. 

Cardiatomie, f. $Hergergliede- 

Cardie, f. (an.) Magenmund, m. 

Cardier, m. Sardätichenmacher, 
Kammifeker, m, 

Cardinal, -e,a. vomehmfl,Haupt...; 
vents cardinaux, pl. Hauptiwinde, 
m. di —, m. Garbinal, m. 

Cardinalat, m. @arbinalswärbe, f. 

Cardinale, f. Gardinalsblume; 
chnecke, f. 

Cardinaliser, va. roth färben. 

Cardiogme, m. Sodbrennen, n. 

Carditie(-cie), f.Herzentzündungf. 
ardon, m. fpanifche Artifchofe, f. 
arébarie, f. dDrüdender und betäu- 
bender Kopfſchmerz, m. 

Carelet, m. Buttfié, m. 

la Carélie, Karelien, n. 

Carême, m. Faſtenzelt, f. ; Faften. 
prebigten, f. pl.; veille de —, Fafl- 
nadtsabend, m. Faſmacht, f.; met- 
tre le — bien haut, etwas meit 

Pa 
—— m. Faſtnachtt 
eit, f.; fig. Yaftnachtönarr, m. | 
arénage, m. Kielholen, Ralfatern; 
Shiffewerft, n. | 


Caresser, vs. iiebfofen, 
# a, 


reicheln. — 
aret, m. Earetichildfröte, f.; Ras 

Cargador, m. an m, 

Cargaison , f. Eciffsiadung „ f.; 
Ladungesichein, m.  [telpalme, f. 

Cargilie, f. Lotusbaum, m.; Dat- 

Cargue, f. (mar.) ®eitau, n. 

Carguer, va. (mer.) aufgelen; -, 
vn. fit auf eine Seite neigen. 

Cargueur, m. (mar.) Birbei; Auf. 

die (Matrofe), m. 
ariatide, f. (arch.) Raryatide, f. 

Caribou,m.canadifchesßennthier,n. 

Caricature, f. 3errbild, n. 

la Carie, Sarien, n. 

Carie, f. Beinfraß; Brand im Ge- 
treide ; Wurmfraß, m. [bobl (Zahn). 

Cari6,-e,a. angeftefien, wurmftichig; 

Carien, -ne, a. et s. tarif; Ra. 
ter, m.; ein, f. 

Carier , va. anfrefien (Knochen 2c.); 
se —, v. pr. anfaulen. 

— a. (méd.) augefref- 
en, faul. 

on,m. Blodenipiel, n.; Spiel. 
uhr, f.: Geſchrei, n. Lärm, m.; 
sonner à triple—, dreimal flingein. 

—— m. Glockenſpie⸗ 
en, n. 

Carillonner, vn. das Glodenfpie: 
(vielen laflen. [m. 
arillonneur, m. ®tlodenfvieler, 

Carine, f. Klageweib der Alten, n. 

la Carinthie, Kärnthen, n. 

Carinthien, -ne, a. et s. färn- 
tbifh ; Kärnthner, m.; «in, f. 

sel, m. Kirjei (Leinwand), m. 

Carlin, m. fieine Dogge, f. 

Carline, f. @bermwur,, f. 

Carlingue,f.(mar.)Kielfeywinne,f. 

Carlovingien, -ne, a. et s, faro- 
linger; KRarolinger, m. 

Carmagnole, f. Freigeitötted, n. 
+tan), M. 

la Cérmanie, Raramau, n. 

Carmantine, f. indifcher Rufbaum, 
m. [-s, pl. alle vier (im Bretfpiele). 

Carme, m. Marmelitermönd, m.; 

Carmelite, f. Garmeliterin, f. 

Carmin, m, Garmin, m. [rreibend. 

Carminatif, -ve, à. (méd.) wind. 

Carminer, vu, mit Garmin malen ; 
6, -B, ciärminartia. 

Carnage, m. — Aas, Luder, 
n.: fir. Mieberlaae, f. Hiſſe, 

Carnal, m.irnnr. unterer Gtod,m., 

Curnalette, f, {mnr.) fleine@iffe, f. 

Curnnasier, -dre, a. fleifchfreflend; 
reldenb. 

Carnussiöre, 1. Sagdtafce, f. 

Carnation » f Blellhhaltung ; 

jeiichfarbe, 1. 


er in. Zameval, m. 
Carus, T. Kante, Ede (eines Ti. 
les 2c.), £. 
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Carné, -0, a. (jard.) fleifchfarben. 
Carnèle, f. Kerbe (einer Münze), £ 
Carneler, va. rändern, rändeln. 
Carnet, m. Œefhäftsbud, Neife- 
tagebud ; Schulbbuch, n. 
Carnier, m. v. Carnassière. 
Carnification, f. Berfleifbung, f. 
se Carnifier, v. pr. zu Fleiſch wer- 
den. 
Carniforme, a. fleiſchaͤhulich. 
la Carniole, Pal . 
vore, a. fleiichfrefiend. 
Caroche, f. Zeufelsmüge, f. 
Carogne, f. pop. Rabenaas, n. 
Caro m. Garolin, m. —, -6, 4. 
caroliniid. - 
Caroline, f. Karoline, £. 
la Caroline, Carolina; la — du 
Nord, la — du Sud, Horde, Sür- 
Carolina, n. [mwurz, f. 
Caroline, f. (bill.) Garoline; &ber- 
Caron, m. @pedftreifen, m. 
Caroncule,f.Fieifhdrüfe, -«warze,f. 
Caroncul6, -6, a. mit fleifchigem 
Ausmwuchie. [baums, f. 
Carosse, m. Frucht des afril. Balm- 
Carossier, m. afrit. Balmbaum, m. 
Carotidal, -e, -tidien, -ne, a. zu 
den Hauptfchlagadern gehörig. (pi. 
Carotides, f. pl. Halöpulsadern, f. 
Carotique, a. fhiaffübtig. 
Carotte, f. Möhre; gelbe Nübe; 
Zabatftange, f. 
Carotter, vn. fam. Mmiderig fpielen. 
Carottier, m. -ère, f. filziger Spie- 
(er, m.; ein, f. 
Caroube, m. Sobaunisbrob, n. 
Caroubier, m. Johannisbrodbaum, 
m. [bannisbrob, n. 
Carouge, m. Bifangdrofiel, f.; So. 
Carousse, f. Rarauje, £. 
Carpathes, f. pl. Karpathen. 
Carpathique, a. farpathiich. 
Carpe, f. Karpfen, m.; —, \ 
Handmwurzel, f. 
Carpeau, m. Sepfarpfen, m. 
Carpette, f. Padtud, n.; junger 
Karpfen, m. 
Carpie, f. Karpfentiein, n. 
Carpien, -ne, a. zur Handmurzel 
ebörig. 
Carpiér, m. Karpfenteich, m. 
Carpière, f. Karpfenbehälter, m. 
Carpillon ‚m. anı Heiner Ratafen, 
m. fleinerte Frucht, £ 
Carpolithe, m. $ruchtflein, m.; ver- 
Carpologie, f. Sructiehre, T. 
Carpophags,m. Zruchtverjehrer,m. 
Carpot, m. viertbeitige Weinteie, £ 
Carpteur,m.(ant.)Borjchneider,m. 
Carquêge, in. Galcinirofen, m. 
Carquois, m. Köcher, m. 
Carrable, a. (math.) quadrirbar. 
Carrare,m. carrarifcher Darmor,m. 


f.| Carre, f. Obertbeil, n.; flumpfe 


— —— bonne —, breite Schul⸗ 

ter, f. 

Carré, m. Vlereck; Feld (im Schach⸗ 
brete), n.; Treppenabſatz, m.; — 
de mouton, Borderviertel eines 
Sammel, n.; — de toilette, Toi. 
RRQ n.; on —, im Qua 
Tat. 

Carré, -e, a. vieredig: nombre —, 
Quadratzahl, f.; homme —, viet- 
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.1 
ni — de vitre, Aeniter- 
tiber, f.; — de foudre, Donner: 


[denede, f. 
garréfour mA: weg, m; Stra⸗ 
„im. Belegen mit lat 


; Bilafter, m. x 
r, va. pflaftern, bejoblen. 
' „ m. Eattlerahle ; Schnel- 
berfcheere, Li Seihtrichter, m.; biere 


röiged Sentgarn, n,; Piattfifch, m. 
——“ — 
= u pr rs 

en „m. Œlattenbauer, lle 

enrenner, Im. 

Jarrelure, f. neue Sohlen (an altem 

Etubrmert), F. I 

ent, adr, ins Bevierte. 
gi en — Tr. pr. 
a, ff cuſten ſpreizen. 
—* . Be per elned Biein- 
; Bieinbrecher, m. 

f. Steinbruch, m. ; Renn- 
bahn , Babn ; Barriere, f.; fig. He 
Briilahıf, m. ; — de marbre, Mar 
merkrach, n.; se donner —; jeine 
Huf bühen, ausgelafien fein. 

Carriole, f. ameiräderige Dalb- 


‚Te 

— m. KRutſche f.; rouler 
=, Ausihe und Uferbe halten. 

Carrossée, 


f, fam, eineAutiche voll. 
; „ vn. mit pollen Segeln 
fahren, Kutichpfert, n. 
Carrossier, m, Kutiibenmacer, m.: 
Carrousel, m. Mingeltennen , n. ; 
—— m, 
, € Echulterbreite, f. 

-@, a. (bot.} pobier«, pere 
artig. [Weinberge verrichten. 
‚„ rn, bie plerte Arbeit im 

u m, Sibtan, nm. 
‚rn. ble Galbipur fabren. 
Carte, € vûnne Bappe, f. Pavven. 
bédél ,m.: Martenblatt, n.; fanb. 
tarte tu Pa ; Wirtbörechning, 
f.; = itindrnire, Reilefarte, fü: — 
marine, Seefarte, f.; — postale, 
rie, 1; — à visites, Diften. 
ef: — d'invitation, Einla« 


— 


are. FE 8 — du diner w Hits | 


— ra. : jeu de cartes, far. 
plet; Epiel Karten, n.:ù qui 


= 1 mer fpielt aus? joner aux 


cartes, Harte jpielen; donner — 

blanche, Dollmacbt ertbeilen ; car. 

ten, pl, Karten, f. pl. Martenfpiet ; 
rtengelh, mn. 

‚ m, Ausmebielungävertrag. 


au: ebäufe, n. 
Carielle® f. Müblfteinboble, f.; 
1-1 Ei Einlegen, fi. 
a, 1. Rartenfabrif, € 
6, Martha. 


in, f. 


| ; Rartbager, m. 
afran, m. 


e, m. mwilber 


| Curtonnièré, f; Gartonmebpe: fra 


‚Caryophyllites, -phylloides, r. 
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Carthamine, f. (chim,) Eaflor- | Unsilleux, -ae, m. jrrbrechlic, 
rotb, m; [m. ; papier, n.| brücig (vom Ginle). 
Cartier,m. Rartenmasber, »bänpler, | Casimir, m, Kafimir, m. 
Cart eo, fan.) Aneorpel, m, | Casino, m. Gafino, Kränzchen, n. 
Cartilagineux , -88, a. fuorpelig. Casonr, m. Gajnar, m, 
Uartisane, f. Gartifane, Palette, Fi Unspienne, &, F mer —; fadpl« 
Cartomancie, f. Rartenlegen,n. | bes Meer, n. 
Cartomaneien, m, -ne, f. fatten. | Casque, m. Selm, m, Gaësleit, n. 
hläger, m. ; -in, T. Casqué, -6, a. bebelmt. 
arton, m. Lavve, f. Bappenbedel, | Casquette, f. Müpe mit Schirm, À. 
m.; +fharhtel: Aeichenmappe:Mufter- | Cassant, -6, a. gerbrecildh . ipröbe. 
tarte,f.; (Imp.)Gatton,m.; -a, Preh- | Cassation, f. Aufbebung, Gañation: 
(une, m. pl. [-bant, m. | mil.) Abſehzung, fi 
artonnage, m. Larparbeit, f.; | Cassave, f Maniofmebl, n. 
Cartonner, va. {rel.| cartonniren; | Casse, 1, Gaïa, f.: Aeberfüfden, 
de .} mit einem Garton berieben. | m»; Ziböpffübels: Schrfftkaften, mu; 
artonnerie, 1 Wnppenfabrif;j| Echribefarelle,f.; Crerr.) Edhaums- 
»madberfunft, f. Löffel, m.; — aromatique, Jimmet, 
en em, Bappenbinber, m.| m. [-6, ſchwache Eiimmie, € 
artonnier, m. Vapvenmader ; | Cassd,-2,n, fig.uusgemergelt: voix, 
Unsseau, en. (imp.) balber Schrift⸗ 
faften : Beiftenfaften, en, fmardch.) 
[irbenjerenger, m. 


«bänbler; Tapparbriter, m. 


bed Mavbenmadert, f, Amite, 1. 
Cartouche, m. jlertiche Einfaſſung, Casse-bouteillé, f. (phys.) &la- 
fs Gauner, m.: — f. Patrone, | Ünsse-cou, m. Galébrede, f. UNE 
fartif.) Hülle, fi — à balles, | pébalé, m.; Etodleiter, T. 

ſcharfe Patronc, T. [f. | Casse-cul (-kuj, m. pop. fall auf 
Cartulaire, ım. Urfundenfammlung,| Ben intérn, m. [n. 
Caryophyliacd, -6, a. neilfenartig, | Casaement, m. Brechen per ämeige, 
Carvophyllé, -@, a. neifenbiätb- | Unsse-motte,m. Wiejbollenbreiber. 
In. FHafe, m. 
Caage-müséau , m, Sing zuf rle 
Casse-noisette, m, Außknacker, m. 
Casse-noix, m. Nußheber, m. 
Cassenole, f, &allapfel, m. 


HUE j 
Caryophyllie, f, Nelfenforolle, € 


1. Heifenfheinarten, f pl. 

as, m, fall, Zufall, m: Gafus, m.; | 

— fortuit, Zufall, m.: au — que, | Üsaser, va. jerbrecen, aeritblagen; 

on — que, ins Falle bab; en — del jerfioßen:; Ag. entfräften ; enffiren, 

mort, auf ben Topedfalli iln'en| verabfibieten: 86 =, vo pr. jerbre» 
fait aucun —, er macht fé nicht | chen, reihen; fig. fdhrmach merben. 

tataus; falre — dein, tinen ſchä— (asserole, 1. Gafferole, f. 

ke Iboder, en: sin, € | Caasetde, f. em Schuftfaſten vol 
Casanier, -bre, mets, Etuben-| {aav,) ein Schöpfnabf voll, 
Casaque,f Melierorf,Heitmantel,m, Unsse-töte, m. fig Tentbreibende 
Casacquin, tm. fürzer Sansrod, m. | Mrbeir, f: Mopfreiker (Dein); Les 
Cascada, f. Maferfall; Sprung tn | téubenber Pärın, m.: Eihlagneb, n.; 

der Hebe, m. © par -#, iprungmeelfe; | Mewle per Wilden, f. 

aus ber beitten, nierten Gant. Carsetin,;m.Aatim Eibrirtfaflen,n. 
Tascarille, f. Bascarille, €. Cassette, f. Hätben,n, Schatulle, f, 
Cascatelle, f. Heiner Wafterfatl, m. | (asseur,m. - de raquettes, baie 
Unse, Fach Cim Echranfe ac): Hein | ſtarker Tann, Œifititre fer, m. 

im Ecbadbbrettel ; Banb (im Jui. Casside, f, Echilhläter, m. 

iplele), n.; Megerhötte, T. Cassidoine, f. Ehnlcehon, m. 
Caséation, f. p- u. Berinnen (rer | Cassie, f. Gnfiienbaum, m. 

Hilde}, m, Cassier, m, Bitterboljbaum, m. 
Casteux,-86,n. Mfig ; tft. Cassin, m. Nollendab (ber Œcibene 
Caséiforme, u. fjenrtia, | „Meber), m. Chimie, f. 
Casemate, f FEafematte, f, Std. Cassinoide, f, (natr,) Fumme 

keller, sm. [perfebem. | Cassique, m. Gitronenvorel, m. 
Casematé, -e, =. mit Galematten | Cnseis,m. fbronrge Sobanniabeert, f. 
Üaser, va, otn. (dam.) ein Bane| Cassolette, f. Mäuderpfännhen ; 

machen: in Maften legen: se —-,r.| Miebbüchschen, nm. [arbeiter), €. 

pr, fam, it feitfeßen, Mb nieder | Cassolle,f.foblenvianne (det Baro- 

!affen. asson, m, Gacaonüdhen; n, 
Caserette, f. Räletorm; f. Cassonnade, f, fariniuder, m. 
Unserne, © Önjerne, f Casaot, m. (pap.| Sortirfaften, m. 
Casernement, m. Berjegung in Cassovie, Anıktıau (Etant) 

Enfernen, f. Unssaure, f, Brud, m. 

Caserner, va. ein. in bie Gañerne Castagnétte, f, Tauménfiauuer, f: 
ige: in der Gaſerne liegen, Unatalie, 1. Cmyth,) cañatiide 

Casërnet, m. (mar.) Sogtafel, f. | Sunelle, f, 

Casernier,m, Gafernentieferant,m. | Castanite, © Naitonienftein, m. 

Caseux, 88, +. Casteux, Unsate, f, Ztamm, m. Harte 
Casier, m, Aniten im Shrelbüchran- | Ünstelane, f. eine Met grüner Bfaue 

te, Tarmelantäirmader, m. men. | Tbeite, ſ. 
Cagière, f. Räjfebütte, f. Castelogne, f. fein: tmollene ets 
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Castillan, -6, a, et s, cafiliamiich; 
Kaflilianer, m.;.tn, € 
la Castille, Eafilien, n. 
Castille, f, fam. Gift, m. 
Castine, f. Biohfpath, m. 
Castor, m, Biber; Gaftorbut, m, 
Csstorate, m. Bibergeilfawerfal;, n. 
Castoréum ’i-ome|, m.Bibergeil,n. 
Castorine, f, ein Wollenzeug: 
Castorique, m, Bibergeilfäure; € 
Castramétution, f. Lagerkunſt, f. 
Lastrat, ui. Faftrat, m. (a. 
Casgtration, f. Œañtriren Balladen, 
Cusuulité, © Aufäligkeit, f. 
Casuonrine, f, Raluarbauan, m, 
Casuel, -le, a. jufällig, ungeriß; 
110. Evortein, € pl. 
Casuisamé, m, Enfnifit, f. 
Casuiste, m. Œajuift, Bemifend- 
lehrer, m. 
Casuistiquer, vo. über Gemiffens- 
fragen entisbeiben. (brauch, mi. 
Ustachräse (-kröse), f. Mortmii- 
Cataclysme, m. MWaflır-, Eünp- 
Auch, £. L 
Cutacombes, f. pl. Tobtengräfte, 
Catacoustique, f, Ratafufif, f, 
Untadoupsa,f,tojender Maferfall,m. 
Catafalque, m, Peichengerüft, n. 
Cataire, f. Hapenminge, FE 
Catalan, -2, a, et s. catalonif: 
Œnialonter, m. «in, € 
Catalaunién, a, champs -s, bie 
catalauniften Preiber ; -launique, 
ü. +. Catalaunien, 
Catalecte,-lectique, a. vers —, 
unvelljähliger Bere m.; 
m. pl. (litt) Bruchitüde, n. pl, 
L'atnlepais, f. Startfücr,; fi, 
Cataleptiqué, =, farnüchtig. 
la Catalogne, Gatalonien, m. 
Catalogue, m. Berjeichnie, n. Aa: 
talog, m, 
Catanance, f. Ziärffräut, 0. 
Ustapasıne, m. &treuvulver, n. 
Cataplasme , m, Breiumihlag, m. 
Cataplexie, f (méd.) plöglicbes 
Œrfarrén, mn. 
Catapulte, f, Wurfgeſchütz, n. 
Latarnacte, 1, Waſſerfallz grauct 
Elanr, m 
so Üntaracter, +. pr. ben Elüar 
belommen: 6, -a, Hanrblinb. 
Catarrhal, -6, a. (mdd.) flugartig. 
Catarrhe, m. Bluß im Körper, 
fatarrb, m, "baftet. 
Üstarrheux, -se, a, mit hläffen be- 
Catastase, f, (litt) Entiwidelungs- 
pürft: Zuſtand bec Buft, m.; Beibrs: 
beihaffenbeit; € 
Catastrophe, f. Hauptbegebenbeit, 
1, férétitbes Ende, 0.1 idée 
jel, m. [re, f. 
Cstöchäser-ke- \,f,ftarchiemueleb- 
Ustöoliöter-kb-), m. Astechei, m. 
Cstöchötiquei-ke-),f.Natechefil, f. 
Latéchiser j-ki-j, va. fütechlfiren. 
Catéchisme , mm. Hatehismus, m 
Ainberlehre, T. [ebet, m 
Catéchiate , m. Aimberlebrer, Hat: 
Catéchistique, a. fatecbetifch. 
Catéchaménat (-ku-) , m. Unter: 
rizbzet im Ebriftenibume, f- 
Catöchumäne (-ku-), mi. Haterbie- 
muelchüöler, Natebumene, m 


ff. pl| 7: 


lecker, | 
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Catéchuménie (-ku-), f. Empor 
Hrde, fı [f- Fa, n, 
Catégorie, r Mlafe, Mategorie, Art, 
Catégorique , a. -ment, adv, fa 
tegorijch, entibeibent, beftimmt. 
Coatégoriser, va. nat Mategorien 
eintbeilen. [auiitellend, 
Catégoriseur, a. etm. Raitgorien 
Caténiporé, f. (h, m.) Kettenfos 
ralle,f. _ (bot, ) lettenfürmig. 
Caténulaire, Caténulé, -#, a. 
Caténule, f. (bot.) Ketten, on. 
Cathédrale, f. faupt, Etiftde, 
Tomflrte, f. 
Cathérèse, f (med) Yusleerung,f. 
Cathérétique, m. Nepmittel, nm. 
Catherine, f. flatbarine, f Käth- 
chen, m. 
Cathète, f. (math.) Ratbete, f. 
Cathéter (-&re), m.lirinröhrchen,n. 
Osatholiciame, m, fatbolifcber 
laube, u. 
Catholicité, f. Nedtaläubigfelt, À 
Cstholicon , im. — 
allgemeines Wörterbuch, n, 
Catholique, a, -Hent, adr, a 
gemein, fatbelifb; —, m: et f, fa, 
tbolik, en.; in, € 
Catholiser, vn, et n. jum fatho. 
ben madben; Malle meiden ; mit 
Katholilen umgehen, 
| Cati, m, Olanipreiie, FE 
| Catiche, f. Fiſchotterloch, n. 
Catilinuirés, f. pl. (lit ; Gicero'é 


| Heben mwiber Gatilina, f; pl. 


Untin , f. Aätbiben . n.; pop. lteder · 
liche Dbeibäperie, 

Latir, va, Die Blanjvrefie geben. 

Untissage, m. Jeugkerelien, m, 

Catisseur, m. Jeugpreher, m. 

Catissoir, m. (dor.) Einfügemefe 


| er, tn. 


Catissoire, f. Blanipfanne, T. 

Caton, m, Gais; Ag Mann von 
ſtrengen Eitten, m. 

Calonien, -ne, e: daloätlch. 

| Catopes, f. pl. Bautfohen, f pl. 

| Catopodea,m.pl.Bautflofer,m,pl. 

| Catoptrique, f. Epirnellebre, Mate 
| _opteil, Fi —; a. latoutrtid 

LAUCABE, m, Haufalus, m, 

Laucasien, -De, a. faufanic. 

Ceuchemar, m: Hip, m. 

| Caucher, m. (dor.} Guetihform, f. 

| Caudataire, m, Schlepptrger, m. 
Caudé, -&, a, géfrrint, 

| Caudex, m. Etrunf, m, 
Caudiciforme, a. ftrunffärmig. 

Candimans, a. (lb. on.) ber mit bem 
Schwane ſaſſen kann. 

Usudinee, ſ. pl. fourches —, can. 
binifbes Ich, n.:; fig. 1timpliite 
Bavitulalion, ſ. 

Caulescont, -8, a. Mengeltragent, 
Uauliforme, a flengelartig. 
Cauris, m. Beltmuicel, J. 

|Laurude, m. Wieſenläufer, m. 
Uausal, -e, vr. Cansatif, 
Causalité, f. Urärblichleit, f. 
Causatif, -ve, a. (gr.) urjärblic. 
Cause, 1 Leine, Deraniafung ; 
Mediéjate, ſ. Projeh, m. ; Bartei, 
f.; — finals, nbimcek, m.; pour 

add guitm Grunde, A — de, 

ivenen, um … millen:; 4-gques, meil; 


CE 


donner gain de —, gemonnen 
Spiel geben; faire — commune, 

emeinicbaftlihe Sache machen. 
auser,va. veruriacdhen, veranlaſſen, 
wirfen; —, vn. plaudern. 

Causerie, f. fam. Plaudern, n.; 
Blauderet, f. Gewaͤſch, n. 

Causeur, m. -8e, f. Echwäper, m.; 
«in, f.: —, a. ſchwaßhaft. 

Causeuse, f. Blauderjopha für zwei 
Berfonen, n. [iudt, f- 

Causticité, f. Kepfraft: Ag. Gpott-- 

Caustique, a. ägend; fig. beißend,. 
jatyriih ; —, m. Kepmittel, n. 

Cauteleux, -s0, a.-sement,adr. 

binterliftig, veribmigt. 

Cautère, m. Sontanell; Brenn-, 
Aegmittel ; Brenneifen, n. 

Cautérétique, a. d, brennend; 
—, m, epmittel, n. 

Cautérisation, f. Kauterifitem,. 

ontanelliegen, n. 

autériser,va. brennen, wegbeigen; 
ein ÿontanell fegen ; -6, -e, gebrand- 
marft, verflodt, verhärtet. 

Caution, f. — * 1.; Bürge,. 
m.; donner —, Bürgfchaft leiſten; 
se rondre —, Bürge werben. 

Cautionnement, m, Berbürgung ; 
Dérafgaft, £: [bürgen.. 

Cautionner, va. bürgen, ſich ver. 

Cavalcade, f. Aufzug zu Bferde; 

PO LA — ——— 
AV s &. Scuyer — er⸗ 

Cavale, f. Stute, f. i 

Cavalerie, f. Reiterei, f. 

Cavalier, m. f. Reiter, m.; 
ein, £.; Gavallerift; Gavalier, m. 

Cavalier, -dre, a. -èrement, à 
le cavalière, edv. ungejwungen, 
fret, mit Anftand; ein wenig fois; 
trogig ; bochtrabend ; geringihäpi 

unlermäßig. & 
avalot, m. Heine eiſerne Kanone, 

Cavatine, f. Gavatine, f. 

Cave, f. Keller, m.; Blafchenfutter : 
Zoitettentäftchen, n. ; (jou) Ausfag, 
Cave, a. bobl, eingefallen. [m. 
Caveau, m. Kellerdhen, n., 
in einer Kirche, f. [toyf, m. 
Cavecé, -8, a. cheval —, Mobren- 

aveçon, m. Kappzaum, m. 
avée, f. Hohlmeg, m. In. 

Cav f. Ktaftermaß zur Lobe, 

Caver, ve. et n. aushöhlen, aus 
tiefen ; Spielgeld auslegen. 

Cavernaire, a. Höblen ... 

Caverne, f. Höbie, f. 

Caverneux, -s0, a. vol Höhlen ; 

& +) ihwammig; bumpf (Stimme). 

vernosité, f. Höhlung, f. Im, 
Cavessine, f. eine Art Raypzaum, 
Cavesson, m. Kappjaum, m. 

avet, m. £obitebie, f. 
avicorns, a. (h. n.) bobibornig. 
villone, f. Rnurrbabn, m. 
avin, m. (mil.) fobimweg, m. 
aviste, m. Rellermeifter, m. 

Cavité, f. Höhlung, f. In. 

Cavoir, m. (vitr.) Befchneidemefer, 

Cayenne, f. (mar.) Küche; Gaferne 
(der Matrojen), f. 

Cayes, f. pl. Eandbänte, f. pl. 

Ce — cette, pron. biejer, dieſe, 
dieſes, das ; ce qui, ce que, was; 


CEA 


à coque, wie, nach dem was; ce 
dont, da6 wovon ; ce à quoi, bas 
wonach, dad wozu. 

éane, adv. vm. hier, in bdiejem 


ufe. 
ee m le m. 
eci, pron. dieſes, da 1479 
Cécile, f. Cäcilie, f. 
Cécilie, f. Runzelfchlange, £. 
Cécité, f. Blindheit, f. [tenbe. 
Cédant, m. -e, f. der, die Abtre- 
Céder, va. abtreten, cebiren: —, vn. 
nachgeben, weichen, nachftehen ; le 
- à qu. en qe., einem in etw. 
nachſtehen. 
Cédille, f. Gebife, f. 
Cédon, m. Hauswurz, f. 
Cédrat, m. Bifamcitrone, f. 
Cèdre, m. Gcber, f. 
Cédrei, . Baternofterbaum, m. 
Cédrelles, f. pl. paternoflerbaum- 
artige Bflanzen, f pl. {f. 
Cédride, Cederwachholderbeere, 
Cédrie, f. Cedernharz, n. [net. 
éd é, €, a. auf Settein verzeidh- 
va. irr. gürten, umgeben; 
befränzen; se —, v. pr. fit gürten. 
tes, f. pl. (mar.) Barkhölger, 


e,.m. Tauwerk, n. 
intre, 


Ceintrag 
None v. C 
trer, va. (mar.) umgärten 


dem: 
ture, f. Bürtel, Bund,m.; Ein- 
fafung ; Ag. Lendengegend, f.; — 
d’une colonne, Gâäulenfrang, m. 
ette, f. Riemen am Säger- 
ÿorne, m. 
inturier, m. @ürtier, m. 
inturon, m. Degenfoppel, f. 
turonnier, m. Degenloppet- 


mader, m. 
Cela, pron. biefes, das, jenes; à —, 
daran ; pour — , dafür, deshalb. 
on, m. Seladongrün, n.; ver- 
liebter Schäfer, m. f. 
on, f. (dr.) Berheimlichung, 
élébrant, m. Priefter der Meſſe 
left oder bas Hochamt verrichtet, m. 
ébration, f. Feier, f. 

Célèbre, a. berühmt. 

Célébrer, va. feierlich begeben ; 
reifen; — la messe, Mefle lefen. 
élébrité, f. Felerlichkeit; Berühmt. 
eit; berühmte Berfon, £. 

er, va. verbergen, gebelin halten; 
se faire — fit verleugnen laffen. 

1, m. Gelleri, m. 

Célérifère, m, Schnell-, Eilmagen, 
m. füßer, m. 
Célérigrade, m. (h.n.) Gcnell. 
Célérité, f. Gchnelligteit, f. 

este, a. himmliſch. 

— m. al = 

iaque, a. flux —, Bauchfluß, m. 

Célibat, m. Ehelofigkeit, f. 

Célibataire, m. Sageflol;, m. 
elle, v. Celui, If. 

re, “ 2 et 
ere, f. Kellermeifteramt, n. 
Cellérier, m. -ère, f. Kellermeifter, 
m.: ein, f. 
lier, m. Epeifegemöibe, n. 


, Celluleux, -se, a. sel. 
lit ; gellig. 
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Cellule, f. Zelle (im Kiefer); Bie- 
nenjelle, f.; Fa, m, faften, m. 
Celluliforme, a. ih. n.) jellen- 
förmig. 
géo f. Zanfenbibön, n. 
lotomie, f(ehir.) Brusfänlıt, | 
m. is. pl, 
Celtes, m. pl. AiGhelten (Hall, 
Celtibériens, m. pl. Ri@jeltibe- 
tler (Boif), m. pl. 
Celtique, a. fic)eltifch; =, m. fel- 
tifche Sprache, F. 
Celui, celle, ceux, celles, pron. 
derjenige, biejenige, badjénige: Die- 
fer, bieie, ticreë. 
Cembro, m. Zirbeibaum, m. 
Ceiment, m. Zement, m. [beé, n. 
Cémentation, f. Neinigen bes ol. 
Cémentatoire, a, Gement .. 
Cémenuter, va. (chire,)cementiren. 
Cémenteux, -86, a. cementartig. 
Cémentiear, rm Gementirer, in. [m, 
enacle, m, Evcifejaal (ber Alten), 
enchrée (-kre), f. Kiebegras, n, 
Cendul, m. Zinteliaffet, m. 
Cendre, f. Abe, f.; -«, pl. gemeibte 
Ale, f.; mercredi den —, Aber 
mliiinch, m. 
ndré,-6, a. aftgrau. 
Cendrée, f, Bogeldunft, m. 
Cendrer, va. albgrau malen. 
Cendreux, -8#, u. afdig. 
Cendrier, m. Aſcheuherb, -tañen, 
m.; lot; ea, Dh. 
Cendrillard ;, Dh 
Ruluf, m. 
Cendrille, f. afharane Herde, f 
Cendrillon, f. Mibenbröber, n. 
Cène, f. Abinbmahl, n. 


amerfkaniſcher 


f 
Cénelle, f. Frucht der Bi 
Cénobiarque, m. Oberhaupt ber | 
Güncbiter, n. 
Cénobie, f. Günobiténbaut, n, 
Cönühite, m. Gömohit, m, 
Cénobitique, a. Klofter ... 
Cénoptère, m, farrenfraut, n. 
Cenütaphe, m. Ebtengrabmal, n. 
Ceus (-ce), m. Gehen“, Grundzine, 
Censal, m. Ecnjal, m. 
Censé, -&, a. mofür gehalten. 
Censerie, f. Mäflerlobn, m. Mäfle: 
rei, f; (Hecenjent, m, 
Censeur, m. Eenfor, Beurtbeiler, 
Cenesier, m. Matier eines Meier 
heizt, Ti. 
Censituire, Censiste, m. 
Geniuë jahlenber uäbler, tm, 
Censuriul, 6, nm, Œeénjur … 
Cenauel, -le, u, zinspflichtig, sine 
bar. [worfen, tabeinamerth. 
Cenaurable, a. ver Senjur unter 
Censtire, f. Æeutibeilung, f (bene 
foramt,; 5; Zabel, m.: Kirchen: 
ftrafe, T. 
Cenaurer, vn. brurthetlenn, ragen, 
Cent, a. n. bunbert; —, m. funbere, | 
n.: ern =, bundertmelle. 
Centaine,f. Hundert; Hikband, n.; 
& -s, par -s, tnındertmelje. 
Centaure, m. Gentaur, m. In. 
Centaurde, f. Touieupgülden Tut, 


[in, 


ben 


Centenaire, a.bunbertjährig; TL IT1- 


bre —, Hunberter, m. Im. 
Centunier, un, Bärgerhaupimann, | 
Centésimal, -e, a. bunberttheilig. | 


CER 


Lentiare,w funbertibeil bes Uré,n, 

Centième, a. ter, bie, bas bun- 
Fertſte. [mometer). 

Centigrade,a.bunbertgrabig (Ibrer- 

Centigramme, m. Sundertiheil 
bes Bramm, nm. 

Uentime, m. Gentime (bundertfte 
Iheil beë Franc), m. (Meter, u. 

Centimètre, m. @unberttheil ‘tes 

Centinode, f, Wegegras, n. 

Centipède, n, bunberefüßig. 

Centistère, mi. Æunbertthell bes 
Etere, 0. 

Centon, m, Etoppelgebicht, n. 

Gentonlser, vn. Stoppelgebichte 
machen. 

Central, -6, a. im Mittelpunfte bes 
Anblic,; Gentral…; école -n, freie 
idhule, f. 

Contralisatenr, im. Anhänger ber 
(Eeniralvermaltung, sn. — 

Centralisation, r. Gentralifatlon, 

Centraliser, va, centraliſtren. 

Centralité, £ Bereinigung im Mit- 
telpunti, T. [trum, n. 

Centre, mm, Mittelpuntt, mu Gen 

Centrer, va. (polias.) conber 
ſchleifen. ä 

Centrifuge, a. vom Mittelpunfte 
ablirebenb; foree —, Eentrifugals 
kraft, f. 

Centripète, a. na bem Mittel- 
punkte hinfrehend: forco =, ins 
tripetalfratt, f. 

Centrisque, m. Schnepfeuflſch, m. 

Cent-sulase, m, einer con ben 100 
Ecdhmeijergarben, [rirat, on. 

Centumvirat (-ome-), 4, Gentum- 

Centuüplé, u. bunbertfac, 

Centupler, va. verbunbertfachen. 

Centurie, f, Genturie, f 

Lenturlon, m. Sauptmann über 
hunbert ann, mm, 

Cep (at), m. Beintebe, 1; «od, ın. 

Cépacé, -2, a. smwlebelartig. 

Cépage, m. Meiniorte, f. 

Gdpe, m. efbarer Eidrmamm, m. 

Cépeau, m. (mon.} Bräaelodf, m. 

Cépée, f. Echößling, m, 

Cependant, adv, inbeffen, gleich« 
mobil, doch jeboch. 

Céphalé, -6, a. (h. n.) mit bemcge 
tichem Aopf. SET), El: 

Céphalée, f. &roniider Kopf« 

Céphalidiens , m. pl. mwirbelloie 
Ihiert, n- pl. 

Céphalique , a, sum Ropfe gehb— 
tig ; Eopfichmer;itillenp, 

Céphalite, Cephalitia (ice), f. 
Sſtuentzünbang f. 

Céphaloïde , a. :bot.} forflörmig. 

L'éphalonie, f. Eiftjepbalonlalän- 
[CITE 

Cépole, m. Bantäfh, m, 

L'éracée, T. eine Arı Butteemild, ſ. 

Udrawmion, m, rotbr Morale, f- 

Cöraphron, =. Bobrmespe, f. 

Céraste, m, afrikaniſche Hörnſchlan- 
gt. Fe 

Cérat, ın, Machefalbe, f 

Cération, f, Tränfung mit Bade,f 

Cératocurpe, m, bornfrucht, f. 

Cératolile, oa. tunique —, born 
baut, T. [verfelnerked Dorn, ©, 

Cératolithe, m. fornfein, m. 


CER 


Céraunias, m. Donnerftein, m. 
Cerbère, m. Gerberus, m. 
Cercaire , m. Schwanjtbierchen, n. 
Cerceau, m. $aßreif; Tragereif; 
Sprenfel, m.; -x, pl. Schwungfe⸗ 
dern, f. pl. 
Cercelle, f. Rriehente, f. 
Cerclage, m. Saßbinden ; Neifholz, 
n.; ge binberiobn, m. 
Cercle, m. Streits, m. freisfinie, f.; 
Neif, m.; Geſellſchaft, f.;Diftrict, m. 
Cercler, va. me umlegen. 
Cerclier, m. Reifmadher, -binder,m. 
Cercueil, m. Sarg, m. f[gebärlg. 
Céréal, -e, a. zu den Betreidearten 
Céréaliste, m. Begünftiger des 
Getreidebaues ; Anhänger des Ge: 
treidezolles, in. 
Cérébelleux, -88 , a. zu den Hirn- 
dee gehörig. [börig. 
érébral, -6, «. zum Gebirne ge- 
Cérébriforme, a. birnförmig. 
érémo -6, a. Geremonial … ; 
—, m. Kirchenceremonienbuch; Ce⸗ 


remoniell, n. | 

Cérémonie, f. gottesdlenſtliche 

eterlichkeit ; Höflt os MC D 

eremonie, f.: en —, feierlih ; sans 
—, obne Umftänbe; faire des -s, 
Umftände maden. 

Cérémonieux, -86, a. umfländ- 
tid ; ceremonids. 

Cérès (-röce), f. (myth.) Geres, f. 

Cerf (cèr) , m. Sirfh, m.; — à sa 
première tête, Spießer, m. ; — de 
dix cors, Zehnender, m. | 

Cerfeuil, m. Rerbel, m. 

Cerf-volant (cèr-), m. Hirfchläfer; 
Bavierdrade, m. 

Cérifère, a. madétragent. 

Cérinthe, f. Babsbiume, f. 

Cerisaie, f. Rirfbgarten, m. 

Cerise, f. Kirfche, $.;Hufgeihmwär,n. 

Cerisette, f. Ririgyflaume, f. 

— pe m.; — 
nain, Zwerglirfchbaum, m, 

Cérite, m. Bornfänede f. 

erne, m. Kreis; Sauberfreis ; 
Sabrring, m. ; (chass.) Umftellung 
im Walde, f. 

Cern6,-e, p. et a. umringt, umge- 
ben; mit blauen Rändern (um bie 
Augen). (Nub, f. 

Cerneau,m. halbe Ruß, außgefernte 

Cernement, m. Einfchließung, f. 
erner, va. einen Kreid um etwas 

eben ; umjingeln ; — des noix, 
üffe ausfernen. 

Gernoir , m. Hippe, f. Gartenmei- 
fer, n. [ger, m. 

Céroféraire , m. (6gl.) Kerzenträ- 

Cérofle, m. wilder Rerbel, m. 

Céroïde, a. wahsartig. 

Céromance, Céromancie, f. 
Wahringerei durch Wachs, f. 

éromel, m. Babéialbe, f. 
éropales , m. pl. Brabmespen, f. 

di [Thiere, n. pl. 
6rophores, m. pl. börnertragende 

Céropisse, f. Bahspflafter, n. 

Céroplastique, f. Badémovellir. 

unft, f. 


erque, m. ©lanzläfer, m. [den, n. 
erre. m. 3irmeide, f. ; Eicheinäpf- 
ertain, «, -ement, adv. geriß, 
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juperläil 


CHA 


‚ beitimmi,ficher; —Pron. | Chabler, va. an ein Eeil binden 


ein gemlfier, irgend ein; —, m. bad, und ziehen oder heben. IFlüſſen), m. 


Bermiffe: 
Certeau, m, eine Urt Blenen, 
sortes, adv. gemiß. 
Certificat, m. fhriftlices Zeugniß, 


ableur, m. Gvifafi 
blis, m. —— (aus 
Chabot, m. Kaulbars, m.; chabots, 
l. Seilmerf am Gerüfte, n. 


n.: Ætbein, rm. [Mörfbürge, m. abraque, f. Schabrade, f. 
Certificateur, m. Beiheiniger ; Chabrillon, m. At entüfe, m. 
Certifier, va. verfihern, beflätigen, | Chacal, m. Soibwo!t, m. 
bejeugen; — une caution, Aüd.| Chacun, -e, pron. jeder, jede, je- 

bürae werben, [kett, f. — — 

Cortitude, f.@emlöbeit,Junerläftg- | Chafée, f. Staͤrkenſatz, m. 
Cérulé, -@, a. blau.  [ibmaÿ, n.| Chafouin,-e, «. fam. ſchmächtig, 
Cérumen (-möne), m. Dbren-| unanjchnlich, dürftig ; —, m. Etint. 


Cérumineux, -88, a, wachsartig. 
Céruse, f, Bleimeid, n. 
Cervaison, f. Sirfchfefſte, € 
Cerreau, m. Gebim,n.; fig. Der. 
fand, m.; avoir le — mal timbré, 
nicht recht richtig im Mopfe fein; 
avoir le — creux, cin Zräumer 
fein, 
Cervelas, m. Cervelat ‚Sirmmurft,f. 
Cervelet, m. feinet @ebirn, n. 
Cervelle, f. @ebirm, n.: fig. Ver. 


hand, m,; — de palinier, Balm- 
mare, ü,: se brüler ia = , fi er. 
ſchlehen. 


[rig. 
jum Nacken eb: 


Cerrical,-e, a.; 
2001.) birfchhorn- 


Cerricorne, a 
förmiä. 
Cérvolse, f. ant.) Aräuterbler, n. 
César, m. Gäfar; hg. Maifer, m. 
Césaréens, m. pl. Zpiele ju Ehren 
Ge Muguius, n. pl. 
Cösarienrie, a. 
Adiſerſchnitt, em 
Cessation, f, Aufbören, a, @inftel« 
lung (ber Arbeit): TBaffen-) Aube, 
f.; Stillſtand (bed Panbdelt), m.; 
Ausbleiben (bei Aleberöj nn. 
Cesse, f. Mufbôren, on, Mube, £. : 
sans ,unaufhdtii#; n'uvoir point 
de — feine Habe haben 
Cessor, va, ein. aufbören; ab. 
laffen ; eiiftellen , ausicpen. 
Cessible, a. (dr. veräuherlih. If. 
Cession. f, Mbtretung, Hrberlaffung, 
Cessionnnire, m. st f. (dr.) Ue 
kernehmer cite abaetreienen Rebts, 


Nils 
Ceste, m Stretthantſchub, m. 


Césure, f,(pros, W@äfur, f.;s{myth.) 


ürtel ber Lenué, m: 

C'est, v. imp. baë it, eh il; bas 
best, c'est moi, ich bin eb; C’est 
nous, IL find ebr Ce sont cux, fie 
ind ca 

C'est-à-dire, bat beißt, nämlid. 

(eat pourquol, con). bewegen, 
darum. [nie lriache It daß. 

C'est que. con). bad macht daß, 

Cat, vr. Je, 

Cétacé, -8, a. maififtartigs -és, 
Hi. ui. Tetatern, r, pl. 

Cötärae, m, Milifreut, m, 


Cétine, € Walrätbiett, n. 

Catte, va Lie, 

Ceux, vr. Celui, [:fame, m. 

Cévadille, f. Eabatınfraut, n.; 

Ceylan, ru. Gerlen Inſel). 

Chablage, m. € ni rung ange 
jährlichen zielen; T. 

Chabla, Ühablean, m: Zugfell an 
Aluaihiffen, n 


(. opération —, | C 


tbier, n. 

Chagrin, m. Kummer, Merger, Un- 
wille; Schagrintaffet, m.; Harbiges 
Leber, n. [ärgerlich, verbrießLich. 

Chagrin, -6, © ant, -6;, a. 

Ch » “6, 4. genarbt, narbig 

er 


hagriner, va. Berdruß verurfa. 
den, ärgern; — une peau, ein Fell 
narben ; se -, v. pr. fié grämen, 
filé ärgern (über etw., de qe.). 
1er,m.Schagrinbereiter,m. 
Chaldeur, m. (mine) Etößer, m. 
Chaine, f. Kette, f.; Rettentanz ; 
sufue, m. ; Meblette, f. 
Cha —5 a. (bot.) tettenformig. 


Chainetier, m. G®ürtier, fettier, 
Chalnatte f. Ketich u 
. Kettchen,, n. .; 
Deichſel⸗) Kette, f, ; (géom.) J 
Haine < Kettenglied 
On, m. Kettenglied, n. 
Chair, f. Slelfé, ne Ag. Sant, 


Hautfarbe; Sinnlichkeit; (corr.) 
Flei f.;— blanche, Gub- 
nerſteiſch 2c., n.; — noire, Wildpret, 
n.; avoir la — douce, eine zarte 
Saut haben ; rire entre cuir et —, 
ind Müuflhen lachen. 

Chaire, f. Kanzel, f, Ratbeber, m. ; 
Ag. Lrofefur, f 

Chaise ,f. Etubl, Ercfel,m.: @ 
fl, n.; Madtitubl , m.; — à dos, 
Lehnſtuhl, mu; — à porteur, Gänf- 
te, T.; — longue, Eopba mit ein. 


das Mehne, no 
ıalamide, f. (mar.) Epübr, € 
Chaland , m. -@, f. Aunbe, Aüufer, 
m.; —; m. platité Alubicbif, a, 
Chalandise, f. Nunticaft, f. 
Chalcide (kal-), m. Schlangen 
eivebie, F. Cfécher, m. 
Chalcographe (kal-,, m, Metaf- 
Chalcographie (kul-}, f. Metall» 
ccherfundt, É. 
baldaïqueé (kal-), n, ets. œal- 
dalſch bas Gbalbäiibe. 


Chalef, m. Amergtmeite, f. 
Chalämie, f. Stbalmei, f. 
Chalet, m. Eennbütte, f, 
Chaleur, f, Bärme, Gites Ne 
Brunft,f. Eifer, m. ; dire en —, 
läuftg fein. [(von Berfonen). 
haleureux, -86, a.p. u. bipig 
hâlier, m. Shawifad fant, m. 


CHA 


Chalon, m. eine Art Wollenzeug ; 


es Sifcherneg, n. 
‚f. Schaluppe, f. 


Chalumeau, m. faim » "mn. Rohr. 
sfeife,Schafmei, f. ; Löthröhrchen, n. 
Chalumet, m. fieines Nöbrchen, n. 
Chalût, m. (pch.) Sadneg, n. 
ham, m. Sam, m. 
de, f. (grr.) Schamade, f. 
iller, vn. et se — ,v. pr. 
fib berumftreiten A balgen. 

8, m. a ere 4 ** 
Chamarras, m. Waflerfnoblaud,m. 
(HAmRTrer va verbrämen, bejeben. 

„f. Berbrämung, f. 

eo 
aflétafel, f. enwein. 
Chambertin „m. eine Art Burgun- 
bourin, m.ftruftallglastiejel, 

m. fhlechtes grünes Glas, n. 
Chambranle, m. Eimöwert, n.; 
— Einfaſſung, f. 


re, f. Zimmer, Gemach; 
Pr des Oiriches,n.; — & coucher, 
Gdlafgemat, n.; — à manger, 


Epeifegimmer , n.: — garnie, aus. 
môblittes Zimmer, n.;—en galetas, 
fube,f.; — hante, Oberhaus 

2,; = basse, — des communes, 
Unterhaus, n.; — des Pairs, Pairs- 

er, £; - d’un canon, Qui. 
verfammer, f.; — obscure, Gamera 
obſcura, f.; robe de —, Eblafrod, 

m.; valet de —, Rammerbiener, m.; 
femme de —, Rammerfrau, f.; pot 
de — Radıttopf, m.; faireune —, 
tin Zimmer aufräumen. 

Ohambre, -e, a. in möblirtem Zim- 
me eingemietbet, (fond.) lüdig, 
tbt.)-complöte, volles Haus, n.; 

anahme, f. 

Chambrée, f. Ramerabfbaft, f. 

Chambrer, va. et n. beilammen- 
wohnen; Kameradſchaft machen; ein 
iperren, 

Chambrette, f. Stũbchen, n. 

Chambreule, f. Haninefiel, f. 

Chambrier, m. Rioftervermalter, 
maapmeifter, m. 

Chambriöre , f. Stubenmädchen; 
Band am Spinnrocken, n.; (man.) 
Ahribtpeitiche, f.; bölzerner Leuchter 


der Wagner), m.; Roblengange (der | C 


miede ⸗ f. 
Chambrillon, m. fam. fieines 
Dienftmädchen, n. Beiläuferin, f. 
Chameau ‚m. SKameel ; Kameel- 
r,n 
Chamecisse (ka-), f. Erdepbeu,m. 
Chamelée , f. Seidelbaft , m.; Lor- 
beerfraut, n. 


Chamelier, m. Rameeltreiber, m. 


Chamelle, f. Rameeltub, f. 

Chamelon, m. bas Junge bes 

meelé. 

Chamois, m. Gemfe; Gemsbaut, f. 
Eämifleder, n.; Bems-, Jiabell- 
arbe, f. 6 

Chamoiser va. ſaͤmiſch gerben. 

Chamoiserie, f Gämifchgerberet, f. 

Chamoiseur, m. Eémifés erber,m. 

P, m. Ader, m. em, n.; 

Slide ; ae. Gelegenbeit, f.; sur le 

=, ogleih ; aus dem Gtegreife; à 

tout bout de —, alle Augenbiite; 

! 
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à travers -s, querfeltein; en plein 
— , auf freiem Fette. 
la Champagne, die Ghampagne. 
Champagne, m. pare 
m. eibe. 
Champé, -e, a. (bl.) im farbigen 
Champenois, m. -8, f. Bewohner, 
m.; in, f. der Champagne. 
Champaniser, va. in Champagner 
verwandeln. [RoR werfen. 
per, vn. (sal.) Holz auf den 
Champötre ‚=. ländlih,, Yeld...; 
Land ...: —, m. Flur, f. 
Champeur , m. (sal.) Schürer, m. 
Champi, m.fenfterrabmenpapier, n. 
Champignon, m. Erdfhmamm, 
Pilz; path.) Gliebfbroamm, m.; 
Lidtibnuppe, f. 
Champignonnière, f. Miſtbeet zu 
dſchwaͤmmen, n. 
Champion, m. @treiter, Rämpe, 
m.; — de la foi, Märtyrer, m. 
Championne, f. Amazone, f. 
Champler, va. et n. (mar.) das 
Gounenbed herablaſſen; (jard.) be. 
ihädigen.  [Siguren hervorheben. 
p-lever, va. (grav.) die 
hamplure, f. Beihädigung durch 
Radtfrôfte, f. Pferd, n, 
Champonnier, m. langgefeffeites 
naan (ka-), m. fanaan,n. 
Chance, f.eine Art Bürfel pie, n.;: 
Wurf, m.; günftige Ausficht, f.; 
beaucoup de -s, viele Wahrfchein- 
lichkeit, f.; @lüdsfall,m.; Spielgäg, 
n.; Unfall, m.; les -s, die möglichen 
De. unentfchloflen. 
ancelant, -e, 8. ſchwankend; fig. 
Chanceler, vn. manten, taumeln; 
unſchlüſſig fein. 
hancelier, m. Kanzler, m. 
Chan 


ad, m. 
chancellement, m. Schwanken, n. Ch 


Chancellerie, f. Kanzlei, f. 
Chanceux, -se, a. fam. glüdlid; 
unglüdiih ; gewagt; il est —, er 
bat Glück. [n.: (sal.) todte Roble, f. 
ci, m.(jard.) Schmammmeiß, 
ci, -0, a. fétmmeltg. 
Chancir, vn. etse -, v. pr. ſchim⸗ 
melig werden. 
hancre, m. Krebs, m. frebsartiges 
Gefhmär, n.; Hipblatter, f.; Un- 
reinigfeit an Zäbnen; — simple, 
Mundfhwämmdhen,n. pl: Lartig. 
Chancreux, -se, a. (chir.) frebé- 
Chandeleur, f. Lichtmefie, f. 
Chandelier, m. Leuchter ; Kichter- 
teber, Lichthändler, m.; chande- 
ers. Di afchinenblendung, f. 
Chandelette, f. Lichtchen, n. 
ndelière , f. Grau des Lichter 
ieberd : Libterbänblerin, f. 
Chand e, f. Licht, Talglicht, n.; 
Kerze, f: 


. [-bandlung, f. 
Chandellerie, f. 
Change, f. Stimme, f. 
Chanelette, f. (pap.) Rinnlein 
von einer Bütte zur andern), n. 
anfrein, m. Vordertheil des 
Pfervetopfs ‚m. ; Biäfte, f. Stern, 
m.; Schrägfante, f. 
Chanfreindre, va. irr. (horl.) 
ein Loch fegelfürmig ausfeilen. 


celière, f. Kanzlerin, f.; fus. | Chan 


tichterfabrif ; | Cha: 


CHA 


Chanfreiner, va. (men.) abfchrä- 

en; cheval -6, Pferd mit einer 
läffe, n. 
Change, m. Tauſch; Wechſel, m.; 
age „De, Wechfelcurs, 
m.; Aufgeld, n.; seule (lettre) de 
—, Golawedfel, m.;röglementde 
= MARÉES f.: rendre le 
— ſchnell und wigig antworten: mit 
gieiher Münze bezahlen; (chass.) 
prendre le —, von der Spur ab- 
geben ; donner le —, von der Epur 
a Hoi fig. jem. dur Lift von 
feinem Borbaben — — 
le —, auf der Spur bleiben. 


Changeant, -6, 4. unbefländig; 
— [Wechſel, m. 
Changement, m. Veränderung, f. 


Changer, va. taufchen , vertaujchen 
ee etw., pour qe.,contre qe.): 
wechſeln, verwechſeln; ummanbein; 
umkleiden; —, vn. verändern (etm., 
de go.), umtaufchen; anders werden; 
— d’habits, andere Kleider anzie- 
ben: — de couleur, fit entfärben; 
— desentiment , anderes Sinnes 
werben ; — en bien, gut werden; 
— en mal, ichlimm werden ; se —, 
v. pr. fi verändern, ib ummanbein. 

Changeur, m. Geloᷣwechsler, m. 

Changeuse, f. Wechsieröfrau ; 
MBecbalerin, f. 

tte, f. Traufhaten, m. 
hanoine, m. &tiftöherr, m. 

Chanoinesse, f. Gtiftébame, f. 

Chanson, f. Lied; fig. Iceres Ge» 
ihmwäg, n.; -s! Pollen! n’avoir 
qu’une — , immer die alte Leier 
fingen. einen machen. 

Chansonner, va. Spottlieder auf 

Chansonnette, f. Liedchen, n. 

sonnier, m. @ieberbicter, m.; 

Liederbuch, n.; rats f. 

ansonnière, f. Kiederdichterin,f. 

Chant, m. Gefang, m.: Melodie, 
f.; sur le — de ..., nach der Melodie 
von ...; Krähen, n.; Schrei (des 
Hahnes); Echlag (der Nachtigall 2c.), 
m.; Zirpen, Schwirren (des Heim- 


gen), n. 
Chantable, a. fingbar. 
Chantage, m. Lärmfifchfang, m. 
Chantant,-6, a. fingbar; air —, 
Etngftüd, n. 
Chanteau, m. Runken, Ranft, m.; 
Gtüdhen Zeug, n. Meft; (taill.) 
midel, m. ; (tonn.) Schartſtück, n. 
ntepleure, f. Geihtrichter, Ab⸗ 
ug, m.; Gießfanne, f. 
hanter, va. etn. fingen; befingen, 
preiien;fräben:zirpen; (hlagen (Rache 
tigall xc.); — sur un autre ton, 
aus einem andern Tone fingen. 
Chanterelle, f. Quinte, f.; Rod. 
vogel, m. [n. 
Chanterille, f. (orf.) Spindelchen, 
nteur, m. -86, f. Sänger, m.; 
«in, f.; — de l'opéra, Opernfänger, 
m.; — de foire, Bânteljänger, m. 
hantier, m. Immerbof , Bauhof, 
m.; Schifföwerft, n. Stapel; Lager⸗ 
baum, m. ; Fablager, n.; Wagen⸗ 
fhoppen, m.; ôter du —, vom Sta⸗ 
set laufen laffen. 
hantignole, f. Brobejiegel, m. 


CHA 


Chantonné, — a. Ardig (rem 
Hapiere). 

Ohantournage, Uhbantourne- 
ment, m. (mem) Huslahmeifen, 
m.; Nuisichneibefunft, f. 

Chantourné, m. Däupienftüd, n. 

Chantourner, va. (men.) nue 

hmelfen. [Borfänger, m. 
tre, m. Eänger, Aitchenfänger, 

Chantrerie, f. Gantorfelle, Kan. 
torei, f 
hanvre, m, $anf, m, 
!hanvreux,-se,a.(bot.)banfartig. 

Chanvrier, m.-dre, ÜSanfbereiter, 
«bänbler, m,; «ins f. [iagerei, # 

Chaomancie (ka-), f. Yuftmabre 

Chaomancien (ka-|,m. Yuftmahr 
jager, m.; ne, fin, fl 

Chaoë (ka-}, m. Gbaos, Urgemiſch, 
n.; fig. Bermirrung, fi faın. Miſch⸗ 
mal, Wirrwatr, m, 

Chaotique (ka-), a. chadtiſch. 

Chape, f. Gbormantél, Gachinais. 
red; Ueberzug, m.; Stüre, 1; Bin 
fenbut, m.; Klappe an Hantſchuben, 
f. Cas im Ebormante, 

Chapé, -#, a.(bl.) fplbenfappenför- 

Chapeau, m. fut: Garbinalébut, 
m.; fig. Garbinalémürbes Manns 
perion, f.; (com,) Ravylalen, m.; 
— han! fut ab! coup de —, fut 
abnehmen, n.; — de pipe, Pfelfen⸗ 
bedel, m.; — chinois, Halbmond 

Cürkliches Glodeniplel}, m. 

apelain, vo, Harlan, m. 

Uhapeler, va, bie Ninpe (am Brobe) 
abirbaben. 

Chapelet, m- Nofenfrang. m, Pater 
nofter, n.: Gteingale; fc Venus⸗ 
bidthehen, n. pl. 

Cbapeliër, m. -öre, f. Gutmacber, 


utbänkler, ım,; «in, f. 

Chapelle, f. Tapelle, C: Tonfüni. 
lerperein, m.; (cath.) Silbergerälb, 
5.: (limp.) Unterfiüßunadfane, L; 
Brennloiben , m.; — d’on violon, 
Grifbret, n.; — du compas, Evme 
pahbedel, em. 
Chapellerie,f.Hutmatberbanbmerf, 
n.: fan, ds: Bulfabeil, ſ.z »banbel, 
fi. (Brobe, n. 
Chapelure, f. Abgtſchabtes vom 
Chaperon,m.Zrauerfsepe; Minc. 
laove, amruné Meibermüße, À : ge. 
filter Gieratb auf Prälatenmänteln, 
ms Büldel (berBönel),m.; Piftolen- 
lappe, f. ; (imp.) Ueberbrud, m. ; 
Edile (ber Anlecten), o.; le petit 
= rouge. Motbfeblden, n.; grand 
—, Ehrenhüterin einer jungen Dame, 
Duennn, f, 

Chaperouné, -@, a. (bl.) gebaubt. 
Chaperonuer, va, (fauc.) baw 
ben ; jur Ebrenmächterin bienen, 
Chaperonnier , m. befappter Fal · 
fe, m 
Chapier, m, ber einen ŒGborrod 
trägt, Schrank zu ben Ehorröden, m. 
Uhspitesu, m. fnauf, m. Œapität, 
n,; Aranı, Muffag, m. ; Blütben- 
bete: Bichimanideite, f. [gebörig. 
Chapitral,-8, zu einem Etifle 
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nen ; avoir voix au —, eine Stim- 
me im Kapitel haben. [ben. 
Chapitrer, va. einen Bermeié ges 
Chapler, va. bengeln. 
Chaploir, m. Dengelftod. m. 
Khapon, m. Rapaun ; Rebidhoß, m. 
haponneau, m. junger Rapaun, 
m. [leger fehneiden. 
Chaponner, va. fapaunen; Ab- 
Chaponniöre, f. Rapaunenpfanne, 


T. m, 
Chsput, m. Rioÿ der Sätefeneher. 
Chaque, pron. jeder, jede, jedes. 
Char , m. jweiräderiger Wagen (der 

Alten), m. 
Characin, m. Salmbraſſen, m. 
Charade, f. Giibenrätbfel, n. 
Charadiste,m. Gbarabenfreunb,m. 
Charançon, m. Rormmurm, m. 
Charanconites,m. pl. Rüffelfäfer. 

arten, f. pl. 

m. Karaufche, f. 
Charbon, m. Kohle ; Beftbeule, f. ; 

Brand im Getreide, m.; Blutge- 

ſchwür, n. ; Augenliderbrand, m, 
Charbonnage, m. Kohlenberg · 

wert, n. [treipe). 

bonné,-0, a. brandig (Ge⸗ 
bonnée, f. Roftbraten, m. ; 

Kohlenlage, f. 

bonner, va. mit Koble ſchwaͤr⸗ 
gen ; mit Kohle geidnen ; se — , v. 


r. ſich verfuhlen. 
dhsrbonnette, f. geringe Roble, f. 


bonneux, -86, à. — by — 
€ î 


femartin- 
Charbonnier, m. Moblenbrenner ; 
träger, va. ; »fammer, f. ; -fiff, n.; 
foi de - , Röblerglaube, m, 
Charbonnidre, f. SKoblenfrau; 
shrennerei, Kobimeije, f. 
Charbouiller, va, burd Mebltban 
verberben. [m, 
Charbucle, f. Branb (im @etreibe), 
Charcuter, va. Fleiſch zerfeßen, 
ungeſchickt derineibten. 
Charcuterie, f Eped- und Burft- 
banbel, ts. 
Charcutier, m: 


Ph hi na. à “in, f. 
ardon, m. Tifitl;: 
Ehmeindfeber, f 


{arch,) 


CHA 


tre-e, Belbbrief,m.; bunfel(rin)z 
u bid aufartragen (Farbe). 

Ghargeant -2, a. befihmeriich. 
hargé-d'affaires, m. Beibälts- 
fübrer, m 

Chargement, m. Stifftlapung, f-; 
Srahtbrief, m.; Jlecommanbatiour 
(eines Brief, (ch. d. f.) voie 
de — etide déchargement, Yus- 
weiderläß, m. 

Chargeon, m. treibente Jante, f. 

Chiarger , va. laben, beladen ; belä- 
fliaen ; befragten; Äg. überlaben ; 
beibulbigen: beauftragen; (eom.} 
belaften , eintragen; ind Färberliche 
leben; rerommanbiren (rinenrtef); 
dr.) gegen elnen zeugen, graviren ; 
- une pipe, eine Bfeife Rovfen ; 
— l'ennemi, den Feind angreifen : — 
les peaux, die Felle burdarbeiten ; 
se —,v. pe fit beladen, fit über- 
laden, ſich beiaften (mit etw. de qge.); 
le temps se charge, der Himmel 
bebedt fich, e8 wird trübe. 
hargeur, m. Aufläder, Gtüdla- 
der; Befrachter; Muffeher beim 
Holz- und Kohlenmeflen; commis- 
sionnaire —, Schifföfpebiteur, m. 

Chariot,m. Bogen ; Kinderwagen ; 
Seilerſchliiten; (astr.) großer Bär, 


m.; — à potence, Winde, f. 
Charitable , a. -ment, adv. lieb- 


© 

reich, milbt &tig; mobigemeint ; aus 

ebriftiicher Siebe. 

harita (ka-) , -ve , 8. (can.) 

! nutmillig. 

Charite, f. riftiiche Yiebe , 1 3 Ui 
mofen: Urmenbaud , n. ; frères de 
la —, barmberzige Brüber, m. plz 
demander la — , um Almeirm Blé 
ten ; faire 1a —, Almoſen geben, 

Charivari , m. fapeumafif; Zänk- 
rei, À: 

Charivarique, a. réception —, 
Empfang mit Rapenmufll, m. 

Charivariser, vo. viel Bärm ma- 
den; =, va, mit Katzeumuſit emo fan- 

[#ärmer, m 


gen. > . 
bre, 1. Eped- | Charivariseeur , m. Stabenmu her, 


'harlatan, m. Marktſchreter, m. 
Jharlataner, va. fam.beihengen. 


fragen. | Charlatanerie, f, Vlarftichreierei,t. 


Chardonner, va, auffarben , auf- | Charlatäniame, m. DMarltidreie- 


Chardonneret,m.Difelfinf,Stiep- 


ip, m. i 
Chardonnerette, f. Artiſchocken⸗ 


Te, PF. 


Im. 
[bräbe, £. | Charlemagne, m. Karl der Broße, 


Charlés, m. flarl, 10. 


Chardounet, m. Hauptpfoften, m. | Charlot, m. Marlhen, n. 
Chardonnette, f. Moibbiftel, milpe | Charlotte, f, Gbarlotte, f.; (emie.) 


Artiihode, f. 
Chardonniäre, f. Diftelfelp, n, 
Charge. f. Laſt, 


| Mepfeibrei mit geröfteten Brobfhmii: 


[itebit, 


ten, ti: 


Eatung , €. Huber, | Charmant, -®, a, reijend, aller 


n. ; Subre, Tracbt, € ;fig. Befhmwer- | Üharmantine, f.Wintertuch um Den 


lichtein, f.3 Unflagepunft, mi: Be. 


alé, n. 


f&merbe, Eorge , f. ; Umt, n, Auf-| Charme, m. Zauber, m. Sauber 


trag , m. ; Abgabe, f.: Angriff, m. ; | 
| buche f 


Tranknosne; Schicht; fig. Hebertrei- 
bang, Ueberlabung, f.; femme de 
—, bausbälterin, f.; à la — de (ou 
que), unter ber Bebingung bal: 
ala — d'anient, under ber Bebin- 
gung ber Wiebernergeltung ; -#, Be- 
tif gegen einen Anquiften, m. pl.: 


Chapitre, m. Kapitel; Domtapitel, | -# réelles, Meullalten, €. pl. 


n., fig. Gegenftand, m.: on est 
sur votre — , die Rede ift von Ih- 


arg, -6, a. tmäbe (Better), Falid 
(Würfel) ; aufgelaufen (Rage); let- 


mittel, mi; Ag. He;, m; Sage 
[üden ; wegzaubern 
Oharmer , va bejauberm fg. emi- 
Charmille, f. junge Sagebude ; 
Sagebuchenbecke € = 
Charmoie, f. Sagebuchenmwälbchen, 
UÜhbarnage, ın, Wleifhjeit (ber fa. 
thollten), ſF. Fleiſchzehnte, m. 
| Charnaigre, m, Etlber, m. 
Lg , bat Gleijbllhez 
feiftiine Gelnfte, n. pl. 


CHA 
Charnel, -le, a. -lement, adv. 
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Bagefioben, m.; Rafirmefferbeft, nn. 


—— ar SRE a a A | 
€ 86, a. s flei. 8880, f. Jagd, erei, f.;(mus.) 
Charnier, m. Beinbaud, n.; leiſch⸗ — à D née) Epiel- 


fammer, f.; Bund Beinpfäbie, n. raum, m. ; Locheifen, n. ; Goldfchlä- 


Charnière, f. Gewinde, Echarnier; | gerbammer, m.; haute -, grande 
Bildpretneß, n.; (grav.) Hobl-| —, bobe Jagd, F. ; basse —, petite 
meißel, m. =, niedere Jagd, f., — au vol, Reis 


berbeije, £.; — autir, — au fusil, 


Bürfche, f. 
Ohass6, m. (dans.) Ghaffé, n. 
Ohasse-avant, m. Auffeher in el. 
ner Werfftatt, m. 
Chasse-chiens, m. iron. Mortier; 
Auffeher eines Öffentiihen Maritime, 
m. [m. 
Knasse sog » m. Bettelnogt, 
hasse-cousin, m.f:ifes Maputer, 
n. fig. farm. jchlediter Alicin, em, 


Charnu, -®, a. fleifig ; flietfé it. 
f. See —— 


m. 
Charon [ka-}, m, (myih,) Gh on 
Charotte, f. (chara.) Seuaforh, m. 
Charpente, f Simmerbolis Be 
Bi: Ag. Anorbengeräft, n.; Plan 
(eines Werkee) m. 


Charpenter, ra. ıImmern; fe. jer- | Chasselas, m. (vien.) Hutenel, m. 
mepein, jerfeken, gerfhniefelm, hasse-marée, m. filtlärrner, 
Chârpenterie, f. Simmerfunft, f.;| Fiſchkarren, m.; @arvellentoot, n. 

bantrourt s <boli, Débit, o.; Aime asse-merde, m. € tranibjäger 
mermerfftati, f. Vogel), m. [fblag, m. 


Charpentier, m. Zimmermann, m. Asse-morte, f. :puum.) frhl- 
Chasse-mouche, m. liegenmedel, 
m.; Gliegennet, n. 
Chasse-mulet, m. @jeltreiber, m. 
Chasse — f. (arq.) Rubftem. 
el, m. 
hasse-partie, f. Thetlungever 


Charretier, m. Kärmer, m. trag (unter Seeräubern), m. 

Cbarretier, » &. Vole -ère, sse-pierres, m. (cb. d. f.) 
Rarrenfpur, f. Rarrengeleife, n. Gteinpflug, Abräumer, m. 

Charretin, m. fieiner Karren, m. | Ohasse-poignée, f.(fourb.)@riff. 


S. gmeträberiger Karren, 
m. [m.;(min.) Außlaufen, n. 
m. Gubre, f.; Fuhrlohn, 
er, m. faugentut, n.; aus. 
teißender Falke, m. 
er, va. et n. fahren, betbel- 
fahren ; mit fit führen; la rivière 
charrie, der Fluß geht mit Grund⸗ 
eis; — le minerai, dad Erz auslan- 
fen; — ansreißen; re Oipe 
olgen. rohnfuhre, f. 
Charroi, m. Qubre, f.; Subrlohn,m.; 


‚m. Wagner, m. 


triebel, m. n. 
Ohasse-pointe,f.Rietbämmerchen, 
Ohasse-pommeau, m. (fourb.) 

Anopftriebel, m. 

Chasse-puce, f. Slöhfraut, n. [n. 
Ohasse-punaise, f. Wangenfraut, 
Chasser, va. et n. vor fi hertrei- 
ben, jagen; verjagen , binaustrei- 
ben ;(imp.) auslaufen; (méc.) fpie- 
in; — aux perdrix, Nebhühner 
agen ; — à cor et à cri, ein großes 
agen balten: — un clou, einen 
agel einflagen ; — sur un vals- 


nn m. Gtellmaherar: seau, Jagd anf ein Schiff maben. 
beit, £. — Cfabren. — f. poét. Jägerin, f. 
garages ‚, va. mit dem Karren hasse-rivet, m.(chaudr.)&hell- 
eur, m. Kärrmer, m. etfen, n. Häufern), m. 
Charrue, f. Pflug, m.; Sufe, 1.;|Ohasse-roue, m. Breüftein (vor 
Art Fiſchneß. hasseur, m. -86, f. Jäger, Jagd⸗ 
a. f. (fort.) verdedte| freund, m.; +-in,f.; —, m. gb. 


; Deringejä è 
sono, Lane LS Mugen. 
triefen, n. 
hassieux, -se, «. triefäugig. 


£. Urkunde; Ber- 
fafung, f.; Orundgefeg, n.; grande 
‚Magna Eparta, f.; — partie, 


Gartapartie, £. hAssis, m. Nahmen , m. Œinfaf. 
Chart), — Bagengeftell, funa, 7 Beten ; GPA 5— 

.3 Wagenſcho m. er au eeten,n.g — de papier 
Chértreuse f. Kart anferflofter, etfenfter, n.; double Le or. 


5 fig. einfames Landhäuscyen, n. 
m. -80, f. Karthäufer, 
m.; en, £. 
er 


(m. 

Ehartrien m. UArchiv, n.: Archivar, 
fre ker-), m. Rirchenur- 
funvenbemabrer, m.; Urkunden 


pm. f. 
6 (kar-}, f. Bun: f. 
Li 


m. né 2. ; lichte; 


Gepmage 
Chase, 


api 
et n.3 — d'un tableau, Blend⸗ 
rahmen, m.;5 — de laiton, Orabt. 
gitter, n.; — à broder, @tidrab. 
men, m. 
hassoir, m. (tonn.) Triebel, m. 
— £. Ruthe des poneterss 


lzuchtig. 
ere) a. -ment, adv. feufd, 
hasteté, f. Keuſchheit, Züchtig⸗ 


suble, f. Meßgewand, n. [m. 


e, a. jagbar. 
à ne pe er, 


f. Reltqutentäfiten, n.; 


CHA 


Chat. mi fl ibE, f; 
Chätaigne, f. Aaftanie, €: = che 
HK E. ’ h 1 

valiné, Hohfaltanle , ſ. — d'eau, 
Mafernuh, f. 

Chätaigneraie , f. Rafhanienmälb- 
chen, n [m. 

Chätaignier ‚m. Mafan enbaum, 

Chätain, ». foftantenbraur (vom 
Baaten], 

Chat-bizam, m. Bıfamlabe, r. 

Chat-cervier, m. Yurbafape, f. 

Chat-civette, m. Zibetblape, f 

Chäteau, m, Etlot, Gafel, m; 

F a 

Aura; Gabel, 1; — de cartes, 
—— Le * Elus — da paupe , = 
Warritee, Sintercafkl, n.; — de 
proue, de devant Mortercaftell, 
n.; fig. -— en Espagne fufiftieh,n. 

Chätée, f, Wurf junger Rapen, m. 

Chatelain, m. Burgherr juge —, 
Merichtevperwalter, m 

Chätelaina, f. Aurafrau: Eli 
jel- 05. Gürtelfetie, f. haken, m. 

Chäteld, -e, a. (hi. mit Thürmen 
heitpt a Iribtobarkelt, € 

Chätellenie, f Anftelanei, Ge 

Chate-peleuse ‘© Mornvourm, m. 

Chat-huant, Tri. Nachbleulte € 
hätisble, a, frrafmirbig 


‚hätier, va. jüctigen; fig. mit 
Aleib auéarbetten 

J 4 2 
Chatière, f. Rapenich, n.; Mapen: 


falle, T Cbyrdr,) Adzugtlechen 
hätietir, m. Aürbtiger, m. 
‚hätiment, m. Füähtiqun;, f. 
Chat-manoul, m. Waltfape; f. 
Bat marin, m, Hunbehal, m 
hatolement, m. Œtilern, n, 


Chaton , m. Aäudben, n-; Eamen- 
bülfe, f.; chatons, pl. Riphen (an 
Meiben sei) n, pl. 

Chatönner, va. (Miuge 26.1 eine 


iafien, LE: 
Chatotille, f. Eampreteralaflöber), 
Chatouillement, m. fibein, n, 
Chatouiller, va. Hpeln:; se -, r. 
pr. N fietin; fig. mo — pour as 
faire rire, fib jum Baden ſwingen. 
Chatouilleux, -se, a. fibélià : fg 
emofnbilé: bebenfiih 5 
Ihatoyant, -@, a. ſchlllernd. (m. 
‚hatoyante, f. min.) Anpenauge, 

hatorer, vn. ichiflern, 
‚het-pard, m. Habenparber, m 

hätre, m, Gaftral, m, 

hätrer, va. caftriren ; mallacın ; 
fehnelben ; fappen; fig. nertümmeln; 
Card.) beiäneiben ; (Biemenfiäde) 
aufheben. 


— en. Verſchnelbert, m. 


hätrure, f. Eiimannunga, F. 
hatte, f. Kaps; (mar,) Barke, f. 
hnatkde, v. Chatée. [-in, f; 
Ihnttamite, f. fig. Œlelfiner, m. ; 
ıhatter, vn. junge fahen merfen. 
Ihntterie, f, Rakenfreunbilitett, F. 
Ihat-rolant, m, fllegentet Eich— 
hernchen, n. 
Chand, -e, a. warm, bel; Ag 
bibia, fenerig : Iäufla ; gemaltig; an 

clegentihé : ea, gerieben ; mei, 
Rire s devlar—, adr. marm, bel 
tout —, fogtentt —,m. Märme, 
die, f.; I fait —, ed if heit; Tal 
— mir ifi marm. 








CHA 


Chaude, f. @lüben, n. ®lübe, r.: 
serr,i - suante, Echmeißbiße, 1. 
Chaudeau, m. Glübtranf, m. 
Chaudement, adv, marm; fig. 
bigig, eifrig, 

Chaude-plase, f, pop. Zripper, m, 
Chauder, va, (agr.) befalfen 
Chanderet, m. (batt.) Baatform,f, 
Chaudier, vn. läuflg werden. 
Chaudière, f. großer 
Damkfleflel, m 
Chaudrée, € ein Reſſel voll, 
Lhaudret, vr, Chauderet. 
Chaudron, m; Heffel, Maffertefel, 
m.: Sitiefelltulge; T. 
Chaudronnée, f. ein Aeffel voll. 

Chaudronnerie, f. Aupfergeſchlre, 
n. Mehlerarbeit, «maarne, € 

Chaudronnier, m, fleüler, Rupfer- 
ibmich, mm, — au sifflet, Meffel- 
Hicer, ma, 

Chauffage, m. Feuerung, Deijung, 
f.; bois de —, Brennholz, 0.; droit 
da —. Soljrecbt, n. 

Chauffe, f, (fond,) Ehürlob,n; 
deindofen, m. 

Chaufe-asaiettes, m. Iellerwär- 
Mer, TE; : [m. 

Chauffe-chemise , m, Märmforb, 

Chauffe-doux, m, Auäfiffen, n. 

Chauffe-lit, wo, Wirmflafibe, f. 

Chauffe-pied, m. Bußmärmer, rm, 


Chauffe-plats, mw, Schüfelmär: 
mer, mi. 

Chauffer, va. märmen, heizen; 
(tonn,ı audfekein; — un poäle, 
eine Stube beiien; — ga, einem 


beftig zuſechenn; —, Yo. marm fein, 
marm werben; se —, vr. pr. ſich wär: 
men, Mh ermäirmen. 
Chaufferette, f. Aufmärmer , m.: 
meuérhicle, F, 
Ghaufferie, f, Etmicheeffe, f. 
Chauffeur , a, Blafebalgzicher ; 
Dfenhener; loc.) Peljbürice, in. 
Ohaufhäre, f, Reuerloc, n. 
Chauffoir , m. Wärmftube (in Mi. 
fern}, f.; Zrodenofen,, m.; Wärme: 
tücher, n pl. 
Chauffure, f, verbranntes Eiien, n, 
Chaufour, m. Mallofén, m. 
Chaufournerie, f,Aalteennerel,f. 
Ühanfournier, m. Malfbrenner m. 
Uhsulage, m, (ngr.) Einfalfen, n, 
Chauler, va. (agr.) rinfalfen. 
Chaumage, m, Ülbfioppeln, mn: 
Stunpeljeit, £. 
Chaume , m. Stoppel, f, Stoppel- 
feib: Dachſträhz Strobbad, n, Salm, 
Chaumer, va, etn,abitoppein, [m. 
Chaumet, m. Etonpeleijen, n. 
Chaumette, f, Sitopvellenfe, f. 
Cbaumi ET, m, p. 0. Stoppelbaufen, 
mm. Zioppeler, m. 
Chaumiöre, f. Strobbütte, f. 
Chaumine, f. Etrohbüttben, n. 
Übaussant,-#, a. leicht angutieben 
(von Efrümpfen)- | 
Chaussée, f. fpharm.) Filtrirſack, 
on. — d'alsance, Abfritteröhre 
f.; (pceh.) Mepfad, m.; -=, pl. p. u, 


ae f. pl. 
AUSSÉ , -6, à. in Schuhen 
Strümpfen. 
Chaussée, f. Etraßentamm, m, 


Memel ; | 


un | 
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| Munffrnët, Ehaufler, f.; rex-de- 
| chaussée, Erpgeichoß,n- 
Chausse-pied,m. Ebubanjicher, 
Stiefelbaten,mo. fig. @rleichterung, f. 
Chausser, va, Schuhe ont Etiefeln 
| mahben; Eirümpfe aniichen, Schuhe 
I ober Stiefeln angieben ; (jard.) mit 
| Erbe umjhätten,; ca rordonnier 
| chauses bien, Bleier Schuhmecher 
macht gute Arbeit; avoir son hon- 
net -&, feinen Aopf aufieken; —, 
vn. gut anliegen (von Schuhen und 
Etrümpfen): ce aoulier chausse 
bien, biefer Schuh fibé qui: ae —, 
v. pr. feine Strümpfe und Schuhe 
aAnzichen RE — line opinion dans 
ln tete, fih rine Meinung in den 
Hopf feßen. 
|Chausse-trape, f. Audyasijen, n.; 
{err.) Außangel, f.; Stermdiltel, 1. 
Chaussëtte, © Unterftrumpf, m. 
Socke . 
Chansson, m, Eode, f,; Tanzſchuh; 
| éilsibub, us: Aräpeelden, u. 
Llaossuro, f, Guübelleitung, f. 
Fdibmerk, n. m, 
chauve, a. fabl; töte —, Mabliopf, 
Chauves, f. pl, meibe Abern im 
Echleſerbruch € pl. 
Chauve-souris, f. Flebermaus, À 
Chauvin, m. jbmärmeriihber An 
bénger Rapelcons, m. 
Chanviniame, mn, überitiebener 
friegerifiber Mile, m. 
| Ghauvir, vn. pie Ohren fpigen. 
| Chaux, f. folf, m.; — vive, unge 
lüfébter Mall, m,; — étuinte, ge 
| 
1 


töfchter Mail, m.; — d'étain, Jinn- 
aſche f. [uen, n. 

Chavirement, m, mar.) mia 

Übavirer, vn. mar.) umftlagen. 

Chébec, m. Schrebedi, f, 

Chef, m. podt, Haupt: fig. Dber. 
baupt, n. Anführer; Sauvliountt, 
m.; erited Œnbenon ber Veinrmanbec., 
m. Fauptbinde. Dr; gendral en —, 
Epergeneral Me — d’esendron, 
Miltmeilfker, m. = do division, 


Liviflundgeneral, m,.: — de file, 
Alügelmann,a.; — d'un vaisseau, 
Vorterſteren, m; de penge, 
Taupisollennobme, 5: eu —, als 


Diberbefebtébaber; als Baupiperion; 
de son —, auf eighem Ülntriebe; 
commander en —,ben Oberbefehl 
baben, itäd,n, 
Chef-d'œuvre (ché), m, Meilter 
Cheflerie, f. Bezirf eined Inge 
‚nleurefficlere, m, [m. 
Chef-lieu, m. Saupiort, Gaupifit, 
|Chef-selgneur, m, Oberlehué, 
bétr, m: 
| Chégros, m. Schubhrabt, m, 
(‘héiranthe, zu, (but,) Mad, m, 
Chelidoine, f. Etellraut, n. 
| C'hélifére, an. Jangentäfer, m. 
Cbeln, m- Ediling (Dlänge), m. 
|Chelone, in, Mcerichlipfräte, f 
Cbälonite, f. Schwalbenſtein, 
| Echlibfrötenflein. zn, [frefier, m. 
|Chélonophage, m. Bibilbfräten« 
| Chemin, sm, Men, m, Straße, f.; 
Ag. Plittel, n.; Fortgang, m.; grand 
| — Zanbitrate, .;— du charroi, 
Fahrweg, m,; — de fer, Eifenbabn, 


CHE 


f.; — de St. Jacques, Milchſtraße, 
f.; — de carrière, Sôtberfhabte 
m, en —, unter Weges; — fai- 
sant, unter Weges, gelegentlich ; se 
mettre en —, fih auf ben We 
ee 4 faire son —, jein ut 
maden ; aller son —, feinen Bang 
dense | [ftein, m. 
eminée , f. Ramin, n.; Schorn- 
Cheminer, vn. auf bem ®ege fein; 
fein Glück machen; ſich Baba brechen; 
fig. fließen (vom Stile); — droit, 
vorfichtig zu Werke geben. _ 
Chemise,f.Hembd, n.; fig. Umfchlag 
(vag Papier 1c.), m.; Sad, Ueberzug 
(tofibarer Stoffe), m.:(fond.) Man« 
tel; fort.) Mauermantel, m.; inmeré 
Gbifobetlelbung mit Segeltuch fs 
en —, ungelbäit (Rartoffeln 2t-). 
Chemiser, va. (ehim.) mit einem 
Urberjug verjeben. 
Chemisette, f. Halbbemb, Bor 
mach ‚ Bamitel, ©, 
emisier, m. fembenfabrifantsm, 
Chämosis, f, Entjünbung bet Tri 
Ben im Muge, L 
hänaie, f. Eichenmwalb, m. 
Chenul, m, Müblwalfer; Fahr 
walfer, 1. lwaſſer auffuchen. 
Chenaler, rn. (mar.) baë Kabr. 
henapan, m, fem.Stmuchbieb, ma, 
Chêne, m, Eiche, f: - lidge, Mort 
cite, TL 
Chêneau, m. junge Eiche, f.; Dad 
rinne, Dadtraufe, f. 
Chenet, m. Seuerbod, m. 
Chenevière, f. Sanfader, m. 
Chenevis, m. Ganfſame, m.; huile 
de —+ HYanföt, n. 
Chenevotte, f. Hanfftengel, m.; 


Adel, f. 
Chenevotter, vn. bünue NReifer 
ein Su 

m, amm, m. 
Chenil (ni), m. $undeflall, m.; 
Sägerbaus, n. ; Ag. fchlechte Bob. 


nung, f. 

Chenille, f. Raupe; ie: fammetar. 

he Gdnure, f.; bejchwerlicher 
enfd,m.; — arpenteuse, Gyann. 

raupe, f.; - annulaire, Ringel. 


raupe, f. 
ne ue dune 
opode, m. ) efuß, 
m.; -pod6es, f. pl. gänfefußartige 
anfangen, f. pl 
enu, -8, a. eißgrau. 
Cher, chère, a. etadv. lieb, theuer, 
foftbar; coûter —, theuer fein. 
Cherche-Ache,Ch pointe, 
f. (serr.) Reibable, f. 
— ſuͤchen ln 
nachſuchen; 70 EN; — As JUDEN Alle 
Chercheur, m.-8se, f. Sucher, nn 
«in, f.; — de trésors, Schapgräber, 


m. 

Chère, f.Mahlzeit, RoR,Bewirtbung; 
—— en de ones 
—, Gutjémeder, m.: faire bonne 
—, gut effen und trinfen ; raire pe- 
tite —, faire maigre —, fchlecht 
effen und trinfen. [tbeuer. 

Chörement, adv. zärtlich , innig; 


érif, m. Echerif, m. 
Chérifat, m. Schetifat, n. 





CHE 


che: va. zaͤrtlich lieben, innig 
lieben. 
Chérissable, a. liebenswũrdig (von 


Sachen). 
Chersonèse (kèr-), t᷑. Halbinfel,f.; 
désdiéer Gberfones, m.; Krimm, f. 
erté, f. Theuerung, f.; la — y 
est, man reißt fid barum. 
Chérubin, m. Gberub, m. 
Chérubique, a. himmiiſch. 


cop m. Gberuëler, m. 
Chervi, Chervis, m. Zuderräbe, f. 
Chetif, -ve , &, -vement ’ Ve 


elenb, armjelig, veräctlidh ; avoir 
-ve mine, fränfiié ausfeben. In. 
étron, m. Sœubfad (tm Koffer), 
Cheval , m. Bferb, n.: — hongre, 
lab, m.: — entier, Heugfl, m.; 
- bistourné, SE mi; — 
de manége , Schulpferd,n.; — 
deux mains, Bferd zum Ziehen und 
um Reiten, n.; — de bataille, 
biabtroë ; fig. Etedenpferd, n.; 
- de suite, Bagagepferb, n.; — 
de somme , — de bât, Badpferd, 
2.; — de frise, fpanifcher Reiter, 
m.; — marin, Seepferd, Walroß, 
n.; être à —, ju Pferde ſihen; aller 
à -, reiten; monter à —, auffipen; 
monter un — , ein Pferd reiten: 
se promener à —, fpagieren reiten; 
tirer à quatre chevaux, vierthei- 
{en ; brider son — par le queue, 
etw. verfehrt anfangen; chevaux, 
1. Bferde, n. pl.; Retterei, f. 
evalement, m.(arch.) Gtüge,f. 
Chevaler, va.(arch.)flügen; (tan.) 
auf dem Bode bearbeiten. 
Chevaleresque, a. ritterlich. 
Chevalerie, f. Mitterfhaft, f.; 
⸗thum, n. ; ordre de —, Nitteror. 


den, m. 
Chevalet, m.; polterbant, f.; &e- 
fibod, m. ; Gtüge, 


Rel,n. Bol, R 

f.; (mus.) Öteg ; (imp.) Galgen, 
m.;Staffelei; Bohrbant, Schnipbant, 
f.:(meun.) Rumpfbaum, m.; (rel.) 
Edabebret ‚n.; (tan.) Stredbant, 
f.; Zußangel, f. 
Chevalier, m. Nitter; Gavalier; 
(éch.) Springer; Strandläufer, m.; 
= errant, itrender Ritter, m.; — 
d'industrie, Glüdéritter, m.; — de 
Parquebuse, Schũtzenbruder, m.; 
. — 9 einen zum Mitter 


chlagen. 
Chevalière, f. meibliches Mitglied 
eines Ritterorbens,n.; Ritterring, m. 
Cheralin 8, A, {. (dr.) bête _ ’ 
tute, f. 
Chevalis, m. $ahrcanal, m. 
Chevanne, f. Hiant, m. 
uchement, m. (chir.) Auf. 
einanderreiben (der Anochen), n. 
evaucher , vn. (ard., chir.) 
übereinanderliegen ; (imp.) aus ber 
Linie treten (von Buchflaben). 
er on adv.à—, rittiinge, 
d. 
Chevau-léger, m. leichter Reiter, 
— da done pl. leichte Met. 
erei, £. 
evöche, f. Hauseule, f. 
evöchette, f. Smwergfaug, m. 
hevel6, -e , a. (bot.) mit verfchle- 


à | Chevil 
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denfarbigem Haar; mit Wurzeln ver- 
eben (Stecdreiier). 
hevelu, -e, a.langhaarig ; jaferie- 
Chevelu, m. Wurzelfafern, £. pl. 
Chevelure, f. Haupthaar, n. 
wuche, m.: Wurzelfafern, f£.pl. 
ever, va. (joaill.) einen Œbelftein 
unten aushöhlen. 
Ohevet, m. Kopftiffen: Kopfende 
des Bettes, n.; (artil.) Nichtfeil, m. 
Chevötre, m.(charp.) Etihbalfen, 
m.; (chir.) Haifterbinde, f.; (serr.) 
Zragband, Hängeeifen, n. 
Cheveu, m. Haar, Ropfhaar (des 
Menfchen), n.; tirer par les -x, 
bei den Haaren raufen; Ag. bei den 
Haaren berbeiziehen ; se tirer aux 
-x, einander in die Haare gerathen; 
faire les -x, die Haare fchreiden. 


aar⸗ 


lage, m. (mar.) Berpfld- 
den,n, i 

Oherilla, f. Bflod, hölgerner Nagel, 
Bolien; Wirbel, m.; Zäpfchen (im 
Sale); Ag. Alldımori,n.5Triebieder, 
f.; — du pied, Mnécbel, m; — ou. 
vrière, Shliehungel, m.; — ktour- 
niquet, Badfiod,m.;— de char. 
nière, Echarnierffift, m. 

Oherille, -8, p. et a. angenflädt; 
bi.) ainfig. [aubringen. 

ieviller, va, anpflöden; (soier.) 

Cherillette, f. (réel) élhen an 
der Heftlabe nm. ; (serr.) Der, m. 

Oherillier, m, Ufern welches vor 
dein Hübeinferte gebt, n. 

Oherilloir,m.(soier.)@arnftod,m. 

Cherillon, m. (tourn. | nebrehielte 
Dode, f.; Etab am Beibenmirter- 
fuble, ım. 
herillure, f, Birfchgemeib, n. 

jövre,f. Silent, 1; Debejeug, n.: 
&iäneborf, m | 

Charvrean, ta. junge Alege, J. 

Chèvre-feuille, m. Geléblatt, n. 

Chèvre-pied, a. ziegenfühlg; —, 
m, Aaun, en. 

Ohevretie, f. Nebjiege, Hindia, f.; 
kleiner Seuerbod ; (ap.) @irup- 
topf, m. 

Chevreuil, m. Reh, n. Mebbod, m. 

SN f. Beruvianerin (Pfir- 

), f- 
evrier, m. Siegenhirt, m. 
hevrillard, m. Rtehfaib, n. 
evron, m. Dadiparren, m.; 
mil.) Zeichen des Dienftalters, n.; 
com.) Biegenwolle aus der Le 
vante, f. [der Sparten, n. 


Ohevronnage,m.(charp.) Anlegen C 


ren verjeben, einen Sparren im 
Schilde führen?. 
negen. 
m, am D. 
Ühevrotement, m, — Me 
ern, n. 
Chevroter, vn. junge Ziegen wer- 
; Bodiprünge maͤchen; medern 
beim € 
werden. 


Chéylé 
fecten, n. pl. 


ingen) ; fam. verbrießtich | Chi 


CHI 


Chez, prp. bei, ju; il est — lui, 
er il zu Haufe; je viens de — 
vous, id fomme von Ihnen; j'ai 
passé par— vous, Ich bin durch Ihe 
ren Ort gereift: avoir un — soi, 
ein eignes Haus haben. 

80, f. Dietallfhaum ; Fliegen- 
drei; Acg Auswurf, m. 
ibout, m. Œlemigummi, n. 

Chic, m. fam. Gejchid, n.; Felle 

am, f.; fräftlger Pinfelſtrich m. 
hieabnaut, m. Ebiföihbnabel, en. 

Chicane, r. echten, m. Gbicane; 
Rabullſterel, Epipfinbigfelt, £,; es- 
prit de -, Hebibaberei, f,; guerres 
& —, Yertbeiblgungäfrieg, m. 

Chicaner, vn. et a. Nechtötniffe 
anmenben, bieranicen; Bänbel au— 
fangen; feberen, beunrublaen: — la 
vent, ben lab abfneifen, 

Chicanerie, f. Nechtönerbreherel, 
Schererei, f. 
hicaneur, m. -se, f. Rechtaver⸗ 
dreber ; Redbthaber, m.; in, f. 

Chicanier, -ère, 4. fireitfüchtig ; 
ärgerlich, krittlich; —, m. Srittier, 
Ricard: fbön, f 

1 ‚-e®, a. pop. n, famos. 

Chicarder, vn. fit aufpugen; fo- 
fettiren ; ſtolziren. 
hiche, a. -ment, adv. fmiderig, 
farg (mit etro., de qe.) ; pois —, 
Kichererbfe, f. 

Chiche-face, m. fam. c'est un 
-, ber Geiz flebt ihm aus den Au 

en heraus. 
icheté, f. Aniderei, f- 
Chicon, m. tömtifcher Lattich, m. 
ico , -6, a. cichorienartig. 
hicorée, f. Eichorie, f. 
hicot, m. Baumftumpf: Holzfplit- 
ter, Stift, m. [keiten aanfen. 

Ohfooter,, vn. pop. um £leinig- 

Er m. Goloquintenfaft, Bit- 
tertaft, m. 

Chie-en-lit, m. pop. Bettfcheißer 
häßliche Maske), m. 

en, m. Hund; Hahn (am Ge. 
wehre) ; Hemmſchuh, m. ; (tonn.) 
Reifjange, f.; -couchant, Hühner- 
hund, m. ; cela n’est pas si (tant) 
—, das ift fo ganz Wiech nicht; 
rompre les -s, die Hunde abrufen ; 
fig. einen Streit unterbrüden; faire 
le — couchant, den Speichellecker 
maden; — de, de —, erbärmlich, 
elend. 

Chiendent, m. Quedengras, n. 
hien- m. Seehund, m, 

Chienne,f. Hünpin, f.; une— d’af- 
faire, ein mißlicher Handel, m.; une 
— de musique, eine erbärmiide 
Muſik, £.; mener une — de vie, 
ein Liebertl 

Chi 


Chiffarde, f. Pfeife, f.; -arder, 
vn. tauchen. 
e, f. Lumpenzeug, n.; fig 


arafterlofer Menfch, m. 
—E m. Hader; fig. fttter, m.; 
— de papier, Stüdchen Papier, n.; 


CHI 


-#, pl. flittétiant, m.; ee rniner 
an -8, ich durch Du ruiniren: um: 
ne n. faematien. 
hiffon, -ne, a, (jard.) frumm 
Uhiffonnage, m, (peintr.) jerfnit- 
terter Faltenwurf, m. 

Chiffonner, va. jerfnittern, berum- 
jerren; Mg. ärgern; mine -ée, un- 
pi aber nettes Geſſcht- 

en, M, 

Chiffonnier, m. bre, f, Bumpen- 
jammlier; Ag Reuigfeitäfrämer ; 
Gitreitfopf, m; kmoenfammilerin, f. 

Chiffonnière, f. Nüb-, Buß, Mr- 
beitötiichiben, nm. 

Chiffrature, f, Paniniren, n. 

Chiffre, m. Ziffer, €: Seichen, n 
Echriftyug, m.; nom en —, verjoge- 
ner Name, m,; écrire en -s, mit 
Behrimſchrift jchrelben. 
hiffrer, va, et n. beilffern ; auf 
ber Tafel rechnen ; mit Geheimſchrift 

"Jerttiben, [:in, f. 

iffreur, m, -98, f. Medner, m; 

Chignolle, r. Mnfbeifhaëmel, m, 

Chignon, m. Maden, m. Gentd, 

a u Le rm, 
1lgTos, m. Schuhtraht, m. 

Ohihfäre eto,, v. Chylifére. 

Chiliarque (kl-}, m. Ehillard, m. 

Chiliaste (ki-), m. Mubänger be& 
tanfenbjäbrigen Nelche, m. 

Chilopodes (ki-}, m. pl. Zaufenb- 
'üßler, m. pl 

imère, f. Ehimäre, T.; Sienge- 
fpinnft, n,: Brille, f. 

Chimérique, a. -ment, adr, ein: 
ehilnet ; arifienbaft, 
himiatrie, f. p. u. chemlſche Heil. 
Fenit, f- [f. 

Chimie, f. Chemie, Echeldelunſt, 

Chimique, a. chemiic. 

Ohimiste, m. Ehemifer, Scheibe: 
fünftler, m. 

Chincapin, m. Smerglaftante, f, 
hinche, m. Etinfthier, n 
hineille, m, peruantibes Einf: 
tbier, n. … [höpenbilber, n. pl. 

la Chine, Gbina, n.; =, chlnefljche 

Chiné, -8, a. geflammi, buntgemebt, 

Chiner, va, flammia madben, 

Chinfreneau, m. Ehmarte, f. 

Chinois, -e,a.et a dinefifd: Gbl- 
née, m.; fin, f. 

Chinoiserie, f. &inefifche Arbeit: 
far, Dummbeit, u (am), n. 

Chinure, f. Geflammtes (an eu. 

Chio (kio}, m, Ghlos (Anfel}. 

Chio(kio), m. (verr,) Schleiſteln, 
m, [baum, m, 

Chionanthe (klo-}, m, 

Chiourme, f. fémmilite Muber- 

die einer Balerre, m, pl, 
hipage, m, Aubereitung bes Yebers 

* mile Art, f.; pop. Maufe 
rel, f, 

Onipeau, m, Eihnarrente, & 

hiper, va. elle auf bänifbe Art 
en) dE. ſtehlen 
hipenr, m. -86, 1. Zaberelter t-In) 


ber Felle auf Bänlfche Art; pop 


Eitibiper, ms «In, f. 
Chipie, f. pop. 
melles Meib, Baden, n, 

hipolate, f, fieine Turf, f. 


E-chnee- | Cl 


rend, 
fbalopilées, nafe- | Cholädologie (k-ı, f. 
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|Chipolin, m, gefimiäte Maffer 


malerei, f, 

Chipoter, wn, tröteln, zaubern ; 
Inaupein ibeim Effen); fam, um 
Hieinipfeiten ganfen, 

Chipotier, m. -&re, f. Zauberer, 
Zänbler, ın.; «in, f. 


Chique, f. Zanbflehb, m. Eitnel-| Ch 


fiulben:; Brimdben, n.; pop, avoir 
une —, beirunfen fein. 
Chiquenaude, f. Rafentüber, m. 
Chiquenauder, va. Nafenftüber 
eben. 

Uliquer,ra.Zabad fauen; (peintr.) 
nit Befdbid malen, géibnen, 
Chiquet, m. fam. ein Bischen, ein 
Menti. [jaufen. 
Chiquetet, vn, (Tolle) reiten, gere 
Chiqueteur, in. Wollrelßer, m. 
Uhiqueur, m. pop, Zabadtaner ; 
Schlemmer, m. 
Chiragre (ki-), 
— m. ber blé Sanbaicht bat. 
Chirographaire (ki-), a. band. 
den ftileh, [f. 
Ohirologie (ki-), f. Fingerſprache, 
Chiromancie (ki), f. sandreaht- 
fagerei, 1, [fager, m. 
Uhiromancien’ki-),‚m.gantmahr 
Chiron, m. DOlivenmurmn, m. 
Obironie, f. Taufentgülbenfrant, n. 
Chirurgical, -&, a. munbärjtlic,. 
Chirurgie, f. Wunbarjneifunft, T, 
UÜbirurgien, m, Wuntarit, m.; — 
major, Megimentöfelbicherer, m. 
Chirargique, +. Chirurgical, 
UÜhise, 1. merttanſſcher Pfeffer, m, 
Chite, f. bunter Sib, m. 

Uhiton, m. Geeafiel, f. 

Uhiure, f. fllegenpre, m. 
Chlorate (kl-), m. Ehlorjal;, n. 
Uhlore Ckl-), m. Gblor, n. 


ft. Banbalcht, 1.5 


| Chlorétique, v. Chlorotique, 


Chlorique (kl-}), m ncide —, 
Ghlorfäure, f, 

Chloris (kl-], m. Grünfinf, m, [m, 

Uhlorometre (kl-), m.@blormeler, 

Uhlorose lex, € Bleibt, f; 

Chlorotique (kl-}, a. biritfübtig. 

Chlorure (ki-), m. febim.) Gblüte 
verbinbung, f. 

Choc, m. Eid, Zufammenfloß; 
Anfal, Angriff, m,; — d'opinions, 
Miberjpruch ber Meinungen, m. 

Cbocard, m. Olpenrabe, m. 

Chocolat, m, Ghocolate, F. 

Chocolatier, m. Ghocolatenfahrte 
fant, Gbocolaten(denf, in. 

Chocolatiöre, f, Ehocolatenfanne; 
-bänblerin, € 

œur (k-}, m. Gbor, m. et n,; 
enfant de —, Ehorjhöler, m. [n, 

Obogramme (k-},m.Bebelmfblof, 

Uholr, rn. irr. se laisser =, bin 
fallen, 

Üboielr, va. mäblen, ausmäblen, 
auéfuden; — pour, eraennen ju. 
Choix, m. sah! , Auswahl, 6; 
faire—- de qn., einen mäblen; faire 
un bon —, eine gute Wahl treften. 
Uholagogte (k-), a, Galle abfüg- 
[ber Balle, f, 
Erhre von 


It ge (k-], € Maflenfteln, m. 


holéra (k-), m. Gholera, f- 


CHO 


Cholérine (k-), f. Diarrbôe, f. 

Cholérique (k-), a. olerlich; —, 
m. Gholeratranfer, m. 

Cholique (k-), a. acide —, Gal. 
lusjäure, f. [ften). 

Chômable, a. ;u felern (von $e- 

Chômage, m. Selen, n. Selerzeit, f. 

Ômer, va. et n. feiern, obne Ar- 
beit fein; brach liegen ; — une fête, 
ein Ger feiern; — dege., Mangel 
an etw. haben. 

Chomet, m. Wieſenlerche, f. [£. 

Chondrologie(k-),f. Anorpeliehre 

Chopine, f. Schoppen, m. Nößel, 

; ſtrinken 


n. 9 
Chopiner, vn. fam. oft und viel 
Chopinette, f. Rößelben,n.; — 
de pompe, Bumpentolben, m. 
Choquant, -e, =. anköslg, beie:- 
digend, auffalend, widerw sig 
hoquart, m, Bergboble, f. 
Oboguer, ra, ftoßen, anfloßen ; fig. 
anftökig fein, auffallen ; zuwider⸗ 
laufen ; beleibigen (bas Ohr); se —, 
v. pr. auf einander loßen; se — de 
qe., ſich burch etm. beleidigt finden ; 
auf einanber fioßen. 
Choral (k-), -e, a, zum Gbore ge- 


gris. 1.0 er . 

OTAUX (k-}, m. pl. Chorſchũler, 

Ohordapse (k-), m. Darmgict, f. 
horée (k-), m. &horäus, m. 

Chorëge (k-1, m. Ghorfübrer (der 
Aiten), m. ner, m. 

Chorégraphe (k-), m, Tanzjeic- 

Chorégraphie (k-), f. Tanzjeich- 
nungélunit, T, der 

Cborévéque (k-), m, Chorbiſchof, 

Choriambe (k-), m. Chortambuß, 
m, [bert, n. 

Chorion (k-), m. Step der Racıge- 

Ohoriste (k-), m. Gborfänger, m. 

Ohorobate (k-), m. Waffenwage 
De altem), r x 6 

oro e( -) . orgeſan M. 
Chorographie y # Länberbe- 
retbung, f. Israppif®. 
horographique (k-), 4. doro- 
horus (koruce), m. &horus, m.; 
faire — , einen Chor anftimmen, 
mit dem Gbor einfallen; Ag. ein. 
flimmen. 

Chose, f. Ding, n. Gate, f.; — 
publique, ®emeinmefen, n.; entre 
autres «8, unter andern; rien au- 
tre —, weiter nicht# ; c’est peu de 
—, das ift eine Kleinigkeit; ce n’est 
pas grand’ —, das ff weiter nichts; 
fam. alles dire à —, fagt einmal 
dem ... wie heißt er bot : bien des 
«8, viele Grüße ; quelque —, etwas. 

Chou, m. Kohl, m. frant, n.: — 
press Kopftohl, m.: — Ins, 

aͤlſch ohl, m.; — vert, Braunfobl, 
m.; — blanc, st m. Beige 
frant, n.; — cabus, weißer Ropflobi, 
m.; — colsat, $eldlohl, m.; — pon- 
ealier, Savoyerkohl, m.; — rouge, 
Rotbtobl, m.; prov. — pour —, 
Wurſt wider Wurft ; (chass.) — là! 
nd, fut! — pille! faß! aller à 
ravers -X, gerabeau tappen. 

Chouan, m. Anbänger der Bour- 
bons während der Revolution; Bods- 
hornfame, m. 


CHO 


Chouanner, va, frieg nach Art der 
zand führen; -1 e, f 
uansfrieg, m,; -Dnier, 

ten Œbouané gehörig. 
oOAnt, m. gemeine Obreneule, 1. 
——— 
O4 ri. 1 are Le] Ce * 
Choucas, m. gemeine graue Doble, 
f.;- rouge, retbbeinige Aräbe, 1. 

Chouchement,m.Eulengejibrei,n. 

Chouchette, f. Doble, f. 

Choucroûte, f. Sauerkraut, m. 

Chouette, f Eule, f. Rauj, m; 

üg. Zielfcheibe bed Epottes, f.; Rum: 
mel, m. ; faire la —, allein 


tgen mehrere ipielen. 
ou-fleur ‚m. Blumenfobl, m. 
guet, m. Echlagfiod (ber Me 


sen. m. (chass.) Borfich- 
Fe Fis 
ou-vache, m, Aublohl, m, 
„ra. forgfältig In Acht nebe 
peer Eng Da 
5 Fa Omen, t 
Chrème  (k-), m, Gbri ja m. 
Iböl, n. [n. 
eau (k-), m. Tanfmünden, 
en (k-), m. -n&, f. Ebrift, 
; «in, f.; Œbrifian, m.; Gbris 
£, fs —, 5 œrifiilt; fam. 
Dares = brilden Œie fi verfänb. 
Chrétiennement fk-), adv. œrift. 
lié, als guter Ebriit. 
irétienté (k-), Ehriſtenhelt, f. 
Caramel ses Gp mas fi 
_Chrismation (k-), f. Ealbung mit 


. 

Gbrifus, m. 

usbllp, m.: Jésus-Christ 

ü ) Sefus Ebriftus; après 
„Chr., ma tit Geburt, 
Chris (k-), m. Ghriften- 


th LE 
Christi -i# 1 
OP 2* als m = 


Sali,n. 
Chromaté (k-}, -®, n. Sremfaner, 
), «. -ment, 


ne 
adr. fmus.) dromatifh ; in ro. 
Tonfolne. 
© (k-), m. Schein⸗ 





féreibung, 
Molé, Diet. de poche. I. 


bre, a, | C 


Ck-}, m, Ebronoe | Ci 
phie (k-), € deltbe. Give, Cible: f. dieifdetbe, f. 
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Chronologie (k-), f. Seitrebnung, 
Gbronolegie. f. 
hronologique fk-), a. -mônt, 
adv, dronciogiic. 
Chronologiate, Chronologue 
k-), m, Ghronolog, m. 
Olsonomätrs + Chronoscope 
k-), om, Seltmeñet, Lactmeîet, m. 
Chronométrie (k-j, 1. Jeit-: Zart« 
mefeng, E [‘Haupe), f. 
Chrysalide (k-), f. Lupse (einer 
Chrysalider (k-), vn. et se —, v. 
di fich einvuvpen. [biume, f, 
rysanth&me (k-}, m. Wolb. 
Chryside (k-), f. Molomedpe, f. 
Chrysite (k-), f. Brebirftein, m.; 
Bolbaldite, f. im, 
Chrysobéril (k-ı, m. Ebrofobernf, 
Chrysocolla{k-}, f. Golbleim, m.; 
Beragrün, nm. 
Chrysographie (k-}, f. Mofbbut. 
ſtabenſchrelberel, ſ. 
Chrysolite (k-}, f. Ehrnfolitb, m. 
Chrysologue (k-), a. jehr berebt. 
Chrysomanié (k-), f. Golbiurbt, 7, 
Uhrysomeöle rk-), f, @olpfäfer, m. 
Chrysopée ‘k-), f. Molomader. 
AR f. [ik f. Ebroferras, im, 
Chrysoprasin, m. Ührysoprase, 
Chrysoptère {k-}, a. goipflügelig. 
Uhrysostome (k-}, m, Œbrnioito- 
müs, IM. [aötter, m. pl. 
Chthoniens fkt-), m. pl. Erben: 
Chu, -#, 7. Chair, 
Chucheter, vn. zwitſchern. 
Chnchotement, m. v. Chucho- 
terie, 
Chachoter, va, et n. flüftern, qu- 
Chuchoterie, f. Gejtibel, n. 
Ulmehoteur, m. Hitler, rm, 
Chuintant, -e, m. aljchelng; con- 
ronnes -68, Hilchlante, ms pl. 
Chuinter, vo. mie eine Œule 
ichreienm, |m, 
Churge, m. bengalifcher Anurrhahn, 
Chnrle, f. Erbnuä, f. 
Chut tehute)! int. farm, mil! bit! 
Chute, f. fall, m.: Einfallen, n.: 
fig. Uno: Schlußſall, Schlußge— 
Danke; Tonfall, m.; Arurbtgehänge, 
n.; — des cheveux, Anefallen ber 
Rose ns — d'enu, Maferfall, m. 
Chuter, vn, (tht.) burfalen; —, 
vu, atörpfelfen, 
Chyle, m. Miich-, Gpelftfaft, m, 
Chylenx, -se, a, milhlaftartia. 
Chyliföre, n. Milchfaft enthaltenb. 
Chylifeation, f. Mildjaftberei- 
mund. LÉ Craft venmanteln. 
Chylifier, vn. (méd.) in Mild- 
Chyme, m, rober Rahrunga ſaft, m, 
Chymie, +. Chimie, 
Chymose, f,Entündung der Mugen 
iiber, T, 
Chypre, f. tte Inſel) Gopern. | 
Ci, adr. bier; ci-après, nader : | 


— 


[raunen. | 


CIM 


Ciboule, f. fieine ämiebel, f. 
Ciboulette, f, Ebnittiaut, ms 
Cicadaire, a. baumgrilenarti | 
Licatrice, f. Narbe, F.: fie. Eibanbs 
flat, m. [nentritt, m, * 

Cicatrieule, f, Närbiben, n. ı dab» 
Cicatrisant, -u, Cicatrisatif, 
VE, 5. vernarbemd, 

Cicatrisation, f. Dermarbung, f. 
L'icatrisé, -8, a. benarbt; jerriffen, 
erlumpt. [se =, +. pr. jubellen. 

Cicatriser, va, Narben maden: 

Licer (-tre}, m. Kitertrbfe, fi 
-Ariquie, a, acide — , Ricbererbfen- 
jäure, F, 

Cicéro, m. (imp) Elterofibrift, fü 

Cicérole, f. Meine Mibererbje, T. 

Cicéron, m. Elcero, m. 

Uicérone ftchitchéroné),m.ffrerme 
benführer, m. 

Cicéronien, -ne, a, ciceronianifb» 

Cicindèle, f. Blanjfäfer, m. 

Cioutairé, 1 Waferfhierling, m. 

Cicuté, -8, a. Schierling enthaltend. 

Cid (eide), m. Seerführer, Gib, m. 

Ci-dévant, vw, Ci, 

Cidre, m. Nepfelmein, Biber, m; 
Eros — Ycrlaaf, m: 

Ciel, m. Simmel; Simmeläftriä; 
(pl, riele) ,„ Bettblmmel, m. ; Dede 
in Minen, oberite Dant ini ermem 
Stelnbruch 1; Himmel auf Bemiäls- 
ben. mu; Dedéniüd (im Theater), 
n., royaume des cleux, fimmils 
reich, n. 

Cierge, m. Madölerze, f.; — du 
Pérou, Fackeldiſtel, f; Ag. droit 
comme tn — feriengerate. 

Cierger, v. Bougier. 

Ciergier, m. p. u, Madhdlerjen. 
Fbrifant, mm, 

Cigale, f, Baumgrille, f. 

Cigaler ; vn, mie eine rie jtrven. 

Cigare, m. Œigarre, f. 

Cigogne, f. Etorch, m.: fig. contes 
de Le (a lu) —, Mitemelbermärhen, 
mn. pl. 

Cigogneanu , m. junger Sloré, m. 

Ciguë, £ Eihbierling; Echierlinge- 
franf, m, 

Uilreiye), m. Augenwimpeér, f. 
Uilieire, a, qu ben Augenmimpern 
che rig. [Mofbnarmatrape, f. 
Cilice, m. BußNein ; Snarbemb, n.: 

la Cilicie, Gilicien, n. Lin, fe 

Cilicien, m.-ne, f. Gilicler, ra: 

Cilie, -8, ®. (bot,} borftig. 

Cilier, m. Eilberbarfb, m. 

Cillement, m, Slinjeln, n. 

Ciller, va. blinjeln; — les veux, 
mit ben Mugen blinzeln; —, en. 
blinieln, blinfen; fam, fé rühren, 
muckſen; (marsch.) graue Mugen 
brauen befommen; cheral-#, Blerb 
mit melden Augenbrauen: (faue.) 
tie Mugen sinäben, 


ci-devant, vorher, vorbin, meilant: | Cimbalaire, # Mabetfraut, n. 
permalig; ci-denmns, bier oben ; | Cimbre, m. 3i belbaum: Schellfiſch; 


ci-dessous, hier unten ; ci-contre, 
gegenüber, umftebend: ci-joint, bel. 
folgend; par-ci, par-lä, bier u, ba, | 
ibation, f, (chim, Reftmadhung,f. 
ibandiere, f. mar.) Eadyarn,n. 





boire, m. Goftiengefäß, n. 


Almbrer, m. | 
Cimbrique, a, fimbrii. 
Cime, T. @ipfel, m, Hfterboibe, T. 
Ciment, m, aferfiit, m, Gement,n. 
Cimentaire, a, stm Aitt tauglich. 
Uimenter, va. cementiren, verficheng 

fig. auf the Dauer machen 





CIM 


Cimentier, m, Gementirer, m. 
Cimeterre, m, Sdbel, Pallaih, m. 
Cimetière, m. Aithbof, m. 
Cimette, f. Kobljprößling, mm. 
Cimeux, -Be, a. afterbelbenförmlg. 
Cimicaire,f. Warngenfraut,m ꝛ. 
Cimicidee, f. pl. Helpmanjen, f. pl. 

imier, m. (bl,) Seimjhmud, m.; 

lemer, m. 

imifuge, a, Wanjen vertreibene. 

Cimmérien, -ne, sa. fimmerijc: 
-#, m, pl, Kimmerier, m. pl. 

Cimolde, f. Walfererte, f, 

Cinabre, m. Zinnober, m, 

Cincendle, f. Bintefeil, n. | 

Cindher, va. (chim.) qu Aide 
brennen. m. 
in ré, a. urne —, Aſchentrug, 

neration, f, (chim.) Berbrens 
nung ju Miche, fi 

ingle, m. Zingelbarlth, m. 
ingleau, m. (arch.) Mebjhnur, f. 

Cingler, va. et nm. (mar,) mit 
rollen Segeln fahren ; "mit ber Peit- 
ſche 26. bauen, ine Geflt fohneiben 

om Bine); (arch.) abjdndren; 

org, j audlbroten. 

namome, m, Jlmmtihaum ; 
feiner Jimmt, m. 

Cinq, a. 0. fünf; —, m. Günf, f, 

Cinquantaine, f. Jablven fünfilés 
f. fünf;ig Städ; ile la —, er if ein 

ünfjiger, R 
quante, a, n. —I0 

Cinquantième, a, fünfjlgle; —: 
m. Künfilgftel, m. : 

Cinquième, a. fünftr; —, { fünfte 
Rlaïte, Quinta, € —, m. Fünftel, u; 
Quintaner, mi, 

Den ab, adr. fünftens. 
inquille, f, Sombrefpiel au 5 Ber- 
fonen, n, LR 
intrage, m.(mar.) Minbetaumerk, 
}intre, m, (srch.) Bogen, m, Me. 
möibe, n.; Bogengerält, m. Lehr⸗ 
bogen, m. 

Cintrer, va, mölben. 

Ciont en. Jäpfchen — £, 












ioutat, m. Peterfilientraube, f. 
ipolin, m. grüner ober graublauer 
Marmor, M x 
Cippe, m. Getidimififule; Bus. 
d En, f.; Brabitchn, m. 
iprier, m, Wrinpalme, fo _ 
Cirage, m. Wichjen, n. ; Wichſe, f. 
la Uircassie, Girtafiien, n. 
Circassien, m, -ne, f. Eircajfier, 
Iſcherkaſſe, m.; ln, fı [perzeug. 
Circassienne, f. ein mollenes Ai» 
irc#,T, (myıh,) Eirce, f.; Peren« 
fraut, m >_ À 
Cireinal, -e, Cireing,-e, a. (bot.) 
folbenförmig aufgerollt. Cheb. 
Fe a. ben Bel umge- 
rcontire, va. irr. befchneiben. 
Circoncie, m. Befibnittener, m.; 
— -&, a. (bot.} ninbum aufiprine 
eb. [bei ben Auben), m. 
Circonciseur, m. p. u. Beidhneiber 
Circoncision, f, Beihneibung, f. 
Cireonfärence, f.Umfang,Umfrels, 
Fos [Aer, m. 
Circonflexs,a. accent — , Tirtum- 
* Circonjacent, -@, a. p. u. umlie- 
gent, 
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CIV 


Circonlocution, f. Umſchreibung Giselenz, m. Gifelirer, m. 


ga Morten), f. 

rconscription, f. Umgrengung,f. 

Circonscrire, va. irr, umgrenjen, 
bejchränfen; umfchreiben. | 

nspect, -6, a, borfichlig , be- 

hutſam. Umſicht, f, 

Circonspection, f. Bebutfamfelt, 

Circonstance, f Umfanr, m,; 
(dr.) Aubebôr, n.; ouvrage de -, 
Beleaenheitsjchrift, f.; selon len =», 
nach Beichaffenbeit ber Umſtände. 


ausführiih. [beiehreibent. 
Circoustanciel, -le, a, umtänplit 
Circonstancier, va. umfänbli® 

beiibreiben. 
Circonvallation, £ (Ber) äußere 
Uirconvenir, va, irr. überliften. 
Circonvention, f. Heberliftung, f. 
| Circonvoisin, -8, 8. benadbatt. 
Circonvolution, f. Mmbrehung, 


Smingung, f. 
Circuit, m. Umtreis; Bezirt; Um 
im eif, Ummen, m, | 
irculaire, a. -ment, adv. freie. 


förmig: im Arelit, in ber Munbe: 
lettre —, Nundfihreiben,, ni -ı F 
Umlaufibreiben, n.;— de poste, 
Baufjettel, m, 

Circulation, f. Areiälauf; Umlauf; 
Alerfcht, m. 

Circulatoire, a. mouvement —, 
Areiöberrenung, I, Umbrebunga … 
Cireuler, vn, umlanfen , ciréuliren: 
fig. berumaeben ; faire —, in Uni 

lauf bringen, 
Cireumnavigateur (-ome-), m, 
Meltumfegler, va. : -narigation, 
f. Umſchiffung ber Erbe, f. 
Circus (-uce), m. Weibe(Bogel), f, 
Cire, f. Wade, n. Madskerje, fu 
Obrenjehmalz; Ranzleflegel, m4 — 
4 moustaches, Bartmidie „T.; — 
vierge, Jungſernwachs, m; — 
eacheter, — d'Espagne, Zitgel- 
lad, 0. Lleinwant, T. 
Cirer,va. michfen; toile -dée, able 
Cirier, m. Madtjlehber, “bänbler, 
»bleiher; »bojftrer; "baum, m, 
Qiriöre,f.eta.— ober abeille —, 
Wakhöbiene, T. 
iroëne, m. Wacht ſalbe, f. 
Liron, m. Milbe, f. 
Cirque, m, Circus, m. _ 
| Cirquingon, m. Eiilnferfel, n. 
Cirrhe, m. Jante, f- 
Cirrheux, -5&, u. tanfig. 
Cirrhine, m, Borftenbeibt, m. 
irrhistome, m. Bartfilb, m. 
iraocèle, f, Samenaberbrub , m. 
Cirure, f. Wichſen, n; Madbsüber: 


ua, m. ma f. 
ciesille, f. Énsabfénipel, Di -8, 
pl. Blebidere, T. [ihneipen, 
Cisailler, va, ſalſche Münzen gets 
Cisalpin, -&, a. cisalpiniich, 
Ciseau, ro. Meißel,m,; — de lu- 
mière, Bodbbeutel, m.; — à écol- 


| later, Hoblmeißel, m.;,ciseaux, pl. 


| Bchere, F 

Ciseler, va. mit ten Grabfhibel 
| bearbeiten, eingraben, eifeltren ; we 
| Jours -é, geblümter Zammet, m. 
‚Ciselet, m. Brabftichel, m. Bunje, f. 


Circonstancié, -£, a. umftünplid, | 


Umſchanzung, F. | 





elure, f. geftiebene Arbelt, fs 
Echnipmwerf, n. [®ebirge. 
lemontain, -&, a. biefleitö ber 
Cisoir, m, Dietalliibere, £. 
Cisoire, ſ. Meißel gun Stempel» 
kenielben, m. 
Cispadan, -e, biefeitö bes Bo, 
Cisrhönan, -8, bieffeits des Hheins. 
Cissoide, f. :géom.) Ar Kummer 
Kinle, T: 
Ciete, m. Eiftusröschen, n. 
Cistèle, f. Neaelkäfer, m. 
Cistercien, m, -ne,f, Eiftercien- 
jermönd, m.; «nenne, f. 
Citable, a. anführbar, nemmbar. 
Citadelle, f. Beifeftung: fig. 
Citadin, m. -e, f, Etäbter, Bürger, 
in; «in, fa Ts 
Citadinance, f. Bürgerredbt, »thum, 
itadine, f, Öffentlicher Wagen in 
reg ie 


ch 


m. Gitirer, m. 

f. Anführung (einer 
Echriftfiele} , €; Borlabun abe ha 
Eis ireffend. 

Citatoire, a. bie Borladung be 

Cité, f. Stahl, Altſtadt Aürgerkhaft, 
f.; droit de —, Bürgerrecht, n, 

Citeaux, m, pl. ordre de —, Ei- 
fercienierorben, m, 

Citer, va. anführen (eine Schrift⸗ 
Melle, citiren: nennen; vorladen. 
Citérieur, -8, a. biefeitig- 
Citerne, 1. Gifterne, f. 

Cithare, f. Eitber ber Allen, f. 
Uitharexylon , m. Beigenkolg, n. 
Citharoïde,f.Githerlieb ber Alten,m. 

Citise, m, @elöllee, m, 

Citoyen, m. -ne,f. Bürger, Etaatée 
bürger, m.; -in, fe 

Citragon, m, Eitronenmelifie, €. 
Uitrate, m, (cbim.) cirronenjanres 


Zali, fi 
CA Citria, -&, a. EiEEOnen eh. LES 


Citriqué, a, acide — Eitronen- 
itron , m. Gitrone, Gitronenfarbe, 
f.; «oogel, m.; jun de —,+fafl, m. 

Citronnat, m, Eitronat, m, 

Citronné, -@, a. mit Eitrone ber 
reitet, mad Eltrone ſchmeckend obs 
riechent. [m.: »meliffe, f. 

Citronnelle,f Eittonenbranntwein 

Citronner, vu. mit Eittonenjaft 

FT ct ö 

onnier, m. Eittenenbaum, m. 

Citrouille, f. Kürbis, m. 

Civade, f, feiner Bärenfrebe, m. 

Civadière, f. uafprietfegel, n. 

Cive, fr, Eänittlaud, m. 

AU mi. Dalenfiein, n. 

Civette, f kleiner Schnittlauch, m 

ibetbfaße, fo; fieiner Mal, m. 
iviöre,f. Trage, € ; (pap,) Gel» 
befaften, m. 
Civierre, f, Redieil, n. 
Civil, -@, s. -ament, adr, bür- 
erlich ; höflich, gefiltet: nad bem 
Einittemhte; guerre +, Bürgerkrieg, 
m.; procès —, Givilpretel, m. 
ivilisable, a, bilbungdfübla. 

Civilisatenr, -trice,a. eiollifirenb. 

Civilisation, f. Sittenperbefferumg, 
Autbiibung, Bellttuing, ſ.- 

Civilisér, va. gefittet machen , dipl 


Digitized by Google 








CIV 


Hirten ; aufflären, bilden; se —, v. 
. fib auébilt 
LE, fr & it, Mirtigfeit, 
F: Complimentirbub, n.; -a, pl. 
Höfifeiten, f. pl. Gomplimente, 
n. ürgereib, m. 
que, a. bürgerlih; serment —, 
Civisme, m. Bürgertugenb, € -finn, 
m.; -gefübl, m. 
Clabaud, sm. (chass.} Rläffer; fig. 
Ehtmäper, m. ; chapeau en —, 
2 1 # EN, [n, 
| in, (chass,) Befldff, 
vn. fläffen; Ag, lärmen 


j6,f.Gefreifh,@ettäff.n. 
h] En, -BB, f. Eihreier, 


sin, É; Sichreibale, m. 
Cie, f. Hürbe, f. (grr.) Alehtwert 
ciben,n.; (of) Seiftenboben, 


nn 
„m, bei, ı nytnb, 
; burdfibtia:; Mar, Fein US. 


benttich flar; temps —, beiteres 
Better," * : tolle -e, bünne Yein- 
fée, dau — 
+ =, Teiner | nn, m.; 
bé, pünn Mebenbes Betreite,m.; 
Das 68 iA flat, ef liegtam Tage: 


Dar t; entend 

mg feben; entendre 
semer —, bünn jâen 
f, Etbein, m.;-— de 


fein, u, 


Cairteß £ 
— 


en ir 
a. DE a Pl. 
—— pi beutlié,serfänte 


id, augeniheialidh, 


Le Monte 


ber Finne Etelle im Tuche zc. ſ. 
sir-obecur, m. Sellbonfel, n, 
fun, m. dinte, eine Art Erom- 


é, 8, nanas felten. 
e im Tube, J. 


’ » "©, 8. pop 
ig, faul; —, m, fauipely; Radyzüg- 
ler, ſchlechter Golbat, m. 

viner, vn. pop. faullenzen, 
landestin, -#, a. -ement, adr, 
brimiih: mariage —, Winfelebe, f, 
Clandestinité, f. Seimiichteit, f. 


efelliger werben. 








» lélbt begreifen; | 
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Clans, pl. farch. n.) Plöde, m, pl, 


BE, m. Hanindenbäu, v,; 
außfanindhen, n. 
spir, vn. auiefen (mie ein Aanin- 
chen); se -, vr. pr. ſich vertriedien 
icon Aaninken). 
Clapotage, Clapotis, m. (mar.) 
Scholten Mepolter, n. Chen. 
Clapoteux, -#e, a. (mar,) boblgc. 
Claquade, f. fum. Getlarit, n. 
Olaque, f. Alitſaa, Mappé: Ueber- 
ſchub m; gebungene Beifallltanjcber, 
TE: pl: — m. Alnpebnt, mm. 
Claquebois, m, Etrchfitel, f. 
Claqtedente, m, Zump , m; fam, 
läfpermaul, 5. [iben, n. 
quement, m, Alappern; Alar. 
Claquemurer, ra, cinferterm ; se 
= "pr. Mb einfeerren, Mb ver 
Frichen; 8g. Né einfchränten. 
Iaque-oreille, mn, E&laprbut,m. 
luquer, va. Happjen; befatichen; 
=, "a, Hätiben, fHappern; ftnalyen: 
fig: prablen, 
Claquet, m. Möhllapper, fi 
Ulaqneter, vn. itrven. 
Claqnette, f, Meine Alapper, f. 
Clagueur, m. fam. gthüngtner 
Heifallfiatiiker, m. [penberelb, m. 
Clarencieux, m. englijber Map. 
Clarette, Clairette, f. Arc melüer 


‚Bein, | 

Clarifcation, f Abflärung, f. 
Clarifier, va, abliären, iâutern: 
ibönen: se —,#. pr, fich abflären, 
far merben. 

Clarine, f. Auhiibelle, ſ. [@löckben. 
Clarine, -8, @. ibl.j mit einen 
Clarinette, f. Elarinette, 1; Ela- 
rinetttit, m, | 
Ularissime, m. @rinucbter (Tite). | 
Charté ,f. Klacheit, Dede, f, Hide, | 
n.; Schimmer, em, Durchſichtigkeit,; 

Ag. Klarbeir, Deurlichkeit, À 


Kebrianl, m; Vebribunbe, f; Bchul- | 
unterricht, ın.; Golleg, n. Dorleiun: 
pen, f. pl; faire es -8, blé Schult 
ciuchen; flubiren. If. 
Classement, m. Mafenelnthellung, 
Classer, va, in Alaffen tbellen , ob» 
theilen. Ilaſſen, € 
Clussificntion, f. Fintbeilung in 


| Classique , a. Nalflib , muñerbalt, 


caractère —, Litterfcheidungemerf- 
mal, n. 
Ulathre, m. @itierfbmamm, mn. 
Claude, m, Giaubiué: fam, Dumm. 
forf,m.; — a fan, bibi, alberm. 


| tr f, Binfen, n. 


lause, f. (Flaufel, Betingung, F 
Clausoir, m. Echluhftein, m. 
Claustral, -e, a, Nöfterlich. 
Clavaire, m. Urfundenbemahrer, 

m. ; Arrallenjebmamm, am. 

lavé, -6, a. (bot) frulenförmig, 

Nareati, m, Sıtafpoden, f. pl 


.|Clavecin, m. Giarier, n. ; joner 


du — , toucher lu =, Ölanler jpies 
ten, [podig. 
lavelf, -@, Clareleux, -4e, a | 
lavelés, vr. Clavéau. | 
Clavelisation, f, Einimofung ber | 
Edafblattern, f. | 


Clapet,m, Miappe(an Bumpen se. | 
Clap 


| mur rs, 


CLI 


Claveliser, va, tie Schafpecken 
einimpfen, [fteder, m. 
Clavette, f, Borflefnagel, or- 
Clavicorde, m. Glaviorb, n. 
Claviculaire,s muscle — Etüf- 
idlbeinmuöfrl, en. 
Clarieule, f, Etläffelbein, n. 
Claviculé, -#, a.{h. n.) mit Ebiñi- 
jslbrinen, [eter, m. 
Clarieylindre, m. Gylintertla- 
Clavier, m. Echläffeiring, m. : @la« 
olatar, f.: Mingerink, m, [mia. 
Clavitorme , a. (bot. ı ichlüfelfbr- 
Clayer, m. große Giedite, f. 
| äfeforb, m. Räfebürhe, 
afetenforb; mi. 
Clayonnage, m. Klehtjaun, m. 
Clel cols, Echlüfel lau Ag.) : 
Heil, Bolien, m.; — fausse, ui 
rehtrr Eihlöffel, m,: fausse —, 
Nadicläfel, ms. : — de clavecin, 
Ztimmbammer, m.; — d'arque-: 
buse, Geiwebripanner, m.; — à 
lrer, Schlüſſelküchſt f;; sous —, 
unter Derjbluh; feriner À —,prı« 
jAtießen, Ciagerei, f. 
ld ij, domaneie, 7, Etlüfelmabr- 
Clématite, f, Walbrtbe, € [F 
llémence, f. Gnate, Hulp, Mile, 
Clément, m, Glentend, m, 
Clement, -&, 0. gnäbig ; milb, nad 
fichtig. 
Uldömentines, € pl. Dectetalien 
Larfi Clement W.,n. pl. Lf. 
Cléonie, f. moblriebenbe Branele, 
Clepsydre, f, Maferubr: sorgele f. 
Ülere (elère).m, @eifrlicher; Scbrei 
ber, m; Maïlré =, Oberldrethér, 
n,; fg. pas de —, Ebniger, Bot, 
m,.; — d'une étape, Maaremauis 
jeber, mi, 
Clargé, m, Meiftlichfeit, f.Alerue,m. 
Clérical, -6, a, -ument, adv. 
gent, (Rammeribreibent, n. 
Cléricnt, m, Amt einer päofl. 


Clnase, f. Alafe, f. Ztanp, Hang, | Cléricature, € geifiliherStand,m. 


Ulöves, Aleve. 

Ulevois, -a#, a, aus Aleoe, 
Clic-clac int. Hirid-Batfht rad! 
fiipp-Flapp. bartau; | 

Clichuge, m. Œubbruderei, 1; 
Etereofmpiren, n. |m. 
Cliché, m. @ubabbrud, Mbtiniié, 
Clichér, va. abflatihen, einen Ab» 
que machen. 

Pant im. 8, Ê Wllent, m; «in, Fe 
ientäle, f. fjämmiliibe Ellenten, 
m, pl.; fig. Echup, ın.: (com.) 
bie ummelidben Munben aus ber Pro,- 
GITE 

Clignément, m. Blinieln, n. 
Ullsnemusette, f. Sılnderub, À 

Cligner, va, blingeln, blinzens — 
den jeux, mit ben Magen Hilnjeins 
#6, -6, balbverieblofen. 

befintiged 


Cliguotement, m. 
Bilnielu, 1. 

Cligooter, en, befläntig blinzeln; 
regurler qu. en clignotant, [ei 
anblingelm. AA 

Climat, m. Miimn, on | Fufibeifaf- 
fenbeit, À: re, Slmmeleftrid, m. 

Climatérique, a. année —; Elite 
fenjabr (jeses Tie Jahr), mn. ; 


vaë grobe Etu ehr Jahr. 
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CLI 


Climax {-macse), m. (rhöt.) tel. 
erung, f. * 
incart, m. Alinkert (Edit), m. 

Clinche, m. et f. Drüder, m. Ihür- 

Minfe, f. [blid, m. 

Clin-d’@il, m. Mugeminf; Augen» 

Clinique,a, Ninifd; =, Rlinif, f, 

Clinquant, m. flittergolb, n.; 

.flaat, m. bejeben. 

Clique, & ras va. mit Glüttergolb 
lique, f. fam. Hotte, f, 
liquet, m. Mühltlapper, f.; Sperr- 

ee Bau Echlagfeber am Gewehr⸗ 
loffe, f. 

Cliqueter, vn. Happern. 

Cliquetia, m. ®etlirr, @ellapper, 
etöje, n. 

Cliquette, f. Alapper, f, 

Clisse, f. Rifeborbe ; (ehir.) Schie- 

ne, f- Igeſchient. 

Clissé,-6, a. umflochten; (ehir,) 

Clisser, va. umflebten; (ohir.) 

d ienen, [leinen. 
lisson , m. baë breiagnijche Hanf- 

Clister, va. (sal. bie Pfanne ver- 
uellen. 

Clitoris, m. Schamzungelchen, n. 

Clivage, m. Epaiten eined Œbel- 


dns nn. 
liver, ra. (joaill.) parte, 
1 1-8, a. jur Gloafe gebörlg. 
loaque, m, Gloate, f. Wbleitungs- 
raben, m. ; Miftarube, f. 
oche,f. @lode: (jard.) Blab- 
alode; Blatter, Branbblafe, f.; 
four en —; Blodenblume, J. 
Cloché, -8, a. fjard.) mit einer 
Laëglode bebedt. 
ocheman, m, Seitlbammel, m. 
ochement, m. Sinfen, n. 
Cloche-pied, m. à — , auf einem 


ine, 

— m. GElocken · Alrchthurm, 
rn. : fig. Hicchfolel, m, 

Olocher , vn. hinten ; fig, mangel« 
bafl jein; nicht paſſen —, FTa.[ljard.) | 
mit Blataloden bebeden. 

Clocheton,m.@lodentéürmen,n. 

Clochette, f. &lödiben, n. Scheſle, 
Klingel; Blodenhlume,; F. 

Cloison, f. Eceitemand, f, Der 
flag, m.; alten bes Schloſſes, m.; 
— & jonr, Gitterverſchlag, m. 

Oloisonnage, m, Berfäläge, m. 
ul. Verſchlagen, n. 

Cloisonner, va. verjblagen, ab. 
Helfen; — a jour, mit Mitiénmert 
verichlagen. [m. 

Cloitre, m, Slofter, n. : Areusgang, 

Üloitrer, ra, In eln Micfter tüum: 
fig, einfperren; sa — #, pr. in ein 
Miofter geben; Ag. ein Aloſterleben 
rühren, [en. ; »monme, J. 

Cloitrior, m. -&re, f. Alofermönd, 

Clonique, a, frampfbaft, gudenb. 

Clonigme,m.Sadung, Tonvulfon,r, 

Clopio-clopant, adr. ein menig 
hinhenb. [fen 

Ulopiner, vn. far, eln menlg bin- 

Cloporte, f, Aelleraffel, f. 

Clopoteux, -80, a. lebr ſſürmiſch 
(bon ber Ger). 

Cloque, £ Zuſammenſchrumpſen 
Der Wflrfichblätter, m. Caefbrumpft. 

Cloqué, -8, a, (bot) yufammen- 
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Clore , va, irr. ſchlleben, verſchlie 
ben , zumachen, verjperren; Ag. ju 
Œnbe bringen ; —, rn. jhließen, que 
geben; ne —,v. pr. jihließen, ge. 
ſchloſſen fein. 

Clos, m, Gehege, n. 

Clos, close, p. et =. geſchloſſen 
ir, Clorej; bouche close! reinen 
Munb gehalten! à yeux —, blind. 
lingd; — et couvert, unter Dad 
und Fach an einem ſſchern Ort mer. 
borgen; k nult clone, mit Einbruh 
ber Matt. 

Uloseau, m. tingejäuntet Baum- 

ärthen, Bauergübhen, n. 

Uloscir, m, (van.) Alrchibrel, m, 

Cldtoir, m. (ran,) Kochbbammer,m. 

Clôture, f. Berzäunung, Befricble 
gung, f, Gebege, n, : Rloflerimang, 
m.; »gelübbe, m, ; Berfiblag » m.; 
Ag. Belfbius, Mbibluk, m.; de- 
mander La —, oil Schluf ner De⸗ 
batte antragen, Œnbe eines Tbeatere 
dé, einer Hebe ac, m. ([ichliehen. 

Uldturer, va, tinzgäunen; (dr.) abe 

Clôturier, m. Morbmaber ber nur 
eſchloſſene Hrbeit mat; Metenver 
mabect : Abſfimmungeſüchtſger m. 

Clou,ın.Rapel, m.;3lntaefbmür,n.; 
— de girofle, Gemürinelle, T. z — 
d’encene, Mäucherfer;chen, n. 

Ulouage, m, Tlageln, n. 

Ulouemenk,m. nnageln, n.; Aren 
Igung Œbrifi, £. 

Cloner, va, nagéln, annagelu ; dire 
- sur da besogens, à son bureau, 
beftinbig über der Arbeit am Schreib 
tite Men ; se — chez sol, ein Site 
bénbodet fein, 

Clouet, m. ftonn.) Stopfmeißel,m. 

Clouière, f, Nagelelien, n. 

Uloutber, va, mit Nägeln ober Giift- 
chem beichlagen, gelſchmlebde, F 


| Cionterie, f. Nagelbanpel, m. : Mae 
Cloutier, m. Rageifchmiet ; »bänd- 


ler, am [ber, m. (v. Clonidre), 
Cloutière, Clouviäre,targ.jRatt 
Uloyäre, f, Huflern-; Fiichforb, m. 
Club, m. Milk, m. 
Ulubisato,m, Mitgller eineäfliube,n. 
Cludiforme, a. nageliörmia. 
Ulnseau, m. bober Blätterfchreamm, 
In. [tém. 
Uluser, va. ble Gaunbe aufmaune 
Glute, f. geringe Eteinfoble, f. 
Clymène, f. wiibe Siejererbfe, € 
Clypéiforme, a, [&bilöförmlia. 
Clypéole, f. éilbfraut, n. 
Clysmien,-n6, un, (gdol.) anges 
ſchwemmt., 
Onerme, m. Jucken, n. 
Cniquier, m. Ehuferbaum, m. 
Co-accusé, m. (dr,) Mitbefiagter, 
m. 
Coactif, -ve, a. imingend, 
Couction, f. Imang, m. 
Coadjuteur, m.-triee, f. Amts 
schliife, co, : fin, F, 
Coadjutorerie, © Amt eine Eonbe 
jutord, nm, [mengemaäfen. 
Condné,-68,n. fhot,) bit aufam- 


 Coagulation, f. Gerinnen, n. 


Coaguler, rn. gerinnen maden ; 
se —,v pr, gerinnen. _ [mittel, n. 
Coagulum (-ome},m. lab: Merinne 


COC 


Coaille, f. Echman;mwolle, f. 
Coailler, vn. mit dem Schwanze 
wadeln (von Spürbunden). 
Coalescence , f. (an.) Bermad- 
jung f. (fen. 
Co a einem sa 
se Coaliser, v. pr. fi verbünden, 
de mmentreten. 

oalition, f. Vereinigung ; fig. 
Berbündung, f. Verein, m. 
Coaptation, f. (chir.) genaue Ber- 
einigung, f. 
Coarctant,-8, a. beengend (vom 
Schmer;) ; abnebmend (vom Puls). 
Coarctation, f. (méd.) Dern. 


rung, f. 
Coassement, m. Gequal,n. 
Coasser, vn. quafen. 
Coassocié, -8, a. milverbunden; 
. Mitthellbaber, m. 
Cobalt, m. Kobalt, m. 
Cobaltate, m. fobaltfaures Gat, 

n.; -ltique, a. acide —, Kobalt. 
de f. 

be, f. Schlelfe am Gegeltaue, f. 
Cobite , m. (pch.) Schlammbeißer, 
Schmer 


m.; e, f. 
Coblentz, Coblence, Robien. 
Cobourgeois, m. Mitrheder, m. 
8, f. Waidkuchen, m. ; mât 
de — , Kletterflange, f.; pays de 
— , Gchlaraffenland, n. 
Cocarde, f. Rofarbe, f. 
Cocasse, a. drofig, ipaßhaft. 
Cocätre, m. falbfapaun, m. 
Coccinelle, f. Sonnenfäferchen, n. 
Coccothrauste, m. Kernbeißer, m. 
Coccus, v. Kermès. _ desäris- 
Coccygien, -n6, a. zum Gteißbein 
ÜoccyX, m. Steißbein, n. 
Cochard, m. Pferd mit 
Schweinskopfe, n. 
Coche, m. p. u. große Landkutſche, 
f.; — d'eau, Marttſchiff, n. 
Coche, f. Œinfbnitt, m. Rerbe, £. ; 
R. Mahfäweln, n. (auch 68.). 
doc 6,-e,a.(peintr.)ju tief;(méd.) 
abführend. 
Cochöne, m. @berefde, f. 
Coche 6, m. (teint.) Code- 
niflenbad, n. [-beere, f. 
Cochenille, f. Etarlagourm, m.; 
Docnenbienre mit Gochenifle fr 
en, m. 
Cochenillier, m. Gocenillenbaum, 
Cocher, m. Kutfcher ; (astr.) Suhr- 
Gochöre, a. porte —, Thorweg, m 
, e — » 0 
Cochet, m. Hähnden, n. 
Oochevis, m. Haubenterde, f. 
Cochléaria (-klé-), m. Qôffeltrant, 
n . tiöffelförmig. 
Cochléiforme (-klé-), a. (bot.) 
Cochlite (-klite), f. Schneden- 
€ n, m. 
Cochoir, m. (tonn.) Rerbmeffer, n. 
Cochois, m. (cir.) Zurichthofz, n. 
Cochon, m. Ediwein, n. : fig. un- 
reinliher Menfd, m.; — de lait, 
Gyanfertel, n.;— d’Inde, Meer- 
chwelnchen, n. I(Wurſt, Süße 2c.). 
ochonnaïlle, f. Schmweinernes 
Cochonnée, f. Wurf Ferkel, m. 
Cochonner , vn. fetfeln; — , va. 
farm. binfudein. 


einem 





COC 


Cochonnerie, f. fam. Schweine⸗ 


uf. 
Cochonnet , m. Doppelmürfel, m. 
Coco, m. Eocusnuß, f.; Güßholz- 
wafler, n.; pop: c’est un fameux 
-! mie eingebiibet ! 
on, m. Geidengebäufe, n. 
nner, vn. et a. fit verpuppen. 
Coconnière, f. Haus für die Eei- 
Kmmürmer, n. 
Cocotier, m. Eocusbaum, m. 
Cocréancier, m. Mitgiduhiger, m. 
Coction, f. Kochen, n. ; Verdauung 
der Speiien), f. 
56, m. Hafnreiicaft, £ 
m. Hahbnreiichaft, f- 
Cocuer, Cocufier, va. p. u. zum 


bnrei machen. 
‚m. (myth.) Rocytus, m. 
m. Oejepbud, n. Gobez, m. 


& 
Codebiteur, m. -trice, t. Mit. 


— m.: "in . 
écimateur, m. Mitzebntherr, 
m. [daber, m. 


Codex, m. Arzneibereitungstud, n. 
Codicitiaire elaire), a. codicll- 


riſch. 
Codi a (-cile), a Andang zu 
einem Teftament, m. Gobicil, n. 
Codirecteur, m. -trice, f. Mitvi- 
tector, m. & etrice, f. 
Codonataire, m. (dr.) Mitbe. 


Jéentter, m. [m. 
(sdcome), m. Blinddarm, 


Coégal , a. (th.) vollfommen gleich. 
ité, f. (th.) vollfommene 
Gleichheit, f. 
ecteur, m. Mitwäßler, m. 
ption, f. Mittauf, m. 
Goéquation,r. @teneroerthellung, f. 
r, va. bejwingen: (phyr.) 


dhalten. [idliesbar. 
ible, a. (dr.) zwingbar; ein: 
oereitif, -v&,a. (dr.) zwingend; 
ange ... 
Coereition, f. Imangsrebt, n. 
Coessentieli-anci-elj,-le,a. ith.) 
ale Leſend [emig. 
oternel, -Je, m. (th) gleich 
Cuéternité, f. @leichernigkeit, F. 
Cœur, m. Berti; Ag. Pemlih , n. 
Aeigung , f. ; Much, m. Persbaftig- 
beit, €. ; Snmerftet, n. Accu ; Briche, 
m.; mal dé —, lebelfeit, F. ; de 
kon —, von Herzen gern ; à contre 
⸗, ungern; par —, auswendig ; à 
- ouvert, offenberiig: au — de 
l'hiver, mitten im Winter; j'ai 
malau — , es iff mir übel; avoir 
à —, fit angelegen fein faffen: avoir 
le — gros, ehr betrübt fein; dîner 
par — , nidts zu eflen befommen ; 
faire dîner par —, nichts zu effen 
aufheben; à son — défendant, 
femer Reigung — 
Coévéque, m. Weihbiſchof, m. 
Coexistence, f. Mitbafein, n. 
Coexister, vn. gleichzeitig vorhan- 
'ofän, in. runder Mrmtorb 
‚m. runder Hrmforb, m. 
Coffine, a. f. ardoise — , gemölbter 
Göieterfiein, m. 
se Coffiner, v. pr. (jard.) fi 
- Räujein ; fi werfen. 
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Coffinet, m, Abrbchen; Kofferchen, | 
n.: Mappe, À | 

Coffrage,m. (mine) Ausibalumg,;f. 

Coffre, m. Koffer, m. Mille, Lade, 
Fi Bau (wine Beige ac), Mei 
Hutibfafken, m; — fort, Gelb 
file; (artil,) Minenfammer: (fort) 
Morkgrube, f.; ch. n.) Aoferfliib;; 
img.) Karten an Ber Preſſe m. 

Coffrer , va. fam. in ten Kofler lé 

en: efnſperren außiibalen. | 

Coffret „m. Aäftden , Mifkben : Ju: 
ſchneitebret, m. 

—— m, Koffermader, mm, 

Cofidéjusseur, Cogarant, m, 
Mithürgt, m. 
ognmasee, f, milbe Quitte, f. 
ogmassier, en, wilter Eulllen- 
baum, m. 

Coguat (ceog-nai), on. Éceltenter: 
mwanbter (von mülterlicher Excite), m. 

Cognation (cog-na-), f. ijur.) 
Sritennermanbtichaft, T. 

Cognatique (cog-na-), a, surces- 
ion —,1méiblite frblolge, T. 

Cognée, f. Urt, f, Beil, n,; petite 
— Bantbeil, no. INichtathuet, m 

Cognë-fétu, m, fam. arfbäftigeı 

Cogner, va. einfdlagen, éltifétién ; 
— , vi flupren,, ſchlagen, Moben, 
ha —,r. pr. ſich Robin: so — In 
tête, Mb an ben Movr Mohrn. 

Cognet, en. Arilrelle von Labaf, F 

Cogneux, m. (fond,) Schlägel, m 

Cognitif (eogni-), -ve, a. cr: 
fenntmißtährp. 

Cognition (cog-ni-), f 
Erfenniniknermögrin, n. 

Cognoir, m, fimp,) Treibhols, n. 

Cohabitation, € chelider Bei- 
kb lat, on. 

Cobubiter, vn. ehelih beimobrem; 

Cohérence, £ Jufanmenbangen,n-. 

Côohérent, -6,ajujammentängent. | 

Colbéritier, m,-6re fUtiterhe, m; | 
«bin, F [bangerkaft, # 

Cohésion , T, (phra.) Sujfammen- 

Cohésionner, va. jujammenhäns 

ent mare. | 

Cobibition. f. Berbet, n. 

Cohobation, € mieterbolte Deftil« | 
lation, F. 

Cohober, va. mieverbelt beftiliren. | 

port, f. Goborte, Schaar, F. 
ohue,f. Gembbi, n.; quelle — ! 
weſch ein abſchrulſchet Siren ! 

Coi, coite , a, ftill, ruhig ; cham- 
bre colte, warmes, twoobleer(dioite 
nd Immer, n,; de pied coi, feflen 
Fiıked. 

Coiffe, f. Saube: Eamenbälfe; 
Ancee, dr Bulfülter, o.; = de 
collier, Aummeififten, n 

Coiffe, -e, p. et m, gepupt; fri- 
irt iv, Colffer,; win -, bir 
mijchter Mein, m,; mit einem Gel. 
me; ötrand — , ein Eountaadfind 
fein; — de, perliebt in, einge 
nommen für, 
oiffer, va. ben Hopf bebeden | frl. 


phil.) 


fifen, pügen: — un,, einem Sörner | 
| Coleret, m, Eblieenee, n. 


aufiegen; fingen betrunlèn marben ; 
— une boite, einen Ehiefel befäp- 
fen; — Qu. d'uné opinion, einem 
eine Uicinung in Den Aopf (run; 


COL 


fam. auf benftopf fbiagen;(chase.) 
raden; (rel.) ein Bud capitilen, 
beiteben; (arill.) belappen; — lus 
vülles , bie Gegel bad brafen ; —, 
vo. gut igen,, gui fichen ; se —, Fr. 
pr, ben Hopf bebeden ; ſich ſriſtren; 
farm. fih beirinfen; se — de in, 
für een eingenommen fein, 

Coiffette, f, Häubiben, n. 

Coiffeur, m. -Be, € Soarfiäudler, 
10. Baubenftedderin, Bupmacberin, f; 

Coiffure, 1. opriebmud, Muffap, m. 

Colguage, in. Wdgeinäler, me 

Colimbre, Uoimbra. 

Coin, m. Winkel, on. Ede, f. inte, 
mn: Aridel+ diront: (ral,) &d- 
ftempel ; Eiempel, m. Gepröge, m; 
Probe (auf Bold un Œubers EF: 
Zelben (nuf Anni, n.; au Je 
son feu, ſu jeinen vie Bfäblen ; 
jenir bien son -, jein Anjeben bes 
baupten ; Meil ; marqueému bon —; 
von gutem Stlage: frappés au 
méme —, von qleichen Schlage; 


faire signe do — de l'œil, init ben * 


Mugen qu minfen; -6, pl. Edjühne 
(bed Vferbes), en, pl.: (perr.) fals 
tte Haarjöpfe, m, pl, ſalſche Koden, 
f, pl, fjen, m. 
Coincidence, f. Aufrinanberral- 
Colneident,-e, a. ſich bedent, auf 
einanberpafleud ; ujaınmentrefleun. 
Coincider, vn.einauber beden, auf- 
einanberpafen; Ag. gujammeniréle 
fen. : [ielät, Le 
Coïndication, f. (méd.} Witan- 
Coiug, m. Quitte, f 
Coineër, va, (mar,) einfellen. 
Coinspecter,va. mitbeauffihtigem. 
Coinspecteur, m, -trice, f. Mit 
aucher, m; “in, ſ. 
Loiuspection, €. Mtaufficht, € 
L'oinspéciorast, m, Muaufſehrr- 
ant, si [ntk, n, 
Cointelligence, f, Vliteinverftäne- 
Cointéreusé, -#, a. Fbelinébment: 
=, 6, Ihellnebmer, m; «in, T. 
Golor,n. Tamm, Birenbäuter, Gujon, 
um ,; Altenime, f. 
Üolonner, va. et mn. fam. idhlmpfs 
ib behankelrn, bubeln. 
Coïonnerie, f. Bürenhäuterei ; 
Subeleir Alegelet, € [re], € 
Colt (-ite), m. Branitung (ber Ihier 
Cojusticier, m, Wlitgerichtäberr, m, 
Col, va, Galebinbe, fe Faux —, Das 
termörber; Araaeıı; ŒEngpné, m. 
Colaphiser, va. obrfeigen. 
Colas, m, Klaus, Niflas;fig. Dumm 
Fonf; Hobirabe, on. 
Colature, f. jup.; Ducbjeiben; 
Tiurchaeiribieh, mu 
Colbak, m. iger.) Bitenmüße, f. | 
Colchieaoe, -e, a. (bot. ) jeitiofene 
artig 
Colchique, m. Chut.) Aeitloie, Le , 
Lolégatuire, m. et f, Witerbe, mis 
“bin, ſ. [jeet;, m. 
Colöuptlere, m, foriflüglét (ne 
Colère ‚f. OT, m.; en — ronire 
qu, sörnig auf jem,: — a. jähjerntg.» 


Colérique, m. shit soin gemalt, 
jäbgernig. [fer Sent, mu, 
Colle, m. Zollbii; fg; Aattertale 


COL 


Colicitant, m. (pal.) Mitverfleige- 
rer, m. ; -Citation, f. Mitverfteige- 
Tung, f.; -citer, va, mitverfleigern. 

Colifichet, m. Kieinigfeit, f.; fig. 
Re an) m. (mon.) Abricht⸗ 

teile, f. 

Colimac6,-8,a.(bot.)ichnedenartig. 

Colin, m. Riflashen; Robififh, m.; 
ment. Rebbubn, n. 

Colin-grisart, m. Baumente, f. 


Colin-maillard, m. Biindefub, f. 


Colin-noir, m, ſchwarzes Wafler- 


hubn, n. 
Colin-täampon , m. ſchweizeriſcher 
Trommeljchlag; Schweizermarjch, m. 
Colique, f. Kolit, Darmalét, ra 
Coliqueux, -se, a. Ko 
hend. lrech 
m. (jur.) 
olis, m. Ballen, m. 
Colisée, m, Golifäum, n. [f. 
Colite, f. Grimmdarmentzändung, 
Colitigeant, m, Gegner vor Ge. 
richt, m. | 
Collaborateur, m. -trice, f. 
—— an sr £ 
ollage, m. (pap.) Leimen, n. 
Collataire, m. Bepfründeter, m. 
Collatéral, -0, a. zur Geitenlinie 
ehörig:—,m. Seitenverwandter,m. 
dohatenr, m.Pfründenverleiher,m. 
ollatif, -ve, a. bénéfice -, 
Bfründe die nur vom Gollator ver- 
eben werden fann, f. 
llation , f. Bergleichung mit der 
Urſchrift; Vergebung einer Pfründe; 
Zwiſchenmahlzeit, f. Desperbrod; 
leichtes Abendeſſen, n. 
Collationnage, m. (rel.) Colla- 
tioniren, n. | 
Collationner, va. mit bem Ori- 
ginafe vergleichen ; (rel.) coflationi- 
ten; —, vn. veöpern ; (com.) puuf- 


tiren. 
Colle, f. Leim, Rleifter, m.; Schlich⸗ 
te, £.; Schlief im Brode, m.; fig. 
Lilge, f.; — d'amidon, Buchbinder- 
Heifter, m.;—forte, Tijchlerleim, m. 
Collecte, f. Mlmoienfanmlung, f,; 
Kirchengebet, n. 
Collecteur, m. Einfammier, m, 
Collectif, -ve, a, (gr.) nom —5 
Sammelwort, n.; (opt.) verre —, 
Auffangalas, 2. 
ollection, f. Eammlung, f. 
ollectionner, va. Sammlungen 


ner, m. 
Mitab⸗ 


machen. 

Collectivement, adv. (gr.) col- 

lectivifé, inégejanunt. 

Collée, f. Hieb in den Hals, m. 

Collöge, m. Collegium, n. ; Lebr. 
anftalt, gelehrte Schule, £.; Gymna- 
fium; Schulgebäude, n. 

Collégial, -e, a. Coflegiat ...; cofle- 
nlaliich ; Saul …., Schüler ..., fi 
lermäßig, pedantiich. [m. 

Collégien, m. Schüler, Gymnaftaft, 

Collègue . m. Amtögenoß, -bruber, 
College, m. 

Coller, va. feimen, anleimen, auf. 
fleben; (tiss.) ſchlichten; être -& sur 
les livres, beftändig über den Bü- 
chern fipen, — du vin, Wein mit 
Haufenblaie flären, jcbönen ; (bill.) 
colliren; -é, wie angegoffen ; feft im 


tt verurfa- 
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Sattel; se —, v. pr. anfleben ; fit, 


anlehnen; (contre, sur, à, an). 
Collerage, m. Weinfteuer, f. 
Collerette, f.Weiberhalstragen, m. 


COM 


Colonisateur, m. -trice, t. @rün- 
der einer Golonie, m.; -in, f. 

Colonisation, f. Bildung einer Go- 
lonie, Anfledelung, f. 


Collet, m. Kragen (an Kleidern 2c,),| Coloniser, va. colonifiren, anfie- 


m.; Baͤffchen, n.; Roller ; Ag. Hals, 
m.i Schlinge, Dobne, f. 

Colleter, va. beim Kragen fallen; 
-, vn, Dobnen ftellen; se —, v. pr. 

di paden, fit balgen. 
olleteur, m. Schlingenfteller; pop. 

ändeljüchtiger, m. 
olletier, m. Rollermader, m. 

Colletin, m. Koller, m. 

Collétique , m. zufammenheifendes 
Mittel, n. 

Colleur, m. Leimer; (tiss.) Schlich⸗ 
ter ; Pappenmacher; Tapetenaufkle⸗ 
ber : fig. Lügner, Auffchneider, m. ; 
-0u86, f.; sin, £. 

Collier, m. Halsband, n. -fette; Or- 
densfette, f.; Kummet, n.; Ring um 
den Hals einiger biete, m.; Sais. 
füd, n.; chevel de —, Zugpferb, 
n.: pigeon à —, Mingeltaube, f.; 
lg. fam. étre frame du —, tlenft 
ferila jein: freimülbia fein. 

Collière, f. Lagerboly, n. 

Callifère, a. (bot.) baldiragenb, 

Colliforme, a. hbalsförmig. 

Collimation, f. (astr.) Meñdts. 
finie, f. ſwachſend. 

Collinaire, a. (h. m.) auf Hügeln 

Colline, f. fügtl, m; gagner le 
— Net aud bem Staube machen. 

Colliquatif (-kona-), »ve, a. 

med.) zerſehent Zerſetung, f 
olliquation (-kouu-), f, (méd.) 

Collirostres, m, pl. (h. n.) Sale 
(dniblér, m. pl. 

ollision , f. Auiammenfivé, n;; 
fig. Golifion, f.; Streit, m. 

Collocation, f. jur.) 3ablungt- 
rang Per Gläubiger, m. [guium,n. 

Colloque, m. Griprit; Eolo- 

Colloquer, va. die Gläubiger in 
Klaſſen eintheilen. 

Colluder, vn. (dr.) ein heimliches 
Verſtändniß haben; unter einer Dede 

Keen: ffändniß, n. 

ollusion , f. (dr.) beimiiges er. 

Collusoire , a. abgefartet ; -ment, 
adv. (dr.) dur heimliche® Œin- 
verftändniß. 

Collyre, m. Au SE £. 

Colobome, m. $afenfdarte, f. 

Cologne, Köin. i 

Colombacé, -6, a. taubenartig. 

Colombage, m. Etänderwerf, n. 

Colombasse,f.Wadholderdrofiel,f. 

Colombe, f. poét. Taube; (tonn.) 

ügebant, f. 
olombier, m. Taubenbaus, n. 

Colombin, m. reines Bielerz, n.; 
-, 6, a. taubenbaléfarbig. 

Colombine ‚f. Taubenmift, m.; 
-s, f. pl. taubenartige Bôget, m.pl. 

Colomnifène, a. fäulentragen?. 

Colon, m. Bflanger, Colonift, m. 

ölon, m. Grimmbarm, m. [m. 

Colonage, m. Anbau einer Golonie, 

Colonel, m. Obrift, m. 

Colonial, -6, a, die Golonie be- 
treffend; Golonial … 

Colonie, f. Eotonie, f. 


dein; zu einer Colonie machen. 
— Säulengang, m.; 
‚reihe; balle, f. . 

Colonnaison, f. (arch.) mit Säu- 
len verzierte Borderjelte ; Gâuten- 
ordnung, f. 

Colonne , f. Eiule; Ag. Stüge, r. 
Grunbrfeiler, m,; @©diabtiinie, 
Golonne ; (imp.) Evalte, Goiumne, 
f., — de lit, Settiolleu, m.; en —, 


den: mi. 
olonnette, f, Sâuléen, m. 
Colophane, f. Aviophonium, m. 
Coloquinte, f. Aoloquinte, f. 
Coloration, f. Färbung, f. 
Colorer, va, färben; ds. beihöni- 
en; se -, v.pr. fit färben, Farbe 
efommen. 
olorier, va. et n. coforiren. 
Colorigène, a. Farbe erzeugend. 
Colorigrade, m. ÿarbeftufe, £. 
Coloris, m. Golorit, n. Farbenge⸗ 


bung, f. CF. 
Colorisation,f.Zarbenveränderung. 
Coloriste, m. Goiorift, m. 
Colossal, -e, a. foloflal. 
Colosse,m.Roloß,m.Riefengeftatt,f. 
Colostration, f. Mildtranfheit der 
Kinder, f. 
Colostre, Colostrum (-ome), m. 
erfte Muttermilb, f.; Milbfieber, n. 
Colpocèle, £. Mutterbrucdh, m. 
Colportage , m. faufiren, n.; Ta- 
bulettfram, m. 
Colporter, va. baufiren ; Ag. von 
a zu Haus tragen. 
olporteur, m. daufirer, Ausrufer 
von Siugſchriften ob. Berorbnun. 
dei m. [@rfer, m. 
olti, Coltis, m. (mar) Berfchlag; 
Colubrin, m. weißrothe Matter, f. 
Columbellier (-onb-), m. Bat. 
enichnede, f. (Wenpdelftüge,f. 
Jolamelle » f. Samenfäulden, n., 
—— -6, a. (bot.) — 
õrmia· tragend. 
Columniföre, a. (bot.) äufihen. 
Colure, m. Sonnenmendefteis, m. 
Colybes, m. pl. Opferteig, m. 
Colza, Colzat , m. Rapps , Rübfa- 
men, m.: pain de—, Oelfuden, m. 
Coma, m. Schlafiucht, f. 
Comateux, -86, «. félafjuttan- 
jeigend: »erzeugend. 
Comatule, f. Haarftern, m. 
Combat, m. Gefecht, Treffen, n. 
Bweitampf; Wettfireit, m.; — de 
cogs, Hahnenlampf, m.: — de tau- 
reaux, Gtiergefebt, n. ; hors de 
—, mehrlo®. 
Combattant, m. Kämpfer, Gtret- 
ter; Braushahn (Bogel), m. 
ombattre, va. et n.irr. fämpfen, 
fedten; Sg. befämpfen, beftreiten, 
widerftehen; metteifern. 
Combien,adv. wie viel, wie febr, 
wie; wie tbeuer! — de fois, wie 
oft; — de temps, wie lange; en — 
de temps, in welcher Zeit?! 
Combinable, a. jufjammenfephbar. 
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Combinaison, f. Jufammenfügung, 
Berkindung, Go Gombtnation, f. 

ire,a. comblaatorifé. 

biné, m. (chim.) Miicbung, f. 

mbiner , va. gniammenjepen, 

verbinden; vergleichen, combiniren. 

ble, m. Saufen, m. Uebermaß, 

= Sugabe, ce Otebel, m. Eparr- 

L.;fg. bécbfter Orab, 

ue m.; Baur —, jur Ber röße. 

ng; de ‘fond en —, von Orund 

‚aus; pour lo -, als Zugabe; mettre 

le —, bas Maß voll machen; ig. die 

Krone auff 


Comble, RP ebauft, aberogl; me-|C 


surer —, reichtich m 
Comblé, -e, a. ŒL) Weſpipt, ge- 
ipfelt ; mit Figuren ansebäuft. 
gombleau, m. (artil.) Siebfeii, n. 

Deu m. p. u. Aus füden, 


* je: teen, n 
er, ve, —— de rer vol 
maden ; ansfü Aufen, 
äberfchütten — nn. : — ls me- 
‚sure, bas Maß voll machen (tm bd. 
©inne) ; port -6, verfandeter 


en 
Er 
mbridre, f. Thunfl 
b va. ré — 


a D. t, tits Se —* 
nen € rennbarfeit, 5. 
Combustibilite, f£. Berbrenn!{t. 


pust)le,a.verbrenulid brenn. 
bar, —, m. Brennfloff, m. ; (vap.) 
frubr, = 


ng, 2. f 
Sombuskion, f. Verbrennung, £. ; | C 


me, m. Coſsmus (Maunsname), 
nn; PR (Stadt). 
Comédie, f. £uñ., Schau tel; 
—— ——— n.; Ag. Poſſe, f. 
Préc m. 
Comédien, m. -n6, f. Schauſple⸗ 
dü fig. z38 m.; sin, f. 
Comestible, a. efbar; m. pl. 
Ewaaren, f. pl. 
Co „& p. u. ſich auf die 
pores begiebenb. 
ge, —e. * se OLD pn 
-6, 2. ( anlig. 
8 hie, f. Konietenbe⸗ 
Grund, 0 


métol ogie, f. Rometeutebre, f. 
mises, f. pl. (ant.) Gomitien, 
f. Ad: {cial, [Somitien beziebt. 
cial, -e, a. was — = die 
sehr a. -ment, + jum 
gaftviele gehörig, tonte. 2e. in. 
fig, droll Bi ; —s m. das Kom ide; 
paie 
Comité, m. au, m. Unter 
desungscommiifion, £ ? 
MMS, m.(mus.) der neunte Theil 
ne Tones ; (imp.) m 


Command, m. (jur.) Au & * 
Comman dant, m. Be echte aber, 
Gommanbant, m.: —, a. Officier —, 
commanbirender Offer, m. 
Commandante, f. Srau des Gom. 
mundanten, f. 

Commande, f. Beelung, fi Waf: 
trag, m. Vollmacht, f.; 

ftellt (Arbeit) ; — — ut: 
zen). 


Commandement, m. Befehl, m.; 
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Gommanbo, n.; Gewalt, Herrſchaft, 
f. ; les * ·a la — Gebote: — 
en chef m.; par votre 
- , auf 1, Oberbef Be 

Commander, va. et n. befehlen, 
Jebteten ; anführen ; ; beberrſchen; 
verſchreiben (Baaren), beſtellen; — 
à ——— fon u befehlen haben. 

6,  Comthnrel, f.; 
re in einer Zuderpflan- 
ung, n. [suugsauficher, m. 

Commandeur, = m.&omthur; Pflan- 
nditaire, m. der zu einer 

Gommanbite bas en bergiebt. 

ommandite, f. Geſellſchafte 

handlung, f. 

Comme, adv. et con. mie, fomie, 

gieichwie, beinahe; als, da, waͤh⸗ 


rend, weil; — si, ale ob; — es, 0, 
auf biefe Art; il est _'cela, AN 
it fo feine Art. 

— — ft. Gedaͤchtniß 
feier, F. [nernd. 
ommémoratif, -ve, a. erin- 
ommémorstion, f. Erwähnung, 


AR NEC , 
— , m. -6, f. Anfänger, 
m.; ein 
Commencement, m. Anfang, m.; 
-#, pl. Anfangegründe, m. pl. 
Commencer, va. et n. anfangen 
(de, à, ju, par, mit); den erften Un- 
ecrit ertheilen (einem, qn.). 
ommen re, a, der die @in- 
fünfte einer Commende genießt. 
Smmende, f. Gommende, Ordens⸗ 
pfründe, f. 
Commensal, m. Tifchgenoß, m. 
Commensurabilité, f. Ausmeb- 
bartett, f. 
ommensurable, a. auëmebbar. 
ommensuration 7 f. (math.) 
Mué-, ee 
Comment, adv. mle; role? warum? 
voici —, fol endermaßen; -,m. 
das Bie, die Art und =. 
Commentaire, m. As gung, L. 
GEmmEntar, m.; ee eufung 
[leger, m.; «tn, 7 
I m.-trioe, f, Aus- 
ommenter, va. auslegen, erläu- 
tern ; —, vn. bosbafte Bemerkungen 
Comm Gctiatié 
omm m. a n. 
ergable, a. bertäufid. 
Öommertant ‚m. -6, f. Handels. 
ert, m.; -frau, f. 
ommerce, m. Handel, m. Hand⸗ 
lung, f.; Verkehr, Umgang, m.; — 
de ettres, Briefwechiel, m.; mai- 
son de —, Handlungshaus, n.; .; jeu 
de —, Ocjellidaftéfpiel, n.; faire 
le —, Handel treiben ; être en - 
avec qu., mit einem in Bertebr fte- 
ben; se retirer de —, fé zur Aube 
epen. 
ommercer, vn. Handel treiben; 
—T commergante, Handeleſtadt, 
[betreffenb. 
Connereidl: 
Commère, f. @evatterin ; Stadt. | 
flatie, f. 
Commérer, va. fiatften. 
Commett 


fammenbre en, n. 


-6, &. den Handel 


‚m. (cordon.) Su- 
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Commettant, =. (som.) 
miitent, ber Huftragenbe, mi 
Commettre, va. irrt. begeben, vers 
üben ; beauftragen, Übertragen; an— 
vertrauen; beſtellen, compromittirem; 
reizen; entjmeien; cordon.) que 
hnmmenbrebin,; — le nom de qu. 
jemnandes Mamen mibbrauben, — 
un def, ein Lehen vermirden ; sa —, 
v. pr. id _compremiltiten; se — 
avec qu. Ab mit einem meſſen 
Commination, € Bebrehung, ſ. 
lomminaboine, a. bebroblih. 
Comminer, va, bebroben. 
Commintutif, -ve, a. p. u. (éhir.) 
seriibmeilernb. [duna; f 
Comminution, f. (ehim.) 3erfo- 
Commis, m. Eibreibe; Mactut: 
Hanblungédiener, mi.; = VOYAFEUT, 
MHeljebiendr, m., — AUX portes, 
Thorſchreiber, mm. 
Commisération, f. @rbarmen, n 


Costts 


man: m. Beauftragter, 
Gi mm Mär, m.; — des pauvres, 
Armenpfle ur m.; — de port, us 
renméi —* t, m.‘ — d'artillerie, 
Auamärter, m — dés relations 
eommerciales bandeldagent, Ten: 
Jul, mi: — du roi, Ætintéanmalt 
im Arteadgerichie, m. In 
Commissariat, m. Gummifarat, 
Commission, € Begrhun Pete 
tb ELLE f.; Murirag, m, U: mi ii 

f. alent, n.; Ma verbrief, Te 
Commissionnaire, m. Jommif- 


Monär, m; — de volturier, @über- 
ſchaffner Genie ber; Hole, m. 
Cornmissionné,-6, a. brauftragi 
Commissionner, ra. Aaperbriefe 
ertbellen: Lette, 
Cormmisacire, a, (jur,} tommiffe- 
Commissauré, f. fan.) Comm Fur, 


f. Bant, n. 

Committimte «mtiee); m, droit 
de =, Hedt ih nue vor ben Ober: 
gerihten Melle iu burfen, mu 

Committitur, rn. Befehl jur En 
nennung eineé !Heterenten, m, 
Commodat, m. (rar. Eommobal, 
n.; umentgelälce Darleibung eirer 
Sacht f- 

Commodataire, m. et f. ber, bie 
tim. bar einen Zeiboertrag entlehnl, 


Commode, f, Aermmote, f 
— * a. -dément, adv, be 


duem, & ud; umadnglid ; ju 
nach PA i 
Commodité. — eauemliäfeit, Me 
mchlchkte it à 9 ht bail, É : 
pl. Féquem idte iten, À pl.; beims 
libed Mema 4 5 Fa 
Commotion, fi. richuttereng, £- 
auch Ag: i 
Commuable, a. vermanbelbar. 
VOmmUuUer, vu, verwanbeln 
Commun, -8, a, armein, gemeine 
ſchaftlich; allgemein. niehrig. arring 
sons —, Aeiunder Men! ber serfland, 
ti. : faire bouras -#, gemein Ih fl 
be Malle maden: —, m. bat Be 
mnittibatiitté Men fine, A. gemeine 
loire slitic, f,; efinre, on; — 
du — emeinet We: 1, m.; vin du 
A Genberneen Ei ati =, gemeine 
ſchaftlich wipeg sur le —, œuf ges 
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meine often leben; vivre on —, 
in Gemeinichaft leben. 
unal, -6, a. einer Gemeinte 
ehörig, Gommunal ... 
ommunauté, f. Aioftergemeinbe, 
f.; — d'hommes, annetloiter, n.; 
Speiſeſaal im Riofter, m.; Guͤter⸗ 
gemeinicbaft, f. 

Communaux, m. pl. Gemein- 

weide, f.; holz, n. 

ommune, f. Gemeinde, f.: Ge⸗ 

meindehaus, n.; -9, pl Gemeinde» 
ut, n.; chambre des -s, Unter- 
aus, n. [inégemein. 
mmunément, adv. —— 

Communiant, m. -6, f. Gommu- 
nicant, m. ; in, f. [tbeilbarleit, f. 

Communicabilité, f. p. u. Mit 

nr ENS a. mitibeilbar. 

ommunicant, 6 Re (phy 8.) ver⸗ 
bindend. . 

Communicatif, -ve, a. fit leicht 
und gern mittheilend, mittheilfam. 
Communication, f. Mittheitung ; 
Gemeinſchaft, Berbindung, Vertrau- 
lidteit, f.; Sufammenbang, m.; 
avoir — avecqn., mit einem Um 

ang baben. 
ommunier, va. dad Abendmahl 
auétheilen : —, vn. communiciren. 

Communion, f. ®laubensgemein- 
de, f.: Abendmapl, n. Gommunion; 
première -, Gonfirmation, f.; 
Communionsgefang, m. 

Communiquer, va. mittbeilen ; 
offenbaren ; anfteden ; —, vn. um- 
geben (mit einem, avec qn.): fit 
beivrechen (de, wegen); an einander 
floden (à, an); se —, v. pr. fi 
mittbeilen ; ergreifen: fit gemein 
machen, mit einander verbunden 

ein (par, durch). 
ee — Lehre von der 
ütergemeinichaft, f. 

Communiste, Communitaire, 
m. Anhänger der Oütergemeinfhaft, 
m. „„ [Handel berreffend. 

Commutsatif, -ve, a. Tauſch und 

Commutation, f. Bertaujihung ; 
(dr.) Verwandlung, f. 

Compacité, f. Dichtheit, f. 

Compact (-pacte), m. Vertrag, m. 

Compacte, a. dicht, feit, gedrängt. 

Compagne, f. Gefährtin, Geſpie⸗ 

din: Gattin, f. 

Compagnie, f. Geſellſchaft; Hand⸗ 
lungsgejellichaft, f. Verein, m.; 
(chass.) Nutei,n.; de —, in Beiell- 
faft : — d'infanterie, Compagnie 
Infanterie, f.; il est de bonne —, 
er ift ein guter Bejellichafter. 

Compagnon, m. Gefäbrte, Rame- 
rad, Geſellſchafter; Handwerksgeſell; 
Handelsgenoß, m.; faire le —, 
alttiug thun; un bon —, ein lu. 
fliger Bruder, m.; fam, eine gute 
faut, f.; un dangereux —, ein 
ſchlimmer Gejell, m.; petit —, arme 
feliger Trovf, m. 

er onnage, m. Gefellen- 
haft, f. Gefellenjahre, n. pl. 
ompair, a. ton —, mitbegleiten- 
der Ton, m, 
omparable, a. vergleichbar. 
omparaison, f. Bergleichung, f. 
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E&leibnif, n.; sans — „ ohne Der 
gleſch bors de —, unvergleichlih ; 
par —, beraleibungsmeiie; en — 
dés, im Vergieibe mit … :; par 
— Bu. gegen, im Tergleict ju … 

Comparaitre, vn. irr. vor @eribt 
eriheinen, [&eriöt erjibeint, 

Comparant,-&,a, eis, ber, die vor 
Comparatif, -ve, a. eine Bergleis 
dung enthaltend; — , m. Eompara- 
tiv, m. _ 

Comparativement, adv. vergleis 
œungémeiie : — A, tm Bergleich mit, 

Comparer, ra. vergleichen (mit, à, 
avec}; gleibitellen: [erjibeinen, 
Comparoir, vn. p. u, vor Gericht 
ampiärde, f. Ziatifl, m. 

Compartiment, m. Mbtbeilung, 
f.: Fach Felb; Blumenbeet, nm; 
(rel.) doré à -#, mit gelbuen Fels 
dern meraleré, 

Compartiteur, m. Etimmenthel. 
fer (in Gerichten‘, m, [ricbt, m. 

omparution,f. Etiheinen voter 

Compas, m. dirtel, m.: Nugen 
mob, n.; cordon, Wablabe, fs 

men.) Echrägmab, n.; (mar) 
ontraß, m. Chem Zirkel, va. 

Compussage, m, Übtbeilung mit 
Compassement, m, Abmefien mit 
dem Sirfel, das Honeitrkelte, m. 
Compasser, va. abzirkeln, abmef- 
ten: Ge. genau überlejen : abrrû: 

en: -6, fg, übertrieben puünttlich, 
ebärktig. 

Compasseur, m, Abjirfler, m. 
Compassion, f,Dlitlriben, n.; Mit 
leivenbeit, f.; qui fait —, erbärm- 
lich clend, _ 

Compaternité, f. Gevatterſchaft, 
ds Bermanptidaft, f- 

mpatibilité, £ Dereinbarfeit 
(jiweirt Dinge), € feinbar. 

Compatible, m. verträglib, ver 
Compatir, vn, Mitieiven haben : 
Nachſicht baben (à, mitt); Be. ft 
pertragen „ ausfommen (aver, mit) 
Compatissant, -e, a, mitleinte. 
Compatriote, on. el fl, Sanbémann, 
mu. : <münnin, f, 
Compatriotisme, m. Yınbamann- 

daft, Uollegenoſſenſchaft, T. 
Gmpenidial ré, m. iron. Panb- 
bacs, Bumpendienibreiber, Aus— 

Conan 
Gmpermdieux, -80, a. -Bement, 
adr, abgrefür;t; audiugemeiie. 

Compendium (-ome), m, Gomes 
penbinin, Paubbuch, m.; Leitfaben, 
Ausg, m. 

Compensable, a. auéglettbar. 

Compensateur, m, p. u, Muéglei- 
er, m. [Hergüäting, £, 

Compensation, f. Ausgleichuna, 

Compenser, va. ausgleicben, gegen 
einander aufheben; vergüten 

Compérage, ın, Grvatterfcaft, T. 

mpere, m. Gevatter; luſtiger 
Geiellichäfter ; Icblauer Fucht rm 

Competence, f. Zuflinpiafeit, Be- 
fuanld, Kompeten;; 1. 

Oompetent ‚Et, gebiihrend, zu⸗ 
Ränpia, gehörig ; befugt, compétent, 
— [men. 

Compéter, vn. rechtmäßig jutem. 
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| Compétiteur, m, Mitbewerber, m. 
Compétition, f, Mitbemerbung, € 
Compilateur, m, Sammler, Ju 

jaömmenitoppler, m. 
Compilation, f Sammlung, £,; 
Etoppelmerf,n. [iammenfoppein. 
Compiler, va. sujammenutragen, qu» 
Complaignant, -8, a. (dr.) fla- 
geub, — „m, 6, f. Aläger, m.;. 
«it, T. IAlagelicd 0. 

Complainte,f Klage vor @ericr,f,; 

Complaire, vn. irr. gefällig jein, 
fit aefällig ermeiien (à, gegen); se- 
— 7. pr. Aid jeibfi gefallen; edle 
aanfgen finden (an, au, a). 
win plaisamment, adv. p. u. ge. 
rallig. 
Complaisance, f, @efälligkelt, f, ; 
avoir de la — , gefällig jein (pour, 


nen). 

Comp aisant, 6, a. gefällig, zu⸗ 
sorfommenb; —, m. genbiener, 
Aurpler, m: Tadgzungsfüd; n. 

Compläment,m. Ergänzung, f. Œr- 

Comp n ‚=, ergängend, 

Complet, -&te, ns. vollffinbig ; voll- 
— * * te 

ollzäbligkeit, f. miliche 

Comp) —— votant 2 

Complétement, m. krvolfänt 
aung, f- , (ergänzen. 

Lomplöter, va. volfläntig maben, 

Complötif, -ve,a.(gr.} ergänjenb. 

Complexe, a. ;ufammengejept; em 
weitert 

Complexion, € Beibesbeichaffen- 
beit, f.; Gemüth, Temperament, n, 

Compléxionné , -6, a. bon irgend 
einer Keibesbeichaffenheit. [jeln, 1. 

Complexité, f. Aufammengeiept- 

Complication, © Berflebtung, Ber 
mwielung, Mubüufung, ſ. 

Complice, na. mitjchultig; — , mme 
ot f, ber, bie Mithbulbige 

Complicité, € Mitſchuld, f, 

Compli&,-e, a. (but.) jujammen- 
netaliet, 

Compliment, m. Göflicfeitsheiei- 
gung, f. empfehlung, f; Œinde 
inc, m.; Beileibabejeigung,. FR; 
ZErbmeidbele, F3: sans —, obne Um 
fände. [ber (einer Handlung), m. 

Complimentaire, m. Nammge 

Complimenuter, va. bemififomme 
nen, jeinen Bläfmunidb abfkitten ; 
-, va. Bomelimenie machen. 

Complimenteur, m, -se, f, Com 
blimentenmarber, m. ; la, f, 

Compliqué, -e, a, vermidelt, 

Compliquer, va. vermidein, per» 
mirren. [Eomplott, n. 

Complot, m. geheimer Anfclaa, m, 

Comploter, va. et n. fi perichmö» 
ten, ſich geheim verbünben (ge., ju 
im... É lbericné, f. 

Componctiorf, f. Jertairſchung dee 

Componende, f. pärftiide Evor- 
telfammer, C. Aanzleifverteln, T. pl. 

Comporter, va, et n. arflätten; 
peritagen; we —, V. pr. aufühe 
ren. 

Composant, -®, a. partie -e, Br- 
flanbtbeil; principe -, Brunpftof, 


ın. 
Composé, -e, p. et a. zuſammen- 
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ges: fig. gejett ; être — de, be. 
ben aus, —,m.3ujammenjepung,f. 
Composer, va. zufammeniegen, 
ausarbeiten ; componiten, verfaflen ; 
(imp.) ijegen; — un différend, 
einen Gtreit beilegen; — sa mine, 
eine gerifle Miene annehmen; —, 
vn. fit vergleichen, fich jegen (mit 
einem, — — se 
=, V. Pr. gehörig anftellen. 

Composeur, m. Seribier, m. 

Composite, a. (arch.) jufammen- 
gelebt ; vermischt ( Säulenordnung). 

po 


siteur, m, (Gomponif; 
Shriftieger,m. - 
Composition, f. Zufammenjeßung: 


Ausarbeitung, f. Auffag, m. Som. 
pofition ; Sept: f. ; Mifbmetdu, 
n.; fig. gütliche Uebereintunft ; Ca⸗ 
itulatıon, f. a ) Eepbret 
soir, m. (imp.) Eesbret,n. 
Composteur, mm. infelbaten , m. 


e n. 

Compote, f. Obſtmus, n.; en —, 
ju weich gekocht; eingemacht ; brei- 
wei, braun und blau geichlagen. 
Compotier, m. Gompotibale, f. 


réhensible, a. begreiflich. 
Préhensif, ve, sd -ve, 
vietumfafflende Idee, f. 


réhension, f. Begreifen, n. 
ungéfraft, f. 
prendre, va. irr. tn fid ent. 
balten, in fit faffen ; begreifen, fai. 
fen; verſtehen; y compris, ein- 
Ihtießlich. [Bäuichchen, n. 
Compresse, f. (chir.) Somvrefie,f. 
Compresseur, m. jufammenprü- 
dender Mustel, m. 
pressibilité, f. Zufammen- 
drüdbarfeit, f. bar. 
mpressible, a. zufammendrüd- 
Compressif, -ve, a. (chir.) ban- 
dage —, Breäband, m. 
Compression, f.3uiammenbrüden, 
n. Drud, m. (fig. unterdvrüden. 
primer, va. zujammendräden: 
Compromettre, vn. irr. mit ein- 
ander eins werben, fih dem Schieds 
jpruhe unterwerfen ; — , va. bloß- 
fleflen, in Gefahr, aufs Spiel jenen, 
gefährden; se — , v. pr. fit tom. 
promittiren ; fit etw. vergeben. 
Compromis, m. ſchiederichterlicher 
Bergieib, m. _ [ter, m. 
mpromissaire, m. Gdiebsrict. 
Comprovincial, -8, a. aus der 
en en Brovin;z. : 
ptabilité, f. Rebnungémwejen, 
a. Pflicht Rechnung abzulegen, Ber- 
antwortlichkeit, f. 
ble, «. —————— 
ie ech⸗ 


Com m. Rechnung, Berechnung, 
J. AT n. Summe, f. : Bortbeil, 


vre de — , Hauptbuch, n.; à —, 
abiblägiih ; à bon — , mobifeil ; 
herzlich; faire bon — , um einen 
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billigen Preis geben; faire — de 

qc., viel von etw. halten; au bout 

du — ‚am Ende, nenau betrachtet, 

bei Lichte befeben ; à votre —, nach 

ae Meinung ; sur votre —, über 
ie, von Sbnen. 

Compté, -8, a. à pas-s, mit ab- 
eme — te : ff. 
ınpte, a —, m. Abichlagszahlung, 

Compter, va. abjählen, gäblen: 

recbnen ; auszahlen ; meinen ; in An 
flag ——— — les de qn., 
jemandes Schritte beobachten; —, 
vn. abrechnen ; fih vornehmen; — 


rien, für nichts achten. 
Compte-rendu, m. Berichterfiat- 


pteur, 2. p.u. Zäßler 
Comptoir, m. Rechen⸗, Zaͤhltiſch, 


Niederlage, Factorei in Indien, f. 
Com r, va. nachſchlagen; die 
verse der Acten durch obrigfeit 
lichen Befehl erzwingen. 
Compulseur, m. Vollſtrecker des 
Vorzeigungsbefehls, m. m. 
Compulsion, f. gerichtlicherZmang, 
Compulsoire, m. gerichtliher Be- 
febl Die Acten vorzulegen, m. 
Comput (-pute), m. Berechnun 
des Hirchenfalenders, f.  [nuna, f. 
Computation, f. (jur.) Beret. 
Computiste, m. Ratenverberecbner, 
Comtal, -e, a. p. u. gräflib. [m. 
Comtat, m. p. u. Grafſchaft, £. 
Comte, m. Graf, m. 
Comté, m. Grafichaft, f. 
Comtesse, f. Graͤfin, f. [ein, f. 
Comtois,-e, s. Hobburgunder, m.; 
Concamération,f.(conch.) Schei⸗ 
demand ; (arch.) Bogenrundung, f. 
Concassation, f. Zerftoßen, n. 
Concassé, m. geftoßener Pfeffer, m. 
ONCA8SEr, va, zerftoßen, ftoßen. 
ncaténation, f. Berfettung, f. 
ujammenhang, m. 
NORVE, a. runbhobl; —,m. Hohl. 
Tundung, f. [Seiten bobl. 
Concave-concave, =. auf beiden 
Concave-convexe, «. auf einer 
Geite bohl, auf der andern erhaben. 
ncavité, f. Höhlung, Hobinin- 
dung, f [(prat.) einräumen. 
Concéder,va. bewilligden, verleihen; 
Concélébrer, va. mitfeiern. 
Concentrable, a. was concentrirt 
werden fann oder muß. 
Concent on, f. Goncentra. 
lifirung, Gentralijation, Bereint- 


ung, f. 
Concentration » f. Goncentrirung, 
Bereinigung auf einen Buntt, f. 
Concentrer, va. in einem Buntte 
vereinigen, verſtärken; homme -den 
lui-même, verichloßner Menſch: 
pouls -6, jebr ſchwacher Puls, m.; 
se - , v. pr. fich vereinigen: fich ver. 
schließen: zuviel an fit ſelbſt benten. 
oncentrique, a. concentrijc ; 
einerlei Dlittelpunft babenp. 
Conceptacle, m. (bot.) Balgkap⸗ 
tel, f.; Zruchtbebälter, m. 
ncepteur, m. der etwas erfinnt. 
nceptibilité, f.-aßtichteit, f. 
Conceptible, a. leicht fastit. 


CON 


cons -V6, a. faffungefäbin. 
nception, f. Empfängniß; fig. 
um f.; Œinfal, ra. 
ncernant, prp. betreffend , ane 
langen. 
ncerner, va. betreffen, angeben, 


Concert, m. Goncert, n.; fig. lleber- 
einfimmung, f @inverhändniß, n.; 
être de —, einverflanden jeln. 


Concertant, m. -&, f. Goncett- 
gen Goncertiânger, m.: -in, f. 
ncerté, -6, p. verabredet; ge 
mungen, affectirt. 
ncerter, va. (ein Muflffüd) ein- 
üben; lg. verabreden ; se —, v. pr> 
 bereben (wegen env., sur qc.). 
ncerto, m. Goncertfüd, n. 
oncessif, -ve, a. einräumend. 

— f. Bewilligung, Con⸗ 
ceifion, f. 

Concessionnaire, m. ber eine 
Gonceifion erhalten hat, m. 

Concetti (-tchetti), m. pl. erfün- 

a ai m. pl. 

nceva ie, a. begreiflih. 

Concevoir, ve. et n. empfangen ; 

fig. begreifen, faflen; ihöpfen. IC 
nchoïde (-ko-),f.@dnectenlinie, 
‚onchyle (-kyle), m. Burpur- 

Gonchyliologie (-ky.). réel: 
onchyliologie (-ky-), f. Muichel- 

Conei ‚m. et f. Echloßvogt, 
Hausverwalter, Thürhüter; Etock⸗ 
meifter; Vortier, m. 

Conciergerie, f. Schloßvogtel; 
Wohnung des Étodmeifers, f.; ei 
Gefängnis zu Paris. 

Concile, m. Kirchenverfammiung,. 
f. Goncilium, n. 

nciliable, a. vereinbar. 

Con ule, m. ungeſeßmaͤßige 

Kirbenverjammlung ; Winkelver⸗ 
ammlung, f. 
onciliant, -6, a. verträglich, ver- 
mittelnd. 

Conciliateur, m. -trice, f. Ber- 
mittter, m.: in, f.;— ‚a. vermittelnd. 
on on, f. Bereinigung: Der» 
aleichung, £. [ijohnend. 

nciliatoire, a, vereinigend; aus- 
ncilier, va. vereinigen , verglei- 
en ; verfdaffen ; se —, v. pr. fit 
enverben,geminnen; äbereinftlinmen; 
feſſeln. 
ncis, -0, a. gedraͤngt, bündig. 
noision, f. @ebrängtheit, f. 
ncitoyen, m. -ne, f. Mitbür- 
er, m.: in, f. 
Conolave, m. Gonciave, n. 
nclaviste, m. dienender Geif- 
liher im Œonciave, m. 

Concluant, -e6, a. bündig , bewei- 
Send, triftig. 

Conclure, va. et n. irr. fchließen, 
abfcbliegen; folgern; beweiien ; büne 
big fein; — à qe., auf etw. erfennen. 

Conclusif, -ve, a. folgernd. 

Conclusion, f. Beſchius, Schluß, 
Mbjbiuë,m. Ebluéiolge,f.sPetitum, 

Concombre, m, Gurte, f. n. 

Concomitance, f. (1h.) Mitbeglei- 
tung. f. . [fend. 

Concomitant, -e, a. (th.) nıitwir- 

Concordance, 2. Uebereinſtim⸗ 
mung, f. 


CON 
Concordant, -e, a. übereinftim- 
mend; — m.(mus.) Mitteiftimme,f. 
Conoordantiel (-ciel), -1e, a. con- 
* cordanzmäßig. 
Conoordat, m. Goncorbat, n. 
Concorde, f. Eintradt ; Goncorbia 
Rame), f. 
oncorder, vn. übereinftimmen. 
Concourant, -6, a. zujammenmir- 
kend; (méc.) -laufend. 
0nC0 , va. irr. beitragen, 
mitwirfen (zu, à) ; mitwerben, mette 
eifern (um, pour); (géom.) zuſam⸗ 
menlaufen, +treffen. 
Concours , m. Sujammentauf, Bu. 
lauf, m.; Mitbewerbung ; Mihoir. 
‘fung,f.; = des créanciers, Bufam- 
mentreten der @läubiger, n. 
ncret, -dte, a. concret, ange- 
wandt, einverleibt ; eronnen ; 
-nombre —, benannte Zahl, f.: —, 
— bas wirklich Vorhandene, Con⸗ 
crete. 
Concrétion , f. (méd.) 3ufammen- 
‚madien; Gerinuen, n.; Gtein im 


e, m. 

Concrétionner, va. (phys.) zu- 
fammenbäufen ; se — , v. pr. ju. 
fammenmwacbien. 

v. Concevoir, 
Concubinage, m. Goncubinat, n. 
Concubinalre, m. Kebsmann, m. 
Concubine, f. Rebéweib, n. 
Concupiscence, f. Sleiiesluft, 

Lüfternbeit, f. 
Concupiscible, a. appétit —, Be. 
ebrungstrieb, m. 
oncurremment, adv. mitbewer- 
bungsmeiie, gemeinfchaftlich. 
Concurrence, f. Mitbewerbung; 
häufige Nachfrage : Gencurrenz, £.; 
— des fêtes, Zujammenfallen der 
Feiertage, n.; jusqu'à —de, jusqu’à 
la — de, big zum Betrage von ... 
Concurrent, m.-e, f. Mitbewer- 
ber, m.; in, f. 
Concussion, f. Erpreffung; Berun. 
“_treuung Öffentlicher Gelder, f. 
ncussionnaire, m. Œrprefier, 
Biader, m. [dammlich; flrafbar. 
Condam (-dân-), a ver 
Condamnation (-dân-), f. Ber- 
urtheilung, f. Berbammungsurtheil, 


n. 
Condamner (-dân-), va. verdam- 
men, verurtbeilen ; vernverfen ; (ein 
Fenſier) vernageln ; (eine Thür) ver. 
mauern;se —, v. pr. fit —— 
bekennen. 
Condensabilité, f. Berbictbar. 
Condensable, a. verbichtbar. 
Condensateur, m. (phya.) Ver. 
dichtungsprefle, f.; Œleftricitäts. 
fammier (Gondenfator) ; (méc. 
raftfammier, m. (d an . 
ndensation, f. (phys.) Der. 
Condenser,va.verbichten; douleur 
-ée Lin fit verhaltener Echmerz, m. 
Condenseur, m. (phyn.) Gonben, 
ator, m. Cfeit; contes f. 
ondescendance, f. Rabgliebig- 
Condescendant, -6, a. nachgiebig: 
berablafenb. 
Condescendre, vn. nadgeben, 
roiflfahren ; ſich herablaſſen; — aux 
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falblesses de qn., mit jemanbes 
Schwpchen NRachſſcht baben. 
Condisciple, m, Mitichüler, m. 
Condit, m. (ap.) Fingematttes, n. 
Condition ,f, Auftant , m, Œigen. 
icbaft, Berbañenbeit, f, tank, m. 
Scrfommen, n.; Urofeſſſon, fa 
Dienfi,m.; Bebingung,f.. Vorſchlag. 
m.; Lomme da Mann von 
Stande, m.: à — que, unter ber Be. 
bingung baf; sous —, unter ber 
Bebingung ; Être en —, in Dienften 


LEA, 
Conditionné, -e, nm. beſchaſſen; 
bien —, qui geballen; mal — 
ſchlecht aebalten. 
Conditionnel, -le, a. bebinat; 
Brebingungd...; —, m. gr.) Gun. 
titionalié, m. 
Conditionnellement, adr. be 
bingungdmelle, 
Conditionner, va, bie erforterlite 
Meibafenbeit geben, ble gebörige 
Hüte geben; (ride) Irodnen; ae —, 
+. pr. iron, Mb für abelig audarben. 
Condoléance, f. Belleipöbezel- 
una , 1» 
Condor, m. @reifgeier, m. 
Conducteur, m, Aübrer, Huffeber, 


(phys.) Gonbuctor,m.: Blikablelter, 
m.; — dé sonnette, flingelyug, ra. 
Conductibilité, f. (phra.) fi. 
furnasfählgkelt, Ê [ieberin, £. 
Conduetrice, f. Fübrerin, Auf 
Conduire, ra. irr, fübren, leiten; 
begleiten ; beauffichtigen „ anorbrien, 
anfübren, regieren; (eine Maucx) 
verlängern; (eine Binie) Aehen; 
(Biche) verthellen ; Re —, vr. pr. fi 
betragen, fich aufführen. 
Conduisenur, m. Soljfebreiber; Ven 
fer im Schleferbrucht m 
Conduit, vs. Môbre, Hinne, fs 
Canal, m; — de mins, Nine: 
gang, Mis 
Conduite, f. fübruna, Leitung, Be. 
aleitung; dut; Megicrung, T. Be- 
ads Mo zebeneart, | - 
Conduplicable, a. (hot) be 
Hände mäch iuammenlegbariee 
Biatel, 
Conduplieatif , -ve, -dupliqné, 
-2, à, (bot, | toppeit liegend 
Couduplication, f. Wieberholung 
einde Tortéé, T. 
Condyle, m. (an.) Beinfnoien , m. 
Condylome, m. Aeiamaryr, f. 
Cône, m. (geom.) Aegel, Tannen⸗ 
japfen, m,; Auderförm, f. 
Cord, -8, a, fegelfürmig. [her, m. 
Confahulateur, ſ. fam. Eibmi- 
Confection, € Berfertigung: Boll 
enbung; Hammerge, 1; [vollenben. 
Confectionner, va, verfertiaen, 
Confectionneur, m. -s0, 1, ae 
aasın hneiber, Mi; tn, Fr 
Confédéral, -e, a. iu einem Bünd- 
nie arhörta 
Confädaratif, -ve, a. bunbeömd 
Big; tralte =, Bunbeöreritag, m 
Confédération, f. Bund, m.: Œib. 
denamenickaft; € 
Confédéré, -2, a. verbünbets —, 
m. Bunbesgenoß, m. 


CON 
se Confédérer , v. pr. fi verbün- 


den. 

Conférence, f. Bergleibung , 3u- 
fammenfunft, Gonferenj; Unterre- 
und Unterbandlung, f- 

Conïérencier, m. Vorſteher bei 
einer Gonferen;, m. 

Conférer, va. vergleichen, gegen 

einander pes erteilen, geroäbten; 

. vn. fi beiprechen,, verhandeln 

(über, sur, de). [£. 

ermentation, f. Witgährung, 

Oonferve, m. Waflermoos, n. 

esse, f. Beichte, f. 

Confesser, va. befennen, Beichte 
bören; se —, v. pr. beichten. | 

Confesseur , m. Beichtvater ; Mär- 

(Beichte, f. 

Ar ip D a Bade m 

onfessionnal, m. 8e ‚m. 

Confessionniste „m. der Auge⸗ 
burgiiche Goufefflenévermandte. 

Co: ce, f. Vertrauen, n. Zu- 
verficht; Dreiftigkeit, Freimütbiglett, 
f. Selbfivertrauen , n. Dünfel, m.; 
- engn., Zutrauen zu einem (bac 
ben zc.); aller de —, nichts Böles 
argmöhnen. (Det. 

Confßant,-®, a. zutraulich; eingebil- 

Confidemment,adv.im Vertrauen. 

Confidenee, f. Bertraulicfeit,, ver- 
trauliche Mittheilung, f.; on —, im 
pis ; heimiicher Ana: 

ag, m. trante. 

Confident , m. -e, f. der, die Ber- 

Conßdentiaire, m. Bfrünbenbe. 
fiper durch einen heimlichen Vertrag, 


m. 

Confidentiel, -le, a. -lement, 
adv. vertraulich, zutraulich; im Ber- 
trauen. 

Conßer, va. vertrauen; se -, v. pr. 
vertrauen ; fidh veriaffen (auf, en). 

Configuration, f. äußere Gefal. 


tung, f. 
Conhnement, m. Gingelbaft, f. 
Co er, va. angrenzen, anftoßen 

(an, à, avec) ; —, va. verbannen, 

— se -, v. pr. fit zurüd- 

ziehen. 

Coufinité, f. Grenznachbarſchaft, f. 
Confins, m. pl. Grengen, Aa : 
Confire, = Ir, — ein- 
legen: —-au vinaigre, in en. 
Cohtirmatif, „ver a’ befäklgene, 
Confirmation, f. Befätigung; Sir. 

melung; Confirmation, f. 
Confirmer, va. beflätigen , befräf- 

tigen, bewähren ; (cath.) firmeln; 

confirmiren; se —, v. pr. fefter 
werben; fit beftätigen. 
onfiscable, a. verfäflig, verfallen. 
Confiscation, f. gerichtliche Ein- 
don ng, Gonfiscation, f. 


seur, m. Zuderbäder, m. 

nfisquer, va. gerichtlich einzie- 
er confisciren : -6, abgeiegtieh 

leid); verloren(er zu 

nfit, m. (tan.) Beizkufe, f. 
onfitéor,m.(cath.)Beidtgebet, n. 
onflture, f. Sudermert, Gonfect,n. 
onfiturier, m. -ôre, f. Zuder 
bäder, m.; -in, f. 

Conflagration, f. p. u. großer 

Brand, m. Etantdummälzung, f. 
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Conflit, m. p. u. Sujammenftoéen, 
n. Conflict, Streit, m. 
uent, m. Zujammenfluß, m. ; 
—,-6, a. (bot.) jujammengewach- 
da; (path.) zujammenfließend. 
— va. zufammenfließen. 
Confondre, va. vermengen, ver. 
medfeln ; verwirrten ; verblüffen, be- 
ſchaͤmen; se —, v. pr. ſich vermen- 
arm, Irre werten; fe — An Prcuses, 
1 ia Œnifbulbigungen aſchöpfen; 
tanfondu, beitürjt ; farm, verblüfft; 
beibämt- menſeßung, €. Bau, m. 
Conformation, f Bildung, dJulame 
Conforme, a. gleitiürmig, über 
daimment db, mit), angemeſſen. 
Conformément, adr. gemäß 
Conformer, va. glelbiormig mac 
en, einrichten (nat cire, A qe): 
=, v. pr. Mb mac et, ritien, 
fh fügen (in etm., à ge.) 
Conformiste, m. Conformif, me 
Conformité, f. @leibförmigtett, 
Uibéretnftimmuna : Grmöhbelt; #0- 
‚f.; en = de, in Gemahheit 


ort, m. Gomfort, m. 
Confortable, a. ehaglih; wohn. 
lié; „ment, adv. gemädlih. If. 
Confortation, f.(med.) Stärkung, 
ar terne —— He 
ich amtögenofien tlich. 
Confraterniser, va. verbrüdern ; 
se —,v. pr. fit verbrüdern. 
Geafraternite, f. Derbrüderung, f. 
Confröre, m. Mit, Amtsbruder, 
m.: -s, Unglüdsgenofien, m. pl. [f. 
Confrérie, f. geiftliche Brüderfchaft, 
nfrication, f. ep.) Zerreibung 
f [lung: Bergleichung, r. 
Confrontation, f. Gegenüberftel. 
Confronter, va. confrontiren (mit 
einem, à qn.); Ag. vergleichen, 
‚-e, a. verwirrt; Ag. dun- 
fel ; beftürit, verlegen; beſchaͤmt. 
usément, adv. unordentlich, 
verwirrt, undeutlich. 
ion, f. Bermwirrung, Unorb- 
nung; Unrube, Befhämung, f.; 
um, m. 
6, m. Urlaub, Abfchled, m. : 
Entlahung: Auftündigung, f.; Er- 
laubnigibein ; Karnießhobel, m.; 
our de —, Echuifelertag, m. 
ongédier, va. verabfehleden, be- 
urlauben ; abdanfen : abweifen. 
Congélable, a. gefrierbar. 
Congélateur, m. @iserzeugungs- 
Apparat, m. 
Congélation, f. Gefrieren ; ©ertn- 
En nee n.; fig. Kaͤlte einer 
ebe, f. 
Congéler, va. gefrieren macen; 
gefrteren ; gerinnen. 
Congénère , a. (bot.) zu einem 
hörtg; (an.) zufanmmen- 
wirfend. fangeboren. 
Congönial,-e, Congénital,-e, a. 
ngestion, f. ——— m. 
Bewelſe, f. 
der 
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Conglutinant, -#, a. jufammen- 
beilenih 
Conglutinatif, -re, =. Tieberig, 
prrkidenb | Iben on. 
ons f. Aujammentie. 
onglutiner, va, ufammenfleben, 
verbiden, 
ongTe, m. Dieeraal, m. 
Congréer, ra. (mar.) trenfen 
Congröganiste, m. Mitglier einer 
Gongreaation, n 
Congrégation + f. Derfanımlung, 
Gengtegation,aeihiliibe Oräbersihaft, 
ongerba, m. bongreh, m, [f. 
Congrève, f. funées à la —, Gon- 
itene'fche Hafeten, f, pl 
Congrier, m, ipeh,) Goblijaun, m. 
Congruencé, f. Gon- 
ruend- Ÿ 
ongruent, -6, m. 
(gtdom.| congruent, 
Congruieme, m. Lebre von der 
übereinftimmenben Babe; € 


Gonfo, r € f. Ueébercioftimmung, f. 


(geom,] 


add. | athärtg; 


onle, f, Eiaubflehte, f 
oniar, m. Tufeniäbnede; f- 
Conifäre, a, Aavien tragent. 
Coniglobe, m. Eternfegel, m 
onique, a. légelfürmig ; se 

=, Migelicbniit, m 
Conise, f. fHöhfraut, n. 
Conjectural, -e, a. -ement, adv, 
mumaßlich Liectur, f. 
onjecture, f, Dinchmaßung, Gon. 
onjeceturer, vo. ınuthmaßen: 


tion 


Conjoindre, vi, irrt, zuſammen⸗ 
fügen. vereinigen. 

Conjoint, -#, a. verbunden; (gr.) 
pronom — berhunbened Alrmort, 
6: -#, pl. Ebegatien, m. pl 
Conjointement | adr, gemein 
ſchaftlich zſmnmmen 

Conjonctif, -ve, m, -vement, 
adr, berbinbent 

Conjon cti T1, f. Zertinigumg, Der. 


biubuna, f Hinbemert, n 
Conjoncture, f, Umfank, Aufl ind, 
m. Herchaffenbelt, d.; -#, pl, Zeit- 
läufte, «umltänkbe, m, pl; 
Coujugable, a, coniugirbar. 
Conjugaison, f. Gonjuaation, 7. 
Conjugal, -€, a, -ement, adr. 
eheilid. 
Conjugué, -6, m. 
yaarı; diuméires -r, 
meſſer, me pl, 
Conjugner, ra. coninatren : se —, 
w pr. conjugirt merben (sur, mad). 
Conjurateur, m. Verfibmörer, Bel. 
Merbeibmérer, m. 
Conjuration, f,Werfbmärung, Bel. 
fierhribmörung ; Peingende Bitte, f. 
Conjuré, m, "erichmorner, m. 
Conjurer, va. et n. ft verichnde 


lan., bot) ge 
Nebenducch⸗ 


ren (contre, geaen; Qué. qu etm.); 
beſchrrören par, Le bringen®d 
Achen; Geifter beiibirdren, bannen. 
Cannaissable, m, tenimlilch, 
Connaissance, € enntmit Kunde, 
f.;, Bemuhtiein, n.; Befanntidbaft; 
“rfenninie, T,; Betannter, m,; 
en pays de —, inter Belainntes ; 
Al eat de ma —, Id lenne ib; 
rendre — de ge, Œrluntignag 


über eo. einglehen. 


CON 


Connaissement, m.(mar.)#ragte 
brief, m. Gonvoffement, n. 
Connaisseur, m. -8e, f. Kenner, 
m. ; in, f.; —,a. fabfundig; œil 
—, Rennerauge, n. 
Connaitre, va. irr. fennen ; fennen 
lernen; erkennen; verfichen; aner- 
tennen; faire — qn., mit einem be- 
kannt machen; se faire —, fit zu 
erfennen geben; donner à —, zu er- 
fennen geben; —, vn. erfennen, ent- 
5 — (de, über, mi se —,v. pr. 
ch kennen; feinen Werth kennen: 
se — en gc., se — à qe., fit au 
etw. veriteben. 
nnare, m. Bohnenbaum, m. 
onné, -&, a. (bot.) zufammenge 
wachſen. [v. pr. zuiammenhängen. 
nnecter, va. verbinden; se —, 
onnétable, m. Eonnetabel, m. 
Connétablie, f.vm. Marfhafls- 
ericht, n. [Hängend, verbunden. 
domméxe, a. (bot., pal.) zuſammen · 
nexion, f. Verbindung ; Ano- 
Wenfägung f. 
Connexité, f. Bernüpfung, f. 3u- 
dent ang, m. 
onnillière, f. p. u. Kaninden- 
öhle: Ag. Ausflucht, f. 
onnivence, f. ſtraͤfliche Nachſicht, 
f. Ueberichen ; Einverftändniß, n. 
Connivent, -e, a. (bot.) gegen 
einander gebogen. 
Conniver, vn. durch tie Singer 
feben (à, bei); überfehen (einem 
etm., avec qn.): einverftanden fein. 
Connotation, f. Rebenbedeutung, f. 
Conocarpe, m. Zirbelbaum, m. 
Conofde, m. Afterteget, m. 
Conops, m. @tebfliege, f. 
Conquassant (-kouass-), -®, a. 
{méd.) zermalmend. 
Conquassation (-kouass-), f. 
(ap.) Zerreibung, f. ſ[muſchel, f. 
Conque, f. Schneckenmuſchei, Obr- 
Conquérant, m. Eroberer, m.; —, 
-6, a. erobernd. 
Conquérir, va. irr. erobern. 
Conquête, f. Eroberung; fig. &r- 
rungenfchaft, f. 
Conrade, m. Konrad, m. 
Consacrer, va. weihen, einmeiben; 
einfegnen ; widmen; gutheißen ; se 
1 v. pr. fi widmen. 
Consanguin, -e, a. von väterlicher 
Seite vermandt. 
Consanguinité, f. Berwandtfhaft 
von väterlicher Seite ber, f. 
Conscience, f. Gewiſſen; Bemwußt- 
ſein, n.; en —, gewiffenhaft ; mahr- 
baftig, en bonne —, mit gutem 
Genviffen ; faire — de, fit ein Ge⸗ 
wiſſen machen aus, Bedenken tragen 
u; mettez la main à la —! die 
and aufs Her; ! (imp.) être en -, 
auf Bobentobn arbeiten. 
Consciencieuz, -se, a.-sement, 
adv. geroiffenbaft. [icription, f. 
GOnSCEIpHOn, f. Ausbebung, Œon- 
Conscrit, m. Refrut, Gonjeribirter; 
fig. Neuling, m. 
Consécrateur, m. Brälat der einen 
Biſchof einmeiht, m. 


Consécration, f. @inmweihung; 


| Einfegnung, f. 
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Consécutif, -ve, a. -vement, 
adv. unmittelbar auf einander foi. 
end, binter einander. 
nseil, m. Rath, m. ; Berathung, 
f. Beibiué, Entichiuß, m.; Nathe- 
verjaminlung, f.; demander — à 
qn., einen um Rath fragen; pren- 
dre — deqn., einen ju Rathe zie- 
en; Ratbgeber, m.; -s, Nath- 
cbläge, m. pl. 
nseiller, va. rathen, Rath ge 
ben (einem zu etw. qe. à qn.) ; —, 
m. Ratbgeber ; Rath, m.; — hono- 
raire, Titularratb, m. 

Conseillère, f. Ratbgeberin, £. 

Consentant, -@, a. (dr.) ein 
willigend. 

Consentement, m. Einwilligung, 
Genehmigung, f.; de mon —, mit 
meiner Einwilligung. 

nsentir, vn. irr. einmilligen (in 


etw., à qe.) 
feine Einwilligung geben (zu etro., 
QC). [conjequent ; folglich. 

Consöquemment,adv. foigerecbt, 

Conséquence, f. Schluß, m. Fol- 
gerung; Eonjequenz ; Wichtigkeit, f.; 
en — de vos ordres, ju Zolge 
Ihrer Befcble; sans —, obne Goige, 
obne Bedeutung. 

Conséquent, -e, a. folgeredt, con. 
jequent; —, m. Solgeiab, m.; par 
=, folglich; pop. bedeutend. 

Conservateur, m. Grhalter, Be. 
fgüger ; Aufieber, m.; — des fo- 
rêts, Oberforfimeifter, m.; —, «a. 
erbaitenb : conjervativ. 

Conservatif,-ve, a. erhaltend, be- 
wahrend, conjervativ. 

— — f. Erhaltung, f. 

nservatoire, a. erbaltend, ver- 
wahrend ; —, m. Gonjervatorium ; 
Berforgungshaus, n.;, — des arts 
et métiers, Bemwerbeichule, f. 
nservatrice, f. Erhalterin, f. 
nserve, f. Eingemachtes, Beglei- 
an sei, n.; -8, pl. Gonjervations- 
uf. 


genehmigen; —, va. 


Conserver, va. erhalten; aufbe. 
wahren; (mar.) im Auge bebalten ; 
(Rieiver) jhonen ; (Obfl) aufbewah- 
ren; se —, v. pr. fi erhalten ; fig. 

dt gut balten, fit conjerviren. 

nsid6rable, a. -ment, adv. 
beträchtlich, bedeutend. lig. 
dérant, -e, a. fam. bedaͤch⸗ 


Considération, f. Betrachtung, | Co 


Erwägung; Bedachtſamkeit; Abficht; 
Wichtigkeit, £.; Anfeben, n.; en —, 
in Nüdfiht, par — pour, aus Ach⸗ 
tung für; prendre en —, in lieber- 
legung ziehen ; mettre en —, in 
Betrachtung ziehen, berüdfichtigen. 
Considérément, adv. bedachiſam. 
Considérer, va. betracbten, über. 
legen, Rüdiicht nebmen ; hochachten; 
tout bien -é, Alles wohl erwogen ; 
(dr.) ce -6, in Betracbt beiien. 
nsignataire, m. Verwabrer, m. 
nsignation, f. gerichtliche Nie- 
berlegung, f.; -8, pl. Depoñitenfafte, 
f. [arref, m. 
Gonsigne, f. Badbtbefebl, Gtuben. 
onsigner, va. nieberlegen, bepo- 
niren ; aufzeichnen ; Orbre ertheilen; 


76 
(com.) überfenden; être -6, Arreſt 


aben. J 

— f. Dibtbeit, Gonfi- 
Renz ; Haltbarkeit, f. Befland, m. 

Consistant, -e, a. beftchend (in, 
en); dicht, feft. 

Consister, vn. beftehen (in, aus 
etw., en qe., dans qe.; ju, à). 

nsistoire, m. Gonfiftorium, n. 
onsistorial, -6, a.-ement, adv. 
Gonfiftotial ... ; confiftortaimäbig. 
onsolable, a. tröftbar. 
onsolateur, m. -trice, f. Trö- 
fier, m.; ein, f. 
Consolatif, -ve, a. tröftlich. 
— — f. Troſt, m. 
nsole, f. Kragftein, m.; Epiegel- 
tiſchchen, n. 

Consoler, va. tröften ; fig. lindern ; 
se —, v. pr. fit tröften. 

Consolidable, a. befeftigbar ; zu- 
theilbar. des Mittel, n. 
onsolidant, m. zujammenpeilen- 
onsolidation, f. Zupellung ; Ag. 
Befeftigung ; Bereinigung, f.; Der 
wachfen (der Baummunden), n. 

Consolider, va. zubeilen ; befefii- 

en; fibern ; — des rentes, Men. 
en verfichern ; vereinigen ; se —, v. 
pr. feft werben ; conjolidirt (gededt) 
werden ; gugebeilt werden. 
nsommable, a. verzehrbar, ver 
braudbar. 
nsommateur, m. Gonfument ; 
(th.) Anhänger und Bollender (Gbri- 
flus); —,-trice, a. los classes -tri- 
ces, die conjumirenden Klaſſen, f.pl. 

Consommation, f. Verbrauh, m, 
Bolbringung, VBollziehung, f.; Ver⸗ 
trieb, Abjag, m. 

Consommé, -e, a. vollendet, voll. 
fommen ; ein Muſter von; Erz «u; 
-, m. Kraftjuppe, f. 

Consommer, va. verbrauden, con- 
fumiren ; vollbringen, vollziehen ; 
aufreiben, zerrütten. ägend. 

nsomptif, -ve, a, verjehrend ; 
onsomption, f. Berzehrung, f. 
Verbrauch, m.: Auszchrung, f. 

Consonnance, f. Sufammentlang, 
Gleichtlana, m. Conſonanz, f. 

Consonnant, -6, a. (mus.) jue 
jammenfimmend. 

nsonnante, f. kleine Harfe, £. 
OnsOonne, ea. mitlautend; —, f. 
Gonfouant, m. (fen, m. pl. 
nsorts, m. pl. (jur.) Mitgeuoj- 

Consoude, f. Bundpflanze, f. 

Conspirant, -6, a. (phys.) jujam- 
menmirfenb. 

Conspirateur, m. -trice, f. ber, 
ve ——— -, 8. verſchwoͤ⸗ 
reriich. 

Conspiration, f. Verſcbwoͤrung, f. 
Conspirer, va. et n. fi verihiwö- 
ren; fich vereinigen, beitragen, be- 
hülfich fein, zufaınmentreffen ; — la 
mort de qn., einem ben Tod ſchwoͤ⸗ 
ten. [nen. 
Conspuer, va. anfpeien, verbôb. 
ns ent, adv. ftandhaft. 

nstance, f. Gtaubhaftigfeit, Be. 
barriichkeit ; Gonftantia (Rame), f.; 
Koftnig, Konftanz ; lac de —, Bo- 
benjee, m. 


CON 


Constant, -6, a. flandhaft; be 
fändig: ausgemacht; —, m. Con⸗ 
flans (Rame), m. 

Constantinople, Konftantinopei. 

Constantinopolitain -6, 0. ei 2. 
fonftantinopolitaniich ; Konkantino- 
politaner, m.; «in, f. 

Constater, va. ermeifen, darthun. 
nstellation, f. @ternbiib, n. 
onsternation, f. Befürzung, f. 
Consterner, va. beftürit machen :. 
-é de qc., über etro. beſtuͤrzt; se —,. 

v. pr. beitürit werben. 

Constipation, f. (méd.) Berfo- 
pfung, f. — 

Constipé, -e, a. bartieibig ; ver- 

Constiper, va. hartleibig machen : 
se —, v. pr. abflumpfen. 

Constituant, -8, a. ausmachen : 
(phys.) parties -es, @runbftoffe, 
m. pl.; —,m. Mitglied der conitı- 
tuirenden Beriammlung, n. 

Constituante, f. confituirenve 
Berjammlung, L. 

Constitué, -6, p. et a. beftellt; 
bien —, von guter Leibesbejchaffen- 

eit. 

onstituer, va. ausmaden ; beftet- 
len, ernennen; — qn. en „tie 
nen in Unfoften jegen; - une pen- 
sion, ein za ehalt ausfi ‚ıe 
-,v. pr. fi ſeibſt zu etw. beſtellen; 
fh zu etw. machen; se — prison- 
nier, fi zur Haft Rellen. 

Constitutif, -ve, a. mejentlié, 
ausmacbend. 

Constitution, f. Zufammeniepung, 
Anordnung ; 
verfaffung, Eonftitmtion ; Reibesbe- 
ichaffenpeit, f.; contrat de —, 
Rentencontract, m.; mettredel’ar- 
gent en -s, Geld auf Renten an- 
legen. 

Constitutionnaire , m. Aubänger 
derBullelinigenitus;Rentenfiifter, m. 

Constitutionnaliser, va. (ein 
Land) conflitutionell maden; se —, 
v. pr. conffitutionell werden. 

Constitutionnalisme, m.@onfti. 
tutionali6mus, m 

Constitutionnaliste,m.Anhänger 
der Berfaffung, m. 

Constitutionnalité, f. Berfaj- 
jungs mäßlatelt, f. 

nstitutionnel, -le, a. -le- 
ment, adv. verfaffungem : 

Constricteur, m.Ectließmußsfel m. 


Constrictif,-ve, a. (mdd.) ver- 
engend. [menziehung, f. 
(an.) Zuſam⸗ 


nstriction, f. 
‚onstringent, -6, a. (méd.) ;u- 
lammenziebend. 

Constructeur, m. Œrbauer, Bau- 
meifter, m. 

Construction, f. Erbauung ; Bau- 
art; (gr.) Gonftruction, Wortfü- 

ung, f.: Auftiß, m. 
onstruire, va. irr. erbauen, auf. 
führen ; anordnen, einrichten : (gr.) 
conftruiren; (math.) aufteißen. (m. 
Constuprateur, m. Rotbzüchtiger, 
Constupration, f. Rotb;uct, T. 
Constuprer, va. notbzüchtigen. 
Consubstantiali 
jenseinbeit, f. 


té, f. (th.) Be : 


erordnung, Staats 
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Consubstantiation, f. Mitgegen- 
wart des Leibes Chriſti, f. 
Consubstantiel, -le, a. (th.) Œi- 
nes Beiens. 
m. Gonful, m. 
ulaire, a. confularifé. 
Consulat, m. Gonfulat, n. 
Consultant, -e, a. rathgebend; —, 
m. Rathgeber, Gonfulent, m. 
Consul ‚ve, a. beratbend. 
Consultation, f. Berathſchlagung, 
f. Gutadten, n. en, n. 
nsulte, f. pop. ärztliches Gutach⸗ 
ter, va. um Rath fragen, 
befragen ; — , vn. fit berathen ; se 
-,v. pr. bei filé überlegen. 
fer teur , m. päpftiiher Conſu⸗ 
ent, m. 
Consumable, a. verzehrbar. 
Consumer, va. verzehren ; fig. ver. 
praffen, durchdringen ; se —, v. pr. 
dé verzehren ; fi erichönfen. 
ntact (-tacte), m. Berührung, f. 
Contagier, va. anfleden. 
Contagieux, -80, a. anftedent ; 
verrerblich.- [LA 
Contagion, f. Anftedung ; Geucbe, 
Con es, f. pl. ſchlechte Flod- 


jeibe, f. [n. 
Conte, m. Erzählung , f. Märchen, 
Contemplateur, m. -trice, f. Be. 

idauer, m. ; «in, f. 
Contemplatif, -ve, a. betrach⸗ 

tend, beſchaulich. [Beihanung, f. 
Contemplation, f. Betrachtung, 


Contempler, va. betrachten, be- 
fhauen ; — , vn. nadfinnen, nad. 
denten. : 

Contemporain, -e, a. gleichzeitig: 
-,m. -®, f. Zeitgenofle, m.; «fin, f. 

Contenance, f. Inhalt, @ebalt, 
m vaunng ‚f. Anftand, m. ; Yafe 
m 


dant, m. Mitftreiter, m.; 
-, 6, a. parties -es, freitende 
Barteten, f. pl. 
Contenir, va. irr. enthalten, in fit 
begreifen; fig. zurüdbalten, mäßi- 
en:se —, v. pr. fi halten, an ſich 
que fit mäßigen. 
ntent, -0, a. vergnügt, zufrie- 
den (de, mit). 
Contentement, m. Sufriedenheit, 
f. Bergnügen, n. ; Benäge, À 
Contenter, va. befriedigen ; genü- 
a; so —, v. pr. fié begmügen 
de, mit). Citreitig. 
ntentieux, -86, a. anti ; 
ntentif ,-ve, a. (méd.) fefthal- 


teub. 

Contention , f. Etreit, Sant, m.; 
Heftigfeit, f Anftrengung (des 
Geiftes), f. 

Contenu, m. Inhalt, m. 

nter, va. erzä in; en - à qn., 
einem etw. wei machen. 
nterie, f. Olaswerf, n. 
Contestable, a. flreitig. 
testation, f. Streit, Hader, m. 
Contester, va. beftreiten, ftreitig 


tes 
mahen; —, vn. fireiten. 
ee ? ’m. +86 , f. Erzähler, 
Säwäger, m. ; ‘in, f. 
Contexte, m. p. u. Sufammen- 


. 
+ 


bang, m. 
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Contexture, f. Gewebe, n. ; fig. 
Bau, m. Anordnung, f. 
Contignation, f. Battenwert, n. 
Contigu, -6 , a. anfloßend, angren- 
n 


end. ; 
ontiguïté, f.Anftoßen, Angrenzen, 
ne f. Entaitung, te 


element £ 

on nent, 6, a. enthaltfam, 
feuih: —, m, Gontinent, n. 

Continental, -8, a.Gontinental ..., 
Land ..., Binnen … 

Contingence, f. Sufälligteit, f.; 
ligne de —, Berübrungélinie, f. 

Contingent,-6, a. zufällig; zu⸗ 
fommend ; —, m. Antheil, m. Gon- 
tingent, n. 

Continu, -6, a. anhaltend , unun- 
terbrochen ; ftet: aneinander bän- 
gend; — , m. das Ganze ; à la con- 
tinue, mit der Zeit. 

Continuateur, m. fortfeger, m. 

Continuation,f. Fortfegung, Sort- 
dauer, f. [ununterbrocen. 

Continuel, -le, a. -lement, adv. 

Continuement, v.Continôment. 

Continuer, va. fortfegen ‚ fortfabe 
ren ; verlängern, beibehalten, laflen; 
— à lire, weiterlefen; —, vn. forte 
dauern, anhalten; fib erfireden ; se 
-, v. pr. fortgefest werden, fortge- 
ben. [ortbauer, Gtetigfeit, f. 

Continuité, f. Zufammenhang, m. 

Continûment , adv. ununterbro- 


den. 

Contondant,-6, a. (chir.) auet- 
hend. [mafte, f. 
ontorsion, f. Berdrebung ; Gri⸗ 

se Contorsionner, v. pr. ba 
Seficht verzerren. 

Contour, m. Umriß; Umfang, m. 

Contournable, a. drebbar. 

Contourné, -8, p..et a. verbrebt, 
ichief ; bien — , gut gezeichnet ; ge- 
mungen (Stil). 

ntourner, va. einen Umriß ma- 
en: fib winden; — qn., einen 
aushorchen. 

Contractant, m. Gontrabent, m. 

Contracte, a. (gr.) gufammenge- 
ogen. 

Contracter, va. et n. contrabiren; 
einen Handel fchließen ; zufammen- 
ieben; (eine Heirath) fehließen ; 
(esutben machen ; fit (eine Kranf- 
eit) zuziehen ; (eine Gewohnheit) 

annehmen; se —, v. pr. ſich zujanı- 
menzieben. 

Contracteur, m. Bratbod, m. 

Contractif, -ve, a. zufammenzie- 
end. [mengtebbar. 
ontractile, a. (phys.) juiame 

BON EERORUNSE: Sujammenziehbar- 
eit, f. 

Contraction, f. 3Zufammenziegung, 

Verkürzung, f. (Big. 

Contractuel ,-le, a. contractmä- 

Contracture, f. (arch.) Berbün. 


nung, f. — 
Contradicteur, m. Widerſprecher, 
Contradiction, f. Widerſpruch, m. 
Contradictoire, a. -ment, adv. 
mwideriprechend ; auf eine miberfpre. 
enbe Art. wange unterworfen. 
Contraignable, a. bem Geridts- 


#| Contrebandier,, m. 
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Contraindre, va. irr. zwingen; 
se —, v. pr. fih Zwang antbun. 

Contrainte, f. Zwang, Gerichte- 
zwang m.; — par Corps, perfän- 
lite Verhaftung, L 

Contraire, a. -ment, adr. mi. 
Brig, aumolper entgsgengeleht; binber- 
Lib: jehäpfich ; —, m. Begenibeil, n. 

Contralto, m. Atftimme,f. Altiän- 

er, m, [mibermirtia; Mreltiichtig. 

Contrariant, à, a. miberipreidend, 

Contrarier, va. mwiberjoreben ; 
binberlih fein; ae —, r. pr. ſich 
wiberfprecen : ich im Wege jein, 

Contrariötä, f. Riperipruh, m.; 
Cinbernid, n. ; Blibermärtigfeit, Un» 
annehmlichleit, T. 

Contraate, m, Abſtant, Gontrai,m. 

Contraster, va, entaegenitellen ; 
=. rn, abitechen, contraftiten. 

Contrat, m, Vertrag, Vergleich, 
Gontract, m. 

Contravention, f. Ueberiretung, 
Berlegung + C3 Bruch, m.; Berge 
ben, n 

Contre, prp. et adr. gegen, miber, 
dagegen nahe bei, el-contra, bier 
nebenan :— „Tu. Wenenipleler, m3; 
Gonttaipliel, n,; le pour et le =, 
bar pro une contra. 
Contre-allde, f; Hebenallee, f. 
Contre-appel, m. Pegtnfinte, ſ. 
Contre-balange, f. Begengemicht, 
LUE [gemiht halten. 
Contre-balancer, va, bas ici, 

Contre-bande, f, Etleichbanbel, 
m.; Ehmugaeimaare, T-; fnirs 
la —, ibmuageln: 

RTE , 
= hleichbänbler, mi. : "In, 8 

Contre-bassa, f. Gontrabad ; Gons 


f. : 


trabalfil, m, , 
Contre-hntterie, ſ. Begenbatterle, 
Fi fe Grgenanſchlag, am. 
Contre-biaia, m, verfehrie Belle, 
f, 5 —, verfehrt 


Contre-billet,m.r.Contre-lettre, 
Contre-bittea , € pl, imer.) Bi: 
tingdiräger, m. pl: [ler, m. 
Contre-boutant, m. Strebepfei« 
Contre-bouter, va.{arch, ſtüßen. 
Contre-calquer, va, einen Begen- 
aAbpruck marben. [®aleere, mn. 
Contre-carène,f. Alelſchwein einer 
Contrecarrer, ra, entgegenmirten, 
zumiber jein, [banbfkrift, € 
Contre-cédule, f. (dr) Gegen— 
CGontre-chässis; m. Dors, Winter: 
enter, n [fein m. 
Contre-clef (-eld), € Nebenichluß- 
Contre-coœur, m. Nidenblatt der 
Aamind,n.;& —, ungern. 
Contre-eoup, m. Gegenftoß, Mid: 
ral, m. : ig. Mudioirlung, £ 
Contredire, vo. irr. widerſprechen 
felnem, q.i: suioiberbanbein ; 88 
— 7 pr, fih miberfprerben. 
Contredisant , -6, a. miherfore 
henbiesprit — Miberjprubägeifl,m. 
Contredit, m, Wiberforub, m 


Einmenbuna, €: -8, pl. Zbiberle- 

gungsfchrift, € : sans —, unitreltig. 
Contrée, f, Gegend, Sanblbaft, f; 

da — en =, bon Sand au Band; par : 


2, ſtrichwelſe. 


CON 


Contre-émailler, va. aug auf 
der andern Eeite emaifiren. 
Contre-épaulette, f. Achſelband 
obne Quaîte, n. : 
Contre-épreuve, f. Gtgenabdrud, 
m. [genabdrud maden. 
Contre-Epreuver, va. einen Ge- 
Contre-escarpe, v. (Contre. 
scarpe: farmarhte Binare, f. 
Contre-faoon, {Madbrud,m.nade 
Contrefacteur, m. Näachmacher; 
Kacbbrucder, m, [hingen 20,1, £. 
Contrefaction, f. Aälihung (ber 
Contrefaire, va, ter, namacen, 
nachſpotten; verunfialien : nachbru⸗ 
den; jeine Ætimme] werftellen ; 
se —,v, pr. No oerfellen. 
Contrefaiseur,m. Naböfer, Mage 
{pötfer, m. 
Contrefuit, -e, a, nadbgrmadt; 
entſtelltz verunftaldet. (Morfenfer, n. 
Contre-fenêtre, f. Topreifenfier, 
Uontre-fche, f, (charp, j@trebe,f. 
Contre-finease, f, Begenlif, f. 
Contre-forger, va. auf beiben 
Seiten hecabe hämmern. 
Contre-fort, m, Etrebemauer ,f. ; 
(cordon.) Afteritber,n. ben, m. 
Contre-fossé, 1m. (fort) Borara- 
Contre-Îraséer, va. (boul) ben 
Teig gum britten Male untermengen, 
Contre-fugue, f. (mus.) Tepptle 
foge, f. [f. 
Contre-garde, f. Bollwerfämehte, 
Uontre-hacher , vn. ind Mreu 
raffiten. [itraffirung, £ 
ontre-hachuren, f. pl. Mreus 
Coutre-jour, m. Begenltiht; fat. 
bei Bibt, nn. ; à —, gegen das Elbt, 
in jaljcbem Kite, [ftine, m. pl. 
Contre-jumelles, f. pl. ®offen- 
Contre-lettre, f. Rüdjbein, Re 
vers, m. 
Contre-mailler, va. boppelteDa- 
de machen, den, f. pl. 
ontre-mailles, f. pl. Doppeima. 
Contre-maître, m. Hodboots- 
mann ; Werfführer, m. 
Contre-mandement, m. Gegen- 
befehl, m. Abbeñtellung, f. 
ntre-mander, va. Gegenbefeh! 
—* abſagen. 
ntre-marée, f. Degenfutt. L. 
Contre-marque, f. Gegemeiden, 
n. Gontremarfe; (man.) FatibeRen, 
sue ; (orf.) Zeichen, n. 
Contre-marquer, va. (orf.) mit 
dem Stadtzeichen verfehen. 
Contre-marqueur, m. -80, f. 
Eontremarlenvertheiler, m. ; in, f. 
Contre-mine, f. Gegenmine ; fig. 
Oegenlif, f. 
Contre-miner, va. gegenminiren ; 
fig. Gegentift gebrauchen. 
ontre-mont, adv. bergauf; à —, 
—— 
ontre-mot, m. Gegenparole, f. 
Contre-moule, m. (fond.) ®egen- 
abbrud, m. 
Contre-murer, va. eine ®tüg. 
mauer anbringen. [fprecen, n. 
ontre-obligation , f. Gegenver. 
—— — f. gone) 
Disfantftimme, f. ; Segenbu 


n.; 
Ag. Begenmeinung, f. Fe 


78 


Contre-passation, f. — d'ordre, 
Nüdabtretung eines Wechſels, f. 
Contre-passer, va. (com.) rüd- 
abtreten ; orniren. [nung wechjeln. 
Contre-penser , vn, in der Mei. 
Contre-percer, va. entgegenboh- 
ren. 
Contre-peser, va. fig. bat Gleich⸗ 
gewicht halten; ne —,v. pr. fit 
einanber Die Tage halten. 
Contre-pied, m, (chass.) Hi 
dit f.; far, Wiperfpiel, m. 
ntre-poids, m. Gegengemidt; 
Ubrgemiht: Bratemvendergewicht, 
n. ; Yalaneirfangr, f. 
Contre-poil, m, MBegenftrih (bes 
Hoareb), m.;ä—, miberben Erich; 
verfehrt, 
Contre-point, m. Eontrapunft,m. 
nere-pointer, vn. fheppen,burde 
näben; Ag. entargen jein. [tift, m. 
Contre-pointiate, m,Gontrapnne 
Contre-porte, f. Vortbor, n. Dop- 
velibür, F [récit eintragen, 
Contre-poser, va. (com.) un. 
Contre-poséur, m, (mag.) Band» 
langer; Étrinfeper, m. 
ontre-poeition, ſ. (com.) un 
rechtes Eintragen tn bas faurthudb, 
n. (ae, f. 
Contre-poucte, en, (méc,) hétitan. 
Contre-puits, m. Mebenjbarbt, m. 
Contre-quille, f. Aielfihreinne, f. 
Contre-regarder, ra. auf ber ent. 
egerigeiekten Seite beträchten. 
ontre-Tirer, va, boppelt mieten. 
Contre-rivrure, f. Nietbleh, n. 
ntre-sabord, m. Pfortenluke, f. 
ontre-Balson, f, (jard,) Na. 
wößling, m. ; à —, zur Ungeit. 
ontre-Balut, m. (mar,) Gegen⸗ 


ruß, m, 

don trescarpe, f.Begenböfhung,f. 
ontrescarper, va, cine (ontre 
fearpe maden. 
ontre-scel, m. Begenfiegel, n, 

Contre-sceller, va. Bregenfiegel 
aufbruden. 

Coutre-sens ,m. vertebrier Einn, 
m. ; verfebrte Geite, f.; unrechtes 
Ende, n.;& —, tviberfinnig, ver- 
ehrt; prendre le — d’un mot, 
ein Bort im verkehrten Sinne neh- 
men, 

Contre-signer, va. contrafigniren. 

Contre-sommation, f. Aufforde- 
rung des Nüdbürgen zur Gewähr. 
leiffung, f. 

Contre-sommer, ve. ben Ruͤckbuͤr⸗ 

en zur Oewährleiftung auffordern. 
don re-stimulus(-uce),Contre- 
stimulant, m. Contre-stimula- 
tion, f. Gegenreiy, m. 

Contre-taille, f. Kreuzſchraffi⸗ 
rung, f. rungen maden. 

Contre-tailler, wa. Mreusfibraf. 

Contre-temps, m. titriger Zu- 
fall, Querſtrich m. ; à —, jur unrech⸗ 
ten Zeit; tomber dans un — tim. 

ur unrebten Ieit (hu, 
ontre-tirér, va, (gruv.) einen 
Widerdruck machen ; burdieichuen. 


weite| Contre-vallation, f, Benenver 


Nbanzung, f. haniungen arbeiten. 
‚ontre-valler, vn. an Begenver- 


CON 


Contrevenant, m. -8, f. Ueber- 
treter, m.; «in, f. [dein, übertreten.. 
Contrevenir, vn. irr. juwiderhan- 
Contrevent,m.$eniterladen, Binb.- 
laden, m. [Unterfuchung, f. 
Contre-visite, f. (dr.) nocbmalige 
Contribuer, vn. beitragen, bei- 
feuern: fg. mitwirken, mithelfen. 

Contributaire,Contribuable, a. 
fteuerpflichtig; — , s. Gteuerpflich- 
tiger, m. [hörig. 

Contributif, -ve, a. zur Steuer ge- 

Contribution, f. Steuer , Kriegs- 
ſtener, f. ; — foncière, Orundfteuer, 
f.; — personnelle, Ropffteuer, f. ; 
mettre à — , brandichagen ; ig. in 
Gontribution ſetzen. [mäßig. 
ontributoirement, adv. fteuer- 
ontrister, va. betrüben, 

Contrit, -e, a. (th.) jerfnirfcht ; be- 
fmmert. [des Herzens, f. 
ontrition ,f. (th.) 3erfnir hung 
ontrôle, f. Gegenbut, n. Gegen- 
rechnung; Gegenfchreiberei, 5. ; 
Stempel auf Gold⸗ und Silberar. 
beiten, m. 

Contrôler, va. ins Gegenbuch ein. 
freiben, controliren; (Gold. oder 
—— ſtempeln; Ag. Durch 

echeln. 
ontrôleur, m. -so, f. Gegenfrei. 
ber, Œtempler; fig.Zadler, m.; -in, f. 

Controuver, va.erdichten, erfinden. 

Ccntroverse,f. Ötaubensftreit, ın.; 
Streitfache, f. 

Controversé, -e, a. ftreitig. 

Controversiste, m. Gontrovers- 

der m. 
ontumace , f. Riäterfheinen vor 

Gericht, n. Ungehorſam, m.; par 
— , wegen Midterfheinens ; — , s. 
et a. (auch contumax), wegen un- 

eborfamen Ausbleibens verurteilt. 

ontumacial,-6,n. das Richter- 
dise en betreffend, Gontumacial ... 

ontus, -&, a. (chir,) gequetfcht. 

Contusion, f, Guetfhung, f. 
se L'ontusionner, v. pr. (chir.) 
fit qmeifiben, [ihlagenv. 
Convaincant, -@, a. überzeugend, 
CORRE va. irr. überzeugen, 
uberlübren. 
Convalescence, f, Geneïung, f. 
Convalescent, -e, a. genejend. 

Convenable, a. -ment, adv. 
fhitiidb, Dieniidh; rathfam; ange- 
mel en. 

Convenance,f, Hebereinfimmung: 
Beauemtichteit, Sbiditbtt, f. 
Ærcbiitant, m.; mariage de —, 
fanbeomäkine Heirat, f. Ifländig. 
Convennnt,-2, à. ſchicküch, an. 
Couvenir, va. irr. (de ge.) über- 
einſtimmen, flb verabreden ; anftc- 
ben, dienlich fein : einräumen, einge⸗ 
ſtehen; — du prix, wegen des Preifes 
einig werden , übereinflimmen ; —, 
5 Ip: il convient, es ift raͤthlich, 

enlich. 

Conventicule,m. ®intelverfamm- 
ung; kleine LT £. 
onvention, f. Uebereinfunft, f. 

Bertrag ; Gonvent, m. ; Gtaatsvcr- 
ammlung, f. 
onventionnel, -le, a. -lement, 





CON 


air: Re Mo -, m. Mit 
— Le R — hr D. 
f. Rio 
Conrentuel: -le, a. - 
sdv. föfterlich ; 
Etiftägenoß, m. 
Convenu ,-®, a. bebungen, abge- 


leben, n. 


[madt. 


Con 2 F 
tes ten | in — * fs )1sec 


Mbnebmen ceiner Reihe), n. 
vergent,-6, a. (géom.) ju’ 

jemmeniaufend, - allend. 

Conv r,vn. (géom.) jufam- 

menlaufen. 


— f. (log. 
Converser, vn. 
Umgang haben. 
Conversion, f. Beränderun LE 
prügung; Betebrung;(mil.) — 
lang, f. [rauf dem Derve 
verso, m. (mar.) Geiprä play 
Con m. 6, f.Betebrte,m. etf. 
Convertible, a. (com.) umjeßbar. 
Convertir, va. verwandelu, ver. 
tanjen, umfepen:; umprägen, ver. 
arbeiten ; fig. befebren; se —, v. 
. fé perrmandeln ; fih Pays: 
vertissement, m. Berwand- 
lung, f. Umfabem.; eg 
Convertisseur, m. Bekehrer, m. 
Convexe, a. runb-erbaben. 
Convexirostre , m. (h. n.) Rund- 
idnäbler, m. 
Convexité, f. Runderhabenpeit, f. 
véxo-CONVEXS, a. doppelt 
one. [berführung, f 
Conviction, f. Heberjeugun Ue⸗ 
Convié, m 


ern. 


Convier, v va. eiopcn joe aufor- Coq 
e 


. Convive, m.GaR,®: after, m. 
— f. Zufammenberu- 


— m. ee pe in 
Geleit, n. Sedeckung; OT 
L.; Les LE n.; (ch. d 


ug, m tt ie 
nvoiter, va. eifrig begebren, ge. 
voa m. Lüflerner, m. 


Convoitise, f. Begierde, Lüftern. | C 


Convoler, va. — en secondes 

noces, jr y groelten Œbe fchreiten. 

Convolut&6, -e, Convolutif, -ve, 

a. (bot.) einodrté gerollt. 

nvolv 6, 8, Convolvu- 

loïde, a. mwindenartig ; -lacées, 

f. pl windenartige B ingen, f. pl. 
uer, va. jufammenherufen. 
6, -e, Convulsif, -ve, 

—— sa.) ga 

n ae . m 

—— ionnaire * 


ee Sm 
dis 


uen, 
ptation ; 


—,m. Kiofterbert; | Coordo 


Wechſel 
Pa) bell er Co 


sum. | C 
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Gage: 


rdination, f. parue, f. 
rdonnée, f. Goorbinate, f. 
nner, va. zuſammenord · 
verfnüpfen. 

t, -6, a. thelibabenb; 
—, m. Tbetibaber, m. 
opartager, v. pr. (jur.) mit- 
einander vertbeilen. 
Coponkia m.Holjivan, Hobelipan,m. 
©, Kopenhagen. 
$, m. Pirändenver. 


nen, ve 
Co 


—— m. Gopermicud ; (nalr.) 


Pa pl ru. 
pernicien, m. Eorernitaner, m. 
Cophose, f, iméd. IGBGehörl iofigfeit, f. 


pie ,T. Abſchrift, Nachbildung, f. 
Racitich, m.; Dianufeript, n. 
opier, va. (eur, nad) copirem, 
nabjeihnen; Ag, nabahmen. 
Copieux , -28, a, -sement, adv. 
reichlich, bai ıfig. 

piate, m Eorift, Nachzelchner, m. 
Coprensur, m. Dlitracbter, m. 
Coprophorie, f, {méd,) Yüsiee 


rung, f: (mer, m, 
opropriötaire, m. Miteigenth- 
propriété, f. Miteiacntbum, m. 
Caprontasis, f. (ud. | Berftioefung, 
(rend. 

atif, Vo, a. (dr.) verbin. 


ETES f. (dr.) — charnele, 
268 laf 


ulat{ve, £.Bindewôrthen, n. 
a t. Gopula, f. vo 
nu, m.; Männchen (ber 
25 * (horl.) Kioben, m.: - 
ruyères,— des bois, Auer ann, 
Gbiffistob, 
(mar.) — du Taler: 
Cog-a-l âne, m. ungereimteStebe,f. 
— — (co-d- ),m.Truthabn, 


, va. außerordentlichermeife | Co 


COR 


m. Mufelthier; Mus 
— pl. 
of. Muschel, f. Schneden- 
— 2; derbrodene sur oder 


des 


n.; 1: fétedte Baar 

re, fl [blafen (Brov). 
Couuiller, vn.se — v. pr. hé aufs 
Coquilleux, -se, a. vol Muſcheln. 
Coquillier, m. rap, 
Sarbeniibamiel, L; —, à 

erre -dre, Mufbefein, m. 

quillom, m, kleine Murdei, f. 
Coquin, m, @@urte, m., —, -&- 
a. jur 


gu uine, fi, Pole Divne, f. 
quinerie, f, Coquinisme, m. 
Sédburlterei, £ 


quinet, m, feiner Schelm, m. 
Coquiale, f. Ebafgras, n° 
Cor , 1 Porn, Waldbom ; Hühbner- 

auge, m.; à — et à cri, mit Unge⸗ 


Coraces, m. pl. Raben efélecbt, Ds 
Coracias, m. Gteinträbe, f. 
Coraignes, f. pl. Bafteltügeichen, 
2. Le (dims, fpanticher Pfeifer, m. 
m. Koralle, f.; — des jar- 
oratilöre, f. Rorallenboot, n. 
raillenr, m. 4 Aotafienfiider, m. 
oïde, m. Roraflenfame, 
gorallife rme, a. forallen Örmig. 
ralligönes, m. Ar Korallenpo- 
pen, m. pl. Im. Korallennatter, f- 
orallin, -0, a, ftorallenrotb; — 
oralline, f. Korallenmeos, n. 
te, ın. gorallenftein, m. 


pe e, f. Korallenbe⸗ 
— 


—— m. Karauſche, f. 
beau, re. Babe : agfein ; En- 
Rate im Braut ému, Me 
lle, a Korb, m. Körbchen,n.; 


Coque, f. Schale, f. ; Bchäufe, Sa- Corbeilie, f. ein Rorb voll. 
J— ons (des Ewif. | Cor ‚m. Kammer: ; Fami⸗ 
), M.;-8, Schalen ; Band- | lien: Lelhenmagen, m. 
—R im D. f, pl. iR 8 ads Mon rire nget Rabe, m. 
du Levant, en Sener, 2. pl. rbchen ohne Den. 
Goquecigrne, f. Alberei, f. 
oquelicot, m. witiber Mohn, m. Cosbine, f. Aaskraͤhe, [Teufel ! 


Co Saueliner ee . farm. frà 

da Mäpchen na nadiaufen. ne 
oquelourde, f. Ofterbiume, f. 

Coqueluche, f. @ünftling ; Reue 


uften, Me 
a inchon, m. Kapuze, f. 
Coquemar, m. laidientefel, me 
Coquereau, m. Gi 
Bi: m. Juden et : 
oamezi=or, m. Dat: efchrei, m 
oqueriquer, vn. fräben. 
queron, m. Schiffs kuͤche, f. 
——— —5388 Waſſer⸗ 
vogel, m. ; Geibholz, n.: fam. Kin- 
Hanfhctiger. m. 


erpofle, f. 
uet, te, a. tofett : — | _D Ge⸗ Cordes 
ueter, vn. lofettiren. 


oquetier, m. Œterbäublier, Hüß- | Cordée, 


—— m. — 
uette, f. 
oquetterie, Fe Sete fu t, aut 
era. . £, 


en, n. 


er 
oquillade, f. — 6 Get. 


orbleu! int. afle Better! alle 
oreeron,m.Korf (an deringel),m. 
rchore, f. Indenpappel, f. 
rdage, m. Zaumerf; Abkiaftern 3 
laftermaß, n. 
ordasson, m. (com.) grobes Geil, 
De ; go Gtrid, m. 
t, m. Packleimvand, f. 
Corde, f. Geil, n. Etrid, m. Leine, 
Angelihnur, f. ; Tau, n.; @ebne : 
Gaite; Kiafterichnur, fe; Faden (im 
Tuche, "in Seugen ic.) me; — filde, 
àberiponnene aite, f.:;: — à feu, 
Lunte, f.; — de bois, Kun £ou, 
f.; son de-, ace Ur 
u,m. Schnur, eéfénur, 
f,; au —, na der Schnur. 
f, ein Seil vol; Bund 


gere 
rdeler, ve. ten: se — , ve 
Ki a bon) —8 —2— werden. 
ord chnũrchen, n. 


eltern, m. Sranciscaner, m. 


COR 


Cordelidre , f. ranciscanerin , f. ; 
Rnotenfirid, m. --dnur, f. ; Srauen- 
balsband , n. ; (arch.) Stridzierath 
auf Gtäben, f. 

Cordelière des Andes, f. Cor- 
delières, f. pl. Gorbifleren (in 
Südamerika), f. pl. 

Cordeline, f. (soler.) Kanten- 

der, m.pl. 

rdelle, f. Schnur, Reine, f. 
Corder, va. drehen, jpinnen; a 
Tee 


.‚Herjftärtung, f. 
Cordialités f. Herzlichtelt, £. 


er, m, 

Cordifolié, -6, 8. (bot.) berzblät- 
terıg ; -forme, a. herzförmig: 
-gère, a. berjtragend. 

Cordille, m. unger Thunflich, m. 

Cordon, m. évaur, f. Schnürden, 
Bändchen; DOrdensband, n.; Kike, 
Les Rand an Münzen, m. ; Nalenein- 
faffung, f. ; Tbü 
— s’il vous plaît, 
ligft ; demander le —, Œiniaf be- 
-gebren ; tirer le —, die Hausthür 
offnen. Cfletten ; ränbern. 

Cordonner, va. 

Cordonnerie, f. chuhmacherhand⸗ 
werk, n.; ⸗laden, -marft, m. 

Cordonnet, m. Schnuͤrchen, n.; 
Münzenrand, m. 

Cordonnier, m. Schuhmacher, m. 

Cordoue, Eordova. 

Corée, f. Rorea(Halbinfel); -6sien, 
-nD8, a. et 5. aus Korea ; Kotefier, 
m. ein, f. 

Corégence, 1 Mitregentitaft, f. 

Corécent, m. Uiitregint, m. 

Corfou, f. Korfu (Anfel): -Hote, 
sm. Bewohner von Aorfa, m, 
Coriace, a. jäbe; fam. geliig. 

- Coriacé, -6, =. lébecertia. 

Coriaire, a: geréftofhaltig. 

Coriandre, f. Aorlanter, m. 

Corindé, m. Serierbfe, T. 

Corindon, m. Diamantipath: — 
hralin, Gappbir, m. 


Corinthe, Morinth ; — blane, m. | C 


tantifbe Traube, f,; raisin de — 
fRorintoe, T, 

Corinthien, -ne, a. et =. forin- 
thlich : Morinibier, m.; ln, Jſ. 

Corisie, f. Ertmanit, f. 

Corisperme, m. Manjeifame, m, 

Corlieu, m, Bradivogel, m. 

Lorme, m, Evierling, m. 

Cormier, m. Erierlingsbaum, m. 

Cormoran, m. Ererabe; Sg. langer 
unb bagerer Diem, m, 

Cornac, m. @lepbantenführer, deb. 
rer bummer Ainber ; (litt) ob. 
budler, m. 

—— “u abe dom $orn 

„vieh ; (vét.) Porntlaue, f. 

Corhaline, f. Garneol, m. 

Corne, f. form (am Kopfe), n.; 

Ouf, m.; Fuͤhlhorn, n.; Ecke, Epipe, 


’ 


ad „m.31 
a gt geräte C 
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Gabel (an Neben), £.; Obr (im 
Bude), n. 
Corné, -e, a. hornicht. [m. 
Corneau, m. (chass.) Biendling, 
Cornée, f. (an.) Hornhaut, f.; 
rneillärd, m. junge Aräße, £ 
rne m. junge , 1. 
Corneille, f. Kraͤhe, T. : Weiderich, 
m.; -moissonneuse, Gaatfräbe, f. 
Cornemuse, f. Dudeiſack m. 
Cornemuseur, m. Tubeljadpfel. 


er, m. 
dorneole, f. Bärbeginfter, m. 
Corner, vn. tuten, düten ; Flingen 
(von den Ohren) ; müfflg riechen: 
ſchnauben (von Pferden); —, va. 
auspofaunen. 
et, m. Hoͤrnchen, n. Tinten. 
feet, ın.; Düte, f.; Würfelbecher, 
m.: — à ventouse, Echrönffepf; 
ornbläfer, m. 
ornetiör, m. boörnarbeller, m. 
Cornette, f. Weiberbaube ; (mar) 
Eritflagge, f.; —, mu Gornet, 
fbnrib, en. 
crneur, m. Maitbomilt, m. 
Corneux, -86, a. bomartig. 
Corniche, f. (arch.) flarniré, n. 
Cornichon, m.@6rmiben, n.; Ufef⸗ 
feraurfe, f.; Ag. Tölpel, m, 
ornieule, f. bornförmigrr&hröpfe 
fopf, m. [mtg. 
Corniculé, -8, a. (bot) bomför- 
Cornier, -ère, a. an ber Ede bee 
nblih; pllastre —, Eifpfeiler, m. 
arnißre, f. Dachrinnc, f : Aornele 
firfbhaum, m. 
Camiforme, a. bot} bornförmig; 
gère, a. (hi n.) bormtragend. 
Cornillas, m. junge fträbe, f, 
Cornillat, m. %eimfraut, n. 
Carniole, ft, Wafernns, f. 
Corniste, m. &ermifl, m. 
Cornonailles, f. pl, Eernmalliis). 
Cornouille, f. Aornelfirie, 1. [m. 
Cornoniller, m. Mormellirfthaum, 
Cornu, -6, a, gehört; edig; Ag. 
fam, ungereimt, thöricht; seigle 
—, Mutterforn, n.; —, m. Gorn⸗ 


lerche, f. 
Cornud, m. (sav.) Echleiftanne, f. 
Cornue, f. (chim.) Retorte, f. 
Cornuelle, f. Waſſernuß, f. 
Cornuet, m. (pât.) Hornaffe; (bot.) 
Waſſerhanf, m. 
ornulaque, f. Eodapflanze, f. 
Cornupède, a. hornhufig. 
Coro e, m. Solgefaß, m. 
Corolle, f. Biumentrone, f. 
Corollifäre, a. (bot.) Biumenfro- 
nen tragend ; -liflores, f. pl. tro. 
nenbiumige Pflanzen, f. pl. 
Corollin, -6, a. (bot.) blumen- 
fronenartig. ſchen, n. 
Corollule, f. (bot.) Biumentrôn- 
Coronaire, a. artère —, Kran; 
œlagaber, t. 2. 
oronal, -e, a. os -, Gtirnbeln, 
Coronille, f. Kronmide, £. 
Coronoïde, a. (an.) franzförmig. 
Coronope, f. Edylangengras, n. 
Coroyère, f. Eumab, m. 7 
Corporal, m. geweihtes Meßtuch, 


i ft, f. 
Corporation Pe} PL 


COR 


Corporel, -le, a. -lement, adv. 
förperlid : finnlich. L£. 
Corporification, f. Berförperung, 

Corporifier, va. verfürpern. 

Corps, m. Kärper; Numpf; Leich⸗ 
nam ; fig. Leib (am ne Haupt. 
tbeil, m.; Dicbtigfeit, Fertigkeit ; 
Körperfchaft, Sefammtbeit, f.; — à 
— , Mann gegen Mann; en —, ins- 
ge: — et biens, Gut und 

int: à — perdu, blinblinge ; — 
d'un arbre, Stamm eines Baumes, 
m.: — de bâtiment, — de logis, 
Hauptgebäude, n.;- d'un carrosse, 
Kutſchkaſten, m.; — de garde, 
Sauptwade, f.; — de bataille, 
Sauvttreffen, n.; — de pompe, 
Bumpenfiefel, m.; — de la voix, 
Stärke der Stimme, f.; & son — 
défendant, wider jeinen Willen. 

Corpulence, f. Wohlbeleibtheit, f. 

Corpulent, -8, a. moblbeleibt. 

Oorpuscule, m. Körperhen, n. 

Corradoux, m. (mar.) Zwifcken- 
bed, n. [feblerfrei, correct. 

Correct (-rèc),-6, a. -ement,adv. 

Correcteur, m. Gorrector, m. 

Correctif, m. Mitderungsmittel, n.; 
Milberungsansbrud, m. 

Correction, f. Verbeſſerung, Be- 
richtigung, f 3 Verweis, m. Züchti⸗ 
nung ; Drudberichtigung, Gorrectur; 
Eorrectgeit ; Medhnungsprüfung ; 
E pracdrichtigfeit, f.; maison de —, 

— n.:sauf —, mit Guuſt. 
orrectionnel, -le, a. verbeffernb; 

eine -le, Befferungéftrafe, f. ; po- 
ice -le, Strafpolizet, f. 

Corrélatif, -ve, a. fit wechfelfeiti 
beziehend. „(bang # 

Corrélation, f. gegenfettige Bezie- 

Correspondance, f. Uebereinftint. 
mung, f.; Briefwedhfel; Bertebr, m. 

Correspondant, -6, a. entfpre- 
end, übereinflimmend; gleibnamig 

intel); —,m. Gortefpondent, m. 
orrespon ‚ vn. überelnflim- 
un entfprechen ; in Briefivedfel 

ehen. 

Corridor, m. Bang, Gorridor, m, 

Corrigé, m. corrigirte Arbeit, Mu. 
fterarbeit, f. 

Corriger, va. verbeffern, corrigiren: 
züchtigen; milden; — qn. d'un 
défaut, einen einen gebler abge 
wöhnen ; se —, v. pr. & beffern. 

Corrigible, a. verbefferlich. 

Corroborant, Corroboratif, mn, 
Erärfungsmittel, n.; —, -ve, a. 

aͤrkend. (Stärkung, f, 
orroboration, f. p. u. (mda,; 

Corroborer,va. flärfen; befräftigen. 

Corrodant, -e, a. freffend, beigen®. 

Corroder, va. freffen, beizen. 

—— m. Leberbereitung, f. Ger⸗ 

en, n. 

Corrompre, va. verderben; ver 
fätfchen ; verführen; beftechen; se -, 
v, pr. félimmer werden ; faulen. 

rrosif efiend, äpend; 


’ -ve, 8. fr 
—, m. Aepmittel, n. 
orrosion, f. Serfreffen, Belien, n. 
orrosiveté, f. &: u. Megfraft, f. 
Corroyage, m. Seberbereitung, f. 
Corroyer, va. gar machen; Thon 


COR 


"fneten: — le fer, bas Œifen aus. 
ftoriten. 
Corroyère, f. Berberitrauch, m. 
Corroyeur, m, Seberheretier, m, 
Corrude, f. wilber Spargel, m 
Lorrugatlot, f. fan.) Han jein, n. 
Corrupteur, m, -triee, f. Werder 
ber, Berfälfber, Meftedber, m. + vin, 
Css, verberblich, serfilbrerif, 
Corruptibilité, f. Verberblichfeit, £. 
Gorruptible, a. verterblit, vérmes. 
lb, Beftecblich. [rerhiié. 
Corruptif, -ve, s. verberbend, ver 
Corruption, f. Verderbnin, Fäul⸗ 
mb, fig. Derberbtheit Berſälſchung; 
Hrfübrung, Belebung, f. | 
Cors, m. pl. Œnben Des firjhges 
mue, n. pl. 
Üorsage, m. Oberleib ; Wuchs, m. 
Corsalre, m, Ereräuber, m.; Naube 
is, n. 
Corse, f. Gorfica; —, n. ei a. for 
th: Gorie,. m: fin, J. 
Comé, €, a. aeftnirt. 
Corselet, m, Brufftü, n. 
Uorset, m, Eihnürleibiben, n. 
Gorsetler, m. -&re, f. Eibnürleibe 
fabrifant, »merfäufer, m.; sn, f. 
Corsolde, f. Sanradbat, m, 
Sortäge, m. @efolgr, n. Nufjig, m. 
Lortical, -&, a. tintemartig. 
Cortiqueux, -86, n. (hot.) rinbig. 
Corustant, -e, a. frablend, ſchim⸗ 


mernd. 
Coruscation, f. Schimmern, Leuch⸗ 
ten, n.; (chim.) Silberblick, m. 
Corvéable, a. frobnpflidtig; —, 
m. ÿrôbner, m. à 
Corvée, f. ÿrobne, f. 
Corvéieur, m. ÿrôbnet, m. 
Corvette, T..Rennfdifl, n. 
Corymbe, m. (bot.) 


Co-sécante, f. Gofecante, f. 
Cosinus (-nuce), m. Gofinus, m. 


haft, f. gar ni % 
Conmogonie . BWeltentftehungs- 
he, m. Weltbeſ hreißer, 


Cosmographie f. Beltbefret. 
| ARTE 


bung, f. 
Cosm hique, a. fosmogra. 
Cosmo e, f. Weltlehre, f. 


Cosmologique. a. tosmologifäh. 


Cosmopolitain, m.-e, f. Cosmo- 


polite, m: et f. Weltbürger, m.; 
de: ff; —, a. —— 
«mo m. anfibt, f. 
Cosse, f. Eike, Hüife dt 
ſchote, f.; oberfte Schieferſchicht, f. 
sser, vn. et se —, v. pr. ſich 
fingen (von Böden). ; 
Molé, Dict. de poche. I. 
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Cosson, m. Formmurm; boljmurm, 
ra; Mebenauge, mn. 
Cosau, -@, a. pitbülfig; fig. mob. 
bakınn. 
Cossus, m. Meitenbohrer, m 
Costal, -#, a. iu ben Minpen ge 


Sue =, =, getippt 

ostifhre, a./b.n.ir perntragend; 
-jröstre, a. mii getipeien Sina 
bel. 

Damon, m. mine.) Hafihäle, f 
ostıme, m. Mobegebrauch, m. ; 
Trabi, Amtslleibung; 1. 

Oostumd, -&, p. et a. geklelbet, 
coltitmirt. 

Costumer, va. Meiben, coflümiren. 

Costumier, m. -bre, 1, Cofümens 
madber, -binbler, sauéleiher, Bor 
fänfer, Hieiberbänkler, -macer, 
Theraterichneiber, m; sin, fü 

Cotangente, f. Eotemgente, € 

Oote, f. Actennummer ; — mal tall- 
lés, Ueherbauptveraleich, Dutch 
“féniit: Tourezetſel, m. 

Ôte, f.Nivpe; Erefüfte, f.; Abbang 
m.; Zrrahnibe, f 
COËE, m, Belle; Gegend; Geſchlechts⸗ 
linie; Partei, T:; eur le —, frant; 
In jhlimmen Umftänben; auf ber 
Kippe; du — de qe, gegen, nad, 
qu; d —, jur Eeite, feitmärt: de 
— bon ber Seite, ſeltwärts, ſchlef; 
bel Seite: de — et d'autre, bald 
hier bald bort, bin unb ber, ob und 
u: moi de mon —, ich für meinen 

beil, 

Coteau, m. Abhang, Süatl, m. 

Oôtelé, -6, a. (hot. | grriept 


Cotelet, m, Meigenbolibaum, mm 
Côtelette, € Ceuis.) Hieeihen, n. 
Coter, va, numeriren, tubriciten. 


Cotersaux, m. pl. lange Reptaue, 
n. pl. : Parteigänger, m, pl. 
Coterie, f. geibloffene Orſellſchaft, 
f. Berein, m 
Cothurne, m. Rotburn : fig. hoch⸗ 
trabenber Etil, m. [öbfte). 
Coti, -#, put a. gequetfèt (vom 
Côtier, m. Aüitenicotie, m- 
Côtière, f. Küftenftreite, f.; Mauer 
best, ri. 
Cotignar, m. Guittenta imergr, T. 
Cotillon, m. Weiberunterrof: 5% 
tillon (Lans, m, IFrüchten). 
Cotir, ra. foñen, queiſchen (von 
Cotisation, f. Abfbäpung, Steuer 
anlage; Beifteuer, f, 
Cotiser, ra. abibäben: ne —, v. 
pr. ben éiiräg felbfl beftimmen; zu 


ainmenichiellen, 
otisauré, f. Gled am Übfte, m. 
Coton, m. Baumtmolle, f,; (bot) 


das Tinlidkie; Miichbart, m. 


Cotonnade, f. Aattanleinwand, f, 
Cotonné, -8, a. wollicht, 


Cotonner, m, et ss —, nr pr. 


wollicht faıer g werden: Milchhanre 
beiemmen. 
Ootonnerie, f. Brummeollenfetb, n. 
Cotonnéux,-s6, a; (bot.) molliht; 
peliicht; —, m. (pelntr.) lé — des 
tons, bie Weichbeit ber Töne. ff. 
tonnier, m. Baummellenftande, 


CoU 


È . nas -, Baumwollen⸗ 

ndaftrie, f. 

Cotonnine, f. Segeltuch, n. 

Cötoyer, va. ange bin gehen oder 
Be ; = qn., neben einem her ge. 

en. 

Gotret, m. Relabund, n. 

Co . ländliche Wohnung, f.; 

klein Ruftfaus , D; -ger, m. 


Bauer, m. 

Cotte, f. Belberrod, m. ; — d'ar- 
mes, Waffenrod, m.; - de mailles, 
Panzerhemd, n. 

Cottée, f. Taudente, f. 

Cotteron, m. furger Weiberunter- 
rod, m. 

Cotuteur, m. Mitvormund, m. 

Cotyle, f. (an.) Knochenpfanne, f. 

Cotylédon, m. Gamenbiätten, n. 

Cou, m. Sale, m.: avoir mal au 
—9 Kaleſchmerzen haben ; avoir un 
mal de —, einen böfen Sais haben. 

Couchage, m. (drap.) Zubereitung 
mit Rarbenbiftein, f.; (grr.) Bett- 
weien ; Lagern (der Truppen), n. 

Couchant, p. (v.Coucher); chien 
—, Hübnerbund, m.; soleil —, ım- 
tergehende Eonne, f.; —, m. Untere 

ang der Sonne ; Welten, m. 

uche, f. Lager, Bett, n. Bett 
ftelle, f. ; Rinbbett, n. Niederkunft ; 
Windel; Schicht, Lage; Echwelle, f.; 

"&injap ; Bergoidgrund, m. ; Mift- 
beet, n. tier, n. 

Couchée, f. Radtiager, Nachtquar⸗ 

Couche-point, m. {males Ab- 

der 2. 
oucher, va. zu Bette bringen, nie- 
deriegen; hinftreden,umtegen; Einfag 
geben; einriden (in ..., dans ...); 
— par écrit, aufichreiben; — une 
couleur, eine Farbe auftragen; — 
en dépense, in Ausgabe bringen; 
— onrecette, in Einnahme bringen; 
— en joue, (bas Gewehbr) anlegen: 
—, vai liegen, fchlafen, übernachten; 
se—,v. pr. fit nieberlegen, zu Bette 
geben ; À ausftreden; untergeben 
(von der Sonne): —, m. Erhlafen- 

eben, n. Echlafzeit, f.; Nachtlager; 
Bettzeug , 2; Untergang (der Gone 
ne 2c.), m. 

Coucherie, f. pop. Liebeshandel,m. 

Couchette, f. &tlafbant, PBritiche, 

‘f, [m.; ·genoſſin, f. 

Coucheur, m. -86, f. Bettgencé, 

Couchis, m. Unterlage von Kies 

TPE À ; {tragbôlihen, n. 

Couchoir, m. (dor. et rel.) Auf: 

Couchure, f. (brod.) aufgelegte 
Golde oder Gilberftiderei, f. 

Couci -couci, ady. fam. fo fo, 
teiplich, beinabe. 

oucou, m. Kudud,m. 
ucouat, m. junger Kudud, m. 

Coucouer, -ler, vn. mie ein Audud 

febreien. 

Coude, m. Eibogen ; ſtumpfer Bin- 
fel, m.; Knierohr, n.; Biegung (einer 
Mauer xc.), f.; Knie eines Afted, n. 

Coudé, -6;, A. nteförmt . 

Coudée, f. Borderarmlänge, f. 

Coudelatte,f.(arch.n.)fRniebol;,n. 

Coude-pied, m. $ußbtege, f. 


otunniäre, f. Rubrfraut, n. ; -,! Öouder, va. fniefôrnig umbiee⸗ 


6 
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— ia manche, ben Œlbogen zu. 
fbneiben. notés 
Coudoyer, va. mit bem Elbogen 
Coudraie, f. Haſelgebüſch, n. 
u ‚m. Echifeibeer, m. 
udranner, va. iheeren. 
Coudranneur, m. Seiltheerer, m. 
—3 — v. Coudrier. 
oudre, va. irr. näben, beften ; — 
en linge, meiß näben. 


Condrement, m. Œinjegen ber 
äute ind Zreibfaß, n. 


ou „va. (tan) Säute ins 
Zreibfaß cinjepen. 
udrier, m. Sajelftraud, m. 
udroir, m. tan.) Treibfoß, n. 
Couenne, f. Epedjämarte,f. 
Couenneux, -86, a. jpedartig, 
chmartig. 
Gouet, m. (mar.) halle, T. 
gouhsge, m. Stinfbobne, f. 
oui, m. Kürbisbaum, m. 
Couier, m. Binbejeil am Raden, n. 
Couillard, m. (mar.) Notbgor- 
ping, n. 
8 illon, m, pop, Sobe, Diemm«, f. 
in , m, (ant.) Sibelmagen, m. 
Coulage, m.(com.} Yedafle tedage, 
f.; Gießen ber Geihüpe, n. 
Coulamment, adv. geläufig, fle- 
benb, [benf, n. 
Coulant, m. Schiebring, m.; Ge 
Coulant, -6, a. fließend ; umgäng- 
lich, nacbgieblg, millfährig; nœud 
— Schleife, € Anoten, m, 
Coulante, f. imine) Tonlalte, £. 
Coulé, m, (mus.) Schleifung, f; 
dans.) Echleifpät, m. 
oulée, f. geihobene Schrift; 
fond.) Mbflußrinne, f. 
oulemelle, f. Eroſchwamm, m. 
ee m. fließen, n. 
ouler , vn. et a. fließen, rinnen; 
verfließen : ausgleiten; unreif abfal- 
len ; burcbjeiben ; dans.) ſchleifen, 
fig. unvermerft einbringen , unter 
fbieben : le tonneau coule, bad 
# läuft ; l'encre coule, bie Zinte 
iebt; — Abas, — à fond, verlinken; 
— sur un fait, eine Thatſacht nur 
leicht berühren; — des jours pai- 
sibles, friepliche Tage verleben; — 
une cloche, eine @lode gieben, — 
une note, eine Note jhbleifen; — 
du vin, Mein abziehen; we —, v. 
pr. fih hinſchleichen; ſich wegjälei- 
t 


den. | [m, 
Coulerease, f. (suer.) Durchichlag, 
Coulette, f. Srulbrabt, m. 
Couleur, f. Barbe: Gefibtéfarbe, 

f.: fig. Anſchein, Borwand, m.;de—, 

farbig. 

Couleuvre, f, Natter; £, [aelı. 
Couleuvré, -€, a. p. u. geichlän- 

‚ouleuvreau , m, junge Matter, f- 
euvrée, f. jaunrübe, f. 

mleurrine, f. (artil.) Pelb» 

chlanae, f, 


ouliere, f. zu Stangen geplâttetes | 


Eifen,n.; — d'une digue, Durch 


bout eines Damimer, m. 


Coulis, m. rurtgefeibte Rraftbrübe, | 
f.; — de pois, burhgefählagene 


Œrbjen, T. pl; bünner 
örtel, m. ; vent —, Zugmwinb, m. 


ipé ober 
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Coulisse, 1. 
Erbleber, m.; 
— de galée, Schifftiunge, f. 


Coulisseau, m. (men.) @eitell, n. | Coupe-pa 


—— m. Falzhobel, m. 
Ü 


Coulissier, m. Ag 
dein Eouliffenfteber, m. 
issoiré, f, (luth.) Heine 
Scharte, f. 
Couloir, m. Seihtrichter; Schlupf- 


ang: Yogengang im Theater: (nig.) 
gi * — Em. 


ouloire, f. Seiptorb, Durbidlag, | 


I. j [ber, m. 
Coulombre, m. (charp.) Stän- 
oulure, f. (fond.) Muélaufen; 
aus elaufenes Metall; Abfallen (ber 
rücdte,, n, 
gumöne,f. (bot. Molfsfuß , m. 
Coup, m. Schlag, Stoh, Pich, 
Etit, Schuß; Tritt; Schlud, m; — 


de pierre, Eteinmurf, m.; — de | 


feu, Schußwunde, f.; fg. — delan- 

ue, Stibelrebe, f,; — de vent, 
Windftoh, m.; — de mer, Bellen. 
jhlag,m.:— degräce, Önabenftoh, 
m.;— d'état, Etaatöflreidh, mm; — 
de theatre, Iheatercoup, m.; — 
d'archet, Bogenftrib, m.; — de 
plume,feberftrid, m.,— de cloche, 


Glodenjchläg,, m.; — de main, lle: | 


berrumpelung, f ; — d'autorité, 
GBemaltfireib,m;; = d'ami, Freunt⸗ 
fbaftenienit, m.: — de malheur, 
Unglüdefall, m.; le premier —, bas 
erfte Mal; & — sür, unfeblbar: 
aprés — ju jpit; à ce —, pour le 
=, für biejes Mal; à tous coupe, 
ale Yugenblide; tout a —, plößlun; 
tout d'un —, mit einem Male; à — 
perdu, aufs Seratbewehl; sans - 
förir , obne Echiwertfiteld : porter 
—, von Folgen fein, Einbrud machen; 
porter Le —, ben Auséſchlag thun: 
manquer son — ‚fig. ſeinen Zweck 
verfeblen. [m. Ecbulbiger, m. 
oupable, a. frafbar, jhultig ; —, 
Coupage, m. Jertheilen; Schneiben 
bes Brabted, n. [—, m. Echneibe, f 
Coupant, -6, a. jdneibend , fbarf; 
Coupe, f. Schneiben, n.; Schnitt, 
Zuſchnitt; Golzſchlag, m.; Abheben 
(ber Karten), n,; — de bätiment, 
Durhichnitt eined @ebäupes, m, 
Coupe, f. Zrinfjbale, 1; Kelch, 
Becher, m. 


al: Echleblaben, ee f. {chim.) Trobirti 
gulifie, f.; (imp) Fir ei 


oteur, Actlen- —— m, Le 


| n.; Sinéletfté, 1. Coupon, m.;80ÿ 
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el. 

elle ; —— b €, 
upeller, va. (chim.}) abtreiben. 
lea, Säderlingebantf. 

fl D, 

—* ‚= 
oupe-queue,m. (mig. Schwang- 
méfier, n. , 

Couper, va. etu. jbneiben, burb- 
jhmeiben ; zuſchneiden abbauen; 
(jew) abbeben; abfteben; (deams.) 
jchleifen; fig, Einhalt ibum ; (ein 

ferb)) wallahen ; — qn., einem jr 
porfommen; — son style ‚ in abe 


oupe-papier, m, 


abbrechen ; Üble rfel) Eneipen ; 
(bas Getreine beim Meilen) abfirti- 
chen; (form) mähen; (Hafen) been: 
feinen Wald) abbolzen ; (ben Maft) 
fappen ; (bie Töne) fur abfiohen; 
(einen Etein) zu viel bebamen ; 
(Milb) mit MWafler vermifchen; 
(einen werd) abtragen; (ben Bormii- 
tag) jerreiben; sa — FT. pr, 
fbneiben: breben (von Zeugen); 
fig. ib miberfprechen. 

Couperet, m, badmeñer, n. 

Couperose, f. Aupfermaffer, nm, 

ous er tapferig, finnig- 
Oüperose, €, a. fipferid, 1 

Gonpe-täße, m, Sodipiel À 

Coupeur, m.-88, f Abichneiber; 
Heinlejer, m.;-in,f,; -— de bourse, 
Beuteljchneiber, m. 

Couple, f. Baar, n.; Ropeel, fs — 
m. Paar Eheleute ; Taubenpaar, m; 
sc; en —, bit geichloffen. 

Coupler, va. paarmeife jufammen- 
thun, sujammentoppein. 

uples, m, pl. Nippen eines Schiſ⸗ 
fes, f. pl. 

Coupiet, m. Strophe, f.; Scharnier 
band, n.: (sell,) Rreusriemen, m. 

Coupleter, va. in Berjen burdjie 


ben. 
Coupliere, 1. Hlößbant, n. 


Coupoir, m. Blechſchert, Mün;- 
bete, T. 


oupole, f. Kuppel, f.: Tom, m. 
Coupon, m, Reftben (von Stoffen), 


1.430 
billet, n. | 
Couponnage, m, (dr,) Ausjchntti- 


elb, n. 
Coupé, m.({dans.) Diegejchritt, m.; doupure, f. Schnitt, Einfhniit, m; 


(mus,.) Einctato ; Goupé, n.; Halb» 
aile, T. 

Coupé, -6, a. (v. Couper); fig. 
abgetbeilt ; Lait —, mit affer ver- 
mijchte Milch, f.; style — ,fure, 
abgebrodene Eihreibart; durchſchnit⸗ 
ten (Wide ac.) [fäfer, m. 

——— m, fincöpen- 
oupe-cercle, m.Echneibeeirkel,m, 

Coupe-cors , m. Hühneraugenmef» 
jet, D.  _ 

Coupe-foin, m. feumeffer, n. 

Coupe-gorge, m. Näuberhöble, f.; 
Evicibaus, n. 
oupe-jarret, m. Banbit, m. 
oupeler, +, Coupeller. 

upellation, f. (chim.) 
liren, n, 


Capel⸗ 


(litt; Das Geſtrichene; Kluft, 85 
Mb, Durchſchnitt, em. 


| Couquet, m, wilber flerbel, m. 


Cour, f. Sof, Gofraum, m.; Hofhal- 
tung, Alufmwartung,f.;@erichtähof,m.; 
hors de —, Abmeifungsbejcheib, m. 
"ourable, a. jaabbar. 

urage, m, Dutch; Eifer, mi 
Deribaltigleit, 1.; Dez, n.; 
luftig! munter! d'un gran 
ebr Helbla. 
ourageux,-8e, a.-sement,adr. 
mutbig, bebert. [ - 

Couramment, adr.geläufig; fertig; 

Courant J = 3 &, Alshenb F bi 


re 


| 


| fig. gangbar; leicht abjufegen: #e 
| vendre tout —, Teißenb 
| ebien =, Windhund, m,; à 


abgeben 
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toise -e, nach der laufenden Riafter; 
cent toises — Le in JE 
Länge; —, m. : mung, f.; 
Gtrom, Lauf, m.; — du marché, 

arftpreié, m. ; avoir un bon — 
d’affaires, viel zu thun haben ; le 
douse du —, den zwölften biefes 
(Monats); il y a ici un —, es zieht 


ter. 
—— f. Eurrentfchrift, f. 
Courantille, f. Treibneg, m. 
Courantin, m. ( .) Schnur 
Bet, 2. [R , . 
» f. (arch. n.) Gabel. 


Courbatu , -e, a. fleif ; herzichläd- 
fig (Bferd); a rt 


urbature, f. Gteiflgteit, f. 
baturer, va. Sileberf, were 
pe. fleif wer- 


verurſachen; se - , v. 
ven; -é , mit Blüffen, mit Gteifheit 
der Blieder bebaftet. 
a. gefrünmt;—, f. frumme 

Linie, ._f.; Rrummbolj, n.; 
gui alle, f. Spatb, m. 

T, va Lee biegen; -, 
vn. et se — Ve pr. beugen. 
Courbet, m. (sell.) Gaumfattel- 
bogen, m. 
Courbette, f. (man.) Bogenfprung, 
m.;-s, pl. fan. Rrapfü 
Cour vn. 


ÿ 
rän 3 à (ge, m. 
deurbotie, £ Edmeugl an Blafe- 

bo on, m. futze (polntfche) do 


Sruhe, f. 
Courbouillonné, -6, a. mit furzer 
Brühe (poinift) — 
Courbure, f- frimmung, f. Sug,m. 
er, vn. wie eine Wachtel 
lagen. 
ot , m. Wachtelſchlag, m. 
m. (vign.) Tragholz, n. 
urcet, m. Battimmehet, n. 
urcive, f. (mer) Rubi, f. 
n, m. (artil.) Ring um die 


der fleiner of, m. 
— Läufer; le Ben); 
er, m.; - den 


r, m. 
ureuse , f. . Sanbiäuferin, f. 
f. Kürbiß, m.; Tragftange, f. 
urgee + f. Beinrebe an der Diau- 
er, e 
Courir , vn. et a. irr. laufen (à 
qn., auf einen ju; après qc., eifrig 
nad etro.),rennen; fließen; verfließen; 
tm Umiaufe jein; verfolgen , jagen; 
fegeln ; — au médecin, ben Arzt 
dnel Berbeibolen; — les bals, auf 
alle Bälle laufen; — à sa fin, zu 
Ende gehen; — la poste, mit der 
Bor reifen; faire —, in Umlauf 
bringen ; — la mer, auf der Gee 
en ; — les mers, Geeräuberei 
treiben; - le pays, im Lande herum. 
reijen ; ausplündern; faire — la 
voix, die Gtimmen —— a 
trentième année, in das dreißigfie 
Jahr gehen; la mode qui court, 
die —— e Mode; être couru, 
Zulauf Haben; en courant, eilfertig; 
— le chaland, den Kunden n 
laufen. 


Couronne, f. Kranz, m.; Krone; 


uit, | Course, f. Saufen, n. 
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fig. Regierung ; (cath.) gefhorene 

Blatte; Kranzleifte, f.; Hof (um 

Sonne oder Mond); (mus.) Htuhe- 

punft, m.:— de rayons, Rimbus; 

Bart (bes Bogels): Ring (einer gro- 
ben Lampe), m.; Giaso enfuppel, L. 

uronnant, -6, a. (bot.) fronen- 
artig auslanfend. 

Couronné, -6, a. fig. umſchloſſen; 
frouentragend(e Brut): mit ver. 
dorrter Krone (Baum) ; mit fablen 
Knien (Bferd). 

Couronnement, m. og fig. 
Bolltommenbeit, f.; (arch.) Kranz; 
Olebel, m. ; (mar.) Hadbord, n. 
ouronner, va. frönen , befrängen; 
fig. einfaſſen; belohnen; ouvrage 
couronné, Breisfärift, f.: se -, v. 

r. fich befränzen ; fih (mit Mubm) 
ededen; alt werden (Bäume.) 
ouronnure, f. Rronengebôrn , n. 
urre, va. irr. laufen, jagen, besen, 
(v. Courir); — le cerf, ben Hirfch 
jagen ; laisser —, die Hunde ioé- 
ppein. 

C er, m. Eilbote, m.; Briefpoft, 

f., par le retour du —, mit um- 
ehender Bol. 

urrière, f. Läuferin, f. 

ourroi, m. (teint.) Walze, f. 

ourroie, f. Riemen, m. 

urroucer, va. erzürmen, aufbrin- 

en; se —, v. pr. ergrimmen. 

UrrOux, m. Zorn, Grimm, m. 

Courroyer,va.(teint.) ausfpannen. 

Courroyeur, m. (teint.) Ausfpan- 


ner, m. 

Cours, m. auf (des Baffers) ; Der. 
lauf, Sang, Spaziergang ; Eurjus, 
m.; six aunes de —, 6 Ellen breit; 
AS er f.; Goflegien, n. pl; 
Gtubienbefte, n. pl.; — de ventre, 
Durdfall, m.; -du change, Wech⸗ 
feicur®, m.; — du marché, Martt- 
preis, m.; au — de change ac- 
tuel, nach jepigem Gurs ; avoir —, 

angbar fein, curfiren ; prendre -, 
n die Mode fommen. 

 Œitinnf : 
Meg, Bang, m.; Étreiferci : Hauf. 
bahn, f.; - de chevaux, Uferde⸗ 
rennen, mn; — en traineau, Schlit⸗ 
tenfabri , F: — de la lune, Hauf bes 
Montes, m.; faire la —, auf La. 

erei ausgehen. [n. 
tirsier, m.Menner, m, Mennpferd, 

Coursière, f. (mar.) Derbinbungs- 
brüde, f.; (meun,) @ang, m, 

Courson, m. Ecofirche, f. 

Court, -e, a. furj; Ag; vues -an, pl. 
Kurifihtigkeit, 1; tout —, Furjmeg; 
ilest— d'urgent, 1 er à =, er pat 
nicht viel Geld, éère —, Né lury 
faflen, être — de mémoire, ein 
kurzes Gedaͤchtniß haben; demeu- 
rer — , feden bleiben; couper —, 
fur abbrechen ; tenir qn. de —, ei 
nen furj halten ; se trouver — ‚zu 


tage Mäklergefchäft 

O o etat n.; 
ee | m. 
Co es, f. pl. (ép.) Arägmef- 


ng, n. 
rtaud, 6, a abgeftubt, ertgli- 
firt ; Rämmig ; —, m. Stupihmwanz; 
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unterfepter Menſch, Labenichwen- 
doures der, va. flupen, enblif: 
u s Va mn, en . 
urt-bâton, m. (mar.) Ge. 
bo, n. ; tirer au -,eigenfinnig be- 
barren. [ide Bribe, f. 
urt-bouillon, m. (euis.) peint. 
urt-bouton, m. Johnagel, m. 
Courte-botte,, m. pop. Knirps, 
Etdpjel, m. 
ourte-boule, f. Kurzfchnd, m. 
urte-haleine, f. Engbrüfig- 
feite te Gien ne 
Courte-paille, f. (jeu) Hälmden- 
Courte-paume, f. Ballfpiei, n. 
Co pointe, f. gefleppte Bett- 
urte-pointier 


mader, m. 

m. Bettveden- 

urte-queue, £. Burzibwänzige 

Sœtibtrôte, f. ; Sam. turzihmwänjl- 
de Bferb, n. 

er, m. Mäfler ; Unterbänd- 

ler, m.; — de mariage, Seiratbe. 

ftifter; — -marron, Binfelmäfter, 


Me 
urtière, f. linterhändlerin, f 
Eine rag f. Schlendes an einem 


Dede, f. 


Stück Zeug, n. 
Courtilière, f. Reltwurm, m. 
Courtine, f. Betworhang; Mittel- 


wall, Me 
urtisan, m. Höfling, m. 
sane, Courtisanne, f.But- 
terin, f. [Echranzentbum, n. 
urtisanerie, f. Hö ngstunf, L. 
Courtisanesque, a. hofichranzen- 


mäßig. 

Courtiser, va. den Sof maden; 
often, (den Mufen) dienen. 
ourt-jointé, -6, a. fur; gefeffeit. 
ourts-jours, à —, auf hirze Gicht. 

Court-mancher, va. (beh.) fpei- 

lern. [tich, freundlich. 
urtois, -e, a. -ement, adv. hif- 

ourtoisie, f. Höfligteit, f. 

ourton, m. furzer Sanf, m. 

Couru,-8,8.gefuhht, beliebt; être —, 

ulauf haben. 

us, m. Begftein, m, 

useuse, f. Hefterin, f. 
ousin, m. Vetter, m.; Gchnafe, 
f. : -s germains, Geſchwiſterkinder, 
RB: I. 

Cousinage, m. Tetteribaft, & 

Cousine, f. Muhme, Male, 5 

Cousiner, va, vom. Deriee nennen; 

-, vo. bei ben Derwanbten berum- 
dmaropen. 

usiniere, f, Müdenfer, m. 
Ouscir, rm. (rel.) Heftlabe, f 
oussin, m. Kiffen, Bolfter, n. 

Cousainé, -#, a. nepolilert. 
Oussinemenk, em. Bolftern, n. 
Oussiner , va. polflern; se —, ve 
r. ſich wattiren. [fffen, ne 

Goussinet, m. fleines Kiffen ; Reib⸗ 
ousu, -e, a. genäht (v. Coudre); 

joues -es, pl. eingefañlene Baden, 

m. pl. ; bouche -ef reinen Mund 
gebalten! — de coups, mit Wun⸗ 
den bededt. [m. 
Coûtant, a. prix —, Œinfaufépreis, 
Couteau, m. Meffer, n. Schniper, 
furger Degen, m. ; — pliant, Einie- 
gemeffer, n.; - de chasse, £iric- 


6* 
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:fänger, m. ; — & palette, Farben⸗ 
patel, m.; — à rogner, Beſchneide⸗ 
bobel, m. ; — sourd, Echabeinefler, 
n.; ilest son — pendant, er if 
ibm immer zur Seite. 
Coutel, m. Stilfmeffer, n. 
Coutelas, m. furzer breiter Säbel, 
m. ; Leefegel,n.  [Biibjaune, m. 
Coutelet, m. (pch.) Eingang am 
Coutelier, m. Dlefferihmied, m. 
Coutellerie, f. Meflerichmiedhand- 
werf, n. arbeit ; Meſſerſchmiebe, f. 
ûter, vn, et imp. foften, zu ſte⸗ 
ben fommen; Mühe, Zeit foften : 
rien ne lui coûte, er fcheut feine 
Drübe und Koften ; tout lui coûte, 
eds iſt ihm afles zu viel; coûte que 
coûte, es fofte was es wolle; il 
‘m'en coûte beaucoup, es foftet 
mir viel (Ueberwindung ꝛc.). 
Coîûteux, -se, a. foftfptelig. 
Coutier, m. Zwillichweber, m. 
Coutidres, f. pl. (mar.) Wand- 
‚ taue, n. pl. 
Coutil (-ti), m. Zwillich, m. 
Coutre, m. Pflugeiien, n.; (tonn.) 
Spalter, m. | 
Coutrier, m. Wendep ur m. 
Coutume, f. Gemohnpeitt ; Gitte, f. 
* Serfommen, n. ; de —, gewöhnlich; 
par —, aus Gewohnheit, avoir —, 
emobnt fein ; pflegen. 
out er, -bre, a. herfömmtlich ; 
— de mentir, gesehn au lügen. 
Couture, f. Naht ; Näpterei : Rarbe, 
Schmarre, f. (Narben. 
Couturé, -8, a. vernäbt ; fig. voll 
Couturer, va. vernäben. 
GCouturière, f. Räbterin, f. [f. 
Couvain, m. Brut (von Bienen 1c.), 
“Couvaison, f. Brutzeit, f. 
Couvée, f. Brut, £. ; Reft voll Eier, 
n 


n. : 
Couvent, m. Kloſter; pop. Bordell, 
Couver, va.etn. brüten ; fig. aue- 

brüten, heimlich vorbereiten ; reifen ; 

* berborgen fein; glimmen (unter ber 

Aſche); — les yeux, kein Auge ver- 
wenden. 
Couvercle, m. Dedel, m. Stüre, f. 

Couvert, m. Tiſchzeug, Gedeck; Be- 
Med, Obbach, n. ; fchattiger Ort, m.; 

Gouvert, n.; mettre le —, die Ta. 

el deden. 

ouvert, -6, p. (v. Couvrir): 
beimtlé ; 


verſteckt, heimlich ; verblümt; teübe; 
fhattig; homme —, verflodter 
Menié, m.; dunfelrotß(er Bein); 


être à —, geborgen fein (de, vor). 
Couverte, f. ape .; (mar.) 
Bexbed, n.; (pap.) Rahmen, m.; 
Soldatendede, Pferdedecke, f. 
Couverture, f. Dede; Bettdede; 
Buchſchale, f.; Dach, n.; fig. Bor- 
"wand, m.; — de chaise, Gtuhl- 
: fappe, f.; fausse — delivre, Bub- 
Amſchlag, m. 
Courve er, m. Dedenmakher, 
händler, m. : 
Couvet, m. Feuerkieke, f. 
Couveuse, f. Brüthenne, £. 
Couvi, a. m. angebrütet. 
Couvre-chef, m. Kopfhülle (der 
Bauermeiber), f. 
Couvre-face, f. Bollwerkewehre, f. 
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: Couvre-feu,m. Feuerblech, n.Brat- 


ſchirm, m. : fig. Abendalode, £. 
Couvre-pied, m. Zußdede, f. 
Couvre-plat, m. Ölode (auf Tel⸗ 
ter xc.), f. 
Couvreur, m. Dadbefer, n.; — 
en ardoise, Schieferbeder, m. 
Couvreuse, f, frau bes Dachdeckers; 
— de chaisen, Etibiflehterin, f. 
Couvrir, va. irr. beden, bebeden, 
überbeden, überziaben befeen (de, 
mit); fleiben: Gg. beihüpen ; ge 
beim balten: (son Thieren) belegen; 
Gard.) — de terre, tinfélagen ; 
— une enchère, Üterbletin ; 
une carte, auf eine Karte ſeßen; 
se — v, pr. ſich bebeden „ ſich dere 
büllen ; feinen But aufiegen ; fib ume 
mwölfen, [fer, m. ; «in, £ 
Covendeur, m. -se, f. Ditverläu- 
Covin, m. Sichelmagen, m. 
Coviveur, m. Mitefier, m. 
Coxal, a. m. os —, Hüftbeln, n. 
Coyau, m. Traufhafen, m. 
Crabe, m. Krabbe, f.; Tafchentrebs, 


m. ‚fm. 
Crabier , m. (orn.) Rrabbenfreffer, 
Crabite, m. Rrabbenftein, m. 
Crabotage, m. Eröffnung eines 
Schieferbruches, F. 

Crac, m. Krach, m. Krachen, n. ; Bo- 
due f.; — ! int. fra! bufb! 


ugs! 
rachat, m, Speichel, Ausmwurf, m. 
Crachement, m. Ausipuden, n. 
Cracher, va. etn. ausjpuden; — 
sur qn., jem. anfpeien; — du la- 
tin, lateiniſche Broden gebrauchen ; 
c’est son père tout craché, er 
fieht feinem Bater wie aus den Au⸗ 
gen geichnitten; cette plume -e, 
diefe eber fprigt. (ausfpudt. 
Cracheur, m. -86, f. der, die oft 
Crachoir, m. Syaauap, m. 
Crachotement, m. ôfteres Aus- 
ipuden, n. 
Crachoter, vn. oft jpuden. 
Cracovie, Krakau. 
racra, m. Bärentraube, f. 
raffe, f. Grbiage, Gteinlage, f. 
Craie, f. Kreide, f.; Quartierzei- 
en, n. 
raillement, v. Croassement. 
raindre, va.irr. fürchten, befürd- 
ten ; beforgen, fit feuen. 
Crainte, f. Furcht, Beſorgniß, f.; 
— de Dieu, ®otteöfurcht, f.; — de, 
Furcht vor; — de, de — de, de — 
que, aus Furcht zu ..., daß... 
Craintif, -ve, a. furchtfam. 
Craintive,f. Geueule, f. 
Cramailler, m. (horl.) Reden, m. 
Oramb6, m. Meerwinde, £. ; — ma- 
rin, Gtranbfobi, m. [mefin, n. 
Cramoisi, m.Garmefinfarbe,f. Car⸗ 
Cramoisi, -6, a. carmefinroth. 
Crampe, f. Krampf; path, m. 
Crampon, m. Klammer, Krampe, 
f. Kloben ; Stollen ; (bot.) Wider- 
bafen, m. 
ramponner, va. mit Klammern 
befeftigen, anflammern ; febarf be. 
fhlagen ; se —, v. pr. fi anflam- 
nern. [f. ; Riegelbaten, m. 
Cramponnet, m. fieine Klammer, 
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Cran, m. ferbe, f. Œinfénitt, m.; 
Signatur, f.; — de mire, Sifir,n. 

Cräne, m. Girnſchale, f. ; Großfpre- 
er, m. 

Cränerie, f. fam. Winbbeutelei, 1. 

Cränien, -ne, Cränique, @. jum 
Ehäbel gebörig. 

Cräniographe, m. Seſchreiber ber 
E häpellebre, m. [bung, £. 

Cräniographie, f. Echäpelbefchrel: 

Cräniologie,Cränologie,f. Et. 

- dellebre, f. 

Cränolügue, m. Stäpelfenger, m. 

Oränomancie, f. Wabrfagerelausd 
dem Schäbel, J. 

Cranson, m. Löfftltraut, m; — 
rustique, Meerrettig, m. 

Crapaud, m. frôte, f. 

Crapaudaille, f. Haubenflor, m. 

Crapaudière, f. Arötenneft ; fig. 
&umpfloih, n. 

Crapaudine, f. ftrôtenftein, in. ; 
&liehfraut, n. ; Bapfenmutter; Gorn- 
luft; f. 

Crapelet, m. Meine Aröte, f. 

Crapone, f. (horl.) Borfeile, T. 

Orapoussin, m. fum. finteps, m. 

Crapule, f. pop. Ecmeigerel, Böl. 
léces, f.: dela —, Echmelger, m, pl. 

Ceapuier, rn. Pop, frbmelgen. 

apuleux, -38, a. auditmefent. 

Craquelin, m, Bréjel, f. 

Craquelot, m. friiher Büdling, m; 
Aörerirabbe, € 

Craquelotière, f. #rau 

du Bückl inge bereltet, € 
Taquement, m. Kraben, Air 


welche 


n, [iben: Ag. aufſchneſden. 
raquer, vu. haben, Inaden: Enir: 
Craquerie, f. pop. Muffhneibene,f 
Craquètement, m, ZJähnefnirfoben, 
n: [fnäden; klappern (vom Eiomibei. 
Craqueter, vo. fniftern,, prafleln ; 
Craqueur, m. -98, f, Auffehneiber 
Prabler, m. + «it, À, 
Cräse, f. (gr. I Mrañé, Zuſammen— 
zieh ng; (path. Miſchung ber Säfte, 


: {ne, f. 
Crassane, f. langftielige Herbftbir- 
Crassatelle, f. Didmsfel, f. 
Crasse,f.Gbmu, Koth,m.Schlade; 
fig. niedrige Herkunft, f.; Schulfuch- 
erei, f.; Ichmuziger Geiz, m. 
Tasse, a. did, grob ; fraß. 

Crasses, f. pl. HPammerfchlag, m. 

Crasseux, -86, a. fhmuzig, fotbig; 
wir LE -, m. Edmubartel ; 

eu ais, M« 

Crassicaude, a. (h. n.) didjémän. 
alg ; -COrne, a. didhörnig ; -pède, 
a. BieTaelg ;"Penne, a. bidfkäge- 
ſig: -TOstre, a. didjchnäbelig. 

Crassule, f. Didblatt, n. 

Cratère, m. (an.) Trintſchale, f., 
Krater, m. [fraterförmig. 

Cratériforme, a. trinffdalen-; 

Cratioulaire, a. gitterförmig. 

Craticulation, f. (dess.) Ueber : 


attern, n. 
die icule, m. (dess.) Step, n. 
Craticuler, vn. (peintr.) übergat- 


tern. 
Cravache, f. Karbatſche, f. 
Cravan, m. Baumgans, f. 
Cravate, f. Halsbinde, -fraufe, f.; 


CRA 


st, a. ; Berjlerung an Dorbängen, 

Litortes Taurwert, n. 

Cravate, m. Aroat, m. ; froatifches 
ÉTÉ, ni. [gen 
rater, va, bie Halabinbe umle- 

Uraratier, m. Granattenmacer, m. 

er, m. Areler (fahrzeug ), m. ; 
nerglafte ——2 fi 
1 Bi, mn. Pl x 

Crayon , m. Beihenkilt: Bliinift, 

u; Artibegeichnung ; Elise; Ecbila 

henma, fi: = blanc, Kreibefilft, 

5; — fougs, Hotbflift, m. : — de 

charbon, Heikfohle, f.; — de pas- 

tel, Bafteliift, m. ; — à coulisse, 

Blrilift mit Schieber, m. 

YODDEF, va. mii bem Etift ;clrb- 
zn, jftiyieen ; Ag. [bilbern. 


nneur, m.-88, f, Bleifift- | 


réable, a. (er sicbaflbar. 

‚m. Etöhr, m. 

CO, "f. geheime Juſtructſon; 
Esulbforberung, Blaubmürbigfeit, 
Liletire de —, Brealanbigunge 
Jétéiben, m, [m : in, f, 

er, m, ère, f. Biäubiaer, 
ai, en. Unterbereiter, m. 


jones, Ag Subler, m.; <in,f, [eicht, 
— #0, nm. freibig ; freie 


re, LÉ —* D. 
Schlaghahn, ın, 
Crécelle, f. Ainberflapper, f. 
Crécerelle, f, Thurmfalfe, m. 
Crèche, f. Rılope: T. * 
Tedenoe, f, Erebenztijch, m. 
ibilite, r, (th.) Blanbwärbig- 


Jen f, 
Crédit, m. Erebit ; Borg, m.; But. 
baben ; fig. Anfeben, n.; Einfluß, 
m.;ä—, auf Grebit ; auf elt; ver- 
pes: faire —, Grebit geben; 
en =, in Anſthen fteben, 
Créditer, va, gutibrelben (an. 
d'une somme, einem eine Summe). 
teur , m. (eom,) &läubiger, 


m. (befenniniß, no. 
Crédo, m. apoftolifches Blnubens- 
Crédule, m. jeichtgläubig. 


rédulité, r. Beibtaläubigteit, f. 
—— va. ſchaffen erichaffen ; er» 
finben; fig. errichten, ernennen ; ftif- 
tem ; nen bliben (ABörter) ; andjegen 
eine Menie, 
ère, f. Meffcibalen, ro. : 
#alıneilen, n.: — de moulin, Etell. 
kl: ifort.) Eägemerf, n.; (horl.) 
Arpetirtechen, mm. fen, m. 
H illon, ım. flelmer Mefciba- 
Crimastèré, m. Sobenmustel, m. 
Crime “© Habn, m. Babrie, K; 
Lens. }; Œreme, €. ; fg. bad Bret; 
— d'orge, Berhenibleim, m., — 
sus amandes, Hanbeilmus, n. 
Crément, m. Eilbenjuinp, ro. ; 
Mortetrlängerumg, ſ. 
Crémer, vn, rahmen. 
(rimeuzx, -se, a. rabmartig. 
Crémier, m. -ère, f. Mabmver. 
Yafer, m; Bahnenfran, € 
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Crénate, m, guellfaures ©al,, 0. 
| Créneau, m. Zinne, —ã—— 


mil, Bücde, f. 
Uränelage, m. Ränbern; Mind. 
en (ar Diürjen), n, 
Créneler, ra. nustjaden, mit Schleß⸗ 
ſcharten verjehen ; TÄänbrern. 
Crénelure, f, andgejadie Arbeit, £; 
en —; jadis. [den. 
Créner. va. (fond. ©.) unirritnet. 
Crénerie, f. (fond, e,1 Abjibärfen, 
B.: rai, m, Im. 
| Créneur, m. (fond. e.) Mbjchärfer, 
(renon, m. Sctlefertüd, n. 
Crénulé, -#, a. (bot.) fein geferbt. 
Créole, m. et f, Rrevle, on; «lin, & 
Urdoliser, vn. mie bie Artolen te. 
ben [n. 
Jröpage, m. Rrempen bel Flors, 
repe, m. or : Zraucerflor, m; — 


| ‚Hesse, AHSA, mm. 


röpe, 1, (boul.) Mrauéttig, m, 
rép, m. fireppe (fftijur), f; 
Uröpd, -&, a. frau. 
Crépelu, a. |perr,)j bie aefrüufelt. 


| Créper, va, iljein; Me =, vw, pr. 
| raue werben 


röpi, m, Aaltwurf, Bemurf, m 

Crépin, m. Grispin Schupratron 
ber Eiruhbrmacher) ; Ag. saint —, 
Echobflideriad, en, ; ig. fam. Gab» 
feltafeik, F 

| Crépine, f. ibeb.) Halbeneg, n 
| Crépinette, f. eine Art Gimmurft. 
 Crépir, va, bemerfen, übertänben ; 
frispeln, Fräulein. 
repisalire, f; Aalfbernürf, m 
‚röpitation, 1, Anitern, Praſſeln, 
n. [tBruft). 
Crépiter, rn. Jméd.) prañein 
Crépodaillé, f bünner baubenflor, 
| report, m. Alrtepi, 10, [m, 
IFÜpU,=e, a, raus, 

Crépuaculuire Crépusculin,-e, 
B: bämmera ; Dömmer ., 

Crépuscule, m, Dämmerung, f, 

Crescence, f. Erttcentine (Name) 
T. ie, € 

Créseau, m, bide, aelüperte Bar 

Bee: f. Baarfraus, n, 

| TESAOn, m. Mreffe, Ÿ 

Cressonnière, f. Areffenplap, m. ; 
-bänblerin, f 

Crésus (-uce|, m, Mrüfus, m. 

Crétacé, -£, u, freibig. 

Crûte, €. Kamm (ber Käbne at.) ; 

Federbuſch; Müden eined Berge; 

Hurvurf, m. ; lever la —, fich brit. 

fen ; baisser la —, Ach teindthigen, 

Crêté, -@, a. mit einem Mamme 
veriehrn: 
Crète, f. Areta (Anfel). 
| Créte-de-cog, f. {bot} Bahnen» 

farm, m: 

Crételer,vn, gackern (non Sühnern): 
-, ra, (iond.) Schmihen, Etireifen 
marken. 

' Crételle, f. Rammgras, n. 

Crête-marine, f. Dieerfendhel, m. 


| PRE m. Gretin, m. 
! Crétiniser, va. törperlich und gei- 
fig verfrüppeln ; se —, v. pr. bidd. 


ig werden, 
gröttulame, m. Gretinbildung, f. 
étique, a. kretiſch. 


CRI 


Crétois, -e, a. et =. fretifé; fre 
ter, m.: “in, f. : 
nier, m. Griebenfleder, m. 
tons, m. pl. ®rieben ; Taige 
trefter, f. pl. [lung, f. 
Creusage, m. (grav. b.) Aushöh- 
—— m. Ausgrabung, f. 
‚va. et n. graben, auêgra- 
ben, austiefen ; Ag. ergründen ; se 
-, v. pr. bobl werben; se — 16 
cerveau, ih den Hopf zerbrechen. 
m. Schmelztiegel, m. 
, m. Tiegelmacher, m. 
Creusoir, m. Aushöhibant (der 
Betgenmacer), f. | 


Creux, -se, a. hohl ; tief ; fig. traͤu⸗ 
merif® ; eitel, leer ; verwirrt, einge» 
fallen(e Augen); —, m. Höhle, Der. 
tiefung, Grube, f.; tiefer Ton, m.; 
@ießform, f.; — de la main, boble 
Hand, f.; — de l’estomae, £erje 

drovail £. Freßgel 

vaille, f. pop. Freſgelag, n. 
vasse, f. hatte, Riu, £.; 
RIB, m. 

Crevasser, va. aufreißen, Riffe ma⸗ 
en; se —, v. pr. Riſſe befommen, 
berften. 

Crevé, -6, m. et f. Didwanft, m.; 
fpan. Kermelloch, n.; ichnitt, m. ⸗ 

Crève-cœur, m. Herzeleid, n. 

Crever, va. zerfprengen, zerreißen ; 
(ein def wär) auffechen ; (bas 
Herz) breden: (die Augen) auéftes 
ben; fig.cela vouscröve les yeux, 
da (tegt e8 Ihnen vor der Naſe: (ein 

ferd) zu Tobe reiten; —, vn. jer- 
pringen, zerplatzen, aufbreden ; 
frepiren ; (vor Lachen) berfien ; (vor 
Merger) plagen: (vor Durft) um. 
fommen ; (aus der Haut) fahren ; se 
-, v. pr. berfien, plagen; se — de 
travail, fit zu Tode arbeiten. 


Creusi 


et, m. Gchnärband, n. 
etle, f. Gteuerfrabbe, f. 
„m. Schrei, m. ; — publie, üfé 


fentither Ausruf, m. ; Stimme (des 
Gewiſſens), S.; Kripein (einer Feder); 
Naufchen (eines feibenen Zeuges); 
Kniftern (des Zinnes), n.; -s, Ge⸗ 


rel, n. [ruf, m. 
m. Musruferamt,n ; Aus» 
Crialller, vn. fam. immer freien, 
beifern. [Bebeifer, n. 
gr lerie,f. wiederholtes Geſchrei, 
ailleur, m. -se, f. Schreier, 
ânfer, m.; in, f. [fbretenb. 
ant, -6, a. fchreiend, himmel⸗ 
Criard,-e, a. [reiend; dettes -es, 
p Läpperfchulden,, f. pl.; —, m. 
reler ; — m. \ 
Criarde, f. Raufchleinwant, f. 
le, m. Sieb, n. 
bler, va. fieben ; ſichten; fig. 
criblé, voll. 
Cribleur, m. @icber, m. 
Cribleux, -se, a. os —, Giebbein, 
Criblier, m. &iebmacher ; ⸗haͤndler, 


m, m. 
Criblure, f. Abgang beim Sieben, 
Cribration, f.(chim.) Ausfieben,n. 
Cribriforme, a. fiebförmig. 

Cric (ort), m. Bagemoinbe, f. 
Cric-crac ! int. rig rap! 
Cric-croc ! int. fiing ling ! 


In. 


CRI 


Cricet, m. Gamitermant, f. 
Oricoide, m. Slingtnorpel, m. 
ricri, m. Beimiben, n. 
er, va, et a. [chreien, lauf rufen; 
ausrufen; lauf Hagen; letfen, ſchmäh⸗ 


leu (auf einen, contre qu.); fnar | 


ren (von ber Thür) ; fripeln (vom ber 
Fever): {bie Stunden) abrafen; am 
lagen (vom Punk). 
'rierie, f: ſam Rebrel, 0; 
Ürleur, m. -86, f, Echreler; Mub- 
rufer, m; ‘ln, T. [mi Sünbe, f. 
Crime, m, Derbreben, n.; Mrevel, 
Crimée, f. Arimım, f. 
Criminaliser, va. eine Givtlfube 
au einer rinlichen machen. 
Criminaliste, m. Griminalift, m. 
Criminalité, f. Eträflichteit, € 
Criminel, -le, a. -lament, adr. 
nerbrerberifch, Mrafbar : Griminal a; 
— m. Le, f. Berbreiber, en: in, € 
Crin, m. Pferde», Ibterbaar, n.; 
5, pl. Mibne, f; se prendre aux 
-5, ſich in ble Haare geraiben. 
Crin-crin, m. fiebel, 1. 
Urinier, m. Gaararbeiter, m. 
Crinière, € Mäbne; Haldpefe, À. ; 


Ag. boriliges Baar, n.: (grr.) Mob: | 


ſchweif (am Selm], m. 

Crinoline, f, Rrinoline, f.; Mof- 
baarjeug, nm. 

Crinou, m, Dürrmate, F, 

Cripard, m. Baumläufer, m, 

Crique, f. Schlupſhafen, Durd- 
tœnittégraben, m. 

Criquer, vn. ain, fnlitecns fibre: 
en (mie ein Meb ſchreien); riffig 
werden (Stabl) 

Criqueét, m, Arade, f.: Beimiben, 2. 
Uriqueter,vn, jbreden (von Mebey. 
Crises, f, Mroifis, Acıle; Aranfbeits- 
entjcheibsng, ſ. Iſammengelgt. 
Crispatif, -ve, a, ibot.| fraus ju 
Urlapation, f. Rräufeln; (méd.) 

Fr jammenicrenmpien, n. 

Crisper, va. fräujeln: runjelig mas 
den; a8 —, v. pr. frand merben, 
wlammenjärumefe 
Crispiflore, (bot. }frauablätterig. 
Crispin, m. tomijche Bebientenrolle, 
f.: üg. Epafvsjel, im, 
Crissément, m. Abn nirſchen, 0, 
Oriasaer, va. fnirichen, 

Crissuré, f, tré) Hunjel, À 
Cristal, m. Ariftali : 
— de suie, Blau;ruf, m, 

leterre, Aliniglas, n 
ristallerie, € Ariftañfabritation, 

„ristallier, m. friftalibnelber, m. 

Gristalliäre, € ftoftadarube, f 

Cristallin, -&, a. friftalliniich ; frt- 
falhetl. 

Cristalline, f. ‘an. Blaöb il, £, 

Criatallisabilité, € Arıtaniirbar- 
lett, © 

Criatallisable;, a. fcitaltifirhar. [f, 

Cristallisation, £ Arltallirung, 

Cristalliser, va. et no. tifallifiren: 
fritalbel maben: se — Fr. pr. it 
Ariftallen anichbießen; friflallbell wer: 
ben, [f. 

Cristallographie, f. friftaliebte, 


— Af- 


Criatallologie, € Abbanbtung von | 


ben Ariftallen, £, 


bei flal [(Blasbnıt, € 
Cristalloide, f. (jan 


| tunique =, 


Anſchum mm, | 


IT. | 
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| Cristé, -6, a. (h. n.} gehaubt. 
Critérium (-ome), m, Unterſchei⸗ 
bungazeichen, n. 
rithophagre, a. von Gecfle lebend, 
|Critiquable, a. bem Zabel unter. 
| morfen. 

Critique, a. fritiih, funitrittertié; 
Big. bebenflich ; enticheibent ; —, m. 
Aritifer ; Arittler, m.; —, f. frite, 
Brüfung ; Tabelfucht, ſ. 

Critiquer, va. et n, beutibeilen, 
fritificen, befrltteln. 

Critiqueur, m. 
Menjd, m, 

Croassement, m, Arädzen, n. 

Cronsser, vn. frätien. 

Cronte, a. et a, froatifch; Mroate, 
m.. lin, f. 

la Croatie (-cie), Kroatien, n. 
Croc (kro), m, Halen; Meuerbalen ; 
Splitter; fam. Betrüger,m.:arque- 
buse a —, Tovpetbalen, m.; — de 
basse cour, Miftbalen, m. ; -8, pl. 
Hafenjähne, m. pl; Mnebelbart, m. 
Croc! int. fam. frac ! malt! 
Crocéipenne, a. {h. n.) mit ſaf⸗ 
frangelben Flügeln; -ventre, e. 
mit Frans eibem Maude. 
Croc-en-jambe, m. Unterſtellen 

| bed Being, n.; Hg. binterliftiger 


tabelfüchtiger 


Streich, m. 

Üroche, a. frumm; —, f. Achtel, 
n.; double —, Sechtzehntel, à. 
Urocher, va, — des noiss, Noten 

ſchwangen. . 
Crochet, m. Hafen, m. Hãfchen, n.; 
Dietrib, m.: Echnellmage ; (imp.) 
Klammer; Naſe am Dactalenel, f.; 
— d'établl, Echraubjwinge, fe; 
4, pl. Seitenioden, f, pl.; faten- 
jübne; Hangjäbne, m. pl.; Trage 
Er n. ; chacun sur ses -a, Jeder 
auf feine Moften. 
Urochetage, m. Drfinen mit bem 
| Tietrit, n. [aufmacben. 
| Crocheter, va. mit bem Dietrich 
| Crocheteur, m. -88, € Meffträger, 
| en. ln, do; ber, bie ein Schlon mit 
bem Dietrich öffnet; fig. grober 
ferl, m. 
| Crocheton, m. Gäkben, n. 
Crochetoral, -@, a. pop. grob; 
kaftträger … 
| Crochu, 6, a. bafenförmig, gebo- 
gen; fubfüsig(es Vferb). 
Crocodile, m. ftrotobil, n. 
Urocodiliens, m, pl. Arofobilge- 
| fblebt, n. 
Crocotte, m. Wolfahund, m. 
Crocus (-uce), v. Safran. 
Croie, f. (fauc.) Gris, m, 
Croire, va. et n, irr, glauben ; 
Slauben jchenten ; trauen ; meinm ; 
für etm. balten; en —, Glauben 
beimeffen; — qn., einem glauben ; 
| — à ge, an em, glauben; — en 
| Dieu, an Gott glauben; — aux 
| spectres, an Geipenfier glauben ; 
se —, +. pr. fidh für etw. halten. 
Croisade, f. Rreujjug, m. 
isd, m, fahrer, m, 
Croisé, -&, p. et a. freujmelie ge 
legt ; gelöpert ; chemin —, Areuj- 
meg, ın.; les bras -=, müßlg; vers 
| 8, Mesbjelreime, m. pl. 





CRO 


Croisée, f. Senfteröffnung, f.; Sen- 
er; ae —A m. 

isement, n. Kreugen ; Zwirnen 

der Seidenfäden ; Milben der Ka- 


cen, n. 
Oroiser, va. freuen, freuzweife Le. 
gen: mit einem Kreuze bezeichuen ; 


ausftreichen ; föpern ; — qn., einem 
in den Weg treten ; —, va. freuzen 
Que See); übereinanbergeben (von 
leiden) ; se —, v. pr. fi durch⸗ 
kreuzen; fig. einander im Wege fetn; 
en —— diet 
roiserio, f.(van, e in. 
Croisette, f. Rreutront ; @L) 
Kreuzen, n. 
Croiseur, m. gast.) Kreuger, m. 
Croisière, f. Kreuzfahrt, f. ; Kreuz. 
riemen, m. Tarn, m. 
Oroisillon, m. Querhoßg, n. Quer- 
Croissance, f. Badsthum, n. 
Croissant, -®, pe fire: —, 
m. ma 2 5 43 sn 
mond, m.; a: eich. 
Croit, m. Busudt, f. 
Croître, vn. irr. wadfen ; fig. zu⸗ 
nebmen, fld vermehren. 
K, f. Kreuz; Ag. Leiden, n. ; 
Blidſeite (auf 


) f.; en —, 
freuzmweife. 
Croler, vn. (fauc.) murren. In. 
Cromorne, m. (org.) Arummborn, 
Cron, m. Mufcelfand, m. 
Crone, m. Krahn (Hebezeug), m. ; 
Schlupfloch, n. 
— -6, a. unter den Zähnen 
achend. 
Croquante, f. Crachgebacknes, n. 
Croque-abeilles, m. Robimeife, f. 
Croque-au-sel, à la —, adv. blos 
mit Salz beftreut. [nes, n. 
quembouche, m. Kradgebad- 
uemitaine, m. Art Bopanz. 
Croque-mort, m. pop. Todten- 
träger, m. 
Croque-noisettes, m. Safelnuf- 
fuader, m. [feeffer, m. 
us-notes, m. fam. Roten- 
Croquer, va. et n. Marpeln ; fig. 
terig effen; flüchtig entwerfen; weg⸗ 
pigen ; durchbringen; — le mar- 
mo Maulaffen fetl haben; unter 
den Zähnen krachen. 
Croquet, m. büaner unb Barter 
Dfe erfucen, m. 
Croquette, f. figebadnes ; ge- 
badnes Beflügellendenftäd, n. 
Croqueur, m. -86, f. Räjcher, m.; 
«in, f. [Cfratgebadnes, n. 
Croquignole, f. Rajenftüber, m. ; 
Croquignoler, va. najenflübern. 
quis, m. Entwurf, m. 
880, f. Biihofsftab, m. ; Rrüde, 
Crossé, -6, a. abbé — et mitré, 
infuftrter Abt, za. [Handeln. 
Orosser, va. kolben ; verächtlih be. 
Orossette, f. Etobrets, n.; (arch.) 
— — 
rosseur, m. Kolbenſpleſer, m. 
Crossillon, m. Kane ‘am Bt 


86* à #. (bot) Ra = 
re, f.(bo 
rotale, m. Rappel dlange, | D * 


CRO 
‚m, Arebébiume, f.; u, pl. 
an, m. 








Croté | „Üersemin, Schafmiſt, 
—— u, bintternarbig- 
= à éiaftäryentb, bau« 


fon. Einflürjen, n. 
va. et a. ein 


——— — Blwen; 
— (ein Ætif) von 
re, sf unter ben Füßen 


4 
F 


+ f. (man.) F, 
al, -&, a. (pa eiler, 
brimmennartli ‚ zfeifend, 
Coupe, du 
„m.;: Labo 
De irfebjlemer, m. 
2, a; cheval bien —, 
Yan mit einem fchönen Mreuse, n. 
at, m. mar.) Spring, m. 
Croupisr, m. Bankgebälfer Miller 
on, m. 
‚f. Eibwanjriemen, m. 
2, m. Eteißbein, Freug (bei 
1, ni: Büriel, m: 
vn. Miflteben (vom Maf- 
fer), perfanien. 


li Pina fi, 
red — ca 
T. umftellung, f. 
Crouatille, f. Brobrinphen, n. 
Crouatiller, vn. beim Irinfen ein 


en; — du 






ME, -B&, a. -Aemeant, 
Mir. trollia, poiftrlich : anftößie, 
ner.) Bubelel, f. 
tobrinbdhen, m, 
m. Bubelmaler; Bilper- 


m, Brobrlebben, n. 
a. glaubli. 
ef. Siaube, m. Meinung: 
— #lehre; Vermufhung, f. 
t, m, -6, f. ber, ne Gin. 
blue. [®emäde, n.; au fig. 
grd m. Boben mo tim, mA, m.; 
0, &; tob, ungefocht ; gs un: 
bearbeitet; unerbanlich; grob, hart; 
di — auf ver bloßen Haut, 
BLUES, fd. Braufamtelt, €. 
he, f. Arug: dr. Dummiopf,m. 
ichee, f. ein Arug poll, 
era; f. pop. Dummbelt, T. 
HOT, zu. Srägelchen,, n.; fig. 
















| a. freustragenb. 
lement, m. Areuzigung, f. 


* 1 ———— se, v,pr.|C 


Pintertheil, n. : | 
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ruciforme, a. freujförmia- 
Be f. Hobbit: Unserbault- 
feit, Derbbeit:linanftänpigkeit; Pärte, 
f,; (peintr.) bas Grelle. 
rue, f. mas, Jumacbs, m.; Der 
meh — eh Hlafere ),n. 
l'ruel, -lé, a. -Jement, adv, gran. 
tom, hart; unausfteblich. l'Art. 
Crûment, adv. auf tine arobe, robe 
Üruor, m. (méd.) Blut, n. If. 


| Cruorique , a. acide - ‚Blutfäure, 


Crural, -&, =. zurn Zchenfel gebôrig, 
Crustaoö, m. Echaltbier, n.: —,-#, 
a, mit Schalen bedeckt, gelentibalig. 
Crustacite, m. verfleineries Schal⸗ 
tbier, nn; [lofe Aide, m. pl. 
Crustodermes, m, pl. fduppen- 


Ürypte, 1, ZTonténgruft (in Rir- 


bgebent. 
N f. Ioderer Boben, m, 
Galle ie m, häufige Bräu- | Üryptog 


eben Te [Ins, 
ame, na. (bot,) gefchleibie- 


Cryptographie, © &eheimjihreibe- 
* 


fu 

Crypto hique, a. jur Bebelm- 
[dırrbefunft gehörig. 

Crystal, v. Cristal. 

C-sol-ut (-ute), m. (mmm.) ber 
Ion 8; clef de —, G-irtläffel, m. 
Uubage, m. Cubation, Cuba- 
ture, f. Ausmefung bes fürverll: 

en Inhalte eines Megcid, f, 

Cube, rm. Rubus, m.; Aubiljabl, À: 
8. fubifé, Kubit... 
ubäbe, f. Gubebe, f. 

Cuber, va. (gdorm,) fubiren; se -, 
+. pr. auf einen Mäürfel gebracht 
merden. 

Cubiforme, a. mürfelirht. 

Cubique, a. tubiit, mürfelig. 

Uubital, -e, &. jum Eibogen gebö- 
fin; «m, WEibogenpoliter; n. 

Cubo 


ide, m. fan.) Würfelbein, n. | 


Cucaron, m, Erbfenwurm, m. 

Uncubale, f. Edotifrant, n. 

Cuculle, 1. Heifefappe, fe: Efapu- 
hier, m, 

Cucullée, f, Maprenmuidel, 1 

Cuenlliforme, a. (bot.) fapeen- 
ferimin. 

Cuc urbifé re, a. dütblatragend. 
Cucurbitacé,-6, a. fürblöfürmig. 
Cucurbitain, Cucurbitaire, m. 
Mürbiemurm, mie 

Cucurbite, f. Defilirfoiben, m. 

Cucurbitées, f. pl. Nürbiegemüch- 


je, mn, pl. PR 
Cheilla 2, m. Autheben bed AüjIT- 

gen Ariſtalalaſee, m. 

‚ueille, f, Breite bed Segeltuches, f. 
Cnueillee, f. (öp.) Eträbne Drabe,T. 
Cueilletté, 1. Sammlung einer 

milten Beiſteuer, Wollecte, F 
Cueillie, 1. (mag.) eefte Tünchunget. 
Uueillir, vn, irr, abeflüden (Obfl 

de), eintammeln; De Blatmane 

ausbeben. [iber, m, 
Cuellloir, m. Cbiterb , Obftbre- 
Cuiller (ère), Cuillère, £. Löfſſel, 

ms Melle, €: Hinniein, m.; 

ot, Aochiöfel, mi, 
uillerée, € ein Köffel eo. 
Cuilleron, m. Schalt des Büffel, f- 
Cuir. m. baut, f. Ael: debér, ni — 
| de Russie, Juchtenleber, nm: — à 
œurre: Æbmalleber, ni — fo 
nette, Hinjibleter, n.; — depoule, 


CUL 


Danbibubleber, n.; gr.) Eprahfeb- 
ler, m.; faire des, am Œnbe eineh 
Worte ein a ober t binzufügen. 
Cuirasse, f. Kira, m, | 
Cuirassé, -&, a. gebarnifät; 8. 
etäblt; —, m. Echilbfilit, m, 
uirasser, ve. ben Arad anlegen. 
Unirassier , m. Müraifier : Banzer- 


m: 

'uire, va. et n,irr. fochen,, braten, 
baden ; aeitigen ſchmerzen (von 
Wunden): Ilegel sc.) brennen; I 
vous en cuire, ef mirb Sie gereuen. 

Cuiré, -@, a. mit Weber überzogen. 

Cuirer, vn, mit Seber überjieben. 

Cuiret, m. (chap) Bogenleber , n. 

Cuisant, p. (v, Cuire); brennend, 
beftig fbmergent, nagenb. 
Cuiseur, m. — m. 

Cuisine, f. Rüde; Ag. Moblunf, 
f,: Müchenverfonal, n.: Bemürj- 
ſchachtel Aa, Mahlzeit, ir; — 
bourgeoise, Gauémannäfoit, C4 
faire La —, bie Aüche beforgen. 

Cuisiner, vn, fam. foben. 

Cuisinier, m. -bre, f. flot, m;; 
fRüdin, f. Lier), € 

Cuisiniere, © Bratpfanne (von 
Unisange, m. droit de —, Het 
ber erfien od, rn, 

Uuisaard, m. Beinjhtene, € 

Cuiase, f. Echenfel,, m. Reule (von 
Ibieren], €: = de noix, Mufioier- 


tel; mn: 

Cuisson, f. Kochen, Baden, Braten; 
fig. Brennen, n,; pain de —, haud- 
baden Brob, m, 

Cuissot, m. Atule (vom Milb- 
vrete}, fi 

Cuistre, m. Schulaufwärter; GE. 
Sapulfume Debant, m. 

Cuit, p. +. Cuire; vin — , fauer 
gemorbener Mein, m.; pop. il est 
_, tr ift verloren, pop. er pfeift auf 
bem Iehlen docht. 


| Cuite, f, Brant CAiegel 22), m.; 


Eintorben, n. 
Cuivre, m. Aupfer, n.; — jaune, 
Meiling, m. 
Cuivré,-e,+, Cuivreux, 
Cuivrer, ra. rerfapfern ; falſch mere 
gelben, [rimenten), € 
Cuivrette, f. Rlappe lan Blabin- 
Cuivreux, -B8, =, füpferfarbig; 
fupferbaltig- 
Cutvriqué, a, (chim.) oxrde —, 
Aupftrorne, n. (arm, fi, 
Culvrot, m. (horl.) Ruyferibeib» 
Uujelier, m. Baumlerbe, f. 
Cul (ka), m. Sinteree, m, @efäh,n,; 
EC unterer Tbeil, Boben, m. 
Culaignon, m. Sack tes Fiſcher⸗ 
neben, Im. Citraube, f 
Culasse, f. Botenftüd, n.: Sdivans- 
Cul-blanc (ku-), m. Waferjihne- 
pie 


ſ. 
Culblane (ku-), m. Gauflrer, m. 


a | Culbutable, a. leihe zu Mirien. 


Culbute , £ Burjeibaum; Stun, 
Hall, mn. f 
(ulbuter, va, ummerfen ; Mürgen; 
= ‚rn. fé überichlanen, burzelm; 
fig: Nürjen; ne —, + pr. einander 
Hürden. 

Culbutis, m. fam. Miibmafb, m 


Digitized by Google 
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Sal -d'âné (ku-), m. Dleernefiel, f. 
—— (ku-j, m.flrüppel, m. 
ampe (ku-), m, Hampen- 
er op Hinalftod, m. 
®-880 (ku-}, m, Badanile, f. 
Culée, f. (arch.) Wiberlage, f.; 
Biablmert, n. beifen. 
uler, vn, (mari rüdmärtsgehen, 
ulier, a. boyau -, Mafborm, m 
ulière, f, Edimanzriemen ; Dacı- 
finnftein, m. 

Culinaire, a. zur Aüde gehörig. 
Uul-jauneiku- ‚m. Belbichmwan;, m. 
ifère, a. balmtragend. 

ulminant, -®, à. tastr.) cum!» 
nitend ; point -; Bulmiaafions- 
puni, m. [ren, n. 
Culmination, f, (astr,) Guimini- 
Culminer, vn. (astr.) durch ben 
Mittagefrei& gebenb, 

Culot, m. Neltbäfdhen; fig. jüngft:e 
Mind, n,: unteriter Theil, Boben; 
Blumenteld ; Inlätrichter , m, 


— Sboanihüd vom Minte, | Curée, 


4 — de plomb, Blejañbe, f. 


Culo a - Bieifenanrauchen. n 
Culotte, . fur té Beinflein, nu; | 
{bch,) — ‘de bœuf | Sdtmanj- 
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Cupidité, f. Begierde: fabiudt, f. 

Cupidon, m, Gupito, Ziebesgort,m. 

Cuprification, f. Bermanplung in 
Mupfer, ſ. 

Cupulaire , a, (bot.) becherförmig. 

— f, (bot) Echäthen , Näpf⸗ 
rben 
urabilité, f. Beilbarfeit, f. 
Curable, a. p. u. brilbar. 

Curage, m. Heinigen, stimmen, 
n.; Mafferpiefler, m. (tel, € 
‚uratelle, f. Hormunbicaft, ura⸗ 
urateur, m. Ufleger, Gurator, m. 

Curatif, -ve, =. beilenb; =, m. 
Seilmittel, LE 

Curation, f. Heilung, féilatt, f 

Curatrice, f. Bilegerin; f. 

Curcas, m, jhmarie Brerbuuf, £ 

Uurcuma, m. Gelbmurzel, £ 

Cure, fd. Geilung : Liarritele, 1. 
Pfarrhaus, n.; Durganı, f. 

Cure, m. Biarrer, …. — 

Cure- dent, m, Zahnſtocher, m 

T- (chaas,) Adgerrebt, n.; 
Heute, f.; melire qe. en —, einen 
auf ein, begierig madben, 

Cure-feu, m. Schladenidaufel, f. 

Uure-langue, m. Zungenfraper, m. 


küd com Dchſen, n.: — ‘d'un pisto- | Uurement, +, Curage. 


let, Biftolenfappe f.; quelle —! 
mie vlelverlorne Partien ! ! 
Uulotter, va, Beintisiber anzieben; 


(eine Bieife) anrauden: ceine Müpe) | © 


Cure-mole, m, Schlammſchaufel, f. 
Cure-oreille, m. Öprlöffel ; Obr.| C 
— tri 

'ure-pied, m, fufraÿpel, £. 


mit Saarfett beinbein; —, vn. Bein. | Curé-pipe, m. Bieifenräumer, rn. 


Fleider matben ; gui anliegen ; Ed; 
vw. pr. bie Beinfleiber anjlehen, 
Uulottier,m. fofenmacber -bänbler; 


Uurer, va, reinigen, ausfegen, | Cy. 


| 1blimmen, außräumen. 


Curet , m. (fonrb.) Abreibebaut, L 


Rollermacher, m.; —, -&re, a. mar- | Curette, fr. ee) Minfenkäumer; 


ehand —, marchande -tre, Éo: | 
jenbänbler, miel, J. 
Culpabilité, f, Etrafiäliafeit, f, 
Culte, m. Gottesbtenft, Guitué, m. 
Cultellation f. Hüdwelies Höhen- 
meflen, n, 
Cultivable, a. bes Anbaurs fähig. 
Uultivateur, > —— in. 
leichter Plug ,m.; — , a, Aderbau 
treibenb, 
Cultivation, f. Aderbau, m. 
Cultiver, va, (baë Gelb} bauen, 
anpflanien ; 
— les sciences, ben MWienfdaften 
sbliegen:; -l'amitié de qu., jeman- 
des Areunbichaft zu erbalten fuchen; 
in Ehren halten. 
ltricolle, a. (h. n.) mefferbalfla. 

ultriforme,a.(bot./mefferförmig. 
ultrirostre, m, (h. n,} Meier. 


ana ler, m. 
trivore, m, Mefferfreßier, m 
Culture, f. Bau, Anbau, m.: fig. 


Bildung, Euitur, f.; — desarb reg, | 


Baumjudt, f-: — Mis 
min, m. Nünmel, 

ul, m. (ur. Binfen, D.; 
Pfrünbenaufbäufung, f. 
Cumulatif, -ve, a. (jur.) binzus 
fommenb. 
Cumulativement, adv. nod bau. 
Curmuler, va. bäufen, anbäufen. 

unégonde, f. Aunigunbe, f, 


unéiforme, a. fellförmig. 


fig. bilben, cultiniren: | 


(mir. Dumpenräuner, IT, 
|Cureur, m. Yusräumer, m 

Curial, -e, a, zur Bfarte gehörig. 
Curie, f. Gurie, f. 

Curieux, -86, a. -sement ‚adv. 
neugierig ; mwinbenierig.; 


ormigtg; 
fonberbar ; merhrürbig : être - de |C 


ge, ein Biebbaber bon ein, fein; — 
m, Neugieriger, Dormipiger ; 
haber, Aunftireund, Ifi. 
Curion, m. (ant,) Girto, m, 
Curiosité, f. Seugierbe, Klifhenler 
bé, F.; Normi EB, MM; -8, pl. Selten⸗ 
beiten, T, pl 
Curoir, m. Lflugreute, €. 
Curricle, m. enalifch- sil 0. | C 
Curseur, m.{géom.) Bäufer, m. 
Cursive,n,f. écriture —, Œurfiv. 
jbritt, F Im. pl. 
re at ‚m.pl,(orn,) Yäufer, 
urtichne,m. abgefürjier Aryel,m. 
Curule, a. fant.) curuliic. 
Qurures; f. pl. Brunnenfblamm,m. 
Uurvatif,-ve, a. (bot.) leicht ge- 


| Frümmt, 


QCurviligne, n. frummlinig. 
Curvirostres, m. pl, Arumme 
dmäbler, m. pl. 
duzeute‘ f. Fıljfraut, n. 
juspidé, 8, a. (bot.) fein geſpitzt. 
"US30N0LE, -B, Be murmliichig- 
Kustosn, m, Zuftot, m 
uutodinl,-6, m, ju einer Cuſtodie 
gebörtg. 


Cunéirostres, m. pl. (h. n.} Seit. |Custodie, f. Aufſicht über einige 


tbnäbler, m. pl. 
unette,f.(fort.) Mb;ugegraben,m. 


Miöfter, ſ. [m. 
Cutambulé, a. rer —, Santmeorm, 


bebe Cym 


CYS 


Cutané ‚-&, a. maladie -0, faut 
tranfbeir, f. : 

Cuticule, f. Oberhäutchen, 2. 3 

Cuva 6 m. Rufenpiag, m.; Gährs 


zeit, 
Cuve, °£. Aufe Küpe, f. Zuber, 
Caveau, m. Heine Rufe, Gelte, f- 
Cuvée, f. cine Kufe voll. 


Cuvelage, m. Oru benzimmerung, à 


'Cuveler,, va. (mine) verzimmern, 


auétonnen. 

Cuvelier, m. Buttner, Küfer, m. ’ 
cuve va. et n. gébren ; - son 
» feinen ee $ atféiafen 

©, f. Gpüitefñei, m. Spät 
fs, 2. ; lnterfeper (zu Sinmer, 


n); fn. 
Cuvier, m. Waſchzuber, m ; 
À Le PO TA a. (à. n.) blau⸗ 


—— (chim. )Blaußof,n, 
bimmefbiau. 

— —— — 

Cycas, m. Sagopal 

Cye es, Col: bie Gufnden(Infeln)) 

8 yole, m: Zeittreis, Gufius, m. 

Dane : a. cykliſch. 
838 de, f. —— Nadiinie, . 
Kreisınelung, Le 


Üyelope,m — à. 
op6en, -ne, a. cutlopiſch. 

Oxdonite, f. Quittenftein, m. : 
Cygne, m. — (auch astr.); 
dylinäreoe.- [förmig. 
,-€, a. (bot.) walzen⸗ 
PES m. Gylinder, m.; Balje, 
5 = à brüler ie café; faffee- 


lé 
lindricité,s linpriide gomme 
induit orme, Cylindrique, a. 
a 
Colindites f. pl. (conch.) bie 
verfteinerten Wa — — f. pl. 
Qymaise, f. Hohilehte, f. 
ymbaire, f. Rachentraut, n. à 
Cymbale, f. Zriangei, m.  ftg) 
biforme, a. (bot.) nadenföt- 
Oymette, t. Kostforößling, m 
Cymophane, m. Gbryfoberill, m. 
Cynips, m. Galwespe, £. 
Oynique, a. conifh, fhmnzig; —, 
ds unfläthiger Me nich, m. 
nisme, m. fehte ber Gyniter; 
: Schamiofigteit, fi 
Cynocrambe, m. Bunbetobt, m. : 
nee + (méd.) Hunbepun- 


er, 
drioninoden, m. wilde Rofe, f. 
—— m. pl. die hundoartigen 


ynosure *t (astr.) Heiner Bär,m. 
Qype, £ Gvvern (Snfe). 
Cyprée, f. Borzellanichnede, f. : 
rès, m. Œvytefe, f.;— pendant, 
rauercyprefe, f. 
Gyprière, £. Gvpreffenvait, m. 
Cyprio m. Gvpriot, m. 
Cy here, 3 a. cntherifch. 
Cystal gie, f. Blafenibmer;, m. * 
Cystépathique, a. (an.) conduit 
5 — gang, m. 
tique,a.zur — gehoͤrig. 
kr me, m. Safrument zum 
teinfchnitt, n 
Cystotomie, f. Steinichnitt, m. 


CZA 
bear, m. Gjar, m. 


en, -D6, LE tsarljch. 
8, € Ejarin, £ 


D. 


Di! int. fars. oui-dà ja bo ! jas 
eilt nenni-Ah! nicht doch! 


a +. Abord, 
la Dace, Dacien, n.; le —, ber| I) 


Dacier, 


eifch. 
kcoroman, -&, baforomanif, 
eiternt. 


mérite. 
Daeroide , Dacryode, — 
im. (pros.) Daltylus, m.; 


laeiyle, 





Ring kiltihen, n. 
Latielidnede, f, 


Aub Pie ein Porn vers 
[bemeffer, n. 


at, T- 
koennen | à 
FPE: m. , Ai 
Dagnerréo 


typie, f. Aunft Libtbil- 
bir ju verfertigen, 1, 
t, m, Epieäbirjid, m. 
m. — fu 
| er, vo. mürbigen, geruben, 
bie Düte babe, 
— 
Ei. Am m. 
Dain e Dambufale fe 
m. pl. Sirfdbgeilen, f.pl. 
Ms, m, Ibron-; (cath.) Mitar- 
—* J fg. Thron, m. ; Laubdach 
mmeidjeit, m. 
— teint.) Ausfluloch, n. 
Dalème, r. Raubabteitungéräbre, f. 
à che —— —A 
ein, ur „Ei, 
Daller, va, mit Steinplatten bele. 
in, [manb}, f. 
tique, f. Dalmatical Peine 
Data m. & pap-) Ablaufrinne, À 
En, tant; Br 
Damas, — Damafl, 
Damascenerpflaume ; Damas. 
eerflinge * Waſſ ré 
, À. Bafleriwegerich, m. 
Damasquinage, m. A 
— bamaselrte Nrbeit, f. 
amasquiner, va. bamadciren. 
Damasquinerle,tfuuf zu bainas 
iren, P. 
quineur,m.Damascirer,m. 
— quinure,f, bimaëcitie Ar- 
Damassé, -8, a. auf Lamaftart ge. 
N — m. damaſtenes deinenseug, 


ben. 
Damasser va. auf Damaflart me 
Amasserie ,f. Damaftmeberei, f, 
Br, m. Dama et, m, 
ein, m, Salbbamaft, m. 
sure, f. Damallmeberel, f. 
Te Œbelbame; Dame, f.; ben-a 
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de la Halle, bie Marftimeiber, m.pl.: 
Toamenflein,, m. Dame (im Damen: 
* f.; Aönia im Aegeljpiele,, 
Ma: Éni in (im Schachſuſele ung im 
ber Rare, f.: — en bois, Sant: 
ramme, £.; — d'honneur, fofbame, 
f, ; jeu des, Damenipiel, m. 
Dane! int, ei! mahrlich ! pop tau- 
ienb ! 
Dame-dame, m. sine Urt Hält. 
Dame-dameds, f. Dame (im Ta: 
menjptele), fr 
ame-jeanne, Matroſen aide, fe 
Damer, va. (dam, auibamen., 
Damerët, m, Zungfernfnet, m. 
Dames, f, pl. Alopftamm, m, 
Damien, m. Damian , m. (Ram. 
Damiër, m. Damenbret, n. 
Damnable(dän-), a.-inénit, adr, 
vécthammiib, jebännlich, abibeulirh. 
Damnation (dän-), f. Berbam« 
mung, f. [Berbammie. 
Damnäd (dän-), m.=-#8,f.ber, bie 
Damner (dän-), ve, verbammen ; 
se =; Y, pr. Min bie Yerbamme« 
nid nrien. 
Damoiseau, Damoisel, m. rm. 
unter : Ag. Jungfernfnecbt, m. 


aımoiselle, f. vm, (dr) abeliges | 


_Aräulein, n. [Zdipel, m. 
andin, m, farm. Biniel, Waffe, 
Dandine, f. baltungriefea Tin. 
ben, nm. ſchlendernde meibl, Berion,f, 
Dandinement, m, Edhaufeln, n. 

Dandiner, vn. et se —, v. pr. fit 

(daufein; Die Felt perlänbeln, 

Dandy,m,engliiberZtuper, @ef,m, 
Dandyisme, m. gedenbattes Mur. 


Danger, ns. Pefabr, £ ; Rachtheil, 
m,;=#, pl; verborgene Alippen un 
Zanpbinke f pl. 


Dangereux,-se, a -sement,adr. | 


eräbrli, um, f. 


anois,-e,a.eta.näniich,; Däne,m.- | 


Dans, prp. in, bel, nach. 
Dansant, -6, a, tanjlufilg ; thé —, 
Ebee mit Lang. 
Danse, f. Zan;, m. ; Tanien, n. 
Dansaer, va, et n. tanjen. [ein f 
Danseur, m, -se, f. Zänjer, m,; 
Dansomanie, f, Tanzwuth, f, 
Dante, m. Lıpir, m. 
Dantesque, a, bantifé (von, miı 
Dante. _ fin, 1. 
Dantricois , m. -&, Danziger, m.; 
Dantzig, Dansig. 
Danube, m, Donau, f. [gelegen. 
Danubien, -ne, sm. an ber Donau 
Daphné, m, Eeibelbaft, m. 
Dapifer (-töre;, m. Truchfeh, m. 
Dapiferat, m. Truchfeffenamt, n. 
L'après, +. Aprés, 
Dard, m. Hurfivieh „m. Sarpune ; 
Mieiiichlange, €: Siachel (ber An: 


fectén und Planen), m.; -8, pl, | 


Btaubfären, m. pl. 
er, va. jbleubern, merfen ; 
barpuniren, jchleßen: echen (Biene), 
ardeur, m, Hiurffpiefimerfer , m, 
ardille, f. Melfenfiel, m. 








DEB 


Dariole, 1. Sahntörtchen, m. 
Darivette, f Fiokbaub, n. 
Liarnagnsse, f. (bh. m.) Wärgrr, m. 
Darne,t.Ednitte bon einem Biber, f 
Darse, f, Binnenhaien, m. 
Dartre, f. Flechte, Ehminbe, f. 
Dartreux, -se, a, Aebtenartig. 
Dasymötre, m, Buftbichtigteie- 
meiner, m. 

Dasypogon, m. Wolföhiege, €. 

Dasyure, m. Efmeifbeuteltbier, m; 

Dataire, m. päpfti, Kanzjleipräfi- 
breit, an. 

Date, f. Datum, n. ; prendre -, 
retenir —, ſich etw. auf eine anbere 
seit vorbehalten. 

Docs TE. * baliten. 

aterie, f. par (Miche Ranılei, F 

Datif, m, Datir, m. + 

Dation, f, idr.) Scheufung aus 
Berbinpilchtelt, £ 

Datisme , m. (rhöt, ) unanarnehme 
Saͤufſung finneerranbier Wörter, f. 

Lative, a.tutelle —, von ber Obrige 
fcit ernannte Borrknbichaft, f, 

Datte, f. Dattei; Datteljchnede ; 
Zteinmujcel, f 

Dattier, m. Datteibaum, m, 
Datura, m: Gtebapfel, m. 

Daube, f. (euis,) Dämpfen ; 
bämeftesleiich, m. | 

Dauber,va.(cuis. } bänıpfen, fhme- 
ren; Ag. fopven ; puffen. 


fée 


| DIaubeur, m. fans. Foppet, m, 


Dauphbin, m, Delobin (Seefifh) ; 
bot.) Hitterfporn; Dauphin, m. 

Dauphine, f. @emablin bes Dau- 
ebin, f. [m. 

Danphinelle, f.rhot.) Kitterfvorn, 

Daupbinules, m, pl. gemeine Del 
pbinidhneden, f. pl. 

L''autant, v, Autant. 

Davantage, adv, mebr, baräber, 

liarier, m. dent.) Belilan, m.; 
Cr Danvhalen, m,; (men. 

ügrjminge, À 

e, prp. bon, au, bei, mit; — puit, 
bei Habt; — jour, bel Tage ; — par 
le roi, auf Mefebl bed Aönige. 

De, m. Aingerhut: Mürfel,m.; - 
chargé, falfter Mürfel, m, 

Döalbation, f. (chim,) Weifibren« 
en, He [nchmen. 

Lebächer ‚ve. tas Tagentu ab⸗ 

Debäclage, m. Häumung eines 
bafena, 1, 

Debäcle, f. Debäclement, m. 
Gidgang, m; Mäumung eines fa 
ends fig, Aufiöfung aller Orb» 
nun 


«fl, 
| Debäcler, va. einen Salfen räumen; 


pop, (cine Zhür) aufbrehen; —, 
rn. aufgeben (vom Œife). 
Debäcleur, m. Safenmeifer, m. 
Debagouler, vn. pop, fit über. 
geben; fig, unbefonnen berauselake 
bern. [ner Echwäher, m. 
— ange m. pop, unbefenne- 
Deäballage, m. Nuspaden, o, 
Déballer, va, auspaden. 
Debandade,f. à la —, In größter 
nothing, burceinanber, 


Dardiller, vn. in Stengel fhlehen. | Debandement, ın. Auselnanter- 


Dardillon, m, Angeljänglein, m. 


fen, n. 
le Danemark, Dönemarf, n. 
= m. pl, Sanfleinmane, f, 


laufen (ber Eolbaten), m. ; 
Débauder, va. abfpannen; Loëbins 
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den, den Hahn abjpannen ; se —, v. 
pr. loögeben , nachlaſſen; auseinan- 
derlaufen; le fusil se débanda, 
bas Gewehr ging (08; le ressort 
s'est -6, die Feder IN abgeſchnappt. 

Débanquer, va. die Bant iprengen. 

Débaptiser (-bat-) va, umtaufen. 

Débarbouiller,va. abwaſchen (Ge- 
fibt und Hände); se —, v. pr. fih 
wafcben. 

Débarcadère, m. (mar.) Löfch- 
plap ; Ort zum Ausichiffen ; (ch. d. 
f.) Nusfteigeplag, Bahnhof, m. 

Débardage, m. Nusiaden des Hol- 


ed, n. 

Débarder, va. (for.) Das Hol; aus 
dem Walde jhaffen; (fott.) ans 
Sand bringen. 

Dé our, m. Auslader des Hol- 
jet, m.; Debardeurcoftüm rs D; 
“mate, À 


Debarqud, m. nouveau —, neuer 
Haldömmling, m. [Handung, f. 
Débarquement, m. Ausiäiffen, n. 
Débarquer, ve. auafıbifen. ans 
tant fepen ; —, Fo, and Hand fee 
gen. [funs, fı 
Diébarras, m, fig. Befrelung, Œride 
Débarrassement, m. Befreiung, f. 
Débarrasser, ra. frei machen; * 
machen; fig. (feinem @eilt) auſhei⸗ 
tern; 9a —, *. pr, fh lobmaiten; 
frei merben (Kopf 26.). 
ébarrer, va. ben Schlagbaum 
wegnehmen; aufriegeln. 
&bat, m. Wortwechſel, m. Gtrei- 
tigkeit ; Debatte, Verhandlung, L- 
bäter, va. abiattein. 
ébâtir, va. (taill.) die Geftfaͤden 
berauszichen. 
ébattre, va. irr. beftreiten ; an. 


fechten; verfechten ; verbandeln : de. | D 


battiren ; se —, v; pr. fit firäuben, 
Jarreln ; Gig, Äh quälen. 
Deöbattu, €, p. beftritten (v. Dé- 
battre): genau unterſucht berich⸗ 
tigt; biniänglid verbanpelt. 
Debauche, f#. Echmelgerei , Aus 
ihmelfung; geifiae Anſtrengung; 
farm. Buftbarfeit, T. Etmaud, m. 
Débauché, m. Schmwelaer, Wonüf. 
ling; Ag. LZibgefeljchafter; —, -6, 
auafbweltènt, lieberlich 
DLébauchée, € (inar) Mulbhüren 
ber täglichen Srbeit, n. 
Débaucher, va. verführen, iteber. 
lit machen ; abfpenftig machen ; aufe 
wiegein; se —, v. pr. liederlich 
werden ; fich jeiner Pflicht entzieben. 
ébaucheur, m. -8e, f. Verfüh- 
rer, Kuppler, m.; ein, f. [ichein, m. 
ébenteur, m. (fin.) Empfangs- 
ébet (-böte), m. Nüditand, m. 
Débiffé, -e, a. fam. geibmädt, 
entfrâftet ; visage — , entflelltes 
Oefibt, n. ; armée -e , aufgelüftes 


cer, n. , 
Débiffer, va. ſchwaͤchen, jerrätten. 
Débile, a.-ment, adv. ſchwach 


matt. dung, f. 
Debilitation, f. (méd.) Evrod. 
Débilité, f. Schwäche, f. 

ébiliter, va. fchwäcden. 
Débillardement, m. 


bh L 2 
Abſchraͤgen, n. — 


90 
Débillarder, va. (charp.) abſchtaͤ⸗ 


aen. 
Debiller, va. et n. ausfpannen. 
Débit , m. Abfap, Verkauf ; Klein- 
handel; fig. Vortrag, m. : (com.) 
Debet, n. ; Berfaufsconceffion, f. 
Dan! ‚m.=-®, fe Krämer, m. ; 
‚in, 5. 5 
Debiter, va. verkaufen, abfepen ; 
vortragen; Holz zurichten ; in bas De- 
bet elutragen, beiaften ; unter ble 
Leute bringen ; vorfchmaßen. 
Débiteur, m.-se, f. Neuigteite- 
., sin, 5. {m, 3 ein, 1. 
teur, m, -trice, f. Schuldner, 
Débitif, -ve, a. berechnend. 
Déblai, m. a Erde, £. 
Schutt, m. ; Wegihaffung, f- 
Déblatération, f. Losgieben gegen 


Ce, De 
Déblatérer, va. heftig lotziehen. 

éblayer, va. aufräumen, abräu- 
men; fig. bahnen: se —, v. pr. 
fih leeren (eine Gtrade von Men. 
Déblocage, m. (Imp.) Goulet 

o ‚m. (imp.) Gompietti- 

Déblocus (-uce), bloque- 
ment, m. Aufhebung einer Bio- 
dabe, f [eine Blockade aufheben. 
Débloquer,va.(imp.)complettiren; 
Déboire, m. übler Nachgeſchmack 
fig. Gfel, Derbruÿ : fam. Kapen- 
jammer, m. 
Déboitement, m. Berrenfung, f. 
D6 ‚va. vertenfen; se -,v. 
pr. fi verrenten; aus den Augen 


weichen, 
Débonder, va, auffpünden ; (einen 
Teih) ablafien; —, vn. et se —, 
v, pr. durchbrechen, ausfirömen; 
fig. losbrechen. 

ndonner, va. aufipünden. 
Débonnaire, a. fanftmüthig , ge- 
duldig ; Louis le D., Ludwig der 


Dem 

ébord, m. Außerfier Rand an 
Münzen ; Rebenrveg, m. ; Ergießung 
(der alle), f. 

Débordé,-6, a. auêgetreten (von 
Flüffen 1e.) ; fig. llederiich; -ément, 
adv, untereinander ; liederlich. 

Debordement, m. Ueberſchwem⸗ 
mung; (méd.) Ergießung , f.; fig. 
Ginbrud, m. ;Ausichweifung ; Ber 
milberung (der @ttten), f. 

— — den Mans: ae 

aum abne ; (grer.) überflü- 
gein; fig. überfchreiten; —, vn. et 
=, 
gen; fich ergießen ; einbrechen ; aus- 

rechen; —2 en. 

ébordoir , m, Schnitzemeſſer, n.; 
Schleifſchale, f. [ver loëmachen. 

Débosser, va. (mar.) die Stop⸗ 

Débotté, m. Gtiefelausziehen, n. ; 
à son —, unmittelbar nach jeiner 


Ankunft. ; 

Débotter, va. die Gtiefelu auêaie- 
ben; se — , v.pr. feine Gtiefein 
ausziehen. 

Débouché, m. Ausgang aus einem 
engen Bafle, m.; Mitiel Baaren 
abiufebert, n. ; fig. Apsıe 

D6 Uchemene De 

vorrüden, n. ; fig. 


[2 m. 
en; Her 
eweg, m. 


v. pr. auötreten ; bervorra- | D 
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Déboucher, va. aufköpfeln , auf. 
maden ; (méa.) Deffnung verſchaf⸗ 
2 Tre — chiren; —, 
m. (mil.) Hervorrüden, n. 
Débouchoir, m. Austreibeifen,, n. 
De6boucler, va. looſchnallen: bie 
on —“ (us Mt 
eima 58e —, v. pr. {oëgeben. 
Débouilli, m. Batbenprobe, € 
Débouillir, ve Im’ (teint) be 
arbe probiren. 
bouquement, m. (mar.) Xus- 
fahrt: Durdfabrt (aus Meerengen 


2c.), fe 
Débouquer,. vn. (mar.) (aus 
Meerengen 20.) berausfahren 


Débourbement, m. Yusihläm- 


men, n. 
Débourber, va. ausféiänmen. 

Débourgeoiser, ma eine feinere 
Lebensart beibringen; eine bürger- 
tige Berfon In ble vomehme Welt 
einführen: se —, v. pr. den Ton 
der vornehmen Sefeiigaft anneb- 


men. 

Débours, m. Borichuß, m. 

Déboursé 
fhuß, m. orjcbuß, em. 

Déboursement, m. Auszahtung,f. 

Débourser , va. auszahlen ; ausle- 
gen, vorfchießen. 

Debout, adv. ebend, aufrecht; être 
—. fithen: auf fein; vent — , mi. 
driger Wind, m.; — au vent, dem 
Winde gerade entgegen; —! int. flieht 


auf! 
Débouté, m. (dr.) Momeifung, f.° 
Débouter, va. (dr.) abmeijen. 
Déboutonner, va. auffröpfen ; 
se —,v. pr. fit auffnipfen; fig. 
jein Herz ausibütten. 
se De6brailler, v. pr. Hals un 
Bruft entbloͤßen; fig. -6, — 
—— [von Kohler und Aſche, L. 
Deöbraisage, m. (verr.) ftetnigung 
Débraiser, va. (verr.) reinigen. 
Debraragt m, Enttheeren, n. 
Débredo r, va. (jeu) ben 
Matfch verhindern: aufbelfen: se 
—,V. pr. jeine Rage beflem; (tricte.) 
feine Bride wieder aufmachen. 
Débridée, f. Qutternel», n. 
Debridement, m. Abzaͤumen, m. 
De — va, et en — & ei. 
abthun ; sans —, in Einem fort. 
Débris, "m, Trümmer, pl.;, fig. 
Ueberbieibfel, n. Ct. 
Débrouillement, m. Entwirrung, 
er, va. in Ordnung brin. 
nen ; entwirren; fig. ins t fe 
pen :se - , v. pr. in Ordnung fom- 


men. 
D6bräler, vn. (chim.) entfäuern. 
se Débrutaliser, v. pr. fein rohet 
Weſen ablegen. [iletfen. 
Débrutir, va. aus dem Gröbfien 
Débrutissement, m. Abſchleifen 
aus dem Orôbfen, n. 

ébucher, va. (chass.) auftrel- 
ben; —, vn. das Lager verlaffen; 

- , m. Aufbruch des Bildes, m. 
Débusquement, m. Bertreiben, nu. 
Débusquer, va. vertreiben; fig. 


6 
Dub me ecfter Burt, erſter Stot 
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fig. Aufang , Antritt, m.; rôle de 
-, Hatrittérolle, f. 
Débutant, m. -e, f. der, die zum 
erfien Male auftritt. 
‚va. abfloßen ; —, vn. an. 
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logiren ; jem. feiner Sıelle berau⸗ 
ben ; (adm.) aus einem Sache holen. 
Décasperme, a. (bot.) gehn Ga: 
mentörner enthaltend. 
töre, m. Detaftere, n. 


ſpielen, anwerfen; Ag. anfangen, | Décastyle, a. zehnfäulig, 

zum erften Male cufireten. fang D6casy 4 ilabique, 
Deck, prp. etadr. en — de, dief- | a. gebuflibig. 

feité; par — , benwärts : — et de- | Décatir, va. (drap.) den Glanz 
là, Hin und her. [eines Briefes, n. | benehmen. [ren, n. 
Décachètement, m. Erbrechen Décatissage , m. (drep.) Decati- 
eter, va. entfiegeln. Décaver, ve. (jeu) den Ausfag ge- 
6, m, — In- | winnen; être -6, den Ausfag ver- 
frument, n. m. pl [bene. 


e, f. Delabe, f. ; sehn Ta e, 
ce, f. Berfall, 2 Mbncd: 


me, 
Décadrier, m.Defabenfalenber, m. 
Décañde, a. (bot.) jebnipattig. 

D ne, m. Sebned,n.; —,a. 


8- 
‚m. Defagramm, n. 
Disagrne , A (bot.) —— 
-grifelig : -gynie, £. Ordnung der 
ar. Bilanzen, f. 
écaisser, va. auépaden. 
Décalitre, m. Defaliter, n. 
Décalobé, -e, a. (bot.) ehnlappig. 
Décalogue, m. die zehn @ebote. 
D r, va. abfappen. 
D uer, va, (grav.) einen Bi. 
derdrud machen. 
Décamètre, m. Defameter, n. 
Décampement, m. Aufbruch aus 
dem Lager, ın. 
Décamper, vn. bas Lager abbre. 
Len ; fig. ſich Davon machen. 
Décan, m. p. u. Detan, m. 
Decanal ,-e, a. bem Dekan gehö- 
D' ; vas Detanat beizelen. 

m, Defanat, n. 
Décandre, Décandrique, 
pe) aehnmännerig, »fädig. 

écandrie, f. Ordnung der zehn. 


a. 


fâbigen P en, f. 
Décano Are va. aus der Zahl 
der Heiligen fireichen. [n. 


Décantation, f. (chim.) Xbtlären, | D 


écanter, va. (chim.) abflären. 
Décanthère, a. (bot.) mit zehn 
Staubbeuteln. 
Decapage, m. Reinigen vom Grün- 
fpan, n. 


nigen; =, vn. ein Borgebirge um⸗ 


fegehn. 
Deapeur,m. Beizer der Metalle, m. 
esphrlle, a. (bot) HE tte- 
rig. auptflabt anerfennen. 
D&apitaliser, va. nicht mehr ais 
Décapitation , f. Enthauptung, f. 
Décapiter, va. enthaupten. 
— a. zehnfüßig; —, m. 
De" üßler, m. 
tiver, va. vm. befreien. 
“D ractériser, v. pr. jeinen 
Gharafter verändern. 
D té, -6, a. der Kohlen. 
fäute beraubt. 
Décarbo ‚vn. Décarburer, 
va. entfoblen. [aufheben. 
Décarreler, va. bas Steinpfafter 
, va. vertreiben ; fam. aus. 


lieren. 
Décédé, m. -6, f. der, die Verſtor⸗ 
D r, vn. verſcheiden. 
Décéler, va. entdeden, verrathen ; 
se —, v. pr. fit verratben. 
Décembre, m. December, m. 
ent, adv. anflänbig. 
Décemvir (-oöme-), m. 3ebn. 
berr, m. [cemviratiich. 
Décemviral (-cème-), -6, a. be- 
Décemvirat (-cème-), m. Zehn: 


berrichaft, £. 
Decenoerr. Boblanfiänbdigleit, f. 


Décennaire, a. (ar.) um his fort. | Déc 


fchreitend. jährlich. 


Décennal, -e, «. ——— 8; jehn- | Déch 
noig. 


nt, -6,a. an 
Décentoir, m. Bflafterhbammer, m. 
Décentralisable, a. becentralifir. 


bar. 
Décentralisation, f. Abfhaffung 
der Gentralifirung, f. [tralifirend. 
écentralisateur,-trice,a.becen- 
écentraliser, va. die Gentralifl- 
rung abjchaffen. 
Décentralisme, m. Eyſtem der 
Decentratifation, n. fäbrde, f. 
De6ception,f. nenn 
Décercler, va. abreifen. 
Décerner, va. gerichttich ertennen. 
Décès, m. Ableben, n. 
Décevoir, va. betrügen. 
D6chainement , m. fig. Wütben, 
Toben, n. ; Wuth, f. 
échainer, va. lostettein; fig. 
aufhegen; se — ,v. pr. fig. heftig 
loszieben (auf einen, contre qn.). 
ander, v.Désachalander. 
D ser, va. (vign.) abpfäh- 
(en. labſtimmen, nachlaſſen. 


n. 
Déchanter, vn. fam. ben Ton ber- 


Déchaperonner, va. (fauc.) ab- 


bauben. 

Décharge, f. Ausladen ; Abfeuern, 
n. ; Salve ; Erleichterung; Losipre- 
Kung ; Quittung, f.; Abflub; Keh⸗ 
richtwinfel , m.; @trebebogen, m.; 
Strebeband, n. 

Déchargement, m. Yusladen,n. ; 
Löſchung, f. [(tiss.) Zeugbaum, m. 

Déchargeoir, m. (hydr.) Abzug ; 

Dech r, va. ausladen ; auêlee. 

ten ; löfhen; entledigen ; erleichtern, 

loëfprecen ; quittiren, abfchießen ; 
die Ladung berausziehen; (com.) 
austhun; (einen Schlag) verfepen ; 

(fein ges) ausfchütten;  (jeinen 
orn) auélaffen ; (einen Baum) aus- 
hneiden; se —, v. pr. fit entla- 

ben, fi entiedigen; verichießen 

(von Farben); fich ergiegen ; fit ab. 

tragen (vom Tue); se — de la 


m.; (dr.)Ge. | Déchir 
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tutèle, die Bormundfchaft niederle- 
BE [d’un port, Hafenmeifter, m. 
échargeur, m. Auslader, m.: — 
Décharné, -e , a. abgegebrt; ma 
ger ; fig. troden. 
or, va. entfleifcben. 
Déchasser, va. herausfhlagen. 
Déchaumer, va. einen ©toppel- 
ader umbrechen. 
échaussé, -6, a. barfué. 


| Déchaussement, m. Aufßaden, 


Umgraben, n. 
usser, ve. Gäube und 
Etrümpfe ausziehen, die Erde auf- 
—R Gen? fd —ãA 
mpfe ausziehen ; 

Döchahssoir ‚m Sapnkeiihablö- 

Döchaussuren £ pi. Bolfsta 
: 0 en. 
Déchéanoe, er.) — 2 Ver⸗ 


luſt, m. 
Déchet, m, Abgang, Verluſt, m. 
Déchevelé, -8, p. et a. mit flie- 
per Haaren. ſſen. 
écheveler, va. die Haare zerzan⸗ 
Déchevêtrer, va. entbalftern. 
hiffrable, a. entzifferbar. 
Déchiffrement,m. ifferung, f. 
iffrer, va. entziffern; erfiä- 
ren; abibilbern. 
ur, m. Éntifferer, m. 
Déchiqueté, -8, a. (bot.) ausge 


adt. 
Déchiqueter, va. audjaden. 
Déchiqueteur, m. der auszadt. 
Déchiqueture, f. Musjadung, £ 
Déchirage, m. Serfblagen, n. 
Déchirant, -e, a. herizerreißend. 
Déchirement, m. Zerreißen, n.; 
3erftüdelung, f. 
er, va. gerreiben , zerfetzen; 
wehe tun (bem DObr) ; (die Date, 
abbeißen ; (ein Fab) zuſammenſchla⸗ 
gen ; fig. verläftern, — une plaie, 
eine Wunde aufreißen ; se —, v. pr. 
fich zerreißen ; Ag. ſich verläftern. 
échireur, m. Händler mit alten 
Schiffen; —— ——— m. 
Déchirure, f. Riß, m. 
Déchoir, vn. irr. verfallen, ab- 
nehmen ; (mar.) vom Wege abkom⸗ 
men; fig. être déchu de qc., el. 
ner Sache verluftig werden. [macdhen. 
Déchouer, va. (mar.) wieder flott 
Déciare, m. 3ebntbeil des Are, n. 
Décidément, adv. ausdrũcklich, be. 


ftimmt. 

Décider, va. entfheiden ; beftim- 
men: ju einem Entſchlufſt bringen ; 
—, fo. ealjineiben (hber eim., de 
qe.), abiereben; sa —, v. pe, ſich 
entnbeiben [a. abipreibend. 

Decideur, m. Ibfpreber, m. ; 

Décidu, -#.D&cident,-e, a.(bot.) 
abfallenn. (Gramme, n. 

Decigramme, m. Jehnthell Dei 

ecilitre, m. Sehritbeil ned Site, w 

Déciller, +. Dessiller., 

Décimable, a. jehnteRiödtie- 

Décimal, -6, a. Ferimal. 

Däerimateur, m, Sebutberr, m. 

Decimation,f.Nusbebung Dei jehe- 
ten Mannes, f. . 

Décime,m. zehnter Theil einet Fran⸗ 
ten, m.; —, f. geiftliher Zehnte, m. 
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Décimer, va. deeimiren. 
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| Däclive, a. abſchüſſtg. 


Decimötre, m. Zehnthpeil des Me- | Déclivité, f. Mofbüinglelr, f. 
ng, f. Däcloltrer, va. aus bem Alofter 


ter, n. 
Décintrement, m. (arch.) Abrü- | 


Décintrer, ve. (arch.) abrüften. 
Décintroir, m. Mauerbammer, m. 
Décioctonal, -6, a. (crist.) 18flä- 
big. [(erist.) 24flächig. 
Déciquatuordécimal, -6, a. 
Décirconcire, va. irr. befebren. 
Décirer , va. das Babe abmachen. 
Décisif, -ve, a. entjcheidend ; ab. 


foredent. [trag, m. 
Décision, f. Entfcheldung, f. ; Aus- 
Décisivement, adv. eniſcheidend. 
De6cisoire, a. serment —, Œnt- 

fcheibungseid, m. - 
De6cistöre,m.Zehntheil des Etere,n. 
ae N 6, (crist.) 

: ung zu verlieren. 
Décivilisable, a. fähis feine Bil. 
Décivilisatour, -trice, a. die Bit. 
dung bebrobenb; —, m. Zerflörer der 


Piltund, m. 

Décivilisation, f. Vernichtung der 
Bildung, Berwilderung, f. 
éciviliser, vs. die Bildung ver. 
nichten; -sant, -6, die Bildung be» 
drobend. 

Déc tour, m. Declamator; 

Brunfredner, m.; — , a. beclamato- 

riſch, Hochtrabend ; ton —, Redner⸗ 


ton, m. 
Déciamation, f. Declamation, F. ; 
Wortgepränge,n.;heftigerAusfall,m. 
Déciamatoire, a. declamatoriſch; 
bocbfahrend. 
Déclamer, va. ot n. redneriſch vor- 
tragen, declamiren; eifern, loëjieben. 
Declaratif, -ve, a. erflärend. 
Déclaration, f. Erflärung, Darte- 
ung; Berorbnung f;Berzel@niß,n.; 
nzeige, £, 
larer, va. erflären ; anzeigen, 
angeben ; declariren (Waaren); se 
1 V. pr. fit erliären; auebrechen 
‘(von Krankheiten); -6, 6, offentun- 


Dig. 

Délassement, m. ©treihen aus 
einer Klaſſe, n.; (Nenten-) Ber- 
wechslung, f.  [flaffe ausftreiben. 

Déclasser, va. (mar.) aus einer 

Déclaver, va. (mus.) den Schluͤfſel 
verändern. 

Declencher, va. aufflinfen. 

Déclic, m. Hamme, f. 

Déclimater , va. (bot.) an ein an- 
beres Klima gemöhnen. 

clin, m. Abnahme, f. Verfall, 
m. : Neige : (arq.) eslagfener, f. 

Don b abilité, f. (gr.) Umendbar- 
eit, f. 

Déclinable, a. declinirbar. 

De6clinaison,f.Declination;(astr.) 
Abweichung, f. 

6clinant, a. cadran — , abwei⸗ 
chende Sonnenuhr, f. 


Dechnatolre, a. (dr.) ablebnenb. | 


écliné, -®, s. (bot.) abwärts ges 
Dial 
Déc 
then; (astr.) abmweidhen; —, va. 
{gr becliniren; (dr.) ablehnen ; 
(feinen Ramen) fagen, verbürgen; 
-(Documente) aufmeijen. 


iner, vn. abnehmen, ju Ende 





bringen. [men, nieberreißen. 

Déclore, va, irr. ben Zaun megneh- 

Deöclos, -@, p. eta. obne Umzäus 
nung, ofen. (ben, loërelben. 

Déclonsr, va. ble Nägel beraustes 

Décochement, m. p. u. Abies 
Ven (eich Ufetlest, n. [Gen 

LDécocher, va. einen Bfeil abſchie⸗ 

se Döcoaguler, v. pr. mieber flüſ⸗ 
Na werben, 

Decoconnage, m. Eammeln ber 
Eeibenwurmgebänie, n. 

Decoconner, va. vadScibenmurm» 

ebänie ablöſen, 

D'écocte ‚m. (pharm.') Ahkochung, 
f. Tranf, m. 

Desoction, f. (ap.) Mbfub, m, 

Décoiffer, va. ben Ropfpup abneb- 
men; ble Gauré gerjaufen; (eine 

aie) öffnen. : 
écollation, f. (bib.) Enthaup- 
tung, f» [Zeime, n. 

Décollement, m, Yodmadhen vom 

Decoller, va. enibaupten; vom 
Erime loémaden, as —, 7. pr. ale 
bem Heime arben- 

Décolleter, va. Hals und Bruit ent: 
blößen; se — , vr. pr, mit entblößter 
Bruit gehen, [ier, blaß, 

Décoloré, -@, a. eutfärbt, verſchoſ⸗ 

Décolorer, va. entiéchen, bleich 
macben : se — 1 v. pr. biaf werben, 
perichiehen, [lieaent; 

Decombant, -&, a. (bot.} nieper 

Decombrement, m. Mbraum, m. 

Decombrer, va. vom Schutte reis 
nina. [Trümıner, pl. 

Décombres, m. pl. Schutt , m. 

Decommander, va. abbeitellen: 

Décompléter. va, unnollzählig 
madben ; ig. berabmürbigen, 

Decompliquer, va. bie Berwid- 
lung briritigen. 

Décomposable, a. jerlegbar. 


| Döoomposer,ra. (chim, | irrjepen, 


auflöien ; ansehranber nehmen ; Ag: 
auf einander ſeben. lgend. 
Décompositeur, a, (chim.) jéries 
Décomposition, f. (chim.) Jerjes 
gung ; fig. Mnécinanberiebung: (gr.) 
Mnaluir, f, [aung ändern, 


| Döcompoter, va, (agr.i bie Dün— 


Décompte, m, Abrechnung, 1» 
Décompter, va. abretnen. 


DEC 


Desonstruire,ra. ire. andeinanber 
nebmen; Dg. jergliebern ; 86 —, 7. 
pr, fl entfielen. 

Lécontenance, f, Befürzung; € 

Decontenancer, va, aus ber Baf- 
Jung bringen; se =}, pr. bie 

peur verlieren. [f. Unfall, m, 

éconvenue, f. Wibermärtigfeit, 

Décor, m. (arch.) Decoration, #. 

Décorateur, m. Dectsrationémalrt, 
if. (ben, m. 

Décoration, f. Decoration,  ; Or 
Decorder, va. aufbreben tein@eil). 
Diäcorer, va. verjleren ; mit einem 

Let äleren. [n, 
Decortication, f. (ap.) Abfchälen, 
Decortiquer, wa. entihälen ; ent» 
rinben. fm, 
Lécorum (-ome),m. Bohlanftant, 
L'écoucbher, vn. auswärts [hlafımz 
-, va. bed Bettra berauben : se =, 
w. pr. Mb anberé mobin beiten. 
Decondre, va. irr, aufttennen; 
iodreiden; en — vo. banbaemrin 
erben, ſich mit elnanber méfie: ss 
— v. pr. aufgeben; fig. in Berfall 
Arrathen. 
Decouennage, m, Ausſchneiten 
tea Evedt, n. [ice 
Lecouenner, vu, ben Eprd aus 
Döcoulement, m. Abus, m, 
Decouler, vo.berabfichen. teöpfeln. 
Découpé, m. Blumenid, u; =+ 
8, à, (bot.) eingeichnlien; (peimt,| 
ausgejhniien; blen —, ſchon "La 
Par tr Hub). Le 
écoupement, m. Ferihneibuna, 
| Découpér, vn, yerihneipen ; gherlida 
| auéjhnetben;, in Brete thellen. 
Découpeur, m, Jeugmobler; Eiped- 
jchneider; —,-86, Ausjchneiber, um; 
AT, 
Découple, m. Yorfovpein, n. 

| Decuuple, -6, a. idlanf. 
Découplement, m. Bosfoppeln, nm. 
Découpler , va. et n. loéloppelns 

fg, — üpreea gn,, einem über ben 
Sale ſchiden. 
Découpoir, m_Musjchneibefcherre, €. 
Liécoupure, f. Ausfchnitt, en Aube 
_geihmittene Arbeit, f, 
écouragé, -#, p.et a. entmuibhlgt. 
Decourayenble, a. ben Muth leige 
beriserenb. 
Decourageant,-@, a, nieberjchlas 
genub. [Berzagibeit, € 
| Decoursgement,m. Mutblofigfeit, 


Déconcerter , vu. ein Goncert ire | Décourager, va. entinuthigen, ab» 


marken: verwirren pereiiein:; we 
— F. pr. ans ber Faſſung fommen. 
Decunfire, va. irr, aus aller Aaj- 
tung bringen. 
Déconfit. -e, p. et a. beflärgt. 
Déconaeiller, va. abralhén. 


fbreden; ae — 7. pr. ben Nm 

verlieren: liriw.) abipanınen. 
Lécourber, va. mleber aufbiegen; 
Tecourönter, va. entfrönen, 
Décours, in, Ubnchsien, no. 
Decoueu, -#, p. et =, aufactremuk, 


Déconsidération, € Verluf ver | uniwiammenbängenp, 


allgemeinen Achtung, m.; Berady« 
tung, f- 


Lévconsidérer, vo. ber Achtung be+ 


rauben, |Fenfiiatien Mürsen. 


Découstitutionnaliser, vu, bie 


Deoonstitutionnalisme, m. &y- 


fein zum Eturi ber Bonftiintion, on, | 


Lécoustruction, T. Hieberteiben, 
Hasernanteriehtmen einer Maſchine, 
=. 


Liécousure, f, aufgetrennte Nabe, € 
Liécouvert, -#, p. ei a. unbepede, 
bioh, Frei; éntbeët; à —, unbe, 
im green, unverbobien, [Biöbr, 
Lécouverte, f. Enttedung; (enen.i 
Découvrir, va. irr. aufbeden, ent» 
blöhen: ME. enibeden, bemerken; 
blobflellen; (ein Pau) abbrden: ab 
ferien; -, vu. (mar.) aus tem 
Meere bervorragen; se -, v. pr. fi 


DEC 


entblôgen ; (escr.) eine Blöhe ge- 
ben; Ach aufllären (Better). 
Décrampiller , va. — la soie, die 
Seide auseinander machen. 
va. fäuberz ; fam. ab» 


ihleifen; (fein Bedächtniß) üben; se | Dédai 


-,v. pr. fi reinigen; Ag. feine 
niedrig 
bringen [verrufen. 


Décrédité, -e, p- eta. ohne Gredit; | D 
ent, 


m. Berluft des 


in Mißcrebit 
em:se —,+v. pr. fih um fein 
Snjeben bringen; in Berfall fommen. 
Décrépit, -8, a. abgelebt; fleinalt. 
Déerépitation, f. (chim.) Ber 
Décrépite etn.( M M 
T, VA. n. (chim.) ver. 
Décrépitude, f. Abgelebtbeit, 1. 
Décre 18 obrig u 
wung, f. Decret, n.; Beſchius; 
æélyrud, — 


m, 
Décrétale, f. päpftf. Beſcheld, m. 
‚va. et n. —X be⸗ 
fülleßen, decretiren; verordnen; (ein 
fous) zum Verkaufe anſchlagen. 
Décréloire, a.(méd.) entf D elbent. 
, v. Décruser. 
Décrier, va. verrufen (Münzen), 
verbieten (Waaren) ; fig. in übeln 
Ruf ringen ; se —, v. pr. fi in 
übeln Auf bringen. 
D va.irr.beichreiben,fchilbern. 
ement, m. p. u. Losha- 
mn. : 


Déerocher, va. Io8baten. 

Décrochoir, m. Werkjeug zum 

Auspafen, n. 

Décroire, va. irr. p. u. nicht glau- 

ben; -, m. (com.) Delcrebere, n. 

Tereissezient, m. Abnehmen, n. 
nahme, f. 

— irr.abnebmen, fallen 


vom s 
De fäubern ; pupen; se 


Dr A fäubern. | 
Décrottoir, = —— 


mern), m. 


Décrottoire, f. Schuhbürfte, f. 


va. 


Décroûter,va.reiben (vomGirfte). | Défailli 


Dierne , f. Abnahme (der Se 


a), f. 
Décruer , va, (teint.) ab! : 
Décriment, BL (te À Ablängen, 


Dr t, m. vcon6), n. 


Décuire , va. irr. vervünnen ; aus. 
Inıen, abtoten; se —, v. pr. Käfig 
Décuple ynfad 
se Be st a . 

écupl . 

— 7 
on , m. (ant.) Decurio, m. 
Décaraif „ve , à (bot. berabe 
. u ne, 2. 
Décurtation, f. — der 
weife chend’ -ve, «.( .) frag. 


Décussation, f. (géom.) Dur$- Rigterféeinen vor Gericht, n.; 


(dueldungspunft, m. 
Dicusse,e, a. (bot.) gefreut. 


HSerfunft in Bergefeubeit | Dédall 


D 
D 
D 
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Décuver, vs. vm. (den Wein) ab- 
laffen. ſchmaͤhen. 
Dedaigner, va. etn. verachten, ver 
eux, -80, a. -sement, 
adv. veraͤchtlich, geringfchäpig. 
D, m. Geringihägung, f. 
Dédale, m. Labyrinth, n. 
er, va. die Gteinplatten 
megnebmen. Lieben. 
er,vn.(dam.) aus der Dame 
Dedans, adr. darin, inmendig, 
innerhalb, hinein; en —, inwendig; 
de —, von innen beraus; par 
von Innen, Inwendig; par —la ville, 
les Vs Stadt; — - 
ndie geben, —, m.Inneres, n. 
Dédicace, f. Einweihung, f. Kirch- 
n.; Dedication, f. 
s &. épître =; Zueig⸗ 


y 


Dedie 


zugeiarift, f. 


widerrufen, ‚urädtreten. 
it, m. où 


— 
u . 
Dedom 


tter ber 


weis, m. 

Déduire, va. irr. abziehen, abrecb. 
nen: ausführlich erzählen ; erweifen. 

Déesse, f. Böttin, f. 

Défâcher, vn. et se —, v. pr. 
wieder gut werben. 


Défaillance, f. Oinmawt; Gba. | Def: 


e, f. : (chim.) Zerfließen, n. 

é t, -0, à. ohnmädtig ; bee 

benb(e Hand); — , m. (dr.) unge 

boriamiid Ausblelbender, m. 

r,vn.irr. mangeln; ſchwach 
werden. 

Defaire, va. irr. wegmachen, auf. 
machen, aufiöſen, zerftören ; in bie 
Flucht jchlagen ; übertreffen ; abma- 

abfepen ; se —, v. pr. auf. 
fi auflöfen ; fib_abgemöß- 
wen ; ablegen ; (eine Stelle) nieder- 

- fegen ; fhal werden ; se — de an., 
ſich von einem losmadenz einen 
aus dem Wege räumen, ermorden ; 
se - d’une maison, ein Haus 

Détail, 26, pe et a. abgegehrt 

al = , p- © a. a € e 

Défaite, f. Niederla A (com.) 

Jan m.; fig. Ausrede, f. 


gern ; 
geben, 


alcation, f. Abzug, m. 
alquer, va. abrechnen. 
— va. von Schminke rei⸗ 
nigen. 
ut, m. Fehler, m. Gebre J— 
el⸗ 
che, Dünnung ; fe: ſchwache Geite, 
n 


1; à —,hau -, Ermangelung; 


Défendable, v. Defen 
Det 


f.; 
a| Dé 


D 


werden. 
Défets, m. pl. Defectb 
\ Défouillaisc Date 


Laubes, n. 
Défeuiller, va. entblättern. 


DEF 


(chans.) être en —, die Spur ver⸗ 
toren baben. . . {bit,m. 
Devos f. Ungunit , f.; NMibere⸗ 
éfavorable, s. -ment, adv. un. 


günftig. 
Défécation,f.(chim.) Hbfiärung,f. 
Défectif, -ve, a. mangelhaft. 
Défection, f. Abfall, m. [nige. 
Défection ‚m. der Abtruͤn⸗ 


Défectionner, vn. — 
keit 


werden. di 
Défectivité, £ (gr.) Unwünkn 


ectueux, -Se, a. -sement, 


Dé 
adv. mongelbaft. 
Défectuos t6,1.Mangelhaftigtett,£. 
e. 


endeur, m. -deresse, f. der, 
die Bellagte. 

Defendre,va. vertheidigen; [hüpen; 
verbieten ; se —, v. pr. ſich verthei- 
digen, Ad wehren; se — de qe., ih 
einer Sache enthalten ; fld etw. ver. 
bitten. [verpönt fein. 

e m. être en —, verboten, 
éfeneable,a. mas ft verteidigen 
laͤßt; begbar 


Defen f. Vertheidigung, f.; Ber- 


bot, n.; Ginrebe, f.;: (mag.) Warn. 
bret, n. ;-8 , pl. (dr.) Begenichrift, 
; (chass.) Hauer, m. pl. 
enseur, m. Veribeidiger, m. 
ensit,-ve, a. zur Bertbeidigung 


dienend: uÿ...: «Vo f.sur la-ve, 


.| vertbeidigungswelle. 
Déféquer, 


quer, va. (chim.) abflären. 


Déférant, -&,a. nachgiebig, gefällig. 
Déférence, f. Rad ueb sl À! + 
passera f. 


t, Ehr⸗ 


ttes, n. 
, m. geichen vi Ada. 


Déférer, va. übertragen ; zuerfen- 


nen: — Qu. en j ce, einen vor 
Gericht belangen ; (den Eid) zuſchle⸗ 
ben; —, vn. aus Achtung nachgeben, 


beipflichten. 
D 


éferler, va. (mar.) losbinden; —, 
vn.brechen, zerichellen ce Bogen). 
errer, va. das Œifen abmachen; 
die Hufeifen abnehmen ; ig. aus der 
flung dringen; se —, v. pr. die 


ifen verlieren; fig. aus der Faffung 


8 


machen, n. 

ertiliser, va. unfrnétbar 

ep di se =, v. pr. unfrudtbar 
en 

en , m. pl. 

fatlen bes 


son, f. 4 


Deffais, m. pl. Hägewafler, n. 


D » Serausforderung, f. 
Dekan à 


Aance, f. Argmohn, m. Miß⸗ 
Y Ant, ce, 8. mißtrauife | 
Deficient, -e, a. mangelhaft. 


rn (-ite), m. das Fehlende. 


eher, va. herausfordern; Troy 
bieten ; se —, v. pr. Mißtrauen 
begen (de qn. ou de ge.) ; verni 
then; auf feiner Hut fein. 


Défigurement, m. p. u. Œntftel- 
Die 


r, va. verunftalten;se —, 
ve pr. entffelitiverben: fich eniſtellen 


DEF 


Défilé, m. Engpaß , m.; fig. Berle. 
enheit, f. 
er, vs. abreifen; —, vn. 
deflliten; se —, v. pr. ſich abreiben. 
Défini, -e, a. beftimmt, entfchieben; 
=, M. Cd. passé — , beftimmt ver. 
angene Zeit, f. 
‚va. beftimmen ; befiniren ; 
f&hildern; entfcheiden. | 
Definiteur, m. Definitor, m, 
Définitif, -ve, A. -vement, adv. 
entfcheidend ; en -ve, fchließlich, 
endlich. Entſcheidung, f. 
Definition,f.Erflärung, Definition; 
Döflagrateur, m. (phys.) Abbren- 
ner, m. [drennung, f. 
Défiagration, f.(chim.) Ber. Ab: 
Defi6chi , -6, a. (an.) nmgebogen, 
niebergebogen. | 
Défiéchir, va.abienten; abfchreden; 
se —, v. pr. frumm werben. 
Déflegmation, f. (chim.) Œnt. 
waͤſſerung, f. 
Défiegmer, va.(chim,)entwäflern. 
Döfleuraison, f. Berblüben, n. 
Défleurir, va. abblüäthen,; —, vn. 
verbiäben. 
Deflexzion,f.(phye.} Abwelchung,f. 
Deäflorer, va. entjungiern : Ag, — 
un sujet, einem Gegenſtande den 
els ber Meubelt, bie Friſche nehmen. 
Défluxion, f. Giuë (im Rörper), m, 
Léfoncement, m, Einſchlagen des 
äßbebend;, (nine: Geiente, mu. 
Défoncer, va. ben Boten einjchla- 
gen; tief umgraben;, (Die Wege) ver. 


berben ; pop. zu Bopen fchlagen : se | D& 


_,v. pr. ben Boben verlieren. 
Déformation, r. Mißgefaltung, f. 
Déformer, va. verunftallen; se —, 

Yan; bie Form verlieren. 
Defonetter (-foa-), va. (rel) aus. 

ſchnren. [néhmen. 

Defourner, va. aus dem Badofen 

Döäfourrer, va. (bati.) nus der 

tfcbform nehmen. 

D nciser, va. des franzöfifchen 
ee ea en wo 
aus ber « Sprache reichen. 

Defraudation ‚f. Betrug, m.; 
ES chmuggelei, f.; Unterfelei, m. 

Defrayer, va. freibaîten ; (eine Ge⸗ 
jellichaft) beluftigen. 

richement, m. Urbarmaden,n. 

Défricher, va. urbar maden ; an. 
bauen; fig. audeinanderjegen. 

Défricheur, m. Anbauer, m. 

Défriper, va. aufflupen. 

Der va. die Grifur verderben. 


ablegen; fig. ausbeuteln; se —,v. pr. 

die Autre ablegen. j 

Défuner, va. abtafein. 

Défunt, -e, a. unlängft verftorben: 
—, m. -6, f. der, die Berflorbene. 


gag6,-e,p. et a. frei, unge | DE 


groungen ; ſchlank; escalier -, 
Bebeimtreppe, f. 

— m. Loëmaden, n. 
Befreiung ; — Ungezwun⸗ 
genheit, f.; geheimer Ausgang, m. 
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Dégager, va. loëmaden, befrelen 
einlojen ; erleichtern : einen Meben- 


fib frei machen, ſich beranthelfen. 
Dégaine , f. pop. quelle -! mas 
für ein tölpifhes Wefen ! 
Degainer, ra. etn, blaut ziehen; 
ben Beitel geben. f, 


BE. 
Degalage, ın, (chap } Heiniguna, | 
([chap.) reinigen, | 


Dévgaler, va, 
fäubern, 


Déganter, va, bie Handſchuhe aus. | 


jieben; me, F. pr. feine HPHandſchuhe 
aud;ichen. 


Dégarnir, va, ben Uebergug ab: | 


Er er anbringen;ae—, vr. pr. 


DEH 


;|Degoßter, va. el verurjaden. 


Zibermwillen erregen ; verleiben (bi» 
nem eim., Qu, dege.j; se —, 7. 
pr. Œfel empfinben (vor, de); über 
brüifig werben, tröpfeln, n. 
|Dégouttement, m. Iriefen, &b- 
Dögoutter, vn. tropfen, triefen. 
Dégradation, f. Entfepung , ; 
Serluf , ın.; Verſchllmmerung 


Verfall, m. Herabmärbigung; 
| — (tes Lidtes, ber Bar 
uen), ſ. 


Dégrader, va. abjeben, entieber: 
—— 6 berät ie 
ſchlimmern abftafen (farben); ae 


a (Beorbänge) abfteden; bie|_ —, v. pr. fit berabmürkigen. 


töbeln wegnehmen; abtafein; = un 
boia, ein Gehölz amdbaurn ; se —; 
v. pr, Ab leichter Heiben., 
DÉEAE, m. Verwüſßſung Verſchwen⸗ 
ung. Ê _ 
Dégauchir, va. zurſchten, bebauen. 


Dégrafer, va. loabäfeln, 
Digraissage, D'égraissement, 
m. Mufetten, on. 

Depraisser,va. bas fett abſchöpfrr 

| auefetten (Boll); — des pois- 
sone, Fiſche abäſchern. 


Dégauchissement,m.Suritten,n.|Dégraisseur, m. uefetter; let 


Dégel,m, Muftbautn; Ihanmetter,n, 

Dégéler , va. et n. aufthautn ; se 
— v, pr. aufgeben (vom Œije). 

Dégénération, f. Yusartung, f. 

Dégénérer, vn, autarten, 

Dégénérescence, f. Neigung jum 
Audarten, f, 

Dénénérescent, -6, a. entartent. 

Dégingandé, -8,a. fam. flute 
teria ; Lententabm ; ge. ſchwanfend. 

se Déglacer, v. pr. fit bejänftigen 
laſſen Créinigen. 

Déglouteronner, va. von Mletten 

gluer, va. von ber Selmrutbe 
lodmachen; se — lea veux, fit bie 
Butler and ben Mugen wiſchen. 

Déglutition, f. (m&d.} Berichlu- 
den, n. [plaubern. 

Degoiser, va. et n,vm, fig, aude 

Dévommage, m, Wuëloben ber 
Gummi. 

Degommer, va. bad Bummi aut 
der Beibe audlehen: fam, kürzen; 
denrabiren; wegraffen. 

Degonder, va. aus ben Angeln be. 

Derüunflement , m. 
Vergeben bes Hufbläbena, n. 

Dégonfler, va. taë Muffchmellen 
vertreiben. 

Derörgement, m. Ausſchlämmen, 
Ausröäumen; Huöipülen, n. 


Dégorgeoir, m, tartil.) Maums« 


nabel, f.; (merr.) Aurichtjeug, n. 
Degorger, va. aueräumen, reinigen; 


audfrälen; —, vo. filh eraiehen, 
überlaufen, cuêbreten: so, v. pr. | 


ni ergiehen; Ag. Mb erbrechen. [m. 


ewourdi, m. verfbmibter Mentch, | 
Dégourdir , va, die Erftarrung be- 
nehmen; Ag. bie Steitbeit benchmen; | 


faire — , (añer) verſchlagen 


laffen:; se —, vr, pr. wieder ermwate | 


men, mieber Beben befommen fi. 
aufgrmedt werben. 


Degourdissement, m. ürmär- 


mung, Wiederbelebung f, 


tenbrühe, F. 


mühr. 


[ben; | 


Vertreiben, 


goût, m. Œfei (ver, pour), m, 
Abnelgung, f; Derkruß, m; Bra- 

[orieprich, 
Dégofitunt,-6,n.miberlit; Ag. ver. 
Dégoûté, -e, m. efel : überbrülfig, 


| _auämacher, m, 

 Degraissoir, m. (drap.) af 

| _banf, f.; (luth.) Schabeljem, m, 

Degrappiner, va, (mar.) oem 

| „ie loo machen 

Liégras, m, (beim Mubfetten) ami 
aeprehtel Del, n. Caen. 

Degraveler, va, vom &anbe reini- 

| Dögravoiement, m. Unterhöblen 
(bumb Slaner), n. 

Dégravoyer, va. unterböblen, 


Degré, m, Etufe, Staffel; Treppe, 
f,; Grab, m, 
Dégréement, m, (mar) Mbla- 


| fein, on, ; zufälliger Derluft bel Zau- 

| iocrié, m, 

Dégréer, vu. abtafeln, 
Degrövement, m. Gtenererlaß, m. 
|Dégréver, va. Eteucrn erlaffen, 

| Dégringolade, f. Gerunterporzeln, 

EU purein. 
Dögringuler, vn. fam, te 

Dégrisement, m, fam. Nüdten- 

| erben, Da 
L'égriser, va, nüchtern machen, 
Theprossage, m. Etreden, n, 
Dégrosser, va, bünner sieben, 
llegrosseur, m. Drabffireder, m, 
Degrossi, m. Ætretwert: Sieben 

tes Trrabté), u. 
Degrossir, va. aus bem @Grobke 
benrbeiten ; jubauen. 
T'éguenillé, -6, a. zerlumpt. 

Döguerpir, va, et n. (dr) im 
Seich laſſen nufgeben; fam. Mb 
haben macten ; faire —, periceiben. 

D'éguerpissément, m. (dr.} Ber- 
fi] 1m Häumenn, LE 

Degulgnonner, va. fam, and ir 
Alememe sieben. 

Deöruisement,m.Berfleibung; Ber 
teilung; f, 

Liöguiser, va, verfleiben; fg, per 
hellen ; verbergen ; se —, v. pre 
perfleiben + Gg. Ach nerfieflen. 

Dégustateur, m. Beinfofter, m. 

Dégustation, f. foften, n. 

Déguster, va, (@etränte) fofite, 
probiren, Ltreiben- 

TDöhäler, va, ten Eonnenbranb pn- 

Dibanche, -e, lenbenlahm 

Débarder, va, loöfoppeln, 
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ar Déharnachement, m. Abſchirren, 
rren, n. 
Débarnacher, va. auoſchirten. 
Dähiscenoe, 7. £. (bot) Auffprin- 
end. 
Dähiscent, 6, a. (bot.) aufiprin- 
Déhonté, -e, a. fchamios. 
— 
se —, v. pr. ſchamlos werben. 
Dehors, adv. hinaus, branen, aus. 
— en —, heraus, auswärts; de 
ar —, von — m bas 
re; Mubenfeite, £.; au —, 
perte db; —, pl. (fort) uben- 
werk, n. pl.; les —, der äußere 


Cdrin. 
ngéfreiben, 
Déicide, m. (tb) @ottesmer ; 
Sestmbruer, m. tteßvereh 
„m. @otteöverehrer, m. 
Défcstion, £ Bergötterung, £ 
‚va. vergöttern. 
Dätede 8. 4 lié, herrlich. 
nn eue m 
m. D 
Déité, f. Gottheit (in Des Bab Sabel), f. 
adv. fon, bereits. 
non f. Gtubigang, m. 
se Dejeter,v. pr. fl mérfen 


Din, Déjeûner, m. = 
&; Srühftüdäfervice n. 
, vn, frägftäden. 
indre, va. irr. auseinander 
reißen; se —, v. pr. aus ben Bugen 


er, va. vereltein ; — qu., ele 


nem jeinen Plan vereiteln; -, vn. 
Mattern (von m Blagaen)- 
ucher, va. et n. von der Stan⸗ 


ge fiegen; aufjagen. 
D A it, jenfetts. 
Déla been, 5 nn. Werfal, jerrät-| D 
Diner eve. yerteißen: jerrätten, | D 
in Grunde richten; se —, v. pr. get. 
ni bat ee ee 
r. ft . 
Dälaser, ü Ve 
Délais nautique Meng, m. 


ins ülfofigteit ; 


sement, m. 
Abtretung, f. [faffen, abtreten. 


Délaisser, ve. verlaffen: (dr.) über- | Dél 


Délaitement, m. Gcheiden der 
DER bon der eig, — 
va. (écon.) abmilchen- 
Däardemen: * -(arch.) AbRoßen 
einer {harfen 
Délarder, va. — abſchaͤrfen. 
élassement, m. Auéruben, n. 
ser, va. die Müdigkeit beneh- 
men; se —, v. pr. ausruhen. 
, m. -trioe, f. Angeber, 


in, rx 
Döiation, f. Angeberel, f. 
Hälatter, va. rt Qatten abbrechen. 
élaver, va. $ teint.) verwaſchen. 
passent erdünnungsmittel,n, 
gsyement, m. Berbünnung, f. 
Le er, va, einrühren, verbinnen. 
aébile a. verlöf + 


électable, 
D Een ee ng, Sur £. 


» va. fchamios machen ; Dei 
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Delecter, va. ergôgen ; ..-, v.pr. 
to ergöpen (an, à). 
De — m, ufiraggeber, m. 
Di er zn. (dr.) — 
méme À 
Délégation, f. Yuftra 
élégué, m. Abgtorbneier, m. 
eguer, va. beauftragen, aborb-» 
nen; (eine Schulb) übermeifen. 
Does m, Auslapen beë Bal. 
allca 
Délester, va, ben Ballañ rn 
Délentess, a. bateau —, Ballafl- 


if, 

Derkkar a. (méd.}) töbtlich. 

Délinison, f. unverbundenes Mau- 
ermerf, n 

Delinaus, a. belifé, aus Delos, 

Delibation , f. floften, n. 

Délibératif, -ve, a. beratbicin- 
gen?, berathenb, 

Délibération, f. Beratbiblanumg, 
. Beidbluf, m. 

Délibéré, m. enbiicher Beideie, m. 

Délibéré, -e, p. et a. -ment, adv. 

neuere ungezwungen, En 

dlaffen ; de propos —, voriäplit. 

Délibérer, vo. ot a. beratbiblagen 
(über, de, eur), überlegen ; bes 
fließen, 

| Délicat , 6, s. -ament, adr, 
moblidmedent, örtlich : pet 
férié ; empfinblib, Apiih, be 
denfilh; finnretdh ; jartfühlend ; fein 
(com Behor) 

Délicater, va. verjärteln ; 

r. Mh vermelchli 
Déllcatesse, f. Riobigeihmad, m 


se —, 


Sartbeit: Empfinblichkelt ; Bäritic- 
—— — Fanden fs «5, 
— 


1. ST 
Délic m, Yufl, Bonne, Foi — 
Y D an, Areube, Woluft, f. 
-Bö, a. -gement, adv. 
ana > HR angenehm ; ieblich. 
élicoter, va, ble Halfter abnıch- 


men; se —, Tr. pr. bie balfter ab. | 


fireifen. 

Délié, m. Saarfirib, m.; —, —#, 
a. losgebunden ; f@lant, gatt; Der 
1 

Délier, Iodbinben ; entbinben, 
erlafen : ih.) löfen. [den, no, 

Déligation , f. (ehir.) Untetbin. 

imitation , 1, @reniberichtie 
gung, f. [ricbiigen. 

Dölimiter, va. ble Grenzen be 

Délinéateur, ru. Eifliilrer, mi. 

Délinéation, f. Mk, Entwurf, m. 

Délinéer, va. (dess,) entwerfen. 

Déliquescence, F. (chim) Gere 
fließen, n. [Hiehent. 

Déliquescent, 8, &. (chim,.] jer⸗ 

Délirant, -6, a. mabnfinnia. 


Délire, m. Œeélfteévenmirrung, € 


Habnfinn, m. [ten]. 


Dälirer, vn. irte rebin loon Aran- | 


Délissage, m, (pap.) Gortiren, m 
Aliaser, va. (pap.) jortiven. 
élisseur, m. -86, f. fumpemaus. 
leiter, en: sin, T. 


Délit, m. Metbreden, n. Frevel, m.; 
en flagrant 
[fatféh Leger. 
. farch.) einen Stein 


(ard.) Schidhtfuge, €. : 
=, auf friiher That 
Déliter, 
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Délitescence, f. (méd)i Aurid- 
freien, 5 

Délivrance, f. Befreiimg, Œrret- 
kung ; Entbinbung ; Auslieferung, ſ. 

paire m. pop. Mabgeburt, € 
dlivrer, va, befreien; errébien ; 
enibinben (eine Ebmangere) ; über» 
liefern; se —, vr. pr. ib befreien ; 
enibuntben merben. 

Délivreur, m, WAußlieferer ; 
Œrrelier, m. 

Delogement, m, Autzlehen (aus 
ber Mohnung), m; Abmaricb, m. 

Déloger, va. vertreiben : auſquar· 
fieren —, vo. außjieben Caué ſeiner 
Wohnung) , abmarlbiren. 

Delonger, Delongir, va. (faue.} 
bie Ehnar abmaden, 

Döloyal, -6, a. -ement, adr, 
ireuicä; treulofer Belle, 

Déloysuté, f. Treuloflafeit, € 


am. 


Déluge, m. Eünpfinih; Ag. grobe 
Minge, 8. 
Déluré, -E, a. imunilér 


Delustrer, va. (drap.) ben @lang 
benehmen. 

Deluter, va. (chim.) ben Ritt Lot 
ABER. [ten, n, 
Dämaclage, m. (verr.) Umrüb- 
TVämaoler, vn. irerr.) umrühren. 
Dimagöple, f. Temagogie, f. 
Démagogique, a. pemagogifé. 
L'émagogues, m. Demageg, m 
Dämaiedr, 9 va. ipipia gabaum: —. 

wo, mieber jumebmen (am FJleiſche. 

Deämsigrissement, m. (arch.) 

iugeiniete Erite, T. 
Dämailler, va. pie Maſchen auf 
Iren; tBeijenei) loëmacben. 
Därmasillotter, va. aufmintein. 
Dermain, adv. morgen; — matin, 
morgen früh; à —, auf morgen; — 
m: morgenber Lig, m. 
Lémanché, 8, a. fraft-, muiblos. 
| Dämanchement, es. Mbmachen, 
dodgtben pom Eiiele; (mus, ) Ueber⸗ 
greifen, n. 

Liémaucher, va. tin Ebel abmae 
ben; =, Ta. (imus,) übergrelfer ns 
se —,v. pr. bom Eticle loegehen; 
Ag. nibt Eiich balten. 

Demande, 1 Bitte, 9, Anliegen, m. 
Borberumg ; Arne; Kiage (vor @e 
ri É. 

Demander, va. et n. biiten, ete 
ſuchen, aniprecen (einen um Enr. 
ge. db qu.); begebeen, forbérn;— qu, 
nad einem Fragen: betteln 
Demanderesse, € Aligerin, f. 


Demandenur, ım. -88, f. Mettler; 
Fäner, m; Beitlerie 
Démangenison, r “uen TA 
Mel, na 
Déman ger, vu. et imp. juden, 
| triken. [n. 
Lémanntélement, m. Rieberreißen, 
Démunteler, ra. (pie Hinamanern) 
nieberreldri. [m ircallonalinie, f. 
Demnrcation, f, ligne de —, De 


Démarche, 
Setragen, m 

Demarger, va. (verr.) — le four, 
bie Mündung des Ofens often. 
Thömärier, vu: bie Ehe trennen; 
BE =, Vi DE Nicheiben 1 


f. Bang, Schrill, m., 


fen. 
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Démarquer, va. bas Zeichen meg- ' Demi edle, m. Halbfreis, m. 


tbun, verblättern. 
trage, m. (mar.) Losreißen 
von den Anfertauen, m. 
Démarrer, va. (mar.) loßmachen ; 
—, vn. abjegeln. . 
émasquer, va. entladen; se —, 
v. pr. ſich demasfiren. 
Démastiquer, va. lostitten. 
émâtage, m. Entmaflung, f. 
émâter, va. entmaftlen, —, va. 
etse —, v. pr. maftios werden. 

Dématérialiser, va. (chim.) ent- 
_fürpern ; fig. vergeiftigen. 

Démêlé, m, Streit, Sanf, m. Im. 

Démêélée, f. gemeiner Schteferftein, 

De6möler, va. entwirten; abfon- 
dern; erfiären; fig. unterfcheiden, er- 

kennen; flreiten ;. (eine Schwierig⸗ 
feit) Heben ; avoir à — qe. avec 
qn., mit einem etw. anszumachen 

a se —, v. pr. fit heraus⸗ 

elfen. 

Démêéleur, m. Ziegelfchläger, m. 

Démembrement, m. Zerftüde- 
lung, Vereinzelung, f. . 

Démembrer, va. zerftüdeln ; fig. 

. zertheilen, vereinzeln. 

Déménagement, m. Ausziehen, 
NAusräumen, n. 

Déménager, va. et n. ausräumen, 
in eine andere Wohnung sirhen. 

Démence, € Waballnn, m. 

sa Dämener, v. pr. farm. ſich ab» 
müben. Ibend. 

Dementant,-e, a. wahnfinnig mac 

Lémenti, m, Sugenjtrafen, n. Be 
ſchämung, f.: donner un — à qn., 
einen Lügen trafen recevolr un —, 
jum Yigner merben, 

Démentir, va. irr, Zügen ftrafen : 
miberlegen ; furet melfen ; — son 
caractére, feinenŒbarafter verleuge 
nen; 2e—, Fr. pr, Mb roiberforedien: 
flé nit gleich bleiben: baufalig 
)emerite, m. Berfäutt: 

mérite, m. Berfchufdung, £. 
333 va. ver —* 
nesuré, -8, a, «ment, adv. 
übermäßig; fig. grenzenlos, über alle 


Maben. 

Démettre, va. irr. abfepen ; aus. 
tenfen ; se —, v. pr. fit verrenten : 

entfagen (einer Sache, de qe.). [n. 

D&meublement, m. Ausräumen, 

Démeubler, va. ausräumen, 

Demeurant, -e, a. wohnhaft; au 
—, im Uebrigen. 

Demeure, f. Wohnung, f. Aufent- 
EE Verzug ; Rüdftand, m.; Dau- 
‚69 Le 

Demeurer, vn. wohnen, bleiben ; 
ſtecken bleiben ; ausbleiben ; übrig 
‚bleiben ; zögern ; en —, bei etwas 
ftehen bfeiben; en — là, e8 dabei be- 
wenden laflen ; — en bon chemin, 
anf halbem Wege ſtehen bleiben. 

emı, -6, 8. et adv. halb; faft, bete 

nabe; à —, que Hälfte; une aune 

ef -e, anderthalb Elle; la -e, die 

. halbe Ben [n. 

Demi-battoir, m. Schlagrafetähen, 

Demi-bosse, f, halberhabene Ur. 
, . 


emi-circulaire , a. halbfreis- 


förmig. 
Demi-duree, f. halbe Dauer, f. 
Démieller,va.ben Honig ausziehen. 


Demi-fortune, f. Einfpänner, m. 
Demi-futaie, f. haibwüchfiges 


Solz,.n. 

Demi- ine, S.balbfranzfcharlach. 
Demi-jeu, m. haiblautes Spiel, n. 
Demi jour m. Halblicht, n. 


Demi-journ6e, f. Halbtagemert, n. | Dé 


Demi-lame, f. balbptatte Œijen. 
Range, £. 
Demi-litron, m. balbes Nößel, n. 
Demi-monde,m Melt derSchwind⸗ 
ler ob, ber Doreen; Melt feiner 
Möflinge,vornebmer Balfcfpleler,f, 
Dami-museau, m, @lepbanten- 
aies f. [linie, f. 
Demi-parabole, f. halbe Argel- 
Demi-parulläle, m. (fort.) Halle 
faufaraben, m. 
Demi-päte, f. (pap.) Galbgeug, n. 
Demi-pont, m. Salboerded, n. 
Demi-rond, m. balbrundes Schab- 
eiien, n. [fieib, n. 


Demi-saisons, f. pl. balbiommer. | Dé 


Demi-soupir, m. Actelpaufe, f. 
Démission, f. Abdankung, Rieder- 
legung ; Abtretung, f- 
Démissionnaire » m. (dr.) abge- 
gangener Beamter, m, 
ae. f. (peintr.) Mittel. 
arbe, f. 
Demi-temps, m. halber Tact, m. 
Demi-tour, m. (mil.) halbe Ben. 
dung, f. [haupt, n. 
Demiurge, m, (ant.) Bollsober- 
Demi-voix, f. balblaute Stimme, f. 


Démobiliser, va. (jur.) unbeweg- | Dé 


lich machen. 
Démocrate, m. Demotrat, m. 
Démocratie (-cie) f.Demotratie,f. 
Démocratique, a. -ment, adv. 
bemofratifi 


— va. zur Demokratie Dé 


führen; —, vn. ben Demokraten 
foielen ; se —, v. pr. ein folder 


werden. 
Demoiselle, f. frâulein, n. 
Démolir, ve. niederreißen, ſchleifen. 
Démolisseur, m. Zerftörer, m. 
Démolition, f. Riederreißen, n. 
Démon, m. böjer Geiſt, Dämon, m. 
ren » va. die mo 
nar e Regierung aufheben. 
— f. es 
‚einer Münze oder des Baptergelves,f. 


Démonétiser, va. verrufen, ent- 
‚werthen (Münzen). 
Démoniaque, a. befeflen ; —, m. 


Befeflener, m. m, 
Démonolâtre, m. Teufelöverehrer, 
Démonolâtrie, f. Teufelsdienft, m. 
Denonologis f. Dämonenlehre,f. 
Denon té, f. Bervelsbar. 

€ [2 . 
Démonstrateur, m. &xflärer, m, 
Démonstratif, eve, a. bemweifend, 
überzeugend ; pronom —, anzeigen. 

des Büren: n. 
Démonstration, f. Beweis, m.; 

Zeichen; Kennzeichen, n.; Voriefung; 

Aeußerung, * | 


| Démoralisation , €. 
| berbnié, ſ. 
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Démonstrativement, adv. be. 
weiſend, überzeugenb. 

Démonter, va. abiverfen ; unbe- 
ritten maden; zerlegen ; fig. vermir- 
ren; aus der Baffung bringen ; — 
(eine Ubr 26.) auseinander nehmen; 
se —,v. pe fih auseinandernebmen 
laffen; fi (bas Geſicht) entitellen. 

Démontrable, a. ermeisitt. 

Démontrer, va. überzeugen, Be. 
weifen; vor Augen legen. 
moralisateur , -trice, a. ets. 

fittenverderbend ; Sittenverderber, 

mm: «in, f. 

Bittenner: 


Demoraliser, va. Mitentogmaden. 
Démordre, vn. loslafen; Be. 
| abfeben, ablafen. 
Démosthène, ru: Demefthemes, m, 
| Démosthénique, a, bemofthenifé. 
Dämotique, n. volfitbümlic. 
Démoucheter, va. ben Anopfpem 
_Mavplere nebmen, (form, n. 
Démoulage, m. Meanehmen ber 
Démouler, va, die Form abnehmen. 
Démouvoir, va. irr. abbringen. 
munir, va. von Kriegebedürf. 
niffen-entblößen. 
Démurer, va. wieder aufbrechen. 
Démuseler, va. den Maulkorb 
‚abnehmen. 
Dénaire, a. gezehnt. 
se Dénantir, v. pr. fein Unterpfand 
aus den Händen geben; Ag. fé 
entblôgen. 
Dénationaliser, va. um ben a. 
tionalcharatter oder die «rechte brin- 
-gen; se —, v. pr.auf feine Ra- 
ttonalität verzichten. : 
natter , va. aufflehfen; se —, 
Ve RTE Dies 
Déna isation, f. Verluſt des 
Seimatbsredté, m. 
Dénaturaliser, va. des Seimathe- 
retbts berauben. ſmenſchlich. 
naturé, -6, a. unnatüriié ; un. 
Dénaturer, va. entftellen, ver. 
drehen; eine fatfée Bedeutung geben; 
se —, v. pr. entarten. ezackt. 
Denché, «e, a. (bot.) geäbnelt, 
Dendrite, f. Baumftein, m. 
Dnerographte ‚ f. Baumbeſchrei⸗ 
ung, f. 
Dendrode, a. baumartig. 
Dendrolithes, f. pl. Baumverftei. 
nerungen, f. pl. 
Dendrologie, f. Baumtenntnis, f. 
Dénégation, f.(dr.)&bleugnung,f. 
Dénéral, m. (mon.) Brobepfatte, f. 
Déni, m. Bermweigerung, Berfa- 


ung, f. 

Déniaisé, m. Schlaukopf, m. 

Déniaiser, va, t{üger machen; fiber. 
tôlpein ; ee —, v. pr. gemigigt 
werden, 

Dénichet, va. auönchmen (B3- 
gel);fig. verjagen; ausfindig machen; 
—, vn. ausfliegen; fig. fig aus dem 
Staube maden. 

Dénicheur, m. der junge Dögel 
ausnimmt: fig. — de merles, —de 
fauvettes, Glüdsritter, m. 

Denier, m. Pfennig , Heller ; Sins- 

fuß, m; — à Dieu, Mietbgeld,n.; 
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au - vingt, 5 Brocent; au — vingt- 
cinq, 4 Brocent; Gfrupet, m.; and. 
ned, n., 8, pl. Geld, n.; -s pu- 
Pr Staatskaſſe, f. 
énier , va. leugnen ; verweigern; 
- par serment, abſchwoͤren. 


Dénigrement, m. Verleumdung: 
Seradtung, f. [fegen. 
Dénigrer , va. verleumben, herab- 


Denis, m. Dionvfisé, m. 
Denise, f. Dionvfia, f. 
Denisot, m. et f. Dionyschen, n. 
Déniveler, va. über das Niveau 
gehen. [Bodens, f. 
Dénivellation, f. Unebenbeit des 
Dénombrement, m. Zählung, f. 
Dénombrer, va. aufjäbien. 
Dénominateur,m.(ar.)Stenner,m. 
minatif, -ve, a. benennend. 
Dénomination, f. Benennung, f. 
Dénommer, va. benennen, 
onoer, ve. anfündigen ; ange- 
ben Ihrer Der Dprigkeity: (ben 
Bafenftilltand) auffünpigen 
Mänoneiateur, m. -trice, f Ange 
ber Anfläner, m;; -ln, f 
Dänomeiation ,f. Uinjeige (bei der 
Gbriafeiti. T- [matben. 
Dänoter , va. bejeichnen,, lenntité 
Dönousbla, a. leißt aufsulöien, 
énouement, vr, Dénoiment. 
Dénoner, va. auffnüpfen, auflöien; 
BE. auffiären; gefchmeibiger machen; 
se, v, pr. fi auflöfen, aufgeben; 
fe. Ab entmideln + gefbmeiriger 
merken. [fung; Entibeinung, f. 
IMnoäment, m. Entmitlung, Ra. 
Denrde, f. Eiwanre, f.; -8, pl. 
Sbemämittel, n. pl..-s coloniales, 
Enlenialmaaren, f. pl. 
Dense, a. (phya.' birbt, feſt. 
Densifiore, a (bot. ridhtbiühend; 
folié,-e, a. bibtblätterig; -rostre, 
a (orn.} Bicbtichnäbelig 
Densitd, f. (phya,) Diibrheit, f 
Denk, f. Zahn, m.: Mg. Anke; 
Ebarte, f.; faire des-s, Hühne 
beisammen; avoir uns — contre 
qan., einen @rofl auf einen haben ; 
da bout des 8, gejmungen 
laden, donner un coup de — à 
qu., auf einen ftibeln; sur les 
+, ganz abgemattet. (Bahn... 
Dentaire, f. Sabnfraut, n.; — 8. 
Dentale, a. f. lettre —, 3abne 


bu be, m. 
Denralfthe f. (min.) Jabnrôbren. 
fein, m.; Meerroͤhrchen, n. 
Dent-de-chien, m. (bot.) Sunds- 


net m. [m, 
nt-de-lion,m (bot.)Löwenzahn, 
Dent-de-loup, m. (dor.) Bois. 
jabn; (mir.) Vorfteder, m. 
enté, -e, a, gezähnt. 
Dentée, f. Hieb mit den Zähnen, m. 
enteler , va. zaͤhneln, auszaden; 
(tan.) ausfcharten. 
Dentelle, f. Spipe ; Kante, f.; fig. 
— de pierre, auêgejadte Gteine, 
m. pl.: Re (von Dioo8), n. 
Dentellier, m. ‚f. Spigen 
entelure,f.(arch.)3ahnf&nitt,m. 
Denticide , a. (bot.) Ah Baden 
der Srudthütle entfernend. 


Mole, Dict. de poche. I. 
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Denticolle, a. (h. n.) gadenbalfig. 

Dean a) Indenhörnie. 

Denticrure, a. an een. 

Denticule, m. (arch.) Räiberzabn, 
m 


Dentiforme, a, inbnförmig. 
Deutifrice, m. Jabnmtttel, n. 
Dentigtre, a. ih. n.) mit Zähnen 
veriehen. ller, m. 
Dentirostr®, a. (orn.) Zahnſchnäb⸗ 
Dentiste, m. Aabnarit, m. 
Dentition, © Jabnen, n, 
Denture, f. Jahnreibe, f. @ebiß, n. 
Denudation, 1 ichir.) @ntbid- 
fung el Anorbens, f. 
Dénué, -&, n, entblänt; Hälftos, 
Denuement, v. Denâment. 
Dénuer, va. entblüßen, berauben. 
Dénüment, m ntbidßung, f. 
Dépaillé, -6, a. fauteuil — ,durd- 
tücberter Mebrfubl,m, bins. m, 
Düpnissance, f. Heide, 7. Weide⸗ 
Dépanser, vn. ben Berband ab. 
nehmen: 
Dépaqueter, vn. suépaden. 
De par, pri. — le roi, im Namen 
des Hünige. [benebmen. 
Dépuralysër, va, die Lähmung 
Dépureillé , -e, m. vereinzelt, un. 
volliiintig. 
Depareiller, vn, nereingeln. 
éparer, va. Les Edmudes berau- 
ben; fig, verunftalben. 
Déparier, va, Die Paare trennen, 
verelniieln. 
Döparler, vn, aufbören gu fprechen. 
Départ, m, Mbreile, (0hlm.) Gel. 
dünn, À 
Dépurtagér, va. bie @leichbeit der 
Œtimmen aufheben; ben Ausfchlag 
eben 
Département, m. Bertheilung; 
Abıbeilumg à T2 Baeuire, Area ‚m. 
ab, Amt,n,; — de In guerre, 
riendtmelen, nm. 
Départemental, -&, a, qu einem 
L'epactement gebürta. [m. 
Départeur, m.(chim.)| Abſchnelder. 
Départir, va. vertbellen; (chim. 
abjibeiben : me =, +, pr, abfichen, 
verzichten;abmeichen,vernachbläffigen. 
Dé Passer, va. überbelen;überichreie 
ten. _ [orbnen. 
Dépâtisser, va, (imp.) Évriften 
Dépaver, ra. bad Bflafter aufretéen. 
Dépayser, va, in bie Artınde fühle 
den; Ag: manterlihber marben : irre 
fübren;se — Fr, pr, in bie rem. 
de sieben. 
Deptcement, m. Jerſfücteln, n, 
äpecer, ra, jerftüdeln, 
späche, f, Depefbe, 1 5:-8, pl. 
Brieljcbaften, F pl. 
Döäpächer, ra. beförbern, abfertigen; 
in bie anbere belt fchldden ; se —, 
v. pr, ih berilen. 
Deöpegoir, m. (chand.) Stüdel 
meet, nm [ihreiben, 
Depeindre, va. irr. (@ilbren, beo 
Dépenaillé, -#, a. jerlampt, 
Dépenaillement, mi, serlimpter 
Anyug, mm. 
Dépendance, € Abhängiafeit, Une 
térgébenbelt, Ti 4, pl. Subebôr: 
Druckwert, n. 





DEP 


Dépendant, -6, a. abhängig. 

D6pendre, va. abbän — ee 
ternehmen, —, vn. abhängig 'jeins 
u etw. gehören; folgen. 

6pens, m. pl. Koften,, Proceß⸗ 
foften, pl.; aux — d'autrui, auf 
Anderer Untoften. 

Dépense, f. Ausgabe, f. Aufwand, 
m.; Speiſekammer; (mar.) Bott. 
lerel; F. 

Depenser, va, et n, alfgeben, 
aufmenben auf eim,, en qe.)j; Mufs 
mand machen 

Döpetisier,-Are,a.veriämenperiib; 
_, 1, Hericbrnenber ; Epelfemeifter 
(im Alofler), m. 

Deperdition,f.(chim,) Ybaang,m 

Dépérir, vn. abnehmen | verfallen; 
hinmelfen; binfeten 

Dépérissement, m. Berfall, Ab 
nabıme; Baufälligteit T, 

Dépessir, va, fhmelien, 

Dépétrer , va, bie Aühe Iodınacben, 
befreien; se —, vr, pr. fi lei. 
machen; ſich befcelen CF. 

Dépeuplement, m, Entwölferung, 

Dépeupler, va. entpölfern. | 

Dephlegmation, F, chim.) Ent: 
maneTuınd, F Cire. 

Déphlewmer, va. (ehim.)entmäi: 

Déphlogistiquer, va, (ehim.) 
Der brennbaren Ibeile berauben. 

Dépicage, u. lagr.) Uudltamvien 

een, a. [rauben: 

épiéter, va. Zuc überall gleich 

Döpilatif, -ve, a. tie Haare audfal- 
fen machend. [n. 

Depilation, f, Hudfaler der Dance, 

Dépilatoire, eu, Œnibancunalmils 
tel, n, 

Döpiler, va. bie Gaare auéfallen 
Madden : me v. pe. bie Baate 
verlieren. [nabeln wegnehmen 

Dépingler , va, (cart. bie te: 

Dépiquer, va. gefleppte Mrbeit 
wieber aufıöien, ben Uerger beneh⸗ 
men; se —, v. pr. den Berger 
vergeffen. 


— 


Depister, va. ausfvüren. 


Depit, m. Merger, Unwille, m.; en 
— de qn., einem zum Troge. 
Dép » va. Ärgern;se —, v. pr. 
rgern. 
—— ,-b, 7 et a. (v. Dépla- 
cer): verfept; übel angebracht. 
De6placement, m, Berjegen, n. 
Dé er, va. verrüden, verfeben, 
abfeben ; se — , v. pr. feinen Ort 
verändern. 
laire , vn. irr. mißfallen ; Der. 
druß machen: se —, v. pr. ungufrie- 
den fein; je me déplais ici, 
e6 gefällt mir hier nicht. 
ren! , -® , 8. mißfäflig ’ wi. 
derlidh. 
Déplaisir, m. Untuft, f. Mißver- 
nügen, n.; Kummer, m. 
Déplancher, va. entdielen. 
Deplanter, va. verpflanzen. 
De6plantoir,m.(jard.)Ausheber,m. 
Deplätrer, va. den Œips abmachen. 
Déplayer,va.mit Wunden bededen. 
Déplétif,-ve,a.(path.) entleerend. 
Déplétion, f. Biutentieerung, f. , 
Débpliage, m.Auseinanberbreiten,n 


7 


* 
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Déplier, va, entfalten, Ag. aus 
kramen- 
Déplisser, va. auffalten, auftren- 
nen; 86 —, v. pr. aufgeben. 
Déploiement, mm. “luselnanber- 
legen, n.; — par file, Mottenauf- 
marfd, m. [men bed Bleificgels, n. 
Deplombage, ın, (eom.) Mrgneh- 
Döplumber, va; (cam.} bag Blel 
fiegel wegnehmen. 
Deplorable, a, bemeinensmerih; 
-ment, adv, erbärmlic, 
Deplorer, va. bemeinen, bebauern, 
Deployer, va. entfalten; auäfre- 
men; fg, aufbieten; rire à gorge 
-dé, aus vollem Salfe lachen; en- 
sejgnes -der, fliegende Fahnen, 
T, pl: sa —, +. pr, fi entfalten; 
fer. fich zeigen. : 
‚lumer, ra. entfiébern, rupieu: 
6, -8, nbl; se —, v. pr. Die Federn 
verlieren, [nehmen 
Dépocher, va. p. u, aus ber Taſche 
Depointer, va. — une étoffe, ein 
Stuch Zeug aufftneiten. 

Depoli, m. Maltſeln, n. 
Depolir, vu. den Glang nehmen; 
se —,v, pr. ben Glanz nerlieren. 
Dépolissage, -lissement, m. 

Mattnachen,en 
Deponent, a.rerbe- Depenens,n, 
Depopulariser, va, tieVolfsgunft 
enljleben; ab —, ble Bolkdaunf ver 
lieren, , Ifeinb: 
Dépopulateur, -trice, a. entogl. 
Depopulation, f. Entrölterung, f. 
Déport, m. Uerzug, Aufſchub, sn. 
Deportation, t. Sanbteécermeifung, 
Deöporte, em. Berbannter, m.  [f 
Déportement, m. -8, m. pl, Be- 
tingeh, m. Aufſührun 
Liéporter, vu, tes 
jen; se —, v. pr. abſtehen (von 
“ie. de qe.) 
Deposant, -€, n. Seugnif ables 
39438 -, m. Nieberleger, mm. 
dposer, va. et n. abjeben; bépor 
niten: anvertrauen; (chim.) nie: 
berflagenz gerichtlich auéfagen ; 
Ji ichnam) béifepen. 
épositairé, m; et f, Vermahrer; 
Etapmeilter (in Klöfere), ot f. 
Depositeur, m. Pinterleger, m. 
Déposition, ſ. Nbjeping; Sende» 
ausiäge, É [vertreiben: 
Déposséder, vo. zus bem Befipe 
Depossesslon, 1, Vertreibung aua 
ben Belike, T. [serireiben. 
Deposter, vu. (mil) vom often 
Depöt, m. Hinterlegung, fa; anber 
trauiré But, n.: Vermabrungeort, 
m; Ardio, n.; Niederlage, f. Tes 
vol, n.; Dermabrung, € 
Dépoter, ve. jurd.) aud ben Topfe 
nehmen. [maden. 
Lépoudrer, va. ben Buder heraus 
Dépouille, f. Balg, m.: abaeleste 
Kieiber, n, pl: fig. irbiiche Hölle; 
Beute, f. Ertrag, m; Derlaffen 
ihaft, £. | 
épouillement, m, Entblökung. 
f,; Buapiünbern, ni frelmiilige 
Entiagung; — F5 Mech⸗ 
———— mi; Mbzählung ter 
Eiimmen, f. 


‚f 
Unsbes vermele | 
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Dépouiller, va. bis Haut absleben, 


abbalgen; entblößen; entblättern ; | 


berauben; abernten; (eine Necdhnung) 
ausjiehen; se —, v, pr, Mb bäuten; 
fich ausziehen ; ih berauben ; fi be» 
müthipen. 

Depourvoir, va, irr, eniblößen ; 
se =, fr. pr. Mb entblößen; au-vru, 
unveriehené. 

Dépravateur, m. Derberber, m, 

Depravation, f, Berperbibeit, Der- 
Fehrtbeit, 8 

Deprarver, va, verberben. 

Déprécatif, -ve, a, (th.) mün- 
ichend, 

Déprécation, f. Abbilte, 1. 

Dépréciateur, -tric®, a, ets, to- 
beinb; Tabler, Berabfeper, m.; ein, f. 

Depreciation, f, Serabſehung bes 
Berthes, f. Ginfen, n. 

Déprécier, va. berabjeben. 

Deprädateur, m. -trice, ſ. Blün- 
beret; Beruntrener; Erpreiler, m-; 


sin, F. 
| Déprédatif, -ve, a. jur Plünte- 
'_ rung, aur Veruntreuung geneigt. 
Depredation, f Blünderung; Der- 
untreuung; Erurcſſung, £. 
Depresser, va. aus Der Preſſe be- 
ben; ben, Preffglanz benehmen. 
Dépressicaude, a. il. n,) platt 
ſchwänzig; -eolle, a. platihalfig; 
-Corue, a. piaithernig- 
Depression, f. Miebernriden, m.; 
| Prud m; Eichen bed Staare, n. 


 Deprötrisation, f, Abfebung eines | 


Mirieiters, fl 

Déprétriser, ve. bes Prieiterfkin- 

| bes entiegen; se —, v, pr ben 

| Mriefterftanb verlaflen, 

| Deprävenir, va. irr. ein Borur- 
theil benehmen; se-, 9 pr. [eine 

‚ Vorurthetle aufgeben. 

| Depri, m. Bitte um Eriafi ber Ychne- 
any Mngelge von vergollbaren 

| _Waaren, f. 

Döprier, va. iwleber abfagen laſſen; 

| Waaren beim Zollamte anzeigen, 

Deprimer, va. berabprüden ; fig. 
unterbtürlen; se —, v. pr. ſich er 
niedrigen. 

Deprie, m, Geringſchäbung, € 
Deprisable, a. berabfepungemertb. 
Deprisement, ca. Gerabfegung, F. 
Diepriser, va, geringibäßen. 
Deprieouner, va, befreien; se -, 
w, br, eiilfliebei- 

Deprofundis (-fondice)}, m. Int» 
tengebet, n- [beben, 
Déprobiber, va. ein Tecbot auf. 
Déprouver, va. einen Merveis aufe 
hebeit, 

Depuis, prp. et adr, jeit, feitbem; 
vou: geitber; — que, jtitben. 

| Dépurateur, m. (ap.)Neiniger, m. 

|Dépuratif, -ve, a. ROUTES 

| Dépuration, f Reinigung, f. 

‚ Depuratoire, a. reinigent. 

| Dépurér, va. reinigen: läutern. 

Députation, f. Sbjenbung, £&; Ab: 

| rorbncté, m pl. 

Député, m. bgcorbnetcr, m. 

Deputer, va, et n. aborbnen, 

Députomune, a. ber bie Sucht bat 
Ubgecchnetér zu merbei, 
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Deputomanie, f. Sucht Abgeort- 
meter au werben, f. 
Deracinement, m. Entmwurzelung; 
D . BUN ſ. * 
FACIDCT, va, entrurzeln 
auérotten. [trieben — 
Déruder, vn. von per Mhebe abgı- 
Déraillement, m, (ch. 4.1.) Mom 
men aid ben Echlenen u. 
Dérailler, vn. (ch. d, 1.) aubee 
Ecbiener lommen. 

| LDéraison, f, Unvernunft, f 

 Déraisonnable, a. -ment, adr. 
unvernünftla. 

Déraisonnewent, m. anvernänf 

tige Neben, ſ. pl.; Wbermiß. m. 

Déraisonner, vn, unvernänftg 

iprecben. 

Deramer, va. ble Eribenmwu 
äufr von Dtaulbeerbaum loë 
érangé, -8, p. et a. dort 

verborben Magen); scrrüttel( ue 

Dérangemen ‚m. Linoronun r 
öranger, va. in Unorbaung 

den; fig. veimirten; fhören; se, 
vr. pr, unorbentiikh werben, De Fous 
es pas, läfen Sie ſſch nicht Bir 
ten. [loëgeber. 

Diéraper, vu: (mar.) vom 

Diératé, -@, p. et a. luftig, ib» 

trieben; =, zu, ber feine Nils bat. 

Dérater, va, bie !Mil; auejd À 

Dérayage,m.(chem.,)Mbglelten, m. 

Dérayer, vn, (agr.) eine Scheibe 

furde sieben. 

Déravure, f. Eceibefurde, F. 

| Déréglé, -£, a. -ment, adv. tinôt 
pentiich, lieberlich ; anrichtig (Bulk); 
verborben (Magen); unregelmäßi 

Déréglement, m. Unorbnung, Bt 
ce ; Unregelmäßlgfeit; Bieberliih- 
EE, fr. 

Dérégler, va, in Unorba ‚beine 
| — A Ste a0 —, FT. pr. in nor. 
nuitg foinmens | 
Dérider, va. entrungeln; Âg, auf 

beitern: se —, v. pr, fid entres 
ein; fig. fich aufbeitern. 
Dérision, f. Verlachung, € 
' Derisoire, a. ſröttiſch, böhniſch 
Déritoire, m, Raftenboble, € 
Dérivatif,-ve, a. ableitenb. 
Derivation, f. Mbleitung, Abiläm» 


| 


ME, €, 
Dérive, f, (mar. ) Abfall, m.; aller 
ala —, mit tem Minte treiben. 


' Dörivd, m, abgeleitetes Wort, n. 
Dériver, vn. berffammen ; ig. ut» 
ipringen ; a Lei abfallins =, 
va. bereiten; abnleten. 
Derme, m. Sant bes Menfben, fe 
Dermeate, m, Echabtäfer, 
Dermique, a: iur Saut gehörig. 
Dermologie, f. fautlebre, € 
Dernier, -ère, a. lebt, üı 
böchft, vermorfenfte ; vermlchen. 
Dernièrement, adr. lepthim, met» 


Lits. 

Dörober, va. fleblen; entgehen, 
verheimilbeny abfebälen ; Niue; 
escalier -&, geheime Treppe, wir 
In -de, a *8 r. pr. W 
wiegſchſrichen; verſagen ⸗ 

tır Des 


Déroc ‚zu, Meinigen 
| talle mit Edeiruwafler, Ei. 
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Dérocher, va. rom Felſen hinab⸗ 
pans ; mit Scheidewafler reinigen. 
drogation,f.Entfräftung, Schmä- 
lerung, f.; Abbruch, m. 
Dérogatoire, a. entfräftend. 
Dérogeant, -6, a. entfräftend ; ent- 


D , vos ungültig maden, ab- 
ae en (etro., à qe.) ; entträften : 
dmâlern ; zuwider handeln. 
D ‚va. jchlaff machen; se 
-, v. pr. biegfamer werben. 
Dérompage, m. (pap.) Lumpen⸗ 
ffneiven, n. 
érompoir, m. (pap.) fumpen- 
mefer, n. [fbneiden. 
mpre, va. (pap.) 2umpen 
Déroquer, v. Dérocher. 
ugir, va. die Roͤthe benehmen; 
-, vn. et se —, v. pr. ble Roͤthe 
verlieren. [Rofte, n. 
uillement , m. fteinigen vom 
uiller , va. vom Rofte reini» 
gen; Ag. verfeinern, se —, v. pr. 
2: fib verfeinern. [Entwidelung, f. 
roulement, m. red 
Dérouler, va. aufwideln, aufrol- 
im;se -, v. pr. fit abrollen ;fig. 
pos alten, fich ausbreiten. 
u 
Berwirrung, Zerrättung, f. 
Dérouter 8 va.irre füßren fig. zer⸗ 
râtten, verwirren, vereiteln,; se —, 
v. pr. irre geben. 
Deroyaliser, va. von der Anhäng- 
lichkeit an das Konigthum abbrin. 
en. 
errière, prp. ot adv. hinter ;hin- 
ten, jurüd ; par —, von hinten; —, 
m. binterer Thell ; sur le —, hinten 
beraus. 
Derviche, Dervis , m. Derwiſch, 
m. [ben, aus den ; einige. 
Des, art. (de les), der, zu den, von 
Dès, prp. von ... an, fett z gleich bei, 
leid mit; — que, fobald ale. 
Désabonnement + m. Aufbören 
des Abonnements, n. 
se Desabonner,v.pr. fein Abonne- 
ment auffagen. 
Désa ‚va. jem. feines Sue 
berauben ; se —,v. pr. feines 
ugortes beraubt werben. 
Désabusable, a. enttäufchbar. 
ésabuser , va. jurechtweifen, be- 
lebren (in, de) ; se —, v. pr. von 
feinem Irrthume gurüdfommen. 
ésaccompagner, va. nicht mebr 
begleiten. Uneinigfeit, f. 
saccord, m. Berftimmung ; fig. 
ésaccorder, va. verftimmen. 
Désaccoupler, va. lostoppeln. 


Désachalander, va. um die Run. | Dé 


den bringen. 
Désacidificationf. Entjäuern, n. 
ésacidifier, va. entfäuern. 
Desaffamer , va. fättigen; se —, 
v. pe ben Hunger ftillen; -6, -0, 


efättigt. 
D j ection, f. Abnelgung, f. 
Désaffectionné, -€, p. eta. abge- 
neigt. LEURS 
Désaffectionner, va.um 


» f unordentlihe Flucht; | Dés 


te Gunſt 
Désaffleurer, va. (srch.) vor. | Deanssimilateur, a. (phys.) un- | Désemparer, va, et mn 
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Désaffourcher , va. ten Babrlan- | Désassimilation , f. (phys.) In» 


fer lien. 
Désaffra 
unaabefebl corédnehmen. 
Désaffranchissement, m. 


Désaffubler, va. awtiiehen. 
Désagencer, va. verderben. 
Désagréable, a. -ment, adr. 
unangenehm, perdrießtic. 
ésagréer, vn. mißfallen, 
Désagrégation,f. (phya.) Aero 
ven ber Mnbäufuita, m. 
Désagréger, va. (phye.) bie Une 
bäufuna aerflören, 
Désagrément , m. Unannehmli- 
keit, f. Aichler, m. 
so Liésagaoëerrir,v. pr. ber Arlegé- 
efabren entmohnt Werben. 
Wäsnierir. va, riltfäuern. [nehmen 
Désairer, va. Anifen aus bem Hire 
Desujuster, va. vérrüden. 
so Liéaallier, v. pr. eine unpaffente 
Ehe ikliehen. (Durflee, n 
Désuitération, f. Stillen tee 
Désaltérer, va, ben Durft löjcben ; 
se —, Tr. pr. feinen Durft löſchen. 
Désamasser, va. nie mehr jam: 
mein; veribmenben. 
ancher, va. Las unbitid 
abniehmien. 
Désancrer, vn. ben Anfer lichten, 
Desappareiller, va. trennen ; ab» 
tatin. 
Désapparier,va. ein Paar treimen. 
Désappauvrir, va. ber Derarmung 
feuern. x Bielä, m. 
Désapplication, f& Mangel an 
Désappliquer, va. vom Bleibe ab. 
leben. [Pofnung, f. 
ésappointement, rn, getäuschte 
Désappointer, ra, fig. In ber Er⸗ 
marina täuiben, [nen. 
Désapprendre, va. Irr. verler- 
Désapprobateur, m. -trios, f. 
Miäbilliger, m. ; lit, n;—, 8 mie 
billiaenb, [f. 
Désapprobation,f. Miäbifigung, 
De&sappropriation , f, (dr. En. 
Außerung, fi — de s0ol-même, 
Selbſtortleugnung, F. 
se Désapproprier, w. pr. perjleb- 
ten (auf, de], | 
Désapprouver, va. miébilllgen. 
Désapprovisionner, va. von &- 
bendinlitein entbiößen. 
Désarçonner, va. aus bem Sattel 
beben; fig. zum Ecmelgen brin. 
ns; labmachen ig, ausbeuteln, 
ésargenter, va, bie Berfllberuing 
Désarmement, m. Entwaflnung ; 
Abtafelung, f. 
sarmer, va. entmaffnen; abta- 
lin; fie. befänftigen ; - ‚vn. blé 
Truppen abbanfen, bie Waffen nice 
derirgen. (bringen, 
Désarranger, va. aus ber Orbrrung 
Desarriıner, va. (mar,} umlaben. 
Désassaisonner, va, entmärjen. 
Désassemblage, m. Auselnanber- 
nebmin, n. 
Desassembler, va, jerlegen; we 
— v pr. audelnanbergeben. 


fpringend fegen; —, vn. vorftehen. | ähnlich ınadenb. 


|Dösembourber, 


Desembrayare, m. ich. d. 


ähnlihimachung; fi 


ncehir, ve, einen Befrel- | Dösassimiler, va. 'phye.) imähn- 


ud madben 


Au+ | Desassociation, f. Aufhebung el 
rüdnabme bes Befreiungsbefchler, f. | 
| Desassocier,, va. eine hanbeltges 


wer Sanbeldaritühbaft, f. 


ſeUſchäaft aufbeben. 


|Désassortir, va. fortirte Waaren 


toéunen; ouvrage -l, unrolfiinbi 
ques Werf,en 

Udsassoturlir, ra. tie Zaubbeit 
beilen. [miberrufen. 
Desassurer, va, eine Afecurany 


| Uösastre, m. Unftern, Unfall, m. 


Desastreux, -86, m. ungiüdll, 
perberbliid. 
Däsattrister , va. einen aufhelteri, 
Désavantage, m. Nadbıbeil, Ders 
Int, Em, ſſachen. 
Dées atagr,vn, Nachthell verur: 
Dévavantageux,-#0,n.-#ement, 
ade, achtberlig. 
L'ésaveu, m, Ablengnung, Wiber- 
rufung ; Dliidbillgung, fi 
Désavenglement, an, Üünttäu- 
und; € (öffnen. 
Déeaveugler, va. Ag. bie Yugen 
Desarouer, vu. hbleugnen, reieer- 
rufen. mißbiligen; in Abrebe Melle. 
Desceller, vo. lodfıtten ; entflegeln. 
Descendande, € Abſtamm ung, F. 
Descendant, -0, m, nbfieigend; —; 
m, Nblommling, m 
Descendre, va. et n. berabftelgen, 
sfabren, »lallen, »Aimmen; (ben 
Ziromy blnabtahren; »ragen ; (in 
einen Haha; einfehren; (in ei 
Bands einfallen; eine Bausfebung 
gormebinen; Ag. (tb Birablanen; 
fallen; berunterfemmeng abſtam— 
men: lanben ; dde. Mb mobin wer. 
fügen: Ciné Einyelne) geben; fit 
fin en Wélpriti Finale; from 
Mierbe) Herabbelfen; — la garde, 
von ber Wache abziehen, 
Descénsion,f(netr.)Mbfñeiouna,f. 
Descente, T. Serabfttigen , Ginab: 
führen; Kerabnuchmien: m.; Saul 
futbung; Uubgicäung (bes belllgen 
Bulle), Mei ‚mt Kai 
tune, &: Ballen. n.; (mine) In- 
Dane ‚u. Zraufröbre, f.; Mbjies 
tn (bon der lache, n. 
Descripteu r, m, MBeichrelber,; m. 
Descriptif,-ve, a. befbreibent. 
Description, 4% Beſchreibung, 
Edilreung, * 
Dösembulluge, m. udpaden, nm 
Diäsemballer, va. auspaden, 
Désembarquement, m. Hleber 
aueh, € bien, 
Désembarquer, Fa. mieberands 
Disembarrassd, -6,n. atylo —, 
Aiekenbe Echreibart, f, 
Disembelliseament, en, Dernilire 
berumg ber Ehonbelt, F 
va 


Abhang 


aus Bert 
Elamme geben 


1.3 


EL 


Musbaünaën ber Dialbinens 6, 
Désembruyeor, va. (ch. d. f.) 
bängrt: 
abzlebin, 
(hal od Madın: 


7% 


Kuna) (mer 


DES 


Désempeser, va. die Stärke aus- 
waschen. 

Désemplir, va. ausieeren, abfüllen, 
ausgießen; —, vn. et se —, v. pr. 
leer werben. 

Désemprisonner, va. befreien. 

Desemprisonnement, m. p.u 
Befreiung, f. 

De6senchainer, va. entfeffein. 

Désenchantement, m. Œntjau- 
berung, f. 

Désenchanter, vs. entzaubern. 

Désenclouer, vs. die Nägel her- 
ausziehen. [megräumen. 

Désencombrer, va. den Schutt 

Désendormi, -e, a. halbwach. 


Désenfiler, va. vom Faden ziehen. | Dés 


Dösenfler, va. die Gejbrulft ver- 
treiben; —, vn. et se —, v. pr. die 
Geſchwulſt verlieren. Tichmulft, n. 

Désenflure, f. Abnehmen der Be- 

Désengrener, va. aus dem Ge⸗ 
triebe fommen. 

ésenivrer (-an-),va.nüchtern ma- 
den; —, vn.,se —, v. pr. nüdtern 
werden. {an 


Désenlacement, m. Loëmaden, D 


Désenlacer, va. von der Schlinge 
loßmachen. [vermindern. 

De6senlaidir, va. die Häßlichkeit 

Désennui (-an-nui), m. Bertrei. 
ben der Langeweile, n. 

Désennuyer (-an-n-), vn. et se 
—, v. pr. bie Rangerveile vertreiben. 

Désenorgueillir (-anor-), va. den 
Stolz benchmen. 

Désenrayer, va. et n. ausbemmen. 

Désenrhumer, va. ben Schnupfen 
vertreiben; se —, v. pr. den Schnu⸗ 
pfen verlieren. Coung, f. 

ésenrôlement, m. Berabfihie- 

Désenrôler, va. auöftreichen, ver- 
abichieden. 

Désenrouement, m. Vertreiben 
der Heiferfeit, n. 

Désenrouer, va. die Heiferkeit ver- 
treiben; se —, v. pr. die Heijerfeit 
verlieren. _, 

Dösensevelir, vs, einen wieder 
aus dem Leicbentuche nehmen. 

Désensorceler, va. entzaubern. 

Désensorcellement, m. Œntjau- 
berung, f. {von Borurthellen, f. 

Desentätement ‚ m. SBefreiun 

Desentöter, ve. aus dem Kopfe 
bringen (einem etw., qn. de qe.): 
se —, v. pr. fl etw. auéreben. 

Désentortiller, va. auseinander- 
wideln ; deutlich machen. 

ésentraver, vs. die Epannfiride 
loömaden; se —, v. pr. entfeffeit 
werden; Ag. ins Klare gebracht 
werden. [nebmen. 

Désenvenimer, va. das Gift be. 

Déséperonner, va. die Eporen 
ablegen. 

Déséquiper, va. abtafein; ber 
Mannfchaft berauben. 

ésert, -6, a. wûft, unbemwohnt ; 
_—, m, Ginôbe, Wüſte, f. 

Déserter, va. et n. einen Ort ver. 

laften, öde machen ; bejertiren. 
serteur, m. Ausreißer; fig. Ab- 
trünniger, m, (Abtrännigtelt, f. 
Désertion, £ ahnenflü tigfeit, 
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Désespagnaliser, va. vom frant- 
ſchen Tinfluß befreien eln. 
Désespérant, -®, =. jun Berjinet- 
Désespéré, -#, a. -ment, adv. 
verzwelſelt ig. unverbeſſerlich un- 


tröſtlich an —, wierin Derjmeifelter. 
Désespérer, vn. vergmeifeln: —, 
vu, In LBerzwelflung leben: ae —, 


v. pr. in Derymweillang fein, 
D#ssapoir, m. Derjmeiflung, Zroft- 
lofigfeit, f.; je auis au —, «8 thut 
mur umenblich leib. [befréien. 
Désétourdir, va. von Betinhung 
Déshabiliter, va. unfähig marben ; 
den Gebrauch floren. [lieid, n. 
Déshabillé, m. Morgenfleid, Haus- 
ha Tr, va. ausfleiden; se 
—-,v. pr. fi auéfieiden. 
Déshabité, -6, a. unbewohnt. 
Déshabituer, va. abgemwöhnen (ei 
nem etw., qu. de qc.);se —, v. pr. 
fih_abgewöhnen (etw., de qe.). 
Désharmonieux, -80, a. unhar- 
monifch. 


Désharmonisation, f. Etörımg 
der Eintracht: Mishelligkeit, f. 
ésharmoniser, va. die Eintracht 


ftôren. 

Déshérence, f. Heimfall, m.; droit 
de —, Heimfallorecht, n. 

Déshériter, va. enterben. 

Déshonnête, a. -ment, adv. un. 
anftändig. [Schimpf, m. 

Deshonneur, m. Echande, f. 

Déshonorable, Déshonorant, 
-6, a. entebrend. 

Deshonorer, va. entebren, Schande 
machen ; fihänden ; se —, v. pr. fit 
entehren. 

Déshiverner, va. aus den Winter- 
quartieren vertreiben ; se —,v. pr. 
die Winterquartiere verlaffen. 

Déshuiler, va. bas Del heraus 

ieben. . prigung ziehen. 

Déshumilier, va. aus der Ernie- 

Déshydrogéner, vs. vom Wafler- 
ftoffe befreien. 

Désignatif, -ve, s. Mdr 

Désignation, f. Bezeichnung, Er- 
nennung, f. 

Designer, va. bezeichnen, ernennen. 

Désillusionner, va. enttäufchen. 

Désimmo 8er, va. der Unfterb- 
tidfeit berauben. 


Désincorporer, vs. das Œinver. | se 


feibte wieder abfondern. 
Désinence, f. (gr.) Endung, f. 
Dé er, va. von einer Thor. 
beit abbringen. 
Désinfecter, va. vom Anftedungs- 
ftoffe reinigen. 
Désinfecteur, a. et s. vom An- 
ftefungéftoffe reinigend. 
Désinfection, f. Reinigung vom 
NAnftelungsftoffe, f- berauben. 
Désinfluencer, va. des Œinfluffes 
Désintéressé, -6, a- uneigennäßlg; 
unpartelifch. [nügigteit, f. 
ésintéressement, m, Unelgen- 
téresser, ve. entichädigen, 
abfinden. [rüdnehmen. 
Désinviter, va. die Einladung zu- 
Désinvolte, a. zwanglos. 
Désinvolture, f. amanglofer Un. 
flanb ; zerfnitterter Anzug, m. 


+ = 
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Désir me Derlangen, m. Sehn⸗ 


fut, f. 
Désirable, a. wünfhenswerth. 
Désirer, va. begebren, wunſchen. 
Désireux, -se, a. begierig (mad, 

de). [leiftung, f. 
Désistement, m. (dr.) Verzicht. 
se Désister, v. pr. abfteben, Ber- 

zicht leiſten. 

ès-lors, adv. von da an. 

Desmologie, f. Bänberiebre, f. 
Désobéir, vn. ungeborfam fein. 


Désobéissance, f. lingeborfam, 
m. [(gegen, à). 
Désobéissant, -6, a. ungehorjam 


Désobligeamment, adv. unge 
fällig. [Unatti tit” f. 
Désobligeance, f. Ungefaͤlligkeit, 
Désobligeant, -e, a. ungefällig, 
Désobligeante, £. eifibiger Ba: 
. ve et e 
Désobliger, va. — —*8 
ungefälig fein; vor ben Kopf ſtoßen. 
Désobstruant, —, Désobstruc- 
tif, -ve, a. (méd.) öffnend. 
Désobstruction, f. Hebung ber 
Berfiopfung, f- 
Désobstruer, va. (méd.) Def 
nung maden ; fig. frei machen. 
Désoccupé, -6, a. unbeihäftigt. 
Désœuvrement, m. Gef&äfts- 
lofigfeit, f. Müßiggang, m. 
Désœuvrer, va. (pap.) die Bogen 
abiondern; se —, v. pr. mũbig 
werben. a. 
Désœuvrerie, f. müßiges Leben, 
een Æ, a. niederfhingene; 
. lan we . 
AN Arice, f. Ber- 
wüfter, m.; in, f.; —, a. verwäftend. 
Désolation, f. Benvüftung ; Trof- 
tofigfeit, f. Los. 
Désolé, -e, p. et a. vermäftet; trof- 
Désoler, va. vermüften ; troftios 
machen, empfindlich kraͤnken; se —, 
v. pr. fich tief betrüben. [nend. 
Désopilatif, -ve, a. (méd.) ôf. 
Désopilation, f. (méd.) Oef. 


nung gerathen. 
Déso m. Unorbnung : Verwir⸗ 
rung, Verwüftung ; Ausıchweifung, 
f.; $revel ; Sroift, m. 

Déso sateur, m. -trice, f. 
Unordnungsftifter, m. ; ‘in, f.; —, 


-trice, a. gerſtoͤrend. 
Désorganisation, f. Zerrüttung, 


Auflöjung, f. 

Désorganiser,va. jerflören, in Un- 
ordnung bringen; se —, v. pr. ſich 
auflöjen, in Unordnung fommen. 

Désorienter, va. irre machen ; Sg. 
aus der Faſſung bringen. 

Dés 5, adv. von nun an, ts 
Sutunft. 

Désossé, -e, a. weichlich, entnervt. 

Désossement, m. Ausbeinen, n. 
osser, vs. ausbeinen, auëgrä. 

en. 





DES 
— 7 f. Entziehung bed 


Gauerhño 
yder, va. desoyydiren. 
Désoxygéner, va. des Gauerftoffs 
Déspectue — 
UX, -80, a. unebrerbie- 
Despotat, : m. ——— L. 
Despote, m. Hospodar; Despot, m. 
tique, a. — adv. I 
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Theil, m. untere Geite, f.; avoir le| ternehmen; anjpannın, nacblaffen; 
- en qc., bei etw. den ane se -, v. pr. fig. fit cine Erbe 
ren zieben. (ten, n. | lung gönnen. 
Dessuintage, m. (drap.) *biet- | Detenir, va. Irr. vorentbalten , jus 


ter , va. (drap.) abfetten. rädbehaiten; nefangen halten. 
Dessus, adv. et ur daranf, oben; | Détente, f. Dräder (am Gewehre), 
au-dessus , über; là-dessus, bier-! m.: Rosdrüden, n. 
der; par-dessus, überdies, über; Détenteur, m. — f. Vor⸗ 
passer là-dessus, über etw. bin. | enthalter, m.; in, 


umjchräntt, a meggeben : —, m. oberer Theil, m. Détention ; Y Werhaft, m.; gerldte 
Despotisme, eioaitherefcaft, obere Gite: ig. Oberhand; iecant- ! liche Befbiagnehmung; Borenthal- 
Despumation, f.(chim.) nn eg fimme, f.; Diécantift, m.; — dela! tung, f. 
mung, f. table, Tifhblatt, n.; un —, tin Détenu, -e, p. et a. (v. Détenir); 
Despumer, Ve (chim.) a Au. Ueberzieber, m bettiäg ei . der, ble Ber- 
Desquamation (-koua-), f. Ab- parier m. Berhän hängn Rif, ». baftet, Geiangene e. 
pen, n. pen. Destin dreffat, m tergent,-8,n. (méd.) reinigen». 
er (-koua-), va. abfänp- Destinssenr, — ·trioe, f. Adreſ⸗ * er, va, (méd.) reinigen. 
Dessabler, va. ven and von einer | fant, m.; in, f. oration, f. pénis à 
lee entfernen. [reinigen Destination, f. Beſtimmung, f. [derben. 
Dessaigner, va. (tan.) vom 8 ute | Seftimmungs sort, m. "| Détériorer, ve —— ver 
Sir, va. aus dem Befige | Destinatoïire, a. beftimmenb. rminable, le, a. beftimmbar 
fen; se —, v. pr. abtreten, ber. | Destinée. Berhängniß, Schickſalen. Déterminatif -ve, 8. (gf.) näher 
audgeben (eine Sache, de de 9 Jestiner,va.beftimmen (ju, pour): beflimme 
Dessai sissement, m. Abtretung, ‚vn, PRIE fi vornehmen; Détermination f. Œntfdiiepung; 
—— — se -,Vv. Ts fé beftimmen (jn, à).| (phys.) Beftimmung, £ . 
SONNE, va. (agr.) jur un Desti — le, a. entſetzbar. Détermi 1 8, p.eta.-ment, 
re Jahreszeit beſtellen. Destitu6, -6, p. et a. abgefept:| adv. beflimmt ; entfchloflen, verwe⸗ 
va. einwäflern. Ne. — beraubt. gen ; ausdrücklich, ſchlechterdings. 
ler, va. aufgürten. tuer, va. abfepen. Détei er, va. beftimmen, ent. 
ement, m. Austrodnung, Destitution, t. Entjegung, £ fheiden ; genau beſchreiben; —, vn. 
f.; &infchrumpfen, n. estructeur, m. -trice, f. 3e befcbließen; se —, v. pr. fit 
er, va. austrodnen; troden — join, fi, „trioe, a. Sen. —— qu, à). 
—— Be abflumpfen ; se —,v. pr. ent, m. Ausgrabung , f. 
a =, Vorfäptich. Deatructibilits, 1. Zerlörbarteit,f. De va. ausgraben; fc. auêe 
— m. Vorhaben, a. Blan, m.; | Destructibl zerſtoͤrbar. NE 
Des Destru a. zerſtoͤrend. Détersi?, -ve,a me abfübe 
Desserre, f. être dur à la —, nicht Destruction, 4 Zerflörung, f.;| rend; —, m. Abfüßrungeml ttel, n 
— den Beutel jleben. Berder Détes an ‚ a. -ment, adr. 
esserrer, va. loder maden ; fig. Désuétude » Le Abtommen, n.;| abféeuit 
ne — — les dents, fein Wort | tomber en -, außer udn —— Abſcheu, mm 
kommen. feit, f.| Détester, va. verabſcheuen; ver⸗ 
Dessert, m. Rachti Désunion, f. Trennung; fs. Unei- | roûnfben. [thelten. 
Desserte, 1. et ee ©peifen,  Désunir, va. trennen; fig. verun. | D , va. (perr.) in Büfchel 
f. pi. [roegneÿmen. | einigen; se — , v. pr. fé trennen; | Déti — va. pop. ble Haube 
Dessertir, ve. (joaill.) vie Saflung fig. uneind werden. abreibe 
Desservant, m. Bfarrpenveier, m. tachement , m. £oëmacen, n.: rer, va. fireden, auödehnen. 
Desservir, va. die Speiſen abtra- reibeit, fe; (mil): ) Detachement, n. | Détiser, va. auseinander ſchuren. 
Big. einen Boffen iplelen ; den | Détacher, va. loßmaden , 1o8bre. | Détisser, va. ein Gewebe auf. 


Kirhendienft für einen Anden ver 
feben ; (mebreren Thären) gemein. 
posté ein. trodnent. 
Dessiccatif, -ve, a. (méd.) au6. 
Dessicostion, f. (mdd.) Austrod- 


Dessiller, va. Öffnen (die Augen). 
Joue: m. Zeichnung, f. M6, Plan, 
m.; ; eiämentanf, f. 


duer, m. 
Dessiner, va. et D. jeichnen; ent- 


en. 

Das ler, va. (maréeh.) ble Sohle 

ausfchneiden. ISohle, n. 
Dessolure , f. Ancſchneiden der 
Dessonder, va. loslöt a; ‚so-, 
Ds pr. ans bem Lo À rade f 

essoufrage, m. wefelung, 
Dessoufrer, va. ai mefeln ge 
Dessoûler, va. nüchtern en: 

—, vn. nüdtern werden. 

‚ adv. et prp. darunter, 
unten ; au-dessous, unterhalb, nie: 
driger; là-dessous, dort unten; 
être au — de 
en —, unterwärts; être en —, hin- 


ter dem RES „m. co 


n., einem nadfieben; | D 


den; tte en: fig. abbringen ; be. 

tachiren ; ieden ausmaden;, se —, 

v.pr. Io8gehen, ſich ablöfen; fig. fit 

fosmachen. 

ee m. einzelne Umftände , m. 
: @ingeivertauf, Ausfchnitthan- 


ER v. Detailleur. 

: Détailler , va. zerhauen, zerflüden: 
vercingein, im Kleinen verfaufen; 
umftändiich erzählen. 

eur, m. Kleinbändler, m. 

De6tailliste, m. Ausfchnitthändter; | D 
Freund der aa. ann 
Détalage, Gin aaes (M as 

m. Einpaden (der Baa- 
en va. cinpaden (Waaren), 
einie egen: -, vn. pop. ſich fortpaden. 

Détalinguer , va. das —— 
lotmachen. laͤndern. 

Détaxer,va.bas Porto eines Briefet 
éteindre, va. irr. die Farbe be. 
nehmen; — vn. et se —, v. pr. 
verfbleßen (von Bm): 

ételer, va. abipann 

Perendeinm —— n. 

étendre, va. abmaden, herun- 


ma 
le 


maden. 
Detitrer vs. eines Titels berauben, 
De6tonation, f. (mus.) Saiféfingen, 
n.; (chim, ) Berpuff fung, f. 
Détoner, Détonner, vn. (mus.) 
zero An Angen; (chim.) verpuffen. 

@, va. aufbreben; verbre. 
ben, ie: — - V. pr. auf⸗ 
Da fit verrenfen. 

étorquer, va. den Sinn verdreben. 
Détors, -e, a. auseinander a 
Bétorse f. (chir.) Berren 

tortilier, va, aufmwideln, St 
— 

Détoucher, vn.mieber flott werden. 
Détouper, va. (mar.) Werrig ber- 
auéjleben. [flugen. 
Dépoupillonner, de (bort.) 
D ur, m. Krümmung, f.; Ummeg; 
. Umfhreif, m. Ausrede, f. 

D tourné » “0, p. et a, abgelegen; 

fein (Lob). 
Detourner, va. ableiten, ablenfen; 
abwenden, abhalten; entiwenben; ab- 
bringen; —, vn. fit — 
wenben, umienfen ; se —, v. pr. 
einen Umweg nebmen;fig. abmelden. 


Re 


DET 


Détracteur, m. Berieumder, m:; 
.—, 8. verleumdend. 

Détraction, f. Berleumdung, f.; 
‚droit de —, Abzugsrecbt, n. 

Détranger, va. (jard.)vertilgen. 

Détraquer, va. (man.) aus dem 
Gange bringen ; aus der Ordnung 
bringen; verführen; se —, v. pr. un. 
richtig gehen ; aus der Ordnung 
konnen. 

Détrempe, f. Baflerfarbe ; Waſſer⸗ 
malerei, f.; mariage en — , wilde 

Ehe, f.; Weichmachen des Stable, n. 

Détremper, va. einrühren, an- 
machen; weich machen;fig-entfräften; 
se —, v. pr. verdünnt werden; fig. 
verweichlicht werben. 

Détresse, f. Angft, Bellemmung; 
Roth, f.; Elend, n. 

Détresser, va. aufflebten. 

Détret, m. Schmiebezange, f. 

Détricher, va. Wolle auszupfen. 

De&triment,m.Echade;Nactbeil,m. 

Détritage, m. Zerquetfchen ber 
Oliven, n. 

iter,va.bie Oliven 

Détritique , a. (géol. 
mern beitebenb. 

Détritoir, m. Olivenpreffe, f. 

Détritus (-uce) , m. Trümmer, pl. 

Détroit,m.Meerenge,f.:Œngraé,m. 

tromper, va. enttäufcben; se —, 
v. pr. felnen Irrthum einſehen. 

Détrônement, m. Œntthronung, f. 

Détrôner, va. entthronen. _ 

Détroussement, m. Abſchurtzen; 
Ausplündern, n. A 

Détrousser, va. abjchärzen, ber- 
unterlaflen ; niederfrämpen : Ag.aus- 
plündern; se —,v. pr. das Kleid her- 
unterlaffen. 

étruire, va.irr. niederreißen, ger- 
flören; fig. verfleinern; (eine be 
fung) ft — -, v. pr. ein. 
gar en; fid das Reben nehmen. 
ette, f. Schuld, f.; Unredt, n.; 
Dürgfbaft, f. 

Deuil, m. Trauer, Betrübniß,, f.; 
Zrauerieid, n.; Leichenbegieitung, 
f.; grand —, tiefe Trauer, f.; petit 
-, halbe Trauer, f. (Mofls, n. 

eutéronome, m. fünftes Bud 

Deutéropathie, t. Rabfrantbeit,f. 

Deutérose, f. NRebengeje der Iu- 
den, n. 

Deux, a. n. zwei; beide ; zweite; — 
à —, paarweiſe; de — en — jours, 
aller — Tage; de — fois l’une, 
ein Dal um Das Andere, en —, 

entzwei; tous les —, beide; le — 
avril, ber zweite April; —, m. 
die Zwei. 

uxiöme, a. zweite. 
euxièmement, adv. zweitens. 

Deux-Ponts, 3weibrüden. 

valiser, va. ausplündern. 
valiseur, m. Ausplünderer, m. 

Devanoer, va. suvorfommen ; fig. 

vorbergeben, übertreffen. 
evancier, m. -ère, f. Dorgänger; 
Borfahr, m.; -in, f. 

Devant, prp. et adv. vor, voraus; 
im Beifein; par —, von vom: — 
que, bevor; pied de —, Vorderfuß, 


a: 
aus Trüm- 
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elnem emnigegen geben ; —, m. Bor- 
beribeil, m. ; Sorvergrüub, Müdfig 
deiner Autiche), m. 
Devantière, f. Arauenreitfleid, n. 
Deranture, © (arch,) bordere 
Seite, F, 
Dévastateur, m. -trice,f, Ber- 
mäiter, m.;»im, Fi —, a, berbéérenbd. 
Dévastation, £, Bermüfung, f. 
Dövuster, va. verwülrn. 
Développante ,f, (gtom } bévol- 
virenbe Kinte, J. 
Döreloppöe,f. (g&om.) Erolute,f. 
Développement,m, Aufmidelung; 
fie, Fntiwidelung, €: Neb ciné geo- 
meitriicben Mörpere, n- 
Développer, va. aufmideln , auf 
rollen; Ag eniwldeln, autllären, 
entbeden. = une armede, eine Armee 
aufmaribireu lafen; se -, vr. pr. 
Ab aufwideln : Ag. N rntrolckeln. 
Derenir, vu. irr. werben; que 
voules-vous —T mad mollen Sie 
werben ? que derenez: vous! was 
wollen Eie murbin! qu'est-1l de- 
venu *œoadë if aué ibn avrecten ? 
Deventer, va. bie Ergel aus dem 
Winde bringe. [benameife, f. 
L'évergondage , tu, lieberliche Le- 
D'évorgondé, -8,n, fbamlos, 
Deverruer, va. bie Zetgrllangen 
berabnebinen: 
Déverrouiller, va. aufriearin. 
Devera , m. larch.) Mabnfante, f 
Dévers, -8, =, nicht ſeutrecht. 
Diiveraö, -#, p. et nm, gemorfen 
[vom Salze); mahnfantig. 
Deverser, va, ſchief einfeprn ; fig. 
is blamie ete., Tabel 35. au 
ein. werfen — „va, fi nach einer 
Seile neigen 
Dörversolr, m. Bhebr, n. Damm, m. 
sa Diévétir , vr. pr. irr. ſich quoklei⸗ 
ben; dr.) Mb begeben, Itung, f. 
Devrätisasınent, m, (dr. Abtre⸗ 
Devätu,-0,»p. et a. fabl, unbe 
bolit and). 
Derisatif, -re, a. ablentbar. 
Devistion, f, Aboeibüung; Ber 
rrung, br 
Dévidage, m. Abhaſpeln,en 
Lévider, va. abbaipeln, 
abminken, abmideln, 
Ihövideur, m SHafpler, Gpuler, m, 
Deridoir, m. Snfpel; Welfe, f, 
Divier, vo; eo -, vw, pr, bom 
liege ablommen: ng. abimeiden; —, 
va, atdrinden, LTÉE TUST. 
Liévin, m. Mabriager, ma. 
Deviner, va. mabrjagen ; erraiben. 
Devineresse, € Wabrfagerin, £ 


(rulen; 


Devineur, m. Wabrfager ,; fam, 
Œrratber, m 

Dévirage, ro. blauftn Beh Taueb,n. 

Dörirer, vn. mar.) fit abminden. 


Devia, m. Bauauſchlag, m. [fra pen. 
Dévisager, va. bad Grfict er. 
Deéviae, f, Wahlſpruch, en, 
Dévisée, €. Biauberei , vertrauliche 
Unterbaltung, E 
L'évisaer, ra. aufjhrauben. 
LDévitrifable, =. fähig ble glas 
artige Geſtalt qu veriteren. 
Derltriication, f Wegnehmen 


m.; aller au-devant de qn.,' beë Aalles vom Wlafe, n. 


[4 
1 
, e- 


# 


f| Dévotisme, m. 


DIA 


Dévitrifier, va. bas Glas: des 
faites entiebigen. ù 

Dévoiement, m, Duréfafl, m.; 
(bât.) Schleifung, f. 

Dévoilement , m. Entfcleierung; 
fg Enthällung, f. Ldüffen. 

Dévoiler, va. entfchleiern; fig. ent- 

Devoir, va. irr. ſchuldig fein ; zu 
verbanfen haben ; müflen, jollen ; Je 
lui en dois, er bat nod etw. gut 
bei mir; se —, v. pr. fi ichuldig 
—* ils ne s’en doivent guère, 

e geben einander nichts nah; —, 
m. Pflicht, Schuldigkeit; Schul⸗ 
aufgabe, f.; se mettre en —, ſich 
u eto. anfchiden; rendre ses -a, 
Line Aufwartung machen; rendre 
les derniers -s à qu., einem bie 
legte Ehre enveijen. 

Dévole, f. (jeu) Matich, m. 

Dévoler, vn. matfch werden. 

Dévolu, -8, a. heimgefallen. 

Dévolu, m. Heimfall, m. 

Dévolutaire, m. Erwerber einer 
beimgefallenen Bfründe, m. 

De6volutif, -ve,a. einem bôbern 
Gericht unterworfen. 

Dévolution, f. (jur.) Helmfall, m. 

Dévorant, -& ‚a. freiiend, reißen? 

Dévorer, va. verichlingen; zerreißen; 
fr. verf@inden, einfteden. 

Dévot, -e, a. -ement, adv. an- 
dächtig, mit Andacht; —, m. -6, f. 
der, die Andächtige ; Betbruder, m. 
fhweiter, f. 

Dévotion, f. Andacht, Andachts. 
übung, f. ; faire ses -s, jeine An- 
dacht Patte: jum Abendmahle geben- 

Mudertbum, n. 

Dévouement, m. gaͤnzliche Œrge- 
benbeit, f. 

Dévouer, va. weihen, wipmen ; se 

v. pr. fit widmen, ſich aufopfern. 

Dévoÿé, m. Verirrier; Irrglänbie 


er, m. 

Dövoyer, va. vom rechten Wege ab» 
lelten , irre führen; den Durchfall 
verurfacdhen ; se —, v. pr. vom rech- 
ten ae ablommen. 

Dextérité, f. Geſchicklichkeit, Ge⸗ 
wandtheit, f. , 

Dextribord, v. Stribord. 

Dia ! int, wit! féroube ! (linfe). 

Be (phare) aus, zufammenge- 

ept aus. 

Diabète, m. Bexzirgias, n. 

Diabétès (-èce), m. Sarnrubr, f. 

Diabétique, s. mit bem Hamflufle 
SeDaTtkt. ; 

Diable, m. Teufel, m.; Roune (Rin- 
ni eug),f.; Blodwagen;(artil.) 
@tüdvifirer; Stachelroche, m. ; al. 

berne Meerichwalbe, f.; bo 

ehrliche Haut, £. 

Diablement, adv. teufelmäßig ; 

De as f. ne — 

eich, m. ut, f. 

Diablesse, f. TZeufelöweib, n.; * 

Diablezot! int. das laß ich wohl 
bleiben I 

Diablotin, m. Teufelden; Stag ˖ 

fegel, n.; »s, pl. überzuderte Cho⸗ 

colatentügelten, n. pl. 

| ee a. -ment, adv. teuf- 

id. .- 


\w 


DIA 


Disbotanum (-ome), m. Kräuter: 
pflafer, n. 

Diabrose, f. (méd.) Serbeljen, n. 

Diabrotique, a-(méd.) jerfrefiend. 
i a8,n. Balmeipflafter, n. 

Discanthe, s. (bot.) zweiftacdhelig. 

Diachorèse (-ko-), f. Stuhigang, 


m :-. Ddemd. 
Diachriste («r-), a. fhlelmabjon« 
Disconal, -8, a. Diafonats ... 
Diaconat, m. Diafonat, n. 
Diaconesse, f. Dinkoniffin, f. 
Discoustique, f. Schalliehre, £. 

‚m. Diatonus, m. 
Diacritique, a. enticheidend. . 
Disdelphe, a. (bot.) in zwei Bün- 


det infanımengewacnhfen. 
Disdeipihie, „zweibündelige@taub- 
fébmorbnung, f. 
Diadelphique, a. mit zweibünt- 
gen Etaubfäden.. 
Diadème, m. Diodem, n. 
Diad&mer, ve. mit dem Diademe 
fémüden. . [Arantheitszeichen, f. 
—— sou nié ben 
Disgnostique,; a. biagnoftiié. 
Dissomôtis, m. ‚elettrifcher Let. 
tangémeffer, m. . 
Fe 
didgonal, Ichräg. 
Dies nale, € Diagonate, L. 
a. eintägig ; fièvre —, ein. 
tägiges Sieber, n. - | 5 
ra. Mundart, f. f 
Dislecticien, m. Bernunftiehrer, 
m. : [nunftlehre, f: 
Dialectique , f.. Dinleltif, -Ber- 
falogique, «. in Geſpraͤch form. 
ialogiser , Dialogali 
bialogifiren. | . 
gisme, m. Geſpraͤchdichtung, 
Dialogiste, m. Geſpraͤchdichter, m. 
Dialogue, m. Geſpraͤch, n. Dia 


„ement, adv. 


t TA + % » 
Diklog er, va. redend einführen... 
Du! thée, m. (méd.) Altheefaibe, 


A [n. 
Dialyse, f. (gr.) Trennungszeichen, 
Diamant, m. Diamant, m. | 
Diaman , m. Diamantfchnel- 

der, m. 
Diamanter, va. mit. Diamanten 
Diamétral, -6, a. -ament, adv. 
jum Durchmefler gehoͤrig; 


erade 
aber, n. 


jett. 
Diamtre, 2 Durchmefer, m. Ka⸗ 


iandre, -drique, a. (bot.) jwei- 
— Ve Bflangen, f. 
6e, f. Klatfe ber zweimänne- 

Diane, f. Diana, f.; (alch.) Eit- 


ber, n.; Reveille, f, 
Dianthères, f. pl. Bflanzen mit 
wei 


| à Gtaubbeuteln, f. pl. 
tre, m. Teufel, m.; —! mt, 


zum Zeufel! affinb, m. 
ispason, m. Œtimmgabel, f.; 


nné, -©, a. abgemeflen, 
angepaßt; -OT, va. nach der Stimn- 
Dispére, m. Pertif 
m. Herzkäfer, m. 
Diaphane, a, durahfcheinend. 
Diaphanéité, f. Durchſichtigkeit, f. 
Disphanipenne, a. mit durchſich⸗ 
tigen Flügeln. [feitémeffer, m. 
Diaphanomötre, m, Durchſichtig ⸗ 





Diaphonie; f. (mus.) Mätieng, 
im. 
Diaphorèse, f. Auspünftung durch 


Displordtique,a, jhmeißtreibent. 
Displıragme, m. Imerhfell, n:; 


Dintessaron, m, 








ser, va. 
f. 


[befepen ; -6, ſtrahlend. 
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= 


[die Haut; 


Malenfhelbemant, T. 


Diapnoique, a. jchmeitreibend, 
Diapre, -#, #- vielfarbig. 
Ihiaprée, f. violette Ufläaume, f. 
Diaprer, va. poét. bunt färben. | An — 
Disprun, m. Oflaumenlatwerge, f. | Diète, f, Lebenforbnung, Diät, f.; 
Diapyitique, e. @itering beför-| Neldberag, Yanbtag, m. 


bernd. 


L'iarrhée, f. Durchfall, m. 

Diaspre, m. (min.) Jaspis, m. 
JIriastase, € Berrenfung, F. | 
Dissatöme, m.(phr®.) Vote Ch. n.) | Dieudonné, -6,n. von Bolt gege. 


Zahnlüde, €. 


Diastole, ſ. Ausbebnung (bed Ser: 
Je F, Fe 
I 


(be, m: 
inatyle, m. meitfäuliges Bebiu- 
(mus.i Guarte, 

Menbeik, T. 


Ts 
Lriathbse, L. imed.} Beiberheihaf- 
Distonique, a. -ment, adr. nad 


ber Zomleiter, Piäbonijih. 


Schmähſchrift f- 


Diarolo, em. gefährlicher Bandilrei» 


cher, Beutelſchneiber, m. 


Dibranches, m, pl. th. n.) Dop- 


pelllemet, m. pl. 


Vibranchial, -e, a, et m. (b. n.)| 


Honffüßler mlt einem Miemenganrte, 
In, [ten, jmeimal tragenb. 
Dicarpe, a. (bo1,) mit jmel Arüc- 
Dicastére, m. Berihtäbof, m. Be- 
ribisbebüche, T. [;meigipfelig. 
VDicöpbala, a. jmeiföong; (bot.) 
Diodrate, a. (bot. jweibörnig- 


Dichotomal (-ko-), -&, a. (bot.) 
aabelflinbig- 
Dichotome (-ko-), no. balbroll 


(Mond); (bot.) gabelfürmia. Im, 
VDichotomie (-ko-), f. Salbmonb, 
Dichroé (-kr-), -£, =. (h. n.) imti- 

farbig. rn 
Dicoque, a. (bot.) gmeibülfig. 
Dierote, a. pouls =, jurüdgthen- 

ter buld, m. 

Dictame, m, Diptam, m. 
Dictateur, m. Ticiator, me 
Dictatorial, -e, a. bietatorifch. 
Dictature, f. Dictatur, F. 
Dictée, f, Dietiren ; Dictat, 0. 
Dicter, va. bictiren; fig, In ben 

Mund legen ; (Geſehe) borichreiben. 
Dietion, f. Evrelbart, Dittion, f. 
Dictionnaire, m, Möcterbud, n. 
Dieton, m, Spalchwort, nm, Hnipie- 

lung, 1, Sieb, m. [Audfprucb, m 
Dictum (-ome), m, tiétetilhet 
Didacticien, m. Dipaftifer, m. 
Didactique, a- lebrent; po&me 

— Lehrgedicht, n. —, 1 Lehrkunſt, 

Tibaftif, f, 

Didactyle, a. jmeliehig, 
Diduscalies, f. pl. Bemeife, m. pl. 

Dideau, m. Sperrnep, n. 
Didelphe, m, Beutelthter, n. 
Didier, m. Defiberius, m. 
Didiäre, f. Defiberin, f. In 
Didrachme, m. Imeibrahmenftit, 
TMidyıne, a. (bot.) doppeltgennart. 
Didyname, a, (bot) jmeimfrbtia. 


DIG: 


| Dielle, £ fette Thonerbe, f, 
| Dieppois, -6, =. aus Dieppe, 
| Dierese, f. (gr) Thbellung eiued” 
Doppellautes in gel Silben, € 
Diörätique, s, (méd.) jertbeilenb;. 
Atpenb 
Diese, m. (mus.) Kreuſchen, m. ;; 
note —, befrenjte Note, FE [iehen, 
Tiidasr, va. (mus.) ein Areuj Dors 
Dridsia (-ice), v. Ditse. 


Diététique, a. zur Diät aebérig, 
1 nidiettih: —, € Weſundheite ehre I. 
Diétine, f. Dorianbtag, m. [f. 
Lieu, m. @ott, m.; gemweibfe Hoflie, 


ben, (ebrenrühtig- 
Difamant, -@, a, beidimefent, 
Difamateur, m. Merleumber, m. 
Diffamation, f, Berleumbung, 
= dimäßung, f, 
Diffamatoire, a. ebrenrüßrig ; li- 
belle =, Ebmährärift, f; 
Niffame&,-e, p. et a, verfbrien, 
berichkit: [beit 


Diatribe, f. fritifbe Abbantlüung ;| Diffamer, va, verjibreien, berileum- 


| Differemment , adv, anters, ver- 
Biebentlih, 

| Différence, f, Verſchledenbeit, F: 
Unterfcbieb, m.; Unterjibelnungs- 

| tennaciben, mn, 4 Differen;, f. 

Difföreneler, vn. untericheiben ;' 
bifferenjiren. (Bade, T, 

ITntförend, m. Streit, m. fireitige 

Diffärent, -8, a. berichieben, 

Différentiel ‚-la, a. calcul =, 
Differenzialrechnung, 1: 

| Difförer, va. anffbleben; —, vn. 
verirbieben fein; verichiebener Mei» 
nung Tél: 

Difficile , na, -ment, adr. ihmie, 
nie, mäblam ; empfindlich ; munber: 
lbs eigenfinnig ; Aürmich (Augen), 

|Ditäcultö, € Schwierigkeit ; Ein» 
wendung, Debentlichleit; Gireitia- 
feit, f. 

Diffieultiste,m.beröämierigfeiten. 
fucht; Münftler der nach Schwierig» 
fetten bar, m. [heiten mabent, 
Diffculituelux, -86, n. Ecbmierigs 

Diffädation,f, Befehdung,; f.; droit 
de —, Merbt ver Gelbfiülfe, mn. 

Diftiorigäre, a. jmeiblütbig. 

Diifluenee, f. Ergiehbarfeit, © _ 

Diffluent, -8, a. (astr,) in einan. 
ter flirhenb. 

Difforme, a. ungeſtalt, bäßlich. 

Diformer, wa, umgeftalten, verune 
ſtalten. [gefait, F 
Difformité, £ Unfürmiidfeit, TRI 

Diffracter, rn. (opt,} bie Are 
una erzrugen Lung étyrugént, 
Thiffractif, -Fe, a; (opt) bie Are 

Diffraction, f. Beugung ber Licht⸗ 
ſtrahlen, F 
Diffuas, -e, a. -Ääment, adr. welt 
ſchweifig; bot.) welt ausbreikeet ; 
(phra,) matt (Elke, 

IHfusible, a. (chien, bebnbar, 
Tiffuaif, -v6, a. Mt auérebuent. 

| Diffusion, € (phya.) Nusbreitung à 
Ag. Übeitläuftgteit, € i ! 
Tigastrique, a. jan.) jmelbiechlig, 

Digörer, va, otm. verbauen; Ag, 


DIG 


überbenfen, überlegen; perſchmerzen; 
(ehim.) bigeriren, 
Tigerte, m. Panbelten, pl. 
Digesteur, m. Digerirtopf, m. 


Digestibilite, f. Berbantlihteit, €) 


Digestible, a. verbaulic. 
Digestif, -ve, a. Berbauung beför- 
bernb : Eilerung heförbernp ; — . m. 
Berbauungé. : Witerungdmiitel, m. 
Digestion, f. Werbauung, Dige- 
fon; Beförberung ber Bileruing, € 
L'igestoire, v. Digesteur, 
Digital, -6, u. fingtrig. 
L'igitale, f, Ainaerhutbluime, f. 
Digité, -e, Digitaliforme, a. 
(bot) fingerförmig. 
Digitifolld, -e, a, fingerblätterig. 
Digitiforme, a. fingerfürmig. 
Digitigrade, a. (b. n.} auf ben 
Achenipipen lauſend. 
Digne, a. -ment, adr, mürbia. 
merib : mach Würben, nach Derpienit. 
Dignuitaire , m. Wörtenträger, m. 
Ingnite, f, Würde; Micrigfeit; 
Ehrenſtelle, f. 
Digone, u. jmeitdig. 
Ligrésser, vn. abicbmelfen. 
Digreseion, f. Ubicbmeifung , f. ; 
jseir.) Abfianp, m. 
Digue,f, Tamm, Dei, m. ; fausse 
— Moibbainm, m. 
Digtial, m. Schlauchnth, n. 
Dieyne, a, (bot.) jmeimeibig. 
Pilacération, € Jerreißung, f. 
Thilacörer, va. jerreifen. 
Dilaninteur, -trice, a. jerfpren- 
end rein Yuloer). 8 
Dilapidateur , m, -trice, T. Ber⸗ 
geuber eh ;eln ,G; —, 8: PETER 
bernd. J 
Dilapidation, f, Yergeubung, f. 
Inlapider, va, rergeuben. 
Dilatabilite , f. Auspebnbarteit, FT, 
Dilatable, a. ausbeimbar. 
Dilatateur,m.ermeiternder Tinafel, 
m [talle ; (ehir.) Erweiterung, f, 
Dilatation, f. Ausdehnung ber Mc 
Dilater, va, (phys.) ansbebnen ; 
(ehir.) emveltern ; ne -, Tr pr. fi 
ausdehnen, Mich erweitern. 
Dilaticorne, a. :h.n.] breitbörnip- 
Dilatoire, a. -ment, adr. (dr.) 
verjögernd, 
Tnlection, f. Ariftiihe Biche, I. 
Dilemme, m. Wechſelſchluft, m. ; 
unangenehme Bhahi, f. 
Diligemment, adr, burtig, cifrig. 
Diligence, f. Wınfigkeit, Exbneflig- 
dit, f. Eifer, Bleib , m. Beirelbung 
einer Sache „ £.; Doftuagen, Elima- 
in, rm, [fäitia. 
Diligent, -e,n. burtig, fleißig, forg- 
Inligente, f. Arüblingötnler, f. 
Diligenter, wa. et n,beibleunigen, 
beförbern ; se —, +. pr. ſich beeilen. 
Dillenia, 7. Molenagiel, m. 
Diluvien, -ne, Diluvial, -6, a. 
jr Bünpfluiih gehörig. 
Dimanche, m. Œenniag, m.: — 


gran, Sonntag vor Afchermittmech, | 


En. 

Dime, f. Aebent (Abgabe), m. 

Dimension, f. Muébebnong: fir. 
Mabregei, f.; jar.) Gactor, m.: Lo. 
tanz, À 
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| Dimer, va. et n, abjehnien. 
Dimerie, f. Schniflur, f. 
Dimenr, m, Zehnter, m. 
| Diminuer, va, verringern , (bd 
lern; etnibränlen: =, rn, Heiner 
erben, abnebmen ; — de prix, im 
relje abirblagen. 
| Diminutif, m, Berfieinerungemort, 
n.;—,-TE, & birminbernb. 
Diminution, f, Berringerung, Mb 
| nahme, 1; Matlas, m. 
| Dimiasvire, m, Orbinationdbemil« 
ligung, f. 
Dinanderie, f. Wejfingmaare, £ 
Mefingirhlägerbanbmert, n. 





Dinandier, m. Meifinajcbläger, | Direc 


Mejfingbinbler, m. 
Dinatoire, a, heure —, Tifarit, 
f.; déjeüner —, aroßedfrübltüd, n. 
Dindan, f. fam. Alingflang, m. 
Dinde, f. Trutbenne, 1. ; fg. einfäl« 
tigea Meib, n. 
VDindon, m. Truibabn, m, 
Dindonnade, f. Iruibabnblateern, 
f. pl. : »gericbi, nn. 
Dindonnesu, m.£ruibäbniben, 5. 
Dindonnier, m. -bre, f. Trurbäbs 
nerbirt,; in; ein, 5 Ag: Mrautuns 
fer, m.: Dorffräuleln; n. 
Diné,v. Diner m. 
Dinde, r.'!Mittagequartiier,n. sicche,f, 
Liner, m. Diitiageeflen, n.; aprés 
— , Nadımlitagd ; après le =, nad 
Ferm WMittogdenen. 
Diner, vn. zu Mittag eſſen. 
Dinäte, m. Drebmeope, f. 
Dinette, f. Kinper-, Yuprernmabhl 
ei, Le [itarfer Eifer, m. 
Dineur , m. Mittagdefler ; fam, 
Dinique, m. Tittel gegen ben 
Sıchminvel, m. [acl gebörig. 
Diocdeain, -£, a. et a. jum Epren- 
Diocdse, m, Eprenael,m.Diöceje, f. 
| Diodon, m. Jgelfiſch, m 
IHsecie (-£rie), 6 Alaſſe Ber jus 
bäufacn Hansen, f, 
Thiogene, m. Diogene#, m. 
Diogeniser, vn. alé Gynifer leben; 
— va. aller Echambaftigkeit bes 
faune. . 
Diofque, a, bot.) peeibinltg. 
Dioptre, m, Tiopter, m. 
Dioptrique, € Dieprit,. fi —, m. 
| Hoyt 
THiorthose, Diorthrose, fichir.} 
Finritien, m. [lingr, m. pl. 
Thioseures, m. pl. (nstr.) Amil- 
Dipérianthé, -6, sa. mit2Biumen- 
beden. 
Dipötale, a, zweiblätterig. 
| Diphthongue, f, Dopvellaut, m, 
Diphylle, a. (bot,) jmeiblätterig. 
Diplogénèse, f. fan.) Doppelbil: 
buna,T. 
lhiplomate, m. Dieriomat; m. 
Tnplomatiei-cie|, f.Tipiomatie, f. 
Diplomatique, f Dieiomatit, f.: 
=, a, -ment, adr. pivlomatiich. 
Diplomatiete, m. Diptomatifer; 
Urlanpentgoricher, m. 
| Diplôme, m. Urfunbe, f. Diplom,n. 
Diplopie, f. Doppeitieben, m. 
Diploptäres, m. pi, DoppelAüg- 
ltr, m. pl. ‚ 
| Dipude, s. jmelfüßlg. 


DIS 


Dipsade, 1. Dipsas, m. Durfinot- 

Dipeéti (méd.) Duke. 

1ps ue, 4. (m .) erre⸗ 

ihtäre, a. jweiflügelig. 

Dire, va. irr. ſagen, iprechen ; ber» 
jagen ; bedeuten, beißen ; meiden ; 
gebieten ; ee à — ? mas ſoll 
das heißen ? c’est-à-dire, bas beißt; 
meinen ; (Mefle) leien ; (den Roien- 
franz) beten; se — , v. pr. fit neu- 
nen; —, m. Audſage; e; Mei⸗ 
nung, f. ; (prat.) Bericht, m. 

Direct (-rekte), -, a. gerade ; uns 
mittelbar ; régime —, Accujativ, m. 

irecte, f. Lebnéberriicbteit, f. 
ent, adv. gerade, fig. 
pire u, unmittelbar. [me 
ur, m. Borfteber, Director, 

Direction, f. Richtung; Leitung, 
Aufficht, Direction, £. [rectorium, n. 

Directoire, m. Oberbehörte, f. Di- 

irecto m. Directorat, n. 

Directorial, -6, a. vorfteßend. 

Directrioe, f. Borfteberin, f. 

Dirigeant ,-6, a. leiten® ; minis- 
tre —, fiefivertretender Miniſter, m. 
vorfieben : se —, v. pr. fit wen 
den,feine®xhritte lenfen(vers, nad). 

Dirimant, -e, a. aufhebend, ungül- 
tig machend. 

sant, -6,a. ſagend (v. Dire), 
sol-disant, jogenannt, angeblich. 

Disbroder, va.bie@eibe abwaicdhen. 

Disbrodure, f. (teint.) Abwaſch⸗ 
maffer, n. [michte, 1. 

Discale, f. (com.) Abgang vom @e- 

Discaler, vn. (com.) am Gewichte 
verlieren. 3 

Discant, m. Discant, m. 

Discernement, m. Untericheidung; 

⸗okraft, f. Gbarffinn, m. 
Discerner, va. untericbeiden ; er- 
fennen; se — , v. pr. unterichieben 


werden. 
Discifère,s. (I. n.)fheibentragens. 
Disciflore, a. fteibenbiumig. 
Disciforme, «a. (bot.) fheibenför- 
mig., d 
Disciple, m. Schuͤler, Sänger, m. 
Disciplinable,e. geichrig (He 
Disciplinaire, a, biéciplinarift ; 
Disciviinar ... 
Discipline, f. Zudt tige blé 
Manntınct ; Beibel ; Rutbe, Ri 
Diseiplind,-®,p. et a. (v. Disci- 
pliner: : geiogen ; breffirt. 
Discipliner, va. in Sudt und Ord⸗ 
nung halten : Piscipliniren ; geibein. 
Discoldal, -e, Discoïde, a, fegcir 
benförmig. 
Disoolithe, m. Gcheibenkein, m. 
Discolore, a. ungleihfarbig. 
Discontinu, -9, a. unterbroden. 
Discontinnation , f. Nnterbre 
dung ; (com.) ©todung, £ 
| Discontinuer, va. et n. ausiepen, 
inne halten , aufhören; (einen Arti⸗ 
tel) eingehen laſſen. 
isconvenabie. a. unpaffenb. 


Dir: Lara û ir 
Di: a . «4 
in \ 
[Di 7 


DIS 
Diseordance, f. Mißtiang, m.; 


Uneinigfeit, f. 
6 » 0, 8. verfiimmt, 
falſch; nicht Übereinkimmend. 
©, f. Zwietracht, L. liein. 
Discorder, vn. (mus.) verffimmt 
Discourewr, m. -se, f. Schwaͤßer; 
Fedner, . «in, f.: — ‚a. gefebwäßig. 
Discourir , vn. irr. reden, fit un. 
terhalten (über, de, sur); jchiwagen; 
- avec qn., ſich mit einem unter: 
Balten. 
ee ge nm A Abhandlung, 
ss Geipräd, n. : Bortrag, m. 
Discrédit, mn. Mißeredil'm. 
Discrédité, -8, @. verrufen. 
Discréditer, ve. in Mißcrebit 
bringen, in übeln Auf bringen. 
Discre 9 7 a. nt, adv, 
berachtjam , vorfichtig, Flug, beichel- 
den ; verichwiegen; petite vérole 
te, gutartige Kinderblattern, £. pl. 
Discrétion s f. Beractiamteit; 
Berjbroiegenbeit ; Befcheidenheit, f. 
Belieben, 0. ; à —, nad Belieben; 
âge de - , verfländiges After, n. : 
se rendre à —, fih auf Gnade und 


Ungnade ergeben. 

Discrétion , 2. dem Guttün. 
fen überlaften ; ſchiederichterlich. 

Discrétoire, m. Rathszimmer, n. 

en (-ène),m. Stirnader⸗ 
(aßbinde, f. lt. 
pation, 1. Rechtfertigung, 

Disculper, va. entſchuldigen; se 
=, v. pr. fi rechtfertigen. 

> “ve, à. (log.) folgernd; 

em abichrweifend. 
iscursion , f. Abſchweifung vom 
Gegenftanb, t. [leud. 

Discussif, -ve, 8. (méd.) zerthei⸗ 

Discussion, f. ng, f.; 
Bortmechiel, m. ; Anuspfändung, f. 

Discutable, a. erörterbar. 

Discuter, va. unterjucben, erörtern; 

Divandie: — cm te 

‚®. mit gmetfpaiti. 

Disert, -6, a. -ement Le adv. be. 
vebt, redjelig. 

tte, f. Mangel, m. Armutb, 

f.; — de mots, ®ortarmutb, f. 

» “88, a. année -se, 
ungerjabr, n. 

8 m. -56 , [A Erzaͤhler, Spre⸗ 
er, m. : ⸗in, f.; — de nouvelles, 
Renigfeitöträmer, m.; — de riens, 
leerer Schwäger, m. 

Di ‚ve, a. den eleftrifchen 
Strom ob. die Sehſtrahlen bredend. 

Disfraction,f. Hemmung des Lichts 
oder der Sebfirabien, f. [fall, m. 

Disgräce, f. Ungnabe, f. ; fig. Un- 

Disgracié,-6, a. in Ungnate ge- 
falten ; fig. ungeftait, haͤßlich. 

Dis ier, va. jeine Gunſt ent. 

—* 
i ieux — — — 
afv. unangenehm, widerwaͤrtig. 

Die tion, f. Zerfiteuung der 

„Listrahien, f. Cblenden. 

"mespne ug (nnt.) euen, 
ee NE einungs- 


‘7. trennen; se 


0 





DIS 


einander gieih thun ; — , va. ſtrei⸗ 
tig maden; — le prix, um den 
Breié fireiten ; le — à qn. en qe... 
ed jem. in etw. gleich thun; se —, 
| v. pr. fi flreiten , einander fireitig 
Disloeation, f. Berrentung; fie. | maden. [füchttge. 
Derlegung (einer Armee), ſ. Disputeur, m. -88,f. der,die@treit- 
Disloquer, va verrenten ; ig, (bas | Disque, m. Wurfſcheibe, £ ; Reiche 
Bebirm) verrüden,;, se — , v. pr.| bedel, m.: Scheibe, Fläche, f. 
fih verrenlen. [bérebnuug, f | Diequisition, f. Unterjubung, f. 
Dispache, f. (com.) Sxerbatens| Disruption,f. Verlegung, f Bruch, 
Dispacheur, m. ®Berchner des m. 
Beriihabens, m. | Dissecteur, +. Dissdqueur, 
| Disparaltre, vn, irr. vérihioinben, | Disssction, F. derglicberang ; Etc 
{ Disparate, f. Ungereimibeit, Un-| tion, F. 
pereinbarfeit, F.: —,@. anvereinbar; | Dissemblable, a. unäbulic. 
ungerelmt ; moments -s, Anfälle ei- | Diesemblance, f. Unähntichtelt, fe 
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Disjonctif, -ve, a. (gr.) trennen?. 

| Disjon ore, a. mit von einan- 
der getrennten Biumen. 

Disjoncotion, f. tdr.) Trennung, 
Thellung, f: 





red Irten, m, pl. Dissämination, f ibet.) Mcé- 
Disparite, f. Ungielchbeit, € firenung bra Bamene, f. [verbreiten.. 
Disparition, f. Berjminten,n. | Dissäminer, va, ausftreuen; fg. 
| Dispendietrz, -86, a, foftipielig. | Diesension, f. Uneinigteit, € 
Disseutiment, m. abmeichenbe 
Meſnung, f: 
Dissäquer, va. jergliebern ; ſech 
rein; I öprellen) verkhneiben. 
Dissqueur, m, Zeralteberer, m. 
Dissertatsur, 10. Mbbanblungés 
lbretbér, m, [beinb. 
Ihissertatif,-ve,n. gelehrt; abban- 
Dissertation, € gelchrie Abbanb- 


Dispensaire, m. Apoibeferbuch, ns; 
Armemapotbeft,t. [ipenber, mi; -in,d 
Dispensateor, m, -trice, f. Ausb 
Dispensation, f. Ausfpenbung ; 
Mrzeueibereitung. Ta [iatlon, 6 
Dispense, f. Arehivrecbung, Diepen- 
Dispenser, va. ausrbeilen; [og 
ſprechen, perihonen (mit, de); Mr 
jenelen bereiten : se — , +, pr fi 
Bor étre, Freilpreiben. [famig | Jung, f 
Disperme, -matigne, a. jmel- | Disserter, vn. abbanbeln, erörtern. 
Disperser, va. auéftreuen ; veribel- | Dissidence, f. Spaltung, Uueinige 
len ; {bie Eclbalen) verlegen. feil, À  [m. 
Dispereif,-ve, a, (opt. jeritreuent. | Dissident, m. Difibent, Diffenter, 
Dispersion, T. $eritrenung : Merle, | Dissimilalre, a, ungleidpartig. 
(Evonbäue, m. | Disaimilitude, f. Unaleibartig- 
Dispondde, m, (pros) voprelter| _feit, f. [&leiöner, em, «in, fs. 
DA bare rem ‚m. -irice, f. 
Dissimulation, f. Verſſellung, f, 
| Dissimuler, va. et no. verbeblen, 
ſich veritellen. : 
Dissipateur,m. -trica, € Mer. 
| firm. lbieenber. mi; ln, E IJerſtreuung ſ. 
Disposer, va, oroner, anoconen, | Dissipation, € Berjchmenbung, 
Lissiper, va. verfbmenben, gere 
ben, vermögenz —, vi, Derfügen | fréuen : fi. vernidblen: SE —,Y. pr 
(über, de): veräußern ; se — F. pr, | fé jerfireuen ; verſchwinden. 
Mt aufbiten qu, à), fi aefakt| Dissocial, -#, a. bem geſellſchaft⸗ 
machen. | | liben Berbanbe feinplid. 
Dispositif, -ve, a, (méd.) verbe | Dissociation, f. Aujammenbangé. 
lofigleit ; (méd.} Trennung ber Ga 
ler, fi Iſchweifend; ſchnblich 
Diasclu, -@, a. -ment, adr. aué- 
Dissolubilite, f. Aufiösbarteit, f 
Dissoluble, n. auflöslich, 
Triesolutif, -ve, a. auflöienb. 
Dissolution, f, Auflörung; fg. 
Trennung ; Audjchweifung ; cel 
bung, f- ILE 
Dissolvant, m. Muflüfungémittel, 
Dissonange, f. Mißhang, m. Diie 
ionan; ; Ag. Ungleichheit, € 
Thissonant, -8, a, falih Mingenr. 
Dissoner, vn. vm. mibtönen. 
Dissoudre, va. irr. auflöfen : Ag. 
rennen, aufbeben see -, 0, pr. ſich 
auflöfen ; fig. Ach trennen, 
Diseuader, va. miberraihen (einem 
| em, qu. de ge, je 
| Diesuasif, -ve, a. miberratbent. 
Tissauasion, f. Zhiberrafben, n. 
Disayllabe, Dissyllabique, n. 
meiilbig- , 
istachyé, -8, a. zwelährig. 


Aung, Fu 


Dieponibilitö, f Merfücbarteit 
Muberblenftießung. Fe 
Disponible, a. verfügbar 
Ihispos, a. ınunter, behente, aelun, | 
Dispose, -8,n. bereit, geneigt, g% 


tintichten; vorbereiten, génetal ma⸗ 


reifen; =, m. verfügenber Ihell; 
Entwurf, Plan, m 

Disposition, f. Anortrung,, @in» 
richtung, Verfügung ; natärliche Fi» 
hiafelt , Made; Anlage, Reigung; 
Etinmung : Beranftaltung : Hurfflel- 
lung Über Trupyen:, ©; Beiunb- 
beltéjufant , m., étre en bonne 
— Mt mobl befinden. In. 

Dieproportion ,r. Mißverbältnik, 

Disproportionné, -8, a. unver- 
bäliniimäßig- 

Disproportionnel, -le, a. unver. 
bältulbinäßlg; -lement, -nné- 
ment, ade, auf eine unverbälimids« 
mäßige Art. | 

Diepitabie, a. beftreitbar. 
isputailler, vn. fam, über Alri- 
niafelten Mrelien. 

Disputant, -6, a. Areitfäßbtig à =, 
m. (Beaner, m. [Dlaputation, fı 

Dispute, f. Etreit, Wortmerhjel, m.; 

Disputer, rn. fireiten (über , sur), 
Worte werhfeln ; bléputiten ; fg. eb, 





DIS 


Distance, f. Abflaudb, m, Œutfer- 
nung, f. ; fig. Linterichieb, m. 
Distant, -6, a. entfernt. - 
Distémone, «. mit 2 Gtaubfäden. 
Distendre, va. gewaltfam ausdeh- 
nen. [Ausdchnung, f. 
Distension, f.(chir.) gawaltiame 
Disthöne , m. Cyanith, @apbir- 
fyath, m. ſaugenwimpern, f. pl. 
Distichiase, (-ki-), f. bopyelte 
istigmate,a.(bot.) boppelnarbig. 
istillateur (-tile-), m. Brannt- 
weinbrenner, m. [meinbrennen, n. 
Distillation (-tile-), f. Brannt- 
Distillatoire (-tila-), a. art —+ De 
ſtillirkunſt, f. j 
Distiller (-tilé), va. beftiliren ; 
feine Wuth) auélaffen : —, vn. ber- 
* abtröpfeln. .  [mer; Brennerei, f. 
Distillerie (-ti-l-), f. Deftillirtanı- 
Distinct, -e, a.-ement, adv. ver 
jchleden; Deutlich, vernehmlich; (bot.) 
etrennt. 
Distinctible, a. unterfcheibbar.- 
Distinctif, -ve, a. unterjcheidend. 
Distinetion, f. Untericbeidung, f. 
Unterfchied ,.m.; Abtheilung ; Aus- 


eichnlung, f. ; vornehmer Œtand, m. 
gistin 6, -e, p.{v. Distinguer) 
ans et, vornebm. 


Distinguer, va. unterfcheiden (von, 
d'avec) ; auszeichnen ; erfennen ; se 
-,v. pr. fih auszeichnen. [bon, n. 

Distique, m. Dopvelvers, m. Diſti⸗ 

Distorsion, f. Berbrehung, f. 

Distort,-e, Distors,-, a.verdrebt. 

Distractile, a. (bot.) abftebend. 

Distraction, f. Zerftüdelung ; 3er- 

euung, f. ; Né 
istraire, va. irr. gettheilen, ab- 
ondern ;.fig. gerftreuen, abziehen, 
Ören ; abbringen; se —, v. pr. fl 
erfireuen. F 

Distribuer, va. vertheilen ; abthei- 
len ; (imp.) ablegen; — l'encre, die 
Sarbe auftragen ; se.—, v. pr. fl 


ilen. 
Distribuieur, m. -trice, f. Aus. 
theller, m.: «in, f. [ien®. 


fang, m 


Dithyrambique, a. wild, dithy⸗ 
tambiich. {nen, n, 
Diton ntervall von zwei Tô- 


m. 
Ditridacty es, m. pl. zrvei- oder 
brelebige Vögel, m. pl. 
Ditrochée (-ké), m. doppelter. 


Trochaͤue, m. 
Diuröse, f. Sarnen, n. 


ID 


106 


Diurétique, =, barntreibenb. 
Piurnal, m, (cath.) @ebetbub, n, 

Diurne, a: fastr.) täglich; (bot.) 
eintägig;-s, m. pl. Taglalter, m, pl, 

Divagant, -e, a. umberittenb; ri- 
vières -es, Echlängelflüfe, m. pl. 
fig. abſchweifend., [ber Here), F. 

Divagation, f. Abibmeifung (in 
Divaguer, wn, berumitren, Ag. 
abfchmeifen (in ber Hebe: 

Divan, m. Divan, m. : Sorba, n.; 
café —, Haffeebaud mit Divan, n. 

Divarication, f. (chir,) Austeb» 
Men, Mm. [et 

Livariquer, va. (chir.) auébeb- 

Divergence, f. Divergiren, n. 

Divergent, -&, a. bivergitend ; fig. 
abmeibenb. 

Diverger, vn. binergiren ; fig. von 
einander verſchieden fein. 

Divers, -ö, a. -Ament, adr, were 
[hiebem: auf verſchledene Wet. 

Diversicolore, a. (bot.) verjchies 
&enfarbig, 

Diversihable, a. veränberbar. 
irereiber, va. auf manderie 
Art veränberi, abmebfeln. 

Diversifoli&, -@, a. verihicren: 
blätteria- 

Diversiforme, a. virigefnltig. 

Diversion, € Ablenfung, Ubmen- 
bung; Cméd.) Ableitung; (mil.) Dis 
verfion, É: 

Diversité, € Mannigfaltigfeie, Ê 

Divertir, ra, ergößen ; untericbla- 
gen; ne, r. pr. fich belufligen; fit 
luftig machen (über, de), Imeilig, 

Divertissant, -&, a, eraößlic, für» 

Divertissement, m, Belufligung, 
Hufbarfelt: tolé Hermwenbung, Uns 
terieblagung, €. [sibenbe, f, 


&| Dividende, m. Divivend, m.; Dé 


Divin, -&, a. -Sunsnt, adr, gött⸗ 
lich; fig. vortrefflih. [mahringenb, 
Divinateur, -trice, a. abnenb, 


& | Divination, f, Blabriaaumg, f. 


JDivinatoire, m. 
Wünſchelruthe, ſ. [aöttlichen. 
Diviniser, ra. vergüttern 4 bee 
Divinité, f. @ötttirbfeit, Wottbeit, 
T- [meife, 
Liivis, adr. par —, geheilt, thelle 
Divisäment, adr, getbeilt, 
Diviser, va. iheilen, abibeilen; Bir 
vibiren; fig beruneinigen; 88 =, #, 
pr. Mb theilen ; fig. fh erbimeien, 
Vivisenr, m, Diver, m. 
Diviaibilite, f. Ibeilbarkrit, f. 
Divisible, a. theilbar 
Divisif, -re, a, Ibeilemb. 
Divison, F. Theilung ; Abrbeilung ; 
fig. lineinigfeit; Dieiflen, ſ. &b- 
tbreiluiadaerıchen, nn. [ral, m. 
Divisionnaire, m. Dieilonsgene 
Divorce, m. Gbelcbeibung ; Ag. Uns 
einlafelt, fi, faire - avec lus plul- 
airs, ben Breranüaungen entſagen. 
Divorcer, rn. ib fbeiben, M fébels 
ben lafen [breiter m; In, 6 
Divrulgateur, m. -trice, f. Ber. 
Divulgation, f, Verbreitung, T. 
Divulguer, rn. 


baguette =; 


gerbreiten, aus 
Tprengen, Te L 
ivulsion, f. (ehir,) Serceibung, | fünnen; montrer qn. au -, ml, 
ix (diee, di), a. n. jehn; —, m. | Aingern auf jem. meljen ; mettre le 
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Behn, F: Sehner, m.; ber Zehnte 
eines MHonale), 
Dix-huit (dis-), a, m: adtjéün. 
Dixidöme (die-), a; jebnte; —, mu. 
Zehntel, mn: —, 1. (mia) Decime, €; 
L'ixièmement (die-) , adr. jebn- 
ken. [Derfen, n. 
Dirain, m, podt. Gebicht vou gehn 
Dizaine, f, ungefähr jebn ; Sebuer, 
Ti» [Bunb Heu: 
| Dizeau, m, ichn Garben; gebn 
Djehad, m. beiliger Arieg, m. 
Djinn, m. ber böje @rift ber Dlufel- 
ANNÉE, (foigjam. 
Docilé, a. -ment, adr, gelebrig, 
Dociliser, va. gefügig madben, ge 
| lebrla machen. [feit, f. 
| Docilité, f. W#elebrigfeit, Jolgſan 
| Docimasie, Docimastique,. £ 
Brobirlunft, f. 
Docte, a. -ment, adr, gelebri; —, 
rm. Gelehrker, m. 
Docteur, ru. Doctor ; Yehrer, m. 
Doctiäque, a, botbgelebrt. 
Doctiloque, a. berebt, 
Doctorul, -#, a. bonnet —; Doc 
torhut, m. 
Doctorat, m. Tottormürbe, f. 
Lioctörerie, f. Docorpremotioe (in 
ber Ibeologie), ſ. [maten. 
Doctoriser, va. iron. gum Doctor 


Doctrinal, -2, a. avis —, iheoloe ° 


gites Mutant, m 
Doctrine, f, Gelehrſamfelt; 


[f: 
Cebre, 
Document, m. Urfunte, f- 


Dodécañdre,m, Jwöllad, ns 


a. ;molfflächig : -cafide,a. (bof,] 
zwolſſrpaltig. 
LDodécagone, m. Imöifed, u, 
Dodécagyneé, a. (bot.) jmölfgeif- 
fella [nerig. 
Dodécandre, a. (bot,) amölfmäin- 
Dodécaparti, -8, a. smölftheillgs 
Dodécapétalé, -e, a. jmölrblätfe 
Cid 
Dodécuple, u. imölffac. 
Dodinage, m. (boul.) @rüpbentel, 
Dodine, f. (cwia.) Entenbrübe, € 
Dodiner, va. in Echlaf wiegen ; —, 
n, ([harl.) jeielen; se =, 7, br. 
fam. fich verra, 
Dodo, m, faire —, ihlafen (in der 
Alnkerieracde). 
Trodu, -2, a, pop. quatféelig, 
| D'ogaréase, 1. Battin des Dogen, À 
Dogat, m. Dogenmwürbe, f. 
| Dogmatique, a.-ment,adr.dog- 


matifch: dm entjcheifenben Tome; 


| ton =, Pebrton, m.;—, m. Febrfil; 
Ziooqmatifer, m, 

| Logmatieer, vo, Srlebren mociras 
gen; Ag. im Sebrtoue [prechen, ab» 
iwrében (über, sur). 


Dogmatiseur, m, Ärrichrer, m; " 


ber über Alles abſpricht. 


Dogmatiste, m. Afterlehrer; 


tioneller Mrit, m. 


| Dogine, m. Behrfap, m. Dogma,m. 


Dorue, m. Drag, f [f: 


Doguin, m. -&, f. (leine Tage 


Doalst don), m. Finger, m.; Jibei 
Arale, F3 Alngerbut pol, m.; löe- 
cher au —, 


Im. 


mit Sänden greifen " 
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— dessus, den Nagel auf deu Kopf 


treffen ; Singer breit, Zoll, m. 
Doi T(doat-),m.(mus.) 
dingerfag, m. 
Doigter (doat-), vn. (mue.) bie 
er (doat-), m. Däumling,m. 
pa m. ıcom.) &orl, Debet, n. 


ven), f. 

Doitée, f. (tiss.) Brobegarn, n. 

Dolabriforme, a. (bot.) hobel- 
19. 


oléan ce; f. farm. En Beſchwer · 


de, (.; conter ses -s, fein Leid fin- 
gen. { erbrecher, n. 
Doleau, m. Echneideeifen der Schie⸗ 
Dolemment, adv. farm. MHäglidh. 
Dolent, -8, a. fläglich, traurig. 
— va. bobein, abbobein 3 que 
ten 


Schminkbohne, f. 
m. Doiman, m. 
oloire, f. Ÿobeleifen; (tonn.) 
Bandmeller; Schlichtbeil, n. 
Dolomède, m. Lauffpinne, f. 
Domaine, m. Erbgut; Kammer- 
gut; fig. Bereich ; Gebiet, n. 
omani 


ridten. 
Dotio, m. 


D -6, * zu gas — 
meraũtern n. 
ee aliner. = zu den Kam. 


Domanier,m. Domänenbeamter,m. 

Dôme, m. Dom, m. Auppel, f. 

Domestication , f. Bezähmen ; 
[Anesticaft, f. 


bmjein, n. 
omesticisme, m. fyftematife 
omesticité, 1 Hauégeno ſſenſchaft, 
f.; Bedientenſtand, m. 
estique, a. -ment, adv. 
bäuslich; einheimifch; zahm: Haus...; 
-, m. Bedienter, Dienftbote, m.; —, 
1. Magd, f. . 


ea! 


aft. 
se Domicilier, v. pr. ſich bäuslich 
niederlaffen, fit anfiedein; —, va. 
omiciliren. 
ominateur, m. -trice, f. Bcherr- 
fer, m.; «in, f.; esprit —, Herrſch 
begierde, f. [berricaft, £. 
omination, f. Herrſchaft; Ober- 
ominer, va. et n. berrichen, be 
berrfhen ; fig. vorherrfchen,, über. 
gegen. f — — 
a, -6, Bewwobner(-In) von 
Dominficain, m. Dominicaner. 
mönd, m. 
Dominical, -6, a. fonntäglid ; 
oraison -e, Baterunjer, n. f. 
Dominicale, f. Gouutagéprebigt, 
ommage, m. Schade, m, 
Domptable, a. be;äbmbar. 
mpter, va. vezaͤhmen. 
on, m. Geichent, n.; Oabe, f. 
onace, f. Stumpfmujchbel, f. 
ie, f. Robrtäfer, m. 
Donataire, m. (jur.) @ejchent. 
nebmer, mm. 
Donaterie, f. Johanniterorden, m. 
Donateur, m. -trice, f. @cent. 
geber, m.; sin, f. 
Donation, f. Schenkung, f. 


[&inger jegen. | D 
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Donnant, -6, a. freigebig. 
Done Kartengeben ; -geib, n. 
Donnée, f. gegebene @rôge, f. 
Donner, va. geben, weggeben, 
fbenten ; mitthellen ; Darreichen, ein 
händigen ; zu Wege bringen , verur- 
—— zuſchreiben; zugeſtehen, be⸗ 
willigen; — du temps à qe., Zeit 
auf etw. verwenden; — dela peine, 
Muͤhe machen; Aummer verurſachen: 
- jourà qn., einem einen Tag be⸗ 
flimmen ; — des deux, beide Spo⸗ 
ren einjepen ; — , vn. anfloßen, an. 
prallen (an etm.,oontre qo., à qe.); 
— dans gc., auf etw. verfallen: — 
dans les ennemis, auf den Feind 
ftoßen; — sur les ennemis‘, den 
Feind angreifen; — de la tête 
contre le mur, mit dem Kopfe wi- 
der Die Wand rennen; — aur la 
rue, auf die Straße gehen (von Sen- 
fiern 2e); — de l’épee dans le 
ventre, einem den Degen durch den 
Leib rennen: — dans le pidge, in 
die alle geben ; — du cor, Pas 
Horn biafen : — dans la musique, 
ein großer Muflffreund fein; — 
dans le je: dem Spiele ergeben 
jein ; — dans latöte,, in den Kopf 
Reigen (vom Weine), den Kopf ein- 
nehmen; se —, v. pr. fit) geben ; 
se — à qn., fl einem ergeben ; se 
— pour qc., fit für env, ausge 
ben; se — la peine, fit die Mühe 
eben; se — de garde, fit büten ; 
am. s’en —, fich beluftigen. 
Donneur, m. -56, f. eber, m. 3 


ln, f. 

Dont, pron. beffen, deren, von mel. 
ben, mit welchen ıc. 

Donte, f. Baud einer Raute 2c., m. 

lie, f. mépr. Dirne, fe [m. 

Dorade, f. Goldflid ; (astr.) Fiſch, 

Doradille, f. Mitgfraut, n. m. 

Doradon,m. gefprentelter@oldflich, 

Dorage, m. (chap.) Ueberiieben 
mit feinen Haaren ; (boul.) Beftrci- 

zen mit ŒGiergelb, n. 
orche, m. Dorſch, m. 

Doré, +, pet a.vergoldet, goldgeib. 

Dorée, f. Butterbrod mit Œinge- 
macbtem, n. 

Dorénavant, adv. in Zukunft. 

Dorer, va. vergolden ; mit @iergelb 
befireichen. 

Doreur,m.-se,f.Bergolber,m.;-in,f. 

Dorien, -ne, Dorique, a. borifé. 

Doris, m. Seejchnede ohne Haus, f. 

Dorloter, va. verbätfeln: se —, 
v. pr. fi vergärtein. 

Dormant, -6, a. ſchlafend; fig. ſte⸗ 
bend, unbeweglich : —,m. Tafelaufe 
a — les sept -s, die Sieben. 

er. in, 

Dormeur, m. -se, f. Schlaͤſer, nı. ; 

Dormeuse,f.bequemer Reifemagen, 
m. ; Nachthaube, £.; Art Sopha. | 

Dormir, vn. irr. ſchlafen; Sg. fill, 
fteben (vom Waſſer); träge fein; — 
d’un profond sommeil, in tiefem, 
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Schlafe liegen. fig. laisser — , ru. 
en laffen ; —, m. ESchlafen, n. 
oroir, m. Vergoldepinjel, m. 

Do —, a. zum Nüden gebörig ; 
(bot.) rüdenfländig. 

Dortoir, m. Echlafſaal, m. 

Dorure, f. Bergoidung, f. ; Beftrei- 
en mit @iergelb, n. 

Dos, m. Rüden, m.: Nüdieite, F.: 
— à —, mit dem Rüden gegen eine 
auder ; monter à — , ohne Sattel 
reiten ; se mettre qn. à — , fit ei⸗ 
nen zum Feinde maden ; avoir qn. 
à — ‚einen jum Feinde haben. 

Dose, f. Arzneigabe, f. 

Doser, ra. die Dofis beftimmen. 

Dosange, m, ©eldauflage, f. 

Dosss,f. (cherp.) Schwarte, f.; 

É uiterbret, m. [der Pfeiler, m. 

osseret, m, Meiner voripringen- 

Dossier, m, Lebne, Nüdfeite, F. : 
Pactet Mcten, n. ; — d'un lit, Kopf- 
breit ain Beite,n.  [renpferbe), m. 

L'osaière , f. Tragriemen An Rar- 

Dot (-te), f. Ausflattung, Mitgift, f. 

Dutal, -@, a. zur Ausflattung gebô- 
ige _ tion, f. 

Dotation , f. YAusflattung ; Dota- 

Doter, wa. ausfteuern ; dotiren. 

D'où, adv, woher ? von mo? 

Donuaire, m. Leibgedinge, n. 

Douairier, m. (jur.) Kind bas fit 
bios mit dem £eibgebinge feiner 
Mutter begnügt,n. 

Do ère, f. Witwe von Gtan- 
des Fa reine - , verwittwete Koͤni⸗ 

n, ® 

Douane ‚f.Mauth, f. Soflbaus, m. 

Douanier, m. 3oûlbeamter, m. 

Doublage, m. Zwirnen (der Seide), 
n.; (mar.) Doppelung , f. ; (imp.) 
Dupiiren, n. 

oubi6, a. -ment,adv. doppelt; 

(jard.) gefüllt; Ag. falih; — , m. 

oppeltes ; Duplicat, n. ; Stellver⸗ 


bopnell; 
Doublé, m. (bill.) Duvitrfloß, m. 
Doubleau , m. (charp.) Siichbal ⸗ 
bte A 
Doub rde , f. (mus.) Doppel- 
grif m. Cidwängte Rote, f. 
Double-croche, f. doppelt ge 
Double-fleur, m. Binterbirne, f. 
Doublement, m. —— — t. 
Doubler, va. verdoppein; (bill.) 
bupliren; füttern (Kleider) ; plattte 
ren; (ein Borgebirge) umfegeln ; 
(den Feind) zwiſchen -groet Bene 
being he (Jeu) Bald, m. 
Doublet , m. (joaill.) Dubiette, f.; 
Doubletle, f. (org.) Doppelregi- 
er, n. 
Doubleur, m. 3wirner, m. 
Doublis, m.Doppelfdicht 3iege!, x. 
Doubloir, m. 3wirnbret, n. 
Doublon , m. Dubione; 
Hodyzelt, f. 


(imp.) 


f.| Doublure, f. Unterfutter, n. ; Auf» 


flag (an ber liniform), m. 
Dougain, m. &üßapfelbaum, m. 
Douce, v. Doux. 

Douceâtre, a. füsti. 
Doucement, adv. fanft ; leife, ge» 
Linde, beputfam, gemächlich ; ruhig z 
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heimlich : tout —, fo lo, fo atemlié, | Drachme, f. Dradme, f. 
leiplib; — ! int. aemadh! |Draconcule, m. Drabenfifb, m. 
Doucerette, f. fam. Sierpuppe, f.| Dracon, m. Trafo, m. [graufam. 
Doucereux, -58, =. jäßlib, mi-| Draconlen, -ne, a. tbrafonifch, 
berlich ; (08; —, m. fühes Berrcben, | Drraconite, f. Driachenftein, m. 
n.;-Bement, adv. jüßlic, führlat.| Dragan, m.Epiegel einerialtere, fe 
Doucet, -te, =, füß, zimperlih; | Dragée, 1. Zuderförner, m. pl; 
— mi. jlher Herr ; Beehrache, m. Mengfutter, n.: Edrot, m. ; mente 
Doucette, f. Sunbsbai; Ghagrin; | =, Toaeltunft, m.; petite —, Da- 
elbfalat, m. Melle, fenfbrot, m, 
oucettement, adr, faite, ganı | Drageoir, m, Gonfecticbale, f. 
Douceur, f. Eüßigfeitz Yirblic- | Drageon, m. Wurgelihökling, m. 
fit, Sanfttmuib, Amnuté ; Wrfennt- | Drageonner, vo, Wurzeljchößlinge 
lichleit,  Trinfgelb, m.; -®, pl.| treiben. 
Echmelbeleen; (grar,) meidhe | Dragoman, v. Drogmen. 
Eiellen, f pl. Liragon, m. Trade: Tragener ; 





Douche, f, Miefhab, n. Ale im Auge, m; — d’ean, Maffer 
Doucher, va. ein @ichbab geben. hoir, fl 
Douei, m. Epiegelihleifen, n. Dragonnade, f, Broteftantenbelehe 


Doueine, f. (arch.) Minnleifte, F. ; 
Karniehbobel, m. Dragonne, f. Dragonermar(t, m.; 
Doucir,va. jhleifen (ponSplegeln), Deaenauafte, f; à le —, unftel. 
Doueissage, m.£piegelicleifen,n. | Dragonneau, m, Rabenmurm, m. 
Douelle, f. Bogenrumbung ; Neine| Dragonnier, m. Dradenbaum, m. 
Baëbaube, . |Yeibgebinge zerjeben. | Drague, f, Eanbitaufel, f. ; Brun. 
Douer, va, beaaben; mit einem) menbobrer, m.; Echarrnep, n.: ihr.) 
Douillage, m. Ungleitbeit im &e-| Matzjtreber, f. pl.  [nter Alchen. 
mebt, f. | Draguer, va. autitlimmen: ben 
Douille, f. Die; (loe.) Büdie, f.| Dragmette, f. fpch) Scharrmeg- 
Douillet, -te, a. -tement, adr. | ten, n. (Heringeboet, n. 
mel, gelinbe; Ag. welchllich; —, m, | Dragueur, m. Eanträumer, m. ; 


rungen, € pl. 


aan. I, Trullle, f, (mar, Musboler, m, 
sé Douilleter, +, pr. ib vermeisb- | Draine, € Wittelprofel, 1. 
lichen. [n. | Drainette, € Shwimmnep, n. 


Dramatique, a. bramatiicb; —, m. 
tas Dramatiiibe, dramatiſcher Mot. 


Douillette, f. jeipener Ileberrot, 
Douilleux ,-#e, a, von ongleicber 
Breite, [trübnik, € Kummer, m.| trag, m; ment, adv, auf drama 
Douleur, € Eimer, m; fig, Be | tifhe Weile 
Douloureux, -se, a, -sement, | Dramatiser, va, bramatitt bar 
adv, ibmeribaft,; ſchmerzlich, Mäg-| Allen; =, vn. fbletié Dramen 
lich. à | tbreibén, [Ebaniplelpiter, m 
Doute, m. Zmeifel, m, ; Bebent- | Diramatisté, Dramaturge, m. 
Nbre: Bermutbung, f. Berbarht, m. | Dramaturge, m. ſchlechtet Bühnen. 
Ihouter, vn. jmeifeln (ar, del, ber dichter, m. [luuf, f. 
zweifeln; se —, +, pr. vermuiben | Dramaturgie, f Ectaufpieldichte 
tete, de ge.), abrren. Dramaturgique, a. et n, brama- 
Douteur, m. Ameiflır, m. durgiſch; Theateraeibichte, ff, 
Douteux, -#e, a. -sement, adv, | Drame, m. Ebauiviel, n. 
ameifelbaft:; verbächtig ; jmeibentia; | Drap, in. Tut: Bettiuih, n.; — de 
ungereiß ; unkenntlich. pied, Aubnede, f. Imeflicht. 
Douvan, m. Dänbenbol;, n. lirap&,-#, a, pbimars auegeſchlagen; 
Douve, f Falvaube, f.; Exchlob- | Drapeau, m. Kappen, m. ; Jahne, 
araben : Eumelbahnenfun, m. f.; Anbnenfighnal, n.; -x, pl. Lin. 
Douvelle, f. fleine Fafbaube, f, bel, T. pl. 
Doux, douce, =. [üß; Meblih, ane | Draper, va. mit Tuch aubitingen : 
enebm; fanft, zart; ruhig; ge-| bravirin: fig. burdbeiln ; = des 
ichmeibia + gelinb, mib; adr,| bas, Eirümpfe mallen. 
ſachte, leije ; tout —, gang leife; nur | Draperie, f. Tuchmanufactur, F.; 
gemab! Ag. Aler - geiinbe Eai- Libbanbel; Faltenrourf, m.; =, pl. 
ten aufjieben. [Bocdseugeihent, n KRenMecgarbinen, € pl, ; Beltonr- 
Douxaln, m, SGroélfvenierfüd ;| hänge, m, pl, [m. 
Louzaine, f. Dupend, n.; à la —, | Drapier, m. Zubmader, händler, 
bupenbrmweije ; Fam. alltägll | Drapiöre, © Tubnabel, € 
Douze,a,n, imöll; —, m, Awölf, | Drastique, n. (méd.5 braftiich, 
f.; le — ber jmölfte (eines Mo- | Drave, f. Drau (Ani), fü 
naié]. 2 [tel, n. | Drave, f. (bot. Gungerhiume, € 
Douriöme,a. jmölfte; —, m.3mölf: | Drayer, va, (corr.) ausleihen. 
Douziämement, adv. imölltend. | Drayoire, f. (corr,) Musee 
Dioxologie, f, Lobpreſſung ŒGet- | meer, n 
tes, f. . | Drayure, € (corr.) Mnéfleifben, n. 
Doyen, m, *eltefer; Defan, m. | Dräche, r. Malj, n f. 
Doyenne, f. Debantin, f. |Drêge, f. Sugncb, n.: Mladériffet, 
Ioyenne, m. Defanat, n. | Dröger, va. (Blade) riffeln. 
Diracénacé,-6,a.braenbaumartig. 'Drelin, m. Kingfling, ım. 
Dracène, f. Diahenmweibben,n. | Dresde, Dreében, 


DRU- 


Dresse, f. (cordon.) Mittelſohle. f. 

Dresser, va. gerade richten, auf 
richten ; auffiellen, errichten ; zurich⸗ 
ten ; bügeln, platten : abrichten ; bit. 
den ; (die Kegel) auffepen ; (die Oh⸗ 
ren) jpigen ; (einen Plan) entwerfen; 
(eine Salle) fiellen ; (se Dferd) zu. 
reiten; —, vn. in ble Höhe feben 
(von den Haaren); se —, v. pr. fi 
in die Höhe richten. 

Dresseur, m. (ép.) Drabtricter, 
m.; Richteiſen, n. [tropfhant, f. 


Dressoir, m. Anrichtetifch, m. ; 16. 


Drille, m, far. Kerl m. 9 . 
(pap.) Driflbobrer; -s, f. pi. Lum⸗ 
pen, m. pl. 

Drisse, ? Siktau, n. 

Dro ‚m. Dolmetfcher, m. 


gman 
Drogue, f. Apotheter-, Materiale 
waare ; fam. ſchlechte Waare, f. 
Droguer, va. viele Arzenei einge» 
ben ; fig. verfälfchen. 
Droguerie, f. Apotheler-, Mate» 
— f. pl. ; Drogneriehand⸗ 
ung, f. 
Droguet, m. Drogett (3eng), m. 
Droguier, m. Arjenet-; Raturaliene 
frant, a ne Tu (Fan | 
ste, m. G©pezereihändier; 
Materiatift, m. e * 
Droit, -6, 8. et adv. gerade; recht; 
Ag. aufrichtig, redlich; à -e, rechte ; 
Macht ; ji Bil ©teuer, f.; à bon 
—, mit vollem Rede; de —, de 
bon -, von Rechtöwegen ; étudier 
en —, die Rechte flubiren. 
roite, f. rechte Hand, rechte Seite, 
f. ; (mil.) rechter Zügel, m. : à -, 
rechte. lrade, richtig. 
Droitement, adv. geradezu: ge- 
Droitier, m. » f. der oder die 
recbte if. [f.; en —, geradesimen®. 
Droiture, f. @eradheit, Rebiichteit, 
Drôle, a. -ment, adv. brollig, 
tufig ; =, m. Gall, Schelm, m. 
Drôlerie, f. Etroanf, m. Bofe, f. 
Drôlesse, f. Zettel, f. 
Dromadaire, m. Dromebar, n. 
Drome, f. Hauptunterlage des Eie 
fenbammers, f. 
Drosomètre, m. Thaumeffer, m. 
Drossart, m. Landdroſt, Rreis 
Hauptmann, m. 
Drosse, f. (mar.) Städfeil, n. 
ser, va. (mar.) von der Fahrt 


vorn en. aan [n. 
ro ettes, f. pl. Mafrel 
Drouine, f, &ıffetkiderrangen, mr 


Drouineur, m. Kefleiflider, m. 
Droussage, m. @injchmieren ter 
Wolle, n. [ren. 
Drousser, va. die Wolle einjhinie- 
Droussette, f. große Krämpel, ?. 
Drousseur, nı. ®robfämmer, m. 
Dru, -8, a. flügge ; fig. munter, In. 
fig : aufgewedt, aufgeräumt ; Dicht. 
Druge, f. (jard.) äypiger Trich, m. 
Drugson, m. Anospe, f. 
Druide, m. Druide, m. 
Druidesse, f. Druibin, t, 
un ue, a. druidt — 
rupacé, , a. n ta 
-pilöre, a. fleinfrucbttragend. "es 
Drupe, f. Eteinfrucht, f. 


Druse, f. D f. 
Drome — (min.) brufen- 
förmig. . lknollig. 


Dryadé, -6, a. (bot.) fllberfraut. 


lich. 

Re: p» et a.(v.Devoir) [&ul. 
dig, gebührend ; cela m’est bien 
-, da6 gebührt mir; —, m. Ge⸗ 
bühr, Forderung, f. (form, f. 

Dualité, f. Sweibeit; (gr.) Dual: 

Dubitatif, -ve, a. bezweifeind. 

Dubitation, f. (rhét.) 3meifel, m. 

Due, m. Herzog, m.; Obreule, f. 

6, a. -ement, adv. ber: 


tit. 

Dusat m. Ducaten, m, 
Duché, m. Herzogthum, n. 
Duchesse, f. Serjogin, f.; Aube. 

beit mit Rildentebne, n. 
Ducroire, m. Delcrebere, n. 

6, a. dehnbar. 
ilimètre, m. Debnbarteits- 


mefler, m. 
Ductilité, f. Debubareit, f. 
Duègne, f. Œbrenbüterin ; Kupple⸗ 


tin, f. m. 
Duel, m. Zweltampf ; (gr.) Dualis, 
iste, m. Duellant, m. 

n, m. Walroß, n. 

m. Querdanım, m. 
D f. (tias.) faben, m. 
Re ation f. (chim.) Abfü- 

ng, f. 

ifier, va. (chim.) abfüßen. 
Dulcinée, f. Dufcinea, ®eliebte, £. 
Dulcoré, -6, a. (chim.) verfüßt. 
Dulie, f. Verehrung der Heiligen, £. 
Düment, adv. (dr.) gebührender- 


maßen. 
Dumicole, a. in Gchüfchen lebend. 
Dune, f. Düne, f. 
Dunette, f. (mar.) Rampanie, f. 
Dunkerque (don-), Düntirgen. 


uo, m. Duett, n. 
Duodécimal, -e, a.(ar.) -décim. 
fide, a. (bot.) amwölftheilig ; zwölf. 
fraltig; -d obé, -®, a. (bot.) 

pri flavris. 

énal, -6, a. zum Zmwölffinger- 
darme gehörig. [gerdarm, m. 
uodénum (-ome), m. 8wäfffin. 
Dupe, f. Betrogener ; @impel, Bin- 
— prellen zum en 
ve, ’ arren 
Duperie £. Brelerei ; Rarrheit, f. 
2 calr 6, m. der — — 
e cat, n. 
Duplicata » m. Doppeifärift, f. 
y -V ae. e 
Duplicatil Fast 


Berboppelung, f. 
peltgezäbnt. 

Duplicatodenté, a. (h. . d dop⸗ 

Duplicipenne gelig ; 
. pl. Sweiflägler, m. pl. 

— ——— Doppeliſein, n.; fig. 

a ‚fe 

Dupiqué, f. (dr.) Duplit, f. 

mpllauer, vn. eine Dupllf ein 
em. 
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Dur, -@, a. bart; ig. raub, freng : 
unemipfinbiich ; beſchwerlich; bart 
gejotten ; berb (Bein) ; vof, feif. 

Durable, a. bauerbart. 

Duracine, f. Serjpfirfihe, f. 

Durant, prp. mäbrenp, 

Dur-bec, m. arober Hermbelßer, m. 

Durcir, va. bärten, —, vo, el se 
=, pr. barl merben; 

Durcissement, va. derbäctung, f. 

Durée, f. barte Erbe, f.; coucher 
sur ln —, auf ber bloßen Erbe liegen. 

Durée, fr. Dauer, f 

Durelin, m Hoibeichr, ſ. 

Durement, adv. bart 


Durér, ro, dauern, mähren; le 
temps lui -6, bie Zeit mire ihm 

| lang. 

Tiuret, -te, a. fam eima® bart, 

Dureté, f. Särte; Derbärtimg : Une 
tmpfinkiichkeit, L-; -8, pl. Grob⸗ 
beiten, T. pl. 

Durillon, m. Eimiele, f. 

Dourillonner, vo, et se -,v. pr. 
Educielen befommen. 

Murissime, a. fam, Suhrılt Bart. 

Dnriusceule, & (med. Bärtli. 


LDusi, Duesil, m. 


Cam Anne), m. 
Duumvrir (-ome-), m.$melberr, m. 


bölirner Japfen 


Thuummriral (-ome-|,-%, a. buume 
| miralin [rirat, n. 
Duumrvirut (-ome-), m. Dium« 


Duret, m. Alaum ; Wildbart, m. 
Liuveté, -e, Duretsoz, -86, a. 
faumreLt : (bot); molle 
Dyarchie, f. Smeiberrfcaft, f 
Dyname, m. (mee.) Arafteinbeit, f. 
Dynamiötre, Dynamomötre, w. 
Kraftmeiler, m. 
Dynamique, f, Donamlf, f 
Dynamologie, € Rraftiehte, ſ. 
Th, nasale, tu, Dnnnaf, mm: 
Iynastie, FE Dunafhe, f. 


| Dysehromatique i-kro-), a, miß- 


farben |ken#lacen), m. 
Tyscole, io. Eonterling (ln Glau⸗ 
Dyscrasie, ſ. ſalechte Uſchung des 


lila ober ber Säfte,ſ 
Tysöcie, f. farthôrigleit, f 
Dyalalie, f. Eiammeln, Yallen, n. 
Dyaopie, f. Doppeitfeben, n. 
Dyspepsie, f. üble Verbauuna; F. 
Dyspuée, 1, Echmeratbmigfeit, f. 
Dyssenterie, f. roibe Muhr, f. 
Dyssentérique, n. ruhrartig. Cf. 
Dyssymétrie, f. Unebenmänigfett, 
Dysurie, f. Harnſtrenge, € 


À 
À a 


Eléyaque, m. Mencus, m. 

Eau, f. Maffer, n.: Hexen, m.; Urin; 
Schweiß; lan (her Kbeifteine 36.); 
Baft (ter rite), m,: — hénite, 
MHeibmafer,n.; — minérale, Mine 
ralwaſſer, n.;- forte, Eibeibeimaffer, 
ü.; — seconde; vérbünutté Schei⸗ 
bewafier ; n.; le temps est à l—, 


EBO 


Wafler einnehmen : battre l'—, vers 
gebliche Arbelt thun; nager entre 
deux -x, im Zweifel ſchweben; auf 
beiden Achſeln tragen; -x, pl. Bafe 
jerwerte: Bäder, n. pl.; aller aux 
-x, {nd Bab reifen: prendre les -x, 
eine Brunnencur brauchen. 
Eau-de-vie, f. Branntwein, m. 
Eau-mère, f. Mutteriauge, f. 
Eaux-et-forêts, Fr. pl. Sort, 
Jagd- undgijchereimeien,n.; grand- 
maître des —— —— er, mm. 
s’ébahir, v. pr. vm. fi& wundern. 
ébahissement, m. vm. Benvun- 
—— 1.) Beſch 
ar ‚m. (rel.) Beſchneiden, n. 
— — — en; 
eichneiden; (Sebern) jchleiBen. 
ebarboie, m. Schrotmefler, n.Nund- 


ſtahl, m. 
ébarbulé, -e, a. (h. n.) bartics. 
ébarbure, f. (grav.) ®rat, m. 
ébardoir, m. (men.) vierfantiges 
Kräpeifen,n. [machen, led werden. 
ébarouir, va. et n. (mar.) let 
ébarouissage, m. (mar.) Auf. 
borren ber Faßdauben n. 
bats, m. pl. fam, Selufigung, 
route, Ÿ 
s ebattre, v. pr. irr. fit erlufigen 
ebaubi, -©, a. pop. erflaunt, ver- 
BIEL. [ler (uit, m. 
ébauche, f. erfier Entwurf , erfher 
ébaucher, va, Aldbtig entmerfen, 
anlegen; aus brin Bröbtiin arbeiten. 
ebauchoir, m, Boffirbein ; Eros 
eiien,n.;Huntflabl ,m.;Brobbedbel,f. 
s’chandir, v. pr. rm. jubeln. 
Ebbe, übe, F, Ebbe, [. 
énacé, -&, a. ebenholzartia. 
ébène, f. Elbe bols, u. - 
Ener, va. jihmar beljen. 
ébänier, m. Fbenholjbaum, m. 
bäniete, m, Ebenifl, m. 
ébénisterie, 1.Nunftelichterarbeit,f 
évérgémuire, f. (sul) Einfchlitten 
in ben Ealjtieael, n. 
ébertauder, va. (drap.) bie erfte 
Schur geben; abflupen. 
ébétement, m. Lummmaden , n;; 
Etumpffinn, m. 
ébôtir, va. dumm maden. 
ébisèlement , m. tribterfärmiges 
Anbobren. ren. 
ébiseler, va. trichterförmig anbob. 
ébiselure, f. tritterfürmig Ange. 
bobrtes. 
éblouir, va. blenben ; ig. verbien- 
den, betbôren; s°-, v. pr. ſich blen⸗ 
den laffen. [Berbiendung, f. 
pioneer lerbung; fig. 
orgner, va. einäugig machen; 
tes Sit t6 berauben. + ö 
ébouffer , vn. — de rire, vor La- 
en berften. 
ébouillir, vn. irr. eintochen. 
éboulement, m. Einftürzen, n. 
ébouler, vn. ets’- , v. pr. ein- 
fallen, einſtürzen. 
bouleux , -8e, a. leicht einfallend. 
éboulis, m. Schutt, m. 
ébouqueur, m. -86, f. (fabr.) Aus- 


es iſt regnerlſches Mettez; aller par, rupfer, m.; ein, f. 


—, ju Waller reifen; faire —, einen 


Led haben; faire de 1’-, füßes, 


ébourgeonnement, m. Auebre⸗ 
gen der Anospen, n. L 
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ébourgeonner, va. tie berflüſſt- | écaillures ,f. pl. Häutchen auf dem 


en Anodpen nusbreben, auépuben. 
ébourgeonnoir, m, (jard.) Aus- 
pubmener, n. 
ébouriffé, -©, m, gérant, 
ébouriffer, re. beffürgen. 
ébourrer, ra. (ian.) abbaaren. 
Cbousiner, va, (rang.) abſchalen. 
ébracté, -&, a: tedblattion. 
ébractéolé, -&, a. ibot.) obne 
Golbblaͤuchen 
ébranchement, m. Abäſten, n. 
äbrancher, va.aubälen 
ebranchoir, m, (jard.) Æayp- 
meiler, m. 
ebranlemant, m, — — ſ. 
ebranler, va, erjbütern: âg. 
wankend macen ; In Schwung brin 
gen: #’-, v pr. manfen; ſchwanten; 
{mil.) aufbretben. 
ébrasement, m, (arch.) Ermeite- 
rung einer Ebür ıc., f, [ermeltern. 
ebraser, va, (arch.) eine Ceffnung 
Eiölbre, m. Ebro (Club), m. 
ébrécher, va. fdartia maden ; s'— 
uns dent fe einen Jabn auebrechen. 
ebriäte, f, Irunfenbeit, f. 
ébrillude , f, (man.) And mit bem 
ügel, m, 
brosser, va. (vign.) neljen. 
ébrouage, m. (teint.) Muémwaften, 
Euélyülin, n, 


ébroudage, m.Misinbrabtiichen, m. 


ehroudetr, m, Aleinteahtjlcher, m 


ébroudir, va. Drabt durch ble meitte | 


Hiehbanf ziehen. 

ébrouement, m. Echnauben, Brau- 
ver (bed Pferdes), m. 

äbhrouer, va. (teint,) audfpälen. 


s'ébrouer, v. pr. ſchnauben (von | 


Mieten. [pr. rutbar werben. 
ebruiter, va. auéplaubdern ; #—, Fr: 
ébuard, m. Heil zum Epalten, ms 
ébuchetage, m. Holzlefen, m. 
ébucheter, rn. Solz leien. 
ébullition, ſ. Aufwallen n.; Ag. 

Aufwallung f: (méd,) Hut blag,m. 
eburnin, -#, a, eifenbelnartig. 


&cachement , m, Jerquetjibuing , ſ. Kocathartique, 


écacher, va, serquetjcen, plait 
machen, platt jeblagen; nem 6, 
pinite Halt, f, [(&oibfibliger, m. 
écacheur, m, Piätter, m 
écafer, écaffer, va. Weipenruiben 
fralfen. 
ecaflote, f. zurüfbletbende Bülfen, 
ecaene, f Oebind (Warn ee), 0, 
dcalllage, m: isal,) Abfruften , n. 
&caille, f. Ehuppe; Schale (sar.) 
Brebiricbale, FE: Sammerfhläg , m; 
bein Baden abgtlöſte Mrobrinbe; 
Rapftbnede, F. Kllopflich, m.; Ba. 
renraupes F. Müllerfpinne, m; 
Biatt der Mriiftoden, m.; Barben- 
Telbec, m, — de tortue, Echilt- 
palt, n; — de for, Eifenichläde, f. 
écaillé, 8, a. céfburol, ichüenia. 


écailler, m.-bre, f. Aufternbäntler, | 


mi. »L11, 1, 
doniller, va, ſchuppen, abſchuppen, 
auuſchalen, sv, pr, ſich abbrö- 
deln. 
Écailleur, m, (sal.} Abllopfer, m 


écailleux , -s6, ſchuppicht, étre 


Perle 


i— d'or, | 


Cf, pl. 


Œlei, n. 

écale, f. Echale, Hülfe, F. 

ecaler, va. ſchälen, ausbülfen; ®’-, 
w. pr. Mb hülſen, Mb ſchälin. 
écang, m, Eimingftof, m. 


| dcanguer, vn. (Blade) breiten, 


Ööcangueur, m, -88,f. fladäbre. 
der, m. #lnis f, 
écarbouiller,vu.pop.serfbmettern. 
öcardonneur, m. Heinfinf, m, 
écarissoir, m. Mäumnabel, Neid» 
able, f [lach m. 
écarlate, f, Edarladiarhe,f. Schar- 
écarlatin, m. röthlicher Aepfel⸗ 
| mein, tt. lHuffperren, n. 
öcarquillement, m. Husipreizen 
dcarquiller, va, ausfpreljen, aufe 
iperten. 
cart, m. Geiteniprung, m. Aus. 
meichen, n; And, Abſckweifung £; 
(jeu) Ablegen, n.; Maciteuer: Ver⸗ 
venfung, &; à l'—, auf bie Ecite; 
bel cite. 
scarte, -B,n, abgelegen, entfernt; 
cartes -t#, pl. meggemorfene Rar- 
tea, u pli —, m. Grarté, n. 
ecartölement, m. Uierthcilen, n. 
écarteler, va, vleribeilen. 
écartement, m. Entfernung, Ab⸗ 
lenfung, Abweichung, FE 
&cärter, va, entſernen, abjonbern; 
| gerftreuen, abwenden; (jeu) ablegen; 
aaa bem Gbeleije fabren ; (bie Beine) 
außsfpreijen; e'—, vw. pr, fé ent. 
fernen, abmelden; ſich vérirren, 
ÉCArVET, va, (mar) fplifen. 
| Scatir, ve, (Tu) falt prefien, 
|Ecatiesage, m. Moltpreifen 
Lucde), n, 
ecaude,-2,a.hırirmänzig; ſchwanz⸗ 
lo#; -a, m. pl, Brofcbarten, f pl, 
écavecade,f. Ang mit tem Kapp⸗ 


(des 


Alme, m. 

Écbolique, a. remède 
treibentes Mittel, da. 

| Eccanthis (-ive), m. [méd,) flet. 
tiges Germächd im Mugenmintel,n. 

traëd,) abfüh- 


, ab» 


Is 
| rent, 
| Ecchyin ose (ékl-), fAlutunteriaue 
Ecclésiarque, m, firdenvorfte. 
ber, m, [m. 
Ecclésiaste, mm. Uritigér Exlomo, 
Ecclésiastique , a. -ment, adv. 
geiſtlich histoire —, Archenge⸗ 
ſchichte ; —, m. Geiflilber , m.; 
Huch Felus Sirarb, n. 
Fcooprotique,n.nelint abführend. 
ecepper, va. Hemftöde ausreliden. 
öcterlier, va, audfernen, 
écervelé, -&.a. birnloë unbefonnen. 
|schafaud, m. Gerät: Eibaffor, n. 
| = = ce rs 
—— — m. Bauperäft,n.; 
fg. Aurüfungen, f. pl. 
échafauder, rn. ein Gerſiſt auf. 
| fblagens s'—, m pr. De. fé durch 
viele Umſtände vorbereiten. 
échalas, m. Welnofahl z Ag. langer 
| Hanerer Men, m 
echnlassement, m. Anpfäblen, n. 
échalasser, va. anpfäblen. 
öchalier, m. Dfablsaun, m: 
échulotte,r. Echalotte, f. Aſchlauch, 
lan. (arg.) Echnartjänglele, n. 





6champer, 
6chancre6, -e,p.et a. ausgejchweift; 
Pe auégeraubet. 


6chancrure,f.runder Aus 
échandole, €. Dası 


échange, m. Taufb, m.; en -, da- 
gegen, dafür. 
écha 


‚avec retour ir 


cimveiden. 
é & 


[fung, 5. 


ECH 


—— m. Angelleine beim 


Gtodfifhfan 


e, f. ervorheben. 
——— es 


crer, va. A 
@aitt,m. 
f. Dachſchindel T. 


ngeable, a. vertaufchbar. 
eage, m. Œinmeiden der 


8 
aus (Städ für Gtüd), n. 


r, va. vertaufden, aus 
wechfeln (gegen, pour, contre); — 
but & but, gleihauf taufchen ; — 

beim ee em. 
de) Gtüd für Stück 


c te, m. (dr.) Tauſcher, m. 
echanson, m. Wundfchenf, m.; 
grand —, Dberftent, m. 


verlieren; (W 


échansonnerie, f. @centenamt, 


n.; Softellerel, f. 
nt, m. (vign.) bepflaniter 
Zwiſchenraum, m. 
hantignole, f. (charp.) Unter- 
la sol. n. Froſch, m. 
échantillon, m, Muſter, n.; 
(charge) Lepre, f. ; Muftergewidht, 
n.; - de drap, Tuchprobe, f.(teint.) 
PBrobelävvcben, n. IProbenehmen, n. 
échantillonnage, m. Mufter., 
échantillonner, ve. Gewichte pro- 
biren : Proben abibneiben. 
échanvrer, va. (Hanf) ſchwingen 
échanvroir, m. Hanfidwinge, f. 
échappade, f. (grav. b.) Gebt- 
ſchnitt, m, If. 


échappatoire, f. fam. Ausflucht, 


échappée, f. unbejcunenneit, | ES 
Streich, m. ; Bang im Stafle Hinter 
den Pferden ; Ummendeplag, m. ; — 
de vue, Engausfidt, f. Streiflicht, 
n.; Augenbiid ([hönenWetters),m.; 
par -s, dann und warn, 
échappement, m. (horl.) Sem- 
mung, f.; Heber der Hämmerdhen, 
m.; Entweichung cs Dampfes) ; 
tuyau d’-, Dampfrôbre, f. 
échapper, va. entrinnen, entwi⸗ 
fhen; vermeiden; (vap.) ausfirö- 
men; — le danger, der Gefabr ent- 
rinnen; l'— belle, nch glüdiih 
weglommen : —, vn. entlaufen, ent. 
wiſchen, entipringen ; entgeben : — 
de la main, der Hand entichlüpfen; 
entfallen; s’—, v. pr. entwifchen, 
entfliehen ; fih überellen; fi tren- 
nen; zu febe ins Holz ſchleßen; rei- 
Ben (Kapt) ; fi ausfädein. 
écharbot, m. Waffernuß, f. 
écharde, f. Dorn, Splitter, m. 
— va. die Diſteln aus⸗ 
reißen. 
&chardonnoir, m. Diſtelhacke, f. 
écharner, va. (tan.) auefieiſchen. 
écharnoir, m. (tan.) &chabeifen,n. 
écharnure, f. (tan.) Mbfdabfei; 
Ausfleiichen, n. 
écharpe, f. @ärpe, elbbinbe: 
Armbinde, -f.: Schultertuch (für 
rauen), n.; Blaftenzug, m.;en 
- , fohräg, feitoärts ; avoir l’esprit 
en =, zerftreut fein ; verräsft jein. 


4 
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écharpé,-6, en. eine Schärpe tra: | échenilleur, m. (orn.) Maupen- | éclaire, f. Scefitrnnt, m, 
gen freffer, En, 2 éclairer, va. erleuchten ; Ag: auf- 
-harpı en Querhleb ge | échenilloir, m. Naugenjherre, fı | Märens icharf beobanten; — ler- 
en ; jt ehe LE er écheveau, m. Sträßne, € @ebind,| prit, ble Mugen öffnen; — qn,, é1- 
aricht ig (Binr).| n, [(Baare).| nem deuten; —-—, vn, funfein, 
‘chars baltiaz idmacb, | échevelé, -@, =. verwirrt (vom| bliken. 
bars: % unb unbe- | échevin, m, Echöppe,m. [-ftubi, m. gelsireits, f. Eternblämiden, 9. 
känhig inte). échev ‚m. Echöppenamt, m. | éclaireur, m, Aufflärer ; Wiäntiur, 
charse! Haltigfelt (ner | échidné, m. Ameljenigel, m, m. ; Yeitfchiff, m. 
Nage: tig ausprägen. | Schif,-Te, a. (chass,) heißhungrig- ë, a. lügellahm, 
hareater, va. mon.) an nering- échifire, m, Trépyenmauer, f. éclampsie, f, Ainberfrämpfe, m. pl. 
"ha f Gtelje, f.; Eteljen. | échiffré, -e, a- escalier —, auf | éclanche, f. fammelfeule, fi 
Läufer (Begel); (mar.) Höflbaum, | per Mauer rubenbe Treeoe, 1. 'sclat, m. Splitter, Span; bull, 
LA 15. | ÊC ole, f. pente) Spindel, f. Etlag, Anal; Mlang: m.; fig, Auf- 
m, Corn.) Stranbläufer, | &chillon, m. Walferbofe, f. feben, n.; Wir; sau idee 
Ba. auégefabren, |échimys, m, Sitachelratte, f. | Bchmerjesi, m; — de rire, lautéé 
f. Gipblatter, f. echine, f. Hüdgrat, n.; Enitel-| Gelächter, m,; rire aux -a, bre 
„ m. ÜEinweldben in| rüden, m. lanit lachen. 
Mid ; Ralkwafer ; Wegräumen bes | öchind, -8, a, (bot. flachelig. clatant, -8,n. glängenb; belliés 
, échinée, f. Hüdenftid vom Echmwel- | nenn; Ag. auégeseinet ; — ‚m 
i „ zu, Epripkuchen ; Eleiner | ne, n. [n, pl, | fünfiliber Diamant, m. 
— m. ; brelediges Beet, nm. |échinéens, m, pl. Etabeltbiere, | éclatante, fr. Brillantrafete, f- 
der, va. brüßen, abbrühen; | dchiner, va. baë Müdgrat serbres dclatement, m. Eplitern (einck 
serbrinnen; 8 —, v. pr. Mb ver | den, freuilabin machen; Tam, er | Mes), m. 
—— (E AR J ARE —— — LE premiere, fpalten; 
4 „ m. enbe DIdeH, om, pl. Bictlpel, m, pl rachen ; zlämzen, funfeln; Be; tube 
échandoir, m, Brüpleffel; »plap, | dehinite, f, verfieinerter@relgel, m. | brechen , fund werten; — ee rire, 
m,;-baud, m. échinopode, m. Rugelbiftel, f, laut aufladen; a'— „FT. pr. reißen, 
tchandure , £ Einer; beim Der. | échiqueté, -e,n. (bl. ) gefchact, plabtn. 
Saul, m, [fblag, m. |öchiquier, m, Etats, Damena]| dolectique, =. efehiiih; — , mi. 
a » % Œrhipungéaus.| breit; Schapfammergerict (in Enge | Wrlettiter, m. [fopbıe, r. 
akt f. (tan.) Ehmige, 1. laut), Finanicellegium, n. dolectisine, m. efieflihe hie 
mi. bronbiger Geruch, m.; | écho (ko), m. Mirerball, m, éclichement, éclèche, m. Zerfil- 
ae" branbig rierben. échoir, vo irr, jufallen , zu Theil | delung elned Yehne, € 
de, f. erfter Galjjur, m. merben; verfallen; le cas échéant, | dolicher, ra. ein Yeébnaut gerhüdeln. 
ichauffement, m, Ermärmung;| eintretenbenfale, éclipse, € iastr.ı Derfuñerunà : 
= chome, m. Nubernngel, m, fig. Vertunfelung, % 3 fam. Mbioce 


er, va, märmen, erbiken, 
heizen; Ag. in —— Tehiger ip 
va, Dam merben; @-, vi pr. 
warm werden, M erbipen ; Bg. jor- 


merben. 
urée, f. unvermuibeten 


bel, n-; Ag.toller&treid, m. 
echn f. Sleblalter, f. 
écha f. (fort.) Marie, F. 
— Alyagearäben,m.pl. 
ble, a. (com. fau . 
Fr. ae “Éd, mn 
a — herfalltage ent- 
baltenbea ntobud, n. 
échec 2), m. Start, n.; fig. 
Deluß m. Schlappe, S,; — ot mat, 
achn In 


bahmatt ; -« (éché), pl. Schat- 
kel, 2 Eihahbfleine, m. pl.; 


QE. Eitang, m. Giräßne, f. 











® IE, Better Ms 
Schelette, 1. Heine Lelter : Wagen- 
eiter, LE Mauer t, I, 


ech 
$chalier, m. frabnieiter, f. 
échelle, f. @eiter; Ag. Zonlelter, 
f.;serjöngterMatflob,m.;— double, 
À „f.: — de rubans, Bant- 
aulvep, m. ; Eitufe; Abltufung, f.; 
4, Etapelpläge (in ber sus m, 


[fel, f. 
. keiterferoffe; Ag. Etaf- 
— Ta. (mil.) AOL 


mi, Mbraupen, 0. 
Ta. übraupen. 


öchomätreidko-), m. Schallmeſſer, 
Fr. +2 Jpivèise zu bauen, € 

échométrie(éko),f. unit Schall 

échoppe, f. Mrambube tan fâu: 
ſern ; Hakirnabel, F. 

schöpper, va. (grar,) mit der Nas 
birnadel arbeiten ; nuébauen. 

échoppier, rm. -ère, 1. Bubenime 
baber; Mielnfréämer, on, ln, f; 

échoudge, m, Gträntolak, m, 

öchonement, m. Etranben, Edel 
bern, 0. 

échouer, va. auften Strand ſehen; 
=, va, franben : Ag- mißlingen- 

écimabls, a. (jard.) füpfbar :; ae 
aipfelbar; 

öcjmer, va. fürfen (von Biumen). 

éclaboussement, m, Befpriken 
mit Keih, m; 

öclabousser, ra mitflerh befpripen. 

&clabousaure, € augelpribherfoib, 


m, 
éclair, m. Blig, m, Wetterltuchten, 
n. + fig. lan, m. ; Blidfeuer, n. 
éclairage, m. Beleuchtung (mit 

Baternen pt, f; 
éclairant,-e, n.gne — Ueubtantin. 
selairei,m, freier Blap im Maire, en. 
äclaircie, € (mar.) B!inf, m. 
éclaircir, va. auf, anebellen; auf⸗ 
beitern;, flären, Iibten; Ag. ins 
Licht fegen : (einen Imeifel) beben ; 
""- „vr. pr. Aid aufllären:; Ag. an 
bas Sidt Tommeen ; ınd Alare ju fom« 
men ſuchen. 
— —— m, Aufflaͤrung, 
F, Aufl iub, au; for.) Auslichten,u 
éclaircisseur, m, @lätter, ın, 


léclisser 





ienheit, f, 
éclipser, va, verfinflern, vertun 
fein (au Ag): =, +, pr. ih 
verfinſſern Ag. verfckrolnben, 
écliptique, f, Eonnenbabn, f. 
&clisse, f. (chir.) Schiene; gejvals 
tene Hleidenturbe, fı; Epint, m. pli 
Drehen zu beige ve. ; Blafebaig- 
brei ; Binsentärbibem, n. 
1 va, (ehir.s ſchlenen 
&elienette, r. Heine Schindel, €. 
A 8, a: lentenlahm ; hüps 
velbatt. 
éclore, rn, irr. audfrieben, her— 
auéfbidufen ; aufblüben ; anbreiten 
(vom Zage) ; Ag. an ben Tag kom» 
men. | [ben, n. 
|&closion, f. Ausfrlechen; Mufblis 
geluse, f. Sihleufe, f. 
|Etéicluse, Eluis (Smbt). 
'éclusée, f. Sibleute vol Waſſer. 
| &celusier, m. ESchleufenmeilter, m, 
écobuage, m, Méftiventen, n. 
| &oobme, f. Nafenfierber, m. 
ecobuer, rn. abibmenbei, 
eoocheler, va. Scteahen machen 
öcocher, va. Chen Ielai mirken, 
écofrai, Scofroi, m, Hlerfrijh, m. 
évoiuson, m.&dteln; Erfhranf, m. 
&colütre, m, Sihelaffter, m, 
école, € Eduie, f.; fuire une —, 
einen Hod lhiefen. 
écoletage, Goollefage, m. Mise 
bkötrlumg, T. im, 
écolétte, écolète, © forf.) Salé, 
écoletter, doolleter, va. (orf.) 
tunblblagen. [Anfänger m,; sin, fe 
écolier, vo. -Ëre, C Zchller; fig. 


Digitized by 008 e 


ECO 


112 


écollage, m. Abtratzen der Felle, n. !6couana, f. Müngfeile; Beinraë. | 


éconduire, va. irr. hinausführen; 
fig. abweiien. 

&conomat, m. Bermwalterftelle, f. 

économe, a. wirthſchaftlich; —, m. 
> e Haushälter ; Landwirth, m. ; 
e ", . 

$conomie, f. Haushaltung, Oeto- 
nomie; Dauébältigfeit; Ag. gwed. 
mäßige eintheilung, f.; — rurale, 
Lanbroirtéigaft, f.; — politique, 
Gtaatémirthfhaft, f.; — domes- 
tique, — particulière, Hauswirth- 
ſchaft, f. ; entendre l’—, die Wirth- 
ſchaft verftehen. 

économique, a. -ment, adv. 
wirtbichaftiih, ökonomiſch; —, f. 
SHaushaltungstunft, f. 

économiser, va. baushälterifch ver- 
walten, fpaten (sur, an). 

économiste, m. Landwirthfchafts- 
fhriftfeller, m. 

&cope, f.(mar.) Baferfhaufel, £.; 
(jard.) Abftoßeifen, n. 

écoperche, f. Kraßnbalten, m. 

écorce, f. Baumrinde, Schale, £ ; 
fig. Reußeres, n. 

6corcement, m. Abrinden, n. 

écorcer, va. abrinben, fchälen. 

écorché, m. Muskelfigur, f. 

écorché, -e, p. et ae, (v. écor- 
cher) ; gedrüdt (von Pferden). 

écorchée, f. Woltenjchnede, f. 

écorcher, va. abhäuten, fehinden ; 
fig. NOCH Deneen , fneflen; ver. 
legen; radebrechen ; wund reiten (ein 
Pferd); — le gorge. im Halje fra. 
gen; #’-,v.pr. ſich jchinden, fit 
—— ſich wund reiten oder 
egen. 

écorcherie, f. Schindanger, m. ; 
fig. fam. Bentelfchneiderherberge, £. 

écorcheur, m. Abdeder ; fig. Leute- 
fhinder, m. 

écorchure, f. Schrammen der Sant, 
n.; wunde Stelle, f. Boif, m. 

&corcier, m. Sa duppen, m. 

écore, f.(mar.) Gore, f. : fleiler 
Küftenabbang, m. 

6corer, va. (mar.) abflügen. 

&corner, va. die Hörner abfloßen ; 
abfanten ; fig. ſchmälern; (grr.) 
überrumveln. [(bet einem, qn.). 

€cornifler, va. (am. Kümarepen 

Scorniflerie, f. Echmarogerei, f. 

€cornifleur, m. -se, f. Schma- 
rotzer, m.; in, f. 

$cornure, f. abgeftoßene Ede, f. 

Fons 6, a. et a. ſchottiſch; 

Schotte, Schottin; Schottländer, m.; 


ein, f. 

L'E(é)cosse, f. Schottland, n. 

Écosser, va. nushülfen, ausmachen. 

écosseur, m. -s0, f. Aushülier, 
m. ; ein, f. 

Scot, m. Zeche; Zechgeſellſchaft, f. 
Oelag, n.; Baumftanım mit Knoten, 
m.; parles à votre —, fprecht mit 
eures Gleichen. 

Scötage, m. Ausrippen des Tabacke, 
n.; Orobbrabt, m. 

&cötard, m. (mar.) Rüfte, f. 

Scöter, va. Tabad ausrippen. 

écouailles, f. pl. innere Echenfel- 

wolle, f. 


pel, fi 
écouaner, ra. (mon.) beirbroten. 
écouanétte, F. Jabnplatte, F. 
écoué, -6, p. et a. ftumpfſchwänzig. 
écouer, va. ben Schmanı abbanen. 
écouet, m.{mar.} halle, Smeite, f. 
écouile, m. Hübitergeler, m. | 
écoulement, m. Abflıh, Ablauf; 
(com.) Abjak, m, | 
écouler, rn. et s'-,%, pr. abflie: | 
Ben, ablaufen: Ag, verflichen, ver | 
reichen ; Ach urüdsichen ; l'urgent 
s'écoule, baë Weit qibt fih unbe: 
merft aus. 
écoupe, f, Œrbiarre, f. 
éooupée, f. Schifiebeien, m 
cour v, Escourgeon. 
urter, v 


éco ar, va. abfuben: ablürien 
zu kurz jchneiben. (gute), f. 
m, led (im Stein: 


écouss 
écnute. £. dort |: Gitterſtuhl 


(in Alöftern), m. ; Eire ar -8, auf 
der Bauer fMébén: -=, pl. (mur) 
Sıboten, £. pl; Dampflöcher fin | 
Gajematten), n. pl. Cacrecbt. 
écouté, -8, p. et m. [man.) |tul- 
écouter, va. bören, iuhören : hor- 
Gen: Bebör geben, grborden; s'—, 
v. pr. auf fd hören, Ag. ih ver 
mweichlichen. 
écouteur, m.-86, f. Sorher, Auf— 
pañer, m.; -ln, f. 
écouteux,-88, a. man.) ufÿig. 
6conutille, f. (mar.) Yufe, f. fr. 
écoutillon, m. (mar.) Evrinylute, 
6&couvillon, m.(boul.)Ofenmiiher; 


(ertil,) Stüdwilher, m. 
écouvillonner, va. fartil\ qué- 
wiſchen. IVUerbinden, n. 





Ecplérome, m. Poſterchen beim 
écraignes, f. pl. Ubendtrünzchen 
(auf Dem Yanbe), n- 
écran, m. Feuer-, Eichtichirm, m. 
€ecrancher, va, bie Falten nusftrels 
en. für: platt, gebridit, 
écrasé, -&, p. et a. Ir. écraser): 
écrasément, m. Serauetisbung : 
Demütbigung, f [mern. 
écraser, va, jerſchmettern, securite 
6craseur, m. Berbrüder: fig. Mer 
nichter, m, [Terabiınen, n. 
écrémage, m. (rerr.) Abjchäumen; 
écrémer, va. abrahmen; fig. Ind 
Beite meanehmen. | 
écrémoire, f. —— ei, m 
écrénage, m. Beiitneiner der Wéte 
tern, mn. 
écréner, va. bie Leſtern beſchneiten. 
noir, m. (fond, ce.) Bejchneibe 
MEET: Me 
écréter, va. (mil,) abfämmen. 
écrevisse, f. Arche, m. 
6crier, va, (tir.) (Drabt) reinigen. 
s’6crier, v. pr. anérufen. 
écrieur, m.{tir.) Drahtreiniger, rm. 
écrille, F. fijmebr, n. 
écrin, m. mucktäſſchen m. 
écrire, va. et n. irr. ichreiben (an, 
à, über, sur); fehriftlih aufiepen. 
sée, f. Diamantpulver, n. 
écrit, m. Schrift Hanbihrift, f.; 
pu — ſchriftlich. 
criteau, m. Aufſchrift (auf Büch- 
fen 2c.), f.; Bettel, Anjchlag, m. ; | 


ECU 
-x, pl. Eibmipen, Strelfen (Zub), 
m. pi 


écritoire, f. Sıhreibjeng, n. 
écriture, f. Evbrift: Hanbihrift, €; 
Aufſatz, m.; betlige Schrift fi Dante 
lungöbürker, m, pl, 
serlvailler, vn. fam,. idmieren. 
écrivaillérie, f, Sucht zu fhmie- 
ren, É [rm.; «in, di 
éerivailleur, m. -se f. Scribler, 
écrivain, m. Schreiber; Bchelft. 
fteller, em. 
écrivassiér, -öre, an. [hreibfücbtig; 
— fm. Eibinierer, m. 
serive, fl, Breüſtange, C. 
écriveur, -86,n. Kbreiblaftig, 
écrou, m. écranbenmutier: Ges 
Fangenenlibe, f. 
écrouellés, f. pl. Zfropbein, € pl. 
écrouelleux, -86, a. ffrovhuiüe. 
écrouer, va. in bite Liſte der Befans 
genen einibreiben: 
Écrouir, va, falt himmern. 
écrouissage, écrouissement, m, 
Aaltſchmſeben, nn, 
écroulement, m, Einflüren, m. 
s'écrouler, +. pr. tinflürjen, sufam. 
menbrecen; Dg. untergeben. 
scrofter, va. abrinben, 
sort, -8, a. roh: toile -e, unge 
bieichte Yelnmwand, f.;-es de bois, 
junges Foly, n. 
Écsarcome, m. Hleifhaemäde, m, 
Ecthymate, m. fliegenbec obs 
ihing, mi. 
Ecthymose, f. Blutwallung, € 
Ectopie, f (chir.) Berrentung, €. 
Picgtrotique, a. frubtabtreibend: 
hetype, f. Muüunzaberuck m. 
Ectypique, a. mänzabtrudartia. 
eco, m. Edit, m, ; Wappenfbil, 
mn; Ihnler, mi. 
eenbier, m, (mar.) Aldie; F 
écueil (-kouy?), m. flippe, & 
écuelle, f Mavf, m. Schale, € 
deuellée, f sin Napf vol, 
CCuIsser, vu. (for.) lviltiern. 
éouler, va. über, niebertreten. 
éculon, m, (eir.) Schöpfleffel, m, 
Gcomage, m. Abſchäumen, m 
écume, f. Echaum; Echmeiß (her 
Yrerper; Weifer, m.; Schlack Es 
fir. Abſchaum; faliber Würfel,m. 
edler, vo. et n. fhiumenz abs 
jıbäumen; fig. baë Pelle abnehmen ; 
{ Seutalelten 1 dufanmentragen ; 
Cüriels verfälſchen. de T. 
écumeresse, T. (ser) Schaum: 
écumette, f, Abichäumelleb, a. 
écomeur, m. Mbjhäumer, m3. 
littéraire, Biiberausichreiber, m. 3 
— da marmites, Stbmatogér. m. 
ÉCUMEUX, -80, a. [podL) félin 
ment. 
écumoire, f. Staumlôtel, en. 
ecurapge, m, Erheuern, Fegen, u. 
couréau, m. Karbenbiftelpuger, en. 
Öctirer, va. ſcheuern, einigem. 
ecnrette, f, Mrager, m. ; Sölden 
zum Puhzen ber Waſſen, m fn. 
erurenil (-reur”), m. Eibbörnden 
Öcureur, m. Echeuerer, Feger, m. 
écureusë, f, Scheuerfrau, + 
écurie, f. Pferdeftall, Stall, m. 
écusson, m. Schildchen, n.; € ii. 


= 
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fest, m.; Kräuterfädcgen, n.; 
(mar.) @piegel,m.; Aushängeichlid, 
n. enter en —, oculiven:; (mon.) 
Aüdfeite, f. 
écussonnable, a. ocufirbar. 
NNET, va. oculiren. 
$cussonnoir, m. Dculirmeffer, n. 
écuyer, m. Schilpfnappe; Bereiter, 
Etalmeifter ; Dofcavalier: Baum- 
fehl: (vign.) Rebenfog, m.; 
grand — , Oberfiallmelfier, m.; 
- tranchant, Vorſchneider, m. 
écuyère, f. Kunftteitertn, f. 
#dacit6, f. fig. l’— du temps, der 
gs der Zeit. 
enté, -6, a. zahnlos zahnluckig. 


édenter, va. die Zähne (eines | ER 


Kamm 2c.) ausbredhen. 
édictal, -@, a. obrigfeitiié. 
édifiant, -6, a. erbaufidh. 
édificateur, m. Œrbauer, m. 
édification, f. Erbanung, f. 
édifice, m. Gebäude, n. 
er, va. bauen, erbauen (auch 
fig.) ; zufrieden flellen. 
«lie, m. (ant.) Aedil, m. ; fig. 
Aanifrateperf on, f. 
t6, f. Hedilamt, m. «würde, f. 
De imbourg(-bour), @dinburg. 
m. @ict, n. 
#diter, va. verlegen (ein Buch). [m. 
éditeur, m. Herausgeber ; Berleger, 
édition, f. Ausgabe, Auflage, f. 
Edme, Edmond, m. @dmund, m. 
tdosser, va. (parch.) abfchaben. 
Aiedouard, m. Eduard, m. 
on, m. Eiderdunen, f. pl. 
educabilit ‚ f. Ausbitdungsfähtg- 
eit, f. j 
€ducable, a. ausbildungsfähig. 
éducateur, m. -trice, f. Erzieher, 
m.; in, f.; = a Zeid⸗ 
ler, m.: —, a. Erziehungs ... 
éducatif, -ve, a. Erjie unge... 
“éducation, f. Sraiebung, f.3 — 
des abeilles, Bienenzubt, .; — 
des bestiaux, Viebzucht, f. 
Se , f. (chim.) Abfü- 
ung, f. 
édulcorer, va. (chim.) abfüßen. 
éduls, a. (bot.) eßbar. 
éduquer, va. pop. rerjtehen. 
£faufiler, ra. autfaiern. 
Fffacable, a. auélff@iic. 
Effacer, va. auslöfhen,, auaftret. 
den: Mg. mertligen; — la corps, 
ben Mörper gerabe balten; R'—, v. 
3a; fé Berlin; verſchwinden. 
iaetre, f. Mudgeltricenee, n, 
Eflanage ; m. Abbiatten ; Schro⸗ 
fen, n. [ihröpfen. 
Efaner, va, abblatten : (etreibe) 
Eianetir, m. (ngr.) Eihrörfer, m. 
Effanures, f, pl. (agr.) Abgefchntt 
tere, I. [Hürgung, f. 
Effarement , m. Schreden, m. Be 


Effarer, wa. beftürit maden , ver. | E 


mitm; #’—, 7. pr. beftürit werben, 
außer fich gerathen. 

cher, va. verfcheuchen, 

ſchen machen; ig.abichreden; cheval 

€, fheues Bferd,n.; 8 -, v.pr. 

deu werden. 
ffarvatte, f. arg a ‚m. 
Effautage, m. alte Baßdauben,f.pl. 


Molé, Dict. de poche. I. 
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Effectif ,-ve,a.-vement , adv. 


wirklich; in der That: zuverläffig ; 
-, m. wirklicher Bora ; Thatbe. 
and, m, [f. 


ffection, f. (math.) Bezeichnung, 
Effectuati ; g 


n. 

—— (gant.) Abgang, m. 
Effémination, f. Berweidhlihung, 

f. , [- , m. Weichling, m. 
Efféminé, -8, p. et a. weiblich; 
Efféminer, va. verweichlichen; #’—, 

v. pr. weidlich werden. 
ervescence, f. Aufbraufen, n. 
Effervescent, -6, a. aufbrauiend. 


Effet, m. — f.; Œindrud, | Ef 
0 


m.; Ausführung, Bolljiehung, f.; 
Gepäck, n.; Wechſel, m. ; en —, in 
der That; pour cet —, in ber 
Abfiht ; à quel — ? wozu? ar 
de, ju dem Ende daß; vous me 
faites 1’ — d’un poltron, ©ie fom- 
men mir wie eine Memme vor; 
-s, pl. Güter, n. pl. Œffecten, pl.; 
-ı mobiliaires , Mobillen; -» pu- 
blics, @taatépapiere, n. pl. ; -# 
de campement Lagergerdthfaf: 
ten, £. pl. 

Effeuilisison, f. Entblättern, n. 

Effeuiller, va, entbiättern, abblat- 
ten; ®’- ,v. pr. Die Blätter verlte- 
ven; Mh ſputtern. 

Effcace, a, -ment, adv. wirffam, 
kräftig + mit Nadtrud; = ,f. Wirk 
famfrit, T. 

Efücasits, f. Wirfiamtelt, f. 

Efficient, -#, a, mirfend. 

Eitirie, f. Milbniñ, n. ; Bildfelte, f. 

Effilage, f. Uusfäneln, fajern, n. 

KBfiflä, m. Franfe, f.; Trauertud 
mit Franſen, n. 

Eiülö, -6, p. et a. auêgefafert ; 
fig. bager, fhlanf, dünn. 

Efüler, va. ausfajern, auszupfen. 

Efflochage, m.(pap.) Aus ale 
n. [ausfafern. 

Effilocher, va. (pap.) (Xumpen) 

Effllocheur, m. (pap.) Ausfafer- 
cylinder; — ,-88, Kumpenansfaier, 


m.; «in, T. 
EfAloguer, va. Seide ausfafern. 
Effiloques, f. pl. umgebrebte Sei- 
de, f. ; vorftebenbe an “pl. 
Effilure, f. Ausgefaftes, n. 
Effioler, va. (agr. (chrövfen. 
fflanquer, va. abmergein. 
eurage,f. (még.) Abnarben, n. 
Effleurer, va. abpflüden ; fig. ober- 
fläcblich berühren; rigen; (még.) 
abnarben. 
Effleurir, vn. (chim.) Blumen an. 
£ en ; verittern. m. 
ffleuroir, m. (parch.) Abroifcher, 
ffleurures, f. pl. (gant.) befchä- 
biate Stellen, f.; ÿallipäne, m. pl. 
orescence, f. (chim.) Anflug ; 
— Dautausfhlag, m.; Bluͤthe⸗ 


eit, £. 
Éfflorescent » “0, 8. verwitterbar. 
Effluence, f. (phys.) Auöftrömen, 
n mm. 
Effluent, -6, a. (phys.) ausftrô. 
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Effluve, f. (phys.) Ausflus, m. 
Effluxion, f. (med. ek 
ang, m. [jen, n. 
ffondrement, m. (jard.) Gtür« 
Effondrer, va. tief umgraben, 
ſtürzen; einftoßen ; (cuis.) ausneb. 
men. 
Effondrilles, f. pl. Bodenfag, m. 
s’Efforcer,, v. pr. fit frere: 
d bemüben. 
ort, m. Anftrengung. Beftrebung, 
f.; faire tous ses -s, fein Mög- 
lichſtee thun. [m. 
Effraction,f.gewaltfamer@inbruch, 
Effrayant, -6, a. férediic. 
Effrayer, va. erfchreden, in Schre⸗ 
den jepen; s°—, v. pr. erſchrecken 
(über, de). 
réné, -6, a. ungezähmt, unbän- 
a frech. - ff 
ent = —— —— 
T, va. (agr.) ausjaugen. 
Effroi, m. @&recten, m. 8 
Effront6, -6, a. -ment, adv. 
Are unverféämt. 
ffronterie, f. Unverfbämtbelt, f. 
Effroyable, a. -ment, adv. fred. 
lib , entſeßlich, abfchentich ; außer- 
ordentlich. lgießung, f. 
Effusion , f. Nusglehung ; fig. Gr. 
sloureean, — ue m. 
opile, f. Gemſenkugel, f. 
a 6, a. gleib, Por: gleichfoͤr· 
mig: gieloi tig; ſich gleich blei. 
benb ; Al’ = de ..., ebenfo wie … : 
— m. (der) Glelbe; mon—,meines 
Gleichen ; traiter an. d’ — à —, ei. 
nen mie feines Gfeihen bebande! 
égalé, -6, a. (fau. Patfprenkelt, 
également, m. (dr. WMuéaleibung,f. 
egalument,adr. in gleichem Grabe, 
Leid, ebenio. 
égaler, wa, alelb machen, ebenen; 
gleich jein; aleich ftellen ; — qn. & 


an, eimen mit elnem vergleiden: 
einen einem glebbfielen ; n° , 7, 
pr. fh glelch achten. [nf 


égalisation, f. dr.) Autgleihung, 
égaliser , va. alelmacben, ebenen, 
egalisoir, m, Yulverfieb, n. 
égulissage, m, (horl,) Abgleichen 
der Mäper, n. 
égalisures,f. pl. gefirmtee Erdd. 
pulner, nn, [milgfelt, f- 
égalité, f, Gleichheit; leichför. 
égard, m. Müdfit ; Mbtung, f;, 
2 — de, in Betracht, im Vergleiche 
mit; à mon —, was mi betrifft; 
à tons a, in jeder $infikt,en —, 
in Aniebung: avoir — Age, auf 
cie. Haile nehmen. 
dgnrement, m, erlrrung ; fig 
biebmelfung, F. 
egurer, va. irreführen; fig. irre 
madben; verrüden; verlegen: #'—, 
v. pr. [Id verirten ; Ag. abicbmeifen. 
égarroter , va. (man,.) am Wiber- 
rifte brüden. 
Ayar, va aufhehtern, aufmun— 
term: (peint,) aufbellen: #—, 7 
er, Neo aufbeltern; = str go, 
Br über einen luflig machen. 
(e)jeda, u. la mer —, bad Ägäle 
fée Meer 
€gäle, f. Œibifheere, f. 


8 


EGI 
égide, 


f.: Schild; 
bug, m. ſſchneiden. 
églander, va. (vét.)eineDrüeaus- 
églantier, m.bagebuttenftrauc, m. 
églantine, f. wilde Rofe, f. 
église, f. Riche, £.; Ag. Geiftlich- 
eit; Gemeinde, f.; — mère, Mut- 
terficche, f. ; — fille, filial, n. 
églogue, f. Hirtengedicht, n. ; 
€g0, (lat.); l’alter — du roi, ebenſo 
mächtig ale der König felbft ; Stell. 
gene 2 — $, 7 
gohine, f. Lochjäge, f. 
— vn. ju Biel von ſich fpre- 
en ; jelbffiüchtig ein. 
6golsme, m. Selbftiuct, f. 
égoïste, m. Seibftjüchtiger, m; —, 
a. —— lſũchtig. 
égoïstique, a. -ment, adv. ſelbfi- 
égoité, f. übertriebene Gelbftiiebe ; 
beit, £ 
égorger, va. die Kehle abfneiden; 
erwürgen ; Ag. au Grunde richten. 
égorgeur, m. Würger, Mörder, m. 
s’6gosiller,v.pr. fit beifer fchreien. 
égotisme, m. Selbftiudt, f. 
égotiste, m. Selbfiütier, m. 
egougeoir, m. (mine) Schwind- 
grube, f. 
égout * mM. Abfluß m, Traufe, Ab- 
zucht, Rioafe, £. ; offener Schaden, m. 
gouttage, m. Abtropfen, n. 
— ‚m. Abtropfen, n.; 
ntmänerung (des Bodens), f. 
égoutter, va. et n. abtropfen, ab- 
ue laffen; s'—, v. pr. abtrö- 
pfeln. À 
egouttoir, m. Abtropfbret, n. Ab. 
tropftrog ; (ouis.) Durbjbiag, m. 
— — f. pl. legte Tropfen, 
m. pl 
égrapper, va. Trauben abbeeren. 
égrappoir, m. Rafpel zum Abbee- 
ten, f. 
égratigner, va. etn. fragen, auf 
ape rigen; fripein. ; 
eur, ın. -86, f. (soier.) 
ie 


fig. Schirm, 


aber, m. ; ⸗in, fe 
tignoir , m. (pass.) Auszack⸗ 
ufraubeifen, n. if. 
égratignure, f. Schramme, Narbe, 
egravillonner, va. einen Baum 
ausheben, veriegen. 
E(è)gre, E(é)gra, Eger (Stadt). 
egrenage , égrainage, m. Abbee- 
ren, n. 
égrène, f. (charp.) Riammer, f. 
égrené, -©, a. famenfreflend ; un- 
eingepadt. 
égrener, 6 er, va.audförnen, 
abbeeren ; — , va. jcharf fein (vom 
Rafirmefler); ® —, v. pr. ausfallen 
(vom Samen). m. 
égrenoire, f. Heiner HölzgernerKäfig, 
egrillard, -e, a. munter, aufge 
wedt, —, m. une Bruder, m. 
égrilloir, m. Teldrechen, m. 
égriser,va. einenDiamant jchleifen. 
égrisoir, m. Diamantmörfe, m. 
egrugeoir, m. Stampfbüchfe, f.; 
iffeifamm, m. As (& 
er, va. gerfioben ; orn) 
„roten: ar an ae 
grugeure (-jure),f.Zerfloßenes,n. 
egueule, m. Orobian, m. | 
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ner Mandhe), rm. 
égueulèr, vu. Den Hals cine We- 
füßch abidlagen ; a, vw. pr. an 
— jein; fam. ſich heilen 
Ihreiert, 
l'Etéigypte, £ Mcanpten, n. 
égyptlaë (-ciuc), 
Salbe A 
Efé)uyptien (tien), 06, a, ts. 
gern; Megupier, m. in, f.: 


ni, Gguptifde 


Higéuner, aru.; «ii, à 
Eh ! int. ei! ét pod! — bien ! mum! 
éhonté, -e, a, fbamlos: énitebre. 
ehrätie (cie), f 
{Pflanjel, m. 
Eider i&dere), m. Eidervogel, m. 
ejaculateur,m. uéivripmualel,m. 
éjaculation, C. Ausiprigung (Deo 
zameime. fr fg. Elofgebei, n. 
éjacnlatuire, a. Eomen auéfoct: 
BEIG, 
einceuler, va, ausiprigen, 
6jamhber, va. (Tabak) auérivyen. 
éjarrige , is, (chap) 
ber arr bin Dante, TL 
ejärrer, va. (chape) 
Haare ausrupfen. 
éjection, 1. (mdd.) Husmurf, m; 
(dr) uewerſen,a 
elahurable, a. brarbeilbar, 


Œbrengrélé 


1| auf 
Auerupfen 


Ele groben 


éluborateur, -trice, u. bermirtent, | 


élaboration, € craëd.) Suberéls 
tua, EZ 

élaborer, va. (iméd. 
bersiten (Blut 26. ]; 


ausardelien, 
berriter S'—,"v, pr. ſich 
aiabliben 

Elagrüre, m. Al isicbnıetben Der Melte,n 

élaguer, vn. tie Heite aueichneiben 

(tin Ybort) auëftoben. 
331 
esvenfeinne,T 
ſ. Mnuloie Déc mis 
Hafer À 

Œlinntbiér, 
IH, 


GE: ubfurien; 
élagueur, m. Baumausjhneiber, 
élus, m, Gelpalınz 
6lambication , 

netalijiben 
élan , m. 
Anlauf, 


n 
lebbafte Yufmal- 
lung, T- laufgeſchoſſen 
éluncé, -e, a. fana unt tunis hot 
éluncement, m. ÆEwriniwér 
déénber Zibınen , 

hits TE, 
élancer, 


I 
lanceE, CU 


— Les 
 Eipriing, 
- 


üß, 


in" 
+ — pr. fi u SIuHFIEN, Auf EL: 
ten GE. lich aufibimingen. 
éluphre, m. Birjtikäfer, 
elurzir, vu 
made 
MAIEID 
pr; melter werden, ſich 
Nb ausweten 
bie li EE 
elarr ISseinent, 
Ag. Fretlaſſunget 
'élurgissuré, Fei 
élasticité, i+ hebt 
: élastique, a. élañtift. 
, Glentetir, m. Habimane;Aurfirit,m. 
electif, -Fa, Wahl 
Jeſchichn. 


lei ton, 7 Wobl 


TEL. 
ermeiiern,„ beeiber 
fg. En areiheit feBen ts fein 
il Fo. ét 8'—, TV 
audbréléc, 

erfolgen: 


1UBL TEN, er 
TOR. | 
ergrellen 





T “A Fr 1 sa. 
A» EUR BUG 


Erväblun 


il.) Huserwählung, Fc Biteueranit, 
n,; — à la graäce, Gnabeuwanl. 8: 


6lestoral, -6, a. Kurfüritiich; Mar. 


Wahl... 


égueuloment, me, Qusfchleken (eie | 


télévatoire, m. chlr. Geb 


| 





L 


ELI 
électorat, m. Stunvürbe, £ Murfôr, 


cnibbEn, m. 
électrice, f. Murfürftin, f. 
électriciame, m. Ütleftrieitäte 
inficm, nm. 
électricité, f. Eleltricität, T, 
électrique , a, rieftrlfb ; machine 
— Bieftrifirmaichine, € 
électrisable, a. rlefrrifirbar. 
électrisation, f. Eieftrifiren, m. 
eleetriser, va. eleftrifiren- 


électromètre, m. Üielirieitäis- 
Mener, In, 
électrométrie, f. Bleteleitin. 


menungsfunf, T. [irdastr, m, 

électrophoré, m. @ieftrieitäte 

élect ruacope, m. Duftelefteleltäe- 
meifer, m. 

Gleetunire, rm. Yatmerge, f. 

elögamment, adr. zierlich, elegant. 

élégance, f, Zieriihfeit, Eleganz, f 


(elöguant, -&, m. jierlich . mens, ge 


ſchmactvoll, elegant; - n.Etußper, En. 
élégiaque, a. elegiich. 
élégie, f. Mlagegebicbt, a, 
élégiographe, m.Œirgienvidter, ra, 
élément, in. Urieff, m. lement, 
n.;-#, pl Anfanadgrüände,, m. pls; 
tl.) Brob und Klein. 
elömentuire, a, elementarilch 
elenetigue, au théologie 
etreittheologie, € 
#lengt, m. Afenbatm, m, 
éléphant, m. Elepbaut, m, 
GAL phant asig j-ite), m. arabil®e 
ME, É 
éléphantin, -6, a. eleybantenartig-| 
éléphantique, u. maferfüchtia. 
elephantopäde,a.eitpbantenfühla. 
éléphautorhage, a. von Wiepban- 
ten fleij t lebend, 
éleusinies, f. pl, eleufinliche ir) 
Gels M lıkminbel, & 
clentheromanie, f. Æretbeit 
éléuthérophobe, a. freibeitaiben. 
élevage, in, Zucht (ber Thieres, € 
élévation , f. Erböbung ; Gôbe, L: 
Aufrif „an, fg. Erbebung, (Erbe 
beubeit; Beförberung; — du püle, 


Koibebe, E 


; J coange ſ. 

élève, in, et f, Sdhölee, ms “in, £.i 
égalité, mm. 

élevé, -6, p.et a erhöht (m. éle- 
var]; erbaben, hoc. 

élever, va. erhöben, böber firlich, 
in bie Söbe ziehen „ erbeben ; em 
ten ; aufyichen, groß ziehen ; œufitéle 
enge, r.pr. ſich erbeben dur 
fkeigen; fg. übermätbig merke; 
(med ı atiefabren ; in bie bobé En 
Mécoe 

levure, €. Gipblalter, £, 

’Eiejlide, f. Œlis, n. 

&lider, va. (gr.) elibirétt. 

Etéilie, m, Blind, m, 

E(é)lien, m. Mellan, m, 

eliribilite, f. Wäbibarteit, Wahl 
1410 akeit, FE: 

élinble, a, mäbibar, maßlfäble. 

élimination, £. (alg) Begjdir 
ſung, 

éliminer, vn: (alg.) megjchaffer;, 
üg. vom alice fhafjeu, and) die 


lélingué, -e, a. (h. n.) zungenive. 


ELI 
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m. (mar.) ©perrfegel, m. | ömargement, m. (com.) Xusiwer- 


dre — erwäblen, auswählen, | fer, n 


antſuchen. 

— 1. (gr.) Œlifion, f. 

élite, f. das Yuserleienfte; — de 
l'ermée, Kern der Armee, m. 

éliter,va.(com.)bas Befte aus juchen. 

on, f. (pharm.) langfames 
Kochen, n. 
ira m. Elixir, fig. Beſtes, n 
e. 

Eilsböre, : Ak Rieswurz de f. 

Ellipse, f. (gr.) Auslaffung; — 
durdichnittslinie, 5. 

Elipticité, f. Geftalt einer Eiliv 5 
liptique, a. elliptiich, länglic- 
rumd. 

Elme , m. feu saint —, Eimsfeuer, 

aan, f. Bortrag, m. Aus 


race, f. 
dogs, m. &ob, n. Lobrede, f. 
— m. Verfaſſer von Lob⸗ 


55 m. —— m. 

ement, tfernuug, 
ru +. AÉftand, m.: fig. 
Abneigung: Berna tälfgung, f A 
euer, va. entfernen ; roegtbun; 


fig. ve ôgern ; a wendig machen; 
bien = ur 4%, meit ent. 
fernt etw. un; s"—,v. pr. fit 


entfernen; 53 vernachläffigen. 
E(éjloïse, f. Heloife, f. (Brauen- 
name). 
longer , va. (mar:) -un vais- 
seau, bei einem Schiffe anlegen. 
élophore, m. Rungeltäfer, m 
éloquemment, adv. mit Beredt- 
ſamkeit. 
éloquence, f. Beredtinmteit, f. 
floquent, -6, a. beredt. 
Elséneur, Helfingdr (Stadt). 
du, m. (th.) Auserwählter; Steuer. 
beamter, m. 
dncidation, £. Erläuterung, f. 
&ucubrateur, m. Nachtarbeiter,m. 
élueubratif ,-ve, a. für Radtar- 
beiten paffenb. 
@ucubration , f. gelebrte Nacht⸗ 
arbeit, f. 
@Aucubrer , vn. bei Nacht arbeiten. 
er, va, geſchickt ausweichen; 
frubtioé machen; umgehen. 
@udorique,, a. peinture - , Del. 
maflsrmalerel, f. 
„vo,a. ausweichend,vereiteind. 
Kiel ys6e, m. Elyflum, n.; —, a 


Champs -s, pl. die "eiyfäifchen 
eider. 
élytre, m. $lügeldede, f. 


émaciation, f. Abgezehrtfeit, f. 
émacié, -e, a. abgezehrt. 

‚m. Schmeiz, m.; Schmelz- 
arbeit: Glaſur, Smalte, £. 
mailler, va. mit Ecmelz über. 
sieben, emaifliren. 
émaili lleur , m. Schmeljarbeiter, m. 

ure, f. Schmelzarbeit, f. 
émanation, f. Auöftrömen, n. 
émancipation, f. aruneuIpTe 
Yung, ( mancipation, f. 
émanciper, va. mündig fpregen 
emancipiren: s'—, v. pr. fig. fh 
di viel anmaßen. 
maner, vn. ausfließen, a ausfttömen. 





{fcom.) ansmerfen. 
arger, va. ben Manb abidmeiben; 


émarginé, -6, a. (erist.} ausge | Embauc 


ranbet. 

émasculation., f. Enimarnune, 
6masculer, va. enimannen pes 
Embabouiner, va. fam, beihmas 
Emballage, m. Œinpaden, a: 


ref f.: Packerlobu, ın: 
nballer, vn. ira. 


Einballeur, : Di Ballenbinter; Ag. | Embaumement, m. in 


MWinbbeniel, Ctinb, n. 
Embandé, -e,a. enfant, Midel- 
Embangquer, va. (soler. | bie Eve 
len auf bein Era pertbeilen, 
ıbarbe, f. isoler.) Querfnur,f, 
Embarbé, -#, a, bärtig, 


Embarber, va. burdfabren {von 
Eu ußichiffen). 
mbareadöre, ın. dabtévlab: (él 


1.) Einfkeigeplap,, Babahef, em, 
Ein barcation,t.Henedfahrjeng,o. 
Embardée,f. mar.) Brerfcbiag,m, 


Embarder, vo; et #’-, r. pr, 
ieren. fiaur fine). 
mbârer, va. auf eine Alippe ftuben 


Embargo, m. Beiblaa auf E:chlffe,m, 


| verdinger; Ecelenverfäufer, m 


EMB 


| — (maréch.) Beſchlag⸗ 


rube, f. 
Embattre, va, (ein Napjbefhlenen. 
„m. Dingen eine 
Geiellen, n.; Schmaus beim — 
en, m. Seelenverkäuferei, f 
mbaucher, va, einen @efelen 
_bingen; binterliftig anmerben. 
Embaucheur, m. fam, Gefelen: 


erätb,n 
allami« 


Embauchure, f,Zaljme 
run 

ne va. einbalfamiren- 
Embaumeur,m,.&@inbalfamirer, m, 
Embéguiner, va. — qu. d'une 
opinion, einem eine Meinung In 
ben Kopf fepen ; a’, vr. pr, Mb in 


ben Kopf jepen, eingenommen feln 
ir d an. 
mbelle, f. imar.) Oberiof, n 


Embellie, f. (mar.) Nüdfebr bea 
jbönen Mletters, . 
bellir, vn. verihönem; aude 
fbmäden; —,ve.ets'—, v. pr. 
Ichöner me then. 
Embellissement, m. Derihöne- 


rum. Le 3 
Embarillage.r. Laden iu fater,n. | Embénater, va. bas Eal; in bie 


Embariller, va. in Râliet paden, 
Embarquement.m.Einikifung,f, 
Embaru uer, va. einjchiffen ; 
verwideln (in, dans); #'— 
fl ziuſchifſſen; fe Ach verm ten, 
Emhlarrus, m. Ererring lim Wer: 
ge), f- Pinbernib, o-; Ag, Dermire- 
lung, Werlegenbeit, 1; 


pr. 


nette 


drang, ITh, Der] EU Len on À f 
d'esprit, Unſchli aleit, T; 
Erberr: Mas? ant, a -B : m. binberite 
täftıa, in Le eqenhelt then, 
Em ATTRBEE r, Fa. beriverten; bin 
dern QE, ertpiiten, berlegen is hi 
sv, pr Mbvenvidein (in,dann 


fig. jich beunruhtgen, Mb béfümmerc 
(um, de); Me fin eine Sache) cit: 
latte ; anfangen FETE au reren; 160 


verſchlefmen. 
Embarrer, vu. 
bäumen abſendern; 
den Eltanbhaum Freien. 
Embarrure, f. (au, Mebertreien 
über ben Etandbaun, n, 
Emhasement, m. Grunbrmaier, J 


(man) mit Etant: 


Emhassaure, 1 Wände (be Evle 
gelofene), f, pl, 
Embastillement, m. Œinfperren 


in bir Baltılle 


— ar, vn. im ble Baftilie 
fteden t befeittaten Thürmen ums 
geben * Grebrretbeit 20.) unter 
drüfen 

Embhätuee, m. Auflegen bed Eau. 


fattels; Badfattelnachen, n. [ren, n. 
Emhataillement, m, Yufmarichi:- 
Embatailler, va. in Etlabterb- 

nung tellen: 

orbnumg aufmariciren. 


=, 7, 


Embataillonne ir, vain Bataillone | Initram 


einthelleii; » einperleiben, 
Emhäter, va. ben Sau 
legen: Ag, aufbürben, 
Embätonné, -e, a.farch.jverftäßt. 
Embattage, wm. Befchlenen (ner 
Rüter), Tls 


nfatlel auf: 


: fe | 
dier, Molbammer, T. 
| Embétement, m. Dummmaden,n, 


| Emboise r. Fi: * fie ‚befd 


."-, Vi pr. über 


pr. in Schlacht⸗ 


Mörbe thun. [iern. 


| Émbéquer, va. junge Dögel fit 


Embérise, f, Immer, CL; — ver- 


Euiblaison, f. Eaatirit, T; 
Emblavage, m.Bejien mit Rom,n. 
Emblärer, va. mit Horn bejäen. 
Kmiblarse, f, pl. Hornfelb, m. 
Finblavure, 8, Rornader, m. Eaat; 
ét. Ds 
Emblée, I’; adlr. mit Sturm. 
Krablemi tique, n, Hunbliblic. 
Emblömie, m. Sinubile, n. 
Kribloquer, va, &orn breitfählagen; 
auf einen Baufen legen. 
—— * wa der, mit Del tränfen; 
von Aarbin) 
den. 
Emboissor, vo, -86, 0 pop. Bes 


bwaßer m.; sin, É, 


a" A eher 


| Emboltement, m. Œinfügung, 1. 


Fimboiter, ra, einfügen , einpallen, 
berienfin; a, Tr. pr. M In cine 
ıber fügen, in einander vañen. 


émboîture, f, Fuge; @infügung, f 
FE — “ne, in, (ante) Ginſchal⸗ 
| 

E hmm it, Toblbeielbibeit, 
Fe arvie de * qui bel gelbe ſein 
Enbordurer, va, einrabmen. 
Funbogsage,m,(mar.}/Guerlegen,n. 
E li IiBBErfT, Fa, (mar; h OUFE Lédels 
H; mbossure, f. imar.] Eyring, u. 
|Embouchs, -e,n. fı am, mal — 4 
nanſtäudige Merten führen 

Fi mbonchement ‚m 4 at „m, 
Injepen Dei tunbiiichh, ne 
Embotcher,ra. anfepen dein Blat- 
cimem bie 


ent): de — qu j 
Worte i u ben Wlund Te y Ve 
Fe Fi oteRen (von QI nen). 
Eonbounhoir, ls Mundbſtück; A pl: 


TTL 
telhols 


‚2: 
Embouchure , f. Mintung, f; 
Dſtnloch Munbiiid,n 


8” 
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Embouffeter, va.{men.) jujam- 
menfügen. [eines Ganale, €, 


Embouquement, m. Mündung | morben. 


Embouquer, vn. in eine Meerenge 
eininufen. 

Embouquiner, va. — une cham- 
bre, ein Zimmer mit alten Büdbern 
füllen. 

Embourber , va, in ven Schlamm 
rübren; ig. fam. vermideln; ®-, 
Tr. pr. im Rothe ſtechen bleiben ; Ag. 
Feb in einen ſchlimmen Bandel ein 
Lafem: 

Embourdigue,f.(peh.)Œinfeple, €. 

Embonrrer, va. ausfopfen; ver 
ftreichen. [Eblaud, m. 

Embourrure, f. [tap.)Boiftern,n.: 

Embourser, va. in ben Beutel 
heiten. [flafden, n. 

Emboutoillage . m. Aüllen auf 

Embouteiller, ra. auf Flaſchen 
füllen. _ 

Embout}, m, getriebene Mrhelk, F. 

Fmboutir, vu, nusbaucben ; bro-| 
derie -ie, erbabene Stickerel f, | 

Emboutiesoir , m, Mageléifen , rn. | 

Embranchement, m. Durbfet: | 
tung mit Zwelgen, #,; Areugen ber 
Wege, nm; fig. Sauptabtbellung; 
eh. d. €.) Imeiabahn, f. 
mbrancher, va, mit Imeigen 
durchflechten; (charp.) verfchränfen: 
Eitraßen vereinigen; a’ —, w. pr. ft 
verſchrünken 3. [einzieben. 

Embraquer,va.(mar.) mit Semalt | 

Binbrase, -©, a. brennend; alübenb. 

Embrasement, ru, Feucrébrunt, | 
T., fig. Hufrubr, m. 

Fmbraser, va. in Brand fbeden: 
fg. rutzunden, 8 -, Tr. pr. in Branb 

eratben; fg, entflammt merben, 

Finbrassade s & berilide Umar⸗ 
mins fs 

Fınbrassement, m. imarmüung, f. | 

Embrasser, va. umarmen: fig. | 
umfaſſen, im fich begreifen , enthal« 
ten, unternehmen ; feine Partei) ers | 

reifen; = le ehristianiame, bad 
Ghriftenthim annthmen; les 
cheval, fließen 

Embraseeor, m. -26, f, ber, bie 
oft ob. dern umcarmt cb. ENDE 

Embrassoires, f. pl. (örf;) feine 
Sage, T. 

Em — f, Balfenbanb, n. 

Empbrasire, ft. Schieibarte ; Fen- 
ftervertlefung, F5 loc.) DOfenlob,n. 

Embrayage, m. Œinlafen 
Dampfes, n. 

Empbrayer, va, ben Dampf ein: 
daſſtu, Anheben, «bingen, 

Embrelage, m. chaine d'—, Brop- 
fette, T. 

Embreler, va, anröbeln. 

Embrörement,m.(men.Yfterbe,f. 

Embrever, va. (men.) in eine 
fethe einpaſſen. fin Brigaben, T. 

Embrigadement, m. Œinthellung 

Fmbrigader, va. in Brigaben eln« 
inellen. [ben; Iropfbab, n. 

Embrocation, f. {chir.) Œinrel. 

Embrocher, va. anfpieben;, de, 
turbbahten CE 

Embrouillament, m. Denvirrune, | 

Eınbrouiller, va. cermitren: (ble 





bee 
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Erael) geilen; s'—, v, pr, ſich ver. 
mwirren ; trübe merben ; -é, trübe ge- 
[rai «tn, £. 
Embrouilleur,m, -se,rf,Dermirter, 
Embruiner, va. durch Dleif ob 
falten Staubregen berberben. 
Embrumé, -e, a. nebellg. 
s'Embramer,v. pr.nebelia werben. 
Embrunché, -8, a. gebedt, 
Embrunir, va. (peint,) bunfel 
balten; — vo, nadbunfeln- 
Embryogänie , f Reimbildung, £ 
Embryographbie, f, Beftreibung 
ber Œmlroonen, f, 
KEmbryologie,f.Embryoneniehre,£. 
Embryon, m. Embroo ; flelm, m. 
Embryoné , -6, a. (bot) einen 
Heim enthaltend. 
Embryoniföre, a. feimtragenp. 
Embryoniforme, a. feimförmtg. 


| Embryulce, m. Grburttjange, f. 


Embüche,k’Ehlinge,f.Fallfirid,m. 
Embücher, va. (chass.) wieder 
in ben Wald treiben; #®-, T. pr. 
mieher ju Holze gehen. 
Embuscade, f. Sinterbalt, m. 
Embusquer, ra. in einen Sinter- 
balt legen, 
émécher, va. in Boden tbeilen, 
émender, wa, (dr.) verbeſſern. 
éméraude, f. Emaragb, m. 
ameraudin, -o, a. [maragbartia. 
Arnerateline, f, Golbfäfer, m: 
Ameraudite, f Emaragbit, Ema- 
tapbivalb, m 
GIDETÉÉ ; = 4. 
Waſſer ragenb. 
émerger, vn. ib erheben. 
ernergent, -8,n,{(phyrs.jruétretend. 
öämeri, éméril, m. Sihntergel, m. 
emörillon, m. Berbenfalte, m. 
éménilonné, -6, a. fan. lebhaft, 
Mmunfer. 
Amärite, nm. emeritirt. 
emersion; f, (netr.} Mudériit, m. 
emerveillement, m. p. n. der. 
wunderung, F. 
émervélller, vu, In Bermanberung 
leben: a'—, r, pr. ſich Munben, 
éméticité, ſ. Brechen errenende 
fraft, € 
Émétiqué, «a. Breiben ertegend; 
. m. Brechmiitel, n, 
Éméltieer, ra. mlt einem Mrede 
mittel rermijrben; Durch ein Brede 
milktel reinigen. 
émétocathartique, m. Bredpur. 
gemittél, m. 


{bot.) and bem 


| dmätolopie , © Brechmittellehre, f. 


ämettre, ra. irr. auögeben, im Um⸗ 
lauf bringen: erlafen; = nn appel, 
äbbelliren; = un vœu, ein Gelubbe 
ablegen. 
ömente, f, Nufrube, m 
erneuter, ra, aufmiegeln. 
omeutier, m. Tumultuant, m. 
ömier ,„ ömietter, va, jerfrümeln. 
émiettement, m, Jerfrämeln, n, 
émigration, f. Ausmwanberung ,f. 
émigré, tn, Mudaemanberter, (imt- 
rant, Til 
émigrer, rn. Auiéroantérn, 
Eiöjmile, m, Emil, m 
Etéimilien, m. Memilian, m. 
émincée, f. Bleifhfchnittcen, n. 
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6mincer, va. Fleiſch in Scheibchen 
ichneiden. [®rabe. 
éminemment, adv. im höchften 
— f. Anhöhe; Œminen, 
€ [RL 
éminent, -6, a. erhaben ; bob: fig. 
vortrefflich ; brobenb, nahe hevorfte- 


em». nen; Bellegen. 
sutnantifier, vs. ben Titel Em. 
éminentissime, a. bodmürbigft. 
émissaire, m, Gebeimbote, m. 
6miseif, -re, a. (phrs.) anbftrô. 
mend., 
émission, f. Ausgeben (von Belbern 
und Bapieren), n.; Meuberung, f-; 
Ausftrömen.n.; Ablegung (bes Be» 
Aühres);, — de voix, Yusiprade; f. 
Emmagasiner (an-mag-), a. 
aufipeirtern. [Auffpeicherer, m. 

mmägasineur (an-mag-), m. 
Emmaillotement (an-m-) , m. 
Einminbeln, mn. | 


Emmaillotter (an-m-), va. in 
Minbeln mideln. (Beltielen, n. 
mmanchement (nan-m-), m. 


mancher (un-m-), va. it 
einem Hefte oder Stiele verfeben: —, 
vn. in ben Ganal einfahren; #—, v. 
pr. cela ne s’-e pas ainsi, fo läßt 
ch die Sache nicht machen. 
Emmancheur (an-m-) , m. Heft- 
macher, m. Armloch, n. 
Emmanchure (an-m-), f. (taill.) 
Emmannequiner (an-m-), va. 
(jard.) le en, einfchlagen. 
Emmantel6 (an-m), -6, a. cor- 
neille -e, Rebelfräbe, f. 
Emmanteler (an-m-), va. mit 
einer Ringmauer verfehen. 
Emmarchement (an-m-),m.Œin. 
jchnitt zu einer Stufe, m. 
Emmarcher (en-m-), va. einen 
Einjchnitt machen. 
Emmarer (an-m-), vn. in einen 
Sumpf fallen. 
er (an-m-), va. (mar.) 
bemannen ; -6, an die See gewößnt. 
Emmarquiser (an-m-), va. den 
Titel Marquis geben; a'’— , v. pr. 
fam. Marquis werden ; den M. fpie- 


ten. 

Emmassement (an-m-), m. Ber- 
einigung der Truppen in Maſſen, f. 
Emmasser (an-m-), va. die Trup- 

pen in Maffen verein! en. 
er, va. mit einer Qunte 
verfeben. 
Emmédaillé (an-m-) , -6, a, eine 
Ehrenmünze tragend. [vermidelt. 
Emmélé (an-m-), -e, a. verwirrt, 
Emménagement(an-m-), m. Un- 
fhaffung des Hausgeräths, f. 
Emménager (an-m-), vn. et 
s’— , v. pr. einziehen; das nöthige 
ausdgeräth auldanen: 
mménagogue (an-m-), a. die 
Menftruation beförbernd. 
Emmener (an-m-), va. fortführen, 
mitnehmen. [fhellen anlegen. 
enotter (an-m-), ve. Hand 
Emmenuiser (an-m-), va, fiein 
baden. 
Emmé (an-m-), m. Meffer 
nah Metern,n. Metern meflen. 
Emmétrer (an-m-), ve. nah 
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Emmeublement (an-m-), 


Ameublement. 
Emmeulage (an-m-), m. Auf- 
&obern, n. [derm. 
— (an-m-), va. auffto. 
Emmiellé (an-m-),-6, a. honigiüß. 
eller ger) ‚va. mit Ÿo- 
sig beftreiben, verfüßen. 
Humiellure en f. Honig. 
» T, De 
Emmitoufler (an-m-), va. fam. 
einmummen, einhällen. [verzapfen. 
Oo er (an-m-), va. tin, 
tter (an-ın-), ve. mit der 
Ede ausheben. 
Emmoustacher (an-m-), va. mit 
einem Schnurrbarte verjeben. 
useler (an-m-), va. einen 
Rauiforb anlegen. 
usquer (an-m-), va. mit 
Sifamı baliamiren. 
er (-moa-), va. das Marf 
berausnebmen. 
ent, -6, a. (méd.) ermel- 
denn; — ‚m. Œnveidungémittel, n. 
&mo » Ve, a. (möd.) erwei⸗ 


den. 
émolument, m. Mugen, Bortbel, 
m; -8, pl. Rebeneinfünfte, pl. 
émonctoire, m. (an.) Ausfäß- 
rungëtweg, ın. 
taondage ‚m. (jard.) Auépugen ; 
(écon.) Ausiefen der Rüffe, n. 
monde, f. Bogelmift, m.; -s, pl. 
Keisbog,n. 
der, va. (jard.) anépugen. 

émondeur , m. Baumauspuper, m. 
émorceler, va. — 
émotion, f. müthébavegung, 
Ballung ; Ag. Bährung, £. 
émotionner, va. Gemüthöbemwe- 

gungen bervorbringen. 

m. Gchollenbruch, m. 

émotter, va. die Erdſchollen zer- 

idlagen. 

ur, m. Rornjbwinge, f. 


V. 


émottoir, m. Kiöpfel zu Erviol. | 


im, m - Degen. 
émoucher, va. die Fliegen ver: 
émouchet, m. Männchen des Eper- 

bers, n. 
émoucheté, -e, a. abgeftumpft. 
émouchette, f. ÿliegennep, n. 

ucheur,m.$liegenabmebrer,m. 
émouchoir, m. ÿliegenmebel, m. 
émoudre, ve. irr. jleifen, ab. 

fleifen. fichleifer, m. 

eur, m. Schleifer, Scheren- 
émoussé, -©, a. flumpf. 
émousser, va. ſtumpf machen; er- 
i&laffen; s’—, v. pr. ſumpf werben. 


émouvoir, va.irr. in Bewegung 
iegen , aufregen, reizen; fig. beme- 
gen, râbren ; #’— , v. pr. fich bewe⸗ 


gen, unruhig werden ; fig. gerührt 
werden : erheben ; fi ereifern. 
Em Le Je 2 —X — 
ten mit Strob, n. 
er, va. in Stroh einpaden; 
mit Stroh auéfiopfen. 
‚m. 80, f. der, die 
mit Gtrob ausfopft. 
ent, m. Bfählen, n. 
Empaler, va. »fähien, fpießen. 
„m. panne, f. 
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Ermpanacher, va, mit einem Se | Emphytéoté, m. et f. Œrhpadier, 


berbauſche verſehen 
Empanner, va. (mar,) beilegen. 


Empanon, in. (charp.) nee 


band, n. 


Empagueter, va. sinpaden ; 8’, 


v. pr. ich einbüllen. 


Emparsdiser, va. Ind Baradis 


verjeben ;='—, w, pr. isbt,) fit auf 


tie Galerie Ideen. 

8’ Empärer, +. pr. ih bemädhtigen. 
Empasme, m, mohlriechendes Bul- 
ver, M [ben. 
Empasteler, va. 
Empatement, mm, 
Grunbiage, €. 
Empätement, m. Alchrigiein, n.; 
Verſchleimung (peint,) Impaſti⸗ 
rung, À; (cuis. Nubelti, m 
Empater, vu, veriterhen. 
Empäter, ra. Mebrig machen : ver 


Drundmauer, 


taleıimen ipeint, | impaftiren ; 
(cuis.i nubeln. 
Empatronner, ve. sinen Batron 


eben. 
Finpature, (arch. 2.) 
Emypaumer, va. pen Pal auffangen 
und surddihhagen. ig, am Narren- 
felle führen ls parole, das Wort 
nehmen : — une affaire, eine Sache 


rihtlg angreifin. 
Empaumure,f, innerer Theil des 
Arunaebhörn, m. 


— ti 
InpEAUL, m. Wropfen ın die Rinde; 


En STTENS, n. E 
mpech®, -8, a. verbindert, jebr 
beſchaftigt veriegen; faire —X 
den Del taftlgi il [PIE 
mpéchement, m, Oinderniß, n. 
Abhaltung, T, 
Empècher, va. hindern (an, de); 
s'—,v. pr. fit entbaiten,unterlaffen. 
Empédocle, m. Empedoties, in. 
Empeigne, f. Oberleber, n. 
Empellement, m. ©dubbret, n. 
Empenne , in. Belanfern, n. 
Empenneler,va. (mar.)verfragen. 
Empennelle, f. &attanter, m. 
Empenner, va. befiebern. 
Empenoir, m. frummmeigel, m. 
Empereur, m. Raijer; Zaunfönig ; 
ornfiich, m. ; Königeichlange, £. 
‚mpesage, m. Gtärfen (der 'Wä- 
iche), n. : Stärferlohn, m. 
pesé,-e, p. et a. (v. Empeser); 
fig. fteif, gezwungen, 
Empeser, va. ftärten (Waͤſche). 
Empeseur, m. -80, f. Stürfer, m.; 
* N, A 
Empester, va, verueflen, anfleden. 
Empêtrer, va. bie Büße binben; 
fig. venplideln ; s'—, #7. pr. fl in 
ble Bırdage vermidein; Ag: Mit mer. 
miceln. . 
| Emphase, f. Madboud, m, 
| Emphaae, -€, à. p. u. jhmfifig. 
\Emphatique, a, -ment, adr. 
| naher. mit Rabbrud, 
Emphractique, a fieberig, bie 
Sbmelblächer verlopfend, 
 Emphraxie, 1.@cfäßverftopfung, f. 
mphyeömatoux,-56,& mind 
geſchwulſarnig, 
| Empbhyssme,m.Winpgefbmulf, f. 
Emphyteose, € Œrbpadt, m, 








mie Waib färe | 


ben, n. | 
eier. 


tu. | lin, | 
Emphytéotique, a. bail — , Orb 
race, en. x: redevance —; Œrbiiné, 
NE. lariı. 
Empieger, va. in einer Falle fan- 
Empierrement, m, Grundlage bed 
Steiueflaſterree kinfchreitung, d. 
Empietement, mm, Œingriff, via 
| Empiéter, vu. etn. um fl grei- 
iin; Ag. nb anélynen, Kingrife 
(bar iin, Mir 
Empiffrer, vu 
bien, mällen; 





mit len vole: 

— 7. pr. li Poll- 

fiopien. Liiblibten, nm. 

| Empilement, m. dartll.y ul: 
| Empiler, va, autrtidten. 

Empileur, in. (artil, Mujfegler,m. 

 Empiranee, Fr Zeitingrtung Pre 

| kungen; Yerihiecbterung ber ad 

ren (Im Schiffe), I. 

| Empire, m, Herricbaft, Gemalt, Me- 


E 


J ateruna, T. ei, Mairertbumn, m. 
lÉmyirement, m. ‘leériilhnmes 
rung, La 
Empirer, va, verihlimmern; =, 
vo, Vähliniımer meiben 
Einpirique, a, triabrungeminig 
cmpitilé ‚ an, Gıläahtunmgäargt 
| fr Suudialber, ım libere; À 


Empiriame, ww. Wahr 
Emplacement, m. # 
Aufſchütſen des Baljed), zu. 
Emplacer, va. auflbütten (Balz). 
Emplaiguer, v, Lainer. 
Einplastigue,a.verliebennl Salbe). 


Emplastration, f. Bepflaſtern; 
mid Léuaélils dis 

Emplätre, m, EAafer, n.; Sig 
dränklicher Menſch, armer Wiicht, mue 
— d'ente, Liroufontd. n. 2 
Emplätrer, va. (dör.) ben Gol 
Arane aufirager 

Emplätrier, iu. UA tertan ii 

| Eınplette, f. Œinlaut, m. ; faire 
iles -A, falre —, NEL PEL 

j|Empii, m. (ducr.| Anichlehfefie ; 
Füllort, es, amriiea Modeu, m. 

lEmplir, va, füllen, voll maden; 
a", Vi pr: io hen. 
Emploi, sn, Anwendung, Ge 


brauch, in. Anlegung; Aufübrung 

{in der Hehnung), € + Amt, mn. Mis 

ftellung ; (tb) Malle, €: double 
hieenasinue, m. 


| Employé, m. Beamler, m. 


Einployer, va, anıweuben, gebrau« 
Den, uneroeringen HETICETAFT Î 
Ginnabonc Bilnaen; — del’argeni, 
MED GA All LÉ legen; ® —, w. BF 
ch denen Koll, mi, ib beſchäftigen 
N Dermenben; HÉDEQLRE werben 


Emplumer, va. mit Febern ve 
ben, befiedern ; (iuth.) befteien. 
Emplure, f. (batt.) Züflblatt, n. 
Empneumatose , f. Windge⸗ 
chwulſt, f. 
pocher, va. einfleden. 
Empoöses,, f. pl. (méc.) Unter 
lage, f. 
Eräpoigner, va. anfaflen, paden. 
Empointer, va. (drap.) heiten; 
(ép.) Nadeln zujpigen. 
Empointeur, m. (€p.)3ufviger,m. 
Empois, m. Etärte (zur Waͤſche), 1. 
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Empoisonnement, m. Bergif- émulgent, -6, 8. fan) auéfaugent. 


tung, f. 


-Æmpoisonner , va. vergiften ; Ag.| Mildfaft, m. 


verderben, boshaft auslegen. 


émulsion, f. Kühltrauf, m. 


Empoisonneur, m. -se, f. Gift. | &mulsionner, va. einen Kuͤhltrank 


miſcher, m. ; «in, f. ; ig. Berfübrer ; 
fhlechter Rod, m.; —, a. verfüh- 
reriſch. 
Empoisser, va. verpichen. 
Empoissonnement , m. Befepen 
mit Fiſchbrut, n. 
Empoissonner, va. mit Fiſchbrut 
befegen. [trirpapter, n. 
Emporétique, a. papier — ,$il- 
Emporique, a. papier —, Pan⸗ 
belépapier,n. [ntg; —,m.@ipfopf,m. 
Emporté, 
Em 
Aufwallung, f. Zähzorn, m. 
Emporte-pièce , m. Ausjchneide- 
eifen, n.; Schufterfneif, m. ; fig. 
Satyrifer, m. 
Emporter, va. mwegtragen, -neb. 
men, -boien, -reifen ; -raffen, binraf- 


8, t [| N ä e 
ortement — en énal 


machen. 

émyde, m. Flußſchlidkroͤte, f. 

En, part. rei. davon, damit, daran, 
Dazu,darüber, Darunter; beffen, deren; 
melde, weichen, weiches; —,prp. in, 
an, nach, zu, bei, innerhalb, binnen; 
en conscience, mit gutem Ge— 


wiffen ; en bonne justice, der @e- | E 


rechtigfeit gemäß ; agir en père, 
als Bater banbeln ; en partant, in. 
dem id abreifte , indem bu abreifteft, 
indem er abretfte ıc., bei der Abreije. 
nallage, f. (gr.) Bertaufebung 
einer Zeit oder Nedeform, f. 
Enarbrer (an-), va. (horl.) mit 
einer Evindel verfeben. 
énarrable, a. erzäbibar. 
énarration, f. breite Erzählung, f. 
énarrer, va. breit erzäbten. 


fen ; fig. nad fit ziehen ; erlangen, | Encâblure, f. (mar.) Stabellänge, f. 


: bewirken ; ’— sur qe., die Dber- 
band behalten, (einen Pla) er. 
obern; (da® Uebergewicht) befom- 

. men ; — le pièce, fehr fatyrifch fein; 
s'—, v. pr. fit ereifern, auffabren ; 

durchgehen (von Pferden) ; ins Holz 
treiben.  [fepen: (cuin.) einlegen. 

mpoter, va. (jard.) in Topfe 

Eimpouille, f. auf dem Hafme fre 
bendes Getreide, n.  [roth färben. 

Empourprer, va. (poét.) purpur- 

ÆEmpreindre, va. irr. abbrüden ; 
fig. prâgen. [Gepraͤge, n. 

Empreinte, f. Abdrud, m. ; fig. 

Empressé, -6,n. et s. eifrig, ge- 

„ziwärtig- (ichäftigfeit, f. 
mpressement, m. Gifer, m. Ge. 

s’Empresser, v. pr. fl beeifern, 
fi beftreben. 

Emprimerie, f. (tan.) Treibfaß,n. 

Eimprisonnement, m. Œinferfe. 
rung; Befangenichaft, f. 

Emprisonner, va. verhaften. 

Emprunt, m. Darlehn, n. Anteihe, 
f.; vertu d’-, Scheintugend, f. 

Emprunter 


‚va. et n.entiebnen, | 


ee ‚va. en einem 

{08 vermahren od. verfefien. 

Spot Hi m. Ginrabmung, f. 

Encadrer, va. einrabmen ; fig. un. 
terfteden. [fig. einfverren. 

Encager, va. in einen en fleden; 

Encaïssage, m. (jard.) Gegen in 
Kübel, n. 

Encaisse,m.(fin.) Raffavorrath,m. 

Encaissement, m. @inpaden in 
Kiften; (com.) Incaflo, n. 

Enncaisser, va. in eine Rifte paden; 
eincajfiren; in Kübel fepen. 

Encalifourchonné, -®, a. tritt. 
lings figen®. 1 

Encan, m.Berfteigerung, f.;vendre 
à l’-, verfteigern. 

Encanailler , va. mit ®efindel zu- 
fammenbringen; #’—-, v. pr. mit 
Geſindel umgehen. 
ten, feſtgemacht. 

nca , V0. (mar.) fit zwifchen 
zwei Borgebirgen befinden. 

Encapuchonner, va. verfappen; 
#»’-, v. pr. fidh verfavren. 


borgen (von, de, à): — de l’argent, | Encaquer,va.in Säiler einfchlagen. 


Geld aufnehmen; air -é, ergmungene | Encaqueur, m. 


Miene, f. [ner, m.; ‘in, f. 


——— m. 
Encartonner, va. (rel.) falzen. 


Emprunteur, m. -86, f. Œntieb-| Encassure, f. (charr.) Œini@nitt, 


mpsycose, f. SMS f. 
mpuantir, va. mit Geltanf erfül- 
fen; s’- ,„ v. pr. flinfend werben. 
Æmpuantissement, m. Gtinfend- 


werden, n. 





engem od. leerem Schadel. 
6, -6, =. bufjmängig ; mit 
ler, v. pr. vollbufig 


m, 
Encaste 
s’Encas 

werden. 
Encastelure, f. Sufjmwang, m. 


Empyème, m. (m6d.) @iterbruft, f., Encastillage , m. (mar.) Bertel. 


Empyèse, f. Bildung einer Eiter- ' 
ne d'R 


ocèle, m. Giterbrut, m. 


ning, f 
Encastillement, m. @infägung, f. 
Encastiller, va. einfügen. 


— Rabeteiterung,f. | Encastrement , m. Œinfaljung, f. 
m 


pyrée, m. feuerbimmel, m. 
Fnpyreumat que, a. brenzlich. 
mpyreume, m. brenzlicher Geruch 
0d. Geſchmack, m. 
émulateur, m. Radheiferer, m. 
émulation, f. Radeiferung, f. 
Wettftreit, m. 
émulatrice, f. Rabeiferin, f. 


ule, m. et f. Nachelferer , Reben- | 


bubler, m.; in, f. 


Encastrer, va. cinfaljen, einyaflen. 
Encaume, m. (chir.) Brandfleden, 
m. [Wachsmateret, f. 
Encaustique, a. enfauftif ; —,f. 
Encavement, m. Ginfroten, n. 
Encaver, va. in den Keller legen. 
Encaveur, m. Schröter,m. 
Enceindre, va. irr. umgeben. 
Enceinte, a. f. fhmanger. 
Enceinte, £. Umttets, m.; @in- 


ENC 
(&ließung; (chass.) Einfreifung, £. : 
(fort. verte 2. pl. 4 
Encellulement, m. Einfperrung 
in eine Zelle; Einzelhaft, f. 
Encelluler, va. tn Enjeibaft 
bringen , in eine Zelle fperren ; -6, 
in Œinjelbaft. 


ncens, m. Weibrauch, m.; fig. 
Lob, n. Schmeichelei, f. 
Encensement, m. Näucherung, f. 
Encenser, va. täudern; fig. 
Weihrauch Areuen; 


ncéper, va. au den en feffein. 
Encéphale, Encép que, «. 

im Kopfe befindiich. - 
Encéphalocèle, f. Sebirnbrut,m. 


men; s'—,v. pr. im Sufammen. 
ange ftehen. 
uchainure, f. Bertettung, f. 
Ench ufſchich⸗ 
nt des Holzeb, 2 9 {ten. 
ncohaler, va. (sal.) Holz auffchi 
Enchaleur, a ae = 
Enchambrer, va. ver Shagfam- 
mer —— 
nchanté, -6, p. et a. bejaubert; 
fig. bezaubernd ſchon: —* 
Enchanteler, va. auf Lagerbãume 
legen; auffchichten. 
Enchantement , m. Sejauberung, 
f., fig. Zauber, m. 
Enchanter, va. bejaubern ; fig. 
entzüden, einnehmen. 
Enchanteur, m. - 


6, m. (sal.) 


teresse, f. San. 
berer, m.; Zauberin, f.; —, 8. 
bezaubernd. [paden. 
Enchaper, va. in eine Dopyeltonne 
Enchaperonner, va, verfappen; 
(fauc.) behauben. 
ncharner, vn. anbafen, einbaten. 
nchässer, va. faflen ( &eifteine); 
fig. einjchalten. 


Enchässure, f. Yahung (eines 
Edelſteines), f. 
Enchausser, va. (jard.) mit 


Dünger bededen ; Spelden (au ein 
Rad) fepen. 

Enchère, f. Gebot, höheres Bebot, 
n.; — au rabais, HEBEL BUN an 
den Mindeftfordernden, f.; folle —, 
Meutauf, m. 

Enchérir, va. mehr. bieten ; ver. 
theuern; fig. übertreffen ; —, vn. im 
Breife ſteigen, auffblagen ; — sur 
qn., einen überbieten ; fig. es einem 

— 

nchérissement, m. Ertzoͤhung 

des Breifes, ?. Auffchiag, m. (m. 
peche eue ; Le ne 

nchevalement, m. 

Enchevaucher, va. (are) übe 

ſchleßen. Lite =. 

Enchevauchure, f. (arch. } Ueber: 

Enchevêtrer, va. (arch.) mit 
einem Stichbalken verbinden ; s°-, 
vue fih verbalftern ; fig. ſich ver- 
w e n. 





ENC 


Enchevètrure, f. furch.1 Aallen- 
verbindung ; (mam.) 
widelung, f. 

ement, m, Stofihnn- 
En 


er, va. bie NMafe ber 
ſtopfen. fung, f. 
Enchymose (-ki-), f.Blutunterlan. 
ncirer, va. mit Madıs überziehen, 
Enclave, f. Enclanr, f.: Beiirt, m, 
Enclavement, m. Ginfhließen 
innerhatib eines anbem Üchiett; 
(arch.) Einzapien, n. 
E ver, va. tnclariren ; (arch.) 
emzapfen. 
Enclin, -6, a. qrnrigt. 
Enclitique, f. (gr.) Enclitifa, f. 


Encloitrer, va. ind fiofter jperren. | Encroix, 


Enclore, va. irr. tinihließen ; ein- 
hägen; umgeben. 
Enclos, m. eingeſchloſſener Plap. 
m.; Umzdäunung. f- 
r, vn. et #’-, Tr. pr. 
chass.) aͤch verfrieden. 
Enclôture , f. Einfaflung um eint 
Gtiderei, f. 
Enclouage,m. (mil.} Bernageln,n. 
Enclouer, va. vernagein. 
Eneloues, Enclouses, f. pl. 
pap.) Oerinntiammern, f. pl. 
ouure, f. Dernngelung (eines 
genes): fig. Ecbmierigheit, f. 


6, f. Amboÿ, m.; être | Encyclique. a. lettre 


entre l’— et le marteau, in ber 
Kemme fteden. 
Enelumeau, m. fanbambof, m. 
Enciumette, f. Feiner Amboß , m. 
Encoche, f. Rerbe, T. 
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 Ensourir, va. ler. ft zuziehen, 
Kalfterwer: | v 
[rfen, m. | Enorasser, va. beibmupen ; e°—, 


eerfallen In ... 


v. pr, Mt befbmupen : fig. ft her⸗ 
nblépen, Mb vertbtiit maben. 
Encre, f. Tinte; Druderfarbe, k.; — 
de la Chine, Zulde, F. 
Encrêénée, f. {me Mal nefgweißtes 
Œifen, n. fanlegen. 
s Enoröper, vr. pr. ben Trauerflor 
Encrer, vo. (imp.) Schwärze auf. 
fragen; —, vn, Dir anche annehmen. 


Enerier, m. Lintenta, mn; far. 
beitein, FE, [legen, n. 
Encroisement, m. Arenzreife- 


Hrcroiser, va, freuimeife legen. 
Tr 


m. | manuf,) 


ten. 
befruften;#’—,V. 
pr. Mb belrulien: Ag. bimum werden. 
Encuirnaser, va. ten Küraß am 
legen: s'—, +. pr. Ib mappnen; Ag. 
von Edmube Marten. 
Enculasser, (srm.) ble 
Écomanlbraute einſchen. 
Enculnsseur, m.{arm.)ber Robr- 
anichrauber, ın 
Enceuvement, m. Ginſchütten in 
tie Mules Finmaliben,. n. 
Encuver, wa, im eine Aufe ſchütten; 


rabmen, em. 
Enerofter, ra 


einmarlben, n. 

} — , Gircutär, 
Enceyolopedie, f. IF ih lopädie, f. 
Encyclopédique, nm. eneyllopä- 
| Bil. [tFarufopdbte, m. 


Encyelopédiate, m. erfaffer einer 
En-dleuh, prp; st niv, Deffelte. 


Encochement, m, Einferben, n. | Endecarone, m @lfrd,n. 


Encoeher, ve. in bie Merbe legen. | Endécagvne, a. 
‚ve. in ben Koffer than: | Endécandre,n bot, 


Encoffrer 
fig. cinjperren. 

Encoignure (-cogn-), f. Ede, f. 
Bintel; Edicbrant, m.; jambe d'-, 
Œdyfeilex, m. [Heimmaler, n. 


— ſchlichten 
co: ‚m. Beimer, m. 

Encolure, f. Hal& tes Pferdes, m.; 
fig. Äußeres Anjchen, n. ; Baldfra- 


m,m. 
Kucombrant, 8, a. [perrig. 
Encombrement, m. Berfperrung, 

L.: fig. Hinderntß, n. 
Enoom ‚va, verfhütten; fig. 
atmen. 


ncomiaste, m. fobrebner, m. 
Encopé, m. (chir.) Œinfdnitt, m. 
Enoorbellement, m. (arch) 

Berfprung, m. 

Encore (Ennoor, poët.}, adr. nodi. 
mals, abermals, überbiet, ferner, bi 
jeßt : dennoch ; menigftend: pan —, 
noch nicht. 

Encornail, m. imar.) Hummer: 

ner, va. mit Pörnerm ver- 

en. 


Encorneter, va. in eine Dük thun; | 








bot.) eifgriffelig. 
eirmännerig. 
Endäcasyllabe, Le Abig. 





ENF 


‘end Ag.); betbôren ; Langemeile 
maden; s°—, v. pr. He fe. 
ess werden, nadılätfig betreiben. 
ndormissement, v. Asson- 
issement. 
ndos, v. Endossement. 
Endosse, f. fam. Beſchwerde. f. 
‚ Endossement, m. (com.) In 


‚„voffirung, f. 


, Endosser, va. auf den Rüden neh 
men; (com.) inboifiren. 
Endosseur, m. Indeflant, m. 
Endouzainer , va. duhendweiſe 
: _jufammenbinden. 
| Endroit, m. Ort, m. Gtelle; rebte 
Seite (eines Zeuges), f. ; Beburts- 
ort, m.; en mon —,in Rüdfiét 


meiner. ſſchmeicheln. 
s'Enducailler, v. pr. Serpönen 
Enduire, va. irs. überjleen, 

überftreichen; bewerfen. 
Enduisson, f. (mac.) Bewerfen,n. 
Enduit, m. Ueberzug, m.; Tünce, f. 
Endurant, -6, a. geduldig. 
Endureir, ve. härter ; fig. verbär- 

ten, abhärten ; s’—, v. pr. bart wer- 


den, fit abbärten (gegen, à). 
En ssemen , ide Gerhärtung, 
Verſtocktheit, f. 


Endurer, ve. leiden; dulden, geftat- 
ten: — la soif, Durft leiden. 
é)n6e6, m. Aenens, m. 
Eléjnéide, f. Meneïve, f. 
énergie, f. Kraft, f. Rachdrud,, m. 
en que, a. -ment, adv. nad 
drüdlich, energiſch. Lieffene. 
énergumène, m. et f. der, die Be- 
énervé, -6, a. (bot.) rippenloß. 
énervement, m. @atnemung, f.; 
Geſchwaͤchtſein, n. 
énerver, va. entnerven , febwächen. 


En-delä, niv. mritrhin, weiter, énéyer, va. (men. die Knorren 
Endéinique, a; euremiich. abfrbneiden. 

Endente,f.icharp.) Verzahnung, f.| Enfagoter, ve. einbündeln ; s’-, 
Fudetiter va. mlı3ähnen verfehn. v. pr. ſich feitfam erausftaffiren. 
Endenture, f. 3 1hnmer?, n. Enfaiteau, m. Bir enziegel, m. 
Endépartementer, va. in Depar- | Enfaitement, m. Verfirftung, f. 
temente eintheilen. Enfaiter, va. verfirften. 


Endétlé, -8, p. ein. verféutbet. 


Endetter, ra. mit Schulden bela- 
béni: a" , Va pr = hulten macben. 

Endévé,-6, s. (am. mürriſch; dr. 
aerlid: —, m, Murrfoef, m. 


Endiable, -e, a. vertenfel, =, m. 

Teufeläferl, mm, [werden. 
Endiabler, vn, vor om rafend 
a Endimancher, x. pr, bte Gonn- 


tagdfleibrr anjırben. 


[1 


Endire, f, Œnbivic, f. (richten. 
Enidoctriner, en. unterrichten; abe 
Endoctrineur, m, (im Scherze) 
Kehrer, m 
Endolori, -#,n. ſchmerzhaft. 
Endolorir, va. ftmetien. 

Taatt, n. | Endolorissement, in, ſchmerz · 

hafter Juſtant, m jpung, } 

Endommagement, m, waͤdi. 


Endommager, va. beſchädigen; 
a, v. pr. ſchabbaſt werden. 


4", v. pr. eine Beiberbaube auf. | Endormeur, m. Einfchiäferer; fig. 


fepen. :{baum, m. 
Encouloir, m. (drap.) Bruft- 
Encouragement, m. Yufmunte 

ng, f. 
Encourager, va. aufmuntern, ane 


treib à) E 
[treiben (zu, à) E 


ubsichwänzer, m. 

ndormi, -6, p. ete. eingefhlafen; 
fig. ihläfrig, träge. 
ndormie, f. Stedapfel, m. 
ndormir, va. irr. einfhläfers 


Enfanee, f. Rinbbeit ; Kinderel, f. 
Enfant, m. et f. Kind, n.; — à la 
mamelle, Säugling, m.; — au 
maillot, Bidelfinb, n.: - trouvé, 

indling, m.; — de chœur, Ghor- 

büler, m.; faire l’- , ſich wie ein 
Kind betragen:c'ent l'— desa mère, 
er iſt pars wie feine Mutter: un bon 
nié n guter Kerl, m.; —, a. fine 


Enfantement, m. Gebären, n. 
nfanter, ve. et n. gebären ; fig. 
bervorbringen; verurfaben. 

Enfan ©, m. Rinberet, f. fine 

diiches Weſen, n. 

Enfantin,-6,e. tindiſch; cri-, fin. 
dergeichrei, n. 

Enfariné, , 8. mit Mehl beftrent; 

ng eingenommen ; angefteift ; ober« 

R lich kennend. 
nfariner, va. mit Mehl — 





| s’— d’ane opinion, fib eine 
nung in den Kopf fepen. 
Enfer (-fère), m. Hölle, f. ; -s, pl. 
Unterwelt, f. 
Enfermer, va. et n. einfließen, 
| einjperren; fig. umzingeln ; enthal« 


ENF 


ten; 8-, v. pr. fit einjchließen ; 
sentir l’-6, bumpfig riechen. 
ÆEnferrer, va. burcfiehen, durch 
floßen; (chass.) anlaufen laffen : 
s’—, v. pr. fit durchbohren; fig. fich 
mit jeinen eigenen Worten fchlagen. 
nferrure, f. (ard.) @injchlagen 
der Reile, n. 
Enñficeler, va. - le tabac, die 
Tabadebiädtter anfädeln. 
er, va. p. u. mit alle fär- 
ben; mit Galle vermijchen ; —, vn. 
aallenbitter werden. 


nfierir, va. ſtolz maden; #-,|E 


v. pr. ſtolz werden. 

Enfiévrer, va. mit dem Sieber an- 
fteden. 

Enfilade, f. Reihe; Reihe Zimmer, 
f. ; Band (im Puffipiele), n. 

Zinfilement, m. Aufwinden des 
Anterjeils, n. 

» va. einfäbeln, anreiben ; 
(fort.) beftreiben:; — qn., einen 
durchbohren ; (einen an einfchla- 
gen; s°—, v. pr. fit auffaflen laffen 
(Berlen) ; fi einen großen Schaden 
zuziehen; fit verwickeln. 

Enäleur, m. (ép.) Auffpleßer, m. 

Enfin, adv. endiih; mit einem 
Worte. [leinen, £. pl. 

Enfissures, f. pl. (mar.) Quer- 

er, ve. entünden; fig. 
entflammen ; 8°’-, v. pr. fit entzün- 
den ; fig. entbrennen. 

er, va. in Flanell Hüllen. 

Enfléchures, f. pl. (mar.) Webe- 
linge, f. pl. 

Enfer, ve. aufblafen, aufichwei- 
lien; fig. aufblähen, vergrößern ; — 
son style, ſchwuͤlſtig fchreiben ; 
mémoire -é.übertriebene Rechnung, 
f.; (méd.) -é, pascale ‚=, vn. 
ets’, v. pr. ſchwellen, auflaufen; 

FL aufbläben. 


nflure, f. Geſchwulſt, f.: fig. |E 


Schwulſt; Hochmuth ; (drap.) Ein- 
chuß, m. | {ads 
nfolier, va. Metañbiätthen los. 
nfonçage, m. (tonn.) Ginjepen 
des Bodens, n. 
nfoncé, -e, p. et a. (v. Enfon- 
cer) : fig. vertieft; fam —! ange- 
führt! durchgefallen ; über den Loͤf⸗ 
fel barbiert ; le voilà —, jegt ift es 
aus mit ihm. 

Enfoncement 
@inftoßen, n. ; 
tergrund, m. 

oncer, ve. tief einfchlagen, ein- 
RRoßen ; eindrüden, einbrechen ; ver- 
fenten ; ausdrechfein; — son cha- 
peau, ben Hut tief in ben Kopf 
drüden; —, vn. verfinfen ; fig. er. 
gründen; s’—,v. pr. tief binein- 
gehen; fig. s’— dens Qo., fit in 
etw. vertiefen ; fich einer Sache ganz 
eraeben ; fit zu tief einlaſſen. 
nfonceur, m. — de portes ou- 
vertes, Öroßprahler, m. [f- 
nfoncoir, m.(még.)Taudftange, 

Enfonçure, f. Bodenbreter,n. pl.; 
Bertiefung, f.; — d'un lit, Bettbo- 
en, m, 

Enforcir, va. verfätfen; —, vn. 

et #’_, v. pr. ſtaͤrker werden. 


m. Œinidliagen, 
ertiefung, f.; ein 
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Enforester, va. mit Bäumen be. 

pflanzen. Igen. 
Enformer, va, über die Form (bla 
En ouir, va. vergraben,einfharren. 
Enfouissement, m, Dergraben, n. 
Enfouisseur, m. Bergraber, m. 
Enfourché, -e, a, gabelförmig. 

ufourchement, m. Qfropfen in 
den Spalt, n.; (arch.) Winerlage, f, 
— Le un cheval, 

ttlingé qu Pferde fügen. 
Enfourchi , 8, a. tête -e, Bar 
belasbörn, n. 
ourchure, f. Babelgebörm, n.; 
©paltung ibeë Meitere), f.; Hude 
ſchnitt am Mreus {ber Beinfleiber), 


m. 
Enfournage, Enfournement, 
m, EinfchleBen bes Brobes; Œinjbies 
ben ber Bladtiegel in ben Dfen, n, 
Enfourner,ra.(boul.} einfhleben: 
=, va. bien ou mal —, eim. Auf 
ober ſchlecht anfangen; #'-,v.pr. lid; 
vermideln, 
Enfourneur, m, Œinfbicher, m. 
— va. in bad Futteral 
CELL 


[ben | 


ENG 


Engeance, f. Jucht, Brut, £.; Gg.. 


We;ücht, n. 


Engeancer,ra.beläfigen (mit de). 
Engelure, f. Frofibeule, € 
Eugencd, -6, a. (peint) gelegt 


ivon Falten). 


Engencement, m. faltenrourf, m. 
Engendrer, va. jeugen, erjeugen; 


fg. peranlaflen; a-„ Tr. pr. Ih 
rzeugen, enıfleben. 
ngeng, m. pl. Fagbjeng, on: 


Engerber , va. in @arben binben, 


aufſtapeln. 


Engin, m, Hebezeug, m. Gével, m. 


Aunſtgezeug; Gerät, Fagbgerärh.m. 


Englober, va, in eins jujammen- 


ieben. [verichmenten, 


Englöutir, va. verjchlingen; Ag. 
Engloutissement, m. f 


erjchlin- 


den, I. 


| Engloutisseur, m. Berfälinger, u, 
Engluanter, va. befleben. 
Engluement, m, Baumjalbe, f. 
Enpluer, va. 


1 mit Togelleim ob. 
Daumjälbe beftreihen; #’-, m pr. 
fleben bleiben. 


Engölfer, vn. (mar,) überbußhten. 


Enufranger , va, mit $ranfen befe- | Engoncement, m, Verunftaltung. 


Enfrayer, va. (mit neuen Rarbät- 
Pa ben Anfang macen- 
nirayure, f. (drap.) farbätfiben- 
futter, n. [breiben. 
Enfreindre, va. irr, übertreren, 
Enfröner, va. aufjäumen. 
Enfroquer, va. in bie Autte, in ein 
iofler Aeden; #-, vw. pr. ein 
Mönd merben- 
s’Enfuir, v.pr.irr. enifliehen,über- 


[laufen, | 


Les Wuchſes durch Mieiber, f. 


Engönter, va. ju bob am Salir 


binaufachen (von Mielbern), 


Engorgement, m. %erftopfung, 


Merichleimung, f, 


Engorger, va. verfiopfen, verfchleis 


men; mit Yeinmanb anejchlagen; 
verjchlämmen ; jambes -den, Dir 
jhmollene Beine; #-, v pe, Mb 
oerfiopfen. [nädiges Bcharren, 0. 


Enfumer, va. rue, einräg-| Engouemenf, m. Worgen; baxt. 
bern; mit Miſt Düngen. Engouer, va. würgen ; barin eig 
Enfutailler,ra. in Bäfereinpaden.| worauf bebarten; -&, de ge, für 
Engagenunt s -E; à. einnehmend,| CE. ganz eingenommen; #’—, vr, Dr. 
anjirchend. | Mb veribluden: #— de gt. Für 
ngageante, f. Brufjchleiie, f. env. bartnidig eingenommen faln. 
ogagemeut, ım. Berpfänpuna, f. | s'Engouffrer, +. pr. ſich berfangen; 
Unterofand, n.; Verpflichtung» Her] fit verlieren. 
binplichfeit ; Biebicbart; Inmerbung, | Engouler, va. fam. verfihlingen. 
f.; Qufbligent; Gadbacmenge, n. Engouleveut, m, 3iegenmeiler,m. 
Engager, va. verpränden; einladen, | Engourdir, va, betäuben, erflat- 


vermögen (id, m; Dingen, miechen; | re machen: Ag, erichläffen; ein- 
(bad Gefechtſbeginnen s°=,+. pr.| [hläfern; a 7 pr. Arr , träge 
ſich nerpiliibten Lau, 44; ſich merbin- | werten, 
en; Ag. ſich vermideln, ft einlafen | Engourdissement, m. &far 
fr dans); ib in Schulben Medens | rung, fi Einichiafen der Blleber, m. 
a Keiblirgen, avoir ln poitrine Evgrainer, v. Engrener., 


an, CS auf Ber Bruit haben, 
Engainant, -6, a. (bot.1 ſchelf⸗ 
dene Teig. [iterfen, 
Engainer, va, im bie Eceibe 
Engallage, m. Särben ob. Zube- 
reiten mis Ballipfeln, on, 
Engaller, va, mit @aläpfeln zu- 
bereiten. Engrängement, n.Einheimjen, Hi. 
Enganté, -@, a. vernarrt fin, der. | Engranger, va. einfahren. 
Engarant, ın, Lau zum Œin- and | Eingravement, m, Etpenbiciben 
Mudiaben, n. | Li Eanbe, h, 
Engarre, f. langes Jugnep, nm. | Eingraver, va. auf ben Sand trei- 
Engarrotlé, -&,u, am Wiberrit| ben; —, ro, et s'—, 7, pr. auf bem 
der under, Sande fipen bleiben, [verjeben. 
Engastriloque,m.Baurbrenner m, | Engréler, va. (cout.) mit Jddiben 
Eugastrimyeme, m, Baudieben, | Engrälure, f. Sädben am Nante 
(der Epitzen), n. pl. 
Engrenage, m. Eingreifen der Raͤ⸗ 
der, n. Berjabnung, f. 
ngrener, va. et n. eingreifen (vom 


Engrais, m. af, f.: Dünger, mu 

Engraissement, m, Mäfen; Dün- 
Ach, > 

Enograisser, va. mäflen: büngen; 
beibmleten; —, vn. et #—, v. pr- 
Teil werben; ſchmuhen; fg: ich be 
rtichern. 


n. 
Engaver, va. (junge Tauben) ägen. 
Engazonnement, m. Berajen, n. 
Engazonner, va. berafen. _ 
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Rädern) ; mit Körnern füttern ;| Enkystement, m. (méd.) Œinge- 


(meun.) auficbätten ; s’—, v. pr. in 
einander greifen. [ber, n. 
Engrenure, f. Eingreifen der Ma. 
sser, va. Sam. ſchwaͤngern. 
Engrosseur, m. fam. Schwaͤnge⸗ 
rer, m. 
ssir, p. u. v. Grossir. 
s’Engrumeler, v. pr. gerinnen. 
Enguenillé, -e, a. p. u, zerlumpt. 
Engueuler, va. jur gegenfeitigen 
Beibimpfung auffordern ; v. En- 
uler. (Hifthorne, n. 
chure, f. Mundküdioh am 
‚va. mit Blumen- 


eminben ſchmücken. 
Enhardir an-h-), va. beberjt 


maben ; 8’—, v. pr. fit erdreiften, 
Muth faflen. [(montfc. 
Enharmonique (ana-), a. enhar- 
Enharnachement (an-‘h-), m. 
Mnibirren ; Pferdegeſchirr, n. 
Enharnacher nn re anfir- 
ten; ig. wunderlich fielben. 
Enhayer (an-‘h-), va. die Ziegel 
in Reihen fepen. [m. 
your (an-‘h-),m.Meibenfeper, 
Enherber (ane-), va. begtajen. 
Enbilarant (ani-), -8, a. belufti- 
end. [Delung geben. 
olier (ano-), va. die legte 
Enhydre (ani-),f.Baflerfchlange,f. 
tique, a. -ment, adv. 
— in Raͤthſein ii 
ser, vn. in jein pre. 
hen; —, va. zum Näthjel machen; 
s’-, v. pr. zum 9 werden. 
e, f. Räthfel, n. 
vrement (an-), m. Trunfen- 
heit, f. Rauſch, m. 
nivrer (an-), va. beraufcben ; fig. 
bethören ; @’—, v. pr. fich betrinfen ; 
fig. ſich bethören laſſen. 
er, va. (tonn.) den Boden 
egeu. [nta. 
amb6, -6, a. haut —, bobel. 
Enjambée, f. Gcbritt, m.; il n’y 
a qu'une —, es if nur ein Schritt; 
fam. Rageniprung, m. 
amber, va. et n. überfdreiten; 
melt ausichreiten ; Ag. Eingriffe thun 
Dee qe., sur ge.); um fit 
reifen. 
aveler, va. in Schwaben legen. 
eu, m. (jeu) Einjag, m. 
Enjoindre, ve. irr. auferlegen, 


tin Ne 

Eulointe, -6, à. (fauc.) court —, 

Enféler LE a. fam. ie 
v j . 

Enjleur, m. -10 9 fe liſtig er Be⸗ 

er, m.: liſtige Beträgerin, f. 

— m. Verzierung, f. 


ein 


njoliver, va. verzieren. 
oliveur, ın. -se, 
m.; ein, f. 
olivure, f. Heiner Zierath, m. 
uer, va. (mar.) mit Bin- 


1. Bexsierer, 


teit, ufgee 


Saut eingefhloffen ; tumeur -e, 
Cadgefémuif, f. 


[räumtbeit, f. | én 


ichioffenjein in einer Sant, n. 
ent, m. Ginfledten, Ber- 
chten, 2. leinflechten. 
nlacer, ve. in einander ſchlingen, 
E ure, f. (charp.) 3apfen-; 
un „,6dnärio, n. 
nlaidir, va. entflellen; —. vn. 
ABlid werben. 
nlaidissement, m. Häßlichma- 
chen ; Häßlichwerden, n. f. 
nlarme, m. (pch.) große Mafche, 
Enlarmer, va. (pch.) große Mac 
chen maden. 
nlövement, mm, Œntilbrung, 
Wegnehmung, T.; Mbbreben feiner 
Brüde), n.: Svvengung (élner Ba⸗ 
élu, di Auflauf (non Haaren), m. 
lever, va. aufbeben ; entfübren ; 
wegraflen: auffaufen ; (prengen; ab. 
tragen ; (leden) berautmaden: (ble 
Ernie) einbringen; fig. binreihen, 
entjüden,; in Verhaft nehmen, ge 
fangen nebmen ; e®'—, v. pr, Ab ab. 
töjen, Mb abſchälen; Ag. fih er- 
eiferu : bévanégebien (von Aleden). 


Enlsvure, f. abaciblagence Stüct 
Eiich, m.: Keberabfälle, m pl. 
Enlinaser, Va. JMlanmınenbinden,. 


Enlier, Fa. (mag) binden. 
Enlignement, v. Alignement. 
Enligner, va, nad per Schaur ride 
ten — Lr. pr. Ni jhmlufen. 
Enluminer, ra. ifluminiren:; w—, 
hlumineur, ım.-86, € Uuémaler, 
me: in, f. IJUumination, f. 
Enluminure, f. Süuninirtunft ; 
Ennéagone, m. Neuned, n. 
Ennéagyne, a. (bot.) mit neun 
Etämyelite [terig. 
Ennéapétale, a. (bot.) neunbiät- 
Ennemi, m. -6, f. feinb, m.; “in. 
f.; —,n. felndlich, feindſelig; un- 
aünkig, unvertraͤglich. 
Ennoblir (an-n-), ve, veredeln. 
Ennoblissement (an-n-), m. Ver- 
edelung, f. 
Ennui (an-n-), m. lange Weile, f.; 
Ueberbruë; Derdruß,m. [verdrießlich. 
Ennuyant (an-),-6, a. langweilig, 


Ennuyer (an-), va. langweilen, er. | E 


müden ; 8’—, v. pr. fi langmellen ; 
überdrüfflg fein oder werden. 
Ennuyeux (an-n-), -80, a. -86- 
ment, adv. langroeilig, verdrieß- 
li; —, m. langmweiliger Menſch, m. 
énodé, -e, énoué, -8, a. (bot.) 
fnotenlos. 

énombrer, va. überibatten. 
énoncé, m. Ausdrud, Bortrag, m. 
énoncer, ve. ausbrüden, vorttagen, 
auéipreden:; — faux, etw. Falſches 
auéfagen; »’-, v. pr. fit austri- 
den, fi erklären. 
énonciatif,-ve, a. (dr.) ermäb- 
nend. m. 
énonciation, f. Ausdrud, Vortrag, 
r (an-), ve. ſtolz ma- 


énormité, f. ungeheure Größe; 
(in, f. 


6nouer, va. noppen. 


ENS 
Enquérant, -e, a. fam. nafeweis. 
s'Enquérir, v. pr. irr. aa 
ft ertundigen (nad, de, bei, de, à). 
te, f. geritiibe Unterjue 
‚fe; — par témoins, Zeugen» 


> gm. 

s’Enquöter, v. pr. ſich erfundigen, 
nachfragen; fé befümmern (nach, 

End le Unterfud is ide 

nquöteur, m. Unterfudbungér 

Enraciner, vn. et s'-, v. D: ans 
wurzein ; lg. einwurzeln. 

En: » “6, p. et a. wüthend, 
taienb : —, m. Toflfopf, m. 

t, 6, a. toll madenb, 
febr rgerlid. 

Enrager, vn. wätbend werten; — 
de faim, einen wäüthenden Huuger 

ab: „börmmtette, f 
rayé, m. chsioe d'-, (urtil,) 

Enrayement, m, Winbeminien, n. 

Eurayer, va. et n, einbenimen; Mg: 
Einhalt hung fagr.) anvfügen. 

duravoir, m. Magenrunge; f, 

Eurayure, fr. Gémmttite, Napfperre; 

Cage.) ctile Jurche, J. 
Lrégiméentér, vo. ein Megiment 
 ftnem Megiment einnerieiben. 

Enregistrable, a. mas elngetragen 
wirten lang. 

Enregistrement, mi, Miniragen, 
Brotekolliren, n.; Œintragégebübr, 

. ſchrelbeu. 

Enregistrer, va. eintragen, ein⸗ 

Enregistreur, m. Regiſtraͤtor, m. 

Enregitrement, v. Enregistre- 
ment. 

Enregitrer, v. Enregistrer. 

Enröner, va. die Zügel anbaiten. 

arhumé, -6, p. et a, être —, 
den Echnupfen haben. 

Earhumer, va. ven Schnupfen vere- 
urſachen: s°—, v. pr. den Schnupfen 
befommen. 

Enrhuner, v. Entéter, 

Enrichir, va. relb machen ; berei⸗ 
chern; Ag. ausfchmüden ; s'—, v. 

r. fi bereichern. 
chissement, m. Bereiche 
rung ; Ausichmüdung, f. 

lement, m. %nmerben, n. 

Werbung ; Werbeiifte, f. 
nröler, va. anwerben; a, v. 

pr. fi einjchreiben laffen, Goltar 


werden. 

Enrôleur, m, Werber, m. 

Enromancer, va. ind Romanifche 
überfegen ; vine Nomanze aus etw. 
machen. [mervoil, 

Enroncé, -®, a. bornig : fig. fume 

6, -e, p. et a. heller. 

Enrouement, m. Heiferfeit, f. 

Enrouer, va. beijer machen; ®’-, 
v. pr. beifer werden. 

Enro » “6, p. et a. fig. Rumpf, 
ſchwerfaͤllig. 

Enrouiller, va. roftig maden ; s'—, 
v. pr. roſtig werden, einvoften. 

Fpsonlement, m. (arch.) Schnör⸗ 

el, m. 

Enrouler, va. juiammenrollen. 

Enrubaner, va. bebändern. 

Enrue, f. breite u. tiefe Furche, f. 

Ensabiement, m. Verſandung, 


Üben 


6noueur, m. -86, f. Ropper, m.; | Untiefe, f. 


ENS 


ÆEnsabler, va. auf ben Saud fepen; 
A, v. pr. auf ben Sand laufen. 
ÆEnsabotement, m. (ail) Befe- 

tigen derKugeln auf dem Gpiegel,n. 
ŒEnsaboter, va. Holzſchuhe anzie- 
ben: (mil.) die Augeln auf dem 
Spiegel befeñtigen. n. 
nsachenient, m. Füllen in Säde, 
Ænsacher, va. rg 
Ænsaisiner, va, (jur.) in ein But 
einweifen. (fleden. 
ÆEnsanglanter, va. mit Blut be. 
ÆEnsectionnement, m. Aufmar- 
Iſciren in Sectionen, n. 
Enseigne, f. Kennzeichen, Schild 
(an Dâuiern), n.; Sabre, f.; à 
bonnes -s, mit Recht; être à bon- 
nes -s, in gutem Rufe ſtehen; à 
‚tellen -s —— Beweiſe daß; —, 
m. Fähnrich, Œtanbartenjunter, m. 
Ænseignement , m. £ebre, Unter- 
weifung, f. Unterricht, m.;-s, pl. 
Bemeisitüde, n. pl. 
Enseigner, va. unterwelfen, 1eb- 
ren (einen etro., qe. à qn.); angel- 
en; jus. 
Enss 6, 8, à. fatteltief. 
— m. Delen der Wolle, n. 
Einsembis, adv. jufammen, ju 
nleih; tous — , indgelammt ; mit 
einander ; —, m. Ganzes, n. ; Heber- 
einftimmung, f. Zufammenbang, m. 
nsemencement, m. Einfäen, n. 
nsemencer, va. einjäen. 
nseuillement, m. Höhe einer 
enfterbrüftung, f- 
nsevelir,ve.inskeichentuch büllen, 
begraben ; fig. être -i, verjunfen 
fein, vertieft fein (in, dans); s'—, 
v. pr. fig. fit vergraben, fit) gaͤnz⸗ 
lich ergeben. 
Ensevelissement, m. Einhüflen 
ins Leibentub, n. Beerdigung, f. 
ÆEnsifère, m. Gchwertträger, m. ; 
—, a, jchmerttragend. 
ÆEnsifolié, -e, a. mit fhwertförmt- 
en Biättern. 
nsiforme, a. (bot.) fehwertför- 


mig. lzen, n. 
Einsimage, m. (drap.) Einichmal- 
neimer, va. (drap.) einichmalzen. 
nsirostre, a. (orn.) ſchwertſchnaͤ⸗ 


elig. 
Eneörceler, va. bejaubern. 
Ensorceleur, m. -Se, f. Zauberer, 
m.;ein,(.; —, -80, a. bezaubernd. 
Ensorcellement, m. Zauberei, f. 
nsoufrage, m. Echwefeln, n. 
nsoufrer, va ſchwefeln. [f. 
Ensoufroir, m. Schmefellammer, 
Ensouple, f. Weberbaum, m. 
Ensoupleau, m. (tiss.) 
baum, m. 
Ænsoutaner, va. mit dem Priefter- 
vod befleiden; #°—, v. pr. in den 
efterftand treten. 
oyement, Ensoiment, m. 


Bruft- 


Berfeben des Pechdrahtes mit einer 


Borfte 
Enso 
Borfte verieben. 
nsuble, v. Ensouple. 
Ensuiffer, va. mit Tag beftreichen. 
nsuite, adv. et prp. bernac, 
hierauf ; — de quoi, worauf. 


Ensu 
Entablement, m. 
Entabler, va. (manuf.) in einan- 


Enkel f. Einf: 


Entasser, va. anbäufen, URSS 


Ente 
Entendement, m. Berfland , m. ; 


# a, 
yer, va. (cordon.) mit einer 
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s’Ensuivre, v. pr. imp.irr. fol. 


nen (aus, de) : entjpringen. 
le,v. Ensouple. [bälf, n. 
Sims, m. Ge⸗ 


der ichaften ; (man.) s'—, v. pr. 


een 


ntacage, m. Ruthen zur Scho⸗ 
nung des Sammts, f. pl. 

uit, m. 
ntailler, va. einferben. 


Entailloir, m. Einjchnittmeißel, m, 
Entaillure, £. Ginibnitt, m. 
Entamer , va. aufrigen , verlegen ; 


anjchneiden : anfangen : — qn., el 
nem beifommen ; (mil.) bucchbre- 
Gen ; fig. se lainser — , fit verlel- 
ten laflen ; il est <<, fein guter Auf 
bat gelitten; — un cheval, eia 
Bferd anrelten. 

ntamure, f. Dig, m. Gchramme, 
f. : Ränftchen, n. 


En tant que, conj. infofern als. 
Entassement, m, Anhäufung, £. ; 


Saufen, m 


ten ; homme -é, unterfepter Menich, 
m. 

Entasseur, m. — —— m. 

Ennte,f.Bfropfreis, n.:Binielftiel, m. 

Eutement, m. Piropfen, n. 

m. Weinftodgeiente, n.. 


Beurtbeilungstraft, f. 
Entendeur, m.p. u. Hörer, m. 
Entendre, va. hören, anhören ; 

verfteben : rviffen ; — dur, ſchwer bö- 

ven; (ble Zeugen) vernebmen ; (ere 
nunft) annehmen: il l’entend bien, 
er verfteht feine Sache gut: —, vn. 
meinen, ſich verfteben (zu, à); àl'—, 
wenn man ihn hört; s'—, v. pr. 
einander hören, filé verfländigen 

(über, sur) :#’— à qo., en qe., fit 

auf etw. verfteben : fit einlaffen (in, 

à): im Einverſtändniß fein (mit, 
avec); cela s'entend, bas ver. 
ftebt ſich vou ſelbſt. 

Entendu, -®, p. et a. (v. Enten- 
dre) ; verftänbig, erfabren, geichidt; 
.wobl eingerichtet; bien —, aller 
dings ‚natürlich ; bien — que, un- 
ter der Bedingung daß: faire l’—, 
Ach Aug bünfen, altfiug tbun. 

Entén 
verdummen. 

Entente, f. Bedentung, f. Sinn, 
m. ; richtige Anordnung, f.; fg. 
Ginverfiänbnis, n. 

Enter, ve. pfropfen ; eixjapfen, 
einfaen: — en beuton, oculirem. 
Entéradènes, f. pl. Darmbrüjen, 

[nehmung, f. 


f. pl. 
Fintörinement, m. gerichtliche Sn. | Ento 


Entériner, va.gerichtlich betätigen. 
Ennt6rite, f. Darmentzündung, f. 
Entérocôle, Pie — 
rologie, f. Eingewe ve, f. 
Enterom£hale, f. Srabelbrum, m. 
Entéroraphie, f. Darmnabt, f. 
Enterrage, m. (fond.) @iegerbe, f. 
Enterrement, m. Beerdigung, f- 
Enterrer, va. begraben; vergra- 
ben : (Zwiebeln) fleden ; (Geld dar. 
auf) verwenden, (hinein) fteden; 





brer, va. verfinftern; Ag. | E 


ENT 


figfäie, € 
£ 
t, m. Gi ie m. 
Entöter, va. ben Kopf einnehmen, 
in den Kopf fteigen; fig. eitel ma- 
en ; s°—, v. pr. eingenommen feir 
für, de); elgentanig titane 
ntöteur, m. (ép.) Antöpfer, m. 
têtoir, m. (ép.) Wippe, f. 
Enthéomanie, f. (méd.) Reti- 
ionswuth, f. 
nthlase , Enthlasie, f. vöfliger 
irnichatendruch, m. 
ntho sme, m. Begeifterung, 
Schwärmerel, Entzädung, f. 
Enthou er, va. begeiftern ; 
s’—, v. pr. in Begetfterung geratheu, 
in Gchwärmerei verfallen. 
ousiaste, m. etf. der, die 
Begeifterte ; Shwärmer, m. ; «in, 
F. —, a. ſchwaͤrmeriſch (für, de). 
Enthymème, m. (phil.) abgefürz- 
ter Vernunftſchluß, m. 
Entich6,-e, a. —— ange 
fault : fig. angeftedt (mit, de). 
Entier, -ère, a. -èrement, adv. 
ganz , gänzlich, völlig ; Kalsflarrig ; 
cheval —, Hengfl, m.; —, m. 
Ganjes, n.; en son — ‚ganz une 
perse son —pganx . 
ne 6, f. —— 5. 
ntoilage, m. Sp eug, 2. 
Entoiler, va. LA a ie he au 
Spipen annähen, 
Entoir, m. Bfropfmefier, n. 
Entoiser, va, auftiaftern. 
Entome, m. Gitederthier mit ge. 
liederten Beinen, n. 
f. Inſectenbe⸗ 


ntomographie, 
fbreibung, fe 
Entomologie, f. Snfectentebre, f. 
Entomologiste, m. Inſectenken⸗ 
ner, m. 
Entomophage, a. infectenfreffen»; 
4, m. pl. Raubfäfer, m. pl. 
Entomophile, m. Inſectenliebha⸗ 
ber, m. [äffer, n. 
Entonnement, m. len te 
Entonner, va. in Faͤſſer füllen; 
anftimmen , intoniren ; »’— ,w. pr. 
fih fangen (vom Winde). 
nto e, f. Güllfeller, m. 
Entonnoir, m. Zrichter, m. 
Entorse,f. errentang, Verdrebung; 
fig. Wortverdregung, f. 
nn Mas ar Sonim T> 
m. ung ; fg. ung, f. 
Entortiller, va. — ume 
winden ; fig. verwideln : fam. lang- 
weiten ; umfchmeicheln, berüden. 
urage, m. Œinfaffung (eines 
Bemätldes. 2c.); Ag. Umgebung, f. 
Umgang, m. 
Entourer, va. umgeben ; einfaffen; 
s'—, v. pr. um fi ber verfammeln. 
Entournure,f.Aermelausfchuitt,m. 
Entours, m. pl. Umgebung (and 


fig.), f. 

s'Érér'accorder, v. pr. eintg wer- 
den. {anti 
s'Entr'accuser, v. pr. einander 
Entr’acte, m. 3mwifchenact, m. 


ENT 


s'Entr'admirer, v. pr. einander 
bewundern. [beifteben. 
s'Entr'aider, v. pr. fl einander 
Entrailles, f. pl. Œtngemeive ; Ag. 
Mitleiden, n. ; Liebe, f. Herz, n.; 
rel Oefheide, n. : Uben. 
s'Entr'aimer , v. pr. einander lie- 
: — m. fig. Hinrei- 
ung, T° 
Éntrîner, ve. forte ’ weg. ’ fig. 
binreiben; — avec soi, — après soi, 
jur Folge Haben; Pferde zum Wettren- 
nen vorbereiten. 
Entraineur, m. Borbereiter der 
Yferde zum ennen, m. 
Entrait, m. Gpannriegel, m. 
s'Entr'appeler, v. pr. einander 
— ve. feſſeln; Ag. binbern: 
hemmen; entravant, läftig. 
verser, va. bie Seite des 
Soiffes gegen etw. febren. 
s’Entr’avertir, v. pr. einander be- 
nachrichtigen. 
Entraves , f. pl. Spaunkette, f.; 
in, £. pl.; Hinderniß, n. 
von, m. Schlinge an Spann- 
frıden, f. 
Entre, prp. zwiſchen, unter, in ; un 
= y einer von eu 
—— ler, va. halb a 
{ n 2C.)- en. 
Enke baiser,v. pr. einander küf. 
Entrebandes, f. pl. Sahlleiſte, f. 
Entrebas, m. ungleiches Gervebe,n. 
Entrebattes, v. Entrebandes. 
s’Entre-battre, v. pr. einander 
ſchlagen. {verrounben. 
s'Entre-blesser , v. pr. einander 
s’Entrechamailler, v. pr. fit 
mit einander zanfen. fJjagen. 
s’Entrechasser, v. gr: einander 
Entrechat, m.(dans.)Xreusfprung, 
m. ider juchen. 
s'Entre-chercher, v. pr. einan- 
Entreehoquement, m. Aufeinan- 
derfioßen, n. 
s’Entre-choquer, v. pr. einan- 
der Roßen; einander miberiprechen. 
Entre-colonne, f. Entre-colon- 
nement,m.(arch,) Eäulenwelte, f. 
s’Entreeommuniquer, v. pr. 
einander mittheilen. 
#’Entreconnaître, v. pr. irr. 
einander fennen. 
Entre-côte, m. Smwifchenrippen- 
ſtück vom Ochfen, n. 
ntrecouper, va. durchfchneiden: 
fig. unterbrecben ; 8’-, v. pr. fi 
flreifen (von Bferden); n’— la gorge, 
einander die Hälje brechen. 
Entre-cours , m. Breigügigfeit, t. 
Entrecroisement, m. Rremung,f. 
s’Entre-croiser, v. pr.fi freujen. 
Entre-cuisses, m. Raum zwiſchen 
den Echenfeln, m. 
red Schirer ; — — einan- 
et eiſchen; Ag. -verleumben. 
sEutrodsclarer. v. pr. einander 
erflären. fander niebermacben. 
s'Entredéfaire, v. pr. irr. ein. 
s'Entre-détruire, v. pr. irr. ein. 
ander aufreiben. 
ntre-de m. Zmifchenraum, m. 
Scheidewand, f. Mliteltüd, n.; 
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Einiapfreifen (von Epipen se, ),m.; 
Hoifbenmebel, m.: —, adr. fem. 
dazwiſchen balb und ball, 
s'Entre-dévorer, v, pr. einander 
Berichlingen. [anfmärzen. 
e'Entre-diffamer, vr, pr. einander 
s’ Entre-dire, vr. pr. irr. einander 
fügen. [anber freiten, 
s'Entre-dispulter, v. pr. mitein- 


s'Entre-donner, v. pr. fit negen- | 


_feitig etre. arben 

Entrée ,f. Fingang, m. Einfahrt, 
T. Einzjag : @ınefang, m.: Auftreten 
‘auf ber Bübne). n.;&ie unb Etim. 
me Auftabme, f,; Mnfang, un : Bin. 
tragen (ine Gauprbud), n. ; Eipun« 


gen, fi, pl: (Beip- | Erareifung, 1; 
Ama) Antritt. Eintritterreid; (Bin. 


gangezoll, m,; Worefen; (mms,) 
Kinfallen; Schlüſſelloch n.:d’-, 
aleih anfangd; pl. -s, Zutritt, m. 
s Entr’crire, vr. pr. irr. einander 
tbreiben. 
s'Eutr'embarrahaër, v. pr. ein 
anter binbern. [iürnen. 
s'Entre-fhcher, v. pr. einarbererte 
Entrefaiter, f. pl. dans ces —, 


sur ces —, miftlerimeile, uiiterbeilen. 
Entre-fermer, va. balb quibiteéen. 
Entre-fauille, fr Amiens: Re 
benblait, nm. 
s'Éntre-fer, v. pr.einanber trauen. 
Eintrefin, -6,n. com.) halbfein. 
e Entre-fouetter, vr. pr. einander 
pritichen. [iblagen. 
s'Entre-frapper, v. pr. einander 
Entrégent, Far (emanbiheit,f. 
s'Entregenter, +. pr. Mt qu ke 
nil TC El IT Ir ein. 


nl Bien 
e Entrerloser, v. pr. im 


iner ta. 
se’ Kutr'egorwer, w. pr, einander 
errergen - Inusirheiten. 
e Entre-gronder, +. pr. einander 
s’Entrehair, 7. pr. irr: einander 
hanen ber toten. 
s’ Entre-hetirter, +. pr. antinane 
Eutre-hivernags, wi, Impflügen 
im Winter, nm. [umviiagen. 


Entre-hiverner, ra. im inter 
Entreillisé, -0, a. vergittert, 
Entrelacement, m, Durchſchlin- 


gung, À Achten, oerfleißten. 
Fntrelacer, va. verſchlingen, durch⸗ 
Eintrelues (-1ä),m.pl. burdfleihtene 
Arbeit, Tr: pergchlungene PAUSE, 
m, pi n. 
Entrelardement, m. Durchſpicken, 
Entrelarder, va. tucbiolten. 


Entrelarge , a. (eom,) meber breit 
Mod pihmiäl, 
Entre-ligne, f. Zroifchenzelte, f. 


| Entre-lire, vn. irr. abwechſelnd 


lefen. 
s’Enntre-louer,v.pr.einander loben. 

Entre-luire, vn. irr. Durchicheinen. 

s’Entre-manger, v. pr. einander 
auffreffen. 

Entre-méler, ve. unteren dien; 
vermengen; #’—, v. pr. fit miſchen 
(in, de). jenen 

s'Entre-mesurer, v. pr. einander 

Entremets , m. 3mifbengeribt, n. 

Entremetteur, m. -86, f. Unter⸗ 
händler, Dermittier, m.; »in, f. 
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mitteln, fi verwenden (für, de); 
fich mifchen. 
Entremise, f, Dermittelung, f.; 
hölgerner Reli, m. [ander fpotten. 
s’Entre-moquer, v. pr. über ein. 
s’Entre-mordre, v. pr. einander 
beißen. [genieitig hindern. 
s’Entr’empöcher, v. pr fi ge- 
s'Entre-nuire, v. pr. irr. einan- 


der ſchaden. [ander verzeiben. 
s'Entre- onner, v, pr. ein- 
Entrepas, m.(man.) dRitteipas, m. 


Entrepasser, va. wohl burheinan: 
der mengen ; 8’—, v. pr. einander 
ureichen. [dur&bohren. 

s'Entre-percer, v. pr. einander 

s'Entre-persécuter, v. pr. ein. 
ander verfolgen. 

Entre-pilastre, m. Bfeilerweite, f 

s’Entre-piller, v. pr. einander 
plündern. 

Entre-plaider, va. (pal.) einen 
Redenumftand vorbringen. [m. 

Entre-plant, m. junger Rebſiock 

Entreplanter, va. bazmwiichen 
pflanzen. 

Entre-pointée, a. f. suture —, 

pont) unterbrochene Rabt, f. 
ntre-pointillé, -e, a. (grav.) 

wifchenpunttirt. 
ntre-pont, m. Zwiſchendech, n. 

Entreposer, va. in eine Niederlage 
bringen. [Riederlage, m. 

Entreposeur, m. Aufſeher einer 

Entrepôt, m. Niederlage, f.: ville 
d'—, Stapelſtadt, f. [ftoßen. 

s’Entrepousser, v. pr. einander 

Entreprendre, va. irr. unterneb- 
men: übernebmen ; anfallen; an- 
reifen; Œingriff tbun; fic vergreifen, 
trachten (In, an , nad, sur); entre- 

renent, fübn, verrmegen. 
ntrepreneur, m. -80 ,f. Unter- 
nebmer, m.: »in, f. 

Entrepris, -o, p. et a. (v. Entre- 
prendre); fig. eingenommen; ge- 
täbmt; verlegen. 


‘Entreprise, f. Unternehmung, f.; 


Eingriff, m.; Anmaßung , f.; An. 
félas. m. [ander zanfen. 
s’Entre-quereller, v. pr. mit ein. 
Entrer, ve. ail Ep hineinfah · 
ren, hineinreiten: eintreten; eindrin- 
gen; ſich einlaſſen (in, en, dans, à); 
— en charge, ein Amt antreten; 
— en coltre, in Zorn geratben: 
— dans le sens, den Sinn richtig 
auffaffen; — dans les sentiments 
de qn., jemandes Meinung beitre- 
ten: il entre, v. imp. e6 fonımt, «6 
gcbôrt , man braucht (zu, dans) ; il 
ne m'est jamais -é dans l'esprit, 
es iſt mir nie in den Sinn gefommen. 
s'Entre-regarder, v. pr. einander 
anfeben. 
s'Entre- ter, v. pr. fit ge- 
genjeitig bedauern, fit nad einan- 
der jebnen. [der antworten. 
s'Entre-répondre, v. pr. einan- 
Entre-sabords, m. pl. (mar.) 
utterbreter, n. pl. (grüßen. 
8 ntre-saluer, v. pr. einander 
s’Entre-secourir, v. pr. irr. eine 


| ander unterflügen. 


s’Entremettre, v. pr. ier. ver- Entre-sol, m. Haldgefiboß, n. 
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Entre-sourcil , m. Raum zwiſchen 
den Augenbrauen, m. 
s’Entre-suivre, v. pr. irr. auf 
einander folarn. [freifen. 
s’En ailler, v. pr. (man.) fit 
Entre-taillure, f. (man.) Streif- 
mwunde, f. [dicht folgen. 
s’Entretalonner, v. pr. einander 
Entre-temps, m. Smifengeit, £. 
Entretönement, m. — des che- 
mins, Mel AS Wege, f- 
Enntreteneur, m. Uinterhalter, m. 
Entretenir, va. irr. Injanmen: 
halten ; unterhalten ; erhalten; mit 
einen iprecben (über, de) ; halten; 
binhalten (mit, de);s’-, v. pr. 
. fich gegenfeitig halten ; ih unterpal. 
ten; fich erhatten, wovon leben. 
tretien, m. Erbaltung, f. Un. 
terhalt, m.; Unterrebung, f. 
Entre-tisser, va. einweben, ein- 
wirten., 
Entretissu, m. Œingavobenes 
n.; —, -e, p. et a, tingemoben. tr, 
Entretissure, f.durchwirfte Arbeit, 
Entretoile, f. (cout.) Sinneuge- 
wir, n.; Swifhenfiretf, m. 
Entretoise, f. Riegelbolz,n. Stich⸗ 
balfen, m, [berügren. 
s’Entre-toucher, v. pr. einander 
s’Entre-tuer,v.pr.einander tödten. 
s'Entrevécher, v. pr. fit ver- 
wideln. [verrathen. 
s’Entre-vendre, v. pr. einander 
s'Entre-visiter,v. pr. einander be- 


ſuchen. 

Entre-voie, f. (ch. d. f.) Zwiſchen ⸗ 
raum zwiſchen zwel Bahnen; Band. 
mes jroifchen ben Schienen, m. 

Entrevoir, ve. irr. nur halb feben, 
von weitem merfen; #°—, v. pr. eine 
Bufammenfunft haben, einander 

precben. flung, f. 
ntrevous, m. (arch.) Ausfül- 

Entrevue, f. Sufammenfunft, f. 

s'Entr'exciter, v. pr. einander 
aufmuntern. [ermabnen. 

s'Entr'exhorter, v. pr. einanber 

Entr'hiver (-vère), Entr'hiver- 
nage, m. winterliches Beadern, n. 

Ene'biverner, va. = — 
adern. aufopfern. 

s’Entr’immoler, v. pr. einander 

ST PIRE v. pr. einander 

ſcoimpfen. 

Entripaillé, -e, a. dickbaͤuchig. 

s'Entr'obliger, v. pr. fit gegen- 

eitig verpflichten. 

s’Entr’@ er, v. pr. mit ein- 
ander liebäugeln. (bören. 

Entr’oulr,ve.nur hafb,nicht deutlich 

Entr'ouvert, -e,p. et a. batb offen. 

Entr'ouverture, f. (vét) Etui. 
terverrenfung, f. 

Entr'ouvrir, va. irr. halb öffnen, 
ein wenig Öffnen; s’-, v. pr. fit 
ein wenig öffnen, fi fpalten. 

Enture, f. Biropffvait, m. 

énucléation,f.(ap.) Husternune,f. 

énumérateur , m. -trice, Aufzäb- 
ler, m.; ‘in, f. 

énumératif, -ve, a. aufzaͤhlend. 

énumération, f. — ung, f. 

énumérer, va. herzäbien. 

énurésie, f. Harıfluß, m. 


124 


Envahir, va. gewaltfam wegueh- 
men, an fit reißen. | 
Envahissement, m. gemaltiame 
Bemäbtiqung, f. Ueberfall, m. 
Envabisseur, m. Zänderräuber, m. 
Einvasement,m.(mar.)Beridlam- 
mung, f. [v. pr. verichlammen. 
Envaser, va. verihlämmen ; e’-, 
Envélioter, ve. in Häufchen fepen 


aden La 

Env oppe » 1. Hülle, f. Umfchlag, 
m.; Briefcouvert, n.; Schale, T.; fig. 
äußerer Schein, m.; parler sans —, 

erade heraus veben: tüchtig Die 
Waprbeit jagen. (Ummidelu, n. 

Enveloppement, ın. @inpaden, 

Envelopper, va. cinmidein, ein- 
ichlagen, etuhäflen ; fig. verhüllen, 
verfiedten ; verwideln ; einjchließen; 
2’, Ve pr. fit einhüflen. 

Env 6, €, p. et a. (v. Enve- 

nimer); giftig, bosbaft. 

venimer, va. vergiften; fig. 
erbittern ; boshaft auslegen: 8’—, 
v. pr. fit verjchlimmern; fig. fl 
erbittern. 

Enverger , va. mit Ruthen durch. 

echten. [fange befeftigen. 
nverguer, va. an die Gegel- 

Envergure, f. Segelwerk mit den 
Stangen, n. ; Länge der Segelftan- 

ge : Siügetmweite, f. 

nverjure,Envergeure (-jure), 
f. (soler.) fRreugmebung , f.; -8, 
Seidenftäbchen, m. pl. 

Envermillonner, va. mit 3inno- 
ber färben ; .‘- , Ve pr. fig. fi 
färben. 

Enverrer, va. verglafen. 

Envers (-vere), prp. gegen; —, 
m. linte Seite, Rebrjeite, ; à ’—, 
vertebrt, rüchvärte ; zerrüttet; ver. 
dreht, verrüdt, verwirrt ; tomber 
à =, auf ben Rüden fallen. 

Enverser, va. auf der Kehrfelte 
noppen. 

Envi, m. à l’—,um die Wette. 

Envio,f. Reid, m. Mißgunft ; Be- 
gierde, f.; Oelüft, n.: Neidnagel, 
m, : avoir — de ..., Luft baben zu 


..; faire — , Reid erregen ; porter | & 


— à qn., einen beneiden ; passer 
non —, feine Luft büßen. 


wurzelt, alt. [verlangen. 

Envier, va. beneiden: jebnjüdti 
Envieux, -s6, a. neibiib (auf, 
de) * -, mn. -86, 5. Reider, nm. ; 
ein, . 


Enviné, -6, «. weingrän; na |6p 


Wein riechend ; mit Wein verjeben. 
Environ, adv. ungefähr, etwa. 
Environnant, -e, a. umliegend. 


Environner, ve. umgeben, um- | 6 


ringen. 
Environs, m. pl. umliegende Ge⸗ 
and, f. 


ten. 
Envisager, va. anfeben, bettac- 
Envi er, va. (mar.) mit Le. 


bensmittein verfehen. 

nvoi, m. Sendung, Berfendung, 
Ueberfditung, f.; — d'espèces, 
Baarfendung, f. 


Envié, -6,p.et a. (v. Envier);|6 
de gehucht (von Aemtern ꝛc.). 
nvieilli,-e, p.eta. fig. einge | 6 


EPA 
Envoie! int. (mar.) gegen ben 
Bin! [Œijen 


s’Envoiler, v. pr. fit ziehen (oem. 

Euvoisiné, +, — Radbarr ha bend. 

e’Envoler, v. pr. davon fliegen, 
ausfliegen ; fig. entfliehen. 

6, m. -®, f. Gefandter, m. ; 


ra va. irr. ſchicken, abj@i. 
den, enden, — chercher qu, 
2 einen jhiden ; — dire, jagen 
affen. 
Envoyeur, m. Abfender, m. [de,m. 
E(90 ©, m. Acolus, Bott der Tin 
éolien, -ne, e. aͤoliſch. 
le, m. Binptuget, f. 
‚f. Eratie £ PE 
a €, M. L2 m, L 2 
é s eu 


um N, 0. 


U [Ben. 

é er, va. die Raubbeiten abfto- 
ee -86, à. did, dicht ; fig. jbroer- 
ällig; — d’un doigt, eines Fin 
gers bid ; homme —, farttopf, m.; 


éoli 
s P 


nuit -se, fiodfinfiere Rat, r. : 
—, adv. did, bit; — , m. Dide, 
Dichtheit, £ 


épaisseur, f. Dide, Dibtheit, f. 
épaissir, va. verdiden, eindiden ; 
-, van. ot 8°, v. pr. Did werden; 
fig. ſchwerfaͤllig werden. 
Opelsuissement, m. Berdidung. 
N _ * la langue, Schwere der 
unge, f. 
épalement, v. étalonnage, 
épal Mr -6,a. (h. n.) de — 
od. Fuͤbler. genlider. 
épalpébré, -6, a. (h. n.)obne Sue 
épamprement, m. (vign.) Ab- 
ranfen, n. 
épamprer, va. aus brechen (Bein). 
6 chement, m. (méd.) raie. 
ung, f.; — de joie, Ausiafung 
der —* f. 
épancher, va. auögießen, verfehät- 
ten; fig. — na joie, jeine Greuve 
ausiafen: (Gaben) fyenden; w’—, 
v. pr. ſich ausjchätten, 
&panchoir, m. Ablaufröhre, £ 
an y va. auébreiten » ame 
euen ; ergiegen ; =’— , vw. pr. 
verbreiten, fit ergiefen. en 
anneler, va. aus bem Œrobes 
— f. (rhét.) Bortbe- 
orthose, f. (rhét.) Bo 
richtigung ; «verflärfung, f. 
épanouir, va. öffnen ; fig. belufit- 
gen; — la rate, das 3merbfell er. 
ichüttern ; s'—, v. pr. aufbi À 
aufbrecben ; fig. fi aufheitern. 
anouissement, m. Mufbreben 
(der Biûtben) , n. ; ig. — de rate, 
Sroerhfelleribütterung, f. 
éparcet, m. @fpariette, f. 
Épargne PE Cl 
. amtelt, £. Te 
teé, n.; — 1. * 
pargner, va. ivaren ; verſchonen 
(mit, de); (peint.) Paren ; 
féonen ; l’— sur sa bouche, es fit 
vom Munde abbarben : s°— , w. pr. 
ſich erſparen; fich ſchonen; fit ver- 


fagen. 
€parpillement, m. Berzettelung, f. 


EPA 


éparpiller, va. zerſtreuen, verzet⸗ 

teim. 

éparque, m. Beifürft, m. 

épars, -6, a. serftreut, in Unord⸗ 
zung; —, m. Soroſſe einer Wagen- 
fetter, f. ; Binggenftod, m. 
éparselle, f. feiner Flaggenftod, m. 

‚m. Rorbmacerbinte, f. 

éparvin, m. Gpath, m. 

6paté, -8, a. abacilubt; ohne Fuß 
(Glas) ; ohne Echanfel (Unfer); 
ſtumpf und breit genrüdt (Male is 
épatement, m. imar,) Idinfel, m, 
épater, va. den juli »t. abbrechen; 
®’-,v. pr. fließen, id entibaufeln. 
s'épaufrer , v. pr. imago.) fé ab⸗ 


ſchiefern. ISudan. 
épa f. (mag.) nhgefpremates 
épaulard, m. Nortfaner, m. 


' épaule, f. Schulter, Achſel, 5. Bug, 
m.; fam. faire qc. par- dessus 
l'-, etw. bleiben laffen. 

épaulé, -e, p. et a. buglabm ; fig. 
pt. [n.;.par -s, rudweiſe. 

é f.©Gieben mit der Sulter, 
ent, m. Bruſtwehr; 

‘eharp.) Ausiabung, f. 

pe din! va. die se: ——— 

machen; fig. pen; 

mil) beden ; (chass.) die Flinte 


en. 
Achſelſchnũ 

RE 

épaulière, f. ee am je 


nifche, m. 
épaure, f. Berbedbalfen, m. 
épautier, va. (drap.) Tuch abfäu- 
em. 
épave, a. ne ‚verlaufen; —, 
f. herrenlofe Sache, f.; droit d’-, 
—— pets, Dinfel 
peau m. pe # n m. 
épêcher, vs (ea) (ble Bfanne) 
auéieten. ä 
épée, f. Degen, m. ; Schwert, n.; 
c’est une bonne —, et {ft ein guter 
Fechter; passer au fil de 1°, über 
die Klinge fpringen laflen. 
eBeiche, L. — * 
a. n,)abgefimmt. 
#peler, va. buchflabtren. © 
fellation, 1. Bubfabiten, n. 
penthèse, f. (gr.) Einfhtebung 
eines Buchftaben, f. 
er, va. ausfernen. 
qe ar 8 — 3 — außer 
D eftürat ; au eußerſte. 
éperlan, m. Stint, m. 
éperon, m. @porn, m. ; Afterflaue, 
 L. 3 Schiffoſchnabel; Eiebrecher, m.; 


u 
( 
an 


Aunzein am Augenwinkel, f. pl.; 
(arch) Miderlage: Ept e an Bin 
ußenwerf; 


imeu, f.; ort.) Art 
chausser les -8, die Sporen an» 
fönaflen ; donner de!’ -, die Epo- 


ren ge ’ [fpornen, 
éperonner omen, be 
éperonn erie T Gvorenva * aren, f. 


er, m. Sporer; Bfau- 


—— f. Gard.) Nitter- 
—* 


f. Habichtöfraut, n. 


m, Sperber, — 6 
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épervin, v, eparrin. 
éphèbe,rm. mannbarer Jüngling, m. 
éphélides + f pl. Sommeriprofien, 
f. pl. ; Beberfleden, m. pl. 
éphémère, a, eintägig; fig. von 
furger Dauer; —, f. Eintagefliege, ff, 
éphémérides, f. pl. (astr.) Tagt- 
bub, Zageblaht, nm. 
Etéjphèse, Œybeius. 
Été phésièn ‚De, ns. et a. Œpbes 
fer, m. ; sin, € s epbeñid, 
éphialte, m. Mip, m. 
ephidrose, € (méd.) Marker 
meld, m. [ben Drlefler, m. 
éphod (-fode), m, Belbrod Der jübi- 
éphores, m. pl. Morfteber {im 
parti), m. pl. 
épi, m. Mebre, fı: Etirmbaar (vel 
Bienen, ns; — duo vent, Winb- 
ſtrich m.: jarch.) eiferne Epike 
auf einer Mauer, f, 
épiaire, f. Walbnefel, f. 
épinle, a. f. fièvre —, blhiaeé Aroft- 
cher, n. C&rudibulle, f 
épicarpe ;„ m. QZulspfaltet, m; 
épice, f. Grmär;, n.; pl -4, Ge 
tidiéiperieln, pl. 
6picda, m. Aleiftanne, f. 
épicède, épicédion , m. Leiden: 
tebe, F [lente 
épicène, m. (gr. beiberlei es 
épicer, ra, wären; — , rn, Epor- 
teln nehmen. 
épicérastique, a, et, ble Er. 
Eder Eäfte miibernbes Mittel, n. 
épicerie, f. Epejereimanren, f, pl.s 
embrbanbel, m, [lel, m, 
épichantide(-kan-:,m Mugenmwine 
épichole (-ko-}, n. gaflip: 
épichorde (-korde), m. Gefröfe,n, 
picier, m. -&re, f. Gerviribänt. 
ler, »+Främer, ms sin, f; de. Dumm: 
fonf, m 
6picräne, m. Pirnfhalentaut, f. 
épicrase,f.gelinre Mbfübrungécr,f. 
Fleypicure, m. Üpifur, m. 
épicurien,-n8,n.epliurifé:; —, 


EPI 


épigramme, f. Epigramm, Sien-, 
Epottgebicht, fi. [is, 5: 

épi phe ,f. Ueberſchrift, €. Mot. 

épilatoire, a, Saare megbeljeur, 

öpilepsie, f. fallenve Œucbt, f 

épileptique, a. faliibtig, epilepe 
nid; —, m. ŒpliepHider, m. 


| épiler, va. bie Haare meabeljen ob. 


m. Epifuräer ; fig. Weläfliing , m. | 


—— * fr. Topiturlemug, m.; 
g. üprige Bebendmelife, £. 
6picycle, m. (astr.) Nebenfreis, m. 
épicyeloïde, f. Nablinte, f. [f. 
épicyème, m, Ueberſchwängerung, 
épidémie, f, Scuche, Epibemie, f, 
epidämique, a. #pivemifh, anfte- 
dent. 
épiderme, m. fan,) Dberhänt- 
epididyme, m. Mebenhobe, f. 
6pier, vn, in Uebren [biélèns -, 
va. belauern, außjploniren, 
épierrer, ra. von Steinen reinigen. 
6piette, f. Strautgrat, n, 
spieu, m, Eaufpies, m. Fangelſen, 
n. (sin, ft, 
6pistr, m, -86, f. Auafpäher , m. ; 
epigastre, m, Obrerbaud, m. 
épigeonner, va. Mörtel di auf: 
fTänen. 
épiglotte, f, Méblbedel, m. 


{fafan, m. |épigonnte, f. Anlefbeibe, f. 


igrammatique, a. epigrammas 
tits 


[den, n. | 


nudruvien. [m.; «im f. 
épilenr, m. -86, f. faarauérupfer, 
Gpillet, m, Mebrben, n. 
épilobe, m, Æriberib, m. 
épilogne, m. Schlußrebe, f 
épiloguër, va, et n, tabefn, ne 

nierfungen macen (Ober, sur), 
ploguenr, TU» Artittler, rn, 
Etéjpimaque, m, Eyimasud, m, 
epinnie, f. Dorngebüfß, n, 
épinards, m. pl. Evinat, m. 
épinceler, éplaoer, va, nonpen. 
epincekbe; f. Noppeiien, ni; [m. 


lépinçoir, m.(par. | Jurittbammer, 


épine, f, Tombult, Dom, m,; 
Bihmleriafelt, €: — du dos, Mid: 
Aral, m. [n. 

epinette, f. Epinett (Anftniment), 

epineuz, -80, a, botuig, fhadbellg ; 
fig- fbmlerig, miBlld ; Frittlib; —, 
ri ori, TE [m. 

epine-rinette, € Berberisfkand, 

öpingle, f. Erednabel ; Waſchkllam⸗ 
mer, f.; -a à friser, Hnarmabeln, f. 
pl.;-#, pl. Nabelgelb, Irintgeln, n. 

öpingler, va. (cart.) mit ber Nabel 
anfterben ; — la fusil, bas Bünblob 
andräumen; -4, bünn unb geftreift 
(Eammt). 

epinglette, f, Naumnabel, f. 

épinglier, m0. -0r6, f, Mabler, m.; 
sin, 145 Mecben (am Epinnrabe), m. 

épinikre, a. f, moßlle —, Müden- 

mar, 0,3: colonne —, Rüdgrat, n. 

epiniere, m. pl, (chass,j Dotris 
gebüſchen. 

epinoche, m. (com.) Belle Ecrits 
Hafer, 1, —, À Giabelbôté, m. 

épipétale, m. auf ben Kronenblät» 
iern madblent. 

épiphanie, f, Dreifönlasfef, n. 

äpiphontme, m, (rhöt, Schluß. 
aebanke, m. 

épiphore, f. Nugenrinnen, n. 

épiplocèle, f. Nepbruc, m. 

epiploon, m. fan.) Feb, n. 

epigue, a. rrifh; poëme —, bel. 
tengepichl, m. 

Kre)pire, Erirus, [ru@, m. 
Fiä)pirote, m, Bemohner von Gpte 

épiscopal, -6, a, bifchöflieb. 


lépiscopat, m. bifchöfliche Würbe, 


f, Alätbum, n. 
piecopaux, m. pl. Œylscopalen 
In Œnglant), m. pl, | 
épiscopleer, vn. na ber Hi 
uen lürbe fireben; — 
obe, ſ. 
‚ Epls 
nichts 
ben, _ Iſchaltet.· 
énisodique, a. eplfobift, einge» 
épiapastique, m. Aunrflafer, n. 


feleien. 
episode, m. Imlfbenbanbten 
öpiaodier, va Getfopen 


[ararım auf einen maden. | öpieperme, m, Gamenfapfel, £, 


€pigrammatiser, va, clin Gpi- | épiaser, va. (mar) [pilffen. 


igrammatiate, m. Erlgramma- 
till, m. 


£pissiäre, f, Müdengarn, n. 
£piasoir, m. (eord.) Epliäbern, n. 


EPI 


épisaure, f. (mar.) Solifung, £ 
épistaxis (ice), f, Najenbiuien, n. 
épister, va, (ap.) serftoßen und in 
tinen Brei vermwanpeln. 
épistolaire, a. brieflih: strle —, 
Briefftil, m; — mi, Brieifteller, m. 
epistrople, r.Schlutmwieberholung, 
f. ; Imeıl.) Nüdfall, m 
&pistyle, +. Architrave. 
épitaphe, f. Grabjihrift, f 


epitase, € (lite) Schlrzung des 
Anvtena, #,; Anfang eines rieber- 
anfalle, m. 

erite, m, Nagelfeil, m. 


epithalame, m. Bobjeltgebicht, a. 
epitheme, m. (méd.,h Umſchlag m. 


épithète, f. (Er) Heimort, n. Bei. 
Adme, m. ‚neben. 
epithötiser, va, einen Beinamen 


öpithyme, m. Thymſelde, T. 
épitoir, m. Schiffsmeißel, m. 
épitome, m. Auéjug, m. 
épitre, f. Brief, m. Sendfchreiben, 
n. Œviftei, f. : — dédicatoire, Su. 
eignungsichrift, f.; côté de l'-, 
rechte Altarfeite, 1. {£. 
épitrope, f. (rhét.) Einräumung, 
6pizoaires, m. pl. ©dmaropet- 
thiere, n. pl. 
épizootie, f. Biehfeuche, f. 
épizootique, a. feuchenartig. 
éplaigner, va. aufrauhen. 
éplaigneur, m. Tuchrauher, m. 
éploré, -e, a. heftig meinend. 
épluchage, m. Ausrupfen (der Bol. 
le), n. [Auévuben, n. 
épluchement, m. Nuspflüden ; 
éplucher, va. ausflauben, leſen, 
reinigen, auszupfen ; auéfernen ; fig. 
vo. unterjuchen ; 8’-, v. pr. das 
auge Ks ablefen ; fit pupen (von 
ôgein). 
éplucheur, m. -8e, f. Ausfiauber ; 
Ajortirer, m.; in, f.; — de 
phrases, Silbenftecher, m. 
epluchoir, m.Roppeifen, n.; (ven.) 
dniger, m. 
épluchures, f. pl. Abfall, m. 
épode, f. Schlußvers, m. Epode, f. 
épointage, épointement, m. Ab- 
ftumpfen ; Abgeftumpftiein, n. 


6epointe,-e,a. freuslabm (von Pfer- , 


den und Hunden) ; abgeftumpft. 
épointer, va. die Spiße abbrechen : 
ftumpf machen; 
Spige verlieren. 
pointure, f. Hüftbeinverrentung 
(der Jagbhunbde), F. ef, n. 
épois, m. Ende eines Hirfchgewei- 
épomphale, m. Naheipflafter, n. 
éponge, f. Schwamm; Ballen, m. 
erje (der Tbiere), £. ; Stollen, m.; 
— d’églantier, Rojenapfel, m. 
éponger, va. mit bem Schwamme 
reinigen. 
gpongier, m. Schmammbiändler, m, 
épontiller, vn. (arch. n.) die De. 
en abftüben. 
épopée, f. Heldengedicht, n. 
époque, f. Zeitabjchnitt, m. Epoche, 
f. 





épulide, épulie, f. 3abngeftro 
épulotique, a. Rarben erzeugeur, équipoller, va, et n. an Bertb 
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époularder, va. die Tabadsbündel 
auseinandermachen und reinigen. 
époulin, v. époullin. 
époulle, f. gejpuites Garn, n. 
époulleur, m. Spuler, m. 
époullin, m. Weberfpule, f. 
époumonner, va. außer Athem 
legen; s’—, v. pr. außer Athem 
fommen. [mablange f. 
épousailles, f. pl. Trauung, Ber- 
épouse, f. Onattin, Gemahlin, f. 
gone, m. -€, f. Bräutigam, m. ; 
vaut (am Hochzeittage), f- 
épouser, va. ehelichen, fig. einer 
ache beitreten; #°’-, v. pr. einan⸗ 
der betrathen. 
épouseur, m. freier, m. 
épousseter, va. ausbürften, aus 
pꝓochen; fig. abprügeln. 
&poussetoir, m. feberbejen, m. 
epoussette, f. Staublappen (für 
die Pferde), Bürftenpinjel, m. 
époutier, ve. noppen. 
époutieuse, f. Ropperin, f. 
épouvantable, a. -ment, adv. 
entjeglich, ſchrecklich. 
6pouvantail, m. Schredbild, n. 
ogelicheuche, f. [den, m. 
épouvante, f. Entfegen, n. Schre- 
épouvanter, va. in Schreden jepen; 
sa, v. pr. erfchreden. 
époux, m. Gatte, Gemab{, m.; —, 
pl. Eheleute, pl. [drüden. 
épreindre, va. irr. (den Saft) aus- 
épreintes, f. pl. Etublirwang, m. 
s’6prendre, v. pr. irr. fit ganz 
einnehmen laflen (von, de, zu, 
pour). 
épreuve, f. Probe, f. Verſuch; Eor- 
recturbogen, Probedrud, m.; être 
à V’-, die Probe aushalten ; à ’—- 
de l’argent, unbeftechlich, à ’— de 
l’eau, waflerdiht; à l'- de la 
bombe, bombenfeft; à toute —, 
durchaus gut. [verliebt (in, de). 
épris, -e, p. et a. eingenommen, 
éprouver, va. probiren, prüfen; 
g. empfinden, erfahren; erleiden; 
erleben ; -&, erprobt, bewährt. 
éprouvette, f. Sonde, f.; Alchftab, 
m.; Bulverprobe, f. 
Epta-, fieben....; Eptagone, m. 
iebened, n.; -gyne, a. (bot.) fie. 
benmweibig ; -phylie, a. flebenbiät. 


s'—, v. pr. die: terig. 


épucer, va. flöhen. ne f. 
epuche, épuchette, f. Torfichau- 
Bussen m. Gritôpfung ; fig. 
ntfräftung, f. 
épuiser, va. ausihöpfen; erfchö- 
pfen; ausfaugen; -6, vergriffen; 
s’—-, v. pr. ie erfchöpfen. 


épuisette, f. Meines Bogelnep, n. 
épuise-volante, f. Schöpfmühle, 


[n. 


vernarbend. 


épuration, f. Ausmufterung, f. 
épuratoire, a. reinigend. 


A [ausfiopfen. 6pure, f. Ris im Großen, m. 
€poudrer, va. abfläuben, abfebren,  épurement, m. Reinigung, f. 


s’6pouffer, v. pr. fam. entwifchen. 
époulardage, m. (fabr.) Säubern 
der Tabactsbünbel, n. 


épurer, va. reinigen, läutern ; s’-, | 6quisätncd (-ku-l-) 
v.pr. fi reinigen ; Ag. ſich —— 
nern. 


ür, n.: ü l'—, 





EQU 


épurge, f. Purgirfraut, m. (ben. 
équarrier, va. (parch.) beféne 
équarrir, va. vieredia bebauen. 
équarrissage, m. Geviettee, 05; 
Jimmeriebn, m. 
équarrissenment, m. Abrierung, f. 
équarrissenr, m, Abbeder, m. 
équarrisaoir, ın. pierediges Bo» 
eijen, n En. 
équateur (-coua-}, m. Megunior, 
équation (-conm-), € Gleichung, 
Gleichmachung, L 
équerre, f, infelmaë, n.: Œ4- 
jibiene, ©: — pllante, fnusse —, 
edmlege, RE; — a dresser, Hibt- 


san, n.: à l'-, winkeltecht; en —, 
tebteinkelig: à fausse =, fébieis 
rinfelig, Bire d’-, im Binfel fe» 


ben [aeben. 
équerrér, ra, bie gebörige Worm 
équestre [-kués-), a, Mitter,.., 
leiter +. Lig. 
équiangle !-ku-i-), a. aleidımine- 
eyuiaxe i-ku-i-), m. gleihachfig. 
équidifférent (-ku-i-),-@, a. glei 
uerihichen. [breit. 
équidilaté (-ku-i-), -2, a. pie 
équidistant (-leu-l-}, -@, @. alricb- 
weit atlichend. 


équigaun, m, (artil.) Acbseifen, nm. 
&quilarge hui), m. gleich Inden 
équilatéral, -le, équilatäre 
(-ku-i-), a, slelchjektig. 
équilboquet, m. Streihmaß, m. 
équilibré, m, Bleibgemicht (and 


ALIM [bringen. | 
équilibrer, va, ins Gieihgemwiet | 


équille, € iaml.) Arufe, f. 


equilleur, m, (sl. Mriniger, m. 
équinoxe, m. Zag- und Madtalel | 
Lo, © Cacbôris 
équinaxial, -6, a. iur Nachtgleide 
éqitipaue, m, Beräth: Meifegerätb, 
Seit, Baugerüth, nz Mafia, ms 
= ti jlereif, n.; Autfche und Biere; : 

être en bon —, aut aelleipet in 
Et ipède (-ku--}, 8. aleicbfürla. 
équipée, fl permegenes Unterneh 
en, «1, Mnbelvanenbeit, € 
équipement, m, Mudtüftuna felacé 
Ebttal: Mortur, À "ik 
équiper, va. dusrüfen; auéRaffirer: 


bemannen ; ng. übel juridten ;®’-, 
v. pr. fit ausrüften ; fam. fi ber- 
auspugen. 
6quipet,m.(mar.) Geräthlaften, m. 
équipétalé (-ku-i-), -@, a. gleit- 
blätterig. [iarfter, m. 
équipeur-monteur , m. Büdien- 
— — » £. Gleichheit des 
ertbes, f. 
équipollent , -6, a. gleiben Werts 
abend; l’un est — à l’autre, Einer 
ft fo viel mertf mie der Andere; —, 
m. nleicher Werth, m. Aequivalent, 
verbältuißmäßig. 





feifaınmen: 


6quiponäranoe, f. gleiche eigen- 





tbimlide Eibmere, £.; Ag. gleicher 
Werth, ET» (glei &mer. 
équipondérant, -6, @. ipeciftjch 





mit Billigfeir. 
‚adv. billig, 


teibalmarlig. 


-6, a. (dad 
équitable, a. El 


EQU 


équitation (-ku-i-), f. Reitfunft, f. 
équité, f. a L. 
équivalence, f. gleicher Werth, m. 
équivalent, -e, a. gleichgeltend: —, 
m.gleicher Werth, m. Hequivalent,n. 
équivaloir, vn. irr. gleichen Werth 
haben (mit, à). 
équivoque, a. smeibeutig ; verbäch- 
tig: —, f. Zweidentigfeit, £. 
équivoquer , vn. zweidentig reden; 
s’-,v. pr. fam. fd veriprecen. 
érable, m. Abornbaum, m.; — com- 
mun, Diadhoider, m. Chetlenv. 


icatif, -ve, a. aué bem Grunde 
éradication, f. Gntwurzelung; 


gänzliche Ausrottung, f. 

er, va. rigen, ſchrammen. 
6raflure, f. Echranıme, f. 
érailler, va. verjerren (von Zeu- 
gen); œil -& , totbflreifiges Auge, n. 
— f. verfobene Stelle (in 


= 
éranthème, m. Wollbiume, f. 
érater , va. die Milz ausfchneiden; 
..-6, munter, aufgemwedt. 
in, m. (bot.) Schmiele, f. 
ère, f. Aera, Zeitrechnung, f. 
É(érèbe, m. (myth.) Grebus , m. 
ölle, £. 
erscteur,m.(an.)Aufrichtmusfel,m. 
érectile, a. der Ausdehnung fähig. 
— ‚f. Errichtung, Uufridb- 
18, 7. 
éreinter, va. freujlahm maden; fg. 
außerordentlich anſtrengen; #’—, v. 
pr. iendenlahm werden; fig. fit ſehr 
anfttengen. 
érémit ue, a, einfledierifch. 
onts , m. pl. (charr.) @cer. 
bhößer, n. pl. 
érésipèle, f. (méd.) Nofe, f. 
éréthisie, f. éréthisme, m. 
Spannung der Fiebern; ig. Wuth, f. 


Erfort, Erfurt. 
Ergo, conj. fam. alfo, folgtich. 
Ergot, m. Eporn, m. Afterflaue; 


Slußgalle , f.; Mntterforn, n. ; être 
sur ses -s, auf feiner Hut jein. 
oté, -6, a. befpornt; brandig 
(von Pflanzen). 
Ergoter , vn. über jede Kieinigfeit 
ftreiten, fritteln. 
Ergoterie, f. Jehthaberet, f. 
TuO Sur m. -86, f. Rechthaber, 
m.; ein, f. 
Ergotisme, m. Rechthaberel, f. 
Ergotiste, s. eta. Rechthaber; -ifch. 
ériger, ve. errichten ; erheben ;#’—, 
v. pr. fich aufmwerfen (zu, en). 
1gone, f. (astr.) Jungfrau, f. 
érinace, f. Stache lſchwaͤmm, m. 
rl0x, m. grauer £aché, m. 
erisson, m. Anfer mit vier Safen,m. 
Erlangue, Erlangen. 
Ermin, m. Baarenzoll (in der 
Levante), m. 
Erminette, f. Dachöbell, n. [fg.) 
itage, m. Ginfiebelei, 1. (au 
Ermite, m, &infledier, m. 
Erneste, m. Ernft, m. (Name.) 
16,-0, a. (bot.) auögebiflen, 
(chira.) zerägt. 
érosion, f. (méd.) Serfreffung, f. 
tique, a. erotifch; Liebes... 
€rotomanie, f. Liebesmuth, f. 
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Errant, -@, =, imrenb ; ivraläubig; 
ini —, ewige Aube, m 

Errata, m. Drudiehier, m pi: 
Erratiquwe,a.ımöd. unregelmäßig, 
ungleich; (geul.) blocs -a, abarlöfte 
aus fremben Ländern berbeigefübrte 
Fel⸗ablöcke , ni, ph b mn.) unregtl⸗ 
alta auémanbrenn (von fl gen). 
Err#,; €. (ebass.| Mana, mi, -s, pl. 
Epur, Fährte, f.; Außftapfen, f. pl. 
Errer, rn. berumirren; ſich ireen, 
Erreur, € Irrihum, on: Berfeben, 


n.; Aebler, m; 4, pl, Uérirrungen, 
f. pli Jrrfabrten (des Ulviſta pl 
Errhin, di, — “auvionitiel. n. 
Erroné, -e, a. irrig: unritia 

Ers (ère), m. Gme, f, 

Ersë , a. altmodiſch; —, m, erfliche 
Eprorbe, 1, 

érubescence, f. Etamtdibe; ſ. 
eruca; f. milde 


Haute, f. 
érucage, m, Bauernient, m, 


DBaucen [pl. 
erucoldes, im. pl. Mauve 


ratten, fo 
éructatilon, € Aufſtoßen, 0, 
éruilit, -0 ‚a. grlébrt: — m. Me. 
(ehriet, im, 
érudition, € Belebriamteit, F 
ÉéTULMINnEUX, -86, a, fuplerarün 
éruptif, -ve, a. mit Aueſchlag 
éruption 1, “uebourb: ue 1, 
errife, m, (bot.) Mlanmätreu, f 
er, Ale, in. Beberldi, mm: 
Erysipe aba, Ad, m, rotblnuf. 
Gil: 
éryaipéle, m. Mothiauf, m. Moie, £. 
érythrin, 1. Motbieber (Hire, fe 
érythrine, f. Aurallenbauım. m. 
B'IVER), Prp; M IT ART — 
arls Meiiier i F Ä | Tia. 
Eescalu ill, © hecal f 
e chem 
Escabécher 1 | ie 
bererei 
Estcabelle, I E. X 
Escadre,f. WGefäin n af 
d" Kant 1| ji 
Escailrille dt i rn. 
Escadron, m. € ng 
@ r. Cor ifellen. 
Éscadronner , vn, fih in Edinn 
Eschlade, f, Vrſtetgun mit 
Sturmletern, F 
Escaluder, va. « nieht. 
Escnalad Ti. Achten, nn. 
Escale, f, Frfriſchungehrſen, m. 
Esi alsitti "à hole, a 
ichine, € 
Escalier, 111: Itrope, = [ CAC, 1 
Esealin, m. nleberiinnii = dile 
Esramötäarce, mm. Tafben!e f. 
Escamote, fr. Taſchenſpielerlgel⸗ 
den, mn: MWodfale, 1 
Escamoter, va, Toibenfiplelerftü 
1 1 fig ſteblen 
Escamotenur, m. Lafdienfpleler, m. 
Esch npetto, T. fam, prendre de 
la poudre d'—, fi aus Bem Etau- 


Escapado, f, (man.) falſcher 
Sprung, m.; fig. Unbefonnenbeit, £. | 


ESC 


Escarbite, f. (mar.) Bafferbat, f. 
Escarbot , m. Käfer, m.; — com- 
mun, Miftfäfer, m. 
scarboucle, m. Karfunfel, m. 
Escarcelle, f. @eibtafebe, f. 
Escare, f. Ecborf, Grind, m. 
Escargot, m. Schnede mut einem 
Gebaͤuſe, f. 
Escargoterie , Escargotière, f. 
©chnedenbepälter, m. [m. 
Escargoule, f. eßbarer Schwamnı, 
Escarmouche, f. Scharmägel, n. 
Escarmoucher, vn. ibarmägeln. 
Escarner, va. (2eder) vergolden; 
Leder) abfchärf : 
scarole, f. Wegwart, f. 
Escarotique, «. jchorferzeugend. 
Escarpe, f. innere Boͤſchung des 
Orabens, f. 
Escarpe ‚ €, a. fbroff, abſchuͤſſig. 
Escarpement, m. fteile Böjhung,f. 
Escarper, va. fleil machen. 
1n, m. Tanzſchuh, m.; fig. 
lever I’-, Banterott machen. 
Escarpolette, f. Schaufel, f. 
Escarre, v. Escare, 
Escaut, m. Echelde, f. (Buß). 
Kscavecade, f. Zug mit dem Aapp- 
pou m. 
scaville, f. efbarer Ehmamm,m. 
Eschine (esk-), m. Aejines, m. 
Esclame, m, ſchianker Falke, m. 
Esclandre , m. ärgerlicher Borfall, 
m. Auffeben, n. 
Esolavage, m. Efiaverei, f. 
Esclave, m. et f. @fiave, m.; vin, 
f.: -, a. ſtlaviſch. 
Esclavon, -ne, a. ets. flavonifc; 
Elaponier, m.; ‘in, f. 


. |l'Esclavonie, f. Stavonien, n. 


Esclipot, m. Stodfiidifte, f. 

Escobarder, vn. jefuitiich verfah⸗ 
ren. 

Escobarderie, f. Zefuitenftreih,m. 

Escocher, va. (den Teig) mit der 
laden Hand fchlagen. (gen. 

Escoffier,va.pop. feblen; todtichla- 


.| Escogriffé, m. der frech zugreift, 


rober Kümmel, m. 
8come, m. (mar.) Bolzen, m. 
Escompte , m, Abzug, Disconto; 
Mechfeihahdel, m. 
Escompter, va. abjiehen; — sa 
jeunesse, feine Jugend vergeuden. 
gcope, f. (mar.) @ießer, m. 


. | Escorte, f. Bedeckung, f. Gefolge, 


Geleit, n. 

Escorter, va. gelciten, been. 

Escouade, f. Motte; Gorporal. 
ſchaft, f. [fet, f. 

Escoup, m.(mar.) fleine Hohlichau- 

Escoupe, f. Schaufel der Minirer, f. 

Escourgée, f. lederne Beitfche (zum 
Ausklopfen), f. 

Escourgeon, m. Srübgerite, f. 

Escrime, f. ÿetfunft, f. ; salle 
d’—, Fechtboden, m. 

Escrimer, vn. fecbten ; fig. biôvu. 
ticen ; s°—, v. pr. fit abmüben(à); 
umzugehen wiflen, fih abgeben (mit, 

e). 


Escape, f. Anlauf eines Sduien. Escrimeur, m. echter, m. 


ſchaftes, m. [laffen. 
Escaper, va. (fauc.) Vögel fliegen 
Escarbillard,m.tuftiger druder,m. 


 Escroc, m. Gauner, m. 
‚Escroquer, va. abiiften : preflen. 


Escroquerie, f. Prellerei, f. 


ESC 


Escroqueur, m,-40, f. liftiger Des 
triiger, m ze «nm, fl, 


Escalape, m. ımrth,) Mrsculap, | 


m. ; farm. Mrit, m. baum, m. 
Eseulus (-uce) , m, Nobfaftanien- 
Eamards, m, pl. (pch.) Borber- 

feinen: pl. [per Hand faufen 
Esme, m, achetor à l'—, mad 


Esmilier, va. mit bem Epipham« | 


mer bearbeiten, 
daoce, m. Hebt, m. 
deotérique, a. eioteriih, geheim. 
Espace, m. Haum ; Jeitraum, m. ; 
—, 1. (imp. Eratium, n. 
Espacement, m, (arch) Ami: 
[benrauim ‚m; ;z (imp.) Durbieie- 
Ben, no. [ibenraum lafen. 
Espacer, va, ben atbörkgen Ami- 
Espade, f. (éord,) Éttagbots, n, 
Hapader, va. Sant (bmingen. 
Zepadeur, m, Sanfidminger, m. 
“#padon, m. Schlachtſchwert, n. 
Espadonner, rn. mit dem Haute 
den ſedbten. 
Espadot, ei. Alfiberbafen, m. 
l'Espagne, f. Spanien, n, 
Lepagnol, -6, a,et =, ſpanſſch; 
paniers m. à ein, fl [Fenfter, m. 
EKapagmnoölette, 1, Drebriegel am 
Espagnoliser, va, gum Epanier 
madbens: — rn. ſpaniſch reben, 
Espagnolieme, m. franifhe Je 
bendart. À 
Hapalement, m. ben, n, 
Jiapalet, m. (arg.) Merftärfung am 
Babne, F. [rubertr, m. 
Eapalier, m. Spalter, n.: Bor 
Espalier, vn, ju Epalleren jlehen, 
F,spalmer, va, (mar.} theeren, 
Faparcet, m. Eaparcette, f, 
Wipärleite, f pl. 
Espardilles, €. pl, Etritibube, m, 
ÆEspargouls, f, Aderſpergel, m. 
Eapargoutte, f. Mutterfraut, n. 
Eapaure, f. Bailen nm Sculffban, 


m. 
Hepäce, f. Art, Gattung ; Specie# 
F Jr — UE 
Gi, pl. Müinyforten ; (Uh.) Ges 
falten Im Mbenbmable, f. pl. 
en — In baarem Gelb, [£. pl. 
—— rn. pl. pet.) Mekmänte, 
seperantce, EE Hoffnung, Erroar⸗ 
find. f. É 
Eepärer, va. ut n, hoffen ; ermar: 
ten; — en Dieu, anf Mort bauen. 
Espiögle, a. fam, jibeimifd, ftlau, 
milbreillig.: — ‚am. Eirbelm, m. 
Tepiöglerie, f, Edielmetet, £. 
Espiagole, f. Etupbüdfe, I. 
Eerion, m. Erlon, m. 
Espionnage, m, Evioniren, n. 
Esplonner, va. et n. nutfpäben, 
ivtoniten [m. 
ee piac ade, f. freier Play, Dorpiap, 
Lapoir, m, Boffnung, f. 
Esponton, m. baibe Life, F. 
Espoulette, f. tartil,) Hünbrébre 
Der, Ms 
Espoulenr, m. Epuler, m, 
Faponlin, m, Weberipnte, ſ. 
Fspoulinage, m. Epulen, mn. 
Espoulinande, f. Epuirtin, [- 
Espouliner, va. (puien. 
springaie, f. Steinſchieuder, f. 
sprit, ra. Beil, m.; Geele, f.; 
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Derftanb, it, Scharffinn, m.; Ge 
mütb ; Geipenit, n.; Epiritus, m. ; 
— fort, Areigrif, m.; — natlonal, 
Molkscharakter, m.; — ouvert, offe 
ner Aoyf, m.;— double, ſalſches 
Der, n.; par — de paix, and Liebe 
um Grleben :; — de chicnne, Rän- 
ut, f,; = du monde, Weltfinn, 
«ton , m. »fluabeit, f, ; dter ge, de 
son — ih em. aus bem Einne 
ſchlagen; courir aprés l'—, nad 
Mig baiben; -«, pl, Echwungfe⸗ 
bern, f. pl.; reprendre ses -s, 
mieber qu Ad fommen. 
Esquain, m. (mar,) Verzäunungs⸗ 
vlanten, f. pls 
Hequarme, -@, a, fchuppenlos, 
Esquicher, rn, et #-, r. pr. 
Gen) Gé ren: fg. auswelchen. 
Eequif, m Boot, n. 
Esquille, f. Anotenfolltter, m, 
Faquilleux, -8e, a, felitteria- 
Esquiman, m. Zcliemann, m. 
Ésquinancie, f. Saldentzünbung, 
Miräune, 1 
Esquine,f, Areu; (eineatferbes),n. 
Ksynisae, f. Elise, 1. Entmitrf, m. 
Esquisser, va. jfijziren. 
Lsquiver, va. et no, behenb aus. 


meiden, bermeiben; 8'-, Tr. pr. 

entre liens 

Essai, m. Probe, f.; Multer, n.; 

coup d’— ,erfler Terjudb, m, Bro- 

beftüd, n, 

Essnierie, f. (mon.) Probirfiätte, 

fi baar, f. 

Essaim, m. Bienenfbmarm, m.;fg. 

Essaimage, m. Echmärmen, n, 

Essaimement, m. Thellung der 

Birnenidwärme, f. [Bienen). 

Essaimer, rn. fAmärmen (von 

Essanger, va. Wäſche einmelchen. 

Essarder, va, abirodnen. 

Essart, m. Meutlanb, n. 

Kssartage, m. Muéreutung, f. 

ı Kssarter, va. auéroben. 

Essayer, va. et n. probiren,, ver. 

juchen toit, de) ; anerobiren ; #—, 

v, pr. Mb verſuchen (in, &). 

Fasayerie, v. Essaierin. 

FEssayeur, m. Münjmarbein, m. 
Esse, f. B-fürmiges Wertzeug, n.; 

Mhanagel; ddp.) Trabtribter ; 
car.) Debebammer, m, [fébinbel, K 
seen, m. Dabébeil, n.; Dad 

Esselier, m, Tragbend, nm. [lerren. 
Essemer, va. (peh.) bad Garn aus. 

Essence, f, di 
attung, F. bois d’— de chöne, 
Gibenmalt, m. 

Essentiel (-eiel),-le, a. -lament, 
adr. meientiib, auverläffig ; —, m. 
AMefentiihes, n. Sauptjarbe, f. 

Esseret, m. (charp,) focbeifen, n. 

Esserné, -®, a, papier —, Yus- 
rußpapier, m. [beil,n. 

Essette, f. Epunbmelier,, Sand- 

Easieu, m. Wagenachſe, 1. [laffen. 

Easimer, va, (fane.) abmagern 


tien, m.; Eſſenzz] B 


EST 


Essoriller, va. die Obreu flırpen; 
fig. fam. die Haare fugen. 
Essoucher, va. (agr.) ausftoden. 


Essoufflé, -e, p. et a. atbemiss, 
Essoufflement, m. ſchweres Ar 
men, n. 


Essouffler, va. außer them fe 
Ben; s/—,v. pr. außer Athem fom- 
men. [bte Maus ausichneiden. 

Essourisser,, va. (einem Pferde) 

Essuj, m, Zrodenplag, m. 

Essuie-main, m. Handtuch, n. 

Essuie-plumes, m. ÿevenviit, m. 

Essuyage, m. Abwiſchen, Abtrod- 
nen, n. 

Essuyer, va. abmwifchen , trodnen : 
ausfiehen , ertragen ; leiden ; anêge. 
fept fein; s°—, v. pr. ſich abtrod. 


nen. à 

Est (èste), m. Often, Morgen, m.; 
-, gegen, na , im Dfien ; de 

’_,von À. 

Estacade f. (mar.) Berpfäbt À 
Estaches, m. pl. —æ— 
Estafette, f. Gtafette, £. (pl. 
ne m, ne : Suren- 
wirth, m. eugen), m. 
Estafilade, r. & marre, f. Riß (in 
Estafilader, — bas Senat are 


epen. 
stame, f. gezwirnte Wolle, 1.5 
dte wollene Strüm⸗ 


bas d’-,ge 
pfe, m. pl. 

Estaminet , m. TZabadsgefellichaft, 
f.; Rauchzimmer, n. 

Es page,m. Brägen, Gtempeln, 
n. [m.; Locheiſen, n.: Bunzen, m. 

Estampe, f. Kupferfiib , Abbrud, 

Estamper, va. flempein, prägen; 
abzteben (eine Kupferplatte) ; (rel.) 

É un livre, ein Buch — 
stampeur,m. (sucr.)Gtempel,m. 

Estampillage, m. Stempeln ; @c- 
fiempeltes, n. 

Estampille, f. Gtempel, m. 

Estampiller, va. flempein. 

Estampoir, m, ae Bange, f. 

Estampure, f. Löcher im Bufetfen, 


n. pl. n. 
Estanc, a. navire — ditesSa 
Estance, f. mar.) étigen, f. pl. 
Estant, a. arbreen —, noch he 
bender Baum, m. 
E uet, m. (pch.) Eide, f. 
Estateur, m. der jeine @ûter den 
Glaͤubigern abtritt. [tenes Leder, n. 
Eds lon, m. — zugeſchnit⸗ 
s VA. - on ugement, vor 
Gericht erfcheinen. 
Estöre, f. Binfenmatte, f. 
Esterlet, m. Gteriet, m. (Bifch). 
Esterre, f. Schlunfbafen, m. 
Esthésie, f. Empfänglichfeit, Em- 
Beate, L. ei 
8 ‚m. Ginnenwerkzeug, n. 
Esthétique, f. —E re, 
Het f. 5 — v. 
etifch, geichmadvol. 
1 ech f. Efibland, n. 


Essor, m. Muffbmung (eines Bo. | Estboni 


| aélél, mm. ; prendre U’ ,aufflirgen: 

| Ag. Mid frei machen, 

| Lssoragé,m.Trednen in ber Enft,n. 

|Essorer, va. an der Luft trodnen ; 
s’-, v. pr. Ad aufſchwingen. 


Estimabie, a. fbäpbar. 
Estimateur,m.&b4 tor, 
Estimatif, "ve, sé d; de i 


vis —, ungefaͤhrer Bauanfhiag, m. 





EST 
— f. Echäpung, f. Un 
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ricbkung ;, Drünpung, Berforaung: ıdtant, m. ffür)en -, nngefäät y 


Miederlaflung; Ginfübrung: Anlage; 
— d'un fait, Darlegiing einer Thars 
fatbe; — des quartiers, Verthellung 
ber Truppen In bie Duntilere; l'— 
du port, Sage bes Gafens, f. Im. 

&tabliaseur, m, Erribter, Gründer, 

établure, v. dirare, 

étage, m. Stodmert: fab, n.; fir. 
Æture, f.; metton à doublé — 
ehr A ‚Ne. fripon htriple 

Œryfbelm, ın.; de tout —, von 

jetem | diag. Thin: 
ätagear,va.(perr.flufenmelfeichnel- 

étagère, f. Welch ju Badfeinen; 
Bücerbret, n. In. 

étagne, fr. Weibchen bot Eteinbods, 

étaguë ,f. Pißen ber Dlarsjegel, m 

etal, m. "Etag, n 

étaioment, m. Stöben, n 

ätaim, m. Anmmmelle, f. 

étain, m. Zinn, n.: a, pl. (mar.) 
Manktjambölzer, n, pi, 
tal, m. Bleifihbanf, f, 

Étalage, m. Ausiegen (ber Waaren); | 
Sinne elbs he — sPrabs 


— Marunn, Ondadı 
achtung, 
dre >... fi — 
E —— —* —** 
; {mar.) | ER 
An : fé felbft bocb 


val, -6, En un 

Estive, f. — ——6 n.; 

7 en —, auf beiben Selten 
Saloon. laben, 

m, en; Etohbegen, 

fh: Stamm: 

a; Faire i'-, ble 

Boite ann, étre réduit à blanc 


= „ Grunde erichtet jein. 

, Frida fr. & un; Zegen- 
As. Drefere 
Euocndar, v ro. (enor.) aushoñen. 

ma), m. Magen, ıu.; 


ruft ne Ada); creux de l'—, 
[à ärgern (über, de). 


PA +, pr. fam, fit | 







ape, f. (dess.) Wiſcher, m. leret, £,; Aufpup, m 
per, vn. (dema, 2 den Atalagi ste, m. € tanbfrämer, m. 
ar, va, (arq.) en. —8 a, (mar.} Qi ſtebend. 
J Tritt (am Zenfler m, |étaler, va. auslegen , auetramen; 


tragale, f. Etabmeltel, m. 
Catragon, m, Dragon (Rraut), m. 

min, em, (tise.) Einihlag von | 
m 


, f. Wippgalgen 
Bippen, n.; fg. donner l' — son | 
ft ben Kopf jerbreiben. 
N va, [man,) firapa: | 
tin, v. Btrapontin, 
m. Ealjjoll, m. 
+ f, (rerr.) Rüblofen, m. 
ue, f. ladjange, f, Diſtanzen abtheilen. 
uer, va, (sucr,) bie bris étalonnenur, m. ler, m. 
den, [beli, n: etamage m. Beryienung, le 
neur, m. —— Etreich· étambord , &tambot, m. Binter: 
va berfkünimein. wer-| fever, mm, 
Fra Ms entiteflen ; Leine Eprabe) &tambraie, f, [mar.) Filtuna, f, 
„verhungen ; (tiht-) (eine | ötamer, va, verginnen. 
ötameur, m. Serjinner, m. 
étamine, € Menteltut; (bat.) 
(bot) Tolfémilé, f. Eiaubgelöh, n.  Œtantin (Fein), m.; 
an EB, fo mobl.,,| —decrin, Gaarfer, n.;passer par 
= et de : boire, unb nun ging "id — bturdhfleben. jeben. 
ed an 


Ag. deu) aufmefen; 
ich audftreden, 
etaleur, m, Etandfrämer, m 
ütalier, m. Banfihlädter, m. 

:| ötaliäre, f, Etangennep, n. 
'ötalingtie, f, Anferitich, m 

| ötalinguer, va. mar.) anben Mn- 
zerring ſtechen. Aichma, a. 
étalon, m. Genait, Beſchältr, m.: 
étalonnage, étalonnement, m. 
ben, D, 

ötalonner, ra, alben 


a — e Ta Fr 


: {mil.) In 






I perber 
m, "Stör, m, 







Es. taminé, 6,n, mit Gtaubfäben vers 


Etall ; hate étuminenx , “86, Mi mit lauter 
Fa dnfal en. Etaubfäben. 
un. Merttiih, m. Merfbant, | Étaminter, m, Einminmeber, m 


de ;— de boutique, Meine 
A Dertanfoſtand, m. 

‚va. feſtſehen, fefiftenten : ans 

filer — errichten , Miften. 

ein 5 Ablagen ; (Verbin. | 

anmrae erd en; (ieinen Eterit) 

être blen =], gut Reben, 

Härieben ein (bei, auprès); 

eg) einführen; (eine Habrif, 

are; Keine fe par ai 4 ou 


Re EL 


Atamoir, m. (vitre, Vôthbréet, n, 
etampe, f. (elout) Magelhode; 
Etampfe, f,: [serr.) Coblitémypel, m, 
Ötamper, v. Estamper, 
étamure, f. 1 Alninheng, f.; Derzin- 
nünasiteff, m 
étanche, (mar. méttre à — 
cu Fi Yrdue bcligen, [mung, f' 
étanchement, m, Etillung , eme 
étancher, va, Rillm, verfiopfen: 
fig. bémmert. [fée n. 
nieberlaffen : ſſch établie | dtanchoir, m. (tonn.) Etopimel 
Tem ; Mb verbeiraiben ; so ang fin- | Étançon, * Stuhe (mar,! Deck 
se AL AR À A ont. 66 Mebt feſt ballenſtühr, € 
PR tation est bien étanconuner, va. üben. 
Fr — F Mebt feft. étang,m.teit, Weiher; Loͤſchtrog, m. 
ssement, m. Feftfteflung, Er⸗ étangue, f. Schrötlingäzange, } 
Mole, Dict. de poche. I. 


— — — — — — — ———— — — — — — 


| 


hois en —, Etammbelj,.n 
étape, f. Einpel play, m. Nirberlage, 
Fi Glappenplah, m.; Sormamboß, 
m.; drolt d'- ‚ Stäpelrebt, n. 
éta; ier, m. Brosianimeifter, m 
état, m. Jufland, Etant, m.; Be. 
taffenbeit , 1; Sinitiag, m., He 
nung, f.: Derzeichniki , : bille, f.: 
Œntourf, Ueberibing: Imil, 1 Etab; 
Bufmand, Etaat, m; — des impäts, 
Mbaabenmeien,n.; — au vral, 
wirflicher Stand, m;; être en —, 
Im Etnnbe jein : être hors d'—, 
aufer Etande jein; faire —, bad. 
achten faire peu d’—, menig abten 
(auf, de): faire — que, de, barauf 
rechnen baß . qu ; barauf gählen ; ge» 
bent; =a, p Einaten: kanbflände, 
m, pli— udrane ı Beneralftaa- 
fer, mi. pl. lEtnaten, m. pl. 
É(é)tata-Unis, m, pl Bereinigte 
étau, m, Eibraubftok, m.; Rrämer- 
kant: Bleiben, f: —h main, 
SET ns [m. 
— inier, m. Maulrwurfétinger, 
etavillon, +. Estarillon, 
étarement, +. étaiement, 
ötnyer, va. über: Ag. unterflügen. 
Kt cietera (bite-], ete, dc. und jo 
meiter, 0. I. Im. 
dt, m. Eommer, m.; — Balnt 
Dauis, - Saint Martin, Epätjome 
mer, farm, Himerberinmmer, eo. 
éteignoir, m, Yüithüiben, n.; 
fig. Freudenſtörer Ground ber Der. 
duümmung, Ms 
éteindre, va, der, außlöiben; fig. 
bimpten, LT Men: vertigen, aufheben: 
(peints) bertretben: (Ralf sci léc 
ben; Céarhen) ſchwächen; (Cuedfil- 
ber) tühten: (eine @chule) tigen; 
sein Geſchlecht) auerattenz felmen 
inchälk) fingleben ; W'-, *F. pr, Der 
löicken , ausgeben, Ag. audlterben; 
voix éteinte, ſchwache Eiimme, £,; 
veux dtielnts,plmätte Aıaen,n, 1 
ételon , vo. Aurjeibmeng feines & 
ballet se]. f,; Seifinagel, m. 
dtendape, m. {im +) Erodenftnü- 
te, T.pl.; (drap) Irodenboben, 
étendard, m. lanbacies ME. RUE, 
Raleerendaggt, ſ. 
tendeur, m. Cvrwrr,) Blätter, m, 
— * mm (imp) Bufbändefreus, 
Ircdenboren, m 
étendre. Ta: aufhreiten, außſpan ; 
nen, reden: vergrößernz aufſtee ven: 
[bie Kantb) audftceten ; (Mutter auf 
Brot; Treiben: (ſelne Menntnifei 
erweitern; #'—, 8, rs ſſch audbeb- 
nen, ſich auébreiten: Ag. Mb ecrire 
dern; ſſch (Über einen Giaenitanti 
rerbreiten, 
étendu, -8, p. et n, angel, 
autdarbrelter, metiliuflg. 
étendus, f. Mushehnung; Wette, T, 
Umfange; Zeitraum, m Dauer, f.- 
Eva von Mennrnifen) s mi; 
Sireckt (ant): Känge (einer ebe),f. 
— ——— l.ltan.) AE UE n, 
éternel, ie, a. -löment, adv. 
rind unafbnrlttt in oies, 
éternelle, fl — f. 


éterniser, Sole fig. in 
‘Geogle — 


Digitized by 
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bie Fänge jieben; 8’, v. pr. fg. lid 
in pie M nge en 

éternité, f. Emiafelt , f.; de toute 
E. ber; feit undenfliden 


3 
éternue, ſ. Straußgras, n. 
öternuer, vn. niejen. [Miefen, n. 
éternüment, eternuement, m. 
étersillon, m. Etrebe, f. 
ötösien, a. m, vents -#, pl. Jafat- 
winde mi. pl, 
ététement, m, Ahförfen, Mappen,n, 
etöter, rn, obfüpfen, ausgiefeln. 
éteuble, eateuble, m. Stoppel, fi 
Hbfab Cam Halme), m,  [ball, m, 
Éteuf Céteu], m, Epielball, Schlag» 
äther (-t&re), m. Metber, m. — aul- 
forigne, @chmefelätber, m, 
etherate, m. ätherfaures Balz, n. 
éthéré, -e, a. ätherlfch. 
éthérincation, f, Berwanblung Im 
Mether, f, 
öthörifier, va. in Metber verwandeln, 
etherique,a.aeide -,Uetberfäure,f. 
éthérisable, a, ätberifirbar, 
&thörisation, f, Meiberiflrung, À. 
ethäriser, va. âtherifiren. 
Ente thiopie, f. Metbloplen, n. 
ar * iopien,-n6, a. et a, äthlo- 
pif: Methlopier, m.; «In, f. 
éthiope (-opae}, m. (chim.) Mohr, 
m. [a- eibifch, 
éthique, f. ittenlebre, Eibil, Li —, 
Ethmoïdal,-6,n. (an,) Giecbbeln,.. 
Etbmoide, m. Siebbein, n. 
Ethnarchie, f. Gtatthalterfähaft, £ 
Etbnarque, m, Statthalter, m, 
Ethnique, a, belbnifb: mot —, 
Yölfername, m. Chung, F 
Ethnographie, f. Vöollerbeſchrel⸗ 
u D lis + 2 ttbnogras 
phiſch. 
étiage, m. niedriget Mafferflanb,m, 
étibois, m. (ép.) Epipftödel, m. 
— m. Gtepban, m, 
eiler, m. Fifkharnben am Meere; Que 
Leitungenraben, m. [äg. bilgen. 
&tinceler , vo. fünften; f Kama: 
étincolette, f. Fünfben, n. 
étincelle, f. Gurte, m. 
&tincallement, m. Runfeln, n. 
étiolement, m. Epinbeln (ber 
Binnen), n.; Berfünmerung, fe 
s'étioler, v. pr. bünn aufıcbießen 
{von Pflanzen); verfümmern, 
étiologie, f. Lehre von ben Kranke 
belteurjachen, F. 
étique, n, fhmindfüdtia, beftiich; 
abgejebrt; fièvre —, Achrfieber, n. 
étiqueter, va. mit einem Zettel 
Berichen, beielcdhrien, 
étiquette, f. 
jetlel, m,; Gabrifieltten, n.; (méd,) 
@rbrauchäjettel, Fe À (Jard.) Muni 
mernbölgben: Eubhaflationdpatent, 
2.5 Pofteremonleil, n. Ztifette, Te; 
juger sur l'—, nah bem dufern 
Scheine urthellen. 
tire, f, (tam,) Gireieifen, n. 
étirer, va, reden; tan.) aud- 
fireichen, 
étireur, mn, Eitredmalge, J. 
& nz m, (well) Etrede, f. 
‚m, Telna, m,: ÜE. Feuer 
merffiftte,f. # : Be- E 


Aufſchrift . FInbaltee | é 
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éboc, m. abgeflerbener Etamm, m.; 

Pr üfentiivpen, f. pl. 
GCage, m, Mraben ber Mole, n. 

ötoffe, T. Etoff, m, Zeug. n.: fg. 
Anlagen, ſ. pli Mbtunft, 1.; ſchlech⸗ 
ter Etabl, m, 

étoffer, vn. ausftaffiren, mit Allem 
mobil verfehen; -&, moblbeleihts 
voix bien -de, volle, foncre Erim. 
me. F. 

étoile, f. Eiern, m.: fig, Schichſal, 
Merbingnib, n.: Eternicbange, To; 
— tombante, Sternſchnuppe, T.; à 
ia belle —, unicr freiem Simmel; 
bougie à l'=, Etearinkerje ; (vét.) 
Bläne, f. [förmig. 

étoilé, -8, a. geflirnt, gelernt, flemme 

etoilde, € Eternblume, f, 

s'étoiler, v. pr. einen fternförmigen 
Sprung befümmen (von Glatmaa- 
ten): —, Fa, einen IE ins Glas 
Maiden. 

étole, f. Etola, f- 

l'Etéjtolie, f, Yetollen, n. 

étolien, -n8, n. Ätolifch. 

étonnamment, adr. erſtaunlich, 

étonnant, -6, a, erftaunfih, außer⸗ 
oarbentllch. 

étonnement, m,Ærflaunen, n, Be, 
— — Erſchütterung (et 
nes Pauſch)], F. 


étonner, va. in Erſſaunen fegen s | tr 


fig. erfhüttern,, überraſchen; s'—, 

— pr. ſich mundern, erfchreden (über, 
a). 

étoqueresse, f. Arämpelfamm, m. 


étoquetau, étoquiau, m, Sperre | 6tr 


ftift, -fegel, m. [nebämpft. 
étouffade, f. Dämpfer, m,: a I», 
étouffant, 8, a. eritidenb, ſchwül. 
étouffement, m, Engbrüftigfelt, £ 
ötoufer, va, erſticken; fig. unter 
brüden, bämpfen; —,vn. ben Athem 
verlieren, erftiden, 
étouffeur, m. Aönigefchlange, f. ; 
— m, 286, f, Erftlder, m.; sin, P, 
étouffoir, m. Aoblenbämpfer ; 
(mus.} Dämpfer, m. (Berg, £ 
étoupade, f. (chir.) Tiefe von 
étonupage, m, (chap.) Buffñtüd, n. 
étoupe, f, Wera, n.; le feu est 
aux -", ber Zeufel Ut 108, 
étouper, va. mit Merg verfiopfen; 
tchap.) ausbäßen, 
étonperie, f. Wergleinmand, f. 
étoupills, f. Züntitrid, m, 
étoupiller, vn, (artif.) mit Zünd- 
firifen verſchen. 
étoupillon, m, Wergſtöpſel, m. 
étoupin, m, (mar) Borfchlag, m, 
Morlabung, f 
tourdean, m, junger Aapaun, m. 
étourderie, f, Unbefanmeneit, f; 
étourdi, -8, a. unbefonnen; —, m. 
a, f. ber, bie Unbefonnenc:; à Io, 
uubefonnener Welſt. 
étourdimént, adv, unbefonnen, 
obne Ueberlegun 


étourdir, va. Eetänten; fig. Le. 


fürgt machen; (dab leifch) ein me | êtres, m. 


| nia auftochben laffen; (ben Geläbim- 
ger) Milen : (bas Waſſer) verſchla⸗ 

| nen laffen; #'-, v. pr. fich aus bem 
inne [lagen (etm,, sur ge; s'— 


ETR 


6tourdissement, m. Betäubung, 
T.; Taumel, m.; fig. Beftürzung, f.: 
Schwindel, m. mel, m. 
étourneau, m. Gtaar; Braufchim- 
€ 6, a. -ment, adv. fonder- 
bar, rounberlid ; außerordentlich, 
über die Maßen. 
tranger, -öre, a. fremd, auslän- 
diſch; auswärtig ; fig. fremdartig, 
unbefannt; —, m. -dr6, f. der, ble 
—— Ausländer, m.; -in, £ 
6 ger, m. Fremde, f.: passer 
à L’—, ins Ausland gehen; chez P—, 
im Mnalanbe, [harfeit, L. 
étrangeté, f. Geltiamfeit, Eonber- 
étrauglé, -e, p. et a, (v. dtran- 
ler); fig. pebrängt, zu eng, je 
mal. [menziebung; Derenaung, T, 
étranglement, m. (mdd.) Bufam. 
6trangler, va. erbroffeln, erftiden ; 
Kg. bringen, zufammenbrängen: cet 
habit m'étrangle, biefes Kleid if 
mir ju enge; (einen ad) juin. 
ren; (eime Sache) zu fury abikm:; 
Mile (im Tuche) machen; —, vn, 
eriticfen ; verichmachten ; #'-, m. pr. 
fit ermürgen. (Tode) € 
étranglure, f. Wulft, m. falte (im 
6tranguillon, m. u (her 
Mierbe), 3 polre d’-, firgbirn 
étrape, f. Sloppelſſchel, f 
L aper, va. ble Stoppein abfbmets 
Ets 
étrapoire, € Stupvelfenfe, fl 
étraquer, va. (chass.) auf bém 
Echmee ansfpären, 
Ave, f. Norberiteven, m, 
ötre, vn. et aux, Irr, fein; ba feln: 
leben; arbören; il ent de tomf, et 
matt Alles mit: C'est mol, lé bin 
et; c'ent à vous à jouer, Gig find 
am Spiele; il est des hommes 
qui ..., ef gibt Menfhen die ...; il 
n’est que d’avoir courage,e6 geht 
nichts über den Muth; j'en suis, 
ich bin mit babel; il n’en est rien, 
es ift nichts daran, — hal, gehaßt 
werden; s’— trompé, fd getrrt 
haben ; — à qn., jem. gehören ; — 
de, gemäß fein; eigen Éta ; il est 
de … comme de, es verhält filé 
mit ... wie mit; je ne sais où j’en 
suis, ich weiß nicht woran Ich bin : 
où en êtes-vous de ..? wie weil 
find Sie mit ...? je fus trois jours 
a one, Ich brachte drei Tage zu mit =; 
en — pour, einbüßen : soit! m 
fein! fet es! ainsi soit-i1! men 
si j'étais de vous od. que de vous, 
wenn ich wie Sie wäre ; je n’y suis 
pour rien,tch babe feinenThell daran; 
vous y êtes, Sie haben es getroffen; 
il est à espérer, es ftebt zu hoffen; 
- à faire qo., mit ehs. rx et 
fein; — pour qn., auf jemandes 
Seite fein; — mal avec qn., mit 
einem fchledht fteben ; —,m. Dafein, 
Wein, n.; — suprême, — sou 
verain, höcftes Weſen, n. 
pl. Theile eines Sauies, 
Gänge und Shlide, m. pl. Be 


fcheld, m. 
étrécir, va. enger maden, ſchmaͤler 
machen; s°—, v. pr. enger werden, 


de ge,, Mb etre, In ben Mepf leben. | einlaufen. 








ETR 


étrécissement, m. étrécissure, 
f. Berengung, f. Einlaufen, n.; Des 
— (bed Herzend, f. act, 
8, IM. A dhranbirine 
va, fett zufammen. | dt 
—— je = 
. Aufammenzichen, . 
étrenne, fı. Sandgelb, n.; en 
Gebrauch, m. ; Meujabrégefbent, n. 
étrenner, va. Santgeld geben, ct, 
einweihen ; ein Meujahrägeichent dt 
ben; — , vu. Ganbgelb löfen. 
ötrdeillon, m, (arch.) Eitrebe, fi 
étrésillonner, va. (arch.) [preis 
:, abflüpen. 
m, Stelgbügel, 
Einbefchlene : mar. 
7 pl. 


‚ Bo 
5 € Etelabügeiriemen. m. 
= 5 f.; Wirihahaus 


étrillor, va. Rricgeins f 
va. Ariegeln ; Fam, abprũ⸗ 
ï — len. 


‚ra. ausmelben; a’-, v. pr. 
à Mich ausfafern. 
—— ESS + mn enge, er 
ebrängt 
—5 si Bo@beintg (vo 
+ fhmal + EM: 
, va. (ein Reid) ju enge 


en. 
étristé, -&, a. (chans.) —* 
— Etrigbügelriemen, m. 
“48. -Bmant, adr, enge, 
pere fig. —— genau, fkreng, 
gen den 5 Inni I (freund. 
Fin Gewifen): vivre à 
cb dé ave are mäf fen. 
Ag. @i — CAT — de, 
nl € E titan E; 
FH tell, €. ' Cofen, n 
connement, mm, (jard.) Rd. 
er, va, (jnrd.} föpfen, 


m.}+ Eln- 


: f. (mar.) &tropp, m 
8, n. cha) lahm. 
—— f. bar, € 
> — 
ıP alım 
= tublum, n len nféaft, 
mel; tubes, Schreibt 


He Arbeitsjtmmer (eines Mb 
nn — haft; Ehren 


— Ts LUN Ma 
f P ei a, flubirt; erfün- 
ge 

—— va. et n, ſtublren, lernen; 


cinfubiren, auéfimnen, genau en 
ee — en théologie, *8 
Aublrenz; s'— * 5 Eu auf eim, 


te Hatte 
tteral, ak Bühbs: 
Sen. m kant, mit ften; Fü. 
se I,m.;— de mat ématiquen, 
Bieug, 


[fnüpfen, n. | 


.|Eudiombtre, m, tur? 
«| Eufraise, f. bot.) 
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gaviste, ro Babır, m. 
étymologie, f. Wortforfäung, Eiy- 
meloale; fs 

étymologique, a. etymologlic. 

ologiser, vn, mortferjten. 
ét — m. Mortforfcher, 
rn 
u "aubb (Anfel), n, 
uo pr (-ka-), f belllges 
Mbentimabl, nm. 

Eucharistique (-ka- 
ligen Abenbmahle geb tig. 

Eneulo et. Birrhenngundt;.K. A 

Eucrasfe, f, zeſunde met 
Fenbeit, * Jagen, m 

Endémonis, f. (mé) à ohlber 
ülernefler, m 

unentroft, m, 

Bug gens, m, Eigen, m. 

o1a,d; — LA 

Bu alie, f. Eulalla, f. 

Euloge, m. Eulogius, m. 

Eulogies, f. pl, lleberbleißjel von 
armwelbtem Brote, n. pl. 

Eumenides, f f pl Œuméniben,f pl |évas 

Eunuque, m. Verichnittener, m. 

Eupathie, f. Sanftmutb (im tele 
ben), I. 

Eupepsie, f. gute Verdauung, f 


In. zum hel⸗ 


Euphemisme, m. milbernder Mube| 


brud, m. 


Euphonie, f. (gr.) Moblfiang, m.| 


Saphanigus, a.(gr.jmoblfiingenb, 
Euphotide, #. Eerpentin, m. 
l'Europe, f. Europa, n. 
Europeen, -ne, an. et s, turopälfdh; 
Œureväer, m.: «in, fü 

UTUES, m, Eifmind, m. [monie,f, 
Enrythmie, f. Ehenmaß, n. Gate 

ustache, m. Gulachtus, on; 
feout.} Fiprpe, fl 


n. | Eustyie, m. Säulenmeite, f. 


Euthanasie, €. faniter Tot, tr, 
Eutheösie, f. (méd.) angeborme 
ute Naher; ; Aörperftätfe, f = FE 
Kuthy mie, f(méd.) Bemütberube, 
Dana Pe r. Aunft angenehm ju 
ſcherzen, ſ. 
Eutrophie, r. aelunte Rabrung, # | dr 
Eux, pron, pl. (von life 
évacuant, -a, évacuntif,-ve, a 
Éraéil, 7} —— — , m. Abfuh⸗ 
tungémitrel, rn 
évacuateur, -trich, n, Muëlee 
TU [ierr.} Mumuug, f, 
‘l'évacuation, f. {mdi.) Anoleerung; 
Évacuër, va. (mid,) nbfübren ; 
babe à rAlmen ; — — rn, Mudirerung 
aben. 
s'évader, v, pr. entmilhen,  [m. 
evasistich, f. Dlangel an Andacht, 
elörnluable, n. Ichatungefabig. 
évaluation, f. Etäipuna, Mürbe 
tune €. Kaufanfrblag, in, 
évaluer, va, ſchähen, mürbern, am 
fblinnen: ben Gehalt. (ver Münzen) 
beitimmen; (hrdr) ben Hafer 
brut berebnen. 
évangéliaire,m, Œvangelientud,n. 
u-|évangélique, a. -ment, ndv. 
enangelich. 
évangéliser, va. ei n. bad BER 
aelium verfünnigen, 
grangéliste, m. @sangeilit, m 
vangile, m. Gnangelitm, n. 


EVE 


s'évanouir, v. pr. obnmädtig mers 
ben: Ag: verfihminben. 
évanouissement, m,Ofmmatt, f, 
&raporabilit£,r.Yerrünftbartetr, € 
ävaporable, a, vertüniibar. 


évaporatif,-ve, a. Ausbänfung 
beforbernd, 
vaporation, f; Berbunfhing, Aus« 


künfung, 1. ; fig: Heichtfinn, m. 
— a. (chim.) Berbüns 


LL 
évaporé,-6,p.et a, (v. érapo- 
rer): lelhfinnia, Matterbaft; —, 
an. Aafelband; inbbentel, Fi, 
ävaporer,ra. verbänften, abdunflei; 
(feine Galle) ausfhbättn; #*-, FT, 
pr. perbunften . abrauten: verflits 
pen; Ach leichifertig betragen, 
Evaad, 8, a, erıneitert, meit, 
évasement,m.Muéree {tin a Delte,f. 
Övaser, va, auémellen, ermeltern : 
s'-, v. pr. ft ausmelten, 
1 V6, a. audmeicbenb, ir 
érasion, f. Entmeidbung; Autflubt, 
Br . —— 
RDS m. Bidtbum, mn 
m. — Marmumg,f. 
* S P-vt a, munier, * 
medt; aufmerfam; — 
weckter Dienich, m. 
éreiller, va. werten, aufroeden ; fig. 
aufmuntern ;e'’—, F. pr. xwachen. 
— — Köder an apiNeinen, 


événément, m. Musgang (one 
Eat}, Erfolg, m. ; Megebenbelt, f. 
ŒrelgniB, n,; k tous —, mu jeren 
ll. 


Ba 

event * fauler Geruch ober Ge. 
ſchmack freie Luft f,; Zug⸗ 
let, n, Banabe {bei Ehnithnaa- 
ren), À 5: AE. tôte à l'—, Ratterhäfe 
ter Einn, tal, m, BV Stopf, m. 


m.; en dr a —— — 
éven av entallliste, m. 


— m. ra Sem 


évents, f. het ften, m 
övrentö,-&, m. luftig; ina : : 
— is Lelchtfuß, m, 
éven ent, m, ein N 7 0 
éventer, va. fäceln —* 
ig. anérolitern, entbeden , ausfpl« 
ren; 7, pr. Mb @uft yufächein ; 
Phi : m.;j.tn, € 
Ey m -86, # inbmach 
éventiler, +. Ventiler. * 
éventoir, m menant m. 
nt sh f. qu ra mi 
der € —— 
éventrer, va. auswelden audmir- 
fen, auffchliken ; #*—, vw. pr. fich ben 
A Fam lipen : fig. À Meufrere 


* * licher Fall, m. 
-lemen Eee 


en | mögliden 


„ is aufge 


—— 
Pat db Et 
évêque, m. Bifibof, m. 
ı Efäjverard, m. Eberhard, Min 
| évergeter, va, abprügeln, 
pe , V6, a. jerftörend, 
ersion, f. gänjiiche ser drum, f. 


9* 


EVE 


s'évertuer, vw. pr. ſich ermannen, 
fib anftrengen. [ Befige, f. 
éviction, f. Ausfohung aus bem 
évidemment, adr. augenfceinliä. 
évidence, € Augenfbeinlichtelt, T, 
évident, -e,a.augenjcheinlih, offen 


Bar, 

Gvider, va. ble Giärfe guswaſchen 
audmähern; aie lich ausbauen; (aig.) 
infeilen ; aushöblen. 

évideur, m. Etelnbohrer, m, 

évidoir, m. Hoblbobrer, m. 

évier, m. Öuäftetn, m, 

&vincer, va. (dr.) aus dem Beige 
La lawinchmen, 

éviacérer, va. bie Eingeweibe here 

övitable, a. p, 0. vermeidlidh. 

öviter, va, vermeiden ; ausmeichen; 
— de, ih büten;—, va, (mar,) 
fbmeirn. 

évocablé, a. mas vor ein anderes 
@eribt gejogen werben fann. 

évocation, f. Atchung vor el ane 
bered Gericht, ſ. z Geiſterbeſchwö⸗ 
ren, Hi. 

évoluer, rn. Enoluhonen machen. 

évolution, f. {mil,) Ebmentung ; 
fig. immäliung (ter Sonne], ſ. 

évolutionnaire , a, ju Œoolutloe 
nen gehörig. 

évoquer, va. Gelfer citiren: fdr,) 
vor elnen anberit —— 66 

sif, -v6, a. (ehir,) zum Muret 
Ben bienlih. 

évulsion, f. (chir.) Qusjichen, n. 

Exr- , ebemallg , grweſen, à D, ex. 
ministre ehemaliger THiniller, in. 10 

Exacerbant, -©, a. (medd.) quiebe 
ment (Aleber 36.1. 

Exacerbation, f, Stcigein eine 
franfheltéanfalls, n. 

Exact |l-skie), -6, a. -ement, 
adr. jergfällig, vint, genau. 
Exacoteur, m. Gefälseinnehmer; 
Erpreiler, m. [etm. oerlangt. 
Fxactif, -re, a. ber mit Unrecht 
Exaction,f. @intreibung ber Ge 

fälle: Erpsefung, fr 

Exactitude, f. Senauigfelt, Pünft 
lichkeit, 1, [treiber, m. ; ein, À 

Exagéralenr, m. -trice, ſ. Ueber 

Exagératif,-ve,a. übertreibend, 
übertrieben. 

Exagération, f. —— FR A 

FExagérer, va. et on, Äbertteiben ; 
bergröhern, 

Exalbuminé, -#, a. eimeldlos, 

Exaltation, f. Erhöhung, Erbe 
bung; Begeifterung, T.; (chim.) 
hörblter Brand ber Neinigung, m. 

Vxalte, -€, a. überipaunt. 

Exalter, wa. erbeben, rübmen ; 
dur Feuer reinigen, ig. benelftern. 

Examen {-mein od. -mönei, m, 

— ſ. Œyamen, n. ei m, 
(zaminatöur, m. Brüfer, m, 

Examiné, -e,p. et a. (vr. Exami- 
ner); farm, abgenibl, 

Examiner, va. etn. prüfen ; nenau 
anfeben; (ble Zeugen) werbören ; 
"'—,v, pr, fic prüfen ; Mb abnapen. 

Fxanimation, f, Entfeelung, © 

Exanthäme, m. Bautaudjchlag, m. 

Exantlation, f, Muspumpen Der 
zul, ©, 
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i Exarclat (-ark-}, m. Œjarbat, n | 


Exarque, m. par, m, 
Exaspération, f. Erbitterung, f. 
Exaspörer, va. erbittern. 
Exaucement, m. Erbörung, f. 
Exaucer, va, erbören. 


EXE 


Mobeberr, m.; -roment, adr. 
mit Augſchluß 

Exclusion, f. Husftliehung. €3 
al de, mit Auaihiuh. 
Excommunication, € Alcchen⸗ 
bant, m. [Berbannte, 


Excavateur, m, Œroanébeber, m, | Excommunié, m. -®, f. bet, bie 


Krbgrabmaſchine, T. 
Excavation, f. Musböblung, ru. 


[be, f.| Excommunier, va. in ben Bann 


ibun. 


al | 
Excaver, va. ausböblen. [gabe, f.| Excoriateur, -trice, =. (méd.} 
Excödant, m. Ueberihuß, m. Su, | Excoristion, f, Echärfung (ber 


Excédant, -8, an. äbersäßtin- 

Excéder, ra. fiberföhrelten ; beläfti 
gen: erihopfen; nufa 
mißbanbelm; abmatten ; überlaben ; | 
.’-,v. pr, ſich erichöpfen ;#'—- de 
travail, fi in ber Arbeit Überneh- | 


men, 

Excellemment, ndr. vortrefflich. 

Excellence, f. Bortrefflichteit; 
Ertellen; (Titel), f.; par —, vor 

passe 

xcallent, -8, a. bortreffilh. 

Excellentisaime, a, bôdit vor. 
trefflich. 

Exceller, rn. Mb audarinen (in, | 
en, dans), übertreffen; — au-des. | 
su de qu, , ben Vorzug vor einem 

ben. 
xcontrieite, 1. Ercentrieltät, f. 

Excentriqué, a. ercentrifch s fie. 
aualétinerent , überientni; — , Tu 
(ch, d. f) Grcentricum, n. 

Excepté, prp. et m. =, -e, 
ausgenommen, außer, fichließen, 

Excéepter, va. üuänehmen, ade 

Exception, ſ. Ausnahme; (dr.) 
Ginride, fi à l'= de, auggenom⸗ 
min; par —, anénabmemelfe; une 
— à la régle, eine Muënabme von 
der Megel. Inäbnte madenb, | 

Excopt 

Excke, m, Ucheridhuß, m. leben 
maß, n.; Nusibmeifung : Nikbant- | 
lung, F.; Unfun, Œrceh, m.; Al’, 
avec —, übermäßig; jusqu'à l'—, 
über alle Maßen. 

Excessif, -ve, a. -rement, adr, | 
übermänig, 
al: Matten. 


Exciper, vn. einmwenten, fit beru- | 


fen (auf, de). [miittel, n. 
Excipient, m, fap.) Einbülungs- 
Exciae, f, Trankſteuer, €. 
Excision, f. NAusfbnelpung, f. 
Excitabilité, v, Incitnhilité. 

zceitant, -2,a. (med,) reijent: 

tn, Melimiltel, nm. f 
Excitateur, in. -trice, f, Mntrei. 

ber; Iinrabftfter, u ;eln, Talphye.) 

Aublader, m, 

Exvcitatif, -ve, m. (méd,) etre. 

end; —, mm, Neljmittel, m. 

eitallon,f. p. n. Antrieb, m.; 

Gtréqung, f, 

Excitatoire, a. au ete, reigenb. 
Exeiter, vn. erregen, teijen: an 
frormen, aufmintert : beivegen. 
Exolamakit, VO, &, point — 
signe —, Anerufungezeſchen, m. 

Exelamation . SI at ; 


[| 


oint d'—, Muérufunadetben, n. | Exeinplaire,m. Mufter, 


zelure, va. irr. ausichliehen. 
Exclusif, -vé, a. autitilebenr, 
auafhliehtihz; —, m, Tonangeber, 


Digitized by 


| 


ionnel,-le, a, eine Mie | 





a an: 


f. 
Excorier, va. aufripen ; et, vr, pr. 


äußerfte| wund methen. 


n, 
Excortication, f. (ap.) brin 
Excréation, f. (m&d.) Méujpernt, 
n.: Mubrmurf, m. 
Exceräment, m. Untaié, Moih, m, 
tel cle aies Colour on 
tiel, 18, a. sum Musi + 
Fxorétion, f. Ausfonderung SE 
Aludmirf, m. 
Excrétoire, a. ausfcheibent ; vais- 
seau —, Ausführungegefäß,n. 
Escroissance, f Muérwudé, Anor- 
ren, fm. 
FExeru,-@, a. auferbalb des Tale 
bes gewachſen. [Abfteiber, m. 
Excursion, f. Eireiferei, f.5 Ge, 
Eixcursionniste, m, Heiljeluftiger, 
mi, 
Exeusable, a. ju mmtibultigenr. 
— —— . (dr,) Eniidelbl- 
ung, 8 
xouse, f. Œntibulbigung, Ber 
“bnp; Gürenerfiärung, Abbitte, f. 
zcuser, va. cniféuibigen, ber 
ieihen, Nachficht Haben ; verfbonen; 
s’- ,v.pr- ſſch entiulbigen ( 
de); a— sur qn., ble Schulb 
einen fbicben; ®'— sur ge,, fé 
mormit entfhuldigen. 
Fxreusetr,m, Entiulbig ET, ML. 
Exeussiot, f. (mdd.) Œriddite. 
sen, ſ. 
Exéat (-ate}, m. (cath.) Mutettis 
fbeln; Erlaubnißſchein I Eth. 
ler, m; [tubt, abſcheulic 


auferortenmlb; über) Exécrablé, n, -ment, adr. pen 


Exécration, f. Abſcheit, @reuel, 
m; Vermünideng, f Fluch, m. 
Exdoratolren. vermünfdend; (ki) 
verni. 
Exéoutable, a. aus führbar, 
Exécuter,va. ausführen, aufführen, 
volljiehen, bemerffieligen ; auspfän- 
ben; Mbgaben eintreiben ; brandfebe- 
m; bintichien. 
Exdeuteur, m. -trice, f. Golftre. 
der, an; «in, 1. Eiharfrichter, m, 
Exécutif, -v6,n, polljiehend, au 
übenb, 
Exéoution, © Ausführung, Au 
führung, Bo Nilehung Auspfinbungs 
inrichtüng, fe 
CXÉCULOIrE, a. geraten: vel. 
firedbar; =, m. Bemaltbrief, Mol. 


xégèse, f. Bibelerflärung, f. 
Fxegbte, m. Bibelandleger, mi. 


Irburtgabefehl, m. 


iéruf, m; Pxégétique, a, erfiärenb,eregerifch, 


né —, a, «Denk, adr. mi 
abſchreckend. 
— „m, Mufter, Beiſplel, ms 


oogle 


mplar, 
fergafti 


EXE 


Beleg , m.; par —, zum Beifpiel; 
fam, ah! par -!i pe benn mög- 
li! -, voilà du nouveau! 
bas IR wahrlich ein neuer Einfall! 
per —, voilà qui est fort! nun, 
bas if flart ! prendre — sur qn., 
ſich ein RAA an einem nehmen; 
** f. Borfi ri gp Bes 
= 6, a. befreit, frei; —, 
m, Gefreiter, m. 
Exempter, va. freifprechen, befrei- 
en, verjonen(mit, de); ®-, v. pr. 
4 frei machen, filé loßmachen. 
phon, f, Befreiung, Erlaf- 
ung, fe 
natur (-koua-), m. Bolljie- 
hungebefehl, m.; Vollmacht, f. 
Exercer, va. üben, ausüben ; trei. 
ben; — son oorpe, feinen Körper 
tn Bewegung k ; (ein fanbrvert) 
treiben ; (fein Amt) verwalten; (fein 
Net) geltend machen ; e’-, v. pr. 
fé üben; s’— à écrire, fih im 
Géreiben üben. 
oe, me Uebung; £eibes.; 
Kriegs; Schulübung; Amtsführun 
£; Bermwaltungsjaßr,, n.; faire de 
P- fih Bewegung machen; faire l'—, 
tgereiren ; donner de V’-, Mühe 
maden ; ju fchaffen machen ; -s, pl. 
elehrte Arbeiten, f. pl.; Schul⸗ 
bung, f.; Andadtsübungen, f. pl. 
Exeröse, f. (chir.) tfernung 
ihädlicher Theile, f. 
6, m. (mon.) Abſchnitt, m. 


; L 
dänkende Daargerafe, a. pl. 


fählgfeit, f. 
‚va. ausdänften ; (feinem 


Zone) Luft machen: 8’-, v, pr. aus. 
dunften; fig. ſich Yuft machen. 
Te ‚m. (arch.) Auf. 
ag, m. 
usser, va. (arch.) höher 


maden. 
Exbérédation, f. Enterbung, 1. 
Exhéréder, va. enterben. 

ber , va. aufmwelfen , vorlegen. 

Exhibition, f. Borlegung (vor 

Brit), f. 
Exhortatif, -ve, a. ermahnenv. 
Exhortation, f. Ermahnung, f. 
Exhorter, ve. ermabnen (zu, à). 
Exhumation , f. BWiederausarn- 

bung, f. [der ausgraben. 
Exhumer, va. (einen Körper) wie. 
Exigeant, -e, e@, begebrlih, ane 


Erigence 1. Erforderniß 
. Erforderniß, n. 
Exiger, va. fordern ; erfordern; 


eintreiben. 
bilité, f. Œintreibbarteit, f. 
Exigible, a. eintreiblid. 
Exigu, -6, «. tärglid, gering. 
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Exignitö, f. Aärglicgkeit, Gering- 
heit, F [nungsort, m. 
Exil, m. Derbannung,, f. Berban- 
Exilé, m. -®, f. ber, Die Berbannte. 
Exiler, va. vertannen, exiliren; 
s'— ,v, pr, [ich ireimillig entfernen. 
Existence, f. Dalein, n. @giflenz, 
r,; Ag, Beben, n. [Riren; leben. 
Exisier, wn. borbanden fein, egte 
Exitial ı-einl),-®, a. tödtlidh. 
Exiture, f. fauler Auswurf, m. 
Ex-jésuite,s BAhempliger Sefuit,m, 
Exveulation, f Blindheit auf 
einem Hude, Fe 
Exode , m. jmeitee Bud Mofls, n.; 
Mulyang (eines Trauerſpiels), m. 
Macbiviel, m. 
Exomphale, f, Nabelbruch, m. 
Exorable, a. erbittli, 
Exorbitamment, adv, ungeheuer. 
Exorbitant, -®, a. unaebeuer, 


übermäßlg nſtaͤudigfi Bitten. 
Exorciser, va. beſchwören; is 
Hxzorciame, m. Zeufelsbefhw . 


rund, À. 

Exorciete, m, Teufclébanner, m. 

Exorde, m, Eingang einer Rede, m. 

Exostose, f, Deingeihwulft, f. 
Ueberbein, mn. 

Exotérique , a. öffentlich, popnlär. 

R xotiqué, a. nudlänpifd,. 

Expansibilit@, f, (phys.) Ant 
bebmbatfent, f. 

Expansiblé.u.(phys.)auébebnbar. 

Expansif, -va, a. (phys.) aus- 
bebhnenbifig, miitheilfamzunbegrenzt. 

Expansion, f. (phys.) Ausdeh- 
nung, T. 

Expansivilé, f, Musbebnbartelit, f. 

Expatriation, f. Nuswanderung,f. 

Expatrier, vn. au6 dem Bater- 
lanbe oermellen; d'y w, pr. aus⸗ 
manbern 

Éxpectant,-0,. erwartend, An- 
martfhaft babenb; -, m, Exrpec- 
tant, m. 

Expectatif,-vo,n. das Met der 
Anwartſchaft gehend, 

Exzpectative, f. Erwartung ; An. 
martibalts Br 

Expectorant, -8, e. Auswurf 
beförbernd. 

Exzpectorntion,f, Auswurf, m. 

Expectorer, va. auswerfen,, aué- 
hulten. 

Exrpädient, m, Ausweg , m. Mit. 
fl, ni —, a. ralblam, dlenlich. 

Exrpänior, va, beiördern ; abfenden; 
abtertigen , anfertigen ; ſchnell ab. 
machen. 

Expéditeur, m, ŒEvebiteur, m. 

Expéditif,-ve, n. Aint, ſchnell. 

Expédition, f. Brlörderung , Ber- 
jenbung , Epebltion : Aus, Abfer- 
tiauna, 6; Reltiug ,m.; 8, pl. De. 
peſchen, Brieficbaften, £. pl. 

Expeditionnaire ‚m. len 
Epebilcur, ın. [Verſuch, m. 

Expérience, f Ürfahrung, f.; 

Experimental, -6,e. physique 

=, Erperimentalpbofll, 1. 

Expérimenté,-2, p. et a. ver 
ſucht, erfabten. 

Expérimenter, va, einen Berfub 
anttellen; erfahren; erleben. 


Exploit 


EXP 


Expert, -6, @. erfahren , geübt (in, 
Eu) — Br neuer, m. ei 
>» * tigung bur 
Sachverſtaͤndige, f. ve 
iable, a. ausjöbnbar. 

Expiateur, m. -trice, f. Abbüßer, 

Expiadion, £. Bübung, Freie 
Xp on so Le ng, 1; Ne 

Expiatoire, a. verfö , 

Expier, va. büßen, fühnen. 

a ent 

t ihaftsentiwendung, f. 

Expiration, f. Ablauf, * Berfart. 
aelt,f.; Œnbe,n.; (bot.) Ausathmung; 
(chim.) feine Ausdünftung; (phya.) 
Ausathmung, f. 

» va. et n. ausathmen; 
ferben: fig. eriöjchen; verfallen. 
1étif, -ve, a. ansfüllend, 

Explétion, f. Gebrauch der Zül. 
wörter, m. { 

Explétivement, adv. als 

Explicable, a. erflärbar. 

Explicateur, m. @rflärer, m, 

Explicatif, -ve, a. erfläreud. 

Explication, f. Erflärung ; Deu- 
nung: Auslegung, f. 

Explicite, a. -ment, adv. far, 
deutlich; ausdrädlich. 

Expliquer, va. erflären , deuten; 
darlegen ; zu erfennen geben ; über- 
fepen ; auslegen; ®’-, v. pr. ſich 
Deutlich erfiären. 

? Me That, Heldenthat # f.s 
iron. un bel —, etw. @dônes : 8 . 
richtlicher Auftrag, m. Amteverrich- 
tung eines Berichtödienerd, f.; Bor- 
ladung,f.;— de saisie, —— AC 

Exploitabilit6, f. Rupbarteit; 
Gdlagbarfeit: (min.) Baubarteit; 

fändbarteit, £ 

Esploitable, a. pfänbbar; bois —, 


ichiagbare Holzung, f. 
talon Fa gerichtlicher Be⸗ 


lag und Verlauf, m.; Nugung, 
uébeutung , f.; — des mines, 
Bergbau, m.; (tht.) Benvaltung, f. 

oiter, va. et n. (Holz ıc.) 
nugen, (eine Grube) bauen; vorla- 
ben, pfänden ; (ein Hol) abtreiben; 
(eine Eifenbahn) verwalten; ausbeu⸗ 
ten; fig. fam. eine herrliche That 
verrichten. 

loiteur, m. Benuper (eines 
Bachtgute® 20); ungefeplicher Aus⸗ 
beuter, m. 

lorateur, m. Kundfchafter,m.; 
—; -tr106, à. zur Unterfubung 
dienlich. À 
Exploration, f. Austundichaften, 
n.; Unteriuchung, f. 
Explorer, va. unterfuden, aus⸗ 
Bundichaften. 
Exploser,vn.loöbrechen,egplodiren. 
Explosif, -ve, a. ausbrechend. 
Explosion, f. heftiger Ausbruch, 
m. Zerplaßen; Springen (einer 
Mine), n.; Knall, m.; Erfüttes. 


rung, f. [n. 
Expoliation, f. (jard.) Auspugen, 
Exponentiel,-le,a. Egyonentiat.... 
Exportateur,, m. DBerfender der. 

Paaren, m. 

Exportation, f. Ausfuhr, f. 
Exporter,va. ausführen (Waaren). 


ENT 


Entre-souroil , m. Raum zwifchen 
den Augenbrauen, m. 

s’Entre-suivre, v. pr. irr. auf 
einander folaen. [freifen. 

s'Entre-tailler, v. pr. (man.) ſich 

Entre-taillure, f. (man.) Gtreif- 
munbde, f. [dicht folgen. 

s'’Entretalonner, v. pr. einander 

Entre-temps, m. Zwiſchenzeit, f. 

Entretönement, m. — des che- 
mins, —— — Wege, f- 

Entreteneur, m. Unterhalter, m. 

Entretenir, va. irr. zufammen- 
balten ; unterhalten ; erhalten; mit 
einen iprecben (über, de) ; halten; 
binhalten (mit, de); s’-, v. pr. 

. fih genenfeitig Halten ; fit unterhal- 
ten; flh erhalten, wovon leben. 

tien, m. @rbaltung, f. Un. 
terbait, m.; Unterrebung, f. 

En 8ger, va. einweben, ein 
wirlen. 

Entretissu, m. Eingewobenes 
D.; —,-€, p. ot a, eingewoben. [f. 

Entretissure, f.durchwirkte Arbeit, 

Entretoile, f. (cout.) Binnenge- 
wink, n.: Zwifchenftreif, m. 

En ise, f. Riegelbolz, n. Stich⸗ 
balfen, m. [berügren. 

s’Entre-toucher, v. pr. einander 

8’Entre-tuer,v.pr.einander tödten. 
s’Entrevöcher, v. pr. fit ver- 
wideln. [verrathen. 
s’Entre-vendre, v. pr. einander 

——— pr. einander be- 

uchen, 

Entre-voie, f. (ch. d. f.) 3wifchen- 
raum zwiſchen zwel Bahnen; Sand- 
weg jwifchen ben Schienen, m. 

Entrevoir, va. irr. nur halb feben, 
von weitem merken; s'—, v. pr. eine 
Bufammenfunft haben, einander 
fprecben. lung, £. 

Entrevous, m, (arch.) Sluéfil. 

Entrevue, f. Zufammentunft, f. 

s’Entr'exciter, v. pr. einander 
aufmuntern. Termapnen. 

s’Entr’exhorter, v. pr. einander 

Entr’hiver (-vöre), Entr'hiver- 
nage, m. minterliches Beadern, n. 

Entr'hiverner, vo. im inter 
adern. [äifeefern, 

s'Entr'immoler, v. einander 

8 Entrinjurier, 7 einander 

bimpfen 

Entripaille, -6, a. bifbäubla. 

se Entr'obliger, v, pr. fi aegen- 

feitig perpflichten. 

s’Entr’eillader, vw. pr. mit ein · 
anber liebäugeln: Ihören. 

Entrotir,va,nur balb,nichbt peutlich 

Entr'ourert, -6,p, et a. baib offen. 

Entr'ouverture, f. (vét.) Stat. 
ierpettenfung, I. 

Entr’ouvrir, va, irr. baib öffnen, 
ein wenig Öffnen; #'—, vw. pr. ſich 
ein trenig ofmen, ib ſpallen. 

Entore, f. Dirovffpalt, m. 

önucldation,f.(ap.) YusfernumaL. 

évomérateur, m. -trice, Aufjäh- 
ler, m.; «in, À 

évumératif,-ve, a. aufjählenn, 

énumération, f. Yufzäblung, f. 

énumérer, va. beriäblen. 


énurése, T. Garufluf, m. 


pr, 
pr. 
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Envahir, va. gemaltfam wegneh- 
men, an ſich reißen. k 

Envahissement, m. gewaltiame 
Bemächtigung, f. Ueberfall, m. 

Envahisseur, m. Sänderräuber, m. 

Envasement,m.(mar.)Berichlam- 
mung, f. [v. pr. verihlanmen. 

Envaser, va. veribiämmen ; #’-, 

an E, va. in Häufchen fepen 
(Heu 2c.). 

Enveloppe, f. Hülle, f. Umfchlag, 
m.: Briefcouvert, n.; Schale, f.; fig. 
änßerer Schein, m.; parler saus—, 
— beraus reden: tüchtig Die 
Wahrbeit jagen. (Ummideln, n. 

Enveloppement, ın. Ginpaden, 

Envelopper, va. einwideln, ein- 
fblagen, einpüllen ; Ag. verbüllen, 
verfieden ; vermidein ; einjchließen; 
2’-, v. pr. fit einhüflen. 

Envenimé, -e, p, et (v. Enve- 
uimer); giftig, beabaft. 

Envenimer, va, vergiften; Ag. 
erbittern:; boshaft auslegen; s°—, 
v. pr. Mid verfchlimmern;, fig. 
erbiitern. 

Enverger, va. mit Mutpen durch⸗ 

echten. [flange befeſtigen. 

Enverguer, va. an ble Segel⸗ 

Envergure, f. Segelwerk mit den 
Etangen, n.; Yinge ber Segelftan- 

en ; Flügelmeite, fi 

En verjüure, Envergeure (-jure), 
f. (soler,) Mreuymebung , , 
Gelidenftäbchen, m. pl 

Euvermillouner, va. mit Zinno- 
ber färben; s’—, v. pr. fig. fit 
färben. 

Enverrer, va. verglafen. 

Envers (-vöre), prp. gegen; —, 
m. linte Geite, Rebricite, f. ; à l’—, 
verfehrt, rüchvärte; zerrättet; ver- 
dreht, verrüdt, verwirrt ; tomber 
à l’—, auf ben Rüden fallen. 

Enverser, va. auf der Rebrfeite 
noppen. 

nvi, m. à l'-, um bie Bette. 
nvie,f. Neid, m. Mißgunft ; Be. 
gierde, f.; Gelüſt, n.; Reidnagel, 
m, ; avoir — de ..., Luft baben zu 


.….: faire — , Reid erregen ; porter | € 


— à qn., einen beneiden ; passer 
son —, feine Luſt büßen. 
nvié, -6, p. et a. (v. Envier); 


E 
jebr geiucht (von Aemteru 2c.). 
Envieilli ‚-®, p. eta. fig. einge- 
wurzelt, alt. [vertangen. 
Envier, va. beueiben: jehnjüchti 
Envieux, -86, a. neidisch (auf, 
de) * - , m. -86, LA Relder, m. ; 
«In, . 


Enviné, -6, a. meingrün: natlé 


Wein riehend ; mit Wein verjehen. 
Environ, adv. ungefähr, etwa. 
Environnant, -e, a. umitegen». 


Environner, va. umgeben, um-|é 


ringen. 
Environs, m. pl. umliegende Ge⸗ 
aend, f. [ten. 
Envisager, va. anfeben, betrac- 
Envi er, va. (mar.) mit Le. 
bensmitteln verfehen. 
nvoi, m. Sendung, Berfendung, 
Ueberféidung, f.; — d'espèces, 
Baarfendung, f. 


EPA 
Envoie! int. (mar.) gegen ben 
Bin! IEiſen) 
s'Envoiler, v. pr. fi ziehen (vom 
Euvoisine, -8,a.Radbarn haben». 
s’Envoler, v. pr. davon fliegen, 
ausfliegen ; fig. entfliehen. 

— 6, m. -6,f. Geſandter, m.; 
hd N, . 

— va. irr. ſchicken, abſchi⸗ 
cken berfenden : — chercher qn, 
nos einem jchiden ; — dire, jagen 
anen. 

Envoyeur, m, Abſender, m. [de,m. 

E(6)ole, m. Xeolus, Goit der Bin- 

éolien, -n8, a. aͤoliſch. 

copy! 6, m. Windkugel, f. 

épacte, f. Eyatte, £. pl. -s, Zufchuße- 
tage, ——— [m. -bündin, £ 

épa eul, m. -@ ’ f, Wachtel hund, 

EB ement, m. Losmachen des 

aufen, n. [Ben 

é er, va. die Raubheiten abſto⸗ 

ern -86, a. did, dicht ; Ag. jchwer- 
älig; — d’un doigt, eines Fin⸗ 
geré bid ; homme —, Sarttovf, m.; 
nuit -s0, flodfinftere Nacht, £. ; 
—, adv.did, Dicht; — , m. Dide, 
Dichtheit, 1. 

épaisseur, f. Dicke, Dichtbeit, f. 

épaissir, va. verdiden, eindiden; 
- ,vn.et s'—,v. pr. did werden; 
fig. ichmerfällig werben. 

6paississement, m. Berdidung, 
du _ . la langue , Schwere der 
unge, f. 

épalement, v. étalonnage. 

épalpé, -6,a. (h. n.) obne Taſter 
od. Wübler. [genliper. 

épalpébré, -6, a. (h. n.)ohne Au- 
6pamprement, m. (vign.) Ab 
tanfen, n. 
rer, va. auöbrechen (Wein). 
6panchement, m. (méd.) Grgie 
ung, f.; — de joie, Auslafjung 
der Bruns, f. 

épancher , va. audgießen, verfchät- 
ten; fig. — na jole, jeine Freude 
auslaifen: (Gaben) fpenden ; s°—, 
v. pr. fit aus ſchũtten. : 

épanchoir, m. Ablaufrögre, £. 

andre, va. ausbreiten, aus 
euen ; ergießen; s°— , v. pr. fit 
verbreiten, ſich ergießen. 
épanneler, va. aus dem Groden 
earbeiten. 

épanorthose, f. (rhét.) Wortbe- 
richtigung ; -verftärfung, f. 

épanouir, va. öffnen ; Ag. belufti- 
gen; — la rate, Das Zwerchfell er- 
ihüttern ; 8’ —, v. pr. aufblühen, 
aufbrechen ; fig. At aufheitern. 


panouissement, m. Aufbrechen 

(der Blüäthen), n. ; Ag. — de rate, 

Zwerchfellerſchũtterung, f. 

éparcet, m. Œjpariette, f. 

pargnant, -6,a. haushälterijch. 

épargne, f. Sparfamteit, f. Œripar- 
tes, n.; &riparni J. 

épargner, va. ſparen; verſchonen 
(mit, de); (peint.) ausſparen; 
féonen ; l’— sur sa bouche, es fi 
vom Munde abbarben : s°'— , v. pr. 
fit erfparen; fit ſchonen; fit ver. 


agen. 
éparpillement, m. Berzettelung, £. 


EPA 
€parpiller, va. zerſtreuen, verzet- 


tein. 

$parque, m. Beifürfl, m. 

épars ,-6, a. jerftreut, in Unorb. 
nung; —, m. Sproffe einer Wagen 
letter, f. ; Flaggenſtock, m. 

éparselle, f. fleiner Slaggenftod, m. 

épart, m. Korbmacberbinfe, f. 

éparvin, m. Grath, m. 

‚6pat6, -e, a. abarftuht; ohne Muß 
(Blas) ; ohne Eichaufel (Hlnfer); 
ſtumpf und breit gebrüdt Male). 

épatement, m. mur.) Ziintel, m. 

€pater, va. den GuË 26. abbrechen; 
s'—, v. pr. fließen, fi éntfbaufein. 

s'épaufrer , v. pr. (man.} lit abe 


fbiefern. CEtüt, n 
épau y f.(miac.) nhgefprenates 
épa m. Rorblaper, m. 


épaule, f. Schuiter, Achſel, r Bug, 
m.;, fam. faire qe. par- dessus 
l'=, etw. bieiben laffen. 

$paul6, -e, p. et «a. buglabm ; fig. 
unterffügt. n.; par -s, rudwelie. 

épaulée, f.Schieben mitderGchuiter, 

$paulement, m. SBruftwebt ; 
tcharp.) Ausladung, f. 

— — — ang 
uglaÿm maden ; fig. un pen ; 
(mil) deden; (chass.) die Flinte 


anlegen. 
épauletier ‚m. Achſelſchnũrmacher: 
händler ; strâger, m. [fbnur, f. 
aulette, f. Acfeltüd , n. Achfel- 
re f. Schulterblech am Har- 
nife, n. 
épaure, f. Verdeckbalken, m. 
— va. (drap.) Tuch abfäu- 
ern. 
ve, a. herrenios, verlaufen; —, 
 berrenloje Sache, f.; droit d’-, 
Gtrandredt, n. 


&peautre, m. Gpel;, Dinfel, m. 
ép y Va (nai) (ble Bfanne) 
ausiecten. 


épée, f. Degen, m. ; Schwert, n.; 
c’est une bonne —, er {ft ein guter 
ter; passer au fil de V-, über 
die Klinge fpringen laſſen. 
épeiche, f. Roihſpecht; Specht, m. 
épeigné, -e, a. (tonn.) abgefimmt. 
épelér, va. buchſtabiren. 
Lion, 1. Bubftabiren, n. 
nthèse, f. (gr.) Einſchiebung 
eines Budftaben, f. 
&p er, va. auöfernen. 
&, beftürat ; aufs Heußerfte. 
éperlan, m. Etint, m. 
eperon. m. Sporn, m. ; Afterflaue, 
‚2.3 Schiffsfchnabel ; Eiobrecher, m.; 
Aunzeln am Augenmintel, f. pl.; 
(arch.) Widerlage ; Spitze an Bin. 
imen, f.; (fort.) Art Außenwerf; 
chausser les -s, die Sporen an. 
ftnaflen ;: donner del’—, die Spo⸗ 


ren geben. [fpornen. 
nner, va. anfpornen, be 
éperonnerie „f. Sporerwaaren, f. 
1. [fafan, m. 


er, m. Gporer; Pfau. 
eronnière, f. (jard.) Ritter 
porn, m. eg, n. 


er, m. Sperber, m et ép 
ern! 5, f. Habichtefraut, n. 
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epervin, vr. éparvin. 


en mannbarer Süngling, m. | 


éphélides, f, pl, Sommerjproifen, 
f, pl. ; Beberfleden, m. pl. 
hämäre, =. tintägig; fg- von 
furjer Dauer; — F. Eintagbfliege, f, 
éphémérides ,f. pl. (astr.) Zagt- 
buch, Tageblatt, 9. 
Ei phèse, Erhefud. 
E(öjphösien, -ne,s.et a. Grhe 
fer, m. ; lit, À + epbelli. 
éphialte, m. Up, m. 
5 , &  (méd.) flacter 
meib, mi. Iſchen Brlefier, m. 
6phod (-fode), m, Belbrod ber Sidi 
poor ‚ m. pl. Worheber (in 
p 


é 
arkı), em, pl. 
é 
= du vent, MWinb- 


1, on, Mettre, f. 
ferbed) , ui 
fric , m,; (arch.) eiſerne Enipe 
auf einer Mauer, F. 
épiaire, f. Waltnefel, F. 
épiale, na. f.fèrre -, bipigee Froſt⸗ 
#bir, n. (Frudibäle, fi. 
épicarpe, m. Tulspflafter, nu; 
épice, f. Gewär;,n.; pl. -n, Ge 
ribiäfporteln, pl. 
épicéa, em, eiftanne, f, 
épicède, Epieödion , m. Yelden- 
vebe, F. [blechre. 
6pichne, a, (gr) beldetlet he 
6picer, va. mürjen; —, rn, Spor⸗ 
tein nehmen. 
épicérastique, a, sta, ble Ehär 
2 ber dite milbecnnes Mittel, n. 
épicerie, f. Sprjereimaaren, f. pleÿ 
coüribanbel, m. [fet, m. 
épichantide(-kan:;,m Uugenmins 
épichole {-ko-;, a. galllg. 
épichorde{-korde), m. Gefrôlen. 
épicier, m.-bre, f. Gemüribänbe 


: Eiimbaar (bei 


ter, «främer, en: in, 3 de. Dumm 
fünf, m. 
epicräng, m. Hirifdinlenhaut, f. 


6picrase,f.gelimbe Abrührungeruc,f. 
Ktejpicure,m. Fair, M- 
epicurien ,-ne, epituriſch —; 
m, Epifuräer; fig, Molliting , m. 
épicurisme, m, Enifurläömus, m. ; 
Ag, üprige Lebeneroriſt, f. 
picyole, m. (nsir.) Nebenfreis, m. 
epicyeloide, f. Nablinte, f. Lf. 
6picyäme, m, Urberſchwängernung, 
épidémie, f, Scucht, Eritemir, T. 
épidémique, m. epibemifch, anſte⸗ 
dent. (ben, n. 
épiderme, m. fan.) Oberbäut- 
épididyme,m. Nebenhobe, f. 
epier, vn, ln Mebrin fhlehen; —, 
va, Dbélauern, auéfbiontren., 
épierrer, va. von Steinen reinigen. 
6piette, f. Etraufgrad, m, 
epieu, m, Baufpiek, m, Aanpeifen, 
Ti. (in, fs 
épieur, m. -86, f. Mudioñber , mu; 
épigastre, m, Dberbauch, m. 
epigeonner, va. Mörtel tif auf 
fragen. 
épiglotte, f. Aeblbedel, ım. 
épigonate, f. Anleſchelbe, f, 
igrammatique, a. eprigrammas 
tie. Caramm auf einen machen. 
épigrammatiser, va. ein Œple 
igrarnımatlate, m. Erigrammar 
tif, m. 


EPI 


| &pigramme, f. Gpigramm, Einns, 
= natlgebicht, Ti. ko, n. 
épigraphe, % Ueberfbrift, € Dtot- 
épilatoire, a, Haare megbeijenn, 
Epilepsie, f. fallende Sucht, f. 
épileptique, a. falifbtig, eplicp- 
tif: —, m. Eplleptifcher, m. 
épiler, va. ble Gaare meabeigen or. 
audrupfen, (m. «in, M 
| äpileur, m. -88, f. Sanrandrunfer, 
| epillet, m, Mebriben, n, 
épilobe, m, Weiberich, m. 
épilogue, m. Eihlußrede, f 
épiloguer, va. et n. tabeln, An⸗ 
merfungen macben (über, sur). 
Er segumur, m. frittler, m, 
i(É)pimaque, m, Erimahus, m. 
épinaie, f. Dorngebüftb, n. 
épinarda, m. pl. Epinat, m. 
äpinceler, öpincer, va, noppen. 
epincette, f, Noppeljen, n. [m. 
| öpingoir, m.fpav,) Zurichtbammer, 
épine, f, Dormbufb, Dorn, m,; 
Schwlerigkelt, & ; — da dos, Nüd- 
| grat, n. [n. 
| épinatts, f. Œvlnett Inſtrumeut), 
épineux, -80, a. bornig, achelig; 
&: ichreieria, milch : Titi à — 
m. Gornfiſch, m, [m. 
épine-vinette, f. Berberléfirauc, 
épingle, f. Etrdnabel ; Waſchtlam⸗ 
met, y aA friser, fanrnabein, f. 
pl;-s, pl. Nabelgeib, Trinfgelb, n. 
öpingler, va. (cart, mit ber Nabel 
anſtechen — le fonil, bas Hünbloch 
andräumen; -&, bünn und geftreift 
(@ammtj. 
éringlette, f, Naumnabel, f. 
äpinglier, m, -&re, f. Mabler, m.; 
sin, 1.5 Heben (am Erinnrabe), m. 
épinière, n. f. molle —, Moden: 
ta. colonne —, Hüdgrat; n. 





marf 
éplaiers, m: pl, (chaas.) Dorn 
but, n, 

& inoche, m. (com, beſte Borte 
kaffer, 15 —, Stachelhört, m. 
épipélale, n, auf ben Aronenblät« 

tern wachſend. 
épiphanie, € Dreifönigäfeft, 0. 
épiphonème, m, (rhét) Séluls 
Achanle, m, 
épiphore, f. Nugenrinnen, n. 
'épiplocèle, f, Mebbrict, m, 
épiploon, m. fan.) %eb, n. 
épique, a. cpiſch; poème — Gels 
bengebicbt, n. 
| Erejpire, Œvlrus. [ru#, m, 
E(ejpirote, m. Bemohner von Œpis 
spiecopal, -o, a, bifehöfiin. 
Tr m. biſchöfllche Wurbe, 
J. Aiätbum, n. 
piecopaux, m. pl 
(in Œnglant), m. pl. 
épiscopiser, vn. nach ber biſchof⸗ 
ben Wirte fireben; den Mlibof 
[rielen, [jobe, f. 
episode, m. Imljcbenbandlung; Epi- 
öpiaodier, va. Erlforen elnichle 
ben. __ Cibaltet. 
épisodique, a. erlforifb, einge- 
|épispastique, m. Suapfalter, n. 
epiaperme, m, Ænmenfaufel, T, 
épisser, va. (mar,) jpliffen. 
epissiäre, f. Müdenaart, n. 
épissoir, m, (cord.) Epllübern, m. 


Funldeopalen 


EPI 


épissure, f. (mar.) Gpliffung, f. 
épistaxis (-ice), f. Najenbiuten, n. 
épister, va. (ap.) serftofen und in 
. einen Brei verwandeln. 
épisto 
tiefftil, m.; —, m. Brieffteller, m. 
épistrophe, f.Schlußmiederholung, 
f. ; (méd.) Nüdfafl, m. 
épistyle, v. Architrave. 
épitaphe, f. Grabſchrift, f. 
épitase, f. (litt) Schürzun 
notens, f.; Anfang eine 
anfalle, m. 
épite, m. Nagelteil, m. 
épithalame, m. ve eitgedicht, n. 
épithème, m. (méd.) Unidlag, m. 
épithète, f. (gr.) Beiwort, n.; Bei- 


des 


tome, m. Auéjug, m. 
épitre, f. Brief, m. Sendfchreiben, 
n. Eviftel, f.: — dédicatoire, Zu- 
eignungsicrift, £.; côté de l’-, 
echte Altarfeite, f. [£. 
épitrope, f. (rhét.) Einräumung, 
épizoaires, m. pl. Schmaroger- 
thiere, n. pl. 
épizootie, f. Biehfeuche, f. 
épizootique, a. feuchenartig. 
plaigner, va. aufrauben. 
éplaigneur, m. Tuchrauher, m. 
Eplor&, -e, a. heftig weinend. 
épluchage, m. Ausrupfen (der Bol. 
le), n. [Ausputzen, n. 
épliuchement, m. Nuspflüden ; 
éplucher, va. ausflauben, lejen, 
reinigen, ausjupfen ; auéfernen ; fig. 
enau unterſuchen; ®’-, v. pr. das 
ngeziefer ablefen ; fich pugen (von 
Dögeln). 
éplucheur, m. -se, f. Ausflauber; 
Nfortirer, m.; «in, f.; — de 
phrases, Silbenftecher, m. 
&pluchoir, m.Roppeifen, n.; (van.) 
dniger, m. 
épluchures, f. pl. Abfall, m. 
épode, f. Schtußvers, m. Epode, f. 
épointage, épointement, m. Ab. 
ſtumpfen; Abgeſtumpftſein, n. 
6pointé, -e, a. freuzlabım (von Pfer⸗ 
ben und Hunden); abgeftumpft. 
épointer, va. die Spipe abbrechen: 
ftumpf maden; s'—, v. pr. die 
Spige verlieren. 
épointure, f. Hüftbeinverrenkung 
(der Jagdhunde), f. ‚n. 
épois, m. Ende eines Hirfchgewel- 
épomphale, m. Nabeipflafter, n. 
éponge, f. Schwamm; Ballen, m. 
erie (der Tbiere), f. ; Stollen, m. ; 
— d'églantier, Rojenapfel, m. 
éponger, va. mit dem Schwamme 
reinigen. 


épongi 
&bontiller, vn. (arch, n.) die De. 


en abftügen. 
épopée, f. Heldengedicht, n. 


époulin 
6poulle, f. gejpuites Garn, n. 
laire, a. brieflih ; style —, | &poulle 

époullin, m. Weberfpule, f. 
époumonner, va. außer Athem 


épousailles, f. 
épouse, f. 8 
Fleber ·6 


un va. ehelichen , fig. einer 
a 
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époularder, va. die TZabadsbündel 


audeinandermachen und reinigen. 
‚v. époullin. 


eur, m. Gpuler, m. 


ſetzen; 8’—-, v. pr. außer Athem 
fommen. — f. 
pl. Trauung, Ber- 
attin, Gemahlin, f. 
usé, m. -6, f. Bräut gam, m.; 
raut (ain Hochzeittage), f. 


che beitreten ; s°—, v. pr. einan 
der heirathen. 


épouseur, m. Freier, m. 
épousseter, va. ausbürften, aus 


pochen ; fig. abprügeln. 


époussetoir, m. eberbefen, m. 


poussette, f. ©taublappen (für 
die Bferde), Bürftenpinjel, m. 


époutier, va. noppen. 
époutieuse, f. Ropperin, f. 
épouvantable, a. -ment, adv. 


entjeglich, ſchrecklich. 


épouvantail, m. Schredbild, n. 


ogelicheuche, f. [den, m. 


épouvante, f. Œntfeben, n. Schre- 
épouvanter, va. in 


chreden jegen; 


s’—, v. pr. erfchreden. 


époux, m. Gatte, Gemabl, m. ; —, 


pl. Eheleute, pl. (drüden. 


épreindre, va. irr. (den Saft) aus- 
épreintes, f. pl. Etubljwang, m. 
8 


éprendre, v. pr. irr, fit ganz 
einnehmen laffen (von, de, zu, 
pour). 


épreuve, f. Probe, f. Verſuch; Eor- 


recturbogen, Probedrud, m.; être 
à l’—, die Probe aushalten; à l’— 
de l’argent, unbefteblich ; à }— de 
l'eau, maflerdiht; à l’- de la 
bombe, bombenfeft; à toute —, 
burhaus gut. [verliebt (in, de). 


épris, -e, p. et a. eingenommen, 
éprouver, va. probiren, prüfen; 


g. empfinden, erfahren; erleiden; 
erieben ; -&, erprobt, bewährt. 


éprouvette, f. Sonde, f.; Aichſtab, 


m.; Pulverprobe, f. 


Epta-, fieben....; Eptagone, m. 


iebened, n.; -gyne, a. (bot.) fie. 
benmweibig ; -phylie, a. flebenbiät. 
terig. 


épucer, va. flöhen. el f. 
épuche, épuchette, f. Torffchau- 
—— m. Erihöpfung ; fig. 


ntfräftung, f. 


épuiser, va. ausfchöpfen ; erfchd- 


pfen; ausfaugen; -6, vergriffen; 
erſchoͤpfen. 


aꝰ , v. pr. fi 
épuisette, f. fieines Vogelnetz, n. 
épuise-volante, f. Schöpfmühle, 


. fn. 
er,m. Schwammhandler, m. | épulide, épulie, f. Saÿngefroür, 
épulotique, a. Narben ergeugenr, 


vernarbend. 


6puration, f. Ausmufterung, f. 


époque, f. Zeitabjehnitt, m. Epoche,  épuratoire, a. reinigend. 
f. [ausfiopfen. épure, f. Rig im Großen, m. 


époudrer, va. abitäuten, abkehren, 


s’epouffer, v. pr. fam. entwiichen. 


épurement, m. Reinigung, f. 
épurer, va. reinigen, läutern ; s°—, 


époulardage, m. (fabr.) Säubern ' v. pr. fit reinigen ; fig. ſich verfei⸗ 


der Tabadsbündel, n. 


nem. 














Zimmerlobn, 
équarrissemeis 
équarrisseur, ? 
— — 
eifen, n 





équateur (-cous a 
— (-coun us 
leihmadung, f. 
équerre, f. 


redtroinfelig ; 
winfelig ; être d’—, im 
e 

















n. 
équerrer, va. die gebô 
duestre (-kuës-), A 
uiaxe (-ku-i-), a. gleich 
RIRE AT (-ku-i- 3 "6; 
équidilaté (-ku-i-), -6, a 
équidistant (-ku-i-), -6, a. 
aa non, = — Achs ei 
ur “ u-i- ’ A. leich 
équilatéral 3 -18 ’ il 2 
eq quet, m. Gtreichmaß, 
équilibre, m. nen, 
ri 
équilibrer va. ind Oleibge 
équille, f. (sal.) Srufte, f. 
er 
é niNOXO, m. Tag- und Nadıt 
e, 
egal e, m. @eräth ; Reifege 
epack: Baugeräth, n.; Aufzug, 
être en bon -, gut gelleivet fe 
équipède ku), a. gleichfüßi 
men, n. Unbejonnenpeit, f. 
équipement, m. Nusrüflung (e 
équiper, va. ausrüften; ausftaffi 
bemannen ; ig. übel zurichten : : 
auspupen. 
équipet,m.(mar.) Geräthtaften, 
btätterig. fter, 
$quipeur-monteur ‘ BER 
erthes, f. 
équipolient “6 a. gites æl 
ft fo viel werth role der Andere: 
m. gleicher ‚m. Nequinale 
nn va. et n. an We 
uipondérance, f. gleiche eig: 


(ku), a. gie 
verfchleden. 

weit abftehend. 

ku), a. gieichjeitig. 

fig.),n. 
équilleur, m. (sal.) Reint 
équinoxial, -6, a. ur —X 

Siffsvoif, n.; Kutfche und Pfe 
équipée, f. verwegenes Unter 

chiffs): Mortur, f. 

v. pr. ſich auerüflen ; fam. fit 
équipétalé (-ku-i-), -@, a. gli 
équipollence, f. Gieiheit 

abend; l’un est — à l’autre, Gi 
I’, verbältnißmäßig. 
6q 





tbämliche Schwere, f.; Ag 


|&quitable, a. -men 










EQU 


witation (-ku-i-), f. Reittunſt, f. 
— a té, FA Bin keit, f. 

N 2 valence, . gleicher Werth, m, 
fuivalent, -6, a. gleichgeltend; —, 
B gleicher Werth, m. Aequivalent,n. 
guivaloir, vn, irr. gieihen Werth 
ben (mit, à). 

MIVOquUe, a. zweidentig; verbäch- 
Rs —7 f. Zmeideutigfeit, T. 
Wivoquer, vn. armeideutig reden; 
IF —,v.pr. fam. fid) veriprechen. 

4 „m. Abornbaum, m.; — com- 

alsun, Diasholder, m. Cheilend. 
padicatif, -ve, a. aué bem Grunde 
padication, f. Entwurzelung; 
änzliche Ausrottung, f. 

eefler, va. rigen, fhrammen. 

patlure, f. Schranme, f. 

ailler, va. verzerten (von Zeu- 
en); œil -é, rotbfireifiged Auge, n. 
weaillure 2 f. verfchobene Stelle (in 


beugen) f 
anthöme, m. Wollbiume, f. 
‚va. die Mit; ausfchneiden; 
le- -6, munter, aufgeweckt. 
DIN, m. (bot.) Schmiele, f. 

dB, J. Hera, Zeitrechnung, f. 
: (éjrèbe, m. (myth.) @rebus, m. 


peteur,m.(an.)Aufrichtmustel,m. 
ectile, a. der Ausdehnun fähig. 
B —— Errichtung, Aufrich- 
mg, f. 

inter, va. freuzlahm machen; fig. 
méerorbentiid anfirengen; s'—, v. 
x. lendenlahm werden; fig. fit fehr 


iu —— 
Pémitlquo, a. einſiedleriſch. 
BIRONIS , m. pl. (charr.) Scher⸗ 


ger, n. pl. 
ésipèle, f. (méd.) Rofe, f. 
éthisie, f. éréthisme, m. 
pannung der Giebern; Ag. But, f. 
f > ort, Erfurt. 

rgo, conj. fam. alfo, folglich. 

t, m. Sporn, m. %fterfiaue; 
tußgalle, F.; Mutterforn, n. ; être 
ur ses -s, auf feiner Hut jein. 
rgoté, -8, a. befpornt; brandig 
1. Meter vo à Kleintgt 
. 5 ‚vn. über jede Kleintgfeit 
tung (JE liter. fritteln. ° 
-wrgoterie, f. Nechtbaberet, f. 

a 3 goteur, m. -Be, f. Recbthaber, 
Be: «in, f. 
gotisme, m, Rechthaberei, f. 
rgotiste, s. ot a. Stechthaber; ⸗iſch. 
"iger, va. errichten ; erheben ; s’—, 
. pr. fi aufwerfen (zu, en). 
gone, f. (astr.) Jungfrau, f. 
inace, f. Stachelſchwamm, m. 
FiOX, m. grauer Lach, m, 
#3880n, m. Anfer mit vier Hafen,m. 
:érlangue, Erlangen. 
ct Ermin, m. Baarenzoll (in der 


4 



































té 
2 


— 
NÉ 


CF _2evante), m. 

— Erminette, f. Dachebell, n. [fg.) 
- , Ermitage, m. Œinfiebelei, f. (au 
-"ı Ermite, m. Œinfiebler, m. 


Erneste, m. Ernft, m. (Rame.) 
6,-0, a. (bot.) ausgebiffen; 
(chim.) zeräßt. 
érosion, f. (méd.) Serfreffung, f. 
» érotique, a. erotifch; Liebes... 
érotomanie, f. Liebeswuth, f. 


+ 


| 
E 
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Errant, -8, a. irrenb ; irrgläublg; 


juif —, emwiger 3 


ube 


„a 


Errata, m, Drudfebler, m. pl. 
Erratique,a.cmdd.) —— 
ungleich; Tl bloss — abgelöne 
aus fremben Sanbern berbeigelührte 
Aeläbiöde, m. pl.; Ch. a.) unreñel. 
mäkig ausmanbernb ivon paie à 
Erre, f. (ehnss.1 Bang, mi =", pl. 
Epur, Bährte, 1; Bußllapfen .„T: pl. 
Errer, vu, berumirren; fich irren, 


Erreur, fr. 


n.; Febler, m; =, 


Arrthum mi Berfchen, 
pl; Ber 


rrungen, 


f, pl.; Irtahrten (bes Ulofeë), Col 
Errhin, m. Sdnuvimittel, n. 


Erruns, 6, a. It 
Ers iäre|, m, En 


E 4, 


er 
CO EE 


Erse, a. altmobiih ; —, m. erfliche 


ŒEvrarbé. f 


érubescence, f, Schamtéölhe, € 
6ruca, f, wlibe Haute, f. 


srücare, in. Bauernienf, m. 
érucoldes, ın, pl, Manpı 


IM. 
arten, f, 


6ructation, f. Aufftehen, n. 


érudit,-8, u. 


ltbrier, m 


Eur e 


‚ m. rite 


6rudition, f. Belebriamteit, f. 
érugineux, -Be, a. fupferirön, 


éruptif, Vi, M TI 
éruption, f. Yusbrud; 


Eryliire, im. |bot 


érysime, m, Heben 


Ich, Ei. 


Muétbiag 


“| OLA In. 


11, À 


ESC 


Escarbite, f. (mar.) Bafferbat, f. 
Escarbot , m. Käfer, m.; — com- 

mun, Mifttäfer, m. 
Escarboucle, m. Karfuntel, m. 

0, f. Geldtaſche, f. 

Escare, f. Gcborf, Grind, m. 
Escargot, m. Echnede mut einem 
Gebäufe, f. 
re , Escargotière, f. 

Schnedenbehälter, m. [m.. 
Escargoule, f. ebbarer Schwamm, 
Escarmouche, f. Scharmäügel, n. 
Escarmoucher, vn. jbarmügein. 
Escarner, va. (Leder) vergolden; 

Leder) abfchärfen. 

scarole, f. Wegwart, f. 3 
Escarotique, a. ichorferzeugend. 
Escarpe, f. innere Boͤſchung des 

@rahené, f. 

scarpe, -0, a. ſchrofſ, abfhüifia- 
Escarpement, m. feile Höfhunaf. 
Escarper, va. fell madıen, 
Eecarpin ‚ m. Tanzſchuh, m. 

lever l'=, Banlerott machen. 
Escarmpolette, f, Ehaufel, i 
Eecarre, v. Escare 
Eescant, KEN ë (Beibe, T. 

scavegade, f. Zu, 


1 UE: 


lu 
mild dern Ma 


aire Em 
scaville, f, ehbarer Eiwanım, m, 
Eschine (esk-), m. Heitlnes, on. 


Esclame, m, ſchlanter faille, m 


Erysipflatenx, -se, a. rotbhlauf. | Esclandre, m. Ärgerlicher Vorfall, 
artig, m. ‘Aujjeÿen, n. 
Erysipäle, m. Mothlaur, m. Noir, f. |Esolavage, m. Etiaverei, f. 
érythrin, m. Hotbfeper (tit, f, | Ksclave, m. et f. Gflave, m.; -vin, 
rythrine, f, Morallanbaiın, m. f.: =, a. ſtlaviſch. 
8 (dee), prp. in ben: malire — Esclavon, -D6, a. ets. flavonifch; 
arte, Deilter Der freien Mlnite.m.| Elavonter, m.; in, f. 
iscahesu , Kseabell: f. l'Esclavonie, f. Stavonien, n. 
Schemel om. Slide, 1 Esclipot, m. Gtodfiibfifte, f. 
Eacaberlier, va. ÆŒarl u- | Esco arder, vn. jejuitij® verfah⸗ 
Beti à ren. 
Eacabelle, © vr. Escabeni, Escobarderie, f. Gefuitenftreié,m. 
Escadre, ( Gefdunarer, n., chef | Escocher, va. (den Teig) mit der 
d’-, Gontrénbmiral, m. flaben Hand fchlagen. [gen. 
Eacaclrille,f. heine Meltimarer n. | Escoffier,va.pop. Reben; todt bla: 
schdeon, m. Eihmaprı üg. Escogriffe, m. Der fret jugreift, 
Eihanr, f. [trone ſtellen. rober £ümmel, m. 
Eecadronner , vo. Ad dira. | Escome, m, (mar.) Bolzen, m. 
sealadle, £ Ürfieigu mit | Escompte , m, Abzug , Disconto; 
Sturmititeen, f. Wechſelhandel, m. 
Escalader, va, erflürmen. Escompter, va. abjiehen; — sa 
Escaladlon, m. Svulritten, em jennesse, feine Jugend vergeuden. 
Escale, Fr. Erfrifchungehnfen, m 8COpE, f. (mar.) Oieber, m. 
Escaletie, © (suiur,) Œinlefnna. | Escorte, f. Bevedung, f. Defoige, 
ichime, Fe Geleit, n. 
Escalier, m. Ireppe, Stiege, f Escorter, va. geleiten, beden. 
Escalin, m ern = tit. | Esco 6, f. Motte; Eorporale 
lin, um ichaft, f. fe, £, 
Escamotage, mi if. | Escoup, m.(mar.) feine Hoblichau« 
Escumote, 1 t rtügele | Escoupe, f. Schaufel der Minirer, f. 
den, 0.: Mudfat __ | Escourgée, f. ieberne Peitſche (zum 
Escamoter, va, Ti niplelertide | Mustiopren), f. 
ben mal Mia fehlen Escourgeon, m, Srühgerfte, f. 
FE SCAITIA CE LP, li A Uoeleem. Escrime, f. Fechtkunſt, f.; salle 
FHeeampetto, f faim, prendre de | @’-, Kechtbopen, m. 


1 J 
la poudi 


Escapade, 


a d'—, ſich au 


MIET, 


(Le 


ral[cher 


Sprung, m.; lg. Unbefonnenbeit, f. 


f&haftes, m. 


[laffen. | 


Escrimer, vn. fecten ; ig. diopu⸗ 
tiren ; »° —, v. pr. ih abmühen (&); 
— wiflen, ſich abgeben (mit, 

e). 


Escape, f. Anlauf eines Säulen- Escrimeur, m. Gechter, m. 


Escroc, m. Gauner, m. 


Bcaper, va. (fauc.) Vögel fliegen Escroquer, va. abliften : preflen. 


. Escarbillard,m.fuftiger Bruber,m. Escroquerle, f. Prellerei, f. 


ESC 


Escroqueur, m. -8e, f. liftiger Be- 
triger, m ; -e ein, f. 
Esculape, m. (myth.) Meseulap, 
m. ; fam. Arzt, m. baum, m. 
Esculus (-uce) , m. Nobfaftanien- 
E ‚m. pl. (pch.) Border 
[der Hand kaufen. 
sme, m. acheter à l'—, nad 
Esmilier, va. mit dem Spipbam⸗ 
mer bearbeiten. 
6soce, m. Secht, m. 
ésotérique, a. efoterifh, geheim. 
Espace, m. Raum; Seitraum, m. ; 
-,L pp) Gpatium, n. 
Espacerhent, m. (arch.) Ami. 
benraum , m. ; (imp.) Durdichte» 
en, D, [ibentaum laſſen. 
Espacer, va. den gehôrigen Avi. 
spade, f. (cord.| Etlngholy, n. 
spader, va. Hanf itmingen. 
spadeur, m. Hanfiihminger, m. 
spadon, m. Gdincbiidmert, ne 
Espadonner, vn. mit bem Haude- 
en fechten. 
spadot, m. Fifcherhafen, m. 
"Espagne, f. Spanien, n. 
Espagnol, -e, a. et =. ſpaniſch; 
Spanter, m. ; ein, ſ.  [Benfter, m. 
Espagnolette, f. Drebriegel am 
Espagnoliser, va. zum ©panier 
machen: —, vn. ſpaniſch reben. 
Espagnolisme, m. fpantfhe Re. 
densart, f. 
Espalement, m. Aichen, n. 
Espalet, m. (arq.) Verſtaͤrtung am 
Habne, f. [ruderer, m. 
Espalier, m. Epalier, n.: Bor- 
Espalier, va, ju @palieren ziehen. 
Espalmer, va, (mar.) theeren. 
Esparcet, m. Esparcette, f. 
Givarfette, f. (pl. 
Espardilles, f. pl. Etridiube, m. 
e, f. Aderipergel, m. 


feinen, f. pl. 


Espargoul 
Espargoutte, f. Mutterfraut, n. 
Espaure, f. Baifen zum Schiffbau, 


m, 

Espèce, f. Art, Gattung ; Species, 
f.;-8, pl. Münzforten (th.) Ge. 
ftaiten Im Mbendmable, f£. pl.; 
en —,in baarem Geld. [f, pl. 

Espens , m. pl. (pch.) Repreände, 

Zapfrance, f. Hoffnung, Erwar- 
ung, f. 

Espérer ‚va, ot n. hoffen, erwar- 

ten \ — en Dieu, auf Gott bauen. 

Espiègle, a.fam. ſcheſmiſch, ſchlau, 
mutbmwillig : —, m. Schelm, m. 

Espièglerie, f. Scelmerei, £. 

spingole, 2 Stußbüuͤchſe, L. 
spion, m. Epion, m. 
spionnage, m. Gpioniren, n. 
spionner, va. et n. ausfpäben, 
splanade, f. freier lab, DorpLib: 
sp 0, f. freier Bla, Dorplag, 

Espoir, m. Hoffnung, ab — 

Esponton, m. halbe Bite, f. 

Espoulette, f. (artil.) Süinbrôbr. 

en, n. 

Espouleur, m. Epnier, m. 

Espoulin, m. Beberipule, 5. 

ÆEspoulinage, m. Epulen, n. 

Espoulinande, f. @pnlerin, f. 

— — 

pringale, f. Steinſchleuder, f. 

Esprit, m. "Seit, m.; Seele, f.; 
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Berftanb, Bis, Scharffinn, m. ; Ge⸗ 
müth ; Oeipenft , n. ; Spiritus, m. ; 
— fort, Breigeift, m.; — national, 
Dollscharafter, m. ; — ouvert, Fe 
ner Kopf, m. ; — double, faliches 
Gers, n. ; par — de paix, aus Liebe 
m Frieden; — de chicane, NRän- 
efudt, f.; — du monde, Beltfinn, 
«ton , m. -flugbeit, f. ; ôter qc. de 
son —, fit etw. aus dem Ginne 
ae courir après l'—, nat 
ig bafden ; -s, pl. Echwungfe⸗ 
dern, f. pl.; reprendre ses -s, 
roieder zu filé fommen. 
Esq m. (mar.) Berzäunungd- 
——— f. pl. 
squamé, -6, a. féuppen(os. 
Esquicher, vn, et s’—, v. pr. 
pe ich ffifiren ; fig. ausweichen. 
aquif, m. Boot, n. 
Esquille, f. Anotenfptitter, m. 
Esquilleux, -se, na, fplitterig. 
Esquiman, m. Schlemann, m. 
Esquinancie, f. Salsentzändung, 
Bräune, T: 
Eanuine,f, Arten; (eine8Bferdes),n. 
‚aqnisse, f. Efisse, T. Entwurf, m. 
Esquisser, ra. jfijjiren. 
‚equiver, ra. el n, bebend aus. 
melden, nermeiten; #—-,v. pr. 
entmiiiben. 
Essai, m. Brobe, f.; Mufter, n.; 
coup d’— , erfier Verfuch, m. Bro- 


beftüd, n. 

Essaierie, £. (mon.) Probirfiätte, 
f. [Gbaar, f. 

Essaim, m. Bienenfbwarm, m.;:fig. 

Essaimage, m. Echwärmen, n. 

Essaimement, m. Thellung der 
Bienenihmänme, f. [Btenen). 

Essnimer, vn. ſchwärmen (von 

Essunger, va. Rläfche einweichen. 

Eesarder, ra. abirodnen. 

Eesanrt, m. Neutlanb, n. 

Eesartage, m. Ousrentung, f. 

Essarter, va. nidrohen, 

Eusayer, ve. et n, probiren, ver- 
jubeu tit, de) ; anprobiren; .’-, 
v. pr. Mb verfochen (in, à). 

Essayerie, v. Essniorie. 

Evsnveur, m. Dlünmardein, m. 

Eure, f. B.förmigen Werkzeug, n. ; 
Mitanagel : tép.) Drabtribter ; 

car, bebebhanımer, m, ſſchindel, f. 
gsean, ım. Dabébett, n.; Dach⸗ 

Eeselier, m. Traghand, n. (leeren. 

Ecsemer, va, (pch.)das Garn aus. 

Essence, 1. Weſen, n.: Eſſenz; 
Oattung, f£. ; bois d’— de chêne, 
Eichenwald, m. 

Essentiel (-ciel),-le, a. -lement, 
adv. weſentlich, zuverläfflg ; —, m. 
Weſentliches, n. Hanptiache, f. 

Esseret, m. (charp.) Locheiſen, n. 

Esserné, -e, a. papier —, Yus- 
ſchußpapier, n. [beit, n. 

Essette, f. Spundmeſſer, Hand- 

Essieu, m. Wagenachfe, f. [iaffen. 

Essimer, va. (fauc.) abmagern 

RE m. — — (es o · 
gelo), m. ; prendre l'—, auffliegen: 
ig. fi frelmagen. — 6 

Essorage,m.Trodnen in der Luft,n. 

Essorer, va. an der Luft trocdnen ; 
s’—, v. pr. ſich auffchreingen. 


EST 


Essoriller, va. die Ohren firken ; 
fig. fam. die Haare fingen. 

Essoucher, va. (agr.) auéftoden. 

Essouffl6, -e, p. et a. athemios, 

Essoufflement, m. ſchweres At 
men,.n. 

Essouffler, va. außer Athem fe 
Ben; @’—, v. pr. außer Athem kom⸗ 
men. [die Maus ausichneiden. 

Essourisser,, va. (einem Pferde) 

Essui, m. {rodenplag, m. 

Essuie-main, m. Sandtuch, n. 

Essuie-plumes, m. Jederwiſch, m. 

Essuyage, m. Abmwilchen , Abtrod- 
nen, n. ; 

Essuyer, va. abwiféen , trofneu: 
ausfleben , ertragen ; leiden ; ansge- 
fept fein; ®’—, v. pr. fit abtrod. 


nen. 
Est (èste), m. Often, Morgen, m.; 
à 1’- ‚genen, nad, im Often ; de 
Estaoade,f. (mar) ® fäblung,f. 
(mar, erp ung,t. 
Estaches, m. pl. Brücenpfähle.n. 
Estafette, f. Gtafette, f. [pl 
— m. Sun a ; Suren 
wirt, m. [3eugen), m. 
Estafilade, f. Echmarre, f. Rif (im 
Estafilader, va. das Geſicht jer- 


eben. 
stame, f. gezwimte Wolle, fr 
bas d’- , gefiridte wollene Strum⸗ 
pfe, Me pl. 
Estaminet, m. Tabacktgeſellſchaft, 
f.; Nauchzimmer, n. 
Estampa e,m. Brâgen, Stempeln, 
n. [m.; Locheiſen, n.: Bunzen, m. 
Estampe, f. Kupferſtich, Abdrud, 
Estamper, va. fiempeln,, prägen; 
abzieben (eine Rupferviatte) ; (rel.) 
— un livre, ein Sud abftempein. 
Estampeur,m. (sucr.)@tempel,m. 
Estampillage, m. Srempein ; @c- 
ftempeltes, n. 
Estampille, f. Stempel, m. 
Estampiller, va. flempein. 
Estampoir, m. rem Bange, f. 
Estampure, f. Löcher im Sufeifen, 
n. pl. (n. 
Estanc, a. navire —, bibtes@if, 
Estance C1 f. (mer.) Etügen ’ f. p e 
Estant, a. arbroen —, noch fre. 
Éstadt * — ) ea 
u6t, m. (pch.) Eile, f. 
Estateur, m. der feine @âter den 
Gläubigern abtritt. [tenes Seber, n. 
Estavillon, m. (gant.) jugef@nit 
Ester, rn, = en jugement,, ver 
Gericht erſchefnen. 
Eeatäre, f. Binfenmatte, f. 
Esterlet, m. &terlet, m. Fiſch 
Esterre, f. Ethlurfbafen, m. 
Esthésis, f. Empfänglichteit, Em- 
finglichfeit, T. 
athétère, m, Eitnenmerljeng, m. 
Esthétique, 1. Grefhmadélebre, 
Kefbeiil, 1; ; &. «ment, ar. 
dftbetifch, peibmadsel. 
Y’Esthonie, f, Œftblanb, n. 
Esthonien, m. -ne, f. Eile, m. 
Efibin, fi, 
Estimable, a. fhähbar: 
Bstimstenr,m,&häper Tapaterym. 
Eatimatif, -ve, a. hbdpent:; de | 
vis —, ungefäbrer Bauaniclag, ts. 








EST 


Estimation, f. Schäpung, f. An- 
lag, m. 
stimative, f. Augenmaß,n. 


Hohadtung, 


erechnung, f. 
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ber Truppen in ble Quartiere: l"— 
du port, Sage beë Hafens, f, [m 
établisseur, m,Œrridter, Orünber, 
établureé, v. éirave. 
étage, m, Stoctwert Had, n.: fig. 
Etufe, f.; menton à double —, 
1val, 6, Doppelfinn, n.; fig. fripon à triple 
Estive, f. (mar.) — n.; ; 
charge den Seiten 


stoc, m. Gtoddegen ; Stoßdegen, 


ausftoßen. 
-ma m, 
Sruft (von — “rene del'-, 


maquer, v. pr. fam, fit 
Estompe, f. (dess.) Wifcher, m. 
Estomper, va. (dess.) wifchen. 

— — va. (arq.) ſtauchen. 


e, f. Stabmeiße 


l,m, fig. (eu) alifmeifen; s'— , v.pr. 
D, m. Dragun (Krant), m. 


Es Mt oudftredes. 
Es ‚„ m. (tiss.) Œinjhlag von | Étnleur, m. Etantirämer, m. 
wir, m. ötalier, m. Banfirbläcter, m. 


trapade, f. Wippgalgen 
N ee 5 — Lars 
esprit, opf à en. 
Estrapasser, va, (man.) flrapa- 


m.; | ötalidre, f, Etanaennep, n. 
son |étalingue, f, Anferſtich, m. 
étalinguer, va. fmar.) an ben As 
ferring Neben. 
iren. 2 étalon , m. Genaft, Beibäler, m.: 
Katra, ntin, v. Strapontin, étalonnage, étalonnement, m, 
Estrelage, m. Ealjjoll, m. Alten, n. 
Estrigue, — Kübtofen, m.|étalonner, ve. al%en ; (mil.) in 
Estrique, f. ®laßzange, f. Diftangen abtheilen. 
Estriquer, va. (sucr.) die Mipeu | Étalonneur, ım. Mirher, m. 
verſtreichen. Ebolg, n.|étamage, m. Merjinnung, f. 
Estriqueur, m. (suer.) Etreid- |ötamburd, étambot, m. @lnter. 
Estropier, va. verflümmeln , ver- | Nlenen, m. 
früppeln , entftellen ; (eine Gprade) | &tambraie, €. (mur) Aifhumg, F. 
tadebrechen, verbunjen ; (tht.) (eine | Étamer, va. verjinnen. 
Rolle) verderben. étameur, m, Verjinner, m, 
Estu m. ©tör, m. étamine, f. Meuteltu ; 
6sule, f. (bot.) Wolfsmilc, f. Etaubgefäh, n.; Etamin (cu), m.; 
Et, conj. und; et... et, fo mwohl...| — ılecrin, passer par 
ais ; et de boire, und nunging | 1’—, nurhiicben, [ichen, 
es an ein Trinfen. ötamind,-e, a. mit Einubfätenver- 
&tahla, f. Etall; Dorberfkeoen, m. |dtamineux, -8e, a, mit lauter 
établer, va. einftallen. Etaubfäben. 
établi, m, Wertiifh, m. Merfbanf, | etaminder, m, Glominmeber, m. 
Gebelbanfz; — de boutique, Feine | étamoir, m. (vitr.) Yötbbret, n. 
Dur, T. Derfauföltone, m. étampe, £ (clout.} Mageibode: 
établir, va. fefifepen, feiteten san | Btampfe, f.; (merr,) Soblitempel, m. 
hellen , verforgem ; errichten , ftiften; | ätamper, v. Estamper. 
ein Zager) auffblanen; (Derbin- | étamure, f. Verzinnungs f; Leriine 
Bungämege) eröffnen; (jeinen Grepit) | munasttor, m. 
Qu as Let ol (bel, auprés): | aufs Leone bringen, [mung, f. 
(ein Be enr einführen; (eine Fabrik) | étanchement, m. Etilung, germe 
anlegen ; ‚feine Zochter) werjorgen; |dtancher, va. filet, verftonfem; 
Keim Eegel) beifeben; a, v, pr.| fig. beinmen - ffer,n. 
fi Hänalih nieberlaffen: Mb etabil« | Étanchoir, m. ftonn.) Etopfmef- 


| ötat , m, 


(bot.}| 


nben; être bien -1, gui flehen, | étanche, f. (mar) mettre à = | étendu, 


ETE 


riehlung,, Brünbang, Verforgung: |&tank, m, (for. en -, ıı ae 
Nieberlaflung, Einführung; Anlage; 
— d'un fall, Dariegung einer That: 
ſacht; — des quartiers, Dertbeilung 


hola en =, Etamınbelj. fi, 
étape, f, Einoelplag, m. Miebe rlage, 
Fi Fiappenplap, m.; Éormambos, 
m.; droit d’-, Stapelredbt, m. 
ätapier, m. Broptantmeifter, m. 
Sufant, Einnb, m: Be 
ſchaffenheit, T. Mnfblag, m.; Merte 
nung, Le Verzeihnid , m.; File, fs 
Entmurf; Weberichlag; (mil) Etab; 
Yufmwanb; Etsat, m.;— des impöta, 
Mbgabenmeien, u; — au vrai, 
mwirflider Stanb, m;; être en —, 
im Binnbe (ein; être hors d'-, 
ander Etanbe fein: faire —, bad: 
achten faire pen d’—, menig achten 
(auf, de): faire — que, de, barauf 
rechnen bal, ju : barauf gÄäblen ; dt 
beufen; -a, pl. Etnaten: Panbftänbt, 
m, pl; = généraux, Generaiftao- 
fen, m. pl, l&tanien, m. pl. 


étain ‚ Mi. divin r D.; 8, pl. mar.) Kiajtats-Unis, Mi, pl Lereinigte 


ball, m. Erbra ubiod, m.: Främer:- 
bank; fleifhbant, 1: = à main, 
Feiltloben. m. ri 


— [m,. 
Slandgeld; Husbängebret, 0.; Brab- | étaupinier, m. Maulmurfifänger,; 


dummunq, Ms 


Cibmal, m. | öteindre, va. irr, autiliben: fig. 


timpfen, Millen: veritigen, aufbeben; 
(peint,) vertreiben t (Mall ac.) Lée 
ben; (neben) ſchmwächen; (Oued: 
ber) tébten: (eine Echuld) tigen; 
dela WBeicblecbt) aufroſten feinen 
Mebale) einziehen: m'—., Fr pr. per- 
(örchen, außgehen ; fie. nuRfterben; 
voix éteinte, ſchwache Etimme, f: 
roux éteints,plmatte Mugen, n.pl. 
Stella, m. Mu Gelbnung (eines Me 
ballet 2621, Fi Beifinagel, mm. 
étendage, m. (imp.| Trodenſchnü⸗ 
te, ſ. pl: (éd rap.) Itodenboben, m. 


‚stendard, m. Standart: Ag. Fahne, 
| Haleerenfagar, F. 


étandéeur, m, (rerr,) Ulätter, m 
ötendoir, m. (mp) Nufbängefreu;, 
n.: Eroenboten, m. 
ötendre, va. ausbreiten, cuâÿpan- 
nen, Arerten: vergrößert aufrelher: 
[pie Band auaftreden ; (Butter auf 
Brob) freien ; fjeine Renniritei 
errneitern 5 8 -, vr. pr. ſich ausbeb 
rien, ſich ausbreiten; Ag. M erfite: 
den; Mb (Über einen Gael 
verbreiten. 

— p. ni a. nnégéliredt, 
adägebreiiet, meitlfuflg, 

étandué, f. Aushehnung: Weite f.. 
limfang ; Zeltraum, m Dauer, f, 
Etak (van Menninifents m.; 
irre (and; Hänge deiner Tebel,t. 


ven ; N nerheiraiben ; Œingang fin- | Étançon , m. Etüge ; (mar.) Dei. | étentes,f pl.(tan.) Trotengefkeil,n. 


bs; à est 1 que …, ed jiebt fe bailenfüne, € 

WB ...; sa réputation est bien ÜÄtannurnner, va. ftühen. 

ie, fein guter Auf ftebt feſt. 
Stab sement, m. Feffteflung, Gr. élangue, f, Sttätiingejange, À, 
Mole, Diet. de poche. I. 


léternel, -]s, a. -lemant, ade. 


mis unahfbördib; in Birsigkeit, 


étang,m,teit  Mether: BAfttror,m. éternelle, f, Malaklume, f 
étérniser, va, voremigent: fig. in 


9 


I 
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kie Länge jieben; s'— vr. pr. Sg. fit | Stoc, m. abgeflerhener Stamm, m.; 

in die Dünge Achen. 2, KHüftenflivpen, £, pl. 

&ternite, f. Emigfelt „ f.; de toute | étocage, m. Arapen ber Wolle, n. 
=, ben ©, ber; jeit unbenflichen | étoile, f. Etoff, m. Zen 
Helten. 

eternue, f. Straußgras, n. 

éternuer, vn, nirjen, [Nielen, n, 

öternüment, öternuement, m. 

etersillon, m. Strebe, £. voix bien -te, volle, fonore Etime 

etdaien, a, m, venta -5, pl. Bafat- | me, À 
minbe, m. pl. | ötoile, f. Stern, m.; Ag. Schickſal, 

ététement, m. Ublöpfen, Harpen,n.| Derbänani, n.: Sternſchanze, 7.; 

etöter, va, abförfen, aiögiefeln, — iombants, Sternſchnuppe, T.; à 

éteuble, esteuble, m. Etoppel,f.;| In belle — unter freiem Ginmel; 

Mbias Com Balme), m. [ball, m.| bougie à l'—, Ettarinferge : (wét.) 
étent (éteu), m, Splelball, Schlag: | Bläfe, F. Liörmig. 
éther (-tére}, m, Metbher, m. — sul-| étoilé, -@, a. geftirnt, gefteint, [terne 

furique, Schwefeläther, m. étoilée, f, Eternbiume, f, 
öthärate, m. ätberfaures Salg, n. |s'étoiler, v. pr. einen flernförmigen 
&thörd, -&, a. ätherifch. Eprung befommen (von Mlaïmaae 
éthérineation, f, Denwanblung in | ren; =, va, einen ib ind Blas 

Arther, T machen. 
öthärifier, vain Metber vermandeln, | étole, f. Etoin, F. 
etherique,a.acide - Hetherfäure,f. | l'Eféitolie, f. Wetollen, n. 
éthérisable, a, Ätberifichar. étolien, -ne, n. ätoltic. 
éthérisation, f, Metberifirtung, . |&tonnamment, adr. erſtaunllch. 
éthériser, va. Ätberifiren. étonnant, -8, a, erftaunlid, anußere 
l'Eféithiopie, f, Netbiopten, n. orbentlic. 

Ei&)thiopien ‚,-ne, an. et a, âthio. | étonnement, rn. Erfiaunen, n, Bes, 
pli; Metbiopier, m; «In, f. Herwunberang ; Erichütterung (et. 

éthiops (-opse), m. (chim) Mobt, | nes Baufea),f- 

In, (a. etbijb. | étonner, va. in Œrflaunen feben; 
éthique, f. Gitteniehre, Sihlt, Re: —, | fig. erfhättent, überrafhen, #—, 
Ethmoidal,-6,n. (an,} Siebbein... | v. pr, ih mundern, erichreden (über, 
Ethmoide, m. Siebbein, n, de). 

Ethnarchie, f. Statthalterfihaft, f. | étoqueresse, © Arämbelfamm, m. 

Ethnarque, m, Gtaithalter, m. étoquetau, dtoquiau, m. Ever 

Ethnique, a. beipnlfh; mot —,| Aift, -fegel, m. .  [nehäntpft. 
Hoölkername, m, [buna, f. | &touffade, f. Dimpfen, n.; à ’—, 

Ethnographie, f. Bölterbefihrei« | étouffant, -e, w. erflifenb, fbioût, 

Ethnographique, a. etbnogra- |étouffement, m. Œngbrüfateit, f. 
vhlſch. ätouffer, va, erftiden; fig. unter. 

étiage, m. niehriger Mafferftanb,m, | prüfen, tämpfen ; —, vn. ben Athen 

&tibols, m. (dp.} Epipftödel, m. perlieren, erfiiden. 

Efé)tienne, m. Stephan, m. étoufleur, m. Rönlasfchlanae, 1; 

étier, m. Fifeharaben am leere; Que | —, m. -Be, f. Erſticket, m. ; «In, f. 
leitungsnraben, m. [dg. bilpen, |&touffoir, m. Soblenbämpfer ; 

etinceler , vn, funfein ; fbimmern; | (mus,) Dämpfer, m, IWerg, £, 

etincelatte, f, Rünkben, n, étoupade, f (chir.) Wirte von 

étincelle, f. Funke, m. étoupage, m. (chap,) Bubfüd, n. 

étincellement, m. funfein, n. étoupe, f, Tera, n,: le feu est 

étiolement, m, @pinbeln (ber| mux -n, ber Teufel if loë. 

Pflanzen), n,; Berfümmerung, f étouper, va. mit Werg verſtopfen; 
s’etioler, v. pr. bünn aufiießen | tchap.) atabüßen, 

(von Bilanzen); nerfümmern, étouperie, T. Wergleinmwanb, ſ. 
etiologie, f. Lehrt von ben Aranf- | étoupille, f. Zünpftrie, m, 

beitäurjachen, f, dtonpillar, va, (artif.) mit Zünde 
étique, a. férolnbfädbtig, Bettifé : | Mriden gerſchen. 

abgriebrt; fbvre —, Hchrfleber, n. | étoupillon, m. Merpftöpfel, m. 
étiqueter, va, mit einem Seltel | GÉOUpIN, m. (mar,) Borfchlag, m. 

verichen, bezeichnen, Morlabung; f. 
étiquette, f. Auffcbelft, C: Inbalte« etourdeanm, m, jünger Karaun, m. 

guet, m.; Babrifjeihen, n.3 (méd.) | étourderie, r, Uinbefonuenheh, T. 

Bebrauchöjettel, m. ; (jurd.) Num» | Étourdi, -e, a. unbefonnen+ =, m, 

mernbölsden; Eubbaftationspatent, | -a, f. ber, bie Unbefonnene; à le, 

n.; Sofreremoniell, n. @tifeite, f.; | unbefonnener Welfe. 

Juger sur l'-, nad bem Äufern |&tonrdiment, adr. unbefonren, 

Scheine urtbeilen, | ‚ohne Ueberlegung. 
étire, ft, Ctan,) Eireldellen, n. |étourdir, ra, Beräuben ; fir. be 
étirer, wa. flreden; (tan.) aué- 

ſtrelchen. 

étireur, m. Eiredmalze, f. 

efiroir, m. (sell,) Etrede, T. 

Etna, m, Heina, m.: fig. Feuers 
mwerfflätte, f. 


= 
Ü 


ter Etabl, m. | 
ötofer, va, aubllaffiren, mit Allem 
mobl verfeben; -&, moblbeleibt ; 


nig auffochen laſſen (ben Belfbun- 
ger) [Hllen ; (bas Maferi verſchla⸗ 
nen laffen; #’-, 7. pri fl aus bem 
Einne ſchlagen letre., eur ge); #- 
de qu. Mich em. In ben Aopf [ehen. 


a. n.: fig. 
Anlagen, f. pl.; Ublunft, T. ſchlech⸗ é 


färgt machen; (pas flelfih) ein mes) êtres, m. pl. Thelle e 
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étourdissement, m. Betäubun 
f.; Taumel, m.; fig. Beftür ung, 5 
Schwindel, m. nel, m. 
tourneau, m. Staar; Grauſchim⸗ 
‚a. -ment, adv. fonder- 
bar, munterlich ; außerordentlich, 
über die Maßen. 
étranger, - a. fremd, auslän- 
diſch; ausmwärtig; Ag. frembartig, 
unbefannt; —, m. -öre, f. der, de 
rembde; Aus ga ns As £. 
‚m. Grembe, f.: passer 
à —* Ausland gehen; ches P—, 
{m Auslande. [barfeit, 5. 
étrangeté, f. Geltjamteit, Sonder 
étranglé, -8, p.et a. (v. étran- 
ler); fig. gedrängt, zu eng, ju 
mal [menziehung; Seren ang, £. 
étranglement, m. (méd.) Bufam- 
6trangler, va. erbroffein, erftiden ; 
fig. beengen, zufammendrängen; cet 
habit m'étrangle, biejes Rte if 
mir zu enge; (einen Ead) zufchnä- 
ten; (eine Sache) zu Burz abtgun; 
Baifte (im Tue) machen; —, vn. 
erftiden ; verfchmachten ; a’—, v. pr. 
fit erwürgen. [Tude), £. 
6tranglure, f. Wulſt, m. faite (im 
étran on, m. Kehlſucht de 
Pferde), f.; poired’—, 
étrape, f. Gtoppelfihel, f. [ 
— va. die Stoppeln abſchnei⸗ 
en. 
étrapoire, f. Gtoppelfenfe, £. 
étraquer, va. (chass.) auf 
Schnee ausfpären. 
étrave, f. Borberfteven, m. 
ötre, vn. et aux. Irr. fein ; da fein; 
fteben ; gehören ; il est de tout, « 
mat Alles mit; c’est moi, ich bin 
es; c'est à vous à jouer, Gle find 
am Epiele; il est des hommes 
qui ..., &8 gibt Menfchen die ...; il 
n'estque d’avoir courage, es geht 
nichts über ben Muth ; j'en suis, 
td bin mit babel ; il n'en est rien, 
eo iſt nichts daran; — hal, gehaßt 
werden; s’— trompé, fl getrrt 
baben ; — à qn., jem. gehören; — 
de, gemäß fein; eigen fein ; 11 est 
de … comme de, e$ verhält ſich 
mit ... wie mit; je ne sais où jen 
suis, ich weiß nicht woran ich bin ; 
où en êtes-vous de ...? wie weit 
find Sie mit ...? je fus trois jours 
à un, ich brachte drei Tage zu mit … 
en — pour, einbüßen ; soit! m 
fein! fel es! ainsi soit-il! men 
si j’étais de vous od. que de vous, 
wenn id wie Sie wäre ; je n’y suis 
pour rien,ich babe feinenTeil daran; 
vous y êtes, Gie haben es getroffen; 
il est à espérer, es fteht N en; 
= à faire ge,, mit ehe. bel gt 
fein; — pour qn., auf jemanbes 
Ecite fein; — mal avec qn., mit 
einem ſchlecht fliehen ; —, m. Dafein, 
Weſen, n.; — suprême, — sou 
verain, höchftes Wefen, n. 
{nes Sauies, 
ginge und Schliche, m. pl. Be 
eid, m. 
étrécir, va. enger machen, ſchmãler 
maden ; #°—, v. pr. enger werden, 
elniaufen. 


ürgbirn 


bem 
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étrécissement, m. étrécissure, 
f, Berengung. —— n.; Ber 
flenmuing (bed Geérendl, EL [ge T. 
étrelgnoirs, m. pl. Kamel. 
étraindre, va, irr, fefl painmmene 
heben, feit umfafen. [fnüpfen, n. 
étreinte, f. Aufammenzichen, Feft- 
örenne, f. Hanbgeld, n.; erfter 
@ebraud, m. ; Meufahrögefckent, fi, 
ätrenner, va. Sanbgelb geben, etw. 
einmeihen ; ein Reuiabrögefchent ge 
ben; =, va. Ganbarib ofen. 
étrésillon, m. (arch.) Strebe, f. 
étrésillonner, va, (arch,) forei- 
en, abfiben. 
krier, m, Etelgbünel, m,; Œin- 
binbefäblene ; (mar.) Klammer, f, 
bas à -, eg f. pl. ; 
sonrir & 


E ne —, Bofl reiten. 
gere, f. Steigbügelriemen, m, 
&trille, f. Etriegel, f.;, Birkhöhaun 

wo man geprellt mir, n. 
étriller va. friegeln; fam, abprüö- 
pu * fé neflen. m = 
BT, vn. auämelben ; #’-, Fr. pr. 
— ſſch aud ſaſern. 
étriqué, -8, a. ju ende, geſpannt 
{son Rleibern); fg. zu gehrängt; 
künnleibla und hodbeinig (vom 
Sımd); (mal ; eng. 
ötriquer, va. (ein Aleib) zu enge 
maiben. [ni 
étristé, -&, a. (chaas,) fblanther. 
étrivière, f. Eteigbägelrlemen, m. 
étroit, 6, a. -ement, adv. enge, 
(mal; fig. befchränft; genau, (ren, 
auserädtlich; Feft : Ag, innia (Areunt. 
[daft : zart (@emifien); vivre à 
— ſch fnapy bebeifen müſſen. 
ibesse, f. Œnge, Schalheit; 
fig. Œinjcitiglelt, Eingeichränftbeit; 
Enaberilgfeit, f. [efen. n. 
étronçonnement, rm, (jard.) A2. 
etronGonner, ra, (jard.)tdpfen. 
pr 7 f. (mar.) &ttopp, m, 
ötru 6, -@, =. (chnss, labm. 
étruffure, f. (chass.) Yihme, f. 
—— a, a. hetruriſch 
étuai f. pl. Salimaganjin, n. 
étude, f. Studium, n. —A — 
Gelebrfamfelt : Stubir, Schreib- 
flube, 1. Arbeitszimmer (elnes Me. 
—— ar —— Pa es 
i ung ; fig. Rünftelei, FE Iwang, 
Ta, à Mabfinnen, Dichten, Trachten. 
Dr a F 
ant, m, Etubent, m, 
étudié, -6, p. et a. fubirt; erfün- 
Melt, geſucht. 


dtndier, va. et n, flubirén, lernen ; | B'dvader, +. pr. cutwiſchen. 


einfubiren, auéfinnen, genau beobe 
alten; — en théologie, Théologie 
fubiren; #’—, v, pr. auf etm. fins 


nen, 
Den, + Exrbachtel, 1. ; Raften; Flü— 
eibrdel, m; — de mathématiques, 

eißicna, ne 
Be, Date, Echmipfhube, f.; 


befleißlgen. 
sm. Baie Beltet, A 
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étuvieté, m. Pater, m. 
étymologie, f, Nortforfhung, Ety⸗ 
moloale 1 
étymologique, a. eigmologift. 
ätymoölogiser, vn, mortforjcen. 
étymologiste, m. Wortforfiher, 
Giomelog, m. 
Eubée, f. Eubdn (nich), n. 
Eucharistie (-ka-), f. beillges 
Mbenbmabl, n. 
Eucharistique (-ka-), a. jum het. 
ligen Abenbmahle gehörig. 
Encolöge, m. Kirche nanende, ſ. 
Eucrasie, f. griunbe Beibrebefchafe 
fenbeit, À lhagen, n. 
Eudémonie, f (med) Wohlbe 
Eudiomätre, m, Yungütemeffer, ne 
Eufraier, f. {bot.) Nugentroft, m. 
Eugène, m. Eigen, m. 
Eugénie, f. Œuaente, f 
Kulnlie, f. Eulaita, ſ. 
Euloge, m. Œulcglus, m. 
Eulogies, f. pl. Ueberbleibjel von 
geveibtem Brobe, n. pl. 
Fumsönides, f. pl Œumeniben,f pl 
Eunuque, m, Verfehnittener, m; 
Eupathie, f, Œanfimuth (im Let. 
ber), FE 
Eupepsie, f. qute Derpanung, f 
Enphemiame, m. milbernber Muse 
bruf, m. 
Euphonie, f. (gr.) Woblflang, m. 
Euphonique,n.(gr.Mrobltiinyend, 
Euphotide, f, Eerpentin, m. 
l'Europe, f. Europa, n. 
Europeen, -ne, a. et s, europälfcg; 
WFuropier, Miss li. Fr 
Eurus, m, Eütmind, m. Tmonle, f. 
Eurythmis, f. Gbenmah, n. bare 
Eustache,;, m. Œufrbinut, mm; 
cout) Biere, J. 
Euatylo, m, Sfulenmeite, fü 
Euthanasie, f, jantter Ich, m. 
Euthäsie, 6 [méd.} angeborne 
tute Maker; Marveriitte, À f 
’ uthyınie, fond, De ap 
Eutrapölie, f. Hunt angenehm zu 
berief; 
Eutrophie, f. gelunte Nabrung, f. 
Eux, pron, pl. (von ini} fe, 
évacuant, -8, Évacuntif,-ve, à 
imdd,) abführend; — , m: Abfüße 
rangemittel, n. 
évacuntour, -trice, a. Anälee 
EURE à Léger.) Näumnng, f 
évacnalion, f. (mdd.l Nrkicerung; 
eyacuer, vn. (med.j abführen ; 
Pe räumen; —,vti. Musieerung 
Aben; 
[m. 
lévagation, € angel an Mnbabt, 
tévaluable, à, ſchäpungofähl 
évaluation, fr. Edipung, 
rung. f. Anufanſchſag, m. 
évaluer, vo. ſchähtn, märbern, an. 
fchlagen; ben Gebalt (ner Münzen) 
beftinunens (bydr.} ben Hafer 
brauch bérebuen. 
övangelinire,m,Enonarlienkuch,n. 


Warde. 


ÆErodenbaus, n, «ofen, m.; — hu-| évangélique, a. -ment, adv, 


Mide, Dampfbab, n. 


epangelitch. 


étuvée, LÉ Tämpfen, Schmoren; évanpéliser, va et n. bad Œuan. 


eg Fi. Bit > 
etuver, va. bähen : trodnen. 


gelium verlünbigen, 
évangéliste, m. Evangelift, m 
évangile, m. Œuangelium, n. 


.| éventé 
8 
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s'évanouir, v. pr. ohnmächtig mer. 
den ; fig. verfchminden. 
évanouissement, m.Ohnmatht, f. 
6vaporabilite,r.Verdünftbarteir, f. 

évaporable, a. verdünftbar. 

évaporatif,-ve, a. Ansdänftung 
befördernd. 

évaporation, f, Verbunftung, Aus⸗ 
dünftung, f.; fig. Leidtfinn, m. 

— a. (chim.) Berdüne 

ng8 ... 

6vap0OL6,-e,p. et a. (v. évapo- 
rer) : — „flatterhaft; —, 
m. Faſelhans, Windbeutel, m. 

évaporer,va. verbinften, abbunften: 
(feine Galle) ausfchätten; s°—, v. 
pr. verbunften, abraucben; verflie. 
gen : fl leichtfertig betragen. 

6vase, -6, a. erweitert, weit. 

6vasement,m.Ausiweitung, Belte,f. 

évaser, va. ausweiten , ermeitern ; 
s’-, v. pr. ſich ausweiten, 

6vasif, -ve, a. ausweichend. f. 

évasion, f. Entweichung: Ausflucht, 

évasure, f. v. övasement, 

E(B)ye, f. Eva, f. 

évêché, m. Bistbum, n. 

éveil, m. fam. Nachricht, Warnung, f. 

éveillé, -e, p. et a. munter, anges 
wedt ; aufmerffam; —, m. aufge 
wedter Menſch, m. 

éveiller, va. meden, aufweden ; fig. 
aufmuntern ; s°'—, v. pr. erwachen. 

éveillure, f. Löcher an Müpifteinen, 


n. pl. 

événement, m. Ansgang (einer 
Sache), @rfolg, m. ; ee f. 
Greigniß, n.; à tout —, auf jeden 


Fall. 
event, m. fauler Geruch oder Ge⸗ 
fhmad, m.; freie Luft, f.; Zug⸗ 
{ot , n. ; Zugabe (bei Schnittwnn- 
ren), L.;g.töte AV’, flatterbafe 
ter Einn, yoindiger Kopf, m. 
éventail, m. Fächer; Peuerfchtrm, 
m.;en —, anni, 
éventailler, éven ste, m. 
Fache rmacher, m. [torb, m. 
6ventaire, m, flacher Korb, Obft- 
évente, f. Bichtfaften, m. 
-0 , a. fuftig ; leichtfinnig ; 
-, m. Leichifuß, m.  [roerben, n. 
&ventement, m. Yädeln ; Schal⸗ 
éventer, va. fächeln, auslüften ; 
fig. auérolttern, entdeden , ausſpü⸗ 
ren; s’—-, v. pr. fit Quft zufächeln 5 
fit nerrierhen. rn. 4 «in, fl 
événteur, m, -88, f, Ninbmacer, 
6ventiler, r. Ventiler. 
éventoir, m. Aeuermebel, m. 
éventouse, f. Jualsch, n. 
éventration, f, 3 ruch mit Mudtritt 
der Eingemeibe, f, 
éventrer , ra. auamwelben, anêmir. 
fen, aufſchligen #—, vr. pr. ib ben 
Bauch auffhlipen : Ag. fein Henker» 
fes ihun, 
évantunlité, f, müglier Fall, m. 
evantuel,-Io, a, -lement, afv., 
eventuell, auf ben möglichen Hall. 
évèque, m. Bifcbef, m. 
E(&jverard, m. Œherharb, m. 
évergeter, va, abprügeln, 
éveraif, -Fe, n- jerfiörenb, 
éversion, f. gänzliche Serfôrung, f. 


9* 


EVE 


s'évertuer, vw. pr. fih ermannen, i 
fib anftrengen. LBefige, f. 
éviction, f. Ausftoßung aus dent 
évidemment, adv. augenſchelnlich. 
évidence, f. Augenfheinlichkeit, f. 
évident, -e,a.nugenfcheiniich, offen- 


bar, 

6vider , va. die Gtärfe auswafchen 
ausmäflern; palié aushauen; (aig.) 
gufetien ; aushöhlen. 

évideur, m. Steinbohrer, m. 

évidoir, m. Hohlbohrer, m. 

évier, m. Œuéftein, m. 

évincer, va. (dr.) aus dem Beñbe 
fepen. fausnehmen. 

éviscérer, va. die Eingeweide her- 

6vitable, a. p. u. vermeidlich. 
viter, va. vermeiden ; ausweichen ; 
— de, fi hüten; —, vn, (mar.) 
ſchweien. 

6vocable, a. was vor ein anderes 
Gericht gezogen werben fann. 

évocation, f. giehung vor ein an- 
dered Gericht, f.; Geiſterbeſchwoͤ⸗ 
rent, n. 

évoluer, vn. Œvolntionen machen. 

évolution, f. (mil.) Gbroenfung ; 
fig. Ummälzung (der Sonne), f. 

évolutio 6, a. ju Œvolutio- 
nen gehörtg. 

6voquer, va. Geifter citiren: (dr.) 
vor einen andern Gerichtöhof guten 

‚ve, a. (chir.) zum Außrel- 

Ben dienlich. 

évulsion, f. (chir.) Ausziehen, n. 

Ex-, ebemallg, — 34. B. ex- 
ministre,chema tgerMinifier,m. ⁊c. 

Exacerbant, -6, a. (méd.) zuneh⸗ 
mend (Fieber 2c.). 

Exacerbation, f. Gteigern eines 
Krankheits anfalls, n. 

Exact (-akte), -6, a. -emen 
adv. forgfältig, pünktlich, genau. 
Exacteur, m. Gefälleeinnebmer; 
Œrpreffer, m. Leto. verlangt. 
Fxactif, -ve, a. der mit Unrecht 
Exaction, f. Gintrelbung der @e- 

fälle — f. 
f. Senauigfeit, Bünft- 


ctitude, 
tichkett, £. [treiber, m. ; ein, f. 
Exagérateur, m. -trice, f. Ueber- 


Exagératif,-ve,a. übertreibend, 
übertrieben. 
Exagération, f. epson :£ 
Exagérer, va. et n. übertreiben ; 
vergrößern, 
Exalbuminé, -6, a. eimeißlos. 
Exaltation, f. Erhöhung, Erhe⸗ 
bung: A f.; (chim.) 
höchſter Grad der einigung, m. 
Exalté, -e, a. überfyannt. 
Exalter, va. erheben, ruͤhmen; 
durch Feuer reinigen; Ag. begeiftern. 
Examen (-mein od.-möne), m, 
Brüfung, f. Examen, n. et m. 
Examinateur, m. SBrüfer, m. 
Examiné, -6, p. et & (v. Exami- 
ner); fam. abgenupt. 
Examiner, va. etn. prüfen ; genau 
anjehen; (die ae verbören ; 
"-,v. Ps prüfen ; fich abnuben. 
xanimation, f. Entfeelung, f. 
Exanthöme, m. Hautausfchlag, m. 
——— E. Auspumpen der 
uft, n, 
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Exarchat (-ark-), m. Erarbat, n. 
Exarque, m. Œrart, m. 
Exaapörution, f. Erbitterung, f. 
Exaspérer, vn. erbitiern. 
Exaucement, m, Grbôrung, f. 
Exaucar, va, erbören. 
Excavateur, m. Œrvautbeber, m. 
&rbgrabmafchtine, 1, [bé, f, 

Excavation, f. Muabüblung, Grue 

Excaver, va. ausböblen. [anbe, f. 

Excédant, m, Ueberſchuß, m. Zue 

Excédant, -e@, a. überjähllg.- 

Excéder, ra. überfchreiten ; Betänte 
gen; erfchöpfen; aufs äußerfte 
miäbanbeia x abmalten ; überlaben ; 
s'—, "m. pr. Ad erſchöpfen #'— de 
travail, M in ber Arbeit übernehe 
men. 

Excellemment, adr, vortreffli. 

Excellence, Ff. Wortreflichleit ; 
Grcellénj (Titel), f.; par — , otre 
ingdmeile, 

Excellent, -e, a. vortrefitic. 

Exvellentissime, a. bödhft por 
treiflidh. 

Exteller, rn ſich audyricnen (in, 
en, dans), übertreffen; — au-des- 
sus de gn., ben Vorjug vor einem 
haben. 

Excentricité, ft Ertentrieität, f. 

Excentrique ‚m. ércenérifeh : BR. 
auéftueifent, überfpannt; — , m. 
ieh, d. FL) Exreentrichm, n. 

Exceptd, prp. et n. —, 6, 
auégénommen, außer, [ihliehen, 

Excepter, va. nuanchmen, aus. 

Exception, f. Ausnahme; (dr.) 
Œinrébe, fs à l'= de, audgenome 
mei; par — aubnahmewelſe, une 
— à la règle, eine Ausnahme von 
ber Megel. nahme machend. 


t, |Exceptionnel, -le, a. eine Aus- 


eco; mi Urberſchuß, mi. Weber 
mei, nn. ; Husichmelfung: Mißhanb⸗ 
hung: &; Unfun, Erceh, m.: à l—, 
avec —, übermäßig; jusqu'à le, 
über alle Maßen, 

Excéssif, -ve, a. -roment, adr. 


übermäßla, auderorbentib+ über 
als Miahen. 

Exciper, vn. einwenven, fi beru« 
fen (auf, de). [miktel,n, 


Excipient, m. fap.)} Einhäflumgde 
0188, f. Trantſtener, f. 

Excision, f, Ausſchneibung, 9 

Excitabilité, +. Ineitahillie. 


xcitant,-E,n. (méd.) reizen 
— ‚in. Heljmittel, n. 
Exeitatenr, m, -trice, f. Antrelo 
ber: Inraobfttfter m. ;+in, 1.;(phys) 
Mublaber, mm. 
Exeitatif, -ve, a. fméd.) erre. 


gent ; —, m. Melimittel, n. 
Excitation, f.p. u. Antrieb, m. ; 
(Frrigung, T. 
Excitatoire, a. zu etw. reljend. 
Exciter, va. erregen, reizen ; ane 
fpornen, aufmuntern ; bewegen. 
C , -Vö, 8. po t =) 
signe -, Ausrufungszeichen, n. 
Exclamation, f. Yuéruf, m.; 
oint d’—, Ausrufungszeidhen, n. 
xclure, va. irr. ausichließen. 
Exclusi?, -ve, a. ausfchließend, 
ausſchließlich; —, m. Tonangeber, 


EXE 


Modeherr, m.; -vement, adv. 
mit Ausichtiuß. 
Exclusion, f. Ausſchließung, f.; 
à l’— de, mit Ausfchluß. 
Excommunication, f. Kirden- 
bann, m. [Berbannte. 
Excommunié, m. -®, f. der, die 
Excommunier, va. in den Baun 
tfun. [aufrigend. 
Exooriateur, -trioe, a. (méd.) 
Excoriation, f. Scharfung (der 
Haut), f. 
Excorier, va. aufrigen : s'—,v.pr. 
wund werden. ben, n. 
Excréation , f. (méd.) Stäufpern, 
n. ; Auswurf, m. 
Excrément, m. Unrait, Rott, m, 
Excr6ömenteux,-se, Excr6men- 
tiel,-le, a. zum Auswurf gehörte. 
Excrétion, f. Ausfonderung, f. 
Ausrourf, m. 
Excrétoire, a. ausfcheidend ; vais- 
seau —, Ausführungsgefäß, n. 
Excroissance, f. Auſswuché, Anor- 


ren, m. 
Excru, -6, a. außerhalb des Wal- 
des gemachfen. IAbſtecher, m. 


Excursion, f. ©treiferet, f.; fig. 
Excursionniste, m. Reifeluftiger, 
m 


Excusable, a. 8 entſchuldigen. 
— . (dr.) Œntitumi. 
ung, f. 


so, f. Entſchuldigung, Ber- 
eihung; Ehrenerflärung, Mbbitte, f. 
zcuser, va. eniihuidigen, ver- 
zeihen, Rachficht Haben ; verfchonen ; 
s'—, v. pre ſich iu (wegen, 
de); s'— sur qn., die Schuid auf 
einen f@leben; s’— sur qe., fié 
womit entfbulbigen. 
seur,m. Entichufdiger, m. 
Excussion, f. (méd.) Erſchutte- 


zung, f. 

Exéat (-ate), m. (cath.) Austritta- 
fhein; Erlaubnißſchein für Schü: 
irr, m. JIrucht, aBibeutté. 

Exécrable, a. -ment, adr. ver 

Exécration, f. Mblbeu, Greuel, 
mo, Bermünfcung, f. Fluch, m, 

Exécratoire,n. vermänfhend; (ih 
verflucht. 

Exécutable, a. ansführbear, 

Extcuter,ra. ausführen, aufführen, 
soll;iehen, beinerffielligen ; ade fin» 
ben; Abgaben eintreiben ; branbfiha» 
ben: binriöbten. 

Exécuteur, m. -trica, f. Bollftre- 

cer, m.; sin, Scharfricher, m, 

Exécutif, -ve, a. volllebent, aus 


übenb, 
Exzöoution, f. Masführung, Hulk 
dung; 


führung, Vollzlehung; Ausp 
inrihtung, f. 
x6cutoire, a. —— vol. 
ftredbar ; —, m. Gewaltbrief, Bol. 
g'genaebefesl m. 
xégèse, f. Bibelerflärung, f. 
Exégète, m. Bibelausleger, m. 
Exégétique, a. erflärend,egegetifc. 
Exemplaire,m. Mufter, @rempler, 
n.; —-,a.-MéNt, adv. mufterbaft; 
abfchredend. 
Exemple , m. Mufter, Beifplel, n.; 





EXE 


Beleg , m.; par —, zum Beifpiel; 
fam. ah! par -! if es denn mög. 
lich! par —, voilà du nouveau! 
das iR wahrlich ein neuer Einfall! 
par —, voilà qui est fort! nun, 
das If hart ! prendre — sur qn., 
ſich ein Beijviel an einem nehmen; 
m. t. Borf rift, £. 

Exempt, -6, a. befreit, fret; —, 
m, Oefreiter, m. 

Exempter, va. freiiprechen, befrei- 
en, verfchonen(mit, de); 8’-, v. pr. 

& frei machen, fih losmachen. 
— f, Befreiung, Erlaſ⸗ 
ung, fe 

Bxödnatur (-koua-), m. Bolljie- 
pungebefegl, m; Bollmadıt, f. 

‚va. üben, ausüben ; trei- 
ben; — son corps, feinen Körper 
in Bewegung epen; (ein Haudwerk) 
treiben ; (fein Amt) verwalten; (fein 
Recht) geltend machen; #’-, v. pr. 
fé üben ; s’— à écrire, fih im 
Gdreiben üben. 

Exercice, m. Uebung: Lelbes⸗; 
Kriege; Schulübung; Amtsführung, 
£.; Bermaltungsjahr,, n.; faire de 
P-,fih Bewegung machen; faire l’—, 
gereiren ; donner de V’-, Mühe 
machen ; zu febaffen machen ; -s, pl. 
geehrte theiten , f. pl.; Schul⸗ 

bung, f.; Andachtsübungen, f. pl. 

Ex e, f. (chir.) Œntfernung 
rise Theile, 5. 

6, m. (mon.) Abfchnitt, m. 

Ex -6, a. (bot.) bervorgeftredt. 
Exfoliatif, -ve, a. (chir.) abf@ie. 

fernb. 

olier, v. pr. (chir.) filé 

SET — [m. 
-gent m. geweſener General, 

Exbalaison, f. Ausdünftung, f. 


m. 
Exhailants, 1. (an.) aus. 
Extalation, 2 (chim }Abtaudln 
chim, ra 
Exhalativité, 1. Ausbünfunge: 


fäbigfeit, £. 
‚va. auébänften; (feinem 


Some) Luft machen: #’-, v. pr. aus- 
dunften; Ag. fih Luft machen. 
SESDEBEREIUENE ‚m. (arch.) Auf. 
ag, m. 
usser,, va. (arch.) höher 
maden. 
Exhérédation, f. Œnterbung, f. 
eee va. — 
Exhi ‚ve. aufmeilen, vorlegen. 
Exhibition, f. Borlegung Ger 
Bericht), f. 
Exhortatif, -ve, a. ermabnenb. 
Exhortation, f. Œrmabnung, f. 
orter, va. ermahnen (ju, à). 
— uns tion, f. —— tas 
ung, f. er ausgraben. 
Exhümer, va. (einen Rdıyen) wie 


geant, -6, a. begehrlich, an. 
ſprũchevoll. 
Exigence, f. &rforderniß, n. 


> va. fordern; erfordern; 
Erigibilite, 1. Gintreibbarkeit, £ 
. e T L 2 
Exigible, a. i 2 


a. cintrablié. 
Exigu, -6, LA kaͤrglich, gering. 


PE 2 
Exloliation, f. (er) putélr 
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Exiguité, f. Aärglichkeit, Bering- 
heilt, f. [nungéort, m, 
Exil, m. Verbannung, €. Berban- 
Exilé, m, -€, f. ber, bie Berbannte, 
Exiler, vs. verbannen, erilirem; 
»'- ‚vr. pr. M freimillig entfernen. 
Existence, f. Dajein, n. Œjiftens, 
f.; fig- bin, 0, [Airen; leben. 
Exister, vn. vorhanden fein, egls 

Exitial ı-elal),-@, a, töbtlic. 

Exiture, r. fauler Aubrourf, m, 

Ex-jésui ka,rm,cbemaliger Fefuit, m. 

Exvoulation, f, Blinnbeit auf 
einem Muge, L 

Exode , m. uocites Bub Diofls, n.: 
Muégaug (eines Irauerfpiels), m. 
Machiviel, n. 

Exomphale, f. Nabelbruc, m. 

Exorable, a. erbiitiié®, 

Exorbitamment, adr. ungebener. 

Exorbitant, -@, a. ungeheuer, 
übermäßig: [inftiariafi bitten. 

Exorviser, va, beibwörcn; Ag. 

Hxoreisme, m. Teufelabeſchwd 
rung, f, 

Exorciste, m, Teufelébanner, m, 

Exorde, m. Eingang einer Mebe, m. 

Exostose, f, Beingeihmwulft, f. 
LHeberbein, nm, 

Exotérique , a. öffenitih, populär 

Exotique, a. auslänbiie, 

Expansibilitö, f. {phys) Uns 
bébnbarfelt, f, 

Expanaible,a.iphya.jausbehnbar. 

Expansif, -ve, a. (phra.) aud- 
dehnent Aag. mittbeillum;unbegrenut 

Expansion ‚ 1. (phiva.) Yuddch- 

nung, T; 

ixpaneaivite, FE Nusbebnbarfeit, ſ. 

Expatriation, f, Auemanberung,T. 

Expatrier, va. aus bem Water 
lande verweilen; s'—, v. pr, aus 
wandern, 

Expectant, -6, a, erwartend, Au— 
warſſchaſft babeub ; 
tant, m. 

Expectatif ,-ve,n. bad Necht ber 
Anwarkſchaft gebenp. 

Expectative, f. Erwartung ; An- 
wartſchat, À 

Expectorant, -e, 
berörbernd, 

Expectoration,f. Autınurf, m 

Expectorer, va. nusimerfen,, nus 
huſen. 

Expédient, em, Husweg , m. Mit- 
bel, M: —, ralbſam, Bienlic, 

Expédier, va. beiörbern : abſenden; 
abfertigen,, qulertigen ; [bull ab: 
Madden. 

Expéditeur, m, Epebiteur, m. 

Expéditif, -ve, a. flint, jhnell. 

Expédition, f. Beförbernng , Ber 
fenbung „ Epebition; Hut, Ubfer: 
tigung, f.; Welbyug ,m.; -®, pl, De 
peichen, Orieficaften, T. pl. 

Expéditionnaire ‚m. Mudfertiger: 
Ereblicur, m. [Merfuh, m. 

Expérience, f. Erfahrung, f.: 

Expérimental, -@, a. physique 
-#, Erverimeittalebofik, FE 


1 


a. Mudrvurf 


Expérimeuté, -#, p. et a. ter 
[udt, erfabten. 
zperimenter, va. einen Derfub 
anfieflen; erfahren; erleben. 


— In, WEP | 


EXP 


Expert, -e, 8. erfahren , geübt (Im, 
en); —, an. Zaochverflänkiger, m. 
Expertise s  Befihtigung kur 

Enchvirflänbige, f. 

Expiable, a, ausföhnbar. 

Expiateur, m. -trice, f, Hbbüber, 
va, j #11, f. [opier, n. 

Expiation ı Le Bübung, f.; Bühn- 

Expiatoire, a. verfößnent, 

Ex Pier, va. büßen, fübnen. 

Expilation, f. (jur.) — d'héré- 
dite, Erbichaftsentreenbeng, T. 

Expiration, f. Ablauf, m, Berfall- 

 ell,f., Enbe,n.: (bot) Musathmungs 

(chim, } feine Aunpänftung; (phya.ı 
Mudaibemange f. 

Expirer, va, ei n. ausafbmen; 
erben; Ag. eriöfdben: verfallen, 

Explétif, -ve, =. ausfüllenn. 

Explétion, f, Gebrauch ber Aül- 
kelrter, m. (mort. 

Explétivement, adr. ais Adl. 

Explicable, s. erflärbar. 

Explicateur, m. Œrflécer, m. 

Ezplicatif, -ve, n. eıflärenp, 

| Explication À. Eirflänung ; Dieu. 
lüng: Nudleaung, f. 

Ezplieite, a, -ment, adr. ar, 
beutli, ausbrädiiih. 

Expliqner, va, erflären, beuten; 
tarlegein; qu erfennen deben ; über: 
ſehen andlegen; @-, vw. pr. [ih 
beutlich erflären, 

|Exploit, m. That, Hilbenthat , T;: 

| iron. an bel —, tim. Eihönee : ges 
riebiliber Muftrag, m, Mmbloerctbe 
fung eined Berichtäbienerd ; Fi Bor 
lobiing,f: de salsle, Blänbung,f. 

|Hzplöoitabilitö, f Hupbarkit; 

Ectlagbarténts (min) Maubarctelt: 
Miintbarfeit, € 

Exploitable, a. yfänbbar; bols —, 

| iblaabare Polzung, À 
| Exploitation, 1. gerittiider Er 
ſchlag und Verlauf, m; Mupuna, 

Mudbeutung , ff; des mines, 

Bergbau, mir (hé) Deripaltung, f, 

Exploiter, va, et n. (Soli 3.) 
nugen, (eine Brube) bauen: vorla- 
ben , plänben; (ein Bolj) abtreiben; 

| deine Fifenbabn) verwalten; audbeus 
itn; üg (nm. eine bérrilibe That 
| werrlibten, 

Exploiteur, m. Benuper (eine 
Darbrguted 30); ungeleßlicher Mure 
bejter, mm, 

Explorateur, m. Runpfcafter,m.; 
— -trice, m. aut Unterfudung 
bleulid. ; 

| Exploration, f. Musluntidafien, 

| n.; Unteriuchung, f, 

Explorer, va. unterfuben, au 
Funeichäften: 

Exploser rn.ieöbrechen,erlobiren. 
Explosif, FE, u, ausbitätnt, 
Explosion, f. befiiger Musbru, 
m. Serploken; Epringen (rinet 
Tine), mi; Anal, m; &ribüite 
rung, fa In; 
Exzpuliation, f. (jard.) Quspugen, 

| Kxponentiel,-lo,n, rvonenilal..s 

Exportateur, m. Urerfenber ber 
THanren, m: 

Eh + portation, Fe Muétubr. f 
Exporter,va,ausführen CRanareny, 


EXP 


orts, m. pl. (com.) Auefuhr⸗ 
artitel, m. pl. 

Exposant, m. (dr.) Anfuchender, 
Kläger; (com.) Ausfteller, (alg.) 
Œxvonent, m. 

Exposé, m. (dr.) Anbringen, n.; 
Darftellung , Auseinanterfegung, f. 

Exposer, va. ausftellen, vor Augen 
legen, darthun, vortragen; (ein 
Kind) ausfegen; —on vente, öffent- 

lich feil bieten; (fein Leben) in Ge⸗ 
fahr fepen ; »’-, v. pr. ſich (der Ge⸗ 
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eriich, 
änderlib ; bem 


March 
Exterm 


Ati, Mia 


Ulgen. 
External, 


ge) ausjepen. , ohne Arkgänger, €. [tranet, m. 
xpositeur, m.-trice, f. Ausge- | Externe, m. äufierliä; —, m, dr 
ber (-in) fatfcher Münzen, m. Fxtincteur, m. Yusrotter, m. 


Expositif, -ve,a. (jur.) erfiärend. Fixtinctif, -ve, a. auslüfhent. 

Exposition, f. Austellung; Dar- 
legung, Erklärung ; Ausfage; Lage 
(eines Ortes), S.; Ausjepen (eines 
finbes), n. 

Exprès, m. eigner Bote,m.;-,adv. 
abfichtlich, ausdrädliih; —,-6890, 
a. ausdrädiich, deutlich. 

Expressément, adv. ausdrädlic. 

Expressif, -ve, a. nachbrüdiid; 
ausdrudsvoll. [drud, m. 

Expression, f. Auépreffen n.; Aus. 

Exprimable, a. ausdrüdbar, aus- 


prech lich. 
rimer, va. auspreſſen, aus⸗ 


drüden : s'—, v. pr. fit ausdruͤcken. 
Exprobation, f. Vorwurf, En 


Exti rpateur, m. p. u, Dertilger,m. 
Extirpation, f Vertilgung, f. 
Extirp ar, va. qußrotten abi halfen, 


gen. 


Extorsion, f. Erprefung: f 


£retäalien Gratiane, Der pl Que 
partie, L Æbmané, m, ; Ungemöhn- 
lies, ©, _ 
Extraaxillaire, a, (bot.} außer 
tbicnantit. 


In. teté. | Kxtracon tinental,-@, a. nußer- 
Ex-professo, (lat.) adv. mit balb bed leiten Zanbes. N 
Expropriation, £. Beraubung des | Hıtracteur, in. der Musilge macht. 


Eigentbums, f. 
Exproprier, va. des Beflpes ent. 
fegen. labfuͤhren. 
Expulser, va. austreiben ; (méd.) 
ulsif, -ve, a. austreibend ; ab» 
führend; ben Œiter herausdrückend. 
Expulsion, f. Vertreibung ; (med.) 
Abfübrung, f. ! 
Expurgade, f. (for.) Lichten, n. 
Expurgation, v. émersion. 
Expurgatoire, a. index - , Ber- 
jeichniß der vom päpftl. Hofe verbo- 
tenen Bücher, n. 
Exquis, -e, a. -ement, adv. aub- 
eriefen ; ausnehmend. 
Exsangue, Exsanguin, -€, a. 
blutios. . 
Exsiccation, f. Austrodnung, f. 
f. (méd.) Ausjau- 


beip ; Trennunge … 

tractioftoff, m. 
Extraction, f. Serausjichen, n.; 

Derfunit, L [tn 
Extracto-auoré, m. Zuckerextract, 
Extradition, f. Analteferung, € 


a. niſcht an Den Blättern end. 
einen Hed;ng made ; 
bern. 


= baptistaire, Tauffbein, m.; — 
môorluaire, Todteuſchein, m.; > 
de mariage, Tiauſchein, m. 


aukergerihtild. 
Extra muroa (ven (nt.) ade 
dußerbaib ber Stadt. 


Exsuccion, 


ung, f. , oe 

Kxsudation, f. Ausſchwitzen, n. 
Exsuder, vn. ausjchwigen. 
Extant, -e, a. (dr.) vorhanden. 
Extase, f. Entzüdung, f. . 
Extasier, va. in Entzüdung jepen; 

s’-, v. pr. in Entzüden gerathen. 
Extatique, a. entiüdend ; — , m. 

et f. der, die VBerzüdte. 
Extenseur, m. Strednusfel, m. 
Extensibilité, f. Dehnbarteit, £. 
Extensible, a. dehnbar. 
Extensif, -ve, a. ausdehnend; 


ausgedehnt. 

Extension, f. — (auch 
nterem 

Werringerung, f. 


fig.),f.; par —, in auégebe 
Exténuation, f. Gnträftang A 
xtenuatllon, f. Enttraͤftung; fig. 
Exténuer, va. entfrâften, tbron. 
Extérieur, m. Yeußeres, n. Aus. 


Mebenausgabt, f.; Ertmblatt, n. 


bertjäbti: 
Extravapfamment, adv. p. 


reimithbeit, 8 
Extravagant, -#, a. 
albern; —, 
Märrin, T. (men 
Extravasation, f. (mdéd.) 
treten aus bin Befäben, 0. 


ben Gefäßen treten. 
en, abzebhren ; fig. mildern. ; 
tbeibung, £. 


lanb, m. ; Außenfelte, É ; à l'—, Éu- | Exträme, 


xtörieur, -e,a. -ement, adv. 
duëcren Scheinc 


nach. 
Exterminateur, m. Vertilger, m.; 
— ,-tr106, u, berfilgend; ange —; 


ination ‚ f. Muërotiung, ſ. 
Exteriminer, va anérolten, ber 


tn. Œryisbungaanftalt 


Extinotion, f. Auslöſchen, n; fg. 
Merlöibung, Tilgung ; Ablofung, & 


Extorquer, va. erpreflen, aborin 
[m.; «in, J. 
Exztorqueur, m, -88, f, Erprefſer, 


Extra, (lai.) außerorpentlüber Be 
cibiétag, m.; Sammluug ber Der 


Hxtractif, -ve, a. (gr) auéile- 
; —, m ge 


Extrados,m,{arch. Dberbosen,ın. 
Extrafoliacé,-e, Extrafoliaire, 


Extrait, ou Auszug; Kita, mi; 
Extrajudicinire, a. -nent, adv. 


Extraordinaire, a. ment, adr, 
außerorbentlich, jeltiam, fonberbat; 
-— , m. auferorbenelicber Hal. im, : 

Extrasiculaire, a. mebr alé bün- 

[munberith, 

IL. 

Extravagance, f. Tborbeit, Unge- 


ungertimk, 
m, dB; Ve Marz, ML à 


Extraraguer, vo, fafeln , idmär- 
Muse 


a Extravaser, vw. pr. (méd.) aus 


Extraversion, £, (chim.) Aus. 
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a. -ment, adr. äußert, 
außerorbentiih, übertrieben; Im 
höchſten Grabe; —, m. Œptrem, mu; 
à l'—, aufs Meußerfte. 

Extréme-onction, f. lepte De 


lung, J. 
Extrémité, f. Meuberftes, äußere 
Ende, Egtrem , Uebermaß, 2. ; du 
herfte Notb; Hebertrelbung, fo & 
toute — ‚im äußeriten Falle ; Üire 
Al'-, in ber äußerften Roth jeim; it 
ten lepten Hügen liegen. 


Extrinsèqueé, a, äußerlich ; waleor 
—, Menmerih, m. 
Extumescanee, f, Sie mulft; £ 
Exubérance, f. unnötbiger Weber 
fluhh m. ; Meitichmeiflgtelt, £, 
Exub£rant, -6,n, Aberkäifig : Lip 
big, meibernd, [tea 8 nd, 5, 
Exuböre, a. enfant —; entmähn- 
Ezulcöratif,-ve, a, geiääwärer- 
seugenb; gerfreflenb. 
Exculcération, f. Geihmür, 2. 
Kxculcörer , va. Gefhmüre becur 
farben; Ag. tief verlegen. 
Exutoire, m. fontanell, on. 
Ex-voto, m, Weibgemälbet; iron. 
ſchlechteg Airhenbilr, m. 
Er&chiel (-ki-), m. Sefefiel, m. 


F. 


Fa, mi, (aus. bas F. 
Fabien, m, fablan, m. (Hamel 
| Fable, f. Fabel, € Därcdhen, m; 
l'abliau, m. Wärden im Merfen, n. 
Fablier, m. p. u. Fabelhuch u; 
Fabelbichter, m. [berr, im. 
Fabricant, m. Babrifaunt, Gabrifs 
Fabricateur, m. fabrifant; — de 
fausse monnaie, falibmémmger :; 
- déimensonges, Sigenidhmien. 


Extraire, va. irr. beraudgieben:| Fabrication, 1, Berfertigung, & 
(re) [ers 


Fabrice, ın. Fabrieius, m, 
l'abrique, f. Fabrif ; Berfertigeng: 
f. | Kichenbau, m. »termögen, B.; 
Ziblag, zu. Gepräge, Li; 4, pl. 
peint, Huinen, f, pl. 
Fabriquer, va. verferfigen; Ag. ét: 
bitten ; (Münzen) prägen; (Belche) 
unterichieben.- 
.| Fabuleux, -se, a. -sement, adr. 
fabelbaft; temps —, Engenjelt, f. 
Fabuliser, vn. fabeln, biööten. 
Fabuliste, m. finbelbichter, m. 
Fabulosité, f. Märchen, n, 
Façade, © Norberieite, € 
Face, f. Geficht, Unilib ; Sg, ine 
ben, o,; Uorberfeite: Aubenjelte ; 
fé: Oberfläche; Fronte, ID. 
jeite: Bohn, Ebnelbe, LG; = =, 
von Angeſtcht qu Ungelibt; em =, 
Ala — im Ungefihte; gegenüber ; 
de prime — „auf ben erften Bid; 
falre =, Bronte machen, gegmüber 
Achen, [mer Gefihtebtibumg. 
Fact, -&, a, bien — bon angeneb» 
Facétié (-cie),f, Poſſt. Eiman!, 
EL. 
Fardtisux (-ci-), -Be, 8. “4 
merk, adr. furjmellig, breilig. 
Facette, f. Geitenfläde, Bacerte, €, 


+ 


e 
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Facetter, va. rautenweiſe ſchue ben. 
-6, p. et a. (v. Fächer); 
verdrieblit, ärgerlih,, bôje (auf, 
—— de); je suis —,e8 thut mir 
eid. 

Fächer, va. erjürnen, böfe machen ; 
leid thun; v. imp. il me -6, ei 
téut mir leid; se —, v. pr. ft 
ärgern, bâje merben, 

Fächerle, f, vın, Merger, Berbruß, 
TB. (lit, überiältig. 
Fiächeux, -86, =. Ärgerlich,nerbrieß® 
Facial, -&, a. Befbts ... 

Facile,a. -ment, adr. tit, mühe» 
loë ; leldht fallend ; nagiebig ; um 

Sais  RieBenb, gefällig (Stil) 
acllitö, f. Leichtigkeit; qu uroße 
Aachficht, Befälllgteit; Beichtiertig- 
felt ; Ungezmwungenbeit ; leichte aut. 
fafjunasgabe, € 

Faciliter, va. erleihtern; befürbern. 

PFacon,f, Geftalt, form; f, Alel⸗ 
bechnitt, m.: Miacdmert, n.; Mr 
beit, £,; Maberloön, n.; (ngr.) 
Bearbeitung; Urt und Welle, 1; 
Enfant, m. Mnjeben, n.;— de 
parlér, Mebendart , T. de - que, 
jo bal; en aucune —, en nulle 
=, feinedmigrd; en quelque —, 
auf Irgenb eine Weile; -8, pl. 
Umfänbe , em. pl. Beremonien : ge 
poungene Manieren, 1. pl.; Gom. 
plimenté, m. pl.; sans plus des, 
ohne Melieres ; sans -3, chi Lime 

ude ; point de-s, feine Umftänbe. 
nnage, m. Mobdeln, n. 

Zaronne , m. (manuf.) ®emobel- 
6, D. 

Faconner, va. formen, bilden; 

Je votlenben : jureiten ; (agr.) 

rbeiten, beftellen; — à qe., ju etw. 
awöhnen ; — , vn. Umſtände ma- 
3 se — , Ve pr. fé bilben, ges 
wöhnen (an, à). 
ouvrier —, Dobler, m. 
Fac-similé, m. Handfchrift, f. Fac⸗ 
mile, n. 
‚va. genau nachahmen. 
Facteur, m. Briefträger ; — d’or- 
es, Orgelbauer, m. Sepidmel. 
er, Gefchäfteführer ; (ar.) Factor, 
m. ; -s, Triebfedern, f. pl. 

Factice, a. fünftlih ; nachgemacht; 

neugemadt (Wort). 

jeux, -80,a. ——— 
—, m. Aufwilegler, m. [Bartei, £. 
action, f. Schilpwacheſtehen, n. ; 

Factio re, m. Schildwache, f. 

Factorage, m. (com.) Gehalt ei 
nes Gactors, m.; Gommtijflonsge- 
bähr ; Brovifton, f. 

torat, ın. Briefträgeramt, n. 
e, Factorie, f. facto. 
Tei, £. 


Factum (-ome), m. Thatjache, f. 

Facture, f. (com.) Bachır, f. ; Fac. 
turbud, n. ; Arbeit, f.; au pied 
de —, nad dem gewöhnlichen Preis; 
Beite und Länge der Orgel. en. 
acturer, va. die Factur ausferti- 

Facturier, m. Gommis der die 
Mehnungen bucht,m.; Jacturbucdh,n. 

Facultatif ,-ve, a. Recht und Ge. 
malt gebenb. 
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Faculté, £ Dermögen, n, Annie. 
el Babe; Darugnis ; Macultät, 
-8, pl, Vermögen, Beflbibum, n. 

Fulaise, Fr Albernbeit, f, 


ade, a. unftmadhaft ; Ag. abge 


—— fabe. Abgeſchmachbelt, 1. 
adeur, f, Unjtmadbaftigfeit , âg. 
Fugne, f. Moraft In Geblißen, ın. 


Fugone, f. Bruftrüie, f. 
vanu, Nalbebröechen, 0, 
Fagot, m, Dleisbuns ; Fam. Bündel; 
LA 4 ‘2: -8, pl, abgeſchmacktes 

Up Ma [heısbolsch, m. 
Fugotage, ei. Aufnmmenbinben des 
Fugoter, va. Heidbünbel machen; 

Her. unter eimanber werfen ; lächer⸗ 
lich Heiden ; ae —, W, pr, ft Lüdhere 
Uch beraußpupen se de qu, ei. 
nen vetibotten. 
Fagoteur, m. Neſabüſcheibinder; 
Big. SJulammenfepgeler, m 
Fagötier, m, Alfanzer, m. 
Fagotin, m. nepugter Affe; Hanse 
mur, em 
Faible, a. -mant, adr. ſchwach; 
fig. unbedeutend ; wankelmüthig; 
flau ; dunkel (Erinnerung); —, m. 
Schmäde, ſchwache Geite, f. 
aiblesse, f. Schwaͤche; fig. 
Schwachheii, ſchwache Seite, f.; Un- 
vermögen, n.; Ohnmacht, f. 
Faiblir, vn. ſchwach werden; ab. 
nehmen : ben Muth verlieren. 
Falence, f. Salbvorjellan, n, 
Faienverie, f. Fayencefabrit, € 
Faiencier, m, -&re, f, Fayence 
fabrifant ; «händler, m,; «in, f, 
Failli, m. Hullit, rm. 
Faillihilité, f, &eblbarteit, f, 
Faillible, =. febibar: bem Irrtum 
witerroorlen, 
Faillir, vn. ler, fehlen, ſich berge 
en; Ach trren,; du Œnbe achen ; 
ſchwach werden, falllren,; le cœur 
me faut, es wird mir übel; j’ai 
failli tomber, ich wäre beinahe ge- 


fallen. 

Faillite, f. Banterott, m. 

Faim, f. Hunger, m.; fig. heftige 
Begierde, f. 

Fai -canine, f. Bolfsbunger, m. 

Faim-valle, f. (vét.) Sreßfleber, n. 

Faine, f. Buchelchel, f. 

Fainéant, -6, a. müßig, faul; —, 
m. Müßiggänger, m. 

Fainéanter, vn. fam. faullenzen. 

Faindantise, f. Sauflenzerei, f. 

Faire, va. irr. machen, ihun; ver- 
fertigen; verurfachen , verichaffen: 
ausführen ; ausüben, treiben (eine 
Kunft 2c.); begeben; — faire, machen 
taflen; — du pain, Brod baden; — 
des siennes, närrifche Streiche ma⸗ 
en ; — le carême, Faſten balten ; 
— l'enfant, flt kindiſch ſtellen, ein 
Kind jeln; deux fois deux font 
quatre, zwei mal zwei ift vier; — | 
avocat, zum Advocaten machen ; 
— autorité, ald Autorität gelten ; 
- feu, Feuer geben; — grâce, be. 
nadigen; — naufrage, Echiffbruch 
eiden; — semblant, fé flellen; | 
— la guerre, frieg führen; — le] 
commerce,Handel treiben; n’avoir 
que — de, nicht brauchen; il ne, 


, — de 
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fait que lire, ex Iteft nur, er left 
beftändig; il ne fait que d’arriver, 
er if joeben angelommen; — une 
chambre, ein Zimmer aufräumen ; 
- la cuisine, die Küche beſorgen; 
— la barbe, den Bart jcberen; 
avoir à —, zu thun haben; avoir 
à — de ee bebürfen ; — 
Savoir, ju wifien thun; — bon 
pour qn., für einen gut fagen; — 
des soldats, Eoidaten werben; — 
les cartes, Karte geben; — de la 
voile, Gegel beifepen ; je n’y puis 
que —, ich fann weiter nicht® thun ; 
je ne sais qu'y —, bas ift nicht 
meine Schuld; on lo falt bien 
riche, man hält ihn für jehr reich: 
combien faites-vous ce cheval? 
wie x halten Sie dieſes Pferd im 
Preile? j’aurai bientôt fait, ich 
werde bald fertig fein; —, vn. thä- 
tig fein, handeln; zufammenpafien ; 
— tant que, nicht eher ruben bis ..; 
— de son mieux, fein Moͤglichſtes 
tbun; avoir à — à qn., e6 mit ei. 
nent ju thun haben; il fait froid, 
es if kalt; il fait cher vivre ici, 
es ift hier theuer leben; se laisser 
—, es fit gefallen laffen; se -, v. 
pr. gefchehen, fit ereignen ; fl ges 
wöhnen (an, à) ; fi anfteflen ; il se 
fait tard, es wird ſpät; il se fait 
riche, er gibt fl für reih aus; se 
— soldat, Soldat werden ; —, m. 
(peint.) Dianier, f. Vollbringen, 
n. That, f. c’est un —-le-faut, dad 
ift ein Muß. 
Faisable, a. thunlit, rathſam. 
Faisan, m. Faſan, m.; — doré, 
@olbfafan, m.; — bruant, — de 
montagne, Auerhahn, m.; — paon, 
Bfaufafan, m.; poule -e, Fafaın- 
benne, f. 
Faisandeau, m. junger Bafan, m. 
Faisander, vn. et se —, v. nr. 
wilpern. : 
Faisanderie, f. ajanerie, f. 
Faisandier, m. Faſanenwaͤrter, . 
Faisane, v. Faisan. 
Faisceau, m. Bund, m. Bündel, n. 
Faiseur, ın. -8e, f. Mader, Arbei- 
ter, m.; sin, f, [einflechten. 
ssor, va. (van.) Kimmmeiden 
Faisserie, f. burdbrobene Rorb. 
macherarbeit, f. (den, f. pl. 
Faisses, f. pl. (van.) Rimmmei- 
Faissier, m. Rorbmacber, m. 
Fait, m. That, Handlung; Sache, 
f.; Antheil, m. ; au —, im Brunde ; 
en — de, in Betreff; si —, in freie 
lid; c’est un —, cela cst de —, 
das ift factiih; c’est un autre —, 
bas iſt ein anderer Fall ; je suis sûr 
de mon -, id bin meiner Sache ge- 
if; ce n’est pas votre —, das 
verftehen Eie nicht, prendre sur 
le —, auf der Tbat ertappen ; met- 
tre, ou poser en — , für auégemacht 
annehmen ; mettre qn. au — de 
qc., einem über etw. Auficbluß ge. 
ben ; être au — de qe., genau mit 
etw. bekannt fein. 
ait, -6, p. et a. (v. Faire); au& 
gemacht, gewiß ; bien —, ſchön ger 
wachen, —* gebaut; prix —, be⸗ 


FAI 


Rimmter Preis, m. ; c'en est —, ed 
iR aus damit ; c’est — de mol, it 
bin verloren. 
Faltage, m. Dadftubl, m. 
Faite, m. $irfte, f. @iebel ; Gipfel 
(au fig.), m.; NRüdjelte (eines 


Gto ‚fe 
Faitière, f. Hohlziegel, m.; vue —, 
Obfenauge (im Dade), m, 
alx, m. taf, Bürde, f. 
Falaca, f. Etodfchläge, m. pl. 
Falaise, f. 


f. 
Falaiser, vn. (mar.) branben. 
Falbala, m. falbel, f. 
Falciforme, a. fihelförmig. 
ed m. pl. Eicheifchnäb- 
er, m, p 2 
Falerne, Falerno; Falernerweln, m. 
oir, v. imp. irr. mũſſen; nöthig 
haben, bedürfen; s’en —, fehlen, 
mangeln ; il faut, es iſt nöthig, es 
muß, man muß; un homme comme 
il faut, ein Mann von gutem Gtan- 
be; que lui faut-il encore ? was 
braucht er noch? il s'en faut peu 
que ..., e8 fehlt rer daß ...; tant 
s’en faut, weit gefehlt. 
Falot, m. Gtodiaterne ; Bechpfanne, 
f.: u 4 -6, a. -ement, adv. albern; 


närriſch; —, m. närrifcher Menfb, | F 


m. 
Falotier, m. Raternenmann, m. 
Falourde, f. Bund Mnüppelhoi;, n. 
Falqué, -e, a. fltelfürmig. 
Falsificateur, m. Berfälfher, m. 
Falsification, f. Verfälfchung, f. 
alsifier, va. verfälfchen. 
Falun, m. Mujcelerde, f. 
Falun; va. nit Mufchelmergel 
üngen. 
Falunière, f. Muftelgrube, f. 
Fâmé, -e, a. bien —, in gutem 
Rufe: mal —, verrufen. 
Famélique, a. fehr bungerig ; fig. 
ausgehungert; —, m. N Be: 
ms. 0) 
Fameux, -se, a. berühmt; berüc, 
Famil, a. (fauc.) zahm. 
Familiariser, va. an etro. gewoͤh ⸗ 
nen; se —, v. pr. ſich an etw. ge- 
wöhnen ; vertraut werden (an, mit, 


avec), _ 
Familiarité, f. Bertrautidtett, f. ; 


prendre des -s, fit Freiheiten her- | F 


ausnehmen. 


ilier, -èr6, a. -érement, | Farci 


adv. vertraut? vertraufich; geläufig; 
yangı 6e —, Umgangöfprade, f. 


e, f. Gamilie, f.; Geſchlecht, | F 


n.; Herkunft, 1. [merfatt. 
leux, -86, a. (fauc.) nim- 
Famine, f. Hungersnoth, f. 
Fanage, m. feumaden, n.; Heu. 
macheriohn, m. 
anaison, f. Heuernte, f. 
Fanal, m. Gbiffélaterne, f.; Leucht ⸗ 
tburm,m.; sourd, Diebslaterne,f. 
Fanatique, a. fhwärmerifh; —, 
m. Seligionsfchroärmer, m. 
anatiser, va. fanatifch machen. 
Fanatiseur, m. Gchwärmer, m. 
anatisme, m. Schwärmerel, f. 
andango, m. Fandango (ein fpa- 
nifcher Tanz), Riappertang, m. 


fleited @eftade, n. Bran- I F' 
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Fane, f. Blätter, n. pl. bârres 
Laub, n. 

Faner, va. Heu machen ; well ma- 
en : se -, v. pr. verweifen. 

Faneur, m. -86, f. Heumader, m.; 
in, f. (wort), m 

Fanfan, m. Büppchen (Liebfofungs- 

Fanfare, f. Tui, m. Fanfare, f. 

Fanfarer, vn. einen Tufd blafen ; 

—— 
anfaron, ın. Prahler, m· —,-Ne, 

aronnade, f. Prahlerei; 
Windbeutelei, f. 
Fanfaronnerie, f. Prahlerel, f. 
uche, f. fam. $iitterfiant, 
rn. [niedrige Herkunft, f. 

Fange, f. Roth, Schlamm, m.; fig. 

Fangeux, -50, a. fotbig; fig. 
fchtüpfrig. 

Fanon, m. Bamme pe Rind- 
AE ; Barte (des Baifiibes), F.; 
Büfcbel Haare (am Bferdefuße), m.; 
Binde des Mebpriefters, f. : Arme 
band ; Faͤhnchen (an der Pike), n. 

Fantaisie, f.@inbitdungstraft, Ein 
bibung, f. Einfall, m. ; @rille, f. 

Denn, m. ; cela n’est pas à 
ma —, dad ift nit nach meinem 
Geſchmacke; il me prend — de …, 

es fommt mit die Luft an ju … 

an ue, a. -ment, adv. gril. 
tg, eigenfinnig: fonderbar; c’est 
un —, erift ein Grillenfänger. 

Fantassin, m. Infanterift, m. 

Fantastique, a. -ment, adv. 
phantaftifch : eingebildet. kfolgen. 

Fantastiquer, vn. jeiner Laune 
antöme, m. Geſpenſt, Trugbild, 
nm: Grille, f n. 

Faon t(fanı, m. bie, Btehfalb, 

Faonner (fand), vn, Junge fepen 
(bom Hothrelibe). 

Faquin, m. Eiburfe, m, 

Faquinerie, f. fam. Schurken⸗ 
frech In. [Echurfen, m. 

Faquinisme, m. Gharafter eines 

Farais, m. Aotallennep, n. 

Farce, f. (ouls.) Aüle, f: Tofen- 
fptel, n. Narrendpoffe, f. 

Farceur, ın. Poflenjpleler ; Sans. 
murft, m. 

Farein, m. (vdt.) Muri, m, 

Farciusuz, -56, a. (vét.) mit bem 
Wurme behaftet. 

arcir, va. (cuis.) füllen: fig. über. 

laden; se —, v. pr. fich vollftopfen. 

ssure, f. (cuis.) Füllen, n. 

Fard, m. Echminfe; fig. Derftel. 
jung, f. 

ge, m. (mar.) Oberlaft, f. 

Fardeau, m. Bürde: Maifchmafle, f. 

Fardement, m. Etminfen, n. 

Farder, va. fchniinfen ; Ag. einen 


falſchen Anftrih geben; —, vo.|F 


(mag.) fit fenten ; se —, v. pr. 


nu — * 
Ardos, v. Fargues. A 
Fardeur, m. ul —R del. 


Fardier, m. Biodwagen, m. 
Farfadet, m. Kobold, Berggeift; 


Ge, m. 

Farfouiller, va. etn. berumfören. 
—— m. Bad Waaren von 
150 Bfund, m. [breter, n. pl. 
Fargues, f. pl. (mar.) Ehirm- 


[a. prableriih-. | F 


Lichteit, 
Fati 
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Faribole, f. fam. Aifanzerei, f. 
Fa 


&C6, -©, a. (bot.) meblig. 
Farine, f. Mei, n.; PR de 
méme —, pl. £eute von gleichem 
@elichter, pl. 
ariner, va, mit Mehl befiteuen; 
in Mebi wälgen. 
Farinet, m. Würfel der nur auf 
einer Seite Augen bat, m. 
arineux, -se, a. meblig ; mebl- 
artig; weißlich; —, m. pl. Metzl⸗ 
peiten, f. pl. 
arinier, m, Mehibändier, m. 
Farini £. Mehifaften, m. Met 


m. BURTON, f. 
Farlouse, f. Biefenierche, £. 
Farouche, a. wild; fen; 
—— u; 

arrage, m, mn, 

Farréage, fig. 
Miſchmaſch, m. 

Fascicule, m. Bündel Kräuter, n.; 
libr.) Heft, n.; Qieferung, f. 

culé, -6, a. (bot.) bâjéel 
förmig. [felu), m. pl. 

Fascies, f. pl. Streifen (an Due 

Fascinage, m. Faſchinenwert, n. 

Fascinateur, -trice®, a. verblen⸗ 
dend. | Can Be 

Fascination, f. Bezauberung, Ber 

Fascine, f. ÿafine, f. 

Fasciner,va.bejaubern,verbienden. 

Fasciole, f. Bindwurm, m. 

sole, f. Schminfbohne, 1; — 

fétide, Spargelbohne, f. 

Fashion (fèchènne), f. vorne 
mes Weſen, n. vornebmer Weitton, 
m.; [höne Welt, f. 

Fashionable (féchenèble), a, 
-ment, adv. modeſüchtig; —, m, 
€tuper, m. 

Fasier, vn. (mar.) flattern. 

Faste, m. Brunf, m. Gepränge, 
n.: fig. Schmulft, m. 

Fastes ; m. pl. Sabhrbürber, n. pl 
Grihichte, T. 

Fastidieux, -3e,a. -sement,adr, 
fangmwellig, verbrießlid. 

Fastigié, -6, a. (bot.} gegipfell, 
ſeſch bob. [uranients 
RBLUEILX, -E0, a. -SCMENÉ, sûr, 

Fat ifate), m, Get, Baffe, ous —, 
a. livré, dedenbaft. 

Fatal, -#, a. -ement, adv, tt 
bänganikool; unbellbringent ; ne 

lödlicbermeife; heure -e, Bierbe 
unbe, f.: terme -, Motbfit, E 

Fataliser, va. ein. bem Schledfale 
Überlafen; ŒIid ober Ungläs 
verbängen 

Fatalieme, m. Derbängnißlehre, € 

Fataliste, m. Fatalif, m. 

ataliid, 1, Lerbängnig, Mibge 


as. 


fic, n. 
Fatidique, ». —— —* 
a gan , a = a. (Lt 
mibenb, — ET 
atigue, f. Ermüdung ; Beſchwer⸗ 
Gtrapaze, f. 
guer, va. ermäden; fig. belä- 
Rigen ; verfünfteln ; (agr.) ausmer- 
gein; —, vn. et se —, v. pr. ik 
abmatten, fi plagen ; -é, verblichen 
(Geſicht); Fran Baum); angegriffen. 





: FAT 


lebe zer 


roles, Mortfram, + 


aträßser, vn. 
Fatuaire , sn. 


-0iné), 


ber, m, 


Faubourg (-bour}, m. Borfabt, f. 
Faubourien , m. -ne, f. Vornäb- 
ter, m; in, f.; Ag. gemelner Bol. 
Gfling, m; -,-ne, a, Borflabt ... 
zu, Diäben, n.; Mäber- 


iohr, m. 


Zu; — de pa- 
&mall, m, 
p. tänbeln, 
egeiflerter, Bahr» 


Fabnltd“ r. Midernheit, Gederel, 1. 
Fatum 


mn. Echid 


al, n. 

F , m. Eixchiffäbel 
Fanberter. — pie PERS 
Fauberteur, m, (mar.) Edrub. 
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Faussement, adr. fälſchlich, mit) Faux-sabord , m. blinbe Brit 


| forte, f. [tel mit Eal;, m. 
ausse-nageoire, f. Mfterfofe, f. Faux-saunage, in, Schſe pans 
Fausse-ombelle , f. Mfierbolbe, | Faux-saunier, w, Ealjémugge 
psuss0-page, f. Ebmubtitel, m. | ler, m. 
ausse-porte, f. blindes Thor, n.; | Faux-seigle, m. Wiefenhafer, m, 
interthür, fi Faux-sel, m. Edleidfaly, n. 
"AUSSET , va, berbiegen, verbeeben; | Faux-semblant, m. tiügerifier 
fig. (fein Dort breben); Mb (aut| Echein, m. 
ber Befellfchaft) wegſtehlen, se -, | Faux-titre, m, (jur. falſcher 
v. pr. fich verblegen; (mil) auß ber | Mebtégrunb:(Imp.) Ebmuptitel,m. 
Michtung kommen. Fuux-tremble, m. Zitterespe, f. 
Fausset, m. Galfetttimme, f;|Faveur, f. Gunit, Gunftbegeigung, 
chanter en —, Dur Die fifi] Gemogenbeit; Gefiliglelt, f; Au- 
fingen. (heit, € | jeben, mc: Beifall, m.; homme de 
Fausseté, f. Balfchheil, Univabre| —, Bünflling, m.; jours de —, 
Faussure, f. Edmelfung deiner| Mefpecttage , m. pl.; en — de, zu 
Blode), T. Gunften, sum Beften; à ln — de, 


Untecht. 





ison, f. Beuernie, f. | } 
m, eine Eiihel mit| Faute, f. Fehler, Derftob ; Dangel, | unter Beaünft ung: Rachfläht, f; 


längem Stieie, f. 
Fanche, f. Mäben, n. 
” * — fs 
Fanchet, he tons ni m. 
f. er meer, 0. 
eur, IH, €T, Dis 
Faucheux, m. Holjjet F, 
Fauchon, ———— LA 
5 L 7 el 


F: ll F 


1. 


Sippe, f. Mncif, m.; 


à —, vünues Meishelj. n.: 
serr,) Einftrichielle, f. 
„zn. Qalle, m, — chouette, 


kaflenenie, f. 


serbols, Ts 


er, IE. 
ère, f. 
m. (drap.) Zujanımen- 


— — 


„Ziehzufamnenleger,m. 


uch bér 
—— Bupsehit 
ut ap.) Fußgeſtell n. 


„Tri 
“l, an, Mrélannf, € 
T, va. verloren beften, an- 


félagen : être -6 avéc qn., mit! 


NI OI ER LA « junger Balle, 
Ar. Qu 
6, 6. Balfenbelje, f. 
Faueonni altenler, m. 
alkenlertaſche, f. 


Eupe nat 


einem genau belannt fein; se — , v. 





m.; sans —, uniehlbar; — de .... | Fuveux,-se, Favéolé, -e, Favi- 

aus Dlangel an +; ce n’ent pan! forme, a. bonigmabenartig. 

ma =, 40 bin nidt Schult baran: | Favurable, a.-ment, adv, gün- 

s'il arrivait — de lui, menn er| fig, geneigt, geimogen; blessure —, 

etwa Mecben ſollte Il nous a fait} leichte Munde, f. 

— mir baben ibn jehr vermißt. Favori, m. -te, f. Günftiing ; Liebe 
Fauteau, ın, Mauerbrecher, m. Ing, 20. 8, pl. Badenbart, m.; 
Fauteuil, m. Sebnftubl ; Präfiten- | —,-te, a, Wieblinge..., Kelbu. 

tenftahl, mm. [ons ln, Fe Favoriser, va, begünſtigen. 
Fauteur, m,-trice, f, Vegünſtiger, Favoritisme, m. @änfilingömejen, 
Fautif,-ve, a. unzunerläffigs Fete | m.; -unfeg, ın. 

lerbaft. Favouette, f. Aipenmide, f. 
— a. falb, fabl; bötes -«, pl. | Fayols, Fayote, m. pl, (rmar,) ges 





Morhrolit, mu; —, m. bad Galbe;| trofnete Bobnen, f, pl. 

Motbwilr, on. Fébricitant, -e, a. fleberfranf, 
Fauvette, f. Grasmüde, fi — | Fébrifuge, a. fiebervertreibenn; —, 
des ronéaux, Meibenjeiflg, m. rm. Biebermiltel, m, 
Faux, f Eenie, f.; Eadnep, n. Febrile, a. fleberbaft, 


Faux, fausse,a.faljb,unrihsigjun- | Fécale, a, f matière =, Men— 

tdi: fausse espérance, frigeriihe | ibenfoib, m. 

Hoffnung, f,; —, à —,adr. faljdh, Föces, f. pl, (chim,) Bobenfag, m. 

fälirblich ; aller à —, einen nergeb- | Fécond, -6, na, fruchtbar ; fg. Ef» 

lichen Gang ihün;, porter à —, vu] giebig. 

einem falſchen Grunbjag ausgrben; scondance,f.Befrubtungöfraft,f. 

=, mi, Falſunt, D: Falſchmünztret, Fécondant, -e, a. befrudbtent. 

f.; faire un —, ein Galjim begeben, | Fécondation, f, Befrubtung, f- 
Faux-argeut, m. okenfüber,n | Féconuder, va, befruchten. 
Faux-bqaurdon, m, Drobne, f. Fécondité, 1. frubibarfeit, f. 
Faux-bourgecn, m. Stammreis À Fécule, f, Bobenmebl, n.; »füg, m. 
N, [r. | Féculence, f, Bobenfap, va, 
Faux-cûté, m. (mar.) Schlagſtite, Féculent, -e, a, Bobenjag machend, 


Ha: mntfebaften anfnüpfen. Faux-coup, m, Fehlſto, @ebl.| uurein. 

‚ f. (coutur.) Dorber-| bieb,m. | Féculerie, f. Bobenmeblfabrit, f. 
fiche, m. pl. , Faux-essieu, m. Nothachſe, f. Féculeux, -se, Féculoide, a. 
Faune, m. Goun, mi, f.Bauna,f. | Faux-ftai, m. (mar) Boraftag,n. | bovenmehlartig. (m. 
Fauperdrieu , m. Hüßnergeier, m. | Faux-étui, m. Uebergebänje,n. | Féculisté, m. Pobenmeblfabritant, 


Fauque, tn. fleiner Eparren, m. Faux-feu, in. Verfagen (eineh Ge. Fädöral,-e, a. verbünbet, Buntes... 
Faussaire, m. Berfälfer, m. 
Fausse, r. Faux ae 

Fausse-alarme,f.blinber Lärm, m. 
. Untermall, 3min- 


f, Mafferreis, n. 


isse-braie, 


-Gafflenzinde,f. | Hg. Musflucht, À | 
A pr ME TAN del Fr ee 


ausse-couche, * ungeilige — 
Fausse- enêtre : f. blinbes Gus 


IL 
Fausse-fleur, f. taube Blütbe, f. 
Fausse-go 


urmette F 


en, m, 


Narſch, m, 


£. 


T. 


(man.) 


perflellter |F 





mehred); mar.) Blidieuer, n. Fed£raliser, va. verbünten;ae =, 
AUX-TOUTrEnU, ın. Yererüberiag |_+. pr. fl verbünben. n, 
für Schitfgémébre), m, [pl.| Fédéraliame , m, féterativfufiem, 
Faux-frais, m. pl. Nebenfoften, | Fédéraliste, m. Züperalift, m. 
Faux-fröre, m. Derräther, m. |Fédératif, -ve, a. bunbeamäßlg, 


Faux-fuyant, m. Nrebenmeg , m.; | verbünpet; état —, Aunpeaftaat, m, 

Fédération, f. Derbäntung ; Bun« 

Faux-germe, m, Dionfalb, m. heeperiammlung, f. 

Faux-jüur, m. (peint.} falitee Fédéré, -8, m. verbünbet: =, me 
Richt, a, Merbünbeler, m, 








'Faux-puceron, m. Blattfich, m. Feinte, f. erst, ; inte, T., 
Digitized by NS 0098 Ce 


FEL 


(mus.) Veränderung durch ein Kreuz 
oder ein b, f.; Moͤnchobogen, m, 
Félatier, m. Olasblafer, m. ſm. 
Feldmaréchal, m. Feidmarſchall, 
F'êle, f. (verr.) Blaferobr, n. 
Félé, -6, n. gefprungen, riffig ; 
avoir la tête -e, avoir le timbre 
— , nicht richtig im Kopfe fein; poi- 
trine -e, ſchwache Bruft, | 
Féôler, va. zerfprengen, zerfpalten ; 
se —, v. pr. fpringen. 
élicitaire, m. Arhänger ber @lüd- 
fetigleitétheorie ; Optimift, m. 
élicitation, f. Glũcwunſch, m. ; 
Biüdwänihung, f. 
Félicité, f. Gtüdfeligkeit, f. 
éliciter, va. Giñd wünfchen (el. 
nem ju eiw., qn. de qc.); se -, 
v. pr. fit glüditch ſchaͤßen. 
F'élin, -6, a. race -e, Rapenge- 
fhlecht, n 


lir, vn. wie eine Kape fhreien. 
Félon, -ne, a. treulos, eidbrüdhig. 
Félongène, f. Ecelltraut, n. 
Félonie, f. Lehnsfrevel, m. Lebné- 
untreue, f. 
Felouque, f. Zelude, f. 
F&lure, f. Ris, Sprung, m 


Femelle, f. Weibchen (von Thieren); F 


—, a. weiblich. [Btüthen. 
&miniflore, a. mit weiblichen 
Féminin, -6, a. weiblich; weibiſch. 
Féminiser, va. ein Wort weiblich 
machen ; weibiich machen. 

Femme (fame), 5. Frau, f. Frauen⸗ 
zimmer, Weib, n.; — de charge, 
Häus älterin; — de lettres, Schrift. 
ftellerin, f. 


Femmelette (fa-), £.albernes Weib, | F 
n börig.| FE 


Fémoral, -e, a. zum Schenkel ge. 
Fémur, m. Gdenfetbein, n. 
Fenaison, f. Heuernte, f. 
Fénasse, f. Haferfutter, n. 
Fen ‚m. Holjipalten, n. 
Fendant, m. Brabltans, m. 
Fenderie, f. Zainen, n.; Zain⸗ 
hammer, m. 
Fendeur, m, Spalter; 3ainer, m. ; 
— de naseaux, Brabier, m. 
Fendillage, m. Rigen des Borcel. 
lang, n. [je®, n. 
Fendillement, m. Relßen des Hol- 
Fendiller, va. rigen (vom Bor- 
celan); —, vn. et se —, v. pr. 
Niffe befommen ; -é, riifig. 
Fendoir, m. Gpalter (erteag ) 
ropfmefler ; 


m.: Kloöbeiſen; 8 
bch.) Hademefier, n. 

endre, va. fpalten, jerhauen ; zer- 
reißen, aufichligen ; durch (die Men- 
e) dringen; —, vn. berften, zer 
pringen ; se —, v. pr. fit fpalten ; 
(escr.) fit fpreljen; pop. filé an- 


zprelfen. 
endu, -8, p. et a. (v. Fendre) ;| F 


Yeux bien -s, ſchon geſchlitzte Au⸗ 
gen, n. pl.; homme bion —, Mann 
mit langen Beinen, m. 
Fenestr6, -6, a. (bot.) gefenftert ; 
durchlöchert, durchſichtig. 
— * f. LÉ 1. 
n e, in. Fenſterwerk, n. 
Fenêtre, f. Senfter, D 
Fenil (-iye), m. Heufhoppen, m, 
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Fenouil, m. Fenchel, m. 
Fenüouillet, m. Fenouillötte, £ 
Anlsapfel, m. Fenchelwaſſer, n 
Fente, f. Epalt, Hip, m.; Püfe, £; 
- de la chemise, femben(tllp, m. 
Fent#, -e, a. (bot) gefpalten. 
Fentoir, m. (beh.) Gademeffer, n. 
Feuton, m. {mag.} Döbel, m. 
Fenugrec, m. griehijdes feu, n. 
Feodäl, -8, a. lebnbar; Tehn 


Lehnd … 

Féodalement, adv. nat bem 
Lebnireble, 

Fécdalité, f. Lehnbarkelt, Lehns⸗ 
treue, V.; Hebnmweien, n. 

Fer (fürs), m. Œijen ; Schwert, n. ; 
de — tllem; ÊE. poët. Etahl, 
Dolb, m.; logique de —, ſchla⸗ 
genne Bogik, 15 — de chéval, Suf 
eifen, n.; chemin de —, Œijenbabn, 
f.; tôle de —, Parllopf; unbleg⸗ 
fanter Menſch, m.; metiro les -8 
au fon, em. mit allem Ernfe an- 

reifen ; =, pl. fg. Feſſeln, € pl.; 
tro aux-s, In Hetten und Banden 
lteaen, 

Féral, -6, a. Belben … In. pl. 

Ferulosa, f,. pl, fant.ı À ettenfefte, 

ératier, v. Fälntier. 

Fer-blane, va, Meiühterh, n. 

Ferblantorie, !. Blebmwaare, F. 

Ferblantier, m, Biehjdmied, 
Klempner, m. 

Fer-chaud, m, Eohbrennen, n, 

Ferët, m. ſpanlſcher Alutfeln, m. 

Ferial, -e, a. (dgl. werktäglich. 

Féris, f. Wochentag, m.; -s, pl. 
Serien, T. pl. 

erie, -E, a. jour =, Griertag, m. 

rin, -D, a. (méd.) bartnädig- 

erinnge, ın, Mabliteuer, T, 
érir, va. sans coup —, ohne 
Schwertſtreich. [n. 

Ferlage, m. Beichlagen ber Gegel, 

Ferler, va. vie Segel befchlagen. 

Ferlet, m. (pap.) ufbängefreug, n. 

Fermage, m. ac né, m. 

Fermant, -e, a. & jour —, mit 
Ende bes Tages; à nuit -e, mit 
Einbruch der Rat; à portes -es, 
mit Thorſchluß. 

Ferme, f. Bacbtgut, n.; Bachtung, 
f.; Dabubl, m.; — blanche, Geld» 
pabt, m.; — à moisson, Ratural- 
vact, m. 

Ferme, a. -ment, adv. feft, unbe- 
mweglih ; flarf, derb; ſtandhaft; un⸗ 
verwandt; —, adv. feft, derb, frap- 
per —, berb ichlagen ; parier _) 
nachdrücklich reden; —1 int. frifg 
au : herzhaft! tapfer! unerjchro- 

en 


na. 

Ferme-bourse, m. Beutelfchloß, 

Ferment, m. Gährungsftoff, m. 

Fermentable, a. gährungsfähig. 

ermentatif, -ve, a. gähren 
machend. 

Fermentation, f. Bährung, f. 

Fermenter, vn. gähren. 

Fermer, va. fließen, verfchließen ; 
verfiopfen ; einfchließen; fperren (den 
Hafen 26.) ; gumachen ; — au ver- 
rou, guriegeiln: — au loquet, ju. 
klinten; — à clef, jeistienen: es 

yeux -ês, biinblingé ; — boutique, 
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Banterott maden ; —, vn. et se — 
v. pr. fih jchließen, zugeben. 
Ferme f. Feſtigkeit; Dichtig 
teit; Ag. Beparrligkeit, ŒntfhLoffen- 
eit, f. 
ermette, f. Tabftübihen, n. 
Fermeture, f. Verſchließung, f.: 
Riegel, m.; — des portes, Thor- 
fbiu$, m.; - de menuiserie, Tbür. 
verfieldung, f. 
Fermeur, m. Schließmuskel, m. 
Former m. -ère, f. Bacdhter, m.; 
Fermoir, m. Ediließhafen, m. Mini: 
fur, f.; Elemmeijen, n. [n, 
Fernambouc, m. Fermambufbel;, 
Férüce, a, mlib, arlmmig; fig, rob. 
Férocité, 1. Wilpbeit, Mobbeit, € 
Ferrage, Id. It unjeilen- : Miomber 
gebübr, L,; Feflelnanlegen ; Befhla- 
en ber Beide, n, 
erraille, f. alte Gijeniverf, n. 
errailler, vn, fuchteln; Gig. id 
berumaanten. 
Fe eur, m. Raufer, m. 
Ferrant, a. m. maréchal —, Huf. 
ichmied, m. 
Ferrare, $errara. 

Ferre, f. (verr.) Echeere, f. 
Ferré, -e, p. et a. beihlagen ; Sig. 
fteinig, hart; fatteifeft; auégepidt. 
— m. Brechzeug; Œifen- 

werk, n. 
Ferrer, va. mit Eiſen Beilagen, 
befchlagen; fig. - la mule, Schmwän- 
jee ennige maden; style -6, harte 
hreibart, f. ; 
Ferret, m, @enfeifift, m. 
Ferretier, m. Schmiedehammter, m. 
Ferreur, m. -se, f. Beichlager, m.; 
«in, .; - d'aiguillettes, Seufier,m. 
Ferrides, m. pl. ŒGifenarten, f. pl. 
Ferrière, f. Defélagta(te, £. 
Ferrifère, a. eifenbaltig. 
Ferrification, f. Bererjung, f. 
Ferrique, a. eijenartig. 
Ferron, m. Eijenhändler, m. 
Ferronnerie, f. Œifenbammer, m. 
Gifengemwölbe, n. 
Ferro er, m, ère ’ ft. Eifen- 
händler, m.; «In,f.; Eifenjchnıiep,m. 
Ferrotier, —— —— elle, m. 
Ferrugine -86, a. eijenbaltig. 
Ferrugo, m. @ifenroft, m. 
Ferrure, f. Beſchlag, m. Beſchlaͤge; 
Gifenmwert, n. 
Fertile, a. -ment, adv. fruchtbar, 


ergiebig. [n. 
Fertilisation, f. Sruttbarmachen, 
Fertiliser, va. fruchtbar machen. 
Bene » f. Brudtbarteit (and 
Fer ans, 6, a. gertenfrautartig. 
Férule, f. Subtrutbe, f. (auch Ag); 
— 2. Ifeig, tnsränfi 

ervent, -8, a. € nbrün 
Ferveur, m. Snbrunk, L. d 
Ferze, f. (mar.) Breite des Gegel- 

tue, f. 

Fésour, m. (sal.) Gpaten, m. 

Fesse, f. Sinterbaden, m. [ber, m. 
Fesse-cahier, m. mépr. Rbfihrei- 
F'essée, f. fam. Gtreihe auf den 

Hintern, m. pl. [rer, m. 
Fosse-mathieu, m. fam. Bude» 


FES 


Fesse-pinte, m. fam. Saͤufer, m. 
Fesser, va. Sam. auf den Hintern 
flagen ; — bien, brav zechen. 
Fesseur, m. Arſchpauker, m. 
Fessier, m. der Hintere. 
Fessu, -, a. pop. didarfchig. [m- 
Festin, m. Gaſtmahl, n. Schmaus, 
Festiner, va. ein Gaftmaht geben ; 
—, vn. fémaufen. 
Festival, -6, a. feſtlich. 
Festivité, f. Feierlichkeit, f. Feſt, n. 
Feston, m. Blumengehänge, n. 
Festonne, f. gefüllte Brimel, f. 
Festonner, va. zierlich ausſchwei⸗ 
fen; —, vn. im Sidjad gehen (von 
File he En. Ramenst 
. Seit, n. Namenstag, m.; 
Seiler, f.; — de village, Rirmeß, f.; 
ayer sa —, feinen Ramenstag 
dien ; faire - de Qc. à qn., einem 
etw. verebren ; einem ju ehv. Hoff- 
zung machen; se faire — de qc., 
fit ein Vergnügen aus etw. machen ; 
se faire de —, fit — 
faire — à qn., einem viel nn 
erzeigen. nn 
Fée Dieu, £. Grobnicidnamefen, 
Fêter, va. feiern ; — qn., jemandbes 
Ramenstag feiern ; jem. mit bejon- 
derer Achtung aufnehmen ; 6, ge 
ehrt, gepriefen, Er 
Fétic 6, m. ÿetift, m. 
Fétichisme, m. Fetiſchdienſt, m. 
Beide) . intend. 
Fétidité, f. Beftanf, m. 
Fétu, m. Strohhalm; Splitter, m. 
Feu, m. Seuer, n.; fig. Seuerfätte; 
Sebhaftigfeit ; Entzündung, f.; — 
e l'amour, Liebesgluth, f.; — de 
la jeunesse, Jugendhipe, f.: — 
d'artifice, Seuemwerl,n.; — fol- 
let, Irrwiſch m. ; — de parapet, 
Gefeuer, n.; — St-Antoine, — 
sacré, Rofe (Krankheit), L.; arme 
à —, feuergewebr, n.; chambre à 
=, beigbares Zimmer, n.; faire 
faux — , von der Pfanne brennen ; 
prendre —, ſich entzünden; fig. 
bigig werden; mettre le — aux 
oudres , Del ins Feuer gießen; 
eter tout son —, feinen Zorn gan; 
auslafien ; -x du firmament, Pim- 
meislichter, n. pl.; -x du midi, 
Gluth der Mittagsfonne, f.; -x, 
Seuerftätten, f. pl. ; Defen, m. pl.; 
mar.) Eignallaternen, f. pl. 
eu, feue,a.verftorben,fellg;— mon 
ère, mein feliger Vater. 
eudal, v. Féodal. 
Feudataire, m. Lehnsmann, m. 
Feuillade, f. Laub der Kryptoga- 
men, n. 
eu 6, m. Laubrvert, n. 
Feuillaison, f. Belaubung, £. 
Feuillant, m. et m. 
Feuillantine, f. Bflättergebade- 
nes, n. [mäßigten, m. 
Feuillantisme, m. @eift der Ge. 
Feuillard, m. (tonn.)Reifboß, n. 
Feuille, f. Blatt, n.; Bogen, m. ; 
‚ Gotie, f.; Berzeichniß, n.;— volante, 
tugfrift, f.; — de fer-blanc, 
afel Weißbieh, f.; livre en -s, 
ungebundenes Bud, n.; — de 
‚route, Marfchroute, K.; vin de 





















139 


deux -@, jmeijähriger Wein, m.; 
rn, Ztltungen; f, pl 


Feuillö,-&, a. beblättert; — , m. 


(peint, ) Baumfählan, m. 
Feuillée, f. Baube, F. 


Fenille-morte, a. braungelb. 


Feuiller, vn. Paumitiag maden. 
Feuilldre, f. Grhaber, 1, 


Feuilleret, m, Aaljbobel, m. 
Feuillet, m, Blati (von einem Bo- 


jen Bapier), n. 
sujlletage, m. Blättertelg, m. 


Feuilleté, -@, a. (bot.) biätterig. 
Feuilleter, va.burbblättern : nad- 


(Epet) In Scheibchen 
gâteau -d, Blättergeba- 
[zu einer Jeitung), n. 


ſchlagen; 
gehneiben ; 
denceh, M, 


Feuilleton, m. Bıäittchen ; Belblatt 
Feuillette, f.Weinfat von 120 Ran- 


nen, Mi: 


Feuillu, -6, a, blcht belaubt. 
Feuillure, f, (men.) Anihlag, m. 
Fauquiäre, f, Bügel am Saumfat. 


kei, Vite 


2. 
Feurre, m.@Gutterftrob, Etreufirob, 


Feutier, in. Srelimeiiter, em, 


Feutrable, Feutrant, -6,a.gu 


ile werdent, hlibar. 


Fenutrage, m. Gien, n. 


Feutre, ım. Gil, an. Jüllhaar, m. ; 
fig, Ailjbedel, ın.; dresser le —, 
ben fils formen. 


Feutrement, m. (chap,) Fllen, n. 
Feutrer, va. filien; mit 


aaren 
audfioprfen- 


Feutrier, m. (rhap.] filger, m. 


Feutribre,f. (chap.) Aliitudg, n. 

Före,f. Bobne; Puppe (der Sei⸗ 
benwärmer 10.14 T. 

Föverolle, f. Belbbohne, weiße 
Bobine, Ÿ 


Févier, m, Bobnenbium, m. 
Févre, m. (snl.) Keſſeſmelſter, m. 
Février, in, Arbriar, m. 

Fil int. pfui! = donc ! pful doch! 
Finere, m. Mieihfufche, 1; Mieth⸗ 


Furfcher, m. 


Finmette, 1 Feuerfärbe, f. 
Fiancailles, f. pl. Beriobung, f. 
Fiancé, m.-#, f, ber, bie Verlobte. 
Fiancer, va. verloben , ſich verto. 


ben ; #6 -.v. pr. ſich verloben. 
Fiasco, Fiaeque; fuice —, durch⸗ 

fallen; auégepffien werben. 
Fiascoter, va. anapfelfen. 
Fiasque , ın. mit Stroh eingepadte 


lache, 1. 

Fiat (-ate)! int. ed geſchehe! e8 fei ! 
Fiatole, € Gedfiſch, m. Streif⸗ 

bede, f. 
Fibre, f. Fiber, Hafer; fie. Mer, f. 
Fibreux, -30, a. faferlg- 
Fibrillaire,a, Asberchen betreffend. 
Fibrille, f. can.) Filerdhen, n. 
Fihrine, f. Faſtrſtoff, m- 
Fibule, f. Epange, f. Knopf, m. ; 
Mabenbein, n, m. 
Fic, m. Grigmarge, f: (vét.) Froſch, 
Ficeler, ra, mit Binbfaren binden, 

ſchnürtn. 


Ficeleur, m. (com.) Schnürer, m. 
Fivelle, f. Binbfaben, m. Schnur; 


Alinzeljhnir, f 
Ficellier, m, Binbfabenrofe, f. 
Fiche, T. 





FIG 
Gvicimarte, € ; Wirbel, Vo, m.; 
Granne ; (mag.) Melle, f. 

Ficher, va. einjeblagen , elnram- 
men; — To, (grr.)von vorm beſchle⸗ 
fen; 88 — ,v.pr. füm. ja m'en 
2, Ich bBefimmere mich nicht barıım ; 
cela est -ant, bad if Ärgerlicdh ; 
avoir les yeux -ds sur go, bic 
Mugen auf etw. gebeftei haben, 

Ficheron, m. (artil./Vorfteder, m. 

Fichet, m. Darle (im Bretipleleh €. 

Fichoir, m. Wäfttiammer, f. 

Fichu, m. Brauenbalttub, u. ; —ı 
-8, a. pop. elend, erbärmlih, 

Fichure, f. Bifchaabel, € 

Ficoïdal, -6, u. mittageblumen- 
äbnlic. Lfanife Beige, Le 

Ficoïde, wm, Mittageblume, afri» 

Ficteur,m.(ant.)Waböbofirer, m 

Fictif, -ve, (Fictice), a. -ve- 
ment, adw, erbidiel, erjonnen, 
£ingebilbet, 

Fiction, f. Eiblibtung, € 

FidéicomemiÏs , m. Ribeltommiß, 
Bamiliengut, n, _[commlderbe, m. 

Fiddicommissaire, m. fibei- 

Fidäjusseur, m. (jur.) Bürge, m. 

ride] uselon,T, (ur. YBdralbaftef. 

Fidèle, a. -ment, adr. treu, ge 
treu; getreulib; aliublg; — „m. 
et F. ber, ble Gläubige. 

Fidélité, r, Erèue, Mabrhafiigtelt,f. 

Fiduciaire, m. teffamenténolfire 
enter Erbe, m. 

Fief, tn, Lehn, n. 

Fieffal, -#, a. Hrbud ..- 

Fiefant, m. Sebméberr, m. 

Fiellataire, m. Schnamann, m. 

Fielfe, € Grunvyinépacdbt, m. 

Fielfé, -8, p. et a. belchnt; fig. 
Er ..; homme -—, “bidmanı, 
tra. : fripon —, Erjipipbube, m. 

Fieffor, va; au Lehn geben, 

Fiel, m, Malle, Ag, Bitterfett, f. 
Bab, m. ; pierre de —, Ballenfein, 
I 

Fiente, f. Roth, Wiifkiper[hlere), m. 

Fisnter, vo, milben. 

Fientetux, -88, a. p. u, vol Mif. 
er, va, anberiiaieh; He —, Tv. pr: 
birträuen (einem, qu); so — en 
qn., feln Dertrauen auf einen ſehen 
so — sur ge. , ſich auf etw. verlaf- 
fes ns — A qu. da qe, fi auf 
einen megen efm. verlafen. 

Fier (-&re), -Are, a. -broment, 
ad. fol; fropig, fübn + Tamm. berb; 
tächtig, gemallig ; (peint.) bn, 

Fier (ère), — à bras, m, pop, 
Brabibans, Zifenfrefler, m. 

Fierliage, ın. (sal,) Ausfülen, n. 

Fierlier, va, (sal.\ ausfüllen. 

Fiertö, f, Eiol, ; Muth (von Pfer- 
ben), tu. ; (peint.) HMübnbelt, T. 

Fiävre, f. Sieber, n.; dig, Unruße, 
f.; froid de la —, Hieberfrofl, m. ; 
urdsur de la —, Fieberbihe, F. 

Fiévreux, -88, a. fieberbalt — 
ti, -B6, 1. ber, ble Fieberkranke. 

Fiövrotte, f. leichten Mieber, n. 

Fifre, m. Buerpfeife, 6; Kurs 
vfelfer, mm. 

Figement, m. Gerinnen, En. 

Figer, va. geriunen machen z 8€ —# 


(serr,) Fiſchhand, n.;, v. pr. gerinnen. 
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Fignoler, va. pop. ſich anfpnpen.| (mus.) (einen Eon) aushalten ; Fil e, m, Kiütriren, n, 
Fnclece, * —* —** :) vn. fpitnen:; ſchnurren (von Ac- Filtration, $ Durdftiben, n.; 
-B6, f. pop. Sanbyomerange, f. ben); Bintereinanber bergeben; — | Mbjonberung (ber Eäfte), £ 
Figue, f. feige, 1.; moitié —,| doux, gelinbe Saiten aufjieben; |Filtre, m. Durdhfi lag, Blitcir. 
moitié raison, balb gutmwillig, balb| étoile qui -e, Œternidnugpe: Mb trichter, m. Geibetub, n, 
ejmungen; meber kalt, nod warm, | babon machen. Filtrer, va. flitriren; Ag. einftöß 
Figuerte, f. Felgengarten, ın, Filerie, f. fanfipinnerel, f. =, VD. Bt Re —, LS durch 
Tiguier, in: Je m m. Filet, m, vünner Haven, m. ; Nep; Filure, f. Gefpinnft, m. ee 
Figurabilite, f. Geftattungtfäblg- | Lenbenftüd, m. ; -braten, m. ; (bot.) | Fin, f, Ente, n.: fig. vel: Teb, 
feit, f. Bafer, f.; Staubfaben, m.; Trenfe, | m; à In —, enblid , zulept;& nes 
Figurant, m, (tht,) Etatift, m, fi (rel.) Etempel, m. : fig. Bis | #8, bem zn Fa t;la — I 
Figuratif, -Te, a,-vement,adr,| ben, Tröpfchen, n.; — decerf,| l'œuvre, Ende gut, led gut; 
bilblich, Agürlirb. Firichgiemer, m.; — de voix, fehr| bonne — aus guter Nb DE ; faire 
Figuration, f. Abhillbung, f. fade Etimme, F. ; couper le —,| une —, ft einen Etant ken; 
güre, f. Geflalt, Bigur, 8; Bilb; | bie Fumge löfen; être au —, nicht Mb In ben Œbeltanb begeben, 
Gefcbt, m. ; faire —, Etant maben:| ju effen baben ; tenir qn. au -, D,-8,n.fein, bünn,yarts Ag. 
roßen Mufmant maden , eine Hole einen bungem, marten laffen; de-| verſchmißt, pfiffig ; vorzä liée abs 
n ber Melt juielen. meurer au — ‚mit qu éfen be-| eritien: et: — mot, ete 
Figuré,-6,p.etn, -ment, adv.| fommen : vergeblich marten. | Mort, Schlagwort n.; june (be 
Cr. Figurer); bilblit, figûriit, | Filetage, m, Drabt;iehen, n.; «jie-) Näthjeld) ; verborgener Einn, m; 
verblümt; copie -«, ganz nenane) herarbeit, f. -2 Heur dechevaleria, Blüthe der 


T, va. abbilden, 
barftellen; (dess.} aufnehmen; —, 


vn, neunten zuſammenpaſſen alé 
| Etatit auftreten ; se —,v. pr. fit 
norfteflen. 


igurine, f, (peint.) Rebenfigur, f. 

Fi ate, m, Eipsfigurenfertiger; 
«händler, m, 

Fil, m. $aten, Soient, m. Matt, n.: 
Draht, m. ; fg. Schneide, Echärfe, 
f.; Etrih, m. Nittung, € ; = de 
perles, Schnur Berlen, 1-; = d'un 
rasoir, Eihneibe eines Haficmellern, 
f.;donner le—, abzieben, jbarf 
ichleifen: avoir le —, fbarf ge 
[aiffen fein; Ag. verſchmipt, ſchlau 
frin : passer au — de l'épée, über 
bie Alıinge ipringen laffen: contre 
le — de l’euu, genen Den Strom. 

Filage, m. Epinnen, Befpinnit, n. 

re, a. et m. (vers) -8, Faben« 
mürmer, m. pl. 

Filament, m. #afer, Zafer, f, 

Filamenteux, -86, a. fajerig. 

Filandiöre, f. Erinnerin, f. 
ilandres, f. pl. Eoinmerfäben, 
m, pl.; (vét.} Eiterfafren,. £, pl.: 
(mar,) Seegrat, n.; (faue,) Gn- 
benwätmer; Fäben im @lafe, m. pl. 
' dreux,-Be, a, fafertg; Ag. 
Dermorten. [Sternihruppe, 1. 

Filant, -e, a. ri#Aüjng; étoile -e, 

Filardeau, m, Bat 1, in. ; gerad» 
Hämmtger junger Boum, m, 

lardeux, -E8, 0. aberlg (bon 
Elcinen). s 
Filasse, f. — de lin, geherbelter 
Inh, m.; — de montagne, Ber 
acts, Möbelt, m, 
lassier, Eu, -&re, F, Glabé., 

zurafbirelter; -bändler, ns «in, F, 

later, m, Epinnmeifler; Evin- 
nereibeflker, ın. 

atrice, f. Beibenbasbferin, f. 
ture, f, Spinnerei, f. 

File, f. Meibe: 
Elkp, n 
m. : à la —, Ziner na bem Anbern. 

Fi €, m. Golb., Ellberbrabt, m. 

# ET, va, jpinnen; {eine arte) une 
teriibingen; mar.) wurädlegem ; 


"| 


{mil.) Motte, 1.) Filouter 
+, ehefde —, Bortermann, | Filonter 


il- s,m.teordon,)Berbbrabt, m, 
Filial, -6, a,-ement, adv. finblic,. 
Filiation, f. finbibait, Mbfam: 

nung; fg. Derbinbung, Berfettung; 





ilicaule, a. (bot.) mit fabenför- 
migim Eiiele, 
Filicifère, a. verfteinerte Farren- 
fräuter entbaltenb. [renfrautartig. 
Filiciforme, Filicoïde, a. far. 


Filieite, € Garrenfrautftein, m. 
[Filicornes, m. pl. Gisenborn. | 
mien 


l rl pl, i 
Filieule, fl. (bot,) Œngeliñé, m. 
Aaler Galet: A 

Filière, f. Zichelfen,, n.; (charp.) 
Dachſtuhlfeſte, f.; — hvis, Ednel- 
beieug,n.; uns — de gens, ein 
— Lruten durch Deren Hände 
etre. geht 


teln.n.; —, Be faltrig. 
Fililforme, a. (bot. ) fatentérmig. 
ligrane, m. burbbrodenc Drabt- 
Arbeit, f,; Waſſerzeichen, n. 
Filipède, =. (h. n.) mit langen, 
binnen Kußen. [bännen Ecdnabel. 
Filirostre, @. (h.n.} mit langem, 
Filitarse, v. Filipede, 
Fillage, f, Jungfernflant, m. 
Fille, f. Toter, f; Mätcen, m. 
Aunafer, ft Dienfimänden, n.: 
ville —, Œntelin, T: belle — 
tief; Ecmirgerlochter, 1: 
d'honnéeur, Soffräuleln, 2,: -4. 
ıl, Nonnen, fu pli 
illette, f. Tochterchen, n, 
Filleul, m. -6, #, Batbe, m. et f. 
Filoche, f, Mübifeil, n. 
Filon, m. @rianıta, m, 
Filoselle, f Klorerfeite, f, 
Filotier, m. -£re, f. Garns, Amine 
bandler, ii «in, fl 
'Filon, m, Epipbube, Bauner, m. 
a, en. fchlen, erellen. 
ie, f. Epipbüberel, Prels 
ierel, €. 


Fils (fi, fice), m. Eobn ; Anobe: 
etit —, Œntel, benu-Ule, Œtiti.: 
toligetfohn : bean —; Grid, m. 


x 
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tolge (ber Zeiten); Abhängtgleit, f. | F 


Filiculé, -8, a. (bot.; an einer | 


Filiföre , m. ertieug zum Einfä- 


| Nitterfhaft, f.; gros —, plump 
Menih, m; faire le — de 
mit ber Sprache nicht heran molle 
jouer 2 -_ 2.2 au — aan 
— , m. Sauptpunft, m, 

_f. das Bbichtigfte, te 
"ınafe, m, Hiuterm, m. 

fchlie Blid f, Geha i — 

st 0, À. Œnbfilbe 
fa; -budMabe (lettre —— * 


st. 

Finance, f. Boarfchaft ; 

f.; -®, pl, Ginatjen, f. pl. — 
4*5 


weich, nm. wiſſenſch 
Geibariftafratie, f, 

Dancer, va. et n. an bie Etaal- 
ine sablen; farm. ben Beutel 
then. 

Financiel, -le, Financier, -&re, 
a. finanziell, . 
Financier, m. Finanjmann; »päs- 
fer Gameralift ; (tht.) gutmüthiger 

Alter, m. 
Financière, f. runde Schrift, 1. 
Finätre, f. jchlechtefte Geibe, L 
Finassier, in, -ÊTe , f. Echleider, 
m,; «ln, f, 
Finaud, -8, a. vfiffig, burdbtrieben. 
Fincelle, f. (neh) Ë N 
Finement, ady. fein, 
Finesse, f. Feinbett; Derfchmigt- 
beit, & Muiff, m.; par —, 
dif; Talre — de ga.., tin Gé 
aus etw, marben; À m'y 
pas —, er benft nichts Arg 
er meint eh nicht böfe; fau 
de -5? marum fo viel Umftänbe 
Finet, -te, a, liftig, fhlau. 
Fini,-6,p. et a. (v, Finir); vol 
fommen; (math,) enbilc, [her 
iment, in. Bollenbung einer 
Finir, va. beenbigen, —— 
vollenden; (peint.) foraf tig aus⸗ 
örbeiten; n'en -it pas, er win 
nie fertig; a -i 
aulegt bat er geweint: -, VE, 
enkigen; aufbören, ein Enge nehmen, 
Finisseur, m. Abgleiber, Bolirer 
[freis, 


[I 


Zaufbrüber, m. 
phase, . | 
into, m. Métnungéab L 
Finlandais, -#, À “in 
pes Pat Binnländifhe; Finn Ber, 
#111; 


is Google 


pe | 
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la Finlande, Finnland, n. 
Finne, f. weiße Ader im Schiefer, f. 
Finnois, -®, a. finnifch; — ‚s. Finne. 
Finoterie, f. pop. fieiner Aniff, m. 
Fiole, f. Phiole, f. 
Fioler, va. pop. trinfen, faufen. 
Fion, m. pop. ſchoͤne Art, fhöne 
Manlır, f.; il ale —, er verficht fit 
darauf. 
Firmament, m. girmament, n. 
‚„ m. großherrlicher Befehl; 
andelspaß, m. 
isC, m. Staatötafle , f.; Fiocal, m. 
Fiscal, -6, a. fiscaliſch. 
Fiscalité, f. Fiscalrecht, n.; Par. 
teitihkeit für den Fiscuß, £. 
Fissidactyle, a. fpaltfingert ’ 


Fissident, m. (bot.) ©paltzahn,m. | Flamb6 
t,m. (bo paltzahn,m 


ore, a. mit geipaltner Blu. 
menfrone. 
Fissifolié, -e, n. fpaitblätterig. 
Fissipède, =. fpaltfühig. 
Fissipenne, a. mit jmelfpnltigen 
gm ein. Pflögel, m. pl. 
ssirostres, m.pl.ihimaibenartige 
Fissuration, f. Beipaltenfein, n. 
Fissure, f. Hirmfpalte, f.; Anocen- 
[palt, m. Ta. pfeifenröhrtg. 
Fistulaire, m. Röbrenfiiih, m,; 
Fistule , f. Fiſtelgeſchwür, n.; — 
lacrymale, Ehräncnfiltet, f. 
Fietuletz, -86, a. fiftélertig:(bot.) 
robrenfétmig. 
Fixatif,-ve, v. Fistuleux. 
Fixation, f. (chim.) fipiren ,n4 
Be. Feſtſebung, Beflimmunga, F. 
Fixe, a. -ment, adv. feft, unbe- 
meglich; feitgefeht,beitimmt;lchim.) 
fenerbeftänbia; fir (Yuft). 
ixar, va. befefigen: fig. feſtſehzen, 
beffimmen ; (chim,) figiren ; — ses 
rögards sur qe. feine lice auf 
tim, beften; — l'attention, bie Nufe 
merffamfeit auf Mb sieben; {bem 
Geifte) eine beftimmte Richtung ge 
ben; se —, FT. pr. ft beftimmen (zu, 
A}: Nb an einem Orte feſtſehen. 
Fixité ,f (Cchim.) Fenerbeſtandig⸗ 
feit; Ag. Unprränberlichfeit, f. 
Fla, m. boppelter Trommelihlag, m. 
Flabellation, f. (chir.) tüjten, n. 
Flabeller, ra. Céhir.) lüften. 
Flabelliforme, a. (bot.) Fier. 
förmia. [färherförmigen Füßen. 
Flabellipèdes, m, pl. Yögel mit 
Flae! int. patfch ! quatfch ! 
Flaccidité, f. Echinfibeit, f. 
Flache, f. Bertiefüng im Pflaſter; 
(ehbaärp.) Babnfinie, f, 
Flacheux, -86, a. wahnfantig. 
Flacon, m. fleine Mlaïcbe, T. 
Fiagellants, m, pi. Geißelbrübder, 


mi, pl, 

Flagellation, f. Geißelung, f. 

Flageller, va, aciöeln; se -, v. 
r. Mi arileln. [tragemd. 

Flagel ifäre, a. (bot.) peitichen. 

Flagelliforme, a. (bot.) peitjchen. 


förmig. 
Elageolet (-jo-), m. $lötchen, n. 


gb Se ur (-Jo-), m. $lafche- 
pieler, m. 


Flagorn farm. fuch ângen. 
Flagornerie, run — fe 


rel, f. 
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Flagorneur, m. -#8, f.(am.Obien. 
bläter, m.; «in, F 


Flagrant, a. en — délit, auf 


Ar That. 
lair, m. (chass.) Mitterung, fl 
Flairer, va. (chasa,) mittern, 
riechen. [Echmaroker, m. 
Flaireur, m. fam. - de table, 
amand, -6, m. et =, Aämifh, 
ee, Flamänber, m.; ein, €, 
lamant, m. Giamiige, m. 
Flambage,m.itan,) Ablammen,n. 
ambarıt, -8, a. Aammend, 
Flambart, m. flammenfoble, f. 
&t. Œlméjeuer, n.; pop. fineler 
Burjche, m. 
Flambe, f. Schwertlilie, f. 
» 0, a. gefengt, ausge 
brannt; verborben, verloren, bin,fort. 
Flambeau, m. $adel, f,: großes 
Talglicht, n.; großer Leuchter, m. 
Flamber, va. über die Flamme 
halten, fengen ; ausbrennen; —, vn. 
el flammen ; fladern ; auflodern. 
berge, f. $tamberg, m.; Sud 


tel, f. 

Flambergeant (-jant), m. Meer- 
Fe ’ [pend. 
amboyant, -6, a. flanmend, bli- 

Flamboyante, f. Schwanzrafete, f. 

Flamboyer, vn. bligen, blinfen. 

Flambures, f. pl. (teint.) $arben- 


Fine, m. pl. 
lamiche, f. Käfetörtchen, n. 
Flamme, f. $lamme (aud Ag.); 
Wimpel, $. ; Aderlaßfehnäpper, m. 
Flammöche, f. $lämmden, n. 
Flammerols, f. Irrwiſch, m. 
l'lammette, f.Schröpfichnäpper,m. 
Flammigère, «a. flammentragenr. 
Flammivole, a. pfeitbligfcehnen. 
Flammivome, a. feuerfprühent. 
Flan, m.$iaden(Kuden), m. Rahm- 
törtchen, n. ; (mon.) Schrötling, m. 
Flanc, m. Dünnung, Seite; Flanke, 
f.; — d’une colline, Abbang eines 
Hi els, m.; prêter le —, eine 
Es geben; -s, pl. fig. Mutter. 
eib, n. 
Flanchet, m. Seitenſtück (eines 
Stockfiſches); Mittelftüd (eines Och- 


en), n. m. 
anconade, f. ŒtoB in die Seite, | Flétri 


Flandrelet, m. kleiner laden, m. 
Flan „m. pop. langer hagerer 


Menfch, m. 
Flanelle, f. $lanell, m. [gaffen. 
Flaner,vn. berumfchlendern, herum- 
Flanerie, f, Herumjchlendern, mü- 
sc Herumfpazieren, n. 

laneur, m. $erumfchlenderer, 
—— m. 

languer, va. (fort.) beſtreichen; 

flanfiren ; beden werfen, ſchleudern; 

verfeben (Oärfelge); se -, w. pr. 

fam. lt einvrängen, fi binfleflen; 

fa len. 
Flanqueur, m, Riänfier, m. 
Flaque, f, be, Bade, F. 
Flnquée , f, fam. Buß (von ausge 
a Klüffigfelten), m. f leßen. 

aquer, va. bBeftla aud/ütten, 

Flaquiäre, f. Eteubiet, n. 
Flasque ‚a. ſchlaff, kraftlos; —, f. 

Auloerbeutel, m. Bulnerflafche, f. 


FLE 


Flatir, va. (mon.) Echrötfinge aus. 


pie 
toir, m. (mon.) Schroͤtlinge⸗ 
animes ; PBlanirbammer, m. 
Flätrer, va. een vun SEERREN: 
se —, v. pr. (chass. uden. 
Flatrure, f. (chass.) Sucht, f. 
tter , va. ſchmeichein (einem mit 
etw., qn. de qe.), liebtoſen: ergô- 
gen, entſchuldigen, ſchonen; (Schmerz 
u lindern fucben ; se —, v.pr. fl 
fémeitets ſich einbilden, hoffen. 
tterie, f. Schmeichelet,, Lieblo- 


ung, f. 

Fit eur, m.-80, f. Echmeichler, 
m. ; «in ” f. 3 +? a. ſchmeichleriſch, 
rapie biah 

ueux, -86, 4. end. 

Flatulence, f. Biähfucht, £. 

Flatulent, -6, a. ven®lähungen une 
terıworfen. 

Flatuosité, f. Blägung, f. 

Flavien, m. $lavian, m. 

Fi6au, m. Dreſchflegel; Bagebal. 
fen; Everrbaum , m.; fig. Geißel, 
Lanbriage, Blaze, f. 

Flèche, f. Pfeil, m. ; Thurmfpige, 
f.; Etamm; Yangbaum,m,; — de 
lance, fangenipipe, % ; = de lard, 
Gvedtrelte, À 

Flécher, vn. Sole treiben. 

Fléchière, f. Bfeilfraut, n. 

Fléchir, va. biegen ; Ag. ermeichen, 
rühren ; — vn. (lb biegen ; Ag. im 
De e fallen ; marbgeben, ſich erbitten 
aller. 

Fléchissable, a, p.u. biegfam. 

Fléchissement, m. Beugen, n. 

Fléchissure, f, (an.) Siege, f. 

Flermatiqus, m. phlegmatifé ; 
Ag. träge ; faltblätig; —, m. Phleg- 
matifer, m. 

Flegme, m. Ahlegma, n. ; Schleim, 
m,: fig. Zrägbelt, f. De 

Flegmon, m.imäd. Brugefchw 17 

Flegmonaux, -se, a. mit Biutun- 
terlauifen. 

Fl&ole, f. Sieftarat, n. 

Flartoir ‚ Flestoir, m. Gifeltr. 

finmeren, n, 
essingue, Vließingen. 

Flet, m. Ylunder (#ijb), m. 

r, va. well machen; fig. be. 
chimpfen; brandmarfen ; tief frän- 
en; se —, v. pr. verwelken; fig. 
abnehmen. 

Flétrissure, f. Vermelten, n. ; fig. 
Schandfleck, m.; Srandbmartung, f.; 
Merfchteben (der Garben), n. 

Flette, f. feines Martifchiff, n. 

Fleur, f. Blume; Btüthe (auch Ng.), 
f.; Staub auf Früchten, m. ; Blätte 
des Papiers, f. ; Rarbenfeite (des 
Lebers), F. fig. Kern, m. Beftes, 
n.; erfter Gebraub, m.; Dber- 

he, f.; & — de ..., wagerett; 
— d'eau, dem Waſſer gleich; 

(mon.) à - de coin, voflfommen 

ſchön erhalten; -s blanches, weißer 


uß, m. 
6 m. Grtesfiete, f. 
Fleurafson, f. Blüthezeit, f. Blu⸗ 
menflor, m. 
Fleurdeliser, va. mit Lilien ver- 
zieren. 


FLE 


Fleurée, f. (teint.) Schaum auf ber 
Blaufäre, m. 

Fieurer, va. riechen, tuften. 

Flauret, m. Aloretfeite, f: ; Florete 
banb ; Mappler, n. 

Fleurétis, m. (mos.} Slerath, m. 

Fleurette, f. Blimdben, 8.; 0% 

_Meble Eihmeibelel, f. 

Fleuri,-@, a. biübenb: fg. bi 
mia : Päquen -ee, Ualmſonntag, m. 

Fleurir, rn. blühen ; nebeiben; (Ag. 
florissant, Borlasalt |; [fe 

Fleurisıne, m, Blumentiebbabetel, 

Fleuriste, m. Blumenllebhaber, 
ofenner, maler, Slumifi, m.; —, a. 
Blumen ... 

Fleuromane, Blumennarr, 
ellebhaber, m. _ [-liebbaberel, £ 

Fleuromanie, f. Siumennarrbeit, 

Fleuron, m. Blumenwerf, n. Blu. 
menzteratb, m.; (imp.) Rinnette, 
f-; rel.) Eiemoel, m. 

Fleuve, m. flub, Eirom, m. 

Flexibilité, f. Biegfamteit (auch 


fl.) 
Flexible, a. biegfam ; Ag, lentſam. 
Flexicaule, a, (bot.} mit gebag- 
nem Eiengel. (Blättern, 
Flexifoli6, -0, a. mit aebeanen 
Flexion, f, Blequna, f 
Flexueux , -s®, a. (bot.} gefnlet, 
gewunden, Bebogen. [Bicguna, f. 
Flexuosité, f. (bot.} Mnleförmige 
Flibot, m. Kichoot, n. 
Flibuste, f, Maubibiff, n.; Arel- 
beuterei, f, (Car. megprafticiren. 
Flibu ater, va. Srelbeutérel treiben; 
Flibusterie, f. Arelbeuterel,f. 
Flibustier, m, Areibeuter, m. 
Flie-Flae! int. flipp-flave ! —, m. 
ein Zanjjcbritt, m. [fener), m. 
Flin, m. Bolirfein (der Ebmert 
Flinquer, va. (joall.) flinfern. 
Flion, m. Tellermufhel, f. 
Flipof, m. (charp.) Hülfüd, n. 
Floc,m,mollener,feibener@üfcbel, m. 
Flocage, m. Unnäben der ſeidenen 
iode, n. [talien. 
locher, vn. In aroßen Gloden 
Flocon, ın, Alode, f. 
Flooonner, vn, Flocken lefen (von 
Sterbenden). 
Floconneux, -86, a. Aodenartig. 
Floculeux,-se, a. {bot.) flaume 


attig. 
Floflottement, m. Sluthen, n. 
ne „ vn. wogen , luthen; 
aufbrodeln. 
Floraison, f. Btüthegelt, f. 
Florales, f. pl. $'orafefte, n. pl. 
Floraux, a. m. pl. jeux —, Spiele 
u Ehren der Giora, n. pl. 
ore, f. Ylora, f.; (mar.) Un. 


zei, n. 
Oréal, m. Blumenmonat, m. 
Florence, LE: 
orence, m. leichter Zaffet, m. 
Florentin, -e, a. et s. florenti. 
nifcb ; Florentiner, m.; in, |. 
orentine, f. Florentiner Atlas,m. 
orer, va. (mar). mit Unfchlitt be. 
—— PAIN Lieben. 
Tes (-r ‚fam., faire =, flott 
Floreur, m. Eiafirmater, m. : 
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Floriculture, f. Btumenzudt, f. 
la Floride, $iorida, n. 
Floride, a. biumig, blumenrelch. 
Floridité, f. Siñbenbfein, n. 
Florifère, a. biumentragent. 
Floriforme, a. biumenformig. 
Florilége, m. (bot.) Btumeniefe, f. 
o 6, m. Blumennart, m. 
Florimanie, f. Biumenfugt, f. 
Florin, m. Gulden, m. 
Floripare, a. ed per rie 
Florissant,-e, p. eta.fig.blübenb. 
Floriste, m.BAangenbefchreiber, m. 
Flosculeux, -se, a. (bot.) fdhel- 
berartia- 
Flossade, f.Erlpnafe,; f. Eylpmaut 
(eine Mobenart}, n. 2 
Flot, m. Welle, Aluth ; Alöße, fd; 
à —,flott:-8, pl. Ag. Diempe, LL; 
à granda -a, romiveife. 
Flottabla, a, Rößbar, [n. 
Flottage, m, Blößen (bed Holzes), 
Flottalson, f. Wafertratt, f. 
Flotte, £. lotte, f.; Mort fan ber 
Angel), m., — de sole, Dode Ert- 
de, fl [- : Hlokbel;, n. 
Flottä,-e, p. et, neilößt; bois 
Flottement, m, (mil) Schwan⸗ 
fen beim Marſchlren, n. 
lotter, va, etn, (rolmmen ; fig. 
chweben, Rattern, fmanlen:; — du 
is, faire — du bois, Solı flö- 
en. mer, m. 
lotteur,m Rlüber:(rap. Schwim ·⸗ 
Flottille, f. fleine Flocte, T. 
lou, a. et adv. (peint.) marfig, 
wei, [tungen gelduſcht. 
Floué, -#,r. pop. In jelnen Ermwar 
Flonette, € (mar) Metterfahne, f 
duvé, f; Hucbaras, n. 
Flusnt, -2, =. papier —, files. 
apier, n. 
uate, à. flubſpathſauer. 
Fluctuation, £. (chir.) Edway. 
peru ; Schwanken, n. 
Fluctuer, vn. wanfen, ſchwanken. 
Fluctueux, -80 , a. wogend ; fig. 
Me ps 
Fluence, f.Rerftrelhen (berSelt), n. 
Fluer, vn. fließen. 
puces a. flüffig; —, m. Flüſſig⸗ 


feit, 5. 
Filuidité, f. giüffigteit, £. 
Fluor, m. (chim.) $1uß, m. 
Fluorlque, a. acide —, Sinbfpatg. 
ure, f. 
ustre, m. Korallenrinde, f. 
Flûte, f. Zidte, f.; Fıöılm ; Butter, 
fleber, m. ; fig. ajuster ses -s, 
feine Maßregein nehmen ; (jard.) 
enter en —, in ble Pfeife pfropfen. 
t6, -6, a. voix -e, iôtenftim. 
me, f. [fen, zechen. 
Flûter, vn. mépr. flöten ; pop. fau- 
tour, m. Dubler ; Gaufaus, m. 
Flüteuse, f.mépr.#iStenbidierin,f. 
Flûtiste, m. $iötenbiäfer, m. 
Fluvial, -e, a. eau -e, Siußwahter, 


n. ” p 

Fluviales, f. pl. Bafferpflanzen 

Fluviatile, a. animal Re 
ex,n. 

Fivx (nd), m. Fluth, f.; — etre- 

flux, @bbe und Fluth; (méd.) 


FOL 


uß,m.; — de paroles, Work 


wall, m. 

uxion, f. $luß (im Körper), m.; 
ne des -s, DI Pe 
nung, f. neigt, 

Fluxionnaire, a. ju Siüfien * 

Four ar m à a 
0 -6, a. den Brennpunft beiref- 

Fodne, f. Aalgabel, f. 

Fottation (fé-), f. (méd.) Irucht. 
bildung, f. 

Fotus (fétuce), m. Leibesfrucht, 
f.; — végétal, Pflangenteim, m. 
Fotution, f. $ôtusbilbung, f. 

Foi, f. Œlaube, m. ; Treue, f. ; Zeug. 
niß, n. Beglaubigung ; Glaubwär- 
digkeit; bonne —, Aufrichtigkeit, 
f.; Xreue und Olaube; il est de 
bonne —, man fann ſich auf ibn 
veriaffen ; — ethommage, Lehus-⸗ 
buldigung, f.; — d'untraité, Ber- 
bindiichtelt eines Vertrages, f.; ma 
— ! par ma —| meiner Treu ! ajou- 
ter — à ge., einer Gabe Glauben 
beimeffen ; faire — de ge., etw. I 

faubigen. [fllegende Hipe, f. 
oie, m. Leber, f. ; chaleur de -, 

Foin, m. $en, n. ; — de mer, &ee- 

ras, n.; — del’arriöre saison, 
Srummet n.:-8, pl. Gras, n. 

Foire, f. Melle, f. Jahrmarkt, m. ; 
— n.: fréquenter la 
—, die Meffe beſuchen. 

Foireux, -Se, a. mit bem Durchfall 
bebaftet. 

Fois, f. Mal, n.; une — 
toutes, od. pour une bonne —, 
ein für alle Mal; de — à autres, 
dann und wann ; par —, mandmal; 
ala —, tout à ln —, auf einmal; 
an feih,; y regarder à deux -, 

geh in Acht nehmen. [Mé. 
olson, f. lleberfluß, m. ; à — ‚rei 

Foisonnement, m. Auffchwellen 

des Kalfe), n. 

oisonner, vn. lieberfinß haben 
an, en); weit reichen (von Spel- 
en) ; fl vermehren (von Thieren); 

e —— sale: — 

(eo) Ve ou, w 4 € t 

Folâtre, a. -ment, Gar: u 
Folätrer, vn. fbäfern. [mille, m. 
Folätrerie, f. Schäferel,, f. Muth 
Foliacé, -8, à. blattäbniidh. 
Foliaire, a. blattflänpig. 

Foliation, f. (bot.) Husfchlagen,n, 

Folichon, -n6 , a. fam. muthwik 
Ita, tuftig;—, m. -n6, f.Schäfer,m.; 
sin, f, 

Folichonner, va. fam. (däfern. 

Folie, f. Rarrbeit, Berrüdikeit, 
Thorbeit, f.; Stedenpferd,n.; aimer 
ala —, närtifch verliebt fein: -9, 

PB; tolle Etreiche, m. pl. 

0116, -®, a. (chim.) biätteria. 

Foliicole, a. (h. n.) auf Blätters 


lebend. 
Foliifère, a. biättertragenv. 
Foliiforme, a. (bot,) blattfärmig- 
Foliipare, a. bidtterbringenb. 
Folilet, m. Æ@œuiterblatt (vom 

Irfee), n, 

= r — Follo, — nee 
ein ant, m.; =recto e Gei 
-verso, fdfelte, f. 3 * 


FOL 


Foliole, f. Relbbiätthen, n. 
Foliolé, -&, a, mit Blättchen ver. 
fee a [Blaͤttchen verfeben. 
332* * = a * 
olio m.(imp.) Baginirung,f. 
Folioter, ve. (imp.) bagintcen 
Folle, f. Gadgarn, n. 
Folle-enchère, f. Reufauf, m. 
Follement, adv. thöricht, närrif. 
Follet, -te, a. findifch , poflenhaft; 
feu —, Striicht, n.; poil —, Mile 
bart, m. ; esprit —, Boltergeift, m. 
Follette, f. Gartenmelde, £. 


Folioulaire, a. (an.) zu den 


Balgfapfein gehörte ;—, m. ſchlech⸗ 
ter Sonrpal m. 
fol u e, ee — m.; Balg- 
5: — . u à m. 

Fo fouié N Le ; (bot.} blätteen- 

förmig. [artig. 
Folliculeux, -56, a. (an.) blafen- 
Follier, m. Barfe zur Gadgarn- 


&erei, f. ; 

—— m.-trice , f. Auf⸗ 
wiegier, m.; in, f.; —, a, aufwiegie- 
rifé. : ſdienilch. 
Fomentatif, -ve, a. zum Bahen 
Fomentation, f. Bäbung : Förde» 
rung (der Zwietracht ac), £- 
Fomenter, va. bähen ; fig. unter- 
haften, nähren. 


Fonçcage, m. Bobmen, n. 

Ponçaliles s f. pl. Bobenbreter 
{feines Brett), n. pl; Stabholz (zu 

nen), LE | 
oncé, -8, a. buufel (von Farben); 
bemanbert (in, dans), maison -e, 
tmohlfundirtee Baus, n. 

Foncée, 1. Eihlefergang, m. 

Foncer, va. (tonn.) ben Boden 
einfepen ; (eine Farbe) bunfler mas 
Sen: (einen Brunnen) graben; —, 
va Gelb hergeben; — sur l'ennemi, 
über ben Beind berf..len. 

Foncel,m.arobed Hlukfhlf; Schloß⸗ 
bie, os Die, f. 

Foncier , -&re, a. zum Grund und 
oben achörig ; rente -ére, auf ein 
Gandi angemiefene Nente; ban- 
que -bre, Supotbefenbant, T. —, 
rs Grunbeente, fa 2 

Foncière, f, Sceleferſchicht, T. 

Fonction, f. Berrichtung ; Amtes 
verribtung , T. Geichäft, n.; Junc⸗ 
lon, f. , 

Fonctionnaire, m. Beamter , m. 

Fonctionnement, m. Ülrbeiten 
ner Sabine], 1. 

Fonctionner, rn. {méd,) freine 
Functionen verribien; geben, arbei⸗ 
ten (bon einer Maſchlne). 

Fond , m. pr er à Bad : ir Une 
tres, Junerfied, n.; Gauptſache, f.; 
Hintergrund ; Rüdfig (im Wagen), 
m.; carrosse à deux -#, vierfigige 
Rutfbe, f.; — d’une allée, Ende 
einer Allee, n.; — de cale, unterfter 
Edifféraum, m.; sans — , bobenios; 
au —, dans le — , im Grunde, et. 
gentlih ; à —, gründlih,; de — en 
comble, von Grund aus, gänzlich; 
aller à —, auf den Grund gehen; 
aller au —, untergeben ; couler à 
-, in den Grund bohren; faire — 
sur qe. auf etw. Rechnung machen. 
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Fondage, m. Schmelzen, n. 
Fondalité, f. runbberrlichfelte- 
tet, n. 


Fondamental, -e, a.-ement, 
adr. Grund,..; grändiic. 

Fondant, -e, a. faftla (von Fri. 
ten); (chim.) auflöfenn: —, m, 
Aufldfunge-; Echmeljungsmlitel,n 

Fondateur, m.-trice, f, @rünper, 
Etifter, m.;+in, F. 

Fondation, f. @rünbung, tif 
hung; Grunbmauer, f. 
onde, f. (mar.) Grunb, m, 
ond#,-@, p. eta,.{r. Fonder); 
—, m, Bevoflmädtigter, m. 

Fondement, m. Ürunbmaner; 
Grunblage, F. -fak, m.; fig, joter 
les -s, gründen ; ben @runt legen 
au, de). 
onder, ra. grünben, Miften: se —, 
v. pr. fit grünben, fit fügen lauf, 
sur). . bütte, f. 

Fonderie, f. @leferei, Echmelz⸗ 

Fondeur, m. Gleßer; Echmelzer, m. 

Fondis,m.etngefunfenes@roreid,n. 

— m. (bch.) Echmelz⸗ 

te, e- 
ondre, va. et n. fihmelzen ; gie- 
Sen; zerfliehen, fig. Bert melzen; 
abnehmen; nerfinten, einſtürzen; los. 
kürzen (auf, sur); ae —, v. pr. 
Amielien. 
ondrier, m. (anl.) Branbmaner,f. 

Fondriäro, f, Ehlumt, f. Moraſt⸗ 
(oct, n.: Schneelicfe, 1. 

Fondrilles, f. pl. Botenfag, m. 

Fonda „em, Grunb unb Boben,m, 
Grant: Gaplial,n,-Gauviftamm, 
m.; Maarenläger, n.; fg. Dorratb, 
Relchthum (von Bebanten, Lerſtand, 
Boeheit se.1, m.: Gelb, n. Welbfume 
mé, 5; — de calase , Beirieböcae 
pital, n.; biens — ‚ [legenbe Brände, 

m. pl.; livres de — ‚Derlagäbücher, 

n. nl. (Bal;,n. 

Fongat,m. chim.) fhivimmfnures 

Fonge, m, Pilj, m, 

Fongible, a. nad Zahl, Dlah und 
&tmicdt perfäuflich. Im. pl. 

Fongicoles, m. pl. Sd4manmfi fe 

Fongiforme, a. fdhmammattig. 

Fongipore, m. Gteintorafle, f, 

Fongiqué, a. acide —, Etmamm- 

dure, f; 
ongite, f. Aorallenfimamm, m. 
CGOEITOTE, ns, ſchwammfreſſenb. 

Fongoide, a. fdimammartig. 

Fongueux, -se, a. ſchwammicht. 

Fongus (-guee), m, (méd.) 
Schwamm, m. 

Fontaine, f. Quelle, f. Nösrbrun- 
nen, m.; Waſſerkunſt, f.; Etänder; 
Hahn am Brunnen, m.; — artifl- 
eielle, Epringbrunnen, m. 

Fontainier,m. Brunnenmeifter, m. 

Fontanelle, f. Heiner Brunnen, m.; 

an.) Schädelblättchen, n. 
onte, f. Schmelzen, n. Guß, m.; 
Gtodenfpeife, f.; - noire, Gus- 
elfen; — crue, Rohelſen; Verſchmel⸗ 
gr der Farben, n.; Aufldjung (der 
äfte), £.:-8, pl. Biltotenholftern, f. 
Fontenier, v Fontainier, [pl. 
Fonticule, m. (chir.) $ontanell, n. 


FOR 


sur les —, aus der Taufe heken; fig. 
von jem. At jem. ausforfen. 
For, m. Slichterfiubl,, m. forum, n. 
Forage , m. Etat (im Schiefer⸗ 
brue), m.; (arq.) Bohren, n. 
Forain, -6, a. ausländifch ; traite 
€, Aus- und Œinfubrioll, m.; rade 
0, offne Ahede, f. 
Foraminé, - ‚Foramineux -8e, 
Foraminifère, a. (h. n.) löochexig- 
Foraminul6, -8, a. (bot.) m tfebt 
kleinen Boren. 
Forban, m. Geeräuber, m. 
Forbasine, f. Baffertoft, m. 
Forçage } m, Ueberwichtigkelt ber 


Forgat, m. Galcerenfciave, m. 

Force, f. ttaft, Stärke; Gewalt, f.; 
Bmwang, m. ; maison de —, Bucht. 
baus,n.;&—, mit Gewalt; à — 
de courir, durdy vieles Laufen ; à 
toute —, mit aller Gewalt; dr -, 
aus Zwang; par la —, mit Gewalt; 
de —, mit Gewalt; ungern: mit 
Sturm; de vive —, mit offner Ge⸗ 
walt; faire — de rames, aus allen 
Kräften rudern ; -s, pl. Truppen , f- 
pl.; Macht, f.; Stodiceere, f.; —, 
adv. fehr viel, eine Menge. 

Forc6,-®, p. et a. (v. Forcer); 
fig. unnatürlih ; marche -e, Œil. 
marfcb, m.; ftürmifch (vom Better). 

Forcément, adv, aus Zwang, mit 
Gewalt. [menr. 

Forcené, -8, a. rafenb, toll; bäu- 

Forceps (-cepse), m. (chir.) 

ange, f. 
orcer, va. zwingen, nöthigen (zu, 

à), forciven ; mit Sturm nehmen; 
erbrechen,auffprengen;liberwältigen; 
verbreben; — nature, der Natur Ger 
walt anthun; — le pas, fchneller ge» 
ben ; — de vottes, affe Segel bite 
fehen: — une clef, einen Echläfel 
vertrieben; — une bille, einen Ball 
fprengen; se=,v.pr.fit jwingen fich 
Gewalt anthun. 

Forcset, m, Bintfaben, m. 

Forcettes,f.pl.flcine Stodfheere,f. 

Forcière, f. Bruiteid, m. 

Forcine, f. flnorren, %ft, m. 

Forclore, va. irr. (dr, auéfdblles 
en; forelos, audgefchlofen. If. 
orelusion,f. (dr.) Aueſckliefung, 

Forer, ra, bobren. 

Foreris, f. Stüfbohrerel, & 

Forestier, -Are, a. sum Borfle pes 

dia. m. Jorſter, Aorftneifter, m. 
oréstières, villes —, blé Wiers 

Foret, m, Bohrer, m. [malbiäbie. 

Forät, F. Tale, Borft, m.; officier 
des -#, Forfibeamter, ua 

Forët-Noire, f. Edmarimalb, m. 

Foreur, m. (arq.) Bobrmäller, m. 

Forfaire, rn, et n, ire, pflicdt- 
wibrign banbein; — à son honneur, 
feine Ebre verſcherzen. 

Forfait, m. freveltbat, Miſſethat; 
Derbingung, f. Accord, m.; a —, in 
Baufd und Bogen. ’ 

Forfaiture, f. BAlbtvergeffenbeit, 
f.; Horfifrenel, m, 

Forfanterie, f. Braßleret, £ 

Forfex (-féxe), m, (chir.) Schetre, 


Fonts, m. pl. Taufftein, m;tenir! Samar, !- 


FOR 


Forfieule, f. Obrwurm, m. 
Forge, f. Schmiete, f.; Eifenham- 
mei, m.; Bammereerl, 0. 
Forgeable, a. idmiebbar. | 
Forger, va. ſchmleben; fig. erbi- 
ten; —, vn, (man.) in bie @ifen 
bauen; au —, v. pr. ſich in ben 
Hopf jehen, ſ. 
Forgerie, f. bammermertinbuftrle, 
Forgeron, m. Schmied, Grob» 
ibmleb, m. fg.]. 
Forgeur, m. Edbmieb, m. (aug 
Forgis, m. Trahteifen, n. 
Forbuer, Forhuir, vn. (chasa,) 
abblafen (mit, de). 
Forhua, m, (chaaa.) Gunberuf, m. 
Forjet . m, (arch,} feblerbafter 
Moriprung, m. 
Forjeter, rn, etse —,r. pr.(arch.) 
fich bauchen. 


Forlanser,ra. (chass, ) auftreiben. | 


Forlangure, f. (manuf.) Weber. 
net; Auftreiben bed Wildes n, 

Forlonger, rn, et ae —, w. pr. Ins 
Melle geben ; Mb verlaufen, 

Formalre, m. (pap.) Formen- 
marker, m. 

se Formaliaer, v. pr, em. übel 
nebmen, Mb aufbalten (über, de). 


Formalisme, m. Börmlichfeits« 
jucbt, T. 
Formaliste, m. umfänbiiäer 


Mende, m; —, a, umitanplic, 
Formalité, f. Hörmiihfeit, f 
Format, m. format, n. 
Formateur, -trice, a. blibent. 
Formation, f. Bildung, Œntite- 

kung, fi 
Forme, f, Form, Gehalt, f.; Beiften, 

m,; Guiform, f.+ Ghorftubl, m.; 

Œvbifévode, f,; — de pavé, Dfla. 

ſtergrund, m.; par — d'avis, jur 

Nachricht; pour la —, ber Form 

ober Artlgkeit wegen ; sum Scheine; 

en —, in ber form, förmlid; en 
bonne —, en dus —, in geböriger 

Forin ; dans les -s, mie es fe ge 

bührt; sans autre - de Droake, 
ohne meliere Umftänbe. 

Formel, -le, n, -lement, adr. 
förmlich, anäbrodlic. 


Former, va. iormen, bilden can | 


fig. ): verfertigen ; ſchaffen, errichten; 
(einen Bilan) entwerfen; (einen Uns 
if, Eihmierigfeiten) madben ; (eine 
Drag) aufmerfen ; (ein Bünbniß) 
fbiiehen : dein Berbältnié) anfni- 
pen : Wönſche) begen; EGelübbe) 
thun; me —,v, pr. Mt bliben (nu 
fg. }, entfteben; fich vorftellen; (mil.) 
fi formiren, 
Formicant, -#, a. pouls —, [hnel- 
fer unb Irbmacher Puls, mm. 
Formieivore, a, Ameifen freſſend. 
Formiculaire, a, (méd.) von 
Amelſen berrübrend, 
Formidable, n. furtibar. 
Formier, m. Seiftenfhneiver, m. 
Formique, a. acide —, Umelfen- 
jus f.: —,m. verborgene Klippen, 


f. p , 
Formulaire, m. — n. 
ormulation, f, ÿormulirung, f. 
Formule, f. Zormei, f.: Recept, n. 
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papier -&, Stempelpapier, n.; Ag. 
abfaffen, darlegen. mer, m, 

Formuliste, m. fürmilbteitetré. 

Fornicateur, m. -trice, f. (th.) 
| Fort m.; Oüté, f. 

Fornication, f. (th.) fureret, £. 
Fornites, f. pl, milde eigen, f. pl. 
Fors, prp. vm. außer. 
Forsenant, a, chien —, fehr biple 

ger Jagbhund, m. 

Fort, m. färfiter Theil, m. ; fig. 
Stärle, €: bücbiter Grab, m.; Yaupt- 
fat, m.: flarte Selle, f. ; (chass.) 
Lager ; Fort, m. ; Baftträger (in Pa: 
rit, m.; au — de l'hiver, mitten 
im Hinter, 

Fort, -#, a. flart, fe, bicht; mäd. 
tig, anfebnlié ; beftia : ſchwer (Ar- 
beit) ; hocbberia: esprit —, Frei⸗ 
geil, m. : bitia (Getränte); ranzig 
(Butter); — mur, farf in; être — 
en, ſtark fein an, viel haben; se 
faire — de ge,, für etm. gut fein, 
ib et. getrauen: A plus -e rai- 
son, mit beflo größerem Met, um 
fo mebr; — adr, ftarf ; ſehr. 

Fortement,adr.ftart, nachdrücklich. 
Forteresse, f. Fcituna, f. 
Fortitant, -&, e. ftärfenb, 
Fortificateur,m.Æwrififtetler über 

ben Feſſungebauz Kriegebaumeiſter, 

m, [Ariegöbantunft, f. 
Fortifieation,, f. Befeftigung, 
Fortificationniste, m, friegé. 
baufanbiger, m. 

Fortifier, va. verflärfen ; befeftigen, 
verfcbangen ; fhirten; sa —,v. pr. 
färfer werben ; id beftärten. 

Fortin, m. kleine Echange, f. 

Foörtirostre, a. fart-, Diefiehnäbtig. 

Fortrait, -8, a. abgemergelt (von 
Bierden). [Bferdes), n. 

Fortraiture, f, Mbtretben (eines 

Fortuit, -e, a. -ement, adv. ju- 
fällig, unpermufhet. 

Fortune, f. Glück, Schickſal, n. 
Miütaumiäinte, m, pl, ; Glücksgöt⸗ 
tin, Le Vermögen, n.; mauvaise —, 
Ungläf, n.; de —, vor ungefähr; de 
bonns —, jun Blüd; j'en courrai 
la —, ich will cé wagen + officier de 
— con ber Pie aut gebienter Off. 
cher, m; à In — du pot, mit bem 
ruré bie Küche bringt fürlieb nehmen. 

Fortund, -6, a, bealüdt, [n. 

| Forum (-ome), m forum (in Rom), 

| Forure, f. Bobrlot;%od im Gti. 
jrirobre, nm, 

Fosse, f. Grube, f.; Brab, n.; 
| Schacht, m.i Yobgrube, f 
| Foase, m. Graben, m. 

Foasette, f. Grübten, n. 

Fossile, m. foffil, n. ; =, a. aus 

atgraben. fein, n. 

Fossilisation, f. fofflimerden ; 

sc Fossiliaör, v, pr. fejfil werden, 

berfleinern; fig. Derfummen, 

Fossoyage, m. @raberyiehen, n.; 

Begraben, n. 
Fossoyer, va. mit Gräben einſchlie⸗ 
Ben ; graben, 

Fossoyeur, m. Aobtengräben, m. 

: Fou (fol), folle, a. n 

1 verrüdt ; thöricht; ausgelaflen: folle 


rriſch, toll, 


FOU 


de aë. in eis, vernarrt félins -, 
m. folle, f. Narr, Derrüdter; Bän- 
fer (im Schache), m. ; Närrin, Der: 
rüdıe, €. 

Fouaille, f. (chass.) Jägerreht, n. 


Fouailler, ve. fam. immerfort 
peitſchen. 

Foudre, f. et m. Billig, Donner. 
feblan; »feil,m.; — d'éloquence, 
roßer Nedner; — de guerre, 


"Kriegebelt, m-; -8, € pl. - de 
l'église, Bannſtrahlen, m. pl. 

Foudre, m. fuver (Meinmaß), n. 

Foudrolement, m, Üinfcblagen 
dei Hiikes, m, 

Foudruyante, f, Eprengrafete, €. 

Foudroyer, va. et n. mit ben 
like geridimertern ; Ag, jufammen- 
febietten ; beitig ſchelten. 

Fouée, f. Gateliagb, F. 

Foust, m. Beltibe, Muthe: Etmike: 
- de l'aile, Aligelfeibe, £; Etape 
bein, m, 

Fonettä, -®, p. st a, (v. Fouet- 
ter; ; ftreiflg (von Blumen), 

Fouetter, va. peitichen; ben Biaup- 
beien geben; zu Schaum Ichlagen ; 
berappen; — un livre, ein Buch 
féniren; —, vn. beftreiben (vom 
Oefbüy) ; fehneiden (vom Winde). 

Fouetteur, m. Auspeitjher, m. 

Fougade, Fougasse, f. latter- 
mine ; heftige Anftrengung, f. If. 

Fouge, f. (chass.) Schweinswühle, 

Fouger, vn. mwüblen (von Schwei⸗ 


nen). 
Fougeraie, f. Yarrenfand, n. 
Fougère, f. Farrenfraut, n. 
Fougon, m. Gciffstüce, f. 
Fougue, f. Jähjorn, m.; fig. Su. 
endfeuer, n. Begeifterung, f.; mât 
e —, Beianmaft,m.; -s, pl.(artif.) 
©chmärmer, m. pl. [rig. 
Fougueux, -86, a. jähjornig, feu- 
Foule, f. Eumach, m. [n. 
Fouille, f. Aufgraben, Umgraben. 
Fouille-au-pot, m. fam. fletuer 
Küchenjunge, m. 
Fouille-merde, m. Dredtäfer, m. 
Fouiller, va. et n. aufgraben, 
aufmwühlen; durchſuchen, vifitirez ; 
(peint.) vertiefen. 
Fouilleur, m. Edyanzarbeiter, m. 
Fouillot, m.(serr.)Anfclagftift,m. 
Fouine, f. Hausmarder, m.; Hen⸗ 
gebel, f.; fig. c'est une —, fie fpürt 
berafl berum, 
Fouir, va. graben ; ſtechen. 
Fouissement, m. Ausgraben, m. 
Fouisseur, m. Grabweëspe, f. 
Fo 6, m. Waltken: Einſchlagen 
der Heringe) in Tonnen, n. 
o t, -&, a. pompe -+, Drud- 


pumpe, f. 

Foulard, m. inbifées Schnupftuc, 
jeidenes Dalstucb, n.; fig. faire le 
—, feidene Tajchentücher fteblen. 

Foule, f. Gedränge, — Gau 
fe, m.; Baite, Walkmühle, f.; en 
—, baufenmeife. 

Foui6e, f. Haufen zur Watte be- 
flimmter Belle, m.; Walke, f.; -s, pl. 


ädrte, £. 
ouler, va. niederdrüden, ⸗treten. 


ormuler, vn. Mecepte ſchreiben; avoine, tauber Hafer, m.; être — walken; fig. bebrüden ; verftauchez ; 





FOU 


revieren ; poét. wandeln auf ..., be. 
treten. [fammer, f. 
Foulerie, f. Walkmuͤhle; Keiter- 
Fouleur, m.Balter; Traubentreter, 


Foulure, f. Duetfchung, Berren- 
alten, n.; 


Sackhaus, n. 

Fourbe, f. Betrügerer ; Schelmerei, 
Schurkerei, f.; —, m. Schelm, Schur⸗ 
te, m.; —, a. Lire 

Fourber, va. fyipb vif betrügen. 

Fourberie, f. Spipbüberel, f. Be- 
trug, m. 

Fourbir, va. pugen, voliren. 

Fourbissage, m. Fourbisserie, 
f. Bugen, Feilen, Boliren, n. 

Fourbisseur, m. Schwertfeger, m. 

Fourbissime, a. fam. erzfcei- 
mift ; -jvigbübifch. 

Fourbissure, f. PBoliren, n.; Waf⸗ 
fenfcbmiede, f. 

Fourbu, -e, a. (vét.) rebe. 

Fourbure, f.(vét.) Rebe, f. 

Fourche, f. große Babel, f. Gtrebe- 
bogen, m.; Heugabel; Dtiftgabel, f.; 
à la —, nachlaͤſſig, oberflächlich. 

Fourcher, vn. et se —,v. pr. fit 
fpalten ; 1a langue ul na =, er pat 
ich verfdnapri. 

Fourchet , m.(jard.) Jiwlefel, m.; 
Gamer jwilchen ben Finger, n,; 
Dr.) Beingeihmuift, T. 

Fourcheté, -&, ». gabelförmia. 

Fourchette, f Ziibaabel, Gabel 
am Wagen, €; Bruflbein (rom Se 
Rüge) , nn. Bmidel; (rét,) Strap 
ms — de cuisine, flelnbanbel, £. 

Fourchou, m, Zinfe, f. Jaden, m.; 
fjard:) Babel, €. 

Fourchu, -#, a. gabelfürmig. 

Fourchure, f. Babelung, Epalte,t. 

Fourgon, m. Badmagen, m.; Ofen 
aäbel, f. Iren; ie. berumltoren. 

Ourgonner , vn, Dad Feuer jh. 

Fourmi, f. Ameife, f 

Fourmilier, m. Umelſenbär, m. 

Fourmilière, f. Ameſſenhaufe m.; 
dE. Bemimmel, n. 

Fourmi-lion, m. Mmeijentéme,m, 

Fourmillant, -8, p.et s. pouls 
— unglelcher und ſchwäacher Puls, 
m.; wvotreich. Iaut, n. 

Fouurmillament, m, uen der 

Pourmiller , vn. mimmeln, jurfen. 

Fourmillier, vr. Fourmilier. 

Fournagse, m. Œadgeib, n.; Bad. 
etenltener, € [ufen, m. 

Fournaise, f, Brennofen, Schmelz. 

Fournaliste, m. Tiegelbreuner, m. 

Fourneau, m. Ofen; Meiler ,m.; 
— de poterie, Kadelofen, m.; — 
de forge, Schmel;ofen, m.; bouche 
du —, embouchure du - , Dfen- 
lot, n.; — d’une pipe, Ÿ 
fopf, m. 


Molé, Dict. de poche. I. 
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Fournée, f. Ofen vol : Brand, m.: 
fig. fam. Maffe von Ernennungen 
auf einmal, f.; Schub von Berur. 
theilten, m. 

Fournette, f. Ofen zum Galcini- 
ren, m. 

Fournier, m. -dre, f. Badofenbe. 
ber, Zwangbäder, m.; ein, f. 
ournil (-ni), m. Badftube, Bä. 

deret, f. 

Fourniment,m.(grr.)2ederzeug,n. 

Fournir, va. etn. verfehen (mit, 
de); lieferm, verfchaffen ; beitragen; 
beftreiten (etmw., à qe.): gemadien 
fein; — une somme, eine Summe 
voll machen ; — des témoins, Zeus, 

en ftellen. 
ournissement, m.beigeichoflenes 
Gapital, n. 

Fo sseur, m. Qteferant, m. 

Fourniture, f. Lieferung, f. Bor- 
tath, Bedarf, m.; (taill.) Futhat, f. 

Fourquet, m. Maifchtrüde, f. 

Fourquette, f.(pch.) Gabel, f. 

Fourrage, m. Biehfutter; Sutterbo- 
ten; Futterſchneiden, n. 

Fo er, vn. Futter fchneiden: 
fourrag ren; —, va. alles Sutter 
wegnehmen; vermüften. 

Fourragère, a. f. plante —, Fut⸗ 
terpflange, f. [airer, m. 

ourrageur, m. (mil.) &ourra- 
ne -86, a. futterreich; 
«ähnlich. 

Fourré, m. dichtes Gebüf, n. 

Fourreau, m. Echeide , f. Gutteral, 
n. Degenſcheide; Ylügeidere, f.; Ue- 
berwurf, m. ; — de pistolet, Pl. 
ftotenbolifter, f.; coucher dans son 
—, in feinen Kleidern fchlafen. 

Fourrée, f. bufeilenförmiger Sif- 
aun, m.; Art jpanifcher Soda. 
ourrelier, m. Zutteratmacdher, m. 

Fourrer , va. bineinfteden , binein- 
bringen ; fig. eintrichtern ; mit Bel; 
fütten;se —, v. pr. fib in etw. 
fteden ; fich mifchen (in, dans) ; fich 
eindrängen; fich verfriechen ; ſich ver. 
ſtecken; M einbüllen; bois -é, dichter 
Wald, m.; bijoux -és, pl. unechter 
Schmuck, m.; être -6 de malice, 
voller Bosheit fleden. 

Fourreur, m. Kürfchner, m. 

Fourrier, m. (mil.) $ourrier, m. 

Fourridre,f.Hol;bof; Pfandſiall, m. 

Fourrure, f. Raͤuchwerk, n.; Pelz 
tod, m. 

Fourvoyer, va. irre führen ; fig. 
verführen; se —, v. pr. fich verirren; 
Ag. auf Abwege gerathen. 

Foyer, m. Herd, Rof, m.; (tht.) 
Spredaimmer, n. ; Focus, m.; fig. 
Herd, Gig, m.; -s, pl. fig. Haus 

n.) und Hof (m.), Heimath, f. 
rac, m. Brad, Leibrod, m. 

Fracas, m. Zertrümmerung, f.; Ge⸗ 
töje; Ag. Auffeben, n. 

Fracasser, va. jertrümmern. 

Fraction , f. Bredjen (der Hoflie), 
n.; (ar.) Brut, m. 

Fractionnaire, a. gebrochen; einen 
Bruch in fich enthaltend. 


Fractionnement, m. Unterab- 


feifen- !_theilen, n.; »abtbeilung, f. 


ractionner, va. in Brüche theilen: 


FRA 
se —, v. pr. fig. fi jerfplittern 
von Parkelen). (Bruch, m. 
racture, f; Mulbreben, 5 chili.) 
Fracturer, ra. (ehir,) brechen, 
Fragifère, a. erbbeerentragend, 
Frasgilonmme, 5. éobecreniénmig, 
Fragile, M: uff bre dl ib : fir: breit» 
th, Fark ach, 
Fragilité, La Jerbrerblichtelt : ler. 
Grbrehilbleit, Dergänglichkeit,, F.: 


Run de —, Schoadthetiétünte, r. 
armenk, on Brudlüd, mu 
Blitter, m, Ttbzilbar. 
Fragmentable, a. in Sruchfüde 
Symentt, -6, a. gebrochen, un- 
ganz. 
enter, va. zerfplittern. 

Fragon, m. (bot.) Däufedorn, m. 
Fragrance, f. Wohlgeruch, m. 
Fragrant, -e, a. (chim.) ftart. 
tiechend. 

Frai, m. Lait, m.; Laichzeit, £.; 

mon.) — ol f. 
raichement , adv. fühl, im Rüb- 
len; fürztich, eben erft. 

Fraicheur, f. Kühle, Friſche, f. 
Sroft, m. friihes Ausfehen ‚nn; 

war) Küblung, f. 
raichie, f. (mar.) Rübiung, f. 

Fraichir,vn. (mar.) fübler werden. 
Fraie, f. Raichzett, f. 

Frairie » f. fam.  Qufipartie, 
E hmausgefellfchaft, F. 

Frais, m. Kühle, frifche Luft, f.; 
prendre le —, die frifche Luft ge. 
nießen. 

Frais, m. pl. Untoften, Koften, 
pl.; Partiegeid, n.; à peu de —, 
mit wenig often; tous — faits, 
nac Abzug der Lnfoften ; — payés, 
ipefenfrel. 

Frais, fraiche, a. frifé, fügt; 
munter, lebhaft: à la frnîche, 
im Kühlen; à la fraîche ! qui veut 
boire? Friſches! mer will trinten ? 
-, adv. prit, neu ; neulich; 11 fait 
—, es ift fühl; boire —, fait trinfen; 
être — de qe., ehv. noch im frifchen 
Andenten haben ; de fraîche date, 
von frifhem Datum; fig. gentil- 
homme de fraiche date, neuge- 
badner Edelmann , nous voilà —! 
da find wir fchön daran ! 

Fraise, f. Erdbeere, f.; Gefrôfe, n.; 
— Rae f.; Sturmpfäßle, m. 

Praisement, m. Pfahlwerk, n. 

Fraiser, va. fräujein, fälteln; 
(serr.) verienfen ; mit Sturmpfäh- 
len verfeben : — la pâte, den Teig 
durchwirken. 

Fraisier, m. Œrbbeerpflange, f. 

Fraisière, f. Œrbbeerbeet, n. 

Fraisil (-si), m. (marsch.) Loͤſche, 
Steinkohlenaſche, f. 

Framboise, f. Himbeere, f. 

Framboiser, va. mit Himbeerfaft 

ubereiten., 
boisier,m.$Himbeerftrauch,m. 

Franc, m. $ranf (Münze), m. 

Franc, franche, a. frei; freimü. 
thig, aufrichtig ; echt ; ganz, völlig; 
un — menteur, ein @rzlügner, 
m.:terre franche, ©artenerde, f.; 
- de port, portofrei; huit jours 

10 


FRA 


s, at volle Tage; adv. 
frei, offen, peindre —, einen füb- 
nen Piniel führen. 

N Franque, s. et na. ÿrante: 


Franc 
— ch. 
çais, -o, a. franzöflicb: parler 


-, franzoͤſiſch ſprechen; flg. gerade 
erausfprecdhen ; à la -e, auf franzö- 
he Art; —, m. Franzod, m.; fran- 
ſiſche Sprache, f.; en bon — ‚rund 
beraus, auf aut Deutich; habit à la 
-6, ÿrad mit Gtebfragen, m. 
Franc-arbitre, m. freier Bifle, m. 
Franc-archer, m. $reijcbüg, m. 
Franc-bourgeois, m. fteibür- 
er, m 
'ano-comtois ,-8,a et. bo- 
buragumblih : Bedburgunber,. m.; 
in, f 
Frano-deroir, m. ehnjind, m. 
la France, Branfreih, n. 
Franc-flef, m. Areilchn, m. 
Francfort, frantfurt. 
Franche-Comté, f Freigrafibaft, 
Ps Dobburgunb, mn. _ 
Franchs-magonnerie, f. fret. 
maurerel, € 
Franchement, adv, frel : offen. 
beralg, aétabe beraué ; ſchulbenfrei. 
Franchir, va. fiber ettw. ipringen, 
binäberfepen, überiteigen: fig. über 
fähreiten, befitgen ; — le pus, — le 
saut, 6 wagen, 8 enblich magen; 
_= le mot, 68 enblia jagen, 
Franchise, f, Greibeit ; Freiftätte, 
—— LÉ 
Fraucin, m. reines Pergament, n. 
Francique, a. fräntif. 
Francisation, f. #rangefirung 
jeines Echife, einer Sprachen, 1. 
Franciscain , m. Franciöfaner, m. 
Franeiser, va. fran;öflren. 
Franc-magon, m. Areimaurer, m. 
Frano-maconnerie , € Areimau- 
tete, 8 
François, ii: Franz, ti. 
Françoise, f. Granièla, f. 
Fransolin, m. Bergbajelhuhn,n. 
In Franconie, franten, n. 
Franoonien, -ne, Francon,-ne, 
a. frntiſch. ben, fi 
Franuc-parler, m. Breibeit lin Re- 
Frano-ealö, m. Ealjfteuerfreibeißt. 
Franc-tillac, m. fie (unirres) 
heeberf, n 
Frange, € Aranje, f. [brämt. 
Franpré, -8, a. gefranft : (lb. nn.) ge- 
Frangeon, m. Gränédhen, n. 
Hrüangor , va, mil Aranien beiegen. 
Franger, m.-bre, f. franienma- 
be, As: A, Le 
Frangibilite, f Serbretlibfetr, £. 
4 * 
Frangible, a. serbredlic. 
Frangipune, f. ché Art Maubel- 
gebarenes; mohlriechenbe Enibe, £. 
F rangipnanier, m. amerikanischer 
tant bare, m. 
Frangule, f. Baulbaum, m. 
Franaquette, f, à la —,Alabonne 
— gtrabe, helmoibig ſend. 
Frappant, 0, n. auliallenb, tref- 
F Fapp#e, f, (mon.; Gepräge, n 
Frappé, mn, (mis. ) Hieberiiblaa,m. 
Frappement, ei. Echlagen, m 
F Fupper, va. et n. felagen, pré. 


146 


gen: ftampfen; Hopfen: Ag. Eindrud 
maden, auffallen; -&, gang einge- 
nonunen : -é de mort, todifranf, 
tödtlich verlebt; -é d’apoplexie,von 
am erührt ; -é d’étonnement, 
von | on ergriffen, -6 de la 
loire, vom Ruhm geblenbet. 
TRDPFUN, m. -88, f. Riopfer, m.; 
. n, . 
Frase, f. Sentbohrer, m. 
ser, va. (boul.) den Teig fefter 
machen; bohren. 

Frasque, f. Schabernad, m. 

Frater (-tere),m.Barbiergeielle,m. 

Fraternel, -ie, a. -lement, adv. 
brüderiih. 

Fraternisation,f. Berbrüderung,t. 

Fraterniser, vn. brüderlich leben: 
se —, v. pr. fich verbrüdern. 

Fraternité, f. Brüderichaft; brübder- 
liche Eintracht, £. 

Fratricide,m. Brudermord, Schmwe- 
ftermord ; Brubermôrder, Schweſter⸗ 
mörber, m. 

Fratricider, vn. einen Bradermord 
begeben. [(Scleichbandel, m. 

Fraude, f. Betrug; Unterfchleif, 

Frauder, va. betrügen ; Schleich. 

andel treiben. [m. ; ‘in, £. 
udeur, m. -se, f. Echmuggier, 

Frauduleux, -se, a. -sement, 
adv. betrügeriich ; betrüglich. 

Fraxinelle, f. Ejhmur;, f. 

Fraxinellé, -e, n. eſchwurzaͤhnlich. 

Fraxinicole, a. (h. n.) auf Efchen 
lebend. 

Frayer, va. eben maden ; ftreifen, 
auf der Oberfläche berühren ; abnuͤ⸗ 
pen, (den Weg) bahnen; —, vn. 
latchen ; fig. fly vertragen ; fam. — 
avec qn., mit einem Gemeinfcaft 
marhrn, = 

Frayäre, f. Laichplaß, m. ; «zeit, f. 

Frayeur, f. Schreden, m. Angf, f. 

Frayoir, m. (chass.) Gefege, n. 

Frayure, f, Hegeflelle, f., Abreiben 
dei Brhörne,n, 

Frédaine, f. Zugendſtreich, m. 

Frédéric, m. Frledrich, m. 

Frédérique, F, Sriederife, f. 

Frédon, m, mus.) Trifler, m. 

rödonnement, ın. (mus.) Tril, 
lern ; SEunmen, n. [träflern. 
Fredonner, va. et n. triflern; 
Frégate, f. Gregatte, f. 
Frégaté, -e, a. fregattenähntih. 
Fregaton, m. f{eine Bregattc, f. 
Frein, m. Gebiß, n.; fig. 3aum, 
m.;(an.) Band, n ; (loc.)Bremfe, 
f.; ronger son —, feinen Aerger 
verbeißen. 

Frelampier, m. Echuft, m. 
relater, va. (Wein) verfälfchen ; 
6e —, v. pr. fig. verderben (von 
Eitten 2c.). 

Frelaterie, f. Frelatage, m. Ver- 
faͤlſchung (der Getränte), f. 
röle, a. zerbrechlidh , fpröte; fig. 
chwach. 

| On, m, $ornifie, f. 

‚ Freluquet, m. fam. Etuper, Ge, 

| mi, 8 wingig. 

'Fr6mir, vn. ;ittern, ſchaudern (vor, 

| de); braufen ; faire —, ein wenig 

aufwallen laffen. 
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Fremissement, m. Œdauber, m. 
ittern, Raujchen, n. 

Be m. el: f. (f. 

nésie, f. Sirnvoutb; fig. Raferei, 

Frénétique, a. mwabnfinnig; ar m. 
et f. der, die Wahnfinnige. 

Fréquemment, adv. öfters, hän- 

[lung, Menge, f. 

bäufge Wiederho- 

ent, -6, a. bäuflg, öfter; 

ouls —, ſchnclier Puis, m. 

réquentatif ,-ve, a. (gr.) eine 

Wiederholung ausdrürdend. 
Fréquentation, f. Umgang haͤn⸗ 
ger Bertebr, m. 
équenter, va. et n. oftbejuchen, 
umgeben mit ... ; — une foire, eine 
Meite begieben.  [terftänber, m. 

Fréquin, m. Eirupfaß, n. : But. 

Frère, m. Bruber, beau —, Schwa⸗ 

er, m. 

resale, f. Schlelereule, T. 

sillon, m. Rainwelde, f. 
Fresque, f. $rescomalerei, f.; 

andre à ee Seat 
re, f. (bch.) Befchlinge, n. 

Fret, m. Mietben Dermietben eines 
Sbiffes,.n. : Schiffsfract, f. 

Erötement À - nt 

ng, f. mietben, befrachten. 

Freter, va. (ein Schiff) vermietben, 

Fréteur, m. Berfrachter, Aheder, m. 

Frétillant,-6, a. fam. unrubig, 
tebbaft. 

Frétillement , m. fam. Unrube, f. 

pie und Springen, n. 
rötiller, vn. unrubig fein, hüpfen 
und fpringen ; — de la queue, mit 

— 

r et, m. enzeifig, m. 
Frétillon, f. fam. 0 uf. 
Frétin, m. Fiſchbrut, f. ; Ag. fam. 

Schofel, m. 

Frette, f. eliernes Band, n. 

Fretter, va. mit @ifen befchiagen. 

Freux, m. Gaatfräbe, f. 

Friabilité, f. Berreiblichteit, f. 

Friable, a. zerreiblich. 

Friand, -6, a. lederhaft ; Ag. 1ä- 
ftern (nad, de) ; fharf (von Mef- 
(Era :, M. en ; Hänt- 

ng, m. -8, pl. Naſchwerk, n. 
Friandise, gl Raichhaftigkeit, fe; 
Fribourg (-bour), $reiburg. 
Fricandeau, m. gefpidte und ge 
dämpfte Flelfchfchnitte, £. 
Fricandelles, f. pi. Buttergebade- 

nes aus Ralbfleif® 3c., n. 

Fricassée, f. (cuis.) $ricaffee, n.; 
battre la -, Alarm fdiagen. 
ricasser, va. (cuis.) fricaffiren ; 
fig. verpraffen. 

Fricasseur, m. Eudeltoch, m. 

Friche, f. Brachfeid, n.;en — brad. 

Fricot, m. pop. Sleifgeri®t, n. 

Fricotage, m. Börfenmwucher, m. 

Fricoter, vn. pop. gut effen und 
trinten. 

Fricoteur , m. Naſcher; pop. Ber- 
ſchwender; Wechfelmucherer, m. 

Friction, f.Reibung; —— 

Frictionner, va. reiben, einreiben. 

Frigane, f. $rüblingsfliege, f. 

Frigard, m. marinitter Hering, m. 

Frigide, a. zone —, faite Zone, f. 


g- 
requence, f. 
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Frigidité, f. Kälte, Schwaͤche, f. 
Frigorifère, a. kühlend. ſzeugend. 
orifique, a. — ) Kälte er- 

Pres — a. froftig. 

m. Reifmonat, m. 

— m. Reif (von der Rälte),m. 

e,f. pop. Miene, f.; pour ia 
—, zum Schein. [ne, f. 
Frimousse, f. pop. Geſicht, n ‚Die 
€, v. Boulimie. 
ngant, -6, a. munter, nfig; 
pop. zierlih au facpubt ; faire le 
= fit pie! Sreibe ten erlauben. 
Fri f. Fink, m. teäflern. 
Fringotter, vn. et à. zwitſchern; 
inson, m. Grünfint, m. 

Frion, m. Pflugeifen,n. 

Arien = — Durchfahrt, f. 

Friper, Le jertmttern ; fig. verder- 
ben; verptaffen à ; glerig freſſen; — 
la classe, Ihwä inzen. 

Friperie, £. Trôbelfram, -matft, m.; 
fig. se jeter sur la — deqn., über 
em berfallen. st 

ipe-sAUCE, m. pop. emmer, 
Tellerieder ; pop. Sur deitoch, m. 
Fripeur, m. -86, f. rn me: 
m, ⸗efrau, Se 
Fripfer, m .-Ôre, f. Trödelmann, 
m. -N®, f. Spipbube, 
Selm ; fig. Schalt, m.; ein). 
bin, f.; fojes Mädchen, n.;-, 8 
émis, 
ponneau, m. fam. kleiner 
Edeim, m.; junger Œourmaer, 
Ioderer Jüngling, m. 
iponner , ve. maufen abliſten; 
=, VA. Schelmftteidhe ausüben. 
ponnerie, f. Spipbüberel, f. 

Ehelmftäd, n. 

Friquet, m. Bergfinf, m.; Eier⸗ 

zanufel, € .; junger Bali, m. 

€, va. et n. irr. braten, baden ; 
fig. gewinnen. 
18486, m. (charp.) Rattenrvert,n. 

Frise, f. gries (ein Wollenzeug), m. 
Frise, iesland, n. . 

Friser, va. fräufeln, frifiren ; fret. 
fen; -, vn. ſich frâufein ; —, va. 
Ag. (eine Gerviette) brechen; se —, 
v.pr. pop. je m’en-e, Id made 
mit nichts daraus. 
risoir, m. Grabflichel (zu getrie- 
pure Arbeit), — ———— 

0 -D6, a. ets. € ‚Br 66° 

länder m, sein, f.; Frieſe, m.; 

«in, f. Tlich falten, 

Frisotter, va. fein fräufeln ; zier- 

isque, a. frifch, munter. 
risquet , m. wildes Hündchen ; 
Op. fharfes Lüftchen, n. 
isquette ré .) Räbméen,n. 
ssement, chwirren (eines 


Piel), n. 
880n, m. Schauer, Schauder, m. Fronderie, f, Frondeweſen, n.; 


Frissonnement, m. leichter&chau. 
er, m. 


Frissonner, vn. ſchauern, Ian 


Tel, 
|Fronce, F. Munsel fin ben Eviel- ee f. 
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Fritte, f (rerr.) @losmafe, f.;| de —, von vom: mebem elnanber; 
four à —, Ärliiofen uavoir point de —, félnie Etant 
"ritter, va, (verr. f cal einicen, baben. 

Frittier, m,(werr. |rtiteberelter,ma Frontail, vr. Fronieau, 

Friture, f. Braten oder Baden in: Frontal, m. Etirmbinde, fh; =, 6 
ber Wanne, m. ; acbadene Mile, m A. Still a. Außen], n. 
Lk: Sbmelibuirer, f. Frontenu mi. Stirn band (bee 
riturier, m, -Ara, f, Mratenver. Frontière, f. Orenye, Li —, a Fe 


füufer; m; in, É an bér Grengé [léger a D ; ren à 
Frivols . M titel, nl iLÿ + ünn ü, F rantispice mn Morbericiéte Es 
létifinnlgs leer (ef A) Titelblatt, »«Fupfer, n, [atl, m. 
Frivolité, f. Bebaltlo flafeit, fiein- | Fronton, m. Giebel timar,) Epies 
iIchfelt, € Heibefinn, m. Frobtage, ru, Meiben, Scheuer, n 
Froc, m. Mänder inne, “fuite, 1. ı | Frutteo, f, geriebenes Bron, n.; 
Grubenfittel, m,; vortu de =} pop. Eruti Ve el. # 


männliche Sr: af, 1 Frottement, m. Reibung, f. 

'roid,-&,o, falt; Ag. faliblätla, Frotter, VA. CL ni. relben , bohren, 
Froi ig; de sang —, mit kaltem viticns Mg. Farm. pri dein; (ba 
Blute; Faleblätig; — , m. Rülte , f. Mafltmeifer, ab; eben: Ad =, Tr. 
Brot; fig. Haltfinn, m. Raltbidtig-| ib reiben; Mg. se — Am, fit al 
felt; f! "j'ai = ; mi + friert; man- einen ballen; ih an cinem relbeti: 


gar —, falte Auche efen; —, adr., fh befaſen Lit, à. [ein . 
battre à —, Talk (tbmicven : Ag: à Frottéur, m-se, f Aohher ‚ım.; 
— obne Heuer; 6 mé at, ade, faits | Prottoir , m, Méibé., PT lapren; 
fig: fi Iibiätig, géru end, [rei Blättlolben, m. —— 1 té, 
Froideur, 1. Aälte a faltfinn, m, | A len, m. 
Froidure, f. falte Buft, f, Frutton, m. fenrtı Etriithéle 
Froidnreux, u * ara Frouement, m. Lockpfe lie, FE 


Fruissage, Froisseme nt, m, Froner, vn. (ais) jorfen. 
Dneiibung, EE Helben, n. Frou-Frou, m. NMaſcheln, Nanfiben; 
Froisser, va. quelſchen, attelnaaber pop. Yundbei, nm, Mufeat, m. 


reiben ; jerfmlitern. Fructidor, m. Arubtmennt, m. 
Froissure, 7, Quetfhun 14, € Brut | Früctiiere, a, frwcbtbringeine. 

iin Zengen), ni. Fructificateur, -trice, n. befrude 
F: la Ente, vi, Anfreife nn tent 


F röler, vo: Mrelten (an et. qe), | Fructification," Defruchtung, € 
'romage, m. Häfe, m. ;entre ln | Fructifier, en. fruit fragen; ges 
— ie 1 — Beim Nachtiſche | belben 


F'roma ét, on. Hälchinnel, f. Fructiforme, mi, [ri Lil fürmta; 
Fromarer, m -ère, fi. Adjemarber, | Fructus UX,-56, a, -sême nt, nd. 
“hänbler, m, ; «ini, Feiibtbringenb4 Ak müßlich ; mit 
From: LEËT, ın. Kälrrorm, -berche, 1 Hitolu, Tndgſam, eimfant, Mean. 

romagerie, f, Hälcfammer, | Fruogal,-e,a. -ament, adv. as 
«baubel, m Fe : in, £. | Frugalité, € Gendaamte Lila 


Fromnirie rm.-dre, 1.Häfebäntler, | fett, 1 


TON, mi, leisen, tn, Frugivore ‚a. son Früchten lébent. 


Froment avé, -8, m, meijerartig Fruit, m, Frucht, F; Obft, an. Mare 
rometik: ire, im, delcéibeuiné, m, | id, Ag upon, Ertrag, u; Me 
Fromental, m. - Aie ſenhafer, m, 1 — see, buccbaefällener Schüler, m; 
8, u. ivéliénnri IE -A, pl. Früchtet € pl: Ob, ne 
Fron write, A Que clear, * |_Einkintte, pl. 


Früitier,-ère, a. Obft tragenb; 
Dbſtlager, n.; <lellét, m; 
+ Ts er, É, Dis 
Froncement, m. Mungein über | bündler, m.; «in, fi 

Stirn 26.) : Mümpien (ber Mafe), n. | Frusquiu, » n. pop. Dh rel infeit, ſ. 
Fronc er, vais, runaielnzs vüimuolen: Frustio, a, argenubt, abgegri ne {3 
fülteln. Fan Aleiberng, € pl, | firuraltch oeil (mas) nef 
Froncis ‚m. Fronçgure, 1 Fallen | (Stimme). 

Fronde, f Stleuners (hist,) Bron | Fragtratoire, a, Cdr,) in betrüg⸗ 
be: (ohir.) Art Binde, F5 (bot.)| Liber Mbits: -ment, ady, vergebe 


Fomenleik,-38, a. meliene 
Karen. — Lbil 


Saub, n. li: —, mi. Bemürjmelt, m, 
Fronder, va, ein. fhleüubern Az, | F'rnatror, vo, beir gen, käufben : 
laut iabeln; =, vn. auf bie Regle- im em. Bringen ſum, de 


Fruti cance, F. Heifeisit, Te 
Fruteacenuf, -6, v. Fruitrulens, 
Umtriebe der Frondeure, mo, pl, Frütieols,s. inte Et uchen ALES 
Frondeur, m. El ten — Fruticuleux, lFrutiqueux,-58, 
m.; —,-86, a. rl a. ftrauchartig. 

Frondicole, a. auf Blättern lebend | Fugue, a. (bot.) von —— 


rung ſchlinpſen. 


pe (vor, de):f —— 
Frisure, f. Gefr ufe , 2; gif, oder wachiend. ugacité, f. furze Dauer, f. 
Frit, t, €, p. (v. a pop. il est  Frondicule, a. baumartig. Fugitif, = a. — m. 
AS — fé, (Er re je — gend. Un, m — 
m. Brat m. PrOnt, m. Stirn; fig. Vorderſe e: u mus. / 
—E £ Ribipbiume, . (mil.) gronte ; — f.; Fuie, f. f. Zaubenhäusch.n, — 
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Fuir,va.etn.irr. fliehen, vermei- 
den; Ausflüchte fuden; auslaufen: 
se —, v. pr. se — soi-même, 
vor fich felbft fliehen. 

Fuite, f.Gludt; fig. Ausflucht,, f. 
-8,pl.Spurreines an Hirfcheb, 

Fulgore, m. Leuchttaͤfer, m. [f. 
ulguration, f. (chim.) Eilber- 
biid, m.; Betterleuten, n. 

Fuligine, f. Ruß; rußiger Dampf; 
Dunit, m. Lartig. 

Fuliginé, -6,a.(bot.) rußſchwamm⸗ 

Fuligineux, -86, a. rubig, ruß⸗ 


artig. 
Fuliginosité f. (chim.) das Ru- 
iger Zungenbeleg,m. 


Bige;(med.)rub 

Fulloman e, f. zu Äppiger Blät- 
tertrieb, m. 

, m. @lismöve, f. 

Fulminaire, a. pierre -, Don. 
nerftein, m. 

Fulminant, -8, a. (v. Fulminer); 
donnernd; (chim.) Knall... 

u te, m. (chim.) Mallfau- 
res Salz, n. 

Fulmination, f. Verfündigung bes 
Kirhenbannes, f.; (chim.) Ger. 
puffen, n.; Knall, m. ſſchleudernd. 

Fulminatoire, «. den Bannftraÿl 

Fulminer, va. feierlich verfündigen; 
—, vn, donnern, toben, fémäben; 
verpuffen. 

Fulvibarbe, a. gelbrothbartig. 
ulvicrure, a. mit fuchsrothen | 
ES chenteln. 

Fulvicorne, a. gelbrothhoͤrnig. 

Fulvipède, a. fucherothfüßig. 

Fulvipenne, a. braungeibflügellg. 

Fulvirostre, a. gelbrotbfchnäbellg. 
ulvitarse, a. geibrorbfüßlg. 

Fulviventre, a. braungelbleibig. 

Fumage, m. äuchern, n. ffg.). 

Fumée, f. Rauch; Dunft , m.; (auch 

Fumer, va. et.n. rauchen, dampfen; 
räuchern: Düngen; fig. ärgerlich fein. 

Fumeron, m, Raudtohle, f. 

et, ‘m. angenehmer Geruch 
(von Gpeifen zc.), m.; Blume (beim 
Weine), f. 

Fumeterre, f. Erdrauch, m. 

Fumeur, m. Tabadraucher, m. 

Fumeux, -86, a. beraufchend. 

Fumiaire, a. auf Mift wachſend. 

Fumier, m. Mift, Dünger, m. 

Fumigateur, m. Näuderer, m. 

Fumigation, f. Räuderung, f. 

Fumigatoire, a. poudre —, Räu- 
—— , D: —, m. Räuchermit⸗ 
ei, n. 

Fumiger, va. beräucern. 

Fumiste, a. et s. raudfangverftän. 
dig; Ofenieger, m. 

Fumure, f. Echafvünger, m. 

Funèbre, a. jum Leichenbegäng« 
une gehörig, Leichen...; traurig, 

er. 


Funer, va. (mar.) betatein. 
Funérailles, f. pl. — 
niß,en. [gräbnisfoften, pl. 
Funéraire, a. frais -s, pl. * 
unesto, a. -ment, adv. traurig, 
unfelig; auf eine klaͤgliche Art. 
uneur, m. Zafelmeifter, m. 
Funicul 
maſchine, F. 


aire, a. machine—,, Seil- 
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Funin, m. Zafeimerf, n. 

Für, adr. farm, nu CA) — ct à 
mesure nach Berbältnif, mac Maß— 
nabe, [burd, im. 

Furet, m. Fretichen, n.: fig. Spür- 

Furetör, va. et on. mit dem Freltchen 
jagen: Ag. genau burbinden: 

Fureteur, m. Hanindbeniäger ie 
ÆEvüurbunbt, m: — de nouvellen, 
Meninteitéfrämer, in, 

Fureur, f. Muth, Maferel, 1; GK: 
irülbenber Fort, m. ; Hegeifterung, 
f.; faire — ungemein gerallen. | 

Furfuracé, a. imdd,) Helenartig. 

’ B 

Furfure, f. Ropfarinn, m. 

Furibond, D, ai. jeälbend, calenb. 

Furie, f. Bub, f. Grimm, m.; 

TE 2 
riet 

Yuristz ; «Ad, a, -80mentÉ, ade, 
müthenb, grimmig: fg. erflaunlid, 


| _ungebeker. 


Furin, m, offene See, T. 
Furollés, f, pl. feurige Dünlte, Grre 
Ay LC SELS 1 = 

wiſche im, pl. 

Furoncle, m, Biutfhimären, m. 

Furtif, -re, nn, -remont, adr 
perftoblen, Biebiicher vite, 

Fusuin, m. diaffenbithen, n. 

Fuseau, m. Zpinbel, Li Eriben- 
fiöprel; (horl.) Zriebitgd, m.; den- 
telle ati —, grfiöpprlie Spipe, T. 

Fusdo, f, Epintei oc; Fhorl,) 
Schnecke, F. Jünder, m.; Dafete; 
jänaliche Haute, €: Cchir,s NMöhrge⸗ 
rar, ns ici am Bratencendet, 
F, (mus,| ſchnellet Kauf sur Derbin- 
bung zweicet Intervalle ig. Birabl 
(bin Ghbampänner a6), m. 

Fuselé, -e, a. jnintelfömlg, -bänn 
Fuseler, va. (arch.) jeindeiförmia 
biiben, 

Fuselier, in Evintelni ACT, Bi. 

Fossment, na, Serfliehen, n. 


A 
JL 
ir 
= 


lau Ag.) de —, mitbent. | 


GAD 


| Futaie , f. Hodmald, m.: hotfiäne 
mi ges peu fi. 
Futaille, 1, ab, n, Zomme, f; 


Aafimerf, n.; fig. vieille —, alte 
Schachlel, f. 
Futaine, f, Barbent, m, 
| Futainier, m. Bardentimeber, m. 
| Faté, -e, a. verfhmipt, pfiffig. 
Futée, f. Zifblerfirt, m, 
| F-ut-fa, (mus.) dad PF. 
Futile, na. untanglié, unbebewient. 
|Futilité, fr. Untaugli@tett, Midhte- 
mürbiafelt; Bapperei, 1, 

Futur, -2,a. jufünftig; —, m8, 
f. Aräufigam, m.; Braut, 6; (gr) 
Futurum, 0, 

Fuyard, -®, a: flichent; feu: felgi 

m. Alübiling, m. 
| Fy, m, Finne (ber Schweine), £ 
| Fyeux, -86, a. Annig. 


Gr. 


Gabare, f Lichterſchiff, n. 
(rübari, m. Etifémovell, m. 
| Gabariage, m, Arbeiten nad élmens 
ibiriomotele, nm. 
|Crabarier, m. Babarenführer, m.; 
| =, vn. nad einem Söhifemebele 
‚arbeiten. 
Irabarit, v. Gabari, 
Gabatine, € fam, donner dala 
— #qn,., einem eine Hafe brebis 
Gabegie, F. far. il y a là-dessous 
de In — babinter Medt etwas, 
Lrabelage,m.Bagerzeit bed Galjehf. 
trubeler, va. Sal; trodnen lalfen. 
Gabelle, € Enljfiener, €: Balıma- 
gain, m; frauder ia —, Bali 
eiitichreärgen. 





Fuser , vn. (phye.) fé verbreiten, | Gabie, f. Mafttorb, m. 
jerfliefien ; vermwiliern; — va, fg. | brabier, m. Maftmädhter, m, 
rereinigen; perichmelien. (rabion, m. Schan forb, m, 
Fuseröle, f. (bia) Erele, fe (dabionnade, f. Serjchanjung mit 
Fusibilite, € Eibntelibarkeit, £ Zrbanjförben, f, 
Fusible, a. ftmelibar Gabionner, va, durch Gchanjlörke 
Fusil (ai, m. Msuftabt, m lite ‚| ‚Seifen 


f,; — à alguoille, Jonsnabelgersebt, 
1; # VENL, 5 
hatire le =, Beer aniſchlagen. 
Fusilier, ın ilflsier, im. 
Fusillado, 1 Aleingemebifeuer; 
Erſſcehben mit Ber Flinte, n. 
Fusiller, va, mit Der finie erſchle 


Men: ma - vB ut elinnber feuern, 
IFusillette, € ſehr Feine Malete, € 
Fusion, f. Echmelseh, nn; Riu. EP 


fe. Berihmeliong, fi 
Fusionnairte, a. vetibnteluent. 
Fusionniete, u.ela 
ber Parleien ernielene 


Fuste, f. Feined Muberjchif mit 
Eigelm Ti [entfommen 
Fuster, vn ars.) Fer Schlinge 
Fustet, m. Melbbol,, ni 


Fustiyation, f. Qubfäupen, n. 

Fustiger, va, auefäupen,. 

Füt, cu. Bllntenicbait; Saulenſchaft, 
in. Bab, n3 Lremmellaften; Hate: 

tenftart , 1m Ernelär- 

bäufe, #.; 


= BE, Tl: 


ui 7 | 
indbüchſe, Ir: 


Verichmeiiing | 


Iraborda,m.pl.(mar.i Rıeigang,m. 

traburon, m, (mar,) Gerfarfangls 

tich, Ms 

|Gäche, f. (serr.) Gchliehluppe 

Nührſchaufel, f; Zragring; Dale 
bed Wiombirerd, m, 

Gächer, va, Kalt, @ips einrühtn; 
rubern, (hmieren; (DMaacen) ir 
ſchle ubern; che ten Waſſet 

pülen; (ble Enat) im Brüßjahr au 
een, 

| Gachet,m fbmarie Merrfihmalber, 

(üchette, © (arq,) Stange, € 

Gächsur, tn. (mag. | imräbre: 
(tré Aalleé ır.); Ag. Eubler; Be: 
berer, m 

Gâcheux,-88, a. fhlammig; - 
in, iron, Echulauffeher mÄbrene Bit 

—— — Be es 
FAQNIS , om, Hol, dlamim, æ 

füpe, €: fig. Wirmmart, m. Bir 
„nl, n. Mirringen, 6 pl 

(ade, m; Echellfifc, ru. 

Gradelle, € große Stahélheere E 

Gadellier, m.Etmbelbertrauge | 











GAD 

Gadite, Gadoïde, a. féeufii. 
artig. 

Gaël, m. @äle, m. [Gaͤliſche. 
Gaélique, a, et m. gältfch ; das 
Gaffe, f. Bootébaten, m. ; Sauichiff, 
n. [raffen. 
Gaffer, va. mit bem Boois haken 
Gagate, f. ſchwarzer Blintenftein,m. 
Gagaté, -e, a. pebfoblenartig. 
Gage, m. Bfanb, Unterpfand, n.; 
— f,; jeu au - toueho, 
Biänderfpiel,n. ; mettre en —, ver. 
pfänden, verfepen ; -s, pl. Lohn, m. 
Bejoloung, f. ; Wettpreis, m. 

‚vs. et n. wetten (mit einem 
um etw., gc. avec qn., qe. contre 
qn.): pum Bfanbe fegen ; bejolden ; 
behaupten, t. 

ageur, m. -86, f. Wetter, m. 

Gageure (-jure), f. Bette, f. 

ste, m. @Glbling ; Regiments. 
mufifus, m, 

ble , a. gemwinnbar ; waß ur. 
dar gemacht werben fann. 

aage,m.Biehmeide, f.;(chans.) 
Geüie, n.; -s, pl. (pal.) Beldfräc. 


te, f.pl. 

Gagné m. gemonnenes Spiel, n. 

(agne-denier, m. Tagelöhner, m. 
e-pain, m. Brobverbienft, m. 


Gagne-pai 
Gagne-petit ‚ m. herumgiehender 
Cagn 


zeln, 


enichleifer, m. 
er, va. et n. geiwinnen, ver. 
dienen ; erlangen ; fig. Davontragen; 
erreichen; wertb fein; la faim 
me -e, es fängt mich_an zu bun- 
gem; — sa vis, fein Brod verdie 
nen; — qn., einem etw. abgewin⸗ 
nen; — qe. sur qn., Über einen etw. 
—— — ses juges, feine Rich⸗ 
ter beitechen; — qn. dela main, 
einem den Rang ablaufen ; — qn. de 
vitesse, jem. im Laufen überholen ; 
- un rhume, einen Schnupfen be: 
fommen; — les champs, — le haut, 
austeißen. 
Gai, -6,a. et adv. fuftig, munter, 
friſch; better ; Licht, bell ; temps —, 
iteres Wetter, n. 

‚m. Sranzofenholz, n. 

ement, adv. luftig, lebhaft; 


mit Freuden. 
Guide” f. Sröplichkeit, Quftigfeit, 
f.; Ruthwille, m.: de — de cœur, 
uthwillig, abſichtlich. 
‚-e, a. -ement,adv. 
luftig , ausgelaffen ; Hibn ; ichlüpfe- 
g: vent —, farfer Wind, m. 
Gamarde, L. Hm . 
illardet , m. nhen, n. 
Gaillardise, f. Luftigfeit, Audge- 
lafenbeir, f. 
illet, m. Labfraut, n. 
iment, v. Gaiement. 
D, m. Gewinn; Bortbell, m. 
Gaîne, f. Scheibe, f. 
Gainier, m. Gutteralmacher, m. 
Gainule, f. Scheidchen (der Mov- 
€ D. 
SR v. rg Sofen 
‚m. Galla, f. Hoffeft, n. 
Galactite, f. Mildfein, m. 
Galactode, —— ie 
phie, f. Beichreibun 
der Mildläfe, f. 
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Galactologie, f. Behre von ben 
Mildbiärten, f. [benb. 

alactophage, a, von Mil le. 

alactophore, a, mlicherjeugent 
Galacto] oale, f, Milcdbeur, F, 
Galactopyre, f. Miihfieber, n. 
Galactose, € Wilhbereituna, f 


Galamment, adr. artta, fein, Mu }, 


er 
dalanıa vo. Maldanknmeurgel, T. 1 
alunt,-6,u, actig, höflich, Fein, | G 


gerälllg; ra, werbtilch; werliebt, 
geihma feel Aleib sun = Homme, 
ein artlger, er, bieperer Hann; 
un homme —, ein gegen grauen zit 
vorfonmender Mann, m.; lettre 
€, Liebesbrief, m. ; - , m. Liebha⸗ 
ber, Oalan , m. ; fam. {ofer Bogel ; 
vert —, Springinefeld, Mädchen- 
dia m. 
lanterie, f. Artigfeit, feine Le. 
bensart, Schmeichelel, f.; Meines 
Beihent; Späßchen, n.; Liebes 
andel, m. , 
alantin, m. Süßling, m. 
Galantine, f. Schneeglödchen, n. 
alauban, m. (mar.) Barbune, f. 
laxie, f. (astr.) Mitchfiraße, f. 


eine 


Galbanifère , a. (bot.) galbantra- | Gal 


[dein. 


d. 
dalbanonner, va. die enfer befu- | Gal 


Galbanum (-nome), m. Mutter. 
arz, nm.; fig. donner, ou vendre 
u —, mit leeren Beriprehungen 
binbalten. 
Galbe, m. (arch.) Sierath, m. 
Gale, f. Kräpe, Näude, f. 
Galéace, f. Baleaſſe, f. (Bahrzeug). 
Galée, f. (imp.) Schiff, n.; tra- 
vailler en -, ffüdmeife jepen. 
Galène, m. Gaienus (Name), m. 
Gone rene Ar, n. 
aléopsis, m. Hanfnefiet, f. 
Galer, va. se — , v. pr. pop. fl 
fragen; fig. iron. — qn., jem ab. 


prügeln; (Salz) aufipeigern ; —, | Gal 


vn. büpfen, luftig ſein. 

Galöre, f. Bnieere, f.; (men.) ÿüge- 
bant, f.; — capitaine, Hauptgalee- 
re; vogue la —! es fei gewagt! 
-8, pl. Galeerenftrafe, f. 

erie, f. Gallerie; Minengang, 
Stollen, m. ; — d'église, Empyor- 
firibe, f. 

Galerien, m. @aleereuftiave, m. 

Galerne, f. Nordweftwind, m. 

Galet, m. Gtranbitein, m.; (min.) 
Geichiebe, n. [mer, f. 

aletas, m. Dachftube, Dachfam- 
lette, f. Brodkuchen; Schiffe. 
wiebad, m. 
alettier, m. flabenbäder, m. 
—— -8e, a. fräpig, räudig. 
algalsı r. Sdiffitt, m. 
la Galilée, Salläa, n. 
galıceı m. Galllei, m. 
aliléen, -ne, Galitäer, m. ; -in, f. 

Galimafrée, f. eine Art Gricaffee ; 
fig. Miſchmaſch, m. 

Galimatias, m. Gewaͤſch, Geſchwaͤt, 

n.; Unfinn, m. 

Galine, f. Zitterroche, m. 
un m. Rn — ( ses 

; uder ‚n. 

N, f. Galliotte, f. ; feines 


GAN 


Galipot, m. Sichtenharz, n. 
Galipoter, va. (mar.) mit $ichten- 
pars ehreimen, . 
te, m. gallusjaures Eat;, n. 
6, f. Galle, £. (Auswucht an 
Baumblättern). 
alles, f. Wallis, n. 
allican, -6, a. gafllcanifch ; fran- 
zöflich-katbotiich. 
a Gallicie, f. Galilen, n. 
allicisme , m. Œaïfliciémus , m.; 
tanzöfliche Gpracheigenbeit, t 
coles, m. pl. ®alläpfelmes- 


en, f. pl. (pl. 

Gallinaces, m. pl. Hühnerarten, f. 

Gallinsecte, m. Gallinject, n. 

Gallinule, m. Waſſerhuhn, n. 

Galliotte, f. Benedictenfraut, n. 

Gallique, a.acide — , Gnflusfäure, 
f. [Gall'ſche Schädellehre, f. 

Gallisme, m. Galleſches Syftem, n. 

Gallomanie, f. Borliebe für aflce 

—D f. [m. 
allon , m. Gallone, f. Sallapfel, 

Gallophile, m.$ranzofenfreund,m. 

Galoche, f. Ueberfchuß, m. 

Galocher, m. Galloſchenmacher, m. 

Galon, m. Treffe; Gonfectichachtel, f. 

onner, va. mit Borten bejegen. 

Galonnier, m. Bortenwirter, m. 

Op, m. Galopp , m.; aller au 
-, galoppiren, 

Galopade, f. Galoppiren, n.; fig. 
Katzenſprung, m. 

aloper, va. galoppiren laffen ; fig. 
— qn., einen verfolgen; —, vn. ga- 
loppiren. unge, m. 
opin, m. Laufburſche; Kuͤchen⸗ 
opine, f. muthwilliges inuner 
au derStraße berumiaufendes Mäd- 
en, n. 
uchat, m. grüner Gbagrin , m. 

Galvanique, a. galvanti ; 
alvanisation,f.®alvanifirung, f. 

Galvaniser, va. galvanifiren. 

vanisme, m. Oalvaniëmus, m. 

Galvauder, va. fam. ausfcheiten ; 
verhunzen. 

Gambade, t. Luftſprung, m.; -s, 
1. Auoflüchte, f. pl. en. 
ambader, va. Luftſprünge ma- 

Gambiller, vn. mit den Füßen bau- 
mein. 

Gamelle, f. bölzerner Napf (für 
Matrofen od. Soldaten), m.; fig. 
Solrateuloft, f. 

Gamin, m. Bube, Buribe, Junge; 
Gaffenjunge; MWildfang, m. 

G aminer,vn, Bubenftreiche machen. 

Gurminerie, f. Qaffenjungenftreich, 

Gammare, m, Summer, m. 
suinınd, 1. Tonleiter, f. fig. chan- 
ter la — À qn., einem ben Text le⸗ 
fen ; changer de -, andere Saiten 

gui 
sanache, 


Jobelei, 8 


f. uniere finniabe (des 


Bierben), F.: Ag: Dummkopf; Kna⸗ 
terbart, m 

Ganche, f. Wippgaigem (der Tier 
fen mar,) Doppelbolen, m. 
ER Gent | Etnbth Jus 
raner, vn, (jeu) einen Stich gehen 


Gangliforme, a. überbeinförmig. 
Ganglion, m,Ateberbein, n. 


GAN 


Ganglionique, Ganglionnaire, 
a. (an.) nervenfmotig. 
Ganglionné, -e, a. (bot.) fnotig. 
Ganglite, f. NRervennotenentzün- 
dung, f. (Brand, m, 
Gangrène (kan-), f. (méd.) 
seGangrener(kan-),v.pr. brandig 
werden; -6, fig. abgetôbtet: ge 
brandmarft ; befledt (@erviffen). 
Gangréneux (kan-), -86,a. bran- 


big. 
Gh énose (kan-), f. Bildung 


des heißen Brandes, f. m. 
— (mins) nn art,f.Bang, 
— vet, m, (chir.) Schnittmeſſer⸗ 

en, n. 


Ganse, f. Rundichnur, f.; -s à la- 
cet, pl. Schnürbänder, n. pl. 

Gant, m. Handfchuß, m. 

Gantelet, m. Panzerhandſchuh, m.; 
sell.) Panbleber, n. 

Ganter, va. el n. Ganbitubé ane 
dlében: ces gants gautent bien, 
bete Hanbſchuhe vallen qui; se —, 
v. pr. jtine Handſchuhe amieben, 

Gantaris, f, fanb{tubmaderbanbe 
mert,n.;-banbel, m.;-maaren, T. pl. 

Gantier, m. -örs, I. pauvjqube 
macher, «händler, m. ; «in, f. 

Gant-jaune, m. Stuper (in gelben 

anbiuben), m. Lin, £. 
antois, -6, m. et f. Genter, m. ; 

Garage, m. (ch. d. f.) Gleis zur 
Niederlage, zum Schuppen der Re. 
fervewagen ; (mar.) Anbinden, n. 

Garancage,m. Färben mitKrapp,n. 

Garance, f. Rrapp, m. 

Garancer, va. mit Krapp färben. 

Garanceur, m. Rrappfärber, m. 

Garancière, f. Krappfeld, n. 

Garant, m. Bürge, m.; j’en suis 
— , ich ftebe dafür, se rendre —, 
Bürge werden. [fbäbigung, f. 

Garantie, f. Gewährleiftung ; Ent- 

Garantir, va. Gewaͤhr leiften, bür- 
gen (einem füretm., qo. à qn.); 
— qn. deac., einen vor etro. fihern; 
- une nouvelle, eine Neuigfeit 
verblirgen ; se —,r. pr. ih ſchühen. 

Garbon, m. MAbhahn, m. 

Garoette, f. Sejbianteine, f. 

Garçon, mi; fnabe , Burſche, Jung- 
gélelles Pantmwerlögefelle : Aufwär⸗ 
ter, Melner (in Biribabäufern 30), 
ın,;— tailleur, Ædncibergciene, 
m; iailre-parçeun, Aligeſelle, 
mm; — de boutique dabentiener,m. 

Gargonnaille, f Sujammeniauf 
von lleberltben Murfében, en, 

Garnonnet, m. Bürfchdben, n. 

Garde, r. Made; Meibmate : Wär 
terin; Bemadbung , f.; Beivabrfam, 
in.; (jeu) Beifarte, CL; Stichblatt; 
Mepler, n.: corps de —, Madfrube, 
F., — du Corps, Lcibgurde, f; — 
avancée, Borvoften, m.: être de 
—, auf ber Wache fein; donner en 
—, aufjubeben geben. prendre —, 
Adtung geben (auf, à) ; ſich in Acht 
nebinen; être sur ses -5, auf jeiner 
$ut fein; prenes — de tomber, 
nehmen Gie fi in Acht daß Sie 
nicht fallen; avoir — de ge., fit 
bei etw. vorfeben; n’avoir — de 
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che. u ibun; ces frults soni de 


bonne —, bieje Früchte balsen ſich 
lange,-8, pl. (seit, | Gingeribie, mn: 
tchass,) Bfterllauen „ Ê pl.; —, m. 
Garbiit, Huffeber: Wärier, büter, 


Echüpe, Bervabrer; — des coffrem, | 


Erbapmefter : - des marchanda, 
Hand ungererſteher, de mull, 
achtrochter (bi Haaren), m. 
arde-bols, 0, Walritig, m, 
Garde-bonnet, Müpenüber 
dl, vo 
Garde-Loutiqué,m Yanenbüter, m 
Garde-chusse, m, Grgereiter, ms 
Garde-chiourme, m. Hufjeber 
ber Wnlecrenjglanen, m. 
Garde-chte, & Sttandwache, 1; 
— m. Alltenaufieber, in. 
Garde-crotté, m. Epribleber (an 
Kutſchenen. [mi, 
Garde-dcluse,m SMeunſenmelſter, 
Garide-ätulon, m, Beféllnestt, m 
arde-feu, m #euergitter, n. 
anle-furet, v, Varde-bols, 
Garile- fou, m, Wrlänber (an rü- 
ec, nm, [malier, kapenhäüter, m 
Garde-magasin , ra, Miagasinber- 
Garde-mulade , m, wet f, Aranfen- 
TRE, TE. li, f, 
Garde-ınanche, m. U 
Garde-manger,m. S 
fa; lie, M 
Garle-marine, m. Seeintett, 
Garde-ınäusgerie, in. Elton 
tee Cour Schiffen), mu. Diner, T. 
Garde-meuble, m, WGeräthkam— 
arle-nuppe, in. Strobteller, m. 
Garde-noté, an, Notar ber hie Guns 
traite In Berwabrung bat, mi 
Garde-päche, m. Auffcher über 
bie Alichteiche, m. 
jarler, va. auibeivabhren, bemab- 
ren, verwahren ; brhalten, Peibebäls 
ten; Beobachten ; erfüllen; beſchühen; 
biten, warten; deln Mort: balten; 
ſeinen Hang) bebaupten; (élien 
Kranken) warten; deErllfiherrigem) 
beobachten; en donner a — 4 um, 
einen ce. Tree madeu, la — böonne 





a ijm,, cn einem nobtragen? Dlou 
m'en -e, dot bewahre mb Din 
Bor; E4+ —, vw. pr, Ich im Acht nel 
men (vor, de), ft bücen ; A bal⸗ 
ten (vorm Dibfte 3c.1 


Garde-robe, f, Aisiberftrant, m.; 
fanmelisbe Klieiber, u, pl: Heinen- 
jeug, mi; Ausfleibegimmer, n,: Mb. 
tif, m.; =, m. Morkıch, n. 
Krane, f [Firt, m. 
sardeur,m.-en, €, Büler, m.; nf 

Gurde-vaisselle, m, Eiibrrbiener, 
Ti [Doliverfauf, m. 

Garde-vente, m Aufieberüber pen 

Gurde VILLE, tn Melugari Tab... 
sarde-vile, m. Lidéfbhinn, mm. 

Gardien, on, -ne, f, Bemahrer, 
Dürer, Hlicheer, Beicbirmer; m. 
EL: Col. Mourtian, m. : ange —, 
Erbuken el, m L'erftelle, € 

Gardiennage, m, come.) Mufyar. 
sarılienräat, vu. Mint elned Bar: 

i Ti. Ibellainmer, f. 


ET 
„ii, 


Bin 
Gardiennerie, © mur.) Gonftu- | 


Gurdon, m. Nothfever (Fiſch), I. 


faire qe., gar nicht Willens fein | Gare! int. aufgepaßt! vorgeſehen! 


GAS 


(chbasa.) bab Uhr! — la tötel Mepl 
wegl — 1, Bucht, € Babnbof, u 
'Garenne, f. flaninbengihegé, n. 
CGarennier, m. Kantucbenmärter in. 
Garer, va, (ein Schiff) in einer Butt 
anbinben : aa —, Y, pr. fi in Wet 
| nebmen (vor, de), andtmeichen. 
| Gargulisme ‚m, émeéd.) Sligel, m. 
‚krargamele, f,pop.fchie, Gurgeif. 
Gargarisation, f. Gurgeln, n, 
a6 Crargariser, v. pr. ſich gurgeln. 
Gargarisme + nu Gurgelmaller 
inaegeln, nm, 1 
| ksuargotagre, m. farm, Subelloibern, 
Crargote, f. Barfübe , 1 (ler 
Aodhaud, m; vivre à ln —, ein 
Zunggeſellenwirthſchaft führen. 
(rargoter,, vn. in ber @artüde 
melten; ſchlecht effen umb trinfen. 
|Gargotier, m, -ère, f. @Garlot, 
| Œubelfoct, m.; -fÜdin, € 
Gargouils, f. Ebnauge einer Dad- 
EIRE, La 
Gargouillée,f. Waferguß au mr 
Dabrinné, fa 
 Gargonillement,m., Gerduſch oem 
| „Gurgeln; Anurren im Bleibe, n. 
Gargouillar, vu, im Baffer plat 
ſchern. GE 
Gargouillie, m. Anurren im Beibe, 
Gargoulette, f. Waferfrug, m. 
|Largousee, d. Etüdvatronr, & 


| 


Garidelle, € Hotbtebiben, a: fe 
rbelblume, © 


| 

.| Crargonssière, f. Batrontafcde; € 
| 
| 


(rarigue, f. Heide, ſ. (m. 
| Garnement, a. pop, Galgenfrnd, 
Garhi,-@,p. eta, (v. darsärı: 
möblirt; =, m. demenrer 8 —, 
in einem möblitten Zimmer ji 
Wiebe wohnen. 
(Harniere, f. (chaas,) Gorge t 
| Garniment, m. Mrjab, m. 
| ($arnir, va. verfeben Imit, dei; be 
jeben, garniren ; audicbiagen „mb 
flupfen, überzleben ; fülteen; bella: 
den, ausräiten, jleren; ehambrasis, 
möblirietd Simmer, n.; (ele) 
Halfiren ; (eine Epeife) nnribtes, 
bourse -ie, geſplckter Beutel; sa, 
v. pr. fé verjeben, flch verwahren; 
ft ten. 
Garnisaire, m.gerutor, Prefier,m 
Garnıson,l.Hejfapung; Ererution,f 
Garmisaage, om. Befehen, m. Mis, 
iii: Lier, ns 
Lrarnisseur, m, Etaffirer, Juris 
irarniturée, € Jubebor, n, Bas 
kung, Garuitur, f: Berblige, ei 
Möbeln, n. pl: Belafelung, 1; 
(serr.) Bingeribtie , a; — dedie 
inante, Schnmudeon Diamanten ss. 
(rarou, m, Geibelbaft, m. 
Ciarouage, m, lleberliched Geben, n- 
Harulienne, f, Winbebaun, — 
(raromille, € Rermeselde, © 
('arranier, m. fadviole, f 
Lıarröt, m, Wiberrift, n.; Badiel, 
Anüttel Ealtelbogen, m. 
Garrottage, m, Anebeln, Binben,b: 
(sarrölter, vo, fnebeln. 
Garvauce, Garvanche, € I 
hererbfe, & 
| Garzette, f. weiber Heiher, a. 
&SCON, -N6,s. et a. Gacconier, 


GAS 


m; ‘in, f.; gasconifch : fig. prahle- 
tifé, aufſchnelderiſch; Brabler, m. 
Gasconisme, m. gasconifche Re⸗ 

bengart, f. lſprecherei, f. 

Gasconnade, f. Brabierei, Brof- 

nner, vn. fam. prahlen, auf. 
chneiden. 
pard, m. Kaspar, m. 
6, m. Berfhwenden; Der 
dieudern, n. 
piller , va. verfchleudern , ver: 
euden; unter einander werfen. 
aspilleur, m. -8e, f. Verſchwen⸗ 

der, mu; sin, f. 
triloque, m. Bauchredner, m. 

Gastrique, a. Magen... 

— — 8 — = 
enentzündung, f. ru, m. 
frocèle , f. (méd.) Magen- 
——— f. (méd.) Magen⸗ 

tolit, f. 

Gastrolätre, m. Bauchdiener, m. 
trologie, f. Abhandlung über 

die Kochfunfl, f. 

mane, m. Baudhdiener , m. 


Gastromanie, f. Bauchyflege, f. 
Gastronome, m. @utfdmeder, m. 


Gastrotomie, f. (chir.) Bau: |G 
darit, m. 
‚m. (mar.) Treppe am Ausla-| G 


plage, f. 
—8 w. Kuchen, m.; Honig- 
cheibe, f.; ig. Gewinn, m. 
te-bois, m. Holzverderber, m. 
ant, m. Kinderverzieher, 
m. [denflörer, m. 
an none ‚m. fam. Sausfrie- 
métier, m.Preisverberber,m. 
Gâte-papier, m. Schmierer, m. 
Gâte-pâte, m. Teigverberber, m. 
‚va. verderben, verpfufen; 
(ein Kind) verziehen ; (Papier) ver- 
Gmieren ; se —, v. pr. verderben; 
fé verfchlimmern. 
terie, f. Berhätichelet, f.; Heine 
rte Aufmerfjamtfeiten, f. pl. 
te-8au0e, m. Eudeltoch, m. 
sent, m. -80, f. Berderber, m.; 
ein, f. 


ine, f. (chass,) Schlag, m. 
rer Beſchaͤdigung duch Bieb,f. | Q 


ton, m. (cord.) Drebftod , m. 
fange, f. 

Gauche, a. -ment, adv. linf ; fg. 
fiel; ungefhidt ; —, f. linke Hand, 
linfe Gcite, f.; À —, linfs; fig. ver- 
—— jugement à -, fchlefes Ur⸗ 

, D. 
ucher, -ère, a. lints. 
cherie, f. Ungeichidtheit, f. 


demmer Streich, m. 
uchir, vn. fi feitioärts wenden, 


ausweichen; [chief jein; Ag. Winkel⸗ 
ge machen; —, va. (fig.) fief, 
a Li maden ; se —, v. pr. 
Sieh werden. 
uchissage, m. Berbogenfeln, 
Krummmerden, n. 
issement, m. Ausweichen, 


rummuperden, n. 

choir, m. Walke, f. 

gaudage ‚m. Farben mit Bau, n. 
ude, f. Bau, m. 


Gauder, va. mit Wau färben. 
Gaudriole, f.fchlüpfriger Scherz,m, 
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Gaudronner, va. Etednadeitöpfe | Géantiser, va. riefenhaft bilden. 


(Arm, D. 
Gaufrage, m. Mobelu : Waffelba« 
aufre, f. bonigicbeibe; Waffel, f.; 
tre In — dans une affaire, in 
der lemme fein 
Ganfrs, D, 8. ib. n.j rt 
Gaufrer, va, mobeln. 
Aufreur, m. à 
aufrier, m. Mafele 


drehen. 


EUAEDPAET, ER 





feibäder, m. 
Gaufroir, m. MHobeleiien, nn 
Gaufrure, f. opel, ra, ;Die 
la Gaule, malien, n. 
Gaule, 1 Etanie ; Heltgerte, f, 
mler, vo. mit Dir Stange ab. 
ſch ade. 
Gaulette, € feine Gerte, I 
Gaulis, € for.) Éabreié, n 
Gaulois, -@, m à b; fie. alt 
franfiſch +bäterifh; réchtimaffen, 
picber: - , m, Haller, mu Hu 
Guure ,f, iwdol.} weiber unb mûre. 
ber Branit, m 
autior, m, Walter (Name; Auf 
wlegler; Häuber, m 
Gariuclie, 1, pop. Siblingei, m, 
arette, f. Colle, Elib I. 
Avion, m. pop J Le, f. 
AVOIL., fo. (mnr.l Kaue; f 
avait, © Wnrlohle, De elfen» 
täteliben, n. 
LE LFRAEC)I, mi Mad, m 
are, PE Haie, 1; Siähleler, vo 
Gazsöifiable, u. anéflbia, perbunf- 
bar a j ma ‘, f. 
Garéificution, f, Lenvanviung in 
Guréibor «va, in Mao venmantke(in. 
— 1. gasforınia. 
azeite, 1 Bnaribiafeit, T; 
Ga: [ vais Mi lie L \chen, 
Ar. DEeriiBleleris 
Guretii Cu To. eltern, m. 
Gaszetlin, m. lei e gehtrichente Zei⸗ 
tung, f. 
Gazette, f. Zeitung, f. 
Lin, t. 


Qazeux, -80, a. gasartig. 
Gazier, m, re, + Bike. 
Gazifère, m. Gasreiniger, m.; -, 
a. gasbildend. 
azochimie, f. Lehre von den Gas. 
arten, f. [barem Oas, f, 
Gazofacteur, m. Jabrik von trag- 
à ogöne, a. mit Delgas bete. 
end. 
Gazolitre, m. Basmeffer, m. 
Gazolytes, m. pl. in Gas auflös- 
bare Körver, m. pl. 
zomödtre, m. Gafometer, m. 
Gazométrie, f. Gasmeflung, f. 
Gazon, m. Hajen, m. 
, Gazonnage, m. Berafung, f. 
Gazonnement, m. Beraten, n. 
AZONNET, va. berafen. 
azonneux, -8e, a. rafenbildend. 
azouillard, -e, a. zwitſchernd. 
; Gazouillement, m. Zwitfchern ; 
ı Niejeln (eines Bachs), n. 
Gazouiller, vn. jmwitfchern; riefein; 
(allen. [n. 
Gazouillis, m. fam. Gezwitſcher, 
uppe, Wiedehof, m. 
Géant, m. -6, f. Kiefe, m. ; Rieſin, 
'Ge&antin, -e, a. riefenmäßig 


Géantisme, m. das Hicfenbafte. 
Géhenne, f. (th.) Hölle, f. 
Geignant, -e, Geigneux, -se, a. 
mweinerlich. 
dre, m. Birfmeifter, m. 


benfürmig. | Geindre, vn. irr. fam. wimmern, 


winſeln. 
Gelable, a. gefrierbar. 


uen, n.; Waf- | Gélasine, f. Grübchen in der Wan⸗ 


ge, n.; -s, f. pl. Schneidezähne, 
m. pl 


. pl. 
beln, n. gélatine, f. Ballerte, f. 


élatineux, -8e, a. gallertartig. 
Gelée, f. Froſt, m. ° 
Geler, va. in is verwandeln ; fait 
machen, — —7— et se —, 
v. pr. gefrieren ; erfrieren. 
gende: a. leicht gefrierbar. 
Gelinotte, f. junges, fettes Huhn, 
n.; - des bois, Haſelhuhn, n. 
Gélivure, f. (for.) Betterfiuft, f. 
6meaux, m. pl. (astr.) Zwil- 
linge, m. pl. 
Gemelle, v. Jumelle. 
Géminé, -e, a. (dr.) rteberbott* 
A ponte ; 
éminifiore, Gémellifiore , a. 
—— [(von Voͤgeln). 
émir, vn. feufzen, aͤchzen; girren 
Gémissement, m. Seufjen, Stög 
nen; Oirren, n. 
émisseur, m. Binfeler, m. 
mma, m. (bot.) Rnoëpe, f. 
6, -8, a. (h. n.) Inospen- 
ähnlich ; foroffentragend. 
ire, a. fproflend. 

, “6, 8. Mnospendedend. 
emmatjon, f. fnospentreiben, n. 
emme, a. m. sel —, Gteinfalg, 

n.; —,f. Oemme, f. 
Gemmipare, a. Knospen treibend. 
Gemmule, f. Anöspchen, n. 

énal, -e, a. zu den Baden gehörig. 

énant, -6, a. laͤſti 

encive, f. 3abnfleif®, n. 
Gendarme, m, fanbreiter, Gen. 

darme, m. [(obne Urſache) ereifern. 
se Gen er, v. pr. fam. fit 
Gendarmerie, f. Gendarmerie, f. 
— m. ds HT m. 

êne, f. Folter, fig. Marter, f.; 


grange m. 

Généalogie, f. Geſchlechtokunde, f.; 
arbre de —, Stammbaum, m. 

Gen6alogique, a. gencalogifé ; 
arbre -, Stammbaum, m. 

Généalogiste, m. Geſchlechtokun · 
biger, m. 

Göner, va. drüden, fpannen ; fig. 
einfhränten, beläftigen; se —, v. pr. 
fi Zwang anthun. 

Général, -e, a. allgemein, Gene⸗ 
ral..; Haupt ...; Ober ....; en —, im 
Allgemeinen ; —, m. General, Feld⸗ 
berr, m. [Brbensvorfteheramt, n. 

énéralat, in. Generalswürde, f. ; 
énérale, f. Generalin, f.; Genc- 
ralmarich, m. re überhaupt. 
néralement, adv. im Allgemei- 

Généralisable, a. verallgemeinbar. 


f. Scher, m.; — GAénéralisateur, -trice, a. ver- 
ff. | _allgemeinernd. 


(rung, f. 
Généralisation, f. Berallgemeine- 
néraliser, va. verallgemeinern. 


GEN 


Généralissime, m. Generattjfi- 


mus, m. 
Généralité, f. Allgemeinheit, f.; 
-8, pl. al setuelne Säße, m. pl. 
nérant, -6, a. entitanden aus. 
énérateur, -trice, a. (géom.) 
erzeugend, Zeuge … [Haupt ... 
énératif, -ve, a. Zeugungs ...; 
Génération, f. Zeugung ; Nach⸗ 
kommenſchaft, Generation, f.; Ge⸗ 
ſchlecht, n. 
Généreux, -80, a.-sement, adv. 
img, freigebig; edel; muthig. 
énérique, a. gefchlechtlich. 
Générosité, f. Großmuth, Frei. 
nebigleit, f. 
önes, Gönes, Genua. 
endöse, f. erftes Buch Mofls, n. 
Génestrole, f. &ärbeginfter, m. 
Genêt, m. Ginfier, m. 
Genet, m. Kiepver, m. 
Généthliaque, m. et a. Rativität- 
fteller, m.; Geburtstage ... 
Genétière, f. Ginterpiap, m. 
enette, f. Benettlage, f. 
enève, Genf. 
Geneviève, f. Oenovefa, f. 
Génevois, m. Genfergebiet, n.; 
—,-6, a. et s. Genfer, m.; -in, f.; 
genfifch. 
Genèvre, v. Genièvre. [m. 
Genévrette, f. Wachholderwein, 
Genévrier, m. SU EB 
m, . 
Genévrière, f. Wacholderdrofiel, 
éniculé, -&, a. nieförmig. 
énie, m. Oeift, Genius, m.; fig. 
Raturgabe, f. Genie, n., Ebarafter, 
m.; Oentemefen, n.; Sngenieur-, 
Kriegsbautunft; — civil, — des 
onts et des chaussées, Etragen., 
Raferbautunf, f. 
Génien, -ne, a. Rinn ... 
Genièvre, m. Wachholderftrauch, 
m.; »beere, f.; -branntwein, m. 
Génisse, f. Faͤrſe, f. 
Génital, -6&, a. Zeu un $ CO 
Génitif, m. (gr.) eni iv, m. 
Génois, -e, a. et s. genueflich ; Ge⸗ 
nuefer, m.; in, f. 
énoper, va. (mar.) forren. 
Genou, m, nie, n.; (bot.) Rnoten, 
— m.; à -x, kniend; auf die 
nie! 
Genouillé, -e, a. (bot.) fnotig. 
Genouillère, f. Antefchlene (am 
Harniſch); Stiefelftoipe, f.; Knie⸗ 
riemen, m, 
Genouilleux, -88, v. Genouille, 
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Gentilhomme (-ti-yome), pl. 
gentilshommes (-ti-zome), m. 
ebrdem: Edelmann; jcht: Mann 
von autem Zon, eleganter Perr, m. 

entilhormıner (-Liy-), vn. fam. 
dei Œéelminnn ſpelen — va.abein. 
Gentilhommerié (-tiy-), f. Abel; 


eftant, ra. [raltermaiblg. 
Gentilhommesqne (-tiy-1, a, ca 
Gentilisme, m. Gentilité, r ÿet 
deshum, rt, 


Geutillätre, m. Mrautionter, m. 
Gentillesse, f. Anmutb, Mrilaleit, 
f.; #4, pl. niepliche Mrbelten, T. pl.; 
laubere Streiche, m. pl. 
Gentiment, adr. artig, nett. 
Génufñlexion, f, Aniebenaung, £ 
Géo, Bir... + 
Géoccentrique, a. ertinittelpunftig. 
eode, f, Mtleritein, m, 
éodéaie, f. Feinmentunft, f. 
écdésique, a. zur Felbmefluuft 
geherin. 
Geuffroi ‚jo-)1, m, Gottfried, m, 


Ognmosle, f, Erblagenichre, f, 


eognoate, m. Bengnofl, m, 
eur aphe, m, Erbbeichreiber, m. 
Céoÿruphie, f Erpbeitbrelbung, f. 
éographique, a. neograpbild; 
Carte —, Landkarte, f. 
Geülare [id-), m. Eiblieh-, Merfere 
gelb, n. [bous, n. 


ala jjü-ı, La Berängrin, E00. 
Geûlier (Rs En Heifere- Eiod. 
Géologie, r. Erbbibungeteÿre, f 
O 0 6, . r un € re, . 
Géologiqne, a. — 
Géologue, m. Geolog, m. 
Géomance, f. Bunttirtunft, f. 
Géométral, -e, a. -ement, adv. 
—— [ter, m. 
éomètre, m. Selbmeffer, Geome- 
Géométrie, f. Œrbmeffunft, f. 
éométrique, a. -ment, adv. 
geometrijch. ſhörig. 
éoponique, a. zum Feldbaͤue ge- 
rge, Georges (jo-), m. Georg, 


m. 
Géorgique, a. zum Landbau ge- 
5* -s, f. pl. Aderbauichriften, 
f. pl.; Birgite Georgica, f. 
Gérance, f. (mar.) Krabn, m. 
Géranium (-ome), m. (bot.) 
Storchfchnabel, m. 
erant, m. Gefchäftöführer ; ver. 
antwortiicher Redacteur, m. 
Gerbage, m. Garbenbinben, n. 
Gerbe, f. Garbe, f.; fig. Garben. 
gebent, m 


Genre, m. Geſchlecht, n.; Gattung ; | Gerbée, f. Futterſtroh, n. 


Art: Mode, Manier, Sitte, 1; 
Syftem, n.; guter Ton, m. 

ens, m. et f. pl. Leute, pl. Berfo- 
nen, f. pl. Soldaten; Bebtenten; 
—— m. pl.; — de lettres, 
Gele 


erber, va. in Garben binden; 
toun.) auf einander fchichten, 
erbière, f. Garbenbaufen, m. 

Gerbiforme, a. (min., bot.) gar- 
benförmig. 


rte: — d'église, Geiftlidhe ; | Gerbillon, m. fleine Garbe, f. 


— de robe, Rechtögelchrte, m. pl.; | foie a. fyringhafenartig. 


droit des gens, Bdlferrecht, n. 


erboise, f. inbifes Kaninchen, n. 


Gent, f. Boit, Sefchlecht, Vieh, n. | Gercable, a. aufrtpbar. 


Gentiane (-ci-), f. (bot.) Enzian, 
m. [artig. 
Gentiané (-ci-), -6, a. engian- 
Gentil (-ti), -6, a. heidnijch; —, m. 
FAN . [artig ; wunderlich, 
entil (-ti),-le (-ti-ye), a. hübfch, 


Gerce, f. Kleidermotte, f. Bücher 


GIM 


Gerceux, -8e, a. rijfig. 

Gergure, f. Riß, m. Ehrunde, . 

érer, va. führen, verwalten. 

Gerfaut, m. Geierfalf, m. 

Germain, m. Germanus, Hermann; 
Germane, Deuticher, m.; —, a. ger- 
manifch. 

Germain, -e, a. frère —, leiblicher 
Bruder, m.; cousins -s, Gefchwifter- 
finder, n. pl.; issu de -s, Ander- 

eichwifterfind, n. [m. 
ermandrée, f. (bot.) Gamanber, 

Germanie, f. Germanien, n. 

Germanique, a.germanifc,beutit. 

Germanisabie, a. germanifirbar. 

Germaniser, va. verbeutichen ; —, 
vn. Germanismen gebrauchen. 

Germanisme, m. deutfche Sprad- 
eigenbeit, £. 

Germe, m. Keim; fig. Uriprung, 
m.: — d’un œuf, Snfhnentritt, m. 

Germer, rn. feimen. 

Germinal, m, Reimmonat, m,5 =, 
-@, u. autfeimend, 

Germination, f. ftelmen, n. 

erinolr, m, MMaliboten, m. 

Gärondif, m. (gr.) Gerunbinmn, n. 

Gerseanu, ri. Imker; | Ziropp, El. 

Gerste, f. weilte Schminke, f. 

Gerzeau, m, Aorıraben, m. 

Gesier, m, Kropf (ber Dögel), mu 

ésir, vn. Irr. ci-git, bier liegt ber 
graben, 
case, f. Blatterbie, € 

Gestation, f. Tragegelt, f. 

Gao, ra, Beberbe, teclamatortihe 
Bewegung, f. 

Gesticulateur, m. -triee, € Gé 
bertenmaiber, m, ; «in, €. 

Gesticulation, f, Geberbenfpiel, n. 

Gesticuler, vu. viele Geberben 
machen ; gefticuliren. [f. 

Gestion, f. Berwaltung, Führung, 

Gibbar, m. $innftfch, m. 

Gibbeux, -86, a. höderig. 

Gibbosit6, f. Höder, Budel, m. 

Gibecidre, f. Geldfape ; Jagdtafche, 
f.; Taicdentpielerbeutel, m.; -funft, f. 

Gibelet, m. Sapfenbobrer, m. 

Gibelot, m. (mar.) Gabelftüd, n. 

Gibelotte, f. $ricaffee von Hühner, 
Kaninchen ıc., n. 

Giberne, f. Batrontafche, ££  [n. 

Gibet, m. Galgen, m. Hochgeritt, 

Gibier, m. Wildpret, n. L[ofen, f. 

Gibles, f. pl. Ziegeifchicht im Brenn- 

Giboulée, f. Biapregen, m. ; - de 

rêle, Hagelfchauer, m. 

Giboya, m. Könlgsfchlange, f. 

iboyer, vn. bürjchen. 

Giboyeur, m. ®ü Giäger, m. 

— -80, a. reich an Wild⸗ 
pret. 
igantesque, a. riefenmäßig- 
ot, m. Echöpienteufe, £. 8, pl. 
Hinterichentel (bea Pferdes) , m. pl. 
Gigott6,-e, a. rund., ftarfitentr: 


fig. | 
Gigotter, vn. ſtrampeln; zappeln. 
Gilet, m. Leibchen, n. Wefte, f. 


[geriffenfein, n. : Gille, m. Yegidius (Name); Hand 


wurm, m. 
Gercement, m. Niffigmachen ; Auf. 
rcer, va. aufrigen, auffpringen 
maden; —, vn. et se -, v. pr. 
aufipringen, berften. 





wurft; fig. fam. Tropf, m. ; pop. 
faire — , fih aus dem Staube ma: 


hen. 
imblette, f. Brepel, Rringel, f. 
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Gindre, m. Wirkmeiſter, m. 
Gingembre, m. Ingwer, m. 
Gingeole (-jöle) , f. Compaßhaͤus⸗ 
ben (auf Baleeren), n. 
Ginguet, m. Kräper (Wein), m. 
Ginguet, -te, a. ſchwach; verftüm- 
melt; Inapp, ſchlecht. 
Giore, m. Haldjude, m. 
Gipe, f. Bauerntittel, m. 
Gipon, m. (corr.) Wichblappen, m. 
Girafe, f. Giraffe, f.  Cieuchter, m. 
Girandole, f. Seuerrad, n. ; Arm- 
Girandoler, vn. nad Bip Hafen. 
Girardine, f. Brashuhn,n. 

irel, m. (mar.) Spille, f. 
Girofle, m. Gemwürzneife, f. Ge⸗ 
mürznägelein, n. 
Girofié, -e, a. nettenartig. 
Giroflée, f. Revtoije, t. Lad, m. 

iroflier, m. Gerürzneltenbanm ; 
Levlojeſtock, m. 
Girolle, f. Zuderrübe, f. 

n, m. Breite einer _Treppen- 

flufe, f.; — de l’église, Schooß der 


lauern. 
Givre, m. Raubreif, m. 
VIEUX, -86, a. riffig- 


Glabre, a. (bot.) glatt. 
Glabreite | 7 oc Stätte, f. 


Olan;, m, 
— en 
1] 6, LE e a ® 
Glace, f. &is; Gpiegelglas, n.; 
großer Spiegel, m. ; Kutichfenfter; 
(eonf.) Gefrovenes , n. : Zuderguß, 
m.; fig. Saltfinnigfeit, f.; fig. 
rompre la —, die Babn brechen. 
‚va. gefrieren machen; eiéfait 
machen ; glaciren, mit einem Zuder- 
guffe überziehen; (cordon.) wichien; 
-, vn. et se —, v. pr. gefrieren ; 
4, fehr glänzend ; Glanz ... ; gant 
-&, Blaceebandichuh,, m.; -6, m. 
quarierglang, m. 
lacerie, f. Epiegelgießerei, f. 
Glaceux, -8e, a. (joaill.) unrein. 
— ‚a. (géol.) système —, 
iheriuftem, n. 

Glacial, jus a. eiotalt; Œis … ; 
sone -e, faiter Erdſtrich, m. 

lacier, m. Gletſcher; Buderbäder; 
Gviegelfabrifant, m. 
Glacière, f. Gisfeller, m. 
Glacis, m. (fort.) Abhbang, m. 
eldbruſtwehr; Malerglafur, fe 

on, m. Eisfcholle, f. 

Gladiateur, m. Kiopffechter, m. 

laieul, m. Schmwertlilte, f. 
Glaire, f. Schleim, m. ; @iwelß, n. 
Glairer,va.mit@tweiß überftreichen, 

laireux, -80, a. ſchleimig. 
Glaise, f. Töpferthon, Letten, m. 
Glaiser, va. mit 4. betielven. 
iseux, -86, a. thonig. 
Glaisière, f, T Sngrube, f. 
Glaiteron, m Riebetraut, n. 





| 


| 


— — — — — — — — — — 


———— —— ——— — — — 
= 
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Glaive, m, Ediwert, m; (auch | archfereberiih; —, m. Grehlpre 
| Er, ‚mi. 1 bn, Le 
Giorifcation, f. (th,) Lerberrlis 
Glorifier, rn. verberrlicen; 
Gland, m.@ichel,Quafle, Irobbel,L.| Dieu, Got preifen; ne —, r 
Glande, f, Drüle, f. ih rübmen; felne bre in 
ande, -6, a. (marcch.Jangelau | (dans ge.) ſuchen 
ſene Drüſen habend. tloriole, entité Muhm ſucht, À 
landde, 6 Elibelleie; «mal, f lose, f. Erflärung, Wiofe; Be- 
Hlandiforme, a. pröjenförmig- merfung, f [Irũgen. 
Glandivore, n. von Eirbeln Iebenn. | Gloser,ra.erflären, Blofen macen; 
Glaodule, f. tete Drüfe, f. (rlossur, sn, -86, 8 Glofenmadher, 
Glanduleux, -8#, a. drüfle mi, ; ln, € [bucdb, m. 
Glandulifere, n. Chot.) Meine | Glossnire, m. erflärentes Mörter- 
Tırüfer dagent, [biättern. | Grlossateur, m. Ausleger, m. 
Glandulifeuille, a. mit Drüfen- | Glosgsocome, m, (mde.) Bebezgeug, 
Glanduliforme , a. prüjenähnlich. | m [ter, m. 
Glane, r. Babel (Mebren, Bir | Glossographe, m. Epracbgelehr- 
men sc. 5 Bunb (Jmiebeln), m. ; fg: | Glossologie, f. Jungenichre, f, 
Madblefe, fi | Glotte, f. Etiinmitiße, f, 
Glaner, va. Aehren lefen ; Ag, nach» | Glougelon , m. Bludglud: Aofern 
ferreln. [ma ; el, | Che Traibahried), m. Thale. 
lansur, m. -ge, f. Mehrenlefer, | On TMS ve toflerni vomTrüt- 
lanie, m. Tel, m. siousséméent, m, Gluden, n- 
lanure,(,Mlebrenleie,%.; laudı ig.) | Glunsser, vn. giudjen (von Hüb- 
laphique , a. jur Bilbbauerarbeit ny 5; [ehlachien, 
taualirb, Glouton, -ne, a 2<nément, ndv, 
Hapir, vn. Häfen; keiten, aefrünia,beitbungerig; —m. (ho. 
lapissement, m. Aldfen Yltelfcal, m. 
den, n. Glouionnerie, CL Meérrüdialeit, F 
Gilaréole, f Etrantiiifétr, m. Gus, € Moacelleton, ms Mirfebhar;, m. 
Glaris, m. Ölarıe, n- Irlunne,=e,n. fleberig; avoir Les 
Gluronols, -#,m.&larner,m.;in, | maine »-es, gern fehlen. 
Glus,m.Tobtengeläuts; ⸗glöckchen, m, | Gluan, m. Eeimrutbe, f, 
Glaucome, m.imed.igrünerStaar, | Gluer, va. mit Bogelleim beftreichen. 
* [blaue fai, | Gui, m. Dachſtroh, u. 
Glnuque, a, meerarün ; m, ber | Ültumacd, -8, a. (bot.) fpelsig. 
Clèbe, © Stole, Erbicbolle, f. Gluiue, 1. (bot, Bala, m, 
line, f. Anocdenefanne, f Glummelle, 1. (bot.) Yälalein, n. 
Glöuoidal, -#, ». fan.) cavité -e, | Glubon Cine m Lchim.ı| Binde: 
Pfannenhehle, € [pfanne, FL fon, m. 
Glénoïde, mn. enritd —, Belent- | Glutinaut, -e, Glutinatif, -ve, 
Glette, 6 Bleialätte, € n.iméd,) binbend; m. Binber 
Glissade, fr Husgleiten, m mittél, nn. 
GCliasant,-0, n. fchlüpferia (nu | Glutineux, -8e, a. Fleberig. 
fig), alartı fg. mini Glutinosit#, f, Aieberiafeit, FE 
Glisss, m, (dans JEßlelhibritt, m, | Glyple, f. Gohlfchle, fr. 
Glissement, m. (phye, } Abgleiten, | Glyphite, f. Spofjlein, m, 
Z.Arleiten, Ghleiten auf dem Œtie, n. Glyptique, f. Eieinjäneibehmit, ſ. 
Glisser, vn. gleiten, auogleiten; Ag. | Glyptographe, m. Wemmenfen- 


fig). 
Glame, f, Angenichleim, m. 

Qlanage, m, Mebrenlefen, m. - 
pr, 
fin. 


En 
NEL 


 Mréls 


let blieben (über, aur) à: fébleis | Mer, m. : Eli, ſ. 
fen; —, va. beimlid einjchieben ; | Glyptograpbie , 1, Bemmenfennt- 
einfließen laſſen ; ee —, v. pr. lei. | Lannothite, f. Badenenttänbung, f. 


Gnatho,.., Baden. 1, 8. Gnato- 
plégrie, © Batenlihmung, fı 
Goome, m. Erpaeig Denfipruc,m 
(7no1mnlgqtle, a. jerucb-, lebreeich 


Ken (in, dene). 
Glisseurt, m. Meiter, m. 
Glissöire, € Meitbahn, ſ. 
CHobsaire, ». fügelförmin 


Globe, m. Augel; Erptugel, 6: = | Gmomolowie, T. ſentenzenteiche 
impérial, Heichaapfel; — de l'œil, | Bbilojgnbie, #, 
Hugeelrl : = terrestre, Erbball, m. | Gonomologue, m. Spridmorier- 


Globeux, -86, a. fügelförmia, 
Globiforme, n. fugelförmig. 
Hobule, m. Nitaelchei, nn 
Globuleux, -se, Globulaire, n. 
ana Aügelchen aufanmengejcnt, 
Globulifere, a. fügelttanenb, 


jammnileri, tu. [m, 
Goonmon, en, (astr,) Eonmenzeiger, 
k;nomonigte, —Sonnenuhrfunſt,f. 
Cruustique, m. Geheinifepir, m. 
(TOO, fu, Öno, n, 

(ro, tout de — ,ndr. obne Umſtän— 


Globuliforme, a. fugelformid. be, dekabej, J 
Gloire, f, Nuhm, m. Ghre, Mubm- Gobbe, f, Mifibifen, mm. 
fui z Glorié, f, [Bognat, m. Gobelet, m. Teintbecher Dedier 


rer Tasihenieleler, m. 
Hobeletier, m. Behermadcr, m. 
Gobelin, m. Moboit, m. ; +8, pl. 
Tapelenimanutante Sara, I; 
Lawctén, 1. pi. 
Gohelotter, vn, fa ms jechen 


ılorin, m. Kaffee mit Suder und 
Gloriette, f, Yunhäußiben, n. 
Glorienuse, € (bt) Brachtlille, f 
Meerabler, Arötenflich, mi, 
Glorieuzx, -3e, a. -Söment, adr, 
rühmlich, glorrelch; ruhmſuüchtig, 
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Gobe-mouches, m. -liegenſchnaͤp⸗ 

ver; fig. Saberr; Tändler, m. 

ber, va. gierig verfchluden ; fig. 
für Graf aufnebmen ; weghafchen ; 
au⸗“ſchlürſen. 

Goberge, m, Schellfiſch, m.;-s,f. 
pl_Beithreter, n. pl. 

se Goberger, v. pr. pop. fi Iu- 
fig maden (über, de). 

Gi ‘het ; m. fan, Biflen, m, 3 Glas⸗ 
trie, 1; Üg.prendreau—,weg- 
NED, 

Gobeter, ra. ([mag.) bewerfen. 

Gobenr, m. -86, f. Berfhiuder, 
m.. »Iıt, 1: Yelhtgläubiger, m. 

Groble, m, Wieergrandel, f. 

Gobillarıl, m. Baubenbot;, n. 

Crobille, f, Etneltäutben, n. 

Colin, m, fnm. Budiiger, m. 

Godaille, £, pop. Sauferel, £ 

LE CH lail ler, vi, pop. gechen, aufen. 

(ro«lmilleur, m. pop. Gaufbruber, 

Grodefroi, m, Gottfried, m. 

(rolelurean , m. Gtuger, m. 

Godenot, m. Zafchenfplelerpäpp- 
Den, Ei. 

Goder, vn. fnlfche Falten werfen. 

Godet, in. Tummelbecher; Schöpf- 


(m. 


Eimer, mı.: fardennäpfdhen, n.; Blu. 
menfelch, mi; en Gießloch, n. 
Gmliche, f. fam.@infaltspinfel, m. 


Godlichon, -n®,a. pop. fteif, töl- 
veibaft. 
Godine, f. lieberlibe Dirne, f. 
Godiveau, m. Bañtete von Kalb⸗ 
fleiich, f. 
Goaron , m. runde Falte, f. ; (orf.) 
runder Zierath,m., Fälteleifen,n. [n. 
odronnage, m. (orf.) @diveifen, 
Godronner, va. in runde Falten 
legen ; (orf.) am Rande ſchweifen. 
Godure, f. falfche faite, Runzei, f. 
Goéland, m. Seemöve, f. 
Goëlette, f. Goelette (Fahrzeug), f- 
06mon, m. ©eegras, n. 
Goet, Gouet, m. Zofaiertraube, f. 
Goétie (-cie), f. Geiſterbeſchwoͤ 


yund: f. 

Goétien (-cien), m. Zauberer, m. 

Goétique, a. zauberifch. 

Goffe, a. fam. plump, tölpifch. 

Gogaille, f, Belag, n. 

Gogo, adv. à -, fam. im Ueber. 
fluſſe, vollauf ; vivre à —, herrlich 
und in Greuben leben. 
ogus, f. (cuis.) Fülle, f. 
oguenard, -6, a. gemein, poffen- 

Ri t. [Späße machen. 

guenarder, vn. fam, gemeine 

Gogussiee sf. pl. fem. luftige 
Schmwänte, m. pl. 

Goître, m. Kropf (am Hatfe), m. 
Goitreux, -se, a. fröpflg, —, m. 
Kropfeidechfe, 2 

e, m. Meerbuſen, m. 

Golfiche, f. Berimuttermufcel, f. 

Golis, m. (for.) zmanzigiähriger 
Ban, m. 5 

Gomène, f. (mar.) Antertau, n. 
ommable, a. mit Gummi be. 
ſtreichbar. 
ommage, m. Gummiren, n. 
Gomme, f. Gummi, n. 
ommement, m. @ummiren, n. 
ommer, va. gummiren. 
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Gommeux, -se, a. gummiartig. 

Gommier, m. Fummibaum, m. 

Gommifère, u. gummitragend. 

Gommmite, f. @ummiftoff, m. 

Gonagre, f. Antegicht, .; —, m. 
mit ber Anlealcht Behafteter, m. 
tonalgie, f. Antefchmerz, m. 

Gond, m. Ihürnngel, f.; sortir des 
a, uber ft bommen. 


Gondolage, m. Berfrümmung des 
polir, F [bader, m. 
Gondole, ſJ. Roundel, f. $ Mugen. 


Gondol&, -8, a. (mar.) gonbel. 
tite 
Goudolette, € Bondeichen, n. 
Goudolier, m. Bondelfübrer, m. 
Gonelle, f. Jaatrod; Brieftermantet, 
ih. [ichaftsfahne, f. 
Goufalon, m. Kirden- ; Brüder 
Gonfalouier, m. Sahnenträger, m. 
Gonfanon, v, Gonfalon. 
Gontle, f. (tir.) Qufthtafe, £ 
Goutlement, m. Aufblähung, £. ; 
Mutiibroellén, mn. 


Gontler, va, aufblägen (au fig.) ; 


- , vn. else —,v. pr. aufichwellen. 
Gongron, m. harte Halsgefchwuif, 
f., ijard.) Mus wuchs, m. 
Gomin, m. fam. maltre —, ver: 
lmipier Aückl, m. 
Goniuméire, in. Winkelmeſſer, m. 
Goniométrie, fr Wintelmeßlunft, f. 
Gunne®, 1. [mar,) Tonne, f 
Gouorrhée, € Samenfluß, m. 
rord, m, Fiſchwehr, n. 
Gardien - ii Til, nœud — 5 gorbl. 
[er Muvten, ma, ; (auch fig). 
Goret, m.Epanfertel, n.; (Cordon. 
tell; (mar) Schrubber, m. 
Goreter, va. (mar.) f@rubben. 
Gorge, f. Burgel, £ ; Hals, Bujen ; 


fropf (der Mügelys Buſenſtreif: De. 
birgauau: Molftab (u Landkarten 
.), m; Zrane der Waflerträger ; 


(arch. Öoblfehle, fs Schlund eines 
amis, m,, rendre —, filé erbre- 
hei; rire à — déployée, aus vol. 
lern aile lachen. [gefchwollen. 
Goryué, -©, p. et a. (v. Gorger); 


Gorge-bleue, f. Blaufebichen, n. 
Gorge-de-piweon, fe Taubenhals- 


Güurwee, © Ztlud, Mundvoll, m. 
Gorger, rn. vollftopfen, überladen 
mit Speifen); Ag. überhäufen ; se 


— vr, pr. [ih überladen. 
Gorgerin, ın. baléfüd am Harni- 
bt; Inrch.) Önls ant Kapital, m. 


Gorget, 131 men.) Kehlhobel, m, 
Gosier, m. zuland, m. Quftrö te, 
Achle, f,, fir. beau —, ſchöne Keble. 
Gosiller, vn, aut.) abergeben: 
Guth Eo0i, Mi Go he, . Gothe, 
Ei: Borbrnn, À. 
la Gothie, @otbland, n. 
1othique, a. aothifhb; Ag. altwäte- 
rifh: — m. bag Gothiſche; fig. 
Alttrankinte: 


roton, FE Ereihben, n. 


tuttingue, Wértingen [f. 
ronache, €, 9 — 
Goudran, m. Vechfafchine, f. 
Totllron, m, Iheer, m. 


Goudronuage, m. Theeren, n. 
oudronner, va. theeren. 


GOU 


Goudronnerie, f. Theerfabrif, f. 
Goudronneux, -8e, a. Tbeer... 
Gouet, m. Echnittmeffer (der Bin. 
cd n.; Aronérvurjel, f. 
uffre, m. Abgrund, Etrubel, m. 
Gouge, f. Hohlmeißel, m. . 
ouger, va. (men.) aushößlen. 
Gougère, f. Aäletuchen, m. 
Goujard, m. Klempnergejelle, m. 
Goujat, m. Troßbube ; Handlanger; 
mepr. Groblan, m. 
oujon, m. Gründling (üb); 
Stift, Zapfen, m. [figen. 
ujonner, va. mit Bflôden befe- 
goujure, f. Einjchnitt, m. 
— — enge Einfahrt in einen 
afen, f. 
Goulot, m. enger Hals (einer ÿla- 
ide), m.; Brandröbre, f. 
otte, f. (arch.) Waſſerrinne, f. 
ulu, -e, «. -ment, adv. geftd- 
Big ; —, m. Bielfraß, m. 
Goupille, f. Etift, Vorſteder, m. 
Goupiller, va. einen Etift vor 
ſtecken. laſchenbürſte, f. 
Goupillon, m. Weihwedel, m.; 
Goupillonner, va. ($lafchen x.) 
mit der Bürfte reinigen. 
Gour, m. Bafleriod, n. 
-0, a. vor Kälte erflartt; 
aufgeſchwollen (Korn). 
Gourde, f. Slajchentürbis, m. 
in, m. fam. Anüttel, m.; 
(mar.) Brügelieit, n. 
Gourdiner, va. fam. prügeln. ſt. 
Goure, f. verfälfchte Waterialmaare, 
Gourer, va. (com.) verfäljchen. 
Goureur, m. Baarenverfälfcer; 
pop. Breller, m, 
Gourmade, f. ®uff, m. 
Gourmand, -8, a. legerpaft: gefrd: 
Big; —, m. &reffer,m.: Le aul, 2. 
Gourmander, va. ausfdelten; — 
ses passions, feine Leidenichaften 
im Zaume halten. 


Gourmandine, f. $reßbirne, f. 
Gourmandise, f. Gefräßigfeit, 
Dôllerd, f. (dein), f. 


Gourme, f. Drufe (Bferdetrant- 
NT va. die Rinnfette aniegen; 
uffen. 

Gourmet, m. Beinfenuer, m. 

Gourmette, f. Kinntette, f.; (mar.) 
Schiffstnedt, in. 
— rs m. finurr. 

abn (Seefiich), m. 

— Goussaut, m. Sped- 
bals (Bierd), m. 

Gousse, f. Hülje, cote, f.; - 
d'ail, Knoblauchtzehe, f. 

Gousset, m, Achſelgrube, f.; Achfel- 
flächen (an Hemden), n.; Meise 
Hoſentaſche, f.; Eig im Kutfchen- 
lag? ; (arch.) Träger, m.; sentir 
e —, nad Echweiß riechen. 

Goût, m. Geihmad (au #5); 
Gerud, m. ; fig. Neigung, f. ; ce 
n’est pas de mon —, das if nicht 
nach meinem Gefchmade; de haut 
—-, ftart gefalzen, gewürzt. 

Goûter, ve. ſchmecken; foften, vet 
fuchen (etw., de qe.): gut beißen 
(etw., qe.), Geſchmack finden: — 
vn, veipern; -—, m. Befperbrob, 2 

| Goutte, f. Tropfen, m.; fig. ein 


GOU 


Wenig, ein Bischen, n.; Sidt, f.; — 
à —, tropfenweife ; fam. @ldschen 
Gbnapps, n. ; je n’y entends —, 
ich verftebe nicht bas Geringſte davon; 
ne voir —, gar nichts fehen. 

gautielckie, f. Trôpfen, n. 

utteux, -B6, a. gichtiſch 3z — m. 
Gidhtkranfer, m. 

Gouttière,f.Dadtraufe, £.; Schirm⸗ 

leder (einer Antfche), n. 
uvernable, a. regierbar. 
uvernail, m. Gteuerruder; fig. 

Gtantéruber, n. [Œrateperin 
uvernante, f. Gtatthalter| 

Gouverne, f. (eom.) Borichrift, f. 

Gouvernement, m. Regierunge- 
form ; Regierung ; Statthalterfchaft; 
Gtaatsvermaltung, Verfaflung, f. 

uvernemental, 6, a. le⸗ 
fungs .v.. 

Gouverner, va. et n. regieren; 
leiten, verwalten, beforgen, mit etm. 
umjugehen wiſſen; comment -es- 
vous cet homme? wie fommen 
Eie mit biefem Manne zurecht? (ei 
wen Kranken) pflegen; ſteuern; se 
-,v. pr. fit aufführen. 

Gouverneur, m, Gtatthalter; Hof- 
meifter ; Borfleher, m. 

uvion, m. (charp.) Döbel, m. 

Grabat, m. ſchlechtes Bett, n.; être 
u — , bettlägerig fein ; fimmer- 

eben. 

Grabataire, a. bettiägerig. 

Grabeau, m. (com.) 
trodenen Waaren, m. 

Grabelag 


£. 
ns 


an von 


©, m. (com.) Gleben, 2. 
Grabeler, va. (com.) fleben, lefen. 
Orabeleur, m. (com.) Gieber, m. 
rabuge, m. fam. fleine Zänferei,f. 
&ce, f. Anmuth ; Gnade, Gnaden⸗ 
bejeigung : Ouañ, f. Gefallen, m.; 
_ ieu! Gott fei Dank! de =; 
tb bitte inftänbig darum ; de bonne 
-, artig, mit Anſtand; bereitwillig; 
faire — à qn., einen begnabigen; 
faire la — à Qn., einem den Ge. 
fallen thbun ; bonnes -s, ®erwogen- 
beit, f.; -s, pl. Dant, m.; rendre 
-s, Dank fagen ; dire -s, nach Tiſche 
beten ; -s, (myth.) die Grazien, 
uldgöttinnen, f. pl. 
eux, -86, a. -sement, adv, 
näbig; ftebreich, freundlich; Hold. 
aci iflore, a. fémalblumig ; 
-folié, 6, a. fchmatblätterig ; 
-pöde, =. (h.n.) mit dünnen Bei- 
en; -rostre, a. bünnfchnäbelig. 
Gradation, f. Gtufengang , m, 
Steigerung, 1. . 
Grade, m. Gbrenftufe, akademiſche 
Würde, f.; -=, pl. Diplom, n. 
er, va. ju einer Bürde erhe⸗ 
ben, grabutren. 
G m. Tritt, m. Leiter, f. 
Graduation, f. Abtheilung In Sra- 
de, £.; Gradirwerk, n. 
u6, m, graduirte Berfon, f. 
uel,-l1e, a. lement, adv. 
ſtufenweiſe eingerichtet ; ftufenmeife, 
na und nad; —, m. (cath.) Ora- 
dual, Chorbuch, n. 
uer,va. in Grade abthetlen ; 
eine afabemifhe Würde verleihen ; 
eau -de, Gradirwaſſer, n. 
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Graillement, m. Heifertett, f. 
gealler, vn. (chass.) abbiafen. 
lon, m. Ueberrefte, Broden, 

1. ; Darmorabfall, m. 

n,m. fiorn, Getreide ; Körn- 
hen, n.; Beere, f.; (ap.) Gran, 
m.: Grän (Gold. und Gilberge- 
wicht ‚m; Köper, m.; Rarbe (im 
Leder), f.; Rebibobel, m. ; Derften. 
torn (am Yuge),n.; -dechapelle, 
Kugel, Roralle am Aofentrange, f. ; 
— de gröle,Echloße,f.; — de petite 
vérole, Bodennarbe, f. ; -s, pl. Kör- 
ner, n. pl. ; Billen, f. pl.; gros -s, 
Wintergetreide, n.; menus -s, @om- 

n.; petits-s, Gtrick⸗ 
; «s de verre, @las- 


Ms 


mergetreide 
perien, f. pi. 
‘mel, m. 
Grai ‚ m. (chim.) fornartige 
Kriftallilirung, f.; Körnen, n. 
Grainaille, f. fchlechte 
f. pl. Rornabfall, m. 
Grainailler, va. et n. förnen, gra- 


Eämereien, 


nuliren. 

Graine, f. Gamentorn, n. Kern; 
Samen, m.; fig. elle monte en 
-, fle fommtins alte Regifter ; — 

erlée, Perihirje, m. 
er, v. Grener. 

Grainier, m. -öre, f. Eamenbänd- 
ter, m. 3 ein, f. 

Grainier, m. Eamenfammiung, f. 

Grainu, v. Grenu. 

Grairie, f. Gemeinfols, n. 

Graissage, m. @infchmieren, n. 

Graisse, f. Fett, n. Schmalz, m. 
— decheval, Kammfett, n. 

Graisser, va. jchmieren ; Ag. — la 
patte à qn., einen beftechen ; — le 
marteau , den Thürhüter beftechen ; 
—, vn. jähe werden (vom Beine). 

GrRISbOrIO LE petpanbel,-fapen,mm. 

ralsset, m. Laubfroſch, m. 
fettibt. 
raissier, m. -ère, f. Epedhänd- 
(er, m. ; in, f. [mig- 
rallaire, a. (h. n.)flelz-, hochbe 
Grallipède, a. langfüßig. 
Gramen(-mène),m. (bot.)Oras,n. 


TAÏSSOUX, -86, a. feitig, 


né, -e, a. graßartig. 
Graminiforme, a. grasähntich. 
rammaire, f. Eprachlehre, f. 
Grammairien, m. Gpracdtundi- 
dv. grammatifatifch. 
a ’ -8 ’ a. -ement, 
rammatite, f. Hormblende, f. 
rand 


er,m. [a 
tic 


-6, a. groß, lang bot ; fig. 
erroachten ; vornebm, berühmt ; wi 
tig, Haupt ..., Ober ..., Hoch ...; viel, 
f rviel; Gr; fl fait déjà — 
our, es ift ſchon befler Tag; vivre 
à la -e, auf einem hoben Fuße le. 
ben ; — , m. das Große, Erhabene; 
— d’Espagne, Grande von Spa. 
nien, m.; en —, in 2ebensgröße ; 
fig. edel. (groß. 
randelet, -te, a. fam. ziemlich 
randement, adv. fam. groß, 
egrabartig ; febr, âuberft.  [ben, £. 
randesse, f. Würde eines Gran. 
Grandeur, f. Größe, 


ı ‚tigkeit, f. 
_Grandiflore, a. grofblumi 


, Grandifolié, -e, a. großbiiterig. | 


Höbe; fg... m.; ; 
Hoheit, Herrlichkeit ; Würde, Wid- | Grassouillet, -te, a. 


GRA 


Grandidenté, -e, a. (bot., h. n.) 
arasaähnig, .zadig. 
randiose, a. grob, erbaben. 
randiosité, f. Œrbabenbett, f. 
randir, vn. groß werden. 
Grandissime, a. fam. fehr groß. 
Grange, f. Ecdeune, f. 
rangée, f. eine Scheune voll, £. 
ranifère, a. famentragend. 
ranit, Granite, m. Granit, m. 
Graniagne ‚a. roche —, Granit. 
eis, m. 
Granitolde, a. granitäbniitb. Ipl. 
ranivores,m.pl.fürnerfreffer,m. 
ranulation , f. Körnen (der Me. 
ne ; Bildung von Lungenbiäs- 
en, f. 
Granule, m. Körnden, n. 
Granulé, -e, Granuleux, -se, a. 
{ Bas.) Kunde, R 
ranuler, va. förnen, granuliren. 
Granulifére, Gran orme, a. 
Aider, förnicht. 
ranulosité, f. Rôrnigjein, n. 
Grapelle, f. fam. Riette, f. 
Graphique, a.-ment,adr.bildiic. 
Grappe, f.Traube, f. Traubenfanm, 
m.; Maufe (der Pferde), f.; — de 
raism, Weintraube, f. 
Grappeus, 6, a. mit Beintrauben 
vergeben. {reiben. 
Grapper, va. (Krapp) ju Pulver 
Grappeux, -86, a. traubenreich. 
Grappillage, m.(vign.)Raciefe,f. 
Grappiller, va. et n. Nachleſe bal. 
ten (im Weinberge) ; erjchachern. 
rappilleur, m. Nachieſer; fig. 
Schmumacher, m. 
ppillon, m. Träubchen, n. 
rappin, m. (mar.) Dreg, n.; 
Scharre (der Echornfleinfeger), f.; 
— d’abordage, Enterhafen, m. 
Grappiner, va. (ein Ebiff) anha⸗ 


ten. 
Grappu, -6, a. traubenrei. 
Grapse, w. Banberfrabbe, f. 
Gras, Grasse , a. fett; feif, fettig, 
ichmugig ; gäbe; ichlüpfrig,, goten. 
haft; potage —, Bieifchfuppe,, f. ; 
our —, $leljchtag, m.; mardi —, 
aftnadht,f.; langue grasse,fchwere 
unge, f.; des propos —, 3oten, f. 
pl.; temps —, nebeliges Better, n.; 
dormir la grasse matinée, bis in 
den Tag hinein fehlafen ; —, m. das 
Fette; - de la jambe, Wade, L.; 
—, adv, fett; manger -, faire —, 
an Sefttagen Fleiſch eſſen; parler 
—, mit der Zunge anfltoßen; fig. 


gun reißen. 
ras-double, m. fettbarm, m. 
Grasseiement, v. Grasseye- 
ment. [gemädlich ; flott. 
Grassement, adv. fett, reichlich ; 
Grasset, -te, a. fam. ein wenig 
fett. [Zunge, Schnarren, n. 
Grasseyement, m.Anftoßen mit der 
Grasseyer, vn.-mit der Zunge an- 
ftoßen, Ichnarren. 


| Grasseyeur, m. -80, f. Schnarrer, 


in, f. lſcheug fleiſchig. 
am, quat- 

Grat, m. Sctarrplag der Hühner, m. 

Grateau, m. (dor.) Krapeifen, n. 


Grateron, m. Alchfraut,.n. 


GRA 
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Graticule.m.(dess.)fep, atter n. — en bois,— sur le bois, fol. 


raticuler, va. et n. durch bas Rep 
dite 


ratification, f. @nabengefc#ent,n. Grö, m. guter Wille, freier 


Gratifier, va. beichenten. 
— m. was ſich unten im Topfe 
anhängt. 
Gratis (-tice), adv. unentgeltlich. 
Gratitude, f. Dankbarkeit, f. 
Grattage, m. Abfragen, n. 
Gratte, f. (mar.) Echrape, f. 
Gratteau, v. Grateau. 
Gratte-boösse, f. Rragbürfite, f. 
Gratte-boësser, Gratte-bosser, 
va. mit der Kragbürfte reinigen. 
Gratte-cul (-cu), m. Hagebutte, f. 
Gratte-langue, m. Zungenfrager, 
Gratteler, va. leibt fragen. [m. 
Gratteleux, -se, a. fräbig. 
Grattelle, f. trodene Kräpe, f. If. 
Gratte-paille,m. Baumnadtigaï, 
Gratte-papier, m. Schmierer, m. 
Gratter, va. Fragen, charren; ab» 
{haben ; ausradiren ; (mar.) fra. 
ven; — à la porte, leife anflopfen. 
— m. Kraßzeiſen, Radirmeſ⸗ 
er, n. 
Grattures, f. pl. Abſchabſel, n. 
Gratuit, -e, a. -ement, adv. frei- 
willig; unentgeltlich ; willkürlich; 
ohne Grund. (de, f. 
Gratuité, f. (th.) unverbiente Gna⸗ 
Gratuse, f. (tan.) Schabeifen, n. ; 
Schabwolle, f. 
Gratuser, va. abfchaben. 
Grau, m. (pch.) Sifcanal , m. ; 
Sauptmändung (der Aboner f, 
Hravatier, m. Söhuctfärener, m, 
Grave, a, -ment, adv, ſchwer; 
feierlich 4 bBebenflich ; Apr, cent, ernft- 
bail, mwibtig; bier (vom Zone); 
Marl (eric). 
Lrravé,-8,p.eta, (vr. Gravur); 
Slalternarbig. [Ried ; Miesfchicht, f. 
Gravelage, m, Beibüttung mit 
Gravelée, f. rober Weinflein, m. 
Gravaleux, -88, a. fieflg, griellg ; 
fig. Dblüefrla 
Gravelin, m. Sommiereide, f. 
Gravelines, Bravelingen, 
Lravelle, f. Brles, Mierenarled, m. 
Lrravelure, f, am, dote, À 
CrAvET, va. graben, graviren ; Ag. 
einprägen: fihmeiben; ſtechen; - à 
sau forte, rabicen, Äßen, 


Graveur, m. Biipftecber, Aupferfte 
er, 1n.; — en bois, Dolilineiber, 
im.: — en neier, Etablletber, m.; 
— de cachets, Betichlerftecher, m. ; 
— en musique, Ylotenjtecher, rm, 

Crravier, m, flic ; farngrité, m. 

(ravi HqUE, a. (phya.i jdmer ma. 
chend. [tend. 

(rarierüde, ah.) ſchwer \rbret. 

Graviinètre, m. Sdiveremefer, m. 

Cravir, va, et n. fletterm ,„ crflim. 
mel. | [fraft, f. 

(rravitation, f. (phya.) Einer 

Cravité, 1, Sibwere, f.; Ag, Ernſt, 
m.; Wichtigkeit; Tiefe (des Toncs), f. 
raviter, vn. (phys.) binftreben. 

Gravoir, m. Brabftiel, m. 

&vols, m. Mulm, Schutt, m, 
ravure, f. Bilbgraberfunft, Ku- 
pferftcherfunft, f. ; Rupferftich, m. ; 


boljicdhnitt , m.; 

Moteniterben, n. 

Dille, 
m,: À son — , nad ehem Milieben; 
contre son =, miber TEillen ; bon 
— mal — ‚freiwillig ober geſwun⸗ 
den; recevoir, ou prendre ge. 
en —, tiv. peblauftchmen ; 
bon — à qn., einem aroßen Tant 
mifen; au — des vents, ben Bin 
ben überlafen. 

Grec, Grecque, na, grtetifé s 1 —, 
Duflon, n.; fg. fniderig ; beiträge 
lib: = en ge, ln ete, gefbidi; —, 
mi, Grieche, m. ; arierbirche Sprache, 

la Grèce, Brtehbenlaup, n. it. 
sröriger, vu ei m, richten. 

Gröcisine, m. griediibe Sprachel⸗ 
genbheit, À f. 

Grecque, f. rel.) Einfihneibefäge, 

di Cour, van. irel,) einfügen. 
+redlin, m. Bump, Eaigenlibte, ms; 
_. =6, a, lumelibt, armjellg. 

Grelinerie, f. Bettelei : 
Ichfelt, F 

Grösment, m. Tafrimerf, n. 

Grösr, va. (mar, ji audrüften. 


(nétbelunit, Mr: 
— ls la musique, 


Ertârme 


Greffe, m. Stable, Minférbec berel, 
Ewbrelberſtube, er treiber. 
Melle, € ; tenir Lo —, Die Weaiftra« 
tue führen; =, €, Pfropfreie, Muge, 
n.: Utropfen, Ma 

Greffer, ra. vfroufen, imuren. 

Gr: teur, m. Erroorer, Ark fer, m. 

Greffier, m. Beridte-, Etnptibret 
ber, Plımar, Manditit c— des bati- 


ments, Baujibeeiber, ı 


Groöffoir, m. Pfropfmeſſet, n, 
Jrège, a. f. sole —, sche Selde, 
Le —, 1, Blacberiftel, Ê 

Grégeuis -j0l ij, Bi NO, fo = y rie. 


Ah 


biche Heuer, I 

Grégoire, in, Gregeriue, Fin. 
+rägorien , -De, on, arraurin lich. 
Grile M AE à EL, Dei CODE der 


Stimm 


Gräle, f. Hagel, m. Eihloben, T. pl.; 
Berner ui Unger), A 

Grèlé, - A, dB. COUR Qagilié ich jen; 
Ar. au cunté Air: nar⸗ 
big; Hg. il m l'aire - „er ſſeht umpig 
EL 
röler, v. imp. il gréle, #8 bagelt, 
«8 nbloût: —, vu, Bird banel vers 
Perten (ou NE 

Grolet, m. Selpbamı in. [n. 

Grvlin, in, mar.) fleines Hıbı linu, 
+ralon, m. groëe Eıblofe, 1 
+rélonner, va. teir.) lérhen 
rrélül, as, Ziele, DH Al au -; 
=iebpimirn, m. 

Grolotter, rn. vor Frot aittern. 


Grément, +. Grécnent. 
Grémiul, m 
HTC (-mi,, m 
trarmillot,, m. Deraibincinnict, n. 
la Grenude, Branaba, n. 
Grenade, f. Bränalößlel, ms Era. 
nait, Ÿ (Mrenabliér, m. 


—S— m.Mranatbaum:(mil.) 
Jrenndille, Biiffionekiun ? 


touth.} Etocftud 


Heribirie, 6 


RALÇTERE F te; 
AArenänrillenbeizs, n. 
Grenadin, -@, # ÜGranaber 


Dei, m.; 
it, fe; —, m. Granaifinf, m. 


saroir! 


GRI 


Grenadin,m.gedämpfte Kaibfleijch- 
ſchnittchen, n. pl. 
Grenage, m. Körnen tes Bulvers,n. 
Grenaïlle, f. getôrntes Detail ; Ei- 
enichrot, n. 
renailler, va. Metall förnen. [m. 
ronailleur,m.Kieienmehihändfer, 
renaison, f. Eamenernte ; Zeit 
od. Bildung der Samentörner, f. 
Grenasse, f. (mar.) Heine 83; 
Windflagge, f- 


Orenat, m. Granat, m.; Citro⸗ 
nenichale, f. 
reneler, va. (bas Leder) narben. 

Grener, va. förnen; —, vn. Enmen 

Greneterie, f. Grüghandel, m. 

Grenetier, m. ®rügbändier; Galj- 

Grenier, m. Kornboden , Speicher, 

m.; — à sel, Salzınagazin,n.;—& 
— m. re t.; 
ulverfieb, n. , M. 
uilla 
renouille, f. $rofch, m. ; Bfanne 
eines Zapfens, f.; — d'arbre, Laub⸗ 
renouillère, f. 

Grenouillette, afferhahnen- 
renu , -6, a. voll Körner ; narbig. 
renure, f. (grav.) Rôrnen, n. 

Gréseux, -se, a. fanbfteinartige 

Grésière, f. Eanpfteinbruch 
résil (-si), m. Graupenhagel, m. 

Graupein, n. 
ammenichrumpfen, n. 
résiller, v. imp. grauvein: —, 

Grésillon, m. Grieemehl, n. 

Grésillonner, vn. atmen (von der 

Grésoir, m. Fũgeiſen, n.; Etorap 

G-ré-s0i, aus) das G. 

Eteingut, n. 

Grève, f. flades Sandufer, n.; 
emeinfchaftliche Arbeitseinftellung, 
°; Beinfchiene, f. ren. 

Grianneau,m. junger Huerbabn,m. 

Griblette, f. auf dem Roft gebra- 

Gribouillage, m, fam. Subelel, f. 
ribouille, m. Dummfopf, m. 

dan fudein. | 

bouillette, f. fam. appuie, 
f.: ala —, oberflächlich 


renaut, m. Dicktopf (Fiſch), m. 
tragen. 
factor, m. 
laine, Wollboden, m. 
to 
reno rd, m. (im Gcerje) 
ot m. 
7 chlache, f. 
uß, m. | 
Grès, m. Sandflein, m.; Eteingut,n. 
ñ m. 
Grésiforme, a. fandfteinartig. 
ésillement , m. Graupeln ; Zu. 
va. runzelig machen. 
Brille). üchie, f. 
Gresserie; f. Sandſteinbruch, m.; 
Hinrichtungsplap (in Bari), ms 
rever, va. Unrecht thun , beſchwe⸗ 
tenes Fleiſch, n. 
ribouiller, va. et n. fam. {mie 


èche , a. bunt, geiprentelt ; pie 
—, Buntipecdht, m. 
Grief, -ève, a. ſchwer, hart, arg. 
Grief, m. Schaden, m. Beeinträhti- 
ung, 5-5, Befchwerdepunfte, m.pl. 
riövement, adv. hart, arg; - 
malade, gefaͤhrlich frant. 
rièveté, f. Schwere, Größe, f. 
riffade, f. Rinuenbieb, m. 
Griffe, f. Riaue, Rralle, f.; Rames 
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flempel, m.; Ranunkelzwiebel, f., |s6 Grippeler, v. pr. (tiss.) ein.| grosse terre, bobes Bank, m. 
(mus.) Roftrai, n. [fragen. | ichrumpfen. grosse fièvre, beftlgea Aleber, n.; 
riffer , va. mit ben Krallen paden; | Gripper, va. erhafchen:; wegmaufen; | — win, Nnifer, Ichmerer Wein, am. ; 


Griffon, m. Greifgeier, m. 
Griffonnage, m. Gefrigel, n. 
Griffonnement, m. Phlehter od. 
feibter Entwurf, m. 

Griffonner, va. et n. fripeln; 
jhiecht zeichnen; Ag. im Groben ent» 
werfen. [Subler, m. 


se —, v. pr. fit runzeln, einlaufen. 
Gris, -6, a. grau; fig. betrunfen; 
vin — , Blelder, m.; -e mine, 
faure od. verdrießliche Miene, f.; il 
fait —, es ift trübe und fait. 
Grisaille, f. (peint.) Grau in 
Grau, n. 


— bleu, bunfelblau; da — nppoin 
tamenia, beiräßtliber Bebalt, mi. 
grosse caralerle, jebir tte iHeiterei, 
ff, = temps, Macmiiches beiten, 9; 
grusse aim, Zeiihinger m.; Ag. 
ja suis — de le volr, ib bin ber 
lerlg ihn ji eben: Jouer — Jeu, 












Griffonneur,m. Krigier, Schmierer, |Grisailler, va. grau anftreiten. bob [pielen ; avoir le cœur —, bad 
Grignard, m. Gipéfinter, m. Grisard, m. gefledte Möve, f. Ber; voll haben; —, m, biditer, 
Grignon , m. Ränftchen Brod, n.; |Grisätre, a. graulic. färffier Ihell, arößter Theil, m; 
:s d'olives, pl. Oeftrefter, pl. Griséicolle, a. graubalfig. Sauptfade, 1. : Eauentben, n.; @ro- 
Grignotement, m. Anaupeln; |Griser, va. ein wenig betrunfen| fer, m; en —, im Gruÿen ; — de 
Affengeſchrei, n. madhen; se —, v.pr. ein Häufchhen | l'armée, bauviarmes, f.: le — Au 
Orignoter, va. naupeln; fig. einen | bekommen. monde, bei atéble Theil per Men 
Heinen Gewinn maden. Grisette, f. ®rifett (Zeug) ; graue# | jen: — du vaissenu, Maud bed 
igou, m. pop. Lumpenterl, m. Hauskieid , n.; Griſette, &; Orau-| Ædiffes, m., marchand en 
(ri) m. Bratroft, m.; fig.| febicen, n. [fbern, n.| Grobhännler, un. „adv. viel 

‘ être sur le —, auf Kohlen fleben. 8 isollement , m, Trillern, Brit. | gngner —, viel gewinnen; Jouer 
Grillade, f. ftoftbraten, m.; Braten | Grisoller, vn. triflern (von ber hoch Toielen 


gi dem Rofte, n. Lerche). (Haaren). Gros-bec, ım Ar nibelßer, in. 


, m. Nöften, n. ; Drabtgit. | Grison, -ne, ®. grau, greis (von Groseille, # Scbannlöbeen, ij — 

ter, n.; (arch.) Soft, m. Grison, m. Graufopf, Graubart, | verte, Ziacelbeere, f 
er, ve. vergittern. m.; Uferſchwalbe. f. Groselllier,m.Fobanniebeertraud 

Grillageur, m. ®ittermader, m. Grison,-ne, m. et f. Graubündner, | m.; — pineuxz, Etnbelbern 
Grille, f. @itter, n. Seuerroft, m. m.; in, f.;ie pays des -s, Örau- | Inu, m 
Griller, va. et n. auf bem Mofte| bünben, n. [fommen. | Grosse, f. Groë, n. ; (eall.) groëe 
braten ; verfengen, verbrennen. Grisonner, vn. ie Sanre be| ŒExrifi: Musfertigung einer M 
Grilletier, Grilleur, m. ®ltter- | Grive, f. Droffel, f. funbe, f. Ih 
mader, m. Grivelé, 6 ‚a. welß und grau ge- | Grosam-pivoine, f Toma, ım, 
Grilloir, m. Roftofen, m. forentelt. Grüsserie, € probe Eifenwante, f.; 


on, m. (h.n.) Grille,f.; — Grehbindel, m 
domestique, Helmden, n. 

Grillot, m. Stügbatten, m. 

Grilloter, vn. zirpen. 

Grimace, f. ®eberbe, Grimaffe, f.; 
Käfchen mit einem Nadeltifien, n. 

Grimacer, vn. ®efihter jchneiden; 
fi faden (von Kleidern). 
Grimacier, m. -ère, f. Grimaffen. 
macher, Gefichterjchneiver, m.; fig. 


geule, m.; sin, f. 
ud, m. Abefhüg, m.; —,-6, 


a. verſtimmt. 

rimauder, vn. baë Abc lehren; 
Gefichter fbnetben, fchmollen. 
Grime, m. Abeihüp; Schuljunge; 
gt (tht.) lächerlicher Alter, Sed,m, 
se Grimer , v. pr. (tht.) fit Run⸗ 


je machen. 
oire, m. Zauberbuch; vermwirr- 
tes Gejchwäg, n. 
Grimpart, m. Baumläufer, m. 
Grimper, vn. et a. fiettern; er- 
flettern. 
Grimpereau, m. Baumhacker, m, 
peur, m.-80, f. Kietterer, m.; 
sterin, f.; Baumläufer, m. 
Grincement, m. Zäbnefnirfchen, 
ähnefletfehen, n. 
cer, va. — les dents, mit den 
diner inirſchen. [fein. 
cher, vn. (boul.) bobifruftig 
Gringalet, m. ſchwacher und ma- 
gerer Menſch; Landftreicher ; Dienfch 
ohne feiten Gbarafter, m. 
Oringotter, va. et n. zwitſchern; 
fam. vorträllern. 
riot, m. Kleienmehl, n. 
riotte, f. Weichfeitirfche, f. 
Griottier,m.Weichfeltirfgbaum,m. 
Grippe, f. Grifle, Narrheit, f.; 
Echnupfenfleber, n. Grippe, f. 


Grivelée 2) f. Sam. Schwänzelpfen- 


nig, m.; Steuerpächter, m. pl. 
Grivelette, f. Bleiner Krammets- 


vogel, m. 
rivois,-6,a. luftig, munter; —, 
m. iuftiger Soldat, m. 

Grivoiser, vn. Tabat reiben. 

Groönland, m. Grönland, n. 

Groënlandais, -6, a. ets. grön. 
Ländifch; Gröntänder, m.; «in, f. 

Grog (grogue), m. ®rog, m. 

Grognard, m. -6, f. Murrlopf; 
alter Soldat unter Naroleon L, m. 

Grogne, f. Gebrumme, n.; Ber 
druß, m. 

Grognement, m. Grunzen (der 

Schmeine); fig. Murren, n. 

Grogner, vn. grungen (von 
Schweinen); fig. brummen. 

Grognon, a. zaͤnkiſch, brummig; 
fam. mère —, Zanfmutter, f. 

Groin, m. Schweinsrüffel, m. 

Grölement, m. Zittern od. Wadeln 
mit dem Kopfe, n. 

Grolle, f. Saatträhe, f. 

mmeler, vn. fam. brummen, 
murren. lriſch. 

Grommeleux, -86, a. fam. mür- 

Grondable, a. fcheltenswerth. 

Grondement, m. Brummen, n.; 
Rollen, n. 

Gronder , vn. murren ; Ag. faufen, 
tollen (vom Donner) ; —, va. aus 
sanken, fchmäblen. 

ronderie, f. Schelten, ®ezänf, n. 

Grondeur, -86, a. zänfifch, mür- 


ſchwnlſt, £ 

Grousaier, -dre, a.-örement, adr, 
de. umgeſchllffen, ob; allae- 

men: oberflächlich; grebilanlidr: Im 


(Hrossihretd, f, Prabheit; Ag. In: 
actlifenhelt. Blumehelt, T. 
Grossifcation, f Bruchtbiltung, f. 
Grosslmanue, a, (Ch. no, 1 arch-, ie 
habil. [Tukig 
Grossipäde, a. (h,n,) grobr, bid. 
Grossir, vus bit maden, berarDe 
Bern, hbertreiben : =, vn. et ee 
v. pr, Piider, größer, flärfer werben 
Ar die cent : IUT TTÉCOÉT 
Grossissement, m, Vergrößerung 
lourd ein Lan), À 
(jrossoyer, va, (dr) auérertigen 
Grrotosque, a. -INEnDE, adr, gro— 
teèts fig, ſſcſtſam, wundertich, 
(+rotte, T. Grotte, 8: 
Grouette, ſ. fkelniger Grume, m. 
iHmouetteuz, -38, a, fteinig, Hella, 
Grouillement, m. Munuwreen im 
leur ‚BD: 
Groullar, vn. ei se —, vr. pe, ſſch 
rear, mimmeln: le ventre Inl-8, 
en Free Let Meibe : ln tte Dirk 
+, er wackelt mit bem Anpfe, 
Group, ın. (com.) @eldrolle, f. 
Hroupeo, m, Grippe; Ag. Gelell- 


Froau, m, Orüke,  Gricé, m; 
Bafergrüßge, f.; junger Mranib, m. 
Grus, 1. Hranib: Arab (ürbe 
| puni. Mer: Dumméisy|, m. 

A 1 


grosse mer, hohlgehende See, f.; | lirmur, wu. qu Brie mn 


GRU 


Gruger, va. Mmaupein; aufebren ; 
fig. — qn., einen — 
Grugerie, f. fig. Brelleret, f. 
Grugeur, m. Breller, m. 


Grume, f. bois en —, Holz mit der | 
{n. ! Gueule, f. Rachen, m. Maui (von 


ganzen Rinde, n. 
Grumel, m. Safermehl zum Baiten, 
Grumeler,vn. wie ein Eber jchreien; 

se —, v. pr. fit flümpern. 

ARCS) -80, a. Mümperig ; 
notig. 
ruon, m. junger Rranid, m. 
ruyer, m, $orftrichter, m. ; sel- 

eur —, Gorftiepnéberr, m. 
ruyer, -ère, a. franidartig. 

Grylie, f. Geetaube, f. 

lliformes ‚ Grylloïdes, m. 
pl. {h. n.) Ævringer (Imfecten), 

m.pl, [obne Milch un Mogen, m. 
Cruais, a. m. hareng —, Hering 
Crunperve, m. Lanzeniſch, m. 
Qué, m. Aurt, f. 

Gn&! int. jubbe ! 

Cruéable, a. burtratbar. 

Guëde, f Waib, m. 

Guéder, va, mit Wald färben. 

la Gueldre, Gelberlanb, n. 

Gueldres, @elbern. 

Gruëldrois, -8,n.0ts. aus Geldern. 

(ruenille, f, Yunpen, pl; -8 pl 

luuder, m. fengefiit, n. 
uenon, f, Affenmweibchen ; fig. Af- 

Guenuche, r. Affenweibchen, n. 

Gu6pard, m. Tigerwoif, m. 

Quöpe, f. Wespe, f. 

Guöpier, m. Wespenneft, n. ; Bie⸗ 
nenfreffer, m. 
uépière, f. Bespenbôble, f. 
uère, Guères, adv. wenig, nicht 
leicht, nicht fehr, nicht lange, nicht 
oft; il n’a — d’argent, er bat nicht 
viel Geld; je ne le vois —, ich febe 
ihn fehr wenig. f. 

Guéret, m.Bradhfeld, n.; poét.ÿlur, 

Guéridon, m. Reuterftubl, m. 

Guérir, va. heilen; —, vn. et se 
-, v. pr. genefen; gubeilen; fig. 

ebeilt werden. 

Guérison, f. Geneſung, f. 
uérissable, a. bellbar. 

Guérite, f. Schiderhaus; (ch. d. 
f.) Bahnhaͤuschen, n. 

Guerre, f. Krieg: fig. Streit, m.: 
— civile, Bürgerfrieg, m.; faire 
la — à qn., einen befriegen ; faire 
la — à qn. dege,, einen mit etw. 
aufziehen; bonne —, ebrlich oder 
menfchlich geführter Krieg ; fig. de 
bonne —, nat Recht und Billigfeit: 
petite —, Gtreifereien, f. pl.; Ma- 
nörer, n,: faire gr. de — \nsse, 
narbgeben mell man red Btircitene 
mübe Ur. |m. Arlener, m. 

Guorrier, -öre, à, frlegeriib; —, 

Gbuérrière, f. Mudtutéblume, f. 

Guet, m. Mache, Schlirmartbe; Mache 
mannjcaft, fig, Qui, F.; —ıle nait, 
Scharwache, T. mot du —, Loſung, 
Parolt, f, 

Guelapens, m, Auflauern, n.; J— 
Edlinge, f.: Ginterbalt, m. Berrä- 
tberel, Li de — „ Binterliftiger helfe. 
(sudtre, £, Bamafıbe, £ 

(uätrer, rn. Mamafben anjleben. 
(#uätron, m. Helie Hamalche, F 


Lt 
[Gui 
. {ings), n.; Eperling, m. 
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gBens, f. Strebeband, n. 


uetter, va. auflauern, aufpañfen ; ! Kulodiren, n. 


erſpaͤhen, abwarten. 
uetteur, w. Auflaurer, m. 
Queulard, m. Schreier; Freſſer, m. 


Tbieren), n.: fig Münbun; Schnau⸗ 
ie (elned Fruges 1; Bob, n. 
Gueulée, £, ein Maul voll; -#, 30- 
ten, À pl. 
Gueuler, vn, viel ſchrelen, ein aro- 
* Manl baben; — ve, (chass. 
ALTEN; 
Gueusaille, f. Betwivolt, n. 
Gususailler, vn. betteln. 
Gueusard, m. ®etteljunge, m. 
Gueuse, f. (forg.) Eifengans, f. 
Gueuser, vu. et a. fam. beiteln. 
Guensaee, f, Bettelei, 1; (auch 
E: Ya 
Gueux, -8e, a, beitelarm; arme 
fellg ; —, m. Bettler, Bump, m.; pl. 
Ch.) bie Gueuſen. 
Gui, m. Mifki, f. 
Guiche, f, ®ürtel an ber Mönds- 
futile, m. 
Guichet, m, Pförtchen, n. Schranf: 
tbür, f.; Fleineh Fenſter, n. 
Guichetier, m.Stedmeht; Thurm- 
märbter, m, 
Guide, m. Führer [auch fig.), Weg . 
veljer, m,; parer les -s, Dem Vo. 
filon Bas Erinfgelb bezahlen ; Micht- 


Bols jam Hobel); (fond, co.) Albt:- 
mat, 0,5 Fintenmajhbine, f. 
uide, à Meitfeil, nm. 
Guide-âns, m. fig. Œiclébrüde, f; 
(borl.y Bobriübhrét, m. ; (enth,) 


Murvelfung zum Birevierbeten, fx Bis 
nienblatt, no, Fleiten. 

wider, va, führen; Ag: lenfen, an« 
Guidon, m. Etanbartenjunfer, m. 

uigene, f, große Eübfirfihe, f. 
Guigneaux, m. pl. Blichballen 
jum Durchführen ver Feuermauer, 
m. pl. 
Guigner, va. et n. jeblelen, anfchle- 
fen; ein Muge auf etw. haben; — 
le jeu de qu., einem in bie Karte 


ucken. 
duim atte, f. Meerierche, f, 
Guignier, m, Eüüfirfhenbnum, m. 
Guignolet, m.Ririebbranntmeln, m. 
Guignon, m. Unglüf (im Gpie- 
ie}, ©. (3apfenlöderbobrer, m, 
Guilboquet, m. Barallellineal, n.: 
Guillage, m. (br.} Gährung, f. 
uillaume, m. que. m, 
Guillaume, m, keiflenbobel, m-; 
— à ébaucher, Echurfbobel, m.; 
… à platé-bandes , Eimsbobel, 
m. — à reculer, Ehlibibobel, m. 
Guilledin, m. Baßgänger, m. 
Guillemet, m. (imp.) Bänfrfüb- 
ben, nm, [den beieichnen. 
uillemeter, va. mit Bänfefüß- 
uillemette, f. Wilbelmine, T. 
uillemot, m. — dr dE un. 
uiller, vn. gâbren, ftoßen (vom 
Biere). f. 
uillère, f. (pap.) Qumpenleferin, 
uilleret, -te, a. munter, iuftig ; 
uftig: {eidt; fehlüpfrig. 
eri, m. Gezwitſcher (des Sper- 


j 
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GUT 


Guillochage, m. (horl., grav. 


un 
uillochée, f. (conch.) obben: 
uillocher, va. mit gewundenen 
Dose enr im einander ge 
Iungene Linien machen. 
Guillochis, m. 6 llochure, f. 
arrchiungene Zierathen, m. pl. 
Guilloire, f. (br.) Gährbottich, m. 
(ruillotinade, f. Ropfabfchlagen,n. 
G uillotine, f. Röpfmafchine, f. 
Guillotinement, m, @inribten mit 
ber ulflotine, n. 
Guillotiner, va. guillotiniren. 
Guillotineur, m, Anhänger des 
Muilvtinirens, m. 
Guimanve, f. (bot.) @ibifch, m. 
—— , m. pl. zweimaͤhdige 
si LEINEN, » p . 
Guimbarde, f. Frachtwagen, m. ; 
Maultrommel, f.; Ruthhobel, m. 
Guimpe, f. Bruſtſchleier der Ron- 
MEI, Di, 
Guinche, f.(cordon.) @lätthoß, n. 
Guinda, m. Guinde, f. —8 


J {fen, n. 
Guindage, m. Aufwinden, Aufbif- 
Guindal, m, Hebejeug, n. Hife, f. 
Guindant, m. Biaggenböe, f. 
Guindas, v. Guindal. [gen, fteif. 
Guindé, -6, a. ſchwuͤlſtig, gezwun⸗ 
Guinder, va. aufwinden, aufbiffen; 
fig. überipannen; se —, v. pr. fig. 
id berfirigen, fi ſchwülſtig aus 


brüden, 
Guinderesse, f. Sißtau, n. [n. 
Guinderie, f. gezwungenes Wefen, 
Guindoule, f. vite abn, m. 
Guindre, m, gmirardbgen, n. 
Warnminbe, f. 

lu liuinée, Guinea, n.; Guinea 
(eng. Dlünze), f. 

Guingois, m. bas Gchiefe, Unglel- 
be; de —, f tief, toinfelig ; fig. 
fnm. nvoir l'esprit de —, nidt 
riibtig Im Kopfe en: 
Guinguette, £ Schenke, £. ; Land 
bäuschen, ne; fchlechter Wein, m. 
Quipé, m. Bergamentitié, m. 
Guiper, va. (pass.) überjpinnen. 
Guipon, m. (tan.) Schwoͤdewedel, 


Guipure, f. überfponnene Arbeit, f.; 
broderie en —, Etiderei auf Bap- 
venitrelfen; Spigenftlderet, f. 
Guirlande, f. Biumengebänge, n. 
Guirlander, va. mit Blumenkrän- 
sen tri den. 
Guise , f. Weiſe, Art, L;en—, in 
Keltalt, wie; à sa —, nad feiner 
Ileije, 
Guitare, f. Zither, Guitarre, f. 
Gultarin, m. Geigenholz, n. 
Guitariate, m. Quitarrenfpieler, m. 
Gumêne, f. Tau des Dreganters, n. 
Irunmnel, m. Schmalzfiſch, m. 
Ourneau, m. Rnurrbabn, m. 
usiaill, -ve,a. nerf —, Ge⸗ 
ran m, 

ustation, f. Schmeden, Roften, n. 
ustave, m. Guflav, m, 
ustuel, -le, a, Geftmads … 
Guttiers, Guttifères, m. pl. barj- 
gebende Bäume, Gunimigutbäume, 
m. p . 


GUT 


Guttiforme, a. tropfenartig. 
Baripenne; a. weißdedflügelig. 
u Te, a. Tropfen … 
Guttural, -e, a. Rebi … 
Guy, m. Beit, m. 
Day, m. mal de St. —, Beitstanz, 
la Guyane, f. Guyana, n. [m. 
Gymnase, m. beutihes Gymna- 
um, n.; Zurnplag, m. ; «anflalt, f. 
ymnasiarque, m. Gymnaflarch, 


Gymnaste, m. Turner, m. [m. 

Re f. Gymnaſtik, f. 
-, 2 gumnaftiich. 

Gymnastiser, vn. Bin 
ymnique, a. gymniſch; (h. n. 
mit PRE Ve Réntr ; -, f. Reies) 


fbungétunit, f. 
ote, m. Finnaal, m. 
ynécée, m. Frauengemach, n. 
Gynécocratie (-cie), f. Weiber- 
Ari 2 
$ 


m, Oips, m. 
a. Etre 
a. gipsbaltig. 
äfer, m. 
mancie, f. Wahrſagerel durch 


erumgehen im Kreife, £. 


H. 


Die Börter, bei welchen das H adpi- 
dirt wird, find mit einem * bezeichnet. 


‘Hal int. bal ab! 
Habile, “ — adv. geſchickt; 


UE eo fehiettichkeit, f. 
eté, f. Ge eit, f. 
Kell ssime, a. fam. überaus ge- 
Habifise, f. (ar.) Fähigkeit, f. 
Habiliter, ve. (dr.) befähigen (zu, 
Habillag QE ——— — 
m.an a ’ 3 U⸗ 
Habillée o. [_ 75 habit -; Balla- 
Heid, n.: Ballanzug,, m. ; Hofliel- 


du À [aug, m. 
Habillement, m. Kleidung, 1 An⸗ 
den; Kleider machen; qui vous -o0] 
mer iſt Ihr Schneider? (cuis.) aus⸗ 
ſchlachten; zurichten; einwickeln; 
ig. fam. aushunzen; — le chanvre, 
ven Hanf hecheln ; — une faute, ei- 
nen Fehler bemaäntein ; #’—, v. pr. 
aufteiden, fich Heiden (mit, de). 
ur, m. Ausichlachter;(pell.) 
urichter, m. 
bit, m. leid; Orbenéfieir ; 
Mannskleid; Frauenkleid, n.; — 
long, Amtsfielbung , f.; changer 
d'-s, andere Kleider anziehen. 
Habitable, a. bavobnbar. 
Habitacle, m. (bib.) Wohnung, f. 
mar,) Sompaßhäuschen, n. 
bitant -6, a. wohnhaft; —, m. 
An Einwohner, m. ; ‘in, t. 
itation, f. Wohnung, f. Bobn. 
ort, m., Bflanzung ; Pflanzfladt, f. 
Habiter, va. bewohnen; -, vn. 
mobnen. [gehütfen, f. 
Habituation, f. Gtelle eines Bfarr. 
Habitude, f. Sewohnbelt ; genaue 


! 6 
«Häblerie, f. Auff — 
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Bekanntſchaft, f.; koͤrperlicher Ans 
ftand, m. ; (méd.) Natur, f. 
Habitué,m.füiféprebiger; Stamm- 


aft, m. 

Habituel, -le, a. -lement, adv. 
gewoͤhnlich; eingewurzelt; péché 
Gewahnheiteſunde, 5. 

abituer, va. gewoͤhnen (einen an 
etw., qn. à qe.); s'—, v. 
seustnen (an etw., à qe.) ; 








Ré an 


edein, fich wohin gewöhnen. | 


Hâbler, vn. prabien. 





L. 

——— m. -86, f. Großſprecher, 
m.;-in,f. 

‘ ‚bsbourg (-bour), Habsburg. 

‘Habebourgeois (-jol), -e, a. et 
: Habsburasih; Habsburger, m. 3 
⸗ n, 

‘Hache, f. t, f. Beil, 2. ; maître | 
de —, Schiffezimmermann, m.; il 
a un coup de —, er ift nicht recht 
sets im Kopfe. 

‘Hachement, m. Helmſchmuck, m. 

‘Hache-paille,f.Häderlingsbant,f. 

‘Hacher, va. bel (mag.) be⸗ 
bauen; fig. gerbauen, zerfchlagen ; 
jbraffiren ; style -é, unzufammen- , 
bängender Stil, m. ; — la paille, 
eine frenıde Sprache rabebrechen. 

‘Hachereau, m. Beilhen, n. 

‘Hachette, f. Sadebeil, n. 

‘Hachis, m. gebadtes Fleiſch, n. 

‘Hachoir,m.Hadbret; Éadmeffer,n. 

‘Hachot, v. Hacherenu. 

‘Hachure, f. et D f. 

‘Hagard, -6, a. wild, verftört;ftörrig. 

Haglographe, a apokryphiſch; —, 
m.Xebensbefchreiber der Heiligen, m. 

Hagiographie, f. Lebensbefchret- 
bung der Heiligen, f. 

‘H m. Oeffnung od. Fernſicht in 

einer Gartenmauer, f. 

‘Haie, f. Hede, f. Zaun, m. (mil.) 
Gaſſe, f. Spalier, n. 
au bout, no etw. darüber. 

‘Haillon, m. Lumpeu, m. 

‘Haim, m. Angelbaten, m. 

‘Haine, f. Haß, m.; Abneigung, f.; 
en —, aus Haß, aus Aerger; pren- 


dre qn. en —, einen Haß auf einen ! Hamecon, m. Angel, f. ; -baten, 


werfen; avoir qn. en —, porter 
de ia—& gn.,Haß gegen einen pr en. 
le ‘Hainaut, m. die @rafitaft 


firent 
‘Haineux, -80, a. gebäifig. 
‘Hair, va. baflen; verabicheuen ; 
eine Abneigung haben (gegen etro., 
CURE [Spießer, m. 
‘Haire,f.Buftielb,n.; -,m.(chass.) 
‘Haissable, a. haflenswerth. 
‘Halage, m. Schiffziehen, n. ; Fort- 
œaffung mit Pferden (auf der Ei- 
enbubn), 1. 
‘Halbran, m. junge wilde Ente, 
|‘Halbrené , -6, =. fam. jerlumpt ; 
ihachmatt. 
‘Halbrener, vn. junge@nten jagen. 
‘Häle, m. Sonnenbrand, m. 
‘Hale-bas, m. (mar.) NRiederhofer, 
m. (Matrofe, m. 
‘Hale-bouline, m. unerfabrener 


HAP 


nem Atbem; prendre — , Athem 
ôpfen : reprendre —, wieder zu 
them foınmen ; perdre —, ben 
Athem verlieren; retenir son —, 
den Athem an fi halten; courir à 
erte d’-, fi außer Athem lau- 
en; se tenir en -, fit in der Ue⸗ 
pins erhalten. 
‘Halement, m. (mar.) Knoten, m. 
Halenée, f. unangenebmer au, 
m. [tern ; fig. ausforihen. 
‘Halener, va. fam. beriechen ; rite 
‘Häler, va. brâunen; verbrennen ; 
(Banf) dörren; se —, v. pr. von der 
une verbrannt — 
er, va. (mar.) anholen; hetzen. 
‘Haleter, vn. feuden, PAR 
‘Haleur, m. Ediffzieber, m. 
Halicarnasse, Halicarnaflus. 
potes m. Oriesmeblbrob, n. 
‘Halin, m. Schieppjeil am Nebe, n. 
Halitueux, -86, a. (méd.) feucht. 
‘Hallage, m.Hallen-, Bubengeld, n. 
‘Halle, f. Kaufhalle, f. bebedter 
Marftylas , m.: dames de la —, 
Höferinnen , Stfbrveiber, n. pl.; 
lange e den -s, Pöbeliprace, f. 
‘Hallebarde, f. Hellebarde, f. 
‘Hallebardier, m. Hellebarbdenträ- 


er, m. 
«Hainer, m. Hallenwächter ; Stand- 
krämer, m.; Gebüſch; (chass.) 


arn, n. 
Halltcination, f. Berblendung, f. 
Hallucin6,-e, s. ber, die von 
Sinnestäufchungen Betroffene, 
‘Halo, m. $of (un &onne oder 
Mond) ; Burfimarzenring, m. 
‘Häloir, m. Hanfdarre, f. 
‘Halomètre, m. Salzwage, f. 
‘Halot, m. Kaninhenhöh ef. 
‘Halotechnie (-tek-), f. Lebre von 
den Salzen, f. 
‘Halte, f. (mil.) Saltmadıen, n. 
alt, m.; — I int. halt! 
sHamac, m. Hängematte, f. 
Hamadryade, f. Baumnympbe, f. 
‘Hambourg (-bour), Hamburg. 
‘Hambourgeois (-jol),-e, a. ets. 
amburgiich; Hamburger, m.; sin, f. 
“Hameau, m, Weiler, m. [m 


‘<Hampe, f. Schaft ; Stiel, m. 

Hamster (-stère), m. $amfter, m. 

‘Hanche, f. Hüfte; (man.) Sante, 
f. ; Bodenrand (eines Gefäßes), m. 

‘Hanebane, v. Jusquiame, 

'Hangar, m. Schoppen, m. ; Exer⸗ 
eir- ; Schadhthaus, n. 


‘Hanneton, m. Maifäfer, m. 
le) ‘Hanovre, Hannover. 

‘ ovrien, -ne, a.ets.bannûve. 
tisch ; Hannoveraner, m. ; sin, f, 


‘Hanse, f. Hanfa, f. Hanfebund, m. 


f. | Hanséatique, a. hanſeatiſch. 


‘Hansidre, f. (mar.) Anholtau, n. 
‘Hanter, va. et n. oft befuchen, 
umgehen (mit einem, qn.), auß- und 
eingehen (bei einem, qn., ches qn.); 
— en bon lieu, In gute Geſellſchaft 
fommen. (gang, m. 
‘Hantise, f. fam. vertrauter Um- 
‘Happe, f. Achſenblech, n. ; Kram- 


Haleine, f. Athem, m.; — devent, | ve; Zminge, £. ; Haßpen, m. m. 
Lüftchen ‚n.; tout d’une -,‚ı ei. '«Happelourde, , fatjcher@veiftein, 


HAP 


“Happement, m. Anhängen an der 
unge, n. erhaſchen. 
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| Wubrmert, m.; cheval de —, Sug- 


Drech, is 


‘Happer , va. aufichnappen; fig. ‘Harû, m. Artergefchtei, n. 


‘Haquenée, f. Baßgänger, m. 
‘Haquet, m. Roliwagen, m. 
“Haquetier, m. Kärrner, m. 
‘Harame, m, Baliampappel, f. 
‘Harangue, f. öffentlicheftede, feier- 


Harpuge, m, Anpaden, n. 

‘Harpagon, m, fam. Geizhalz, m. 

so‘ Harpniller, v. pr. ſich herum- 
janfen, ib raufen; -, vn. (chass.) 
ab erfreuen: 


liche Anrede, f.: longue —, lang- | ‘Harpe, f. harfe; (arch.) Derzah- 


weiliges Geihmwäß, n. 
‘Haranguer, va. et n. eine dent. 
liche Nede Hatten, felerlich anreden; 
fig. das große Wort führen. 
‘Harangueur, m. Redner; fam. 
Echmäper, m. 
‘Haras, m. Stuterei, f.; Geftüt, n. 
‘Harasser, va. ermüden, erichöpfen; 
abtreiben. m. 
‘Harassier, m. Stutereibeamter, 
Harbou-chiens! int, padt ben 
Molf! [rubigen. 
‘Harceler, va. neden, reizen; beun. 
‘Harceleur, m. Necker; fig. fam. 
Plagegeift, m. 
‘Hard, m. (még.) Etolleifen, n. 
‘Harde, f. Rudel, n.; Koppel, f. 
‘Hardeau, m. (charp.) $Haltfelt, 
n.; fig —— m, 
‘Hardées, f. pl. Wilbſchade, m. 
‘Harder, va. 4 jammenfoppeln. 
‘Hardes, f. pl. Rieivungsftüde, n. 
1, Sachen, f. pl. 
ardi, -e,a.-ment, adv. fühn, 
breift, beberat ; fed, frech, verwegen; 
rei heraus. 
ardiesse, f. Rühnheit, — 
keit: Freiheit; Keckhheit, Frechheit, 
Verwegenheit, f. 
Hare lint (chass.) haho! 
‘Harem (-röme), m. Harem, m. 
‘Hareng, m. Hering, m.; — saur, 
Pürkting, m. fegeit, f. 
iHarengaison, f. Ceringéfona, m.: 


4 


“ 


‘Hareugère, f. Seringdmeib, n. 
‘Hareniferie ,T. beringamarfi, m, 
iHareneuläre, f Geringéneb, fi 
Harfanyg, m. Schneeeule, f. 
‘Hargneux,-se, 2. zänhic; beléig. 
‘HBaricot, m. Echmintbohne, 1; - 
blanc, melté Bohne, d. 
‘Haridelle, f, Ehinsmähre, f 
i Hnrli : Ella LAMAIENÉE, La 
Harlem (-lèmes, Sarlem: 
Harmonica, oi, Barmonifa, fi 
Harmonie, f, Woeblfjana; m.: dar. 
mont, Mi Ag, Eintracht, To; inble 
d’—; Heienan;boben, m. 
Harmonier, vn. Hebereinftime 
mung bringen; —, vn. et a'-, 
r. pr. uberelniel Ma 
Harmonien® ; =, UN, — seinen, 
adv. barmenifb, Übereintiminent. 
Harmonique, à. -ment, adr, 
anno: — Le MATIMORLE Le 


Harmöniser, va. in Einklang 
bringen; s'—,v. pr. übereinftimmen. 

Harmonisme, m. Lautnachah⸗ 
mung, f. 

Harmoniste, m. Sarmonift, m. 
‘Harnachement, m. Anfdir- 
ten; Pferdegefchirr, n. 

‘Harnacher, va. anſchirren. 

‘Harnacheur, m. Sattier, Nie 
mer, m. 

‘Harnais, m. Geſchirr; Reitzeug: 


nung; Fallbrücke, f. 
‘Harp, -®, a. ſtark und fehlant (von 
Jidinblunten h 


‘Harpeau, m, Œnterbaten, m. 
‘Harper, vo, vaden, anpaden ; se 
- , v. pr, einander anpaden. 
‘Harpie, f. Sarpyge, f.; (aud fig.). 
Harpier, vn, rauben. ([umbalgen. 
se :Harpiener, v. pr. pop. ſich der- 
‘Harpin, m. Bootöbalen, m. 


iHurpiste , m. et fe Harfner, m.; 
sil, J. [mer, f. 
“Harpon,m,.Darpune;eirerne Klam⸗ 


‘Harponnage, m. Fiſchfang mit 
dir £ ile 


ponner, va, harpıniren. 


“Hau 
‘Harponneur, m, $arpunirer, m. 
‘Hart, fr, Beinenband,n.; Strang,m. 


le :Hartz, ber Varz. 
Härrinu, m. (pch.) ah ME ?, 
‘Hasard, m. Jufal, m. Glück, m.; 
Qc FT !. Hi rond, Ds; par a; 
von ungefähr tout —, auf Oe- 
rolheinohl; coup de —, Gtüctéfall, 
m.: mu 1 den Tag hinein; 
trouver un bon —, einen guten 
flauf thin; acheter ge. de —, 
o.zufälliger Weiſe wohlfell faufen. 
1Hasardé, -6,n. viande -e, Fleiſch 
raë angegangen od. anbrüdig if. 
ıHasa rder, FIL, wagen; fam. — le 
parıeti, r& auf gut Glück wagen, 
à — sw, pur, firh der Gefahr audfepen. 
Hin 


sardeux, -86, a. -sement, 

adv, hermenr gewagt; mit Gefahr. 
'Hase,f, Miribhen des Hafen oder 
Aaminchens, n [permebr, n. 
Hast innte|, in. arme d’-, Stoß» 
Haste, 1. Eried (der Alten), m. 
Haste, -e, n. ipießförmig; ftlelartig. 
Hüte, f. WE, cs à la —, inder 
Fin arer —, un—,eilig, geſchwind; 
faire —, tien. [hen, n. 
‘“Haätelette, T. (euis.) Roftfbnitt. 
‘Hütément, adv. eiligſt. 

| 


'Hätor,wa, beſchleuni 
cn, bain zur Reife bringen; 
se —, v. pr. elien. [fbnitthen, n. 
‘Hätereau , m. gerôftetes Xeber- 
‘Häteur, m. Bratenmeifter, m. 
‘}ätier, m. Bratbod, m. [reif. 
Hätif, -ve, a. frübgeiti ja früb. 
‘Hätille, f. fam. Shiadiic fret, £. 
‘Hätiveau, m. grübobft, n. 
‘“Hâtivement, adv. frübjeitig (von 
en und Blumen). 
‘Hätivet6, f. Fruͤhzeitigkeit, f. 
‘Hauban, m. (arch.) Rüftjell, n. 
‘Haubaner , va. (arch.) mit Sei⸗ 
Len befeftigen. [m. 
‘Haubergenier, m. Banzermacher, 
‚Faubergeon ‚, m. Banzerhemd- 
ben, n. 
‘Haubert, m. Banzerhemd, n. 
*Haulée, f. Matreiennep, n. 
‘Hausse, f. Unterlage, f. -faß, m.: 


en; befördern; 





HAU 


. @teigen des Gourfes, n.; Schuhfleck; 

| Arofb am Violinbogen, m. 

| ‘Hausse-col, m. Hingfragen, m. 

‘Haussement, m. Erhöhung ; Er 
hebung, f.; — d'épaules , Achſelzu⸗ 
den, n. 

‘Hausser, va. erhöhen ; aufheben; 
erheben; vermehren; — les dpaules, 
die Achfeln zucken; —, vn. wachfen, 
anfchmwellen ; im Preiſe fleigen ; se 
-,v. pr. fi erhähen; le temps se 
hausse, das Wetter Hellt fih auf. 

‘Haussier, m. Speculant auf bas 
Steigen des Gourfes, m. 

‘Haussoire,f.(hydr.)Echupbret,n. 

‘Haut, -e, a. pot, groß ; laut; er- 
baben, hockmuüthig ; chambre -e, 
Oberhaus (in England), n.; &-e 
voix, mit fauter Stimme ; c’est du 
— allemand pour moi, das ift mir 
au hoch gegeben ; l’argent est —, 

ie Binfen fleben hoch; les vins sont 
-5, ou à — prix, die Weine leben 
bot im Preife; -s faits, Groé., 
MBaffenthaten, f. pl.; faire le - 
pied, davon laufen; —, m. Höhe, 
Gpige, f. Gipfel, m.; du — et du 
bas, Outes y. Béfes ‚ Stlüdn. Un- 
glüd, n.; parler —, laut fprecen: 
tomber de son — , der Länge lang 
binfallen; heftig erſchrecken; gagner 
le —, davon laufen; —, adv. bo; 
oben; laut; en —, par —, hinauf, 
oben, d’en —, von oben herab; - 
et clair, rund heraus, gerade ber- 
aus; agir — la main, eigenmädtiy 
verfahren; traiter de — en bas, 
verächtiich behandeln. 

‘Haut-A-bas, m. Haufirer, m. 
‘Hautain, -6, a. -ement, adr. 

ochmüthig. 
‘Haut-bois,m.Ho0boe f.;H0boif,m. 
‘Haut-cöt6, m. Schöpientruft, f. 


‘Haut-dessus, m. erfter Discant: | 


erfter Discantfänger, m. 


‘Haute-contre, f. Xitftimme, f.: : 


Attift, m.; — de violon, Bratfche, f. 
‘Haute-cour,f. Obergerichtshof,m. 
‘Haute-futaie, f. Hochmald, f. 
‘Haute-justice , f. Obergeritts- 

barkeit, f. 

‘Haute-marée, f. hohe Fluth, f. 
‘Hautement, adv. frei heran, 
laut; fühn, roblg: nabbrädiié. 
‘“Haute-paie, f. erhöhter Sol, m. 
‘Hautesse, f. Hoheit (Titet), £. 
Haute-taille, f. erfter Tenor, m. 
«Hauteur, f. Höhe; Anhöhe; Tiefe: 
fig. Erhabenheit, f.; Muth ; Gtol;, 

m.; tomber de sa —, ber e 

lang hinfallen; être à la - da 

siècle, mit dem Jahrhundert fort 
freiten; parler avec —, in einem 
anmaßenden Tone forechen ; -8, Pb 

übermiüthiges Weien, n. 
‘Haut-fourneau, m. Sochofen, m. 


‘Haut-goût, m feiner, pifanter 


Geſchmack, m. 

‘Hautin, m. Eilberfiich, m. 
‘‘Haut-jurs, m. Gejchmorner beim 
| Obergeridt, m. Cherr, m. 
:*Haut-justicier,, m, Obergertditb- 

‘Haut-le-bras! int. angefaßt! 

‘Haut-le-corps , m. Eprung (vor 

Pferden), m. 








HAU 


«Haut-le-pied, m. (mil.) Ueber- 
Klier: Xandftreicher; — | padit) 
Haut mal a! Œoit fie, f. 

m. ep ‘ . 
“Haut-pendu, m. (mar.) Regen- 


molle, f. 
#Haut-Rhin, m. Oberrhein, m. 
‘Hauturier, m. höhentundiger 


Gteuermann, m.; —,-Èr6, a. navi- 
. -ère bagrt auf offener 
et, e 

‘Havane, f. Havanna, f. 

“Hâve, a. blaë, abgegebrt; bobl. 
mangig, -dugig. 

“Haveau, m. (wal.) Schlägel, m. 


‘Haveneau, ‘Havenet, m.tleines | Hé 


fféernes, n. 
‘Haveron, m. Barthafer, m. 
“Havir, vn. et se -, v. pr. ver 
brennen, verfengen (vom Fleiſche). 
4Havre, m, Secebafen, m. 
le‘Havre, Saure, n. n. 
‘Havresac, m. Tornifter,m.Nänget, 
la ‘Haye, der Haag in Holland. 
Beim. be! be ba! ad! 


= 0 6, — Le 
ochen.. en), m. 
Hebdomadier, I Böhner (von 


Hébé, f. (myth.) Gebe, f. 
Héberge, f. (dr.) Höhe eines Ge⸗ 
(1 . 
‚va. fam. beherbergen. 
H6bété, -e, a. flumpffinnig; —, m. 
Dummfopf, m. [maden, n. 
Hébétement, m.Stumpf-; Dumm- 
ébéter, va. Dumm machen. 
Hébétude, f. Stumpffinnigfeit; 
Dummbeit, f. bebraiſch 
que, a. bebräifch. 
Hé Taieant, m. Kenner der be. 
bräfchen Eprache, m. [eigenbeit, f. 
ébraïsme, m. hebräifche Sprach⸗ 
Tébraïste, m. Kenner der hebrät- 
fben Sprache, m. 
reu, a. bebräifh; —, m. be. 
bräufche Eprace, fe 
Hebrides, f. pl. Hebriden, f. pl. 
ec, m. Kelterbret, n. 
Hécatombe, f. Helatombe, f. 
ectare, m. feftare, f. 
Hectique, a. ſchwindſüchtig 
Hédéré Œvbeubarz, n. 
Hedwige, f. Sebwig, f. 
Hégésippe, m. Hegeippuß, m. 
H ds Segira, : 
‘Heiduque, m. Heidud, m. 
ein lint. be! nun? wie bellebt ? 
N —— ad! leider! —, 
m. Klaggeichrei, n. 
Hélène, Helene, f. 
‘Heler, va. (mar.) preten. 
ianthe, m. Sonnenblume, f. 
Hélianthèôme, m. Erdephen, m. 
Helice, f. Schraubenlinie, f.; es- 
calier en —, Wenbeitreppe, f. 
Hélicite, f. Qinfenftein, m. 
Hélingue, f. (mar.) gefchlungenes 
Eeilende, n. 
Héliogabaie, m. feliogabalué, m. 
Héliographie, f. Gonnenbefchrei- 


bung, £. 
Hältömötre, m. Gonnenmeffer, m. 
Hélioscope, m. Gonnenglas, n. 
Héliotrope, m. (bot.) Gonnen- 
wende, £. 


Molé, Dict. de poche. L. 
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Hellénique, a. helleniſch. 
Hellénisme, m. griechiſche Eprad- 


eigenbeit, f. 
Hélléniste, m. Helleniſt, m. 
Helminthes, m. pl. Eingeweide- 
mürmer, m. pl. n 


Helminthique, m. Rurmmittel, 
Helminthologie, f.Burmiebre, f. 
Hélope, m. @cbiupffärer, m. 
l'Helvétie (-cie), f. Helvetien, n. 
Schweiz, f. Lin, £. 
Helvétien, -ne, s. Helvetier, m. ; 
Helvétique, a. beivetifch ; corps 
— ‚ fchweizertfehe@idgenoflenfchaft,f. 
‘Hem (ème)! int. bem! be! be da! 
gue, m. biuttreibendes 
Nittel, n. 
Hématite, f. Biutftein, m. 
Hématologie,f. Lehre vomBlute,f. 
Héméralopie, f (méd.) Tagſe⸗ 
ben, n. [balb ... 
Hémi, (in Hufammenfepungen) 
Hémicycle, m. #aibfrets, m. 
Hémiplégie, Hémiplexie, f. 
(méd.) balber Schlag, m. [m. pl. 
Hémiptères, m. pl. Halb ügler, 
Hémisphère, m. Halbkugel, f. 
Hémisphérique, a. balotugelfäs: 
törmig. 


miq. 
Hémisphéroïde, =. baibyirtd: 
Hémistiche, m. batber Vers, m. 
Hémophobe, a. biutfchen. 
Hémophobie, f. Blutfchen, f. 
Hémoptysie, f. Blutfpeien, n. 
Hémorr age f. Blutſturz, m. 
Hémorrhoïdal, -e, a. bämorrbol- 

dal; flux —, Hämorrboidalfiuß, m. 
Hémorrhoïdes, f. pl. Hämorthoi- 


den, f. pl. 
Hémostatique, a. blutſtiſlend; —, 

m. biutfliflendes Mittel, n. 
Hémus (-uce), m. Hämus, m. 
Hen thein)? int. bi? wie? 
Hendécagone, m. Eifel, n. 
Hendecasyliabe, a. eiffilbig. 
‘Hennir (anir), vn. wiehern. 
‘Hennissement (a-), m. Bier 


ern, n. 
‘Henri, m. SHeinrid, m. 
Henriette, f. Henriette, £. 
Hepar, m. Schmefelleber, f. 
Hépatalgie, f. Lebertrantheit, f. 
Hépate, m. Leberfiſch, m. 
Hépatique, a. Leber ... 
Hépatite, f. Leberentzündung,, f-; 
eftein, m. [m. 
Hepatocdle, f. (méd.) Leberbruch, 
Hépatographie, f. Leberbefchrei. 


bung, f. (ber, f. 
Hépatologie, f. Lehre von der Le. 
Héphestion, m. Hevpäftion, m. 
Heptaëdre, m. Siebened, n. 
Heptagone, m: Eiebened, n. 
Heptangulaire, a. (géom.) fle- 

benedig. 

Höraciöe, Herallen. 
Héraclite, m. Herafiitus, m. 
Héraldique, a. heraidifch; science 

-, Wappenkunſt, f. 

‘H6raut, m. Herold, m. 
Herbacé, -®, a. frautartig. 
Herbage, m. #räuterwerf, n.; 

Gras⸗, Weideplap, m. {m. 
Herbaut, m. zu higiger Jagdhund, 
Herbe, f. Gras, Kraut, n.; man- 


HER 


ger son blé en -, feine Einkünfte 
im Voraus verzehren, mauvaise 
-, Unfraut,n.; couper Il’ — sous 
le pied à qu., jem. guvorfommen ; 
blé en —, junge Saat, f.; zu: 
Kräuter, n. pl. ; -s potagères, flü- 
chen gewaͤchſe, n. pl.; -s fortes, 
ſtark riechende Kräuter, n. pl.; -s 
fines, gewürzhafte Kräuter, n. pl. 
Herbeiller, vn. abweiden, grajen. 
Herbeline, f.fieines mageres& $af, 


n. | [den. 

Herber , va, auf ben Gone blef⸗ 
erberie, ſ. Ziachböbleihe, T. 
rbötte, f.furges, bönncairgd, nm. 


rbeux, -86, sn. grafla 
rbier, m. Berbarlum, an, Glan: 
ilammiuna. F 


“bière, f, Mrâuterhänblerin, €. 


HENRI cecete 


tbiföre, a, graserjeugenn, 
rbivore, a. arnöfreflend, 
arbon, m. tan.) Hunbmeler, a. 
Herborisation, f. Aräuterlams 
mein, mn. lhotanifirén 
Herbo ar, Fr. Aräuter füchen 
Herboriseur, m. Ardäuterfammler, 
n fterbänbler, m 
Harboriete, m. Mräuterfennersilräus 
H: Fb, 0, m, il rad Br 
Hercu-tectonique, f. Beriban- 
zungetunſt, f: 
Hercule, en. Detfuled, ar. 
Hérculéen, -ne, a. berfülif. 


«Hörs,m Beitelmannsjpiel;ichass,) 
Echmalthier, n.; un pauvre —, 
ein armer Echluder, m. 

Héréditaire, a. -ment, adv. erb- 
lich ; als Erbtheil; maladie — , an⸗ 

eerbte Krankheit, £.; prince —, 
RN m. [n. 

Hérédité, f. Erbfchaft, f.; Erbrecht, 

Hérémitique, a. einfiedierijch; vie 
—, Ginfeblerieben, n. 

Hérésiarque, m.G@tifter, m. Haupt 
einer ketzeriſchen Secte, n. 

Hérésie, f. Keperei, f. 

Hérétique, a. teperift ; —, m. et 
f. Ketzer, m.; ein, f. 

‘Hérissé, -6. a. borftig, emporfte. 
hend; fig. ſtöͤrriſch; —, m. rauber 
far fb, m. 

‘Hörisser, va. emporfträuben : 
(mag.)raub bewerfen; —, vn. etse 
—, v. pr. fich firäuben, zu Berge Re- 
ben (von Haaren). [Etirnrad, n. 

‘H6risson, m. Igel, m.; (méc.) 

‘Hérisonne, «. f. humeur —, 
mürrife Laune, f. 

Héritage, m. Erbgut ; Erbtheil, n. 

Hériter, va. et n. erben, beerbeu. 

Héritier, m. -ère, f. Erbe, m.; 
Erbin, f. [mandad, f. 

Hermandade, f. sainte —, Her. 

Hermaphrodite, m. givitter, m.; 
—, À. zmwitterhart. 

Hermeline, f. Sermelin, m. 

Hermès, m. Sermesjäute, f. 

Hermétique, a.-ment, adv. her- 
metiſch, luftdicht. 

Hermine, f. Hermelin, m. 

Herminé, -6, a. (bl.) mit ferme. 
lin bejept, fbeil, n. 

He ette, f. (charp.) Dadée 

Hermitage, v. Ermitage. J 

Hermodate, f. Hermodaitel, f. 
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‘Herniaire, a. Brud … ; bandage 
—. Brudbanb, n. 
‘Hernie, f. Bruch, m. [che behaftet. 
‘Hernieux, -se, a. mit einem Bru- 
Hérode, m. erobes, m. 
Hérodote, m. Herodot, m. ſmiſch. 
Héroï-comique, a. beroijh-to- 
Héroïde, f. Heroide, f. Heldenbrief, 
Héroïne, f. Heldin, f. [m. 
Héroïque, a. -ment, adv. ieh 
mäßtg, heroijch ; poème —, Helden- 


edicht, n. 

Heroisme, m. Heldenmuth, m. 

‘Héron, m. Reiher, m. ; masse de 
— , Neiberbuit, m. 

‘Héronneau, m. junger Relber, m. 

‘Héronner, vn. Reiher beizen. 

‘Hö6ronnier, -ère, a. zur Jteiber- 
beige tüchtig: fig. fam lang und 
mager ; faucon —, Reiherfalte, m. 

‘Höronnidre, f. Reibergebäge, n. 

‘Héros, m. Halbaott; Held, m. 

Herpaille, f. (chass.) Rubel jun- 

er Dirfhe, n. 
erpe, f. Flechte, Schwinde, f. 

Herpétique, a. fletenartig. 

Herpétologie, f. Abhandlung über 
die Fichten, f. 

‘Hersage, m. Œgaen, n. 

‘Herse, f. Gage, f. ; (fort.) Echup- 
gatter, n.; Zeuchterftoct,m.; Rampen. 
neftell (im Theater), n..-s.pl.(mar.) 
Stropven, n. pl. 

‘Hersement, v. Hersage. 

‘Herser, va. engen. 

«Herseur, m. Œgger, m. 

Hersiliöre, (arch. n.) ftrumm. 

PRE n.. [lichkeit, 5. 

ésitation, f. Etoden, n.; Bedenk- 

Hésiter , vn. floden, anftoßen (im 
Reden) ; Anftand nehmen, im Zwei⸗ 
fel fliehen. 

Hesper (-père), m. Abendflern, m. 

Hespérides,f.pl. Hefperiden, f. pl. 

la ‘Hesse, Hefien, n. 

‘Hessois ,-6, a. et s. heſſiſch; 

te m. ; «fin, f. 

étéroclite, a. (gr.) abweichend ; 
fe. munderlich. 

Hétérodoxe, a. irrgläubig, ‘lebrig. 

Hétérodoxie, f. Grrlebre, f. -glau- 


be, m. 

BIN SEOBEnS es mnale ang fremd, 
artig. feit, Fremdartligkeit, f. 

Hétérogénéité, f. Ungteibartig- 

Fe phone ‚, f. Tonverfchleden- 

eilt, Le 

Hétérosciens, m. pl. einfchattige 
Bôiter, n. pl. 

‘Hêtre, m. Buibe ; Rothbuche, f. 

l'Hétrurie, f. Setrurien, n. 

Hetrusques,m.pl.Hetrusfer, m.pl. 

Heu! int. ei! deu! —, m. Holf 
(plattes Yahrzeug), n. 

Heure, f. Stunde ; Uhr; Zeit, f.; 
à 1’-, ftundenmeife; pünktlich: à 
l'— quil est, jept, in dieſem Au- 
genblif; par —, ſtündlich; à toute 
—, alle Augenbiide; sur l’—, aus 
genblitiih ; d’— à autre, von ei. 
ner Stunde zur andern; je länger 
je mehr ; tout à V’—, foglelé ; de 
bonne —, frühzeitig; à la bonne 
—, das laß ich mir gefallen , meinet- 
wegen ; 1° — vient de sonner, &8 
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bal fo eben gefblagen; donger —, 
eine gervifé Stunde Beflimmen ; 


passer de bonnes =#, ſeint Jeit 
angenehm gubrinaen, 

Heures, f. pl. (mrth.) Horn, f. 
pl: WBebetbuh bec Kotbolilei , nm. ; 
=runbergebere, 9; pl 

Houreux, -83e, a. -gement, adv, 
alüdileé ; anf ; aldéllber Aie, 
d'heureuse mémuire, (éligen Mn. 

dentene. 


üg. auftoben, beléiblgn ; 

bad Mrciter ge. 
gen bie Bernunfte diction -Le, har⸗ 
ter, un gefällſger Ausdruck m.; 
de front, gerabesu widerſprechen. 

‘Heurtoir, mm. Lbürflopfer, m 


CunLire) 


celn -& la FRhIsON . 





Heuss, f.(mar. Pumvenſtock, m. 
Hévé, m. $ederhanbaum, m. 
Hexu-, jobs. j 
Hexacyele, a, fetéritérin 
Héxadactyle, m, ſechéfingetig; 
-jeblg. [ieh jeitig. 
Hsxasdre Fi. S1 rel, mu. =ıB. 
Hexagone, a. [ehéédig ; —, m. 
edit, n. 
Hexuiryne, o. febämeltta. 
Hexam#tre, ım beta eieT, om 
Hexundre, a, jebemiännerig. 
Hüxny tale, u. PÉOODLUELÉTIE |. 
Hoxapbelle, a. jet: 
Hexuporde, n. jechäfüßig. 
Hax: (EL re m. it fs fl 1 Jelly. 
Hoxı iPorie, a. Jerbsjamid. 
Hexastique, an, fohereibig 
Hexnstyle, a. (arch) fecéfäulig. 
Hrexusyllabe, a, jetéfiibig 


Hintiia Bi. gr.) ibn. 
ait, re ; SQuft; Unterbredung, # 
Hibernal, -6, a. im Winter blä⸗ 

bene, 
Hibernation, f, Winterjihlaf, ın. 
‘Hibot, em. Eule, 1 

Hi hilei, m: fam MON, Ma 


tue) 


“Hideu PRICE, adv. 
H 

‘Hi Lil, I [} [| 

“Hier, va. Lan — Te 
fuacren (von Balken]. 

Eli: ire, adr, geſtern au 
moi fern Mbene ; d' ſtrig, 
“Hiérarchie, f. Sierardjie, Mange 


OrbHUrGT. À 
‘Hicrarchi JUS, 4. 


nennt, adv, 

É [&eifkilchteik, f. 

Hifrargues, m. pl 1mımte 
Hiéru que, a, Hierarii beilia, 
Hi I | "pi E. Ji Eoali , FJ. 

Hieroelyphique,a.bierogigebifc. 

Hi PO COTE TT ni ‘rie Krift 


te Atayeice 
| r ä Fra nr hal 
Hiër lo, 1: Ariuung (bel E 
{ 


1 un Guen, € 


Hiéromancie, t Mahrfogerei aus 
ben Lier, É. 

Hiéromuncien, -08, sa. CA 
wahrſagtriſch; Wahrſager aus ben 
Outer il, À 

Hi#ro Hu, Hero, Ei 

Hiärophante, m. Eiberpriefer, m. 

Hilaire, mn irluf, m 


A Hippogriffe 
Hinpolyte, 


HOG 


Hilarité, f.Srôblibfeit, Geiterteut, f. 
Hindou, -e, s. Oftinbier, m. -in, f. 
Hindoustan, ın. Hindoftan, n. 
Hipparque, m. £ippart, m. 
Hippo-, Bferde..., Rob... 
Hippocrate, m. Hippotrates, m. 
Hippöcratique, a. hippofratijc. 
Hippucrène, f. Mufenquell, m. 
Hippodrome, m. Rennbahn (zum 
Prerberennen), f. 
‚m. Blägelcoß, n. 
‚m. $ivpolyt(us), m. 
\ppomanie,f. Pferdefunt, f. 
Hippopotame, m. $iußvferd, n. 
Hircin, -e, a. bodsartig. 
Hircipède, a. bodsfüßig. 
Hirondelle, f. Ebroaibe, f. 
Hirsuté, -e, Hirsuteux, -se, a. 
bot.) borftig. 
irsutie, f. Didbaarigfeit, f. 
Hirti-, rauf, 3. 3. Hirticaude, 
a. mit raubem, zottigem Schwanze. 
diforme, Hirudiné, -®, a. 
putegerartige [Siutegeln, f. 
Hirudination, f. Anjepung von 
runninace » “6, a. jchwalben- 
artige 
Hispanique, a. ſpaniſch. 
— m. ſpaniſche Rebens- 
ar ‚.. 
Hispe, f. Etadeltäfer, m. 
Hispide, a. (bot.) borfig. 
Hispidité, f. Raubpeit, f. 
‘Hisser, va. (mar.) bifen. If. 
Histiodromie,f. Gdiffraprtéfunh, 
Histoire, f. Geſchichie; Erzählung, 
Seihichtsfunde,f.; c’est une autre 
—, das ift etw. Anderes. j 
Historien,m. Geſchichtſchreiber, m. 
Historier, va. (arch.) mit iero- 
then ſchmücken. 
Historiette, f. Geſchichtchen, n. 
Historiographe, nb 1 à 
m [ſtoriſch. 


Historique, a. -ment, adv. hi. 
Histrion, m. Poffenteißer, m. 
Histrionique, a. gaufierif. 
Hiver (-vere), m. inter, m. 
Hivernage, m. Binterbefellung 
(de6 Feldes); Ueberwinterung; Bin- 
terszeit, f. 
Hiv —, à. winterlich. 
Hivernant,-e, a. ben BWinterfchlaf 
baltend. 
Hivernation, f. Binterjblaf, m. 
Hiverner, va. etn. übenvinteru; 
buerbreintern; #°—, T. pr. fl ber 
be!bebal he: 
‘Hobereau, mi, Serenfaile ; fg. 
fam. Hrautjünder, m. 
‘Hoar, m. Godfipiel, a. 
‘Hoche, f. flerbe (im Serbholje); 
E harte (at Meſſer € 
‘Hochement, m. Kopfjcbälteln, ». 
‘Hochepied, m. Stobfalke, m. 
‘Hochepot, in, Fielférageat mit 
Nüben, Imiebela ic., m. 
‘Hochoqguene, m. Badflelye, € 
Hocher, va. titres, rütteie, 
“Hochet, m, Ainberliapper, &ıdg 
Eiedenpferb, 0, 
Hodierne, a, beutig. 
Hodomètre, m. Beqmeiler, m. 
oyter, vn. fam. braummin, 


a! sur 











HOI 


Hoir, m, dr.) deibeserbe, m 
Hairle, f: (dr. Erbibaft, f. 
Hold! int. bella! gemadh! -, 
meiire le =. Ariehen Miften, 


‘Holement, m, @ulengeihren, n, 


m. 


‘Holer, vn. färelen (ven @ülen‘. 
‘Hollandais, 6, u. ts, bollän- 
BP: Hallänber,; mis sin, I 
la ‘Hollande, Solant, n. 
‘Hollander, va. Reberflele Durch 
bete Ui aichtn. [mant: f 
‘Hollandille, £. bodinbifte Bein. 
‘Hollundiser “ vi hallımd ſch 
machen. 


Holocauste, m. Grandopfer, n. 
Hom! int. hm! 
‘Homard, m. $unmer, m. 
Hombre, m. fomberfpiel, n. 
Homélie, f. fomilie, Bredigt, f. 
Homéopathe , m, Somdopath, m. 
Homéopathie, f. Homöopathie, f. 
Homéopathique, a. homöopa- 
ch. ſthiſch curiren. 
oméopathiser, vn. bomöopa- 
Homère, m. $omer, m. 
Homérique, a. homerifch. 
Homicide, m. Mord ; Mörder, m. 
-,8. mörderiich. 
Homiléthique, a. homiletiſch. [f. 
Homiliaire, m. Prebigtfammiung, 
Homiliaste , m. $omilienfærel. 


ber, m. 
Ho e, m. Lehnspflicht, Hul⸗ 
bigung ; ee a 


dre l’—, pulbigen. 
H 6,-0, 2. ju Lehn gehend. 
Hommager, m. Sehnamann, m. 
Hommasse, a. männerhaft. 
s’'Hommasser, v. pr. männerhaft 
werden. 
omme, m. Menſch; Dann, m.; — 
de bien, rechtlicher Mann; — de 
journée, Tagelöhner, m; — de 
métier, Handwerdmann, m.; — 
d’affaires , Befchäftsmann ; Haus- 
bofmeifter, m.; — de lettres, Ge 
lebrter, m.; se montrer —, fit ais 
Manu zeigen; — nouveau, Empor- 
ing, m.; vous êtes mon —, 
Sie fann Ich brauden; il est — à 
tout, er ift zu Allem zu gebrauchen. 
omogène, a. gleichartig. 
Homogénéité, f. Gieibartigleit, f. 


Homogénie, f. gleichartige Sort. 
dflanzung, f. fmaden. 
Homog niser, ve. gleichartig 
Homologation, f. gerichtliche 
Betätigung, f. [mig. 
Homofogue, a. (géom.) ane 
— — va. gerichilich be. 
gen. 


omonyme , a. gleichlautend ; —, 
m. gleihlautendes Wort, n. 
onon 


eſſend. 


ie, f. (gr.) Gielchlaut,m. Horaire, «. ftünp 
age, a. rohes Fleiſch os f. Horde, f. 
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‘Hongre, m. Wallach ; ungarifcher 
Ducaten, m. 

‘Hongrer, va. wallachen. 

la ‘Hongrie, Ungarn, n. 

‘Hongrois, -6, a. ets. ungarifch; 
Ungat, m.; ‘in, f. 

‘Hongroise, f. fufarenboie, f. 

‘Hongroyeur, m. ungarijer Le. 

— Bi: ) Brelteif 

onguette, f.(scp.) Breiteljen, n. 

Honadte a. -ment, adv. ar, 
rechtſchaffen; anſtaͤndig, höflich, ge- 
fältg ; — homme, redtichaffener 
Mann, m.; homme —, bôfliber 
Mann, artiger Mann, m.; prix -, 
bifliger Breis, m. 

Honndötet6, f. Nedlichkeit ; Wohl⸗ 
anftändigkeit ; Artigkeit, Höflichkeit; 
Erfenntiichtett,, f.: —s, pl. Œbren: 
bezeigungen, £. gr: 

Honneur, m. @bre; Œbrbarteit (der 
Frauen) ; Œbrerbietuna, Œbrenbe. 
jeigung, f. ; par —, Ehien balber ; 
sur mon —, auf meine Œbre ; d’-, 
auf Ehre; se faire — do ge., fit 
etw. zur Œbre fchäpen; faire — à 
une lettre de change, einen Bec. 
fel bonoriren ; -s, pl. Ehrenftellen; 
„bezeigungen,, f. pl.: faire les -s 
d’une maison, ven Wirth, die 
Wirthin machen. 

‘Honnir, va. verbôbnen: -I soit 
qui mal y pense, Schtmpf (Trop) 
dem der Arges dabei ventt. 

Honorabilité, f. Ebrenhaftigfeit,f. 

Honorable, a.-ment, adv. ehren. 
werth, «vol, ftattlich; ruͤhmlich; at. 
bar; fehäßbar. 

Honoraire, a. Ehren...; membre 
—, Œbrenmitglieb, n. ; -s, m. pl. 

onorar, n, 
onoré, m. Honorius, m. 

Honorer, va. ehren, verehren; @hre 
maden; (com.) bonoriren ; — qn. 
de qc., einen mit etw. beebren;s’-, 
v. pr. fih rühmen (einer Sade, 
de ao.) 

Honorifique, a. ehrbringend. 

Honorine, f. Honoria, f. 

‘Honte, f. Scham, Echampaftigteit; 
Schande, f.; avoir —, fit fhämen; 
revenir avec sa courte —, mit 
Gbimpf und Schande abziehen 


mäffen. 
‘Honteux, -86, a, -sement, adv. 
beibämt, ſchamroth; verlegen; 


ihimpflich; pauvres —, verfchämte 
Arme, — m. pl. 
Hôpital, m. frantenbaus, n.; — 
ambulant, — Lazareth, n. 
Hoquot, m. Schluch en,n-Bopluden. 
m. [Horatier, m. pi. 
Horace, m. gore) , m.; les -s, die 
ich, Stunden. 


ordéacé, -e, a. gerftenartig. 


omophagie , f. Eſſen des rohen ‚Hardeitorais, a. gerftenfürmig. 


pres, 2. 


ordéine,f.(chim.)@erftenfto 


Me 
omophone,a.‘gr.)gieichlautend. | Horizon, m. Horizont, @eficbts. 


Homophonie, f. 3ufamment{ang, 


m. 
Homophonique, a. gleichtönend. 
omoptères, m. pl. 


m, p D 
Hon!int. ei! 646? 


frei, m.; fig. Jaflungéfraft, £.; Ge⸗ 
biet, n.; Simmel, m.; (mar.) 
Wetter, n. 


ielhflügler, | Horizontal, -6, a. -ament, adv. 
ig ontal, wagerecht. 


orloge, f. Uhr, f. Uhrwerk, n. 


HOU 


Horloger, m. -öre, f. Uhrmacher, 
ın.; in, fl [librenhandel, m, 
Horlogerie, fr. Ubrniacberfunft, f.; 
Hormin, m. Echarlachkraut, n. 
Hormis, prp. außer. Ir. 
Horographie, f. Sonnenubrfunft, 
Horomètre, m. Etundenmefler, m. 
Horoscope, m. Ratinitärfeffen, n.: 


(alre, ou dieser l'= de gqxu., 
einem ble Natloltäi MNellen. 
Hürreur, f. Mronuien, m4: Greuel, 
m. Hbicheulichfeit, Schanbthat, f.; 
Altberichai ri nroir de 1— 
pour gn,, einen Nbjcben vor einen: 


ba ven; Arolir je on —, ei, dm 
abi hellen. x 
Horrible , a. -ment, adr, fhau- 
berhaft, entieplih, ſchiechſich fürch- 


terlich, abſchrullch mräklic, 
Horrifique, a. Nèvre -—, Scan. 
erfieber, ni, Haut, n. 
Horripilation, f. Schauern der 
Hors, prp- aubechalk: awdgenom- 
men; — de danger, außer Gefahr; 
— do ü LIT, ui Ihm il; — de 
pris, Übtermälld Ihrı ölre — do 
chez wol, wit qu Mauie fein; être 
lu 1, Auer ILE ſein. à 
‘Hors-d'œuvre, m. Rebenface, 
dr Mebcngebaube ; Hebengericht ,n. 
Hortense, 1. oriente, | d 
Hortensin, m, (bot.) Sortenfe, ſ. 
Hortioulteur, m, Wirinér, m. ° 
Hortieultural , -6, u. ben @arten- 
ball beirelfend. 
Horticulture, f. Bartenbau; m. 
Hortolage , m. Ulag qu ben Mift- 
Brele 1e Mücbenfräutern, m, 
Hospice, m. Miviterhecherge ; Der. 
ei À ALLEN LE Le ATMEN: Matfer-, 
Miete, EL 
Hospitalier, -Are, a, gaffrel; —, 
ti, dre, Ta Dolplta cts 4 sn, F. 
Hospitalité, f. Gafñtireunb{baft, 5. 
La lirétot, nm x 
Höstis, f. Cuferihier, n.; Boflte, f. 
Hostile, n.-mént, ady, feinbfetig; 
ale time ° 
Hostilité, f. Felnbfellgfelt, f 
Hüte, m, Birth, Bafheirth s; Haus. 
mirtb ; Walt, Frember; Mietbmann, 
en: table d’—, LITE tafel, T. 
Hôtel, m. Balaft; aroher afbof, 
an, groſes dmentiibes chAube, n.; 
— do ville, Malbbaud; — des In- 
valides, Anoalibenhaus,;— garni, 
Gaud me mdblirien Slmmern (zur 
Hermielbunda ‚ Bi naltre d'-, 
Hadahörmeilter, m 
Hötel-Dien, m, Aranferbaus, n. 
Hotelier, m. re, 1 Haftmirth, 
Th 65 bai, ne 
Hi Li ll: 71* f Halbe F, Ei Wirtho⸗ 
Hötosse, f, Gafwictbin, f. 
‘Hotte, f. Butter, M Zragforb, ar; 
= (lé rhéminé Mit na, m, 
‘Hütte Fine HBulke 
'KHutterenu, m, Welbenforb, m. 
Hlotierué, va ranterbche Île 
«Hottaur, m. Butter trigtr, mi. 
Honachi: Housge, # mar.) 
+ 1 
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<Houblonnière, 
ander, m, elle, f. 
«House, f. Hacke, f. Karft, m.; (maç.) 
«Houer, va. baden, umhaden. 
‘Houerie, f. Umhaden, n. 
“Houette, f. feine Hade, f. 
sHouille, f. Eteinfobie, f. 
‘Houillère, f. Eteinfohlengrube, f. 
‘Houilleresse, a. f. société —, 
Gteinfoblenbergmwerfe ausbeutende 
Geſellſchaft, f. 
“Houillerie, f. Eteintohlengruben- 
bau, m. [m, 
‘Houilleur, m. Eteinfoblengräber, 
+Houle, f. (mar.) boble Gee, f. 
«Houlette, f. Hirtenftab, m. ; Gar: 
tentelle, f.; (chand.) Unfhlittmeffer, 
n. end. 
“Houleux, -se, a. (mar.) bobl- 


«Houlier, m. Kohlenbergwerkarbei | 


ter, m. 
«Houp! int. he! he da! 
«Houper, va. (chass.) jurufen. 
+Houppe, f. Quafte, Ttoddel, f.; 
Blumenbiüfchel, m.; Kammwolle, f. 
«Houpp6, -e, a. mit Quaften ver. 
den: püfchelförmig. 
‘Houppée, f. (mar.) Auffleigen 
einer Dieeresmelle, n. 
«Houppelande, f. Neiferod, m. 
‘«Houpper, va. mit Trobbeln verfe- 
en ; — de la laine, Wolle fimmen. 
ouppier, m. (for.) geftugter 
Baum ; Wolltämmer, m. 
sHouppifère, a. et m. (orn.) 
Straußträger, m. 
“Hourailler, vn. (chass.) mit 
chlechten Hunden jagen. 
“Hource, f. (mar.) Braffe, f. 
«Hourdage, m. (mag.) grober Be. 
wurf, m. [fen. 
«Hourder, va. (maç.) taub bewer- 
“Hourdis, m. (charp.) grober An- 
wurf auf Gattenivert, m. 
«Houret, m. (chass.) kleiner ſchlech· 
ter Jagdhund, m. [ruf, m. 
<Hourra! int. burra! -,m. Hurra- 
“Hourvari! int. (chass.) hierher! 
fu bier! —, m. Lärm, Tumuit, m.; 
inderniß, n. 
‘Housard, v. Hussard. 
‘Houspiller, va. jaufen, herum- 
erren ; fig. auszanken; se —, v. pr. 
dh herumzaufen. 
——— m. Abkehren, Abſtäu⸗ 
en, n. n. 
«Houssale, f. Etehpalmengennl®, 
«Houssard, m. v. Hussard, 
‘Housse, f. Pferdedede, £.; Ueber⸗ 
ug, m. Dede ; Kappe, f. 
«Housseau, m. große Gtednabel, f. 
‘Housser, va. abftäuben, abfehren. 
«Housset, m. ‘Houssette, f. &all. 
ſchloß (an Roffern ac.), n. 
«Housseur, m. -86, f. Mblebrer, 


mm. ein f. 

«Houssine, f. Reitgerte, f. 

«Houssiner, va. mit der Oerte aus- 
fiopfen. 

‘Houssoir, m. Staubbefen, Borft- 
wifh, m.; — de plumes, $leder- 
vif, m. 

«Fousson, v. Houx. 

«Hout, m. Gägebod der Bretſchnei⸗ 
der, m. 


« 
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— Mänfebern, m, 

tHoyau, m: Mari, m. Nabehade, T. 

Hoyd,-®, a. aequenicht (von Fiſchen) 
| Huage, m, Iaatfrobne, f, 
| Hubert, m. buberbi, m. 
l‘Huche, f. Sadtrog; Bropfaften ; 
| Fıfkbehälter, m. 

‘Hucher, vu. (chass.) gupfeifen. 

tHuchet, m, Faabborn, n. 

Hne! int. jüh! bät! beat! 
|:FHTuöe, f. (chasse. Jaatgeſchrei [bei 
rer Tolféjagtis Pehngrlädter, n 
‘Auer, va. ben Wolf wie lautem 
Öeichrei berfolgen ; 8€. außilleben 
‘Huguenot, m, -6, f. fugenott, 

er; slt, É [Tiegel obne Aühe, m, 
|*Hugusnote, f. fleiner Mobofen: 
|"Huguenotieme, m, #chre ber 
Qugtuntten, F 

Hugues, m, Juge, m. 
tHuhau int, boit! (redie fi 
[Han f. Micheut, ſ. 
Hui, adr, vom. hbrute: 
| Huile, f. Del, n.; — de soufre, 
“+ — da poisson, 


| Edtmeleifäure, 1 
Riichibran, m,; ealioies -s, pl: 
zalböl, mn. ; leple Oelung, fi 
Huiler, wa. ends Imüäble, f. 
Huilerie, F. Leiimaamln, n. Del 
| 


Huileux, -86, u, dila, lt. 

Hiuflier, m. Delfläfbchen, ns: Del: 
miullet, un 

Huilidre, € [mur.} Delfrug, ma. 

Hwuie, ni. rm. Fiir, 6; à = clos, 
bel verfblofenen Thüréen: le — olöe, 
ble gebelme Eibung. 

Huissier, m; Anmelbendber Balalı 
beamicc; Amiäbtierier; Lrécuior, ms, 

HUE, nn, act; ber ad 

Zahl He, 1, ber Achte. 
«Huitain, cu. adıtzelligee henicht, m, 
Huitäaine, € Seit von 
Huitiäme, a. (Per, 

— rm, Mdıbel, n 
‘Huitiämemendt, ade, à 
Hwuitre, f. Hufen, ſ. RE, I 

fapf, m. 

Hiitrier, m. Aufiernhänkler, 5 
+*Hulon, m. lan, m 
Hulatte, 1. Brumeuls, € 
Humain, ; a. <IM0nt, adr 
me dmenſchtufreundlſch, leut⸗ 


En: ds 


acht Tagen, T. 
Pie 


nent le 


lelta, ana MMenlichen..; liés 24, 
Die Stexblicken, tie Menſchemnz let 
tires -Da, | | fi nanldra pi 


Humaniser,va, menfblid tachen, 
geſttlet maſchen neneigter machen: 
s'—, ve geſtttekber, umgänglich 
merben : am, (di du 
néant béta jan 

Humanisto, ui Edulgelebeier, m 

Humanitaire,a. baë ben gefelllgen 


k— urdo 


Dlerfehr jum egenſtande batt — m. 
BVerfretet menbiblichber Antereffen, m. 
Humanitarieme, m. Lebré obe 
Erlen con ben éfacontinterefer 
ber MWenihihelt; fı et mi 
Humanité, f. menſchliche Ratur; 
Menſchlichkkeit; Menſchenſreundſich 
Telt, T ‘78, pl. Gumanlera, pl.: 
Euh ſchaſten, f. pi 


Humantin, m 


Sceſ hmeln, m 
Hurmblc, a,-ment, adr, bemütbig, 
steril r see fl i beleben, 


F 





HYD 


f. ven ‘Houx, m. Etetonims, €; petit Humeetant,-e, a, (mdd.) beftuch 


| tend, erfriihen, 


Humectation , f. (pharm.) fe 
feuchten, Erfriſchen, m. Iſchen. 
Humectar, ra. anfeuchten, erfeie 
‘Homer, va, i&lürfen; einfangen. 
Huméral, -6, a. Etulter … 
Humérus (-uce), m. fan.) Uchſel⸗ 
bein, mn. 
Humescent, -8, a. feucht werbent, 
Humeur, f. Beucdtigfeit (im Mör- 
ver), & Œaft, m.: Gemülbsart, 
Etimmung, Faune, €: hommes d'-, 
ldauntſcher Menſch m; Être en (de) 
bonne ou belle —, bei guter Yaume 
fein: Iftucht. 


'Humide, a, -ment, ndv. nal, 


Humidité, f, Reuchttafett, f. 

Humifuge, a, feine Gewbtigfeit 
anzieben., [Aränkımg, f. 
Humiliation, f. Demüthigung ; 
Humilier, va, bemüthigen; ernie- 


drigen 
Humilité, f. Temuth, f. 
Humigue, a. acide —, Sumiils 
fäute, fr 
Humoral, -6, a. bie Säfte bei 
Mörvers betreffend; févre -e, Mu. 
fieber, n. 

Humoriste, a. launifch, munber- 
lbs launig; —, m, fumorift, m. 
Humour (loumenr), m.$umor, m. 
Humus (-muce), m, Düngererbe, € 
‘Hon, m. Bunte, m. 
‘Hune, f. (mar.) Maſttorb, u; 
ESlockcuſtubl, m. 


|‘Hunier, m, (mar.} Maröfegel, n. 


I 


Huningue, Hüningen, 
‘Huppe, f. Bichebopf, m.; Gaule 
eines Hogeld); 1 
'Iluppe6, -8, a. gehanbt; Ag- ber- 
nebım; flat. fm. 
‘Ifurasse, f. (forg.) Gammerria;, 
"Hure. f, Kopf bel wien Edo: 
ned, Miolfes, Hechtes àc., m. 
IHurbaut! int. bott ! (Juruf ou ble 
biete = re] 
‘Hurlement, m. Gebenl, n. 
‘Hurler, vn, heulen, 
Hurleur, m. Brölafte, m. 
Hurluberlu, Hurlubrelu, ade. 
farm. unberachtfam, täppifd; —, Im. 
unbeionnener Denfrh, im 
Huron, -06, #. Dutene, mi tin 
Hurtage, m. Anterrecht, gelb, m 
Ilurtebiller, va. beioringen (ber 
= Hafen], [bufarenmäßle. 
‘Huseard, m. Bufar, m, a Take, 
‘Husso, m. Haufen (if), m, 
Hutin, m. vin. Louis le =, Cas 
via (X) Ber Aänfer, 
-Hutte, f. Hütte, f. Im. 
Huyat, m. Aufud; Ag. Gabun, 
Hyacinthe, m. Pyacinthus, m. 
Hyacinthe, f. Syacinibe, €; Dee 
cintb, m. m violettblau, 


 Hyalin, -e, m, glasartig. [haut € 


Hyaloide, a. tunique —, Got 
Hyalnrgie, € Blasmachertunft, © 
Hybride, a. animal —, DARIN 


ge, N. 
Hydatide, f, (dd) Walferbläi, 
IHydrargeyre, ın. Guedfliber, oi 
Hydrate, m. (chim,) £ybrat, mu 
Hyıratt, -6, 2,,gtmäflere 








HYD 


ue, € Sybraulll, 1.5 —, 


r borrauliiäh; Hurt Waſſer geirie- 
Es | 
dre, € Waſſerſchlange: vieltöpfige | 
lange, f.;, fg. pleitöpfiges Unge⸗ 
bigér, n. Iſerſucht f, 
ydro 6, € (méd.) Serjmal- 
Hydrocéphale, € Mopfroaferlutt, 
f. Waflerlopf, m. 


cotyle, f. {bot.) Eumpf- | ter, m, 


nabel, zu. (Blaujäure, f. 
—— — a, acide —, 
Hydro ynamique, f. Wafferfraft- | 


lire, f, 
Hydrogène, m. (ehim.) Wafer: 
off, m; gas —, Pubrogengas. m. 
Hyärographe, m. Waflerbeichrei. 
I m. \ [bung T. 
IH graphie, f. Maflerbeihtei. 
graphique , 8. bübrogra- 
blieb; carte - , Gerfarte, T. 
logie, f. Gemäfferlehte, 1. | 
ydromancie, f. Wahrfagerei aus 
tea Hafer, f. 
manie, € Mafermuth, T. 
dromel, en. Meih, m. In. 
rométéor, en. Mafermeicor, 
Hpométre, m, Maflermeiier, m. 
Ydromötrie, f, Mafermeitunit, 
LA f, 
Hydropathie, f. Mafferbeiltunbe, 
girophane, a. maferheil, 
Erdrophobe, mm, Mafericheuer, m. 
nrwophobie, f. Waſſerſcheu, f. 
miszophobique, a. waſſerſcheu. 
deophore, a. mäfleria. 
irdropbthalmie, f, Augenwäſſer— 
Ml, Baſſerauge, n. 
Hydrophytes, f. pl. Waferpflan- 
im, À pi. 
H dropiper {-péra), m, Waſſet⸗ 
alter, m, 
Hydropique , a. maferfähtig; —, 
met f. Der, Ele Maferfüchtige, | 
Hydropieie, f. Waſſtrfucht, f. | 
Hydropote, m. añertrinter, m. | 
Hydroscope, m. BWafltruhr, T. 
sdrostatique, f. Maflerftand- 
ehe, Li —, 8. budroftahiih. 
Hydrotechniqne (-teko-), f. 
Baferbaufunf, f. 
Hydrothérapie, f. (Aait.) Waffer: 
tur Bebre bacon, F. 
Hydrothérapique, a, dtabliese- 
ment —, Aaltrafierheilanfalt, f. 
Hylmal,.e, a. fhmelßtrelbenb. 


{ -2, a, (bot) Hinter... 
rémation, f. (bot,) Uebermin- 
krung, T. 9 
Hreue, f. Snäne, f. Ir pl. 
pères, f. pl. bie ——— Inſtin, 
pi ée, F. Oyglea (Wöttin Der 
unbheit); f. 
iène, f. Gefunbheltélebre, f. 
dique m; zur Erhaltung Der 
! 


| _nörblic; ſehr falt. 
Hypercritique, msn Mreuner Labs [I 
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Hyménologie,f. fan.) fHautlrehref. 
Hyménoptères , m. pl. bauifläge- 
lige Infedien, o; pl. 
Hymette, m. Symettud, m. 
Hyrmnaire, m. Gefanghut, n. 
Hymne, m. kobgebirbt, n.; 
firblidber Eobarjang; Ghoral, m, 
Hymnieste, m. Somnenpichter, m. 
ymnöographe, m. Knmmnenbiche 
farlanae, a. 
Hyınnologie, f. Abfingen ber Job» 
Hypullage, f. 
Wortſtellung, À 
Hyperbate, f. Wortoerirkungn, f. 
Hyperbole, f. lrbertreibung , Die 


‚Sf, 


| _verbel, € 
| Hyperbolique , 


ä,-inene, alr, 
übertrieben, bnperboliid 

| Hyperboliser, ro. in &nperbeln 
reben, 

Hyperbors, -#, -reen, -ne, a. 

ler, Mia 


Hyperdulie, f. Verehrung ber bete 
ligen Junaftsu, f. 
Hyperoxydé, -#, a 
Hypersarcoss, f, Ale 
m. millbes Aleijıh, m1, 


übergeriuert, 
Au LI Ô ET uch, 


irbät,| zerlebete | I 


IDI 


I. 


eines * ets. jakutiſch; Jakute, 

m. et n, . 

Iambe, m, (pros.) Jambe, m. 

Iambique, a. jambijch. i 

Iatroc ste, m. nach chemifchen 
Orundfägen beilenver Arzt, m. 
axarte, m. Jaxartes, m, 

l'Ibérie, f. Sberien, n. 

Ibérien , -ne, a. et s. Iberiich; 

berier, m.; ‘in, f. 


érique, a. iberiſch. 
' Ibioc 


phale, a. ibietöyfig. 
Ibira, m. Brafllienpolsbaum, m. 
Ibis (-ice), m. Ibis, m. 
Icare, m. Itarus, m. 
Ichneumon (-kn-) , m. Bharaonse 
maus; Schlupfiwefpe, f. 
ographie (-kn-), f. Grund» 
riß eines Gebäudes, m. 
Ichor (ik-), m. Wundwaſſer, n. 
Ichoreux (ik-), -se, a. eiterig. 
Ichthyocolle (ik-), f. Mauſen- 
blafe, f. [der Fiſche, f. 


Hypnologis,f, Yıbıckom Echlafe,f. | Ichthyologie (ik-), f. Bejoreibung 


Hypnotique, a, (me&d.) einfhläs 
fernb. 
Hypocondre, m. 
Donuungs Es de Shrochonbriſt, 
ia, —, 0, DOUÉ DNDMrE. 
Hypocondrinque, =. n 
bright „ imilarachtia ; ie, Vebmermi- 
tig: — , zn. Buncrhonbrift, m. 
ypotcondrie, r, m 


pi 
"ozbondDreie, Le 


int, En — as beuchlerttic- 


Hypogaëtre, m. 
Hypogastrique , 
ypogee, m, Teblengrum, ſ. 
ypogyne, a. (bot, ; untermeibig; 
anti, 

Hypostase,f, (th) Berfäntichtelt, 
f: Gndd.) Bobeniag bed Uriné, m. 


&, zum Leiters 


} N 
CAULTE 


H 
Il 


Ichthyophage (ik-), m. Sijefer, 


m, 
an.) Write, | Ici, adv. bier, Hierher; par —, 


hierdurh; d’—, von bier;ici-bas, 
tenieden ; d’— en quinze jours, 


Bopeben- te über vierzehn Tage. 


Iconoclasme, m. £ebre der Bil« 
derftüärmer, f. 


‘ubt. 8 ‚ Iconoclaste, m. Bilderflürmer, m. 
1, tn, lIconographe, m. Bilderbefibrei- 


Fly POS j-Kraece;, m, Benire ber, m. [bun A f 
Hypoerisie, FE Peucheien, ſ. Iconographie, f. Bitderbeihrele 
Iypoerite, met f Srunler, m; | Iconographique,a.ifonographtich. 


\m. | Iconolätre, m. Bilderdiener, m. 
an.) llnterhaut, | Ieomologie, f. Bilderfunde ; Er⸗ 


Härung Der alten Denfmäler, f. 
Icösaädre, m. Avanziaflat, n. 
Icosandrique, a. (bot.) gmangigr 

männerig. 

Ictère, m. Belbfucht, F, 
Ictérique, a. gelbjüdtig; miber 
die Belbiucht. 


Hypostatique, u, -ment, adr. | Idéal, -e, a. elngebilbet; ibealifch ; 


th.) perjbiilid, 
Hypotätnuse, f. 1 glsm,| Évyote 
Hypothécaire, a. -mient, adr, 


[mufe, & 


—, ın, Focal, Borbilp, n, 


— f, Stealifirung, 1. 


ealiser, va, ibealifiren. 


ptañreebtib: créaneiue—, Lande | Idéalisme, m. Erfheluungsichre, ft. 


aläubiger, m. 

Hypotheyue, f Unterpfand, 
Govotbhel, FE; Bfantreebt, os 
Hypöthöquer, ra, verpfänden. 


di. 


déaliste, m, Iheallft, m, 
Idée, f. Borltellung , Ider F3 ins 
fall, m.; @rille, Li Winbilbung, F. 
Identification, f. Ipentifleiren, n, 


Hypothèses, fr. Yorausiehing, Der- | Identifier, va. (bentificiren : a", 


mualbinnga À 


net ab, 1 


ald wahr atjénunimés 


v. pr. fit an die Gtelle jemandes 


LRU fepen. 
Hyypothétique, a. -ment, adv, | Identique, a. -ment,adv.cinerlei, 


a EILOTEIERLETE 


, MulomaBliig j DEL 


nus 


| Identité, f. Œinerleibeit, Ueber⸗ 


ſundheſt Bienlich- Émeffet, m. | tbungemeiir. [n. ! einftimmung, f. 
FRpromètre , m. Yuftfenchtigfelie- | Hypoty post, f'antbaulites Bild, Idéologie 
érométris, f. Feubiiafeuw., Hypsoimétris, Fr. Gébenmeluns, T. Idéologiste ‚ 
menungefunit, f Hysope, H; sone, f, Aider, m. 
Hyeromätrique, a. bugrometriih. | Hystéraluie, f. (méd.) Mutter Ides, f. pi. Iden (der 13. od. 15. 
Jéroscope, m. Hendtigfeite-, ch, mn [rbimerte, fs | eines Donates), f. pl. 
(fetnbäutben, n. Hystérie mé d, 


#iAjer, m. 

Aymen (imene), m. fan) Ting 

gun (imène), Hymönde, m. 
eit ber Ehe, m.; fig. Ehe, f. 


Hystérique, a. bufteriub 


— ,;, afferiioo =, 


| D, F 


ji Rich 
Miniterleirkıners 





IDI 


Idiome, m. Sprache 
Idiopaihie, f. Ipiopathie ; 
dert Morllebe, 1 


Idiosyncrase, Idiosyncrasie, f. 


Mundart, € 


beſon · 


Mörvereigenbeit,  Emyñnbungéci. 
Ienbell, €. L'innigér, m. 

Tdiot,-0,n.EHläelinnis: — ‚m. Bıöp- 

Idiotisme, m. Epraheigenbeit , J.; 
Hidbinn, Im. 

Idolätre, a. abgöttiſch; närtiſch 
berliebt; , To, HohenDlener, mi 

Idolätrer, nn. Ubgoöttere treiben; 
— Vi, DORE. 

Idolätrie, r, Abadtterei ; fig. Mere 
uckttTand, À 

Idolätrique, a. abgöttifc. 

Idole, I. Wi benbilb, 5 Âg. be 
NC TE. 


Idoménée, m. Itomendus, m, 
Idumöe,; € Föumda, f. 
Idylle, t. Sirtengebicht, n. 

If, on. Darusbaug:, m. 


Ignace, m, Aanatius, m. 
lanamae (ig-n-j, f. Damdmursei, f. 
Irtaäre, a. univifent 

Igné (ig-né), -&, 0. feuria [m. 
Jgnicole (ig-n-),m, Beueranbrier, 


Ienition digu-l, f. 


Glübe, € 


mine 
NIUE ; D. 


Ignivome (ig-n-), a, feuerfpeiend. 

Igoivore (ig-n-},ın, Aeuerfrefer,m, 

Irnoble, ln. -Moit ; Bil, Wil bel, 
gemein. 

Irnominie, f Schande, Schmach,f. 

Ionomirnisux sy BC s ds SOU ILE, 
“dv, jhmablich, ibtinerlich, 

Ienoranee, f, Unwifenbeit, In 
fonbe, 1. 

Icuörant, -&, 0. unmwifend; —, m. 
0, f. ber, bie U [chen. 

Irnorantifier, wa, nwiſſend mue 


Ignorantin, ni, (frère), Iauoran- 
ACT, mi. [mungelwilen,n. 
Ignorantisme, m, Voilaverpum- 








Ignorantissime : ds Ungehener Une 
wiſſend. [unbelanne, unbemukt. 
Jynoré 1-8, pP. cola, iv, l£&norër); 
Ianorer, va. nicht willen ; uſcht ner. 
eben; jen'ignore pas, ich meiß 
tobt mi # 7 b nit 
lernten 4 

lrunne, m. { 

Il, pr Ti à CR | 

ile, La AE, La 

Tlöo- T il. ET | CU, m, 

Darmbeſchrelb 

Léon, in- (an if 1 

Iles , ın; pl: Weiden, ti, pl is 

, D'armbeéin, n. 

Lléur (-ome), w. lléon 

Liinque, 5, passion t, 
{Ni ÉTÉ, M 

Ilion, ti it, Ereja, a mm, 
Tarml rg Im orig. 
Illégal, -#, a -ament,adr, gefı 3° 
Tlégalité, € Gefcprivrigfeit, f 
Illögitime, mn -ment, adr, un. 
rebtindhla, unchelich umgerecht. 

Illégitiité, f. Befepmintigfeit; 

: Mnceimatigielt Inebelichfelt; Un⸗ 

biklinte T: erkärzt. 
Illésé, 4 ie: fig, ine 
Tlldaihble ä. bil | 

Illsetä, - ih 1 l 

Lllétts a. un 


|Imbrifu 
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Dlibéral,-e, a. uufretgebig ; tfil. 
beral; fervil. 
Illib6ralisme , 
liberaler Ideen, f. 
ralité, f. Unfreigebigleit, f.; 
Mangel an Liberalität, m. 
Dllicite, a. -ment, adv. unerlaubt; 
unerlaubter Weile. 
Dlimitable, a. unbefchräntbar. 
Illimitation, f. Unbefchränttpeit, f. 
limite, -e, a. unbegrenzt. 
Illisible, a. unleſerlich. 
Ilition, f. (méd.) @inreibung, f 
Illogique, a. nniogifch. 
Illuminateur, m. @rieuchter, m. 
Illuminatif, -ve, a. erleuchtend. 
Illumination; f. Erleuchtung, f. 
Illuminé,-0, a. erleuchtet; —, m. 
(luminat, m. niren. 
iner, va. erleuchten; tllumi- 
Illumineux, -80, a. dunfel; un. 
verftändlich. [f. »weien, n. 
Illuminisme, m. Sfluminateniebre, 
Illusion, f. Zäufegung ; Träumerel, 
f.; Trugbild, n. 
Illusoire, a. -ment, adv. beträg- 
lich, taͤuſchend; fraftios; zum Echeine. 
Illustration, f. lan, Ruhm, m. 
Auszeichnung ; Griäuterung ; 
firation, f. [berüchtigt. 
Illustre, a. berühmt ; rühmlid; 
Illustrer, va. berühmt maden; 
iluftriren. 
Illustrissime, a. Erlaucht. 
l'Illyrie, f. Silyrien, n. 
Illyrien, -ne, a. et s. illyriſch; 
Juyrier, m.; in, f. 
1lot, m. Meine Infet, f. 
Ilote, m. Helot, m. 
Ilotisme, m. pelotenthum, n. 
Image, f. Biid, Heiligenbild; Eben- 
bild, n.; Borftellung, f. 
Imagé, -e, a. bilderreich. J 
Imager, m. -ère, f. Bilderhänd- 
ter, m. ; in, f. 
Imagerie, f. Bilberbanbel, m. 
Imaginable, a. erfinnlich, denkbar. 
Imaginaire, a. eingebildet ; ver- 
meintlich. _ [findungs ... 
Imaginatif,-ve, a.erfluderiit; Gr 
Imagination,f.ŒGinbilbungstraft,£ 
Einfall, Gebante, m. 
Imaginative,f.Einbildungsfraft,f, 
Imaginer, va. erbenfen, erüinnen ; 
s’-, v. pr. fit einbilden; fit) vor. 


ſtellen. 

Dubai re —— 
adv. bdfinnig , wachköpfig; 
âge —, kindiſches Alter, n.; —, LA, 
etf. der, die Blödfinnige. 

Imbécillité, f. Biöpfinnigfett, Ber. 
ſtandesſchwaͤche, f. 

Imberbe, a. unbärtig. 

Imbiber, va. burbnäffen, durch⸗ 
weichen; s’- , v. pr. elnfaugen, 
eindringen. 


m. Anfeindung 


'Imbibition, f. Ginfaugen, n. 


Imbricatif ,-ve, 


[ael, m. 
bricee, a. f. tuile —, ch ie. 
ge, a. waſſer⸗, un Fr 
Tmbrog! 0 (-olyo), m. Verwicke⸗ 
lung, f. ; Sntriguenftüd, n. 


$üu- Immé 


I 
briqué, -e, 'Immodeste, a. -ment, adv. un 
| a. (bot.) padalegelférmig. 

:Imbrication, f. (bot.) dachziegel- 
| fürmige Rage, f. 








IMM 


Imbu, -®, a. fig. eingenommen, 
durchdrungen. 
Imitable, a. nachahmlich- 
teur ’ m, -trice , f, Rabat. 
mer, m. in, 5; —, 8. nahuhmend. 
Imitatif, -ve, a. nadabmenb. 
Imitation, f. Radabmung, f.; à 
l’— de... nad bem Mufter des … ; 
(th.) Radfoige (Eprifi), F. 
ter, va. nachahmen. 
Immaculé, -6, a. unbefledt. 
Immanent, -e, «. inmobnenb. 
Immangeable, a. ungenießbar. 
Immanquable, a. -ment, adv. 
unfeblbar. _ 
cessible, a. unverwes lich. 
ologiser, va. unter die 
Märtyrer verjepen. 
Immaté er, va. ald unfôrper. 
lich annebmen 


À t. 
Immatérialité, f. Untörperiterdi, 
t6riel,-le,a. -lement,adrv. 
unlörperiih, _ bung, £. 
Immatriculation, f. Einfhrei- 
Immatricule, f. Mattitel, f. 
Immatriculer, va.immatriculiren. 
mmaturied, £. Unreife, Ungeitig- 
eit, f._, 
diat,-e, a. -ement, adv. 
unmittelbar. [f. 
Immédiation, f. Unmittelbarteit, 
Immémorial, -6, «. unbentiié ; 
de temps —, jeit undenflichen Set. 
ten. lermeßlich; ungeheuer. 
Immense, a. -&ment, adv. un. 
Immensit6, f. Unermeßlichkeit, f. 
Immerger, ve. untertauchen. 
Immergibie, a. untertauchbar. 
Immérité, -€;, &. unverdient. 
Immersion,f.Untertauchen,n.;(ap.) 
Ginmeibuna, f. 
Immeuble, a. (dr.) unbemwegli.b ; 
—, m. unbewegliches But, n. 
grant, m.-6, f. Einwande- 
rer, m. ; in, f.; —, 8. einwandernd. 
igration, f. Einwanderung, f. 
igrer, vn. einwandern. 
Imminence, f. NRahebevorfteben, 
Bedroben, n. [droßend. 
Imminent,-e, a.nabe bevorfiehend, 
s’Immiscer, v. pr. fi einmengen, 
fi mijchen (in, dans); fi einlaje 
fen ; antreten (eine Erbfchaft). 
scibilit6, f. (chim.) Unver. 
mijchbarfeit, f. [mii&bar. 
iscible, a. (chim.) unver 
Immixtion, f. — Einuiiſchung, 
Antretung der Erbſchaft aleichſam 
als Eigenthümer, f. lerſchütterlich. 
Immobile, a. unbeweglich; fig. un- 
Immobilier, -dre, a. die unbe 
weglichen Güter betreffend. 
obiliser, va. (dr.) unbemweg- 
lit machen. 
Immobilité, f. Unbemeglichfeit ; 
fig. Unerjchüttertichkeit, f (mäßig. 
mmodéré, -6,a.-ment,adv.us 





beicheiden ; unanftänbdig; frech. 
Immodestie „F. Unbeſcheidenheit; 
Unanſtaͤndigkeit; Frechheit, f. 
Immolateur, m. Opferer, m. 
Immolation, f. né f. 
Immoler, va. opfern; fig. auf 
opfern. 


IMM 


Immonde, a. (bib.) unrein. 
Immondice, f. Unreinigfeit (bei 
den Suven), f.; -s, pl. Unratb, m. 
Immondicit6, f. (bib.) Unreinig- 
keit, f. 
Immoral, -e, a. unſittiich. 
Immoralit6, f. Unfittlichteit, £. 
ortaliser, va. veremwigen. 
Immortalité, f. Unfterblidfeit, f. 
Immortel,-le, a. unfterblib ; fig. 
ewig. · P jet, t. 
Immortification , f. Unbußfertig- 
Immortifié, -e, a. unbußfertig. 
Immuable, na. -ment, adv. un- 
veränderlich. 
Immunité, f. Steuerfreibeit, f. [f. 
Immutabilit6,f.Unveränderlichkeit, 
Impair, -6, a. ungerade. 
Impalpabilité, f.Unbetaftbarfeit,f. 
Impalpable, a. unbetaftbar ; un- 
fübibar. [tion annimmt, m. 
Impanateur, m. ber die Impana- 
Impanation, f. Gegenwart des 
Letbes Ehrifti im Abendmahle, f. 
Impané, -e, a. (th.) im Brobe 
eingeſchloſſen. ſlich. 
Impardonnable, «a. unverjeib. 
Imparfait,-6,a.-ement, adv. 
unvolltommen, unvollendet ; defect. 
fait, m. (gr.) Smperfect, n. 
Imparinervé, -e, a.(bot.) un- 
paargeriprt; -Penné, -6, a. (orn.) 
unpaargefletett; -syllabe, -sylia- 
bique, a. ungleihflibig. 
Imparité, f. Ungeravbeit, f. 
Imparlementaire, a.-ment,adv. 
unparlamentariich. 
p eable, a.untheilbar. 
Imparti (-clal) 1} & -ement, 
adv. unparteitich, unparteitich. 
Impartialité (-cial-), f. Unvartet. 
lifeit, £. ffeit, 5. 
Xmpartibilité, f. (dr.) Untheilbar- 
Impartible, a. (f&od.) untheilbar. 
Impasse, f. Endgafıe, f. [teit, f. 
Impassibilit6, f. Unempfindlich⸗ 
Impassible , a. leidenfrei, un- 
empfindlich. 
Impastation, f. Mörtelteig , m.; 
(ap.) Berwandlung in Teig, f. 
Impatiemment (-cia-man), adv. 
mit Ungebuid, mit Unwillen. 
Impatience (-clance), f. linge- 
duld ; Begierde, £. 
Impatient (-cian), -8, a. unge 
duldig; müde, überdrüflig. 
Impatienter (-cian-), va. unge- 
duldig machen ; #’—, v. pr. unge 
duldig werden. [fegen, fich einniften. 
#'’Impatroniser,v.pr.fam.fic feft- 
payable, a. unbezahlbar. 
ilité, f. (th.) Unfünd- 
baftigkeit 


f. 
Impeccable, a. (th.) unfünbig. 
Impeccance, f. Unjündlichteit, f. 
Impénétrabilité, f. Undurchdring · 
Uchkeit; fig. Unergründlichkett, f. 
Ampenstrabis, a. undurchdring- 
lié ; Ag. unerforichlich. 
Zap onıtence, f. (th.) Unbußfer- 
tigfeit, f. 
Impénitent, -e, a. unbnéferttg. 
Impenné, -e, @. ungeflügelt. 
penses , f. pl. (dr.) Unterbal- 
tungstoften (eines Haufes 2c.), pl. 
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Impératif,-ve,a.-vement, adv. 


jieben; — contradiction, einen 
ebieterifch ; befehlsweije; —, m.| Wineriprun enibalten. ff. 
gr.) Imperativ, m. Imploration, f. p. m. Anrufing, 
Impératoire, f.(bot.)Ratiermurz,f. | Iımplorer, va. anfchen, anrufen. 
Impératrice, f. Raijerin, f. Linplumé, -8, n. feberios 
Imperceptible, A. -ment, adv. Impluvienx, -20, a. unregueriſch. 
unmerflich. Iınpoli; -6, a. unhöflich, arob. 
Imperdable, a. unverlierbar. Impolicé, -e, a. ungebildet 
Imperfectible , a. der Vervoll. | Impolitesse, f. linböfichteit, € 
fonunnung unfähig. Imipolitique, a. -ment, adv. ums 
Imperfection s 1. Unvolllomnten- | weliritrh, 1 nues — f: Mangel an 
heit, f.; -«, pl. Defectbogen, m. pl.| Etnateliuahrit, mm. 
perfolid, -6, a. (bot.) unburch- Impondérable, A. Hitimaabar. 
wadien. [fenjein, n.| Impopulaire, a. beim Volke wicht 
Imperforation, f.(chir.)Berjhlofe | beicebrs Ag. nid Fahlich, 
Imperforé, -e, a.(chir.) verkhlor. Impopularité, F Bolfdumaunft; 
jen. Unrerſtäntlichtcit, 
Impérial, -e, a. faifertit. | Importable, a. (com.) einfübrbar, 
Impériale, f. Kutfcbenbimmel;Bett- | Liinortmnoe, f. Taibtiakeit, CL Me. 
himmel, m.; (bot.) Raifetfrone, f.| Lang, ma d'’-. herb, tümelg 
Impérialiste, m. Raijerlichgefinn- | Important, -w, m. nidtia, beträihts 
ter, m. [adr. nebieterifch; Dringend- | lis —, m. Gauetfache, 4 
Impérieux s 0, M, -a8ment, Impörtateur, Ki, (Comm. 1 Kinfubs 


La: 


Impärilleux, -#e, a. ungefäbriids| rer 


Impériseuble, s. unvergänglib, | Importation, f. (eom_| G@infuhr, 1, 

Impéritie {-eie), € Unerfahren-[ Importer, va. tcom,} einführen: 
beit, F [burbhrinalichfeit, oJ] — vn ei imp. bon Wichbugkeſt fein, 

Imperméabilité, r. (phys.) Un-| taran gelegen fein: El lui «eo, ra 

Impermöäable, a. unburdering-| liegt ibm baran, que? mas it 
lich malerti Chat, | béton tn", #4 Chut utchte 


bi. f bt, 
Impermutable , a, unvertaufée | Importun, -e, a. -&ment, ndv. 


personnalité, 1. (gr) Unper⸗ kaltia, zubringlch, ungelitiim; —, m. 
fondre, T, em, | ber Jupringliche. 
Impersonnel, -le, a. (gr.) unver» | Importuner, va. beläftigen, be» 


Impertinermment , 
bübrlih : ungeteimtf 
Impertinence, i. Ungebührlichkeit, 

Unanftänbigfelt , Imposable, n, fteuerefichtie. 
Grobhelt, 1. lmposant, -@, n. Ebrfurdt nebies 
Impertinent, -6,a. ungebührlich, | teur: blentenr. 

unbefcheiden, grob, unvergchämt ; — , | Iinpüser, wa, auflesen (pie Gr 
m. der Unverichämte, auſbürden; mit Abgaben belegen; 
Imperturbabilite, f. Unerfdütter.| anbeichlen: Ehriurht einfüßen, im« 
lichkeit, f. lerſchuͤtterlich. imp.) tioheben 
Imperturbable,a.-ment,adv.un- nen binterachen s einem em, 
Impétigines, f. pl. (méd.) Flech meld maben: W-,m. pr. fl aufs 
ten, f. pl. erlegen; Gb nuffrinne 
Imp6trable, a. erlangbar. Impusenr, m. ter Stegern mufl 
Impétrant, m. -6,f. (dr.) Erlan- | (im | Wınbeber, vi 

ger, m.; «in, f. ; Antragender, m. ; | Iımposition, f. utlegen (ber Ein 
«de, f. tél, m5 Quferlen 
Impétration,f. (dr.)@rlangung, f.| f.; (imp.) Ausitiehen, @ 
Impétrer, va. (dr.) erlangen. n.;— d'un nom, Be 
Imp6tueux, -se,a.-sement,adv. | Namen, f. 3 
ungeftüm ; heftig; fig. feurig, bin. | Impossihilité, r. Unmüglibfelt, € 
mr RE , (tigkeit, £, | Impossible, a. unmöalib; par —, 
Impétuosité, f. Unaehäm, m. Sef-| was ro unmögtid 1; —, m. bad 
Impie, n, gottlod ; —,m et f, Bott | Unmögtiche 

lojer, m, scie, . Imposte, f. (arch 
Impiete, f. Mottlofatelt, f. Imposteur, n, betrün 
Impignoration, f. Nerpfäntung,f.| nerifh; — m. Bet 
Impitoyable, a. -ment,adr. un, 


adv. ungt⸗ſchwerlich fallen, 
| Importunite, ſ. Jubringlichfelt, € 
Ueberlaufen, mn. Umgeſtüm, em 
i 


P | 
Uubeſt nnenbeit, | 


"#1: 
IEC 


ing, Beſſtutrung, 
ubeben, 


AUS ines 


Maur, mm, 

the leid 
1er; Merle 
(Hleiun jui 


| Imposture, 


barmberiin, aelübllon f. Beitua, m. Mir 
Implacable, a. unnerföhnti, [ Teiumpung ; Berfrllng, + 
Implantation + T. Anoflanzung, T. Imj ok, ufr = trier, f 
Implanter, vo. fan.) einpflangen, Iompotence, f, männlites Unver⸗ 
Implexe, a. eingeflochten ; ver | migen, n. QUE 

deli Impotent, -®, n, gebreckltche untürbe 


Implication, f. (dr.) Verwide 
tung (tn ein Verbrechen), f.; Wi⸗ 


Impouw tr, m. Unver 
Impratieabilitö, f. linaustührs 


deripruch, m. barkit, 1. re 
Implicite, a. -ment, adv. mit. Impraticable, n. intbunlich, Hits 
verftanden,mit entbalten; folgerung8.| nustübrhar; unnerirealtt; unmega 
weiſe; foi —, Köhlerglaube, m. fai: unbrautsbar. R 
Impliquer, va. vermideln, binein.! Imprécation, f. Verwũnſchung, f. 


IMP 


1mprécatoiré, a. einen Fluch ent 
baltenb, 

Imprégnable, a, jbwängerbar. 

— — f{chim.)édwän. 
gaër, vo, (chim.) [dmän« 

gern; 4 erfüllen ; #8 -, T. pr. ein- 
| HAE Ts 

Impröjudieiable, a. unfbäblic. 

Impréméditation, f. Unüberlegt- 
belt, fd) Ciäplich. 

Imprémédité, -e,a. p,u, unvér- 

Imprenable, a. nicht einzunehmen, 
Un ibermindlich ï 

Impréparé, -8, a. unoorbereltet. 
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Impudence, f. Inverjbämibeit, f. 
Impudent, -6, a. unverfhämt. 
Impudenr, f. Ehamloflgkeit, f. 
Impudieits, € Unfenjcbbelt, f, 
Impudigue, a. -ment, adr. un. 
züchtia. [ten, 
Impugner, va. anfedten, beitrete 
Impuissance, f. Unvermögen, n. 
Untächtigfeit eined Mannes, T. 
Impuissant, -@, a. unvermögend; 
uni qua um Beiſchlaft). 
Impulsif, -ve, a. antrelbind. 
Impulsion, f. Treiben, n.; Sg. An⸗ 
trieb, Betrieb, m. [uert. 
Impulrérisé, -8, a. mit gepul⸗ 


Lopreseriptibilite, £ Unverjäbr- | Impunément, adr- ungeftraft« 


barteit, £ [bar. 
Imprescriptible, a. unperjähr- 
Impressif, -ve, a. einbringlic, 
Impression, f. Einbrud [auch Ag): 
Mr, en: Huflage, Ê 3 
runs, m.; droli d’-, Beringe- 
reibe, n, 
Impressionnable, a. erregbar, 
Imprössionner, va. Ginbrud mo- 
eis Ifeit, f, 





peine.) | 


[reijbar. | 


Impuni, -8, a, ungeftraft. 
Impunissable, a. unbeittafbar, 
Impanité, f. Ungeſtraſtheit, Straf 
tofiafeit, £ [rein ; unzüchtig. 
Impur, -&, a. -ement, adr. une 
Impureté, f, Unreinigteit ; Ag. Une 
keufchheit, Fes 5, pl. Unflätberelen, 
f. pl, Ikelt, f. 
 Imputabilité, € Jurebnungsfählg- 
|Impntable, =. jurebnungéfäbig ; 


Imprévoyance, 4% Unverfiätig-| abſiehbat von, nur). 


Imprevoyant, -®, a. unporüdtle. 
prévu, -@, a. unvorbergefeben. 

Imprimable, a, trudfähta, 

Imprimé, m. Draticrift, f. 


Imprimer, va. et n, abbrüden, | 


prägen; ilmp.) bruden; fig. rinprä« 
gen ; grunbiren, 


Imputatif, -ve, a. beidulbigend. 
Imputution, f. Abrechnung ; Ju 
rechnung; Beſchulblgung, À 
Impruter, va, bejihuldigen, beimefe 
jen 5; abſchretben abileben (von, 
| zur); — à faute, ald Archler anreds 
nen; #—, 7. pr. fl wurechneır: 


Imprimerie, { Buchdruckerti, 1, |Impttrescibie, a. unnerfaulbar, 
— en taille-douce, Aupferbrade- | Inabaiase, -6, a. ungebebmütbigt, 


rel, fi 


Insbandonné, -&, a. unveriafen. 


Imprimeur, m. Butbruder, m.; — |Inabattu, -e, a. nicht niebergejchla. 


un tallle-Jouee, Hupferötuder, m, 


gen. 


Imprimure, f. (pelat.} Grundi- | Inaboli, -6, a, unabgefbafft. 


rung, É Ltée, À 
Jmprobabilité, 1 Unmabrjibein« 
Improbable, a, umvabriteinlib. 
Impröbateur, m. Mißbilliger, m.; 

- ,‚ -trice, a, mißbiligend, 
Improbation, f. Miobiliqung, f. 
Impröbe, a, unredtid, 
Improbité, f. Unredlichkelt, € 
Improducteur, -triee, a. 


uunaluntabie [lelt, © 


tieu | [onwccasaibilité, F pe un, 


Inabondance, f, geringer Leber 
Auf, m. 
Inabordable, a, uniuañnalié. 
Enabôordé, -e, ns, unbefucbt, 
Inabrité, -8, a, nibt gefhüßt. 
Inabrogeable, a. unaufbeblit, 
Inabatinence, € Unmäßigkeit, f, 
Inacceptable, a. unannehmebar. 
Ligue 


ginglibleit, fe 


Improduetibilite, f. Unfrutibar. |Inaceessible, a. ungugänglid. 


Improductible, a. unfrutthar. 
Improductif, -ve, ae, wneralchig. 
Imprumptt, m. Girärelfaeribt, m. 
Improportionnel, -le, a, unver 
bälnlimäßld. 
Impropre, e, -ment, adv. (gr.) 
uneldenelic, [feit, . 
Impropriäte, f. (gr-) Inrigentlide 
Iimprouver, va. mißbiliigen. 
Improvisateur, m.-trice, f, Step 
reifbiibter, mi.r sin, F 
Improvisation, f. Diäten aus bem 
Eiıegrelfe, n. 
Improviser, va, improrifiren. 
Improviste, à l’-, adr, unter- 
Ichend, 
Imprudemment, adr. unfiua. 
Imprudenes, f Unflugbeit, Unbe- 
jennenbeil, À. (nen, 
Imprudent, -e, a, unfiug, unbefon- 
Impubäre, n. unmüntig- 
Inpmbescent, -&, a. (but) wnbe» 
Bünri [ter Hille. 
Impudemment, adr. unseribäm- 


Inuuccommodable, a. inauszleih. 
har 
Inaccompagné, -&, a, unbealeitet 
Insceompli, 6, a. unoullfommen. 
Inaccordable, a, unvereinbar. 
Inacooatable, a. nibt umgänglic. 
Inaccoutumé, -e, a. üngerrohat; 
unaseöhalic, 4 
Inaceusable, ns. unantlagbar. 
Inacéré, -#, a. fluinbi. 
Inachetd, -#, a, ungelauft. 
Inachevd, -6, a, unvellendel, 
Innequis, -8, &, inerworben. 
Inactif, -ve, a. untbätig ; unmirt 
jan. 
Inaction, f. Lnrbäriafeit, à 
Inactivité, £. Untbätigfeit, 1; 
|Inadäquat (-koun), -8, n, une 
paſſend. Igend. 
Insdhérent, -#, a. niht anbän- 
Iuadmiré, -2, a, unbemanbert, 
Inadmis, -e, a. nicht auaelaiien, 
Inadmissibilitö, % Uniuläifige 
kit, F 


INC 


Inadmissible, «. unzuläffig. 
'Inadmission, f. Ridtaufnabme, f. 
| Inadvertance, f. Unahtjamteit, fs 
2 -, aus Rachlaͤſſigkeit. 
naffsbilité, f. Unfteundlicteit, £ 
Inaffable, «a. unfteundlic. 
Inaffaibli, -e, «. ungeſchwaͤcht. 
airé, -6, a. unbeichäftigt. 
Inaffectation, f. Mangel an Zie⸗ 


rerel, m. 

Inaffecté, , a. ungezwungen. 

Inaffection, f. Mangel an Blei 
gültigfeit, m. [adv. kalt, liebloö. 

Inaffectueux, -86, a. -sement, 

Inafflig6, -e, a. unbettäbt. 

— » Le Mangel an Zu 
auf, in. 

Inagitable, a. unaufregbar. 

I té, -6, a. unruhig. 

Inaïlé, -e, a, (bot.) ungeflägelt. 

Ina — f. Unveräußerliche 
eit, f. 

Innliönable, a. unverdußerlic. 

Inallinhle, a. unvermiichbar. 

Inaltörable, a. unveränderlic. 

Inamissibilitd » f. Unverlierbatre 
Ets Fa 

Inamissible, a, unverlierbar. 

movibilité, f. Unentiegbarfeit, 

Unmiberruflichlet, £. [betrufl 

Inamovible, a. ünentſetzbar, uuv 
uanimé, -8, a. unbefeeit. 

Inuuition, f. Œntfräftung, Erſcho⸗ 
pfung, f. 

Inapercevable, a. unbemertbar. 

Inapercu, -e, a. unbemerft. 

Inappétence, f. Mangel an ES 


luſt, m. 
Inapplicable, a. unanwendbar. 
Inapplication, f. Unadtiamteit, 
f. Unfleiß, m. Liäffig. 
Inappliqué, -6, a. unabtfam, nad» 
Inappréciable, a. unſchaͤpbar. 
Inappret6, -6, a. unzubereitet. 
Inapprivoisable, & — 
Inaptitude, f. Untuchtigleit, Unge 
ſchicklichkeit, f. Beiprochen, 
culé, -8, ®. undeutlich aude 
Inattaquable, a. unangreifbar. 
Inattendu, -e, a. unvermutbet. 
Inattentif, -ve, a. unabtfam. 
Inattention, f. Unadtiamteit, f. 
Inaugural, -e, a. Einweihungs ….; 
harangue -e, Antrittörede, f. 
Inauguration, f. feierliche Einwei⸗ 
bung: Einführung, f. 
Inaugurer, va. feierlich einjepen, 
feierluh einmeiben. 
Incalculable, a. underechenbar. 
Incamérer, va. mit den Rammer- 
gütern vereinigen. 2. 
Incandescence, f. Beißglüben, 
Incandescent, -®, a. weißglühen». 
Incane, a. (bot.) fllbergrau. 
Incantation, f. Beibroërun 
Incapable, a. unfähig, unt 
ungeſchickt (ju, de). 
Incapacité, f. Unfäbigfeit, f. 
Incarcération, f. Œinterferung, & 
Incarcérer, va. einferfern. 
Incarnadin, -e, a. biaÿroth: —, 
m. Reibfarbe, £. 
Incarnat , -e, a. bochrotb , fleiit- 
roth; —, m. Incarnat, m. [bung, f. 
‚Incarnation, f. (th.) Meuſchwer⸗ 


1. 
chtig, 





| 


INC 


— noie, Libbafle. 
worden; fig. eingefleischt, Le 
s’Incarner, “ pr. ( 


werben. 
Incartade , f. muthwillige Beleidi- 
que, Beſchimpfung, fe; toller 
treib, m. 
Inoendiaire, m. et £. Brandfiifter, 
ein, f.: —, a. mordbrenneriſch, 
1: 
Incendie, m. geuerébrunft; Flamme 
des Aufruhrs, f. 
Inoendier, va. in Brand ſtecken. 

On, f. Uebergichen mit 
Bad, n. Hidjen, n. 

n,-6, a.-ement, adv. 
unpemb,unbefdndig; unentſchloſſen; 
unſchlüſfig. 

Inoertitude,, f. Ungewibbeit ; Une 
pren figteit, Unbefländigfeit, £. 
ceseamment,adv. unverzüglich; 
138 u — Fhörtich 
cessant, -e, a. unaufhoͤrlich. 
Incessible, = (dr.) unabtretbar. 
m. Biutfchande, f. 
Incestueux, -56, a. -sement, 
adr, Hlutichänderiih ; —, m. Biute 


14 m. 
ble, a. unfingbar. 
Inchoatif (-co-), a. Anlansen): 
Incicatrisable, a. unvernarblich. 
ent, adr. beiläuflg. 
Incidence, f. (géom. et opt.) 
Œinfañlen, n. 

t, -6, a, (dr.) eingeſchoben; 
Zwiſchen. (opt.) einfallend; point 
-, Snciventyuntt, m.; —, m. Zwi⸗ 
féenfai, Nebenumftand ; (dr.) In⸗ 


Res | nal 
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Inclinant, -e, a. ſich nad einer 
Geite neigeub. 

nation, f. Reigung, Vernel⸗ 

ge : fig. Neigung, f. Hang, m.; 
iehbäberel, f. 

Incliner, va. neigen; —, vn. fit 
neigen; Âç. eneigt ſein (zu, à); 
®’-,v.pr. 18 verbeugen (vor, de- 

Inclus ingeïtoffen, nie: 

clus ,-6, a. eingeichloffen, inlie⸗ 

Incluse, f. Beiihius, m. 

Inclusivement, adv.einfchließlich. 

Incoërcible, a. unzwingbar. 

Incognito, adv. unerfannt , incog- 
nito. lſammenhang, m. 

Incohérence, f. Mangel an Zu⸗ 

Incoh t, 6, a. unzuiammen- 
— [burterect, n. 

Incolat, n. — d'—, Einge⸗ 

Incombant, -6, a. (bot.) auflie- 

Incombustibilité, f. Unverbrenn- 
lichkeit, f. 

Incombustible, a. unverbrennlich. 

Incommensurabilit6, f. Uner- 
meßlichkeit, f. 

commensurable, a. unmeßbar. 

Incomm t,-e, a. fam. läflig, 
beſchwerlich. 

Incommode, a. beſchwerlich: un- 
bequem ; unieibiid (von Berionen). 

Incommodé, -0, a. unpäßlich. 

Incommodément,adv.unbequem, 
ungemaͤchlich. 

Incommoder, va. belaͤſtigen, zur 
Laſt fallen; s’—, v. pr. fit Ungele⸗ 
genheit machen. 


dbentpunft, me; — f. commodité, f. Dia merite 
Incidentaire,m.&cähwierlgteitöma- | Ungeienenbeit: Unpägt chkeit, f. 

der, m, ncommuable, a. unverwandelbar. 
Inofdenter, vn. Schwierigkeiten Incommunicable » à. unmittheile 
maden, Einwürfe machen. bar. geasteit des Beſitzes, f. 
Incinération, f. (chim.) Gin. | Incommutabilité, f. (dr.) Unftör- 
aͤſcherung, f. Incommutable, a. -ment, adv. 
Incinérer, va. ju Aſche brennen. unftörbar. [barteit, f. 


Incirconcis , -6, a. unbefchnitten. 
circoncision, f. Unbejchnitten- 


heit, f. 
Ineise, f. Zrotfhenfag, m. 
Inciser, va.einen Einjchnitt machen; 
(méd.) zertheiten; burchfreflen. 
Incisif, -ve, a. (méd.) — 
auflöſend; dent -ve, Echneide-, 
Borderzahn, m. 
Incision, f. Schnitt, Ginfnitt, m. 
Incisoire, a. dont —, Echneide- 


bn, m. 

Incitabili f. Retjbarteit, f. 

— reiz —8 

— — f. — 
-Ve6, n. erregend, reizend. 

Incitation > L Anreizung, ait: 


purs fe faufbegen. 
Inei 


‚va. anreljen, aufmuntern: 
es > 6 — ent, adv. un- 
sum 
Insivilise, -e, a. ungebildet. 
Incivilité, f. Unhöflichkeit, f. 
Incivique, a. unbürgerlich. 

civisme, m. en an Bürger- 

flan, m. [Cber Witterung), f. 

In enoß, L. Unfreundtichkeit 

Inclinaison, f. (astr.) Reigung, f. 


Incomparabilité, f. linvergleich- 
Incomparable, a. -ment, adv. 
unvergleichlich. [Bergleich, ungleich. 
Incomparativement, adv. obne 
Incompatibilité, f. Unverträgtich- 
teilt, Unvereinbarteir, f. 
Incompatible, a. -ment, adv. 
unverträglich; unvereinbar. 
neo temment, adv. unbefug- 
ter Wetie. [Incompeten;, f. 
Incompétence, f. Unbefagihet, 
Incompétent, -e, a. unbefugt, 
ineompetent. {feit, 1. 
Incomplaisance, f. Ungefällig- 
Incomplaisant, -6, a. ungefällig. 
Incomplet, -ète, a. unvollftänvig. 
Incompiexe, a. nicht vermwidelt. 
Incomposé, -e, Incomposite, 
a. (mus.) einfach. [preifligpteit, f. 
Incompréhensibilité, f. Unbe. 
Incompr6hensible, a. -ment, 
adv. unbegreiflib; unbegreiflicher 
Weiſe. drückbar. 
Incompressible, a. unzufammen- 
Inconcevable, a, unbegreiflich. 
Inconciliable, a. unvereinbar. 
Inconcluant, -e, a. fofgemibrig. 


Inconcrescibilité, f. Unverein- : 


barteit, F. 
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Inconcrescible, a. unvereinbar. 
Incondamnablie (-da-na-), 
unbeflrafbar; unverbanunbar. 
Incon (-da-né), -6, a, 
nicht verurtbeitt, [tem Zuſtande. 
Inconditionné, -6,a. in fbiede 
conditionnel, -le,a. unbedingt. 
Inconduite, r. üble Aufführung, f. 
Inconfessé, -e, a. ungebeichtet. 
Inconfident, m. Berdächtiger, m. 
- conlormi » . Ungleihförmige 
e ? LI 

oongru, 6, a. -Ament, adv. 
jpradwibrig: Ag. unſchicklich, plump. 

co ‚f. Sprachfehler, m.; 
fig. Ungereimtpeit, f. 
connu, -6, a. unbefannt ; —, m.. 
-6, f. der, die Unbelannte. keit, f. 
Inconscience, f. Gaviffentoñge 
consciencieux, -80, a. -88= 
ment, adv. gewiſſenlos. 
Inconscient, -e, a. unbewußt. 
conséquence, f. ÿolgemibrige 
feit, Inconjequen;, f. 
conséquent, -6, a. folgemtbrig, 
inconjequent. lkeit, £. 
considération, f. Unvorfibtige 
Inconsidéré, -e, a. -ment, adv. 
— unbeſonnen. 
Inconsistance, f. Mangel an Zu⸗ 
fammenbang, m, bängend. 
consistant, -e, a. unzufammen- 
consolable, a. -ment, adv. 
untröftbar. 
consolé, 


a 


, a. ungetröftet. 
Inconsomptible, a. unverzebrbar. 
cons ent,adv.unbefländig.. 
Inconstance, f. Unbeftändigfeit, 
f. Bantelmuth, m. 

Inconstant, -e, a. unbefländig, 
wantelmäüthin. 
Inconstitutionnalité, f. Bere 
fafungsmidrigfeit, f. 
constitutionnel 
faſſungswidrig. 
Inconsult6, -e, a. unbefragt. 
contaminé, -e, a. unbefledt. 
Incontestabilit6, f. Unbeſtreit⸗ 


, -le, &. ver⸗ 


feit, f; 
Incontinent, 6, a. unenthaltjan;- 
- ‚adv. fogleidh, unverzüglich. 
Incontinu, -e, a. unterbrochen. 
Incontinuité, f. Unftätigteit, f. 
Incontrölable, a. uncontroflirbar. 
contrôlé, -6, a. nicht controflirt. 
Incontroversable » a. unbeftreite 


bar. 
Inconvaincu, -e, a. unüberzeugt. 
Inconvenable, «a. unbequem, un- 
gelegen. f, 
Inconvenance, f. Unfchidlicteit, 
Inconvenant, -e, a. uuſchicklich, 
— 
Inconvénient, m. Unannehmlich⸗ 
keit, Unbequemlichkeit, 7. Hinderniß, 
n. Nachtheil, m. 
Inconvertible, a. unbefebrbar. 
Inconvertissable, a. unveräte 
derlich. 

nconvié, -e, a. uneingeladen. 


INC 


Incorporation, f. Œinverleibung,f. 
Incorporéité, Incorporalit6, f. 
Unförperlichkeit, f. 
Incorporel, -le, a. unförperlich. 
Incorporer, va. einverleiben , ver. 
mijben:s’— ,v. pr. fit vereinigen. 
Incorrect, -6, a. fehlerhaft. 
Incorrection, f. $ehlerhaftigfeit, £. 
Incorrigé, -e, a. unverbefiert. 
Incorrigibilité, f. Unverbefferlich- 
keit, f., , 
Incorrigible, a. unverbefierlic. 
Incorroy6, -6, a. ungegerbt. 
Incorruptibilite, f. Unverberblid. 
keit, fig. Unbeftechlichkeit, f. 
Incorruptible, a. unverberblic; 
fig. unbeſtechlich. 
Incorruption, f. Unverderblichkeit, 
Unvermwestichkeit, f. dickend. 
Incrassant, -e, a. das Blut ver. 
Incrassation, f. Berdidung des 
Blutes, f. 2 
crasser, va. (méd.) verbiden. 
Incredibilite, £. Unglaublichkeit, f. 
Incredule, a. ungläubig ; =, m. 
et f. der, die Ungläubige. 
Incr6dulit6, f. Ungiaube, m. 
JIncréé, -e, a. (th.) unerjcaffen. 
Incrimination, f. Antlage, f.; 
Angellagtiein, n. 
Incriminer, va. befchuldigen. 
Incristallisabilite, f. Untriftalli- 
firbarteit, £. fon 
Incristaflisable, a. unkriftallifir- 
Incritiquable, a. untadelhaft. 
Incrochetable, a. das fit mit 
einem Dietrich nicht öffnen läßt. 
Incroyabilité, f. Unglaubtichfeit, f. 
Incroyable, a. unglaublid ; —, m. 
Stutzer, Geck, m. 
Incrustable, a. infruftirbar. 
Incrustation, f.Steinüberzug, m.; 
(méd.) Ueberrindung, f. 
Inorust6,-e,a.überzogen;auögelegt. 
Incruster, va. belegen, überzieben; 
einlegen; 8 —, v. pr. fit mit einer 
Krufte überziehen. 
Incubation, f. Brüten, n. 
Incube, m. Alp, m. 
Inculcation, f. Einprägung, f. 
Inculpable, a. p. u. beichuldbar. 
Inculpation, f. Befhuidigung , f. 
Inculper, va. befchultigen emit, 
de); die Echuld beilegen. 
Inculquer, va. ainsi 
Inculte, a. unangebaut ; fig. unge- 
bilbet, roh. 
Incultivable, a. unanbaubar; fig. 
Inculture, f. Unangebautiein, n.; 
fig. Ungebildetheit, f. 
‚Incunable, a. édition —, Uraus. 
gabe, f. Druderftiing, m. 
Incurabilité, f. Unbeilbarteit, £. 
Incurable, a. unbeilbar. 
‚Incuriosit6, f. Mangel an Wißbe- 
‚„gierde, m. 
‚Incursion, f. feindficher Einfall, m. 
ncurvable, a. biegiam. 
Incurvation, f. Rüdgrathötrüm. 
mung, f. le, f. 
Incuse,a.f. médaille —, Gobimün. 
Inde, m. Indigo, m, 
Indebrouillable, a. unentwirrbar. 
Indécachetable, a.unentfiegelbar. 
ndécemment, adv. unanftänbig. 


[unausbildbar. | Ind 


170 


Indécence, f. Unanftündigfeit, f. 

Indécent, -e, a. unanftänbig, un- 
fibidlich. [râthfelbaft. 

Indéchiffrable, a. unerflärbar, 

Indechirable, a. uitzerreißbar. 

En > “0,8. unentjchieven ; un- 

üffig. 

Indécision, f. Unfchlüffigkeit, f. 

Indéclinabilité, f. (gr.) Unde- 
clinirbarteit, f. 

Indéclinable, a. (gr.) nicht zu de- 
clintren. [jeriegbar. 

Indécomposable, a. (chim.) un- 

Indécrottable, a. mas fich nicht 
reinigen läßt : fig. ungeichlacht. 

Indéfaisable, a. unaufmadbar. 

Indéfectibilité, f. (th.) Unauf- 
bôrbarteit, £. 

Indéfectible, a. unaufhoͤrlich. 

Inostengable „a. nicht zu verthei- 
digen, 

f. Webrloflgkit, F. 

Indäfini, -e, a. -ment, adr. un- 


beitimmt. _ [unerflärlich. 
Intéänissable ‚, M, uuerflärbar, 
Indéfinité, f Hubelimmtbelt; € 


Indefrichable, a. unarbaubar. 
Indéhiscence, € (bot,) Seſchloſ⸗ 
fenbleiben, n. [aufferingend. 
Indéhiscent, -@, à. fbat.) nicht 
Indélébile, a. unausläfhlib. If. 
Indélébilité, € Unauslöjhblicteit, 
Indélégabilité, fr lnäbertraghar. 


keit, f. 
Indélégable, a. unübertragbar. 
Indélibéré, -e, a. unüberlegt. 
Indélicat, -6, a. unzatt. 
Indélicatesse, f. Unzartheit, f. 
Indemne, a. (dr.) ſchadlos. 
Indemnisation (-dam-ni-), £. 
Entichädigung, fe 
Indemniser (-dam-ni-), va. ent. 
ichädigen, . 
Indemnitaire (-dam-ni-) , m. der 
eine Enticbädigung erbält. 
Indemnit6 (-dam-ni-), f. Ent- 
fıbädigung, f. Schadenerfap, m. 
Indémontrable, a. unermeistich. 
Indéniable, a. unleugbar. 
Indénouable, a. unauflösbar. 
Indenté, -e, a. (bot.) ungezahnt. 
Ind&ependamment, adv. unab. 
hängig, abgejehen. | : 
Indépendance, fUnabbängigteit, 
Indépendant, -e, a. unabhängig, 
ohne Suiammenbang. 
éracinable, a. unausrottbar. 
les Indes, f. pl. Indien; les — 
Orientales, Oftinbien, n. 
Indescriptible, a. unbeichreiblich. 
Indestructibilité, f. Unzerflörbar- 


tit f 
Indestructible, a. unzerftörbar. 
Indeterminable, a. unbeftimm- 
bar. — [teit, f. 
Indétermination, f. Unſchlͤſfig 
Indéterminé, -e, a. -ment, adv. 
unſchlüſſig; unbeftimmt. 
Indevinable, a. unerrathbar. 


f. | Indévot, -e, a. -ement, adv. un- 


andäcbtig ; ohne Andabt. [m. 
Indévotion, f. Mangel an Andacht, 
Index (-dekse), m. Regifter, n.; 

Zeigefinger, m. 

Indicateur, m. Anzeiger ; Zeigefin- 


IND 


— , m.;-trice, f. Anzeige 
tin, f. 

Indicatif, -ve, a. (méd.) anzel- 
gend ; —, m. (gr.) Indicativ, m. 
Indication, £. Anzeige, f.; (méd.) 

Zeichen, n. 
Indice, m. Zeichen, Merfmai, n. 
Indicible, a. unfa(lä)glich. 
Indiction, f. Sufammenberufung ; 
römiſche Zinszahl, f. 
Indien, -ne,a.ets. indiſch; In⸗ 
dier, m.; ⸗in, f. 
Indienne, f. 3ig, m. 
Indifféremment, adv. gleitgül. 
tig : obne Unterjchied. 
Indifférence, f. @leichgüttigfeit, £. 


Indifférent, -e, a. gleichgültig. 
zent sme, An: Steihgät. 
tigkeit, f. t 


et. [tige. 

In ifférentiste, m. der Gleibguüte 

Indigénat, m. Eingeburtsrecht, n. 

Indigence, f. Dürftigteit, f. 

Indigène, a. einbeimift, inlän- 
diich; —, m. Inländer, m. 

Indigent, -e, a. vürftig, arm. 

Indigéré, -6, a. unverdaut. 

Indigeste, a. unverdaulih; fig. 
nicht durchdacht. [Unverbaulidleit, f. 

Indigestion, Indigestibilité, £. 

Indignation, f. Unmwille, m. 

Indigne, a. -ment, adv. unwür- 
dig, nibtémürbig. 

Indigné,-e, pe eta.(v.Indigner) 
aufgebracht (über, de). 

Indigner, va. unmwillig machen ; 
s’—, v. pr. aufgebracht Fein (über, 
de, auf, contre). 

Indignité, f. unmürdigteit, Nichts. 
würdigfeit ; Beleidigung, f. 

Indigo, m. Indigo, m. 

Indigoterie, f. Indigopflanzung, f. 

Indigotier, m. Snbigobereiter ; 
pflanger, m. Lfäure, f. 

Indigotique, a. acide —, Indigo- 

Indiquer, va. anzeigen, antünbi. 
gen. 

Indirect ,-6, a. -ement, adv. 
mittelbar, indirect ; Ag. verſteckt. 
ndirigible, a. unfenfbar. bar. 

Indiscernable,a. nicht unterfcheid- 

Indiscernement, m. Mangel an 
Scharffinn, m. 


f. | Indisciplinable, a. unientjam. 


Indiscipline, f. Zudtlofigfeit, £. 

Indiscipliné, -e, a. zuchtloß. 

Indiscipliner, va, zudtlos mer 
den {affen. 

Indiscret,-dte,a. -tement,adrv. 
unverftänbig , unbefcheiden , unvor- 
fihtig; plauderbaft; —, m. unbe 
fbeidener Dienih ; Schmäger, m. 

Indiscrétion, f. Unvorfitigfeit, 
Unbefcheidenheit ; Schwaphaftigfeit, 

Indiscutable, a. unerörterbar. [f. 

Indisp-neable ‚a. -ment, adv, 
unerläßtich, lunveraͤußerlich. 

Indisponible, a. unvermacbbar, 

Indisposé, -6, a. unpäßlic ; fig. 
abaeneigt, unmillig. 

Indisposer, va. unväßlich maiben ; 
unmillig machen, aufbringen. 

Indisposition , f. Unpablibfeit ; 
Abgeneigtbeit, f. 

Indisputable, a. -ment, adv. um 
beftreitbar. 





IND 


Indissolabilité, f. Unauflöslid- 
kit, f. auflöstid. 
Indissoluble, a. -ment, adv. un. 
Indistinct, -6, a. -ement, adv. 
undeutlich ; ohne Unterſchied. 
ndividu, m. Individuum, n. 
en, L Drame 
; Detrachtung Im Einzelnen, 5. 
Indfridnaliser, — ve 
adten. — [genthümlichkeit, f. 
Individualit6, # Œimjelbelt; Gi: 
Individuel, -le, a. -lement, adv. 
befonder, individuell; einzeln, ins. 
Indien dr.) ungertfelt 
ndivis, -6, a. (dr.) unaerthellt ; 
pa 1 gemein aanlis- a 
divisé, €, a. ungertheilt. 
Indivisibilité, f. Uintbeilbarteit, f. 
Indi ble, a -ment, adv. un: 
Male fheit, Gemeinfrhaft, f. 
indivision, f pr.) lingetbeilt- 
in-lig-huit, mm, Achtiehntelformat, 
indoeile, m. ungelehrig [n. 
Indoeilité, f, Ungelebrigfeit, f. 
1idnebe, a. unwiſend; ungelehrt. 
indolemment, adr. une 
„mrfnblich, 
Indölenee, r.2äifiakelt; Unemefiade 
Kali Schmerzloflafeit, f. 
niolent, -&, a. unemefinbi L;|org- 
let: enfbmetibha ft. 
Indolare, «. it meriloë. 
Indomptable, m. unbeñhmear 
Indompte, -e, a. ungtjäbmt, 
in-douze, f. Disobesformär, n 
Indu, -#, a. unrenbt, ungebübrii$. 
Indubitable, a. -ment, ady. un 
preifebaft. 
duction, f. Derleitung, Anftif- 
ung; Golgerung, f. Schluß, m.; 
{chir.) las be eines Pflañers, n. 
Induire, va. irr. verleiten ; folgern. 
Indulgemment, N 2 
t. blaß, m, 
— f. Nachſicht F.;(cath.) 
Indulgent, -e, a. nachfichtig. 
— az a: — m.; 
sapftlihe Pfründenberoilligung, f. 
Indultaire, m. der ein Hecht zu el. 
ner Bfründe bat. 
Indûment, adv. (Ar.Jungebübrlic. 
Induration, f. (chir.) Berhär- 


tung, f. 

Industrie, f. Betrtebfamfeit, f. &k- 
merb. oder Runfifleiÿ, m.; (fin.) 
Handel (m.) und Gewerbe (n. pl.); 
Oefbidtiibteit, f.; chevalier d’., 
Glüdsritter, m. [triebfam. 

Industriel, -le, a. erwerbiam, be. 
ndustrieux, -86, a. -sement, 
adv, betriebiam, erfinderifch ; fünft- 
lié. lerſchũtterlich. 

Inebranlable, a. -ment, adv. un. 

Inéclairci, -e, a. unaufgetiärt. 

Inedit, -e, a. ungedrudt. 

Ineffabilit&,f.Unausipredlicteit f. 

Ineffable, a. (th.) unausfpredhlic. 

— a. unausiöfchlich; fig. 
unverge . 

Ineffectif, -ve, a. ohne Wirkung. 

Inefficace, a. unwirtiam. 

Inefficacité, f. en f. 
né ‚adv. un 


Moilhre 


n FE 
KENNE; 


gal, -e, a. -emen 
gleich: bolperig ; launiſch. 
Inégalité, f. Ungleichheit, £. 
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Inélégance, f, Ungierlicbteit, 1. 

Inélégant, -&, a. unzierlib, ge» 
fhmadios. 

Inéligible, a. nibt mäbibar. | 
Inénarrable, a. unzählbar. 
Inepte, a. -ment, adr. untühtig 
ungeitbidt (iu, A); albern. 

Ineptie (-peie}, € Hibernheit, Un- 


M eut Ï 
öpuisable, a, unerftüpfic. 


Inéqualifolié ckounl-) €, m | 
ungielebblätteria [siiialelchfe tig. | 
Inéq uilatdörö ’-kuil-), =. (bot 
Inéquivalve (-kuir-);, mn (bot.) 
ungieidicballg, »Mappla- 
Inerme, a. (hot. ) anbewaffnet. 
Inerte, a. träge. ffeit, f 
Inertiey-cie- .Träghelt; lintbätig- 
Indrudit, -&, a. ungelebet. 
Despöre, -2, a, -ment, adr, uns 


verbot, 
Inestimable, a. unf&äpbar. 
Inévidence, f. Unpeutlicheit, 1. | 
Indvident, -@, a. unbeutikt, bun- 


tel. te | 
Inévitabilité, fr. Unvermeiblichteit, | 
Inävitable, a. -ment, adv. itt- 
vermeiblich, 

NEZA0t (-nete), PB, a. ungenau. 
Inexactitude, f. lngenawigteit ; 
Nacläffigkeit, T. [bigen. 
nexcusable, a, nibt ju entfchul- 
Inexécutable, a. unausführbar, | 
Inexécution, f, Rıctvolljiehung. f. | 
Inéxercé, -#, a. ungeübt, Cf. 
Inexigibilité, f. Uneintreiblichfeit, | 
Inexigible, a. umeintretbiich. 
nexistenee, I. Richidafeln, n. 
Inexorable, a. -ment, adv. un- 
erbittlich. [f. 
Inexpérience, f. Unerfahrenbeit, 
Inexpérimenté, -e, a. unerfab- 


ren, ungeübt. 

Inexpiable, a. unabbüßtich. 

Inexplicabie, a. unerllärlich. 

Inexprimable, a. unbeichreiblich, 
unausfpredlid. [bezwinglic. 

Inexpugnable (-pugue-), a. un- 

Inextensible, a. unausdehnbar. 

Inextinguibilité, f. Unaustöfch- 
barfeit, f. 

Inextinguible, a. unausloſchlich. 

In a LL f. Unvertilgbar- 

eit, f. 

Inextirpable, a. unvertifgbar. 

Inextirpé, -e, a. unvertilgt. 

Inextricabilité, f. Unauflösbar- 

eit, f. 

Inextricable, a. unauflösbar. 

Infaillibilité, f. Unfehibarteit, f. 

Infaillible, a. -ment, adv. un. 
febibar, untrüglich. 

Infaisable (-te-), a. unthunlich. 

Infalsifiable, a. unverfälfchbar. 

Infamable, a. entehrungsmürbig. 

Infamant, -6, a. entebrend. 

Infamation, f. Entehrung, Ehrio- 
figfeit, f. 

Infame, a. -ment, adv. ebrios, 
abicbeutich ; ihändticher Weife. 

Infamer, va. entebren. 

Infamie, f.&hriofigteit, Schändlid- 
feit, T.; -8, pl. Schmähungen, f. pl. 
nfant, m. -e, f. Infant, m.; sin, f. 

Infanterie, f. $ußvolf, n. 
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Infantieido, m. Hinbermorb: —; 
m, ef À, Ainbermörber, mi.; in, f. 
Infatigable, a. -ment, adv. un: 


run al, uneerbrofen. [re ‚ IM. 
Infatuntion, f, Ginbübung,f, Dün- 
Infatner, va. beibören ; a'=,v, pr 

Men pernakten Lin, de. 


Infécond, -e, a. unfructbar, 


Infécondité, € Unfrüchtbarfeit, €. 


| Infeot /-fek', 6, a. verpeſtet, ſaul 
Inferter, vn. verpeften, anfteden. 
Infection, f. Merpeling ; Anfte 
dung, fa 
Inf&udation, £, Belebung, f. 
Infäoder, Fü. iu einen Yrbin mater. 
Infärer, va. jolgern, kchliehen, 
Inférieur, -e, nm, untere, unterfte: 
nerindet lin, Enz Unit |, EB, 
ber, ble Untere, Auiergeotbniete 
Iuférieurement, adv. jählechter, 
nie lé aut Val en), 
Infériorilé, f.aeringer& gerin 
unerer U mi,, Unteraebenbeit, €. 
Itferral, -6, a. bölifb; Höfen u: 
L EU r 
Infertile, a. unfcudtibit 
Infertilité, À Unfrubthnelaie, T. 
Infestalion; 1 Merbe f le 
INTER E: | EN 11:1 | 
Iuiester,. va. bcrhéerén ir: 
Infidöle a -ment ade Darts 
Us =, m. ot f. ber, bie Unglaue 
bide, .. falaube, m. 
Infidélité, € Untreue, L+ (ih) Um: 
Inältration, f, info id, 8 
Flusieben, In, [Hiuffakelten) 
8 Infltrer, 7. pr, einbringen (von 


lufime, a. unterfi, niedrigft. 
Infini, -e, ae. -ment, adr. ıunent- 
lib ; duBerft, überaus; —, m. das 
Unendiiche ; à 1’-, ins Unendliche. 
Infinite, f. Unenblibfeit: unzäh- 
tige Menge, f. 
Infinitésimal, -e, a. calcul —, 
Infinitefimatrechnung, f. [lid klein. 
Infinitésime, a. (math.) unend- 
Infinitif, m. (gr.) Infinitiv, m. 
Infirmatif,-ve,a.(dr.)entfräftend. 
Infirme, «a. ſchwaͤchlich, frântiic ; 
ng. fraftlos ; —, m. Giebling, m. 
Inürmer, va. (dr.) außer Araft je- 
Ben ; fig. ſchwächen. 
Infirmerie, f. Rranfenbaus, n. 
Infirmier, m. -ère, f. Rranfenmär. 
ter, m.; ein, f. 
Infirmité, f. Gebrechlichkeit, f. [f. 
Inflammabilité, f. Entzündlichfeit, 
Intiammable, a. gung: 
Inflammation, f. Entzündung, f. 
Inflammatoire, a. entzündlich; 
fièvre —, Entzündungsfleber, n. 
Infi6chi, -e, a. (bot.) einwärts ges 


bogen ; inflectirt, 
—E f.fig. Unbiegſamkeit, 
f. | [beugfam; unerbittlich. 
Inflexible, a. -ment, adv. un 
Inflexion, f. Biegung ; Biegfam- 
keit: (gr.) Umendung, f. 
Infietif. -ve, a. (dr.) zuerfannt; 
peine -ve, keibeöftrafe, f. | 
Infiiction, f. (dr.) Auflegung tie 
ner Reibesftrafe, f- (fen). 
Infliger, va. zuerfennen (von Stra- 
Inflorescence, f. Biüthenftand, m. 
Influence, f. Einfluß (auf, sur), m. 


INF 


Influencer, va. einwirten, Einfluß 
ausüben. 
Influent, -e, a, einflußreich. 
Infiuer, vn. Einfluß baben (auf, 
sur, bei, dans). {{tant, m. 
In-folio, m. $oltoformat, n. ; Go 
Informatif,.-ve, a. belebrend. 
Information, f. Erfundigung ; Un- 
terfuchung-; Zeugenvernehmung, f. 
Informatrice, f. Sebrerin, f. 
Informe, a. ungeftait, unfoͤrmlich. 
Informé, m. geridtiite Unterfu- 
mung. fr 
Infoimer, va. belebren; benach⸗ 


geben gegen. à), n.; Echmäle 
rung, Ps — de paix, Mrichen. 
brut, m [bar. 


Infruetuositö,f. Frucbciofigtelt, £. 

Infule, f. Bilisofamige, F. 

Infandibulé, -a, Infundibuli- 
forme (-fon-), na, (bot.) trihter. 
förmig. 

Infus, -e, a. von Gott verliehen. 

Infuser, va. (ap.) aufgießen: fig. 
einflößen, eingeben. 

Infusibilite, f. Unfemelzbartett, f. 

Infusible, a. unfmel;ibar. 

Infusion, f. Aufguß, m.; Ausgie- 
Kung (des heiligen Oeiftes), f. 

Infusoire, m. Infuflonsthierchen,n. 

Ingambe, a. fam. flint. — 

s'Ingénier, v. pr. fam. auf Diittel 

Ingenieur, m. Ingenieur ; Ariege. 
baumeifter, m. 

Ingenieux, -se, a. -sement, adv. 
ſinnreich, fharffinnig ; fünftlich aus. 
gedacht. 

Ingénu, -6, a. -Ament, adv. un. 
berangen, offenherzig, treuberzig: 
frei beraus. [derzigfeit, f. 

Ing6nuit6,f.Unbefangenbeit,Offen- 

Ingercable, a. was feine Riſſe be 
foınmen kann. [mifchen (in, de). 

s’Ingerer, v. pr. ſich anmaßen, fit 

Inglorieux, -8e, a. ruhmios. 

Ingouvernable,a.fam.unienffam. 

Ingracieux, -8e, a. unzierlich. 

Ingrammatical, -e, a. ungram- 
matijch. [dantbar (aub fig.). 

grat,-e, a. -ement,adv. un. 

Ingratitude, f. Undantbartelt, f.; 
payer d’-, mit Unbanf belohnen. 

Ingrédient, m. Beftanptheit, m. 

l'Ingremanie, f. Ingermantand, n. 

Ingression, f. (astr.) Eintritt, m. 

l'Ingrie, f. Angermanland, n. 

Inguéable, a. undurchwaibar. 

Inguérissable, a. unbeilbar. 

Inguinal, -6, a. zu den Weichen 

gehörig; hernie -e, Keiftenbruch, m. 
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In tation, f. Berihluden, n, 
ii a. unfähig, — 
Inhabileté, f. Ungeibirfiichteit , f. 
Inhabilits, f. (dr,) Unfäbigfelt, f. 
Inhabiliter, va. (dr.) untüchtig 
machen, 
Inhabitable, a. unbemohnbar. 
Inhabite, -e, a, unbemoßnt. 
Inhabitude, f. Ungewobntheit, f. 
Inhabitug, -6, a. nicht gemöbnt, 
Inharmonieux, -38, rmo- 
nique, =. nabannoniib, 
Inhérence, f. (phil.) Anhangen, n. 
Inhérent, -6, a, (phil.) anbangene. 
Inhiber, va. (dr.) unterfagen. 
Inhibition, f. (dr.) Berbet, n. 
Inhibitoire, a. (dr.) verbietenn, 
Inhonorg, -8, a. ungerhrt. 
Inhospitalier, -bre, a, ungaftiich. 
Inhospitalité, f. Ungaffreumb- 
lichkeit, f, [unmenjcbilch. 
Inhumsin, -®,a. -ement, adv. 
Inhumaniser, va, entmenften: 
ranlam marben: ble gemäßlgten 
nfirbien unternrüden, 
Inbumaunité, fr, Inmensiblichfeit, T. 
Inhnmation, f. Peerpigung, À 
Inhumer, vs. beerpigen. 
Inhypotlöqne-e,a.unrerpfänbet, 
Inimarinihle, a. indenebar. 
Inimitable, a. unsarkabıniıh, 
Inimitis, t, Beinpibaft, f; par —, 
feinblich, _ flirbkeit, T 
Inintslligibilitö, € Unmsrftinde 
Inintellierible, a, unverſtänteiſch. 
Inique, n ment, adv. unbillia, 
Iniquité, €, inbilligfelt; th) 
Ende, f. mürbig« 
Initiable (-ci-), a- Ares à 
Initial (ci, -®, a. anlangenb; 
(lettre) -w, Mnfauasbiwlitabe, mi 
Initiatif (-ci-1, -Fe, a. tod Am 
trageredbt habend. [f. 
Initiation (iniela-),f.@inmeibung, 
Initiative (-ri-), f. Antragareht,n. 
Initier (-ei-), va. einmeibhen. 
Injecter, va. Einferigres 
Injection, f, Einipr Bund, f. 
— f. ausbrüdiiger Be- 
Eli, NES. 
Injouable, a, (tht.) unauffübrbar. 
Injudiciaire, a. miber bie geſepliche 
Borm lnufenb. 


Injure, f. Beleipigung; Schmähung, | 


Snjurie, 6; -8 du temps, Ungemach 
der Hliiterung, n. 

Injurier, va. beleibigen, [hmäben; 
e'—, v, pr. elmanber fibimpfen. 

jurieux, -86, a. -S8ment, adv. 

belcivigent, Ihimeflich ; fig. surt 
— , mibriges Sbléfal, n. 

Injuste, a. -ment, adr. ungerecht; 
mir Unrede, 

Injustice, f, Ungererbtigtelt, F. 

Injustifinble, a, nicht ju rechtfer- 


tigen. 
Inlisible, «a, unleferli. 
Innnscible, a. unerzeunbar. 
Innarigable, a. unidiffbar. 
Inné, -£, a. arigeboren, 
Innocemment, adv. unfdultiget 
Weiſe, in aller Unſchuld. 
Innocence, f. Unſchuid, f. 
Innocent, m. Snnoceng, m. 
Innocent, -e a. unfhuiblg; un- 





INS 


ſchäblich; —, m. ber Uufbulpige; fig. 
Zummfopf, m. ; fête des -#, Get 
ber unidulbigen Æinblein, m. 
Innocenter, va. für unidurta 
erflären;®’—, r- pr. feine Unichulr 
beroelien. [feik, € 
Innocuité, f. fmed.) Unfhärilim- 
Innombrable, a, -ment, adr. 
umabli, 
Innominable, a. unnennbar, 
Innuratenr, v. Novateur, 
Innovation, f, Neuerung, €. 
Innover, va, et n. Kcuerungem 
einführen. 
Inseeupe, -6, n. gefrbäftles, 
In-oetavo, m; Ortasfermat, n. 
Inoculateur, m, -triee, F. Gin: 
impfet. m,; «in, £ 
Inoculation, F. Einimpfung ; £.; 
tropfen, n. 
Inoculer, va. einimofen. 
Inoculiste, au, Anhänger ber Im- 
pin, am, 
Inidlore, n. geruchloe. 
Inoffensant, -e, Inoffensif, -ra, 
a. nit beleibigend, unanftökig. 
Inofltrieux,, -se, a. pflibtroibrig, 
beeinträchnigend. 
Inofheiositd, € ur.) Bilibemi- 
erigfelt, üunbillige Enterbung, fi, 
Inondation, f, Ueberjhmeemtunung; 
De: Alnih, T. [AE 
Inonder, va, überichwemnuen (ait 
Inopliyllie, a. mit nrpförmig ae 
oberten Blättern. [Sbönblaft, u. 
Inopbyllum (-ome), m. großes 
lucpiué, -e,n.-ment, adv, unser 
miuihitf, [vañrens. 
Inopportun, -e,n. ungeitig, ms 
Inopportunite, f. Ungelegenbeit € 
Inorganigue,n, ui apnorganité. 
Inorganisable, a; anorganifirber. 
Inssculation, f. (an.) @inmün 
Ci, E. 
Inoui,-e, a. wmerbört. 
Inovule, -e, a. ibot. ) elercbentek. 
In-quarto l-koua- ‚ in, Kiuärts 


| Formof, OD. 


Iuquiet, -bte, a, unrubig. 


luquieter, vu. beunrubigen ; im: 


Beine Adren; a'-,W. pr. ich beim» 
rubipen über, de); Mb befümimern. 
Iuquiétude, f. Unruhe, Beängit- 
nung, ©; Mriebeln im Den Peiner, m 


Inquisiteur, m, Reperriähter, m, 


Inquisition, f, Glauben, Meper 
neriäht, m, Itien geböri 
Inqnisitionnaire, a, var Su 
Inquisitorial, -8, a. inguifiroriié: 

alzuitreng- 
Insaisissable, a. nıbt mit Befchiag 
a belegen; unfaßlich, 
nealubre, a. ungejunb, 
Insalubrité, € ungeiunbe Befbaf- 
fenheil, T. 
Insanie, f. v. Délire. 
Insatinbilité (-sucis-), € Une 
fäktlirtfeit, 1 [adr, unerfäe 
Insatiable (-»acia-', =. -ınent, 
Insaturable, =. (chim,) nice u 
jütfigen. 
Insciemment, adv. aus Unw 
Inscription, f. Inſchrift, Aurjamfe 
Ginibreibung, f 
scrire, va. irr. elnibreiben, ein 








INS 


tragen ; (géom.) befreiben ;#’-, 
v.pr. hab einfchreiben. 

Inscrutable, a. unerforſchlich. 

Insecable, a. was fi nicht ſchnei⸗ 


den läßt. 
Insecouable, a. unabſchũttelbar. 
Insecte, m. Snfect, n. 
Insecticide, a. Infecten tödtend. 
Insectifère, a. Infecten tragend. 
Insectivore, a. Injecten frefiend. 
In-seize, m. Gcbiebnteiformat , n. 
npens6 » 6, a. unfinnig, unver» 
nunftig. 
Insensibilits, f. Unempfindlid- 
it, f. 
Insensible, a. -ment, adv. un. 
empfindlich: fig. unmerklich. 
Ins le, a. -ment, adv. un. 
—— 
érer , vn. einfügen, einſchalten, 
tafetiren ; s°— , v. pr. fit einfchie- 


ben. 
Insermenté, -6, a. unbeelbigt. 
Insereion , f Ginféaitung, In. 
on, f. 
Insession, f.(méd.) halbes Bab,n. 
Insex6, -6, a. (bot.) gefchlechtlos. 
Insidiateur, m. Radfteller , Der. 
führer, m.;—, -trice, a. verführenp. 
Insidieux, -88, a. -sement, adv. 
intertiftig. 
Insigne, a. au&gejeichnet. 
Insignes, m. pl. Ehrenjeiden,n.pl. 
Insignifiance,t. Berinafügiafit,t. 
Insigmifant, -&, a. unbebentend. 
Insinuant, -©, a. einjchmeichelnd. 
Insinuntif, ve, u: emufeblenb. 
Insinuntion , f. Einfdmeihelung, 
CG Einföhreiben,.n.; &inbänblgung, f 
Insinuer, va. fanft bineinbringen; 
fig, gemanbt beibringen ; rintragen; 
dd, +, pr. Mo einichleidhen. 
; Insipide,a.-ment, adv.gefmad. 
. Big abgeſchmodt. 
Insipidité, f. Gejbmodiofgleit; 
' BE Mbgefbmaétbelt, € 
: Ingistance, f. Dringen , Deftchen, 
Erbarten, n,; bringenbe Borfielung, 
ie, 5 
Insister , vn. bebarren 
(auf, sur); fi pipe , fé 
nt@t nachlafien (mit, à). 
Insociabilité, f. Ungefefligteit , 1. 


A 
Insociable, a. ungefe ig. 
im.) Gtellen an 


Insolation , f. (c 
ble Sonne, n. 

Insolemment, adv. unverfhämt, 
grob ; Abermütblg, verwegen. 

Insolence , f. Unverſchaͤmtheit; 
Grohheit, L.; Uebermuth, m. 

Insolent N 6, a, unverfchämt, tro- 


| Die Unver⸗ 
a ie 


Tasoler, va. founen. heilt 
nso .) ungewöhnlich. 
Insolubliité”£ N nfideitäfeit, f. 
Insolubl. 


À delich. 
Insolvab fer a lemgsunfä. 


higkeit, f. 
Insolvable, a. jaÿluu sunfäbig. 
Insomnie, f. Echlaflofigfeit, f. 
Insondabie, a. unergründiic. 
nce, f. Gorglofiglelt, f. 
Insouciant, -6, a. forgioé. 
Insoumis, -6, a. ununterjocht, fret. 


dringen 
berufen; 


wo der, 
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Insoutenable , a. unballbar ; un: 
ertraͤglich. ſichtigen. 
Inspecter, va. befichtigen ; beauf⸗ 
Inspecteur, m. -trice, f. Aufieher, 
ms: ein, L. [ficht, f. 
Inspection, f. Beñdtigung, Auf 
Inspirateur, -trice, a. begeifternt. 
Inspiration, f. Einathmung ; Ag. 
Singedun Begeifterung, f. 

Inspiratoire, a. @inathmungs.. 

Inspirer, va. einhauchen; eingeben, 
begeiftern. [Berdidung, f. 

Inspissation,f.(chim.)&indidung, 

Inspisser, va. (chim.) eindiden. 

Instabilité, f. Unbefland, m. 

Instable, a. unbeftändig. 

Installation, f. Einführung, Ein- 
fepung, L. 

Installer, va. einführen, e®-, v. 

r. fit wo nieberlaffen. 
nstamment, adv. inftändig. 

Instance, f. dringende Bitte, f.; 
Geſuch, n. Klage , f. ; Beweisgrund, 
m.: Inſtanz, f. 

Instant, -6, a. inſtaͤndig, dringend; 
-, m. Augenblid, m.; à l’—, fo. 
glei; dans un —, in einem Augen- 

Instantané, -6, a. augenblidiic. 

Instantanéité, f. augenblidiide 
Dauer, f. [mie 

Instar, adv. à l’— de, nah Art, 

Instaurateur, m. Gtifter, Œrrib- 
ter, m. Pose f. 

Instauration, f. Grrittung, te. 

Instigateur, m. -trice, f. Anftif- 
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Instrumenter, vo. (jur.) Urkun- 
den ausfertigen. 
Instrumentiste, m, Begleiter mit 
einem Inftrument, m. 
Insu, adv. à L'—, ohne Vorwiſſen; 
& mon —, ohne mein Borwifien. 
Insubordination, f. Mangel an 
Manngzucht, m. il , ungeborfam. 
Insubordonné, -8, a. wiberfeh- 
Insuccès, m. Mißlingen, n. 
Insuffisamment, adv. ungenü- 
gend. ea L t, f. 
Insuffisance, f. Unzulänglichteit ; 
Insuffisant, -e, a. ungenügend. 
nos f. (med.) Œinbla- 
en, n. 
Insuffler, va. (méd.) einbfafen. 
Tnaulalze, m. et f. Infelberoohner, 
m.;e n, 0 
Insulariser, va. zum Inſulaner 
machen; s’-,v. pr. ein Inſulaner 
werden. [gefegt. 
Insultable, a. dem Angriffe aus- 
Insulte, f. grobe Beleidigung, f. 
Ehimpf ; Ueberfafl, m. 
nsulter, va. befchimpfen, beleidi- 
en; überrumpeln:: —, vn. jpotten 
über, à) ; verhöhnen. 
Insulteur, m. Befchimpfer, Berhöb- 
ner, m. (unerträglich. 
Insupportable, a. -ment, adv. 
Insurgé, m, Aufrührer, m. 
Insurgence, f. Aufrubr, m. 
Insurgent, -e, a. aufrüßreriih ; -, 
m. Aufrüßrer, m.; -s, pl. ungarifche 
Landmiltz, L. 


ter, m.: in, t. s'Insurger, v. pr. fi empören. 
Instigation, f. Anftiftung, Auf. | Insurmontable, a. unüberfteiglich, 
begung, f. (zu, à). unüberminptich, 
— va. anſtiften, anrelgen | Insurrection, f. Aufſtand, m. 
Instillation, f. Œintrôpfeln, n. |Insurrecetionnaire, Insurreo- 
Instiller, va. einflégen. [m.| tionnel, -le, a. aufrübrerift. 
Instinct, m. Raturtrieb, Inftinct, | Insusceptible, a. unfählg ; were 
Instinctif, -ve, a.-vement, adv. | _vrfinhlid [unbefholie 
Instinctmäßig. [Intaot (-tak}, -€, a. unberührt; fig. 
Instipulé, -e, a. ohne Afterblätter. Intantile, a. (phyre.) unfüblbar, 
Instituer, va. errichten, ftiften, an. | Intarissuhle, a. unnerfiegbar 
fellen. | niégral +, M cale — y Sales 
Institut, m. Anftalt : Aademie, £. | gralrebnung, F. Ë 
Institutes, f. pl. (dr.) Infitutio- | Iutégralement, adr. gängil. 
nen, f. pl (Erzieher, m.; ein, f. Intégralité, % Volfiänbigkelt, € 
Instituteur, m. -trice, f. Etifter, Banjte, n. (grirend 


Institution, f. Stiftung, sun: Intégrant, -&, a 


ernängenb, (tés 


rung ; Grziehungsanftalt ; Unterwel- | Intégration, 1. Integriren, n. 


fung, f. 


Intägre, n. rebiibafen, unbeſtech⸗ 


Instructeur, m. &gereirmeifter, m. | Il 


Instructif, -ve, a. belebrenb. 


Instruction, f. Unterricht, m. An- 
meifung, Inftruction ; Unterfuchung; 


Ginleitung eines Procefies, £.; — 
astorale, Hirtenbrief, m. 


nstruire, va. irr. unterrichten, be- 
lehren ; Rachricht geben ; den Proceß t bu 
fi unterriche | nrhörla. In. 


einleiten; 8’—-, v. pr. 





Intögror, va, (math.) Integriten. 


|Intégrifolié,-6, u, aaniblätteria. 


Intégrité, f. Voltänplgfeit; Un 


perfebribeit; Meblichlelt, Banterkelt, 
1. [Hand, m, 
Intellect /-lektie), m. (phil,) Ber 
Intelleetif, Ti, a. sum Terfanbe 


ten, fit belehren. Intellaetion, f. (phil,} Begreifen 
Ins sab 6, ae. unterrichtefäpl e [Intellective, | PR me lante T Art, I: 
Instrument, m. Werfzeng, 2: re Intellectualiser, va. ju überfinn- 
kunde, f. [Beizeuge, m. | Iidhen Melon erheben. 
Instrumen ‚a. témoin —, |Intellestualite, f. Eigenthänlid 
Instrumental, -6, a. als Werk-| Telı arifiger Welen, €. 
je dienend ; Inftrumentat ... Intellectuel, -le, =. geiftig, Intel 
nstrumentatif, -vo, a. zu den | lectuell ; faculté -le, Berflanbet- 
Urkunden gehörig. kraft, f [mit Einfidr 
Instrumentation, f. Inftrumentt- | Intelligemment, adv. verfänbig, 


rung, fe 


(Intelligence, f. Bell, Berlland, 


INT 


zu. inſicht, Menntnif, % 3; Einoere 
Ranbnis, a, Eintracht ; geheime here 
binmuina, F.z virre en boone —, in 
autem Vernehmen mit einander le 
ben; être d’—, mit einander einger 
Kanten jeln 
Intelligent, -e, a. verfintig, ein. 
fichteroll, erfahren, geſchldtt. (fe 
Intelligibilite, f. Berftäntilhfelt, 
Intelligible, an. -iort, ale, Bere 


ne bn li, berttänbiich ; db chinnilde 

Intemperince, € Unmät ıfeit; 
fig. übermäßige Ynftengung, I» 

Intempörant, -6, a. unmäbig. 

Intempéré, -e, a. wimäfia, aug. 
ſchweſfend. 

Intempörie, f. Unertnung ; Nauh⸗ 
heit (ver Buft ac), % 

Intempestif, -vc, a, -vément, 
“dv. prititiq. lienbanter, f. 

Intendanee, € Oberäuffär, In; 

Intendant, m, Oberauiieber, An. 
ten dant, Ti 

Intendante, f. Intenbantli, F 

Intense, u. (phys.) aufe füdfe 
geſpannt, heftig 

Intension, 6 (phye.) hächſte Evan. 
nung, Geftiafet, €. rät, f. 

Intensité, f. Innere Araft, Intenfl- 

Intensivement, adv, mit Geftlg- 
fett, 

Intenter, va, anfangen, anitellen ; 
— ins Aclion vontre (na, £ine 
Minaë gegen einen erheben 

Intention, f. Abfit, f. Amed, m.; 
Meinung, 3 &l'—- de qn., einem 
ju efallen, zu jemandes Beſtem; 
auvolr = de ig BVOIF = Je se 
LENS ein dh. 

Intentionnd, geſingt. 

Intentionnel, -lé, a. -lement, 
dv, beabſichtſatz ver Abſſcht nach, 

Iatercadantve, 1. Ungteichbeit (res 
Pulfes}, f l'Uulfe). 

Intereadent, -e, a. wngleld (som 

Intercaluire, =, eingef ıltet ; 
emalt ni FOL -#, Echlußoerje, 
Tri. Til. 

Intercalation, fl. Einſchaltung, f. 

Intercaler, va, cniédalten 

luntercéder, von. ht vermenben 

Intercellulaire, u 4wiſchen wei 
Jellen befindblich kitbiaaen. 

Intercepter, va. auffangen, unter 

Intercertion, € ıphre,i Wuffan- 
Ain 1 dla 

Interonsseur, m. Fütſprechet, m 

Intereession, f. Fürſprache f. 

Intercidence, it Touſall, 
LUN [Nirpen lirgend. 

Intergostal, -0 ; # Yrolichen Pen 

Intarenri Blit, -E, 2. uls—, life 
nleicter Lula, an. 

Intercutané, -e, a. zwiſſchen Saut 

und Fleiſch befinblich. 

Interdenutaire, a. zwiſchen ben 
ahnen liegen Te CT t, n. 


Interdietion, f. Unterſagung 


f. 
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theiligt (bei, à, dans); —, m. -e, 
f. Theilbaber, m.; sin, f. 

Intéresser, va. age nehmen faffen 
(an, dans), hineinziehen, einneb- 
men, bewegen ; betreffen , intereifie 
ren; veranlaflen (ju, à); ®’-, v.pr. 
Antheil nehmen (an, dans, à); #’- 
pour qn., fi für einen verwenden. 

Intérêt, m. Vortheil, Nußen, m. ; 
Theilnahme, f. Interefle, n.; Zinfen, 
m. pl.; par —, aus Gigennuÿ; 
prendre — à qe., an em. Antheil 
nehmen ; mettre de l’argentä —, 
Geld auf Zinjen legen; être dans 
(es -8 de qn., auf jentandes Seite 
ein. 

Interférence, f. Dazrifchentunft, 
£.; (chim.) Aufmallen; (phys.) Auf- 
einanterftoßen der Sonnenftrablen, 
n. [anderftoßen?. 

Interférent, -e, a. (phys.) aufein- 

Interf6rer, vn. dagwifchenfommen ; 
übereinftimmen. ſchieben. 

Interfolier, va. (ein Bud) durch⸗ 

Intérieur, -e, a. -ement, adv. 
innere, innerlich, inmendig; —, m. 
Inneres ; Ag. Gewiſſen, Herz, n. 

Interim (-rime), m. Zmwifchenzelt, 
f., ad —, dans l’-, par —, adv. 
unterdeflen, einftweilen. 

Intérimat, m. Zuftand eines einft 
weiligen Beamten, m. : 

Inté ire, Intérimistique, a. 
n'en [dungswort, n. 

Interjectif, a. mot —, Empfin- 

Interjection, f. Empfindungsmwort, 
n.; — d’appel, Einlegen einer Ap- 

aan n. Ss pue 
nterjoter, va. — appel, appelli- 

Interligne, m. Smifchentinie, f.; 
-, f. (imp.) Durhfchießlinte, f. 

Interligner, va. (imp.) durchfchie- 
Ben. , [len geſchrieben. 

Interlinéaire, a. zwiſchen die Zei. 

Interlinéation, £. zwijchen die Jei⸗ 
len Geichriebenes, n. 

Interlocuteur, m, -trice, f. ve. 
dend eingeführte Berfon, f. 

Interlocution, f. Zmifchenuttheit, 
Interlocut, n. [Bwijchenurtheil, n. 

Interlocutoire, a. sentence —, 

Interlope, m. Schmugglerſchiff, n.; 
commerce —, Echleichhandel, m. 

Interloquer, va. et n. ein Beiur. 
vet ergeben laflen; fam. — qn., 
einen verlegen machen. 

Interlunium (-ome), m. Seit der 
Unfichtbarteit des Mondes, f. 

Interm e, a. zwifchen den 
Kinnladen liegend. [mezzo, n. 

Intermède, m.3rvifdenfpiel, Bnter: 

termédiaire, a. Swifchen....; 
gages -8, Urlaubsfold, m, ; —, m. 
et f. Vermittler, m.; «in, f.; Ver. 
mittelung, f. 

Intermédiat, -e, a. Zmwifchen … ; 
temps —, Sr féenselt, f. 

Interminable, a. endlos. 


Interdire, va, irr, unterfagen, ver. | Intermission, f. Unterbrechung, £.; 


bieten; fuspendiren ; beftürgt machen. 


Interdit, m. Kirenbann, m.; —, 1 


beftürzt ; mundtodt. 


sans —, ohne Unterlaß. 
ntermittence, f. (méd.) Aus 
e 


-6, A. gen, n. 
Intéressan , 0, a. anziehend, in» Ihtermittent -€, a. (med.) aug. 


tereffant. 
Interesse, -e, a. eigennügig ; be- 


febenr, nadhlaffend; 


feifleber, n. 


ale 


INT 


Intermonde, m. Raum zwiſchen 
den Welten, m.: Geifterwelt, f. 


Intermusculaire, a. zwifchen ten. 


Muskeln befinplich. 

Internation, f. @inverleibung in 
eine Stadt; Baarenverfendun ins 
Innere, f. lich. 

International, -e, a. völtertedt. 

Interne, a. Innere, innerlich; —, m. 


Koftgänger in einer Lebranftait, m. 
Interner, va. in bas Innere eines | 


Landes fhiden ; —, vn. in bas Sn. | 
nere eines Landes gehen; 8° —, v. pr. : 


fit in bas Innere eines Lanbes be- 


eben. 

Internonce, m. SInternuncius, m. 

Inkernoneläture, f. Internuncia- 
tur, £. s [gen nd. 

Interoculaire, a. jwifchen de Au- 

Interosseux, -se, a. zwiſchen den 
Knochen figend. [fit zu erflären, f. 

Interpellation, f. NAufforberun 

neerpelen, va. zur Erklärung auf 
ordern. 

Interpinné, -e, a. ungleich gefic- 
dert. { r, m. 

Interpolateur, m. Scriftverfät- 

Interpolation, f. @injchiebung, 
Interpolation, f. Cpoliren. 

Interpoler, va. einfieben, inter. 

Interposer, va. dazwifcyen legen 
oder ſtellen; Ag. zur Vermittlung 
anmenden ; 8’-, v. pr. fit ins Rit- 

tel ſchlagen. | 

Interposition, f. Zroifchenfteflung; 
fig. Bermittelung, f. Ein reiten, n. 

Interprétateur, m. Ausleger, Doi- 
meticher, m. [adv. erläutert. 

Interprötatif, -ve, a. -vement, 

Interprétation, f. Auslegung, Ver. 
dolmetfchung, f. 

— m. et f. Ueberfeger, 
Erflärer, Dolmetfcher, m. ; in, f.; 
— des songes, Traumbdeuter, m. 

Interpréter, va. überjegen, verbei. 
metfden ; erflären; — un songe, 
einen Traum deuten. 

Interrègne,m.Swifenregierung,f. 

Interrogat, m. $ragepunft, m. 

Interrogateur, m. $rager, m. 

Interrogatif,-ve, a. -vement, 
adv. fragend, fragmeife ; Point -, 
signe —, Fragezeichen, n. 

Interrogation, f, Stage, f. ; point 
d’-, Sragezeichen, n. 

Interrogatoire, m. Berbôr, n. 

Interroger, va. fragen, verhören; 
befragen, zu Rathe ziehen; #’-, v. 

r. fich gegenfeitig fragen. 
nterrompre, va. unterbrechen. 

Interruption, f. Unterbrechung, f- 

Interscap ©, a. zwiſchen ben 
Schulterblaͤttern befinbiit. 

Intersection, f. (géom.) Durt- 
fnittépunft, m. 

Interstellaire , a. (astr.) zwiſcen 
den Sternen beſindlich. 

Interstice, m. Zmwifcheuraum, 2. ; 
Zwifchenzeit, f. 

Intertropical , -e, a. jwifchen den 
Wendefreiien gelegen. 

Intervalle, m. Sroifcenraum, m. 
szeit, f.; Intervall, n.; par -8, at- 

Klappen — 

a. (bot.) zwiſe 





INT 


intervenir, vn. irr. dagmijchen 
fommen ; ind Mittel treten, ſich Ins 
M. fdlagen od. legen. 
Interventif,-ve, a. die Dazwi⸗ 
jest betreffend. 

tervention, f. Dazmifchentunft, 
Bermittelung, f. 

terversion, f. Umlehrung, f. 
Intervertébral, -e, a. zwiſchen 
den Wirbelbeinen liegend. [nung). 
Intervertir, va. verfehren (die Drd- 
Intervertissement, m. Umkeh⸗ 


rung, f. 
Intestable, a. unfäbig zu zeugen. 
Intestat,a.et adv. ab — ‚opnelefla- 
ment; héritier ab — , natürlicher 
Erbe, m. 
Intestin ,-6, a. innerlich: —, m. 
Darm,m.:-8,pl. Eingemweide, n. pl. 
Intestinal, -6, a. zu den Därmen 
zarbörig, darin befindlich. 
timation, f. Borladung, f. 
Intime, a. -ment, adv. innig, 
vertraut ; aufs Innigfle ; conseiller 
-, geheimer Rath , m. ; —, m. ver. 
trauter Freund, m. 
timé, m. Appellat, m. 
timer, va. gerichtlich antünbi. 
gen; vorladen ; (einen Befebl) er- 
theilen; (eine Rirhenverfammiung) 
ausfhreiben. 
dateur, -trice, a. einfchüch- 
terad : abichredend. [Abfchredung, f. 
dation , f. Einjchüchterung, 
timider , va. Furcht einjagen, 
einfbüchtern ; abibreden; #®—, v. 
Bi aͤngſtlich — bféaft, r 
‚f. innige Freundſchaft, f. 
Intinction, f. Œintautung so 


Me, £ . ef, m 
Intitulation, f. Betitelung , f. Ti. 
à us m. (pr.) Auffchrift, f.; 
itel, m. 
Intituler, va. betiteln. [erträglic. 
Intolérable , a. -ment, adv. un- 
Intolérance, f. Unduldfamtelt, f. 
Intolérant, -e, a. unduldfam. 
Intolérantisme, m. Geift der Un- 
duldjamteit, m. 
Intonation , f. Anftimmung, Beto- 
nung, f. Ausdrud, m. 
Intraduisible, a. unüberfegbar. 
Intraire, a. im @imweiß enthalten. 
traitable, a. unienffam , ftörrig. 
ntra-muros (-oce), adv. (lat.) 
innerhalb der Stadt. 
transitif,-ve,a.(gr.)intranfitiv. 
Intransmutable, a. (h. n.) feiner 
Verwandlung unterworfen. 
Intrépide ‚a. -ment, adr. uner- 


jhroden. 
Intrépidité f. Unerférodenbeit, £. 
Intrigant, -8, a. ränfevol di m. 
Ränfemacher, m. 
e, f. beimlicher — 


m.; Verwickelung; Liſt, Intrigue, 
-s, pl. Ränke, pl. 
n er,va. in Berlegenbeit fe- 
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Introducteur, m 
ŒGinfübrér, m. 3 »in, fi 

Introdustif,-ve,a.(dr.) eintelten®, 

Introduction, f. Einführung; Ein⸗ 


-trice, f 


feiting, €: Œinaang, em. Unlei⸗ 
tung, f.; (ehbie,) Ginciufñeden, Ei. : 
Introduire, va. irr imeinfüuhren, 


bineinfteden ; fie, einführen ; auffühe 


ten :;W—,v. pr. fich einführen , ſich 
einbrängen, [Diene, m. 
troïti-lte), m.(oath. Anfang der 
Intromission, f. (phys) iin 
dringen, n. 

Intronfsation, f. Einjegung, f. 
Introniser, va. einen Site Hot a e⸗ 
ar 


gen. : 
Introuvable, a. fam. unauffind- 
Intrus, -6, p.et a. eingedrängt; 
eingeihoben (in ein Amt 36); —, 
m. Œinbringling, m. 
Intrusion, f. Eindringen; Œin- 
fhieben (inein Amt), n. 
Intuitif, -ve, a. -vement, adv. 
a) anfdauenb. 
Intuition, f. (th.) a Et 1. 
Intumescence, f. Aufſchwellen, n. 
Inule, f. Hiant, m. 
Inusité, -6, a. ungebraäuchlich. 
Inutile, «.-ment, adv. unnüg, 
unbraudbar ; vergeblid. 
utiliser, va. unnüg machen. 
Inutilits, f. Rugtofigfeit , Bergeb. 
IDEE f.;-s, pl. unnüge Dinge, 


n. pl. 

Invaincu, -6, a. unbeflegt. 

Invalide, a. -ment, adv. gebrech- 
tid, untüchtig ; (dr.) ungültig, —, 
m. Invalid, m. 

Invalider, va. ungäftig machen. 


.|Invalidite, f. Unguitigkeit, T, 


Invariabilit6, £. Unveränberlit. 
feit, f., [veränderlich. 
Invariable, a.-ment, adv. un. 
Invasion, f. feindlicher Einfall, m, 
Invective,f. Schmähung, Anzüg- 
lichfeit, f. [pfen (auf, contre). 
Invectiver, vn. ſchmaͤhen, ſchim⸗ 
Invendable, a. unverfäuflid. 
Invendu, -6, a. unvertauft. 
Inventaire, m. Inventarium, n.; 
Inventur, f. 

Inventer, va. erfinden, erdenten. 
Inventeur, m, -trice, f. &rfin- 
der, m. : «in, f. 

Inventif, -ve, a. erfinderifch. 
Invention, £, Erfindung; Erfin- 
dungsgabe, f. [rium maden. 
Inventorier , va. ein Inventa- 
Inversable, a. unummerflic. 
Inverse, a. umgetebrt, verfebrt ; à 
’—, umgelehrt; en raison —, im 
umgefebrten Berbältniffe ; —, f. um. 
getebrtes Berbältnié, n. 
Inversible, a. (bot.) einander be. 


end. Chung, f. 
Inversion , f. (gr.) WWortverfe- 
Invertébré , “6, a. ohne Wirbel. 

beine. er, m. ; vin, f. 


ſchließung, f. ſſtitur, f. 


‚Invest'ture, f. Belehnung, Inver 


IRR 


Invétérer, vn. et s'— , v.pr. eine 
wurzeln. 


Involucelle, m. (bot.) Reben⸗ 

Involucre, m. (bot.) Hülle, f. 

Involuté, -e, Involutif, -ve, a. 
(bot.) eingehällt. 

Involution, f. (dr.) Berwidelung, 
Verwirrung, £; (bot.) Eingerolit 
fein, n, | 

Inrolr art, -#, a. (bot, ) embüllent 


Invoquer ‚va. anrufen; ſich beru- 
fen (auf eim.. ge.). 

Invraisemblable, sn. unahr- 
fheinlich. Liheinlichkeit, F 
Invraisemblance, f. Unmabr- 


Invulnérabilité, € Unverrounr- 
I f 


Invulnérable, a. unsenvountbar, 

Iodate, m. jobfaures Sal, nm. 

lode, m. 0h, I, 

Ioil&, -e, lodique, Iodeux, -s0, 
a. jabilch ; Tobig L 

Iodide Iodure, m. Fobeerbini 

Ioduré, Ei, Jobhaltend, 

l'Ionie, f. Ionten, n 

Ionien, -ne, lonique, a. ala, 


toniich : Jonler, m. ; 
Ionique, a. ionifé. 
ot, mi. Gota, mn, 
Ioulsr, vn. joveln, 
Ipécacuanha, m, Brebmurjel, € 
ras! ibilite, f. Fibjorn, m. 
Irs acil le, Es ji DOTE Es 
Irénée, m, Irenäus, m. 
Irène, f. rene, f. 
cd, a bo) bmwertililenarig. 
Iridasceut, -8, a. bie Negenbogenr 
farben zeigend. 
Iris (-ice), m. Schwertlilie, f., Re⸗ 
enbogen, m.; —,f. Iris (Göttin),f- 
86, -6, a. regenbogenfarbig. 
Irlandais, -e, a. et s. iriſch; Ir⸗ 
länder, m.; in, £. 
l'Irlande, f. Irland, n. 
Ironie, f. Spott, m. Sronie, f. 


im, É. 


.|Ironique, a. -ment, adv. ironiſch. 


Iroquois, -e, a. et s. Srofefe; fig. 
Eonderling, m. 
Irrachetable , a. unrolebertäuflit. 
Irradiation, f. Aueftrablen, n. 
dier, va. ausitrahlen. 
Irraisonnable, a.-ment, adv. un- 
vernünftig, unvernünftiger Weife. - 


IRR 


Errationnel, -le, a. irrational, 
Irréconciliable , a, -ment, adr. 
enneriöhnlid. 
Irrsceoncilid, -6, a, unaudaefühnt. 
Irräousable, a. ınverwerflich, 
Irréductiblé, «. (ebim.) nit ju 
rebiteiren. 
Irräflöchi, -&, m. unüberlegt. 
Irrétlexion, f. Unüberlegibett, € 
Irréformable, a. unabänberlid. 
Irréfragable, n. unmiberlegtirb- 
Irrégularité, f. Untegelmäßigfeit, 
lnorbnung, T. 
irrégulier, -Are, a, -bremaenti, 
adv, unregelmäßig, undrbentlid. 
Irréligieux, -s2,a.-sament, adr., 
nottlos, irreligiöh. 
Irréligion, f. 
tune, FT, linglaube, m. 
Irrämädiable, a.-ınent, adr. un- 
abhelilld, 
Irräinissible, a, -ment, adr. une 
erläßlic : ohne abe, 
Irröparable, a, -ment, adr, uner: 
feel, unmieberbringlic. 
Irrépréhenaible, a. -ment, adr. 
untabelhaft, unbeſcholten. 
Irréprochable, a. -ment, adr. 
porreurfäfrel, unbefbollen: ünoer- 
werflich [feit, # 
Irésistibilité, fr. Unmivet 
Irréaistible, a. -ment, adr. un. 
‚teiberfleblic lentitionen. 
Irröeolu,-@, a. -nent, adr, un: 
Jrrésolution,f.lnentfhlofentele € 
Irrespectueux, -88, se. untbrer: 


bletia 
Irrévéremment, adr. auf elite 
unebrerbleiige Urt [F, 


Irrévérence, f linebrerbletiafeit, 
Irrévérent, -6, a. unebrerbietig. 
Irrärocabilite, f. Unmiverruñid. 
Fit, £, Imiberrufid. 
Irr@vocable, a. -ment, adv. un. 
Irrévoqué, -8, a. nicht miperrufen, 


Irrigabilit, © Demäfterbarfelt , r. | 


Irrigable, a. brräßerbar. 


Irrigateur eo. Bemälkerin gému: | 


jtine, »Tpripe, f. 
Irrigation, f. Bemäffernn 
Irrigatöire, a, Humäl 

Henle IAA in 
Irritabilite, fr. Netibarfelt, T. 
Irritäble, a. rei:bar. 

Irriiarnt, m, Heismittel, n. 

Irritatif, -ve, a. erregen?. 

Irritation, € Meaune € 

Irnter, va, reisen; rzürnen; er. 
regen; veclblimmerns ®— +, pr: 
jornia méthen. 

Irroration, 1, Beſprengen, n 

Irruption, f- Einfall, eberfall, in. 

Isabeau, Ianbelle, f. Aabelle, f. 

Isabelle, =. ijabellfarbiga; — 

Iſabellſarbe, f | | 
Isagone, a. gieſchwinſtelig. 
Janie, m. Sefalas, m, 

Isatia, m. Gteinfiiche, m. 

Ischiagre (-kl-), m. Güftmweh, n. 

Ischintique (-ki-), a. gem Büft: 
beine gehorn 

Jachion t-ki-j, m börlfnochen, m. 

Jachurétique (-ku-j , a, barniréls 

benb [f 
Jachtrie (ku, € Darmperfiopfung, 


uf, 
rungten 





ati 


Melipionsnerach. 


ftehlich« | 
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Isiaqne, a, (myth.) If... table | [vrognerie, f. Völlerei, f. 


— , Yfisrafel, f. 
Ialamieme, m, élamiemus, m, 
Islandais, -@, a. et es, islänbifh; 
Yöläniber, en: An, f; 
1 Tslande, f. Sélont, n. 
| Isocèle, a. tyéom.) gleihfchenfellg, 
|Isochrone (-krons), a, (mde.} 
Alcichzetig. 
Isogone, n. gleſchwinfellg 
laulation. Ft phra.) Ifoliren, n. 
| Iaolaement, m, Mbarfonnettfichen, 
n,; Mbacehbiehenheit, f. 
lsol&ment, ndv, für ſich allein. 
Iaoler, va. frei fiellen, Ifoliren : fig, 
einzeln, allein laſſen; abfonbern; 
dv. pr. Mb abſondern. 
| laoloir, m, (phys,) Sfelirfubl, mm, 
| Lsomorphe, n. gleldhtörmig. 
lannorphiame, m. Gislbférmligs 
keit, T., ['ang. 
lacopérimètre, n. von aleibem Line 
laopätale, Isophylle, n. pleliée 
blätterlg. [E&riten- 
Isopleure, a. mit fleben gleichen 
Laopodes, m.pl, Bieibfüßler, m,pl. 
sotherme, m. ron gleiber Tempes 
ratur, [-in, f. 
Jaraëlite , m. et f, Sérarlit, m 
Tsaop! int. (inar.) aufgebiht ! 
| sau, -6, p. et. abffamment , ent 
| feröfien. 
Tasue, f. Andaang (out Ag, m; 
fig. Œnte, n-8, pl, Umgebungen, 
| pl: Wehröje, Aleinen 
| Tatlıme, m, fantenge, £, 
| Lathmigue , Isthméen, -ne, an. 
| i bmiſch. 
l'Istrie, ca Itrienemn 
Italianiame, m.ltalienifhe Sprach⸗ 
nent Te 
l'Italie, 1 Ftalıen, n. 
|[tallien, -ne, a. et we. lralleniité: 
Atnltener, m. ein, Fe 
| Italique, ii. fini.) curflu : — Ti 
Furſſoickrift, Fe 
[tém (itèmél, ade. teëglelben, 
+ #11, Herbungspoften „ m, 
-TB, a. -Feinetit, ddr 


Itöratif, 


| dr I mıeberboli, nedmalin, 
Ithacien, -ne, an, et m itbaftfchz 
halfen, m; sin 


Ttiiautie, f, Sthafe, n 
ltindraire, u. coluonne — ‚ Weg» 
aule, 15 enrie —, Tonf IchE, fi- 


=, n . ui F 
Meiiebuch, n, NMeifebejchrelr 


FULL. : 
beng, 1 
Tulacé, -e,n. (bot,) fabenförmig; 
hm. tanfenbiubartig 
Iule, m, Zaufenhinfi, m. 

lulifäre, a, fiphentragent. 
lulitlora, a. volt fipchenförmigen 
AMumen erleben 

luliforme, n. füpbenförmia. 

Iv#, Irette, € Adipenorefie, 7 
[vuire, m. Fllenbein, mn. 


lrsirier, m. Eifenbelnarbelter, m 
Ivoirin, -8, a. rifenbelnartig. 
Irrale, +, leroioe, 

Ivre, n. betrunfen;j — de joie, von 
Fecude frunfen- 

Irresse, f. Irunfenbelt, f. | 
Ivrogne, a. bem Zronfe ergeben; 


‚ u. Trunfenboid, m, 


frinfen. | 
[rrogner, rn. jaufen: ſich oft be-| la 


Ivrognesse, f. Gäuferin, f. 
Ivroie, f. Treipe, f. Zoib, m. 
Ixocaulos (-loce), m. Pechnelke, f. 
Ixode, m. Holj;blod, m. Zede, f. 


J. 


Jable, m. (tonn.) Rimme, 3arge, f. 
Jabler, va. (tonn.) gergeln. 
Jabloire, f. (tonn.) Gergel, m. 
Jabot, m. Kropf (eines Bogeis): 
ufenftreif, m.; fig. faire —, fit 
rüften. 
Jaboter, Jabotter, vn. plappern. 
Jabotière, f. Echmanengans, f.; 
eug zum Sabot, n. 
acasser, vn. wie die Eifter ſchrei⸗ 
en; ig. plappern. 
Jacasserie, f. Befhwäg, n. 
Jacée, f. Ylodenblume, f. 
Jacence, f. (dr.) Herreniofigkett, f. 
Jacent, -e, a. (dr.) herrenios. 
Jachère, f. Bracbe, f.; Brabfelv, nu. 
Jachérer, va. brachen. 


us Jacinthe, 1 Apres f. 


Jaco , m. grüner Bapagei ;japane- 
fiber Griprlefter m. — 
acobin, m. Safobiner, m.; Schlei 
ertaube, f.;—, -e, a. jakobiniſch. 
Jacob (-cobbe), m. Jakob (im A. 
T.), m. nenne, f. 
Jacobée, f. Zatobsblume; Satobine 


| Jacobine, f. Nebeiträbe, f. 


Jacobinisme, m. Syftem der Sa. 
fobiner, n. 
Jacobinière, f. Safobinerfiub , m. 
Jacot, m. Zatöbdben, n. 
Jacquerie, f. Bauernaufftand (i. J. 
1358); Ag. Vollsaufftand, m. 
Jacques, m. Jatob, m. 
Jactance, f. Prablerei, f. 
Jactation, f. (méd.) Herummerfen 
vn Kranten), n. 
toire, a. oraison —, Gtoé- 
ebet, n. fontaine —* Épring- 
runnen, m. 


Jaculiföre, a- (h. n.) fpeertragen?. 

Jade, f. Rierenftein, = e 
adis (-dice), adv. ehemals , vor 
Alters. 

Jagua, m. Weinpalme, f. 

Jaillir,vn.berausfpringen, fprudein. 

Jaillissement,m.Serausfprigen,n. 

Jais, m. Sagath: Echmel;, m. 

Jalap (-lape), m. Salappe, f. 

Jale, f. großer Kübel, m. 

Jalée, f. ein Aübel voll. 

Jalon, m. Abftedftange, f. Meßſtab; 


| _(mil.) Salon, m. 


Jalonner, va.et n. mit 

x“ abfleden. — 
alonneur, m.(mil.)Jalonneur,m. 
Jalot, in. (chand.) Kübel, m. 
Jalousie, f. Giferfudt, £. &r wohn, 
m.: Gitterladen, m. Saloufle, £; 
— — fera 

aloux, -86, & fig ; mer. 
vif (auf ‚de) ; sn em. ie r er 
enommen; poste -, gnefäbrlidher 
often, m.; —, m. der Eiferjüdhti 
R amaïque, Samaita, ii ge. 











JAM 


Jamais, adv. (mit ne) nie, nie- 
mals ; je, jemalé; à —, pour —, auf 
immer; —, m. Ewigkeit, f. 

Jambage , m. (arch.) Grunbman- 
er, L.; Bfeiler, m.; ®rundftrich, m. 

Jambe, f. Bein, n.; Gchentel: 
Bfeller, m.; courir à toutes -s, 
aus Reibesträften laufen. 
ambé, 6, a. bien —, wohlge⸗ 
madiene Beine habend. 
ambette , f. Œinlegemeffer, n.; 
Tragbanb, n.: donner une — à qn., 
tinem ein Bein ftellen. 

Jambiöre, f. Beinbarnifdh, m. 

Jambon, m. Schinken, m. [m. 

Jambonneau, m. Heiner Schinten, 

danicule, m. Janiculus (Berg in 

fon), m. 

Janissaire, m. Zanitfchar, m. 

d: ien, -ne, a. janfeniftijch. 

Jans6nisme , m. Janfenismus, m. 

Janséniste, m. Sanjenift, m. 

Jante, f. Zeige, f. 

dJanter, va. mit Selgen verfehen. 

Jantière, f. pan f. 

dantille, f. Schöpfbret (am Mühl. 

Tax), n. 

Janvier, = Januar, m. 

apon, Japan, n. 
Japon,mijapanefifches Borcellan,n. 
J » 0 a. ets. japanifcb; 

nefe, me; +fin, L. 
appement, ın. Kiäffen,n. 
Japper, vn. fiäffen. 
Jaque, f. Jade, f.; — de mailler, 
anzerhemd, D. 
aquemart, m. Etundenfchläger 

‚geeharnlfchte Bigur auf Uhren), m. 
aquette , f. Banernjade, f.; Kin- 
derrôden, nn. —, Satobinen, n. 

Jaquier, m. —— 

Jarbière, f. Echnipmeſſer, n. 

Jardin, m. @arten, m.; — frui- 
tier, Obfigarten; — potager, Kü- 
dengarten ; — fleuriste, Blumen 


am m. Si — 

ardinage, m. Gärtnerei, f.; Gar · 
tengemäje, n.; @ärten, m. pl.; Far- 
benfleden (im Diamant), m. pl. 

J „8, in Bärten wachſend. 

Jardiner , vn. im Garten arbeiten. 

Jardinet, m. Bärtchen, n. 

Jardinier, m. -öre, f. Gärtner,m.; 

‘it, f; — maraicher, ®emüfe 
gärtner; — fleuriste, Blumengärt- 
ner, m. 

Jardinière, f. Blumentaften (im 
immer), m.; Gtiderei an Man. 
herren, geftidte Manichette, f. 
aret, m. fleiner Meerbraffen, m. 

Jargon,m.Rotbroälih;@eihwäg,n. 

Jargonnelle, f. Gerbſtbirne, f. 

Jargonner, va. et n. faudermäl- 

ichen. [&chmäger, m. 


Jargonneur, m. Kaudermälfcher, | Jérémi 


Jarnac, m. Heiner Dolch, m. 

— — f. rn — — 
arro, f. großer Waffe , M. 
irdenes Rüdentan . 


r 
locke, f. { ug, me. 


Jérôme, m. 
IJ 
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ne -, v. pr. ſich an die Kniekehle 
oßen; Etrumpfbänber anbinden. 
re, a. zur fniefeble 


zuröng 

arretière , f. Etrumpfband, Anie- 
band, n.; ordre de la —, Hofen- 
bandorden, m. 

Jarreux, -86, a. ftruprig. 

Jars, m. Gaͤnſerich, m. 

Jas, m. Anterftod, m. 

Jaser, vn. plaudern; ausplaudern. 

Jaserie, f. ®eplauder, n. 

Jaseur, m. -56, f. Gchmäper, 
Klatſcher, m.: -in, f. 

Jasmin, m. Jasmin, m. 

Jaspage, m. Jaspiren, n. 

Jaspe, m. Jutpis, m. 

Jasp6, -e,a. ap inartig, gefprenteit. 

Jasper, va, jaspisfarbig anftreichen; 
marmortren. 

Jaspique, a. aus Jaspis beſtehend. 

Jaspoide, a. —— 

Jaspure, f. Inspisanftrich, m. 

Jatte, f. Rapf, m.; Muibe, f.; Waf- 
jerfeuerrab, n. 

Jattée, f. ein Ravf voll. 

Jauge, f. Aitmaß, n. Bifirftab, m. 

Jaugeage , m. Aicben ; Aichgeld, n. 

Jauger, va. aichen, vifiren. 

Jaugeur, m. Aider, Bifirer, m. 

Jaumière, f. (mar.) Hennegat, n. 

Jaunâtre, a. gelblich. 

Jaune, a. gelb; -, m. Geld, n.; — 
d’auf, Gibotter, Re 

Jaunir, va. gelb färben ; —, vn. 

eib werden. 

aunisse, f. Gelbſucht, 5. [m. 

Jaunisseur, m. (ép.) Selbmacer, 

Javart, m. (vét.) Durchfäule, f. 

Javeau, m. Enntiniel, f. 

Javelage, m. Inſchwadenlegen, n. 

Javeler, va. in Schwaden legen; 
—, vn. in Gchwaden liegen, 

Javeleur, m. (agr.) Gchmaden- 
macber, m. 

Javeline, f. Halbpife, f. 

Javelle, f. Schwaden, m.; els. 
bund; Bund Beinpfäble, n.;tomber 
on — , jufammenfalten (von Fäflern); 
eau de —, orydirte Salzfäure, f. 

Javelot, m. Wurfſpieß, m. 

Je, pron. ich. 

Jean (an) ‚m. Sobann, Sans, m.; 
ln Saint —, Jobannisfeft, n. 

Jeanne (janne), f. Sobanne, 
Hanne, fı [f. Sanncen, n. 

Jeannette, Jeanneton (jann-), 

Jeannot (jann-), m. Hänschen, n.; 

zes; Œtitôlpel, m. 
écoraire, 


arretier, 


JOI 


Wurfnetßz; Rechnen mit Zahipfennte 
gen, n.; — d'eau, Waflerftrahl, m.; 
— de lumière, Lichtſtrahl, 
compter l'argent par —, 
Geld binfhiesen. 

Jeté, m. (dans.) halber E hritt, m. 

Jetée, F. Hafendamm, m.; fausse 
—, Rotbdamm, m. 

Jeter ‚va. werfen; abroerfen, meg- 
werfen; auégiefen, —— ver⸗ 
ſchütten; abgießen; treiben (von Ge⸗ 
midien) : ſchwaͤrmen (von Bienen); 
eitern; (eine Brüde) fhlagen ; (einen 
Schrei) ausftoßen, — des fleurs, 
Blumen fireuen: — au sort, dab 
Loos werfen; — des larmes, Thrä- 
nen vergießen; — la terreur, Echre- 
den verbreiten; se —, v. pr. ſich 
werfen ; fit erateßen (von Siüfen): 
se — au cou de qn., einem um den 
Halb fallen ; Ag. se — dans qe., 
fit einer Sache ergeben. 

Jeteur, m. Werfer, m. 

Jeton, m. Sabipfennig, m. Warte, f. 

Jeu, m. Epyiel, n.; Echerz, m.; 
Zändelet, f.; Evtelplap ; infaÿ; 
Spielraum, m.; (org.) Regifter, n.; 
— d’eau, Waſſerkunſt, f.: — d’avi- 
rons, Muberjeug: — de voiles, Se⸗ 

eimerf, n.; — joué, abgefarteter 
Sanvel ‚m.; les -x et les ris, 
Scherzen und Rachen, n.; jouer gros 
-,bod mein ; mettre qn. en —, 
einen mit ins Gpiel jieben ; jouer 
à — sûr, fiber fptelen; fiber geben; 
fig. couvrir son -, cacher son—, 
pensait verbergen. 
eudi, m. Donnerstag; — saint, 
— absolu, grüner Donnerstag; — 
s, Donnerstag vor Baftnacht, m. 
jeun, adv. à —, nüchtern. 
jeune, a. jung; der, ble jüngere; 
unior ; finbifé. 
eûne, m. Faſten, n.; Saftengett, 
f. Faſtiag, m. 

Jeûner, vn. faften. 

Jeunesse, f. Jugend, f.; fig. junge 
Leute, pl. 

Jeunet, -te, a. fam. fehr jung. 

Jeûneur, m. -80,f. $after, m.: 


ein, f. [melenhandel, m. 
Joaillerie ‚f. Zumeltertunft, £. Ju⸗ 
Joaillier, m.-êre, f. Juwelier, m.; 

«#frau, f. 

Job (jobbe), m. Hiob, m. 
Jo , m. Trovf, Biniel, m. 


obisme, m. fl. 
bernbett, Zölpelbaftigfeit, f. 
mettre le moulin à —, 


Joc, m. 
Jécoral,-6, a. eher... | die HNahle ſtellen. 
Jectigation, f. zitternder Puls, m. , 


Jocasse, f. Schnarrdroſſel, f. 


Jectisses, a. f. pl. terres —, frif | Jockey, m. Jofei, Neitfnecht, m. 


aufgemorfene Erde, f. 
enny, Jeannette, f. 
0, m. SGeremias, m. 
Jéricho (-ko), Jericho. 
ieronymus, m. 


ésuite, m. Jeſuit, m. 


dfaß, n.: (ehim.) | Jésuitique, a. jefwitifch. 


uitisme, m. Zefuitismus, m. 


‚m. Knlekehle, f.; (arch.) Jésus (-suce), m. Zejus, m. Je. 


Jarreté, -0 n.) fubfüßig. 
— eee @u ben va 
unglei jein (von einer 
va jem. die Gtrampfbänder binden: 


Moild, Dict. de poche. I. 


Inte); =: 





PAC n. [Gbriftu 
és 


Jet, m. Wurf, Ghößling 
Shöpfteffe ; Buß; Eingu 


% m. 

us-Cbrist (-su-kri), m. Sefus ' 
r. 

} 2 ı ‚ genau anliegen, febließen , dicht fein, 


&ine, f. | Jocrisse, m. Tropf; Topfguder,, m. 
He J odbok, m ER om, 


Joie, f. reube, f. [à ..). 
Joignant,-6, a. anſtobend (an..., 
Joindre, va. et n. irr. zuſammen⸗ 
fügen; «nähen ; hinzufügen ; vereini- 
gen ; gufammentreffen, erreichen, — 
n., auf einen floßen, mit einem zu⸗ 
ammentreffen, einen einholen, zu 
einem fommen ; (die Hände) falten; 
se —, v. pr. fit zufanmenfügen; 
fi vereinigen : fidh treffen; —, vn. 


12 


JOI 

Joint, -e,p. et a. (v. Joindre); 
ci-joint, cl-jointe, beiliegend. 

Joint, m. @eleuf, n.; Buge, fi; 
trouver le -, die Sache am rechten 
Ende angreifen. 

Jointé, -e, a.(man.) gefeflelt. 

Jointée, f. Gaͤepe, £. beide Häude 
voll (Werfte 2c.). 

Jointif, -ve, a. zufammenftoßeud. 

Jointoiement, m. (mag.) Ber- 

reichen der Zugen, n. lchen. 

ointoyer, va. die Yugen verftrei- 

Jointure, f. Gelenf , n.; Zuge, f.; 
trouver la — de qc., etw. am 
rechten Slede angreifen. 

Jol, m. Joe, f. 

Joli, -8,a.-ment, adv. hübſch, 
artig, niedlich. [artig. 

Joliet, -te, a. ziemlich huͤbſch, ganz 

Joliète, f. Bolirbret, n. 

Jonathas, m. Jonathan, m. 

Jonc, m. Binje, f.; — odorant, 
Kalmus, m. 

Jonchaie, f. Binfenplag, m. 

Jonchée, f. geftreute Blumen, 
Blätter 2c. pl.; Käfetörbchen, n. 

Joncher, va. mit Blumen zc. be- 
freuen; Ag. bededen. 

Jonchöre, f. Binfenbufch,m. [pl. 

Jonchets , m. pl. Spielfläbchen, n. 

Joncier , m. fpanijcher Ginfter, m. 

J oncinelle, f. Rugelbinfe, f- 

J onction, f. Vereinigung , Berbin. 

dung, f. 

J ondelle ‚f. fam. Waſſerhuhn, n. 

Jongler, vn. Gaufeleien machen. 

Jonglerie, f. Gautelfpiel, n. 

Jongleur, m. Gaufler, Taſchen⸗ 
pieler, m. 
onque, f. Jonke, f. 

Joseph, m. Jp, m. 

J oséphine, f. Joſcphine, £. 

Josse, m. Soft, m. 

Josué, m. Gofua, m, 

Jouailler,vn.ein Zyleliben matben. 

Joubarbe, f. Hauslauh, n. 

Joue, f. Baden, m.; fir. Exile, f: 


coucher qn. en -, "ui ji, ame 
legen. [une Ihren), 5. 
Jouée,f. Mauerbidte lan Kenitern 
Jouer ‚vn. et a. inielen; fir. fic 


fteflen; - qn., einen anlübren; - aux 
cartes, Sarte jpiclei; — du piano, 
Klavier fpielen; — gros leu, bot 
fpielen ; — petit jeu , niebrig (pic. 
ten; — la comédie, Mumüeie Ipie- 
len; — à livre ouvert, vom Blatte 
ipielen; se —, v. pr. (iielem (mit, 
avec);so — de ijm., mil ein. fein 
Epiel treiben ; se — de qn., einen 
zum Beften haben ; so — A um, fi 
an einen mahen; me — A, ft in 
Gefabr begeben. 

Jouet, m. Epielzeug; Ag. Gpiel; 
Gebißtettchen, n.; être le — deqn., 
emandes Narr jein. 
oueur, m.-80, f. Spieler, m.; 
ein, f.; — à la hausse, Actienauf- 
fäufer, m, 

Joufflu, -e, a. bausbädig. 

Joug (jongue) , m. Joch dauch fig.), 
n. ; Wagebalfen, m. Echleuſe, f. 

gouillere 5 — ne einer 

‚vn. genießen (etw., de qe.), 

haben ; fit erfreuen ; beflpen. ) 
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Jouissance, f. Genuß; Nießbrauch, 
m. [tig, finntich. 
Jouisseur, -86, a. et 8. genußfjüch- 

Joujou, m. Spielzeug, n. 

Jour, m. zu ‚m.; Tageslicht ; fig. 
Leben, n. ; Gelegenheit, f.; Zenfter, 
n.; — de l’an, Neujahrstag, m. ; 
vivre au — le —, von der Hand in 
den Mund (in den Tag hinein) Ic 
ben; par -, täglit; de — en -, 
de — à autre, von Tag zu Tage, 
von EL 8Beit; d’un — à l’autre, 
innerhalb zwei Tagen ; de deux -s 
l’un, einen Tag um ben andern ; — 
par —, Tag für Tag; — pour —, 
an demielben Tage; au premier 
—, nähfter Tage ; un —, eines Ta- 
ges ; à —, durchſichtig, Durchbrochen; 
en plein —, am bellen Tage ; don- 
ner lo —, bas Leben geben ; être 
de —, den Dienft haben ; mettre 
au —,an ben Tag bringen, beraus- 

eben; perdre Île —, ums Leben 

ommen ; se faire —, fit Platz ma- 
en, durchbrechen ; faire son bon 
—, zum Abendmable geben, -s, pl. 
Tage, m. pl.; fig. Lebenszeit, f.; 
de nos-s, ju unferer Zeit. 

Jourdain, m. Jordan, m, 

Journal, m. Tagebuch, Tageblatt, 
n. Wochenſchrift, £. 

Journalier,-ère, a. täglich ; fig. 
veränderlich ; —, m. Tagelübner, m. 

Journalisme, m.Zeitungsweien,n. 

Journaliste, m. Berfafler einer 

eitung, Journalift, m. 
ourn6®,f. Zag, m. Tagewerk, n. 
Zagelohn, m.; —— Schlacht, 
f.;travailler à la —, auf Tage. 
lohn arbeiten. 

Journellement, adv. tägiit. 

Joûte, f. Lanzenbrechen ; Fifcherfte- 
en, n. ; — de coqs, fabnenfampf, 


Ms 
Joûter, vn. Lanzen brecen ; ftrei- 
ten; — sur l’eau, ein Fiſcherſtechen 
ten. 
outereaux, m.pl. — de mäts, 
Maftbaden, m. pl. [ter, m. 
Joûteur, m. Lanzenbrecher; Gtrei- 
Jouvenceau, m. fam. Züngling, 
m, . [ben n. 
Jou vencelle, € fam unges Mäaäd⸗ 
Jovial,-e, n. früblit, luftig. 
Jovialité, fr. Grobliun, m 
Joyau, m. Hicinob, n. $umel, m. 
Joyeux,-30, a. -sement, adv. 


joue beiter ; freubig. 
ube, f. Mährne nes Hömen, f. 
Jubé,m. Eingber, n.:venir à —, 


u ride frischen. 
Fu bilaire, a. Aubilar me ! Subel és 
Jubilsnt, -e,a.jubelnd,frohlodend. 
Jubilation, f. Jubel, m. ; être 
en —, jubeln 
Jubilé, m. Jubiläum; Ablaßjahr, 
Jubelbotiot, 1, 


n. 
Jubis, m, Hifienrofinen, f. pl. 


Juclinet, m. Fucbale)et, n 
Jucher, ra, et se —, v. pr. ft 
enen (vom Brflägel); Ag. fé hoch 


einniſten. 
Juchoir, m. Sühnerfläange, f. 
Judaïque, a. jf, [beobadten. 
Judulser, vn. jünifhe Gebräuce 


JUR 

Judaïsme, m. Judentbum, n. 

la Judée, Juväa, n. vn 

Judelle, f, gemeines Bafferbubn, n. 

Judicatif, -ve, a. (dr.) ein rechts 
fräftiges Urtbeil in fit faffend. 

Judication, f. Ausfpreden eines 
Urtbeils, n. (m. ; Zuftisfach, n. 

Judicature, f.Nichteramt, n.-ftand, 

Judiciaire, a. -ment, adv. ge. 
richtlich; —, f. fam. Beurtheilungs- 
fraft,f. lverſtändig, fcharffinnig. 

Judicieux, -86, a.-sement, adv. 

Jugal, -6, [9 (an.) Joch eee 

Juge, m. Richter : Runftridter, m. 
Urtbeil, n. 

Jugement, m. Urtheil; Gericht; 
Gutachten, n.; Beurtheilungstraft, 
f. [baber, m. ; -in, f. 

Jugeoteur (-jo-), m. -8e, f. Rechte 

er, va. et n. richten, entſcheiden 
(über, de); beurtheilen (na, par); 
einen od. etw., de qn. ou de ae; 
nachdenten ; muthmaßen; juges de 
ma douleur, ftellen ©ie fi meinen 
Schmerz; vor: qu'en juges-vous? 
was halten Gie davon?! — qn. à 
mort, einen zum Tode verurtheilen; 
je serai -é demain, morgen wırd 
meine Sache entfhieben ; je le-e 
nécessaire, id halte es für not 
wendig; vous -es bien que, ©ie 
können fit leicht denken daß. 

Juglandé, -6, a. walluußartig. 

Jugulaire, a. zur Reble oder @ur- 

el gende; —) f. Palsader, f. 
uif,-ve, a. jũdiſch; —, m.-ve, 
f. Jude,m.; Sübin, f.; — mar 
chand, $anheläiube, m. 

Juillet, m. Auli, m. 

Juin, m, uni, m, 

Juiverie,f. Aubengaffe, f. 

Jujabe, f. Brufberte, f. 

Jujubier, m, Brufibrerbkaum, m. 

Julep (-lépe), m. Aultp, m. 

Jules, m. Auliud, em. 


[n. 
‚viertel, 


Julie, 1 Aulle, € 
Julien, m. Zullan, m. 
Julien, -ne, a. jullantic. 


Julienne, f. Iuliane, € 

Julicuue, f. Rasbtvisle ; Kräuter 
fuype, f.; — giroflde , Binterle- 
foje, f. 

Juliers, Jülich. 

Juliette, f. Zuichen, n. 

Jumeau, m. -elle, f. Zwilling, m.; 
— ,a.3mwillings ...;fröres jumeaux, 

wiflingébrüber, m. pl. 

umeler, va. (mar.) verſchalen. 

Jumelles, f. pl. Wangen (am 
—— x.) ; (mar.) Schalen, 


f. pl. 
Jument, f. Gtute ; Münzprefie, f. 
Junipère, m. Wachhoiderbaum, m. 
Junon, f. Juno, f. 
Junte, f. Junta f. 
Jupe, f. Weiberrod, m. 
Jupiter (tere), m. Jupiter, m. 
Jupon, m. Unferrödchen, n. 
Jurande, f. Amt eines Sefdrer- 
nen, ni Derfamminng der Geſchwer⸗ 
nen, fe 
Jurat, m. Geſchworner, m. 
Juratoire, a. caution -, eitlide 
Angelobung, f. 








JUR 


Jure m, (de) Geſchwornet, m. 
Jurement, in. Ecmur; lu, ın. 
Jurer, va. et a. ſchwören (bei tro. 
je. par je, ser Qu); beſpoworen; 
ue — de rien, ulhdbié veribmucen ; 
ét erbärten; gelcben, fucben, 
sidi zuſammen paſſen; quictiben 
leon Inſtrumenten j'en jurerai, 
lb wollte baraui lbméren. 

Jurenr, m. Schmörer, Fluchet, mm. 
Juri, ©. @eidbmwornenarridbt,.n. Be 
dworne , aefbrourae Aunflzichter, 
m pi. ; Brüfungscommilton, 1 
Juridiction, £. @ericbtebarleit, À ; 
ereagel,m, [rndhtäberleit gehörig. 
Juridictionnel, -le, a, jur Be 


Juridique, a. -ınert, adr. re 
fErmia. gerichtlich, 
Jurisconusulte, m, Nechlagelehrter, 
m Jién, f. 
— — f. Nechtewifien- 
Juriste, m. juriftifher Schriftſteller, 
Juron, m. Siebiingéfmur, m. [m. 
Jury, v. Juri. : 
Jus (juce, ju), m. Eaft, m. Brühe, 
{.;— d’&corce, Lobbrübe, f. 
Jusant, m. (mar.) Œbbe,f. In. 
Jusée , f. cuir à la —, dablleder, 
Jusque, Jusques, prp. bis; fo- 
at, ſelbſt. 

usquiame, f. Bilfenfraut, n. 
Juste, m. Juflus, m. 
Juste, a. gerecht ; recht, richtig ; eng 
(anjchließenn), kurz, fnapp ; tout —, 
an; genau ; gerade; à — prix, um 
‚ einen billigen Breis ; —, m. der Ge. 
rechte , das Rechte; —, adv. richtig, 
recht; gerade, eben; au —, genau; 
au plus —, aufs @enauefte; comme 
de —, wie es fidh gebührt. 
Justement, adv. gerecht; mit Recht; 
erade, genau, chen. 

ustesse, f. Richtigkeit, f. 
Justice, f. Gerechtigkeit, f. ; Recht, 
n.; Gerichtsbarkeit, Nechtöpflege, f.: 
Hochgericht, Bericht, n.; rendre 
la —, Recht ſprechen; rendre — à 
qn., einem Gerechtigkeit widerfah- 
ren laflen; se faire —, jein Unrecht 
erkennen ; fich ſelbſt Recht verichaf- 
ja. faire —, Gericht halten, ftra- 


en. 
usticiable, a.gerichteuuterthänig. 

Justicier, va, hinrichten; —, m. 
a. agen ſtra fend. 

Justifiable, a. zu rechtfertigen. 

Justificateur ,m. Suftirer, m.; 

Rirfeile, f. beweiſend. 

usti ‚-ve, a. rechtfertigend, 

Justification, f. Rechtfertigung, 
f.; (imp.) Ausichließen ; (f. d. c.) 

firen, n. 

ustifier, va. rechtfertigen, bemel- 
fen; (imp.) ausſchließen; juftiren; 
se —, v. pr. fich rechtfertigen (bei 

ju megen etw., à qn. de qe.). 
ustin, m. Juftinus, m. 

Justinien, m. Juftinianus, m. 
uvénil, 6, a. jugendlich. 
uxtaposé, -e, a. angefept. 

se Juxtaposer, v. pr. (phys.) fib 
anfepen, [Anjap, m. 

Juxtaposition , f. Anfegen, n. 
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K. 


:!la Kabylie, Rabviien, n. 


Kahouanne, f. Rieſenſchildkroͤte, f. 
Kaleidoscope,m.$arbenfpiegel,m. 
almouk (-mouque), m. Raimuf, 
m. [nenlager, n. -marft, m. 
Kan, m. Khan, Gban, m. ; Karava- 
Kanaster (-têre), m. Tabaféforb, 
m. ; tabac de —, Sinafler, m. 
Kanguroo (-rou), m. Kängutu, n. 
Karmesse, f. fam. Kirmeß, f. 
Kas, n. (pap.) Rahmen, m. 
Kaucheteux, -80 , a. (mine) fob- 
fenreich. fbatenfappe), n. 
Képi, m. Mippi (frambnite Eole 
K6ratite, f. Soruftein, m. 
Kérntocèlé, m, feu ibrub, m, 
Kerme&s (-möce), m. fermet ‚m. 
unädte Gorbenille, f 
Kermöaen, f, Airımeh, 1: 
Kilo-, taufent … 
Kilogramre, a. Allogramm,n. 
Kilolitre, mi, Milo! ier, 11: 


Kilomètre, m. flilometer, m. 
lostéère, en, Mllofer, n 
Ki bo, m. Mincanumainl, m. 
losque, m, lost, tärfifcher Bar 


viilôn, m. 

Kirguis, Kirwhia, m. fliralfe, m. 
ont (knoutst, re. fn AL ſ. 
üréite, f. Speckſtefn, u, 

Kremlin, m. flreml, ım, 
reutzer (-sére), m. Mrèuger 

nine) m. 

mri, m. bas ae 
ymrique, a. tymrifch. 

Kyrielle, f. Litanei, f. 

Kyste, m. Sackgeſchwulſt, f. 

Kysteux, -86, a. eine Sackgeſchwulſt 

enthaltend. 

Kyntiiorme, a. ſackgeſchwulſtartig. 

Fr a. zur Sackgeſchwulſt ge 
rig. 


L. 


La, art. et pron. f. die, der, das; 
fie, ibn, e8 ; —, m. (mus.) der Ton A. 
‚adv. da, dort, dahin, dabei, 
daran; — —, fo fo, mittelmäßig ; 
çà et —, hierund da; par -, bas 
pas u ’ 

à & s “6 a. (conc . ei t. 
Labeur, m. Arbeit, f. rare 
Labial, €, a. lettre 0, Lippen⸗ 

buchſtabe, m. 
Labiatiflore, Labié, -o, a, (bot.) 

lippenförmig. 

abile, a. mémoire -, ſchwaches 

Gedaͤchtniß, n. 
Laboratoire, m..£aboratorium, n. 

borieux, -Se, a. -sement, 
adv. arbeitfam, mübiam ; mübfelig. 
Laboriosité, f. Arbeitfamteit, f. 
Labour, m. Beftellung des Mers, 
Feldarbeit, f. 


‚Labourable, a. urbar. 


LAC 


Labourage, m. Aderbau, m. ; Be 
ftellung, f.; Aderlohn, m. 


| Labourer,va. et n.befteflen, adern, 


pflügen ; durchwuͤhlen; fig. fit pla- 

gen; (mar.) muddern. 

&boureur, m. Ackersmann, m. 
Labre, m. tippfiih, m. Cf. pl, 
Labroides, m. pl. tippfifbarten, 
Labyrinthe, m. Yabyrinth, n.; 
Irraarten, anna: Wirrmarr, m.: 
Nei IE, —⸗ f. Tinthié min 


Labyrinthiforme, a 


bot.) lab 


Labyrinthique, a. nerf, Ge: 
N bi ieT I 
! La: [lu 

| Lu CCE, m 


„ FT 


Lie: Tore, nm. (bi 
Lacédémone, Yacıbin 
La: édémonien, Le, M 
cl b ; Vacetämonte 

| 


enel) einloben.- 


f: = 
Lacer, va, fénêren, auidbnüren; (bie 
CÉTARLON, f, Jétrelten, 0, 
acörer, va, Cr.) aerteißen 
art, m. Erinnennich, an. 
Lacertiena, m. pl, Etuppeneibet 
en, T. pl ten, €. pl, 
zen, rtotiles jui Ti Eine 
Lancet, oo, Scnürientel,m. Ed 3 
Lobne, + Bilfrben. n, r, 
Lac Ar, 1, -B#A, 1 Hekitride „m 
Läche, n. -ment, od chlaf 


(oder; träge, felg; mails nicber- 
trächtig ; ventre —, Durchfall, m.; 
-, m. feige Memme, f. 

Lächer, va. ſchlaff machen, abfpan- 
nen, loslaffen, fahren laflen; — la 
couleur, abfärben; — un soufflet, 
eine Obrfeige geben; —, vn. et se 
-, v. pr. ſchlaff werden, nachlaffen ; 
losgehen (von Gewehren). 

Lächet6, f. Beinheit ; Niederträch- 
tigkeit, f. lzerſchlitzt. 

Lacinié, -e, a. (bot.) ausgeatt, 

ore, a. mit geriffenen Biu- 


men. 
Lacinifolié, -e, a. fchlipbiätterig. 
Laciniforme, a. (bot.) auögezadt, 


porte: 

aciniure, f. (bot.) Einfchnitt, m. 

Lacis, m. Reparbeit, f. Nepwerf, n. 

Laconique, a. -ment, adv. Info» 
niſch, fur und nachdrücklich. 

Laconisme, m. lakoniſche Aus. 
drucksweiſe, f. 

Lacrymal, -e, a. Ihränen ... 

Lacrymatoire, m.Thränenfrug, m. 

Lacs (là), m. Échnur : Sbleife, f.; 
fig. Fallſtrick, m. 

Lactaire, a. mas Milch bat. 

Lactate, m. milchſaures Salz, n. 

Lactation, f. Säugen, n. 

Lacté, -€ s 4. mi chicht; suc —, 
Milchſaft, m.; voie -e, Milchſtraße, 
f. [Befchaffenbeit, f. 
Lactescence, f. (bot,) miibichte 
Lactescent, -8, a. (bot.) milchicht. 
Lactifère, a. (bot.) milchreich. 
Lactifique, a. milcherzeugend. 
Lactique, a. acide —, Mild. 

fäure, f. 

Lactivore, a. von Mitch lebend. 
Lactucé, -e, a. lattibartig. 
Lactucique, a. acide —, Lattich- 

ı fâure, f. 

12* 


… 


LAC 


Lacune, f. Qüde, f. 
Lacuneux, -86, a. (bot.) vertieft, 


zurubig. : 
açure, f. Ginjbnütung, f. 
Lacustral, -e, a. in Sümpfen mac 
fenb. [mi, n. 
Ladanum (-nome), m. Ladangum- 
Ladite, p. et a. f. befagte. 
Ladre, a. ausiä I; finnig ; unem- 
pfindlich; fnauferig;s —, m. Uus- 
fägiger ; Rnaujer, m. 
erie, f. u m. Finnen, 
f. pl. ; Hofpital für Ausfägige, n.: 
Knauſerei, f. f. 
Ladresse, f. usfapige ; Rnauferin, 
Lady (lé-), f. Lady, . 
Lagan, m.(mar.) Gceauswurf, m. 
Laganiste, m. Hirfebrod, n. 
Lagéniforme, a. (h. n.) flafcyen- 


ragenit £. Flaſchenſteln, m. 
nite, f. Flaſchenſtein, m. 
Lagopède, m. Schneehuhn, n. 
Lagre, f. (vitr.) Lagerblatt, n. 
Lague, f. Kielwafler, n. 

Lagune, f. kleiner See, m. Lace, f. 
ZLal,-e, a. weltlich; frère —, Laien- 


bruder, m. 
Laiche, f. Niebaras, n.; Negen- 
wurm (zum Angeln), m. 
Laid, -6, a. Häbtich, narftig. 
Laidasse, f. pop. häßliches Weib, 


n. n. 
Laideron, f. bäßliches Mädchen, 
Laideur, f. Häßlicteit, f. 

Laie, f. Babe, f.; Zahnhammer, m. 
ainage, m. Wollenmwaare, f.; Auf- 

rauben, n. 

Laine, f. Wofle, Schafwofle, f.; de 

—, wollen, — d’oie, Gänfeflaunt 


federn, f. pl.; ouvrier en -, Woll-|L 


arbeiter, m.;avoir les pieds de, 

ungefällig fein. 

ner, va. aufrauben. 

Lainerie, f. Wollenwaare, f. 
aineur, m. -86, f. Turauber, 
m.: ‘in, f. 


Laineux, -se, a. wollig, wollicht. 
—— m. Wolhänd er ; Wollar- 
etter, m. 


Laïque, a. weltlich; —, m.£aie,m. 

Lais, m. Lafreis, n. 

Laisse, f. Koppel, f.; Roppelriemen, 
m.; futfdnur, f.; mener qn. en 
— 1 einen am Narrenſeile führen. 

Jalssées, f. pl. (chass.) Lofuna, f. 

Laisser, va. faffen: jurädtafen, 
binter-, über: unterlaflen ; je vous 
-e à penser, ich gebe Ihnen zu 
bedenfen; ne pas — de faire, nit 
unterlaffen zu thun, dennoch thun; 
se —,v. pr. fit laflen ; gear 
laffen; ils’est -é tomber, er ift bin. 


Laltage. Mitfpeif 
& e, m. Mi eife, f. 
Laitance, Leite, fit der 
ji er PA ia Löafenfu ‚m. 
-6, a. milden ule -e 
Laitée, f. Tracht hunger Sumbe, f. 
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Laiterie, f. Milbfammer, f. Milch⸗ 


keller, m. 
Laiteron, m, @änfebiftel, f, 
Laiteux, -a8, a. milbartig. 
Laitier, m. Glaëfdaum, m. Milch 
blume, €; —, m. -bre, f. Mil 
bäânbler, m.; ‘ln, far —, -tre, m. 
viel Milch gebenb; vache -bre, 
Dtilblub, fi [Arngen. 
Laiton, m, Meffing, n.; de — meſ 
Laitue, f. Lattich, mm. 
Laize, f. Breite eines Zeuges, T. 
Lamanage, m, Booten; «gelb, m. 
Lamaneur, m, @ootje, m. 
Lambdoidal, -8, Lambdoïde, 
a. (an.) breiedig. [Brchfiid, n. 
Lambeau, ım. fappen, m.; fig: 
— m. -8, f. Zauberer, m.: 
siT, f. 
Lambiner, vn. jaubert. 
Lambinerle, f. Sauberel, € 
Lambis puces m; (concl.) 
Lester, m.; gelbe Mrabbe, F. 
Lambotirde, f. (charp.) Nippe, f-: 
Schunballen, m. [vede, f. 
Lambraquins, m. pl. (bl) Gelme 
Lambris , m. Täftiwerf, n.: Mipé- 
bemurf, m; ig. Semölbe, n, Stätte, 
f. (&termmen-) Belt, n. Baubengänge, 
m. pl. [Heidunmg, T, 
Lambrissage, m, @etäöfel, n. Mer. 


LAN 


Lampresses,f. pl.Sampretenneh,n, 
Lamprots, € kamerete; £ 
Lamproyon, m, tampreten, a. 
Lampsane, f. Halntobl, m, 
Lampyre, tu Sobanniémärméenn 
Lance, f Lange, f.: @patel, m.; 
Cart] Labefdautel + Canyette, fs - 


de drapeau, Bahnenitange, f; 
baisser la -, bie Lange fenten: ög 
nachgehen. [lanjeitförmig. 


Lancéolé, -e, Lancéolaire, a. 
Lancer, va. merfen, fhleubem; 


| Fihlehen; (chass.) auftreibenise-, 


v.pr. ft ſtürzen, ſpringen; fih wer 
ten, been, renten,. 
Lancetier, m. Zanjettenbeftet, 0. 
Lancette, €. Banzette , f. +: Aperiab- 
eilen, n.: @rabfiidhel, m. 
Lanei, m. (charp,) Grmänbe, 0, 
Lancier, m. Banjenrelter; Wlan, m. 
Lanciäre,f.(meun,) Areigerinne,n. 
Lancifolis, -®, a, langetıblätterig 
Lancinant, -6, a. (rod d.) ftedent. 
Lançoir, m. (meun.) Eéukbretn 
Lancon, m, @anbaal, m. 
Landau, m: verbedter vlerräberiger 
Etabt- unb Helfenägen, m. 
Landaulet , m, vierräberiges Bi 
gelchen, n. 
Lande, f. 


baibe, Steppe; DE 


ſeichte Stelle (in einem Bude), . 


Lambrisser, va. täleln, verBieinen, | Landgrave, m. £anbgraf, m. 
Lambrusque, -bruche, -brot, | Landgrariat, m. Yantaraffebaft,f. 
m.Zäuerling{milbe Welntraube),m. | Landgrarine, f. Banbaräfin, € 


Lame, f. (Dletafl-} Plättchen,, n. 
(Degeln· Deffer) Aline, 
(Exblan«) Belle, (Meeres) Woge, 
f. fig. bonne -, guter Bebler, ma; 
fine —, pfiifijes Welb, n. 

amé, 6, a. mit Bahn burchmirft, 

Laneite, Mi (a) ln i (Dies 

al.) Blätthen;ch.n.) Hüngeldben,n. 

Lamellé, -6, ellaire, m. 
(bat. biätterartig.  [bentragenb. 

Lamellifère, a. (Ch, n.) blätter- 

Lamelliforme, a, min.) plätt- 
benförmig. [drentragenb. 

Lamelligère, a. (h. n,) plätt- 

Lamellipöde, a, Ch, n,) pläitiben- 


fühia. [ler, m. pi 
Lamellirostres, m.pl.ZJabnfhnäb- 
Lamentable, a, -ment, adr, 
täglich. Jammer, m, 
Lamentation , f. Wehflage, f. 
Lamenter, va. et n. beflanen , bes 
jammern;ae —,v. pr, ſich beflagen. 
Lamie ,f. Gunbalopf(Galfii), m, 
Lamier, m. tabnmader, m,; Laube 
nefiel, T. 
Laminage, m. Blätten, n. 
Laminer, va. platten, plätten. 
Lamineur, m. Blätter, m. 
Laminoir, ın. Etrediverf, n. 
Lampadaire, m, Lampenſtoch, m, 
Lampas(-pâce),m.(vés.)frofd,m. 
Lampe, f. Fame, 1, 
Lampée, f, Pumpen, m. 
Lamper, vn. ausfaufen, zechen. 
Lamperon, m. fampenbllle, f. 
pette, f. flornraben, m. 
Lampion, m. Simpdben (ju Illu⸗ 
minatlonen), n.:— à parapet, et 
pfanne, f. [bejepen. 
Lampionner, va. mit Fämpchen 


Landier, m, Beuerbod, m. 


f.; | Landretx, -se, a. fbmäslid. 


Laneret, m. Würger (Bogel), m. 
Langage, m, Spracht Musvrudé 
weiſe f 
Lange, m. Midelbant, n, Winbel 
Langonreux, »8e, a. -Sement, 
ade. alt, ſchwach ſchmachtend 
Langouste , f. Sechenſchrede 6: 
GéditredtenErebts, m. 
Langrois, -8, a, aus Sangres. 
Languë, f Zunge; Œvrate, fu 
avoir la = blen afñlée, ein gate 
Muntwerk baben; arolr blen dé 
in —, nichts verſchwelgen fünnen; 
prendre — , Œriuntigungen ein 
hielten: | \Tamebpe, 
Languedocien , -116, n, aus fan: 
Langueatte, f. Züngelchen, 2: 
Junge tan ver Mage): Klappe (an 
Blasinftrumenten) ; Etimmribe; 
[men.\ Muinhleilte, M: db (ji 
Befeten sc: Jmmerärin, mu 
Languëtté, -6, a. gejadt. 
Langueur, € Mattigfelt, Enihäf: 
ture. Es edbmatbièn ., Behr 5 
Mrerergeſchlagenhelt, 8. 
Languir, vn. abgebren : ble free 
verlferenz ſchmachlen, verfbmadton: 
fit febnen; Moden, banieber liegen, 
Linguissamment, adr, mil; 
fbmnarbtent; ſechnſüuchtig. 
Languissant, -6,n, matt, fhmab, 
{tmadtent, ſehnſüchtig, miebengt: 
ſchlangen; Ag. ſtodent 
Laniaire,a,dent- ‚Bunpsjahnm 
Lanice,a. bourre —, Biodmelk #- 
Lanier, ın. Mürafaile, m 
Laniäre, f. Dliemen, m. 
Lanifére, a, Mode tragerit, 


ampons, m. pl. Zrinfileber, n,pl.! Lanquerre, r. € tmimmatrte, @L 





LAN 


Lansquenet, m. Landsfnecht (Rar- 
tenfpiei), m. 

, va. (chaudr.) mobeln. 

Lanterne, f. Saterne, f.; Laternen: 
pfahl, m.; — Gitterloge; 

artil., Ladeſchaufel, f.; — sourde, 

endlaterne, f.;-8, pl. Boffen, f. pl. 

terneau,m. Erddamm zwiſchen 
Galjteichen, m. 

Lanterner , va. albernes Zeug vor: 
fhmagen; an den Laternenvfabl auf. 
hängen; —, vn. jaudern, tändeln. 

mo. * — f. al. 

e6 Geſchwaͤtz, Zaudern, n. 

Lanternier , m. -®re, f. £aternen- 
moder, m. ; ln, f.; Lampenmann; 
fig. Zauderer; Windbeutel, m. 

ture, f. (chaudr.) Modeln, n. 

Lanturlu! int. pop. farifari! ii. 
nm larum I —,m. Gaflenlied, n. 

lanugineux,-s6,a.(bot.)woliht. 

Leon (lan), Laon. 

r ne se 

pereau, m. junges Kaninchen, n. 

Lapidaire, m. Eleinfchneider ‚m; 

=, à. style -, 8apidarfiil, m.; 
Tenfleinichrift, f. 

Lapidation, f. Eteinigung, f. 

ider, va. fleinigen. 

Iapidescent, —, Lapideux, 
36, a. fteinartig. 

Lapidi cation , £, Berwandlung 
in Etein, f. 


Lapidifier,va.in Steln verwandeln. 
Lapidifique, a. fleinerzeugend. 
Lapin, m. Kaninchen, n.; — de ga- 
renne, wildes Kaninchen, n.; — de 
clapier, zahmes Kaninchen, n. 
Lapine, f. Kaninchenmweibchen, n. 
Lapis (-pice), m. Safurftein, m, 
pmude, f. Rennthlerpelz, m. 
Lapon, -ne, a. ets. lappiandiſch; 
Lappe, Lappländer, m.; in, f. 
la Laponie, Sappland, n. 
Laps (lap-ce), m. Zeitverlauf ,m.; 
"0,8. abgefalen (vom ®lauben). 
8, m, Lakei, m.; Oarten- 
Œnede, f. 
ue, f. Latfarbe, f. finis 2 m., 
— dartig,aͤhnlich 
ueux, -86, a. lackartig,aͤhnlich. 
Laraire m. Saustapene "(der No. 
me), f. glat, n. 
End Lo "if; Eplden, m. 
te, £ If, Ep ‚DB. 
Lardage, m. Abgabe vom Epede, 


6, erel- 

le, £. Robimeije, f. 

er, va. ipiden ; fig. überfcbüt- 
tn; collation -ée, Zwiicheneffen 
von Fleifch und Früchten, n. 

erasse, f.bidesTau von ſchlech ⸗ 
tem Hanf, n. 
Lardite, f. Œvcdftein, m. 
Lardoire, f. Spidnabdel, f. 
Lardon, m. Epcdftreifdien, n. ; fig. 
Gtidelei ; Beilage (einer Zeitung), 
f,; (horl.) Gpindellappen, m. 
* onner, va. ſpicken; fig. ſti⸗ 

ein. 

Lardures,f.pl.(tiss.)@büffe,m.pl. 
Lare, m. Meve, f. 
Larenier, m. Traufieifte, f. 
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Lares, m. pl. Haueg dtter (der AG. 
mer), m. pl. 

Large, a.-ment, adv. breit, weit; 
reichlich; (peint.) fed ; (mine) 
—— -, m. Breite, F. de —, 
on —, In der Breite ; au long et au 

-, in der Länge und Breite; pren- 

dre le —, in die onen Eee geben ; 

fid aus dem Staube machen ; être 
au —, im Ueberfuffe eben; se 
mettre au —, es fich bequem ma. 


chen. 

Largesse, f. Freigebigkeit, f. Ge⸗ 
jcbent, n.; pièces ds * 
munzen, f. pl. ; — de loi, ju hoher 
Gehalt DA Mün;en, m. 

Largeur, f. Breite; —— f. 

6, m. ot a. offene&ee,f.; vent 
- alber Wind, (Gciten-) Wind, 
m.;àla —, in der hoben Gee; à 
la - !(Gommandomwort)auseinanber! 
Ins Weite! [ren. 
er, va. (mar.)nadiaffen, vie- 
t, m. Echäferlötchen, n.; 
boire à tire —, wie ein Loch faufen. 

Larisse, £ariffa. 

Larme, f. Thräne, f. ;Tröpfchen, n. 

Larmette, f. Thränden, n. 

er, m. Traufbat, n. ; Kranz⸗ 
leifte, S. — — f. pl. 

Larmières, — len (vom 

Larmoiement, m. Tbränen der 
Augen, n. 

oyer, vn. bitterlich weinen. 

Larron, m. Dieb ; (bib.) Schächer, 
m.; Ohr (im Buche), n.; Näuber 
(am Lichte), m. ; l’occasion fait le 
—;, Gelegenheit madt Diebe. 

Larronneau, m, fleiner Dieb, m. 

Laronnesse, f. Diebin, f. 

Larve, f. (h. n.) Larue, f. 

Larvicide, a. chenille - ‚Raupen 
tödter, m.; -cole, a. in einer 
Larve lebend ; -forme, a. larven- 


förmig ; -pare, a. larvenerzeu- 
gend. [zum Rebtfopfe gebörig. 
Laryngé, -6, gien,-ne, a. 


Larynx (-rinxe), m. Rebifopf, m. 
Las, v. Hélas: -, m. Banie, f. 
Las, lasse, a. mübe, überdrüffig ; 
un — d’aller, ein fauler Schlingel, 
m. . [züchtig, geil. 
Lascif, -ve, a.-vement, adv. un- 
Fe — f. Unzüchtigfeit, @eil- 
€ [1 L] 
Laser (-sère), m. Laferfraut, n. 
Lasquette, f. Hermelinfellhen, n. 
sser, va. ermüden, abmatten ; 
läifig fein ; se —, v. pr. müde wer- 
den ; Ag. überdrüffig werden. 
Lasseret, m. (serr.) Doppelfchrau- 
be, f.; (charp.) Heiner Zwickboh⸗ 
ter, m. [Oefledt, n. 
Lasserie, f. feineXorbwaaren, f.pl.; 
Lassier, m. Trichterneg, n. 
Lassière, f. Wolfsyarn, n. 
Lassitude, f. Müpigfeit, f. ; Ag. 
Ueberdruß, m. [nes Sciffes, f. 
Laste, m. Schiffslaſt; Ladung et. 
Latanier, m, Faͤcherpalme, f. 
Latent, -e, a. (méd.) verborgen. 
Latéral 
der Eeite befindlich ; Seiten … ; feit- 
wärts, von der Eeite. 
Latérifiore , a. mit feitenftändigen 


‚-e, a. -ement,adv. auf 


LAV 


Blumen ; -folié, o, a. mit feiten- 
Rändigen Blättern; -grades, m. 
pl. feitwärtögehende Spinnen, À, pi. 
Latin, -@, a. lateiniſch; -,m. £a 
tein, n. lateintihe Sprache, £.; 
’y perds mon -, id verliere bae 
ei Beit und Mühe.  [bun gehen: 
Latiniser, va. eine Inteinif e En⸗ 
Latinisme, m. latelnifhe Sprach⸗ 
cigenbeit, f. 

| Latiniste, m. Rateluer, m. 
ı Latinité, f. Latinität, f. Latein, n. 
Latirostres, m. pl. Breitſchnaͤb⸗ 


lex, m, . 

Latitude f. geograpbifche Breite, 
f.; fig Evietraum ‚m. Freiheit, 
Ausdehnung, f. ä 

Latitudinaire, a. (th.) viel Frei⸗ 
heit geraten -, m. Breigeift, m. 

Latjtudinarisme, m. Allbegnabi- 
aungelebre, f. [Gefaͤngniß, n. 

Latomie, f. Gteingrube , f. ; tiefes 

Latrie , f. culte de —, Berebrung 
Eines Oottes, f. 

Latrines, f. pl. Abtritte, m. pl. 

Latte, f. Ratte, f. 

Latter, va. beiatten. 

Lattis, m. Lattenwerk, n. 

Laudanum (-nome), m, Opium⸗ 
extract, n. ſ(Fruͤhmette, m. 

Laudes ,f. pl. Robgefang nach der 

Laure, f. Laura, f. 

Lauré,-e, a. mit Lorbeeren befränit, 

Lauréat, a. poète —, gefrônter 
Dichter, m. 

Laurence, f. Yaurentia, f. 

Laurent, m. Laurentius, Lorenz, m. 

Lauréole, f. Lorbeerfraut, n. ; Ecis 
belbafñt, Kellerhals, m. 

Laurier, m. £orbeerbaum, m.; — 
rose, Oleander, m. 

Lauriot, m. (boul.) Rübifas, n. 
Lavabo, m. Handtuch des Brieiters; 
Händewafcen, n.; le m. 
Lavage, m. Bafchen ; verjchättete® 

Waſſer; Schlämmen, n. 

Lavande, f. Ravenbel, m. [ftelie, f. 

Lavandiére, f. Waͤſcherin; Bache 

Lavanèse, f. Geisraute, f. 

Lavaret, m. @eeforelle, f. 

Lavasse, f. Blapregen , Wotfene 

Lave, f. Lava, f. {bruch, ın, 

Lavee,f. - de laine, Haufen ges 
waſchene Wolle, m. 

Lavège, f. Tropfflein, m. 

Lavemain, m. Baichbeden, n. 

Lavement, m. Waſchen; Rlifier, n. 

Laver, va. waſchen, auémwaiben, 
aufmwaichen; beſpülen; vermajchen ; 

' planiren; ger bebauen, couleur 

| -ée, ſchwache, dünne Zurbe, f.; se 

'_-,v. pr. fit waſchen. 

Laverie, f. Erzwaͤſche, f. 

Laveton, m. Walfbaar, n. 

Lavette, f. Wafchlappen, m. 

Laveur,m.-se, f. Wäfer; Schlaͤm⸗ 
mer, m.; in, f.; — de livres, 
Bücherplanirer, m. [m. 

Laveur, m. Gastein! — 

Lavis, m. Tuſchen, Waſchen, n. 

Lavoir, in. Waſchhaus, n. »plap, 
trog; Goßkein ; Bupfod, m, 

Lavure, f. Epütiwailer; Blaniren ; 

| Tuichgemätde, n.; -s, pl. (orsf.) 

+ Kräpe, f, 





j 





LAX 


Laxatif,-ve,a.(méd.) abfuͤhrend. 
Laxiflore, a. weitblumig ; -folié, 
-e, a. meitblatterig. 
aye, v. Laie. [anfchalmen. 
Layer,va.eine&chneufe bauen:(for.) 
Layette, f. Schublade, f. ; Widel- 
zeug (für Kinder), n. 
Layettier, m. Schachtelmacdher, m. 
Layeur, m. Anſchalmer, m. 
Lazagnes, f. pl. Bandnudeln, f. pl. 
Lazaret, m. — Quarantane⸗ 
baus,n. lite, f. Laſurſtein, m. 
Lazuli, lapis-lazuli, m. 
Lazzi, m. Geberdenfpiel, n. ; nie- 
trinfomiiche Späße, m. pl: 
Le, art. ei pron, ber, bie, bab; ibn, 
Vies ©, [n.: (nar.) Leinpſab, m. 
Li, m Brelté fein. deuges), ST, Blatt, 
Löche, f. (eule,) Echelbiben; no. 
Löchefrite, € Itropfofanne, € 
Lächer, va, léden, abs, aufleden ; 
fg. AngMild gearbeitet; à 
l&che-dol pt, ar qu mwenrig.balb hatt. 
Lächeur, -88,a,ets. naldhnft; 
lieberli: 
Löchonner, ra. öfters beliefen; Ag. 
fanft Hebfofen 
Leoon, f, Unterelbt,m. Lehrſtunde, 
Borlejung ; Hufnabe; Medart ; Bor 
ſchrift, Es Wermeis, m. [m. 
Leoteur, m. ®eier, Borleier : Bector, 
Leeticaire, m. Loptenträger; Eänf. 
tenträger, m. 
Lectionnaire, m. Collectenbuch, n. 
Lectrice, f. Borleferin, f. 
Lecture, f. Lefen, n. Lectüre ; Bele- 
je eit,f.; il a bien de la —, er 
ft fehr beliefen. (Hauptbehältniß, n. 
Lede,m. wilderNosmarin,m.; (sal.) 
Legal, 
l 


= . 


-6, «.-ement, adv. gefep- 


Legalisation, f. gerichtliche Beitä- 
tiguna, € [gen 
Legaliser, va. gerihtiih befläti- 
Légalité, Geſeßlichfelt, F, 
Jıögat, m. päpftlicber @elandter, m. 
Légataire, m. et f. Erbiebmer, 
ms ; ein, Di | [m.: »in, f. 
Légatéur, m, -triee, f. Erbinher, 
Légation , f. wigfliibeé Gbefandt 


Saft; welltliche Weſanbiſchaft; 
Statthalterſchaft Sclogna und frere 
LAN, F, 


Lège, A. (MAC: ) LUCE IEMELTLCE. m. 
Légendaire, ın, Beagendenichreiber, 
Legende, f. Yegenbe, F Märden, 
n.: Umſchrift einer Tine), 1. 
Léger, -&rc, n. -&rement, adv. 
ielcht (nom Bemicht); int, bürtig ; 
ffühtig, oberfladblich, umbebenten? ; 
a ln -êre, leicht ; unüberleät. 
Légéreté, € Beichtigkeit, lngtirvun. 
nenbeit; Flüchtigleit, D, : Ag: rit. 
nn, ms: Beringfügigkeit, € 
Légicide, m. Gefepibettréter, m, 
Légion, f. &tgion; Schaar, f, 
Légionnaire, m. Srgionär, Ritter 
ber Öbrenlegien, m 
Législater, vn. den @®keichgeber ſpie⸗ 
lem. Cher, m.; «ln, f. 
Lögislatenr, m. -trice,t, Wefehae 
Liégialatif, -vo, a. gefepacbent. 
Législation, f. Gelepgebung, fe 
‚öglelakure 1 Pa féfebachente Ber 
ſammlung, f. 


u- | Légi 
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Légiste, m. der Oefeplundige. 

Legitimaire, a. zum Pflichttheife 
gehörig; —, m. Notherbe, m. 

Legitimation, f. Regitimation ei- 
ne6 unebeligen Kindes; Beglaubi- 


gung, f. 

Tlögitime, a. -ment,adv. redhtmä- 
Big, erlaubt, billig ; mit Recht; —, f. 
(dr.) Pflichttheil, m. 

Legitimer, va. für gültig erflären; 
beglaubigen , bewähren; se —, v. 

pr. fib Ve fit ausweiſen. 

timit6, f. Gefepmäßigteit; 
eheliche Geburt, f. 

Legs (le), m. Bermädtniß,n.; — 
pieux, milde Stiftung, fi 

Leguer, va. vermachen. [müfe, n. 

Légume, m. Hülienfrucht, f. Ge. 

Le ineux, -Se, a. bülfenartig, 
Hülfen 

Leguminiforme, a. hüljenähntic. 

Legumiste, m. Sülfengärtner, m. 

Leipsic, Leipzig, Leipzig. 

Leipsicois, -6, a. et s. aus keip- 
jig ; Leipziger, m. ; in, fe 

Léman, a. lac —, Genferfee, m. 

Lemme, m. (phil.) Hülfsfag, m. 

Lemnisque,m. Theilungszeichen,n. 

Lémures, m. pl.Rachtgeifter, m.pl. 

Lémuriens,m. pl. Halbaffen,m.pl. 

Lendemain,m. morgender Tag, m. 

Lendore, m. fam. Sctiafmüge, f. 

Lénifier, va. (méd.) lindern. 

Lénitif, -ve, a. (méd.) lindernd ; 
—, m. finberungémittel, n. 

Lent, -e, a. -ement, adv. lang- 
fam; fièvre -e, fchleichendes Fie⸗ 


ber, n. 
Lente, f. Niß (Gi der Laus), f. 
Lenteur, f. Langiamteit, f. 
Lenticulaire , a. linfenförmig ; 
verre —, inje, f. 


. | Lentiforme, a. linfenförmig. 


Lentille, f. £infe, f. ; Linfenglas, 
n.; — d’eau, Meerlinfe, f. ; -s, pl. 
Sommerfprofien, f. pl. 

Lentilleux, -se, a. fonmerfledig. 

Lentisque, m. Maftirbaum, m. ; 
-, a. miroir —, Brennfpiegel mit 
zwei Linfen, m. 

D, m, eo, m. 

Léonard, m. Leonhard, m. 

Leonarde, f. Leonharde, f. 

Léonin,-e6, a. lömenmäßig ; mo der 
Stärfere den Bortheit allein zieht; 
— vors-s, pl. Anüttelverfe, 
m. pl. 

Leopard, m. Sobare, m, 

Lé pui ifère, a. (bot) m ujrbelartig. 

Lépas, m. Hapfmufiben, £, 

Lepidier, m. Arefir, f. 

Lepidolaire, a, mit Schuppen ver. 
fchen, 

Lépidoptère, a. ſtaubftügellg; -s, 
m. pl. Etnubflügler,m. pl. (Sbmet. 
terlinart.) 

Lepidote, f. Epiegelfarnfen, m. 
pre, f, Yusfap, ın.; Ag. Def, f. 
Léproux, -5&, &. nüsfägig ; —, m. 

-86, f. der, die Ausfäpige. 

Léproserie, f. Hofpital für Aus. 
fägige, n._ 

Lepto-, i&hmat..., x 3. Lepto- 
caule, a. fémaiftengelig. 

Lepture, f. Holjtäfer, m. 


LEV 


Lequel, Laquelle, pron. weider, 
ele, welches. ea 
Lernée, f. Kiemenmurm, m. 
Lernéen, -ne, a. lernaͤiſch. 
Lérot, m. große Safelmaus, f. 
Les, art. et pron. die ; fie, ed. 
Lesbien, -ne, Lesbique, a. les- 
* 


Lise, a. f. beleibigt; crime de — 
majeste, iasefittoerhrebten, n. 
Léser, vu, verleßen, beeinträchtigen; 

beleibigen, Unrecht bon. 
Lésine, FE Anaujerei, F. 
Lésiner, vn. fnnufern. 
Lesiuerie, f Anauıerei, f. 
eEion, f. Serlepung; Uebernor 
tbeliung, F 
Lessirage, m. Yußlauaen, m, 
Lessive, f, kauge; Wälce, Beuche, 
fi fie. fam, aroher Lertuft, m, 
Lesaiver, va. laugenm, aut laugen. 
eat {lésis}, m. Ballaſt, m. 
Lestuge, in, Ballafteinlaben, o. 
Leste, a. -ment, ndv, leicht, unbe 
fbmwert: gmedmañig gefeibei; ge 
Iamafroll; fig. aemanbt, behend; 
leititiertig (late, 
caler, vu, ballaften: ig. über 
eatour, m. Balaihrbin, mn. 
Lestrigon, m. Yüftrigonier; 
GIEMUT: IM: 
Letli, m. Laft Beringe, Ei dla, £ 
Léihal, -6, 0. födtlich . 
Léthalité, f. Zöpstlichteit, f. 
ethargie, f. Echlaffuchr; Ag. Ge 
fühliofgkit, Trägheit, f. 
Léthargique, =. jblaffühng; fig. 
tige, téfubliné. 5 
Léthifère, a. tödtlich. 
Letton, -ne, a. et s. lettiſch; Lette, 
m.; «tin, f. 
Lettonien, -ne, a. lettiſch. 
Lettre, f. Buchitabe ; Brief, m.; 
Urkunde; (imp.) Letter, f.; — de 
change, Wechſel, m.; — dereeom- 
mandation, Empfehlungsichreiben, 
n.; — de santé, Gefundbeitspaß, 
m.; à la —, au pied de la —, bud- 
ſtäblich; -8, pl. Briefe, m. pl. Ur 
tunden; Wiftenfchaften, f. pl.; + 
humaines, Sumaniora, pl.; belles 
-8, ſchöne Biflenfbaften, f. pl; 
homme de -s, Schriftfteller, m.; 
en toutes -8, namentlich. 
Lettré, -6, a. gelehrt : flubirt. 
Lettrine, f. (imp.) Notenbuchſtabe; 
Golumnentitel, m. [thig- 
Leucanthe, a. mweißblumig, -bil- 
Leucite, f. Reneit, m. pos töpflg- 
Leuco-, mweiß...; -cöphale, a. 
Leucome, m. weißer Augenfled, m. 
Leucorrhée, f. weißer Jluß, m. 
Leuctres, Leuftra. 
Leur, pron. ihnen; ihr, {bre ; le -, 
la =, der, die, das Ihrige- 
Leurre, m. (fauc.) Borlaß ; Rig. 
Köder, m. 
Leurrer, va. (fauc.) an das Jeder 
ipiel gewöhnen; fig. anfödern, reigen. 
Levain, m. @ährungsftoff ; Sauer 
teig, m.; Schärfe, f.; Magenfafl, 
m. ; Ag. Bährung, f. 
Levant, a. soleil —, aufgehendt 
Sonne, f.; —, m. Often, m.: Por. 
genland, n. 


fg. 





LEV 


Levantin, -e, a. morgenländifch; 
—, m. Revantefabrer, m. 

Levantine, f. Qevantin, m. 

Lev6, m. Auftact, m. 

Levée, f. Aufheben, n. Aufhebung ; 
Erhebung, Ginfammiung, f.; Erd⸗ 
wall, m.; Se) Stich; (taill.) Ab- 
fell; Schluß einer — m.:— 
en masse, allgemeines Aufgebot, 
n.; — d’un plan, Aufnahme eines 
Blanes, f.;& la — de table, beim 
Aufftehen vom Ziiche. 

Lever, va. aufheben, aufridten ; 
abnehmen, wwegnchmen, aufräumen ; 
abreißen, abbrechen; anmerben ; ein» 
fammein ; — le pont-levis, bie 
Zugbrüde aufziehen; — un plan, 
einen Blan aufnehmen; — la garde, 
die Wache ablöien ; — les épaules, 
die Achfeln zucken; — l’ancre, den 
Anker lichten; la tête -de, frei und 
unerjichroden; prendre qn. au pied 
-€, jem. im Augenblid der Abreife 
treffen; fig. ibn beim Morte neb- 
man; — vn. aufgehen (von Pflan- 
sen); gähren, geben (vom Teige); 
so —, v. pr. auffichen, fich erheben; 
aufgehen (von Geflirnen); —, m. 
Aufitehen, n.; Morgenaufmwartung 
(an Höfen), f.; Aufgang (von Ge 
fiimen), m. [ftie, n. 

Lever-Dieu, m. Aufheben der Ho- 

eur, m. (pap.) Aufbheber, m. 

Lévi-, glatt...; -Caude, «a. mit 
glattem Schmanze ; -colle, a. giatt. 
bälfig ; -costé, -6, a. glattrippig. 

Levier, m. Hebebaum, m. 

Levière, f. (pch.) Nepieil, n. 

Lévifolié, -e, a. glattblätterig. 

Lévigation, f. (chim.) &errei- 


bung, f. 

Léviger, va. zu Pulver reiben. 

— m. pl. Leichtſchnaͤbler, 
m. pl. 

Levis, pont —, Bugbrüde, f. 

Lévite, m. £evit, m. 

Lévitique, a. levitif: —, m. brit. 
tes Bub Mofis,n. 

vrauder, va. been. 

Levraut, m. &âscen, n. 

Lèvre, f. Lippe, Lefje, £.; Rand ei. 
ner. Wunde, m.; her le mot sur les 
5, das Wort ſchwebt mir auf der 
Zunge; rire du bout des -s, ge- 

yirungen lachen. 

ovrette, f. Windfpiel,n. 

Levretté, -e, a. windfpielartig. 

Levretter, vn. merfen (von Fänn- 
nen) ; mit Windhunden jagen. 

terie, f. Aufzieben und Ab. 
richten der Windhunde, n. 
Levretteur, m. Sundedreffirer, m. 
Levriche, f. Windhündin Meinerer 


rt, f. 

Levrier, m. Windhund, m. 
evron, m. -ne, f. junger Wind- 
bund, m. . [fdiwarte, f. 

re, f. Bierbefen, f. pl. ; Sped- 

Levuri er, ee en 

xicographe, m. terifograph, m. 

Lexicographie, f, Rerifograpbie, f. 

Lexicologie, f. Börterfunde, f. 

Lexique, m. £eyifon, n.; manuel 

—, Handwörterbud, n. 

Leyde, enden. 
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Lez, prp. vm. bei, unweit. 

Lézard, m. Givecbfe, f. 

Lézarde, f. Ris in der Dauer, m. 

Lézardé, -e, a. rlifig. 

se Lézarder, v. pr. riffig werben. 
1418, m. feinfôrniger Werkftein, m. 

Liaison, f. Verbindung, f.; fig. 
Zufammenbang, m.; Bindemittel, 
n.; (mus.) Bindung, f.; (mag.) 
Mörtel, m. (den. 
18180nner, va. (maç.) verbin- 

Liane, f. Liane (Schlingpflanze), f. 

Liant, -e, a. biegiam, gefchmeidig ; 
geſellig, entgegenkommend. 

Liard, m. Schwarzpappel, f.; Liard 
(Einviertel-Sou); Ag. Heller, Bfen- 


nig, m. 
Liärder vn. fam. pfennigmeife zu- 
tammenfbleßen ; fnaujern. [ein, £ 
Liardeur, m. -86, f. Rnaufer, m. ; 

Liasse, f. Padet, n.: Echnur, f. 

Libage, m. raub behauener Bruch. 
ftein, m. 

Liban, m. fibanon, m. 

Libation, f. Trantopfer, n. 

pes m. Schmähfchrift, f. Pas. 
quil, n. 

Libeller, va. (jur.) ausfertigen. 

Libelliste, m. Basquillant, m. 

Liber (-böre), m. Baft, m. 

Lib6rable, a. et m. (mil.) der ent. 
laffen werden fann. 

Libéral, -e, a. -ement, adv. frei. 
ebig: freifinnig : arts libéraux, 
reie Rünfte, f. pl.; —, m. der Grei. 

finnige. _ pige 

Libéraliser, ve. zum Liberalen 

ne L m. 
Sreifinnigen, f. ſſchen 

Libéralité, f. Greigebigteit, f.: Ge. 

Lipérateur, m.-trice, f. Befreier, 
m.;-in, f. 

Libératif, -ve, a. befteiend. 

Libération, f. (dr.) Befreiung, f. 

Libérer, va. (dr.) befreien; se —, 
v. pr. fi frei machen. 

Liberté, f. Sreibeit ; fig. Ungezwun- 
genbeit, Leichtigkeit, f.; — de la 
voix, Leichtigkeit der Stimme, f.: 
prendre la —, jich die Freibeit neh- 
men ; -s, pl. ÿreibeiten, f. pl. Bor- 
rechte, pl 

Liberticide, m. et a. ÿretbeits. 
mörder, m.; freiheitömörderijch. 

Libertin, -e, a. liederlich, ausge⸗ 

laffen ; freidenterifch ; —, m. Frei⸗ 


geift, m. 

Libertinage, m.2iederlichfeit, Aus- 
— Freigeiſterei, f.; Leicht⸗ 
nn, m. Caelaffen leben. 

Libertiner, vn. loder leben: aus. 

ibidinenz, -88, a. unzüdtig, 
geile _ 

Libraire, m. Buchhändier, m. 

Librairie, f. Budbanbel, m.; Buch- 
bandlung ; — de fonds, Beriage- 
budbandiung ; par ou en 
———— Sortimentsbuchhand- 
ung, f. 

Libre, a. -ment, adv. frei; unge 
groungen ; freimüthig, fret ; avoir 
son temps —, freie Zeit haben; 
papier —, ungeftempeltes Papier, 
n.; vous êtes — de, e6 ftebt Ihnen 
frei zu... 


f,n. 


u 
Sefinnung der L 


LIE 
Libre-échangiste. ru. nbanger 
bes Frelhandelaſoſteme, te 
Librettiste, m. Operntertbichter, 
kibrettolsbreiber, m 
la Libye, Sibben, n. 


ibyeh,-n6, ns, et m, Ubyſch; M. 
bnér, m.; «in, J. 
Lice, € Menmmbabn, €. : 
m; Eihranken, f, pl 
Licence, f. Rreibeit; J0aellofiate 
Ausſchweffung, Arı 

ur, É,: 4, 
erbreibe 1}, 
Licencié, la ’ 
Licenciement, m, Entlaflung, 
Liceneier, va. brrabfälenen : 


wi} SE à is TE 
eirntintenwürt 


Aampfolob, 


Len 


f. 
bie 
ertbeilen; #8 
v. pr, fi erbreiften 

Licencieux . 
adr. 


= | 


-E&., a, -E6ménL, 


rime «Be, 


elafen, ft t + 
unvellftänbiaer Meim, tri Im. 
Licet (teile, na. U taubt id ein, 
Licette, f, Css. Aettenfchmur, € 
Lichen t-kenne), m Moseflehte,f. 
Lichenate hé, m. Aechteniau- 
ved Eal;, nm. Ir 
Licuénée (-k&-), fr. Hlehretraipe, 
Lichéueux, -se, Lichéné, -#, 
Lichäniforme t-kd-, u. Aedbten- 
art -nieole, A f li Je 17 
bent -mirore, a. Aletten frefenb. 
Lichänographe (-ke-}, m. ice 
ibeisbrelber. m." -DOlOELUe , m, 


nbiger, m., -nolde, m, 


QUE 





LEEUATE Ge 
Lichine {-ki-}, © Ecegrab, n 
Licitation, f. Lerfetenuine, f 
iCitaltoiré, m. Cie etileltérung 
| Denen Ex De ngend. 

Licite, a. zulã iq; erlaubt MAN, 
nil. à jeemaif . ME A. 
Liciter, va. verfeigern. 
Licopode, m. Birioen, 
Licorne, f: Œinborn Pre 
iner; Nlarmal, m. 
Licou, m. balft 


Licteur, m, (ant. Yirtar, 


SH 


Liege, Pott 

Liéweols ,-€,n. ets. aud Fit; 
PGrelbér, min, T 

Liöger, VE. (pch \ beforfen 

Liöyeux, -se, a. forfartia. 

Lien, m. Sanb ,n.: (ehir,) Winde, 
f.: =3, pl. Bäante, Aeheln; f pl 

Liönite, f. Mil;brane, m. 

Lienne, f. (iiss.) Achlid 
ier, vu, binden, fefbin 
vereinigen Berbinblich maben: 


+ Morten J 


AVEC 


-ÉSn, fé 
convéeranliiot 
terrebung mit einem 
— vr. pri Mb binken; Mb verbinden, 
fh verpfllchten. JWalbrebe F. 
Lierne, f. (charp\ Querbant, n.; 
Lieroer, rn. iarch, | verbaub 
Lierre, m. Æubéu, m, 
Lierre, -&, 8. mi Eohenblaͤttern. 
Lieu, m. Ort, Platz, m. Etelle, fe; 


| Hang, m. ; Herkunft; Veranlaffung, 


LIE 


f.; au — de, au — que, anflatt; 
während; de bon —, von guter Her- 
funit ; en temps et — , jur rechten 
Zeit und am gehörigen Orte; en 
premier —, tritené ; je tiens cela 
de bon — , it weiß e6 aus fiterer 
Quelle, donnez-moi — de ... , ge- 
ben Sie mir Gelegenheit ju .…; L y 
a — de …, man bat Urſache ju «os; 
sur los -x. an Ort und Stelle. 
Lieue, f. Meile, Stunde, f. 
Lieur, m. ®arbenbinder, m. 
Lieutenance, f. £ieutenantéftelle,f. 
Lieutenant, m. Eitellvertreter; 
Lieutenant, m. 
Lièvre, m. Hafe, m.; — en forme, 
Safe im Lager, m. 
Lièvreteau, m. junger Safe, m. 
Ligament, m. (an.) Band, n. 
Ligamenteuz, -se, a. (an.) band. 
artig; (bot.) faferig. [förmig. 
Ligamentiforme , a. (an.) band» 
Ligatif, -ve, a. (gr.) bindend. 
Ligature, f. Averlaßbinde, f. Ader- 
laßverband; (imp.) Doppelbud. 


ftabe, m. A 

Lige, a. iehnspflichtig. 

Ligne, f. finie; Zeile; Bteihe; 
Schnur; Angelleine, f. ; hors de —, 
neben der Zelle, auf dem Ranve; 
unvergleihlih; à la —, neue Zeile; 

6cher à la —, mit der Angel 
Aider. [(Bapier) linürt. 

Lign6, -e, a. por) geftricheit; 

Lignée, f. Linie, f. Oeidiecbt, n. 

Ligner, va. belegen (von Wölfen); 

ee em 
ignette, f. Nepgarn, n. 

Ligneul, m. Schubdrabt, m. 

Ligneux, -se, a. hol;icht. 

Ligni-:-cole, a. in Holz lebend; 
-före, a. Hol; tragen» ; -fication, 
f. Bermanbdiung in Holz; se -fier, 
v. pr. fit in got verwandeln; 
-forme, a. hol;förmig; - e,m. 
Holjverderber, -bobrer, m.; -QUE, 
a. Holz... - ‚a. mit gernagtem 
Dole vermengt; -VOre, a. bols 


effenb. 
Lignosité, f. bolsigteit, f. 
Ligue, f. Baron is Ligue, f. 
Liguer, va. verbünden; se —, v. 
pr. fit verbünben. 
Ligueur, m. Qiguift, m. 
ui -6, er re 
igulaire, a. (bot.) aungenförmig. 
Ligule, f. seihmeifte Blume, f. 
Riemenwurm, m. 
e, Sigurien, u. — 
on, -D6, a. et 8. urier. 
face, 6, a. —— — 
‚m. ſpaniſcher Flieder, m.; 
Litafarbe, S. 
Ryſſel (Stadt). 
Limace, f. (méc.) Waſſerſchraube; 
Erdichnede, £. 
Limaçon, m. ©cnede mit dem 
fauie; escalier en —, Wendel. 


treppe. f. 
Limaille, f. Seilfpäne, m. pl. 
imaire, m. Junger Thunfiſch, zn. 
Limation, f. Seilen, n. 
imbe, m. Saum, £imbus, m. 


ime, f, Seile; Meine Gitrone, f;, Linon, 
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une - sourde, er if ein Duck⸗ 
MAUE Ts 
Limér, va. feilen; fg. andfeilen. 
mette, f. eau de —, Zimonien- 
eheni, Ê 
Limier, m. Spurhund, m. 
Limitatif, -ve, a. einſchränlend. 
Limitation, f. Beſchraͤnlung, T, 
Limite, € @rense, I. 
Limiter, va. bearengen, beidrän- 
ten; bellimmen ; se —,v. pr, ſich 
keiitränfen 
Limitrophe, a; anarenjenb. 
Limoine, f. Ereläpenbel, m. 
Limon, m. Moraft, m.; Pımeanie, f 
Limonade, f, Simenabe, £. 
Limonadier, m. Hafermirtb, m. 
Limoner, vn, (for,) in bie Dide 
wachſen 
Limoneux, -se, a. ſchlammig, 
lebmif : —, m. Schlammbelßert, m. 
Limonie, £, Miefenmüäde, f. 
Limonier, m, @abeipfert , a; Qi 
monſenbaum, M. 
Limonidre, f. Gabeldeſchſel, T. 
Limoselle, f. Eumeffraut, no. 
Limousin, m. ( Provin;) Yimoufln, 
n.; Bemobiier von Kimoges ob. 


nun; Mörlelmaufer, m, 
Limouesinage, m, Didrielmaue- 
rung, T. [ern. 
Limousiner, vn, mit Diörtel mau- 


Limpide, a. bel, Hat; he. Deutlich. 
Limpidité, f, Alarbeit (au Ag.),f. 
Limure, 1; Bereilen, n, 

Lin, ım. Sein, lache, in 

Linncé, -@, a. ein, Arbéartig. 
lainaire, f. Meinfraut, n. 
Linange, f. Leinfugen, n 
Linceul, m, Leſchentuch Betttud,n. 
Linceux, -88, a. flatairtig. 
Linduire, a, Linear... 
Linöal,-e, a, succession -#, Erb⸗ 


tolge in geraber Dinte, 1, 
Lindawent, m. Belbieiug , m.: 
"4, pl. Grumblinisn, € pl. erfler 


Entmurf, mi. 
Linéolaire, a. lintenfürmia. 
Lindole, -e, a. feingeitreift. 


Linette, f. Yelnfame, m. 
Linge, itis LeiRENsÉ gen WMaſche,f.; 
— detable, Tilditug,n.;- d'uutel, 


Mitartub, n. Lier, m; sin, L. 
inger, m. -Öre, f. Yeinmandhänd- 
Lingerie, £ Keinwanphandel , m.; 
Mänbfammer, I 
Lingöt, m. ®arre, 1, Jain, m. 
Lingotter, vn, Barren gießen. 
Linwual,-e, a. iur Zunge gehörig; 
Jungen... In. 
Linguiculiure,f Epradenftubtum, 
Lingwiiere, a. Mit einer Zunge 


Derichen 
Linguifolié, -&, a. mit jungen. 
formiaen Blättern verſeben 


Lineniforme, nm, gungenfärmia. 

Linrulacö,-e, Lingulaire, Fin. 
rule, -£, à. jungenarlig 

Liniere, © Yeinader, m, 

Linifolié, 6, a. Aacheblätrerig. 


Linigère, a. fadécreugent. 
Liniment, m. börse Ealbe, f 
Linition, f. Einjalbuna, # 


‚iu, tolle de -, 


m. Zinn 


; douce, Edlidtfeile, S.; c'est Eticrtd, m. 


LIT 


Linot, m. Linotte, f. Hänfling, 
m.:fig. tête de—, Schwachtopi, m. 

Lintéaire, a. (bot.) ipigenartig. 

Linteau, m, Senferftur;, m. Other. 
fbmelle, f. [iôme, m. 

Lion, m. fôme, m.: - marin, er 

Lionceau, m. junger £ôme, m. 

Lionne, f. £ôwin, f. 

Liparéen ,-ne, a. et s. liparifd; 
Bewobner von Lipari. 

Liparis, m. Barifiſch, m. 

Lipoderme, a. bautios. 

Lippe, f. Burfilippe, f.; faire la 
—, bad Maui hängen. 

Lippée, f. der Mund voll, bas 

aui voll; courir la —, fmaro- 


gen. 

Lippitude, f. Augentriefen, n. 

Lippu, -6, a. farm. wurfilippig; —, 
m. Burflmaul, n. 

Liquéfaction(-kué-),f.@émeigen, 
Zerfließen, n. 

Liquéfer, va. j@meljen, flüifig 
machen: se —, v. pr. fa werden, 

Liqueur, f. Siüffigteit, f.; @itôr, m, 

Liquidambar, m, Amberbaum, m. 

Liquidateur ‚m. Recbnungsberich- 
tiger, m. [quibation, f. 

Liquidation, f. Mbrednung , &- 

Liquide, «a. -ment, adv. flüffle; 
(dr.) richtig, unbeftritten , Har fl: 
quid; —, m. Siäffigleit, f. [diren. 

Liquider , va. berichtigen, tiqui- 

Liquidité, f. Slüifigfeit, f 

Liquoreux, -se, a. füß und ftart 
(vom Weine). 

Liquoriste, m. 2iförhändier, m. 

Lire, va. ot n. irr. leſen; veriejen: 
vorlejen. 

iron, m. Murmelthier, n. 

Lis (lice), m. ilie, f. ; fleurs de 

lis, Yilten (im Wappen), f. pl. 

Tape ——— 
is 6,m.Œinfafen Korteitren,n. 

Liséré, m. geftidte Œinfaffuna, f. 

érer, va. mit Gchnärchen ein. 
faffen, forteliren. 

Lisérole, f. triehende Binbe, f. 

Liseron, m. (bot.) Binde, f. 

Lisette, f. Lieschen, n. 

Liseur, m, -B6, f. Lefer, m.; ein, 1. 

Lisible, a. -ment, adv. leſerlich. 

Lisière, f. @ablieifte, 15 Saum; 
Rain, m.; Bängelband, n. 

Lisse, a. glatt. 

Lisse, f. (tiss.) Aufjug, m.;(mar.) 
Barkbolz, n.; (chem.) -s, pl. Lange 
ſchwellen, f. pl. 

Lisser, va. glätten; amandes -ées, 
1. Überzuderte Manteln, f. pl. 
isseron, m, Weberbaum, m. 

Lissette, f. ®lättbein,n. fin, f. 


: Lisseur, m. -86, f. @®lätter, m.; 
Lissoir, m. Œiätthabl, m. boy, m. 


Lissure, f. Glaͤtte, f. 


Liste, f. Life, f. Berzeichniß, n. 
u” , Listeaux, m. pl. (arch. 
eifte, f. 


Lit, m. Bett, n.; Bettftelle; Ag. &be, 
f.: Flußbett, n.; Shidt; — de 
camp, Pritibe, f.; — à la du- 
chesse, Himmelbett, n.: — d’ar- 

ile, Thonficbt, f.: être au —, Im 
ette liegen : se mettre au —, fit 
au Bette legen. 





LIT 


Litanies, f. pl. Litanei, f. Klage 
lied; Gübngebet, u. [Leifte, f. 
Liteau, m. Boifslager, n.; (men.) 
Liter, va. fdidten; (drap.) mit 
einer Echnur einfaflen. n. 
terie, f. (grr.) Bettzeug, »geräth, 
: ur, Me -50, £. in H 
ltreibend. 
gue, a. (méd.) ſteinab⸗ 
e, f. Bleiglätte, f.; — d'or, 
Golbgiatte, f._ 
Lithargé, Lithargiré, -e, a. 
ai Bleiglätte safe es 15 
l ‚m. verfleinerte Frucht, 
Lithocolle, f. Steinlitt, m. 


Lithogène, a. fleinerzeugen». 
Lithogra ‚m. teinzeldhner, 
ti étape, m. 


ograpbie, f. Æteindruderel, 
f.: Steindrud, m. Siontapbie, T. 
thographier, va. lithographi. 


ren. 

Litho hique, a.lithugravpifch. 
Lithologle, f &teinfunde r. = 
Lithologue, m. &teintenner, m. 
Lithotome, m.(chir.) Steinfpnitt- 


mefer,n. _ [m. 
Lithotomie, f. (chir.)Steinfchnitt, 
Lithotomiste, m, (chir.) Stein. 

— directes Bei 

, m. verfteinertes Holz, n. 
h Lithuanie. Lithauen, n. L 
thuanien,-ne,a. et s. lithauijc; 

£itbauer, m. ; sin, f. 

Litière, fr. Streu ; Gänfte, f. 
Litigant, -e , a. freitend, proceijl- 
rend. 

Litige, m. Rechteſtrelt, m. [rict). 

Litigieux, -se, a. fireitig (vor Ge. 

Litorne, f. Krammetsvogel, ın. 

itre, m. Liter, n. 

ttéraire , a. -ment, adv. litera- 
tiſch: gelehrt ; Literatur ... 
Littéral, -e, a.-ement, adv. buch- 
rk Buchladen ... 
itt6ralite, f. budfäbiiées Ueber. 
pen, n. [iebrte; Literat, m. 
Littérateur,m.-trice,f.ber, bieGe- 
Littérature, f. Gelehrfamteit, £i. 
teratur, fo 
Littoral, -e, a. zum Ufer gebö- 
fig; —, m. Uferland, n. 

Li e, f. Liturgie, £. ; Kirchen» 


braud, m, 
Liturgique, a. liturgifch. 


te, m. Schriftfleller über | 1 


&iturgie, m. (Band, n. 
Läûre, f. Wagenſeil, n. Strid, m. 
Ve, m. Ziviue, m. 
Livöche, f. (bot.) Liebfödel, m. 
Livide, a. bleifarbig. 
Lividi . » 1. Bleifarbe, f. das Jah⸗ 
t (ber Haut), 
is Livonie, Livland, n. 
Livonien, -n6, a. et s. livlän- 
dift ; Livlänber, m. ; sin, f. 
vourne, Livorno. 
Livraison , f. Ablieferung (einer 
Baare); (libr.) Lieferung, f. 
Livre, m. Bud; Bert, n.; — en 
feuilles, — en blanc, ungebunde- 
as Bud, n.; — blanc, Bud von 
weißen Papiere, n.;& — ouvert, 
vom Biatte; —, £. Pfund, n. ; Li. 


dre (Münze), m.: — gauloise,  Lüricien, m, Soaifir, ra | 





LON 


Apoibelerpfund, n.; à le —, nah | Logique, r. Denfichre, Bogit, L. ; 

Blunben, pfunbmelie- | —s & - ment, adr, logifc. 
Livrée, f, Bebientenfleibung, | Logis, m. Nohnung, L; Baus; 
prete: Dienerfaft; Bartenfdhnede, | Wirtbehaus, n.:; au —, iu bauir. 
Livrer, va. liefern, überliefern, | Logogriphe, a. Hort, Budfins 

relié geben ; überlaffen ; je vous le | benrätbiel, n. 

-& marld dans on au, id fiebe Abe Logomachie, r. Mortfireit, IE, 

men bafür bad er in einem Jahrt per: | Logomätre,ın, Lerbälmigmefer,m. 

beiratbet if: se —, +. pr. [id bins | Logophile, a. gefprädig. 

geben ; fih mibmen. Loguëtte, f. Jugfeil (auf Fluß- 
Livret, m Bübelben, Dienft-, Mans | jbifen), n. 

ber- ; Operntegtbub ; Einmaleins,n.| Loi, f. Gefeb, n.: Norichrift, f : 
Lixivintion, £. /ehlm;) Muélaue Ned, 2; Macht, Herrichaft, f.; 

gen, m, [laugt; —, m. Baugenfal, m.) @ebalt (ter Dünen), m.; homma 
Lixiviel, -le, a. (chim) ausge-| de —, Qurift, m.; faire =, ald Aus 
Lobe, m. jan.) Zappen ; Flügel, ua, | torität gelten; faire ln —, Géfche 

Eippchen, ei porfhreiben; subir Lu —, ſich bem 
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Lobé, -8, 5. (bot. kappig, (Rent. | Weiche unterwerfen. 
Lobiläre, a. (bot) lappentra.| Loimo- , el; -graphe, ii, 


Lobiole, f, (bot.) Fäveden, n. 
Lobipède, a. lappenfübig. 
Lobulaire, a. lappentäcug, 
obule, m. Yäppchen, n. 
Local, -E, Mi. ortlich lotus —, m, 
örtliibe Beiibaffenbeit, f Local, n. 
Localisation, f. focalifiruna, f, 
Localiser, va. einen Dirt deine | 
tele) anmeiſen, [ealitär, ſ. ſchenrdumen, weit son einander, Dann 
Localité Le Ortäbeichaffenbeit, Bus ob mann, Telten, 
Locataire ‚, du, ei fd, Dieibmann, | Lointain, -E, a. enljernt, entlegen ; 
mu; rau, À. | =. 00. Arte, T. 5 Sintergrund, in, 
Locatif,-ve, a. ben Miicther betréfe Loir, em, Wlurmeitbier, m, 
fenb, Diietb ... [erei&, m, | Loisir, m, freie Jeit, Mube, f : à 
Graben, &Bermieibung, f; Werth | —, ile Dluße, 
Loch (luk}, m+ (mar, } Log, m. |Loliacé, -e, a. rabenartig. 
Loche, f. Etelnbeißer,, ra. ;— d'£- | Lomatin, -#, a. (bot) gefäumt. 
tang; Eihlammhbeider, m, Lumbuire, a. ju ben Menven gchö- 
Locher, vo. wadeln, Dapperi; RE. | rl. 
bapern. Lombard, m, Bribbaus, n. 
‚sehet, m. jchmaler Evaren, m, Lombard, -e, ». et». lombattiis 
Locomobile, a. ber Drtéverfnbe. | Yombarbe, me + “bin, f. 
tung fübig. la Lombardie, Bornbarbei, € 
ocomotif,-ve, a, eine Ortdverin- Lonbee, m. pl Kenben, É. pl. 
berung bemirfenn (vw. Lucomo- | Lom böyer, va. (snl.) verbiden. 
tive, . [6 | Lombric , m, Megenwurm, au; 
Locomotion, f. Ortéverinterung, | Blinpichleiche, F. 
ocomotive, f, Hocomative, f. | Lombrical, -e, a, marmiörmia. 
la Lucride, Yofris, n. Lompe, f, Seebafe, ın. 
Loculaire, a, (bot. fächerig. Lonchite (-kite), Lonchitis 
Loculé, -e, a: {bot.) vielfäcberig. (-kitlee),  Diiljfraut, 0. 
Loculeux, -se, a. (hot.) fäberig. | Londres, tonton. 
Locution, £, Yusprut, m. Jeveus- | Long, longue, a. lang; langmwie- 
art: f. Fig, langweilig; à ia longue, auf 
Lodier, m burbnibte Bertrede, € | bie Daner, enblit: de longue 
la Lodomirie, f, SCDOMNAIENEN, M. main, jeit länger Zelt; prendru le 
of, 20, (mar.) Windjeite, FE duo, no, | plus —, ben lüngſten Weg nehmen ; 
Logarithme, m, Yonaritbinue, mn, | en savoir —, ein (dlauer Auch 
Logurithmique, a. ogarithiniſche fein; — mm, Binge, fd; lo —, au 
_, 1. Serbälinidgäblenlebre, € —, du — länge; während; au —, 
Loge, f, Hütte, 1; Berichlag. 10.;| umiänbild: en — et en large. 
Bube, Li Admmerben, n. Loges] mac per Yinge uns der Breite: de 
(bot) delle; (mar) Aoje, T. : — de — , ber Yinge nas tomber de som 
francs-magons, Gréimaurerioge, ſ.. —, ber Bänge lang biniallen: un 
Logeable, a, éetobnhar, mètre de =, — d'un métre, einen 
Logement, um, Bobnung,Einguar- | Meter lang. 
ticcung, Werjbanjung, € Louganime, a, languiäthige 
Oger, va, beherbergen ; einquatite ' Longanimits, f. Yananiurh, f. 
ten; être -6, mobnbaftiein ; = Li Longe, T.Halfterrienen, en; (mwn.} 
mobnen; me —, v. pr, ſich eine) Meine, F5 Venbenftüd, n. 
Mobnung tinridien, fi einguaric- Longer, va, läugs etmas bingeben. 
ren 3; ſſch verichbangen, Longävite, f. lange Yebrnapaner, f. 
Logetta,f.feinefoge :c.(v.Loge).f. Lonpi-, lang: -taude, a, lang- 
Logeur „In. <06, f. Hlminerveranies | geftmän;t ; -ornes, ui, pl, Bang 
tiber, m. , in, T. borntäfer, m. pl.; -dactyle, a. 
langfingi Lid -EUJUEUNE , IE, De 


da 


Del, Eeucenbejchreiber, m.; -gra- 
| _phie, f. Perbeichreibung, F. 
Loin, adr. et prp; weit, fern; au 
— un ber Kerne, In bie Aerne; bien 
- de... bien — que ..., anftaté, 
merk entfernt du .: aller —, meit 
| geben, ed meit bringen; = à —, de 
= en —, de — à —, in meilen Aro 





LON 


tangdornig; -flore, a. fangblumig ; 
-f tie, -&, a. Inngblätterig; -labre, 
a. langlippig ;-lob6, -e, a. lang- 
lappig; -mane, a. langhändig; 
-mötre, m. fängenmeffer, m. 
Longimétrie, f. Längenmeßtunft, f. 
Longin, m. saint —, langjamer 
Menſch, m. 2e 
Longipalpe, a. mit langen Fũhlſpi⸗ 
gen; -pède, a. langfüßig; -penne, 
a. fangflügelig ; -pétale, a. mit 
tanaen Btumenbiätten; -pétiolé, 
— a. mit länalicben Miatiftenacim. 
Longirostres, m. pl; fangidnab. 
ler, m. pl 
Longis, r, Longin Er 
Longitude, T.geograrbifche Hänge, 
Longitudinal, -#, a (un.) ber 
Kanne mad fortlaufend 


Longitudinalement, ndv, ber 


Könge mach 
Longneg, m. ih, 0.) fananafe, f, 
Longrophylle, a, mit langen Blät- 
tern [hmellen, T. pl. 
Longrines,f. pl. (oh. d. f,) Bang» 
Long-temps,adr. langescit.lange. 
Longue, Llange@tl ange Mate, f 
Longuement, ndv. lange; lang» 
teilig, [itrumentmacher), m. 
Longuet, m. Etiftbammer (ber Ins 
Longuet, -te, a. länalic. 
Longueur, 1 ina: Bangiam« 
feit, Jögerung, Heitjchmeinafett „ T. 
Longue-vüe, €. Berjpectio, n. 
Lonlchre, f. @elöblatt, nm. 
Lontard, in Räerualme, € 
Losch (lok} , m, Bruftlaboerge, £ 
Lopin, m. fam. Biffen, m. 
Loquace (-konn-), a, aejihmäßtg. 
Loquacité (-kone-), f, Geftimas 
Biakeit, F 
Loque, € Argen, m. 
Logust, m. Alinfe, FE Drüder, m, 
Loqueteau, m. fieine Minfe, € 
Loqueter, vn. st a. flinfen, 
Loquette, f. Ztädiben, n. 
Lorgnade, f. Anichlelen, 1. 
Lorgner, va, anidielen, verfiehlen 
anfeben 5 mic ber Lorgnette a 
Lorgnette, f. Tajcbenfernglae, m, ; 
= d'opéra, Opernguder, in. 
Lorgneur, m. -so, f, Breäugier, m4 
“T1, À, 
Lorgno1, m. Maugenalaët mit einem 
Löricseire, m. Banzerfiih, m. 
Loriente, a, bevangert. 
Loriculé, -@, a. riemenähnlich. 
Lorifolié, -&, a. riemendistierig. 
Lorin, m. (mar.) Anterfort, m. 
Loriot, m %fingfivogel , m. Gold- 
anımer, f. 
Loripède, a. riemenfüßig. 
Loriqué, -e, a. bebäutet, bepanzert. 
Lorique, f. (bot.) Banzer, m. ff. 
Lormerie, f. Kleinſchledewaare, 
Lormier, m. Kleinjchmieb, m. 
Lormuse, m. grüne Eidechſe, f. 
Lorrai 
Lotbringer, m.; in, f. 
la Lorraine, Lothringen, n. 
Lors, adv. damals; — de, zur Zeit; 
dès —, von der Zeit an; pour —, 
aledann, nunmehr. 
orsque, conj. alé, da, warn. 
Losange, m. et f. (géom.) Raute, f. 


* 
l'a: 


tichen. | 


LEITET ms, 


n,-e,a.et s. lothringifch; ' 
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Losangé, -®, a. (bl.) in Rauten 


abgetheilt. 


Losse, f. (tonn.) Zapfenbohrer, m. 
Lot, m. 2008, n. Theil, m.; fig. 
Schickſal, n.:gros -,großes 2008,n. 
Loterie, f. Lotterte, f. 
Lotier, m. Schotenflee, m. 
Lothaire, m. Lothar, m. 
 Lotiforme, a. lotusartig. 
| Lotion, f. (ap.) Abmajdung, f. 
Lotir, va. verloojen; le voilà bien 
"I! Der ift ſchön annefommn ! 
Lotiesage, m. Œrivrobe, f 
Lotissement, m, Verloefung; € 
| Loto, m. Yotto, n. 
| Lotte, f. Yalraupe, f. : — franche, 
ihrinblind, m. 
Lotus (-tuce), m. Lotus baum, m. 
Lounblé, a. -ment, ndv, Ioben®- 
werth, loblich Cm.) autartig. 
Louage, m, Yermiethung, Dlietbe,f. 
Louange, f Bob, n.; Yobrderhe- 
buns, I 
Louanger, va. !cben. 
Louangeur , m,-86, f. Sobrebner, 
| Mobhubher, zu «in, f. 
| Louche, a, fihielend: fig.jmeibeuttg. 
[| Lonchement, m. Eiblelen, n. 
Loucher, rn. fdielen. 
Louchéet, m, Eralen, m, 








Louchette, f. Eibielbrille, f. 
Louchenr, m. -8e, f. Eihleler, m.; 
“in, T. 

Lotier, va. vérmitihen : mietiben ; 
se —, V. pr. Mot eermielben; —, va. 
ot vn, loben „ green; 88 =, +. pr. 


nb [oben ; se — de go 
sufrieben fein. 

Louéur, m. -86, f. 

Lotia, m. Yauist'er, m. 

Louis, en. Buhmig, en, 
Louisbourg (-bour),dnbrmigeburg. 
Louise, f, Yonife, f, 

| Lomison, f. £ouiéher, n. 

Loup, m. Wolf: ado, m.; 
entre chien 66 —, It her Dimme 
runarila rule —, er If mit allen 
Hunden cibebt : er if Deifer : tenir 
le — par iss orsilles, im großer 
Alerlegenbelt fein, 


Loup-cervier, m. Luchs, m. 


, mit ét. 
[eus «in, f. 


Lerimiether, 


| 


Loupe, f. Wolféegeſchwulſt; Lupe, 


t.: (bot.) Knoten, m. 
Loupeux, -8®, a. fnotig. 
Loup-garou, m. Waͤhrwolf, m. 
Loup-marin , m. Seewolf (&ifb), 


m. 

Lourd, -e, a. -ement,adv. ſchwer; 
fig.ihmerfällig, viump; il a l’esprit 
—, er beareift ſchwer. 

ourdaud, -e, a. tölpelhaft; —, 
m. Lôlpel, m. 

Lourderie, f. Tölpeet, f. 

Lourdeur, f. Töipelhaftigfeit, 
Schmerfälligkeit, f. 

Lourer, va. (mus.) ſchleifen. 

Loutre, f. $ijchotter, f.;— marine, 
Seeotter, f. 

Louvain, Yömen (Œtart). 


| Louve, f. BWölfin, f. 


Louver, va. (arch.) fröpfen. 
Louvet, -te, a. wolfegrau. 
Louveteau, m. junger Rolf, m. 
Louveter, vn. mwötfen. 
Louveterie, f. Roiföjeug, n. 


LUN 


Louvetier,m.Wolfsjägermeifter,m. 
Louvette, f. Hopfenraupe, f.  ” 
Louvoyer, va. laviren. 

Louvre, m. £ouvre (Schloß in 

Brrie), m: 

Lorvelace, m. Derfübrer, m, 
Lover. va. mar.) du 1mmenlegen. 
Loyal, -e, a. -ement,,adr. ect, 
biener, alifriibtlgs 
Loyalisme, m. Bieberfinn, m. 
Lovauté, f, Bieberfeit, Treue, L 
Lors m. OA ei nés Ts 
ubie, f, fam, norriiber Einfall, nm. 
Lubin, m. Meerbenit, m. Tall, 
Lubricité, f. Beilbrit, € 
Lubrifier, va. fblüvicia macben. 
Lubrique, a. 
züdhtig- 
Luc, mi. Eufas, m. 
Lusain, m cam lie 
Lucane, m. Siritfäfer. m. 
la Lacanie, f. Vufanien, n. 
Lucurne. f. Dactfenfher, no, 
Lucie, a. bell, li 
Lucidité, f. Seiterfeit, 1.5; beller 
Augenblid, m. 
Lucie, f. Qucia, f. 
Lucien, m. £ucian, m. [Teufel, m. 
Lucifer (-fère), m. Morgenflem; 
Lucifère, a. lihtbringent. 
Lucifuge, «. libtiteu. ben. 
Lucinocte, a. nur bet Nacht biä- 
Luoques, Lucca. 
Lucratif, -ve, a. einträglich. 
Lucre, m. Gewinn, Rugen, m. 
Lucrèce, f. Lucretia, f. 
Luctueux, -86, a. (méd.) fiägtié. 
Lucubration, v. élucubration. 
Lucubrer, vn. bei Nacht arbeiten. 
Luette, f. Zäpfchen (im Hatje), n. 
Lueur, f. Edein, Schimmer ; fg. 
Anſchein, m. 
Lugubre, a. -ment, adv. Mläglid. 
Luf, pron. er, ihn; ibm, tbr. 
Luire, vn. irr. feinen, fbimmerx; 
feuchten; glänzen. 
t,-0, a. ſchimmernd, glär- 
jend, —, m. Slanz, m. 
umt (lom-), m. Lendenmeh,m. 
Lumière, f. Liht, n. Helle : Kerze; 
fig. Erkenntnis, Aufllärung, 8 
Zundlob,n.; Diovter, m.; Japfen- 
lot, n. Stimpfeben Lidt, m. 
Lumignon, m. £ibtitnuppe, £.: 
Luminaire, m. (bib.) dt, =.; 

Rirhenbeleudtung,f.: Ag. Geſicht, 
L neux , -80, a. leuchtend; Mg. 

lichtvoſl. [zuder, m. 
Lumps (lommpce), m. Qumpen- 
Lunaire , a. den Mond betreffen». 

Monden... 

Lunaison, f. Mondwediel, ma. 

Lunarifolié, -e, a. monbblitterig. 

Lunatique, a. mondfüctig ; * 
wunderlich; —, m. et f. der, 

Donviüdbtige. 

Lundi, m. Montag, m.; faire le 
| —, blauen Montag machen. 

Lune, f.Dtend, m. : nouvelle —, 
Neumond, m.; pleine - , Bolmem», 
m.; la — est dans son plein, Ber 
Mond ift voll; des -s, närriiche En 
täfle, m. pl. 

Lunette, f. Augenglas, n.; Sete 
| (im Abtritte), À ; Bruftbein (vom 


-mient, adw. un 


* 


mile 


LUN 


— „n.; -s, pl. Brille, f.; 
Scheuleder, n.; Relleriôer, n. pl. 
Lunettier, m. -ère, f. Brillen- 
mader; -bändler, m.; «in, f. 
unulé, -e, a. (bot.) mondförmig. 
Lupin, m. dupine, Beigbobne, f. 
Lupinelle , f. fleiichrother Riee, m. 
Lupuline, f. ges Wiefenklee, m. 
Luride, a, biaß, leichenfarbig. 
uron,m. -ne, f.rü iger ann, 
m.; muntere Frau, f. 
la Lusace, £aufig, f. 
Lusacien, -ne, a. et s. faufiper; 
Ranfiger, m.: «in, f. 
la Lusitanie, £ufitanien, n. 
Lustrage, m. Olang(ber Zeuge),m. 
L al, -6, a. (ant.) eau -e, 
Reinigunge-, PBeibroaffer n. 
— ‚f. (ant.) Heinigungs- 
pfer, n. 
Lustre, m. Glan; (aud fig.) , m.; 
Glanzmaſſe, f. ; Kronleuchter, m.; 
ufrum, n. 
Lustrer, va. Glanz 


eben. 
Lustreur, m. @ ; 


änzer (ber Qeu: 
it it], m. [ve 
Lastreux, 86, a. alängenb, alang- 
Lustrier, m. Arenleubtermacher m. 
Lustriné, € Blanifeibe, fü 
Lnstroir, m. i mir. } Bollrfil;, m: 


n.| Lysippe, m, 


+ 0, -TDe, a. ciniällia, albem. | 
Im Fr a Hi IDE 


Lt te), es. (chim.) Aitt, m. 
Lutation. f. (ehim.)j Merl Hung, f. 

Luibce, Buteria (Paris) 

Inter va. (ehim.) verfitten. 

Luth flute}, m. Raute; fir kein, 
Luthéranisme, m. Putberibum, n. 
Lutherie, 1. Santenmacherbanbmerf, 
n. ‘HAUTE, 1. pi. 

en,-ne, a. lutheriſch; —, 

m. ne, f. Lutheraner, m.; sin, f. 

Luthier, m. Yautenmader; @eigen- 
fabrifant, m. 

Lutin, m. Boltergeift, Aobold, m.; 
fig. muthroiflige® Kind; —, -0, a. 
munter, heiter, neckend; reizend. 

Lutiner, va. fam. quälen, plagen; 
-, vn. poltern 


an e, — jelbfüBig. 
m. Ghorpuit, n. 
Lutte, f. Singen, n.; Kampf, m.; 


de haute —, mit Gewalt ; de bon- 
ne —, auf erlaubte Weije. 
‚vn. ringen, fämpfen (mit, 
Contre). 
Lutteur, m. Ninger; Kämpfer, m. 
Luxation, f. Berrentung, f. 
Luxe, m. Brachtilebe , L.; Aufwand, 
furus, m. b 


et s. lugemburgifé ; Luxemburger, 
m., sin, f. 
Luxer, va. verrenten. 
Luxorien, -ne, a. lugorifé ; fig. 
yeroBartig, coloſſal. 
UXUEUX, -88, a. luxuriõs. 
Luxure, f. Unjubt, Unteufchheit, f. 
Luxuriance, f. (jard.) lieppig- 


feit, f. [reich (Bhantafle). 
Luxuriant,-e,a.(jard.) üppig; fig. 
L er, vn. pvig wachfen. 
Luxurieux, -se,a.-sement, adv. 
unzüchtig. 
Luzerng, f. Qujermertiee, m. 


Ä 
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Luzernière, f. Kieefeld, n. 
Lycanthrope, m. Roifswahn- 


um (-ome), m. Bolfsborn, 
uchedorn, m. 
Lycodontes, m. pl. faifift:, 
Wolfs;ähne, m. pl. 
Lycogale, f. (bot.) Wolfsmild, f. 
Lycopode, m. (bot.) Bärlapp, m. 


Lycurgue, m. Lykurg, m. 
la u e, Üpdien, n. 
Lydien, -ne, a. ets. lydiſch; Ly⸗ 


tt abe f. i hatiſch 
atique, a. lymphatiſch. 
TYmphe, f. &ympbe, f. 
Lynx (linkse), m. futé, ın. 
Lyonnais, -, a. ets. aus £yon. 
Lyre, f. Reier, Harfe (Davids), f. 
Lyré, -6, a. (bot.) leierartig. 
Lyriforme, a. leierförmig. 
Lyrique, a. lyriſch. 
Lysandre, m. £yjander, m. 
Zyfippus, m. 
Lyssa, f. (méd.) Hundemwuth, f. 


M. 


Ma, pron. f. meine, mein. 

Maca, f. pop. Kuyplerin, f. ſm. 

Macabre, a. danse - ‚ Todtentan;, 

Macadam (-dame), m. Diacadam 
(Art Ghauffirung), m.: -iser, va. 
macadamlfiren. 

caire, m. Macariud, m.; fig. 
abgefeimter Gauner, m. 

Macaque, m. Meerfape, fr 

Macaron, m. Mafrone, f. 

Macaroni, m. Macaroni, f. pl. 

Mace, f. @infag (beim Spiele) , m. 

Macédoine, f. Gericht aus aller- 
lei Gemife, n. 

la Macédoine, Macedonien, n. 

Macédonien, -n6, a. et s. mace. 
doniſch; Macedonier, m.; -in, f. 

Macération, f. (chim.) Einwei⸗ 

ung; (th.) Kafteiung, f. 

acerer, va. (chim.) einweicden; 
th.) faftelen; se —, v. pr. fit 
Inteien. [bäer, m. pl. 

Muchab£es (-ka-), m. pl. Mafta- 

Mäche, f. Aterfalat, m. 

Mächefer (-före), m. Hammer- 
tblag, m. [Badengabn, m. 

Mächelier, -ère, a. dent -êre, 

lächemoure, f. Broden vom 

{bi ftimirbade, m. pl. 

Mécher, va. fauen ; fig. vorfauen; 
— de haut, obne Quft eſſen; —, vn. 
viel efien. 

Machette, f. Steineutfe, f. 

Mächeur , m. -86, f. Rauer ; Œffer, 

effer, m.: «in, f. 

achiavélique (-ki-),, a. macia- 

velliftiich (treulos) ; -völisme, m. 
Madiavelliômus, m.; fig. Treulofig- 
feit, Teufelstif, f. [m. 

Mächicatoire,m. (méd.) Rauftoff, 

Machinal, -e, a. -ement, adv. 

mafhinenmäßty, mechanisch. 





MAD 


Machinateur, m. Anftifter, m. 
Machination » f. geheimer An- 
lag, m. 
schine, f. Maſchine; Ag. Trieb- 
feder, f.; Pau LL m.; — élec- 
trique, Gleftrifirmaf®ine, f.; — 
neumatique, £uftpumpe, f. 
achiner, va. anfliften, angetteln. 

Machinisme, m. Maſchinenweſen, 
ne  ., [Maſchiniſt, m. 

Machiniste, m. Maichinenmeifter, 

non m. (cordon.) Schabe- 
9 € , n. 

Mächoire, f. finnbaden, Kiefer; 
Baden (am Ebraubfiode), m.; fig. 
Tölpel, ſchwerfälliger Menſch, m. 

&chonner, va. langiam fauen. 

Mächurat, m. (imp.) Œ@ubier, 
£ebriunge, m. 

Mächurer, va. bejudeln; (imp.) 
ſchlechte Abzüge machen. lich. 

Maciforme, a. mustatenblüthähn- 

Macis, m. Mustatenblüthe, f, 

Mäclage, m. Vermifchen der @las- 
mafe, n. f. 

Mâcle, f. Waflernuß, Etaceinuß, 

Mäcler, va. (verr.) die Blasmafle 
umrühren. [ver, m. 

Macon, m. Maurer; fig. Schmie⸗ 

Maconnais,-e, a. ets. aus Dlacon. 

Maconnage, m. Mauerwerk, n. 

Maconner, va. mauern ; jumauern; 
bimudeln. , 

Maconnerie, f. Maurerarbeit, f. 
Maucrmerf, n.; reimaurerei, f. 

Maçonnique, a, die Freimaurerei 

te: Siné 

acquage, m. Hanfbrechen, n. 

— * m, Macubatabak, m. 

Macque, f. Sanfbrecbe, f. 

Macquer, va. - le chanvre, $anf 
biechen. | (den, f. 

Macquerie, f. Ader in Scieferbrü- 

Macracanthe, a. großdornig ; 
Macradène, a. großdrüfig. 

Macre, f. Waſſernuß, f. 

Macreuse, f. Trauerente, f. 

Macro-, lang..., groß... ; -bie, f. 
langes Leben, n.; -biotique, £. 
Sunft bas Leben an verlängern, £. ; 
-cosme, m. Beltgebäude, n.; 
-phylie, a. großbiätterig ; -ptère, 


a. langfägelig. 
Macroule, f. jchmarzes Wafler- 
gen, n. 


bußn, nn. 
Maculation, f. (imp.) Beihmu- 
Maculature, f. Maculatur, f.; 
„bogen, m. (m. 
Macule, f. $leden ; Sonnenfleden, 
Maculer, va. (rel. et imp.) be- 
ichmugen : —, vn. abfchmugen. 
Macusson, m. Erdnuß, f. 
Madame, f. Grau, Nadam, f.; faire 
la —, die große Dame fpielen. 
Madarose, f. Ausfallen der Augen» 


; HN N n. 


adéfaction, f. Befeuchten, n. 
Madéfier, va. anfeuchten. 
Madeleine, f. Magbalene, f. 
Madelon, f. Lenchen, n. : 
Mademoiselle, f. Zungfer, f. Srüne 

lein, n. [deramein, m. 
Madère, f. Madera,n.; —, m. Mae 
Madiers, m. pl. Baltvlanfen, f. pl. 


| Madone, f. Marienbild, n. 


MAD 


Madrague, f. 
fange, m, 

Madré, -6, a. gefledt, malerig ; vere 
fbmigt: c'est un —, er ıfl ein 
lbiauer Aube. [artig. 

Madréporacé, -#, a. Rerntorallen. 

Madrépore, m, Eternforale, f. 

Madréporifère, a. firmmforollen. 
kraent 

Madrier, m, ftarte Brble, F 

Madrigal, m. Mabrigal, n. 

Madrure, f. Maſern im Bolje, f, pl. 

Maöstral, ın, Nortmefiminb (auf 
dem Miitelmerre), m. bädig. 

Maftlé, -8, Mafflu, -6, a. baué. 

Magusin, m, Magasin, m, Miebere 

a8, F. Bayer, n. [geraelk, n. 

Magasinage, m, fagereit, T.z One 

Magusiniér, m, Maaazinauffeber, 
m. Manger, Econtobud, n. 

Magdaldon, co. (ap.) Melle (Ya. 
Mer ze}. Fe 

Magdebourg (-bour), Diogbeburg. 

Mage, m. Mägler Weller aus bem 
AMorgenlanb, Jauberer, ın, 

Magicien, m. -ne, f. Jauberer, 
mn. Sauberin, f, 

Magie, f. Sauberel, 1.; fig. Zauber, 
M.; — blanche, naldrilte Zaube⸗ 
tels — nolre, ſchivarze Munit, f- 

Magique, a. zauberiſch; Aauber ... 

Magister (ère), m, Torfitult. 
nieifter, im, [f. 

Masriatöre, m. Œ@roëmeiltermücte, 

Magistral, -—, a. -ement, adv. 
ul, bofmefleiih, perdentiſch; 
aroltmehlterlid, 

Magistrat, mu obrigfeitlihe Per 
ion, F. Maglſtrat, Stabiranh, m. 

Magistrature, 1. cérialeitlites 

ri, Magitrateliche; AUmtever⸗ 
maltung, f-; Nidterami; Maibo. 
colléginin, 2. 

Maguan, m. Eeitenmumı, m, 

Magnanerie, f. Ecibenmärmer 


lagt 


Kur à 
Amt 


audits T. 

Magnanier, m. Sidenbauer, m 
Magnanitme,s.-mént, adv. große 
beriia, ébelmüibin. TŒbelimuth, ın. 
Magnanimité, f. Grefmuth, f. 
Magnat tenu g-nai, an, TWlaghat, m. 
Muguëeie, f. Bittererbe, ſ. 
Magnétique, a. magnetic. In. 
Magnétisation, f. Maatetificen, 


Maguétisér, va, magnetlſiten. 


Magnétiseur, m, Wianetifirer, m. 
Magnetiame, m.maanemibe flraft, 
f.; — animal, ihlerijcher Mlagmelid- 
mia, Ts 
Magnificat Imag-nificate) , m. 
Lebgeſang auf Die Funafrau Marſa, 
m, [liebe, Berrilchfelt, £. 
Magnificence, f. Uracht Bradt- 


Marnifique, a.-ment, adv. präch⸗ 
ia, prachtvollz praßbtlichene ; boch- 
irabenb : reichlich. 

Marnolier; m. Biberbaum, m, 

Magot, in. Bavlan ; pirborgener 
Ebay Delgetzt, m.: “incilbe 
korjellanfiäur, f. 

Mahometan, -€, a. mobammeba- 
if ‚m, 6, Éd Mohammehda- 
ner, m.; int, fi Tbammeb’s, L. 

Mahoınötieme, m. Hellaion Mo 
al, m. Mal; Matenbaum, m. 
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Meb zum Thunfiſch- Maie, f. Badtrog, m. Multe, f. ; 


Kelterboden, m. 
gre, a. -ment, adv. mager; 
fig. dürftig, fpariam, unbedeutend ; 
dürr, jour —, Faſttag, m.; repas 
—, Baftenjpeife, f.5 — sujet, geringe 
Urfade, f.; —, adv. mager; faire 
—, manger —, faften; —, m. Ma⸗ 
eres, n.; Baftenfpeile, £. 
aigrelet, -te, Maigret, -te, a. 
fam. etwas mager. 
Maigreur, f. Dagerteit, f. 
igrir, vn. mager werden, abfal« 
ten. [m.; Maillefpiel, n. 
Mail, m. Kolben zum Maillefpiele, 
Maille, f. Maſche, f.; Panzerring ; 
Bieten Im Auge, m.; Tragtfnoépe, 
.; cotte de —, Banzerhbemd, n.; 
n'avoir ni sou ni —, feinen rothen 


gar befipen. 
eau, m. Kloͤpfelchen, n. 
Mailler, va. bepanzern ; Mafchen 


firiden; fer -&, geſtricktes Draht. 
ttter, n.; —, vn. Sruchtfuoten be- 
ommen; se —, v. pr. Gleden be. 
fommen (von Rebhühnern). 
Mailler, m. Padpferd ; Briefpoft- 
pferd, n. [Etampfe, f. 
Maillet, m. Schlagel, Riäppel, m.; 
ailletage, m. (mar.) Beſpieke⸗ 


rung, f. 

Mailieter, va. (mar.) befpiefern. 

Mailleur, m. Repfirider, m. [m. 

Mailloche, f. hölzerner Schläge, 

aillon, m. Blied (einer Kette), n. 

Maillot, m. Widelzeug, n.; enfant 
en —, Birelfind; Tricot, n. 

Maillure, f. geftede Federn der 
Raubvögel, f. pl. 

Main, f. Hand, f. ; Handfchlag, ma.; 
fig. Handidrift; Macht, f.; Buch 
Papier, n.; Stich (im Kartenfpiele), 
m.; Borbant, f.; Griff (an Schub- 
läden), m.; Quafte (an Hutfchen); 
Ranke, f.; de — en -, von Hand zu 
Sand; d’une— à l’autre, aus einer 
Hand in die andere; fait à la —, 
aus freier Hand gemadt; une 
chose faite à la —, eine abgefar. 
tete Sache; tour de —, Kunſiſtück, 
n.; en un tour de —, im Handum⸗ 
breben ; faire — basse, tödten, 
vlünden ; il 27 va pas de — 
morte, er haut tüchtig ju; sous —, 
unter der Band, heimlich; À deux 
-s, mit beiden Händen; de longue 
—, feit langer Zeit, homme de —, 
bandfefter Dann, m.; coup de -, 
tühner Etreich, m.; gagner qn. de 
la — ‚einem zuvorfomnen; être aux 
-s, bantgemein fein ; en venir aux 
-s, hbandgemein werden ; tenir la — 
haute, fireng balten ; changer de 
—, in andere Hände fommen. 

Main-chaude, f. Schiagfpiel, n. 

Main-courante, f. Klapdenbud,n. 

Main-d'œuvre, f. Arbeitslohn, m. 

andarbeit, f. 
n-forte, f. bemaffnete Mann- 
ſchaft, f.; obrigfeltiicher Beifland, m. 

Mainfroi, m. Manfrer, m. 

Main-levée, f. donner —, den 

Defdian aufheben. 

Main-mise, f. Befchlagnahme, f. ; 
user de —, Befchlag auf etw. legen, 


MAJ 


ı Main-mortable, a. zur tobten 
| and gehörig. f. 

ain-morte, f. (jur.) todte Hand, 
! Maint, -e, a. fam. mancher, min 
| de, mandes ; -e fois, manchmal. 

Maintenant, adv. jept, nun. 

Maintenir, va. irr. halten, auf 
recht halten ; bebaupten ; handhaben; 
se —, v. pr. fit erhalten, fih be 
baupten. 

Maintenue, f. (jur.) obrigfeit- 
Liber Schug im Befige, m. 

Maintien, m. Erbaltung, Behaup- 
tung : Haltung, f. Anftand, m. 

Mai m. Amt eines Maire, n. 

Maire, m. Daire, Stadtrichter, m. 

Mairie, f. Würde und Wohnung des 
Maire, f. 

Mais, conj. aber, aflein, ſondern: 
— non, bo nein; je n’en puis -, 
ich fann nicht dafür. 

Maïs (-Ice), m. Diais, m. 


Maison, f. Haus, n.; Haushaltung; 


Bamilie, f. Geſchlecht; DOrpenshaus, 
n.; e santé, Krankenverſer 
gungéanfait, f.; la — militaire du 
roi, die königlichen Haustruppen, f. 
pl.; la — bleue du roi, die Leib» 
wachen und Garten, f. pl.; la - 
rouge du roi, die Musketiere und 
Gendarmen der Garde, m. pl.; - 
du roi, Hofflaat des Königs, m-; 
petites -s, pl. Irrenhaus, n.: les 
douze -s du soleil, Die jmölf Zei 
en des Thierfreifes. [n. 
Maisonnage, m. (for.) Baubol; 
Maisunn6e,f.ganzepaushaltung, f. 
Maisonnette, f. Bänscen. n. 
Majtre, m. Herr; Gigentbäner; 
Meifter, Lebrer; Haupt...; Ober...; 
Oroß ..; Alt..;—valet, Großfackt; 
garçon, itgefell: — cog, 
Schiffstoch; — de pension, Borfte- 
her einer Erziehungsanflalt; maître- 
&s-arts , Magiſter der freien Künfte; 
— des eaux et forêts, Sorfimeifter, 
— d'hôtel, fausbofmeifter; - de 
vaisseau, Gapitain auf einem Raui. 
fabrer; — fou, Œrinarripetit-, Ew 
per,m.;c’estun-homme,tasifeın 
anzer Mann: se rendre — de ac 
Aa einer Gade bemeiftern ; passer 
Zn — vous Es le 
— de, e6 flebt bei Ihnen ju... 
Maitre-autel, m. Bank: 60% 
altar, m. 
Maîtresse, f. Frau, Gebieterin; Œi 
En: Meifterin, Lebreris; 
eliebte, f. ; Haupt...; — femme, 
tüchtige, fluge Frau, £.; — branche, 
SATA m. 
aîtrise, f. Meiſterrecht, n. Mii- 
Rerfaft, f. ; Pechtmeifterdiplom in 
Negimentern, m.: Bingichule der 
Ghorfnaben, 1.; Ehortnaben, m. 
Lorjingeramt, m.; Großmeiltet⸗ 
ihm, 0. 
Maitriser, va. bemeifiérn. 
Majesté, f. Majeftät ; Herrlichkeit, 
KErbabenbeit, I 
Majestueux, -s®, a. -sement, 
adv. male. 
Majeur, -©, =, münbig; Ag. größer, 
böher, übermirgenb; im -e partie, 
verge Theil, 


MAJ 


Majeure, f. (log.) Oberfag, m. 
Major, m. Major, Oberftmachtnei- 
fer, m.: aide —, Adjutant, m.; 
y a. état —, Beneralftab, m.: chi- 
rurgien —, Regimentéhirurg, m.; 
sergent — , Feldwebel, m.; tierce 
—, große Terz, £. 
Majorat, m. Majorat, n. 
rdome, m. Dberhaushof- 
meifter: (mar.) Broviantmeifter, m. 
Majorité, f. Münbigteit; Gtim- 
Majorque, # *. jort 

orque, . ajot a, n. 
Majorquin, -e, a. et s. majorfifch; 
Najorkaner, m. in, f. 

e, f. ete. großer An. 
fasgtbubfiabe, m. 

, m. bas Bdje, Weh, Uebel, n. 
Schmerz, m. Krankheit, 5. Gebre. 
den, n., Schade, m.; Ungläd, n.: 
Miübe, L.; Wels (Zifh), m.; — de 
tête, — à la tête, Kopfſchmerz, m.; 
-— au doigt, böjer Singer, m.; — 
de mer, Seekrankheit, f; — de 
cœur, Ucbeifeit, f.; cela me fait 
-, das thut mir web; vous me 
faites —, Eie thun mir webe: dire 
du-degn., Böfes von einem reden; 
prendre qe. en —, etw. übel neb. 
men, -,adv. übel, fchlecht, ſchlimm: 
ilest -— dans sosaffaires, e6 ſteht 


Hhäutl le — 
weichhaͤutig; — 6, a. we te 
terig; "zo@lren; I pl. Meichthiere, 


n. pl, 
Malaotique, a. (méd.) erweichend; 
-, m. Œnveitungémittel, n. 
Malade, a. franf (an, de); aimant 


-, geféwddter Magnet, m.; tom-| Mulhonnöte, a, -ment, ndr. un. 
ber —, franf werden ; —, m. ot f.| anitänkig, umartig; unrenii®. 
IMalhonnätet&, r 


der, die Kranke. 
Aaladie, f. Krankheit ; Seuche: fig. 
u Pr 
yaldif, ARE TETE ff 
esse, f. Unge eit, f. 
Maladroit ’ 6 ? ont , adv. 


ungeſchickt: unklug. [fblag, m. 
M 6, m. erwelchender Um. 
Malai, Malais, a. et s. malayiid; 


taniiche Sprache, f. 


ma 
Malaire, a. (an.) Badenbein. 


Malaise, m. Unbehagiichteit, f.: 


a lite Umftände, m. pl. 


aisé, -e,a.-ment, adv. fier, | Mali . | 

fbioiertg ; unbequem , eingefebräntt, | Malines, f. pl. flanbrifbe Epieen, | 
e,m. ausfäpiges [hwär, | 

n.; verfaulte Knoten im Golje, m. TEA 

| Mälintentionnd,-e,a,Gbelgefinnt. 


alan 


le: Mauke (der Pferde), L. 
alandreux, te 7 


Mala 


eit. 
Malart, m. wilder Enterich, m. 
te, m. apfelfaures Saiz, n. 


Mala 
Malavisé 


56, -6, a. unbedachtiam, 


unverftändig, unbeſchelden. 


— du pays, Heimmweh,n. Alualice, f, Boëbels Feimtidte Schet- 


| a. morſch, 
ibadhaft, faul (vom Bimmerbolje). 

ris, , a, ets. ungebobelt. 
-à-propOs, adv, zur unrechten | 
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Malaxation, Malaxie, f. tap.)| Mall&able, a. binmerbar. ff. pl. 
Enveldung, € lallfacés, m.pl.Sammermufceln, 
Malaxer, va. ap.) ermeiden. Malléiforme, a. bammerartig. 
Malbäti,-e, a. übel oebaur, übel | Mallöolaire, a. Indhelförmig. 
gemahlen; se sentir tout —, gar | Malléole, f, Anöcel am Muße, m. 
nicht recbt wohl fein. Malletier, m. Belletfenmader,, m. 
Malcontent, a. les cheveux äla | Mallier, m. Gabelutere (an einer 
—, fürz abgeihorenes Ganr, m. | „Lontbnije): Boftefers, m, 
Maldives, & pl pie Malbioen, pl. | Malmener, va, übel juriöten. 
Mäle, m. Hann, m. Männden, | Malot, m, Bremie, f. If. 
ter Tblere), ms: —, a, männlib. | Malotrt, m.-@,f, ungeftalte Perſon, 
Mulehböte, f, böred Ibter, Unthier,n. | Malonin, -6, an. era. aus Gt. Malo, 
hialebosse, 1. Peſtbeule, T. Malpeigné, m. Yumpenkerl, m, 
Malddietion, f. Elut, m. Der Malpröpre, a. -Inént, adr. unfau- 
wünfbung, À ber. 
Malefaim, f. Seiübunger, m. Malpropreté, f, Iinfauberkeit, € 
Maldfce, m. Besnuberung, f. Malasin, -®, n. unaefund. 
Maléficié, -e, mn. behert, beißrieen. | Malséantk, -@, a. unibitité. 
Malencontreux,-se, a.-sement, | Malaonnant, -2, a th.) anflößig. 
adr, fau, unglädlih; ungiätliber- | Malt, m, Wal, on, 
melie, [Zuflanve. | Maltage, m. Dialsen, n. 
Mal-en-point, adr. in jhlebten | Multais, -8, =. et s, maltefif; 
Malentendu, m. Mibrerftänonib, | ANaltefer, em, «lit, £, 
n. Irrthum, m. Malte, f. Malta, n. 
Mulepeste! int. (am, bie oft! Muller, wa. Mérite malien. 
Malévole, a. übelmollenb. Malthe, m. Œrhvecb, n. 
Malfaçcon ,f. Bebler (an einer Ar- | Maltraiter, va. miäbanbein, ln: 
bein; Hebeifland; Lnterfchleif, im. tet Ehun. [PAangen, T. pl. 
Malfaire, vn, ire, Bäfes thun, Malvacées, f. pl. malvenattige 
Malfaisanoe, fr. Bospeit, f. Malveillance, f, Böamiligtei, 
Malfaisant, -8, a, bödartig; une! Unagunft, f Gal, m.  [béémillig. 
Mulvelllant, -8, a. Cbelmollent, 
Malversation, f. Unterfibleif, m. 
Malverser, vn, Unterſchlelf bege- 
hin. 
Maivolaie, f, Malvaflermein, m. 
Malgré, prp. miber Willen, unge- | Malvoulu, »e, a, perbaßt. 
ace, troß; = moi, miber meinen | Muaman ,f. Dlama, € : grand! -, 
uillen; bon gré - , er Mag molen | 1EroËémuntier, É, [-, Séuallng, mi. 
ober me | Mamells, € Bcuft, fo; enfant & la 
Malheur, m. lingtüd, n.: Unfatt, | Manelon, m, Brufiwarge, f: Wäre 
in. par — zum Unglif,; = à eux!t| den, n. 
- sur QUE | mebe ibneit ! | Mamelonnd, -@, a: marjenförmig. 
Malheureux, -se, a, sement, | Mamelu,-e, à arehbräfig 


eine 
Maifait, -&, n, ungeſfalt. 
Malfaiteur, m. Diffethäter, m. 
Malfamé, -©, a. fam. übel be 
richtige: 








ade, unalüdiide erbärmiih, arınfe- | Marneluk, Mamelouk ‚ m, Ma⸗ 
lia: ungiädiiber Melfe. kit, Fri, 
Mamillaire, a. marienförmia, 
Aasrmmaire, a, que Bruft gehörig. 


Mammifére, a, mit Brüfen ver 

eben; —, in, Eiiugetbier, n. 
Maramiforme, a. jipenförmig. 
Mainmilevre, o. aikenliprig- 
Marmmouth, m, Wammiutb, n. 
Mammule, f. (bot, ) Becher, m. 
Man, m. karve bes Matfärers, € 
Manant, m. Inſaß eines Dorfes 
orer Aledend; Baur; dig Bro: 
bian, mn. 

Mancent,-celle,a. ets. at Diane, 

Mancelle, f Kummettette, f. 

AManche, m. Eiel, Griff Baldlan 
ber Nioline 26,), m. Brifbref, Ds} 

— de charrue, Diluaher, € 
Mantes, fHermelBunoeniblauch, 
m.; Nübliegel, n.; — d'hypocras, 
1 piltririad, m.; avoir qn. dans sn 
Malique, a. acide =; Menfelféure, | —, einen in feiner Grmalt haben. 

T (Töirel, m, |la Manche, der Ganal Ya Dane, 
Malitorne, a. fam. tälpifd; —, m, | Mancherolle, €. Allegenibräpper, 
Mal-juge, m. urribtige® Urtbeil,n.| Mancheron, m. Unuafterg, F. [m, 
Malle, f. Arlleifen, n.; Briefpeit, | Manchette, 7. Manibette , Ganb. 

fi Helieloffer; Mafeu (ber Tabulett» | Traufe, f. 

främer) , m.: faire sa —, feln Bin. | Manchon,m. Mufi; 

bei fchnoren, Ag. Mapenbridel, 
, Malléabilité, f. Etredbarkett, f. D nine, ñ 


Unböfilfelt, 
merci, € 


luaté. Unrebiichfeit, f, 


Anlicieux, -se, a. -sament, niv. | 
boshaft, beinitüdifch ; muthmillig; 
aus Bogheft. Imilb. 

Malignement , adv, bosbaft, bi- 

Malignité, fi. Bosteit, Mösartig- 
feit, E. 

Malin, maligne, a. bosbaft, böb« 
ara; ſchallhäft bibi ; ſchlau, 
efifig; joie —, Erba benfreude, F. 

Maline, f. Eprinaflutb, f. 

Malines, Mebein. 


f pl. lich. 
Mal ingre,a,.fam. fbmädhlic, fränf: 


Mladralinher, 
m.; Iforg.i 
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Manchot, -e, a. et s, einarmig, 
einhändig ; lahm (an, de); fig. il 
est — de la langue, das Neden 
wird ibm fauer; il n’est pas —, 
er ift gewandt, er ift nicht ungerchidt. 

Mandant, m. Bollmasbtgeber, m. 

Mandarin, m. Mandarin, m. 

Mandat, m. Danbat, n.; Boll. 
macht, Anweijung, f. 

Mandataire, m. Bevollmädhtigter, 
Mandatar, m. 

Mandement, m. Berorbnung, f. 
bijcböflicher Erlaß, m. 

Mander, va. meiden, zu wiffen 

Jun ; berufen, beftellen. 

ndibulaire, a. zu den Sinn- 
baden geherig. 

Mandibule, f. Rinnbaden, m. 

Mandibulif 

rm 


orme, a, finnladen- 
ig. 
Mandoline, 


[ther, f. 
f. Mandoline, 31. 
Mandragore, f. Alraunmurzei, f. 
Mandrague, f. Thunflichneg, n. 
Mandre,f, Riofter, n.; Möncheftube; 
Einfiedlergrotte, f. 
Mandrerie,f. dicht geflobteneRorb. 
macherwaare, f. [macder, m. 
Mandrier, m. Korbfledhter , Korb- 
. Mandrin, m. Qoeiien, n. Durch⸗ 
fchlag, m. (tourn.); Dode, f.; Fute 


n 
Mandrite, m. @infledier, m. 
Manducable, a. eBbar. 
Manducation, f. (th.) Genuß des 
Leibes Chriſti, m.; Rauen, n. 

Manéage, m. a Arbeit 
der Matrofen beim Ein und Aus. 
laden, f. 

Manege, m. Reitfchule, -babn, f.; 
Bahn, Schulreiten, n.; fig. Schli⸗ 
ce, m. pl. [benen, m. pl. 

Mänes, m.pl. Schatten der Berftor- 

Manet, m. Tudneb, on. 

Manette, £. eiferner Griff, m. 

gandse, m. Braunftein, m. 

M le, a. eßbar. 

Mangeaille, f. $utter (für Geflü- 

el); fam. Eſſen, n. [ve, f. 
angeoire, f. Krippe; Pferdefriv- 

Manger, va. et n. effen, fpeifen ; 
freffen ; vertbun ; ig. — des yeux, 
mit den Augen verſchlingen; — les 
mots, die Worte verjdiuden ; — 
l’ordre, einen Auftrag auszurichten 
vergeffen: il veut en —, er bat Luft 
fit zu ſchlagen; se —, v. pr. ver 
fchludt werden (von Eilben); —, m. 
Œffen, n. Speife, f. 

ange-tout, m. Verſchwender, m. 

Man eur, m. -86, f. Eſſer nl: 
sin, f. ; fig. — de chrétiens, Leu- 
tefhinder, m. : c'est un beau —, er 
{ft ein ſtarker Œffer. 

Mangeure (-jure), f. angefreffene 
Stelle, f.; Sraë, m. 

er, m. Mangobaum, m. 

Manlable, a. handlich; lenkſam. 

Maniacal, -e, a. wahnfinnig. 

Maniaque, a. mabnfinnig ; —, m. 
et f. der, die — die 

Manichéen (-ké-), m. Manibäer, 
m. x [Glaͤttholz, n. 

Manichoir (-ko-), m. (cordon.) 

Manicle, f.(drap.) Handgriff, m. 

Manicolle, f. großer Samen, m. 
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Manicou, m. Beutelthier, n. 

Manicroc, m. verfiimmelter Inva- 
lid, m. 

Manie, f. Rahnfinn, m.; Sucdt, 
fige Idee, f. Stedenpferd, n. 

Maniement, m. Anfühlen, n.; 
fig. Führung, Berwaltung ; Hand- 
babung ; Behandlung, f. 

Manier, va. anfühlen, in die Hand 
nehmen , behandeln, bearbeiten; 
handhaben; fig. führen, leiten, ver- 
walten; fortiren ; burdfmeten: —, 
vn. die Schule machen (von Pfer⸗ 

5; —, m. Aufüblen,n.;au —, 
beim Anfüblen. 

Maniöre, f. Art, Weije, Manier, f.; 
— d'agir, Handlungsmweife, L.; de 
cette —, auf —— de — que... 
de — à ELITE] fo ba +“. 3 à la LEZ: 1 na 
Art, wie; de quelle — ? anf welche 
Art} en aucune -, auf feine Wei⸗ 
fe; en quelque —, einigermaßen ; 
de la bonne -, de la belle -, 
tüchtig,derb;par — d’entretien,ge- 
fprädémetfe; par d’acq 
el obenhin; -s, pl. Betra- 

en, n. Manieren, f. pl. 
iéré, -e, a. geziert, gefünftelt, 


ejwungen. [f. 
Manié sme, m. (peint.) Ziererei, 
Maniériste, m. Dtanierift, m. 


Manieur,m, Kornumfchaufler; pop. 
- d’argent,®eidzäbler, — m. 
Manifestation, f. Offenbarung ; 
Befanntmadung, Aeuberung, f. 
este, m. Manifeſt, n. ; Necht- 
fertiqungsfchrift, f. 

Manifeste, a.-ment, adv. offen- 
bar, augenjcheinlich. 

Manifester, va, befannt machen ; 
Außen; se —, v. pr. fit offenba- 
ten; befannt werden. 

anigance, f. Sam. fniff, Kunft- 
riff, m. lanſpinnen. 

Mani Aancer, va. fam. anjettein, 

Maniluve, m. Gandbad, n, 

Manioc, m. Brodmurzel, -flaube, f. 

Maniode, m. (méd.) Berrüdtheit 
mit Najerei, f. 

Maniole, f. großer Samen, m. 

Manip re, m. (ant.) Rotten⸗ 
führer, m.  [bülfe, Bebanbdier, m. 

Manipulateur, m. (chim.) Ge. 

Manipulation, f. Sandhabung, 
Behandlung, f.; (chim.) Bräpa- 
rat, n. 

Manipule, m. Manipel; Rotte; 
Armbinde (des Mebpriefters), f. 

Manipuler, va. (chim.) behan- 
dein. händler, m. 

Manipuleur, m. beimlicher Unter- 

Manique, f. Handleder, n. 

anis, m. Gchuppeneidecfe, f. 

Maniveau, m. flaches Körbchen, n. 

Manivelle, f. Kurbel; Handhabe, 
f. Handgriff, m. 

Manne, f, Manna,n. 

Manne, f. Tifchforb, m.; — d’en- 
Sant, Korbwiege, f. 

Mannequin, m. Trag-, Marftforb, 
m. ; Öliederpuppe, f. 

Mannequinage, m. Bildhauerar⸗ 
beit (an Gebäuden ıc.), f. 


Mannequiné, -e, a. (peint.) ge Man 
, gen;se —,v.pr. eine M. tragen. 


zwungen, fteif. 


Manouvrer, vn. et a. mandve 


kundig(er Feldherr). 
N" gfer Be ) 


m. Vergeben, n. ; Unter! £. 
r geh re À 


MAN 


Mannette, f. Sanbfürbgen, n. 
Mannifè 
amareı a. mannnerzeugend, 


ré, a. mMannatragend; 


annite,f.(chim.)Mannajuder,m. 


Manœuvre, m. Sandlanger, Zage- 


{ôbner, m. 

œuvre, f. Zauwerf ; Manöver, 
n.; Schwenfung eines Schiffes ; fig. 
Berfahrungsart, f.;Runftgriffe,m.pl. 
ri 
ren, Echwenfungen maden; fig. 
——— treffen; leiten, betrei. 

en. 


Manœuvrier, m.et a. —,-ère, 


mar.) Manövrirer; (grr.) filé 
ait Bermegend ; im Mandvrien 


anoir, m. Burg, 


Nitterburg ; 
un 


Wohn Behaufung, f. [meffer, 

Manomätre a Euftvicheigriter 
Manon, Marion, f. Mariechen, n. 
Manoque, f. Bündel Tabadsblit- 


ter, n. 


Manourvrier, m. Sandarbeiter, m. 


ue, m. Mangel, m.; — de, 
angel an. 

qué, -6, P. et a. iv. Man- 
quer); mißlungen, verunglüdt; fehi- 


quement, m. Sehler, Verſtos, 


aus 


geld agen ; unvollländig. 


quer, vn. et a. fehlen, ler 
begehen; feblerhaft jein ; — 
ein, unterlaſſen; nicht treffen ; ver- 
agen (von Seuergemebren) ; man. 
ein; Mangel haben Can , de); 
anferott maden ; mit Tode abge- 
men ; nicht gerathen (von Früchten); 
il -e d’argent, l’argent lui -o, «4 
fehlt ibm an Geld; la glace -©, das 
Eis bribt; le pied lui a -&, ber 
Buß iN ibm ausgeglitten ; er if 
Aue len - à QC. ct an etw. 
fehlen laflen ; — de parole , — à 
sa parole, fein Wort nicht halten: 
— à son devoir, feine Pflicht wit 
erfüllen, — une occasion, eine 
Gelegenheit veriäumen; le 
belle, glüdlih davon fommen ; le 
cœur lui-e, e6 wird ibm fü 
ums Herz ; il-e de cœur , e6 fehit 
ibm an Mutb ; il a -6 de tomber, 
er wäre beinahe gefallen; se —, v. 
pr. einander verfehlen : se — à soi- 
name, ſich nn est bre 
‚m. £arve a uf. 
Mansarde, f. Dacbfenfier , ‘=. ; 
sflube; Beltbede, f.; &iebfenker, 


teau, m. Mantel; fig. Det. 
mantel ; (arch.) Schurz, m.; War 
pendede, f.;faux —, NRauchfanz 
m. ; sous le -, unter dem Berwar- 
de ; heimlich ; — de cheminée, Kr 
mingefimd, n. 
eler, va. eine Mantifle em: 
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Mantelet, m. Mäntelhen; Wap- 'Marbrerie, f. Aunft den Marmor 


penmäntelhen; Schirmieder, 
and jpienbung, f. 
1lle, f. Mantille, f. 
Mantinée, Mantinea. [bafen, m. 
tonnet, m. (serr.) Schlieh- 
touan, -6, a. et 8. mantua- 
aifé ; Mantuaner, m.; in, f. 
toue, Mantun. 

Manture, f. Zufammenfclagen der 
Bellen, n. ; verbrannter Œifenbrabt, 
m. [einer Ecbleuder Bewaffneter, m. 

ubalistaire , m. (ant.) mit 
ucode, m. Königsvogel, m. 
Manuducteur, m. (ant.) Borfteber 
im Ghor, m. 

nuel, -le, a. mas mit der Hand 
ejbiebt ; Sand ..; =; m. Ganr- 
, D. [vel, m, 
Manuelle, f. (cord.) Drebfnüy- 
Manuellement, adv. aus ber 

and, in Die Hand ; eigenhändig. 
anufacture, f. Manufactur, Fa 
brif, f. [brictren. 

Manufacturer, va. verfertigen, fa- 

ufacturier, m. $ÿabrifberr; 

&abrifarbeiter, m.;— en laine, Bol. 
lenfabrifant, m. [fung, f. 

Manumission » f. (ant.) Sretiaf- 

Manuscrit, -e, a. dandſchriftlich, 
eſchrieben; —, m. Manujcript, n. 

utention , f. Erhaltung, Auf. 
tebthaltung ; Führung , Beforgung; 

Militärbäderei, f. 

Manutentionnaire, m. Borficher 
einer Broviantanftalt, m. 

Manutentionner, vn. der Rriegs- 
bâderei vorfteben. 

Mappemonde, f. Reittarte, f. 

Maquereau, m. Mafrele; gro- 
seille à —, Stacheibeere, f. 

Maquette, f. (scp.) Anlage; (arg.) 

Rohrſchiene, f. 

Maquignon, m. ‘ferbebänbier; 

Unterbändler, m. Vferdeh 

onnage, m. PBferdehan- 

dei, node. Maufchelei, f. 

quignonner, va. Roßtaͤuſche⸗ 
rei treiben; aufflugen; verfuppeln. 
uilleur, m. Fahrzeug zum a. 
frelenfange, n. 
ut, m. mubamebanijher 

Briefter ; arabiicher Tempel, m.; 
KRaffeefanne mit weiten Baurbe; 
Reiherfeder, f. [Eeide, n. 

boutage, m. Kreppen ber 
Maraboutin , m. Hauptfegel einer 


Galeere, D. [m. 
Maraicher » m. Gemüjegärtner, 
Marais, m. Sumpf, Moor: Rob. 

darten, m. Ifucbt, f. 

araame, m. Auszehrung ; Darr- 
Marätre, f. Rabenmutter, f. —, a. 

ſtiefmütterlich. ltel, f. 
Maraud, m. -e, f. Schurke, m.; et. 
Maraudage, m. Marodiren, n. 
Marau e, f. pop. Lumpengefin- 

bel, n. friren, n. 
Maraude, f. Blünderung, f.; Maro- 

auder, vn. marodiren. 
Maraudeur, m. plündernder 
Rarbzügler, m 
bre, m. Marmor ; Barbeftein; 

(imp.) Gepflein, m. 

Marbrer, va. marmoriren. 


bearbeiten; Marmorarbeit, f. 


n.; # m 
arbreur,m. Türkijchpapiermacher, 


m. 
Marbrier , m. Marmorarbeiter, m. 
Marbrière, f. Marmorbrud, m. 
brure, f. Marmorirung, f. nach⸗ 
emadter Marmor, m. 
aro (mark), m. Marcus, m. 

Marc (mar), m. Matt, f.; Trefter, 
1.; Kelter voll, Preſſe voll, f. 
aro-Antoine, m. Marcus Anto- 

niué, m. 

Marcassin, m. $rifchling, m. 

Marcassite, fr. Echwefelfies, m. 

Marc-Aurèle ‚m. Marcus Mure. 

Marcel, m. Marcellus, m. [lius, m. 

Marcellin, m. Marcellinus, m. 

Marcescence, f. (bot.) Weiten, n. 

Marcescent, -e, a. (bot.) weifend. 

Marchais, m. ungeftreifte Makrele, 

f. Hobibhering, m. 
archand, m. -6, f. Kaufmann; 
Käufer, m.; Handelsfrau ; Käuferin, 
f.; - de modes, Modehändier, m.; 
-, a, faufredt ; prix —, Einfaufs- 
preis, m.; ville -e, Handeisftadt, 
f.; vaisseau —, Rauffabctetftiff,n.: 
rivière -e, fahrbarer Fluß, m. 
chandailler, vn. fam. fange 
andeln. 
archander, va. et n. banbein, 
feilfhen; fig. zaudern, ft bedenten; 
— qn., einen fchonen. 
Marchandise, f. Baare ; banbdel. 
ſchaft, f.; — de rebut, Ausichuß, 
m.; faire — de qe., mit etw. Han- 
bel treiben. 

Marche, f. Gang, Marſch, Heeres- 
ug, m.; Reiſe, fe; Tritt, m.; Stufe, 
.; Benehmen, Betragen, n.; — 

forcée, Eilmarſch, m.; se mettre 
en — DRE 

Marche, f. Dart; Grenze, £. 

Marché, m. Markt, Marttplag; 

preis; Handel, m.; à bon —, wohl- 
feil; par-dessus le —, noch oben- 


drein, noch Dazu; c’est — donné, |A 


das ift ſpottwohlfeil; êtro en -, 
im Handel fteben ; faire bon — de 
ge., etw. mobifeil geben ; etw. ge- 
ring adten ; avoir bon — de qn., 
mit jem. leicht (bald) fertig werben. 
Marche-palier, m. Subeftaffci 
(einer Treppe), f. 
Marchepied, m. $ußbant, f.; Fuß⸗ 
ihemel,Auftritt;(mar.) Keinpfad,m. 
cher, vn. geben, fchreiten, mar- 
jiren, wandern; von Etatten gehen; 
— surgce.,aufetw. treten; — droit, 
den geraden Weg gehen; redlich ban. 
dein; — aux ennemis, auf den 
ind [06 marjchiren: — sur les pas 
e qn., — sur les traces de qꝗn., 
in eines FZußftapfen treten ; cela -e 
tout seul, da6 gebt von ſelbſt; —, 
va. (chap.) — l’étoffe, den Etoff 
durcharbeiten; — la terre, den Thon 
treten: —, m. Bang, m. Gehen, n. 
Marchette, f. Stellhoͤlzchen; 
Trittchen, n. 
Marcheur , m. -86, f. Sußgänger, 
m.; sin, f.: Lebmtreter, m. 
Marcheux, m. Tretgrube, f. 
Marcien, m. Marcianfue), m. 


MAR 


Marcomans, m. pl. Marfoman- 
nen, m. pl. 

Marcotte, f, Ableger, Eenter, m. 

Marcotter, va, abfenfen, 
Marcottin, m. leisbülheldien,, n. 
Mardi „ LE: Dienſta ———— 
Fnacht, F. 

Mare, f 

Martfcage, u. € f „ IN, 

Marécageux, = 5 a. ſumpfg, 


If 1, hioraftla- 
Marécagine, f. 


sltneité. À. 

Mardi hal ; m. Oui 
ihnen; Machball:; — de 
Hriaadegeniral: — dus | 
Kenmelfier, tn 

Mauréchalnt, m Taribaléetrene, f. 

Maréchale, f. Varfhallım, € Im, 

Maäréchal-ferrant, m fu FA CE r 
Marc] üllerie ı u 5 
haubrert. a: Edmicheñr 

Maréchaussde, . (ebe 


ſckallgerſcht, n. Hollieimade iu 


Lierbe, IT. 
Märöe, If LE u eialiene Eté: 
fiche, eu, pl. : Ebbe und ur. # 
haute —, Blutb, fa lusse—, Ebbe, 
ir. avoir vent et —, Hllet # 


Marer, va. (vign i 
Mareton, m. Heibereite, f, 
Margaritifère, a, verlenb 
Marge, F Manb, en: NE 

la =, überAüillge Acit und Mille 
haben. 
Marcelle, f. Deditein ſelnen Brun: 
M ırger, va. Ci.) bie Eteg 


LELEINITDIERFE 


LUS 
Marpeur, m, (verr,) Ofenver 
ber; Iimp : 
Marwinal, a. cm Manbe befint 
lich té -e, Maribnoté, f 


l HO LE L 

Marrind, à, u. bul,l Berne 
Marginelle, f. Manbiibnedr, f, 
Marvirer, vu, Hanvuotén mad 


N # 


LTE, à 


9 
SE ; 
= 1} 

I 


urn 
Orden, OD 


Fan {E à * En 
LT LU His met m.: fig, 


Margutter, vo. keijiben (von ber 
Marwouillis, m. Mothl : 
faurb fe 
Margoulin, m. aerinat 
Margousier, m. are 
mi 

Margrave, m. ei i 
Marrrarial, -e, a. marfaraflic, 
Margraviat, m, Markarafſchaft, F. 
Märgriette, € acofe Ölasverle , T. 
Mareritio, m. Etiduerle, € 
Marguerite, f. Wargacktbe, T. 
Marguerite, f. Tauleubitôn, n- 


HINE +, Gain] HT TUE 


‘harfar 1%, IH: 


— 
Moolten im Edimdielle un te 
gejmuiit, 1.: reine ‚Aller, À 
Muarguiilerie, f. Mirbenvorftebers 
äimt, D. 
Marguillier,m.firee 
füri, in. Ehemann, m. 
Mariable,a sannbar,beieatbafäßi: 
Mariage, is Ebe Delralo , Poihe 
jeit: Muéfeuer, T. — de conkrisnee, 
heimlide Ghr, f.; prendre en 
ehelichen. F 
Marié, m. -e,f. Bräutigam, m.; 


MAR 


Braut, f.; nouveau —, junger Ehe 
mann, m, 
Marier, ve. trauen ; verheirathen; 
fig. verbinden, vermifchen ; se —, v. 
ne verbeirathen ; fig. fich ver- 
aden, 
Mariette, f. Marienglödden, n. 
Marieur, m. -86, f. mépr. bel. 
tathöftifter, m.; «in, f. 

got, m. Negenpfüße, f.; courir 
le —, faullenzen. 

n,-e, a. zur See gehörig: 
See... , Meer... ;—, m. Seemann, 
Seeofflzier, m. 

Marinade, f. Marinirung, f. 
Marine, f. Seemwefen , n.; -madbt: 
stüfte, £.; (peint.) ftüd, n. 
Mariné, -6, p. et a.(v. Mariner); 
von der See od. vom Seewaſſer wer- 
dorben. 
Mariner, va. mariniren. 
er,m.@cemann, Schiffer, m. 
Marinière, nager à la —, nat 
, Matroienart (auf der Seite) ſchwim⸗ 
men; à la —, (cuis.) Zubereitung 
ewiſſer Œveifen, f. 
arionnette, f. Drabtpuppe, f.; 
-s,pl. Buppenfpiel, n.; fig. leicht 
u lenfenbe Berfon , f. Büppchen, n. 
arisque, f. (bot.) Knopfgras, n.; 
gosmane f. 
Marital, -6, a. -ement, adv. 
eheherriich; alé Ehemann. 
Maritime, a. an der See liegend, 


ur See gebörig: See... Lion, f. 

aritorne, f. Häßliche Welbaper⸗ 

Marivaudage, m. gefünftelter 
Stil, m. 


Marivauder, va. et n. Marivaux’ 
efünftelten) Stil nachahmen. 

Marjolaine, f. Majoran, m. 

Marjolet, m:£affe, Er: m. 
arli, m. Marli; (orf.) vertiefter 


Hand, m. 
Marlin, m. Holzart, Der, m. 
armaille, f. fam. Echmarm Kin- 
elade, f. Obſtmus, n. Mar. 

melade, f. 

Marmenteaux , m. pl. Luftgehöfz, 
n.; Zierbäume, m. pl. 

Ma sf: Rodtopf, m.; Feld» 
feffel , m.; Oelblafe, f.; écumer la 
— , das Fleiſch abichäumen. 

armiton, m. Küchenjunge, m. 

armonner, va. et n. murmeln, 
brummen. 

armoréen, -n6, a. marmorartig. 

armorisation, f. Benvanbiung 
des faites in Marmor, f. 

armose, f. Beutelthler, n. 

armot, m. Meerkatze, £.; Fratzen⸗ 
biid, n.; fig. un beau —, une 
belle -te, ein fauberes Gräpéhen 
(von einem Kinde); croquer le —, 
lange warten müſſen. 

Marmotage, m. iron. Murren, n. 

Marmotte, f. Murmelthier; Sg. 
Meines Mädchen, n.; Balg, m. | 

Marmotter,va.et n. fam.murmeln, 
brummen. (m. 

armotteur, m. fam. Murmeler, 
ouset, m. Fratze, f. Frapen- 
eſicht, n.; Wechfelbalg, m. 
Ya , m. Mergeln, n. 
arne, f. Mergel, m. 


MAS 


| Märzmonat,, m. ; Notre-Dame de 
+ Mari& Berfünbigung, f. 
Marsage, v. Marsais. 
Marsalgue, f. Heringenep, n. 

Marnière, f. Mergeigrube, f. Marsais, m. &ommermweijen, m. 

le Maroc, Marocco, n. Marsault, m. Eahimweide, f. 

Maroquin, m. Gafflan; poffirliier Marsèche, f. Eommergerfte, f. 

Menid, m. Safflanart, n. | Marseillais, 6, a. et s. 

Maroquinage , m. Zubereiten auf | Marfellle. [m. 

Maroquiner, va. auf Safflanart Marseillaise, f. Marfeiller Marié, : 

ubereiten. Marsette, f. Riefbgrag, n. 
aroquinerie, f. Eafflangerbe- | Marsile, f. Zeichtinfe, f. 
rei; Eafflanwaare, f. Marsouin m. Meerſchwein, n. 

Man BR mager: Marsupial, -6, a. (an.) tafder- 

Marotte, f. Rarrentappe; Ag. Narr- | _artig; —. m. Beutelthier, n. 
heit, f.; chacun a sa —, jedem 
Narren gefällt feine Kappe. 

Marotter, vn. nad feiner Laune 
bandeln. [f. Malerleim, m. 

Maroufle, m. Schlingel, Flegel; —, 

Maroufler, va. mit Malerleim 
überftreichen. .. [Œpicle), n. 

Marquage, m. Hufidreiben (beim 

Marquant, -6, a. ausgezeichnet, 
auffallend. 

Marque, f. Seien, n. Stempel, 
m.; tennzeichen, n.; Rarbe, £.: Mut- 
termaal, n.; Œpielmarte; Bohne 
(der Brerde), F.; Abzeihen, n.; 
lettre de —, Raperbrief, m.; droit 
du —, Stempelgebübr, f. 

Marqué, -e, p. et a. gezeichnet (v. 
Marquer) ; ausgezeichnet , deutlich; 
entichieden, befonder; — de petite 
vérole, biatternarbig; papier —, 
Gtempelpapier, n. 

Marquer, va. zeichnen; ſtempeln; 
(bill.) marfiren ; anzeigen, melden; 
andeuten, bejeigen; brandmarlen; 
bemeifen ; — le bois, bas Holz vor- 
reißen: —, vn. zeichnen: ſich Beinen, 
fit — auffallend jein, fi 
bemerflih machen, Aufjehen machen. 

Marquesec, m. Weiß ichneg, n. 

Marqueter, va. fprenfein:eingeleg- 
te Arbeit machen. 

Marqueterie, f. eingelegte Arbeit, 
f.; scie de —, Gurnterfäge, £. 

Marqueteur, m. ber eingelegte 


192 


Marner, va. mit Mergel düngen; 
—, vn. jurüdtreten (vom Meere). 

Marneron, m. Mergeigräber, m. 

Marneux, -se, a. mergelig. 


a on, m. Zürfenbund (Biu- 


müähfam gemachte Berie, m. pl.; —, 


Martelet, m. £ämmerten, n.; 
— amalbe, 5: 4 
eur, m. Hammerichmied, m. 
Marteline, f. Epiphammer, m. 
Marthe, f. pau f. 
— 0,0. friegertf; Rriegs.…: 
eiſenhaltig. 
Martin, m. Martin; la St.-Martin, 
Er. Martinstag, m. 
Martinet, m. großer Hölzerner 
Hammer, m.: Mauerihmwulbe, £; 
— — — Schulg £ 
6, f. Sprungriemen, m. 
Martinolle, T. Zaubfrojch, m. - 
Martoire, m. (serr.) Aufrichtgam- 
mer, m. (ma ‚m 
Martre, f. Marder, Feld-, Baux. 
Martyr, m.-0, f. Märtyrer, m., 
tyrin, £ [Marter, Bein, f. 
Arbeit macht. [macs, f. | Martyre, m. Märtyrertod , m.: 2. 
Marquette, f. Xafel gungfem- | Martyriser, ve. martern, peinigen. 
Marqueur, m. -86, f. Ötempier, | Martyrologe, m. Märtyrerbud, n. 
— „f.: Billardmarqueur; Gou- : Martyrologie, f. Maͤrtyrergeſchich⸗ 
rierfhüge, m. te, f. 
arquis, m. Marquis: fig. Get, m. | Marum (-rome), m. Kapenfraut,n. 
Marquisat, m. Darquifat, n. ” Maryland, m. — — — =. 
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Marquise, f. Margnifin; iron. vor. ‚m. But eines zur todten Ham 
nehme Dame; Beltbede, f. Kein | gebörigen Befigers, n. 
mwandichtrm;kleiner&onnenfchirm,m. | Mascarade, f. Vermummung, 


Marquiser, ve. mit dem Titel 
Diarquis anreden. 
Marquoir, m. @dneiberlineal, n. 


Masterade, f. 
Mascarin, m. farvenpapaget, m. 
a a re (arch.) — 53 
arraine, f. Pathe, 5. AL ces. 
Marre, 1. Wingerhate, f. Masculiflore, a. mit BL bre 
Marron, m. Marone , f.: Rano. | Masculin, -e, a. männlich. 
nenicblag, m.; —,-n6, a. entiaufen, | Masque , m. mt ête, Larve, £. : Se 
verwildert ; courtier —, Winkel : Schein ; (arch.) Grapentopf, m. 
mätler, m. faerfciaven, n. | Masque, f. pop. altes 
Marronnage, m. Entiaufen berRe- | fit; Scheufal, n, 
Marronner, vn murren. Masqué, +, p. et a. verfarut; fig. 
Maronnier, m. Naronenbaum, m.; | verftellt,fatit;bal - ‚Masfenball,m. 
- d’Inde, Roßfaftanienbaum, m. | Masquer, va. veriarven , mastiren; 
Marrube, m. &ndorn, m. [m.: b teln;se —, v. pr. ib mesft: 
Marrubiastre, m. faifer Undorn, | ren, fi) verfleiten; Ag. ih ver 
Mars (marce), m. friegégott: feflen. 
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Massacrant, -e, a. graͤßlich, un-| -tang, m.; à la —, auf Matrofen- 


aus ſtehlich Laune). 
assacre, m. BSlutbad, n. ; Nieder- 
lage, f.: Kopf des Hirfches oder 
Rehbodes; ig. Bfuicher, Stümper,m. 
Massacrer, va. niebermebeln ; Sg. 
bejhäbigen : verpfufchen. 
Massacreur, m. Menjhenftiäbe 
ter, Biurmenfch, = ie [ver D. 
assage, mu. en (des Kör- 
Masse, f. Maſſe, f.; Riumpen ; 
Ötreitfolben, m. ; (bill.) Mafle, f. : 
Gceyter,n.: Stab; (cordon.) Klopf- 
dammer, m. ; Auderpinne, f. ; (ap.) 
Zeig, m. ganze Summe, f.; en -, 


in Mare. 
Mässe, f. Einfag (im Spiele), m. 
Masse-d’eau, : Rohrpumpe, f. 
Masselotte, f. Gießzarfen, m. 
Massemore, v. Mächemoure. 
Massepain, m. Marzivan, m. 
Masser, va. (med.) walten; 

Deine) aruppiren. 
Mässer, va. (jeu) cinfeben. 
Masséter, m. Raumuétel, m. [m. 
Massette, f. Robrpumve,f.; Fäuftel, 
ssicot, m. Bleiglätte, f. 
Massier,m.Stab-, @cepterträger,m. 
if, -v6 q a. -vement 0 adv, 
majfiv, gediegen ; ſtark, feit ; plump, 
vob ; =, m. Grundmauer, f. 
assole, f. Zodtfchlagen mit ber 
Keule, n. 
soler, va. mit der Keule todt 
Iblagen. [förmig. 

Massue, f. Seule, f.: en —, feulen- 
Mastic, m. Maftig, Kitt, m. 
Masticateur, m. Raumusfel, m. 
Mastication, f. Kauen, n. 
Masticatoire, m. Kaumittel, n. 

Mastigadour , m. Baffertrenfe, f. 

astiquer, va. fitten. 

Masto de, a. (an.) sigenförmt . 

Masturbation , Mastupration, 
f. Eeibftbefledung, f. 

Masure, f. verfallenes @emäuer, 
baufälliges Haus, n. 

Mat (mate), -6, a. matt, glanzlos; 
ſchwer, feft: pain —, nicht auêge. 
badenes Brod,n.; —, m. (éch.) 
Matt, n. ; faire —, matt machen. 

Mät,m.MRaftbaum,m.; -de maître, 
Mittelmaft, m.; — derechange, 
Nothmaft, m.: — d’un parssol, 
Etod eines Sonnenfhirms,m.; — 
d’une tente, Zeitflange, f. 

bé, -6, a. tätomirt. 
Matador, m. Matador, Stiertödter; 
Obertrumpf; fig. Haupthahn, m. 
fion, m. (mar.) fleines Strid. 
merf, n. 8 à 
tage, m. Bemaften, n. 

Matamore, m. Großfprecer, m.; 
Shavengefängniß ne [molle, f. 

Matasse, f. robe Eeide, robe Baum. 

sein, m. vm. Gautier, m. 

Matassinade,f.Gaufelpofien, f. pl. 

atassiner, vn. gaufein. [n. 
88 , m. Matrape, f.; Boifter, 

Matelasser, va. polfiern. 
Matelassier, m. Matragenmacher, 
m. ſckungeſchiff, n. 
Matelot, m. Matrofe, m. ; Bcder 
Matelotage, 
Matelote, f. Matrofengericht, n. : 


Molé, Diet. de poche. I. 


art. 

Mätement, m. Bemaften, n. 

Mater, va. (éch.) matt maden ; 
fig. fafteien : bemüthigen. 

ter, va. bemaften; fig. fireng 
balten. à 

Mâtereau. m. (mar.) @pier, f. 

Matérialiser, va. verfü:pern. 

Matérialiste,m.Geiftesieugner, m. 

Matérialité, f. Aürpertibtett, f. 

Matériaux, m. pl. Baumateria- 
Lien, A : fig. Stoff, m. 

Mat£riel, -le, a. -lement, adv. 
förperlich ; materiell : plump: —, m. 
vas Materielle; (mil) Gerät; 
(imp.) Material, n. 

Maternel, -le, a. -lement, adv. 
mütterlich, mie eine Mutter; Iinngue 
-le, Mutterfprache, f. 

Maternité, f. Mutterfchaft, f. 

Mäteur, m. Maftenmadher, m. 

Mathématicien, m.Matbematifer, 
m [matbemattich. 

Mathématique, a. -ment, adr. 

Mathématiques, f. pl. Mathema- 
tif, f.; — mixtes, angewandte Ma⸗ 
tbematit, f. 

Mathias (-ace), m. Matthias, m. 

Mathieu, m. Matthaͤus, m. 

Mathusalem (-lemme), m. Me 
tbutalem, m. 

atière, f. Materie, f.: Stoff; Ge- 
genftand, m. ; Deranlafiung, f. ; Œi. 
ter, m. ; en —, in Sachen, in Be. 
treff; en — de religion, in Neli- 
gionsangelegnenheiten ; -s, pl. Aus. 
wurf, m. Excremente, n. pl. ; table 
des -s, Inbaltsverzeichniß, n. 

Mâtin, m. of, Schifer-, Fleiſcher⸗ 
hund, m. . 

Matin, m. Morgen, m. : ce -, die 
jen Morgen , heute früh: de bon 
-, de grand —, in der $rübe, ſehr 
früb ; —, adv. früb, des Morgens; 
hier (au) —, geftern früh ; demain 
(au) —, morgen früb. 
geftanden if. 

Mätineau, m. fieiner Haushund,m. 

Matinée, f. Morgengeit, £. Dormit- 
tag, m. ; dormir la grasse —, bis 
an den hellen Tag fehlafen. 


Mätiner, va. belegen (von Hunden). 


Matines, f. pl. Srühmette,,f.; — 
qperisienness BariferBtutbocpeit.t. 
atineux , -8e, a. homme -, 
Menid der gern früh aufftebt, m. 
Matinier, -ère, a. étoile -ère, 
Morgenftern, m. 
atir, va. matt verarbeiten. 
Matit6, f. Diautfein,, n. ; Tonfofig- 
feit, f. [fin —, m. Schlaufopf, m. 
Mafois,-6,a.' fam. jhlau, liftig : 
Matoiscrie, f. fam, Derichmipt. 
heit, Epipbüberel, f. 
Maton, m. (drap.) Klümpcben in 
der Wolle, n. ; flümperige Milch, 1. 
Matou, m. Kater; miderwärtiger 
Menſch, m. [Glaëfofben, m. 
Matras,m.(chim.)Netorte, Glafe, f. 
Matricaire, f. Mutterfraut, n. 
atrice, f. Gebär. ; Metallmutter, 


m. Dtatrofenlobn, m, a f. ; Prâgeftod, m. ; Aich⸗ 


maß; Probegewiht, n.; Saupt- 
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fteuerlifte, £.; —, a. église -, Mute 

terfirhe, f. [der, m.: «in, f. 
Matricide, m, et f. Muttermör« 
Matriculaire, m. Jmmatricutirter, 

m. _ de: f. 
Matricule, f. Berzeihniß, n. Matri. 
Matrimonial, -6, a. eheiich; Œbe … 
Matrone, f. Matrone, f. 
Matte, f. Robftein, m, 

Matter, va. das Gijen austreiben ; 
mattes Boid mit Leim überziehen. 
Mattons, m. pl. große gebrannte 

Tilafterfteine, m. pl. 
Maturatif,-ve,a.(chir.)zeitigend. 
Maturation, f. 3eitigung, f. 
Mäture, f. Dafhrert, n. 
Maturit6, f. Reire, Zeitigung , f.; 

avec —. mit retfer Meberlegung. 
Maubêche, m, Strandiäufer, m. 
Maudire, va. irr. lucben, vermwün- 


ichen. 
Maudissable, a. Auchmürbig. 
Maudit, -e, a. verflucht, verwünfcht. 
Mauge, Maugère, f. (mar.) Ma- 
miering, f. 
Maugréer, vn. pop. fluchen. 
Maure, m. Maurue ; Mohr, Maure, 
m.; —, A. mauriic. 
Maurelle, fe Lackmnopflanze, f. 
Mauresque, a. mauriſch. 
Maurice, m. Morig, m. 
la Mauritanie » f. Manritanien, 
Mobrenlanp, n. [f. 
Maurette, f. gemeine Selbelbeere, 
Maurone, f. ruifiiberGaviarftôr,ro. 
Mausolée, m. prächtiges Grabmal; 
fig. Trauergerüft, n. 
aussade, a. -ment, adv. mûr. 
rich ; ungefchidt, gefbmadios, wi ˖ 
beriich; trübe, bunfel (Better), 
aussaderie, f. Wirermärtigfeit, 
f.: mürriiches Weſen, n.; Unge- 
chicklichkeit, f. 
auvais, -6,a. ſchlecht, fblimm, 
bôie ; übel; -e herbe, linfraut, n.; 
fhädlich (einer Sache, à, pour ge.); 
unpaffend. 
Mauve, f. Matve, f. 
Mauviette, f. gemeine Lerche, f. 
Mauvis, f. Weintroffel, f. 
Maxillaire (i-laire), a. Rinnba. 
den … 5; Kiefer... 
Maxillé (-ilé), -e, a. fieferig. 
Maxilleux (-ileux),-80, a. groß- 


neferig: 

Maxillifère (-Ili-), a. mit Rinn. 
baden veriehen. Tbadenförmig. 

liforme (-ili-), «a. finn. 

Maxime, f. Orundfag, m. Magie 
me, f. .  Cfeftiesen. 

Maximer, va. den böchften Preis 

Maximilien, m, Marimilian, m. 

Maximum (-mome), m. hödfter 
Arad ; hörbfter Preis, m. 

Maye, f. Deltrog, m. 

Mayence (malance), Main;. 

Mazarin, ın. Bechergläscen, n. 

Marette, f. Schindmähre, f. ; fig. 
Etümper ; Schwächling, m. 

Mi, pro. mich, mir. 


Méanire , m. poét, Krümmung ete p 


née Glufes, f. 
Méundrique, a. gefrümmt. 
Ént (-Ate), m, (an.) Gang, m. 
écanicien, m. Mecanifer, m. 
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— conducteur, Locomotivenfüh. 
rer, m. 

Mécanique, f. Mebanif; innere 
Einrichtung , f. Mebanismus , m. ; 
-, a. -ment, adv. mehanifch; 
bandwertömäßig ; gemein, niedrig. 

Mécaniser, va. ju einer Mafchine 
machen ; handwerfömäßtg betreiben; 

fee: langweilen. 

6canisme,m.Mehanismus, Bau, 


[Befchüger, m. | Méd 


m. 
Mécène, m. Mäcenas; Gönner, 
Méchamment , adv. aus Boöheit. 
Méchanceté, f. Bosbeit ; Bösar- 
gareit : Unart (von lindern), f. 
Méchant, -e, a. ſchlecht, böte, bos- 
Dan bösartig ; unartig ; -elangue, 
flerzunge, f. 
Mèche, f. Dot; Zunder, m. : Lun. 
te ; Leuchterdille; Wieke; Bobripite, 
f.; — ‘de cheveux, Haarflechte, 
f. ; fig. éventer la —, Qunte rie. 


den. 
Mécher, va. fchwefeln. 
Mécheux, -88, a. dochtartig. 
zack m urg(-linboure),Med- 
tenburg, 
Mecomötre, m. Lângenmeffer, m. 
Mécompte, m. Mebnungéfebler, 
Irrthum, m.; par —, aus Berfeben; 
— du —, fich verrechnen. 
se Mécompter, v. pr. ſich verreih- 
nen , fit verzählen ; fig. ſich irren. 
es a. acide —, Melon. 
âure, f. 
Méconium (-ome), m. auégepres. 
ter Mobnjaft, m.; Kindopech, n. 
Méconnaissable, «a. unfenntlich. 
tre, va. irr. verfennen, 
mißlennen ; verleugnen; se —, v. pr. 
fih nicht mehr feunen, fi ver 
Mécontent, -, a. unzufrieden, 
mißvergnügt. 
Möcontentement, m. Unzufrie- 
denbeit, f. Mißvergnägen, n. 
ntenter, va. unzufrieden, 
mißvergnügt machen. 
la Mecque, Mefta. 
Mécréant, m. der Ungläubige. 
Médaille, f. Dent-, Schaumunze, 
f.; tourner la —, die Sache von der 
andern Seite befeben : chaque — a 
son revers, jedes Ding bat zwei 
Seiten. 
Medaille, m. -e, f. der, die mit ei- 
ner Medaille a re m. 
Médailleur, m. Miebaiflenfteher, 
Me&äaillier, m. Münzfchrant, m. ; 
Münz-, Medaillencabinet, n. 
Médailliste, m. Münzliebhaber, 
Mere ⸗kenner, m. 
aillon, m. große Denfmünze, 
f. Medaillon, n. Lin, £. 
Mède, a. et s. mediſch; Meder, m.; 


Médecin, m. Arzt, m. 

Médecine, f. Arzeneiftunde, Hell- 
funde; Arzenei, f. lorduen. 

Méd er, va. fam. Arzeneil ver- 

Médée, f. Mebea, f. 

Médiaire, a. (bot.) Mittel ... 

Médial, -6, a. Mittel ee 


Mediantin, zo, Brufmitteifen 

as m. Bruftmittelfell, n. 

Médiat, -e, a. -ement, adv. mit 
telbar, auf mittelbare Art, 
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Médiateur, m. -trice, f. Bermitt- 
ler, m.: «in, f. 
Médiation, f. Bermittelung, f. 
Médiatiser, va. meviatifiren. 
édi ‚m. Schneckenklee, m. 
Me — —8 arzeneiwiſſenſchaft ⸗ 
Heil'.. 
Médicament, m. Arzeneimittel, n. 
Médicamentaire, a. die Arzenei- 
mittel betreffend, Arjenei ... 
icamenter, va, Arzenel geben, 
bebanbeln (einen Aranten). 
Médicamenteux, -se, a, heilfräf- 
tia, heillam. 
Médicastre, m. Quadfalber, m. 
Médication, f. Wirfung ber Urje 
Médicéen, bicäifch 
céen, -Tiö, a, meblcäifch. 
Mödicinal, -6, a. Seil ..., Are 
nel .... beilfräftig. 
| cis — Meblcis, Medi» 
cûer, m. pl. 
la Médie, Mebien, n._ 5 
Médio-, Mittel ...; -jurassique, 
a. (géol.} jum Mitteljurn gebörlg- 
Médiocre, a. -ment, adv. mitiel- 
mäßlg ; slemlich 
Médiocrité, 
Ditteiftrabe, f. 


édionner, va. (arch.) durch Der: | 


och bereinen; —, To. ben 
tittelmmeg nehmen. 
Mödique, a. ınerifch ; guerres -s, 
aallertriene, mm, pl. 


ödire, vn. irr. übel nachreben | 


(einem, de qn.), verleumben. 
Médisance, f. Läſterſucht, Ber 
leumbung. f- 
Médisant, -e, =. ſchmähſuchtig, 
verleumberijch ; —, m. Yäflerer, m. 
éditatif, -ve, a, nachbenfenb ; 
— , m. fiefer Denfer, m, 
Méditation, f. Machbenfen, n. Be- 
tracbtung ; Mille Andacht, F. 
Méditer, va, nachbenten, nadfinnen 
(über che, ge), mit etre, umgeben, 
im Schilbe führen ; =, 7, nacıben- 
fen, Betrachtungen anftellen (Über, 
Tr Willent jein; für Mb beten, 
Méditerran 


Miittellänblibhe Meer. 





f. Mittelmäßlafelt; fig- | 


ö,= „nittellängiich; 
Binnen ...; la Méditerranée, baë | 
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Mégie, f. Beißgerbetei, £.; passer 
en =, weißgar machen. 

Mégir, va. vm. weißgerben. 

Mégisserie, f. Beißgerberei; Weiß⸗ 

erbenvaare, f. 

— m. Beißgerber, m. 
Meigle, f. (vign.) Epishade, £. 
Moilleur, -e, a. beffer ; le —, la -e, 

ber, die, bag beñe. 
Mein, Main, m. Main, m. 
Meistre, m. mât de —, Soauptmal 
freiner Baleere), m. [muib, f. 
Mélancolie, fMeélanbolie Schmer- 
Mélancolique, a. -ment, adv. 
melantolité, fbmermitéig ; —, m. 


| at f. ber, ble Schmermüthige. 


Mélange, in. Miſchung, f. Miſc 
mai, m. -8, pl. vermiſchte Schell: 
ten, Tiiéceileu, f. pl. 

Mélanger, va. nermiiten. 

Mélanc-, 1bwar….:-céphals, a. 
ſchwarztöpflg, 

Mélas, m. jhmwarjer Ausfag, m. 


| M classe,  Suderiag, m. 


Mélastome, m. Echwarjbrere, f. 


iMäl&, -e, p. et a. (vr. Mäler); 


mellrt (von Zeugen); vin — Beta 
fäljchter Wein, m. 
Lölde, f. Banbaemenge, Schladi- 
detünımei, n.; Schlägerei,  : beiti- 
ger ortitre, mu 
Mélequée, €. Bergauitte, f. 
Möler, va. miichen, vermiféen (mit, 
4, avec): verwickeln; verbinden 
(mit, &); — du vin, Bein verfäl- 
ſchen; = uns serrure, ein Sl 
perbreben ; 86 —, F. pr. Mb permis 
ſchen, ih mengen (unter ..., dans... 
parmi...) ; ib milden (in; dei; 
fit abaeben (mit, de); ib befüm- 
mern, ih annehmen (einer Sade, 
de ge.j; 
Mélet, m. -te, f. Eprotie, f 
Hilbre, m, dirhenbaum, m. 
Melianthe, m. Goniablame, f; 
Mélicérique, a. boniglüß; ermei- 
chend (i&mär, n. 
Mélicéris (-rice), m. Ponigge- 
Mélide, € Hop (ber Pferbe), m. 
Melilot, m. Honigflee, m. 
Melinet, m. Habesblume, f, 
Mélisse, f. Meliſſe, T. 


dium (-ome), m. Mittel, n.; | Me#liesot, m. Halpmelifie, ſ. 


Miittelflimme, fi Mittelmeg, m. 
édoc, m. Mebocmein, m. 
Médonner, vn. vergeben (bie Aar- 
CH [art … 
Médullaire, a. marfig:; marticbt ; 
—— — -88, a (bot) matt 
al g. 
Médusnire, a. mebufenartig. 
Méduse, f. (myth.) Mebufa, f- 
éfaire, vo. irr. Schaden jufügen, 
Unrebt chun. 
Méfait, m, p. u. llebeithat, r. 
Méfance, f. Mibtrawen, n, 
Méfiant, -©, a. miftrauift, arg 
möhnljic. [de In 
se Mäfier, v, pr. mibtrauen (einem, 
Méga-, Mégalo-, arof ... [f. 
Mégalographie, f. @roßmalerei, 


Mégarde, f. Unadtfamteit, f.; par | 


=. au Umachtjamdteit, 
égère, f. (roytb.) Megäre; fig. 
büies Meib, n. 


Melitite, m. Genigffein, m. 
| Mellier, m. Ptättermagen, m. 
Mellifäre, a, (bot.) bontatranent. 
| Mellifieation, f. Honigbereltung, € 
| Mellifique, a. bonigbereitenb. 
|Mellitiu ‚2, m, bonigreid; Ag. 
adult (vom Bil). em. 
Mellipède, a. mit Gonigaelben Bi- 
Melliphage, a. bonigfrefienn, 
Melliauge, a. bonigjaugent, fm. 
Mellivore, m. (h. n,} Ponlafıe £r, 
Mélodie, f. Melobie, f. 
| Meludieux, -se, a.-sement, adr. 
melobiih, moblflingend, 
Mélodique, a, -ment, adr, rg 
| bird. nid. 
‚M&lodramatique, a, melobrama- 
 Mélodramaturge, m, Melotra- 
menbichter, m. 
' Mölodrame, m. Singipiel, n- 
'Mälographe, m. Motenfreiber ; 
-graphie, f. Rotenfihreiben, n. 
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Mélomane, m. leidenſchaftlicher 
Mauftfreund, m. 


Melomanie, f. Mufifoutb, f. 
Melon, m. Delone, f. 

elonifère, a. melonentragend ; 
-forme, a. meinen föruig, 
Melonnée, f. Melonentürbiß, m. 
Melonnière, f. Melonenbeet; land, 


LA Re 
Mélopée, f. (ant.) Geſangiprache, 
Méloblaste, f. Belangtafel, : 
Mélose, f. (chir.) &onbiren, n. 
Mélote, f. Echaffefl mit ver Rolle, n. 
eljpomène, f. Dieipomene, f. 
Mémarchure, f. (man.) Sebitritt, 


Membrane ,‚f. (an.) Häutchen, 
Membraneux, -8e, a. (an.) häu- 


tig. [n. 

Membre, m. Glied; fig. Mitglied, 

Membré, -e, a, bien —, von ſcho⸗ 
tem Bliederbau. 

Membru, -6, a. ftarfgliederig. 

Membrure, f.(men.) Rabmftüd ; 
Rlaftermaë, n. Rahmen, m. 

Mime, a. feibn, derfeibe, diefelbe 
daſelbe; eineriei; moi-même, i 
kit; le —, der nämlidhe; de — 
espèce, von gleicher Art; —, adv. 
fogar, ſelbſt, aud; de —, ebenio, ge- 
rade jo, de — que, eben fo mie; 
quand —, wenn auch; être à — de, 
im Etante fein, Die Sreibeit haben 
Deus? à rg 2, in 

tand fegen, fre en. 

Mémento (-min-), m. fam. Erin 
umnatjciden n.; (cath.) Zürbitte 
in der Meile, f. 

Mémoire, f. Gedaͤchtniß; Anden- 
ten, n.; Radrubm, m.; — locale, 
Orttgedaͤchtniß, n.; de - d'homme, 
jeit Menichengedenten. 

Mémoire, m. Aufiag, m. Dent. 

févift ; Bittſchrift; Rote, Rechnung, 
f.; -s, pl. Denfwürdigfeiten, f. pl. 
Memoiren, pl. 

je, a. denfwärdig. 

Mémoratif, -ve, a. eingebenf. 

Mémorial, m.Dentzeichen, n. Dent. 
ihrift, Birtfchrift, £ Memorial, n.; 
Kladde, f.; —,-e, à. das Bedächt- 
mb betreffend ; Dent …; Kopf... 

Menace, f, Drohung, f. 

Menacer, va. broben (einem mit 
tw., qn. de qe.). (Weib, n. 

Men e, f. ahänade, L.; fig. tolles 

B 6, m. LA Dir , Daué- 
wirtpichaft ; BWirtblichkeit, Spariam- 
keit, f.; Hausgeräth, n.; pain de —, 
bausbaden Brod, n.: femme de -, 
Aufwärterin, f.; faire lo —, die 
Zimmer reinigen; de -, — — 
nid; faire bon —, in friedfertiger 


&be leben. 

M ent, m. Ehonung, Be. 
butfamteit, f.; — des esprits, Len. 
fung der Bemüther, f. 

Mé , VA. féonen, fparen, zu 
Ratte baiten; fchonend behandeln; 

geihidt führen, gut anordnen; aus- 

wirten, veranftalten ; (die Belegen. 

heit) benuben ; (die Zeit) gut anwen · 

den; — les intérêts de qn., auf 

jemandet Ruben bedacht fein; — les 
termes, die Worte wählen, abmef- 
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fen ; — la modestie, die Befcheiden- 
beit wahren; — les couleurs, die 
— ordnen; — un escalier, cine 
reppe anbringen, — de la place, 
Platz übrig fafleu ; se —, v. pr. ein. 
ander fbonen; feine Geſundheit ſcho⸗ 
nen; fi mäßigen ; fich vertragen; 
fit verfchaffen; se — aveo qn., 
bebutfam mit einem umgeben. 
Ménager, -ère, a. bausbäiterif, 
jparjan ; —, m, -êre, f. Haushäl- 
ter, m.; in, f. Lee m. 
énagerie, £. Biebbof ; Thiergar- 
Mendjant, -6, a. betteind; —, m. 
-@, f, Bettler, m.: «in, f. 
Mendicité, f. Bettelftand ; ⸗ſtab, 
m.; Betteln, n. [tein. 
Mendier, va. et n. bettein; erbet- 
Meneau, m. Fenſterkreuz, n. 
Ménechme (-nek-), m. Doppel- 
ânger, m, 
enée, f. geheimer Kunſtgriff, Aniff, 
m. ; —— pl.; Faͤhrte des Hir- 


fes, f. 
Mönslas (-lace), m. Dienelaus, m. 
Mener, va. führen, leiten ; treiben 
(vom Viehe); bei fih haben ; mit. 
‚nehmen ; berunuieben, binbalten : 
verwalten ; ausreichen; — qn. par 
la main, einen an der Hand führen; 
— à gc., ju etw. führen, zu etw. 
dienen; — mal qn., übel mit einem 
umgeben; — bon od. grand train, 
nicht viel Umftände machen ; cet ar- 
gent ne vous mènera pas loin, 
mit diefem Geld werden Sie nibt 
weit reichen. 
Mönestrel, m. Minnefänger, m. 
Ménétrier, m. Bierfledier, m. 
Menette, a. f. sœur —, Betſchwe⸗ 
fter, f. [menbejorger, m.; «in, f. 
Meneur, m. -86, f. Führer; Um. 
Méni-, mont. ... -8col 0, A. (h. n.) 
balbmontfôrmig. 
Méniane, f. Altan, m. 
M£nianthe, m. Bitterflee, m. 
Méninge, f. Gebirnbäutben, n. 
Ménippe, m. Menippus, m. 
Ménisque, m. conver-concan ge- 
lbliffenes Glas, n. ; -s, pl. Arm-, 
afébänber, n. pl. 
énole, f. Butterlößel,m.  [m. 
Ménologe, m. Märtyrerfalenber, 
enon, m. levantifhe Ziege, f. 


Menotte, f. Händchen, Patfchchen, | Mé 


n.; -s, pl. Sanbfeffeln, £. pl.; fait. 
tiemen (an Kutſchen), m. pl. 
Menotter, va. mit Hanpdfihellen 
verieben. 
Mense, f. Tafelgeid, n. 
Mensole, f. Schlußſtein, m. 
Mensonge, m. Rüge, Téufdune, f. 
Mensonger, -öre, a. -örement, 
adv. lügnertich, faiſch. 
Menstruation, f. monatliche Rei- 
gisung, 2 
Menstruel, -le, a. (méd.) monat. 
li ; (chim.) auflôfenb. 
— f. pl. de Rei. 
nigung, f. monatlich. 
Mensel, -le, Mens 4. 
Mensurabilité, f. Mebbarteit, f. 
Mensurable, a. (géom.) meßbar. 
Mensuration, f. Bermefun 1. 
Mental, -e, a. -ement, adv. in. 


+ 
MER 
nerlich, in Gedanfen; maladie -e, 
Geifteötrantpeit, f. 
enterie, f. fam. Qüge, f. 

Menteur, m, -86, f. Lügner, m.; 
in, f.; —, a. lügenhaft, betrüglich. 

Menthe, f. (bot) Münze, f.: 
— pouliot, Waſſerpolei, m. 

Mentiane, f. Echlingbaunt, m, 

Mention, f. Erwähnung, f. 

Mentionner, va. (dr.) erwähnen, 
melden. 

Mentir, vn. irr. lügen: belügen 
(einen, à qn.); - à sa conscience, 
vonjaplit fügen ; fein Gemwiffen bes 

en 


t 8 L] 

Menton, m. finn, n. 

Mentonnet, m. Kinnftüädhen; Ein- 
Khlageeifen (für Thürfiinfen xc.), n. 

Mentonnier, -ère, a. Kinn ... 

Mentor (min-), m. $ührer, Hof- 
meifter, m. 

Menu, -6, a. ſchmal, dänn, flant : 
unbedeutend; pluie -e, feiner Re. 
gen, m.; — peuple, gemeines Boif, 
n.;-08 marchandises, furje Wan« 
ten, f. pl.; — gibier, nieberes 
Wild, n.; -s frais, Nebenausgaben, 
f. pl. ; -s pi fieine Vergnü- 


gungen; Hoflufbarfeiten, f. pl. : 
argent pour les -a plaleirs, Tas 
fdenaelb,n.: —, adr. flein: bacher 
— lt Stückthen baden: —, m, Ein- 
clnbeiten, T. pl: Mübengettel, ms 
late Waſche, f.; dremsar le —, ben 


Küheniettei maden ; compter par 
le —, Sie für Stüd yählen. 
Meuuaille, f. Echelremänge, fi; 
feine Fiſche, an, pl,; fan, Plunber, 
Ariel, m: 

enuet m, Menoecht, 1. 
Menuiser, Fn.tlichlern, 
Meuuiserle, f. Tiſchlerhandwerk, 
n.; Schreinerarbeit, f. 
Menuisier, m. -ère, f. Tifchler, 
m. -frau, f. [tis, m. 
Méotide, f. Palus —, Balus Meo- 
Méphitique, a. Etidiuftenthaltend. 
putes va. mit Gtidluft an 
rullen. 
Méphitisme, m. Quftverderbniß, f. 

pP t, -6, 8e Halbflach ; =, m, 

(peint.) Halbflädhe, f. 
se Méprendre, v. pr. irr. fi 
vergreifen, fib verfehen. 
pris, m. Verachtung, f.; par —, 
aus Beradtung ; au — de, unge- 
achtet, trop, zum Nadibeil, ohne 
Nüdfiht auf; en - de, zum Trog, 
Sohn; —, pl. verächtlice Reden, 


f. pl. 

Méprisable a. veraͤchtlich. 

Méprise, f. Mis vif, m. Berjepen, 
n.; par —, aus Berieben. 

Mépriser, va. verachten. 

Mer (mère), f. Meer, n. See, f.; 
aller sur —, zur Ece geben; par 
— et par terre, ju Wafler und zu 
Land. lmaduniſch; Handels... 

Mercantile, a. -ment, adv. faui- 

Mercantilisme, m. Handelsweien, 


n. 
Mercenaire, m. €ëlbling , Mieth- 
ling, m.; —, a. lohnſüchtig, gedun- 
en, fell; Lohn... ucht. 
Mercenairement, adv, aus vohn⸗ 


13% 


» 


MER 


Mercerie if. Srambanbel, m. 
-mwaare, f.; corps de la -, Rramer- 
innung, f. 

Merci, f. Erbarmen, n. Gnade, £.; 


ala —, in der Gemalt, Preis gege-| M 


ben ; crier —, um Gnade bitten; je 
vous crie —, ich bitte Sie um Ver⸗ 
zeihung: —, m. Dank, m.;grand-, 
graben Dant; Dieu —! Gott fei 

anf! — de ma viel ih will des 
Todes fein! 

Mercier, m. -ère, f. Krämer; au. 
firer, m. ; -in, f. 

Mercredi, m. Mittwoch, m.; — 
des cendres, Aſchermittwoch, m. 
Mercure, m. Mercur, m.; fig. 

Quedfilber, n. 

Mercureux, -s6, a. quedfilber- 
artig, Quedfilber... 

Mercuriale, f. Bingelfraut, n.; 
Cebem.) Nugrede in der Berfamm- 
lung des Parlaments: (jet) Rede 
des Staatsanwalts bei Eröffnung 
der Gigungen, f.; fig. Dermeis, m.; 
-s, pl. Marttzettel, m. 

Mercuriaux, m. pl. Mercurlal- 
mittel, n. pl. lhaltend. 

Mercuriel,-le, a. Quedfilber ent. 

Mercurification , f. Berquedfilbe- 
rung, f.; -fier, va. verquedfilbern. 

Merde, f. pop. Roth, Dred, m. 

Merdeux, -se, a. fotbig, — 

Mère, f. Mutter: fig. Urſache, Œnt. 
ftehunp, f. : — laine, feinfte Falle, 


1; idée —, Brunbaebanfe, m4 — 
branche, Sauptaſt; langues —, 
Urſpracht f. [ber), n 
Mörelle, f. Mlüblenfpiet frer Fine 
Möridien, -ne, a, mittägig; -, m. 


Mittagäfreis, Dteriblan,; m. 

Méridienne, f. (natr.) Mittags 
fine: Mittneruhe € ; Talre la — 
Miiltageruhe halten. 

Märidional, -a, a.mittäglg,fünlich, 

Meringue, f. (pt) Baıjer, m. 

Merinösi-noce),m.Merinofhbaf,n. 

Merise, € Logelliribe, € 

Merisier, m. Vogrifirf&baum, m. 

Méritant, -6, a. verblenfioofl. 

Ménte, m, Berblienft, n.; », pl. 
th.) Berblenit, m 

Mériter, Fi. if; VE ſich 
verbient machen (um, de). 

éritoire , a. -ment, adv. ver- 
dienftlich; auf eine verbienftliche Art. 

Merlan, m. Schellfiſch; mépr. Per. 
—— m. 

Merle, m. Äimſel, f.; fig. fin —, 
liftiger Vogel; beau —, dummer 
Menich, m. 

Merlesse, f. Amfelweibchen, n. 

Merliner, vs. (mar.) anmarlen. 

Merluche, f. Gtodfif, m. 

Mérocèle, f. Schenfelbruch, m. 

Mérovée, m. Meroväus, m. 

Mérovingien,-n6,a.merovingifé. 

Mérovingiens, m.pl. Merovinger, 

L [©eflänge, n. 


’ 


prDicen 


m. pl. 
Merrain, m. Böttcherhoij; (chass.) ' Messin, 


Merveille, f. Bunder, Wunder- 
ding, n., à —, vortrefflit: pas 
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bares, Bewundernswerthes, n.; Mo⸗ 
denarr, m. ; eingebildete Berfon , L. 
Merveilleuse, f. Modenärtin, f. 
Mes, pron. pl. meine, pl. 
és-, M6-, miß-, ver-, übel-. 

Mésalliance, f. Mibbeirath, f. 

Mésallier, va. unter feinem Stande 
verbeiratben ; se —, v. pr, eine 
Mibbeirath thun. 

Mésange, f. Meife, f.; grosse —, 
Robimeiie, f.; — à longuo queue, 
Schmanzmelie, f. n. 

Meösarenture, f. fam. Mißgeſchick, 

Mésentère, m. fan.) Gefröle, n. 

Mésentérique, a. jum Welröje 

ebörig [mürbdig. 
ésestimable, a. ber Achſung un. 
éseutime, f. Geringſchäßung, f 

Méséstimer, va. gering fchäpen; 
unber bem Meribe ſchatzen 

Mésintelligence, f, Rißiverftänd- 
nie, n, Dikbelligfeit, T. 

Méaire, m. Veberentiünbung, f. 

Mesmérisme, m. thierifter Mag- 
neilemile, Mi. 


Méso-, Dlittel-, Amiften.; -bran- 
ches, m, pl. Miıteiflemer , m. pl.; 
-Adiscal, -6, a: mittelicheibla. 

M&soffrir, rn. irr. au menig bieten. 

dsölabe, m: [maih.1 Diefolabi- 
um, n.; -lobe, mm, mittlerer Sairben, 
mère, f. Ber Theil bed Müryers 
jratichen ben Echenlein. 


la Méso pütam ie, Meſop otamien, 
n.; -potamigque, n.mejonpotamlfd. 
Mesüthorax, m. Mittelbruft, f. 
Mesquin, -£, a, -sment, adv. 
fniderig , flzig; fig- Mrglid ; Fleine 
fit, engherzig. [Beit, f. 
Mesquinerie , f. Rniderei, Aarg- 
Message, m. Botfhaft, f. Auf. 
trag, m. 
Messager, m.-dre, f. Bote; fig. 
Borbote, m.; Botenfrau, f. 
Messagerie, f. Botenamt : -fubr. 
werd, n.; Privatpoft, fe; Boftwagen, 
m. A [fente Zürftin, f. 
Messaline, f. Meflalina; ausfchwel- 
Messe, f. (cath.)Meffe,f.;— haute, 
grand’—, Hochamt, n.; petite —, 
basse —, ftille Mefle, f.; — des 
morts, — des trépassés , Geelen- 
amt, n.; dire la —, Meffe lefen. 
Messeant, -6, a. unſchicklich, un- 
anhänbig- : 
la Messénie, Meffenien, n. 
Messénien, -n®, a, et 5. meffe- 
nif ; Meffenier , m.; in, f.;-ne, 
f. meſſeniſches Zrauergedicht, n. 
Messeoir (-soar), vn. irr. un. 
fhidiit fein, unanfänbig fein, 
unpaffend fein. 
Messidor, m. Œrntemonat (20. Juni 
bis 19. Juli), m. 
Messie, m. Meffias, m. 
Messier, m. $elphüter, m. 
Messieurs (-cieû), m, pl. v. Mon- 
sieur. 
in, -e, =. ets. aus Mes. 
Messine, Meifina; -nois, -e, a. et 
s. aus Mefiina. 


tant que de — ‚nicht fonderlich viel. | Messire, m. gnädiger Herr (Titel). 


erveilleux, -80, a. -sement,: 
adv. bemundernsmwerth; vortrefflidh;  Mesurage 


Mesurable, a. meßbar. 
‚m. Meflen; Mebgeld,n. 


gum Berwundern ; -, m. Bunber. | Mesure, f. Mas; Maäßbchen, n.: fig. 


MET 


Maßregel, f.; Gifbenmaß , n.; Tact, 
m.; Menfur, f.: sans —, outre —, 
über die Maßen ; passer la —,die 
Grenzen überfchreiten ; hors de —, 
außer Saffung : être en — de faire 
qc. , in der Rage, im Stande fein 
etw. zu thun; à — que, à — de, je 
nachdem, fo wie; à — , nad Bet. 
pältniß; à fur et à — ‚nach Berbäit. 
niß; avec —, mit Anfland; mit Maß 
und Ziel. [butiam. 
Mesuré, -e, a. abgemeffen ; fig. be. 
Mesurer, vs. meſſen, auêmefen: 
— à l’aune, mit der @lle meffen; 
se —, v. pr. gemeffen werden; se — 
avec qn., fit mit einem meffen. 
Mesureur, m. Meffer: Martfchei- 
der, m. [de ac.). 
Mesuser, vn. mifbrauden (etw., 
Mötabole, f. Anhäufung gieichbe- 
dentender Ausbrüde, f. 
Métacarpe, m. Mittelbane, 1. 
Métachronisme (-kro-), m, Zeit. 
rehnungäfrhler, m. 
Mätnirie, © Meierhof, m. 
Métal, m. Metall, n. 
Métullescence, f. Metinllglanz, 
m..-2scont, -8, a. metallglängend. 
Métallifèré, a. metaflbaltig, 
Métallique, a. metallifé: science 
, Mednillenfuonbe, 1; -8, pl, ôftret. 
difte Etaatépaviert, m, pl.; plame 
— Efahlfeber, f. 
Mitallisation, f. Metallbilbung, f. 
Miötulliser, rn,’ chim. metafifiren. 
Métulloïde, a. metalläbmik, 
Métallographe, m. Metallfenner, 
«befebreiber, m. 
Metnliographie, f. Metafltunde, f. 
Mötallurgie, f. Metallurgie, Gti 
Metallurgi tallurgiſch 
urgique, a. metallurgifé. 
Métallurgiste, m. Metallusg ‚m. 
Metamorphose, f. Bermandlung; 
EE Veränderung, f. 
Métamorphoser, va. verwandeln; 
umgeftalten; se —, v. pr. ſich ver. 


wandeln. 
Métaphore, f. bildlicher Ausdrud, 
m. Sur, 2. Metapher, f. 


Métaphorique, a. -ment, adv. 

metaphorifeb, bildlich. epung, f- 
Mötaphrase, f. mwôrtiite Ueber 
Métaphraste, m. woͤrtlicher Ueber 


peer. n. 
Métaphysicien, m, Metaphyfifer, 
m. —, -N0, a. metapbufifch. 
Métaphysique, f. Metaphyfit, f.; 
—, a. metapbyſtiſch: überfinnlich. 
Metaphysiquer,vn. fam.grübefn. 
Metaplasme,m. KMortveränderung, 
f. [Heitsftoffe®, f. 
Métastase, f. Derfepung des Krank. 
Metatarse, m. Mitteifuß, m. If. 
Metathöse,f. Buchſtabenverſ — 
Métayer, m. -dre, f. Meier, : 
ter, m.; ein, f. 
Méteil, m. Mtfbforn, n. 
Métel, m. Stachelnuß, f. 
Métempsycose, f. Ecelenmaubt- 


rung, f. 

Météore, ra. Qufterfheinung, f. 

Météorique, a. meteorifb. 

Météorisation, f. Œ@eftaiten zu 
einem Meteor, n. 








MET 


Météoriser, va. aufblähen. 
étéorisme, m. Aufbläbung, f. 


Mö6t6orolithe,, m. Meteoritein, m. 
Météorologie, f. ‘ÆBitterungs- 
lebre, f. Laitt. 


Météorologique, a. meteorolo- 
Météorologue, m. Aneteoreiog, m. 
étéoroscopie, f. Wetterbeob- 
adtung, f. 
Méthode, f. Verfahrungsart, Me- 
tbode, f.; planmäßiger Sang, m.; 
tart, f. 
thodique, a. -ment, adv. me- 
pois. funftmäßig, wiflenfchaftlich. 
éthodisation, f. Anwendung 
einer Methode, f. 
Méthodiste, m. Methobift, m. 
Méticuleux, -se, a. Ängfli, 
zeinlich, gewiſſenhaft. 
étier, m. Handwerk, Gewerbe, n. 
Innung, f.; Werkſtuhl, m.; — de 
tisserand, Leinweberſtuhl, m.: — à 
broder, Etidrabmen, m.; il est 
du —, er it Kenner in der Eacbe; 
jalousie de — , Brobncib, m.; 
faire son —, jein Handmwerf treiben: 
. feine Pflicht thun. Meſtizin, f. 
Métis (-tice), m.-8e, f. Meftije,m.; 
Métissage, m. 2 ace, 
: jepnng, f. 
Métonomasie, f. Mamensüber. 
Métonymie, f. Metonymie, f. 
Métonymique, a. metonymijc. 
Métrag e, m. Bermeflung nat Me- 
tern, f. 
Mètre, m. Veremaß, n.; Dieter,m. 
Métrer, va. nach Metern meffen. 
Métreur, m. Meſſer, m. 
que: a. metrif ; —, f. De. 
if, fe 
Métrologie, f. Mabiebre, f. 
Métromane, m. Reimnarr, m. 
Métromanie, f. Reimſucht, f. 
Métromètre, Métronome, m. 
Tactmefler, m. 
étropole , f. Mutterftabt, f.; erz⸗ 
bifbôfliber Sig, m.; —, a. église 
—, Hauptficche, f. 
Métropolitain, m. Erzbiſchof, m.; 
-, -6, a. erzbiichöflich. 
ets, m. Gericht, n. Speiſe, f. 
Mettable, a. tragbar (von Alei- 
epklamı): [lier, m. 
Metteur-en-œuvre, m. Jume 
Metteur-en-pages, m. (imp.) 
Umpbrecher, m. 
tre , va. irr. legen, feben, flel- 
ien ; anziehen, BR aufjepen ; 
— à l’école, in die Schule tdun; 
en apprentissage, auf Die 
Lebre thun; — la mein sur qu., 
Sand an einen legen; — la main 
autravail, Hand ans Werk legen; 
- de l’eau dans le vin, Wafler 
unter den Wein gießen; fig. gelin- 
Bere Saiten aufziehen: — à fin, zu 
Ende bringen; — à couvert, beden; 
- à contribution, brandichagen; — 
à profit, benupen; — en pièces, 
jerträmmern; — une heure, eine 
Stunde brauchen, verwenden; — 
qn. en justice, einen gerichtlich be- 
langen; se —, v. pr. ſich jenen, ig 
fellen, ih legen; se — au lit, fi 


iu Bette legen ; se — à qc., fit an! Mi 
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etw. machen; se — à crier, an 
fangen zu ichreien ; se — en colère, 
ornig werden ; se — A son aise, té 

& bequem maden : se —, fit flei- 
den; se — malavec qn., fit mit 
einem veruneinigen; se — duns le 
jeu, fih dem Epiele ergeben; se — 
au régime, eine Eur gebrauchen ; 
se — à tout, fit zu Allem verfieben, 
fit zu Allem gebrauchen laflen. 

Mets (-mèce), Mep. 

Meublant, -e, a. möblirend; 
étoffe-e,qutetébet;eug; meubles 
-8, baudratb, »bibarf, u 

Meuble, a. jet; bermeati® ; loder; 
— m. Möbel, Batitarrärb, n.; -8, 
pl. Diokilien, u, pl,; dans ses -s, 
käuslich eingerichtet. 

Meubler , va. möbliıren; Ag. aus 
Ratten : verfeben. 

Meuglament, m. Mräden, n. 

Meiüjrler, vn, brüllen (vom Nind- 
viebei. 

Meulard, m. großer Etleiffiein,m. 

Maule, © Mübl- ; Schleiflein, Heu- 
fehobır, Arm; grober Gchmeizer- 
fdie, m. | moulin de troie-s, Diüh- 
fe mit Brei Gängen, F 

Maulsau, m. Heiner 

Meuletta, f. Yabert: 
ner Schober, m. 

Meulier, m. Mübifteinhauer, m. 

Meulière, f. Dübiftein ; Mübifein- 
bruch, m. lien; (sal.)Eal;haufen, m. 

Meulon, m.(couvr.) Schober, Hau- 

Méum (-ome), m, Bärenfendel, m. 

Meunier, m. Müller, m. [f. 

Meuniöre, f. Muͤllerin; Nebelkraͤhe, 

Meuron, m. mlibe Mauibeere, f. 

Meurtre, m. Mord , m. Mordtbat, 
f..c'estun -! Es ift Jammerichade ! 

Meurtrier, m. -ère, f. Mörder, 
m.; in, f.; —, a. mörderifch. 

Meurtrière, f. Schießicharte, f. 

Meurtrir, va. quetien, zerauet- 
ſchen; se — , v. pr. Sleden befom. 
men (von Srüdten). 

Meurtrissure, f. Quetfchung , f. 

led (am Obfte), m. 
euse, f. Maas, f. 

Meute, f. Koppel, Meute, f. 

Mexicain, -®, a. et s. mejicanifé ; 
Mejicaner, m. ; sin, f. 

Mexico, Mejico (Etat). 

le Mexique, Mejico (Land), n, 

Mézail, m. (bl.) Setmoifir, n. 

Mézéréon, m. (bot.) Geibelbañt,m, 

Mezzanine (médza), f. Halbge- 
ihoß,n.;—,a. fenêtres -es, pl. 

fenfter, n. pl. 

ezzo-terminé (mödzo-), m. 
Mittelweq zur wasgteitung, m. 

Mezzo-tinto (mèdzo-tinetôj, m. 
estampe en —, Kupferſtich in 
Ichmarzer Manier, m. 

Mi, part. halb; Mitte; Hälfte, f.; 
la mi-été, die Diitte des Eommers; 
Ami-chemin, auf balbem Wege; 
—, m. (mus ) die Note E. 

Miasmatique, a. minsmatifc. 

Miasme, m. Anftedungsftoff, m. 

Miaulement, m. Diauen, n. 

Miauler, vn. miauen. 

Mi-bis, a. grauſchwarz (Brob). 

CA, m. Ölimmer,m.; — jaune, 


* hlelffein, m. 
mmagen : flei- 


MIL 


Kapengolt, n. ; — blane, Kapenfli- 
Micace fi N 
CACÉ, -6, a. glimmerartig. 
Micacique, e. aus Glimnier beſte⸗ 
bend. [fein Schlaͤfchen machen. 
Michaut, m. pop. faire son —, 
Miche, f. Laib Prob, m. 
Miché, m. pop. Trovf, m. 
Michée, m. Via, m. 
Michel, m. Micae, Miel ; la 
St. Michel, Michaelis(fef). 
Michel-Ange (-kel-), m. Michel 
Angelo, m. [Sniffe, m. pl. 
Micmac , m. fam. Miihmafc, ın. 
Micro-,flein.. 
Microcosme, m. Reit im Ricinen, 
5 ſmiſch. 
Microcosmique, a. mifrotos- 
Micrologie, f. Rieingeifterei, £. 
icrologique, s.ficingeiftig, fieine 


Micromètre, m. Mifrometer, m. 

Microscope, m. Mifrojtop , Ber 
rößerungsalae, n. 
icroscopique, a. mifrojfopifch. 

Midas (-ace), m. Midas ; fig. une 
wiſſender Geldmenſch, m. 

Midi, m. Mittag, m. ; Mittagsge- 
gend, f.; à —, um Diittag ; Il est 
-, es it Mittag, es ift zwoͤlf Uhr; 
en plein -, am bellen Tage. 

Mie, f. Krume; Freundin, f. Liebe 
en, n. Wärterin, f. 

Miel, m. Honig, m.; lunede -, 

isimonen, ß pe [m. 

iélat, m. Miellée, f. Honigthau, 


f.| Mielleux, -se,a. bonigfüß; füßlich. 


Mien, -ne, pron. der, die, das mei⸗ 
nige, mein, meine: -, m. Meinige, 
n.;les-s, meine Angehörigen. 

Miette, f. Krũmchen; Ag. Bischen, n. 

Mieux, adv. befier ; aimer —, tie 
ber haben, lieber mollen; à qui 
mieux , um die Wette, valoir -, 
beffer jein ; le (du, au) —, am be. 
ften, auf das befte ; —, m. das Bei- 
fere, Befte. 

Mièvre, a. muthwillig. fmille, m. 

Mièvrerie, Mièvreté, f. Muth- 

Mignard, -6, a. -ement, adv. 
niedlich, zart ; geglert; —, m, Sam, 
Liebling (der Mutter), m. 

Mignarder, va. verjärteln; fig. 
verfünfteln (@til); se —, v. 
ſich verhaͤtſcheln; fid zieren. 

Mi dise, f. Zariheit, Niedlich⸗ 
feit; fig. Ziererei ; Sebernelle, f.:-s, 

Nr Qiebfojungen, f. pl. 

ignon, -ne, a. -nement, adv. 
niedlich, nett ; péché - , Liebiings- 
fünde, f. ; argent —, Œparpfennig, 
mi: —; m. «NP, fa Liebling, m. 
Mignonnette, f. leitié Epipen, ff 


Bei iin oellı venet Kiefer, os.” 
acibäuiermelle, € 


Miguoter, va. verjärteln. 
Mignotiaë, f farm. Plebtofung, F 


Migraine, t. einicitiagréMepfoeb, m. 
Migration, L. Ébanberangs 9. ; ua 
ter Müacli, m [Hanberibier, n. 
\ LCTRÉOITE, 5. MAnDernt ; —, En. 
Miaurée, f, fam. Sieden, 0, 


jjuter, vu. (cuis,) j4umvren laj- 
fen ; fig. verhäticheln. zahlen). 
Mil (mile), a. n. taufend (bei Sabre 


MIL 


Mil(mi-ye), m. Hirfe, f. 
Milan, m. Hühnermeihe, f. 
Milan, Mailant. 
als, -©, a. ets. mailän- 
diſch; Mailänder, m., in, f 
. Mil6sie, f. Echwebfliege, f. 
Miliacées, f. pl. Hirtearten, f. pl. 
Miliaire, a. hirfenartig ; fièvre —, 
riefel, m. 
ilice, f. Artegswefen, n. Mitiz, 
Landwehr, f.; Truppen,pl.; -s céles- 
tes, bimmlilge Heericbaaren, f. pl. 
Milicien, m. Milizioldat, m. 
Milieu, m. Mitte, Ausfunft, f. ; 
juste —, Mittelweg, m. ; richtige 
. Mitte, £.; au — de, mitten in; au 
. beau —, ganz in der Mitte ; im be- 
ften Gange ; im vollften Laufe. 
ilitaire , «. -ment, adv. militä- 
riſch, Kriegs... ; ſtandrechtlich; —, 
m, Soldat, Rricgerftand, m. 
Militante, a. f. église —, firel- 
tende Kirche, f. 
Militer, vn. (dr,) reiten. 
Mille (mile), a. n. taujenb; Bg. 
eine Menge. 
Mills (milei, m, Meile, €. 
Mille-feuille, f. Stafgarbe, f. 
Mille-fleurs, f. pl. ; rossoll de-, 
Zaufenbblümdenmaler; eau de 
—, Hubflabenmwaffer, n. 
Mille-greux, m, Tkeerbinfe, f. 
Millénaire, a. tauienb, tanjenpjäß- 
tig; —, mi. Fahrtaulend, n. 
Millepertuia, m Jobannidfraut, n. 
Mille-pieda, m. Zaufenpfuß, m. 
Millerine imi-re- ,fölrienfelt,m. 
Millésime, m. Gabreéabl (auf 
Thünient), F, 
Millet imi-yat}, m. Sirie, f. 
Milliade, f. Sabriuniient, mn. 
Millisire, m. Dleilenieiger. u; —, 
a. Mellen ss 
Milliard, m.tatienb Wifionen,f.pl. 
Milliare,m.Taufenöthell ved Are, n. 
Milliasse, f. fam. Unzahl, f. 
Milliäms, a. faujenpfie; —, m, 
Zaufenvibeil, mn 
illier, m. Zaufenb, n. 
Milligramme, m. Zaujenbthell 
bei Aramme, n. 
Millilitre, m. Tauſendthell tes Qt. 
tre,n. (Miötre, n. 
Millimdtre, m. Taufendtheil des 
illion, m. Million, £. 
Millionième, m. Mifliontel, n. 
Millionnaire, m. Millionär, m. 
Millistère, m. Taufendtheil des 
Gtère, n. [reiber Mann, m. 
Milord (-lore), m. Mylord; fig. 
Milort, m. Hausunte, f. 
Milouin, m, Neiherente, f, 
Miltiade (-cia-), m. Mittiades, m. 
Mime, m. Geberdenipieler, m. ;©e- 
berdeniviel, n. 
imi, Minette, f. Minden, n. 
Mimique, a. mimijt; —, f. Mi. 
mit, f. 
Mimographe, m. Mimendichter,m. 
Mimologie,f. — —— 
Mimoss, f. Ginnpflane, f. 
Minage, m. Sceffeifteuer, f. 
naret, m. Minaret (Thurm einer 
Moichee), n. 
Minauder,vn.fit zieren, ſchoͤn thun. 


198 


Minauderie, f. Ziereret, f. 
Minaudier, m. -öre, f. Zieraffe, 
m. ; Bierpuppe, f. ; ge: 
iert. (sig), unbedeutend, Flein. 
Mince, a. dünn; fig. geringcfä- 
Mine, f. Miene, Gefichtsbiidung, f.; 
Ausieben, n. ; avoir la —, das An- 
feben haben ; avoir bonne —, gut, 
appetitiich ausjehen : faire bonne 
—, ein freundliches Geſicht machen ; 
faire la — à qn., einem ein bd. 
fe6 Gefitt maden ; faire — de..., 
Miene maden, fi filer; faire 
des -s, Geſichter machen. 
ine, f. Bergwerk, n. Grigrube ; 
Eriftufe,f.Gang,m.; Bulvermine, f.: 


=; ère, 8. 


Erj, n.; fig. heimlicher Anichlag, m. 
Miner, va. unterminiren; fig. ver- 
Minerai, m. Gr, n. Ciebren. 
Minéral, -e, a. mineralifch ; Mine. 

ral. =, m. Mineral,n. 
Minéralisable, a. vererzbar, 
Minéralisateur, -trice, a. verer- 
send ; —, m. Vererzungöftoff, m. 
Mindralisation, f. Bererzung, f. 
Minéraliser, va. (min.) vererzen. 
Minéralogie, f. Diineralogie, f. 
Minéralogique, a. mineralogifc. 
Minéralogiste, Minéralogue, 

m. Mineralog, m. 
Minérographie, f. Bejhreibung 

der Dineralien, f. [n. pl. 

Minervales, f. pl. Minervenfeite, 

Minerve, f. Minerva, f. 

Minet, m. Minette, f. fam. fût. 

en, Miezchen, n. 
ineur, m. Bergmann; Minirer, 
m.; maître —, Oberfteiger, m. 
Mineur, -6, a. tleiner, geringer; 
l'Asie -e, Kleinaſien, n.; mode —, 
weiche Tonart, f. Mol, n.; minder- 
jäbrig ; frères -s, franciscaner- 
mönde, m. pl.; —, m, -@, f. der, 
die Minderjährige; Molltonart, 1. 

Mineure, f. (log.) Unterfag, m. 

la Mingrélie, Mingrelien, n. 

Miniature, f. Miniaturmalerei, f. 

Miniaturiste, m. Mininturmaler, 

m. fg. parte f. 

Minière, f. Bergwert, n. Œtigrube; 

Minime, a. fehr flein. 

Minimum (-ome), m. geringfter 

Grad, m. Minimum, n. 

Ministère, m. Amt, n. Dienft, m.; 

Minifterium, n.;— public, Staats 
anmwaltfchaft, f. partei, f. 
Ministérialisme, m. Minifteriat- 
Ministériel, -le, a. das Minifte- 
rium betreffend, minifteriell. 
inistre, m. Minifter ; Gefanbter; 
Prediger (bei den Proteftanten) , m. 
Ministrerie, f. Borfteberamt (in 
einem Kloſter), n. 
Minium (-ome), m. Mennig, m. 
Dnole ‚m. fam. hübjches Seat. 
en, n. 
Minon, m. Miejchen, n. 
Minoratif, m. gelind abführendes 
Mittel, n. (Ce 

Minoration, f. gelinde privee 

Minorité, f. Minderzahl, Mino 
ı tät; Minberjäbrigleit, f. 

' Minorque, f. Dinorca, n. 
| Minorquin, -e, a, et s. minorkiſch; 
Minorker, m,; sin, f. 


. 
? 
° 


MIS 


Minos (-ôce), m. Winos, m. 
Minotaure, m. Winotaurus, m. 
Minoterie, f. Auftait für Die Mehl⸗ 
ausfuhr, f: Meblbandel, m. 
inuit, m. Mitternacht, f. 

Minuscule, a. et f.; (lettre) —, 
kleiner Buchftabe, m. 

Minute, f. Minute, f.; Concert, 
Original, n.; Heine Schrift, f. 

Minuter,va.entwerfen, das Eoncept 
machen; umgehen (mit etro., qe.) 

nuterie, f. (horl.) Minuten- 
wert, n. 

Minutie (-cie), f. Rieinigleit, f. 

Minutieux, -se,a. -sement, adv. 
fleinlich; ängfttich ; umſtändlich; af. 

zäigenan. [faltöpinfet, m. 

Oche, m. fleiner Knabe; @in- 

Mi-parti, -e, a. halb geteilt. 

Miquelet, m. Gebirgsjäger , m.; 
-s, franzöfifche Sreijchaar, £ 

Miquelot, m. Bettelpiiger: Geuc- 
ter, m. [me), f. 

Mirabelle, f. Mirabele (Bflau- 

Miracle, m. Bunter, n. 

Miraculeux,-se,a.-sement, adv, 
wunderbar; bewundernsmürbdig. 
lung, f- (Abficht, f. 

Mire, f. Kom; Bifir; fig. Ziel, n. 

nr m. (mar.) épiege- 

ung, f. 

Mirer, va. et n. aufs Rorn nehmen, 
gielen (auf etw., qe.) ; — un œuf, 
ein Gi ge en das Licht halten: se —, 
v.pr. 4 fpiegeln, fit betrachten. 

Mirlicoton,m.gelbe Epätpfirfiche,f. 

Mirlifiore, m. fam. Sierling, m. 

Mirliton, m. Robrflôte, f. 

Mirmidon,m.Rnirps; Nafeweis,m. 

Mirobolant, -e,a. erſtaunenswerth. 

Miroir, m. Spiegel (au) fig.), m. 

Miroitant, -6, a. f&hillernv. 

Miroite, -e, a. cheval —, Epie- 
nelfchinmel, m. [Œpiegelgianz, m. 

Miroitement, m. Eptegelung , f. 

Miroiterie, f. Eolegeidanuet, m. 

itier, m. piegelhändter; 

m. mit Zwiebeln, f. 
‚m. Ninpfletichichnitte 

Mirou, m. Nuderſchiff (in Slam), n. 
f.; (Art) Schmetterling, m. 

Mis, m. (dr.) Uebergabe (der Acten), 
f.; Datum (auf and n. 

Misaine, f. Sodjegel, n.; mât de 
—, Fockmaſt, m. 

Misanthrope,m. Mienfchenfeind,m. 

Misanthropie, f. Menjtenbas. m. 

Misanthropique, a. menfiden- 
feindlich. (eines Herrn), n. pl. 

Mis-bas, m. pl. abgelegte Kleider 

Miscibilité, f. Mifchbarkeit, f. - 

Miscible, a. mifbbar. 

Mise, f. Œinfap, m. @inlage, f; 
Gebot (bei Verſteigerungen) n.;Um- 
lauf, m.; Ganabarfeit (der Münzen); 
Tradt, f.; Gepen, Legen, Stellen, 
n.: Ginjepung ; Ausſtellung; — en 
liberté, ÿrellaffung , f., cette ex- 
cuse n'est pas de —, biefe Œnt 
foutigung if unflatthaft: cet 

omme est de —, diefer Menic IR 
braudbar, kann fit uͤberall feben 
laffen ; (imp.) — en pages, Um⸗ 








MIS 


van ‚2.;= en œuvre, Ausfüd- 


Ver : 

Misérable, a. -ment, adr. eiend, 
armfelig , erbärmtich ; nidtamärdig; 
[lebt Jämmerlich; —,m.ber Elende, 
Ungiädlice, 

Uisère, f. Œlenb,n. Notb;Beihbwer 
Iidteltüg.Erbärmlicfeit, f.: vallée 
de —, itoiftes Jammertbal, n. 

Misäréré, m. ber 50. Bialm fr 
karmt Dich unfer); fg. febr kurze 
zeit Tarmalcht, f, 

Miséricorde, f. Barmbrrjigfeit, 
Gaabe, T.; —! int. barmbergiger 
Gott ! um des Himmels Willen! 

Miséricordieux, -se,a.-sement, 
adr. a EU aus Erbarmen. 

Misnie, f. Meißen, meißner Land n. 

Misogame, m. Œbefeinb, m. 

Misogamie, f. Gbefceu, f. 

Misogyne, m. Weiberfeind, m. 
is 0, f. Beiberhaß, m. 

el, m. (cath.) Meßbuch, n.; 
imp.) Miſſal, f. 
ssion, f. Auftrag, m.; Gendung, 
, Li Miffionshaus, n. 

issionnaire, m. Mifflonär, m. 

Missive, f. Senpfchreiben, n. 

1 m. Rordmweftwind, m. 

Mitaine, f. gauft.; Rlapp-; Damen- 
handſchuh, m. 

Mite, f. Miibe, £. 

Mithridate, m. 
vendeur de —, Ma 

‚-ve, a. mildernd. 

Mitigation, £. Linderung, f. 

Mitiger, va. milden. 

Miton , m. Gtuphandfuß , Arm- 

m, 


muff, 
Mitonner , va. Srodſchnitte lang. 
fam einbrennen ; fig. fam. forgfäl- 
tig pflegen;liebkofen; fchonen;vorfich- 
tig einleiten; — , vn. gelinde focben. 


to -ne, a. In der Mitte be- 
„Im; Brotichen...; 


Mitbribat(es); 
rktſchreler, = 


Mittel... 
nneté, f. (dr.) Grenzge⸗ 
meinidaft, f. 

Mitoyenniste, m. der Reutrale. 
Mitraillade, f. Kartätfchenfeuer, 
Rieberidieben mit Rartät{hen, n. 
Mitraille » f. altes Œifenwerf, n.: 
Rartärichen, f. pl.; Scheidemuͤnze, f. 
Mitraillement, m. $Hinrichtung 
mit Rartätfchen, 5. [derfchichen. 
Mitrailler, va. mit Rartätfchen nie. 

tral, -6, a. mügenförmig. 
Mitre, 8. Bifchofsmüge ; Schorn- 
feinbaube, f. 
Mitré, -©, a. ben Bifcboföhut 
tragend; abbé —, infulirter Abt, m. 
ron, m. fam. Bäderburjche, m. 
Mitte, f. Dunft aus Abtritten, m. 
Mixte, a. vermifcht, gemifcht. 
Mixtiligne, a. gerad und frumm- 
nig. 


Mixtinerve, a. emifcht-nerpig. 
Mixtion, f. a Mifchung, fi 
Mixtionner, va, vermijden ; ver. 
fätfchen. 
ure, f. UN HE f. 
Mnémonique,f Gerätnigfunft, f. 
e, f. Sternmons, n. 
Mobile, a. bemeglicdh; fig. unbeftän. 
dig; —, m. bewegende Kraft; Trieb- 
feder, £. Urheber, m. 
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Mobiliaire, Mobilier, -dre, a. 
bemenlic; Mobiltar... 
Mobilier, m. Sausgeräth, n. 
Mobilisation, f. Mobilmadung, 
Mobiliitrung, £ 
Mobiliser, va. mobil maden. 
Mobilité, f. Beweglichkeit: Ag. Der. 
ändertichkeit; Unbefländigfeit, £. 
Mococo, m. @ihbornaffe, m. 
odal, -e, a. (log.) bedingt. 
Modalit6, f. (log.) Beichaffenpeit; 
Bedingtheit, f. 
Mode, m. Zonart, f.; (gr.) Modus, 
m.; Weien, n. Form, f.;—,f. Mode; 
Art, Beife,Bemohnpeit,f. Gebrauch 
m.; habit à la —, Modekleid, n.; 
passer de — , aus der Mode fom. 
men; -s, pl. Modewaaren, f. pl. 
Modelage, m. Mobeliren, n. 
Modèle, m. Modell, Mufter, n. 
Modeler, va. et n. mobeln, abfor- 
men; se —, v.pr. fit bilden (nach, 


nur). 
Modeleur, m. Mobellirer, m. 
Modénature, f. Simöwerf, n. 
Modène, Modena. 
Modénois, -6, a. et s. modeneſiſch; 
Modenefer, m.; in, f. 
érantisme, m. gemäßigte 
(polttifche) Anfchauung, f. 
Modérantiste, m.(der)@emäßigte. 
Modérateur, m. (vap.) Regulator, 
m. [Regierer, m.: sin, f. 
Modérateur, m. -trice, f. &übrer, 
Modération, f. Mäßigung ; Ber- 
minderung, f. 
odéré, -6, a. -ment, adv. ge. 
mäßiat; gelaffen; mit Mäßigung. 
Modörer, va. mäßigen, vermindern: 
mildern ; se — , v. pr. fit mäßigen; 
nachlaffen. [Reuern, pl. 
Moderne, a. neu, modern ; -s, die 
Moderner, Moderniser, va mo. 
bernifiren. den; anftänbig. 
Modeste ‚a. -ment, adv. beige. 
Modestie, f. Beicheidenbelt : 
barteit, f. Ing? 
Modicité, r. @eringfügtateit, 
odifiabie a. abänderungsfäbig. 
Modiflcatif, -ve, a. näher beftim. 


men?d. 

Modification, f. näbere Beftim- 
rs eforänfung, Diapifsatlenz- 
Mo —— — Pa 
ren, näher beftimmen , einfchränten. 
Modillcn, m. (arc .) Gparten. 
kopf, m. (gering. 
Modique , a.-ment, adv. mäßig, 
Modiste, m. et f. Mobebänbier, 


m.; sin, f. 

Modulation » £. (mus.) Tonüber- 

gene, m.; Steigen und allen der 
mm 


e,n. 

Module, m. Gäufenmaß, n. 
Moduler, va. et n. (mus.) die 
Stimme ſieigen und fallen lafien. 
Moëlle, f. Mart, n. ; fig. dae Befte. 
Moölleux, -se, a. -sement, adv. 
marlig ; 3. koͤrnig, kraͤftig; —, m. 

nt) arfiges, n. 
oëéllon, m. Brud-; Sandſtein, m. 
Moris (mérice), Diôris. 
Mœurs (meurce, meure), f. pl. 
Sitten, f. pl.; Gebräuche, ep [m. 
ogol, m. (grand —), Groëmogul, 


dr 
“ 
1 
in 
M 
Mole 
i 
ge! M 
| 





MOL 


pron. ih,mih, mit; à — | 
er: ju mir! de vous à —, une. 
ter und gejagt. 
Moie, f. (agr.) Saufen, m. 
Moignonm tummel, Stumpf,m. 
0 ii , £. Polirholz (der Spiegel⸗ 
ter), n. 
oinaille, f. Pfaffengefindel, n. 
Moindre, a. comp. geringer, klei⸗ 
ner, minder; le —, la —, der, die, 
das geringfte, mindefte. 
oine , m. Moͤnch, m.; Bârmfla- 
ce, f. ; — lai, Raienbruber, m. ; — 
bourru, Popanz, m. 
Moineau, m. ©periing, m. 
Moinerie, £. Moͤnchevodik; Mönchs- 
Mo Inesse, Moinette, f. (mépr.) 
Le) «(m pr. 
Ronne, f. (Möndien, n. 
Moinillon,Moineton,m.(mepr.) 


Moi 
bier 


oins, adv. (comp.) weniger, 
minder, geringer, nicht fo febr ; le 
-, am menigften ; en — de rien, 
in einem Ru; au —, du —, pour 
le —, mentigfiens, zum mwenigften ; à 
— de, mwohlfeller , unter; à — que, 
wenn nicht, mofern nicht. 
Moire, f. Mohr (Zeug), m. 
oiré, -&, a. moirirt ; gewaͤſſert. 
oirer, va. motriren, mâffern. 
Mois, m. Monat, m. ; Monatégelr, 
n.;au —, par —, monatlich, mo: 
natémelle, 
Moise, f. (charp.) Banb, n. 
Moss, m, Mofeë, m, [befeftigén 
oiser, va. (charp.) mit Bänbern 
o1si, m, Ecbimmeligeé, m. [meln. 
Moiesir, vn. et se —, Tr. pr, ſchim⸗ 
Moisissure, f. &dhimmel, m, 
Moissine, f. Büjbel Meinreben, m. 
Moisson, f. fentes Erniggelt, 
Moissonner, va. einernten ; äbmi- 
ben ; blamrartaflen. [ber, m. ; in, £ 
Moissonnetur, m.-88, f. Edinits 
oite, frucht 
Moiteur, f, Aruchtigkeit, f. 
cité, f. Galilée, F sde —, um bie 
.r-;A-, ade, halb, gür Dälfte; 
à — chemin, auf balbem Wege. 
Moitir, va. (cart) anftuchten 
Müka, Moca, m. Moffelaffer, m. 
Mol, vr. Mou. [m. 
Molaire, ». dent —, Badenzahn, 
Müldare,. m, et f. Moldauer, : 
«in, I. 
la Moldavie, bie Moldau 
Moldavique, a, molbauiieh 
Öle, m ÉSafenbamm, mi. 
Moléculaire, as. bie Tbeildben, ble 
Sünelhen betreffend. 
Molécule, f. (phys.) Theilchen, 
— (Blut), n. 
Molène, f. Rünigéferse, f. 
Möler, vn. (mar.) abfallen. 
Molestation, f. Beläftigung, f- 
Molester, va. beiäftigen , Berbruß 
machen. 
Molet, m. (orf.) Zängelchen, n. 
Molette ‚ f. Spornrädchen ; Uÿrräb- 
en, n.; Reibekeule; Drebrolle ; 
Schleifſcheibe; (maréch.) Etein- 
alle, f. 
oletter, va. (mir.) poliren. 
Mollasse, a. weichlich, ichlaff. 
Molle, f. (tonn.) Büntel Reifen, m, 
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Mollement, adv. weich; Ag. weich | du — ‚aufs Befte; il a du —, er Monothéiste, m. Berebrer eines 


lit : Schlaf ; nachlaͤſſig. 
Mollesse, f. Weichheit ; Ag. Weich. 
lihfeit ; Schwäche, f. 
Mollet, -te, a. weich , janft, zart; 
ollet, m. Franſe; Babe, f, 
Molleton, m. Muiton (Zeug), m, 
Mollette, f. (ap.) Reibefeuie, f. 
Mollification, f. (méd.) Œrmei. 
œung,f. . {verrünnen. 
Molifier, va. (méd.) ermweiden; 
Mon pentes m. pl. Weichflägler, 
m, . 
Mollir, vn. weich, teigig werden ; 
Ag. erichlaffen, ben Muth verlieren; 
u leicht nachgeben. lweich. 
olliuscule, a. (bot.) ein wenig 
Mollusques, m. pl. Weichthiere, 


n. pl. 

Moloch (-ok), m. Moloch, m. 

les (es) oluques, f. pl. die 

M uften, £ pl. 
olve, f. Yeng (Fiſch), m.Quappe,f. 

Molybdène, m. Waſſerblei, n. 

Moment, m. Augenblid, Zeitpuntt, 
m.; par -8, von Zeitzu Zeit; du — 
que, jobald, jeit ; à tous -s, à tout 
—, alle Augenblide. 

Momentané, -e, a. augenblidiic ; 
-ment, adv. für den Augenblid. 

Momerie, f. Dummerei ; ig. Ber- 
ftellung, f. 

Momie, f. Mumie, f. 

Momification, f. Berwandiung in 
eine Mumie; Ag. Einfbrumpfung, f. 

Momifier, va. jur Rumie mader ; 
se —, v. pr. jur Di. werben. 

Momme, f. Braunfbweiger Mum- 
me; — double, Schiffsmumme, f. 

Momon, m. &pielfag einer ver- 
mummten Berion, m. ; couvrir un 
-, den Sag halten. 

Mon, ma, mes, pron. mein, meine. 

Monacaille,f.iron.DMöndsvolf,n. 

Monacal, -e, a. -ement, adv. 
moͤnchiſch; Möncs ... ; Kiofter ... 

Monachisme(-kisme),m.Mönds- 
ftand, m., 

Monadaire, a. Monaben ... 

Monade, f. Monate, f. 

Mon-, ein- ; -adelphe, a. (bot.} 
einbünbelig: -andre, a. (bot.) 
einmännig ; -anthe, a. einblumig. 

Monarchie, f. Monarchie, Allein- 
berricbaft, f. [monardbiich. 

Mo ique, a. -ment, adv. 

Monarchiste, m. Anhänger der 
Monarbie, m. 

Mo ue, m. Monarch, m. 
onastère, m. fiofter, n. ſchiſch. 
onastique, a. tlöſterlich, mön- 

Monaul, m. Yfaufafan, m. 

Monaut, a. einöhrig. 

Monceau, m. Hauien, m. 

Mondain,-e, a. -ement, adv. 
weltlich; —, m. Weltling, m. 

Mondanité, f. (1h.) Weltſinn, m. 

Monde, m. Welt, f.; Reute, pl. ; 
Menichenmenae,f.:Bedienten,m.pl.; 
train du —, Weltlauf, m. ; bien du 
-, viel £eute, pl.: ila du — au- 

rès de lui, er bat Gefellichaft bei 
D; tout le —, Jedermann; tout 
au -, alles Méglite; le mieux 


bat Lebensart; il sait son —, er 
kennt die Welt; ainsi vale -, ſo 
du in der Belt; das ift der W. 


uf. 
onde, a. (bib.) rein. 
onder, va. reinigen ; ſchaͤlen, aus⸗ 


üljen. 
Mondificatif, -Ve, a. reinigend. 
Mondification, f. (chir.) Reini- 


ung, f. 
ondifer, va. (chir.) reinigen. 


uß, m. fgen. 

Monétiser, va. in Umlauf brin. 

la Mongolie, die Mongolel. 
Moni- , ibnur. ; -forme, a. (bot.) 
perlicbnurförmig ; -liforme, a. 
balsbandförmig; -ligère, a. jchnur- 
tragend. 

Moniteur, m. Aufrufer (in Schu- 
en); Moniteur (officielle parijer 


ous ), m. 

onition, f. Warnung, f. 

Monitoire, m. Ermahnungsichreie 
ben, n. [nerungsjchreiben, n. 
Monitoriale, a. f. lettre —, Erin. 

Monnaie, f. Münze, f.; eines 
Gerd, n.; Münjflätte, f.: papier 
-, Papiergeld, n.; payer en 
même —, mit gleiher Münze be. 
—— Gleiches mit Gleichem ver. 
elten. 

Oonnaierie, f. Brägeñätte, 5. 
Monnayage, m. Münzen, n. 
Monnayer, va. münzen. 
Monnayeur, m. Münjer, m. 
Monocéros (-rôce), m.@inhorn,n. 
Monochrome (-kr-), a. einfarbig; 

—, m. tinfarbiges Gemälde, n. 
Monocie, m. Augenglas für ein 
ugt, n. 
Monooulaire, a, einäugig. 
Monodactyle, a. eingebig. 
Monodie, f. (mus.) einftimmiger 
Geiang, m. 
Monogame, a. einebig. 
Monogramme, m. Namensjug, 
m. Dionogramm, n. 
Onograph22: £ Monographie, f. 
Monologue, m. Geibfigeipräb, n. 
Monotog, m. 
Monomane, a. mit einer firen Idee 
behaftet. 
Monomanie, f. fige Ipee, f. fe 
Monöme, m. (alg.) einfache Größe, 
Monopède, a. einfüßign. 
Monopétale, Monophylie, a. 
(bot.) einblätterig. [!Monopol, n. 
Monopole, m. Alleınhandel , ın. 
Monopoler, vn. Aleinhandel trei- 
ben. lMonopoliſt, m. 
Monopoleur, m. Alleinhändier, 
Monopolisateur, -trice, a. 1. 
leinbandei treibend. (tung, f. 
Monopolisation, f. Monopolifi- 
Monopoliser, va. zum Monopol 
machen; Alleinhandel treiben. 
Monostique, a. einzeilig ; —, m. 
einzeiliges Gedicht, n. 
Monoeyliabe „a. einfilbig; —, 
m. einfilbiged Wort, n. 
Monosyllabique, a. einflibig. 
Monothéisme, m. Lehre von el. 
nem Gott, f. 


einzigen Oottes; —, a. monotbei- 


einförmig 


Monotone, a. — 
nigkeit; Ein⸗ 


Monotonie, f. Œint 
förmigfeit, f. 
Mons, Bergen (@tavt). 
Monseigneur, m. gnäbigfier Herr 
(Tuet). : gneur nennen. 
Monseigneuriser, va. Moniei- 
Monsieur (mo-cieu) , m. Herr, 
mein Herr: faire le —, den großen 
errn jpielen. 
onstre, m. Mißgeburt, f. Unthier, 
Ungebeuer, Scheujal, n. 
Monstrueux, -s6, a. -sament, 
adv. mibgeftaltet ; ungebeuer. 
Monstruosité, f. Mibgeftait, £ 
Ungebeuer, n. 
Mont, m. Berg ,m.; — de piété. 
Leibhaus, n. 
Montage, m. £inaufitafen, Hin- 
auffieigen, n. 
on ‚m -6, f. Bergbe⸗ 
mwohner, m.; ein, f.;—, 6, 8. in 
Gebirgen wohnend. 
ntagne, t. Gebirg, n. Berg, m. 
Montagneux, -se, a. gebirgig. 
Montant, m. Bieiler, Bioßen ; & 
Betrag, m. Summe, f.: Gchob, 
Gtengel, m.: ce vin a du —, ber 
Wein bat euer, der Wein ſteigt in 
den Ropf. 
Montbéliard, Mümpeigard. 
Monte, f.Beihäteit, £.Beihälen,n. 
Monte, -6, p. ot a. aufgejogen (v. 
Monter); lit —, uufgeiblagenee 
Bett, n.: imagination -ée, er 
bigte Ginbilbungéfrait, f.: bien 
—, gut beritten : gut gelaunt ; ver⸗ 
fehen, ausgeräfter (mit, en) ; aufge- 
ra 


dt 
Montée, f. Stiege: Etufe, £ ; Huf. 
gang, m. Auffahrt, f. Hinauffei- 


en,n. 
Monter, vn. fleigen: binaufgeben, 
-reiten , «fahren ; befördert werden : 
anwachſen; betragen, ſich belaufen 
(auf, à): im Breile Reigen: — à 
cheval, reiten; — sur un cheval, 
auf ein Bierd Reigen; — aux nues, 
leich zornig werden; — à la 
n den Kopf Reigen (vom Weine sc.); 
— au tröne, den Thron befleigen ; 
—, va, binauffteigen , «geben, -rei 
ten, -fabren; binauficbaffen, brin. 
gen; beritten maben ; veriehen, amé- 
rüften: (ein Bett) aufſchlagen; — 
qn. en linge. einen mit Waͤſche 
verfeben ; (ein Bferd) reiten: — le 
garde, auf ble Wache ziehen: — 
un violon, eine Bioiine bezieben ; 
eine Violine böher flimmen ; (einem 
Diamant) fafien; (eine Flinte) ibäf- 
ten: (den Hahn) aufjieben : (einen 
Strauß) binden; (ein Meſſer) Rie- 
ien; Sr Hemp) ‚gelummennägen ; 
(eine Gabale) einfädeln ; (ein Hans) 
einrichten „ mit Dauérath verieben; 
(eine Partie) veranflalten: (ein 
Stuch einftudiren, (eine Uhr) auf 
jıeben, jufammenfepen; — ia tête 
qn., einem etw. in ben Ropf ie 
en; se —, v. pr. fit belaufen (auf, 
) ; fi erbeben (bis zu etw., àqe.,; 


MON 


se — la tête, fib etw. in den Kopf 
epen ; ih Eachen anichaffen. 
onte-re8sort, m. (arg.) Feder 
bafen, m. 

Monteur, m. @inricter, Zurichter: 
Bertmeifter: Œinfeger; — en blanc, 
Buͤchſenſchaͤfter; — de boîtes, Ubr- 
aebäusmacher, m. 

Monteuse, f. Haubenzufammen- 
jegerin ; Aufjeherin in einer Pup- 
Perl T. 

Montévidéo, Montevideo. 

Montézuma, Montezuma. 

Montgoltière, f. Lufiballon, m. 

Monticole, a. auf Bergen lebend. 

Monticule, m. Hügel, m. 

Montier, m. @alinenaufieber, m. 

Montjoie, m. (ebem.) deidgeſchrei 
der Ftanzoſen, n. 

Montoir, m. Tritt (zum Auffteigen), 
m.; côté du —, linte Eeite (des 
Bienen), f.; hors du —, rechte Eeite 
(tes Bierdes), f. : 

ontre, 5. Ubr, Taichenupr, f. , 

Maker, n. ; Mufterfarte, f.; au- 
tEfben, n.; Es A en; Probe. 
ritt; Bierdemartt, m. ; Loͤhnung, f.; 
fig. Schein, m.; faire — de qe., 
em. ausframen. 
ontrer, va. zeigen, feben laflen ; 
unterrichten ; beweiſen. 

Montueux, -Be, a. bergig. 

Monture, f. Lbler zum Neiten, n.; 
Shaft,m.: Œinfafluna, f.; — de 
scie, Eägegeitell, n.; — de sabre, 
Gäbelgefäß, n. (mat, n. 

Monument, m. Denfmal: Grab- 
Monumental, -e, a. als Denkmal 
bienend. 
se Moquer, v. pr. fpotten (über, 
de), zum Bellen baben (einen, de 
an.); nicht adten, fit nicht füm- 

mern; ſcherzen. [berubeit, f. 

Moquerie, f. Eyott, Hohn, m. Al- 
Moqueur, -6e, a ſpoͤttiſch — 5— m. 

-80, f. Epötter, m.; -in, f. 

er, va. — un cheval, ein 

Bferd bremien. fie, r. 
orailles, f. pl. (maréch.) Brem- 

on, m. Gibließhaten, m. 
Moraine, f. Eterblingowolle, f. 
oral, -6, a. -6ment, adv. mora- 
liſch, ſittlich; —, m. Geifl,m. Etim- 

mung (eines Heeres), f. 

e, f. Moral, Sitteniehre, f. 

Moralisateur, -tri 
lichkeit fördernd. 

oraliser, vn. moralifiten; se -, 

v. pr. beffere Sitten annehmen. 
oraliseur, m. @ittenprebiger, m. 
oralisme, m. flitiiges Weſen, n. 

Moraliste, m. @itteniebrer, m. 
Moralits , f. Sittlichteit, Diorali: 
tät; Sitteniebre, f. 
Morat, Murten. 
Morstoire, a. intérêts -s, Der. 
ingszinien, m. pl. 
orave, a. et s. aus Mähren; 
mährifh ; frères -s, Serrnbuter, 


m. pi. 
la Moravie, Mähren, n. 
Morbide, a. franfhaft; zart. 
Morbidesse, f. Beichheit des Slei⸗ 
% [iatend. 


ce, a. Die Gitt- 
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Morbilles, f. pl. Sautausichläge, 
m. pl. [Hautausjchlage verbunden. 

Morbilleux, -se, a. mit einem 

orbleu! int. pog Henker! alle 

Wetter! 

Morceau, m. Etüd, n. Biffen, m.; 

Stelle aus einem Bud, f. 

orceler, va. jerftädein. 

Morcèlement, Morcellement, 

m. Zeritüdeln, n. 

ordache, f. große Seuerzange, 

f., Frilenbaiter, m. 

ordacité, f. beikende Schärfe, f.; 

fig. beißender Spott, m. 

Mordant, -e, a. beißend, beißig; 

fig. anzüglih ; —, m. Beige, f. Ver. 
oldgrund, m.; (imp.) Diviforium ; 

2 Baie, Anzüglıches, n. 

ordelle, f. Biumentäfer, m. 

ordette, f. Gngerling, m. 

Mordicant, -e, a. jcharf: fig. bei 

Ben». [nâdig, fteif und feñ. 

Mordicus (-cuce). adv. faın. bart. 

ordienne, adv. pop. à la grosse 
— , ohne Umftände. 

Mordillage, m. leichtes Beißen, n. 

Mordiller, va. leicht beißen. 

Mordoré, -e, a. braunrotb. 

ordre, va. et n. beiden; abbei- 

Ben, aufbeißen; fig. âgen: eingrei- 
fen ; boshaft tadein: — à la pous- 
sière, ins Bras beißen ; so —, v. 
pr. fit beißen ; fig. s’en — les 
pouces, ou lex doigts, fit hinter 
den Ohren fragen. 

More, m. et f. Mohr, m.; in, f. 

oreau, a. m. cheval —, Rappe, 

1D.: — y M. utterkorb, m. 

la Morée, Dtorea, n. 

Morelle, f. Nadıtichatten, m.; — 
furieuse, Tolttirjche, f. 

Moresque, a. mauriſch; —, f. Mob- 
rentanz, m. Arabeële, f. 

‚m. Baden (an einem Scheer⸗ 


0 
mein: m. 

Morfondre, va. durcfälten ; erfäl- 
ten; se —, v. pr. fit erfälten : fait 
werden (vom Zeige); Sg. vergeblich 
warten. 

Morfondure, f. (vét.) Rebe, f. 

Morgane, f. Rattgefiht, D, ; fée 
-, Kata Morgana, f, 

organitique, a. morganattic, 

Ne linfen Sand. (n 


orgeline, f. (bot.) Mäufegedätm, | M 


Morgoule, f. &eeneñel, f. 

Morgue, f. ſtotze, verächtliche Mie. 
ne, fe: Schauhalle, f. Tobtenbaus, n. 

Morguenne! int. pop. ſchwere 


Mon : R = ter — tropen. 
rguer, va. tropig, frech anfeben; 
Morfbund, -®, a. Nerbend. 128 


Moricaud, -e, a. fbwarzbraun. 
Morigéner, va. befiern ; -6, wohl. 
esogen, gefittet. 
orille, f. Morchel, f. 
lon, m. £ôffelente, f. 
Moringa, m. (bot.) Bebenbaum, m. 
Morion, m. Bidelhaube, f.; Rau. 
topas, m. [Hoizjäure, f. 
Morique, a. acide -, Mauibeer- 
Morne, a. düfter, finfter ; mürrif ; 
—, m. Hügel (In Amerika), m, 
Mornifle, f. Maulibelle, f. 


cé, LA 
orbifique, a. Krankheit verur! Morose, a. grämlich, mürrifc, 


MOS 


Morosité, f. Erämticteit, [. 

Morphée, m. Morpbeus, m. 

Morpune, f. (chim.) Morphiune 
‚BD 

Morphigne, a. ihlaferregend; sels 
.s, — n. pl. 

Morpion, m. $ilslaus, f. 

Mors, m. Gebiß, Mundflüd (am 
3aume), n.: prendre le — aux 
dents, durchgehen (von Pferden). 

ors6, m. Balroß, Seepferd, n. 

Morsure, f. Bis, Stich, m. Wun⸗ 


de, f. 

Mort, f. Tod, m.: — aux rats, 
Nattengtft, n.; à —, À la —, auf ben 
Tod, iddtlich; souffrir mille -s, 
taufend Qualen leiden ; fig. mourir 
de sa belle —, eines natürlichem 
Todes ferben; faire une belle —, 
ais Gbr.ft ferben; — civile, Ber 
luſt ber bürgerlichen Mebte, ın.; 
ouer à —, leidenjchaftlich jpielen. 

ort, -6, a. tobt, geflorben; cam 
€, fiebendes Wafler, n.; bois —, 
abgeflorbenes Sols, n.; papier —, 
ungeflempeltes Bapier, n.; —, m 
€, f. der, die Todte, Leiche, £. 

Mortadelle, f. italientibe Mett 
wurſt, f. [f.; Einichnitt, m. 

Mortaise, f. 3avieniob, m. : Zuge, 

Mortalité, f. Sterblichteit, f. 

Morte-ean, f. (mar.) Ebbe, f. 

ortel, -le, a. -lement, adv. 
ſterblich; tödtlih, péché —, Tod 
lünde, f. 

Morte-paie, f. Gnadeniöldner, mn. 
Xöbnung, f.; mortes-paies, Unver- 
mögenDe, Ribtiabler (der Steuern), 
m.pl. 

Morte-saison, f. 


a f. In. 

ort-gage, m. (jur.) todtes Pfand, 

Mortier, m. Dörtel; Dlörier, m.; 
(pap.) Stampflod,n.;— de veille, 

achtlicht, n. 

Mortiföre, a. tödtlich. 

Mortification, f. Abſterben des 
Fleiſches, n. : Rafteiung ; fig. Krän- 
tung, Demätyigung, f. 

Mo er, ve. mürbe maden; fa- 

Reien, abtödten ; Ag. fränten : demi. 


nabrungéloie 


tait, f.: or de —. Dufivaoir, n. 
Mosaïste, m. Mofaifarbeiter, m. 
Moscateline, f. Biiamfraut, n. 
Mosch :mosk), m. Bifampavrel, f. 
Moschifère (-ki-), a. muicbuse 


| _tragend. 
| Moscou, Mosfau. 


Moscouades, f. rober Zuder, m. 
Moscova, f. Diosfva, f. 


MOS 


la Moscovie, (Att-Rußland, n. 
Moscovite, a. et s. moß#tovitiich ; 
Mostopit, m.: «in, f.: Ruſſe, m» 
Moselle, f. Mojel, f. 
osquée, f. Mofchee, f. 
ot, m. ort, n.; Ausdrud, m. 
Motto, n.; gros -s, Grobbeiten, f. 
pl; = à —, — pour —, Wort für 
Sort ; en un —, mit einem Worte; 
prendre au —, beim Worte bal. 
ten; se donner le —, fit mit ein- 
ander verabreden; entendre à demi 
—, leicht verfteben ; tranchons le 
—, fagen mir ed gerade heraus; — 


d'ordre, Kojungsmwort, n. Baroie, | M 


f.; bon —, migiger Einfall, Bit, 
m.; — pour rire, Scherz, Spaß, 
m.; Auföfung (eines Räthiels), £. : 
c'est le —, das ift der richtige Yus- 


brud. 
Motacille, f. Bachftelze, f. 
Motelle, f. Ehmerle,t 
Motet, m. (mus.) Motette, f. 
Moteur, -trice, a. bervegenb, Be- 
Wegungs ...; —,m. -trice, f. Be⸗ 
weger, Urbeber, m.; ⸗in, f.; —, m. 
(méc.) Triebtraft, f.  [Tbema, n. 
otif, m. Beweggrund, m.; (mus. 
otion, f. Bewegung, f.. Borfchlag, 
Antrag, m. [best nden. 
Motiver, va. die Gründe beifügen, 
otrioe, f. force —, faculté -, 
uissance —, bemegende Kraft, f. 
Br Lohkuchen, m. ; — de gazon, 
ajen, 


u 


se Motter, v. pr. (chass.) fit bu. 

Motus! int. ftil ! fein Wort davon ! 

Mou, m. Zunge vom Kalbe oder 
Qamme, f. 

Mou, mol, molle, a. weid ; fig. 
ſchwach, fraftlos; gleichgültig; warm 
und feucht (Wetter). mehl, f. 

ouchage, m. Stärfe aus Manioc- 

Mouchard, m. Kundichafter,, Po- 
ligeifpion, m. 

Qucharder, va. et n. ausfınd- 
ſchaften: belaufchen. 

Mouche, f. liege, Müde, f.; Sg. 
PVolizeifpion, m.; des pieds de —, 
eiende Buchflaben, m. pl. Aratel- 
beine, n. pl.; — à miel, Biene, f.; 
fine —, verichmigter Menſch, m.; 
quelle — l’a piqué? mer bat ibm 
etw. getban? prendre la — , fit 
ohne Urfache erbofen. 

oucher, va. fhnäuen, das Licht 
pugen ; ausſpaͤhen; se —, v. pr. fit 
fbnäujen ; fig. il ne se -6 pas du 
led, er {ft nicht fo Dumm, er bat 
gear auf den Zähnen. 
oucherolle, f. Fliegenf&näpper, 
m. [de; Lichtfchnuppe, f. 
oucheron, m. Heine Sliege, Mü- 
ouchet, m. Baumnachtigafl, f. 
oucheter, va. (Geidenzeug) aus⸗ 
baden; fprenfein; —, vn. (jard.) 
prenfelig werden. [bobet, m. 
ouchette, f. ue f.; Rebi- 
Mouchettes, f. pl. Xichticheere, f. 
oucheture, f. Ausgebadtes , Ge- 
pes ; Schröpfen, n.; Bleden, 
» 


| 
| 
| 
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Mouchoir, m. Echnupf. Taſchen ˖ 
tu; — de cou, Haldtuch, n. 
Mouchurs, f. Lichtſchnuppe, f. 
Moudre, va, et n.irr. mahlen; Ag. 
durdprägeln; j’ai le corps tout 
moulu, id bin wie zerſchlagen. 
Moue, f. Verzerrung des Gefichts, 
——— —— 
ouée, f. (chass. x 
mit Milé und Brod, m. 


Mouflon 
ad 


m. 
Mouillade, f. 


ouillette, f. Tunfichnittchen, n. 
Mouilloir, m. Mepnäpfhen, n.; 
(pap.) Anfeuchtgrube, f. 
ouillure , f. Benepen ; leichtes 
Begiesen, n. 
Mouisseau, m. (mar.) Bindfeil, n. 
Moulage, m. Holjmeflen; Meßgeip, 
n.; Abguß, Abdrud,m.; Dablwert,n. 
Moule, m. Gleéform ; Anopfform, 
f.; bois de —, Klafterholz, n.; — 
de fusée, Hafctenfiof, m.; se 
former sur le — de qu., fit nad 
einem bilden; —, f. eßbare Muſchel, k. 
oulé, m. fam. gebrudte Schrift, 
f.; pr 6, a. gegoflen , geformt , ge- 


druckt. 
Moulée, f. Schlelfſel, n. Schliff, m. 
Mouler, va. le ‚ abformen, 
mobein; — du bois, Hol; abllaftern; 
se —,V. pr., se — sur qn., fit 
nad einem bilden. 
oulerie, f. @icßerei, $. 
Moulette, fr. Mujbelftälhen, n. 
Mouleur, m. (briq.) $ormer , m.; 
— de bois, Some er, m. 
Moulin, m. Muͤhle; — à vent, à 
eau, à vapeur, etc., Wind-, 
Wafler-, Dampfe 2c. müble, f.; jeter 
son bonnet par-dessus les -s, fi 
über Alles hinmegfepen. 
0 ‚m. Zurichten der Seide 
auf der Seibenmüble, n. 
Mouliné, -e, a. wurmfticig. 
Mouliner, va. Eeide auf der Sei⸗ 


MOY 


Mourine, f. Meerabler (Wifh), m. 

Mo ‚vn. irr. flerben (an, vor, 

u: fig. ausgehen (vom euer); 

erlöfben; se —, v. pr. bem Tode 

nahe fein;fig.ausgehen (vom Feuer). 

Mouron, m. Gauchbeil, n. 

Mourre, f. Singeriniel, n. 

Mousquet, m. Musfete, f. 

Mousquetade,f.Mustetenichuß,m. 

Mousquetaire, m. Muéfetier, m. 

Mousqueterie, f.Rustetenfeuer,n. 

Mousqueton, m. @tupbüdie, £, 

ee 5 moe, n.; Schaum, 

‚m. 

Mousse, m. Edifisjunge ; Duré- 
ucher der Oaleerenfräfinge, m. 
ousseline, f. Muffelin, m. 

Mousser, vn. féäumen, mouffiren. 

Mousseron, m. Roosfhmamm, m. 

Mousseux, -56, a. fchäumen?, 

——8 — 
oussier, m. Mootſammlung, f. 

Moussoir, m. Cuitl, m. u 

Mousson, f. Paſſatwind, m. 

Moussu, -e, a. moofig, bemooft. 

Mous 6, Ehnurr., Auebel; 

Kapenbart, m.; fam. vieille —, 
alter Soldat, m. 
Moustille, f. wiides Wiefel, n. 
Moustiquaire, m. Musfitouoe 


bang, m. 
——— — LE — 
oüt, m. Moſt, m.; (br.) Wurze, f. 
Moutarde, f. Pre Moftrich m 


fig. la — lui monte au nes, ver 


Kamm ſchwillt ihm ; c'est de la — | 


aprés diner, bas fommt zu fpät. 
Moutardier, m. ——ù m; 
ar Mel ner n. 


outon , m. Hammel, Echöps, m,; 1 


Schoͤpſenfleiſch; Schafleder 


Rammblod, m.; fig. gute Sei, à 


pop. Spion im AE m.; «6, 


pl. Lammerchen (am 


auf unfere Nede zu fommen. 
Moutonn6, -e,p. et a. mwollick, 
fraus; voller Ehäfchen (Himmel). 
Moutonner, va. fräufeln; —, va 
dâumen (vom Bafer). 
outonnerie, f. Dummbeit, f. 
Moutonneux, -s6, a. fräufeins, 
ſchaͤumend. 
Moutonnier, -ère, a. {de 
Mouture, f. Mablen ; Mab 
Miibforn, n. 
Mouvant, -6, a. bervegenb: 
lit, loder ; lebnbar ; sables , 
—— m. 
ouvement , m. Bermegung ; * 
Gemuͤthobewe und, f. Antrieb; 
ftand, m.; (horl.) Trieb., Räte 


denmühle zurichten; wählen (von | wert, n.; (mun.) Tact, m.; de som 


Modem. 
oulinef , m. Mäübichen , n.; Rur- 
bei, f.; Drehkreuz 


ropre —, aus eigenem Antriebe. 
ouver, va. (jard.) auflodern. 


‚n.; Quirl (jur| Mouveron, m. (suer.) 


Chocolate); Anebel(an einem Eeile), : _trüde, f. 


mM. 
Moulinier, m. Seidenzwirner, m. 
Moulu, part. v. Moudre. 
oulure, f. Stimömert, n. 


Mouvet, m. na) Rübrfted, m. 

Mouvoir, va. irr. bewegen (swb 
fig.); rege machen, antreiben ; se —, 
v. pr. fit bewegen. 


8 
Mourant, -6, a. fterbenb; yeux -s, Moyen, -ne, a. mittier, mitkimä- 


1. gebrochene Augen ; ſchmachtende 
gen, n. pl.; bleu —, blaßblax. 


{, m. pl. u 
Moucheurm. (tht.) Lichtpußer,m. | Mourgon, m. Taucher, m. 


— 


— âge, Mittelalter, m.; —, Me 
‚n.; Gelegenheit, f.; au — 
e, par le — de, vermitteift; le — ? 


imme), m * 
pl.; revenons à nos -s, mieber F 


x 
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quel -? mie dad anfangen? il n'y 

a pas —, das ift unmöglich ; -s, pl. 

Dermôgen, n. Mittel, n. pl. Be. 

meifgründe, m. pl. Cre, mit. 

Moyennant, prp. mittels, mit $àl- 

Moyenne, f. mittlere Größe, 

Durchſchnitts ſumme, f. [jpalten. 

Moyer, va. (Steine) nach der Mer 

Moyeu, m. Rabe, f. 

6, -U6, p. v. Monvoir. 

Musble, a. veränderlich, manbelbar. 
ucilage, m. Bflanzenfdhleim , m. 
u neux, -86 , a. fhleimig. 

Nucine, f. Ecbieimftoff, m. 

Mucipare, a. Schleim abjondernd. 

Mucique, a. acide -, @cielm: 
dure, f. be m. 

uoosité, f. Echleim ; fchieimiger 

Mucrone, m. (bot.) Doldipite, 

f.; Etacbel, m. (Big. 

Mucroné, -e , a. (bot.) fladelipt« 

Mueroniföre, s. (bot.) flahelig; 
-forme, a. volhfolgig. 

uCus (-uce), m. v. Mucosité. 
ude, m. Baft, m. 

Mue, f. Maufe, Mauſerzeit, £.; 
Hänten, Haaren (der Kagen 2c.); 
bloßen des Derveibs, n. 

‚ Auer, vn. fi mauten, fi baaren, 
fé häuten; fit verändern (Stimme). 

uet, -t6, a. flumm; sourd —, 
taubflumm. 

Huette, . EH n. 
ufle, m. Maui, n. Schnauze, f. 

Muflier, m. (bot.) Yömwenmaul, n. 


r 
Muge, Mu l, m. Meeräfhe, f.; | M 


* volant, hegni, m. 
Magir. vn. brüflen (vom Odhfen); 
g. tofen. 
Mugissement,m. Bebrüf;Tofen,n. 
Muguet, m. Maiblüumden, n.; fig. 
Etuper, m. \ 
Mugueter , va. bublen, tradten 
(um etw., nad etw., qe.). 
Muid, m. Mudd (288 Pinten), n. 
one, f. € . | ; 
uire, f. Eulifoole, f, «tin, f. 
Mulätre, * et f. Mulafte m.: 
Mule, f. Diaulefelin, 1: Bantoffei 
(der Frauen ober bei Tapiteë) , m.; 
fig.ferrer In —, Etmänjelofeiinige 
maden; -s, pl, Arofibeulen, F. pl. 
et, m. Mauſeſelz Blenpling, m.; 
aider le —, lange marten mulfen. 
uletier, m. Maultbiertreiber , m. 
Mulette, £. Aropf (ber Mauboügel), 


m.; Muſchel, T. 
Mulle, m. (com.) ſchlechter Arapp, 
m. [ufer), m. 
Mulon, m. Saufen©eefalz (am See⸗ 
Mulot, m. $eldmaus, f. 

ulotter, va. die Erde aufmüh- 
len (vom Œber). 

ulquinerie, f. &imonfabtit, f. 

ulquinier, m.timonfabrifant, m. 
Multa ‚a. vielminfefig. 
Multi, viel- ;-capsulaire, a. viel. 
fapielig ; -caule , a. vielftängelig ; 
-colore, s. vielfarbig ; -denté, 
-2, a. vielgezahnt ; -fasci6 , -6, a. 
vielbändelig ; -Fè a. mebrmals 
Srüdte tragenb ; -fide, a. vielipal- | 
tıg;-flore, a. vielbiumig ; -foli6, ı 
-2, a, vielblätterig; -gemme, a. : 
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vieifnedpig ; -latère , a. vielfeltig ; | Murmure, m. Murmeln; Gäufeln; 


-lobé, -e, n. viellappig. 
Multiparti, -®, a. vieltheilig. 
Multinome, a. (alg.) vieltbeifig. 
Multiple, a. vteifab. 
Multipliahla, a. vermebrbar. 
Multiplicande, m. (ar.) Multi- 

slicanp, m. [plicator, m. 
Multiplicateur, m. (ar.) Mutti- 
Multiplication, f. Bemwielfätti- 

ung. [teit, f. 

uitiplicité, f. Mannibfaitig. 
Multiplier, va. vervielfäitigen ; 
mulligliciren ; -, vn. et se - v. 

r. ſich vermehren. 

ultirème , a. viciruberig ; -sili- 
queux, -86 , a. vielfchotig : -tige, 

a. vielft! nmig. [meines Volt, n. 
Multitude, $. Menge, f.; fig. ge- 
Multivalve, a. vielichalig. 
Munich, Müncen. 

Municipal, -e, a. zur Gemeinde 
gehörig, Municipal …:; droit —, 
tabtrett, n.; arrondissement 

—, Brmeindebeiitt, m.; munici- 

paux, m. pl. Municipalbeamten, 

m. pl [deverwaltung einführen. 
Municipaliser, va, die Gemein. 
Municipalité, f. @emeinderath, 


m. Municipalitäé, 5. 
Municipe, m. (rômifée) Munici 
palflabt, f Die, f. 
Munificence, f. retgebigtett, Mil⸗ 


Munificent, -&, a. müpthätig ; frei- 
N big. (Soldaten, m. pl. 

unlfioes, m. pl. Dienftpflichtige 
unir, va. mit bem Rôthigen ver 
fegen , audrülen (mit, ei se —, 
v. pr. fit verfeben; Ag. ft waff⸗ 


nen. 
Munitions ,f. pl. Sriegsbebarf, 
m.; pain de —, Gommifbrob, n. 
Munitionnaire, m. Broviantver- 
walter, m. 
Muqueux, -86, a. fchleimig. 
Mur, m. Mauer, Band ; — de sé- 
paration, Scheibewand; — de clô- 
ture, Ningmauer, f., se donner 
la tête contre un —, mit dem 
KRopfe wider die Wand rennen. 
Mür [1 -6 y a. -ement ’ adv. reif 
(vom Obfte und Getreide) ; fig. reif: 
lib ; abgetragen (Kleid); verftän- 
big (Mann); angelagert (Wein). 
Muraille, f. (bide, hohe) Mauer; 


Wand, f.; Wall, m, 
ural, -e, a. 


sel —, Mauerfalz, n. 
la Murcie, Murcia, n. je 
Murcien,-ne, a.ets.aus Mur- 


Müre, f. Maulbeere, f.; — de 
ronce, Brombeere, f. 

Murène, f. Muräne, f. 

Murer, va. vermauern. 

Murex (-rèkce), m. Gtacel« 
ichnede, f. 

Muriate, m. falzfaures Salz, n. 

Muriatique, a. (chim.) jaljjauer; 
acide —, — 7 f. 

Môûrier, m. Maulbeerbaum, m.; 
- des haies, Brombeerftraud, m. 

Murins, m. pl. Nattenarten, f. pl. 


' Mürir, va. reif maden (aud fig.) ; 


=, vn, teif werden. 
urlot, Murleau, m. buntfel- 
ſchwarze Beintraube, f. 


eplaͤtſcher, Rieſeln, n. 
urmurer, vn. murmeln, ſaͤuſeln; 
murren; raufen; plätihern, rie. 
ein; — entre ses dents, in den 
art brummen. 
usangöre, f. Sinfenmelfe, f. 
Musaraigne, f. Spigmaus, f. 
M ’ m. Mautaffe und} -®, 8 
Die Zeit vertrödelnd. . 
Musardie, Musarderie, f. Tin. 
delet : Gafferei, f. [ibu6, m. 
Musc, m. Bijamthier, n.: Mo. 
Muscade, f. Mustatennuß, f.; 
— BET Ra wen ipieler), 2. 
Muscadelie, f. Mustatellerbirne, f. 
Muscadet, m. Musfatweln, m. 
Muscadier, m.Mustatnußbaum,m. 
Muscadin, m. Bifamfügelen, n.; 
NA m. (maben. 
uscadiner, vn. ben &Etuper 
Muscardin, m. kleine Hafelmaus,f. 
Muscat, -e, a. raisin —, Muefa- 
tellertraube,, f.; noix -de, Musta- 
tennuß, f.; —, m. Musötatellerwein, 
Muscellin, -6, a. bifambuftend.[m. 
Muscicole, a. auf Moos lebend. 
Musciforme, a. fliegenförmig ; 
-vore, a. fliegenfrefiend. 
Muscle, m. Dtustel, m. 
Musclé, -e, a. musculös. 
use re, a. Mustel ...; force 
- , Musteltraft, 5. 
Musculature, f. Mustelfuftem, n. 
Musculeux, -se, a. musfelig, 
muétuiôs. 

Muse, f. Mufe; fig. Dichtkunſt, 1. ; 
-s, pl. fchöne Wiffenfchaften, f. pl. 
Museau, m. Schnause, f. [ftube, f. 

usée, m. Mujeum, n.; Etudir- 
Museler , va. einen Mauiforb anle- 
N (aut Aig.). 
uselière, f. Maultorb, m. 
Muser, vn. tändein ; über Nebendin⸗ 
en da6 Befte verfäumen. 
userolle, f. Rafenriemen, m. 
Musette, f. Dubeljad, m. 
Mnséum (-ome), m. Mufeum, n. 
Musical, -e, a. -ement, adv. 
mufifaliich ; art —, Tontunft, f. 
Musicien, m. -ne, f. Tonfünuftier, 
m.; sin, f.; Mufifer, m.; —, -ne, 
a. mufifaliic. 
Musique, f. Tontunft, Mufif, f. ; 
apier de —, Rotenpaplier, n.; 
livre de —, Notenbud, n. 
Musomanie, f. Mufifrout6, f. 
Musqué, -6, a. nah Bijam rie. 
end; fig. fhmeidelbaft, ange. 
nehm ; hochtrabend ; gesiert; poire 
-e, Mustatellerbirne, £. [miren. 
usquer, va. mit Bifam parfü- 
Musse, f. (chass.) Echlupf, m. 
Mustélins, m. pl.Wieſelarten, eo! 
Mus -e, a. mujelmännifd : 
—, m. Muielmann, m. 
Mutabilit6, t. Veraͤnderlichkeit, f. 
Mutation, f.(jur.) Veränderung, f. 
Muter, va. mit fhmefelfautem 
Kalk veriegen. 
Mutilateur, m. Verflämmier, m. ' 
Mutilation, f. Derftümmelung, f. 
Mutiler, va, verftlümmeln ; fig. ente 
mannen. 


ı Mutille, f. Afterbiene, f. 
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Mutin,-e, a. fiürrig, einenfinnig ; 
aufmieglerijch: — , m. Æroplopfs 
Murmiegler, m, [fé empéren. 
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Nagée, f. d Etrede, 
, Rent ee 
Nageo 


ire, f. Floſſe; Echwimm⸗ 


se Mutiner, v. pr. balèltarrig fein; | Nager, vn. ſchwimmen; rudern; — 


Mutinerie, f. Salältarrlateit, & 
Figenflan {eimed Sinben), m. ; me 
eorung, & 

Mutisme, m. ÆEtummheit, £; 
Zärmereln bed jüßen Meines, n. 

Mutuel, -le, a, -lament, adv. ge 
genieitig, wechſelſeltig. 

Alyagre, m. Yeinbotter, m. 

Mycènes, IHncene, 

Mye, f. Alaffmuſchel, f. 

Mygale, f. Strebsfpinne, f. 

Myugrapbie, £. Diustelbefchrele 
buna, À. 

Myoïde, a. fliegenäbnlic. 

Myologie, F. Atusfellebre, f. 

Myope, a. tur;fichtig ; avoir la vue 
— fürsfibtig jein. 

Myopie, f. Aurpfichtigteit, ſ. 

Myosotie (-ice), su. Verglümein⸗ 
richt, 7, 

Myriade, f, Diyrlabe; Unzahl, À 

Myriamötre, en. 10,000 Dieter. 

Myrmécophage, m. Ametſenfreſ⸗ 
fer, Eis 

Myrrhe, f. Murtrbe, f. 

Myrte, m. Murte, £, 

Myrtiforme, a. mottenförmig. 

Myrtille, f. Geipelbeerfiraud, m; 
Heibeibeert, T. 

la Mysis, Yinflen, n. 


Mystère, m, Rebrimailé, A. 
Mystérieux, -£6, a. -sement, 
ade. nebeimnihtell, 


Mysticiameé, m. Mufticiémus, m. 
Myetificuteur, ma, forpet, m, 
Mystification, f. Fepeen, n. 
Alystifier, va. foppen, Gäcberlich 
nachen. 
Mystique, a. -ment, adr, 
mb. Mnliiter, m. 
Mythe, m. Muthe, F 
Mythigne, a. jagenbait, 
Mythologie, f. Bötterichre, f 
Mytholugique, a. ınotbologtich. 
Mythologiste, Mythologueé, m. 
Motholog, nu. 
Mytiläne, Weile 


NIVRINE, 10. € 


N. 


Nabab, m. Nabob, m. 

Nabot,ın.Knirps( Schimpfwort), ın. 

Nabuchodonossor (-ko-), m. 
Rebufabnezar, m. 

Nacarat, m. et a. hochroth. 

Nacelier, m. Nacdenführer; -ma- 


er, m. 
Nacelle, f. Raden, m. ; Obrfchiff- 
en, n.; Gondel (eines Luftballons), 
Nacre, f. Berimutter, f. (£. 
Nacré, -e, a. perimutterartig. 
Nadir, m. (astr.) Gu£punft, m. 
affe, f. eau de —, Drangenblüth- 
maffer, n. 
Nage,f. Schwimmen, n.; fg. eu 
—, über und über naß; à la —, 
durch Echmimmen. 


ind 


entre deux eaux, unter dem Waf- 
fer ſchwimmen; fe. ben Mantel 
nah dem Winde hängen: — en 
rande eau, im lleberflufle leben. 
ageur, m. -80, f. Schwimmer, 
m.; sin, f. ; Ruderer, m. 
Nagor, m. rothe Gazelle, f. 


Naguère, Naguères, adv. un- 
Naïade, f. Rajade, f. llaͤngſt. 
Naif,-ve, a.-vement, adv. na- 


tärlicb, unbefangen, treu⸗, offenher- 
Ne einfach, naiv ; einfältig. 
ain, m. -6, f. Zwerg, m. ; in, f.; 
arbre —, 3wergbaum, m. 

Naissance, f. Geburt; Herkunft, 
f.; Anfang, Urfprung, Aniaë, m. ; 
- du jour, Tagesanbrud, m. ; Œnt- 
fteben, Werden, n. 

Naissant,-0, a. entfichend , wer- 
dend, anfangend,; jour —, anbre- 
chender Tag, m. 

tre, vn. irr. geboren werden, 
zur Welt kommen; bervorfproffen; 
entfteben, anfangen , aubreden ; — 
aveugle, biind geboren werden; 
faire - , hervorbringen ; veranlaje 
jen; le jour commence à —, der 
Tag bricht an; il est à — que... 
es ift noch nicht da gemefen daß ... 

Naïveté, f. Natürlichkeit, Unbefan- 
genbeit, natürliche Einfalt, Offen⸗ 
herzigkeit. . 

Nanan, m. Naſchwerk (in der Kin⸗ 
derſprache), n. 

Nannette,Nannon,f.Aennden,n. 

Nanquin, m. Ranfin, m. 

Nanse, f. Aaireuie, f. : 

Nantais, -6, a. ots. aus Rantes. 

Nantir, va. durch ein Unterpfand 
fihern : se —, v. pr. fit einer Sache 
vorläufig verfichern. 

Nantissement, m. Unterpfand, 
n. Sicherheit, f. 

Napée, f. Waldnymohe, f. 

Naphte, f. Bergôl, n. 

Naples, Neapel. 

Napoléon, m. Napoleon ; Rapo- 
leond’or (20 France), m. 

Napoléonien, -ne,a. napoleoniſch. 

Napolitain, -e, a. ets. neapoli- 
tanifd; Reapolitaner, m.; ⸗in, f. 

Nappe, f. Lijbtud, n.; Wachtel. 
nep, Streichnez, n.; mettre la —, 
ben Tiich deren ; ôter la —, lever 

, Ja —, ben Tiich abbeden ; — d'eau, 
Waflerfall, »teppich, m.; en forme 
de —, en —, teppibartig. 

Napperon, m. Tiichtuchdede, f. 

Nappiste, m. Etreichnepjäger, m. 

Naqueter, vn. fam, uutertbäuig 
vor einer Thür warten. 

Narcisse, m. Rarciffe, f.; (myth.) 
Rarciffus ; Ag. ein in ſich verliebter 
Rarr, m. lſeibſt verlieben. 

se Narcisser, v. pr. fit in ſich 

Narcotique, a. einichläfernd , nar- 
kotifch; —, m. narkotijches Mittel, n. 

arcotisme, m. Betäubung, f. 
ard, m. Narde, f.; Rardendl, n. 
Nargue! int. fam. weg damit! 
I zum Henfer!— de lui , zum Henter 


NAT 


mit thin faire — à go., einem Try 
bieten. [überfreiin. 
Narguer, va. fam. Trop bieten 
Narine, f. Raleniob, n. 
Narquois, -e, a. pfiffig. félau:-, 
m. Eihlaufopf,m.;Sounerfpraße/l, 
Narratenr, m, Erjäbler, m. 
Narratif, -ve, a. erjäßlenp. 
Narrutiou, f. Erzäblung, f- 
Narrative, 1. Munft zu erjäßlen, L 
Narré, m, Erjäblung, T. 
Narrer, va. erzählen. 
Nasal, -6, a. iur Nafe gebörig; son 
=, Majenlaut, m [ausgefpretn 
Nasalement, adr. vurd bie Mir 
Nasalitd, f. Hajrolaut, m, 
Nasard, m. (org.) Nafal, m. 
Nasarde, f. fam, Najenftüber, m 
Nusarder, va. fam, Najentühr 
eben. 
Nascalies, f. pl. Dlutterzäpfiößen, 0. 
Nuse, m, Male chi, 
Nasoau,m.Tajenloci(ber biere} 
Nasicorne, m. Naëberntäfer, m. 
Nusillard, -@, a. nälelnd: —. m 
ber ober die buch Die Deal 





! 
\ 
















«B,;, 1: 
furibr. 
Nasiller, Nasonner, rn, näich, 
Nasillement, Nasonnement, 
m. !lajein, n. 
Nasilleur, v. Nasillard. 
Nasillonuer, vn, ein wenig näfdie, 
Nason, m, Œinborafifh, m. 

lasse, . Fiſchteuſt, ; Ge. Cam 
étre ans la —, in ber Patſche 
Nussement, in, Verwirrung, Les 


legenteit T. 
se Nassër, Fr. pr. [ih DETTES 
in Berlegendelt lommen. 
Nussecte, f. flsine Mrufe, f ] 
Nasturce,m. inplanijdhe ftrefe, 
Natal, -6, a. @rburts... , Daber 
valttlaͤndiſch. 
Natation, f. 
Sctrimmiunir, f. 
Natatoire, a. Gbmwlmm.…: vessie 
= à Schwimmblaſe, ir —, u 
Schwimmplaße m. 
Natif,-ve,a. gebürtig ; Ag. ag 
beren; geblegen (von Metallen). 
Nation, f. Solf, n, Nation; Son 
mannſchaft, J. 
National, -6, = -ement,s 
coltéibèmié, Rational... 
Nationaliser, va. nationale 
ae —, vw. pr. [ib einbärgern; BE 
Eitten und Breroobnbeiten einer 
tion annebinen. 
Nationalité ,f. Bolstbämiib 
F. Matiomalaralter, a. [ber 2 
Nationnux, m. pl. die 
Nativitd, € @eburt (Ghrift, Me 
Maria und einiger Heiligen); Ai 
dia, I 
la Natolie, Ratolien, Mielwafies, m. 
Natrix, f, Hingelnatter, €. ‘ 
Natron,m.natärlichee kangenfalläk. : 
Matte, € Matte, Flecble, ri 
‚atter,, vn. nt Matten bein 
fetten, . le 
Mattier, m Te a  r } 
Naturaliseation,f.Eiabärgerung 
Naturaliser, va, naturalistes 
bärgem; (eine iflange) etnbelete 
morden; (ein Mort) aufnehmen. 


Ehmimmen, m; 


NAT 


Naturalisme, m. Natürlichkeit, 
f.: Raturglaube, m. natürliche Reli- 


ion, f. [Raturgiäubiger, m. 
Faturaliste, m. Narurkundiger: 
Naturalité, f. Gingeburt, £.; droit 

de —, Heimathrecht, n. 
N f. Natur, f. Weſen, n. 
A Beſchaffenheit, natürliche Anla- 


e,f, 
aturel, -le, a. -lement, adr. 
natärlt;umgezwungen, unverfälfcht; 
mebeli ; angeboren ; gewoͤhnt; ge- 
tade : Ratur...; .s m, pl. andes« 
finder, n. pl. 
Naturel, m. natürliche Beſchaffen⸗ 
bat; Gemütbsart, Maturanlage, 
Ratur, f.; au —, auf natürliche 
Art, nad Der Natur ; mit natürlichen 
ga: obne Eauce. 
aturiste, m. Naturarit, m. 
Naufrage, m. Echiffbruch, m.: 
—— Len 
’ -6, 8. t Tr . 
Nauf Ux,-80,4. Ebifride 
teraniaftend. 
aulage, m. (mar.) Schiffsiohn, 
m. —— n. 
Nsumachie, f. Eiqueredt, n. 
Nauséabond, -e, a. @fel erregend. 
— Ekel, m. Neigung zum 
rechen, f. 
Nauséeux, -ge, n. efelhaft. 
Nautile, m. Echiffskuttet, f. 
autique, a. nautifch ; compas -, 
Ertcomyaß, m. 
Nautonnier, m. poét. Schiffer, m. 
Naval, -e Erifs... ee... 
armée -e, Kriegsflotte, f. = 
Navarrais, -e, a. et s. navarreflich: 
Ravarrefe, m.: +fin, f. 
Navarre, Navarra, n. 
Navée, f. Eciffsladung, f. 
Navet, m. Aübe, f. 
Navette, f. Rübiamen, Rapns, m.; 
Räuherpfanne , f.; (tiss.) Schüge, 
m: Mulbenblei, n.; faire la —, 
viel bin- und berlaufen. 
\sviculaire, 2. nachenförmig. 
Navigabilite, f. Echiffbartett, f. 
\avigable, a. iiffbar. 
\avigateur, -trice , a. et s. See⸗ 
fahrer; ſchifffahrttreibend. 
arigation, f. Schifffahrt, Schiff. 
tahrtöfunde, £. 


(aviguer,vn. — 
\aville , m. ip et m. 


marchand, Rauffabrteififf, n. 
lavrant, -6, a. herzzerreißend. 
‚ävrer, va. fig.tief betrüben , das 
Fe jerreißen. [m.; tn, f. 
lazaréen , m.-ne,f. Nazarener, 
1€,adv. nit; ne.. jamais, nie; 
16.. pas, nicht, fein; ne .. que, nur. 
€, née, p. et a. geboren (v. 
— von Ratur; beſtimmt, ge⸗ 
irtet; Dien —, von guter Famlue, 
jut geartet; — prié, prié —, auch 
ingeiaden willlommen. 

oins, adv. deffenungeadh- 
tt, bennoch. 
'€ant, m. Ridts, n. ; fig. Richtig. 
tit, Vergaͤnglichkeit; ET ATEN 
tit, niedrige Herkunft, f.; homme 
le —, umbedeutender Menſch, m.: 
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NEP 


mettre au —, für nibtig, für un-| Négocinteur, m -trice, f. Unter 
sin; 1, 


ftatthaft erfiären. [ 
Nearque, m. et a. Admiral, m.; 
Nébrie, f. Hirf&hfäfer, m. 


mirals... 


inbler, Ts; «in, f, 
Négociation, 1. Unterbanbdlung, f.; 
tal, mi; Ccom,.) Lanbel, m. 


Nébulenx, -se, n. nebellg; fig. | Négucier, va, at n. Sandeltreiben, 


übe , nerbriehlich ; unklar ; Rebel... 
Wäbulosit#, f. rünner Rebel, m.; 
bad Trübe. 


N täfte machen: unterhandeln. 
'ägraille gl (mépre) Regerge- 


om, no. (ein, f. 


Nécessnire, a. -ment, adv. noth | Nèure, m. Négresse, f.Reger, m.; 


menbig ; notbmendigermeife ; unente 
behrlih; — m. Noihmendiges, Wer 
lentllbeds Meifefäfben, nn. avoir 
la — fein Muifommen haben. 





eerepont, NMegrörönte, 
Negrerie, f. Megerbaué, n. 

CHTIET, 8, m. vaisseau — , Ne 

eriiiff, m [ms -e in, f. 


ie — 
Neonssitante, m. f. de nécessité | Nüurillun, m.-n18, f. feiner Neger, 


— umumsänglın nothioenbdtg. Négrile, m, et f. junger Neger, m.; 
Nöcessit£, f. Morhirentigteit, Roth, se sin, Le 
Törfiigfelt.f. Mangel, ms de —, Négrophage ‚ ti. Minhänger der 
notbreenbiger Meile; de toute —,| Megcricianerel ; m -P 6, f. 
de — absolue, unumgänglich notb.| -phingisme, m. Tegericlavenfy- 
mentig: par —, totbardrungen ; -8,| fem, n. 
pl, Bepürfnife, nm: pl. Négrophile, m,Meserfreund, m. 
öceesiter, va. nörhigen ; nôthig| Neue (-uce|, m. Meaus (ein Ber 
abe. tränt), m 
Mécessitenx, -s6, a. dürftie. Néhémie, m. NMebemin, m. 
le Becker, dar Nedar. f 8 Neige, f. Eibnı , In: mufsäla—, 
Mécrologe, m. Tortenregifter, n. au Eitinee tinnene ter, n. pl. 
Mefrolos, m Neiger, vr. ing, Ibrneien, 
Nécrologie , t ısbefchreibung | Neigeux, -5e, a. bejitneit ; temps 
ter Nerfiorbs f {m.l —, Schneewetter, n. 
Pécrologue, m. Metrctogfretber,  Neille, f. Rimme, f. 
Nécromance, N ecromancie, f. | Némée, f. Remea, f. 


N£cromant, m. 
nelfter, m. 
zfurcht, f. 


Tbuımnündg, 2 
Mécromancien 
citer 3 


F = CT: pi | ne , l e * — 


Mécropole, f. Tetſenſtadt, Rata. 
tombe, À 

Mécrose, 1 mél) filter Brand,m. 

Neotaire, rm fGoniaacrié, n. 

Mectar, m. Neftsr, Oittertranf, m. 

Nectariföre, u. (bot) Hontgfaft 
nabent 

Nef, flirite, n. 

Nefaste, a. ei m, jour) -, Un 

ude FIL 

Méfle, f." ii el, €; 

Näflie . mi, Miivelbab tl, Im. 

MNégatif,-vo,s. perneinend, negativ. 

Mégation, f, Berneinung, £; (gr.) 


) je lsiye É 
D 1 1 4 
Nöcatirn, ge. TETE LT 
— 


Néméen, -ne, a. nemälfch. 
Némésis (-zice), f. Rabegôttin, f. 
Nemrod (nème-rode), m. Rim- 
tod, m. 
Nénies, f. pl. Riagelieber, n. pl. 
Nenni (na-ni), adv. fam. nein. 
Nénuphar, m. &ecbiume, f. 
Néocatholique, m. ot a. Neu-, 
Deutfchlatbotit, m.; neufathollic. 
Néochrétien, -ne, m. et a, Neu 
œrift, m.; »in, £.; neuchriftlich. 
N6ocore, m. Tempelauffeher, m. : 
— fs uch verhelrath 
ogame, a, fürzlich verheirathet. 
Néographe, me Neuerer in der 
Néographie %. Néographi 
ographie, f. Néographisme, 
m. “Pr Art der Steele bung, f. 
Néologie, f. Neumortbildung, f. 


nber Sag, m.;| neuer Sinn eines alten Wortes, m. 

abistiinine Intwert, f, Néologique, a. neugefchaffen, «ge- 
Mégütivement, adr. verneinend; | bildet. (den. 
nie Mein. Néologiser, va. Neuerungen ma- 
Mégligé, m. EnıtNieib,n. =, -6,| N6ologisme,m.Haichen nach neuen 
a. vernnchlärfiit: unneidmüdt, ge orten; neues Wort, n. 

ring. [werden fann. | Néologiste Ion nee Etui 
Négligeable, a 1 vernadiäffigt| neuerer ; Wörterihm ed, m. 
Neglivement, m. (peint.) Ber- | Néoménie, f. Reumont. m.; Neu⸗ 
martlärfigung, 1 mondafeſt, n. 
Neoligemment, adv, nachlaäſſig. Se , m.et f. der, die NReu- 
Nögligence, f. Maraläigteit, Uns | _befebrte. 

ubtiameet, f. jelıa: unadtfam. | Néphralgie, f. Nierenſchmerz, m. 
Nöglirent, -6, a. nab4ffig, faum. | Néphrésie, f. Mierenfrantheit, f. 
Négliger, va. versntiäifigen ; un. | Néphrétique, a. Rieren...: —, f. 
terlallen, aus Der Matt faflen; ver. | Nierenbeichwerde, f.; —, m. Nieren- 
mahrlofen; neriäumin; se =, w. pr.| franter, m. ung, f- 
nadläflig werben, : Néphritis (-ice), f. Nierenentzün- 
Négoce, m. Sante, m. Handlung, | Néphro-, Nieren .... -cöle, m. Rie- 
T.: Ag. Gemetbe, n, renbruch, m.; -graphie, f. -beichrei« 
Négocinbilité, f. lhnfepbarteit,| bung, f.; -lithe, m. +ftein, m. ; 
erkänfichfeit, f. -logie, f. -tebre, f.; -plégie, f- 
Négociable, a. umſeßbar. !ähmung, f.; -tomie, f. -ihnitt,m. 
Négocinnt, in. Aaufınann, m, [m. | N6potisme, m. Betterngunf, f 


Nécociantiame 


NEP 


Neptunien, -ne, a. et s. neptu- 
niſch; Neptunift, m, [bungslebre, f. 
eptunisgme, m. afferentfte- 

Ner6ide, f. Ecenymybe, f. | 
erf, m. Nerv, m. Eehne, Flechſe; 

fig. Lriebfeber, f.; — de bœuf, 
Dchfenziemer, m. 

Nérite, f. Echwimmſchnecke. f. [n. 

Néroli, m. PBomerangenblüthenöl, 

Néron, m. Nero, m. 

Nerprun, m. Wegedorn, m. 

Nervaison, f. Rervenrvert, n. 

Nerval, -o, a. die Rerven betreffend; 

Nerven... 

Nerver, va. mit Echnen überziehen; 
rel.) die Bünde machen. 
erveux,-86, a. nervig; Ag. ner- 

penſtark, fräftig ; Nerven... 

Nervin, -e, a. nervenftärfend : —, 

N. ce 2 fer Zuftand 
ervosite, f. nervoſer Zuftand, m. 

Nervule, m, (bot.) tleiner Nerv, m. 

Nervuleux, -se, a. ftart gerippt. 

Nervure, f. (rel.) Bünde, m. pl.; 

Rippen der Blätter, £. pl.; Bejepung 
mit Schnuren, f. 

estorien, m. Reftorianer, m. 

Net (nè ob. nète), nette, a. rein, 

fauber, nett; glänzend: fig. bell, 
klar, Deutlich ; netto ; reblid ; faire 
maison nette, reine Wirthfchaft 
machen ; je veux en avoir le cœur 
—, ich will darüber ins Reine fom- 
men; mettre au —, ins Reine jchrei- 
ben; avoir l’esprit -, einen fin. 
ren Berftand baden; —, adv. rein, 
gaͤnzlich, völlig; Ag. frei heraus; 
auf der Stelle, geradezu. 

ettement, adv. reinlich, fauber; 
fig. deutlich, verſtaͤndlich; offen her- 
aus ; unummwunden. 

Netteté, f. Reinlichkeit, Reinheit; 

Klarbeit, f. [bern, n. 

Nettoiement, m. Reinigen, Eäu- 

Nettoyer, va. reinigen, fäubern, 

pupen ; aufräumen ; Ins Reine brin. 

Ne [Reuner, m. 
euf, a.n. neun; —,m. Neun, f. 

Neuf, neuve, a. neu ; fig. unerfab- 

ren ; À —, nen, ganz neu. 

Neure, f. Heringsbüie, f. 

la Neustrie, Neuftrien, n. 


Neutralement , adv. (gr.) als | Ni 


Reutrum. 
Neutralisation, f. Neutratifiren, 
n., Reutralitätserktärung, f. 

eut iser, va. neutralifiren ‚fig 
unwirffam machen; für neutral er. 


Hären. 
Neutralité, f. Parteilofigfeit, f. 
eutre, a. neutral, partelloß ; (gr.) 
ſaͤchlichen Geibiedts ; -, m, in. 
ee Sr, — 
ouvaino, f. neuntägiges Gebet, n. 
Neuriätae, a. nenne. m. Reun- 
e ’ n. 
Neuvièmement, adv. neuntens. 
eveu, m. Neffe, m.; petit —, 
Großneffe, m.; -x, pl. Radfommen, 
m.pl. 
Névralgie, f. Nervenſchmerz, m. 
Névritique, a. nervenftärtent. 
Névr phie, f. Nervenbefchrel- 


bung, f. 
Névrologie, f. Rerventebre, f 


206 


Névrologique, a. zur Nerven⸗ 
fehre geboͤrig. > 

Névrose, f. Nervenkrankheit, f. 

Nez, m. Naie, f.; fig. Geruch, m.; 
cela prend au —, bas fteigt in die 
Naje; parler du —, dur die Naje 
reden ;rire au —, ind Beficht lachen; 
tirer les vers du — à qn., einen 
ausforihen, einen außfragen. 

Nez-coup6, m. Pimpernußbaum, 
m.; Bimpernuß, f. 

Ni, part. meter, no; und, — moi 
non ne” ih auch nicht. 

Niable, a. verneinbar. 

Niais, -e, a. -ement, adv. fig. 
einfältig, dumm; —, m. Œinfaité- 
pinfel, m. 

Niaiser, vn. aiberne Boflen machen. 

Niaiserie, f. alberner Spaß, m.; 
Alberndeit, f. 

Niccolate, m. nideljaures Eal;, n. 

Niccoleux, -8e, a. (chim.) nidel« 


Nicée, Aria. [Echabernad, m. 

Niche, f. Mie, Blende, f.; Ag. 

Nichée, f. Ne voll, n. Brut, f 

Nicher, rn, niften; —, va. fam. 
binftellen, hinlegen; se —, w, pr. 
Ag. fich einnifien. 

Nichet, m. Steflti, n. 

Nichoir, na. Begeibedt, f. 

Nickel, m. Nidel (Metall), m. 

Nicodème, m. Nicotemus, m.; fig. 
Dummloyf, m: 

icolas, m. Rifolalu)s, m. 

Nicole, f. Ritola, FR lpflanze, f. 

Nicotiane (-ciane), f. Tabadt- 

Nid, m, Reft (aus fig.), n. 

Nidifeation, € Jen ,„ Bauen 
bes Helle, n. 

idoreux, -se, a, faul, branbig. 

Nice, f, Midie: petite —, Gros. 
nichte F. 

Nielle, 1. Schwarzlümmel; Mebl- 
thau, m.; (tonn.) Kimme, f.; —, m. 
(orf.) ſchwarzer Schmelz, m. 

Nieller, va. brandig maden (vom 
Getreide) ; (orf.) mit ſchwarzem 
Schmelz auslegen. 

ielleur, m. Schmarzichmeljer, m. 

Niellure, f. (grav.) Schwätjen, n. 

èper, m. Dnieper, m. 

Nier, va. et n. leugnen, verneinen; 
abieugnen. 

Niester, m. Dniefter, m. 

Nigaud, -e, a. einfältig, dumm ; 
—, m. @infaltspinfel, m. 

igauder, vn. einfältiges Zeu 
machen ; fich mit Lappallen befchäf- 


tigen. 
Nigauderie, f. Albernpeit, £. 
Nigauteaux, m. pl. zerbrocene 


caiegel, m. pl.. 
N feman ..; -caule, a. 


ſchwarzſtengelig; -Colle, a. ſchwarz 

Balfig; -COrne, a. mit ſchwarzen 
ühidärmern verfehen ; -penne, a. 

Ayariftügelig- 

la Ni © (-cie), Rigritien, n. 

Nihiliste, m. nibténubiger Menich, 
m, je Buchsbaumelnfaffung, f. 

| Nille, f. Gäbelhen (am Weinftod), 

| Nilomötre, m. Nilmefier, m. 

: Nimbe, m. Nimbus, m. 


NOE 


Nimègue, NRimmegen. 
Niole, f. (Ecbüteripradye) Stoß, m. 
Niort, a. prendre le chemin de 
=, lügen. [faffiren. 
Nipper, va. mit Bug verfeben, aus⸗ 
Nippes, f. pl. Bug, m.; Wäfce, f. 
Leinenzeug, n.; NE. Bortbeil, m. 
Nique, f. faire la — à qn., einen 
verachten. _ {topf, m. 
Niquedouille, m. pop. Dumm- 
Nitidulaires, m. pl. astäfer- 
arten, £. pl. 
Nitidule, f. Nastäfer, m. 
Nitouche, f. sainte —, der, die 
Scheinheilige. 


Nitrate, m. falpeterfaures Sat, n. . 
Nitre, m, ae ——— | 


Kalt, n. 


Nitreux, -s6, a. falpeterhaltig ; 


acide —, Galpeterfäure, f. 
Nitrière, f. Œalvetergrube, f. 
Nitrification, f. Œalpeterbifbuns, 

för. Jane f. 
Nitrique, a. acide —, Salpeiet 
Nitrogöne, m. Etidftoffgas, n. 
Niveau, m. Baflermage, f.; au - 

de, de — avec, magerecht; être 

au — de qn., auf gleicher Höhe mit 
einem fleben ; im gleichem Range 
mit jem. ſtehen. 

iveler, va. mit der aha 
abmwägen, nivelliren; fig. gie 

maden. (der, m. 
Niveleur, m. Abwäger : @leidma- 
Nivellement, m. Abmägen mit der 

Waſſerwage, Nivelliren, n.; Gleich⸗ 

madung, f. 

Nivéole, f. Echneeglödchen, n. 
Nivereau, m. Scneeflnt, m. 
Ne m. (21. Dec 
i6 19, Jan.), m. a. abeli 
Nobiliaire, m. Adelsbuc, n.; : 
Nobilier, -ère, a. abelig. 
Noble, a.-ment, adv. abelig: fig. 

edel, erbaben ; —, m. Œbelmanx, m. 
Noblesse f. Adel, Adelftand, m.; 

Nitterichaft, f.; Ag. Edles, Erhabe 

ned,n.; — de robe, Bürgeradel, m. 
Noce, f. Noces, f. pl. Œbe, pote 

zeit, f.: épouser en premières 

(secondes) -s, fit zum erften (ei 

ten) Male verbeirathen. 

Noceur, Me -86, 1. Zechbruder, m, 
———— f. 

octambule, v. Somnambule. 
Noctifer (-ère), m. Abenpftern, m. 
Noctiflore, a. bei Nacht biübenr. 
Noctiluque, a. bei Racht leucbtent. 
Noctuélites, m. pl. Radıtfalter, 


m. pl. 
Noctuelle, f. Radtfaiter, m. 
No ‚a. naͤchtlich; oiseau 

ı —, Nachtvogel, m.; —, m. Ratt 

ı mette, f. 

. Nodifère, a. Mmotentragenb. 
Nodosité, f. (bot.) Rnotigteit, £ 
Nodulaire, a. fnotig. 
Noduleuz, -se, a. Énotenreld. 
Nodus (-uce), m. &norren, m. 

06 mM. N m. 
Noël, m. Weihnachten, f. Weih⸗ 
nadtéfeft, n. 
Nœud, m. Knoten, m.; Edleife, f.: 
| Knoͤchel (am Singer) ; Abſaß (am 
Palme); AN, m.; Schwanzgelent, 9: 
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Loͤthſtelle; fig. Schwierigkeit, f.; — 
d'épaule, Achfelband, n.; — du 
larynx, Rebifopf, m. 
et, m. Obfitorb, m. 
Noir, -6, a. fchwarz ; ſchwaͤrzlich, 
dunkel; fémubig ; Ag. düfter, frau- 
HB; abſcheulich; cheval —, Rappe; 
blé —, Buchmeizen, m. ; chambre 
“6, Gamera obfcura, f.; temps -, 
düferes Better, n. ; rendre qn. —, 
einen anfhmärzen ; —, m. ſchwarze 
Barbe, Schmwärze, f.; Mohr, m.; 
- d'Allemagne, Rupferdruder. 
füwärze, f.; s'habiller de -, fi 
ſchwarj Mleiden ; vendre du — à 
qn., einem etw. weis machen ; voir 
tout en —, Alles von der fchlimmen 
Seite anfeben. 
Noirâtre, a. ſchwaͤrzlich. 
Noiraud, -6, a. fémaribraun. 
ihenlichfeit, * té 
‚va, fohwärzen, ſchwarz an. 
kulkıen, Ag. — — verdũ · 
fera (ben Geiſt): —, vn. ſchwarz 
werden: se —, v. pr. ſchwarz wer⸗ 
den, fit ſchwarz machen; fig. fih 
befleden, ſich ummölfen. 
Noircissement, m. &chmärzen, n. 
Noircisseur, m. Schwarsfärber,m. 
oircissure, f. jchrwarzer Bleden,m. 
Noire, f. (mus.) Viertelönote, f. 
Noise, f. fem. 3anf, Streit, m. 
Noiseraie, f. Außbaumgenäiz, n. 
Noisetier, m. Safelfirauc, m. 
Noisette, f. Bajelnuß, f. 
Noix, f. Ruß, Walnuß ; Ruß (im 
Gewehrſchloſſe), f-; Zahnrad, n.; 
Aniefheibe; - muscade, Musfaten- 
nu, f.; — de galle, Gallapfel, m. 


Nole Iziegel, m. 
Kal be ratung (eines 
Gdiffes), f. 


Noliser, va. befradten (ein Schiff). 
Nolissement, v. Nolis. e 
om,m.Ranıe, m.; (gr.) Nenn⸗ 
wort, n.; fig. Ruf, m.; au — de 
qn., in jemandes Namen ; en mon 
-,in meinem Namen; agir au — 
de qn., in jemandes Namen han- 
dein; connaître de —, dem Namen 
nach fenñen. j —— 
S, a. herumziehend; vie —, 
Romadenleben, n.; —, m. Romabe, 


m, 
Nombre, m. 3abl; Anzahl, Menge, 
f., Rhyt hmus, Bobifiang, m.; au 
-,du —, unter der Zahl, zu der 
Zahl; ila — d’amis, er bat cine 
Menge Greunbe: le livre des -s, 
das 4. Bud Mofis. 
Nombrer, va. jäblen ; (ar.) nume- 
riren. [Hangvof. 
Nombreux, -86, a, a reich; 
Nombril (-bri), m. Nabel, m.; 
bot.) Kelchnarbe, £, 

ome, m. Gefang zu Ehren bes 
Apollo, m.; an Regeln Le 
Eangmeife, f.; Bezirk (in eghpten), 
m, [diger, m 
Nomenclateur, m. Jamenfun- 
none f. Namenverzeich- 

, Re 

Nominal,-e, a. namentlich; valeur 
-, Rennwerth; appel —, Namenauf⸗ 
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ruf, m., prières -es, öffentliche 

ebete für bie Oprigfelt 20, n. pl. 
ominataire, m. vom Könige zu 
einer Pfründe Œrnannter, m. 

Nominateur, m. Ernenner (gu 
einem Amte), m. 

Nominatif, m. (gr.) ftominatio, 
Mi; “VC, u. namerklich, 

Nomination, f, Ernennung, f, 

Nommäment, adv, namentlich, 
mit Namen. 

Nommer, va, nennen, einen Namen 
acben; ernennen: un »&, tin uemifer: 
& jour -&, auf ben befimnitén Tag ; 
4 point -&, 3ur rechten Sell, tolé ge: 
zufen; se —,v.pr. fé nennen; beißen. 

Nomögraphe, m. (elepichreiber, 
-jammiler, m. 

Nomologie, f, Befepfunte, F. 

Non, adv, nein; nicht; — pus, nicht; 
— plus, auch nieht; — plus que, 


fo wenig ai8 ; il dit que —, er jagt 
nein, ’ 
Nonagénnire, n. neunzigjährlg; 


ze m, nédniigiibrigir Areid, m, 
Nonagésime,s. :astr.} neunzigfte. 
Nonandre, a .{bot. | iLunminnetig. 
Nonane, a, fièvre —, neuntägiges 

Fieber, El. 

Nonante, a. (ar.) neungig. 

Nonantieoe, a. neunilafte. 

once, a. Muntind, m, 

Nonchelamment, adv. auf nage. 
life rt. [Eaumfellgfelt, f. 

Nonchalance, f. Radlärfgtett, 

Nonchalant, -@, a. nablüifig, 
amie. 

Nonciature, f Muncintur, { 

Non-comparttion, f Stidter. 

einen vor Gericht, mn. fmlft, m. 

Nonu-conformists, em, Ole ncomfot- 

Non-conformité, f. Unaleichföre 
imlafelt, f. 

Non-existence, f. Midtiein, m 

Not-jouissance, 1, WEntbehrung 
tes Kienbrauche, T, 

Nonuuin, Nonne, f. Nönnden, n. 

Nonnerie, £ Snpädieiet, € 

Nonnette, f. Nönnden ; Nonnen 
brociben, m. 

Nouobstant, pr. drigcotiléls 

Non-puniement, m, Nidtiah —55— 

Nonpareil, -le, a. unvergleichlich, 
ehne Hleiben. 

Nonpareille, f. ſeht ſchmalet Band; 
feine Eihrot, n.; feine Sorte, fs 
(imp.} Monvareille, T [ment, 

Non-payement, v, Non-paie- 

on-Teuselke, 1. Miſtlingen, m 

Non-sens, tu. linfinn, m [n. 

Non-suechs, m.Dlihlingen, Maëco, 

Nontiple, a. utunfach. 
Nonupler, va, veıneunfachens 

Non-usage, m. Nibtgebrauch, m. 

Non-raleur, f. Mangel des Erika. 
ges (eine Gore), m,; Nüdftäinde 
(ven Eteuein 141, m. pl. 
opage, ra. [drap.) Noppen, on. 
(opal, m, inbifcher Feigenbaum, m. 


.!Nope, f. (drap.) Novpe, f. 


oper, va. (drap.) moppen. 

opeuse, f. Noppecin, T, 

ord, m. Norken ; Nertmind , m.; 
faire le — , nörblih jegting —, Re 
pôle —, Merbyel, m.; latitude -, 


NOU 


udeblidr Breite, f.; le vent est —, 
ber Mint fommt aus Rorben, (m. 

Nord-est (-es1e), m. Ntorbofkwinp, 

Nord-ouest (-ou-este) , m. Nord. 
meiheint, m, 

Nordhouse, Norbbaujen. 

Normal, -#®, a, regeltecht, normal; 
école -e, Normalfdule, f. 

Mormaud, -#, a. nermänniih; =» 
8, m. et f. Normanne, m, ; cmän- 
nin: f,;fig. un fn —-, ein ſchlauer 
dub, m.; en — imelteutie. 

la Normandie, bie Normandie. 

la Norvége, Norwegen, n. 

Norvégien, -ne, a. ets. norme. 

ch: Hormeger, m; ein, f 

Nos, pron. gl, unfere. 

Nosogruphie, f.  franfBeitébe. 
fbrelbunx, fl 

Nosolögie, f. frantheitolehre, fo 

Nostalgie, f. Seimieb, ns 

Nota, m, Bemerlung, f 

Notabilite, 1, Notabilität, LS, 
pl. Soneratioien, pl. 

Motable, a, -ment, adv. merkwür⸗ 
big, anlebnlih ı les -n, pl, ble an. 
geſchenfſen Bürar, m, pl: der 
Häntige Muéfduks. (hist, Pie Rota. 
beim, pl. 

Motaire, m, Notar, m. 

Notamment, adv. befonberé, na» 
ALERELICE 

Notariat, m, Notariat, n, 

Moturié, -#, a. von einem Roter 
audgefertigt unt bralaubigt. 

Note, f. Zeichen, nm. Anmerkung, 
Note; Dinfifnnte, f.; celn change 
ln — hab Änbert bie Barbe ; chan- 
ter sur In =, na Roten fingen; 
changer de — , aus einem andern 

Zune ſotechen, 

Noter, va, aufisitnen, anmerken; 
in Noten feben ; homme -é, berüde 
tiger Menſch m; — d'infamie, 
enleiteil, 

Noteur, m, Motenjchreiber, m. 

Notice, f. lurie Anzeige, Rotiss 
Madricdk, LT 

Notifieation,f, gerishtlide Anzeige, 
Belannimadunda, € 

Notifier, ra. anielgen, 
machen. 

Motion, f. Begriff, m. 

Notoire, a. -ment, adv, offenkun⸗ 
Big, noterifrb. 

Motoptère, m. finnaal, m, 

Noutoriete, f. Offenfunbigket, fs 
actes de —, Öffentlide Urkanden, 
T. nl. 

Notre, pron. unfer, unfere 

Nôtre, pron, le —, ia —, ber, die, 
bad unirige; lea -#, tie unitigren. 

Notre-dame ,f. unfere liebe Frau, 
Mutter Boites; (église da) —, Liebe 
frautntirche F. | 

Notula, f. heines Manbiriden, n. 

| Notus (-uce), m, Zütminb, m. 

|Noue, f. Sohlziegei; Tumpflger 
Mont, na, 

Noué,-6,p. et a. grfnäpft; ges 
bat Ag: veimidelt; jmeimücdh fe 

Nouement, m. — d'niguillette, 

rene üpfen, 0. — 

OUBE, Fa, Inupten, br 3 ⸗ 
| anftalten ; - amitié, Freundichaft 


befannt 


NOU 


machen; as —,v. pr. Früchte am 
jeben, 

Noust, m. Aräuterfätdhen, n. 

Noueux, -se, a. fuotig, fa. 

Nougat, m. Manpelfuben, m. 

Nonilles, f. pl. Rubeln, f. pl. 

Noulet, ri. {areh, | Sebltinne, f. 

Nourri,-e,p. et, genäbrt ; vof. 
fürmig; Ag. Fräftigq, Marl; fimp.) 
fett (Schrift). [fammer, £. 

Nourrice, f. Mmme: fie. ftorn. 

»ourricier,m, Mann ber dmme.m. 

Nourricier, -öte,a. näbrend; Mab- 
ritäbe.; Pflege...; mères -èrs, Am⸗ 
me, Ufegemütter, T. 

Nourrir, va. nähren, ernähren: une. 
terbalten; jängen; éraithen: — Tau⸗ 
ben: balten : (bie Farben) Did auf. 
tragen; —, Th, nübren, nabrbaft 
fein: se = ,v DE, Né emmibren:dg. 

& ‚unterhalten. 
ourrissage, m. Viehzucht, f. 

Nourrissant, -e, a. nahrbaft. 

Nourrisseur, m. Biebüdter, m. 

Nourrisson, m. Säu ting; — des 
Muses, Mufeniohn, Dichter, m. 

Nourriture, f. Nahrung, f. Zutter, 
n.; Erzichung, f.: prendre —, ge 
beiben; faire des -s, fit auf Die 
Viehzucht legen. 

ous, pron. pl. wir, und; nous 
autres Allemands, mir Deutfcbe. 

Nouûre, f. 3meimucs, m. 

Nouveau (Nouvel, -elle), a. 
et adv, neu; frifih; nouvel an, 
Neujabrtötag , m. ; unerfahren , un- 
bewandert; Neuling (in, en), m.; 
fremd; homme —, Emporfümmiing, 
m.; —, m. Neues; du —, etw, Neu- 


es, n. 

Nouveauté, f. Neuheit: Neuerung, 
f.; -8, pl. (eom.) neue Artikel, m. 
pl.; Novitäten, f. pl.; magasin de 
-8, Mode-, Balanteriemaarenband- 
lung, f. 

Nouvel, -elle, v. Nouveau. 

Nouvelle ‚„f. Neuigkeit, Rachricht; 
Novelle, f.: demander des -s de 
qn., fit nach jemandes Befinden er- 
fundigen ; de ses -s , Nachricht von 
ibm; vous aurez de mes -s, ©ie 
werden (follen) meiter von mir hören. 


Nouvellement, adv. neulic, 
fürzlich, unlängft. [Befige, f. 
Nouvelleté, f. (dr.) Störung im 


Nouvelliste, m. Neuigfeitöfrämer; 
Novellenfchreiber, m. 

Novale, f. Reubrud, m. 

Novare, Novara. 


Novateur, -trice, a. neuerungs- | Nuir 


ſüchtig; —, m. Neuerer, m. 
ovation, f. (jur.) Neuerung, f. 
Novelles, f. pl. Rovellen (Suftt. 

ntans), f. pl. 
ovembre, m. November, m. 
Novice, m. et f. der, bie Novize: 
Neuling, m.; —, a. unerfabren. 
Noviciat, m. Noviztat, n.; fig. 
Note, f. [jem. 
ovissimé, adv.fam.erftvor Rur- 
Noyade, f. Eriäufung, f. 
Noyale, f. (com.) Segeltuch, n. 
Noyau, m. Stein (im Obfte), Kern, 
m.: Spindel einer Wendeltreppe, f.; 
fig. Urfprung, m. 
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Noyer, m. Rußbaum, m. 

oyer, va. ertränfen, eriäufen; fiber. 
ſchwemmen; — le vin d’eau, den 
Wein wällern; — la terre, bastand 
aus dem Geflchte verlieren; — les 
couleurs, die Farben vertreiben; 
se —, v. pr. flt erjäufen, ertrin, 
fen; umfommen; se — dans les 
pleurs, in Thränen ſchwimmen; 
avoir les yeux -és de larmes, 
in Thränen jbmimmen ; fam -6 de 
dettes, bis über die Ohren tn 
Schulden ftedenn; un homme -6, 
ein verlorner Mann. 

Nu, -®,a. nadt, entblößt: Tabl; 
fig. unverftellt ; unbervaffnet (Auge); 
nu-pieds, les pieds nus, barfué ; 
épée -e, gogee Schwert, n. ; à 
— nadt, bloß ; ohne Sattel. 

Nuage, m. Woite, f. Gewoͤlt; fig. 
Unmetter, n. ; led im Auge, m. 

— , -86, a. woitig; fig. 

€ L} 
uance, f. Shattirung :fig. Abftu- 
fung, f. feiner Unterſchied, m. 

Nuancer, va, fattiren, abftufen. 

Nubécule, f. Wölthen im Auge 
oder Urine, n. 

la Nubie, Nubien, n. 

Nubien, -ne, a. et s. nubiſch; 
Nubter, m.: «in, f. 

Nubifäre, a. Wolfen tragend. 

Nubifuge, a. die Wolfen verfgeu- 
cbend. 

Nubile, a. mannbar. 

Nubilité, f. Mannbarteit, f. 

Nucal, a. Naden ... 

Nucamentacé, -e, a. nüßchenähn- 
lich, 

Nucifère, a. nußtragent. 

Nucivore, a. Nüfie frefiend. 

Nucléal, -e, a. zum Kern gehörend, 


Kem ... 

Nucléiforme, a. ternförmig. 

Nuculaire, a. fruit — Nußfrudt, f. 

Nudi-, nadt.: -branches, m. pl. 
Radtfiemer, m. pl.: -caule, a. 
nadtftengelig; -Colles, m. pl. 
Nadtbälte, m. pl. : -flore, a. nadt. 
biumig ; -pèdes, m. pl. Nadtfüß- 
ler, m. 


1. [&igur, f. 
Nudité, f. Nadtheit, au à nadte | OÖ 


Nue, f. Wolfe, f.; fig. tomber des 

nues, ganz erftaunt fein. 

Nuée, f. Gewoͤlt, n. Gemwitterwolte; 

fig. große Menge, f. 
Nuement, v. Nüment. 
Nuer, va. jchattiren ; Die Karben ver. 
ſetzen. 
ire, vn. irr. ſchaden, nachthei 
Nuisible, a. ſchadlich; — à la 
santé, der Befundheit natbetig. 
Nuit, f. Nat, £.; de —, bei Nacht; 
— close, ftodfinftere Nacht, f. 
Nuitamment, adv. bei Radt. 
Nuitée, f. Nachtzeit; -arbeit, f.; 
ela rn. 

IN ; -le ‚a. fein ; ungültig, unflatt- 
baft; unbedeutend , nichtefagend ; 
nulle-part, nirgends. 

ement, adv. keineswegs, gar 
nicht : auf ungültige Art. 
fbeben wi 
aufbeben will. 
N 


ullification, f. Abſchaffung eines 


-Nurem 


[ig fein, tm Wege fein. | Obé 


ur, m. der ein Geſetz € 
[©efepes, f. : Obiner, va. junge 


OBI 


Nullité, f. Nichtigkeit, Nullität, f.; 
Bedeutungsloſigkeit, f.; total un 
braudbarer Dienfch, m. Null, f. 

Nüment, adv. rein heraus, unver 

„geblen: (dr.) unmittelbar. 

uméraire,a.valeur — ‚Zahlungs 
wertb, m.; —, m, baares Geld, n. 

Numéral, -6, a. lettre -e, Zabl- 
buchftabe, m. 

Numérateur, m. (ar.) Zähler, m. 

Numération, f. Zählen, Zahlen. 
gusſprechen, n. 

Numérique, a. numerif ; calcul 
— ‚Zablenrechnung,f.; dans l’ordre 
=, nach der Rummer. 

Numériquement, adv. der Zahl 
nach, genau berechnet. 

Numéro, m. Hummer, f. 

Numérotage, m. Rumeriren, n. 

Numéroter,va.numeriren, bejiffern. 

Numide, a. et #. numivij® ; Nu 
midier, m.; in, f. 

la Numidie, Rumibien, n. | 

Numismatique, a. numismatif&: 
—, f. Numismatit, f. (fer, m. 

Numismatiste, m. Numismati- | 

Nummulaire, f. Piennigtraut, n. 

Nuncvpatif (non-), a. m. testa- 
ment —, münblihes Teftament, n. 

Nuptial (-ci-),-@, a. botieitlit; 
lit —, Brautbett, n. 

Nuque, f. Gentt, n. Raden, m. 

nberg (-bere), Nürnberg. 

Nutation, f. Schwanten der &rt. 
acbfe, n. (baft. 

Nutritif, -ve, a. näbrenb, nabr. 

Nutrition, f. Ernährung, f. 

———— ‚m. et f. der, die Tag⸗ 

inde, 

Nyctalopie, f. Tagblinbbeit, £. [pl. 

Nyctérins, m. pl. Nachtoögel, m. 

Nymphe, f. Nympbe; Buppe, £. 

Nympheau, m. Rigbiume, f. 


O. 
Ô!int.o! 


Oasis (-zice), Oase, f. Dafe, f. 
b-, umgetebrt.. 
Obclavé, 6, Obclavéiforme, a. 
(bot.) unigefebrt folbig. 
Obconique, a. (bot.) umgefebrt 
fegeiförmig. 
Obédience, f. Behorfam (der Dr- 
densgeiftlichen), m. 
enciel, -le, a. zur päpfit. 
chen Gerichtsbarkeit gebörig. 
Cheese » m. Obebtenigeift: 
er, m. 
Obéir, vn. geboren ; fig. nab- 
Beben ‚fi fbmiegen ; être -1, Ge. 
orfam finden. 
Obéissance, f. Geborfam, m.: 
Botmäßigkeit, Oberherrfchaft, f. 
Obéissant, -e, a. geboriam: fix. 
efchmeidig. 
bélisque, m. Obelisf, m. 
bérer, va. veriuiben : #’-, +. 
dE: fit in Schulden ſtecken 
bésité, f. —— J — f. 
äume naÿe az 
einander fepen. 








I 
Obit, m. Ecelenmeffe, f. 
Obituaire 


dé 4 4 re R } 
meßbuch, n enftellen. 
Objecter, L 
Objectif, -ve, a. außer uns 
findfich, objectiv. 

Obje 


wendung, f. 
Objectivite, f. Objectivttät, f. 
Objet, m. Gegenftand, m.; 


At, f. 

Obiation, f. Opferung, f. 
Obligation, f. Derpkictun ‚ Ber- 
btnbithteit; Schuldverſchre Ban 
Obligation, f. [bindiich. 
Obligatoire , a, verpflichtend, ver- 
Obligé, 6 , a. verbunden, verpflich- 
di (mus.) obti 


pate 
ent, adr. gefällig,ver- 
bindlich; Höflich. 
Obligeance , f. Höflichkeit, Tienft- 
— — Sn hoͤflich. 
gean , -6, a. ge 6, ver- 
Obliger, va. verbinden, verpflich- 
ten (einen au etro., qn. à qc.); ver- 
antafen, nöthigen ; gefällig fein ; In 
die Lehre thun; verpfänden: s°—, 
v. pr. fit verbindtih machen qe 
em, à qe.):s’— pour qn., fit 
| dar verbürgen. 
bliquangle, a. fhiefmintelig. 
que , Be -ment, adv. chief, 
ſchraͤg; Ag. mittelbar; verdächtig ; 
kumm: verdedt;unerlaubt : marche 
-, Schleihweg, m.; cas -s, Ga- 
AN obtiqui, m. de 
bliquité, f. AU Echilefe, f. 
Oblitération,f.@riüjhen,n.; (an.) 
Qermahfen, n. 
Oblitérer, va. verwifchen, ausid- 
ften ; (an.) verwachſen. 
Oblong, -ue, a. länglit. 
Obole, f. Dboius ; ig. Heller, m. 
Scherflein, n. 
Obreptice ’ a. ment, adv. et. 
ftiiten : durch Erſchleichung. 
Obreption, f. @rfleihung, f. 
Obscene, a. unzüctig, fl — 
———— f. Unzuchtigkeit, 30- 
te, 8. 
Obscur, -e, a. -6ment, adv. dun- 
fe, finfter, trübe ; undentiich ; ge- 
ring; fig. unbefannt; unverftän 
Obscurant, m. $infterling, m. 
Obs , va. verdunfeln; fig. une 
deutlih maden; s°—, v. pr. fib 
verbuuteln ; trübe werden. 
bscurcissement, m. Berbunfe- 
ung ; Ag. Unverftändiichkeit, f.; — 
de la vue, Abnabme des Gefihtö, L. 
Obscurité, f. Duntelteit ; Ag. Une 
serie eit: Undentlichkeit ; Niedrig» 
eit: Derborgenbeit, f. 
Obsécration, f. Anrufung gättli- 


ben und menjchlichen Belftandes, f. 
Obséder, va. belagern ; beftürmen, 


uälen. [draä niß, n. 
Obsèques, f. pl. feterliches Reichen. 
bs a. -sement, 


9 10 , 
adv. unterroütfig, Äbertrieben hoͤf⸗ 


lich. 
Observable, a. bemerkbar. 
Observance, f. Haltung der Or. 
densregel, Objervanz : Sapung, f. 


Molé, Dict. de poche. I. 


Observantin, m. 
gistre —, Seel⸗ 


on, f. Einwurf, m. Œin.! 


96. | 
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Sranciscaner, 


mönd, m. | 
-trice, f.Beob- , 


Observateur, m. 


‘va. einmwenden, En achter, m.; «in, f.; —, -triC0, a. De 
Ce 
j 


obachtungs ... 
Observation, f. Berbacdtung, Be. . 
folgung ; Forſchung; Bemerfung, f. 
Observatoire, m. Eternmarte, f. 
Observer, va. beobadten ; wahr- 
nehmen ; befolgen ; auflauern ; s'—, | 
v. pr. ſich beobachten ; vorfichtig fein. 
Obsession, f. Befeffenfein , Di 
udringlichkeit, f. 
bsolète, a. veraltet.  [flanb, m. 
Obstacle, m. Hindernis, n. Wider- 
Obstination , f. Halsflarrigfeit, f. 
Œigenfinn, m. 
Obatiné, -e, a. -ment, adv. bals. 
flarrig , etgenfinnig; —, m. Etarr- 








opf, m. 
Obsliner, va. halsftarrig machen, O 
Ocre, f. 


eigenfinntg machen ; verftoden ; »°—, 
v. pr. balöftarrig werden, feinen 
Kopt el 
Obstructil, -ve, a. (méd.) ver. 
UE {pfung, f. 
Obstruction, f. (méd.) Verſto⸗ 
Obstruer, va. hemmen; (méd.) 
verftopfen. 
Obtempérer, vn. (dr.) geboren. 
Ob ‚va. irr. erlangen; faire 
—, auswirken, verſchaffen 
Obtention, f. (dr.) Œrlangung, 
Auswirkung, f. 
Oblondan:, -€, a. (méd.) en 
pfend. A 
Obturation, named RO LL 
Obtus, -6, a. ftumpf ; abgeftumpft ; 
esprit —, ſchwacher Verſtand, m. 
Obtusangle, a. Rumpfminfeltg. 
Obus (-uce), m. Haubipgranate, f. 
Obusement, m. Beſchleßen mit 
£aubipen, n. 
Obuser,va.mit$aubigen befchleßen. 
Obuserle, f. Haubigengießerei, f. 
Obusier, m. Sanbige, f. 
Obvention, f. Rirvenfteuer, f. 
Obvers (-ère), m. Hauptfelte ele 
ner Medaille, f. 
Obviable, a. abwendbar. 
Obvier, vn. begegnen, — 
gerollt. 


men. oll 
Obvolut6,-e,n. (bot.) zwiſchen⸗ 
Occasion, f. Belegen eit, Veran⸗ 

laflung, f.; par —, bei Gelegenheit; 

à la première —, bei der eriten ©.; 

dans cette —, bei diejer ©.; à 

mon -, meinetwegen; d’—, gele- 
entlich, Hung bet Hand, 
ccasionnel, -le, a. -lement, 

adv. nelegentil, , veranlaffend. 

Occasionner, va. veranlaflen, ver: 

urfachen. [fand, n. 
Occident, m, Welten, m. Abend 
Occidental, -e, a. weſtlich. 
Occipital, -e, a. zum Hinterhaupte 


hörig. 
coipüt(-pute),m. Interhaupt,n. 
celusion, f. (méd.) Verfchlie- 


Bung, f. 
Occultation,f.(astr.) Bededung,f. 
Occulte, a. verborgen, geheim. | 
Occupant, m. Befignebmer, m.: 
rocureur —, beftellter Anwalt, m. | 
cecupation, f. Beſchaͤftigung: Be- 





ODO 
—— (mil.) Beſetzung; Bewoh⸗ 


nung, £. 

Occuper, va. einnehmen , in Beflg 
nehmen, inne haben ; befäftiqen: 
—, vn. vor Gericht vertreten (einen, 
pour qn.);s°—,v. pr. ſich beſchaͤf⸗ 
tigen (mit, à); s’— de, fi etw. an- 

elegen fein laſſen; an jem. benfen. 
cceürrence, f. Vorfall, m. Gele- 
ge f. Umftand, m. [vorfallend. 
Ccurrent, -6, a. vorfommend, 

Océan, m. Ocean, m. Weltmeer; 
fig. Meer, n. 

Océane, a. f. 

l'Océanie, f. Aufttalien, n. 

céanien ,-ne, Océanique , a. 
um Ocean LUS . 
che,f. (c es Rerbe, f.; Dar. 
tenland, n. belherrſchaft, f. 
chlocratie (oklokracie), f. BG. 

, “6, a. ochergelb. 

Dchergelb, n. 

Ocreux, -80, a. oerfarbtg. 

Octacorde, a. achtſaitig. 

Octaèdre , m. Dctaeber, n.: —, a. 
achtflächig. lges Fieber,en. 

Octane, a. f. fièvre -, achttägi⸗ 

Octant, m, (astr., Achtelkreis, m. 

Octave, f. Octave: abitägige Prier; 
Etanze von acht Berien, f. 

Octavin, m. Octavflôtben, n. 

Octavo, in-octavo, m. Dctavfor- 


nat, n. AL m. 
Octipède, a. et m. achtfuͤßig: Acht- 
Octobre, m. October, m. 
Octogénaire, a. atzigjährig. 
Octogone, a. ahtetig; —, m. Acht · 

ed, n. [(bot.) achtbfätterig. 
Octopétalé, -e, Octophylle, a. 
Octröi,m.Bemwifligung; Stabtiteuer, 
f.; Stadtzoll, m.; freimillige® Zuge. 
Kronis, ne 

ctroiement, Octroyement, m. 
Bewilligung , Schenkung; octrontrte 
Erlaubniß, f. 
ctroyer, va. verleihen, bewil- 
ligen; octroyiren. 
ctuple, a. achtfach. 
Octupler, va. verachtfachen. 
Oculaire, a. témoin —, Mugen. 

seuge,m.:—,m.(opt.) {ugenglaé, n. 

16) tion, f. Audbrechen der Anoe- 


5 ſehend. 

Qonié, 6, a, dugig; Blasen ſcharf⸗ 
culiste, m. Augenarit, m. 

Ocypöte, m. et f. (sool.) Schnell⸗ 


uß, m. 
d'délette, f. fletne Ode, f. 
Odéon, m. Obeon; Theater (in 
Parts), n. 
Odesse, DOdefla. 
Odeur, f. Geruch; fig. Nuf, m.:-s, 
1. Wohigerüche, m. pl. 
dieux, -se, a. -sement, adv. 
Ben, verbaßt; unausflehlixh; ver« 
drleßlich. 
Odoacre, m. Odoaker, m. 
Odomötre, m. Wegmeffer, m. 
dontalgie, f. Sabnfhmer), m. 
dontalgique, a. remede —, 
Mittel gegen das Zahnmeb, R. 
dontotde, a. jus drmig. 
dontologie, f. 3abnlebre, f. 
Odontotechnie (-tek-), f. Zahn 
arznetfunft, f. 
14 


mer —; Weltmeer, n. 
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Odorabilité, £. Riecbbarteit, f. 
Odorant, -e, a. wohlriechend. 
Odorat, m. Gerudfinn, m. 
Odoration, f. Riechen, n. 
Odoriférant,-e, a. wohlriechend. 
Odyssée, f. Opyffee, £. 


œcuménicité (écu-), f. Allgemein- | Ü 


heit (einer Kirchenverfammiung), f. 
œcuménique (écu-), a. (h. e.) 
allgemein; —, m. allgemeine Sir. 
chenverſammlung, f 
œdémateux (ed-), -8e, a. (méd.) 
waiterichmülftig. Céroulft, £. 
œdème (éd-), m.(méd.) Waflerge- 
œil (eu-ye),m. Auge, n.;les yenx, 
pi. die Augen, pl.; fig. Deffnung; 
rudtfnoëpe, f.; Feuer (der Edel- 
eine2c),n.;enun clind’-, in 
einem Augenbiide : à vue d’—, ;u- 
fehends; nach dem Augenmaße; — du 
fourneau, Ofenloch, n.; coup d’-, 
Ueberblid, m.; Augenma , n.; de 
bon —, gern, freundlich; de mau- 
vais —, ungern, feel; --de- 
bœuf, m. rundes Dacfenfter, n.; 
—-de-chat, m. (min.) Rapenauge, 
n. ; taube Refiel, f.; —-de-paon, 
m. Bfauenauge, n.; --de-pie, m. 
m. Krötenftein, m. 
œillade (euy-), f. Blid, verflohlener 
Blid, m.; Liebäugelel, f. 
œillard (euy-), m. Schleifſtein von 
mittler Größe, m. [Augenagath, m. 
œillé (euy-), -6, a.äugig; agate—, 
œillère (euy-), f. Augenbad; Scheu⸗ 
leder (der Pferde), n.; dent —, Au. 
genzahn, m. 
œillet (euy-), m. Schnürlob, n.; 
Neite, f.; — double, gefüllte Reite, 
f.: — d’Inde, Sammetblume, f. 
œilleterie (euy-), f. Relfenbeet, n. 
œilleton (euy-), m. Neitenfenter, 


m. ſſchneiden. 
œilletonner (euy-),vn. Œenfer ab- 
œillette (euy-), f. obn, m. 


œnanthe (En-), f. Rebendolde, f. 
œnanthique (én-), a, éther —, 
TBeinblumenâther, m. 
œnas ( dnace), m. Feldtaube, f. 
œnicole (én-), a. société 
MWeinbaugefellichaft, f- 
œnoïde (én-), a. weinicht. 
œnologie (én-), f. Weinfunde , f. 
œnologue (én-), m. Weinbaukun ⸗ 
diger, m. [rungémeffer, m. 
@nomötre (én-), m. Beingäh- 
œnope (én-). a. weinaͤhnlich. 
csopaage (és-), m. @peijerôbre,f. 
œuf (euf, eu), m. Gi, n.; (arch.) 
Wulſt, m.; — nen ee piques 
Otterei, n.: blanc d’—, Elerweiß, 
n.: jaune d’-, Gibotter, n.; germe 
d’'—,@abnentritt,m.; plein comme 
un —, geflrihen voll, -s (eu, pl. 
Nogen, m.;-s d’esturgeon, Gaviar, 
m.;-s&la coque, meichgefottene 
Eier, n. pl. 
œuvé (eu-), -6, a. Rogen babend. 
œuvre (eu-), m. Werft eines Ton- 
fünitiers, Kupferftecbere 2c., n.; 
main d’—, Arbeitslohn, m.; grand 
—, Stein der Beifen, m. 
œuvre (eu-), f. Werf, n. Arbeit, f.; 
les -s complètes, fämmtlichde Bier. 
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ft, n. pl.: bonne —, quied Wert, 
n.; meitre la main à l'—, be 
Hanb and Zberf legen. 

auyriete (eu-), m. Mupferftit. 
ſammler, m, 

Offensant, -6,m. beleibigenb. 

fense, f. Beleibigung; til.) 
Eilnbe, fT, 

 Oiflenser, rn. belelbigen y verlegen; 
anfofig fein; a’—, FT. pr. übel neh» 
men ét, de ge.j]. 

Offenseur, ui. Beleibigjer, mi, 
Offeneif, -ve, =. angreifenb:; 
guërré -ve, Mngriféftieg, m; 
ligue -ve et défensive, cup. 
und Zrupbändnie, nm 

Öffenaive, f. (mil,) Ingrif], m.; 
Al’—, angrifämelfe. [meiie. 
Offensivement, adr. angrifé- 
Offert, -6, p. v, Ulfrlir. 

Offerte, 1, Wekopfer, n. 
Offertoire, in. Übferaebet, nm. 
Office, m, Œfitt, Obliegenheit; 
bons +5, Dienftleiftungen,Epl;@ot 
teöblenit, m.; (catch, ) Amt, n.; Me- 
fälliafeli , f.; livre d'—, Meßbuch, 
2:; saint =, Inquiſttton, Ta d'-, 
von Amtewegen, bon freien Etiden; 

Spriſrſammerz Aunfi ben Macbe 
tisch ar den: Auderhäderels Mi. 
chenblenerichafk, €; 

Ofheinl, mm. arlilliiber Nicbter, m: 

Officialité, f, geiftlidhen Bericht, n. 


I. Epeifel 











fMimnant, 6,0, bad mt baltend; 
— m. Mens lrſender Geiſtltcher, ra. 
Offieiante, f. Ehernonne melde 
Die Hloibe bat, # 
Offieiel, -le, a. -lement, adv, 
amtlich, officiell, Unia... 


Officier, rn. ten Gotieshienft ver. 
rihlen , das Amt balten; fig. il of. 
firle bien, er läßt ed ft ibmeden. 

Ofäcier ‚m. Hamter, Orffciant; 
Sffcier, an. : da ia bouche, 
Nunplod, m. Iſchweſter f. 

Officiöre, € bicañibuenbe Klofter- 

Offivieux, -86, a. -sement, adv, 
bienfitertig,, milliibriy ; mensonge 

‚ Dienit-, Kotblügr; À 

Offiein afieneiltch, beil⸗ 
friftig, 

Offieine, f. Haboratorium, n. 

Offrunde, € Opfer, n. Oprfergabe,f. 

Offrunt, m. fdr.) le plus — 
ber Meiſtbietende, m. 


Offre, f. Gebot; Srierbiete 


al. -&8, a. 


ein: BACH, 


? 


n, n,: Une 
frag, m 
Offrir, va, irr. anbieten: bieten; 
Barbirten : opfern 3 zeigen: #-, ve 
ir. ſich erbieten; Ab Barfellen. 
Tusquer, va, verbunfeln ; blen- 
ben; = la rue, ble Aueſicht benche 
men; tout I’—e, ed il Ihm Miles 
mihfällıg; im Wege ftehen ; bräunen. 
Ogive, fs Spipbo ih, m. 
| Ogre, m. Menfcenfrefier; Währ- 
wolf, m. (aud fig.). 
Ogrerie, f. Währmolfsmärden, n. 
Ogresse, f. Menfchenfreflerin, £. 
on, m. -ne, f. kleiner Währ- 
wolf, m. 
Ohl int. ob'olet! 
Oie, f.Gans,f.: petite-, ®änfellein; 
fig. (taill.) Zubebör, n.; contes de 
ma mère l’- ,Rindermärden, n. pl. 


OMB 


Oignon (o-nion), m. Zwiebel; 
(chir.) Schmiele, f. 

Oignonade (o-nio-), f. gebämpite 
Zwiebeln, f. pl. 2 
Oignonée(o-nio-),f.3rwiebelbrüte, 
Oignonet (o-nio-), m. Zwiebel. 
birne, f. e 
Oignonette (o-nio-) , f. Zwiebel 
— — (o-nio-), f. Zwiebtl- 

cet, n. 

Oille, f. (cuis.) fraftfuppe, Ola, f. 
Oindre, va. irr. falben, beftrei- 


en. 

ding ‚m. Schweineſchmeer, m.; 

vieux —, Wagenfchmiere, f. 

Oint, m. l’- du Seigneur, kt 
Gejalbte des Herrn (Chriftus). 
iseau, m. Bogel ; Falfe; Mörtel 

fübel, m.; Gtudbret, n.; à vold’-, 

in gerader Linie; à vue d'-, nach 

der Bogelperipective. 

iseler, va. Bögel zur Beige ab- 
richten; —, vn. Bögel ——— 
seleur, m. Vogelfauger, m. 

— f. Bogelftellen, n.; -hau- 

del, m. 

Oiseux, -86, a. mäßig ; fig. unnü 

Oisif, -ve, a. -vement, adr. * 
ig, geſchaͤftslos; unbenupt. 
isjllon,m. Bögeihen, Gänschen,n. 

Oisiveté, f. Unthätigteit, f. Mi 
figgang, m. Muse, f. 

Oison, m. Gänsden, n. ; fig. ein 
Altiger Menſch, nm. (burg: 
Idenbourg (-boure), Olbes- 
léaginenx, -80, Oléifère, a. 
lin : Ölteich, baryig. 
léandre, m. Dleanberbaum, 2. 
léfiant, -@, a. Del bilbenb. 

Oldine, f. Otitoff, m. 

Olécuène, m. Oelgrunpiioff, m. 
lörucd,-e, a. gemüéartig. 

Olfactif, -re, Olfactoire, a 
nerf —, Grrubänere, m. 

Oliban, m. arabifiber Meihraundb,m. 

Olidaire, f. Stinfmelbe, f, 

Oligarchie, f. Otigarbie, € 

Oligarchique, a, ollgardifch. 


ligiste, A. minerai —, pétings | 


baltiars ri, n. 
Olim i-lime;, adr. (lat.) ebebem. 
Olivuire, a. olipenartia, 
Olivaison, f. Olipenernte, € 
irätre, &. olivenarön. 
Olive, f. Olive, f. Öcibaum, in. 
Olivet, m. wilder Delbaum, mi 
Dlisenrflangung F 
Olivetier, m. iwilber Oelbaum , m 
Olivette, f, Crelretiig, m, 
Olivier, m. Orlbaum, m. 
Olivière, f. Diivenpflanzung, f. 
Ollaire, a, pierre =, Topfftein, m. 
Olographe, a. eigenhänbig.- 
Olympe, m. Diary, m, 
Olympiade, f. Olympiabe, f. 
—3 Olympique, a. olyte 
piit, 
Omagre, f. (med.) Sdultergiét, f- 
Omastum (-ome), m.Blättermage, 
mbelle, f. (bat, Zolke, f, LS 
mbhellé, -6,n, bolrig. 
Ombellifère, a. bolbentraagtat. 
Ombhelliforme, a. boipemförmj. 
Ombilic,m. (an, i Nabel, m.;(bok 
. Relchnarbe, F. 
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Ombilical, -e, a. cordon —, Ra. 


—— f. 
Ombiliqué, -e, a. nabelförmig. 
Ombrage, m. Ecyatten ; Ag. Ber- 
dadt,w. Mißtrauen; poét. Kaub, n. 
mbrager, va. be, umfdatten 
auch Äg.). : 
mbrageux, -s86, a. jeu; fig. 
mißtrauiſch; argwoͤhniſch⸗ 
Ombre, f. Schatten, m. Dunkelheit, 
f.: 6g Schirm, Borwand, m. ; 
dans ’—, im Berborgenen : faire 
-à qn., einem Schatten machen; 
fg. einen verbunfein ; übertreffen ; 
métrauifé mahen; à P’— , im 
Edatten; fig. unter dem Schuß; 
-, 0. Jeſche (Fiſch); Umbraerde, f. 
Ombrelle, f. Sonnenſchirmchen, n. 
Ombrer, va. pa ichattiren. 
l'Ombrie, c. Umbrien, n. 
Ombrifère, a. Schatten gebenb. 
— f. Elerkuchen, Pfann⸗ 
n,m. 
Omettre, va. irr. unterlaflen ; aus- 
iaffen, vergeffen. 
Mineux ,-86, a. von jchlimmer 
Borbedeutung. 
Omission, f. Unteriaffung ; Aus- 
iafung, Berfäumung ; Lüde, f. ; das 
Ansgelaffene. 
Omnibus (-buce), m.Omnıbus, m. 
Omnipotence, f. Allmacht, f. 
Gunipotenciér, va. mit Allmacht 
begaben. 
Omniscience, f. Allwiſſenheit, £. 
Omnivore, a. Alles frefiend. 
Omophage, a. robes Fleifh eſſend. 
Omophore , m. furzer Bijtofs- 
mantel, m. [n. 
Omoplate, f. (an.) Schuiterblatt, 
Omphalocèle, f. Rabelbrud, m. 
Omphaloptre, a. verre —, fin. 
englad, n. F 
n, l'On, pron. man; le qu’en 
dira-t-on, bag ®erebe der Leute, 
Onagre, m. Wailbeiel, m. 
Onanisme, m. Seibfibefledung, f. 
Once, f. Unze (2 2otb) ; Unze fiel. 
R Bantber), f. Bantherthier, n. 
ne, f. 
Onéfales, 8 £. pl lettres =; Un- 
tialbuhfinben, m. pl.; Rapibar- 


der uf. 
cle, m. Obeim, m. 

nction, f. &aibung ; extrême —, 
legte Delung ; Ag. Inbrunfl, f. 

Onstionner, va. Salbung geben 

eden). 

Onctueux, -86, A, -sement, adv. 
feitig, ölig: a mit Salbung. 

Onctuosité, f. $ettigfeit, f. 

Onde f. Welle N Bo € f.; #, pl. 
poét. Waffer, Gewaͤfſer, n. Fluth, 
f. Meer, n. : 
)ndé, -e, a. wellenförmig ; gemwäj- 
jert, flammig. ed, n. 

Ondecagone, a.elfedig:—, m.Gif- 

et —— Guß, m.; par 
2, u e [23 

Ondin, m. Waſſergeiſt, Rx, m. 

Ondine, f. Raffernize, Unbdine, f. 

Ondoiement, m. Nothtaufe, f. 

Ondoyant, -e, a. mellenférmig ; 
wallend. 
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Ondoyer, va. die Nothtaufe geben; 
—, vn. wogen, wallen. ſgung, f. 

Ondulation,f.mellenfürmigeBere- 
ndulatoire, a. mellenfürmig. 
ndulé, -6, v Onduleux, 

Onduler, vn, et a. wogen, wallen. 
nduleux, -se, a. we enförmig. 


néraire, a. (prat.) verwaltend; 
verantmwortiich. ftäftig. 
Ondreux, -88, a. befihmertic, 


Ougle ‚m. Nagel lan Pnden oder 
Süßen) 1 7,5 Ainue, f UT, in. 4 

g. roguer les -= à qu, einen be 
(dKränfen. 


Onglöe, f. Aälte unter ben Nöpelu,f. 


Onglet, m, Mäaelben, 1, ; ru.) 
g" 4 imp.) Karten, m. ; feitbaut, 
5 Etedieljen, 0, : faire un —, ein 


Blatt umatuñens -8, pl. (imp.) 
Eänjefüßiben, n. pl. 
Onglette, f. plalter Grabſtichel, m. 
Ongtient (-guan), m. Salbe, f. 
Onguentaire (-gan-), . falben- 
artig. 
Ouguiculé, — m. magelartig ; 
mir Rönein, mit Mrallén, 
ngulé, -6, a. buflg- 
Onirocritiej/-eie),Üniromancie, 
f. Traumbeutung, T. 
Onirocritique, m 
m.; -+f. Traumpeitelunft, f. 
Oniseiforme, a. afelförmig. 
nocéphule, a. efeläföpfia. 
Onocrotalé, m, frovfaané, ſ. 
Onulsbach, Antbach 
Onomaropée, f. Eibafl-, Rlang- 
nadbabmına, f 
Ontologie, f. Weſenlehre, f. 
DyX (-iose\, m, Önog, m. 
u26, a. a. elf; —, m. Eii,d.;le 
— du mois, der elfte des Monats. 
Onsième, a, eifte; —, m. Œtftel, 
n.; le —, ber eifte. 
Onziömement, adv. elftens. 
Oolithe, f. Rogenflein, m. 
Opaciser, va. halbdurchſcheinend 


machen. 
Opacité, f. Undurchfichtigkeit, £. 
Opale, f. Opal, m. 
Opalin, -e, Opalisant, -6, a. 
miichweiß, opalartig. 
Opalisé, -e, in Opal verwandelt. 
Opaque, a. undurdfihtig. 
Opéra, m. Oper, f. ; Opernhaus, n. 
Opérateur, m. Bundarzt ; Quad 
que m. praftifch. 
pératif,-ve, a. thätig, handelnd; 
Opération, f. Wirkung ; Unterneh 
mung ; Operation, f. 
Ope6ratoire, a. Operations … 
Opérer, va. et n. mirten; bemir- 
ten, Sand anlegen; operiren ; »’—, 
v. pr. fi berverffteligen, vorgehen, 
fattfinden. 
Operette, f. eine Oper, f.  [pl. 
Opes, m. pl. (arch.) Rüflöcher, 
Ophidiens , m. pl. Schlangen, f. 


Iraumterter, 


1. : (dung, f 
Ophiologie , f. Schlangenbefchrei- 
Ophiophage, m. Sehtangenfrefier, 


m. 

Ophthalmie, f. Augenentzändung, 

Ophthalmique, a. eau —, ‘lu. 
enwafler, n 


phthalmologie, f. Augentebre,f. | lu, @eitiad, m.; 


OR 


D -&, a. médicament —, 
Klafıniıkkel, m. 
Oy!lat -ate], m. Kpint, 0, ; = pour 


| 


les dents, Jabnlatmerge, f. 
Opilatif, -ve, u, (mid) ver 
ftopienp, 


Opilation,;f, imdd.jDerftopfung, fe 
Opiler, va. (méd.) verflopfen. 
Opinant, m. Stinmmgeber, m, 
Opiner, vo, Himmen, votiren ; felne 





feinung ſagen. 
‚ Opiuiätre, n. -äment, adr. baise 
flartig, wiberfpenftig ; —, m. Blärte 
font, m. 


Oyiniätrer, vn. bartnädig bebanpe 
ten, beſteheu Couf cha, ge): a, 
v. pr. bartnädig bebarren (auf, à). 

—— 1 Galöftarrigfeit, f. 

enſun, m; 
Opinion, f. Meinung ; Etimme, f; 
itrhben, m. ; aller MU -8, jun 
Allimmen fchrelten 

Oyiuın re), Fi, Divin, 2 

Oyportun, -®, & -öument, adv. 
bequem, gelegen, günftig. 

Opportunité, f. bequeme Zeit, 

danke Gelegenheit, f. 
pposant, m, Gegner, Opponent, 
m. [fpiel, n. 

Oppos6, m. Gegenthell, Wider 
Opposer , va. entgegenftellen ; ge- 

enüber feben ; einwenden; — la 
orce à la force, Gewalt mit Ge⸗ 
walt vertreiben; #’-, v. pr. fit 
widerfegen, widerſtehen, Einſpruch 
thun. [’-, gegenüber. 

Opposite, m. Gegenthell, n.; à 

Opposition, f. Widerfiand, m. 
Hinderniß, n.; Gegenſatz; Einfpruch, 
m.; Oegenpartel, Oppofition, f.; 
être en — avec ge., mit etm. im 
Widerfpruche flehen. 

Oppresser, va. drüden; beklemmen. 

Oppresseur, m. Be-, Unterbrüder, 
m. fAmnanaf ... 

Oppressif, VE, a. unterbrürend, 

Oppression, f,. Unterdrüdung, f. 
re. m. : Brlemmung, f. (den. 

Opprimer, va, brüden, unterbrü- 

Opprobre, m, Etimpf, m, Schan- 
De, l. 

Opuigamie, f. fpäte Heiratb, € 

Opsigone, a, dent —, Weläheltd« 
abi, m, 
ptatif, m. Optaliv, m.; —, -Te, 
a. mänidbent, Munfd ... [den 

Oyter, va. ot n. wählen (ven Ea- 

Opticien, m. Dpticut, m. 

Oyptimatie (-cie), f. Mpeläherr- 
&ufl, , 
ptinué ! fem. vortreifitd ! 

Optimisme, m, Scbre von ber be 
fen Beit, À, 

Optimiste, m. DOptimift, m, 
ption, f, Wahl, f 


n. | Optique, f. Optit,, Birbtlehre, 6; 


_;, &, bit ; Hörf —, Schnerv, m. 


R Opulemment, av, im Ueberflufr. 


Opulence, f. Utberſtuß, Heichtbum, 


m. 
[fi Oypulent, -6,n, ſehr wehlhabend. 


| Opuscule, m. Hertben, n, 

‚Or, an. Goit, n.; fie. NMeichthum, ms} 
— an lame, Ooiblahn, m; = imite 

- trait, Golb- 


14* 


OR 
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beabt, m; drap d’-, Golblleff, m.: IOrdrs, m. Drbaung, f: Befehl, m. 


acheter au poid de l'—, mit @olb 
aufmwiegen; d'=, pribtig, börkref- 
Ih, bertlid. 

Or, part. nun, num aber. 
Oracle, m. Orafel, n. Audforuch, m. 


Ürage, m. Gemitter, n.; Sturm, m. | 


Oragéux, -80, a. fürmiid. 

Oralaon, f. Gebet, n.; — domini-| 
cale, Dateranjer, n.; = funèbre; | 
Beichentebe, T 

Oral, -e, a. münblic. 

Ürange, f. Pomeranie, ſ. 

Orange, -@, =. orangegeli, 

Orangeade, ſ. Bomerangenwafer, 


Ordure, r. 
| Ace, ſ. 
Ordurier, m. Sotenreiber,m,;—, 


Orbre, Barole, &; Orben Geſell⸗ 
haft), m; Orbensjeidhen, n.; — du 
jour, Tagetorbnung, f. Tagesbe⸗ 
fehl, m, ; = chronologique, Beit 
folge; (mot d')—, Barole, Loſung; 
Anmelfung; Hlafe, fl. Etand, m.; 
Mbtbelluna : EBäulenorbnung ; — de 
pröätrise, Brieftermelbe, f. ; je suis 
à vos -8, db ſtehe qu Ihrem Mefeble; 
par —, auf Befcbl 

foth, Eibmug, mu ñg. 


dre, a, zotenhaft, unflärbigs 


Crangenftale, f.| Ordade, f, Bergngmpbe, € 


+ 
Orangent, m. eingemadte Bome- | Oreillard, -e, m. Inngöhtig, 
Üranger, m: Bometanzenbaum, m. | Oreille, 1. Chr; Ag. er r; Obr 


Orangerie, f. Drangeriebaus, 0. 
Orangiste, m, Bomerangengärtner; 
Anhanger bed Dauiré Dranlen, m. 
Iratelr, m. Medner, mi. 
Öratoire, a. -Metk, adr, rebnes 
rich; art —, Mebélunit, di; —, m. 
Hetilmiter, Berbaue, n. [n. 
Üratorio, m. (mus) Dratorium, 
Ürbe, a. blind; coup —, Bueilt» 
munbe, f.+ Btreiffhuß, mu; —, m. 
Babn ber Dlaneten, J. | 
Örbieulaire, a -menit, ade, fit. 
iörmin. 
Orbicule, 1 
Orbicalé, -6,m. freitrund. 
Crbitaire, a. YAugenböblen ... 
Orbite, f. fastr.) Blanetenbab 
Hunenböble, À 
Qr-ch | int. moblan | on! 
Li — 
Urcades, £ pl. Ortaden, ſ. pl. 


Orellane, 
Urdınua (-ınucaj, m, @ebet, n 
UOhförre, m, Bolbarbeiter, m. 


{im Bude), n.; Laſche, 14 Slpfel fan 
Eden; Sentel, m; avoir I’- 
dure, être dur d'=, ſchwer hören; 
faire In sourde =, fh taub fiele 
len; se faire tirer l'=, Fi bitten, 
tüthigen InfTens baisser l'=, ben 
Kopf bänaen laffen; échauffor à 
qn. les -#, einem ben Hopf marn 
maben (donner sur los -a, binter 
bie Ohren fblaaen; — d'ours, (bot.) 
Höärenohr, n. Aurikel, 1; — de sou- 
ris, Mergimelnnidt, n. 


Imufbel, | Oreiller, m. Cut, Kopftiſſen, n. 
imelfaliqe Mund | Oraillotée, f. Obrreifchen, n. 
| Oreillons, m. pl, Ohrgeſchwür, n.; 


Mbrbnisel nom Leber umb Merga- 
Mmenie, 11. pl: 
f. (bot) Orlean, m. 


Ürcanstte, 1. (bot) rotbe Orbfen- | Orfärrerie, f. Golbſchmiebearbeit; 


iunae, fi 

Orchestre (ken), m: Di 
n.: Jarkeiolab; stelle d’—, 
fi den Martel, m. 
Crohidées ki}, 
drole Chkice à Fi Stendelwurgz, T. 
Ordalie, ſ. Bottesurtbeil, n. 
Ordinaire, u, 
mwöhnlib, orbentlib; miltelmäkis, 
géméin : „m. tab Gémébnilhét 
Pautmanntloſt D: Œeontan 
möhrlicher Preis, m. : 
Mirtiprenaelé re.: l'> de ln merse, 
baë gewöhnliche Webgebet, nm, 1 & 
’-, ie gerröhnlich d’—, pour de, 


Ci 


ge | 


8 


mein, tn [nuhneiahbl; 1. 


Ordinul, n. m. nombre -, Srt- | I 


Bitte mes | Ürganisaer, 


Boldarbeiterfunft, € 


heiter, | Örfraie, f. Alfhabler, m. 

Œverr. | Orfroi, m. @oinfliderel, £. 

[f- pl. | Organdi, m. feiner Dufelin, m. 

ſ. pl. Ordbibeen, | Organe, m. Organ, Einnenmerf- 


dun, n.; Eiimme; Ag. Bermilte 


lung, 1 


-ment, adr. ge | Ürganique, a. organlf. 
(Irganisateur, m. Erbnet, m. 
Organisation, f. Bilvung, Ginrid- 


ing, Oraanifatlen, 1, Beſen, ns 
va. organifiren, ord⸗ 
nen, éluribten : te bien -de, ge. 
tbeitier Mon, im, 


Organisme, m, Orannimul, m. 
aemébuliét, meiftend: vin d’-, Ziieh- | Ürgeaniate, m. et f. Orgelfpieler, 


TA; #1, T 


Irgansin, m, Organfinleibe, f. 


Ordinand, m.ber zu Orbinirente,m. | OÖrgansinage, m, Doppeltjmirnen, 


OQrdinant, m. Tebhbiftbof, io: | 
Ordination, f Brieherweibe, ſ.— 
(rd, m. (cath.1Rirbenfalenter, m. 
Ordonnanos, f. Mnorbnunas Mira 
cronuna, Borfhrift, 2: Heceot, in. : | 
Anwefſung deimer CGelbiumme) | 
mil.) Ortonnang. Te fanmweilen: 
Ordonnaucer, vas auf cine Safe | 
OCrdonnateur, m. Muorbnér:; 
commissaire —, 


sun L 


lungéantemel(er | 


anténtant, m. 


n. [jwirnen. 


UÜrgänelner, va. Selde) boppelt 
Orgasme, m. (tméd,) Wallung, £ 
Orge, f, Gere, f: ap.) Gran, m.; 


fig. faire aës -#, feinen Schnitt 
marben:; — m. mondé, Gerften- 
vrauven, F. pl; — perle, Perlgrau⸗ 
ven, T. pls Berftenfähleim, m. 


Orgeat, nı. Werftentranf, ma; Man⸗ 


teimiliih, L 


Ürrenter, vu, mit Mandelmilch be. 


Ordonnée,f. tgdom.) Drbinate, f.| reiten. Orgrabr puſthen - 
Urlonner, va. ei n, ancrtnén, | Orgelet. Orgeolet, Orgueil, m. 


verfügen; petorbnnen : befeblen ; an: 
welſen (auf eine Anfıe) ; orklälten, 


treiben; — de ge. Über etre, verfü- | 
gen; (eine Arzemei) verſchreiben. VA 


Derlentonn (am Muge}, mn. 


Oreies, €. pl. Oralen, 6 pl.; une 


orgie, tin Enufgelag. m. 


irgue, m, Orgues, f. pl. Drgel,' 


ORO 


de Orgelbor; — portatif, Poſitiv⸗ 
en, n. 
Orgueil (-gheuye), m. Stolz (auf, 
de), m. Soffart, f.; noble —8 
nn, m. 
Orgueilleuz, -80, a. -sement, 
adv. bobmütbig, ſtolz, übermütkig. 
Oricou, m. Obrengeier, m. 
Orient (-ien), m. Often, m. Mer: 
genland, n. ſdiſch. 
Oriental (-ian-), -6, a. morgenlän- 
Orientaliste (-ian-), m. OQrienta 


uf, m. (n, 
Orientation (-ian-), £. Orientiren, 
Orientaux (-ian-), m. pl. Morgex- 

länder, m. pl. 

Orienter (-ian-), va. nach den Welt ˖ 
gegenden richten, orientiren; ®'-, 
v. pr. fit orientiren, fich zurecht fin. 

ben, fit umfeben, fich befinnen. 

Orifice, rm. Mündung, Oeffnung, f. 

Oriflamme, f. Oriflamme, f. 

Oriforme, a. mundförmig. 

Origan, m. Majoran, Doften, m. 

Originaire, a. -ment, adv. her. 
ſtammend, gebürtig. 

Original,-e, a.-ement,adv.Ur.; 
Original ...; originefl, neu ; munder- 
lih, fonderbar; —, m. Urjchrift, f. 
Original, n.; Gonderling, m.; das 
Originefle, n. (Driginatirät, f. 

Originalité, f. @igenthämligfei, 

Origine, f. Urfprung, m. Œntfe 
bung ; fig. Abflammung, f.; tirer 
son - de..., berflammen ven …: 
dans l'—, anfangs ; dès 1°—, gleid 
anfangs. 

Originel, -le, a. -lement, adr. 
urſprünglich; péché —, Œrbjüube, 

d, ; 0 [Œlenntf er 

rignac, Orignal, m. canadif& 

Orifler —* Graillard, ME 

rillon, m. Oebréen, n.; Hentei, 

Orin, m. Bojeleine, f. 

Oripeau, m. $littergofd, n.; Nig. 
Flitterſtaat, m. 

Orle, m. (arch.) Saum, m. 

Ormaie, f. v. Ormoie. 

Orme, m. Ulmbaum, m. Nüfter, f. 

Ormeau, m. junge Ulme, f. 

Ormière, f. Bcenbodsban, m. 

Ormille, f. Uimfepling, m. 

, m. Scharlel, m, 

Ormoie, £. Ulmenmald, m. 

Orne, m. Bucheſche, 5. 

Ornement, m. ergterung, f. 
Schmuck, m.; -s, pl. Bierrathen, m. 

1.: Altar⸗ Rirdenfémud, 12. 

Örmementiste , m. Ornamenten- 

eichner, m. 
rner, va. fémäden, verzieren. 

Ornier, v. Orne. 

Orniöre, f. @eleife, n. 

Ornithologie, f. Maturgefhidte 
der Vögel, f. 

Ornithologiste, Ornithologue, 
m. Bogelfenner, m. 

Ornithomance, f. Wabrjagung 
aus dem Vogelfluge, £. [thiet, s. 

Ornithorhynque, m. Echnabel 

Orobe, f. Roßmide, f. 

Orobite, m. Erbfenftein, m. 

Orographe, m. Gebirgöbefchreiber, 

n 


: (bang, f. 
Orographie, J. Bebirgäbefre- 





ORO 


Orographique, a. orograpbiſch. 
Orologie, f. Gebirgélebre, 5. se | 
Oronce, f. (bot.) Drant, m. 
Oronge, f. Biätterjbrwoamn, m. | 
fausse -, Fliegenſchwamm, m. 
0 eur, m. Goldwäjcher, m. 
Orphée, m. Orpheus, m. 
Orphelin, m. -e, f. Baifentnabe, 
m, Baifenmädchen, n. 
Orphéon, m. @efangverein, m. 
siebertafel, 1. 
see f. Aa Fon : 
hique, a. orp : eingezogen. : 
Orpiment, m. HAN PAT * 8 
Orpin, m. Wundfraut, n. 
Orque, f. v. épaulard. 
un 5 (mar.) Badbord, n.; —! 
ait ! 
Orseille, £. gaͤrberflechte, f. 
er, va. (mar.) anluven. 
Or-sus ! int. wohlan! 
If, adv, peser —, mit der Tara 
wiegen, 
Orteil, m. große Be : big, orth 
X6, a. re ubig, orthv⸗ 
d riet k 


zie, . Orthodogie, f. 
mique, s. (mar.) gerab- | 


laufend. trechtwintelig. 
| nal, -6, a. -ement, adv. 
ographe 3 
' Dritograpbie, F. 


m. 
'Urtbographie, f. (arch.) Aufriß, 
Orthographier, va. orthographifch 
Telden. 
0 hique, a. orthogra- 
sbrich ae Aufriß, a * 
Orthographiste, m. Orthograng, 


f. Rechtichreibung, | Ostensoir, Ostensoire, m. 
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Osculation, f. point d’—, Berüh- 
rungépunft, m. 
Osé, -6, a. fübn, breift. 
seille, f. Sauerampfer, m. 
Oser, va. fit unterfteben, magen; 
ch getrauen. 
seraie, f. Weidengebuͤſch, n. 
Osier, m. Weide, Korbmweide ; Wei⸗ 
benrutbe, f. 
Osmazöme, m. (chim.) Démaom, 
leiichegtract, m. 
smiate, m. oemiumjaures Gal;,n. 
Osmide, m. Démiummetall, n. 
Osmonde, f. Waſſerfarrn, m. 
Ossature, f. Knochenbau, m. 
Osseens , m. pl. Gentauren vom 
Berge Offa, m. pr 
Osselet, m. Anöchelchen, n. 


OUT 


Quater, va. mwattiren. 

Oubier, m. eine Art Faite. 

Oubli, m. Vergeffenbeit, f. 

Oublie, f. Eifenfuchen,, m. Oblate 


(Badıwert), f. 


Oublier, va. vergefen ; verlernen; 


unterlaffen: verzeihen; ®’-,v. pr. fit 
vergeffen ; fich vergehen. 

Oublieur, m.Hippenbäder, -främer, 
siunne, m. 

Oublieux, -se, a. vergeblich. 

Ouest (-este), m. Weſten, Abend,m. 

Ouf! int. au! 0 web! 

Oui, adv. ja; — dä, fam. o ja, gern; 
- ,m. 9a, Jawort, n. 

Oul-dire, m. Hörenjagen, n. 

Oule, £. Gehör, Dermögen zu hören, 
n.; -s, pl. Sifbtiemen, f. pl.; Schall- 


Ossements, m. pl. Gebeine,n. pl. | löcher (an der Beige), CE 
en eines 


Osseux, -se, a. fnöchern, beinartig. | Ouillage , 


Össification , f. Berfnöcherung , t. 
Ossifier, va. verknoͤchern; s’—, v. 

r. fidy verfnöchern. 

ssiflque, a. verfnöchernd. 
Ossifrage, m. Seinbreber, m. 

88u, -€, a. ſtarktnochig. 
Ossuaire, m. Beinbaué, n. 
Östensible ‚a.-ment,adv, vor- 
di bars offenbar. 

stensif, -ve, a. mittheilbar. 
Mon- 
[—, aus Brableret. 


ı € 
\ 


etentation, f. Brahleret, f.; par 

eleocope, m. Knochenweh, n. 
Ortöographie, f, Knochenbefchrei- 

bung, f (den, m. 


etöolithe, m. verfteinerter Ano- 
Outéclogie, f. Knochenlehre, f. 
Ostéclogne, m. Ofteolog, m. 


Orthologie, f. richtige Sprechiweiie, | L'Ostfrisu, f, Offrießland, n. 


rthopédie,f.Sftunft die förperlichen | Ostie, Citia 


Mingel der Kinder zu beben, £. 
rthopédique, e. orthopäbifc. 
opnée, f. Œngbrüftigfeit, f. 
6, f. Neſſel, f.; — piquante, 
Brennaefel, f. 
er, va. (vét.) mit Nefieln bren- 
an: fièvre -ée, Reffeifieber, n. 
m. Settammer, f. 
ale, f. Scharladhfraut, n. 
et, m. Blindſchleiche, £. 


R lichuppig. 
atrncé,-#, a. mehrſchalig, bart- 
etraulon, m. Panzerfiſch, m. 

Ostrncisme,m. Scherbengericht, n. 

Ostrucite, 1. Œufterftein, m. 
strugotli, m. Ofgothe; fam. 

Bırbar, m. 


Otacuustique, a. das Gehör be- | Outi 


fördernd; —,f. Gehoͤrkunſt, f. 


[a] 
Otalgie, f. Obrenzmang, m. 


étan,m. Univerfalmittel, n.; | Ôté, prp. ausgenommen, außer. 


marchand d’—, Marfti@reier, m. 
ctognosie, f. Hofflilenfunbe, f. 
— ‚ Oryctologie, f. 

Beihrelbung der Soffilien, f. 

Oryctologiste, m. der Foffilien- 

fundige, m. 
80p e, a. Reis freffend. 


ôter, va. wegtbun, wegichaffen ; ab- 
legen; nehmen, benebmen ; auênep- 
men;abräumen; aufbeben; ausziehen; 
— le chapeau, den Hut abnehmen 
(vor, à); 8’-, v. pr. ih wegmaden; 


| 
Outil (-t1), m. 





e, m, Geisel, f. Zeibbürge, m. | Outr 


m. ‘Auffü 
afles, n. 
uiller, va. auffüllen. 
Ouir, va. irr. hören; anhören; (dr.) 
verbören; erhören. 


Quistiti, m. Bijamaffe, m. 


guragan; m. Orfan, m. 
Oural, m. Ural, m. 
Ourdir, va. (tiss.) angetteins fig. 


| anjpinnen. 


Ourdissage,m. (tiss.) Anzetteln,n. 

Ourdisseur, m.(tiss.) Anzettler,m. 

Ourdissoir, m. (tiss.) Schertah⸗ 
men, m. 

Ourdissure, f. (tiss.) Anjcheren, n. 

Ourdon, m. falfcye Sennesblätter, 


n. pl. 
Ourler, va. jäumen. 


‚ Ourlet, m. &aum, m. 


Ours (ource), m. Bär, m.;— ma- 
rin, Seebär, m. 
Ourse, f. Bârin, f.; (astr.) Bär, m. 
Oursin, m. Geeigel, m. 
Ourson, m. junger Bär, m. 
Outarde, f. Trapye, m. 
Outardeau, En junger Trappe, m. 
erfjeug,n.; — de 
labourage, Adergeräth, n. 
llage, m. Sandwerkzeug, n. 
er,va. mit Werkzeug verieben. 
e, m. Schimpf, m. Schmad, 
£., Hohn, Verftoß (peuen à); — du 
temps, Zahn der Zeit, m. 
Outrageant, -6, a. ſchimpflich, 
chmaͤhlich. 
utrager, va. beſchimpfen, groͤblich 
beleidigen; verlegen, Hohn ſprechen. 
Outrageux, -se,a.-sement, adv. 


Ou 


ôtes-vous de mon jour, geben  beichimpfend, beleibigend. 


Eie mir aud dem Lichte ; ôtez-vous 
de là, geben Ete da weg. 


Dıya, m. Gemébock, m. 

8, m. Knochen, m.; d’- , beinern; | Othon, m. Otto, m. 

- de la jambe, Edienbein , n.; il | Otographie, f. Obrbejchreibung, f. : 
ne fera pas de vieux —, er wird | Ottoman , -6, a. et s. ottomanıjch, 
zit alt werden; un — à ronger, | türftit; Ottomane, m. 

eine ſchwierige Arbeit; percé jus- | Ottomane, f. Ottomane, f. 

ne -, 1 auf die ut durch- | Ottuple, m. Dretvierteltact, m. | 
nat 


; Ou, conj. oder; on..., ou..., entwe- 
scabrion, m. Räfermujchel, f. 
scillation(-ila-),f.Schmingung,f. | Où, adv. wo, wohin; worin, wozu, 
mwobet, woran; d’—, moher; par —, 
wodurch, womit. 





der..., oder... 
ire (-ila-), a. ſchwingend. 
sciller (-i1é), vn. Ehmimaengen 
machen. [fieber, n. | Ouaiche, m. (mar.) Kielwaſſer, n. 
scitant, -6, a. fièvre -e, Gähn- | Quaille, f. Ag. Beichtkind, n. 
scitation, f. Gaͤhnen, n. Ouais | int. Gapperiot ! 
sculateur, a. (géom.) berührend. ! Ouate, f. Watte, f. 


Outrance, f. à -—, à toute —, 
aufs Aeußerfte, übertrieben; combat 
à —, Kampf auf Leben und Tod, m. 

Outre, f. Schlauch, m. 

Outre, prp. et adv. jenfeits, über, 
außer, weiter; — cela, außerdem, 
überdies; en —, außerdem; — que, 
außer dem daß; d’— en -, durch und 
duch; passer —, meiter geben; 
d’outre-mer, überjeeifch, d’outre- 
Bhin, überrhetniich. 

Outré, -e, p. et a. (v. Outrer) 
entfräftet; Ag. übertrieben; ärgerlich, 
jornig : — de colère, vor Born 
außer fich gebracht. 

Outrément, adv. über die Maßen, 

Outremer, m. pimmelblau, n. 


OUT 


Outre-masure , ade, über Pie Die 
Hen, iu VERT. 
Outre-pasaer,va.fig.überjbeeiten. 
Qubrer, va, zu ſehr angreifen; fg. 
ibertreiben fd Neukerfie treiben. 


ofen, geöffnet (vw, Ouvrir); fig 
offenberjig: offenbar; parler à 
eur — öffenherjig reden. 
Ouverture, f Cefnung, Fi fg. 
fang sos Mitibeilung, À: Aus⸗ 
en , mu. : fmus.} Liuvériure, Fi — 
de cœur, Cfienbérilglelt, F 
Cruvrable,u. jour —, Merfiag , m. 


Liuvrage, nm. Arbeit, F3; Mer, Gele 
feömert, n. 

Ouvragé, -6, a. ausgearbeitet, 
mühfam. 

Ouvrant, -6, a. à jour —, bei Ta- 
gesanbruch: à porte -e, bei Deif- 
nung des Thors. 

Ouvré, -e, p. et a. zierlich gear- 
beitet, gemodelt, geblümt. 

Quvrer, va. et n. arbeiten; prägen. 

—— m. -86, f. Logenfhließer, 
m.; in, . 

Ouvrier, m. -ère, f. Arbeiter, 

»Sandarbeiter, m.; «in, f.; @efelle, 

abrifarbeiter, m.; -in, f. 
uvrier, -ère , a. arbeitend ; jour 
—, Berftag, m. 

Quvrir, va. irr. öffnen, eröffnen, 
anfangen ; (ein Bud) aufichlagen; 
— les chemins, die Wege fiber 
maden; — un mur, eine Mauer 
durchbrechen: — de grands yeux, 
große zn machen; —, vn. auf 

eben, ge net werden ; s'—, v. pre 
ch öffnen, ih aufthun ; s’— à qn., 
ch einem entdeden. 

uvroir, m. Werkſtatt, f. 

Ovaire, m. (an.) @ierflod, m. 

Ovalaire, a. eiförmig. 

Ovale,a.eirund, oval; —, m.Oval,n. 

Ovation, f. fieiner Triumph, m.; 
Huldigung, f. 

vide, m. Ovib(ius), m. 

Oviforme, Ové, -6, a. eiförmig. 

vin,-&,a.race -e, Schafgefchlecht, 


D. 
Ovipare, a. eierlegend. 
Ovivore, a. eierfreffend. 
over a. eiförmig. 
xalate,m. fauerfleefaures Salz,n. 
Oxalide, f. (bot.) Sauerflee, m. 
Oxalique, a. (chim.) acide -, 
Kieeräure, f. 
Oxydabilité, f. Berfäuerbarteit, f. 
Oxydable, a. (chim.) orydirbar. 
Oxydation,f.(chim.) Orydiren, n. 
Oxyde, m. (chim.) Oryd, n. 
Oxyder, va. ogydiren; s’—, v. pr. 
ch orydiren. 
xydule, m. (chim.) Opybdut,, n. 
Oxygénation, f. Säuerung, f. 
Oxygène, m. Sauerſtoff, m.; gaz 
—, Saueritoffgas, n. 
xygéner, va. mit Ealjfäure über. 
ol € — 
xymel, m. Sauerhonig, m. 
Oxyrrhodin, m. (méd.) Rofen- 
eifig,m nungsabhörer, m. 
Oyant,-e, a. abhörend; —, m. Ne. 
Ozöne, m. fiinfende® NRajenge- 
ſchwür, n. 


214 


PD. 


Pacage, m. Viehweide, f. 
Pacager, vn. (dr.) weiden. 
Pacant, m. pop. Grobian, m. 
Pacha, m. Baja, m. 
Pachyderme, a. vidhäutig ; -s, m. 
p); Didbäuter, m. pl. 
‘Pacifère, a. frieven bringen. 
Pacificateur, -trice, s. et a. $rie- 
densftifter, m.; in, f.; friebenftiftenb. 
Pacification, f. Sriedensftiftung, f- 
Pacifier, va. ÿrieben ftiften. 
Pacifique, a. -ment, adv. fried- 
lit; mer —, das Stille Meer, n. 
Pacotille, f. (mar.) Freifracht, f.; 
(marchandises) de —, Ausfchnß- 
maaren, f. pl.; Beilaſt, f. 
Pacquire, m. Bifamfihmeln, n. 
Pacte, m. Vertrag, m. Bündniß, n. 
Pactiser , vn. einen Vertrag ſchlie⸗ 
Ben; fs fié abfinden. 
Pactole, m. actolus, m.; fig. 
Golvquelle, f. m. 
Padelin, m. (verr.) Schmelztiegei, 
Padou, m. (com.) $loretband,, n. 
adouan,-6, a. et s. paduanifch; 
Baduaner, m.; ein, f. 
Padoue, Badua. 
Pæan (pé-), m. Giegeslied; Loblied 
(auf Apollo), n. 
Pagaie, f. indianifches Ruder, n. 
Paganisme, m. Heidenthum, r 
Pagayer, va. rubern. 
Pagayeur, m. 9tuberer, m. 
Page, m. Œvelfnabe; unter, m.: 
—, f. Seite, Blattfeite, f. 
Pagination, f. Geitenbezifferung, f. 
Pagne, m. Schurz (der Reger), m. 
Pagnones, f. pl. (meun.) Bel. 
baum, m, 
Pagnote, m. Memme, f. 
Pagnoterie, f. Feigheit, f. 
Pagode, f. Pagode, f.; Göpenbitd, 
n.; fleine Sigur mit beweglichem 
Kovfe, f. 
Paie etc., v. Paye etc. 
Païen, -ne6, LA beivnifh;—, m. -ne, 


f. Heide, m.; Heidin, f. P 
Paillard, 8, a. et . pop. "oda: 


ti . L 1 
Paillardise,r. pop. Ausfchweifung, 


Paillasse, f. Gtrobfad, m.;(arch.) | Palai 


Heerbmauer,f.;—,m.Pidelhering,m. 
Paillasson, m. Strobmatte, f. 
Paille, f. Etrob, n.; Gtrobbaim; 


Fleden (in Cdeifteinen) , m. ; — | Pal 


hachée, Häderling , m.: petite —, 
Birrftrob, n.; — de fer, Hammer- 
flag, m.; enlever la —, den Preis 
davon tragen ; rompre la — avec 
qn., mit einem uneinig merben; 
tirer A la courte —, {oofen : des 
gants de —, gelbe Glaceehand- 
ſchube, m. pl. [n. pl. 
Pailléoles, f. pl. Goldflimmerden, 
Ballen m. Wirthichaftshof , Mift- 
of, m. 
Paillet, a. m. vin —, bleichrother 
Wein; Strobbaufen, m. 
Paillette, f. ©otpflitter, m.; Goit- 
‘ fornben, n. 


ur 





PAL 


alu m. -80, f. Strobhänbler, 


m.: ein, f. 
Pailleux, -8e, a. brũchig (von Me. 
tallen). [ &aleere), f. 


Paillo , m. Brobfammer (auf einer 
Paillon, m. folie, £.; Schiagloth,n. 
Paillonner, va. mit Zinnblättihen 
belegen. 
Pain, m. Brod,,n.; fig. Unterhalt, 
m.: = d'épices, Pfefferkuchen, m.: 
— à cacheter, Dblate, f.: — de 
sucre, Suderbut, m.; — de savon, 
Geifentafel; — de bougie, Rolle 
Wahsftod; — de plomb, Bieimafle, 
f.;, — de fromage, Laib Räje, m.; 
— de St. Jean, Sobanntébrot, n.; 
- de coucou, SKudufsblume, f.; 
il a son — cuit, er bat fein fiberes 
Ausfommen; c'est — béni, bas if 
eine verdiente Gtrafe ; gagner son 
—, feinen Unterhalt verdienen. 
air, m. Pair, m. 
Pair, -e, a. pieie, gerade ; pari; au 
—, glei, al part ; de —, glei, in 
lelchem Range. 
aire, f. Baar (zwei zufammengehi- 
rende Sachen od. V PR n.; une 
— de ciseaux, eine ere ; une 
- de lunettes, eine Brille. 
Pairease, Fe Gemahlineinen Balr, £ 
Pairie, f. Bairsmürbe, f. 
Paisible, a. -ment, adr, frietié, 
bla: Jamie; LTTUE fochte fl. 
Paisseau, m. Meinvfabl, m; 
Paisseläge, m. (vign.) db n. 
Anpfählen, n. 
Paisseler, va. anpfäbien, 
Paisaëlure, f. Nebbant, n, 
Paisson, in. (tan. E tredeiien, ®.; 
‚TE. Maldbmeibe, Eidhelmall E. 
Paissonner, va, tan.) florden. 
aillre, va, ei n.irr. meiben , gté 
fen; — l'oiseau, ben Bogel dpa: 
se —, v. pr. ſich näbren (von Ran 
vögeln) ; se — de chimères, Luft 
giôfier bauen. 
aix, f. Griebe: Friedent ſchlus, m.: 
Ag. Rube, Œintradt , f. : Dieu lui 
fasse — ! Bott babe ibn felig ! lair 
ser en —, in à 


— 


Frieden laden; - 
int. il — 1a fill da ! 
al, m. Bfabi, m. 
Palade, f. Auderfchlag, m. 
Paladin, m. Baladin; fig. fahren 
Ritter, Abenteurer, m. 
8, m. Palaſt; Gerichtöhef, 
Gaumen, m.; gens de —, pl. @r 
richtsperſonen, f. pl. ; style de -ı 
Gerichtsftil, m. 
amède, m. Balamedes, m. 
Palan, m. (mar.) Hiffe,Zugminte/-, 
— f. Tragejoch der Barr 
tr et, n. 

Palancon, m. Schalhol;, n. 
Palanque, f. (fort.) Pfabimwert, 2. 
Palanquer, va. (mar.) aufpife- 
Palanquin, m. Zrag effet, m. bell, 
Pi ; — Sa & er 2. 

A8 (-lace), m. Pallaſch, =. 
De 1o8bled, ſ. 





astre, m. (serr.) 
alatale, a. f. lettre —, Qaumt 
budftabe, m. 1 
alatin, -e, a. pfalzgräfid:i 
Gaumen gehörig ; comte -, #' 
nraf, ra. 


PAL 


Palatin, m. Bicefönig (von Un- 
Den (in Bo- 
en) : Balatinus ( el in Nom), m. 
Palalinst, m. Üfatsgraffcaft: 
#fal;; — du Rhin, Hbeinpfat;: 
Beiworichaft, f. 
Palatine, f. Beljfragen, m. 
Palätre, m. dünnes Fifenblech, n. 
Pale, f. ganiqür, f. ; Relbbedel, m.; 
mar.) Schaufel, f.; Echupbret, n. 
fr a. no en 2 malt; -& 
eurs, pl. Bleichiucht, f. 
Paléacé, -e, a. (bot.) fpreuartig. 


m, 
Paléo 
Paléontologie’, t. Kunde von den 
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Palmé, -e, a. (bot.) bandförmig. 
Palmette, f. (arch.) Balmblatt, n. 
Palmier, m. Balmbaum, m. 
Palmite, m. Baimenmart, n. 
Palombe, f. Ringeltaube, f. 
Palon, m. Rührivatel, m. 
Palonneau, Palonnier, 

(charr.) Ortfheit, n. 

alot, m. pop. grober Siegel, m. 

Pâlot, -te, a. etwas bleich, bläßtich. 

Palourde, f. Gteinbobrer, m. 

Paipabie, a. -ment, adv, fühl. 
bar ; Ag. handgreiflich. 

Palpe, f. Sü6iborn, n. 

Pal ‚6, a. die Augenlider 
betreffend. [einnehmen. 
alper, va. befühlen, berühren; fig. 

Palpitation, f. Serzjfiopfen, n. 

Palpiter, vn. fiopfen, voden, zu⸗ 
den. [int. zum Teufel! 

Palsambleu! Palsanguienne! 

Paltoquet, m. pop. Giegel, m. 

Palus \-uce), m. Eumpf‘ m.; les — 
Méotides, die Mäotifchen Eümpfe ; 
das Aſowſche Meer. 


Palerme, Palermo Pamelle, f. zweizeilige Gerfte, f. 
Paleron, m. Borderbug, m. ämer, — is 2 ‚v. pr. ohne 
4 Palestine, Paläftina, n. maͤchtig werden; se — de rire, fit 
Palestre, f. Kane) Ringplap, m. halb todt fachen. 

Palet, m. Wurfftein, m.: Burf. | PAmoison, f. Ohnmacht, f. 

fbeibe, f. [tot, m. | Pampe, f. Blatt (vom Getreide), n. 
Paletot, m. 1eberzieher, Bale. | Pampelune, f. Bampeluna ; fig. 


‚ f. Ballfchlägel , m. Natett, 
n.; Schiene, mp.) Spatel, 
m.; (peint.) Palette, f.; (boul.) 
Rübriheit; (chir.) Wderlaßbeden, 
2.; Loͤffelgans, f.; — du genou, 
Rnieicheibe, *. 
Pâleur, f. Btäfte, f. 
alier, m. Treppenabfag, m.; Trep⸗ 
veaflur ; (ch. d. f.) Bahnlinie, f. 
P cation, f. (arch.) Pfahlfchla- 
ung, f. 
Paliimpseste, m. ausgelöfchte® und 
neu beichriebene® Manufcript, n. 
Dann me, m. Balindrom, m. 


Wiederaufleben, n. 

Palinodie, f. Widerruf, m. ; chan- 
ter la —, widerrufen. (werden. 
Air, va. blaß machen; —, vn. bleich 

8, m. Zaunpfaßl, m. 
Palissade, f. Bfabimer!, n.; le 
beubiger Zaun, m. 
er, va. mit Baliffaden 
umgeben : mit einer Hede umgeben. 
‚m. Gpalienvand, f, 
Palisser, va. mit Epalierbäumen 


PATES (bot.) Etechd 

m. OT, e om, m. 
onde Palissandre, m. 

anberbolz, n. 

— (ame), m. 4 pins, 
n.: fig. r,f. ;Reufliber,n. 
P if, es. a. (méd.) einhül- 
lend, nur findernd; — ‚m. remède —, 
Eveinmittel, Balliativ, n. 
Palliation, f. oberflädtiche Hei- 
lung; fig. Beicbönigung, f. 


. 
Li) 


Pallier, va. oberfldtiid heilen: fig. 

ôuigen. , m. 
? -ome),m. Biichofsmantel, 
Palmaire, a. zur lachen San gehd- 


énésie , f. Wiedergeburt, f.| P 





& aus dem Etaube 


machen. 
Pamphlet, m. Flugſchrift, f. 
Pamphlötaire, m. $ilugfchrift- 
fchreiber, m. 


Pampiniforme, a. rebenaͤhnlich. 

Pampre, m. Weinrebe, f. 

Pan, m. Rockſchoos, Zipfel, m.: 
Ecke, Fläche : Eeite, Band , f Gti. 
tenbret, n.; Œvpanne (Maß), f. 

Pan, m. (myth.) Ban, m. 

Panacée, f. Univerjalmittel, n. 

Panache , m. Federbuſch; Lampen⸗ 
franz, m. 

er, vn. ot se —, v. pr. 

Etretfen befommen (von Vögeln und 
Blumen). 

Panachure, f. Sarbenmifchung (der 
Blumen), f. 

Panade, f. Brodfuppe, f. 

se Panader, v. pr. ſich brüften. 

Panage, m. Maftgeld, n. 

Panalre, a. brobattig. 

Panais, m. Baftinafe, f. 

Panaris, m. — —— n. 

Pancalier, m. Savoyer Kohl, m. 

Pancarte, f. Anſchlagzettel, m.; 
Scharteke, f. 

Pancrace, m. Bancratius, m.; AN: 
kampf ; Wettkampf, m. 

Pances, f. pl. (com.) Rofinen, f. pl. 

Pancr6as (-ace), m.Gefrößprüje, f. 

BOBSTERBANB, a. zur Wagendrüfe 

eb . s 
Enerdatite; f. Magenentzündung, 


aller à —, 


| Pandalson, m. Bruftlatwerge, f. 
Pandectes, f. pl. Banveften, pl. 


Pandore, f. Pandora, f. ; boîte de 
—, Bandorenbüdie; fig. Quelle 


Brobrwaffer, n. 
obrede, f. 





PAN 


Paner, va. mit geriebenem Brode 
beftreuen. 
Panerée, f. ein Korb vol. 
Paneterie, f. Hofbäderei ; Bror- 
fammer, f. tentafche, f. 
Panetiére, f. Brotiad, m.: ir. 
Panicaut, m. (bot.) Mannstreu, f. 
Panicule, f. (bot.) Rispe, f. 
Paniculé, -e, a. rispenförmig. 
anier, m. Korb ‚m.; — à ause, 
Hentellorb, m.; — d'un coche, 
Ecboßtelle, f. ; c'est un — percé, 
er ift ein Berſchwender; recouer 
l'anse du —, Schwänzelpfennige 


machen. 

Panification, f. Brodbereitung, f. 

Panique , a. terreur —, paniicher 
Schrecken, m. 

Panne, f. Felbel; Schmeer, m.. 
Bahn (det Hammers) : (charp.) 
Dadftubifette, f. ; (mar.) mettre 
en —, bellegen. 

Panneau, m. Fach, n. — (ei- 
ner Tbür), f.; Garn, Rep; Gattel- 
fiflen, n. ; fig. Schlinge, f. ; donner 
dans le —, in die Schlinge gehen. 

Panneauter, vn. Nepe ftellen. 

Panner, va. ($lelih) klopfen; (ein 
Schiff) beibrafien; se —, v. pr. 

ett anfepen. 
anneton, m. Bart (am Ediüf- 
fet), m. ; (boul.) Zeinförbchen, n. 

Pannicule, f. (an.) Mustelbaut, f. 

Panniforme, a (bot. tuchartig. 

Panonceau, m. Wappenſchild, n. 

Panoplie, f. volftändige Rüftung, 
f. ; fig. unnüges Gepäd,n. 

Panorama, m, Nundgemätde, n. 

Pansage, m. Wartung der Pferde, f. 

Panse, f. fam. Saut, Wanft, m. 

Pansement, m. (chir.) Berbin- 
ben, n. ; Bartung der Pferde, f. 

Panser, va. (chir.) verbinden; — 
un cheval, ein Pferd warten, pu. 
gen, firiegein. [Didbauc, m. 

ansu,-0, a. dickwanſtig; —, m. 

Pantalon, m. lange Hofen, f. pl. ; 
Gautier, Hansmwurft, m. 

Pantalonnade, f. Gauteltang, m.; 
ŒOautelpoñen, f. pl. 

antalonner, vn. Beinfleider ma- 
den; se —, v. pr. Beinkleider tra- 


en. 
Pantanne f. Fiſchzaun, m. 
Panteler, va. teihen 5 fhnaufen ; 
juden. 
Pantenne, f. vaisseau en —, fc. 
el. und tauloſes Schiff, n. 
anter, va. — les cardes , das 
Leder zu den Kardätſchen aufipan- 


nen. 
Panthéisme, m. Bantheißmus, m. 
Panthéiste, m. Fantbeift, m. 
Panthéon, m. Bantbeon, n. 
Panthère, f. Bantbertbier, n. 
Pantière, f. (ois.) Hängegarn, n. 
Pantime, v. Pantine. 
Pantin, m, Glieder· Hampel-, 3av- 
pelmann; pantomimijher Schau- 
vieler, m. 
antine, f. Bündel Œeibengarn, n. 
Pantiner, va. Seide in Bündel ju- 
fammenbinben. 
Pantographe, m. Etorchfchnabel 
(Inftrument), m. 


PAN 


Pantojment, m. (fauc.) Engbrü- 
ftigfeit, £. 
Pantomètre, m. Winfelmefler, m. 
Pantomime, a. pantomimiſch; —, 
m. Geberdenjpieler, m; 
Geberdenipiel, n. 
antomimer, va. bur Pantoml. 
men ausdrüden. [tieiner, m. pl. 
Pantoptöres, m. pl. (icht.) Ganz. 
Pantoufle, f. Bantoffel, m.; rai- 
sonner —, in den Tag hinein jchwa- 
gen. [Pfauenauge, n. 
Paon (pan), m. #faubabn, m.; 
Paonne (panne), f. Pfauhenne, f. 
Paonné (pané), -8, a. pfauen- 
ſchweifig. m. 
Paonneau (pand),m. junger Bfau, 
se Paonner (pané), v. pr. fit bris 
fien mie ein Pfau. [ter, m. 
sonnier (pa-), m. Pfauenwär- 
Papa, m. Papa, Vater, m. 
Papable, a. fähig gum Bapfte er- 
wahlt ju werben. 
Papal, -6, A. päpftlich. 
Papas (peace), m. Poye, m. 
Papauté, f. Bapfiwürde, f. 
EAPay TRACKER f. pl. Mobnpflan- 
zen, f. pl. 
apayer, m. Melonenbaum, m. 
Pape, m. Bapft, m. 
Papegai, m. Abfcbießvogel, m. 
Paperasse,f.Wifch,m.; Schartefe,f. 
Paperasser, vn. in alten Bapieren 
herumtramen ; Papier verichmieren. 
Paperassier, m. Schartefenjanm- 


ler, m. 
Papesse, f. Bäpftin, f. 
Papeterie, f. Baptermühle, f.; 


handel, m.; ‘fabrifation, 5. 

Papetier, m. Papiermacher; ⸗haͤnd⸗ 
(er, m. 

Papier, m. Bapier, n.; Wechfel, 
m.; Anmweifung,f.; Schuldjchein, m.; 
Tagebuch, n.; — écolier, Gchreib- 
papier ; — à lettres, Briefpap.;— à 
imprimer, Drudv.; — de mu- 
sique, Notenp.: — à filtrer, Fließp.; 
— timbré, @tempelp., n.; 
peint, Tapete, f.; — monnaie, Pa- 
piergeld, n.; mettre sur le —, nic- 
derichreiben ; -s, pl. Bapiere, n. pl. 
Schriften, Urkunden, f. pl.; Baß, sn. 

Papilionacé, -e, a. (bot.) jchmet- 
terlingsartig. [förmig. 

Papillaire (-pi-laire), a. marjen- 

Papille (-pi-le,, f. (an.) Warze, f. 

Papillon, m. Schmetterling; fig. 
Slattergeift, m. 
apillonner, vn. fam. herum- 
flattern. 

Papillotage 
atin; Aufrotd 
Haare, n. pl. 

Papillote, f. faarmidel, m.: flit. 
terhen, n.; en —, in Papier gebaden. 

Papilloter, vn. flimmern; —, va. 
(die Haare) widen. [pl. 

Papillots, m. pl. riejeifleden, m. 

Papin, m. Mebibrei, m. 

Papinien, m. Bapyinianus, m. 

Papisme, m. Papſtihum, n. 

Papiste, m. Bapift, m. 

Papistique, a. — 

rue f. (méd.) ‘Bafferbiätter. 

en, n. 


m. Simmern, Blin- 
ein, n.; aufgewidelte 
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Papyrier, m. Bapiermauibeerbaum, 
Papyrus (-uce), m. Bapierftaude, f. 
Paquage, m. Eintonnen, n. 


f.| Päque, f. Ofterfeft (der Juden), 2. 


Pâques, m. Oftern, n. et f. pl.;& 
— prochain, nädite Oſtern; —, f. 
pl; faire ses —, (an Oftern) beich⸗ 
ten und zum Abendmahl gehen; — 
tieuries, Balmfonntag, m.; — clo- 
ses, Sonntag nach Oftern, m. 

zaabebok aquet-bot, m. Badet- 

oot, n. 
Päquerette, f. Bänjeblümden, n. 


A m. Padet, Bündel, n.; | Parall 
fn 


re son —, jein Bündel jchnüren ; 
faire des -s, lügen; faireun — 
qn., einen bintergeben. : 

Paquetier, m. Geper der ftüdmelje 
arbeitet, m. 

Paqueur, m. Heringspader, m. 

Par, prp. durch, aus, mit, bei, für, 
vor, nad, von, unter, über, vermöge, 
mwährend ; — ce temps, bei diefen 
Better; — la nuit, bei Racbt; de 
— le roi, im Namen des Könige; — 
eau, ju Waſſer; — exemple, aum 
Beifpiel; — hasard, von ungeiäbr; 
— fois, zuweilen; — an, jaͤhrlich; 
- ci, — là, bier und da, dann und 
wann; — là, Dadurch, dahin; — où, 
woburd; — deçà, bicffeité ; ber 
mwärts; — delà, jenfeité; — der- 
rière, von hinten; — dessous, un. 
ter; — dessus, Über, überbdies ; — 
devant, vor, in Gegenwart; — de 
vers, vor, bei; - dehors, von au- 
Ben: — trop, olel ju viel, 

Purubole, f, Gieltnié, n. Barabel ; 
Senciliute, f, 

Parabolique, a. -ment, adr. 
aliens, parabalifh; fegel. 
finit. [in ber Jelirechnung, m. 

Parachronisme (-kro-), m. Fehler 

Parachute, m, falidirm, m. 

Paraclet, m. (bib,) Trôfter, m. 


Parude, fr. Staat, Erunt, m.; Ba- 
rabe, f,; Ces.) Bariren, n.; Babt. 
parabe; (the) Nebenpofen, £ pl. ; 
fig. Boife, 1. 

Parader, vn. varatiren. 

Paradigme, m, Diafter, n. 
arulis, m, Daraples, n.s @allerie 
(eberiter, legter Plap Im Theater), f. 


Parados, m. fort.) Nüdenwehr, f. 

Faruduzal, -8, 0. feltlijam, wunder 
is 

Parndoxe, m. Edtéinviberfinn, 
paradoger Sag, m.; —, 8, fonder- 
bar, paradog. 

Parafe, f. Hamense, Federzug, m. 

Parafer, va. mit den Ramenszuge 
bezeichnen. 

Paraffine, f. Baraffin, n. 

Parage, m. Mbtunft, f. Etand; 
(mar.) Seeſtrich, m.; Beſchneiden 
des Weinftods, n. ; -s, Bewäfler, n. 


pl. [aniag, m. 
Paragoge, f. Buchftaben-, Eilben- 
— a. am Ende ange- 

ngt. 
Earagrapbe; m. Paragraph, m. 
êle, m. Hagelableiter, m. 
Paraltre, vn. irr. erfcbeinen, ſicht⸗ 
bar werden; fcheinen; auffallen, Auf. 
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feben machen; berausfonmen (von 
Büchern); glänzen; il y parait, 
man fiebt e6, das fiebt man. 
Paralipomönes, m. pl. Bücher ter 
Gbronif, n. pl. {nid. 
Parallactique, a. (astr.) parallal- 
Parallaxe, f. (astr.) Barallage, f. 
Parallèle, a. -ment, adv. paral- 
let; —, f. Barallellinie, f. 3 —, m. 
Baralleifreis, m. ; fig. Vergleichung, 
f.; mettre en —, nıit einander vei⸗ 
gleiten e [pivedon, n. 
arallélipi(é)pède, m. Baralkie- 
Parallélisme, m. parallele Rage, f. 
elogramme, m. Barall- 
logramm, n. 


à | Paralogisme, m. Trugfchluß, m. 


Paralyser, va. lähmen (aud fig.)- 
Paralysie, f. Lähmung, f. 
Paralytique, a, lahın, gelähmt. 
Parangon, m. et a. (diamant-), 
fledenlojer Diamant, m. 
Paranymphe, m. fobreve bei Gr- 
theilung einer Würde, f.; (ant.) 
tautführer, m. 
Parapet, m. (fort.) Brufhvebr, f. 
Paraphe, v. Parafe. 
Paraphernauz, a, m. pl. biens 
—, Kebengüter der Ehefrau, n. pl. 
Paraphoniste, m. Ehorfänger, m. 
Paraphrase, f. nfchreibung ; bor- 
bafte Auslegung, f. 
Paraphraser, va. umfchreiben; fg. 
vergrößern, übertreiben. : 
Paraphraseur, m. -se, f. boëbci 
ter Audleger, m.; ⸗e vin, f. 
Paraphraste, m. Umfdreiber, m. 
Paraplégie, -plexie, f. (méd.) 
allgemeine Lähmung, f. 
Parapluie, m. Regenfhirm, m. 
se Parapluyer, v. pr. einen Schitm 
Parasange, f. perffche Meite, £ 
arasange, f. pe e Meile, Y. 
Parasélène, f. Rebenmond, m 
Parasite, m. Schmaroger, m.; -, 
a. plante —, Schmarogerpfanje, 
f.; mots -s, überfläffige Wörter, 
n.pl. [rogerleben, n. 
Parasitisme, m. (h. n.) Edmx 
Parasol, m. Sonnenfchirm, m. 
Paratonnerre, m. Bligabieiter, m. 
Paravent, m. Windfchirm, m; 
fpaniiche Wand, f. 
Parbleu! int. fam. wahrhaftig! 
Parc (park), m. Bart; Sat; 
Thiergarten,m.; Luſtwaldchen; Fiſc⸗ 


gebäge,n.; Auſternbebalter; Weite · 


pla, m. [Bferdgelb, n. 
Parcage, m. Bferchichlag, m.; 
Parceau, m. Handvoll Seibengarn, 

. | [fteuerregifter, n. 
Parcellaire,a.cadastre—, @runt- 
Parcelle, f. Theilhen, n. Barzelle, f. 
Parceller, va. parzelliren. 

Parce que, conj. weit, 
Parchemin, m. Bergament, n; 6, 
l. Urkunden, 5. pl. Lartig. 
archeminé, -6, a. pergament- 
Parcheminer, va. in amet 
binden; se —, v. pr. bleidhgelb wer- 


den. [fabrif, f.; «handel, m. 
Parcheminerie, f. Bergament- 
Parcheminier, m. PBergamentma- 


er; händler, m. 
Parcimonie, f. Sparjamteit, f. 
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Parcimonieux, -se, a. fpariam. ' Parier, va. wetten. 


Parcourir, va. irr. durchlaufen, 
‚wandern ; Rüchtig -lefen, -feben. 

Parcours, m. Gretügigteit, f.; Bieb- 
trieb, m. ; Weg den ein Omnibus, 


ein Poſtwagen 2c. beführt, m.; libre 


-, (eb. d. f.) Gabrireibeit, T. 
Pardi! Pardienne(s)! int. pop. 
wahrlich ! 
On, m. ‚Derzeibung, Begnadi- 
zung: Betglode, K; -s, pl. Ablaß, m. 
ardonnable, a. verzeihlich. 
Pardonnaire, m. Ablaßfrämer, m. 
ardonner, va. verzeihen ; begun- 
Nigen ; verfchonen. 
au, m. (cir.) Schmelzfeffel, m. 
-le, a. glei, ähnlich; ſolch: 
sans —, ohne Bleichen ; —,m. mon 
-,mes -s, meines Oleiden; pa- 
reille, f. ®leiches, n.: à la —, auf 
gleihe Art; rendre la —, Bleiches 
mit Gleichem vergelten. 
eillement, adv. ebenfalls, 
gkibfans. 
Parélie, m. Rebenfonne, f. 
Parembole, f. Zriiheniap, m. 
— J — me; Altar 
n.; Aufichlag (an Kleidern), m. 
Pardmio-,Eprichwörter-;-graphe, 
m. Sprichwörterfammier, m.:-gra- 
phie, f. -fammiung; -iogie, f. 
«erflärung, f.; -lOgU6, m. »erflärer, 
m 


Parénèse, f. Eittenprebigt, m. 
Parénétique, a. vermabnend ; er- 
baulich, 

t, m. -6, f. der, die Derwand- 
te; Better, m. Mubme, f.; -s, pl. 
Eitern: Borfahren, m. pl. 

Parenté, f. Berwandtfchaft, f. 
Parenthöse, f. Zmwiihenjag, m. 
Barentheie, f. 
arer, va. ot n. fchmäden, zieren, 
aufpugen ; zurichten; auspariren 
(mit, de) ; verhindern; verwahren, 
abbelfen, abroebren, fit decken (ge- 
gen, À); — un ouir, eine Haut zu- 
tidten; — un cap, ein Borgebirge 
umfegeln; se —, v. pr. fi pugen; 
fi verwahren, fi hüten (vor, de). 
‚m. (com.) Outadten, n. 
Paresse, f. Trägbeit, f. 
esser, vn. fam. fauliengen. 
Paresseux, -86, a. ets. faul, träge. 
Pareur, m. (drap.) Ropyer, ea. 
ber, Buper, m. 
Parfaire, va. irr. vollenden, durch- 
führen ; volftänbig machen. 
! t, -6, & -ement, adv. voll- 
ommen, lieide, £. 
Parfilage, m. Auszupfen, n. ; Zupf- 
Parfiler, va. et n. auszupfen. 
Parfilure, f. Zupfjeide, f. 
arfois, adv. jumeilen. 

Tum, m. Wohlgeruch; Ag. Duft, 
Beibraud, m.; wohlriechendes Wafe 
ler: Räucherwerf, n. 

jumer, va. mit Wohlgeruch 
erfüllen ; wohlriechend machen. 


P eur, m.-86, £ Barfümmerie- | 


nändier, m.;ein, ap def 
umoir, m. Raucherfaß, n. 
ari, m. Wette, f. À 


P 
Pariade, f. Baarzeit der Rebhuh⸗ 


ar, S., Baar Rebhuhner, n. 





en, f. pl.; 


Pariétaire, f. Mauerkraut, n. 
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Paronyme, m. flamme, formver- 


wandtes Wort, n. 


Parieur, m. -se, f. Wetter, m.;, Parotide, f. Ohrdruͤſe; Obrorüjen. 


ein, f. 
Paris (-ri), Paris (Stadt). 
âris (-rice), m. Paris, m 


Parisien, -ne, a. et s. pariſer; Berans, f. (myth.) Barze, f. 


Barijer, m.; .in, f. 
Paris Ïlabique, Parisyllabe, a. 
gleichſilbig. {m. 


Parité, f. Gleichheit, f. gleicher Fall, 
Parjure, m. Meinetd,m.; der Dein. 

eidige:; —, a. meineidig. [den. 
se Parjurer, v. pr. meineibig wer- 


Parlage, m. fam. Geſchwaͤtz, n. 
er m. Rire 2. ; 


Reichsverſammlung, 5. Neichötag, 
m.: Reichagericht, n. 

Parlementaire, m. BParlamentär, 
m.; Parlamentémitgileb, n.; —, a. 
varlamentariich. 

Parlementer, vn. unterhandein. 

Parier, vn. et a. reden, jprechen 
(à gn., avec qn., mit einem); je 
lui ai parlé, ich babe mit ibm ge. 
fproden ; il en -e bien à son aise, 
er bat gut reden; -es-moi de cela ! 
fo it ed vecht! das laſſe ich mir ge- 
allen ; mal — , beleidigende Rede 
führen; — mal, feblerhaft [prechen; 
— guerre, vom Kriege Iprechen: 

‘58 —, v. pr. geſprochen werden ; il 
se -e à lui-même, er fpricht mit 
fit felbft; mit einander jprechen; gé- 
néralement -ant, im Allgemeinen; 
—, m. @prade, Art ju reden, f. 
Ton, m. [ein, f. 


Parleur, m. -8e, f. Echmäper , m.; 
Parloir, m. Syradgimmer, n. 


e, Parma. 

esan, m. das parmefanifhe 
Gebiet, n.; Einwohner von Parma; 
Barmeianfäfe, m. 
armi, prp. unter. 


Parnasse, m. Barnaß, m. 
Parodie, f. Parodie, f. 
Parodier, va. yarodiren; ſpottweiſe 


nachabmen. 


Parodique, a. parobienartig. 
Parodiste, m. Barodienmacher, m. 
Paroi, f. 


Wand, Echeidewand; 
Seite, f. 


aroir, m. (maréch.) Wirkeiſen; 
(tonn.) Schlichteiſen, n. 


Paroisse, f. Kirchfpiel, n. Pfarre, 


Gemeinde, f. 


Paroissial, -6,a. zum Kirchſpiele 


ebörig, aur Pfarre gehörig. 
aroissien, -n6, a. zum Kirch⸗ 
pale gehörig ; —, m. -ne, f. Bfarr. 
n 


, D. 
Parole, f, Sort, n. Sprache; 


Rede, f.; Ausbrud; Ton, m.; 
Gtimme, f.; Beriprechen; Anerbieten, 
n.; vorfchiag „m.; Parole, f.; sur 
-, aufs Wort; porter la —, das 
Wort führen; demander la —, um 
das Wort bitten; prendre — de 
qn., fih von einem das Wort geben 
laffen; -s, pl. Gtibelreben, f. pl.; 
Wortwechf el, m.; leere Verſprechun⸗ 
Text, m. 
aroli, m. (jeu) Baroli, n. 

Paronomase, f. ®leichllang der 


| Wörter, m.; Lortfpiel, n. 


Paro 


Partant, adr. (dr ; 
ı Partement, m. Bdiféiauf, m, 
Partenaire, m. et f. Mitfolelet,.in ; 








geſchwulſt, f. 

sme, m. (méd.) Paroxys- 
mus, Anfall, m. 

arquer, va. in einen Bart fleflen, 
einpferchen, — des huitres, Aufterit 
mäften; —, vn. in einen Parle 


liegen; pferchen. 
P gen: pf 


arquet, m. Yarfett, n.: getäfeiter 
u$boben, m.; Oetäfel: Epiegelfeld; 
ipungéjimner der Gerichtöperſo⸗ 
nen, n.; Staatsanwaltſchaft, L.; 
Maͤklerplaß, m. 


Parquetage,m .Sußbodengetäfel,n. 


arqueter, va. täfeln. 


Parqueterie,f.Täjelwert, Täfeln,n. 
Parqueteur, an. Täfeler, Dieler, in. 


n, m. Pathe, Zaufzeuge; 
Gecundant, m. We — 


Parricide, m. et f. Bater- Mutter., 


Verwandteumoͤrder, m.; ⸗in, f.; 
Bater-, Muttermord,m.; Ag.Zrevler, 
m ; Srevelthat, ſ. —, a. vatermör- 
deriſch: ig. frevelbaft, verrucht. 


Parsemer, va. beftreuen, bejäen- 


(mit, de) ; Ag. ausfchmüden. 


Part, m. (dr.) neugeborenes Kind, n. 
Part, f. Theil, Antheil, m.: Seite, 


f., d'une — , eines Theil; d'autre 
—, andern Theile; de— et d'autre, 
auf beiden Eeiten ; autre =, an- 
derswo; quelque —, irgend mo: de 
ma -, meinerjeits, in meinem fa. 
men, von mir; de bonne —, von 
guter Hand; à —, bei Seite, befon- 
dere; de — en —, Durch und durchs 
avoir — à ge.,an etw. Theil haben; 
prendre en bonne —, gut aufneb- 
men; faire — à qn. de qe., einem 
etw. mitthellen ; être de — avec 
qn., Thetibaber mit einem jein: faire 
la — de gc., auf etw. Nüdficht 
nehmen; faire la — de qn., einem 
feinen Antbeil anweiſen; billet de 
faire — , ſchriftliche Anzeige eines 
amilienereigniffes, f. 

m. Theilung, f.; Antheil, 
m.; Erbtheil, n. ; Erbvergleich, m.; 
Stimmengleichheit, f. 


Partageable, a. fam. theilbar. 


x, va, tbeilen, ver-, eintbei- 


P 
len ; gemeinfchaftiich befigen ; Theil 


nehmen. 


Partance, f. (mar.) Abfahrt; Mb- 


reife, Trennung, & Bbfegein, n. 


1 folglich 


in, 1 Kim Theater), 0: 


Parterré, m, Bartenbeet ; Darterre 
Parthe, mi. at 1. Därtber, toy eln, fe 
Parthénon, m. Partbenon, n. 
Parthique, a. parthii. 

Parti, m. Partei, f.; 


Audrmeg ; nis 
m. Hrebingüng; 

age, f, Stant, m. Vartie, Derraib, 
f.; se Caire un =, fid einen Anhang 
madben ; etre du — de f 
einem balten: prendre le — dé qu, 
jemandes Bartei nebmen ; prendre 
son — , feinen @ntihluß faflen; 
tirer — de ge., Bortheil aus einer 


ſchluß Vorſchlag, 


er fu — 
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Sadezlebein; faire un meuvais — 
a qu., einem übel mitipielen. 
Partial (-ei-), -e, a. -ement, adv. 
vartetint, parteiltch, 
Partialiser (-ei-), va. in Barteien 
heilen, ieripliktern. 
Partinlité [(-ei-), f. Bartetlichkeit, f. 
Participant, -®, p. eta. theilha- 


bernd fan, de). 


Participation, f. Xbeilnahme; | 


Mitreirfung, F: Dtitrotffen, n. 
Participe, m. gr.) Barticip, n. 
Participer, wn. Theil haben (an 

à); von ber Natur einer Sache etw. 

an fit baben, grenzen (an, a 
Fartioulariser, va. umftänblié 

befdreiben; vereinzeln. 

Particularité , f. befonderer Um⸗ 

ftanb, m. — f. 

Particule, f. Theilhen, n.; (gr.) 
Bartitel, f. 
Particulier, -ère, a. -drement, 
adv. eigen, eigenthuͤmlich, befonber; 
auffallend ; umftändlich, genau ; Pri- 
bat... ; eingezogen; —, m. Privat- 
mann, m.; en mon —, mas mid 
betrifft. 

Partie, f. Theil, m. ; Partie ; Luit. 
teile; Bartei; Menge, f. Poften, m.; 
‚Schuldpoft; (mus.) Stimme, f.; 
Stand, m. Sad: Geihäft, n.; 
—,en —, zum Theil, Thells; être 
de la —, von der Partie fein, mit 

Ldabei fein ; faire —, gufammentre. 
ten; -s, pl. Theile, m. pl.; Parteien, 
f. pl.; -s simples, einfache Buch 
baltung, f.; -s doubles, doppelte 
nr Lan 5. 

Partiel (-ciel), -le, a. -lement, 
adv. eingein; zum Theil. 
Partir, vn. irr. abreijen, reifen 
(nad... , pour...); aufbreden, ab. 
He abjegeln, auslaufen, abmar- 
chiren; fortlaufen; le coup part, 
der Schuß pebt {08 ; — d’un éclat 
de rire, laut aufladen, à — de, 
von …. an; à — de là, wenn mir 
bas annepmen,bas vorauégefept; ber- 
fommen, berrübren : — d’un prin- 
cipe, von einem Grundjage aus. 


geben. : 

Partisan, m. Parteigänger, m. 

Partitif, -ve, a. (gr.) einen Theil 
bezeichnend. Ctur, 

Partition, f. Abtheilung ; Parti. 

Partout, adv. überafl. 

Parure, f. Bug, Schmud, m.; Mb. 
fhnittfel, n.; de möme —, von dem 
naͤmlichen Schlage. 

Parvenir, vn. irr. gelangen (zu, 
à); erreichen ; gelangen ; fidh empor» 

hingen, emporfommen. 
arvenu, m. Emporfömmling, m. 
8, m. Borplag, Vorhof, m. 

Pas, m. Schritt; Tritt, m.; Fußſtapfe, 
f.; Auftritt, m. Stufe, £.; Bortritt, 
Borrang ; enger Bab, m.; — accé- 
léré, Gefboindicbritt, m.; — à —, 
Schritt für Schritt; de ce—, fogleich, 
augenblicklich; revenir sur ses —, 
wieder umfehren; avoir le — sur 
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PAS 


a passé le —, er bat überftanden, Pusse-plerre, € Merrfenbel, m. 


er ift tobt. 

Pas, adv. nicht; non —, nein, durch- 
aus nicht; — un, kein einziger. 

Pascal, -e, a. öfterlih ; agneau -, 
Ofterlamm, n. 

Pas-d'âne, m. (bot.) Huflattich, m. 

Pasigraphe, m. Allfchreiber, m. 

Pasigraphie , f. Allerweitfchtift, f. 

Pasquin, m. PBasauillant , Schalts- 
natt, m. 

Pasquinade, f. Schmäbfrift, f. 

Pasquiniser,vn.Basquille machen. 

Passable, a. -ment, adv. erträge 
lib, leidlich. 

Passade , f. flüchtige Durreife; 

üchtige Liebichaft,f.;Jchrpfennig,m. 
ag ‚m. Durchgang, -marich, 
m, +reife; Ueberfahrt, 1. ang (über, 
de), m.; Furth, f. Weg, Ba ; Brü« 
denzoll, m. Fährgeld, n.; Gtelle (in 
einem Buche) ; (mus.) Paflage, f.; 
oisean de —, Augnogel, m. 

Passager , ra. (man.) Paffagen 
machen laſſen. 

Passager, -&re, a. -érement, 
alr, vorübergehend; Im Vorüber- 
geben; Ag. vergänglich, unſtät; of- 
seu —, Augbogel, mm; —, m. ei. 
enbér, Maagler, m. [der, m. 
askBanıdeat, m, (artil.) Achtpfün- 

Passant, -6,u,febr pangbar ; be- 
fabren, beſucht; en —, beiläuflg 5 —, 
ni. Horübergebenber, Durchreiſender, 
m. Deines Eontracts), f. 

Passation, f. (jur.} Mubfertigung 

Passavant, m, Bajfirzettel, m. 

Pasaë , f. (bq.) Zulidun ; (eser.) 
Aus fall; Kinjag (beim Epiele) , m.; 
Fahrwaſſer, n.: être en —, être en 
belle —, ſchöne Muélibien haben; 
dans une mauvuiss — „tn einer 
ſchlechſen Lane: Schirm an Danıen- 
hüten, m; — ! Int. «0 (el! meinet. 
wegen !— pour celn! ed mag fo 
hingehen ! 

Passé, m. Bergangenheit, f.; —, -®, 
A. aus en Mode; verblihen; ver. 
gangen, ehemalig. 
asse-balio. Passe-boulet, m. 
Kugelprobe, f. Kugelmaß, n. 

Passe-carreau, m. (taill.) Bü. 
elbret, n. [Oeleitsgettel, m 
asse-debout, m. Paſſirzettel, 

Passe-dix, m. Kuöcheln (Epiel),n. 

Passe-droit, m. Nachſicht; Ueber- 
ehung, fs; Unrebt,n. [Fübrte, f. 
33866, f. (chans.) Streichen, n.; 

Passe-fleur, f. Anemone, f. 

Passe-lacet, m. Schnürfenfel, m. 

Passement , m. Bofamentirarbeit; 
Borte ; (tan.) Beige, f- 

Passementer, va. mit Borte be. 
epen.  [rei, f. ; Bortenhandel, m. 
assementerie, f. Bortenwirke- 

Passementier , m. -dre, f. Boja- 
mentirer, m. : «in, f. 

Passe-méteil, m. Miſchkorn, n. 

Passe-musc, m. Bijamfage, f. 


Passs-poil, m, Berfich, Streifen, 
mi. Yibe, T. . 4 
Passe-pomme, f. Migufitofel , m. 
Passe-port, m. Pas, Heijepas, m. 
Passer, rn.et a, gehen , burdge- 
ben, vorübergeben : burchreiten, «fab» 
ven, «teijen ; überjebreiten ; «treffen ; 
vergehen, verflichen ; genug jein; 
geiten ; durcaftecken, -Tahen ; «Neben 
zurichten, fertig machen ; anfertigen: 
abztehen, ſchleffen; »afen (beim 
Eplele); — par dessus ge, übe 


etw. binmeggeben; fig. unberid: 
ſichtigt laffen; — eur qu. auf jem. 
losgehen; — sur les défauts de 
qu,, témanbes febler übersehen 


— pır la porte, zur Thiür binaus ok. 
— ce mot est-2, bieſt 
Jort gile nicht mehr; ce mot à #, 


disies ort It aufaenommen wor: 
den; — officier, gum Dfflcier br 
fürbett merten; — par la ©6- 


landre, wollen; — la revue, me: 
tern ; la faim lui a -é, der Hunger 
ift ihm vergangen ; cela me -e, dal 
gebt über meinen Verſtand; pour 
— le temps, zum Zettvertreibe ; El 
faut en — parlä, man muß fit 
darein ergeben ; laisser —, vorbei- 
feben laſſen; hingehen laflen: 
— plus avant, — outre, weiter 
geben, e8 noch weiter treiben; — 
pour ..., gehalten werden für …: 
— par lesmains, durch die Hände 
gehen; in die Hände geratben; — 
un examen, ein Œramen befteben; 
— en proverbe, zum Sprichmorte 
werden ; — de mode, aus der Mr- 
de fommen; — une page, tint 
Seite überfchlagen; — à In nage, 
überfehwinmmen ; — son habit, fei- 
nen Rod anzieben; — une procu- 
ration, eine Vollmacht ertheilen; 
— un contrat, einen Contract aus 
fertigen: — en compte, in Rech⸗ 
nung bringen: — & compte, auf 
die Rechnung feben ; — son envie 
dege., feine Luft an etw. büßen: 
se —, v. pr. verfließen , vergeben 
(von der Zeit), verblühen,, vermel: 
fen ; fit ereignen, fih zutragen; fit 
verjagen ; se — à peu, se — de 
peu, fit mit menigem beheifen; il 
ne pentse — de lui, er kann nidt 
ohne ibn leben. 
Passerage, f. Pfefferfraut, n. 
Passereau, m. ©yerling, m. 
Passerelle, f. fhmale Brüde, £ 
Steg, m. 
Passerie, f. (tan.) Sete, f. 
Passe-rose, f. Gtodroje, f. 
Passe-talon, m. Mbjapleder, n. 
Passe-temps, m. Zeitvertreib, m. 
Passets, m. pl. Baarenfhrant, =. 
Passette, f. (soier.)Kettenbraßt,m. 
Passeur, m. ÿäbrmann, m. 
Passe-velours, m. (bot.) Hab 
nenfamm, m. [Madt, a. 


Passe-parole, m. (mil.) auf. | Passe-vogue, f. Andern mit aller 


ordre, f. [fel, m. 


qn., den Vorrang vor einem haben; | Passe-partout, m. Hauptichläf- 
céder le —, den Vorrang laffen; en en tour de —, Ta 
e 


se tirer d'un mauvais —, fit aus 
einem ſchlimmen Handel ziehen ; il 


ichenfptelertunftftäd, n. ; fam. Gau⸗ 
nerftreich, m. 


Fan é, f. Empfindungsfählg- 

eit, £. 

Passible, a. être — d'une peise, 
eine Etrafe verwirkt baben. 
assif,-ve,n. leidend; unthätig: 











PAS 


dette -ve, Bajiivfhuld, f.; —, m. 
Yaiflofbuld, f.; (gr.) Balfloum, n. 

1on, f. Leiden, n.; Baffions- 
Yredigt; ‚geisichte; Leidenichaft, f.; 
aimer à le —, teidenfchaftlich fie. 


ben. 
Passionné, -e, p. et a.-ment, 
re leibenjaftii® ; verliebt, zaͤrt⸗ 


Passionner, va. — 
ausbrüden : se -, v. pr. in Lelden⸗ 
féaft geratben ; leidenſchaftlich ein. 

—— ſein (für, pour). 
assivement, adv. leibentiié. 

—— F. (th.) leidender Zu⸗ 

and, m. 
soire, f. — m. 

Passulat, m. Traubenbonig, m. 

Passule , f. Mustatellerhonig ‚m; 
4, pl. (com.) Rofinen, f. pl. 

Pastel, m. Bartefiftift,, m. ; Pañtell. 

emälde, n.; Waid, m. 
ast 6, m. Zuderteig, m. 

Pastèque, f. Waflermelone, f. [m. 

teur, m. Hirt; fig. Seelſorger, 

Pastiche, m. Nachbildung, f. 

Pastillage, m. tleines3uderwerf,n. 

Pastille,f.(Zucer- Bfeffermäng«c.) 
non „ »Bläpchen ; Räucherferz- 

en, n. 

P Æ, a. Öieteamäbig : Sir. 

ten “... âfer 2060 3 fig. ge lich 3 
e -e, Idylle, f. 

ones f. Hirtengedicht ; — 

piel, n. tt. 

Yurkorslement, adv. als ein guter 

Pastorat, m. Bfarramt, n. 

Pastoureau, m. -elle, f. junger 
Htrt, m. ; junge Echäferin, f. 

Pat (-pate), adv. (éch.) patt. 

PAt, m. Salfenfutter, n. 

P ‚f. (mar.) Badtieiff, n. ; 
ſchlechte Laudkutſche, f. Rumpel⸗ 


ut m. 
» atagonie, Batagonien, n. 
tagons, m. pl. Bategonier,m. pl. 
Pataquès , m 
mit dem 8, f. ; Spradichniger, m. 
Pataraffe, f. Getrigel, n. 
Patate, f. (bot.) Batate, Art Rar- 
offel, f. 
Patatras ! int. frach ! plumps ! 
Pataud , m. junger Hund mit diden 
Boten, Budel,m.; —,-0, a. ets. 
rl ; plumpe Berion, f. 
atauger, vn. im Schlamme ma- 
ten: fig. fo verwirren, ungereim- 
tes Zeug Ichwapen. 
Päte,f. Zeig; Rieifter, m. (pap.) 
ug, n.;-s d’Italie, pl. italient: 
heRudeln, f. pl. ; teigartige Maſſe, 
f.; — d'amandes, Mandelielfe, f.; 
— une — 3 d'homme, er 
eine gute ehrliche Sant. 
PAGE, ne 
Patée 


9 ⸗ 


ſchmeichl a — 

eichler 

m. —— 
atelinor — n. nach dem 

pasel , va. et n. 
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Patelle, f. Rapfmufchel, £. 

Patène, f. Relbbedel, m. 

Patenötre, f. Baterunfer, 2. ; pa- 
tenôtres, pl. Roſenkranz, m. 
atent, -6, a. offen, f.; lettre -e, 
offener Brief, m. 

Patentable, a. der die Gewerbe⸗ 
teuer gu bezabten bat. 

Paten 


PAU 


Patricien, -ne, a. ets. patriciſch; 
Batricter, m.; tu, f. 

Patrie, f. Baterlanb, n. 

Patrimoine, m. @rbe, Œrbtbeli, n. 

Patrimonial, -© , a. väterli, an. 

— (freund, m.; -in, f. 
atriote, m. et f. Baterlande- 

Patriotique, a. -ment, adv. va. 
terland#sltebend, patriotti. 
atriotiser, vn. Batriot werden ; 


1. Oewerbefteuer, f. 
Patents, -6, a. Gemwerbefteuer jah- | Patrioti 


lend. 
Päter, ve. (cordon.) fleiftern, paye 
ven. chelchen am Roſenkranze, n. 
Pater (-tère), m. Baterunfer, Rü- 
Patère, m. @arbinenbalter:; Klei⸗ 
derbafen, m. 
Paternel,-le, a. -lement, adv. 
väterlih ; rote ein Bater. 
Paternité, f. Baterfchaft, f. 
Päteux, -se, a. teigig; telgicht; 
trübe ; lebmig (Weg). 
Pathétique, a. -ment, adv. er. 
fhütternd, ergreifend, feterlich, pa- 


thetiſch. 
Pathologie, f. Krankheitsichre, f. 
Pathologique, a. ratbologif. 
Pathologiste, m. atom 
Pathos (-toce), m. das Erfbät- 
peinbe im Ausdrucke; Schwulft, m. 
a 


» A. galgenmäßig; 
paie 3 mine —, @pigbuben. 
eflcht, n. [mit Debulb. 


atiemment (-ciament), adv. 
Patience (-ciance), f. Geduld; 
Langmuth, Beharrlichkeit, f. ; (bot.) 
Ampfer, m. 
Patienf(-cian),-e,a.gebuldig; nach⸗ 
ſichtig; —, m. armer Sünder; Pa. 
tient, m. 
Patienter(-cian-),vn.fié gedulden. 
Patin, m. Schlittſchuh; (maç.) 
Roſt, m.; aller en -s, aller sur 
—— laufen. 
Patiner, vn. Schlittſchuh laufen. 
Patineur ‚m. -Se, f. Solittfchub- 
läufer, m. ; -in, f. 
tir, vn. leiden, büßen (für od. 
wegen etm., de ou pour ae aus. 
fteben ; vous en pâtires , € 
den dafür büßen müflen. 
Pätis, m. Weideplag, m. 
Pätisser, vn. Backwerk machen. 
Pätisserie + fe Badwert, n. ; Bafte- 
tenbâderei, f. 
Pätissier, m. -ère, f. Paſteten ˖ 
bäder, Auchenbäder, m. ; in, f. 
Pâtissoire, f. Badtifeb, m. 
Patois, m. Platt, n. Bauerniprade, 
f. [Rappe, f. 
Päton , m. Etopfnubel ; (cordon.) 
Patouille, f. Ihmwebende Gtridiel- 


ter, f. 
Patouillet, m. Bochherb, m. 
Patouilleuse, a. mer —, hohl ge- 
beude See, f. 
raszaaue ‚f. Scharteke; alte abge- 
nugte Sade: abgelebte Berion, f. 
Pätre, m. Biebhirt, m. 
Patriarcal, -6, a. patriarchalifch. 
Patriarcat, m. Batriarchat, n. 
Patriarche, m. Patriard, Œri., 
Stammoater, m. 
atrice, m. Batricius, m. 
Patrice, m. Batricter, m. 
Patriciat, m. Patriciermürde, f. 


ewer-| P 


se —, v. pr. ald Patriot handeln. 
Patriotisme, m.Vaterlandsliebe, f. 
Pa 6, m. 'Batroclus, m. 
Patron, m. Edupbeitiger, Kirchen- 
patron; Gönner, Echiffepatron; 
Vorfteber ; Obermeifter; Hausberr; 
Brincipal, Meifter, m. Modell, Mu- 
n. Batrone, T. 
Patronage, m. Patronatredht, n. 
Schuß, m. Süriprabe,f. 
Patronal, -e, a. den Schuß⸗, Orts- 
beiltgen betreffend. 
Patroniser, vn. (mar.) Edifis- 
patron fein. [nerin, f. 
Patronne, f. Schupbeilige; Œôn- 
Patronner, va. protegiren, in bic 
große (od. vornebme) Welt einfüh- 
ren, unter jeinen Schup nehmen, 
Patronnesse, f. Feſtordnerin zu 
mohltbätigen Zwecken, f. 
Patronneur, m, Wufterzeichner, m. 
Patronymique, a. nom -, @e- 
chlechte name, m. [f. 


f.; Banteifen, n.; 
latte, f.; Mofiral, n.; 
aten, = — d’une ancre, 
f. Gänfefuß ; Bereini- 
Wege, m. 


(taill. 
telichh 
nferfcbaufel, 

Patte d'oie, 
aungépunft mebrerer 
—— u, m, ⸗e, f. Schleicher, 

Dudmäufer, m.; sin, f. 

Pattu, -68, a, raucfüßig. 

Pâturage, m. Weite, Trift, f.; 
Weidenlap, m. 

Pâture, f. Weide, f. que n.Nab- 
rung (auch fig.) , L.; Weidepkag, m 

Päturer, vn. weiden. 

Pätureur, m.(mil.) $utternecht,m. 

nn ‚m. Feſſel (am Pferde 

uße), f. 

Pauci-, mwenig-, arm-; -flore, a. 
wenig blumig ; -foli6, -e, a. arm- 
blätterig. 

Paume, f. lade Hand, f.; Ballipiel, 
n.; jeu de —, Ballhaus, n. 

Paumelle, f. Sommergerfte, f.; 
Handleder; Gakenband, n. 

Paumer, ve. — la gueule à qn., 
einen mit der Fauſt ins Geficht ihla- 


en. 

Paumier, m. Ballmeifter, m. 

Paumillon, m. (agr.) Pflugmwet- 
ter, n. 

Paumure, f. Ehbaufelgehörn, n. 

| Paupérisme, m. Armenmel: en, n. 

I Berarmung, fo 
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Paupière, f. Augeniid, n.; ⸗wimper, 
f.; fermer la —, die Augen zuthun. 


Pause, f. Bauie, f. Ruhepuntt , m. | 


Pauvre, a. -ment, adv. arm; 

eiend, erbaͤrmlich. 
auvresse, f. fam. Bettelfrau, f. 

Pauvret, m. -te, f. fam. armer 
Schelm, m. armes Ding, n. 

Pauvreté,f.Armuth; Armjeligfeit,f. 

Pavage, m. Bflaftern ; Pflaſter, n. 

se Pavaner, v. pr. fit brüfien. 

Pavé, m. Yflañteritein, m. Pflafter, 
n.; le haut du — , oberfter Rang, 
m.; être sur le —, broblos jein; 
außer Dienft jein; mettre surle-, 
aud dem Hauie jagen; tâter le—, 
vorfichtig zu Werfe gehen. 

Pavement, m. Pflaftern;Pflafter,n. 

Paver, va. pflaftern. 

Paveur, m. Pflafterer, m. 

Pavie, Bavia. 

Pavie, f. (jard.) Härtling, m. 

Pavillon , m. Zeit ; Zeltbett; Zuft-, 
Gartenhäuschen, n.Bapillon; Flügel, 
m.; Flagge, f.; Bappenmantel, m.; 
baisser le —, die Slagge ftreichen; 
* loyer le —, bie Flagge wehen 

aflen. 

Pavillonner, va. beflaggen. 

Pavois, m. großer Schild, m.; 
(mar.) Schanzlieid, n. 

Pavoiser, va. (mar.) bewimveln; 
feftiib ſchmücken. [Riatidroje, T. 

Pavot, m. Mohn, m.; — sauvage, 

Payable, a. jabibar. 

Paye, f. Sold, m. Löhnung, f.: 
Zahler, m.; morte —, Bnadenjöld- 
ner, m. ; c’est une bonne —, er ift 
ein guter Zahler. 

Payement , m. Zahlung, f.; jour 
du —, Zahltag, m. 

Payer, va. jablen, bezahlen, befrie- 
digen; fig. vergelten ; — d’ingrati- 
tude, mit Undant lohnen: — de pa- 
roles, mit Worten abſpeiſen; — 
d’audace, durch fühne Haltung im- 
poniren : — d’effronterie,, fit mit 
Unverjchämtheit durchhelfen; — de 
sa personne, jein Xeben in dıe 
Schanze [mlagen ; - de raison, 
Gründe für jeine Handlungen vor. 
bringen ; se —, v. pr. fit bezahlt 
machen ; bezahlt werden; se — de 
raisons, fit zurecht meijen laffen. 

Payeur, m. -8e, f. Zahler, m. ; ein, 
F. Zablmeifter, m. 

Pays (pé-i), m. Land, n. Heimath; 
Gegend, f. Ort, m. (Dorf, n. Fle⸗ 


den, m. Stadt, f.) ; Vaterland , n.; | P 


bas —, Unterland ; haut — , Ober 
land: — latin, Studentenviertel in 
Baris, n.; en — de connaissance, 
unter Befannten. 

Pays (pé-i), m.-6, f. pop. 2ands- 
mann, m.; -»männin, fe 

Paysage, m. Landſchaft, f. [m. 

Paysagiste, m. Landſchaftsmaler, 

Paysan, m. -ne, f. Xandmann, 
Bauer, m.; Bäuerin, f. 


Pays-Bas,m. pl. Riederlande, n.pl. ı 


Péage, m. Zoll, m.; Zollhaus, n. 
er, m, Zolleinnehmer , m; —, 
a. chemin —, Zollfitaße, f. 
Peau, f. Haut, f.; Fell, n.Balg, m.; 
passer des -x, Häute gar machen. 
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| Peausserie, f. Lederwaare, f.; pan 
del, in- ller, m. 

Peaussier, m, Lederbereiter; ⸗hãnd⸗ 

! Pec, a. hareng —, Bötelhering, m. 
Peccable, a. Me 
Peccadille, - Pleine Sünde, f. 
Peccavi,m. reuiges Sündenbefennt- 


niß,n. 
Pêche, f. Pflrfihe ; Bifcherel, L.; 
iſchzug; Yang, m. 
éché, m. Ende, f.; - originel, 
Exbfünde, f.; — mortel, Todjünde, 
f.; pour mes -8, ju meiner @trafc. 
Pécher, vn. jündigen; verftoßen 
(gegen, contre); fehlen ; febierbait 
ein (in, en). 
êcher, m. Bfirfihbaum, m. 
Pécher, va. et n. fifen : Ag. auf. 
fangen,herhaben, - on eau trouble, 
pécherte, 1 Bliéerel, 14 Biféving. 
cherie, f. eret, fs Biibolat, 
Pécheur, m. -eresse, f. &ünber, 


m. sin, fe 
Pécheur,m. -86, £.gifcher,m.; ein, f. 
Pécore, f. Vieh, n. dunimer Menſch, 


m. 

Pecque, f. nafeweije Berion, f. 

Pectinal, -6, a. fanımförmig; 
aux, m. pl.; Rammflofier ‚m. pl. 

Pectiné, -6, a. fammfôrmig. 

Pectoral,-6, a. zur Bruit gebôrig; 
gut für die Bruft; muscle —, Bruit. 
muskel, m. dis 1. 

Pectoraux, m. pl. Bau dor, 

Péculat, m. Kaflendiebflahl, in. 

Péculateur, m. Kaſſendieb, m. 

Pécule, m. (jur.) jeibftermorbenes 
Mermögen, n. 

Péculier, -re, a. bejonder, eigen» 
thumlich. 

Pécuuiaire, a. Geld betreffend; 

5* — Geldſtrafe, 1. 

ecunleux, -80, a. fam. geldreich. 

Pédagogie, f. Erziehungékunde; 
Grsichungéanftait, £. 

Pédagogique, a. pädagogifch. 

Pédagogue, m. Œrieber, Rada⸗ 

8%; m. [(n.; tiefer Baßton, m. 

&dale, f. Pedal (an der Orgel 20), 

Pédan , -6 , a. juge —5 Unkersiée 
ter, m. 

Pédant, m. Bedant, Schulfuchs; 
Gupertiuger;Rieinigteftefrämer, m.; 
—,-6,«. pedantifch 3c. 

Pédanter, vn. fchulmeiftern. 

Pédanterle, f. Schulfuchjerei, f. 

Pédantesque , a. -ment, adv. 
vedantlich. 

tiser, vn. Bedant fein. 

Pédantisme, m.Bebanterei, Schul⸗ 
ftetfheit, f. — — 

Pédéraste, m. Knabenſchaͤnder, m. 

Pédérastie, f. Knabenſchaͤnderel, f. 

Pédestre, a. statue —, Biibjäule 


zu Fuß, f. 
Pédestrement, adv. zu Fube. 
Pédicelle, m. Blumenſtlelchen, n. 
Pédicellé, -e, a. geftielt. 
Pédicule , m. (bot.) Blumenften- 
el, «ftiel, m, ‘ 


Pédi ne 03 
teur, m. oblenmusfel, m. 

Péd{eux, -56, a. tacle — Fu 

Pédiluve, m. Fußbad, n. 


cure, m. Hübneraugenopera. | 
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Pédimane, m. Eugethier mit ab- 
fiehender großer Zeche, Daumen 
tbier, n. [m. Re 

Pédipalpes, m. pl. Scheerenfũ 

Pédon, m. $ußbote, m. 

Pédonculaire, a. 
ftändig. 

Pédoncule, m. Siumenftiei, m. 

Pédonculé, -e, a. (bot.) geſtielt. 

Pepe Kinderfreund, m, 

Pédotrophie, f. Kinderpflene, f. 

Pégase, m. Degafus, m. Didter- 
prerd, n. 

Peignage, m. Kämmen, Hecheln, n. 

Peigne, m. Kamm, m.; Arämpel, 
Riffel, fe; (tourn.) Schraubftahl, m. 

Peign6,-e, p. eta. gefämmt ; fig. 
ſehr ſauber; trop — , zu febr gefeit 
(Stil); zu gefucht gekleidet; fam.un 
mal —, ein Schmugfinf, m.; —, m. 
bas Gekünſtelte (im @til), m.; 
Kammmolle, f.; mal —, unjauber, 

Peignée, f. pop. Prügelei, f. 

P er, va. fämmen ; fig. but. 
becbein; ausprägein ; Hechein ; främ- 
peln ; riffein; se —, v. pr. fit 
men; lich balgen. 

Peignier, m. Kammmadıer, m. 

Peignoir, m. Morgenrod ; Ueber- 
wurf, m. 

Peignures, f. pl. beim Kämmen 
aus egangene Saare,n.pl. [pl 

Peilles, £. pl. (pap.) £umpen, m. 
Peindre, va. irr. malen , abmalen; 

anſtreichen; fig. ſchildern; —, vn. 
f&hreiben; se—, v. pr. ſich ſelbſt ab- 
malen; fig. fit fhildern. 

Peine, f. Etrafe, f.; Nummer, m.; 
Arbeit, Mühe; Sorge, Berlegenbeir, 
f.; à —, faun; à grand’—, mit 
genauer Roth; — du sens, Höllen- 
pein, f.; la chose en vaut la -, 
die Sache ift der Mühe werth ; pre- 
nez la —, nehmen Gie jich die Mühe; 
à — dela vie, sous — de la vie, 
bei Lebensftrafe; — de mort, Ta 
besftrafe, f.; mourir à le —, unter 
der Arbeit erliegen, ne vous en 
mettez pas en —, machen Gie fl 
deswegen feine Sorgen; en — de 
qc., wegen etw. in Gorgen; perdre 
sa —, vergeblite Mühe anıvenden, 
se donner bien la —, prendre 
la —, fit die Mühe geben, fit Die 
Mühe nebnien ; j’ai — à le croire, 
j’ai de la — à le croire , it faux 
ed faum glauben. 

Peiné, -e, a. betfimmert ; mübfem. 

Peiner, va. Mühe, Gorge, Berbuub 
machen ; Mübe auf etw. verwenden; 

— , vn. fit abmühen; Uebermwindung 
foften; se —, v. pr. fib Mühe ge- 
ben, ſich abmüben; fit es fauer 
werden laffen. 

Peineux, -80, a. vm. mũhſam; 

! semaine -Se, Dartenvoe, f. 
Peintre, m. et f. Maler, m. ; «u, 

' f.; Anftreicher, Tapetentieber, mm ; 
———— tite 

I e 9 m. n { B. 

l Peinture, f. Materei, Dalertunf, 
f.; Bemätde, n. Gchilderei ; Edi 

derung, f.; en —, in ber Ginbilbung; 

-s, pl. Bilder (in der Karte), n. pl. 

ı Peinturer, va. anfireihen. 


biumenftiele- 
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Peintureur, m, garbenfiedier, m. | Peluche, f. Pluũſch, m. 


Péjoratif, -ve, a. (gr.) verfchlim- 
mernd (au fig. ). 
‚ Betin s —s M. pop. Richt. 
Soldat, Bhilifter, m. 
Pelade, f. Ausfaflen der Haare, n. 
Pélage, m. Belagius, m.  [ıc.), f. 
Pelage, m. Hantfarbe (der Pferde 
Pélagien, -ne, a. pelagianifé, 
— -,m. — m. 
mide, f. junger Thun m. 
Pelard, a. bois 3 ; sea Holz, 
- m. ® 
Pélasges (-lage), m. pl. Beladger, 
Pélasgien, -ne, a.et 8. pelasglich; 
Belaëger, m.; ein, f. 
Pélasgique, a. velasgifch. 
Pelé, m. Giaptopf, unangefehener 


Pas, m. 
m. Peleus, m. 
Péle-mêle, adv. durcheinander. 
er, va. abbaaren ; abfchälen ; ab. 
häuten; —, vn. et se —, v. pr. fit 
Idôlem (von der Haut). 
Pélerin, m. -6;, f. Ritger; durch⸗ 
triebener Dienfch, m. 
P e, m. Pilgerfchaft, £.; 
Ballfahrtort, m. 
Pélerine, f. Btigerin, f.; Damen- 
l'agen, m. ; fig. verfchmigtee Weib, 
n. Iofe Dirne, f. 
can, m. Kropfaans, f.; @las- 
heim, m.; Zahnzange, f. 
Pelisse, f. Bel, Pelsrod, m. 
Pelle, f, Schaufel, f. (voll. 
Pellée, Pellerée, f. eine Schaufel 
Pelleron, m. Bäderf haufel, f. 
Pelletée, v. Peliée. 
Pelleterie, f. Kürfchnerhandwert, 
n.; Pmaare, f. 
Pelletier, m. -dre » Te Kürſchner, 
— me; ein, f. 
Pelletrer, va. umfdhaufeln. 
Pelliculaire, a. häutchenähnlich. 
Pellicule, f. Häutchen, n. 
euleux, -86, a. bäutig. 
Peloir, m. (még.) Schabeifen, n. 
Péloponèse, m. Peloponnes, m. 
Péloponésien, -ne, a. ets. peio- 


Ednitt machen. 
Peloter, vn. Ball ſpielen; mit 
Eönecbällen werfen; =, va. fig. 


rügeln. 

Peldkon, m. Anäulden, n.; Gplel- 
ball, m. ; feines Nadelfiffen ; (mil.) 

Beloten, n.; Rotte, f. 

Pelotonner, va. aufwideln; in 
Haufen legen; se —, v. pr. fit pe 
lotomveife aufftellen. 

ouse, f. ®rasplag, Anger, m. 

Pelta, f. (bot.) Shtidchen, n. 

Peltaste, m. (ant.) leichter Eofbat, 
m, m. 

Pelte, f. (ant.) Feiner runder Eift, 

Pelté, -e, a. (bot.) fhlfdförmig. 

Peltitoli6, -e, a. félibbtättertg ; 
cnervo, a. félibnervig. 

Peltoïde, a. fétibfärmig. 

Pelu, -e, a. Baarig; patte -e, Echlei⸗ 
Ger, m.; in, f. , 
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Lartig. 
Peluché, -e, a. wollig; Canet 
Pelucher, vn. wollig werden. 
Pelure, f. Echale; Rinde; auf: 
wolle, f. 
Péluse, Peluflum. | 
Penaille, f. Bfaffentiub, m. 
Penaillerie, f. Moͤncheweſen, n. 
Penaillon, m. £umyen; Mönd; 
alter Sünder, m. 
Pénal, -e, a. code -, Etrafgefep- 
buch, n.; loi -e, Œtrafgefeb, n. 
Pénalité, f. p.u. Enrotbe immung, 
f. [der, m. 
Pénard, m. vieux -, alter Eün-, 
Pénates, m. pl. Hausgötter, m. pl.; 
fig. hbeimathlicher Herd, m. | 
Penaud, -e, a. befchämt, beftürit. | 
Penchant, -e, a. abjbüffia, fchlef ; 











—, m. Abhang, m. ; Ag. Neigung, : 
f, Sara, m.: = de l'âge, Abnahme 
der Krüfte, f Arulir di - our 
an. Heigung zu einem baben. 
Penché, -e, p. et n.{v, Penclher); 
eneigt; fig, mire -s, geperten We- 
til: M 
Penchement, m. Neigen, Ucber- 
lagen (ber Tage); — de tête, | 
cpiniden, n 
Peucher, ra. neigen, abſchüffig 
maden ; —, Fn. Überbängen ; Ag. 
genelat feln; sa —, Tr. pr. Mi net. 
en, Né beugen: fir. geneigt fein 
ie, hot, vers 
Pendable, a. benfengm 
Pendaison, T. € 1, fi. 
Pendant, -e, a. : procks 
— aubängiger Brock, m.; —, m. 
Gebiiae, M. ; A in De hr), ı 
ni; Geitenftücd, on. ; -= de clafs, pl. 
Exhläffelbaten, m-; —, prp. wäh - 
nb: Que, con). mäbrent CE 18). 
Pendard, m, Galaenfirid, m. 
Pendeloque, f. @rehänge; Dbrge- 
bänge, n.; Bummel, f.; Qumpen, 
pi tt. [itnbre, f. pl. 
enderolles., fr. pl Zrompeten- 


Pendiller, va. baumeln. 
Pendoir, m. (bch.) sein n. 
Pendre, va. hängen, aufhängen ; 
benfen ; dire pis que — de qn., ei- 
nem alle Ebande nachfagen; —, vn. 
hängen, bangen ; ausbängen ; se —, 
v. pr. fi erbängen. 
Pendu, -6, p. et a. gehängt (v. 
Pendre); —, m. ®ehentter, m. 
Pendule, m. Bendel,n.; —, f. Ben- 
delubr, f. 
P&ne, m. Echloßriegel, m. 
Pénélope, f. Penelope, f. 
Pêner, va. mit einem Miegel ver. 
feben, aurlegeln. Frelt f. 
Pénétrabilité, f. Durébringiié- 
Pénétrable, a. durchdringlich. 
Pénétrant, -e, a. durchdringend ; 
décret .  [fig. Scharffinn, m. 
énétration, f. Durchdringung, f.; 
Pénétrer, va. et n. durchdringen ; 
eindringen; fig. ergründen, se —, 
v. pr. ſich tief einprägen. 
énible, a. -ment, adv. mübfam, 
beſchwerilch, peinlich, ſchmerzlich. 
Péniche, f. Kriegsboot, n. 
Péninsule, f. Halbinfel, f. 


lPénitence, f. Buße, Etrafe, f.; 


PEP 


pour —,en —, zur Strafe; faire 
SEE de qcC. für env. büßen. 

Pénitencier, m. Bubpriefter, m.; 
Mititärgefängniß, n. 
6nitent, -e, a. bußfertig ; —, m. 
-e, f. Beldttind, n.; Büßer, m.; 
«in, f. (rung® ... 

Pénitentiaire (-ei-) , a. Beſſe⸗ 

Pénitentiaux (-ci-), a. pl. psau- 
mes —, Bußpjalmen, m. pl. 

Pénitentiel (-ci-), m. Buëébud, n. 

Pennage, m. (fauc.) Gefleber, n. 

Penne, f. (fauc.) Sowungfeder; 
Beder (eines Pfeile), f.:-s, pl. (tiss.) 
Sarnenden, n. pl. 

Penné, -6, a. ibot.) mit feder- 
artigen Rippen. 

Penniforme, a. fererförmig. 

en , n mit beflederten 

en. 

Pénombre, f. Halbfchatten, m. 

Pénombrer, va. Halbichatten an. 
bringen. [Dent … 

Pensant, -e, a. denfend, gefinnt, 

Pensée, f Denken, n. Gebante, m.; 
Meinung ; Abſicht, 1.; erfler Ent. 
wurf, m.; Stiefmütterhen, n.; 
violettbraun. 

Penser, va. et n. benfen ; nachden- 
ten, ausbenfen,; meinen, glauben; 
-es à vous, fein Sie vorfichtig ; 11 
-e à mal, er bat Böjes im Sinne; 
il a -é mourir, er wäre beinabe 

eftorben ; vous n'y -ez pas, das 
ft Ahr Ernft nicht. 

Panastır, m. Denker, m. | 

Pensif, -ve, a. madbeifens, 

Pansicn, € Mofgelb, n. ; Den 
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enfalt, €. ; Kabrgebait, m, Danfion, 
{; — ringbre, Seibrénte, T 
Pensionnaire, in, ot f, Mofaîne 
er: Moftichlier, m.; «ln, +; Mens 
Fond, Hei [bungsanltalt, f. 
Pensionnat, m. Moñibule, Œrites 
ensionher, va, ein Jahraeib ge 
ben; venllonlden [f. 
Pänstbımn pineorne),m,&irafarcbeit, 
la Fensylvanie pin-j, Yennfol- 
vanlen, m, 
Pénta- (pin-), fünf... 
Petitacorde (pin-), im (ant) fünf 
ſaftſae Beiet, I 
Pentaëdre | pin-), m, fünfflat, n, 
entaglottée (pin), a im fünf 
Evradben 
Peniagonal ‘pin-1, a. fünfedia. 
entagons Tpin-), 8. fünfedig : 
— tn. Alnied, rn |meier, m 
Pentamètré (pin-), m. WBenta 
Pentastyle (pin-}, a (arch.) fünf 
fäulig Lteueb.. m, 
Pentateuque (pin-), m, Dentas 
Pente, CAbhangs: Bettfrang; (uyrdr.) 
Ä ul: Ne Gain, a; Melguna, € 
entecote, T, Hnnaltieft, m. 
Panture, € inerr.) Soanb, n 
Pénultième. a. voriepitzs — f, torts 


lepre Eulbe, T. 
Pénurie, f. duferfte Armutb, f. 
Pépie, f. Pippe (der Vögel), m. 
Pébpier, vn. pipen. 
Pépin, m. Pipin, m. ; - le Bref, 
Pipin der Slleine, m. 
Pepin, m. Kern (vom Obfte), m. 
Pépinière, f. Baumſchule, f. 





J 
PEP 

Pépiniériste, m. Baumgaͤrtner, m. 

Pepite, f. @olbtiumpen, m. 

Péragration, f. (astr.) Durchwan ⸗ 
derung, f. 

Percage, m. Bohren, n. 

Percale, f. Bertal, m. 

Pergant, -e,a. durchpringend, fharf 
(Beflcht) ; lebbañt (Augen), gellend 
(Stimme), durchbohren (En Je 

Perce, f. Bfeifenbobrer, m.; mettre 
en —, angapfen. {bobrer, ın. 

Perce-à-main, m. (luth.) Hant- 

Perce-beurre, m. Butterfiecher, m. 

Perce-bois, m. Holamurm, m. 

Perce-bourdon, m. (luth.) 
Schnarrbohrer, m. 

Percée, f. Durchhan (in einem Bal- 
be); Durchgang, Weg, m.; fig. 
Durb-. Ausficht, f.; Eindringen, n. 

Perce-forêt, m. Bufbjäger, m. 

Perce-lettre, m. Briefftecher, m. 

Percement, m. Durchſtechen, -bob- 
ren, n.; Baferftollen, m. 

Perce-neige, f. Echneeglödchen, n. 

Percentage, m, Procente, n. pi. 

Perce-oreille, m. Obrmurm, m. 

Percepteur, m. @innebmer, m. 

Perceptibilité, f. —— (der 
Steuern 2c.); Wahrnehmbarkeit, f. 

Perceptible, a.-ment, adv. er- 
bebbar (von Œteuern) ; Ag. wahr. 
nebmbar. 

Perceptif, -ve, a. wahrnehmen?. 

Perception, f. @teuererbebung, 
Einnahme: fig. Vorftelung, Wahr- 
nebmung, f.; Begriff, m. 

Percer, va. et n. durchbohren, +fle- 
hen, „brechen, anbobren, anzapfen ; 
durchdringen, eindringen ; ergrün. 
den ; aufgeben ; Ag. befannt werden; 
fi) emporfchroingen ; la maison -e 
dans deux rues, bas Haus geht 
auf zwei Straßen; -é, durchnäßt: 
rien n’a encore -é, es ift not 
nidté befannt geworden; c’est un 

anier -é, er ift ein bodenlofer Ber- 
ſchwender, m. ; le jour -e, ber Tag 
bricht an. 

Perce-roche, f. &teinbobrer, m. 

Perceur, m. (mar.) Bohrer, m. 

Percevoir, va. irr. erheben (Gel. 
der 2c.): wahrnehmen. 

Perchant, m. £odvogel, m. 

Perche, £. Börk, m.; Meßruthe; 
Stange; fig. lange dürre Berfon, f. 

Percher, vn. et se -, v. pr. ſich 
fepen (von Vögeln) ; -6, fipend. 

Perchis, m. Stangenzaun, m. 

Perchloré (-kl-),-e, a. Gbior ent. 

altenb ; éther —, ſchwerer Salz⸗ 
ther, m. 

Perchlorure (-kl-), t. Gbiorver. 
binduna im Marimum, f. 

Perehoir, m. Pühnerflanae, f 

Stängelchen (im Dogelbaurr), n. 

Perclus, -6, a, labın, gcläbmt. 

Fereluser, va. lähmen 

Perclusion, f. Yäbmung: f.  [m. 

Persoir, m. Bohrer, Evunthobrer, 

Percussion, f. &tob, Eblag, m.; 
fusil a —, Bercuilionsfinte, £ 

Perdable, a. veriterbar, 
erde, en. Weripleler, m, 
'erdition, f, Verberben, n. 
"ardre, va. et n, verlieren, beripie 
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len; verderben ; vericherzen; — pied, 
- terre, feinen Grund finden (im 
Bafler) ; — qn. dans l'esprit d'un 
autre, einen bet einem andern an 
ihmärzen; — qn. de réputation, 
einen um feinen guten Namen brin- 
gen; — sur une marchandise, 
an einer Waare verlieren: se —, v. 
pr. verloren geben, zu Grunde ge- 
ben; ſich verderben ; fi verirren; 
verjchwinden ; (bill.) fich verlaufen ; 
icheitern ; je m'y perds, das gebt 
über meinen Berftand ; il se perd 
à plaisir, er richtet fit muthwillig 
nn Grunde. | 
erdreau, m. junges Rebbubn, n. 

Perdrigon, m. eine Art Bflaume. 

Perdriz,f.Rebhuhn,n.; — blanche, 
Schneehuhn, n. 

u,-6,p.eta. (v. Perdre); 
femme -e, liederliche® Frauenzim⸗ 
mer, n.; puits —, grundlofer 
Brunnen, m. ; heures -es, pl. mi. 
fige Stunden, f. pl.; à coup -, 
aufs Gerathewohl, ohne alle Rüd- 
fiht ; à corps —, blintlings ; crier 
comme un —, aud vollem $alje 
ſchreien; — de dettes, tief verful- 
det: — d’honneur, ehrlos. 

Père, m. Bater; Bater: Urbeber, 
m. ; nos -s, pl. nuſere Ahnen ; fam. 
un — la joie, ein fuftiger Bruder, 
m, : — noble, @caufpieler der die 
Päterrollen jpielt, m.; — spirituel, 

pérégri nation, f. Bilgerichaft, f 

r nation, f. Pilgerſchaft, f. 

Pérégrinité, f. (dr.) Stand eines 
Ausländere, m. [den einer Klage, n. 

Péremption, f. (dr.) Ungültigwer- 

Péremptoire , a, (dr.) ungültig 
ane entieidend, unumftöß- 


Péremptoirement, adv. bündig. 
Péremptoriser, vn. (dr.) griſt 
given. [unverflegbar (Ruelle). 
erenne, a. (bot.) ausdauernd ; 
Pérennité, f. fange Dauer, f. 


Péréquation (-koua-) , f, Aus. | Péri 


leibung (der Steuern), f. 
Perfectibilité s 1 Bervolllomm- 
mungefäplpkeit, f. 
Perfectible, a. vervollfommiit. 
Perfection, f. Volllommenpeit ; 
Bollendung, f. (fommnung, f. 
Perfectionnement, m. %ervol. 
Perfectionner, va. vervollfomm. 
nen, ausbilden, se —, v. pr. 
vervollfommnen, fit ausbilden. 
Pe ns a —— — 
verrätheriſch; trügeriſch; binterliftig. 
Perfidie, f. Untreue, EH ei à 
Saljchheit, f. Trug, m. 
Perforateur, -trice, a. (chir.) 
burbobrend ; —, m. @teinbobrer, 
«jermalmer, m. 
Perforatif, -ve, a. (chir.) durch- 
bobrenbt : —, m. Echädelbohrer, m. 
Perforation, f. Durbobrung, f. 
Perforer, va. durchbohren. 
Pergame, Pergamus. 
— —— -6, a. pergament- 
artig. 
Pergolèse, m. Berlentraube, f. 
Pergonte, f. weiße Diasitebe, f. 
Périanthe, m. Bjüthendede, f. 


fit | Perle, f. Perle; Berfichrift, t.;8g 
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P6ricarde, m, Herzbeutel, m. 
Péricarpe, m. Samengehäuie, n. 
Périclès (-klèce), m. Berifiee, m. 
Péricliter, vn. in ®efahr fein (von 

Sachen). 
Péricondre, m. fnorpelbaut, f. 
Péricrâne, m. birnjbalenbaut, f. 

me, m, (ant.) Eäuien- 

Bar: m. 

érier, m. Heibelerche, f. 
Périgée, m. et a. (astr.) Œrbnäbe, 

f [nennäbe, f. 
Périhélie, m. et a. (astr.) &on- 
Péril (-riye), m. @efabr, f. 
Périlleux, -se, a. -sement, adv. 
gefährlich, gefabrvoll. 

érimer, vn. (dr.) verfallen. 
Périmètre, m. Umfang einer $i- 


ga m. 

ériode, f. Zeitabfehnttt; Umlauf 
der Blaneten, m.; Periode , f. 
Sag, m.; -, m. boite Etufe, f.: 

pin m. Beriobe, f.; Ziel, n. 
ériodicité, f. bas Beriodijche, n.; 
der pertodifche Eharafter, m. 
6riodique, a.-ment, adv. mie. 
derfehrend, periodifch ; Zeit .... Wed- 
fel … ; fièvre —, Wechſelfieber, n.; 
woblflingend. 

Périodure, 
Maximum, f. 

Péripatéticien, m. Beripatetiter, 

Péripétale, a. die Rronbiätter um. 


ebeud. 

Péripétie (-cie), f. Entwidelmg 
(eines Schaufpteld zc.),f.; Ag. ra- 
[her Stüdswechfel, Umſchwung, m. 

Peripherie, f. Umfreié, m, Beri- 
pderie, Te 

P riphrase, f. Umjreibung, f. 

Périphraser, vn. uufreiben. 

Péripneumonie, f. £ungenengän- 


and, f. 
Péripneumonique, a. an ta 
Lungenentzündung leidend. 
P , VA. vergeben, nmfommen, 
untergeben ; verfallen ; verungtüden. 
sciens, m. pi. Umfattige, re. 
f. 


f. Jodverbindung im 
m. 


L a 
Poris erme, m. (bot.) Reimbälle, 
Périssable a. ver ue : 
Périssologie, f. Borrihwan m. 
Péristyle, m. (arch.) Säalen- 

ang, Me 
pé toine, m. Darmbaut, £. 
Perlaire, a. perlarti 








enfiler des -s, die Zeit mit unnü- 
Be Dingen binbrin en. 
erlé,-@, a. perlfürmig : fig. zart 
gearbeitet; bouillon —, — 
be, f.; orge -e, Perigraupen, f. pl.: 
a — ‚reine und richt ge Epielart, f. 
erler, va. trefflich fiden, volifom- 
Perlière, f. Rubrofange,f 
erliöre, f. Rubryflange, f. 
Perlite, f. Beriftein, ak 
Perloir, m. (fourb.) Berleifen, =. 
|Permanence, f. ununterbrodene 
| Dauer, f.; unaußgefeptee Berfam- 
meltjein, n. [merwäßren?. 
Permanent, -®, a. dauernd, ım- 
Perméabilité, f. (phys.) 
|_dringiichkelt, f. fuo. 
! Perméable, a. (phys.) durchdting- 
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Permettre, va. îrr. erlauben, ver- 
ra 55e —, v. pr. fi erlauben, 
N & die — —E 
ermis, m. Erlaubnißſchein, m. 
Permission, f. Erlaubniß, Geneh⸗ 
sung 1. 
Permutable, a. (gr.) vertaufchbar. 
Permutant , m. taujchender Seam. 


ter, m. 
Permutation , f. Tauf unter Be: 
amten ; (gr.) Umlaut, m. Buchſta⸗ 


bennerfegung, f. 
Permuter , va. vertaufchen (ein 
Amt, einen Gonionanten). 
———— 
v. verderblich, ſehr lich. 

Péroné, m, lee n. 
Péronnelle, f. Biaudertajche, f. 
éroraison, f. Schluß einer Rede, 
m, [hochtrabend reden. 
Pérorer, vn. eine Rede halten, 
Péroreur, m. Gtanbrebner, Biel- 


‚m. 

m. (for.) Borfländer, m. 
le Pérou, Beru, n. : 
Pérouse, Berugia. 

dic a.-ment, adv. 

echt; —, f. fenkrechte Linte, f. 
Perpendicularit6  S fenfrecte 
idtung, f. 


on,f. Bollendung ; Aus. 


übung, f. 
Perpäirer va. begehen, verüben. 
Perpétuation, f, — Fort⸗ 


pflangung, f. imm prend. 
Pe ‚ie, a. -lement, adv. 
Perpétuer, va. fortpflangen , ver: 
einigen ; in die Länge ziehen ; dau⸗ 
emd begründen ; se —, v. pr. filé 
— 
unuñter ene 
Dauer, — i -, für befländig ; auf 
eit. 
exe, a, beftürat, N der 


t. [fiüraung, Ratbiofigfeit, f. 
Perplexite 4 Werie ie 8.|P 


: ahforfchung, 
peeristtiche Unterſuchung, f. 
erron 9, m. 


, Me 
‚fe; pop. 


mader sein, f. 
P -6, 8. ets. (neu-)perfifch ; 
(Reu-)Berfer, m. : ein, f. 
Perse, Berfien,n. Im.; in, f. 
erse, m. et f. (Ait-)Berfer, 


a. jubringlid, 
überläfig. laufen, Pr Las 
Persécuter, va. verfoigen:g.ñber. 
Persécuteur, m. - ce 9 Te Ber- 
foiger , m. ; in, f.; fig. zudringli⸗ 
— rs Verfol a 
on, f. Verfolgung; Ag. 
Jubringtidfeit, f. — 
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Persée, m. Berfeus, m. 

Persévéramment, adv. behart- 
lich, ſtandhaft. 

Persévérance, f. Beharrlichkeit, 5. 

Persévérant, -©, a. beharzilch, 


À pa 
vérer, va. bebarren (bei, 


dans) ; aushalten. 
Caire, f. Jlöhfraut, m. 
Persicot, m. Berfilo, m. 
Persien, -ne, a. perfifch. 
Persienne, f. Sommerlaben, m. 
Pe ‚m. feiner Eyott, m. 
Persifler, va. verfpotten, foppen ; 
—, vn. migeln, ipötteln. 
Persifleur, m. Epötter, m. 
Persil (-si), m. Beterfilie, f-; — 
Gartenibierling, m. 


des fous 
Persillade, f. (cuis.) du bœuf 


à la —, Rinbfleift mit Beterfilte, n. | Perv 


Persillé, -e, a. grünfledig. 

Persique, a. perfifch. 

Persistance, f. Beftänbigfeit, Hart- 
ul ARE f. 

Persistant, -e, a. — 

Persister, va. befichen, beharren 

pe: à, dans). (le, f. 
ersonn ‚m. Berfon; (tht.)Rol- 

Personnaliser, va. Berföntidykei. 
ten einmijchen ; pop. ſtichein. 
ersonnalisme, m. Selbſtſucht, f. 

Personnalité, f. Berfönlichtelt;; 
Geibfifucbt ; Anzäglichkeit, f. 
ersonnat, m. ‘Bfrünbe in einer 
Etiftéfirhe, f. 

Personne, f. Berfon, f. ; jeune —, 
junge Dame, f.; en —, perfôntid ; 
exposer sa —, flé der Gefahr aus. 
fepeu ; —, pron. niemand ; jemand; 
(mit ne) niemand. 

Personnel, -le, a. -lement, adv. 

erföntid ; Romans in eigner 
tion; —, m. Berfonlibfeit, f. 
Yeußeres, n. fcation, f. 

Personnification, f. Berfonifl- 

Personnifier, va. perfonificiren. 

Perspectif, -ve, a. peripectivifch. 

erspective, £. Beripective ; Aus. 
fit, f. Broipect, m. 

Perspicacité, t᷑. Echarfſinn, Scharf. 
biid, m. [Rändtichkeit, f. 

Perspicuité, f. Deuttidteit, Ber- 


erspirable, a. verdunftbar. 
ers on, f. unmerkliche Aus- 
bünfiung, f. 


Perspiratoire, a. die unmertliche 
Ausdänftung betreffend. 
Persuader, va. überreden, über. 
zeugen (einen von ehv.,qn. de qe., 
ge. à qn.) ; — à qn. de faire qe., 
einen bereden etw. au tbun; se —, 
Bi pr. meinen, fit einbilden. 


ersuasible, a. leicht au bereben ; 
ermeidlich. füperetens. 
Persuasif, -ve, a. überzeugend, 


Persuasion, f. Ueberrebung ; le. 


berzeugung ; Beredung, f. 
Persulphure, m. Eihwefelverbin. 
dung im Magim 


um, f. 

Perte, f. Verluft, Rachtheil; Der: 
all, m. Berderben, n.; à —, mit 
erluft; à — de vue, unabfebbar ; 

faire une —, einen Verluſt erlei⸗ 
Fan être en -, verlieren (beim 


PES 


Athem; en pure —, obne allen 
Rupen. 


a0e, «a. vermag 
Pertinacité, f. Hartnädigfeit, f. 
Pertinemment (-na-man), adv. 
porn, treffend. [ireffenv. 
ertinent, -6, a. ſchiclich, gehörig; 
Pertuis, m. DOeffnung ; Schleufe, f.. 
Engvaß, ın.; Echlüffellod, n. 
Pertuisage, m. 3apfengeib, n. 
Perturbateur, m, -trice, f, Rube-- 
flörer, m.: -in, f, 
erturbation, f. Störung; Ge⸗ 
mütbsunrube, f. 
Pertus, 0, LA (bot.) durchſtoßen. 
Pérule, f. (bot.) Hülle, f. 
Péruvien, -D6, a. et a. peruvia- 
niſch; Beruvianer, m.; -in, f. 
Pervenche, f. Jmmergrin, n. 
ers, -6, Be -ement, adv. ver⸗ 
kehrt; laſterbaft; zen (aud 8.) 
erversion, f. Verderbung ; Bere 
borbenbeit, f. 
pere f. Berberbtheit, f. 
Pervertir, va. verfehren, verbreben, 
—— verführen. 
Pervertissable, a. verführbar. 
Pervertissement, m. Verderbt⸗ 
eit, f. [Berfübrer, m. 
ervertisseur, m. Berderber, 
Pesamment , adv. ſchwer, ſchwer⸗ 
ällig. mübiam; écrire -, eine 
chwere Hand haben. 
esant, -6, a. ſchwer, mibtig : fig. 
fhwerfällig , träge; beichmwerlich, 
läftig; dueat —, vollmichtiger Duca⸗ 
ten, m.; il a l'esprit =,er bat einen 
ſchweren Koyf; —, m. il vaut son 
— d’or, erift Goldes wert; —,adr. 
vingt livres -,% Bund fchwer. 
Pesanteur, f. Edere, Schwer⸗ 
fraft, f. Gewicht, n.; Beſchwerde, f.; 
Unbepülflichleit, Langſamkeit (des 
Berftandes), f. 
Pesée, f. Abroägen : Gewogenes, n. 
Pèse-liqueur, m. Waflermage, f. 
Peser, va, wiegen, abwägen ; fig. 
erwägen; —, vn. wiegen ; fig. druͤ⸗ 
den, ſchwer liegen (auf, sur): (mus ) 
* le secret lui pèse, das Ge⸗ 
eimniß brüdt ihm batd Das Herz 
ab; — sur une circonstance, einın 
Umftand heroorbeben. 
Peseur, m. Bäger, Wagemeifter, m, 
eson, m. Echnellwage, f. 
Pessaire, m. Mutterjäpfden, n. 
Pes sme, m. Lehre von ber 
ſchlechteſten Belt, f. 
Peossimiste, m.Beiflmik, Murrforf, 
Me, =) a. murrtöpfl . fver, 2. 1, 
Pessonnure, f. Ab hadiel vom * 
Pessons ‚m. pl. gegerbte Häute, f. 


pl. 
Pestard, m. —— Berraͤther, m. 
Peste, f. Bel, f.: Ag. Eatanbjunae, 
m.; -mäbden, n.: —! int, jum 
Henker! ſwettern, toben. 
Pester, vn. ſchimpfen, ſiuchen; 
Pestifère, a. verveſtend. 
Pestiféré, -e, a. verpeñtet ; —, m 
-6, f. der, die Beffrante. 
Pestilence, f. Bett, f. 
Pestilent,-e,a.peitartig; verpeſtend. 
Pestilentiel (-ciel) , -le, a. peftie 


plele): À — d'haleine, auder! Lenzialifch. 


PET 


e 


224 


Pet, m. Wind, Bury; Windbeutel — m. Veolken, f. pl. 


Backwerk), m. 

Pétacule, m. 3aubergebänge, n. 

Pétale, m. Siumenbiatt, n. 

Pétalé, -6, a. mit Biumenbiättern 
verjeben. 

Pétaliforme,a.blumenblattfürmig. 

Pétalin , -6 ’ Pé oïde, Aa. bin- 
menblattäbniich. 

Pétarade, f. @efarge (von Bfer. 
ben), n.; fig. böhniicher Ton, m. 
Froſch, m. [iprengen. 

Pétarder ‚va. mit Betarben auf. 

Pétardier , m. Betardenmacher, m. 

Pétaud, m. la cour du roi —, Ort 
mo jeder Herr fein will, m. 

Pétaudière, f. fam. Beriammiun 
in weicher Alles Durcheinander gebt,f. 

Pet-en-l'air, m. NRactjädchen mit 
fangen Ecbößen, n.; Laffe, m. 

Péténuche, £. {blehte Biodfeide, f. 

Péter , vn. einen Wind laffen; praf- 
jein, futfern. 

éterolle, f. (artif.) Froſch, m. 

Petersbourg (-boure), Petersburg. 
éteur, m. +86, f. Farzer, m.; -{n, . 

Petillage, m. fanbeléverorbnun- 


en, f. pl. 
étillant , -6 , a. mifternd ; feurig: 
periend (Wein); funfelnd, bfigend 
(Augen); wallend ; lebhaft, munter: 
fprudeind (Wip). 
Péti ent, nı. Kniſtern; Funkeln, 
n.; Sprudeln, Berlen, Echäumen, n. 
Petiller, vn. prafiein, fniftern: fun- 
69 Weine); kochen 
prudeln; zittern; außer 


keln; perlen 
vom Blute); 


& fein. 

Pétiole(-ei-),m.(bot.) Blattftiel,m. 

Petit, -e, a. fein ; gering, (let: 
fhwächlich ; à — bruit, obne viel 
Oeräuid, facbte, leile; à — feu, bel 
gelinbem Seuer; fig. langiam ; mon 

-—, mein lieber; —, m. Kleines; 
Junges (von Thieren); Ag. Volt, 
n.; en —, im Kleinen, — à —, nad) 
und nad. 

Petit-argent, m. Platina, f. 
etit-bois , m. pl. Kreuzftäbe (am 
enter), m. pl. 

Petite-bière, f. Kofent, m. 

Petite-fille, f. Entelin, f. 
etite-guerre, f.Borpoftenfrieg,m. 

Petitement, adv. fein, gering, 
fümmerlic; Neinlic. ft 
etite-mignonne, f. Frũhpfirfiche, 
etite-niöce, f. Großnichte, f. 

Petite-oie, f. Gänfellein, n. 

Een ies TunlEons ‚Sf. pl. Qrren. 

aus, n. 

Petitesse, f. Kleinheit; Geringfü- 

gieteit; Kleinlichkeit, L.;— d’esprit, 
leingeifterei, Schwachköpfigkeit, f. 

Petite-vérole, f. Biattern, f. pl. 

Petit-fils, m. Gntel, m, 

Petit-gris, m. Graumert, n.; Eich⸗ 
bompel;, m. Veb, n. 

Pétition, f. Gejud , n. Bittfhrift; 
— de principe, @ceinbegrün. 
Dame. f. [m.; +in, f, 

Pétitionnaire , m. et f. Bittfteller, 
= tionnement, m. — —— 

n. reichen. 

Pétitionner ‚vn, eine Detition ein. 


rg ah rg 
o 


etit-maltre, m. Gtuger, m. 
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Phaéton, m. Phaeton, m.; fig. 
teichte® Cabriolet, n. 


Petit-métier, m. Hippe (Bat. Phagédénique, a. (méd.) fref- 


wert), f. 
Petit-millet, m. Hirfengras, n. 
Petit-neveu, m. Grofneffe, m. 
Pétitoire, a. bittend; — , m. An- 
vruchöftage, f. 
etit-peuple, m.gemeines Bolt, n. 


feub: Aetz. 
Phalange, f. (ant.) Bbalang, f.; 
(Binger-, Zehen⸗) Glied, n. 
Pbalangiens, m. pl. Afterfpin- 


| „nen, f. pi. 
Phalène, f. Rawtfalter, m. 


Petits-pieds, m. pl. (cuis.) fieines Phanérogame, a. mit flihtbaren 


Geflügel, n. 

Petit-velours, m. Leiveret, m. 
Petit-vin, m. Speiſewein, m. 
Peton, m. fam. Füßchen (von Kin- 
dern), n. 

Pétoncle, f. Herzmufcel, f. 

é ue, m. Betrarca, m. 
Pétrée , a. f. fteinig ; l’Arable -, 
das fleinige Arabien. 
trel, m. Eturmvogel, m. 
Pötreux,-se,a.(an.) fleinig, felſicht. 
-6, p. et a. (v. Petrir) ; an- 
aefücit, voi, sufammengefepts — de 
bonté, die Büte jelbft; — de ma- 

lice, us Bosbeit. 
Pétrification, f. Berfteinerung , fe 
Pétrifier, va. verfteinern (au fig.); 
so —, v. pr. zu Etein werden : er 
flarren. 
Pétrin, m. Badtrog 
dans le —, zwiſchen Thür und Angel 
fteden. 
Pétrir, va. fneten ; durcharbeiten; 
fe. baden, bifven, ſchaffen. 
Pétrissage, m. Kneten, n. 
Pétrisseur, m. Lchmtreter, m. 
Pétrole, m. Eteindt, Petroleum, n. 
Petrosilex, ra. Bergfiejel, m. 
Pétulamment, adv. muthmillig, 
ungeftünt. [tigteit, t. 
Pétulance, f. Muthwille, m. ef. 
Pétulant, -e, a. muthmwillig, beftig. 
eu, adv. wenig; si — que rien, 
fo viel ats nichts; tant soit —, nur 
ein Bein wenig: quelque —, eini- 
ermaßen; dans —, sous —, in 
urzem, nächftens; à —, allmählich; 
à — près, beinahe, ungefähr; pour 
- que, menn nur; c'est — de 
chose , bas ift eine Kleinigkeit; —, 
m. Wenigkeit, f.;le — de blen, das 
wenige Vermögen; son — de mé- 
rite, fein geringes Berbienft, n.; 
homme de —, Menſch von niedriger 
Sertunft, m. 
Peuplade, f. Pre f. Pflan;- 
vol, n.; Horde, f. Völferfiamm, m. 
Peuple, m. Bolt, n. Völferfehaft, f.; 
die niedern Stände, m. pl; pue 
brut, f. Echößlinge, m. pl.; Brut. 
patent f. pl. 

euplé, -e, a. bevölkert, volkreich. 
Peupler, va. bevölfern ; fig. anfül« 
ten: —, vn. fit vermehren. 
Peuplier, m. Bappet, f. 
Peuplière, f. Pappelſowamm, m. 
Peur, f. Burt, Beforgniß, f.; de 
_- de ..., aus Furcht zu ..., de — 
que ne …, damit nicht; J’ai — pour 
lui, ich bin felnetwegen in Eorgen; 
avoir — de qc., fit vor etw. für 
ten; faire — à qn., einem Furcht 
psg. — 

eureux, -88, a. furchtſam. 
Peut-être, adv. vielleicht. 


m.;fig. 6tre| P 


Berruchtungsmwerfzjeugen. 
Phantasmagorie R T Phantasma · 
gorie, f.. fig. Blendwerk, n. Spie⸗ 
+ rate LA 
antasmagorique,n gaute{baft. 
Phantasme, m, Trugbild, n. 
Pharaon, m. Bbaraotpiel, n. 
Phare, m. (Sufel) Bharos, n.; 
Leuchtthurm, m.; Leuchtfeuer, n. 
Pharisaïque, a. pharifätich. 
Pharisaïsme , m. Bharifäertbum 
(auch Ag), n. tDeudier, m. 
Pnarisien, m. Bharifäer ; fig. 
Pharmaceute, m. (ant.) Arzenet- 
bereiter, m. 
Pharmaceutique, a. vbarmacen- 
tiſch: , 1. Arzeneidereitungekunft, f. 
Pharmacie, f. Npotbeterfunft; 
Apotheke, £. 
harmacien, m. Xvotbeter, m. 
Pharmacochimie, f. chemiſche 
Arzeneibereitungstunft, f. 
Ph Apothefer- 


armacologie, f. 

wiſſenſchaft, f. 
2 f. Apothbekerbach, 

n. Pbharmalopôe, f. m. 
Pharmacopole, m. Bifenvreer, 
Pharnace, m. Pharnaces, m. 
Pharsale, Pharfalus. 
P gotomie, f. Qufträbren. 


ichaitt, m. 
P m.(an.) Schlund, m, 
Phase, f. (astr.) Yıchtueränderung, 
1. ; Lichtwechiel (det Mondes), m. 
Wandelung, f. Ag. Wechſel, m. 
Phébus (-buce), m. Bhöbus, Eon- 
nengott, m.; poét. Eonne; Ag. bot- 
teabende Rede, f. Echwulſt, Bom- 


bañt, m. 
Phédon, m. ®haedon, m. 
Phèdre, t. Phäbra, f. 
la Phénicie, Bbhänijien, n. 
Phénicien, -n8, a. ets. phünigif#: 
Pbôntjier, m. 
Phénix (-nixe), m. #Pbëntr, m.; 
fig. einzig in feiner Art. 
henom » €, a. rounberartig. 
Phénomène, m. Raturerfbetumg; 
fig. feltene Ericbeinung, f. 
Philadelphe, a. et m. Brater 
eund, m. 
hiladelphie, Bhitadelobla. fm. 
Philanthrope, m. Menfcbenfreunt, 
Philanthropie, f. Menfebentiebe f. 
Philanthropique, a. menfben- 
freundlich. 
Philharmonique, m.fMuñffreunt, 
m.; —, a. muſſtliebend. 
Philhellöne, m. Griebenfreunt, m. 
Philippe, m. Bbilivp(u8), m. 
Philippes, Bbttivpi. 
hilippines, f. pl. (îles —). 
Philippinen, f. pl. 
hilippique, f. Pbilivplka: fg 
| beißende Stede, f. 
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Philiatin, m. Ghilifer, m. 
Phillyrée, f. Steinlinbe, f. 
Philoetäte, m. Philoftet, m. 
Philologie, f. Seradfunde, Phi⸗ 
inlagie, f, 

Philologique, =. philologift. 
Philologue, m. Sprachgelehrter, 
Jéilolog, m. 

Philomathie, f. Sernbegiethe, €, 
Philomathique, a. lernkegierig. 
Philomèle, f. tmytb.} Hbilomele; 
pdt, Nachtigall, F. 

Fhiloaophale ‚ 8, f. pierre —, 
Stein ber Weiſen, m. 

Philosophe, en. Philoſevh max —, 
u ehllefopbiich. Iverrüönfteln. 
hlosopher , vn. philoiorbiren, 
Philosophie, f. Bbilsferbir, f. 
Philösophique, a. -metit, adv. 
rhilsfophifch. ſophie, fe 
Philosophiame, m. Schrinbhlio⸗ 
Puilosophisté, m. Ædteinvhllo- 
sah, m, [f. 
Philotéchnie (-tek-}, f unftiiebe, 
Philotééhnique (-tek-) , a, funft- 
hedend 

Philtre, m. Zauberliebestrank, m. 

Phlogistique, m. (chim.) Brenn- 
ftof, m.: —, a. brennftoffhaltig. 

P Pgiston , m. (chim.) Brenn. 

4 m. 


fo 
: Ph ‚-ne, . ot s. phocäiich; 


Bhocder, m.; -in, 
hocide, Bbocis, n. 
en, -ne, a. ets. phocibifch; 
Rhoridier, m.5 -in, f. (den, n. 


hœnicure (fé-), m. Rothſchwaͤnz ⸗ 
Phonétique , a. "die doute bal, 


Phoque, m. Robbe, f. 
Phosphate, Phosphorate, m. 
phosphorjaure® sh n. , 
Phosphaté , -e, Phosphatique, 
a. (chim.) phosphorfauer. 
Phosphore, m. Bhosphor, m. 
Phosphoré , -6, a. — et à 
Phosphorescence, — 
cen f se n eu ten». 
Phosphorescent, 6, a. im Dun- 
À DEPOT -86, a. phoßphor- 
altig. 
Phosphorique, a. phoephoriſch. 
Photomètre, m. Lichtmefler, m. 
Photométrie, f. Lihtmehtunf, f. 
Photophobie, f. (méd.) Lit. 
ſcheu, f. [-s, pl. Borttram, m, 
Phrase , f. Redensart, Phrafe, f.; 
Phraséologie, f. Bortftellung: 
Eammiung von Redensarten, f. 
Phraser, va. et n. botônenbe 
Redensarten machen; in Neben ab. 
tbeilen ; Bhrafen machen ; die Mufit 


abrunden. 
Phrasier, Phraseur, m. Phra- 
enmacher, «held, m. 
brénologie, f. Schaͤdellehre, f. 
la Phrygie, Bhrygien, n. 
Phrygien, -ne, a. et s. phrygiſch; 
Borygier , m.;-in, f.; bonnet —, 
afobinermüpe, f. 
Phthisie, f. € 
monaire, Lungenſchwindſucht, f. 


Mole, Dict. de poche. I. 


chwindſucht; — pul-| f.; Gtüd Lanbes, ! 
f | Gartenteich, m. Wafferbeden, n.; - | Gchleifftein; - de touche „Probire - 
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Phthisique, a. fdminbfüctia. 
Physicien, m. Raturforfcer, ut. | 
fifer, m. 4 [tung, 4 

Physiognomonie, f. Geflttibeu 

Physiographie, f. Maturbefbrel: | 
bung, fr [iörelbenb. 

Physiographique, a, naturbe. 

Physiologie, f. Dboflolögie, € 

Prysiologique, a. shbhologifé 

Physiologiste, m. Ghoflolog, m. | 

Physionomie, f. &eichrabtibung, | 
VBünflognomie, T. [m. | 

Physionomiate, m. Bbofieanom, | 

Physique, a.-ment, advr_phofifib: 
förgeriich, Anni; —, T, Nahır: 
kunde, Gbyäl, 1.; —, m. Beibeöbe- | 

gaffenbeit, T. das bulbe, n. 
hytographie, f. Bäangenbefchret- 
bung, T. 

Phyiolithe. . Yflanjenflein, m. 

Phytologie, f. BAnnjenfunde, € 

Piaffe, f. fam. Grobtbuerei, £ 
PBrunl, m. 

Piaffer, vn. farm, großtbun, prunfen, 

Piaffeur, a. fit bâument, 

Piniller, rn. freifben. 

Piaillerie, f. Gefreif, n. 

Pisilleur, m. -80, f. Eihreibalß, 
m.; Echreierin, f. 

Pianiste , m. Tianofortefpieler, m. 

Piano, Fiano-forte, m. Piano, 
Pinnororte, n. 

Piastre, r. Ziafter, m. 

Piaulard, m. fam, Echreler, m. 

Piauler, vn. piepen; mwinfein. 

Pic, m. Zelkbade, L: Gocht; bober 
Ihe Berg; Gechjiger (tm Bidet» 
plele}, m.; à —, gerabe berunier, 
Œnurgérabe. 
leudil, m, hunfelarüned Brad, n. 

Picard m. - 6, f. ber, die Bicarte; | 
— 8, bicarbijeb. 

Picarël, m. Mecrbraffien mit ro: 
then Flofen. m. 

Pication, f. Beheflafter, n. 

Picuverét, m. Steinhänfltna, m. | 

Picciforme, n. perbartig. 

Pichet, m. Arug mit einer Schnau- 
€, mi. (Take, £. | 
ichon, m. amerifanifiche Ziaer 

Picolet, m. Hiegeihafen, m. 

Picorée, ſ. Marobiren: Schwär⸗ 
men (ber Bienen), 0, 

Picorer, vn. marobiren : 
ge (son Birnen), 

cot, m. Baumfuriel; Eripbam- 
mer, m.; Zackchen an Spiken, n. 

Picotage, m. Vrldeln, n. 

Picoté, -e, a, blatternarbia. 

Picotement, m. Brideln fin ber! 
Haut), m. 

Picoter, va. pridein; piden (von 
Dügelni; fg. — Qu., auf einen 
ſticheln, neden. (Nederet, f. 

Picoterie, f. Stidelei; Hakelel, 





tintra; 


Picotin, m. Mäbden Pafer, n. | 
( 


Pie, m. Pius, m.; —, 8. œuvre —, 
milde Stiftung, f. frommes Bert, n. 

Pie, f. &ifter, f. ; —, a. cheval —, 
Schede, f. 

Pièce, f. &tüd, n.; Theil ; Fleck; 
Bruftiag, m.: Zimmer ; Theaterftüd, 
Muſikſtuͤck; Selbftüd, n.; Kanone, 

eld, n.; — d’eau, 


Pied 
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d'écriture, Probefhrift, f.; Damens 
Mein , m.; Gbadfgur, f. Etüdfah, 
n.; Ag. Streich, Poſſen rm.; Mcten- 
nad, n.; potite —, Madbipiel, np. 
bofle,f; — à —, Gti für Eiüd, 
tout d'uns—,aud bem Ganzen; Ge. 
in einem fort; boditeif ; Aarrföpfla; 
il ent prba de sés dag Wei if 
bei ibm fnaop. 

„m. Auf, m, Bein, n.; Hub 
leur, f.; (chaen.j Baal; Pferbebuf 
Bub (Hingenmaß)s umterhter Thell 
tete Dingedis; Baumlionin, m,; 
Brunbiorbe, 3 — (uns fleur, 
Aluimenfengel, m.; — d'œillet, 
Mellenficd, m.; du blé sur —, Ge 
treibe auf dem Dal, nn; da —, u 
Aue; — à — , Edritt vor Schritt 
sur le — de, in ob. nab bem Ber- 
bältnife bon: eur ce — Là, lo mie 
tie Sachen ſtehen bet fo berogubten 
Umilänten,; un — de rouge, Bid 
geſchminft au — de la leitre, 
bubfablib: auf bad Menauefe: 
d’arrache =, in einem fort: dl a 
les -a chaude, er figt in ter Bode, 
cent on haut lé —, er if ein Heicht- 
ind, avoir bon —, bon cell, fric 
und gejund jets auf jener Gui fein: 
faire hautle —, fé aus bem 
Zinube madben ; remelire qu. sur 
— ‚einem mieber auf bie Deine bel. 
fen ; prendre —, felten Gus fallen; 
mettre — à terre, abfleigen ; aud- 
feigen ; mettre sur —, auf bie 
eine bringen: métire une arme 
sur — , cine Hrmer auf bie Beine 
bringen; bre en = „tim mie fteben, 
in Amtéerhättakett fen; étre sur —, 
auf ten Beinen jein; Être sur le — 
de bei esprit, für einen Schöngeiſt 


hellen; prendre on. au — levé, 
Finen dleib beim Worte nehmen, 
| être réduit au petit —, ſich jebe 


tinſchränken müſſen faire un — de 
ner a Qu, tintin eine Raſt breben. 

Piel-A-terre, m, Wblleigermar- 
tier, n. 

Fied-bot, m. Alumpfuf, m. 

Pied-d'alouetta, £. (bot) Mid 
feriroin, m. 

Pied-de-biche, m. table à piede- 
de-biche, Id mit Sirſchtüßen; 
'dent,) Muëhcher, m. 

Pied-de-cheral, m. Guflatricb, m. 

Fied-de-chèvre, m. Brerbftange fr. 

Pied-de-mouche, m.(imp.) Nadb- 
meilingäjeichen, nn. [vfeiler, m. 

Pied-droit, m. arch.) Wanb- 

Piödertal, m, Fußgeſtell n.: @äu- 
lenfuh, m. Ag. Deittel zum Empot- 
formen, m 

Piödouche, m.Meined fubaeñtel, n. 

Pied-plat, m. gan; gemeine 
Menich, em. gé à 

Piöge, m. Halle; Ag. Edblinge, £ 

Pier dens ‚f. kleiner Buntipedt, 
m.;fig.fam. altes zäntiihes Beib,n. 

le Piémont, Piemont, n. 

Pierraille, f. grober Sliesfanb , m. 

Pierre, m. Petrus, Peter, m. 

Pierre , f. Stein, m.; Steinfranf. 
beit, £.; — À chaux, Raïfftein ; — à 
fusil, Flintenfiein ; — à ai 


15 


iser, : 


PIE 


ftein; — infernale, fôllenfiein, m.; 
il gèle à — fendre, ed friert daß 
ble Steine jerjeringen möchten; 
chacun leur jette la — jeher ber 
barré fe. 

errée, f. Eteingerinne, m. 

Pierreries, f. pl, Ebelfleine, m, pl. 

Piorretta, f- Stelnchen, n. 

Pierreux, -86, a, felnig; Aeinictz 
— m, Œlicinilranter, m. 

Fiarriöres, f pl. (fort.) Etrin. 
blöde, es. pl. 

Pierröt, m, Bettrchen, n.; fem. 
Eva: Santwurft, m. 

Pierrures, f. pl. (chass,) fraufe 

Andoſchen am Hitibgemeibe , n. pl. 

Piets, f. Frömmigkeit, Wottesfurcht, 
5 — Aliale, finpliche Yiche, f, 

Pieter, vn. Auf balten (beim Kegele 
fpiele); =, ra. gefaßt maden (einen 
nuf eim., Qu, contre ge.);se-,T. 
ir. No vorjeben, 

Fiötinage. Fiétinement, m. 
Elrampeln; Stampfen, n. 

Pidtiner, va. fampfen . treten; —, 
rn. Hrampeli, 

Piötiame, m, Arömmelel, f. 

Piétiste, m, et f, frümmier, m; 
sin, Ÿ, Lin, £o 

Piéton, m.-n8,f. Aufgänger, m.; 

Fibire, a. -meiit, adwv. elend, 
iblebt (von Baden). [m 

Piétrerie, à elenbed Jeug, m. Beitel, 

Piso, m. Pfahl, m. 

Fieusement, adv. fionim, aottes, 
fürchtig— 

Pieux, -se, a. fromm , goltesſürch⸗ 
eig ; Antlich, [m. ; «in, fi 

Fiffre, m,-886, 1. Diemanft, Arener, 

Pigeon, m, Taube, f: ; Ag. Btimpel 
lauter duümmer Menjcb), rs 

Pigeonne, f. fam, Täubiben, n. 

Pigeonnean, m, junge Zaube, £; 
fig- Bioipeldhen, n. 

Pigeonnier, em. Taubenbauf, n. 

Piguocher, rn. fnaupeln. 

Pignon , m, @lebel, m, : @etriche, 
na, avoir = sur rues, ein elaneé 
Saus haben: (bot. Pinie, f 

Pignoratif, -ve, s. unterpfinblich; 
contrat —, Planbrertrag, mn, 

Pilastre, m.'Manvpieiler, m, 

Pilute, m. Bilatus, m. 

Pile, 1. Haufen, &tob ; Drüdenpfets 
ler; Stampfitog, m.; Säule, f,; 
Hodieite einer Düne, fi = de 
livres, Eivf PBüher, m.; — de 
boiiss, Eis Schachteln m, 

Piler, vn. fampfen, im Dlörfer flo. 
Bei; =, rn. Äg- ÉTÉ 

Filerie, € (ra. Stiampfbaui, n. 

Pilette, f. (drap; Mallboli, n. 

Pilaur, m. E:ddrr ; Ag. Preffer, m. 

Pilier, m, Pfeiler; Etantbaum; — 
boutant, Ertrebepfeiler, m.; fig. 
— de cabaret, end Dre beſtän⸗ 
bia im Biriböbaus Iieit, mu 

Pillage, ra. Plänberung, f. 

Pillard, m, Blänberer, ın.; -,-®, 


“. rnuberlſch, Blebkinb, 


226 


Pilleur, m. Piünberer ; ig. Bücher. 
dieb, m. 

Piloir, ın. (tan.) Gtampfe, f. 

Pilon, m. Steinpel, Stüßel, m. 
Mörjerkeule, f. 

Pilonage, m.@tampfen, Etoßen, n. 

Piloner, va. (verr.) — le verre, 
die Sritte umrühren. 

ilori, m. Branger, m. 

Pilot, m. (arch.) ®rundpfahl, m. 

Pilo , m. @inrammen der Pfaͤh⸗ 
le: Pfahlwerk, n.; Steuermanne. 
funft, f.; Lootſengeld, n. 

Pilote, m. £ootfe; Steuermann, m. 

Piloter, va, et n. Pfaͤhle einram- 
men ; lootfen. 

Pilotin, m. angebenbet Lootfe, m. 

Pilotis, m. Orundpfahl, m.; Pfahl. 


mwerf, n. 
Pilule, f. Pille (au fig.), f. 
Pilulier, m, Piuenfchachtei, -ma- 

jine, «form, f. 

imbêche, f. fam. Bieraffe, m. 
Piment, m. fpanifcher Pfeffer, m. 

neue Würze, f. 
Pimpant,-e,a.fam. aufgepubt,nett; 

mud: —, m. Stuper, m. 
Fimpreochen vn. fam. das Haar 

auf lächerliche Art zieren. 
Pimprenelle, f. Bimvinelle, f. 
Pin, m. Fichte, Kiefer, Gôbre, f. 
Pinacle, m. Binne, f.; fig. sur le 

—, auf dem Bipfel Des Gluͤces. 
Pinaie, f. Gibtenpflanqung, f. 


Pinasse, f. Binafle (Bahrzeug), f. | 


Pinastre, m. wilde Fichte, f. 
Pince, f. Spige am Hufe, f.; Griff 
(am Hufeiien), m. ; Rneipzange, f.; 
Brecheiſen, n.; ipige Kalte an Klei- 
dern, f. ; -8, pl. Krebsicheren, f. pl. 
Pincé, -e,a.(v. Pincer); gegiert, 
fleifs —, m. (mus.) Bisicato, 
Stuccato, n. 
Pinceau, m. Malerpinfel, m.; coup 
de —, Finfeifirit, m. [Brife, f. 
Pincée » f. eine Fingerjpige vol; 
Pincelier, m. Binfeitrog, m. 
Pince- 6, m, Knauſer, m. 
Pincement, m. Abkneipen (der 
Schoͤßlinge), n. 
ncer, va. fneipen, abfneipen ; pa- 
den ; fig. flicheln ; greifen, ertappen, 
anführen; — la harpe, die Harfe 
fpieten; — des deux, beide Spo⸗ 
ren geben. gie, m. 
Pinee-sans-rire, m. Echait, Dud- 
Pincette, f. Sängelen, n. ; -s, pl. 
eueriange, 5. 
inche, f. Löwenäffgen, n. 
Pinçon, m. Kuiff; blauer Fleck vom 
Kneipen, m. L£. 
Pincure, f.(drap.)FaltelimTuche), 
Pindare, m. Pinbar(us), m. 
Pindarique, a. pindariſch. 
Pindariser, vn. fem. gegtert ober 
féroilfig reden oder fchreiben. 
Pindariseur, m. fam. ſchwulſtiger 
Redner oder Schriftfteller, m. 
Pinde, m. Bindus, m. 


Filler, va. et n. plönvern, ehlen Pineau, m. Art ſchwarzer Trauben. 


(dans des livres, 
tauben: anpaden 
e! fab! 


aid Büchern), 
icon Haben); 
frei, £ 


| 


Pingouin, m. fettgané, f. 
Pingre, m. $il;, Rnider, m, 
Pinlcole, m. fittenmesre, f. 


Pillerie, f. Blöndern, m. ; Binde» Pinime, f. Pinienbarg, n 


| de —, 


" 


PIQ 


Pinique, =. acide —, Bininfäure,f. 

Pinnatifide, a. (bot.) ungleich dt 
fiebert. 

Pinné, -2, a, (bot,) geflebert. 

Finnip£des,m,pl.Floßfäßler m.pL 

Fiunulaire, f. verfletnerte Mij&- 
Aofe, f. [menten), m. 

Finnule, f. Diopter (an nftru- 

Pinque, f, Binte (kamiiff), F. 

Pinaon , m, fine, m.; — royal, 
Actnbeiäer, m. 

Piusonnée, F nächtlicher Binten- 
fang, ın, [rermulcbei, 6 

Pintade, f. Bertbußn, n. ; Berimat- 

Pintadean, m. junges Beribube, n, 

Finte, T. Binte, Kanne (Maß), € 

Pinter, vn, pop. jeden. 

Pinterean, m. ſchlechtet Maler, m. 

Piöchage, m. Baden (mit Dei 
Katit}, 2 

Pioche, T. Sade, F. arfl, m, 

Piocher, va. baden; =, rn, fie 
rürkila arbeiten. 

Piocheur, m. Echanggräber; fig. 
feidigerüirbeiter Böfler, Ochfer), m, 
iochon, m. Eneragt, € 
ioler, v. Piauler, 

Fion, m. Bauer Um Schachſplele 
Stein (im Tamenfpiele), m. 

he ner, vn.den Bauer um Schech 
Nee 

Pionnier, m. Echanigräber, m. 

Piot, m. far. Mein, m. : 

ben Zrunf lieben. 

Fipable, a, mit der Lockpfelfe ju 
fangen : leirbt qu betrügen. 


Fipage, m, Heinfteuer, f. 
Pipe, f, Pipe ı Mob); Tabafspfelfe, € 


Pipeat, m. Hobrofeife ; Bodpferfe, 
f.; x, pl. fig. Aniffe, m. pl, 

Fipée,f. Bogelfang mit Der Bi 
pfeife, m. 

Piper, ra. init ter Codufelfe Loden ; 
fig, betrügen ; — lea dés, pie Mir 
fel fneipen. Spielej, € 

Piperie, f. pop. Berrügerei (im 

Pipette, f. Tabadépfeilben, mu, 

Pipeur, mi. alirber Splelrr, m. 

Pipi, mm. Bierleribe, F. [Écdpfeife, € 

Pipoir, m. (meun.) feilgminge; 

Fiquant, -8, 8. debens _ (arf: 
Rachelig, gewürzhaft Ag. beibenb; 
anzüglich reljenb; — m. Grabe 
an (bemäcbien]), m. 

Pique, fr, Bite,f.; fig. Brot, m; 
-, m. Eteppflih, m; BiE, Gris 
(in ber Kartei, n.; 88 da —, Bit, 
D, aus (Zeng), m. 

Fiqué, m, (mtus.) Etatcato, m. ; Bi- 

Piquä,-e, pet m (vr, Piquer)j 
acflevets AK, verlebts murmittcdhig- 

Fique-nssiette, m. Ehmaroger,m. 

Pique-nique, m, Bıdald, m. 

Piyuer, va at n. leben; pure 
den, +löern ; beißen, brennen ı ep 
nen; ieiden; andbaden ; ee 
nen; jebmerien, Fänften , verlegen; 
Heljen; — au vif, verlepen, belebt» 
gen; — d'honneur, bei Per br: 
angreifen; quelle mouche ie 
er mad ft ibn an! ce Tin 2, Die 
fer ein bat einen ti: Farins 
“Se, verborbened Diehl, me — ms 
eheral, tin Blerb fporken; Hs 


1 Lieb Derungelg) = des deux, tie 








PIQ 


ce geben; — les tables a ber- 

umjhmarogen,;, se —, v. pr. fit 
ſtechen, — Rodfedte wer» 
den ; fg. empfindlich werden (über, 
de); fid etw. einbilben (auf etiw., de 
qe.); se — au jou, im Gpiele bipig 
werden; se — d'honneur, etro.| Pis 
aus Ehrgeiz thun 
Piquet, m. typo ; MoRedpfaht, 
m; Gavaleriefeldwace , f A tete 
jpiel, an, ; pages le —, ein Lager 
auffélag [len ziehen. 
Piqueter, v va. eine Linie mit Babe 
Piquette, f. Sauerwein, Kräper,m. 
Piqueur, m. Jäger zu Pferde ; Bore, 
Bereiter; Bauauffeber ; Feldmeb- 
a = d'assiottes, Gchma- 


Bier, m. Pikenier 
—— — —— — Etepphit, m 
Pris w” € äub 
m. Seeräuber, m. 

Pirater, vn. Seeräuberei treiben. 
e, f. Seeräuberei, f. 
Pire, * flecter, ſchͤmmer, ar⸗ 
je; l la —, ber, die, bas 

tits, LES D 
Piriforme, a, birnfôrm en 
Prob — ‚Birogue (Ratn der i 

rün, D. 

—* r pa ehe , D.: 
(man.) Kreiöwendun leere 
Aushucht, f. [reife J—— 
Pirouetter, vn. (man.) fit im 
Pis (pice), m. Œuter, 

Pis, air. flimmer , Wiechter, aͤr⸗ 
gr; de — em —, immer Ärger; 
qui - est, was noch fehlimmer if; | Pi 
tant —, befto een le Im das 

— Aergſte; prendre les 

choses au —, die Gaben von ber 
ſchlimmſten Gette anfeben. 

an m. ſchlimmſter Gall, m 
au — ſchlimmſten gage, im sé 
fen do téfalle ; être e q2:, 
—— — fein 
TE Pa 

étangs der, m. 


a), n. 

el), m m. Fiſchſchlange, f.; 
-,&, von Sifchen lebend. 
Kine, ifa. 

Pisé, m, Gtampferde, f. 
‚vn. mit Stampferde bauen. 
FU m. Maurer mit Stampf- 

€» M 

Pisiforme, a. erb 
Pisistrate, m. Biliftratus, 
Hisoir ir, m. Erbflampfe, f. 

Fison, m. —— — m. 


= rg n. 

Ka B tte n, m. 
iffen, n. 

Pissenlit, m. FA —— 


— 


[m. 
d, m. faltfinniger Menfch, 
öm n,m, 
inerte. — etn, en x 
m.;.in, , 


ps f. om af LE 
·Pißwinkel, m. 

est he, f. fière, Biflaie,f.;— sauvage, 

Bimpernuß, t. 
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Pistachier, m. Piflazienbaum, m. 
Pistation, f. (chim.) ar 
Piste, — Faͤhrte, Epur, f. : Guf: 


lag, 
pi — ee) Blumen ariffel, m. 
Bistole, £ iftole lue) 

m. Plfole, f. {Rot, n.; 

_ ps — Tergeroi, n. ; coup de 

—, Biltolenfhuß, m. 

ston , m. @tempel, Bumpenftod, 
m.: Marie (an Bercuiflonége eweh⸗ 
ten), f.: fusil —, Mrreuifioné 
linte, f. 
Pitance, f. Portion (in At öftern), f. 


Pitancerie, f. Melleret fin Klö⸗ 
flern), f, [Aidftern), m. 
Pitancier, m. Epeifemelfter (in 


Pitaud, m. -6, f. Bauerlämmel, m, 
Piteux, -86, a. -Bement, nv. 
erbitmlich, jämmerlich. 

Pitié, f. Mitielt, Œrbarmen, n.; 
c'est ung —, ‘à iA zum rba emen; 
il me fait —, ee jummert mid; 
faire —, Mitlelben erregen ; avoir, 
ou prendre — de qn,, WVllilelden 
pit einem haben. 

is, m. Bertreibepinfel, m. 
rg m, (serr.) Ringfchraube, 
Pe 
ble, 


—— 


a. -ment, adv. de 
jämmerli; ſehr 
f Let. [lerii®, fish 
resque, a. -ment, adv. ma- 
— a. Ehleim abfonbernb. 
Pituite, f. Schleim, m. 
Pituiteux, -ge, a, fchleimig, Der: 
pente 
tyriase, f. —— Hauptgrim, 
nfpecht 
äonie, t.; 3) "m. Gim- 
el, Dompfa e, m. 
ivot,m.3ap en,m.; Bfahlmurzel,f.; | P 
fig. Hauptounkt, m. Hauptftäge, f. 
Pivoter, vn. eine Serzwurzel trei- 
ben; fit drehen, fit wenden ; racine 
ivotante, Pfahlwurzel, f. 


Placage, nee sir 
m. eingelegte er. 
— 53 fig. Fli 4 n.; Mör- 
tel, m. 


m. Wandſchrank, m.; Pla- 
cat, n. ; Esnänfärift: Mertlelbung 
über einer Thür, f. 

Placarder, va. öffentlich anſchla⸗ 
— qn., einen Öffentlich beſchim⸗ 
Place, f. Blap, Ort; Rarktplap, m.; 
YSeftung; fig. Etelle, f. Amt, n.; 
tre en —, ein Amt betieiden: : ‘jour 
de —, Börfentag, m. 
Placement, m. Unterbringung des 
Beides, f.; angelegtes on, n.; 
Anftelung, —— RE 
Placer, va. fellen, hinlegen, hin⸗ 
ftellen, einen Platz anmeifen ; anftel- 
len, verforgen ; unterbringen ; (Waa- 
ven) abfegen ; (ein Wort) anbrin- 
gen; so —, v. pr. ein Untérfommen, 
eine Stelle finden; ce bourg est 


bien -é, diefer Sieden lie J Ban: P 


avoir le cœur bien -é, 
UE bem rechten Flede haben. 
lacet, m. Bittfährift, f. 
eur, m. -B8, f. et a, Pi 
ordner; der Gtellen verfehaft, m. 


$ Herz 


PLA 


Elacide, m. nt, a i 
©, a. friedfam, gemüthlich. 
Placidité, f. fanfte Gemütbtart, — 
er, m. Marftmeifter; Abmiee 
ther nee Platzes, m 
Placité, -@, a. (dr.) bewilligt. 
Pla — m. Zimmerdecke, f. 
Plafonnage, m. — en der De⸗ 
de,n . 
Piafonner, va. mit einer verzierten 
Plafonneur, m. Dedenmaler, m. 
Plage, f. flades Ufer, n. rg 
Asgiaire,m. ot a. Bügerabefäret: 
m.eta, eraus ſchrei⸗ 
Plagist, m. Iiterartfger Diebſtahl, 


Plaid, m. Plaidtuch, n.; tonir les 
e, Bericht halten. [m 
Gerichtstag, 


Plaidable, a. jour — 

Plaidant, -e, a. vor Bericht redend. 

Plaider, va. et n. vor @ericht ſpre- 
en, proceifiren; — qn., einen vor 
Oeridt AL D - un fait, cine 
Thatſache anführen. 

P ur, m.-80, f. Broceßführer ; 
Zänter, m. ; -in, t. 

idoirie, f. Sachwalteramt, n.; 

pieintice Bragis; Advocatur, f. 

: doyable, a, jour = —— 
ag, m 


Plaido er, m. Bertha, 
P nor Bunde; Rarbe ; Ag. (bib.) 
a — 
gnant, -e, a. (dr.) ‚fa 
—, Mm, -&, f. Kläger, m.; 


— pied, ebenen Fußes, im nämtichen 
©tod; en-e campagne, auf freiem 

pie: ; (tan.) Stalfgrube, f. 

—— . (tan.) Kalten, n. 

Elan t,m. site maelanp me 

indre, va. irr. bebauerm, be- 
im en (menens ae): ;ii ne plaint 
oint Var la dépense, er 
Péeut feine — feine Koften ; 
— le pain à ses gens, feinen Leu 
ten bas Brod nicht gönnen; se —, 
v. pr. fi) beflagen, fit bejchweren 
(bei einem über etw., de qe. à qn.); 
eine Klage anbringen 

Plaine, f. Gene, Biäe tl. 

Plaint, p. v. Plaindre. 

Plainte, f. Klage, Bebtinge ; Klage 
fhrift, £; rendre — au juge, eine 
fase af Gericht eingeben. 

-ve, a,-vement, adr. 
gie "Immer flagenb. 

6, vn. irr. gefallen, anfteben, 
beleben ggeränie fein; que vous 
plaît- € mas 1 Ihnen gefättig ? 
piät . Dieu wollte Gott! à Dieu 
ne plaise! bas wolle Bott nicht ! 
s’il vous plaît, gefaͤlligſt; plaît-il ? 
was beliebt} se —, v. pr. Gefallen 
finden, fen — en haben (an, 
à), gern haben; ben (von Pflan- 
sen); je me p nis iei, es gefällt 
mir ter. ſpoſſſerlich. 

Plaisamment, adv. artig, drollig, 

ce, £. —— — — Lun, f. 

Plaisance, Biacenza (Stadt). 

Plaisant, -e, a. DA Here Li artig, 
luſtig 1& 


ti ; Ah erbar, felten ; 

gmader; mauvais —, 

bémtfer Gpabvogel, Spötter, m. ; 
15* 


1 3 


PLA 
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le — de l'affaire, das Droflige bei | Plantisuge, m. (ent.) Bflanzen- 


der Sache. 

Plaisanter, va. fpotten, zum Beften 
haben: — , vn. fherien, ſpaßen. 
Plaisanterie, f. Scherz, Epah; 
Eveil, m. ; toorner ge, en —, él 
nen pal Aus em. machen. 
Plaisir, m; Dergnügen, n. Areube, 
Aeiuftigung, Yuftbarfeit, €; Melle. 
ben, n. Geräligfeit; Bemtllaung, 
f.; à —, mit Sorgfalt, mit Diube, 
nach Berjendlufi; par —, zum Wer: 
andaen; ei C'est voire —, wenn éd 
br Me if} sous le bon — de 
qn.; mit jemanbes Mermiligung ; 
prendre — à qe, Dergnügen an 
tte, Anben; menus -8, Heine Aud- 


! 


auger, m. 
Plantivore, a. Bflanzen freffend. 
Plantoir, m. Bflamiboli, n. 
Planton, m, Orbonnan,, f. 
Plantule, f. Plangenfelm, m. 
Flanure, € Hobelipean, Evan, m. 


PLE 


Platinure, f. mit Biatina belegte 
Arbeit, f. (ger Ausorud, m. 
Platitude, f. Plattheit, f. ; niebri. 
Platole, f. (écon.) Rabmjdale, f. 
laton, m. Blato, m. ; 
Platonicien, -ne, a. et s. plats 
niſch; Biatonifer, m, 


Plaque, f. (Metal: )Elatte, f.; Stich Pons a. piatonifé. 


blatt: Sifferblatt, n.: Wanblenchter, 
m.; Bruftichiie, 0.1 Orbendftern, m. 
Plaque, m, plattirte Arbeit, f. 
Plaquer, va. belegen, platliren ; 
- do gason, mit Rajen belegen; 
— eau nes de qu,, tint em. 
unter bie Mae reiben, 
Plaguésain, m. (ritr.) fôthfhale, 
Flaquette, f, Geller, m. 


aaben, f. pl: Tafbengelb, o,; Art| Plaqueur, mimen.) Fournirer, m. 


Dackwerl. 

Plan, m. Ebene, Fläche, f.: Plan, 
Ai, Entwurf, m.; —,-e, m eben, 
Aa, 

Planche, f. Bret, Diele, C.; Beet, 
n.; Biaite, Li Aupferſtich Muftriit 
(an ber Autſche), m; faire ln —; 
auf bem Müden ſchwimmen, ben 
cr babnén: monter sur les -, 
bie Bühne betreten, 

Planchdier, va. bielen. 


| 
Plancher, m. Hußboben, m. ; Dede 


(eine Aimmert), F. 

Planchette, f. Aretchen; Blanf: 
fcheit, on. ; Dleblifch, m. 

Planson, m. Enkmwelbe, f. 

Plane, f. (tonn.) Schnlemelkr, 0; 
Schlichthobel, m. 

Planer, va. ebenen, alätten, glatt 
bobeln ; (rel.i planicen; —, rn, 
ichreeben (von Tügeln); fig. über 
ſchaurn. Ineteu oſtem, m. 

Plandtaire, =, syvutème —, Pla- 

Planète, f, Planet, m. 

Plansur, m, Blanirer, Polirer, m. 

Planicaudes, m. pl, ih. n.ı flat 
bein, m. pl. 

Planifoliö, -e, a. Aarhhlätterla. 

Planiformes, m. pl. Ylatttäfer, 
m. pl. 

Planimötrie, f. Flächenmeßkunſt, 

Planisphöäre , f. Mugelfarte, L: 
lanigliob, m 


Plaquis, m. ſlecht belegte Arbeit, 
F, [-; € Movelirtunft, ſ. 
Plastique, a. plaftiih, bilrend; 
Plastron, m. Brufftüt (am Harni- 
fe}; Bruſtledet ig, Etihblakt, 0. 

Plastronner, ra. einen Brufbhar- 
niſch anlegen, 

Plat, m. Flaͤcde Schüſſel Schüſſel 
voll, f. Gericht, n.:— de verre, 
Glastafel, £: — de cuivre, Kupfer 
platte, €: — de balance, Wagſcha⸗- 
le, 1: — de la mais, flache Gant; 
- de l'épée, Aadıe Hlinge, f., don- 
nsr du — de la langue, hbmél- 
dein: am. un bon —, eine ſchöne 
Einpfaft, f- 


Plat, -6, a. flat, platt, eben; fig. | 


gemein, alltäglich, fbal; cheveux 
-s, pl, ſchlichſe Haare, n. pl; tout 
— ber Bänge nad ; tout à —, runb 
beraus ; a -6 terre, auf ber bloßen 
Erbe; avoir le ventre —, einen 
leeren Magen baben; avoir la 
bourse -o, einen leeren Beutel ha: 
ben; calme —, pollfommene Binde» 
Mille, f,; à — ventre, platt auf dem 
(ben) Hauch, auf ber (bie) platten 
Œcbe: fg, por jem. Im Staube (de- 
rant qqn.) 


[f. | Flatanoie, 1, Blatanensfanzung; f. 


Flatane, m. Platane, ſ. 
Pist-bord, m. (mar. Dalborb, 0; 
Plate, € flache Fluſſchiff, n. 


Planinseule, a. Ch, n.) balbflad, | Plateau, m. Magibale (an großen 


Flanoir, m. Bolitftabl, m. 
Plant, m. Eepling, m, Etedreis, 
n,; Baumpflaniung, ſ. [F 
Plantage, m. Uflaänzung, Blantage 
Plantain, m. legebreit, n. 
Plantaire, a. Auffoblen ... 
Flantard, +, Plancon, 
Plantation, £, 
Plante, f, Bilanie, € Araut, n,; 
— du pied, Fußſohle f 


s 
# 


[tage, f. 





Anpflanzung, Dlans | 


agents 6; Mafeebrei, Theebret, 
n, Bräjentirteller; Tiibauflap, m. ; 
Audbenbret, n,3 Stücbetrung, fi — 
électrique, (lefrifieichelbe; Gode 
ebene, T. 

Flate-bande, ſ. Habatte, f.; Ken 
ftecfulter, m3 > de paré, Dilafer- 
Inſaſſung, € 


Platée, Blaraa, fiel vel, fd. 


| Platde, f. Grunbmauers großeShäf 


Plant, à, p. et a. {v. Planter\; | Plate-forme, f. flates Dat, n. 
maison bien -s, Baus bad eine) Altar, m.; Grüdbettung; Zerraffe, 


frböne Lagt bat, n 
Planter, va. et n, pflanien ; Reden; 
einfblagen ; (bad Mreui) aufrichten ; 
{eine Fahne) aufpflayen; (@reni- 


T. [men, m, 
Plate-longe, f. (man,) Bıngrie- 


Platement, adr. plait, gerabber. 


and; alltäglich. 


lätrage, m. Gipsarbeit ; fig. Bfu- 
icherei, f 
Plätras, m. Gipsfchutt, m. 
lâtre, m. ®tps; Gipéabgué, m-; 
weiße Ebminte, f. 
Pl& ent, m. @ipsfitt, m, 


[f.| Plâtrer, va. mit ®ips überziehen: 


fig. bemänteln ; paix -ée, ire 
friede, m.; se —, v. pr. fi ſchmin⸗ 


fen. 
Plätreux, -so, a, gipfartig. [m 
Plätrier, m. @ipfer; @ipähänble, 
Plätriöre, f. @ipsbätte, f. 


| Platrousr, m, Wtpäfefe, f. 


rap 
. Char, annee. 
Plausible, a, -mént, sir on 
ute, m. Plautus, m. 
Plébéien, -ne, a. piebejlih; br 
erlich; —, m. ’Blebejer, m. 
Plébiscite, m. Boitsbefchtuß, m. 
Pléïades, f. pl. Siebengeflirm, n. 
Plein,-e, a. voll ; vollſtaͤndig; trä- 
tig; (imp.) fett; -e lune, Bo LA 
m.; fleur -e, gefüllte Blume, f.; - 
pouvoir, Bolmabt , ff, en - 
champ, auf freiem Felde; en-alr, 
in der freien Luft, unter freiem Sim. 
mel; en — jour, bei bellem Tage 
en-e rue, mitten auf der Gtra 
en -o mer, auf offener See; en - 
hiver, mitten im Winter; à -es 
mains, mit vollen Händen; il ést - 
de lui-même, er if ganz vonfit 
eingenommen; crier à -e ; 
ans vollem Halſe fchreien ; v. 
voll, à pur et à —, völlig gra 
eng und gar; —, m. bas Sole, 2. 
alfgrube, f.; — d'un mur, mai: 
fives Mauerwert, n.; la lune est 
dans son —, der Mond ift voll. 
Plein, m. das @relle, n.; Orunt 


firid), m. 
Pleinement, adv. völlig, gänzlic. 
Plénière, a. f. indulgence -, 
vollfommener Ablaß, m. ; cour -, 
Y emeine Hofveriammlung, f. 
Plénipotentiaire , e. bevollmäd- 
SE ; —, m. der Bevollmaͤchtigte, m. 
Plénirostres, m. pl. Boflf@näbler, 


. pl Vollb 
plénitude, t. in 7 
Pléo 


PlansitiHss, f. 


Ar 
‚m. Bo m 
Pléonastique, a.pleonafifch, Bill 
Pléthore, f. Bollbiätigteit, £. 
Pléthorique, a. vofiblütig; -faftis. 
Pleurard , -€, a. fam. en - 
reihale, m. 
P eure-misöre,m.Bungerleider,m. 








| Pleurer, vn. weinen ; la vigne -<, 

Platine, f. Dlatte (um Blätten), | der Beinftod thränt; —, wa. bemei- 
f.; Gemwebribloi; Ehiokbleb, n.: | nen; faire — Dieu, Gott betrüben; 
Tiegel (ber Diele), m, ; —, m, Bla. | — le pain qu'on mange, fi@ dat 
v, pr. Ad binpflangen, Ab binfepen. | tina, f. | ttebe Brod nicht gönnen. 

Plantetr, m. Vflanger, m. | Platineuz, =. Platin... Pleures, f. pl. Gtetblingémole, f. 

Plantigrade, a. et s. (h.n.} auf | Platinifäre, a. platinbaltig. Pleurésie, f. Geitenſtechen, »-; 
ben Œubfablen gehend, Platinique, a. Satin … Bruftfellentzändung, f. 


eine) fehen; (Gelonien) anlegen; 
(ein Bager) auſſchlagen; Ag. — Ih 
Qu. einen im Stiche laſſen; Be —, 


PLE 
Pleurétique, a. an Geitenfteden | 
lribenb 


L ‚m. -80, f. Deiner, m.; 
‘ia, 1; Selchenbegielter, m. ; age. 
b,n.; —, a, saule —, T 
weiße, f. [fetten, f. 
eureuses 


Pi 

trs Ux , se, a. weinerlich ; be- 
Pleurnicher, vn. fam. ein weiner- 
lides Geſicht machen ; Krolodile- 


ihränen weinen ; gimperlich than. 
Pleurnicherie » f. —2* Bei. 
um m 


Pleumicheur , ra — er, 
Pleuropneumonie, J. tree und 


ündung, f. 
on m. pl. Étränen , f. pl. 


èvre, f. el ,n. 
Plexas (-uce), m. (an.) Rervenge- 
LL 
m. Weidenbaud, n. 
Pi, m. Salte, Runzel‘, f.; Bug, m. 
—8 Gewohnuheit, f.; Briefe 
ımiblag, m.; sous ce -, unter 
dieſem Gouvert, anilegend; prendre 


um —, eine rire nebmen; 
e son —, jeine Sigenthüme 
lichteit anne re 

a. biegfam. 
Pliage, m. Biegen,alten; aljen,n. 
Fiat, €, * a dite =; 

” m. 
f. Blatteiße, f. 


pe. & fügen. 
eur, m. -86, f. (rel.) Yaljer, m.; 


mn. 
Plinthe, f. et m. (arch.) Gäuien. 
platte, f.; (men.) Subgefims, n. 
ht n, 
ichſ 
Plis, m, pl. Abroo 
Plissement, m. Zalten, n. 


m. 


Plisser, va. falten, fältein; —, vn. |P 


{ten 


etse—,v. pr. fi 
. pl 


ire & falten, 
Hlissure, f. @efaltetes, n. 


Chaten, m. 


m. (arq.) Feder⸗ 
n. ; Bleitugel,, 1; 


tête , nachdenken , fich nicht über. | Plum 


tilen ; -« de Venise, Bleidaͤcher zu 
Benebig, n. pl.; Bleigewict an 
User ; Bleiloth, Genfbiel, n. 
‚m. VBlombiren ; Etem- 
mal Meibbiel, n. 
lo: 1. Bafferblei, n. 
Plom ‚m. bleifaures Gaij, n. 


[Pl 
pl 


f. pl. 
alten, 
locage, m. Karbätichen Der Belle P 
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Plombateur, m. der das Bleiſtegel 
an die Bullen beftet. 
Plombé, m. (rel.) bietfarbiger An- 
=, “6, a. bleifarbig; 
bieid; plombirt. 
Plombée, f. (arch.) fentredte Linie, 
f., Repblei, n.: Mennigfarbe, f. 
Plomber, va. mit Biei ausfüllen; 
Iafuren ; plombiren ; mit bem Biei- 
otbe unterfuden ; — la terre, die 
be fe Rampfen. (arbeit, f. 
Plomberie, f. Bieigießerei ; Biel. 
Plombeur, m. Blombirer, m. 
ombier , m. Bielarbeiter ; ⸗haͤnd⸗ 
ler, m.; —, -dre, a. pierre -ère, 
p lelflein, m. 


biföre, a. bleihaltig. 
piombique, a. Biel. 
Plomboir, m. (dent.) Blombitr- 
Done m belle Farb ee a 
m. befle Farbe der Hand- 
Plong Ant, 6, a. von oben na) 
unten ; vue -e, Ausfiht von oben 


herab, f. 

Plongée, f.- d'un parapet, Abda- 
hung der Krone der Bruftwehr, f.; 
tirer de od. par —, von oben her- 
unterfchleßen. 
longeon, m. Taucente, f.; faire 
le —, untertauchen ; fig. fi duden; 
nachgeben. 

Plo: » va. tauchen, untertau- 

den; verfenten; — dans le mal- 

heur, ins Ungiüd ſtürzen; —, vn. 
untertauchen; fich fenfen; se—, v. pr. 
& tauchen ; fig. fit verfenteu , ſich 


fürien. 
Plongeur, m. Tauder, m. 
Plonure, f. giafurtes Geſchirr, n. 
Ploqueresses, f.pl. Brebfamm,m. 
Ploquettes, f. pl. Wollflocken/ f. pl. 
Ployer, va. et n. biegen; fit biegen; 
se —, v. pr. fit beugen; fig. fit 
nterwerfen. 
uie, f. Regen, m.; ig. s’en aller 
en —, ju Bafier werden ; il tombe 
de la —, e$ regnet. 
m. Gefleber, n. 
|, Plumart, m. ÿeberbefen; 
ederbuſch, m. 
umajire, a. (bot.) feingefiebert. 
— PT Federbeſen — 
efleder (am- Pfeile), n. nf, f. 
pP serie, f. Sederfchmäder- 
ederjchmüder; 


&, m. 
lo 


P1 er, m. 

« m 

ume, f. 

Ecbrelbart, 

: de for, — métallique, 
f. hide, T. 
Siederwifch,m.:eder- 
der voll Zinte, f. 

. Bederneife, f. 

Plumer, va. rupfen, abbaaren. [m. 
Plumet, m. futfeber, f.; Geberbuic, 
Plumetis, m. broder au —, mit 

feiner Baummolle fiden. [federicht. 
6ux, so, a. (bot.) feberig; 
Plumitif, m. Gerichtobuch, n.; Ag. 

Goretber, m.; greffier dn —, Ge⸗ 

richtsfebreiber, m. 

lumulaire, m. $eberforalle, f. 
Plumule, f. Biattteimben, n. 
Plupart, f. der größte Theil, m.; la 

— du temps, die meifte Zeit; la — 


POC 


des livres, die meiften Bücher; 
our la —, größtentbeils. 
1807, va. den Plural bilden. 
Pluralit6, f. Mehrzahl: Mehrheit; 
Biclbeit ; — des femmes, Bielmwei- 
berei, f.; à la — des voix, nacb 
der Gtimmenmebrheit. Lzäpnig. 
-, mebr-; -denté, -6, a. mehr- 
Pluriel, ın. (gr.) Mebrjabl, f. 
Plus, adv. mehr; — grand, größer; 
lo — grand, der größte; de —, 
überdies; au —, tout au —, büd- 
fiens ; de — en —, immer mebr ; ni 
— ni moins , weder mebr, not we⸗ 
niger; — du tout, keinesweges; — 
de larmes! feine Thränen mebr ! 
n'y pensons —, wir wollen nicht 
mebr daran denfen; il n’a — d’er- 
gent, er bat fein Geld mebr ; il y 
a - d’unan,esift länger ais ein 
Jahr 3 plus ... plus CET je mehr .. 
befto mehr; — ‚m. bas Mehr, bas 
ochſte; le —, am meiften. 
Plusage, m. Zupfen der Wolle, n. 
Pluser, va. (drap.) Boße zupfen. 
Plusieurs , a. et m. pl. mehrere, 
verſchiedene, viele. eiſtbietende. 
Plu nt, m. -@, f. der, die 
Plus-pétition, f.(dr.) übertriebene 
ierverung, f. 
A (pluce-), m. 
.) Biutquamperfectum, n. 
Piutarque, m. Blutard, m. 
Platon, m. Biuto, m. ſcaniſch. 
Plutonique, a. vulcanijchen Ure 


rungé. 

Tutonisme , m. Bulcaniömus, m. 
Plutoniste, m. Vuſcaniſt, m. 
Plutöt, adv. eber, früher; lieber, 

vielmehr, au —, aufs Baldigfie; pas 
Pidvial'm. Mesgervand 

uvial, m. Meßgewand, n. 
Pluviale,a. f. u — , Regenwaſ⸗ 


er, 2. 
Plüvier, m. NRegenvogel, m. 
Pluvieux,-se, a. regnerifch ; Me. 
Elle. jour —, dtegentag. m. 
uviose, m. Regenmonat (20. Jan. 
bis 18. Sebr.), m. 
Pneumatique, a. machine —, 
Quftpnmpe, 1: — ‚ f. Breumatil, f. 
Pneumatoodle, f. Winpbrud , m. 
Pneumatologie, f. Oeifterichre, f. 
Pneumonie,f.fungenentyknbung,f. 
Pneumonique, m.£ungenmittel n. 
Pneumono e, f. Qungeniepre, £. 
Pnigme, m. Stidhuften, m. 
PO, m. Po, m. 
Poallier, m. 3apfenfüd an der 
Glocke, n.: Siodenthurm, m. 
Pochade, f. (peint.) flüchtige 


A 9 £, 

Poche, f. Taſche, f.; Sad, m.; Ra- 
nindenneg,n.;Kropf(des Seflügelé); 
Schnoͤrkel (beim Echreiben) m.; 
faite am Kieide, L. 

Poch6, -8, p. et a. (v. Pocher); 
blau SP LUE 4 (Augen) ; œufs +, 
Gey-, Opiegeleier, n. pl.; liedfig 
(Schrift). 

er, 
einem ble 
flagen; 
Butter maden. 


va. — les yeux à qn., 
Augen braun und blau 
ee ges aufs, @ier auf 


POC 


Pocheter, va. in der Taſche bei fit 
tragen. 

Pochetier, m. Täſchnet, m, 

Pochette, f. Tüſchchen, n 

FPodagre, a, mit bem Bobagra be- 
ballet: — f: Hobagra, 0; =, m 
Mobagriil, m, 

'oßslo(poäle|, m. Trautuct: Leſchen⸗ 
tu, n.: Stubenofen, m-; Stube, fs 

Threnblinimel, tm. 

Poële ipoñle), f. Pfaune; — à 
frire, Bratplanne, T. 

Poölde cpon-1, f eine Bianne voll, 

Poälerie (pon-), f. Rüdengerätt, 
nn. Dfeubanbel, m. [Ofenfeßer, m. 

Poëlier (pon-), m. Biannenfchmied; 

Poëlon (poa-), m. Bfünnden, n. 

Poölonnde (pou-}, f. cit Pfännden 
voll, 

Podme, m. Gehlöät, n. 

Podsie, € Dichttunſt, 1, Webicht, n. 

Foétastre, m. Neimidbmier, m, 

ae ‚m. Didier, m. ; femme -, 

ıtchterin, 1, 

Podtersau, m, Dichlerling, m. 

Poëterie, f. Heimerei, [. 

Poétique, a. -ment, adv, tidte. 
rich, Dit, Dichtetr4 =, f 
Doeilr, 1. 

Poétiser , rn, farm, Derfe machen; 
— Ta. in ein poetiites Bevanb 
Feiben. 

Poids, m. Extmere , f. Gewicht, n.; 
Memidifiéin, m: Ag Wichtigkeit, 
f, Nachbrud , en; Safi, Beidnmerde, 
T.; (mon.) Scrot, ni ducat do-, 
ollwliätlger Ducaten, m.; fnire 
bon —,quieé Gevidt geben; avoir 
le —, bolmichtig fein. 

Poignant, -&, a. fiecbend, brennend. 

Foignard, m. Tolt: Ag. Aum- 
USE, m [#erk fränfen. 

Poignarder, vn. étbolden: Aue 

Poignée, f. fanbocll  fg.tin paar), 
F5 Griff; m. Seft,n.; à -; mit vol. 
len Hänben, velauf ; — de verres, 
Hünbel Hurben, n. 

Poignet, m. $andgelent; Bünde 


ben am Penbarmel, n,: Hembütre 
mel, m. 
Poil, m, Saar (am Aörper ber Thie- 
re und an fangen), n,; Bart; 
Strich (bed Tuded}, m.; — follet, 


Milcübart, on. : Il est au — gb à la 
plume, er ii zu Allem zu gébraue 
ben; monier ua cheral a -, ein 
Pfert ohne Saltel reiten, 

Poila, vw. Foële 

Poilette, 1.S&meerplanne, f.; Uber 
fabbeden, u. 

Poilier, m. Mübleifen, n. 

Poilu, -8, e, baarig 


Poiuson, m, Bfrieme, f, Grabfi- 
el, eu. : Ecbmudnabel, F : (bot) 
Kolben; Stachel; Bungen; Münge 
femwel; (mag) Steinmelhel, m,; 


Batrize, Li ein 
Weinmnaß czwel Dritter Pie) 
Poindre, va. irr. teen; —, va. 
beroorkelimern, Mb jeigen; anbrechen 

{tom Zage) 

"OU, ın, fault, fanb, f, ; serrer, 
où former Le =, ble auf ballen, 
Point, m. Stich: Junft, m. ; Auge, 
inufSlürfeln ober Martén), n.; ge. 


tiebelipiei, m. : 
Tiriftal MT 
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nâbte Spige; Näbhterei, Stiderei, 
f.; fig. Abichnitt, Satz; Umftand, 
m.; Stehen (in der Seite 2c.), n.; 
— croisé, Kreujftich, m. ; ouvrage 
de —, genähte Spipen, f. pl. ; — 
de vue, Gefihtspuntt, m.; — 
d’appui, Stüßpunft, m.; — capi- 
tal, Sauptpunft, m.; — du jour, 
Anbruch des Tages, m.; de — en 
—, Punkt für Punkt, ausführlich; 
fam. baarfiein ; à —, zur gelegenen 
Zeit, eben redt ; à — nommé, im 
rechten Augenblide, wie gerufen ; 
de tout -, in allen Buntten, völlig: 
au dernier —, im hödften Grabe; 
au — que, à un tel — que, fo jehr 
daß; ilest en bon —, er ift in guten 
Umftänden ; ces lunettes sont à 
mon—\,biefeBrifle paßt fiir meineAu- 
ensêtre sur le — de faire ge., im 
egriffe fein etm. zu thun; — (et) 
virgule, Gemtfoion; — admira- 
tif, Ausrufungszeichen ; — interro- 
gatif, Fragezeichen; deux -s, Ro- 
lon, n.; les -s cardinaux, bie 
Weitgegenden, f. pl. 

Point, adv. nicht, fein ;nein ; etwa? 
— du tout, burbaus nicht; il n’a 
— d’argent, er bat kein Geld. 

Pointage, m. (mar.) Briden, n. ; 
— du canon, Richten des Geihü- 


Be n, [m, 

ointal, m. (charp.) Gtübbaiten, 

Point6, m. kurzes Abftoßen der No- 
te, n. ; exécuter le —, abftoßen. 

Pointe, f. Stift, m. Spipe, f.; 
Stadbel,m.;Schärfe, Würze,f.; witzi⸗ 

er Einfall ; beißender Gebante, m.; 
Sbfrieme ; Radirnadel, f. ; Spigham- 
mer ; Drebftabl, m.; (taill.) Schnep- 
pe, f.; Bipfel (vom Haldtuche 2c.), 
m.; Vorgebirge, n.; à la — de 
l'épée, mit Gewalt; fig. mit gro- 
Ber Mühe; — du jour, Morgen- 
dämmerung, f.; en —, fpigig zulau⸗ 
fend: pousser sa — feinen Blan 
mit Eifer verfolgen; pousser une 
—, ein Truppencorps vorfieben ; 
(fauc.) faire la —, aufftelgen; 
faire une —, einen Seitenfprung 
tbun; être en — devin, einen 
Heinen Rauich haben. 

Pointement, m. Richten des Ge. 

&üßes, n. ; (crist.) Sufplkung, f. 
ointer , va. ftechen, punltiren ; 
(&p.) zuſpitzen; — un canon, eine 
Kanone richten; —, vn. felmen, 
prießen ; fich bäumen ; fich zeigen; 

eigen (von Bögeln). (nm. 

Pointeur, m. (artil.) Etüdrichter, 

Point e, m. (grav.) Puntti- 
ten, n. : Bunftirarbeit, f. 

Po 6, m. (grav.) punftirte 
Manier, f. 

Pointilier, vn. (grav.) punftiren ; 
frittein ; —, va. ftibeln (auf einen, 
qn.). [felei, f. 

Pointillerie, f. fam. Gtitelei, 6: 

Pointilleux, -se, a. frittelig, wun- 
Bee. fptefindig ; —, m. Splitter 


Pointu,.e, a. fpipig : fotpfiubi 
ointu, -6, a. fp  fpiefindig. 
Pointure, f. Gimp.) Bunftur, € 

Poire, f. Bime, f. ; Pulverbeutel, 
m.; — Aamorcer, Bulverhorn, n,; 
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birnförmig. 
Poiré, m. Birnmoft, m. 
Poireau, m. Lau, m. ; Warze, £.; 
etit —, Schnittlauch, m. 
oirée, f. — rouge, tothe Nübe, £. 

Poirier, m. Sirnbaum, m. 

Pois, m. Œrbfe, f. Erbfen, £. pl. ; 
— en Cosse, Schotenerbfe , 8.; - 
sans Cosse, — goulu, 3uŒererbie, 
f.; prov. donner un — pour 
avoir une fève, die Burft nah 
der Gpedieite werfen ‚manger des 





— chauds, fit bas Maul verbrer- . 


Poison, m. Gift, n. 
Poissard, -e, a. pöbelhaft. 
Poissarde, f. gifweib, n. 
Poisser, va. piben, verpichen ; be 
mieren. 
oissoux, -8e, 8 Heberig. 
— ‚m. Fiſch, m. ; ein Biertel 
oppen. 
Poissonnaille, £. $ifchbrut, f. 
Poissonnerie, f. $iichmarft, m. 
Poissonneux, -86, a. fifbreit. 
Poissonnier,m.-ère, f. if@bänt. 
lex, m. ; «in, f. 
Poissonniére, f. giftteffel, m. 
Poitevin, -6, a. et s. aus Boitou. 
Poitrail, m. Bruft (vom Pferv), f.; 
Bruftriemen, m.; Brufbol;, m; 
Querbalken, Thorriegel, m.; Same 


le, f. 
Poitrinaire, a. brufifrant. 
Poitrinal, m. Amboßpfeiler , m.; 
Aug -ß, As Arıft san 
Peitrine, f. Bruft, f. 
Poitriniäre, f. Brufot;, n. 
Poivrade, f. Biefferbrübe, f. 
Poivre, m. Pfeffer, m. ; — @’Inde, 
Fiment, m. meurs Würze, f. 
Poivrer, va. pfeffern. 
Poivrette, r. Nielle. 
Poivrier, m. Pfefferſtrauch, m.; 
Die fi rtbũch fe, € 
Poivrière, f. Bevüribüdfe, f.; 
Piefferfan ; «felb, m. 
cix, f, ed, n.;— juive, %6. 
balt, m.; — résine, Baumbar, n. 
clacre, Folaque, m. poinil@er 
Edelmann, m. ; —, f. Bolafe 
BCD f. 


m. Pol, m. 
Polémique, a. polemiſch; derit 
„Gtreitſchrift, £.; guerre —, $e- 
derfrieg, m. ; —, f. Bolemit, L. 
Polémiser, va. polemifiren. 
Poli, -6, a. polirt, glängenb, glatt: 
hörte, fein; —-,m. Glanz, m. 9o- 


itur, f. 

Police, f. Boltzetamt , n. Polizei ; 
(com.) rar salle — 
Militärarrefi, m.; bonnet de — 
Militärmüge, f. 

Policé,-6,p.et a. (v. Policer) ; 

ebtidet, gefittet. 

olicer, va. bürgerlihe Orbnung 
einführen ; Boltzei einführen; bit 
den ; verfeinern (Sitten). 








POL 


Polichinel 
Hanswurfl, Dolibinell, m. 
Policien, m. (peign.) — m. 
Poliment , m. Poliren, Schleifen, 
a. ; Bolitur, f. 
Poliment, adv. höflich, fein. 
Polion, m. (bot.) Polel, m. 
Polir, va. glätten, poliren, fehlel- 
fen ; Ag. verfeinern , bilden , artiger 
machen, böflicher machen, ausfeilen. 
Polissage, m. ®lätten, Poliren, n. 
Polisseur , m. -se, f. Bolirer, 
Glätter, m, ; ein, f. 
Polissoir, m. Polirſtahl, Glaͤtt 
bn; Schadhtelbalm, m. 
lissoire, f. Glanzbürfte, f. 
Polisson, — jotenbaft, ſchmu⸗ 
m. 


Bi affenjunge ; Boten. 
teißer, m. 

Polissonner, vn. Gaffenjungen- 

tite machen ; Zoten reißen. 

olissonnerie, f. Bubenftreidh, m.; 
Ungejogenbeit ; Zote, f.; Gaflen- 
mis, m. [n. ; Bolitur, f. 
Polissure , f. Boliren, Schleifen, 


Politesse, f. Höflichkeit, Artigteit, 
feine Lebensart, f. 
olitique, a. -ment, adv. fnats. 
kundig, politifé; Ag. weltklug, 
ſchlau vorfichtig;maxime - ,Etaats- 
grunbiaÿ,m.; — m. Politiker, Staats- 
mann ; Schlaufopf, m.; —, f. Poli- 
til, Staatöfunde ; fig. —— 
f. {fannegtebern. 

Politiquer, vn. fam. politifiren, 

Polk, m. polniſches Regiment, n. 

Polker, vn. die Polka tanzen. 

Pollen (-&ne), m. Biumenftaub, m. 

Pollicitation, f. (dr.) Berfpre- 
Gen, 2. 

Polluer, va. entmweihen ; befleden. 

Pollution, f. Entweihung ; Befle- 
dung, Pollution, f. 

la Pologne, oien, n. 
olonaïs, -6, a. et s. polnilch; 
Bole,m.; -lin, f. 

Poltron, -ne, a. verzagt, feigher- 

di —, m. feige Memme, f. 
— > f. Zaghaftigkeit, 

eigheit, f. 
ol viel- ; -acanthe, a. vielfta. 

&elig; -acoustique, a. tonver- 
Rärtend; -adelphe, a. vielbünde- 
fig; -adène, vieldrüfig ; -andrie, 
: Bene f.; -angique, a. 
vie erig- 

Polyanthés, m. Blumenlefe, f. 

Polyarchie, f. — 1 f. 

Polybe, m. Polybiué, m. 

Polycarpe, a. vielfrächtig. 

Polycarpe, m. Bolycarp(us), m. 

Poly ‚m. Boilyfrates, m. 

Polychreste (-kr-), a. von vielfa- 
dem Nupen, 

Polychronique (-kr-), a. (path.) 
langwierig ; -dactyle, a. vielfinge- 
rig; -èdre, m. Bielet, n.; -game, 
a.ets.in Bielmelberet lebend; - 
mie, f. Bielwelberei, f.; -glotte, 
a. pielgängig, in vielen Sprachen 
gelgrie en ; vlelfprabig ; —, f. Wert 
nvtelen Sprachen, n. ; -gOne, a. 
vieledig; — ‚m. Bieled,n.; -gTa he, 
m. Bielfchreiber, m.; &chreibma- 
f&ine, f.: -graphie, f. geheime 


Polichinelle, m.| 


231 


Schreibkunſt, f.; -gyne 
mweibig; -mathe, m. Bi 


a. viel-| Pomper, va, et on. biimken; 
telwiffer, | rumpen; üg. nußforichen, ausbolen. 
m.; -Mathie, .f. Bielwiffen, n.; 
Mieimifierei, f.: -mathique, a. | vridiig, crabieol 
vielmifens : -nôme, m, vlielthel. 
lige Grèbe, f.; -0nyme, a. vieina- 
mig ; -Opfre, m, vernielfältigenbed 





PON 


aus 


Pompeux, -36, a, »Zbment, adr. 
fig, ſchwülſtig 
hodbirabend. [benmann, m 
Pompier, ın, Eptipenmaber; Epris 
Pompile, m. Brabmweipe, f. 


Merfleinerungegalas, n.; -pétale, | Pompon, m. fogfyuk ; rebmerifder 


n. rielblätterig. 
Polype, m, Mielfuf ; Bolyp, m. 
Polypeux, -se, a. polupenartig. 
Polyphage, m. glieiftefer, En ; 
-phagie, f. Vielfreffen, n. 
Polyphème, m. Bolypbem, m. 
Polyphylle, a. vielblätterig. 
olypier, m, Polgpenbäusden, n. 
olypile, n, vlelhaarig ; -ptère, 
in. Bielflofer, m. fiua, m. 
olyspaste, in, (mde,i Flashen» 
olysperıne, a. vicijamia ; -style, 
a, vielgrlffella: -Byllabes, a. viel 
filbig; —, m. pielfllbiges Mort, ni 
-ayndöton, m, Binbemörterbiiu- 


fung, f. 
Polytechnique (-tekn-), a. poly- 
techniſch; école —, polytechnifche 


Eule, f. 

— A m. Bielgôtterel, £. 

la Poméranie, Bommern, n. 

Poméranien, -ne, a. et s. pom- 
—AF Pommer, m.; in, f. 

Po re, a. Aepfel tragenb. 

Pomiforme, a. apfelförmig. 

Pommader, va. mit Bomabe be. 
ftreihen. 

Pomme, f. Avfel; fig. Anopf, m.; 
— de Ohine, Apfelfine; — de terre, 
Kartoffel, f.: — de chêne, Gall. 
apfel, m.; — de canne, Stodmopf; 
— de chou, Kohlkopf, m. ; — d’ar- 
rosoir , Brauje (an der @les. 
fanne), f. 

Pommé, m. Apfelmoft, m. 

Pomm6,-e, a.chou —, Kopflohl, 
m., laitue -e, Staudenfalat, m.; 
fou —, Œrgnarr, m. 

Pommeau, m. Degeninopf ; Eat. 
telfnopf, m. 

Pommelé, -e, a. mit Wöltchen über. 
zogen ; geapfelt (von Bferden); che- 
val —, Apfelihimmel, m. 

se Pommeler, v. pr. Schäfchen be. 
fommen (vom Simmel) ; fih apfeln 
(von Pferden). [Seibeplatte, £ 

Pommelle, f. (tan.) Artivelholz,n.; 

Pommer, vn. (jard.) Köpfe befom- 
men, fit ſchlieben (vom Kohle 2c.). 


Pommeraie, f. Apfeipflanzung, f. 
, kr an , | 


Pommette, f. Knöpfchen, And an 
n.; — de la joue, Backenknochen, 
m. [pfanne, f. 

Pommier, m.Apfelbaum,m.; Apfel- 

Pomologie, f. Obftunbe, f. 


Pomologue, m. Obftfenner, m. 
„up our, m. eine Art Etrid. 
eutel. 


Pompe, f. Pumpe; Brabt, f. Brunt, 
Bomp, m.; fig. Erhabenes im Aus. 
brude, n.; bodirabende Sprache, f.; 
— foulante, Drudpumpe, f.; — 
funèbre, — D.; à 
incendie, Feuerfprige, f. 

Pompée, m. Bompejus, m. 

Pompéia, Bompeji. 

Pompéien, -ne, a. pompejif. 


Drunk; Tſchalobuſch, m. 


Pomponner, va. berjleren (ben 
Horfpupl; se —, Fr. pr. (ib émis 
den. [n. 


ongage, m.(desa.)Durbbauldben, 
Ponte, f. (dem. ) Maude, a; —, 
ü. pierre -, Bimöftein, m. Ir. 
Poncé, m. (com, ) Zeidbenfchrärse, 
Poncean, m. fiatibrere, FE : Bob» 


roh, ns —,0. bochrotb. 
Poncer … wa, burbyauiden: mil 
Dimsflein abreaben: Cécm,) mit 


SEchwrte sélbnén. Jpaufen, n. 
Poncotte, 1. Väuſchchen jum Durt- 
Fonceur, m. Bimfer, m. 
Ponteux, -se, n bimsfteinattig : 

“halkig, 

Ponche, mi: Jun, m. 

Foneirade, f. Gartermelife, 1. 

Poncire, m, Gitronate, f. 

Poncis, m. butdfiodtencs uit 
sum Durbpaufen ; W 

Pouction, f. (chir.) Euch, Bai 
fir, rs 

Ponctualité, f, Bünktlichteit, f£. 

Ponctuation, f, Anterpunftion, €. 

Ponctuel, -le, a, -lément, adv, 
pünftilich, genau. 

Ponetuer, va, et n. (gr. 
punftiten: (mes,) punftirens -# 
gerne, getüpfelt [lanb), n 

Pondage, m, Tonnengel (ln En 

Pondérabilité, f, Wiabartelt, L. 

Fonderable, a. mfiatar. 

Fünderation, f gleichmäßige ME“ 
wãgung, Le: Bleihgemicht, mn, étre 
hältmiimaniafeit, T. (ach. 

Fondérer, va. aléitmäêla abmä- 

Pondeuse, f, Kegebenne, F 

Pondre, va. et n. Gier legen; fig. 
— ar Hea us, Warn Aken, 

Poney, m. Gong, m, [ber). 

Ponger, vr. Wafer jieben (vom Me. 

Pongitif,-ve, a. (mdd.) fletent. 

Pongo, m. Walbmenicd, m 

Font, m, Beide, f.; erbod n,: — 
levis, AJıtabrüde; — volant, frs 
gente Bride: — tournaut, Dréhe 
bruce, fd; = d'une culotte, Mojtne 
lag, m.; vairsénu à trois -s, Preis 
teilen, m. 

Fuite, € Eerlegen, ms: Wegeseit, À 
aelegte Œier, n, pl; Brut, 1; — M, 
ointeur (beim Pharofpiele), Begen- 
ſpieler, Ts 

Pontä, m, Bügel (am Degen), 

Fonté, -e, a, (mar, mit einem 
tede veriechen, [m. 

Pontean, m. (söler,) Stuhlbalfen 

Fonteler, vn, isoier.) pie Stuhl- 
balfen anſthen [Fbarojniele). 

Ponber, vn. eben, veintiren (beim 

Füntet, m: farg.) Bügel, m. 

Font-Euxin, m. Ponte Œurinuh, 
m. Dad Ehmarıe Meet, fi 

Pontife, m. Oberpriefter:; le g0u re- 
raifi — De Napll, Mb. 


ine 


Es 
L 
qe 


TE, 
Mers 
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Fontifical, -6, a. -ement, adv. 
hobepriefteriib; päpftlich; im bifchöf- 
Uchen Ecbntide. 

Pontificat, m. Cberpriefterthum, 

Dur péuftlibe Würde T. 

Pontificatif, -ve, a, jum Ooben- 
priefter erhebend. 

Pontina, a, pl. marais —, poenti« 
niibe Eimprfe, m: pl. 

Pont-nenuf, m, Wallenlich, n. 

Ponton, m, EStifbrüde, f. Brü- 
den, m. 

Pontonnage, mn, Fibryelb, n. 
Pontoonier, m. Brüdengöllner; 
Mébrmann ; mil.) Pontonier, m, 
Pontusean, m, Sirelfen im Papier, 
Poppée, f. Bopräa, f. [m. 

Fopulace, f. Pöbel, m, 

Populacier, -&re, sa. pöhribafl, 
niebrig; — 04 Dolfefchneidbler, m. 

Populaire, a. -ment, adv, baë 
Moif betreffend, volfémäkig, volle 
ibEmlich, beim Bolfe beliebt, leut⸗ 
jelig, im Boife herrſchend gemein ; 
Jeneinveritänblich, peenlär; gun- 
rernement —, Boltöherrichaft, f. 

Populariser, va. gemeinverfiänb- 
id machen, gemeinnukig maden ; 
se —, vw. pr. [ich beim Wolfe beliebt 
madben. [f: 

Populariame, m. Boltsjchmeicelei, 

Popularité, T, Bolfsipradbe; ferab. 
ldaſſung, Bolfäliebe, Popularität, € 

Population, f. Bevölferung, f. 

Populeux, -86, a. oclfrelt, 

Populieide, a. volféfeinblid :; —, 
m; Bolfämort, m.; —, m, eb f, 
Hcollämörber, m.; -\n, ſ. [n. 

Populo, m, pop, Heineë fettea Kind, 

Fopulosité, f. harte Beodiferumg, € 

Porc (pore), m, Edmwein ; Schmel- 
reelle, Ms 

Porcelaine, f. Vorjellen, n. ; Bor: 
zelanfhnede, fi; — de Baze, Meib- 
ner Boriellan, 0, [ibwein, u. 

Porc (pork-) -&pie, m, Stachel. 

Porchaison, f, Schmeimfeifte, f. 

Porche, m, orballe einer Miribe, f. 

Pörcher, m. -öre, € Ehmeinbiri, 
TE int, ſ. 

Porcherie, f Ehimeinehtall, m. 

Porcin, -#, a. (h, n,) fbmeinartig. 

Port (pore-) -marin, m, Teer. 
lbiméin, 0. Sdvein, 2 

Port ipöore-) -sanglier, m. milbes 

Pore, m. Eimeßlch, mn. 

Poreux, -8®, a. lödberig, borös, 

Porosits, f. Stymammartigfeit, Po: 
rofität, 1. 

Pörphyre, m, Borphor, m. 

Porphyrisation, f, 3erreiben auf 
vem Neibftelne, n. 

Porphyriser, va. auf bem Meib- 
fleine gerreiben. laeboren. 

Porphyrogänäte, a. im Purpur 

Forphyroïde, a. vorpbyräbnlich, 

Porques, f, pl. (mar.) Rabipar- 
Ten, m. pl, 

Porracé, -e, a. (méd) landgrün. 

Porreau, vr. Poireau. 

Porrection, f, Darreihung (bei ber 
rleftermelbe), ſ. 

Porse, f. (pap.} Etch Papier, m. 

Port, m. Salen; Ag. Suflutiévurt, 
m.; — frane, Breibafen, ın,; arri- 
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ver ä bon —, glädiih anlangen; 
N pa - , anıanben. 
ort, m. Tragen, n. Trait, Soft, f; 
Tragelobn, m. Fracht, T.; Doris, ni 
hg. Palting, & Mufanb, m; — 
d'une planie, Wuchs einer Pflanze, 
Portable, a. tragbar. [m. 
Portage, ni. Tragen, n.; Yanbirank 
| _pert; Mafferfal, m. 
| Portail, m. Portal, m. Borberjeite 
teimer Airche), €. 
Portant, m.@rif, m. Ganbhabe, 
Portant, -e, p. et a. tragenb ; l'un 
= l'autre, eine ind Anbere gerec» 
net, im Turchſchuttt; à bout —, 
ganz in ber Nähe ; bien —, gejunb; 
mal —.unmobl 
| Portatif, -re, a. tragbar, leicht forte 
zuſchaſſen; dictionnaire -, Hanke 
mörterbucb, n. 
Porte, f Ibär, f, Thor, n. Pforte, 
f.; — de derrière, Gintertbhür: Ag, 
Mudflubt, FR: — Ültomane, ofto—⸗ 
manliche forte, f.; de — En —, 
von Haus qu haus; à — close, bei 
verichloffenen Ihören; refuser le 
— Qu, einen vor ber Thüre abs 
melfen: metire qu, dla —, einem 
bie Thür weiſen. 
Porté, -8, p, et a, ir. Porter}: dé 
neigt (Eu, A); eingenommen (für, 
pour): être — d’amitit pour qn., 
Freundſchaft für einen haben. 
Y'orte-aigle, m, Ablerträger, m- 
Porte-aiguille, m. Stridiseibe, f 
Porte-allumettes, m. Schwefel⸗ 
bolzbüchchen 2, 
Porte-arquebuse, m. Düchſen- 
Ipanner, m. [m. 
Porte-assiette , m. Etüffelring, 
| Porte-nuge, m. Sanblanger, m. 
| Forte-bapuette, an, Sovefodring, 
Er Im. 
 Porte-balance, m. Bagebalfen, 
Porte-balle, m. Haufiter, m. 
Porte-banniere, m. Sannerträ- 
| ger, m, 
Fürte-cahier, m. Marpe, 1. 
Porte-chape, m. Übormantelträ- 
ger, m, 
Porte-chapean, m. Stehhtorn, m, 
Porte-cigare, f. Gigarrenipipe, f: 
“tien, nn, 
Porte-clef, m. Brfangenmärter, m, 
Purte-cochere, f. Thermes, m 
Porte-corpe, m. (artil,) Eattel» 
mAgen, Mi. [n, 
Porte-oouteau, m. Drabimefer, 
Porte-crayon, m, Biefiftrohr, 0. 
Meikfener, € 
Porte-croisette, € Bladtbür,; f, 
Porte-ceroix, m, Areujträger, m, 
Porte-crosse, m. (eath,) Arumm+ 
ftabiräger, m. 

Porte-Dieu, m, Geiſtlichet ber pen 
Aranten bas Abenpmabl reirkt, m, 
Porte-diner, m. Einfag, m, Mes 

nnae, ſ. 

Porte-drapesu, m. Hähnrid, m, 
Port&e, f. Tracht (Junge); Schul⸗ 
meite;: Entfernung bie gu meicdher 
bat Gefbi, bie Stimme ic, treibt, 1; 
Dermögen, o. Aäblaleit; Ballen 
ange, f.; Motenfyfiem: (chans,) 
Groente, n.; tjomill.) Steinfaften, 


* 
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m.: à la — du mousquet, auf Siin- 
tenibußmeite; à — de voix, jo weit 
die Stimme reiht; à la — de ls 
main, mit der Hand zu erreichen; 
mis à la — de tous, allgemein ver- 
ländlich ; je connais sa —, id feu. 
ne feine Faͤhigkeiten; cela passe 
ma —, das geht über meine Kräfte ; 
nous étions à la — de sa voix, 
wir fonnten hören was er jagte. 
Porte enseigne; m. Sabnenjur- 
er, me 
Porte-épée, m. Degengebent, =. 
A pe m. ae. m. 
Porte-étendard, m. Standarten- 
junfer: Standartenſchuh, m. 
Porte-ötriers, m. pl. Gteigbägel- 
tiemen, m, 
Porte-faix, m. Laftträger, Bad. 
träger, fig. Grobian; Bortpflanzer 
aient der Bildung, m. 
feu, m. Zünder, m. ; Brand. 


orte- 
rôbre, f. 
Portefeuille, m. Brieftaite, Ra» 
pe; Ag. Minifterftielle ; Sammlung 
von Zeichnungen, f. [m. 
Porte-flambeau, m. podinige, 
Porte-foudre, m. ng. wong, f. 
Porte-glaive, m. Schwerttraͤger; 
Schwertritter, m. 
Porte-guidon, v. Porte-drapeau. 
Porte-guignon, m.fam. Ungläde 
vogel, m. [men, m. 
Porte-lance, m. ein) Lanzenrit- 
Porte-lettre, m. Brieftafe, f. 
Porte-lumière , m. (opt.) fibt. 
werfer, m. [vogel, m. 
Porte-malheur, m. fam. Unglüd« 
Porte-manchon, m. Muffring, =. 
Porte-manger, m. @peirefifte, f. 
Porte-manteau, m. Manteljad, 
ra. Felleiſen, n.; Lteiverbaten, m. 
Portement, —— Beſtuden,n. 
Porte-missel, m.Mebpuit,n. in. 
Porte-monnaie, m. @elbtéitéen, 
Porte-montre, m. Gebäufe jun 
Aufbängen einer Tafdenubr, Uhr- 
fiffen, n. Uhrpantoffel, m. 
Porte-mors, m. Gebißleder, 2. 
Porte-mouchettes, m. Lichtpuz⸗ 
get en, n. [binerhafen, m. 
orte-mousqueton, m. (ara 
Porte-muso, m. Moibustpier,, n. 
Porte-objet, m. G@egenflandätri- 


er (am Mikroſtop), m. 
orte-outil (-ti) ? m. (mil.) gut 
teral, n. 


Porte-page,m. (imp.) Unte t. 
Porte-hlume. m. — 
Porte-presse, m. (rel.) Breig« 

Eis 


Ye n. 
orte-queue, m. Gchieppenträger 
Porter, va. tragen; we — 
en; bei ſich tragen, fan ; trädtig 
ein; bervorbringen ; enthalten : et° 
agen, erdulden; melden ; begäni- 
gen ; aufmuntern ; verleiten (zu, à); 
— Dati) ant “ie Ganbibaten 
jur I) aufflellen; — un juge 
ment, ein Urtbeil fällen; — envieà 
qn., jem. beneiden ; — sur unre- 
gistre, in ein Regiſter eintragen; 
— ses pas vers, feine Gchritte ride 
ten nad) ; — ses vues haut, bed 
hinaus wollen; — aux nues, bis in 
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die Wolfen erheben; — trop loin, : Portraiture, f. Bortraitmalerei, f.; 


u weit treiben; — amitié à qn., 


tundihaft gegen einen begen ; — 
e l'argent sur soi, Gelb bei fid 
führen; — à la main, in der Hand 
tagen; — la main à qe., die Hand 
aneiw. legen; — la terreur par- 
tout, überall Schrecken verbreiten; 
- à l'extrémité, aufs Neußerfte 
treiben; un coup à qn., einem 
einen Etreich verfepen; — honneur 
à qn., einem Œbre erzeigen; — 
— Zeugniß ablegen: — 
we santé à qn., einen eine Ge⸗ 
fimdheit auébringen ; — la parole, 
das Bort führen; — parole pour 
AP einen fprechen, - bonheur, 
Gill bringen, — malheur, Unglüd 
dringen; il est fort -6, er wird fehr 
gänkigt, cette chose -e conp, 
dieje Sache ift von Folgen ; la loi-e 
que..., bas Beleg lautet daB... ; — 
m. tuben, aufliegen ; tragen (von 
Gemebren), treffen; (bl.) führen; 
em; ce vin -e à la tête, diejer 
Bein fleigt in ben Kopf; — sur 
l'ennemi, auf den Feind loeſegeln; 
#0 —, v. pr. ſich wohin begeben; fich 
befinden ; fld neigen (zu, à), etw. 
betreiben; il se -e au bien, er neigt 
fé jum Guten; se — partie contre 
qn., ald Kläger gegen einen auftre- 
ten; se — à des excès, Re zu &r- 
ttfen binreißen laffen ; il s’y est 
en honnête homme, er bat fit 
dabei als ein ehrlicher Dann betra- 
gen, se — ant, etw. verbürgen; 
ae - (pour) héritier, fit als Er- 
ben angeben. 
Porter (-tère), m. Borterbier, m. 


ct, m. Drobmaffe, f.; 
— 
m. Scep er, m. 
Porte-sel, m. Saljtorb, m. $ 
Porte-siöge, m. Bodgeftell,n. [m. 
Porte-six, m. Gechsenter (Hirib), 
Porte-tapisserie » m. Taypeten. 
thär,f, Licelde, £. 
Porte-trait, m. (sell) Gtrang- 
Porteur, m. -8e, f. Träger, Uebet- 
bringer; Bechſelinhaber, m.; «in, £.; 
au —, auf ben Snbaber ausgeftellt; 
- de chaise, S 
cheval —, @attelpferd, n. 
Porte- e, m. Mantelfadträger, 
vent, m. (org. nbeanal, 
eg (-vice), m. Schrauben. 


, 2. 
Porte-voix, m. Sprachrohr, n. 
P À = ère f, Thütfteber; 
m.; 


n, fe 
Portière, f. Rutf 


nftenträger , m.; 


ortion, f. Theil, m.; Bortion, f. 
Portioncule, f. Zheilchen, n. 
Portique, m. Gäulenhalle, f. Saͤu⸗ 


lengang, m. 

Portrait. m. Bildniß, Portrait; De. 
mälde; Ag. Ebenbild, n.; Gilde. 
tung: Gbarafterifrit, f.; — en buste, 
Drufibilb,n.:; — en pied, Bild in 
Lebensgrôbe, n. 





livre de —, Zeihenbud, n. 
Port » 6, a. ets. portugie- 
QC) 
© 
rt 


' ; age fi m.; A fr. 

Co) ortugal, n. 
Portulan, m. (Mar) GSrad buch, n. 
Posage,m.Aufftellen, Aufſchlagen, n. 
Pose, f. Legen der Werflüde,, n.; 

— (im Dominofpiele), m.; 

Schlldwachen, f. pl. 

Posé, -6, a. geftellt,, gelegt ; ange- 

nommen; geilen, ernſthaft à m. 

-0, mit fe nd. 
Pos6öment,adv. bepächtig, langfam. 
Poser, va. fepen, ftellen, legen; auf- 

ſtellen; feftfepen ; niederſchreiben; 

vorausfepen; — le cas, ben Fallan- 
nehmen; — des sentinelles, Schild. 
wachen ausftellen; — les armes, die 

Waffen niederlegen, -un principe, 

einen Brundjag auffiellen; —, vn. 

aufitegen, ruhen (auf, sur): (einem 

Mater) figen ; gefünftelte Etellun- 

en annehmen; se —, v. pr. fi 

Venen ‚ A fellen , fi legen ; ſich ein 

Anſehen geben. 

Poseur, m. (mag.) Steinſetzer, m. 
Posi f, -ve, a. -vemen [1 adv, 
gemiß, beftimmt, — vofitiv; 
religion -ve, geoffenbarte Religion, 

f.; homme — , praftiféer Mann, 

m.; bejahend ; droit —, gegebenes 

Recht, n.;, —, m. bas Gewiſſe, Be- 

fimmte, n.;fleine Orgel, f.; (gr.) 

Doit. m. n m. 
Position, f. Lage, Stellung, f.; Lehr⸗ 
Positivité, f. Boftivität, £. 
Posséder, va. befipen, baben; fig. 

in etw. bemanbert fein; beberrften: 

le diable le possède, er ift vom 

Zeufel befefien: — la musique, die 

Mufit vollkommen verfteben ; se —, 

v. pr. fi) in ber Gewalt haben; ne 

pas se — de joie, vor Freude ganz 

außer ſich fein. 
Possesseur, m. Befiber, m. 
Possessif, a. zueignend. 
Possession, f. Beſiß, m.; Beflp 
thum; Befeflenfein, n., en — degc., 

im Beflge einer Sache. 
Possessoire, m. Beſiprecht, a.; —, 

a. action —, Befipflage, f. 
Possessoirement, adv. nad dem 

Nechte des Beflged. 

Possibilité, f. Möglichkeit, f. 
Possible, a, môgiit; -, m. bas 

Mögliche, n.; au—, fovlel alé mög- 

li ; faire son —, jein Möglichftes 

Den le plus tôt —, fobald als 


Ay 

Postal, -6, a. die Poſt betreffend; 
convention -e, Bofivertrag, m. 

Postcommunion, f. Gebet nach 
der Gommunion, 2. 

Postdate, f. fpäteres Datum, n. 

Postdater, va. zurüdvatiren. 

Postdiluvien, -ne, a. (géol.) 
nabfündfluthig. 
oste, . Bolt, f. 3 Poſthaus + De; 
Bofftation , f. ; Boftreiter ; Poſttag, 
ın.; Boñmeile, ff; Poftamt, n.: 
bureau général des -s, Oberpoſt⸗ 
amt, n.; — aux lettres, Briefyoft; 

etite —, Stadipoft, f.,aller en, 

mit der Bot reifen; courir la —, 


POT 


mit der Port reifen (reiten, fahren 
mit Eptrapoft reiſen; eben —* 
ſten, m.; (com.) à —, in einzelnen 
Boften od. Friſten; —, m. (mil.) 
often, m.; Amt, n. Gielle: Echicht, 
5 = avancd Borpoften , m.; être 
à son —, auf feinem Boften fein; 
—— — —— Mg bete 
affen; prendre — affen. 
Poster, va. aufftellen, poftiren; ver- 
forgen; se —, v. pr. fit fellen. 
Postérieur, -e, a. -ement, adv. 
fpâter (als, à), neuer; jünger ; nadı- 
T: =, m. der Hintere, m. 
Postériorité, f. @pâäterjein, n.; — 
de date, fpätere® Datum, n. 
Postérité, f. Ratfommenfhaft, f. 
Posthume, a. nach des Baters Tode 
eboren ; fig. œuvres -8, nadgelaie 
gen Werke, n. pl. 
ostiche , a. falfh, unecht; unpai- 


end; fänftii. 
Form. m. Poftillon, m. 


& | Postposer, va. nachſepen; (rel.) 


ver 5 
Postpositif, -ve, a. Radhfap... 
Postposition, f. Rachfehen n.; 

(rel.) Berbeften, n. fchrift, ſ. 
Post-s (-ome), m. Rad. 
Ronan m. -6, f. Berverber, m.; 

hd n, . 

Postulat, m. Poſtulat(auch imp.),n. 

tion, 5. (égl.) Boftulation; 

(pal.) Ausführung , f.; Betreiben 

einer Rechto ſache, n. 
ostuler, va. anhalten , nadfucben 

(um eine Stelle, une place); poflu- 
liren,; —, vn, einen NRechtehandel 
vor Gericht führen; — pour qn., 
einen vor Bericht vertreten. 
osture, f. Gtellung, Haltung; 
Lage, f.; mauvaise —, üble Lage, 
f., être en bonne — à la cour, bei 
Hofe gut ſtehen. 

Pot, m. Topf, m. ; Maß (zwel Pin. 
ten), n. Kanne f.;]a fortunedn—, 
was auf den Th fommt; inviter à 
la fortune du — , einladen mit der 
Die Bere au NP TT ar 

€ ‚n.; fg. mafch, 

m. à ‚ir muflf, LT au > 

letichtopf, m.; uppe, f.; 

—— vol Fleiſch m.; — à feu, 

Leucht⸗, Pechpfanne, L.; — de vin, 

Weln-, Leibtauf, m. 

Potable, a, trinfbar. 

o „m. Euppe, f.; pour tout 

—, Alles in Allem; und weiter nichts. 
Potager , m. Kücdenherd ; Gemuͤſe⸗ 

garten ; Euppentopf, m.; —,-Ôre, 

a. Bemüfe...; Euppen...; Rüdgen…. 
Potamographe, m. Ziußbefchrei- 


ex, m. 
Potasse, f. Pottafhe, f. 
Potassé, -6, a. Potiaſche enthaltend. 
Pote, a. f. main —, aufgefhmollene 


Sand, f. 

Poteau, m. Pfoften ; Pfahl; Staͤn⸗ 
der,m.; — guide, Wegweiſer, m.; 
attacher à un —, an den Gchand- 
pfaht fteflen. 
otée, f. ein Topf voll; fig. Haufen 
(Kinder), m.; — d'étain, Zinn 


Pe 0, a. fleifchig; voll, rund. 
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Potelet, m.(charp.) Bföfthen, n.'Poulain, m. ÿüllen, n.; (com.) 


Potence, f. (charp.) Anieftüpe, f.; 
Schnellgaigen, m.; Krücke, f.; Deb- 
ſtock, m. ; (serr.) man 
n.; marcher avec des -8, an Srü- 
den geben. 

Potentat, m. Loteniat, m.; tran- 
cher du—, ben großen Seren ſpielen. 

Potentiel, -le, a. (méd.} auf ver. 
borgene Art voirlenh ; üßenb, cau- 
tère —, püllenttein, m, [werk, n. 

Poterie, f. Töpferwaare , fi bande 

Poterne, f (fort.) Wırdfal, ms; 
Mudralliber; ni. 

Potiche,f,&efäh, Törſchen las,n. 

Potier, m. Töpfer, m.; — d'étain, 
Jinngießer, m. [blafe, f. 

Fotın , m. Beibfupfer, n.: Deftiflir- 

Potinières, f, pl. Sarbellennep, n. 

Potion, f. Urseneitrant, m, 

Fotiron, m. Dfebenfürbie, m. 

Pot-pourri, m. v, Pot. 

Fou, m. Yaus, f.; — pulsateur, 
Solzwurm, m. [Schweinigel, m. 

Pouacre, a. unfläthig; —, m. 

Pouacrerie, f. pop. Unflütheret, f. 

Pouah! int. pfui ! pub ! 

Pouce, m. Daumen ; Zoll, m. 

Pouce-avant, Pouce-évent, m. 
auner avec —, beim &llenmaß 
den Daumen zugeben. 

Pouce-pied, m. Bielfuß, m. 

Poucet, m. Däumden, n. Däum- 
ling, m. 

Poucier, m. panne ; Singerbut; 
Drüder (an einer Klinke), m. 

Pou-de-soie, m. ein balbfeibenes 


3eug. 

Pouding, m. Bubding, m. 

Poudre, f. Bulver; Schießpulver, 
n. ; Puder; Etaub ; Streufand, m.; 
— à canon, Schießpulver, n. ; ta- 
bac en —, Schnupftabaf; café en 
—, gemablener Kaffee; sucre en 
—, geftoßener Zuder, m. ; réduire 
en —, jeritören. 

Poudrer, va. pubern. 

Poudrerie, f. Pulverfabrif ; müb- 


te, f. [ger), m. 
Poudrette, f. Rotbftaub (ais Dün- 
Poudreux, -8e,a. flaubig, beftaubt; 

fig. pied —, Ausreißer, m. 
Poudrier, m. Streuſandbuͤchſe, f. 
Poudrière, f. Bulvermüble, f.; 

born ; Sandfaß, n. 

Pouf! int. puff! plumps! —, a. 
marbre —, fpröder Marmor,m.; —, 

m. Art Kovfpup; pop. Pump, Borg, 

m.; emphatifhe YUnfündigung, f. 

Duff, m. Claten. 
Poufter vn. — derire, laut auf. 
la Pouille, Apulien, n. 

Pouillé, m. Bfründenregifter, n. 
Pouiller, va. pop. fimpfen se 

-,v.pr. fit ausféimpfen. 
Pouillerie, f. Kleiverfammer in 

einem Hofpital: fam. Lumperel , f. 
Pouilles, f. pl. Schimpfworte, n.pl. 
Pouilleux, -se, a. laufig; —, m. 

Zumpentferl, m. [derberge, f. 
Pouillier, Pouillis, m. Bettel- 
Pouillot, m, Weidenzeifig, m. 
Poulailler, m. Hübnerhaus, n.; 

piquer Anbler : Hühnerfarren, m. 
Poulaillerie, f. bübnermarft, m. 


Wagrenſchleife; Letfrenbeule, f. 

Poulaine, f.(mar.) @tiffsfäna. 
bel, m. ; souliers à la —, Echna⸗ 
beiftube, m. pl. 

Poulan, m. doppelter Œinfat, m. 

Poularde, f. Maftyühnchen, n. 

Poule, f. Huhn, n. Henne, f. ; (jeu) 
ganzer Einfag, Etamm, m.; — 

’Inde, Trutbenne, f.; chair de 
—, Bänfehaut, f.; faire le cul de 
—, das Maul fpigen; fils de le — 
paris , PTR vn 
mouillée, Weichling, Hafenfuß, m. 

Poulet , m. Huͤhnchen; Xiebesbrief- 
en, n.; — des sages, Stein ber 
Beifen, m. [mein Büppchen ! 

Poulette, f. Hühnden, n.; ma — 

Pouliche, f. Gtutenfüllen, n. 

Poulichon, m. junges Fohlen, n. 

Poulie, f. Kolben, m. Flaſche, f. 
Flaſchenzug, m.; Winde; Blod- 
tolle, f. 

Poulier, va. (mar.) aufminden. 

Pouliner, vn. fohlen. 

Poulinière, a. f. jument —, Zucht⸗ 
flute, f. (träger; (bot.) Bolei, m. 

Pouliot, m. kleiner Kioben; Rioben- 

Poulot,, m. -te, f. Büppen (von 
Kindern), n. 

Poulpe, f. verbes Sleifd (am Koͤr⸗ 
per); Zleifh (an Früchten), n.; 
achtarmiger Polyp, m. 

Poulper, vn. mie ein Geier fchreten. 

Poulpeton (poupe-), m. $leifch- 
flöschen, n. pl. 

Poulpetonnière (poupe-), f. 
Dämpftopf, m. 

Pouls (pou), m. Buls, m.; le — 
Jui bat, bas Herz flopft ibm ; tâter 
le — à qn., einem an ben Buls füh- 
len ; fig. einem auf ben Zahn fühlen. 

Poumon, m. Lunge, f.; Lungen. 
flügel, m.; malade du —, lungen 
frank. [f. 

Poupard, m. Widelfind, n.-puppe, 

Poupart, m. Tafchenfrebe, m. 

Poupe, f. fintertbeil des Schiffs, 
n.; or de la -, @tirnbein, n.; 
avoir le vent en —, guten Wind 
baben ; fig. im Glücke fisen. 

Poupée, f. Buppe, f. ; Saubenftod ; 
Slabôroden; (tourn.) Reititod, m.; 
enter en -, in den Spalt rfropfen. 

Poupelin, m. Buttergebadenes , n. 

Poupelinier, m. Badpfanne, f. 

Poupiettes, f. pl. gefüllte Raïbs. 
fhnittchen, n. pl. 

Poupin,-e,a. puppenmäßig, ge- 
Kandel: -, m. -6, f. Bugnarr, 
m. : Bupnärrin, f. 

Poupiner, va. puppenmäßig auf- 
puben. {n. 

Poupon, m. -ne, f. Püppchen, 

Pour, prp. für, um, um ... willen, 
wegen, zu, nach, auf, gegen, was be. 
trifft; — que, daß, damit, als daß; 
— peu que, wenn nur; faute — 
faute, einen Fehler gegen den an- 
dern gehalten ; mourir — mourir, 
wenn es einmal geftorben jein fol ; 
- moi, ce qui est de moi, 
mas mid betrifft; — être, um ju 
fein; obgleich Ich bin, obgleich du 
bift xc.; — avoir été, um gemwefen 
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iu fein; meil tb gemefen bin, mell 
bu gemelen BL 36. 
Pour-boire, m, Iriefgelp, n. 
Fourceau,m, Schrein, on 
FPourchnaaser, va. (chass.) nat: 
jagen, 
PFourfendeur, m. Epalter, m.: - 
de géants, Sramarbas, m. 
Fourfendre, va, turdbäuen. 
Pourparler, m, Unterrerung, Gon: 
terens, Unterbandlung, f 
Fourpier, vo. Bortulaf, m 
Fourpoint, m: Bamme, Bnuflia 
m,;tirar & brûle —, bad Gemeh 
auf Die Aruſt ſehen und Ihlehen: 
Ag. gerade ind Welle ſagen rim- 
plir son =, fi Bid efjen. 
Fourpre, va, Bıirpur , m. Borpie: 
farbe, D5 Nefleifleber, n} — blant, 
weiber Ftieſel, m.; f. purBir- 
farbenes Grmand, n. ; fig. Rönigt- 


—“ 


mirbe; Garbinalömürbe: Outer 
ſchnedke fr —, a. bpurpurroth. 
Fourpré,-6, a. pürpurreth; Aörre 


“0 MILENEDET, M 
Pourprée, f, Luro 
Pourprier, 

lbnede, nm 
Pourquoi, conj. marım? 

marım nicht? cent — , voilà — 
heimegeiz; —, m Marum, © 

rune, mm 
Pourri, -e, n. faul, mobertg, merfé 


urpfirfice, 8 
CET 


in, Thlet 


[jin&d.) atgefeenengz —, m. Fall 
ti. Moder, rm. 

F 1 = TT si set — ge 
ourrTir., va. faul machen meberij 
mA EN — rn, ei se —, T.pf: 


au vécmrbern: Ag, nerfümmert. 
Fourrissage, m. Ginweſchen dr 
Caumre Ti 

Fourrissoir, m. (pap.) Faufbätte, 
F. m. | 
Pourriture, f. faulnift, € ober, 

r # 

Poursuite, f. Verfolgung ; fg. 


werbung, elftfige Sueirelbung, Ei 
Heirich, m.; -=#, pl. acer. 
Méciabren, nc: frais de — 0e 


rihélfofen, pl 
Fourguivant, m Bemerber;(pral) ' 
Métociber, Beiorger, m. 


Fnoureuirre, ra. ir. verfolge 
nadbjanen, einem macbflellen, er 
hen quälen: um etw, anbalten; fert 
fehen, fortfabren,;, — gi, em 
geribtlib belangen; einen Bracch 


berreißen; = une fille en mariage, 
um din Mädchen freien: —, ro. fort 
fabren [aleibmobi 
Podrtant, eönj. bennob, mei 
YPuurtöonr, m. ([arch.) Umfang, = 
Pourvoi , m. Einfommen gegend) 
nen Richtärſpruch — en grises, 
gnatiaunaiéaelud, n. 
Foturroir, vn: irr, forgen (für, À 
belfen, Meere ; juooriommet - 
h ung place‘, eine Stelle bete 










; Fa. terjorgen, oétiebem (mil 
der, autſtatten, begaben wa," 
pr. fit veriorgen (mit, dej; 
perrrabren (gegen , eantrej; Mi 
Agrıche cinlomimen, 8e — parap 
pel, Apveflarion einlegen ; ve 08 
price, um Begnadigung enfant 


Fourvoirie, f. Borratbetummn 
t. Yieferungämmgajin; Es 
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Pourvoyeur, m. Lieferant, m. 

Pourvu, -e, p. (v. Pourvoir) ; — 
que, im Salle daß, wenn anders. 

Pousse, f. Trieb, ewößling: (vét.) 
Dampf, m. ; Hälcherzunft, f. 

Poussée, f. Gtoßen, Treiben, Drän- 
en, n. Gtreit ; (arch.) Drud , m. 
Ousser, va. ftoßen, ſchleben, fort. 

rüden, -foben, «treiben , bineinfto- 

ben, «fblagen ; fortiegen , -fübren ; 

„helfen ; ju weit treiben ; beleidigen, 

angreifen, reizen , zufegen ; verleiten 
5, à); - son chemin, fein Œiüd 

machen; — la porte au nes de 
gn., einem die Thür vor der Nafe 
infhlagen ; — un coup, einen Stoß 
verfegen; — à bout, aufs Aeu- 

Were treiben; — la voix, bie 

Etimme verflärten; — des sou- 

pirs, Geufjer auéftoben ; — qn. de 

questions , einem mit Fragen ju. 
fus ; du vin -é, fchal gewordener 
ein, m.; —, vn. auéjéiagen (von 

; berzichlächtig werben 

(von Pferden); — aux ennemi 

auf die Feinde —— * 3 As. ne 
Poussons pas plus loin, wir wol⸗ 
len in biefe Sache nicht weiter ein. 
sehen; — au noir, nadbunfein ; se 
=, *. pr. fi) emporfchwingen, fein 
Gluck machen; fortrüden: se — 
dans le monde, fit in der Weit 
fortheifen. 

Poussette, f. Gtednabelfpiel, n. 
oussier, m. Kohlenſtaub, m. 

Poussière, f. Staub, m.; il fait 
dela —, «6 ift flaubig ; fam. mor- 

dre la —, ins Gras beißen. 

Fonssif, -vo, a. herzſchlaͤchtig, eng · 
r 


Poussin, m. Küchlein, n. 

Poussinière, f. Hühnerforb, m.; 
(astr.) pop. Siebengeſtirn, n. 

Poussoir , m. Drüder (an Repetir- 

ubren), m. 

Poutre, f. Balten, m. 

Poutrelle, f. kleiner Saiten, m. 

ouvoir, vn. irr. fünnen, vermd⸗ 
en ; cela se peut, bag if möglich; 
In’en peut mais, dafür fann er 
nicht; u’en — plus, nicht mebr fort 
Hônnen ; puisse, möge; —, m. Ge. 
wait, f. Vermögen, n.; Macht, 
Kraft, f.; Einfluß, m. Hnfeben, n. 
Beflg, m. ; Regierung, Herrichaft, 
f.; -s, pl. Bollmadbt, f. 


Pouzzolane, f. Puʒjolanerde, f. 
que, a. — sanction, 
pragmattfee Ganction, f. 


e, Prag. 
Prafrial, ae a. plante -e, Wiefen- 
At f.; —, m. Bicienmonat 
(20, Mai bis 18. Juni), m. 
Prairie, f. Biefe, f. 
Praline, f. gebrannte Mandel, 5. 
Primes Pa bil 
e, f. Prahm (Blu ‚m. 
Praticable, a. thuniih, ausführ- 
bar, anwendbar ; chemin —, gang- 
avez, fahrbarer Weg, m. 
Praticien, m. et a. erfahrener Ad. 
vocat ; ausübender Arzt, m. 
ratique, a. praftifch, angewandt ; 
ausübend, anwendbar; =, f. Aub- 
Übung, Praris, Fertigkeit, Renntnis, 


s,| Pr 
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Erfahrung; Gewohnheit, . Gebrauch, 
m.; Acten, f. pl.; Rechtsgang; 
Kunde, m.; Kunbſchaft, f.; -s, pl. 
Raͤnke, pl. Brattiten, £ pl. 


PRE 


toftbar; werth, theuer ; geſucht, ge- 

gie pierre -se, Œbelftein, m. 
réciosité, f.3iererei, £. Geſuchtes, 
Gekunſteltes, n. 


Pratiquement, adv. in der An- Précipice, m. Abgrund (auch Nig.), 


wendung, praftifé. 
Pra 


tiquer, va. ausäben, treiben; | Préci 


umgeben (mit einem, qn.); beftechen, 
beimii anftellen ; — des témoins, 
falſche Beugen aufftellen ; — un es- 
calier,, eine Treppe anbringen ; se 
-, V. pr. audgelbt werden; cela 
se -e tous les jours, das gefchieht 
alle Tage. 

Pré, m. Wiefe, Aue, f. Anger, m. 

Préalable, a. -ment, adv. vorläu- 
fig, vorgängig; zuvor; Vor..; au-, 
uvôr voridufig. 
réambule, m. Eingang, m. Vor⸗ 
rede, f. Umſchweif, m. 

en ‚m. Klofter-, Gefängniß-, 


m. 

Précaire, a. abhängig , prefär ; un- 
Du par —, aus Dergünftigune. 

6cairement, adv. burd er. 

ünftigung. 

récaution, f. Borfidt, Vorfihts- 
ma$regel , f. ; user de —, Borficht 
anwenden. 
Précautionné, -e, Précaution- 
nel, -le, a. vorfltig. 
Précautionner, va. vermabren, 
warnen ie contre); se —, v. pr. 
fl vorfeben, fit verwahren; auf 

einer Hut fein. [früber. 
récédemment, adv. vorber, 
Précédent, -e, «. vorhergehend, 
vorig; —, m. früherer all, m. 
Précéder, va. vorausgehen, voraus 
reiten ; den Borrang haben ; cet 
accès de an —* in 
grande lassitude, biefem Fieber- 
anfall ging eine große Mattigteit 


vorher. 
Précepte, m. Borférift, f. Ge⸗ 

bot, n.; — négatif, Verbot, n. 
Précepteur, m. Erzieher, Hausleh⸗ 


Yet, m, 

Préceptoral, -6, a, ton —, Säule. 
meifterton, m. 

Préceptorat, m. Lebrftand, m. 

Préceptoriale, a. f. pröbende -, 
Lebrerpfrünbde, f. 
récession, f. — des équinoxes, 
Borrüden der Nachtgleichen, n. 

Pröchantre, Pröcenteur, m. 
Borfänger, m. 

Préchantrerie, f.Borfängeramt,n. 

Pröche,, m. Predigt (bel den Brote. 
flanten); proteftantifche Kirche, f. 

Pröcher, va. et n. prebigen; ermab- 
nen; anprelfen, rühmen; — d'exem- 
ple, mit feinem Beifpiele vorange- 
ben; — malheur, Unglüd melffagen. 

Pröcheresse , f. Dominicaner- 
nonne, f. 

Pr&cheur , m. -se, f. Gittenpredi- 
ger, m.; +in,f; frère —, Do. 
minicanermönd, m. 

Pr&cieuse, f. Blerpuppe, f. 

Précieux, -8®, a. -sement, adv. 


m.; Verderben, n. 

ent, adv. in größter 
Eile, übereilt. [ihlagmittel, n. 
récipitant , m. (chim.) Rieber- 

alas 
erellung,f.:(chim.)Riede ‚an. 

Précipité ‚m. (chim.) Nieder. 
flag, m.;—,-0,p. et a. eilig; 
übereilt, voreilig. 

Précipiter, va. binabftürgen ; über. 


m.; par —, jum Boraus. 

Préc 8, -6, à. beftimmt, genau, feft 
peiept ; furz und deutlich; à quatre 
rede ws mit bem Eiblag vier 

vs, —, m. Inbe ‚ Hauptinhalt, 
Abrie, Grundriß m. 

Précisément , adv. beftimmt, ge- 
nau; gang richtig, eben das. 

ee 1 Per genau nn 
näher bezeichnen , deutlich angeben. 

Precision, f. Beftimmibeits Ge⸗ 
nauigkeit; Kürze im Ausbrude, f. 

Préciter’ va. fon vorher erwäh- 
nen; 6, vorerwähnt. 

Précoce, a, frübreif, frühzeitig; 
voreilig; —, f. Fruͤhlirſche, f. 

Précocité, f. Srüpreife, f. 

Pr6compter, va. zum Boraus ab- 
rechnen (von, sur). 

Pr6concevoir, va. zum Boraus 
auffaffen; preeongu, -@, vorgefaßt; 


1 


opinion -e, Moruribheil, on 


Präconisation,r. Mürbiafprebeng 
eines Miichora, f. 

Préconiser, va. mürbig fpreden; 
Ag. lobpreiien. lhote, ci. 
reciirselir,m.et a.Dotläufer,Dor- 

Prédécéder, va, (jur,) vor einem 


Mnbern ferbens 

Frodévcès, m. (jur.) Sterben vor 
einem Andern, n. [gänger, m. 

Prédécesseur, m. Bortapr ‚2Bor- 

Prédes tion, f. Borberbeftim- 
mung, Onadenmwahl, f. [m. 

Prédestiné, m. (th.) Huserrmäbiter, 

Prédestiner, va. (th.) auserwaͤh⸗ 
ten; fig. vorberbeftimmen. 
rédétermination, f. (th.) gôtt- 
liche Vorberbeftimmung, f. 

Prédéterminer, va. (th.) vorher 
beftimmen. 

Prédicament, m. log.) Brädica- 
ment, n.; être en bon —, in gutem 
Nufe fliehen.  [fber) Brediger, m. 
rédicant , m. iron. (proteftanti 

Prédicateur, m. Prediger, Ran- 
jelredner, m. 

Prédication, f. Bredigen, n. Ber. 

fündigung; Predigt, f. 

Prédiction » Sf. Borberverfünbl. 

una. —— f. 

rédilection, f. Vorliebe, f. 

Prédire, ve. irr. vorberfagen, pro- 
phezeten. 


PRE 


Prédisposer, va. (méd.) vorbe- 
reiten; geneigt machen. 

Prédominance, f. Borherrfchen, 
n.: überrotegender Einfluß, m. 

Pré er, vn. votberriden, 
überwiegen ; fg. voridmeden. 

ence , f. Borrang , m.; 
Borrebt, n. haben. 

Pr66minent, -®, a. vorzüglich, er- 

Pr6emption, f. droit de —, Bor- 
fauförecht, n. 

Préétablir, va. vorherbeftimmen. 

ent » “6, a. vorher befte- 

end. 

Préexistence, f. Borberdafein, n. 

Préexister, vn. vorber da fein. 

Préface, f. Borrebe, f. Eingang, m. 

Préfectoral, -e, a. Bräfectur... 

Préfecture, f. Bräfectur ; Bräfec- 
tenfielle; (ant) — du prétoire, 
DOberbefehlöbaberfchaft der Lelb- 
wache, f. 

Préférable, a. -ment, adv. ben 
Vorzug verdienend (vor, à); vorzuge⸗ 
weiſe, vorzüglich. 

éférence, f. Vorzug, m.; Vor⸗ 

reht, n.; par —, de —, vorzuge⸗ 

weife; -s, pl. MER rl ‚be 
jondere Aufmerkiamteiten, f. pl. 

X, va. vorziehen, den Borzug 

geben; — faire qc., etw. lieber tbun 


wollen. 
Préfet, m. Prâfect, Gtatthalter; 
Auffeher ; (ant.) Oberbefehlöbaber, 


mM. 
Préfinir, va. (dr.) anberaumen. 
Préfix ,-6, a. beftimmt, feftgefegt. 
Préfixe, f. (gr.) Borfilbe, f. 
Préfixion, f. (dr.) Anberaumung,f. 
Préfleuraison, Préfloraison , f. 
Blüthentnospenftand, m. f[fen,n. 
Pregustation , f. Koften der Epei- 
Prébhenseur, a. (h. n.) erfaffend. 
bensile, a. (h. n.) ummidelnd, 
Bidelibroans…. 
Préhension, f. Begnabme, f. 
Préhensipède, «. (h. n.) greif. 


fäßig. 

Préjudice, m. Nachtheil, Schaden, 
m.; sans —, unbef@adet; à mon 
—, ju meinem Nachtheile. 

a molcinble » = nachtheilig, 
réjudiciaux, m. pl. frais —, pl. 
vorläufige Geribtéfoften, pl. 

Préjudiciel,-le, a.(jur.) vorläufig. 

Prejudicier, vn. — nad. 

theitig fein. 

Préjugér m. Borbefcheid , m.: Bor- 

urtbeif, n. vorgefaßte Meinung , f.; 
Borzeichen, n. [vermuthen. 

Préjuger, va. vorläufig entfcheiden; 

8e asser, v. pr. fit brüften. 

Prélat, m. Brélat, m. 

Prélation, f. Vorzugsrecht; Bor- 
fauforecbt, n. 

lature, f. Brälatenwürde, f. 
Pröle, f. Kannenfraut, n. Etat. 
Prélegé (16) (jur.) ® 

8 (-lé), m. (jur.) Borver. 
mäctsit, n. [maden. 

Préléguer, va. zum Voraus ver. 

Prêler, va. mit Schactelhalm abret. 


ben. ausnahme, f. 
Prélèvement, m. —— Vor⸗ 
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Prélever, va. im Voraus abziehen; 
rorauenchmen. 

Fréliminaire , a. -ment, adv. 
oorläufig, vergängig: Bar...; -8, m. 
pl. vorläufige Ärtebentartitel, m, pl. 

Frélire, ra. irr, (imp) — une 
épreuve, bie erite Œorrectur lefen. 

Frélombaire, a. région —, Bor- 
lenbengtgent, f. [tung, f. 

Frélude, m. Borfpiel, n. ; @inlel- 

Préluder, vn. prälubiten; = à qe., 
burcd einen Berſuch fit ju etw. vor 
bereiten. 

Prömatur&,-e,a, -ment, adv, 
fräbreif ; voreillg ; vor ber Zeit, zum 
ru. . 

Frématurité, f. fig. Frührelfe, £. 

FPréméditation, f. Borbedadht, m. 

Fréméditer , wa. vorber überlegen, 
mit cum. umaeben; «6, -@, vorbe. 
dacht porinplib. 

Frémices. f, pl. Œrftlinge, m. pl.; 
fig, evfte Verjuche, m. pl, erfte Lei. 
tungen. f. pl. 

Fremier, -üre, a. erfle; pomehmfle, 
oberite; cause -êre , Mrunburfache, 
f.; matiöre -ère, Urfoff, m.; Roh⸗ 
probuct, De; — m. le — Au | der 


etſte befle; jeune -, erfler Lieb 
baber, m,; jeunes -éro, Prima 
Donna, £; — Paris, Parifer Lelt- 
artifel, mm. ; au —, tm eriten Gtod. 


mette; entrer le —, juerft hinein, 
gehen; Être —, joueur en =, bie 
Vorhand haben. 

Fremière, f. Brima, uberfte Kaffe; 
erjte Gorrectur ; erfte Logt, f.; (ch. 
d. €.) Millet eriter Alañe, n. 

Fremièrement, adr. erſtens, zu⸗ 
erft, anfangé. [räpe, m. pl. 

FPrömissos, f. pl, (log.) Border 

Frömontrö, m. Brämonfratenier- 
Mod, m. {tion. 

Frémotion, vw. Predätermine- 

Prämourant, mn. (dr, ver Erſtſter⸗ 
bentbe, m. 

Fréraunir, va, vermabren, fidern 
(vor, contre}; sa —; T. pr. 
verwahren, Mc manne. 

Frömunition, f. Sicherſtellung, 
Mermabrung, T. 

Frenuble, a. einnehmbar, bezwing- 
lieb; Ag; beſtechlich. 

Prendre, va. irr, nébmin, ergrei- 
fen, aufaſſen annehmen; iimnehmen, 
umbängen; ansieben; entwenden, 
erobern, wegnehmen, béfommen, er. 
tapven, überfallen, anfallen; fangen; 
verſtebenz ben Fall annehmen; —qn., 
a la gorge, élnen an ber Gurgel 
faffen: se Inisser —, fih faugen 
laffen, ib anführen laffen;-V’habit, 
Moͤnch werben; — le voile,, Ronne 
werben; — le deuil, Eraser anlegen; 
— parti contre qn., fl gegen 
einen erfläten; — son parti, einen 
Œntibluë fafen; en — son parti, 
M in fein Ecbidial fügen; — l'air, 
uit fhönfen, ins Areie geben; — les 
derants, vorauéachen; — le chan- 
ge, Mich laflen ;: — jour et 
heure, Tag unt Stunde nerabreden; 
- acin de ge., Eotae für et. 
tragen, — terre, and Yand geben, 
fanden ; — le plus court, ben für- 


** 
Gui On 


PRE 


jeften Weg nebmen; — un chemin, 
einen Weg einfchlagen; — le chemin 
de fer, mit der Eifenbahn fahren; 
- gc. sur sa nourriture, ſich an 
feiner Nabrung abbrechen; — des 
ordres, Befehle einholen; — une 
chose pour une autre, eine 
mit der andern verwechfeln ; pour 
de me prenes-vous? für wen ar 
te mit an? — qn. en amitié, fit 
mit einem befreunden ; — de l’âge, 
anfangen zu altern ; prendre (sa) 
source, entfpringen ; — du café, 
Kaffee trinfen; — du tabac, jhnu- 
pfeu; — en bonne part, wohl ant 
nebmen ;— en mauvaise part, übel 
nehmen; — un expedient, einen 
Ausweg wählen ; — garde, Adıtun 
eben, in Acht nehmen; — pied, fü 
aflen; — par la main, bei der Hand 
nehmen; —, vn. fortfommen, ge 
deiben; Beifall finden ; gerinnen; ju- 
frieren ; einen Anfall belommen ; le 
vin prend au nes‘, der Wein fleigt 
in die Rafe: il me prend envie, 
ich befomme Luft; — à la gorge, im 
Halſe fragen; — sur sa dépense, 
feine Ausgabe einichränten; — à 
gauche, fit inte wenden, lints 
eben ; bien lui prend, eë if fein 
lüd; la fièvre lui a pris, er bat 
bas Sieber befommen ; il lui prend 
une faiblesse , ed wandelt ibn eine 
Ohnmacht an; — sur soi,eé über 
fié gewinnen; se —, v. pr. fit an 
etw. (à qe.) halten, an etw. bängen 
bletben ; gerinnen; il s'y est mal 
pris, er bat fit flebtbabei benon- 
men ; elle se prit à pleurer, fit 
fing an zu weinen; se — de vin, fit 
betrinfen ; se — de paroles, 11 
Wortwechſel gerathen; se — à qn, 
einen angreifen; s’en — à qn., einem 
die Schuld beimeflen; se — d'amitié 
ie qu., Freundſchaft gegen einen 
affen. 
Prendre, m. vous avez le — etie 
laisser, Sie haben die Wahl. 
Preneur, m. -80, f. Rebhmer ; Trin- 
fer, Schuupfer , m.; »in, f.; Sänger, 
Fifchender, Eroberer; (dr. Badter, 
m.; — de café, Kaffeetrinker, m. 
nom, m. Borname, m. 
Prénommer , va. einen Bomamen 
geben: -6, -8, mit dem Bornamez. 
Prénotion, f. Borbegriff, m. 
Préoccupation, f. vorgefaßte Rei- 
mung, 1. Vorurtheil, n.; Befangen- 
eit, f. 
ccup6, -6, p. et a. (v. Pré- 
occuper); befangen, voll (von); 
Heiorgt ; ganz befdäftigt (mit, de). 
Préoccuper, va. einnehmen, Bor- 
urtheile beibringen; se — , v. pr. 
Borurtbeile faffen. He 
Préopinant,m. zuerſt Stimmender, 
Préopiner. vn. jnerfi Rimmen. 
Préparatif, m. Borbereitung, 3u- 
röftung, fı: -8, —— f. pl 
Préparation, f. Borbereitung; 
(méd.) Zubereitung , f.; Präparct, 
n.: sans —, unvorbereitet. 
Pr toire, a. vorbereitend; vot- 


täufig- 
Préparer, va. vorbereiten, gudt 





PRE 


reiten, einrichten ; se —, v. pr. ſich 
vorbereiten (ju etiw., pour qc., à 
qe.), fih gefaßt machen ſich rüften; 
un orage se -6, es fteigt ein Ge⸗ 
mitter auf. 
Prépondérance, f.Uebergewicht,n. 
Prépondérant, -e, a.übermwiegend. 
86, -6, a. vorgefept ; —, m. 
— del’octroi, Eteuereinnehmer, m. 
us T, va. über ev. jepen, bie 
Auffiht geben. 
itif,-ve,a.(gr.) vorwoͤrtlich. 
Préposition, £. (gr.) Bräpofltion, 
f. Bormort, n. 
répositionnel, -le, a. vorwört- 
lé ;-lement, adv. ais Vorwort. 
uce, m. Borhaut, f. 
Préputial (-cial),-8,a. Borhauts... 
Prérogative » f. Borzug , m, Vor⸗ 
n. 


re 
Près, prp. et adv. nahe, nahe bei, 
neben, an ; beinahe, ungefähr ; ici 
-, = d'ici, hier in der Nähe; — de, 
Rabe an; à peu —, beinahe, unge- 
für; à cela —, bis auf das, außer 
diefem; à beaucoup —, e8 fehlt viel 
daran, il est — de dix heures, es 
it beinahe zehn Uhr; de —, (gani) 
n der Nähe, genau; serrer de —, 
in die Enge treiben; tenir de —, 
ſcharf bewachen, ftreng halten; ne 
Pas y regarder de si —, es nicht 
10 genau nehmen ; cela me touche 
de —, paë geht mid nahe an; il est 
= de mourir, er ift dem Tode nahe; 
s'asseoir — de qn., fl neben einen 
fepen; ambassadeur — la cour de 
Vienne, Gefandter beim Wiener 
Hofe. [zjeichen, n.; Bermuthung, f. 
Présage, m. Vorbedeutung, f.; Bot 
ésager, va. vorbebeuten, prophe- 
eiben; muthmaßen. 
esbourg (-boure), Breßburg. 
byopie, f. Weitfichtigkeit, f. 
Presbyte, 
Presb 


a. — PA fé 

-6, a. y er e 
Presbytère , m. Pfarrwohnung, f. 
Presbytérianisme, m. Lehre der 

Bresbuterianer, f. 

érien, -ne, a. preöbyteria- 
nifh; —, m. -ne, f. Preöbyterianer, 
m.; sin, f. [feit, f. 
Presbytie (-cie), f. Weltfichtig- 
Prescience,f.(th.) Borberfepung,f. 
Prescient,-6,a.(th.) vorherwiffend. 
escinder, vn. von etw. abfira- 


biren, 
Prescriptible, a. verjährbar. 
cription, f. Verjährung, f. 
scrire, va. irr. vorfchreiben; 
verjähren laffen ; —, vn. verjähren. 
Préséance t. Borfip, Vorrang, m. 
gr : en . Gegenwart, Anwefen- 
dt, f. 
Présent, -e, a. anweſend, zugegen, 
gegenwärtig ; (méd.) ſogleich wire 
end; le — porteur, Ueberbringer 
dieſes; à —, gegenwaͤrtig, jept ; dès 
à —, von jegt an; cela m'est tou- 
jours — à l'esprit, das ſchwebt mir 
befländig vor; avoir la mémoire 
-e, ein pue Gedächtniß Haben; —, 
m. Geſchenk, n.; Gegenwart, f.; 
(gr.) Prâfend, n.; pour le —, für 
die Gegenwart, für jegt; en —, zum 
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Gefdent; faire — de qc. à qn., 
einem et je Geſchenk geben. 

entab 6, a. vorftellbar, eme 
pfebibar. : 

Présentateur, m. -trice, f. der, 
die bas Recht Bat einen zu einer 
Bfründe vorzufchlagen. 

Présentation, f. —— 
raie f. Vorſchlag, m.; — 
la cour, Vorftellung bei Hofe, f. 

Présentement, adv. gegenmärtig, 
für den Augenbiid, jept. 

Présenter, va. darreichen, anbieten, 
vorftellen, vorzeigen, einreichen; bar’ 
fteflen , präfentiren ; — la main à 
an. einem die Hand bieten; — ses 
respects à qn., einem feine Auf- 
wartung maden; — à une place, 
au einem Amte vorfchlagen, — un 
enfant au baptöme, ein Kind über 
die Taufe halten; se —, v. pr. fit 
vorflellen, ſich zeigen, fich melden, ſich 
anbieten ; in die Augen fallen ; vor- 
tommen ; se — à l’esprit, in ben 
Ginn fommen; se — bien, fit gut 
auênebmen. 

Préservateur, -trice, a. fhüpend, 
vorbeugeud, Echup... 

Préservatif, -ve, a. fhüpend; Ber- 
mwahrungs..., Berhütungs...; —, m. 
Skup-, Borbauungsmittel, n. 

server, va. bewahren, verwah⸗ 
ren , beifügen (vor, de); erhalten; 
se —, v. pr. fig verwahren. 

Présidence, f. Borfig, m. Präftden- 
tenftelle, f. 

Président, m. Präfident, m. 

Présidente, f. Präfibentin, f. 

Présider, va. et n. den Vorfig 
baben : vorfteben (einer Sache, qe. 
à gc.); regieren. 

sides , m. pl. Bräfldio , n. Auf- 
enthalt von Baleerenfträflingen , m. 

Présidiaire, m. Berurtheilter in 
einem Präfibio, m. 

Presidial, m. — — D. —, 
-6, A. zum se te gehörig; 
juge - , Lanb-, Oberlandrichter, m. 

Pr somptif, -ve, a. (jur.) ver. 
mutblic. [@tgendüntel, m. 

Présomption , f. Bermuthung, f.; 

Présomptueux, -se,a. -sement, 
adv. eingebildet, voll Œigenbünfel, 
anmaßend, vermeffen. 

Presque, adv. beinahe, faft. 

Presqu'ile, f. Halbinfel, f. 


Pressant, -6, a. dringend, angele- | Prötanta 


entlich; fchleunig; heftig. 
resse, f. Gebränge, n.; Zulauf, m. 
Eile, £5 Druderprefte, £.; Matrofen- 
preffen, n.;il n’y aura pas grande 
—, man wird fit nicht jehr darum 
reißen. 
Preoss6, -®, a. gepreßt, gedrängt; 
dringend ; Furzgefaßt, gedrän le 
suis- ‚Ih 
ich bin eilig. 
Pressentiment , m. Borgefüht, n. 
Ahnung; Anwandlung, f. 
Pressentir, va. et n. irr. vorem- 
vfinden, ahnen; ausforfihen. 
Presser , va. drüden , preflen , aus, 
preflen; zufammendrängen; drängen, 
treiben ; dringen (in einen, qn.); be- 


ſchleunigen; bebrüden ; ausbügeln; . 


babe dringende Beichäfte; | Prét 


PRE 


lo temps me -e, ich habe eilig; = 
l’ennemi, dem Feinde jufegen ; — 
les ouvriers, die Arbeiter antreiben; 
— ses pas, feine Echritte fördern; 
— son style, fich gebrängter faffen; 
— les rangs ah _ 
vn. dringend fe „nreffiren ; äußerft 
empfindilb jein; l'nffaire -2, Die 
gage leibet feinen Aufſchub La 
douleur -c , ber Schmerz if heftig; 
se —, v. pr. fihbrängen, ſich 
(an, contre); Mb beeilen. 
Pressette, f. (pup.) Meinpreffé, f, 
Presseur, m. Feigpreiic, Ma 
Pressier, m. timp.) Drurder, m. 
Pression,f. Diruf, m,: Drusdfraft, f. 
Pressoir, m. flelter, Dreffe, £,; Mel. 
terbaus, x [ftermein, m. 
Pressurage, m. Meltern, n.; Tre- 
Pressure, f. Ragelgeſchwuͤr, n. 
Pressurer, va. teltern , auöpreffen; 
fig. ausfaugen, erpreflen. 
Pressureur, m. feiterer, m. 
Prestance, f. flattliches Ausfehen,n. 
Prestant, m. (org.) Principal, n. 
Prestation, f. tenu, f.; — de 
serment, Ablegung eines Eides; 
— de foi et hommage, $ıulbdi- 


à brüden 


ren f. a 

reste, a. -roent, adr. geihwind, 
burtig, in ber Eile; —: Int. Alinf! 
rar : [ligkeit, T. 

Prestoase, f. Sebenbialeit, Schnel- 

Prestidigitateur, m. Taſchen- 
fpleler, m. Tlerfunft, d, 

Preatidigitation, T. Zafrbenfple- 

Prestige, en. Mienbimert, nm. Zäus 
(dung T. [tiujchenb. 

Prestigieux : BE, m blenbenb, 

Presiimonial, -6, a. (can.) eine 
Trivatitiftung betreffend. 

Prestimonie, f. Privatftiftung, F. 

Proatolet, m. armieliger Gale, m. 

Présnmable, a, mutbmaßlic 

Présumer, ra. et n. vermaithen, 
denfen; borausfeßen; -trop de qn., 
eine qu bobe Meinung ban einem 
haben; — de sol, Mid einbilben 

Présupposer, va. voramdichen, 
ennehmen. [yung, f. 

Présupposition, 1. orausfe. 

Présure, f. Käjelab, n. 

Prêt, m. Darlebn,n. Anleihe; (mil.) 
Lôbnung , f.; — à la grosse aven- 
ture, Bobmerei, f. {(qu, à). 

Pröt, -e, a. bereit, gerüftet, gefaßt 

6, f. courir la -, her⸗ 

umfchwärmen. 

Pröte, f. Weiden zu Reifen, f. pl. 

Prétendant , m. -e, f. Bewerber, 

pa: Brâtenbent, m.; ‘in, f. 

étendre, va. et n. fordern, ver- 
langen, fi bewerben; Anſpruch 
machen (auf, à): nad etw. (à qe.) 
fireben; behaupten; Willens fein. 
endu, -6, p. angeblich, ver- 
meintlih ; —, m. -6,f. Bräutigam, 
m.; Braut, f. 

Pröte-nom, m. Namenleiber, m. 

Prötentieux, -80, a. anfpruchs- 
vol, anmaßend. 

Prétention, f. Anfprud, m.; An- 
maßung , f.; sans —, a ruchelos. 

Pröter, va. leihen, ausleihen ; dar- 
bieten ; — à intérêt, auf Intereffen 


PRE 


leihen; — sur gage, auf LEE 

leiben; — l’orellle, das Ohr lei 

ben; — sa voix à qn., fit fürel. 
nen verwenden ; — secours, Hülfe 
leiften ; — serment, einen Eid lei. 
fin: — un ouvrage à qn., einem 
ein Werk zuichreiben ; —, vn. nad 

eben, fich dehnen; se —, v.pr. 

Sheil nehmen (an, à); fih etw. 

(à qe.) gefallen laflen ; nachgeben ; 

il se-e à tout, er giebt fil zu Allem 

Ie: er verftebt fich zu Allem, er läßt 
ch au Allem gebrauden ; c’est un 
— àne jamais rendre, bas ift 
eine verlorene Schuld. 

Prétérit (-rite), m. (gr.) Prätert- 
tum, n. ; vergangene Zeit, f. 

Prétérition, f. (jur.) Ueberge- 
bung eines Erben, f. 

teur, m. Brätor, m. 

Pröteur, m. -se, f. Berleiber, m.; 

an, f.;— sur gages, Pfandverlei- 
et, m. 

Prétexte , m. Vorwand, m. Aus- 
fludt, f. ; —,f. Prätexta, f. Ehren- 
kleid, n. 

Prétexter, va. vorf@ügen, vor. 
wenden ; beichönigen. 

Prétintaille, f. Rebenzierathen, m. 

1. Belag, m. 
étintailler, va. (mit Spitzen xc.) 
Pt ; fig. zu fehr verzieren (vont 


). 

Prétoire, m. Brätorium; Seldherrn- 
zeit, n. ; Zeibwache, f. 

Pretorien, -ne, a. (ant.) präto- 
NR garde -ne, Leibwache, f. 

Prêtraille, f. Bfaffengeichmeiß, n. 

Prêtre, m. Briefter, m. 

Prêtresse, f. Briefterin, f. 

Prötrise, f. Prieſterwurde, f. «amt, 
n. »weibe, f. 

Préture, f. Brâtoramt, n. 

Preuve, f. Beweis, m. ; Probe, f. ; 
pour —, zum Bemeife; il a fait 
ses -s, et bat fit bewaͤhrt. 

eux, a. vm. tapfer. 

Prévaloir, va. irr. die Oberhand 
behalten (über, sur), überlegen fein, 
ben Borzug haben; se —, v. pr. 
fh zu Nuße maden (eine Sache, de 
qc.); fit überbeben ; mißbrauchen 
etw., de qgc.). 

varicateur, a. et m. pflicht⸗ 
vergeffen. {fenbeit, f. 

Prévarication, f. Bflichtvergef- 

Prévariquer, vn. pflichtwergeffen 
ein, pflihtwidrig Handeln. 

venance, f. guvorfommenbde 
Gefaͤlligkeit, f. 

Prévenant,-6, a. zuvorfommend, 
gefällig, einnehmend. 

Venir, va. irr. juvorfommen 
(einem, qn.), eher fommen ; vorbeu- 
gen(einer Sache, qo.); benachrichtigen; 
einnehmen, gewinnen; — l'heure, 
vor der beftimmten @tunbe kom⸗ 
men;se —,v. pr. Borurtheile fai. 
ven ; ficb einnehmen lafien. 

Préventif, -ve, a. vorbeugend, 
vorforgiic. 

Prévention, f. vorgefaßte Mel. 
nung, f.; Borurtheil, n. ; Anjchuidi- 
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vorher unterrichtet ; eingenommen ; | Principat, m. Oberftelle im @enct; 
angeſchuldigt. parent, 2. 

Prévision, f. göttlihe Borberfe. | Principauté, f. Fürftenwärbe, f.; 
ung,f.;-s, pl. Bermuthungen, f. pl.| Fürftentbum, n. 

évoir, ve. irr. voroußfehen. cipe, m. Urfprung, Grund, 


Prévôt, m. Borfteber ; Bropft ; Bro-| Urftoff; Grundfag, m. Brincip, n.; 


06 ; — de santé, @anitätérath, m.| Grundurfache, £.; -s, pl. Anfangt- 
évôté, f. Gerichtöbarkeit; Brop-| gründe ; Grundbeftandtheite, m. pl. 
ftei, f. Liorge, Vorſicht, f. ncipicule, m. Duodezfürf, m; 


Prévoyance, f. Borausfiht, Bor-| Bringlein, n. [aufanmengefept. 


Prévoyant, -e, a. vorfidhtig, vor- | Principi6, -6, =. aus Urfofien 


ausfehend. Principion, m. fam. Prinzen, 
Priam (-ame), m. Briamus, m. en, n. 
Priape, m. PBriap(us), m. rintanier, -ère, a. ÿrüblings….; 
Pri6, m. der @ingeladene, Gafl, m. | fleur -ère, Srüplin éblume, f. 
Prie-Dieu, m. Betpult, n. — m. Fruͤhling, m. ; fg. 
Prier, va. et n. bitten (einen um | Sngenb, f. 


etm., an. de ar.); einfaden (zu,| Priorat, m. Briorémürbe, f. 
à) : beten; — Dieu, ju @ott beten. à —, adv. von vorn herein. 
Prière, f, Gebet, nm: Bitte, 6 ;, Priorité, f. Eherfein,, n. ; Briori- 
faire un —, jeln Bebetverrichten,. , tät, f.; — de date, älteres Do: 
jeur, m, =-&, T. Brior, m.; =in, f | fum,n. 


Prieuré, m, rioret, F. |Pris,-@, p. et a. (rw. Prendre), 
Primaire, a. Anfangs …; 8eole| — de vin, betrunfen ; bien — dans 

— Eementarſchule, F sa taille, ſchön, fbiant germadien; 
Primat, m. Brimns, m. taille bien -se, jblanfer Male, 
Primatial(-ciat),-@, n.beoBrimas, | Prise, f, Wegnabme, Erobereug, 
Priimatio (-cle), f. Würde dea Drls| Berbaftung; Prije, € ; Genlel: De 


mas, T. [band (im Epiele), f,| meibiel, m.; Panbgemenge, 3; 
Primauté ‚f, Borrang, m.; More! Gertunen, @efrleren, m.:;— di» 
riıne, f. Berfiherungd-, Etaatke, | bit, Einfieibung (einer Nonne, Kin 
Roiterieprämte, Rs; erftes Stunden | Döndd), L.; en —, In Befabr mg: 
gebet, n.; erfte Zechterftellung „ f. ; | genommen ji werben; — à partie, 
(imp.) Schöndrud, m.; -,a.fam.| élangung einen Midiers , ©, 
de — abord, gleich anfangs, beim| — de corps, Perjonalarreft, m; 
erften Anblide; frühreif; (min.)| (loc) — d'eau, Epeifung mit Ba 
Less ler, f. ; douner — sor soi, fi fine 
Primer, vn. et a. (jeu) anipielen; | lie geben; lächer —, ble Ben 
den Vorrang haben ; guvorfommen, | mitber fahren lafien ; Ag. nabaibem, 
überholen. en venir aux -s, banbgemein er 
eur, f. erfte Zeit der Melfe, L.; | Pen. fe 
-s, pl. Grftlinge, m. pl. Prisée, f. Abſchãung, f | 
Primevère, £. Ehinfeibtume, 1. Priser, va, fbdpen, veraniélantes; 
icériat, m. Nelteftenwäürde, f. | fir. bobamten ; —, wa, (maple. 
cier,m. Meltefter (in einem | Priseur, m, Zayator, m,; —, m, 
Stifte), m, [&tamm .. | -86, f, Edinupfer, m. ; «in, T, 
ène, a. (bot) Ur ..., | Priematique, a. priémattit. 
‚-Vve,a,-vement, adv. Prismatolde, a. (bot) rin 
—— ; erſt, diteft: Etamm ..., |_Eriäma gleſch 
Ur …, Grund ...; curé —, Ober. | Prisme, m. Priäma, n,; 6. (ls: 


pfarrer, m. ftenbe) Dride, f. 
Primo (10), adv. erftens. Prison, f. Grefängniß, no. 
Primogéniture, f. @rfgeburt, f.; | Prisonnier, m. -öre, f. ber, We 
⸗vrecht/ n, Grlangene. 


Privutif, -va, a, beraubenb, ter 
neinend. uit, m. Œatbebruns, ! 
Privation, f. Beraubung „Tr 
Privativement, adr. anslhlleh- 
lich. [äreibeil, f. 
Prince, m. Zürft, Brin, m. ; fig. | Privauté, f. Tertramtidhelt ; geht 
Haupt, n.; Borzägliäkter, ornebme v6, -&, p. et a, beraubt ; geßelm, 
fter, m.; on —, fürftlich. | privat; vertraut; jabm; Dome 
cesse, f. Fürftin, Pringejfin, f.| —, Brloatmann, m,; conseil -, 
cier, v. Primicier; —,-ère,| gebeimer Stanterath, m. 
a. fürſtlich, prinzlich, Fürſten ...; Priver, va. berauben, entatebes Ir» 
gie. | nem etm., qn. de ge,); jäbmenı ne 
ncipal, -&,.@. erfier, vornehm- | -—, v. pr. ich berauben , Mb ul" 
fter, vorzäglichfter, Haupt ...; — | ten. 
obligé, — m.: -,m.|Privilége, m. Berrétt, o,; I" 
Sauptfade, f. Weſentliches; Gapital,| heirabrief; Vorzug, m,; = dim 
n.; Principal, Schulvorſteher, m.; Dassin Drudprivileginm, = 
erſie Shan, f. vilégié, -8, a. bevorredtigl : 
Principalat, m. Amt eines Schut- | Echup....; —, m. der Brivtlegirte, m- 
Directors, n. [lich, vorzüglich. | Prix, m. Preis, Werth ; Lohn, w- 


ordial, -6, a. -ement, adv, 
Alte (von Urkunden); urfprüng- 
Ich ; Ur ..., Haupt ..., Keim ... 
Primulacées , f. pl. $amilie der 
Schlüffelbiumen, f. 





ung, f. 
Prévénu, -€, p.et a. vorgebeugt ; | Principalement , adv. hauptfäc- | Strafe, f.; —)fait, bebungent 
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Proclamation, f. Bertäntigung, | Professer, va, öffentlich befennen, 
eierlihe Béfannimatung, f | ‚Öffentlich lehren; eine Kunft num 
lame, f. Belenntmin vor bem| üben; ein Sanbmerl treiben; Bor 
garen Zapitel, m. | Lefungen balten (über etm., q0-). 
clamer, va. audrifen, faut | Professeur, m. Öffentlicher Eehrer ; 
maden, proclamiren; — les bans| Profeffor, m. 
de mariage, Dierlobre aufbieten. Profession, f, öffentiibes Belennts 
Procommissaire, mm, lutercom.| mis; Mloftergelübve; @emwerbe, n. 
miffär, m. Brofeffion ; Pebenbart, f.; faire sn 


PRO 


Preis, m.; — ordinaire, Laden- 
preis, m. ; — net, Nettoprei®, m. ; 
= d’achat, — coûtant, Einfaufs- 
pttié, m.;— courant, Breislifte, 
f.; au — de …, im Bergleiche 
mit... gegen; au — de son hon- 
neur, auf Koften jeiner Ehre, au 
- de sa vie, mit feinem Leben; 
à tout —, um jeden Breis; hors 


















de BEN Vu: ad — ‚verhält. | Proconaul, m. Broronful,m. — de foi, fein @laubenebebenntnid 
nitmäßig,; à quelque — que ce Proconsulaire, a. preconfularif&, | ablegen; faire — de ge,, et. au 


feinem Geichäfte machen. 
Professionnel, -le, a, arwerblid, 
Bat... dcole -le, Hab, Realihute, 
f. [verftändiger, gré Lis, 
Professo, ex —, adr. old units 
Professoral, 6, a. zum Profefior 
gehörig, Mrofeller...; belebrenb, abe 
benb,vebantifch, hodmeife, [hul« 


Proconusulat, m. Broconinlat, mn: 
Procope, m. Procopius, m. 

Procrastiner, ve. ét n. auf ben 
anbern Tag verſchieben. 

Procréation, f. Erjeigung, f. 

Procréer, ra. jeugen, erjtügen, 

Procruate, m. Drofrultet, ın. 
Procurateur, m. Procurator, m. Ipre 

Proctration, f. Bolmadt; (com)! meiftertich. 

Arocuta, f. ir. | Profassorat, m. Drofefivren: ; Ich 
Procuratrice, f. Beroflmädtigte, | erfand, m.; Brofeflur, f. 
Procure, f. Ebaffnerel in Rlöftern, | Profil, m. Geitenanfiht, f. Profil, 
f (ten: veranlaflen.| n.; Duchichnitt, rm 
taffen, auemwir- | Profiler, va. lin Urofile zeichnen. 

«| Pröfit, mn, Geminn, Mupen, Vor 
ibeil, m.; fait à —, auf bie Dauer 
aemadt; mettre h —, nüblid au⸗ 
menben; (Belb) qui anlegen; fai- 
ten-en votre —, maden Bie Ah ch 
ja Rupe; a, pl. Mebenorebienfie, 
m.» ils: Trinfgeiber, n. pl. [häft« 

Profitable, a. einiräglich, vorthelis 
Profiter, rn. gewinnen (een tm, 
sur je., dans qu), profifiren ; nüß- 


soit, es fofte was es wolle ; mettre 

la tête de qn. à —, einen Breit 

anf jemanbes Kopf fegen. 
illes,f.pl.Afterbienen, f. pl. 
Te, m. (ant.) Sprecher, m.; 

erfte saif at#perfon In Gicilien, f. 

Probabilité,r. Wahrfcheinlichkeit, f. 

ue a. -ment, adv. wahr- 

id. 

Probant, -6, a. beweifend ; rechte⸗ 

befländig ; überzeugend. 

Probation, f. Brobgzeit, f. 

Probatoire, a. zur Prüfung bie- 

amd; acte —, Probeact, m. 

be, m. Brobus, m. 
Probe, a. redlich, techtſchaffen. 
Probité, f. Revlidtelt, Rechtichaf- 


Froblematique, a. -ment, adv. 


mentihieden, zweifelhaft, proble⸗ 


matiſch. 

a malen m 
n, afte Frage, f. Räthiel, n. 

Problème, m. Aufgabe, groelfel 


Procurer, va. mer 
Frocureur, m.&taatianmalt; Sad 
malter, Beichäfteeermalter, m. 
Procureuse, f. Arau bes Proc 
tours, f. [beriih- 
Prodigulement, adv, oerihmen- 
Prodigulité, f. Berihmentung, F. 
Prodige, m. Wuntermrrf, n.; Mus. 
bunk, m.; cel tient du =, Dis 
arenat an ein WBunber. 
Prodigieux, -32, a, -sement, 


Proboscidé 6, a. (h.n.) rüffe- | adv. nuserordenilim, munderbar,| lich fein, eintragen; bemuben (ein. 
— — räflerférmig : -6s, m. pl. | unneheuer. de qe); junehmen (an, em), grhéle 
Rütielfltegen , f. pl. ; -iens, m. pl. Prodigue, a. verihmenberifch (mit, | ben, fetifommen ; il-8 boaucoup, 
Rüffelthiere, n. pl. dei; l'enfant — , bee verlorene | er lernt nel. [figer, m. 

oc6d6, m. Verfahrungsart, L.Be- | Eohın: —, ım. Herichrmenber, tu, Profligateur, m, Derfolger, Aube 









Erodiguer, va. véridmenten, ver» 
geuben; jehr frelgebig (mit etre.) 
ten. FŒinlettang, f- 

Prodrome, m. (m#d.) orboir, m,; 

Producteur, m. Grwerber, Der- 
vorbringer, Troburent, m.; 
-trice, a. bervorbringend, 

Froductif, -re, a. becoorbringent, 
fruchtbar 

Froduction, f. Erzeugung, f,; Er 
seugnié, Ærobuct, n.; Wrirag, me; 
dr.) Lorjeigung. T- 

Froduire, va. irr. erjeugen, ber» 
vorbringen ; eintragen ; verurſachen; 
porbringen, vorlegen, einführen ; 
far.) autmaden: se —, v. pr. ſich 
befannt machen, ſich gelaen; 

Prüiluiaarıt, m. (ar) gactor, tn: 

Produit, nm. Erirag, m. Œryeugnif: 
Grgebniß; Urobutt, n. 


nehmen, n.; homme à -8, Mann 
von Lebensart, ın.; (techn.) Be. 
bandinng, f. : hemifcher Broceß, m. 
Procéder, vn. berfommen, herrüh- 
ten ; verfahren ; fich benebmen ; fort. 
fahren ; zu etw. fchreiten ; gerichtlich 
verfahren ; (th.) ausgehen. 
Procédure, f. rechtliches Verfahren, 
n. Medtégang, m.: Proceßord⸗ 
nung, Führung eines Broceffes, f.; 
Scten, f. pl. 
urier, ère, a. et 8. der 
Rebtébändel funbig : Rechtthändel 
liebend ; den Rechtsgan vergägernd, 
ires, Procellariés, m. 
1. Sturmvögel, m. pl. 
8, m. Proceß, m. ; Brocebac- 
ten, f. pl. : — verbal, Brotololl,n. | 
Processif, -ve, a. proceßjüchtig. 
Procession, f. felerliher Aufzug, 
m. Brocejfion, £. 
cessionnaires, f. pl. Wan- 
derraupen, f. pl. 
essionnal, Processionnel, 
m. Broceifionagebetbuch, n. 
ocessionnellement , adv. in 
Broceffion. 
bain, -6, a. nabe, naͤchſt; —, a. 
der) Naͤchſte, in. 
inement, adv. nächſtens. 
Proche, a. nahe; —, m. naher 
Verwandter, m ; — de, prp. et 
adv. nahe, in der Nähe; de — en 
-, don Ort zu Ort; nacheinander ; 
nach und nat. 


a 


PFroéminént, -#, a. hervorragend. 
Profunateur, m. Entmelhber, m.; 


— , -trice, a, eniwelben?, 
Prufanation, f, Entmeihung, f. 
Profane, a, ungemeiht, profan; 

nottlod ; meltlih; —, m. G@ntieh 

nerächter; Yale, mu 
Profaner, va. entmeiben ; Mg. mib- 
brauchen; (tänben, [chen, rebden. 
Proförer, va, berporbringen, [tree 
Frofba, -eese, a. et s, bee (Die) Dan 

Alofterarlübte abgelegt hat: Vue 

ich Drorene 


Proéminence, f, bervorragung, 1. P 


Frofond, -6, ». -ément, ndv, 
tief; fg. unergrünblih, arünblic, 
tief tentent. 

Profondeur, f. Tieſe; Dides Böse; 
Ag. Unrurhbringlichteit, Sränelide 
teil, € Scharfſtun, m, [gebend. 
Profontié (-ci&l,-®, a. (mar. ) tiefe 
Pro forma, adr. lettre de change 

‚ finahrter Wechſel, m. 
Profusément, adr, verfchhmenber 
rich, qu reichlich, 

Protusion, f. Verſchwendung, FE 
Ucberftuh m.; à —, mit vollen En. 
ben, ſmenſchaft, ſ. 

Progéniture, f. farm. Nachfom- 
Programiue, m. Programm, n. 
Progrès, m. Fortgang, m. ; [tél 
ten, »züder, ms efcbtitt, m. 

| Progresser, vn. fortihreiten. 
Progresseur, a. m. fortjrpreitend. 

rogressibilité, € Fortſchreltungs- 

fäblgkeit, Le [nurgefabig. 

Progressible 5 bereolllommis 


= 


ü. 


= din sabbat, Babbathfebänber, m,; | Progressif, ve, a, fortichreitend, 


Progression, f. Bortjäreltung ; 
Alroartefflon, ſ. Wachſen, Steigen, 
Fu [mann, m,; Aortibrirte... 
Progressiste, a; et m. Hertjchiite 
Progressivement, adv. fortjchrel« 
tent. 

Prohiber. va. dr.) verbieten, 
Prohibitif, -ve, a. vérbletent. 
Prohibition, f. Einfübrverbei, n.; 
Unterjaging- fe 


Proie, f. Haut, m. Heulez f,; en — 


PRO 


à la douleur, vom Schmerz gepet- | gornig, baîttg ; être — à se fâcher 
nigt; en — à la médisance, der 
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eich böie werben. 


Schmähfucht ausgeiept; en — à ses Promptitude, f. Geichwindigteit, 
passions, von feinen Leideuſchaften Eilfertigkeit, Billfäbrigteit, 1, Bab. 


beberrfcht. 


jectile, m. fortgefchleuberter 


Körper, m.; Burfgeihoß, n. 


Projection, f. Werfen, Schleudern, 


n.; Burf, m. {m. 
Projecture, f. (arch.) Borfprung, 
Projet, m. Anſchlag, Entwurf, 

Plan, m. 

Projeter, va. entwerfen, ben Plan 
ji ef, macen; dorzeichnen, pro- 
jechiren : (Schatten) werfen ; —, rn. 
ne —, 7, pr. bervorragen ; fallen 
(Eihatten). [rungen, 1. pl. 

Prolégomènes, m, pl, rene: 

Prolepse, f, Dorbeantwortung mög- 
Ucher Œinmürie, € - : 

Prolétaire, m. et a, Proletarier, m. 

Prolifäre, a. (bot. fprofent. 

Prolification, f. Eprofien, n. 

Prolifique, a. fru&tbar, jeugungs- 
fäbla. fibmeifig. 

Prolixe, a. -ment, adv. meit- 

Prolixité, € Weitfhmweifigkeit, € 

Prologue, m. Borrede, f.; Brolog, 
LE (Ar, f. Muffbub, m. 

Prolomgation, f. Berlängerung, 

Prolonge, f. (artil.) &chlerpieil, n. 

Prolongement,m,PVerlängerung,f. 

Prolonger, va. verlängern; auf: 
fbieben ; Be —, F. pr; ſich verlän- 
term: Ach erſtrecken. 

Prolusion, € Borjptel, n. 

Fromenade, f. Epajierengeben, 
fahren, »reiten, m.; Epaziergang, 
ms fahrt, F. TEE DE, m. 

Promener, va, (pazleren führen : 
berumfübren; fg, foppen ; envoyer 
— , futz abfertigei; — ana regards, 
feine Bilde jhmeifen lafen ; faire 
bien — qu., éluem viel Wege ma- 
Den; se —, Tı pr, fpagleren geben; 
gig — en Carrosse , tpagleren fals 
ren : allez vous —| geben Bie jum 
enter | 


Promeneur, m. -80, f. Epajler: | 


gänger, ın.; “in, f. 
Promenoir, m, Epajlerplab, m. 
Promesse, € Beripreten, n.: — 
par éérit, Berjchreibung, € 
Prormatteur, m. -88, f Nerfpre- 
et, m.: «li, € 
FPromettre, va. irr. ver{preden, ju 
fagen; Hoffnung maben; ne —, 


machen; sa — ge., ſich em. feit 
pornebmen. 

Promis, -e, p. (v. Promettre‘; 
la Terre -8, bad gelobte Band; - 
m. (ber) DWerlobte, m. 

Promiseuitd, f. (did) ®ermi. 
(dung, €. 

Promission, f. (bib.) Derbeißung, 
f.; Terre de— ‚tbasjaelöbte Yand,n, 

Promontoire, m. Dorgebirge, n. 

Promoteur, m. Beförberer; Urbe- 
ber; Widcal, m. [motion, f. 
romotion, £ Beförberung, Pro- 

Promouvoir, va. irr. beförbern, 
_erbeben (ju, &), 
rompt, 6, a, -ément, adr, 
ine, burtia; lelcht fallend: j£6: 


som, m. [tanntmachung, f. 
Promulgation, f. öffentlihe Be- 
Prom er, va. (ein Gejep) be- 


fannt machen. 
nateur, m. et a. (an.) Vor⸗ 
beuger (Muétel), m. 

' Pronation, f. mouvement de —, 

| Mormärtébretung, f. mung, f. 

FPröne, m. Buhorenlgt; Mermab- 

Pröner, va, et n. preblgen; Ag. 
übermäßig rübmen ; = qn., einem 
Strafpredigten halten, 

Pröneur, m. -ge, f. Zobrebner, m.; 
«in, F.z Eittenprebiger; Schwäper,m. 

Pronom, m. (gr.) Fürmort, n. 

Pronominal, -e, a. -ement, adv. 
Er.) fürmöortlic. 

Prononc#, m. Ausjpruf, m.; —, 
2, &, ſchatf bervorgeboben,, be. 
lemme, entichleben. 

Prononter, va. et n. autſprechen, 
vorträagen ; ein Urtbeil [prechen, ent. 
ſchelden (peint.) Marl ansprüden ; 
— stur ge., lit einer Sache erfennen; 
— ses vœux, foin Belübbe ablegen; 
Bu —; Tr, pr. ſich erklären, fi beut- 

| ib audfyreden 
Frononciation, f, Ausfprade, f. 

Dortran ; Husiprud, m. 
Pronostic, m. Derbebeutung; Weife 
ſagung (il, ) Dermütbiina, f; 
Fronostiquer, va. vorberjagen. 
Fronostiqueur, m. Bropbet, m. 
Propagande, f. Betehrungsanitaft 
Qu Nom); Merbreitung religtôfer 
ober politifcher Bebren, fi 
Propagatetir, -trice, a, et a. fort. 
pflanzend;, Fortpflanger; Verbreiter 

| neuer been, m. 

Propagation, f. fortoflangung ; 
Terbreitung. f. 

Propageable, a. (méd.)anftedent, 
berbreitbar. 

Fropager, va. fortpflanzen ; fg. 
ausbreiten; se — Tr, pr. Ad fort 

| _eflangen, 

| Propension, f. (phys.) Beitreben, 

nn; fig. Neigung, À Hang, m. 
Pröperce, ım. Eropertlud, m. 
Prophète, m, Eronbet, m. 

I Prophöätesse, f. Provbetin, f 

Prophetie (-cle), 





f, Bropbejetung, 


À |Frophétique , a. -ment, adv.|P 
7. pr. ſich verſprechen, Mb Hoffnung 


vrorbetifeb. [fagen. 

| Prophétiser,va. propbejeien; weiſ 
Prophétisme, m. Sucht ju meil- 
ſagen. 


—— a. (méd,) ver 


mahrend, botheugent; —, f, Befund 
beitölehre, Dermahrungsiehre, € 
Fropice, a. güniig: arneigt, ge 
Mmopen. 
Propied, m. Afterfuß, m. 
Propitiation, f. sacrifice de —, 
Blübnopfer, on: 
Propitiatoire, «. nerfübnenb: sa. 
criles —, Eübnopfer, n. 
Proplastique, f, Fermtunit, f. 
Propolis (-liee;, f, Stopfvate, n. 
Proportion, f. Berbältnii, n.; 
Dropottion, fü; & -, en -, im Der. 


[f. | Propret 
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‚ı hältniffe; à — de ce qu'il fait, 


nach Berbältnis feiner Arbeit. 
rtionnalité, f. Berbältniß- 
mäßtgfeit, f. 


Proportionné, -e, p. et a.-ment, 
adv. verhältnißmäßig,, angemefez. 
Proportionnel, -le, a. -lement, 
adv.Merbliiinifé…., verhältnismäßig. 
Proportionnells, f. (math.) Bro- 
portonalgrobe, ſ. 
Proportionner, ve. na dem Ber- 
bültnifie einricbren, anpaflen. 
Propos, m. Bering, m.; Gefpräd, 
n. Mepe, 1: Borfhlag, m; à —, 
zur rechten Zeit; dienlich, ratbiam; 
da füllte mir eben ein; mal -, 
hors de —, jur Unzeit; à tout —, 
bei jeber Weiegenbeit; à — de rien, 
obme Urſachez um nichts und mieder 
niit; l'h-propos , das Baffenbe, 
Trefiende; pie ſckliche Zeit; à quel 
-T& — de quoi? bei welcher &e- 
legengeit , Beranlaffung ? de — dé- 
libéré, vorfäplih; cela est hors 
de —, bas gehört nidt hierher; à — 
de nouvelles, da mir gerade von 
Neuigkeiten reden. 
Proposable, a. vorſchlagbar. 
Proposer, va. vortragen: -— pour 
une charge,ju einem Amte vorichla- 
en; — pour exemple, als Bei. 
tel auffleften ; ’homme -e, Dieu 
dispose, der Menſch benft, Bott 
lenft; in Borfchlag bringen; antra- 
gen (auf etw., qc.) ; (eine rage) 
aufwerfen; (ein Räthfel) aufgeben; 
(einen Preis) aubfepen ; se — de 
nine ac. , ft vornehmen etw. zu 


hun. 

Proposition, f. Borfélag, Antrag, 

cs Aufgabe; Behauptung, f.; (gr.) 
73 m, 

Propre, n. -ment, adv. eigen, 
eigenthümlid; eigentlich , im eigent- 
lien Sinne; geeignet, paflend , ge- 
ſchidt, tauglich (zu etw., à qe., pour 
q0.); fauber , nett; nom —, Œigen- 
name, m.: amour —, @igentiebe, 
f., se reudre —, fit jueignen; dans 
le sens —, au —, im eigentlichen 
en ee ũmiliche. 
2. enſchaft, f., Eigenthum, n. 

Pro réfet , m. Stellvertreter ve 
Praͤfects, — 

pret, -te, a. et =. fémud, 
nett gekleidet; Bupnärrchen, > 

t6, f. Sauberkeit, Zierlich⸗ 
feit, L. {tidter, m. 

Propréteur, m. ®roprätor, Laup- 

Propriétaire, m. et f. Œigent$ä. 
mer, m.: ein, f.; Sauswirth, m. 

Propriété, f. @igentfum, n.; &- 
genthümiidfeit ; eigentliche Bebeu- 
tung; — im Ausdrud, f. 

Erop “es: f. pl. (ant.) Borbat. 

en, f, pl. mis. 

Prorata, au —,adv. nad sub: 

Prorogatif, -ve, a. vertagend. 

Prorogation, f. Bertagung , Ber- 
ſchlebung, f. 

Proroger, va. verf@teben, v em. 

Prosalque, a. profaifch. m. 

Prosalsme, m. profaiiher Nusdrud, 

Prosateur, m. Brofaifer, m. ff. 

Proscénium (-ome), m. Borbühne, 





PRO 


241 


Proscripteur, m. Actserflärer,m. Protocole, m. ÿormelbué; Bro- 


Proscription, f. Achtserfiärung; | part n. 


ng, Abſchaffung, f. 


Proscriré, wa. irr. diem, verban. 
cn, ÊE. abfchaffen, (ling, m, 
Proserit, m. Beäsiteter : Ä ücht- 
FrosetBrofja, imgebunbence Mebe.r. 


tique, 


fi 
‚ f. Broferpina, f, 
ue, É Yrofobie, Eilben-, 


Erusodiqu 
Lim FE] r 


Le 


‚m, et f. ber, bie Meube: 


a. befebrüungäeifrig. 
zu, Befchrungseifer, 










8, a. profobifé. 
fie, f, Beildbtajchmer;, m. 
.ichöt. Verjenendic- 


AT (ra: Anfänbigung, f. 
nn mL 
Lai a. günftig, aenelat; alüd- 
Ins, Üben. icrthat 

ft, va. fortfommen, gt 
keihen, gelingen; U prospère, ci 
8 ia Ex 


f. GT, n. Wohlfahrt, 
‚m ;-8, pl: alüdiithe 
pl 










m. tan.) Morfteberbrüfe,f, 
sation, f Prostarne- 
Ment, m, Ausfall, m. Jlieberfal. 


Va, a, 
Prostérner , +. pr, fidh nieber- 
—— fallen. 
8, F. Moriehung einer 


Ube, € [tiwer); fell, ebrioe, 
tué, 6, p. eta, (v. Prosti- 
l sf feile Dirne, 1; 
Mrtitmer, va. jur Uajucht verfüß- 
Me; fir. (änpen, entebren; se —, 
pe. fi Brei geben, Mb entehren, 






titutiom, £. ungüctige Eebens- 
=, fig. Entehrung ; * Abgene⸗ 
tl, # (räfligfeit, f. 
etrakiom , f. Anfall, m; Hm- 

f, Eingang, Breiog, m. 
em Gnctor (einer Druderei),m. 
ketetır , m. -trice, f. Beltü- 
Me Géant , m.; «in, f.; —, a. be- 

Küken, 


quan fig: Unterftüpung, 1.; 
slinften, n. ffoftem, n. 
; onniame, m. Etupjoll. 

eonniste, m. Anhänger Des 
Etapjeffuftiemd, m. 

kt, m. Vrotectorat, n. 

té; m. (myth.) Broteus, m.; 
Sg mbefläntiger Denic, m. 
— üpling, @ünftling,m. 

ra. beiihügen, beichirmen, 

pu ‚ btgünftigen. 
Frotestant * ik — 9 f 
- mi, 0, € Droteilant, em: »in, € 
Protéatan a, m. proteflanti- 


(Str Giaube, m. 
Protestation, Verfichtrung, Be: 


rung Bermabrung:; Einiprarbe,f. 
Prob va. et n. feierlich ver. 
hen; fid) verwahren, protefliren; 
mern; — de violence, Mt gegen 
—55 verwahren. m. 

A, m. Proteft (eines Wechſels, 


Molé, Dict. de poche. I. 







CR 


, m. fan.) Grofector,m. | 


[tyrer, m. 
— m. (der) erfte Mär- 
Protonotaire, m, Obernotar,, m. 
| Prototype , m. Urbild, Mufter, n. 
eriter Abbrucd, m, 
Protubérance, f. (an.) Hervor⸗ 
ragunag,T, Aortink, m. 
Protuteur, m. Diltsormund, m. 
Proue, f. Vorpertbell (des Gif. 
tes), nm. 
Prouesse, f, Geltenthat, f. 
Prourable, ». erwelöllch. 
Prouver, wa, bevellen, barthun. 
Provenance, f. Erzeugniß, Pro. 
| buér, n.; Mrierüng, seununge. 
get, m. (rühren. 
Provenant,-#,a. berfommend, ber- 
Provengal,-®, a. ets, provenga- 
If; Brovengale, me; ht, fs (bas) 
Brovençcalifde, [fom, on. 
Provende, f. Autterforn ; Mang- 
‚Prorenir, vn. irr, berfommen, 
berrühren , eniftchen ; Bortheil, Au- 
pen britigen. 
| Proverbe, m. &vrifwort,n. 
Proverbial,-€, n. -ement, adv. 
ſprichwörtlich 
| Provicaire tn. ÆEtellvertreter des 
Miéaré, rm, 
Providence, f. Vorfegung, £. ; fig. 
S:chupengel, m. 
Providentiel,-le, a. durch die Vor- 
jebung berbeigetührt ; fait —, Scht- 
fung ber Doriebung, f; -lement, 
adv, ermittelt on. nad Art der 
orfehung. , 
Provignage. Provignement, m. 
Abſenfen ber Heben, n. 
Provigner, va. ausfächfern, ab. 
jenen; —, vn macdfen, fi ver. 
mehren. 
Provin, m. Eenfer, Ableger, m. 
Province, f. Provinz, Randfhaft, 
f,; los -# uuica, die vereinigten Rie- 
berlante 
Provincial, -®, a. aus der Brovinz, 
kanbıbaltiit; —. #, Brovinzbewoh- 
| ner, m. ; ln, © Mleinflädter; Ober- 
aufleber einer Örbentprovinz, m. 
| Frovineialat, m. Brovinglalat, n. 
Proviseur, m, Director eines franz. 
Ztaniaumınaflumd, m. 
Provislon, f. Tlorrath, m.; (com.) 
Troeillon; Bemübungsgebühr, f.; 
commis voyagenr par —, Pro. 
piffondrelfenber, m.; par —, vor 
ufg, einfiweilen; faire ses -+, fich 
mit ten Nötbiger verfehen, 
Prowisionnel, -le, a. -lement, 
adv, vorläufig, einfimellig. 
Provisoire, «, -mont, adv. vor 
duflg, #roriigriich. 
Provisorat, m. Tirectorftele, f. 
Prövisorier, wa, (eine Maßreget) 
peoolloriihb erlafen; —, vn. provi« 
forlich ein. , 
Provocateur, -trice, a. ets. her⸗ 
andforbernd, —— a 
=, non ber Lolsiei befteflter 
lealer, m, 
Provocation 
Anrelsung, Mufnwirg tlung, £. 
| Provoquer, va. herausfordern; 
| reljen; berbeiführen; - le sommeil, 


f. Gerausforderung; 


nt 


uf | P 
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— au sommeil, ben Schlaf beför- 
bern, [thet, «beiorger, m. 
Frox&ne, m. (ant,) frembenbemwir. 
Proxménète, m. (ant.) Unterbämt- 
ler, m. manbeihaft, € 
Proximité, f. Näbe: mabe Der: 
rüyer, m, Ferm Mmmer, €. 
Prude, a. alttiug , gesiert, forôbe: 
-, 1. Epröbe, f, 
rudemment, ade. Ma, gefbeint. 
Prudence, r. Klugheit, 
Prudent, -e, a. fir 
an porfichtig, be 


‚ vétflinbigs 
ädhtig, 
ent, m, Brubend, m. 
Pruderie, f. Svrôvigé ie, f 
Prud'homme, m, ber Munftoer. 
Minbigt, Echiebarichter; Eadoer- 
fiinbige, m. 
Prue, f, Hiohbanp, n. 
Pruine, f. Hetf, Wiebiflanb, m. 
Pruind, -6, Pruineux, -86, u, 
bereift, beiläubt. 
Pruné, f. Ylaume, f.. pour des -«, 
um michie und mieter nichts. 
Fruneau, m. gebörrte Pflaume, f. 
Prunelaie, f. Bflaumenpatten, m. 
Frunelde, € URaumermus, n. 
Frunelet, m. &hlehenmoil, m. 
Prunelle, f. Eiche, f; Augen: 
fteen, m; jouer de la —, liebäugeln. 
Prunellier, m. Sblchenitraut, m. 
Prunier, m. GAlaumenbaum, m. 
Pruniforme, a. pflaumenförmig, 
Prurigineux, -se, a. judenp, 
Prurit, m. Juden ber Haut, n. 
la Prusse, Breußen, n. 
Prussien, -ne,n. sta. preußifib; 
Yreube, m.; fin, f. 
Prussique, a. acide —, Berliner 
Blnu, n. [siebungsanfalt, f. 
Prytande, m. Brotaneum, n.: Œr. 
Psallette, f. Singisule (für Gher- 
fnaben), ſ. 
Psalmiste, m. Eiatmenbihter , m. 
Psalmodie, €. Bfaimengefang, m, 
Paalmodier, vn, Bialmen fingen; 
fig. berieiern, 
Psaltérion, m,(mua.) Bialter, m, 
Psammétique, m, Biammetit, m. 
Psammisme, m. Bantbab, n. 
Psaume, m, daim, m. 
Psautier, m. Pjalter, m. Palm 
buch m. 
Paellisme, m. Gtottern, n. 
Pseudonyme, a. einen erbiäteten 
Namen fübrend, pfeubonum. 
ons, m. Benbenmustel, m, 
Peora, m. Arike, f. 
Psorique, u. fräpartig: virus —, 
Podengift, n.; —, m. Aräßmittel, n. 
Peychagogique, a. reméde —, 
Aüteherbelebungämittel, n. 
Payché,f. imyth.) Bfoe, f.; großer 
Teilettenfolegel, m. Liehre, € 
Paychologie (-ko-), f. Serien. 
Psychologue (-ko-), m. Piudo- 


log, m. 

Pay 6, T, Blattflub, m. 
Piolémaïs (-mu-ice), Drolemais, 

tolämde, m, Btolemiut, m. 

ant, -@,a. finfent; —, m, Bfinte 
bot, m. 

Puanteur, f. Geſtank, m. 

Pubère, a. manne. 5 

Puberté, f_Mannbask(BO |C. 
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Pubescence, £ (bot) molliger| 
Usbetiup: mMilébart, m,  [banrlg- 
bescent, -6, a. weich», Raums» 
Pubigere, a. haartragend. 
Pubis (-biee], m, Edambein, n. 
Public, -que, a. öffentlich; le 
mein , allgemein belannt; blen — 
(bad) allgemeine DrRes ü, esprit 
—; Gemeingellt, À Lis “3, 
L. Elnanpariee, n n. pb 
pub blie, m, Gemelnweſen, Qublis 
cum, n.; en —, Öffentlich ; se mon- 
trer en — ih öffentlich jeigen. 
ublicain, m. Zöllner; Geltmäf- 


Publication, T. Verkünblgung, Ab: 
füntigung ; Herautanbe (eines Bu. 
che), T. [rer, m 

Publiciste, m, Staaterechtalth⸗ 

Publicité, £. Defſentiſchkelt, Kunde» 
barkeit, f. 

Publier, va, funt madben, verbrei- 
ten: un livre, ein Bud berauss 

eben: — des bana, Terlobte ab» 


ünbige 
Publiquement, ade, öffentiic. 
Puce, f. Flob, m.; — brauntolh. 
Puceau, m. (im Ebene) reiner 
Fun efelle, m. [Yungfrau 
Pucelage, m. Junggeſellenſchaft, 
Pucelle, € Gungirau, f. 
Puceron, m. Blattlaus, f- 
Puchette, f. Bagasrntk, n. 
Puchoir, m.(sal. )Ebüpfidédben, n. 
Pouchot, m. Maferbeir, f- 
Pudeur, f. Schambaftigfeit; Sitt- 
amlet, Neiheibenbeit, “ 
adibund, -&, à, verſchämt, blöbe. 
Pudicité f. Reufchheit, Züdjtig- 
feit, F. ‚kun 
Fudique, a. -ment, «a v. ice 
Puer, va.et n. irr, fitnfen (mac 
etre., ge. |. 
Puéril,-6,n.-6mont, adv, fine 
pif = age —, Anabenalter, 9. 
Puérilité,r. Minterel, À ; Hnbifbrs 
nil nn. [bettfieber, n. 
érale, a. f.üörre —, flinb. 
gilat, m, Gaufilamef, m 
Pusnle m. (ant) Fauſttämpfer, 
: ler + du lustre, Die bejablten 
Beifallötiatfcher, m. pl. 
Kugillaire, a. fauflgroß- 
ETES (for. } abgeholyler Baum, 
[frère — jüngerer Bruder, m 
Puiné, 8, a, nadgeboren, jünger ; 
Puis, adr. bernat, alébann : et — ? 


und born F 
Puisage, m. 5 Öpfen, n, 
Puisard ,m. Scminpgrube, f. Ab 


Pulselle, f. Schöpflelle f. 
Puiser, va. et n, fihöpfen (aus, 
dans, A; (mar.ı Dlaffer sichen. 

Fuiseur, m. Schörfenter, m 
Puisoir, m, Schöpffelie (ber Gal. 
peterfieber), f. 


Fuisque, conj, meil, ba bed, ba in. 


Puisamment, adv. mäctig, Prâfe 


tig. 

Puissance, f. Macht, Grmait; 
Serrſchaft, 1; Termögen, n, ‚Boten;, 
f.r = du glaive, Hecht über — 


unb Zob,m.: — des clefs, Umi ber 


Echtöfi, n. 


chart, f. | 


Pumicin, m; Balmöl, n. BE —, Ve pr: verfaulen. 
Pumiguehz, -se, a, bimsfteinähn- | Putrescible, a. der f Fäutnt 
Licht Mimet ce. enb. | morfen, 
Punais, -&, m. aus ber Paie tin. Putride, =. verfanlt ; £ 
Punaisé, f. Jane, fm. | Putridité, f (méd.) & 
m.| Punaisie, f finfenber Mafengerué, ec a. bie 
‚Punch (ponche), m. unit, m. enb- 
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Fuissant, -e, n. man: ‚kräftig: unberingt; — et simplement, ein: 
gemaltig , art, grob ; michtig:; Matt CES. unb aflein. 
mirlent; —, m. (ber) mädttae, |B ra. br.) tel 
Gemalthaber, m. | Puretä, ? Neinbeit fr. 
Puits, m. Brunnen, Schöpfbrunnen, nn + Um 


eut fig. — d'or, wahre Golbarube, | fuit, f. 

f.; feinreicher Mann; — de science, 

grunègelebrtes Mann mt Schacht; 
rt im ESchifferaume mo ſich das 


Waſſer ſammelt, m. 












































—— CE chats = 


D - 
Purgation, f, Reinig gung; = 
ung, — 






Puolicaire, f. — Di — * toire, m. Pr qu 
fièvre —, Fledfie LA —— 
Pullulation, f. — ber Pfan⸗ * BE. (om 
[ten, mucern. | Purger, va. . Inigen, — + 
puliuler vn. fé ſchnell vermeh- teen: purgtren; = mme TI 


fein Bemiffen 1” ma 
pr. purgiren; üg. fé 
—— 


Pulmonaire, a. lungen ... — 

“ie —, ——— fa; 

f. (bot.) dungenfrant, n 
Pulmonie, r. Sungenfurbt, f 
Pulmonique, a, lumgenf üchrig ; —T 

m. etf, ber, bie Lungenſüchtige. 
Pulpation, 1, (pharm.) Bermanb- 

Kuh in Galerte, f. 

Pulpe, f. Fleifh (von Früdten und 

Gemälen); ; Mort (ter Planen), nm 
Pulper, va, in &allerte verwanbeln. 


a 80 - 
f im 
, | Purification: € Neinigus ‚ 
icatio 
rung; ARariä Meintg Hol 
Purificatoire, m, $ 2 
Puriäi 
vr, pr. fit relni a 


Pu: — na 
PEN I. —— 





ET, + — 


Pulpeux, -se, a. (bot.) Heïdig. | 1 
Pilates, ur Soljmurm, tn. L Purinte, in. Sprachreiniger = 
—— -v6,s.(méd,)fblagene, — — -&, f. Duriteser, 
flapfent re 
Pulsatille, L bot.) Rüdenfhels,f, Puritanisme, m, Behre ber 
Pulsation, f Bulaichlag, uron, m, Molten, ph 
Puleatoire,n. Luisfing —— — ‚P n, 8, a. purpurfarblö 
| Pulailoge, Pulsimètre, m. Puls Purulence, f. Eiterung, f. 
meer, ım. Purulent, -8, a. eiterig. 


Pulsimancie, f. Babrfägerri and | Pus, m, 'iter, m. THaterié, f, 
bern ula, f. Fus 
Pultacé, -e, a. breiarti Is. 
Pulvéracé, -&, a. befäubt, 
Pulvérescence, f. Mefaubtiein, n. 
Pulvérescent, -8,u, beftaubt, 
Pulvérifèré, a. Aaubbaltig« 
Pulvérin, in, {artil.) Mehlpulder, 
ünbpulver; = Spulverbork, Tl. 


Pueilliflore, a. amergbiumig- 
Pustule, f. f. Giterblatter, f. 
Fustulé, -B, a. mit Blattern bei 
ustuleum, -86, * blatierartii 
Putatif, -VÉ, & -VÉMENÉ, 
bermeint, vermeintlich. 


* nie 


ulvérisation, f, Rülcern, n Putois, m. Ins, m 
Pulvériser, va. vülvern ; Ag. ver- | Putput, m. Wie 

michten, gänzlich miberlenen, a UE 
Pulvérulent, -e,a. mürbe ; (bot-) | Putrefait, -8, a. 


beräubt, Püträfier, va, — —e— 


Trans. Bruamée, Zmerg, m 
pyéméen, -ne, — dut 
Pylade, m. Bola m. va 
Pylore, m. (an. & 

mind, I. 
Pyogénie, f. Œiter CE 
orrhöe, f, Œi 
yrale, f. Blaitmi 


— 5—— liſcher 
da —— eb 


| Punique, a, puniſch 
Punir, va. ftrafen, betrafen imenen, 
de, pour}. 1f= 
Punirsable, a. ftrafbar, firaffäl- 
Punition, f. Seſtra fung, Etrafe, f. 
Pupillaire, ». Dlünbel ...: deniers 
-&, pl. Dlünbelgelber, n. pl. 
Pupillarité, f. Minperjäbrigheit, À. 
Pupille, m. et f Nundel, m. et f.; 
— £. Bupille, f- Yugapfel, m. 
Pupitre, m. Edretbepult, n. 


€. 


LT, 


* 


Pur, -e,a . rein , Inuter; fg. unbe» ir ——— ge 
Redt: bloë; (jard.) unbemälfi; | Pyramid 

| Mar, bell, fprareln, correct; eine | Pyräne, f (bot.) © 

| fab :unvermift; offenbar; en -e pir en, 


— vergeblich, unnüp. 
Purée: I {cuis Pure ragret 
@emüle, n. ; Erbfenfuppe, £ 


Purament, adr. rein ; — Is, 


Pyrätique, a, (m d.) 


— Lie ; 


PYR 


exie, f. (méd.) Zufallöfieber, n. 
Dal f(min.)Ries; Seuerflein, m. 
Pyriteux, -80, a. Ficsartig. 
Prroboliste, m. Seuerwerfer, m. 
Prrobologie, f. euermwerterkunfl,f. 
Prol&trie, f. Seueranbetung, f. 
Pyrole, £. Wintergrün, n. 
Prrologie, f. Seuerlebre, f. 

mance, Pyromancie, £. 

ermabriagerei, f. 

6, m, Sitzemeſſer, m. 
pe, m. böhmifcher @ranat, m. 
‚m. Seuerfrefier, m. 
Caphe, m. Feuer-, Dampf. 
ı fill, n. 
COope, m. Wärmezeiger, m. 
| £. Brennen im Magen, n.” 
technie (-tek-) , 5. Feuer⸗ 
| mrflanft, 5. 


area ue (-tek-), «. zur 
erwerffunft gehörig. 


| 2yroxöne, m. Yugit, m. 
— HP a. “ poire 
‚Frrrkoniser ; ‘vn, "um Zweifeln 
tmeigt fein. Bess f. 
honisme, m, Zweifelfucht, 


re, m. Pythagoras, m. ; 
| table de —, Fran à n. ' 


‚Erthagoricien -De,a. eta.py- 
_ Hagoriié : Bythagorder, m. 
orique, a. table —, Ein- 


f. .) t t # £. 
Pthien, Au bei — : Potßlfcher 


thonisse, f. Dytgonifi, L.; fig. 
| Sapriagerin, Hege, f. 


Q. 


ernes, m. pl. (jeu) alle Bier. 
air es) a. vier- 


jigjährig. Rlenzeit gehörig. 
—— — one), —— 
uadragésime (koua-), £ Safe, 


f.; dimanche de la —, erfter Ga’ 
Amfenntag, m. Teig 
nadranzulaire (koua-), a. vier 
usdrat (koun-), -@, 8. geviert. 

v. Cudratin. 
uadratique (kona-), a. quabra 
Mb. (FE, : (astr.} Gevieriihéin, m, 
—— koua-), f.Quabratur, 
aciri- (kous-), viér...; -Bil6, 
2, #, nierflägelig : -articulé , -e, 
a. tittgliederig : -Capaulaire, a, 
bierfapjelig; coloré, a. pierfate 
a -COTZE, a. vierhörnig ; -C8- 
ide, -@, a. vierfpipig ; -denté, 
= vierzähnig : -digité, -6, a. 
arrfingerig; -Äde, a. vieripalig s 
-Uore, a. nierblumig; -folie, -6, a. 
slerblähterig ; -folium (-ome), m, 
Dierblatt, n.;-Tord, -e, a. ver. 
Kderig ;-formö,-e, a. viergeftal- 

D 18 
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feittg ; -latère, a. vierfeitig; —, m. 
Biered : Heftungsviered, n. 
uadrille, f. Quaprifle, f. 

uadrilobé (koua-), -8, a. vier- 
appig ; -loculaire, a. (bot.) vier. 
fächerig ; -nerve, a. vierrippig ; 
-MAanß, a. vierhändig; -nÔME, m. 
viertheilige Größe, f.; -partible, a. 
viertheilbar ; -partite, a. viertheie 
lg; - tion, f. Thetlung in vier 
FA f.; -Penne, a, vierfebertg ; 
vierflägelig ; -phylle, a. vierbiätte 
rig : ant.j plerruberiges 


exit, n.; -aulce, a. vierbufg; 
-syllabe, a. vierflibig : -ralve, a. 
vierflappig. [dig. 


usdrumane(koun-), a. vierbän- 
uadrupède (koua-), a. pierfüs 
ig; —, m. vitrfübiges Tbler, 2. 

Quadrupls (koua-), a. vierfa® ; 
(mus) — croche, Allerundfechztge 
ftel, n.; an —, pierma! fo viel. 

Quadrupler (kous-}, va. vervter. 
faben; —, vn. fi vervierfachen. 

tai, m. Rai: (Alus.)Damm; Bus 
abungäplaß; (ch. d, 17) Berren, m. 
uaker, Quakre (koua-), m. 
uäfer, m. F 
unkeresae (koua-), f. Quéferin, 
uakärisme (koun-}, m. Lehre 
der Zuälkr, fi 
unlifienteur, m.interfucher(beim 
nauifitionägeridte), m. 

Qualificatif, -ve, a. ble Eigen 

fhaft bejeirbnend, Eigenfihafte... 
ualifieation, f. Benennung, Be 
tltelung, T. 

Qualifié, -e, p. et a. benannt, be 
fitelt ; vornchm; crime - , nambafe 
teë Derbrechen, n. 

Qualifier, va. benennen, betiteln, 
auögeben für; — Qu. de fourbe, 
einen für einen Schelm erflären; — 
qu. de comte, einem ben Titel Graf 
beilegen; ee —, v. pr. fi nennen, 
fl ausacben (für, de). 

ualite, f. @iaenihalit, Befchaffen- 
eit, Sorte, €: Anjeben, n. Zitel, m; 
ute, trefle Eigenjchaft, f. Werth, 
orjug,m.; personnes de—, Stan- 
deipericmem, F, pl; en — de ..., in 
der (figemialrt alé, 

Quand, sdr. et conj, mann, wenn, 
ale, La; — mème, wenn gleich, 
wenn and ; — ot —, zugleich mit. 

uant, prp. — à, was betrifft; — 
moi, mas mich anlangt; — au 

reste, im Uebrigen. 

uan 6, m. Monatbtag, m.; 
atum, n. ; quel —, ber mwievielfte 

{des Monate). 

Quantité, f. @röße, Menge, f.; 
(mus.) Beitmaß ; (gr.) 
maß, n. 


Quarantaine, f. arab von vier. | Q 
e 


ig, £; vierzigtägiged Faſten, n.; 
gar: f.; une = — 
vierzig Sabre ; approcher de la —, 
bald vierzig Jahre alt fein. 

usrante, a. n. pure 
uarantiäme, a. vierzigfte ; —, m. 
terzigftel, n. 
uarderonner, va. (charp.) die 


Qu ndrige (kous-), m. Quabriga,f, | Les abrunden. 
latéral (koun-),-®, a, vler, | Quart, m. Biertel, n.; (mar.) Quar⸗ 


üben | Q 


QUA 


tierwade, F.; —‘d’henre, Biertel 
Rande, f.; le tiers et le —, alle 
Leute ohne Ausnahme, jedermann. 
, “€, a. vierte ; fièvre -e, vier- 
tägiges Sieber, n. 
uartaut, m. Blerteltonne, f. 
uarte, f. Quart (Map AB; (escr.) 
uatte, f. 
uarteron, m. Blertelpfunb ; Bier- 
Ihundert, n.; (ép.) canne m. 
D, m. -n6, f. Kind eines 
ulatten und einer Weisen oder el. 
nes Weißen und einer Mulattin, n. 
uartier, m. Biertel ; Vierteljahr, 
artal ; Quartier ; Mond; Stadt- 
viertel, n. Gtadtthell, m.: fig. Ge⸗ 
en Radbar haft, £. ; (bl.) Bed; 
Toro Ferſenleder; (mil.) Quar- 
tier, n. ; Pardon, m. ; — de veau, 
Kalböviertel, n.; pierres de —, 
große Quaberftetne, m. pl.; = d'hi- 
ver, Minterquartier, n. ; — péné- 
ral, Saupiquartier, n.; par —, 
vlerteljährig ; quattalmeite : mettre 
on -a, vieribeilen : étre de —, être 
on —, beu Dienft haben; deman- 
der —, um Parpou bitten ; -», pl. 
(gin.) Abnen, m. pl. 
Quartier-maitre, m. Quartitre 
meilter; (mar.) Eibiemann, m. 
uartile (koua-), a. aspent —, 
eolertjchein, m. |jormat, n. 
In (koua-j, m. in —, Quart. 
uariz (koua-), mi. (min,) Quarj, 
m. (ain. 
uartzeux (kona-], -Bö, à. duar- 
uarteifäre (koue-), a. quarje 
altig. 
uartzique (koun-), a guatzig. 
ussl, adv. farm, beinabe, fait: — 
e veau, Eiid falbébraten, n. 
uasi-contrat, m. flilljchmeigen- 
er Bertrag, m. [Bergchen, n. 
unsi-delit, m, unvorfäplichen 
uasi-liberte, f. Scheinfreibelt, T. 
uasimodo, f. erfler Sonntag nah 
Fer, m. . [Mepubilfaner, en. 
uasai-républicain, m. baie 
uasi-republigue, F. Gdeinrepus 
LE, FE 
Quusi-restauration, f, unvell- 
fänpige Wieberberftellung, T. 
uaternaire (koua-), n. vler Ein« 
eiten entbaltend; durch vier tbellbar, 
unterne (ka-), m, Onaterne, f. 
uaterné (koua-), -6, a. (bot.) 
vierlad, [ae 
uatorzaline, f, (dr) vlerjehn Las 
ualorze, a. m. vierjebn; vier 
zehnte; Louis —, Bubmig ber Bier 
ebnte; cherchar midi à - heures, 
&mierigfeiten finden mo feine fur. 
uatorzlöme, m, eierjiehnle; — 
m. Dierjebhntel, m, 
untorzi&mement, adv. vier 
jehniend. [f 
8 m, vierzeillge Strophe, 
untre, a, n, vler; Louis —, Bub» 
wia ber Dierte; le — du mois, ber 
vierte bes Monats; fg, manger 
comme —, für vier (jebr viel) eſſen; 
avoir de l'esprit comes —, febr 
geiſtreich jéin : fuire da bruit 
comme —, entiegilb lärmen; se 
meitre en — pour ga, jär>jem, 


16* 


QUA 


durcht Feuer gehen ; se faire tenir 
à —, große Schwierigkeiten machen ; 
—, m. Lier, f. 
uatre-temps, m. pl. Quatem- 
berfafttage der Statholiten, m. pl. 
uatre-vingt(8), a. n. achtzig. 
uatre-vingt-dix, a. n. neunzig. 
uatre-vingt-dixième, a. neutt- 


sigfte. 5 
uatre-vingtiöme, a. achtzigſte. 
uatrième, a. vierte; —, m. vier 
tes Stodmwert; Biertel, n. ; Quarla- 
ner, m.; —, f. vierte Kiaffe, f. 
ustriömement, adv. viertens. 
uatriennal, -e, a. vierjährig. 
uatrinome, m. (alg.) vierthei- 
ige Größe, f. [tett, n. 
uatuor (koua-), m. (mus.) Quar- 
uayage, m. Kaigeld, n. 
ue, pron. et conj. welchen, welche, 
welches ; mas? daß, damit, weil, 
wozu, bis; als, wie; je n'ai — faire, 
th Babe nichts zu thun; tel — je 
suis, fo wie id bin; — tardes- 
vous? warum jaubern Sie? c'est 
à — — je parle, ich fpreche mit 
nen. 
uel, -le, pron. welcher, meiche, 
welches, was für ein; — malheur! 
weiches Unglüd ! tel —, fo fo, mittel- 
mäßig ; — que, v. Quelque. 
Quelconque, pron, trgenb ein; 
wer (mas) es auch jet ; beliebig ; 
(mit ne) fein, feine, feiner; d’une 
manière —, auf irgend eine Art; 
il n'a mal —, es fee ibm gar 
nichts. fo fe, leidſich. 
uellement, adv. tellement —, 
uelque, pron. irgendein, -e, 68 ; 
einige, mehrere; — chose, etroas : 
— sage qu'il soit, fo weite er auch 
fein mag ; quelque ... que, mas 
für ein, de — religion qu’il soit, 
von was für einer Religion er auch 
fein mag; quels que solent vos 
motifs, weldes (vie) auch Ihre 
Gründe fein mögen; — trente ans, 
etwa (ungefähr) 30 Jahre, — peu 
d’argent, ein wenig Geld. 
uelquefois, adv. bismetlen. 
uelqu'un, -€, pron. einer, eine, 
eines, jemand; quelques-uns, quel- 
ques-unes, pl. einige, etliche. 
pen dira-t-on, m. Gerede ber 
u €, n. 
Quenelles, f. pl. $leifhllöschen in 
einer warmen Pañtete, n. pl. 
uenotte, f. hr m. 
uenouille, f. Gpinnroden, m.; 
g. weibliche Linie, .; — du lit, 
Bettftollen, m. 
uenouillée, f. ein Roden voll, 
uenouillette, f. fleiner Spinn- 
toden, m.; Spindelfraut, n. 

Quercicole, a. auf @ichen lebend 
oder wachfend. 

Querelle, f. Sant, Streit, m.: — 
d’Allemand, ohne alle Urfache an- 
gefangener Streit, m. 

Quereller, va. et n. zanken, ſtrei⸗ 
ten (mit einem, qn.) ; auszanfen, 
ausſchelten; se —, v. pr. filé zanfen. 

uerelleur, -se, a. jänfif, jante, 
eitfüchtig ; —, m. -se, f. 8 nier, 
m.; tn, £. 
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uérir, va. irr. holen (nur im In⸗ 
nitiv); aller —, holen; venir —, 
abholen ; envoyer —, holen laffen. 
Genen (ku-ès-), m. Quäftor, 
entmeifter, m. 
uestion, f. grage » Gtreitfrage, 
ufgabe; peinliche Frage, Folter, 
bewußte Sade, f.: de quoi est-il 
—? wovon {ft die Rede? il est — de 
savoir, es fommt darauf an zu mif- 
fen; en —, fragilité, bewußt: c’est 
l’homme en —, bas ift unfer Mann; 
mettre en —, in Frage ziehen, in 
Zweifel ftellen ; mettre à la —, auf 
die Folter jpannen. 
uestionnaire, m. Zufammenftel- 
lung von Fragen, f.; vm. Folterer, 
‘m. [gen (über, sur). 
June va. fragen, ausfra- 
uestionneur, m. -86, f. Grager, 
m.; «in, fı 
ueature (ku-&e-), f, Qudfler, fl 
udte, © Suchen, Mabforfen ; 
imofenfammeln, m. Gollecte, f.: se 
mettre en —, fit auf das Guen 
legen, anfangen ju ſuchen; aller à 
la —, Almalen jammeln. 
uêter, va, et n, aufipüren, nad 
pücren; Almofen fammeln; — des 
cuangen, Yob erbekteln. 
udteur, m. -86, f, Ulmofenfamm- 
er, om. «in, ©; frère —, Oettel. 
mönd, mi 
Queue, f. Ehman;, Schweif, Bür- 
el: Etiel, m.; Schlerpe, FE; Billard. 
Kur, m, ; Binteribell; Wefolge, n.; 
Aesftein, m.; Tonne, T. Faß; re 
Enitenbret,n.; piano à —, Flügel, 
m.; — d'une pièce d'éitoffe, Ende 
von einem Stüde Zeug,n.; faire —, 
vor dem Schauſpielhaus in einer 
fangen Meibe ftehen; — à —, hinter 
einander, in einer Rei e;en —, à 
la —, auf dem Buße, dicht hinterher; 
brider son cheval par la —, etw. 
verkehrt anfangen ; tirer le diable 
par la —, fit Fümmerlich ernähren; 
aller à la —, hinterher geben; (bill.) 
faire une fausse —, einen Kids 
maden; faire une — dans un 
aiement, bei einer Zahlung einen 
eft laffen. 
ueurse, f. (tan.) Gdgabeftein, m. 
ueurser, va. (tan.) abhaaren. 
ueuter, vn. (bill.) beide Bälle 
fortftoßen. 
Qui, pron. welcher, ⸗e, ⸗es, was, 
mer; wen; de —, von wem, weſſen; 
plus est, was no mehr tft; 
voilà — va bien, bas ds gut ; — 
que ce soit, wer es au® is iln’y 
a — que ce soit, e6 ift gar nie. 
manb da. 
Quia (ku-ia) ? adv. être à —5 
nichts mehr zu antworten wiſſen; 
mettre qn. à —, einen gum Schwei⸗ 


en bringen. [Bagen. 
ds m. fam. {la du —, er bat 


uiconque, pron. jeder der, jebe 
ie, wer nur. 
Quidam, m. Quidane, f. (dr.) 
ein gi er Menich,eine gewiſſeFrau. 
Quiddité (kui-), f. innere 
beit, f. [heit, f. Qulesciten, n. 
| Quiescence(kui-),f.(gr.)Gtumm- 


efen. | Q 


QUI 
uiescent (ku-), -®, a. (gr. 
us -6, — Bucflabe, je 


Quiötisme (ku-), m. Gefüplstör- 


tung, £.; Quietiémus, m. 
uiétiste (ku-), m. Quietif, m. 


uiétude (ku-), £. Rute, Gtile, 


orgloſigkeit, f. 
— fam. Runken Orob,m. 
uilboquet, m. (men.) Lehre, f. 
ielxecht, n. 
uille,f. Regel; großer Keil; Schiffa 
el; (gant.) Yingerfiod, m.; jeu de 
ss, Regelfpiel, m. ; jouer aux «+, 
Kegel ſchieben; planter, ou dresser 
les -s, die Kegel auffeben. 
uiller, va. Gien qu.) anwerfen. 
uillette, f. {Beiveniepling, m. 
uillier,m. Kegelplatte; Kegeibafr, 
f.; faire tout le —, alle nem Rage 
males — — 
ullon, m. (fourb.) Ba 
uin, m, (sal.) Meerwaffergrube, 1, 
uincaille, f. fırze Baare, £. 
uinocaillerie, f. feine Gé! 
mate, f. Bandel mit x Dis 
ren, m. _[Aurjwaarend 
uinoaillier, m. 
uinconce, m. Rautenform, f. 
uinconcial, -6, a. rantenféc 
uindécagone (ku-), m. génf. 
ebned, n. 
uiné, -e, a. (bot.) fünffat. 
uine, f. alle ÿünf; Quinterne, f. 
uinier, m. Qutnabaum, m. 
uinine, f. Chinin, n. 
uinola, m. Serzbube, m. 
ns (ku-in-kous-), 
a. fünfzigjährig ; —, m. et f. Fünf- 
iger, m.; «lt, f. 
uing sime(ku-in-kous-),f. 
onntag vor Baftnacht, m. 
uinquan re, 6 (ku 
n-kou-), -6, a. (bot.) fünfedig. 
Quinqué (ku-in-ku-6), m. Que. 
tett,n.  [fünfiäbrig, fünfjährlit. 
uinquennal (ku-in-ku-), -€, a. 
uinquérème (ku-in-ku- fiat 
ruderige aleere, f. 
uinquet, m. Zuglampe, f. 
uinqu ve -in-kn-), « 
(bare) Age os - 
a. (bot.) fünfbedherig. 
uin ne, m. Ghinarinde, f. 
uint, a. Chartes -, Kari kt 
Fünfte, —, m. Fuͤnftel, n. 
uintaine, f. Wurfpfahl, za. 
uintal, m. Gentner, m. 
uintane, a. f. fièvre — . 
gtges Bieber, n. eisbündel n. 
tau, m. Saufen Garben, m. 


ieber,n.; —,f. Qutnte, U 
f.; Gtidpuften, m.; fig. = e, 


Laune, f. [ =. 
uinte- ‚m. Quintus Eur. 
uinte-feuille, f. Yünfblatt, n. 
uintelage, m. freie Rabung eine? 

atrofen, f. 
ter, va. — l'or, das prebitt: 
old ſtempeln; —, vo. (mus.) but 
Quinten fortfchreiten. 
teron, -ne, m. et f. der, We 


ünftelfchmwarze. das Befle, n. 
qdintensench, f. alien 1. 








si, BOSS Borna — 


QUI 


Quintessenciér, va. fig. auk- 
lügeln , Hinftein ; 6, ga fein , fpip- 
Rabächage, m. 


änkig; raffimirt (Gebanfen, Schlüſ- 
ea 
— m. Quiniett, m. 
nintéte, -28, =. munberlich, lau- 
Bolunge f. 


zifé, eigenfi | 
Gain u) 6, a. aspect -—, Rabächer, wn. bad Gélagte un, 
Brfänft 2; fünfzeilige | nörhig mieberholen, mieberfäuen. 
Etre L Rabächeur, m.-88, f. Ehmäper, 
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unnige Dieber 





(dkmm-),m.Citimtilion,m. | MWicberfäner, m; «in, Fe 
fuplecku-), a. fünffab; —, Habaie, m. ALES Nabatt, m. | Baboti 
1 


mn, Bär ‚Eis Derabfepüung Cher Dünen), Timm 
Gin ku-1,vaverfünffacben, | —, mit Mabatt, ünfer bem reife 
Hinssine , £ Jabl von fünſzehn, mettre au —, an ben Minbellfore 
1 f. viergebn Tage, m. pl. beriben verbingen (eine Arbeit) 
ii D, Hänfırha ; Louis —, Rabaissement, m. (rmon.) Perab- 
ia ber Fünfzebnie, m.;—jours, | 1ekung (au fe, . 
irn Tage; Il fait passer douse Habnisser, va. niedriger Mellen, 
=, er läßt fünf gerabe fein. | berunter fepen, vermindern , be tübe 
me, a, fünfjebmie; —. m. | mürbigen, bemütbigen; unterbrüden; 
tél, n. tens. | (bie Btimmeh mäßigen, Teiler ſort⸗ 
ment, adr. fünfjebn- | ben; (feine Ausgaben) einiichränfen; 
f. (tan.) Schllhtmonb,m. | Leinen Baum) open; (Das Derpienf) 
wiosser, va. (tan.) ſchlichten, | fhmälern: vn. abſchlagen, mohlfeller 
no, m, Bermecalung , f. KUREN se —, v. pr. ſich bem. 
ig, mm. | IbidEn, 
(ku-ice eb, kice), m, (min,); Haban, m (mar.) Waabanb, n. 














&melelfied, m. Rabaner , va. mit Haabäntern be 
tance, f. Cuttiung, f. felligei. 
va. quittirén. abat, m. Aragen, Heberichläag (Det 


itte , a. Frei, loë, lebig; — de Gelftlichen); Murtprall. ın,.; chasse 
eiten ,. [bulbenfrei; nous voilk au —, Mioufe, Lrelbjage, f. 
à — ‚nun find Kabat-joie, ın. Areubenförer, m; 
wie qui, en Être — pour la peor, | »Nörung, f, =, m. finfter, jauite 
mit ber Furcht Davon fommen; il en | törfiim. 
sit — à bon marchd, er ift gut Kabattre, va. irr. nieberjihlagen, 
Jason gommen. bera bbrüden;mleberbügeln; niebrigét 
‚ra, verlaffen , zurädiafien; | marben; nieberreißen; berabieken; 
übrzlaffen, abtreten; ablaſſen, aufge- stacblafen; — qu a gn. Bur nes 
ben; Iohipnechen; quittiren; entfagen, | gagen, einem eim. m ſeiner Heide 
zirberlegen ; —, wn. vom Eriele ab- | dung abziehen, bem itbigen ; leser,) 
frei: em — , v. pr. eimanber ver» | pariren,; il n'en veut rlen — er 
lafen, fich trennen. lebt im mit nat, tout bien 
uitua (ku-i-tuce) , {än.)| compté et rabutiu, Alles mobl 
wäbeicheinigung, f- _ | überlrat; Me Erbe) maljen: (ble 
ala? Qui-viver mer ball Falten; anstreben, (einen Baum) 
tre sur le qui-vive. auf feiner | Tinpen; Îg.—sn voix, jetme Stlmme 
1 fein in Angſt und Sorgen feln. | mäßigen; —, vos ſich ſchlagen, ſich 
uoailler, vn. mit dem Echmeife wenden; anſchlagen [ven Hunden); 
mebein (von Bferben): | ifauc.r bérabibieton ao —, +. pr. 


Quodlibétaire, Qudlibétique, | Mb vidblit mwobln menden, feine 
s. question — , dulaufgabe zur Hitrung bbnell ändern; il se rabat- 
Ubuna, I. tit aur la politique „er brach plöße 


Uch ab inb foreach von Belltil, 
Rabattue, f. (mar. | Verteuning, & 
Haba, m. Habbiner, m. 
Habbinique, a. rabbiniic- 
Kabbinisme, m. Habbinertbum, n. 
Rabıloide, u. jan.) Nabähnlich- 
Habdologie, f. Stabrehentunit , # 
Kabdomancee, € Wahrſagenn mit 
ber Wünſchelruthe, f- 

Habätir, va, bumm maben; -, 7m. 

Eumm merben. 


uod, pron. maß; meldeß, “€, «er; 

=, mou, momii; em —, morin; 
de —, wonon;il n'y a pas de —, 
6 (mich Urſache eh ft midi mötbin: 
- Qu'il en soit, bem jei mie Ibm 
ele: — qu'on en dise, mal man 
zu Basen fügen mug; un jene 
als —, ein gemiffet Ehvaë ; avoir 
da virre, ju leben haben , avoir 
de -, Mittel haben, reich fein; — 
de plus beau? mad giebt es Eddie 
ner?! int, mad! mie! Rabette, v. Navette. 

noique., comi. obgleich, miemohl. | Kahiole, +, Rave. | 
üolibet, m. gemeiner Hip, Be. | Räble, m. Nödenftüd (vom Gajen), 
mrinplap, m.; Kinobilber, n. | _n.; Cienfride, 1.; Mübrhafen, m. 
uke-nart, f,Antheil, m.Quota,f.  Häbl£&, -e, a. breitiihullerin. 
uokidien, -n®, u. täglich. Häbler, ra. {verr.| ibüren, 
uotiant (-cian), m. far.) Quoe | Räblu, -e, a. breitrücta, breitichule 
Fenf, en. [theil, Betrag, m. trip. (Male enter. 
ROULE, 1. verhältnikmäßiger Mn. Raborder, va. (mar. ‚um jmelten 
notter, va, (borl.) fi reiben. Kabot, m, Hobel, m.; Rühribaufel, 


RAC 


Kaiffrüde, f. (vitr.) Olaferbiamant, 
m.; — à baguette, Rutbbobel, m.; 
— plat, Oiatthobel, m.; — denté, 
Babnbobel , m.; fig. passer le — 
sur un ouvrage, ein Werk noch⸗ 
mals fiberarbeiten. 
bo: m. Behobeln, n. 
Baboter,va.abhobein;äg.ausfellen. 
Baboteur, m. @imébobier, m. 
Raboteux, — Mortig, fnotig, 
uneben; Ag. raub. 
er, m. (mon.) Sonne, 
| 4 Ve 


m. 
Rabougri, -&, p. et =. vrerfräp- 
Rabougrir, vn. et se —, r. pr. 
verrüppeln, verfümmert. 
Rabougrissement, m. (jard.) 
Bertrüprelung, f, 
Rabouillère, f, Kanindbennelt, n. 
Baboutir, va. jujammenfoben, qu- 
fammenftüden. 
brouer, va. anfabren: a LE 
ages, m. pl. (mar.) Madmert, 
Bacaille, f. Sumpenvolf, a.; Ani 
ui, Sıchunb, m. 
commodage, m. Unsbeffern, 
n. ; Blidarbeit, 1.5 Aliderlabn, mm. 
secommoderment, 2. Musfüh- 
nung, I. 
er, va. auöbeflern, 
ausfliden; zurecht maden, wieder 
gut machen; ausföhnn; — ses 
cheveux, fit die Haare machen; 
se —, v. pr. fi ausföhnen. 
Raccommodenr, m.-58, f. Slider, 
m.; «tn, f. 
Raccord, m. Zufammenfügung : 
Ag. Vertnüpfung, f. Uebergang, m. 
Raccordement, m, (arch., ch. 
4. f.} Verbindung; courbe de —, 
Derbinbungeftrede, f. 
order, va, (arch.) perbinben, 
anfiohen ; Mg. wieber perfühnen. 
Raccouplement, m. Wieberpaas 
rei, M, [micher äaufammenfügen. 
Ruccoupler, va. tmieber paaren, 
Raccourci, m. fürjer Auszug m.; 
(peint,) Verfürgung, 1; em —, ii 
YAudıuae, im ver Arge, mit hargen 
Worten ; in verfeinertem Mlahftabe. 
courci, -&, =. perfünt; Abras 
—, mit aller Araft. 
Raccourcir, ve. ablürzen , verfür. 
ven; Ag. vermindern; — le bras, 
en Arm zurüdjiehen; — ses pes, 


ssement, m. Berfür- 
[zend ; Abkürzer, m. 
sseur, a. et m. abfür- 
Raccours, m. &iniaufen (des Tu. 
qes xc.), n. [Rerfcheiben, n. 
Raccou 6, m. Putzen der Fen⸗ 
se Raccoutumer, v. pr. fit mie« 
der angewöhnen (etw., à qc.). 
Baccroc Ckrd), m. coup de -, 
Oitdsftog ; (bill.) Fuchs, m. 
rocher, va. mieber anbängen, 
wieder aufhängen ; fig. wieder auf« 
gabein; se —, v. pr. fich mieber 
einfchmeicheln, fit wieder eindrän« 
en; fit wieder verföhnen ; ſich 
an halten ; fit halten (an etw., 
qe.). 


ung, f. 
co 


RAC 


Kaccrocheur, m. (bill) ber be. 
fonbereé GAS bat, m. 

Race, f. Geſchlecht, n. Stamm, an. : 
Ag- Gejübt, n,, Il chasse de —, 
er atéel feinem Mater nach. 

Bacéméux, -se, a. traubenartig. 

Racämifere, -flore, -forme, a. 
tranbenbiumig ; »Fürmig. 

Racémique, a. acide —, Trau— 
beniäure, Le 

Racemuleux, -se, 

Racer, vo. feine Urt fortpflanzen 

_fvon Bögein). 

BRachalander, va. wieder Aun— 
ben berbeijiehen. 

Rachat, m. Nüdfauf, m. Lotkau— 
fung, Auelſung; (th.) erlölung, 
T.; — féodal, Sébngebübr, f; 
faculté de —, auf Wieberfauf. 

Bache, f, Britt, m. 

Rachel, f. Nabel, f. [har. 

Rachetable, a. mieberfäuflic, tilge 

Racheter, va, mieber faufen ; loës 
faufen, analöjen ; ablöfen; (Men: 
tem] tilgen ; fig. erfegen, eutfchäbi« 

és erlöfen; se —, Y. pr. fidh lot: 
aufen; exſehl werben, 

CDEUX, -46, a, grinbig:; faferia, 
fudtig (Holz), 

chéver, va, fchand.) Lichtet 
um lepten Male eintauben; aué- 
effern, vollenden.  [m. 

Rachialgie, f, Nüdaratbeichmer;, 

idien,-ne, a. sum Müdgra- 


tbe gehörig. 

Rachis (-chice) ‚m. Mifgraih, mn, 

Rachitique, a. mit ber enalijcen 
flrantheit behaftet : fig. nerfrüppelt, 
— (tive), m,enalifche Aranl- 

et fi 

Rachitiame, Tri. Nauſch (hei Be: 
tréibes), m. ; Derirbrumpfung, € 

Racinage, m, Nußbraun, n. 

Racinal, m. @rumpbalten, 
Brunbfchmelle, T. 

ame, f, Muriel (ach Ag), T.; 
Murjelmerf, n.; fig, Urjprung, m; 
— Carrée, Gundramurjel, f-; 
prendre —, Wurzel jchlagen : fig. 
aller à la —, auf den Grand geben. 

Ruciner, vn. p. u. wurjein; farben. 

Back, m, Arat, m 

Bacle, m. Sliettengras, n. 

Bäcle, f. (tull.) Stretbbret, n.; 
imar.) Schrape, f. 

Räclde, f. Trot Schlägt, € ; Auf. 
lodern, n. 

Räcler, va. ftaben, abfragen: ab 
f&baufelm , ausbarfen; (bad Maßı 
abftreichen; abfebein: auflodern 
(ein Felb). 

Räclenr, m. Bierflebler, m. 

Räcloir, m. Schaberifen, n, Œ@ar. 
tenjtbaufel, € 

Räcloire, f. tte, n. 

âclure, f. Maipelipäne, m. pl. 
Abihabfel,n. 

Racolage, m, Werberhandwert, n. 

coler, va. anmerben, 

Bacoleur, m. Werber, m, 

Baconter, vu. et nm, erzäblen: en 


In. 


S din Kanes und Breftes erzählen. | 


Baconteur, m. -88, f. Erjäbler, 
In. if, F. 


Racornir, va. zibe und batt na 


a. fleintrawbig: | 
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| im; se —, +, pr. 
mwerben : einichrumpfen, 

Racornissement, m. Zäbemer- 
ben, Œinjtrumyfen, n. 

equit, m. Cuittmachen, Wiebder⸗ 
geminden, o, 

Hacquitter, va, ben Derfuft mieber 
einbringen, mieber geminnen ; sa —, 
Te Ban Verlorene wieder gewin⸗ 
nen; ich entſchädigen. 

Rade, r. NEL. — foraine, 
offene Mbebe, f. 

Radeau, m. Flöte, f, 

Rader, va. auf ble 
Salz abfkrsichen, 

Radeur, m. Saljmeffer, m, 

Radiaire, a. firablenförmig; —, 
m, Strabienthier, n. 

Radial, -e, a. ftrablig, geftrablt. 

Hadiation, f. Strablenmwerfen, n. 

Badical, m. (ebim.) Grunkftof; 
Muriel, Siamimmort, u. ; Wurzel, 
—J ein Habicaler, m. 

adical, -6, a. fig. urforänglic, 
Muriel “sn — Grunt CCE aug LIT 
partis s angeboren, 

adiealement, adv. mit der Wur⸗ 

Er bon Grund auf; von Natur. 

adicant, -e, a. murzelnd. 

Badication, f. Wurzeln, n. 

Radici-:-cole, a. auf Hurzetn le» 
bent; -Hore, a, mitrjelblumig ; 
VOTES, a, ivurielftéfent. [fafer, € 

Hadicule, 7 Mürzelchen,n. Murjel. 

Badié, -6, a. Mrablig, géftrabit, 

Kadier,m.ihydr,)Schleufenroft, m. 

Badieux ,-86, a. ftrablent, [bime 
merab; fg. avoir l'uir —, fric 
und moblgemtuth ein; —, m. Strabl+ 
fifch. m. [fab, m. 

Kadiometre, m. (mar.) Safobé. 

Badia, m. Hapieschen, n. 


Flof, n. 
bebe legen; 


| Radoire, f. Streihhol; (beim Sali- | R 


méffeu], nn, [n, 


Radotage, m. albernes Gefmab, | R 


Kadoter, vn. albern féiraen, fas 
heil, [m. 
Rudoterie, f; Fafelei, f. Hbermip, 
Badoteur, m. -B0, f. alberner 
Schmäker, m. ;+in, f, 

Radoub (-doube) , m, Muébeïe- 
| rung (eine Schiffes), FL Liern. 








béffért, m, 

Hadoucir, va. mildern, gelinber 
machen ; befänfHaen;se —,v, pr, 
inliber, gelinber merben : Ag, ſich be. 
fänftigen; airs -in, pl verliehtes 
Uusfehen, n.; se — pour une 
femme , in eine Frau verliebt mer- 
ben; bei einer Frauſſchön thun. 

Hadoucissement, m. @elinter- 
tmerben, n.; fig. Milberung, Befänf: 
tigung, f. 

Kuaf, m. flarfe Springfuis, f. 

Rafale, f {mur.) Stoßwint, m, 

se Raffaisser, v. pr, fit mieber 
ſenten. 

Haffermir, va, micher befeſtigen; 

wieder beſtärken se —,v, pr. mies 
ber feft werben, ft beflärfen, 

Raffermissement, m. Wirberbes 
feſtlgung, 

ı Rätigung, f. 


iäbe uob Bart | Baffes, f, pl. Abfälle 


Radouber, va. ein Ediff augber. | 
Radoubsur, m. ver ein Schiff aus: | 


| Ragoter, vn, pop. Brummen. 
Kagoumi 


| Ragrandle, va ele | 


Wienerperitellung; Bes | ED) 
ben, fé 


RAG 
(vom ever), 


ri. pl. atzuder. m. 
Hafñnée ce, — 
zus eflügelt; de. verfmlgt, butée 
trieben. 
Faffineme @rübelei; Eng 
findigfeit , cs de politique, 
| Ztantaflügelei, fu | 
ner, va. läutern i 
VE nachdenten nachfinnen (Äben, 
aur), ausflägeln,; fünfteln; se — 
< pr. fl NE — 
Raffinerie, £. — de +". 


Raffineur, m. Bäuterer , fein] 
ner, m.;— de sucre, Zuderfleben, 
m, 
| Raffoler, vn. vernarrt fein (in de). 
Raffürage, m, völige Auridtung 
eined Gutes, f, 
Raffüter, va. (ebap.) L) 
Bañle, f, Tranbentamm : 
fopytinth, n.; faire —, 
Ba fer ra. wegraffen. 
itatleux 8 a. sucre auf 
| erfläche rauber Zuder, 
Rafraichir, va. erfrifchen, “LHC 
len; ergulden ; fg, FR 
wentg beichneiben; fiuÿen: (eb 
Säge) aufihärfen; —, vo. fait 
a nahe — MT à ii: 
Fiihien ker werben; fi 
Rafraichiasant,-e, a. ſchent 
—, m. Erftifhungämittel, a, - 
: chissemént m, 4 
ſchun u 3 fig. 
— f. ; —— — 


off, m; 
Craft) Kühle 


Rafraichissoir, m. 
pfanne, f. -leffel, rt ; | 
agniltardir, va. auftzeitera, 
aufmuntern; wleber heiter machen. 
age, f. Muth, Zollpeit; fig. 

rel, rafenbe Beibenjchaft, f 
Edhmen, m.; — muette, 
Muth, f.; faire —, trafen, F 
alea Mögliche thun. | 
: ger, vn. bôfe merben 

ein. 


Ba m 

Rageur —59 re | 
‚ m. - + 1 

Ragot,-e, a. Fury unb bi, unten 


lebt. 












nier, 






En. 
Fe er * — 

role, mo, reife di 
Ragoñtant —* Ah mn rte 
denbs fig. einlabent : reigembz ge 
lamadrol. 
Ragoüter, va, ten Mppetit ecres 
Ag, teint, ma —, +, pri 
#ppetit belommen. 







tin 

Hagréer, va. glatt fmeiben ; 
Mage, — die 
aulegen; peint.) pb 
Le > vr. pr. ne Sas! 
mitbét mit einem Mäfte 
usbenerung, F5 06 
Haguer, v. pr. (mar) 

ſchewern. 






um 
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RAG 


Fee” eur, Baidir, v. 
Roide ete. 


Raie, £ Gtrich, m. Linie, L.; Gtrei. 
fen; Gdeitel (im Haare) , m.; Gur. 
»‚L; Rain, m.; à la —, bur® ble 
inf Roche (Seefifch), m. 
Ort, m. Rettig, m.:-sauvage, 
d =, Meerrettig, m. 
Him Eifenbahnfbiene, l 

va. anfjieben, foppen ; —, 
va. ſcheizen, fpaben ; se —, v. pr. 
einander aufziehen, fich Iuftig machen, 
fpotten (über, de). 

e, f. Scherz, Spott, m.; 
cela passe la —, das ift mehr als 
Gpofs entendre —, Gpas verfiehen; 
rinen Spaß nicht Übel nehmen ; en- 
tendre la —, zu ſcherzen wiffen ; la 
- en est-elle? ift e8 erlaubt zu 


fi 7 
—S S a. ſcherzhaft, ſpoͤttiſch 


-, 5. Epaſmacher, Später, m.; | Häl 


QU} f. 
Railroad (-rôde), Bailroute, 
Railway,m.&ifenbaßn,f.; -route, 
Cifenbapnroagen, m. 
imond, m. Ralmund, m, 
Rainoire, f. $alzhobel, m. 
Bainure, f. Salz, m. guge, f. 
Baiponce, f. Rapunzel, £. 
Bais, m. Radfpeiche, f. 
Raisin, m, Traube, f.; — passé, 
- sec, Rofîne, f.; — de Corinthe, 


K 
Raisiné, m. Weinbeermus, n. 
ison, f. Bernunft,, f. Berftanb, 


utem 
aß⸗ 
sen 


Verhaͤutaiß; um den Preis von..; 
comme de —, wie billig; à plus 
forte —, um fo mehr; avoir ela 


=, Verſtand haben ; avoir —, Redt | 


haben, Urfade Haben (zu, de); se 
rendre à la —, der Bernunft Gehör 
geben; fit fügen; entendre —, Ber- 
nunft annebmen, fit bedeuten laffen; 
parler — à qn., vernünftig mit et 


nem reden ; demander —, — E 
ch 


thuung verlangen ; se faire —, 
Genugttnung verſchaffen; faire —, 
Beſcheid thun (beim Trinken); tirer 
- de qn., einen aut Nechenichaft 
Be / — — degqgc., von etw. 
aft ablegen. 
Raisonnable = -ment, adv. 
vernänftig, Billig; anftändig, mäßig; 
irre c’est parler -ment, dad 
eißt — iR fpreen ; -ment 
laid, recht Häßlich. 
a ee ine 
erſtügt, au riih ; beurtbeilt ; 
foftematijch. 
sonnement, m. Urtheilsfraft, 
fi Urtheit ; Klügeln, n.; Bernunft. 
(hluß , Beweis, m.; Gefhmwäp, n. 
iderrede, f. 





| BRalentisssment, m. 


)jEalliement, m. (mil) 
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RAN 


Baisonner, vn. urtbellen, fbliehen; | Bamasseur, m, Berafslittenfüh. 


nernünftig ferechen ; Einmenbungen | 


macben: viel Rebent machen; —, Ta. 


ss rôles, feine Holen einfiubiren,; | 


- politique, fib in ein Gefpräd 
über Doit enlaffen, Mb über 
Malitif dußern. 

Baisonnenur, m. . Urtbeiler; 
Edhmäper, m; in, fs ber , bie Tor 
laute, Woerſprechende. 

Bajeunir, va. verjängen ; —, vn. 


ajenniesement, 
und, f. 


En. 


| tag, m. 
Derjün- | Ramöe,f.Baubmerk;n.; Bnube; Laub⸗ 
| Ramendable, a. ausbeferlic. 


rer, em, 

Hamassis , m. Gaufen (meriblofer 
Dinge), m.; Meines Neifig, m. 
Ramassoir, m. Spatel, m. 
Rame , f. Bobnenftange, f.; Muber, 
ni. ; faire force de -s, aus allen 
Arıiften rubern ; Miel ; & la —, Tiré 
meite; mettre un livre à ia —, ein 


| Bub ja Maculatur machen. 

| Rameau, m. Zmeig; (mine) Bang, 

et se —-, Fr, pr. flt verjüngen, fit 
gung radben (old man if]. 


m; dimanche des -x, Talmican: 


[bütte, T, 


ajustement, m. Mieperberftel- | Ramendage, m. (dor.) Ausbefie- 


lung, Ausbeferung ; Ausfähnung, F. 
Bajuster, va. mieber herfellen, 
inleber ausbeffern; GE. wieder au» 
fübnen ; es —; F. pr. Mb inieber jus 


rung, f. 


Baimnender, ra. (dor.) ausbeflern; 


ten Preis herunterfepen ; —, vn. ab» 
ichlagen, wohlfeiler merben. 


recht machen; feinen Anzug mwleber Hamener , va. mieber bringen , zu⸗ 


in Ortnung bringen. 
E, M. Malle, J. 
Bâle, Rülement, 
Ichräröceln, n. 
Ralentir, vn, langfamer madben, 
mäßigen, fhmäden: se —, v. pr. 
langfamer merben; Ag. nadlafen, 
abnehmen, 
Mermintes 
rung ber Demenung, f.: fie. Nach- 
inffen. 0. Ubhnabme , 
Eitodung; f, 


Eäler, vn. röceln. 


Räleux, -80, n. récent. 

Ralinguer, va, auf ben 
brafien. 
Ralingnes, f. pl. (mar.) Leif, m.: 
leben 
fammlung, f.; mot de —, Yojange+ 


(Frfaltung, | 


Mint | Ramifère, 
fipch.) Eaumtau, n. | Ramifieation, f. Deräftung, Det. 


| rüdfübrens (einen Aranfen) mieber 


Fri Geräte, | 


beiftellen ; as —, Fr. DE. (man, ben 
Mopf auf tragen: 

Ramer, ra. (jard.} ſtangeln, ME: 
bein; —, vn. rudern; fig ea fé lauet 
erben lalfen. 

Kamereau, m. Aingeltaube, f. 

Rarmette, f. limp.) RäBmcben obne 
TPrliielittg, mn: 

Rametr, m. Muberer, m. [foopeln. 

Rameuter, va. mirber jujammens 

Rameuz, -88, e. ältig, dada, 

Kamier, m. Holitaube, F.:( for.) 4, 
sl. Hbholg, n 

Kamiföre, a, zweigelragend 


jmeigung 


f, 
CT] Hamißier, v. pr. [id verzweigen; 


fig. Mb verbreiten, 


wott, n,: point de =, Sammel- | Bamifiore, a. gmeigblumig- 


Laits mi. h 
Rallier, rn. (mil.) 


| Ramiforme, a. jmeigirbt. 
(Truppen) | Bamille, f, feiner Nebenzmelg , m, 


ieber gifammenjieben: — la terre, | Ramingue, a. jpormftätig. 


fd bem Kanbe näbern; sa —, vs pr. 
Mb miener ſammeln. 


Ballonge, f. Anjag, m. Anſaßſtüchk, 


n.: Außiichlianpee, & La 
Rallongement, m. Verlängerung, 


fit mwieber entjünben ; fig. mieber 
enibrennen, 


Ramoin 


indrir, va. perringern. 
Ramoir, em, Blättmefer, n, 
Kamoitir, vn, mwiever anfeudien. 


Hamollir, va. mieber enveiten; 


Ag. verrociſchlichen, ſchwächen, so -, 


Rallonger,ra.verlängern,anfüden.| +. pr. mel werben; Ag. erfélafen. 
Rallumer, va. mieber anjüngen:| Ramollissant, -8, a, (mdd.)er- 
fig: micber rege madıen; s6—, v.pr. | 


meidend; —, m. erineldendes lite 
tel, mu, [fs 
Ramollissement, m, Erwelchung, 


Bamadouer, va. durch Bieblofun- | Hamonagé, m.Etornfteinfegen, n. 


gen twleber beſanftigen. 

amage, an, Mejmitjcher; Baub« 

mer? (anf Zeugen), n. 

Ramager, vn. fingen (von Bögeln) 

Ramalgrir, vo. mieber mager ma— 
ben; =, rn. mleber mager werben 

Ramaigrissement, m. BWiererab- 
magtrung, f. 


Eamoner, 


va ber Schotnſtein 
fegen 
Ramonsur, m,Æ@ornfeinfeger, m. 
Kampant, -8,u. friebend (auch 
fig.); (arch.) abhängig. 
Rampe, f. Mbias einer Treppe, mu; 
Treppengelänber, n.; Auffahrt; (tbt,) 
Yamzenreibe, f. 


Ramasillage, m, Sämifbmaten,n. | Rampement, m. Arieben, on. 


Ramailler, va. fämlich bereiten. 
Hamas, m. Haufen, Schwall, Plun- 
ber, m,; Bande, f. 


 Ramper, vn. frieben (au Ag; 


ich erniebrigen; (arch. Ab fanft 
Heiden, Ifiſch m, 


Bamassage, ım,Sammeln, defen,n. | Rampenvr,m.rh.n.) Kriecher Arte» 


HKamasse, f. Bergſchlltten, m. 
Bamassö, -6,n. unterjept. 


Kamule, Ramnseule, m. 1 bot,) 
Meilen, D. 


Hamasser, ra, jufammenbringen, | Rammure, f, Uimert; Bemeib, n. 
fammeln; gufammenraffen; in einem | Konce, m. tanjig; — m. ranylger 


Bergiählitten fabren; Ag. mitban- 


Gefbmad, ranjiger @eruch, m. 


bein; se —, r. pr, M verfammein , | Kanche, f. Eproöffe einer Stangen, 


tb gufanmenzleben; ft aufraffen. 


lelter, C. 


RAN. 


Rancher, m. Gtangenleiter, T. 
Arabnbalfen, m. 
cidité,f. ranjiger Gefbmad,m. 
Cir, vn, rar g merben. 
Ciseure, f. ranziger Geruch, 
ratuiger Beidimad, m, 
angon, T, Böfegelt, n. 
ünnement, m. Bosfanfung; 
fig: Hebertbeuerüng, 1. 
Rançonner, va. ein Löſegeld for. 
bern; Ag, übertbeuern, prellen. 
NONNGTr, m. -86, T. Breller, 
Ta; “in, T. 
une, f. @roll, m. 
cunier, -Ër6, a. Groll begent; 
— 8 Brollei,.m.;ber,bieflachtragenbe. 
ug, m. Melle, Crbnung, fi 
ang ‚ Blap, m, Stellt f.; (mil.) 
Plieb, n.;, Huberbanf, f.; #e mettre 
sur les -a, alé Mitbewerber auftee- 
ten; à son —, mern bie Heibe an 
ihm ift; mettre au — de ses amis, 
gi feinen Areunben jählen: régler 
ea -s, bie Nangertnung befliimmen. 
Range, f. Heihe Bhafierfieine, f, 
nge,-®, a. orbentlich, aefept. 
Bangee, f. Meibe (von Dingen), 
1. — d'arbres, Meibe Bäume, €. 
anger, va, in Orbnung ftellen, 
erbnen, teiben, megräumen, aus ben 
ment teilen oder führen; im bir 
Reibe legen, bagu rechnen; unter. 
METIER: — sous 8a domineilon, 
unter feine errſchaſt bringen; 
—la côte, länge ber Rüfte binfentins 
— le vent, ben Wind abfneifen ; se 
-, 7. pr fih in Orraung flellen ; 
bei elle treten ; orbenilich merben : 
se — auprès de gn., fl ju einem 
verfügen; se — du parti de qu., 
nd au jemantes Partei ſchlagen; me 
— à l'avis de qn., jemantea Diei- 
mung beitreten. 
Kanguillon, m, (imp,) Bunftur, F. 
Kanimer, va. mieber beleben, auf- 
muntern; —le teint, eine lebbaftere 


Farbe geben; auffrifen fein @e- | 


mälbe); se —, y, pr. mieber aufs 
leben ; neued Beben bekommen ; atıfa 
neue entbreunen (Avrn), 
anin,-€, Ranulaire, n. Frot... 
Bannle, f. Groftacihrwulft, f. 
Ranz-des-vaches (rance-j, m. 
Mubreigen, m, 
Raoul, m. Mubolsh, m. 
Rapace, a. mmubgierig, räuberiit ; 
cie —, Hauboogel, m. if. 
Rapacite, f. Naubgier, Raubfubt, 
Répage, m. Haipeln, Neiben, Scha— 
en, D, 
Rapaiser, va. mieder bejdnftigen 
se —,v. pr. fich berüblaen, In, 
Hapatelle, f. Zeug aus Hobhanten, 
Kapatriage, Rapatriement, m. 
Bicherauejöhnung,. € 
apatrier, va. mieber ausiöhten. 


Räpe, f. Heibeifen, n.: Maïpel, f.;| 


abgebeerter Zraubenfamm, m. 
äpe, m, geriebener Zabaf, Hape, 
tas friſche Trauben, f pl, 
Äper, va, reiben, tnfpeln : -&, ab» 
pero, fabenfbeinig, fhäbig. 
ADELASEOT, va ausfiden, aus. 
benierm, 
Rapetneseur, m. Andbeflerer, m. 
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| Rapetiaser, va. fleiner, fürger ma- 


En ı—ı VO, et as — v, pr. fieiner, 


ge - fib nuden, 
phanddon, m, (éhir,) Einer 
brucb, m. 
Raphanie, f. Ariebelftanfbelt, f, 
Raphanistre, m. Aferrettig, m. 
Rapide, a. -ment, adr. reitenb, 
lébr febnell; fig. binreißenh (Stil), 
Rapidité, f. Stneliateit, f. 
Rapiöcer, vu. ausbeflern, 
Kapiecetage, im. Aliderei, fü 
Rapiäceter, v. Rapiécer, 
Kapière, f. langer Degen, Maufe, | 


aubegeit, m- it, n. 
rd ine, f, Haub, m.; 
Bapiner, va. ét n 


unterichlanen. 
Rapointir, va. mieber sufpipen. 
Rapouce, f. Rapunjel, f. [f. 
Hapontique, f. Möntherhabarber. 


geraubité 
„Tauben; Gelb 


— des livres, eine Jahl Bücher 
wieber voll machen, 

Bappel + m. Surüdberufung, fr; 
qe .) Nappell, m.; Nadyablung, 
; Nuf (jur Orbnung), m. 

u be va. mieber rufen; abs 
rufen, jurücdberufen ; (mil,) Mappe 
Ihlagen; — ge, à gm., cinen an 
ei, erinnern; - QE, à sa mémoire, 
fih einer Sache mieber erlinern; — 
ses sena, mieber que Befinnung 
fonte; — au souvenir de qn., | 
bem Aubenfen femantes empfehlen ; 
se — qe, ſich einer Sache (an etre, | 
erinnern. 

Rapport, m. Ertrag; Bericht, m. 
Meldung, f. Happort, m.; Zeugnih, 
n, Angabe; Obrenbifferei ; Beir- 
bung, 8, Berbältnif, n. (bemilhe) 
Dermandtfcaft, f. Iufammenbang, 
am. Mehniichfeit, 5; ouvrago de 
pièces de —, —*8* Mrbell, 1»; 
an — de. nad bem Berichte, rad 
ber Mudfage; par — À, in An— 
ſehung, in Hoüdfébt auf ...+ faire — 
de qe. à qn., einem über etw, Pe 
the erffatten ; -8, pl. Auſſtuſen (von 
Epeifen), n. 

Bapportable, a. fjur.) jur Œrb. 
ſchaftemaſſe gebèrig. 

Rapporter, va. gurüdbringen, qu 

rüdtähren, mitbringen; hintcapen ; 

bavon fragen (Eibanbe és int 
gen, einbringen; in die Erbicafte- 
male einmerfen; beridten; binter. 
beingen, Matfben; beibringen, an« 
sieben ; zujchreiben; miberrufen ; ane 

Aider ; — tout à soi, Mrs auf fit 

bejteben: — une loi, ein Geſeß auf. 

tchen ;‚ (eom,.) - un article, einen 
Artikel übertragen; — vn, auifftoßen 
(von Epeifen); mieberbringen (nen 
Punben); (Jur,) einmerfen: 88 —, 
v, pr, übereinfliimmen, Ad nleidben ; 
Berg haben (auf, à): (dr,) vorge 
tragen merben; s'en — A, fit be. 
rufen auf; fm. je m'en rapporte 
à vous, ih verloffe mit beérmegen | 
auf Sie, fam. je m'en rapporte, 
th Laffe es babin geftellt fein. | 

Rapporteur, m. Brecbretfiatter : 
Ehrenbläfer; Winfeimeffer, m. 


akt pren einlanfen (von Zeus | 
7 


Kappareiller, va. wieberauftafein; | Ha 


RAS 


Banporiense, f. Angeberin, Rial | 
Fin ira irr. en 
Kapprivoiser. va, mieber r 


TH 


Kan en. — net $ à 

Happrochement, m. 
näberung, f. Zufi =; 
Begeneinanberhaltung; Wirherser 
öbuung, À 


her, va. mieber näher, 
—— balten „ zuſammen 

en; mieber auéfébmen; = un 
cerf, einen Pirſch ausipüren ; us -, 
v. pr. fi mieber näbern; Ag. ei 
näber geben ; fé 
Hapsodie, f. Nhapfobie, &; ig. 
Stoppeimer, m au, 
odiste, m, Suf 


Rare 
bars fi 
Haréfactit -ve a, {phye.} ser 
Raréfaction, f. (phys.) Serie 


nung, ſ. 

Baréhable, a, verbfämhnt. 

puise Va. {nee — 
arésconce, {.(méd.) | 

Hareté, f. Mangel, m. Geitenbeit: 
Ioderbeit, f.; pour ln — du fait, 
————— wegen, TJuaberé 
alber. 

Barissime, a. fam. febr felten. 

Ras, m. Rafdb {deug), def 

Ras, -6, a. geioren, gintts Pari 

den (bon i 


baarig: gefir i 
freies Felb, n.; faire 
“ar 


-8 eampeagne, 
table -e, reine Bahn 

ait gie er e Te 
he u: Bis an ben —— 
Rasade, f. geftriben volles Bad, nm 
Rasant, -@, à, längs einer Aläbe 
binftreirtenb ; vue -e, Muefldhe über 
eine ganze Ebene, £ 
la Rasofe, Nasclen, n, 
Rascien, -ne, a, et a, raigifé ı 
pau, "eh 3 MA = 

59, (. € j MA, 

Faser, ve (deren, rufen? Me 
Raser, vu, ſcheten, rafiren; m 
reißen, jchleifen; binftreifem Cam eis, 
ge), nabe vorbeifabren; — le Tr 
sage, nabe am 
en; — la côte, léngé ber MM 
binjegeln; =, vn, (man,} bie Men. 
nung verileren; (Cohaus,} mister 
buden. 
Husette, f, ger Raſch (Zeug) 
m.;jorg.) Stimmbraht, ms 
Rasibus (-buce), prp. hart bären, 
bit Daran (an, de). 


Kasoir, m. Mafirmeffer, n.; eulrà 


-, € CERTES m. 
Raspation, f. Haspeln, 0, 
Rassade, f, Blasperlen, f.p 
Haszasinble, a. fur: er 


Hassasiement, m. Gättigeng, £ 
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RAS 


Rassasier, va. fättigen : 
digen; so —, v. pr. 
fig, überdräffig fein oder werben. 

1. Roblentorb, Me. 

f. en Korb voll Robien. 
sn — er en 
ammenziehung, f.; Auflau 
Bsssembler va. nlammenbrin: 
en fanmeln, znfammenziehen, zu- 
ammenfägen ; aufichlagen (ein Bett 
K.); se —, v. pr. wieder zuſammen 

fenımen, 
Rasseoir (-oâre), va. irr. wieder 
(Bin)fepen, wieder (hin)fiellen ; be- 


h er, va. wieder aufheitern 
wieder auffiären ; se —, v. pr. 
wieder aufheitern ; fld wieder auf- 

em. 


wieder belagern. 
. et a. (v. Rasseoir): 
altbadenes Brob, n.; de 
sang -, mit falten Blute; de sens 
1 mit ruhiger Befonnenkeit. 
‚va. wieder befefttgen : 
Sg. wieder beruhigen, wieder Muth 
einföen; fügen; se —, v. pr. fid 
wieder beruhigen, wieder Muth fai: 
—— au EN 
affe mich au t Wort; 
aufklären (dom Wetter), 5 
m. latte ; Ag. Grille, Laune ; 
Strömung, f.; le fusil a pris un —, 
die — EE a Dei un 
>, 66 Bat ihm fehlgeichlagen; Opern: 
figurantin, f. 2 Le ji 
m. pop. @flen, Ragout, n. 
pe ss Auer: Ve Be al —— 
elig werden, welk werben. 
Ratatouille, f. @oibatentoft , f. : 


op. Sreffen, n. 
Haräe-cave, m. mépr. Bein- und 
Bieroifitator - Gteuercontroleur, m. 
Rate, f. Mil;, f.; s'épanouir la 
= fi luftig machen. T[angefrefien. 
Raté, -6, a. (sucr.) von den Ratten 
Râtean, m. Rechen, Karten, m. ; 
Have) Gingerichte n. 
telée, f. ein Hechen voll; dire sa 
=, freivon der Leber weg fprechen. 
Räteler, va. zufammenrecen. 
Râtelet, m. (tiss.) Riebblatt, n. 
Bäteleur, m. -86, f. Mecer, ar 
fer, m, ein, f. 
Rätelier, m. Raufe : Bafenteifte, f. 
EEE PS lg. — Reipe 
ne, f.; fig. mettre à qn. le — 
bien hant, einem den Brobforb hoͤ⸗ 
tt hängen. 
Rater, vn. verfagen (von See. 
vn); fig. mißlingen; —, va. fehl. 
Idieben, nicht treffen; Ag. nicht er 
en. 
Ra er, -öre, & po . til 3 — 
s. Orifienfänger, m. — f. 18; 
Ratière, £. Hattenfalle, £, 
Ratification, f. Beftätigung; Be- 
fätigungsurfunde, f. 
iner, va. beflätigen, tatificiren. 
Ratinage, m. Kräufein (von Bew 
’ 2, 


fig. befrie: | 
ſtch een 


fé | 
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Hatiné, f Matin (Zeig), m. 
Ratiner, va. fräufein, ratimiren. 
Ration, f. (mil) Nation, f. ; täg« 
liches Autter, n. 
Bationaliser, va. nat Gründen 
ber Bernunft berfiellen. Im. 
Rationalisme, va. Dernunftgiaube, 
Eationuliste, m, Rationali ; Te 
Rationnel, -le, a. National ...: 
borison —, mahrer forisont, m, 
Ratis (-tice), m. Malbaunenfett, n. 
Batisbonne, Hegensburg, 
Ratissage, m. (jard.) Ehürfen, n. 
Ratisser, va. ftnben, jbürfen. 
Ratissette, f. Rrakeilen, n. 
Hatissoire, f. Eitarre, f. rap 
eifen,a.; Teinfibarre, fı; — à sou- 
liers, Abftreicbeilen, n. 
Ratiasure, f, Mbfbabfel, n. 
Bativore, a. von Ratten leben, 
ation, mn, Heine Matte, f.; fam. 
Häuschen, 0; Mabhôér, m. 
Eatophage, m. Mattenfrefer, m. 
Battacher, va. mieber anbeften, 
wieber anfteden; se —, r. pr. fi 
imieber) anjbließen. 
Ratteindre, va. der, imieber cin» 
belen: 
Rattendrir, va. mieber ermelten. 
Ratte-ronsse, f. felbmaut, f. 
Rattiser, va. (mieber) anfchüren. 
Rattraper, va. mieber ermiichen ; 
mieber befommen ; toleber anführen. 
Bature, f, Durdftrichenes, n. aus» 
jefrapte Stelle, fi Zinnfpäne,m. pl. 
afturer, va. ausftreiden. 
Hatureur, m, Vergamentihaber, m. 
Raucite, f. Seiferfrit, f. 
Hauque, a. rauh, beifer, 
Bavage, m. Derbeerung ; Ag. ln 
erömmig, T. 
Ravager, va. verbheeren, verwüllen. 
Bavayeur, m. Dermüfter, m. 
Ravale, r Eggemafchine, f. 
valement, m. Beräbpen (einer 
Mauer), m.; fig. Demüthigung, f. 
Ravaler, va. binunterftluden: fg. 
berjöhluden ; berunderjleben , berab- 
jeßen,bemütbigen,jchmälern; (man.) 
berappen, abpugen ; 
— les paroles „Die 
den. 


orte derſchlu⸗ 
[merf, nm. 


Ravauder, va, et n, ausfliten, 
autbeſſern; berunframen ; vorſchwn⸗ 
ken; ausfllgen. 

Havauderie, f. fam. alberned 
Bel n, Balbaberei; fi 

Ravaudeur, m, -se, f. Slider; 
iäfiger Sdoäiper, Galbaber, mi 
Fliderinz läfige Bbmäperin, f. 

ave, f. Mübe, f.; — femelle, 

Eicdrübe, F. 

Eavelin ,ın, (fort.) Baniiiv, n, 

Barenelle, € gelbes Beilden, n. 

Bavenne, Havenna. 


f 


REA 


| #arine ‚ f. Argenbab, Palbitrom, 

ın.; Echlucht, F. 

Bavir, va. rauben , entführen, forte 
Ibieupen , fig. entzüden, binteiben. 

se Raviser ,v, pr, fit aubere be 
finnen, feine Meinung änbern. 

Kavissant, -@, a. ceitenbivon Tbie- 
ren); fg. binreißend, entjüdenb. 

Ravissement, m Enttührung , fe 
Hanb, m.; Ag. Entjicdung, f. 

Visseur, m,-86, f. Untfürer, 
reis; «if, Pi -; a raubjüchtig: 

Baritaillement, m. Wieberner- 
vrovinntirung, T. [viantiren. 

Havitailler, va. mieber veryro- 

Baviver, va mieber beleben; ermune 

| tern; mieber aufachen; auffriſchen. 

Bavoir, va. irr, mieber baben, 
mwieber befommen ; se —, vr. pr. ſich 
mieber erholen. 

Havoyeur, m. Euergarnfifcber, m. 

Rayagre, m, Aderfurchen f. pl. 

Kayer, va, ripen; freiia maden; 
mit Etreifen verieben, freichen, aud« 
reichen; (eine Büchſe) ziehen. 

yOn, m. Eträbl ; Ilmtrri®, m.; 
Kunbe, fi; Salbmefer, Nabtus, m.; 
Mabiveide: Furche, fi Had (un 
Schranke ze), n.; Bonigichelbe, € 

Rayonnant, -e, a, flrablenp, glän« 

| jene, leuchtend, 

Kayonnement, m. Etrablen, Eh, 

Bayonner, vn. firablen , glänjen; 
fig. auiftrémen. 

Bayure, f Etreifen, m. pl. pr 
freiften Mufter (an einem Fcuge ls 
5,5 Hug (lim Gevebrlaufe), m; 
Epatmmertf, n. 

Razzia, f. Maubiug, m. 

Rarzier, vu, einen Raubzug unter 
iernebmen. 

é, m. {mus.) bad D. 

RE, Re-, mieber..., von Meuem … 
Die Bebeutung der bier nicht aufje- 
führten Aufammentepungen erfennt 
man aué Den einfachen Mörtern,; 
j- ®. arıner, bemafinen; röarmer, 
wleber bemaffnen. 

|Röabsorber, va. mieber verjchlin« 


era) Rupen,! gen; mieher einfangen; (chim.) neue 
qui 


| tralifiren. 


| | Röabeorption, f, neue Verſchlin— 
Bavaudage, m. Muëfliden, Ælid | 


gung; nobmalige Œinfaugung; 
schim.) Meutralifrung, 1. 
Réacquérir, va. irr. mieber ere 
langen, 

R£uctif, -ve, a, aegenmirfenb. 
Héaction, f. Nüdmwirkung, Men 
tion; La [i$antelar,): 
|Reactiver, va. mitber beichen 
| Röactivite, f. Meberbeſebung, f, 
R£eadmiesion,f, Wieberzuloffung,f, 
| Röadopter, va. wieder aufnehmen. 


| Réadoptiou, f. Hieperannabme, f, 


Héafficher, va, mieber belfannt 
machen. 


Bavestan,n, (verr.) Gladlorb, m. | Réagir, rn. jurüfmirten. 


Bavière, f. Hübenfelp, n. 
Ravıgote, fr. Ebalottenbrübe, F. 
Barigoter, va, pop, flärfent, tr- 
aulden. 
Ravilir,va.jtinben,berabmürbigen. 
BHarilissement, m. Herabmärbi. 
dung, f. [meo, m. 
Ravin, ın. Vergſchlucht 1; Baht. 


Réaguerrir, va. mwicber am ten 
Hrieg gemébnen, [labsing, T, 
Réajournement, em, jmeite More 
Réajourner, ra. jum gmelten Male 

| verinten: Libule, 1 
Héal, -e, a. Neal... école-e, Monts 
Realgal, Réalgar, in. Raufbgelb, 

n. Hrjenit, m. 


REA 


Héalisable, n. thunlic. 
Réalisateur ,-trice, a. et a. ber- 
mwirflibend; Nusführer, m.; «in, £, 
Keöalisation , f. i 

öaliser, va. vermirfliben, be 
—— gegen baanres Geld um- 
[4 x 
réalité, «mure f. 
apparition, f. Wlebe 
Réapper m. jmelter Hufruf, m. 
Réappeler, wa. mieber rufen; 
mieber appelliren. [Rene verfiegeln- 
Réapposer, va. — le scellé, aufs 
Böappräcistinn, f. nochmalige 
—“ une der 
Tr, va, au ue ver⸗ 
Réasi i tion , f. (ar. Arme: 
lige Borlabung; zweite Anmeifung, T. 
Höassigner, va, (dr.) nod einmal 
vorlaben; eine neue Unmwelfung aus- 


Her. 
—— f. Meaſſeturanz, ſ. 
—*— va. mieber füllen. 
—“ va. mieber herunter» 
affen 
Rebander, va. mieber ſpannen; 
wieder verbinden; (mar,) umlegen. 
Kebaptisant (-bat-), m. Wieder- 
tiiufer, m. [taufe, fe 
Rebaptisation (-bat-), f. Wieder 
BHebaptiser (-bat-), va. mieder 
taufen. mürrlich. 
Rébarbatif,-ve, a. jurüdftobend, 
Bebäter, va. ben Œaumifnttel 
mieber auflegen; fig. micher untere 
Ep bringen: 
ebätir, va. mieber bauen. 
Hebattro, ra. irr, mieber flopfen, 
noch einmal [lagen ; fig. nodmalé 
mieberbolen , abbre den : tin, ab 
gebrofchen ; en avoir les oreilles 
-ttues, etm. bie gum Œtel gehört 
baben; (ble Städfugeln) überfhmier 
ben;ibie Karten)nod einmal mifchen; 
se —,v. pr. bie Fährte mieber finben 


theinen,; 


von Hunben). 
Hebandirve, (chass.) (bie Hunbe) 
a ein und aufmuntern. 
belle, a, rebellifh; fig. miber. 
te ig: unempfindlich; ungeeignet; 
artnädig (von Krankheiten); ftreng- 
flüffig ; —, m. Mufrüßrer, Rebell, m. 
se er, v. pr. fih empören; 
fig. wiberfireben. 
Rebellion, f. Empörung , f-; fig. 
Miberftreben, nm. 
— F pr. — 
miberfeben (gegen, &, contre). 
se Be 4 v. pr. mwiberfpenftig 
ein. 
eblanchir, va. mieber meißen; 
mleber bleichen; —, van, mieber mel 


merben. 
Bäble, m. Kiebfraut, n. 
Haboire , va. irr. mieber trinfen; 
faire — ge., ein. mieber anfeuchten. 
Reboisement, m, nocdhmalige Be 
flanyung, f. 
bolser ‚va. nochmals berflangen. 
bondi, -6, a. fam. bi und rund; 


Hätte 
Rebondir, vn. juräfprallen; wleder 
aufferingen : fig. mieber auf bie 


Bühne fommen. 
Rebondissement, m.Ridprall,m. 





erwirflichung » f. | 


En. | 
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Hebord, m. Mat, m. Manbleifte, 
f.; Borferung;Aufiälag, Aragen, m. 

Reborder, va. neu einfafen ‚einen 
neuen Hand anfepén. 

Bebottement, m. (hort.) Zurüd- 
ſchnelden bis an bie Impfſſtelle, n. 


REC 


Recélé, m. (dr.) Berbeimligung, 
Unterflagung, f. 

Receler, va. verbeimlihen ; merite 
den; neriähließen- Cin € 
Recéleur, m.-se, f. Oehler, m.; 
Récemment, adv, meueriid „vor 


Kebotter, va. hie Etiefeln mieber| A 


anjieben; se —, vr, pr, feine Stiefeln 
mieber anzieben;(hort.) einen Daum 
bit an bieäntefiielle zurückſchuelden. 

Kebouchement, m. Birberber- 
ftorfung- f. 

Reboucher, va. mieber verftopfen; 
se —, T. pr. lid mieber veritopfen; 
Ad umbienen (von einer Eihmeibe). 

Rebovillir, vn. irr. mieber kochen. 

Rebouisage, m. (chap.) Mufpu- 


ben, ne | 
Eebouiser, va. (chap.) mieber 
aufougen : Jam. megitibigen ; POP. 
audbunien. | 
Kebours , m, Gegenftrib (bed Pan- 
res), m.; fig. Gegenthell, ns à —; 
au —, gegen dem Etrich, verfehrt, 
KRebouteur, m. pop. Beinbrud- 
heiler, mn. * 
Keboutonnor,sa.mwieberjufnörfen. | 
Kehrasement, m. Wiererlöthen, m. | 
Kebraser, va, mteber löthen. 
Kebrider, va. wieder aufjänmen. 
Rebroder, va, überftirfen. 
Hébrouiller, va. mieber permirren. 


| Hebroussë, f. Huftrabriltel, ſ. | 


Hebrousse-poil, à —, adr, miber 
ben Strich; verlehrt; uhqetrn. 

Rebrousser, va. gegen ten Strich 
bürften oder reihen; — chemin, 
ober =, vn. plöplich wieder umfeh- 
ven. 

Rebroussette,f.Nufffreiöfamm, m. 

KRebroussoir, m. vr. Rebrousse, 

Kebroyer, vo, mwieber jerfloßen. 

Bebuffade, f. fam, Anſahren, In 
auge, I 

Hébug (-bace), m. Wortfpiel; 
«bild, n.; fihlechter ib, m. 

Rebut, m, Mbmelfung, Abfertigung, 
f.; Aufßſchu Audwutf, m.; méttre 
une lettre au —; einen Brief alé 
anbeftellbat zurücklegen. 

Bebutant, -0, zurückſtöhend, 
minerlich, verbrlehlic, 

Kebuter, va. von ich meilen, zurück- 
foßen; abitetden, entmutblgen; here 
leiden ; ne —,w. pr. Mt abjehreden 
ſaſſen; miberipenftig werben. 

Reracher, va. mieber verftecken. 

Reeachater , va. wieder perflegeln. | 

Hécalcitranut, -e, a, miberjpenftig, 

ſtörrig. 

Recaler, va. glatt hobeln. 

Recaloir, m; Scblichthobel, m. 

Recamer, va, Blumertmert ein- | 
wirken. 2 (belung- € 

Hécapitulation, f. fürje Wieder- 

Röcapituler, va. fürjlich mieber- 
helen. [Both | 

Recarder, va. mieber auftragen 

Hecarreler, vn. mleber mit Biat» 


tert belegeit. 
Kecasser, va. mietber umadern. 
Becassis,m.umgebrodener Ader,m. 


 Recéder, va, mieber abfrefen. 


Recel, Recèlement, m. | jar) | 
Merbeblung, T. 


'BRechampissage, m. 


urjem. 

Recenoe, f. Friſche, f- 
BKecensement, m. ma ti 
mieberhoite Defihtigung, Unter 

a. 
Kocenser, va. (Zeugen) verbören; 
(die Benölkerung) züblen; (Mass 
Recent, -6, a. frifib ‚neu, erfl 
jbehen; avoir In mémoire —* 
ben. e 
Recepage, m. Abſchneiden ber 
e am Boben; Abholzen n. 
KHecepée, 
Eching, m. 
Receper, va. er am Boben 
menjchneiben ; (for.) abbe 
Récépissé, m. en 
Mieberlage, €. Bebälmié, n.: © 
menbüle, f. 
boben fikend,  (Üimpfängiikeit, 5 
Reöceptibilit#, Réceptivité dt 
nabme, f» 
Becba, v. Reces. 
m.: Einkafftrung z Œinnabmeftabe, 
F.; Mecept, Mrgencimitlel, n. ju 
Receveur, m.-868, f. Einnehmet, 
m.;j+in,f: 
empfangen, aufnehmen, einführen; 
iulaffen, annehmen; genieben: 
men; (Befuche) annehmen, b 
men; — les ordres de qn., jeman» 
fen; être reçu, but bas Œramen 
lemmen: être bien reçu partout, 
chevalier, jum Mitter jcblagen; 
— en grâce, ju Onaben amehmen 
mi. [liber Beftlué, m. 
Recez, m. Neidhetageabichieb, ent 
rüſt aufichlagen. Isa 
Bechampir, va. (peint.) beranl- 
Rechange, m. Müdmedjel, mi 
de —, vorräthig 3 zum Med 
— vn. mieber wechſeln (mit, 
Rechanter, va. nod einmal 
Héc happer, vn. mieber entrliféess 
mieher genefen ; entfommen. 
laft, f. ; meuer Angriff; micbechale 
Auftrag, m.; ig. venir en —, ji 
de qn,, einen neuerbingd mil 
ten beſtürmen. 


hung, f.; (dr.) Bengennerhör, 

ten) unterfwcen. 

qe., etw. in friſchem Anbenten ba 
re f. (for.) abgeboljter 

ceptacle, m. Eammelplag, m-; 
Receptaculaire, a. aufbem Frudts 
Réception, f. Empfang, m.; 
Recatie. f, Einnabme, f. Ertrag, 
Recerable, a. annebmilié, 
Recevoir, va, nehmen, beforumen, 
(aaren) beilchen + (Gelb) ei . 
tea Befchle entgegennehmen ; zulal- 
überall qute Mufnabme finben; — 
Recevoir, m: (salp,) Zäuterfaften, 
Réchafauder, va, ein neues Me 
den, n. — 
Eechanger, va. mieber : 
en; fig. öfters vorjagen. 

Recharge, f, neue Sabung; Weber 
Heftättgang Plenen ; venir à ls — 
Kechargement, m. mines, u 
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Re » va. wieder belaben; 
wieder laden (ein Gewehr) ; roieder 
angreifen ; nochmals auftragen. 
* — Fes —— 
=, Va. wieder auf bie Jagd geben. 
Röchaud, m. Koblenbeiten ‚KRob- 
— — — £. 
Réchauf , m. er Dünger, m. 
Béchanfs „m, Berre 
B, G- * n. 
Böchauff6,m. Aufgewärmtes (au 
B6chauffement,m.(jard.) friicher 
Dünger, m. ; Erwärmung, f. 
er, va. wieder wÄärmen, 
aufwärmen ; ig. wieder beleben ; 
se -,v. pr. fich wieder erwärmen ; 
Sg. wieder in Feuer gerathen ; neuen 
fer bekommen. 
anna = Bist. m 
ve, 1. urfeln, n. 
Rechaussement , m. (jard.) An- 
usser, va. Gtrümpfe und 
Sqnhe wieder anziehen ; (jard.) die 
anpäufeln; (ein Haus) im 
Grande ausbauen; (ein Rab) von 
neuem jabnen. (Drünihbammer, m. 
Bade ade Can 
‚a. rau (anzufühlen) ; fig. 
abkoßend. u ſwũrdig. 


hable, a. wnterfuchungs- 
Rachſuchun —8 
— Radfrage, Ettundt 
erichtilche teen ewer- 
ung; parts orgfait, f.; Ge⸗ 
fü&tes, Uebertriebeneö, n.; faire la 
- ds qe., nad etw. fuchen; um 
etw. anhalten; Œrfunbigung über 
etw. einziehen; faire la — d’une 
le, um ein Mädchen anhalten. 
erché ,-6, p.'et a. gefucht, 
— mit Gorgfalt ausgear- 
e 


Rechercher, va. wieder fucen, 
unterfuchen , nachforſchen, Œttunbi. 
3; einziehen; geribtiid unter. 
uchen; nadfuden (um etw., qe.), 
anbaîten ; — qn., einen zur Nehen- 

ftjiehen; — une fille, um ein 

Eden anhalten ; fam. — qn., 

um einen reißen ; forgfältig au. 
arbeiten ; iron. zu fehr fünfteln. 
6, -0, à. fauertöpflich. 


ung; 


Rechignement, m. Griesgra- 
men, n. 
Rechigner, vn. verdrießlich aus. 


gn 
then ; (jard.) nicht fortfommen. 
alé ser, va. (Wolle) rein aug. 


en. 
Rechute, f. Ag. Rüdfall, m. 
Recidive, f, Rüdfall (in einen 
bler), m. : en cas de —, im Wie⸗ 
derbetretungsfafle. 
Reeidiver, vn. wieder in denfel- 
ben hier verfallen. 
Récif, m. Ri, n. 
Récipé, m. Recept, n. 
Becipiangle, . Bintelmeffer, m. 
Récipiendaire, m. (der) Aufzu- 
nebmende, Ganbidat, m. 
ipient, m. (chim.) Recipient, 
m.; @lode, F. Blns,n. 
Réciprocité, t. gesenfettigen Der. 
bdltuté, n.; — d’amitie, Freund- 
fhaftserwiederung, f. 
Réeiproque , =. -ment , adv. ge- 
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genfeitig belberfeitig; verbes -s, 
pl. zurüdführende eltwörter , 2. 
e le —, ein Gleiches 

[dergelten, erwiedern. 
Réciproquer, vn. fam. wieder 
Recirer, va. wieder wichfen. 
Récit, m. Erzaͤhlung, f. ; Bericht, 
m. ; Recitativ, ©olo, n. 

tant, -8, a. partie -e, Haupt. 

flimme, £. m. 
Récitateur, m. Gedaͤchtnißredner, 
Récitatif, m. Necitativ, n. 
Réoitation, f. Herfagen, n. Bor- 


trag, m. 
Réditer » va. et n. auswendig ber 
Fee erzählen ; vortragen ; Golo 


6citeur, m. Geſchichtenerzaͤhler, m. 
Réclamateur, = a (der) 
oneätforbernbe, m. 
éclamation, f. Reclamation, f. 
Anfpruch; Œinfprud, m. 
Réclame, f. empfehlender Artikel, 
m. ; bezahlte Lobrede in einem Jonr- 
nal; vom Ehor wiederholte Schluß⸗ 
ſtrophe; (Imp.) Auszeichnung eines 
Bogens : (ois.) Lodpfeife, f. 
Réclamer, va. anrufen (um etw., 
ac.) ; zurädfordern; teclamiren ; 
-, vn. Ginfprud thun (gegen, 
contre), einfommen, proteftiren; 
se —, v. pr. fit berufen (auf el- 


nen, de qn.). 
Réclamerie, f. Mißbrauch mit be- 
sabiten Zeltungkartitein, m 
Röclinaison ‚ f« (nsir,) Mbwei. 
dung, is 
Böeliner, rn. {astr,) abweichen; 
6, nieberaebogen (Mt). 
Reclouer, va. mieher annageln, 


Reclure, va. irr. einfperren, ein. 
ffblieben; 88 —, T. pr. ih ein. 


blieben, 
Heclus, -6, a, ets. eingejchloflen ; 
Riananer, ms «in, fe 
Re(äycelusion, £. @infperrung; 
Auchtbanäfträfe, f 
e(éiclusionnaire, a. et s. zur 
Auchtbaudftrafe verurtheilt. 
Kesocher, ra. {boul.) — la pâte, 
ben Telg mltber flachen Hand noch 
einmal ichlagen. 
ecorner, va, mieder bineinfdia. 
gen; Ag. jurüdfihlagen; taub ab. 


weiten. 
Récognitif (-cogue-) , -ve, a. 
(dr.) anertennenb, Anerfennung® ... 
Recognition (-cogue-), f. Œrfor- 
ung, UNEHUUUnG. f. 
coiffer , va. den Stopfpup wieder 
ordnen, eine Flaſche wieder zu- 
ftopfen. 


Recoin, m. Schtupfmintel, m. 

Récolement, m. Wiedervorlefen 
der Zeugenaudfage, n. ; Prüfung der 
Nichtigfeit eines Inventar ; (for.) 
Waldſchau, f. 

Récoler, va. — destémoins, 3eu. 
gen Ihre Ausfage noch einmal vor. 
lefen; vergleichen. 

Récollecteur, -trice, a. et =. 
ammelnd ; Sammler, m. ; sin, f. 
écollection, f. (th.) Sammlung, 


gafun Pa 
| ecoller, va. wieder anleimen. 
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Récolte, f. Ernte, Œinfammiung, 
Récolter, va. einernten, einfam- 
meln. lungéewerth, ſchaͤßbar. 
Recommandable, a. empfeb- 
Recommandaresse, f. Amnıen- 
verdingerin, eng Ein. f. 
Becomman — — 
Achtung, f.; Anſehen, n.;, avo 
qc. en —, etw. hochſchaͤtzen. 
Recommander, va. empfehlen; 
anbefehlen ; ermabnen, ratben ; ein- 
fhärfen; um Berlängerung der 
Daft erfuhen; se —, v. E fib 
empfehlen ; se -- à Dieu, fi ®ott 
befeblen. [Anfang, m. 
Recommencement, m. neuer 
Becommencer, ve, et n. wieder 
anfangen, von vorn anfangen, 
écompense, f. Belohnung, f. Er⸗ 
fab, m.; en —, dagegen, dafür. 
mpenser, va. belobnen (für, 
de); vergelten, vergüten; Ag. be- 
ftrafen: — le temps perdu, die 
verlorne Zeit wieder einbringen : se 
-, v. pr, fit ſchadlos halten. 
Recompléter, va. wieder ergänzen. 
Recomposer , va. wieder zuſam⸗ 
menfepen ; (imp.) von vorn fegen. 
Recomposition, £. Wiederzuiam- 
menfepung, f.; (imp.) Umfepen, n. 
Recompter, va. überzählen, über. 


rechnen. 

Réconciliable, a. verföhnbar. 

Réconciliateur, m. -trice, f. 
Berfôbner, m. ; «in, f. 

Réconciliation , f. Wieberverföh- 
nung ; Wiebereinmeihung, f. 
éconcilier, va. wieder verfSbnen 
(mit, avec, à); wieder einmetben ; 
se =,v, pr. ſich mieber verföhnen ; 
vor ben Mbenbmable no einmal 
berichten. fernewerung, €. 

Reconduction, f. Babe, Mierb- 

Reconduire , ra. ler. surüdbe. 
gleiten, bad Beleit geben ; ble Thür 
mellen. _ 

Reconduite, f, @elelt, 0. ; brel: 
fung: i.; faire ls —, tab let 


eben. 
Éeconfesser va. mieder beiten, 
Böconfortation ,f. (méd.) @tär- 
funa, T, 
Reconforter, va. mieher härken. 
Réconfrontation, f. nodmalige 
Gontrontation, f. Ifronfiren. 
Réconfronter, va, nodbmald come 
Reconnaissablö, =. fenntlich 
erlennbär. 
Reconnaissance, f. Ticherer. 
fennuna: Erfenntlibleit; Unterſu⸗ 


dung, f.; Sein, Empfangſchein, 
Eculblhbelt, m.; (jur) Mnérlens 
nung; mil.) Meccgnoëcineng , f;; 


— du mont da piété, Bfanbjete 
tel, m. _ [banfbar (für, de). 
Beconnaissant, -0, a. erfenntlic, 
Reconnuitre, ra. irr,mieber erfen- 
nen; anerfennen; eingeheben ; Der» 
elten,vergüten; audlundfhaflen, uns 
erfuchen : recognodeiren ; se —, v. 
r. wieder & d kommen ; fit be- 
nnen; zur Ertenntniß fommen ; eine 
gefteben: se—en quelque endroit, 
einen Ort wieder etfennen. 
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Reconquérir, va. irr. mieber er- 
erobern. [menpeitung, f. 
Beconeolidation, f.Bieberzufam- 

solider, va. mieber gufame 


enbellen. 
Reconstitution ‚f. (dr.) Renten- 


übertraaung, 1.; Einftant, m. 
Eecons , va. ire, wieber auf 
banen. 


Recontracter, va, et n. einen 
neuen Vertrag jchlleßen, #a—, vi pr, 
fich mwieber anfammenziehen. 

Reconvenir, va. irr, (dr.) eine 
Gegenflage anftellen. [flnge, E 

KHeconvention, f. (dr.) Gegen- 

Reconvoquer, va. mieber jufame 
menberufen, Libreiben. 

Recopier, ra. noch einmal ab- 

Recoquer, va. mleber treien; se—, 
v. pr. M abermals paaten (von 
Mebbühnern). 

Hecoquetage, m. (bad) ameîte 
ierlegen der Mebhübner, n. 

Becoquillement, m. Zuiammen- 
rollen, n.; Berichlingung, f. 

Becvoquiller , va, jujammenrolen, 
umbiegen, auffrämpen; 86 -, 8. pr. 
ſich früämmen, fib fraufen. 

Record, m. (jur.) Jeugnié, n.; Ge 
bülfe eines Gerichtößlenere, m. 

Becorriger, va. wieder verbeffern, 
tmieber burchieben. 

Recors, m, Jenge ober Bebälfe bel 
Peribiébleneré, m. 
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Récréance, f. lettren de -, Mb. 


tufungeiärelben, no, Ciernb. 
Récréatif, -ve,n. ergöhlich erhei. 
Becrdation, f. Ergöpung, Erho⸗ 
lung, £.; beure de —, ob. —, à 
vlungée , Epielfiunbe ; être en —, 
rei haben. 
‚ecröer,va. miebererrichten, mieber 
fiften, neu jchaffen,mieber einführen, 
Hécréer, va. ergöpen, belufligen; 
aa —, 7, pr. fit ergögen „ ſich rrho⸗ 
len. (enchtiafeiten, f. 
Récrément, m. “bionberung ber 
Récrémenteux, -se, Hécrémen- 
tiel (-ei-el), -le, m, Dur Ausmurf 
abionberub, 

Recrépiment, Recrépissage, m, 
mag.) Mieherbemerfen, n. 
Scröpir, va, mieber berappen; fig 

imieber auffluhen; fan, — sonvi- 
sage, Mb ſtark jhminlen. 

Recreuser, va. von Neuem graben, 

tiefer graben; baggtrn. 

Becribler, va. notmals ficben, 

se Röcrier, +. pr. laut auffbreien; 

ſich laut beſchweren (Über, gegen, 
contre), [bigumg, Begenllage, f 
Bécrimination, f. Gegenbeſchul⸗ 
| Récriminutoire, a. plainte —, 
Gregentlage, f. 

BRécriminér, vn. @egenbejchuibi. 
ungen maben. [umichreiben. 

Récrire, va. irr. micber ſchreſben; 


| Kecrojitre, va ürr, mieber wachſen. 


Kecoucher , va. mieber ing Beitlse Recroqjuervillér, +, pr, tin 


legen; 8e —,v. pr. mieber ju Bette 
eben. [mennäben- 

Hecoudre, va. rr. wieder zuſam⸗ 

Recouler , vo. mlébés vurvtbielben;: 
tan.) abfallen; — vn. mieber 
Hieken. (fletenmebl, n. 

Keeoüpe,f. Steiagries, m.:{boul.} 

Recoupement, m, Manerabfap,m. 

Hecouper, ra, mieber bejchneiben; 
no einmal abheben (Marten). 

Recoupette, f. jémaries Aleien- 
mebl, n. 

Becourber, va. umbiegen, frumm 
biegen; -d,ringebogen, batenförmig. 

Recourir, va. irr. mwieber laufen, 
courir ei —, bin- und herlaufen; 
dig. jeine Zuflucht nebmen (qu, à): 
fib menben Lan einen, a qnu.}: —, 
va. — les coutures, bie Mabten 
unter{uben. 

Reeoure, m, Zuflucht, 1; Megreh, 
Aüdaniprub, m.; avoir — à qe., 
au etre. feine Sufludt nehmen; — en 
cassation, Gafationdgefub; — en 
grâce, Beanabigungdgefub, n.; 
sroir Bon — Conire, #ur Qu. 

einen Megreh an einem nebmen. 
uvrable, a, mwieher erlangbar, 
eintreibbar. - 

Recouvrement, m. Wiebererlan- 

ung; Beitreibung ; Veberübergug 
eines Aoffere) , m.; monire k—, 
Deckeluhr, f.:-8,pl. Rückſtaͤnde m.pl. 
Recouvrer , va. wieder belommen; 
_beitreiben, 
couvrir, wa, irr. mieber bebe- 
den; umbeden (ein Dach); fg. br» 
fahönigen,, bemänleln , se —, v. pr. 
ich mieber bededen. 
ecracher, va. mleber audfpelen. 


ſchrumpfen, Ab aufreſlen. 
Récrotter,va.mwicherlotblg machen. 
Recru, m. (for,) Rachwucht, m. 
Hecru, -8, a. abgemattet, entträftet, 


| Recrudescence , f Uerſchlimme⸗ 


rung. Entenerung (bed Uebelé}, f. 

Eecrudescent, -G, a. verſchlim⸗ 
mert, erneoert. 

Hecrue, F. Nachwucht, Jumadbe, m.; 
Mefrurirung, €: Eriagmannicaft, 
f. Hılrat, om: Nefruten, m. pli fig. 
Meullng, m.; fam. unenvartieie Bi, 

t, m. pl. 
ecrutement, m, Oleerutirung „f. 

Recruter, va, auöbeben, refeutiren; 
veljählig macdben; werben. 

Recruteur, m. Zruppenauöhbeber, 
Hlerber, ım. 

Recta, adv, (lat.) gerade, 

Rectangle, a. rebtmintellg; —, m. 
Mechted, nm, | 

Rectangulaire, a, rebtminfelin. 

Recteur, m, Hector; (Sul) Dore 
fleber, in. [#anterung, f. 

Rectification, f. Berſchtigung; 

Rectifier, va berichtigen; fig. ver. 
beffern; läutern, rectificiren. 

Rertiflors, a. gerapbiumig. 

Rectigrades, m. pl. aufredtgeben« 
bi Ibiere, n- pl. 

Bectilien®, a. gerablinig- 


lRectinerve, a. gerabnernla. 


Rertirostre, a. gerabftnabelig. 

Kectitude, f. Geradheit; NReblich⸗ 
Felt, ſ. 

Rectiuscule, a, (bot.) beinahe ge- 
tube, [tes, . 


Recto, m. erfle Brite einet Blate 
Rectoral, -&, a, bem Mector gebühe | Redél 


ténb 
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Rectorat, m. Rectorwuͤrde, £. 
— F. pl. Schwanzfedern, 
Reëu, m. Œmpfangidhein, m. 


ür | Recueil, m. Gammiung, f. 


ement, m. Sammlung 

(der Gedanken), Andacht, f. 
Recue ‚va, irr. einfammeln, 
ernten ; fjammeln ; aufnehnten , Huf 
enthalt geftatten ; folgern (aus, de); 
(Regenwafler) auffangen; — 8e 
esprits, feine Gedanken fammein; 
— du fruit de qe., —— aus etw. 
ziehen; — le hareng, 2 
se — v. pr, fit fammeln, lé 

affen. 
echeilloir, ın, (cord,) Spolt. f. 
Becuire, vu, irr. mieber loin, 
auflochen; wieber aufbaden; autglis 
en; four à —, Küblofen, m. 

ecuit,-®,p. v. Eecuire ;—, m. 
6, f. Mudgiüben, Brennen, bb: 
lem (tined Metallé}, n. [linge m. 
enitsur,m.(Tand.ch mom. sir 
Recul , m, (artil,) Nüdfob , Mie 


Bar m. 

eulade, f, Zurädrolen (elart 
Magend), n.; Ag. Rüdfihritt, m-; 
Verſbgrrung, Le Caen, fpät 

Becule, -#, p. et na. entfernt, dolle 

Beculöe , f,. feu de —, Strefies 


er, n. 
Reculement, m. Zurädwelden, 
nrũckfahren, n.; Hemmtlette, f. 

eculer, va. jurüdfchieben, zurä® 
tehen; weiter binausrüden; verſchie⸗ 
en ; — len bornes, Die Grenzen er- 
weitern ; —, vn. jurüdgehen, -mei- 
der, «fahren ; Ag. zurüdtreten, aus 
weihen; jögern; se —, v. pr. juräd- 
weibens 

Reculons, à -, adv. rüdwärts. 

Récupérer, v. pr. fit fen 
Cbarens erholen. 

Récurer, va. (cout) féenerr; 
(vign.} bie dritte Pace geben. 

Récurrent, a, m. jurädlaufen®. 

Récurvirostre, a. frummfénäbe 


fi 
Récusable, a. verwerflich. 
Récusation,f. (är.) Berwerfungf. 
RD 1} für unbefagt clin. 
Ve Le un € en. 
Rédacteur, m. Huéarbelier, Gtillf; 
Mitarbeiter (an einer Zeitung); — 
en chef, Rebacteur, m. 
Rédaction, f. Abfafiung, f. Ettl,m. 
Nedaction,f;fämmtliche Nedactenrt, 
m. pl.; Redactionsbüreau, n. 
Redan, m. (fort.) Sägewert, n. 
Fans) Husforectung (eine) Ur 
ng) : Ausſp e ⸗ 

FANS f.; Able ung (einer Med: 
nung), f. Re ae dr 0 
Redditionnaire, m. et a. Red 
Redébattre, va. irr. nochmal 


anfechten. ven. 
rer, va. nochmals ii 
Redédier, va. mieber zueiguen; 
mwieber einmeiben. 

Redéfaire, va. irr. mieber auf 
maden. [rathfchlagen. 
Redélibérer , vn. von Reuem ir 
ivrer, va. wieder befreien 
no einmal auöfertigen. 








RED 


Redemander, va. wieber begehrten, 
urädforderu; noch einmal fragen. 
Hedemolir a. wieder niederreißen. 
Rédempteur, m. Erlöfer (Ehti- 
Bödmption, #. Griälunen dos. 

On, . um 3 e 
Redépéeh ; 


er, va. noch einmal ab. 


fertigen. 
cendre, va. et n. wieder 


blaflen ; wieder berunterfteigen. 
vable, a. noch ſchuldig, noch 
im Nädftande ; je vous suis très — 
de .., ich bin Ihnen fehr verbunden 
To; =, I. > Sun m. 
08, f. ®rund;ins, m. 
Redevancier, m.; ère, f. der, die 
intpflichtige. 
evenir, vn. irr. wieder werden. 
Redévider , va. wieder focln. 
Redevoir, va. irr. noch j@ulbig 


HER [SF er mare 
Hédhibitoire : Ye Beim chla⸗ 


Be mit ; action —, lage 
iede me, f.; cas —, Gall 
ta ein Kauf ungültig wird, m. 
‚va. abfaflen, Ey Log 
menfafen; herausgeben, rebigiren. 
seR er,v.pr. 4 lostaufen, 


fé frei machen. 
Redingote, f. Ueberrod, m. 
Redire, va. irr. wieder fagen, mie. 
derholen ; ausplaudern; tabein, ein⸗ 
wenden ; trouver à — dans qe. 
cho. an einer Sache auszufepen 
den; vermiſſen. 
‚m.-80, f. fam. BWiebder- 
holer: m.; «in, £.; Auspiauderer, m. 
buer, va. wieder austhei- 


(en. thetfung; Sutbellung, f. 
Redis be De 8 Miederaus. 
Redite, f. Wiederholung, f. 


Redompter . wieder bezaͤ 5 
à , va. wie egähmen 


angreifen; fam. la pluie -e de 
plus belle, es regnet wieder flärfer; 
se —, v. pr. fi wieder widmen. 
Bedoublé, m. zweite FZeld beſtellung: 
gr.) Reduplication, f. 
ent, m. Berdoppelung; 
parte Sunabme, f. flärferer Anfall,m. 
ler, va. verdoppeln ; wie⸗ 
der füttern ; (die Wache) verftärten ; 
p% ——— en ; ri de soins, 
eine Gorgfa oppein. 
Bedontabie, a. tbar. 
Redoute, f. Schredfchange, f. 
outer, va. fehr fürdten; se 
faire - , ft furchtbar macen. 
Rödre, m. großes Seringänep, n. 
Redresse, f. (mar.) Hufboier, m. 
Redressé, -6, a. fig. fam. flol;, 


aufgepupt. 
Redressement, m. Geraberiäten ; 


ig. Biedergutmaden, n. 
Bedresser, va. wieder gerade ri. 
ten, fig. zurechtweiſen; wieder gut 
maden ; (mar.) aufholen ; — au 
jeu, tm Spiele betrügen; se —, v. 
pr. fi wieder aufridten, fi gerade 
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balten : fam.ilse-e, er trägt die 
Rafe Höher. 

RB ssour, m. Abfteller von Dis. 
bräuden ; Sauner, falfcher Spieler, 


m, [toiben, m. 
Redressoir, m. (pot, ét.) Blanir- 
Réduotibilité, f. Aufldsharteit, 

Zertbeilbarfeit, £. 

Beductible, a. jurüdführbar, auf: 
lösbar. lend. 


Beductif, -ve, a. wieder berftel. | Réf: 


Réduction, f.Zurädbringung; Ber- 
minderung, Herabjegung (der en. 
ten); Ve Éngung ; Einſchraͤnkung; 
Unterwerfung; Vergleichung, Rebuc- 
tion ; (chir.) @inrentung ; (chim.) 


— — £., échelle de —, 
verjängter Maßſtab, m. 
Réa , ve. irr. zurüdbringen; 


au etw. bringen, nöthigen, bezwin- 
en, unterwerfen; verkleinern, ver. 

ngen ; einfchränten; auföfen ; 

(chim.) abbampfen; rebuciren ; wie⸗ 

der einrenfen; (jur.) beradfepen ; 

— en peu de mots, in wenig Wor⸗ 

ten ap ammenfaflen; — en cendre, 

in Aſche verwandeln ; — en po 
in Staub verwandeln: — à la men- 
dicité, an den VBettelltab bringen ; 
- à la raison, jur Bernunft brin. 
gen; — au silence, zum Schweigen 

ringen ; se —, v. pr. abjweden 
(auf, à); bHinauslaufen ; ſich bänbi. 
gen laflen : fi beichränten, fit ver. 
mindern, fich auflöjen ; eintochen; lg. 
se — à rien, zu nichts werden, zu 
Mafler werden. 

Réduit, m. abgefonderter Drt, m.; 
(Aube) Plaͤchen, n.; Deribiag; 
(Schlupf⸗)Winkel, verftedter Auf. 
enthalt, m. 

uit, -6, p. et a. (v. Réduire); 
vous êtes trop —, Sie wohnen zu 
enge; le voila bien —, er ift feht 
herunter gefommen. 

uplioatif, -ve, a. (gr.) eine 
Wiederholung andeutend, verbop- 


pelnb. 
Réduplication, f. (gr.) Bieber- 
beim: f- [£. 
Réédifcation, f. Miebererbauung, 
Röäädiher, va, mieber aufbauen. 
Réel, -le, a. -lament, adr. mirf- 
li, mabrbaft, aunerläjlig + droit -, 
binalites Meht, m.; taille -le, 
&runbfteuer, l.; paiement —, baare 
Sablung, f.; salsir lement, mit 
geribiliben Aeſchlag belegen; — 
m. Wirkiihes, Wahre, n. t£ 
Réélection, f. BWiererermählung, 
Rééligibilité, € MWienerwählbar- 


keit, F. 

Rééligible, a. mieber mablfäbig. 
délire, va. ier. mleber mäblen, 
Réexportation, f. Wiebergudfuhr, 
f. (Waaten). 
Räszpörter, ra, mieber ausführen 

Refngonner, va. umformen. 
Réfaotion, f. Nadlab am Sole 
(megen Beféäblgung), m. Refac⸗ 
€, e 
Refaire, va. et n. irr. wieder ma- 
hen, von Neuem anfangen; um- 
arbeiten, ausbeflern, berftellen 


REF 


(cuis.) vorher aufquellen laflen ; 
aufbraten; se —, v. pr. fi wieder 
erdolen. (neues Geweih, n. 

Refait, m. unentfhiedenes Eplel ; 

ait, -6, p. et a. pop. angeführt, 
betrogen. 

Refaucher, va. wieder maͤhen. 

Réfection, f. Ausbeflerung (eines 
Gebäudes) ; Mahlzeit (in Klöftern),f- 

Réfectoire, m. Refectorium, n. 

ectorier, m. - , 
deder (in Klöftern), m.; «in, f- 
efend, m. mur de —, Scheide⸗ 
mauer, f.; pierres de —, Binde- 
fteine, m. pl. ; bois de —, yat 

üli, mn. 

Refendre, va. wieder fpalten; ber 
Länge nach burdiägen: scie à —, 
Breriäne, f- re 

Refendret, m. (ard.) Æoulileil, 
Référé, m. erfintteter Bericht, m. 

Référence, € (ch. d. £. |; Wusfunfts- 
geber, mu; Beziehung, £, Berbält- 


fel- 


nil, n. ; 
Référandaire, m. Meferendar, m. 
éférer, vi, beilchen : juföhreiben, 
beimehen; — le serment, ben Dis 
urhdidhleben; —, vn, Bert erftat- 
en; se —, v, pr Mb begehen (auf, 
à); je m'en réfère A, Id berule 
mic auf, ich iaffe ed anfemmen auf. 
Refermer, va, mieret jumacden 
Befarrer, va. wieber beſchlagen 
Befouiller, va, (men.) einen vey- 
clten Fals machen. 
* TE NS FE, fi um. burcb- 
ttern. als, m. 
Refeuillure, f. (men.) — 
Reficher, va. wieder einfchlagen ; 
(macç.) wieder —— 
se v. pr. wieder gerinnen. 
Befin, m. feinfe ſpaniſche Wolle, f.; 


R Aka a : — 

va. von Reuem beſtim⸗ 
Réfléchf, 0, p. et a. (v. Réfié- 
chir); überlegt, überdacht, bebadt. 
fam; mouvement — , Rüdprall, 
m,; verbe —, jurüdführendes Zeit. 


wort, n. 
Réfléchir, va. (phys.) jurüdfloßen, 
— -, vn. zuruckprallen 
beriegen, nadbenten (über, sur) ; 
se —, v. pr. jurüdprallen; flé ab- 
zraseln : (gr.) surüwirten. 
ssant, -6, a. (phys.) ju 
rüfftrabfend; Ag, überlegenn, be: 
bacbtfam. , 
Réfléchiasement, m. Zurüdpral- 
5* Sucüdftrablung, 5 Piper 
all, mi. 
Réflecteur, m. et a. (phrs,) dicht» 
jurüdmerfer, Eptegel, m. 
RBelleotif, -Fre, a. aug ver leben 


lequng bervorgegangen 
Rellet, m. (peint) Mibrrfebein, 


Abglan;, m. 
Ref ‚va. (peint.) (Licht, Gar- 


9 zurückwerfen; se —, v. A fl 

4 geln. kwieder aufblühen. 

féurir, vn. mieber blühen; fig. 

Refleurissement, m. Biederauf- 
blühen, n. 

Reflexe, a. jzurüdpraflend. 
éflexibilité, f. Zurüdftrahlunge 


; wie⸗ 
der ſtärken; (jeu) wieder miféen ‚| fâbigleit, f. 


REF 
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ROSE, a. jurädfiraplungöfd- Hp gene (chim.) un 


Réexion, £L Surüdftrablung, f. (Rétigératoire, TA, Abtuhlgeſſ 


Wiber ein, mu; fig. Heberle raung, 
Betra kung ; Bemerfung, £.; Wider⸗ 
ball, m. 

Refiner, vn. anrhäfiehen. 

Keflux (6), mm, Ebbe, f, 

Hefondre, vu. umfchmelgen ; Ag · 
gan; umarbelten, umformen, 

Refonte, f. Umfhmelzung ; fig. 
„umaefaltung, fi 

OTger, va, umfehrmleben, 

Röformable, a. nerbeilerlidh; ber 

Berbefierung bedürftig 
éformateur, m. -trice, f. Mefor« 
mator, Berbefftrer, ın,; in, f. 
formation, f, Derbefierung; Ab⸗ 
flellung, f.; Umprägen, n.; Hefor- 
mation, ſ. 

orme, C Berbefferung, Neform ; 
Meformatlon, Es ren fe 
ben, n.; reformtete Gemeine: Mb. 
banfung; Yusmufterung (der Pfer⸗ 
be), f.; habit de —, abgeltates 
Kleit, n. 

Réformé, -e, p. et n. (v. Kéfor- 
mer}; verabfdiebet ; _, À ber, Die 
_Meformirte, 

former, va, umformen, verbeſ⸗ 
fern, reformiren ; abſchaffen, auſmu⸗ 
flern; umprägen; berichtigen; eltte 
iheänfen; (bie Truppen) bermins 
bern; se —, vr. pr. fi belfern; Ad 
toieber bilden. 

efouiller, va. wieder aufgraben, 
mieber barfüchen. 

Refouir, va. umgraben. 
Refoulement, m. nodmaliges 
Tolten; (artil.) Anichken; (arg.) 
Stauden, n.; — de la marde, 9b» 
laufen ber Slutb, n. 

Hefouler, vs. noch einmal ronlten ; 
(arg.) Rauden : (eartil.) einftefen; 
aurüdträngen, ftoben: — , ri. mies 
ber ablaufen, 

Refouloir, m. (artil.) Eepfolben, 

Refournir, va. aufe Reue verfeben. 

Héfractaire, =. miberjeplich, unger 
borfam ; frengfiüifig, unſchm 
bar, feuerbefländig. Gen), 

Réfracter, va. breben (ble Stra 

Kefracht Ts, a. firablenbredenb. 

— — , {phye) Strahlen⸗ 
brebung, f. 

Refrain, m. Eélubreim, Micber- 
—— En, : . die alte 

ELEC. 

a va. mwieber überfprin- 
pen ; se —, v. pr. (mar.) wieder 

pipi — NV] Auspumpen 


en). 

t6, f. Brechbarkeit (der 
— £. 
Réfrangible, a. (phys.) brechbar. 
Refrappement, m. limprä 

Refrapper, va. noch einmal Hopfen: 

Refrayer, va. (pot.) glatt fireld 
R att fireichen. 
— va. begäßmen, mäßigen, 


pie érant, 6, a. (méd.) tüf. | 


lenb, —— ù 
Kühlmittel, n. 
Réfrigératif, 
leub; —, m. Kühlmittel, n 


| Mu} 


| theilung : 


de a. ea 136. | 


éfringent,-6,a.(phys.)bredenb. 


Hefrire, va. irr. not einmal baden. 

efrogné, -E, p. et a. verbrießlic | 
[Etim, B. | 
ement, m. Mungeln der 


gefunzelt. 
Refro 
se Relrogner, v. pr. bie &tim 
ritizjeln,. 

Refroid, m. (tan.) Abfählung, f. 


Refroidir, va. abfüblen ; -, vn. et 
| de, fr pr. Mb abfüblen ; 


fülten ; fig. erfalten. 


ih er 





Refroidissement, m, Abfühlung; 1 


fg, Erfaltung; (med.) Œrtiltung, | 
f.; Derichlagen (ber Œferbe), n. 
Refrotter, va. mieber reiben; mie» 
her burchprügeln, 
Befuge, m. Anflüdbt; Ausflucht, f ; 


maison de- , Armen, Beiferungee, gen alten, € 


Hettungsbans, Ta 
Räfugid, m, Flühtling, m. 


ſtine Zuſtucht nehmen. 





REG 


—— rene, n.; en —, 


ge t 
Éegard 6, a. u 1 
loardant. e, — ‚m. Zufchauer, m. 
Regarder, va. etn. | en, — 
den, betrachten ; gen; ujehen 
die Musficht mwobin ba Ag ie etreffen, 
it aebören ; me ans -6 
aur la rue, mein Fenſter gebt an 
je —— — ar t, A ok j 
tn; il -e de prés, er mg 
bte: sil ne faut x -de 
Preis, man muß es nicht jo graau 
= min ; coln me -o, bas béfrifit 
mich, Dad geht an; cela ne 
mé -e pas,bal geh 4 nidte ax 
comme, anfehen * ———— 
-en * anlachen. 
va. wieder verfehen; 
wieber mö Suiten. 
pl. Negatia, Mettlahrt 
t Booten, 
yer, va. bee 


Rega 
TE] Réfagier. r. pr: ſich Rüden, Kepuyoi, Dee — 


Réfuir, vn. irr, (chass.) wechſeln. | Bee el in 
Refuite, f ame} Wechſel, m.; | —— «Brot 


ig. Ausflucht, £ 
efus, m. abfchlägige Antwort, Der 
meigerung, 1; cert de — breijäb- 
tiger Sirib, m.: Fam. cela n'ast 
aa de —, bad if nicht ju verachten. 
efusable, a. vermeigernt, 
Refuser, va. ausfhlagen, nit an- 
nehmen, abjeblagen, vermeigern ; 
— gn., einem eine abfchlägige Ant 
mort geben, — vn. fé melgern (qu, 
de); se -,?. pr. ſich eim. verfagens 


sa— à ge. fit em. nerfagen; il 
ne se -6 A rien, er If zu Allem 
bereit. 


Réfusion, f, — de dépens, Mie. | K 
ar ber Unfoften, ſ. 


Bu, miberlegbar 
Réfutation, f, Wiverlegung, f. 


(m, | Réfutatoire, a. miberlegent. 


Réfuter, va, miberlegen. 

Begagner, va. micher gewinnen ; 
mieber erlangen; (bie veriorne Feit) 
mieber einbringen; — le chemin, 
toirber auf pen Weg kommen. 


 Regaillardir, va. micber belchen ; 


se —, vs pr, micber heiter werben, 

Begain, m. Grummet, n 

Regal, m. @aftmabl, n, Schmaus, 

BE. Heblinnegericht; mahreh 
Mergnügen, n. 

Bégalu ë, f. — gs T.; fam. 
lebbafied Bladerfeuer, n.; boire à 
la —, bas Blad auéfté rien, 

Regale, m, Megal (in ber Orgel), 

nm, , —, f. Pohrirerecht, n, Herr? 


Kégale, &.f, cau —, fléni érmaf 
Régalement, m. (dr.) gleiche Ber- 
Ebenmachung (te Mo. 


bend), & 

égaler, 
Ecdmaut geben; — 
tte, Dienen, iron. etre, auftifen ; 
eradben ; dr.) gleich vertheilen ; 
ebenen. 


-, m. Stühlfaß ; | Kögaleur,m. (arch.)Abgleicber,m. 
ögalien, a. droit —, Pobelté.| ber re 


Bun 


Regard, m. Bid, Anblich, m; J PTE au Ofen, a. 


va. bemirtben, elnen 
de qe, mil 


Regeler, vn. mieber * 


u. Bench, f; — 


Zeit ber 
Bo ere “trice, 
n ur, m. 
— — 1, j ein, Ë — 
a. wiederherſtellend 
mn Nr a ï Bi u 
fung ; (6 +} Miebergeburt, 
Régénérer , va. ha 
gen 2 umjcbafen , kel Len : 1e 
AT fih wieber erjeugen; mie 


Ré t, m, Regent öffentlicher 
Seine ;Bector, 5 Bermautungereit, m 
en 
niet 2 Br TS — 
TEN; DEITIDEN,; 
PA ge Be ie 
Mer inielt. 


Rogermer, vn, wieder feimen. 

Régicide , , Aönigemorp ; «mé, 
ET, M. : —, Mh, 

Régie, r. Verwaltung ** 


orleſungen 


kRegimbement, m. L 
ver fete) a. n.; fig, Mine 
ei, 
Kegimber, vn. binten aus m 


(ne Pferden) Ag. mib 
ieln. 

KHégime,r. ee 
métire au —, ftren Le 
re Mermallung , 


: (gr. } regierter Ball, 


ent, m. LR 

régie arım, m. [gimen °F 
 Régi imentaire , a —— Ve 
Régine, f, Regina, f. 
Région, f. Gegend, 
gend;  : Gufigegenb, f.:% 

Etufe, 4 
Régionnaire, a. 
Régir, va, D 
‚Regisseur, m, Borfieher ; Theatre 


bermefer, m, 
Registrateur, m. NMegifeater (is 
Eansten, m 


rhud ; Meglfers 
ah ; Drgelzug, me 
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| £: — des baptêmes, | Regofter, va. noch einmal fofen. 
55 2; — Portusire, | Hegrat m. Muébôten, m. Höfer 
Letenir =, Buch hal- maare, Gdlerbune, F. 
Regrattage, m. Auffrapen, Auf 
Due: 2. 
Hegratter, wa. mieber abfragen; 



























ze, 10. n. - una maison, ein faut abpuken; 

le, FE Mineal, M Le à —, rn. böfen; Sal aubbülen: üg- 
Be, Ms Beleg; Mufter; Det) Inidern, abymaden (au, sur). 
uanberemuel. n- ; Beifte (am Iierar Regratlerie, f, Höfenfram ; En 


verfauf Im Mleinen, m. 
Begrattier, m. -öre, f. Döler, 
Baljfräimer; Anlder, m. ; it, Le 
'Regreffer, va. micher pfropfen. 
Regrès, an. MWiebereimerlit (in eine 
Brirünbel, m. [ais 
Rögressif, -vre, a. (log.) rüdgän- 
Régression, f, Umfchrung eine 


1.; — de trois, Regel be 
; = conjointe, Kettenregel, 
dans lea -#, nad ben Hegeln; 
=, In ber gebörigen Orbnun 
il Imäßig ; -s, pl. monat 


1-0, p. et a. -ment, adr, 
ur; pregelmädig, pünttiih, or 


di; troupes -es, pl. reguläre | Sabes f. | > 
ven, 1. pl. Kegret, m. Behauern, Sein, Bel. | 
er Merocbauna: Dienfl-| meien,n, Eimer), m.; À —, un- 
eift, Berfügung , Orbnung;| gern; j'ai — de ob. que, e# hut 
.) Œntjteibung, Seftimmung, mir leib daß; avoir — de sus fautes, 
—— n. ; Berichtigtng , .z| feine Fehlet bereuen; -s, pl. Ale 
Eltatuten, n. pl. 


de f. pl: 

egrettuble, a. behauemämerib. 

Regretter, va. bedauern ; oermij« 
feu: jurädwänjden; Je -e de, «à 
ihut mir Leib gu. 

Beguinder, va. mieber aufminben, 
Ha =, v. pr. (fauc,) mleber fleigen, 


iforme, a, (bot) fa 
eme 
égularisation, f, Mequlirung , f- 
sör, va, céguiiren, €lrie 


émentaire, a. vorfchriftemä- 
Ba; loi —, @efep bad eine Derord- 


‚enthält, m. [nungen treffen, 
7 va. juulele Berorb- 
‚va. liniren; fig. eintihten, 
AR ; + einfehränten, mä⸗ 


fetjepen 
Eigen; eine Ubr) flellen;_ deine 
4) abfchliehen;teinen Etreit) 

en; — un solde de compte, 

einen Salbe aubgleihen,; ae —,v. 

Ach richten (nach, eur). à 

‚za. (imp.) Binie jmijchen 

‚ti men.) Winteihalen, m.: 


N Seifichen, n. 
T; (imp.) Et linie, T. 
Li Ti, -È8, f. Siniter , I, ; 


sin € 
Héglisse, f. M oli, M: ; jus de 


— ufaft,m, ([@iättbolg, n. 


Fe 


ribien, 

 Régularité, f. Negelmäßigfelt, F. 

Régulateur, m. (horl.) Unrabe, 
f, ; Berpenbitei, Ag. Orbner; {vnp.) 
Meaulator. m; —, -friot, a. ort. 
nen, regulnent. 

Eägulier, -dre, n. -&rement, 


Hd; clergé — Erberiögeiftlichtelt, 


ir, m, Notenlineal; (oordon.; | f.; habit —, Erbenäfleie,, Mi —4 

‚f. Sinien, Rotenlinten, | m. Drnenggelfilder, m. 
Régurgitation, f. !Bieberhinunter- 

Begnard, m. Heinharb, m. biuden : Aufſtohen, n. 


ébabilitation, f. iebereinfe- 
ng fin ben vorigen Stan, f 
ébabilitatoire , a+ mieberelnit- 


end. 
Héhabiliter, va. micher in ben Dos 


f. pl. 


Diäter 


(renare), m. Megnärb 


To. In, 
di, (renb}, m. Neinhoin, 
m. Meglierung, f: Ge: 














wieder In feine vorigen te eins 


fie. errichen (efm., sur qu.) gemmöhten. [Eteigerung, ſ. 
porherrichen ; fi erftreden. Kehnussement, m. Grhöhung, 
le { Réhausser, va, echöben; Gg. tr 


‚| eigen, im WWeribe Meigen, 


Keheurter, va, wieter anflopfen. 
égonfler, va, anidmwellen, ftel: Héimportation, f 
(vom Bafter). 
| p. à — musenu, 


fuhr, T- 
v. POP: ! 
an ben bals voll. [berlaufen, n. 
© 6, an, Austreten , Le 
, va, audtrelen, (lé er- 
, fig. Ueberfluß baben (an, 
e), im Ueberfluffe vorbanben fein; 


‚ va. pop. anfénaugen ; 
hängen. 
er, va. ble Alnnkeite ein- 


Réimposer, va. wieder beiteuern. 
ner Etapung ac), f: 
m. neue Auflage (eines Buches), T. 


mieber auflegen: — 
Keime (rince), Heimd,. 














adr. regelmäälg , orbentlich, pünft- 


igen Stand fepen; sa —, Tr. pr. 
a à Med 


Wieberelu⸗ 
Héimporter, va. mieber einführen. 
Réimposition, f, neue Auflage (ei- 
Réimpression, f. newer Abbrud, 
Réimprimer, va. micher bruden, 


REL 


Senden, £; pl. Mreus, n. ; avoir mal 
aux -8, Senbenidnergen haben. 
incorporer, va. neu tinperléle 
ben ; Ag. wieder aufnehmen. 
Reine, f. Aönigin, 1. ; la — mére, 
bie Aönlain uber; — sbeille, 
Mienentönigie, € 
Reine-claude,f. Rünigépflaume, f. 
einette, f Meneire (Apfel), C. 
Béinufecter, va, von Neuem ane 
teden. 
Böinspirer, va. von Neuem eine 
Adkeı. Gone, f. 
KHéinatallation, f. ieberein« 


Heinstaller, va. mieber einjepen 


(in ein Amt). 
Reinté, -#, a. ge” © 
Héintégration, f ledertinſt⸗ 
in ben Bei, À 

éintégrer, va. mieber in ben Los 

caen =tand jeben. 
Réinterroger, va.mieber befragen. 
Réinviter, va. nodmald einlaben. 
Reiteration, f, BWienerbolung, f. 
Héitérer, va. micherbolen. 


| Kejaillir, vn, fprigen ; auéfirèmens 


surüdurallen. (rüdprallen, n, 

Rejaillissement, ın. Epripen; Aus 

Rejaunir, va. wieder gelb maden ; 
— vn, mieber gelb werben. 

Rejet, m. (dr.) Tubes La 5 Gr 
Macihuß { u einer Eihener) + eber- 
trag eines Boflene), m. ; Echoßreid, 
n. Rachwucht, m. ; @leBjapfen, m. 

otable, a. verwerflicd, 

Hejeter, va. etn. nod einmal mer- 
fen, rückwerfen ;audfchlehen ; mie« 
ber von fich geben ;vermwerfen, nicht 
annebnten; Übertragen (einen Pos 
ften); tmar.) braden ; (Jard.) mice 
ber auéfblagen, mieber treiben ; — 
ia faute sur qu, bie Schuld auf 
einen ſchieben. (feanime, m. 

Rejeton, m. Ehöäling ; fig. Tac 

Rejoindre, va. irr, mierer zuſam⸗ 
meniügen; Sg. wicber vereinigen, 
mieber einholen; micber ja einem 
fommen od. flofen; sa -, vr. pr. fit 
wieder oereinigen, mleber zufammen- 
trefien. [oerfireichen. 

Rejointoyer, va. (mag.) mieber 

Hejouer, va,etn, mieber jpielen, 

Rejoui 6, p- et, erfreut, luftip, 

où —, lufliger Bruber, m. 
djouir, va- eriteuen,, ergöpen ; #0 
-,r. pr. ft Inflig machen, ſich 
freuen (über, de). 

Réjouissance, f. Luſtbarkeit, 
Freube, Eraöplichkelt, Areubenbegete 

ung; {bch,) Aulage, f. 

HK ouissant,-6,n. luftig, traöplich, 

Kejuger, va. wieber ribten. _ 

Reläche, m. Qufbören, Nadblafen, 
n. Erholung, ſ. sans —, oßne Une 
teclafz =. f. immr.) Unter, Mules 
vlan, t0.; Mall, 8 

Hélâché,-e,p. et a, nacdgelnfen, 
erichlafft fig. leder, vernadliffigt 

Bel hement , * pur ei 
Abfpansung, Eriblafeng: Hg: Wis 
ai Les (bes Œileré]s Mabiäjnafet: 
Erholung, Ti Grlinberwerben (bed 
Merterb), mn 


Kelächer, vn. et n, abfpannen, 


i . pe A naclaffen ‚er koniaffen , freilnffen 
Kein, m. Riere, 1. ;-=, pl. Nieren, nee YESOTTE f 


REL 


in Greibeit fegen; vermindern; se —, 
v. pr. ſchlaff werden , nadhlaflen 
(aud Ag.) ; Ag. nachgeben ; nachlaͤſ⸗ 
ne werden ; gelinder werden (vom 
etter) ; se — l'esprit, fit zer- 


fireuen. 
Relai, m. (sal.) jmeite Soole, f. 
Relais, m. frifhe Bferde, n. pl.; 
Dorfpann ,„ m. Poſtſtation, f.; 
(chass.) frifche Hunde, u des 
habits de —, Kleider zum ae: 
aller en —, mit unterlegten Pfer- 
den fahren; être de —, ohne Anftel- 
lung fein. [abmatten. 
Relaisser, va. abjagen , abtreiben, 
Relancer, va. has) wieder 
— fig. aufjagen; anfabren. 
Relaps (-lapse), -6, a, et s. rüd- 
fälligcer Reber, se in). 
ir, va. breiter, weiter machen. 
Rélargissement, m. Wiederaus- 
weiten, n. 
Relater, va. (dr.) berichten. 
Belatif,-ve,a. bezügtid relativ. 
Relation, f. Beziehung, f. Berhält 
nis, n.; Verkehr, Bericht, m. Anzei⸗ 
ge; Neifebefchreibung, f.; être en— 
avec an. , avoir — avec qn., mit 
einem in Verbindun fteben. 
tivement ‚adv. in Beziehung 
auf, à), ruͤckfichtlich. 
elaver, va. wieder wafchen. 
Relaxation, f. (méd.) Erihlaf- 
fang ; Ecbiaffpeit ; Milberung (der 


trafe). £. 
Relaxé,-8,p.et a. (méd.) erſchlafft. 
Relaxer, va. loslaflen (einen Ge⸗ 
fangenen). 
Relayer, ve. ablöfen (Arbeiter); —, 
vn. die Bferde wechieln, umfpannen. 
Relégation, f. Verwel ung, f. 
Reléguer, va. verweilen, verban- 
nen; 806—,v. pr. fi zurüdzieben. 
Belent, m. müffiger Geruch oder 
Gelbmad, m. 
HRalevailles , f. pl. erfter fire 
gang einer Böcdnerin, m. 
Belevé, m. Mebnungtaudiug , m. 
erreiche, 0.5 Smilbengeridt, n.; 
— 6, u, erbaben, bed ; d'un coût 
— flirt gemürit. 
Belerse, f. (dr.) Radmilttag , 
Habmittagéselt, T. 
BKelövement,m.Wieheraafrichrung, 
f. Mieberauffteben (non einer Mrant. 
beit); Mieperflottmachen,, 2; Auf- 
nahme, 9. Berzelöönie, n. 
Heldve-guartier, m. Eihubjleber, 
elever, va. mieber aufbeben, 
mleber aufrichten, mieber herſtellen, 
mleber aufbauen ; mleber aufhelſen 
erheben, berorbeben; rügen ; rel 
ſprechen, eritbinben ; (mil. abidfen; 
leder Aott maiben: — uns malson 
d'un élage, ein Gaus überjepen; 
— les mains, bie Stiche jufammen- 
nehmen; — le courage, den Muth 
wieder beleben; — une insulte, eine 
Beleidigung beantworten;— le gant, 
die Herausforderung annehmen ; — 
un contrat, gerichtliche Abjchrift 
von einem Bertrage nehmen; — un 
Be eine Schüffel burd andere 
pelfen erfegen ; — le rôti par un 
plat de poisson, nach dem Braten 


ne; 
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ein Gericht Fifche auffepen ; - un 
appel, eine Appellation einlegen; 
-, vn. wieder auffteben ; — d’une 
maladie, von einer Krankheit auf- 
fommen; — de sentinelle, von der 
Schllowache abgelöft werden; ju 
Zehn geben, von etw. abhängig fein; 
se —,v, pr. wieder auffteben , fit 
wieder aufrichten; (mar.) ſich wieder 
vom Lande entfernen; fig. se — 
d’une perte, fit von einem Berlufte 
wieder erholen. m. 
eveur, m. et a. Aufhebemuëlel, 
Re ‚m. (tonn.) Binden, n. 
Relief, m. erbabene Arbeit ,f.; fig. 
Anfeben, n.; Ruhm, lang, m.; 
ſcheinbare Wichtigkeit; Lehnsgebühr; 
haut —, plein—, ganz erhabene 
Arbeit; bas —, halb erbabene Ar- 
beit; — d’appel, Erlaubniß zur Ap- 
geraden, f. 
lien, m. grobes Bulver, n. 
Relier , va. wieder binden, wieber 
ubinden; (rel.) einbinden, (ein 
Kan) binden ; fig. (Menfchen dur 
lauben und Liebe mit einander) 
verbinden. 
lieur, m. Budbinber, m. 
Religieuse, f. Orbensfmwefter, 
Hausẽ ſchwalbe, f. 
eligieux, -se, a. -sement, 
adv. gottesdienftiich ; gottesfürdhtig, 
fromm, religiös, gewiflenbaft, treu- 
lié, pünftilh ; ordensgeiftlih ; vie 
se, Kiofterleben, n.; habit —, Or. 
denskleid, n,; —, m. Drbenêgetft. 
Religion £. Religion, £; geiftlich 
On, . vie on, Is ge et 
Orben, m.; habit de —, Orbens. 
fleib, n.; entrer en —, in einen 
Drden treten ; se faire une — de 
ac., fih ein Gewiffen aus etw. ma- 
Gen; ceux de la —, die Gaïlvinifien, 


m, pl, 
Religionnaire, m. et f, der, die 


Reformirte. 
Religiosité, f. Religiofltät, f. 
Relimer, va. nodmals feilen, aus. 


eilen. 
Hai uaire, m.fteliquienfäftchen, n. 
Reliquat ‚m. Ref, (do, m.; 
RelQUAMIES, m. Reflant 
eliq m. Reftaut, m. 
Belique, f. Reliquie, f. 
Belire, va. irr. mieder lefen. 
Reliure, f. Einband, m. 
Relocation, f. (dr.) Wiederver⸗ 
miethung, f. fae), 5. 
Relouage, m. Laichzeit pe erin- 
elouer, va. wieder mietben, wieder 
pachten, wieder vermiethen ; wieder 
verpadten. 
uire , vn. irr, glänzen, fine 
mern; fig. bervorleuchten ; faire —, 
in ein belleres Licht fepen. [mernt. 
Reluisant , -e, a. glänzend, ſchim⸗ 
Roques, va. fam, ant@lelen, am 
n € n. 
Relustrer, va. wieder Blanz geben. 
Bemächer, va. wiederfäuen (ancb 
fig.). [zumauern. 
Remaçonner, va. wieder mauern, 
Remander, va. wieder berichten. 
Remaniement, Remanîment, 
m. Wiederbearbeiten ; (imp.) Um- 


REM 


breden: (couvr.) Umdeden; (pav.) 
Umlegen (eines Bflafters), n. 
Remanier, va. wieder angreifen, 
wieder in Die Hände nehmen ; umar- 
beiten, verbeffern, durchiehen; (imp.) 
umbreden; (pav.) (ein 8 fe) 


umfegen; umbeden. 
Remarchander, va. von Neuem 
um etw. banbein. 
Remarcher, vn. wieder geben. 
Remarier, va. wieder verheira: 
so—,v. pr. At wieder verheir 
— „ © merfo $ 
beträchtiich, wichtig. [fung, 
rque, f. Bemerkung ; Anmer 
Remarquer, va. wieder zeichnen: 
anmerften, beobachten , aufmerken: 
faire — ge. à qn., jem. et. be 
merten; se fairo—, fidy auszeichnen. 
emasquer, va. wieder veriarvez. 
cage, m. 
tung, f. : 
Bemastiquer, va. wieder verfitten. 
Bemäter, va. wieder bemaften. 
Remb ‚m. (com.) Bieder- 
verpadung, f. 
Bem 


baller, va. wieder aden. 
—— rer 


iffun 
ALL NE einſchiffen: 
se —, v. pr. ſich wieder einſchi 
fig. fib wieder einlaflen. 
Rem ‚va. qurädftofen ; fig. 
— qn., einen — 
Remblai, m, Ausfullung mit Erde, 
f. Schuttbamm, m. 
Remblaver, va. wieder befäen. 
Remblayer, va. mit Schutt ant- 
füllen. [tung; -einrenfung, f. 
Remboîtement, m. Wiedereinrid- 
Bemboiter, va. wieder einrichten; 
eh einrenfen. * fa 
embouger, va. wieder anfüllen. 
Bembourrage, embourre- 
ment, m. (tap.) Ausftopfen , Hns- 
Hembohrre (ta he. 
embo T, Va. p.) aus 
vfen; Ag. — qn., einen a ven. 
Rembourroir. m. m onfapren. 


fol, n. aare, n. pl. 
Rembourrure, f. (sell.) . 


lung; (com.) Bezahlung, Dedung, f. 
Remb on. Guridjats 
ses 
frais, on l'a -& de ses frais, max 
bat ihm feine Unfoften wieder erflat- 
tet; fig. — un soufflet, eine Oßrfel- 
e einfteden. l 
embraser,, va. wieder in Brand 
Rem ser, va. wieder umarmen. 
Rembrocher, va. wieder anfpießen. 
Rembrunir, va. (peint.) dunkel 
— fig. verfinftern: se —, v. pr. 
& verfinftern ; Ag. Ab verbüftern; 
air -i, trauriges Beflcht, n. 
Rembrunissement, m. (peint) 
bunfle Haltung, f. 
Rembüchement, m. (chess) 
Nüdgang in das Lager, m. 
se Rembdfcher, v. pr. (chass.) 


wieder zu Holze . . 
Rem 6, m. 8 {. Arzneimittel, 
Mittel; Kipfiier; ig. Rettungemittel; 








REM 


- debonne femme, Haus., Kit. 
meibermittel, n.; apporter du — 
à qe., einer Gade abbelfen; se 
mettre, dans les -s, eine 
Eur brauchen; il y a — à cele, dafür 


if mé ein Mittel. 
— —— ‚vn. ee 
, va. wieder miſchen. 

Remémoratif, -vo, a. erinnernd. 
11. Thür. , Senfterbogen, 

m. ren. 
Remener, va. wieder jurüdfüh- 
or, va, danken (qn. de 

ge, einem für etw.), höflich abſchla⸗ 

en; abdanfen, entiaflen. 

ent, -ciement, m. 


— 

Ré ‚m. Wieberlauf, m. ; fa- 
cuité de —, Wiederfaufsrecht, n. 
Remesurer, va. nadmeffen. 

etteur, m. (com.) Werthge⸗ 
ber, Remittent, m. 
ettre, va. irr. wieber an fei- 
nen Ort flellen oder Segen, wieder 
bintfun; wieder zurecht machen, 
mwiederberftellen ; wieder auftellen, 
übergeben,übermachen, anvertranen: 
veridieben, — ses créanciers, 
La Glänbiger vertröften ; (eine 
trafe) erlaffen ; berubigeu ; — qu., 
fi einen ins beräsmis urddrn- 
fen; - 1a jambe , dad Bein wieder 
cinridten ; (ein Kield) wieder an- 
ziehen; — qe. devant les yeux, 
etw. vorftellen ; — bien ensemble, 
mieber verföhnen ; (ein Amt) nie. 
derlegen;, — de l'argent, Geld in 

Verwahrung geben; Geld durch 
Wechſei übermachen ; — à la voile, 
wieder unter Gegel gehen ; je vous 
remets, ich befiune mid auf Sie; 
se, v. pr. fich wieder ſetzen, ſich 
wieder hinlegen ; wieder anfangen; 
fig. Mid wieder erholen ; fit befin- 
nen (auf ehv. , qe.) ; se — au jeu, 
fih wieder and Gpiel maden : se — 
au lait, die Milchcur wieder anfan- 
gen, se — en mer, wieder in See 
schen, se — entre les mains de 
qu., fih einem ganz anvertrauen ; 
s'en — à qu., fit auf einen ver- 
laſſen. [bliren. 

Remeubler , va. wieder ausmö- 

Remi, Rémi, m. Remigius, m. 

Rémifère, a. mit ruderähnlichen 
Theifen verfeben. 

R miges , f. pl. Edimunafedern, £. 

„pi * Clemtinibcens, f. 

Réminiscence, f. Hüderinmerung, 

Rémipéde, a. ruberfükis. 

Remise, f. Magenremiie; Misthhut. 
be (anf mehrere Tage oder Bo 
sen); (ehmss.) Mube (für Bafen 
and Hühner), Fe : Mufichub, Tering, 
Mu; Uebergabe, f.; Œriaf , m, &r 
bbingsgebübr ; Mimele , Lleberma- 
Hung, Bechielgebübr, f Lien. 

Kemiser, va. — ben Schuppen fele 
STisse, sn, (mme;} Bora -4, pl. 
Fwache Töne, m. pl. ri. 
Bemiesible , a. erlaßtlich, verzeihe 

Rämission, f. Œrlafuna, Berge 
Song: Bnabe, Edonung, f.; med.) 
Aadlafen, n.; homme sans -; 
unbarmberjiger last, m. 

Molé, Diet. de poche. I, 
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Rémissionnaire , m. etf. (dr.) 


der, die Begnadigte. 
itarse, a. mit ruderförmigen 


Rém 
gaben: -s, m. pl. Nuderwanzen, f. pl. 
émitte 


nt, -6, & (mé +) nach⸗ 

taffend. 

Remmaillotter (ran-), va. wieder 
mindeln. fielen. 

Remmancher(ran-),va.wieber be- 

Remmener (ran-), va. wieder zu⸗ 
rüdfübren ; mieder mitnehmen. 

Rémolade, Rémoulade, f. Würz- 
brübe, Hornjalbe, f. 

R6mollient, -e, Rémollitif, -ve, 
a. (méd.) wieder erweichend. 

Remonder, va, (soier.) die Enden 
der SKettenfäden abſchneiden; wie⸗ 
der reinigen. 

mann. # — nn au ‚dem 

thigen zu verfehen ; vorſchuhbar. 

Kemon : 6, m. Anfchäften ; Bor- 
ie ; Biederbefohlen, n. ; Dor- 
Ihube, m 


pferden,n. ; Œrfappferbe, n. pl. 
Remonter, vn. et a. wieder bin. 
auffteigen, -geben, -fabren, »teiten ; 
jurädfleigen, ⸗kehren, +fließen; 
wieder hinaufbringen; wieder ein- 
richten; wieder zu Pferde ſtei⸗ 
en; à la source, auf die 
uelle zurüdgeben; — sur mer, 
wieder In See geben ; (ein SAN 
ment) wieder beritten machen ; (eine 
Uhr) wieder aufjiehen ; (eine Flinte) 
wieder ſchaͤften; (eine Geige) frifch 
beziehen; (ein Snftrument) höher 
fiimmen ; (Etiefeln) vorfchuhen ; — 
la tête à qn. , einem den Kopf zu- 
redtiepen: fam. einem den Kopf 
roteber verdreben ; se —,v. pr. fit 
wieder mit dem Roͤthigen vetfeben ; 
ch wieder erholen. 
emontrance, f. Vorſtellung, Er⸗ 
mahnung, f. ; Bermeis, m. 
Remontrer, va. Borftellungen ma- 
chen, ermabnen ; vorbalten. 
Remonture, f. Achſelſtuͤke (an 
tauenfleidern), n. pl. 
émora , m. Kémore, f. Aufent. 
halt, m. Hinderniß, n. 
Remo ‚va. et n. wieder beißen; 
wieder anpaden ; wieder angreifen. 
Bemorch, m. ee: 
morquage, m. am epptau 
Bleben, Bugfiren; (ch. d. f.) Wa⸗ 
enziehen, n. 
emorque, f. Bugſtren; Schlepp⸗ 
tau, n. 
Remorquer, va. (mar.) bugfiten; 
(ch. d. f.) die Wagen sieben: 
Remorqueur, m. Bugfirfchiff, n. ; 
Dampfivagen, m. 
Rémotis, à —, adv. bei Seite. 
Remoucher, va. wieder ſchnaͤuzen. 
Remouiller, va. wieder anfeuch- 
ten , wieder einmeichen ; —, vn, den 


Anker verfeben. 
Rémo e, v. Rémolade. 
Remo ‚m. Orüpentieten, f. pl. 


R6mouleur,m.Scheerenfäleifer,m. 

zemoun ‚m. (mar) — et, n. 
empaillage, m. Stuhlflechten, n. 

Rempailler, va, wieder mit Stroh 
beflecbten od. ausftopfen. 


‚m. pl. 
Rémonte | £. Derfeben mit Erſatz | R 


REM 


Rempailleur, m. -se, f. Gtubl. 
flebter, m. . ‘in, f. 
Rempaquement, m. Œinpaden 
der Heringe, n. [nen paden. 
Rempaquer, va. Heringe in Tone 
Bempadueter , va. wieder ein- 
paden. 
se Remparer, v. pr. fi verſchan⸗ 
gen ; fit wieder bemächtigen. 

ap ‚m. Feſtungswall, m.; 
fig. Schupwehr, f. 
Rempiétement, m. Ausbeflerung 
des Fußes einer Mauer, f. 
Rempiéter, va. den Fuß einer 
Muner oufbefem: — den ben, 
Eirimpfe anftriden 
Bemplagable, a, tat erfept ivet- 
den fann ob. mul. 
Bermplagant, m. Stellvertreter, m 
Bemplacement y fn. Erſebung, 
Stelſpertretung: Wirberanlegung 
ner Summe), 1 {sermenben, 
Remplacer, va. erfegen; mieter 
couplage, m. Hufülen (tel ai. 

= de muraille, Hulitei- 

ne, m 


pr [dern), m. 
Rempli, m. @infhlag (an Kiei- 
Remplier, va. einf&lagen (ein 


Kleid in 
Remplir, va. wieder füllen ; nad. 
füllen, anfüllen, ausfüllen; ergän- 
zen; die Gtelle | fer en, 


ne), n.; 


Een 
verwalten, (cine Bfeife) ftopfen ; 
- son devoir, feine Pflicht erfül- 
len: — la place d'un autre, die 
Stelle eines Andern erjegen; — de 
la dentelle, Spitzen auöbeflern ; 
(ein Amt) befleiden , (einem Amte) 
vorfteben. 
Remplissage, m. Auffüllen, Aus. 
füllen ; Ausbeflern (der Svipen), n.; 
ülffteine, m. pl.; (mus.) Mittel. 
imme, f. ; fig. Rüdenbüßer, m. 
emplisseuse, f. Spipenfliderin,f. 
Remploi, m. — d'une somme, 
Wiederanlegung einer Summe, f. 
Remployer, va. wieder anftellen ; 
wieder anlegen (eine ser 
Remplumer, va. wieder befledern ; 
se -,v. p . wieder Federn bekom⸗ 
men ; fig. fit mieber erholen. 
Bempocher, va. farm, mieber ein: 
ſtecken. [berbeirben mit Filbbrut, n. 
Bempolssonnement, m. ie: 
Bempoissonner, va, mieber mit 


Here beichen. 
ampörtar, va, mieber wegttagen, 
mieber juridnebmien , bapon tragen; 
erlangen; — la prix, ben Preis 
emianen.  [oiele Prämien erhält. 
Bemportaur, m. Jam, Eiülec Der 
Bempotage, m. Umſethen eines 
Toufacmaädies, n. 
Bempoter, va. umfehen. 
Bemprisonner, va. wieber verbal 
ten [Lebmen, 
Bemprunter, va. aufs Reue ent. 
Remuage, m. ilmrühren ; (agr.) 
Umſchauſeln Dentben, n. 
Hemuant, -6, a, unrubig. 
Hemue-ménage , ın. Wusziehen 
(aus einem Saufe), n.; fig. Unard- 
nung. f.; Wiremare, m, (NEnoLtEt ; 
unceuhlged Mint, mu; vermieten 


Stopf, m. 
17 


REM 


Remuerment,-mûment, m. Bt- 
megung, À Wenrüden ; Umgraben, 
liimfäbren (ber Erte), n.: Be: Un: 
ruhe (im aller, € 

Bemuer, va. bemegen, wegräden ; 
amrübren; menben (Ben 36); De: 
bervegen, rübren,, aufıriegein, cr 
ihöttern; — ciel et terre, Die 
mel und Erbe in Demegung neben; 
— je lit, Das Bett aufidditeln ; — 
la terre, bie Erde aufgraben ; — de 
is terre, Erbe wegfahren; — un 
enfant, ein Kind ummideln; 
une affaire, eim. mieber jur Eyra- 
che bringen; —, rn. ſich cubren, ſich 
bemegen ; fig, Uufrubr Aiften; se 
— Tu pr. Mc bemegen, fé regen; 
fig- thätig fein. 

Remnetr, m. Komjbäufler, m. 

Kemueuse, f. Wideifrau, T. 

KHémunérateur, -trice, a, et a. 
Detgeller, m, ; tn, f, ; vetgeltenb. 

Rémunération, f, (th) Bergel- 
tung; f, Yobo, m, 

KHémunératoire, a. 
Vergeltung gegeben. [lebnen- 

émunérer, va. vwergeltén, be 

Renäcler, vn. vor Zorn jtnauben. 

Renaissance, f. Ag. Wienerge- 
burt, F. »aufleben ; »aufblüben, n. 

Renaissant,-&, a. mieber enıfte- 
bent: »aufblübenb ; »anbrechent. 

Henaitre, rn. irr, von Neuem ent- 
Reben, nabmadbfen; Ag. miebe 
aufblüben, mieber aufleben. 

Kenal, -e, a, ju ben Nieren geböria- 

Hénard , m, Bude, fig. liftiger 
Men, m. 

Renarde, f. Füchſin, € 

KRenardé, -e, a. (ap.) verrocben, 

Rénardeau, m. junger Futé, m. 

Kenärdier, m, Audbejäaer, m, 

Kenardidre, £ Andböbau, m. 

Rencaiesement, Rencaissage, 
m. Umſeßung in einen andern Ma: 
fen, 1. 

Kencaieser, va, in einen andern 
Faflen ſezen. [ien, 

Benchainer, va. mieber anfet- 

Henchéri, -8, pb. et a. rertheucri, 
überbolen; faire Le —, ſich jelten 
macben ; faire La -e, jpröbe thun. 

Renchérr, va. vertbeuern ; —; To. 
ibener werben; — sur gn., einen 
überbieien. [rung, f, Nufjcblagen, n. 

Renchörissement, m. Bertheue- 

Hencogner, va. fam. in eine Œde 
treiben ; 88 -, rm. pr, Hd in eine 
Re verbergen. 

Rencontre, f. zufäliges Begegnen ; 
feinblibeé duiammentrefen, Ge: 
ſecht; Duel, n.: Ag. Zufall, em, 
Melegenbeit, f.; en toute —, bel 
ieber Belegenbeit,; de =, gelegent- 
lé, jafällig; plalsante —, lufi- 

Et dinfan, En; par =, burd Zu- 
la; aller Ala — de gn., einem 
ent egengeben; —;, His af f, com.) 
Nadbrmeliegäbl (im Zaaebußbe), T. 

Rencontrer, va. treffen , begegnen 
(einem, gn.), finden; — one dif- 
fculté, auf eine Schmierigfeit fto- 
ben; il d'a -&, er IA ibm begeg; 
nei; —, Fü: ivefèn: Êg. alüdlıne 

! Einfäle baben ; il mn bien -#, er bat 


(jur) alé 
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ed qui geitoffen; me —, 7. pre elle 
ander treffen: einanber begegnen; 
einerlei Bebanten babın. 
Kencorser, va. einen neuen Beib 
an ein Aleib ſchen. [einlößen. 
Henconrager, va, mieder Muh 
Bendage, m. mon.) Echlagichap; 
Ertraa, Muben, m. [aer, mujein, f. 
Rendant, m, -e, f. Nechnungbabie- 
Rendement, em. Œrirag, m. 
se Kendetter, v. pr. fl mwieber 
in Schulben ſtecken. 
Bendez-vous, m. Jufammentunft, 
f.; Aujammentuniéort, m. 
Rendormir, va. irr, mieber eine 
fchläfern,; aa —, vr. pr. mieber eine 
ſchlafen. [Rielb ac.). 
endoubler, ra. einichlagen (ein 
Héëndre, va. mwiebergeben, gurid. 
geben; übergeben: herausgeben; mie- 
bervergelten : eintragen, einbringen; 
eriwelfen, baritellen, austrüden, über 
fepen ; gurüdiübren, miebeibolen; 
olebereriäblen; maben; — l'esprit, 
ben Beift aufgeben ; — compte, Me- 
henicbaft geben; rentiren; — Fiaite, 
einen Beſuch maiben ; — areu, ein 
Gelänbniß ablegen; — le 2ulut, 
ben Gruf eriwlebern; — honneur, 
Ehre erjeigen; — la pareille, @leie 
des mit Gleichen vergelien; — le 
mal pour lé bien, Böies mit Œue 
tem vergelien; — une place, tine 
Geltung übergeben; — les armes, 
ble Hafen reden; — juatice , de 
recbtigfeit mibetiabren lafen; — 
service, einen Thenft leiften; — en 
frangale. auf franzöflich Üüberiepen; 
- un jugement, ein Ürtbeil fällen; 
— une loi, ein Beiep ergeben laſſen; 
— témoignage, deugnlé ablegen; 
— grace, Danf fangen; — raison, 
Benugtbuung geben; — heureux, 
glädiich maden; —, vn, geben bis, 
fioben (des A mes BUF u); 00 
chemin rend à In ville, biejer Weg 
gebt bis an ble Biabt ; an —, vr. pr. 
db ergeben (in, à), nachgeben ; Ad 
wohln begeben; ce cheval se rend, 
bieied Bierb Flann nicht mebr fort; 
so — à son devoir, ju iciner Pficbt 
surddfehbren; se — ridicule, ft 
Jacherlich machen 





fig. ernübel; — & Berlin, franço 
bis Berlin, nous voilà -8, nun find 
mir an Ortumb Eirle. 
Renduire, va. irr. mwieber über 
fireiben; mieber bemerfen. 
Bendurcir, va. imieder bärten ; se 
=; #, pr. @léber barl werben, 
Röne, f. Zügel, m. 
Hené, m. Menatos, m, 
Rande, fr, Nenata, € [-in, & 
Rendgat,m.-e, f, Mentgat, m.; 
| Rénette, f. Mirtmeler: dodellen, n. 
Bönetter, va, imaréch.} 
| mirfen. 
|Renferm&, m, sentir lé —, buime 
BHenfermer, va, micher einfchließen, 
verfihlieben; Ag. in M fallen , ent. 
halten ; jufammenfafen ; se —, v, 


üuße 


pr. [kb wieber einjchlieben , ih be. | Beni 


Idränfen ;»e — en soi-même, fi 
jammeln. 


Rendu,-e,p.eta. (v. Hendre); |R 


[fa riechen. |B 


REN 
Renflammer, va. wieder entlam- 


men. 

Renfié, -e, a. aufgefchwollen; aus- 

gant (Säulen) ; (bot.) bandig; 
ei 


ſchig. 
—— m. Anſchwellen, a. 
Renfler, vn. wieder anſchwellen; 
aufquellen ; laisser — la pâte, ben 
Zeig neben laffen. 
Renfoncement, m. Wandvertie⸗ 
fung, f.; pop. Tinſchlagen des 
Qutes, n. - 
oncer, va. wieder hineinſchla⸗ 
en, -Roßen; tiefer bineindräden 
einen Out); (tonn.) den Boden 
wieder einfepen. 
enforcé, -®, p. et a. (v. Ben- 
forcer); flarf, did; Ag. aufgeblaien; 
taffetas —, Doppeltaffet, m.; fig. 
fam. vornehm thuend ; sot —, Ei 
narr, m, 
Renforcement, m. Berfärfung, f. 
Renforcer, va. verftärfen, vermeb- 
ten: me =; v, pr. ſtärker werke; 
Ag. jeher, neibidter werben. 
Reutormer, va. (gant.) ausweiten. 
Benlomair; va. (mag.) abpupen, 
Deren; 
Benformis, m. friſcher Bewarf, m. 
Renformoir, m. (gant.) Bent 


och, in, 
Kantor, mm. Deritärtung, f. 
Renfrogner, r, Refrogner, 
sengagement, me Wiedereiniaf. 
lung (ia eine Enge) ; Dienſternene⸗ 
tung, f. 
Bengager, va. wieder verpfänden; 
wieder verwideln (in, dans); wieder 
in Dienfte nehmen ; — une action, 
ein Gefecht erneuem; se —, v. pr. 
Ah aufs Reue einlaffen (in, dans); 
wieder Dienfte nehmen ; se — dans 
un péril, fit wieder in eine Ge⸗ 
ahr begeben. [de Reden. 
ee va. pos die Schei⸗ 
ngen » Va. wieber erzeugen. 
Rengorgement, m. Brühe = 
88 rger, v. pr. filé brâfen 
sser, va. wieder — 
-, vn. et86 —, v. pr. wieder fl 
— fig. fit ue [n. 
engrönement, m. Wieberprägen, 
Rengréner, va. wieder prägen. 
en, er, va, (moun.) wiedet 
aufidütten ; (mée.) in ein gmeites 
Nav eingreifen laffen. 
—— verl eig 
nig; verftoßen. eugn 
Rehiement, Beniment m. ber- 


Benifler, vn. j@uñffein, 
pera (chv., sur gc.); fam. fi@ ſper⸗ 


ten. 
Beniflerie, f. fam. Gchnüjfeln, =. 
our, m. -86, f. Sänüfle, 
m.; “in, f, 
Rénifolié, 6, a. nierenblätterig; 
——— EU anerndn, 
n06, e ) 
veler, va. noch einmal abwä- 
gen. 


Benne, m. et f. Rennthier, n. 


REN 


Renoircir, va. aufichwärzen. 
Renom, m. guter Auf, Rane, m. 
Renommé, -e, a. berühmt; geprie- 
fen. (rücht, n. 
Renommée, f. guter Ruf, m.; Ge⸗ 
nommer, va. mieder ernennen; 
mit Lob nennen, preifen. 
Benonce, f. fehlende Farbe im Rar- 
tenfpiele, f. ; jouer de —, eine an- 


dere Farbe zugeben; jouer en —,| 


arbe verleugnen. 

noncement, m. Berleugnung, 
@ntfagung , f.; — À soi-même, — 
de soi-même, Selbſtoerleugnung, f. 

Renoncer (à ge.), vn. entfagen, 
aufgeben, abfteben, fit begeben, ver. 
zichlen; Sarbe — - à soi- 
même, fit felbft verleugnen; -, va. 
perleugnen peus f. 

Renonciation, f. Berzicht, m. Œnt. 

Renonculacées, f. pl. ranuntel. 
artige Pflanzen, f. pl. 
Renoncule, f. Ranunfel, f. 
Renouée, f. Anöterich, m. 

Renouement, m. Biederanfnü- 
pfung, Erneuerung, f. 

Renouer , va. wieder anfnüpfen, 
durdhfchlingen; fig. erneuern. 

— m. -80, f. Œinrenfer, 
m.; La n, e 

Renouveler, va. erneuern ; wieder⸗ 
holen; — „_ vn. verdoppeln, zuneh⸗ 
men (an, de) ; — d’appétit, neuen 
Appetit befommen; so —, v. pr. fit 
erneuern, von Reuem anfangen. 

ouvellement, m.Œrneuerung, 
Wiederholung, f.; Zuwachs, m.; — 
de la lune, Nenmond, m. 

ovateur, -trice, a, ets. er. 
neuemd; euerer,m.; Erneuerin,f- 

Rénovation, f. Erneuerung, f. 

Renseignement, m, Anweifung, 
Radwellung, Aushunft, f. 

Ben er, va. wieder lehren; 
Auskunft geben, Radridt geben. 

Rensemencer, va. wieder einfäen. 

Rentamer, va. wieder anfchneiden; 
fig. von Neuem anfangen. 

tassé, -6, a. unterjept. 
er, va. wieder aufhäufen. 

Rente, f. Rente, f. jaͤhrliche Œin- 
— pl. — viagöre, Leib⸗ 
rente, f. 

Renter, va. mit Renten verſehen. 

Renterrer, va. wieber begraben. 

Sentier mn. -dre, f. Rentner, m.; 
in, . 

Rentoilage, m. neue Befepun 
(mit Leinwand), f. ; Aufkleben (au 
Stinwand), n. 

toiler, va. wieder mit Leine 
wand befegen ; auf neue Leinwand 


m. Juge, f. 
tonner,va.umfüllen(Beln 20.1. 
er, va. wieder einwideln. 
Rentou, v. Renton. 
Ren er, va. wieder mit fi 
fortreißen, wieder — 
an, va, (taill.) anftofen, 
opfen. 
Rentraiture, f. Etoßnaßt, f. 
Rentrant, a. m. angle —, ein- 
fpringender Winkel; —, m. neu ein- 
tretender Spieler, m. 
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Rentrayage,m.(drap.)E&topfen 

Toon ray eur, m.-80,f. Zeugflop fer, 
m.; LA n, . 

Rentrée, f. Wiedereröffnung (eines 
Geribté), f.; — des classes , Wie⸗ 
beranfang der Schule, m.; (tht.). 
Wiederanftreten ; Œinfabren, Ein. 
bringen (des @etreibes 2c.); Ein⸗ 
kommen (der Œlnfünfte), n.; Kauf⸗ 
farten, f. pl. 

trer, vn. wieder binein gehen, 
mieber eintreten; wieder anfangen, 
wieder eröffnet werben (von Echu- 
len, Gigungen zc.) ; (tht.) wieder 
auftreten ; wieder nach Haufe gehen: 
en gräce, wieder ju Gnaden an- 
enommen werden; wieder jurüd- 
hren; einfommen (von @eldern); 
surhdfchlagen (vom Echweiße), zu- 
treten; — on soi-nıdöme, in ka 
ge en; —, va. einfahren; (imp.) 
re = une ligne, eine Zeile ein- 
en ;— le corps, ben Leib ein. 
then. 

Henvahir, va. wieder überfallen. 

Renvahissement, m, wiederholter 

eindlicher Ueberfall, m. [dein. 
envelopper, va. wieder einwi- 

V er, va. wieder vergiften; 
fig. noch mehr erbitten; se —, v. 
pr. fit verfhlimmern (von Wun⸗ 

Be 2c.). — alé 

enverger, va. wieder dur . 
Renverse, adv. à la —, rüdodrts, 
rüdlings; auf bem Nüden (liegen). 
nversement, m. Umftoßen , Um⸗ 
reißen, n. Umſturz, m. Unordnung, 
f.; Umladen, n.;— de l'esprit, 
Geiſtesverwirrung, f. 
enverser, va. umfloßen , ummer- 
en, nieberreigen , ju Boden werfen; 
n Unordnung bringen , jerören: 
flürzen; (mar.) umladen; — qn. en 
courant, einen niederrennen; se —, 
v. pr. rüdiings nicberfallen, einan- 
der nleberierfen ; in Unordnung ge- 
rathen; se — sur la cavalerie, 
fa auf die Neiterei werfen, auf die 
elterer einbrechen,, die Reiterei aus. 
einanderiprengen ; lèvres -des, pl. 
aufgemotfene Lippen, f. pl: c’est 
le monde -6, bas ift die verfebrte 


Belt. 
Benvi,m.lebergebot (im Epiele),n. 
Renvier, va. (jeu) überbieten (um, 


de) 
Renvoi, m. Zurädfendung; Anmer- 
fung, Ver⸗, Rachmelfung ; Berta. 
gung, f. ; Aufftoßen (aus dem Ma- 
gen), n.; Entlaffung, Abdankung, f.; 
chevaux de - ‚leer jurüdgebende 
Bferbe,n.pl.; marchandises de-, 
urädgebende Waaren, f. pl. 
envoyer, vn. wieder [enden ; ju 
— fortſchicken, entlaffen; ab⸗ 
weiſen; verweiſen; verſchieben; ver⸗ 
troͤſten; zuruͤckſchlagen, zurückſtoßen; 
- à un livre, auf ein Bud ver. 
weiſen; — bien loin, fur abwetfen, 
rund abfdiagen ; — un accusé, 
einen rl LE — — se 
+ V. Te [4 nan er u ) en. 
Eéoräination, f, nochmalige Wei⸗ 
be, f. [diniren. 


Réordonner, va. noch einmal or | 


REP 


n. Reorganisation, f. Wiedereinrich⸗ 
| tung, f. 


: (ten, reorganifiren. 
Réorganiser, va. wieder einride 
Réouvert, -e, p. et a. mieber ge 
öffnet, AL o — — 
ouverture, f. Wiedereröffnung, 
Repaire, m. Höhle, f. Nef, a 
(e Ar 3— de brigands, 
Näuberhöpfe, f. [fein, liegen. 
Repairer, vn. (chass.) im Lager 
Répaissir, va. not mebr eindiden, 
—, vn. no dider werben. 
Re ira va. irr. ET zu ſich 
nehmen, füttern (von Menſchen und 
erden), —, va. nâbren, ernähren; 
&. hinbalten; se —, v. pr. Rab- 
rung su Mb nehmen; Ag. Mb reiben 
an, de) ; fi abjpelfen laffen. 
epAndre, va. verſchütten, vergie⸗ 
Ben; verbreiten ,„ veribellin; — le 
sang, Biut vergieben ; — de l'ur- 
Etre Belb austbeilen; ae —, v. pr. 
ch ergleben, verſchüttet merben: fg, 
Ach verbreiten; audfitömen, nuötre- 
ten ; fich veribellen; sa — en Invec- 
tiven, N in Ehmähungen ergleben. 
Répandu, 8, p. et u. verſchüllet; 


fehr befannt. [lieb. 
Beparable, a. verbeſſetrlichz ecfele 
Répurage, m. (drap.) jmeite 
Eur, f. ſuen. 


Beparsitre, vn. irr. mieber erichel 
Réparuteur, mn, ileberbéniteler : 


Æermittier, m.; —, -trich, à cf» 
febenb, vergütend,, vergeltend, hals 
ent 


Répuration, f. Auobefferung ; ®e- 
nuathuung, À: — d'honneur, ls 
reuerliärung, f. 

éparer, va. audbefermm; mieber- 
berftellen : micber gut maden, vers 
gülen; — l'honneur de qn., einen 
wieber qu Ebren bringen; — le temp 
er dun, ble serlorne dell wleber ein 
ringen; — nes force, imieber ju 
Aräfien fommen, 

Beparler, vo. noch einmal fore- 

ci. if. 

Repartie, 1. jchnielle Gegénantoork, 

Repartir, vn, irr. mieber abreifen; 
va. st a, ermleber, 

Répartir, va. véribéllen. 

Répartiteur, m, Deribeiler, m, 

Répartition, f. Dertbeliung, f 

Repas, m, Mablyeit, f. Tabl, m. 
Ehmans, ın. Eilen, n. 

epaässage, m, Bügeln, Biätten; 
Eihlelfen ; Garten, n. 

passe, f. mit Altſen vermifchten 
Diebl, n.; (diet.) Nadblauf, m. 

Repasser, vn. ct a. mieber vorbei» 
gehen, «fahren ac, mieber Burdblont- 
men; micber jurüdfehren;, mieber 
plätten, ausbügeln; mieber jhleifen, 
absichen ; wieber überarbelten, fee 
len; mieber überleien, herſagen; 
nochmal durchgehen, durhſehen; 
fl überhören; (Brob) mieber auf- 
würmen. [bel, £. 

passoresae, f. (drap.) Edirv- 
epasseur, m, (*p.) Pollrer, m. 
épasseuseé, f. Biätiltmu, 8 

Repaumer, va, (Tuch) eingehen 
laſſen. 

Repavage, m. Wieberpflaſtern, n. 
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Repaver, va, mieber pflaſtern. 
Repayer, va. noc einmal bejrbien. 
Kepächer, va. wieder berausfiicben. 
Ropeigner, va. wieder fimmen. 
Bepeindre, va. irr. übermalen, 
aufmaken, 
Hependre, va, wieber aufhängen, 
Bepenser, vn. — à qe., mwieber an 
etw. benfen, no einmal überlegen, 
Répentance, f. (th) Neue, € 
Bepentant, -6, a. reuig; tre — 
de qe. tte. bereuen. 
Bepentie, f, Büßerin, 6; 
Ausbaud für reulge Schmeitern, n. 
se Repentir, v. pr, irr. bereiten 
(eim., de ge); il s'en repentira, 
er fol es fon bereuen; —, m. 
eue, f. 
Kepercer, va. wieber burhbohren. 
Reperceur, m, -36£, f, iblj.) Durd» 
breber, m.;+in, [rüdireibent. 
Höpercussif, -ve, a, (méd,) ju 
Böpercussion, f, (méd,) Gurüd- 
treiben; (phys.) Aurädpralen, n. 
werfung, f. 
Röpercuter, va, (méd} zurüd. 
treiben ; (bad it) Aurädraerfeh, 
Re ‚ Fa. wiedet vwerlicren. 
Repère, m. Mertytiben, n. Sirich 
tan Maßen 2c.}, n. 

Hépertoire, m. Sabverjeihniß, 
n,; Mochenjettel, m; Aunbbuc, n. 
Roposer, va. nadmiegen. 
Répétaill 
terholen. 


Höpdter, va, mieberbolen; nat! 
Tagen (tht.) probiremz eimüiben;| fi. Belbeid 
überhören; gurüforbern, in AUnſpruch e& if feine 
nehmen; — des témoins, Arugen| 


zum jmeilen Male abbôren ; se —, 
vw, pr, Mb wieberbolen: [tent; m, 
Röpdtiteur, m, Wieberboler, Meves 
Répétition, f. Wieberhofuna; He. 


petitton; (tlit.) robe, EL; — des mieber jurüdbegeben ; 


Limoins,mieherholtesgeugenverbör, 
n.; montre à —, Neptilruhr, f, 
Repétrir, va. nad einmal fneten. 
Bepeuplement, m, Bieverbenälfe. 
rung ; »befegung; Deb Ranzung, ſ. 
Bepeupler, va. mwieber bevölfern : 
{einen Teich mieher bejepen ; wleber 
beoflangen, LE Ms 


-3, pl. | 


ar, va, bis jum tel mie: | 


260 


Repleuvoir, v. imp. ire, wieber 
reiten. 

Bepli, m. umgeſchlagene alle, f, 
Umfdlag : Ag. Echlupfmiofel, m, ; 
-s. pl, Krömmungen; Minbungen ; 
fig. verborgenfle Halten, € pl. 

Replier, va. wieder falten fe 
menlegen; se -, +. pr, Ad miener 


falten ; At frümmen, ft winben ; | 


At in Orbnung jurüdjiehen; se — 
“ir Soi-möme, À 


benten,; le cheval ae replia sur 


Iul-meme, baë Pferd drebte fé | 


eloglicb am, 
Béplique, f. Gegenantwort, Je: 
pitt, f, ; (tbt.) Stichwoft, n.: cela 
est sans —, bagegen läßt fich michte 
fagen. Teinmwenten, 
épliquér, va. et n. enigegnen; 
Replonger, va. et n. micher tau- 
ben; Mg. wieder In em, Türen. 
Repolir, va. mieber glätten, 
Répoudant, m, Neipondent (bei 
einer Disputotion)s Bürge, m, 
Répondre, va, et n, antworten 
Cauf, A); = à une lettre, eliten 
Brief beantworten; widerlegen; Der 
theidigen (bei einer Tiduutation) ; 
entiprerben ; übereinflimmen (mit, 
a), vaſſen z reihen, Mich erftredfen bla 
mi Bürgen, gut jagen (für, de); 
[man.) folgen; Île vous en ré- 
ondes, bi ftebe Ahnen dafür, 
epons, m. Nitmortäacfang, m. 
Réponse, f. Antwort; Widerlegung, 
mu; il n'y a pas de +, 
afwort nötbig. [m, 
Report, m. Uebertrag, Lraneeort, 
Reporter, va. mwieber bintragén, 
mieber urüfbringen; mieber eriäb- 
keit ; Celne Eumme auf eine andere 
Zrile) Übertragen ; se —, 7, pr. ft 


wohin verließen, 

Repos, Mi. Mube, F3 fg, Ediuf : 
Hubepunft: Trépuénabial, mi Pau— 
fe, f.: ss tenir en —, [ih rublg ver- 
balten: prendre son —, [ih bem 
Edhlafe überlafer; mettre un fu- 
sil en son —, ben Habe in Mube 
ſeben. 


Repic, m, Mennyiger (im Didelruie. | Reposé, -0, a. geſtaͤrkt, ſriſch vin 


itepiler, va, no 
fein hußen. 
Repiquer, va. mwieber ſteppen 


Keöpit, ın. Gif, € Anſtand, Auf. | 


fcbub, m. 


[n. 


Replacement, m.Wicberbinfiellin, | 
mieber binftellen, | 


Keplacer, va. 
ınieber biitfepen, mieber hinlegen. 
Hoplaider, va. nochmals vor Ge. 
tt vertheibigen. [umpflanjen. 
Haplanter, va. wieber pflanjei, 
Replätrage, m. neue Uebergipfung; 


einmal floben, | 


— abgelegener Mein, ın.; à tête 
E ik Betacı; fıltblütlg. 
Reposte, f. (chass,) Éaget, n, 
BROS, va, tieberlegen, ruhen 
aſſen — le teint, Die Meficbtäfarbe 
qufftiſchen —, vn. ruben; fig, fchla- 
ren; ich fepen (von Alüifafelten, ; 
laisser — une lerre, einen Mder 
brach liegen laflen; se —, +, pr. rue 
bau, auaruhen; brach legen; ne — 
sur qu., Mb auf einen verlafen 
wegen, dej, 


fig. Beihomigung; ftelnbare Uer. Beposoir, m. Mubraltar, m, 


Töbnung, f, 

Keplâtrer, va. übergipfen; fig. 

vertuſchen, bemänteln. 

Replet, -ête, a. fett, ju voll; voll. 
n Menichen). 


Féplétion, # Dide, Moljafti feit, 
Ueberfüfle; Meberlabung des Mar 
dent; volftänpige Berforgung, f. 


Repoussant, -8, n. jurürtftoßenb, 


abisbredend, mwiberlich, 


Bepoussemant, m. Aurüdfoken : 


Etoßen (eines Feuergemebre), n. 


blütig (ve lid. | Hepousser, va. mieter flohen : que 
Réplétif, VE, à gen Fällen bien, 
* 


rüdftehen; zurückſchlagenſben Feind]; 
perimerfen feinen Vorjhlagt; abweh— 
ten (eine Verleumbung); rächen (el 
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' Berfubung); —, vu. mieher 


aus» 
ſchlagen, mleber + Ag. ab» 
hreden ; tollen (von @emehren). 
epoussoir, m. (charr,) Ragel. 
ti A (serr.) Tretbeijen, m. Dur 
ag. 
röhensible, a. tobelnérerts : 


Aräflid. » 
Répréhension, f, Tabel, —* 


 KReprendre,va. irr, mirber nehmen, 
g. in Md jelbit | 4 
zurüdgeben,, über ich ſelbſt mad 


jurüfnehmen ; mieber an 4 
mieber befommen ; junäben, fopfe: 
ausbefiern; einen Bermeis neben, 
u 5 de) * * 
wlebern; le rhume l'a er 
bat ben Echn upfen mieber Dr 
ou ne m'y reprendra plus, bad 
fell mir nicht wieber en vous 
y voilk repris, ba ſeid ibraufé nene 

efangen: — courage, toieber Muth 
Faftens — #66 esprits, wieber qu fée 
fommen; — haleine, mieber dem 
Ihöpfen; — la conversation, Die 
Unterhaltung fortſezen; — une 
pièce ein Stüf mwieber auf bie 

ühne bringen; — le dessus, bir 

Oberbanb mirber gewinnen ; — les 
mallles, bie Maſchen mieber auf: 
beben; =, vo. mieber ammu H 
fh mwirber erholen; mieber auften 
men (eine Mobe) ; mieber gefrieren : 
wleder femachfen, mieber gubellen ; 
il trouve à — à tout, er finbet an 
Alenı etw. qu labeln; 11 n'y a rien 
à — à covers, an biefem Ders 
nichts andjufepen; se —, v. pr. 
mieber jhliehen, nieber jufammen- 
machen, wieder gnbellen ; Mich beiin- 
nen, bad Befagte mieber jurildneb- 
men; lb mwieber fangen {af , 
Kepresailla, f. Repréaa La 
pl UMiebérbérgellung, Mepre 1 
Selbſthüfft, € 


ft im @eifte | Représentant, m. Bertreter, Meprés 


fentant, mm. —, a, m, fielloertretenb, 

Boprönenkakit, VF, a. bertretene; 
‘th.) verbilblich; système —, Ne 
präjentativfolten, n. 

Keprösentation, f, er 
Borzeigung, Darftelung, Ghlire 
rung} ur din (eines Erödeil: 
Einmendung; Gtiellvertreting, € 
Keihengeräft , nm; Aufwand m. Min 
feben,n, Stattlihfeit, €; un homme 
d'une belle —, tir Diane son 
ihönem Mnfeben , Mattiiber Mann, 
m.; faire des -s, Vorftellungen 
machen. 

Representer , va, barfleflen; vor 
teilig machen, vorieigen ; fbiloere! 
heldteiben — Es {ein 
Theaterſtucky ind Gerächtmih qurdde 
rufen, erinnern; eine Stelle bertné 
ten; — le péril, die Gefahr 
Mugen fielen; —, rm, feine 
mit Mürpe und Anſtand beba 
aufeinem großen Sue leben; 
mwanb madjen, ein groëel 
madben; se —, w. pr. fi mieber 
ftellen ; fi Mellen ;_ aufgeführt wen 
bin; Mb vergegenmärtigen, 


| Böpresaif, -ve, a. flenernb, Faune 


ment, Mrafenb, Straf 
Röpression, 1, Steuern, Einkall 


ı nen Eiimpfh; wiberfiehen (einer | than, n. Beftrafüng,f. 
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ler, ra, mieber bitten ; imicber 
rimable a, abbeflih, firafbar. 
, fe Dermeis 


LL it 


CE hi à ] * fir 
der, va einen Yermeis 


— Balten, jurüd- 
ihm, unterbrüden. 

















| 

et 

LE! 
DER: 


F, Fi, 


— 5 —— 
BETETE ; ic earbei- 
Mukbeferung; Ctht.) Wieber- 
| ; Untermaserung; Leber 
; (mus,) Blieberbolung f. 


“8 1 ju ber- 


ungen. 
va. noch einmal jhäpen; 


1, Aiden. 
5 F, dudfrau, r. 
bateur,-trice, a, miñbli: 


ee 

bation, f. Gb) —— 
«ee Miöbiligung, f. 

©, @. tabrinéofirsig, 


Beproche, m. 


Dormurf; Label, m. 


über élu. machen, etw. bereuen. 
Repröducteur Menue. u. mieber 
F En 


| ER MALI end. 


r À Borteflan- 


'asfählakeit, f. u, 
? etible, a. frtpRangunge 
‚vo, à. wirbererjen« 


„gen, 
uction, f. MWicbererzeu- 
Kant écipfangung, f.; Nadmuce; 
d,m 


uire, va. irrt. toleber ber. 
erbringen; mieber einführen; ab- 
iM; me —,v, pr. fi inieber er. 
jengen, er anjen; Äg. micher 
 fich mieberbelen, 

ihn in m m, M HE 
; gelabeli, gemif LE 

SETDE —, verfladtes ®inn, m, - 
» va. von Meuem be. 






wa vérimetfen ; (th) 


verbammen; tabeln, miébiligen. 


Bepeaklon, f. Mricben, n. [n. 
a Friehend; —, m. Meptil,| Ré 


ed, Pret a. ([r, Kepaitre) 
gt ; BE. abgeipeift; gejättigt, 


Cain, -6, a, -emen 
Fepublifanifé ; —, m. -By f, 
b | IM; “in, Ÿ. 

Caniser, va. jur Nepublit 
maden ; vu. repubilfaniich ges 
Annt 
fi 


adr, 
ELU 


[btif, f. 


Ta Bhlrbaung Ceiner Œrbjaft; 
. Yerihmähung, f. 
dier, va, verftoßen; ablehnen, 
ne } Verlegen, ſich los. 
LA 






















| Röpulsion, 


alen; mit mebreren Un: | 


‚ VA. bormerfen, vor 
1; — des témoins, Beugen ver. | Kö 
en; 808 — ge, Mb Dormürfe 


—— 
uf. reiftant, m, BITES 
Rens Wa tee {einer R 
d 
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ugnance, ſ. Abnelgung, 
Minermille (gegen, &, pour), m. 
Repugnant, -e, a. miberftehent, 

umiber, 
epugner, vn. einen Mibermillen 
empfinden, miberflcben: wiberftreite fi 
cela -e, bad ift mwiberfprecbend : 

dela me-e, Dad miberficht mir, 

Repulsif,-ve, a. (phys. | nbfiokent. 
f, (phys.) Jurüdfo. 

fung, f. 


Réputation, f. Huf, guter Name, 
m, Anfeben, n.; il ent en mauvaise 
— ‚er hehe in einem ſchlechten Mufe. 
éputer, va. für etw, anichen, ju 
eine. rechnen. 
KRequérant,-6, a. anfubenb; —, 
m, Of. Anſucher; Aldger. m.;+in, f, 
Requ£rir, va. Irr. anftchen, bitten 
(um ete, qe.) beiichen ; nußfibrel. 
ben: aller — noch einmal holen, 
Requête, r. Birefhrift, f. Grub, 
n.; demandeur en =, Bittfteller, 
m.; maire des -8, Berichterfkatter, 
NMeferent, mi. [irüren. 
Requête r, va. (chass.) wieder auf. 
Requiem (ré-lcui-éme), m. Me. 
guten, n.; messe dé =, Erelen- 
mefe, À, 
Hoguin, m. Salfiich, m. 
88 Requinquér, v. pr. fé lädher- 
lich berauspußen. | 


F, 


Reqynis, -e, ‚pP: (v. Regnérir}; 
chuse de -e, jeltene Sacht L ri. 
teneh, fi, 


Bäquisition, f. Uniucben, Erſuchen, | Hé 


n. Bitte, fi vom Blaat geforderte 
Feiftung; (lettres de), Muélbrel 
ben, Mufgebot, n,; mettre en —, in 
Anjeruch, im Veſchlag nehmen. 
Requisitiounnire, m, (ber) Aus. 
gefchrlebensiandgebobener Mefrut, mn. 
KHéquisitoire , m. ihriftliben Ge. 
inch, n.; Etrebrief, m. 
Kescindant, m. (dr. Bitte um 
Auftzrbung eines Mrébeilé pcs, f, 
kescinder, va. (dr.) aufbeben, 
umfteken.  [bung, Umfokung, f. 
Rescision, f. gerichtliche Mufhe. 
Rescisoire, a. tdr.) aufheben, 
umfehenb; —, m. Gaupigepentant 
einca Merbtöhanbele, m. 
Rescription, f. jahrifttiche Mnmei- 
Ing, fi Einatefhulpirbein, m. [n. 
Beserit, m, Hüdihreiben, Neieript, 
Röseau, mn, Meg, Béflebt: — de 
chemina de fer, Eiienbabuncg, n. 
8éda, m. Mrfeba, F. 
Héservation,f. (dr) Vorbehnlt,m. 
Réserve, f Vorbehalt, m. Aus: 
nahme, €; Muöhebimmgenet, n.; Ju: 
tödbaltumg, Berficbt: Mejeroe, L: 
(for; Wrchäge, n.; sans —, obıte 
Ausnahme, obne Vorbehalt; en —, 
vorräthie,, in Lerrath, bei Belle; à 
ia — du, auögenommen; faire 
des -s, fich etw, vorbebalten ; avec 
=, behutſam, beicheiben. 
LÉservé, -6, a. vorrätbig ; vorfié. 
ti, bebutjam; elngcicgen ; jurñde 
baltènet. 


legen, aufbeben; se —, w, pr, fit 
auébebingen; fé füretm, autiparen. 








quiper,va.von Neuem ausröften, | 


Réserver, va. vorbehalten; gurüd. | 


RES 
Réservoir , m, Wafer-: iſchbehal⸗ 


tr, rm, 
Residant, -e, a mohnbaft. 
Residence, f. Wohufip, ma. Nefi 
Benz, Meftbentichaft, fi (elim.) 
Aotenjak, m, 
Resident, m. -@, f. Mefibént, m.; 
Sen Bei Mefiventen, F. 
eaider, vn. wohnen, refitiren, fige 
beruhen ins, mie, Tasse 
Keeidn, m, Heft, Mädfkınp, m. 
Résignable, a. abtretbar. 
| Résignataire, m, Verzichtempfäns 
| „er, mm. TDeriegung; Hellgnation, 1. 
| Résignation, f, Abtretung, Mie 
Kösigner,va. abireten, nieberle en, 
| tefigniren; — son äms A Dieu, 
| Seine Erele Pott befchten; me —, y. 
pr. Né ergeben, fit fügen; il ent 
mort-&, et flarb mit völiaer Hin. 
REIN = [Bung, f. 
ssiliation, f, gerichtliche Muihes 
| Résilier, vn. gerichtlich aufheben; 
=, FT, jürüchtreten, 
Resille, 1, Gaarney, n. 
Räsinate, m. Garifalj, me 
Rösine, f. Satz, n, 
Hesineux, -86, a. barsig; barzidt. 
Reösinifere, a, baribaitig. 
Kösiniforme, n. harjférmin. 
Résino-miner (-öre), m. Bittere 
bat, n. 
Keeinoide, a. barzähnliä. 
' Resinule, 1. Arıfallbarı n. 
Résipiscence, f. Einesän 
Brfehriing, Erfenntnih, 1, 
sistance, f. Widerſtand, m.; 
Bärte, Feſtigkeit, fx piéce de —, 
Stuck Fieiſch bad meit reirbt, m, 
ésister, vn, mirerfichen , miber- 
freben, Ad wehren, miberfbreben: 
erfragen; fell, dicht fein; = à l'euu, 
wafferpibt fein; — & l'éperon, 
pra ein 
éaolu, -8, p. et nv, Résou- 
drei; aufgelöit; entfhleben s ent 
irbiofien, behert, 
KHésolnble, a, nufldébar. 
Késolüment,adv.burbans, (bled 
terbinge; bebérit, 
Hésolutif, -ve, a. auföfend; —, 
ra. Muflörungenietel, m. 
Resolution, f. Muflélung, Serthel- 
Ling : — à ei Enſchluſßt, 
| on Œntibloïenbelt, ; komme de 
—, catftiofener Mann, m. 
Hésolutoire, a. (dr.) aufbthent, 
aufloöſend. lAuflẽſungtmltlel, n. 
Résolvant, -#, a. gufläſend; —, m. 
ésonnance, ft. Mefonanz, F.; Mes 
Tonangbeden; Nachtlang, m. 
‚RAösonnement, m, “Wirberball, 
| Mange ball, m, |bailen. 
| Besonner, vn, miebertönen, wieber- 
\ Kösorber, va. {mieher) anffnugen; 
kt —, v. pr. (mieher mutgefogen 
merbei; [bereinfaugen, n. 
K£sorption, f. Wieberauf-, Mit 
Hesoudre, va. irre. ouflöjen ; ger 
theilen ; Ag. mieber aufheben, ver 
nichten, erörtern, enticheiben; befiims 
men, bewegen; sa-, vr. pr. ſich 
auflöfen; Ge. Ab entichliehen: 
Réeous, pet a. nufgriöf. 


Respect ip COS fur, 


gitized by 


berung, 


RES 
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Sohahtung, f, Mefpect, m.:Müd. | fammenziehen; ſich verftopfen; fi ' Restituteur, m. Wiederherſtellet, 


fibt, f,: présentes-luf mes -8, me 
pfehlen &ie mich ihm (ihr) gebote 
famft, sauf votre —, mit Fhrer Œr. 
laußni#, mit Berqunft. 
Respectabilite, tr Berebrungsmär 
bigfeit, Udtbarfeit, ſ. [ebrlié. 
Reapectable, a. ebrirürbig. ver⸗ 
Bespecter, va. abren, abten,refpece 
tirem ; nerfebonen; me —, vr. pr. fé 
ſelbſt achten ;fich bebutfam aufführen; 
ſich nichte vergeben. 
Bespectif, -re, a.-verment, adv. 
genenfeitig; im grwifſtin Ortrachte. 
Kaspectueux, -a8, a. -sement, 
adr, ebrecbietig, ehrfurchiovoll. 
Rekpirabilitd,r.Einathembarkeit,f. 
Respirable, a, mas fit cinathmen 
läßt, 
Respirateur, m. Alhmungéappa - 
tal, me m. 
Respiration, f. Otbmen, n. Bthem, 
Respiratolre, a. Athmunge 
Bespirer, vo. et a. athmen; zu 
Mibém fommen ; einalbmen ; Ag. ba 
nad tradten, M ſehnen (mad, 
apres). [ien. 
Resplendir, vn. glänzen ‚ Ara 
Besplendissement , m. Blängen, 
Etrabien, n, Eäimmer, m. 
Kesponsabilitd, f. Berantmaortlid- 
Felt, f. Ti für, de). 
Responsable, a. perantmortild 
Hesponsif, -ve, a. (dr.) beant- 
mortenb. : 
Keaponsion,f.Nriponsgelber,n,pl. 
Rassac, m, (mar. Branbung, f. 
Hossaiair, va. et se —, vr. pr. 
mleber ergreifen , mleber mit Mrreft 
belegen ; Mb mieber bemärbtigen. 
Hessasser, va. (micder) burchfle- 
ben; 6g. von Neuem prüfen ; mie. 
berfäuen, 
KRessaut, m. Dorfprung, Winfet, m. 
Kossautar, va. et n, roléber zu⸗ 
rüdfpringen ; bervorragen. 
Bosseller, va. von Neuem fatteln, 
Kessemblance, f. Aehnlichtett; 
Blelcbheit, €. Œhenbilb, 0, [fen. 
Bessemblant,-8,n.dbniid, getrofe 
Bessembler, vo. âbniié fein, glei⸗ 
den; ae —, F- pr, elnanber ähn- 
Lie fein, ſich gleichen; Ag. ſich wie 
berbolen ; ce qui se € s'asserntle, 
Bleib und Gleich gefellt Mt gern.[a. 
Ressemelage, m. Wiederbefohlen, 
Ressemeler, va. wieder befohlen. 
Ressemer, va. wieder befäen. 
Bessenti, -e, a. (peint.) ſcharf 
ausgedrückt. 
Bessentiment, m. Nuchgefühl, n. 
Empfindung, f. ; roll, m. Race, f. 
Ressentir, va. irr. empfinden, 
fühlen ; erfahren; se —, v. pr. ein 
Nachgefühl haben, die Foigen eme 
pfinden, mit empfinden , mit leiden ; 
ahnden. 
Besserrement, m. Sufammenjie. 
ung ‚, Berftopfung (ber Born) ; - 
e cœur, Beflemmung, f. 
Resserrer, va. et n. fefter zufam- 
mienjlehen , enger zufnüpfen, zu. 
fhnüren; verftopfen ; verfchließen ; 
fürzer jufammenfaffen, drängen, ab» 
fügen; se —,v.pr. ſich enger zu⸗ 


ein [BRHEER le temps se -e, dit 


Kälte nimmt zu. 
Ressort, m. Geertraft zFeder; fig. 
Triebfeder; Schwungfraft, k.; Ge⸗ 


richtabezirk, m. Gerichtebarteit, f.; 
(100.) — de choc, Gtoffeber, f.; 
cela n’est pas de mon —, das ge» 
hört nicht in mein Fach ; n'agir que 
par —, nichts aus eigenem Antriebe 
thun ; we en dernier —, in letz 
ter Inflanz fprechen. 
Ressortir, vn. irr. wieder auêge- 
ben; fig. faire —, hervorheben. „ 
Ressortir, vn. reg. — à un tri- 
bunal, einem Gerichte unterworfen 
ein (auch fig.). 
essortissant, -6, a. einer Ge⸗ 
tichtöbarkeit unterworfen. 
Ressouder, va. mieber anlöthen. 
Ressource , f. Hülfs-, Aettungs- 
mittel, n. Ausıeg, m.; bomme 
de —, ein Dlaun der fit qu Helfen 
weiß; faire —, fit wieder aufbel. 
fen. [rung, £. ; Nachweh, n. 
Ressouvenir, m. Wiedererinne- 
se Ressouvenir, v. pr. irr. fit 
wieder erinnern (an, de) ; il m’en 
ressouvient , th erinnere mich def. 
fen; ressouvenes-vous que … 
bebenfen Sie daß … 
Ressuage, m. Schwitzen (der 
Mauern), n.; Gteigerung, f. 
Ressuer, vn. et a. fihmwipen (von 
Mauern) ; barren (Metafle). 
Ressui, m. Nuheplag (des Wild⸗ 
a ), m. [Betreibes, n. 
essuiement, m. Trodnen bes 
Ressusciter, va. aufermeden ; fig. 
mieber beleben; —, vn. wieder le. 
bendig werden. Inen; + abwifchen. 
Ressuyer, va. et n. wieder abtrod. 
Restant , -e, a. rüdfländig ; —, m. 
Ref, Nüdftand ; Reftant, m. 
Restaurant, -6, a. fläctent ; —, 
m. — ; Kraftbrühe, f.: 
Stärkungsmittel; Speiſehaus, n. 
Reftauration, f. 
Bestaurateur,m.-trice, f.Bieber- 
berfteller, m.: sin, f.: Spetjewirth, m. 
estauration, f. Wiederherſtel⸗ 
lung; Wiedereinfegung eines vertrie- 
benen Regentenhauies, f. 
Restaurer, va. wieder berftellen ; 
flârten ; se —, v. pr. fich ſtaͤrken. 
Reste, m. Ref, Rüdftand , m. ; bas 
Weitere; le — des hommes, ble 
übrigen Menſchen; au —, du —, 
übrigens, außerdem ; de —, übrig, 
genug ; fam. que de —, mehr als 
juviel;ilyenade —, es iſt genug 
da; je vous entends de —, I 
verftehe Gie recht gut; être en —, 
im Nüdftande fein; -s, pl. Ueber- 
bleibfei, n. pl. Trümmer, pl. 
Rester , vn. sous fein ; vabletben, 
jurüdbleiben ; rubig bleiben: (mus.) 
aushalten; en — Ih, dabei fiehen 
bleiben ; e8 dabei bewenden faffen. 
re , à. miederherfiellbar; 
erfelich. : 
Bestituer , va. wieder berftellen 
wieder ergänzen ; wieder (In den vo⸗ 
tigen Gtand, en entier) einjepen ; 


| erießen, wieder erftatten. 


@Ergänzer ; rneuerer alter Menus. 
en, m. 

estitution, f. Wiebererfhrttung, 
Herauagabe, f. Erfap, m.; lever 
Gerfiellung ; (dr) Ahlebereinfeßung 
in ben vorigen Bianb; Ergänzung, f. 

Rastreindra, vn, ler. micber je 
jammenzlieben ; (me&d.} verfopfe 
fig. einjchranfen, se —, +. pr. fd 
beichränfen (auf, à). [fent, 

Restrietif, -re, a. (dr. befihrär: 

Restriction, € &infdränfung 
Beſchrünkung, €: Vorbebalt, m: 
Bebingung ; Aubnabme, € 

Eestringent, -@, a. (méd.} yw 
jammenjiebend, Becibopfent:; =, © 

ufanmenjlebenbes Mittel, n. 
éaultant, 8, a. (dr.) entfliehen, 
fi eracbens, 

Bäsultat, m. Ergebnih, m. Folge, 
Wirkung, FE Erfolg. Schluß, m. 

Röaulter, vn. folgen (and, de); 
fl ergeben, entfichen. 

Résumé, m. furjer micherbaltr 
Inhalt, Auszug, m.: au —,en- 
kurz. 

Éésumer, va. fury wiederheler 
ee —,v, pr. In menig Morten bir 
Hauptinbalt vortragen, Ad Bu 
Taten. 

Räsurreetion, f. Quferflebeng, { 

Retable, m. (arch.) Yitarblaft, m. 

BRötablir, va, mieberberftehen ; #tin- 
ieben; eraängen, 

Rätablissement, m. Biecherber- 
ftelung : “einfepang, € 

Retaille, f, Abfchnigel, m. 

Retaillement, m, nebmaligea®% 
foneiben, n. ([anbere juldhmelber- 

Retailler, va. mieber befihnelten; 

Eetaper, va. auffrämpen ; auffis- 
121m, 

Retard, m. Aufſchub, m. Derjdgr- 
runs, T. sans —, obne Decies 
être en —, im Müditanbe —*ſ 
qu jpät lommen x ſaumfelig (ein. 

Ketardante, Ketardatrice, a. 
f. force —, bemmenbe Mraft, f. 

Returdataire, m. (fn,) jdumlge 
Schulbner; (grr.) Nackzügler; - 
a. füumia, beripätet. 

Retardation, f. Derminberung be 
Aricminvigfeit; Derzögerung, £. 

Retardement, m. Zerjögerung, f 
Aufenthalt, Aufichub, Meriug, mm. 

Retarder, va. aufbalten, tegö 
gern; — une montre, elne U 
gurüdiiellen,; —, rn, (de . ml 
nuten, … Minuten) qu fangfam g* 
ben ; ſpäter fotimen. 

etäter, va, vod einmal beflldlen 
fig. noch einmal verſuchen 

Reteindre, ra,irr. nod eiem:! 
färben ['Hf@en. 

Réteindre, ve. irr. mirber mur 

Retendre, vu. mieder auffoamme 

Rätendre, va. mieéber ausbreiten. 

Eaetenir, va irr. mieber Bilan 
men; qurüdbhebalten „ vorenthalten: 
abhalten; belbebalion s norbeballen 
im Sinne bebalten : on fé Balken; 
miethen , bingen ; gefangen halte 
unterbrüden (einen Exbrel); ade 
raumen (einen Tag) ; — par cœur 





RET 


auswendig behalten; —, vn. anbale 
ten (von Pferden); se —, v. pr. 
fig erhatten, fi anbalten (an, à); 
an fih balten, ſich enthalten (einer 
Sade, de qo.) ; fit vorbehalten. 
Rétention, f. (dr.) Borbebalt, m.; 


Borentbaltung ; Harnverhaitung, f- 
Retentionnaire, m. dre Kor. 
enthalter, m. 


ntir, vn. widerhallen, erſchal⸗ 
len, ertänen, brôbnen, fchmettern. 
tissement, m. Widerhall, m. 
Rétentum (-ôme), m. (dr.) Bor- 
Bebalt in Gedanken ; Nüdhalt, m. 
Yusflucht, f. 
Retenu, -&, p. et a. (v. Retenir) 
— vorfichtig; befcheiben. 
tenue, f. Zurüdbaltung, Bor- 
fihtigfeit ; Œingezgogenbeit, f. ; Ab. 
mg, m.: droit de —, Œinftanbs. 
a n. Bortauf ; Gtuben., Schul⸗ 
arreft, m. 


Rétépore, f. R De, £ 
— — — Repto- 


ralle, f. 
Réticence, f. vorfägliche Verſchwei⸗ 
ung, llebergebung, f.; (gr.) points 
e —, Gedanfenpunfte, m. pl. 
Réticulaire, a. nepartig. 
Réticulation, f. nepförmiges Ge⸗ 


webe, n. 
Réticule, m. Sadenneg, n. 
Ré 6, à (arch.) nepfôrmig. 
—— -ve, a. ſtaͤtig; fig. wider 
penftig. - 
Hetifdte, a. nebtragend. 
— — a. ns a 
ne, f. (an.) Rephaut, f. 
= Nepfäßler, m.pl. 


Réti 
Retirade, f. (fort.) Zufluctsort,m.| R 
Retira 


tion, f. (imp.) Biberdrud, 
m. ; Bedruden der Kebrfeite, n. 
-6, p. et a. (v. Retirer); 
eingefhrumpft ; fig. eingezogen, ab. 
zaeiegen- [pfen, n. 
rement, m. (ehir.) Einſchrum⸗ 
Retirer, va. noch einmal zieben ; 
wieder fchteßen ; zurüdtziehen, wieder 
herausjiehen ; wieder an fich brin. 
gen; beziehen , einnehmen ; aufneb- 
men; (imp.) abbruden ; — qn. du 
péril, einen aus der Befahrziehen ; 
— son estime à qn., einem feine 
Achtung entziehen; — na parole, 
fein Wort wieder zurüdnehmen ; — 
de la gloire de qe., Ruhm von 
etw. einernten; se —, v. pr fit 
jurädziehen, fh zurüdbegeben ; fc 
zur Ruhe fepen; fit wohin flüchten ; 
infammenjchrumpfen, eingeben; so 
à la campagne, fit auf das 
Land begeben. 
rons, m.pl.fRämmi In gbwoRd, f. 
Rétiveté, f. widerſpenſtige Ge⸗ 
müthsart, f. 
Rétoire, m. (vét.) Zugpflafter, n. 
tomber, vn. wieder fallen ; fig. 
jrüdfallen, einen Nüdfall betom- 


men. Ars — en fer 
Beton va. wieder ſcheren; fer 
Beto e ement,, m. 


’ 
wirnen der Geide, n. 
eur, m. Eeidenzwirner, m. 
ir, m. Zmirmmaichine, f. 
Retordre, va. noch einmal winden, 
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aubringen ; zwirnen; donner du fil | 
à — & an., einem viel zu ſchaffen 
mate. 

Rétorquer, va. Memelfe jurdd. 
ihieben+ (jem.) mit felnen eignen 
Orünben fblagen, 

Retors, -#, a. atjmirnt, gewunden; 
fig. liftla, turbiriehen. | 

Rétorsion, f. Aurädidiebung ber 
Srünbe, f. 

Retorsoir, m. (cord.) Drebrab, n. 
Reïiorta, Fr. Kolbe, Molbenflalbe, f 
Retouche, f. (peint.) Ueberarbele | 
tung aegebeerte Stelle, ſ. 
Retoucher, va, mieber anarelfen ; 
fig. mieber burchieben ; Eberarbeiten; 
verbeſſern. (nrbeiten, | 
Retouper, va, [pot.) mwirber mme 
Retour, m. Nüdtchre, Zurüdtfunft, 
Nüdrelfe, f. Rückweg, m.; Mid. 
fracht; fig, Ermieberong, ſ. Merbiel, | 
Seaendienfi,m. parer de - Areunb- | 
fhaftenlenite ermiedern; — à Dieu, | 
Bekehrung zu Gott, 1; droit de —, | 
Seimfallrerbt, n.; sans —, unmie 
derbringlib; In de fächsnux »r, 
er bat munberliche Yaunen; dl m'y a 

oint de — avec lui, er if unver 
Ööbntih; dire de =, beimgefchrt 
fein; ötre sur fon —, auf ber Mid: 
relie fein; dire sur le —, anfangen 
u altern; avoir de —, hberausbe- 
ommen, donner de —, beraudge- 
ben: faire un — eur soi-même, in 
fit geben; tours et-s, Mrümimnne 
en, T. pl. 

etouruage, m.lmiebren, n. 

Retourne, f. aufgefblagene arte, 

f. Trumpf, m, 

etournément, m, Berichtigung 

eines Quabranten, f. 

Retourner, ra. iimmenben, um: 
fehren ; — un habit, ein Mleit men: | 
den; — la sol, ben Boben umgras 
ben; tourner et =, bin unb her: 
werben; — une carte, eine Marié 
um, auffiblagen; — rn. mieber 
umfebren, aurüdrellen 5 — à ge. 
etre. bon Meiem anfangen; — à 
Dieu, ſich befchren; se —, +, pr. 
fit umlebren, Ab ummenben; Ar. 
fich zu helfen mifen: s'en —, ums 
febren; mleber fortaeben; — Fr, imp. 





da quoi retourne-t-Il? movon if | 
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Nachſteuer, £.; Leitfeil, n.; battre 
ia —, ben Sapfenftreit fingen : 
sonner la —, sum NRäckzuge blafen ; 
battre en —, ben Häd;ug antreten; 
fam. gelimbere Saiten aufsichen. 

Retraiter, ra. in Mubefland ver 
iehen, 

Retranchement , m. Derminbe- 
rung, Œinfräntung ; Abichaffung, 
f.; Derfcblag, m; Derfbanzung, F. 

Retrancher, ra. ablbnelben, ab» 
baten; abſchaffen; menlafen; ber 
minbern, entwieben; einjdbränfen; vers 
(bangen; abionbern, audidbliehen ; 
— lé vin & qn., einem ben Bhein 
verbieten ; se, v. pr. Ab einfchrän» 
fen (auf, à: ft beſchränken; ſſch 
béthhanien (hinter, ur); AE. Dors 
ichüßen- 

Retravailler, ra. umarbeiten. 

Betrayant, m. -#, € jur.) Mie. 
nerfünfer, mis; "In, Te 

Rötreci, -@, a. verengt, eingelau- 

fen; Ag. beichränft. 

Rötröcir, va. enger machen, cinités 
ben; abnehmen (beim Striden); A 
ſchwächen, beiibrinten; —, ro. ot 
BE —, Tv, Bis enger Iperben, eingeben, 
enſchrumpfen. 

Rôtrécissement, m. Verengung, 
f. Einfhrumpfen, n.; fig. Ebmi. 
chung, Beichräntung, f. 

Ketrempe, f. Wiebereintiucden, m.; 

mette Härtung nes Stable, € 

Retremper, va. mieber eintnuchen , 
mwieber hörten; Ag. ſtärken, Mablen. 

Kötribuer, va, beiobnen, bejablen. 

Kötribution, f. Vergeltung; De: 
jablung, Befolbung, E 

Rétronctif, -re, ns, rädmirfend. 

Kötronetion, f. Nüdwirkuna, f. 

Höätronetivitd, € rückwirkende 
Kraft, © 

Kötrocäder, va. mleber abtreten, 

Hétrocession, f. Wieberabtretung, 
ſ. [man mieber abtrift. 

Rétrocessionnaire, m. ber bem 

Rötrogradation, f. fastr.) Mid. 
lauf, m; fig. Rücktritte, m. pl. 

Hétrograde, n. röüfgängig; rüd. 
lKiuflg; marche =, Hidmarid, em. 


| Rétrograder, vo, mieber juräd- 


geben; fg. Mürdjchritte machen, 
Kötrogresaif, -va,r.Eöirograde. 


die Hene? mas acht bier vor? mie | Retrousaé,-6, p. et a. aufgeibärjt: 


ftehi bie Sache 


nes —, äufgemorfene Bläje, f. 


Retracer, va. von Reue jeichnen ; | Retroussement, m, Aufſchützen, 


wieber abreiten (einen Blan): De, 
"wieder jhilbern: 8e —, v. per, M 
wieber borfiellen ; se — une chone, 
fich einer Ende mieber erinnern, 
Rétractation, f, Witerruf, m. 
Réiraëter, ra, miberrufen; me —, 
v. pr. frine Dieinung miberrufen. 
Rétractile, a. aueächiehber. It, 
Rétractilité, f, Surüdylebharteie, 
Rétraction, f. (méd.) Aufammen- 
ziehung, f. aufen, 
Retraire, va, tdr.) wieder an ſich 
Retrait, m, Zurücknahme, f, (jur,) 
Rıdtauf, ms Œinfanbôcecdt, n. 
Retraite, f. Hüdyug ; Zapfenftreih, 
m.; Aurädjlebung (von Beihäften); 
Einfamkeit, f-; Jufluhtdert, Hube- 


fig; Gnadengehaft Rückwechſel, m.; | 


aufiteeifen, ms 

Batrotisser, va. auffbürjen, aufs 
Mrelfen ; mwieber aufflechteu; nuls 
beben. 


| Retronssie, m. Mrimue: Stülpe, 


fr. Aufſchlag (riner Uniform), m: 


| Ratrouvor, va, wieder finben. 


Heta, vo. Rep, Garn, on. ; fig. Fall. 
ſtrick, m 

Hetr {ronsei, Meb, 

Réunion, f. (Wieber-)Bereinigung, 
Verſammlung, f. Verein, m.; üg. 
Autſöhnung, Le 

KRöunir, va. (mieber) vereinigen; 
gerbinben ; julammenbringen, ſam- 
meln; fig. verlöhnen, 

Réussir, vo, gelingen, glüden ; ges 
veiben; gerathen ; il à réusai à 


REU 


faire cela, cé ift ibm gelungen dies 
u thun; il réussit mieux dans 
a prose, die Brofa gelingt ihm 


beffer. 

Réussite,f. Gelingen, n.; gute Auf 

dns, f. — ? m ; glüdlicher 
usgang, guter Erfolg, m. 

Revalofs va. irr. Sleher vergelten. 

Revanche, f. Biedervergeltung, 
Genugthuung; Rache, f.;, en —, zum 
Griat, dagegen. 

Revancher, va. Genugthuung ver. 
ichaffen, räden; se —, v. pr. 
rächen ; wieder vergelten, erwiedern 
(etw., de gc.). 

Rôvasser, vn. Alles durch einander 
träumen ; fam. — à qc., etw. über. 
denfen. 

Bövasserie, f. fam. Träumerei, f.; 
unrubige Träume, m. pl. 

övasseur, m. Zräumer, m. 

Böve, m. Traum, m.; faire un —, 
träumen. 

Bevöche, a. berbe, fauer; fig. un. 
freundlich ; flarrfinnig , ſtoͤrriſch; 
fyrôbe (Diamant). 

éveil, m. Erwachen, n.; Bed. 
ubr ; Reveifle, f. 

Réveille-matin, m. Wedubr, f. 

Réveiller, va. aufmeden; fig. rege 
machen ; 86 —, v. pr. erwachen. 

éveilleur, m. Weder, m. 

Réveillon, m. —— —— f. 

Révélateur, m, -trice, f. Ange 
ber, m.; in, f« 

Révélation, f. Entdedung, Offen. 


barung ; Ausfage, f. 

Révéiler, va, entbeden, an eigen, 
——— se —, v. pr. nid und 

eben. 

Kevenant, m. Geſpenſt, n. 

— 6, a. gefällig, einneh⸗ 
menb. 

Revenant-bon, m. Rebengewinn; 


Ueberſchuß, Kaffenbeftand, m.; @ut- | H 


aben, n. 
vendeur, m. -80, f. Wiederver- 
fäufer, Höfer, m.; ein, f. 
Revendication, f. (dr.) Zurüd- 
forderung, f. 
Revendiquer, va. (dr.) zurüd. 
fordern, in Anjpruc nehmen. 
Revendre, va. wieder verkaufen. 
Revenir, vn. irr. zurüdtommen ; 
wieder auffommen, wieder genefen; 
auffloßen ; wieder erfcheinen ; zu fle 
en fommen; eintragen; gefallen, gut 
ehen ; ne faites qu'aller et —, 
fommt jogleich roteder zurück; il me 
reviendra, e6 wird mir mieber ein. 
fallen; il ne revient jamais, er 
giebt niemals nad), cela revient au 
même, das fommt auf eins heraus; 
son humeur me revient, feine 
gute Laune gefällt mir; — sur une 
promesse, ein DVerfprechen wieder 
jurädnchmen ; — contre qe., gegen 
etw. eintommen; — à soi, wieder 
Fi fit tommen ; j’en suis revenu, 
babe mich anders befonnen; je 
n’en reviens pas, ih fann mid 
von meinem aunen gar nicht er- 
holen ; s’en —, v. pr. fam. jurüd., 
wiederfommen. 
vente, f. Wiederverfauf, m. 
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|Reventier, m. Ealjfrämer, m. 

| Revenu, m. Œinfommen, n. Œin. 

| „fünfte, pl. 

HKerenue, f, (for.) Nachwuchs, m. 

Héver, rn. et a. träumen; irre re 
ben, fajeln; nabfinnen(über, sur, à). 

Höverb£ration, f. (phys.) Zuräd. 
prallen, n. Surüdwerfung (des Lib. 
tea), f. | Eiraßenlaterne, 5. 

Héverbère, m. Scheinwerfer, m.; 

EHéverbérer, vn. jinrüdmwerfen 
(Etrablen); =, vn. jurildprallen. 

Heverdie, f, Eprinaflutb, f. 

Keverdir, va. wieder grün malen; 
— vn, mwieber grünen; Ag. wieder 
jung merben. 

Feverdoir, m. (br.) Wertbutte, f. 

Hévérence, f. Œbrecbletung, f.; 
Ehrmörbken (Lltell; Terneigung, f. 

Hévérencieux, -80, a, -sement, 
adv. viele Verbeugungen machend; 
milt Ehrfurcht. 

Hévérend, -e, a. ehrmürdig. 

HKövärendissime, a. hochwürdigſt 
(Titel). ſſchaͤßen. 

Hévérer, va, verebren, ehren; hoch⸗ 

Hôverle, 7, Träumerel, 1. tiefe Ge. 
ranfen, m, pl.; fajelei,f, Irrereden, 
n.; Grille, f. Ehmärmen, n.; -8, pl. 
Ginialle, m. pl. 

HKevers, m. Schlag mit verfebrter 
Sand, m.; Aehrielte, Te; Aufſchlag 
(am Node), m.; Begentheil, n.; 
Unfall, m; de —,ù -, von hinten. 

H£versal, -e, a, ein Begenbelennt. 
ni enthaltent : -es, f. pl. Gegen., 
Verpflichtungeſchein, fe 

Heversement, m. Hebertragung 
(einer&umme nuf eine andere Kaffe), 
fn: Wechſel (bir Er mungen), m.; 
Hüdtchr ber Tahahrinbes 8. 

Heverser, wu. mirber eingießen, 
mwieber cinfenten ; (eom.) über. 
Fragen; (mar,.| umladen- 

eversi, m. (jeu ) Meverfino, De 

Häveresibilite, f. (jur.) Nückfällig 
lite [tern). 

FHéversible, a. rüffifig (von Gü⸗ 

Härersion, f'Hüdfal, Beimfalm. 

HKevertior, m; Tuflipiel, n. 

Herötement, m. (arch.) Bertiet. 
bung, T. 

Hervätir, va, irr, llelben, befeiden; 
ausfärtern; — un habit, ein Kleid 
anıleben; — un personnage, eine 
Lerfonvorfkllen ; — d'une charge, 
mit einem Amte belehnen; fig. bül. 
len fin, de) : itbmiüden (mit, de). 

HKevätu, -e,p. eta. (vr, Revêtir) 
befleibet ; acimüdt ; Être — d’une 
charge, ein int befleiben ; ausge 
fattet {ml Uollmarcbt}, 

Häreur, -ze, a. mnadbbentend, trâu. 
meriich, grübelne, ſchwärmend, tief. 
finnlg; —, m. -86, f. Träumer, m.; 
sin, fi [preis, m. 

Hevient, prix de —, Œinfaufs. 

Revirement, m. (mar.) Wenden, 
n.: plöplitbe Binnesänderung ; 
Olüdemenbung; (com.) Mebertra- 
dng, À; Umſchwung, m. 

Korirer, vn. mar.) menden; fig. 
fam. umjatteln, qu einer andern 
Partei übergeben ; 
lich ammenben 


(err.) fi plöp- | Rh 


RHO 


Reviser, va. nochmals burichen, 


ponte Rad — ke: 
viseur, m. , 
Révision, f. ie Burst, 


Revifton ; Waarenverfleigerung, £. 
vivifier, va. wieder beicben. 
vivre, vn. irr. wieder Icbendig 

werden, wieder aufleben. 

évocable, a. widerruflic. 
Révocation, f. Widerrufung ; 3u- 

rüdberufung, f- 

Révocatoire, a. widerrufend. 
Revoici, adv. le —, da ifer wir 


a — irr. — ſehen; 
urchſehen; —, m. Wiederfehen, 2. ; 
au —,auf Wieberiehen. : = 


—, vn. wieder —— 


Revol . 6t b, 
8330 f. Cd den Ca 


EBévolté, m. Œmpérer, va 

KRévolter, va. empörer, aufwie⸗ 
ein; se —, vr. pr. fi empôren. 

KRévoln, -8 ‚ &. verlaufen, zurückge⸗ 
legt; aprés cent ans -#, nad Ber- 
lauf cou bunbert Sabren. 

Rärvolution, f. Limianf (eines Bta 
meten); Berlauf;, Wechſel, m; 
(Etaattlmmiälung; € 

Rövolutionnaire, a. revelutionär; 
— m. Anhanget ber Mevelution, 
Herolgliondmanmn, m ten. 

Eärolutionner, va. revo Mie 

Röroquer, va. jurüsfberufen, ab 
berufen : miberrulen ; — en doute, 
in Zwelfel sieben. 

mer, -E, v. Revoir. 
evue, © Durt., lUnterfugung; 
Gecribau, Menus, 1. ; faire la = 
NMerut halten. 

Hövulsif,-ve, a. (mé&) able 
tent, [f. Suridtreten, n. 

Hévulsion, f, (méd.) %bleitung, 

Rex, prp. rez-pied, res-terre, 
tem Erbbeben gleih. 

Bez-de-chaussée, m. ebene Erde, 
f.; Ertueldbeh, n. 

KRhubillage, m. fam, Gusbefe 
rung; fe. Bfufcherei, T. 

Elhnbiller, wa. wieder anfleiden; 
wieder audglelben; wieder einrene 
ken, [rer, m. ; sin, f. 

Ehabilleur , m. -30,£ Ausdeſſe⸗ 

Khöe, 6 Shen, f. 

Rhönan, -8, a. rheinifé; Rhein … 

Khetenr, m. Mebner, m, 

In Hhötle (-cie), Mhätlen, n. 

Fhétiens (-eiens), m, pl Ai 
tler, m. pl. 

Ehötoriecien, m. Dieißer in de 
Mébefunft ; Unter-Primaner, ze. 

Khétorique, f. Mbélurit, £ ; 1€ 
Mortgepränge, n.; classe de -, 
Unter-Brima, f. 

Rhin, m, Mbein, m, [m. 

Rbingau, Rhingd, m, NHeingas, 

Ehingrave, m. ei f, Mbeingref, 
Mis , TA, Im 

Hbinocéros (-roee], m. Mbinoce 


To6,.n. 
Rhodes, f. Nhodus (Infel), ». 
odien,-ne,a. = je ot 
NHodier, m. ; ‘in, f. 
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Rhodiot, -6, s. et a. (moberner) ! Rider, va. runzeln ; fig. fräufeln ; 


Abobler, m. ; ein, £. ; —, 2. rhodiſch. 
Boa te, 4 en N 
omel, m. Rofenhonig, m. 
Rhombe, m. Rautenviered, n.; 
Gteinbutte, f. 
omboldal, -6, a. rautenfôr. 
Bhomboide, m. {géom.) tom. 

oib, n. 

Rhône, m. Rhone, f. - 
Rhubarbe, f. Rhabarber, m. 
Rhum (rome), m. Rum, m. 

Rhumatique, Rhuma 6 

a. theumatifch, Fluß... 

18M6, m. Nheumatis- 

muß, m. 

Rhume, m. Echnupfen,, Fluß, Ra- 

tarrh, m. ; @rfältungsfleber, n.; 

ufen, m. A 6m. Month fm, 

e,m.Zonmaß,n.Abntbmus, 
Rhythmique, a. rhythmijch. 
Riant, -6, a. lachend, freundlich ; 
angenehm. 

i lle, f. fam. Schwall, m. 
Ribauvilliers, Rappoltémeiler. 
Ribe,f. Sanfbrede; roihe Soban. 

—8 J. 

f.rothe Johannisbeere, f. 
Riblette, f. Epedvfanntuchen, m. 
Ribord, m. Ka Echiffäpertiei- 
pet £ 


[mig. 


: 1 en? Aneinan- 
erfioßen zweier e, n. 
Ribot, m Butterflößel, m. 
Bi m. Gbmauferei, f. 
Ribote, f. pop. Schmaufen, n. ; en 
m nan — Ins 
iboter, vn. . fhmwelgen , fau- 
Riboteur, m a 2 Ehwelger, 
Säufer, m. ; «in, f. 
tanement, m. fam. Grinien, 
Hohnlädeln, n. lächeln. 
lcaner , vn. fam. grinfen , hohn- 
Icanorie, f. Hohngelächter, n. 
Ricaneur, m. -86, f, Grinfer, 
—— m. ; in, f. ; —,a. bobn. 
\ähelnd, 
Ric-a-rio, adv. fer genau, na 
Nr Gtremge; payer —, bei Heller 
und gl! bezahlen. 
Rich, m. fibiriicher Luchs, m. 
Richard, m. Richard, im. [Raus, m. 
Ri ‚m. -€, f. fam. reicher 
Riche, a. reich (an. de); reichhal. 
ig, fruchtbar ; reichlich, überaus ; 
voltömig (Reim). 
Richement , adv. reich; reichlich ; 
NÉE überaus, âuberft. 


chesse, Relchthum, m. ; Reih- | Ri 


enge, Ergiebigkeit ; Roftbarteit, 
f. Soutiang (der Meime), m, 
Richissime, a. fam. feinrelt. 


Ricin, m. Bunberbaum, m. 
Hi, va. auf, ab-, zurüd- | Ri 


prallen. 

Ricochet, m. Widerauffpringen 
der Kugeln, n. ; Prellichuß, m. ; par 
>, durch Hörenfagen, durch die dritte 
$anb ; c’est la chanson du — 
dab if immer Die alte Leier. f. 

de, f, Runiel, Faite ; Heine Welle, 

Rideau , m. erbang, m. ; Garbdi- 
ne; gi) fieine Anhoͤhe, f. 

Bid 6, f. Bagenleiter, £. ; cha- 
rot às, Leiterwagen, m. 


(mar.) jufammenzichen. 
Ridicule, a. -ment, adv. läder- 
lib ; —, m. (das) Laͤcherliche, n.; 
fig. Arbeitahemte! . mn. ; se donner 
un =, fib liberlid machen; don. 
ner, ou prêter des -# à qn., ei. 
nen lächerlich machen. [maden. 
RBidiculiser, va. fam. lächeritch 
Hidiculissime, a, böhft cherlich. 
Ridiculibé, f. Yiberliihfeir, f. 


Bien, ade. et in. nit tö‘ etwas; 
ihre, n. Mleiniafeit, T. pour —, 
umſon; — du doué, Büt nidts ; 
si peu que —, jo aut als nidts; 


inen er =, cd if nichts daran, 
Sata — dire, ohne eim. ju fagen ; 
en moins de —, in einen Nu; il 


ne m'est —, ir gebt mic nibté an; 
il ne m'est de —, lt befümmere 
mich nieht um ibn; -#, pl. Mleinig- 


feiten, £. pl. 
jeur, m. -86, f. Lacher, Svôtter, 
m,;.in, f.; —, a. lachend, Rire 
Riflard, m. (men.) Erotbobel ; 
(scp.) &pipmeißel, m. 
er, va. mit der Rundfeile bear- 
beiten ; fig. an fidh reißen ; pain -é, 
Brod vont zweiten @ebäd, n. 
Rifloir, ım. Runbfeile, f. 
Rigide, a. -ment, ne : 
ſcharf , €: 
Rigidité,f. Strenge; (méd.) Steif- 
Rigule, 1, Rinne, Furche, 1. 
Rigoler, va. Qurchen machen. 
Kigolette, f. Grijette; Lachtaube, f. 
Rigorisme, m. firenge Sittenlehre, 
Œtrengé, f. [Tugenpheid, m, 
Rigorlate, m, Eitteneiferer ; Ag. 
Riroteau, m. Halbziegel, m. 
Rigoureux, -80, a. -sement, 
adv, fireng, hart; unwiderleglich. 
Rigueur, f. Strenge, Schärfe, f.; à 
la - ‚fiteng genommen,allenfalls; en 
toute —, mit der größten Strenge; 
de —, unerläßlih ; tenir — à qn., 
einen REA — fleifb, n. 
Rillette, f. fein gebadtes Schweine 
Rimailler, vn. ſchlechte Berje ma- 


ben. 

Rimailleur, m. Reimſchmied, m. 

Rime, f. Reim, in. 

Rimer, va. et no. reimen (auf, 
avec) ; fih reinen. 

Rimeur, m. Reimſchmied, m. 

Rinceau, m. (arch.) Zaubmwerf, n. 

Rincée, f. fam. Tracht Prügel, f.; 
Regenguß,m. 

ncer, va. ausipülen; fig. pop. 
auszanfen, ausprügeln. 

Ringure, f. Epülmaffer, 0. 

Rin ‚m. Hebeifen, n. ; (loc.) 

Rübrfange, f. 

ngeau, Ringeot, m. Unterlauf 
des Niels zum VBorderficven, m. 

Riole, f. fam. fleiner Schmaus un. 
ter Sreunden, m, 

Riote, f. Tânbeln ; Scherzen, n. 

Rioter, vu. fam. fibern. 

Rioteur, nı. Riderer, m. 

Ripaille, f. pop. Echmauferet, f. ; 


ı er, va. e ® 
Bi eur, a Pop. Bielfinß; | 


Gctiemmer, m. 


RIV 


Ripe, f. (maç.) Arapeijen, n. 
Riper, va. (maç.) abfragen, ab 
aan . [fenv. 
ipioole, a. an Ufern lebend, made 
Ripopée, f. Gemiſch von Ueberre- 
Ken an Wein, n. ; farm. Miſchmaſch, 


m. [f. ; (eser.) Gegeuftoß, m. 
Riposte, f. fhnelle Gegenantwort, 
Riposter, va. et n. jchuell antwore 


ten; (escr.) nachftoßen. 
Ripuaires (Francs -), m. pl. 
Nipuarier, m. pl. 
ire, vn. irr. laten (über, de); 
antaden (einen, à qn.); fcherzen, 
luftig jein; auslachen ; vous vou- 
les —, Sie belieben ju ſcherzen; 
je neris pas,es ift mein Œrnft : 
tout lui rit, Alles geht ibm nat 
Wunſch; fam. votre babit rit, 
Ihr Nod ift gerriffen; se —, v. pr. 
lachen (über, de); aublaten (einen, 
de an): fpotten (über einen, de qn). 
Rire, ia, m. Laden, Gelaͤchter, n. 
Ris, m. Katbodrüfe, f.; - deveau, 
Kalbebröschen, n.; Kalbomiich, L. ; 
(mar.) Neff, n. Segeltinge, m. pl. 
Risban (rib-), m. (fort.) Niß- 


bant, f. 
Risdale, f. Reichothaler, m. 
Risée, f. Gelächter, Beipôtt, n. 
Risette, r. angenebines Lächeln, n. 
Risibilite ‚ f. Vermögen zu lachen, 


n, ſ(werth. 
Risible, a. laͤcherlich, belacheus-- 
er Be: a. gewagt, waglich, 
efäbrlich. 
Hisquant, -6, . et &. efährlich. 
Risque, m. Gefahr, f. Ragniß,n.; 
à tout -, aufs ARRET à. 
ses -s et périls, auf jeine elahr 
ee LA bin. 
isquer, va. et n. wagen; Gefahr 


laufen, ee 2 n 
Rissole, f. Fleiſchvaſteichen; Eare 
Rissolé, m. gebräuntes Fleiſch n. 
Rissoler, va. bräunen ; braun bra-- 

ten; —, vn. et se —, v. pr. braun 

werden. 
Risson, m. Dreganter, m. 
Rit, Rite, m. Kirchengebrauch, m. 
Ritournelle, f. Ritornell, n.; fig. 

Wiederholung, f. 
Rituel, m. Kirchenbuch, n.; ⸗ord⸗ 

nung; Regeifammiung, f. In 
Rivage, m. Küfte, f. Geſtade, Ufer, 
Rival, -6, a. mwetteifernd; —, m. 

Æ, r ie ‚ Mitbewerber, 

m.; . n, . 

Rivaliser, vn. et a. metteifern. 
Rivalité, f. Nebenbuptericaft, 

Mitberverbung, f. 

Rive,f. Ufer, n.; — d’un bois,. 

Rand eines Waldes, m. 

River, va. nieten; feftichmieben. 
Riverain, m. Uferbemohner ; Holz. 
märfer, Angrenzer, m.; —, -6, &«- 


Ufer 
Rivet, m. Niet, n.; Vernietung; 
Innere Naht eines Schuhes, 5. 
ivetier, m. Rietmeißel, m. 
Rivicole, a. (h.n.) Ufer. _: 
Rivière, f. Slu$, m.; — de die- 
mants, Diamantenfbnur, f. 
nen s. m.faucon -, Fluß. 
alte 


, M. 


RIV 


Eiroir, m. Nietbammer, m. 
Bivoyeur, m, -38, f, Hlutanwob- 
nec, 2.5 «in, f, 
Rivulaire, a. (bot.) Bad … 
Rivurales, € pl Ufermufceln,, f. 
A [mwinbes), m. 
irture, f. Stift, Dorn (eimea Ge— 
Hixdals, f. Meibéthaler, m. 
Rixe, € Ztreit, m. Zänferei, f. 
His, m, Neid, m; faire du -, 
MHeia forhen. 


nudlegen 

Rocallienr, m. Broltenarbeiter, m. 

Homes, -86, a. felfia: fig: bol. 
perig« 

Bocambole, € fpaniféer Anob- 
laut, m, Mocambole; f. 

Roche, f. feljen, m. ; Beflein, n. 
Gebirasart, fi; Berar, m.; cristal 
de —, Berafriftal, m; — serpen- 
tineuse, Eerpentinfkein, m.; — pri- 
mitive, Urgebirgsart, f.; de Ju 
vieille — von altém Schrot unb 
Korn ; bewährt; -s, pl. 
ma pl. 

Rocher, m. #elien, m. Rlivve; 


Stachelſchnecke, f.; Ag. far. parler | Roidillon (rb-),m, Meine Anbôübe,f. 


à dés -#, tauben Obren prebigen. 
Rocher, vn. ten Borar auftragen; 
— rn. (br.) fohäumenpemporftiigen 
bon Pefen). 
ocheraie, m. Felſentaube, f. 
Rochet, m, Gborbemb mir engen 
Mermeln, mn. ; Dlantel ber Baird (in 
Œnalant), m. 
Hocheux, -s8, a, felig. 
Bochier, m. Steinfalfe, m. 
Bochoir, m. Borarbädie, F, 
Rococo , m. toeerofftil;, m; fie. 
bad Mlimobifhe; —, a. altmovifch, 
ttnôrfelig. 
Rödage, m. Serumfteifen, n. 
Höder, vn. berumftretfen. 


Rödenr, m, Banpitreisber,m.; -- de| Romain 8,0, ets. römifch; fg. 
roß, ebel; Mömer, m.; -in, f.; fain. |] 


nuit, Racdtfchmdäimer, m, 

odoir, m, tan.) Trelbbutte, f. 
Rodolphe, m. Huboich, m. 
KRodomont, m. Grofprabler, m. 
Rodomontade, € Groëvrai 


Sodfteine, | Roïdeur (re-), f, Steiſhelt, Straff- 


| Romain, m. Nomanns, m. 
| Romaine, f, Sbnellmage, f. 
tre.) Boman,-e, a. et s, romaulib: (das) | 
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Bodrigtue, ra, Noberſch, m. 


Kogat, m, Anjuchfchreiben (ue | & 


zei Heben Hichterd), n. 
Pr F,pl. (eath.) Affentiihe 
Gebele 3 Tage vor Himmelfahrt, n.pl. 

Hogatoire, a, commission —, din. 
a ls ber gerichtlichen Hilfe eines 
fremben gil@teré, F. 

Kogaton, m. Ji : Bettelbrief, 
en -8, pl, übrig gebliebene Broden, 
mu, pl, Uufgevärmie, n. 


f, im&d.) eingemurgelbe 
Aripe; Yaumräube, 1; boljihmamm, 
ATi. [n. 
Rognoment, m,{rel.} Befchneiben, 


eig. m, 
Ho non, en, FMere, €. Merenftüd, 
n, NHierenbraten, ın.; avoir, tenir, 
où meliro les mains aur les =», 
bie Hände in vie Seite hemmen. 


ärfent, | Rognonner,rn, brummeln, zanten. | 
+ adv. fort, | Bogoure, f. Sbfihnikel, n. 


bfall, 
m; — de pupier, VPapitrſpänc, 
Mis pl 

Rogomme, m. fam. Schnapps, m. 

18, a, iroblg, aufgeblafen. 


PONS ; — des abeilles, Bienen. 
fönigin, f.; jour des -a, Dreité. 
nigeiag,, m. ; morecan de — , föl- 
lieber Biffen, m; cœur de, arofi 
miütbigee Ber, n. 

Roide (rède), m. flelf,, flarr, ſtrafft 
feil, jähe; reitenb ; Ag. halsftarrig; 
voix —, rauhe Stimme, Mine tenir 
— ., elf und fe auf ehr. bébarren: 
— adv, pfeilfconell, ſehr lebbaft; = 
mort, maujrtobl; mener qn, bien 
=, einem ſebt übel mitéipielen. 


beit; Stelibeit; Echnelligfrit; Ag. 
Palaftarrigkeit, Unbteglamteit, f; 


Hoidir (r&-j, va. feif, fraif machen; 
anfpannen ; jteif muaflreden; =, vn, 
etes —,v. pre fteif werben, erfinr 
ren : Mg. Mb abbärten ; Trop bieten; 
ib ftemmen. 

Roitelet, m, farı, Zaunfüntg , m.; 
AK Duobe;fürft, m. 

Roland, m. Holanb ; Ag. tapferer 
Het, ms 

Rôle, m. Hole faucb tht.); Eile, f: 
à tour de —, ber Neibe nach. 

Röler, va. et nm, (dr.) viele Bogen 
poll iähreiben: einregifriren. 

Rölet, m. Höllben, no, 

Köleur, m. Tabaderoller, m. 

Rollier, m. Manbelträbe, f, 


ump; (tht.) Gingqueur, m. 


mn. | 


Im. Aönig, m.;en —, füäntall; | R 


RON 
—— 7— m. (bie) remantibe 














# Bir» 
tein; abbrechen (eine ri 

— vif, räbern; — QU aux 
iem. mit ben Gefchäften 
machen; — les chemins, 
verberben; — les oreilles: 
einem bie Ohren nolfchreien; < Is 
glace, bie Bahn breben: — = 
son ,jein Befinbe abjbaffen; "1 
cheval, ein Pierb jurelten : & 

— ſtürmiſch; Im été mn 

tout —, er bat hürmifchen 8 
nrerntet; —, vn. braben; a 
um@eipräderjerfallen; —— 
breben, derbrechen gerreiiitns 
löjen;se — le bras, ben Arm ii» 
ven;sa— ln tête, Mich ben Aupf 
jerbredhen (Über etm., à ge.) 


Cup, -B, Ps ei Mi; ir. et à geh 


fig. tobimübe , wir J 
tin etw. À qe); à bâtons #, mi 
Unterbreibungen. 

once, f, Brombeerſtrauch m; 
* fig. Dornen, m.pL; fig. 

niffe, n. 


1. 2 
Ransersis, f. Brombeerbedie, 
| Bond,-e, a. rund; gleich, + 
aufridtig ; compte —, : 


obne Bruch, F.; voix -e, pe 
me, f.; tout —, adr. 
Hinftelt, offen —— 
Munbuna, T. fret, m.; en -, 12 


tie Munbe. , 
Rondache,f, aroßer Munk m. 
Bonds, Ki (mil.) unbe; - 

“br mus.) t LILI 

— da table, Slunppefange m. hia 
Hondeau, =: Ningene St nn) 

ndeau, m.%in 

Ronbo, n.; (arch. tab, 2 
ra F, + 


ondelet,-te,a, rumb 
Rondelle, f. fleiner 
iscp,) ManbmelBel, Munk i 
Scheibe, f. 


Rondement, adr. ale, kim; 
a fra es ** 


Rondette, f, 
Rondenr, € Aundun 
Rondin, m, Anöttel, 
Rondiner, va, po 
Rondir, va. (ben & 
=, vn, (mar,)jab 
Rond-point, m. } 
Ronflant , -&, =. fd 
trabenb. 


m. 
— 
















RON 


Rongement, m. Benagen, n. 
Onger, va. benagen, gernagen: 
acrfrefen; Ag. nagen ; — qn., einen 
auéfaugen. 
ngeur, a. m. nagend, quälend: 
+, m. pl, Ragethiere, n. pi. 
SE ure, f. Reitmantel, Regen- 
rod, m, 
Roquer, vn. (éeh.) rodiren. 
Roquet, m, Baftardmops, m.; (eine 
Art) Mantel, m. 
Roquetin, m. @eibenfvule, f. 
Roquette, f. Rante; Geidenfpule, 
f; faire la —, ein Gignal mit Ra- 


pen geben. 

6, f. Biertelfchoppen, m. 
76, &. Thau bringend, 

m. Rorbfaper, m, 


a (arch.) Œinfeprofe, f 
Rosacé, —, a. rofenartig. 
sage, m. Rosagine, f. Alprofe, 


ge -, Rofeneffig, m.; huile —, 
fenôi, n. [n. 
Rosbif,m.Roftbraten, m.; Roftbeef, 
Rose, f. Rofa, f. 
» f.Rofe ; Rofette ; Motbfeder; 
- à cent feuilles „ Gentifolie, f.; 
Couleur de — , rojenfarben ; fig. 
être sur un lit de-s, auf Rofen 
thettet fein; — en tasse, rothe 
Gminte in Näpfchen, £. 
‚a. rofenfarben ; —, m. Rofen- 
totb, n. ((Bein). 
‚-®, a. rofenroth, blaßroth 
Roseau , m. &silf, Eilftobr, n. 
Rose-croix, m. Rofenfreujer, m. 
Rosée, f. Than, m. 
Roselière, f. Echiifgegend, f. 
oselle, f. ndrofiel, f. 
Rosemonde, f. Rofamunbe, f. 
e, f. Rofengarten, m. 
Rosereaux, m. pl. ruffliches Bel 
merf ju Müpen, n. 
Rosette, f. Nöschen, n.; Roſette; 
tofenförmige Bandfäleife; rotbe 
pére >. Tinte ; (horl.) Etell- 
€ 0 
osettier, m. Rofettenftempel , m. 
Rosiclaire, m. a ETS , ne 
Rosier, m. Rofenftod, raus ‚m.; 
- mousseux, Moosrofe, f. 
ère, f. Mofenmädden, n.; 
notbfener, f. ſenförmi 
orme, a. roſenfoͤrmig. 
Bosmariens, ra. pl. Walktobarten, 
. pl. 
Rosoir, m. Lochmeißel, m. 
080T08, m. pl. Ranetblere, n. pl. 
Rossane, f. geibe Pfirſiche, £.; dx: 
rinbengericht, n. 
‚f.(Ehind-) Mähre, f. 
6e, f. pop. Tradt Brâgel, f. 
Rosser, va. pop. durchprägeln. 
Rosaignol, m. Radıtigafl, £.; Rohr⸗ 
pfeifben, n.; Dietrich, m. 
Rossignolade, f. Rachtigaflenge- 
fang, Trifler, m. 
Rossignolement, m. Nadtigal- 
lenfhiag, m. 
Rossignoler, vn. wie eine Radhti- 
ge fingen. f. 
ossignolet, m. junge Nachtigall, 
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Rossignolette, f. Radtigallen- 
weibchen, n. 
Rossinante N m. et f. Moffinante; 


fig. Ebindomäbre, f. 
Rossolis, m. Roffoli (Liqueur), m. 
Rosen] e, a. f. mit Edi 
o 





ROU 


Rouerie, f. fam. Eheimftüd, n. 

Rouet, m. fab, Gpinnrab, n.; 
(vitr.) Sleljug, m.; arquebuse à 
2 Hafenbäcle, £.; — de moulin, 
Kammrad, n. 


fdnäbeln | — 1. Wiede, f. 


ouge, m. cotts glübenb ; — clair, 


ostre,m. Rebnerbühne, f.; Schiffs: bobroth y — mort, blabrotb; — 


œnabel; (bot.) Schnabel, m. 
ostré, -€, a. fénabeifürmig. 
Rostricornes, m. pl. Schnabel⸗ 
bornfäfer, m. pl. 
Rostriforme, a. f$nabelfôrmig. 
Rosture, f. &eitmindungen ‚I. pl. 
Rot, m. pop. Rülps, m. 

t, m, Braten, m.; gros —, Bra- 
ten von Tbleren, m. ; menu —, pe- 
tit —, gebratenes Geflügel, n. 

Rotacé, -e, a. (bot.) ra férmig. 
Rotateur, m. Umbrebmusfel, m. 
Rotation, f. Achſeldrehung, £. 
Roter, vn. pop. rälpien. 

Rôti, m. Braten, m. 

Rôtie, r. grröflete Brodfchnitte, f. 
Rätir, vu. braten , röften ; fig. ver: 


fenaen ; — va. et se —, v. pr. 
eraten, grbraten werden; an ber 
E une far verbrennen, verfengen. 


Rôtissnge , m. Röften der Erje, ». 

Rôtisserie, f. @arfücde, f. 

Rätisseur, m. -88, f. Gartoch, m; 
-Füdkin, F. 

Röätiasoire, f. Sratmafdine, f. 

Rotonde, f. Aundgebäude 
Eis im £intertpeile eines Ei 


2.; 
va: 


end, m. 

Hotondité, F, Nünde: Beleibtheit, £. 

Rotoquage, m. Mieberanjbal. 
mung, f. 

Rotoquer, va. wieder anfdhalmen. 

Rotule, f. Antefcheibe, f. 

Roture, f. Bärger- , Bauernftand, 
ra.s die Bürperit en, m. pl. 

Roturier, -öre,a.-drement, adv. 
bürgerlich. 

Rouage, m. Räderwerf, n. 

Rouan, a.m. cheval -, Rothſchim⸗ 
mel, m.; — vineux, Schmweißfuchs, 
m. [Borbobrer, m. 

Rouanne, f. (charp.) vorreißer 

Rouanner, va. mit bem Reißer 

— ausbohren. 

ouannette, f. (charp.) kleiner 
Borreißer, m. 

Rouble, m. Rubel, m. 

Rouc, m. Bogfi Greif, m. 

Rouche, f. (mar.) Rumpf, m. 

Roucou, m. Orleans, m. 

Roucouer, va. mit Orleans färben. 

Roucoulement, m. Ruchſen (der 
Tauben), n. 

Roucouler, vn. ruchfen, girren. 

Roucouyer , m. DOrleanstaum, m. 

Roudou, m. gärberbaum, m. 

Roue,f.Rad,n.; faire la —, ein 
9 ſchlagen; pousser dla -, nach⸗ 

elfen. 

Rou6, m. (ber) Oeräberte : fig. 
BWäfling, m.; —,-6,a. geräbdert: 
fig. loder, frivot. n. 

Rouelle,f.Œeibe,f.; Sebunb Reife, 

Rouennerie (-ane-), f. Baummot« 
lengeuge aus Rouen, n. pl. 


ouer, va. rädern ; — de coups, | 


braun und blau fblagen. 


foncé , bunfelreib ; teindre en —, 
rotb farben; —, m. Hoch , n.rotbe 
Aarbe; rotbe Sminle, 1; Meibauge 
(Rif) „m; mettre du —, ft roth 
ſaminken. 


lRouge-aile, f. Weinprofel, T. 


Ronugeätre, a. rörblic, 
Rougeaud, -8, a. rorhbädig. 
Eouge-eörge, m. Hotbfehliden, n, 
Rougeole, f. Nötheln, Majern,f, pl. 
Rouge-queue, m, Rotbichrmanj, m. 
HRougeröle, f.cotber Wirfenfier, m. 
Houget, m. Motbfeder (Seel), f. 
Rougette,f. Alegenber Hund (Fle- 
Permarne), mm 

Rougeur, f, Nötbe; Diphlatter, f. 

Bougir, va, rotb färben ; glübenb 
machen; - l'eau, Hafer mit Wein 
bermijchen ; rn. reib werben: 
plübenb merben + erröthen, ſich (bis 
men; faire —, ſchamrolh macben 

Rougissure, f. Aupferrötbe, f. 
Eoul, m. Môfien, n.; sentir le —, 
nacdb bem Brfäke jhmeden. 
Rouille,f, Noft; Mranb im Metrelbe, 
en; — de cuivre, Brünipan, m. 

Rouilld, -e, a. vérroftet ; branntg 
(vom Metreibe). 

Bouiller, va. roften madben; —, rm. 
BEC —,: F, pr, roten, Derrollen; 
Ag. cériauern. 

Rouilleux, -Re.n.i bot. | roflfarbia 
Kunillure, f. Aof,m. Berreftuna f. 
Bonir, va, et n. röften (flache ober 
anf) LS 36-1, 0, 
Rouissage, m. Möften (bes Flat: 
Houiasoir, +. Kontoir. 
Boulade, f. Serabrolen, n.; 
füllte Fieiſchſchnttit m. pl 
Ydufer, m 
RBoulage, m. Molen , Mälien Cher 
Fäfer); Aradt-, Aubrmelen, n.; par 
le —, ver Acbie; Gubriobn; Marko, 
mi; (arch, | Brüfteung, €: fer do R 
Moütrabt, m. 

Roulant,-@, a. roflenp : chemin 
—, alatter Fabrmeg, m.; chaise-e, 
Halejfhe, F5 leu —, Hottenfewer, mn. 
Rouleau, m. MHolle; Wale, fi; 
Hollholjs Aupelbol;, nm: Molfto®, 
m.; jarch.) Eihndrkel, m; WMalgen- 
dede, f. 

‚oulde, f. Bamprelengarn,n 
Tracht Ehbläge, f. 

Roulement, m. Rollen, n. Mirbei 
(auf ber Trommeli; (mon) Wauf, 
m.; = den ban, Yurimidein Ber 
efruümpfe, m.‘ faire on =, eimen 
Withel ſchlagen 
Rouler, ra. rollen , fortrollen ; auf- 
rollen, jalammenmidein; — les 
vaux , ble Mugen perbreben; — ge, 
dans sa tête, eim. Im Eibilpe Fit 


ÉTÉ 
: LUE.) 


pop. 


fen: — carrosss, Dferb und Magen 
baben; =, vo. rollen, Ab breben; 
im Umlaufe fein, vorhanben Teiln; 
fig Gerumtreiben,; Mt foribkifen; 


ROU 


iouit -© là-dessus , Mllcd beruht 
tarauf; eala me -u dans l'esprit, 
bas geht mic im Mopfe berum; — 
avec qu, mit einem im Dienftr ab. 
wechlein;, - sur qe, , ſich um cinm 
Gegenſtand breben; se —,v. pr. ſich 
mälen, Mb berummälgen. 

Foulet, m. chap.) Rollſtock, m. 

Roulette, f. Hidden, n. Holle, fe; 
Aouleitjpiel, ».; — d'enfant, Hof 
engen (ber Rinder), m.;litä-, 
‚Kolibeil, I. 

Kouleur, m, Biattmidier (Anfect); 
Labulettfräimer, m. 

Houleuse, Fr. Blaltwicktltaupe, E 

HRoulier, m. Frabtfehrmann; (mine) 
farrenläufer, m. [-Fittel, m. 

Kouliäre, f. Fubrmanneftraße, f; 

Roulis , ın. (mar,) Schwanlen, n. 

la BRoumelie, Humelien, m. 

Rouloir, m. (eir.) Reübel;, n. 

Roulon, m. Eprofe (einer Belter); 
Belänberbode, f, 

Roulure, f. Einrollen ter Blätter, n. 

Roupie, f. Marentroufen, m.; Müpie 
(Münze), T. 

Roupieux, -86, a. pop. triefnafig. 

Koupiller, vn. halb fchlafen, 

Roupilleur, m,-86, f, ig, Schlaf 
müßt; f 

Kougquet,m, (chass.) Rammier,m. 

KRoussable, a. lieux -s, pl. Bläge 
mo ble Sertinge geräuchert merben, 
m, pl. | [pl. 

Koussaillse, f. Meine Weißfiſche, m. 

Houssarde, f. Nilfarpfen, m. 

Kouerätre, a. röthlid, fubéroth. 

Rousseau, m. et a. Hoiblopf, m. 

Kousselet, m. Juderbirne, f, 

Eousseline, f. Sumyeflerche, f. 

Housserolle, f,. Hobrkrefel, € 

Houssette, f, Hintehal, m; Faume 
nach; Art Elie, T, 

Boussaur, f. Höıbe, f.; taches de 
=, Eommeriprofen, ſ. pl 

Rotssi , m, Auchtenleber, n.; brane 
blebter Berucb, m. Cerbipen. 

Roussiller, vn. et a, abfengen: fg. 

Roussin, en, fräftiger Gengft, m. 

Houseir, va. röthlich machen, bräu⸗ 
nen, röſten —, rn. töthlich brun⸗ 
lich werben. 

Kouster, va, (mar.} mublen. 

Rousture, f. (mar.) Æubling, ſ. 

Rout tre-oute), m. Berlamm- 
lung son Etanbedperjonen, Aſſem⸗ 
bilde, f. Chen. 

Houtailler, vo. bas Mile autrete 

Route, f, Weg, m. Sanbftrafe, £.; 
Darjch, m. ; Habrt (eined Schiffen); 
BE: Babn, f.; Teuills de 
Marſchroult, F: fulra — 
fegein. 

Boutier, m. Heijebub für Sceſah⸗ 
Tee, 8, ; vieux —, älter erfahrener 
Mann, m. ; carte -ère, Yoflarte, f. 

Routine, f. @ejbärtéerfabruug, 
Gejcbäftsübnng, f.; Etlentrian, m, 

Houtinier, m &eimohnbeitle 
menti, m. —, -6ro, m. Alltag .. 

Routiniärement, adv. gemchn- 
beitd-, Öbungamäbig. 

Routoir, m. Sanfröfte, f. 

Kouverin, a. m. fer —, {prêtes 
Œlfrn, 0. 


u) 
feuern, 
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Rouvieux, m. (vét.) Räude, f.; —, 
a. räudig. 
Rouvre, m. E&teineiche, f. 
Rouvrir, va. wieder Öffnen. 
Roux, rousse , a. roth, rothgelb : 
rothfüpfia; beurre braune 
Butter, £.; vents —, raube Winde, 
m. pl.; lune rousse, (der) Far 
Aprilmonat, m.; —, m. rothgeibe 
arbe ; braune Butterbrübe, f. 
oyal, -e, a. -ement, adv. tÿ. 
niglich; ig. koͤſtlich. 
Royale f. (com.) Zutterleinwand ; 
Königspflaume, f. ; Anebelbart, m. 
Royaliser, va. töniglich gefiunt 
machen; —, vn. füniglié gefinnt 
gen . De m. 
oyalisme, m. Königöpyartei , S. 
Royaliste, a. töniglich gefinnt; —, 
m. Königlichgefinnter, Royaliſt, m. 
Royaume, m, Konigreich; — des 
cieux, Himmelreih,n. 
Royauté, f. Rönigswürbe,, f. Koͤ⸗ 
nigthum, n. 
Royoc, m. Tintenwurzel, f. 
Ru, m. Wäfferungsgraben, m.; 
Golfe, Rinne, f. 
Ruade, f. Nusichlagen (der Pfer 
der.\,n.;fig. Brobbeit, f- 
Ruart, m. imine} Malte, À 
Ruban, m, Bant,n,; Banpwurm,m. 
Rubuné, -e,a. gebänbert, geftreift; 
due — , Bantijaielé, m. 
ubande, f, Banbnatter, f; 
Rubäner, va. — la eire, Pas 
Wache bänbern, [bel, m. 
Rubanerie,f,Banpmeberel,f,; «ban 
Rubanier, m. -üre , f- Banbmir- 
fer; +bänbler, mu; «tn, I. 
ubasse, f, Hauchtopad, m, 
Rubéfaction, f. Hantrötben, n. 
Rubefiant, a. bie Haut rölhen?. 
Rubefier, va. (möd.) Nöibe ber 
verbringen. 
Rubéole, f. Braunmur, fl 
Ruüubète, Kubette, f. Krötengifi,n. 


+ 


Bubiaodes, f. pl. lrapvartigt Be | R 
paie, n. pi. 

Rubican, a. m. cheval -, &ti. | Rui 
elftimmel, 


m.; —, m. Stichel⸗ 

haar, n. Lichte), fupferig. 
Rubicond, -6, a. toth (vom ®e- 
Rubification,f.Röthen der Haut, n. 
Bun Binelz ‚-B6,&. (bot.) tofl- 
arbig. e 

Rubis, m. Rubin, m.; — de Bar- 
barie, ®ranat, m.; faire — sur 
l'ongle, die Ragelprobe machen; 
payer — sur l’ongle, bis auf den 
fepten Geller bezahlen. gang, m. 

Rubord, m. (mar.) erfter Kimm- 

Rubri , m. Rubriken⸗, Titel⸗ 
kundiger, m. 

Rubrique, f. Roͤthel, m. ; Ueber- 
fchrift, Rubrik, f.; Aniff, m. 

Rubriquer, vn. Kniffe fennen. 

Ruchaire, a. Bienenftöde bauend. 
Ruche, f. Bienentorb ,-ftod, m.; 
Verzierung an Hauben ıc., f- Bart 
an Damenbüten, m. 

Ruchée, f. ein Bienenforb voll. 

Rucher, m, Bienenbaus, n. 

—— -ère, a. pop. grob, 

arſch. 
Rude, a. rauh; herbe; holperig; 





RUM 


fig. roh, grob, barſch; ſtrenge; můh⸗ 
ſam; LATE -, ſchwere Hand, f.; 
hirer —, firengrr BRinter, m.; 
fer. cela me parait—, das fommt 
mir unmabriheiniié vor ; manger 
-ment, marer effen, boire -mest, 
tüchtig trinfen. 

Rudenté, -e, p, et a. verfütt, 
runbacripel 

Rudenter, va. (arch.}) verfiäben. 

Budenture, f. (arch.) Berk 
bung, f. 

Rudéral, -e, n.auf@dutt wadiend. 
— AU es, — 
trenue: ig. Grobbeit; mie 
keit fe; -s, pl. harte Worte, n. pl 
Rudiment, m. #nfangéarünbe, =. 
$ B [gründe betreffend 

udimentaire, a. die Anfang» 

Rudoyer, va. anfahren, auſchnas⸗ 
gen ; hart jujepen. te, £ 

Rue, f. Gaſſe, Straße ; (bot.) Raw 

Ruée, f. Etreufrob, n. 

Ruelle, f. Bäßchen ; Schlafzimmer 
(der Damen) ,n.; PBlag hinter dem 
Bette, m. 

Ruellée, f. Mauerkehle, 5. 

Rueller, va. (vign.) die Exbeaw | 
bäufein. 

Ruer, va. jéieubern ; — à tort et 
à travers, blind darauf 108 ſchla⸗ 
gen; —, vn. binten ausfchlagen ; se 
-, v. pr. berfallen (über, sur). 

Rueur, -s8e, a. hinten ausjchlagen). | 

Bud 18, 1 Rugi pl 

ens, m. pl. Rugier, m. 

Rugine, r. (chir.) Sahrmeißel, me 
Beinfeile,f., Schrot-, Schabeifen. m. | 
Ruginer, va. mit der Beinfelle rele 
nigen. 

Rugir, vn. brüflen (vom Lömen). 

Rugissant, -6, a. brüflend. 
Rugissement, m. Brüflen, n. 

Rugosité, f. Runzeligkeit, or 

1 


Hé eux, -86, 





a. (bot.) rune 
er, va. (arch.) Zeichen mi | 
en (bei Brundriffen ıc.). 

ne, f. Verfall, Einfkurz ; Unker- | 
gang, m; Nuine, f.;-B, pl Tim 
mer, pl. 

Buiner, va. jerflören , niederreißen 
verwüften ; zu nidte machen; we 
derben ; — qn. de réputation, & 
nen um feinen guten Namen Wie 
pen;se —, v. pr. in Berfall 
then, baufällig werden; Ag. 
Grunde gehen. der 

Ruineux, -56, a. uf: ig; u» 

Ruiniforme, a. ruinenförmig. 

Ruinure, f. (charp.) Œinte £ 

Ruisseau, m. Bad, m. ; @ofe, L; 
cela traîne dans le — , das if ab 

zgerrofnenes Zeug. 
uisgeler,vn.riefefu,rinnen, triefe® 

Rumb (rombe), m. Bindfirid (ef 
dem Eompafle), m. 

Rumeur, f. Lärm, Aufnubr, m. 8e 
rühbt,n.; - publique, Bolkim- 


me, fe 

Rumination, f. Wiederfäuen, ». 

Ruminer, va. et n. rvieherténtt$ 
fig. überdenfen. 

une ne (rome-), f. Rumbre*- 
nerei, f. 
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Rump {ronpe), m. Mumpfparia: | Bablaux, -sa, a. fanhtia. f. 
ment, D. | Sablier, m. ÆEnnoubr; safe 
Runcaires (ron-}, m. pl. (die) ib  Sablière, f. snhgrute ; (charp.) 


in ben Mälbern ker ammelnben | Edmelle, Eoble, F. 
Balsajtr, m. pl. Sablon, m. feiner Sand, Scheuer 
Runeind (ron-), -8, m. bot.) | fanb, M; passôr ge. au —, ein. 


iérotfägefürmig. 
Eunes, f. pl. Hanenfcrift, f. 
Runique, a. runift. 
Ruokte, f. Aderfurbe, f, [jen … 
Eupestre, Bupestral, -e, a. &el. 
Eupisole, a. auf Belien lebenb. 
Eupioire, m, Mepmittel, n. 
Rupture, £. Brut, m; Aufbreben, 
n.; Einbruch, m.; Ag. Mufidfuna : 
5 enchung, f- 
1-8, à, jum Melbe, jum Zanbe 
kan: Welb..., Band „.., Mer. | 


— a: auf deldern lebend. 
une f. di | 
| 


| mit Ent feuern: 

' Sablonner, va. mit Sand féeuern. 

| Sublonneux,-86,n, inndig ; fete 

nla : rivage —, Eantufer, n. 
Sablonnier, m, Eantmann, m. 
Sablonnidre, f. Santgrube, &; 
Formiandfalben, mm, 
Sabord, m, Etüdeforte, f. 
Sabot, m. Bolilteh: Dierbehuf; 
Mreijel, m.; (chärp.) Nehre, f.: 
ion ben Prüfen eined 

1.1, m; farm. ſchlechte 
Beige, &;— A enrarer, femme 
hub, m,; Mir. dormir comme 
din —, mie eime Matie Schlafen. 

Saboter, vn. ot a, freifein; mit 
— nbertareen; (Tuch) 
malfen ; pop, péceluichen 

Babotier, m. Boljitubmacher, m. 

Sahouler, va. pop. berdmpaujen ; 
auganfent. n. 

Sabre, m. Æilel, m. | Gefenmefer, 

Sabrenas, m. pop. Lfufder, m. 

Sabrenauder, Sabrenasser, va. 
pop. PH, 

Sabrer, va. nieberläbeln,;, fam. 
übers Anie brechen ; audrotten (DMRIB- 
brute). 

Sabretache, f, Säbeltaſche, f. 

Sabrenr, m, fam, fauteaen, m. 

Saburral, -#, a. /mdd,; von Un 
‚telnigfeiten, Echleim ac. herrüßrend. 

Saburre, f, (mar) Bılaft (von 


ae 
Schranfel 


fl, € Nänfe, pl. 

une, -L, ML. Ai » blau ; — 
Ébleutepf, m. [medieln. 
Raser, rn. Pi anmwenben; (chass.) 
Ye rund; Muffe, m.; 


&Kussie, Hußland, n. 

Intand, 6, a. Bäuertit:; fie. 
ma -,m, Bauerterl; Mrobian, m. 
Mabloité, €. bäueriiches Weſen, n. 

Brebbeit, f. 
üstigne, a. -ment, ndv. blue. 
ME, länblih; Funftiod; grob, un- 

Mimi; Pordre —; bie toscaniiche 

jeter) rhnung: 

tiquer, va. bérTappéns: — une 
| et einen Stein grob behanen. 
Are, a grob, ungefchlacht, fe. 
ibaft; —, m. Bauerlämmel, Er- 


— m, Sand), em, ; med.) Unreinigtelt, £. 
m. Srunft, Brunfl, Brunftzeit, f.| Eiblelm, m. 

Ntaodan , f. pl rawtenartige | Bao, m, Ext; Beutel, Mançen, Tore 
Dflesjen, € pl. nifter, m.; Buhfleib, n,; Mänderung, 
Intilant, -@, a. Ar hir ent. f.; Endtnep, n.; Bllntrarm, m.; — 
rophage, m, Spiintfäfer, m. à bild, Aurmint, m.; — de blé, 


Bar bol Kam, mis) — de nuit, Ret. 
fefad, m; — dh ouvrage, Gtride 
beutel, un. ; dévuie h =, Betftroe. 
S, ter, 1. ; affaire qui wat dans le —, 
Sache bie fo aut If role abgemadt ; 
hamme de — et du corde, Gal. 
an Ihre, [ter meißer Mein, m. | genftrid, Eviglhube, m.; — percé, 
aillon , m, mit Zucker verfüé. | Verſchwenter, metira gn. au -, 
| v. Babéisme, 
dbaîte, f. Unterfohle, f. 
kbbak, m. Sabbalb ; —— 
5 Baipurglänndt, f.; Ag. gro. 
ir Fr, m. 
bataira , m. Eabbathheiliger, 


i | den überführen, 

| Saccade, f. Hurt mit bein Zügel, m.; 
fig. Nätteln, m. ; Ungleſchheit im 
Etile, f.; avoir une —, tinen Ber- 
meld befommen : par -#, rude, ſtoß⸗ 


halter, m. bathiaeht, m. | zügt, m. pl. 
Ibbatigne, a. année —, nb Saconder, va. mitbtm Bügel ſchnel⸗ 
ibéen, m, Enbäer, m, len; alyla -d, für; abachrocdhener, 


\béisme, m. Stern» nd Aeueran- | ungufonmenbängender til, m, 

Hang, T, Saccage, in Œadilturr, L.; une 

(bine, f. Sabebaum, m. erbentiiber Baufen, ra. Verwir⸗ 

(bins, m. pl, Sabiner, m. pl. run. Fe 

ıble, m. Sant, m.; Eaububr. f.; Saccagement, m. Vlünberung, £. 

Amiel, m.; — mouvant, fing- Saccager, va. plänbern; burd eine 

Mb, m. ; = derarins, Triebjanb, | anver werfen 

hi = de fer, Eijenfeilicht, n. Saccageur, en, Tlünterer, me) =; 

iblar, ve. fanten ; mit Sand tes | a. plünberunasfnibtle, _ 

rum ; In Band formen ; fam, auf | Saccatier , m. Aohlenführer, m. 

ven Ing austrinfen, Saccharifére isaka-), a. guder. 
Sur, m. Bantformenmarker ; | baltia. 

op. Eäufer, m. Saccharin (saka-}, -8, n. zucker⸗ 


tmeife ;-a, pl. untegelmäßige Schrifte | Safre, m. Eafler, 


artig. | 





SAG 


— (-karome), m. Zucker⸗ 
tobr, n. 

Saccophore, m. Buchöbaum, m. 
Sacerdoce, m. Briefterftanb, m. 
Sacerdotal, -e, a. priefterlich. 
Sachée, f. ein Gad voll. 

Sachet, m. Säden, n. Beutel; 
Staubbeutel, m.; — à dragée, 
Schrotbeutel, m. 

Sachettes, f. pl. Ronnen vom Or. 
den der Büßenden, f. pl. 

Sasoche, f. Eatteltal$e ; Geldkaße, 


[wert, n. 
Sacome, m. hervorſtehendes Sim 
Sacramental, -e, Sacramentel, 


-le, a. -lement, adv. facrament. 
lit, Gacraments....; mots -aux, 
paroles -elles, Jawort, n. Ein⸗ 
wifligung, f. 

Sacre, m. Galbung, Weiße, Krö- 
nung, f.: Würgfait, m. 

Sacrement, m. Bartament, n, } 
saint, Abenpmabl; Gowürpiges, 
n.; s'approcher des -#, jur Belble 
unb zum Abenpmable geben, 

Sacrer, va. falben ; welben ; —, vu. 
Auen, ſchwören. 

Sacrifiable, a. jum Opfer tauglich. 

Sacrifcatour, m. Opferprlefter ; 
Sobepriefter, m, 

Sacrificature, f, Opferpriefteramt; 
SHobepriefkeramt, nm 

Sacrifice, m, Opfer, n. Opferunmg ; 
fig. Aufopferung, f.; faire le — de 


ac. à gn,, einem ein Opfer mit etre. 
ringen. 
Sacrifier, va. et n. opfern; auf 


opfern; as —, v. pr. ſich aufopfern, 
Sacrilöge, m. Entmeibung, fe 
Alrhenrouh; Alnbenräuber, Holt 
läfterer, mu; —, as firhenräuberiih, 
rubloë. Clé, gotivergeffen. 
Sacrilögemont, adr. gottesläfter- 
Sacripant, m. Prabler, m. Groß: 
maul, n. 
Sacristain, m, Aüfter, Mehier, m. 
Sacristie, f. Eafriftel, f.; Alrchrn- 
fab, m. [nentiöftern), € 
Sacristine, €. Meimerin (in Non- 
Sacrım (-ome), m, Seillgenbeln,n. 
Salucden, m, Æabbucäer, m. 
Saducdisme, m. Lehrt ber Bab- 
pucder, f. (gelb, n. 
Safran, m, Safran, m.; Safrai- 
afrand, -e, a. falrangelb, 
Safraner, va. mit PE ta färben. 
Safranler, m, pop. Pump, m. 
Safraniäre, f. Enfranpflangung, ſ. 
: A m.;— A, jefnls 
fig, gierig. | 
Snkans, a. fharffinnia- 
Sagacitd, f, Scharfitnn, m, 
Sage, a. -ment, sdr. melfe, Mus; 
verfkinbig, Jelaſſen; artig, Mitlam, 
ebrbar; Fotafam, lenfiom, fromm 
(von Bferben und Éunben): cette 
balance est —, bieje Mage if rie 
tig; —, m. mwelfer Mann, Meit- 
reljer, mi. 
Sare-famme, f. Sebamme, f. 
Sagesse, f. MWelsheit, Rlugheit, 
Gelafenbeiti Bitfamfeit, Whrbär- 
felt; Rolgfambelt, Arligteit (ber Mine 
ber), .; — prématurée, Mltflug- 
beit, £ | 


SAG 


Sagette, f. Pfeilfraut, n. 
Sagittaire, m. (astr.) Œcbüpe, m. 
agitté, -6, a. (bot.) pfeilförmig- 

agou, m. @ago, m.; Eagopal- 
me, f. 
Sagouin, m. Art Heiner Affen; fig. 
an Schmugbartel, m. 
Sagoutier, m. Gagovaime, f, 
um (-ome), m. Saie, f. (ant.) 
Kriegemantel, m. 
Sal, m. Wiuielaffe, m. 
Sale, f. (orf.) Krapbuͤrſte, 5. 
Saïeter, va. (orf.) mit der frag- 
bürfte reinigen. 
Salga, m. tatarifche Antllope, f. 
Saignant, -®, a. biutend, blutig. 
Saignée, f. Aderlaß ; Ableitungs- 
graben, m.; — d’un étang, Ablaſ⸗ 
ten eines Teiches, n. 
aignement, m. Biuten,n.; — du 
nes, Nafenbiuten, n. 
or, va. zur Ader laflen; ab. 
sapfen, ableiten ; (einen Teich) ab- 
laffen ; (bas Fleiſch) abwaſchen; —, 
vn. bluten ; — du nes, aus der Safe 
biuten; Ag. ſich muthlos bemeifen ; 
se —, v.pr. fit zur Ader laflen; 
ne. fih ſtark angreifen, 
eur, m. greund vom Über- 
laflen, m. [tend. 
Salgneux, -se, a. biutig, noch biu- 
8 t, +0, a. bervorftebend; über- 
— —— ; SG. hervorſtechend, auëge. 
eichne 
aillie, f.Noßweifes Hervoriprudeln, 
ſtobweiſes Herausfpringen, n.; Aus. 
Brad m.; fig. Auffabhren, n.; wii. 
er Einfall, m.; (arch.) Ausladung, 
.; par -8, ihub-, ruckweiſe. 
x, va. beſpringen, beſchaͤlen; 
-, vn. hervorſchieben, heraueſpri⸗ 
gen; —, vn. irr. (arch.) hervor⸗ 
Tagen. 
Sain, -e, a. -ement, adv. 
a na ich 
et sauf, gefund und wohlbehbalten. 
Sainbois, m. ttalienifche Taphne, 
Seidelbaſtrinde, f. 
aindoux, m. Schweinſchmalz, n. 
ainfoin, m. fpanifcher Rice, m. 
a parfette, f. 


efund 


t, -9, a. -ament, adv. beilig ; | 


eweiht, fromm; mie ein Heiliger; 
re -e, gelobtes Land, n.; histoire 

-6, Rirbengefdidte, f.; jeudi —, 

rüner Donnerötag ; vendredi -, 
barfreitag, m.; semaine-e, Gbar- 
much, f. 

Saint, m. -e, f. der, ble vellige: 
pauvre —, armer @cluder, m.; ne 
savoir à quol — se vouer, weder 
aus nod ein wiffen; fam. — du 


geur Held des Tages, m. 
ainteté, f. Helligkeit, f. 
Saint-germain, m. Eaint- Ger- 
EN f. nat u. 
Saint-o oe, m. Snauifitiondge- 


Sals (sa-Ice), Gais. 
Saisi, m. (pal.) (der) Bertämmerte, 
Rh 1-6, à. ergriffen, beftürzt. 


Balegre, m. untelnes Etelnfal,, n 
Salep, ru, & 
Baler, va, ſalzen; eimfalgen, élit 
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ſchlagleine, fi être en —, ım Br 
fige lein. 


|Suinir, va. ergreifen, paden; In Bes, 8 


ſchlag nehmen, verfünmern; Gig. bei 
greifen, octftében ; überfallen ; ae —, 
v. pr. ſich bemüchtigen ; fefinchmen ; 
fig: se —, ou Étre saisi, erichiltteri 
ober gerührt merben, heftig erichre» 
den, bar. 


|Saiaissable, a. (dr.) verfünmer- 


Saisissant, -6, n. ergreifend; plöß- 
lich beinllenb. 

Saisissement, m, Bellürjung, f. 
elögliher Edreden, m.; — dé cœur, 
Beficinmang bed Derjend, ſ. 

Saison, f, Jahreezelt; Ag. rechte 
get: Eier, Erntejelt, fi — morte, 
geicbäftälsıe Zeit; farm. Qurfenjelt, 
f.; horse de —, jur Wigeil} cette 
chuss est de —, bäju D no deit: 
ce n'est plus da —, bad | ade Der 
hote. 

Salabre, m, Eidineg, m. 

Sulade, f. Salat, ın.; Bier und Brion 


für Die Pferde), n.; assalsunner | 


une - ‚einen Salat anınachen. 
Saladier, m. Ealatidüfiel, f. En- 
latlorhiben, n: 

Salage, m. Œinfalyen, on. 
Salalre, ın. Yobn; Ag. verbienter 
ob, an.) nerbiente Strafe, ſ. 


jene laaren, 6 pl, Ealiflelich, m. 


Salamalec, ın, Ariede dei mit eut ! 


Fam, tiefer Biüdling, m. 
Salamandre, € 
Mol, m; -8, pl.féuergeiler, m. pl, 


Balamanque, Ealainanca, 
Salamine, f. Salantie, n. 


Sulant, -6, a. puits —, Ealjbrunr 
nen, us; lac =, Ealjjee, m. 
Bularier, va. bejolben, lalacirén,. 


Salaud, -€, m, jhmajig; —, m. 


Erhmiiibartel, m. 


BATAnIH, f, Edimugnidel, m. 


ale, a, -ment, adv. ſchmuglg, une 
inuber; DATE Le 
alé, m. Ealjfkeiich, n. 


beißene, mibigs Sal -e, ŒSnlitdolé, E 


LCL s 16; 


Salupe, a. -mént, adr, 


SAL 


Salinage, m. jur Œalyblitung m 
forberliche Irit, 1. \ 
aline, f. Ealifleifch, Dételluit; 
Salmerf, n, Galjtotbe, I. 
Salinier, m. Bettiafcbenfleber, m. 
Salique, a. falifch; Jod —, juil} 
Berg a. 
Salir, va, beſchmugen, beladen, 
Salissant, -6, a, jtmuyent 
Salisaon, f. Étmuynidel, m. 
Salissure, f. Schmujflıd, ms 
Salivaire, a. ipeldelabjonkenk; 
glande —, Epeichelbräfe, 1. 
Saliration, € Epeicheifluh, eu 
Epeibelcur, f 
Salive, f. Speichel, m. 
Saliver,rn.viei Epeichel anime. 
Salle, f, Eaal, m: Sim 
Etube; — d'asile, Mleintinneme 
mabranftalt; = du commun, Er 
tienteuflube, (5 — de tilieals, ie 
benplag (im einem Garten); = 
manger, Epelfefaal, m; - 
mes, Fcbiboben, m, — de l'opéree 
Sirernbaus, o.; tenir —, nil 


| im Zanien ober Fechten gebim. 
Salluste, m. Ballufbliub), mu 

| Salmerin, m. Säimling, m. 
Salmigondis , m, Stagout, 2,468 


Mifcbemajch, mi, 


| | Salmis, 10. Hagout von gebraltai 

Salaison, D Œinfalgen, m.; cingefal | Gebermilbhpret, n. 

— m. hölzernes ŒEaljfal: BF 
el 


faß, n. 


| Salomé, f. Salome, £. 
Zalamanprr, | Salomon, m. Ealomon, m. 
Salon, ın, grober Saal, us; 


dr 
ſchafte⸗ —— Me 
tube, F5 66, Melclfbal tee) 


vornehme Melt; — de pelialures, 
Demältenusftellung, 15 — deine 


linge, Wartenialon, m. 
€, « fem | 
-,1. Eihlampe, f. den, 5 | 


Saloperie,f. Unrelntichfelt, 
Salorge, m. Baljnlieperlage & 
Salpé 


e, m. Balpeter, — — 
iout peiri da — , aufbraufent. 


Salé, -2, a. gefaljen, faljig; fig. | Salpötrier, mı, Eaipeterfieder, we 

Salpétrière, f. Saipeterflebernt en 

. | ein Doëpilal in Baria, 
 Salpicon, m. @riöt au) Our 


Etinten, Iräfeln ac mit pi = 
vôlein; dg. fam. überibeuern ; pop, |Salsepareille, # —— 


pleffern. 


Balerne, Ealerno. 
Baleron, mn. Ealjfahfchale, f- 
Saleté, f£, deu, m; Ag: Unflä— 


locrel, T.; -#, Holen, 1. pl. 


Saleur, tu. @infaljer, mn, 
Salicaire, f, Weiperich, m, 


alicindes, f. pl.Weipenatten,T. pl. 


Baliens, a. et m. pl, faltſche Brie- 


ter (auch: préiren —); Francs -, 
laltibe granten, m. pl. 


Saliäre, f. ÆEalfaÿ, n.; (man,) 


Munengcube, f. 


Salllable, a. jolerjeugenp. 
Balification, f. Ealjbilbung, f. 
| Saligaud, 


-6, a. [bmmjlg; —, m. 


ie, f. gerichtlicher Befhlag, Ar- Ertimunfint, m. 


reft, m. Berfümmerung, f.; — exé- 
guution, Auspfändung, f. 


Sallgnon, su. Ealifiof, m, 

| Salin, m. unreine Bottaiche, f. Lau 
sine, f. Beñpergreifung:; @in-| 
weifung in den Beſtß; (mar.) Be- | Salin,-e, a. [alyig: 


jenfall, m [—; Hart Fr 


| Salutaire ; a. -mönt, 
alÿiét; goût] ſam, guträgiid, näglid. 


purile,s F. 


|Salsifis, m. (bot.) Bodibart, =. 
Salsugineux,-se, «, faljlg; le 


ib, 


|Saltateur, m. Beberbenipleler ion 
| Saltation, f, @eberpenftund, fe 
Saltigrades, f. pl. Snriagisin 


f: ji I cl [fan d Li 


|Saltimbangue, m. 
Salubre, a. 
Salubrité, 
Acblelt, & 


Saluer, va. grüßen, begrüßen 


efunt, bellfant. 
iR Gejunpdeir; Jam 


empfehlen; jalutiren; je vom 
id: empfehle mic Ihnen. 


Sal f. falılaer Befchmad, m. 
Salut "a. up 


chlfabrt, f. bell, 5 
Heitung » À. Ba un. Ealetite; 
cath.) Echlußgebet, m, un eb 


SAL 


Balutation, f. Grus, m. rd. 
fung, f. ob 
Bal ‚m. droit do —, Berge- 
Balvalions, £. pl. (dr.) Bertheidi- 
ge 

ve [3 


Rt 
Gaive, £.; — d’applaudis- 
sements, Appiaus, m. 
Samarie, Samaria(en), n. 


la 
nee ot a. famaritifch; | & 


©amaritaner, m.; -in, f. 
ae > 
eabeud, m. 
Samiel, 8 éth ‚m. Samum 
(®ind), m. 
en -n6 0] e . 
Bamoïède, m. nn Le 
Samuël, m. Gamuel, m. 
Saneir . (mar.) verfinten. 
ctilcateur, m. (th.) LA 
[tigbaltung, f. 


I, Me 
tification , f. . Det. 
55 va. Geigmahenteiig 


iten, heiligen. Rätigung, f. 
—— oberger dati e Ge: 
— R va. Gejcgesfraft 
Bei gen. 

ii der en), n.; peser 
poids | San de größten œe. 
wißenhaftigfeit erwägen. 

m. Sandelholz, n. 

dale, f. Sandale, f. 
Bandalier, m. Gandalenmacdıer; 
hd et, m. 


pile, f. Hrimenfarg, m. 


ue; £. Gandarad , m. 8 


Han ei, a. 
m. Bander, m. 

(sanedouitch) , m. 

Goiafenbutterbreb, n. 

Bang, m. Siut, Geblät; Geſchiecht, 

2, Herkunft, f.; prince du - , Brin, 

von Gebiüt, m.; cheval pur -, 

Bollbintpferd, n.; avoir du — aux 


rachen⸗ 
it f. 

a lant, -6,a. biutend,, blutig; 
Jangle, f, Gurt, m.; — de cheval, 


Janglier, m. rotibes Schwein, n.; 

- mâle, Gber, Keller, m. 

langlot, m. Echluchen, n. 

langlotement , m. @binjen, n. 

langloter, vn. féiudyen. im. 

langsue, f. Dubegels g-Bubere, 
(-&hui-), -v6, a. 


er (-ghui-), va. 

languifique — 
werdend, [nifé; bluteotb. 
‚6,0. biu H faxguie 
sm. 


LS 
(bot. ) Anôterid, m. 
— Slutſtein, Rothſtein 
anguinole, f. Barmer t. * 


anguinolent, -e, a, mit Blut 


rmifcht. 


anguinolente, f. Biutbard,, m. 
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Sanguipurge (-ghui-), a blut 
reinigen, 
Banguisuge (-ghui-) , a. blutfaus 
dent; —, m. Miuifnuger, ın. 
Sanhédrin (sa-né-), m. grober 
Marb ber Fuben, m. 
Sanicle, f. Wunbfraut, n. 

Sanie, f. mäflerlaer (iter, m. 

janisux, -a8, a. eiterud. 

Sanitalre, a. loi —, Eanltätögefep, 
n.; police —, Befundbeitepelliei, 6 

Suns, pre. obae, ohne ju: — cela, 
font; = quol, wo nidi; — vous, 
menn Sie nicht waren. , 
AnS-CŒUTr, zu. felger, jhamlojer 
AMlenjch, m. 
ans-oulotte, m, (ber) Mevolutins 
när, Sofenieie, Eanaculott, m. 

Sans-culottisme, m. Pübelbern 
ichaft, Ts 

Kansonnei f. Felgenapfel, m. 
ansonnet, m. Eıaar (Boiell, a. 
Jana-peand, f, Birne ohne Schalte, F 

Sans-prendre, m. &ole (im home 
brefuiele), m. 

Sans-souei, a, (orales. 

Santé, fi. Wéjunbheie, É 5; malson 
da =, Rranflenbaud, on. ; Irrenbeil- : 
anitalt, f, 

Santoline, f, Aattencuprenie, fa 

Santonine, f, Wurmfame, m. 

Sanve, fr. Aderſenſ, mi. 

Sañne jsönei, f. Gaone, f. 

Sapa, m. Zraubenmus, n. [ms 

Sapajou, m. fleiner Affe (auch fig), 

japan, m, robe Ganbelboli, n, 
Sape, f. Untergraben, Eavpiren, n. 
Super, va. unleraraben, fapbiren, 
Sapeur, m. Earpirer; sapeur- 
pompler, Arueemehrmann, m. 

Baphiaus, a, (pudt.) jarphlich- 

+ heat ‚si, m. pl livres —, 
Bilcher ber Weisheit, m. pl. 

pit, m. Lane; — rouge, Uech⸗ 
tanne, T. [balfen, m. 
apine, f. Tannenbret, n.; Tannen- 

Bapinière, 1. Zannenmwalb; fannener 
Hahn, m. [eellen se 
Saponacé, -@, a, feifenbaumartig, 

Saponaire, f. Belienfraut, n. 
japond, -@, a jeilenartig; als 
Beife Bierienb, [beibar: 

NaponiNabls ‚a. In Gelfe venmans 
aponificution ,f. Vermanbeln im 
Œxife, n, Beifenbereitungdtund; 
(ehim.) Gerwanblung in Frtiwacht, 
T. [bein | 
Saponifier , ra. in Erlir vrrmans 
aponiforme, a. jeifenäbnlid. 


Saporiique, m. einen Befhbinad | Sarve, f, Mie cas 


babenb. 

apote, f. Breianiel, m. 

apotier, m. Brelapfelbaum, cu 

apotille, v. Bapota. 

apotillier, +, Sapotier. 

aquébute, f, eine Art Bojaume: 
Sar, in. Dirergras, n. 

sarache, f, Meine Mile, f, 

Aragosee, Earnnolla, 

arbacune, f. Mlajerchr ; Errad» 
rohr; m. [ném, n. 


arbotiäre, f. Weläh zu Œefror | 


ATOS, m. beibenber Erott, m. 
sarcantique,s. belbenb, jartafijch. 
jarcelle, £. Arſechente, f. 





b. 
1a Sardaigne, 


Sarde, a. et s. farbinifch ; Garde, 


S 
Sardo 


Sarme 
Sarmentacées 


Barınenteux, -88, a. 
Sarrasin, -6, «els. farajenijchz 







SAT 


Sarche, m. Blehrant, m. 


arclage, m, Gien, Jäten, n. 


Sarcler, va. gii item, auégiilätens 


arcleur, m. -Be, f. Biijäter, m.; 
ln, À 


Sarcloir, m. @iYyMtbaue. f. 


arclure,f.ausgeadtetes Unfraut,n, 
Arlücärpe, ın.Alelich der Arubi,n. 
arcochle, m. Aleticbbruc, m. 
arcocolle, 7, Aleifilelm, m, 
arcolog! 2, T. (an. Aleiicblebrr, T, 
arlomateix, -88, a. lumour 
se, Aleiichgeichrenift, f. 

arcuıme, m. Aleiibgemidhh, n 
arcophage,m.Earlopban ;Bıeins, 
Brattiarg, m.: Mepmiitel, nm. 


artupte, m. Aräpmilbe, f; 
roosborie, f. Bleillchmlibe, À 
a 


rcötjque, «. (méd.) felitets 
Gardinien, n. 


m.; bin, f.; Sardinier, m.; ln, f. 


n, m. obere @citengalerie 
eines Schiffes, f. Lienneu, n. 
Sardinal, 8 nau, m. Garbele 


Se f. Garvefle, f. 
a 
Sardoine, f. Eardonyg, m. 


rdini f. v. Sardinal. 


m. Rekrand, m. 

en, Bardonique, «. 
frampfbaft ; Ag. haͤmiſch; rire —, 
gezwungenes Laden, n. 
ardo m. ®arbonyg, m. Im. 
argasse, m. ſchwimmender Tang, 
argue, Sarguet, m. @eiébraje 
en, m. 

emines, Saargemuͤnd. 
gue, m. Beutelthler, n. 


son 


——— f. junger Salm, m. 


‚a. ots, farmattich ; Gare 

mate, m.; tin, f. 
tique, a. ſarmatiſch; plique 
l olz, De 
ebe 
E. pl. Mebenarten, 
[ben rantig. 
a. tebentreie 


nt, m. Beinrebe, f.5 
f. pl 


Earajane, m; »nin, fı 

main, m. blé - , Buchmeizen, m. 
rrasine, € Hällgaiter, n. 
arrau, mo. leinener Kittel; mi. 
arrette , 4. Rinnbadentrampf, m. 
Eöbartenliäut, f- 

rrietke, f. Bobnentraut, ü, 
arrob, 7, Barrau. 
artio, f. Laumerl, n. 
artis, un. (mar.) Zichfell, n. 


f. 
blenfentall, 
m.; dg, passer au Eros —, nur 
ebenbin anterfuchen, [m, pl 
ssanides, m. pl, Eafaniten, 
Asse, f. (mar.) Wafrribaufel, f. 
Aaaör, va. eben, durch Jeben ; BE. 
forgfältig ermigen. 
nasat, an. Pelle Baartleb, m: 


As, m Danrilel, m.; 


' Snssoire, f. entitelt, n. 


Satand, -@, pop. verteufelt- 

Satanique, a. fatanifd, Ina, 

Satellite, m. Trabant (aub anir.), 

Bntiätä (-eid-), f. Heberjärtigung, 
f.; Hebeibruk, m. 

Satin, m, Atlas, m. 


SAT 


Satinade, f. Halbatlat, m. 
Batinage, m. Weben auf Atladart; 
Glaͤtten, Satiniren, n. 
Satinaire, m. Atladweber, m. 
Satiné ,-6, a. atlasartig; papier 
— , Seidenpapier, n. 
Saliner ‚va. auf Atlasart weben; 
— , vr. mie Atlas ansfehen. 
Satire, f. Spottgeribt, n.; fig. 
Zpotl, m. : 
Batirique, a. -ment, adr, [pott 
ei; — m. Saliriter, m. 
Datiriser, va. burtbctelu. 
Satisfaction, f. Befricrigung, Bu- 
friebenbeii, Senuglhuung, f. 
Satiafactoire, a, genugihuend. 
Satisfaire, va. irr, iufrieben Mel. 
len; Genugthbuung neben (einem, 
Qqu.)i befrieblaen ; entfprehen ; —, 
vn. Gendye leiten (einer Sache, 
ge); = a une objection, einen 
Einmwurfmiberlegen; — hun paye- 
ment, eine Aablung leiften ; se —, 
v. pr, jeine Hüniche befriepigen 
Batlafaisant,-e ,». befritbigend, 
gendgend ; gefällig (Manteren). 
Batinlait, p. et a. jufrieben (mit, 
de) ; vergnügt. [ger, m. 
Sator, m, (myth.) Urheber, Œrjeu- 
Satrape, m. Satrap, m. 
Satron, m. Köderfijch, m. 
Saturation, f. (chim.) Eättl- 
gung, f. 
—— (ohim.) fättigen. 


Saturnalos, f. pl. Saturnalien, f. 
Saturne, m. Satum, m. pl. 
Saturnin, -6, a. colique -e, Blei. 


kolit, £.; —,m. Bleinatter, £ 
Satyre, m. Gatyr, Baldmenfc; 
fig. Luftmenfch, m. 
Satyrion, m. Rnabenfraut, n. 
— a. ſatyrartig; unan- 
n L] 


8 

Sauce, f. Brühe, Tunfe, L.; — 
rousse, braune Butterbrüße , T.; 
- Robert, Genfbrühe mit Œfig 
und Zwiebeln, f.; donner ordre 

aux -5, die Küce gut bejorgen ; 
faire la — à qn., einem einen ber- 
ben Verweis geben. [näßt. 

Baucé, -e, a. eingetunft; fig. durch. 
Saucer, va. in die Brühe tunfen; 
fig. — qn., einen ausichelten. 

Saucidre, f. Brühnäpfchen, n. 

Saucisse, f. Bratwurft ; Pulver 
mwurft, £.; — fumée, Knackwurſt, 5. 

Saucisson, m. Zleiſch⸗, Schlad- 
wurft ; Bulverwurft, f. 

Sauf ,-ve, a. —— wohlbe⸗ 
alten; sain et —, fr fé und ge 
und; —, prp. unbefchadet , ohne 

nel , mit ne : , pi ie 
nahme. n. ; ©eleitöbrief, m. 

&auf-conduit, m. fiteres @elelt, 
auge, f. Galbel, f. 
augren6e, f. In Salzwaſſer ge 

kochte Erbfen mit Butter und Aräu- 
tem, f. pl. ern. 

Saugrenu , -6, a. abgefchmadt, al. 

Sangrenuer, vn. fatba ern. 

Saül, m. Gaul, m. 

Baulaie, f. BWeidengeböß,n. 
aule, m. Weide, — pleureur, 

Trauermeide, f. 
aulet, m. Weidenzeiſig, m. 
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waſſer, n. 
Saumier, m. fadébarpune, f. 
Saumon, m. Salm, Ras ; (cir.) 
Schmelztrog, m. ; Mulde Blei, F. ; 
étain en —, Blodzinn, n. 
Saumoné, -6, a. lad8artig ; truite 
-e, Lache forelle, f. 
Saumoneau, m. junger Rats, m. 
Saumure, f. Galglate, -brübe, f. 
Dre 0, a. gefalzen, einge- 
öfelt. 
aunage, m. Salzhandel, m. 
Sauner, vn. Salz fleben. 
Saunerie, f. Saljwert, n. Œalj- 
flederei; Salzniederlage, f. m. 
Saunier, m. ya HE händler, 
Saunière , f. gro 
-faften, m. 


e, f. 


à | Saupe, m. Goldſtrich RAGE m. 


Saupiquet, m. Würzbrü 


Saupoudrer, va. mit Eat; be-|S 


reuen ; beftreuen. 
AUT, a. hareng —, Pölling, m. 
Saure, a. gelbbraun. 
Saurel, m. Gtabelmatrele, f. 
Saurer, va. räuchern. 
Sauret, v. Saur. 
Sauriens, m. pl. Eidechfen, f. pl. 
Saurin, m. — de bouche, ange- 
räuckerter Hering, m. [ringe, n. 
Saurissage, m. Räuchern der De. 
Saurisserie, f. Platz mo die He- 
ringe geräuchert werden, m.  [m. 
Saurisseur, m. $Heringeräucherer, 
Saurite, m. @idechfennatter, f.; 
eftein, m. 
Saussaie, f. Weidengebüfch, n. 
Saussure, f. greffe en —, Bfro- 
pfen In bie abgelôfte Wurzel, n. 
Saut, m. Sprung, Gap; Ball; Waſ⸗ 
erfa de mouton, Seiten⸗ 
prung (von Pferden), m.; — de 
oup, Wolfögrube, f.; de plein -, 
mit einem Sape;, fig. faire le -, 
es wagen, fit endlich entfchließen. 
Sautage, m. Eintreten der Geringe 
beim Sinpaden), n. 
autant,-o,.a. (bl.) aufrecht fie 
Santa. t. vent, Amfptiraes 
au . — de vent, Umfpringen 
telle, f. Seprebe, f. s 
Sauter, vn. (pringen, büvfen ; über- 
fpringen: umfpringen (vom Bin. 
de) ; auffliegen; — aux nues, aus 
der Haut fahren; — aux yeux, fig. 
in ble Augen fpringen ; faire — qn., 
einen ſtürzen; faire — un vais- 
seau, ein San in die Luft ipren- 
gen ; faire — la cervelle à qn., 


einen niederfchießen; sa terre en|S 


8-6, er bat fein But darüber ein« 
gas: —, va. über etw. fpringen; 
g. überhüpfen , überfchlagen ; aus- 
laffen; — le fossé, den Eprung 
wagen. 
Sautereau, m. Heiner @pringer, 
m.; Tangente (an Taftinftrumen- 
ten), f. [gemaß n. 
Sauterelle, f.Geufchrede, f.; Schrä- 
Sauterie, f. Hüpfen, n. 
Saute-rulsseau,m.Saufburfche,m. 
Sauteur, m. -46, f. Springer, m.; 
in, f.; ag tetchtfertt er Menich ; 
habile — , TZaufendfünftler, m. 


es Ealsfaß,n.;|8 


SAV 


| Saumâtre, a. faljig ; eau -, Brad. | Sauteuse, f. Hopfer (Tan), m.; 


gore Isichtfertige Berfon, f. 
au ment, m. Hüpfen, n. 
Sautiller ,vn. hüpfen ; Ag. Eprär- 
e machen. 
autoir, m. (bl.) gefchobenes 
Kreuz; on — br ie e über ein 
ander gelegt; € egel, m. 
Sauvage, m. droit de —, Berge 
ed, 0. 
AUVAGE, a. wild, jchen ; Leutefées; 
barib, ſchroff; fou —, Ausſchlag 
(der Kinder), m. m. 
Sauvageon, m. (jard.) Wiley, 
Sauvagerie , f. wildes, barfdes, 
ungeiellige® , fheues, fchroffes 2e: 
jen, n. ; wilde Einfledelei, f. 
auvagin, -6, a. wilbpretmäßig . 
ût —, Se CE re m. 
Sauvagine, + Waflergeflügel, =; 
Wildgeruch Balg, m. 
auv e, f. Schutz, Schirm; 
Schußbrief, m. Schugmwade, f; 
(mar.) Reittau,n. 
Sauvement, v. Sauvage, m.; 
Auftöjen (einer Diffonanz), m. 
Sauver, va. retten, erretten ; ber- 
gen; erfparen, befreien ; entfdmibi- 
en, rechtfertigen; eriôjen : — 
en; se —,v. pr. ſich retten, 
flüchten ; fit wegbegeben ; ſich fi 
ben ; felig werden, se — sur qe. 
fi an etw. ſchadios Halten; -e qui 
peut! rette fih mer fann: ſebe 
jeder wo er bleibe! (mar.) zum 
Rüd, 5 le -e qui peut, (grr) 
bas * chen zum Nüdzug. 
Sauvetage, m. (mar.) Bergen gr 
firandeter Outer, n. ; Rettung, £ 
Sauveteur, m. Rettungsboot, = 
Sauveur, m. Retter ; Heiland, m. 
Savamment, adv. gelehrt; mi 
Sachkennmiß. f. 
Savane, f. Fichtenwalt, m.; Grab 
Savant, -6, a. gelehrt, erfahre, 
bermanbert. [beutel, =. 
Savantasse,m.fam.gelebrtertat- 
Savate, f. alter Schub, m.; 66. 
trainer la —, in armfeligen Un 
ftänden fein ; Bantoffelhiebe, m. pl: 
ungejchickter Menjch, m. 
Savaterie, f. Echuhtröpel, m. 
Save, f. Sau (Biuß), f. 
Saveneau, m. Savenelle, ( 
(pch.) Etreichwathe, f. en: 
Saveter, va. pop. verpfnfchen, ver- 
Savetier, m. Gchubflider; #8. 


& 
Saveur, f. Geſchmack, m. ; Gémet: 
la Savoi 


fig 
nicht, F : 
personne qui, ich wüßte niemas? 
der; que je sache, joviel ich mrif, 
meines Wiffens ; que je ne sache, 
daß ich nicht wüßte: —, od. à —, nèm- 
lich; c'est à —, à —, wer weiß, ct 
it no die Frage; vous ssures, 
Ste mûffen wiffen; se —, v. pr. de 
fannt fein; befannt werden; — 
m. Wiffen, n. Gelebrfamtelt, £ 
Renntniffe, f. pl. 








SAV 
I arte erlag f. 


dern. m At ar Ber- 


mel, m, 
Saronn m. Œinjelfen, n. 
pop. ben 


Saronnee va. ein —— 
[A elfenfieberet, f. 


—— aut 
— T, —— —J— 


$ 
— m. Marttnoden, m. ' 
adv. fémathaft mit G Bed mad, 


, 6, a. ot a, fanohyar- 
—— 2: milden Enc 
2 — — an ob. jm sen « 

| Eadien, n. 
s. feinauftöfens : =, 

Rd 

ep” n. et =. fädfit ; 


—* inbfraut, n. [big. 
-86, a. höpig, arin- 
-Bü, n. bolperin ; ; ig 


| AA wunderlich. 
er pl. ranphlätierige 


ae f. (bot) Maubigtelt, r. 

T. Treppenmujßel, C. 
ve ungleichjeltig. 

poupe m.gerglleberungemeflen. 
‚va, fcalpiten- 


de, f. Burgirminbe, f. 
„ m, Mergernik, 





* 


N; 


* de — Stein tes Unioles, 
ben, Di. 
Scan eux, -80, n. -sement, 


Seandal tb, anftä big. 
Bör, va. Yergerniß geben, 
HU, 0 —, 7. pr. fl drgern 


di tt de), 
cander ‚ra. jennbiren. 
Dave, a.et a, (farnbinaoifch; 
— „in, * 
3 inavie, Stanbin avien, n 
an f. Kerbel, n.; — cer- 
Sal, Birtenterbel, m 
(mar. Ankeriibaft, mi, 
A re, m. Eboimmtieit,n. 
supifürme, a. (bot.) (haftfärnig. 
re, m. Ecapuller, Ortend- 
Us; —, a. jum Schulter 
ehörig. sh 4 
Mi. tt;— À trompe, 
—— m; — — 


— Mugen age 


enge zn. 
geardasse f. große Marvätfée, L. 
geare, m. Basaneififch, m, 
Scarienx, -86, a. (bot) raffelbärr. 
Molé, Dict. de poche. I. 


= 


‚Schömatisme rek-), m, 
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ik, | Boariñcntens, m. Schröpfſchnap⸗ ng u Bus 


SH —** 
Schlotag the wu —— 

ftein —— 
* res 


carilcation, € Ehröpfen, n. 
eat re, m. Schröpfelfen, m. 
er, va. [drönfen. 
ta, m. Brabfäfer, m. 
carlatine, B. dä Fra — Schar⸗ 
latficher, no. 

Bcatophage, m. Rothfliege, £ 
catopse, m. Qungfi CALE 
ceau, ım.Bitgel, n.; Elegelabbrud, 
En, Cm. Ad ml, LP 

Scélérat, -8, a. ruhlos, gottlod; —, 

Scélératesse, f. Mercudibeit, Boite 
Loflateit, T. 


[ner Spiegel. n. 
ca 


‚ m. Sulammaentitten Fee 
3 in, Œlegel, no. geritilihe 
Derflegelung, f.; apposer, ou met- 
tre la —, verfiegein; lever le —, 


eriifiegeln, 
cellement, m. (mag.) Befeltt 
gung. fi - — en plomb, Eingieben | £ 


it Biel, 

Seel eeller, —F Argeln, berfiegeln; fig. 
beflätigen; Rlammern in eine Mauer 
einfepn; — uns bontellle, eine 

laſche verpichen: 
celleur, m. Biegler, m 


ı|Sodne, fr. —** ft. Etauplaÿ; 


Auftritt, 1; ig. Ehaujpiel; n. 


Bcoönique, a. wur Bühne gehört 


on, f, y in 
cöniser, va. in Scene fehen 
ie m, et f, Selthemobner, m.; 
«if, care uf 
Scénographe, f. Décorationémas 
cénographique, n. fcenogras 
phil, Jos or [fe fl, Ei. 
Scénopégies, f. pl. Fanthütten- | Beinder 
Sceptiolame, m. Ametfellchre, 
Smeifeljucht, T. 
Soeptique, m, ſtepuiſch; —, m. 
Bfeotifer, Aresiiler, Ei 
—— — em. Erepter, n.; fg. Bert» 
idaft 
gchafloune, Etafbaufen. 
hall (ch-j, m. Shbaml, m 
gehelling (<h-), in. Eihifling, m n 


Mahl SE , Anfcnelepung, K 
ER au 


chelot (ch-), m. (sal,) Pfannen: || 


Mein, m 
Shen. Schômeé (ak-),m.(astr, 


d tom, ) Mid, Ubrid, m 
Schématiser (ak), : va. finniid 


(phil, 
OEM, m.; bilpliche&chreib» 
D. 
Eile (ske-], f. — 
chénobate (sk-ı, m. Geiltänger 
[funft (ter Alten), £ 
Schénobatée (nk-), f. Seiltaͤnger⸗ 
Schéeis (ek- F ſ. natärlide Abrper⸗ 
affenteit, € 
geh! gré tak-), za. Slegertäfe, m 
chirre fuk-), m. (ehir.) verbär- 
tete Drüfengefchmult, €. 
Schismatique (ch-), a 


Borbilben. 


alaubend- 


abtrännig; — , m. abtränntger, 
a me de Schlama, n. 
ch isme(eh-)s m. irbenfpaltung, 


—— che), m. Schlefet, m.: — 
leux, Ihonjiblefer, m, 


Seh steux (ch-}, -88, m félefer 


tig(ett), blütterig. 





Bei 





offnemwebe, n. 
clérodermé, a. barthäutia. 


Scolarité, f. droit de — 
Ccolual rs ML. -ment, a 


SCO 


à Eau Œtods 


"Im. 


age, m. a Hs; bois u En 
Stnitthol f Débté 

=} 4 détril 
— * ru bem 


m. : mmung 
1 Len, N 
Sciant, -@, «. pop. mibermärtia. 
térique, f. Sonnenuhrfunil, f. 


— a, goutte —, Senden 


| gie, ı 8, f. Œdnc, LC; Sägefiit, m. 


pop. Ulane, f.; Gunpmerterlied, n. 
iemment, adr. reiffentlid. 
ionce, f. Mifenfeaft, Ce mal 

Behre, € Blifien, n.; Aunft, À 


gelöne, f. Umberfilb, m. 


cientiiqgue, a. -ment, adr. 
wiſſenſcha ticb, gelehrt. 


Soier, va. et n. fägen, fdhneiben ; 


mer.) rüdmärte ruben; — ur 
er, gegen ben Wind rubern; pop. 
— lé dos, überläffig fein. 


gelarie, f. Bägemüble,; f. 


leur, m. Eiger; Œtnitter, m,; 
- de long, Bretfchneiber, m,; tré. 
sun de —, chevalet de —, ZEige 


golfe (cken f Meerjmwiebel, f. 


te), £. (sal.) Echöpf- 
nn m. 
theilen. 


}, IM. ed rt fe, f. 
n (-ti-la-), f; 


ltu 
— * ri "Bei 


beber, m. 
—— 
Es f. Mid, m, Felafpalte, f. 


—— , f. pl. 
mie, n 
ciure, f. 7 Bägefpäne, m m. pl. 
citurien, -ne, a, citbornartig. 
cléreux, -a8, m. tissu — daſer⸗ 


Dananenge 


clérophylle, a. bariblätteria. 
— ue, € Bornbaut im 


lugt, 
6 md.) verhärtend. 


—— a. année —, Schuljahr 


Den IE Ts 
Stuben⸗ 
adr, Ets 
ce ſchulmählg; — T. Schola- 
EE =; M, ee TIL. 
coast, m. Ecolia 
colia, f. erlduternde 


inmertung, 
Sholie, f. 


farten, € 


— En, pl, Sch er cn 
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SCO 


Bcolopax, a. fanafchnäbelig. 
Boolopendre, f. Efolopenber, Tau⸗ 
fenbiuë, Bielfuh, m. Affel, T. 
Boolyte m. Borlenfäfer, m. 
Scomberoides, m, pl, Malrelen⸗ 
arten, f. pl. [frele, f. 
Scoombre, m. Efomber, m. Ma 
Scorbut, m. Edarbod, m, 
Scorbutique, a. jforbutifc. 
Soordinm (-ome), m. faden!nobe 
Lauch, mm, 
BScoriacé, —* — artig. 
Score, T. ei kai c 
Seorification, f. Berfhladung, ?. 
Scorificatoire, m.Ælacdenfæerbe, 
f. Zeit, m. 
Scorifier, va, verfchladen. 
Bcorpène, f. Deerjlorpion, m. 
Bcorpiaque, a. antidote —, 
tel gegen ben Eforpionfic, n. 
Scorpiojelle, f. Eforpienäl, n. 
Scorpion, m. &forpion, m. 
Bcorsonäre, f. Echmarmurel, f. 
Ecotie (-ciej, 1. Megenrinne, f. 
Scribe, m. Schriftgelehrter (bei ben 
Fubeni; Schreiber, em, 
Scripteur, m. Bullenfbreiber, m, 
Scrobicule, £. Serjgrube, f. 
ee -&, -löux, -88, Se 
(bot.) grubig- 
Berofulaire, f. Efropbelftaut, n. 
Borofules, f. pl. Efropbeln, T. pl. 
Scerofuleux, -s0, nu. ifrephulde; 
=, m, Stropbhélfranter, m. 
Serotiforme, a. (bot. Hobenfôr. 


mid. 

Berotocäle, m. Sobenbrucd, m. 

Sorotum (-ome),m, hobenfad,m. 

Scrupule, m, Ecrupel (ein Drittel 
Eiuentiben), m.; fig. Bebenklichfeit, 
f. 3meifel, Bemiffeneitrupel, m. 

Scrupuleux, -##, a. -sémént, 
adr. ängſtlich, gemifenhaft, 

Berutateur, m. -trice, f, Gıfor- 
fcher, en; «in, f; Wahlzeuge (bei der 
Bapftmahl), m.; —, a erjorichend, 
prüfenp. [rend. 

Berutatif, -ve, a. aus, auffpü- 

Scrutation, f, Forſchen, Auafpüren, 
* [juchen, 

Scruter, va. forfchen, genau untere 

Scrutin, ra, Stimmenfammlung, f. 

Sculpter (seultö), 
anafchneiben, ſchnipen. 

Bculpteur (scult-), m, Bilbhaner, 
Bilbidniper, m; 

Beulpture (seult-), f, Bilbhauerel, 
f, Sihnikemerf, n, 

Bourrilité, £, Boffenreißerel, C. ges 
meiner Eixberj, mm. 

Scutellaire, a. jhilbförmig. 

Boutellé, -8, a. (bot.} jchälfel- 
Termid. 

Sceutelläre, f. Stilbmange, f, 

Sceutelliforme, Seutellc ide, e. 
ſchubehenförmig. 

Beutifolid,-e, a, félibhiAtterig, 

Beutiforme, a. ftile{érmig. 

Scutigère, f. (ib. 5.) Æilbträge, 
X im 1, 

Bcoutipèdées, m, pl. Æcdlisfübler, 

Scylla, m, ©cylla, f. 

Scyllare, m. Gecheufchtede, f. 

8 e, L. Geheimſchrift Der Lace 
ddmonier; Walzenſchlange, f. 


Mit⸗8 


va. cuibouen, IS 
Séchoir, m. Trodenbret, n. Tro. | Séculair 
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Boythes, m. pl. @cytben, m. pl. 
6, pron. fit; se vendre, vertauft 
werden ; se taire, —— ls 
éance, f. Sig, m.; Gipung, 5.; 
— tenante, während der Sipung. 
Seant, m. fipende Gteflung, f.; se 
mettre eur son —, fé im Bette 
aufrecht jepen ; —,-e, =, flgend ; au. 
fänbig, jebidlich. 
Seau, m. Eimer, m.; Defäß; Kühl. 
fol, nu; — de la ville, Feuer⸗ 
Aus un, £. Galféaufel £ 
eaugeoire, f. Saliſchaufel, £. 
Sébané, -, — taigattis. 
Sébacique, a. (chim.) fettfauer. 
Sébastien, m. Eebaftlan, m. 
Sebeste, m, fhmarge Bruftbeere, £. 
ébestier, m. Bruftberrbaum, m. 
ébile, f. Trigmulre, Bätte, 1.; 
Kübel, m. 

ec, sèche, a, froden, dürr; ge 
trodnet, verborrt; mager; unfreund- 
lit, froftig, gtfühllos; fer —, ſprö⸗ 
den Œijen, n.; habit —, abgetrage- 
nes Hleid, n.; argent —, baares 
Geld, n.; tout —, toute sèche, 
blos, allein ; fam. fruit —, durch⸗ 
gefallener Eraminand, m.; boire 
-, tüdtig trinfen: —, m. Troden- 
heit, f.; trodenes Futter, n.: à —, 
troden, ohne Waſſer; Ag. ausgebeu- 
telt; mettre à —, auöbeuteln ; tirer 
au—, auêtrodnen laffen; employer 
le vert et le —, alle möglichen Mit- 
tel anwenden. 
Sécable, a. theilbar. 
Sécante, f. Gecante, £. 
Söcateur, m. Baumzange, f. 
Séchage, m. Zrodnen, n. 

èche, f. Kuttelfifh, Tintenfift, m. 
Séchée, f. weltmajchiges — 


n. .). 
èchement, adv. troden (auch 
écher, va. trodnen, börren; ab- 
trodnen ; —, vn. troden werden, 
eintrodnen ; verborren ; — sur pied, 
vor Ungeduld vergehen 

écheresse, f. Trodenpeit, Dârre; 
fig. Lauigleit, £.; — du cœur, Härte 
des Herzens, f.; — de l’esprit, 


a Br 2 f. 
écherie, f. Trodenplag, m. 
écheron, m. trodene Biefe, £. 


denflange, f.; Trodenplag, m. 
Becond (-gon),-6, a. jweite, au. 
dere ; -s rôles, pl. Nebenrollen, f. 
pl: eau -e, vertünntes Scheide⸗ 
wafler; vaisseau —, Bebedunge- 
if, n.; en — lieu, zweitens; 
-, m. (der) Zweite; Beifland, Se 
Hälfe, Gecundant ; Gecundaner, m.; 
weites Gtodwerf, n.; en —, alé 
Bmeltr, Unter...; capitaine en —, 
tabshauptmann , m. ; lieutenant 
en —, Gecondelleutenant, m. 
Secon (-gon-), a. Reben; 
preuve —, NRebenbeweis, mi; —, 
m. Vicar, m. 
Seconde(-gon-), f. Gecunde; zweite 
Kaffe, f.; (imp.) zweiter Abzug, m. 
Secondement (-gon-), adv. imei- 
tens. [unterflügen. 
Seconder (-gon-), va. beifteben, 
Secouement, m. Gcütteln, n. 


SED 


Secouer, va. fchütteln , rütteln, ab. 
fehätteln; se al v. pr. fid) féâtieis; 
fig. ſich rü 
ecoueur, m. Formbrecher, m, 
ecoûment, v. Secouement 
Secourable, a. pair : wilfäß 
n . 


rig; entfegbar( 
Se — elfen (einem, 


bren. 


au —! ju Ÿ 
Secousse, f. Schütteln, n.; & 
— f. Stoß; fig. Anfall, m. 
ecques, f. pl. Untiefen, f. pl. 
— ue 4 -ötement, adr. 
eheim , verfchiwiegen ; —, m. 
ge mniß, n.; Berka enkeit, f; 
verborgenes Sad, n. geheime Haft, 
£.; Ocheimmittel; (mar.) Zünbioh, 
n., en —, heimlich, im Bertt 
être du —, avoir le —, um I 
Geheimniß wiflen ; mottre dans le 
— ‚in das Geheimniß einmeihen. 
Sécrétage, m. (chap.) Belges: 3v 
bereiten der Haare zum Filjen, 2. 
Seor6f ‚m.Gecretair, ( me) 
— —— m. Ac 
erie, eime Kan; 
ecrétariat, m. s ecvetariat, Wi 


eheime Ranjlei, f. 2. 


LR 
écrèle, f. Miles Debet nor de 


écréter, vo. et n. (m&d.) ob. 
AA (chap.)} beijen. 
écrétion, f. (mäd.) Abfonberung 
F. -#, pl, Nusleerungen, € pl. 
Sécrétüire, n. ausfcheibenn, AHe® 
derung. Im. 
Sectaire, m, Anhänger einer et, 
ecte, f, Sectes Meperjunft, & 
ecter, va. (chass.) jermiglen. 
Secteur, m. Areldausfchnlit, Ber 
ter, cm, 
Sectile, a. ipaltbar, gerthellber. 
Section, f. Abfchmitt, m, Ebiper 
lung, Li Ednitt, Œinfénit, = 
Ceflaung, 2; Stabinlertel . 3; - 
d'uu bâtiment, Duréfénitt dues 
Gebäubed, m. 
ectionnaire, m. Mnbänger eine 
Secte; Thellbaber am einer Dr 
Dein, va: Bejirföglien, m 
e, a. hunbertjährig; uumde 


— beij ” 
Sehularlantion, f. Beitliger 


&ung, f. 
Séc ser, va. meltiié mad. 
Sécularité, f. Weltiichteitʒ meltiide 
Gerichtöbarteit, f. 
Béoulier, -Ôre, a. aûr. 
weltlich; clergé — , Belte 
Sécurité, f. Elterbett, ofy- 
keit, f. b 


anjäffla ; vie —, AHende N 
f.; il eat trop =, | viel. 
édiment, m, Bobenfag, m. 
édimenteux, -88, a. einen Be 
ben jap abfepenb. 

Sédit ur a &, -sement, adr. 
aufrührerlj; —, m. Uufrägter, m 


‚Seaition, f. Mufrubr, m. 


auen; 











SED 
Séducteur,r. -t 
céline” F ler, v ten; Bine 
—— Busen) 

8 ee Ger ui ei 
8 * — get N 


Segment, m. 1,0, 
8 tes et Al: 


CAL 
Sägorie, Ecgovla. 
È er T, pente alb, m 


ET In, — aber tinté 
Det: Œinnchmer ter Wäaldge⸗ 
Sie f. Abfonberung, f. 
Br Waldrecht, * 
‚m. NRoggen, m. Korn, n,; 
lard, Ireipe, f. 
‚zu, Bern; Behnäbrrr; gre 
ı Berr; la —, (th) Bolt; 
Grilles Notre —, unfer Bert Jeſuä 
Ghrifus : — foncier, Brunbher; 
- juüitleier , @erichtäherr ; Grand 
Éberr (Sultan),m.; chambre 
dus +, Herten-, Dberhauß, n,; 
Mirsle-, ben großen Herrn fpielen, 
‚eignsuriage, 10. Echlagihnp, m. 
Seignenrial, -@, m. herrichaftlich; 
malsın -&, Gerrénbaud, Tr bel 
bof, m,; terre -€, Nitter-, Enelgut,n. 
Seigneurie, f. Herrichaft, Ychnde 
keerlichleit; Berritchkeit eZitel, f. 


f. Der 
tfährerifch. 
Derführung, T.; fg. 


‚ m, Bufen, mn, Aufl, na 
ae mi Bg. Snneted, n.; fette 
bafen "one voile, Bau 


dre Ei 18, m. 
Seine, f, "edlen ne, Ds 

Seing, m Unterfehrift, f. fée, f. 
Be inalne f. Un abl von 18,1; un 


Seize, a. echjehn; —, m. (ber) 
— — m. Etbtje 
ficbntel, n. 


HET a. fedgehnter —, m. Zeche 
Seiriämemant Et TA ferögehntenb, 
Séjour, m. Nufentpalt; Sih, m; 
‚ur de —, Mafttag , m.; faire — 
en quelque lem, fé an elnem 


Arte aufh — 

Stjourner Ab aufhalten ; 
Naftag —* fiehen bleiben (vom 
Hafer), 

Sel, m. Balj, nn. fe. felner 18, 
D, = eommun, Modial ali 5 nie 
Ammoniat, Salmlaf, — de 
lait, Milbyuder , m.; eu > jambon 
est de bon —, bleier Schinlen If 
au qe en: -#, pl. AHAAQE Œulie, 

enzen, .p 


‚ m. N LE 
Bee Ef, — Le ae 
e, f. Tangelmoodarten, 


ie m. felenfautres Ealj, n. 

Aélénié, 8, n ‚Tetenbaltig. 

Sélénieux, a, m, acide —, fele 

nie Eine 

Séléniique, a. une erzengend. 
treique, a. acide —, Erlenfäue 
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aarbewohner; erofaflifitter Dips, 
6läniteuz, -86, à, glrébaltg. 
élénium (-ome), m. Gelen, n. 
Tu, ü — 


» 
A enrraphie, f, MRonbbe + I» 


Sélénographique , a. carte —, 


onblarie, F 
eucides +, m. pl. Heuſchrecken · 


er, m. 
sell, m, de Bilge, T. [m. 
Selina, —— auf bem Magel, 
Sattel; Schemel, Nacht⸗ 
8 Ge im. ; Scnlgebant, 
f., (charr.} M Habbod od, m.; être bien 
en -, if im Sattel Ale; aller à 
la —, tuble geben. 
Selléo! £ (tuil.) Stoÿ Madfeine, m, 
er, va, falteln; se —, +. pr. 
ausborren (vom Grobohen). 
ellerie , f. @efdirelammet ; Batt- 
ferarbeit, f. 
Sellette, f. Meiner Schemel, 
ar „m rule) Diarbfdiemel: 
cürt.) Preitedel, m; tenir qu. 
—— — einem mit Fragen zuſe⸗ 


gMer. m, Saitler, m 
Selon, prp- nach Iufaige, nemäß; 


= möl, meiner Ye init nach; c'est 
I as es fommi; = que, ie 
nachdem, In fo fern. Liaat, f, 


Semaille, f. Sie, n. Saal; Hus- 
Semaine, f. Mode; bodhenarbeit, 
Woceniopn + Tü.z; — salnie, 
Samen » .; prêter à la petite 
7 gegen éoke Sinfen leiben; dire 
ir - ötre en =, ben obenbient 
Semainier, m. -dre, f Döner, 
m. nein in Stern), f. 


Semi, (in Ju 


Semoir, m. & 
Semonge, f Eirafprenigt, Möge; 


Sampiternel, -le,n 
Senaire, a, —9 nombre —, 


get echt, f. 
énat, m. "Gent, 


Sénateur, Ts Datbäberr, m 
Sénatorerie, f, Senalorrw ürhe, ſ. 
Sönatorial,-e, a. ſenatoriſch, ralhe⸗ 


SEN 


Br anöftreuen: „oerbreilrn, - olair, 
nn fen; — ln diroorde, Amies 
trat Riten; elalr -<, vire gefäct; 


8 de, bebedi mit, poll von. 


Semes ‚ “6, Semestre, n. 
batbjäbrig. Ihalkjähria. 
Semes m. bafbjahr ; _, 
Semes ‚ "le, a. batkjährig, 


“jährlich, Meurianbier, m. 


Semestrier, ın, auf ein halben Jahr 


emeur, m. Bdemnnn, m.; fig. — 

do discorde, Uneinigteitäfiifter, m. 
fa ammenicpungen) halb; 

= donbie, balbgeiüdt. 

Admi 


Tant, -®, a. lebhaft — 


Séminaire, m. Yfamfule, 
Stninnr, mn 
dm Tal 0, LM Eamen “ss; véai- 


cules «es, pl, Samenbläsdtben, n.pl, 

Séminariste, m. Scminarift, m. 

— — f, Samenzerfirenung. 

yrleung, fe 

Séminifère, a. famentragenb, 

Lee v. Sémélologlie. 

m. Enmenbeel, n.; -jifule, 

que, n. (em. * 
euch ; «maschine, f. 


Semi 4 
Sémiti 


Ermahnung, f. Derwelt, ın. 


Semoncer, va. ermabıen, warnen, 


Mermelfe geben, 


Semotte, f. Kohlſproſſen, f. pl. 
Semoule, f, Nubelgried, m.; Rör- 


[renb. 


nernubeln, f. pl. 
immermäb- 


— f, 


m, Nathöver- 


herrlich, 


Semals, Semaque, f, Schmatı | Sénatorien , -ne, a, famille -ne, 
(Kahrzeiig], F Mnıhöherrnfamilie, f. Tien 4 LÉ 
Sémaphore , m, Ccetelegraph, m.; | Sénatrice, f. Neiteräthin (in Pos 

erufi relbemaftlnes f. Sénatus-consulté (-tuce- „m. 


rent a, Elgnale auf 
er € 
Sembl HUE a. üblich, gleſchför— 
mia, aleih ; —, m, @lelcher, Mäch- 
er, 1n,; 008-8, unjered leider. 
emblablement, adr. gleichfane, 


ges fan ir 
ant, mm. Anſcheln, m.; faire 
_ de (ou que ich Mellen, io hun 
ali; mans faire — derien, ohut 
ga ete. merken zu laſſen. 
embler, va. et imp. ſchelnen, 
vorfommen ‚ bünfen; si bon vous 
en per mern ed Ionen, recht If 

cents 8, Lt ege, f- 
émélologie, Séméiotique, f. 
Krantreitäzelchenichte, f. 

Semelle,f. Eohle, f.; Schub (Utah), 
m.; Ecole, 1; Etrebebanb, n.; 
seconde =, Branbfohle, f.; battre 
la —, ju Bube reifen, 

Semence, 
tôruer, m. ri: fie. Urne, f. Heim 
m. — de perles, Samenverlin, f. 

1; -#, pl. Hudfant, À. 
emencine, f. Wurmfame, m. 
émeutinee, f. pl. (ant.) Gant: 


Séiénite. f, Diontitein, m,;—,m. er va, den, audfäen, beffen; 


Eretirm m 


Enme, m; Eomene 


Matböbefchluß, vs. 

Seneau, m. (mar.) Stnaue, f. 

Sänd, m. Sen(n)eiftraud, m 

Sändchal, m. -8 Senefchail, 

kanbpfleder; —— — 
u bed Senefchall 3e, T. 
änschansade, f. Lantgerſcht, u, 

Mitterfreid, m. 


— m. Areuzwurh, ſ. 


en — de 
Een 

énile, a. bem Alter eigen, vom 
Biter berrübrenb. 
Senne, f. vr, Seine, Inſchen. 
Senner, vn, mit dem Schleppnike 
Sans (sance, san), m, Zinn; Lors 
Ran 1 Mi; Binnlihfeit, finnliche 

—— —— Heben; 
Ticbtung, Seite, f.;5 — commun, 

éfunbes Menſchenverſtand, me; 
s bon —, bad vidilge Urtbeil; 
cela n'a pas la — commun, bis 
das If Unfun;— densun dessous, 
Mes turd einander, Drunter und 
tröäber: — devant llerritre „ vers 
fehri; celn tombe sous les —, bad 
faite in vie Sinne; être hors de 
von bon —, nicht bei Slnnen jeln; 
COUBEr un Jambon du bon =, 


Digitized {800 e 


SEN 


‚einen Schinken an der rechten Geite 
anfchnetden. [drud, m.; sufishen n. 
Sensation, f. Empfindung, f. din. 
Sensé, -6, a. -ment, adv. verftän- 
dig, gefcheidt. 
Sensibiliser, va. veranféauligen. 
Sensibilité, f. Œmpfinblidteit, 
&mpfindfamteit, f. Œmpfindungs. 
vermögen, n.Empfänglichlett, Dant- 
barkeit (für, &),f.;— de cœur, 
efühlvolles Herz, n. 
densible, a. -ment, adv. em: 
pfindlich (gegen, à); empfindbar; 
merklich, augenfcheinlich ; relgbar ; 
empfindiam , dankbar; lebhaft 
(rende); ſchwach; empfänglic 
t, à); note —, halber Ton, m.; 
tre — à qe., etw. banfbar aner- 


fennen. 
Sensiblerie, f. Œmpfinbelei, f. 
Sensitif,-ve, a. empfindungsfä- 

big, finntich ; Empflndungs ... 
Sensitive, f. Ginnpflange, f. 
Sensorial, -6, a. die Sinne betref- 

fend. _ [dungdfig, m. 
Sensorium (-ome), m. fin. 
Sensualiser, va. zu finnlih ma- 


en. , ve, 

Sensualisme, m. Sinnlichleitsich- 

Sensualiste, m. Ginnlichkeltsver- 
fechter, m. ; —, a. die Ginnlichkeits- 
lehre betneflend. 

Sensualité, £. finntiche Begierde, f. 

Sensuel, -le, a. -lement, adv. 

nnlich; auf finntiche Art. 
entence, f. Sinn⸗, Dentipruc, 
m. Urtheil, n. Richterfprud ; Ag. 

YAusfpruh , m.; — par défaut, 
Gontumajurtbeil, n. 

Sentencieux, -50, a. -sement, 
adv. fprudreid ; lehrreich; gern in 
Gentengen redend; erfünftelt, fen- 
tentiös. 

Sentène, f. Zip, Sipfaden, m. 

Senteur, f. Wohlgeruch, m. 

—— m. Bußtoeg ; fig. Bfad, m. 
entiment, m. en le f. 
Gefühl, n.; Gefinnung ; Meinung, 
£. Geflbiévermôgen , n.; Oerud, 
m, Witterung (der Hunde), f.; se 
piquer de -s, edle Gefinnung an 
den Tag zu legen juchen. 

Sentimental, -e, a. empfindfam. 

Sentimentaliser, va. empflndeln; 
—, va. fentimental macen. 

Sentine, f. unterfier Schifföraum, 
m. ; fig. Pfubl, m. 

Sentinelle, f. Echildwache, £. ; 
être on —, Schildwache fteben ; re- 
lever la —, die Wade abiöfen ; 
fam. relever qn. de —, einem 
derbe Berweife geben. 

Sentir, va. et n. irr. fühlen, em- 

pfinden ; riechen, fohmeden ; wahr. 

nehmen; einfehen, begreifen; er- 
fennen, erfahren ; Zusteben wie … ; 
cette soupe ne sent rien, biefe 

Suppe fchmedt nah nichts; cela 

sent bon, das riecht gut; ce vin 

sent le tonneau, diefer Wein 

ſchmeckt nad dem Faſſe; se —, v. 

pr. fit fühlen, fih lennen; so — 

de qe. eine Empfindung von etw. 
haben; etw. nachempfinden ; il ne se 
sent pas de joie, er ift vor Freude 


276 


außer fi; il s'en sentira loug- 
temps, er wird Die Folgen noch lange 
empfinden; se faire —, fi fühlen 
taflen, fich äußern. 

Seoir (soûr), vn. et imp. frr. 
figen, Mleiden, fit fhiden; cet 
habit vous sied bien, btefes Rieib 
ftebt Ihnen gut. 

Séparable, a. trenubar. 

Séparation, f. Trennung ; Gel. 
dung, £. Berfblag, m. ; mur de …, 
Scheldewand, f. 

8 tisme, m. Trennung von 
der Herrfchenden Kirche, f. 

Séparatiste, m. @eyaratift, Son. 
berling, m. — 2. 
épara ‚m. (chim.) ei. 

Séparément, adv. einzeln, befon- 

ders, abgefonbert. 

‚ va. trennen, abfondern, 

ſcheiden, A ot - de 

corps, von Tiſch und Bett fcheiden; 

es cheveux, die Haare ſchei⸗ 
ten; se —, +. pr. fit trennen, fé 
técilen ; ſich ſcheipen. 

Sépia, f. œineñféhe Tuſche, F. 

Sépioide, a. fepinartig. 


.| Sepiole, f. feiner Zintenfifb, m. 


Sépoule, f. (tiae.) Mobrienle, f. 
Sépouler, va, (tina. ) auffpulen. 
Sépouleuse, f. Svulerin, F. 
Sepa (sèpae),m. Evlangencibechfe, 
f. [m. Slebenter, m, ; Sieben, f. 
Sept {s&, sétte), a, n, fichen; =, 
Septane, a, Atrre —, flebentäglt- 
ches Aleher, nn. 
Septante, m, pl. Septuaginta, fe 
Septembre, m. September, m. 
Septemhrisade, f. Geptember- 
mörb (1792), mi. 
Septembriaer, va, niebermebeln 
Cote im September 1702]. 
Septembriseur, m. September 
mörber (1702), m. 
Septänaire, a. nombre —, Jahl 
fieben, f.: jour —, flebenter Tag, 
m,; —, on, Jahrſicbent, n. 
Septennal, -e, a. fiebenjähria. 
— .„ f. febenjährige 
auer E 
Septentrion, m. Mitterundt, £ 
Septentrional, -6, a, mitternägte 
lich, mörblich, Morb … | 
Septième (s&t-), m. flebenter; -, 
m. Elchentel, n.; Echller der fie 
benten Alafie, m.; —, fi 
Kiaffe; (müs.) Septime, f. 
Septiömement (sèt-), adv. fie 
bentens. 
Septique, a. (méd.) 
Septuagénaire, a. 
-, m.etf. Eiebilger 
Septuagésime , f. Sonntag Sep⸗ 
jopfuin (ome), m. (an.) Eee 
eptum (-ome), m. (an.) Scheide 
FERN a. —*5 — 
Septupler, va. verfiebenfältigen. 
Sépul 0, ®. zum Grade ot. 
Begraͤbniſſe gehörig; Grab …; 
voix -e, bumpfe, Dpte Stimme, 
Grubesftimme, f. f. 
épulcre, m. @rab, n. Grabflätte, 
Sépulture, f. Begräbniß , n. Beer- 
digung ; Brabftätte, £. 
Séquelle, f. (mép.) Anhang, m. 


erfreffent. 
h aidbri 


m. ;oin, 


fiebente | Séricuscment , 


SER 


Séquence, f. jeu) Rartenfalge, À. 
Erauene, n. [me, f. 
—— — f. Beſchlagnaß⸗ 
équestre , m. Befchlag „m. Bafı, 
Bermahrtng, ſ. z Gegüelträber, m; 
Saftaut, n. 
Séquestrer, va. Beſchlag legen 
auf ein, ; ge); Ag: einfpercen, in 
a balten; auf Die Bei: 
fhafen; es —, v. pr. fé ablom 
Sequin, m. Jehine, f. [berz 
Sérail, m. Serail, u. Sarem, m. 
eran, m. Seibel, € 
Sérançagé, m. Sebein, m. 
Sérancer, va. bebeln. 
Séranceur, m. Sebler, m. 
Séraphin, m. Errapb, m. 
Seraphique, a, feraubif ; ordre 
— Franctacancrorden, Te 
Séruphiser, va. unter bie Heiliger 
ob. Engel versehen. [fier, m. 
Sérasquier, -akier, m. Gem 
Serche, f, Dachſchindel, f. 
Serein, m. Mbenbthau, m.; frite 
Abendluft, ſ. 
Serein, -", &. beiter, bell, fan 
Be. glädlih, ungetrübt; geutie #2 
Kratzer Staat, Fo. 
erönade, f. Abenbflänbiben, m.; 
- aux flambeaux, Madeling, m. 
Seränissime, a. burdhlauchtiglt. 
Sérénité, ff SHeiterfeit; Dani 
laurbe, T 
Seranné, f, Butterfaÿ, n. 
éréque, m. Kärberginfter, m. 
Seret, ru, Aiegerfäfe, m. 
Bercuix, -86, a. mällerig. 
Berf, -ve, a. Icibeigem. 
Serfuuette, f. Bartenhbae, di 
Serfuuetter, Serfouir, rs. mi 
der Bartenbaue bebaden, [badın, u. 
erfuuissage, m. Hufbaden , Um 
Serge, f. Gare, € 
Sergeant, m. milber Œacac, m. 
Sergent, m. Unteroffictér ; — de 


ville, Tolijeibiener; — major, 
Felbwebel; — artificier, Bent 
werler, mon. 


Serger, m. Sarſchewe ber, Dis 
érgariô, f, Earfcbemeberel, € 
Sergette, f. bünne Garfce, 1. 
Sergier, v. Berger 
Sériciculture, f. Geibenbau, u 
érie, f. Reihe; Folge; Alk: 
Retbente de, ſ. 
adr, ceraffull, 
etafllit, im Brite; mlı Eifer 
Sérieux, -3#, a, ern; wichtig dé 
fährlut; auftichtig, wahrhaft wirt⸗ 
tie . en. Urmfibialiie 
keit, f,; prendre son —, elme ame: 
bafıe Diese annehmen; prendre 
dans le —, für Ernſt halte; 
géquère au —, Œrnft maden. 
érigène, a. industrie —, Geides⸗ 
inbufirie, f. 
Serin, m. Seifig, m.;— de Canaris, 
Ganarienvogel, m.; fam. Tölpel, m. 
gerine, 1. Zeiflgweibchen, n. 
ner, vs. — un oiseau, 
Vogel vororgeln; lg. fam. € 


tern. 

Serinette, f. Bogelorgel, f. 
Seringat, m. ffileber, m. 
Seringue, f. (Kliftter-) @pripe, L 


File — J2 — 


— — 











: SER 


—— va. iprigen, einfprigen. 

m. Eid, Schwur, m.; 
— 

prets — — fig. Gtraf⸗, 


— a. style —, Pre, 


bigt@if, me.; —, m. — — 
Verfaffer von Predigten, m. 
Sermonner, va. tam. vorpredigen. 


Ar onneur, m, fam. Mate —* 
tigfeit, £. 
Berosite, f. (méa.)räfaly® ie 
Serpe, f. Sippe, en el orb- | 
peer eher: Sehen enmeffer, n 
Serpe lange, Ratter, 
BU, — falſcher Menſch, m.; 
(mus.) — — pent- 
bornbiäfer, m. 
„m. — Schlan⸗ 
re m5; — chlangen⸗ 


Berpenie, f. Shiangenpapier, n. 
— ——— au f.; 
emalement, m.; Genfer, m. 
» m. Schlangen⸗ 
— 


ter, vn. ſich fchlängeln. 
Orme,a. Sn nnd: 


—— 0/ a. Ihlangenförmig, 
angen , Gerpentin on; —, m. | 


—— Edian MAT Kuhlrohr, n. 


Gerpentinftein, m.; | 


— 2. 
Serpentine 


UX, -86, ». — .) aus 
Ecrpentin gebildet, aleeren). 
Serper , vn. den Anter Later (von 
Berpette, f. Garten. , Winzermef- 


ne (mdd.} Flechten, €. pl. 
DEUX, -86, a, Aebienartig. 
or, vn. Geden befchmeiben, 
ère, f. Dadlleinwant ; Ba. 
| bemfbitrgé, f.; Sonntudach, n. 
R Bepsnon,: Ei. — — 
Duenbe 
X Murmröbrr, f. [pl. 
am. (mar, Wegeringen, f. 
le, a. pouls —, barter und 
angleider Buie, m. 
Eur ft. Bemädbs-, Treibhaus; ele 
tern, mx Rralle, f.; @iehrahmen, m 


-8; p. et a. (v. Serrer); ge 
mr b t, eng, bebrängt; bünbig 
sig FRE Btil x.), marfig, 
Btil); Meif, amananoll 
(Grzlepung): «+ ariyig; verftlofen: 
adv. arf, berb, gemaltig, tlg: | 

. nerf Deine 


Dikden,n.; — de 

Era — m.; - decaur, 
— gr 5. 
ie pay iers, m. Schriftenkam⸗ 

met —— gai, n. Bapi 


rh; Li | 
ere point, m. m. (sell.) te ” * 
n t. 
—— m. ri &ranbe,f. 
preffen , klem⸗ 
mens —— uſammen⸗ 
@rauben ; fpannen dr den (von 
met nf@liefen, aufbewah⸗ 
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ren; verflopfen (den Leib); — qn. 
de près, cimem Bart znfegen: — les 
ponces à Q0., einem ein Bebelm- 
nil re. abjmingen; — son style, Né 
fur faflen, = son écriture, enger 
ihreiben; fig, cele -e le cœur, bad 
brüdt einem bal Gers ab: — dues 
habits, Kleider wegbängen, orbnen, 
berfblieben ; — le rent, ben Binb 
faelfen; sa — +. pr. injammentid- 
dem ; ip — les uns contre les 
autres Ab an cinanber anfhlieken, 
Sérreté, -e, a. | bot.) aeulbnett. 
| Berre- täte, m, Müpenbanb, n.; 
Koribinte, F5. Elitmbänbiben, n.; 
Hirt Nadtmüpe. 
Serrette, v. Sarreite. 
Serreur, m. Bieilnattet, f. 
Serrot, m. (ola,) Anngholj, n 
Serrure, f. Eihioß,n. 
Serrurerie, f. Echlofferhantiwerf, 
ns Eihloferarbeit, f; 

arrurier, tn, Edlofer, im: 

arte, fd. Hafen (her rel heine), mu 
Bertir, va. fafen (Ebelfleine 3x.). 
Sertisseur, m. Ebelfteinfafitr, m, 
Bertissure, f. Fafſung (einee Epel- 
rind); (an. * Einfügung, fi 
Bertule, f. (bot.) Büfbelben, n. 
Sertalé , -e, Sertulifäre, a. bü- 
iMhbeittagenb. [ier, ma. 
Sérum (-ume),m, (mid, | Blutmaf- 
—— m. Leibtigenſchaft, Ella. 
perei; f. 
Berraie, m. Errrafiuf, m. 
Serval, m. Tigerfabe, f. 
Servant, a, m, benent, bienfithu. 
end; soldat — Mufreärter, m. 
frören. M, Yalenibrüber, m, pl. — 

mm. IMehbiener; linterlanonler, m, 
Servante, f. Dienftmagt, Dienerin, 
f.; Beitiidohen, nm: = de bass 
Eour, Michmaab, fi = d'enfants, 
— AUX enfants, ti nbermabihen, Ha, 
Serriable, a, blenfifertia, + hereit. 
Service, m. Dienft: Goiteéblenf, 
m.; (cath,) Scclenmetfe, f.; Mriegés 
blenft; Beifanb, m. Tradı Ep: 
fen, E Bang, mi: Tafelgeräth, Ta- 
feljeun, n.; homme de —, lange 
———— Dann,m.; je suis à votre 

ich fiebe qu Ihren Dienſten; Ua 

dix ans de —, #r bat jebu Sabre 
BeDient; dire au — de qn., inje 

manbes Dienflen fein; tre de —, 
ben Dienft baben "de =, bent 
ent; de bon — ſehr braudbat; £trs 
hors de —, außer Dienften fein; 
entrer au —, in ben Dienfi frebex 
alé Eoldail; entrer en -, bin 
Dienft antreten (alé Bebienter). 
la Servie, @erbien, n. 
Servlette, f Serviette, f. Band. 
tu, n.; (chir, y Binbe, F 
Berrile, a. „ment, adr, tnechtifch; 
fig: friebene; buchſtäblich. 
Servilité, fr. das Knechtiſche Ela. 
piiibe 
Servion, m. Ealjtrüde, f. 
Servir ,va. et n. irr. Dienem (bei 
einem, an. einem, qn.); bebiemen, 
aufwarten : 


fl de (ou que) u. 1 ron HULTE «8 Ihe 
nen bab...Tdegnocl sert à l'avure 


auftragen (Epeifen) : | 
nüßli fein (ji, &); quevous sert-| 





SEV 


de„.? moju nöpt ed bem Bell. 
nen qu... à Quoi cé valet peut-il 
vous —? * farn Ihnen biejer 
Tilener nfßen! vous êles -1, e8 il 
für ie aufgetragen; — un malade, 
einen Aranlen pflegen; — à table, 
bel Tiſche aufvarten: — k boire, 
au trinten reiben, elafchenfen ; — da 
préteste, jam Vormanbe blenen: 
de père, Baterftelle bertrettns 
se —, v. pr fich bedienen Célmer 
Eache, de qe, gebrauchen , benu- 

| bin; SKerver-vöorna vous-même, 
langen &ie fich felbft zu. 
——— im, Diener ſbeſonbere 
Ag.) 

Servitude, f, Dienfibarkeit, Auccht⸗ 
ſchaſt, Eflaveret, f.; Sroang, m; 
af: Êg. Berrfbafr, Dervalt, Ks 
Rrallen (re zenfelk), f. pl.; Job 
(ber Eünbei, [beren. 
Sea, pron. Kr feine, ihre, beffen, 
Sésame, m. Befamfraut, n. 
Béaéli, m. Berafenibel, m. 
Sesqui- 1 lat.) anbertbalbmal, 
J. D. Sesqui-onge, T, anberthaibe 
Unis, £. urban, f. 
Sense, f. Bafferfhaufel: Binte am 
Sassile,n a, (bot.) ungeftielt, 
Session, f. ipung, Æcifon, fi 
Besterce, m. Écftergie, f. 

Bétacé, -e, a. borflenartig. 
Séteux, -86, a. (bot. bori 
Séticandes, m. pl. (b.n. A cften. 

ichieänje, m: pl. 
Séticorne, a. (h. n.)borftenfürmig- 
Sétier,m.&efter ab) Echoppen, m. 
Betiföre, a, (bat,) borfteniragend. 
| Sétiflore, a. burftenbiäthin. 

| Sätiforme, a. berftenförmig- 

Sétine, f. Stück Hand has led Mr- 
beiter an einem Tage abmäben Hin» 
men, * 4 * 

Sétipode, u. u, orflenfü 

Säten. m. Saarfell, n ums, 

Seuil, m, Schwelle Brunbfohle, f 

Seuillat,m. (arch.n.) Drempel, m. 

Seul, -8, a. allein; einzig, einig, 
bloh; ia -& ** ter blobe Qui 
banc: un — homme , ein einjiger 
init; un bormme =, ein Menſch 
ber allein if. 

Seulement, adr. nur, bloë ; nicht 
länger ale, menlgitiens; erfi; pas — 
nit einmal; non —, nit allein. 

Seulet, -te, n. allein, ohne Begiei. 
fun. h 

Bava, f. Saft (ber Damien, m.; 
Höre (bed Welne zRraſft, arlıo, 


# 


Sévère, a. -ment, adv, fireng, 
bari ernf. : 
Sévérité, f. Etrenge, & Härte: De. 
Œrnfbaftiafelr, f 

Sévéronde, f, Dachtraufe, f. 
SÉVEUX, -H6, u. (aftig ; € Afte 
sévices, em, pl. Hbarte Brhanba 


lung (gegen bie Œhefrau:, f- 

Sévir, ro. mir Pärte vrıfahren; 
(dr) mifbanbeln. 

Bevrage, m, Entwöhnen (eines 
Rintes), Rbbinden liunger Ibiere),n. 
Sevrer, ra. entmöbnen (ein Kind); 
abfepen (cin Thler); entziehen (einem. 
ti, qu. de Qe)s88 —; Y. pr. 


ſſch entwöhren kur Eodegdege); 


SEX 
fl pe verfagen (etm,, de 
xs a. fegi —V 


—* et ſ. — deé — 


oxangulaire, Lire kat, 8, 
a, — 


— ſechttägiges 


— g. 


—— — ge 
Bextane, a. fi 


n.; beau -, | 
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enthum, 0.5 les -s, feine Mages Silésien, -ne et 2. (bel; 
HAN Fr faire den u nee | hlefler, en, pi F. 
Stra —* machen. | ilex, m. Kisten; Ben de ca m. 
Sienne, Siena. ilhouett * 
Sleste, f, Er rn f, Silhonetter, va. ren Eehaktesrt 
Sieur, m. (dr.) Serr, m. machen { (von einem, —— 
able * eut fonte, |8 ilhouétteur, m. Clbeuetien 
ant, -6, a, (gr. aljend COALG, m, Fejelian 
ifflason, m, — hénenfe, fr. |Silice, f. Stiefeletbe, f, 


iftlement, m. Bieifen, Gien, n. | Siliceux, -88, », fiefelartig, 
iffler, va. et a. pfeifen; giléens | Silioule, & ©ihöiden, m, | 
faufen ; auspfeifen: elnblaren; Sihieuleux,-s6, a. ssöttm In 


ieber, n. qu. einem vorjagen maß er joll;| geub. IJud as m. 
gextant, m TE. u Sertant, m, - dm olaeau, Aa Mogel vor Siiquast À M gt 
pot ilique, ote, f, 

AL et Mhgabe von jebem si Hat, m. HE fig. sl ete ‚Siliqueux, « , “88, LS A 
eiter Getreibe, F. el f.; Muß iſchen, n.; coup de—, fchetentragen 
— —X aspect u ah Ir, m, - couper le * qu. | le MR Sielwalfer — faire 

Sextuor, tn. ét einem baë Maul ftopfen. bon —, eine gute abri babes. 
— era Tehafältig : Siffleur, m. -Ba, f. Bieifer; Hus- | Siher, rn, fegeln, 
‚N. vfeifer : Einbläfer, m.; «in, f, Let, m. Kamm tan —— 
Fr va, ver rfechefachen. B nalen, m. Varabirdpngıt mit ſecht Sillomötre, m. — 
np -18, a. geſchlechtlichz Ge. pes een | Sillon, m. #urde; fi 
FH phe, m, Maupertäbter, in. — de lumière, 
Hit m. Genf, m, igebert, m. Gigbert, m. faire son —, nicht mebr ini, = 


i 
— si bien que, fo baÿ, 





et part, ment, mofern ; ; a Sisefroi, m, Siegfrieb, m. 





= hulbigkeit hun. 


iEiuS 6, a, terre -0, Slegel⸗ Bilonne, m. ſchwa erben 

















bergeftalt daß; sl tant est qua ss | erbe, | Silonner, va. fü fig. bunt: 
wenn e8 ma) ifthañ … ; si ce n'est Sig sbée, m. Bielöbeo, Galan, m ig Fr ; but en 3 eh a og 
que, es wäre b + ba ; ja, ja Dad ; | Sigisbéisme, m. Eihiäbeat, n he, f. Hastäfer, m. (pl. 
— fait, allerpingd; —, m. (mus,) Sigismond, m. Eigiémunb, m. En ilphides, f. pl. Mastäferorten, f. 
bas H, fiebenter Ton in ber Tonlei- Sigle, f. — m. Bilure, m duels, m. 
ter, m. Sigel, n. ‘| Silvain, ı ra. —— * 
Sialisme, m. Eveitelfluf,m. | Signal, m. Zeichen, Sig ei. * ko: | "Brgeiftern 
een f, Nofenapfelbaum, m. 'Signald, -8, a. fl naltfitt; fig. | —— m. Sylvc 
a” . Sialologie , | RUE re 'berühm Silrieoles,m ee 
pri. elle Sigunloment, F genaue Deſchref 'Silvie, f, Walpanemone, T. 
ae amas f. Etedbrief, m, Simagrée, f ‚Samt, ty ps 
eibed Fieber, n. "| Signaler,va, Beichreiben, bezeiähnen, | des -s, fi jier 
Slamais, 8, A * a. ſlamiſch | marnen; Ag-burch bie That bemeifen; | Simarre, f. Eihlenptleib; 
Giamefe, m em. fn, É se —,+. pr. ſich ausjeidnen, ſich Simblenu, m, Birteif@nunk a 


la Sibérie, Gibicien, n. 


Sibérien, -ne, % et a, fibirift ; | Signataire, m. Unterjeichuer 


Eilbirier, en. ; «in, 
Bibilant, -6, a. nt. } vfeifent. 
Sibylle, f. Sit hr, fı 
Sibyllin, a. m, by Tinifé. 
icaire, m. Meuchelmörber, m. 
jcamore, m . (bl.} Meif, m. 
Biceatif, „ve, a, trodnenb. 
Siccoité, f. Erodenbeit, ſ. 
a Sicile, & —— 
.ete ficilifdh ; 


icil ei, -Dä, 
Birliler, ms; in, £ 
Sicle, m. Ser (ber SJuben], m 


Bideral, * a, qu ben Sternen ge⸗ Signifiant, 6, a, bebrutungtvoll ; 


örig, 


fluß gelten À Brand, mm. ; 
Sidérite 1. Sumpfers, n. Siberit, 
es — * Stahifleder- 


T. 
Sideroxylon, m, Elienbaum, m. 
Biens m, Sahrbundert : Aellattet, 
; (th) Tell: ſam, lange Beit, 
a du | melti ch. 
Biaf, m. Augenpulver, n, 
ö;, m. Siubl, Sefel, Bib; 
Rutrchiip; Micbterfhubt, mn. ; Grid, 
n. @erubtébarfeit ; Belage Kung, f 
Biäger, vn. auf bem AT ober 
päpfti. Gtuble flpen, regieren; [el 
nen Siß baben. 
leu ,-n8, pron, ber, bie, bad fels 
nige, ihrige; — ma. Geinige, fein 


Ete 
B deration, T. plöplicher Schlag- | Sign 
[m 


bersortbun. 
mi, 


Simien, -n6, a. affena 
Eigne- 


— a. gleihartig. 


Simblot, —35 Au — 
flore, a. mit 


Signature, f, Unterichrift, 
Ad f,; Bogenzeichnen, n 


End, m. Zelchen, Kenn een ; lumen, L 
Mer fmal ; Borzeihen, n. + en — Ë — Fr. Gchni J 
d'amitié, gum Aeichen ber Breund« | Simil or, m,Eemilor, n, 

(daft; faire - dés yeux, mit ben | — Amonifd 

Mugen minfen, ſch; ——— —— 
Signer,va. unterzeichnen; -fbrelben: — f. Bfründermu 

bezeichnen ; ſtempeln befiegein : — à | Simple, a. -ment, 


elnalg bloß, allein; fi falatı mi 
richtig, unverboblen : let. 
mein; eigen bumm y ee 
—, atglofe Bemütbsart, Li 
Einfaches ; einfaches Heilmittel, m. i 
ER Œinfa Fang le m. 


— 


— hg. Albern 


un contra télreng eritäg milunier- 
cidre. 
ignet (oi-né}, m, Hlattjeichen, n 


beutlirh. 

ificatif,-ve, a. bebeutunge- 
u: Deutlich, beftimmt A 
Signification, f. Bebeutung ; Be- 


B Anzeige,f. Simplifieation, f. 
Bigni fier, va. bedeuten, anzeigen | popii er, va. berein 
befannt macben , ju erfennen geben; | Simula 


bilb; 


——— 


comba: Eceingefecht, m. 
Verfieharz: 


irre on, f. (dr.) 
en 


von Bebeutung jein. 

Silence, m. Stillſchweigen, n.; 
(mus,) Qlaufe, f.; passer go, sous 
— ei. mit Sn awelgen überge- 
ben; — int, fl Simulé ,-6, m ets. 
Silenciaire, m. (ant.j Nubegebie- — t, 
ler; faiferlicher Geheimfihreiber, m. ide.) vorge 
Silencieux, -86, a, -sement,| 

adr. ftill, mortfarg ; in ber Grille, | 8 
Rilfémeigenn, 
Silène, m. Silen, m. 
la Siléaie, Eihleilen, o 


dr 11, mu 














\ 


SIN 


Sinapi, m. Genf, m. Eenfoflange, f.| 


Binapiger, ra. Genfpflafter auf: 
agen. 
Sinaplame, m. Ermfpflafter, n. 
Bin et -Ment, adr. aufrléhe 
… Sir ummerfälfibt, ect. 

sincérité, f. Mufrichtigfeit, f. 
Bineipital, -&, =. jum Morter- 
baupfe gehörig. 
Sineiput/-pute),m. Barberfopf,;m. 

Eindon, m. Wick, f.; Brabtuch 
Chr, m. 

Sindeure, f. Gtelle obne Mühewal- 
bung, f. Iſchnabel, m, 

Singe, m. Affe; (deus.) torche 

Singer, va. nachäffen. 

Dingeresae, a. f. nahäfferifch. 

Singerie, E. Afenftreich, m. Nach⸗ 
fung, _ 

se Bingnlariser, v, pr. ben Eon 


RTE 

ingulier, -Aro, m. fonberbar, félt- 
ja, digen, außerordentlich. einig; 
combat —, Ameifampf, m- ; nom- 
bre —, @ingular, m. 
Singalièrement , adv. befonberd, 
berzugfih, außerorbentiih, fonder- 


bar, [Schluchzen begleitet. 
Bingultueux, -se, a. (rméd.) ven 
Binistre,, a. -ment, adr. unglüd. 


lé, embellbringend, ungünftig, mi- 
&rig, böfe „ félin ſchrecklich An- 
er, unbeimlich; fürchterlich —, 
m. Ungiüd, n.; Geejchaben, m. 
nombre , a. ment Schatlen ver. 
fmb (Rampe). 
Sinon, eonj, fonfl, mo nicht, aufer- 
bem; = que, außer tab. 
Binople, m. (b1.) grüne farbe, f. 
Hintern, m, pl. @inter, m. 
Sinus, 6, a. (bot. ) buchtig. 
Einneux,-se, m. ft fhlängelnb 
gehimmi; ulcère —, Goblge 
\éæbr, m, 
Bintosits, r. Arlimmung, f. 
inda (-nucej, m, Einuß, m.; 
Erhleimböble, f. : Œlterfad, m. 
Sion, Zion. 
Sion, Eitten, [bofe, f. 
Siphon, m. Geber, m.; Mafer- 
Biphond,-@, a. beberartig „ faug- 
nornférmig. 
iponcle, m. Erriktmurm, m, 
Sippage, m. bäniiche Berberei, f 
Bire, m. Eire; pauvre —, armer 
dt, m. 
Sirène, f, Eirene, f. 
ir&x, m, Holymeöpe, f. 
Biri, m. Betelpflange, T. 
Biriase, f. Eonnenitib, m. 
Sirius (-uce}, m, Sunböftern, m 
Biroe, Biroeo, m. Eirocco, m. 
Sirop, m. Sirup: fap.) Saft, mi; 
= violat, Deildenfirur, m. 
Siroper, va, mit Sirup nerfüßen. 
Biroker, va. et n. félürfen, nippen, 
Birten, f, pl. bemegiibe Sandbinfe, 
f. pl, Sanbbügel, m. pl, 
Sirtique, a. Sanbhügel betreffend. 
Birupeux, -ze, a. firupartig. 
Sirvente, m. Metfterfängergebicht, 
a. alteronensalifche Eatite, f- 
8, 8, p. at à. liegenb, gelegen. 


| Site 


berling machen. 
Singularite, f. Eonterbarfeit, ai. | Six 
Erbe 
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chervi, Zuderwurzel, f. 


SOL 


Sociétaire, m. Gefeliaftemit. 


Bison, m. Gteineppié, m.; — | Socialité, f. me de tlidteit, ?. 


Bistre, m, ägyptifche Klapper, f. 
m, (peint.) Rage, Gegend, f. 
Bitalle, v. Sittelle 
Bitiologie, f. 
mittteliehre, f. 
Sitöt, adv. fobatd, ſogleich. 
Sittells, £. Baummeife, f. 
Bituation, f, Lage, Gteflung, f.; 
fig. Auftand, m.; Gemfthefimmung, 


T, 
Situé, -6, 
Situer, va, 
legen, anlegen. 
Bivadière, f. Getreivemaß von 
neun Pfund (qu Marfeille), n. 
Bix (sice,si), a.n.feb6; —, m. 
est, fs Scälte; Sechfer, m. 
Bixnin (-sain), m. febéjeilige 
Birauke, f.; halbes Dupend, n. 
saine), f. etwa fete. 
Six-doigts, m. Gadgarn, n. 
Six-huit, m. Getéavtellact, m. 
Sixième (-siè-), a. ſechſte; —, f. 
ſechſte Rlafle; Sexie (im Bidetiptele), 


en, eine Rage geben, 


Fi —, m. Sechſtel, n.; Sertaner, m. 

— ——* (-siè-), adv. fe» 
end. 

Sixte, m. &irtus, m 
Sixte, f. (mus.) Segte, f. Im: 
Siz ‚ Sizerin, m. #ladéfint, 
Side, f, (arch. n.) Gchlepp, m. 
Sloo loupe, Di. Slupe, 


Smaragdoprase, f. Smeragdpra- 
(tr, m, ji A, m. 
Smeotis, m. Smectite, f. Seifen. 
Smilac6es, f. pl. lehwindenartige 
Tilangen, f. pl. 
"milax, m. Stechwinde, f. 
Sınille, f. (mag.) zweifpigiger Ham- 
mer, m, Hammer bebauen. 
Smiller, ve. mit dem zweifpigigen 
Smogler, ve. et n. (mar.) fémug- 
ein, 
mogleur, m. Schmuggler, m. 
Smyroe, Imyma. 
Sobole, f. Burzelfprofe, f. 
Sobre, a. -ment, adv. mäßig, 
nüchtern ; ig. beſcheiden; vorfidtig. 
Sobriété, f. Mäfigkelt, Rüctern- 
heit: fig. urüdhaltung, £.  [m. 
Sobriquet, m, @pott., Spitzname, 
Soc Be — ſchietzeit, f. 
0 e, m. (sal.) An zeit, L. 
—*2 ‚m. Sranciscanermönch, 


Mia 

Sochet, m. Pflug ohne Räder, m. 

Sociapliite n Defeliigtelt i. 

Sociable, «.-ment, adv. gefellig, 
umgänglic. 

Social, 6,8. gefellfchaftli ; con- 
trat —» Gefe aftévertrag, m.; 
banbeldgefelfchaftiich , Societäts.…., 
Tereindee 

Socialiser, va. für die Geſellſchaft 
géminnen ; 
merbene 

Socislisme, m. Geſellſchaftszu⸗ 

and, Socialismus, m. 
ocialiste, a. et s. focialiftifé; 
Evclalift, m. 


[- liegen. | Socratique, a. fofratifé. 
* a. gelegen ; être | 8 


led, n.; —, à. geſellſchaftilch. 
Société ; t. @e ellfbaft, £. Verein, 
m. Gefelligfeit, f. 


(méd.) Rabrungé- Booinien, m, Gocinianer, m. 


ocle, m. (arch.) Godel, m. 

Socque, m. Ueberſchuh, m. Sato. 

e,f. [Salzpfannen, m. 
ocquement, m. Begnehmen ber 

Socrate, m. ©otrates, m. 

2. 

‚ f. Sodbrennen : Sodamafler, 
odium (-ome), m. Matrinm, Ra- 

Hronmetal, n. 

‚domie, f. Eobemiterel, f. 
odomite, m. &obomit, m. 
cetir, f, Eihmeller ; Nonne, 5. 

Sœurette, f, fam. Ehmefterden,n. 

Sofa, m. Eofa, n. 

AoiBte, f, (arch.) Melderbede, f. 
ol, pron, fit ; sui-même , fé 
felbit, felbft; chen —, ju Baufe, nach 
ash: il faut dire =, man muß 
tinem Eharafler treu bleiben ; être 
4 — , für ich fein; fein Aigner Herr 
jun arölr un chez —, ſeine er 
Bobnung haben, (lié. 
oi-disant,-6, ns. fogenannt, ange 

Soie, f. Seite; Morte, ?.; langes 
Haar (mamdber Thiere), m. 

Boierie, f, @eibenmante, f. banbel, 
m.;«+marufacker, T. 

Soif, f, Durft, m; avoir =, butfti 
ein; me boire qu’& - , nur an 

urft trinfen. 

Soigner, va. pflegen, abmarten, 
beforgen; — son style , den gehört« 
en Fieiß auf den Gtil verwenden. 

gNOUX, -86, n. -sement, adv. 
forgfältig, beforgt ; être — de qe., 

gr etw. jorgen. 

oin, m. Gorgfalt; Sorge,f., avoir, 
ou prendre — de qe., Sorge für 
etiv. tragen ; rendre des - an. 
einem viele Aufmerffamtleit bewei⸗ 
fen; en être aux petits «= aven 
qu. einem eine parte Aufmerkſam- 
fair bewelſen. 

Soir, m. Aben, m. 

Soirée, f. Abend, m. benbjeit; 
Ahendgeſellſchaſt,. _ 

Soit, conj. et jei; geiept aß; bas 
masi, baë giebt; molt… soit, fel 
el... jei ed; tant — peu, ein Hein 
weng (icduila, f. Schaf, n. 

Soirantaine isolss-) , € Jahl von 

Soizante (aoiss-), 6, n. fig 

Soixante-dix (aoiss- );a,n.febyig. 

Soizantitıne (moimn-) , a. fetyig- 
fe: —, m. Sechſigſtel, n. 

Sol, m. Bopen ; (dr.) Grunb ont 
Sioben, m.; (mine) Boble, f., fünf: 
ter Ton In ber Tonlelter, m.i bal &, 
olaire, a, zut Sonne gehörig; 
cudran —, Sonnenubr, À. 

—— ‚f. pl. (vét.) Mappe, f. 
olandes, f. pl. Madbtifbattenges 
wähle, Tollfräuter, n. pl. 


für den @ocialiônms | Solanum (-ome), m. Rabtfhat- 


ten, m. 
Solbatu , Sol-battu , a. (vét.) an 
der Hlelfdioble verlegt (Pferde). 
Solbature, f. (vöt.) Verlegung an 
der Fleiſchſohle, £ 


* 


SOL 


Soldanelle, f. (bot.) Meerminbe, f 

Boldat, m. &olbat, Krieger, m.; —, 
a, air —, friegerijchen Musjeben .n. 

Boldatésque, =. foibatiit: — fa 
Æcolbüten, m, pl. Ariegeoolf, n. 

Bolde, f. &olr: —, m. Salto, Her 
nungöüberichuh, m. 

Solder, va, eine Meinung beride 
tigen, falbiren, beioiben, 

Sole, f. (ser. Edläg, m. Art 
Eoble (ber Bierbe ar), fi Ballen 


(bei Gicfes), m.; Schelle, inter 


lage: fi 

Bolécisme, m. Epradbfehler, m. 

Soleil, in. Sonne; Sonnenblume; 
Ahonltran; , D; Reuerrab , n.; entre 
deux -a, gmifden Sonnenaufgan 
unb Untergang; il fait déjà gran 
—, € if fon heller Tag. 

Ch EL 12} =D, B, ſonnicht. 

Soléuacées , f pl. ih. 0.) Meſſer⸗ 
ibeibearien, T. pl. 

Solennel(-la-nel),-le,s.-lement, 
adv. feierlich ; fôtes les, pl. bebe 

ee, mn. pl, 

Solennisation (-la-ni-), f feier,f. 

Solenniser (-Ie-ni-), vn. feterlich 
begeben. Lfeit; Förmlichteit, F. 

Solennit& {-la-ni-), 1 Frierli- 

Soletre, Golotburn, [n, 

Solfäge, m, Solfeggiren, Motemabe, 

Solfler, va. Scala fingen. 

Solidaire, a. -ment, adr, (dr.) 
folidariich, merjelieitig haftend; 
irer Für Alle und Mlle für Œinen, 

Solidarité, f. medhjelfeitige Ucr- 
bärgumg, f; 

Solide, n. -ment, adr. feft, bicht, 
bausrbaft, berb; wirflich, grünttic, 
echt; ſicher: gejept, jolib; zuverläjlig; 
— on fehler Aörper, m.; (ba) 
irkliche, Neelle, Sichere, Wahre, 
Œcbie, n. LÉ » werben; n, 

Solidification , f, Feftmadung, 
olidifier, va. jeff maden; se — 

— feit werben, 
olidite, f. Aeitigfeit, Doauerbäftig- 

feit ; Auperläjfigleit; Grünblichkeit; 

Gefeptheit, T.; {dr} Golibarver- 


idengn] a f 

dla ı “6, a; éinbuñg. 

Sologues m. Eelbflaefprä e n, 

Bolin, m. (arch.) — 
ber Ballenénben, ın.;5 Forſtztegel- 

— ——— 
olipede, a. einbufi« 

Soliaire. a. -meut, adv, tinfam, 
einfieblerifcb; freifehent: ver —, 
Banbrourm, m.i—; ns Einfiebler; 
(josill,; Ecilfät, m. 

Solitude, f. Einfamfeit, € 

Solivage, m. Ballenberechnung, f 

Bolive, f. Balfen, m. ; — de brin, 
Etammballen, m: 

Soliveau, m, Meiner Balten, m. 

Solivure, f. Balfenmwert, n. 

Sollicitation , € An fuchen, Aubals 
ten, 0. Bitte, 1.5 Bejorgung; Anrei- 
aung; Empfehlung einer Bade beim 
Hichter, ke 

Solliciter, va. reljen (au ét, à 
qe.}, antreiben ; nachſuchen anbüls 
ten (um efm., qe): empfehlen: = 
qu. à (ou de) faire ge, einem ane 
liegen cire. zu thun. 
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Sollieiteur, m. -86, f. Anjucer, 


rig, mürriſch; unverflänblich; 31 fait | 


— es if büMteres Metter. 
Sombrer, vn, (mar,) umf&lägen: 
—, va. umgraben. 

Sommage, m.äol von Saumtoffen; 
robablenft mit Saumtbleren, m. 
tg 5 de —* t,adv. fur 

t, fummariib; =, m. furger 
nbalt, m. jummarijche Ueber. 


1 f. 

— Lt ce MHab- 
nung, Borlab: 
miren, n. 

Somme, f. Trabt; nf; Summe, 
£.; Hauptinhalt, m; — toute, en—, 
mit einem Horte, überhaunt; —, mu 
Schlaf, m.: petit -, Schläſchtti, n. 

Sommeil, m. Schlaf, m.: Ebläfe 
tigleit, f.; — léger, Echlummer, 
am; j'ai —, id bin fchläftig. 

Sommeiller, vn. jlummern ; fg. 
nablärfig arbeiten, 

Sommeller, m. -dre, f, Etaffner, 
Kellner: Beichlieher, m.; «in, f. 

Bommellerie, f. Kellermeifteramt, 
n. Schaffnerti, f. 
ömmer, ve. auffordern; gericht. 
lid anhalten: faummiren. 

Sommet, m. pipe, € Gipfel (and 
Ag); Eibeitel : Eiheltelpunft, m. 
Sommier, m.Saumthier, Dadpferb, 
D.; großer Melfefoffér, (arch) Trage 
félin: Unterzug, »n,; Unterlage, À; 
Œdlubreif, m.; (org.) Winblabe, f.: 
Wirbelſtock (am Klaviere), tn. : 
com.| Saupibuch, Hauptregifter, n. 

mmiäre, f. Bacfeil, n. 
ormıniste, m. väpftlicher Hanzlel- 
bireclor, m. [f- ; Ag. Bipfel, m, 

Sammité, f. (bat. ) äußterfte Spike, 

Somnambule, mm. et f, Nadt. 
manbler, m.: «In, € 


el, a, 
oque, a. im Schlafe rebenb. 
Somniloquement, * Meben im 
ZEchlafe, n. 3 
omnolence, f. Sdlafjudt, f. 
somnolent, -8, a. fdia fen, 


omptuaire, a. loi —, Mufvante. | 8 


aefep, m, 
Somptueux, -88, a. -sement, 
adv, prächtig, loftbar. [m. 
Somptuositd, f. Pradtaufmant, 
OU, 8, pron. (pl. sen), fein, ſel⸗ 
ne; ihr, ihre, jr 


a, fs tar.) Eum-|B 


SOP 
Bon, m. aut, Evan, D, A 


Bewerber, Betreiber, Sacbmalter, | m; Fäuten, Ebmettém, n. 
ro. in, f. | (ber Trommel), m. 
f gonicitude, f. Ecrgt; Sorgfalt, £. | Son, m. Miele, f. 
olo, m. Ecio, n, ; einfiiger Ma: | Sonat, m. weifigared £ammelfell, n, 
Tl, En, [bia. CH bo, f, Eonale; T. 

Solséquial a.(bot,) fonnenwen | 50 m, Éonbiren, m. 
olstice, m. Eonnenwenbe, f. nde, f. Bieilotb,n.; Evnbe fr, 
olstitial, -, a. Sonnenwenben.., | Ertbohrer, m,; Bifltirelfen, ma 
olubilité, f. Auflöstichteit, € ligne de —, Sentibnur, f.; de 
oluble, a, auflösbar, in —, isthenz Être à la =, 
olutif, -ve, a. (möd.) auflöfent. | baben. 
olution, f. Auflöfung, 1.; (dr.) | Sonder, vu. (mar.) tfofhen; fon 
Bezablung, f. n.| biren; (charp.) anbauen ; Ag, ul 

50 vabilite, f. gahlun évermôgen, | forſchen 
olvable, a. yablunge th 3 Sondeur, ın. Sonbirer; Satis m. 

Sombre, a, büfter, bunfel; fig. trau⸗ gonge, m. Tram, m. 


ONge-CTelz, m. fan. 
Dudmäujer, n. 
Songs-malice, m, Dr 
Onger, vn. et a. träumen, best 
fein (auf, a), an etm. benter, Behin- 
uns Li benten h 
n° - 
Songeur, m. Träumer, m; — 
Bonfe he 


Zeit, 
Bonnaille, f. Aufgiode, f, 
tmmeln , -, m, 


mes 
Mn 


r lag vter Ur. 
onner, vu. et a. lauten, (20, 
fballen ; läuten, ſcheUen —* N 
midi eat -d, &4 bat zmdlf geile 
gen; il a-d deux heures, abet 
jmei Uhr gefihlagen ; — la retraits, 
zum Müdjuge blafen; — un dome» 
tique, nah einem Beblenen kin 
ein: faire — une letire, fü 
ubftaben böten laffen; cela 
bien, gr. Rest gut; — de ia tu 
petie, bie Trompile en 
foire, bie Meile einfäutemn x - le 
messe, in bie AMeffe lAuien: — à 
cheval, jum Muffiben blafen; 02 
accord, einen Meccorb anfchlagen) 
ne — mot, feinen Sout bon fi pe 


ben, 
Sonnerie, f. @eläutr; 
n.; grosse —, Œeldute mil 
Mloden, on. 
Sonnet, m. Gonnett, mn. [mhk 
Bonnette, f. Schelle, NS CS 
Bl, 
és 


Sonnettier, m, Etellenma 
Sonneur, m, —— 


Maltbomift; Carol.) LM 
Sonnez, m. alle Eröhfen im ine 


trac), pl. 
Sonore, a. Ningend, tênenk ; wohl 


Sonoritd, f. (phya.) Selllingen, m. 
Boph, v. Sofa. 

ophis, f. Eopbla, Sopbie, M 
ophisme, mn. Trugfhlul, m. 
Sophiste, m, Sub „m. 
ophistique, a. o 
ophistiquer, va. 
machen, vernünfteln : -_., Th. Bil: 


fälihen, Derfälfbung, £ 
Sopbietiquerie ‚er Gulf 


nn. 








SOP 


—— 
Sophocle, m. Eopbofies, m. 


Sopor, m. enlärngteit, 8 
Soporatif, -v riföre, So- 
Doré que, As ein fen fig. 


langweilig ; —, m. Schlafmittel, n. 
 -80, à. Schlafſucht ver- 
urjagenb. [m 


Soprane, Soprano, m. Sopran, 
Pi Bogeibeere, Eu bene, £ 
Sonde Höre RAM geiäh, m. 
Sorbier, m. Epieriingebaum, m.; 
- sauvage, Bogelbeerbaum, m. 
gu: a. acide =; Everefchen- 


Sorboni f. theologtite Doc- 
—— es — 

Bon , m. Mitgiled der Eor⸗ 
Omen, 


UL 
RARE, € Enten In ha 
Sorcier, * ère, 1. Bauberer, m.; 


Sonde, a. -ment, adr. féuiu- 


f. fchmuziger Geiz, m 
Soret, f. Beutelgarn, n. 
gorie, f. fpantfde témmenvolle, f. 


Sorne, ra Gtienfhiade, * ſt. 
Sornette, f. Rarrheit, Albernpeit, 
8 ſchwefterlich. 


ge erci, £.; tirer au —, loofen. 
ortable, a. paffenb, ſchicklich 
, f. Oattung ; Gorte; Art und 
fe, f.; Gtanb, m.; de — que, 
en — que, fo daß; de telle —, de 
la -, auf eine foide Mt, alfo; 
toute —, toutes -s, allerhand; en 
quelque — , einigermaßen ; sou- 
halter toute — de bonheur, alles 
möglihe Glũck wunſchen; -s, pl. 
Berlag, m. Verlagsartifel, m. pl. 
Sertagsbächer, n. pi. 
sf Ausgang, Austritt, m. 
Ausfahrt, Ausfuhr (dev Baaren), f.; 
Ausfluß ; Ausfall, m.; Ausgangs. 
thüt, f; à la —, Beim Serausgeben; 
beim Muffteben (von der Tafel); ge 
Ansgange (des Frühlings sc.) ; à la 
- du spectacie, nad beendigtem 
Ebanipiele ; — des à ts, Dur. 
brechen der Zähne, n. [f. 
6, m. Sauberei, Hexerei, 
Sortir, vn. irr. ausgehen, binaus- 
geben ; austreten; zum Borjchein 
samen; abflammen; ausbrechen, 
übsrichretten ; (tht.) abtreten ; fig. 
bervorfteden ; — à cheval, aubrei, 
ken; — en carrosse, auéfabren ; — 
de table, von der Tafel auffchen ; 
- du lit, aus dem Bette auffteben ; 
faire — qn., einen binausgehen bei. 
fen; — de condition, den Dienft 
vetlaffen ; — de mesure, aus dem 
Zacte fommen; je sors de chez 
vous, id fomnte foeben von Ihrem 
aufe ; —, va. herausziehen, heraus⸗ 
nehmen ; beraudhelfen; (dr.) erhal- 
ten, erlangen: — un cheval de 


— ein Pferd aus dem Gtalle| S 


tn; — le mouchoir, das 


la Souabe, f. Echw 


n. 
Soubrette, f. (tht.) 


m. 
Soucheveur, 
Souchon, m. bide, kurze Eifen- 


281 


Schnupftuch berausjiehen; —, m. au 
— de, beim Ausge ee Auffteben ıc. 
Sosie, m. Eoflus, fig. Doppel 


; albern ; verlegen, 
‚m Dummlo n 
6. Erzdummtopf, zn. 

fa enf&uitt- 


verb! 


Sottisier, -ère, a. et s. jotenmäßlg; 
Botenteißer, m.; -in, f. 

Bou, m. Gou (5 Gentimes oder 33/5, 
Pfennig), m.; — à a ESEL 

aben, m. 

Souabe, a. et s. (hwäbifh; Schwa ⸗ 
be, m.;: Schmwäbin, f. 

Soubardiers, m. pl. (car.) Haupt. 


Rügen, f. pl. 

Soubassement, m. Subtran (am 
Bette), m.; Brundmauer; Fenſter⸗ 
lebne, f. [n. 

Souberme, f. (mar.) Oberwafler, 


Soubresaut, m. plögliher&ng (von 


Bferden); Stoß (eines Wagens), m.; 
(méd.) Sudung, f.; ig. Hinderniß, 
(den, n. 3ofe, £. 
Kammermäd- 
Soubuse, m. Rerenfaite, m. 


; | Souche, f. Gtammenbe, n. Wurzel. 


ftod ; (cir.) Kerzenftiel, m.; Kerb- 
bog, n.: Ag. dummer Menfd : 
Gtammvater, m.; — de cheminée, 
Schornfteinmändung, f. 


Souchet, m. brödeliger Bruchſtein, 


m.; Löffelente, f.; Eypergras, n. 


Souchetage, m. Aufzeichnen des | S 


Schtagbolzes, n. Gtodfdau, f. 


Soucheteur, m. (for.)Etodfchauer, 


[Stein en), m. 
m, —ã— in 


ftan 


af f. 
Souci, m. Gorge, f. Kummer, m. 


Betümmerniß ; Ringelblume, f. 


Boucie: f. Goldhaͤhnchen, n. 


Soncier, v. pr. fi kümmern 
(um, de), forgen (für, de) ; je ne 
m'en -e guère, id befünimere mit 
mwentg darum. [merlich. 

Soucieux, -56, =. forgennon, tüm. 

Soucoupe, f. Bräfentirteller, m. ; 


Untertafe, 5. 
ou » “€, a. -6Ment, adv. 
—— ſogleich, im Augenblicke 


nachher. 

Soude, f. Eoba, f. 

Souder, va. löthen, fémeifen ; ver. 
binden, zufammenfügen ; fer à —, 
Löthloiben, m. 
oudoir, m, Loͤthhammer, m. 

Soudoyer, va. bejoiben ; Dingen. 

Soudure, f. Loth, Röthen,n.; 23. 
thung ; Rotbnabt, £.; forte, 
e lagloth,n.; -fondante, Echnell- 

oth, n. 


Soufflage . Olasbliafen, n.; 
(mar) Ua Sun en 
ouffl 


of. 
@ m. Gautb, At emaug, m.; 
Lüftchen ‚ Wehen, ein je 


SOU 


Souffer, vn. biafen, 
weben; feuiben, mudfen ; — aux 
oreilles de gn., einblafen , Einf» 
fern; —, Ta. blalén, ans, aude, 
megblafen anbauen; elnfüällern ; 
anlaben, erregen; Ag. — la dis- 
corde, AJmietradıt, Unelnigkeit fe 
ten; — un ewplol 4 qu, einen 
ein Amt wegſchnappen; — un ca 
non, tine Manone audbrentmen. 

Soufflerie, f; (org.} Blafemert, n. 

Soufllet, m. Biafebala ; (Epripen-) 
Edlaud, m; Maulij@elle, Dibr 
felge, À [lelgen, €. 

Souffletade, f. fam. Tragt Dir 

Souffleter, va. maulfdeliren. 

Souffletetir, m. -8e, f. Obrfelgen» 
audihriler, m. ; «ln, T. Ti, 

Souftletier, m. Maſchalgmacher, 

Souffleur, m. Blasfifh, m. 

Souffleur, ın. -s6, f, Meuder, 
Biajer: Wlabblafer; Bolbmader : 
Einbelfer, Eoufileur, m. ; «in, Eouf« 
fleuje (im Theater), f.; — d'orgues, 
Aualgenireter, en, 

Souftlure, f, Slate (tu @lafeac.), f. 
Souffrance, f. deiben, m; (dr,) 
Dergänkigung, Brill 1; Ag. en —, 
eernaclälfgt; (fim,) außaejcht. 

Souffrant, -&, a, leibenb ; gebulbig, 

Souffre-douleur, ın, üg- Darter 
bol, on, Eünbenbüher m.Stiäbblait, 
n. Sielichelbe des Eroties, € 

Souffrir, va. et un. irr, lelben, ct 
bulten; vertragin, audftchen, zus 
lafen,agellatten; — du pied Sämer- 
jen am Buße haben; — un sidge, 
eine Belagerung auébaiten. 
oufrage, ın, Schmefeln, o. 

Soufre, m. Schmeftl, m. 
oufrer, va. jchwefeln. 

oufriäre, f. Simefelärube, f. 

Soufroir, m. Edhmefellammer,; f 


baudırn à 


Sougarde, f Bügel(am Germche : 


te), m 
Sougorge, f, flebltiemen, m. 
Souhait, m. Wunſch, m.; à —, 
nat Wunſch; 
des -8, Hünjche begen. (merib. 
Souhuitable, a. farm, münfdene- 
Souhaiter, va. wünſchen gönnen : 
je vous en -e, baraué mirb wohl 
nichts merken. 

ouillard, m. Etrebeballen, m. 
Souillarde, f. Faugenfänber, m.; 
Epüllammer, f.; Epülfübel, m. [f. 
Souille,f. Aotblache, Sauſchmemme, 


faire, ou former: 


Souiller, va. bejmugen, befus : 


bein; Ag. entehren ; —, vu, (chass.) 
ſich Fühlen (vom Hicidbe). 
Souillon , m. et f. Echmugbartel, 
mi: Hidsenbröbel, n. 
Souillure, r. Echmuz, Ehmujfe 
den : BE. Aleden, m Befleckung, À 


Soûl (mod), m, @endoe, nv; im 


mäangl son —, er bat lich gang fait 
gegclen, en avoir lout son —, 
vollauf babeu. 

ol (mod), soûlé, a. 
vol; beirunfen; etre — do ge. 
einer Sache üÜberbrüäffig (ein. 


Soulagement, m. Œricidterung. : 


Einberung ; Ge: Unterſtühung, £. 
Soulager, va, éricidiern; Hinbe. 


J 
fung verihatfens Geifen ; berublgen à 


überfatt, . 


SOU 


erquiden; se —, v. pr. fit Linde⸗ 
zung verfchaffen. 
Boulciet, m. Graufink, m. 
Boûler, va. voll pfropfen, überfät- 
tigen, betrunfen maden; se —, v. 
pr. fi voliftopfen (mit, de); fich 


unten. en, m. 
Souleur, m. fam. plöglicher Schre⸗ 
Soulèvement , m. Aufftoéen , n. ; 

Ag. Aufruhr; Unmide m.;— de 
cœur , Reiz zum Erbredien, m. Ue⸗ 
beltett, f. 

Boulever, va. heben, aufheben, 
Lüften ; aufrichten; empôren, auf. 
bringen ; aufwiegeln; aufmählen ; 
aufwirbein ; aufwerfen (eine Frage); 
—, vn. le cœur me soulève, ed 
wird mir übel; se —, v. pr. filé in 
die Höhe heben; fig. fich empören; 
aufwallen, auffteigen. 

o m. Zwerghaſe, m. 
Soulier, m. Schub, m. n. 
Boulignement, m. Unterftteichen, 
Bouligner, va. unterfireichen. 
era eux, -s8, a. holzig; bol. 
Söumettre, va. irr. unterwerfen, 

bezwingen ; (zur Beurthetlung) vor. 
legen ; — — prüfen ; se 

-,v.pr. unterwerfen. 
Soumis, -6, p. et a. untermärfig, 

unterthan ; geborfam, bemütbig. 
oumission, f. Unterachgte te fe; 
ss , m.: Ergebenhelt, De- 
muth , f.; &rbieten (zur Ueberndb- 

m nn Sieferung), et 

e .; 8, pl. Ghrerbtetung, f. 

Soumissionnsire, m. Ueberieh- 
mer, Lieferant, m. 
oumissionner, va. ein Gebot 
thun, eine Arbeit (für beftimmten 
Breis) übernehmen. 

Boupape, f. Klappe, f. Bentil, n.; 

apfen, m. 

OUPCON , m. Argmwohn , Verdacht, 
m. ; Muthmaßung, f.; Ag. Zweifel; 
Aufchein ‚m. ; Anmwanblung ; Spur, 
£. ; Tröpfhen, n. 


dacht begen ; muthmaßen, — qn. de 
qe, einen wegen tim. im Berradte 
baben. Inifch. 
Boupgonneux,-se, a. argmbb. 
Boupe, f. Bouillon mit Brot ; Eup- 
pe: Brobfähnitie; — grosse, Fleſſch⸗ 
furpe; — au perroquet, rein. 
faltfebale , €. ; tailler la —, Brod 
in ble Suppe ſchneſben. 
Soupé, m. vr. Souper, m. 
Bonpeau, m. Stébolj, n. 
Boupente, f, Dangeriemen, Aut 
fhentragriemen: Gängeballen ; Kän⸗ 
geboben, m.; Echupbret (einer DIAQ- 
le), n. 

Souper, vn. ju Mbenb effen déte., 
de qe): =, m. Mhenbmablyelt, f 
Soupesèr,va. mit ber fanb mwirgen. 

Boupenr, m. Mbhenbeffér, m. 
Boupiäre, f. Euppenicüffel, f. 
Boupir, m. Seufyery m. ; Diertel« 


paule; demi —, Chtelpaufe ; quart | Sous-amender, ein Amendement | Sous-. 


de —, Scbychatelpaufe, ſ. 
Boupirail, m. Puit. zu to, n. 
Boupirant, m. fam. ichöuber.m. 
Soupirer, vn. feufsen (vor, de); 


 Sourive, 
Soupçonner, va. argroôtuen, Ber:  Sourn 
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trabien , ſich ſehnen (nach, après, 
pour); —, va. béfeufien ; fenfjend 
aushauden, 
ouple, a, -ment, adr., blegſam, 
eibmeibig ; Ag- nabgleblg. 
Guplesse, f. Befchmtibigfeit,Bieg- 
amleit, Gemanbthell ; Ag. Nachgie⸗ 
iateit, fı; tours de —, pl. Mänfe, 
Aniffe, m. pl. 

Souquenille, f. Gtanfittel, m. 

Source, f. Quelle, f. : Ag. Urfprun 
m, Urſacht ſ. — de vent, Stri 
des Œompañes, m, 

Sourcier, m. Brunnenaräber, m. 

Soureil (-cij, m. Augenbraue, £, $ 
Ag. froncer les -s, die Etirn run. 
ein. 
oureiller, vn. bie Mugenbrauen 
Bemegen: beroorriejeln,; sans —, 
obne bie Dliene qu verändern, 

Scourcilleux, -se, na. borhfahrend, 
anmahent ; ſchroff. 

Soura, -e, a. -ement, ndvr. tanb 
(gegen, à): fig. gefübllon, dumpf; 
Gonill,} mollitt; dépenses -es, 

1. beimlibe Yußgaben, f. pl.: faire 

a -o oreille, mibt bören molen ; 
bruit —, bumpfes Beränfb, 2; 
lanterne -#, Blenblaterne, f. 
Sourd, m. Ealamanber, Mol, m. 
Sourdaud, m. -@, f. ber, bie 


—— 

Sourdine, f. (mus.) Dämpfer, m.; 

à la —, heimlich, verftohlener Bleife. 

Sourd-muet,-te, a. et s. taub. 
le Taubſtumme. 


uris, m, Lächeln, n. 


Be sf Maus, f., —, a. maufe 


fa$ 
f. Yushößhlung, f. 
ournois,-®, a. verichloffen, zu- 
rüdhaltend, heimtüciſch; —, m. 
Dudmäufer, m. 
Sous, prp. unter; — la main, bei 
der Sand; — main, unter ber 
Gand; — peu, in Kurzem; — 
quinze jours, Innerhatb in) vier- 
gehn age passer — silence, 
mit Sti fémelgen übergeben; — 
peine de mort, bei Tobesfirafe ; 
— cerapport, in biefer Hinficht ; 
- le rapport de, hinſichtlich; — 
serment, eidlich; — notre bon 
qi mit unferer Genehmigung. 
ous-allermer, va. in Unterpadt 
geben od. nehmen. 

ous-äge, m. Minberidbrigleit, f. 
Sous-aide, f. Unterlehndienft, m. 
Sou ée, f. Unterallee, f. 
Sous-amendement, m. Abände- 
rung ‘ie vorgejchlagenen Berbeffe- 
rung, . 


abändern. 
Sous-arbrisseau, m.balbftaube, f. 
Sous-bail, m. Unterpadt, m. Une 
terverpadtung, f. 


SOU 


ı Sous-bandé, f. (artil.) Zapfenla- 


ge; Gibr.) Kreuzbaud, n. 
ous-barbe, f. lUnterfinn (des 
Bferdes) ; (mar.) Gtag,n.; Schlag 
nnter das Kinn, m. 
Sous-biblioth6caire, m. Uster 
Bibliothelar, m. 
Sous-bout,m.(cordon.) Abfag, m. 
Sous-cap, m. (mar.) Unteraufle 


ber, m. 
Sous-chantre, m. Untercantor, m. 
Sous-chef, m. Unterbefehtshaber, 
Dicebirector, m. 

—— ne ‚a. unter dem 

ein liegend. 

Sous-olero (-klöre) , m. Unter 
chreiber, m. [pen Liegen. 
ous-o0stal, -&, a. unter ben ip. 

ee à — — 

ubfcribent, Bränumerant, m. 
Souscription, f. Unterfchrift, Sub⸗ 
pores , —— — Bot. 
uß-, Unterzeichnun m. 
Souscrire Br irr. unterzeichnen; 
unterfrelben; —, vn. willigen 
(in, à) ; vorausbezahlen , unterzeih- 
nen, fudferibiren (auf, pour). 
Sous-cutané, -6, a. unter kt 
Haut befindlich. [net, 2. 

Sou: nat, m. linterdiale- 

Sous-diacre,m. Unterdiafonns, m. 

Bon m; — Sous-doublé, +, 

a. Da e . 
ous-doublis, m. Slegelrinue, f. 
Sous-doyen, m. Unterd 
(der) quest m. 
und Amt (n.) eines Ilnterdechanten. 
ge LE m. Unterftaflmei- 
er, m, 

Sous-entendre, va. im Gime 
aben ; ſtillſchweigend mit einſchlie ˖ 
en, vorauéfeben. 
ous-entendu, m. heimlicher Bor- 

bebalt, m.; —, -6, a. mas fit von 
elbſt verftebt, [gebe 
ous-entente, f. argliftiger Ber- 
ous-faite, m. Giebe pie m. 
ous-ferme, f. Unterpadt, m; 
Unterverpachtung, f. 

Sous- va. in Unterpadt 
eben fe. 

gous- ermier, m. -dre, f. Iinter- 
päten, m.; ein, f. verfradtez. 

Sous-fréter, va. (mar.) rieber 

Sous-garde, v. e. 

Sous-gouverneur, m. jmeiter &- 
teber, m. teberin, f. 
ous-gouvernante, f. zweite Gr 

Sous-intendance, f. Unterinten- 

bantur, f. 

Sous-intendant, m. -®, f. Unter 

intendant, m.; ln, £. 

Sous-lieutenance, f. lnterliente 

nantöftelle, f. [nant, m. 

Sous-lieutenant, m. Unterliexte 
— m. et f. . 
mie . m. ln, SF. 

Sous location, f. Uftervermie- 
!hung, Mftermiethe, Sitermiette t 

ouage, m. E 

Sous-louer, va. wieder vermietben. 

Sous-maître, m. lnterbefehlöße- 
| ber; Unterlehrer, m. £ 
Sous-maîtresse, f. Unterfchrertn, 





SOU 


Sous-marin, -6, a. unterfeeifch. 
i Te, 8. —— 
entonnier, -ère, a, unter 
bem Ainn befinblidé. 
Sous-multiple, a. mehrere Male 
{in einer Sabl ent * [beit, f. 
ITö, M, ar· 
cier, m. Untere ciét 0e, 
us-ordre , m. (ber) — ça 
nete, on. ; (dr,) Unterorduung in ber 
Aribe Der qu bejablenben Schulbden, 
f; en —, —— 
pente +. Soupente. 
Sous-pied, m. Bügel, Siteg (am 
Epornriemen), m. [ret, m. 
ous ur, m. Unterleb- 
préfecture, f. Unterpräfet- 


f. 
sous-préfet „m, Unterpräfeet, m. | 8 
prieur, m. Eubprior, m. 


ous 
Bous-prote, m. (imp.) Unterfat- 
mm 


tor, m, 
Sous-rente, f. Afterrente, f. 
ee Afterrentmer, m. 


fous mors tai — Unterf * 


ku 


à, a. unterjeihnet; —, 
neter, m; je =, i 





Bot motion, f. Unterfeblagung; 

Eubtraction; Entjiehung, f. 

— „ra. irr. unterſchlagen 
; 


entziehen ; [ubtrabiten; 


— * 
Bene. 


£, m. Unterpäcdhter, m. 
té, m. Unterpadbt, m. 

Bons-traiter,, vn. in Unterpacht 

en te fterparbt nehmen. 
mitrière,f. Baudbaurt, m, 
Sons-vicaire, m. lnternicar, m. 
eo. Unterolcariat,m. 
©, f. Beibrod ber Geiftliten, 


In. 
tanelle, f. furjer Sribrod, m. 
Ben f. Wie ang ber Œrb- 
—— F5 Rechnungsabfchluh, 
albo,m.; Feines Boot, n.; Rammer 

im Schiffsraum, T. Certrigli 
nable, =. haltbar, ermelälld; 
nant, m. Mefponbent (be 

einer Disputation), m. 

tänement‘, m. Glüke, f. Stre— 
Bepfeiler, m.; Bertheibigungsfährift, 
f. Metnungébele 
teneur, m. 


t erhalten (einen 
pr. fi aufre 


‚alten. 
„8, a. (r. Boutenir); 
style —, gemählte, eble, höhere 


t; wohl 
bucbaefübrte 


4 


a. unterirbiich: 


s #8 
ege, m. pl; =; 


voies -es, Bchlet 


| terflüpung. 1.; p 


lSoyeuse, f, Britene 


db. | Sparganose , f (méd.) Bollbrü- 


|Sparoide, a. brafenartig ;-®, m. 
Barbier félecbter | 


echt Spaame, mm. 


Le 
aefüt rafterrolle; dis- |A 
peus ⸗ſich — — —* f. 
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m. unterirbijched Bermdlbe, n, un-' Spathe, f. Biumenfheibe, T. 


Pt à * —— | 5 Er —— 
outien, m, Glüße (au RuUn- Spathique, a. ſpathartig t 
Âge à FA As ds De bete f. Epatel, mis Üöfeigans, 
| Spatulé, -e, a. (bot.) fpatelfürmia, 

‚m.Abzteben Abfüllen,n,. Spécial, -@, a. befonber, fpeciell. 
brüten; abzieben; Spécialement, adr. inäbefonbere, 


welaſchriften, f. pl. 
oT 
outirer, va. a 
fe; — de l'argent, Gelb abliften. 
86 Souvenir, v.pr. irr. ft erin- 


pathiflore, a. féeibenblumig. F 


vorzüglich. 
—— — va.befonbers angeben. 


neru (an, de), gebenfen ; mil m'en) Spécialiste , m, fatgelebriet, m. 


souvient bien, wenn té (michymict| 8 


irre; faire — gqn,, einen erinnern; | 
— m, Mnbenten, n. Grinnerung, f.;' 


Gerähtmih,n.; Echreibtafel, f. Ro- 8 


tijbué, n- 
Souvent, adr. oft, oftmals ; pop. 
plus — que je le ferai: 
nit bal ich ed thin merbe ; 
ourerain, -#, a. bol, oberfl, 
vortreflld; unabhängia; unfebibar, 
conseil —, Öbergeriht ,.n., —, n, | 
Dberbert, mu unabhängiges Etaats- 
oberbaupt, à, Oberberr , Fürſt Be: 
berrfiber; m- —4 
Sonverainement, adr. bübft, im | 
Béditen Grobr: unausfprechlich ; un 
umidräntis in Tebter Infor 
Souveraineté, f. Übergemalt, 


6) Oberberrihaft, €; Bebiet (eines 


srberänen Fürſten), n. 
soyere, a. f. Industrie 
benzucbt; — ber 

ange, f. 
Soyeux, -86, a. feibenartig; felden- 
reich, (geräumig. 
Spacieux, -Se, a. -sament, adv, 
Spaciowite, f. Geräumigfeit, € | 
Spadassin, m. Maufbolb, tm. 
Spadassinage, m.vın. Hauferél,f. | 


ji E ei F 
Beibe, | 





Spadice, m. Biumenfolben, m. 


gend» Kolben „. 
Spadille,f. ibn. 
Spagyrique, a, aldymifiic, 
—8 in, Schiffatheer, m. 
Spalmer, va. ibeeren. [rtib, n. 
Spalt, m. Epaltitein, m.; Iuben- 
Sparadrap, m. Fontanellburdung, 
rn, Geftofläfler, n. 
Spare, m. Meerbraffen, m. 
Spargane, f, Jaelöfolbe, f. 


Spadicé,-8, a (bot.) | 


Mateit, € [morfen. 
Sparié, -0,n. vom Meere audge- 
Sparies, f.pl. Auswurf bes Miesres, 


11. braſſenartlge Fiſche, m. pl. 

parte, Eparta. 
Sparte, f, Erariogras, n. 
Sparterie, f. flebtwert, n. 
Snartinte, a. et a. [parlanif; 
— m. «in, ſ. 
Sparton, m. Tau aus MPfriemen. 

od, m. 
gpasmatique, a. mit 
3 Arampf, * * 
Spasmodique, mw. frampfartig; 
— end. [Rrämpfen, * 
Spasmologie, f Lehre von ben 
Spaatique, a. frampfbaft. 

th, m. Svath, m.: — calcaire, | 
alffjvatb, m; — fluor; Glaëfpath, | 
Blasflun, m.; — fusible, lui 


fpaib, mi. 


rämpfen 


— ee Free BE —— — U — 


— Sphacél 


| Sphère, f. flugel: 


cialité, f. Belonberbeit, ſa 
perialfach, n.; auefhliehlicher Œr- 
merböjmeig, m. 
pécieux, -s8, a, -sament, adr. 
fhbeinbar; täufrbend ; preteate —, 
Edheinpermand, m. 


plaubtja | —— + f. Derjeihniß, n. 


pecificatlon, f. [frectficiren. 
Spécifier, va. eingeln verzelchnen, 
Spöcifique, a. -ment, adr. tigen- 
ibümlich , ſpecifiſch; —, mu fpetif- 
ſches Heilmittel, n. 


| —— (-möne), m. Probe, f. 
| Nu 


Mer, nn. 


Spectacle, m. Ehaufpiel, n. ; Un. 


blit, m,; aller au —, ind Theater 
eben; dire en —, ben Mugen ber 
eilt audgefeht fein; servir de —, 
Mnbern jum Gelächter bienen; se 
donner en -,fi& bem Urthelle ber 
Melt aubfepen. 5 . 
Spectateur, m, -trice, f. Juſchau⸗ 


| ‚er, msi sin, T. 
Spectre, m. Gefsenft; fig. Schrei» 


bilb; — solaire, Aarben- , Sanmen- 
hilb, n. falnd, n, 
Spöculaire, s. plerre -, Marlen- 
Spéculateur, m,-trice, f. Ept- 
clant, mi sn, Pi =, jpecuiirent. 
Spdeulatif, -re, n. beobachtend; 
pee berſtunlich, —, m. Mo: 

litifer, m 

culation, f, Beobachtung, For- 

beng, Epecuintion; Theorie, f. 

ë toire , a. obserratlon —, 
immelöbeobadtung, ſ. 
Spéculer, va. et n. beohadten; 
Fir ben; fpeculiten (auf, sur). 
Spécoulum (-lome), m. Mutter 
ſplegel, ms 
Spése, f. ein. bie — Le #olin. 
Spencerlspincere),m Spenter,m. 
Spergule — Œnrati Auëterid,m. 
S permacéti, m. Thalratb, m. 
Spermatique, a. famenemtbaltenb« 
Spermatocäle, f. Samenbruch, m. 
Spermatose, f. Eamenbereitung, f. 
Sperme, m, thierifher Same, m+; 

— de baleine, Malraib, m. 
Spermé, -#, a. famentragend. 
Spéronnelle, #, gefüllter Mitter- 


porn, m. "à 
Spet, m. Biellbecht (Hit), m. 
Sphacèle, m, falter Brand, m. 
6, -8, a: vom falten Branbe 


PF 

erariffen. 
Sphaceloide, m. rubartig; bem 
falten Brante äbnlid. ff. pl. 
Sphagitides, f. pl. Halspuldabern, 
Sphaigne, m, Moos, n, 
Sphase, ın. Wolfelpinne, J— 
Sphéciforme, a. meöpenarlig- 
Sphénoïde, Em. ann n. 3 
the, f. Auaelblume, f. 
Share, Sphäre, f; Welt 


ale 
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grün, n.; $immelötunte, f.; fg. | Spondaïque, a. ſpentälſch. 
coté, m; — d'activi 


Spondyle, m. (un,) 
Spon 


arten, ſ. Pl. 


Sphéricité, f. Mugelaefait, f. 
Shhéridiotes * “ flugelfäfer- 
[förmig, ſohdriſch. 
a. -ment, adv. fugel: 
6, nm foft fugelfürmig. | 
ide, m. Afterfugel, f. 


Spongieux, -ze, 
dmammict, 
Sphéro 
Phex, m. Eanbreîpe, f. 
Sphincter (-tère), m, Æciieg. 
Spb be mL Eobur, 1% falten, 
phinx, m.Epbiog, f,; Mbénbfalter, 
SPinuter (-töre) : autre, | 
Speautre, m, inf, n, 
Spie, m, Epillanendel, m, 
Spieanard, m. Epifenarde, f, 
picifère, a, ébrentragenb. 
Spieiflore, a, äbrenklumia, 
Spiciforme, #, ährenförmia. 
picilége, m. Mebreulee, f 
piculaire, a. (erist.) pfellfürmtig. 
i -@, a, Mein und velährig. 






P 3 
Spongiosité, 
Spongite 

ontand 
teirolflig ; 


Echmeiß, m, 
Spontandit£, 


'Sporadigue, a. (porabifh. 


‚, Bir- | Spondés, m. Courbis, m. 
L 
aires, m. pl, Serfymamm- 


. pi. 
Spongiées, f. pl. PAL 
a. fbronmmig ; 


ongiforme, a. ſchwammförmig. 
f. Schtwammigfeit, T, 
f. Etwammiteln, m. nu, f, 
; -f, Eu -nent adr, 
Ener -6, matüriiher Starostie, f. Starolt 


f, HBreimifitgteit, 
Selbfitbätigkeit, f, Seibfteintrelen,n. 


Sporte, f, Bettelforb ber Gapueiner, 
Sportule, f. Betielgefchenf: Bettel. 
förbiben, n, ; -@, pl, Sporteln, f pl. 
Spumescent, -8, a. [haumartia, 
Sputation, f, Muélpeien, n. 
'Squale fskoun-), m. Gaifijch, m. 


STE 
t Btamänif iniforıne, a. flaubfabenft- 
n.| mig. 
!bein, | Stampe, f. Stempel (mE ele 
m bie Neger bejeichnet — 
(mine) Mperfluft, f. 


Stance, f. Sttevfe, Gi 
Stanislas, ın. € 


Staroste, m, Etarof, —* 


[en 


haltermärbe von Holland, 5 [m 
Statice, f. Bergn £ 
Station, f. Etant m.: # 
Berfahrt (bei ben Katholif 3 


faire -, fill balten, En 
fr fin b eintehr 







Spieulifère, a. äbrchentragenb. Squalide {skouu-), a, fémuige on , astr.)ftl 
Spilanthe, m. Alodenblume, f. Squalidité (skona-ı, 1. Schmuzig-| Aörre —, anbaltenben: ieber, m; 
— -8, m, zum Müdagratbe ge-| feit, F. [peneipehje, f.) —, m. (mar.) Wabihiff, n. 
börtg. ubin, m. | Squammifäre/akoua-), m.Ecdup- Stationnale, 1. Betfa herbe, T. 
Spinelle, a. rübis —, binfrother Squammodermos(skoua-),m.pl. Stationner, vn. (mar,) lattonitm, 
Spinestent, -e, a, (bot.) in vom-| Schurvenniche, m, pl. tatique, f, @lei errichteiehre, 
artige Epipen auslaufend, Syquarreux, -Be, a. (bot) (parrig.| Ætatif, f; —, a. fhatiich, 
Spiniföre, a. borntragend, Sqnelette, m. Efeleti, n. tatistioien, m. Etatifiter, m. 
Spiniforme, a. bornförmig. Squillaires (eki-I-), m. pl. Heu- | Statistique, 1. Etatifil, Fe; =, 8 
Spinuleux, -8e, a. feinbornig. Ichrestenfrebie, ın, pl. fatifti fc. 
Spipolette, f. Spießlerte, f, quille (skile), f, Barneele; Meer: | Statuaire, m. Bibi Her, u; =. 
Spirul, -6, a, futralfétmig. imiebel, f. a. colonne —, Ein bitbfulé Es 


f. Schnedenlinie, f, Sauine: E Podenmurzel, f. 


Squirr 





Spirée, f, Spierflaube, f. 


8, m. Drüfengeihmuift, © | 8 
Squirr(h)eux, -86, a. verhürtel. 





Spiriföre, a. mit Spirelioinbungen, | St! int. (a jft | tatuer, vn. et a, fr bie 
Spiritunlisation, f. 3ergeifi- Stabilité, f. Fringleit; Befänbig- | orbnen, befchlichen,. 

gung, T. keit, f. Beftanb; befinbiger Mufent. tatuette, f. Standbilbchen ms 
Spirifualiser, va. Y ra berget- halt. tm. : [Pirge), f. zen Etatue, f, R 

figen; eine geiflige tung geben, | Stablat, m, Stafmohning (tm Me. u-quo, (in —), adr, beim A 
Spiritunlite, — griftige Natur, 1, | Stable, a, fef, Dauerhaft; beflinbig, er 4 


gelfiacé Weſen, n. 

pirituel, -le, a, -lemént, adr, 
aeifig : gelflich ; getftréi®, miptg, 
finnreic ; père —, Belchtuater, m.; 
= m. (bad) Belftlibe: Geiftiae, n. | St 





age, m. piibimabige Anweſen- 


ten ; —, m. biäberiger Suftanb, m. 

Stature, f. Geibeßaröße, T, Blase, 
rm. 1 
Statut, m, Etatut, © 


Staurolätre, m, Areusanb 
Stéaraté, m. talg — —* 






Spiritueux, -se, a, gelftig, feiri- | beit (ber Tomberren) ; praktische | Stéarine, f. Zalgftoff, m, ur 

tuöe, (n. | Ausbildung eines Movocaten ar, f. | Stéarique, a. acide -: 

Spirituosité, r. elftiger Behalt, | Stage (nte-Ige), m. Brarhtpef, | Stéatite, f. Epeffteln, m. 

Spiroide, a. wiraltörmig. | Bortmagen ; Sofrwagen, m, Stöatöme, m. Spech 

Splanchnique (aplank-|, a, me- | Stapinire, m, angehenber Atorcat, | Sté anographe, en. 

dicament —, Œingemeitemiréel, n,| vi —, RM période =, Zeit ber Dore — m. 

FR snehnalt @ (aplauk-), 1,| bereitung jur Brarie, f. Stéganographie, f. ei 

re von ben Eingerneiben, f, tagrier, m. pflichtmäßig anweſen— beſunſt, € 

Splane, m. Etitmmoos,n, r ber Silfiäherr, m. [fodent, | Stéganographique, a. 

Spleen (spline), m, Miljfut, € Stagnant (stagne), -6, a. ftebenb, | Stellaire, € ernten ke bh 

Splönalgle, r., JUS, n, [f. — * (stagne-), f. Still-| Merniéimils. 

Splendeur, m. ®lan, m. Beat, | feben, n, Stoctung, f. Stell£rides, f. pl. Se m. pi 

Splendide, a. -ment, ady, glän- | Stalactiforme, a, iropffteinartig, | Stellion, m. Eterneibedhfe, t. 
ädtig Staluctite, f, Iropfiteln, m, Stellionat, m. Trughantel, = 

Splöndtigne, a. mil;ffttig. talagmite, f, Marzjenfiein, m. Steflionat, n. 


Splénique, a. jur Mil; gebörig : 
slande — — 19 T, 
Splänitis(-tee),fDeiljenyänbung, 
Splénologie, f. Were von ber Milz, 
T. tes Elfenbein, on. 
Spode, f. Süttennicht, m.; gebrann- 
Spoliateur, -trice, a. räuberiich: 
— . m, Häuber, Plünberer, m. 
Spoliation, f. (dr.) Beranbung, f 
ipolier, va, (dr. berauben, 


Ererriig Im Bargquet, m, 


bol, n. 
Staminal 
Staminé, 


then. 
Stamineux, -8 


send, prächtig. 
| ini 5-80, u. mit 
| Staminifère, a, faubgefäßt 


Stalle, f. Eborltubl; - d'orchestre, 


Stamenai, m, (erch, n.) run. 

[fißen aebörig, | S 
‚6, m. zu ben Etnubge- 
-2, a, mit Staubgefüßen | St 
periehen; mit bloë mânniiben Ad: | Sténo 
Sr DATE 
angt 


Li] 
er ee 
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beträglider 
Stellites, f, gt: ae mil, 






6, mi. | 
Stenogtaph, m. 
Sténographie, f fu 














STE 
Sténographier, 


va. Ra 
Sténographique a. NA 
Sténoptères, m. pl. Sdmalfgier, 
m. pl. larbeitet, gezroungen. 
Stenté, -6, a. (peint.) mühfam ge- 
8 ‚m. Gtentor, m. ; voix de 
1 Gtentorflimme, gewaltige, don- 
nernde Stimme, f. 
8 ‚». mouchs — , Koth- 
A f.; —? m, Miſtkaͤ La Ke 
tercoral, -e, a. auf bem Mile 
— 2. pl Ein 
.Pp nlbaum- 
Sterculie, f. Stinfbaum, m. 
—— 1.6 N 
6, m.Stereograph, m. 
Stéréographie, f. Aufrislunf, Ste 
teogtaphie, f. lohiſch. 
a. ſtereogra⸗ 


téréographique 
— „Rörpermebtunft, f. | S 


Stéréométrique, a. fiereometriich. 
8 age, m. Gtereotypen. 
gu m 


chtlot, (eer ; ſeicht. 
Sani, f. Unfruchtbarkeit (auch 
fig.); Selchtheit, f.; — de pensées, 
Getantenarmuth, f. 
Sterlet, m. (Art) ©tör, m. 
a ing: : ra. une ie — 
n ng. gehörig. 
female, a tan.) jum Bruftbeine 
ternicle, m. @teruitel (Lachsart), 
m.; Bärtnermefler, n. 
Sternicorne, a. bruftbeinförmig. 
Sternum (-nome), m.Brufibein, n. 
Sternutatoire, a. et n. (reméde 
—), Riefemittef, n.; poudre —, 
Riefepulver, n. 56 
-86, a. röelnd. 
Sthönie, £. (mdd) Kraft der Fi⸗ 
km, Sıkıre, f. n. 
Stiblate, m, antimenfaures Sal, 
Stbis, -&, a. aus Epiehalang berele 
le; tartre —, Drecbmelnfteln, m. 
übium (-ome), m. Anttmontum 
n, Splehglany, m. 
Stigmate, ın, Narbe, FE: — de la 
justice, Aranbmaal, n. 
Sigmatique, a, (bot.) jur Narbe 
afborig. 
Rligmatiser, va, brandmarken. 
Srigme, m, Blattmeöpe, F 
Stil de grain, m, Sihüttgelb, n. 
Stilicon, m, Stilito, m. [n. 
Stillation tatila-), f. Durdfidern, 
Stillatoire (stiln-), a, hurchfidernd. 
atimmlant, -e, a. réels —9 m. 
gprgrattet, n. 
Immuler, va. anfpornen, anrelzen. 
Stimoleux, -26 fe a. (bo#,) Sen: 
hend, Nechent. ; 
malus {-are), m. (méd.) Relz- 
mittel, n, (gras, m. 
‚ips, m, Œtrun!, m.; Ufriemen. 
Stipelle, f. Reben blättien, n. 


285 SUB 


Stipendiaire, s. um Sold dienend; | Striduleux, -se, n. burchbringend, 
— m. Sölbling, m. | Btrie, -&, a. geftreift, geriet. 
tipendier, ra. befolben. Stries, f. pl, Streifen, m. pl. Nie- 
tipifäre, a.ftrunfiragent Eirunk... | fen, f. pl. 
tipiforme, a, firunfartig, Striguer, va. (drap.) ausrauhen. 

Stipitd, -@, a. geftiett, Striures, f. pl. Niefen (an Œdu- 

Stipulation, f. Bedingung, Gtiou: | len), f. pl. 
lation; Angelobung, € ; (bot. Re- | Strombe, f. Flügelihnede, f. 
beublätterfland, m, | Strongle, m. Darmmurm, m. 

Stipule, 1. (bot,) ee: m. | Strontiane -ei-), fı Strontlan, m. 

Stipulé, -9, Stipulacé,-e, Stipu- | Strophe, f. Strophe, F. 

re, a. afterblätterig. | Strossé, f. (mine), Strofe, f. 

Stipuler, va, bebingen, verabreben, | Struchire, f. Bau, m, Bauart, © 
fivuliren. | Strumeux, -88, =. fropfartig. 

Stipulifäre, u. nebenbiatttragenb. | Strumosité, f. Saitgefhmulf, t, 

Stoéchiologie (-klo-), f. Urftof- | Stuc, m. Stuck Btotmörtel, m. [m. 
lehre, f. [Etoifer, m. Stucateur, m. Etudaturarbeiler, 

Stoicien, -ne, a. floifh; —, m. | Studieux, -se, a. -sament, adr, 

Stoiciame, m. floifte Bhtlofopbie, | Artäta (im Etublren). 

f.; fig. Bleihmutb, m. Stupéfactif, -ve, a, betäubent. 

toique, a. ſtolſch, firenge, unem. Stupéfaction, f, Betäubung, &r- 
pfinhlich. farrung. f. Œrflaunen, n. 
tole, f. Etola (ber Altın), f. Stupéfait, -e, a. erflaunt, entient, 
tolon, m, (bot) Murjelfpröß-)| beflürit ; verbußt, 
fing, m. Stupäfiant, -&, a, in Erftaunen je 

Stolonifäre, a. fproffenb. pend, betâubent ; —, m. beläuben- 

Stomacace, f. Mundfäuie, f. Les Mittel, n, 

Stomacal, -e, Stomachal, -6, a. Stupéfñer, ra. betäuben ; fir, be 
magentärtend ; Dlagen... fret machen : fau. perbupen. 

Stomachique, a. Magen …, ma+-| Stupenr, f. Betäubung, Ecfarrung: 
enfiäctent ; —, m. Mlagenmittel, m.‘ Ag. Beflürzung, f. 

DMOXE, m. Siehfliege, À Stupide, a. -ment, adr. bumm ; 
Stoqueur,m.fsucr.| Ehörelfen, m ftumpfinnig. [mer Etrelb, m. 
Storax, m,Ætorar: Etoragbaum,m. 
Store, m. Noffvorhang, m. Mou: 

leau, mn, 

trabieme, m. Schlelen, n, (ler, m. 

trubite, a, fételent ; — m. Eichler 

Strabon, m. Etrabo, m. [m. pl. 

Strangalides,f. pl. Mildfnoten, 

Strangulation, f. Frerofelung. fi 
tranugurio, f. (m&d,) Harnftten- 
€, T. [ll binarbeiten. 

— va. pelnt. oberfläd- 

Strapontin, m, Aüdfipben inn lig. [fubl, m. 
Magen), m: (Diamant, m. | Stylobate, m. (arch.) Bäulen- 

Stras (stracej, m, Straß, unecbter | Styınatose, f. Miutbarnen, n. 

Strasbourg (-boure), Etraßburg. Stypticité, f. jufammenjiehente 

Strasse, f. Blodjelbe, 1; groben | Mraft, f. ilebenb, 
Buadlrapier, nm. | Styptique, an. (m&d.) yulammen- 

Stratagème, m, Rriegslif, € ; fig. | Styrax, v. Storaz, 

Kunftariff, m. [@rteben), m. | la Styrie, Etenermarf, n. 
Stratöge, m, Felbhert (bel ben | Styrien, -ne,n. et». als Gteyer- 
Stratégie, f, Heltherrnfunft, f, mar; Ertuermärfer, m. ; «im, f. 
Stratégique, n. frategift. Su,p. et a, gemuft (v. Bavobr): 

tratägiste, m, Etrategifer, m, | su ru ef au — de tout le monde, 

Strati cation, f. Sbidlung, ſ. vor aller Welt. 

Stratifier, va. (chlm.y frbicbten. Snage, m. Achlbammer ; -amboÿ ; 

Stratiforme, a. flüßförmig aufge-| Hans, m. Einfalung , f.; (mer.) 
didier _ Haft, f.| Schmlergelb, n. 
tratooratiei-cle),f.Eolbatenberr- | Suager, va. (chaudr.) ben Hand 
tratographie, f. detrbeſchrel- umbiegen. 
bung, F | Suaire, m. Schmeißtud, n. 

Stribord, m. &teuerbort, n. | Suare, a, liebilh, angenehm. 
tricage, m. Yuarauben bed Tu. Suavifé, f. Mebiläfeit, Mn, fi; 

ed, n. -8, pl. fanfte Mübrungen und Ems 

Strict (strikte), -6, u. -ement, pfinbungen, T. pl. 
adr. enie; fg, firenge, (arf, qe | Subalterne, a. untergeorbnet, Une 
nai. | fer; —, m. Unbergeochneler, m. 

Strident,-e, a. geflent , sifbent, | Subalterniser, va, eine unterges 
pfélfent, fnarrenb; nagend (Gun: | orbneté Stellung geben, [nung, €. 
er). Subdélégation, f. Unteraborb» 

Arldenr, f, Gellen, Eichmwirren, | Subdélégus, m. Untérabgeerbues 
Schnarren, n.; beiferkiit, fl [n. | ter, m. 

Stridulation, f, Echnarren, Iirpen, | Subdéléguer, va. fubbelegiren. 


Stupidité, f, Dummbelt, f. ; bum- 
Stygien, -na, a, fiygifh, jum 
Styr aeböria. 

Style, m. @riffel (ber Ulten) ; Stil, - 
m Shreibart ; Seltrehnung; Mau: 
art, f. Helger einer Gonnenubr; 
Blumengriffel, m.; fig. rt, € 
Ton, m; Juben. 
Styler, va, abrichlen armöhnen, 
Stylet, m, &tilett, n, ; Sentnabel, € 
Styloux , -se, a. (bot.) langgriffés 


SUB 


Bubdiviser, va. Ilnterabtbeilun, | Subrogé-tuteur , 


get paques. [A 
ubdivision, f. linterabtbeilun 
Suber (-ère), m. flortitoff, m. 
Bubir, va. fé untermerfen, Über 
fit nebmen, leiden, hulvden; — In 
destinde, fé dem Schickſale erge- 
ben; — Pexamen, bie Grüfung 
ausfieben ; — un interrugutoiré, 
erichtlich verhört werben. 
ubissement, m. Nusbalten, Le 
berfteben, n. 
Subit (-bite), -6, a. -ement, ndv, 
löglich, (nel. Liertio. 
Bub ectif, -ve, a. inmobnenb, jub- 
ubjectivité, f. Subijectinltär, f. 
Subjonctif, m. Müniihfeltäform, 
f. Conjunctiv, m. ‚[berrfchen. 
Subjuguer, va. unteriochen; be- 
Sublimable, a. /chim.) jublimir- 
bar. : [tion, T. 
Sublimation, f. (chim.) Eublima- 
Sublimatoire, ın. (chim.) Eubll- 
mirgefäß, n. 
Sublime, 2. -ment, adv. erÿus 
Sublimé, m. (chim. Euhlimat, n. 
Sublimer, va. verjlüchtigen, jubll- 


miren. 

Sublimité, f. &rhabenheit, f. 

Sublin -6, a. unter ber Junge 
befindlich. [te beffnblich. 
ubl 0, ®. unter bem Möon— 
ubluxation, f. Nerftaubung, f- 

Sub » 8, a. unter bein Meer 
befindiid od. gebilnrt, 

Submerger, va. überihmenminen; 
être -6, untergehen, berlinfen; er» 
trinfen. 

Submersible, a. überjhmemmbar, 
untertauchbar; ſich unter bem Jai. 
er entwidelud. 
ubmersion, f. eberjhwennmung, 
Berfenkung, f Beriuinfenfeln, m, 

— on, f, Unierorbaung ; 

eit, £. Gemäßbelt. 

Subor — ément, dE (dr,) in 

Subordonné, m. -@, f. ber, bie 
Untergeordnete; —, -&, a. [gr.) int- 

sergeorbnet, Neben … 

Subordonnément, adr. auf eine 
untergeordnete Welir. 

Subordonner, vu. untererbnen. 

Subornation, f. Lerfübrung, f. 

Subornement, m. Unftiftung (ber 


gen. . 

uborner, va, niiführen, anflif- 
ten; beflechen (Zeujen). : 
uborneur, m.-M8, f. Derführer, 
Anftifter, m. ; in, f.; —,m.verfobe 

suis 
ubrecargue, m, Eupercarge, mm, 

Subrécot, m. Naticde ; Macbfor. 
derung, f. 

Subreptice, a. -mënt, adv, tre 
ſchlichen; durch Erjihleichung; édi- 
tion —, beimlicher Nabnrud, m. 

Subreption, f. (är. | öriäleibung, 
f. CRorberung, m. 

Subrogateur, m. Ubtreter einer 

Subrogation, f. (dr. @iniekung 
an die Stelle einen Mnbern: Ür- 
langung der Redis elnes Mnbern:; 
Unterfdiebung, f. 

Bubroger, va. in eins Undern 

Gtelle und Rechte rinirken, 


[ben, Bob, | 
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m. Milnge- | 


mund mm, Inach, barauf, 


a, | Subeëquemment, adv, (dr.) her 


Subséquent, -@, a. nadfolgenb, 
folgenb. [Pülfsgeiber, 2. pl 
Subside, m. Sülfefeuer, f.; -, pl 
Subsidinire, a. jubfitlarijch, 
bülfä … ; hypothèque —, imeile 
Supotbel, f, ; caution —, Hüdbürge | 


ichaft, f. 
Su bai dinirement, adr. im Noth- 
falle, fubfibiarijch. | 
Subeistance, f. Unterbalt, m. ‚| 


friegefleuer .T.; a, pl debentmite | 
tel, Bebürfmite (eines Secret), 0. pl. | 
Subsister, va, beſtehen, ba fein: 
Beflanb haben, fortbauern ; auelom⸗ 
men, Mb ernähren, leben. 
Substance, f. Wefen, n. Subflan;, 
f. Stoff, Inhalt, mefentlichfter Gus 
balt, m. ; üg. Dermögen, n.; Stern | 
(einer Mebe): Schweiß (bed Lol. | 
fd), m.; en —, im Mefentlichen, | 
überbaupt. | 
Substantiel, -le, a -lement, 
ade, mejentlich ; nahrbaft- | 
Subsatantif, m. faupiwort, n.:; =; 
a. zu, ſelbſtäntigz verbe — , Baupt- 
p eilmort, I, mort, 
ubatantivement,adr, aldhaupt- 
Subatituer, va. an eines Anbern 
Stelle frben, unteridiebens (dr.) 
jubfitulren, erfepen- [fitut, m. 
ubetitut, m. Amtögehülfe, Eub- 
Substitution, f, Unterjhtebung, 
Berfälichung ; Eubftitution, f, 
Bubstruction, f. (arch.) Winter 
bau, m, 
Subterfuge, m, Muéfludt, Fr. 
Subtil,-6, a, -ement, adv, fein, 
bünn ; jart; DE Gal ipip- 
nbig ; gewanbt ; fbarf (Gent). 


SUE 


Successible, a, erbfébig. 

Successif, -ve, a. auf alnanbır 
folgend , ununterbroden ; droit —,. 

Æcbredbt, n. 

Succession, f. les RE 
folge; Gréfot t, f.; Radlak, m; — 
au trône, dbron olge, f,; par - 
de temps, in ber folge ber delt. 

Successirement, adv, nad tin 
anber, allmällg. 

Sucein, m. Bernitein, m. 

Succinct, -e, a. -ement, dr. 
fur, fours gefaßt, mit menig Waren; 
fmappiilh — Ho 4 
ein leichten Arüh iu nehmin. 

Sucvinique, a. acide —, Beim 

— #-, Œinfaugen, 

“0 LD, # u * ti 

Suocise, f. Teufelsabbié, m. 

Sucoivore,a, Blangenfaft faugert. 

Snceormber, vn. (Aje,, sour ge) 
untere, erliegen, umfommen, 

Succube, m, Alp, m. 

Suceulenoe, 1. Saftigtelt, f 

Suceulent, -@, m. faftig ; nis 
nabrhaft. £. Bilial. n, 

Suceursale, a. église, 

Succursaliste , m. Billaivermeitt, 
m. 

Sucement, m. Musfaugen, m. 

Sucer, va. fangen, auéjangen do 

gltugen. é à 

Such ‚, m. „a F} Til. 

Suceur, m. Fi | he — 

Susoir, m. Eaugerüffel, m. 

Suson, m. Saugemaal, n. 

Sutoter, ra, nutichen, 

Sucre, m, Zuder; — brot, Mole 
der; — noir, brauner Suder: — de 
Malte, Dieliäjuder, m,; — raflni, 
Maffinate, f,; pain de —, be 


BD. 


| Suder, Zuderhut, m, 


ubtilisationo, f. (chim, ) Verhön- | Sucré, -e, a, überjudert jaderiäh, 


nung, f. 
Subtiliser, va. verfeinern, verbün- 
nen ; Ag, jinellen; —, vu, Hügein, 


tübeln. 
ubtilité, f. Reinheit, Dönnpeit, | „fleber, m. 
erilg-| Sucrier, m. Sirop, end * 
‚Fu 


Jaribeil; eg. Bemanbibeil, 
fit; Echarflinnigfeit, Spipfinbig- 
feit, Schlaubeit; Schärfe (bei @e-| 
übten); € è 
Subvenir, ro. irr, belſtehen vel: 
tem, à qn.); abbelfeu : — aux dé. 
penses, ble Mudgaben beſtreſten; 
— aux besoins, für ble Bebürfnife 
jorgen. (Unterflögung, f: 
Subvention, f. Sülfs-, Beifteuer,; | 
Subvéreif,-vé,n, umftürienb 
Subversion, f. mur, Unter 
gang: 20,: — de l'estomme „ beftls 
jte Erbrechen, n. Iftoben. 
subvéertir, va. Ag. umſtürzen, um- 
Sue, m; Salt, m. ; fir. Deich, on. 
Sucefdand, -e, 0. eriehend ; mé- 
dicament —, Œrfagmitiel, n. 
Succöder, vu. [einen (einem, à 
gn., duf etw, & qe): beechen; 
gelingen ; babile à —, erbfählg; 
se —,v. pr, auf einander folgen. 
Succès, m. Erfolg, Ausgang; alüd. 
lieber Erfola, Beifall; m. Blüd,; n. 
|Successeur, ın. Nachfolger, m.: 
- au trône, Threnfolger, m 
‚Successibilite, f, Erbfäbigfeit, T. 


fig. jüßlid ; poire -s, Zuderdim 
f.; faire la -e, ble Gpröbe mad: 
Sucrer, va. überjndern. 
Sucrerie ı f. Zuderfleperel, Ci # 
1, Sudenverl, no; 


Sucerin, a.melon- f 
Sud (sude), m. Güben ; Slt, 
mu: — est, Suboſt, EGübolkwiet, 
m.;— ouest, Eübwel, Elkmrit- 
mind, m.; faire le —, [üblich fegeln. 
Sudation, f. Stmlben, n. 
Sudatoire, a, därre - Edel 
ge n. dımeißtreiben. 
udorifère, Budo 
Sud-quart-sud-est , m. pe 


Dſten, m, um Tuben, I 
Sud- — — m. Ei 
la Suède, Schmeben, n, 
Suédois, -6, à, etz, émet, 
coque, sx AA " 

use, F fam, An meld, mi. 
Suer, rn. et a. net ETS 


fblagén : ſich vtel geben! - 
du visage, im Beficte jte - 
de tout le corps , am ganzen Pub 
[ctmtgen —— qu, einem pli 
Wrbeit machen. 
Suerie, f. €dmiphant (in Saba 
fabrlfen]), m, 
Suette, f. Sémeibfiebtr, = 
Sueur, f. brest, m; ha = 














SUE 
son front, Im Gchtweiße feines Un. 
ré -, pl. faute Arbeit, f, 






Es 
‚ f- Genüge; Selbfige- 
üntel, m.; à 


=. —— — 
en; büntelhaft ; — 
Menſch, mi; faire 


le m machen. 
a, Silbe, f. 
8 4 6, a. erfiidenb; cn- 
ee | Bil Fluß 

fbeation, f. 


m, 

‚va. stn. erfliden (vor, 
= decolöre, vor Zorn berflen. 
6, 6, à, unter einem 
lebend; —, m. Beihbi- 


IM. 

‚m. Wahlſtimme, F5 Bei. 
fall, m.; droit de —, Stimmredt, 
25-8, pl. Aürbitten ber Helligen, 
f,pL; menus -s, pl, Eporieln, f, pl. 
rer, va. eingeben, an bie 

geben, in ben Sinn geben; — 
un testament „ ein Teſtament er. 
Seien. 


tion, f. Einflüßerung; (dr.) 
ktidung, f- 


— Le mit —* unterlau· 
Selle, f. blauer ‚im, | 
ide, m. Selbfimorb; Geibft- 


r, m. 
te mia v. pr. Mb entleiben, 
Suis, £, Ye de pin , fien- 

m. 

m,Zalg; petit —, Rochtala, m.; 
- de tripes, Rulbauneufet * 

‚m, fetiiger Schmeiß (ber 

‚m.;— de la laine, cle 


8 k, m. Durbiidern, n. 
* Fri näflen. 
1 1 CAFE 
Suisse, a. et s. — 
et, ment, T. ſchebdem) 


‚auf ber Stelle; Il n'a 
À —, er bat feine famille; 
a 


_, jum ht gebören; 
sortir à ln — de qu pue einem 
— pl. (üble) Folgen, 

Sun k, prp. nach ju Bolge 2 


ben, We: — 1 le 
RE 


Los a 
Km die Umfhänte find; —,-8,1.15 






Eriftdung, #. Stie.| S 
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felgenb 
Fanta ni 


ALES 
vante, ſ. Aammerm 
| Sui 


a , er bat meber Minb no 


£il. 

1-8, pet a, jufammenhän- 
enb; ununterbroden; folgerecht; 
ehr befucbt. 


begleiten; verfolgen; nachfpüren; be- 
oem: — unchemin, einen Allen 
ortftktr; — le mode, ſich nach ber 
Mode richten; — ses passions, ft 
feinen Leſdenſchaften überlafen; — 
un prédicaieur, einen Prebiner 
oft beiuben; — un course, cine Dore 
lefung hören ; — la cöte, länge ber 
Küfte hinfahren; le souper fut 
suivi de la danse, auf pas Abenb- 
effen folgte ber Tamm; Ag. — les 
armes, ben Golbntenitand ermäblen; 
-,v. imp. il auit, cd folgt (baraus, 
de cela); se —, F. pr, aufelnanber 
felgen ; Sufammenbang haben. 
ab, en. Deranlaffung, Belegen- 
beit, f.ı Gregenflanb, m; Subject, 
n.; Berfon,£.; Untertban,m.;(Jurd. | 
Blilbling, m.; (mus.) Thema, ni 
au — de ..., in Betreff „; Ace —, 
bierüber , Darüber; avoir — du …, 
Urſache baben qu …; donner —de..., 
Deranlaffung geben zu 
ei, -te, * — es umter- 
eben , verpflichtet ; audgefebt: ge 
Sig: ‚ ergeben ; être nn ae 
au ble Etunbe gebunden fein; être 
— äsca passions, fit von feinen 
Eeldenſchaften beherricen laffen. 
Sujétion, f. Unterrürfigfeit, Unter 
werfung , Abhängigfeit, f.: Jrmang, 
3 — Cd. (de.) Dienfibar- 
L- Î, du 
ulfate, ın, jibmefelfaure# Sal;, n. 
ulfite,m.jchmwefelge äuestes@nli.n. 
Sulfuration, f. WVerfegung mit 
Eichmefel, f; 
Sulfure, m. (chim.) Schiwefelver- 
sul —5 (ehim,} geſchwefel 
ré, -8, a. (ebim.iaeicbieefell, 
Sulfureux , -468 , a, frvefelbaltig: 
gérer. | 
ulfuride, a, féivefelattig ; -w, m, 
gi Eihmeftierje, n. pl, 
ulfurique, a, acide — Etre. 
OR du — 
ulpice, m. Eulpitius, m. 
Sultan, m. Sultan, m. 
Sultane, f Sultanin, f. 
| Bunmse, m. Eumac, m. 
Sund (sonde), m, Eunb, m, 
Super, vn. (mar.) fich verftopfen, 
Superbe, a. ment, adr, botmi. 
big, boaffärtig; prächtig, foftbar; 
Tarquia le —, Tarquiniué Œuper- 
pus Es tés Bu 
upercheris, 7, Betrug, m. 
Supère,n. bo. joberbal befinbiirb. 
Superfätation, f. leberihmän- 


bolurg, f., 
Superficie, f, Oberflägt, f. 


oberflächlich (auch fg.); ſeſcht 
uperfn, -e, a. gan; fein, 


[Jungemagt, f. | Superfluité, 
en, n.:15 
For, va, (mar.) mit Talge be- | 


gerung , Tr Ag. unndibige Wieber- | 


Superficiel, -la, a, -lement,adv. 





SUP 


nachfolgend ; il n'a ni en- | Superflu, m, UsberRäffigen, Dj 


vun 
Heberflöffigkeit, f. 
uperieur, -8, a. — 
tzͤchſtez überlegen; höher fMebent 
alé, à); ber. , Webers ; ire — 
gn., einem überlegen ſein (an, 
en); —; mu -B, f. ber, bie Obere, 
Borgeiepte ; Obere, Oberin ; Supe 


— gi 


vre, va. irr, folgen, nadfolgen; | gore Enr +, À 


upérieurement, adr.höher, vor« 
zäglicber (alé, à); worzüglich, vor. 
el. böben. 
Supérioriser, va. höher fielen, ere 


Supériorité, f. Obergemalt, f; 
Dorzug, m.; Ueberlégenbeits rte 
cines Euperlorid, f. 

Superlatif,-ve, a-rament, adr. 
höchſt im hächften Grade; —,m. 
Euperlatio, m; au —,im höchſten 

— äußerfi. si 
uperposöär, wa.übereinanber legen, 

Superposi Hon,f .(g6om.) Deden, 


n. 
Superstitions, -B6, a. -Sament, 
adr, aberaläubifch; ängſtlich genau, 
Superstition, f. Aberglaube, m.; 
übertriebene Benauigfeit, f, 
BSupin, m. Eupinum, n.  Çlel, m. 
Supinateur, m. Jurüdbeugemus- 
Supination, f. Zurädbengung; 
außgeitredite Cage, f. | 
Supplantal,-8, a. médicament 
— tn, -pflafter, n. 
Supplantateur, m. Verbränger, ni. 
Supplantation ,f. Berbräugen, n. 


Supplanter, va. verbrängen , aude 


Neben; Nürzen, 

Supplantenr, v, Supplantateur, 

Suppléant, m, Etellvertreter, m. 

Suppléer, vu. ergänjen; — un. 
eines Stelle vertreten; —, TO. Et 
feben (etm., d qe, 

Supplöment, m. Eradnjung, F;: 
Nabtrag: Zuſchuft, un, Nachzahlung, 
SE f. 

Supplémentairea, », ergängenn, 
ŒTAANAUN A a 

Supplätif, -ve, a. ergängend; 
serment —, Eiginzungseld, m. 


| Suppliant, -e, a. Aehend, bemätbig 


bittenb; —, m. -B, f. Blitfteller, 
Zupelliant, m; in, f, 
Supplication, f, vemütbige Bitte, ſ. 
Supplice, m. Yebenäftrafe, Strafe; 
fig. Vlarter, f.; dernier —, Tobeds» 
ftrafe, f.; éternel, Göllenftrafe, f;; 
être au —, pd ausfchen; 
farm, wie anf Roblen fipen iftehen). . 
npplicier, va. binrihten. | 
Supplier, va. bemötbig bitten; 
anflehen (@ott}- IBeſuch, nm. 
— r, Dlttſchrift Tz fige 
Support, m, Gitûge, f. Träger, si; 
fig. Unterlügung , T.z Edilbhalrer, 
Ta [iräglib; verzeihlich 
Supportable, a. -ment, adv, cr. 
Supporter, va, tragen, unterſtüben; 
fig. erfragen , ausftchen; veriragen, 
anébalten ; erhulben, Emutbbar, 
Supposable, a. annebmbar, vers 


| Supposé, -8, p. et a. (v. Auppa- 


ser): angenommen ; untergeihobern, 
fall; — que, angenommen. Daß; 
cale —, Died uégefre" 


Digitized Google 


SUP 


Supposer, va. vorausfesen, ben! 
Gal jeben ; vorgeben; unterihieben; 
sa —, 7. pr. ib an jemandea Stelle 
benfen ; cola se -©, bad jebl man 
porand., _ [linterföbiebung, f. | 

Supposition, f. Boraußfehung; 

Buppositoire,m,@elfenzäpfchen,n. 

Buppöt, m, Selferöbelfer, m. 

Buppressif, -re, a. abftellenb, un- 
terprüdend. 

Suppression, f. Unterbrürung; 
Ahſchaſſung; Derbetmlidung, Aus- 
Iafiung, (méd.} Berflopfung, f. 

Supprimer, va, unterbrüden ; ab⸗ 
fhafen; veridmeigen. aublafen; 
weg freien. 

Supptrant, -&, a, eiternb. 

Suppuratif ‚re, na. eiterjlebenb; 
—, m. Hiterungemittel, nm. 

Suppüration, f. Eiterung, f. 

Buppurer, vn. tilern. 

Supputation, f. Berehnung, Aut. 
rechnung, F. Ueberſchlag, ms 

Bupputer, va. berechnen ‚ andre. 
nen, überichlagen. 

Suprématie (-eie) , € Ueberlegen- 
heit; Cberbobelt, Obergemalt, f. 

Buprème, a. hödhfte, lepte; heure 
— Tobeéftunbe, f. 
ur, prp. auf; über, in, con, bei, 
um, gegen, unter, megen, nach, mit, 
qu; — le midi, gegen TRiktag ; por- | 
ter — noi, bel ſich tragen ; écrire 
— les tableiten, In bir Eihreib- 
tafel fchreiben; = mer, zu Mafler; 
situé — le Ehin, am Abein legend, 
Juger — les apparences, nach dem 
Even urtheilen ; gronder qu, — 
si püresse, einen megen [einer 
Bauibelt febelten ; un — cinq, einer 
con Fünfen; — ja tout, Alles in 
Allem ; — toutes choses, vor allen 
Dingen; s'excnner — son Âge, ſich 
mit jeinem ter entibulbigen. 
ür,-&, a. fiber, juverläjflg: un- 
früglich, treu (ebächtnid) , à comp 
— pour —, unfehlbar, gemiä; al 
ne lait pas — ici, e# if Gler nicht 
fiber; je suis — de mon fait, ſch 
bin meiner Sache gemif; être — de 
Ge, Em. gevié rien: dire — de 
qu, Fat auf einen verlaſſen fönnen; 
aroir la mein -e, eine fehle Band 
baben; —, m. Eideret, n. 

Bur, -B, ®. farer, berbe, 
Surabondamment 
Rüffla, berreichlich 
Surabondance, f. großer Weber. 

Auf, m. lebermaß, nm. 

Surabondané, -©, a, überfüfflg, 
überreihlih:; überfhmänglihr —, 
ro. Heberfluh, mm, 

Surabonder, vn. im Uebermaße 
verbanben fein; Weberfloh haben 
(an, de); (th.) überichmänglic 

roh fein. | 
ürachat, m.(mon.) Ueberkauf, m. 

Suracheter, va. ju theuer faufen. 

Suraigu, -8, à. (mus.) ju bob. 

Surajouter, va, nod einmal Bin: 

garden [acbörig. 
Jural,-6,4. (an. qu ben Waben) 

Sur-aller, rn, (chnss.) Gberfles 
Ben (von eue) 

Surannation, f. Verjährung, f. 


, adv, über 


Surbaissement, m. (arc 
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Suranne,-®, a. verjährt ; veraltet, 
altmuoblich. 

Suranner, va. berjähren- 

Surarbitre,m Oberfbiebärichter, m. 

Surard, a. m. vinaigre —, bollun- 
berblütbeilig, m. 

Surbaissé, -6, a, (arch.) gedrückt. 
) ge 
brüdter Bogen, m. ; 

Surbaiaser, va. (arch.} brüfen. 

Le rare f. (chir.) Ueberbinbe, ?. 
urbout,m.icharp.)Trebbaum,m., 

BSurcharge,f.lleberlaf; Ueberfracht; 
Ag. Uebetlabdung, f.; überfchrlebemes 
Mor, n, 

Surcharger, va. überlaben (auch 
fg.); fg. überfchrriben (ein Mort). 

Burchaufer,ra.iforg.) überbiken. 

Surcomposd,-®, a. (gr. et chim.) 
hoppelt aufammengeleut. 

Surcouper, va, abiteben (beim 
Startenfoleie). 

Surcroit, m. Zumads, m. Bermeßo 
rung, Iulage, f.; pour — de mal- 
heur, zu noch größerem Unglücke. 

Surcroltre , vn. irr. übermachfen, 
answachfen. p 

Surdemande, f. übertriebene $or- 

Surdent, f. Ueberzahn, m. 

au ug; f. Zaubpeit; (joaill.) trübe 

€ Te 

Surdorer, va. doppelt vergolden. 

Surdos, m. (sell.) Kreuzriemen, m. 

Sureau, m. Hollunder, Flieder, m. 

6, v. Oseille, 


|Sûrement, adv. mit Giderbeit, qu 


verlaͤſſig. 
Surenchère, f. Uebergebot, n. 
Surenchérir,vn. überbieten (einen, 
sur qn.). [bieter, m.; ein, £. 
Surenchérisseur, m. -86,f.Ueber- 
Sur6rogation , f. Uebergebübr, £.; 
ar —, noch obendrein. 
urérogatoire , a. übergebührlidh. 
uret, -te, a. fäuerlich. 
Sûreté, f. Sicherheit; Verficherung; 


Seftigfeit (der Band); Bürgfchaft,| S 


f., en — de conscience, mit gutem 
Geniflen ; mettre en —, in Elder. 
beit bringen. 
Surexcitation, f. Ueberreljung, f. 
Surexciter, va. überreizen. 
Surface, f. Oberflähe; Fläche, f. 
Surfaire, va. et n. irr. überfor- 
gu Beulen: 39 lagen. 
Aix, m. (sell.) Uebergurt, za. 
Surfleurir, vn. nahblühen. : 
Surgarde, m. $ägereiter, m. 
Burge, a. laine —, ungewafchene 
Wolle, L. 


Surgeon, m.@tammreis. n. Gchöß- 
ling, m.; — d’eau, Springquell, m. 
Surgir, vn. fi — auftauchen; 
faire —, hervorrufen, veranlaffen. 
Surbaussement , 'm. (arch.) Gr. 
Höhung; Erhöhung des Preifes, f. 
Surhausser, va. (arch.) erhöhen; 
fig. den Breis erbôben. 
urhumain, -6, a. übermenfchlid. 
urintendance, f. Oberauffit; 
Euperintendentur, £. 
Surintendant, m. -e, f. Oberauf. 
gehen Guperintenbent, m.; «in, £. 
et, m. übermendiiche Rabt, f. 
Surjeter , va. ũberwendlich nähen 


erung, | 8 


SUR 


Surlendemain, m. übermorgen 
der Tag, m. 
Surlier, va. (mer.) betafein. 
Surliure, f. Betatelung, £. 
Surlonge, f. (bch.) Zendenftäd, n. 
— Souslouer. 
Surmarcher, va. wieder auf die 
Spur fommen. de) 
Surmener, ve. überjagen (ein Pferd 
Surmesure, f. liebermaß (beim 
Mefien).n. 
urmontable, a. überfleiglid. 
urmonté ,-6,p. ot a. chevron 
d'or — d’une étoile, gefuex 
Gparren mit einem Stern bamäber. 
Surmonter, va. üb en ; oben 
ſchwimmen; fig. übertreffen ; befle 
gen ; überwinden ; l’eau le sar- 
monta, das Waſſer ſchlug Aber ihm 
u — un per surmos- 
son casque, einem Helme 
war ein eberbufé. 
urmoule, m. Ueber zu. 
urmonler, . übetfornmen. 
urmoüt, m. Berlauf, m. 
Surmulot, m. Banberratte, f. 
r, vn. oben ſchwinmen; 


urnage 

fig. die Oberband gewinnen. 

— — 
s au 0 

Surneigées, =. Li * 


überfchneite Faͤhrten, £. pl. 
Surnom, m. Beiname, Suname, m. 
Surnommé, -6, p. et a. mit dem 
Beinamen. 
Surnommer, va. einen Beinamen, 
en Zunamen — 
& Li 
urnumérariat, m. eat 
eitözelt, f. 
Suron, m. @erone, f.; Ballen, m. 
Suros, m. (vöt.) Ueberbein, n. 
Surpaie, f. eyes lung über den 


Perth; Bergätung, 
8 — —A 


— , übertheiliges imiß, n. 
urpartient (-ci-),-6, a. in einer 
gegebenen Größe ganz und noch etw. 
darüber enthalten. 
urpasser, va. höber fein, äßer 
— (um, ker Ar — (an, 
en); unbegreifli n ; üderfeigen: 
cela me Ss bas geht über meinen 
Derftand, das ift mir unbegreiflich. 
Surpayer, va. zu thener bejaÿies 
urpeau, m. Oberbaut, f. 
Surpente, f.(mar.) Teppreep, m. 
Surplis, m. Gborbemt, n. 
Surplomb, m. (arch.) Lebethes- 


en, n.; en =, fief. 
urplomber, wa überhenge, 
ſchieſſtehen. 
Surpluées, a. f. pl. voies =, üben 
xegnete Hibrien, € pl 
Surplus ‚m. Weberichuß, m; au, 
übrigens, auberbem. [jhiaz, m. 
Surpoids, m. Uebergerict, 2. tte 
urpoint, m, tan.) Abibabiel, n. 
urpörte, f. (peint,) Thärfiäf, 0, 
urposer, va, auf einamber lagen, 
urponaae, f, Nadbtrieb, m, 
Surprenant, -6, a. überrafden, 
— 
XX va. rte Crau, 
überrumpeln, Éberrafées: tn Erfane 





SUR 


nen fegen , befremden ; j'en suis 
surpris, bas wundert mid ; erfchre- 
den, beftürzt machen ; beträgen, irre 
führen, erfchleihen; — qu. en men- 
songe,einen bei einer Lüge ertappen; 
— le secret de qn., einem das Ge⸗ 
beimniß abloden; — des lettres, 
Briefe auffangen. 

Surprise, f. Ueberrumpelung, f. 
Ueberfall, m.; Ag. Ueberraſchung. 
Beftürzung , Bermunderung, f. Ver. 
feben, n. ; Betrug, m.; I _, aus 
Ueberetiung. [fättigung, f. 

Sursaturation, f. (chim.) Ueber- 

8 > va. (chim.) über- 
jättigen. 


Sursaut, m. plöpliches Muffabren 
(im Schlafe) , n.; s'éveiller en —, 
tm Schlafe auffahren. 

Surséance, f. (dr.) Auffchub, An. 
Raub, mn. Frifl, f. 

Sursemé, -e, a. finnig. 

Sursemer, va. natfden. 

Surseoir (-soar), va. et n. irr. 
aufitieben, auêfepen ; aufbeben; 
faire — au paiement, die 3ablung 


einftellen. 
Sursis, m. (dr.) Auficbub, m.$rifl,f. 
Sursolide, m. vierte Boten;, f. 
Surtaux, m. überfegte Schägung, f. 
Surtaxe, f. Nachfieuer, f. 
Surtaxer, va. zu hoch befteuern. 
Sur-tir6, m. (com.) Sejogener, 
Affitgnat, m. 
Surton va. obenbin ſcheeren. 
Surtout ‚adv. vor Allem, vornehm- 
lit. Liag; (fond.) ÿormmantel, m. 
8 ut, m. Ueberrod ; Tafelauf⸗ 
Surveillance, f. Auffidt, Obhut, f. 
Surveillant, -0, a. die Aufficht 
führend, wachſam; —, m.-e, f. Auf- 
eber, mm, ein, T. 
urv f. der zweite Tag vorher. 
Surveiller, vn. übenvaden, die 
Auffiht führen (Über, à); — aux 
affaires de qn., jemanbes Geſchaͤfte 
beforgen ; —, va. — qn., ein mad- 
ames Auge auf jem. baben. 
urvenance, f. (dr.) unvermu- 
tbete Dazwiſchenkunft, f. 
Survenant, -6, a. unvermuthet 
bingufomment. 
Survendre, va. ju theuer verfau- 
fen, übertheuern. 
Surv „vn. irr. unerwartet bac 
u fommen, zuftoßen. 
urvente, f. Uebertheuerung, f. 
Surventer, vn. (mar.) ffürmen. 
Survötir, va. irr. (ein Kleid) über 
ein anderes anziehen. 
er, va, abgießen, abfüllen. 
Survie, f. (dr.) Ueberleben, n. 
Survivance, f. Anwartidaft, f. 
Survivancier, m. der einefinwart- 
ſchaft bat. [beriebende. 
Survivant ‚m.-& f. der, die Ue⸗ 
8 vre, vn. irr. überleben (el. 
nen, à qn.) ; se —, v. pr. ſich über. 
leben; se — dans ses enfants, 
in feinen Kindern fottieben. 


| fant n 
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Susceptible, as. empfäralit tfür, 


da); empfintllt, veubar; fäbig 
(iu, de. 
Susception, f. Mnnebmung eines 
neiltiiihen Ordens, f.  (fifrung, ſ. 
Suscitation, f. Antrieb, m. Mn. 


Suseiter, ra. (bib) ermeden ; fig. | 


erregen, anflilten, aufbeßen ; — des 
affaires à gn., einem Hänbel que 


— 
uscription, f. Aufſchrift, f, 
Suadit, -6, a. dr.) obbemeibet 
Lait, m. Éinieroerhed, 0. 
uson, f, Eukben, no. [tia. 
Suspect (-pekte), -®, a. berbäd- 
Suapecter, va. im Derbasdte ba: 
ben ; dire -4, im Derbacbie chen. 
Suspandre, ra. aufhängen; fig. 
aufihieben , einflellen, aufbeben; 
juspendiren ; außieben (Stunben}; 
jurbfhalten (ein lirtbeil). 
Suapendu,-®, p. eta. (v. Sus- 


pendre); bangenb, ſchwebend; 
pont =, Püngebrüde; fg. uns 
(LAPUITE 


Suspens, à. m, einftmeilen bed Am- 
ted entjept; en —, in Ilngemißbelt, 
unenticbhieben. Cet, T- 

Buspense, f. Entiegung auf 

Suspensif,-ve, a. (dr.ı aufibie- 
ben; points -s, Unterbrechungéh 


| puufté, m. pl. 


Suspension, f. Aufbängen, n.; 
Merıhlebung,, I Aufſchubz Etil- 
m.; einfkmeilige (mike) 
Æntiepung , 1; — d'armes, Taj 
fenMilfant, m.; — des palements, 
Œinitellung der Fablungen, F. 
Suspensoir, m. (ehir,) Zrage- 
binte, f: Srudbant, n. Im. 
guap-eion, f, Verdacht, Mramohn, 
us-pied (sup-), m. Epornrie- 
en, m [Svreten), n. 
te, m. Alfiben ibelm 
usseayer, va, mit ber Junge an- 
toben; . [Unterbalt, m. 
Sustentation, f. Œrnébrung, f. 
Suatenter, va. ernäbren, umterbal- 
ten. [raicbelnp, liufelne. 
Susurrateur, -trice, a. murmeln?, 
Susurration, f Etistrre, m. 
Murmeln, Eäufein; Binfeln, a. 
Busurrer, rn. minfein; murmeln, 
\auttin. 
Sutural, -8, a. Naht... 
Suture, f. (an. Rabt, f. 
Sureraln, -6, a. oberlebnäberrlich; 
seigneur —, Öberlebnäberr, m, 
Suzxeraineté, f. Dberlehnäberrlic- 
feit, €. [atimamgen, fcblanf, 
Srelta, n. (peint,; leldt, frei, un: 
Sveltesse, f. peint.) Beidtigfeit, 
=chlanfbeil, F. 
Sybarite, m, Ævbarit: fig. Mot. 
lüftling, m. [baum, m. 
ee m. Mauibeerfelgen. 
ycophante, m, Angeber‘, Öbren- 
bidier, Berlcumber, Betrüger, m, 
Byron, f. Feigmarie, f. 
vllabaire, m. Nbebuc, n. 


SYN 


| giogiellane, a. 
„Schlu 


la 


ſolloanftiſch 


Sylphe, m, Sylphide, f, Luftgeit 


m [fel (Affe), m. 
| Sylvain, m. Waldgott; Malbten- 
‚Sylvatique, a. in Wälbern made 
ent, halb u 
| Sylvestre, «. milbmasbjenb. 
| Svlviculture, Cforftoifenféafe, f, 
Symbole, m. Æinnbilb, n.: — da 
| Im fol, Glaubensbefenntnif, n.; 

4, pl. Eactamentégeftalten, f. pl. 
|Srymbolique , a. innbliblich , (om: 
| beiiih; —. f. Enmbolil, f. 
—— * f. finnbildliche 
| Larftellung, F. 
|Symboliser, vs. flanbiiblit bar 

Mellen. [metrie, f, 
\Symötrie, f. Gbenmaf, n. Sym- 

Symétrique, a. -ment, ad. 
| ebenmädtg, [ommetrlic. Iten. 

Symötriser, rn. bas Ebenmaß bal 

SYELNAQUG, m. Evmmadué, m, 
|Sympatlie, f, Ditleipenbeit, Eopm- 

ratbie, f, Dlitgefübl, n. 
sympathique, a. fompatbefiid; 

iméd.) ſompathiſch [mer 
Sympathiser, rn übereinitim- 
Symphonie, f Eumobonie, f. 
Symphoniate, m. Gompontft von 

Snmphonlen, m. 

Symphyse, f. Anohenfügung, f. 

Symptomatique, =. zufällig; 

iomeptomatiic. 

—— m. Kranſfheitereichen, 
pmeiom; Ge, Vorzelchen, o- 

Synagogue, f. Synagoge, f. 

Synagre, f. Cornmesbe, 1. 

Synallagmatique, a.(dr.) gegen» 

seltig oerbinbend, 








Syuchrone, Syachronique 
(-kr-j, a, gleldititig, (ontroni- 
ſiſch. [jeitigfeit, f. 


Synchronieme, f-kr-), m. @ieit- 

Syachroniete (-kr-), m, Seligt- 
nofe, mm. 

Syncope, f (méd.) Mlarfe Dbne 
macht; Ausftokung einen Buchflaben 
ob. einer Eilbe and ber ONE, € 

Syhooper, va. ein Wort verfügen; 
(mus. jonlopiren. 

Syncrétiame, m. Mellalontperel- 
nigung ; Blanbendmengerei, f. 

Syneretiste, m. Meligionboeretnl 
art; Blaubendmenger, m. 

Syndesmologie, f. (an.) Bänber- 
lebre, f, 

Syndic, m. Gonbicud, Mebtäbern- 
iher, Anwalt, Gurator, m, 

Syndical, -®, a, ven Eunbleis be- 
trefenb. [tei; € 

Syndicat, m. Eonbicat, n, ŒGura- 

— ar (-dok), Syneo- 
doque, f Bertaufbung, F. 

Synérèse, f. Sufammeniiebung 
meier Silben in eine, f. 


Syngraphe, m. Ehulbverihrei-.. 


bung, f- (arbörlg, Bunctal. 
Synodal,-6, a. ju einer &onobe 


Synode, m. Perfammlung ber Beift«, 


ben, €. 


Bus (suce), prp. darüber; en —, 
noch hinzu gerechnet; —! int. auf! 
frifch ! munter ! moblan ! 
usain, Ve Bus . [f. 

Susceptibilite, f. Empfindlichkeit, 

Mole, Dict. de poche. I, 


Syllabe, f. Siibe, r. 
yllaber, va. filabiren. 
yllabigue, a. ſyllabiſch. 
Syllapse, f. fer.) Enfleofie, f. 
Byllogisme, m, Vermunftfchtuh, m, 


Synodique, =. von einer Synode 
éclafen: foncbith; Eynedal «u, 
— mi. Sammlung ber Sgnobalent 
fcheibungen, f. 

19 


—“ 


SYN 


Synonyme, a. finnvermanbt, fyno- 
nom ; —, m. finnverwandte® Wort, 
2. watt, f. 

Synonymie, f, Einnbermandt- 

SDynonymigue, a, finnvermantt, 

SYDonymists, m, Derfaffer einer 
Emmonpmif, m, Loprird. 

Synoptique, a. überfibtiid, ſyn⸗ 

Synöoviß, f, an.) Öllehmafltr, 2. 

Syntaxe , (gr) Wortfugung, 
Suntag, f. 

Syntaxique, a, ſyntaktiſch 

Synthèse \ &_ Jujammentrpung, 
Merinüpfung: Syntheſe, Wieder⸗ 
vereinigung, f, 

Synthétique, a. -ment, adr. zu 
jammeniegent, funthetifé. 

Syphilis (-lice), f. Luftſeuche, T. 

Syphilitique, a. fyphilitifé. 

Syracuse, Evracué. 

Syriaque, a. ſyriſchz —, m. bas 
znriiche, 

la Syrie, Evrien, n. 

Syrien, -ne, a. at, ſyriſch; Bye 
Fler, I ; «if, Le 

Syringe, f. (ant,) Panflöte, f. 

Syringotome, m. filtelmelier, n. 

Syringotomie, f. (chir.) filtel- 
iönitt, m. 

Syrphe, m, Summelfllege, €. 

systématique, a. -ment, ndv. 
wiftenihaftlih georbnet, ſyſtema⸗ 
tiſch. [nen. 

Systématiser, va, fuftematlich ovbe 

Systeme, m. Erhracbäube, Evftem, 
n.: — du monde, Hleltaebiude, 

n,; Plan, Vorfap, m, [herjens, & 

Systöle, f. Iujammenilchung bes 

Syaygld, 1 jasatr) Juiammen. 
funftapunft, mn; Zelt bed Jen. od. 
Vollmondes, f. 


T. 
Ta, v. Ton, 


Tabas (-ba}, ım. Tabaf, m.; = en 
poudre, Schiupftäbal, m.: — à 
fumer, Maubiabal, mu; — en 
feuilles, Blätteriabaf, m. ; pren- 
dre du =, Zabaf fhnurfen. 

Jlabagie, f. Tabaléfube, geſell⸗ 
(haft, €; füfldben, n. 

Tabarin, m, Gantiourft, m. 

Tabarinage, m. Bofenreiterei , f 

Tabatiäre, f. Tabathbofe, € 

Tabellaire, a, tabelartich 

Tabernacle, m. &tifis ; Baubier). 
hätte, 5; Gacramenthiufthen, n, 

Tabs (-bèce }, «u,(méd.)Sdirinde 
juibt, f,; — dorsal, Nüdenbarre, £. 

Tabide, a. jhminbfüchtig. 

Tabiäque, a. {méd.) bie Edwind 
ut véruriatent. 

Tabis, m. Doppeltaffet, m. 

Tabiser, va, (fabr.) méfier. 

Tablature, f, Tabulatur, f.; dg. 
donner à qn. de la —, einem pu 
ſchaſſen maden. 

Table, f. Tilt, m. Tafel, Io 
belle, f.; Eaitenbrei, n.; Mefonamge 
bobens — à jouer, Œpleltii®s; — 


à écrire, Evrribtiih ; — pliante, | T 


— brisée, Miapptifib; suinte >, | 
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Altar, m. Abendmahl, n.; — de 
verre, Glasſcheibe, f.; verre en 
-, Tafelgias ; = pythagorique, 
&inmaleins, n.; diamant en —, 
ZTafelften, m.; à —, bei Tifche, 


über Tifche; se mettre à —, fih zu | Taff 


Zifche fepen ; — des matières, In. 
baltöverzeichniß, n.; fig. faire — 


rase, reinen Tijch machen ; courir 


les -s, — n gehen; (joaill.) 
-8, pl. Gpiegelfieten, m. pl. 
Tableau, m. Gemälde, Bild 


mar.) Spiegel, m.; — à l'huile, 
eigemälde, n. 
Tabi6e, f. fam. ein Tiſch vol. 
Tabletier, m. -èr6, f. Kunfttifchter, 
— m.; in, £. 
ablette, f. Fach; Buͤcherbret; Ge⸗ 
fims ,n.; — de chocolat, Ehoco- 
latentafel, £.; -s, pl. Schreibtäfel- 
den, n., marquer qe. sur ses 
-s, fé etw. merfen; rayes cela 
de vos -s, rechnen Eie uit daranf. 
Tabletterie, f. Kunftichreiner-, 
Kanftrehüterhandmert, n.: Runft 
Kreiner- ; Munfbrebélerarbelt, f, 
ablier, m. Schürze f, Eihurjfell, 
n°, — du mineur, Beraleber , m. ; 
rôle à —, Gantmerterrolle, f 
Tabloin, m.{nrtil. )&tftbettung,f. 
Tabouret, m. Eeifel ohne Yebne, 
ES -dhemel,m.Fubfiffen, n. Fuñbant, f. 
Tabourin, m. Haudfangfappe, f 
Tabuluire , f. Aumeijerin (im fio- 
fteri, €. 
Tac, m, Schaftäude, f. [n. 
Tacet {-chte), m. (mus,) Paufleen, 
Tachard, m, Maufefait; m, 
Tache, f. Gled : fig. Behler, Ma. 
tel, m. ; — do rousseur, Sommer— 
fprofle, f,; — de mère, Mutter 


maal, n. , 

Tâche, f. Aufgabe, 5. Zagewert, n.; 
à la —, im Accord; en bloc ot en 
— im Bauſch und Bogen. 

Täche, -8, a. mübfam gemat, 
mb am. [bejubeln ; abfärben. 

Tucher, va. ot n, fleden, befleden, 

Tächer, vn. fé bemühen, fich be. 
fireben (yu, ds); fuchen (zu, à); es 
darauf anlegen. 

Tücheron, m. Unternehmer von 

rbeiten auf Mccorb, m. 

Tacheter, vu, fledig machen, flecen. 

Tachipète, m. fregattvogel, m, 

Tachure, f, Mbfärben, n. 

Tachygraphe, m, Geſchwindſchrei⸗ 

Tachygraphie, £. Gene de 

y » £. Geſchwindſchrei⸗ 

Tachygraphique » 8. tagygra 
mé 

Tacite, m. Tacitus, m. 

te, & -ment, adv. ſtilſchwei⸗ 


m. 
Taconné, -®, 
Tact (takte), 
flandsfinn, m. 
AC-ta0, m, Tidtad, n. 
y Re (mus.) note -, Vor⸗ 
ſchlag, m. 





n.; | Taillable, a. feuerpflibtig. 
Ag. Schilderung, f.; Berselbnié, n.; | Taillad . ans 


m. Oefübl,n.; An |T 


TAL 


| Tacticien, m. Taftifer, m. 


Tactile, a. fibibar. 
Taction, f. Fühlen, Befübien, n. 


Tactique, f. Tattif, f. 


Tadorne, f. Brandente, f. 

etas, m. Taffet, m.; — eiré, 

BWachstaffet, m. 

afla, m. Zuderbranntivein, m. 

Tage, nı. der Tajo. 

Tale, f. Bettüberzug, m. tete, f. 

Taillabilité, f. — 

e, f. Schnitt ins Fleiſch, m 
Schmarte, f.; Schlitz (in Kleidern), 
m, [fbliben, zerfegen. 

Taillader, va. einfchneibden , auf 

Taillanderle, f. Zchgfchmiedpan- 

wert, n.; @ifenmwaare, f. 

Taillandier, m. Zeugſchmied, m.; 
— grossier, Grobichmied, m. 

Taillandin, m. dünne Gitronen- 

Tallarit m. Ednete, Gadrfe, £ 

nt, m. neide, 

Taille, f. Ehnitt, m.; End, 
n.: Holzſchlag, m.; Kerbpolz, m; 
Gteinfchnitt; Tenor, m.; Steuer, f; 
Buts, m. Reibesgeftalt, f.; Li, 
m. Talfle, f.; Leibchen, n. ; pierre 
de —, Quaperftein, m.; à la —, auf 
Nebnung. 

Taille, -6, a. gefchnitten : homme 
bien, gut gervachfener Menſch, m. 

Taille-douce, f. Kupferftehen, n.; 
gravure en —, Rupferftih, m. 

Taille-doucier, m. (imp.) Kupfer 
bruder, m. ſmaſchine f. 

Taille-plume, m. Seberfäneide 

Tailler, va. fchnelden, befchneiben, 
bebauen, zufchneiden : zerſchaelden; 
- un diamant, einen Diamant 
ſchleifen; — la soupe, Bro» in di 
Suppe ſchneiden; — en — 
ee bauen; —, va. Bant$ 
a en. 

Talllerolle, f. Sammetmeffer, =. 

Taillet, m. Schroteifen, n. 

Taillette, f. Stüdeifchiefer, m. 

Tailleur, m. Schneider; Stempel 

&neider; Banfhalter; — de Ihmes, 
tilenbauer; — de diamants, Die 
mantenſchlelfer, m. 

Taillause, f. Shneiperäfen, € 

Teillis, m. bolifélag, m, ibn; 
Yulcbolj, Dieficht, nn. Letatte, € 

Tailloir, m. Wiegebret, me: Bäles- 

Taillure, f. aufgelegte Briten, € 

Tain, m. Epiegelbelta, Etamlol, mm 

Taire, va. irre. verfivelgen, acde 
halten; —, rn. faire —, jun dent 
gen bringen; se —, vi pr. jteeelgen, 
na — de ge, ei, perjähemeigen, 

Taisson, m. Dabs, m. 

Tale (tulle), m. Zaiffeln, mu, 

Talent, m. narürliche Anlage, 1. Us- 
leur, n.; Runjtfertigkeit, €; Damme 
de -, inlentrofer ann) Ei, 

Talion, m. Biebervergeltang. ©; 
loi de —, Bichernergelfungmeie 
n. TE huge, nm. 

Talisman, m. Zaliöman, zu; Mg. 

sliamanigque, a. janberiii, 

Talle, f. Schößling, Ableger, zu. 


er, vn. 
f. (eom.) Butiertepf, 


evane, 
Tallipot, m. Ggirmpaime, f. 








TAL 


Talmouse, f. Räjefuden, m. 
Talmud (-mude), m. Talmub, m. 
Talmudique, a. taimubiit. 
Ta udiste, m. @rfiärer des Tal. 
mud, m. 
Taloche, f. pop. Kopfnuß, f. 
Talon, m. nef: © ubabfag, m.; 
Sg. Unterfies ; Ränftchen; Stamm. 
ende,n.; Schub (an einer Bile ıc.), 
m. ; Keblleifte, £.; (jeu) Rauffarten, 
$: Bi ; Talon, m.; — de la main, 
Ballen der Hand, m.; marcher sur 
les - de qn., es einem gleich thun. 
Talonner, va. auf bem Fuße uach- 
(einem, qn.); fig. drängen, 


fol 
ee. 

alonnier, us. Abjapichneider, m. 
Talpiens, m. pl. Mauimwurfarten, 


f. pl. 
Tak ue: -Be, a. talkartig. f. 
Talus Ce) m. ters 
— va. (arch.) abbachen, 
jen. 
Tamacolin, m. Kropfeidechie, f. 
Tamanoir, m. großer Ameifen- 
frefler, m. [hornaffe, m. 
amarın, m. Tamarinde, £.; &ich- 
Tamarinier, m. Tamarinbenbaum, 


A riste, f. 
Tamarise, Tamaris u Zama- 
Tambour, m. Trommel f.; Trom⸗ 


melichläger, m. ; Kaffeettommel ; 
Trommel in der Uhr; We, f. Cy⸗ 
linder; Œtidrabmen, m.; Treppen. 
ipindel; Lukenklappe, f.; Berfchlag ; 
Trommeififé , m.; battre du —, 
trommeln; battre le —, die Trom- 
mel rühren. 

Tambourin, m. Edellentrommel, 
L.; Schellentrommeljchläger, m. ; 
Echellentrommeilftüd, n. 

bourinage, m.@etrommel, n. 

Tambo er, va. austrommeln ; 
-, vn. trommeln (von Kindern). 

Tambo eur, m, Trommler, m. 

Taminier, m. Schwarzwurzel, f. 

Tamis, m. Gieb, Haarfteb, n. ; à 

asser par le —, eine fireuge Prü- 
aushalten; passer au —, 
burdfieben. 

Tamisags, Fr — Me fen 

amise, f. Zhemie, f. p 

Tamiser, va. ſteben; fig. ſtreug 

Tamiseur, m. Sieber, m. 

Tamisier, m. Siebmacher, m. 

Tampe, f. (drap.) Gtreihbret, n. 

Tamper, va. (drap.) bas Streich⸗ 
bret aufbrücden. Lfamm, m. 

Tamplon, m. (tiss.) Ermeiterungs- 

Tampon, m. Bfropf, Spund; Kern 
(in der Blôte) ; Tupfballen ; Druder. 
baflen, m.; (men.) Bülftäcdchen, n.; 

uffer (an ben Alaggond), m. 

Tan ement, m. gupfropfen, 


amponner, va. juföpfeln ; 
charp.) verzapfen. 
ach (tame-tame), m. orlen⸗ 


aliſche Blechpauke, f. 

an, m- Gerberloße, f. Cf. pl. 
Tanacétées, f. pl. Rainfarnarten, 
Tanaïs (-ice), m. Taunts, Don, m, 
Tanaisie, f. Rainfarn m. 
Tancer, va. fam. ausſchelten. 
Tanche, f. Schleihe, f. 
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Tancröde, m. Larcreb, m, | 
Taudelin, m. Ealjbutte, f. 
Tandis que, conj. mährend. 
Tandrole, f, @lataade, € 
Tangage, m, (mar.) Schwanken 
ber Kinge nach, n. | 
Tangente, f. Derährung, f. 
Tangent, -8, a, berüßrend. 
Tangente, 1, Tangente, f. 
Tanger, va. — In côte, längs der 
Kine hinfegeln. 
Tangible, a. füblbar. 
augzue, fi. Meerianb, m. 
Tanjmer, vn. (mar,) der Länge | 
nad fbroanlen, (Bau, m. 
Tanibre, f, Söble (einst Thieres), £. 
Tannage, m. kohen, m, 
Taune, f, Finne (in ber Haut), £ 
NMliteffer, mm, (farbe, f. 
Tanne, -&, a. lobfarbig; Loh⸗ 
aunde, f. ausgebeigte üobe, f. 








suusr, va. (tan.) lohen; fig. 
plagen. 
Tannerie, £. Lohgerberei, f. 


Tanneur, m. £obgerber, m. 
Tannin, m. Oerbeftoff, m. 
Tanqueur, m. Eciffölader, m. 
Tant, adv. fo viel, fo febr, fo ſtart, 
fo oft, fo fange, fomwelt; befto ; en — 
que, in jo fern; — y a que ..., fo 
viel ift gewiß daß ...; — soit peu, 
es fei noch fo wenig ; — mieux, deſto 
befler; sur et — moins, auf Ab- 
344 -quo je vivral, jo lange 
leben werde; — bien que mal, 
ut und ſchlecht; — s’en faut, es 
ebit viel daran ; si — ost que, vor- 
ausgefept daß; a’il faisait — que 
de sortir, wenn er einmal aus. 
inge ; — plus que moins, unge⸗ 
ähr; nous sommes — à —, wir 
find gleich. 
Tantale, m. Tantalus, m. 
Tante, f. Mubme, Tante, f. 
Tantin, Tantinet, m. fam. ein 


pen. 
Tantöt, adv. jo eben, vorhin ; bald, 
In Kurzem ; à —, auf baldiges Wie⸗ 
erfehen. 
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egel, mn. 

apeımant, m, (grar.) Lupin, nn 
Aper, va, et n. Happfen, badbiein ; 
(grav.) tupfen; — les cheveux, 
die Baare auffräufeln : (am, — du 

led, mit ben Fubeé hampfen. 

apette, f. Almläballen, m, 
apier, m. Étinfapfelbawm, m, 
Tapinois, adv. en —, beimlic, 
verſtohlen. vn 
Tapion, m, (mar.) Merresftréde, 
Tapir;m.Tapir,m. Paferferrin,n, 


ee 
 Tardigrades, m. pl. 


TAR 


pe Tapi Fe pr. ſich bucten. 
L'apis, m, Ecpplé, ın.; mettre ge, 
sur le —, étre. aufs Tapet bringen ; 
amuser Le =, ber Bejellfhait ct. 
borpiaubern ; être sur lo —, In ben 
THünlern ber Beute fein. 
Aplaaar, va, inpejleren; Ag: ber 
[letter [pete, € 
Tapisserie, f. Teppicharbelt; Ea- 
Tapissior, m. Lovetemwirter:; Ta- 
pentrer, Zapelenbänbler, m. 
Tapiasière, f, Tevpibnäberin ; Ta- 
pejlererin, 5 Möobelwagen jun 
Mudjlchen, m. [fibre 16.), mi. 
Tapon, m. Miumpen (Mleiver, Mis 
Tapoter, va, Hlappfe geben. 
Kt, F. gegoffene Slaites (hill) 
Haft, I [rfen. 
Taquer, va. (imp.) bie Form Mo 
‚aquet, m. (mar. Lafelbafen, m, 
Taquin, -8, a. -ement, adr. 
fnidferig, Aldia: fropini mediid 
junpii bi—,m.ñfuaufit, Croglepf, m. 
Taquiner, va.et n, nörgeln, brems» 
men; Su —, 9 pri einander Dés 
Taqtinerie, f, Hnauferel, 1; Wie 
genfinn, mi, Modersi, €, Wiberipruc, 
mn. ; Hedincht, F Wiberfpruchsarif, 
ETL, 
Taquoir, ra. (map: Mlopibol , 1, 
Taquon, mn, Lip. Mnieclage, f- 
Ta iuonnér,va. (imp. ‚unterlegen, 
l'urabiscot, m. Elindhobel, m. 
Tarabuster, va, durch Weibmib 
„elörligen: Me, anfahren 
I aralson, f. (vite, Svecribeibe,f. 
Tarare! int. Uarifari | 
Ta: au, m, Schraubenbohrtr, m. 
l'arauder, va. audbobren. 


rpi m - en 
lard, adv. ipit; töt ou —, früß 
ober ſpat, über far; ober lang ; Ile 
Tait — ed nich [vis sur la =, rit 


ipili. 

Turder, vas léumén zaubern, ber: 
meilen ; ‚v, imp. mac clim. Dir 
langen ; Il os -u de, mich verlanar, 

bin Degiétia jus Il a tardère 
pas de rentrer, ir muß balb nat 
zaule fommenz il a bien -4 à 
venir Er LE lange unterwege (te 
bileben, 

Tardif,-vo, a. -vement, adv. 

ot, langfam ; frâtreif ; cerfodiet; 

Eu [n. pl. 

h Fanitihiere, 

Tardivete, r. Epätreifen, n.; &ana- 
ſamfelt, f [hebler, m. 

Tare,f. (com.} Tara,f.; ig. Mangel, 


(dh 


| Tar&, -8, a. verborben „ ſchabhäft; 


fig. verrufen, 

Tarento, Tarent. 

Tarentieme, m. Larantelmuih, 1. 

Tarentule, f. Earautel, f, 

Torer, vn. ſchabhaft madben s mis 
lern (ben Huf); (leom.) Inriren 
— #, pr. perberben (Bol, DB 26.1. 

Taret, m, Bobrwurn, m, 

Targe, f. Eartiche dEihlin,, f. 

Turgette, f, Echuhricgel, m. 

so Targuer, v, pr. prabien, ſich 
brie maben imit, dei. 

Tari, m. Yalmmein, Te 
"ariöre, f. Sobl-, Ginbohrer, m. 

Turif, m, Larlf, m. Preisverzeich 
nid; Foflregliter,.n. »tartı de 


19* 


Fu L-| 


TAR 


Tarifer, va. einen Tarif machen. 
arin, m. Grünhänfling, m. 
Tarir,va.et n.austrodnen,verfiegen. 
Tarissable, a. verfiegbar. 
Tarissement, m. Nustrodnen,, n. 
Taroté,-6, a. auf der Rüdjeite ge- 
färbt (von Spielfarten). 
Tarotier, m. Tarodfartenmacher,m. 
arots, m. pl. Tarodfarten, f. pl. 
Taroupe, f. Haar zwiſchen den Au- 
en, = — 

a, f. Tarpeja, f. 
Tarpéien, -ne, a, tarpeitfch. 
Tarquin, m. Tarquiniu8, m. 
Tarse, Tarfus. 

Tarse, m. Fubwurzel, f. Mugen. 
fnoryel; Fuß, m. Bein, n. 

Tarsien, -ne, a. die Fußwurzel 
betreffend. 

Tartane, f. Tartane (Ruderſchiff), £. 


artare, a. ots. tartariſch; Tartare, | Ta 


m.; rin, f. 
Tartare, m. Tartarus, m. 
Tartareux, -80 , a. weinfteinartig. 
la Tartarie, die Tartarei. 
que, a. acide —, Wein- 
fteinfäure, f. [gen. 
Tartariser, va. mit Weinftein reini- 
Tarte, f. Torte, f. 
Tartelette, f. Törtchen, n. 
Tartine, f. Brodſchnitte; pop. 
Bemme, f. 
Tartre, m. Weinftein,, m.; — émé- 
tique, Brechweinftein, m. 
Tartrique a. acide —, ein. 
etai âure, £. In. 
artrite, m. weinſteinſaures Salz, 
Tartufe, m. Scheinheiliger, m. 
Tartuferie, f. Scheinheiligkeit, f. 
Tas, m. Saufen, m.; fig. Menge, £. 
le Tasse, Taffo, m. 
Tasse, f. Taffe, f. 
Tasseau , m. Handamboß, m.; 
Trageleifte, f. 
Tassement, m. Aufſchichten, n.; 
Senkung (eines Gebäudes), f. 
Tasser, va. nufhäufen, aufſchichten; 
—, vn. (jard.) buidig werden; 
se —, v. pr. (arch.) fi fenfen. 
Tâtement, m. Betaften, n. 
Tâte-poule, m. Topfguder, m. 
Täter, va. et n. betañten ; fig. ver. 
fuchen, foften; — d’une chose, eine 
Sade verſuchen; — au vin, ben 
Wein foften ; — le pavé, leife auf. 
treten; fig. vorfichtig ju Derte geben; 
se —, v. pr. fi prüfen. 
teur, m. -86 , f. Betafter ; Berfu- 
cher, Kofter; Unfchlüffiger, Zauderer, 


m.; vin, f. 
Täte-vin, m. Weinheber, m. 
Tätillon, m. et f. Schnuffler; 

Schmwäger, m.; ein, t. 
Tätillonnage, m. pop. Echnäf. 
ma f.; Gewaͤſch, n. 

âtillonner, vn. f&nüffein; ſchwa 
ng waſchen. [n. 

&tonnement, m. Herumtappen, 
Tätonner, vn. berumtappen. 

âtonneur, m. -8@, f. Serumtap. 

er, m.;sin,f. _[pend, blindlings. 

&tons, à —, adv. im inftern tap- 
Tatou, m. Guͤrtelthier, n. 
Tatouage, m. Tättowiren, n. 
Tatouer, va. tättomiren. 
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Tau, m. Binteniuälren;, 2, 


Taudion, Taudia, m. Hütte, f; 


Lob, Neſt, . [Spectgeſchwulſt, f. 
Taupe, f, Maulwurf, m.; (réêt.) 
Taupe-grillon, m. Meitwurm, m. 
Taupier, m. Mauimurfsfänger, m. 
Taupière, 1, Mauimurfsfalß, À 
Tanpin.-® a. (im Echerje) (bi ar. 
QT 
Tatpinde, Taupinière, f. Maul. 
wurt@baufen, eu; ſchlechtes Haud, m. 
Taure, f. Kalbe, Härfe, € 
Taureau, m. Stier, Auchtoche, m.s 
— sauvage, Auerochs, m, 
Taurellière, f. Geittuh, £. 
la Tauride, Zauris, n. 
Tautochrone (-kr-), a. (méc.) 
uneleng itig: 
autologie , f. unnôthige Wieder- 
bolung eines Wortes, f.  [bolenb. 
utologique, a. unnüg wieder. 
Taux, m. Tage, f. Gteueranfap; 
neu m. 
avaïoile, f. Spipentauftuch, n. 
Taveler, va. fprenfein. 
Tavelle, f. (pass.) Rundfchnur, f. 
Tavelure, f. Gefprenteites, n. 
Taverne, f.BWeinjcente, Ebente, f. 
Tavernier, m. -dre, f. Schent. 
wirtb, m.: «in, f. 
Taxateur, m. Abfchäper, m. 
Taxation, f. Schägung,, f. Eteuer: 
anfag, m. ſpPreis, m.; Steuer, f. 
Taxe, f. Tage, f. gefeplich beftimmter 
Taxer , va. fhägen, tayiren ; befteu- 
ern; befähuldigen ; se —,v pr. fit 
u einem freiwilligen Beitrage ver- 
eben. [fend. 
Taxicole,a.auf Eibenbäumen mad. 
Taxidermie, f. Kunft Thiere aus- 
jte. 
axiforme, a. eibenblätterig. 
Taxis (-ice), m, (chim.) Furde- 
ſchieben in Die voriné Sage, n. 
Taxologié, f. Œinthellungélesre, f. 
Taxus (-uce), m. Taruabaum, m, 
Te, pron, bi: bir (v, Tu). 
Technique (tek-), n. funftmäßtg, 
tebnifb: terme-,flhinfausbrud,m. 
Technologie (tek-] , 1, Technolo⸗ 
Pu T. } [logifé. 
echnologique (tek-), a. techno» 
Técon, m. Siimiing, m. 
Tectrice,f. Deffeber (am Alägel),f. 
Te Deum (-öme)], m. Tebeum Gberr 
Gert Did loben mir); Ag. Eleges- 
lieb, nm. 
Tegument, m, fan.) Dede, f, 
Teignasse, f. Brinbhaube, f. 
Teigne, f. Motte, Schabe; (Baume) 
Näube, f. Aopfarinb, m. 
Teigneux, -88, a. grintigi räubtg. 
Teillage, m. Sanfbreten, n. 
Teille, 1. Echäbe, f. 
Teillar, va. Hanf, Blade brechen. 


Teilleur, m. -88, f. Sanfbreder, |T 


m.; ein, f. [rouge, rotb gefärbt. 
Teindre, va. irr. färben ; teint en 
Teint, m. Särben, n.; Gefibtéfarbe; 

Saut, f.; —, -0, p. ot a. gefärbt, 
be edt, triefenb. 

4 NPC Anftrich 
. (feichter) An ‚m. 
Teinture, f. gaͤr 


TEM 


f., fig. Anſtrich, m. ; oberflädlide 
Kenntnis, f. 
Teinturerie, f. gärberei, f. 
Teinturier, m. -ère, Särber, m. 
in, f., Kärberbaum, m. 
Tel, ie, a. fol, ver, ve, veb; bet 
gleichen ; fo groß, fo fehr; berunt 
er, die und die; un homme-qu'il 
vous le faut, ein Dann mie Eie 
ibn Brauchen; —, mander, se, si; 
fo; — fut son avis, Diejes (bat) 
war feine Meinung ; — et — prix, 
der und der Preis; Monsieur un -, 
der und der Herr; — quel, fo fo, mit- 
telmäßig,, nicht weit ber; A n'ya 
rien de — que..., es geht nicht 
über ..; -le vie -le fin, wie bas Le⸗ 
ben, fo bas Œnbe. 
élamon, m. Gimöträger, m. 
Télégraphe, m. Telegraph, m. 
Télégraphie, r.&ern|@reibehunft f. 
Télégraphique, a. telegraphtié. 
Télémaque, m. zeiemalı us), m. 
Téléologue, m. &ernfpra@robr, a. 
Télescope, m. Fernrohr, n. 
Tellement, adv. fo, fo febr, der. 
maßen; — quellement, fo io. 
Tellière, f. feines Belinpapter, n. 
Telline, f. Tellmufel, f. 
ellure, m. Tellurium, n. 
Téméra a. -ment, adv.wr 
wegen toflfähn , fret ; Charles le 
TT, Karl der Kühne. 
Témérité, f. Bermegenpeit, Lol 
kühnheit; Frechheit, f. 
Témoignage, m. Zeugniß; 3eides, 
Merfmal, n. 
Témoigner, va. et n. zeugen, be 
aeugen: Außern ; — de ge., von ein. 
eugniß ablegen. 
Témoin, m. Zeuge, m.; fig. Beweis, 
m. Zeichen, Denkmal, n.; Een 


bant, m. 

Tempe, f. Schlaf (am Haupte), m. 

Temperament, m. Temperament, 
n. Leibesbefchaffenbeit, f.; Ag. Ril- 
derungsmittel, n. Mittelweg, m. 

Tempérance, f. Mäßigteit, f. 

Tempe6rant, -6, a. mäßig; (m#d.) 
niederfchlagend. 

Température, f. Temperatur, f. 

Tempéré , -6, p. et «. gemähigt, 
style —, Mittelſtil, m.; —, m. jt⸗ 
finde Temperatur, f. 

Tempérer, va. mäßigen, lintert 
vermindern ; nieberf@iagen, abläh 


en. 

Tempête, f. Gewitter, n. Etre 
(auf dem Meere), m.; fig. Toben, > 
—— Leivenfhaften);Sérms- 

Temp 


poses * ti r — 

em m. (tiss. v 

Temp: ei ‚a.-ment, adv. ct 
weilig , einſtweilen, auf Zelt, vet 


qubergehenn. à . ke 
em ) à s © e. zu den 
Temporalité f. vocittiche Gerichti· 


po 
barkeit eines Biſchoft ıc., f- 
Temporel, - N a. -lement, «dr. 








TEM 


jeillich, meltlich, irbifch ; =, m. &r- 
may einer Pfrünbe, m; meltliche 
Made, {n. 
Temporisation,f.I3nubern, Zögern, 
„“nporiser , vn. iögern, jaubern. 
4EENDÜTISeUr, m. Jauberer, m. 
lampe, m. Zeit; Jahretjeit; Witte⸗ 
fung, f. Wetter, o,; Jeitmab, n. 
dant, m, Lempo ; (gr. ) Tempus, n.; 
& =, jur reöhten Seit, auf eine bes 
Mami Zeit; de tout —, von je ber; 
de - en —, de — à autre, von 
Bat zu Suit; de notre ju unſerer 
Hi; en (au) même —, jugleid; 
és - ei lieu, bei Gelegénbiit; du 
= d'Homère, jur deit Homer; sui 
vaut (selon) le — , nad Zeit und 
imflänten; prendre q0. sur le —, 
ben gänfigen Augenblid bel einem 
bexugen ; se donner le — , fit die 

tit iu etw. nehmen. 

cena GAS AE 
Tenace, 4 be, tleberig ; fig. get 

yartnädig ; fr 


ih Leit, £.: di — 
eit, £.; Eigenfinn, m. 

Tenacit6, f, Zaͤhigkeit Kr. Filzig- 

T f. Zange ; -s, pl. Gchmie- 

dqange, f. [gen zwiden. 

1 er, va. mit glübenden Zan- 

Tenaillon m. (fort) Zangen- 
CR 


Tenancier m. -öre, f. Zinsmann 
a. fran, L.; N nt m. ; 


in, . 
Tenant, m. der in einem fremden 
Yauje Mes gilt; Blaphalter (in 
Zurnteren) ; fig. Vertheidiger ; (bl.) 
x lter, m.;5 -8, pl. Grenzen 
eines Aders, Sf. pl. ; —, -6, p. et a. 
haltend ; séance -@, gleich während 
der Eigung. 
T m. (myth.) Hölle, £. Taͤ- 
Rarud (Borgebir e), m. 
Ten » f. Streben, Befireben, 
—— Reigung, f. Gang, 
. Ten 
Tendant 6, a. (dr.) bezweckend, 
qrrcuslau b'(auf, à) 
ender (dère), m. (loc.) Baffer., 
Rohienwagen, Tender, m. 
enderie, f. Stelliag®, f. 
Tendeur, m. Repfteller, Bogeiftel- 
ler, m. ’ [niht. 
Tendineux, 40, jehnig; ſeh⸗ 
Tendoires, f. pl. Zrodenflangen,t. 
endon, m. Belnt, Altihie, n [pl. 
endre, a, -miant, adv. meld, 
sart (von @peifen): friich aebadın; 
a „ſchwächlich meélbberiig ; 
leblich; meidmäulls : du pain —, 
friftes Brod; viande —, mürbes 
Bleift, n.; il eat — au froid, erift 
empfindlich gegen bie Adlte; il a la 
vue —, er bat ein ſchwaches Befiht; 
=, m. Bärtlifeit, £. Zartge⸗ 


I. 
endre s VA. fpannen, auffpannen ; 
fui lagen ‚ auffiellen, bebängen, 
tapejieren ; binhalten, reichen ; — un 
lit, ein Bett aufftellen ; avoir l’es- 
Prittendu, ben Geiſt ſehr anfiren- 
gen, style tendu, geichraubter Stil, 
m; —, vn. fit crfireden bis … ; 
me. abzweden ; trachten (nach, à). 
endresse, f. 3ärtliteit ; zärtliche 
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Liebe; (peint.) Weichheit, f.; -B,| etw. an einen balten; se — dege., 
1. Riebtofungen, f. pl. f.| fit einer Sache enthalten ; tenesz- 
Tendrete. f. Bartbeit, Mürbigkeit, | vous cela pour dit, laflen Sie ih 
Tendron, m. junger Eprößling, m. | bas gefagt fein; se — debout, auf- 
Kuospe, ß; Ag. fam. junges Mäp- | recht fichen; se — à peu de chose, 


den, n.; -®, pl. (cuis.) Knorpel, 


m.pl. 

Ténèbres, f. pl. Finſterniß, Dun- 
felbeit, Nacht; (th.) Sünde, Hölle, £. 
Tenöbreux,-s0, a. bunfel; de | 

büfter, trübe. 

T'énébrion, m, Meblfäfer, m. enon, m. Bapfen, m. Im. 
Tenement, m. (dr.) berrjtaft. | Ténor, m. (mus.) Tenor; Tenorift, 
fiber Dicierbof, m. Bormert, n. ; | Tensif, -ve, a. (méd.) fpannend. 
perifbrter Befig, m. Tension, 1. (méd.) Epannung; 

Ténésmé, m, Eiublimang, TEL, fe. Anſtrengung (bel Bein), F. 
Teneur, f. (dr.) Inhalt, m. Tentacule, fr. Füblfaben, m. 
Teneur de livres, m. Sutbalter, | Tentaculd, -@, a. mit Hühlfähen 
Suchführer, m. perjeben, 
Tenia, m. Bantımurn, m. | Teutant, -6, a, verledend, 
Tenir, va. et n. irr. halten; ent-| Tentateur, m. -trice, f. Derfü- 
Halten; aufbalten, nbbaiten, Inne] cer, Verführer, m; in, fi =, mn 
aben, beilßen; währen, bleiben; | verſühretiſch. [lodenb, 
Kalten: Etanb balten; bafür balten, | Tentatif,-vo, a, verjuchenb, ver. 
meinen; angrengen ;tenes!balta| Tentation, f, Verjucung ; Anfech» 
haben Ele! quel chemin tiendres- | tung, ©; — de balir, Bauluft, f. 
vous? meiben Meg werden @ie| Tentative, © Derſuch m. 
einihlagen? cela we tient au| Tente, f. Zelt, mn. ; Wiele fü 
cœur, bad liegt mir auf rem Ber- | Tenter, va. verfuchen, in Derfu- 
gen ;: je netiens à rien, mich bin- | hung führen ; verioden; Haft madens 
rt nidté ; je tiens à rester, ed it| — fortune, fein Geil verincen. 
mir febr viel baran gelegen au biei- | Tenthrède, r. Blartmespe, f. 
ben, ih lege großen Werth barauf| Tenture, f, Tapeierung, & Be 
u bleiben; la fordt tient au jur- hand, m,.; papier de —, Tapeten; 
n, ber Mair Röbt an ben Garten; | F. pl. 
— £Qn.,anelinembangent — pour Tenu, -#, p- et a. iv. Tenir) une 
n., eh mit einem halten; en —,) terhalten; gebalten, verpflichtet. 
nen Ihell haben; — les livrer, | Ténu, -6, a. bünn, jart. 
die Bücher führen; — sun poste, Tenue, € Baltung, f. Salten; n. : 
—* Boften behaupten; — na) ſman, Schluß Anſtand, m.;{mus,} 
angus, feine Zunge im Jaumt bal: | Mubbalten, n.; — déslivres, Buch- 
ten; — ge de qu, einem étre, au | führung ‚T.; tout d'une —, Alles 
verbanfen baben; von jen. etm.| in einem ÆEtüdr: en grande —, 
baben, gehört haben, gelernt haben; | in Parabeuniforn; petite —-,Dienft- 
de qui tenes-vous cette nou-| uniform, €; Le temps n'a pas de 
velle! von mem baben Sie biele| —, bal Heiler LE nit von Befland, 
RacrichtT je la tiens de bonne | Ténuifolié, -e, a. pünnbiätterig. 
part, id babe fie von flberer Snap; | Tänuirostres, m. pl. Dünnjchnds 
— ja via de gn., bou jem. Das We: | bier, m. pl. 
ben haben ; celatlent du prodige, | Ténuité, € Dünnbeit, Belnbelt, f, 
das gleicht einem Wunder ; il tient | Tenure, f. Bebnbarfeit, f. 
beauconp de son père, er ficht | Töpide, a. laumarm, 
ſelnem Bater ſehhr übelih; — à |'Tépidité, f, Baubeit, f. 
honneur, alë eine Ebre anfeben; | Tercer, va. (vigo,) jum britten 
= par la maln, bei ber ane! Male baden, 
halten ; fam, en —, einen Gieb ba: | Teercet, m. breizeillge Etropbr, f. 
ben, angeriffen fein ; ich verliebt ba- | Térébenthine, f, Zerpentin, m, 
ben; il n'y a pas amlıld qui | Teräbinthe, f. Ierpentinbaum, m, 
tienne, ba hilft feine Areunbibant ; | Térébral, -6, a, (u m.) fbraus 
Sreunbichaft bin Freuntſchaft ber; | benidrmia. 
in'ya rien qui tienne, babel ıft | Täräbraut, -e, a. bohrend; Bohr... 
nichts ju bebenfen; — tête, bir Epipe | Térébration, f. UAnbobren cine 
bieten; — ls lit, bas Det büten; | Baumel,n. 
— bon, - ferme, fManbhaft blei- | T'érébratule, f. Bobrmulébel, 7, 
ben; — une bonne conduite, ft | Terence, m. Téténtiné, Leren;, m 
gut benehmen; — des propos, Mr. | l'érès (-rèce), m, Eyulmurm, m. 
den Rn: faire — qu. à qu., einem | Téret, -dte, a. (bot.) rund, 
etw. übermaden; —, v. imp. ab. | Téréticaude, m. ( nm.) Monts 
hängen, anfommen (auf..., & ..);| fémani, m. 


auf die geringfte Kleinigkeit fehen ; 

on ne sait à quoi s'en —, man 

weiß nicht woran man fi halten fol; 

on n'y peut plus -,c’est à n'y 
T _, es iſt ét (mehr) zum Aus 
alten. 


qu'à cela ne tienne, baran fol ed | Töärdtirontren, m. pl. Hundfhnäb- 
nicht Hl ; à quoltient-il ? woran | ler, m. pl. [feizäge macht. 
liegt es} se —, v. pr. fit halten, | Tergiversateur,m. (dr.) der Win. 


bleiben, figen, liegen, wohnen ; s'en | Tergiversation, f. Ausflucht, f. 
⸗aà qe., fit an etw. halten, e8 da- | Winkelzug, m. [den 
bei bewenden laſſen; fit wegen | Tergiverser, vn. Winfeljüge ma- 


TER 


Térin, m. Ganarienhänfling, m. 

Terme, m. Grenzfäute, Grenze, f. 
Ziel, n.; Zahlungszeit, f. Termin; 
Yusdrud, m. Kunſiwort, n.; — de 

-la congélation, Gefrierpunkt; 
— de l’öbullition, Giedepunft, m.; 
par -s, terminrweife; en -s pro- 
pres, in geeigneten Ausdrüden,, en 
propres-s, mit den naͤmlichen Wor- 
ten; -s, pl. Stand (der Dinge), Fuß, 
m.; je suis en bona -s avec lui, 
wir fteben gut mit einander. 

Termös (-êce), m. weiße Ameife, f. 

Terminaison, f. (gr.) Endung, f. 

T , -@, à. (bot.) gipfethän. 
dig; Bipfel … 

Te er, va. begrenzen; endigen, 
befchließen ; se —, v. pr. fit enbi. 

en; auslaufen ; ablaufen. 
erminologie, f. Kunſtſprache, 
Terminologie, f. 

Terminthe, m. funbsblatter, f. 

Termite, v. Termös. 

Ternaire, a. gedritt. Ciaufen. 

Terne , a. ohne Glanz, matt, ange- 

Terne, m. Terne, f. 

Ternir, va. trübe machen, matt 
maden; verdunfeln ; fig. befleden; 
se —, v. pr. matt werden, trübe 
werden, fich verbuntein ; anlaufen. 

Ternissure , f. Trübung , Olanjio- 
figleit, Mattheit, f. 

Terrain, m. Boden, m. Erbreidh, 
n. Raum, m. Strede, f.; gagner 
du —, Kaum gewinnen; fig. vor- 
märts fommen ; disputer le —, das 
Feld freitig machen ; connaître le 
—, feine Leute kennen; dtresurson 
tn feinem Elemente (zu Hauſe) 
kin: ménager le —, bebutjan zu 

erfe geben. 
, m. Landwind, m. 

Terraqué, -0, a. aus Erbe und 
Waſſer beftebend. 

Terrasse, f. Groftufe, Terraffe, £. ; 
Alten ; (point) Vordergrund, m.; 
en —,terraffenförmig. 

Terrassement, m. Aufführung ei- 
nes Œrdroalles, £. ; Dammbau m. 

Terrasser, va. die Erde aufihät- 
ten; niederwerfen ; fig. niederfähla- 
gen; se —, v. pr. ſich mit Erdmäl. 
len verfchanzen. (grob bervirft, m. 

Terrasseur, m. Maurer der nur 

Terrasseux, -80, a. erdig. 

Terrassier, m. BWall-, Damm-, 
Terraffenarbeiter, m. 

Terre, f. Erde, f. Boden, m. Land; 
Landgut, n.; Erdball, m.; fig. 
Welt, £.; — ferme, feftes Land, n.; 
— à potier, Töpfererde, f.; de —, 
irden, tbönern ; tomber par —, 
auf die Erde fallen; couché ‘par 
—, auf dem Boden (legend; à —, 
auf die (der) Erde; am (ans) Land; 
aller — à & nicht über feinen 
Stand erheben; am Staube Fleben ; 
prendre —, and Land fteigen ; por- 
ter en —, beerdigen. [m. 

Terre-à-terre, m. furzer Galopp, 

Terreau, m. Düngererde, f. 

Terreauter, va. mit Düngererde 
beftreuen. 
erre-Ferme, f. Terra Firma, f. 
erre-Neuve, f. Reufunbland, n. 
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Terre-neuvier, m. MReufuntianté. | 
fahrer, m, ; Renfunblanbätchtff, n. 
Terre-noiz, f, Œrvnuf, f: 
Terre-plein, m. (fort) Mall. 
Aile IL, 
erter, va. mit Erbe audfüllen, 
Erbe aufjibäitten,; — le sucre, ben 
Huifer meibin,; —, FO, ash —, 7 
Ir. ch in Die Erbe — 
Terre-Sainte, f. Palñftina, on. 
Torres-australes, f pl. Süpfee 
jänber, n. pl 
Terrestre, a. jur Erbe gebörlg; 
erbartig : ürblſchz weltlich; Ar 
finnlich ; animal —, Bandihler, Pi 
l'erreur, f. Schreien, m. 
Terreux, -86, a. erbig; erbfabl; | 
ot —, Erdaejchmad, m. 
Terrible, a. -mént, adv. fred: | 
id : fürchterlich ; gefäßrlich; unand. | 
fiehlich. Viper, m. ; «in, f, 
Terrien, vo. -n6, f. Zänbereibe- 
Terrier, m. (chass.) Bau, m.; 
Höhle, #5 Lot, ni Dadhshund, m. 
Terrifier, va. erfchreden ; abfchre- 
then. 
Terrine, f. Terrine, 1; Magout, n. 
Terrinde, f. eine Zerrine poll. 
Terrir, vn. ana Band gehen. 
Territoire, m.Bebiet, n, Beiirf, m. 
Territorial, -e, a. Territorial | 
impôt —, Grunbfteuer, f.; pro- 
ÄAuit —; Lanbeerroduct, Dis 
Terroir, m. Soben, Grunb, m.;| 
fig. il sent le —, man merkt ibm 
feine Peimaih ar. 
Terroriser, va, mit Furcht und 
Schrecken erfüllen. [rumg. J. 
Terrorieme, m. Gdredendreple- 
Terroriste, m. Gcredensmann, 
Itrrorift, m. 
Tertiaire i-ci-}, a. tertlät, Der prit- 
ten Bilfungeveriebe entllammend. 
Tertre, m. Hügel, m. Anhöhe, f. 
Tertullien, un. Tertullian, m, | 
l'es, pron. pl. beine. | 
Easere, € (ant) Æüriel, m. Mar: 
fe, f, Rennzeirben, m. Einianjeitel,m. | 
2840n, m. Eiherbe, fi 
Test (té), m. Zefleit, m.; Schalen⸗ 
gebäufe, n. [-, Etbalthier, n. 
Testach, -e, a. bartftalig ; animal 
Testament, m, Zeftament, n.; an- 
cien —, olied Tefament, n,; nou- 
veau —, neuch Teflament, n. 
Tostamentuire, = teffamentllh, 
teftaenlariihb; exééuteur —, Ik 
ftamentsvolltreder, m. 
T'estatenr, m. -trice, fh Œrb. 
laſſer, m; in, Le 
Tester, vn. leptmwillig verfügen. 
Testioule, m, Hobe, f, [feben, 
Testiculé, -6, m mit Soben ver- 
Testif, m. Nameselbaar, n. 
Testimonial, -6, a. Zengniß ge 
bent : preuve 6, Jeugenbemels, En, 


Teston, m. Mepffiie (alte Môme), | T 


n,; KE 

Œiel, m. . | 
Tostudinaire, ». fétibirütenartig, 
Tät, m.Sterbe, f.; (ehim,) Teft, m. | 
Tätanique, a. flareframpfta. 
Tétanos (-noce), m. Etarcfeampf, 

iM. | [(&ifib), m. 
Tötard, m. Kaulquappe, 6; Mlant 


— rogné, Unmiffenber, 





| — a. vlerblätteri 


THE 


Töte, f. ouf: Ag. oberfter Theil, 
m.; Baupt, Sauvtſchlichſtes Cher 
baupi, n.; @ipfel, m.; @ebörn, nu; 
fjard.) Anollen; Œigenfinn; Be. 
ftand, m.; mal de —, foyfrwocl, m; 
— levée, mit freber Stimme; tant 

ar =, jo viel für bie Berfon; erier 

tus-téte, aus vollem $alie (ehren 
agir de —, flug banbeln ; faure un 
coup de —, einen unbelonnerer 
Streich machen | ne savoir ob don- 
ner de la —, nibt wiffen mo eier 
ber Hopf febt ; avoir ln — prés du 
bonnet, bibia, jäbjornig fein; la - 
lui a tourné, el th ibm Céolatiié 
erworben (and Ag, bas Bi bat 
Eu ſchwindelnd gemadt); à la —- 
d'un lirre, ju Anfang eines Bude, 
ala —, an ber Spipe; tenir - À 
qn., einem bie Epipe bieten; rom- 
pre la — à Qu. einem ben fer 
marm machen. 

Téte-h-tôte, m. ŒGejpréé enr 
vier Mugen, 2.5 —, MONS unter DT 
Mugen. 

Téte-morte, f, Aüdftanb (in be 
leterte], m. 

Teter, va. faugen. 

Tétière, f. Ainperbäubiben; Aeyl: 
atfkell, n.; (imp.) Arruufieg, m. 

Tatin, m. Brufimare, € 

Tetine, f, Œuter, n. 

Téôtoir, m. (&p.) Wiese, € 
eton, em, Weiberbruſt, G; 

— Ammt f, 

Tétracorde, m. viefnitlige keriet 
ber Hiten, 1. ' 

Tétradactylé, n. viergebig. 

Tetra&ire, m, Vierflad, m, 

Tötragone, m, Viered, on. 

Tötrarone, a. (gdom.) vien. 

T'étrapétnle, -pétalé, -e, Tel 





étrarchie, f. Miertär lien, n. 
l'étrarque, m. Diet m 
Tétras (-trace), m. Querbale, m. 
Tétrustyle, a. (arch.) were 
Tétrasyliabe, =. vierfilblar = 

pierfilbiged Dort, m 
Tette, f. Site (ber There 
Tätu, -£, a. tarröpfig; — m6 

bammer, m. j 
Teuton, m. teutonifche Epmbe,!. 
Teutoniqus, a. teutonif#; ordre 

— , Daeutſchorben, m 
Tautons, m. pl. Zentonen, mn 
Texte, m. Ttrt, m. 

Textile, a. jpinnbar. 
Textilité, f. Spinnbarteit, € 
Textusire ‚m. Téptoerfénbin, 

lober Lorti —, 0. 26. 

T'extuel, -le, a. feet, adi. 
test; ausbrüdtid; Dem ge 
emäß, 

d'exture, €. Bewebe, n.; fig. 8e 
bindung, ſ. Schleppietl, n. 

lée, m. Thobbäus, m. 

nr (-lère), m. Thaler, m. 


m, Mleibienlaub, mm. 
turge, a. munberbèns 





hauma 
—, m. Wunberibäter, m. 
Thé, m. TIbee; Theeftrauch, m.; her 
aefellitaft, f.; — dansant, Ip 
gejeljhaft mit Tan;, f- 


THE 







m. 6, f Tbeatiner 
Mint), m.; ln, f.  [theatrallié. 
| Jin TE Mi. ent adr, 
I Ehanbühne f. Etau. 
haut, 0. »faal, m. Schauipiel, 
NET, EL, 3 . Erhauplap 


Thema, n.; Mufaabe, f. 
Thema ai à €. Themis ; (@öt- 







que, a. throfratifé. 

te, m. Köhenmefler, m. 

i mn. ge * 

4 m. Theotorid, m. 

LOS Lies Theotoffus, m. 

a, f. Gottergeſchlechta⸗ 


que, a. -ment, adr. 
ante, £: dem der Gr 
. Be, - € 1 L 
Théophile, m. Thecrbilué, m, 
Théophraste, m. Iheophraft, m, 


gene, f. Baëlaute, L 
&, m. Sebring, m. Theo 
n. 
rn. Ibroretiler, m. 
#, f. Theorie, f- 
us, a, -ment, adv. un 
uchend theoretiich. 
dne, m, Iheramenes, m. 
tique, m. therapeutifé ; 
Kr =; cp Beben, nm; -; 
; e 






„ IN, 
dla D rasta 
„F. Ther molampe, f. 
Themomete m. — 
a ft. pl. 
Thermopyles, f. pl, Thermepblen, 
mu Warmegelger, m. 
on, 1, Anſammeln 

+ Pi 
ser, va. Eihäpe fammeln. 
| eur, m, -88, f, Eihüpr: 


ler, M« sin, T. 
£, Ep: Gtreitfah, m. ; 
f. tenir — 
ES etes dir ec 




















Tibia, m. 
Tibial, 8, a. zum Schienbeite ge 
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Thésée, m. Ibelrut, m. 
Thesmothète, m. (ant.) Geitp- 


berräbrer, m. 


la Thessalie allen, n. 
Thessali ee 


en, -n6, a. et a. thifas 
tif; Theffalier, mn; “ln, f. 


Thessalonien, m. -ne, f. Ibeffa- | 


lonier, m.; “in, f. 


Thessalonique, Ibefialonid, 


étis (-tice), € (myth.) Thetie, 1. 


Thöurgie, f. Geiftericherei, Theur: | T 


‚m. Diebrich, mn. 


Thlaspi, m. Täſchelkraut, n. 
Thon, m, Thunfiſch, m. 


up, ri. (m. 
ë, m. Glaube an einen Bott, 
m. Getibefeniner, m. Th 
&, mn. Begenflant, Stoff, m. 


Thonine, f. eingefaljener Thunfiſch, 


onaire, m. Thunftſchgatn, n. 


run... 


fs [ri i 8 
Thorac(h}ique, a. jur draft gebb- 


ÖFAZ, mm. (an.) Hrufl, f. 


.|la Thrace, f, Thracien, n. 


hrace, n. et a, hraciſch; Ihracier, 
mis; «in, De 


Thrasybule, m. Thrafnbul, m. 
Thrénodie, f, Irauergefang, m. 
Thucydide, m, Tbucotibes, m. 
la Thurgorie, Thurgau, n. \ 
Thuriféraire, m. Mauchfahträger, 
la Thuringe, ihüringen, n. 
Thuringien, -ne, a. et #. tbürin- 


[m 


guſch Ihüringer, m. «in, f 


Thysste, m. Thoeſſes, m, 


Théclogal, - m. göttlich, 
me ——— Goftel ge· 
eitmleit, €. fn. 
wien, m. @ottesgelehrter, | T 


Thym, m. Tbumian, m. 


hyrae, m. Bacchubſtab, m. 


Thyraiiöro, a. ftraufitragenb. 


ae re,Thyraofde, a-frauß- 
ATEld. 

Min, f. Tiare : Bifihofämüpe,; € 
Tiböre, m. Liberius, m. 
Tibériade, f. Inc de —, Eee Mes 
neiareib, tn 


Ædienbein: n. 


börif. 


Tibre, m, Tiber, F. 
Tibutle, m. Tibufls, m. 
Tiburce, m. Ziburtiug, m. 


Tie, m. (möd.) Juden ; Arleppen- 


iepen, n,; Yaune, Sucht, ſ. Eibiner;, | 


ic-kac, m. Ticktach, u. (rn. 

Tièdé, a. -mént, adr. laumarm, 
Inu; A. Faltfinntg, 

Tiédeur, f. Kaulichfeit; fig. Lauig⸗ 
feit, f. Aaltfinn, m. [laen. 
N dir, vn. laulid merben; nad: 

Tien, -ne, pron. (ber, tie, baëh 
Deinige, beine; Len -n, beine Auge- 
bürigen: 

Tierce, f. Tertie, Terz, ſ. 

Tiercelet, m, Wäunden (mander 
Haubodgel}, n. 

Tiercement, m, Lebergebot um ein 
Drittel, n.: Erböbung ber Breife (im 
Ibeater) ſ. 

Tiercer, vn. ein Drittel mebr bie- 


ten: (iht.) ben Preis um ein Drittel | 
— Tintement, m. Nachklingen Ceiner 


erheben; —, Fa, zum Dritten Male 
erlägen. 


Tierceur, m. ber ein Drittel mebr 


bietet. . In, 
Tierçgon, m. Drittel eines Mlanes, 





TIN 


Tiers, tierce, a. (ter, tie, baëi 


boite; fièvre tierce, Tertianficher, 
n.; tiers-état, Mürgerftant, m.: 
parler en tierce personne, in bec 
britten Derfon reben: —, m. Dritter: 
breitter Theil, m. Drittel, n.; britter 
Mann, m. 

lige, f. Etamm, Stiel; Schaft, m. 
Melle, f,; Mobr, n. Höbre (eines 
e cblüfeld), fs; Miel (einer Feen), m. 
ignasee, f. Œrinobaube,; pe; 
pop. fchleibte Perrüde, € 


Thé + kheuraifch es Tignolle, 1, Aifbernadt 
urgique, a. theuraifb, Beftmd- | Tignolle, £, fifbernaben, m. 
TDR ULE, m Keen —— 
Thibaude, f. Aubbaargemwebr, n. 
‚ Thierryfi 
Thionville, Dietenhofen (Stabt). 


nou, m. pop. Madenbaar, n: 


Tiguonner, va. pop. bat Sintet- 


baar gurüfihlagen;se —, vr. pr. ſich 
aufen, 


ı Tigrane, m. Zigrantd, m, 
 Tigre, m. Liarié, m. 


Tigre, m. Tiger, m.; —, nm. cheval 
ET netigertes Pferd. 
T etigert. 
1 faerin, f, 
Tifbary, m. leithtet Gnbrioiet, à. 


illae, m, oberfted Verbed, n. 


Tillaie, 1. Mnvenofançung, T. 
Tillau, m, Eteinlinte, f. 

Tille, f. Einpenbafl; Delbammer, 
m; Pride (Gajüte auf Flußſchiffen, 


f. [ben ; Einbenbaftieile machen, 
Tiller, va. (Hanf) mit der Pant bre- 
Tilleul, m. Minbe, f-; infusion de 

fleurs de —, Yinbenblütbentbee, m. 
Tilleur, m. -88, € banfbreser, m.; 

in, À Beten), tn. 
Timbale, f Paufe, f,; Tummier 
Timbalier, m, Baufenfhläger, m. 
Timbre, m: @lote (obne Alöppel), 

1. denn, tal, Ton; Stem⸗ 

vel, m; Stempeigelb, n-; (bl-) 

Felm, m,; Jimmer (vieriig Stüd), 

ns: Piebrränte, Fr il le = fäld, er 

bat einen Eparren zw viel. 
Timbre, -e, p. et a, (vr. Timhrer); 

mit dem Boftflempel berieben ; fig. 

nicht vel richtlg ton Maple: (bl,) gr» 

belmt; papier, Etempelpapier, n. 

imbre-poste, m, Brief“, Aran- 

firmarlie, €. 


| Timbrer, va. fempeln; tas Doflyeis 
| „ben nufbrüden ; bie Arlen jeichnen, 


Tımbreur, m. Stempler, m. 
Timide, a, -ment, adr, furdt- 
fam, perañgt. ſchũchtern 
Timidité, f. Aurtbtiamfeit, Schüch⸗ 
ternbeit, ſ. _ [autfig),n. 
Timon, m. Telbjel, f, Eteuerruber 
Timonier, en. Deichieloferb, Dei 
Hootämanı am Steuerruber, ms 
Timord,-#e, a. gottsdfürdtig; ängft- 


lié, 
Timothée, m. Timotben#, m. 
Tinatorial, -®, a. gum Färben Dic- 
Tine, f. Zuber, m, [stem®, 
Tinet, m. ibeh.} Wellbaum, m. 
Tinette, f. firiner Auber, m. @elte, 

f. Ständer, m; Bulle, .;— à 

bourre, Autterfähhen, n. In. 
Tintamäarre, m. Belöfe, Wepolter, 
Tin arrer, rn. lärmen, poltern! 


Glode), n.; — d'oreille, Crete 


Tin ei, De 
inter, va. bie Blode anfhlagen; 
— la messe, que Meffe turen; —, 
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Tire-clou , m. (couvr.) Ragel- 
eber 


al m. 
Tire-d'aile, m. $lügelfhlag, m. 
Tire-dent, m. 3abniange, 46. 
Tire- 


fente, m. Miftgabel, f. 

filet, m. $iletzieher, m. 

fond, m. (tonn.) Zargenzie- 
ſdieb, m. 


Ti ’ € 


got, adv. pop. boire à 
—, mie ein Loch fanfen. 
re-ligne, m. Reißfeder, f.; Li. 
nieniieber, m. 
lintin, m. Alingling, n. 
e-lire, f. Eparbüdie, f; —,m. 
Ttiflern (der Lerche), n. 
; relirer, vn. mie eine Lerche fin. 
n. 


TOI 


Tisen, m. Gewebe, n.; fig. Elurich 


CLôffel, m. | tung; Aette, dteibefolge, Berfridung, 
J. 


[geiponnen. 


| Tisau, -E, a, atwebt,, gewirkt; Ag. 


Tissure, f. Grmebe, n.; Ag. Ar 
orbnung, f. [mwirter, m. 
Tissutier , m. Aleinmeber, Borte® 

Titane, m. Titan, m. 

Titanique, a. titanijb. 

Tite, m. Titus, m, 


 Tite-Lire, m. Titus @irtus, m. 


sort, loofen, verloojen ; — les vers | Tithymale,m{bot.) Bolfsmild,f. 


le Titien, Zijtan, m. 


| Titillation (-til-la-), £. (méd) 


Lrideln, on. 


| Titiller (-til-16), va. et n. figeln, 


vridein, iprubeln (vom Seine). 


| Titre, m. Titel, m. Titelblaht, n. 


Ueberichrift;lirfunde,1.;Meddtögrund, 
Anſpruch; Hub, Brad, Beingehalr 
(ber Münien); — de noblesse, 
Anelöbrief, m.;5 — de pauvreté, 
Armenrebt, n.: à — de, in der Gi 
genfbaft; unter bem Mormanbde: alé; 
à — d'office, von Mmtémeges; à 
bon —, von Hedhitwegen; à — uni- 
versel, alt Univerialerbe, à — gre- 
tult , anentgeliliß} à — on 

unter einer läftigen Bebingung; à - 
d'achat, vermöge bes Ankaufsrech⸗ 
ted; en —, mirflich, aukübend. 
Titre-planche, m. stupfertitel, m. 


ı Titrer, va. beittein (mit, de); hom- 


ue -d, Eianbeiperjon, £, 


|’ Titrier, m. Urfunbenfälicher, m. 


Titubation,f.(astr. )&chwantfen,s. 
Titulaire, «. Lirular...; conseiller 
—, Litularrath, m; —, en, Inhaber, 


Schnur um Mctenbeften, |_Amtöbefiper, m. 


f.;:Binteftrib,m.Iheilungtjeidhen,n, | Tmèse, f. Imefit, f. 
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va. anihlagen; l'oreille me -e, it | Tire-moëlle, m, (cuis) Marfaus« 
habe Obrenflingen; faire — un! aleber i Änfrument), m. [ 
verre, ein Glas flingen laflen. ire-piöce, m. (sucr.) Edaum- 
Tintin, m. Qetlingel, n. Tire-pied, ın. Anterieınen, m. 
Tintoin, Fintouin, m. Ohren- Tire-plomb, m. Sleijug, m. 
braufen, n.; Ag. Unruhe, f. Tirer, va. et n. iichen, jupfen, ab», 
Tintouiner, vn. in den Obren| berauë-, zur, aufiteben, Mreden; ab» 
klingen. garten, jaugen, miellen ; abbruden: 
Tioul, m. (fond.) Etaumilôffel, m.| (escr. Jausftohen; lostrüden,ihieben 
Tipule, f. Schnafe, £. (mit, de); malen, zeichnen: — qu. à 
Tique, f. 3ede, f. Ad M m. part, einen bei Seite nchinen; — au 
Tiquer, vn. in die Krippe beißen, 
Tiqueté, -e, a. gefprenteit. du nez de gn, „ einem ein Beheims- 
Tiqueur, m. frippenfeger, m. nié abloden; - vanité d'unechose, 
Tir, m. E œublinie, f. eu, Schieß⸗ fit mit eim. brüften; — un feu d’ar- 
plag, m. tifice, eim Meuermert abbreanen; 
Tirade, f. Tirave, f. Wortſchwalll — den marchandisen, Maaren be. 
m.; tout d’une —,ineinent Atbem. | ziehen; — sur qu., auf einen (dir 
‚m. Ziehen; (imp.) Abzie-| Ben; cinen Mehbjel auf einen alchen; 
n,n.; Siebung, f.; — au sort,| — son origine de, abflammen 
ofen, n.; Druderlobn ; Leinpfad,| von ...; — au large, baë Hleiie 
m.; — des métaux, Drabtjieben, n.| ſuchen; — mu long, fich in bie Hänge 
ement, m. Serren, Reißen; | ziehen; — vengeunce, fib rächen; 
Zwiden, Grimmen, n.; fig. peine | — un plan, einen Plan jeibnen, — 
lie Unrube, Bein ,,f.; -8, pl. Bir-| encire, in Mahé bofiirem; — en 
ren, f. pl. plätre, in Œivs abformen: — les 
er, va. zerren, zupfen; Ag. cartes, Lie Marten lenen (jchlagen); 
viel bitten, nöthigen; —, vn. viel| — quelque grüäce de qn., eine @e- 
que verplagen; plänfein. fälltafelt con einem erbalten ; — à 
erie, £. gmediofes fnallen;| conséquence, von Sedeutung fein; 
Gepläntel, n. - & (sur) sa Än, ju Enbe geben: — 
eur, et üge, Blänt-| à poudre, blint'ibieben:- à balle, 
ler ; Jäger ; fam. Wedhfelreiter, m.| ſchar ſchlehen: — sur le rouge, int 
Tirance,f. (mar.) Rofpfähle,m.pl.| Rothe fallen; se -, vr. pr. ſich jieben, | 
Tirant, m. Schnur, Sugfduur;| Aid berausjieben; s'en —, (ih beraus- 
Gtrippe: Lafche; Spannichnur; Geh- | reiben; Mt bernuabelien; se — de 
ne (im Bleifche) , f. ; fam. Haar-| pair, ii über jenes leihen ere 
mache, n.; Bindebalten, m.; (mar.)| behen. 
Waſſertieſe, f. Tiret, mm. 
8e, f. Gtreibneb, -garn, n. 
ser, va. et n. fireiben; —|Tireterre, m, Brrbaue, T. 
aux alouettes, Xerchen fireihen. | Tirette, f. Weiftenlever, n. 
‚f. tout d’une —, in einem dur, m. Echüpr, Jäger; (com, 
ge à — d’aile, flugs. Traſſent; Drabtjieber; — d’armes, 
ré, -6, p. eta. (v. Tirer); vi-| Sehtmeilter; Iaibenipieler, »Dieb; 
sage —, eingefallenes Eefiht, n.;| — de caries, Slarienjcläger, ım.; 
—, m. Jagd mit der Flinte, f. se de cartes, Kartenjchlägerin, f. 
Tire-aux-dents, m. Haarwache,n. | Tire-veille, m. fallreee, n. 
Tire-balle, m. Augelzange, f.;| Tiroir, m. Etublabe, f.; (fauc.) 
«sicher, m. ———— u. 
re-botte, m. Gtiefelfttippe, f.;| Tironien, -ne, m. abfürjend : ca- 
Stiefelhaken, Stiefelfnecht, m. racitre —, Ubfürjungöjeichen, m, 
re-bouchon, m. Korfjieher, m. toir, m. (tonn.) Rcifsminae, f. 
bourre, m. $lintenfräger, m.; | Tiauge, m, (verr.); Schöüren, n, 
Aubladezeug, n. save, f. Mrnettrant, Ibee, m. 
Tire-bouton, m. Knopfhaken, m. Tisart, m, (verr.) Etürliot, n, 
Tire-braise, m. Ofenträde, f. ger, vn. (verr,) ſchüren, 


Tiseur, in, (verr.) Eihürer, m, 
Tieon, m, Feuerbrand; — Kieint, 
Löihbrand; fig. — de dincorde, 
Smietratfifer; — d'enfer, &öl- 
tenbrant, Unbold, en. 
Tisouué, -8, a. brantfcéig. 
Tisonner, va. has feuer jbören. 
Tisonneur, m. -86, f. Edürer, 
m.; «in, f 
Tisonnier, m. Schürhafen, m. 
sage, m, Weben, n, Liettein. 
sur, va. wmeben, mirfen; Ag. ane 
Tisserand, m, Weber, Beinmeber; 
— en soie, Gelbenmirfer, m. 
Tisseranderie, 1. Weberei; Sein. 
webertunft, f. Zeinweberhandmwert, n. 
isseur, m. -80, f. Tissier, m. 
-ère, f. Weber, m.; ‘in, f. 


| Tobie, m. Tobias, m. 


Tore, m, jeu de-,Toccateglifpiehn, 

Tocan, m, Eälmlina, m. 

Tocane, f. (vign.) Vorlauf, m. 

Tocsin , m. Eturmgiode, f.; so» 
ner le —, Eturm liuten, 

Toge, f. (ant) Toga, f. 

Toi, pron. bu; bid, bir. 

Toile, £, Beinrmanb, f. leinenes Xud, 
n.; (tht.) Vorhang, m.; Zeig Eyia- 
nengemebr; — de colon, Baummwok 
lenjeug: — à volle, Segeltuch; Ge 
mälbe, Bilp, n. 

Toilé, m. Epikengrunp, m. 

Toilerie, f. 3eugmaare, £.; in 
manbbanbel, m. 

Toilette, f, Puptifétub, n.; Bay 
ti; Ueberiug ; Pup, Anzug,m., 
fuire sa —, bie Toileite machen, 
ft antleiben. 


|Toilier, m. -&re, Leinwandhänd⸗ 
| er, ni ein, fü 
| Toinette, f. Tonden, n, Matonie, £ 


Toinon, f. Tonben, n, 


| Toise, f. Klafter (6 Hub), f. Klafter⸗ 


maß, n.: üg- Maßſtab, m. 
Toisé, m, Ausmelung; Restaxt, f. 
Toiser, ra. ausflaftern, ausmepez, 
c'est une affaire -Ze, bas if eine 
ausgimarbie Sache — qu., einen 
ind Huge fallen. 
Toiseur, m. Meier, Muômeffer, m 
Toison, f. Gcheerwolle, f.; Blich, =. 
Toit, m. Dad ; fig. Haus, n.; - 
cochons, Gchmweinftall, m. 





TOI 
Toiture, f. Bedachung, £.; Dad 
wert, n. 
Tokai ‚m. ne Bein, m. 


ipich. 


Tolérantisme, m. Metigionsbui- 


* 
Tolerer,va.duiden, leiden, geftatten. 
ee f. Eifenbiechfabrifation; 
Tolet, m. Ruberna er Ay 7 
ser, ma. Arbeiter in Eijenbiech, m. 
Tolière, f. Rojeflampe, f. 
Tollé, m. 3eter; crier — sur qn., 
tier über * DRE 1 ‘ 
.(hy dr.) Querflange,f. 
Tomate, f. Severin, m. = 
m. Tombat, m. 
Tombant, -e, p. et a, fallend; 
hile-e, Eternichnuppe, f.; à la 
qe bei einbrechender Nacht. 
OmDe, f, Leitenfein, m. Grab; 
Binterbeet, n. 
Tom m. Grabmal; Grab, n.; 
— m.; fig. Untergang, m. 
ombée, f. à la — de la nuit, mit 
Einbrud der Racht. 
Tombelier, m. Kärrner, m, 
omber, vn. fallen, umfaflen , ein 
Rützen, verfaflen, gerathen; le jour 
"©, der Tag neigt fich ; cela -e sous 
les sens, bas fällt in Die EŒinne ; le 
vent est -é, der Wind bat nachge⸗ 
lafen; — malade, franf werden; 
faire - la conversation sur AC 
dab Geſpraͤch auf etw. lenfen; le ton- 
Rerre est -6 sur un arbre, Der 
Blig bat in einen Baum eingefebla- 
gm; la conversation -e, die Un- 
tafaltung wird fdläfrig; — d’ac- 
tord , jugeben ; — d'accord avec 
qe” it einem überein fommen. 
U,m. Karten, m.; ein 


voll 

Tombola, f. Geſellſchaftolotterie, f. 
muß, m. Band, Theil m. 
momenteux, -86, 8. dis ‚wollig. 
qomique, m. Borfenfäfer, m. 
T 6, m. Quarf, m. 
Don, ts, pron. dein, deine. 

On, m. £on, Klang, m. ; Tonart; 

tlonung ; ig. Redeweiſe, f.; Stil, 
.; Benehmen, n. Haltung, f.; bon 
-‚feiner Ton, m. Beltfltte, £.; guter 

mad, m.; changer de -—, 

aus einem andern Tone fprechen; 
donner le —, den Ton angeben; 

arbenton, m. 


onalité, f. Tonbefdaffenbeit, Ton. 


Ton ‚m. Scheren, n. fé, f. 
Te 6, Tondaison, ?. Schaf. 
Ondeur,, m. -s0, f. Schaficherer, 
m.;in, f.; = de draps, Tuhicbe- 
tet, m. [ien), m. 
: er Eaͤu⸗ 
va. en, abfcheren ; ren 
Bart ſcheren; verftneiden; il est 
fondu, er in zu Grunde gerichtet. 
onique, a. (méd.) fyannenb ; to- 
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nil: ig — Etartframpf, m.; 
note =, Wrunbton, m 
Tounage, m, Tonnengebalt (eines 
Edifes) ; Waferzoll, m 
Tonnant,-@, p. et a. bonnernb ; 
Jupiter —, Tonnergett, m. 

Tonne, f. Zenne, F 

Tonneat, m. fat, n.; €difülaf 
20 Gentuer), f. 
onnelade, f, 
on Œrbionnen, fi 
onnelage, m. fañbinberiobn, m.; 

des marchandises de —, Zib 
wanten, F. pl. 

Tonneler, va. mit ben Barne fans 
en; Ag. in bie Wale locken. 
nnelet, m. Bätiben, 0, 

Tonnelaur, ın. Bübnerfänger, m, 

Tonnelier, m. Matter, Mufer, m. 

Tonnelière, f. fañbinberéfrau, f. 

Tonnelle, f, Bartenlaube, f. ; Heid» 
übnergarmn, no. ; Bildyjaun, m 
onnellerie, f. Börkherbannmwerk, 

n,; Bötibermeitfinit, 1. 

Tonner, vn. et imp. PORTER: 

Tonnerre, m. Bonni ; Lonnete 
ſchlag, Elite : podt. Donnerteil, m. 

Tonomètre, m. Tonmeſſer, m. 

Toneilles (-siles), r. pl. Mandeln 

"am alice), T, pl. 

Tonsure, f. Ylatte, Tonjur, Hopf 
dur, f. 

ODsurer, va. bie Tonjur geben, 

— LA Esaffgur, Mollſchur, 
œQumwole, fe 

Tontine, f. wachſente Beibrente, € 

Tontinier , m. Iheilbaber am einer 

Tonline, m. Echecoolle, f. pl. 
Tontisse, a f. Tapeten von 
Tonture, f. erhaare, mu pl.; 

Abihnirtlinge vom einer Pede ıc,,m. 

1, : (mar, dußerfier Soch, im, 
dopaze ‚T. Zopad, m.; — en fu- 

mèée, Haudiopaë, m. 

Tope! int. lopp! moblan ! 

Toper, vo. (jeu) ben Sap balten ; 

RE. rinmilliaen. CŒrobirne, À 

Topinambour, m. Œthayfel, m. 
cpiqueée, a; (méd.; örtlid, io 

pi; —, m. örtliches —— ‚3:5 

6, pl. Bereidgiuellen, F pl 

Topowraphe, m. Kirtsbeishreiber, 
wi. bung, Fe 
Topographie, f, Ortsbeiäree 
Topographique, a opogtaphiſch. 
Toque,rhtmocatenr,Biarrérmie, fe. 
Gque£ , m. Kinberbaube; — 
dube, f, . 
oqueux, Mm. (Butr.) — 

Taraille, f, robe Moralen, f. pl. 

Torche, f. Fade, f, ; Etrobmiib, 

m.: itomn.]j Band, nn; — dio 
none, Stab Sivicbeln, m, 
orche-fer, m, Wifcer, m. 
Torche-neg, m, iman,) Bremie, f. 
crahbe-Pöt, m. Grauſpecht, m. 

Torcher, va, wiſchen, abwiſchen; 

abpupen, icheuern ; peirfleiben; im 

binpfuiben; fam. — go. Finnen 
ausrrügeln. 

Torchère, f. Lruchterſfuhl, m. 

Torchis, m. Aleiberlchm, m. 

Tarnos, m. Mifbingnen , aber: 

Deuermiieb : Eihmuinidel, em. 
| Torcol, Torcou, m. Menbeba 


(grr.) Brufmwehr 


| 
et 
ri 


m 
* 
= 


F, [le 


TOR 


Tordage, m. 3wirnen der Seide, n 
Tordeur, m. -86, f. Wolldreher, 
Seidenzwirner, m.; in, f. 
Tordile, m. Drebtraut, n. 
Tordre, va. dreben , zuſammendre⸗ 
ben, verdreben , winden, ee 3 
_ — einen dringen;— du linge, 
Waͤſche ringen; — le cou, den Dale 
umbreben. 
Tore, m. (arch.) Pfuhl, m. 
Toréador, m. ©tierfechter, m. 
Torne, a. chief, ihräg. Ducht, fe 
Toron, m. (cord.) fine: (mar.) 
Torpeur, f. Gritarrung, Betäubung, 
f.; fig. laffudt; Läbmung des 
Oeifes, f. flarrungs … 
Torpide ‚a. erftarrt, Detäubt ; Œr- 
Torpille, f. Rrampffift, m. 
Torquer, va. (Tabat) drehen und- 
Oranette, f. — de tab 
orque 9 Fe — eo ta “0, te 
fponuene Tabafébiätter, n. pl: — 
— Gebund friſcher See⸗ 
, D. 
orqueur, m. Tabafipinner, m. 
Torréfaction, f. Röften, Brennen 
(de6 Kaffee), n. 
orréfer, va. rôften, bôrren ; bren- 
nen (Kaffee). 
Torrent, m. Gießbach, Bergfitom, 
Sturjbad, Strom, m. Étuté, 5. 
Torrentiel (-ci-), -l6, a. ſtrom⸗- 


artig. 
T'orréntin 6, a. Regenfirom ... 
se Torrentiser, v. pr. fi in ei⸗ 
nen Wildbad verwandeln. [mend. 
Torrentueux, -80, a. wildſtroͤ⸗ 
Torride, a. heiß. 
Torridien, -ne, «a. der heißen 
one ; brennend. 
OrS, -6, a. gedreht, gezwirnt; vere 
dreht; fig. cou - , Ropfhänger, m. 
To » f. geroundene Sranfe, f. 
Torse, m. Zorio , Rumpf einer ver- 
fümmelten Bildiäule; Leib des 
menſchlichen Körpers, m. ; (peint.) 
lebendes Diobell, n. 
Torsion, f. Bindung, f. 
Torsoir, m. (még.) Windeflod, m. 
Tort, m. Unrecht, n. ; Rachtbeil, m.; 
à —, mit Unrebt; à — et à tra- 
vers, in deu Tag hinein, mettre 
le — sur qn., die Schuld auf einen 
fdieben ; mettre qn. dans son —, 
einem bemeifen daß er Unrecht bat. 
Tortelle, f. Heberich, m. 
Torticolis, m. fleifer Hals; fig. 
er änger, m.;—, a. rummpalfig. 
* 6, a. (bot.) gedreht, gewun⸗ 
en. n 


Tortillage , m. verwirrtes Gerede, 
Tortillement, m. Bufammendres 
ben, Winden, n.; -s, pl. Wintel- 
üge, m. pl. 
ortiller, va. zujammendrehen, 
minden, lebten; (charp.) bohren; 
—, vn. fig. fit drehen und menden, 
Ausflühte machen. 
To ère, f. Schlangenmeg, m. 
Tortillis, m.gemundenerierath, m. 
Tortillon, m. jufammengermunbe. 
nes Tu, n; Tragwulſt, f.; Dienflo 
mädchen vom Dorfe, n. [üig. . 
Tortionnaire, a. (dr.) gemaltthä- 
Tortionner, va. mißhandeln. 


TOR 


Tortis, m. Gebunb, n. Strähne, L. 

Tortoir, m. Reitel, m. 

Tortu,-e, a. ftumm, ſchief; fig. 
verfebrt; chemin —, gemunbener 


eg: m. 

Tortue, f. Schitdfröte, f. 

Tortuer, ve. frimmen, verbiegen. 

Tortueux, -se, a. -sement, adv. 
krumm, gefrümmt; fig. fchleichend, 
rânfevofl. 

Torture, f. Marter, Tortur ; ol. 
ter ; fig. Bein, f. 
orturer, va. martern, foltern; 
fig. verbrehen, entfiellen (ben Sinn). 

Toruleux, -88, a. (bot.) hödertg, 
gngeſchwollen. 

Torvitiser, vn. tie Mugen verbre. 
ben ; einen brobenben Slt werſen. 

Toscan, -8, a. todcanifh. 

la Toscane, Tofcang, n. 

Toste, f, Nuderbanf, f. 

Tot, adr. bald, bel Zelten ; Frühe; 
plus —, eher, früber; — ou tard, 
früher ober fpäter. 

Total, -#, a. -eumönt, adr, sony 

änzlich , völlig ; somme -e, Total. 
jumme, fi —, mm. angel, n. To- 
taljumme, f. 

Totalits, f. Befammtbeit, T. 

Toton, m. Drehmütrfel, m. 

Touage, m. tmar.} Berbolen, n. 

Tonaille, fr. Holqueble, f. 

Touchant ,-e, a. rührend, bemeg- 
it; point —, Berührungepunft, 
m.; —, prp. betreſſend, anlarngend. 

Touchau, m. torf.) Etreichnabel, f. 

Tonuche, f. Brifibrei, n:; Zafte, fo; 
Griffel, m; Echmitzt, 1; Ne 
Etre, Dieb, m. ; ESpditerei; Ma- 
nier, Edhreibart, Bebanblungéart, 
Darftellungémeile, 3: Barbenauf- 
trog; Vinielfribi pierre de —, 
Krobtrfkin; — d'arbre, Maume 
bla s TE, 

Toucher,va et n,berübren, angrei- 
fen ; vor Mb ber treiben; Arelden ; 
befireihen (mit bem TMagnelei, que 
ftoßen,, Mb berübren: fe. rühren, 
bewegen; betreffen;  aläinbemm;: 
(imp.) auftragen; anlanben; -e, 
cocher ! fubre ju, Auticber! il me 
-68 de près, er if mit mir nabe ver. 
manbt ; cela vous -e, bas geht Sie 
an;ilya-é, ex bat mit daran ge- 
arbeitet; — de la main, mit der 
Sand berühren; — dans la main, 
die Sand darauf geben; -ez là! 
ſchlagen Sie ein! — le fond, auf 
den Grunb foßen ; — une île, auf 
einer Infel landen, an eine Inſel 
anfahren ; — qn., einen beleidigen ; 
— & qc, etw. anrühren ; fig. fit an 
eto. vergreifen; n’y -ez pas! rührt 
ed nicht an! 11 -e à aa fin, er ift fei- 
nem Ende nahe; vous y avez -é 
de près, Sie haben eö beinahe ge- 
troffen ; — de l’argent, Geld ein- 
nehmen ; — le piano, Glavier ſpie⸗ 
len; se —, v. pr. fich berübren, an 
einander ſtoßen; se dans la 
main, einander die Hand geben; 
—, m. Gefühl, n. Sinn des Gefühle, 
m.; (mus,) Spiel, n. 

Toue, f. Zäprboot ; Berbolen, n. 

Touée, f. Taulänge (120 Faden), f. 
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Touer, va. (mar.) verholen ; bug- 
ren. 
oueur, m. Qugfirer, m. 
Toueux, m. Bugfiranfer, m. 
Touffe, f. Büfchel, Buſch, m.; — 
d'arbres, Baumgruppe, £ Gehölz, 
n.; par -s, büfchelmeife. 
Touffer, vn. fi beftoden. 
Touffeur, f. warmer Dunft, m. 
Touffu, -e, a. bujchig, Dicht belaubt; 
dicht. Iren, n. 
Touillage, m. Neinigun sverfah- 
Toujours, adv. immer, fets, be. 
ftändig ; inbeffen, dennoch; menig- 
end, nichts befto weniger. 
oulet, m. Rudernagel, m. 
Toupet, m. Haarbuͤſchel, Schopf, 
m.; — de bois, fieines Gebuͤſch; 
Gtirnbaar, n.; fig. quand son — 
iui prend, wenn ihn die Rarrheit 
anfommt, wenn er jormig od. unge- 
duldig wird; avoir du —, 5 
Haare auf ben Zähnen baben ; Fee, 
trobig auftreten; quel —! welche 
pot ee — 
oupis, f. Hohltreiſel, m. 
Toupᷣiller, vn. freijeln. 
Toupillon, m. Büfdelchen, n. 
Toupin, m. (cord.) Lehre, f. 
Tour, f. Thurm, m.; (éch.) Ro- 


em. 

Tour, m. Kreislauf, Umlauf; Spa- 
giergang, m. feine Reife; Wen- 
dung, £.; Umfang; Rand; Ag. 
Streih, m. Kunſtſtückchen, n.; Reihe; 


Rolle, Welle ; Drebfelbant; Dreb- | T 


fheibe, f. : Drehſtuhl; Wirftifch, m.; 
- de it, Bettumbang, m.; — du 
visage, Umriß des Gelichte, m. ; — 
de cheveux, falfche Haartour, f.; 
— d’ami, Sreundichaftöftidhen, 
n.; — à —, nach der Reihe; en un 
— de main, im Handumdrehen; -s 
de main, funftfiüde, n. pl.; fer- 
mer a double — , zweimal herum- 
fließen ; à mon —, wenn die a 
an mich fommt, meinerfeits ; jept iſt 
die Reibe an mir; ce n’est pas mon 
— ‚die Reihe ift nicht an mir: l'affaire 
prend un bon —, die Sade nimmt 
eine gute Wendung; aller à — de 
roue, langſam fahren; faire un—, 
einen Gang machen; faire un — de 
jardin, im Garten berumgeben; 
faire un — dans le jardin, ein- 
mal in den Garten geben : faire le 


— de la ville, um die. Gtabt ber-. 


umgeben oder fahren; le — du 
monde, die Reife um die Welt; le 
— de France, die Wanderung durch 
Sranfreib: le — de promenade, 
der Spaziergang; jouer un —, ein« 
mal herum frielen; jouer un EN 
qn., einem einen Streich ſpielen; — 
de force, Kraftflüd; — de passe- 
passe, Taſchenſpielerkunſtſtück, n.; 
cela est fait au -, das ift wie ge. 
brebfeit; ae donnerun-dereins, 
fit Schaden thun. 
Touraille, f. Dialzdarre, f. 
Touraillon, m. Dia tehricht, n. 
Tourbe, f Ebroarm, aufe; Torf,r. 
Tourbeux, -8e, a. torfhaltig. 
Tourbier, m. Torffleter, m.; 
marais —, Torfmoor, m. 


TOU 


Tourbière, €. Torfgrube, 1. 
Tourbillon, m. Wirbelmint; Mir: 
bel (auch fig}; Etrutel, Taumel, m, 
Tourbillonnaire, a. mirbelen: 
firubelnt, Wirbel...  [Strubeln, n 
Tourbillonnement, m, Mirbeln, 
Tourbillonner, vn, mirbeln, 
Tourd, m, Drofellippfii, m- 
ourde, f. Drofel, f. 
Tourdelle, f. Eingtroffel, £. 
Totrdille, a. cheval gris -, 
Erhmarfihimmel, m, 
Tourelle, f. Thürmében, n. fol 
OUrET, va, — la püte, ben Leis 
Touret, m. Nibiben,n.; Huberpfiod, 
m., Epinnrad, n. 
Tourière, f. Dreblabenbienerin, f 
Tourillon,m.3apfen; Schiltyapfen, 
mi. Iſcher) Infankerif, m, 
Tonrlourou, m, (junger franzöh- 
"ourmaline, f, Zurmalinken, m. 
ourment, m, Lual, Fein; Ge 
Sorge, f. Kummer, m. 
Tourmente, f. Geefturm ; fig. Re- 
volutionsfiurm, m. 
Tourmenter, va. quälen, petni- 
gen ; ängfligen ; beläftigen ; erfchüt- 
tern ; umbermerfen ; — sa vie, fi 
das Leben fauer maden; — son 
style , feine Schreibart verfünfteln: 
— la langue, der Sprache Gewalt 
anthun; — un ouvrage, (peint) 
ein Wert mübfam bearbeiten; se — 
v. pr. fi berunuverfen ; fig. ft 
ängftigen ; fit werfen (vom Hole). 


ourmenteux, -8e, ea. (mar.) 
ſtuͤrmiſch. Sturmmoͤre, f. 
Tourmentin, m. Sugſprietſtauge. 


Tournailler, vn. berumfreiien; fg. 
erumftreichen. 
ournant, m. Wendung; Arüm- 
mung (eines Sluffes ac.), fi Etradel, 
Wirbel; (meun.) Bang, m; — de 
la rue, &de der Straße, f. 
Tournant, -e, a. fit berumbreten: 
chaise -e, Drebftubl, m.; escalier 
— , Bendeltreppe, f. 
ourne-ä-gauche, m. (serr.) 
chraubenſchlüſſel, m. 
Tournebout, m. Krummbors, 2». 
Tournebride ss m. Bevientenber: 
berge, f. [ver, m. 
Tournebroche, m. Bratenmm- 
Tournée, f. Rundreife, f.; Epajier- 
Ben, m.; Doppelba Ne . 
ne, n. wender, D- 
Tournefeuillet, m. (rel.) Bist! 
Tourne ‚m, en un -,nit 
man eine Hand ummendet, in einem 


u 
Tourner, va. drehen, menden, rid- 
ten ; umdrehen; drechieln ; Ag, eine 
Wendung geben ; homme bien -, 
wohlgewachſener Menfd, m.; com- 
pliment bien -6, jierliches Gom 
pliment , n; période bien -és, gr! 
eründete Periode, f.; mal 4 
infifé , verkehrt ; fchlecht gelegen 
oder eingerichtet (Haus, Sinmmerat.): 
- le chariot, den Wagen um 
— tout en bien, Alles zum Behr 
febren ; — qe. en raillerie, eine! 
Scherz aus etw. machen ; — qu 08 
ridicule, einen lädgerlich made: — 
le pain, das Brod formen; (jeu) - 








| 


TOU 


ane carte, Trumpf auflegen; — des 
souliers, Schuhe fief treten; — 
qa.einen umfiriden,einen ausholen; 
-, va. et se —, v. pr. fich drehen, 
fid menden, fi verwandeln; le vent 
a-6, der Wind bat ſich gedreht; la 
terre -e autour du soleil, bie 
Erde dreht ſich um die Sonne; fi 
richten ; jauer werden, abftehen ; ge- 
rinnen; ib färben (von Früchten); 
fig. eine Wendung nehmen; gerei- 
den (ju …, à …): 16 lait a -6, die 
Milch if jufammengelaufen; la tête 
me-e, «6 wird mir ſchwindelig: Ag. 
fe abbreden (in Der Nede); — du 
côté de qn., fi@ auf jemandes Geite 


page cet enfantse -e au bien, | T 


Kind wird gut. 
Tournesol , m. Eonnenbiume , f.; 
4, n.; blaue Gtêrte, f. 
ournette, f. Drifitäfig, m.; @arn- 
winde, A 
eur, m. Dredsier, Dr 
Toumevent, m. Rauchfangkappe, 


; ieher, m. 
Toumevis (-vice), m. érauben. 
uet, m. Drebfreuy, n.; 
Birbel (am Genftern oder Thären), 
ni ra; n.; Üderprefle ; Dreb- 
eibe, f. 
urnis, m. Drebfrantheit, f. 
To m. Tumier, n. 
Tournoiement, Tournoiment, 
m. Birbeln, Drehen, n.;— de tête, 


windel, m. 
Tournoir, ma. (pot.) Drebflod, m. 
J 
VD. eru ⸗ 
wirbein; Ag. Umfdrwei e macben. 
Tournure, f. Benbung, f.; Wuchs, 
m.; fig. Haltung, Gewandtheit, £. 
Tourte, £. Torte, £. ; Zwirnhaspel, 
m.; (verr.) Hcr®, m. 
Tourteau, m. Deltuchen, m. 
u, m. Turteltäubéen, m. 
ourterelle, f. Turteltanbe, f. 
terrière, f. Walze, f. 


m. 
er, 


’ 

f. glatter Weizen, m. 
Toussaint, £. eft Allerheiligen, m. 
‚Tousser vn. — — 
usserle, £. Gehufte, n. fein, f. 
Tousseur, m. -86, f er, m.; 
Tout, , 8. gang ; aller, alle, alles; 
jeder, jene, jedes; -e la journée, den 
ganzen Tag Aber; tous les hommes, 
Alle Menſchen, m. pl.; — le monde, 
PEUR : er Alle —, 
V. ganz, g ‚vollig, — au 
Plos, EPA ; = su moins, we⸗ 
nigſtens; — auprès, dicht daneben; 
bon, im Œrnfte ; — beau | 
Rür gemad ! — em riant, obgleich 
ladent ; — autant, gerade ebenjo- 
Viel; — à point, — à propos, ge’ 
rade recht ; — de même, eben fo; — 
ensemble, pualeié ; c'est — un, 
das {ft cinerlei: — sage qu'il est, 
0 flug er IR: -, m. Ganzes, m. 
Îles; on se fait À -, mangemwöhnt 
r erg ce n'est pas — de.., 
nt en U on, on — et par- 
kout, in allen ps) en ; point du —, 
Q —, durchaus nicht; rien du -, 
dat uigté; mettre le - pour le —, 
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Alles taran fegen; à — prendre, 
Ales wohl erwogen ; im Ganzen ge. 
nommen; après —, im runde 
doch, indeffen. 

Tou Oup, adv. ploͤßlich. 

Tour RN, adv. ganz und gar, 
völlig. 

Tout-de-suite,adr. aufber Stelle. 

Tout-d’un-coup, adv. aufeinmat. 

Toutefois, adv. deuno®, gleich 
wohl, unterbefien. [mart, f. 
oute-présence, f. Allgegen- 

Toute-puissance,f, afmabt , f. 

Toute-science, f. Allwiſſenheit, f. 

Tou-tou, m. Baumau, Hund (in 
der Rinberfprade), m. 

out-ou-rien , m. Meyetirfeder { f. 

> 


a. gite. 
Traban, m. Trabant, m. 
Tracaner, va. (tir.) abbaspein. 
— m. Basel, £ 
Tragant, -e, a. murjelnb. 
Tracas j m Sirenen, m. Laon. 
n „F. Octôle, n., fig. Unrube 
—— Eqererei f. . 
ser, vn. bin und ber laufen, 
fit herumtreiben;Verwirrung Mften, 
Ay ſtiften; —, va. beunrubigen, 


eren. 
racasserie, f. Rederei, Hätelel, 
Schwierigkeit, F.; Sant, boshafter 
Streich, m. Gtänferet, Kiatfherei, f. 
Tracassier, m.-ère, f. unrubiger 
Kopf, Aufheper, m.; Mufbeperin, 
Klaͤtſcherin, f : —, a. quäljüchtig, 
verfolgungsfüchtig, läſtig. 
Trace, f. Spur, Fährte, f. Geleiſe; 
Traßpapier, n.; Eindrud, m.; Merk⸗ 
mal,n. Rarbe, Furche, f.; suivre 
les -s(marcher sur les-s) de qn., 
in jemanbes Bußtapfen treten. 
6, m. (fort.) Abriß, m.; Vor ˖ 
eichnung, f. 
racelet, m. Vorreißer, m. 
ent, m. Abzeichnen , Bor. 
reißen, n.; Abriß, m. 
Tracer, va. zeichnen , vorzeidänen, 
vorreißen,, abfteden ; fig. fchildern, 
entwerfen; — à la mein, mit der 
and vorzeichnen,; —, vn. über der 
rde hinwurzeln. 
Traceret, v. Tracelet. 
Traceur, m. -se, f. Borjeichner, 
m.; in 1; Gartengeidner, m. 
Trachéal, -e, a. Luftroͤhren … 
Trachée-artère, f. Zuftrößre, £. 
— f. Luftroͤhrenentzun⸗ 
ung, f. 


f. 
Trachélagre, f. Salögiet, f. 


Trachéotomie, f. &uftröhren- 


fonte m. 
©, f. Seedrache, m. 


Tracoir, m. @rabftibel; Anopf- 
formreiße 


Tractabilité, f. Œigenfhaft einer |T 


leicht au behandelnden Sache, f. 
air, He a. (méc.) force -ve, 
tebtraft, f- [m. 
On, f. (phys.) Bichen,n.Sug, 


TRA 


Tractoire, Tractrice, f. (géom.) 
Buglinie, f.; machine —, Bug- 
werlzeug, n. 

T tion, f._(dr.) Uebergabe, 
Ueberlieferung: Sage, f.; — divine, 

poid Œingbung, . 

tionnel, -i6, a. -lement, 
adv. auf eberlieferung gegründet, 
überliefert; durch Ueberlieferung. 

Traducteur, m. Weberfeger, m. 

Traduction, f. Ueberfegung, f. 

Traduire, va. irr. überfepen, über. 
tragen; — en justice, gerichtlich 


belangen. 
Traduisible, a. überfeßbar. 
Trafic, m. Handel, m. Gewerbe, n.; 


iron. ©chader, m. 
Trafiquant, m. Sandelsmann , m. 
afiquer, vn. Handel treiben (en, 
mit); Big. féadern (de, mit); —, 
va. sua x 4 
ragacanthe, f. Tragantb, m. 
Tragédie, f. Trauerfpiel, n. 
Tragsdien, m. -n0, f. —— 
dichter; Tragoͤdienſpieler, m.; ⸗in, f. 
Tragi-comédie, f. Tragitomodbie,t. 
Tragi-comique , a. tragifomifé. 
Tragique, a. -ment, adv. rragtf@s 
traurig; —, m. tragifhe @dreibart, 
f.; Trauerfpielbitter ‚ Tragiter, m. 
T, va. verratben; fig. aumider 
banbein, ſchaden; mißbrauden; — 
une espérance, einer Hoffnung 
nicht entfprehen ; — sa foi, feinen 
Eid brechen; — la vérité, von der 
Wahrheit abweichen. 
Trabison, f. Verrath , m.; haute 
A verratb, m. 
e, £. fliegende Fähre, liegende 
Brüde, f. Fabrfell, n. Ljuden. 
iller, va. (pch.) an der Seine 
Train, m. Gang, Schritt (von Pfer- 
den); Bug, m.; Wagengeftell; Ge⸗ 
folge, n. Bun; chem.) Bageniug, 
m.; Blöße, f.; - du monde, der Welt 
Lauf, m.; — de vie, Lebensweiſe, 
f.; Saus und Braus, m.; — d'une 
machine, Triebwerk einer Maſchi⸗ 
ne, n.; tout d’un - , in einem guess 
l'affaire est en bon —, die Gade 
tin gutem Gange; aller bon —, 
einen guten Schritt geben ; gut fab- 
ren ; ſchnell reiten; aller son —, 
feinen Bang fortgeben ; être en —, 
im Gange fein; im Begriff fein; 
mettre en —, in Gang bringen: 
fam. mener un grand —, einen 
großen Aufwand machen; faire du 
» Lärm maden ; (ch. d. f.) Eifen- 
babnjug ;: — d'estafette, Poſtzug: 
— de plaisir, Extrazug; — de 
grande vitesse, Gchneljug; — 
express, Goutierjug:; — de voya- 
urs, Berfonenzug; — omnibus, 
En mit Waggons aller Riaffen, m. 
nage, m, Schlittenfahren, n. 
Trainant, -6, a. ſchleppend; robe 
6, Gcbiepvtielr, n. 
Trainard, m. NRadzügler, faum- 
feliger Menfch, m. 
raînasse, f. Streihnep, n. ; Ran- 
fen der Erdbeeren, f. re 
ine, f. (cord.) litten, m.; 
Schieppielt,n. [fe, f. Sblepyneg,n. 
aineau, m. ES chlitten,m. Schiei⸗ 


= 


SE 
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Traine-buisson,m.Binterlerche,f. 
Trainee, f. Streifen, Strich, m.; 
Epur, f.; Zauifeuer, n. (find, n. 
ralne-malheur, m. lUnglüds- 

Trainement, m. Arieben, n. 

Traine-potence, f. fig. Unglüds- 
vogel, m. 

Trainer, va. et n. ziehen, ſchlep⸗ 
ven; dehnen; mit bren ; fig. 
nach fit ziehen ; zurüdbleiben, frän- 
fein ; berumiiegen ; l'affaire -e, bie 
Sache zieht fi in die Länge; — la 
jambe, dae Bein nachſchleppen; — 
ses paroles, feine Worte dehnen ; 
se —, v. pr. fit fortichleppen, krie⸗ 
en, fehleichen. 

Traineur, m. {Jäger mit bem 
Gtreichgarne; Nadızügler; (chass.) 
Schiepper, m. 

‚ ra. irr, melfen. 

Trait, -#, p. et a. gemollen; 
argent —, Eilberbrabt, m. 

Trait, m. Bieil, Boljen, m. Be 
job, n.; Zug Caud Ag.) ; Befichte- 

ug; Zugriemen; Feberzug; Schnitt 
Fe ber Edge); Ausichlag beim 
legen), m.; * Baiebung T.: — 
pour —, Zug für Sup: tout d'un 
— in einem Juge; — de pinceau, 
Pinſelſtrich; — d'esprit, mibiger 
Einfall, m. [big, nachgiebig. 

Traitable, a, umgängilh; gertmet. 

Traitant, m. Steuervacbter, m, 
Trait d'union, m. Binbejtrid, m. 

Traite, f. Strich, m. Ettede; (com.) 
Ausfubr, f. Fin- und Audgangerzoll; 
Handel; Wechſel, m. Lratte, f.; — 
des noirs, Regerbhänbel, m. 
Traité, m. Mbbanblung, f.; Mere 
trag, Tractat, m. 

tement, m. Behandlung, Be 
mwirtbung ; Befelbang, f. 

ter, va. st n, bebanbeln, begeg⸗ 
nen ; äbbanbeln, brarbelten Unter» 
banbein; curiren; — de laut en 
bas, verächtlich behandeln; — en 
ami, alé Freund brhaubeln ; — de 
prince, Prinz tituliren, — qu. de 
fou, einen einen Narren heißen ; be. 
wirtben; — à table d’höte, eine 
— halten; — qn. d’une 
fièvre, einen vom Fieber beilen ; — 
d’une terre, wegen eines Landguts 
in Handel fteben ; avoir -é de qc., 
megen etw. Handel rind geworden 
fein; il se-e bien, er führt einen 

uten Lib. 

[raiteur, m, Speifemirth, m. 

Traitre, -888, a. perrätberijch, treue 
lod; falf (von Tbieren); —, m. 
se, À Derrdtber, mu; «in, f.; 
en —, verrätheriſcher Weiſe. 
Traitreusement, adv. verräihe 
rifé, —— ee {f. 
Trajectoire, f. (artil.) Augelbahn, 
Trajet, m. Heberfabrt; Meije, £. 5 
auf (einer Kugel), m. 

j m, breima felgen Mep, n. 

Trame, f. (tina, ) Œinfblag, daden 
touch Ag), m; Ag: Meuterei, f. 

omplolt, m, langetteln, 
er, va. (tise.) cinfichrn ; Ag. 

Traunontane, f, Kortmint; Mor- 
ben, Poläritern, m. ; fig. fam. per- 

. dre ia -, bie Faſſung verlieren. 
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Tyranchant, -6, a. fbarf, ſchnei- Transfuser, va. (chim.) Übergie- 


dent ; fg. abiprebent : ummiberlege | à 
| Tranefusion, f. lebergießen, m. 


| 


ft; —, m. Eihneide, Schärfe, f. 
Tranche, f. Schntttchen, n.; rel.) 
E:xhnitt, m,; doré sur —, mit@olb- 
ſchnttt 
—— ın, irel.] Be- 


Tranchée, f. Graben; Saufgraben, | : 
| Transyression, f. Ueberfäreitung, 
| Mebertretung, 1. E 
ı Transiger, vn. einen Beraleid fref» 
lipaten, m.| fen; Ag. ft (mit ſelnem Beriffen, 


m.;-#, f. pl. 8eibjihneiden,n. [n. 
Tranche-üle, f. (rel.) Eapitälhen, 
Trancheäler, va. (rel.) bal @api- 

tal beſtechen. | 


Ben; (méd.) überieiten. 


Transgangetique, a. jenjellé tes 
| Fluñco Ganges gelegen. 


Lidneibebobel, m. | Transgresser, va. Gberireilen, 


übertreien. 


Tranegresseur, m. liebertteter, m, 


Tranche-gazon,m./jard.) Nafen- | jeiner Pflicht ıc.) abfinben. 


Tranche-lard, m. Speckmeſſer, n. 

Tranche-montagne , m. Ötof- 
prablér, fi. 

Trancher, va. ſchnelden, burd. 
Fe neiben, Furbhauen, abbauen; vor: 


Traneir, va. burchbringen, Mar 


| machen, ſtelf maben; — ma. 008 


Aälte Marcen: por Furcht ertaroen ; 
ambureux -i, furdbtiamer Sebbu 
ber, m, Ierha | 


dneiben (Eperen);jertbeilen ; fig. | Transissement, m. Erftarten, a. 


unterbrechen; — le difficulté, bie 


ı Transit (-zite), m. Bajlirjettel; 


E:xhmierigfeit heben: — la question, | droits de —, Durdgangejell, mi. 


die Srage entijeiben: — le mot, 
eine entiheibende Antmort geben: 
— des chiffres, Zahlen (beim Métis 
nen) turbftreichen; —, vn. jehmeis 
den, ſchatf fein; Ag. entfcheiden 
(über, sur), ebiereben; Marl abs 
fteden; — court, furs abbrechen; 
— net, Haren Bein einſcuenten; 
- du grand ecigneur, ben groben 


fes Iptielen. [iblag, m. 
chet, m. Aneif, iserr,) Dur 
Tranchoir, m. Hadfebret, n, böl« 


erner Teller, m. 
man quille f-ki-le), a. -ment, 


adv. rubig, MN, gelafen, 
Tranquilliser (-ki-li-), vn. be 
tubigén ; 86 =, F. pr. [Ich beruhigen; 
ausruhen, [til & 
Tranquillitö (-ki-li-) , f. Mube, 
nsaction, f. Vergleich, Vertrag, 
m. Aungleſchung, ſ. 
Transulpin,-®, a. trondalpiniit. 
Transatlantique, a. transatlan- 
tiſch überſceiſch. [latung, f. 


Transböordement, m. mar.) Um- 


Transiter, va. Taaren burd ein 
Sand zellfrei geben lafen, —, Fa. 
„ben Tranfitogoll bezablen. 4 
Transitif, -ve, a. (gr.) tranfitin, 
Transition, f. (mus,) — 
Tu, ; raanglis, 
Traneitoire, a. porübergebenb, mére 
Tranejurane, a. jenjeité bes Jun 
gelegen. _ gend, 
Translatif, -ve, a. (dr.) über 
Translation, f, Berfegung; (dr.) - 
— ns ; Verlegung deines 
Fefteß), 1» nent. 
Traualucicdds, a. (min.) burbidei- 
Translucidite, f. (min.) Dark 
febeinen, m. 
Transmarin, -6, a, überfeeiih; 
+ El; —* m. 
Transmettre, ve. irr, überfr 
“laffen, »geben, »liefern; foriplan. 
sen; so —, v. pr. fl fortpflangen ; 
einander mittheilen. 
Tranemigration, f. Wanberung; 


| = de Babrlone, babylontféhe 


fangenjcaft, f. 


FR [ barkeit, 
Transborder, va. and einem dif. Transmiesibilité, f. ebertrag 


fe in Das anbere laben, 


Transcendance, f. Uebergewict, | Transmission, f. Ucben 


n. lleberlegenbeit, F 
Transcendant, -e, a. überlegen, 


Transmissible, a. übertragbar. 
dr 
Ueberlaffung, €: Durdgang Ihr 
Hiebiftrablen |, m. 


verzäglic : überfinniib; géométrie | Transmuable, a. vermanbelbar. 


-e, höhere Giometrie, Le . 
Tyanscendental, -6, a. überinn- 
lich transcenbental, 


Transmuer, ve. — en or, in @lb 
ermanbeln. barkeit, ſ. 
 Transmutabilit, f. Bermantel: 


Trauecription, f. Abjtrift, f.; | Transınutation, f. Bermanbluns. 


(cum.j Ueberttäg, m; 
Transcrire, vu. dre. abſchreſben; 
dr. jeinjchreiben, (com, jübertragen. 
naë, f. Ana, Bangigfeit, CL; = 
de la mort, Iobesangft, £, 
Traneförement, m. Verlegung, À. 
Transférer, va. verlegen, verieken; 
dr.) übertragen. [ir, m. 
suafert, ın. Uebertrag einer Men. 
Tranefiruration, f. (th.) Verflä- 
rung Ehriſti, ſ. 


ranefizurer, va, (th, verfläten, 


ransfil, on pa. Formodraht, m. 
Transformation, f. Umbilbung, 
Umgeftnltung, f. 


Transiormer, va. verwanbeln, um. 
formen, umgeſtalten; #8 —, v.pr. 


pe vénranton, fg. ſich céchéllen. 
|Transfuge, tn, Heberläufer, m, 


f. . [geirgtn. 
Transpadane, a, jenfeité bee Po 
| Traneparaitre, ro. irr. bar einen 
Schleler Mob jeigen. 
| Transparence, f. Durdfid # 

Transparent, -@, a Bi 
trandparent; —, m. Binlenbiali; 

| Trantparent, nm — 

|Transparution, £ Turch 

| Trauspercer, va. durdficdhen,bun®® 
bobren, burdftoßen, 

Tranapirable, a. ausbünfiber. 

| —— ne > — 

| Gwiben, 0: Sdimeih, m. 
Transpirex. vD. ausränften; (dmb 
ken; fig, tuchbar werben, 

Transplantation, f.Berpflanang, 

| terjepung, fs 

|Trausplanter, va. perf 
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verjepen : (mad. Gberleiten : ae —, 
F. pr. Mb anberäno nleberlaflen.: 
Transport, m. Gortfbaffung, f. 
Begdringen, n. Zrandvort, m.; Le. 
berfahrt; Mbtretung, Mebertragung, 
f,; leo. Uebertrag; Auebruch ; — 
de joie, Greubentaumel, m.; dichte⸗ 
ruhe Begeifterung ; Heftigfeit, F. 
born, — au cerveau, -, Bicher- 
mabninn, m. 
Transportable, a, fertitaffbar. 
Transporter, va. fortibaffen, vers 
führen: verpflangen ; übertragen, 
überlafen; — la siége d'on om- 
pire, ben Big eined Meiibes vers 
legen; Ag. außer fh bringen, bin 
reißen ; (com, ) — à niureanu,. oofs 
tragen; Être -4 de fureur, Ab vor 
Butb nit fennen ; -& de Joie, vor 
Breite auber ib; Ede bonheur, 
mpaneirunfen; se —, Tr. pr, (dr) 
R& an Ort und Etelle begeben; fig. 
MS Ainteihen Infenz; außer ſich ge 
Toben. 
RIDapOsEr, va. ersehen, verlegen; 
imalpeniren: (rel, joerbeiten; imp.) 
berförufen, verichieBen. 
Transpositif, -ve, a. verfepent 
Transposition, f, Beriekung, f.; 
(ral) Berbeften ; (lmp.) Merbrue 
den, n. 
Transrhönan, -6, a, überrheinifh. 
Transsubstantiation , f. th.) 
Serwantlung bed Brobes und Weis 
nel ta ben Beib und Bad Bint Ebrl. 
uf: [Es 
Transsudation, f. Durtiémipen, 
fanssuder, vn. burcicmipen : 
bardfidern. 
Transrasement, m. Umfülen, n. 
Fansvaser, va. umfülen. 
Transversal, 8,8. -£ment, niv, 
quér, ſchrͤg, Gbetymerd r in ble 
Quère , guerburcb ; Ligne -e, Quer- 
linie, f, 
TALSVETEE, m. quer, ſchräg 
‚ransylvain,-e,a. et a. jleben- 
köralich : Biebenkürge, m.; sgin, . 
la Transylvanie Siebenbürgen,n. 
Déran, m, fam. Écbléenbrian, m. 
rape, f. (mar. Mufbalter, m, 
Traper, rn. fi ftôn formen (von 
Melsnen), [n, 
Trapette , f. (soier.) Fallſfäbchen, 


Lrpèze, m, Trape; , ungiriciéitie 


al Dlered, n. 
Trapérien, -ne, Trapéziforme, 
a ITapefärmig. Ciravsjoir, n. 
Trapézolde,m. géftobenes Wiered, 
Frappe, f. Kallibär, f. Hiaprfenfter, 
n., Halle, f.; Zraprifienorben, m. 
Fappeiir, m, Aalenjdaer, mm. 
Trappiste, m, april IE, 
Tapt, -8, a, unterjeßt. 
Traqua, f. Zreibjagen, o, 
Trsquenard, mm; (man, Kalbe 
Fuß, m. ; Halle, f. 
TAQUET, va. (chass,) umfellen ; 
imjingeln, bepen. 
TRQUER, m. Folle, f. Fangeiſen, 
2. ; Möhifiapper; (h. m.) Eitelie, f. 
ATAQUEUT, m, (chasa,} Treiber, m. 
i 1, m. Grtmantbel, 1. 
Trasimöne, a, lac -, 
ler Eee, m. 


traflmenl- 
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Trasse, m. (pape) ſchlechteſte Eorte 
Baypieriumpen, f. 

Travail, m. Arbeit; Schanzarbeit, 
f.; travaux publics, pl. öffentliche 
Bauten, f. pl.; travaux forcés, 
pl. Zwangsarbeit, f. Baleeren, f. 

1,.; homme de —, Arbeitémann ; 

omme de grand —, febr guter 
ürbeiter, m.; ae mettre au —, fich 
an die Arbeit machen, en —, in 
Kindeenöthen. 

Travail, m. (pl. travails) Roth. 
fall, m. ; Nechnungsablegung, f. 
ravailler, vn. arbeiten (an, à); 
fit werfen (vom Holze); gäbren; 
fit bewegen; ce mur -e, dieſe 
Mauer fenft fit; le poumon -e, 
die Runge leidet; la mer -e, dab 
Meer tobt; l’argent -e, das Geld 
wudert; —, va. bearbeiten, ausar- 
beiten; beunrubigen, Herumtum« 
mein ; — le peuple, bas Bolt auf. 
wiegeln; — le vin, den Wein verfäl- 
fen; la Atvro me -e, das Fieber 
plagt mic, quält mid ; se —, v. pr. 
fit abarbeiten, fit plagen: se — 
pour rien, fi um nibté ängfigen: 
se — l'esprit, fih den Kopf zer- 
brechen. 

Travailleur, m. -se, f. Arbeiter ; 
Schansgräber, m. ; sin, f. 

ravée, f. (arch.) Zwiſchenraum, 
m. Feld, Sad, n.; obere Gallerie, 
Emporfirde, f. 

Travers (-vère), m. Quere, Schlefe; 
Untegelmäßigfeit ; fig. Berfehrtheit, 
Grille, f.:; — du vaisseau, Eeite 
eines Schiffes, f.; un — de doigt, 
einen Querfinger breit; à —, au —, 
auer burd ; à — champs, querfeld- 
ein; au — des vitres, durch die 
Fenſterſcheiben; par le — de, ge: 
genüber; en —, in die Quere; de 
—, nad der Quere; verkehrt; en- 
tendre tout de —, Alles verkehrt 
verfiehen; parler à tort et à —, 
tn den Tag hinein reden, regarder 
de —, feel aufeben ; — an- 


qeben. bar. 
raversable, a. gangbar, fahr- 
Traversage, m. Scheeren auf der 
finfen Seite, n. 
versal, -®, a.quer durchlaufend. 
Traverse, f. Querbol, n. -balten, 
sriegel, «ftrih, «weg, m. ; fig. Bi. 
derwärtigfeit, f.; rue de —, Quer- 
firaße, f.; à la —, tn ble Quere, da’ 
fige. 
raversée, f. Ueberfabrt, f. 
Traverser, va. et n. querburd 
gehen (reiten, fahren), durchfchiffen; 
„dringen ; +fließen, ⸗ſtroͤmen; bin- 
dern, bintertreiben ; — une rue, 
quer über eine Straße geben, — un 
pays, biurit ein Land reifen; se —, 
Y. pr. (man.) traverfiren. 
Trarersier, -dre, a. barque -öre, 
brlabn, m.; flûte -ère, Quer. 
tte, f- " — m, er n. 
raversin, m. Kopf ET , 
Querboli ; Bobenbolg, m. 
versind, f. (chem.) Quer 
dm elle, f, 
vestir, va. verfleiden ; fig. tra. 
vefttren ; einen falfchen Einn unter- 


— — — — — — — — — — — — — — —— — — — — — — — — — — 





TRE 


fihleben ; (Idern, Meinungen) eut 
lellen ; se —, +, pr, Ni oerllelben; 
RE. Mt gerfiellen, 

Travestissemant, m. Derfleibung: 


fig. — | f ‚Im, 
Traron, m. Zragebalfen, Träger, 
Travouil, m. Burmbadpel, m, 


Travouiller , vo 
nen Dadbeln. 
Travoul, m. mar.) Sienbret, n. 
Trarure, f, Fluébiflücbe, f. 
Trébisonde, Irapejunt. 
Trebuebant, m. imon.) Aut: 
biag, m; —, #, = folder, 
übermidtia, 
Träbucher, wm. foleem ; fallen ; 
Übermicrig fein ; Ag. feblen. 
Tröbuchet, m. Bogelihlag, m.; 
Golbiünge, f. 
Träfiler, va, Draht jleben. 
Tröfilerle, f, Drabtjieberei, f. 
Trefileur, m. Drabtjieber, m. 
Tröfle, m. Miee, m.; Mreuy (im der 
Karte), n. befig, m 
Träfonde, m. unterirtifder @runb- 
Treillage, m. Bittermert, n. 
Treillager, va. peralttern, 
Treille, € Beingeländer, n. Mein. 
laube, f [mand, T. Drillh, m. 
Treillis, m. Gitrer, on. Blanjlein- 
Treillisser, va, oergittern, 
Treize, n.n. breijehn; breigehnter 
(bed Mona]. 
Treiriörme, a. breijebntet; —, m. 
rer Dreijebniel, m 
Treisitmement,wdw.breljehnten®. 
Träma, m. (gr. Trennpuntte, m,pl. 
Tremblaie, f. Eapenmalt, m. 


Bam ju Eiräh- 


Tremblant, m. (org) Tremu: 
lant, ra,i Zitternabel, f. 

remble, m. Sittereäpe, fü 
Tremblement, m, Zitten, m.; 


Triller, m.:; — de terre Örbbeben,n 
Trembler, vn. jlttert, beben (vor, 
de). fürchtſame Perſon, F. 
Trembleur, m. -se, f. gitternde, 
Trembloter, rn. ein wenig gittern, 
ibakerm, 

Trémie,f, Mähltiäter, Mumuf, 
m.; Saljmaß, n. (baum, m, 

Trémion, m. [menn.) Mumpf. 

Trémois, m. Widiutter, n. 

Trémoussement, m. Schütteln, 
Edlages, n. 

Trämousser, rn. — des ailes, 
mit ben Flügeln fblagen; se —, v. 
pr. hupfen, Ib ummelu, Mb rüh- 
Ten fibine, f 

Trémousaoir, m. Bemeaungama- 

Trémpe, f. Härten (bed Stahlen) 
n.; Särte, f. : (imp. Feudten, n.; 
(vign.) Aufguß; Ag. Schlag, mi. 
Met, f,; gens de même —, Beute 
von einem Edlage, pl. 

Trémpée,f. Zunfe; pop. Tracht 
Schlage, F 

remper, va, cumeiben, elnmaäi- 
fern, anfeuchten ; bärten (Etabl) 

— la soupe, Brop in Die Euppe 
broden: = son rin, feinen Wein 
mi Waſſer vermifben; — 7. mei- 
eben ; Ibeil mehmen (an, dans); , 
durchnähſt. [mer, f. 


Tremperie, f. (imp.) feubifams 


Trempeur, m. Einmelcdber, m. 


é 


TRE 


a. 

Trempure, f. Muhlſchwengel, m. 

Tremue, f. (mar.) Hofer (an He⸗ 
tingsfchiffen), m. 

Trentaine, f. Sort von PRE f. 

Trente, a. n. dreißig ; —, m. Drei. 


meigne, m, 

ente, Trident, Trient. 

Trentiöme, a. dreißigfier; —, m. 
Dreibigftel, n. 

Trentin, -6, a. ets. tribentinifé ; 
Tridentiner, m. ; ‘in, f. 

Tréou, m. Gturmfegel, n. 
Trépan, m. 23 eibobrer; Erd⸗ 
—— ‚m.; Schaͤdelbohren, n.; 
- à archet, Drillbohrer, m. 

Trépanation, f. Trepaniren, n. 

Trépaner, va. trepaniren ; anbob- 
rei. 

Trépaneur, m. Schädelbohrer , m. 

Trépas,m. Berjhelben, n. Tod, m. 

Trépasser, vn. verfcheiden, fterben; 

jour des -és, Feſt aller Geelen, n. 
répidation, f. (méd.) Zittern, 


eben, n. 
Tröpied, m. Dreifuß, m. 


Trépignement, m. @tampfen ; | 


Trippein, n. [flampfen ; trippein. 
Trepigner, vn. mit den Füßen 

don.) Rahmen, m. 
Très, adv. fehr, äußerft 

le Tr&s-Haut, derller öchfe,Sott. 
Tresaille, f. Spannleifte (am Wa⸗ 


en), f. 
mré-se t, m. Trifettipiel, n. 
— rien 
RE 
ésillonner 
Trésor, m. ed 
mer, f. 
Trésorerie, f. Schagmeifteramt, n.; 


Schapkammer, f. Finanzweſen, n. 
Trésorier, m, Schap-, Nentmei- 


er, m. 
drésorière, f. Seckelmeiſterin, 
Schaffnexin (in Kiöftern), £. 
Tressaillement,m.zittern, Schau. 
dern, Auffabren, n. 
Tressaillir, vn.irr. ſchaudern, auf- 
ahren; zuden, zittern (vor, de). 
esse, f. Trefle, Daarfledte, f. 
Tresser, va. flechten ; (perr.) tref- 
ren. ë er à * 
esseur', m. -88 . aar er, 
Tressoir, m. Tteffirfod, m. 
Tréteau , m. Bod, m. Geftell, n.; 
Redbant, f.; -x, pl. Marftfreier., 
answurftbühne, f. [fange), m. 
eu ,m. Hamen (zum Garneelen- 
Treuil, m. Wellbaum, m. 
Trève, f. Waffenſtillſtand, m.; ne. 
Aube ; — marchande, vandels frei⸗ 
eit groiften Peallorenten Mäce 
en, L; — del ftile mit! — de cé- 
rémonies ! nur feine Umftände ! 
Auaves, — — 
er, m, Segelmacher, m. 
arevire, f. Gdronau n. 
révirer, va. (mar.) föhroten. 
Trévise, Trevifo. A 


überaus; 


drehen. 
va. ein Tau en 


harp.) Sperr-| 


ap, m.; Œbaptam. | 
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Trézsalé, -6, a. riffig (oem Porzel⸗ 
lan. [men (nom Boriclan), 
|ge Trezaler, v. pr. Nie befom. 
lTriade ,f. (mus.) Dreiflang, m.; 
| Trias, f, [f. ; (for.) chin, 2. 
Triage , m, Auölejen, n. Yudmahl, 
Triangle, m. Dreicd, n. 

Triangulaire, a. -ment, adv. 
| breiedtg. [Eireiede, 0. 





Triangulation, f. Muëmefen durch 
Triballa, £ | pell.) Bree, 1. 
Triballer, va. ipell,) breisen. 
Tribord, m. Eteuerborb, n. 
Triboulet,m.(orf. |Rictfegel, m. 
Tribraque,m.(po&t)Iribradus,m. 
Tribu, f. Zunft, Tribus, f. Bolts- 
Kamm, ou. | 

Tribulation, f. Trubſal, f, 

Tribule, f. Burjeiborn, m. 

Tribun,m.Tribun,m.;— dutresor, 

| Rriegäfbagmeifter, m. 

Tribunal, m. @eribt, n. Gerichte 
bof, m, Tribunal, n,; — de casss- 
lion, Gafatlonehef; — de ia péni- 
tence, Beibiftahl, m.; — westpha- 
lien, Hebmaeriät, mn: 

Tribunat, m. Tribunat, n. 

Tribune, f. Nednerbübne,, Empor» 

É ivhe: — sacrée, Ranjel, F. 

| Tribut, m. Abgabe, f, Tribut; Tchn, 
m.; Eieuer; gg. Eihulb, F. Sul, m. 
Tributuire,a iinsplbiig;fig.— de 
Ja mört, bem Zobe verfallen. 
| Tricapsulaire, a. breifapielig- 
Tricénaire, a. breißigtägig. 
Tricöphale, a. breiföonia. 
[Tricher, va, et n. beirögen (im 
[.Epiele)e (le), m. 
richerie, f. Betrug [beim Eipie- 
| Tricheur, m. -38, f, Betrüger (Im 
Enielei, ans «lı, fü (ben, n, 
Trichöde /-kode,, m. Borftentbier- 
| Trichopade {-ko-), m. Haarflofer, 


I. 
Trichotome (-ko-), u. breitbeillg- 
Tricoises, f. pl. Beibjanae, f. [m. 
Tricolör, m. Sinefifter Golbfajan, 
Tricolore , a. treifarbia ; cocarde 
‚trelfarbige Borarbe, É. 

Trieon,im. (jew) Drei glelbe Karten. 
Tricoque, a. (bot) treiidbalig, 
»[ärberig. [edlaer Gut, ms 


Tricorne, a. breibörnig; —, m. brei- 
ricot, m, Striderei, fe: fan. 
Mudtiel, ma, 


Tricotage, m. Siriden, n. Œlri. 
derlobn, m; Alüppelärhelt, f. 
Trieöter, va, friden; föppeln. 
Tricoteur, m. -8e, f. Etride; 
Alöppler, m.; «in, f, 
Trictrac, m. Zrifteaf, n, 
Trieyele,m,breiräberiger Tagen,m, 
Tridactyle, a. breiséhia. 
Tride, a, (man.) lebhaft, 
Trident, m. Dreijad, m. 
Trièdre, a, aleichreitig hreicig- 
Triennal, -6, a, breijäbtta. 
Triennalite, f. preifährige Dauer, f. 
Trieunat , m. breijäbrige Bermal« 
lung, T. 
Trientale, f. Etermblämden, n. 
Trier, va. auëlefen, auswählen; 
ICTELTEEL, brain, 
Triérarchie, f. (ant.) 


Bauptmannsmürbe, f. 


Maleerene 


TRI 


Triérarque, m, (ant.) @aleeren. 
me pimarın, m. (m. +in,f. 
jeur, m.-8e, f. Auslefer, Sortirer, 
Trifide, a. breitheiltg. 
itlore, a, dreiblumig. 
Trigamie, f. dreifache Œbe, f. 
Trigaud, -e, a. heimtüdifd; —, m. 
Dudmäujer, m. [umgehen 
Trigauder, vn. fam. mit Tüden 
Trigauderie, f. fam. Dudmäu- 
ſere F 
Trige, f, Tretgefpann, n. 
Trigémenu, m. Driflingslind, n. 
Triglotiane, m. Zujammenfegung 
aus Erei Epraden, f. [m, 
Triglyphe, m. ‚arch.) Dreifälig, 
Trigone, a. dreifantig; —, m. Drei 
ed Z. ; 
Trigonelle f. (bot.) Bockt hoxn, n. 
Trigonométrie , f Dreiedmeb- 
funit, f. [adv. trigonometriit. 
Trigonométrique, a. -ment, 
Trigyne, a. (bot.) dreimeibig. 
Tri], Trille, m. (mus.) Triller, =. 
Trilatéral, -e, «. breifeittg. 
Triller, va. mit Tritlern verzieren. 
—A— — Sreltappl 
ob6, -6, a. (bot.) breilappig. 
Triloculaire,s. (bot.) drelfägerig. 
Trilogie, f. Trilogie, f. 
Trimbaler, va. pop. mit fit file" 
en, verjvotten. A6 müDelanfen 
mer, vn. pop. müde lanfen. 
Trimestre, m. Blerteljaÿr, n. vier- 
teljaͤhrige Dienfizeit, f. 
Trimestriel, -16, a. vierteljäßrlid. 
Trinerve, a. (bot.) dreirippig. 
Tringle, f. Vorhangftab, m.; 
eifen (an Fenſtern) n.; Hafenleie; 
Kranzieifte; Schnur (um Abfänd- 
ren), f. 
ler, va. (charp.) abfchnöten. 
Trinitaire, m. Dreieinigfeitsbe- 
ferner, m. 
Trinitö,f.Dreieinigfeit, 2; (geogr. 
Îles de ln —, Irtnlbab, ms 
Trindrme, m. breitbeillge @rdbe, 
Trinquart, m. Geringebäfe, £ 
Trinquer, vn. fam, jeden, ante 
den (mit ven Blälern), 
Tringuet, m. Fcdmaf (auf Be 
letter], m. 
Trinquetté, f. Borftagfegel, m. 
Trio, m. (mus.) Trio, n. 
Triolet, m. Zriolett, n. 
Triomphal, -#, a, -emenft, sdr. 
Triumph... SERV Triumph 
char —, Triumpbmagen, m, 
Triomphatsur, m, Triumpbaler, 


Eiraer, m. [—, f. Trumpf, c 
Triomphe, m. Triumpb; Eitg, mu 
Triompher, vn, trinmpbiren, Migte 

über, dé. [nen, pl 


ripaille, f. Grebirm, m. Kalbee- 

Tripartible, a. (bot.) breitbellls- 

Tripartite, a. and brel Telle br 
fébent, 

Tripe, f. Gebirme, m. Malhemmes, 
f. pl; de velours, Crau 
m.; œufs à ln — harze zu 

ciottene Eier, 5: pl : 
ripe-madame, © DMauerefege, 

Triperie, f, Raltaunenmart, Je 

Tripetale, a. bretbiätteng. 

‚ Tripette, f, Neine allume, & 


ee — — — — — — — — — — 
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Triphthongue, f. Dreilaut, m. 
Triphylie, a. dreiblätterig. 
Tripier, m. ‚f. Kaldaunen- 
händler, m.; «in, f. 

Zipinaß, ©, a. (bot.) dreifach 


€ 
Triple, «. -ment, adv. dreifach. 
Triplement, m. Berbrelfat nee f, 
pler, va. verdreifacen : —, vn. 
fi verdreifachen. [£. 
Triplicata, m. dritte Ausfertigung, 
Triplicité, £. Dretfabbeit, f. 
Tripoli, m, (min.) Tripel, m. 
polir, va. mit Tripel poltren. 
Tripolitain, -0, a. et s. tripolita. 
ati; Tripolitaner, m.: in, f. 
pot, m. Ballhaus‘; Spielhans, 
n. Kneipe, f. 
Tripotage, m. Manfcherei, f.; 
Nidmajch, m.; Aniffe, m. pl. 
Tripoter, va. et n. manſchen; fig. 
verwitren; abfarten. 
Tripotier, m. -ère, f. Ränfemacher, 
m. ein, f.; —, a. maître —, @rj. 
—— — 
ique, f. Knũppel, za. 
Trique-balle, m. (artil.) Schiepp⸗ 
wagen; Rugelmagen, m. [fuchen. 
Triquer, va. Snüppei auslefen: aus 
Triquet, m. (pau) Schlagradet, 
2.; (charp.) Nüftbod, m. 
êgne,m. dreifache Bapftfrone,f. 
ème, f. breiruberiges Bahr. 
jeug, n, [m.; Urgroßmutter, f. 
saleul, m. 6, f. Urgroßvater, 
section, f. Thellung in drei 
leiche Theile, f. 
3M8, m. Mundklemme, f.;Kinn- 
—— m. as 
perme, a. breifanig. 
Trissyllabe , a. Breifiibig : -,om 
dreifiibige® Wort, n. 
te, a. -menit, adv. traurig, 
berübt ; erbärmiich ; verbrießlich; 
—— — 
Traurigke wer⸗ 
mäthigfeit, £. z 
ce, a, dreibuflg. 
Triterng ‚-e,0. bet.) ag ee LL 
Trithéisme, m. Dreigôtterel, £. 
Triton,m. (myth.) Deergott riton, 
m, Trompeterfchnede, f.; (mus.) 
—— — 

6, a. zerreiblich. 
Trituration, Pi erreiben, n. 
Triture, f. @efcjäftserfahrung, f. 
Triturer, va. jerreiben ; Ag. hand⸗ 

vir(-ome-), m.Triumoir, m. 
Triumviral — Æ, &. triume 
virafifch. (rat, n. 
Triumvirat (-ome-), m. Triumpi- 
Trivalve,-valv6,-6,a. vreiffapptg. 
on 0,8. ae: r Did 
„I. vial. 
Trivial, €, a. „ment , adv. all 
Trivialité, — Redens⸗ 
‚1, Geme ‚m. n. 
la Troade, Sons @eblet von gra: 
Re à qaiſch 

us (-ka-), a. {To . 

Trochée (-ké), m. Trobäné (0), 


Trochet, m. Bäfcel; Strauß, m. 
Trochisque, m.Arzeneifügelchen,n. 
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Trochomètre (-ko-), m. (mar.) Tropical, -6, a. Wenbefreis ... 
abriman, 2, Tropique, a. tropi/& : -—, m, Ben» 
ro&ne, mm, NMainmweibe, f. befreid, m. lich, 


Troglodyte m. Göblenbemobner; | Tropologique, a. bilblih,, faär- 
Yaunfönig ; Höhlenaffe ‚ Ehimpan; Trop-plein, m. Ueberfüle, f. 
le, m, Troquer, va. taufben (mit, avec); 


perfaufiben (gegen, contre), 
Iroquet, m, (couvr.) Dadbbof,m. 
Troqueur, m. -56, f. Taucher, m.; 
sin, T. [= Im Zrabe 1elten. 
rot, m. Zrab, Trott, m. ; aller au 
Trottade, f. Heiner Mitt, nn. Meine 
Epauierfabrt, fi 
rotte, f, Streckt, (. Weg, m. 
Trotte-menu, -€, a. trippeinn, 
Trotter, vo. traben, Sg. viele 
Bänge tbun: 
Trotteur, m. Traber, mi. 
Trottin, em, Saufburite, m. 
Trottiner, va. triopeln. 
Trottoir, ın. Zufftelg, ım.; cette 
Elle sat sur le —, biejed Oiben 
if zu verbeicatben. 
Trou, m. tod ; Ochr, n. 
Troubadour, m. Eroubabour, pro- 
vengaliicher Minneläuger, m. 
Trouble, a.trübe; —, m. lnrube, 
Berwrrung, Uneinigfeib, €. 
tubr, 20,: — de la voix, Aitiern 
ber Elimme n, 
Trouble, f. v. Truble. 
Trouble-eau, m, Kijbbamen , 19. 
Störſtange € 
Trouble-fäte, m, Rreutenftärer,m, 
Troubler, va. rüben; äg: Nöcen, 
Itte machen ; anterbredben; avoir | 
l'esprit -&, nicht recht bei Binnen 
iein; se —, 7. pr. tube werden; 
fe, M beunrublgen „ Irre merben, 
Mb vermwideln; le tampe su -&, tal 
heiter mich trübe. 
Trouée ,f, Deffnung in elsier Sede; 
Ag. Lüde : Bahn; Lace, F 
Trouelle, f. (pch.ı Everrreif, m. 
Trouer, va, burdhlödern, durchboh— 


Trogne, f, Dolmonbegefibt, n. 
Trognon, m. Etrunf; Größe, m. 
Tro 8, Troja, ilon, 
Töla, a. m. Drei; —, u. Trei, É 
britber Tag bee THonatd, mn.) mesure 
à trols-huit, Trcindteliact, 5 
mesure à — Juontre, Dreivlertel- 
tact, m, 
Troisième, a. dritter; —, m. Drittel, 
n,; Tertläner, mes — ,f. rite 
Alafe, L | 
Nroisiömement, adv. brittend, 
Trois-mäta, m, mar.) Dreima: | 
ter, im, Imdifa derum laufrn, 
röler, va. et n. mit fit ſchleppenz 
Trolle, f. (chass.) Boafoppein, n. 
Troller, va. (chass.) loëlaupein. 
Trombe, f, MWafferbofe, 1; — de 
terre, Mindmirbel, m: 
Trumblon; m. Donnerbüdie, f. 
Trombone, m. Bofaune, f. Bofaus- 
nenbläjer, cu, 
rompe, f. Jagbborn, m.; Zromes 
pete; Maultrommel, f; Hüffel; Wein. 
eber, m.; Zrompetenjchnede, f. 
omper, va. betrügen , täuichen; 
vereiteln; — les Leures, ſich Die 
Etunben verligen; — ses peines, 
fit Die Sorgen aus Dem Einne 
ſchlagen se —, F. pr. M irten ; se 
— da chemin, einen falften Meg 
nehmen ; ile ae ressemblent à s'y 
= fie ſſud fi tͤuſchent Gbnild. 
Tromperie, f, Betrügerei, f. 
Trompeter, vo. nusttompeten; auée 
eofarinen; ſchrelen (vom Abier). 
Trompette, f, Trompete: Ag, Do. 
faune: Klatſche f,,; — écoutante, 
Hörrohr; — parlante, Sprachrohr, | 


Juifs 


M. —, 20, Itempeter, m. ren [de =, Grlfüchen, m. 
Trompeur, m.-86, f, Betrüger, m.; Trouille, f, Oecltrefier, pl: pain 
An, Les — a. beirdgeriüch. Trouillote, f. Meiner Glfbbamen, 
Tronc, m. Stamm, Stumpf Mlımo« | mm, [n. 


fenitod ; Schaft; Can.) Numpf, m; | Trou-madame, m. Hammeripiet, 

Etammiinte, f, [pfung, # | Lroupe, f, Haufe, Trupp, m, Mann 
Troncature, f, (orist.) Abftum- | ſchaft, f.; — de voleurs, Näuber 
Tronche, f, (arch. | Bio, m. banté,l,; Dür — eo —, [fie 
Tronchet, m. Amboëñodz: Gad | _meife :-n, pl. Truppen, f£ pl. 

blod, m. Troupeau, m. Heerde, f, 
Tronchon, m. Biäuling (Fifch), m. | Troupinle, m. Drofel, £ 
Trouson, m. abgefchnittenea (ab | Troupier, m, Solvat,daubegen, m, 

ebrochenes) Etid, n.; Ehmanjrübe | Trousse, f. Bünvel, Padet, Bund; 
LE Trerbedi, F Bret, on. — do barbier, Sdaite 
ToiGonmer, vo, jerfhideln. fand, m.; en —, binien auf bem 
Trône, m. Etubl (bed) !bferbe; -s, pl. Baltenbofen, £, pl.; 
Mapfted\, m. Liden. | mettre aux -8, nabfihiden ; étre 
TOner,vn. iron. tbronen; Äg. ber | aux -s do go. „einem auf tem Has 

Tronière, f. Ectiehirharte (in ber | den ken. 

Hatterich, f, [ftümmeln. | Troussé,-e, p. et a. aufgeſchürzt; 
Tronquer, va. abftumpfen; ver | fam, bien —, mobl gewachfen. 
Trop,adr. zu, zu febr, zu viel. au | Trotaseau, m. Bünbel, Bund 

flart; par —, garın ſehr; Jar au elel; | (Schlüſſel ıc.ı, no. ; Muëfteuer, F. 

être de —, überdüffla jeln; —, m. | Trousse-queue, m. Edmangries 

uoiel, n.; bal Iebernäffine. | men, nm. 
ropé, m, Einnübertragung, Jebe | Troussequin, m, Sattelbauſch, ra. 
blume, £ | rousaer, va. auibebén ,aufiŒurs 

Trophées , m. Trophäe, f.; Eieact- gen , aufiteeifen, binaufzsieben, aufe 

jeihen, n,:-8,pl, (peint.) Aunft- | ſchwänzen; fg. Ijbnell abmaden ; 

alernihen, f, pl. megraffen; — bagage, fit and 


Ihron ; 


TRO 


bem Staube machen: se —, w. pr. 
fit aufheben, fih aufſchürzen. 
roussis, m. Schürzfalte, f. Um- 
ichlag, m. 
Trouvable, a. findbar. 
Trouvaille, f. $und, m. 
uvé, -6, p. eta.(v. Trouver); 
enfant —, Findelfind, n. 
Trouver, va. finden, antreffen ; er. 
finden, ausfindig machen ; bemerfen ; 
— bon, gut heißen, billigen, — mau- 
vais, mißbilligen; — à redire à 
qe., etw. an einer Sache ausjufepen 
baben; je lui -e de l’esprit, er 
fheint mir Geift zu haben; aller 
_ an: einen befuchen; se —, v. 
pr. fit finden, angetroffen werden; 
fit befinden; fit (mo) einfinden ; 
je m’en trouve bien, das befommt 
mir wohl; se — mal, fit übel be- 
— ohnmachtig werden. 
‚rouvöre, Trouveur, m. Minne- 
fänger, m. 
Trouveur, m. guter Spürhund, m. 
Troyen,-ne, a. et s. trojanifé ; 
Trojaner, m.; ‘in, f. 
Truand, m. pop. Sandftreicher, m. 
us denses f. fam. Landflreiche- 
te „ Se 
Truble, f. fam. Fiſchhamen, m. 
Truc, m. Beiltetafel; fam. avoir 
le — ‚den Rummel (Kniff) wegbaben. 
Trucheman, Truchement, m. 
Dolmeticher, m. 
rucher, vn. pop. betteln. 
Trucheur, m. -86, f. pop. Bettier, 
m.; ein, f. [m. 
ck, m. (ch. d. f.) Güterwagen, 
elle, f. Maurerkelle, f. 
Truellée, f. eine Kelle voll. 
Truellette, f. kleine Kelle, f. 
Truffe , f. Trüffel; - d’eau , Baf. 
ernuß, f. [ten 


ruffer, va. mit Trüffeln juberei- Tuil 


Truffière, f. Trüffelboden, m. 
Truie, f. Mutterfchwein, n, 
te, f. Forelle, f.; — saumo- 
née, Lachsforelle, f. 
er 
edig; getigert. 
ton, 2a: kleine Forelle, f. 
Truilisation , f. Bewerfung mit 
"verjchtedenen Tünden, f. 
eau, m. Bug (vom Rindvieh); 
enfterpfeiler ; Bfeileripiegel, m. 
rusion, f. (méd.) mouvement 
de —, Stoßbewegung, f. 
Trusquin, m. (men.) Streichmab, 
n. ; compas à —, Gtungenzirfel, m. 
u, pron. Du. 


nage” m. Geladin; . 
6, m. achten; acht⸗ 
Tuant,-o, a. fam. befémeri®, 


unleidlich. 
Tubacé, -0, a. röhrenförmig. 
Tubage, m. Rôbreniegen, n. 
Tube, m. Röhre, f.; Robr, n.;(vap.) 
Röhre im Keflel, £. 
ber, va. mit Röhren beflelden. 
bercule, m. (bot.) Knollen ; 
Knorren, m.; (méd.) Biâtterden, n. 
aberenleug, -58, a. fnollig ; 
erig. 
Tubérèuse, f. Tuberofe, f. 
Tubéreux, :86, a. (bot.) noflig. 


‚©, a. foreflenartig ; rot. | T 


304 


Tubérosité, r. 
örfer, m. 
ubingue, Tübingen. 


Tubulé 
verſehen. 
Tubuleux, -se, a. röbrenfäörmig- 
Tubalure, f, (chim.) Beröbrung, F. 
Tudesque, a. altbeutfch; altwäte- 
Tudieu! int. Sapperlot [rifb. 
Tue-loup, m. Bolftwur;, f. 
Tus-mouche, m. liegenpil; , m-; 
liegentlatibe, £, 
uer, ra. töbten ; frbladbten, fällen: 
qu Grande ribien ; fig. — letemps, 
die Zeit mäßig binbringen; se —, 
v. pr. fi töpten; fig. ſich gu Lehr 
angreifen, ft plagen; se — Atra- 
vailler, fih qu Iobe arbeiten; ne 
— à force de boire, Mb qu Tore 
faufen; on s'y -8, man brangt ih 
binju. [Edhlahthof, m. 
Tuerie, f. Bemepel, n.; farm. 
Tue-töte, adr. à —, aus Deibes. 
fräften ; aud vollem falie. 
Tueur, m. Echmeinemehger ; fir. 
Gcblagtobt, m.; — de gens, Œijcn- 


gear: m, 
ue-vent, m. Winbjbirm, m. 
Tuff, m, Zuffitein, m. ; Zufferbe, r 
Tufier, -&re,a. tuffartig- 
Tuile, f. Dadslegel , m.; (drap.) 
Œxibetbe, f, 
Tuilsau, ın. Iſegelſtũck n. 
iiler, va. (drep. | ben Strich ges 
Tuilerie, f. Ziegelei, ©; Tuile- 
ries, pl. Zuilerien (in Paris), pl. 
Tuilier, m. Siegeibreuner, m, [pl. 
Tulipacées, f. pl. Zuipenatien, fl 
Tulipe, f. Tulve, f.: pop. faufan 
la — ſchönthuender Unterafficker,m. 
Tulipier, m. Zulpenbaum, m. 
Tulipifäre, a. Zuiven tragent. 
Er. LAN, ras 
Tumöfacton, f, Mefbruift, G 
Tuméler, va. cine Gejchmulft ver- 
uriaben; se —, T- pr. fjbmellen. 
Tumetr, f. Geſchwulſt, f. 
de, a. angefhmollen, aufge. 


Tumultueux,-2e, a. -8emént, 
adr. lärmenb, ungellüm, 


(bot.) Anollen, 
[mig.| unbarmberitg ; graufam. 


Tubulaire, a. (bot) räßrenidr. | Turcie, f. (hydr.) Etelnbamm, a 
1 8, a mili einer Höbre | j 


[ben. | 







TYR 


Turc, turque, a. at a: türkis 
Türke, m. ; Hu, f. ; Mg. riefeniarts 


Turcoin, m. Aämelgara, m 
Turcophile, m. Türten Freunk, m. 
Turelure, € Ningelreim, m. 
Turf, m, Sennbabe; € [Len, 
Türgescenos, f. (mdd.) Eniéen 
Turgescent, -#, a. firopend. 
Teirgovie, f. Thurgau, n. 
Turion, m. Wurtjeltrieb, m. 
Turlupin,m.gemeiner Spa — 
Tel Li 
Turlupinade, f. gemeiner Era, 
Turlupiner, vn. gemeine Epälı 
eorbringen, mipeln; —, va; füppti. 
Turlut, m. Baumterde, f. 
T'urlutaine, f. Bogelorgel, f. 
Turluter, rn. tubein, 
Jurnepe, m, Etedrübe, f; dus 
Turpitude,f. Eibänpiiähtelt, Eder 
Turquette, 1, Brudfraut, f. 
la Turquie, vie Lürkei. (bias 
Turquin,-®, a. bleu —, triés 
Turquoise, f. Türfié, m. 
T'urriculé, -6, a. thurmförmig 
Tusasilage, m. Hurflartic, m, 
Tutélaire, a. [döpend ; 64e. 
Tutelle, f. Bormunbisaft, fie 
= hu, m. 
Tuteur,m.Bermunb;&&upofallial 
Tutie, f. Hüttenniöt, — 
men, f. pl * k M 
Tutoiement , Tutotment, a 
Tutoyer, va. tujen. 
Tutrice, € Bormünberin, € 
Tuyau, m, Hôbre, f. Mobr, a.:% 
terjpule, f.: Halm, Stengel; En 
benjchlaudb, m; Örgelpfelte, & 7 
Tuyauter, va. in Böhrerinibe 


[egen, 

Tuyauterie, f. bie gefammie Mit 
ren, €. pl; Röbrenlaben, m; ban 
lung: I. 

Tuyere, f, Dinjebalgröbre, f- 

Tympan, m. Irommelfel, en 
(imp.) Prekbeifel, m,; Giebel 
n,; (men.) Ailuna, L.: (hork | @e 


hoïde, T CEE 
} lèvre —, Eier 


eher, Ma 
Typhus (-Cuce), m. Ego, 
Typique, a. vorbilbti, Anti 


Tumulusi-luce),m,. @rabbüact.m. | Typographe, m, Budpruter, m 


ın. Ecdhmerfteinfäure, f. 


Aungstate, 
Tunicalle, f. (cath.) telbrédten, | 
n. [ter Biſchöoſe; Samenbäuiben, n. | 


Tunique, f. Zunica, f, Untertlcır 
Tunis (-nice), Tunis, € 
Turbaner, va. einen Turban auf: 
fepen ; me —, T. pr. einen Durban 
tragen. 
Turbine, f. Sdtnedenrab, n. 
Turbind, -@, =. freifelfürmig. 
Turböt, m. Etetnbutte, ſ. 
Turbotière, f. Fiidbadibaufel, f. 
Turbulence, f. Ungeftüm, m. 


Typographie, f.Buderuderiatl 
Typograpbique, a. typographie 
art —, Budoruderlenil, © 
Typolithe, f, Bilbkein, m. 

Tyr, f. Torus, n. 

Tyran, m. Torann, m; 

Tyranneau, m, fleiner Iprana, © 


| Tyrannicide, m, Toramenmat, 
[uit € 


-merber, M, , 
Tyrannie, f, Torannei: Berk 
Tyranniqne, a. -ment, adr u 

vanité ; wie ein Tram. 


| Tyrannlser,va. turasnificen, jen 
Turbulent, -e, a. ungeftüm, heftig. | 


Lam verfahren. 


TYR 
Tyrien, ne, a. ot s. tyrifch; Ty- 


Tyrolien, -De, = et s. tytolifé ; 
Tyroler, m.; -in, f. 
m. (ant) Rekrut, m. 
enne, a. f. mer —, lyr. 
Heniſches Meer, n. 
m. Torräus, m 
Tzar, m. -ine, f. Sat, m; et, £. 


U. 


Ubi ae f. Allgegenwart (des Lei- 


u; “bar, m 


iémét, n.; Ag. Erbitterung, f. 
Ulcère, m. » eſchwür, n — 
Via va. wären mad en; fig. 

®”’-, v.pr mären. 
Uligineax, 80, =. fumpfia 
Ulmaoées, f. pl. Uimenarten, f. pl. 
Ulrie, m. Uri), m. 


Urrigue, f, Uirite, f. 
Utérieur, -e, a. -ement, adv. 
dan anbermeiti ferner, fpäter. 
(-tome), 


VA 


umgeben; —, va. verbrauchen, ver. 
zehren, abnugen; fig. entfräften, 
| ausmergeln ; verderben ; abtragen ; 
abftumpfen ; (hwäden; -, m. Ge⸗ 
braud, m.; ce drap est d’un bon 
diefes Tuch trägt ſich gut. (f. 
| Usine, f. Hüttenwert, n.. Mafbine, 
sinier, m. Hüttenmerfbeflper, m, 
té, er a. gebräuchlich, üblich, 
ewöhntih 
stensile, m. @eräth; Küdenge- 
rätb; (grr. Eerviägel, n. 
stion, f. Brennen (auch ehir.), n 
— enter de. 
mwöhn zgewoͤhnlicher Belle. 
sufructuaire, a. droit —, Nieß- 
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Unique, «a. -ment, adv. ei 
ausichließli, bloß ; unvergleich 314 
wunderlich. 
Unir, va. ebenen, glaͤtten; behodeln; 
vereinigen, verbinden, 8’—, v. pr. 
& vereinigen. 
son, m. (mus.) Gleichklaug, 
m.; fig. — — à l'— 
de, in Einflang mit. 
Unftaire, m. Anhänger der Regie 
tungseinheit, f.; a. et m. nur 
— aile in der e ottbelt anneb- 


Unit, f. Einheit, f. 

Univalve, a. GARE Re LA AI 

Univers (-vère), m. “canne 0 
nern 








Uni niversaliser, va. verallgemei an ale Di bbrauch 

era mele Pi 0 
—— — €. pra er. m. 8re, f LU 
Universel, -le, a. -lement, adv. { 


allgemein ; —— —⸗—m. All. 
emelnes, n. allgemeine œigent ais 


zur ul &d 


sure, f.: Kucer, m.; : fg. avec — 
reichlich ; fam. Abnupung, f. 





Universttaire, a Usurier, m. -ère, f. Wucherer, m.; 
Université, £Untoemtét, f.; Schul. sine 1. 

wefen, n. urpateur, m. -trice, f. unrecht · 
Urane, m. Uraner, en mäßln er Befiper, Kron-, Throntäu. 
nn Olmmelsbeißrel- ber, Hfarpatoe m.; in, r. 


(rang 8, f. ‚ Usurpation, f. unrehtmäßige Be. 
Uradoscopie, 1. Simmelsbeobad- | pnebmung, ae f. 

Urbain, m. Urban, m | Usurper, va ng barrette que 
eignen, ſich ermächtigen, ufurpiren ; 


m. lepte Gr. | Urbain, -e, a. fläbtifé. 
gu éral, se Mn — u ar f. feines Benehmen, n - = = sur in Im .. an., 
_ er € keit 2 f. € nm n 4 € € un. 
abe —— a. eridife, re, =: Auerochs, m. t (äte), ol Va Cin der Ton- 


Ultramontain 


Dinan, A ©. 


Lebre von | Urè 


der Fond ruée Gewalt des 
pots — revolutionaͤr. 
Hardvöh onnaire, a. über. 
royaliste, a. et m. Äbertrie- | H 
Br foͤniglich tie 
Ultri trices, a. (myth.) déesses 
= ‚Raceaöttinken f. pl. 
Ulysse, ra, Uiyfes Oùyfeus, m. 
Un, -6, a. n. ein n, elne, ni einzig; 
tinfad; - à —, einer nad dem an: 
dern, eiyeln; l’un Hantre, einander; 
l'un et l’autre, beide; l’un por- 
tant Pate l’un dans l'autre, 
{m Durbfdnitt; c'est tout un —, 


dab if ganz einerlel; -, m, Eins, 
iner, m. As, n. [thig. 

Una a. -ment, adv. cinmi. 

Unanimi ff. Einmüthtigfeit, Ein- 


wrligkeit, f.; "à l—, einflimmig. 
DAU, m, Faulthier, n 

nciforme, a.(h.n. )Batenförntg, 
iu a. nage (Hagen . 

: -0, 8 . eben, glatt; ‘are 
élit; verbunden: -, adv. glatt, 
Lei; à 1° r-, gield und eben. 

gm — m. Einhornfiſch, m. 
aifollum (-ome), F Œiablatt, m 
orme, a. -6m tel 
Weller, 
—eã t. PEN 
ral, -e, a. einfe 
Unimenn leich, eben ; eine 
dee, fétiét ; gerade heraus. 
nion, f. Bereint un‘ — 
Eintracht, f.; trait d’—, Bindefri 
m.; (pol.) Bändniß, n. 


Molé, Dict. de poche. I. 


adv. 


a. ent der | Urée 


leiter, 

Utérin, -6, a. halbbuͤrtig; frère 

= à Salbbruber von m tterlicher 
eite, m. 

Utile, a. -ment, adv. nüplich, vor. 
theilhaft, zutraͤglich; einträgli® ; 

ds -s, pl. Oeridtétage, m. pl. 
tilisation , f. Rupbatmadung, 


Dell 


. Sarnftoff, m. 
Ürethre. m. Harngang, 
thre, kn dornrsbte. f. 


— f. De m. dringende 


ire, a. Sarn.. 
„m. Harnglas, n. 
Deinktenn m. Tauder, Berlen- bung, f-- 
fer, m. —3 — va. benupen, nubbar ma- 
rine, f£. Urin, m que ire, a. die Nutzlichkeit be- 
edend. 


riner, vn. barnen. pl. Rebenrolen, £. pl. 
dan 6, £. Ruben, Bortheil, m.; -s, 


rineux, -86, a. barnartig. 
Urne, f. Urne, f. Krug, m tinet, m. (tonn.) Bodenbammer : 
Uromancie, f. Harnwahrfageret, f. Aifenigeni, m. 
que, lt 


— v. Uromancie, 
rsin, -6, a. bärenartig. 
Urson, m. norbamerifanifées @ta- 
Arlihmein, n. 
Draule, € ilrjüta, f, 


Utopie, 3 Ébiara enland: fig. 
Birngefstanf unerreihbares Sbeal, 


Uto iste, m. politif@er — 
U —*8 Utrecht. 
Utricula 


Ursuline, f. Urjulinernonne, f 

rtienire, f. Meffelftiefel, n. a. (hlaucförmig. 
rticées, f. pl. Neffelarten, f. pl. | Utricale, m. fleiner Shlaud, m.: 
8 (uce), m, pl. —* Mebru ße, | | Dent gewebe, n 

m. pl;; (éom.) Ufans, riforme, a Ichtauchföͤrmig. 

Usage, m, Gebrauc, À Bervoÿne : RER £. Lraubenfrudt, f.: — _, de 
beit, Eitte; Anwendung, Tenupang, — 

F.z Mlebbrautd, m.; — reçu, berge. f. Bleiwelßſalbe, f. 
brachte@ewohnhelt, .;— Au monde, f. Terzendant (des ug), 
elttenntniä, fe; il ent d’-, ed if, A Uviforme, a. am la: 
——— à, pl Alrchen⸗ Ber | traubicht. ſgebörig. 
etbũchet, n. pl. Cberedtigter, m vulaire (an.) âvfden 
sager, m. a — und Bee Uvuliforme, a. er Yaapfenförmig. 
sance, f. vm braud 


e; (com.) Wechfelfeifl, f. Mom 

ser, va. gebrauchen anmenden 
etw., de qe.), ft edienen, genie. 
en; — mal, mißbrauden; en —, 
umgeden, behandeln: verfahren; en 
- mal avec qu., übel mit einem 


V. 


Va (v. Aller); int. es gilt 
pour)! «8 fei! meinehwegen! 


20 
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Vaillant, m. Bermögen, n. 


VAC 


tout! ich halte den. ganzen Gap; 
jouer son — tout, ice aufs Eve | 
leben; —, m. Giniag, m. 
Vacance, f. Œrlebigung, f-; -#, pl. 
rien, £, pl. F 
Vacant, -6, a. erlebigt, offen. 
Vacarine, co. lärm, m. Gejibrei, m. LU 
Vacation, f. ŒGavrrbe, m. Bande | fit durch Gründe bewegen laffen; 
thicoing; = puni: idr.] Erlebiaung, EU —; vs pr. ch überwinden. 
f.; «a, pl, Gerichtöferten; @erichte- | VAINCU, m. Beſtegter, m. 
gebübren f. pl; temps des -s, fr | Vainqueur, IH; Sieger, m. =, 8 
rienseil, T. | Meareich, 
Vaccin, to. Aohpodenftoff, m. Valr, m. Graumerf, n. 
Vaccinablé, a. impfbar, | Vairon, a, m, glasäugig. i 
Vaccinateur, m. Impfarjt, m, | Vaisseau, m. Gefäß, Geihim; 
Vaccination,f.Aubpodenimpfung, | Beeibif; Ag. Schiff einer Kirche, n. 
f. [tern, f. pl. | Vaisselle, f. Tafelgefchirr, n. 
Vaccine, € Aubpoden, Echbupblat- | Val, m. vin. Ibal, n.; par monts 
Vacciner, va. ble Eugpoden ein- | et par vaux, über Berg und Thal. 
impfen: fofunae.,., Kubroden...| Valable, a. -ment, adv. gültig, 
Vaocinique, Vaccin, -6, a. Im- | vrecbtégültin. 
Vache, f, Aub, f.; il parle fran- | la Valachie, bie Ballade. 
çais comme une — espugnole, | le Valais, Ganton Wallis, m, 
et ſorſcht ein jämmerliches Franzd- | Valant, a. m. (dr.) geltend, gültig. 
ich; Mubbaut, F. »leber; — à ver- | Valaque, a. et s. wällachiſch; Bal. 
nir, Fablleber, n. [-in,T. | lade, en; «hin, fo 
Vacher, m,-bre, f. fubbirt, m,; Valence, Balencia. 
Vacherie, f. Rubftal, m. Echmel- | Valère, m. Balerlus, m. 
jerei, ſ. Valériane, f, Baldrian, m. 
Vachin, m. Hinpeleber, n. Valérie, m. et f. Balerius, m.; 
Vacillant {-cil-lan), 8, a, fran | Daleria, F. 
teur ; Rimmernb, Hadernd ; fig. un- | Valérien, m, Halerian, m. 
entfchloffen. Valet, m. Beniente, Anecht ; Bauer, 
Vacillation (-cil-la-), f, Schwan- Unter (in Der arte), m.; Gewicht 
ten, Badeln, n.; äg. Unentibloren. | an ber Ibür, n,; (artil.) Pfropf; — 
beit, J. [fenp, gmelfelbaft, | de chambre,  Rammerbiener ; 
Vacillatoire (-oi-la-), a. fran: | maitre —, Grobtnecbt ; — de pied, 
Vaciller (-eil-1&), vo. fchwanfen, | Walai, m. 
ittern ; unſchlüffig fein; ln Inngue | Valetage, m. Anechtödienf, m. 
ai -e, er bat eine ſchwere Junge. | Valetaille,f.mépr.Bevientenpad, n. 
Vacuité, f. leerer Ham, m. Valeter, wn. Anechtödienke thun. 
Vade, f. Ginjag (Im Spiele); (mar.) | Valétudinaire, a. kränklich⸗ 
Antbheil, m. aleur, f. Wertb, m.; Geltung 
Vade-mecumivadémécome),m.| (einer Rote); eigentliche Bedeutung, 
aſchenbuch no. Tanferfett, £; — reçue comptant, 
a-et-vient,m.ÿin- und Dergeben, | Wertb baat eınpfangen:; de nulle 
n.; mouvement de —, Gin. uns | —,meriblud. [tapfer, beherjt. 
berbemwegung, f,; fig. Schmwanfm- | Vulenureux,-88,a.-sement,adv. 
gen, f. pl. Validation, f. (dr.) @üitigma- 
Vagabond,-6,n. berumfchmweifend, | bung; Beitätigung einer Rechnung f. 
unftät; —, m. Yanbftreicher, m. Valide, a. -ment, adv. ftart, träf- 
Varabondage,m,tanpflreicherel,f, | tin; ürjunn; gültig, rechtskräftig. 
Vagabonder, vo. vagabunbiren. |Walidd, f sultane =, Gultanin 
Vagin, m, Mutterfcheibe, f. | lutter, É. 
Vaginal ,-e, a. jur Mutterfheibe | Valider, ve. rechtögültig machen. 
ebörig. | 
r, vu, quälen. [ber), n. 
Vagissement, m. Quäfen (ber Mine 
Vagistas (-tace), m. @udfenfier 
in Säben), n. x 
ague, f, Woge; Malifrüde, f. 
Vague, a. -ment, adv. ohne be. 
fimmte Grenzen; Ag. unermehlic; 
nbeflimmt. [meifter, m, 
mestre, m. (mil.) Wagens 
Vagueër, vn. et a, berumjchmweifen; 
hefumirten; (br.) umrühren, 
Vaigrage, m. innere Schiffäbellei- 
dung, f- [mit Dielen verkleiden. 
algrer, va. ein Schiff inmenbig 
Vaigres, f. pl. (mar.) Futterbielen, 


nidtig, unnüg; fol ; vergeblich ; en 
— „ bergebene, 

aincre, va. ein.irr. fiegen, be 
fiegen, übermältigen; übertreffen (in, 
en); se laissor — à des ralsons, 





tafeit, J. WBettſack, m. 
Waliee, f. felleifen, n.: — deli 
Vallée, f. Thal, n.; Hühnermarft 

lin Barıid), m. 2 
Vallon, m. feines That, n. 
Vallon, -n6, a. et s. walloniſch; 

Mallone, m.; »nin, Le 
Waloir, rn. et a. frr. gelten, werth 

jein, bedeuten ; taugen; eintragen; 

verftaffen; à —, auf Abichlag; cola 
vaut fair, baë iſt fo gut al richtig; 

il vaut mieux, &6 À befler ; il ne 

vaut pas la peine, es ift nicht der 

Mühe werth; ne faire rien qui 

vaille , nichts ordentlich machen; 

fam, vaille que vaille, ed gehe wie 





T.pl. 
Vaillamment,adv.tapfer, mutbig. | es molle: faire —, geltend machen; 
Vaillance, f. Tapferkeit, £ bis herausheben; ae une chose, 


Vaillant, -e, a. tapfer, muthig. eine Gate anpretfen. 


Yain,-®,a.-ament, adv. eitel, | V 


Validité, f. @ütttgteiz, Rechtsgül- | V 
t. —— n, 


VAR 


Valse, f. Balzer, m. 
ser, vn. malien. 
Valseur, m.-86, f. Walzertaͤnzer, 


Valkol(i inet Beitii 

ef. nn. 

Valuable, a. werthvoll. 

Value, f. (dr.) la plus —, der le 
berwerth. [oder Speljen gens 

Valvaire, a. (bot.) zu den Mappen 

Valve, f. Schale (von Muſcheln oder 
Schneden); Speise, f. 

Valve, -e, a. (bot.) fiappig. 

Valvulaire , a. (bot.) vielflaprig. 

Valvule, f. Klappe, f.; Bentil, ». 

Vampire, m. Bampyr ; fg. Bit 

Vait ia Gutteriähroinge, £ 

an, m. erſchwinge, L. 

Vanante, a. f. (pa) pâte -, 
Mittelzeug, n. 

Van ‚a. vaudalifch; —, m. Bar 
dale; fig. Barbar, m. 

Vandalisme, m, fig. robe Jet 
rungewuth, f. 

Vangeur, m. Thoufneter, m. 

Vanille, f. Vanille, f. 

er, m. Banillenpflane, 

Vanité, f. @itelteit; Nichtigfelt, £.; 
tirer, ou faire — de ge., auf 
etw. eitel jein, einen Ruhm moritz 

— [eitel. 

aniteux,-8e, a. fam. lädertıb 

Vanne, f. (meun.) Echug, m 

Vanneau, m. Kibig, m.; - plu 
vier, Regenpfeifer, m. 

Vanner, va. ſchwingen. 

Vannerie, f. Rorbmadertanmeet, 
n. Rorbmaderatbeit, f. 

Vannette, f. Sutterichwinge, f. 

Vanneur, m, Rornjhrwinger, m. 

Vannier, m. Korbmacher, Meter, 
m. . [fter-, Thürflägel, m. 

Vantail, m. (pl. vantaux), des 

Vantard , -6, a. groffpreterrié: 
—, m. Brabibans, m. 

Vanter, va. rühmen , anpreijes; 
se —, v. pr. fi rübmen. 

Santa ‚f. Ruhmredigkeit, Prat 
erei, fe 

Vantiller, va. (meun.) ab 

Va-nu-pieds, m. —A— 
Bettler, m. 

Vapeur, f. Dunft, Dampf, =. 
bateau à —, Dampfitif, Dai 
boot, n.;-8, pl. Blähungen, £ pl 
Rervenjufäfle, m. pl. [i@ig,». 

apeur, m. Dampfer, m. Dami 

Vaporation, f. Muébänften, Ass 


APOTOUX, -586, a. bunftig : wolds; 
buftig, luftig; blähend; . Ste 
gar geneigt. 


risation, f. Berdumftung, { 
Vaporiser , va, et so _ ve 


verdunften. 

Vaquer, vn. erledigt fein, tee Br 
hen(von Wohnungen); Ferten heber 
— à qo. einer Sache odliegen. 

bie Karla f. (com.) Beine Sin 

aut, f. 

Varaigne, £. (sal) Sch 

Varander, va. — les 
die Heringe abtropfen lafen. ls: 

Varangus, f. (arch. n.) 

Vare, f. ipantiche Elle, f. 

Varech (-rek), m. Reergrai, Bi 


| 
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VAR 


Merauämurf, m.; Brad, n.; droit 
de —, Stronbredl, n. 
Varenne, f Haibe, f. Gebäge, n. 
Vares crues, f. pl filet ge 
brannte Slegel, m. pl. 
Vareuse, f. Matrojenfittel, m. 
Variabilité, f. Deränperlichteit, £. 
Variable, a. vérénberiit, abmede 


eine. | 
Variant, 8, a. peränderlich. 
variante, f Barlante, abmeichende 
Sedart, fi 
Variation, f. Terânberung, be 
merbielung; Bariation ; Abmeihüng, 
E Iſchwulſt, f 
Varice, f. Mberfropf; Biutaberge- 
Varicelle, f. Haferpoden,; f. pla 
Varicocäle, f. Arampfaberbrug, 
aie [rfalti r 
Varié, -&, a. veränbert; manne 
Varier, va. verändern, abmehieln 
Colt etm., qe.) : =, va ih inbern, 
medbleln ; abmelben; le vont a -6 
ber Binp bat fi gedreht, 
Variété, f. Nericiebenbeit, Abwech⸗ 
felung; Epielart, fi -#, pl. ver. 
mifchte Mufiige, m. pl. Mlerlel, n. 
Variole, f. Blattern, Boden, f. pl. 
Varioleux, m. Blatternfranter, m. 
Variolique, a. virus — Hoden 
gift, © 4 
Variqueux, -86, a. abeıfrürfin. 
Varlet, m. Œvellnappe, tm, 
Varlope, f. Ætlidibobel, m. 
Varre, f. Parpune ſzum Echilttrö⸗ 
tenfange), ſ. en 
Varrer, va: barvouniren (Sdiltiré. 
Varreur, m. Ehiltfrötenfänger, m, 
Varron, n. Baro, m. 
Varsovie, Warſchau 
Varrouste, Yarvoute, f. 
Vasard, a. ſchlammig, 
Vasculaire, Vasculeux, -se, « 
système —, Blutgefiüloftem, n, 
Vascule, m. Ueines Gefäß, m. 
Vasculilorme, a. (bot. becher⸗ 
formig- R 
ase, nn. Gefäß, n. Mafe, f 
Vase, f.Schlammarund, m. [£eu,n. 
Vasé, -€, a. foin —, félammiges 
Vaseizx, -88, a, |hlammip. 
Wasicole, ». im Shlamme lebend. 
Vasière, f. Ealjpfanne, f. 
Vasistas, v. Vagisinn. 
Vason, m. (tuil,) Thonflumpen, m. 
YTassal. m. Bafal, m. 
VTaasale, f. Wafalln, f, 
Vasselage, m, Najallenihaft, rs 
droit de —, ebnégibübr, f. 
Vaste, ». melt, ungehewer ; Ag, viele 
umfaflenb. [iirber Sof, m, 
Vatican, m, Hatican; fe. pärfe 
Va-tout, ın. (jeu) ganıer Eaki, m. 
Waubourgi-boure),f.Malpurgis,f 
Vancour, m. (pot) Z3uridtbanf, f 
Vaud; m. pays de-, Iaabilnnb,n, 
Vaudeville (-vile), m. Saffenlied, 
Moltsiieb, n.; (tb) Yullfpiel mit 
Befang, m. [vıllebitter, m. 
Vanudevilliste (-vi-l-);, m. Maube 
Waudois,-®, a. ét =, maabtlän. 
diſch; Bäabtländer, m,; «in, 
Malbenler, m. 
Vau-l'eau,adv. à, fromabmärte, 
Vaurien, m. Taugenidbié, m. 


[nék, n. 
zu 
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Vautour, m, @eler (auch, fe.), m. 

Vanutourina,m.pl.@®tierarten, 1,pl. 

Vautrait, m, Geräth gur Ehmelns. 
jaad, n. 

autrer, va, Eihmeine mit Zeug 

und Hunden jagen; se —, v. pr. 

ch fühlen, mäljen (ant 6). 

autroir, m. Suhllacht, 
Vaux, vr. Val, 

AVASEBUT, m. Schuhere, m- 
Vavassorie, f. Bebnqui, m. 
Vayrode, m. Wolmobe, m, 
Vayvodie, f Œoimobibaft, f. 
Veau, m. Kalb; MalbAcif ; Halbe 

fell, n.; (charp.} Ausfhmitt , m.; 

— broutier, Obfepfalb,, n.; longe 

de —, Rirtenbraten ; reliure en — 
marbré,marmorttier Franzband, m. 
Védaase, f, Valtaſche, f. 
Vedette, f. Meitermade, Urderte; 
Arirche in Briefen, f, Titel, m. 
Vegöätal, -&, ». vrgetablilie; rögne 
1 Œfangenceidb, m.; —, m. Be 
wübé, n, ; végétaux, pl. Dflanzen- 
förper, m. pl. 
Végétatif.-ven, matlen machend; 
vie -ve, Vflanjenleben, n.; force 
-ve, Iriebfraft, f, 
Végétation, f Wachethum, n.; 
Ranienmwelt, Ÿ 

égélter, rn, mahlen: Ag. ein 

fpärliches Mußfommen baben dvege⸗ 

titen 1. [buftiatele, f. 
Véhémence, f. Geftigleit: Mu. Yeb- 
Véhément, -6,n.-ement, adv. 


VEN 
Velléité, f. blober Wille, m. 
Véloce, a. (astr. fl. 
Vélooifère. m. dılmagen, m. 


Vélocipède, a. fénellfféig. 

Vélocité, f. Gbnelligteit, f. 

Velours , m. Sammet, m.; — de 
coton, @ammetmancefter, m.; 


faire patte de —, die Krallen ein. 


von 
eloutd, -e, a. jammetartig ; via 
‚ buntelfarbiger Bein, ı-, 
m. Enımmeiband, n. 
elouter, va. jammetartig weben. 
Veltage, m. Bifiren, n. 
Velte, f. Bifirtab, m. 
Velter, va. vificen, aldıen. 
Velteur, m. Liflrer, Aldher, m. 
Veln, -®, m. baarig, rau®, gottig : 
bot.) wollig, 
elveret, m. eine Urt Manchefter. 
valvoke, f, Seinéraut, a, 
migte, a, tribunal —, Bebmae 
tbe, on. Pedn 
Venaison, f. Wilbpret, m. Bild 
erumb, m. ; Sirihfeifte, € 
6üsl,-6, a. verfäuflich, fell (auch 
A); valeur - Verkaufspreis, m, 
LA — L. Gertäuflichfeit (au 
8.), f. 
Venance, m. Benantius, m. 
Venant,-®, a. fommenb; à tout 
—, dem erfien bem beflen; revenu 
bien —, fiheres Œinfommen, n.; 
les allants et les -s, die Ab- und 
ugebenben. 


get a, bielas febr lebhaft; ehr, | Venceslas (-lace), m. Wenzel, m. 
uherft, in bubem Grabe, Vendable, a. vertdufiié. ke 
Veniculaire, a, Wagtn ….; (ante) Vendange, f. Beiniefe, f. ; Herb, 
course — , jühteitde Boll, f. Vendanger,va.etn. Weinief⸗ hal⸗ 


Véhicule, m. Fuhrwerk, Beförde- 
rungémittel, n. 

Veille, f. Wachen n. Nachtwache, 
£.; Tag vorher, Vorabend, beitiger 
Abend, m.; — de 
abend, m.: être à la — de..., im 
Begriffe fließen zu..; -8, pl. Ag. 
gelebrte Nachtarbeiten, f. pl. ; Racht- 
wachen, n. ; Nachtftubien, n. pl. 


Veillde, f. Abendzeit; —— V 


ſchaft, £. ; Wachen bei einem 
ten, n. 
Veiller, vn. wachen; fig. — à ge., 
— sur qe., über etw. wachen; —, 


Tau» 


va. bewachen; — un malade, bei | V 


einem Rranfen wachtn z — qu, et. 
nen beobachten. 
Veilleur, m. #eidhenmächter, m. 
Veilleuse, f, Nachtlämpeben, n. 
Veilloir, m. 2euchtertifih, m, 
Veillotte, f. Metterhaufen, m, 
Veina,f. über ; Œriaber, f.; fig. 
Talent, m. ; Ehimung, m.; Feuer, n. 
Veind, -&, a, gtabert. 
Veiner, va. aberig maden. [avert. 
Veineux, -a6, a, aberreldh; ge 
Veinule, f. Biutäberben, n, 
Ve&lar, m. Seberich, m. 
Velanut! int, (chase,) bebot 
Velche, m. (ver) Wällbe; fig, fam, 
wurde ‚ Uamifenber, m. 
élalle, f. Meernefei, f, 
Véler, vn. falben. 
Vélie, f, Badwanze, £ 
Velin, m. & relbpergament, n.; 
papier —, Belinpapier, n. 


Noël, Ghrift- | V 


ten; fig. verwüſten; fam. feinen 
Schnitt machen (audi faire sa ven- 
dange). [-bütte, f. 
Vendangeoir, m. Herbftiheune ; 
endangette, f. Beinproflel, f. 
Vendangeur, m. -se, f. Weinle⸗ 
er, m.; ein, f. 

endémiaire, m. Weinmonat 
(22. Sept. bis 21. Dct.), m. 
onderesse,f.(dr.) Berfäuferin,f. 
Vendetta (vain-), f. Biutradse, f. 
Vendeur, m. -s6, f. Berfäufer, 
Krämer, m. ; «in, f. 
Vendition, f. (dr.) Berfauf, m. 
endre, va. verkaufen, feif haben, 
handeln mit; Ag. verrathen; on 
vend ici du tabac, hier ift Tabat 


u haben; se —, v. pr. verfauft 
Sir, abgehen  tauftid fein. ÿ 
endre 


‚m. Breitag, m. 

Vénéfice, m. Siftmifieret, . 

Venelle, f. vm. Gäßden,, n. ; en- 
filer la —, fih aus dem Staube 


achen. 
Yénéneux, -80, a. (bot.) giftig. 
Venen, te ge - dels 
viande, fie eizen laflen. 
Venerabfe, a. —— ; -,m 
382 das Hochmürbdige. 
énération, f. Verehrung, Ehrer- 
pets Ehrfurcht f. 
énérer, va. verebren. haus, n. 
Vénerie, f. Jagd, Jägeret, f. Jäger- 
Vénérien, -ne, a. venerifch ; mal 
⸗ Luftfeuche, f. 
ı Venette, f. fam. Angſt, f. 
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Veneur, m. gäger, m.; grand —, 
Dberjigermetiter, m 

— — vdiache; Rachbegierde, 

achſucht. £. 

Vonter. va. rächen ; ahnden (we⸗ 
gen etm., de qc., an einem, de qu.; 
wegen etw.an einem,de ge.sur qn.). 

Vengeur, -ere886, a. rädend; —, 

m. -6T0880 , f. Rächer, m. ; «in, f. 

Veniat (veniate), m. Borladung 
(vor ein höheres Gericht), f. 

Véniel, le, a. lement, adv. 
(es RD: auf eine verzeih- 

lie Art. open vergiftet. 

Venimeux, -86, a iftig — 

Venin, m. gift (von T teren), a 
fig. Bosbeit, f. 

Venir, vn. irr. kommen; anfom- 
men ; berftammen, NE wach · 
fen, gebeiben ; à —; utünftig'; je le 
vois —, id errathe on wo er bin. 
aus will; de là vient que ..., da- 
her foınmt e6 daß … ; il en faut 
— là, dahin muß es fommen; — à 
faire ., etw. unverfehens, plöß- 
lié, —8— (etwa) ; si es 

à mourir, went ich etwa fter- 
Gen —— — de faire, fo eben ge- 
than haben ; il vient de mour 
tr ift jo eben geftorben ; je venais 
d'apprendre que ..., ich hatte fo 
eben erfahren bai ...; — voir qn., 
einen befjuchen ; en — aux mains, 
bandgemein werden, en — auxex- 
trémités, e6 zum Aeuderſten tom. 
men laffen; où en voeut-il — ? 
morauf mit er binaué ? s’en —, v. 
pr. fommen ; —, m. l’alleretle —, 
das MAb- und Zugehen; c'est un 
beau venez-y voir, ba befonunt 
man etw. Act Nid zu fehen. 
Venedig. 
1 Venttie (-cio), Benetien, n. . 
énitien (-cien), -ne,a. et s. ve. 
netianiich ; Bene ler, m ‚sein, f 
Vent, m. Bind, m. Luft; Blähung, 
f. ; Athem, m.; : (chass.) Bitterung; 
Spur, f. ; Spielraum, m. e 
-, leewärtd ; au — ee in- 
strament à _, Biasinftrument, n.; 
il fait du — der Wind geht; es {ft 
windig selon le — la yoile, 
man Eu 16 in bie mass 
aller selon le —, fit in ak 
fbiden; tourner à tout —, 
Mantel’ nat N Winde hängen. 

6, m. Worfeln, n. 

Ventall, m. gelmgitter, n. 

Vente, 7 Dertauf; arftplab; ; Éolge 
fchlag, m. ; en —, feil, zu verfaufen; 
au x la -, giner in ln 

ors de—, n anzu ringen ; -®, 
pi SepnageBähr, € ; (libr.) Der. 


— m. Schleuſenthor, n. 
Venter, vn. meben; il -e, 
gen gehtz —, va. morfeln, worfen. 
enterolles, f. pl. (féod.) Kauf. 

ebüpr, f. [mifd ; blaͤhend. 

enteux, -88, ®. roindig, ve 
Ventier, m. Holzhändier der einen 
pen go Sorzfering Bf 

Bindfang, m. 

venkiiareur, r SRIICTRENGENBE: 
(dr.) Erbihäpung, f 


der 
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Ventiler, va. (dr.) einzeln féäpen; 
Windfänge anbringen. fin. 

Ventiller, va. (arch. n.) au die: 

Ventöse, m. Binbmonat (19. Febr. 
bis 9. MA 


Ventouse 3 er „Esröpftopf, m.;| V 


ver Quftiot, n. 
venons, va. ichröpfen. ing. 
“6, a. zum Bauche geh 

Vente m.Baud, Leib, m.; — dur, 
artietbtgkeit, £.; malau — 3 Bauch» 
web, n.;ce mur fait le —, diefe 
Maier macht einen Bauch; — à terre, 
im geſtreckten Galopp; être sujet à 
son =, gern gut effen und trinfen ; 


asser sur le — à qu., einen zu | Ver 


oden werfen; — — de- 
boutonné, übermähin ee 
Ventre-bleu ! éntre-saint- 
8 ! int. zum feufer ! 
entrée, f. Wurf Junge, m. 
Ventricole, a. et s. dem Bauch 
„yeabnend ; : Buulbienet, m. 
‚m. Magen (von Thie- 
N. m.; — du cœur, Herzlam- 
Voniritre, — Bau as 
ent riloque, m. Bauchredner, m 
se entrouiller, v. pr. fit im 
FE herummälzgen. 
Ventrü,-e, a, diebäuchig ; —, m. 
Didma nn m. 
Venu, -8, p. et a 
soyez | le bien —, fein 
Ben le premier —, der 


no.) efommen ; 
e pire 
{1 der 


Befte. 
Venue, f. Antunft, f. ; Wuchs, m. ; 
tout d’une —, oben und unten glei 
did; allées et -s, pl. Hin- und 


Herlaufen, n ; 

— Aederchen, n. 

Vénus ce ne f. Benus, Liebes» 
öttin ; Inheit, £.: (astr.) 


benbe, orgenftern, m. 
Vepres, r. pie Veſper, Abendmette,f. 
er (vöre), m. Wurm, m. Made, 
f.: — de terre, Regenmurm ; - 
luisant, Sohanniswurm ; — à soi 
Seidenwurm ; — solitaire, — plat, 
Bene m.;-8, ur Burmfrant. 
[beitstiebe, f. 
véracité, f. a Le , Babr. 
AE “0, a. -amEnt, adv. jeit- 
— muͤndlich; procès 
Beabaten, n, 


er f. Ki 


verbenike, t. ———— £. 
—— m. ; Êg. Brille, fe 


— pl. rünes Sutter,n. | V 
ar a 
Verdelet te te : 


berb ; Ag. rüftig. 


» à. fAuerlih, etw. 
\ Ve 


VER 


Verderie, f. gorftrevier, n. ; Sorfi- 
erichtäbarfeit, f. 
f. Saft (in Pflanzen), 

Herbigfeit, Säure; Ag. Jugend- 
frafk Munterfeit, f. 
erdict (cdi) , m. Ausipruch der 
Geſchworenen, 
Verdier, m. Bôcfter Grünfint, m 
yerdilon, ı w (ard. 5 Breceifen, a. 
Verdir auftreihen; —, 
vn. — we; Grünfpan an: 
ver Ben: [nen. 


va. grün roerden, 
wet. Srün, aränes ne 
Enr de — , Rafenteppit, m. 


Ruthe; ; —— 


Été m. & ; Wippe, * 


manuf.) ung as gewent, mE 


n.  ebierhafte — — 
mp 
‚|verder, va. ausmeflen, aichen. 
Verger, m. DEN arten, m. 


4. 3 ; bois 
qi He HA aan 


Tr, va. bünten, abbärfter. 
Vergetien, m. Bürftenbinder, m. 
ire f. pl . Kleider, Kehr · 


ure (-jure), f. pap. Zom 
Ya te ; Formdrahtftreifen, m. m 
Verg 6, -6,a. mit Glatters 


bedt. [—,e. Sante. 
Verdies, m. Dont n.;il fait du 


VERS en. à 
alſcher € nn, u 
Ve nahen. 
verläfigtes € . mehrheft, meh 

s à. N) 
Vérifonte teur, m. 


ur.) 
» Beglaubiger, 
rs Verläcatlon, —E 


Y örher + va. bewähren , begiaubi- 
en; eintragen; — des poiés, 
Denidte berichtigen; se —, v. pr. 
fih —— 

Vérin, m. Schraubenwinde, f. 

vins f. Barinastabat, m 
Véritable , a. -ment, adv. wahr 

ANS echt ; es end; mer, frettié. 


edlichteit, f.; 
en — ® à ls 
dire à 35 — einem De wi 
Wahrheit fa 


Verjus, m. Anreife Traube, f. ; fax. 
rer Wein, m 


v ut6, 6, a. fauertld, Betbe (vom 
J — un — 
frifé und rotb; —; > —* 


Silber, n.; 3 RG Mt 
’| Yermioell 6, f. — 
ermicelli 5 rn 


‚m. 


f. 
—— TS lien. 
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Vermifuge. a. murmabtreibend ; | Versement, m. @elblieferung, £. 


of | m. ittel, A, 
‚vn. nach Bârmern wüh- 
im (vom &ber). 
V ‚ın. Siamober, m. : na- 


tärlide Möthe (ver Wangen x.) ; 
Schminke, f. 
onner, va. roth järben; 

sth machen; ben Binnobergrund 
auftragen ; ichminten. 
Vermine, f. Ungeziefer, @ejchmeiß ; 
fig. Gefindel, n. 

crmineux, -86, a. Würmer ent. 


ermisstan, armen, 2. 
se Vermouler, v. pr. wurmftidig 


werden. 
Vermoulu, -8, a. wurmftichig. 
Vermoulure, f. ®urmfraß, na. 
Vermout, m. Wermuthmwein, m. 
1 “0, à. Frũb lingo . 
Vernir, va. firmiffen ; (pot.) gla- 


Mmen. 

Vase, m, Jirniÿ , Lad, m.; @la- 
fm; Oruderi ‚S.; fig. An 
fen; Muftrich ; s de graveur, 
Segarund, m. 

Vernisser, va. firniffien, glafuren. 

Vernisseur, ın. ‚m. 

Vernissure, f. ÿiruiffen, Ladiren, 
na. Blafur, f.; Fimiß, m 

Vérole, f. Luftjeuch 
Kinderbilattern, f. pl. 
érolé, -e, 8. venerifch. 

Vérolique, a. venerlid. 

Vérone, Berona. 

Véronique, f. Beronica, f.; Œbren. 
preis, m. 

Vérotis, m. Abderwurm, m. 

Verrat, m. Eber; Hackſch, m. 

Verre, m. GOlas; Trinfgias, n. 

Verrerie, f. Glasmachertunſt; Glau⸗ 
ütte , «waare, f. 
errier, m. Glasmacher; händler ; 
forb mm, 

Verrine, f. Ratte Solyibraube, f. 

Verroterie, f. fieine Bladwaaren, 
Olasperien :c., f. pl. 

Verrou, m. Htegel ; Berihiuß, De- 
mwabrfam, m. 

iller, va. zuriegeln ; so —, 

v. pr. fi einriegeln. 

Verrucaire, f. Barzenfraut, n. 

Verracosité, f. warzenförmige Er⸗ 
öhung, f. 
errue, f. Barze, f. | 

Verruqueuz, -86, a. warzig. 

Vers, m. Bers, m. ; — blancs, pl. 
ungereimte Berfe, m. pl. 

Vers, prp. gegen, nach, zu, auf. 

Versage,m. Umpflügen eines Brach⸗ 

feides, n. 

Versant, -6, ». leicht umfallend 
(von Wagen); —, m. Abhang, m. 


Aboabung, f. 
Verssüle ‚a. veränderlich, unbe 


Kändig. 
Versatilits, $. Deränderlichkeit, Un- 
beñänbigtelt, f. 
es regnet in Etrömen. 
Verse, f. Korb voll Gteinfoblen, m. 
ersé, -e, a. (v. Verser) ; bewan- 
dert, erfahren, geichidt ein, dans). 
Versesu,m.(astr.) Wa 


erser, va. et n. gießen, außgießen, 
ausjätten ; wegfhfitten, vergiepen, 
einfhenfen; umwerfen (von Wa⸗ 
gen 2c.); fit umlegen; fig. — le 
ridicule sur qn., einen läderlich 
mathen : post. — In clarté, Licht 
perbreiten; — de l'or, viel Geld 
aufgeben lafen: — des fonds, 
Meiner einidiehen. 
Verset, m. Zero (In Der Bibel), m. 
Versificateur, m. Lerémader, m. 
Versifieation, f, Ver&maden, m. 
Nerökunfi, € 
Versifier, vn, Berie maden. 
Version, f. leberichung elnes Scha⸗ 
lera ; Yesart, €. Bericht, za. cf. 
Verso, ım, Midielte (eines Ylatteb), 
Versoir,m.Etreichbret amPfuge n. 
' art, -8, a. grün, unreif, unzeitig E 
Ag. munter, friſch, räfig; vin-, 
berber, faurer Mein; Ag. tête -e, 
Braufelopf ; hemme —, entichlof- 
ener Mann, m. ; réponse -e, derbe 
antwort, f.; en voilà une bien 
—, das if elne derbe Lüge; —, m. 
®rün,n. grüne Farbe, f.; grüne 
Kräuter, n. pl.; berber Geſchmack, 
m.; manger son blé en —, feine 
Ginfünfte zum Voraus verzehren ; 
prendre qn. sans —, einen unver- 


muthet Aberrafchen. 
Vertde-gris, m. Srünipan, m. 
Vertébral,-e, a. zu den Birbel- 


beinen gehörig. 
Vertèbre, f. Birbeibein, n. Rüden. 
wirbel, m. 
Vertébré, -e, a. mit Wirbein ver- 
gan, birne, f. 
erte-longue, f. Serbfiwafer- 
Vertement, adv. entſchloſſen, nach ⸗ 
drüdtich, derb. 
Verterelle, f. Riegelbaten, m, 
ertex (-tekee), m. Wirbel, m. 
cal, -6, a. -ement, adv. 
ſcheltelrecht, vertical. m 
Verti 


Cr. Os 
‚f. icheitelrechter Stand, | V6 


V 8 cillé, -e, a. 
prit mirbelférmig. 

erticille, m. (bot.) Quiri, m. 
Verticité, f. Nichtungstraft, Rei. 


gung. f. 

ertige,m. Schwindel, Taumel,m.; 
fig. Echwindelei, f. 

Vertigineux, -se, a. ſchwindelig; 
fig. ANS 

Vertigo, m. Koller (der Pferde), 
m.; fig. Schwindelei, Rarrbeit, £. 

Vertiqueux, -80, a. wirbeind. 

Vertu, t.Tugend; 
en — de, fraft, vermôge : il n'a ni 
force ni—, er bat weder Kraft noch 


Saft. 
Vertubleu! Vertuchoux! int. 
op tauiend! 
ertueux, -86, a. -sement, adv. 
tugendhaft ; fittiam. 
Vertugadin, m. Wulſt an Frauen⸗ 
ven me u — 
ertugois! int. zum Henker! 
Vertumne, m. | myih.) Bertum- 


nus, m. 
Verve, f. Begeifterung, f. Schroung, 
m. euer, n. fprudelnder Wig, m. ; 


ermann,m.| 2ame, f. ; närrifher Einfall, m. 


aft, Heilfraft,f.; | Veto 


VEX 


Verveine, f. Œiienfraut,m. . 
Verveux, Vervier, m. @arnjad ; 
Obſttorb (in Baris), m. 

Vésanie, f. (méd.) Babnfnn , m. 
Vesce, f. Wide, f.;- noire, Œrve, f. 
Vesceron, m. Bogelmwide, f. 
Vésicaire, f. Biajeuerbie, f. 
Vésical, -e, a. zur Harnblafe gebô- 


Tig, 

Vésication, f, Blajenzleben, n. 
Véaivatoire, m. Blafenpflafter, on. 
Vesiculaire, a. f. Blajen … 
Véeicule, f. (an.) Hidden, m. 
Vésioulé, -e, Vésiculeux,-28,a. 
in éltalt Heiner Bläschen, 

ÉsOoUu, m. Juderkohrjaft, m. 
Vespasien, ın. Beapafian, m. 
Vospdral, m, Desperbut, n. 
Vespertilion, m. Alebermank, f 

esse, T. Hill, mi. 

"eser-dle-loup „za 

— trülfe, Lrüfel, 6 

"PERRET, vn. Villen 
Vesseur, ım. -86, f. ÿiler, m. ; 

ein, f. Haut, f. 
Vessie, f. Urinblaſe: Bla auf ber 
Vessigon, m. er! Flußgalle, f. 

ostale, m. Defalin ; fig. l'eufhe 


Y f 
— 
Ve 


Houilles WM. 5 


n 
ste, f. Jade, f. Kamiſol, n. 
stiaire, m. RKieiderlammer,, f. ; 
Kleidergeld (in Kiöftern), n.; -s, pl. 
Oarberobe, f. [flur, f. 
Vestibule, m. Borhof, m. Haus- 
Vestige, m. Epur, Subftaple, f 
ußtritt, m. 
ésuve, m. Befuv, m. 
Vésuvien, -n6, a. vefuviid. 
Vötement, m. Kleidung, f. Oe⸗ 
Vétéran Det 
Tan, m. Veteran, ın. 
Vétérance, f. Dienftrube, f. 
étérinaire, a. médecine 
Tbierargeneifunde, f.; école —, 
Thierarzeneijchute, f. ; —, m. Thier⸗ 


t, m. 
i d, -6, v. Vetilleur. 


Vétille, r. Kleinigkeit, Lapperei, f. 
Vétiller , vn. fi mit Rieinigteiten 


abgehen. rei, fo 
Vetillerie , f. Kieinigkeitöfräme- 
Vétilleur, m. -Se, f. Kridier, Kleı- 
nigteitéfrämer, m. ; ‘in, f. 
eux,-86, a. frittelig, fige. 


tig. 

veär, va. fleiben, belleiden ; anzie- 
ben; — un enfant, ein Kind zum 
erftien Male kleiden; se —, v. pr. 
ſich Heiden, ſich ankleiden. 

‚m. Veto, Einſpruchs⸗, Ver⸗ 
werfungsredt, n. 

la Vetteravie, die Wetterau. 

Vöture, f. Einkleidung (eines 
Mönche oder einer Nonne), f. 

Vétusté, f. Alter(von®ebäuden), n. 

Veuf, nı. Wittwer, m.; -, veuve, 
a. verwitwet; — de ge., einer 
Eache beraubt. 

Veuillez, haben Eie die Güte. 

Veule, a. fam. ſchwach, ſchlaff; 10° 
der (Boden) ; leicht (Zeug). 

Veuvage, m. BWittwer(n)fiand, m. 

Veuve, f. Wittme, f. | 

Vexant, -e, a. ärgerlich, verdrieß- 
lich, unangenehm. 





VEX 
Vexation, f. Bedrüdung, f. 
Vexatoire, a. drüdend, Tepie. 
Vexer, va. drüden, plagen, fheren ; 
se —, v. pr. fit plagen. 
V ire, a. signal —, Flaggen⸗ 


fignal, n. 

viabilité, f. Lebenafäbigteit, £. 
iable, a. lebensfäbig. 

Viaduo, m. Diabuct, m.; Gifen- 
babnbrüde, f. 

Viager dre, «. lebenslänglic ; 
rente re, Leibrente, f. 

Viande, f. $leif&, n.: @peife, £.; 
menue —, Geflügel, Wildpret, n. ; 
— creuse, magete Kofl; Lederei, 
f. ; leeres Hirngefpinft, n. 

Viander, vn. (chasa.) aßen, wei- 


den. 
Viandis, m. (chass.) @eäße, n. 
Viateur, m. (ant.) Ratbsbote, m. 
Viatique, m. Wegzehrung; lepte 
Delung, f. 
Vibord, m. (mar.) Dabiborb, n. 
Vibration, f. Schwingung, f. 
Vibratoire, a. ſchwingend. 
Vibrer, vn. (hroingen, vibriren ; 
=, va. abſchießen (einen Pfeil). 
Vicaire, m. Stellvertreter, Berwe- 


er, m. 
icairie, f. v. Vicariat. 
Vicarial, -6, a. einem Bicar zuflän- 
big. [cariat, n. 
Vicariat, m. Berweferftelle, f. Bi. 
Vicarier, vn. ven Bfarrbienft ver- 
ſehen; ein Amt verweien. 
Vice, m. $ehler, Mangel, m. Ge. 
brechen ; Laſter, n. 
ce-amiral, m. Biceadmiral, m. 
amirauté, f. Biceadmiral- 
Jean, t. [merherr, m. 
ice-chambellan, m. Unterfam- 
Yice Shangelier, m. Bicelan;- 
er, m. 
Vice-consul, m. Biceconful, m. 
Vice-consulat, m.Biceconfulat,n. 
Vice-gérant, m. Bicerichter; bei- 
eordnieter Beichäftsführer, m. 
ice-légat, m. Bicelegat, m. 
Jährlich, 
Vicepräft- 


dent, m. 
Vice-recteur, m. Brorector, m. 
Vice-reine, f. Viceföntgin, f. 
Vice-roi, m. —— m. [de f. 
Vice-royauté, f. Blcetônigémür. 
rie (vicé-), adv. umge- 
ebrt. 
Vicier, va. verderben; vin -é, 
verborbener Mein: — un testa- 
ment, ein Teflament umftoßen. 
Vicie -86, a. -Sement, adv. 
fehlerhaft, mangelhaft; lafterbaft ; 


ynaditis- 
Vicinal, -8, a. nachbarlich; che- 
min Berbiveg, m. 
Vicissitude, Abwechſelung, f. 
Wedel, Unbefland, m.; Unglüd, 
n.; (gr.) Umbildung, f.; Geſchick 
der Sprachen), n. 
ioomte, m. Bicomte, m. 
Vicomté, f. Würde des Bicomte, f. 
mtögericht, n. 
icomtesse, f. Bicomteffe, f. 
Vicomtier, -dre, a. vicegräfic ; 
chemins -s, pl. Dorfwege, m. pl. 


810 
Victime, f. Schladtopfer; fig. 
Opfer, n. 
Victimer, va. um Schlachtopfer 
re aufopfern; fig. dem Ge⸗ 
lädhter Preis geben; se —, v. pr. 


& aufopfern. . 
ictoire, f. Gieg, m. ; Giegesgät- 
tin, f. [adv. flegreich. 


Victorieux, -s6, «. -semen 


Vidame, m. Bicedom , @tiftéamt. | Vi 


mann, m. 
Vidam6,m.Vidamie, f. Bisthum, 
vian age Là Wegſchaf 

. Außleerung, af. 
se D Häumes (eineé Mbtrittes), 

n.; être en —, auf die Relge ge- 
va ; 8, pl. Mbraum, Unrath, m. 

idangeur, m, Gecretfeger; Brun- 

nenfeger, m. 

Vide, a. ieer, lebig: fret (Zeit); 

à —, leer; —, m. leerer Raum, m. 

Rüde; — t. ri tire 

au —, diefe Mauer ſteht fief. 
Vide-bouteilles, m. &uf$äuschen, 
Videlle, f. Teigräben, n. [n. 
Vider, va. leeren, außlceren ; aus 

träumen, wegfchaffenz ansmelden; 
aus hoͤhlen; abmacden, aufs Reine 
bringen ; — un étang, einen Teich 
ablaffen;s — un différend, einen 

Gtreit ſchlichten: se —, v. pr. leer 

werden, auslaufen; fig. fich auslee- 

ven ; feine Rothdurft verrichten ; ab» 
t werden. 
idimer, va. vibtmiren, beglau- 


bigen. 
Vidrecome, m. Willfommen (Ve 


cher), m. 

Viduité, f. Wittwer(n)fiand, m. ; 
année de —, Trauerjahr (einer 
Wittwe), n. 

Vidure, f. Aushaden (der Zeuge), n. 
durchbrocdhene Arbeit, f. 

Vie, f. Leben, n. Lebenszeit; Lebens- 
befchreibung , f.; Lebensunterhatt, 
Lärm, m. Getöfe, n.; — privée, 
Privatleben, n.; à —, auf Lebens- 
jet; à la — et à la mort, auf Le- 

en und Tod; être en —, am Le- 
ben fein; sortir de ia —, aus der 
Weit gehen ; mourir tout en —, 
in feiner vollen Kraft fierben; ga- 
gner sa —, fein Brod verdienen; 
chercher sa —, fein Brod zu ver- 
dienen juchen; changer de —, fei- 
nen Kebenswandel ändern, être de 
grande -, ein flarker Œffer fein; 
tre de petite —, wenig eflen; 
faire la —, fein Leben genießen; 
luſtig leben; faire la petite —, 
ein Ileberlichet Beben führen. 

Viödase, m, pop. Dummtopf, Tan. 

enlbié, im. 

jeil (vieux), vieille, a. ait, ab- 
getragen ; #e faire vieux, alt wer- 
den, altern. Im. 

Vieillard, m. alter Mann, Greis, 

Viaille, f. alte Grau, f. 

Vieillerie, f. altes Zeug, altes Ge⸗ 
rumpel, n.; -s, pl. abgedrofchenes 
3eug, n. abgebrof@ene Ponte 
m 


. “ {p “ 
Vieillesse, f. Alter, n. ; alte Leute, 
vn. altwerden, veralten; 

alt ausfehen ; il a bien -i, er bat 


VIL 


fehe gealtert; —, va. alt maden; 
se —,v. pr. fit älter machen. 

Vieillissemen „m.Aitwerden, Ber 
alten, n. 

Vieillot, -te, a. aitlich —, m. eitet 
Männdhen, n.; -te, f. altee Mütter 
ben, n. 

Vielle, f. Leier, f. 

ielern : fig. troͤdeln. 

elleur, m. -86, f. Reiermann, m; 
. rau, f. 

Vienne, Bien. 

Viennois, , a. et s. wieneriſch; 

—— ” A fi — 

1 ©, f. Jungfrau, f.: e 
— Mara, L.; —, a.8g. 
ungebraudt, rein ; gebiegen ; unbe- 
fhoîten ; forêt —, Urwald; vigne 

m. 


f.; de 
vive voix, mũndlich; il a le sen- 
timent —, er if fehr reizbar; il a 
—— -, er ; — 

erub; —, m. en, lebendige 
glei, n.5 tiré au —, na deu 

ben gun; couper dans le -, 
fit wehe thun ; étre touché au -, 
Iebbaft gerüßrt fein ; piquer au -, 
ul berieben. 

Vif-argent, m. Quedfliber, n. 
range + m. (jur.) tebenbiget 

anb, n. 
pie, f. Schiffowache (auf bem 
alte), f. : Ag. étre en —, auf er 
Lauer fiehen. 

Vigier, vn. (mer.) auf der Wache 
fen; —, ra. — une flotte, auf 
eine flotte kreuzen. 

Vigigraphe, m.Gdifitelegraph,n. 

Virilance, f. Babfamteit, f. 

Vigilant, -8, a. wahfam ; aufmer- 


af, 

igile, f. Abend vor einem Feſt, =. 
Vignage, m, Durhgangs;oll, m. 
Vigné, f. Beinrebe, f. Deinkol; 

Weluberg, m.; cep de —, Ben 

flod, m.; — vierge, Jungferuweis, 

m.; Bauntebe, f. (ia, f. 
Vigneron, 
Vignette, f. Titeifup 

-8, Briefpapier mit 


en, n. 
Vignoble, m, Weinberg, m. Bt: 
fand, n. ; —, a. weinbauend. 
Vignomanie, f. Gudt Weinbergt 
Vogler tiches Sqhaf, 2; 
gogne, f. peruanii af, 2; 
peruanifhe Schafwolle, f. 
yigorts, f. (artil.) Kaliberfio, ei 


Vigoure . a. -somen 
À ftart, Käfig: tapfer, naddräf- 


lib. 
Viguerie, f. Lanbvogtet, f. 
Vigueur, f. Rraft, Erärte: Sehhel- 
tigkeit, Tapferteit, £.: Race 
m. ; Gültigkeit (eines Sefeges), £ 
Vil, -e, a. -ement, adv. 
fhiedt, niedrig; — prix, 


preis, m. 


m. -n86, f. Winzer, m; 
; papier à 
adverzierst- 


VIL 


Vilain, -8, a. bäblid ; ſchmuzig; 
(händildh ; geisig NE nn 
Bauer, gemeiner Menſch, Bürger- 
lider, —— mn. 

Vilaine, f. lieberlide Bettel, f. 

Vilebrequin,m.Traubenbobrer,m. 

Vilenie, £. Unflatb, m.; fig. Un- 


— Riederträtigkeit; Filzig | Vinul 


it, f. 
Vileté, f. geringer Werth, m.; Oe- 
zinafügigfeit, 1. 
Vilipender, va. gering achten; 
verächtlih behandeln. 
Villa, f. &andhaus, n. 
illace, f. menfchenleere Gtabt, f. 
(village), m. Dorf, n. 
is, m. -6, f. Sandmann, 


m. ; Bäuerin, f. Lanbmäbdhen, n. ; v 


=, 6, a. borfmäßig, Dorf … 
Villanelie, f. Baucrtanı, m.; ir 
‚DB. 
Ville(vile), f.&tadt, f.; hôtel de, 
, 2. ; corps de —, @tabt. 
tat$, m.; A la —, in der Gtadt 
(wicht auf dem Lande); en —, all. 
af diner en —, außer dem Haufe 
eifen. 
ature,f. zeitweiliger Aufent- 
alt auf dem * — 
illénage, m. erlehen, n. 
Villette, f. fam. Eläptden, 2 
Villeux (vi-1-), -88, a. (bot.) gote 


tig. 
Viliosit6 (vi-lo-), f. (bot.) Bottig- 


keit, £ 
Vimaire, f. Windbruch, m. 
Vin, m. Bein, m. ; gros —, ſchwe⸗ 
rez Wein, m.; petit —, leichter 
Bein, m.; — fait, ausgegobrener 
Bein, m.;— du crû, Lanbroetn, 
m.; tache de —, rotbes Mutter- 
maal, n.; il a le — triste, der 
Bein madt ibn traurig ; être pris 
de —, betrunten fein; être entre 
deux -s, einen Meinen Kaufe baben. 
Yinade, f. Beinfrobne, f. 
Vinage, m. Weinzehnte, m. 
V ‚m. Eifig; — de vin, 
Beineiig, m. ; habit de —, lufti. 
M Kieid, n. 
ina ‚va. mit Œffig anmaden; 
rôti -é, Sauerbraten, m. 


£. 
an 


V rie, f. Œifigfabrif, £. 
Vi ette. f. Gifigbribe, f. 
Vina er, m. Œifigbrauer, -bänd. 


ler, m. ; Efftgfläfchchen, n. 
Vina Rfermentstion - ‚Bein 
dérung, f. 
inasse, f. Grünfpaneffig, m. 
Vincent,m.Bincens, Bincentius,m. 
Vincible, a. beflegbar. 
Vindas (-dace), m. (mar.) Bin. 


be, f. 
Vindicte, f. — publique, Berfol- 
ung und Beflrafung ber Berbre- 


er, f. 
Vinée, f. Weinleſe, f.; Herbfl, m. 
Vinetier, m. @auerborn, m. 
Vineux , -8e, a. meinteich; wein. 
artig : weinroth. 
Vingeon, m. Bfeifente, f. 
Vingt, a. n. zwanzig. 
Vingtaine, £. zwanzig Gtüd; altes 
Ehod,n. 
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— a. zwauzigſte; —, m. 


manilg el, D. 
res, f. pl. Beinpflanen, f.pl. 
Vinification” f. Beinbere sh f. 
Vinosité, f. Beingebalt, m. ; mel. 
nige Ar enbeit, f. 


iolate 
vi m.; ein, f. 
iolation , f. Beriegung, Uebertre 


Basgel e, £.; — de jambe, Anie- 
eige, f. 
vio emment, adr. gervaltfan, 


eftig. 

Violönce f. Heftigkeit, Gewalt; 
Gewaltthätigkeit, f. ; par —, de —, 
avec —, mit Gewalt. 

Violent, -e, a. beftig , gewaltfam, 
gewaltthätig; cela est trop —, 
das if au arg. 

Violenter, va. Gewalt antbun. 

Violer, verlegen, brechen ; nothzäch- 


tigen. 

Violet, -te, a. veilchenblan. 

Violette, f. Beilgen, n. 

Violier, m. Levkoje, f.; — à fleurs 

gen ©oldiad, m. 

ee m — we e, f; 
genipieler, ap. bogen, 
m.; Gefängniß (auf der Haupt- 
made), n. ; Discantfimme, f. ; Ag. 
yer les -s, die Koften bezahlen. 
joloncelle, m. fleine Baßgeige, 
f. Sbello, Bisloncell, n. 

Viorne, f. Schlingbaum, m. 

Vipère, f. Biper, Otter, f. 

Viperau, m. Junge Biper, f. 

Vipérine, f. Ratterfraut, n. 

V 1 Fe Mannweib, n. 

Vire , m. (hydr.) bals, m. dünne- 

res Ende einer Röhre, m. 
, m. Ningellied , Zweireim⸗ 
ebibt, n. 
irement, m. Ab- und Zufchreiben 
(der Boften) , Scontriren ; (mar.) 
Be n.; banque à —, Giro 
anf, f. 

Virer, va. et n. wenden, dreben; 
mar.) abvieren; tourner et —, 
ch drehen und menden; — de bord, 

den Mantel nad dem Winde bän- 
en; — vent arrière, halfen. 
iresate, m. Bafaltbiende, f. 

Vireux, -86, a. (bot.) giftig. 

Vireveau, m. Schiffowinde, f. 

Virevolte, f. (man.) Kreiöwen- 


Virgile Birgit(ius) 
r m. Dirgil(ius), m. 
Virgilien, né ‚a, im Gefhmad 


Yıralnal 6, a. jungfräulich 
rginal, -6, a. jungfräulich. 
Virginie, £. Birginie, r. 


Virginité, f. fraufdaft, f. 
de Wera f. 


VIS 
Virgulsires, f.pl. Ruthengeroächfe, 


n. pl. 
Virgule, f. Romma, n. ; point (et) 
— Gemifolon, n. 
le AA — ‚adv. männ. 

mannbaft. 

Virilité s f. Mannesalte, 
Mannbarfeit, f. 

Virole, f. Singe, f. 

Viroleur, m. — m. 

ite, 1.Birkungsvermögen,n. 

Virtuel, -le, a. -lement, adv. 
vermögend zu wirken ; der Wirfungs- 
kraft nad. 

O086,m.et f.Birtuos,m.; fin, f. 

Virulence, f. gift e Beſchaffen⸗ 
heilt; Ag. Heftigfeit, Gewalt, f. 

Virulent, -@, a. eiterig, giftig. 

Virure, f. (mar.) Gang, m. 

Virus (-ruce), m, ek, n. An. 
hetungaftoff, za. 

Vis (rico), f. Schraube; Schrau⸗ 
—— escalier à —, Wen⸗ 
bélirephé, Le 

Visa, m. Bifa, n. nrfunblide Be. 
lbelniqung, £. 
isage, m. Gefiht, n.: Miene; 
fit. Berfon, f.; changer de -—, 
bie Harbe wechſeln; fam. trouver 
— de bois, die Thür verfchloflen 

yrlmanı zu Haufe) finden. 
is-A-vis, prp. et adv. gegen- 
über; — de moi, mir gegenüber; 

fig. — de rien, bälfios; —, m. 
egenüberfiehende od. +fipende ⁊c. 
Seen: Art Berline Ban: f. 


Rn, 


6, a. zu den @ingewel. 
den gehörig ; zum Grund und Bo- 


den gehörig. 
Viscère, m, @ingeweibe, n. 
Viscosité, f. SAiebrigteit, fe; 
Schleim, m. 
Visée, f. Zielen : Abfehen, Biel, n. ; 
fig. changer de —, feinen Blan 
ndern. 
iser , va, et n. zielen (nad, à) ; 


fig. eine Abfiht Haben; beſcheinl⸗ 


en, citer. 
Visibilité, r. Etbtbarteit, f. 
Visible, a. -ment, aav ſich 
effentar ; fichtlich, qufebends. 
Visière, f. Difr: Korn; Geſicht, 
n.;ilala — trouble, er bat trübe 
Augen ; donner dans la — à qn., 
fam. einem in die Mugen flechen, 
Liebe einflößen ; rompre en -, die 
Lange am Helme zerbrechen; fig. 
Gtobpelten ins Geſicht fagen ; (mil.) 
Gditb(eines Tfebako,einerRüge).m. 
isif, -ve, a. faculté -ve, Sch. 
Visigoth, m. -@, 1. Weftgots 
s m. -6, f. Beftgotbe, m.; 
sthin, f. ; Ag. rober Mens, m. 
Vision, f. Beben ; Traumgefi®t ; 
fig. Hirngefpinf, n. 
Visionnaire, m. et f. Œeifterfe. 
ber ; Schmärmer, m.; sin, f. 
Visir, v. Visir. 
Visitation, f. — f. 
Visite, f. Befuch, m.; Unteriuchung, 
Durchfuchung, Pauéfubung; Be- 
fibtigung, fe _ 
Visiter, va. beiuchen ; durchfuchen, 
beñldtigen ; (th.) heimfuchen. 
Visiteur, m. Berbauer, Difltator, 


tbar ; 


VIS 


m.; fam. -, m. -80, f. Bejucher, | vire 


reund von Befuchen, m. ; sin, f. 
1800, m. (Art) Marder, m. 
Visorium (-ome), m. (imp.) Te- 
nakel, n. 
Visqueux, -8e, a. flebrig, gäbe. 
Visser, va. anfchrauben. 
Vistule, f. Weichſel (Buß), f. 
Visuel, -le, a. zum Gehen gehö- 
rig ; angle --, Echwinfel, m. 
vital, -6, a, zum Leben gehörig ; 
esprits vitaux,2ebenögeifter, m.pl. 
Vitalité » f. Lebenstraft; Lebens- 
äbigleit, f. 
itchoura, m. Bildfhur, f. 
Vite, a. et adv. f@nell, geſchwind. 
Vitesse, f. —— J. 
Vitilige, f. Schwindfledte, f. 
Virage ‚m. @laferarbeit; Glas 
wand, f. 
Vitrail, m. (pl. vitraux) Kirchen- 


Jeter n. 

itre, f. Glatſcheibe, f.; Œlias- 
fenfter, n. 

Vitré, -6, p. et a. mit Glasfenſtern 
verfeben; glasartig, Ddurchfichtig ; 


rte -6, Blasthür, f. 
Vitrer ‚va. mit ®lasjcheiben verfe- 


ben. 

Vitrerie, f. Glaferhandwert, n.; 
Giasbanbel, m. 

Vitrescibilite, f. Berglasbarteit, f. 

Vitrescible, a. verglaëbar. 

Vitreux, -86, a. glasartig. 

Vitrier, m. ue m. 

Vie f. Fenſterſtange; Blafers- 

au, 2 

Vitrifiable, a. vergiaebar. 

Vitrification, f. Verglafung, f. 

Vitrifier, va. verglafen. 

Vitriol, m. Bitriol ; — blanc, Zinf. 
vitriol; — bleu, Aupfervitriol ; — 
vert, @ifenvitriol, m. 

Vitriolé, -e, a. vitrieihaltig. 

Vitriolique, a. vitriolartig ; acide 
—, Ghroefeljäure, f. 

Vitromètre, m. Glagmeffer, m. 

Vitruve, m. Bitruvrius), m. 

Vivace, a. lange lebend, ausdau- 
end; il a l'alr —, er flebt aus als 
wenn er lange leben würde. 

Vivacité, f. Lebhaftigkeit, f. Feuer, 
n. Eifer, m.; — du combat, Hige 
des Gefechtes, f.; -s, pl. Aufmwal. 
lungen, f. pl. 

Vivandier, m.-öre, f. Marteten- 
der, m.; ein, 5. 

Vivant, -6, a. lebend; Ag. lebhaft; 

rtrait —, fprechend ähnliches 

id, n.; —, m. Rebenber, m.; bon 
—, Lebemann, m.; mal =, lieder- 
fiber Menfd, m.; du — de son 
père, bei Lebzeiten feines Vaters; 
de son —, bei feinen Lebzeiten ; le 
dernier —, der Ueberlebende. 

Vivat (-vate), m. Lebehoch, n.; 
-! int. vivat! 

Vive! int. eb lebe! qui —! halt! 
werda! Ag. être sur le qui —, auf 
einer Hut jein. 
ive, f. Ecedrache, m. 

vr Dien! int. fo wahr Bott 
ebt! 

Vivement, adr. lebbaft, heftig; 
empfindlich ; hißzig. 
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f. pl. Springfuth, f. 

Viveur, m. febemann, m. [m. 

Vivier, m. ®ifchteich ; Fiichkaflen, 

Vivification, f. Belebung, Leben. 
digmadung, f. 

Vivißer, va. beleben, lebendig 
machen. 

Vivifique, a. helebenb. 

Vivipare, a. lebendige Junge ge 
bärend. 

— ve. fam. kuͤmmerlich le- 

en. 

Vivre, vn. irr. leben ; ib ernähren; 
fih aufführen, qui vive? mer da? 
il fait cher — ici, man lebt bier 
theuer; — de ménage, haushälte- 

ſch leben; — au jour la journée, 
In den Tag Hinein leben ; savoir —, 
n leben wiffen; apprendre à —, 

bensart lernen ; —, m. Nahrung, 
f.; =, pl Sebensmittel, n. pl.; 
Diunbeorrath, Erovlant, m. 

Vizir, m. Brjir, m. 

Vizirfi)at, m, Beirmürbe, & 

Vlan! int. Baf! Tati ! 

Vocable, m. Bocabel, f. Wort, n. 

Vocabulaire, m. BWörterbud, n.; 
Mörterreibtbum, m. 

ocal, -8, a. -ement, adv. mänd- 
ich : mit lauter Stimme; ınusique 
20, Bocalmufit, f. 

Vocalisation, £. Bocalifiren, Gca- 
fafingen, n. 

Vocaliser, va. Ecala fingen. 

Voestif, m. Wecatie, m. 

Vocation, f. Huf, Beruf, m, 8» 
tufuna, f. Trich, m. À 


Vociférateur, m. 
Edreier, nu; sin, T. 
Vocifération, f. lautes Gefchrel, 
n. Edmäbung, f. 
Vociférer, wo, schreien, fcbimpfien, 
Vœu, m, Gelübbe, n. Dahifinume, 
f.; -z, pl. Mänicde, m: pl. 
Vogus, f. imar,) Mojen,n.; Ag. 
Anjeben, n. Auf, m.; Aufnabme;T,; 
avoir la —, ben Zulauf haben ; être 
en —, im Mange fein, in ber Mode 
fein , metire en —, in Bang brin. 

en, 

ogue-avant, m. Borruberer, m. 
Yoguer va. rudern, fegein; -e la 
ga role fei gewagt! — l’argile, 
den Thon durchineten. 

eur, m. Ruderer, m. 


-trive, 


Volci, prp. hier if, da If, bier find; | Voi 


Der if, —— nd;lo-, 
ter ift er, bier it es; le — qui 
vient, bier fommt er; l’homme 
que -, der (diejer) Mann da; — 
w’il vient, da fonımt er eben. 
oie, f. We ‚, m. Straße, f. Ge⸗ 
leife, n.; $ brte ; Fuhre; fig. Ge⸗ 
fegenbeit, f. Mittel, n.; — d’oeu, 
Tracht Waffe, f.; — de bois, Rlafe 
ter Holy, f.; — de scie, Gägejchnitt, 


| de droit, Weg Redtens, m.: par | Voi 


la — de la poste, mit der Bof; 
être à bout de — , feinen Math 
meh: wiffen. 

Voilà, prp. da iſt, dort if, das if, 
das find ; das mar, das waren; — 


ce qu’il m’a dit, et voici ce que 
' je lui ai répondu, das bat er mir 


VOI 


gefagt, und folgendes babe id ibm 
eantwortet: — tout, und Pas 'f 
les, und damit ift es gut ; me voi- 
là-t-il pas qu'il veut partir? ta 
will er nun gar abreifen! — pour- 
quoi, deshalb: me —, ba bin id; 
l’homme que —, der Mann dert: 
— qui est bien, fo if es ret ; — 
va vs bien, ie geht es gut. 
oile, m. Schieier; Bordang; 15. 
Dedmantei, m.; tirer le — sur les 
défauts d'autrui, die Fehler des 
Nächten mit bem Mantel der gril. 
lichen Liebe bededen; —, f. Sege 
n. ; mettre à la —, unter Exg 
eben; faire —, jegeln: faire force 
e —, alle Geget beijegen ; fig. al- 
ler à -# et à rames, Alles auf. 
bicten. 
Voilé, -&, p. et a, bibedt; belegt, 
bumpf (Stimme). 
Voiler, ra. verfblelern ; verhäflen; 
fig. bemänteln. 
Voilerie, f. Eenelfabrit, £. 


Voilier, m. Ecgelmaer ; @ty- 


ler, m. 

Voiliäre, f, (gdom.) Hettenlinig, f. 

Voilure, 1. Gegeiwert, n.; Gegel- 

fabrif, 1. 

Voir, ra.irr, feben: befehen; burd- 
fehen ; einfehen, erfennen, verfuden; 
aller — qu., einen beſuchen; Une 
voit personne, er fommt zu nie- 
mand; quel médecin vous voit ? 
welcher Arzt behandelt Sie ? venir - 
qn., einen beſuchen; — venir qa., 
merfen wo einer hinaus will; —, vn. 
die Ausficht haben; beſtreicben; cette 
maison voit sur le jardin, befet 
Daus bat die Ausfiht in ben Gar- 
ten; — à, Acht baben anf; abzubel- 

en fucben : forgen für; se -, v. pr. 
& (im Spiegel) fehen; ein 
anfehen ; einander bejuden: cola 
so voit tous les jours, bies ficbt 
man alle Tage; bles geichieht alle 


Tage. 
Vofre, Voirement, adv. vm. {e- 
ar, wirklich. 
oirie, f. Wegeamt, n.; Schud⸗ 
anger, m.; police de la -, Gt. 

werpohaei, f. 
oisin, -6, a. bena@bart, angren- 

at, —— £. 

ois , 
Räbe, f. 

Voisiner, vn. faın. gute Radber- 

Jef balten. 
oit, m. Belt, m. 

Voiture, f. Subrwert, n. Wagen, 
m. Zuhre, Bradt, f. ; Dubriebe, 
m.: lettre de —, Sradtbrief; 
— de vin, Suber Bein, n. Le. 


bung, f. 
Voiturer, va. fortfaffen, verfit- 


ren ; fam. fahren. 


o er, m. Subrman 
Voiturin, m. RÉ Ir, m: 
Miethkutſche, F. 


Voix, f. Stimme, f. Ton, m.; Bay. 
Rimme; Meinung, f.; de vive -, 
miündlic ; aller aux --, Die Etin- 
men fammeln ; avoir — passive, 
roahifähig fein. 





VOL 


Vol, m. $iug, m.; Zlügetbreite, t.;! 
à — d’aiseau, gerades Weges, in! 
eiher- Vo 


Pier ak = = heron, — 
e, 1.; Ag. Echwung, m.: Faubig 
HA f.; Diebflapl, a geflohlenes 


n. 
Yolsbie, a, beftebibar. 
V ‚a. flatterhaft, leichtfinnig. 
Volallle, f. Sedervich ; Geflügel, n. 
V -€, p. et a. fllegend; fusée 
-e, Gtrigrafete, f.; feuille -e, Bug. 
blatt, n.; pont —, beivenliche Bru- 
de, f.; draperie -e, (peint.) flat. 
terndes Gewand, n.; bois —, Big. 


vor D. 
olant, m. Seberbafl; Diägel einer 
Bindmüble ; Windfang, m. ; Doh- 
ne, gi — chter Ueberrod, m.; breite 
albel, Io 
olatil, -6, a. (chim.) fuchtig; 


Bogel... 
reed, m. fllegendes Thler, n. 
ogel, m. 
Volatilisation, f. (chim.) Ber 
Are ung f. 
olatfliser, va. (chim.) verläd- 
tigen. 
Volatili té, f. prodige (aug 
ndigfe 


fig ); Unbefändigfelt, f. 
Volatille, f. (fam.) sent el, n. 
Vol-au-vent, m. Ur Blelihpa- 


fete, f. 
Volcan, m. Bulcan, feuerjpeiender 
Berg (au Aig.), m. 
Volcanique , & vulcaniſch; fig. 
ufbraujend ; Hly.. 
ol ser, va, Ag. erhipen : -6, 
usgebrannt. 
Vole, f. Boite, f.; faire la —, alle 
Stiche machen. 


Fluge; in der Eile; unbedachtſam; 

e la — aufple en; sonner 

toute -, mit a loden laͤu⸗ 

ten; sonner une —, deux -8, ein 

„zwei Mal länten. 

er,vn. fliegen; fig. eilen: (fauc.) 
en ; — en éclats, jeripringen. 

er, va. ſtehlen, rauben; be- 


bien. 
olereau, m. fam. feiner Die, 


m. ſt. 
Volerie, f. Dieberet; Vogelbeize, 
Volet, m. Taubenſchiag; enfer: 
laden, m.; Slägelthür: Schaufel (am 
Baferrabe If Heiner Gompaß, m.; 


pme 
oleter 


‚vn. flattern. 
Volette, f. Xefehürde (der Woll⸗ 


warten, f. 
oleur, m. -se, f. Dieb, m. ; -bin, 
f.; e grands chemins, Gtra. 
Benräuber, m. 
o 


la Ÿ Inynÿs. pa nien, n. 
Volice, Vo che f. (couvr.) 


ieferlatte, f. 
o + $. Dogelbaus, n.; Tau- 
benfchlag, m. 
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Volige, f. Echindelbret, n. 
Volition, f. (phil.) Wollen, n. 
lon ‚a.-ment, adv. frei- 
lg 5 eigenmwillig ; 
wifliger, Bolontär, m. 
Volonté, f. Wille, m.; Willens. 
Außerung, £. Belieben, n.; à —, nach 
Belieben ; bonne —, 
de bonne -, (dienfl-ywillig ; de 
grande —, duberft willig, der- 
niöres -s, pl. (ebter Wille, m. ; -8, 
pl. Saunen, Oriflen, f. pl. : faire 
ses -s, jeinem Kopfe folgen. 


— m. Srei- 


Volontiers, sdv. gern, willig ; 
Vollafque, a. galvanifch 
Volte, f. (men.) Boite, Ben. 


vor f 

ol “face, t. fam. faire =; 
echtsumkehrt machen. 
olter, vn. (eacr.) eine Wendung 


machen, 
Vol f. Torgfeif, n.; Gelltanz, 
m. Kunfltreiten, n. 
oltigement, m, $lattern, n. 
Voltiger, vn. flattern; fig. berum- 
flattern ; voltigiren; Eelitängerfünfte 


en. 
Voldgaur, m. Kunft-, Luftipringer; 
SAUCES m. 
Volubile (Voluble), a. (bot.) 
va windend, Winde... 
olubilité, f. Beweglichkeit (eines 
Rades 26.) ; Leichtigkeit, Geläufig- 
keit (der Zunge), f. 
Volne, f. (tiss.) @puie, f. 
olume, m. Umfang, m. Bolumen, 
n.; Band, m. 
Volumineux, -se, a, viel Raum 
einnehmend , bändereich, Bart Can 
Bogen:abl) ; groß, did. 
Volupté, f. Kon; Bonne, f. 
Voluptueux, -s6, a. -semen 
adv. wollüfig; mit Wolluſt, hoͤch 
— -, m. Bofüftiing, m. 
Volute, f. Walzenihnede, SL; 
(arch.) Bnôrtel, m. 
oluter, va. fénedenfünuig win 
AA —— 
olvaire, f. Rollſchnecke, f. 
— —— olva, m. (bot.) Wulf, 
m. etf. 
Volvé, -8, a. (bot.) wulig. 
Volvulus (-luce), = Da - icht, f. 
zone (-möre), m. (an,) Rajen- 


ein, n. 

Vomique, f. Eitergefchwär (an der 
— n.; —, a. noix —, Bred- 
nu ee 

Vomiquier, m. Bresnubbaum, m. 
Brechnuß, f. ‚ 

Vomir, va. et n. brechen, auebre⸗ 
den, fi erbrechen,, fpeien ; cela 
fuit —, das ift bof ekelhaft; — 
= injures, Echimpfmorte aus. 


floßen. 
Vomissement, m. (rbreden, 
Speten, n. 
Vomitif, -ve, a. Brechen erregend; 
—, m. Brechmiltel, n. 
Vomitoires, pl. (ant.) Sauptaus- 
änge für das Bolt in Schauſpiel⸗ 


äufern, m. pl. 
omiturition , f. natürliches @r- 


brechen, n. 


mini keit, Le; 1 


VOY 


Vorace , a. gefräßig ; beiſhungerig. 

| Voraeité: „ Befräkinteit, f. en 

2 pron. (pl. von Votre) eure, 
re. 

08 (vöge) f. 1. Bo eien ft. e 
Votant, m. Stimmgeber m. cé 
- Votation, f. bftimmen, Botiren, n. 

ote, m. Etimme, f. Botum, n. 
Voter, vn. flimmen; —, va. dur 

Stimmenmehrheit genehmigen, be⸗ 


gen. 
Votif,-ve, a. angelobt; tableau 
—, Votivbild, n. 
otre, pron. (im pl. vos) ener, 
eure, Ihr, Ihre. 
Vötre (le, il ron. (der, die, 
das) Œurige, b ge; les -«, pl. 
die Eurigen, IHre Angehörigen ; ma 
plume et la —, meine u. eure Se. 


der. 
Voudde, m. Batd, m. 
our; va. swibmen, weiben ; gelo⸗ 


An. 
Vouge, f. Sagbfpief, m. 
Vouloir, ei et n. irr. wollen; 
wänfden, begebren ; fordern : befeb. 
Len ; einmilligen; je le veux bien, 
té bin e® zufrieden: je voudrais, 
id moänichte, it möchte; que me 
voules-voue ? mas wollen Sie von 
mir? que veut dire cela? mas 
fol das beißen ? mas bedeutet das? 
Dieu le veuille ! @ott gebe ed! — 
bien, pie ŒOùte haben, geruben; 
veuilles ! haben Sie die Büte! 
veuillez me dire! fagen Sie mir 
gerälligft! — du bien à qn., einem 
mobi wollen; en - à qe., Abſich⸗ 
ten auf etw. baben; en — à qn., 
auf einen böje fein, einem etw. 
nadtragen ; à qui en veut-il ? über 
wen beflagt er ih? à qui en vou- 
lez-vous par ce discours? mer 
meinen Eie mit dieier Mebe 7 mem 
fol biefe Rede gelten ? c’est à vous 
que j'en veux, Sie meine id, Ib⸗ 
nen gilt ed; -—,m. Wollen, n. Bille, 


m. Abficht, 5. 
Voulu ,-e p. eta. (vom Gefcye) 
vorgefärieben; bien —, mobigelit. 


Vous, pron. ihr, euch, Sie, Ihnen ; 
— autres fommes, ibr Frauen. 

Vousseau , Voussoir, m. Böl- 
bung, f. ; Gewoͤlbſtein, m. 

Voussure, f. Wölbung, f. 

Vote, f. Gewätbe, n. ; Wölbung, f. 

Vo va. wölben, frümnıen, 
beugen. 

Voûtis, m. ee Gilling, f. 

Voyage, m. Reiſe Reilevefärei- 
bung ; fig. Fahrt, Fubre, f.;en —, 
auf ber Reiſe; dans ce —, auf bie- 


ve Reife. 
Oyager, vn. reifen (in einem 
Lande) ; ila beauooup -#, er ift 
vi gereift. a eve de Mel 
0 ur, m, -8 . er € et. 
‚jene‘ commis — , Steifediener, m. 
oyant,-6, a. fehend ; fam. bell, 
länzend ; grel; —, m. Eher, 
Bros et, m. 
oyelle, f. Vocal, Gelbfitauter, m. 


Voyer, m. Straßenauffeher, m. 
Voyète, r. Laugenfhüflel, f. 





voY 


Voyeuse, f. alterthümlicher Sche⸗ 
mel, m. 
Voyou, m. Range, m. 
Vrai,-e,a.-ment,adv.mahr ; wahr- 
haft, wirklich, echt; recht, eigentlich ; 
dire -, à — dire, bie a 
au fagen; parler -, ble Wahrheit 
tagen ; —, m. Wahres, n. Babr- 
heit, f.; au —, der Wahrheit ge- 


wmäß. 

ae a. -ment, adv. 
wahrſcheinlich. 

——— — — , f Wahrſchein⸗ 
lichkeit, £. 

Vréder, vn. fam. bin nnd herlau⸗ 

Vrille, f. Drillbobrer, m.; (bot.) 
Sante, f. Gabelchen (am Weine), n. 
rillé, -e, a. rantig. 

Vriller, vn. (artif.) in Bogen auf 


igen. 
Vrillerte, £. Bobrwaaren, f. pl. 
Vrillette, f. Bohrfäfer, m. 
Vrillier, m. Bo cure m. 
Vrillifère, a. rantig. 
Vrillon, m. fleiner FJasbohrer, m. 
Vu, prp. in Anfehung, in Betradtt ; 
— que, conj. weil, da do, da; —, 
m. (dr.) — d'un arrêt, Anführung 
der Gründe bei Abfaflung eines Ur- 
theils, f.; au — et au su de tout 
le Donner Angefichtö der ganzen 
t. 


We 
Vue, f. Geſicht, n. Sehkraft, f.: 
Anbiid, m. Anfehen, n. ; Anfidt, f. 
Brofpect, m.; fig. Abſicht; Rennt. 
niß, f.; — basse, furges Geſicht, n.; 
point de —, Geſichtepuntt, m. ; — 
morte, blintes Senfter, n.; (com.) 
à —, auf Sicht; de —, nad Slt ; 
à — dœil, nad dem Augenmaße ; 
dem Anfeben nach, jufebends : à — 
de pays, aufs Gerathervobl : nur 
obenbin ; à perte de —, fo weit bas 
Auge reiht; perdre de —, aus dem 
Sefichte verlieren ; donner dans la 
—, in Die Augen fallen, in die Augen 
fliehen; garder qu. à —, einen 
nidt aus den Augen laflen: avoir 
la — sur gqn., ein madiames Auge 
auf einen haben, avoirgc. en —, 
etw. beabfidtigen; connaitre qu. 
de -, einen von Anichen lennen. 
m. (myth.) Bulcan, m. 
Vulgaire, a. allgemein, gewoͤhn⸗ 
fit ; alltäglich ; gemein, pöbelhaft; 
opinion —, Bolfémeinung; langue 
—, lebende Sprade, f.; le grec —, 
das Neugriechiſche; —, m. gemeines 
Bolt, n. Bôbel; gemeiner Mann, 


m. 

Vuigairement, adv. gemeiniglic, 
im gemeinen Leben; — parlant, mit 
dem gemeinen Manne zu reden. 

V ser, va. (all)gemein ma 
en, ing @emeine berabjieben. 

Vulgarité, f. @emeinbeit, f. 

Vulgate, f. Vulgata, f. 

ulnérable, «a. verwundbar. 
raire, a. Wunden heilend ; 


Wouacke, f. (min.) Wade, T. 

Wagon, m. (rhem.) Eifenbahn- 
wagen, Blfermagen, m. 

Wagonier, m, (ch, d. f,) Jugfüß- 
TET, I. 


Woaldstottes, lac des =, Mald-|Y 


filter Eck, m. 


en |la Westphalie, Weitohalen, n. 


Westphalien, -ne, a. et n. meft. 
ehälifch ; Weſthale, en; » lin; f. 

Wigh, m. Wiab (in England), m.; 
kimpelltiendpartei, € 

Vbisk, Whbist, m, Bbhifipiel, n. 

Wildgrave, m. Witbgraf, Maub- 
araf, 1. 

Wiebade, Miesbaden 

Wiski, m, Mblato Hagen], m. 

Wittenberg (-tinbère), Witten. 


berg, 

le Wurtemberg (-tinbere), Bir 
tembetg. N 

Wurteinbergeois (+tinberios), 
6, a. et 3, mürtembergijch, Wür⸗ 
temberaer, m; in, ſ. 


— 
X. 


Xanthe, m. Zantbub, m. 

Xavier, m. Ænveriiue), mm. 

XKinie, f. Zente, © Gnitgefibenf, n. 

Xénographie, f. Eirlfifinbe ale 
ét freinden Seradben, I 

ZXéranthème, m, &trobblume, f. 

Xöärophthalmie, f. modene Urtgen- 
entinoung, f- 

Xurxös (-cöce), mm. Kerges, m. 

Ximénès (kiménèce), m. Xime- 
neh, m. 

Xiphias, m, (astr.) all m, 

Xiphoïde, ». (an.) fdmertförmig. 

Xi Libé, on, fn oljfäfer, m. 

Xyloglyphe, m. Bildſchnlper in 


ol], za. 
<ylogiyphie, f. Bildſchnitzerkunſt 
m . 
—— — m, bolzbildſchnitzer, 
ograph, em. 
Xylographie, f. Hoßdrudtunf, 
6 FE | biſch 
ylographique, a. xylograp 
Xylorganon, * Se £. 
Xylostiäum {-ome), m. $eden- 
eiricbe, fl 


Y. 


eau —, Bunbiwaffer, n.; —, m. 'Y, part. da, bafelbft, dort, dabin, 
Bunbmittel, n.; —,f. Wundfraut, | daran, darauf, darin, dazu, bierbei ; Zinguer, va. mit Zinf bebeden. 


n. 

Vulpin, m. (bot.) Fucheſchwanz, 
m.:—,-6, 8. gent -e, Fubévolt, n. 
Vulvaire, f. Gtinfmelve, f. 


ı binauf, hinunter; an ibn, auf ibn, 
f er dort? 


an fie, auf fie; y est-il? i 
y penseral, td mi daran benfen; 


j’ 
flez-vous-y, verlaffen Sie ſich bar. 





ZIZ 


auf; ily a, es ift, es gibt, co An, 
ver. 
Yacht (ink}, m. Jachtſchlf, n. 
ar , m. Damämuriel, f. 
Yard, m. englifée le, Darb, f. 
Yeuse, f, Steiner, T- 
Yeux (pl. von œil}, Augen, 2. pl 
Yole, f. Jolle, f. Flußfahn, m. 
Ypsolophe, m. Kichtmotte; f. 
Ypréau, m. fdhmalblätterige Um, 
roibe Hüfler, f. 
pres, Moern: 
Ypsiloide, a. vefilonförmig. 
Yttrin, f. Mttererbe, f, 
Yttrifère, a. viterbaltia 
Yttrique, a. sels -n, Ditererbefaht, 
n. pl. 
Yves, m. oo (Name), m. 


Z. 


Zacharie (-ka-), m. Zadarias, m. 
Zachée (-ké), m. Zachäus, m. 
Zacinthe, m. Barzentraut, n. 
‚a.m.cheval —, ganz ſchwar⸗ 
zes oder ganz braunes den, n. 
ani, m. Hanswarft, m. 
Zéa, f. Geos (Infel), n. 
dbre, m. Zebra, n. 
Zébré, -e, a. zebraartig geftreift. 
Zébu, m. Meiner Bifamcde, m. 
Zédoaire, f. Zittwerwurzel, f. 
Zélande, f. Eeeland, n. 
— m. -6, f. Geeländer, 
Me; ein, Le 
Zelateur, m. -trice, f. Eifer, 
m.; -in, f. 
Zèle, m. Eifer, m. 


Z616, -e, a. eifrig. 

Zend, Zend-avesta (sinde), =. 
endavefla, n. 
énith (-nite), m. Scheitelpwaft, m. 

Zénon, m. Zeno, m. 

Zéolithe, f. Zeotith, m. 

Zéphyr, m. 3epbyr, m. Lüften, n. 

Zéro, m. Null, f. 

Zest (zeste), m. entre le sist et 
le —, meber gut noch ſchlecht; — 
int. Fab! Bolten! 5 

Zeste, m. (bot.) Gattel, m. Gdei- 
dewand (In der Nuß), f.; Gamitt- 
hen Citronenſchale, n.; cela ne 
vaut pas un —, das tft feinen BHf- 
ferling wertb. 

Ze6salement, m. Ausſprechen dei 

und jwies,n. 

Zezayar, va.ot n. g und j wies 
ausfprecben. 

Zibeline, f. Sobel; Zobelpe, =. 

Zibet, m. 3ibettage, f. 

Â "288, m. Bidjad, m. 

Zil, m, Beden (bei der Janitfdares- 

muflf), n. 


Zinc, m. Sin! n. 
| Zingami, 


Zingane Zu 


m. Zigeuner, m.; —, 
tir. 
Zinzolin, -e, a. visiettrott. 
Zircone. f. 3irfonerve, f. 
Zist, v. Zoet. 
Zizel, m. 3tefelmaus, f. 


ZIZ 815 ZYM 
Zizanie, f. Unfraut, n.; fig. Un. | Zonglyphite, m. Thierbilbfietn, — æ m, Tbierbildftein,m. 
einigkeit, f. In. : [f.| Zostäre, f, Tang, m,; — marine, 
Zisi, m. Hedenammer, f. Zoograpbie, f. — Eeetang, m. [môgen, n. 
isiphe, m. (bot.) Sruftbeer. | Zoolätrie, f, Ihiernergötterung, £, | Zotique, a. facnltd —, Hebensver- 
frauc, m. Zoolithe, m. Thlerwerfteinerung, £.| Zouave, m, Iouape, Suame, m. 
Zodiacal, -6, a. zum Thterfreife ge. | Zoologie, f. Ihlerbefbreibung, f. | Zurich (-rik), Züri. 
hörig ; lumière -e, Sobiatalfiét, n. Zoologme, m. Thirrfunbiger, 300° Zyatos, m. Sammeerfifch, m. 
0 ue, m. Thierfreis, m. og, m. rgophylle, m. milber Kapern- 
Zoile, m. fig. Arittier, Reider, m. | Zoophage, a. Heifhrrefienn, rauch, m, 
Zon! int. paff! —, —1 f@wipp, | Zoophyte, m Tbierpflange, ſ. Zymologie, f. ete, f. 
ſhwipp! Zoophytologie, f, Tbirrwflansen.| Zymosimätre, m, @ährungemef- 
. Zone, f. Erdſtrich, m. Some, f. kunde, T. m, f 
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SECONDE PARTIE: 


ALLEMAND-FRANÇAIS. 


— [nn 


Molé, Diet. de poche. II. 21 


%,n. (mus.) la, m. 

den, Aix-la-Chapelle. 
acus, m. E(é)aque, m. 

Aãl, m. anguille, f.; -arten, f. 
anguilliens, m. pl.; -beere, 
soille noire, f. cassis, m.; 
ter, m, anguillière, f, ; -brut, f. 
maraignon, m.;-fang, m. pêche 
aux anguilles, f.; -förmig, a. an- 

gailliforme; abel, f. fouene,f.; 

-glatt, a. fig. dieie RE Lente Heuch · 
ler, ces subtils hypocrites ; 
-grundel, f. -gründlin 

jon-angullle, m.; -P 


nette, f.; 
barbote, Pau 


m. gou- 
pe, f. épi- 
‚-raupe, f.lotte, 


lange f. congre 
—— m. j. Ya abel ; -toehr. 
n.angu lliere, &crille,f.;-wurm, 


m. cucullan, m. 
At, m. aigle, m. 
#ärigau, n. Argovie, f.; -gauer, m. 

Argovien, m.; -gauerin, f, Argo- 
‘vienne, f.; -gauerifch, a. argo- 


vien. 
—— m. et f. milan-aigle, m. 
A8, (p fer) n. charogne, f.; 
(pch.) appät, m. amorce, f.; 
(chass.) carnage, leurre, m.; 
fig. pop. carogne, f.; -blatter, 
— pustule puante, f. 
äfen, vn. fouiller dans l’ordure; 
-, va. (chass.) appâter; (pch.) 
amorcer, leurrer; (tan.) échar- 
per. 
1.67 , f. mouche dorée com- 
Sl -freffend, à. carnivore, 
créophage ; -geier, m. vautour 
noir, m.; geruch m. odeur ca- 
davéreuse, f.; -grube, f. voirie, 
écorcherie, f.; -bañft, Jane a. 
cadavéreux; -täfer, nı. bouclier, 
fouille-merde, m.; -fräbe, f. cor- 
neille noire, f.; -vogel, m. oiseau 
qui vit de charogne, m. 
Aißen, ſ. Aben. 
4b, adv. et prp. fur; —, tout ron- 
dement ; — Berlin, pui à Berlin; 
- und zu gehen, aller et venir; 
passer: (den) Hut -! chapeau 
bas! die Spige il —, la pointe 
est cassée; auf und — geben, se 
promener ; einen Thaler auf oder 
un thaler de plus ou de 


, 


moins. 
äbaafen, va. (még.) écharner. 


-behäls | Abänderu 





| 
Aba 
f. 
d 


U. 


fid) Abädyjen, v. pr. se consumer) 


en gémissements. 
Abänderlih , a. susceptible de 
changement; (gr.) déclinable. 


n9, f. changement, m. 

modification, f. 

Xbandonniren, va. (dr.) aban- 
donner; (com.) renoncer. 

Abandonntirung, f. abandonne- 
ment, délaissement, m. 

abängfigen, va. tourmenter, cau- 
ser de vives inquiétudes ; fit -, 
v. pr. être dans des transes mor- 
telles. 

Abarbeiten, va. user en travail- 
lant; eine Schuld —, acquitter 
une dette par son travail; fich 
-, v. pr. s'épuiser, ou se tuer à 
force de travailler. 


ſich Abärgern, v. pr. se chagriner 


F äbänbern, va. changer, modifier. 


beaucoup, se consumer de dépit. | Ab 


äbärnten, |. Abernten. 

rt, f. race dégénérée; (h. n.) 
— fati 

ern, v. pr. so fatiguer 

— trop d’efforts, se peiner. 

Abägen, va. (chass.) brouter. 

Abaſſiden, m. pl. Abassides, rm. pl. 

Abäften, va. ébrancher; —, n. 
ébranchement, m. [forte. 

Abäben, va. ôter avec de l'eau 

Abbalgen, va. 6corcher; fig. ros- 
ser ; dépouiller (un lièvre); fit 
—, V. pr. se fatiguer en luttant 
avec, ou contre qn. 

Abbarbieren, va. ôter, ou enlever 
en rasant, 

äbbauen, va. (arch.) abattre, dé- 
monter; (mine) creuser; —, n. 
(mine) désistement de l'exploi- 
tation, m. 

Abbaumen, vn. (chass.) s'envoler 

’un arbre. 

Abbe, m. abbé, m. 

äbbeeren, va. dgrener, égrapper. 

&bbefeblen,va. irr. contremander. 

Abbebalten, va. irr. den Hut —, te- 
nir le chapeau à la main, 

Abbeißen, va. irr. couper, ou en- 
lever avec les dents. 

Abbeizen, va. die Selle —, passer 
les cuirs en mégie. 
Æbbetommen,va. irr. avoir sa pant 
de qc.; parvenir à séparer, par- 


venir à détacher, parvenir à en- 
lever 


Abberu £. rappel, m. 

Abberu @reiben, n. lettres 
de rappel, f. pl. 

Abbeftelien, va. contremander, 
décommander, donner contre- 


rdre. 

ab Hung, f. contre-ordre, m. 

Abbeten, va. réciter sa prière; 
einen Rofenfrang —, dire son cha- 

elet. 

Abbetteln, va. obtenir à force de 
mendier (qe. de qn., einem etw.). 

äbbeugen, f. Abbiegen. 

Ab N, va. payer peu à peu; 
payer entièrement; donner un 
‘des) à-compte. 

Abbesahlung , f. payement par 
à-compte, m. [de côté. 

en, va. irr. détourner, plier 

Abbild, n. image, copie, f. 

Abbilden, va. peindre d’après na- 
ture, copier; dépeindre; repré- 
senter. 

Abbildung, f. copie, f. portrait, m. 
image; représentation, f. 

Abbimfen, va. enlever avec la 
pierre ponce. 

äbbinden, va. irr. délier, déta- 
cher, ôter; —, n. (charp.) assem- 
blage, m. 

Abbitte, f. déprécation, excuse, 
réparation d'honneur, f. , öffent» 
{ide —, amende honorable, f.; — 
thun, demander pardon. 

Abbitten, va. irr. demander par- 
don, faire ses excuses; öffentlich 
—, faire amende honorable. 

äbblafen, va. et n. irr. souffler, 
ôter en soufflant; sonner pour 
la dernière fois. 

Abblatten, vu. effeuiller; die Ne- 
ben —, épamprer les vignes; 
-, 2. effeuillaison, f. epampre- 
ment, m. 

abblättern, va. effeuiller. (ler, f. 
Abblätterung, f. action d’effeuil- 

abbläuen, va. bleuir; fam. rosser. 

Abbligen, vn. die Flinte ift abgeblipt, 
le fusil a raté, a manqué son 
coup. 

Abblühen, vn. perdre les fleura, 
passer ; fig. cesser de fleurir. 


21 


c. par la force. 
Ben va. irr. rappeler. 





Abb 


Abblüthen, va. dépouiller, ou Bei: 
ver des fleurs. {à crédit. 
Abborgen,va. emprunter, prendre 
Abbofltren, va. modeler. 
Abbrechen, va. irr. rompre ; abat- 


324 


äbdatung, f. talus, m. pente; 
descente , f.; (fort,) escarpe- 
ment, m.; — der Bruftwehr, plon- 
ge du parapet, f. 

Abdämmen, va. détourner, ou 


tre, démonter; Obft —, cueillir | arrêter par une digue. 


des fruits; ein Haus —, abattre, 
démolir une maison ; einen sain 
-, ébrécher une dent; eine Ar- 
beit —, discontinuer un ouvrage; 
etw. vom Breife —, rabattre qe. 
du prix ; eine Bude —, démonter 


une boutique; bte@pipe -, époin- 
—, lever un camp ; ' 


ter ; ein Lager 
etw. am eojne -,rogner la paie; 
ein Geſpräch —, rompre un dis- 
cours; fif etw. -, se priver de 
qe., so refuser ge. ; fich etw. vom 
Munde -, l’épargner sur sa 
bouche; eine Sache grün —, pré- 
cipiter qe.; das Gefecht —, cesser 
le combat ; ein an -, plier une 
tente; abgebrochene Seufjer, des 
soupirs entrecoupés: —, vn. 
rompre, se rompre, se briser; 
fig. discontinuer ; wir wollen da- 
von —, brisons là-dessus ; fg. 
tufj -, couper court. 

Abbrennen, va. rég. et irr. brûler, 
incendier ; rédnire en cendres : 
eine Kanone —, tirer, décharger 
un canon ; ein Feuerwerk —, tirer 
un feu d'artifice; —, vn. 
réduit en cendres; être brûlé, 
être consumé par le feu, être 
ruiné par un incendie; s'étein- 
dre peu à peu; fig. fam. it bin 

of abgebrannt, je suis à sec. 
bbreviatür, |. Abfürzung. 

Abbreviren, f. Abtürzen. 

Abdringen, va. irr. enlever, dé- 
tacher ; fig. abolir, abroger ; dé- 
tourner, dissuader; vom reten 
Wege --, dérouter; von einer irri- 
qe Meinung —, désabuser, 

Abbrödeln, va. &mietter, émier; 
écailler; détacher par petites 
parties, ou pièces. 

Abbruch, m. pièce détachée ; dé- 
molition ; fig. dérogeance, f.; 
rabais, m, diminution, f.; pré- 
judice, m.; einer Sache — thun, 
nuiro à gc., déroger à qo.; dem 
Danbel — tun, entraver le com- 
merce; dem Gewerbe — thun, faire 
du tort au métier; ſich — thun, 
se priver de qe. ment. 

Abbrüdig, a. qui se casse facile- 

Abb n, va. échauder. 

Abbrüllen, va. ein Lied -, beugler 
une chanson. [rut. 

Abbrunften, vn. cesser d’être en 

Abbrüten, vn. cesser de couver. 

abbügeln, va. repasser, repasser 
patiérement. 

äbbürften, va. brosser, vergeter ; 
ôter on brossant. 

Abbüßen, va. expier. [tonce, f. 

Abbüßung , f. expiation, péni- 

ABC, 1. Abece. 

Abdadhen,va. enlever le toit; met- 
tre en talus, taluter; donner la 
pente à qe.; ft —, v. pr. aller 


en pente. 
Abdächtg, a. incliné, en pente. 


être | Ab 


Abdämmung, f. (hydr.) digue- 
ment, bätardeau, m 

äbdampfen , vn. s'évaporer; - 
laffen, faire évaporer. 

Abdämpfen, va. faire évaporer : 
(cuis.) faire cuire à l’étuvée. 

äbbampfung, f. évaporation ; 
chim.) alation, f. 

dämpfungéteffel, m. vaisseau 
évaporatoire ; atmomètre, m. 

Abdanken, va. congédier, licen- 
cier ; réformer; ein Schiff -, con- 
damner un vaisseau ; einen Lehrer 
-, remercier un maître; abge- 
banfter Soldat, m. congédié, m. ; 
-, vn. prendre sa démission, 
donner sa démission, se démet- 
tre d'un emploi; abdiquer (la 
couronne), résigner. 

Abdantung, f. congé, licencie- 
ment, m. démission: abdication, 
£. {eongé, f. 

Abdankungsrede, f. harangue de 

Abdarben, va. ſich etw. —, se priver 
de qe.; fit etw. vom Munde —, 
épargner qc. sur sa bouche. 

decken, va. enlever : découvrir: 
ein Haus —, découvrir une mai- 
son ; den Tiich —, ôter la nappe, 
desservir. 

Abdeder, m. écorcheur, m. 

Abdederet, f. maison d’&corcheur, 
écorcherie, f. 

Ybbéra, Abdère. 

Abderften, m. pl. Abdérites, m. pl. 

Abdienen, va. acquitter par ses 
services; eine Schuld —, se dé- 
charger d’une dette en servant, 

Abdingen, va. irr. rabattre du 
pe ; prendre à lonage. 

Abbifputiven, ſ. Abftreiten. 

Abbotren, vn. sécher et tomber. 

Abdörren, va. sécher, dessécher. 

Abdörrung, f. desséchement, m, 

Abdrehfein, va. ôter en tournant; 
arrondir au tour; fig. wie abge- 
drechfelt, affecté. 

Abdreben, va. détordre; séparer 
on tournant (f. Abdrechiein). 

Abbrefen, ve. irr. battre le blé; 
fig. fam. rosser ; abgedrofchen, re- 
battu, banal, trivial, usé; abge- 
droſchenes Zeug, n. trivialités, f. 
pl. lieux communs, m. pl. 

Abdrieſeln, va. séparer en off- 
lant. {tenir par force. 

Abdringen, va. irr. extorquer, ob- 

Abdringung, f. extorsion, f. 

Abdrohen, va. obtenir par des 
menaces. 

Abdruck, m. (pl.-brüde) empreinte, 
impression; copie, image, f.; 
exemplaire , m.; détente (d'un 
fusil), f. 

Abdruden, va. empreindre ; im- 
primer, tirer; tirer copie, cal- 
ques copier ; —, n. tirage, m. 

4 drüden, va. séparer à force de 
presser ; tirer, décharger (une 
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arme à feu); fig. das. herz —, cre- 
ver le cœur: einem etiv. —, extor- 
quer qe. à (de) qn.; einen Bfeil 
—, décocher une flèche. 
Abdunften, vn. s'évaporer, s'ex- 


er. 
Abvünften, va. faire évaporer. 
Abdünftung, f. évaporation, ex- 


halaison, f. 
Abdupfen, va. (eine Wunde) net- 
toyer (sécher) avec de la char- 


Ir . (nir. 
Abebenen, va. (einen Hügel) apis- 
Abecẽ, n. abc, alphabet, m.; fig. 
zudiment,m. premiers éléments, 
m. pl.: -bu®, n. abc, abécédaire, 
m.; -f@üûler, -(hüß, m. abécé- 
daire, m. 
Ahecken, va. écorner, épointer. 
äbeggen, va. ôter avec la horse. 
fit fern, v. pr. s'échauffer, 
se tuer à force de se fächer. 
äbeifen, va. ôter, ou enlever la 
ace. 
nd, m. soir, m.; soirée, f. ; oc- 
cident, couchant, ouest, m.; Gel. 
liger -, la veille d'une fête; 
gegen -, vers le soir ; vers l’oc- 
cident ; à l'ouest ; morgen —, de- 
main au soir; heute —, ce soir; 
et wird —, le jour tombe, le jour 
baisse ; den — vor meiner Ankunft, 
la voille de mon arrivée : -ans 
dacht, f. prières du soir, f. pl; 
-brod, n. souper, soupé, m.: 
-Dämmerung, f. crépuscule (du 
soir), m.; in ber —, entre chien 
et ns À -tffen, n. souper, soupé, 
m.; -falter, m. sphinx, m.; -ge 
gend, f. région occidentale, f. 
occident, m.; -geläute, n. son de 
la cloche du soir, m.; -gefellii 
& nues soirée, f.; 
cloche du soir, f. ; angelus, cou- 
vre-feu, m. retraite, 3 -tagd, f. 
fouée, f.; -Loft, f. ji. Abender ; 
-fühle, f. fraicheur du soir, f.; 
serein, m.; -land, n. pays ocei- 
dental, m.; -länder, m. habitant 
de l'occident, m.; —, pl. peuples 
occidentaux, m. pl.; -ländiich, a. 
occidental, d’occident ; -[and« 
faft, f. paysage représentant 
une scène du soir, m.; -Ikh, a 
du soir; occidental ; -[uft, f. air 
du soir, m. fraîcheur du soir, f.: 
-mahl, n. repas du soir, m.; 
communion, sainte Cène, f.; jum 
— gehen, aller à la communion, 
communier; bas — reichen, don- 
ner la communion; -mab ; 
m. communiant, m.; -meflt, 
-mette, f, vêpres, f. 1; mufik ſ. 
sérénade, f.; -p m. (astr.) 
point d’occident, occident, cou- 
Chant, m.; -rôthe, f. rouge da 
ciel, m.; fig. fin de la vie, f. 
bendé, adv. le soir, au soir, sur 
le soir. 
Æbenbifegen, m. prière du soir, f.; 
-feite, f. côté occidental, m. 
-jonne, f. soleil couchant, m.; 
-ftändden, n. sérénade, f.; -tifé, 
m. souper, m.; -ubr, f. cadran 
occidental, m.; -unterhaltung, 
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f. entretiens du soir 
soirée, f. ; -völfer, n. pi. 
occidentaux, m. pl.; -v4rt8,adv. 
vers l’occident, du côté de l’oc- 
cident, vers le couehant ; -winDd, 
m. vent d'ouest, m. ; -jeit, f. soi- 
rée, veillde, f. 

Abenteuer, n. avonture, f.; auf — 
ausgehen, courir après les aven- 


m. pl.: 


[tureux, hasarde. 
Kbenteuerikh, a. sin iler, aven- 
——— —8— f. singularité, f. 


urer, m. aventurier, m. 
über, con). mais; — bot, pour- 
tant, néanmoins: oder —, autre- 
ment, ou bien; nun —, or; tau- 
fend und — taufend, mille et mille. 
überglaube, m. superstition, f. 
bergläubiich , &. superstitieux ; 
-, adv. superstitieusement, 
Abertennen, va., einem etw. —, 
river qn. de gc. par sentence. 
dhermai , & nouveau, réitéré. 
äbermald, adv. de nouveau, en- 
core. 
Abernten, va. et n. moissonner, 
faire le récolte, finir la récoite. 
&beriwig, m. folie, démence, f. 


ad lement. 
äbeffen, va. irr. finir son repas. 
n, vn. irr. partir en voi- 
ture, partir en bateau ; fig. pop. 
mourir; einen — laffen, écon- 
duire qn. : fit —, v. pr. bte Räder 
fahren fich ab, les roues s'usent. 
Ab ‚ — m.; partanes, f. 
‚m. (pl. -fütle) chute; décii- 
vité, f.; rognures, f. pl.; décom- 
bres, m. pl. ; rebut, m.; déser- 
tion, apostasie, f.; — (eines Lan. 
bes),dé on,insurreetion,f.; — 
der Niederlande, soulèvement des 
Pays-Bas, m.; in — fommen, tom- 
ber en décadence. 

Abfallen, vn. irr. tomber, se dé- 
tacher et tomber ; être de reste : 
Ag. déchoir, maigrir; von einem 
—, abandonner qn.; von der Reli. 

ion —, apostasier; —, n. (der 
lätter) ehute, f.; (eines Schiffes) 
dérive, f. 
Abfällig, a. ce qui tombe; con- 
défavorable : qui aban- 
donne, qui apostasie. 

äbfalzen, va. (tan.) écharner. 

Abfangen, va. irr. attraper, pren- 
dre: (chass.) tuer avec le con- 
teau de chasse; einem bas Waf- 
fer —, détourner l’eau au préju- 
dice de qn. [se déteindre. 

äbfärben, vn. lâcher la couleur, 

ſich Abfafern, v. pr. s’efflor. 
ffen, va. rédiger, composer, 
coucher par 6erit; ein Urthell —, 
dresser une sentence; fam. ei- 
äbfaffung, f. composition, rédac- 
Abfaulen, vn. tomber de pour- 
riture, pourrir. 
äbfegen, va. nettoyer, balayer; 
—, D. balayage, nettoiement, m. 
Abfeilen, va. limer, ôter avec la 


lime. 
äbfeiljpäne, m. pl. limaille, f. 


7⸗ 


peuples ' 


Aberrvitig, a. fou, extravagant ; | Ab 
v. fo 
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a eilfchen, f. Abkaufen. 


‚va. expédier; dépé- 
cher: fig. rebuter, renvoyer, | 
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Abfüllung, f. soutirage, m. 
Abfurchen, va. sillonner. 
ttern, va. donner la dernière 


éconduire. : portion de fourrage ; donner à 
4b ung, f. expédition, de-| manger (aux bêtes). 

À che, f.; ig. rebut, m. leçon, f. | Abnuabe, F. délivrance, remise; 
Abfeuern, va. tirer, décharger. taxe, f, droit, impÜt, m. 
bfeuern, n. Abfeuerung, f. dé-|Abgabenifrei, n. exempt d'impôts; 
charge, volée, f. [racler. | - freiheit, f. immunité réelle, f. 
Abfiedeln, va. jouer sur le violon, | Abgabenivejen, n. état des impôts, 
Abfinden, va. irr. contenter, in-| mm. {menter. 
demniser, satisfaire ; apanager Abuäühren, vn. irr. vesser de fer- 
(un prince); fit —, v. pr. s’ar- | Abuung, m. (pl. -gänge) départ; 
ranger, s’accommoder; se re-,; mangue, m. perte, f. déchet : 
vancher; fit mit feinem @enifflen| (cum.) débit, m, vonte; tare, f.; 
—, capituler avec sa conscience, | (cwm.) guicu — haben, se vendre 
abfindu ‚f. arrangement, ac-| coulamment. 


commodement 
indemnisation, f. 


; apanage, m.;, Angangbrehinung, f. note de tare, 


aunern, va. escroquer. it. 


Abfindungefumme,f.somme payée | Abgeben, va. irr. donner, remet- 


par arrangement, f. 
äbfifchen, va. pêcher ; fig. das Beſte 
—, enlever la crême, le meil- 
leur, prendre le dessus du pa- 
nier de ge. [frottement. 
Abfitfchein, va. fam. user par lo 
ab n, va. taluter, aplanir. 
Abflachung, f. aplanissement, m. 
auen, va. rincer; (mine) la- 
ver; —,n. lavage, m. 


Abflechten, va. irr. détresser. 
4b n, vo. lâcher les couleurs, 
faire des taches. 


Abfletfchen, va. écharner, drayer; 
-, n. écharnure, drayure, f. 

Abfleifchmefler, n. écharnolir, m, 

Ab , vn. irr. s'envoler, 


artir. 
Abfließen, vn. irr. découler, #’6- 
couler; —, n. écoulement, m. 
Abruf, m, (pl. -flüffe) écoulement, 
m.; décharge, f.; (mar.) reflux, 
m. ; Ab⸗ und Zufluß, marée, f. 
— ‚m. aigaire, m.; 
(min.) arine, f. 

Abfordern, va. demander (qe. à 
qan., einem etw.); exiger (qe. de 


qe einem eim.) i fig. appeler. 
4 forderung, f. demande, f.; rap- 
m 


1 L 

Abformen, va. mouler. 

Abfragen, va. questionner; ap- 
prendre en questionnant; fam. 
tirer (à qu.) les vers du nes; 
faire répêter la leçon. 

äbfreffen, va. irr. manger, brou- 
ter, ronger. 

äbfrieren, va. tomber, ou se per- 
dre par l'effet du froid, 

Abfuchteln, f. Durbfudtein. 

Abrühren, va. emmener: —— 
évacuer, purger ; ins de ängniß 
—, conduire en prison ; fig. écon- 
duire; eine Schuld —, payer une 

abführe d (méd.) 1 tif, 

nd, p. et a.(méd.) laxatif, 
purgatif, évacuatif; -e5 Mittel, 

Abkabrung r' — 

rung, f. action d’emmener, 
f. ae m.: (méd.) évacua- 
tion, f. purgatif, m. 

Abführlunge)mittel, n. purgation, 
f. purgatif, laxatif, m. 

Abfüllen, va. ôter, tirer, désem- 
plir, mettre en boutellles. 


tre, livrer, délivrer ; payer des 
impôts, contribuer; fig. céder, 
se démettre (de gc., etw.); einen 
Boten —, faire le messager ; ser- 
vir à …, ôtre propre à ...; abju- 
eben bei... (auf Briefen), soin« 
e … 3; einen Wechſel —, dmettre 
une traite: tirer une lettre de 
change sur qn.; einem etw. —, 
donner sur les doigts à qn.: —, 
vn. (jeu) avoir la dernière 
donne; fit —, v. pr. se môler, 
s’occuper (de qc., mit etiw.) ; fl 
mit einem —, avoir affaire, ou 
commerce avec qn., se faufller 
avec qn., fréquenter qn. 
Abgebrannt, j. Abbrennen. 
Abgedrofchen, I. Abdrefchen. 
Abgefeimt, p. et a. fig. fin, rusé. 
Abgeben, vn. irr. s'en aller, par- 
tr; sortir; se vendre, se debi- 
ter; manquer, diminuer: finir 
es geht ibm nichts ab, rien ne lu 


manque; er läßt ft nidté — il me 
se refuse rien; € geht ibn ba 
dur alchte ab, I n'y perd rien; 
dieied Buch geht gut ab, cé livre 
se débits bien; auf unb =, mon 
ter et descendre; ab und ju grhem, 
aller ei venir: vom Weget —, n'é- 
eariör du chemin, quitier le 
cheinin: von feiner Meinung =, 
changer d'opinion; von einem 
Amtie —, quitter une charge; von 
feinen Forderungen —, se désisier 


de ses prélentions: bier geht ber 
Weg ab, ici ie chemin se dé- 
tourne ; die Farbe geht ab, la cou- 
leur passe; ed wird ohne Gtreit 
nitt —, cela ne finira pas sans 
dispute ; es ift alles gut abgegan- 
en, tout s'est bien passé; mit 
ode —, décéder, mourir; das 
Feuer — laffen, laisser s’dteindre 
le fou ; von Preife — laffen, rabat- 
tre du prix. 
Abgeizen, va. flb etw. —, se priver 
de qe. par avarice. 
Abgelebt, p. et a. décrépit. 
Abgelebtheit, f. décrépitude, f. 
Abgelegen, a. éloigné, écarté, dis- 
tant, isolé: abgelegner Wein, m. 
du vin rassis, reposé, vieux. 
äbgelegenheit, f. éloignement, m. 
distance, f. 
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Abgemeifen, |. Abmeſſen. 

Abgeneigt, a. mal-affectionné, peu 
favorable; ich bin nicht -, je ne 
m’OopP088 pas. 

Abgeneigtheit, f. aversion, f. éloi- 

nement, m. [m. 

Abgeordneter, m. député, délégué, 

Abgeriffen, ſ. Abreißen. . 

abgefagt, p. er ÿeind, ennemi ju- 

ré, ennemi déclaré, m. 

Abgefandter, ſ. Beiandter. 

Abge Sieden: fe Abfcheiden. 

äbge IEBENDEIE, f. retraite, soli- 
tude, f. 


Abgefchliffen, f. Abichleifen. f. 
250 a en f —— 


Abgeichloifen, f. Adfchließen. 
Abgeihlofienheit, f. isolement, m. 
Aboeihymadt, a. fade, Insipide, 


absurde; »e Neben, f. pl. fadai- 
ses, f. pl. [dite, absurdité, f. 

Abgeſchmacktheit, f. fadeur, insipi- 

Abgeipannt, |. Abfpannen. 

Abgeipanntheit, |. Abfpannung. 

Abgeitorben, |. Abferben. 

Abgeitorbenbeit, f. insensibilité, f. 

Abgetvinnen, va. irr. gagner (qc. 
à qn., ou sur qn., einem etm.); 
einer Sade Geſchmack —, tronver 
goût à qc., avoir du goût pour 
qe.; einem den Dorfprung —, de- 
vancer qn., gagner les devants 
sur qn. 

Aboewöhnen, va. désaccoutumer, 
déshabituer; fih —, v. pr. se dés- 
accoutumer (de qc., etr.). 

Abgemwöhnung, f. renonciation à 

abgciogenbeit, fe Mbgeftiebentel 

ezogenbeit, ſ. Abgeſchiedenheit. 
ab en va. (Es verser, désem- 
r, transvaser, 

Abglany, m. éclat réfléchi, m.; 
image, f. [dernier poli. 

Abglätten, va. polir, donner le 

Abgleichen, va.irr. égaler, rendre 
égal ; proportionner ; ajuster. 

an eile, f. lime à égaler, f. 

Abglethitange, f. (horl.) levier, 

abe ichung, f. égali —— 

€ un „ °° sa on, f. ga- 

Abgleiten, A irr. glisser, tomber 

abglihen. 1. Abglei 

î n, |. eiten. 

— ‚va. Talıe rougir au 
feu; —, vn. cesser de rougir. 

Abglägen, n. Abglühung, f. igni- 
tion, — — — 

Abgott, m. (pl. Abgoͤtter) idole, f. 

— f. idolätrie, f.; — trei- 
ben, idolätrer. 

Abgöttifch, a.idolätre, idolâtrique; 
—, adv. en idolâtre ; — verehrten, 
idolätrer. 

Abgraben, va. irr. ôter, ou enle- 
ver on béchant; das Wafler —, 
détourner l’eau par un fossé. 

fé Abgrämen, v. pr. se chagri- 
ner, 86 consumer de chagrin. 


äbgrafen, va. couper l'herbe ;| äb 


brouter. [de manier). 
Abgreifen, va. irr. user (à force 
Abgrenjen,, va. former les limi- 
tes ; séparer, borner. 
Abgrund, m. (pl. -gründe) abime, 
gouffre, précipice; fig. bord, m. 
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ı Abgürten, va. ôter la ceinture, 


dessangler. 

Abbau, m. (pl.-püfe) jet; (fond.c.) 
cliché, m: 

Abbaaren, vo. lächer le poil. 

Abbaben, va. irr, ben Hut —, avoir 
le chapean à la mein, 

Abbaden, va. enlèver à coups 
de hache, 

Abhäarn, vn, clore d’une haie. 

Abhäfeln, Abhaten, va. décrocher; 
— n, décrochement, m. 

Abbalftern, va. ôter le licou, dé- 
choveiror, 

Abhalten, va. irr. tenir éloigné 
de soi; fig. retenir, détourner, 
dissuader ; von der Hrbeit -, 6m- 
p6cher de travailler; eine Gigung 
—, tenir une séance. 

Abhaltung, f. fig. empéchement, 


m.; — einer Gipung, tenue d'une | A 


séance, f. [marteau. 

Abhämmern , va. ôter avec le 

Abbandeln, va. acheter; traiter 

(de), disserter (sur) 

—, rabattre du prix, 

Abhanden, adv. — fommen, s’éga- 
rer, se perdre; — fein, être 

erdu. tation, f, 

äbhang, m x Kraus: m. disser- 

ng, m. (pl. -bänge) pente, 

d eliite, f. —— 

Abhangen, vn. irr. pendre, des- 
cendre ; pencher, incliner; fig. 
dépendre, relever de (cf. Ab- 

ângen). 

Abbängen, va. et n. dépendre, dé- 
tacher ; (ch. d. f.) die Wagen —, 
désembrayer les wagons. 

Abhinnin, m. incliné, inclinant ; 
dépendant (de, von); von einem 
— itin, dépendre de qn. 

Abhängiakeit, f. déolivité, pente ; 
fig. dépendance, f. 

Abinirciı, va. peler ; planer; faire 
tomber le poil ; débourrer. 

barfen, va. râteler. 

fit Abbärmen, v. pr. se consu- 
mer de chngrin. 

Abhärten, va. endureir, rendre 
dur; fg, endureir ; aguerrir; fit 
—, vV. pr. s'eudurcir, se rendre 
robuste (à, gegen). 

Abhärtung, f. eudurcissement, m. 

Abhaspeln, va. devider; —, n. 
dövidage, m 

Abhaspler, m. -in, f. dévideur, 
m.;-se, f. 

Abhauen, va. irr. couper, tran- 
cher, abattre; das Gras —, fan 
cher l’herbe. [tas. 

Abhäufeln, va. mettre on petits 

Abhäuten, va. enlever la peau; 
—, vn. se dépouiller, muer ; ces- 
ser de muer. 

Abheben, va. irr. enlever, ôter; 
die Karten -, couper les cartes; 

—, n. (jeu) coupe des cartes, f. 
Hecheln, va.affiner; —, n. affi- 

nage, m. 


; vom Breife 


äbbeftein, va. dégrafer. cher. 
ab n, va. détacher, décro- 
Abbetlen, vn. guérir, se guérir. 

Abhelfen, va. irr. remédier, met- 


tre ordre (à qc., einer Sache), y 


(pharm,) infusion, f. | 4b 
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pourvoir; einer Schwierigkeit —, 
lever une difficulté. {soûl. 

Abherzen, va. baiser tout son 
n, va. lasser, ou fatiguer 
à force de faire courir ; mettre 
sur les dents; (chass.) réduire 
aux abois; nb’gebept, aux abois. 

Abheucheln, va. obtenir par hypo- 
crisie. 

4bbobeln, va. raboter, ôter avec 
le rabot, doler, amenuiser, 
amincir; fig. déniaiser, polir. 

Er f. Abgeneigt. 

Abholen,, va. aller quérir, venir 
chercher, venir prendre ; — laj- 
fen, envoyer chercher, faire 

hercher. m. 


Abhören, va. die Zeugen —, ouïr, 
entendre, ou interroger les té- 
moins : elne Rechnung —, exami- 
ner un compte. 

Abhörung, f. audition (des té- 
moins), f.; — einer Rechnung, exa- 
men d'un compte, m. 

Abhub, m. desserte, f. ; (jeu) car- 
tes coupées, f. Bl. 

Abbülfe, f. remède, m.; einer Ende 
— leiften, remédier à qc., mettre 
ordre à qc., apporter remède 


à qe. 

Abhülfen, va. écosser. 

fih Abhungern, v. pr. s’épuiser 
faute de nourriture; ab’gehungert 
au$feben, avoir l’air bien affamé. 

Abhuften, va. rendre en toussant; 

-, v. pr. s’épuiser à force 
de tousser. [brouter. 

Abhüten, va. faire paitre, faire 

Abirren, vn. s'égarer, se four- 
voyer. 

— f. fourvoiement, m.; 
fig. — Des Berfiandes, débauche, 
£. écart, m. aberration, f. 
Abjagen, va. et n. faire lâcher 
prise (ch qn., einem etw.), rattra- 
per; fatiguer à force de chasser, 
ou de poursuivre: fih —, v. pr. 
se fatiguer à force de courir. 

Abjammern, va. obtenir & force 
de lamentations; fit —, v. pr. 
s’épuiser en !amentations. 

Abjochen, va. dter le joug. 

Abkänmen, va. üter en peignant, 
décrasser avec le peigne. 

ablänpfen,va obtenir on luttant. 

äblanten, va. men.) écorner. 

Ablanieln, wa. publier du haut 
du In chaire ; fam, réprimauder. 

Ablappen , va. mar.) couper; 
jard,) écimer, étêter, 

Abkaraen, vu. lésiner; épargner 
sur sn bouche, felnem unde); 

dı let, vom MHunbe) —, v pr. 

rendre (eur sa bouche). 
äblarten, va. concerter ; mit ein- 
ander —, comploter. 

äblartung, f. accord necret, m. 
fit Ablafteien, v. pr. s’affaiblir en 
mortifiant son corps. 

Ablauen, va. ronger. 
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— (pl. -fäufe) achat, m. 

4 n, va. acheter; einem etw. 
—, acheter qe. de qn.; eine Gtra- 
€ —, se racheter d’une peine. 

Abtaufung, f. achat, rachat, m. 
ibtaupeln, va. fam. obtenir en 


trompant. 
äAbfeblen , va. (men.) faire les 
dokeren. va. balayer, brosser, 
vergeter, nettoyer; (f. en 


den). . pl. 

cht, n. ordures, balayures, 

Ab ng, f. (von der Sünde) con- 
version, f. 


[moulures. 


Abteifen, va. einem etw. —, obtenir | À 


ge. de qn. à force de gronder; 
fit —, v. pr. so fatiguer à force 
de der. 
? va, pressurer; —, va. 
achever de pressurer. 
Abketteln, va. döchainer. 
Ablimmen, va. (tonn.) rabattre 
la neille. 
Ablippen , va. épointer, étêter : 
mon.) rogner; —, vn. trébucher. 
affen, vn. bâiller. 
Abflaftern, va. toiser, corder. 
ern, va. ble Wäfche —, 


Abllamnı 
dépendre le linge en dtant les | Abku 


fichoirs.  [tants (d’une table). 
Abllappen, va. baisser les abat- 


Abllären,, va. clarifier; (chim,) 
décanter, déféquer. 

Ab ‚ft. (chim.) décantation, 
défécation, f. 

Abel ‚m. cliché, m. 

Abkla rt, Va. clicher; -, n. cli- 
cha m. 

blieben va. éplucher, ronger; 


N° &pfuchement, m. 
. va. nettoyer, épousse- 

ter, abattre ; fig. rosser ; (imp.) 
tirer avec la brosse. 

Abtnabbern, va. croquer, ronger. 

Ablnallen, vn. das Gewehr knallt ab, 
le fusil éclate, fait une explo- 
sion. 

Abkna n, va. ronger. 
äbtnaujern, f. Abfargen. 

Ablneifen , va. irr. (mar.) den 
Wind —, pincer le vent; (f. Ab. 


Mmeipen). 

Abkneipen, va. irr. emporter, ou 
enlever avec les ongles ou avec 
des tenailles etc., pincer. 

Abtnidfen, va. casser, briser. 

Abtndpfen, va. déboutonner. 

4b , Va délier, dénouer. 

Ablochen, va. cuire, faire bouillir. 

#btoblen, va. (charp.) cingler, 
tringler. 

Ablommen, vn. irr. s’dloigner; 
fig. s’abolir, se perdre, tomber 
en désuétude; se débarrasser ; 
nibt — fôünnen, être empêché de 
venir, ne pas pouvoir s’absen- 
ter, ne pas pouvoir quitter; 
iron. der fann —, on peut bien se 


passer de lui; von einem Blane| Abl 


-, renoncer à un projet; ich bin 
vom Gtubiren abgefommen, j'ai 
quitté les études; dieie Mode if 
abgefommen, cette mode est pas- 
sée ; von feiner Rede —, perdre le 
Al de son discours; aus dem Ge. 
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ſchafte —, se dérober à ses affai- 
res; —, n. accommodement, m.: 
ein — treffen, faire un accommo- 
dement, ou arrangement. [f. 
Abtommenfchaft, f. descendance, 
Abt ing, m. descendant, re- 


jeden m. 

Aabtöpfen, va. ététer, écimer. 

Abtöpfung, f. étêtement, m. 

abtoppein, va. (chass.) découpler. 

Abträmpen, va. détrousser, 

Abfragen, va. gratter, enlever en 
grattant; regratter; ratisser, dé- 
crotter. 

tt, va. avoir sa part de 
qc.; être puni: emporter de vive 
force, ôter. 

Abtrümeln, va. émietter ; fit —, 
v. pr. s'émietter, s’ömier. 

Abtühlen, va. rafraîchir, faire re- 
froidir; fit —,v. pr. se rafral- 

Br —— à frais. 

trog, |. Itrog. 

abtü lung" f. rafraichissoment; 
fig. refroidissement, m. 

&bkünbigen, va. publier, procla- 

[clamation, f, 

Abtündigung, f. publication, pro- 


nft, f. extraction, origine, 
naissance, famille, maison, f. 
Ablürjen, va. accourcir, raccour- 
eir; fig. abréger; den Lohn —, 
rogner la paie; einen Bruid —, 
réduire une fraction. - 
Abtürzung, f. raccourcissoment, 
m.;abreviation, f.; retranche- 
ment, rabais, m. [baisers. 
Abtüffen, ve. essuyer par den 
Abladen, va. irr. döcharger. 
Ablader, m.déchargeur, m.; -[ohn, 
m. frais de décharge, m, pl. 
Abladung, f. décharge, f. déchar- 


ment, m. 

Ablagern. va. - laffen (Wein, Gi. 
garren 2C.), laisser vieillir ; fih —, 
v.pr. (med. se déposer. 

Ablagerung, f. déposition, f. dé- 

öt; sédiment, m.; concrétion, £. 

Abländen, vn. (mar.) dériver, 

Ablaß, m. (pl. -läffe) saignée (des 
eaux), f.; soutirage (du vin), m.; 
indulgence, f.; -brief, m. bref, 
m. bulle d’indulgence, f. 

Ablaffen, va. irr. lâcher, déban- 
der; vider, soutirer, transvaser; 
einen Teih —, saiguer un étang; 
-, vn, cesser, discontinuer, se 
désister; renoncer; vom Breije 
—, rabattre du prix; von einem 
Sebler —, se corriger d’un dé- 
faut. 

Ablafiabr, n. jubilé, m.; -Hram,m. 
trafic d’indulgences,m.; -främer, 
m. vendeur d’indulgences, m. 

Ablaflung, f.saignée (d'un étang), 
f.; soutirage (du vin), m.; cessa- 
tion, f. désistement, m. 

Ablativ, m. (gr.) ablatif, m. 

auben, va. effeuiller; épam- 
Ber [épamprement, m. 

Ablaubung, f. effeuillaison, f.; 

äblauern, va. épier, attraper. 

Ablauf, m. découlement, m. dé- 
charge ; fig. issue, f.; nach — eines 


Monates, au bout d’un mois; 
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| nad — des Terminé, à l’expiration 
du terme 


Ablaufen, va. ot n.irr. découler, 
s’écouler ; (mar.) partir: fig. 
finir, se termiuer; gut -, finir 
bien, avoir du succès; ſchlecht —, 
réussir mal; einem den Rang —, 
l'emporter sur qn.; fi die Hörner 
—, jeter sa gourme; ein Schiff — 
laffen, lancer un vaisseau Al’eau; 
Ag. fem. einen — laffen, envoyer 
promener qn.; fit die Beine nach 
etw. —, s’épuiser en cfforts pour 
obtenir ge. ; die Uhr ift ab’gelaufen, 
l'heure est sonnée; die Schuhe —, 
user on courant les souliers ; fit 

v. pr. s'épuiser à courir. 

Ablaufirinne, f. (mar.) dalot, m.: 

, f. (hydr.) épanchoir, m.; 

eufe, f. écluse de décharge, 

f.: élit, f. (com.) terme de 
l'échéance (d’une lettre de 
change), m. [crûment, m. 

Ablaugen, va. lessiver; —, n. dé- 

Abläusnen zc., f. Ableugnen ıc. 

ablaul ‚va. découvrir en étant 
aux écoutes. 

Ablaut, m. déflexion, f. 

Abläutern, va. clarifier, filtrer; 
raffiner; —,n. affinage, m. cla- 
rification, f. [affinage, ın. 

Abläuterung, f. clarification, f.; 

Ableben, n. décès, m. mort, f. 

äble®en, va. ôter en léchant, 

Ableeren, va. vider, enlever. 

Ablegen, va. ôter, déposer, mettre 
bas, so défaire (de qe., etw.); 
(jeu) écarter ; (imp.) distribuer; 
den Mantel —, ôter le manteau; 
die Trauer —, quitter le deuil; 
Rechnung —, rendre compte; einen 
Eid —, prêter serment; fein Ge⸗ 
lübde —, faire ses vœux; eine 
Brobe —, donner une épreuve; 
ein Kleid —, ne plus porter un 
habit ; ein Belenntniß —, faire un 
aveu; die Rinberiube —, sortir 
de l’enfance; pers —, rendre 
— eine Fehler —, se 
corriger de ses défauts. 

Ableger, m. (jard.) marcotte, f.; 
(vign.) provin, m. [ais, m. 

Ablegefpan, m. (pl. -fpâne) (imp.) 

Ablegung, f. action d’öter; (imp.) 
distribution, f.; — einer Rednung, 
reddition d'un compte, f. apure- 
ment, ın.; — eines &ides, presta- 
tion d’un serment, f.; — eines 
Gelübdes , prononciation d’un 
vœu, f.: — feines Glaubensbetennt. 
niffes, profession de foi, f.; — 
aller Sbam, dévergondage, m. 

Ablehnen, va. retirer, ôter: fig. 
parer, éviter : er lehnt e8 ab, il 
s’en défend; den Verdacht von fi 
—, se mettre hors de soupçon, ae 
justifier ; refuser, s’excuser de; 
Einwürfe —, réfuter, repousser 
des objections ; obvier à; eine 
Geribtsbarteit von fih —, décliner 
une juridiction. 

Ablehnung, f. fig. refus, m. réfu- 
tation, excuse, défense, f. \ 

Abletern, va. vieller; fig. lir 
d'une manière monotonc. 
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Ableihen, va. irr. emprunter (qe. 
de, ou à qn., einem eim.). 

Ableiten, va. détourner, écarter ; 
döriver ; von einem Irrthume —, 
retirer d'une erreur. 

Ableitend, a. (méd.) dérivatif. 

Ableiter (Bligs), m. conducteur, m. 

Ableitung, f. dérivation, f.; canal, 
m.; déduction, f.; -dcanal, m. 
(hydr.) émissaire, m. ; -dgraben, 
m. saignée, f. ; -Srinne, f. épan- 
choir, m.; -Stöhre, f. (hydr.) des- 
cente, f.; -öftlbe, f. syllabe déri- 
vative, f. crément, m. 

äblentbar, a. ce qu’on peut dé- 
tourner ; déviable ; “tele, f. dé- 
viabilité, f. 

äblenten, va. détourner, écarter; 
einen Verdacht von fidy —, se mettre 
hors de soupgun; -, vn. se dé- 
tourner ; s’eloigner. 

Ablenkung, f. diversion, f. 

Ablernen , va. einem etw. —, ap- 

{prendre qe. de qn. en l’onten- 
dant, ou en le voyant faire. 

äblefen, va. irr. lire à haute voix; 
ôter; cueillir ; die Weintrauben -, 
couper les raisins ; |. Berlefen. 

Ablejung, f. lecture, f. 

Ableugnen, va. dénier, nier ; dés- 
avouer. [déraveu, m. 

Ableugnung, f. dénégation, f.; 

Abliefern, va. délivrer, livrer; 
(fin.) faire délivrance; remet- 
tre, rendre 

Ablieferer, m. délivreur, m. 

Ablie ng f. délivrance, livrai- 
son, f.; ſchein. m. décharge, f.; 
-8jeit, f. terme de livraison, m. 

äbliegen, vn. irr. être éloigné, 
être distant de ... 

äbliften, va. attraper par ruse, 
escroquer ; soutirer. 

Abliftung, f. escroquerie, f. 

Abloden, va. attraper par finésse, 
obtenir par ruse; soutirer. 

Ablohnen, va. einen —, payer et 
congédier qn. 

Ablohnung, f. congé, m. 

Ahlösbar, |. Ablöslich. 

Ablöfen, va. détacher, défaire, dé- 
lier; fig. retirer, dégager; (chir.) 
anıputer, couper; die Wache —, 
releverla sentinel 
-, acquitter une dette ; fit -, v. 
pr. se dötacher ; fit einander —, 
se relayer l’un l'autre. 

Ablöglich, a. séparable ; 

e (bilité, f. 


ble. 

Ablöglichleit, f. (dr.) rédimi- 

Abloſ ung, f. séparation, f. rachat, 
m.; (chir.) amputation, f.; — der 
Babe, descente de la garde; 

rde montante, f. 

Ablöthen, va. dessouder. 

Ablugien, va. fam. escroquer. 

Abmacen, va. ôter, lever, dé- 
tacher, défaire; fig. régler, ter- 
miner, arranger, vider; liqui- 
der; bas ift eine ab’gemachte Sache, 
c’ent une affaire décidée (fam. 
bâêclée); abgemacht! topel Ihre 
Ente ift fo gut wie abgemacbt, 
votre affaire est dans le sac, 

Abmagern, vn. amaigrir, maigrir. 


racheta- 


lo ; eine Schuld | Ab 
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Abmäben, va. faucher; —, n. Abnehmen, va. irr. ôter, lever, 


fauclıage, m, [seiller. 

Abinahnen, va. dissnader, décon- 

Abmabnung , f. dissuasion, f.; 
-dicdreiben, n. lettre déhorta- 
toire, f. 

Abri iſchen ſ. Abmei chen. 

Abmulen, va. peindre; fig. dé- 

eindre, représenter. 

Abinäraeln, 1. Abmergeln. 

Abimarich, m. (pl. -märfche), (mil.) 
départ, m. marche, f. 

Âbinariiten, vn. marchcr, se 
mettre en marche, partir: in 3ü- 

en —, rompre par pelotons. 

Abmatrtern, va. tourmenter, fati- 
guer ; fi —, v. pr. se donner la 
gêne, se mettre l'esprit à la 
torture, se casser la tête (pour 

c., au sujet de qe., wegen ehv.). 

Abmarterung, f. tourment, m. 
fatigue, f. 

Abmatten, va. fatiguer, harasser. 

Abmattung, f. harassement, épui- 
sement, affaiblisseinent , m. las- 
situde, fatigue, f. 

Abmeifchen , va. achever de rom- 
pre la trempe. leiſseau. 

Abmeißeln, va. enlever avec le 

äbmelten , va. irr. traire ; —, vn. 
achever de traire. 

Abmergeln, va. affaiblir, épuiser, 
amaigrir; fihb —, v. pr. s’affai. 
blir, s’épuiser. 

äbmerten, va. einem etw. —, ap- 
prendre qc. en observant qn.; 
einem ehv. an den Augen —, lire 

c. dans les yeux de qn. 

Abmefbar, a. (math.) commen- 

J—— -leit, f. commensurabi- 
it , L] 

Abmeflen, va. irr. mesurer; mit 
der Elle —, auner, mesurer à 
l’aune; nach Klaftern —, toiser; 
fig. feine Morte —, peser ses pa- 
roles; juger; abgeneffen, mesuré, 

lein de réserve. 

Abmeffung, f. mesurage; aunage; 
arpentage, m. [louage. 

Abmietben, va. louer, prendre à 

Abm iet r, m. -in, f. locataire, m. 
et f. 

Abmiethung, f. louage, m. 

modeln, va. modeler, mouler. 

Abmoofen, va. dmousser. 

äbmuden, va. pop. rembarrer, 
renvoyer. 

ih Abmühen A 


v. pr. se peiner, 
s’escrimer ( 


faire qc.) , se fati- 
guer. 

fit Abmüßigen, v. pr. se donner 

Abnagen, va. ronger. 

Abnäben , va. piquer; payer (une 
dette) en cousant. 

Abnahine. f. décadence; diminu- 
tion, f. affaiblissement, dépé- 
rissement, m.; (com.) débit, m.; 
- der Kräfte, diminution des for- 
ces, S.;— einer Rechnung, audition 
d'un compte: — eines Beines, 
amputation d’une jambe ; — des 
Berbanbes, levée de l’appareil, 


f.; — des Waffers , décroissement | 4 


de l’eau, m.; — vom Kreuze, des- 
cente de la croix, f, 


[le loisir, avoir le loisir. | %b 


enlever: couper ; accourcir, dé- 
tacher, détendre ; fig. conclure: 
der Bart —, faire la barbe; tin 
Glied —, amputer un membre; 
den Berband — , lever l'appareil; 
die Siegel —, lever les scellds; 
MWaaren- , acheter des marchan- 
dises ; cine Mühe —, éviter une 
peine (à qn., einem); die Mafchen 
-, diminuer les mailles; ben Hut 
vor einem —, ôter son chapeau 
à qn. ; fig. einen —, peindre qn.; 
Aepfel —, cueillir des pommes: 
die Larve —, démasquer; einem 
fein Geld — , gagner l’argentä& 
qn.; eine Rechnung — , ouir, ou 
examiner un compte: einem einen 
Œid —, faire pröter lo serment 
à qu.; -, vn. diminuer, dépérir; 
s’affaiblir, amaigrir ; être sur 
son declin,s’abaisser;se passer; 
der Mond nimmt ab, la Inne dé- 
croît; meine Kräfte nehmen ab, 
mes forces baissent; mein @e- 
daͤchtniß nimmt ab, ma mémoire 
s’affaiblit; —, mn. f. Abnahme ; das 
Fieber iſt im —, la fiövre ost en 
son décours: ihre Schönheit ift im 
-, sa beauté se passe , est sur 
son déclin. [m. 

Abnehmer, m. acheteur, chaland, 

Abnehmung, f. Abnahme. 

Abneigung, f. pente, f. ; fig. éloi- 
gnement , m. aversion, antips- 
thie, f. 

Abnörm, a. anormal, irrégulier. 

Abnormität, f. anomalie, f. 

Abnöthigen, va. extorquer , ob- 
tenir par contrainte, arracher 

ar force. [trainte, f. 

Abnöthigung , f. extorsion, con- 

Abnu(ü)ten, va. user, gâter. 

äbnutung, f. usure, f. dépérisse- 
ment, m. 

Aböden, va. (for.) dépeupler. [m. 

Abödung, f. (for.) dépeuplement, 

Abonnent, m. abonné, m. 

Abonnicen, vn. abonner; fit —, 
v. pr. s'abonner (à, auf). 

Abordnen, va. déléguer, députer. 

#iorenung, f. délégation, députsa- 

on, f. 

Aborgeln, va. réciter d'une ma- 
nière monotone. 

Abortiren, vn. avorter. 

Abpachten, va. affermer, prendre 
à ferme, amodier. 

Abpachtung, f. amodiation, f. 

paden, va. décharger, débal- 
ler, dépaqueter. 

Abpadung, f. décharge, f. déchar 

ement, m. 
pariren, va. parer. 

Abyaffen, va. compasser; die Gele 
genbeit —, épier l’occasion ; ben 
rechten Augenblid —, saisir le mo- 
ment. 

Abpeitfchen,va.foustter rudement. 

äbpfüblen, va. jalonner ; palis- 
sa TE tjel — t. 
ung, f.jalonnage,m.; palis- 
p un va. erg es effets; 

einem fein Pferd —, se nantir da 
cheval de qn. 
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Abpfändung, f. saisie, saisie-gage- 
rie, f. nantissement, m, 
flöden, va. jalonner, aborner 
avec des pieux. 
Abpflücden, va. cueillir; arracher. 
äbpifen, va. emporter à coups 
de bec; becqueter ; (mag.) dé- 
larder. 
fih Abpladen, Abplagen, v. pr. s’é- 
puiser en travaillant, se tour- 
menter ; se fatiguer, 86 donner 
du mal. 
Abplatten, ve. aplatir. 
äbplattung, f. eplatissement, m. 
äbplaten, vn. sauter. 
äbpochen,, va. détacher en frap- 
pant, séparer en battant. 
Abprägen, va. frapper une mon- 
maie; empreindre, marquer au 
coin; fig. figurer. 
äbprallen, vn. rebondir,rejaillir; 
-,0. rejaillissement, m. 
fl üAbpredigen, v. pr. s’épuiser à 
force de précher. [pousser. 
äbprellen, va. faire rejaillir, re- 
Abpreffen, va. ôter, ou séparer 
en pressant; fig. extorquer , ar- 
racher. 
Abpreffung, f. Ag. extorsion, f. 
Abu T (artil.) démonter, 
Abprügeln , va. rosser d’impor- 
tance. [de poing. 
Abpuffen,, va. fig. battre à coups 
adpugen, va, décrotter; moucher 
(la chandelle); (mag.) aplanir, 
rafraîchir. 
äbquälen, i. Abplagen. 
Abguerlen, va. remuer, ou battre 
avec un moulinet. 
Abqueticyen, va. enlever , ou ôter 
en froissant. 
Abrabmen, va. écrémer. 
Abrainen, va. séparer par une 
raie. 
äbranfen , va. (vign.) épamprer. 
Abrajen, va. (jard.) enlever le 
on; fit —, v. pr. s’épuiser 
en délirant, ou en courant. 
Abraspeln , va. racler , ôter avec 


le râpe. 

abrathen ‚va. irr. dissuader (qn. 
de gc., einem ehv.), ddconseiller 
(qc. à qn., einem etw.). 

Abrathung, f. dissuasion, f. 

en ung, f. (chim.) évapora- 

ou, f. 

Abräuchern, va. bien fumer. 

Abraufen, va. arracher. 

Abraum, m. (for.) vidange, f.; 
abattis; décombres, m. pl. 

Abräumen, va. ôter, emporter, 
débarrasser , déblayer, déconi- 
brer; ben Tiſch —, desservir la 
table;öter ce quiest sur la table. 

äbräumer, m. déblayeur, m. 

Abräumung, f. déblai, m.; vidan- 

LA . 
aupen, va. écheniller. 
n, va. râteler : ôter avec 
le râteau. 

Abrechnen , va. déduire, décomp- 
ter, rabattre; liquider; mit einem 
-,compter avec an.;pleien Fehler 
ab’gerecdhnet, abstraction faite de 


Abraugung, (eEln.) a’övaporer. 
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ce défaut ; à ce défaut près ; à 
l'exception de ce défaut; amet 
od. drei Kapitel abgerechnet, Oté, 
hormis, hors, excepté, si l’on 
excepte deux outrois chapitres: 
egen einander —, faire la ba- 
ance de. 

Abrechner, m. (fin.) liquidateur, 
commissaire-liquidateur, m. 

Abrechnung, f. décompte , m. dé- 
duction ; liquidation, f.; — mit 
einem halten, faire le compte avec 
qn., compter avec qn.; bei det —, 
en faisant la balance,on reglant 
le compte; na der —,1a balance 
fuite. 

Abrede, f. accord, m. convention, 
f.; der — gemä$,de concert, d’après 
les conventions ; — nehmen mit 
einem, se concerter avec-qn., 
convenir ; wegen Zeit und Stunde 
— nehmen, prendre jour et heure: 
in — fteflen, nier, disconvenir; 
etw. nicht in — ftellen, ne pas 
disconvenir de qe. 

Abreden, va. dissuader ; abgerede- 
ter Diaßen, de concert; d’après 
la convention; comme on en 
était convenu; etw. —, 20 con- 
certer, convenir de qe. 

Abregnen N} Ve imp. ſich mn | Ve pr. 
cesser de pleuvoir. 

Abreiben, va. irr.ôter, ou enlever 
en frottant; user, effacer ; mit 
Biméftein —, poncer; Farben -, 
broyer des couleurs ; mit @and 
—, frotter avec du sable: fit —, 
v. pr. s'user par le frottement. 

äbreibung, f. frottement, broie- 
ment, m. 

Abreifen, va. (tonn.) ôter les cer- 
cles, décercier. 

Abre va. défiler. 

Abreife, f. départ, m. 

Abreilen, vn. partir (pour, nad). 

äbreißen, va. irr. arracher, déta- 
cher ; démolir ; déchirer, user; 
dessiner, tracer; ein Haus -, 
abattre une maison ; feiue Kleider 
-, déchirer sen habits; —, vn. 
se rompre ; se détacher: ab’ge- 
riffen (zeriumpt), déguenillé ; fig. 


meine Geduld riß endlich ab, ma |4 


ns enfin fut à bout. 

Abreißung, f. action d'arracher; 
démolition, f. 

äbreiten, va. irr. ein Pferd — , fa- 
tiguer , ou harasser un cheval: 
-, vo. partir à cheval. 

äbridten, va. dresser, former, 
ajuster; inatruire; zum Ariege —, 
aguerrir. 

mer, m. aplatissoir, m. | 

tung, f. action de dresser, 
f.; façonnement , affuitage, m.; 
éducation, 5. 

À ein, va. verrouiller. 

À ein, vn. ruisseler en bas. 

Abrinden, va. dcorcer ; écroûter. | 

Abrindig, a. dont la croûte se sé-, 

are de la mie, [luttant. 

bringen, va. irr. arracher en, 


Ab 
Abri 


Abrinnen, vn. irr. découler, cou-' 


ler en bas. 
Abriß, m. plan, dessin, m. es- 


Abf 


quisse, f.; fig. furjer —, abrégé, 


récis, m. 

Abritt m. départ à cheval, m. 

Abrollen, va. dérouler; —, vn. 
s'éloigner en roulant. 

Abroften, vn. ôêtre séparé par 
la rouille. 

äbrôften, va. bien griller. 

Abrüden, va. écarter, déplacer, 
reculer, éloigner ; -, vn. se re- 
tirer, faire place. 

Abrudern, vn. partir en ramant, 
s’éloigner du rivage. 

Abruf, m. appel, rappel, m. 

Abrufen , va. irr. appeler, rappe- 
ler; publier, proclamer; die 
Gtunben —, crier les heures, 

Abrufer, m. crieur, m. 

Abrufung, f. criée, f. appel, rap- 
pe m. proclamation, f. 

À fungéféreiben , n. lettres de 
el, f. pl. 

ven, va. Œier —, brouiller 
des œufs; mit einem 


&e —, dé- 
layer un œuf (dans). 


Abrunden , Abründen,, va. arron- 
dir ; (arch.) chanfreiner, délar- 


ra 


À 


der. 

äbruntung, Abründung, f. arron- 
dissoment; (arch.) délarde- 
ment, m. 

Abrupfen , va. plumer, déplumer, 
dépouiller. [(grr.) désarmer. 
Abräften, va. (maç.) démonter ; 
LA LA vn. glisser, couler. 
Abrütteln, va. faire tomber en 
secouanf. 


Abruͤzzen, f. pl. Abrusses, f. pl. 

Amber va. couper avec le sa- 
re. 

Re va. ôter les sacs. 

ablage, f. contre-ordre; refus; 


‚m. 

Abfagebrief, m. lettre de den, f. 

Abfjagen,, va. contremander ; re- 
tirer sa pores déprier ; re- 
noncer à ; eine Stunde -, décom- 
mander une leçon; se dédire 
de qe.; abgefagter Seinb, ennemi 
juré, m. 

äabfägen , va. couper avec la scie. 

À ung, f. contre-ordre, m. 

ein, va. desseller, débâter. 

Abias, m. (pl. -fäte) interruption, 
pause ; section, f. article, para- 
graphe ; — einer Zelle, alinéa, m.; 
— eined diebes, stance, f, couplet : 
Ca débit, m.; — eines Echu- 

et, talon d’un soulier, m.; — 

einer Treppe, palier, ou repos d'un 
escalier, m.; obne —, d’un seul 
trait, en un coup. 

übfastweife, adv. par intervalles, 

ar alinéas. [purifier, 

Abfäubern , va. nettoyer; (mine) 

Abjaugen, va. irr. sucer le des- 
sus, énerver à force de têter. 

äbfäugen, va. allaiter suffisam- 
ment, sevrer. 

Xbfcéf, m. abscès, m. 

ab n, va. racler, ratisser; 
(corr.) drayer, écharner ; fit —, 
v. pr. s'user. 

abidabfel, n. raclure , ratissure;, 
(corr.) drayure, f. 


Abj 
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Kae de qu va. acheter à vil prix, | Abjchieferung , f. (chir.) exfolia- Abſchluß, m. (pl. élûie) < conclu- 
f. arrêté d'un 


Fes qn., einem etro.), 
en va. préler. 
ES va. abolir, abroger; 
néantir, casser; ein Geſetz - 
— une loi; feine Diener- 
fhaft —, con édier ses domesti- 
ques; einen Mibbraud —, réfor- 
— — E abolton, £ sd 
affung , f. abolition, f. abo- 
hung m. abrogation, réfor- | 4 
mation, réforme, f. 
anjdälen, va. peler, écorcer, ôter | À 
corce 
ung, f. décortication, f. 
Abichärfen, va. (cordon.) afiler, 
(men.) chanfreiner. [rer, m. 
abi fer, n. couteau à pa- 
abl n, va. râtisser, gratter, 
He en raclant. 
tten, va. silhouetter. 
A, f. silhouette, f. 
äten, va. évaluer , estimer, 


= 


mation, 

gs aufeln, va. ôter avec la pelle. 
aum, écume Otée, f.; fig. 

— ın. lie, f. (despumer. 

Abfchäumen, va. écumer ; (chim.) 

Abihäumung, f. (chim.) despu- 

mation, f. 

Ab eeren, f- — 

% n, va. irr. — dés- 

unir; partag ger; —, décé- 


taxateur, m. 
1. évaluation, esti- 


mener! une vie re 
cès, trépas, m. 
EL idung, f. séparation, f. 
en, va. irr. raser, Couper, 
tondre. 

Abfcherung, f. tonte, coupe, f 

Abſcheu, m. horreur, arderntion, 
aversion, f.; — vor etw. haben, 
avoir ac. en horreur; — ei- 
nem, de l’aversion contre qu. ; 
ein — fein, être en abomination. 

Abicheuern,, va. écurer, torcher, 
frotter, 

Abſcheũlich, a. détestable, exé- 
crable, abominable, effroyable ; 
—, adv. exécrablement, détes- 
tablement, affreusement. 

Abſcheũlichkeit, f. horreur, atro- 

cité, noirceur, f. 
abfgigten ‚ va. mettre par cou- 


de; —,n.d é- 


ches. {cher, expédier, 
ak iden, va. envoyer, dépt- 
ab piqung , f. envoi, m. expédi- | # 


Abfinleben, va. irr. déplacer, re- 
muer, éloigner, repousser. 
Abichied, m. —— adieu, départ, 
m. sentence, décision, f.; — von 
einem nebmen, prendre congé de 
qn.;einem ben — geben, donner 
à qn. son — UCI 
d'adieu, de congé; -Sftunde, f 
heure du départ, f.; -Sthräne, f. 


larme versée aux adieux, f. -6: : 


trunt, m. vin de l’ötrier, m. 
Abfchiefern ve. a en 

ver par lames: fit —, v. 

e’écailler; (chir.) D éxtoller 





ag aim n. vd 


4e ‚ft 
dbigenen. va. ôter les bandes ; 
(e éclisser. 

Abfchießen,, va. irr. tirer, lancer, 
abattre en tirant ; décocher, dé- 
charger; einen Vogel —, abattre 
le papegai, rer au apegai. 

abfe ießen, n. Abfchiegung , 
eher e, f. décoc pif 

abfgiten n, vn. partir en ‘bateau, 
tre à la voile. [peindre. 
ildern , va. peindre ;: fig. dé- 
tlderung, f. Delüture: fig. re- 
résentation, f. 

pi va. irr. écorcher ; mi? 

Ve s’épuiser à force de 

travail a [teler. 


&äbfchirren , va. déharnacher, dé- 
in f. dena Drehen en | 
Ab 


ur) 


lachten,va. tuer, égorger. [m. 
lag, m. (pl. ac läge) — 
diminution, baisse, f.: auf 
-, à compte de …, en déduc- 
tion de .. à bon compte; à va- 
loir sur …;-eifen, n. (ard.)ra- 
battoir, doleau, m. 
äbflagen va.irr. abattre, dé- 
dé émonter ; refuser ; ein 
Gerüft —, enlever un échafau- 
dage ; eine Brüäde —, rompre un 
pont: dab fann man nicht -, cola 
n'est pas de refns ; (mil.) battre 
la retraite ; —, vn. beisser, di- 
minuer de prix, rabaisser ; -, 
n. baisse, diminution, f. 


der, ‘mourir ; ab ‚qefbieden lbs — Abſchlagig, a. eine e Antwort, f. 


refus, m.; — beichelden, refuser. 
Abibläglit , a. et adv. à compte, 
en d daction ; «e Zahlung, f. à- 
compte, m. 

Abſch agéablung , f. payement à 
compte, à-compte, m. 

Abſch — va. débourber, dé- 


[m 
f. dégorgement, 
irr. ôter, ou em- 
porter — émoulant: émoudre, 
aol, m ‚fig. polir, deroufllr. 


el. m. polisseur, m 
n. 
À 


"moulee, f. 
ng, ft. aiguisement, m. ; 
polissure, f. 
abfbleimen , va. ôter la matière 
ie Fiſche —, dégorger 
issons. 
abat mung, f. purification, cla- 
riAoati on, ftement. 
4 aofélendern, “vn. s'en aller len: 
leudern, va. fronder, lancer, 
secouer. 
Abidliefen, va. irr. déchaîner; 
fig. clore, balancer, terıniner ; 
die Thür —, fermer la porte à 
clef: einen "Sandei - , eonclure 
une affaire; eine Rednung —, 
clore un compte, arrêter un 
compte; bie Handiungsbäder _, 
régler les livres; einen Bertrag 
—, passer un contrat; ih —,v. 
pr. se séparer, se retirer, s’on- 
fermer. 
pue: (mar.) rompre 
par le roul peu 


"  Abihlürfen, LA humer, Kir un % 


sion, clôture, 
compte, m.; zum — fommen, en 
finir: xechnu f. compte en dé- 
finitifira 4: -wtfel,rm. appoint,m. 

Ab Bfémarogen, ‚va.piquer l'assiette 

es qn 

a. | Abihmasen, va. pop. bien baisot- 
ter; fit -, v. pr. se fatiguer à 
baisotter. [caresses, pateliner. 

Abfchmeicheln, va. obtenir par des 

Abſchmeißen, va. irr. j. Abwerfen. 

Abſchmelzen, va. irr. séparer en 
fondant, fondre; —, vn. se sé- 

arer en fondant. à 
ae ‚f. fonte, fusion, f. 
une va. fam. mal copler, 

—— en griffonnant. 

mierer, m. barbouilleur, pla- 
mb m. [leur, tacher. 

en, vn. lächer la cou- 

* en, va. deboucler. 

——— va. débander, dé- 
dre; —, vn. se débander, se 
ddtendhe, 

Abfchneiden , va. irr. couper, tail- 
ler; trancher; couper avec la 
scie: die Reble -, couper la gorge; 
die Haare —, conper les cheveux; 
die Rägel —, rogner les ongles: 
ben Lebensfaden —, trancher le 
fil des jours; einem die Ehre -, 
fétrir, ou blesser l’honneur de 

; alle Goffnung —, 

ranco; —, n. coupe, f. 

— va. faire sauter avec 
force ; —, vn. sauter, se rompre. 

Abfchnitt, m, partie coupée, oou- 
pure; section, f. article, 'para- 

aphe, m. division, période, 
poque, f. ; -Ichein , m. coupos, 
m.; - . angle de seg- 
ment, ou de Section m. 

Abſchnitzel, n. rognure, retaille, 
f.; copeau,m. [tits morecauz. 

In, va. couper en pe- 

Abſchnuͤren, va. délacer, delier; 

(jard. )aligner: (charp.) cingier; 
n. alignement, m. 

AbfHöpfen va. puiser, ôter le 
— cumer; écrêmer, dé- 

sser. 


Abfchrägen, va. couper oblique- 
ment: (charp.) débillarder. 
au gung, 1. » Coupe en biseau f. 
rauben , va. devisser, dé- 
monter, d asser. 
Abfchredien, va. décourager, inti- 
mider , effrayer ; fit — laffen, se 
rebuter. 
Abihrefung ‚f. intimidation , f. 
Abfepreibe —X f. droit à 
e oc 
pers in. ; Les ine , f. machine 
CO £. pantographe, singe, 


chreiben, va. irr. copier, red 
one contremander 
déduire, décompter: chen Sek 
-,de charger son livre; #6 
ginger) -, V. pr. user ee 
orce d'écrire; —, n. 

Aölbreiber m. f. 

gore m. —— — 


qn. ôter toute 


veiberef, f. métier 








Abf 


m.sbon ber- leben,gagner son pain 
& copier; bas ift eine erbärmiie 
-, cela est mal copié, voilà une 
mauvaise copie. l 
fi) Aöfchreten , v. pr. irr. s'égosil., 
ler , s'enrouer à force de crier. ' 
äbicgreiten, va. irr. mesurer à pas 
comptés ; —, vn. auf, und —, se 
— 
4 (heit, f. copie, f. double, m.; 
chtliche — nehmen, relever co- | 
pie. [copie, par écrit. ' 
Abfhriftlich, a. copié; -, adv. par 
Abihröpfen, va. (agr.) ébarber. 
ãbſchroten, va. encaver ; couper, 
scier; (mOn.) ébarber. 
äbfhuppen, va. écailler. 
4bidüppen, va. ôter avec ia pelle. 
a Fe ep f. &caillage, m. 
ä n, va. ratisser ; die Haut 
-, effleurer la peau. 
Abſchuß, m. (pl. -f@üffe) décharge, 


chute ; pente, f. penchant, ver- 


rn! m. [-. adv, en pente. 
x a. penchant, escarpé; 
feit, f. déclivité, f. 
&bidüttein , va. faire tomber, ou 
détacher en secouant; das Joch 
-, secouer le joug. 
a ütten, va. désemplir. 
&bidüten, va. das Wafler —, arrb- 
ter les eaux. 


4 ‚va. affaiblir. \ 
Fr ‚f. —— Ab 


Abfgtodrsen, vn. lâcher la cou- 
leur nofre, 
Abſchwatzen, va. obtenir par des 
paroles flatteuses, escroquer. 
Abfhwefeln , va. dessoufrer; bien 
Abigweifen p 
ve , vn. vom Wege —, 
s'écarter, faire den dleressione 
Abſchweifung, f. écart, m. digres- 
sion, f. {par des débauches. 
fih Abf@ioelgen, v. pr. s’&puiser 
Abihwenmmen, va. flotter, faire 
flotter; guéer, baigner; —, n. 
flottage, dégorgement, m. 
Abihiwenden, va. (agr.) brûler. 
äbjbroenten, vn. s'éloigner en 
faisant un mouvement de con- 
version, converser ; rechtd ab’ge- 
ſchwenkt À droite conversion! 
agmentung, f. conversion, f. 
Abihwimmen,, vn. irr, s'éloigner 
en nageant. 
Abfhmwören,va.abjurer; se purger 
par serment; eine Eduit —, dé- 
nier une dette par serment. 
Abihwörung , f. abjuration ; dé- 
négation par serment, f. 
Abjegeln, vn. appareiller, faire 
voile. 
4 ‚a. à porte de vue. 
Abtehen, va. irr. voir jusqu’au 
bout; fig. voir, concevoir, com- 
prendre; es {ft auf mich abgefeben, 
c’est À moi qu’on en veut : einen 
etw. an den Augen —, lire qe. 
dans lea yeux de qu.: auf et. 
abgefehen fein, avoir pour but; 
aboutir à qe.; feinen Bortheil —, 
veiller à ses intérêts; der Schaden 
iſt nicht abzuſehen, il est difficile 
de prévoir quel en sera le mal: 
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eine Allee deren Länge nicht abzujc- 
ben ift, une alliée à perte de vue; 
davon ab’gefeben daß ... ; abstrac- 
tion faite de ce que ...; er hat et 


immer auf mich abgefehen, il s'atta- · laflen, démonter. 


que toujours à moi; die Gelegen- 
beit —, épier l'occasion; —, n. 


but, m. intention ; vue; visière, 


f.; fein — auf ew. gerichtet haben, 
viser à qe. 
abfeifen, va. décruser, laver. 
4A 
endiculairement. 
A Ge erung, f. ressuage, m. 
äbieiben, va. 
l'étamine. 
apfelhung, f. filtration, f. 
äbjein , vn. irr. être séparé , être 
détaché. [geben, s'écarter. 
nes ‚adv. à l'écart, à part; — 
Abienden, va. rég.et irr. envoyer, 
expédier, döp£cher ; déléguer, 
députer ; einen Brief —, adresser 
une lettre (à qn., an jem.). 
Abfender, m.(com.) expéditeur,m. 
Abfendung, f. envoi, m. expédi- 
tion, f. 
Abiengen, va. flamber; brûler. 
äbfen Rn, va. (jard.) marcotter, 


provigner; —, n. provignement, | fi 


m. Ueton, m.; marcotte, f. 
Abfenter, m. (vign.) provia, re- 
Abiekbar, a. destituable. 

egen, va. mettre bas: déposer: 
abandonner; (com.) débiter, 
vendre;obne abzufegen, tout d’une 
haleine. tout d’un trait; den Rei- 
ter —, démonter, désarçonner 
son homme: fig. einen —, des- 
tituer, détrôner ; einen Officier 

— , casser un officier; einen 
Prieſter —, dégrader un prêtre: 


vom ande —, dériver: ein Kleid A 


- , quitter un habit: (imp.) 
composer ; —,vn. im Schreiben 
- ‚faire un alinéa ; im Reden —, 
discontinuer de parler ; faire 
une pause ; s'arrêter, s’inter- 
rompre ; v. imp. ed wird Schläge 
- ,ily aura des coups de donnés. 
ab sifertel, n. cochon de lait, m.; 
- n, n. poulin sevré, m.; 
-talb, n. veau sevré, m. 
äbfegung, f. déposition, dégrada- 


on, f. 
äbfidt, f. but, m. vue, intention, 
f. dessein , m.; in — auf..., à l’é- 
rd de …, eu égard à .…..; in — 
brer, & votre égard; ‘en auf 
ehv. haben ; avoir des vues sur 
ge.; mit einem, pour qn.; eine 
böfe — bei etw. haben, entendre 
malice à gc.; die — haben, avoir 
en vue. 
aontith ‚a. fait à dessein, pré- 
médité : —, adv. à dessein. 
Ab tlichfeit, f. préméditation, f. 
Abfichtslos a. et adv. naïf: sans 
dessein. [blant. 
Abfteben, va. cribler , ôter en cri- 
Abfteden, va. irr. faire bouillir, 
re. 
Abfingen, va. irr. chanter à haute 
voix ; fit —,v. pr. s'épuiser à 
force de chanter. 


filtrer , passer par | 
l 


Abf 


äbjigen ‚va. irr. user & force 
d'être assis ; eine Schuld —, com- 
penser une dette en prison: —, 
vn. descendre de cheval : — 
[ment. 
Xb{olut, a. absolu; -, adv. absolu- 
Wbfolutiün, f. absolution, f. 
Abſolutismus, m. absolutisme,m. 
Abiolutift, m. absolutiste, m. 
bolviren, va. absoudre, 


Abrönderlic, 1. Befonders. 
eigern, va. (mine) creuser per-. 
n . écarter; (méd.) sécréter; (phil.) 


Abſondern, va. séparer, détacher, 


abstraire; ab’gefonderter Begriff, 
‚m. idée abstraite, f. 
äbfonderung, ‘séparation; (méd..) 
sécrétion; (phil.) abstraction, f. 
Abforbiren, va. absorber. 
ji Abforgen, v. pr. se consumer 
par des soucis. [fendant. 
Abfpalten, va. irr. dötacher en 
Abipannen, va. débander, relé- 
cher ; dételer; ben Hahn am Ge⸗ 
webre -, débander un fusil : fig. 
den Geiſt —, affaiblir l’esprit. 
Abfpannung , f. débandement, 
relâchement; fig. affaiblisse- 
fpanftig f. Abſpenſti 
Abfpänftig, ſ. Abſpen 
ch Abfparen, v. pr. 
Munde —, 
bouche, 
Abfpeifen , va. alimenter ; donner 
la sainte cène; fig. einen mit leeren 
Worten —, repaitre qn. de belles 
paroles; ſich — lafien mit..., se 
payer vn. finir le 


repas. 

Abfpenftig, a. aliéné, infidèle ; — 
machen, détourner, débaucher; 
— werden, quitter le parti (de 

n., einem). 
erren, va. barrer; den Weg —, 
couper le chemin. 

Abfperrung, f. (com.) — gegen 

aaren, prohibition des mar- 
chandises; - ques Staaten, rup- 
ture entre deux Etats; inter- 
ruption, f. 

Abfpiegeln, va. réfléchir; fih —, 
v. pr. se mirer; se peindre. 

Abfpiegelung, f. reflet, m. 
Abipinnen, va. filer; den Noden —, 
achever la quenouille, 

Abſpitzen, va. épointer, rendre 

ointu. 

übfplitteen , va. détacher en 

éclats; —,vn. se détacher par 

éclats. 


Le etw. am 
épargner gr. sur sa 


6... —, 


Abſprechen va. irr. faire perdre 
par jugement: dénier contester, 
recuser; über Aled —, prononcer 
da tout, décider sur tout, on de 
tout; einem bad Feben —, condum- 
ner qgn.ä mort;döseepdrer de qu 


Abivrechend, a. décisif. 
Ablureherifh, nm. etadr. décisif, 


tranchant. 

Abfpreiten, rn, (mine) diarer, 
Ablorenaen, ra faire mnuier, 
faire éclater. 


Abipringen, vn. irrt. sauter, se dé- 
tacher , se déjoindre; rebondir; 
rejaillir ; fig. s’écarter brusque- 
ment, abandonner; von einer 


abi 


Partei —, abandonner brusque- 
ment un parti. 

eigen, vn. rejaillir; —,n. (be6 
Ehampagners) dégorgement, dé- 
bourbage, m. 

äbfprung, m. saut, rebondisse- 
ment ; fig. écart, m. digression; 
différence, f. 

Abfpulen, va. dévider. 

äbipülen, va. laver, nettoyer; 
rincer; enlever (d’une rivière). 

Abftammen, vn. descendre, tirer 
son origine; (gr.) dériver. 

äbftanmung, f. descendance, 
origine; (gr.) dérivation, f. 

Abftämpeln, ſ. Abſtempeln. 

abſtampfen ‚va séparer avec un 

on. 

Abftand, m. (pl.-ftände), distance, 
f.; (arch.) espacement, m.; fig. 
différence, f.; contraste, m, 

Abftändig, a. (for.) mort; sec. 

Abftandegeld,n.(dr.) somine payée 

our le désistement, f. 

ftatten, va. rendre, payer; ac- 
quitter: Danf —, rendre grâce; 
einen Beſuch —, faireune visite. 

Abftattung, f. — eines Befuchs , vi- 
site, f.; — des Danfs, remerci- 
ment, m.; — eines Gelübdes, émis- 
sion d'un vœu, f. or 

Abftäuben, va. époudrer, épous- 

Abftäubung, f. nettoiement, hous- 
sage, m. 

Abftäupen, va. fouetter, fustiger. 

Abftecheifen, n. (men.) ébarboir, 
m.; (jard.) écope, f. 

Abftechen, va. irr. (jeu) surcouper; 
ein Echwein — , tuer, ou égorger 
un cochon; einen Teich —,saigner 
un étang; einen Ganal —, percer 
un Canal; —, vn. contraster, 
trancher (auprès de, sur, gegen). 

Abftecyer, m. petite excursion , f.; 

etit détour, m. petite course, f. 

Abftedlen , va. détacher, défaire, 
détrousser; aligner, jalonner; 
ein Rager —, tracer un camp. 

äbftetleine, f. cordeau d’aligne- 
ment, m.; -pfabl, m. piquet, ja- 
— irr. être éloigné 

àA n, vn. irr. être élo : 
être distant de ...; fig. se dénis: 
ter, se départir; quitter; renon- 
cer à; von einem Vorhaben —, 
lâcher prise; se gâter, so dé- 
faire; abgeftanbener Slid, poisson 
mort, m.;voneinem Kaufe —, dé- 
dire un achat; —,n. distance, 
f.; fig. dépérissement ; désiste- 
ment, m. 

äbfteigen, vn. irr. descendre, 
mettre pied à terre; —, n. des- 
cente, f, 

äbfteigend, a. (gén.) descendant. 

Abfteigequartier, n. pied-à-terre, 


m, 

Abftellen, va. mettre bas, déposer: 
fig. abolir, abroger; empêcher. 
Abfelung, f. fig. abolition, ab- 

‚rogation, f. 
übftempeln, va. (rel.) estamper; 
estampiller, marquer au poin- 


çon. [trepointer. 
ADfteppen, va. (taill.) piquer, con- 
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céder ; dépérir, s’éteindre; -, 

ee m. Re 2 

‚m. copie, f.; fig. contraste, 

in. différence, f. ‚ [voix. 

äbftimmen, vn. voter, aller aux 

äbftimmung, f. vote, m.; zur — 
bringen, mettre aux voix. 

Ab nenitag, ſ. Gañtentag. 

äbftoppeln, va. chaumer ; fig. gla- 
ner, grappiller. 

ankopeifen, n. ébarboir, m. 

Abftoßen,va.irr. emporter, ou ôter 
en poussant; pousser; (mus.) 
couper. pointer ; fig. repousser, 
dégoûter; er bat etw. «des, il m 
qe. de rebutant; bas Herz —, dé- 
chirer, fendre, crever le cœur; 
ein Bret- ,dégrossir une planche; 
(bill.) von der Bande —, décoller 
(une bille) ; eine Schuld —, payer 
une dette, acquitter une dette ; 
-, vn. vom Ufer —, dériver, dé- 
marrer du port; fit —, v. pr. 
s’user; fig. fich vie Gôrner-, jeter 
sa gourme. 

äAbftofend, a. rebutant ; répulsif. 

dct, a. abstrait. 

n, f. abstraction, f. 

Ab n, va. punir, châtier, 

Abftrafung, f. punition, f. chäti- 
ment, m. 

Abftrabiren, va. abstraire ; —, vn. 
von etro. —, briser sur qc., se dé- 
sister de qe., renoncer à qe. 

Abftrahlen, va. refléter ; —, vn. se 
refléter. 

Abftreben, vn. (phys.) vom Mittel- 
punfte —, tendre à s'éloigner du 
centre. 

Abftreichen, va. irr. ôter, ou em- 
porter en passant la main etc. 
sur gc., essuyer; racler (une 
mesure). 

äbftreifen, va. dépouiller, écor- 
cher ; die Handſchuhe —, tirer les 
gants; —, vn. (vum Wege) se dé- 
tourner, s'éloigner un peu; 
-, n. dépouillement, m. écor- 
chure, f. 

äbftreiten, va. irr. disputer, con- 
tester ; enlever par des procès. 

Abſtricken, vn. et a. achever de tri- 
coter ; eine Nadel —, achever une 
aiguille en tricotant ; eine Schuld 
—, acquitter une dette en trico- 
tant. [ment. 

äbftrômen, vn. s'écouler rapide- 

Abitufen, va. fig. nuancer. 

ung, f. gradation ; fig. nu- 
ance, f. 

Abftülpen, va. détrousser. 

Abftumpfen, va. émousser ; hébé- 
ter. écimer. 

Abftugen, va. écourter, ététer, 

Abftügen, va. (arch. n.) acorer, 

uden, va. enlever en cher- 
chant : &lôbe —, épucer ; Läufe —, 
épouilier: Raupen —, Scheniller; 
— quêter; —, n. (chass.) 
uête, f. 

abfud, m. (pharm.) décoction, f. 

Abfürd, a. absurde. 

Abjurdität, f. absurdité, f. 

Abfüßen, va. (chim.) édulcorer. 


Abt 


übfterben, von. irr. mourir, as. | abiüßung, f. (chim.) éduïcors 


tion, f. 
Abt, m. (pl. Aebte) abbé, m. 
Abtafeln, f. Abjpeifen. 
Abtäteln, va. boiser, lambrisser. 
Abtateln,va. (mar.) dégréer, dés- 
agréer, 


Mot 

—, défuner un mât. fn. 

Abtakelung, f. (mar.) dégréement, 

Abtangen, va. user en dansant; 

&-, v. pr. ne fatiguer à force 
de dansır. 

AbteT, f. abbaye, f. 

Abteflich, a. abbatiel. 

Abteufen, va. (mine) creuser. 

Abthauen, vn. dégeler. 

Abtheilen, va. diviser; séparer; 
in Rlaffen —, classer ; y Grade -, 
graduer; die Haare —, faire la 
raie aux cheveux. 

Abtheilung, f.division; séparation, 
f. compartiment, m. section, f. 
département, m.; 
tiret, m. division, f. 

Abthun, va. irr. ôter, quitter ; fig. 
terminer, régler ; exécuter (un 
criminel); der Etreit ift abartgen, 
la dispute est vidée ; eine 
—, acquitter une dette ; eine Red 
nung —, solder, ou regler us 
compte: den Mantel —, quitter 
son manteau ; eine Gewohnhelt -, 
sa défaire d’une habitude. 

Abtiffin, f. abbesse, f. 

Abtödten, va. mortifier. 

Abtödtung, f. mortification, f. 

Abtraben, vn. s’en aller au trot 

Abtrag, m. fig. payement, rex 
boursement ; préjudice, m. 

Abtragen, va. irr. Öter, enlever; 
abaisser (un mur), démonter, 
démolir (un édifice}: rompre (as 
pont); ble Tafel —, desservir la 
table; eine Schuld —, payer use 
dette, acquitter une dette: ti 
Kleid —, user un habit. 

Abtragung, f. abaissement, m. d+ 
molition, f.; payement, m, 

Adträufeln, vn. dégoutter. 

Abtreibem el, n. remède aror 

‚m. 

äbtreiben,va. irr. repousser, char 
ner; (chim.) coupeller; ein Kind 
-, faire avorter ; die Berk -, 
harasser les chevaux: ein Ge⸗ 
bôlj—, exploiter un bois; —, TR 
(mar.) deriver, s'écarter de à 
route. 


déséquiper; einen 


ichen, a. 


* 
— 


céder, abandonner, ; 
-, va. sortir, so retirer; bel ® 
nem —, descendre u 97 Mu 
der Bühne —, quitter le 

sortir de la scène: —, n. 





Abt 
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Abtreter, m. cédant, résignant, m.: quer à ses affaires; einen fran 


Abtretung, f. cession, f. déaiste- 
ment, abandon, m. [ler. 
Abtriefen, vn. dégoutter, distil- 
Abtrift, f. droit de pâturage, m. 
äbtrillern, va. fredonner. 
Abtrinten, vn. et a. irr. boire le 
dessus, en boire un peu; eine 
Schuld -, boire jusqu'à l’acquit 
d’une créance. pas. 
Abtrippeln, va. s’en aller à peti 
‚m. marcbe, f. degré; ca- 
binet d’aisances, m. lieux, m. 
pl. ; fig. cession, f. désistement; 
(dr.) dédommagement, m.; fei- 
nen — nehmen, se retirer ; — (vom 
fosse d’aisance, t. 
Abtro®nenf va. essuyer, sécher; 
-, va. sécher. [pas précipités. 
flen, vn. s'en aller à petits 
Atrommeln, va. publier & son 
de tambour ; die Bienen —, chas- 


ser les abeilles en battant sur | Ab 


la ruche. [toir, m. 
äbtropfbant, f. (pl. -bänfe) égout- 
Adtröpfeln, Äbtropfen, vn. s’égout- 
ter, dégoutter. 

gen, va. einem etw. —, extor- 
a ac.de qn. par des menaces. 
Atrumpfen, va.(jeu) couper avec 
un à-tout; fig. einen —, rabattre 
le caquet de qn., donner à qn. 
son paquet, faire baisser pavil- 
lon & qu. 
Abtrünnig, a. révolté, rebelle ; 
apostat; einen — machen, débau- 
cher qn. ; einem — werden, aban- 
donner le parti de qn., défec- 
tionner ; (th.) apostasier, schis- 
Abtrünnige énégat, 
nniger, mı. apostat, rénégat, 

Abtrünnigfett, f. défection, apos- 
—* t à. j défi 

urtheilen, vn. et a. juger . 
aitivement (de, über), enlever 
par sentence ; trancher, juger 
avec précipitation, à la légère, 
avec suffisance, Avoir son juge- 
ment tout prêt. 
fbverdtenen, va. gagner par son 
service ; eine Schuld —, acquitter 
une dette par son travail. 
ibverlangen, va. demander. 
ihpieren, va. équarrir, carrer. 
ibvierung, f. équarrissement, m. 
l , va. rég. et irr. peser, 
niveler ; fig. examiner, considé- 
rer. [ment ; (com.) pesage, m. 
l ung, f. pese f. nivelle- 
16 n, va. donner le dernier 
oulage ; fig. ronser. 
bw ‚va. rouler en bas, ôter 
en roulant ; fig. von fit) —, se dé- 
charger, se défaire de ac. 
bwanımfen, va. rosser, bâton- 
ner. [conjugable. 
bivandelbar, a. (gr.) déclinable ; 
bwandeln, va. conjuguer; dé- 
cliner: —, vn. auf. und abmwanbeln, 
Fr — 
wandlu , 1. (gr.) conjugai- 
sou ; déciiaison, 1: June 
bwarten, va. attendre: avoir 
sin de qe. ; feine Geſchaͤfte —, va- 


ten —, soigner un malade. 

Abwärts, adv. en bas, en descen- 
dant ; aval, à-vau-l'eau. 

Abwaſchen, va. irr. laver, net- 
toyer en lavant. 

Abwafchung, f. ablution, f. 

Abwedleln, va. et n. changer; 
varier, diversifier; mit etw. —, 
alterner; miteinem—,se relayer, 
rouler ensemble. 

abrehfelnd, a. changeant, alter- 
natif; —, adv. alternativement, 

ner — IN . 

wechſelu ehangement, m. 
—————— alternative; vieis- 
situde, f. [mouchoir. 

Abwedeln, va. chasser avec l'é- 

Abrveg, m. détour; fig. écart, m. ; 
auf se gerathen, s'écarter, se four- 
voyer. [soufflant. 

Abrveben, va. ôter, ou enlever en 

Abwehr, f. défense, f. 

ren, vs. se défendre de ..., 
résister à ... ; empôcher, détour- 
ner; bie Fliegen -—, chasser les 
mouches. 

äbtoebrmiftel, n. (méd.) préser- 
vatif, m, 

Abmeichen, vn. irr. se détourner, 
s'écarter, dévier; décliner ; dif- 
férer, varier ; (gr.) être irrégu- 
lier, anomal, hétéroclite ; vom 
rebten Wege —, s'éloigner du 
bon chemin, dévier de la bonne 
route. 

Abweichung, f. détonr, écart, m. 
déviation; (phys.) déclinaison, 
f.; — von einer Regel, anomalie, 
exception, f. 5 

Abweiden, va. et n. paitre, brou- 
ter; faire paitre, faire brouter. 

Abweifen, va. dévider. 

fl Abweinen, v. pr. s’épulser à 
force de pleurer. 

Abweifen, va. irr. renvoyer, re- 
fuser, rebuter; rejeter ; débou- 
ter; einen fur —, éconduire qn. 
tout net. 

Ts f. refus, rebut, m. 

Abweißen, va. blanchir. 

Abwelten, vn. se faner, se flétrir. 

Abwendbar, a. évitable, obviable. 

äbwenden, va. rég. et irr. détour- 
ner, éloigner; Ag. détourner; 
ein Unglüd —, prévenir un mal- 
heur; filé —, v. pr. se tourner 
d’un autre côté; ft von einem —, 
a‘flotgner de qn. 

Abwendig, a. détourné, aliéné; 
— mabtn, détourner, alléner, 
débaucher: einem bie Runden — 
maden, désathalander an. 

Abmenvung, f. action de detour- 
ner, salienation, f 

Abmerien, vn. ei n. {rr. abattre, 
jeter en bns; ff. rapporter, va- 
loir; (chass.) mélttre bas; den 


Neiter —, démonter son cavalier; | Ah 


bal Joh — Beoouer le joug. 
Abroglenb, a. abhaënt 
Abroeienbeit, f. absence, f. 
Abiwenen, rm. Öter en aiguisant, 
algulser, 
Abtobbien, va. elrer: Ag. rosser. 


Ab; 


Abwideln, va. dévider, dérouler ; 
fig. mener à bonne fin. (m. 
Ahwickelung. f. fig. arrangement, 

Abmiegen, va. irr. f. Abmwägen. 

Abmwinden, va. irr. dévider, dé- 
rouler, détortiller: descendre 
au moyen d'une poulie. 

Abwinder, m. dévideur, m. 

Abwirbeln, ve. eine Saite —, rel4- 
cher une corde. 

Abwirten, va. (chass.) dépouiller, 
ôter la peau; den Teig —, pétrir 
suffisamment la pâte. 

Abwiſchen, va. nettoyer en tor- 
chant, torcher ; effacer ; ben 
Staub —, enlever la poussière; 
bie Senfter —, passer un linge sur 
les vitres ; die Thränen—, essuyer 
les larmes, 

Abioifbllanpen., m.torchon, cache 
mire, m: -tuib, no, débarboull 
loir, m. 

Abwittern v. imp. e@ D Al al gr Lk: 
tétt, l'orage a cosad, [die 

Abiwinigen, va, déniaiser, dägour- 

Abmudern Ya. Cher har osiure 
bivürgen,va, egurger, étrangler 

Aboifinien, nm. ’Abrasinie, f 

Aboifinier, m. Abyssin, tac; =in, f 
Abvanino, f. 

Abuifenifch, a. abyssin 

Abjahlen, va. payer, acquitter, 
saldar, 

Abzäblen, va, compter, dénom 
brer; bad LA ſich au ben Bingern 
-, Cela saute aux yeux; an ben 
gingern -, compter sur ses 

oigts. 

Abzahlung, f. payement, acquit, 
m, solde, f. à-compte, m. 

Ab;ählung, f. denombrement, m. 

Abjabnen, vo. faire ses dernières 
dents. 

Abzanken, va. obtenir par des 
querelles ; fih —, v. pr. se fati- 

uer en se querellant. 

Abzjapfen, va. tirer, vider; dé- 

ab fung, f. - eines Telch i 

ap , = eine es, sai- 
ende dun étang; (chir.) ponc- 
tion, f. 

Abzäumen, va. débrider. 

Abzdumung, f. débridement, m. 

Abzäunen, va. séparer par une 
haie. 

Abyaufen, va. fam. arracher en 

nt; ſich —, v. pr. se tirail- 
er. ténuer, consumer. 

Abzehren, va. et n. amaigrir, ex- 

Abjehrung, f. amaigrissement, m. 
exténuation, consomption, f. 

Abzeichen, n. marque distinctive, 
f, insigne, m. 

Adzeichnen, va. dessiner; copier 
(au crayon); tracer; lever le 

lan de; jalonner ; marquer. 

Abzeichnung, f. tranement, m. dé- 
linéation, f.; dessin, m. copie, f. 

jerren, va. arracher. 

Abztehblafe, f. (dist.) alambic, m. 
batebbogen, m. (imp.) papier de 
décharge, m. 

Abzitehen, va. irr. tirer, ôter; re- 
tirer; distiller ; dissuader ; dé- 
duire, rabattre,décompter:; (ar.) 





Ab; 


soustraire ; (men.) } poire avec la 
lame ; tailler (au pharaon); den ı 
Qut —, ôter le chapeau; ein Bert‘ 
— ‚degarnir un lit; einen "Hafen —, - 
dépouiller un lièvre ; Bier ER 
tirer de la bière: Branntwein -, 
distiller de l'eau-de-vie ; vom 
one —, retrancher des gages: 
ein Mefler —, repasser un cou-| 


teau ; ble Saiten von einem Inftru- : Accidén 


mente —, démonter un instru-! 
ment; ble Hand von einem—, aban- 
donner qn.; (imp.) einen Bogen 

-, tirer une feuille; einen von 
einem Borbaben —, détourner gan. 
d’un dessein; —, vn. s’en aller, 
se retirer; quitter le service; 
von ber Wade —, descendre la 
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| Acceptatiön, f. acceptation, f. 

—— va. (com.) accepter, 
payer, faire honneur à ...; actepe 
tirt werden, être accepté, être 
honoré. 

Ycceffift, m. surnuméraire dans 
un bureau, m. [m 
ccéffit, rs accessit, second prix, 
ccefjöriich, a. accessoire. 


de ville, m.; -druder, m. impri- 
meur en conscience, m. 
Riemen, f. pl. d 
1. casuel, m. 

geci sfeher, m. compositeur en, 
eonerlence, Li, 

Arcläbar, u. anjet à l'octroi. 
Yectébenmiter, m, employé de l’oc- 


garde; leer —, avoir un refus,| irui. In. [l'octroi, m. 
manquer son coup; mit einer lan: | Acciie, f. octrol, ; bureau de 
gen nl sereirun pied de nes. Acchele name, r, Ré cette de l’oc- 
4 a fe — lime douce, f. troi, f,; bürenu de l’octroi, m.; 

abyiehu f. action de tirer ;| -eiiinehiner, m. receveur de l’oc- 
(dist.) fstiilation 3 (ar.) sous-| troi, m.; -2rbebition, f. bureau 
traction, déduction; (an.) ab-| da l'octroi, m.; - i a exempt 
duction ; (phil. ) abstraction, f, de l'octrol; „freibeit, f. Ve 
Ab;iehzeug, n. (dist.) appareil dis- tion de l'octroi, immunité, f.; 
tillatoire, m. Jettel, m. billet de P’octroi, m. 
Abjielen, va. et n. viser, avoir en Acomı nobfren, va, aecommoder, 
vue, tendre à ge., davincger ge.| arranger 
Abzimmern, va. équarrir. Accord, m. we er arrangement ; | À 
Abzirkeln, va. compasser; fig. me-| r eone ardat; antrat, m; im — at. 
surer exactement. elien, trav ailler h tâche. 
appreelung f. compassement, m. ae cotbiren , va. accorder; faire 

Lune, f. deout, cloaque, m. dé-| un arran gement, 

Mectebiliren, rn. nearediter. 
ang, 2 (pl. -züge) départ, m. | Mcirebitiv, n. lettre de crédit, let- 
e; retraite: déduction, f.| tre de rréanve, f. 

décompte, m.; décharge ; rigole: Wccurät, a. exact, juste, précis ; 
(com.) tare, f.; (imp.)tirage,m.;| —, air. exnr tement ; précisé- 
taille (au pharaon), f.; — eined| ment 

Gervebres, détente d’un fusil, fs Accurateſſe. f, exactitude, f. 

nad — der Schulden, déduction Aocufativ, m. areunatif, m, 

faite de ce qui est dû; zum| Ach! int. ah ! Lun! abil helas! — 


se biajen, sonner la retra ee ; 
-Sbogen, m. imp.) épreuve, f.; 
-Scanal, m.décharge, f. conduit, 
m.; 6 eid, n. droit de retraite, 
m.;: - raben, m. fossé de dé- 
charge, m.; -Spredigt, f. sermon 
de congé, m.; -$fhmaug, m. re- 
pas de congé,m.;-83eit, f. époque 
du congé des domestiques, f, 

abyupfen, va. tirer, arracher, ef- 

filer. 
Abzwacken, va. ôter en pinçant ; 
cet etw. —, rogner, retrancher 
à qu. 

4 potden vn. avoir pour but, 
viser, tendre (à gc., auf ehv.). 
abzroeigen, va. séparer: fih —, v. 
pr. (ch.d.f.) s’'embrancher ; se 

détacher. 
äbaroiden, va. pincer. 
äbiroingen, va. irr. extorquer, ar- 
racher par force, obtenir qe. de 
qn. (einem etw.) par la con- 
— 
wirnen, va. détordre du fil 
— f. acacia, m. 
— ꝛc., ſ. Akademie 2c. 
Accent, m. accent, m. 
Mccentutren, va. accentuer. 
Accépt, m. acceptation, f. 
Acceptänt, m. accepteur, m. 


oul-« daß „.., plüt à Dieu 
QUE si nb Dich féreien, jeter 
les hauts cris, 


ar, m. At heen, m, 

Ach iſch, a. achée * 

YUhäia, n. we linie, 

chat, m. agate, J. [votte, f. 

Adel, f. barbe des épis, chéne- 

Adberon, m. Cruvi,) Achéron, m. 

Ahilted), m. Achille, m 

OIL Th, a. d'A chille. (tique. 

AUdbromätifdh, =. (opt) achroma- 

Achte, F, ersien; axe, m.; tige, f.; 
pivot, centré, ın,; per —, parle 
70 lue 

4iel, f. épaule; nisselle, f.; die 
fl uen ‚ hausser les épaules ; 
fig. selben -n fragen, flatter 
les dar partis, nager entre 
deux eaux; über Die on anfeben, 


regärder par ‘dessus les pau- 
les ; che. auf De Leichte — nehmen, 
ne pas faire ous de qe. ; -ader, f. 
veine azillaire, f; -banb, n. 
épaulette, £: -brüfe, f. (an.) 
glande nxlllnire, f.; -böhle, f. 
güusact, creux de l’aisselle, m.; 
-nübt, € (teil) épaulette: f. ; 

nun f, aiguillette, f.; -füd, 
Do. epaulelie, f. gousset, 
PR m, portefaix; fg. | 


Cou 


— f. (imp.) ouvrage Ach 


moluments, jourd’hul 


er 
At 


bomme faux, à deux faces, m.; 
-juden, n. haussement d’épau- 
Gen tôt 

4 en n. —— f.; -n [, 
u a ; gel barrièr Rd 
chaussées, f.pl.; ;-riegel,m.(artil.) 
entretoise de couche, f.; -ting, 
m. anneau d’essieu, m.;-fiene, 


f. ſ. Achſenblech. 
a.n.huit; über — Tage, dans 
ANA jours: ble über — Tage, Ale 
beut über — Tage, d’au- 
en huit; —, f. huit, m. 
‚Acht, f. ban, m. proscription, L.; 
in Die — erflären, proscrire. 
| Acht (Achtung), f. attention, f. 
soin, m;—haben, faire attention, 
prendre garde (à, auf); etw. in 
— nehmen, avoir soin de qe.; fit 
vor etw. in — nehmen, se garder 
a as, ; am der — laſſen, oublier, 
légitime. 
* sus räritable; vrai, naturel; 
Adtbar, — — respectable, 
— ©. (tion, 5. 
à tbarfeit, f. estime, considéra- 
er a. & huit pieds. 
e, la huitième ; der — des 
onate, le huit. {octogone. 
ante, n. octogone, m.; -tdfig, a. 
tel, n. huitième, demi-quarte- 
ron, m.; (mus.) croche, f. 
Achtellnote, f. croche, f.; -paufe, f. 
demi-soupir, m. 
ächten, va. estimer; faire cas (de 
ge., etw.), considérer, respecter: 
juger,r puter; etw.geting —, faire 
peu de cas de qe.; für gut-, juger, 
ou croire bon, juger à propos; 
auf etw. —, faire attention à qc.: 
fein Anfehen der Berion —, ne 


huitaine; 


sonne; für eine Ehre —, tenir à 
honneur; sauf Träume —, ajouter 
foi aux Bonges; bie Gefege -, 
respecter les lois ; fi felbft hod 
-, s’en faire accroire. 
Achten, va. proscrire, bannir. 
Achtender, m. (chass.) cerf de huit 
— m. uitième lieu. 


terlef, a. de huit façons , de 


—* manières. $ 
, à. octu ;- 
"Sa, 1 Mein ae ce 


(cité, f. 
200 — 1. légitimité, authenti- 

ä thährig, a. de huit’ ans; -jähr- 
lit, a. qui se fait tous les 

ans; -fantig, a. octogone; -108, 

a. négligen "inattentif; -,adr. 

negligemment; -[ofigteif, f. inat- 

tention, ‚aögligenes, f.; -m 

a. huit fois répété; — 

a. de huit mois; -pfünder 

pièce de huit livres de balles, 

fe; „pfündig, a. de huit livres: 

-faitig, huit cordes, oc- 

tacorde. 

Achtſam, a attentif, soigneux; - 
adv. attentivement, soigneuse- 
ment. 

ee ra f. attention,f. soin, m. 

fig a. Octogone, 
thert érung, * proscription, f. 


uit - 


point faire —— de per- : 


4 tens, adv. huitiömement, en 





Acht 
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tifpännig, a. à huit chevaux ; | Actionär, ſ. Actieninhaber. 


-ftün big a. de huit heures:-ftünbs 
lit, a. toutes les huit heures; 
-tägig, a. de huit jours ; -täglich, 
a. qui so fait tous les huit jours. 

Achtung, f. égard, respect, m. es- 
time , attention; considération, 
f. ; — geben , faire attention ; auf 
einen — geben, surveiller qn.; 
(grr.) — ! garde à vous! -8voll, 
a. Se i a a. une 
parfaite considération: -Siwerth 
a. estimable, respectable, 

Achtwoͤchentlich, a. qui se fait tou- 
tes les huit semaines, 


35 a. D, dix-huit. 
tzig, 


, a. dix-huitiöme. 


. D, quatre-vingt(s) ; oc- 
tante. 
Achtziger, m. octogénaire, m. 
Achtsigjährig, a. octogénaire. 


tgfte, a. quatre-vingtième. 
zen, vn. gémir, soupirer ; —, 
n. gémissement, m. 
Ader, m. (pl. leder) champ, m.; 
acre (mesure), f.; -bau, nı. agri- 
culture, f. labourage ee 


feld, n. terre 
‘labouré, 


n 

bourage, m. pl.; , 2. loi 
agraire, f.: - t, m. valet de 
ferme, valet de € e, m; 
-Tohl, m. lampsane, f. ; -Iand, n. 
terre labourable, f. : - ‚m. 
laitue des champs, laitue sau- 
vage, f.;-Iohn, m. prix dule- 
bourage, labourage, m.; -maß, 
n. mesure des champs ; mesure 
d'arpentage, f. ;-münge, f. (bot.) 
menthe des champs, f. 

Adern, va. labourer; —, n. la- 
bour, labourage, m. 

Aderipferd, n. cheval de labour, 
m.; „pftug m. charrue, f. ; -füs 
lat, m. va érianelle, f. ; -fenf, m. 
sénevé des champs,m.; ann, 
m. (pl. -Sleute) laboureur,, m.; 
-bieb, n. bêtes de labour, f. pl. : 
-Wwalie, f. rouleau, m.; -1Weg, m. 
chemin des champs, m. ; -Yeti, 
n. labourage, m.; - ug, ſ. 
Adergeräth ; -jind, m. redevance 
rurale, f. 

ct, m. acte, m. 

Acten , f. pl. actes, m. pl. pièces 
d’un procès, f. pi. ; dossier, m. ; 
mäsle , & Conforme aux pièces, 
offciel, fondé sur des docu- 
ments authentiques; -fchrant, 
m. armoire aux actes, f.; -Raub, 
m. poussière du effe, * :-ftof, 
m. dossier, m.; - , n. pièce, f. 
äctie, f. action, T.; mit -n wuchern, 
agioter; -nantheil, m. coupon 
d’action, m.; -nde ‚m.action- 
naire, m.: zngef 
eiété d'actionnaires, f. ; -nhänds 
ler, m. actionnaire, actionniste, 
m.;-ninhaber, m.actionnaire, m, 


! Ader, f. voine 


chaft, f. so-. 


WctTv, a. actif. 
ActTva , n. pl. (com.) dettes acti- 
ves, f. pl.; — und Paffiva, pl.. 
l’actif et le passif. 
‚m. commerce qu'on | 
fait pour son propre compte, 
m.; sun, f. dette active, f. 

Actuär, m en m, 

Acht, a. (méd.) aigu ; —, m. (gr.) 
aocent aigu, m. 

Addfren, va. additionner. 

Appdttiön, f. addition, f. 

Adel, m. noblesse, f. nobles, m. 

1. ; von — fein, être noble. 

dub, r. Adèle, f. 

ünde, f. Aldegonde, f. 

Adelheid, f. Adelalde, f. 

Ide chaft, f. aristocratie, f. 

Adelig, a. noble ; nobiliaire. 

Ædeliger,m.noble,gentilhomme,m. 

fvdein, va. anoblir ; Ag. ennoblir. 

Avel8[brit, m. lettre de noblesse, 
f.;- , n. nobiliaire, m, 

Abel ‚m. noblesse, f.; in den 
— erheben , anoblir ; -ftol3, m. or- 
gueil de sa noblesse, m. morgue 
nobilieire, f.; —, a. enorguellli 
de sa noblesse, 

Adept, m. adepte, m. 

f. ; goldene —, veine 

hémorroïdele . f. hémorroïdes, 

F. pl.; zur — lalfen, saigner; se 

faire saigner; fg. poetiſche =, 

verve, f. gänle, talent poétique, 

m,; disposition, £3 es ift feine 

ante — an Ibm, c’est un franc 


vaurlen. 

berdien,.n.rénule, petite veine, f. 
berig, mn. veineux, veiné; Alar- 
deux. 

Iberlafi, m. saignée, f. ; -bäufhs 
chen, nm, vampresse, fs - n, 
n. palette, f. ; -binde t. bande, 
ligature, f . -tifen, n. fancette, f. 

Aderlaſſen, u. saignée, f. 

Aber, ra. Feiner, 

Iberlpreffe , f. tonrniquet, m.; 
-ichläg, m. pouls, m. If. 

Ybhäfon. adhésion, adhérence, 

UbeciTo, nm. ndjectif, m. 

Adjudictren, va. (dr,) adjuger. 

Unünet, m. sıljoint, substitut, m, 

| Abjutänt, m. nide-de-camp; of- 


ficier d'ordonnance, m. 
äbler, m. nuigle , m. et f.; jun. 


Aft 


m. fils adoptif, m.; -tochter, f. 
fille adoptive, f. etc. 

Adreffänt,, m. qui adresse; desti- 
nateur, m. 

Adreffät, m. recommandé, -e, pro- 
tégé, -e, destinataire, m. et f. 

@bréf]bud, n. almanach de com- 
merce,ou des adresses,m.;-COMPs 
toir, n. bureau d'adresses, m, 

Adreffe,, f. adresse ; souscription, 
He renseignement, renvoi, m. 


Idr ‚m. 
amt dtiiges Meer, n.(mer) Adria- 
que, f. 

Advent, m. avent, m. 

Adverb(tum), n. (pl. -verbien) ad- 
verbe, m. 

Ybvocät, m. avocat, procureur,m. 

Mbvocätenigebühr, f. honoraire de 
l’avocat, m.; -fniff, m.tour de ro- 
bin, m. 

Ybvocattir, f. profession d’avo- 
cat, f. barreau, m. 

Wbvoctren, va. exercer la profes- 
sion d'avocat. 

Aörolith, m. aérolite, m. 

Adr , aöromötre, m. 

Aöronalit, m. aéronaute, m. 

Asronautiſch, a. aéronautique. 

u eo m. aörostat, m. 

Adrofätiic, a. aérostatique. 

Affchen, n. petit singe, m. gue- 
nuche, f. [non, f. 

Affe, m. singe, m.; weiblicher ‚gue- 

Affeet, m. émotion, affection, pas- 

sion, chaleur, f. feu, m. 

Uffectiren, va. et n. affecter. 

Ynecttrt, p. et a. affecté, pré- 
cieux, maniéré , prétentieux; 
ed Wefen, n. afféterie, affecta- 
tion, f. [moquer de; contrefaire. 

Affen, va. berner , tromper, se 

Affenlart, f. espèce de singe, f.; 
-artig, ®. qui ressemble à un 
singe; et t, n. visage de 
singe, m.; -liebe, f. Ag. fol amour, 
amour aveugle, m.; -mäfig, a. 
à la manière des singes: -nafe, 
f, nez de singe, m.; -jpiel,n. 
singerie, f. ; -meibchen, n. gue- 
non, f. 

äfferel, f. moquerie, tromperie, f. 

Affictren, va. toucher, affecter. 

f. guenon, f. 
& %, a. (h. n.) simien, qui res- 


art —, aiglon, m_;(bl.) aiglette 

1; auge, n HUE, m. fig. œil] semble à un singe. fixe, f. 

pergant, ın. ;-rafe, f. nes aqui- | A um) n. (pl. -ra) (gr.) af- 

lin, m.;-fein, m. pierred’aigle, | n. l'Afrique, f. 

dtite, f fäner, m. sin, f. Africain, m. 
Ybminiftratidn, % administra-| -e, f. {l’africaine. 


tion, f, Distrateur, m. 
Unminifträtor,m.(pl.-tören) admi- 
Ubmnitriren, va. administrer. 
Abmiräl, m. (pl. -räle et -râle) 

amirel, m 
Ubmicitlin, f, amirale, f. 
Aomiralirät, f. amiraute, f. 
Unnträlälfianne, % pavillon ami- 

ra], m. ; -fchitf, m. vaisseau ami- 

ral. m, 
äbolf, Abolvb, m. Adolpke,m. ‘ 
Abopifren, va. adopter, ' 
UropiTu …, adoptif, -ve; -fohn, : 


Afodill, m. asphodèle, m. 

After, m. anus, derrière, fonde- 
ment, m.; -bürge, m. arriöre-ga- 
rant, m.; Hürakhaft, f. arrière- 
caution, f.; -erbe, m. héritier 
substitué, m.;-e13, n. reste du 
minerai écrasé, m.; -gelehrfams 
teit, f. faux-savoir, m.; -gelehte 
ter, m. faux savant, m.;-leben, 
n. arriére-flef, m.; -lebnéberr, 
m. seigneur féodal intermé- 
diaire, m.;,-lebnémann, m. ar. 


ee. a. africain ; -,adv. à 


Hgù 


vière-vassal, m.; -miethe, 
sous-louage, m.; -miethémann, 
m. soun-locataire , m.; -padt, 


f.; -roeidheit, 1. fausse sagesse, 1. 
gaûties eer,n. mer E. é)gée, f. 
gäth, |. Achat. 


Anäihotie, m. Agathocle, m. 

gende, f. rituel, m. 

Agent, ın. agent, m. 

Agentengebühren, f. pl. frais d’a- 

géntibaft, Agentür, s ‘ 
gén E , f.agence, f. 

Ageftläus, m. Roésllas, m. 

gpeus, wm. E(éjgée, m. 

Nagregät, n. agrégat ; agrégé, m. 

a ‚m. Gilles, m. 

same, f. ——— f. 
gioteür, m. (fin.) agioteur; iron. 
coulissier, m. [tage, m. 

Ugiotiren, vn. agioter; - ,n. agio- 

&gio, n. egio, surchange, m. 

Agiren, va. agir; jouer un rôle. 

Ygnät, m. agnat, m. 

Agnes, f. Agnes, f. 

Ngrigent(um), Agrigente. 

ägüpten, n. PE(&;gypte, f. 

Agnpter. m. sin, f. E(d )gyptien, 

„Mn. 5* ti 

Agiptiſch, a. égyptien. 

| UbA ! int. ah! 
le, f. alöne; pointe, f. 

Ablenfchmied, m. alénier, m. 

Abm, fe Ohm. 

Ahn, m. aïeul, m.; pl. -en, ancé- 
tres, aleuls, m. pl.; er bat fünfzig 
«en, il compte cinquante quar- 
tiers. (ger, punir. 

nden, va. tirer vengeance, ven- 

Abndung, f. ressentiment, m, 

unition, f. {semblable à ... 
neln, vn. ressembler à ..., être 

Ahnen, vn. pressentir; das bat mir 
geahnt , je m’en suis douté; mir 
ahnt es, le cœur me le dit, 

Ahnen’probe,f.preuve de noblesse, 
f.; -reht, n. droit d’ancienne 
noblesse, m.;-ftol;, m. fierté du 
sang de ses aïeux, f.; -tafel, f. 
table généalogique, f. 

Æbnifrau , f. aleule, grand’ mère, 
£.;-berr, m. aïeul, grand-pöre,m. 

Æbniid, e. ressemblant; sem- 
blable, analogue: einem — fehen, 
ressembler à qu. ; zum Gprechen 
04 Portrait, n. portrait parlant, 
m. {port, m.; analogie, f. 

Ihnlichteit, f.rersemblance, f.rap- 

Ahnung, f. pressentiment, m,; 
108 , a. et adv. sans se douter 
de rien. 

orn, Rhornbaum, m. érable, m. 

ornen, a. d'érable. 

re, f. épi, m.; ⸗n leſen, glaner; 
win ſchleßen, épier, monter en 

pi. 

Æren|féentg, a. en forme d'épi; 
-kan;, m. couronne d'épis, f.; 
ei, f. glanure, f. glanage, m.; 

-leier, m. glaneur , m.; -leferin, 

f. glaneuse, f.; -fpite, f. barbe, f. 


. | Mtabëémiler, m. académioien, m. 
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f. Aichen, va. jauger, étalonner. N 


Aicher, j. Aichmeifter. | 
Aichigebühr, f. jaugeage, étalon- 
nage, m.; -maß, n. jauge , f. 
étalon, m.; -meifter, m.jaugeur, 
étalonneur, m.;-ftab, m. jauge, f. 
—— f. académie, univer- 
8 t y U} 





Aladimiich, a. et adv. académi- 
as académiquement. 

Alademtft, m. académiste, m. 

Mlarnänien, n. l'Acarnanie, f. 

Akeleĩ, f. ancolie, f. 

Akrdpolis, f. Acropole, f. 

Ytuüftif, f. aconstique, f. 

Atüftifch, à. acoustique. 

Wlabditer, m. albätre, m. 

Alabäftern, a. d’albätre. 

Alant, m. aunde, énule, f.; -beere, 
f. groseille noire, f.; -beerftrauch, 
m. groneillier noir, m. 

älarid, m. Alaric, m. 

Aldrın, m. alarme, f. 

Alarmiren , va. alarmer, sonner 
Valarme. 

Ylaün, m. alun, m.; -artig, a. 
alumineux; -bad, n. eaux alu- 
mineuses, f. pl. [nage, m. 

Mlaünen, va. aluner; —,n. alu- 

Alaüinlerde, f. alumine, terre alu- 
mineuse, f.; -erʒ, n. mine d’alun, 
f.; -baltig, a. alumineux ; -bütte, 
f. alunidre, f.; -f@iefer, m. er- 
doise alumineuse, f.; -fieder, m. 
alunier, m.; -fiederei, j. Mlaun- 
hütte; -ftein, m. pierre d’alun, m.; 
<roaffer, n. eau alumineuse, f.; 
-wert, n. f. Alaunhütte. 

Ylbanzie, m. sfin, f. Albanais, m. 


6, f. 

Aubänien, n. l’Albanie, f. 
Albänler ‚m. sin, f. Albanien, m, 
-n0, ® 

Albaniſch, a. albanien, albanais. 
äAlbern, a. sot, niais, simple, 
imbécile ; ⸗es Geihwäp , n. sot- 
tise, bêtise, 
ment. 


— r — — — — — nn 


ſ.3 —, adv. sotte. 
[hâtise, f. 


! 


Albernheit, f. nialserie, sotilee, 
Albigenier, m. Albigeola, m. | 
Albin, m. Aubin, Alain, Aluin, m, 


Albredit, m. Albert, Aubert, m. 
Alciud, m, Alcde, m, 

Alchimie, f. alchimie, f. 

AWdimift, m. alchimiste, m. 

Aaimirttich, a. alchimlque, 
Acıbiabed, m, Aleibiade, m, 
Aivuo, Alup- 

Aleränber, m. Alexandre, m. 
Alerändrien, Alexandrie. 
Aldriud, m. Alexis, m, 
Alfanierei, f. enplöglerie, niaise- | 
rie, lolis, bouffonnerie, faros,f.. 

Alfons, f. Aichona. 

Algärbien, n. l’Algarve, £. 

Alachra, € algkbre, f. 

Agebräiich, m. algébrique. 

Algebraift, m. algébriste, m, 

Marien, n. l'Algérie, £ 

Algier, Alger, 

Algierer, m. “in, f, Algérien, m. 
-no, f.;etich, a. algöerien, d'Alger. 

Alimentation . fi uourriture, f 
entretlen, in, 





au 


Alimentiren,va. entretenir, nour- 
Alkali, n. alcali, m. {rir, 
Altäliich, a. alcalin. 

Alkalifiren, va. alcaliser. 

AA m. alcool, m. 

Alto lifrren, va. alcooliser. 

Altoven, m. alcôve, f. 

au (Aller, Alle, Alles), a. tout, 
toute ; alle, PB: tous , toutes ; alle 
Tage, tous les jours; —, n. uni- 
vers, m. 

— , &. tout-miséricor- 
dieux; -befannt, a. connu par- 
tout. 

Alldã, adv. là, en ce lieu-Llà. 

Alle, adv. fam. — fein, être eon- 
sommé, être fini; — machen, con- 
sommer; — werden, se COUSOM- 
mer, ne dépenser; mein Gelb if 

e n'ai plus d’argent; der 
Wein ift —, tout le vin est bu. 

UE, f. allée; promenade, f. 

Allegorie, f. allégorie, f. 

Allegöriih , a. alldgorique; -, 
adv. allégorignement. 

Allein, a. seul, séparé: — adr.et 
conj. seulement, uniquement: 
mais; einzig und —, uniquement: 
nit —, fondern aud , non seule- 
ment, mais aussi. 

Wletn{befis, m. possession exclu- 
nive, f.; -gefang, ma. solo, nm; 
-bandel, m. monopole, m; - 
treiben, monopoler ; -händler, =. 
monopoleur, m.; -berri f. 
monarehie, autocratie, f.;-bert: 
fer, m. monarque , autocrate, 


m. 

Alleinig, «. seul, unique, exclusif. 

Allefnieligmadend, a. die rémifée 
Kirche it Die e, hors de l'Eglise 
romaine point de salut. 

Alleinverlauf, f. Alle inhandel 

Allemäl, adv. toutes les fois, too- 
jours; ein für —, une fois pour 
toutes. 

Allenfälld ‚adv. eu tout cas, tout 
au plus, peut-être , à tout évé- 
— tout hasard ; au be 
soin. 

Allenfällfig,a. possible, éventuel. 

Allen en, adv. partout, e 
tous lieux. 

Aller ..., de tous, le ou la plus... 
p. ex. der aflerbéfte, le meilleur 
de tous; der allerreichfie. le plus 
riche de tous. 

Aleribarmend, a. -barmır, =. 
Dieu de miséricorde, m.; Bee 
lift, a. très-chrétien ; | 
adv. sans doute, sûrement: 
mais ouf; -Durchlauchtigft, a. 84- 
rénissime ; -érft, a. et adv. toul- 
à-l’heure, tantôt ; le premier de 
tous; zu —, avant tout; 
a. trös-gracieux, t deest. 

äülerlbalter, m. conservateur de 
toutes choses, m.: -pénd, «: 
divers , de toutes sortes, diffé- 
rent; -betligen, Seft —, tomenalat, 
fête de tous les saints, f. ; -btl: 
ligft, a. trös-seint ; Allerbeil 
n. le saint des saints ;: 
trös-haut. 

Allerlei, a. divers, de toutes sor 


© 


All 


tes; —, n. (cuis.) saimigondis, 
pot-pourri, amalgame, m. 

Qlerjlögt, a. dernier de tous; 
-[iebft, a. très-cher, très-joli, 


excellent; charmant, délicieux: | Xi 


-, adv. excellemmenat ; -metft, 
a. die ven Menfchen, la plupart des 
hommes; -,adv. le plus souvent; 
surtout, principalement; am »en, 
le plus; — a. le, la plus 
proche ; —, adv. tout prös; 
ne , #. le plus nouveau ; der 
se Geidmad, le dernier goût. 

Allkrichaffer, m. créateur de l’uni- 
vors , m.; -trfeit®, adv. de tous 
côtés, tous ensemble; , 
f. Allenthalben ; —evivélténarr, m. 
fou fieffé, m, 

Alle®,n. tout, tout le monde; — 
in Allem jein, être le factotum. 

Allefammt, adv. tous ensemble. 

— adv. toujours; en tout 

ra ps. 

Hlgégenfwart, f. toute-présencr, 

f.; -Wärtig, a. présent partout. 
mad, adv. peu-à-peu, tout 

doucement. 


Allgemein, a. universel, général, | 


commun, public; — machen, gé- 
néraliser: —-,adv.généralement, 
communément. [généralité, f. 
Allgemeinbeit, f. uuiversalité, 
Algen mt, a. tout-suffinant. 
Alge amkit, f. toute-suffi- 
sance, I 
Algemwalt, f. toute-puissance, f. 
ä Hg, a. tout-puissant, 
Allgötterel, f. panthéisme, m, 
Allgütig, a. souverainement bon. 
Ft it, f. bonté infinie, f. 
Albeit, f. universalité, totalité, f. 
Aübier, adv. icis en ce lieu-ci. 
lianz, f. — Me [f. 
Alligatiöngregel, f.règle d’ailiage, 
Alligätor, m. (pl. -türen), caï- 
man, M. 
Allitten, va. allier. 


Alljährig, -jährlich, a. annuel. 
Allmadıt, f. toute-puissance, f. 
au tig, a. tont-puienant, 
mali, , % successif; —, adv. 
successivement, peu-à-peu. 
Allmönatlidh, a. qui a lieu chaque 
mois, mensuel. [nuit. 
Alnähtlih, a. qui a lieu chaque 
ud», n. bien allodial, m. 
Allodiäl, a. allodial. 
Au , &. qui voit tout. 
Alljeitig, a. universel, général: 
-teit,f.universalite, généralité, f. 
A. A. journalier, quotidien. 
Altäglih, a. de tous les jours, 
ordinaire, commun, use, banal, 
trivial, vulgaire. 
Altäglichkeit, f. trivialité, vulga- 
rité, banalité, f. : 
Alumfdffendb, a. qui embrasse 
tout, universel, 
Alltagsjgefhwäs , n. lieux com- 
muns, m. pl.; -gefidt , n. physio- 
nomie communs, f.; eleid ‚n. 
habit de tous les jours, m. 
Allvater, m. père universel, m, 
Allver ‚a. révéré de tout le 


Mole, Dict. de poche. II. 
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monde;-paltend,a.qui gouverne 
tout. 


Allwelfe, a. souverainement sage. Altbärtig, a. barbon, 


Allwifſend, =. qui sait tout. 
enbeit, f. toute-science, 

omniscience, f. 

AUw5, {. Bo. 

Alzu 1 nn — groß ; en 

and ; ‚-mal, adv. tou 

ee tout à la fois. 

Almanad), m. aimanac, m. 

Almofen, n. aumône , charité, f.; 
um ein — bitten, demander l’au- 
möne; ein — geben, donner l’au- 
möne, faire l'aumône ; -amt, n. 
aumönerie, f.; -büchie, f. tronc 
pour les vres,m.; -geld, n. 
aumöne, f. aumônier, m. 

Almofenikr , Almojenpfleger , m. 

Almoſen ammier,m.sin,f.quéteur, 
m. -so,f. des aumönes ; -famms 
fung, f. quête pour les pauvres, 
f.;-ROË, m. tronc des pauvres, 


m. 

A108, f.aloës, m.;-artig, a. aloïné; 
-mittel, n. remède aloétique; 
-fal;, n. aloate, m. 

, m. cauchemar; (myth.) 
incube , m.; der — drüdt ibn, il a 
le cauchemar. [être au pair. 

AL päri, adv. au pair; -fteben 

Alpe, f. pacage, m. prairie, f. 

Alpen, f. pl. Alpes, f. pl.; -hirt, 
m. vacher: pâtre des Alpes, m.; 
-t0fe, f. rhododendron ferrugi- 
nenz, m. 

Ylohabit, n. alphabet, m. 

Alubabitiih, a. alphabétique: —, 
adr. selon l'ordre del’alphabet. 

Alpborn, n. cornet à bouquin, m. 

Alpiich, »- alpicole, alpigène, al- 

estre: alpiquo. [vacher, m. 

Alpler, m. linbitant des Alpes, 

Alraüı, f; (bot,) maudragore, f. 

AIS, couj. quand, lorsque, que, 
comme, en, en qualité de, en 
tant que, pour ; — wenn, comme, 
comme si, que si; — daß, pour, 
pour que; — freund, en ami, 
comme ami: mehr — hundert, plus 
de cent, 

Alsbald, adv. aussitôt, inconti- 
nent, sur-le-champ. 

Alsdaͤnn, adv. alors, puis, après 
cela, ensuite. 

Alſo, adv. ainsi, de la sorte, de 
même ; —,conj. donc, par con- 
söquent. 

ält, a. (comp. älter, sup. älteft: 
vieux, âgé; ancien, antique: 
usé ; er Mann, vieillard, m.; wie 
— find Siet quel âge avez-vous? 
— werden, vieillir; ein -e8 Uebel, 
un mal invétéré ; im sen Stile, à 
l’antique ;: er ift immer der se, il 
est toujours le même; etw. beim 
«en faffen, ne rien changer à qc.; 
—, haute-contre, f. 

ältan, m. plate-forme, f. balcon, 
m.; galerie, f. 

ältar, m.(pl.-täre) autel, m.; bober 
-, maître-autel, m.; - , D. 
retable, m. ; -dedie, f. ornement 
d’autel, m. ; -Diener, m. servant, 
m. H -bimmel, m. dais, m. 


Ama 


Altarift, Altartnabe, m. acolyto,nı. 
en, À. rassis; fig. antique. 
grison. 

ält-Gaftılten,n. la Vieille-Castille. 

Atbeutih, a. vieux allemand; 
ng: franc, sincère; -e Echrift, 
(écriture) gothique, f.; «€ 
Eprade, tudesque, m. 

älteln, I. Aitern. 

älter, n. Age, m. ; vieillosse, an- 
cienneté, antiquité, f. ; hohes —, 
décrépitude, f.; von -8 ber, de 
toute antiquité: vor -8, ancienne- 
ment, jadis, autrefois. 

&lter,a. (eomp. de At) plus vieux, 
plus ars, aind. 

Altermutter, F. bisalaule, £ 

Alterlich, j- Eiterlib 


Altern, vu vluilllr , devenir 
vistx : paraître vien. 

Altern 2c., i. Eltern. 

Alterälfolue, f; ancienneté, £.; ge⸗ 
nof, m. de méme ge que;erift 
mein — il est dé mon üge ; -präs 
fibent, ii, présent d'age, m.; 


Aſch wach , &, décrépits ſchwaͤche, 

f. cuducité, décrépitude, séni- 

lie . f. [quité, f. 
Alterthum, n. (pl. -tbümer) anti- 
Alteribümler, m. antiquaire, m. 


‚| Altertbliinlih, a. antique, gothi- 


— —ã — 
umsfforſcher, kundiger, m. 
archéologue, = ; under. con- 
naissance des antiquités, ar- 
chéologie, f. m. 
Altervater, m. (pl. -väter) bisaleul, 
Altefte, a. (superl. de Wit) le plus 
âgs, aîné; —, m. ancien, sé- 
nieur, m. 


—— l’ancienne Grèce. 
f. aithée, f. 
ältyerkönnmlic,n. antique, ancien. 
ft, m. haute-contre, f. 
‚a. d’uns prudence mûre: 
Arten! — thun, — —— 
ltlich, a. un peu vieux, vieillot, 
Alttmeifter, m. maître juré, m.; 
„mobil. a. de vieille mode; —, 
adv. à la vieille mode; -Nors 
dif, a. scandinave; -rômif, 
a. de l’ancienne Rome; -fänger, 
j. Atit; -Ichlüffel, m. clef de C, 
f. ; -ftadt, f. vieille ville, cité, f.; 
-ftimme, f. haute-contre, f.; -Düs 
ter, m. patriarche, m.; -vütes 
rifd , a. antique, gothique ; pa- 
triarcal, rococo; —, adv. à l’an- 
tique ; -Dordern, m. pl. ancêtres, 
m. pl.; -weibermärchen, n. conte 
de ma mère l'oie, m.; ·welber⸗ 
fommer, m. été St. Denis, m. 
Ant, pep. (andem) au, à la, auprès 
de; am meiften, le plus; am be« 
ften, le mieux, au mieux. 
Amadeus, m. Amédée, m. 
Umalgäm, n. amalgame, m. 
Amalgamiten, va. amalgamer. 
Amälta, Amälte, f. Amelie, f. 


22 


Ama 


Mmardnt, m. amarante, f. ; -füts 
be, f. couleur d’amarante, f. 

Amartle, f. griotte, f.; -nbaum, 
m. griottier, m. 

Umätug, m. Aimé, m. 

Anıbe, f. ambesas, ambe, m. 

Amber, m. ambre, m. ; -baum, m. 
liquidambar, m.; -fraud, 
arbrisseau ambré, m. 

Ambof, m.enclume, f. ; Meiner —, 
enclumesu, m.; -ftod, m. bil- 


quelle. f. fourmi ‚f 

Ameijen!bär, m. fourmilier , myr- 

mécophage, m.; -frefier, m. four- 
milier, m.; -baufen,, m. fourmi- 
lière , f.; -löie, m. fourmilion, 
m.; -fäure, f.acide fourmique,m. 

Amelmebl, n. amidon, m, 

Amen! int. amen ! ainsi soit-il! 

Amérita, n. l'Amérique, f. 

Amerttäner, m.; ‘in, f. Américain, 
mn. -€ e 

Amerilänifd , *. américain; —, 
adv. à l'américaine. 

mme, f. nourrice, f. 

Ammenmärchen, n. conte de la 
cocagne, conte de ma mère 
Yoie, m. 

Ammer, m. embérise (oiseau); —, 
f. griotte (cerise), f. 

Ummönial, n. ammoniaque, f. 

et n. RE — 
mmonshorn, n. (pl. - 
corne Are £. 

Ymneftie, f. amnistie, f. 

Ymnettiren, va. amnistier. 

Anrorétten, f. pl. amours, m. pl. 

Umortifatiônélaffe, f. caisse d’a- 
mortissement, f. 

Umortiffren, ve. éteindre. 

Ampel, f. lampe, f. 

Ampfer, m. oseille, £.; -baum, m. 

e en arbre, f. 


Ampbligekter n.amphithéâtre, m. 


merle, m.; - , De 
merlesse 


f. 
Amt,n.(pl.ämter)charge, fonction, 
f. emploi,office; bureau, m.; bail- 
liage ; service divin, m. messe, 
£.; (th.) — der Schtäffel, puissance 
des clefs, f.; von -8 megen, d'of- 
fice; ein — antreten, entrer en 
charge ; ein — belleiden, exercer 
une charge. [tite charge, L, 
Amtchen , n. petit emploi, m. pe- 
Unter, T. f. Amthaus. 
Amt charge; «haus, 


m. 
Anıtnännin, f. baillive; femme 
sine Haft f. balllis 
nn ‚td ‚m. 
Amtsjalter,n. Andiennets?. ans 
tritt, m. entrée en charge, f.; 
arbeit, f. ſ. Umtögefchäfte; -bes . 








m. 
4 
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tit, m. rapport officiel, m.; 
-berwetber, m. aspirant, candi- 
dat, m.;-bejirf, m. ressort du 
bailliage » bailliage, m. ; -blatt, 
n. gazette officielle, f.; -bote, 
m. messager du bailliage, m.;. 
-bruber m.collègue, confrère,m. 
Amtireiber, m. greffier, m. 

iener, m. huissier, sergent 

de bailliage, m.;-borf, n. village 
dépendant d'un bailliage, m.;' 
, m. serment de fidélité, m.; | 
-tifer, m. sèle officiel , m. ; -ein» 
tünfte, pl. f. Amtsertrag ; -enties 
gung, f. destitution , f.;-ertrag, 
m. émoluments d’un emploi, m., 
1.5 -f a. habile à un em- 
ploi; -fähigteit, f. capacité pour 
un emploi, f.; -folge, f. ordre | 
de l'ancienneté , m. ; - | 
| 


folger, m. 
successeur, m.; -frobn, i. Amts. 
diener ; -frobne, f. corvée due au, 
bailli, f.;-fubre, £ charroi dû, 
au hailliage, m.; -führun , f.| 
administration, f.; -gebübren, 
f. pl. frais de justice, m. pl.:' 
-gebitfe, m. adjoint, substitut,, 
m. ; -genoß, f. Amisbruber; -ges, 
fäfte, n. pl. fonctions d’une 
charge, f. pl.:-bauptmann, m., 
prévôt de bailliage grand, 
bailli, m.; -hauptmannfcaft , f. 
prévôté ; préfecture, f. ; -bobeit, 
f. seigneurie d’un bailli:ge, f. ; 
-Heid, n. habit de cérémonie, 
m. ; -Local, n. bureau public, m.; 
-miene, f. -gefiht, n. fig. air, 
grave , m.; mine sévère, mor- | 
gue, f. maintien composé, m.; 
-perion, f. personne publique, 
f.; -pflege , f. bailliage, m.; 
-pfleget, m. administrateur, m.; 
-pflicht, f. devoirs d’une charge, | 
m. pl.; einen in — nehmen , pren-, 

dre qn. à foi et serment; -pflich» 
a. ressortissant au bailliage; 
-phuftlug, m. ınddecin ordinaire, 
du bailliage, -rath, m. conseiller 
de bailliage, m.; -richter, m. 
justicier de bailliage,m.;-fchults 
heiß, m. maire du bailliage, m. ; | 
-flegel, n. sceau d'un bailliage, | 
m.; -thätigleit, f. exercice des 
fonctions d'une charge, m.; 
- t, f. costume officiel , m.;! 
- tung, f. fonction f.;-vers, 
— m. administrateur de, 
‚m.; -Deriweier, m. vi-, 

caire d’un bailli , m. ; -D m. 
administrateur d’un bailli, m. ; 
-vogtel,f. juridiction d'un bailli, 

f. bailliage, m. 
Ymulét, n. amulette, f. 
an, pr. à, en, de, sur, contre, 
e 








! 


près de, à — près, environ; 
von jept —, dès à présent; — mel. 
nem Yaufe, près de ma maison; 


fo viel — mir if, quant à moi; Anbi 


— einer Krankheit flerben, mourir, 
d'une maladie; «4 ift — dem, 
c'est vrai; oben —, en haut; ne. 
ben —,à côté; von morgen —,à 
partir de demain , dès demain; 
die Reihe if — mir, c’est (à) mon 
tour; die Schuld liegt — Ihnen, 


Anb 


c'est votre faute; — der Hand 
en — per . main. 
nabap m. anabaptiste, m. 

Anadronlämus, ın. (pl. -niömen) 
anachronisme, m. 

Anaarimım, n. anagramme, f. 

Unäfteon, m. Anserdon, m, 

YInatreöntich, a. anneréontique. 

Ynalög, a. analögur. 

Unalwiiren, va. analyser. 

Analbtif., a. analytique. 

inanad, ın. anunas, m. 

Anachiich, a. anarchique 

lnaftälius, m. Anastase, m. 

nathèm, nm. anathème, m, 

Unatölten, n. la Natolie, 

Ynatöm, m. nnatomiste, m. 

Unatömiker, ſ. Unatom. 

AInatömifch, a. anntomique; -, 
adlr, anslomiquemeant, 

ünbaden, vn. irr. s'attacher; se 
coller. 

Anbahnen, va. commencer, tracer 
les chemins, aplanir les obsta- 
cles, préparer. {ner. 

Anballen,, v. pr. se peloton- 

Anbau, m. bâtiment additionnel, 
m.; culture, f. 
nbauen, va. bâtir, appuyer 
contre, adosser, ajouter ; eul- 
tiver, défricher; wieder —, re- 
bâtir, reconstruire; fit —, v. pr. 
s'établir en quelque lien, 

Anbauer,m. cultivateur, colon,m. 

Anbefehlen, va. irr. commander, 
ordonner, recommander. 

Anbefoblenermäfen, adv. selon 
l’ordre reçu. [cement, =. 

Anbeginn, m. origine, f. commen- 

Anbehalten, va ire. ne pas quit- 
ter, garder ; feine Hanbſchuhe —, 
ne pas Gler nes gants. 

Anbei, adv. el-joint, ei-inclus. 
Anbeiben , va. irr. entamer aves 
les dents, mordre &..;—, van 
mordre à ’hamegon, 

änbelangen, |. Anlawgen. 

änbellen, va. sboyer (contre, 
après, on A Qu. |. 

Anbequermen, vs. accommoder; 
ft -, v. pr. #’nc#ommoder. 

Anberaumen, re. zer, marquer, 
diivrminer, 

Anberaumiüng, f. Axation, £ 

Anbeten ra. adoroer, 

Anbeter, m, adorateur, m, 

Anbeterin, (. adoratrice, f. 

Anbetrant, f. in =, en considé- 
ration, atiendo. 

Anlbeiteln, ra. aborder en mes- 
dianı; ib —,w. pr. s’insinuer à 
force de flatieries. 

Anbetung, f. adoration, f. 

änbetun dig, a. adorable. 

Anbteten,va. irr. offrir, zes 
-, vn. faire la premi offre. 

Anbietung, f. offre, f. 

‚va. irr. attacher, lier; 
fig. einen mit etw. —, régaier qu 
de gc., faire cadeau à gn. dege; 
mit einem —, entre dre q2: 
chercher querelle à qu.; fur; «2 
june fein, être brusque, avoir 

a tête près du bonnet. 
änblafen, va. irr. souffler (vers, 
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contre); sonner; fig. allumer, | Andachtello®, a. et adv. sans dé- 


attiser. 

äAnbleden , va. grincer les dents. 

Andli@, m. regard, coup d'œil, 
m. vue, f.; fig. aspect, spectacle, 
m.; beim erften +, au premier 
coup d'œil: du premier abord; 
de prime abord. 

Anbliden , va. voir, regarder, 
jeter un regard sur. 
nblinzeln,anblingen,va.regarder 
en clignotant. [aprös). 

Anblôten,va. mugir,bôler (contre, 

Anbobren , va. percer, mettre en 
perce, entamer. 

Anborgen, va. emprunter. 

andıa en, va. (mar.) brasser au 
vent. 


‚va. irr. entamer; —, 
v2. commencer à p tre, com- 
mencer à poindre ou à éclorc; 
ble Racht Bricht an, la nuit tombe: 
mit -bem Tage, à la pointe du 
jour; mit -brehender Radt, à nuit 
tombante. 
Andrennen,, ve. irr. allumer, 
mettre le feu à qe.; bas Eſſen —, 
brûler la viande; —, va. prendre 
fou, s’allumer; (euis.) brûler; 
an’gebrannt riehen, sentir le 
brûlé; angebrannt fémeden, avoir 
un goût de brûlé. 

‚va. irr. placer, em- 

ployer, proposer, annoncer, ra- 
conter: ich faun die Gtiefeln nicht -, 
je ne saurais mettre les bottes; 
fein @eid gut —, placer bien son 
argent; ein mévéen gut —, bien 
établir nne fille ;elne Klage —, 
orter une plainte devant le 

Be feine Gabe —, faire ses dé- 
clarations ; übel an’gebradt, dé- 
placé; —, n. proposition, f, rap- 

Pad m. dénonciation, f. 
nbringung, f. rapport, m. dé- 
nonciation, f. 

Andruch, m. (pl. -brüde), enta- 
mure, f.; commencement , m.; 
— des Tages, pointe du four, 
aube du jour, f.; — der Rahıt, 
entrée de la nuit, f.; mit — des 
Tages, à la pointe du jour. 

ig, =. un peu corrompu, 
Fre entiché. 


‚va. infuser. 
en, va. mugir contre, 
rugir contre ... [tre ... 


Anbrummen , va. murmurer con. 

änbrüten, va. commencer à cou- 
ver; an’gebrätetes @i, n. œuf 
couvi, m. 

Anchdve, f. anchois, m. 

Anchiſes m. Anchise, m. 

ans a, one 

ra, Ancyre. 

Andacht , f. dévotion, piété, f.; 
recueillement,m. prière, f.; feine 
- vertibten, fair: ses prières, 
faire ses dévotions. 

Undächtelet,, f. fausse dévotion, 
bigoterie, f. 

Anbächtig ‚a. dévot ; fig. attentif, 
recueilliz -e8 Gebei, n. fervente 
prière, f.; —, adv. dévotement: 
attentivement. 


votion, sans recueillement; -[0s 
keit, f. défaut de dévotion, m.; 
-übung, f. dévotion, f.; -voll, 
a. dévot. 
allen n. l’Andalousie, f. 
Andalüfter, m. sin, f.Andalousien, 
m. -ne 


f. 

Andatafic, a. andalousicn. 

Andauernd, a. continue). 

Anden, adv. «6 if nit —, ce 
n'est pas vrai. 

Anden, f. pl. Andes, f. pl. 

ändenfen,n. mémoire, f.souvenir, 
ressouvenir, m.: feligen +, d’heu- 
reuse mémoire; xum—,en mé- 
moire ; behalten @le mid; in gutem 
—, conserves-moi l'honneur de 
votre souvenir; bel einem in gutem 
— ſtehen, être bien dans l’esprit 
de qn.; es ſchwebt mir noch in 

—, j'en ai encore la mé- 
moire récente; mein Mann feligen 
8, feu mon mari. 

Anber, Anderer, Andere, Anderes, 
a. second, deuxième , Autre; 
einen Tag um ben -n, de deux jours 
l’un; en Tbeils, de l’autre côté; 
unter «n, entre autres choses ; 
ein -e8 Kleid anziehen, changer 
d’habit ; ser Anfiht werben, chan- 
ger d'avis ; einer um den «n, tour 

tour; à tour de rôle; ein# ing -e 
teben, parler confusément ; elné 
ins -e gerebnet, l’un portant 
l’autre, terme moyen; en mo- 
yenne; das ift etw. -e8, c'est dif- 
férent; ehv.-e8, autre chose ; .e 
Leute, autrui; eine Duminbelt um 
die ce, sottises sur sottises : von 
einem Laden jun -n, de boutique 
en boutique ; d'une boutique à 
l’autre; das .e fümmert mich nicht, 
je me soucie peu du reste ; eine® 
en belebren, prouver le contraire. 

Uindergeicht find, n. cousin 
issu de germain, m.; cousine is- 
sue de germaine, f. 

ändern, va. changer, refaire, cor- 
riger je kınn es nit —, je ne 
saurais y remédier; fit —,v.pr. 
se changer,changersse corriger: 
ble Sache kann fit —, la chance 
pout tourner;er wird ñé ait mehr 
-, il no se corrigera plus. 

Anbern|fallé ‚adv. au cas con- 
traire, autrement; -theil®, adv. 
de l'autre part, de l’autre côté. 

änder®, adv.antrement, difförem- 
ment; d’une autre manière: 
wenn —, à moins que, pourvu 
que; — maden, faire d'uno autre 
manière, agir autrement; - wer- 
ben, changer ; -mo, ailleurs, au- 
tre part; -Mober, d’ailleurs, d'un 
autre côté ; -mohin, autre part, 
ailleurs. 

Anberfeité, adv. d’un autre côté, 
de l’autre côté, d’autre part. 
Anderthaͤlb, a. n. un et demi. 

Anderung, f. changement, m. 
—— a4. et adv. autre, 
ailleurs, de q 

Anderwärt®, adv. ailleurs. 

änderweitig, e. uitérieur , autre; 


uelque autre part. | Anerle 


Ane 


-, adv. ultérieurement, ail- 
leurs, 

Andeuten,, va. et n. siguifier, dé- 
noter, annoncer ; faire savoir, 
donner à entendre; Das beutet 
nidté Butes an, cela ne présage 
rien de bon. 

Andeutend, a. significatif. 

ändeutung,f. indication,allusion, 
intimation , notification , decia- 
ration, marque, f. signe, pré- 
sage, augure, m. 

Andidten, va. imputer, attribuer 
faussement : etw. Laͤcherliches —, 
préter un ridicule. 

andigtung, f. imputation, fausse 
attribution, f. 

ändonnern y Ye. tonner contre 
qn.; wie an’gedonnert, stupéfait. 

Andorn, m. marrube, m. [chant. 
n,vn. s’attacher en sé- 

Andrang, m. presse, affluence, 
f.; der — iR bier außerordentlich, il 
y a iciune presse extr&me. 

ändrängen, va. presser contre, 
serrer contre, 

Andreas, m. André, m; -Ereug, n. 
croix St. André, f.; -orden, m. 
ordre de St. André, m.;-tag, m. 

= Bt. —— 
ndrechſeln, va. façonner, ou 
former au tour; fam. Ihr Rod 
figt Ihnen wie angebredfelt, votre 
habit vous va comme s'il était 
collé sur votre corps (parfaite- 
ment). [tournant. 

Andrehen , va. tordre, ajouter en 

Andringen, vn. irr. approcher 
vivement, s’avancer impétueu- 
sement. [einem etw.). 

Androben,va.menacer (qn.deqc., 

Androbung, f. menace, f. 

Andrömade, f. Andromaque, f. 

Andrömeda, f. Andromödde, f. 

Wnbronicué, m. Andronic, m. 

Andruden, va. ajouter en impri. 
mant. frerrer contre, 

Anirüden,, va, presser contre, 

Anbürd, |. Hierbar. 

ps m. Etéynde, m. 
reTde, f., Bidjmelde, f. 

Anchfern, va enrotirager, animer, 

Anclignen, ra. approprier; fh —, v. 
pr. s'approprier, #’'attribuer. 

Ancian ung, Ÿ appropriation, f. 

Yneindnber, sdv. ensemble, l'an 
contre l'autre; -fügen , va. join. 
dre, anescmbier f -grengen, vn. 
confiner; hängen ‚va. irr. tenir 
l'un à l’autre; fig.s’entre-aimer; 
-bängend, a. contigu, suivi; -fes 

gen, va. joindre, assembler; -fi0s 

n, va. irr. s’entre-heurter, 
s’entre-choquor:être contigu A... 

Uneldöte, [. anecdote, f. 

Anekdotenſammlung, f. recueil 
d’anecdotes, m. 

änelein , va. donner du dégoût, 
donner de l’aversion, déguüter. 

Unemöne, £ anémone, f. 

an , f. Empfebien. If. 

Anerb „a. Anerbietung, f.offre, 
rt, 2. ce Qui peut être 
reconnu. 

Anertennen, va. irr. reconnaître ; 
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avouer; nidt —, désavouer ; die 
Klage —, admettre la cause; 
(com.) einen Wechſel —, accepter 
une lettre de change. 

Anerlennenswerth, a. louable. 

—— — ‚f. (phil ) apercep- 

on, f. 

Anertennung, f. reconnaissance, 
f. aveu, m.; (com.) acceptation, 
f.; -Sfhein, m. billet de recon- 

anerihaffen a & — 
ne n, a. inné, naturel. 

Anenjthen, va. donner par l’édu- 

Anfägelı i faire d 
te à qn. avec l’éventail. 

änfachen, ve. souffler; Ag. attiser, 
enflammer. 

äAnfüdeln, f. Einfädeln. 

Anfahren, va. irr. charrier, voi- 
turer, amener ; heurter: fig. ru- 
doyer, brusquer, rabrouer; Holz 
— laffen, faire voiturer, ou ame- 
ner du bois; —, vn. arriver en 
voiture,aborder,&chouer;(mine) 
descendre; angefahren fommen, 

antabtid en — a — 
n dacht, m. s d'entrée, 

An ab, f. approche, f. abord, m. 
entrée ; (mine) descente, f. 

Anfall, m. (pl. -fälle) attaque, f. 
assaut: fig. accès, m.; — einer 


Erbichaft, succession d'un héri- ä 


ta 


Anfallen, va. irr. attaquer, assail- | Anfeffel 


lir; den Feind —, attaquer l’en- 
nemi; es fällt mit eine Krankheit 
an, je me sens attaqué d’une 
maladie. [sion, m. 
Anfalléreht, n. droit de succes- 
An ‚m. (pl. -fänge) commence- 
ment, m. origine, entrée, ouver- 
res, à l'entrée de lan; — eines 
Beldjuges, ouverture d’une cam- 
pague, f.; — eines Briefes, début 
d'une lettre, m, entrée d'une 
lettre, f.; — der Mefle, introlt de 
la messe, m.; er machte einen fchlech- 
ten —, il At un mauvais début ; 
ben — madhen, commencer, faire 
l'entrée; feinen — nehmen, pren- 
dre son commencement, com- 
mencer, prendre naissance ; die 
-fänge, pl. fig. les principes, les 
éléments, les rudiments. 
änfangen, va, et n. irr. commen- 
cer, débuter, se mettre à ..., en- 
treprendre, pisse naissance, 
ouvrir; er fangt Alles verkehrt an, 
il fait tout à rebours: es fängt 
mid an I tieren, je commence 
avoir froid; etw. von Neuem —, 
recommencer gc.; mit einem Schä- 
ler wieder von vorm —, recommen- 
cer un écolier: zu ladyen —, se 
mettre à rire; ein Gefpräd —, en- 
tamer un discours; ein anderes 
Geſpraͤch —, changer d’entretien; 
einen Feldzug —, ouvrir une cam- 
pagne; einen @treit—, ouvrir une 
dispute ; ich weiß nidt was ih — 
fol, je ne sais que faire; wie ich 
6 — foll, comment m'y prendre: 
es iſt nichts mit ibm anzufangen, il 


340 


n'y a rien à faire de (avec) 
lui ;.— mit, commencer par. 
Anfänger, m. commençant, débu- 
tant: novice, m.; er ift noch ein 
junger —, il vient de s'établir. 
ant ,f.commençante,f. ete. 
Anfänglich, Anfangé, adv.d’abord, 
Anfengeibuchftade, m. lettre nt 
n ; M: re . 
tiale, f.; großer -, majuscule, f.; 
fleiner —, minuscule, f.; -gründe, 
m. pl. éléments, principes, m.pl. 
äAnfaffen, va. empoigner, pren- 
dre , saisir, toucher ; — belfen, 
donner un coup de main. 
Anfaulen, vn. commencer à pour- 
rir; s'enticher (Obft); (chir.) se 
carier. 
änfechten, va. irr. attaquer ; com- 
battre; tenter, troubler: was 
fibt eu an? qu’aves-vous donc? 
quelle mouche vous pique? it 
faffe mich das nicht —, je ne m'en 
inquiète pas, cela ne me rebute 
(ne m'arrête) pas; ein Teftament 
—, contester un testament. 
Anfechtung, f. attaque; contesta- 
tion ; dispute; tentation, f. 
änfeinden,, va. vouloir du mal, 
porter inimitié (à qn., einen). 
Anfeindung, f. inimitié, haine; 
persécution, f. 
nfe ‚va. faire, exécuter; 
f. Dertertigen. 
mettre 


n, va. — 
e t an ... 


aux fers ; fig. wie angefe 
comme clou6 à ... 
Anfetten, va. mettre de la graisse 
dans … 
Anfeuchten, va. humecter, mouil- 


dar: arroser. ai [loir, Br 
rn tgrube n * & .) mo - 
an tung, f. —— humec- 


tation, f. arrosement, m. 
änfeuern, va. allumer; fig. en- 
flammer, encourager. 

Anfeuerung, f. encouragement,m. 
incitation, f. 

Anflehten , va. irr. ajouter en 
tressant, ou en cordonnant. 

änfleben, va. implorer, supplier 
(qe., um etw.); den Gegen des Him- 
mels für jem. —, appeler sur qn. 
la bénédiction du Ciel; Bott um 
Sülfe —, recourir à Dieu. 

Anflebung, f imploration, sup- 
plication, f, 

Anfletichen, va. regarder en grin- 
gant les dents, ricaner. 

Anfliden, va. coudre à ..., ajouter 
à ..., rapiécer. 

Anfliegen, vn. irr. s'approcher en 
volant; an etm. —, donner contre 
qc. en volant, voler contre ou 
vers; dngeflogen fommen, venir 
en volant, survenir tout-à-coup; 

va. poét. colorer. 

Anftößen, va. faire flotter vers ...; 
charrier vers; angeflößtes Land, 
terre accrue par alluvion, f. at- 

— m. 4 
nflößung, f. flottage, m.; u- 
vion, 1.9 -sreht, n. droit d’allu- 
vion, m. 

Anflug, m. (for.) jeune bois, m.; 


Ang 


fig. leichter — von Nöthe, légère 
rougeur, f.; fig. légère idée, f.; 


soupçon, m. [ment, m. 
Anfluß, m. alluvion, f. atterrisse- 
‚va. donner contre en 

flots. man 


An derung, f. prétention, de- 
—— f. demande, question, f.; 
— thun bei einem wegen eho., s'în- 
— de — à an. — 
agen va. demander, s'enq 
rir, informer (de qe. à qn., bei 
einem té eto.) ; prendre des 
ane. * 
en, ve. irr. ronger, oorro 
der; der Bahn ift dngefreffeu, la 
dent ost cariée ; +, &s oorroeif, 
caustique. {f. 
änfreffung, f. corrosion, érosien, 
ieren, vn. irr. s’attacher ex 
gelant. 


courager, . 

Anfriihung, f. rafraîchissement; 
fig. encouragement, m. 

anfügen, va. joindre, ajouter; 
(chanc.) rapporter, faire savoir. 

Anfügung, f. (men.) assemblages, 
omboitement, m.; Durch —, unter 
- von ..., en y joignant. 

Anfüblen, va. toucher, täter, ma- 
nier ; das fühlt ſich rauf an, oels 
est Apre au toucher. 

Anfühlung, f. attouchement, ms- 
niement, m. 

Anfübren, va. charrier, voiturer; 
conduire, guider; commander, 
être à la tête : fig. instruire, en- 
seigner, diriger: citer, alléguer, 
rapporter : prétexter; tromper: 
duper, en imposer à ….s: er bat ft 
— faffen, ile été la dupe; einen 
Zug —, précéder une proces- 

45 dre à pr) 

m. conducteur, ’ 

—I f. conductrice, diree- 
trice, f. (m. 

4 terftelle, f. commandement, 

4 rung, f. fig. conduite, f. 
commandement,m.; instruction; 
citation, f.; -®jeihen, n. guille- 
mets, onglets, m. pl. 

Anfüden, va. emplir, remplir; fi 
-, v.pr. s’emplir, se remplir; 
fit mit Epelfen —, se gorger de 

HU ; ; 

Aut ns. abord, m. 

abe, f. rapport: projet, des- 
sein, m.; délation, dénonciation, 
f.;avis, m. déclaration, f. détail 
m.; donnée, f. gnemest, 
m.; nach feiner —, d’après sen 
rapport, & ce qu’il dit. 

Angabeln, va. saisir avec la four 
chette ; fig. s'emparer de ... 

ängaffen, ve. bayer, badauder; 
regarder (la) bouche béante. 

änga m. bayeur, badaud, =. 
ange , f. bayeuse, badauéès, 


Angähnen, va. regarder en d 
ängeben, va. irr. donner en pay®- 
ment, fig. déclarer, rap ’ 
dire, avancer; proposer; dénon- 
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cer, accuser; alé Urfade —, don-' Angelegenheit, f. affaire, f. inté- 
m. 


ner pour cause ; den Ton — , don- 
ner le ton; feinen Ramen —, de- 
cliner son nom, se nommer; 
einen bei der Obriglelt —, déférer 
gn. en justice; fein Eylei -, ae- 
euser son jeu: feine Infolven; —, 
se déclarer insolvable; den Cours 
—, coter le cours du e 0; 
—, vn. donner le premier (les 
cartes); fi —, v. pr. s'offrir, se 
présenter ; se dénoncer. 
Angeber, m. auteur, inventeur; 
gngeberel” f. dinonolation, £ 
. dénonciation, f. 
tin, f. délatrice, dénon- 


ciatrice, f. er 

Angebinde, n. présent, cadeau, m. 

Angeblich, a. prétendu, soi-disant; 

Fe adv. &ce —— a as 
ngebogen, a. ci-joint, ci-Inolus, 

Anarbosen. a. inne, naturel. 

ängebot, n. première offre, f. 

Angebung, f. Angabe. 

Angedeien, vn. irr. — laffen, ac- 
— concéder. 

ängeerbt, a. Léréditaire, innd 

t, a. s Mne6, na- 
turel. = [lstte, f. 

Ange , R. pendeloque, amu- 

nk. a. additionnel. 

g ‚va. et n.irr. approcher, 
aborder, s'adresser à qn.; com- 
mencer; concerner, regarder, 
toucher; aller, réussir, passer, 
être supportable ; être possible ; 
s’allamer, prendre feu; com- 
mencer à se gâtor; er bat mic 
barumt angegangen, il m'en e prié; 
bas geht mich nicté an, cela ne me 
regarde (m'intéresse) pas ; mas 
gebt mich Das an? qu'est-ce que 
cela me fait? que m'importe? 
bas geht nicht an, cela ne va pas; 
bas geht no an, cela peut Be 
ser; biefer Menft geht mich nichts 
an, cet homme m'est étranger; 
cet homme ne m'est de rien; die 
Schmerzen gehen an, les douleurs 
sont supportables. 

Angebend, a. nouveau, commen- 
çant, naissant ; ser Arzt, m. jeune 
médecin, m.; —, conj. concer- 
nent, touchant, quant &..., pour 
ce qui est de ..., pour … 

Angehören, vn. appartenir à …, 
être à. 


Angebôrig, ». appartenant; meine 
mn, mes parents, les miens; 
©taatsangehörige, m. pl. citoyens, 
sujets, m. pl. 

Angellagter, m. Angellagte, f. ac- 
cusé, défendeur, m.; accusée, 
défenderesse, f. 

Angel, f. aiguillon, m.; soie (d'une 
épée etc.),f. gond (d'une porte); 
hamexon, m. Hgne, f.; fig. pivot, 
m.; mit der — fliben, prendre à 
l’hamecçon, tirer à le ligne. 

Angeld, n. arrhes, f. pl.; — geben, 


—— Ag. important; fid 
n, a. . important; 
Den faffen , prendre, ou 


avoir à cœur ge., prendre soin 
de qe. 


268, 

Angelegentlich a. instant; em- 
pressé ; -, adv. instamment, 
ardemment: avec empresse- 


Penh —— à 
2 té, . 
ngelegt, a & — arrangé; fig 


concerté, — [m. 
pêcheur à la ligne, 


an À 

Angel n, m. crochet de l’ha- 
m. : -leine, f. ——— 
ue; L 2 


meçon, m. 
anti, € pêcher À la ligne ; fig. 


2 nor vœu de...; eid- 
lid —, s’obliger par serment. 
Angelobung, f. Angelöbniß, n. pro- 
messe solennelle, f. vœu, m. 
Angellplag , m. (pl. -pläge) place 
ropre pour pécher à la ligne, 
.: -puntt, m. pôle, mn. ;-ruthe, f. 
verge, gaule, 5. = nur, 5. ligne, 
f.; -meit, adv. tout ouvert. 
an ai fe, m. Anglo-Saxon, m.; 
Nr fh, a. anglo-saxon. 
Angeme 


‚a. convenable, con- 


forme, proportionné, analogue: | 4 


-, adv. convenablement, con- 
formément. [venance, f. 

Angemeflenheit, f. conformité, con- 

Angenebm, 
gracieux, délicieux, suave:; char- 
mant; bler ift e8 —, il fuit bon 
ici; —, adv. agréablement; Eie 
find mir fett —, vous 
ours le bien-venu. 
nger, m. bande de gazon, prai- 
rie,f. pré,m. pelouse, f. pacage, 
pâturage, m. verdure, f. 

Angeregt, a. mis en question; er 

aßen, comme on l'a fait obser- 

ver ci-dessus. 

Angeriffen, a. pop. gris, raide. 

Angefeben, a. considérable, re- 
nommé, illustre; en crédit, en 
faveur : considéré, notable. 

ang en a. domlcilie, établi. 

Angeñdt, n. visage, m. figure, 
face; fig. vue, f.; im -e Des …, à 
la vue de ..., à la face de... ; von 
- ju —, face à face. 

Angeſichts, adv. en présence, à la 
vue de …, à la face de … 

ängeftammt, a. héréditaire. 


ängetban, a. revêtu. [au trot. 
Angetrabt + — fommen, arriver 
Angetrunten, a. gricé. 


Angewöhnen, va. accoutumer, ha- 
bituer; donner le goût de qc.: 
fl etw. —, v. pr. s’accoutumer à 
qo., s’habituer à qc., prendre 
——— rg * 

Angewohnheit, Angewoͤhnung, f. 
hebitude, {. gewohnung 

ängießen, va. irr. verser contre; 
détremper, arroser; fig. bas Kield 
fist wie angegoffen, cet habit sem- 
ble étre collé sur le corps. 

UAnglicänifch, a. anglican. 
Unntieiömus, m. (pl. -ciömen) an- 
glicisme, m. [peu à peu. 

änglimmen, va. irr. s’allumer 


a. agréable, plaisant, | À 


êtes tou- | # 


Ang 


Angrängen, f. Angrenzen. 
Anarefbe, a. attaquable. 
Angreifen, va. irr. saisir, mettre 


la main à ou sur ge.; toucher à 
qc.; entamer : attaquer: (méd.) 
affecter; (die Augen) —, fatiguer; 
anvertrautes Geld —, toucher à de 
l'argent confié: eine Meinung -, 
combattre une idée: eine Cage 

-, Commencer, entreprendre, 

faire qe.; mit —, mettre la main 

à l'œuvre; geſchickt —, s’y pren- 

dre adroitement; biefes Tuch greift 

fit rauf an, ce drap est rude au 
toucher; dieie Krankheit hat mich 
febr angeariifen . cette maladie 

m'a fort affaibli ; den Feind —, at- 

taquer l'ennemi ; einander mit 

Worten -, se prendre de paro- 

les; etw. verfebrt —, faire qe. à 

rebours; einen bei feiner Ehre —, 

attaquer l’honneur de qn.; einen 
bei feiner ſchwachen Eeite —, pren- 
dre qn. par son faible; ein Tefta- 
ment —, contester un testament; 
fit —, v. pr. faire des efforts: 
se mettre en frais; so fatiguer. 
nd, e. offensif, agressif: 

et bell, m. assaillant, agres- 

soeur, m. [m. 

Angreifer, m.agresseur,attaquant, 

ngrengen, vn. confiner, avoisi- 
ner, aboutir ; être limitrophe. 

Angrenzend, a. adjacent, contigu, 
limitrophe, 

ngriff, m. attaque ; atteinte, f.; 

das tft ein — auf meine Ehre, c'est 

une atteinte A mon honneur; den 

— aushalten, soutenir le choc, la 

charge; in — nehmen, commen- 

cer: -® ‚m. guerre offensive, 
£.; „Ziveife, adv. offensivement. 

Angrinien, va. regarder en rl. 

Ana Le (pl Mengft 
noft, f. (pi. Wengile) angoisse 
na 6, in uldtude, f. trouble, 
m.; e6 überfällt mich eine —, Il me 
prend un serrement de cœur; 
einem — maden, faire peur à qn.; 
in großer — fein, être dans une 
grande détresse ; In taufend Aeng⸗ 
fien, dans des transes mortelles : 
-, adv. t8 if mir —, j'ai peur; À 
ft mir (mir if) — und bange, je 
suis dans des transes; -gefchret, 
n. cris d’angoisse, m. pl. 

ängftigen, va. causer de l'an- 

isse, tourmenter, inquiéter ; 
d —, v. pr. se tourmenter, s’in- 
quiéter, s’affliger. 

Anaftlid a. inquiet, troublé; 
crain f, embarrassd » timide; 
trop recherché, scrupuleux, 
cauteleux : es ifimir-, j'éprouve 
des inquidtudes ; -e Gewiffen, 
conscience bourrelée: —, adv. 
craintivement, trop soigneuse- 
ment, trouble ; scrupule, m. 

Angſtlichkeit, f. inquiétude, f. 


i änaftiruf, m. erl de détresse, m. ; 


-fchmetf, m. sueur froide, suée, 
f.; der — bricht ihm aus, il sue de 
peur. 


Anglogen, va. regarder avec de | Anguden, va. regarder. 


|! grands yeux. 


Angurten, va. ceindre. 


Anh 


Anbaben, va. irr. porter, avoir; 
man fann ibm nid —, il ne donne 


pas de prise sur lui, on n'a pas An 


de prise sur lui; er will mir ehv. 
-, il m'en veut; il me cherche 

querelle ; ihr werdet ibm nichts —, 

vous ne gagneres rien sur lui; 
Gdube und Strümpfe — , être 
chaussé ; Schuhe —, être en sou- 
liers. 

Anhaden, va. picoter, becqueter. 

4 n, vn. être attaché, tenir. 


an n, va. accrocher, agrafer. 
Anbaten, va. accrocher; —, n. ac- 
erochement, m. 


Anbalt, m. fig. appui, soutien, m. 

An , Va. irr. approcher qe. 
de, tenir contre qgc.; arrêter, 
prendre, saisir; fig. durer, per- 
sévérer;: discontinuer; deman- 
der, solliciter ; zu etw. —, porter, 
forcer, pousser à qc.; an einem 
Orte —, arrêter en queique lieu; 
einen zur Arbeit —, accoutumer 
qn. au travail; einen zur Pflicht 
—,ranger.an. N son devoir; um 
eine Stelle —, solliciter, ou bri- 
guer un emploi; um ein Mädchen 
—, rechercher une fille en mari- 
age; ſich -, v.pr. setenir; fig.s'en 
tenir, s’accrocher, se prendre (à 
qe., an etw.); —, n. arrêt, m. sai- 
sie ; demande, recherche: con- 
tinuation, f.; auf —, à la requête 
de ..., à réquisition de ... 

Anbaltend, a. continuel, continu: 
— fleißig, assidu ; «cr Fleiß, appli- 
cation assidue, f. 

Anbaltipuntt,m.appui, point d’ap- 
pui, m.; (ch.d.f.) station, f.; 
-feil, n. (mar.) attrape, f. 

Anbhaltung, f. ſ. Anhalten, n. 

Anhang, m. (pl. -bänge) appen- 
dice, supplément; accessoire, 
m.; fit einen — maden, se faire 
un parti; — ju einem Teftamente, 
codicille, m. 

Anbangen, vn. irr. adhérer; être 
attaché à ..., être pendu près de 
3 être accroché; dE s’attacher, 
tenir à .,.; einem —, être du parti 
de qn,, être attaché à qn. 

änbängen, va.rög. et irr. pendre, 
accrocher, attacher; einem etw. 
-, porter un coup à qn.; jouer 
un tour à 4 +; einem Mädchen Al- 
les —, se dépouiller do tout pour 
une fille. 

Her a.adhérent; inhérent. 

Anbänger, m. partisan, sectateur, 
adherent, m. [rente, f. 

Be, f. sectatrice, adhé- 

Anbängig, a. s’attachant; attaché; 
anuexé ; appartenant ; pendant; 
ser Broceß, procès pendant, m.; 
die Sade ift — gemacht, l'instance 
est liée; eine Klage — machen, in- 
tenter une action. 

Anbänglih, s. fort attaché à …, 
dévoué à 


änbänglidleit, f. attachement, 
dévouement, m. affection (pour 
qn., an einen), f. 

änbängfel, n. pendeloque, f. ; an- 
Noxe, f. accessoire, m. 


| 
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änhaipen, va. attacher avec un, 
crochet. [contre ... | 

uchen, va. souffler vers, sur, ' 

Anbauen, va. irr. entamer. 

Anbäufen, va. accumuler, entas- 
ner, amasser; amonceler; fit 
=, v.pr. s’accumuler, s’augmen- 
ter, s'agglomérer. 

Anbäufung, f. accumulation, f. 
entassement, m. ; aggloméra- 
tion, f. 

Anheben, va. et n.irr. approcher 
gc. de qe. en le soulevant; fig. 
commencer, se mettre à … 

Anbeften, va. attacher, agrafer ; 
coudre légèrement à..: afficher. 

Anbetlen, va. rattacher en guéris- 
sant: —, vn. se reprendre en 

érissant. 

nherm, adv. — fallen, échoir, re- 

venir à ...; einem — flellen, s'en 
remettre, s’en rapporter à, lais- 
ser à la volonté de qn.; faire 
juge de qe.; — geben, remettre, 
rendre. 

Anbeifhig, adv. fé zu etw. — ma- 
deu, s'obliger, s'engager à qe. 

Anhir, niv. ici, en ce lieu, 

Unbiro, [. Under. 

Anbeulen, va, hurler après. 

Anheren, [. Mngaubern, 

änhöbe, f. hauteur, éminence, 
élérution, colline, f. 

Anbolen, va. (mar.) haler. 

Anlören, wa, écouter, entendre, 
ouir ; prêter l'oreille à ge.; man 


hört es ihm an der Stimme an daß | An 


.., rien qu’à sa voix on recon- 
naît que … 

Anhörung, fe — der Zeugen, audi- 
tion des témoins, f.; nad — des 
…, oul le … Cvers, sur. 

Anhuften, va. tousser contre, 

YAnimälifh, a. animal. 

änte, m. anis, m.; mit — würzen, 


aniser; -branntivein, m. aniseite, | Ankleben 


eau d’anis, f.; -br 
anisé, m.; -bols, 


le cerf; Ängejagt fommen, arriver 
©. 


änlauf, m. (pl. -Käufe) achat, m. 
acquisition, f. 

Anlaufen, va. acheter, acquérir; 
ib -, v. pr. s'établir, se domi- 
cilier. [m. 

äntäufer, m.acquéreur, acheteur, 

Anlaufung, f. Antauf. 

Anler, m. ancre, f.; fieiner —, gra- 
pin, hérisson, m.; fi) vor — legen, 
den — auémerfen, jeter l’ancre, 
mouiller ; bie— lichten, lever l’an- 


cre ; vor — liegen, être à l’ancre;| An 


être mouillé ; -balfen, m. pl. bos- 
seurs, bossolrs, m. pl.; -betlets 
dung, f. (em)bodinure, f, 
änterben, va. faire une entaille, 
marquer par des coches. 
Anteriboie, f. (mar.) bouée, f.: 
-feft, adv. et a. de bonne tenue; 


Ant 


das Schiff liegt —, le vaisseau se 

tient sur l’ancre ; -förmig, a. en 

forme d'ancre; -grund, m. an- 

crage, mouillage, m; «baten, m. 
croc de capon, m.; -balé, m. fort 
de l’ancre, m.; „ol, n. jas, m.; 
-[08, a. qui n’a plus d’ancre, 
démarré. 

Antern, va. mouiller, jeter l’an- 
cre: fig. nad etw. —, soupirer 
ardemment après qe., briguer; 
—, n. amarrage, M. 

Anter|plas, m. (pl. -pläge) mouil- 
lage, m.; -recht, n. droit d’an- 

m.;- m. argancau, 

m. ; -rübrung, f. bodinure, f.; 

-feil,n. câble, m.; - f. bec 
d'ancru, m.; -tau, f. nferfeil ; 
-winde, f. cabestan, m. ; -jeihen, 
n. amarque, bouée, f. 

Antetteln , va. attacher avec une 
chaînette. 

Antletten, va. enchainer. 

änfettung, f. enchainement, m. 

äntitten, va.cimenter,mastiquer. 

Antlagbar, a. accusabie, a. 

Anklage, f. accusation, délation, 
dénonciation, f. ; -ban£, f. bane 
des accusés, m. 

Anlagen, va. accuser, dénoncer ; 
porter plainte contre ...; einen 
vor Geriht —, déférer qn. en 

ustice. 
nflagepuntt, m. chef d’sccusa- 

‚tion, m. [teur, dénonciateur, m. 

Anlläger, m. accusateur, déla- 

Hägerin, f. accusatrice, deie- 


(2 
U 
. 


Li 


trice, f. 
äntlägerifh, a. accusatoire. 
Antlagefı ‚ f. acte d'accusa- 
tion, m. {accrocher. 
Antlammern, va. cramponner, 
äntlang , m. (pl. -Hänge) accord, 


m. ; intonation, f. ; fig. — finden, 

être approuvé, e. 

, va. coller , afficher: —, 
vn. s'attacher, se coller , tenir 
à, prondre ; fig. adhérer; être 
enraciné en ... 

äAntlebend, a. fig. adhérent. 

Antleiben, va. coller contre ... 

Antleiden, va. habiller, vêtir ; ſich 
andere —, changer d'habits ; fig 
wieder —, se rhabiller. 

Ankleidezimmer, n. cabinet de toi- 
lette, m. [à ... 

äntleiftern, va. coller contre, sur, 

Antlemmen, va. serrer contre. 

änllingen, va. irr. mit den Glaͤſern 
—, trinquer. 


äntlopfen, va. heurter, ou frap- 
per à la porte. [m. 

„nllopfer, m. hceurtoir, marteau, 
ng,m. boucle de porte, f. 


Ankiopf: 

Antnebeln, va garrotter. 

Antnôpfen, va. attacher avec des 
boutons, boutonner. 

va. nouer, lier eu- 

semble ; lg. reprendre: ein ®e- 
[prä —, lier conversation, en- 
trer en conversation. 

Antnurren , va. gronder contre, 
gronder après. 

Antommen, vn. Irr. arriver, vo 
nir, parvenir, laborder: ver 





Ant 


Schlaf fommt mir an, le sommeil 
me prend; ed fam tm eine Furcht 
an, il fut saisi de peur; es fommt 
mir eine Quft an, il me prend une 
envie: e6 fommt mir nicht darauf 
an, je n’y re e de si 
près: barauf foll es nibt —, qu'à 
cela ne tienne; da If nicht anzu- 
tommen, là il n’y a rien à faire: 
es fommt barauf an zu wiffen, il 
s’agit de savoir; darauf fommt 
mir viel an, fl m'importe, j'y 
tiens beaucoup: es fommt nur 
auf ©ie an, il netient qu’à vous; 
et fommt nidt auf Gie an, cela 
ne dépend pas de vous; Id 
laffle es auf Ele -, je m'en 
rapporte à vous; id laſſe e8 aufs 
Glück —, je m’abandonne à la 
bonne fortune ; Du wirft Ihön —, 
tu l’auras, tu t’en ropentiras; 
ib will e6 darauf — laffen, je veux 
le risquer; mas fommt ent an! 
vaves-vous? ed fommt mir 
hwer au ju …, il m'en coûte 
de ..; unret —, se tromper, 
mal rencontrer: feine Tochter if 
gut angefommen , sa fille a trouvé 
une bonne partie; gut oder Äbel 
, être bien ou mai 3 es 
— faffen auf, — remettreä..., 
s’en ra rter à … 
antomml , M. nonveau venu, 
étranger, m. 
Antoppein, ve. attacher avec 
une couple, coupler, 
änfrallen, va. saisir avecles grif- 
fes; fit —, v. pr. s'attacher 
avec les griffes. 
äntünbigen, va. annoncer; dé- 
ciarer, faire savoir; (dr.) pu- 
blier ; ben Krieg —, déclarer la 


v e 

Antuppeln, va. einem eine Grau —, 
curer une femme à qn. 

ani n, Anladen, va. rire, sou- 


D. 

, f. pièce additionnelle, f.; 
plan, dessein ; capital, m. fonds, 
m. pl.; plantation: taxe, con- 
tribution ; fig. disposition, f. ta- 
lent, génie, m. 

‚va. parler en bégayant. 
Anlände, f. abord, attérage, m. 
Anlanden, vn. aborder, arriver. 
Anlandung, f. arrivée, f. abor- 

dage, m. 

Anlangen, vn. arriver, venir; re- 
garder, toucher, concerner; 
was mic anlangt, quant à moi. 

, Sdv. au sujet de ... 
quant à ..., touchant, concer- 


nant. 
Anlaß, m. (pl. -läffe) occasion, f. 
sujet, motif, m.; obne allen —, 
sans aucun ue - guenv. ge. 
ben, donner occasion, ou sujet 


qe. 
änlaffen , ve. irr. garder, ne pas 
quitter (un habit etc.); fig. el. | 
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nen —, rabrouer, rudoyer qn., — va.apprendre, dresser, 


fié —, v. pr. avoir l'apparence, 
sembler, donner espérance : bag 
laͤßt ſich gut an, cela va bien ; 
die Sache läßt ih gut an, l'affaire 
va bon train, l’affaire va bien; 
biefer Schüler läßt fi gut an, cet 
écolier donne de belles espé- 
rances. 

Anlauf, m. (pl. -IAufe), escousse, 
f. élan; assaut, choc, m.;charge, 
attaque, f.; einen — nebmen, pren- 
dre son essor, faire nn élan. 

Anlaufen, vo. irr. prendre son 
essor ; donner contre; croître, 
s’enfier ; se ternir, moisir ; s’en- 
rouiller , roussir; ble Füße find 
ihm angelaufen ‚ilales pieds en- 
flés; er if übel angelaufen, il a 
manqué son coup ; blau — laflen, 
bleuir ; übel -, s’adresser mal; 
einen — laffen, éconduire qn.:; —, 
n. — ber Süße, enflure des pieds, 
f.; - der Oldjer, ternissure des 
glaces, f. 

äAnlaut, m. son initial, m. 

Anlauten, vn. commencer, 

Anlegen, va. mettre, placer, em- 
ployer; enchainer, mettre & 
l’ettache ; fig. établir, fonder ; 
planter: concerter; (mar.) se 
mettre en charge; ed darauf —, 
faire de propos délibéré; es 
mar darauf angelegt, on avait le 
dessein de ...; eine faube -, pla- 
cer un berceau: eine Schule —, 
établir une 6cole;; fein Bed —, 
placer son argent: fein ®eld 
wohl —, employer bien son ar- 
gent; eine Slinte —, coucher en 
joue un fusil: einen Plan —, 
concerter un plan ; eine Letter —, 
apposer une échelle; ein field 
—, mettre un habit; Trauer —, 
mettre, ou prendre le deuil; 
$ol3 —, mettre du bois au feu; 
Jeuer —, mettre le feu à une 
maison ; Hand —, mettre la main 
à l'œuvre; —, vn. (mar.) abor- 
der, attérir : fig. devenir gras; 
bei einent Ecbiffe =, élonger un 
vaisseau ; fib —, v. pr. se mettre 
contre ..., s'adosser, s'appuyer. 

Anlegeſſchloß, n. (pl. -fchlöfler) ca- 

enas, m.;-fpan, m. (imp.) bi- 
seau,,m.;-fltg, m. (imp.) bois 
de marge, m. 

änlegung , f. emploi, m. ; fonda- 
tion, plantation, f.; - der Gapi. 
talten, placement des fonds, m. ; 
— eines Schiffes, amarrage, m. 

Anlehen, n. emprunt, m. 

änlebnen, va. appuyer, adosser 
(contre ..., an ...); Me Th 


=, 


laissor la porte entrebâillée. 
an unlt, m. point d’appui,m. 
Anleihe f. emprunt, m. ; eine — er. 


öffnen, faire un emprunt. 

Anletmen, va. coller. 

änleiten, va. conduire, instrulre, 
montrer le chemin. 

änlettung,, f. instruction, con- 
duite, f. ; enseignement, m. ; oc- 
casion, direction, f.: guilde, 
manuel, m. méthode, f. 


, va. irr. être joignant, 
être tout contre; être juste, col- 
lant, joint, annexé; chausser 
bien ; die Schuhe liegen gut an, les 
souliers chaussent bien; fig. 
einen —, solliciter qn., importu- 
ner qn.; f. Angelegen; —, n. 
souci, soin, m.; demande, f.; 
ih babe ein — an Gie, j’ai une 

rière à vous faire; was baben 
Ste für ein — ? que désires-vous ! 
fein — anbringen, exposer son 
affaire, 

Anloden, va. appäter, 
ns: alldcher ‚ attirer, attraire, 
séduire; amorcer (les chalands). 

Anlodung, f. attrait, appt, m. 
amorce, séduction, f. 

Anlodern, va. et n. enflammer, 
embraser; s'embraser. 

Anl va. souder, 

Anlöthung, f. soudure, f. 

Anlügen, va. irr. imputer fausse- 
ment. 

Anluven, va. (mar.) orser. 

Anmachen, va. attacher, joindre, 
mettre ; assaisonner , apprêter; 
méler; den Kalt —, détremper 
la chaux ;den Wein —, frélater 
le vin; Feuer —, faire du feu; 
bas euer wieder —, rallumer le 
feu; —, n. assaisonnement, m. 

Anmalen, va. peindre; peinturer. 

änmarf), m. epproche, marche, 
f.; im ⸗e fein, approcher,, avan- 
cer. [marcher. 

Anmarfchiren , vn. s'approcher ; 

fih Anmaßen, v. pr. s’arroger, 
s'attribuer, s'approprier, pré- 
tendre ; er maßt 9— u viel an, il 
s'émancipe trop: & ein Met —, 
s’arroger un droit, usurper un 
droit. 

Anmaßend, Anmaßlich, a. arro- 
gant, présomptueux, préten- 
tieux, usurpé; —, adv. arro- 
gamment. 

Anmaßung, f. usurpation, arro- 
gance, prétention, f. [çonnant. 

Anmauern, va. joindre en ma- 

Anmelden, va. annoucer, faire 
savoir, faire rapport. 

Anmeldung , f. annonce; (dr.) no- 
tification, f. 

Anmerkebuch, n. (pl. -Büdet) car- 


net, mémorial, registre, livret, 


leurrer ; 


un. 

änmerten, va. observer, remar- 
quer, noter, prendre note de...; 
einem etw. —, s’apercevoir que 
qn...; ich merfte es Ihm wohl an daß 
et. je m’apercus bien qu’il...s 
man merft Ihm den Rauich an, 11 fait 
bien voir (on voit bien) qu’il a 
trop bu. [mentateur, m, 

Aänmerler, m. annotateur, com- 

Anmertung, f. observation, re- 
marque, note, f.; »en machen, 
faire des notes, commenter (sur 
un livre): -Swerthb, a. digne 
d’être noté, remarquable. 

äAnmeffen, va. irr. prendre la me- 
sure de...; fig. prozrtionner, 
ndapter. 


Anm 


Anmuth, f. gräce, f. agrément, , 


charme, m. doucenr, f. 

Aänmuthen, va. charmer; f. Su. 
mutben. 

anmutpig, a.agréable,charmant, 
plaisant: —, adv.agréablement. 

äAnmuthévol, a. plein d’agre- 
ments, plein de ces. 

Anmuthung, f. Sumuthung. 

Anna, f. Anna, Anne, f. 

ännageln, va. attacher avec des 
clous, clouer. 

Annagen, va. ronger. 

Annäben, va. coudre à … 

fit Annébern, v. pr. s'approcher 


Ann d, a. approximatif. 

Ann Eung.T-appeoche; approxi- 
mation, f. rapprochement, m. 
D De m. (fort.) approche, f ; 
éfraft, f. force centripète, f. 

Annahme, f. acceptation, f.; en- 
gagement, m.; — an Kindes Etatt, 
adoption, f.; fig. supposition, f.; 
— eines Schülers, admission d'un 
élève, f. 

Annälen, f. pl. annales, f. pl. 

Annalift, m. annaliste, m. 

ännchen, n. Annette, Nanon, f. 

Anne rt, a. acceptable ; ad- 
missible. 

Annehmen, va. irr. accepter, re- 
cevoir ; prendre, engager, ad- 
mettre; supposer; embrasser, 
adopter ; wir wollen den all —, 
supposons; ponons le cas; biefcd 
Wort ift allgemein angenommen, ce 
mot est généralement adopté; 
etw. nicht —, refuser qe.: für aus- 
gemacht —, mettre en fait ; poser 
pour établi; einen Borféiag _, 
accepter une proposition; einen 
Aus —, se charger d'une 
commission; Befuche —, recevoir 
des visites; eine Meinung -, 
adopter, ou admettre une opi- 
nion; die chriftlihe Mellgion —, 
embrasser la religion chre- 
tienne; an Kindes Statt -, adop- 
ter; eine ernfibafte Miene -, pren- 
dre un air sévère, feindre un 
air sévère; bas Geſetz ift angenom- 
men, la loi a passé; fib —, v. pr. 
fit eines —, s'intéresser pour qn., 
intercéder pour qn., protéger 
an.; fi einer Sache —, se mêler 
de qe.,s’ocouper de gc., prendre 
soin de ac; s'intéresser à qe.; 
flb etw, —, s’appliquer go. 

Annehmer , m. (com.) acceptant, 
accepteur, m, 

Annehmlich, a. acceptable, ad- 
missible: agréable. 

Annehmlichkeit,, f. grâce, f.; agré- 
ment; avantage, m. 

ännebmung, f. acceptation, ad- 
mission, réception, f.; — an Kin- 
des Statt, adoption, f.; — einer 
ren ‚ adition d’une héré- 
dité, f. 


Annieten, va. attacher en rivant, 
river & ou sur. 
Annonciren,va.annoncer,publier. 
Annuliten ‚va. annuller, nulli- 
r. 
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Anomalte , f. anomalie, irre - 
rité, exception à la règle, f. 

Anomältfch, a. anomal. 

YAnonÿm, a. anonyme. 

Anonymität, f. anonymité, f. 

änordnen, a —— régler, 
arranger,éta ranger, mettre 
de l'ordre dans = 

änordner, m. ordonnateur, m. 

Anordnerin, f. ordonnatrice, f. 

änordnung, f. ordonnance, f. 
ordre, arrangement, m. dispo- 
sition, distribution, f.;règlement: 
cadre (d'un poème), m.; entente 
(d’un tableau), f. 

n, va. empoigner, saisir; 
(chass.) mordre; einander —, se 
harper. 

Anpappen, va. coller. 
Anpaſſen, va. ajuster, essayer; 


Anpfählen, va. attacher à des 
ofen 6 -. 
an va. ter, semer: 
fé an e s'établir, se 
er 


änpflanger, m. colon, planteur,m. 

Anpflanzung,, f. plantation, f.; 
plantage, m. cheter. 

änpflöden, va. cheviller, bro- 

Anpiden, va. attacher avec dela 
poix. 

änpiten, va. picoter, becqueter. 

Anpinfeln, va. barbouiller. 

änplärren, va. fem. brailler, 
crier aprés an. 

Anpochen, va. heurter, frapper 
(à la porte, an die Thür). 

Anyprall, m. choc, m. 

Anprallen, vn. rejaillir, rebondir, 
donner contre, choquer. 

Anpreifen, va. irr. recommander, 
vanter; faire valoir. 

Anpreifung, f. recommandation,f. 

Anprellen, va. jeter contre, lancer 
contre. [rer contre, 

Anprefjen, va. presser contre, ser- 

Anprobiren, va. essayer. 

Anpuß, m. parure, f. ajustement, 

ee Pie f. * 
nputzen, va. parer, ajuster. 

fit Anranten, v. pr. s’accrocher 
en rampant contre, 

Anrafleln, vn. approcher avec 
bruit; der Bagen fommt angeraffeit, 
on entend le roulement de la 
voiture. 

Ænratben, va. irr. conseiller, 
persuader qe. à qn. 

Anrathen, n. änrathung, f. con- 
seil, m. persuasion, f.; auf fein 
-, sur (ou par) son conseil, 
d’après mon avis. 

änrauchen, va. eine Pfeife -, culot- 
ter une pipe:cinen—, lancer à qn. 
la fumée du tabac. [fumer. 

Anräuchern, va. encenser, en- 

Anräuderung f. (cath.) encen- 
sement, m. 

Anrecnen, va. compter, mettre 


Anr 


sur le compte de qn., passer en 
compte ; fig. attribuer; etw. bot 
faire grand cas de ge.; fit 
etiw. zur Ehre —, se faire honneur 
de qc.; etw. als Sebler —, imputer 
faute. 


* 


emploi, m.: fig. 
'n. droit (sur qe., an etw.), 


m. 

Anrede, f. harangue, f. abord, m. 
allocution; spostrophe, f.; eine 
— an das Bolf halten, haranguer 
le peuple. 

Anteden , va. aborder , adresser, 
ou porter la parole à qn.; ha- 
ranguer ; apostropher ; einen um 
etw. —, demander qe. à qn.: einen 
bart —, brusquer qn. 

änregen,, va. inciter, pousser, 
animer ; mentionner, faire 
naître, soulever (une question). 

Anregung, f. incitation; impul- 
sion; mention, f.; ehv. in — brin- 
gen, faire mention de qe. 

änreiben, va. enfiler; (cout.) fau- 
filer; bâtir ; filé —, v. pr. se join- 
dre, se suivre. 

änreißen, va. irr. entamer, en 
ôter; marquer; (dess.) tracer. 

äntreiten, va. irr. ein Pferd —, en- 
tamer un cheval; —, va. heur- 
ter, ou donner contre en alians 
à cheval: angeritten fommen, ar- 
river à cheval. 

änreijen, va. inciter, exciter, 
animer; irriter , agacer, provo- 
quer, instiguer. 

Anreijung, f. incitation , instiga- 
tion, tentation, f. 

Anrennen, vn. irr. courir contre, 
donner contre en courant ; fig. 
übel —, mal rencontrer. 

Anridten, va. servir, dresser, 
appröter; — oecanionner; 
es iſt angerichtet, on a servi; die 
Gpeifen —, dresser les viandes, 
dresser les mets; die Œuvpe —, 
tremper la soupe; etm. Schönes 
-, faire qe. de beau, faire de 
belle besogne, faire une belle 
équipée. 

änrichtliöffel,m. cuiller à dresser, 
f, ; -fhüflel, f. plat à dresser los 
mets, m.; -tiih, m. dressoir, 
buffet, m. table de cuisine, f. 

Anrichtung, f. apprêt, service, m. 

änriechen, va. et n. irr. flnirer, 
sentir. (ter. 

Anriten, va. érañler; tracer, grat- 

Anrollen, va. rouler contre; —, 
vn. avancer en roulant. 

äAntoften, vn. s'attacher à qe. par 
la rouille, s’enrouiller. 

an (t)ig, a. diffamé, mal famé, 

Aänrüden, va. et n. approcher, 
avancer, s’approcher; -, n. ap- 
proche, f. [rament. 

Anrudern , vn. s'approcher en 

Anrufen, va. irr. crier à qn.; fig. 
invoquer; appeler; einen um 
Hülfe —, implorer le secours de 

n.; Gott um Hülfe —, invoquer 
ieu à son aide: zum Zeugen —, 
prendre, ou ——— à temoin. . 





Anr 


Anrufung, f. invocation, implo- 
ration, f.appel,m. [mander. 

n, va. vanter, recom- 
Anrüßmung, f. louange, f. éloge, 
D. 


Anruhren, va. toucher à, manier; 
(cuis. etteint.) délayer, détrem- 
per. llayement, m. 

4 , f. attouchement, dé- 

And, prp. (an das) an, à la etc. 

An den, va. ensemencer. 

änjage, f. avertissement, m. no- 

tion, f. 

Anfagen, va. annoncer , avertir: 
indiquer; fit bei einem — laffen, 
se faire annoncer ches qn.; ge⸗ 
richtlich —, intimer; fein Spiel —, 
accuser son jeu. 

änfdgen, va.entamer avec la scie. 
änfagung, f. notification, f. aver- 
tissemeat, m. 

Aniammeln, va. amasser. 
grain ‚f. amas, m. 

Anféffig, a. domicilié , établi ; fit 
- maden, s'établir. [m. 

angle, f. droit de domicile, 

Aniag, m. (pl. -fäge) pièce ajou- 

€, alonge; escousse; (mus.) 
embouchure; évaluatiou, f.; — 
ter Gleibung, arraugement 
d'une équation; commencement; 

- zum Epringen, élan, m. ; (bot.) 
Pousse, f, germe, m.; -T 
tuyau de conduite, m.; fig. dis- 
position, f.; einen — ju de haben, 
avoir de la disposition pour 
(ou à) qe. 

änfäuern, va. den Teig —, mettre 
du levain dans la pâte. 

Anläufeln, va. souffler douce- 
ment vers. 

änihaffen, va. fournir, procurer, 
* A acheter; — 
ir; leider —, se pourvo 

Éhabis. hd 
n tr, m. pourvoyeur, m, 

EE ng, —— — if 
achat, m. provision, acquisi- 
tion, f. [ter. 

Anihäften, va. monter; remon- 

änihauen, va. regarder, envi- 
sager, contempler, considérer ; 

-,n. vue, f. regard, aspect, m.; 
intuition, f. 

Anſchauend, a. intuitif. 

Anihauendwerth, a. digne d'être 
regardé. 

im , m. spectatenr, m. 

Anihaulich, a. intuitif; évident, 
Clair; - adv. intuitivement etc. 

qui ulichkeit, £. évidence, f. 

An uung, f. contemplation, in- 
tuition ; manière de voir, appré- 
eiation, f.; -évermôgen, n. faculté 
intuitive, f. 

änfdein, m. apparence, f.; dem 
- nad, d'après les apparences ; 
ben-haben, sembler, avoir l’air; 

fi den — geben, se donner l'air. 

Aniı va. irr. éclairer; hier 
ideint mich Die Sonne zu fehr an, ici 
le soleil donne trop sur moi. 

Anfheinend, Anſcheinlich, a. appa- 
rent; —, adv. en apparence. 

fit Anſchicken, v. pr. se préparer, 


Anfgieden, va. 
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s'appréter, se disposer: fit gu 
e 


(ſchlecht) zu eiw. —, se pren 
bien (mal) à ge.; ed fhidt ſich zum 
Regen an, le temps se dispose à 
la pluie; se mettre en devoir; 
se tenir prêt à … 


Anſchieben, va. irr. pousser con- 


tre: -, vn. (jeu qu.) avoir la 
travers, guigner. 
irr. regarder de 
teßen, va. irr. blesser; tirer 
pour première fois; — 
enfourner contre; eine Flinte —, 
étrenner un fusil; ängefchoflen 
ein, en avoir dans l'aile; fig. 
tre amoureux; —,vn. commen- 
cer à tirer: donner contre en 
courant ; angefchoflen fommen, ac- 
courir; (chiro.) oristalliser; —, n. 
(chim.) cristallisation, f. 


Anitiffen, va. at n. aborder, ap- 


procher on naviguant. 


Aniciffung, fe abordage, m. 
Anidititn, va. 


(charp.) enter, 


joindre [se moiair. 


änihimmeln, vn. commencer à 
änlchirren, va. enharnacher, at- 


telur, [m. 


änitirrung, f. enharnachement, 


Aniblag, m. (pl. farläge) coup 
cunire ye., m.; affiche, f. pla- 
curil, m.; crosse, couche (d’un 
fusil); Mg. prisée, estimation, 
évaluation, f.; devis: dessein, 
projet, m.; — auf jemandes Leben, 
attentat aux jours de qn.; dad 
fommt uit in -—, on ne met pas 
cela en ligne de compte; in — 
bringen, mettre en ligne de 
compte; einen — gegen einen ma- 
&en, faire un complot contre qn. 

änjchlagen, va. irr. frapper con- 
tre qe. ; afficher, attacher ; cou- 
cher en joue: (cout.) faufller; 
fig. priser, taxer, évaluer; wie 
bob fehlagen Gie bas an? à quel 
prix mettes-vous cela? bob —, 
faire grand cas de; ein Schloß —, 
clouer une serrure; eine @alte —, 
faire sonner une corde; $geuer 
-, battre le fusil, battre le bri- 
quet ; — barenı Gelde —, ré- 
duire la valeur de gc. en argent 
comptant ; réaliser qc.; das Tau- 
wer! —, frapper une manœuvre; 
—, vn, donner contre; aboyer : 
fig. faire effet; opérer; die Arze- 
nei bat angefchlagen, la médecine 
a bien opéré: bei ihm fchlägt Alles 
wohl an, tout lui réussit; das &f- 


fen folie ihm gut an, il prend | 4 


de Pembonpoint, 
An Lagfaden, m. bäti, m. 
äntchlägig, a. inventif, ingénieux. 
Anichlagzettel, m. un f. pla- 


card, m. bourbe. 
gr lämmen, va. remplir de 
änidleihen, vn. irr. aͤngeſchlichen 


fommen, approcher furtivement 

et à pas lents, ou à pas de loups. 
anféletfen, ve. irr. commencer à 

aiguiser, aiguiser. 
Anſchlemmen, f. Anihlämmen, 
Anichließen, va. irr. enchainer; 


- 


Anf 


z5 se joindre, s'unir; fit der 

Dieinung jemanbes —, se ranger 
de l’avis de qn.; —, vn. dieſes 
Kleid fließt gut an, cet habit 
colle, est oollant, embrasse bien 
(le con). 

anfolien, va. fendre : taillader. 

Anihluß, m. (pl. oi e) addi- 
tion, pièce jointe, f.; (ch. d. f.) 
— der Büge, correspondance, 
coïncidence des trains, f.; — 
eines Kieides, encolure, f.; -babn, 
f. vole latérale, f, 

Anfhmauchen, f. Anraucen. 

fih Anichmeiheln, v. pr. #insinuer 
par des flatteries. 

Anfchmeißen, va. irr. frapper avec 
force, frapper fortement à ... 

Anfchmeljen, va. joindre par la 
fonte; -, vn.irr. s'attacher en 
fondant, 

änfchmieden, va. joindre en for- 
geant : mettre aux fers, enchai- 
ner; mie dngefmieret, comme 

fh Anfént 

nidmiegen, v. pr. 86 serrer, 

on coller tre .3 Ag. s’insi- 
nuer ; s’accommoder. 

änfchmieren, va. graisser; bar- 
bouiller ; fig. fam. surfaire, du- 
per; fit —, v. pr. pop. s'insinuer 
par des flatteries ; faire l’im- 
portun ; s’offrir avec trop d’em- 
pressement ; importuner. 

Anfnallen, va. boucler; ben De 
gen —, ceindre l’épée. 

Anfdnauben,Anfénaugen,va. fam. 
rabrouer, brusquer, rudoyer. 

äAnfchneiden , va. irr. entamer, 


couper. [poses contre. 
Anjhnellen, va. lancer contre, 
Ant@nitt, m. entamure ; coupe, f. 
Anf@nûffein, i. Befhnüffein. 
Anichnüren, va. lacer, enfiler. 
Anidnurren, fig. fam. f. Anbettein. 
Anichove, f. anchois, m. 
Ani@rauben, va. visser, attacher 


aveo des vis. 

Anfchreiben, va. irr. écrire, noter, 
marquer; fig. wohl oder übel bei 
einem dngefbrieben fteben, être- 
bien ou mai dans l'esprit de qn. 

Anfchreien, va. irr. einen —, crier- 
à qn., crier aux oreilles de qn. 

an vote, f. lisière, f. 

äniroten, va. approcher en 
roulant. 

änfhub, m. (jeu qu.) premier 
coup, m.; den — haben, avoir la 
boule. [bottes). 
n ‚ va. remonter (des 

An digen, va. accuser. 

Anihüren, va. ettiser. 

änihuß, m. premier coup, m.; 
(chim.) cristallisation, f. 

Anichütten, va. verser contre ..., 
terrasser, remblayer. 

Anſchwaͤmmen, ſ. Anſchwemmen. 

Anſchwangern, va. (chim.) im- 
prégner. prégnation, f. 

Anfchrwängerung,, f. (chim.) im- 

Anidrodrien, va. noircir ; fig. dé- 
nigrer, diffamer. 

anféodrier, m. sin, 5 fig. calom- 


fig. joindre, serrer; fit —,v. pr. niateur, m. etrice, f. 


Anf 


Anſchwaärzung, f. noircissure, f.; 
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äniebnlit, a. apparent; de belle 


fig. denigrement, m. diffama-| apparence; de belle taille ; fig. 


tion, f. 

Anſchwatzen, va. einem etw.—, per- 
suader qn. à prendre qo. 

Ani —52 — va. (pass.) ourdir. 

Anı abmen, m. (pass.) châs- 

ourdir, m. 

Anfchiveißen, va. corroyer, sou- 
der; der Hirfe if angefchweißt, le 
cerf est blessé. 

Anfchwellen, va. enfler, grossir; 
-, vn. irr. s’enfler, grossir. 

Anfhmwellung, f. crue; enflure, f. 
gonflement ; accroissement, m. 

Anſchwemmen, va. flotter, char- 

. rior; ängefchwemmtes Land, n. ter- 
rain d’alluvion, m. 

Anſchwemmung, f. flottage, m.; 
alluvion, f. 

Anfchroimmen, vn. irr. aborder à 
la nage ; éngefimommen fommen, 
arriver en nageant. [sener. 

——— va. (még.) enchans- 

äAnjegein, vn. donner contre en 
naviguant, aborder à pleines 
voiles: —,n. aburdage, m. 

Anfeben, va. irr. regarder, voir, 
envisager; fig. considérer ; man 
follte es ibm nicht —, à le voir on 
ne le dirait pas: er fab mic freunb. 
fé an, il me fit bon œil; er ift febr 
angefeben, c'est un homme de 

nde considération; für wen 
Fepen Gie mid an? pour qui me 
prenes-vous ? man flebt ihm feine 
Kranfheit an, il n'a pas l'air d'un 
malade; einander —, s’entre-re- 
rder; verftoblen —, regarder à 

a dérobée ; ein® für das andere —, 
prendre l’un pour l’autre; über 
die Abfein —, regarder par-des- 
sus les épaules; die Berfon -, 
avoir égard à la personne, faire 
“acception des personnes; es für 
eine Ehre —, le tenir à honneur; 
= ais, regarder comme; — für, 
rendre pour: croire ; ih febe ibn 
fü einen rechtfchaffenen Mann an, 
e le crois honnête homme; etw. 


mit —, tolérer, laisser, faire; | An 


souffrir, patienter; ehv. von der 
falfhen Œcite -, prendre qc. du 
mauvais côté; fit etw. -, v. pr. 
examiner, dtudierge.; -—,n.vue, 
f.; extérieur, air, m. apparence: 
fig. considération, autorité, f. 
égard, crédit, m.; bem — nad, 
à vue d’eil, selon les appa- 
reuces, d'après l’extérieur; ohne 
= der Berfon, sans acception de 
ersonnes; Das — bat man um- 
Font, la vue n'en coûte rien; bie 
Sache hat ein anderes — gemonnen, 
V’affnire a changé de face; er 
Fin fi bas — als ..., il fait sem- 
lant de ...; einen vom — kennen, 
connaître qn. de vue; - verfchaf- 


consid6rabie, distingué, respec- 


table; —, adv. fig. considérable-| An 


ment. 

Anſehnlichkeit, f. prestance; bonne 
mine ; importance, f. 

änfehung, f. in —, en considéra- 
tion de, par rapport à, eu égard 
à, à l'égard de; in — meiner, à 
mon égard. 

Anfengen, va. flamber, roussir. 

Antehen, va. mettre, ajouter, at- 





Anſt 
incitation, f. de 


m. 
Anfprade, f. abord, m. harangue, 
, va. irr. adresser 
la parole à qn. ; einen um etw. —, 
demander ge. à qn.; die Ber 
übergebenben —, raccrocher les 
passants; plaire, intéresser, 
toucher; prétendre à qc.; ré- 
clamer; —, vn. rendre un ton 


Anſprechend, p. et a. intéressant, 
touchant. 
Anjprengen, va. faire galoper 


tacher, joindre; appliquer ; fig.| (nn cheval) $ arroser, asperger; 
pnaser en compte; priser,taxer;| —, vn. s’avancer au galop; at 
u bod —, surfaire, évaluer trop | gefprengt fommen, arriver au gt- 

ut; fixer; emboucher ; einen | lop. [aspersion, f. 
Topf —, mettre un pot au feu;| An ng, f. arrosement, m. 
die Feder —, mettre la main à la | 4 Va. irr. sauter c0® 


plume; bie Trompete —, embou- 
cher la trompette; —, vn. pren- 
dre son élan; prendre chair; 
(von Pflanzen) pousser: se nouer; 
venir; fit -, v. pr. s'attacher 
(à ge., an etm.). 

Anfegung, f. (phys.) apposition, 
juxtaposition , intus-susception; 
(méd.) application; fixation; 
évaluation, f. 

Anficht, f. vue, f. aspect, m. ; per- 
spective; opinion, f. avis, m. 
manière de voir, f.: bei — eines 
Wechſels, à la présentation d’une 
lettre de change; bei — biefes 
Briefes , au reçu de cette lettre ; 
befchräntte «en, des vues bor- 
nées, [découvrir. 

area ‚& — mwetben,apercovoir, 

Anfiedelet,, f. colonie, f. 

fi) Anftedeln, v. pr. s'établir , se 
domicilier, 

—— , établissement, m. 
colonie, f. 

Anftedler, m. colon, m. 

Anfinnen, va.irr. einem etw. —, 
prétendre, ou exiger qe. de qn.: 
—,n. prétention, proposition, f. 

Anfigen, vn. irr. être assis con- 
tre ; être attaché à, ftenirä...; 
angeieffen fein, être domicilié. 

nnen, ve. atteler, mettre 
les chevaux; tendre; afle jetne 
Kräfte —, employer tontes ses 
forces ; ben Geiſt —, bander l’es- 
prit. 

Anfpannung, f. tension, f. 

Anfbeien, va. irr. cracher sur on 
contre qe. 

Anfpielen, va.commencer à joner, 
avoir la main; anf et. —, faire 
allusion à ge. 

Anfpielung, f. allusion, f. 

äAnfpießen, va. embrocher; met- 
tre à la broche; percer de part 
en part; ompaler. 

Anfpießung, f. embrochement ; 
empalement, m. 

änfpinnen, va. irr. attacher en 


fen, donner du crédit, mettre en filant ; fig. tramer, ourdir. 


r6putation; fi ein wichtiges — 
pr se donner des airs, faire 
important; fit in — 


[4 
epen, se : Anjpornen, va. piquer, donner 
faire valoir; fit — enverben, s’ac- |! de l’éperon: fig. exciter, inei- 


, Va. rendre pointu, ai- 
ser; —, n. alguisoment, m. 


Créditer; in — fteben, être con- | ter, pousser. 


Sidéré, avoir du crédit. 


Anfpornung, f. fig. excitation. 





tre ou vers …., s'élancer sur … 
Anfpriten, va. éclabousser; as 
perger; —, vn. rejaillir. 


Anfprigung, f. éclaboussure; ar 
Br . (pi —* 
nſpruch, m. .- 

tention, f. droit, m.;a à - 


maden, prétendre à qe. ; etw. is 
— ntbmen, prétendre à qe; ré 
clamer qe.; einen In - nehme, 
occuper qn. beaucoup; fem _ 
auf Ebônbeit —, elle veut pese 
pour belle; 8108, a. et «dr. | 
sans prétention » Modeste ; A 
fig'eit, f. modestie, f.; 
a. prétentieux, exigeant. 
Anfprung, m. (pl. -fprünge) das, 
le premier saut, m. 
Anfpuden , Ya. cracher à Is 
6e. 
änipülen, vn. laver, baigner; 
— — 
nfpülung, f. alluvion, f. 
Arabes va. piquer : fg. ine 
— 
n apparoeſl, m.: disposl- 
tion, f. arrangement, drabiise 
ment, institut; atelier, m.;- 
etm. machen, se mettre en 
de faire qe: sen machen, faire des 
arrangements, faire des ep 
prêts, prendre des diepes- 
tions, prendre des mesures 
pour ..., donner ordre. 
Anftammen, vn. angeflammtes Gr 
n. bien héréditaire, m. 
An ‚va. appuyer contre} 
fit —, v. pr. s'appuyer contre. 
Anftand, m. (chass.) a ft ; Sig. dés 
lai, retardement, doute, m} 
convenance: bienséance, 
décence, f. un: = h 
port, m ; manières, f.pl; 
den — gehen, se rendre à Pafltj 
— nebmen, tarder, hésiter. 
Anftändig, a. convenable, déeest; 
séant, bienséant; honnôt} 
—, adv. convenablement, ét 
cemment; einem anfländig fein (= 
anfteben), être à la convenant 
de, agréer, convenir, an 
moder, aller ; biefer Garten mir 
nur —, ce jardin serait m2 
affaire (m'irait). 
Anftandigkeit, f. ſ. Anflant. 
änftarren, va. regarder 


Anft 


Unftätt, prp. au lieu de; — feiner, 
en sa place. 

Anflaunen, va. regarder avec 
— Ewerth, a. admi- 


e. 
infiehen, va. irr. piquer, percer ; 
entamer ; meitre en perce. 


, pergoir ; fleiner — 
4 Eee ai perçoir ; , 


Anſtecken, va. ot n. mettre; em- 
brocher ; attacher; mettre en 
feu; fig. infecter: empester, 
être contagieux : blefe Krankheit 
fedt an, cette maladie se com- 
munique ; ein aß —, percer un 
tonneau ; ein Licht —, allumer 
une chandelle. 

an , &. contagieux. 
Anſteckung. f. contagion, infec- 
tion, £. ; -Sftoff, m. miasme, m, 

{ ‚va. irr. être proche de, 
toucher; fig. tarder, hésiter; 
tonvenir, plaire; être séant: 
aller bien; es fiebt Ihnen wohi 
an, il vous sied bien (de); — 
laflen, différer, remettre, 

‚vn. irr. monter; s'éle- 
ver, aller en pente; angeftiegen 
femmen, approcher en faisant 
des enjambées; arriver avec 
des projets. 

Anfelen ‚va. mettre, ou placer 
contre ...; employer, placer; 
engager (des ouvriers); ordon- 


ner, disposer; faire, causer;| An 


ein Gaſtmahl —, donner un re- 
as; eine Klage —, former, ou 
ntenter une plainte: Betradh- 
tungen —, faire des réflexions; 
id weiß nicht mie Ich es — fol, je 
he sais comment m’y prendre; 
=, Y. pr. se placer contre ; faire 
semblant de...., feindre de ...; 
fé gefbidt —, s’y prendre 
adroitement. 


Anteil . fig. adroit, intelligent. 
Digteit, f. adresse , habileté, 
dextérité, f. 


» ® 
Anfellung ‚f. emploi, m. place, 


charge, f. 
änftemmen, ſ. Anftimmen. 
Ankich, m. perce ; piqûre, f. 
änftifen, va. ajouter en bordant. 
änftiefein, vn. Angeftiefelt fommen, 
arriver tout botté. 
änttieren, va. regarder d’un air 
hébété. [exciter, susciter, 
Anftiften, va. causer ; machiner, 
Anftifter, m. auteur, instigateur, 
boutefeu, m. trice, f, 
an in, f. motrice, instiga- 
an ‚f. instigation, incita- 
tion, suscitation, f. 
aftimmen, va. entonner ; Klagen 
=, faire des plaintes. 


änfti ng, f. intonation, £ 
an ‚va. remplir, bourrer. 
&nftoÿ,m. (pl. -ftöße) choc; fig. 


accde, m. difficulté, f. inconvé- 
nient, emp&chement, m. ; impul- 
sion, f.; obne —, sans hésitation; 
— daran nehmen, se formaliser, 
être choqué; — geben, dtre un 
sujet de scandale; Eteln des eh, 
m. pierre d’achoppement, f. 
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änftoßen , va. irr. heurter, pous- 
ser contre; ajouter, joindre 
&..; (taill.) rentraire: mit ben 
@läfemn -, trinquer, choquer; 
=, vn. heurter, donner con- 
tre ..., toucher , être contigu, 
aboutir ; chopper: fig. manquer, 
offenser; er bat febr angefloßen, 
il a fait une grande faute; mit 
der Bunge —, bredouiller; —,n. 
choc: bredouillement, m. 

Anftoßend, a. contigu, aboutis- 
sant. 

Anftößig, a. scandaleux, cho- 
quant, offensant, indécent , in- 
convenant. 

tt, f. chose scanda- 


Anfößigte ; 
leuse; ndécence,inconvenance, 


* 1, nahte [ture, f. 

nſtoßnaht, f. (pl.-n ) rentrai- 

area : vn. diriger ses efforts 
vers ou contre qe.; tendre à; 
lutter. 

Anftreiden, va. irr. frotter ; badi- 
gconner, peindre, peinturer, 
enduire; marquer; souligner, 
noter; fig. punir; —, vn. tou- 
cher légérement en passant, 
effleurer, friser (qe., an etw.). 

änftreider,, m. barbouilleur, ba- 
digeonneur, m, 

Anfreihpinfel ‚m. (boul.) doroir, 
m. {en passant. 

Anftreifen, va. effleurer, toucher 

gen , va. presser, faire un 
effort, fatiguer ; ju I -, ou- 
trer; afle feine Kräfte —, em- 

loyer toutes ses forces; fig. 
einen @eift —, bander son es- 
prit; fit —, v. pr. s’efforcer; 
s'évertuer; faire tous ses cfforts. 

Anftrengung, f. effort , m. 
Geiſtes, tension d'esprit, £. 

änftri, m. peinturage, m. pein- 
ture: fig. couleur, f.; vernis, 
semblant, m.teinte, teinture, f.; 
einen — geben, colorer, farder. 


‚va. ajouter en trico-| 4 


eur ©trümpfe —, rempiéter des 

as. 

änftrômen, vn. laver, affiner, 
s’avancer rapidement; fig. ac- 
courir par flots. 

äânftüden, va. ajouter une pièce 
à qo. coudre, ralonger. 

äAnftüŒung, f. ralongement, alon- 
gement, m. 

änftürmen,, vn. attaquer, assail- 
lir (qn., auf jem.}. 

Anftürzen, vn. éngeftürit fommen, 
arriver précipitamment. 

An 7, va. appuyer; étayer. 

an ‚va. um etw. —, deman- 
der , rechercher qe.; nm ble Gr. 
faubni$ —, demander la permis- 
sion; um feinen Abichied —, sol- 


liciter son congé; —, n. re- 
cherche , demande ‚ sollicita- 
tion, f. 


f. {m. 
An t, m. postulant,requ6rant, 
an ungefäpetben , 2. lettres de 

réquisition, f. pl. 


fi Anfummen, v. pr. augimen-|4 


ter, se grossir. [m 


. Antagoniémus , m. antagonisme, 


s—bdes lu 


Ant 


Antagontft, 1. Gegner. 
äntafeln, va. (mar.) agréer, équi- 
per. [ment, m, 
Antalelung, f. agrés,m.pl. équipe- 
An ‚va. tâter, toucher; je- 
mandes @bre —, blesser l’hon- 
neur de an. 
Antaftung, f. attouchement, m. 
Antaumeln, vn. donner contre .. 
on chancelant. 


| ntäu®, m. Antée, m. 


äntheil, m. part, cote, quotepart, 
portion, f. contingent, m.; fig. 
participation, f. intérét, m.; 
auf meinen -—, pour ma quote- 
part; bier il euer —, voilà votre 

alt; — an etw. nehmen, avoir 
part à gc.; participer Agc., par- 
tager qc.; s’intöressor à qe., 
être participant de qe. 

Antbropolögtk ‚a. anthropolo- 

ue. 

Antbun, va.irr. mettre ; fig. faire, 
— Ehre —, faire honneur 
einem Schande —, faire affront 
qu Gewalt —, forcer; filé ein 

id —, se donner la mort; einem 
etw. —, ensorceler qn.; fig. énge- 
than mit, revêtu de; h Zwang 
-, se gêner, se contraindre, se 
forcer. chambre. 

u mbriren , vn. faire enti- 

An m. entichrist, m. 

Anti , Va. donner, ou pren- 
dre par anticipation. 

Antfgone, f. Antigone, f. 

Anti, a. antique : -, adv. à l'an- 
tique. 

Untffe, f. antique, f. 

Antillen, f. pl. les Antilles, f. pl. 

Antimöntum, 2. antimoine, m. 

ntiöchten, Antioche. 

äntippen, va. toucher du bout du 
doigt. [braire d'occasion, m. 

Anttquär, m. bouquiniste , li- 

Antiquariät, n. librairie d’occa- 
sion, f. 

ntiquärifch, a. d'occasion. 

Antiquität, f. antiquité, f. 

Antitbéfe, f. antithèse, f. 

Antlig, n. visage, m. face, f. 

Anton, m. Antoine, m. 

Antönte, f. Antoinette, f. 

Antöntug, f. Anton. 

Antofen, vn. s'avancer avec bruit. 

Antraben, vn. arriver en trottant., 

Antrag, m. (pl. -träge) proposi- 
tion, offre ; motion, f. 

Antragen, va. irr. proposer, offrir; 

—e— initiative, f 
n ‚n. initiative, f. 

äntragfteller, m. motionneur, m. 

Antrauen,va. marier ; fit ein MA. 
den — laffen, dponser une fille. 

An , Va. irr. trouver, ren- 
contrer. 

äntreiben, va. irr. pousser, pres- 
ser, piquer; g- pousser, exci- 
ter, inciter, animer; aiguillon. 
ner; —, vn. flotter, charrier 
vers, aborder, donner, ou arri- 
ver contre en flottant. 

, «. impulsif. 

Antreiber, m. fig. promoteur; pi- 
queur, m. 


Ant 


äntreibung, f. fig. incitation, im- 
pulsion, f, 

äntreten, va. irr. affermir en fou- 
lent; fig. commencer: einen Dienft 
-, entrer en service; eine Œrb- 
fhaft -, recueillir une succes- 
sion; eine Reife —, so mettre en 
voyage; bie Regierung —, parve- 
nir au tröne; —, vn. irr. com- 
mencer & marcher; entrer en 
fonction; zum Tanje —, 8e ran- 
ger pour la danse; (grr.) linie 
-, partir du pied gauche. 

Antretung, f. entrée, f.; — einer 
Grbiaft, adition d’hérédité, f. 

An ‚m. impulsion, incitation, 
instigation, f. ; aus eigenem -e, de 
son propre mouvement; spon- 
tanément; aus innerm -e, par in- 
spiration ; aus natürlichem -e, par 
instinct. 

äntrinten, vn. irr. boire le pre- 
mier; fit —, v. pr. se griser. 

Antritt, m. premier pas ; fig. com- 
mencement, m. entrée, f.; dé- 
but, m, entrée en fonction, f.; 
Regieruugé-, avénement à la cou- 
ronne; -8rede, f. discours d’ou- 
verture, m. harangue inaugu- 
rale, f.; -8rolle, f. début, rôle de 
début, m.; -Sfhymaus, m. repas 
pour sa bienvenue, m.; feinen — 
geben, payer sa bienvenue. 

Antrodnen, vn. s'attacher en 
séchant. j 

Antüpfen, f. Antippen. 

äntwerpen, Anvers. 

Antwort, f. réponse, repartie, ri- 
poste, f.; abjchlägige —, refus, m.; 
ur— geben, répondre, repliquer; 

ebe und — geben, rendre raison, 

rendre compte. 

Antworten, vn. répondre, répli- 
quer, repartir, [plique, f. 

Antwortſchreiben, n. réponse, ré- 

Ænverfuchen, va. essayer. 

Anvertrauen, va. confier, remet- 
tre, commettre à la fidélité de 
qn.; anvertrautes Gut, n. bien 
commis, dépôt, m. ; fich einem —, 
faire confidence de ge. à qn., 
s'ouvrir à qn. 

Anverwandt, |. Verwandt. 

Änvermandtfchaft, f. parenté, f. 

Anwachs, m. accroissement, m. 
crue, augmentation, f. 

Anwachſen. vn. irr. croître, s’ac- 
croître, s’augmenter; bie Schul- 
den wachfen an, les dettes s’aug- 
mentent. 

Anwachſung, f. |. Anıvache. 

Anwackeln, vn. dngemwadelt fommen, 
arriver en se balançant. 

Anwalt, m. (pl. -mälte) avocat, 
procureur, avoué, syndic, man- 
dataire, m. [syndicat, m. 

Anwaltichaft, f. procuration, f. 

änmäljen, va. rouler contre. 

Anwandeln, v. imp. fam. s’empa- 
rer de, se sentir attaqué, pres- 
sentir; e8 wandelt mir (mich) die 
Luf an, l’envie me prend de... 


a 
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Anmwandlung, f. accès, m.; — vom 
Sieber, ats ue légère de la fiè- 
vre; velléité, f. 

Anmartfchaft, f. expectative, sur- 
vivance, f.; -lid, a. expoctatif. 

Anväflern, va. arroser. 

Anmeben, va. tisser, tramer à ... 

Anwedeln, va. frétiller de la queue. 

Anwehen, va. souffler contre, 
donner contre. 

Anmeifebant, f. (pl. -bänte) banque 
à virement, f. 

Anweifen, va. irr. assiguer, de- 
léguer, indiquer, adresser; en- 
joindre à ; donner un mandat à, 
accréditer; diriger qn.; montrer 
à qu. ; instruire, enseigner qn:; 
einem Gelp —, assigner de l’ar- 
gent à qn. 

Anweifer, m. celui qui assigne; 
marqueur; (com.) assignant ; 
instructeur, m. 

Anweiſung, f. assignation, f. man- 
dement, ordre, m. consigne; 
traite, rescription ; adresse ; in- 
struction, f. enseignement, ren- 
seignement, m.; mit einer — be- 
jahlen, payer par assignation; 
-8s, d’instruction ; -Sgtttel, m. 
bulletin, m. [cable. 

Anwendbar, a. applicable, prati- 

äntwendbatteit, f. application, f. 

Anmenden, va. reg. et irr. em- 
ployer, mettreen usage; fig.ap- 
pliquer, adapter (à qc., auf etw., 
vu etw.) ; feine Zeit gut —, employer 

jen son temps; alle feine Kräfte 
—, faire tous ses efforta; übel 
Angewandt, déplacé. 

Antvendung, f. emploi, m. ; appli- 
cation, adaptation, f, usage, m. 

Anwerben, vn. irr. enröler, re- 
cruter; engager; neue Truppen 
—, lever de nouvelles troupes. 

Animerber, m. enröleur, m. 

änmerbung, f. enrölement, re- 
crutement, ongagement, m.; re- 
cherche, f. 

Anmerfen, va. irr. jeter contre, 
pousser contre; —, vn. commen- 
cer (au jeu de dés), avoir la 
boule. 

Anweſend, a. présent, assistant ; 
die en, les assistants, m, pl, l’as- 
semblée, f. l'auditoire, m. la 
com ie, 

animer it, f. présence, f, 

Anwidern, vn. donner du dégoût, 
donner de l’aversion, répu- 
gner à. 

Anwiehern, va, hennir à. 

änivitten, va. ajouter en tissent. 

Anwobnet, m. voisin; — am Ufer, 
riverain, m. 

— m. crue, f.; (for.) tail- 
‚m. 

Anwunſchen, va. souhaiter; einem 
alles Böje —, charger qn. d’im- 
précations. 


Anmwünfchung, f. souhait, m.; — 


eines Uebeis, imprécation, f. 


jl me prend une envie; es man- | Anwurf, m. (pl. -würfe) jet; en- 


delt mich ein Fieberfchauer an, je 
me sens un frisson de fièvre. 


 duit, m.; accrue, f.; ben — haben, 


jouer le premier, avoir la boule. 


Anz 


' Anwürfeln, vn. avoir le dé. 

Anwurjeln, vn. prendre racine; 
s’enraciner ; mie dngemurzeit, 
comme cloud. 

Anzahl, f. nombre, m. quantité, f. 

Anjablen, va. payer d'abord, don- 
ner un &-compte. 

Anjapfen, ve. mettre en peree, 

ercer, entamer: fig. fam. rafl- 
er; extorquer de l’argent (à 
qn., einen). 
na , va. ensorceler; mie 
dngegaubert, comme cloué par un 

— f. 

eichen,n. signe, m. marque, f; 
dene, indice, symptöme, m. 

Angeidnen, va. marquer, noter, 

Anzeige, f.{ndication, notification, 
signification; annonce, af 
déclaration, f. a ent, 
m.; marque, f.: — von tim. Mi 
en, faire notification de ge; 
-amt, n. bureau d’ 

«blatt, n. feuille des anno 
f. eg affiches, f, pl; Qui + 
m. lettre d'avis, f. 

ängeigen, va. indiquer, notifier, 
annoncer; présager ; déclarer; 
bei der Obrigfelt —, dénoncer. 

äAngeigend, a. indicatif. 

Anzeiger, m. indicateur, ddnom- 
ciateur, m.; affiches, f. pl. 

Anzeigerin, f. indicatrice, dénon- 
ciatrice, f. 

änzetteln, va. (tiss.) ourdir; fig. 
tramer, ma er. 

ängettelung, f. ourdissure; fig. 
machination, trame, f. 

änzettler, m. (tiss.) ourdissenr; 
fig. machinateur, instigateur, m. 

Anziehen, va. irr. tirer vers noi; 
tendre (une corde); fig. attirer; 
alléguer ; citer; serrer: de 
Schwamm zieht dad Waſſer an, 
l’éponge boit l’eau ; ein Kleid —, 
mettre un habit; ein Kind —, he- 
en, un ut 
und mpfe —, se chausser; 
Glocken —, sonner les cloches; 
—, vn. être en marche: ewiref 
en service; prendre; 

Here : — pre 
an, le colle pren u 
Y pr. s'habiller. en 

Anziehend, a. attractif; fig. at 
trayant, intéressant ; fig. 5 Bi» 
fen, n. air piquant, m. 

Anziehung, f. (phys.) attraction; 
fig. citation, f.; -8lraft, f. foren, 
ou vertu attractive, f.; -Opun, 
m. centre d'attraction, ou de 
gravitation, m. (vers … 

Eu Mr — contre, on 
nzug, m. (P e) marche, 
ob, t.; er lement, X 
ment, m.; toilette, misez ap 

3 5.3 nee jein, appresker. 
ni ‚a. piquant, offeasant, 
choquant, mordant. 

Anzuglichkeit, f. outrage, m. pere- 
. les piquantes, f. pl.; fié -en «- 
fauben, se permettre des 
——— — m. 
gramme, f.; nlche «en, 
sonnalités, — — 








Anz 


Anzünden, va. allumer, embra- 
ser ; wieder —, rallumer. 

änzündung, f. action d’allamer, 
f. embrasement, m. 

an , va die Gtiefeln —, 

es bottes avec effort. 

Anzwecken, va. attacher avec des 
broquettes. 

ch, a. éolien. 
‚f. harpe éolienne, f. 
neumatocorde, m, 
pus, m. (myth.) B(éjole, m, 
nen, pl. temps infini, m.; podt. 
éternités, er Teen : 

Apenninen, pl. ns, M. pl. 

Apfel, m. (bL Bepfel omme, f.; 

rov. der — fällt nit weit vom 

tamme, bon chien chasse de 

race; in einen fauren — beißen, 

avaler la pilule;-baum, m. pom- 

mier, m. mes, f. 

m. marmelade de pom- 

‚n. petite pomme, f. 

, ®. pommé; -garten, 

m. pommeraie, f.; grau, a. gris 

pommelé; -fern, m. pépin de 

pomme, m.;-fucen, m. tarte aux 

pommes, f.;-moft, ſ. Apfelmein ; 

-mud, n marmelade de pom- 
mes, f. 

fi ein, v. pr. so pommeler. 

Apfellpfanne, f. (cuis.) pommier, 
m.;-pflaume, f. pruncimpériale, 
f.; -quitte, f. cognasse, f.; -rund, 
a. pomme; -füute, f. acide mali- 
que, m.; -Icheißchen, n. rouelle de 
pomme, f. beignets de pomme, 
m. pl.; -f@immel, m. cheval gris 
pommelé , m.; -ehnitte , f. quar- 
tier de Ben 1. Sofelfgsite 

I nittdge n, ſ. Apfelfheibchen. 
en , f pomme de Chine, 
orange de Portugal, f.; -nbaum, 
m. oranger dela Chine, m. 
‚m. perçoir, m.; -ftiel, 
m. queue de pomme, f.; -Wein, 
m. cidre, pommé, m. 

Ypovtfftif, a. apodictique. 

#%v6IL(0), m. Apollon, m. [tique. 

po &, a. (méd.) apoplec- 

öftel, m. apôtre, m.; -amt,n. 
apostolat, m.; -geihichte, f. actes 
des apötres, m. pl. 

Apoftölifch, a. apostolique. 

Apoftröph, m. apostrophe, f. 

Apoftrophiren , va. apostrophier. 

Ayo , f. pharmacie, f. 

‚m. pharmacien, m.; 
- , 2. pharmacopde, f.; -ges 
hülfe, m. étudiant en pharmacie, 
m.; -gewicht,n. poids officinal,m. 

Kpotiäterm, f. fomme du phar- 

Evotsterlkunft, f. pharmacie, f 

othéterifunft, f. pharmacie, f.; 
“[ehrling , m. élève en pharma- 
cie, ın.; -tt@nung, f. note de 
pharmacien, f.; fig. mémoire 
d’apotbicaire , m.:-fare, f. taxe 
de — £.; — # pl. 

ogues, f.pl.; - en AR £ 
harmacologie, f.; die — betref. 
end, pharmaceutique. 
, M. éppareil, m, 

Appell, m. appel, recours ; (mil.) 

rappel, m. 
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Appellatiön, £. (dr.) appel, m.; -8 ı Arbeitfambeit, f. application, ac- 


gericht, n. cour d'appel, f.; 
-tath, m. conseiller à la cour 
d'appel, m. Ueter appel. 


Appetitlich, a. appétissant, ragoû- 
tant. 
petftiloë, a. privé d’appétit; -[05 
feit,f. manque d'appétit, m. 

Apbian. m. Appien, m. 

Applaniiren,va. aplanir; -rung, f. 
aplanissement, m. 

Applaudfren, va. applaudir. 

Applicatür, f. doigter, m. 

Applictren, va. sphhquere 

Appretiren, va. appröter, accom- 

dppretlr, f. appré 

prefür, f. appröt, m. 

Apriköfe, f. abricot, m.; -nbeum, 
m, abricotier, m. 

April, m, avril, m.; einen in ben — 
fhiden , donner un poisson d’e- 
vril À qn.;-narr, m. dupe du pre- 
mior avri — 

Apülten, n. la Pouille. 

Apulfius, m. Apulée, m. 

Aauadüct, m. aqueduc, m. 

Aquamarin ‚m. aigue-marine, f. 

Aquätor, m. équateur, m. 

Aquilfja, Aquilde. 

äquino0ctium, n. (pl. -tien) dqui- 
noxe, m. 

Agutitänien, n. l'Aquitaine, f. 

Aquivalint, n. rémunération, f. 

Araber, m. sin, f. Arabe, m. et f. 

Arabéile, f. nrabesque, m. 

Aräbien, n. l'Arabie, f. 

Yräbifch, a. nrabe. 

Aranönien, n. l’Aragon, m. 

Aragönier, m. sin, f. Aragonais, 
m. -e, f. 

Araaönifch, m. aragonais, 

arbeit, M iravall, m. peine, fa- 
tiruu: hesugne, œuvre, f.; ou- 
vrage, m.;fngon; occupation, Le 
das | nergrhlide —, c’est peine 
perdus; das macht mir viel —, cola 
me donne beaucoup de peine; 
an die — gehen, se mottre à l’ou- 
vrage; feine — verrigten, faire sa 
besogne; die — verweigern, faire 
grève: St Kleid I in der —, on 
travaille & votre habit ; erbabene 
—, relief; balberbabene —, bas- 
relief; getriebene —, de l’embouti, 
m.; bel einem in — fliehen , être en 
condition chos qn. 

Arbeiten , vn. et a. travailler ; fih 

u Tode —, se tuer à force de 
avail; die «de Alaſſe, In classe 
ouvrière; fl heraus —, parvenir 
à se dégager ; fit durch etro. durch 
-, percer; die Mafchine arbeitet, 
la machine fonctionne: das Schiff 
arbeitet febr, le vaisseau fatigue 
bien; der Telegrapb arbeitet, le 
télégraphe est en mouvement; 
fi dur den Echnee —, se faire 
chemin à travers la neige. 

Arbetter,m.travailleur;ouvrier,m. 

Arbeiterin, f. ouvrière, f. 

Arbeitfam, a. laborieux; indus- 
trieux, actif. 


tivité, industrie, f. 
Arbeitöibeutel, m. sac à ouvrage, 
m.; -biene, f. abeille ouvrière, f.: 
mr ‚a. capable de travailler; 
- ‚m. ennemi du travail, 
m.; -freund, m. ami du travail, 
m.; -baus, n. maison de correc- 
tion, maison de force, f.;atelier, 
m. fabrique, f ; -läfiben, n. boîte 
à ouvrage, f.; -korbchen, n. cor- 
beille à ouvrage, f.: -{opn, m. 
salaire, m. paye, façon, main- 
d'œuvre, f.; -[08, a. sans tra- 
vail, sans besogne ; -mann, m. 
(pl. -leute) journalier, homme 


m.; étude, f.; 
bli, 
m.; -jeit, f. temps du 
travail, m.;-jeu9, n. outils,m. 
ls -Jimmer, m, ji: Arbeitöftube, 
ttonum, n. (pl. =Na) secret, m. 
Achäolög, m. archéologue, m. 
Archäologie, £. archéologie, & 
Arhäoldgtich, a. archéologique. 
Archt f. arche, € 
Ardılinkbed, m. Archimède, m. 
Ardıitilt, m. architecte, m. 
Ackhiteftüniib, a. architectural. 
Archhiteliür, f, architecture, f. 
Achitrdn, m.(arch.) architrave,f. 
Ardıiv, n. archives, f pl. 
Arhivär, m. — m. 


SCHEN . f. pl. les Ardennes, 
ph. 
Atilanuk, f. ‘hot. | erec, m. 


Âtü.s. (comp, Ärger, sup. ärgſt) 
mauvais, méchant; malin, ma- 
licieux ; fig. sévère, fort ; das ift 

u -, c'en ost trop; c'est tro 
ort; :e Bedaufen haben, penser 
mal; —, adv. rudement, sévère- 
ment; er macht es zu —, il en fait 
trop, il ve trop loin; im «en {tegen, 
être en mauvais état; ⸗es im 
Schilde führen, avoir de mauvai- 
ses intentions ; ich febe nichts +e6 
dabei, je n’y vois point de mal; 
die Welt liegt im eu, lemonde ost 
pervers: fich etw. *e8 benfen, en- 

tendre finesse. 

Arger a. (comp. de Urg) pire, 
pis; immer — werben, alior de pis 

en pis; — werden, empirer; —,m. 

dépit, chagrin, m.; indignation, 

f.; — veruriachen, donner du che- 


grin. 
argeruich a. scandaleux , chagri- 
nant, épiteux, fâcheux; — jein, 


être do mauvaise humeur; con- 
trerient; erift — auf mit, il est 
fâché contre moi. 
ärgern, va. fâcher, chagriner, 
dépiter ; indigner . scandaliser; 
ſich -, v. pr. se fâcher , se dépi- 
ter,se chagriner;ne scandaliser. 
&rgerniß, n. chagrin, dépit, scan- 
Br m. — 
a. méchant, 
A HS astuce, ruse, f. 


? 


Arg 
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Arglifig,a. astucieux, artificioux, | ürmifeile, f. carreau, m.; -gefcehmeis- 
rund. 


lice, 

Arglo®, a. sans finesse, ER me 

Argloflgteit, f. ingénuité, drol- 
ture, f. 

ärgfte, a. (sup. de rg) le, la pire; 


das — bet der Sache (ft, le pis est 
que. 
Argument, n. argument, m. 
Argmillig, a. malin 


Argroilligkeit, f. malignité, f. 

Argmohn, m. soupçon ; ombrage, 
m.; défiance, f. 

ärgroobnen, Argmöhnen, va. soup- 
çonner, prendre du soupçon, 
se douter de... 


argmöhntic , % soupgonneux, | 


Yriäner, m. Arion, m. 

f. air, m. chanson, f. 
Yriftofrét, m. aristocrate, m. 
Uriftotrétift, =. aristocratique: 

aristocrate. 

Uriftôlteles, m. Aristote, m.; -t& 
liſch, a. aristotélicien. 

Uritométif, f. arithmétique, f. 

Urithbmétiter, m. arithméticien,m. 

Arithmẽtiſch à. arithmétique. 

Artädten, n. l’Arcadie, f, 

Urtädier, m. Arcadien, m. 

ärleöbeere, f. alise, f. 

Arm, a. (comp. ärmer, sup. ärmft) 
pauvre (de, an); indigent; — 
maden , appauvrir; — werben, 
s’appauvrir. 

Arm, m. bras , m.; ein — voll, une 
brassée; fig. einem unter die .e 

puise aider qn., soulager qn. 
rmadfll, n. armadille, f. 

Armatür, f. armure, f. 

Armibanb, n bracelet, m.; -binde, 
f. écharpo, f. bandage, m.; 
-bruft, f. arbalète, f.; -bruft, 

ûte, m. arbalétrier, m.;-bruit: 
nnet, m. cranequin, m. 

Armchen, n. petit bras, m. 

Armie, f. armée, f. 

ärmel, m. manche, f; -aufiglag, 
m. parement, revers, m;-Quê 
f@nitt, m. échancrure, f.; -loch 
n. emmanchure, f. 

Armenlanftalt, f. charité, f. hö- 
pital, m; -büchfe f. tronc des 
pauvres, m; -collecte, f. quête, 
fe; “gel, n. aumöne, f.; -haud, n. 
höp 


tal, hötel-dieu, m. maison | 


de charité, f. 
Armenien, n. l'Arménie, f. 
Wrméënier, m. sin, f. Arménien, 
m.; -ne, t. 
Armeniſch, a, arménien. 
ärmenlordnung, f. ordonnance de 
police pour les pauvres, f.; 
-pflege, f. charité publique, f.; 
-pfleger, m. aumônier, m.; -pfles 
gerin, f. dame de charité, f.; 
-redt, n. privilége des pauvres 
de faire plaider leurs causes 
gratis, m.; -fteuer, f. impôt pour 
les pauvres, m.; -ftod, m. 14 Ar- 
menbüchfe; -vogt, m. inspecteur 
: des pauvres, m.; f. Bettelvogt, 
“m.; -twefen, n. établissements 


risme, m. 





Hirten, rn, 
Pour les pauvres, m. pl. paupé- | 


be, n. (pl.) joraux de bras, bra- 
celets, m. pl, 

Armintäner, m. arminien, m. 
Armiren, ra. arıner, 


Aärnltiifen, n. accoudoir, m.; -lehs 


ne, f. bruns de chaise, accotoir, 
ım,; -leliähter, m, candelebre, m. 
Eirandole, f, 

Armlich a. pauvre, mesquin, mi- 
sérable : chätif. [ment, m. 

Armlichkeit, f. paurrete, f. dénue- 

Arınlmudtel, m, muscle brachiel, 
ım.; -polfter, \; Armfiffen ; -fäule, f. 
colonne itindraire, f.; 2 tene, f. 
brassard (d'un harnais), m.; 
tehir.) &ollsse, f. 


ürmétif, a. ei adr, de l'épais- 


| soeur d'un bras, 


ärmfelig, a. pauvre, chétif, misé- 
rable, mesquin, pitoyable. [f. 
ärmfeligfeit, f, pauvreté, misère, 
Arınliehel,m, chnise a bras, f. fau- 
teuil, m.; -#länge, f coudée, f.; 
-fpange, F. bracelet, m. agrafe, 
f.; -ftubl, m. f. Armſefſel. 
äÄrmutb, f, pauvreté, indigence, 
f.; fig. manque, m. disette, f. 
ärnika, © doronic à feuilles op- 
posdos, m; 
drnolé, m Arnaud, m 
ärnte, |. Ernie. [noul, m, 
ärnulf, Ärnolf, m. Arnoud, Ar- 
Uröma, n. arome, parfum, m. 
Aromdtiich, nu. wromatique. 
Wrriit, mm. nrrôt, m, saisie, prison, 
détention, f.; im -+ feln, être aux 
arröts; eim, mit — belegen, faire 
nisie sur …, muttre arrêt sur …; 
dterdter le séquestre de ...; 
(inar,) embargo, ım.; (mil.) salle 
de police, f, 
Urreſtänt, m. prisonnier; (mil.) 
détenu, m, 
Urrefiantn, € prlsonnière, f. 
lrretiten, va. arreter, saisir. 
Arriän, m. Arrieo, m. 
Arlacıh, m. Arsncé, m, 
iriänik, m, ersenie, m.; rother —, 
rönlgal, ra, 

Hrienitäliich, a. arsenicel. 
Arjenifibaltig, a. arsenical; -fäure, 
f. (chim,) acide arsénique, m. 
Ari, À sorte, enpècs, f. genre, m. 
manière, fnçon ; qualité; mode; 
race, F; bad ıll (0 (eine —, c'est sa 
maniere de faire; er if einzig in 
jeiner =, il est unique dens son 
cepèce, er if panÿ aus der — ge. 
jblapen, il a totalement dégé- 
néré; eü bal feine —, cela n'a 
point de gräce ; Minb von guter —, 
enfant de bon caractère ; nad 
meiner—, A ıma nianière ; auf blefe 
— de cuite manlere; fem. arbel. 
ten ban ce cine = bat, travailler 
comme il faut: — dpt nicht von 
—, bon rhien chasse de race; es 
einem ouf eine gute — qu verfteben 
eben, lu lui donner & entendre 

sans qu'il s'en apergolve. 
Urtarirreé, m. Artnxerco, m. 
ressembler, tenir de 
…; venir bien; er artet nad feinem 
Vater, Il tient de son père; ein 


consigné : 


ag 


ut geartetes Kind, un enfant 
ien élevé. 

Artkrie, f. artère, m. 

Urtéfifh, a. artésien. 

ärtig, e. joli, gentil, sage,mignon; 
élégant, plaisant ; bas ifi bot —, 
voilà qui est drôle ; ee Kinder, 
des enfants bien gentils, où 
bien sages; ein «er Mann, un gs- 
— homme, un homme aima- 

e. 

Artigleit, f. gentillesse, grâce, ga- 
lanterie, f.; -en, pl. choses fist- 
teuses, politesses, f. pl. 

J, m. article; point, che- 
pitre, m.; -ieife, adv. par ar 
ticles. 
actes, m. artilleur, m. 
Artiſchocke, f. artichaut, m. 
Arzenel, f. remède, médicament, 
m. médecine, f.; — einnehmen, - 
brauden, prendre médecine, user 
de remèdes; — eingeben, donner 
des médicaments, médicamen- 
ter; -bereiter, m. pharmacien, 
m.; -bud, n. dispensaire, m.; 
—— f.; -büchfe, f. boîte 


R fous 4 à — 
tineligerud, m. odeur de dro- 
es, * -glaë, n. fiole, f. ; ⸗taͤſt⸗ 
n, n. droguler, m.; -Pügelcen, 
n. trochisque, m.; -Punde, f. phar- 
maceutique, f.; “tune, f. phar- 
maclie, f. [nal, iamique. 
— a. médicinal, offci- 
Arzenetlmittel, n. remède, medi- 
cament, m.; -mittellehxe, f. phar- 
macologie, f.; -pflanze, f. plante 
médicinale, f.; -tare, f. tarif des 
drogues, m.; -tranl, m. D, 
f. res m,; -waare, f. dro- 
gue,f.;- lade f. médecine, 
f.; -wiflen cha A. médical, 
médicamentaire. 
t, m. (pl. Yerzte) médecin, m. 
lg. a. médical; nach ber ex 
Vorſchrift leben, vivre de régime. 
Asbeſt, m. asbeste, m, 
Aécänius, ın. Ascagne, m. 
êcêt, m. ascète, m. 
Asceẽtiſch, a. ascétique. 
Afch, m. (pl.Yefche) terrine, f. pot, 
m.;ein — voll, une terrinde, 
Aſche, f. cendre, f.; cendres, f. pl. 
limmende —, cendre b te, 
5 in — verwandeln, cinéfier, ré- 
duire en cendre. 


Aſche, f. Eſche. 

a —A -artig, a. cinéri- 
rmo; - ‚m. cendrier, 

m.; -brenner, m. cendrier, ın.; 


-brödel, n. cendrillon, f.; -farbig, 
a cendré ; -gefäß, n. cendrier, 
m.; -grube, f. fosse aux cendres, 
fs - ndler, m. cendrier, ım.; 
-faften, m. f. Afchengefäß; -Frug, 
m. urne cinéraire, urne, f.; -fus 
n, m. fouace, galette, f.; 
auge, f. lessive, f.; -[0@, n. cen- 
drier, m.; -falz, n. sel de soude, 
m.; -tud, n. charrier, m. 
Aſchermittwoch, m. mercredi des 
cendres, m. [(még.) plamer. 
%fchern, va. réduire en cendres; 
Aſchſfarben, -grau, a. cendré, gris 








ac 


cendré; fig. das geht ins -graue, 
cela est trop fort. 

Aſchicht aſchig a. cenirsux, pou- 
dreux, pulvérulent. 

ifélluben, m, cspice de gâteau 
cult dans une forme, f.; -laud, 
fi, püliréau, m {et f. 

Andre), m. sin, f. Aniatique, m. 

Andtiich, 2 mslatique. 

allem, m. l’Asie, 1. 


User, 1. Mécet. (ein, m. 
eöfuläp, m. Esculape; Ag. möde- | 
Help, ru. Eféiaope, m: 

Asıöpiich, a. éaoplque. 

Adpe, |. Eüpe. [m. pl. 
Alptcten, 11. pl. (astr,) aspects, 
Aſphält, m- |. Jubenpedh. m. 
Aöphobille, f. (but.) asphodèle, 
ANÉCUTONT, m. asaursdr, m. 
Aferurär;, f. anauranee, f. 
Afecruriten, va. assurer, [m, 
ale, f. Alfelmurm, 1. eloporte, 
Meier, zu. |pl. -[[üren) asses- 
seur, m. 


en, f. pl. assises, f. pl. 
ent, m. assistant, m. 
ondn;, f. (gr.) assonance, f. 
n, n. yrio, f. [£-ne, f. 
er, * sin, f. Assyrien, m.; 
n. as (de carte) ; grain, m, 
en, va. (chass.) vlander. 
ung, f. (chass.) viandis, m. 
at, ın. (pl. Aeſte) branche, f.; 
nœud, m.; fig. branche, f. ra- 
meau, m. [tit nœud, m. 
äftchen, n. potite branche, f.; pe- 
fit Aften, v. pr. pousser des bran- 
ches, se ramifier, 
2 et, f. (bot.) aster, m. 
| f. 







( 
1’ 


, a. esthétique. 
aime, "med, asthme, m. 


m.stifch, a. asthma- 
Ro. n.( 1.-bölzer) bois — 
A ige. une noueux : 


rameux. 
) trou où il 


Aftrda, f. Astrée, f. 
u ällampe, . lampe astrale, f. 
4 f ch 


Aſtrolog, m. astrologue, m. 

x — 2 — m. astronome, m. 

Aſtrondm a. astronomique. 

Aftürien, n. les Asturies, f. pl. 

Aftürter, m. sin, f. Asturien, m.; 
-Nn6, ® [m. 

Aftıwert, n. brauchage, ramage, 

AfDL, n. asile, m. 

&thanäfius, m. Athanase, m, 
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loine); -bolen, n. respiration; 
aspiration, f.; -[08, a. et adv. 
hors d’haleine, essouffé; zug, 
m. aspiration, respiration, f. 
souffle, m. 
n, Athènes, 
nkum, n. Athénée, m. 
Ener (Üthenienfer), m. sin, f. 
Athénien, m. -ne, f. nien, 
Atheniſch (Utbeniénfifd), a. athé- 
m, éther, m. 
, a. éthéré. 
ten, va. éthériser. 
3 töpien, n. l'E(é)thiopie, f. 
tdpier, m. sin, f. E(é)thiopien, 
,&. opien. 
At ei m. sthlète, m. 
Athlätifc, a. athlétique. 
äthmen, vn. et a. respirer, pren- 
dre haleine; -, n. respiration, f. 
am , {. respiration, f. 
nie, a. 28 Meer, mer Atlan- 
tique, mer du Nord, f. 
Atlas, m. atlas, m. 
Atlaß, m. satin, m.; -artig, a. sati- 
n6; -band, n. ruban satiné, m. 
gtlaÿen a. de satin, satiné. 
Atla , M. satinaire, m, 
re, f. —— 


BAS. a. atmosph 
one m. Etna, m. 


f. 
rique. 
tölien, n. l'E(é)tolle, f. 

tölter, m. sin, LA E(é)tolien, m. 


2140, mr (bot) hiäblet —. 
, m. (bot.) e, f. 
Attila, ». l’Attique, f. 

Attifch, à. attique. 

‚va. corroder, graver à l’eau 
forte, mordre (une planche); 
cautériser. 

Atzend, à. corrosif. 
äbigrund, m. (grav.) couche de 
vernis, t. fond, m.; -Punft, f. art 
de graver à l’eau forte, m.; -mits 
tel, n. caustique, cautère, m.: 
-pulvet, n. poudre corrosive, f. 
ung, f. action de graver à 
l'eau forte, corrosion, cautéri- 
roate + forte, f 
er,n. eau forte, f. 
!int. ah! ahil ouf! 
Auch, con]. aussi, encore, de 


plus, de möme; wenn —, quand | {fl 


même, quoique; — nidt, non 
plus; ih — nidt, ni moi non 
plus; mas —, quoi que; fo rei 
—, quelque riche que, si riche 
fe, qui que co 


| bruyöre, 
| son, m. 


Auf 


m.;-benne, f. poule du coq de 
f.; -068, m. ure , bi- 


@üf, prp. et adv. sur, dessus , à, 
en, par, dans, vers, pour; — 
daß, afin que, afin de, pour que; 
— immer, pour toujours: — ein 
Mal, à la fois; aufs Reue, denou- 
veau ; aufs Längfe, au plus tard; 
aufs Höchfle, tout au plus; — Be- 
fehl, par ordre; — den Abend, 
vers le soir : — —— ‚pour de- 
mein) — Dften, à pâques; — 
der Steife, en voyage: ed. geht — 
drei Uhr, il s’en va trois heures ; 
— meiner Gtube, dans ma cham- 
bre; — meiner Eeite, de mon 
côté ; — dem Markt fein, être au 
marché; — den Ball geben, aller 
au bal; ſoviel — den Mann, tant 
par tête; — deinen Wunſch, d'a- 

rès ton désir; — und ab, en 
ong et en large; çà et lä; die 
Thür it —, la porte est ouverte : 
von Jugend —, dès l'enfance ; — f 
int. sus! orsus! allons! alerte! 
debout ! [avoc la charrue, 

Aufackern, va. ouvrir la terre 

Aüfarbeiten , va. achever son ou- 
vrage ;mettre en œuvre ; (taill.) 
einen Ro - , remnnier une robe, 

Aüfathmen, vo. respirer de nou- 
VER. les gerbesl, 

Müfbanfen,va eriaasercen grungs 

Yürbau, m. reconstruction, f, 

Aüfbauen, va. bâtir: mleber -, 
rebätir, reconsirulre, 

Anfbauſchen s va. si n, enfer, 
boufer. [dire des injures, 

Aüfbegebren, vn. s'emporter,crier, 

Mürbehalten,, va. irr. garder, ré- 
server; ben Qut —, rester cou- 
vert. [les dents : ronger. 

au en, va. irr. casser avec 

an n, vn. irr. crever, se 
crever, Crevasser, gercer, se 
fendre ; -,n. peine crevasse, 

Aufbetten, va. dresser lelit. [f. 

Aufbewahren, va. conserver, gar- 

dite réserver. À : 
üfbewabrung, f. conservation, 

rde, ie} ANS rs m. 
whfblegen, va. irr. plier on haut; 
ouvrir en pliant. 

Aufbieten, va. irr. appeler aux 
armes : fig. Berlobte —, publier 
les bans ; alle feine Kräfte —, faire 
tous ses efforts. 

Aufbietung, f. appel aux armes, 
m.; publication (des bans), f.; 
emploi (de toutes ses forces), m, 

indben, va. irr. retrousserg 
délier, défaire; fig. einem etw. 
-, en donner à garder à qn. 

Aufblaͤhen, va. enfler, gonfler; 


filé -, v. pr. 8’ ; fig. s’enor- 
Aıtbläpung,r.gonn ers er 

ung,f. gonflement; fig. or- 
1 Pr Are 2 gon enfler, remplir 


de vent; bouffir; die Baden —, 
enfier les joues, boursoufier les 
joues ; A -, v. pr. s’enfler; 
fig. s’enorgueillir. 

leiben , vn. irr. veiller, de- 


Auf 


Aũfblick, m. fig. — zur Goitheit, 
élévation de l’âme à Dieu, f. 

Aufblicken, vn. lever les yeux 
sur ...; (chim.) faire l'éclair. 

Wüfbligen, vn. éclairer, jeter une 
lueur. 

Aüfblüben, vn. s'épanouir, éclore; 
—, n. épanouissement, m. 

Aufbohren, va. ouvrir en forant. 

Wütborgen, va. emprunter. 

Aüfbrafien, va. (mar.) mettre en 

anne. {veau ; réchauffer. 
üfbraten, va. irr. rôtir de nou- 

Würbrauen, va. employer en bras- 
sant. 

Aüfdraufen, vn. faire efferves- 
cence , fermenter; fig. s’empor- 
ter, se fächer bien vite: —,n. 
effervescence, f.; fig. emporte- 
ment, m. [porte. 

Aürbraufend, a. fig. bouillant, em- 

rechen, ve. irr. ouvrir, rom- 
pre ; forcer; ein Schloß —, for- 
cer une serrure; einen Brief —, 
ouvrir une lettre, décacheter 
une lettre: -, vn. s'ouvrir; cre- 
ver, se gercer; décamper, se 
mettre en marche; partir, dé- 


loger. 

Aufbregen ‚n. Nüfbrechung, f. ou- 
verture; effraction, f.; épa- 
nouissement; décampement, m.; 
— des Gijes, débâclement de la 

lace, m. [mettre. 
üfbreiten , va. étendre, déplier, 

Aürbrennen, va. irr. consumer en 
brûlant, brûler; marquer, im- 
primer avec un fer chaud: —, 
vn. s’enflammer tout-à-coup; 
faire faux feu, rater. 

Uüfbringen , va. irr. lever, soule- 
ver; ouvrir; élever, nourrir; 
introduire , mettre en vogue ; 8e 
procurer, amasser (de l'argent); 
fig. mettre en colère, irriter, 
fächer, émouvoir; eine Gewohn- 

eit —, introduire une coutume ; 

eld —, procurer, ou trouver de 
l'argent; die Koflen —, fournir 
aux frais; ein Wort —, proférer 
une parole: einen Rranfen —, ré- 
tablir un malade: (mar.) ein 
Schiff —, capturer un navire. 

Wüfbringung, f. introduction, in- 
vention; prise (d’un vaisseau), f. 

Aufbruch, m. (pl. -brüe, effrac- 
tion, fracture, f.; décampe- 
ment, départ, m.; débâcle (de 
la glace), f. 

Aüufbuden , va. dresser les bouti- 
ques. [veau. 

sungen, va. repasser de nou- 

Aüfbürden, va. imposer, charger; 

fig. en imposer, imputer. 

wiféirbung, f. charge, imputa- 

on, f. 

Yüfbürften, va. rebrousser avec 
une brosse, brosser. 

Aüfdamen, va. (dam.) damer. 

Aũfdammen, va. faire enfler par 
une digue. 

Aufvämmern, vn, fig. commen- 
cer à paraître, A poindre; fig. 
commencer à renaître. 

Wüfdampfen, vn. s’'évaporer. 
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Auf 


Aüfdauern, vn. fam. veiller, res- | Aüffabrt, f. ascension, montée; 


ter debout, 


rampe, f. 


Aüfdeden, va. découvrir, REN, Aüffallen , vn. irr. tomber sur... 


fig. découvrir, dévoiler,révéler; 
étendre sur; das Tiſchtuch —, 
mettre la nappe. 
Aũfdeckung, f. fig. révélation, f. 
Aüfdeichen, va. hausser une digue. 
Aüfoingebrtef, m. contrat d’ap- 
rentissage, m. 
anses , n. engagement, m. 
Aũ en, va. irr. engagor chez 
un maître. 
Aüfdingung , f. engagement d’un 
apprenti, m, 
Cr Aũfdonnern, v. pr. 
s’ondimancher. 
fié Aüforängen, v. pr. impor- 


3 
. fan. | Auffällt 
fig. fam Fri 8 


s'ouvrir en tombant; fig. frap- 
per, choquer ; surprendre ,éton- 
ner;bas ift mir ſehr aüifgefaflen cela 
m'a frappé extrêmement: —, 
va. ouvrir en tombant; fd —, 
v. pr. se blesser en tombant 
Nüffallend, a. fig. frappant. sur- 
prenant, outrageant; da® würde 
au — fein, cela marquerait trop, 
cela serait trop visible; cela 
sauterait sur-le-champ aux 
eux : das €, l'éclat, m. 
‚f. Auffallend; bisarre: 
maden, se faire remar- 


quer. 


tuner, s'imposer; fig. venir &| Yüffangen,ve. irr.prendre, attra- 


l’esprit. 
Aufdrehen, va. attacher en tour- 
nant: ouvrir en tournant; dé- 


per; intercepter; das Reg 
-, recueillir l’eau de pluie 
Briefe —, intercepter des lettres. 


tortiller ; den Habıt —, tourner le Jafargung f. interception, f. 


robinet. [battre le blé. 
Aüfdrefchen, va. irr. achever de 
Aürdringen, va. irr. obliger d’ac- 
cepter, forcer de prendre ; fi 
-,v. pr. importuner qu.: s’im- 
poser. 
Aufdringlih, à. importun. 
Aü 5 — keit, f. importunité, f. 
Aũ 


, va. empreindro, im- 


Aüffärben, ve. reteindre, teindre 
de nouveau. 

Aüffafen, va. effiler. 

Wüffalfen, va. comprendre, saisir, 
concevoir; interpréter ; (peint) 
observer. 

Yüffaffung, f. intelligence , com- 
ception , appréciation, f. enten- 
dement, m.; -Straft,, f.; -Svermè 


m. 
primer i das Giegei —, apposer| gen n. faculté de comprendre, f. 


le scell 


Wüforüden, va. appuyer 


ffinten, va. irr. trouver; dé 


(la| couvrir. 


plume) ; das Petſchaft —, apposer | Yüffiichen , va. pêcher, repéeber. 


le cachet : faire sauter, ouvrir. 
Auforudung, Aüfdrüdung, f. em- 
Rn impression, f. 


Aü 


adern, vn. s'élever en am 
[üg. s’emportes, 
Aüfflammen, va. s’enfl 


üfdunfen , vn. irr. bouffir, s’en- | Yüfflattern , vn. s’diever en bet- 


fler. [sant. 
Uüfeggen, va. remuer en her- 
Au iiber, adv. l’un sur l’au- 
tre, de suite, l’un après l’autre; 
— folgen, se succéder, se suivre. 
Yufeinénbderfolge, f. succession, f. 
Aüfetfen, va. rompre la glace. 
au ‚m. séjour, m. de 
meure , f.; délai ; obstacle, m.; 
obne —, sans délai; -Slarte, f, 
Berl de séjour, m. ; Sort, m. 
omicile, séjour; repaire (de 
voleurs), m. 
Aüferbauen, va. élever. 
Aüferlegen, va. charger, imposer. 
Aüferlegung , f. charge ; imposi- 
tion, f. 
au n, vn. irr. ressusciter. 
Au ung, f. résurrection, f. : 
-$ …, de la résurrection. 
uleaieden, ſ. Erziehen. 
Aufeſſen, va. irr. manger tout; 
-, vo. achever de manger. 
Yürädeln, ve. enfiler; cffler. 
Auffahren, vn. irr. monter; tres- 
salllir; fig. s’omporter; au6 bem : 
Schlafe —, s’éveiller on sursaut; 
vor Schreck —, tressaillir de peur; ' 
Ag. bei der geringften Klelnigkeit —, 
prendre feu au moindre sujet : 
-, va. ouvrir, ou enfoncer en 
menant une voiture contre ...; 
bas Gefhüg —, parquer l’artil- 
lerie. fougueux, emporté. 
Müffahrend, Ufabrifé , a, fam, 





tant des ailes; s'envoler. 
Auffiehten , Ya. irr. détortiller. 
défaire ; die faare — , retrousssr 
les cheveux en tressant. 
Aũffliegen, vn. Irr. s'envoler ; se 
jucher; s'ouvrir rapidement: in 
Raub —, s'en aller en 
eine Miene — laflen, — sauter 
une mine. 

Yüfflug, m. (pl. -flûge), volés, £ 
Auffodern, üffordern, va. inviter: 
provoquer ; sommer; € | 
gerichtlich —, interpeller; einen a 

etw. —, appeler qn. à qe. 
Aüfforderung, f. invitation ; gee- 
vocation; sommation, f. engs- 
ent, den, m, 
an teffen, va. irr. dévorer : cer 
roder; —, n. COrrosion, f. 
Aüffrifhen, va. rafraîchir; fg. 
renouveler: encours ; em 
Schrift —, abluer une he 
Aüffrifhung, f. rafraîchissement: 
renouvellement, m. 
Aüfführbar, a. qui peut être jené. 
Aũ pren, re conduire: élever, 
construire; introduire; ropeésen- 
ter; bie Wache -, monter la gerés 
Zeugen — , produire des 
ein Iheaterftüäd 
une 
D réienies de (nem 
resenter 
Aer: (com y motte em 


compte: fih —,v. pr. se camper. 





Auf 


ter, se conduire, se gouverner, 


vre. 

Qüfführung, f. conduite;:construc- 
tien; représentation ; exécu- 
tion, f. 

len, va. remplir, emplir. 


u Hung. f. remplissage, rem- 
m. 
di ‚va. consommer tout 


le fourrage; élever (une bête). 


abe, f. proposition, f. pro-' 


blöme, m. tâche, f.; bas if eine 


ſchwierige —, c'est un ou 
— + thé Pr 


d’une lettre, f. 
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Aüfgelegthert, f.bonne disposition. 
— T. sé Fes 
fgerdumt, a. arrangé, en ordre; 
fig. de bonne humeur, gai, gail- 
lard, mers enjoué. 








Aüfgeräumtheit, f. enjouement, 
m, gaillardise, gaîté, bonne hu- 
mer, f. 

Au p. et. a. j. Aufregen. 

Au theit, f. excitation, f. 

an ut! int. gare ! attention! 

au unden, a. gorcé, crovassé 

au ‚f. bouffissure, 


me, m. leçon, f. de-, boursouflure, enflure , f. gonfle- 
voir, m.; — eines Briefee,, remise : 


ment, m. 


Aüfgabein, va. prendre avec une! renouvelé, rebattu, banal. 


fourche: fig. découvrir, pêcher. | Yü 


„m. (pl. -gänge) montée, 
f.; lever, m.; consommation, dé- 
pense, f.; vom -€ bis zum Rieder- 
gange, du levant au couchant; 
— des Œifes , f. débâcle, f.; épa- 
nouissement, m. {hasard. 
YAüfaattern, va. fam. trouver par 
Aüfgeben,, va. irr. donner, propo- 
ser ; commettre; quitter, aban- 
donner. renoncer à ...; ein Raͤth ⸗ 
fel —, proposer une énigme; bie 
$o — 0.) 
einen Brief —, remettre une lettre 
à la poste ; eine Arbeit —, donner 
une besogne; den Geiſt —, rendre 
l'âme, mourir. 
au , m. — eines Briefes, por- 
teur d’une — — 
Aüfgeb f} a. en 3 &- ou , 
o nn (flure, f. 
Xütgeblafenbelt, f. orgueil, m. en- 
aü ot, n. ban, m. publication 
des bans; levée, convocation de 
troupes, f. courroucé. 
au &t, a. fam. en colère, 
Aüfgebung , f. (f. Aufgabe) aban- 
don, abandonnement,m.; reuon- 
ciation, f.5 — Des Geiſtes, mort, 
f. [apprenti, m. 


au , n. engagement d'un | Aü 
ya ! a. entié, boursoufid. 
nen ‚f. enflure, bour- 


souflure, f. 

, wm. irr. s'élever, se 
lever; poindre: s'ouvrir, s’épa- 
; se défaire, se dénouer; 
(d'un abcès); debäcler; 
se fondre: disparaître; ne pas 
laisser de reste; se döbander, se 
consumer; — laflen, dépenser; 
die Eonne geht auf, le soleil se 
lève: die Rabt tf aufgegangen, 
la couture s’est décousue: er läßt 
ern viel —, il aime à dépenser; 
echs ven legs gebt auf, six de six 
ne reste rien; In Raub —,s'en 
aller en fumée: fit —, v. pr. fit 
die Füße —, so blesser, ou s'écor- 
cher les pieds à force de mar- 
cher; —, n. ſ. Aufgang- 
n, VAR. (mar) carguer, 

düfgenlärt, a. € lairé, instruit 

‚a. éclairé, in . 
au , f. lumières, f. pl. 
Aüfgeld, n. agio, change, surplus, 
m. arrhes, f. pl. {humenur. 
Yüfgelegt, a. dispos, disposé, en 

Mole, Diet, de poche. IT. 


de...; 0 


‚a. éveillé, alerte, vif. 
au beit, f. gaieté, vivacité, 
— — * 
foetoorfen, a. retroussé ; -e Lip⸗ 
peu, f.pl. lèvres renversées, f. pl. 

Aüfgießen,, va. verser sur, répan- 
dre dessus. 

au n, va. irr. ouvrir en bé- 
chant, fouiller ; döterrer; rele- 
ver (une fosse remplie) ; dé- 
chausser (les arbres); graver. 

au ng, f. fouille, r. 

‚ va. irr. ramasser; 
arröter, saisir. 

Aüfgrünen,, vn. verdir ;mwieber -, 
reverdir; fig. renaitre. 

Aüfgürten,va.ceindre; döceindre, 
dessangler; trousser. 

aurguß ‚m. (pl. fie), (chim.) 
infusion, f.; -tÿ , 2. animal- 
cule d’infusion, m. 

Aufhaben, va. irr. avoir sur soi, 
porter; avoir à faire; das bat 
nichts auf ih, peu importe, cela 
ne fait rien, iin’y a pas de mal: 
Die Sache bat viel auf ft, c'est une 
affaire d'une grande impor- 
tance; den Mund avoir la 
bonche ouverte ; den But être 
couvert. 


, va. ouvrir avec une 
hache, piocher; ouvrir avec le 
bec; das Œis —, rompre la glace: 
allei H01; —, fendre tout le bois; 
die Erde um einen Baum —, dé- 
chausser un arbre. 
Aufpäteln, Aüfpalen, va. deero- 
cher, dégrafer. 
Aüfhalten, va. irr. arrêter, em- 
cher ; retarder, retenir: diffé- 
rer; laisser ouvert; einen mit etro. 
—, amuser qn. de qc.; die Hand 
=, tendre la main; & —, V. pr. 
séjourner, demeurer; fb mit 
etw. —, s'amuser à (ou de, qe.: 
fit —, se moquer (de, über); bl&- 
mer, gloser, critiquer. 
Aufhängen , va. irr. pendre, sus- 
pendre, accrocher; fig. einem 
etm. —, enjoler qn. de ac., per- 
suader d'acheter qe.; faire ac- 
croire qe. à qn. 
‚va. amonceler avec 
le râteau. Cfig. pécher. 
Aufhaſchen, va. attraper, saisir; 
au in, va. dévider, mettre 
sur le dévidoir ;guinder; ih —, 
v. pr. fig. se relever avec peine. 


. Aüfpäufun 


ımt, a. réchaufré; “5. 


Auf 


Aüfhauen, va. irr. ouvrir à coups 
de hache etc.; fendre, rompre: 
eine Selle — , retailler une lime: 
-, va. (artil,) mettre la mêche 
sur la lumière. 

Aufhaͤufeln, va. amonceler; Erde 
um die Pflanzen —, butter les 

diese 
üfhäufen, va. accumuler, en- 


: tasser, amouceler ; flb —, v. pr. 


s’accumuler, accroître. 
g, f. entassement , m. 
accumulation, agglomeration,f. 


. Aüfbeben, va. irr. lever, hausser, 


relever ; garder, conserver ; fig. 
lever, supprimer , abolir , abro- 
ger; gegen einander —, compenser, 
taire quitte à quitte: das Œine 
bebt bas Antere nicht auf, l’un n'ex- 
clut pas l'autre; einen Brub —, 
réduire une fraction en entiers: 
dieſe Brüche laffen ſich nicht gut —, 
ces fruits ne sont pas de bonne 
garde: eine Maſche —, reprendre 
une maille; fein Kleid —, relever 
sa robe: eine Gtednadbel — ,ramas- 
ser une épingle: eine Xafl -, sou- 
lever un fardeau: ein Urtbeil —, 
casser une sentence : einen Gon- 
tract —, résoudre un contrat; 
eine Serfammiung —, congédier 
une assemblée: eine Gipung, eine 

— —, lever une séance, 
un sidge; den Gtreit —, terminer 
la querelle: einen Leichnam —, en- 
lever un cadavre; die Tafel —, se 
lever de table, sortir de table: 
-, n. levée, f.:enlèvement, m.; 
garde, conservation, f.; abroga- 
tion, suppression, f.; viel 8 von 
etw. machen, faire grand bruit de 
qc.; faire den embarras:attacher 
beaucoup d'importance ou de 
— à Qc.; — (eines Bruches) , ré- 

uction, f. | 

A . T (f. Aufbeben, n.) — 
eines Gontracts, résiliation d’un 
contrat, f.; bel — der Tafel, au 
sortir de table. Be 

au n, va. dégrafer, débou- 

au ‚va. coudre sur...,; fig. 
einem env. —, en faire accroître 
à gn. 

Aufbeitern , va. éclaircir: fig. 
égayer, rasséréner ; ſich —, s'é- 

aircir, se dérider. 

Yütbetterung, f. éclaircissement, 
divertissement, m.distraction,f. 

Aufhelfen, va. irr. aider à se re- 
lever ; fig. soulager, assister, 
rétablir; einem Kranfen —, remet- 
tre un malade; fi wieder -, se 
relever; fig. rétablir nes affaires, 

Aufpellen,, va. éclaircir: den Ber- 
ftand —, éclairer l'esprit: fib —, 
v. pr. s’dclaireir. 

Aüfbellung, f. érlaircissement, m. 

%ürhenten, va. pendre. 

Au n, va, inciter, exciter, 
susciter, inatiguer ; gegen einan- 
der —, aigrir len uns contre les 
autres: ras Vo!f —, ameuter le 

euple. 
Ufhetzer, m. boute-fou, incita- 
teur, m. 
23 


Auf 


une f. excitation, instiga- 

0 

Aü iffen, va. (mar.) hisser. 

Aütboden, va. prendre sur le dos 
en s’accroupissant; —, VB. mon- 
ter sur le dos de qu. (ler. 

Wüfbolen, va. (mar.) monter; ha- 

Aüfholer, m. calebas, palan, m. 


Aufho vn. éconter avec sur- 
prise; -, ouvrir de grandes 
else 


Aüifpören, vn. écouter, prêter 

l'oreille ; cesser, discontinuer ; 

ohne —, sans cesse, sans inter- 
mission. 

Manon, f. secours, m. assis- 


[ür. 

65 vn. bondir; tressail- 

n, va. faut —, tousser 

un violence; -, Va. réveiller 
on toussant. [faire lever. 
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Aüflochen, va. recuire, faire re- 
bouillir; ein wenig - laffex, faire 
mitonner : -, VB. bouillonner, 
#œ mitonner; -, 0. Yi ung, 
f. bouillonnement , m. recuis- 


son, f. 

‚va. irr. se relever; 
lever (del la semence): fig. venir 
bien, prospérer, prendre le des- 
sus, pren cours; der Kranke 
wird —, le malade relévera, gué- 
rire, en reviendra, se remettra 


ou se rétablira ; einen um — 
laſſen, tolérer un abus; niemand 
neben ih — laflen, ne pas Safer 


de rival; —, n. rétablissement, 
recouvrement de la santé; éta- 
blissement, m.; man zweifelt an 


a on d p de sa 


den, vn. irr. être en état 
de se lever. 


[pler. 
Aünammern, vn. laut —-, se la- a peln, va. (chass.) — 
menter hautement. mpeln, va. recarder. [ser. 
anf zen, Anfjubeln, vn. pous- au n, va. (chap.) retrous- 
ser ou jeter des cris d’allégresse. | Ai ‚ve. tigger; ro 
Aüflämmen, va. —— en pei- ; recarder; das Tuch —, 
nant, peigner. aplaner, ou aplaigner le ärap; 
ft, ve. (mMar.) caponner. fl , Ve pr. a tigner. 
Yüffauf, m, (pl. -Pufe) accapare-| Au rater, m. (drap.) aplaneur, 
ment, achat considérable, m. aplaigneur, m. 
Yiüflaufen, va. acheter en provi- a ufeln, va. friser, cré 
sion ; accaparer. en, va. fam. ſ. Au befom- 
afräufer, m. a00apareur ; mono- a. 


[vendeuse, f. 
olureau: Auf tin, f. accapareuse; re- 
Aufkau ng, $. f. Auflauf. [yant. 
Aũ va. onlovor en baia- 

Aũ n, vo. germer; fig. naî- 
tre; —, n. germination, nais- 
sance, f. [quer, luter. 


au n, va. cimenter, masti- 

au en, f. Klaffen. 

Aũ n, va. entoiser, corder. 
appe 


Aũ n, va. ouvrir le clapet; 


retrousser (un chapeau); lever en 


les abattants (d’une table). 
Yüftidren,va. éclaircir; fig. éclair- 
cir, ren clair; hégroullles 
(une question); über einen Irr- 
tbum —, tirer d'erreur; expli- 
quer; instruire; ih —, v. BE: 
devenir clair; s’éclairoir, se 
manner; s’i s'éclairer. 
Yüftlärer, m. p — ré- 
formateur ; propage des 
lumières, m. 

Aufklärung f.. f.éclaircissement, oi 
lumières, f. pl; explication, f. 
Adfklauben, va. ouvrir en &pin- 
chant; fig. relever, rechercher. 
Aü ftieben va. coller sur .. 

tn, va. coller sur . 
de la colle d’amidon. 
infen, va. ouvrir (en levant 
le loquet). [pant; casser. 
Aüftiopfen, va. ouvrir en frap- 
xü n, va. casser avec los 
dents. 


pfen, va. déboutonner; 
—, V. pr. se déboutonner. 

, va. dénouer; dé- 
faire; einen Dieb —, pendre un 
voleur. dénouement, m. 
Yüfinüpfung, f. pendaison, f. 


. svec 


Aüftündigen, va. donner congé, 
Er son congé ; conte 
mander; résilier (un contrat) ; 
dénoncer (un capital); einem bie 
Sreundfcha 
ds à an LE einem den un BR -, 
Riu Tee ni ni 

ndigu ° CO m. - 
liation, — 5. ———— 
—5 avis, m. 

ft, £. |. Auſtommen. 


son ami- | AU 


Auf 


Die Summe ift fehr aufgelaufen, la 
somme a bien grossi ; die Zinfen 
— laflen, se laisser arre arrérager ; 
-, Va. enfoncer en courant con- 
tro; fich die Füße —, se blesser, 
ou s'écorcher les pieds à force 
de courir;—, rte sg mi ; 
— der Binfen, ges, m. pl 
n, va. revivre; fig. recou- 
vrir de nouvelles forces. 
Aü een va. lécher. 

Aüflegen, va. mettre dessus, im- 
poser, ch (qn. de ge., einem 
etw.); ein Pflafter —, appliquer 
ou mettre un emplätre; geridt- 
lit —, sommer; da6 Tiſchtach 
mettre la nappe; den Gattel — 
seller; die Karten —, étaler les 
cartes ; eine Etrafe - — , infliger 
une peine; À — — 4 déférer 
un serment; einem Stillſchweige⸗ 
_, im silence à qn.; ein 

Bud —, faire ——— 
ein But — réimprimer 
un livre; aufge ein en — 

être d'humeur à Eine x 
v. pr. s’appuyer, a: 

attach 


s’a er. 

Yüflegung, f. imposition 

cation ; nfiiction (d’uns — 
tion) 
Auflenen, va. appuyers fi -, 
v.pr. s'appuyer, s’accouder; ’. 
— (contre qn.), s’opposer 


efhbdune, f. action d'appuyer; 
. 0ppos tion, révolte, f. sou- 
1 vement, m. 
— va. coller sur. 
aan , va. irr. ramasser, re 
'; Mebren _, — 

Es vn. ist. tre couché; 
FAPAYSE sur ...; SPppuyer, por- 
ter; fig. fam. être 1078 de * 


vice Ai e6 liegt mir auf, je suis char 





, Vu. éclater de rire. gé de; li —, v. pr. 

‚va.irr. —— pour être trop long-temps oou- 
fig. einem ein Geſchäͤft - ché; —, n. écorchure (d’un me 
qu. d’une affaire. lade) f. [remollir; ; 

au de — aͤder) —— au odern, va. remuer, ze00uer; 
au imposi- | Aü ng, f. ramo t;. 
tion, zns âchement, m. 


é- | Waflage, f. impôt, m. — 
e, charge ; édition; mie ſtari 
if die —? de combien d’exem- 
plaires est l'édition? combien 
a-t-on tiré d'exemplaires ? A) 
sommation; fig. assemblée 
nen va. tendre à qn.; 
Gteine —, passer des pierres. 
Anflaffen, va. irr. laisser ouvert; 
(mine) abandonner, [m. 
üflauerer, m. guetteur; espion, 
au auern,vn.se tenir aux 
etter, “épier : er lauert i 
pts auf, il est toujours à ses 


duhauf m. (pl. -läufe) attroupe- 
ment, rassomblement, m.; émeu- 
— f.; einen — machen, s’attrouper; 

——— sserie ou omelette 
Cum 


Aüflaufen , vn. irr. s’enfler, se 
gonfler ; accroître, s’augmenter; 


Aüflodern, vu. selever en fiem-| 


— s’enflammer, s’empor 
——— ; tout manger. | 
auf fein, va. prendre avec ls 
«url a. (dis)soluble, rds- 
luble : décigreble 
rkeit )solu £ 
Afin, va déer, à diodes he 
fig. résoudre, décemp 


ser ; —— — — 
Aufgabe —, rés0 
blème ein Raͤthſet —, Ber 
une énigme; eine Ehe —, dissou- 
dre un manage div — cı 
— = x 
ment; einen Zau ber — Tom 
charme ; einen Bru me 
une fraction puit —— ex: 
pression ; aufge mou- 
rir, expirer; fondre Päzse: kt 
-,v.pr. se udre. 
Burn a. amolvant, dissole- 


resolvant, 


Auf 
lich, ſ. Auflösbar. 

Aufloſung. f.- dénouement, m.; dis- 
solution ; resolution ; analyse ; 
Bg. mort, f.; — eines Näthfeie, mot 
d’une énigme, m. : désorganisa- 
tion,destruction, f. relâchement, 
m.; -êf] a. soluble: “éfagiateit, 
f. solubilits, f.; -6Praft, f. force 

dissolutive, f.; -Smittel, n. résol- 


vant, 10. ; -$jeichen, n. (mus.) bé- 
[dessouder. 


’ 
-, ontr’ou- 
vrir: einen Brief —, décacheter 
une lettre; eine Ruß —, casser 
une noix; ig =, V. pr. s’ouvrir; 
se lever, se mettre en chemin, 
s'en aller, partir: fich auf und ba. 
von machen, s’enfuir. 
Aüfmalen, va. rafraîchir (un ta- 


bleau). 
.- arch 
— Dirlémens, embeitement,m. 
rfchiren, vn. se former en 


range se déployer; gltebermeife 
Be éâler par pelotons. Au 


fmauern, va. élever en pier- 
res ;: employer en magonnant. 

Aufmerken, vu. faire attention, 
prendre garde; —, va. noter, 
marquer. [pion, m. 

au ‚ m. observateur; es- 

Au am, e. attentif; —, adv. 
attentivement, avec attention ; 
einen auf etw. — machen, faire re- 
marquer qe. à qn., attirer l’at- 
— de qn. à — 
Au amtleit, f. attention, f.; 

feine — auf etw. richten, porter son 
attention Age.; allgemeine — er- 
regen, faire événement ; die allge- 
meine — in Anfpruch nehmen, atti- 
rer tous les ee die — fei- 
fein, captiver l'intérêt; ble un. 
ausgefepte —, les assiduités, f. pl.; 
ex bat alle mögliche — für fle, 11 est 
assidûment auprès d'elle; sen, 
pl. —— » pl. petits soins, 
m. pl. - 

Yufmuntern, va. éveiller; fig. 
évoiller, égayer, encourager, 
animer. 

Yüfmunternd, a. encourageant. 

Aüfmunterung,f.oncouragement, 
m. [ver. 

aufmüffen, vn. irr. devoir se le- 

Aüfmußen, ve. fam. relever (un 
mot) ; reprocher (une faute). 

Aüfnageln, va. attacher avec des 
clous. 

Aüfnagen ‚va ouvrir en ron- 

© Cac. 
‚va. coudre à ou sur 

a me, f. réception, admis- 
sion, f. accueil, m.; a tion, 
f.; — an Kindes Statt, adoption, 
f.; biefe Mode ift fehr in —, cette 
mode est en vogue ; in — bringen, 
mettre en vogue, faire valoir; 
in — fein, prospérer ; être en vo- 
que; in — fommen, s’accroître ; 


prendre faveur; — einer Summe, | À 


emprunt d’une somme, m. 
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Aüfnahmefchein, m. matricule, f. 
Aüfnebmen, va. irr. ramasser; 
recevoir, accueillir; fig 


an Kindes 
-, emprunter de |!’ 
un emprunt; etw. wohl oder übel 


mauvaise part; für Emft —, | 
prendre au sérieux, prendre sé- | 
riousement ; etw. ais eine Ehre —, 
tenir qe. à honneur; ein Feld —, 
arpenter un champ; ein Inven- 
tatium —, dresser un inventaire; 
ed mit einem —, tenir tête à qn., 
défier qn. ; se mesurer avec qn.; 
— als, regarder comme, accueil- 
lir comme; einen Plan —, lever 
un plan; eine Rechnung -, ouir, 
examiner un compte: ein Kleid 
-, relever un habit: hoch - 
timer; in fih —, s'assimiler, 
a, 


nom anoét à 
mungswerth , e 
der — ou admis. * 
ga n, wa. délacer. 

ü , va. river (sur, à). 
thigen, va. contraindre, ou 


obliger de prendre, ou d’accep- 
ter 


au — en, va. noter, marquer. 
Aüfop , va. sacrifier, immo- 
ler; fit —, v. pr. se sacrifer, 


s’immoler, se dévouer. 

Aüfopferung, f. sacrifice; dévoue- 
ment, m. 

er Let , ve. charger ; déballer, 
dösemballer; fig. fam. trousser 
b ; pop. tancer. 

Aüfpappen, va. attacher avec de 
la colle de farine. 

Aüfpaffen , va. ajuster ; essayer: 
—, vn. faire attention, prendre 
garde; einem —, $piergn., guet- 
ter qn. 

Aüfpaffer, m. guetteur ; espion; 
mouchard, limier (de la police), 


m, 

Aüfpeitfchen, va. ein Pferd —, faire 
Kampf un cheval ve le — 
Aüfpflanzen, va. planter, arborer 
élever; bie Kanonen à dresser 

les canons. 


Aufpflugen, ſ. Aufadern. 
Aürpfropfen, va. enter, greffer. 
Aufpiden, va. becqueter ; ouvrir 


à coups de bec, 

Aufplagen, vn. crever, se crever, 

se fendre, éclater. 

Aüfpochen, va. ouvrir en frap- 
ant: einen —, éveiller qn. à 
orce de frapper à la porte. 

Aüfpoltern, va. réveiller en fai- 

sant du vacarme. 

Yüfprägen, va. imprimer, em- 
reindre. (dir. 

en, vn. bondir, rebon- 

Aüfpraffeln, vn. éclater en cra- 

quetant. 

Aüfprellen, va. faire bondir. 

Aüfprefien, va. presser de nou- 

veau ; ouvrir en pressant. 


. rece- | 
voir, loger : admettre, accepter ; Aüfquellen, va. 
tatt —, adopter; Geld | 

nt, faire 
| Aufquetichen, ve. écraser. 

—, prendre gc. en bonne ou en Xi 


Auf 


Aüfpugen, va. orner, parer: po- 
lir, nettoyer; ajuster, accou- 
trer, attifer. 

faire gonfier ; —, 

va. irr. s’enfler, se gonfler; —, 

D, gonflement, m, 


ffen, va. ramasser , rafler; 
#g. pêcher; fit —, v. pr. se ra- 
masser , se relover ; se remettre 
(d’une maladie). 
Aüfranten, vn. grimper. 
Aufrauchen, va. consumer en fu- 
mant, [zer. 
Aü — va. égratigner ;bron- 
Aüfrauber, m. égratigneur, m. 
Yüfräumen, ve. arranger, met- 
tre en ordre ; faire maison nette, 
faire table rase, vider, empor- 
ter; fein Waareniager —, faire 
en net, vendre son fonds. 
Aüfr 


umer, m. équarrissoir ; 
amorgoir, m. 
Aüfräumung, f. arrangement, 


nettoiement, m. 
Yüfrechen, va. râteler. 
Aufrechnen, va. gegen einander —, 
compenser une somme par 


l’autre. [comptes respectifs, m, 
Aüfrabnung, f. règlement des 
Aüfrecht, a. et adv. droit, debout; 


— erhalten, soutenir, maintenir. 
Aüfrehthaltung, f. maintien , m. 
conservation, f. [lever. 
Aüfreden, va. tendre en haut; 
au n, ve. persuader de pren- 
dre ou d'acheter. 

Aüfregen, va. inciter, animer, re- 
muer, émouvoir, irriter, agiter, 

Aüfregung,, f. agitation, irrite- 
tion,excitation,f.mouvement,m. 

Yüfreiben, va. irr. écorcher, bles- 
ser en frottant, ouvrir en frot- 
tant, frotter, broyer; ruiner, 
détruire, consumer , user, exté- 
nuer. 

Aüfreiben, va. enfiler. 

Müfreifen, va. et n. {rr. ouvrir 
brusquement, dénouer brusque- 
ment, déchirer , rompre: dessi- 
ner; se fendre, crever, se féler; 
bas ‘Bflafter —, dépaver les rues : 
den Berband —, arracher l’appa- 
reil; die Augen —, ouvrir de 

rands yeux. 
freiten, va. blesser, ou écor- 
cher en montant. 

Aüfreizen, va. irriter, exciter; 

rovoquer, encourager,animer. 
üfrennen, ve. irr. enfoncer, ou- 
vrir en courent contre; —, vn. 
(mar.) s’ensabler, échouer, don- 
ner contre, 

Aüfrichten, va. ériger, élever, 
dresser ; redresser; fig. lever; 
établir, fonder; soulager, con- 
soler ; ein Gebäude —, élever un 
bâtiment ; einen Maft —, arborer 
un mât; fi —, v. pr. so tenir 
droit; se lever; se soulager; 
fit im Bette —, se soulever dans 
son lit. 


Aüfprobiren, ve. essayer. müfrihti, a. sincère,droit, franc, 
n, ve. (artil.) monter. candide, ingénu, de bonne foi; 
Aüfpus,m. parure, f.atours,m.pl.| — reden, parler sincèrement, 


23° 


Auf 


arlor de bonne foi: — 
vrai dire, sans détour. 

Aüfrichtigkeit, f. sincérité, droi- 
ture, bonne foi, franchise, can- 
deur, f. 

Xüfribtung , f. érection; conso- 
lation, f. soulagement ; établis- 
sement, m. 

Aüfriegeln, va. ôter ou tirer le 
verrou. {orthographie, f. 

Aüfrif, m. élévation, f. plan, m.; 

Aüfrtsen, va. drafler ; gercer. 

Aufritzung, f. éraflure,entamure, 
f. rouler ; dérouler, déplier. 

Aüfrollen, va. mettre en rouleau, 

Aüfruf, m. appel, m. sommation; 
fig. invitation, f. défi, m. 

Au 

tor; 


n, va. irr. appeler; invi- 
éfier. 
nr f. appel ; défi, m. 
Uüfrubr, m. révolte, rébellion, 
sédition , insurrection, f. soulè- 
vement, m. 
Aüfcübren, vs. remuer ; fig. ré- 
veiller, remuer. 
Yüfrübrer, m. rebelle, mutin, sé- 
ditieux, neues révolté, m. 
Aũfruhreriſch, AG ch, a. sé- 
editieux, rebelle , mutin, insur- 
rectionnel, factieux; —, adv. 
séditieusement, en rebelle. 


Aufruhrſuchtig, a. mutin, sédi- 
tieux. 


[muage, m. 


Aüfrührung , f. remuement, re- 
au n, va. échafauder. 
Aüfrüftung, f. échafaudage, m. 


ein, ve. remuer en secou- 
ant; éveiller en secouant: —, 
n. remuement, secouement, m. 
Aüfrüttelung, f. f Aufrätteln, n. 
, prp. (auf das), au, sur; 
— Neue, de nouveau; 
fe, tout au plus; — Beſte, le 
mieux, au mieux: — Gpätefte, 
au plus tard, [sur son dos, 
Aüffaden, va. prendre, ou mettre 
Aüffagen , va. réciter, dire sa le- 
çon; donner congé, renvoyer, 
congédier. 
Aufſaͤgen, va. ouvrir en scient; 
scier tout le bois. [gé, m. 
Aüfjagung, f. récitation, f.; con- 
Au ammeln, va, recueillir, ra- 
masser, rassembler. 


Aũfſaͤſſig, ſ. Auffäpig- 

ul an a faheı che piteau, 
m.; garniture ; coi f. sécrit, 
mémoire, tm. ; — einer Klage, mi- 
nute d’une action, f.; — (eines 
Schülers), composition f.; (Ta- 
fel-) —, service, surtout, m. 
Auffägig, a. contraire ; obstiné ; 
entêté, rebelle, mutin ; einem - 
fein, en vouloir à qn.: einem — 
werben, — qn. en haine. 
Au frasig eit, f. obstination, f. en- 
têtement, m. ; rébellion, insub- 
ordination, f. sorber. 
Suläugen ve irr. sucer tout; ab- 


Aüffäugen, va. nourrir. 

Aüfichaben,, va. érafler on ratis- 
sant, ratisser de nouveau. 

Auffhärfen, va. aiguiser de nou- 
veau: écorcher: eine Säge —, 
rafraichir une scie. 


geiagt, ! Aüfi 
éra 
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ihärfung , f. aiguisement, m. 
flure, f. 
Aufſcharren, va. ouvrir on grat- 
tant, gratter, déterrer. 
Aüfjchauen , vn. lever les yeux ; 
aufgeftaut ! prenes garde! farm. 
gare l'eau ! gare la bombe! 
Aüffchaufeln, va. charger, ou 
a:nonceler avec la pelle. 
Aufſchaͤumen, vn. s'élever en 
écume, écumer: fig. bouillonner. 
Aũfſcheuchen, va. effaroucher, 
épouvanter ; lancer. 
Aüffcheuern, va. torcher ; écurer; 
ih —, v. pr. s’écorcher en frot- 
tant. [ler ; accumuler. 
open. va. entasser , empi- 
aü , Ya. irr. ouvrir ; pous- 
ser en haut; fig. différer, retar- 
der , reculer; ein Gefchäft —, re- 
mettre, ajourner, suspendre: 
(dr.) surseoir. 
Aüfihießen, vn. croître, dir 
en peu de temps; s'’élancer, 
prendre son essor: se lancer 
en haut; in @amen —, monter 


en nn 
fs üffhinben, v. pr. s’écorcher. 
a — ‚ve. —— 
ag, ro. (pl. - e) — (im 
Brei * a m. 
hausse, f. surpoids ; parement 
(des manches); rebord, revers 
(d’un habit) ; rabat, collet, m.: 
montre (d’un drap), f. 
Anfichlagen, va.irr. ouvrir à force 
de coups, enfoncer ; forcer (une 
porte); tourner (une carte); 
dresser (un échafaud) : asseoir 
(un camp); établir (son domi- 
cile) ; casser (des noix) ; débon- 
der (un tonneau); dresser, ou 
monter (un lit); tendre (une 
tente); monter (une boutique) ; 
ouvrir (un livre); ein Gelaͤchter 
—, éclater de rire; relever, re- 
trousser (les manches) ; ouvrir 
(les yeux); chercher (un pas- 
sage); —, vn. tomber rudement 
sur gc.; fig. enchérir , hausser, 
augmenter de prix; eine Kugel 
fblägt auf, une boule bondit, ri- 
coche; fih —, v. pr. se blesser 
ufhlagen. a ; 
n, n. construction, f. 
é Diebe ent ; enchérissement, 


ant — £. 
&, m. table pliante, f. 
au — en, va.irr. ouvrir: fig. 
découvrir, éclaircir; einem fein 
Ser; —, ouvrir son cœur à qn.; 
fib —,v. pr. s'ouvrir, s'épanouir. 
Aufichließer , m. sin, f. ouvreur, 
m. -86, f. lAufſchluß 
Aüfichließung,, f. onverture, f. f. 
Aufſchlitzen va. talllader; fon- 
dre; déchirer; den Bauch 
éventrer; —, vn. se fêler, se 
ganare. ; 
uchzen, vn. sangloter. 
— va. bumer. 
Au luß m. (pl.-ſchluſſe) ouver- 
ture, f.: fig. éclaircissement, 
Im; — über etm. geben, éclaircir 
|! sarge. 


+, 


Re RS 


Auf 


Aufihmieren, va. étendre. 

und TN, va. parer, embel- 
lirs raccommoder. 

aarl nallen, va. attacher avec 
une boucle : déboucler. 

Aüffbnappen, va. happer, pren- 
dre, attraper: fig. pêcher, enten- 
dre par hasard; -, vn. se dé- 
bander ; trébucher. 

Aüficgneiden, va. irr. faire une 
entaille; ouvrir en coupant; en- 
tamer ; couper, tailler ; Brob -, 
couper du pain; —, vn. fig. hä 
bler, faire le fanfaron, dire 


ir — 

fſchneider, m. häbleur, fanfs- 
ron, gascon, m. 

Aufſchneiderel, f.fam. häblerie,ro- 
domontade, fanfaronnade, gar 
connade, ostentation, f. 

Er 


Aufſchneideriſch, =. fauf: 

ums nen — { a 
neidu ‚ouverture; coupe. 

en ve lancer, faire 

sauter, —, vn. sauter, s’élancer. 

Müffchniegeln, va. atinter, adoni- 
ser. [coupe, f. 

su nitt, m. coupure; entamure; 

Aufſchnuͤren, va. attacher, lier; 
desserrer, délacer. {meuler. 

un obern , va. entasser, eur 

Uüfhihôpfen. va. ramasser avec 
une cuillère ; épuiser. 

Aufſchoſſen, vn. monter, croître 
en haut, faire des jets. [m. 

au Es Ta jet, rejeton, scion, 

Aufſchrauben, va. attacher avec 
ae vis; devisser, desserrer ls 

8. 

Aüfichreden, va. épouvanter, ef- 
faroucher; —, vn. se réveiller 
en sursaut, 

Aüfichreiben, va. irr. noter, mar- 
quer ; coucher par écrit. 

Aufſchreien, va. . éveiller par 
des cris; —, vn. n'écrier, jeter 
les hauts cris. 

mararift, f.suscription, adresse, 
f. dessus, titre, m.; étiquette, f: 
die — machen, mettre l'adresse. 

Aufſchub, m. retardement, délai, 
m, suspension, f.; (dr.) ajour2t- 
ment, répit, mit A m.; oÿue -, 
sans retard, sans délai. 

Aufhüppen, ve. amonceler avee 
a 


e. 
Aüfichüren, va. attiser. 
Aufdhürzen, va. trousser, re 

trousser ; relever. 

Aüffhürafalte, f. -hürztnoten, m. 
troussis, m. 'm. 

Aufihürzung, f. retroussement, 
Aüfichütteln, va. remuer, secouer: 
daran en secouant. — 
fl, VA. verser sur; amas- 

— (artil.) amorcer: Sal — 

emmagasiner du sel ; abouquer 

du sel; (r)engrener. 


des 


Aüffhwämmen, va. faire gonfer. 
Aufſchwaͤmmung, f. gonflement, 
m. (prends 
Aufſchwatzen, va. persuader de 
Saleen : vn. élever dans 
les airs. [corroyer. 


Aüffcgweißen, va. souder à chaud, 











Auf 
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Aũfſchwellen, va. irr. enfler, faire Aüffpeichern, va. mettre en gre-! von der Tafel —, sortir de table; 


, gonfler ; tumdfler; —, vn. 
s'enfer, gonfler, se gonfler ; auf» 
gefämollene Augen,des yeux bour- 
souflés, pl.; fig. der Kamm ſchwillt 
ibm auf, il entre en colère; -, n. 

nßement, m. intumescenos, f. 
fmellen , ®. (in)tumesoent, 


Aufſchwellung,t. ſ. Aufſchwellen, m. 

wingen, v. pr. Irr. zen 

dre l'essor, s’élancer en haut; 

Le 

Wingung, f. Aufſchwung, m. 

essor, m.; ie ae 3 Mate 
ein” — —— $. 

‚va. irr. regarder en 

baut, lever les yeux; —, n. 616 


vation des da, f.; fig. bruit, 
éclat, esclan m. figure, B= | 
rade, f.; — machen, faire du 


cas, faire sensation, faire épo- 
que; — erregen mit etw., faire 


dire ge. 

fiifer, m. inspecteur, inten- 
dant, surveillant, ien; — 
«el die @aleerenfclaven, garde- 


urme, m. 
füffeberin, f. inspectrice, inten- 
dante; — in einem Bupgefchäfte, 
monteuse, f. 
Müffein, vn. irr. être levé, être 
debout ; être ouvert; bie Thür if 
af, la porte est ouverte; wohl 
-, étre bien portant, être en 
bonne santé; —, n. veille, f. 
Küffegen, va. mettre dessus ; om- 
er ; ranger, arranger; élever, 
r; den Out —, mettre son 
Chapeau, so couvrir; ble Kegel 
=, les quilles ; die @yel. 
fen -, servir les plats ; fchrifilich 
—, Coucher par écrit, mettre par 


écrit: einem Hörner —, planter AYünpülen, va. (cuis.) écurer, rin- 

des cornes à qn. ; feinen Kopf —, | Aüfipulerin, f. bobineuse, f. 

s'entéter, s’opiniä ; —, vn. | Aüfipünden, va. débondonuer, | Yi 
tiquer (des chevaux); fi —, | débonder. 

v. pr. se mettre sur son séant; | Auffpüren, va. quöter, dépister, 
Monter À cheval déterrer ; fig. chercher à décou- 


=, n. (einer 
Gbrift) rédaction {a 
, m. celui qui dresse, qui 
empile etc. 
Nüffegerin, f. coiffeuse, f. 
Wüfkeufien,vn. pousser un soupir. 
Li f. on, inten- 
dance, garde; charge; survell- 
y de 
Wüffieden, va. irr. faire bouillir ; 
b r; —, vn. bouiilonne:: 
—, 2. bouillonnement, m. 
irr. tonir a... ; être 
suis, veiller; monter à cheval ; 
se percher ; biefes Pferd laͤßt nicht 
gu -, ce cheval est difficile au 
montoir; zum — blafen, sonner 
à cheval 


uü 

au ‚va. fendre. 

aa en, va. tendre, étendre; 
déployer: fig. écouter attentive- 
ment; afle @egel —, faire force 
fig. faire tous ses 
[ver ; fig. différer. 
va. épargner, réser- 


, 


‚va. (mar.) relover les 
‚fo Ausfpägen. 


‘un écrit), f. | 


nier; emmagasiner, amasser, 

| ontasser. 

| Auffpeifen, va. manger tout. 

j Aüflperren,, va. ouvrir entière- 
ment, desserrer (les dents): fg. 
bayer, bâiller; die Nugen—, écar- 





—-, n. lever, m. 
A fftei en, va. (chap.) raffermir; 


appr . 

Adfkeigen. vn, irr. monter; s’é- 
lever; es fteigt ein Gewitter auf, 
il s'élève un orage; auf» und ab. 


quiller les yeux; bas Maui —, fleigen, montor et descendre; aufs 


tenir la bouche ouverte. (f. 
u ng, f. ouverture entière, 
um Zange). 


embrocher. au. 
au n, ve. mettre sur le 
au nen, va. irr. filer tout, 
| achever de filer; filé die Singer 


—, s'écoreher les doigts à force 
de filer. 


Auffpleißen, va. fendre. 
an n, va. tenir ouvert par 
des traverses: fit —, v. pr. se 
pavaner: aüfgelprei t, bouff d’or- 
eil. faire sauter, 
ant n,va. enfoncer, forcer, 
‚au ung, f. enfoncement, m. 
‚au en, v.irr. f. Auffproffen. 
au vn. irr. sauter, bon- 
dir; so lever brusquement ; 


s'ouvrir, crever, se gercer : nüf- 
gefprungene Lippen, f. pl. lèvres 
cées, f. pl.; vor Freude—, tres- 
saillir de joie; —, n. saut ; bond, 
rebondissement, m.; (bot.) dé- 
hiscence, f. 
n, vn. jaillir. 
'Xürlproifen, vn. germer, pous- 


ser: D . 

Auffprubeln. vn. jaillir, bouil- 
lonner ; fig. s’emporter. 
Aüffprung , m. saut, bondisse- 
ment, m.; (bot.) déhiscence, f. 

| Aüffpulen, va. bobiner. [cer. 





vrir. Iperguia Bon: f. 

qi zung, f. quête, recherche, 

ũ n, va. aiguillonner, ir- 
ter 


riter. 
Aufſtammen, va. appuyer forte- 
ment sur Qc. ; fit —, v. pr. s’ap- 
er, s’accouder. 

Aufkamıp ‚vn. fouler sur ...; 
mit dem Fuße —, taper du pied, 
Aüfftand, m. (pl. -Rände) soulève- 

ment, m. rébellion, émeute, 86- 
dition, rövolte, f. 
Aüfftändig, „tändifch a. rebelle. 
au n, va, emp {er (du bois); 
entasser. [tassement, m. 
Gene f. empilement: en- 
 Aüfftauen, Alifftauden, va. arré. 
ter l’eau ; empiler. 
Uüfftehen, va. irr. ouvrir avec 
une pointe; fig. fam. reprocher: 
grav.) retoucher. 
üffteden, va. attacher avec des 
| épingles, mettre, fixer ; retrous- 
ser, relever ; arborer, planter. 
Aüffteben, vn. irr. se lever, être 
! ouvert; se soulever, se révolter; 


n, va. empaler, enfiler, | au 
fuse 


+ 


Bfeib —, monter à cheval; —,n, 
ascension, f. [tant. 


ung, f. ascension, f. 

n, va. mettre debout, 
dresser ; ériger, poser, ranger ; 
dresser (les quilles ), ranger (les 
livres); poser (un principe); 
tendre (un filet) ; avancer (une 
o — produire(des témoins); 
placer (un factionnaire) ; pro- 
ar (un modèle). 

fiffelung, f. étalage, posage, 
arrangement, m.; érection; pro- 
duction; position, f.; ordre de 


bataille, m. 

Aüfftemmen, ſ. Aufftämmen. 

, Va. faire lover; fig. 
à rer, dénicher. 

Aufköpfeln, va. déboucher. 

Aüfttören, ve. faire lever en fure- 
tant ; troubler. 

Aüfftoßen, va. irr. ouvrir en pous- 
sant, enfoncer; —, vn. toucher, 
donner sur, ou contre; causer 
des rapports ; rencontrer: sur- 
vonir: es ſtoͤßt mir fauer auf, j'ai 
des rapports aigres ; das Getraͤnk 
ftößt mir auf, la boisson me re- 
vient; pop. roter; filé den Kopf 
—, s'écorcher la tête en donnant 
contre ; —, n. choc, m.; rapports, 
m. pl ; éructation, f.; pop. 


ro ; 
ih Aufkrampeln, v. pr. so débar- 
rasser de la couverture en se 
débattant. 
ben, vn. faire des efforts 
ur s'élever à ….; fig. tendre 
5 —, D. efforts, m. pl. 
Aufſtreichen, va. Irr. étendre sur 
à retrousser, rebrousser. 
alüfitreifen, va. rotrousser; s’dcor- 
cher ; —, vn. raser, effleurer. 
Aüfftreuen, va. jeter dessus ; pou- 
dror; Zuder —, saupoudrer du 
sucre: Sand —, mettre du sable. 
Aufſtrich, m. (mus.) coup d’archet 
de bas en haut, m. 
Aufſtricken, va. employer à tri- 
coter. [ser. 
Aüfftülpen, va. retaper, retrous- 
Aürftürjen, va. et n. couvrir d'un 
couvercle; donner contre. 
Aüfftugen, va. rebrousser: re- 
taper: fig. ajuster; parer. 
Auffügen,, va. appuyer sur... 
étayer; den Œllenhogen — , s’ac- 
couder. 
Au n, va. chercher ‚queter. 
fih Aüffummen, v. pr. augmen- 
ter, s’accumuler, monter. 
aü sun va, servir. 
Aüftatein, va. (mar.) agréer, 


en, va. jouer (une danse, — 3 — a. ascendant, mon- 


réer, 


aftaucen, vn. émerger, revenir, 
se montrer à la surface; fig. 


Auf 


paraitro, poindre, naitre, sortir, 
aurgir. [celant. 
Aüftaumeln, vn. se lever en chan- 
Aüfthauen, va. dégeler; -, vn. 
dégeler, se dégeler; -, n. dé- 


‚m. 

en, va, irr. ouvrir: ſich —, vw. 
pr. s'ouvrir, s'épanouir; fig.fam. 
s’éclaircir (le ciel). 

Aüftgärmen, va. entasser, amon- 
celer; fit —, v. pr. s'élever. 

Aüftifhen, va. servir la table, 
donner à manger ; fig. débiter, 
faire accroire. 

Wüftrag, m. (pl. -träge) commis- 
sion , charge, f. ordre , m.; einen 
— belommen baben, être chargé 
de qc.; im -e von, chargé par, 
chargé de la part de; (peint.) 
couche, f. 

Aüftragen, va. Irr. porter; servir, 
mettre sur la table; coucher; 
charger,commettreseinem eho.—, 
commettre qn. à gc., charger 
qu. dege.;die Sarben —,coucher, 
ou asseoir les couleurs ; die Far- 
ben dif —, charger, exagérer. 

Hüftraggeber , m. commettant, 
mandaut, m, 

Yüfträufeln, va. verser, faire dé- 

outter. 

Nftreiben, va. irr. pousser en 
haut; gonfler ; faire lover, chas- 
ser ; fig. chercher; Geld —, se 
procurer de l’argent; fam. pé- 
cher. 

Müftrennen , va. découdre, dé- 
faire; —, vn. se découdre. 
Aüftreten, va. irr. ouvrir, ou en- 
foncer d’un coup de pied: —, 
vn. irr. mettre le pied sur..., 
marcher sur ...; se lover, s'avan- 
cer; se produire, se montrer, 
jouer; entrer en scène; zum etften 
Male —, débuter : fig. paraître: 
fegen einen —, s'élever contre 
qn.; ald Zeuge gegen einen —, por- 
ter témoignage contre qn.; —, 
n. apparition; manière de se 
présenter, f. extérieur , m. con- 
duite, f.; erftes —, début, m. 

Aüftritt, m. marchepied, m, 
marche, f.; degré, perron, m.; 
botte (d’une voiture) ; scène, f. 

Yüftrodnen, va. et n. sécher, se 
dessécher. 

Alftrommeln, va. 
son du tambour, 
Sulfrumefe ‚va. faire dégontter. 


éveiller au 


Aüftrumpfen, va. (jeu) jeter une 
triompho; fig. jem. berb —, ra- 
battre l’arrogance de qn.: battre 
qn. comme il faut. 

en va. (peint.) retoucher. 

Aürmaden , vn. s’éveiller ; fig. se 
réveiller; —, n. réveil, m. 

Aufwachſen, vn. irr. croître, de- 
venir grand; mit einander —, être 
élevés ensemble; —, n. accrois- 
sement, m, 

aa pos en, ſ. Aufoiegen. 

Aufwallen, vn. bouillonner, 
bouillir ; fig. s’emporter. 

#üfroatung : 
m. ébullition 


f. bouillonnement, | 
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gue, f.; transport, accès, empor- 
tement, m, 

Aüfivand, m. (pl. -mände), dépen- 
se, f. luxe, m. frais , m. pl.; ng. 
- von @elebrfamfeit, appareil, 
étalage d’éradition, m.; -8gefet, 
n. loi somptuaire, f, 

Aüfwärmen,, va. réchauffer ; fig. 
réveiller, ronsusciter, 

Aüfiwartegeld, n. salaire d'un do- 
mestique, d’une servante, m. 

Aüfwarten, va. einem —,servir 
qn.; rendre, ou faire visite À 
qn.; rendre ses respects à qn.; 
einem mit ehv. — , régaler qn. de 


ge 
Aüfmärter, m. garçon, valet, m. 
Yüfmärterin, f. servante, fille de 
service, I 
Aüfmärrd , adv. en haut, vers le 
haut; mmont ; coutre mont, à 
contre-poil, à rebrousse-poil. 
Alıfıma tung, f. service, m. visite, 
f.; einem feine — machen, faire la 
coûr à ga.; rendre ses devoirs; 
bei einem die — baben, être de ser- 
vice auprès de qn. 
Aüfioafhen,va. irr. laver, écurer; 
fit die Hände —, s’écorcher ies 
mains on lavant. [se, f. 
Au rin, f. laveuse, écureu- 
Aufwaſchfaß, n. (pl. -fäfler) vais- 
seau à laver la vaisselle, m. 
Aũfwaſchwaſſer, n. lavure, f. 
Aufwecken, va. éveiller; réveiller; 
die Tobten —, ressusciter los 
morts, [réveil, m. 
ER , m. révellleur ; (horl.) 
ü 
flant; faire lever en soufflant. 
Aüfweichen , va. amollir, détrem- 
por, dégluer; -, vn.seramollir, 
s’amollir; —-,n. amollissement, 
délayement, m. 
Nüfweichend, a. (méd.) émollient. 
Aufweichung, f. action de ramol- 


lir, [vidoir. 
Au n, va. mettre sur le dé- 
Aufweiſen, va. irr. montrer, ox- 


hiber, présenter; (dr.) produire; 
jein Spiel —, étaler son jeu. 

Aüfrveifung , f. présentation, pro- 
duction, exhibition, f. 

Aüfivenden, va. employer, dépen- 
ser ; mettre à ; prodiguer ; Alles 
-, faire tous ses efforts ; Koften 
—, faire des frais. 

Aüfwendung , f. emploi, m. dé- 


unse, f. 
alafmerfen, va. irr. jeter sur...; 
jeter en haut; aufgeworfene Lippen, 
f. pl. lèvres renversées, f. pl.: 
eine rage —, proposer une ques- 
tion; fit ju ehv. —, usurper le 
titre (de, als), s’ériger en; filé 
gegen einen —, se révolter contre 


qn. [question), f. 
ÉtA ung,f. proposition (d'une 
Aüfvideln,, va. plier en roulant; 

pelotonner; dérouler ; die Haare 

—, papilloter les cheveux ; dé- 

faire le papillotage. 


YAüfvidelung, f. roulement; dé- 
roulement, m. 


eben, va. ouvrir en souf- | Aü 


Auf 


Aüfiviegeln,va.révolter, ameuter. 

Aüfwiegelung , f. incitation, f. 
soulèvement, m. 

Aufwiegen, va. irr. peser ; fig. 
l'emporter sur... , contre-balan- 
cer; équivaloir. 

Aufwiegler , m. boute-feu , mutin, 
agitatour, m. 

Aüfvtegleri d,a.séditieux,mutin; 
— , adv, séditieusement. 

Aüfvindeln, ve. démaillotter. 

Aüfvinden, va. irr. tortiller sur...; 
pelotonner; détortiller, défaire; 
guinder, hausser. 


Aufwindung, f. tortillement; 
uindage, m. [grue. 
of tippen, ve. lever avec une 


Aüfvirbeln,, va. ouvrir le tour 
niquet ; —, vn. s’élever en tour- 
billons. 

Aüfivirken, va. désourdir; comsu- 
mer en tissant; pétrir la pâte; 
éventrer (une bête). 

Aüfwifchen, va. torcher, essuyer. 

uno Iappen, mm. torchon, m. 

en,vn. s'élever on vagues. 
au offen. vn. irr. vouloir se 
lever. 

Aufwuͤhlen, va. fouiller, fouler, 
remuer. ddtorrer; —,D. le 

Aüfivurf, m. (pl. -tiirfe) jetée, 
levée, f. remblai, terrassement, 


en, va. compter , énumé- 
rer: fig. détailler, exposer. 
Mupap ung, f. compte, m.; 6nu- 

mération, f. détail, m. 
an, vs. brider. 

, Ya consommer , C0B- 

sumer; fig. absorber. 
Aüfieheunt, f consommation, 

consomption, dépenses, £ 
Aüfseichnen, va. noter , marquer 


ert@btlich —, annoter. [qne, f. 
Ofjeichnung, f. annotation, mar- 
Aütscigen, f. Aufmelfen. 


Aüntebbrüde, |. Auabrüde, 
Aüfzichen, va. irr. ouvrir en H- 
rani; tiirör en haot , mohlter, 
guinder ; tendre sur ….; fig. die 
ver, nourrir: railler, berner, 
plaisanter qn., se moquer de 
qn.; eine Karte —, coller une 
carte ; den Hahn —, maonter le 
chien; eine Uhr —, monter, ou re 
monter une montre; ben Bor- 
bang —, tirer le rideau; (tht.) 
lever la toile; ben Siegel —, re 
tirer le verrou; @aiten —, mottre 
des cordes, monter; die @egel -, 
lever les voiles, hisser les voi- 
les; einen mit etw. —, faire la 
guerre à qn. de go.; zum Zanze —, 
inviter à la danse: gelindere Sal 
ten —, filer doux; —, vn. monter 
la garde; marcher: aller en pro- 
cession ; faire figure ; es giebt ein 
Gewitter auf , il s'élève une tem- 
pête; —, n. lever, m.; fig. raille- 
rie, moquerie, f. [querie, f. 
Aufiieberei , f. persiflage, m. mo- 
Aüfziehtau, n. (mar.) cargue, f. 
Aünuden, vn. palpiter. 


[lèvement, m. | Aüfjug, m. (pl. -züge) accoutre- 
; fig. émotion, fou- , Aufiviegelet, f. mutinerie , f. sou-1 ment, m.; parade, procession; 








Auf 


(tiss.)ourdissure;chaino,f.;(tht.) 


acte, m. [faire un nœud. 
Aü n, va. eine Schleife —, dé- 
Aufjwaͤngen, va.ouvrir par force; 


enfoncer (le chapeau). 
Aũfzwingen, va. irr. contraindre 
de prendre, faire accepter do 


force. 

Nügapfel, m. (pl. -äpfel) glohe 
de l'œil, m. ale pupille, 
f.; Ag. mignon, m. 

n. œil; fig. bouton, m. 
greffe, f.; (jeu) point, m.; geht 
mir ans den -n, Ötes-vous de de- 
vant mes youx; er hat feine guten 
,ilale vue basse, il ne voit 
as bien ; die en geben mir über, 

larmes me vicnnent aux 
yeux ii er bat ein — auf das Mäd- 
den, il guigue cette fille: etw. mit 
bioßen en feben, voir qe. à l'œil nu 
ein fharfes — haben, avoir l’œ 
perçant, avoir la vue pergante; 
das — auf etw. gerichtet haben, avoir 
l'œil sur qo.s böfe «n haben, avoir 
mal aux yeux; einem unter bie «n 
treten, se présenter devant qn.; 
mit unverwanbdten -n anfeben, fixer 
des yeux, rder fixement; 
einen ine — faflen, fixer son re- 
rds sur qn. ; unter die ⸗n fagen, 
von face;an denen abjehen, 
lire dans les yeuxtousles vœux 
de qan.; ein wachſames — haben 
auf..., avoir l’œil sur...; aus den 
Mn jepen,nögliger; große -n machen, 
ouvrir de grands yeux ; aus bem 
— verlieren, perdre de vue ; das 
fädt in die -n, cela saute aux 
youx; mit einem blauen — bavon- 
fommen, l’échapper belle; en être 
quitte & bon marché ; einen nicht 
ans den »n laflen, avoir l’œil ou- 
vert sur qn.: ein — gubrüden, 
fermer les yeux sur gc., être in- 
dulgent ; er ift feinem Vater mie 
aus den +n gefchnitten, c’est le por- 
trait vivant de son père; ins — 
faflen , im — behalten, observer; 
Die en geben mir auf, je commence 
à voir clair. 

ÆAugein, ve. (jard.) écussonner, 
reffer; —,vn. lancer des «il- 
ades. 

a der, f. veine oculaire, f.; 

„m. pierre œillée,f.: -avit, 
moculisis, m.; -baber, m. bns- 


sin oculaire , tu.: -balfaım, m. 
baume sphibalmique, m.; -blens 
de, f. f. Hugenleber ; -DIif, m. clin 
d’eil; fig. moment, instant, m.; 
für den —, momentanéimants 
jeden — 4 fout moment: His 
lib, à. momentané , instnniuné; 
—, adv. à l'instant, ineontinent; 


-d ‚eu iris, mm; -braue, us 
gen re, am eu.s -butter, 
. Chassis, f.; -DENET, m. faux 
complaisant, m.; -bienerel , t. 
fausse complaisance, f.; -ents 
zündung , f. inflammation des 
yeux, fL.; - aug a. évident; 
fiftel, ſ. Thraͤnen flet ; -gef wulft, 
f.exophthalmie, f.; eſchwuͤr, 
n. dgilops, m. ; -gla®,n. oculaire: 
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Aus 


lorgnon, m. lorgnette, loupe,' le verre est vidé; bas Theater If 


lunette, f.; “pet nde 

thalmologie, f. ;-höhle, f. orbite 

de l'œil, cavité de l'œil, 

-Inorpel, m. tarse de l’œll, m.; 

tt, f. maladie ophthal- 

mique, f.; -freb8, m. cancer à 

l'œil, m.; -freiß, m. orbite de 

l'œil, f.; -[eder, n. œillère, f.; 

-libt, n. œil, m. vue, f.; -lib, n. 

paupière, f.; -liverentzündung, 
. inflammation des paupières, 

f.; -luft, f. concupiscence des 

yeux, f.: -maf, n. coup d’eil, 

m. vue, À, ; -mert, n. vue, inten- 

tion, f. dessein, m.; fein — auf 

einen gerichtet Haben, avoir qn. en 
vue; -mittel, n. remède ophthal- 
mique, m.;-neTv, n.nerf visuol, 

m,; -pulver, n. poudre ophthal- 

mique, f. ; -rinnen, n. épiphore 

f. larmoiement, m.; -falbe, f. 

onguent pour les ysux, m.; 

gen ‚m. vue, apparence, f, F 

daé lehrt der —, cela se voit 

a ; — Le - en nie. 

nspection de qe.; -{het 

a. visible évident : ante ; 
-, adv. visiblement, évidem- 
ment, à vue d'œil: 1 einlichs 
keit, f. évidonce, f. ; -{@irm, m. 
garde-vue, m.; -jch e,f, fal- 
blesse des yeux, f.;-fprade, f. 
langage des yeux, m.;-flaar, {. 
Gtaar ; -flern, m. prunelle, pu- 
pille ,f.; -triefen, n. lippitude, 
.;-troft, m. eufraise (plante), 
f.; -vorfal, m. exophthalmie, 
f.; -mwafler, n. eau ophthalmique, 
f.; collyre liquide , m, ; -Maffers 
ut, f. hydrophthalmie, f.; 
-wehb, n. mal aux youx, m.; 
-weide,, f. plaisir des yeux, m.; 
délices des yeux, f. pl. ; -wims 
per, f. cell, m.; -win?, m. clin 
d'œil, m. œillade , f.;-jahn, m. 
dent «illöre, f.; -jeuge, m. té- 
moin oculaire, m. 

Aratt, m. augite, f. 

Aualein, n. petit œil, m. 

Aündburg, Augsbourg. 

Yugün, m. août, mois d'août, m.: 
-Abftl, m. celville d'été, f.; 
«birne, f. hâtiveau, m. 

Aünuft, m. Auguste, m. 

Aualiite, f, Auguste, f. 

Aunsufiner, m. Augustin, m. 

Augultinerin, f. Augustine, f. 

Yühirich, ın. cerf de prairie, m. 

Yültö, n. Aulide, f. 

Aülus Ghlltus, m. Aulu-Gelle, m. 

Miirél, m. Auréle, m. 

Aureliäi, m. Aurélien, m. 

Aurifel, f. oreille d’ours, f. 

Auripigmient, f. orpiment, m. 

Auröra, f. (myth.) Aurore, f. 

Yüd,prp. do, par, pour, hors, 
d'entre, dans: — Reugier, par 
curiosité; — vollem Gaife, à gorge 
déployées — Liebe zu, pour l’a- 
mour de; von Grund —, de fond 
en combles; von Haus —, dès lo 
principe; Jahr — Yabrein,une an- 
née comme l’autre; —,adv. fini, 
pussé , achevé; dad Glas if —, 


, f. opb-; -, lethéâtre est Ani; es if — 


mit ihm, il est perdu. 


f.; | Alsantworten, f. Ausliefern. 


Ausarbeiten, va. travailler ; com- 
poser ; parfaire, achever; (bch.) 


écorcher, 
Ausa t. élaboration, 
composition, rédaction, f.; 


ème, m. 


th 
|'@üléarten, vn. dégénéror , s'ab4- 


tardir. [tardissement, m. 
Uüsartung,f.dégénération, f.ab4- 
Aüusäften, va. élaguer , émonder, 
Aüsdathmen, va. et n. expirer, 
ducat mung, f, expiration: A 

mu . expiration : . 
exha on T. — {cuire bien. 
Aüshaden,va.otn.irr.cuire asses, 
Aüsbaden, va. baigner; achever 
de se baigner; fig. payer la 
folle enchère, payor les pots 
cassés, 
Aüsbaggern, va. (mar.) crouser, 
auebaumen, va. emboutir, bosse- 


er. 

Ausbauchung, f. bosselage, m. 

Aüsbau, m. achövement d'une 
construction, m.; réparation 
complète, f. 

uen, va. bâtir l'intérieur 
d'un édifice; —, vn, cesser de 
bâtir. [réserver. 

Aüsbedingen, va. irr. stipuler; 

Ausbedingung, f. réserve, f. 

Ausbeeren, va égrapper. 

Alsbeinen, va. désosser. 

Aüsbeißen, va. Irr. arracher avec 
les dents: chasser à coups de 
dents; fig. fam. einen —, debus- 
quer qn. [répareur, m. 

Aüsbelferer, m. raccommodeur, 

Ausbeſſern, ve. raccommoder, ré- 
parer, rajuster ; rapetasser, ra- 
vauder, rapiécer; rafraîchir ; 
eine Mauer —, regratter un mur: 
ein Pflafter —, faire la recherche 
d'un pavé; ein Schiff —, radou- 
ber nn vaisseau. 

Aüsbefferung , f. raccommodage, 
m. réparation, f. rajustement; 
ravaudage ‚ rapidcetage; ren- 
formis(d’un mur), m.; recherche 
(d'un pavé etc.), f.; radoub 
(d’un vaisseau), m. 

Aüsbeute, f. revenu (des mines), 
m. : dividende, f. ; profit, m. 

anébeutein, va. irr. bluter; Sg. 
einen —, vider la bourse à qn. 
défroquer qn.; ausgebeutelt fein, 
être à sec, [mine). 

Aüébeuten, va. exploiter (une 

anebeutung, f. exploitation, f. 

Aüshezahlen, va. payer. 

Aüdbiegen, va. irr. plier en de- 
hors , replier; échancrer: fig. 
se détourner ; dor einem —, faire 
place à qn., éviter qn., s’écar- 
ter. [poser en vente. 

Hügbieten, va. irr. mettre, ou ex- 

Ausbietung, f. mise en vente, f. 

Ausbilden, va. perfectionner: fig. 
former, cultiver ; den Rôryer —, 
dénouer le corps: den Oeift —, 
cultiver l’esprit. 


Aus 


Aüsbilbung, f. perfectionnement, | 
un. ; fig. culture, instruction, f. 
fi Ausbitten , V. pr. ixr. deman- 
der en grâce, prier de donner ; 
bas bitte id mir aus, je vous prie 
d’en finir; je vous demande par- 

don ; je ne souffrirai pas cele. 
wüsblafen, va. irr. souffler, étein- 
dre ; publier à son de trompe. 
Aüébleiben, vo. irr. ne pas venir, 
tarder à venir, ne pas compa- 
raitre ; fig. manquer, cesser ; 
ter Athem it ihm alisgebileben, il 
a perdu la respiration: bie 
Strafe wird nicht —, il ne l'aura 
pas fait impunément ; —, n. re- 
tardement; (dr.) défaut, m. 
Aüsbleiben, n. absence, f. re- 
tard, m. ; ungeborfames —, con- 
tumace, f. 
Aüsbleihen , va. faire disparaî- 
tre par le blanchissage. 
Aüébiüben, vn. defleurir, passer. 
Aüshluten, vn. perdre tout son 
sang, cesser de saigner. 
Aüsdboblen, va. planchéier. 
Aügbohren, va. forcer, trouer, 
creuser, tirer on forant; eine 
Kanone —, aléser un canon. 
Ausbraten, va. irr. bion rôtir, rô- 
tir asses ; —, vn. rôtir, se rôtir, 
sortir en rôtissant. 
Ausbrauen, va. brasser suffisam- 
ment ; —, vn. cesser de brasser. 
Wüsbrechen, va. irr détacher 
avec force; ébrécher, ébran- 
cher, ébourgeonner ; vomir, 
rendre ; einen Sabn —, arracher 
une dent; Zunge und Leber —, 
vomir tripes et boyaux ; —, vn. 
se répandre, se divulguer ; se 
déborder; fig. éclate ; bic 
Blattern find ausgebrochen, le pe- 
tite vérole a commencé à se 
montrer; e6 brad Feuer in biefem 
Qauje aus, le feu prit à cette 
maison ; in ein Gelächter —, écla- 
ter de rire; in Thränen —, fondre 
en larmes; der Angfifchweiß bricht 
ibm aus, il sue d’angoisse; -,n. 
épamprement; débordement, m. 
Aüsbreiten, va. étendre, dé- 
ployer; étaler; fig. divulguer, 
publier; falfche Gerüchte —, ré- 
pandre de faux bruits; ſich —, 
v. pr. s'étendre, se déployer ; 
se dérouler; fig. se répandre, 
s'agrandir, se propager. 


an ng, f. extension, f. de- 
ploiement, m.; fig. divulga- 
tion, f. 


Aüsbrennen, va. irr. crouser par 
le moyen du feu; bräler; bien 
cuire ; caut&riser; ein Gewehr —, 
flamber un fusil ; —, vn. brûler; 
cesser de brûler; das feuer if 
ausgebrannt, le feu s’est éteint. 

aüébrin en, va. irr. mottre hors 
de ...,öter, faire en aller; fig. 

vulguer, répandre; eine Ge⸗ 
funbbeit —, porter la santé de 
an.; einen Befehl —, obtenir un 


ordre. 
Uüébrud, m. (pl. -brüde) rup-| 
ture, éruption, f.; fg. éclai,' 
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emportement, m.; im erfien +e 
der Freude, dans les premiers 
transports de la joie; zum ⸗c 
fommen, éclater; se déclarer ;: 
— einer Gpidemie, Invasion d’une ! 
épidémie; — des 3orne$, explo- 
sion de colère, f. (ver. 

Aüshrühen, va. échauder ;abreu- 

Aüsbrüten, va. couver, faire 
éclore; fig. couver, machiner ; 
comploter. [incubation, f. 

Aüshrütung, f. action de couver, 

Xüébügein, va. repasser, ra- 
battre, 

Aüsbund, in. (pl. -bünde) mer- 
— chose os — 

0, type, m. ; ein — von Spitz⸗ 
buben, un maître fripon; ein — 
von Gelehriamtelt, un puits de 
science; ein — von Tugeud, un 

rodige de vertu. 

alnanı ‚&. excellent, extra- 
ordinaire ; prononcé. 
Aüsbürften, va. vergeter,brosser, 
épousseter; -, n. dpoussetage,m. 

aufeulsänt, m. auditeur, m. 

YAutcultätor, m. (pl. -türen) juge 
auditeur, m. 

Aufcultiren , va. suivre comme 
auditeur. [ment. 

Atiécuriren, va. guérir radicale- 
Aüsdampfen, vn. s'évaporer, 
transpirer, cesser de fumer. 

Aüsdimpfen,va. étouffer; (chass.) 
eufumer. [transpiration, f. 

Aüébampfung, f. évaporation, 
üsdärmen, va. étriper. 

Aüsdauer, f.durde, persévérance, 
ténacité, f. 

Aüsdauern, va. supporter, en- 
durer; —, vn. durer, persévé- 
rer jusqu’à la fin. 

Aüsdauernd,a. persévérant:; (bot.) 

éronne, vivace. 

Sbebnbar , a. dilatable, expan- 
— ductile, malléable, exten- 
sible. 

Aüsdehnbarkeit, f. dilatabilité, 
expansibilité; ductilité, exten- 
sibilité, f. 

Aüsdehnen, va. étendre, dilater, 
alonger; agrandir (ses états): 
aûitgebebnte Strede, f. vaste éten- 
due, f.; im alisgedehnten©inne, par 
extension; fit —,v pr. s'éten- 
dre, s'élargir; das Leder dehnt fich 
aus, le cuir prête. l 

Aüsdehnend, à. expansif, exten 

au ung, f. oxtension, dilata- 
tion; expansion; ng: latitude ; 
(méd.) distension; étendue, f.; 
-straft, f. force expansive; cx- 
pansibilité, f. [digue. 

Ansdeichen, va. séparer par une 

Aüsbeihung, f. séparation faite 

ar une digue, f. 

denkbar, a. imaginable. 

Aüsdenten, va. irr. imaginer, in- 
venter, controuver. 

Anddeuten, va. interpréter, ex- 

—— déchiffrer. 
üisbeutung, f. explication, inter- 
prétation, f. ; déchiffrement, in. 

Nüsdichten, va. calfater (un vais- 
seau). 


Aus 


Aüsbielen, va. planchéier. 
Aüddienen, va. achever son ser 
vice, faire son temps ; allögebica- 
ter Soldat, m. vétéran, m.; au 
ebienter Brofeffor, m. professeu, 
érite ; dieſer Hut bat num aufge 
bient, ce chapeau est tout usér 
a fait son temps. 





ı Aüödorren, vn. se dessécher, de- 


venir sec; aufgeborrtes Sanb, = 
terre aride, f. [torréfer. 

Aüsdörren,va. sécher, dessécher; 
Aüsdôrrung, Ausdorrung, f. des 
séchement ; torréfaction, f. 
Aüsdrechfeln, va. crouser au tour. 
Aüsdrehen, va. détortiller, cren- 
ser au tour. 

Alisdrefhen, va. irr. battre le 
blé; —, vn. achever de battre 
le blé. 

Aũsdruck, m. (pl. -Drüde) expres- 
sion, f. terme, m. élocution, f. 
Aüébruden, va. empreindre; im- 
primer ; fig. exprimer, énoncer; 

=, vn. cesser d'imprimer. 

Ytisbrüden, va. épreindre, pres- 
surer ; fig. exprimer (j. Huibra. 
den); feine Gedanten —, exprimer, 
ou énoncer ce qu’on pense; tt 

— fih ſchoͤn aus, il s’énonce 


en. 

Ausdrüdlich, a. exprès: -er Bill, 
m. volonté expresse, f.; —, adr. 
expressément, exprès, 
ment, à dessein. R 

Aüsdruddtiart, f. manière de s'ex- 
primer, diction, f. ; -Io®, a. sans 
expression; -DOU, a. expressif, 
énergique ; —, adv. d’un ton ex- 

ut — expression; -Weilt, 

+ Ausdrudsart. [pressurage, m. 
sdrüdung, f. expression, f. 
Aüsduften, vn. s’exbaler, s’éva- 


orer ; transpirer. 
Ahsvüfke ‚ve. exhaler; parfu- 
mer. halaison, Ê 
Ausdu Ausduftung, f. &- 
Ausd ‚v8. supporter, ou en 
durer jusqu’à la fin. 
Aüsdünftbar, a. transpirable. 
Ausdün f. évaporabilité, 
f haler. 


Aüsdunften, va. s’övaporer, s'ex- 
Ausdünften, va. faire évaporer, 
exhaler; —, vn. transpirer. 
Aüsdünftung, f. évaporation, ex- 
hulaison, transpiration, vapeur; 
sueur, perspiration, £: Ama⸗ 
foine f. (sal.) exhalatoire, f.; 
meſſer, m. admomètre, m. 
Aüsebenen, va. aplanir, unir. 
Aüseden, va. couper en angles. 
Auseggen, va. arracher avec la 
rse. 


e 
Audeindnder, adv. séparément; 
bringen, va. irr. séparer; -fabe 
ren, van. se séparer brusquement; 
“falien, vn. irr. tomber en mor 

ceaux,en éclats,en ruine; 

vn.irr. se séparer; se démonter; 
-[egen, va. démonter, séparer; 
démonter ; -feten, va. séparer; 
fig. expliquer, analyser ; ſich -, 
v. pr. s'accommoder, s’arrangef; 


Aus 


-itgung, f. fig. décomposition 
analyse, 1.; accommodement, 
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éche ; rédaction, f.;-étoften, pl. 
rais et mise d'exécution, Sr 


arrangement, m. ; -fperren, va. | -$tag,m. jour des expéditions, m. 
écarter, &carquiller; -treiben,va. | Aù n, va. (teint.) dégraisser. 
\disperser. Aüsfilzen, va. feutrer ; fig. chapi- 


trer, vespériser, faire une mer- 
curiale. [couvrir, inventer. 
Aüsfinden, va. irr. trouver, dé 
ndig, adv. — machen, décou- 


Anseifen,va.dstacher de la glace. 
#üéeitern, vn. cesser de suppu- 
rer, suppurer. 

. f. suppuration, f. 


Aüserkoren, a. élu, choisi. vrir, imaginer: einen — macen, 
en, a. choisi, exquis. dénicher Qn., déterrer qn. 
n, va. irr. choisir, élire; 
rédestiner. dans. 


len, va. (th.) élire. 


| 

Ausfirniſſen, va. vernisser en de- 

Aüéfiien, va. pêcher, tirer de 
| 


4 ung, f. élection, f. l’eau; einen Teich —, dépeupler 
n, va. reconter jus- | un étang. 

qu’au bout. [vider le plat. | Aüdflammen, va. (artil.) flamber, 

4 ‚ve. irr. manger tout, | souffler (une pièce) ; -, n. flam- 

Aùs ‚va. ofüler. 


4 en, va. irr. user, creuser; 
exporter; —, vn. sortir, ou se 
— on voiture * en — 
teau ; fig. manquer, glisser ; fig. 
allsgefahren jein, avoir des bou- 
tons, ou des ébullitions; —, n. 
sortio, ou promenade en voi- 
ture, f. 
Yüsfahrt, f. sortie, promenade, f. 
dé , m. porte-cochère, f. 
all, m. (pl. -fälle) (grr.) sor- 
tie; nn, — ‚f.; (com.) 
manque, eit, m. 
Yüsfallen, va. irr. déboîter, dis- 
loquer; fit das Bein —, se dé- 
mettre la jambe en tombant; —, 
vn. tomber, s’écaler ; faire une 
sortie; (escr.) faire une passe; 
fig. tourner, se terminer; die 
Haare fallen mir aus, les cheveux 
me tombent; ble Ernte (ft ichlecht 
cüsgefallen, la récolte a été mau- 
vaise; gut —, réussir, avoir du 
succès; jhlecht—, ne pas réussir: 
Ne Stunde ift aüsgefallen, La leçon 
n’a eu lieu; —, n. — der 
Haare, dépilation, peiado, chute, 


. m. 
Aüéfattern, ſ. Ausflie 
Aüsflechten , va. irr. 

tresse, décorder. 

Aüsfletichen, va. (tan.) écharner ; 
(corr,) drayer, parer. | 

Ausfleifchmeffer, n. (tan.) échar- 
noir, yoir, m, 

Aügfleifhung, f. (tan.) écharnure, 
drayure, f. 

Ausflidlen, va. raccommoder, ra- 
vauder, rupetasser, rapiécer ; 
-, D. raccommodage, ravau- 
dege, m. 

Aüs , va. irr. s’envoler, dé- 
nicher ; s’échapper; fig. sortir, 
faire une excursion. 

Aüsfließen, vn. irr. couler, s’écou- 
ler ; (phys.) émaner ; rayonner; 
-, n. écoulement, m.; émana- 

us — he) Br 

udt, f. (pl. -flücdhte) sortie, 

f.; subterfuge, faux-fuyant, pré- 
texte, m. évasion, défaite, f.; 
fable Ausflüchte, pl. excuses fri- 
voles, f. pl.; Ausflüchte macben, 
yer en gambades; mit Aus 
ten abjpeijen, payer en pi- 


Er 
éfaire une, 


{secours, poterne, f. rouettes. 
Yüsfallthor, n. (fort.) porte de wüsflug, m. (pl. -flüge) sortie (du 
Yüsfalten, va. déplier. nid); fig. excursion, sortie, pro- 
is ‚va. (rel.) déplier. menade, f. tour, m. 
di , ve. (ieint.) achever | Aüéfluf, m. (pl. -flüfle) écoule- 


ment, m. embouchure (d’un 
Mm. fleuve); décharge! d’une source), 
Wsfafen, Aüsfafern, va. efiler. f.; égout (d’un étang), m. ; efflu- 
fig n, va. pourrir en de-! enoe (de l’électricité); émana- 
dans ; tomber de pourriture. , tion (d’une lumière), f. 
üsfechten, va. irr, décider par | Yüdforderer, m. agresseur, m. 

les armes; vider (une affaire  Aüsfordern,va. provoquer, défier. 
Aüefördern, va. (mine) exploiter. 
Ausforderung, f. défi, appel, m.; 
-$brief, m. cartel, m. 
Ansförberung ‚f. (mine) exploi- 
tation, f. 


(les étoffes) ; -,n. achèvoment, 


etc. ). 

füéfegen, va. balayer; curer, écu- 
rer, nettoyer; -, n. balayage, 
[reur, ın.; -so, f. | 





. 


Aüsfeger, m. sin, f. balayeur, cu- 


Aüsfegung,, f. curage, nettoie- Aus orichen va. découvrir en s’in- 
nen * hu rechercher, déterrer ; 
Yüsfellen, va. fig. ein Wert —, li-' einen auszuforfchen fuchen, sonder, 
mer un ouvrage, corriger; biejeé scruter, examiner qu. 


Bert ift zu ſehr allögefeilt, cet ou- | Aüsforfcher, m. sondeur, scruta- 
vrage sent l'huile (ou la lampe) teur, observateur, espion, m. 
trop. Aus orihung, f. recherche, en- 
Mähertigen, va. terminer; rédi-' quête, f. 
ter, dresser; expédier, dépé- Yügfragen, va. questionner, in- 
cher, achever m. terroger, examiner. 

tiger, ın. expéditionnaire, Aüßfrager, m. questionneur, m. | 
— f. expédition, dé- Yüéfranfen, va. découper en ma- 





Aus 


nière de franges; fit —, v. pr. 
s’efüler. 

Aüdfreffen, va. irr. vider en man- 
geant —— pop. wer e8 
eingebrodt bat, muB ed aud —, qui 
casse les verres, les paye. 


Aüsfrieren, j. Durchfrieren. 

Aüstuchteln, va. donner des coups 
de plat d'épée. 

Yüérubr, f. exportation, sortie, f. 
transport, m. [cable, 

Aüsführbar, a. faisable, prati- 


Ausführen, va. exporter; trans- 
porter; emmener; fig. effectuer; 
achever, terminer: meitiäufiger 
- ‚amplißor; exécuter(son plan); 
effectuer (son projet); eine Ma- 
terie —, traiter unc matière; 
(tht.) bien rendre (un rôle); 
(pal.) poursuivre (un procès); 
mener à bonne fin qe. 

Aüsfubrlartitel, m. article d’ex- 
portation, m.; -banbdel, m. com- 
merce d’exportation, m. 

Yusführlich, a. détaillé, circon- 
stancié, raisonné ; se Sprachlehre, 
f. grammaire raisonnée, f.; —, 
adv. en détail, tout au long; 
— erzählen, détailler; (Brände) — 
darlegen, déduire (des raisons;. 

Aus ichkeit, f. récit détaillé, 
m. détails, m. pl.; zu große —, 

rolixité, f. 

elosfus ämie, f. prime d’expor- 
tation, 1.; -producte, n. pl. f. Aus- 

fubrartifel; -fchein, m. billet de 

sortie, m, 

Aus ng, f. exportation ; fig. 
exécution, poursuite, déduction; 
réalisation, f.; in — fommen, se 
réaliser, être mis en exécution ; 
-Sgefäfe, n. pl. (an.) vaisseaux 
excrötoires, m. pl. 

Aüsfuhr|verbot, n. défense d’ex- 
porter, f.; Joll. m. droit de nor- 
tie, droit d’exportation, m. 

Aüsfüllen, va. remplir, combler s 
désemplir ; fig. occuper; jeman- 
des Etelle —, suppléer qn. 

Ausfüllung, f. comblement, rem- 
plissage, m.; -8wort,n. (gr.) mot 


explétif, m. 
Andfüttern, va. revêtir; doubler, 
fourrer, rembourrer. 
Ausfütterung, f. revêtement, m. 
doublure, f. rembourrement, m. 
Ausgabe, f. distribution (des bil- 
lets); dépense, mise, f.; frais, m. 
pl.; édition, £.; -buc, n. livre de 
Caisse, m. [ieamment. 
Allsgaͤhren, vn. irr.fermenter suf- 
Aüégang, m. (pl. -gänge) sortie; 
issue, f.; ig. dénouement , suc- 
cès, événement, m.; Gaffe ohne 
—, impasse, f.; — aus einem Œng- 
vaß, débouché, m.; einen — ver- 
fhaffen, donner une décharge 
(à l’eau); gebeimer — eines 3ime 
mers , dégagement, m.; erſter — 
einer Börhnerin, relevailles, f. Pl; 
mit — des Dionats, à la fin du 
mois; terminaison (d’un mot), 
f.; zum — bringen, terminer; -gs 
punkt, m. point de départ, m. ; 
-Siettel, m. billet de sortie, bill. & 


Aus 


de transport, m.; -8j3oll,m. droit | A 


de sortie, m. 

Uüsgärben, va. achever de tan- 
ner, achever de corroyer ; fig. 
rosser. 

Aüggäteifen, n. sarcloir, m. 

Uüégäten, va. sarcler, éherbor. 

Aüsgattern, va. fam. découvrir. 

Aüsgearbeitet, ſ. Ausarbeiten. 

Aüsdgeben , va. irr. dépenser , dé- 
bourser; distribuer; publier; 
Etaatsépapiere —, émettre des 
effets; einen — fâr …, faire pas- 
ser qn. pour ...; man giebt Ihn Br 
reid aus, on le dit riche ; fit für 
etw. —, se qualifier de qe.: für 
wahr —, donner pour vrai; —, 
vn. donner, rendre; fournir. 

YWüsgebot, n. mise en vente, f. 

Ausgebreitet, f. Ausbreiten. 

Aüsgeburt, f. ig. production, f.; 
eine — der Hölle, sortiou échappé 
de l’enfer, m. jrite, m. 

Ausgedienter, m. vétéran: émé- 

Aüsgedinge, n. (jur.) contrat de 
réserve, m, réserves, f. pl. 

Wüdgehen, vn, irr. sortir; fig. se 
passer (de couleurs); s’effacer 
(des taches); s'étoindre; tomber 
(des cheveux etc.) ; être vendu: 
finir, se terminer; avoir une 
issue; fig. auf ehv. —, tendre, 
viser à qc.; machiner qe.; bie 
Kräfte geben aus, les forces di- 
minuent; die Gtiefein gehen ſchwer 
Aus, les bottes s'ôtent difficile- 
ment; ein- und —, aller et venir: 
— von, partir de; bas Geld if 
mir ausgegangen, Je manque d'ar- 
gent; der Athem {ft ihm ausgegan- 
gen,ila perdu l’haleine, il est 
‚essouffid; der Traum gebt mir aus, 
mon songe s’accomplit ; die Ge- 
duld gebt mir aus, la patience 
m’öchappe; bei einer Familie aus- 
und eingeben, hanter une famille; 
auf Abenteuer —, courir après 
les avontures; leer —, ne rien 
obtenir; frei —, être quitte ; être 
dispensé de payer; ftraflos —, 
ne pas être puni ; einen Befehl — 
{affen, publier une ordonnance; 
—, n. sortie; extinction, f. 

Ausgelaſſen, p. et a. élargi, fondu; 
fig. dissolu, immodéré, extra- 
vagant ; folâtre ; gan; — fein, se 
donner carrière; — —2 joyeux 
à l'excès. 

Ausgelaſſenheit, f. dissolution, 
extravagance , f. excès, m.; tur- 
bulence, pétulance, f. enjoue- 
ment, m. [sage; fig. fn, rusé. 

Uudgelernt , a. sorti d’apprentis- 

au emacht ‚p- et a. arrêté, dé- 
cidé, achevé, certain, reconnu 
(f. Ausmaden). 

Aüsgenommen , adv. à l’excep- 
tion, excepté, hors, hormis. 

Ausgerben, |. Ausgärben. 

Müsgefchlagen, «a. bourgeonnd; 
teigneux (|. Ausfchlagen). 

Auũsgeſucht, p. et a. (f. Ausfuchen); 
choisi, ten > 

ewachſen, p- et a. bossu, 
gibbeux (|. Yuswacten). 
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eat, p. et a. déchiqueté, 

RR ee Arbeit, crénelure, 
dentelure, f. 

« net, a. insigne, distin- 

, signalé, superbe; —, adv. 
merveille. 

Aüdgießen, va. irr. verser, répan- 
dre; éteindre par l'eau ; fig. ré- 
pandre, épancher: feinen Zorn 
=, décharger sa colère: bas Rinb 
mit bem Babe —, jeter l’or avec 
les crasses. 

Aüégiefung, f. épanchement , m 
effusion; (th.) infusion; descente 

Ar Saint-Esprit), f. 
ü8gipfeln, va. écimer. 

Yüggipten, va. plätrer. 

us ten, va. ôter en lissant; 

ollr. 


üßgleihbar, a. oompensable; 
accommodable. 

Aüsgleichen, va. irr. niveler, apla- 
nir ; fig. accommoder ; oompen- 
sor, balancer: einen Streit —, ac- 
commoder un différend; eine 
Schuld —, compenser une dette; 
eine Mednung —, solder un 
compte: fid —,v. pr. s’accom- 
moder, s’arranger. 

Ausgleichung, f. nivellement, ac- 
commodement, arrangement, 
m.; compensation, f.; zur —, on 

par contre; -Smünze, Summe, f. 


appoint, m. 

4 Öleiten ‚vn. irr. Ausglitſchen, 
vn. glisser, couler: —, n. glis- 
sade, f. 

Yüsglüben , va. attremper, faire 
rougir au feu, reculre. 

Aüsglühung, f. recuite, f. 

Aüdgraben, va. irr. déterrer, 
creuser, exhumer, caver ; einen 
Baum —, déraciner un arbre. 

Ausgrabung, f. déterrement, m. 
exhumation ; excavation ; extir- 
pation, f.; creusement , m.; gra- 
vure en creux; désobstruction, 
f. déblayement, m. 

Aüsgräten , va. ôter les arêtes, 
désosser; —, n. d&nossement, m. 

Aüdgrübeln,va. inventer, trouver 
à force de raffiner ; dlucubrer; 
—,n. Ausgrũbelung, f. raffine- 
ment, m. 

x #qu$ ‚m. (pl. gare) effusion, 
f.; évier, m.; -rinne, f. (sal.) 
coulé, m. [le poil. 

Müébaaren, va. perdre, ou lâcher 

AüSbaden , va. arracher avec le 
bec, ou la pioche; crever (les 
yeux). {décrocher. 

Aushaͤkeln, -balen, va. dégrafer, 

Aus alftern,va.déchevêtrer, ôter 
le licou. 

AüSbalten, va. et n.irr. souffrir, 
supporter, endurer; durer, per- 
sévérer ; (mus.) soutenir le ton; 
es iſt nicht a rn ‚on n'y 
tient pas; feine Rebriabre —, ache- 
ver son apprentissage; eine 
fchwere Probe —, faire une rude 

preuve; bas Feuer —, essuyerle 
fou; feine Zeit —, faire son temps; 
—, 2. souffrance, persévérance: 
(mus.) tenue (d’un ton), f. 


Aus 
AU, m. (mus.) note pro- 
ongée, f. 
x mmern, va. ôter à coups de 


marteau; hohl —, rötreindre; —, 
n. rétreinte, f. 

Aüshändigen,ve. délivrer, livrer, 
remottre: (dr.) se dessaisir de 


ge. - 
au ndigu ‚f. délivrance, ro 
a exhibition, extradition, f. 
#üsbängebogen , m. (imp.) bonne 
feuille, montre, f. 
Aüshangen, va. irr. être étalé, 
affiché, exposé à la vue. 
— suspendre, étaler; 
eine Thür —, mettre une ports 
hors des gonds. 


Auspängen, n. Aüshängung, f. 
suspension, f. dtalage, m. 

au bb, n. enseigne, f; 
he , m. écriteau, m. 
AüSbarren, vn. persévérer : at- 
tendre, rester jusqu’au bout, 
Aus ng, f. persévérance, f. 


Aüshaepeln, va. guinder. 

Nüshaspen, va. ôter des gonds. 

Aũshauchen, va. et n. expirer, 
— fig. ale rendre (le 

ernier soupir);—, n. expire- 

tion, exhalaison, a 

XAüSbauen, va. irr. creuser es 
tsillant; sculpter ; éclairer (une 
forêt), élaguer; fig. fouetter. 

Aüsbäuten, va. einen Hafın —, 

ouiller un lièvre. 

tisbeben,va.irr. retirer, enlever, 
arracher ; fig. choisir, trier: eiwe 
Thür —, mettre une porte hors 
des gonds; ({mp.) einen Bogen —, 
retirer une feuille de la presse; 
Necruten —, lever des recrues, 
recruter, 

Aüsheber,m.(Jard.) déplanteir 

Aü m. (pl. ) 


’ 

’ f. — der Recruten +‘ le- 
vée, conscription, f. reernte- 
ment, m. 

Aũshecheln, va. peigner, séran- 
cer assez ; fig. fam. railler, per- 
siffler. 

Aüshedlen, ve. couver; fig. inven- 
ter, imaginer. 

Aũsheilen, va. er n. guérir à fond 


achever de : £ 
an ung, — nie 
q . i 
Aüshelfen, vn. irr. einem -, aider, 
secourir , assister qn.; einen mit 
etro. —, aldor qn. de gc. ; prêter; 
tirer d’embarras. 


Au nen, vn. désenrayer 
Aüs ten. f. — 
AUSbobeln, va. dégrossir. 
AüSbôbIen, va. creuser, caver; 
cannelor; ausgeböhlter Wärfel, 
cube cristallise, m. 
blung , f. excavation, fs 
creux, m.; cannelure, f. 
Aüshöhnen, va. einen —, insulter 
à qn., se jouer de qn. 
andpähnung, f. moquerie, reil- 
erie, f. 
ölen,va. revendre en détail. 
ı Hüsbolen, va. et n. lever le bras 








Aus 


pour frapper; prendre son élan; 
fig. einen —, sonder qn., halener 
qu, tirer les vers du nes à qn.; 
u weit —, commencer de bien 
oin; remonter bien haut. 


unspolgen , va. éclaircir (une 
forêt). {vrir en écoutant. 
Aüéborden, ve. sonder, décou- 


Auüspören, va. entendre, ou écou- 
ter jusqu'à la fin. 
Yüsbülfe, f. secours, m. assis- 
tance, f. ; moyen provisoire , m. 
Audhülfen, va. écosser, écaler. 
x tr, m. écosseur, m. 
Aüshungern , va. affamer, faire 
mourir de faim. 
Aushunzen, va. fam. chapitrer, 
réprimander. 
Audbußen. va. expectorer, cra- 
cher en toussant. ors. 
queiagen, va. chasser, mettre de- 
Ausjäten, ſ. Ausgäten. 
Süsladen, va. ôter le joug. 
Aüstämmelamm, m. peigne à 
sses dents, m. 
Himmen, va. peigner; dé- 
boucler ; ausgelämmtes Haar, n. 
ei es, f. pl. 

n, va. vider (en com- 
battant); —, vn. cesser de com- 
battre. 

Yüslauen, va. mächer bien. 
Aüslaufen , va. acheter tout ; bie 
Jet —, ménager bien le temps. 

Aüéteblen, va. canueler. 
Yüskblung, f. cannelure, f. 

, Va. balayer, nettoyer; 
brosser, vergeter. 
Aũskehrer, m. balaycur, m. 


« @t, n. balayures, f. pl. 

Aũske va. pressurer, 

Austennen , va, einen — lernen, 
étudier qn. [ler, entailler. 


en, va. créneler , dente- 

Aüsterbung , f. crénelage, m. 
crénelure, f. 

Aüslernen, va. ôter les noyaux, 
ôter les pepins ; Rüffe —, cerner 
des noix, [(en dedans). 

Yüétitten, ve. mastiquer, ou luter 

Aũstlaftern, va. toiser. 


Yüétiagen, va. einen —, intenter . 


une action contre qn., discuter 
gn.; obtenir par un procès. 
ung , f. discussion, pour- 
suite (d'une dette), f. 
Uüéflatfhen, va. fig. etw. —, re- 
dire qc., rapporter qe. 
Yüétlauben, va.éplucher, cerner. 
Yüétlqubung, f. épluchement, m. 
Uüëtieben, va. enduire, ou revé- 
tir de papier, tapisser, coller. 
YAüstleiden, va. déshabiller. 
Aüdtleibeyimmer, n. (tht.) garde- 
robe, f.; (im Babe) cabinet, m. 
Aũotleiſtern. va. enduire en de- 
dans avec de la colle de farine. 
Audtlingeln, va. publier au son 
d’une sonnette. 
Wüsfingen, vn. irr. cesser de 
sonner. [rosser, battre. 
Wüétlopfen, va. épousseter: fig. 
Müstifigeln, va. inventer, décou- 
vrir à force de raffiner. 
Aüstnaupeln , va. fam. éplucher. 
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Auskneten, va. pétrir suffsam- 
ment. 

Auskochen, va. tirer par la coc- 
tion, extraire en faisant boull- 
lir; —, vn. sortir par la cuisson. 

Anslommen ‚va. Ärr, sortir; 

éclore; fig. éclater, se divul- 

guer mit etw. avoir asses 

e qc.,sufñre;se tirer d'affaire; 

s'accorder, s'entendre avec qn.; 

es ift nicht mit ausjufommen, 11 n’y 

a pas moyen de vivre avec lui: 

man fann gut mit ibm —, il est 

bien traitable; es tft ſchwer mit 
ihm ausjufommen ‚il est très-dif- 

Acile à pratiquer; er fann recht 

gut il a de quoi vivre com- 

modément ; mit biefer Entſchuldi⸗ 
gung werden Gie nit —, on ne 
vous passera pas cette excuse; 
das Zeuer ift in diefem Haufe aus- 
elommen, le feu a commencé 
ns cette maison; —, n. néces- 
saire, m. nourriture , f. pain, 

m.; er bat fein gutes —, ile de 

quoi vivre commoddäment; fein 

— haben, avoir de quoi vivre, 

avoir le nécessaire: être à son 

aise: subsistance, f.; eb ift fein 

_ mit ihm, on ne saurait s'ac- 

corder avec lui; il est intrai- 

table. 

Auskornen, va. égrener. 

Atétoften, va. vider peu à pou en 

— fier (du coq). 

üsträhen,, vn. cesser de chan- 

Aüétramen, va. étaler, exposer 
en vente ; fig. étaler, déployer. 

Aüstramung, f. étalage, m. 

Auskratzen, va. arracher, effacer 
en grattant ; raturer, gratter. 

Aüélrebfen , va. pêcher toutes les 

écrevisses. 

Auskriechen, vn. irr. éclore, sortir 
de l’œuf, sortir de terre; —, va. 
alle Winfel —, ramper dans tous 
les coins et recoins. 

| Atétundfdaften,va. épier,espion. 

, ner, détorrer. 

 Aüsfundfchafter, m. espion, émis- 

| saire; fam. mouchard, mou- 

ton, m. mouche, f. 

Auskundſchaftung, f. perquisition, 

| recherche, enquête, f. ; espion- 

| nage,m.;(mil.)reconnaissance,f. 

‚ Hüstunft, f. (pl. -tünfte) moyen, 

‚ expedient; avis, éclaircisse- 

ı ment, m. ; einem fiber etw. — ge. 

ben, éclaircir qn. sur qe. ; -8s 

mittel, n. expédient, m. 

 Wüétünftein, va. inventer, décou- 

vrir par son industrie, f, 

' Yüslahen, ve. einen —, so rire de 

qn.; se moquer de an.; ft -, 

ı v. pr. rire tout à son aise : fam. 

rire tout son soûi. {sible. 

‚ Aüglachendwerth,, a. ridicule, ri- 
“Hüsladen, va. décharger; de- 


, barquer; den Ballaſt —, délester; | 


6013 —, débarder du bois. 
Auslader, m. déchargeur; dé- 

barqueur; (phys.) arc-conduc- 

teur, m. [m. 
Aüdladeyeug,n.(artil.) tirebourre, 
Yüéladung, f. déchargement, dé- 


Aus 


barquement; débardege, m.; 
(arch.) saillie, f. 

Alslage, f. déboursement, dé- 
bours, déboursé, m. avance, dé- 
pense, f.; einem die on erflatten, 
rembourser qn. de ses frais. 

Aus , vn. rester sufflsam- 
ment sur le chantier. [ger, m. 

Aüsland,n. pays étranger, étran- 

Aüsländer, m. étranger, m. 

Aügländerin, f. étrangère, f. 

Ausländifh , a. étranger ; (bot.) 
exotique. {fre. 

Yüélangen , vn. avoir assez, suf- 

Aüslärmen,, vn. cesser de faire 
du bruit. 

Yüélaffen, va. irr. faire ou lais- 
ser sortir; omettre, oublier, 
passer; einen Buchflaben —, éli- 
dor une lettre: fig. fit gegen ei- 
nn —, s'ouvrir à n.: ich. kann 

: mich nicht darüber —, je ne saurais 
m’expliquer sur cette affaire; 
Tal fondre du suif; ein 
Kleid —, élargir un habit ; feine 
Freude —, épancher sa joie: fei- 
nen Zorn —, décharger sa colère. 
Aüslaffung, f.élargissement (d’un 
babit), m.; omission, ellipso; 
élision; suppression, f.; fig. 
épanchement (de la joie), m.; 
·Szeichen, n. apostrophe, f. 

Aüdlauf, m. (pl. -läufe) écoule- 
ment, coulage, m. sortie, f.; 
départ, m. 

Aüslaufen, vn. irr. commencer à 
courir; partir, sortir du port; 
écouler, s’&couler; fig. se termi- 
ner; s'étendre; (imp.) chasser; 
(arch.) saillir; die Flaſche Läuft 
aus, la bouteille fuit; —, va. 
(mine) brouetter ; fit —, v. pr. 
courir pour se donner de l’exer- 
eice; —, n. écoulement, m. 
coulure; sortie, f. départ, m. 

‚ Aüsläufer, m. galopin , garçon; 
(jard.) jet, rejeton; drageon ; 
prolongement, contrefort(d’une 
montagne); (grr.) déserteur, m. 

Aũslaugen, va. lessiver, détrem- 

er; —, n. lessivage, m. 

üslaut, m. son final, m. 

Aüslauten, vn. se terminer. 

Aügläuten, va. sonner le dernier 
coup, annoncer la fin de ge, 
au son de la cloche; —, vn.ees- 
ser de sonner. 

Htdleben, vn. cesser de vivre. 

Aũslecken, va. vider en léchant ; 
—, Vn. s’écouler goutte à goutte. 

Aüsleeren, va. vider, désemplir ; 
évacuer: dégarnir : décharger ; 
fein Her; —, epancher son cœur, 

Aüsleerung,, f. vidange; (méd.) 
évacuation, f.; -®mittel, n. pur- 

atif ; laxatif, m. {terie, m. 
fiélegebolz , n. bois de marque- 

Hüslegen, va. étaler ; exposer (en 
vente); mettre en rade, rader ; 

: (men.) travailler on marque- 

terie; avancer, débourser; fig. 

interpréter, commenter; aid. 
gelegtes Geld, n. débours, dé- 
oursé; mit Œtiber —, damas- 

' quiner d'argent; auêgelegte Ar⸗ 


bat 








— — — — — — 
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beit, marqueterie, f.; etw. übe! Aüslüftung, f. aération, ventila- 
— , interpréter qe. en mal, tion, f. 
prendre Qc. en mauvaise part : Ansmachen , va. ôter, ou tirer 
er legt es ibm als Geiz aus, ille de … ; faire en aller, écaler; fig. 
taxe pour cela d’avarice; mie! finir,achever, arrêter, résoudre, 
legen Gie das aus? comment le | convenir de Qc.; stipuler; bas 
prenes-vous? fit —, v. pr.| if noch nidt allögemadt, c’est en- 
(escr.) se fendre ; se mettre en | core à savoir; erift ein auégemad- 
ter Rarr, c’est un fou achevé, 
Neffe; ein auégemadter Gpieler, 
un joueur déterminé ; einem etw. 
—, fixer qe. à qn., procurer ge. 
à qn.; einem ein Quartier —, arré- 
ter, retenir un logement à qn.; 
fld etw. —, se stipuler qc.; fie md- 
en e6 mit einander —, à eux le 
ébat: Schoten —, écosser des 
is; Hüfie -, cerner des noix; 
uftern —, écailler des huîtres ; 
etw. mit elmem auszumachen haben, 
avoir à déméler qe. avec qn.; 
einen Broceß —, vider un procès; 
—, VA. composer, consister en ….: 
se monter à….: bas madt nidté 
aus, cola ne faitrienu, n’importe; 
was mat das aus ? qu'est-ce que 
cela fait? {ner, colorier. 
Aũusmalen, va. peindre, enlumi- 
Yüémaler, m. enlumineur, m. 
Aüdmalung, f. enluminure, f. co- 
loriage (des gravures); achève- 
ment (d’un tableau), m.; fig. 
description, peinture, f. 
Wüémarten, va. aborner. 
Yüémartung. f. abornement, 
aborn [part, m. 
Ausm 


arde. 

Neucer, m. interprète, commen- 
tateur, glossateur;(mar.) boute- 
hors, m. 

Aüslegung, f. étalage; débourse- 
ment, m.avance: fig. explica- 
tion, interprétation; exposi- 
tion; glose, f. commentaire, 
m.; — der Träume, onirocritie, 
L; — einer@eheimfchrift,dechiffre- 
ment d'un chiffre , m.; (th.) ex- 
égèse, f. ; -Sart, f. manière d’in- 
terpréter, f.; -Stunft, f.art d’in- 
— m.; herméneutique, f. 

ausleben, vn. irr. cesser de souf- 

Aüdleihen, va. irr. prêter, louer. 

Aüsdleiher, m. sin, f. pr&teur, lou- 
eur, m. 3 -86, f. 

Aüsleibung, f. prêt, louage, m. 

Aüslernen, vn. finir son appren- 
tissage, faire son temps; in 
etw. alisgelernt haben, entendre 
ge. à fond, s’y entendre par- 
faitement bien; man lernt n 
auf, on n'est jamais trop vieux 
pour apprendre; —, va. fig. ci. 
nen —, Connaître qn.; einen Cebre , M. p 
burſchen —, instruire un apprenti ‚m. marche, f. de- 
jusqu'à ce qu’il ait achevé son | Aüüdmarichiren, vn. marcher, par- 
apprentissage. tir, sortir. 

Aüélefe, f. vin du meilleur erû, m. | Aüdmärzen, ſ. Ausmerzen. 

Aüéleien,va.et n.irr.choisir,trier: | Aiémdften , va. bien ongraisser. 
achever de lire; fumpen —, dé- | Allsmauern, va. revêtir de pier- 
lisser les chiffons; —,n. choix,m.| res, murer. 

Müslefer, m. trieur, m. Aldmauerung, f.revretissement,m. 

erin, f. trieuse, f. [sage, m. | fit Aüdmauiern,, v. pr. cesser de 

Aüglerung, f. choix: triage; delie-| muer ; fig. se rétablir, se re- 

Aüsglichten, va. éclaircir. [m.| mettre. 

Ausligtung, f. éclaircissement, | Aüüdmeißeln , va. creuser avec le 

Aüglieferer, m. délivreur, m. ciseau, ciseler; fig. arrondir. 

Aüsli , va. délivrer, livrer, | Aüßmelten , va. irr. traire ; fig. 
remettre, restituer; faire l’ex-| épuiser. 
tradition; se dessaisir de qc.;| Aüdmergeln, va. exténuer, éner- 
rendre (les criminels). ver; épuiser, amaigrir. 

Auslieferung, f. délivrance, 1i- | Yüßmergelung , f. exténuation, f. 
vraison, restitution; extradi-| épuisement, m. 
tion; remise, f.; dessaisisse- Ademerzen. va. rebuter , rejeter; 
ment, m.;-#Detirag, m. cartel,| fig. exclure, rayer ; retrancher; 
m. [exposé. | proscrire; élaguer (un mot). 

Aüsliegen, vn. irr. reposer ; être | Aüdmerzjung , f. retranchement, 

Aüslieger, m. (vnisseau) station- | m. suppression, proscription, 
naire, m, mise au rebut, abolition, f. 

Aüglohnen, va. payer le salaire. | Allsmeßbar, a. mensurable. 

Aüsloofen, va. tirer au sort, lotir. | AUëmellen, va. irr. mesurer, toi- 

Aũslooſung, f. lotissement, m. ser, arpenter, jauger : mit ber 

ar, a. rachetable. Œfle —, auner; vendre en détail. 

Aũsloſchen, va. éteindre; effacer, | Hüdmefler , m. mesureur, arpen- 
rayer ; —, vn. s’dteindre, teur, toiseur, m. 

Uüsidfen, va. racheter, délivrer, | Aïémeffung, f.mesurage,aunage;: 
défrayer. toisé; arpentage: jaugeage, 

Aüslöfung, f. rachat, m. rédemp-| m.; -êtun ‚f. toisé, m.; plani- 

métrie; stéréométrie, f. 


tion, f. rangonnement, m.; -8s 
vertrag, m. cartel, m. Aüsmesgen,va.(meun.) prendre la 
mouture. 


Aüdlotien, va. (mar.) piloter: -, 
Atiémifen, va. curer; fig. net- 


n. pilotage, m. 
Aüslüften, va. adrer, éventer. toyer; corriger, épurer. 


Aus 
= va. découvrir, dé 
terrer dé 


Aüsmünzen, va. monnayer. 
Yüdmünzung, f. monnayage, m. 
Aüsmufterer, m. épurateur, m. 
Aüsmuftern, va. rebuter, rejeter, 
congedier; (grr.) réformer. 
Aüsmufterung , f. rebut, m. épu- 
ration; (grr.) réforme, f. 
Alldnagen , va. creuser en ros 
ant, 
Usnähen,, va. piquer, broder; 
aüsgendbte Arbeit, broderie, £ 


iqué. m. 

düénabme, f. exc on, réserve, 
restriction, f.; — — 
tion de; mit — einiger Gchriftkeher, 
à quelques auteurs. 

AtiSnabméreife, adv. par ezcep- 
tion. [dise 


chen, va. vider par frias- 
n, va. irr. prendre 


Auen 
lever, prendre à crédit: fig. eı- 
cepter ut —, avoir Denee 
mine; echt —, 
vaise mine; faire mauvais 
fi — wie, avoir l’air de; gift, 
éventrer des poissons ; bie Sie 
nenftüde —, châtrer les ruches. 

Aflénebmend, a. singulier, extrs- 
ordinaire ; —, adv. 

ment, extrêmement, admirs 


fih 
hé fé 


blement. 
‚ va. fam. sirote, 
— petits coups... : 
nûüten, va. user; employer; 
vn. s'user . dedans! 


I} Li) . 
Aügölen, va. enduire d’huile er 


Aufönten, n. ?’ f. 
‚va. déballer, déps- 
queter ; décaisser ; —, n. débal- 


lage, m. emballage, =. 
‚td déballage. dés 


f. 


n, va. piloter, garaï 
de — — 
ung, ı« p otage, m. 
Aüspfänden, va. saisir les mer 
bles, faire une saisie-exéeution. 
Aüépfänbung, f. saisie-exécutios, 
saisio-gagerie, f. 
Aüspfarren,, va. séparer une ps 
ant d’un — — 
+ Va. . ar; 
gerffen werben , être aitas, faire 
! fiasco; —, n. huée, f. aifflemeni, 
| m.; -dıverth, a. qui mérite d'hre 
+ 8 a 
Müépfeifer, m. sifleur, m. 
 Yüsp een , va. cueillir, Öfen 
! plumer (un oiseau). 
dfiépiten, va. poisser,em poisse” 
| goudronner ; fig. ein allegeriährt 
. Magen, un estoınae d’autruch®, 
x m. 
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Œujpicien, n. pl. auspices, m. pl. 
x en, va. — 
4 ppern, f. Ausplaudern. 
a ‚ va. paver de car- 
resux. 
Aüsplätten, va. repasser. 
Aüsplauderer, m. rediseur, rap- 
rteur, m. 
laudern, va. fam. rapporter, 
redire, ébruiter ; —, n. révéla- 
tion, f. [trousseur, m, 
QYüsplünderer, m. pillard, dé- 
Ländern, va. saccager,piller; 
dépouiller , dévaliser, ditrous. 
ser; einander —, s’entrepiller. 
üsp ‚f. saccagement, 
pillage, m. 
Aüspochen, va. battre, épousse- 
ter; frapper la terre: huer. 
Aüspoliren, va. polir. 
1 va. matelasser; rem- 
bourrer (une chaise), 
Aüspoltern, vn. cesser de faire 
du tapage, cesser de tempêter. 
Yüspofaunen, va. publier à son 
de trompe: fig. trompetter ; prô- 
ner partout, faire sonner bien 
haut. 
Aũspr ‚va. monnayer, am- 
preindre; bien exprimer. 
ng, f. monnayage, m.; 
bonne empreinte, f. 
Aüspredigen,, vn. cesser de pré- 
cher; —, va. fam. divulguer, 
ublier. 
tiépreffen, va. pressurer, expri- 
mer; arracher, ou extorquer (un 


aveu); arracher (des larmes). | U 


Aüsprefiung, f. pressurage, m.; 
fig. extorsion, f. 

Aüsprügeln, va. rosser. 

Atspumpen , va. pomper ; vider 
en pompant. 

füsputen, va. nettoyer, curer; 

parer, orner; fig. fam. répri- 

mander; ébrancher, ou élaguer 

(des arbres); éteindre (la chan- | 

delle); -, n. nettoiement; ébran- 
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Aüsrauben,, va. (drap.) striquer; 
—, à, stricage, m. 

n, va. vider ; déména- 
ger , démeubler ; dégarnir (une 
chambre): eine Bfeife —, curer 
une pipe. Ausrichter, m. exécuteur, com- 

umer, m. cureur. vidan-| missionnaire, porteur, m. 
ur. m.; curette Spiagloste, f.: Aue ng, f. exécution, f. 
üsräumung, f. dém nagement, | Aüiértechen, va. découvrir en flai- 
| 


Aus 


l'affaire; eine Hochzeit —, faire les 
frais d’une noce; mit Geid fann 
man Mes —, avec l'argent on 
vient à bout de tout; nit —, 
échouer. 


démeublement; curage, nettoie- rant; remplir d'odeur , remplir 


ment, m. de parfum; —, vn. ne sentir 
fiüléraupen, va. Scheniller. lus: s'évaporer, s’éventer. 
Uüiérehnen, va. compter, calcu- n, va. canneler. 


ler, supputer. ! Aüöringen , va. tordre (le linge); 
Ausrechner, m. calculateur, m. | —,vn. cesser delutter; fig. mou- 
Aũsrechnungq,. f. calcul, m. suppu-| rir. [cavalcade, f. 

tation, f. compte, m. | Aüéritt, m. promenade à cheval, 
Aüsredlen, va. étendre, tirer. Ausröcdyeln, vn. cesser de räler; 
Aüsrede,f. excuse frivole, défaite, expirer en râlant. [défricher. 

f. subterfuge, prétexte, faux- | Aüéroden,va. essarter,déraciner, 

fuyant, m. Ausro ,va.revêtir de roseaux. 

, va. énoncer ; einem etw. | Aüüdrollen, va. dérouler; den Teig 

—, dissuader , ou détourner qn. | —, étendre la pâte. 

de qe.; er 148t fih bas nit —, il | Allsrotten, va. extirper, déraci- 

n’en démord pas; das laffe Ihmir| ner; exterminer; détruire. 

nit -,onne m'ôtera pas cette rt, m. extirpateur : exter- 

persuasion ; —, vn. achever de 


minateur ; destructeur, m. 
parler, cesser de parier; habt | Aüsrottung, f. extirpation, f. dé- 
ihr ali6geredet? aves-vous tout 


racinement, m. ; fig. extermina- 
dit ? aves-vous fini? fih —,v.pr.| tion, destruction, f. andantisse- 
s'excuser (sur qc., mit etm.), se 


ment, m. ; Akrieg, m. guerre ex- 
disculper, user de défaites. : j 


terminatrice, f. 
Aüsregnen, v. imp. cesser de pleu- | Aüérüiden, vn. se mettre en cam- 
voir. a agne, se mettre en marche. 
Xüéretben , va. irr. nettoyer, ou 


fiéruf, m. exclamation, f. cri, m. 
ôter en frottant, décrotter (un| proclamation; interjection, f.; 
habit); se frotter (les yeux). 


ban, m. 
, vn. suffire, avoir | Yüsrufen, va. irr. crier, publier, 


asses. roclamer; -, vn. s’écrier. 
| Aüé n,va défiler (des perles). Ausru ‚m. crieur (public), m. 
Aüsretßen,va. Irr. arracher,tirer, | Aüsru ‚f. crieuse, f. 


rompre; mit der Wurzel -, déra- 
einer; —, vn. se rompre, so dé- 
chirer; fig. s’enfuir, déserter, 
décamper ; (taill.) s’efäler; die 
Geduld reißt ibm aus, la patience 
lui échappe: 
Yüêre ‚m.d 


Aüsrufung, f. cri, m. criée. ex- 
clamation, proclamation, f.; 
#iwort, n. Interjection, f.: -jeis 
n, n. point d'exclamation, m. 
Aüdruhen, vn. se reposer, so dé- 
-,n. |. Ausreißung.| lasser; —, n. repos, délasse- 
erteur;fuyard,m. ment, m. 


chement , m. ; extinction (d'une | Xüßre ung, f. arrachement, m.; Aüsrulü)nden, va. arrondir. 








chandelle), f. chir.) évulsion, f. | Aléru(t)ndung, f. arrondisse- 
Aüspuger , m. cureur, m.; fig. ré- ! Aliéreiten, vn. irr. sortir à che- | ment, m. [dépiler. 
‘ primande, f. savon, m. | val; -,va. ein Pferd —, promener | A8 ‚va. arracher; plumer; 
Ausquartieren, va. déloger;: loger, un cheval. Xüéruptung, f. arrachement, m.; 
autre part. Aüsreiter, m. huissier à cheval,| épilation (des cheveux), f. 
‚f. délogement,m. | sergent à cheval, m. x , va. équiper, armer; 
Aüsquetfchen,, va. faire sortir (le | Aüsrenfen, va. disloquer, déboi-| fig.douer; doter; munir (de, mit). 
suc) en écrasant. ter; démettre, luxer. Aüsrüfter, m. armateur, m. 
Aüsradiren, va. raturer, gratter. Yüsrenktung, f. dislocation , luxa- | Yüsrüftung, f. équipement, arme- 
Aügrändern, va. échancrer. tion, f.; déboîtement, m. ment, m. 


Wüérangtren, va. réformer, reje- | Yüsrennen, va. irr. etnem ein Muge 


ter, rebuter, trier. 


Aüsrafen, vn. cesser d’être en| rant. 
fureur ; fig. achever de jeter sa Allſsreuten, va. sarcler, extirper, 


gourme ; passer son feu ; s’apai- 
ser, ne calmer. 


Yüérauben,va. piller, dépouiller.  Aüdrichten, va. planer, égaler; 


Aüsrauchen,va.achever de fumer: 
finir (sa pipe); —, Vn. cesser de 
famer. 

Kür , va. enfumer, par- 
fumer; bien fumer (un jambon). 

YWüéräuerung , f. famigation , f. 

Siéraufen, va. arracher , tirer; 
plumer; sarcler. [clage, m. 

Yüsdraufung, f. arrachement; sar- 


——— vn. glisser, couler. 
-, crever un œil À qn. en cou- | Yüsfaat, f. semence, f. semailles, 


f. pl.; ensemencement, m. 
aus den, va. semer. 
déraciner; —, n. extirpation, f. | Aüsfage, f. dire, rapport, m. ; dé- 
déracinement, m. position, f.; témoignage, énon- 


cé, m.; exposition, f. aveu, m.; 
révélation, f.; nach jeiner—, A son 
dire, à ce qu’il dit. 
Aüdfagen, va. dire, rapporter; 
énoncer, avouer ; révéler; allé- 
er, affirmer; déposer (contre). 
ul en, va. scier. 


fig. faire, expédier, exécuter, 
effectuer ; s'acquitter de qgc.; er 
wird nicht — , il ne réussira pas; 
einen Xuftrag—, s’acquitter d’une 
commission; elneBotftaft-, faire 
un message ; man fann nichts bei 
ibm —, on ne peut rien obtenir | Aüdlab, m. (pl. -fäte) lépre, la- 
de lui: damit if nichts aliägerichtet, | drerie; teigne (des arbres), f.; 
cela ne suffit pas, cela n’est pas, (bill.) acquit, m. 


Aus 


EH A a. lépreux, ladre. 
agiger, m. lépreux, m.; Spital 

für +f pee léproserie, ladrerie,f. 

Aüéjaufen, va. irr. pop. boire 
tout, vider en buvant: avaler; 
écraser, 

Aüsfaugen, va. rég. et irr. sucer; 
fig. épuiser; ru ler, pressurer 
(un pays); -, vn. cesser de 
téter. 


Aüsfäugen, va. allaiter suffisam- 
ment; —, vn. cesser d’allaiter. 
Yüéfauger, m. suceur, m.; fig. 
sangsue, f.; concussionnaire, 

vampyre, m. 
berne Dr f.sucement, m, suc- 
cion fig. épuisement, m, 
guéidaben, va. effacer en raclant, 
Ausihälen, va. écaler ; peler, 
cerner (des noix); fam. einen —, 
— er qn. 
Î men, va. (for.) layer. 
Aüsihanl, m. vente à pot et à 
inte, ou en détail, f. 


Ausiharren, va. déterrer; racler. 
Aüsiharrung, f. déterrement, m, 
aus , va. ombrer. 

Aüsidauen, vn. regarder, cher- 


cher des yeux (qn., nad) einem). 
Ausfhaufeln, nn vider avec la 


diéftäumen, va.écumer, jeter en 
écumant; jeter feu et flammes; 
décharger sa bile ;: —, vn. cesser 
d’&cumer; fig. se calmer. 

A enr en, f. Ausfcheren. 

‚va. irr. séparer, re- 
jeter, paire » éliminer; 
vn. 86 séparer ; quitter, partir. 
* £ séparation; ex- 
ulsion; excrétion, sécrétion, f, 
neleerfen. va. éoaler, peler. 
aus en, va. publier & son de 

clochette, 

Ausielten, va. irr. gronder, tan- 
cer, — réprimander, 
chapitrer, injurier. 

Aüsfchenten, va. verser; vendre 
à pot et à pinte, ou en détail, 
tenir cabaret. 

Aüsicheren, va. irr. donner la 
dernière tonture. 

Müéfgeuern, va. écurer; sablon- 

laver; filé -—,v. pr. s’user 
* ——— par le frottement, 

Auũsſchicken, va. envoyer qn. quel- 
que part; nad etw. -, envoyer 
chercher qe. 

aneinieben va. irr, pousser, tirer 
dehors ; alonger (une table). 

Aüsfchlegen va. irr. emporter 
d’un coup de fusil, de flèche eto.; 
crever que œil à qn.) d’un ne 
de fusil; (imp.) imposer 
rebuter, rejeter; —, vn. Are 
geonner. 

Ausſchiffen, va. débarquer; ex- 
porter; —, vn. partir, mettre & 
la voile. 

Aüsfhiffung, f. débarquement ; 
transport, m.; partance, f. 

ausfhilfen, = couper les ro- 
seaux (d’un éta tang). 

Uüéfbhimpfen, va. injurier. 
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Aüsfchirren, va. déharnacher, dé-| X 
teler; —, n. déharnachement, m. 
“si tadten, va. (bch.) Babiler, 


N 
ae, Iadlung, £ À nei) bil. 
lafen, vn. do asses, 
dormir tout son reset finir son 


somme ; ben Beinraufd —, cuver 
son vin. 
Ausfhlag, or 1.-[Hl ) — 


coup, m.; décision, f.:; penche- 
ment (d’une balance); surpoids, 
m.; élevures, f. pl.; (Haut-)—, 
boutons, m. pi. éruption ; : lèpre, 
gale, teigne ; fig. issue, f. ‘évêne- 
ment, r sultat, m.; den — geben, 
decider, faire pencher la ba- 
lance, être décisif. 

Ausfchlagen, ve. irr. casser, rom- 
pre, briser; déplier, défaire, 
démonter ; fig. refuser, rejeter; 
ben Boden —, défoncer: einem ein | A 
Auge —, crever un œil à Qn. ; mit 
Leinwand — , garnir de toile: 
ſchwarz —, draper (une chambre) 
en no ; tapisser, tendre, dou- 
bler (une chambre): — 
lancer le premier (la balle); bas 
fann man nidt —, cela n’est pas 
de refus; -, vn. frapper le pre- 
mier; trébucher ; ruer, regim- 
ber (des chevaux) ; : pousser; 
verdir, bo ner; fig. p 
tre, se terminer, fair; es hat 
alisgefchlagen, il a cessé de son- 
ner; die Mauern fehlagen aus, les | AUS 
murs suent; avoir des élevures, 
des pustules (sur la peau); se 
couvrir de boutons: in $lammen 

, s'élancer en flammes ; ;seter- 
miner, finir, prendre une issue; 
andere —, tourner autrement ; 
wie wird die Sache - ? quelle issue 
aura cette affaire? -, n. suinte- 
ment, m.; ruade, f. regimbe- 

ment, m.; pousse, f. bourgeon- 
nement (des colo ht m. 

Ausihlämmen, va. Spourber; LE 

curer (un fossé). 


anehlämmung 5 
mens curage, m. 
ansich! eifen,, va. irr. „iguiser, 
émoudre sufisammen 
Ausichleimen, va. Slgoiger, Le 

sser. 
gi lemmen 2c., f- ‚Husfälämmen 
Ausſchleudern, va. lancer, jeter, 
vomir: faire sauter (un œil à 
an. ” d’un coup de fronde. 
Aüsichließen, va. irr. fermer la 
porte à qn.; fig. exoluro, excep- 
ter; excommunier; „bes Recht, n. 
droit exclusif, m; > -,v.pr. 
an as prendre part à 

chließlich, a. exclusif; -,adr. 
—— privativement 

…. à l'exception de .. 

anäfgtihung, f. exclusion, ex- 
ception; excommunication, f.: 
mit —, À l’exception de ...; se 
we e adv. à l’exception de... 
exclusivement, 
Ausſchlummern, vn. piano | 
suffisamment. [pe 
Ausfhlüpfen, vn. éclore, schen 


Aus 
ne va. avaler à petits 


siroter. 

ausihlu m. fig. exclusion, f.; 
mit —, à Pexception de .. 
ausrgmähen, Ausfhmälen, ve 
ren, gronder. 

EE EEE RER Ausrauden. 
x ‚va. fondre, 
sortir par la fonte; —, va. irr. 
Aus mel ne à 

ung, e onte, . 

Aüs Gier va va. forger suflsan- 
ment ; déchaîner (an forçat). 
Aüsfchmieren, va va. enduire le de- 
dans de graisse; graisser, hai- 
ler : fig. copier, piller. 
— m. fig. pilleur, pl 

re, m 

tereret, f. plagiat, m. 
en mollen, vn. cesser de box 
er. 
—— 7 va. orner, parer, 
ilir; décorer, enjoliver; 
Ag. charger, farder ; mit Bildern 
— ‚, illustrer. 
Ausfhmüdung, f. ornement, em- 
Y — m.; fig. amplifice- 
on, f. 

sus nallen, va. déboucler. 
Ausſchn 


‚vn. cesser de ron- 


filer 
Aüsfhnauben , va. moucher le 
nes; —, vn. reprendre haleine: 
J -, v. pr. se moucher. (feine. 
—— vn. reprendre ha- 
näugen,va. moucher le nes; 
das Lit —, éteindre la chan 
delle en la mouchant; fl -, v. 
.5e moucher, moucher le nes. 
düsfgnebeiten, n. fer à décou- 


dues ſwneiden ve. irr. couper, 
couper: évider, chan — 
tourner ; vendre a le 1a ec coupe, en 
détail, à l’aune, — éla- 
guer (les arbres); trer (une 
Face); aügefänikne 3 Arbeit, dé- 
upure, f. [m.; -se, 5 
—**— m. sin, f. décou 
—* —— € f. coupe, d 
ure; 6, f. 
Hefghsiten, ve va. ’(jard.) élar 
—— Sana 
nid, m. 
ven — dé étail, À f.; (Rrei)-, 


ane, —R A — 


— à détailler, f.; on, pl. 
ciseler, 
der sa tabatière. 
= puiser, 
vider 


.; -bandlu na oimmarce an 
AT LR 2 , m. boutique 
veautés, f. 
aüéfénisen, va. Meulpter, décou- 
et 1öfehmüffeln, rs — en 
nupfen, — die Dofe -, vi 
se fe va. délacer: d — 
oͤpftelle, r. ſ. Schopfloͤffel. 
ER apa ouvrir 
une vis 


de détailleur, f.; -Maare, f. mar- 
Op 
Aüsfchreiben, va. irr. transcrire, 





Aus 


copier, extraire ; mn 
ler; publier; feinen Ramen —, 
écrire son nom en toutes lettres; 
transcrire(un passage), extraire 
(un passage); convoquer (une 
diète); imposer (des tailles); 
dresser (un compte); promul- 
pie (un jubile) ; eine alögefchrie- 

tue Hand, une main formée, f.; 
fi -, v. pr. s'épuiser à écrire; 
-, wm. finir, cesser d'écrire; 
-, 2, circulaire; convocation, 
publication, intimation ; répar- 


tition (d'impôts), f. [m. 
treiber, m.copiste, plagiaire, 
Aũlsſchreibung, f. copie, transcrip- 


tion, compilation, f. plagiat, m.: 
romulgation, convocation, f. 
@reien, va. irr. crier; —, vn. 
cesser de crier: filé —,v. pr. crier 
tout son soûl. 
reier, ſ. Ausrufer. 
n, vn. irr. faire de 
ds pas, des enjambées; en- 
amber; fig. s’écarter; —, va. 
Mefgreitung, 1. extr 
, extravagance, 
— —— f. 
oten,va. or; égruger. 
Nüéfdu£, m. M -foûfle) rebut; 
fretin triage, garde-boutique,m.; 
élite, f.; enger—, comité, m.; -bos 
gen, m. feuille de rebut, f.; -mits 
glied, n. membre du comité, m.; 
n. papier de rebut, m. 


ï $ ütteln, va. secouer, 
— f. secouement, m. 
Wüsidütten, va. verser, répan- 


dre, épancher ; vider ; combler; 
fetn fery —, épancher son cœur; 
feinen Born über einen —, déchar- 
ge sa colère sur qn. : ſich vor La⸗ 
en —, pâmer de rire. 
Aueſ⸗ ng, f. épanchement, 
versement : déchargement, m.; 
«fusion (du cœur); décharge 
die sa colöre), f. 
m mänten, va. rincer. 
wären, vn. irr. s’en aller 
dus la suppuration. 
Usihwärmen, vn. cesser d’es- 
saimer; sortir en essaim; fig. 
revenir à la raison. 
n, va. jaser, révéler. 
Li In, ve. soufrer. 
aus n, ve. échancrer, évi- 
der, chantourner: rincer: —, 
vn. s’ecarter, divaguer, faire 
des débauches, extravaguer; 
sortir de son sujet, faire des 
digressions : in Allem —, être ex- 
me, outré en tout; im Trunfe 
—, boire à l’excès. 
uttneifend, a. — dis- 
u, auché; -er Menfch, m. 
libertin, débauché, m.; —, adv. 
dissolument, extra: ent. 
‚f. échancrure ; 
fig. ssion, divagation; dé- 
bauche, f.; écart, débordement, 
m. dissolntion, f. excès; égare- 
ment, m. extravagance, f. liber- 
tinage, m, 
4 weißen, va. corroyer. [ser. 
Aüöihtwenmen, va. miner, creu- 


367 


Aueichwingen, va. irr. vanner. 

Aüusichwigen, va. suer ; fig. ddsap- 
prendre; —, vn. oxsuder; cesser 
de suer; —, n. exsudation, trans- 

iration, f. 

vlüéfe n, va. irr. voir jusqu’à la 
fin; fld etw. —, choisir go.; fit 
die Augen —, se fatiguer la vue 
se rendre presque aveugle & 
force de regarder; Allee die man 
nidt-fann, allée A perte de vue, 
f.; —, vo. paraître, sembler, 
avoir la mine ; ressembler à ...; 
blaß —, avoir l’air, le teint pâle; 
es flebt aus als wollte es regnen, il 
y a apparence de pluie, le temps 
est à la pluie: er flieht roth aus, il 
est rouge ; wie flebt er au6? com- 
ment est-il fait ? quel air, quelle 
mine a-til? er flebt recht wohl aus, 
ila bonne mine; er ift nicht fo 
böfe wie er ausflebt, il n'est pas si 
diable qu’il est noir; e# ficht febr 
ſchlimm mit ihm aus, ses affaires 
sont en très-mauvais état; wie 
flebt es aus? où en est la chose ? 
comment vont les affaires? er 
flebt aus als wenn er franf wäre, il 
a l’air malade: e6 flebt ſchlecht aus, 
les affaires prennent une mau- 
vaise tournure; der Schiefer fleht 
— aus, l’ardoise est de cou- 
eur noire: Gold auf Grän fiebt 
gut aus, l'or fait bien avec le 
vert; es flieht ordentlich im feinem 
Zimmer aus, sa chambre est bien 
arrangée: er flebt jünger aus ais 
er ift, il ne paraît pas son Age; 
-,n. air, m. mine, figure, appa- 
rence, f.; Äußeres —, extérieur, m. 

Aüsfehend, a. weit -, de longue 
haleine, de ee erh vaste, 
à perte de vue: éloigné; weit e 
Bläne, de grands desseins, m. pl. 

Ausfeigern, va. (mine) séparer 

dus: la liquation, ressuer. 
08 ea: va. filtrer. 

Yüéleibung, f. Altration, f. 

Aüsjeinmen, va. purifier (le miel). 

Ausſein, vn. irr. être absent ; être 
fini, être éteint, être vidé, être 
passé, être — das Licht iſt 
aus, la chandelle s’est éteinte; 
es iſt Alles aus, tout est perdu; 
es iſt aus mit ibm, c'en est fait de 
lui, ilest perdu: id werde nicht 
lange —, je ne tarderai pas à 
revenir ; auf etw. —, être à la re- 
cherche de qc., méditer go., être 
occupé de go. 

Alsfenden, va. irr. envoyer, dé- 

— expédier. 
— f. envoi, m. 

AYüsjegen,va. exposer, débarquer: 
mettre à part; (imp.) achever 
de composer; fig. fixer, destiner; 
discontinuer, suspendre, ren- 
voyer à ...; trouver à dire à qe.; 
ohne ausjuiepen, sans interrup- 
tion ; das Boot —, mettre la cha- 
loupe à la mer; der Sonne —, 
exposer au soleil; ein Kind —, 
exposer un enfant: der Befahr-—, 
exposer au péril; Bit 


pil- | Ebel Oringen f. Ausfchwänten. 


aaren—, met- : 


Aus 


tre à part des marchandises; 
feine Lebrftunden -, suspendre ses 
leçons; einen Preis —, proposer 
un prix; etw. im Teflamente -, 
léguer qc. dans son testament 

fit —, v. pr. s’exposer; (bill. 

s'acquitter ; fit dem Gelächter -, 
s’exposer à la risée. 

Aüdfegung, f. exposition, f.; dé- 
barquement, m.; discontinua- 
tion, suspensions proposltiom 
(d'un prix), f. 

YAnandt, € vus, € point de vue, 
m, perspective, f.; biefe Genfer 


baben ble — auf Elo, ces fond- 
tres donnent eur le chateau; bie 
— benehmen, boucher la vas, 


Aüdfidern, ro, suinter, distiller; 


—, n. euintsment, m. [miser, 
Yüdiieben, va. oribler, sasser, ta- 
Uüélicben, vn. irr, tirer, on faire 

sortir en boulllant, 

Addfinacn, ve, irr, chanter jus- 
qu'à ln fin; —, Fo, cesser de 


ch ant er Te nier, trourer, 
Aüsfinnen, ve. Irre. imaginer, in- 
Addfigen, va. irr. feine Seit -, 
rester en prison le temps rd; 
-, vn. rester assis jusqu'à la 
An; mit Waaren —, tenir bou- 
—5— [piable. 
Ytié{0bnbar, a. réconciliable ; ex- 
Aüstöhnen, va. réconcilier, rac- 
commoder ; expier. 
Aüusföhnung, f. réconciliation ; 
— f. fleil. 
Ausfömmern, va. exposer au s0- 
Ausſondern, va. séparer : trier. 
Wüéfonderung, f. séparation, f. 
triage, m. 
Yüséfortiren, va. trier, assortir. 
Aus n, va. épier, espionner; 
etter; reconnaître. 
aefpäher, m. sin, f. espion, mou- 
ionne, f. 
Ausſpaͤheret, Allsſpaͤhung, f. es- 
ionnage, m. 
Ausfpann ‚m. gite, f.; relais; 
droit d’auberge, m. 
Ausſpannen, va. dételer; relayer; 
arramer, étendre; détendre; 
tendre (des filets); —, n. déploie- 
ment ; détèlement., m. 
YAüsfpannung, f. détèlement; dé- 
loiement, relais, m. 
düéfpasieren , vn. se promener, 
faire une promenade, 
Aügfpeien,ve. irr. cracher; vomir; 
oft —, erachoter; —,n. crache- 
ment ; vomissement, m.; öfteres 
—, erachotement, m. 
Ausſpenden, va. distribuer, dis- 
enser; administrer. 
ü8fpender, m. distributeur, dis- 
ensateur, m. 
üsfpenderin, f. distributrice, f. 
Aunsipendung, f. distribution, dis- 
ensation ; administration, f. 
üiéfperren, va. écarquiller; einen 
Pe fermer la pers à In: i 
üdfperrung, f. écarquillement, 
m.; défense d'entrée, f. 
Andipielen va. jouer (une carte); 
achever le jeu; mettre en lote- 
rie: eine Ubr -, jouer à qui ga- 


chard, ni es 


Aus 


gnera la montre; (ein Inflrument) 

—, perfectionner à force d’en 
jouer souvent; jeine Rolle —, finir 
son rôle; -, vn. avoir la main; 
cesser de jouer. 

Wüsfpinnen, va. irr. filer; fig. 
étendre une pensée: tramer ; 
—, vn. cesser de filer. 

Aüsfpiontren, va. fam. espinuner, 

etter. [peu de qn. 

——55 — va. se moquer un 

Aüsipotten, va. einen —, se mo- 
quer de qun.,railler qn., se rire 
de qn., insulter à qn. [f. 

QAüsfpottung, f. moquerie, risée, 

üsiprade, f. prononciation, f. 
accent, m. ; deutliche -, articula- 
tion, f. LE 

au: den, va. irr. prononcer, 

proférer, dire; deutlich —, arti- 
culer; wei —, mouiller; feinen 

Danf —, exprimer sa reconnais- 

sance; —, vn. cesser de parler, 

achever; fih —, v. pr. parler à 

son aise; s'expliquer, s’épan- 

cher; se manifester, paraître; 

—, n. prononciation, f. 


Aüdfpreizen,, va. étendre; écar-| X 


lefpren f 

engen, va. faire santer: fig. 

anaro.divulgaer; fatfi de Fa: 
tidten —, faire courir de fausses 
nouvelles, débiter de fausses 
nouvelles. {f. 

aus ung, f. fig. divulgation, 

Auũsſprie 

Aus 


en, ſ. Aueſproſſen. 
en, vn. irr. sauter, se 
détacher, s'échapper: s’ébré- 
cher; fit —, v. pr. fi ein Glied 
-, se disloquer, se casser un 
membre en sautant; se fatiguer 
à force de sauter: sauter à son 
aise, tout son soûl. 

Aüsfprigen, va. jeter (de l’eau): 
(en) injecter ; eine me -, 
seringuer une plaie: Feuer — 
éteindre le feu; -, vn jaillir, 
saillir. 

Aüsfprigung, f. (an.) injection ; 
éjaculation, f. 

Aüsfproffen, vn. bourgeonner, 

ousser; —, 2. POUSSE, f. 
usfprößling, m, rejeton, scion, 
bourgeon, m. 

Ausſpruch, m. (pl. -fprüde) pro- 
noncé, jugement, m. décision, 
f. arrêt, m. sentence, f.; göttlicher 
-, oracle, m.; einen — tbun, dé- 
cider, prononcer un arrêt. 

YAüsfprudeln, va. faire jaillir, 
lancer, cracher, jeteravee bruit; 
—, vn. jaillir, bouillonner. 

Aus ben, va. vomir, jeter. 

Aüsipuden, va. et n. cracher, 
crachoter. 

Ausſputen, vn. cesser de Iutiner. 
aus n, va. rincer, laver, net- 
toyer; guéer, ou aigayer (le 


linge). 
gnéfoliuna f. nettoiement, m. 
Ausſpunden, va. revêtir de plan- 
ches (l'intérieur d’un puits). 
Ausfpündung, f. revêtement, m. 
-Aüsipüren, va. découvrir, épier ; 
quéier; döterrer ; dépister. 
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Aüsipürer, m. fureteur, mou- 
chard, m. (f. 

Aus ng, f. découverte, quête 

Atéftaffiren, va. garnir ; équiper, 
accoutrer : habiller, étoffer 

Ausftaffirung, f. garniture, f. 
équipement, équipage, accou- 
trement, m. 

aus ‚va. piler suffisam- 
ment; creuser en trépignant. 

Aüsftand, m. (pl. -Rände) dette 
active: reprise, créance, f.; ar- 
rérage, m.; verlorne Ausftände, 
non-valeurs, f. pl. 

AneRändig, a. ce qui resto, qui 


est dû. [fig. fureter, 
Aüsftäntern, va. fam. infecter; 
Aüsftatten , va. doter, équiper, 


établir ; douer (d'esprit) ; déco- 
a orner; munir, pourvoir (de, 
mit). 

Aüsftattung , f. dotation, dot, f; 
équipement, m.; décoration, f.; 
trousseau, m. 

Yüéftäuben, va. épousseter. 

Aus n,va. fouetter, fustiger. 

upung, f. fustigation, f. 

n, va. Irr. ôter, ou tirer 
avec un instrument pointu ; fig. 
einen —, l’emporter sur qn.,éclip- 


ser, supplanter qn.; einem die A 


Mugen —, crever les yeux à qn.; 
eine Flaſche Wein —, vider une 
bouteille de vin; écailler (des 
huîtres); creuser (un fossé); 
buriner, graver (en bois, sur 
cuivre ete.); couper (du gason). 

Aüêftefen, va. mettre, arborer: 
tracer ; déployer (un drapeau); 
jalonner; délimiter. 

Ausftehen , va. et n. irr. rester 
debout jusqu'à In fin ; souffrir, 
endurer ; feine Lehrjahre — , faire 
son temps, faire son apprentis- 
sage; Geld — haben, avoir de 
l'argent placé ; er bat viel —, on 
lui doit beaucoup ; subir (une 
peine}: mit Baaren —, tenir bou- 
tique: essuyer (une tempête). 

Aũ nd,a. quiest dä, enar- 
rière ; «€ Shut, f. dette active, 
créance, f. - {gran. 

Aüsfteifen, va. doubler de bou- 

Aüsiteifung , f. doublure de bou- 


an, f. 

Husfeigen ‚vn. irr. descendre 
(d’une voiture); sortir (d’un ba- 
teau), débarquer; mettre pied 
à terre; -, n. descente, sortie, 
f.; débarquement, m. 

Aüéftellen, va. exposer, mettre 
en vue; étaler en vente; poser 
(des frctionnaires); expédier 
{un passe-port); donner un cer- 
tificat ; fig. remettre: eine Quit- 
tung — , donner quittance , don- 
ner on acquit: einen Wechſel auf 
einen —, tirer sur qn.; eine Obli. 
nation —, faire, ou passer une 
obligation;etm. auszuftellen haben, 
trouver À redire. 

Aüsfteller, m. exposant (de ta- 
bleaux etc.); — eines Wechſels, 
tireur d’une lettre dechange,m. 

Aüsftelung, f. exposition, f.; éta- 


Aus 


lage, m. ; traite (d'une lettre de 
change), f.; critique, f. bläme, 
m.; en maden , trouver à redire; 
tag, m. date (d'une lettre de 
change), f. 

Aüsfteppen, va. (cont.) piquer, 
contrepointer, 

Ausſterben, vn. irr. être dépeupié: 
s’éteindre, finir; —, n. extine- 
tion, f. 

Aüsfteuer, f. dot, f. trousseau, m. 

Aüsiteuern , va. doter, équiper, 
établir. 

Aüsfteuerung , f. dotation , f. éte- 
blissement, m. 

aü ‚ve. broder. 

Yüéftillen, va. allaiter jusqu'à 
l'âge convenable. 

Aüéftôbern , va. fureter, fouiller. 

üs ‚va. curer (les dents). 

Aüsltopfen, va. rembourrer ; feu- 
trer ; remplir ; mit Stroh —, em- 
pailler; mit Baumwolle —, coton- 
ner; mit Wolle —, ouater; eine 
Gans —, farcir une ote; mit Trüf. 

tin —, truffer. 

üiéftopfung, f. rembourrement; 

feutrage, empaillement, m. 
Aüsfkören, va. fam. fureter. [m. 
AUS, m. (escr.) botte, f. coup: 
stoßen, va. irr. pousser, ou 
mettre dehors ; piler suffissm- 
ment; fig. exclure; expulser; 
faire sortir; bem Faſſe den Boden 
—, défoncer un tonneau: einem 
ein Auge —, éborgner qn., crever 
un œil À an.;einen Schrei —, pous- 
ser, ou jeter un cri; Bermünidhun- 
gen —, faire des imprécationt, 
—,Vn. (escr.) alonger une botte. 

Aügftogung, f. défoncement (d’un 

tonneau), m; fig. exclusion, e2- 
ulsion, f. 

tiéftrablen , va. répandre des 

rayons; —, vn. Sortir en forme 

de rayons. 

Aüéftrablung, f. rayonnement, 
m.; émanation, effusion, f. 

Ufiéftreen , va. tendre, étendre, 
alonger; fit —, v. pr. s'étendre. 

Aüsftredtung , f. extension, f.; 
alongement, m. 

Aüsftreihen, va. irr. aplanir, 
rendre égal; effacer, raturer, 
rayer, biffer, canceller ; die Sal 
ten déplisser, defroncer; 
(euis.) mit Butter —, enduire le 
dedans avec du beurre. 

aus ung, f. fustigation, f. 

Aüéftreiten, va. irr. achever un 
combat: vider (une querelle); 
poursuivre (un procès) jusqu'au 
bout: einem etw. —, détourner 
qn. de qe. en disputant avec lui; 
—, vn. cesser de combattre, Ce* 
ser de disputer. 

Aüsftreuen, va. épandre ; disper- 
ser, répandre: fig. semer (do 
l'argent) parmi; propager; dé- 
biter, disséminer. 

Aüsftreuung, f. dispersion: divuk 

tion, 

Aüsftrömen, vn. s'écouler psr 
torrents, se d&border; (phys-) 
effluer; —,va. répandre, vorsef- 


au 











Aus 


écoulement, m.; (phys.; FE 

ence , f.; — deb Dampfes, échap- 

pement de la vapeur, m. 
Aügftüdeln, va. (mon.) tailler, 

débiter. 
aie ng , f- (mon.) taille, f. 
ais n, va. étudier À fond, 

approfondir; —,vn, finir ses 

études. [calmer. 
Aüéftürmen, vn. s'apaiser, so 
Wüsftürgen, va. verser, renverser 
et vider; ein Glas Bein —, sabler 
un verre devin. 

uchen, va. élire, choisir, 

trier ; fouiller , fureter; allöge- 
junte Speiſen, des mets exquis, 
m. pl.; —, n. choix, triage, m. 
visite, f. 


ung, f. recherche, visite,f. 
nen, f- Ausfühnen. 
a , va. (chim.) édulcorer; 


ausfaf ung, f. (chi ) &duleo: + 
u 71 .(c m. cora- 
Aüßen, Bar dehors, hors; von —, 
par dehors, de dehors; nah —, en 
dehors ; -böfhung , f. contre-es- 
carpe ;, f.; -ding, n. objet exté- 
rieur, hors-d’@uvre, m.; -linie, 
f. contour ,; m.; -feite, f. exté- 
rieur, dehors, m.;fig.apparence, 
f.; -tände, m. pl. dettes actives, 


f. pl.; -treppe, f. perron, m.; 
- , me (pl. - ) rempart 
extérieur, m.; - ‚f. monde 


extérieur, m.; -werf, n. (fort.) 
vuyvrage rieur, m.; dehors, 
dar d hors de, hors, h 
u prp. ors Ge ’ ors ; or- 
mis, exceopt6, outre;— dem Bauie, 
hors de la maison; er fpeift— dem 
Sauſe, 51 dine en ville; — dh fein, 
être hors de soi-même ; vor ÿreu- 
ve — fich ſein, être transporté de 
joies; — Acht laffen, oublier, né- 
sligers - Stande jein, être hors 
d’état ; — Sorgen jein, être sans 
inquiétudes, ne pas se mettre 
en peine; — der 3eit, hors de sai- 
son, mal à propos; — Athem, hors 
d’haleine , essouffid; vor Aerger 
— fib fein, être outré de dépit; 
— fich bringen, exaspérer; — Lan 
des, à l’ötranger; — Landes gehen, 
aitter le pays, s’expatrier, 
Imigrer; ich babe feinen Freund — 
ifm, je n'ai d’ami que lui; — die- 
fem Ut er ein ebrlider Mann, à cela 
près il est honnête homme ; — 
Daß, conj. excepté que, à moins 
que ou de, si non que, si ce n’est 
ue. 
dübertem, adv. outre cela, en 
outre, d’ailleurs, de plus. 
Hufer , a. extérieur ; »8, n, exté- 
rieur, dehors, m.; bem Außern 
ua, selon les apparences. 


ic), a. hors du mariage, | 
me; bätard; ' mahles, administration des sa- | Nüs 


non conjugal: illé 
naturel ; -europdiſch, 
européen; ti 
judiciaire ; -balb, p 
—, adv. dehors, en 
dehors. 2 
Zußerlich, a. extérieur, extrinsè- 


M old, Diet, de poche. IT. 


a. extra- 
a. extra- 
, hors de; 
ehors, au 
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que, externe; dem -en Anjehen 
nad, selon les apparences; —, 
adv. extérieurement, à l'exté- 


rieur. [m. 
una , n. extérieur, dehors, 
Auberlidlett, f. chose extérieure, 

f. dehors; manque de profon- 

deur, m. superficialité, f. 

Bern, va. montrer, faire voir: 
manifester; témoigner; feinen 
Unwiflen —, faire voir son indi- 
gnation: ſich -, v. pr. se montrer, 
se manifester, se déciarer. 

Außerördentlid),a.extraordinaire, 
extreine; A l'excès. 
ap, a. spéculatif, 
Außerft, adv. au dernier point, 
extrêmement. 

Auferit, a. extérieur, externe; ex- 
trême; er Breié, m. dernier prix, 
m.; eb, n. extrémité f.; aufs «e, 
à toute extrémité : fein «té thun, 
faire tous ses efforts; aufs -e 
bringen, pousser, réduire à l’ex- 
trémité; das -e wagen, jouer son 
va-tout. [festation, f. 

äußerung f. déciaration, mani- 

Aüßerweltlih, a. au-delà des li- 
mites du monde. 

Aũ fentlid, a. accidentel. 

Aüstäfeln, va. boiser, lambrisser, 

ueter. 

üstäfelung, f. lambris, lambris- 

e, m. Loiserie, f. 

Küdtangen,va.achever une danse; 
—, vn. cesser de danser, 

Alstapeziren, va. tapisser; re- 
vêtir ; mit Gammet 2c. —, tendre. 

Austapezirung ‚f. tapisserie; ten- 
ture, f. 

Aũustauſch, m. échange, change, 
troc, ın.; fig. effusion (du cœur); 
f. épanchement (des senti- 
ments), m. [ger, troquer. 

gostauf en, va. échanger, chan- 

Aüstauihung, f. f. Audtauſch. 

ae f. huftre, f.; -bant, f. banc 
d’ uftres, ın.; -mann, m. huf- 
trier, m.;-nfang, ın. pêche des 
huîtres, f.; -nfänger, -nfifder, m. 
pêcheur d’huitres , m.; -nfilches 

I ref, f. f. Aufternfang ; -nhändler, 
m. huitrier, m.; -nnet, n. dra- 
gue, f.; -nvveib , n. huîirière, f.; 
a e, f. écaille d’une huître, f. 

Müétheeren, va. brayer, goudrou- 
ner. 

Nüstheilen, va. distribuer, par- 
tager, répartir ; donner (des 
coups); bas peilige Abendmabl —, 
administrer les sacrements, 

Alistheiler, m. distributeur, dis- 

| ensateur, m. 

Austheilerin, f. distributrice, dis- 

, pensatrice, f. 

| üiétheilung, f. distribution, dis- 
pensation; répartition, f.; par- 

tage, m.; — des heiligen Abend⸗ 


crements, f. 
Aũsthun, va. irr. effacer ; rayer; 
éteindre; eine Schuld —, annulor 
| une dette 
| Geld au 3 
mettre de l’argent à intérêts. 


| sortie, f.; 





solder une dette; devenir sec. 
injen —, placer, ou Aüétrofnend, a. (méd.) dessic- 


Aus 


Aüdtiefen, va. approfondir, exca. 


ver, creuser. 

Alistiefu ‚f.approfondissement, 
m, excavution, f. 

Nüstilgen, va. exterminer, ex- 
tirper, détruire ; fig. éteindre 
(la haine). 

Aüstilgung, f. extermination, 
extirpation, destruction; rémis- 
sion (des péchés), f. 

Aüstoben, vn. revenir de gon em- 
portement, s’apaiser: se calmer: 
—— sa coière sur qc.: 
men muß ihn — Ionen ‚ii faut lui 

sser passer sa fougue. 

fi) Aüstollen, v. pr. cesser de 
faire des folles ; fam. s’en don- 
ner. 

Aüstönen, vn. eesser de sonner. 

Aüstofen, vn. cesser de bruire; 
s’apaiser. 

Aüstraben , vn. trotter: sortir au 
trot. 

Aũustrag, m. issue, décision , fin, 
f.; revenu, produit, rapport; 
arbitre, m.; -träge, pl. austre- 
guus, m. pl. commissions arbi- 
trales, f. pl. 

Austrägälgericht, n. tribunal des 
arbitres, m. 

Austragen, va. irr. porter dehors; 
donner, remettre, distribuer 
(les lettres) ; fig. rapporter, di- 
vulguer; ein Kind —, porter un 
enfant jusqu’aa termo; —, vn. 
monter &A...; bas trägt viel aus, 
cula monte bien haut, cela fait 
beaucoup. 

Xüdträger, m. rapporteur, m. 
diffamation, f. 

Aufträlien, n. l'Océanie, f. 

Aüstrauern, vn. porter le deuil 
jusqu'au terme fixé, quitter le 
deuil. [goutter. 

Aüsträufeln, vn. dégoutter, s’é- 

Aüsträumen , vn. achever un 
songe; cesser de rêver. 

Aüstreiben , Ya. irr. faire sortir, 
chasser ; das Vieh —, mener pai- 
tre le bétail. 

Austreibung, f. expulsion, f.; — 
des Teufels, exorcisme, m. 

Aüstreten, va. irr. exprimer en 
foulant, éteindre avec les pieds: 
die Schuhe —, éculer les souliers, 
élargir les souliers en les por- 
tant; fi den Fuß -, se démettre 
le pied; —, vn. déborder, sortir 
de son lit (rivière) ; se retirer ; 
sortir des rangs: séloigner ; 
fig. s'évader, déserter ; —, n. 

débordement (de 
l'eau), m.; fig. évasion, déser- 

tion, f. 

Aüstretung, f. ſ. Austreten, n. 

AMüstrinten, va. irr. vider en bu- 
vant; —, vn. cesser de boire. 

, M. sortie, issue, marche, 

: fig. balcon, m. 

Strodnen ‚va. sécher, dessé- 

sec; — vn.tarir, 

[catif, 


f, 
Aũ 


cher, mettre à 


Müétrofnung, f. desséchement, 
94 


Aus 


tarissement, m.; (chim.) dessic- 
cation, f. 

Yüstrommeln , va. publier à son 
de tambour; fig. divulguer par- 
tout; huer (un professeur) en 
trépignant. 

Aüstrompeten , va. publier à son 
de trompe; fig. divulguer. 

Aüströpfeln, va. égoutter; —, vn. 


s’dgoutter. 
Aüskrogen, vn. cesser de braver, 
— ee) — 
mpfen, va. jouer ut. 
Aüstünchen, f. Ausweißen. 
YHüstunten,va.vider en trempant. 
Aüétufhen, va. ombrer avec de 
l'encre de la Chine, colorier. 
Aüsüben, va. pratiquer, exercer; 
faire, commettre ; Rache an ei- 
nem —, se venger sur qn., exer- 
cer sa vengeance sur An 
Ausübend, a. pratique; er Arzt, 
m. praticien en médecine, m.; 
et Yacht, f. pouvoir exécutif, m. 
Aasübung, f. exercice, m. exé- 
eution, pratique, f.; in — brin- 
en, mettre en pratique, exécu- 
rs: — der Rache, assouvisse- 
ment de la vengeance, m. ; — 
eines Berbrechens, perpétration, f. 
Aüsverlauf, m. vente totale, Li- 
quidation, f. 

Aüsverfaufen, va. vendre pour 
liquidation, vendre son fonds. 
Auswachſen, vn. irr. cesser de 
croître ; germer, devenir bossu; 
(méd.) surcroître : afisgemadfen, 
aduite , développé, fait: bossu, 
contrefait; -, n. germination; 

(méd.) surcroissanco, f. 
ägen, va. irr. choisir au 
poids; vendre au poids, ou en 
détail. [au poids, f. 
ung, f. triage, m. ; vente 
1, f, choix, triage; re- 
cueil, choisi, m. élite, f. ; eine — 
mefen faire un choix. 
Auswählen va.choisir, elire,trier. 
Aüsmwählung, f. f. Auswahl. 
Aüswalten, va. fouler; fig. pop. 
rosser. 
Aüswalzen, va. dgrener au cy- 
lindre ; —, vn. cesser de valser. 
Auswanderer, m. émigrant, m. 


Hüswandern, vn. s’expatrier, 
émigrer. 

Aüswanderung, f. émigration, 
migration, f.; -Sret, n. droit 
d’émigrer, m. ; -8fu®t, f. manie 
d’&migrer, f. [fsamment. 


Yüswärmen, va. chauffer suf- 
Thema , va. attendre jusqu'à 
a fin. 
Auswärtig, a. étranger, forain. 
Alswärtd, adv. dehors, en de- 
hors, au dehors, par dehors; 
à l'étranger : den Buß — fehen, 
orter le pied en dehors. 
alüérvaf ‚ve. irr. laver, net- 
toyer; caver, miner; faire en 
aller (une tache); rincer (les 
vorros). 
Aũswaſchung, f. lotion, f. [saler. 
Aüswäflern, va. détremper, des- 
Wüiéroebfelbar, à. échangeable. 


370 


Auswechſeln, va. échanger, chan- ; 
ger (contre qc., gegen etw.) ; sub- 
stituer ; supposer (un enfant). | 

Aüswechlelung, f. change, &-, 
change, m.; -Svertrag, m. car- 
tel, m. 

Ausweg, m. sortie, issue ; fig. res- 
source, f.; moyen, expédient ; 
(com.) débouchement, débou- 
ché; subterfuge, m. 

Aüswehen , vn. cesser de souf- | 
fler; —, va. éteindre en soufflant. 

Aüsmweichen, va. amollir, détrem- 
per; —, vn. s’amollir et se dé- 
tacher. 

Aüsweichen , vn. irr. faire place, 
céder le pas; fig. esquiver ; einer 

rage —, éluder une question; 
viter ; parer (un coup). 

Aüsweichend, a. évasif. 

AYüsmweiheichiene, f. (ch. d. f.) 

are d’évitement, f. 
Smweicheftelle,f. (ch. d. f.) courbe 


de nr ones f. 
Ausweichung, f. écart, éloigne- 
[per, vider. 


ment, m. 

Aüsweiden , va. éventrer, étri- 
Müsiweinen, vn. cesser de pleu- 
rer; fih —, v. pr. pleurer tout 
son soûl; fit die Augen —, se 
gâter les yeux à force de pleu- 
rer; —, va. feinen Kumne —, 
noyer son chagrin dans les 
larmes. 

Ausweis, m. (dr.) nah — der Ge⸗ 
fege, conformément aux lois, se- 
lon la teneur des lois. 

Aüswelfen, va. irr. prouver, (dé)- 
montrer; die Zeit wird es —, le 
temps nous l’apprendra; fi —, 
v. pr. se montrer, se manifes- 
ter; das wird fi bald —, nous ver- 
rons bientôt ; fich über jeine Bol. 
madt —, légitimer son pouvoir: 
-, bannir, exiler, proscrire; 
chasser, expulser. 

Ausweiſung, f. bannissement, m.; 
expulsion, f. 

Aüsweißen, va. blanchir. 

Aüsmweißung, f. blanchiment, m. 

Yüsweiten, va. élargir, étendre. 

Ausweitung , f. élargissement, 
m. extension, f. 

Auswendig, a. extérieur, externe; 
-, adv. extérieurement, au ou 


par dehors; — lernen, apprendre | fé 


ar cœur; aus und inmwenbig 
ennen, connaître à fond. 

Aüdwerfen, va. irr. jeter dehors ; 
rejeter, rebuter; cracher , ex- 
pectorer: (com.) émarger; 
Geld -, disperser de l'argent ; 
ein Auge —, crever un œil; die 
Zähne —, casser les dents d’un 
coup de pierre; ein Sabrgelb —, 
fixer , constituer une pension; 
eine Summe ain Rande —, émar- 
ger une somme; in Rednung —, 
mettre en compte: Blut —, cra- 
cher du sang ; den Anfer —, jeter 
l'ancre; —, vn. (jeu) avoir le 
dé; avoir la boule; -, n. jet; 
crachement ; émargement, m. 

Aũswetzen, va. aiguiser; fig. ré- 
parer. 


Aus 


Aüswideln,, va. développer, dé- 
méler; démaillotter (un enfant). 

Sd ſ. Auswägen. 

Aüstoindeln, va. démaillotter. 

Aüstwinden, va. irr. tordre pour 
faire sortir l’eau ; guinder; ar 
racher des mains. 

Alswintern, va. conserver pen- 
dant l’hiver. 

Auswipfeln, va. écimer. 

Aüswirten, va. achever un tissu; 
(boul.) remanier ; (chass.) éven- 
trer ; (maréch.) parer ; fig. effec- 
tuer, obtenir; procurer, ména- 

er; —, vn. cosser d'opérer. 

Huörhinten, va. débrouiller. 

Aüswifchen, va. torcher, essuyer; 
&couvillonner; effacer; einem 
eins —, porter un coup à qu: 
appliquer un soufflet à an.; 
attraper qn. 

a ttern, va. éventer, flairer, 
TE découvrir; —,v. imp. es hat 
aüsgervittert, l'orage est passé, a 
cessé. [halaison, f. 

Yüswitterung, f. évent, m. ex- 

Aüsmölben, va. voûter. 

Aũswolbung, f. voûte, f. 

fi HAüérvôlten , v. pr. s'éclaircir. 

uchs, m. (pl. -wücfe) ex- 
croissance ; fig. aberration, f. 

Aüswühlen, va. tirer en fouil- 
lant; déterrer (les racines) ; dé- 
chausser (les piliers d’un poat). 

Utiérourf, m. (pl. -würfe) jet; 
crachat, m. expectoration, f.; 
— des Meeres, varech; fig. re 
but, m. lie, f.; premier coup, m. 

Aüsw n, ve. Jouer aux dés. 

Auswürfling, m. rejeton, avor 
ton, rebut, m. 

Aüswurieln, va. déraciner, ex- 
— [m. extirpation, f. 

AYüdwurzelung, f. déracinement, 

Aüsmwütbhen, vn. exhaler sa fu- 
reur, cesser d'être en fureur, 
se calmer, assouvir sa colère 
(sa rage), s’apaiser. 

Auszacken, va. déchiqueter, den- 
teler, découper. 

(en, va. payer; — laflen, 
faire toucher. 

Aüsjählen, va. compter ; vendre 
au nombre ; —, vn. achever de 


compter. [ned Wechfels, tiré, m. 
Re tn EE 
: ement, m. 
x neln, Ser denteler. 
Auszahnen, va. édenter ; (peign.) 


évider ; —, vn. avoir toutes ses 
dents; bas Pferd bat ausgezabnt, 
= 


le cheval ne marque plu 
Auszanken, va. fam. nder, 
tancer, gourmander, réprimas- 


der; —, vn. cesser de gronder. 

Aüsjapfen, va. tirer: vendre à 

ot et à pinte; fig. saigner. 

Usjaufen, va. arracher. 

A nten, va. er. 

Aüsjehren, va. consumer, épul- 
ser, amaigrir; —, vn. et ſich -, 
v. pr. se consumer, Janguir; 
dépérir lentement; sb, a. étique; 
⸗des Gieber, n. fièvre de consomp- 
tion, f. 











Aus 


ar ng, £ 
816, 0 
Auszeihnen. va. marquer, noter; 
extraire (d’un livre); fig. dis- 
tinguer , signaler; traiter avec 
distinction ; (com.) étiquetter; 
billeter ; (imp.) indiquer la ré- 
clame. 
Aüszidnung, f. distinction; 
(com.) étiquette; (imp.) ré- 
clame, f. [vider les ruches. 
Aüszeideln, va. die Bienenftöde —, 
Hüs;iehen, va. irr. tirer, arracher, 
étendre; die Handſchuhe —, se dé- 
ganter ; Lie Kleider —, se desha- 
biller;bie@trümpfe-, se déchaus- 
ser ; mit der Wurzel —, déraciner ; 
einen —, dépouiller qn.; bis auf 
$Sembe —, mettre en chemise; 
die Stiefein —, tirer les bottes, 
débotter ; einen Tiſch —, alonger 
une table; eine Rechuung —,ex- 
traire un Compte; —, vn. delo- 
ger, changer de logis, démé- 
nager; sortir en procession, 
partir; farm. décamper; fit —, 
v. pr. se déshabiller; —, n. sor- 
tie, f. déshabillement; déloge- 
men nsc tester iles 2 
is „m. table à rallonges, f. 
Yüsziehung, f. extraction, f. 
tieren , va. enjoliver, embel- 
lir, ern Bar 
Yüszierung , f. enjolivement, m. 
— décoration,f. embel- 
lissement, ornement, m. 

, va. revêtir de char- 
pente ; cuveler ; charpenter ; 
tailler ; équarrir. 

aüésimmerung, f. revêtement ; 
équarrissage, m. 
Aüszinnen, va. étamer. 
irfeln, va. compasser, mesu- 
rer avec le compas; fig. faire 
toutes choses par règle et par 
compas ; régler exactement. 
Aüsz ng, f. compassement, 
m. iſche ia In. hude, f. 
Aügz n, va. siffler, huer; —, 
Aüd;ug, m. (pl. -jüge) déménage- 
ment, délogement, m.; sortie, f. 
départ; abrégé, sommaire, ex- 
trait, précis; turzer —, raccourci; 
— aus einer Kechnung, dépouille- 
ment d’un compte,m.;einen-ma- 
chen, extraire; —, essence, quint- 
essence; allonge (d’une table), f. 
Aüszugereife, adv. par extrait, 
en abrégé, en raccourci. 
Aüdzupfen, va. éplucher ; eifiler ; 
arracher. colère. 
Aussûrnen, vn. cesser d'être en 
x nticität, f. authenticité, f. 
X ntijch, a. authentique. 
Automdt, m. automate, m. 
Aütor, m. (pl. Autören) auteur, m. 
Autorifiren, va, autoriser. 
Autorität, 7. autorité, f. 
Aütorfhañft, f. état d'auteur, m.; 
die — anerfennen, se reconnaître 
l’auteur (d’un livre); die — leug- 
nen, nier qu'on soit l’auteur. 
YUvanciren , vn. avancer ; jun 
Hauptmann —, passer capita ne 
Aurmdh! int. ouf! ahil hélas! 


consomption, 
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m. lettre d'avis, £; -jacht 
barque d'avis, f. paquebot, m. 

, D. axiome, m. 

f. (pl. {xt) cognée, hache, 
æel, f. scolopendre, f. m. 
Zen, va. donner la becquée à; 

ger, paître. 

zung, f. (chass.) mangeaille, f. 

urblau, n. bleu asuré, m. 

Ajutn, a. d’azur, asuré. 

B, n. (mus.) bé-fa-si; B dur, bé- 
mi; B mol, be-fa; ein B vor eine 

Bäalsdienft, m. baalisme, m, 

Bär ar. 

Babylönier, m. sin, f. Babylonien 

Babylöniich, a. babylonien. ; 

Baccalaireug, m. bachelier, m. 

Bachanälien, f. pl. bacchanalen, 

l 

Bacchänt, m. prêtre de Bacchus, 

Bachdntin, f. Bacchante, f. 

Béchuéteft, n. bacchanales, f. pl. 

Bach, m. (pl. Bäche) ruisseau, m.; 
-bunge, f. bécabunga, m, 

% laie, f. ER 
Bacher, m. ragot, m. m. 
Bachbolunder, m. obier, aubier, 
Bachlmünge, f. menthe aquatique, 

f.; -ftelge, f. hochequeue, m. ber- 
vert, m. 

Bäd, n. (mar.) château d'avant, 
rière ; — fiegend, coiffé. 

Bédlapfel, m. pomme à cuire, f.; 

Bädbord, n. (mar.) bâbord, m.; 
Siwache, f. bäbordais, m. 
mâchoire d’un étau, f. 

Béden, va. et n. irr. cuire ; frire 
fruits); —, n. cuisson, friture; 
cuite 
f. glande maxillaire, f.; -grü 
en, n. fosselte, f. ; tn ' n, m. 
m.;-muslel, m. buccinateur, m,; 
-ftreich, za. soufflet, m. ; -tafche, f. 
chelière, dent molaire, f. 

Bäder, m. boulanger, m.; -burfche, 


Avid, m. f. Bericht, Nachricht; zbriet, 
, 
f. Achſe. 

7. -beim, m. manche de hache, 
engaver, appäter; —, vn. man- 

—*8 azur, m. 

B. 

Note ſetzen, bécarrer. 

BALLON, Babylone. [m.; -ne, f. 

Baccalaureät, n. baccalauréat, m. 
f. pl. m. 

Bäckhus, m. Bacchus, m. 

-amfel, f. merle aquatique, m.; 
Bä eichen, n. petit ruisseau, m. 
Bächlein, n. petit ruisseau, m, 

geronnette, f.; -weide, f. osier 

m.; gamelle, f.; —, adv. enar- 

-birne, f. poire à cuire, f. 

Bade, f. Baden, m. joue; (méc.) 
(des poissons etc.) ; sécher (des 
(pl.-bärte) favoris, m. pl.; Ar 
os de la hanche (d’un cheval), 
abajoue, f.; -jabn, m. dent mä- 
m. mitron, apprenti boulan- 


er, m, 
À Kädkret, f. boulangerie, f. 


Bäderigefelle, m. garçon boulan- 


des tuiles), f.; -bart, m. | Bab 


Bad 


er, m.; -handiverf, n. métier de 
oulanger, m. 
Bäderin, f. boulangère, f. 
Bädermeifter, m. maître boulan- 
or, m. [gers, m. 
erzunft, f. corps des boulan- 

Badifiich, m. poisson à frire, m.; 
fam. fillette presque adulte, f.; 
-form, f. moule à pâté, m.; -geld, 
n. fournage, m.; -bauê, n. bou- 
langerie, f. fournil, m.; -hecht, 
m. filardeau, m.; -befen, f. pl. 
levure, f.; -Fammer, f. (an Höfen) 
office, m.; -meifter, m. chef de la 
paneterie, ın.; -mulde, f. maie, 
sébile, f.; -obft,n. fruit séché au 
four, fruit à cuire, m.; -ofen, m. 
four, m.; in den — fibleben, en- 
fourner ; -ofenvoll, m. fournée, 
f.; -ofenzind, m. fournage, m.; 
-ordnung, f. règlement pour les 
boulangers ; tour des boulan- 
gers, m.;-pfanne, f. poêle à frire, 
F. Joe 7 pelle enfourner, 
f.; -Ihüffel, f. panier, m. sébile, 
f.; -ftein, in. brique, f. ; -ftube, f. 
fournil, m.; -trog, m. pétrin, m. 
huche, f.; -tuch, n. couche, f. ; 
-wannt, f. pe ‚m. sébile, f. ; 
vert, n. pâtisserie, f. 

Bb, n. (pl. Bäder) bain, m. eaux, 
f. pl.; ins — reifen, aller aux eaux; 
Bäder brauchen, prendre les eaux: 
warme Bäder, thermes, m. pl. 

Bärelanftalt, f. bain public, éta- 
blissement de bains, m.; -anzug, 
m. habillement de bain,m.;-Arjt, 
m.médecin des bains(des eaux), 
m.; -Cut,f. bains, m, pl. usage 
des bains, m.; eine — brauchen, 
prendre les eaux; -frau, f. bai- 
gneuse, f.; -gaft, m. baigneur, 
ım.; geld, n. argent pour l’unage 
des eaux, m.; -bau$, n. bains, 
m. pl.; -bojen, f. pl. caleçons de 
bain, m. pl.;-mantel,m. peignoir, 
m.; -meifter, m. maître-baigneur, 
12. 

Bären, va. baigner ; —, vn. et fit 
—, V. pr. se baigner, prendre des 
bains: fi in Thränen —, fondre 
en larmes ; —, n. bains, m. pl. 

Bäden,n.(2and) la Bade, le grand- 
duché de Bade. 

Depp, Bains de rate — 

-6, . 

Badenfer, m. sin, f. Badois, m.; 

Bädelordnung, f. règlement pour 
les bains publics, m.; -ort,-plaë, 
m. baignoir, m.; bains, m. pl.; 
endroit pour se baigner, m. 

er, m. baigneur, étuviste ; 

barbier de village, frater, m.;: 

sin, f. baigneuse, f. 

— f. voyage aux eaux, m, 

Bä ‚n.bateau arrangé pour 
les bains de rivière, m. 

Bädelihmanm, m. éponge, f.; 
-ftube, f. cabinet de bain, m.; 
-wanne, f. baignoire, cuve, f.; 
-Wwaffer, n. bain, m. eau de bain, 
f.; -jeit, f. saison des bains; 
heure des bains, f.; -jeug, n. 
ustensiles de bain, m. pl. 

Bãdiſch, a. de Bade, badois. 
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Bäf 

Bäffchen, n. petit collet, rabat, m 
äffen, vn. japper, glapir. 

Bagäge, f. bagage,m.; fig.-racaille, 
f.; -pferd, n. cheval de bät, m; 
«Wagen, m. fourgon, chariot de 
bagage, m. 

Baͤgger, m. ponton à creuser ; ba- 
teau dragueur, cure-môle, m. 

Bäggern, va. creuser, débourber; 
curer, draguer; pêcher (de Ia 
tourbe). 

Béggertorf, m. tourbe péchée, f. 

Bäahemittel, n. fomentatif, m. 

Bähen, va. étuver, bassiner, fo- 
menter; —, n. dtavement, m. 
fomentation, f. 

Bähn, f. chemin, m. voie; route, 
f.; sentier; parcours, sillage 
(d'un vaisseau), m.; (Nenn-)—, 
arène; lice, carrière: (astr.) 
orbite, f.; biseau (d'un couteau), 
m. ; face (d'une hache) ; panne 
(d'un marteau); largeur, f. lé, 
pan (du drap etc.), m.; die — 
brecen, frayer le chemin ; — ma. 
en, faire une voie; fig. auf die 
— bringen, mettre sur le tapis; 


roposer, 

Zähnen, va, aplanir, battre ou 
frayer le chemin ; einem den Weg 
—, préparer les voies à qn. 

Babnbäusden, n. (ch. d. f.) gué- 
rite, maisonnette, f. 

Bähnhof, m. (ch. d, f.) gare, f. 
embarcadère, débarcadère, m. 
station, f.; -dauffeher, m. chef de 
gare, m. 

nlinte, f. (ch. d. f.) palier, m. 

nlo8, a. sans chemin. 

nwärter, m. cantonnier, gar- 
dien, m. 

Bähre, f. bière, civière, f. cer- 
cueil, brancard, bard, m. 

— m. bardeur, m. 

rtuch, n. (pl. -tüdyer) drap 
mortuaire; poéle, m. 

Bähung, f. fomentstion, f. étuve- 
ment, m. 

Bai, f. baie, f. C-e, f. 

Baier, m. sin, f. Bavarois, m.; 

Batern, n. la Bavière. 

Bafrifch, a. bavarois. 

Bäjä, Baïes. 

Baid330, m. paillasse, m. 

Bajonnétt, n. balonnette, f. 

‚f. balise, bouée, f. 

Bältra, Bactres, 

Béttrien, n. la Bactriano, 

Balanciren, va. et n. balancer. 

Balanctrftange, f. contre-poids, 
balancier, m, 

Baléfrubin, m. rubis balais, m. 

Bald, adv. tôt, bientôt, tantôt, 
dans peu; de bonne heure, 
promptement; à peu près, peu 
s’en faut, facilement, aisément: 
— hier, — dort, tantôt ici, tantôt 
là; fo — alé môglit, le plus tôt 
possible; nicht fo —, pas si tôt; 
au —, trop tôt: fehr -, en très- 
peu de temps; id waͤre — gefal- 
len, j’ai failli tomber, j'ai man- 
qué tomber. 

Béldadin, m.baldaquin, dais, m. 
Bäldig, a. prompt, vite. 
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Bäldrian, m. valériane, f. 

Balduin, m. Baudouin, m. 

Baleärtf Inſeln. f. pl. les Ba- 
1éares, f. pi. 

Big, m. (pl. Bälge, peau; gousse: 
dépouille (d’un serpent), f.: fig. 
pop. vilaine créature, f.; môme. 
moutard, m.; -drüfe, f. follicule. 
f. [chamailler. 

io Bälgen, v. pr. se battre, #0 

Igentreter, m. souflleur d’or- 
es, m 
(4 


gu A [m. 

Balgeref, f. batterie, f. chamafllis, 

Balken , m. poutre; solive, f.; 
fhmaler —, dünner -, solivenu; 
(Bage-)—, fidau; (Éflug-)-, ar- 
bre, m.; -banb, n. clef de poutre, 
f. crampon, m.; -dedfe, f. plan- 
cher de solives, m.; -feller, m. 
cave plafonnde de poutres, f.; 
-fopf, m. (arch.) tablette, f.; 
7 m. cnrayure, f.; -ftüte, f. 
-träger, m. pointal, sommier, m.; 
-wage, f. romaine, f.; -werf, n. 
charpente, f. 

Ball, m. (pl. Bälle) balle, f.; bal- 
lon, globe, m.; (bill.) bille; pe- 
lote, f.; (Tan) bal, m.; den — 
jchlagen, jouer à la paume: (bill.) 
einen — matben, faire une bille, 

Béllansug, m. costume de bal, m. 

Balldft, m. lest, m.; — einnehmen, 
lester; — ausladen, deiester; 
-fhiff, n. lesteur, ou délesteur, 
m. [ballon, m. 

Bälichen, n. petite balle, f. petit 

Ballet, f. bailliage, m. 

Ballen, m. balle, f. ballot; bouton 
(d’un fleuret), m.; — an der Sand, 
paume, f. talon de la main, m.; 
in — paden, emballer. 

Béllen, va. former en pelote ; mit 

eballter Sauft, le poing fermé; 
die Sauft —, serrer le poing: 
fit —, v. pr. se pelotonner. 

Ballenbinder, m. emballeur m.: 
-lobn, m. emballage, m. 


Bällen|tnechte, m. pl. (inp.) che- | B& 


villes de presse, f. pl.; -leder, n. 
(imp.) cuir de balles, m.:-f@nur, 
f. seigaine , f.; -ft0® , ſ. Padtftod:; 
-Wwaare, f. marchandises en bal- 
les, f. pl.;-weife, adv. par balles, 
par ballots; -jinn, n. étain à 
rouleaux, m. 

Ballét , n. ballet, m.; -meifter,, m. 
directeur des ballets, m.:-täns 
jer. m. danseur de ballet, m.; 
-meifterin, f. danseuse de ballet, 
de l'opéra, f.; fam. rat, m. 

Baͤllhaus, n. jeu de paume, m.: 
maison où l’on donne des bals, f. 

Bällffeid, n. robe de bal, f. do- 
mino, m.; -meifter, m. paumier, 
m.; -neß, n. raquette, f. 

Ballotiren , vn. ballotter; votor 
au scrutin, scrutiner; —, n. bal- 
lottage, m. 

Ballottirtugel, f. ballotte, f. 

Bélliflägel, m. palette, t; fpiel, 
n. paume, f. jeu de paume, m. 

Bällam , m. baume ; fig. parfum, 
m.; -apfel, m. pomme de mer- 

veille, f.; -Daum, m. baumier, 

m.; -blume, f. fleur balsamique, 


Ban 


f.; -Duft, m. parfum de baume, 
m.;-frudt, f. fruit du baumier, 
m.;-geruh, m. odeur balsami- 
que, f.; -bar;, n. résine beiss- 
mique, f. 

Balfamiren, va. embaumer. [m 

Balfamirung, m. embaumement, 

Baliäm Dr balsamique, em- 
baumé, samifère. 

Baͤlſamſkraut, n. baume des jar- 
unes m.; -Dappel, f. peuplier 
noir , m.; -pflanze, f. amyris, m. 
-ftrau®, m. baumier du grand 
Caire, m. 

Bdl3, f. (chass.) accouplement 
des coqs de bruyère, m. 

Bélsen , vn. (chass.) être en chs- 
leur e en amour, 

Bambus ‚m. Bdmbusroßr, ». 
bambou, m. 

Bämme, |. Butterbämme. 

Bammeln, ſ. Baumeln. 

Banänenbaum, m. bananier, m. 

Bänco, adv. de banque. 

Band, n. (pl. Bänder) ruban; cor- 
don (d'une montre, d’une dé- 
coration eto.); lien, nœud: 
(charp.) raineau: (tomn.) cer- 
ceau, cercle: (an.) ligament; 
bandage, m.; (dam.) case, f: 
fig. (pl. Bande) lien, nœud, m.; 
in se fdlagen, enchainer; in Re. 
ten und -en, aux fers, dans les 
fers; —, m. (pl. Bände) volume, 


tome, m.: reliure, f. 
Ban £. bandage, m 
Bändartig, a. rubané 


m.: -boh) 
Bändchen, n. petit ruban, m. ban- 
VE petit volume, m. 


Bänddraht, m. fil d’archal moyen 


m. [bande, £ 
Bände, f. bande, troup 
Bandelfen, n. (tonn.) 

bans, m. 

Bandelfer, n. bandoulière, f. 
n ‚&- volumineux ; nom- 

breux (bibliothèque -se). 

Banderlehre, f. (an.) syndesms- 


logie, f. 

Bän va. rubaner (la cire). 

Band fabrit, f. manufacture de 
rubans, f.: -fii), m. ruban ms- 
rin, m.;- ig, a. en forme de 
ruban, rubané:-bafen, m. (serr.) 
gond; (toun.) davier, m.; -ba7 
del, m. rubanerie, f. commerce 
de rubans,, m.; -bändler , m. rs- 
banier, m.; -bandlung , f. bouti 
que de rubans, f.; -bolj, = 
(tonn.) bois à cerceaux, m. 

Bändigen, va. dompter; appei- 
voiser; assujettir; fig. réprimer. 

Bändiger, m. dompteur, m. 

Bändigung, f. apprivoisement, 
m.; fig. répression, f. 

Banbtren, va. (bill.) bander. 

Bandit, m. bandit, brigand. 
brave, m. 

Baͤndſtram, m. rubanerie, f.; -&! 
mer, m. mercier rubanier, 2; 
machen, 2 en „m ma⸗ 
erin, f. rubanière, f.; marac. 
m. marbre rubané, m.; -nteftt. 
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2. (tonn.) doloire, f.: -nudeln, 
f. pl. lasanes, f. pl.; -reif, m. 
cerceau, m.; -Tofe, f. nœud de 
rubans en forme de rose, m. 
rosette, f.; -fchleife, f. nœud de 
rubans, m. cocarde, f.; -ftreif, 
m. bande; (bl.) cotice, f.; - À 
m. métier de rubanier, m.:; 
gare, f. rubanerie , f.; -meide, 
. osier , m.; -weber, -wirter, m. 
rubanier, m.; -teberet, -wirferei, 
f. rubanerie, f.; -wurm, m. ver 
solitaire; t6nia, m. 

Bänge, a. (comp. banger et ar de 
su ) inquiet: mir ifi—, 
j'ai peur (de); es wird mir — dabei, 
cela m'inquiète ; es if mir angft 
Mb — , j'ai grand’ peur: e6 Ik mir 
- umibn, 5 crains pour lui; ba. 
vor (darum) ift mir nicht —, cela ne 
me fait pas Deus; einem—macden, 


faire peur à qn. 
Bängen, v. imp. es bangt mir, j'ai | BA 


e crains. 
Hänge ‚Sf. inquiétude, an- 

isse, détresse, anxiété, Î 
id, a. un peu inquiet ; mir 


if gan; — babei, cela m'inquiète 


beaucoup. 
Pânglibteit, f. inquiétude, peine, | Bär 
an 


goisse, f. 

Bänt, f. (pl. Bänke) banc, m. ; — 
one Lebne, banquette, f.; (bch.) 
étal, m.; durch die —, l’un portant 
l'autre, péle-méle; en bloc, en 
gros; sans distinction, indistino- 
tement ; auf die lange — fchieben, 
trainer en longueur: —, (pl. Ban- 
fen) (com.) banque, f.; -actie, f. 
action de banque, f.; -agent, m. 
agent de change, m.; -Qgio, n. 

vision de banque, f.; anwei⸗ 
Kan , f. billet de banque, m. 

Bänfart, m. bâtard,m. bâtarde, f. 
Bankibohrer, m. pergoir, m. ia- 
riöre , f.; -br fe Banterott; 
. 4. insofvable, failli; 
kr -e, le banqueroutier, 

‚nu. petit banc, m.; ban- 
celle, f. 
Bankeifen, n. patte, f. 
änger, m. chanteur ambu- 
lant, ménétrier, m. 

Banterôtt, m. banqueroute , fail- 

lite, f.; — machen, 1. Banferottiren. 
ren, vo. faire banque- 
route, faillir, manquer. 

Bankerottfrer, m. banqueroutier, 


failli, m. 
Bantétt” : re festi 

n. uet, fes m. 
Bankttizen, vn. banqueter. 
Bénfbalter, m. banquier, m,; 
-bammer , m. marteau d'établi, 
m.;- m. (tonn.) colombe, 
1. -lebne, f. dossier, m.; -mefjer, 
D, — m.; -note, f. bil- 
let de banque, m.; -fchein, m. 
f. Banfnote; - led, n. étalsge, 
m. vente de la viande à l’étal, 
f.; -f@iähter, m. étalier, m.; 
< ‚m. commis de banque, 
m.; -jettel, m. ſ. Banknote. 
Vénn, m. ban, bannissement, 
interdit, m.; excommunication; 
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banlieue, f.; in den — thun, ex- 
communier,  anathématiser ; 
levée, f.; fig. charme, m.;-bulle, 
f. bulle d’excommunication,f. 

Bännen,va.metire au ban;excom- 
munier; frapper d’un charme; 
clouer, fixer, attacher ; évo- 
quer (des esprits): exorciser, 
conjurer, chasser (des démons, 
des maladies etc.) 

Bänner, n. bannière, f.; -bert, m. 
seigneur banneret, m, 

‚m. anathème, m.; ex- 
communication, f ; mit dem ⸗e be- 
legen, anathématiser ; -formel, f. 
formule d’excommunication, f.: 
‚for , m. réserve, f.; -meile, f. 
banlieue, f.; -firabl, m. ana- 
thème, m. ; foudres de l'excom- 
munication, du Vatican, f. pl. 

Baͤnſe, f. las, m. lassière, f. 

Bénien , va. entasser les gerbes. 

nug, m. ban, m.; -würbe, f. 
er m. — 

Baptiſt, m. Baptiste, m. 

Bär, a. ot adv. comptant, effec- 
tif, ce Auslage, 1. déboursés , m, 

l.; dénué, dépourvu; — und 
cũ. nu. 

m. Ours, m.; (astr.) ourse, 
f.; junger —, ourson, m.; fig. einen 
en anbinden, faire des dettes. 

Bardde, f. baraque, £. 

Barbär, m. barbare, m. 

Bärbara, f. Barbe, f. 

Barbarel, f. barbarie, inhuma- 
nité, f.; vandalisme, m. cruauté, 


f. [barbarement, 
garbarif®, a. barbare; -, adv. 
rbe, f. barbeau, m. 


rheifig, a. fam. hargne 
Ei tu 


208 [m. 
Bärbeißigleit, f. esprit hargneuz, 
Barbier, m. barbier, m.; -bedien, 

n. bassin à barbe, m.; -beutel, m. 

-befte®, n. j. Burbieriad. 

n, va. raser, faire la 
barbe, fam. fig. surfaire ; attra- 


de tundre, 
chferigefell, m. gargon barbier, 
frater, nı.; -junge, m. apprenti 
barbier , m.; -mejler, n. rasoir, 
m.; -fa®, m. trousse, f.;-ferviette, 
f. linge à barbe, m.; -ftube, f. 
re de barbier, f.;-jeug, 
n. étui de barbier, m. trousse, f. 
Bartelüna, Barcelone. 
Barcelöniich,, a. barcelonais, de 
Barcelone. 
Bérchent, m. futaine, f.; - ,a. de 
futaine; weber, m. futainier, in. 
dengefang, m. bardit, m. 
‚&. ursin, 
t,f. couverture de peau 


Ba 


d'ours, f.; -fang , m. piége pour | Bd 


asso A 


les ours, m.; ‚8 
’ L; -baut, 


l'ours avec des do 
f. peau d'ours, f.; fig. auf der 
tua — liegen, croupir dans 
’oisiveté , rester sur les tisons; 
-bäuter, m. fainéant, vaurien, 
m.; -bäuteret,, f. fainedantise, f.; 
-jagd, f. chasse à l'ours, f.; -tlau, 
f. (bot.) acanthe, f.; -mäßig, 


ig, a. | 
lourd, sauvage comme un ours; 


Bar 


-müße, f. ſ. Bärmüge ; -raupe, f. 
chenille marte, f.; -{hymalz, m. 
suif d'ours, m. 

Barttt, n. barrette, f.; -madıer, 
m. barrettier, m. 

Bärfroft, m. première gelée, t. 
froid sec, m. 


386. adv. nu-pieds. 
Bérrûber (⸗ ), m. religieux 
déchaussé, carme, cordelier, m. 
Pérfüfig, a. déchaussé, les pieds 
nus. 
Baärbaupt, Bär ‚a. et adv. 
fam. nu-tête, la tête-nue. 
Bârin, f. ourse, f. 
Da ‚m. marché comptant, m. 
Bérie, f. barque, f. ; kleine —, bar- 
querolle, f. [reaux, m. pl. 
er, n. pl. (arch. n.) car- 
tiapp, m. (bot.) lycopode à 
massue ; pied de loup, m. 
Bârme, f. |. Bratfift. 
Sie — ES — 
Bärmberz a. séricordieux ; 
fig. LOS able , misérable: € 
Brüder, frères de la Charité, m. 
pl.; +e Schweftern, filles de la Mi- 
séricorde, f. pl.; —, adv. misé- 
ricordieusement ; fig. pitoyable- 
[charits, pitié, f. 


bonn 4 poil ; kolbak, m. 

en, m. f. Krippe, Banfe. 
rnabas, m. bé, m. 

Barô®, a. baroque. 

Baromiter, m. baromètre, m.; 
-ftand, m. hauteur du baro- 
mètre, f. 

Barön, m. baron, m. 

Bar e, Barönin, f. baronne, f. 


urs, m. 
Ba f.bonnet de grenadier, 
Bu 


comptant, m. caisse, encaisse, f. 
espèces, £. pl. [rie, f, 
Bärfchheit,, f. rudesse, brusque- 
endung, f. (com.) envoi d’es- 
èces, envoi de numérairs, m. 
rt,m. (pl. Bärte) barbe ; mous- 
tache, f.; — einer Rabe, mousta- 
ches, f. pl.; — eines Schluͤſſels, 
panneton d’une clef, m.; fig. in 
ben — brummen, marmotter entre 
ses dents: -beifien, n. bassin à 
barbe, m. ;-bürite,f. bigotère, f. 
Bärtchen, n. petite barbe, f. 
rte, f. fanon, m. barbe, f. 
Bärtifäden, m. pl. barbillons, m. 
pl; -fifh, m. barbu, m. ; -gerfte, 
f. orge burbue, f.;-gra®, n. bar- 
bon, m. ; -baat, n. poil de barbe, 
m. ; -bafer, m. haveron (plante), 


Ms 

Bartbolomäu®, m. Barthélemi, 
u er m.; -nadt, f. In 
Bainte Barthélemi; massucre 
de la St. Barthélemi, m. 


Bär 


pacte, a. barbu : (bl.) barbé. 
Baärt!108, a. et adv. sans barbe; 
imberbe ; -m098, u. mousse bar- 


bue, f. ;-neige, f. fam. houspil- Bauch, m. (pl. 
| m.; fam. panse, f.; — einer Bio. 


f.;-falbe , f. ſ. Bartfeife ; -fherer, 
m. barbier, m.; -feife, f. savon 
pour faire la barbe, m. ; -wichie, 
f. cire à moustaches, f. 
Barütfche, f. calèche, f. 
Bärmur;, f. méon (plante), m. 
Bärzablung, f. pay(ijement comp- 
gafélt, 2 basalt balti 
, m. basalte, m.; - $ 
a. basaltique; -fchiefer, m. ya 
salte schisteux, m. i 
Bafantt, m. basanite, f. 
n, n. petite cousine, f. 
Bäfe, f. tante ; cousine ; fam. com- 
mère, f, 
Bäfel, (Basile), Bâle. 
eler, m. Bâlois, m. 
tentraut, n. basilic, m. 
iten, f. pl. basiliques, f. pl. 
istk, m. basilic, m. 
tue, m. Basile, m. 
8, f. base, f. 
Bãfiſch, a. (chim.) basique. 
n, m. pl. Basques, Vascons, 


m. pl. 

Bäß, m. (pl. Bälle) basse, basse- 
contre, basse-taille, f,; — fin- 
gen, chanter la basse; -bläfer, 
m. basson, m.; -geige, f. vio- 
loncelle, m. banse de viole, f.; 
zgeiper, m. joueur de basse de 
— je m. 

a 


, m. basse, basse-contre, f. 

Jiaute, f. théorbe, f. ; -fänger, 

f. Baſſiſt; -fchlüffel, m. (mus.) 

clef de f-ut-fa, f.; -ftimme, f. 

basse, basse-contre, basse- 

taille, £. ; eine — baben, avoir du 
creux. 

Bäft, m. liber, livret, aubier, m.; 
— vom Blade, lasse delin; — 
bon Linden ıc., écorce, f.; — der Eo- 
cusnüfle, brou, m. 

Béfta ! int. suffit! assez ! baste ! 

Baftérd , m. bâtard, m.; bâtarde, 
f.; -art, f. -gefhleht, n. espèce 
bâtarde, f. genre bâtard, m. es- 
pèce hybride; race bâtarde, f. ; 
-pflange, f. plante hybride, f. 

Baftet, f. bastion, m. 

Bälten , Béft … , a. d'écorce, 5.8. 
Baͤſthut, m. chapeau d'écorce, m. 

Bätaver, Batävier, m. Batave, m. 
et 


Batävien, n. la Batavie. 

Batävifh, a. batave. 

Bâtica, n. la Bétique. 

Bätingehölzer, n. pl. bittes, £. pl. 

Batift, m. batiste, f. 

Battiten, a. de batiste. [tiste, m. 

Battitweber,, m. fabricant de ba- 

Bäben, m. bats (monnaie), m. 

SBaü, m. construction, structure, 
f.; bâtiment, édifice; terrier 
(des renards etc.), m.; culture 
(des plantes}, f.; -amt, n. In- 
tendance des bâtiments, f.; 
-anfchlag , m. devis, m.; -art, f. 
structure, facon de bätir, f.; 
style d’architecture, m. ; -auf- 


lon, m. ; -nelle, f. —— 


EEE: 


& 


‘ fee 


Balche, ſ. Beude. 
"Ra Baden, v.p 
Batdife 


Beüchig, Bañd 
Bauen 


Baller|dirne, f. 
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r, m — des — 
ments, m.; -befiftigung, f. in- 
apection des nr 


) ventre, 


line, coffre d’un violon, m.; fei- 
nen — pflegen, être sujet à son 
ventre; -binde, f. bandage de 


corps, m.; ceinture, f.; -Diener, 


m, gastrolâtro, m.; -Dienft, m. 
gastrolätrie, f. 
forjeter. 
n, v. pr. faire le ventre, 
, 2. péritoine, m. ; -fett, 
n.panne, f.;-finne, f. nageoire 
abdominale, f.:;-floffer, m. pl. 
abdominaux (poissons), m. pl. ; 
-flu6, m. diarrhée, lienterie, f.; 
-fürmig, a. en forme de ventre; 
-gegend, f. région du ventre, f.; 
-geichivulft, f. tumeur au ventre, 
f.; -grimmen, n. colique, f.tran- 
chées, f. pl. ; -gurt, m. sousven- 
trière; sangle, f.; -höble, f. ca- 
vité du bas-vontre, f. 
t, a.& ventre; 
pen, 1. Sandgti 
e , f. Baucdhgrimmen ; 
-trampf, m. colique, f. ; -tranl» 
beit, f. maladie gastrique, f.; 
-mugfel, m. (an.) muscle ab- 
dominal, m.; -nabt, f. suture du 
bas-ventre, f. ; -reefunft, f. art 
du ventriloque, m. ; -reöner, m. 
ventriloque, gastriloque , m.; 
-riemen, m. (sell.) courroie, 
sangle, sous-ventrière, ven- 
trière, f.; -fchmerz, m. f. Baud- 
grimmen ; -forge, f. gastromanie, 
@, m. (chir.) ponction, f.; 
-übel, n. |. Bauchkrantheit. 


convexe, bomb 


. 
LR ES 


PBañdung,f. bombement, m. con- 
DE : 


vexit 


Bauchſwaſſerſucht, f. ascite, f.; 
N 


- , nm. mal de ventre, m.: 
-wunde, f. blessure au ventre, f. 


Balidirector, m. directeur des b&- 


timents, m. 


Ballen, va. bâtir, construirc, 


édifier, élever ; labourer, culti- 
ver; exploiter (une mine); id 
baue auf jein Wort, je compte sur 
sa parole; Luftichlöffer —, bâtir 
des châteaux en Espagne: 
ihön gebaüt, bien fait; flb arm 
-, se ruiner en bâtissant: — 
(von Vögeln), nicher, s'établir; 
—,n. construction, f. établisse- 
ment, m. ; culture ; production ; 
exploitatiou, f, 


Baüer, m. paysan; villageois; 


cultivateur, laboureur: pion 
(aux échecs); valet (aux car- 
ai fig. rustre, lourdaud, m. (f. 
a. Bogelbauer); zbengel; m. rus- 
tre, rustaud, m. ; -buriche, 
jeune paysan, m. 


Balierde , f. terreau, m. terre vé- 


gétale, f. 

eune paysanne, 
f.; -flegel, ſ. Bauerbengel ; -frau, 
f. paysanne, f.; -gut, n. terre 
d’un paysan, f.; bien taillable, 
m.; -baft,s. paysan, rustiqne, 
grossier :-bau$g, n. maison d'un 








Bau 


paysau, cabane, f.; nA m. 
ferme, métairie, f.;-bund, m. 
mätin, m.; -bütte, f. cabane, 
chaumiöre, hutte, f. 

Bäilerin, f. paysanne, f. 

vaãueriſch a. rustique ; fig. pey- 
san, grossier ; —, adv. à la pay- 
sanne, rustiquement. 

Baüerlsade, 1. jaquette, f.; -junge, 
m. petit paysan, m.; -terl, m. 
manant; rustre, rustaud „m; 
-fittel, m. sarrau, m. souque- 
nille, blouse, f.; -Ieben, n. vie 
rustique, f.; -leben, n. fief ru- 
ral, m. de paysan. 

Baätierlit , a. rustique , rural, 
Ballerllied, n. air champêtre, m.; 
-[ümmel, m. lourdaud, rustaud, 
manant, m.; -mädchen, n. jeune 
paysanne, f.;-magd, f.servante 
villageoise, * ;-menfch, n. fam. 
lourdaude, f.; -naufftand, m- 
révolte des paysans, f.; bt 
franöfide —, la Jacquerie; 
-nirieg, m. guerre contre les 
paysans révoltés, f.; -nregel, f. 
pratique, maxime de paysans, 
fs - Teinder, m. maltôtier, con: 
cussionnaire, m.; -nfenf, m- 
thlaspi, m. ; -nfprache , f. patois 
de village, m.; -nftand, m.classe, 
f. ordre, état de paysans, m. 
paysans, m. pl. ; -nftolz, m. fig. 
sot —— m.; —, a. sottement 
orguellleux; -ntanz, m. danse 
à la paysanne, f.; -pferd, n. 
cheval de labour, m.;- m. 
lourdaud, m.; -f@aft, f. corps 
de paysans, m.;-j@ente, f. ca- 
baret de village, m. ;-Imant, 
m. (pl. -#leute) paysan, m.; 
·ſprache, f. Bauernſprache; -ftols 
f. Bauernftolj ; -tölpel, m. lour- 
daud, palot, m.; -volf, n. gens 
de village, villageois, m. pl.; 
·weſen, n. rusticité, f.; -wirtb 

ee t, f. économie rustique, f. 

9 n. architecture, f. 

Baü ig, a. qui menace ruine, 

caduc, croulant: fig. délabré; 

— werden, se détruire ; menacer 


ruine. 
Baüfalligteit, f. caducité, f.; de. 
delabrement, m. 
Baülfeft, a. bâti à chaux et à ci- 
ment; -flöße, f. train, m.; -freis 
tt, f. libert6, ou permission 
e bâtir, f.; -frobne, f. corvée 
pour la construction d’un bäti- 
ment, f. ; -gefangener, m. prison- 
nier — au travail de 
brouette, forçat, m.: m. 
manie de bâtir, f.; Dr fl, n. 
échafaud, échafaudage, m.; 
-baft, a. (mine) exploitable ; 
-berr, m. propriétaire qui fait 
bâtir; entrepreneur en (de) 
bâtiments , m.; -bof, m. chan- 
tier, m.; bots, n. bots de char- 
pente, bois de construction, m;; 
-toften, pl. frais de construc- 
tion, m. pl.; -funft, f. architec- 
ture, f.; -tünftler, m. archi- 
tecte, m. ; -[eute, m. pl. ouvriers, 
travailleurs, m. pl. 








Bau 


Baulich, a. im ⸗en Stande erhalten, 
entretenir en bon état. 

Baülluft, f. plaisir de bâtir, m. 
envie de bâtir, f.; -[uftig, a. qui 
a envie de bâtir; qui a le goût 
des constructions. 

Balim, m. (pl. Bäume) arbre, m.; 
(tiss.) ens(o)uple, ensuble, f.; 
breancard, m.; ath, m. agate 
arborisée, f.; Ahnlich, a. ressem- 
blant à an arbre; aloe, f. aloès 
en arbre: agavé, m.; -artig, f. 
Baumähni sh m. pl. 

ten, n. pl. riaux, 
Rt, m. écorce d'arbre, f.; 
-blüthe, f. fleuraison, f. 
‚2. petit arbre, arbris- 
seau, m. 

Baülmeifter, m. architecte, m. 

Balimeln, vn. pendiller, brandil- 
ler; —, n. brandillement, m. 

Baümıen, vn. (chass.) brancher 

fit Bäümen, v. pr. se cabrer, se 
dresser. 

Baumſeule, f. hulotte, f. ; -falt, m. 


hobereau , m.; -förmig, a. en 
forme d'arbre : (bot) arbord; 
erborsacent; -fraf, m- carie, fe 
-güng, m. allée, f.; -nünd, f. 
eravan, m; barnacle, f; -garten, 
m. verger, jardin frultler, m.; 
-gärfrier, m. jardinier-planteur, 
pepiniäriste, m,; -gürtnerei, f. 
culture des arbres, f. ; -geländer, 
mn. sspaller, m.;=rtille, À. cigale, 
f.; -bader, m. grimperenu, m,; 


bars, 5. gomme, resine, f.: 
, f. haie, f.; -Hot, a. de la 
hauteur d’un arbre; -Ho0l;, n. bois 
de haute-futaie, m.; -Ino8pe, f. 
bourgeon , m.; -lang, a. de la 
longueur d’un arbre; fig. très- 
long; gigantesque; -[äufer, m. 
impercan, grimpart, m.;-[aug, 

. puceron, m.; -leiter, f. dchelle 
double, échelle brisée, f.; -lerche, 
f. alouette des bois, f.; -malve, 
f. guimauve, f.; -marder, m. 
martre des bois, f.; -na@tigal, 
f. rougette, fanvetta des hois, 
f.; -nympbe, f. bumndrrade, f; 
«Öl, n. huile d'olires, f,; -vappel, 
f. mauve en arbre, f.; -pfubl, m. 
tuteur, échalas, m,; -reidh, à. 
riche en arbrei, bien plante, 
16 d’arbres; -rinie,f. écorce, 

+; Daft, m. sève, f.; -fäge, f. scie 
des jardiniers, f.; -f@eere, f. ci- 
seaux des jardiniers, m. pl.; 
flag, m. feuillée, teuche d’ar- 
bre, f.; -f@nitt, m. ébranche- 
ment, m.; -[chröter, m. cerf-vo- 
lant, m.;-fyule, f. pépinière, f.; 
-fhwamm, m. agaric, m. ; -ftarl, 
a. de la grosseur d’un arbre; 
fig. robuste, très-fort , -ftein, m. 
dendrite, f.; -fturzel, m. picot, 
sn. ; -ftüise, f. échalas, étançon, 
ın.; -wahs, n. emplâtre d’ente, 
ın.; -wärter, m. garde des bois, 
zn.;-molle, f. coton, m. ; -mollen, 
ae. de coton; -mollenbaum, m. 
cotonnier en arbre, m.; wollen» 
gatn, n. fil de coton, coton filé, 
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xylon, m.; -Wwollenwaare, f. étoffe 
de coton, f. cotons, m. pl.; co- 
tonnade, f. rouenneries, f. pl; 
-wollen T, f. manufacture 
?de coton, f.; -mollenzeug, a. étoffe 
de coton, f. if. 
Balumzudht, f. culture des arbres, 
Baüjoronung, f. ordonnance qui 
concerne les bâtiments, f.; 
-plag, m. emplacement : chan- 
er, m.; -rath, m. conseiller des 
bâtiments, m.; -riß, m. plan d’un 
bâtiment, m.; -fand, m. sable à 
mortier, m. (soufle, m. 
Bausback m. fam. joufflu, bour- 
Baüsbädig, a. boursoufid, jouflu. 


Bañf, m. (pl. Bäufche) bourrelet, | 


bourlet; paquet, tas; bouffi (d’un 
habit), m.; in — und Bogen, en 
bloc: à es -ärmel,m. manche 


Bed 


| Bea tigen, va. surveiller. 
Beaüffichtigung, f. surveillance, f, 
Beaufträgen, va. charger (de, 


mit), commettre. 
Beaüftragter, m. commis, agent, 
— ee me 
geln, ve. lorgner, guigner. 
‚ Benügenf&einigen, va. envisager; 
visiter. {(en)rubaner. 
ı Bebändern, va. garnir de rubans, 
Beballen , va. cultiver; couvrir 
de bâtiments. 
Bebaüung, f. culture; exploita- 
tion ; construction de maisons 


sur …,f. 

: Beben, vn. trembler: frémir; tres- 
saillir; —, n. tremblement, fré- 
missement, m. 

Bebern, vn. fam. trembloter. 

Beblechen, va. garnir de fer blanc. 


{f.|Beblfimt, p. et a. émaillé de 


ef. 
Baͤnſchchen mn. (chir.) compresse, 
Baüichen, rn. bouffer, bomber. 
Baüichta, m. bouffant, boursoufis, 
boufi, bombé. [en bloc, m. 


Baliihlauf, m. (pl. -Fäufe) achat 
Bañlitule, { éeuls d'architecture, 
£.; -jchutt, m. décombres, m. pl.; 
-fänbig, =. {. Bantid, -flein, m. 
pierre à bâtir, fs -ftelle, £, ſ. Bau- 


pla : -Ttlid m. tronche, f.; -fucht, 
f. manie de bätir, f.; -fühhtig, a. 
et if —, fl a la manie (folie) de 
bâtir; c’est un bâtissour. 
Ballten, f. pl. bâtisse, f. construc- 
tions, f. pl.; Öffentliche —, travaux 
ublics ; édifices publics, m. pi. 
ülverftändig, a. expert (en ar- 
chitecture) ; -wefen, n. architec- 
ture, f.; travaux publics, m. pl: 
ut, f. manie de bâtir, f. 


Bau ! Int. ponr! 
Baker c., |. Baier m 
Beibfichtigen, va. avoir en vun. 


Bañibten, va. observer, rämar- 
quer; feire attention m 
Beihtenäimertb, a. remarquable; 
digne d'attention. [tion, f 
Beachtung, f.consldération, atten- 
Beamternſerrſchaft ſ. buüresuetra- 
tie, f. {re. pl. 
Bedmtenftand, m. fonctionnaires, 
Bedmter, m. officier, fonction- 
naire, emplaye, m. isn 
Beängftigen, va. alarmer, inquié- 
Beängftigung, f. anxiété, inquié- 
tude, angoisse, f. [tendre A. 


Bednfbruden, va. réclamer, pré- | ih 


nitanden, va. ajourner: met- 
tre opposition à. 

Bedntragen, va. irr. faire une 
motion ; proposer. 

Bedntioorten, va. répondre à … 

Bedntiwortung, f. réponse, repar- 
tie, réplique, f. 

Bedrbeiten, va. travailler, façon- 
ner ; cultiver, labourer; endoc- 
triner, agir sur l’esprit de ... 

Bedrbeiter, m. rédacteur, éditeur, 


m. 

Bedrbettung, f. travail, m.; cul- 
ture; mnniöre de traiter : révi- 
sion, rédaction, f. 

Bedrgiwobnen, va. soupçonner. 


m.; -roollenftaude, f. cotonnier, ' Beñtrir, f. Béatrice, f. 


fleurs. 
Bebrämen, va. garnir, border. 
Bebrüten, va. couver. 
‚m. gobelct, bocal; calice, 
m. coupe, timbale, f. cornet (à 
dés), m.; -fürmig, a. en forme 
de gobelet;; laé, n. verre en 
forme de gobelet, m. 
Becherklang, m. son, choc des 
verres, m. {voter. 


Bécern, vn. fam. 

— n. jeu de gobelets, m. 

en, n. bassin ; (an.) bassinet, 

m.; (mus.) cymbale, f.; a» 

a. on forme de bassin; -fchläger, 
m. joueur de cymbales, m. 

Bedaͤchen, va. couvrir d’un toit. 

Bebddt , m. considération, ré- 
flexion, f.; mit —, avec circon- 
spection ; mit gutem—, de propos 
délibéré ; auf etw. — fein, songer 
à qe.; auf ehr. — nebmen, prendre 
qc. en considération; faire ré- 
flexion à qe. 

Bedaͤcht, p. et a. (f. Bedenken); ré- 
fléchi; — fein (auf), songer (à), 
avoir soin (de), aviser (à). 

Bedächtig, Bedächtlich, a. circon- 
spect, prudent; —, adv. avec cir- 
conspection. 

ächtigteit, Bedächtlichkeit, f. cir- 


ection, prudence, f. 
consp . 8 


Bevd am . Beräctig. 
Berkchtiamkeit, f. Bedäkitigfeit. 
Berahung, f. toiture, couver- 

ture, f. 

ich Bedänten, v. pr. remercier 

(qn., bei einem), rendre grâces 
(de qc., für etw.) ; refuser avec 

olitesse, 

—8 — m. nécessaire, m. besoins, 
m. pl.; mein —, ce qu'il me faut; 
quantité exigée, f. 

Bedalierlich, ſ. Bedauernswuͤrdig. 

Bedauern, va. —— regret- 
ter, avoir pitié. 

Berallern, n. regret, m.; pitié, 
compassion, f. 

Bedauernswurdig, -mertb, a. re- 
grettable, digne de regret, à 

laindre, déplorable. 

decken, va. couvrir; cacher; 
abriter; escorter; fit —, v. pr. 
se couvrir, mettre son chapeau. 


Bed 


Bedeckung, f. couverture; escorte, | 
f. convoi, m.; -Sfiff, n. con- 
serve, f. 

Bedenken, va. irr. penser, songer, 
réfléchir, considérer, faire ré- 
flexion; faire attention A; einen 
-, pourvoir qn.; léguer qgc. à 
qn.; einem er. ju — geben, livrer 
qc. aux réfiexions de qn.; fih -, 
v.pr. faire réflexion sur ..., dé- 
libérer; hésiter; se pourvoir, ne 
pas s’oublier, songer à soi; bis 
dahin ift ea noch Zeit fit zu —, ily 
a jour d'avis; balancer, hésiter: 
-,n. délibération ‚ réflexion, 
considération, f. avis ; scrupule, 
doute, m. hésitation, dificuité, 
f.; rechtliche® —, réponse de droit, 
1.3 — tragen zu …, faire difficulté 
de ..., hésiter à …; fich über enr. 
ein — machen, se faire scrupule 
de qe.; ein — einholen, demander 
une consultation. 

Bedentlich, a. digne de réflexion ; 
fig. périlleux, dangereux, épi- 
neux, délicat, grave, sérieux ; 
soucieux: das macht mich —, cela 
me rend inquiet, 

Bedentlichkeit, f. hésitation, irré- 
solution, f. doute, m. difficulté, 


f. scrupule, m. 
— f. temps, délai pour 


délibérer, répit, m. sursdance, | Bed 


f.; filé — nehmen, prendre lettres 
d'avis ; fi — ausbitten, deman- 
der du temps pour réfléchir. 
Bedeüten, va. donner à entendre; 
fit — laflen, entendre raison: 
-, vn. signifier, vouloir dire; 
être un signe, être un presage; 
mas jofl bas —- ? que veut dire 
cela ? bas bat viel ju —, cela est 
d’une grande importance; e6 bat 
nité zu —, ce n’est pas une nf- 
faire, n’importe ; die Wunde bat 
nicbté ju —, la blessure n’est pas 
dangereuse. 
Bedeütend, a. signifiant, impor- 
tant, considérable, de consé- 
quence; —, adv. considérable- 
? ment, beaucoup, très-. 
Bereütiam, a. significatif. 
Bedeütfamteit, f. importance, f. 
Bedeütung, f. signification, ac- 
ception, f. sens (d’un mot); 
signe, présage, m.; Mann von —, 
homme d’importance, ın, 
Bedeütungglog, a. insignifiant. 
Bebeltungslofigkeit, f. insignifi- 
ance, f. 
Bedeũtungsvoll, a. significatif. 


Bedienen, va. servir; administrer; | fi Beeïl 


(jeu) donner de la couleur; fit 
—, Y. pr. se servir (de qe., einer 
Sache); fi einer Oelegenbeit —, 
rofiter d’une occasion. 
debtenfteter, m. employé, m. 
Bedientengeichwäs, n. propos d’an- 
tichambre, m. pl. 
Betientenvoit, n. valetaille, f. 
Bebtenter, fi.domestique,valet,m. 
Bedienung, f. service, emploi, m. 


charge, fonction,f.; bier iftfchlechte  Beéngen, va. rétrécir, serrer ; fig. | Befébliébaber, m. 


-, On est mal rervi ici. 


Beding, n. ſ. Bet ingung. 
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Bedingen. va. irr. stipuler, ré- 
server; accorder: eine Arbeit —, 
convenir du prix d’un ouvrage; 


hypothétique; Durch etw. bedingt 


ein, dépendre de qc. 
dingniß, f. condition. f. 
Bebindt, a. conditionnel. 
dingtheit, f. dépendance, f. 

Bedingung, f. condition, stipula- 
tion; réserve, f.; unter der —, 
sous la condition, à condition ; 
unter jeber —, sans réserve, coûte 
que coûte; -8fat, f. hypothèse, 
f.; -8weife, adv. conditionnelle- 
ment, 

Bedrängen, va. presser, affliger, 
embarranser: bedrängte Umftände, 
m. pl. gene, détresse, situation 
fâcheuse, f. 

Bedrängniß, Bedrängung, f. affiic- 
tion , $. tourment, m. situation 
fâcheuse, gêne, tribulation. f, 

Bedröhen, va. menacer (de, mit). 

Bedrohlich, À. menaçant: (dr.) 
comminatoire. {nation, f. 

Bedröbung, f. menace; commi- 

Bedrücken, va. imprimer (sur). 

Bebriten, va. opprimer, presser. 

Bedrilter, m. oppresseur, m. 

Berrilkung, f. oppression , vexa- 
tion, F. 

Beduine, m. Bédouin, m. 

n, v. imp. paraître , sem- 
bler; fi — laffen , croire ; e8 will 
mich -, il me semble: —, n. avis, 
m.opinion, f.; meines «8, selon 
moi, à mon avis. 

Bedlirfen,, vn. irr. einer Gache —, 
avoir besoin de qc., manquer 
de qc.; exiger; nicht —, n’avoir 
que faire de ; e& bedarf keines Be- 
weites, il ne faut pas de preuves, 

Bebürfnif, n. besoin, m. néces- 
sité , exigence, f.; dringendes —, 
besoin urgent ou pressant, m. 

Bediirftig, a. nécessiteux, pauvre; 
einer Sache — fein, avoir besoin 
de qe. [gence, f. 

Bedürftigkeit,, f. nécessité, indi- 

Betbren , va. honorer (de qe., mit 
eto.), faire honnneur A... 

Beeiden, Beeldigen, va. assermen- 
ter, affirmer par serment. 

Beeïdigung, f. serment , m. con- 
firraation par serment; action de 
faire prêter serment, f. 

fid Beet v. pr. s’empresser, 
avoir du zele pour ....; ich werde 
mib — ju, je ferai de mon 
mieux pour … [m. 

Beeiferung,f. sèle,empressement, 

en, v. pr. se häter, ne dé- 
pêcher, s’empresser, se presser. 

Beeïnträdtigen, va. porter pré. 
judice À , faire tort À, porter 
atteinte à ; einen in feinen Rechten 

-, empiéter sur les droits de qn. 

Beeinträchtigung , f. grief, tort, 

réjudice, m. 
geéribigen, va. finir, achever. 
Beendigung , f. achövement, m. 


Def 


Beerben, va. hériter de qu. 
Beërdigen,va. enterrer, ensevelir. 
Beerdigung, f. enterrement, m. 
inhumation, f.; -$feierlichkeit. t. 
funérailles, f. pl. 
Bekre , f. baie, f. grain; fig. fan. 
pare de in för — 
teren artig, -fürmig, a. en forme 
de beie; Biragent, a. baccifere. 
Belt, n. couche, planche, f.; par- 
terre,carreau, m, plate-bande,f. 
Biete, f. i. Mangold. 
Béctroeife, adv. par couches, par 


lanehes. 
Berüb en, va. rendre capable, 


autoriser, à même. 
Befäpiqun , f. aptitude, capacité: 
autorisation, f. 


Befährbar, a. praticable; naviga- 

gable, tirant. 

Befüäbren, va. irr. naviguer ; fré- 
quenter (un chemin);gutju -, 
tirant; einen Schacht —, descen- 
dre dans un puits. 

Beführung , f. fréquentation; 

(ch. d. f.) exploitation; nravige- 
tion, f. ; visite (d’une côte); des- 
cente (dans un puits), f. 

Befdllen, va. irr. attaquer, sai 
sir, surprendre: es befäfit ihn 
ein Fieberſchauer, il lui prend un 

gerénge de fièvre. gêné — 

ngen, p.et a. né, om 
ne ntimidé : prévenu, fas- 
ciné; étroit (esprit); partial 
(juge); préoccupe » interdit; 
333 —— pe 
nge . emberras, m. 
midité, r 

Befäflen, va. fig. ſich mit etw. —, 
s’occuper, ou se mêler de qe. 

Befébden, va. faire la guerre à .. 

Beréboung, f. défi, m. hostilités, 


5. 

Befehl, m.ordre, commandement, 
ms obrigteitiiber -, ordonnanes, 
f. mandement, m. öffentlidger — 
édit, m.; auf —, par ordre: bis auf 
weitern —, jusqu'à nouvel ordre; 
was fiebt zu Ihrem Befehle? qu'y 
a-t-il à vos ordres? e8 ftebt Ihnen 
ju —, c’est à votre disposition, à 
votre service: zu —, Herr Ober! 
oui, mon colonel! 

Befèblen, va. irr. ordonner , com- 
mander ; über etw. —, disposer 
de ge.; wie @ie —, comme il 
vous plaira ; wie — Gie? plais- 
11? wat — Gie? que désires- 
vous? Gie haben barfber zu —, 
vous en êtes le maître; 

Eie nichts ju —? n'y a-til rien 
our votre service ? jeine Seele 
ott —, remettre son Ame entre 

les mains de Dieu; Gott befot- 

{en ! adieu! [tranchast. 


Be n 
ner ordre: befehligt merben, re- 
cevoir l’ordre ; être chargé, être 
commandé, être sous le cem- 


fin, conclusion, f. [restreindre.! mandement de. 


ung, f. rötrdcisaeinent, ser- 


| rement, m.; fig. restriction, f. 


commandant, 
m.; -shbaberiich , 5. Befeblerifèg 
-Sbaberitelle, f. commandement. 








Bel 


m.; Aweiſe, adv. par forme 
d’ordre, en commandant: -8: 
Wwibrig, a. contraire à un — 


fetlen, va. limer, fourbir. 
Inden, va. être hostile à. 
+ igen, va. attacher, affermir, 


er; fig. affermir; resser- 
rer; ein Tau —, amarrer une 
corde. 

igung, f. affermissement, 

m. fortiticauion, f.; -éfunft, f. 
fortißcation , architecture mili- 

taire, f. 

Befeüchten , va. humecter, mouil- 
ler. [rosement, m. 
—— , f. mouillure, f. ar- 

, va. emplumer, em- 

er. 

, va. irr. trouver: für 
nut —, trouver bon, juger à pro- 
Le: ib —, v. pr. se trouver, 

demeurer, séjourner; se 
porter ; wie — Sie fib } comment 
vous portes-vous? fit bei etro. 
wobl -, se trouver bien de qo.; 
—, 2. état, état de la santé, m. : 
manière d’être ; fit nad bem — 
afundigen, demander les porte- 
ments ; nach — der Umftânbe, selon 
les circonstances. 


‚va 
talir: (cordon.) mettre une 
hausse ; mit Bint —, ensanglan- 

Bell f. souillure, f. : |ter. 

, V. pr. s'appliquer, 

Pattachen à go. +: tâcher, s’effor- 

cer, avoir soin: Ad der Theologie 
spas en théologie. 

pet a. appliqué, atta- 

M odconé à qe. . soigneux de 

Qc, mêlé; -er, m. étudiant (en), 

m. (tion, f. 

Fon enbeit, f. étude, applica- 

entlif, adv. soigneuse- 

ment, avec application. 
In, va. fig. donner des 
ailes, — befluͤgelt, ailé ; 


‚va. couvrir de de 

eré [o er. 
T, ve. suivre, exécuter ; 
etölgung, f. exécution, observa- 


A, f. 
m. protecteur : . 
méeène > fauteur, m. 5 Re 
‚a. favorable, 
dern , va. expédier ; accélé- 
rer, häter, favoriser, seconder ; 
einen —, placer qn., avancer, 
mouvoir qu. 
g, f. expédition, f.; 
avancement, m. promotion, f. ; 
‚iM moyen, véhicule, 


——— 
m. 

Btfrägen, va questionner , inter. 
roger; einen um ev. —, deman- 
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quérir, s’informer (de go.); flb 
a -, Consulter qn. (sur 
qu). 
Befrägen, n. Befrägung, f. en- 
quéte, informe to 2 
tion, f. 
Ten, va. 


; exempter; libérer. 

er, ın. libérateur, m. ; sin, f. 
iibératrice, f. 
Beñefung, f. délivrance, f.; 
affranchissement, m. dispense: 
$.; bs 
guerre d’indépen- 


exemptivn , immunité, 
krieg, an. 
dance, f. ; 
Befrémden, v. imp. s ndre, 
paraître étrange; Das Defrembei 
nid, cela m'étonne; -, n. sur- 
abe t. —ã 
fremdend, Befremdlich, a. éton- 
nant, surprenant, étrange. 
Befremdung, fsurprise, f. étonne- 
ment, m. {manger de Qc. 
en, ve. irr. ro qc., 
nden, va. lier d'amitié, rap- 
procher , réunir; er juchte fie mit 
einander zu —, î s’ompressa A 
ménager entreux des liaisons 
d'amitié i fit —, v. pr. s’appa- 
renter (à qn., mit einen), s'al- 
lier ; faire amitié: fit init dem 
Gedanken —, se familiariser avec 
l’idée. 
Befreindeter, m. -e,f. parent, -e, 
allié, -e, proche. ff. 
ung, f. parenté ; alliance, 
Befriebigen, va. contenter, satis- 
faire; apaiser; munir d'une 
haie; assouvir (son orgueil): 


ayer. 
edigung, f. pay(ijement, con- 
tentement, m. satisfaction, f.; 
assouvissement : encios, m. 
Befrüdten, va. féconder, fertili- 
ser 


— f. fécondation, f. 


en, va. autoriser. 

Be nit ‚f. droit, m. ; autorisa- 
tion; faculté; compétence » L.; 
die — erhalten, autoriser. 

‚a. autorisé, en droit; 
compétent. [n. toucher, m. 
Beflblen , va. tâter, toucher: —, 
lung, f. maniement, m. 
nb, m. état, m. situation, f. 
cchten, va. craindre , appré- 
hender, avoir peur. 

Befürchtung ‚f. crainte, appré- 
hension, f. [qe., mit etro.). 

Begäben, va. douer, pourvoir (de 

Begabung, f. don, m. dotation; 
— ‚ f. talent, m. 

en, va. fam. regarder (la 

Done beante, * 

Begé m. bayeur, m. 

ih Begdtten, v. pr. s’acooupler, 
s'apprrier. m. 

Begättung, f. accouplement, oolt, 

fih Begkben, v. pr. irr. se passer, 
se faire ; fié wohin — , se rendre, 
aller ; ft ein r Sade —, renon- 
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délivrer ; dispenser, | ture, 
dégager; affranchir (des im- | Begögnen 


— 

i 
Begéten 
Beg 
Segétru 
des 
Bege 
Bes 
| 


Bey 


chenin ; ib ju Bette —, se mettre 
aulit, se ooucher;fih natbaufe—, 
se retirer ; fit in ben Eheſtand —, 
se marier; flt in Gefahr —, se 
mettre en dan ; s'expuser. 
npeit ,f. nif , n. aven- 
f. événement, in. 
‚va. einem -, rencontrer 
qn.; fig. arriver; prévenir: ein- 
ander —, se rencontrer ; e# iit ibus 
ein UnglÂd begegnet, il lui est 
arrivé un malheur: fig. einer 
@inrede —, prévenir une objec- 
tion; einem Uebel —, obvier , re- 
médier À un mal: einem véié 
-, traiter qn. civilement ; bel 
-, on user mal (avec gun.) ; grob 
-, rudoyer (qn.). 
, 2. rencontre, f. acci- 
des! vénement, m. 
nung, f. rencon f. R 
traitement, accueil, eu Au 
‚ve. irr. aller d'un bout 
à l’autre; einen Fehler -, faire 
une faute; eine Sünde —, com- 
mettre un péché; ein Felt -, cé- 
lébrer une fête. 
Degébt, + demande, f. désir, . 

vie, f. 

‚va. convoiter ; désirer, 
as. demander; exiger; 
jur &be —, demander, ou recher- 
cher en mariage. 

&werth, a. désirable. 
tlih, a, exigeant ; avide, 
cupide; désirable. 

{priichteit, f. convoitise ; habt- 
tude de trop exiger, cupidité, 
avidité, f. 
ng, f. -êtrieb, in. appétit 

concupiscible, m.; -6 n,. 
n. faculté appétitive, f.; -Siverth, 
.Wunſchentwerth. 

Epung f. action de commettre 
etc., © lébration (d'une fête Je 
f.; -8fünbde, f. péché de commis- 
sion, m. 

fern, va. baver sur, souiller 
de bave; fig. jeter le venin de 
la calomnie (sur qn.). 
Begelftern, va. inspirer ; exalter ; 
animer ; enflammer; enthou- 
—— f. inspiration, f 
rung, f. inspiration, f.; 
ee m.; dichteriſche — 
verve, fougue poétique, t. 

terde,, f. appétit: désir, m. 
avidité, concupiscence, passion, 
£.; flaniibe —, appétit sensuel, 
m.; ih brenne vor —, je brûle 
Begterig, "a. désire ide (d 

Terig, à. ux; avide (de, 

be la auf) ‚ eupide (d’argent); 
passionné, âpre; ich bin fehr — 
etw. Neues zu erfabren, je suis bien 
curieux d’apprendre des nou- 
ke: ; ü 
teen, va. irr. arroser, mouil- 
sas -, v.pr. verser de l’eau 
sur soi : —, n. arrosement, m. 
Begine, f. béguine, 


Beginn, m. commencement, m. 


cer à qo., se Adsister de qc. ; es | Beginnen, va. et n. irr. commen- 


begab fih Dnß..., il arriva que ...; 


ge à qn.; fit —,v. pr. s’en-: fi auf die Reiſe —, se mettre en 


cer; fig. faire, entreprendre ; 
—, D. commencement, an. ; Äg. 


Beg 


entreprise, action, f.; début, m.; 

Beaioten à £. A 

en, va. plätrer. 

Besten, va. griller. 

Beglaübigen, va. attester, certi- 
fier, vérifier, confirmer; gericht- 
lih —, légaliser; accréditer (un 
ambassadeur). 

Beglaübigung, f. attestation, as- 
surance, confirmation; légali- 
sation, f.: visa (d’un passeport), 
m.; ju — befien, en foi de quoi: 

‚m. affirmation par ser- 
ment, f.; -Sfcein, m. certificat, 
m. attestation, f. : -8f@reiben, n. 
lettre de créance, f. 

Begleïten, va. accompagner, con- 
duire ; escorter, convoyer; nad 
Haufe —, reconduire. 

iter, m. compagnon; con- 
ducteur, guide, m. [pagne, f. 

Begletterin, f. conductrice, com- 

Begleftfchein , m. acquit à cau- 
tion, m. 

Begleitung, f. accompagnement, 
m. condulte; suite, escorte, f.; 
convol,m.; 7 {ff, n. convoi, m. 
conserve, t.; -sitimme, f. accom- 

agnement, m. 
lüden, va. rendre heureux, 
faire le bonheur de qn.; com- 
bler (de, mit). 

Beglitft, a. heureux, fortuné ; 
comblé (de, mit). 

BegliiŒung, f. action de rendre 
heureux etc., f. 


Beglükwünfchen, va. féliciter (qn. 


de qe., einem zu ehv.); présenter 
ses félicitations, faire son com- 
pliment (à qn. surge., einem zu 


eimw.). 

Begnädigen,va.accorder sa grâce, 
pardonner à qn.; faire grâce à 
qn.: begnadigt werden, être grâcié, 
obtenir sa grâce; — mit etiw., 

ratifier de ac. 

® nädigung, f. pardon, m. grâce, 
rémission; allgemeine —, amnis- 
tie, f.; -8rebt, n. droit de faire 

155 Begni fé — taf 

en, v. pr. — laffen, 
se er être satisfait (de 
ge., mit etw.). 

Begräben, va. enterrer, enseve- 
lir, inhumer ; da liegt der Hund —, 
c’est là que git lo lièvre; c’est 
là le nœud de l'affaire. 

Begräbniß, n. enterrement, m.; 
funérailles, obsèques, f. pl.; sé- 
pulcre, tombeau, m.; jun egräb⸗ 
niffe gebörig, sépulcral, funèbre ; 
-feier, f. obsèques, f. pl.; -foften, 
pl. frais d’enterrement, m. pl. ; 
-plat, m. lieu de l'enterrement ; 
cimetière, m.; -tag, m. jour de 
l'enterrement, m. 

Begräbung, f. ensevelissement, 
er m. inhumation, f. 

ränzen, f. Begrenzen. 

2 ae va. enherbar: flé —, 
v. pr. se couvrir d’herbes. 

Begreifen, va. irr. manier, tâter, 
tâtonner, toucher; fig. compren- 
dre, enfermer, renfermer ; con- 
cevoir, entendre; mit darunter 
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begriffen, y compris, implicite ; 
Po bearelft ſchwer, il est dur de 


conception ; er mar in der Arbeit 
begriffen, il était à travailler; 
über, in od. mit etw. begriffen fein, 
être occupé de qe.; être en train 
de ...;in fih —, comprendre; —, 
n.maniement, attouchement,m.; 
compréhension, — f. 

Begreiflih, a. compréhensible, 
concevabie; intelligible; einem 
etw. — miachen, mettre, ou réduire 
qc. à la portée de qn., faire com- 
prendre qe. à qn.; er Beife, bien 
entendu. 


Begreifung, f. ſ. Begreifen. 


nen, va. terminer, borner, 
limiter, délimiter. 


Begrenzung,f.abornement; terme, 


m.; délimitation, f.; limites, bor- 
nes, f. pl. 

tiff, m. idée, notion, concep- 
tion, compréhension, f.; turzer 
—, abrégé, m.; im⸗e fein, im e 
fliehen, être sur le point de ...; er 
war im -e außzugehen, il allait sor- 
tirs jchwer von »en fein, compren- 
dre difäcilement; -8beftimmung, 
f. définition, f. 


Begrifflich, a. abstrait. 


Begründen, va. fonder, appuyer; 


établir ; créer ; fig. motiver. 
Begründer, m. fondateur, m.; sin 
f. fondatrice, f. [preuve, f, 
Begrindung, f. fondation ; fig. 
Begrüßen, va. saluer; fig. einen 
um etw. —, demander qe. à qn. 
Degeüßung, f. salutation, f. com- 
ment ; salut, m. [sager. 
Begüiden,va. fam. regarder, envi- 
Begünftigen, va. favoriser, avan- 
tager; seconder; privilégier; 
begünfigt burd ..., & la faveur 
e 


Begünftiger, m. fauteur, protec- 
teur, m.; sin, f. fautrice, pro- 
tectrice, f. 


Begilnftigung, f. faveur, grâce, | fit Bebél 


protection, f.; encouragement, 
m.; unter —, à la faveur de... 

Beglitachten, va. donner son avis. 

Beglitern, va. enrichir, 

Beglitert, a. opulent. 

— va. apaiser. 

Behäären, va. garnir, ou couvrir 
de poil. 

Behäärt, p. ot a. poilu, velu. 

Behäbig, a. à son (mon etc.) aise; 
„fett, f. confort, m. 

Behaͤcken, va. dégrossir ; serfouir, 

$ ftet, =. — accablé de, 
detté. 

Behägen, v. imp. agréer, plaire, 
convenir, aller; es bebagt mir 
bier, je me plais ici; -, n. plai- 
sir, agrément, m. 

— a. agréable, commode, 
confortable, à son aise. [f 


en, va. irr. garder, retenir, 
tenir; conserver; fbrig -, avoir 
de reste; im @ebäâcttniffe —, re- 
tenir dans la mémoire ; die Ober- 
band —, gagner, avoir le dessus: 


 Behäglichkeit, f. aise commodité, 
‚ Behalten | Le 


Beb 


Recht —, avoir raison, gagner 
son procès; fig. ® bei ſich 
garder le secret ; im t =, ne 
pas perdre de vue ; — 
en bonne santé, sain ot sauf. 
Behälter, m. réservoir, m. 
Behältnil , n. endroit propre à 
arder; magasin ; oir, m. 
k ämmern, va. marteler. 
ändeln, va. manier; traiter 
qn. niement, m. 
Behaͤndlung, f. traitement; ms- 
Bebdng, m. (pl. -bünge) tenture.f. 
ängen, va. reg. et irr. oou- 
vrir, tendre, tapisser; mit Sr: 
men —, orner de festons : ſchwat; 
—, tendre de noir. 
rren, vn. persévérer, per 
sister, ad trer à …; Bei jei 
nen guten Vorfägen —, demeurer 
dans ses bonnes dispositions. 
Bebérrlid, a. persévérant, per 
sistant, constant. 
Behärrlichleit, f. persévérance, 
a f. ; 
Bebérrung, f. persistance, f. 
der de ffer. 
üchen, va. souffler sur. 
üen, va. irr. couper, tailler; 
façonner ; dömaigrir; délaréer; 
dégauchir ; essayer; aus Ka 
Groben —, dégrossir. 
Behaüpten, va. affirmer; mettre 
en avant, avancer; maintesir 
(son autorité ; sa place); soute- 
nir (son opinion); prétendre; 
assurer; prouver; défendre, 
rester tre de. 
Bebañptung, f.affirmation, asser 
tion, f. maintien, m. défense, 0% 
cupation ; allégation, f. 
Behaüfung, f. réception; maisos, 
demeure, f. lugis, m. 
ten, va. couvrir de peau. 
Bebélf, m. excuse, exception, f: 
prétexte, adminicule, m.; rer 


sourcs, f, 

fen, v. pr. irr. savoir 
s’aider ; fit mit etw. —, s'accon- 
moder de qc., ser avec QC: 
fit kuͤmmerlich —2, vivre petite 
ment ; fi mit Benigem —, so per 
ser de peu; fidy mit Lügen -, 
avoir recours aux mensonge; 
fit mit der Sprache — können, ss 
voir se tirer d’affai 


I 
éligung, f. importunité, is- 
nd(e), a. agile, vite, prompt: 
B digkeit, f. agilité, adrem. 
BE uß, f. noix de be&hen. (.; 
-baum, m. moringe, m. 
Bebérbergen, va. loger, héberge: 
accuoillir, recevoir (qn.),éonper 
retraite (à qn.). 
à ung, f. réception, f. le 
gement, m. 
den, va. gouverner, de 
ner, commander, ’ 
ein Land -, dominer sur un part; 
fig. feine Leidenfchaften —, 
ser sos passions ; fi —, v. pe. ® 
posséder; avoir l’empire mr 








Beh 


soi-même ; ſich — laſſen, se laisser 
er ——— 

Beherricher, m. dominateur, sou- 

verain m | 


herin,, £ souveraine od: 
ung, f. domination, f. 


empire, m. 
Debéritgen , ve. prendre à cœur, 


rendre en considération. 
dériigung, f. mûre considéra- 
tion, f. examen, m, 
Beherzigungswerth, a. digne de 
considération. 
Beherzt, a. courageux, hardi, dé- 
terminé; — maden, donner du 
e, enhardir. [rage, m. 
itheit, f. hardiesse, f. cou- 
ft, va. ensorceler, enchan- 
I[charme, m. 


ter. 
ee , f. ensorcellement, 
id) ſ. Behulflich. 
Ben, ſ. Berhindern. 
öbeln, va. raboter, amenui- 
ser ; grob —, dégrossir. 

Behölzen, va. einen Wald —, peu- 
pler un bois: fit —, v. pr. se 
couvrir de bois. 

Bebôrhen , va. écouter, être aux 
écoutes, épier. 

Behörde, f. autorité(compétente), 
constituée, f. département, res- 
sort, m. ; instance; adresse, f. 

Behüf, m. usage, m. ; commodité, 
f.; avantage, m. fin, f.; #6, prp. 
àl'offet de ‚en vue de, au pro- 
êt de. 

ER AE a. pourvu de corne. 

Ülflit, a. secourable, ser- 
viable, utile: einem — fein, pré- 
ter la main à qn., aider FA qn.; 
einem zu etiv. — fein, faire avoir 
qc. à qn., faire obtenir qe. à qn. 

Behliten, va. garder, antir, 
— (de, vor) ; bebüte Bott! 

Dieu ne plaise! point du tout! 
bebüte Did Gott! que Dieu te 

m 


ge adieu! [m. 
fiter, m. gardien, protecteur, 
am, a. circonspect, pré- 
cautionné, prudent; —, adv. 
avec circonspection: — verfahren, 
se tenir sur ses es ; mit etw. 
— umgeben, manier qe. avec pré- 
caution. 

Bebütfambeit, f. circonspection, 
précaution, réserve, delica- 
tesse, f. ménagement, m. 

fitung, f. garde, f. 

Bei, prp. chez , auprès de, près 

de, L de, dans, en, avec, parmi, 
sous : einander, ensemble; 

die Schlacht — Keipzi 
de Leipsig; — Tif 
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honneur; ich habe kein Geld — 
mir, je n’al point d’ t sur 
mol; ich bin nicht — Gelbe, je ne 
suis pas en fonds, 
Beién,adv. tout proche, tout près. 
Betanber, m. ancre d’affo ef. 
Belantern, va. (mar.) empenne- 


ler. [server. 
Be ten, va. irr. garder, con- 
Be tung, f. garde, conserva- 
tion, f. 


Betblatt, n. feuille extraordi- 
naire, f. feuilleton; supplé- 
ment, m. 

Beïbringen, va. irr. apporter, 
amener; citer, alléguer ; einem 
etw. —, apprendre, ou insinuer 

c. à qn.; Senne -, produire 

es témoins ; reife —, pro- 
duire, ou fournir des preuves ; 
einem eine Meinung —, faire goû- 
ter une opinion à qn., appliquer, 
porter (un coup) ; faire essuyer 
(une défaite). 

Berbringung, f. action d’apporter 
etc. ; production (des preuves); 
ap lication; administration, f. 

Beichte , f. confession , confesse, 
f. ; qur — geben, aller à confesse ; 
— hören, ouir la confession, 

Belchten, va. confesser; fig. 
avouer: —, vn. 86 confesser à … 

Bettiformel, f. formule de con- 
fession, f.; -geld, n. denier de 
confession, m. 

Belchtſkind, n. pénitent, m. ; péni- 
tente, ouaille, f. ; -ftubl, m. con- 
fessional, m.;-vater, m. confes- 
seur ; père spirituel, m. 

Beide, a. pl. les deux, l’un et 
l'autre; einer von .n, l’un des 
deux; feiner von -n, ni l’un ni 
l'autre ; -8, l’un et l'autre, les 
deux choses ; Doctor -r Rechte, 
docteur in utroque, m. 

Betderlei, a. l’un et l'autre: - 
Oefblebts, du genre commun; 
auf — Arten, d'une manière et 
de l'autre. 

Belderfeitig, a. des deux côtés, ré- 
ciproque ; d'un rôté et de l’au- 
tre ; respectif. 

Belderfeitd,adv.de partet d'autre, 
réciproquement: des deux cô- 


Bei 


Beïfallflatiten, n. applaudisse- 
ments, m. pl. 

Betfaldbegelgung, — lmbigunge 
d’approbation, m. 

Bette , VA. accompagner ; «ber 

Brief, la lettre ci-jointe. 

Belfügen, va. ajouter, joindre, 
annexer. (zion, f. 

Belfügung, f. addition, anne- 

Ber uw armoise, f. 

Beïgabe, f. supplément, m. [cier. 

Bet , Va. irr. adjoindre, asso- 

Beigeben, vn. irr. fit et. _ laffen, 
s’uviser de faire qc., oser faire 
ae. 

Beige nd, a. ci-joint, ci-annexé. 

8 


Be mad, m. goût hétérogène 

Bet en va. associer. * {m. 
fe Hebenber. 

Berholen , va. (mar) die Gegel —, 


border les voiles. 


P 
: uttefndre; e8 ift ihm nicht 
il ne donne point 


nem ge -, réparer, u éga- 
ler son do ; — {añen 
s’aviser. ar 

Berlommend, a. ci-joint. 

‘Bell, n. hache, cognée, f. 

Bellage,, f. pièce ajoutée, ?. sup- 
plément, feuilleton, m.; Sie 
werden aus der — erjeben, vous 
verres par l’incluse ...; (no. 
en.) —, réjouissance, f. 

Berl , n. noces, cérémonies de 
mariage, f. pl. 

Berlaft, f. (mar.) pacotille, f. 

Berläufig, a. incident: —, adv. 
incidemment, par oocasion, en- 
viron, à peu près; en passant, 

ar parenthèse. 

Serien, n. hachette, f. 

Betlegen, va. ajouter, joindre, 
mettre de côté, à part; donner, 
attribuer; terminer, achever ; 
einen Streit —, terminer, ou ajus- 
ter un différend ; —, vn. (mar.) 
tenir au vent. 

Berlegung, f. imputation, attribu- 


tés; respectivement; mutuelle-| tion, f. ; accommodement, m. 
ment. Bertel! , M. compassion, condo- 
Berdlebig, a. amphibie. léance, f.; [ein — beieigen, té- 
Betdruden, va. imprimer avec,| moigner sa compassion; Des 
ajouter &...;apposer (le sceau).| jeiülinig, ! compliment de con- 
Beteindnder, adv. ensemble. deléance, m, + -dichreiben, n. let- 
Beierbe, m. héritier substitué, m.! tre de cond oléancé, f 


‚ia bataille | Reteffen , n. hors d'œuvre, entre- | Beilfürinig, n. en forte de hache. 


e, à table;, mets, m. Beilimgen, wn. irr. coucher en- 
- Tage, le jour, de jour; pen- | Belfall, m. approbation, f. con- semble: être joint 
dant le jour; — Baffer und Brod, sentement,applaudissement,m.: | Bellisaend, m. ci-joint [table. 
au painet À l'eau; — der Hand, | — geben, — fiatfhen, approuver, Beim, (Ari tem), prp. — Wffeu, à 
sous main, par la main; beim; npplaudir: — finden, avoir du Seimmernigen, ve. ajouter, ; 
@intreten, en entrant; — alledem, ! suocès ; fam. faire florès. Ihneffen, va. irr. nitribmer, im- 
malgré tout ; — Bott! par Dieu! Beifallen,, vn. irr. einem —, venir) puier ; Maute njuuter foi. 
— Leibe nicht! gardes-vousren| dans la mémoire, se souvenir, | Beinmeliling, - imputation, f. 
par Dieu! beim Serausgeben, au| se rappeler; tomber d'accord Bimiidhrn, vn. miier dans u, 
sortir; — meitem, de beaucoup, | avec qn.; es wird mir fchon —, je, mülur avec... ; mjuuter ii .. 
à beaucoup près; — guter Zeit,| m'en ressouviendrai. Dermiftung, 1, mélange, m. ad- 
de bonne heure; — Œtrafe, sous Berfällig, a. favorable, approba- ditiun, f. 


Peine ; — meiner Ehre, sur mon 


teur, approbatif. 


Bein, n. os, m.; jambe, f.; pied 


Bei 


(d'une table etc.), m.; dides —, | 
cuisse, f.; auf die »e bringen, éle- 
ver (un enfant): mettre sur 
pied; einem auf die ⸗e belfen, re- 
mettre qn. sur pied; faire la 
fortune de qn.; Stein und — 
ſchwoͤren, faire un d jure- 
ment; e6 gebt mir durch Marf u.—, 
oela me touche au vif, ou jus- 
qu’à la moëlle des os ; fib auf die 
se maden, se mettre en chemin ; 
gut auf den ⸗en ſein, être bon pié- 
ton; nidt gut auf den sen fein, être 
mauvais marcheur; einem ein — 
feflen, donner un croc-en-jambe 
à qn.; fig. supplanter qn.: einen +e 
macen, mettre qn. en train; don- 
ner des jambes à qn. : faire aller, 
ou marcher qn.; jo ih euch ⸗e 
maden ? vous dépécheres-vous ? 
Beinähe, adv. presque, à peu 
près environ; peu s'en faut; 
a wäre — gefallen, j'ai failli tom- 
r 


Belnähnlich, a. en forme d’0s. 

Belname, m. surnom, m.; épi- 
théte, f. ; j. Spitzname. 

Beïnjatce f. cendre d'os calcinée, 
f.; -brud), m. fracture d'os, rup- 
ture d'os, f. 

Betnden, n. osselet, m. petite 

eTnbreitier (m. 
Indr: , m. tourneur en os, 

Beinern, a. d’os. 

Betnifetle, f. (chir.) rugine, f.; 
-fra ‚m. carie, f. geſchwulß 
enfiure à l’os, exostose , f. ; -har⸗- 
niſch, m. cuissard, m.;-bart, a. 
fam. dur comme un 08; -baug, 
a. charnier, ossuaire, m. 

Beïnicht, a. osseux ; dur. 

Beinitleider, n. pl. lange -, pan- 
talon , m. ;furge —, culotte, f.; 
-labe, f. (chir.) glossocome, m.; 
-[08, a. sans os, désossé ; -marl, 
n. moëlle, f.;-fchiene, f. éclisse, f. 

Belordnen, va. adjoindre; coor- 
donner. [dination, f. 

Belordnung, f. adjonction ; coor- 

Tpaden,va.empaqueter avec ... 

Beipflichten, vn. assentir, consen- 
tir, se ranger de l'avis de qn., 
donner son assentiment. 

Berpflichtung , f. consenteinent, 
assentiment, m. approbation, f. 

Beirat, m. conseil, avis, m. 

Betrren, laſſen Sie fit nicht -, sui- 
ves votre dessin. 

Beifämmen, adv. ensemble; l’un 
à côté de l’autre ; dicht -, serré. 

—28 — m. manant, vavassal, m. 

Betiat, m. (pl. -fäte) addition, f. 
supplément, m.; mit Dem -e daß 
..., 60 ajoutantque … 

Betfhiefen, va. irr. contribuer, 
fournir à ... 

Ser tff, n. calque, m. conserve, f. 

Belihlaf, m. cohabitation, f. coit, 

m.; unebelicher —, concubinage, 

ın 


m. [ 
Belfchläfer, m. compagnon de lit 
eut in, f. concubine, f. | 
Betid)liefen, va. irr. enfermer; 


ajouter, joindre; beigefchloffen, 
ci-inclus, : 
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Belſchluß, m. incluse, lettre in- 


cluse, f. 

Betfhlüfiel, m. fausse-clef, f. 

Beilein, n. présence, f. 

Beitette, Beifeitd, adv. à part, de 
côté, & l'écart, à quartier ; alle 
Scham .e — , mettre bas toute 
honte; er; €, plaisnnterie à 
part; trève de plaisanterie ; 
den Nefpect -e fegen, manquer de 
respect, oublier le respect; +t 
treten, se rétirer, se mettre à 
l'écart ; fi -e wenden, se détour- 
ner, détourner la vue. 

Beifeltfegung , f. oubli, manque, 
m. ; abstraction faite de ..., f. 

Beïfeten, va. mettre auprès, ajou- 
ter; msttre (le pot) au feu; Die 
Segel —, mettre les voiles au 
vent; alle @egel —, faire force 
de voiles; eine Lelche —, déposer 
un corps mort. 

Betfebung, f. action de mettre 
auprès, f.: enterrement, m. 

Belftg, m. séance ; assistance, f. 

Belfigen, vn. irr. avoir séance, 
assister; Ötre assesseur. 

Bee m. assesseur, m. 

Betiptel, n. exemple, m.; zum —, 
par exemple: ein — auffteflen, 
proposer, ou donner l'exemple; 
gum — dienen, servir d'exemple ; 
ein — an einem nehmen, prendre 
exemple sur qn., prendre qn. 
pour exemple; nad tem — bes …, 

l'exemple du ... 

Beifpiello®, a. sans exemple, sans 
pareil, sans pareille: inoul: 
unique. | feinple, m. 

Beripiellofigteit, f. défaut d’ex- 

Belſpielsweiſe, a. et adv. comme 

din exemple. 

fpringen, va. irr. einen —, se- 
courir, aider qn., subvenir & qn. 

Beißen, va. et n.irr. mordre, mâ- 
cher; fig. mordre, piquer; bas 
beißt (brennt) mich, cela me cuit; 
es beißt mich auf der Haut, la u 
me d&mange; ber Pfeffer beißt, le 
poivre pique: die Zähne zufammen 
—, serrer les dents; dé in die 
Bunge —, se mordre la langue ; 
nité zu — und ju broden haben, 
n'avoir pas de quoi vivre: n’a- 
voir rien à se mettre sous la 
dent; in einen fauren Apfel —, ava- 
ler la pilule; ins @ra8-, mordre 
la poussière ; —, n. (Juden) dé- 
mangeaison, f. 

Betfend, a. mordant; fig. mor- 
dant, piquant, cuisant, caus- 
tique ; incisif, corrosif. 

Ent a. mordant, hargneux. 

Betbfer, m. lamproyon (poisson), 


m. 

Belßlkorb, ſ. Maulkorb; -3abn, m. 
dent incisive,f.; riange, f. pince, 
f. tenailles, f. pl.; fleine —, pin- 
sottes, f. pl. 


.| Belftand, m. secours, m. assis- 


tance, f.; aide, m. et f.; rechtlicher 
—, avocat, procureur, m.; — lei- 
fien, prêter secours, assister. 

Beiftehen, vn. irr. (mar.) tenir 
au vont, capeer. 


Bei 


Betftefen,va. mettre auprès, met- 
tre en poche; fig. emprisonner. 

Betfteben, vn. irr. assister, aider, 
secourir (de, mit); Gott ftebe mir 
bei ! que Dieu me soit en aide! 

Betfteuer, f. secours d'argent, m. 
subvention, f.; subside, m. au- 
möne, f.; eine — jammeln, faire 
une collecte. 

Beifteuern, va. contribuer, four 
nir aux frais; fig. bourailler. 

Beïftimmen,vn. donner son assen- 
timent à …, toinber d'accord, 
adopter le sentiment de qn.; 

— 

iſtimmung, f. assentiment, con- 
ent adhésion, f. 

Belftrich, m. virgule, f. 

Beltrag, m. (pl. -träge) contribu- 
tion, alde, f, secours, contingent, 
10. ; träge in eine Zeitung liefern, 
coopérer, collaborer à un jour- 
nal; freiwilliger —, cotisation 
volontaire, f.; geſchichtliche »träge, 
documents historiques, m. pl. 

Beitragen , va. irr. contribuer, 
fournir à ..., aider. 

Beltreiben, va. irr. fig. eine Schun 
-, exiger une dette; die Steuern 
—, faire rentrer les impôts; re- 
couvrer. [couvrement, m. 

Beitreibung, f. fig. exaction, f.; re- 

Beltreten, vn.irr. einem —, se ran- 
ger du côté de qn., prendre le 
purti de qn.; einer Sade —, ac- 
cepter, ou approuver qe.; adhé- 
rer à qc.; einer Meinung —, adop- 
ter une opinion ; einer Gefelijéait 
-, entrer dans une société: ei 
nem Bergieibhe —, accéder à un 
arrangement: einem Borfchlage 
-, s'associer i une proposition. 

Beitritt, m. accession ; approbs- 
tion ; entrée, f. m. 

Beïvormund, m. subrogé-tuteur, 

Belwache, f. bivouac, m. 

Beltvagen, m. voiture extraordi- 
naire, voiture de réserve, f. 

Bei weitem, adv. de beaucoup: 
er it — nicht fo reich ais Gie, il s'en 
faut de beaucoup qu’il soit aussi 
riche que vous, 

Belwohnen, vn. assister à ..., 
être présent à … [sence, f. 

Benvobnung, f. assistance, pré- 

Benvort, n. (gr.) adjectif, m. 

Bermmörtlich, adv. adjectivement. 

Beljählen,, va. compter parmi, 
mettre au nombre de ... 

Beige, f. macération, corrosion; 
sauce (du tabac); (grav.) eau- 
forte; (chass.) chasse au vol, f. 

Berjeichen, n. contre-marque, f. 

Beijeiten, adv. de bonne heure, 
à temps. 

Betzen, va. macérer; corroder; 
caut£riser; (tan.)tanner; chass.) 
chasser au vol, voler; Tabaf-, 
saucer le tabac. 

Belzend, a. corrosif, caustique. 

Betilmittel,n.corrosif, m.; -waffer, 
n. liqueur corrosive, f. 

äben, va. affirmer, dire oui, 
ondre afirmativement. 

| Bejähend, a. affirmant, 


Bei 


Bejäprt, a. âgé, avancé en Äge; 
vieux. 
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m.; profession de foi, f.; -fchrift, . Bekrängen, va. couronner, cein- 


f. confession, f. 


Bejäbung, f. affirmation, f.; -8jat, | Bellägen, va. plaindre, déplorer; 
m. proposition affirmative, f.:, avoir pitié de, —— ſich 


weiſe, adv. affrmativement. 
Beiämmern, va. déplorer, plain- 

dre, se lamenter sur ... 
Bejämmernewerth , -würbig, a. 

deplorable; pitoyable, lamen- 


table. [plorable, m. 
Beikmmnernörotedigtet f. état dé- 
Bed va. enduire de chaux. 
Sen , va. combattre, domp- 

T. 
3elämpfer, m. antagoniste, m. [f. 
Selämplung, f. combat, m. lutte, 
Beténnt, a. connu, notoire; pu- 
blic; familier ; fameux; id bin 
mit ibm — geworden, j'ai fait sa 

Connaissance; — machen, faire 

connaître ; publier ; prévenir, 

avertir; mit etw. — maden, in- 
struire de qe.; fit mit einem — 
maden, faire, ou lier connais- 
sance avec qn.; — werden, deve- 
air public; entrer en connais- 
sance: fit mit einer Sprache — 
maden, se familiariser avec une 
langue; einen mit den Geheimniſſen 
einer Sprache — maden, initier 
qu. aux socretn d'unc langue: 
ei mir —, je le connais; es if 
= Mf..., on sait que ...; an einem 

Drte — fein, biem connaitre un 
endroit. 

‚m. Connaissance, f.; 
wir find alte se, nous nous oon- 
naissons de lonaue main: erif 
mein —, il est de ma connais- 
sance ; niemand ⸗es, personne de 
ma (ta, sa etc) connaissance : 
anter «en, On pays de connais- 


sance. 

Seränntöeit, f. notoriété, f. 
Belänntlich, adv. comme on sait: 
on sait que ... 
Belänntmadhung, f. publication, 
manifestation ; annonce, f. 
Belänntfhaft, f. connaissance, 
lieison, habitude, famifliarité : 
relation, f.; mit einem — machen, 
faire la connaissance de qn.; 
lier connaissance avec qn.; ver- 

traute —, intimité, f. 
that, a. convertissable. 
, va. convertir. 
Be , m. convertisseur, mis- 
sionnaire, m. 
ung, . — f.; Lan: 
. propagande, mission, f.; 
Æeifer, m. -Sfut, f. prosély- 
sme, m. 


Belinnen, va..irr. avouer, confes- 
ser; reconnaître ; accuser ; Gott 
feine Sünden —, se confesser 
Dieu; fé zu einer Religion —, 
professer une religion; fit zur 
Uaterforift —, reconnaître sa 
ature. 

, m. qui confesse ; secta- 

teur; adhérent; disciple; par- 
tisan ; confessionniste ; Eduard 
der —, Edouard le Confesseur, 


m. 
Bekenntniß, n. confession, f. aven, 





+ 


über einen —, se pla 
(à qn., bei einem). 

‚würdig, «. déplo- 
rable; à plaindre, regrettable, 
lamentable. 

Betlägter, m. se, f. accusé, défen- 
deur, m.; accusée, défende- 
resse, f. 

Betldtien, va. applaudir; —, n. 
applaudissement, m. 

rn, va. coller sur ou contre 
qc., couvrir de papier, tapinser; 
revêtir. 

Betléfen, Betléfien, va. tacher, 
barbouiller, faire des pâtés sur 
..; mächurer. 

Bellelben, va. enduire de colle 

Bellelten, va. vêtir, revêtir, ha- 
biller ; he. revêtir, garnir de …; 
tapisser ; ein Amt —, exercer, ou 


administrer une charge ; mit ele | Bel 


nem Amte —, investir; den Anker 
-, brider l'ancre. 

Belleïdung, f. habillement , re- 
vêtement, m. tapisserie, f. gar- 
niture ; ministration, f. exer- 
cice (d’une charge), m.; inves- 
titure, f. 

Belleiftern, va. coller. 

Betlémmen, va. irr. serrer, op- 

ressor, suffoquer. 

detlémmuns, f. — des Herzens, ser- 

rement de cœur, m.; — der Bruf, 
— de la oltrine, f. 

Betlômmenbeit, ſ. Beflemmung. 

Betlligeln, va. juger, critiquer 

trop subtilement. 

Béton var recevoir; avoir, 
toucher ; obtenir; fle bat einen 
Mann —, elle a trouvé à se ma- 
rier ; ju — fein, se trouver ; einen 
Brief -, recevoir une lettre; ble 


Erlaubniß -, obtenir la permis- | Beld 


sion; eine Krankheit —, eos 
une maladie ; Zähne —, faire des 
dents ; ein find —, accoucher 
d'un enfant; Blätter -, pousser 
des feuilles; ex bat das Fleber —, 
la fièvre l'a pris; er bat Luft —, 
il lui a pris envie, fantaisie de; 
Burzel —, prendre racine ; einen 
Rié-, se fondre; ich befomme noch 
Geld, on me doit encore de l'ar- 
gent; funger —, commencer à 
avoir faim ; ju Geſicht —, aperce- 
voir: —,v. imp. gut oder übel —, 
s’en trouver bien ou mal; wohl 
befomme e8 euch ! grand bien vous 
fasse! Dieu vous bénisse ! ee fait 
—, en avoir assez. 

Betôrten, va. boucher. 

Befdftigen, va. alimenter, entre- 
tenir, nourrir; donner la table. 

Beföftigung, f. nourriture, table, 
f. entretien, m. aliments, m. pl. 

Belräftigen, va. confirmer, asau- 


rer. [matif. 
Betrüftigend, a. confirmatif, affır- 
Bebräftiqung, f. confirmation, 


vérification, f.; -*:idb, m. serment 
d'assertion, m. . 


dre de an. | Bere 


dre de guiriandes. 
Belränzung, f. couronnement, m. 
Belrdsen, va. gratter. 
Ügen,va.marquer d'une croix 
(un mot); fit —,v. pr. faire le 
Sp de la croix. 
Befriegen, va. faire la guerre à 
..; fig. combattre. 
Belritteln, va. critiquer, censurer. 
Belrigeln, va. griffunner sur. 
Belllmmern, vn. aflliger, attrister 
an., faire de la peine à qn.; fit 
-, V. pr. s’afllıger, s'attrister, 
se chagriner (de gc., über etw.); 
fib um etw. —, se soucier de qc.; 
se méler de qc.; befünmere dic 
um bib, méles-vous de von af- 
fairen. [f. souci, m. 
Betilmmernif, f. afflietion, peine, 
Belünden,va. déclarer, constater, 
manifester, indiquer. 
Belächeln, va. ricaner, sourire 
de... [de. 


den, va. riro, se moquer 
Beläden, va. irr. charger ; fig. ac- 
cabler ; convrir. [charge, f. 
Belädung , f. action de charger; 
Belägerer, m. assiégennt, m. 
Belägern, va. assiéger ; fig. obsé- 
er. 


Belägerung, f. siöge, m. ;-Siwerfe, 
n. pl. approches, f. pl. 


Seldng, m. importance, consé- 
quence, portée, f. 

Belängen, va. einen Schulden Gal: 
ber —, poursuivre qn, pour 
dettes ; citer en justice ; inten- 
ter un procès contre qn.; —,vn. 
concerner, regarder: was mid 
belangt, quant à moi, pour moi. 

nd, a. concernant, tou- 
chant, quant à ...; pour. 

Belängung, f. poursuite (en jus- 

ce), f. 

Beläffen, va. irr. laisser. 

n,va. charger, surchar- 
ger: (com.) débiter (pour gc., 
mit etro.). 

Beläftigen,, va. fig. incommoder, 
charger, être à charge. 

Beläftigung, f. importunité, In- 

— f. — 

nagdsuge, m. témoin 

— ouvre de feuilles: 
fib —,v.pr.se couvrir de feuilles. 

Belaübt, a. feuillu, touffa. 

Belaübung, f. feuilinison, f. 

Belaüf, m. montant, total, m. 
somme totale, f.; bi zum .c 
von … jusqu'à la concurrence 


de ... 
ft Belaüfen, v. pr. monter, se 
monter: die Koſten — ſich böber 
ale das Gapital, les frais excè- 
dent la — — 
Bela va. écouter, épier. 
—— gi va. vivifier, animer; 
wieder —, ranimer. 
Beldbend, a. vivifiant. 
Belèbt, a. — vif: ses t 
efen, êtres vivants, m. pl.s -er 
nl lieu fréquenté; .e6 Stadt. 
viertel, quartier populenx, m.; 
ee GStraße, rue passante, f, 


Bel 


Belébtheit, f. vivacité, gaieté, f. 

Belebung, f. vivification ; fig. ex- 
citation, f, encouragement, m. ; 
-Sverfud, m. essai de rappeler 
à la vie, m. 

Beléden, va. lécher : fam. goûter, 
fouiller (aux pots). 

Belëg, m. pièce justificative, f. 
certificat, document, m, de 
charge, quittance, f. 

Belögen, va. mettre sur ..., cou- 
vrir de … ; garnir; revêtir; fig. 
prouver, justifier ; einen Blab —, 
retenir, marquer une place ; mit 
Dielen —, planchéier ; mit Flieſen 
-, carreler; mit Rafen —, gs- 
sonner; mit Abgaben —, impo- 
sor des droits sur ...; mit Gtra- 
fen —, infliger des peines; mit 
einem Namen —, imposer un nom 

..; ein Gofleg —, s'inscrire 
pour un cours, prendre une 
inscription ; ein Schiff mit Be- 
flag —, mettre l'embargo sur 
un navire. 

Belëgen, a. situé. 

Beltgfteile f. citation, f. 

Belögt, p.jet a. couvert; (langue) 
chargés; (voix) enrouée, voilée. 

Belëgung, f action de couvrir; 
garniture, f.; — mit Raſen, ga- 
sonnement, m.; — mit trafen, 
imposition de peines, f. 
Belébnen, ve. investir: donner 
un fief A..; fit — taffen, pren- 
dre l'investiture. 

Belébnter, m. feudataire, m. 

Belébnung, f. investiture , inféo- 


dation, f. 
Belëbren , va. instruire, infor- 
mer ; fih — laffen , entendre rai- 


son; einen eines Befflern —, dé- 
tromper qn., désabuser qn. 

Belkhrend, a. instructif. [m. 

Belöhrung, f. instruction , f. avis, 

Beleibt, a. corpulent, qui a de 
l’embonpoint. 

Beletbtbeit, f. embonpoint, m. 
corpulence, obésité, f. 

Beletbigen, va. offenser, outra- 
ger; choquer, blesser ; fit me. 
gen etw. beleidigt finden, s'offen- 
ser, se choquer de qe. 

Beleidigend, a. offensant, outra- 
geant, choquant, injurieux, 

Belerdiger, m. offenseur, m. 

Belerdigung, f. offense, injure, 
insulte, f.; outrage, affront, m. 

Beleſen, a. qui a de la lecture, 
qui a beaucoup lu; versé (dans). 

Belèfenbeit, f. connaissances lit- 
téraires , f. pl. instruction ac- 
quise par la lecture, f, ; er bat 
viel —,ila beaucoup lu. 

Bel⸗Etage, f. premier , m.; in der 
—, au premier. 

Beleüchten va. éclairer, illumi- 
ner; fig. considérer ; examiner 
de près. 

Belelihtung, f. illumination, f. 
éclairage ; fig. examen, m. 

Bélfern, vn. clabauder, japper; 
#g. fam. gronder, criailler ; —, 
n. glapissement; fig. fam. cla- 
baudage, m. gronderie, f. 
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Béljerer, m. clabaudeur, gron- 
deur, m. 

Belgien, n. la Belgique. 

Belgier, m. sin, f. Belge, m. et f. 

Béigifh, a. belge. 

Belgrad, Belgrade. 

Belfeben, vn. et imp. plaire, vou- 
loir, désirer, demander; was 


beliebt Ihnen ? que vous plaît-il ? | Be 


wie beltebt? plait-il? wie e8 Ihnen 
beliebt, comme il vous plaira; 
rar } 2. plaisir (1 gré ’ goût, le. vo- 
lonté, f.; nad Ihrem —, à votre 
plaieir, ä votre gré; nah —, à 

scretion; das feht in Ihrem —, 
vous en êtes le maître: an etw. 
— finden, trouver du plaisir à 
ge., Avoir qe. en gré. 

Beltebig, a. agréable , à volonté; 

u jeder «en Stunde, à toute heure, 
l'heure qui vous plaira. 

Beltebt, a. estimé, aimé; re- 
cherché ; demandé s fé — ma. 
en, se faire aimer ; couru, en 
vogue. 

Beélifar, m. Belisaire, m. 

Belladönna, f. belledame, f. 

Bellen, vn. aboyer; glapir (des 
renardes); fig. clabauder; —, n. 
aboiement, aboi; glapiesement 
(den renards), m. 

Béller, m. aboyeur, m. 

Belletrifi, m. bel-esprit, homme 
de lettres, homme lettré,homme 
versé dansles belles-lettres, m. 

BelletriftereT, f. manie pour les 
belles-lettres, f. [lettres, f. 

Belletriftit, f. science des belles- 

Bell ch, a. relatifaux belles- 
lettres, littéraire. 

Bellinzöna, Bellinsone. 

Belüben, va. louer. 

— f. louange, f.; -8de 
cret, -Sichreiben, n. lettre de 
louanges, f. 

Belühnen , va. récompenser (de, 
für), rémunérer; salarier ; fig. 

unir. munératif. 
(öhnend, a. rémunérateur, ré- 

Belöhner, m. rémunérateur, m. 

Belöhnung, f. récompense, rému- 
nération, f. 

Belfigen, va, mentir à qn., trom- 

er qn., en imposer à qn. 
ügien , va. fam. tromper, du- 
er, Attraper. 

Belüftigen va. réjouir, divertir, 
faire plaisir ; amuser. [tissant, 

Belüftigend, a. réjouissant, diver- 

Belüftigung,, f. réjouissance , f. 
divertissement, amusement, m. 

flt Bemächtigen, v. pr. s’empa- 
rer, 86 saisir , se rendre maitre 

pe ** — [tion, f. 

mächtigung , f. prise, occupa- 

Bemätln, a critiquer. 

Bemälen, va. peindre; fit —, v. 

r, se tatouer. 
eménnen,va.équiper, armer (un 
vaisseau). page, m. 

Bemdnnung, f. équipement; équi- 

Bemänteln, va. pallier, voiler; 
farder, déguiser. 

Bemäntelung, f. palliation, f. dé- 
guisement, m. 


Ben 


Beméften, va. mäter. 

Bemäftung, f. mäture, f. 

Bemalifen, va. fam. escamoter 
ge. aan. 

Bemeïftern, va. dominer, maitri- 
ser, subjuguer: fit —, v. pr. se 
rendre maître, s'emparer (de 
qc., einer Sache). 

meldet, a. mentionné, susdit. 

Bemértbar, a. sensible; fih — 
machen, se faire remarquer. 

Bemérfbarteit, f. perceptibilité, f. 

Bemérten, va. apercevoir, remar- 
quer , observer; découvrir; no- 
ter; einem etw. —, faire remar- 

uer ou observer qe. à qn.;- 
te wohl, remarques bien. 
Woerth, fr Bemerkungs- 
Bun 


Bemerklich, f. Bemerkbar. 

Bemerkung, f. remarque, obser- 
vation, 2.; nötige — nehmen, 

rendre düment note. 

Femertungdrvürdig, a. digned’ob- 
versation, remarquable. 

Beméffen, va. mesurer. 

Bemitleiden , va. einen —, avoir 

itié, ou compassion de qn. 
demittelt, a. à son aise, fortuné, 
dans l’aisance,qui a des moyens, 

Bemödfen,, va. couvrir, ou revé- 
tir de mousse. 

Bemödft, a. moussu, couvert de 
mousse: -e$ $faupt, vétéran, 
vieux étudiant, m. 

Bemüben, va. déranger, incom- 
moder qn., donner de la peine 
à qn.; fit -,v. pr. prendre la 
peine, se donner la peine, se 
peiner, s’efforcer, s’empresser; 
_- Sie Ach nit, ne vous incom- 
modes pas ; id werde mich darum 
—, j'y travaillerai ; fi für einen 
-, travailler pour qn.: fit — 
um, faire des démarches pour 
obtenir; briguer; fit um ein 
Amt —, rechercher, ou poursui- 
vre un emploi; wollen Gie fit 
nicht herein -—? ne voulez-vous 
pas Tonus donner la peine d’en- 
trer ? bemüht fein, s'appliquer. 

Bermilbhuna, f. peine, f. travail, 
effort, ın.; démarche, f. 

Bennichbart, a. voisin, circonvol- 
sin ; utienuont. 

Benachrichtigen, va. avertir, avi- 
ser, donner avis, prévenir, in- 
— ; einander —, s’entr'aver- 
tir 

Benächrichtiaung, f. evertisse- 
ment, nvis, m. ; instruction, f.; 
-tichreiben, on. lettre d’evis, f. 

Benüchtbeiligen , va. —— 
qn., faire tort à qn., léser qn. 

Benächtheiligung , f. préjudice, 
tort, m. lésion, f. dommage, m. 

Benägen, va. ronger. 

Benäben, va. coudre tout autour. 

Benämen, Benämfen, va.nommer, 
surnommer. [nommé : concret. 

Benännt, p. et a. (f. Benennen) ; 

Bendrbt, p. eta. couvert de cica- 
trices, balafré. 

Benäfchen, va. goûter secrète- 
ment de qc. par frinndise. 


Ben 


Benèbeiln, va. couvrir de brouil- 
lard ; einen —, griser qn. ; fit —, 
MATE s’enivrer. 

Be ft adv, fe Rebft. 

Benedeien, ve. bénir, glorifier. 
Bemedict(u8), m. Benoît, m. 

Benedictiner , m. bénédictin , m. ; 
-flofer, n. couvent de bénédie- 


tins, m.; -orden, m. ordre de | Be 


St. Benoit, m. 
Benedictinerin, f. bénédictine, f. 


Benefiz, n. bénéfice, m.; -bors | Be 


ſtellung, f. représentation à bé- 
néfice, f. 


Venehmen, va. irr. ôter, retran- 
cher, priver de qc.; die Ausſicht 
-, empêcher la vue; einen ben 
Athem —, faire perdre l’haleine; 
einem die Furcht —, rassurer qn. ; 
einem den Irrthum —, désabuser 
qu., détromper qu.; fig -, v. 
pr. se conduire, se comporter ; 
se prendre; er bat ſich ſchlecht da» 
bei benommen, il s’y est mal pris; 
-, 2. conduite, manière d'agir, 
f. procédé, m. 

Benetdben, va. envier, porter en- 
vie à …, être jaloux de... 

BemeldenSiverth, a. digne d'envie. 

, Va. irr. nommer, * 
peler (de, nach); dénommer : dé- 
signer (par, mit) ; benannte Zahl, 
f. nombre concret, m. 

Benennung, f. dénomination, f. 
nom, m. désignation, f. 

Benéjen, va. arroser, mouiller ; 
tremper, baigner, humecter (de, 
mit). {[mectation, irrigation, f. 

Bentuung, f. arrosement, m. hu- 

Benevéntium), Bénévent. 

älen, n. le Bengale. 
Bengälifch, a. du Bengale. 
Bengel, m. rondin; fig.lourdaud, 


sier. Céternuant. 

Bentefen, ve. fam. confirmer en 

Bénne, f. benne, f. 

Benöthigt, a. einer Bade — fein, 
avoir besoin de qe. 

Benügen, va. profiter de ..., tirer 
profit de ..., faire usage de ..., 
se servir de... 

Benuͤtzun , f. usage, m.; exploi- 
tation (d’une ferme), f. 

Binzoe, f. benjoin, m, ; -fäure, f. 
acide benzoique, m.;-tinctur, f. 
lait virginal, m. 

BeSbaten, va. observer, remar- 
quer; die Gejepe —, observer les 
lois, obéir aux lois: Stillſchwei⸗ 
gen -, garder le silence; Diät —, 
suivre un régime. 

ter, m. observateur, m. 
tern, f. observatrice, f. 

BeSbadtung, f. observation ; spé- 
culation ; attention, f.; en ane 
fiellen, faire des observations ; 
— der Orbensregel, observance de 
la règle, f.; -6getft, m. esprit ob- 
servateur, m. 

dern, va. commander, ordon- 
ner, mander, charger ; députer:; 
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bécrbert werden, recevoir l'ordre 
de … (dre, m. 

Beörberung, f. délégation, f. or- 
Beiden, va. charger, remplir. 
Bepäniern, va. oulrasser, armer. 

Benflänsen, ve. planter ; wieder —, 
repeupler, 

Bevilänzung, f. plantation, f. 

pflältern, va. paver; couvrir 
d'emplütres. 

Beniliigen, va. labourer. 

pfrlinber, va. appröbender. 

Benlänfen, va. revêtir de plan- 

és. (lasser. 

Bepölftern, va. rembourrer, mate- 

Beplidern, va. poudrer. 

Bequem, a. commode, conve- 
neble, propre, aisé, facile : —, 
adv. à l'aise: es fit — machen, 
s’accommoder, prendre ses ai- 
ses; se mettre A son aise; wenn 
et Ihnen — ifl, si vous avez le 
temps, si vous êtes d'humeur, 
disposé; ai cela vous accom- 
mode. 
fit Bequèmen, v. pr. s’accommo-. 
der, se rendre à ..., se régler, 
se conformer, se disposer; man 
muß fit) dazu —, il faut en passer 
par là; Ab zu einer Reife —, con- 
sentir à faire un voyage: fit 
nach den Umfländen—, avoir égard 
aux circonstances. 

Beguemlih, a. commode. 

Bequèmi feit, f. commodité, aise, 
fs er liebt die —, il aime (à pren- 
dre) ses aises; nad feiner —, à 
sa commodité, à son loisir, à 
son aise; — Des Waflers, avan- 
tage des eaux, m.; sen Des Rebens, 
douceurs de la vie, f. pl.; -8ftubl, 
m. chaise percée, f. 

Berähmen, ve. encadrer. 

pme ‚va. couvrir de son 
euillage. payer. 

Berdppen, ve. (mag.) crépir; pop. 

Berdppung, f. crépi, m. 

Beräien, va. couvrir de gason. 

Berdipeln, ve. racler, räper. 

Berätben, va. irr. conseiller, don- 
ner conseil; délibérer sur … ; 
filé —, V. pr. se consuiter, tenir 
conseil; -be Gtimme, voix con- 
sultative, f. 

Be m. consultant, aide, m. 

Qt Glagen,vn. délibérer, con- 
sulter ; fi) —, v. pr. délibérer, 
nee en * — 

Beräthii ung, f ibération;, 
— £ ii 

Beräthung, f. conseil, secours, m, 

era tien” va. voler; dévaliser, 
détrousser (un voyageur): einen 
einer Sade —, priver qn. de qe. ; 
piller (une église); dépouiller; 
aller Hülfe beraubt, dépourvu de 
tout secours, 

Beraübung, f. vol; pillage, dé- 
pouillement, m. spoliation, pri- 
vation, f. 

Berälichern, va. enfumer, parfu- 
mer ; encenser. 

Beräücherung, f. fumigation, f.; 
encensement, m. 

Beralicht, a. enfumé, 


Ber 


Beralfchen, va. enivrer, griser; 
fi -, v. pr. s'enivrer, se griser. 

—— nd, a. enivrant. 

Berauſcht, p. et a. ivre, gris. 

Berberet, f. la Barbarie. 

Berberiäbeere, , f. épine- 

— aus inetier 

n s m. V ne [2 Im. 

Beréhenbar, a. calculable. 

nen, va. calculer, compter, 
supputer ; évaluer; filé mit einem 
—, compter avec qn. 
Berébnung, f. calcul, compte, m. 
supputation, évaluation, f. 
tigen, va. autoriser, privi- 
légier, donner le droit ; berechtigt 
fein, être autorisé, être en droit, 
avoir HS a — 

Berechtigung, f. autorisation, f.; 
droit, ee m. 

Beräden, va. einen zu etw. —, 
suader qn. à gc., porter, décider 
à faire qe. ; einen —, blâmer qn., 
médire de qn.; etw. —, parier 
de qe.; ih —, v. pr. conférer, se 
concerter, convenir. 


Berédt, Berébtiam, a. éloquent; 


ert. 
Berébtiamteit, f. éloquence, f. 
Berébung, f. persuasion; confé- 
rence, fe 
Bereich, m. district, ressort, do- 
maine, m. portée, f. départe- 
ment, — meinem(n)—, de mon 
ressort, à ma portée; Das leg 
nicht In feinem —, cela n’est pas 
sa portée ; (dr.) juridiction, f. 
Beret ‚va. enrichir. [m, 
Bereiherung, f. enrichissement, 
Berelfen, va. couvrir de frimas; 
nir de cerceaux. 
dretfen, va. fréquenter ; parcou- 


er- 


rir; voyager dans, à ..., visiter, 

Berekfung, f. fréquentation, f. 

Berelt, a. ot adv. prêét, préparé, 
disposé à qc.; fit — machen, se 
préparer à … 

Berelten, va. préparer, apprêter, 
disposer: (tan.) corroyer: eine 
Speife —, préparer un mets; 
Summer —, causer du chagrin. 

Bereiter, m. appröteur; écuyer} 

iqueur, m. 

geretts, adv. déjà. 

Bereitichaft, f. disposition, f.; fit 
in — jeßen, se mettre en devoir; 
in — babeu, avoir tout préparé; 
avoir à sa disposition; ®elb in 
— haben, avoir de l'argent comp- 
tant, avoir des fonds dispo- 
nibles; in — fliehen, être tout 
prêt; man bat Alles in — geient, 
on a tout disposé. [pröt, m. 

Bereïtung, f. préparation, f. ap- 

Berettioillig, a. prêt, disposé à 
faire, officieux, empressé, obli- 


geant. . 
Bereitwilligleit, f. promptitude, 
f. empressement, sèle, m. 
Berénnen, va. irr. (grr.) investir, 
bloquer, cerner, attaquer. 
Berennung, f. investissement, m. 
Bereden, va. etw. —, se repentir 
de qe., regretter Qc. 
Bereliung, f. repentir, regret, me 
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Berg, m. mont, m. montagne, f. ; 
über — und Tbal, par monts et 
par vaux: er iſt über alle se, il a 
gagné le large, il est bien loin; 
mir find noch nicht über den—, nous 
avons encore bien des difficul- 
tés à vaincre; dabei fteben einem 
die Haare zu se, cela fait dresser 
les cheveux; goldne +e veriprechen, 
promettre monts et merveilles ; 
Da fteben die Ochfen am -e, voilà la 
difficulté; binter bem re halten, 
dissimuler, cacher ses desseins ; 
-4b, adv. en descendant; -ader, 
f. veine métallique, f.; -alades 
mie, f. académie des mineurs, f.; 
-qlaun, m. alun de roche, m. 

Bergamo, Bergame. 

Bérglamt, n. tribunal des mines, 
m.; -fn, adv. en montant ; -art, 
f. mine, gangue, f.; -aüf, ſ. Berg- 
an; -balfam, m. naphte, f.; -bau, 
m. exploitation des mines, f.; 
-bautunde, f. science des mi- 
neurs, f.; -beamter, m. employé 
aux mines, m.; -befhreibung, f. 
orographie, f.; -beiwohner, m. 
montagnard, m.; -bemobnerin, f. 
montagnarde, 1.: -bObret, m. 
aiguille ; sonde, f.; trépan, m.; 
-bucbe, f. charme, m. 

Bérgegeld, n. (mar.) droit de sau- 
vetage, m. [pointerole, f. 

Bérgetjen, n. fer des mineurs, m. 

Bergelohn, |. Bergegeld. 

Bergelfter, f. lanier, m. 

Bergen, va. irr. sauver; fig. met- 
tre en sûreté, cacher. 

Bergiente, F. canard d'Islande, m.; 
-tppid, m. épine blanche, f.; 
-<r3, n. mine, f. métal cru, m.; 
-eule, f. chouette, f.; -fall, m. 
écroulement d’une montagne, 
m.; -feftung, f. place forte située 
sur une montagne, f.; -fett, n. 
suif fossile, m.; -feuer, n. fanal, 
feu follet, m.; -finl, m. pinson 
montain, m.; -flachy®, m. amiante, 
m. ; -forelle, f. truite des Alpes, 
£.; -freibeit, £. droit d’exploiter 
les mines; privilége des mi- 
neurs, m.; -fuch®, m. renard des 
Alpen, m.: -gebet, n. prière des 
mineurs, f.; -gebrauch, m. cou- 
tume des mineurs, f. ; -gegend, f. 
contrée, ou région montagneuse, 
f.; -geift, m. f. Bergmännden ; 
gelb, n. ocre, f. ; -gericht, n. tri- 
bunal des mines, m.; ·geſchwor⸗ 
net, m. juré des mines, m. ; -ges 
wäd®, n. plante montaine, 9; 

ewertichaft, f. société des ac- 
tionnairen d’une mine, f.: -ges 
zeug, n. outils des mineurs, m, 
Pl. ; gift, n. arsenic blanc, m.; 
-gipfel, m. cime d’une montagne, 
f.; -gott, m. dieu des montagnes, 
m.; -gruß,m. salut des mineurs, 
m.; -qut, n. fossiles, minéraux, 
m. pl.; -balde, f. pente d'une 
montagne, f.;-barj, n. bitume, 
m.; -baje, m. lièvre des mon- 
tagnes, m.; -hafelhuhn, ſ. Bera- 
bubn; -bauptmann, m. intendant 
des mines, m.; -bauptmannfchaft, 
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f, intendance des mines, f.; 
-Limbeere, f. mûre de renard, f.; 
-hüble, f. carerne dans une mon- 
tnene, f.; -bubn,n. francolin, m. 
Beraicht, n. montueux, monta- 


nel, 

Brain, li. montiagneux. 
Berallapne, f. enlotte des minenrs, 
.; -lürren,, m. brouette des 
mineurs, f. ; -Ieller, m. cave tail- 
lée dans le roc, f.; -Lette, f. 
chaîne de montagnes, f.; -Befel, 
m. pierre de roche, f.; -flee, m. 
trèfle blanc des montagnes, m.; 
-tuft, f. précipice, gouffre, m. : 
-Inappe, m. mineur, onvrier aux 
mines, m. ; -fnappfhaft, f. corps 
des mineurs, m. nociété des mi- 
neurs, f. ; -Poble, |. Erdkohle; -Prûs 
be, f. casse-noix des Alpes, m. ; 
-frate, f. grattoir des mineurs, 
m. ; -friftall, m. cristal de roche, 
m. ; -lachter, f. toise des mineurs, 
f. ; -läufig, a. conforme à l'nsage 
des mineurs; -leder, n. tablier 
des mineurs, m.; -[ofung, f. 
(mine) chambre d’une minfère, 
f.; -mann, m. mineur, m.; 
-männchen,, n. esprit follet dans 
les mines, gnome, génie de la 
montagne, m.:-münnifé, a. et 
adv. à la manière des mineurs ; 
-manneftand, m. état des mi- 
neurs, ın. ; -manndtracht, f. cos- 
tume de mineur, m.:-mebl, n. 
farine fossile, f.; -meifter, m. 
maitre des mines, directeur des 
mines, m. ;-numpbe, f. ordade, 
f.; -Öl, n. pétrole, m.; -Ords 
nung, f. röglement den mineurs, 
m.; -partet, f. Montagne, f.; 
-pech, n. asphalte, m.; Pfad, m. 
sentier, m. ; -prediger, m. pré- 
dicateur pour les mineurs , m. : 
-prebigt, f. sermon pour les mi- 
neurs : sermon de Jésus-Christ 
sur la montagne, m. ; -pumpe, f. 
pompe des mineurs, f.;-rath, m. 
conseiller des mines, m. ; -reht, 
n. droit des mines; code des 
mineurs, m.; -reife, f. voyage 
dans les montagnes, m.; -richter, 
m. juge des mines, m. ; -riß, m. 
fente, f.;-rofe, f. azalde, f.; 
-toth, n. arsenic rouge, m. ; -rüs 
den, m. dos d’une montagne, 
m.; crête, f.; -fade, f. affaire 
qui regarde les mines, f.; -falz, 
n. sel gemme m.; -f@idt, f. 
couche d’une montagne, f.; 
-f@litten, m. ramasse, f.: -[hloß, 
n. château fort, château bâti sur 
une montagne, m.; -fhluct, f. 
gorge de montagne, f.;ravin, 
m. ; -f@mieb, m. forgeron de mi- 
neurs, m.;-fcmiede, f. forge de 
mineurs, f.; -jiyotte, m. mon- 
tagnard écossais, highlander, 
m. ; -fchreiber, m. contrôleur des 
mines, m. ; -tchule, f. école des 
mines, f.; Ichwaden, m. mou- 
jaune, m.; -fegen, m. revenu 
des mines, m.; -fpite, f. som- 
met (m.), ou cime d’une mon- 


27222 2 —ñ —ñe —ñ— — — — —ñ— —ñ — — —b — — — —— — — — — nn — — —— — — —— — —— — 


Ber 


tagne, f. : pic, m.; -ftadt, f. ville 
située sur une montagne, f.; 
-fteiger, m. maître-mineur , m.; 
-ftraße, f. route qui passe sur, 
qui traverse une montagne, f.; 
-ftrom, m. torrent, m. ; -ftufe, f. 
mine, f. ; ſturz, m. éboulement 
d’un mur de rocher, m.; -theer, 
m.goudron minéral, pisasphaite, 
m. ; -theil, m. portion aux mines, 
f.; -torf, m. tourbe des mon- 
tagnes, 1.; -Üüblich, ſ. Bergmän- 
nifé, 


Bergung, f.(mar.) snuvetage.sau- 
vement, m, 

Berglünter, f. Bergab; -verftänbdi: 
er, m. mineur expert: minéra- 
ogue, m.; -Vitriof, m. vitriol 

natif, m. ;-Dogt, m. juge des mi- 
nes, m.; wachs, n. bitume, m.; 
-wand, f. flanc d'une montagne, 
m.; -WWaffer, n. eau des mon- 
tagnes, f.; eaux des mines, f. 
pl.; -Wwetde, f. saule den mon- 
tagnes, m.; -wert, n. mine, mi- 
nière, f. ; -merföverftändiger , m. 
minéralogue,métallurgique, m.; 
-wertöwiffenfchaft , f. minéralo- 
gie, f.;-wejen, n. métallurgie, 
t. mines, f. pl.; exploitation 
des mines, f.; -ietter, n. air, 
airage, m.; -jehntte, m. dime des 
mines, f.; -jehnter, m. décima- 
teur des mines, m.; -ziege, f. 
chèvre sauvage des Alpes, f.; 
-jinn,n. étain pur, m. ; -jinno- 
ber, m. cinabre naturel, m. 

Bertht, m. relation, f. rapport, 
compte rendu, (dr.) référé, m.; 
— erftatten, faire un rapport, 
faire un référé, rendre compte: 
laut —, selon avis. 

Berichten, va. avertir, donner 
avis, informer, apprendre, rap- 
porter, faire un rapport, ren- 
dre compte: (dr.) faire un ré- 
féré; wie man fragt, fo wird man 
berichtet, telle demande, telle ré- 

onse, 

Bertchtlerftatter, m. rapporteur, 
référendaire, m. ; -erftattung, f.; 
compte rendu, rapport, m. re- 
lation, f.; bulletin, m, 

Berichtigen, va. corriger, recti- 
fier; fig. arranger: solder, 
payer, acquitter (un compte); 
ein Sewicht —, ajuster un poids. 

Beribtigung, f. correction, recti- 
fication,f.arrangement pay(i)e- 
ment, rajuatement, m. 

Bertechen, va. irr. fiairer. 

Berftten, a. monté, équipé, à 
cheval; — mathen, monter. 

Bertän,m. bouracan, m.; -Mes 
ber, m. bouracanier, m. 

Berliner, m. sin, f. Berlinois, m.; 
-6, f. Prusse, m. 

Berlinerblau , n. et a. bleu de 

Berlinerifch, a. berlinois. 

Berlöde, f. breloque, f. 

Bern, Berne. 

Berner, m. sin, f. Bernois, m.;-o,f. 

BE rd, m. Bernard, m. 

Bernhardiner, m. Bernardin, m. 

Bernbardfnerin, f. Bernardine, f. 
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Bernbardinerorden, m. ordre de 
St. Bernard, m. 
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Bei 


à remplir les devoirs de sa: ilenest de cette affaire comme 


charge, f. 


Bernftein, m. ambre jaune, suc- | Berüfung, f. vocation ; nomina- 


cin, carabé, m.; -artig, a. qui 
ressemble à l’ambre jaune; -QAT» 
beit, f. ouvrage d’ambre jaune, 
m.; -Drechsler, m. tourneur en 
ambre jaune, m. 
Bérnfteinen, a. d’ambre jaune. 
Bernfteinifang, m. pêche de l’am- 
bre jaune, f.;-Öl, n. huile de 
succin, f.; -{a{3, n. sel succi- 
nique , m. ; -fäure, f. acide suc- 
cinique, m.; -fette, -fnur , f. 
collier d’ambre jaune, m.; 
-fpige, f. bout de pipe d’ambre 


aune, m. 
Beröhren va. (mag.) garnir, ou 


—— € Irapdtuonit 
utb, f. impétuosité , fu- 
reur, frénésie guerrière, f. 
Btrften, vn. irr. crever, éclater, 
se crever , 86 Crevasser, se fen- 
dre, se gercer; vor Lachen —, cre- 
ver de rire, étouffer de rire, 
éclater = — 

Bertha, f. r e [1 

Bértram, m. Bertrand; (bot.) py- 
rethre, m. [mal famé. 

Berilbtigt, a. fameux, diffamé, 

en, vs. attraper, surpreh- 
dre, duper; fit — laflen, donner 
dans le piége. 
chtigen, va. considérer 
qc., avoir égard à .., prendre 
en considération. 

Berlikfihtigung,f. considération, 
f. égard, m. ; mit —, unter —, à 
l'égard de ..., eu égard à …, 
en raison de … [£ 

BerilŒung,f. tromperie, surprise, 

Berüf, m. vocation, mission, f.; 
fig. devoir , m. fonction, f. em- 
ploi, état. m.; bau babe ich fei. 
nen —, ce n'est pas de mon de- 
voir, ce n’est pas de mon res- 
sort; er bat feinen — zu...., il n’est 
pas appolé &...; td fpüre feinen 
— ju ...., je me sens aucune en- 
vie de ..., je ne sens pas de vo- 
cation pour ..., je ne suis pas 
disposé à ...; feinem se nachgeben, 
vaquer à ses affaires. 

Berüfen, va. irr. mander, faire 
venir; einen wozu —, appeler qn. 
&ge.; die Stände —, convoquer 
les états ; das Barlament —, man- 
der le parlement: fit —, v. pr. 
fit auf etw. —, se rapporter à 
ge.; fib aufeinen —, s’en rap- 
porter à qn.; s’en remettre à 
qn. ; fit auf jeine Unſchuld —, pro- 
tester de son innocence: fit 
auf ein Oefep —, alléguer une 
lof ; fl auf jemandes Schup —, in- 
voquer la protection de qan.; se 
fonder, s'appuyer sur … 

Berüfslarbeit, f. occupation d’un 
état, fe; -geichäfte, n. pl. fonc- 
tious d’une charge, f. pl. ; -mäs 
fig, a. convenable à une charge; 
ide , f. devoir attaché à une 
charge, m.; -reife, f. tournée, 
2 a , f. occupations of- 
fcielles,f. pl. ; -treue, f. fidélité 
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tion, Invocation, f, appel, com- 
promis, m. ; convocation, f. 

Berühen,, vn. demeurer; auf etw. 
—, dépendre de ac., tenir à qc., 
être fondé sur qe.; eine Sache 
auf fit — lafien, abandonner Ia 
poursuite d’une affaire; en res- 
ter, en demeurer là, remettre 
à an autre temps; laffen wir bas 
auf fib —, n'en parlons plun; es 
beruht blos auf Ihnen, il ne tient 
qu’à vous. 

Berübigen, va. tranquilliser, cal- 
mer, apaiser; fit —, v. pr. se 
tranquilliser (sur qe., bel etw.), 
se rassurer. 

ung, f. tranquillité, con- 
solation, f.; -Smittel, n. (re- 
mède) calmant, m, 

Berühmt, a. célèbre, fameux, re- 
nommé, illustre; ein -er Mann, 
une célébrité, f.:— machen, illus- 
trer; fl — maden, se rendre 
célèbre , ne signaler.  [mée,f. 

Berflbmtbeit, 

ren, va. toucher, faire men- 
tion de qe. concerner, regar- 
der; fiÿ —, v. pr. se toucher, 
être contingu, être en contact. 

Berührung, f. attouchement ; 
(phys.) contact, m.; fig. mitel. 
nem in — lommen, avoir des liai- 
sons avec qn., être en rapport 
avec qn.; -êlinie, f. ligne de 
contingence, f.; -8punîft, m. 
point de contact, m.; -srointel, 
m. angle de contact, m. 

Berüßen, va. noircir de suie. 

Bernll, m. béril, bérille, m. 

Befaen , va. semer, ensemencer ; 
fig. parsemer (de, mit). 

Belägen, va. dire, prouver. 

Beajägt, p. et a. mentionné, sus- 
dit; -ermafen, adv. comme il a 
été dit. (ment). 

alten, va. monter (un instru- 

Belänftigen,, va. apaiser, calmer, 
adoucir ; fit -, v. pr. s’apaiser, 
rasseoir son esprits. 

Bejänftigung, f. (r)adoucisse- 
ment, soulagement, m.;-êntits 
tel, n. calmant, m. 

Befänmaft, m. (mar.) mât d’ar- 
timon, mât de fougue, m. 

Beſcitz, m. (pl. füge) garniture, 
bordure, f. falbalas; gefältelter 
—, chiffonnage, m. 

Beſatzung f. garnison, f.; équi- 
page In un vaisseau), m. 

fih Beſaufen, v. pr. Ir. pop. se 
soûler, s’enivrer. 

Befoü gen, va. endommager, 
gâter, leser, blesser, dégrader. 
Berdübigung , f. endommage- 
ment, m, dégradation ; lésion; 

blessure, f. 

Beichäffen, va. procurer. 

Beſchaͤffen, a. et adv. fait, dis- 
posé, constitué, dans un état, 
conditionné : die Sache war fo —, 
tel était l’état de l'affaire: 08 
if mit biefer Sache — wie mit ……, 


f. célébrité, renom- | Bref. 


de ...; ander6 —, autre. 

Beichäffenheit ‚f. état, m. nature; 
disposition; essence; constitu- 
tion; complexion(du corps),qua- 
lité, f. tempérament, m.; eigens 
thümliche —, propriété, f.; nach 
— der Umſtande, selon les circon- 
stances ;-Sinort, n. adverbe, m. 

Beichäftigen, va. occuper; ſich —, 
v. pr. s’occuper (de ou à qc., 
mit etw.). [faire, f. 

ÉRIC EN , f. occupation: af- 

en, va. peler, dcorcer; cou- 
vrir (une jument. 

Beichäler, m. étalon, m. 

&ällgeld, n. droit de monte, 

m.: - ft, m. étalon, m.; 

-tnecht, m. garde-étalon, m. 

Beihälung,, f. monte (d'une ju- 
ment), f. 

Beichälzeit, f. monte, f. 

ämen, va. rendre honteux, 
rendre confus, confondre, cou- 
vrir de honte; éclipser; humi- 
lier. 

Beihyamend, a. humiliant. 

amt, a. honteux, confus, 
confondu. 

Belyämung, f. honte, confusion, 
mortification, humiliation, f. 

Befchätten, va. ombrager. 

Beichättung, f. ombrage, m. 

halten, va. voir, regarder; 
contempler; inspecter: fit —, 
v. pr. se regarder. 

Beichalier, m. contemplateur; vi- 
siteur, m.; sin, f. contempla- 
trice, f. 5 

Be —— a. contemplatif. 

Beidaülidleit, f. contemplation, 
f 


A tion, inspection, f. 


Beihyallung, f. vue; contempla- 
teren, |. Beicheren. 
Beicheid, m. réponse, sentence, 


cision, f. arrêt, ordre, m.; 
information, connaissance, f.; 
bis auf weiten —, jusqu’à nouvel 
ordre ; ich weiß hierin feinen —, je 
ne suis pas au fait de cela; — 
ertheilen, donner une réponse, 
faire réponse; — wiffen um etro., 
avoir connaissance de qe.; in ei⸗ 
nem Hauje — ıriflen, savoir les 
êtres d’une maison; —thun, faire 
raison. 

Befcheiden, va. irr. douer, pour- 
voir; ajourner, appointer; einen 
mobin —, mander, ou faire venir 
qn. à quelque lieu ; einen vor Oe- 
richt —, assigner qu.; abichläglich 
—, répondre par un refus: fit 
-, v. pr. se résigner à qc., se 
contenter, s’accommoder, con- 
venir de q0.; acquiescer à qc. 

Befheïden, a. discret, modestc, 
modéré. 

Beicheidenheit, f. modestie, dis- 
crétion, modération, f. 

einen, va. irr. éclairer. 

Beicheinigen,va.certifier, attester, 
verifier ; quittancer; prouver. 

Beicheinigung, f. certificat ; (com.) 
reçu, m. quittance, f. 

Beichenten, va. einen mit etw. —, 
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faire présent de qc. à qu., don- 
ner qc. en présent (cadeau) à 
yn.; gratifier qn. de gc.; er ift be: 
{enft worden, il a reçu un pré- 
sent; reich —, combler de pré- 
sents. 

Beſchenkung, f. présent, don, ca- 
deau, m, gratification, f. 


gel tren, va. irr. raser, tondre. 
Eten, va. donner en présent, 

faire présent, cadeau de; don- 
ner des étrennes à: mas Bat 
Ihnen der heilige Gorih befhert ? 
qu’avez-vous eu pour étrennes ? 

Beſchẽrung, f. présent, don, m. 
étrennes, f. pl. ; dab iſt eine ſchoͤne 
—! c'est une jolie histoire! da 
haben wir die — ! voilà une belle 
affaire ! 

Beſchicken, va. envoyer ; döputerz 
ben Reichötag —, envoyer des dé- 
putés à la diète; se faire repré- 
sonter à la diète; (mine) pré- 

r ; fein Haus, mettre ordre 
ê ses affaires; das Vieh —, soi- 
ner les bestiaux. 
ſchickung, f. envoi, m.; fréquen- 
tation ; députation ; disposition: 
(mine) préparation, f.; -Sregel, 
f. règle d’alliage, f. [roue). 
@ienen, va. embattre (une 
tenung, f. embattage, m. 

Beichleßen, va. irr. canonner; ti- 
rer, tirailler sur; mit Bomben —, 
bombarder. 

Beſchleßung, f. canonnade, f. bom- 
bardement, m. 

FH gr, a. navigable, . 

tffen, va. naviguer sur …; 
parcourir (une mer), 

Beſchiffung, f. navigation sur, f.; 
parcours, m. 

gel tlft, a. couvert de roseaux. 

Beihtmmeln, vn. se moisir, se 
chancir; -,n. moisissure, chan- 

Soins fer fé 

n, va. outrager, flétrir, 
eg diffamer, déshonorer, 
couvrir d’opprobre, de honte; 
injurier ; fih —, v. pr. se désho- 
norer, se prostituer ; befchimpft 
werden, essuyer un affront. 

Beigimpfun f. affront, outrage, 
m. injure, f. [deaux. 

Befhindein, va. couvrir de bar- 

Beichinden, va. irr. écorcher. 

Be “HS va. mottre à l'abri, 

rotéger, abriter, défendre. 

Befgiemer, m. sin, f. protecteur, 
défenseur, | protectrice, f. 

Beihtrmung, f. protection, dé- 
fonse, f.; abri, m, 

Beichläfen, va. irr. eine Gabe —, 
prendre conseil de son oreiller; 
wir wollen es erft —, la nuit porte 

Wei@läg, m. (pl. -[üläge) garni 

, De , « . 
ture; — (d’un er »e; 
embattage (d’une roue); arrêt, 
m. saisie, f.; séquestre, m. con- 
fiscation, f. embargo, m.; auf 
etw. — legen, faire arrêt sur qe. 
etw. in — nehmen, saisir qe., con- 
fsquer qe.; fig. faire main basse 
sur qC.; accaparer qe. 


! 


Î 
| 
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Befdläge, n. garniture ; ferrure, Befhnelbung, f. taille, coupe, cir 
f.: fermoirs (d'un livre), m. pl. ' 
Bdblägen, va.irr. garnir; (dr.)! 


saisir, arrêter ; mit Œifen —, fer- | Be 
rer (de, mit); embattre (une Be 


roue); —,vn. se moisir, se chan- | 


cir; se ternir (par l'humidité); 
tomber en efllorescence;suer; fig. 
in einer Sache gut — jein, être bien 
versé dans une chose; être for- 
ré à glace sur une chose; con- 
naître qe. à fond, s’y connaître; 
-,n. ferrure, f. embattage, m.; 
ternissure, f. 

Beichläglleine, f. (mar.) garcette, 
f. commandes, f. pl.; -nabme, 
-nehmung, f. saisie, f. arrêt, 
m.; confiscation, f.; embargo 
(d’un vaisseau), m.; -tafche, f. 
maréch.) ferrière, f.; -zange, f. 

trangue, f. ; 

Beichleichen, ve. irr. surprendre; 
s'approcher doucement ; épier, 
se —* — 

I un se surp se, 2 

Der —2 va. häter, presser, 
accélérer, d&p6cher, expédier ; 
ben Eat —, forcer la marche, 

Beſchleünigung, f. accélération, 
diligenee, promptitude, f. 

Yeichllefen, va. irr. serrer, ren- 
fermer: Gnir, terminer, con- 
clure, résoudre, arrêter, se pro- 
poser, délibérer ; — -, 
décerner, décréter; etw. bei fit 

. ‘déterminer qc. dans son 
osprit. [dien, m, 

Velälieher, m. sommelier; gar- 

Peichliebertn, %& sommelière, mé- 
nugère, fumme de cha f. 

Deihliehung, f. conclusion, fin; 
résolution, f, 

Beihlüf, m. (pl. -fhiüffe) conclu- 
sion, fin; délibération, f. arrêt, 
arrêté, ım.; résolution, f.; zum 
Beihlufe, pour le clôture, à la 
fin, pour cronelusion ; den — ma: 
ben, Anlr ; être le dernier; einen 
— faffen, prendre une résolution, 
arréler. 

Beidinnieren, wa. frotter: salir, 
barbouiller, souiller ; mit Iheer 

‚ Eoudronner, brayer (un vais- 
seau); mit Melt —, ongraisser; 
mit Butter —, étendre du beurre 
aur ,;. 

Veltmügzen, va. salir, souiller; 
vncrasser: maculer; polluer, 
Pelbmiisuna, f souillure, f. 
Beldjnelbefbant, f. coupoir, m.; 
-bret, n. (rel,) ais à rogner, m.; 
-bobel, m. (rel,) couteau à ro- 


Ent, ll. 
Lelthmeloen , va. irr. couper, re- 
tranvher ; rogner ; die Bäume —, 
tailler lus nrbres; ein Kind —, 


circoncire un enfant; ein Sud 
-, rogner la marge d’un livre; 
den Bart —, rafraîchir le barbe; 
fig. einem etw. —, ôter qe. à qn., 
re diminuer; -, n. coupe, 
taille, t. [rogner, f. 

neidepreffe, f. (rel.) presse à 

nefder, m. rogneur; eircon- 
eiseur, m. 


| 
| 


coneision (d’un enfant), f. 

neien, va. couvrir de neige. 

neiteln, va. (jard.) émonder. 

nittener, = ne m. 

nopern, nü In, va. 
flairer, renifier Eu ii 

Beichönigen, va. excuser, farder, 

allier, colorer. 
ihönigung, f. excuse, pallis 
tion, couleur, f. 

Beichränten, va. barrer, barrics- 
der; fig. borner, restreindre, 
limiter, modifier; befränft, bor- 
né, faible d'esprit, petit ; limité, 
resserré. 

mel räntend, à. restrictif. 

ränttheit, f. petitesse; étroi- 
tesse, f.; peu d'étendue, m.; 
modicité ; brièveté (du temps); 
faible portée, f.; — des 3 . 
des, esprit borné, m. 

Befbräntu , f. restriction, limi- 
tation, modification, f. bornes, 


f. 1. 

Bererben, ve. irr. écrire sur ge;; 
décrire, depeindre, définir; 
(géom.) tracer ; es Läßt fi nidt 
-, on ne saurait l'exprimer; 
umftändlih —, détailler; ein Drei- 
ed —, inscrire un triangle. 

Et Tbend, a. descriptif. 

tetber, m. descripteur, m.: 
— einer Heife, voyagiste, tou- 


sel CE 2a 

relbung, f. description; re 
le dänition, le 
ment, m. 

Beichreien, va. irr. décrier: em 
chanter, ensorceler, charmer. 
Beichrelten,, va. irr. monter, en- 
trer dans, marcher sur; de 

Schwelle —, passer le seuil. 
Bejhüben, va. chausser; —, 3 
chaussure, f. 
Beichüldigen, va. einen einer Sache 
—, socuser qn, de qe. ; 
qc. à qn., inculper, incriminer. 
1 rt, m. inculpant, m. 


Du 


üldigung, f. accusation, im- 


Veihilgen, va. protéger, défes- 
dre ; mettre à couvert 
Beſchiltzer, m. protecteur, défer- 
seur, m. 
Bel kerin, f. protectrice, f. 
sung, f. protection, dé 
fense, f.; soutien, m. 
Beſchwängern, ſ. Schwaͤngern. 
wänjt, a. à queue. 
Belbrodgen, va. persuader, ams- 
douer, enjôler: fit — laffea, »e 
laisser persuader. 
qu vodger, m. enjôleur, m. 
werde, f. peine, f. travail, m. 
fa , incommodité, f.; mal. 
m. charge ; imposition, f.; grief. 
m, plainte, f.; — machen, faire de 
la peine; — fahren, former des 
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plaintes ; -pübrung, f. plainte, 
réclamation , cation des 

griefs, f.; -f@rift, f. plainte, f. 

Rıichrotten, va charger ‘de, mit), 
peser sur qc.; fig. incommoder, 
importuner ; id + Ve pr. 0 
plaindre (à qn. de ge., bel einem 
wegen etro.). 

Veſchwerlich, a. onéreux, acca- 
blant, gönant, incommode, * 
nible, importun; einem — fallen, 
être à charge à qn., importuner 
qn. 

Bei bd 0 f. mem 
fatigue, e mport N 
arteuid, j — 

ſchwerniß, f. peine; f. Beſchwerde. 

Wérung, f. charge, f.; fig. 
mal, m. incommodité, f. 

Beihwichtigen , va. apaiser ; faire 
taire; calmer , assoupir (la dou- 

er ; —* r (sa Eonaeionce): 
eſchw er, m. apaiseur, m. 

Bel wingt. a. nilé. 

Bihwören, va. irr. jurer, affir- 
mer par serment ; conjurer; 6x- 
vrciser (les démons); évoquer 
des morts, etc.); supplier qn. 

fbroBrer, m. conjurateur , ex- 
orciste, m. 

Vihwdrung, f. conjuration ,f.; 
exorcisme, m.;affrmation (par 
serment) ; évocation, f.; -Sbuch, 
2. grimoire, m.; -#formel, f. ex- 
orcisme, m. 

‚va. animer; fig. ranimcr. 

Bejlung, f. animation, f.; fig. 
encouragement, m. 

, va. irr. regarder, voir, 
considérer, examiner (des mar- 
chandises). 

Beſehenswerth, a. digne d’être vu. 

eitigen, va. mettre à Pécart, 
lever; arrangcr; aplanir (des 


difficultés). 

tu en,va.rondre bienheureux; 

Pefeigung f. béatification, f. 
è ng, f. béatification, f. 

Bm. balai m.; -binder, 
faiseur de balais, m.; ‚förmig, 
a. en forme de balai: -reis, 
-tti n. ramcau de bouleau, 
m.:-ftiel, m. manche à balai, m. 

Bellen. a. possédé; enragé ; dé- 
moniaque. 

Beffffener, m. possédé; énergu- 
mène, démoniaque, m. 

Beieffeneit ,f. possession , obscs- 

on, f. 

Beilgen, va. mettre, placer, poser 
sur..; garnir , border ; peupler 
(un étang); meine Stunden find 
alle befept, toutes mes heures 
sont remplies; mit rn 
garnir de dentelles; mit Bäumen 
-,blanter d’arbres; einen Play 
-, occuper une place; eine Stadt 
-, mettre garnison dans une 
ville; cine @tefle -, remplir une 

lace ; nommer à une place. 
gung, f. garniture, bordure; 
occupation: nomination, f.; -8s 
recht, n. droit de patronage: droit 
de mettre garnison, m, 
fien, va. soupirer, déplorer. 


—? 
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spection; cxaminer, 


Befichtiger, m. inspecteur, visi- 
teur, m. 
Beftchtigung, f. visite, Inspection, 


f.; recensemont, m. ; gerichtliche 
-, descente, f.; examen, m.; 
expertise, f. 

egbar, a. domptable. 

egeln, va. sceller, cacheter. 

Be egelung , f. apposition du 

scellé, f. scellé, m. 

Beilegen , va. vaincre, remporter 
la victoire; fig. 
dompter. 

eger, m. vainqueur, m. 
Beltegung, f. victoire ; défaite, f. 
ingen, va. irr. chanter, cé- 
lébrer, 

fit Befinnen, v. pr. irr. sc sou- 
vonir (de, auf), se rappeler, se 
remettre {(qe., auf et.) ; revenir 
à soi; rêver pour se souvenir de 
qe.; se recueillir, chercher dans 
ses souvenirs; réfléchir, délibé- 
rer ; reprendre sos sens ; ich will 
mid —, j'y penserai; fl anders 
-,se raviser, changer de senti- 
mont ; flt eines Beſſern —, pren- 
dre une meilleure résolution; 
se rendre à la raison; fit ange 
-‚,hösiter longtemps ; —, n. re&- 
fluxion, f. recueillement, m.; 
hésitation,f.; nad langem—, après 
avoir délibéré longtemps. 

Beilnnung , f. connaissance ; ré- 
flexion, f.; ble —verlieren, perdre 
connaissance ; zur — fommen, re- 
prendre connaissance; einen 
wieder zur — bringen, rendre qn. 
à lui-même, rappel.r qn. à la 
raison ; -éfraft, f. faculté de se 
ressouvenir, f.; -8(08, a. sans 
connaissance, tout étourdi. 

Befft, m. possession, f.; — ergrel« 
ar prendre ession ; jum 

oraus in — nehmen, n’emparer 
(de qc.) par anticipation, 

fgen, va. irr. fig. posséder, 
tenir, avoir. 

Befiger, m. possesseur; détenteur, 

ropriétaire, maître, ra. 
deftterin . f. maîtresse, d ten- 
trice, f, 

Beitslergreifung, -nabme, f. prine 
de possession, saisine: wider. 
rechtliche —, usurpation, Î 

Beiigjreht, n. droit de posséder, 
possessoire, m.; -fland, m. pos- 
session, f.; -tHum, n. posses- 
sion, f. 

Befitung, f. possession, f.; éta- 

blissement, m.; propriété, R 

Beföffen, a. pop. ivre, roûl. 

Beiöhlen, va. ressemeler, 

Beh den, va. soudoyer, gager, 

ee stipendier, salarler. 

Ideler, m. stipendié, stipen- 
diuire, m. 

Beſoͤldung, f. solde, f. salaire, m.; 
appointements; gages, m. pl. 

Bejonder, a. particulier, singu- 
lier; spécial; -e Umflände, m. pl. 
particularités, f, pl.; détails, 
m. pl. 


Befihtigen, va. voir, faire Pin- ' Beiönder 
pr d MERE 


surmonter, | De 


Bejonnen, «. 


ia 
Beſp 


Bei 


it, f. singularité, f. 

adv. particuliörement, 
en particulier, spécialement, 
séparément. 
rudent, 
scret. 


avisé, 
circonspect: réfléchi, 


Befönnenpeit, f. présence d'esprit, 
r 


fluxion,discrétion,circonspee- 
tion, f. 

Beförgen, va. soigner , avoir soin 
de, pourvoir à qe., procurer 
craindre, appréhender i das if 
niht ju -,cela n'est pas à crain- 

I rglich, a. perilleux. (dre, 

Be örglichkei , f. apprébension, 
crainte, f. 

Beſoͤrgniß, f. crainte , appréhen- 
sion, f.; aus —, crainte de ….; 
réoccupation, inquiétude, £. 
defôrat, a. soucieux, inquiet; sol- 
gneux; für etw, — fein, avoir 
soin de qc.; wegen eiw. — fein, 

craindre pour qc. 
Örgung, f. soin, m. exécution, 
commission, f. [(un instrument). 

Bejpénnen, va. atteler; monter 

Belpeten, va. irr. pop. cracher 
sur u. 5 fich -, V. pr. sc souiller 
en vomisñant. 

Belpetung, f. vomissement, m. 

Beipiden, ve. piquer, larder. 

ch Beiplegeln, v. pr. su mirer. 

tnt, a. dperunnd. 

dtieln,va. railler avec ironie] 

Allee —, tirer toute chose en 

ridicule. 

réden, va. irr. discuter, dé- 

battre, traiter, conjurer ; fih —, 

s'abouchcr avec .., conférer 

AVEC (cussion, f. 

rehung, f. conférence, dis- 

Beiprengen, va. arroncr, asperger 
(de, mit)j humecter, moulller (le 

linge). [rosement, m. 

Befpréngung, f. aspersion , f. ar- 

Veſpringen, va. irr, sauter sur; 
saillir, couvrir (une jument. 

rigen, va. arroser, mouiller: 
mit Blut — , onsanglanter; mit 
Roth -, éclabousser. 

Befpritune , f. arroscment, m.; 
éciaboussure, f. 

Beſprũdeln, va. mit Waffer -, faire 
jaillir de l'eau sur 

Belpüden, va. cracher sur... 

Belpilien, va. baigner, laver , ar- 
roser, 

Beſſer, a. (comp. do gut; meil- 

eur; —, adv. micux; — fein, 

valoir mieux ; — macen, rendre 
meilleur, améliorer; ed — machen 
als, faire mieux que: «8 — haben, 
être en meilleure position; — 
hinauf, plus (vers le) haut; - 
werden, s'amender , sc corriger; 
se porter ınleux. 

Bellern, va. corriger,rendre meil- 
leur; er if nicht zu —, il est in- 
corrigible ; fit —, v. pr. se cor- 
riger, s’amender ; aller 'nieux; 
sc porter mieux; das Better Leffert 
fit, le temp» se reinet au beau. 

Béfferung . f. amélioration, répa- 
ration, f.; nmendement; rétu- 
biissement ‘de santé), m.; -# 
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fähig, a. corrigible ; -8bau8, n. 
maison de correction, f.; -8s 
mittel, n. moyen de correction, 
m. [une dignité (f. Anftellen). 

Beftéllen, va. constituer qn. en 

Bettälung, f. appointements, 
gages, m. pl.; -Sbrief, m. lettres 
d’appointement, f. pl. 

Beftand, m. (pl. -ftände) consis- 
tance, durée, stabilité, f.;résidu; 
état, m.; ferme, f.; das Wetter 
wird feinen — haben, le temps 
n’aura point de durée ; — haben, 
être de durée, être ferme. 

Beftändig, a. constant, stable; 
ferme, continuel; durable: —, 
adv. constamment; toujours, 
sans cesse. 

Beftänbdigleit, f. constance, per- 
sévérance, f.; — des Weiters, te- 
nue du temps, f. 

Beitändtheil,m.principe, élément, 
m. partie intégrante, f. 

Beftärten, va. confirmer, fortifier, 
affermir. [affermissement, m. 

Beſtärkung, f. confirmation, f. 

Beftäter, m.(com.) pourvoyeur,m. 

Beitätigen, va. confirmer, con- 
stater, vérifier s gerichtlich —, ho- 
mologuer, légaliser: ein Gejep —, 
sanctionner une loi; ben grieben 
-, ratifier la paix: eidlih —, 
affirmer par serment. 

Beftütiqung, f. confirmation; ra- 
tification, sanction, f.; gerichtliche 
—, homologation, légalisation, 
f.; -durtheil, n. arrêt confirmatif 
d'une sentence, m. 

Beftätten, va. zur Erde — , enterrer 
un mort; Güter —, expédier des 
marchandines, 

Beftéttung, f. enterrement, m. 
funérailles, f. pl. 

düben , va. couvrir de pous- 
sière, Saupoudrer. 

Béfte (der, die, das), a. le meil- 
leur, la meilleure ; der erfte 
(der) —, le premier venu: dem 
erften ⸗n, à tout venant: in feinen 
on Jahren fein, être à la fleur de 
son âge; -r $reund! très-cher amil 
nad meinen -n Wiſſen, autant 
que je sais; im -n Schtafe, au 
milieu de son sommeil; —, n.le 
meilleur, le mieux; profit, avan- 
tage, m.; amen, aufs - , gum on, 
le mieux, du mieux , au mieux: 

emeined —, bien public, m.; ich 

efinde mich nicht zum en, je ne me 
porte pas trop bien; fein +8 thun, 
faire de son mieux ; einen zum n 
baben, se moquer de qn., railler 
qu.; etw. zum n geben, régaler, 
ou amuser de qe.; ju Ihrem on, 
dans votre intérêt; zum -n der 
Armen, au profit des pauvres; 
e8 ift am sn daß..., le meilleur est 
que ...5 dab se von einem reden, dire 
du bien de qn.; bas ve vom Mehl, 
la fleur de la farine. 

Beftéhen, va. irr. fig. corrompre, 
graisser , néduire, prévenir (en 
faveur de qn.); er läßt fit nicht —, 
il est incorruptible; suborner 
(les témoins). 
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Befñéblih, a. corruptible. 

Beftéhlidlett, f. corruptibilite, f. 

Beftédung, f. fig. corruption; sub- 
ornation, f.; subornement, m. 

Bet, n. étui, m.; trousse (des 
barbiers); garniture, f. 

Beftéfen, va. garnir de qe. 

iquer; planter, mettre: mit 
lumen —, orner de fleurs. 

Beitöben, vn. et a. irr. consister 
(en, dans, in, au8), être composé, 
se composer (de); subsister, 
durer; auf etw.-, persister dans 
qe. ; insister sur qe.: auf jeinem 
Kopfe —, s’obstiner, s’opiniâtrer; 
auf feiner Forderung —, ne pas 
démordre de sa prétention: el- 
nen Kampf —, soutenir un com- 
bat; ein Abenteuer —, sortir avec 
honneur d’une aventure: ein 
Œramen —, passer un examen; 
gut —, s'acquitter bien de qe.; 
se tirer bien d'affaire; mit 
Schimpf und Schande —, sortir 
d’une affaire accablé de honte. 

RED, a. consistant en, com- 
posé de. 

Beftèblen,va.irr.voler: er {ft beftob- 
ten worden, on l'a volé, 

Befteïgen, va. irr. monter sur; 
escalader ; die Kanzet —, monter 
en chaire; den Thron —, monter 
au ou sur Îe trône. 

Befteigung, f. ascension, f.; 
(Thron.)—, avénement à la cou- 
ronne, m. 

Beftéllen, va. mettre sur ...; man- 
der, commander (à, bet); ordon- 
ner, disposer, commettre ; den 
Tiſch mit etw. —, couvrir la table 
de qe, ; einen zu fit —, mander, 
assigner qn.; zum Vormund —, 
constituer tuteur: haben Sie nicht® 
nach Wien ju -? n'aves-vous rien 
pour Vienne? haben Sie nichts zu 
—? n’avez-vous pas de commis- 
sion à faire? eb {ft jchlecht beſtellt, 
cela va mal; ift e8 fo beftellt? la 
chose en est-elle là? falfche Zeu⸗ 
ar —, aposter de faux témoins: 

eftellte Arbeit, f. ouvrage de com- 
mande, m.; einen wohin —, don- 
ner rendes-vous à qn.; einen Ba. 

en —, arrêter une voiture; einen 

der —, labourer un champ: ei. 
nen Auftrag —, s'acquitter de qe., 
exécuter une commission : einen 
Brief —, rendre, ou remettre 
une lettre; fein Haus —, mettre 
ordre à ses affaires. (m. 

Beftéller, m. (com.) commettant, 

Beltélung, f.rendes-voun,m.com- 
mission, commande, f.; (agr.) 
labour, m. [façonner la terre, f. 

re eit, f. saison propre pour 

Béftens, adv. le mieux, au mieux, 
du mieux; — danfen, remercier 
bien ; id empfehle mit Ihnen —, 
j'ai l'honneur de vous saluer; 
e8 — beforgen, s’en aquitter de 
son mieux. 

Befteliern, va. charger d'impôts. 

tlerung, f. imposition, f. 

Bettiälif, a. bestial. 

alität, f. bestialité, f. 
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DB r} f. bête, brute, F. 

Beitteben, va. couvrir de pous- 
sière. ftiolé. 

Befttelt, a. emmanché: (bot.) pé- 

Beſtimmbar, a. déterminable. 

Beftimmen, va. désigner, mer- 
quer; destiner, fixer: définir, 
décider; nommer; zur beftimmten 
Zelt, au temps fixé; Zeit und Ort 
-, désigner le temps et le lieu 
fit -,v. pr. se déterminer, se 
fixer à qe.; se décider pour qc., 
se vouer à ge. 

Beſtimmend, a. (gr.)déterminatif. 

Beftfmmt, F: et a. (f. Beftimmen) ; 
précis, réglé; +e Antwort, f. ré- 
ponse précise, f.; am -en Tage, à 
jour nommé: -, adv. sûrement, 
certainement. 

Beftimmtbeit, f. précision, assu- 
rance, certitude, f. 

Beftimmung, f. destination, dé: 
termination, f.; fig. destin, m.; 
vocation, f. sort, m. destinée, f.; 
— des Preiies, fixation du prix, 
f.; -8grund, m. motif, détermi- 
nant, m.:-8ott, m. lieu de desti- 
nation, m. adresse, f.; -Stwort, n. 
(gr) (mot) déterminatif, m. 

Beſtmoͤglich Beftmöglichft, adv. de 
tout son possible, tout au mieux, 
le meilleur (le mieux) possible. 

Beftößen, va. irr. écorcher; (men.) 
écorner, raboter. 

Beftôflfeile, f. lime à planer, f.; 
-bobel, m. rabot à écorner, m. 
Befträfen, va. punir (de, mit), 
chätier; mit Worten —, repren- 

dre, réprimander. 

Befträfer, m. celui qui punit. 

Befträfung, f. punition, f. châti- 
ment, m. {sur ... 

Befträblen, va. jeter des rayons 

Befträblung, f. irradiation, f. 

fih Beftrèben, v. pr. s’efforcer, 
faire ses efforts, tächer. 

Beltreben, n. Beftröbung, f. effort, 
m. recherche, tendance, f. 

Beftretchen, va. irr. enduire, frot- 
ter (de, mit) ; ntit Butter —, éten- 
dre du beurre sur; mit dem 
— —, aimantor; mit Kugeln 
-, dominer, balayer, flanquer; 
mit Del —, oindre; mit Fett —, 
graisser. [onction, friction, f. 

Beftretbung, f. frottement, m. 

Beitreitbar, a. contestable; sujet 
à controverse. 

Beftreïten, va. irr. combattre: fig. 
contester; suffire à qe.: rs 
nung —, impugner une opinion; 
die Ünfoften -, fournir à la dé- 
pense, suffire aux frais. 

Beftreïter, m. combattant, m. 

Beftreitung, f. action de combat- 
tre, f.; zur — der Koſten, pour 
fournir aux frais. 

Beftreïien, va. jeter dessus, répan- 
dre sur ..., saupoudrer, joncher 
de; mit Sant —, sabler, jeter du 
sable, de la poudre sur; mit 
Zuder —, sucrer ; mit Blumen -, 
parsemer de fleurs. 

Beftriden,va. garnir de tricotage; 
empttrer ; fig. prendre dans es 
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filets; enlacer, fasciner, Cap- 
tiver; D, séducteur, fascina- 
teur. {prise, f. 

Beftridung, f. fig. attrape, sur- 
Betrömen, va. baigner, mouiller. 

Befhürmen, va. donner l'assaut, 
assaillir ; fig. tourmenter, im- 

ortuner. 
rmer, m. assaillant, m. 

Beftiirmung, f. assaut, m.; fig. 
importunités, f. pl. 

Beftirien, va. consterner, éton- 
ner, surprendre; beftürzt werden, 
s'effarer, s'étonner: beflürzt ma- 
en, consterner, effarer, tour- 
dir, decontenancer. 

ung, f. consternation, f. 
étonnement, m.; in — geratben, 
être frappé de consternati n. 

Befüd, m. visite; fréquentation, 
f.; monde, m. ; einen — abflatten, 
faire une visite; — belommen, 
recevoir visite ; einem einen — 
erwiebdern, rendre la vieite à qn.: 
— haben, avoir du monde, 

nt, va. einen —, visiter qn., 
rendre visite à qn., aller voir, 
venir voir qn.; hanter qn.; ein 
fehr bejuchter Ort, un lieu mou- 
vant, m.; er bat mich befucht, 1 est 
venu me voir: einen franfen —, 
visiter un malade: das Echaufpiel 
—, fréquenter les spectacles, 
Befücher, m. visiteur, m. 
Befüuchtarte, f. carte de visite, f. 
bein, va. salir, souiller ; bar- 
bouiller, encrasser, 

Betägt, a. vieux, décrépit; très. 
âgé, accablé d'années. 

Betäleln, va. (mar.)agréer, funer. 

Betätelung, f. garniture, f.; agrès, 
m. pl. [cher ; palper. 
‚va. täter, manier, tou- 

rt, m. täteur, m. 
ng, f. attouchement, ma- 
niement, m. 

Betäüben, va. assourdir: étour- 
dir, engourdir; stupéfier; as- 
soupir; jein Gewiſſen —, étouffer 
les remords de sa conscience. 

Beräübung, f. fig.dtourdissement, 
engourdissement, m, ; stupéfac- 
tion, stupeur, f. 

Betbruder, m. bigot, faux dévot, 
cafard, m. 

Biten, va. prier, faire sa prière; 
au ®ott —, prier Dieu ; ein Vater- 
unjer —, dire un Pater. 

Bieter, m. sin, f. celui, celle qui 

rie. [lus, m. 
dit lode, f. (cath.) pardon, ange- 

Betbä ‚vs. prouver par des 
actions ; effectuer ; fit —, v. pr. 
se manifester, se montrer. 

tigung, f. preuve, f. effet, 
m. manifestation, f. 


Be , Va. couvrir de rosée. 
, 2. oratoire, temple, m. 
ren, va. goudronner. 


Bethelligen , va. intéresser, im- 
pliquer (dans, bei); betheiltgt fein 
avoir de l’inter&t dans qe. ; ng 
-, prendre part, participer. 

tligter, m, intéressé, m. 

—2 — va, protester (de qe.,, 


389 


etiw.), assurer, affirıner ( par 
serment). 

Betheüerung, f. protestation, f. 
serment, m, [duper. 

BethBren, va. &blouir; tromper, 

Bethörend, a. séduisant, éblouis- 
sant, trompeur. 

Berhörung, f. &blouissement, m.; 
séduction, fascination, f. 

Bethülich, a. commode, suffisant. 

Bethülichkeit, f. commodité, f. 

Betitein, va. intituler; qualifier 
de ..; fit —, v. pr. prendre un 
titre. [tre, m. 

Betitelung, f. qualification, f. ti- 

Bétfanmer, f. oratoire, m. 

Betölpeln, |. Uebertölpeln. 

Betönen, va. accentuer ; appuyer 
sur (une syilabe); peser sur 
(une note). 

Betönte, f. bétoine (plante), f. 

Betônung, f. accentuation, f.; 
accent (tonique): appui (d’une 
syllabe), m. 

Betrédt, m. considération (f. Br- 
trachtung), f. ; in —, en considé- 
ration de ..., à l’égard de ..., eu 
égard &..., vu; in gemwiflem —, 
respectivement, à certain dgurd; 
in feinem —, sous aucun rapport. 

Betréhten, va. considérer, con- 
templer; avoir égard à …; — 
alé, arder comme; fig. médi- 
ter, réfléchir ; fih im Spiegel —, 
se regarder au miroir, se mirer, 

Beträchtend, a. contemplatif. 

Beträchtendiwerth,-mürdig,a.digne 
d'être regardé. 

Beträchter, m. sin, f. contempla- 
teur, m.; -trice, f. {portant. 

Beträchtlich, a. considérable, im- 

Beträchtlichleit, f. importance, f. 

Berrächtung, f. contemplation, ob- 
servation, étude, considération, 
méditation, réflexion, f.; -en an- 
ftellen, faire des réflexions. 

Beträg, m. (pl. ctrage) montant, 
total, m. somme totale; (dr.) 
quotité, f. 

Beträgen, vn. irr. monter à 
faire la somme de ..., s'élever à 
.… s ſich -, v. pr. ne conduire, se 
comporter; procéder; —, n. con- 
duite, f. comportement, m. pro- 
cédés, m. pl. 

Betralien, va. charger (de, mit). 

Betraüern, va. s’affiger de qe., 
déplorer qe.; regretter; einen —, 

orter le deuil de qn. 
detratlernémerth, -würdig, a. dé- 
lorable. 

Keträufeln,, va. arroser, ou hu- 
mecter goutte & goutte. 

Betreff, m. in —, à l'égard de ..., 
par rapport à ..., nu sujet de …, 
relativement à ..., concernant. 

Betréffen, va. et n.irr. attraper, 
surprendre; attaquer ; concer- 
ner; regarder, toucher, s’agir 
de ...; mas mich betrifft, quant à 
moi, pour ce qui ıne regarde, 
pour moi; e8 betrifft, il est que- 
stion de, il s’agit de; «6 betrifft 
Gie, cela vous concerne; «6 be- 
trifft Ehre und Leben, il y va de 
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l'honneur et de la vie; mich bat 
bas Unglüd betroffen, j'ai eu le 
malheur; er mar gang betroffen, il 
fut tout consterné ; fit — laffen, 
être attrapé: auf der That -, 
rendre en flagrant délit. 
treffend, adv. touchant, quant 
&.., pour, relativement &..., 
concernant, en question. 

Betreiben , va. irr. poursuivre, 
presser ; fam. exerccr ; cultiver 
(un art). 

Betreibung, f. poursuite, f.; exer- 
cice, m.; culture, pratique, f. 

Betreten, va. irr. marcher, mettre 
le pied sur 2. das Zimmer —, 
entrer dans la chambre; ble Kan- 
jel —, monter en chaire; attra- 
per , surprendre: —, p. et a. 

attu; fig. surpris, deconte- 
nancé, confus, perplexe. 

Betrètung, f. surprise, prise en 
flagrant délit; -gfall, m.im —, 
en cas de contravention. 

Betrteb, m. poursuite, impulsion, 
instigation, f.; exercice (d’une 
profession, m.; exploitation 
(d’unc mine), f.; auf meinen —, 
à mon impulsion. 

Betrtebfam, a. actif, laborieux, 
industrieux. 

Betriebfamteit, f. activité, indus- 
trie, f.; empressement, m. 

Betriebécapital, n. fonds, m. 

Betrtebébert,m.propriétaire d'une 
mine, m, 

Betrteböfoften ‚pl. frais d’exploi- 
tation, m, pl. [se griser. 

fé Betrinten, v. pr.irr. s’enivrer, 
ttrôffen, a. perplexe, confus. 

Betroffenbeit, f. surprise, per- 

lexité, confusion, f. 
gerräpfein, ſ. Beträufeln. 
trüben, va. affliger , attrister, 
contrister ; fi -, v. pr. »’aftli- 
r, s’attrister (de, über). 

Fetrühniß, f. afflietion,tristense,f. 

Petrübt, a. aftiigé, triste; fà- 
cheux ; se Nachrichten, f. pl. nou- 
volles affligeantes, f. pl. 

Betrüg, m. tromperie , fourberie, 
fraude; illusion , f.; — im Gpie- 
le, tricherie, f.; mit — umgeben, 
user de fraude. 

Betrligen, va. irr.tromper (qn. de 
qe., einen um etw.), décevoir, 
frauder; im ©piele —, tricher; 
fit -, v. pr. s’abuser, se trom- 

r, errer. 

‚Betrliger, m. trompeur; impos- 
teur,m.; — im Spiele,tricheur,m. 

Betrügeret,, f. tromperie ; impos- 
kurs f.; — im Spiele, tricherie, 

Betrügerin, f. trompeuse, fourbe, 

Betrügerif, Betrilglih, a. trom- 
peur, fourbe, frauduleux, illu- 
soire; ‚er Beife, par fraude, 
frauduleusement, 

Berrülglichkeit, f. illusion, f. 

Betrünten, p. eta. ivre, enivré; 

-—_ maden, enivrer. 

Betrüntenbeit, f. ivresse, f. 

Betſſaal, m. (pl. -fäle) oratoire, 
m.; -fchrvefter ,. f. fausse dévote, 
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bigote , f.;-jtuhl, m. prie-Dieu 
m. ; -flunbe, f. houre de la 
priére, f. 


Bett, n. lit, m. ; (chass.) reposée, 
f.; im -e liegen, être au lit, être 
couché; vom -e auffteben, sortir 
du lit; zu -e bringen, coucher; 
zu € eben, se mettre au lit, se 
coucher ; von Tifch und +e geiibie- 
den fein, être séparés de corps ; 
eſendes —, grabat: — der Ehre, 
champ d’honneur, m. 

Bittag, m. jour de prière pu- 
blique, 1n. 

Bittldant, f. (pl. -bänfe) lit brisé, 
m.; -boden,, m. fond du lit, m.; 
-breter , n. pl. fonçailles, gober- 

es, f. pl. - {f. 
Bettchen, n. petit lit, m. couchette, 
Bettdedfe, f. couverture de lit, f. ; 

eſteppte —, courte-pointe, f. 

Béttel, m. guenilles , f. pl. baga- 
tolle, vetille, f. ; da ift dir ganze 
-, voilä tout; -Arın, a. gucux, 
tres-pauvre ; -brief, m. lettre où 
l’on demande In rharité, f. ro- 
gaton, m.;-brod, n. pain d’nu- 
mönes, m. aumône, f. ; -bruder, 
m. gueux , mendiant, m.; -bube, 
m. garçon mendiant, m.; -dirne, 
f. gueuse, f, 

Betteleï, f. gueuserie, demande 
importune, f.; fl auf die — le⸗ 
gen, fl mit — nâbren, gagner sa 
vie en mendiant. 

Béttel:frau, f. gueuse, mendinnte, 
f.; -gefindel, n. gueusaille, f.; 
-baft, a. gueux, pauvre, chétif, 
misérable: -berberge, f. hospice 
des pauvres ; fig. méchant caba- 
ret; pouillicr, pouillis, m.; 
junge, m. garçon mendiant, m.; 
-fraın, m. gueusorie, f. chiffons, 
m. pl. bagatelle, f.;-{eute, pl. 
mendiants, m. pl. gucusaille, f.; 
-mädchen, n. file gueurante, 
fille mendiante, f.;-mann, m. 
mendiant, gueux, m.; -mönd), 
m, religieux ınundiant, frère 
quéteur, m.; -münje, f. quin- 
caille, menuaille, f. 

Betteln, va. mendier, gueuser, 
demander l’aumöne; - geben, 
aller mendier, gueusailler ; um 
ein Ant —, briguer bassoment 
un emploi. 

Bettellurden , m. ordre des men- 
diants, m.:-faf, m. besace, f,; 
-ftaat, m. fam. fanfreluche, f. : 
-ftab, m. bâton des pauvres, bâ- 
ton blanc, m, ; fig. au ben — brin- 
gen, réduire à la mendicité ; an 
den — geratben, êtro réduit à la 
besace; -ffand, m.mendicité, f. ; 
-ftoi;, m. sot orgueil, m. ; -voif, 
n. gucusaille, f.; -Weib,n.gueuse, 
muendiante, f, 

Betten, va. faire lelit Aqn. ;ge- 
beitcet, couché; fih von einander 
-, faire lit À part; ng. fih gu: 
—, so mettre dans un bon état ; 
wie man fl bettet To jchläft mar, 
ccmme on fait son lit on sc 
couche. 

Bétt laide, f. br.ssinoire, f. ; -Qt: 
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nof, m. camarade de lit, m.; 
-fenoïfin, f. compagne de lit, f. ; 
-gefteil, n. bois de lit, m. couche, 
f.;-gurt, m. sangle (de lit), f.; 
-tıffen, n. oreiller, m.; -torb, m. 
panier qui sert de lit, m. ; -frans, 
m. pente, f.; -[abe, f. ſ. Bettge- 
fell; -[ägerig, a. alité ; -[alen , j. 
Betttuch. 

Bettler, m. mendiant , gueux, m.; 
gum — werden (machen), être ré- 
duit (réduire) à la mendicité. 

Béttlerin, f. mendiante, gueuse, f. 

Béttlerleben, n. vie de mendiant, 
mendicité, f. _ 

Béttlpfoften, m. ſ. Bettftoflen, m. ; 
-pfühl,, m. traversin, m.;-fad, 
m. paillasse, f. ; “fgiem, m. pa- 
ravent, m.;-ftelle, f. couche, f. ; 
bois de lit; eiſerne —, lit de fer, 
m.; -ftollen, m. pied de lit, m.; 
-tud), n. drap de lit, linceul, m.; 
-überjug, m. taie; housse de lit, 
f.;-wärmer, m. chauffe-lit, m. 
bassinoire, f.; -Xug, n. garni- 
ture de lit, f.; linge, im. ; -zieche, 
f. ſ. Bettüberzug ; -rotilich, m, 
coutil à lit, m. 

Betüinden, va. crépir, blanchir. 

Bétivode, f. semaine des roga- 
tions, f. [teur, m. 

Bee, f. chienne, f.; fig. rappor- 

Beten, va. ig. rapporter, cafar- 

3 mer, n. oratoire, m. [der. 

Beüch'bütte, f. -faß, n. cuvier, m. 

Beüche, f. I. saive, f. [lessive. 

Beüchen, va. lessiver, faire la 

Beügefail, m. (gr.) cas, m. 

Beügemuélel, m. flöchisseur, m. 

Beïgen, va. plier, courber, flé- 
chir; (gr.) décliner; das Hecht 
-, fausser le droit; fit vor ei. 
nen —, s’humilier devant qn.; 
die Anle —, fléchir les genoux; 
fig. den Etol; —, abattre la fierte. 

Beügung, f. fléchissement, m. 
flexion ; (gr.) déclinaison, f.; 
- des Adrpers, inflexion du corps, 


: m. 
Beüle, f. bosse, enflure, f.;bubon, 
Beülicht, a. en forme de bosse. 
Beülig, a.bossue, plein de bosses. 
Beünrubigen, va inquiéter, trou- 

bler ; alarmır, agiter ; harceler 
(l'ennemi) ; fam. tracasser. 

Beunruhigung, f. inquiétudo, f. 
trouble, m. 

Beürktunden , va. produire des 
titres, prouver, vérifier ; ein Ac⸗ 
tenftüd —, authentiquer un acte. 

Beürlauben, va. donner congé à 
an. ; congédier qn. ; fit —, v. pr. 
prendre congé de qn.; dire 
adieu à qn. [m. 

Beürla ıbter, in. soldat en congé, 

Beürlaubung, f. congé, m. 

Beurtbeilen, va. juger (de qe. 
chv.', porter un jugement (sur 
gc., etw.); critiquer, censurer; 
tibtig -, juger sainement: - 
nah, juger, raisonner sur; 
nad fit -, juger par soi même. 

Beuürtheiler, m. juge, critique, 
cen:eur, m. 


Bew 
sonnement, m.; censure, erl- 


tique, f.; -élrait, f. jugement, 
raisonnement, m, 

Beüte, f. butin, m.; proie, f.; 
(mar.) prise, f.; auf — ausgehen, 
aller butiner; zur — werden, être 
en proie de ...; tomber centre 
les mains de... 

Beütel, m. bourse | BOCH; f. sac, 
m.; (meun.) bluteau, m.; fig. 
aus Einem — zehren, faire bourse 
commune ; fit nach feinem — ride 
ten, régler sa dépense sur son 
revenu; die Schwindſucht im - 
haben, avoir le bourse plate; 
aus feinem eigenen — gebren, vivre 
à ses propres dépens; -fürmi 
a. en forme de bourse; -kam⸗ 
mer, f. (meun.) bluterie, f. ; -la⸗ 
fen, m. blutoir, m.; -meile, f. 
mésange de Lithuanie, f. 

Beüteln, va. bluter (la farine); 

ch -, v. pr. faire des poches. 

Beütel rage, f. rat du Brésil, m.; 
4 [oß, n. ferme-bourse, m.; 
-jchneider, m. coupeur de bourse, 
flou, m.; -f@neibderet, f. Aloute- 
rie, f.; -fleb, n. sas à tamiser, 
m.;-thier, n. marsupial, m.;f. 
Beutelrage; -tuch, n. étamine; 
toile à bluteau, f. 

Beüteluftig, a. avide de butin. 

Beütier m. sin, f. boursier, m.; 
-êre, f. 

Bevdltern, va. peuplcr. 

Bevölkerung, f. population ; popu- 
losité, f.; der — günftig, popu- 
leux. 

Bevoͤllmaͤchtigen, va. autoriser 
qn., donner plein pouvoir àqn; 
bevollmädbtigt, muni de pleins 
pouvoirs: bevollmächtigter Geſand⸗ 
ter, m. plénipotentiaire, m. 

Bevoͤllmachtiger, m. mandant, 
commettant, m. 

Bevoͤllmaͤchtigter, m. procureur; 
mandataire; plénipotentiaire, 
m. J— f. mandat, m. 

Bevoͤllmächtigung, f. procuration, 

Bevör, conj. avant que, avant de. 

Bevdrmunden, va. donner un tu- 
teur à qn., tenir qn. en tutelle. 

Bevörmundung, f. tutelle, f. 

Bevorredten, va. privilégier. 

Bevôriteben, vn. irr. être sur le 

oint d'arriver, menacer; if 
Rebt mir ein großes Giüd bevor, 
je suis à la veille de faire une 
grande fortune; es fteht mir ein 
großes Unglück bevor, je suis me- 
nacé d'un grand malheur. 

Bevörftehend, a.- imminent; pro 
chain proche; réservé à. 

Bevértbeilen, va. frauder, frus- 
trer (qn. de qe., einen um, mit 
etm.); faire tort à qn. en qe, 
porter préjudice à qn. enge. 

Bevdrthetlung, f. fraude, f. préju- 
dice, m. 

Bevdrivorten, va. préfacier (un 
livre) ; recommander ; faire dis 
réserves: déclarer préalable- 
ment. 

Bepörzugen, va. préférer 


Beürtheilung, f jug ment, rai! Bemédden, va. garder, veiller. 








Bew 


Bewaͤchſen, vn. et a. irr. (se) cou- 
vrir d’herbe, de mousse etc.;ta- 
pisser, se revêtir. 

Bewaͤchung. f. garde, f. 

Bervdfinen, va. armer; monter, 
équiper (ie cavalerie); mit be. 
mwaffneter Hand, à main armée. 

ffnung, f. armement, équi- 
pement, m. 

anftalt, f. salle d’asile, f. 

ven, va. garder, conser- 
ver; préserver: Gott bewahre! 
à Dieu ne plaise ! point du tout! | 
Ah gegen die Kälte —, se préser- | 
ver du froil, se garantir du 
froid. 

Bewähren, 
prouver ; confirmer ; 

Bewaͤndert, a. versé, exercé, ex 
périmenté (dans qe., in — 
au fait; au courant (de qe., in | 
— 

Bewaͤndt, a. bel fo -en Umftänden, 
la chose étant ainsi, en pareil- 
les circonstances. 

Bewaͤndtniß, f. circonstance, si- 
tuation, f. état, m.; was es auch ' 
mit diefer Sache für eine — haben | 
mag, quoi qu’il en soit de cette 
affaire: e8 hat mit der Sache eine 
ganz andere —, In chose est tout 
autre; damit hat es folgende —, 
voici l’affeire. 

Berwäffern, va. arroser, 

Bewärlerung, f. irrigation, f. 

Bewegen, va. mouvoir, remuer; 

agiter ; mettre en monvement; 
fig. toucher, émouvoir: ſich —,v. | 
pr. se mouvoir,se remuer; —,va. 
irr.fig. mouvoir, exciter, porter, 
déterminer, induire (qn. à qe. 
einen zu etro.); fl zum Mitleid — | 
laffen, se laisser toucher à la, 

ftié, s’apitoyer; fich bevogen : 
nden, avoir des motifs pour, , 
se sentir porté à. d ant. 

Berotgend, a. mouvant ; fix. tou- 

Se nd, m. (pl. -gründe) | 

m m. raison, f. 

Bemegli®, a, mobile, mobilier; 
meuble: 


fig. touchant.  f[lité, f. 
Berviglihfeit, £. mobilité ; volubi- 


va. vérifier, avörer, 
fit -,v. 
pr. se montrer comme vrai, 
justifier sa réputation. 
‚m. garde, gardien, m. 
Bew ‚m. vérificateur, m. 
Bemährbeiten, va. vérifier. 
Bewährt, a. certain, à l'épreuve; 
ganz —, à toute épreuve: re Zeug- 
niffe, témoignages indubitables, 
incontestables, authentiques, 
m. pl.; «er Zeuge, témoin irré- 
po m.; «er Freund, ami 
prouvé, ami à l'épreuve, m. 
Berväbrtheit,f. authenticité; vertu 
éprouvée; — feiner Treue, sa fidé- 
lité éprouvée, f. [de, f, 


Bewährung, f. conservation, gar- 
Devil ng,f. vérification, épreu- 
ve, ® 


Berwältigen, va. dompter; sur- 
monter un obstacle. 

Be ung, f. — eines Sinber- 
uiffeé, renversement, aplanisse- 
ment d'un obstacle, m. 
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Bewegt, p. et a. fig. ému, touché, 

—— — 
ewèegung, ſ. mouvement, m.; 
a tion émotion, f.; — mit den 
Händen, geste , m.; aus eigener —, 
de son propre mouvement ; fit 
in — fepen, commencer à ne mou- 
voir: fit — machen, faire, prendre 
de l'exercice; “éfapiqtett ‚ft. fa- 
culté de se mouvoir, f.; -dgrund, 
f. Bemweggrund ; -8fraft, f. vertu 
motrice: puissance mouvante,f.: 
Slebre, f. mécanique, f.; -8108, 
a. immobile. 


Bervébren, va. armer. 
rung, f. armement, m. 
Bervetben, ve. marier. 


Bervelnen , va. pleurer , déplorer 
(sur qn., qe.). 

Bewelnenswerih, Bewelnensſswuͤr⸗ 
dig, a. déplorable. 

Berveld, m. preuve: démonstra- 
tion; marque, f.; témoignage, 
m.; den — fübren, établir la preu- 
ve, faire la démonstration ; zum 
- dient, la preuve de cela est; 
artitel, m. pièce justificative, f. 

Bewelſen, va. irr. prouver, dé- 
montrer; témoigner; montrer; 
feine Geſchicklichteit —, faire voir 
son habileté ; ft unbantfbar gegen 
einen-,se montrer ingratcontre 
qn.; jeinen Adel —, faire preuve 
de noblesse, 

Bemwerslführung,f.argumentation, 
démonstration; (rhét.) confir- 
mation, f.; -grund, m. raison, f. 
argument, m.; -fraft, f. force 
démonstrative, f. 

Bewelslich, a. démontrable., 

Beweismittel, n. moyen pour faire 
preuve, m. preuve, f. 

Bervetgftelle, f. autorité, f.; ſtuͤck, 
n. j. Beweisartitel. 

Bewenden, va. e8 babel — laffen, en 
demeurer là, y acquiescer , s'en 
tenir là: wir wollen es dabei — 
laffen, restons-en là; e# bei bloßen 
Höflichfelten — laffen, se borner 
à de simples politesses; —, n. 
dabel bat eg jein —,en voilè asses, 
cela suffit; il faut s’en tenir là. 

Bervérb, m. fam. recherche, f.; 
prétexte, m. affaire, f.; fit einen 
— maden, chercher un prétexte. 

Rd Bewerben, v. pr. irr. recher- 
cher, poursuivre, briguer , sol- 
liciter, ambitionner (qge., um 
etw.); postuler; chercher (de 
Pemploi); fit um den Preis —, 
concourir ponr le prix. 

Berofrber, m. concurrent, postu- 
lant, aspirant, prétendant, can- 
didat, solliciteur, m. 

Bernerbung, f. recherche, pour- 
suite; sollicitation; candidature, 
f.s concours, m. concurrence 
(pour un prix), f. 

Bervérfen, va. irr. couvrir en 
jetant dessus ; (mag.) crépir, 
ravaler. 

Bew ng, f. (mag.) crépissure,f. 

Be igen, va. effectuer, exé- 
cuter, réaliser,  [exécution, f. 

Bervértftelligung, f. réalisation, 


Be 


Bewickeln, va. entortiller, enve- 
7 — (de, mit). 

Berotlligen , va. accorder, per- 
nee ‚ Concéder qc., consentir 

qc. 

Bewilligung, f concession , per- 
mission, f. consentement, m.; 
ÆBbrief, m. lettres d'octroi, f. pl. 

Bervillommnen, va. complimen- 
ter, accueillir, recevoir qn/; 
souhaiter la bienvenue à Qn.; 
saluer qn. 

Bentlllommnung , f. accueil, m. 
réception, bienvenue, f, 

Bernimpeln, va. pavoiser. 

Berwinden, va. irr. entortiller. 

Berotrten,va. effectuer, exécuter, 
causer, obtenir; faire. 

Bewirthen, va. traiter, régaler. 

Bew ſchaften va. administrer, 
avoir l'économic. 

Bewirthung, f. régal, traitement, 
m.; hospitalite, f.; service , m.; 
die — übernehmen , faire les hon- 
neurs (A table). 


Beroibeln, va. railler ünement. 
Bausbnbatr u.habitable,logeable. 
Bemührnen, va. habiter, occuper] 
nicht; —, Inhabilable,. 
Beuühner, m. habitant, mi 
Benöbnertn, T. habltante, f. 
Bervölfen, va, couvrir de nuages. 
Bemünderer, m. admiratsur, mı. 
Benunbererin, f, admiratrice „f. 
mindern, vu. allmirer, 
Benmunbernäwertb, -mürbig,a.ad- 
mirabie. 
Bernünderung, f. admiration, f. 


9, f. 

-smwürbdig, |. Bernundernsmürdig. 
Bervürf, m. (maç.) crépi, m. 
Bewuͤßt, a. connu; .e Sache, f. 

affaire en question, f.; - et Freund, 

m. ami que vous saves, m.; fit 

nichts Boͤſee — jein, n’avoir rien 

à se reprocher; n'avoir la con- 

science d’aucune faute: jo viel 

mir — if, autant que je sais ; fit 
einer Sache — fein, se souvenir de 
qc., se rappeler qe. 

Bewuͤßtlos a. et adv. sans con- 
naissance; sans le savoir. 

Beroubtiofigleit, f. perte de la con- 
naissance, f. 

Bewuͤßtſein, n.connalssance, con- 
scienee, f.; im — feiner Unfulb, 
fort de son innocence, 

Bezäblen, va. payer, satisfaire, 
acquitter; baat —, payer comp- 
tant; payer argent comptant: 
ju theuer —, surpayer ; fich bezahlt 
machen, se faire payer; mit glei- 
er Münze —, payer en même 
monnaie; rendre la pareille ; 
mit Undanf —, payer d’ingrati- 
tade ; nicht mit Gelde ju —, Impa- 
yable; er bates mit dem Leben — 
mäffen, il lui en a coûté la vie. 

(er, m, payeur, m. 

Bezählerin, f. payeune, f. 

Bezählt, p. et a. (ſ. Bezahlen) par 
acquit. 

Bezählung,f.pay(i)oment, salaire, 
m.; gegen baare —, comptant: 

ut — anmweifen, ordonnancer. 
detbmbar, a. domptable. 


Bey 


va. dompter, appri- 
€. dompter , réfréner; 


Beähmen 4 


voiser; 
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Bie 


se référer à qc.; mit — auf, par ai. Bienne. 


rapport à. 


fit —, v. pr. se modérer, répri- Bezliglich, a. relatif. 
Bezugnahme, f. relation, f.; mit — . Bienchen, n. petite ous f. 
| auf.., par rapport à …, rela- Biene, f. abeille, f.; -ndrut, f. 


mer ses passions. 
Be;ähmer, m. dompteur, m. 


Bejabmung,f. apprivoisement,m. 


c 
teur; charmant; ravissant. 
Bezaüberung, f. ensorcellement, 


Bejaübern, va. ensorceler, en- 
enter, charmer; ⸗d, enchan- Bezwecken, va. cheviller; ig.avoir 


tivoment &..., me (te, se etc.) 
rapportant &.. 


our but, tendre à … 
de welfeln, va. douter de qe. 


enchantement, charme, sorti- ' révoquer qc. en doute, 


lége, m. 
Bezechen, fl —, v. pr. s’enivrer. 
Bezeihnen, va. marquer; dési- 
ner, dénoter. 
zeichnung, f. marque; désigne- 
tion, dénotation, f.; signale- 
ment, m. 

Bejeigen , va. marquer, montrer, 
témoigner; Freude —, témoigner 
de la joie; fit —, v. pr. se com- 
porter, se conduire; fit mitleidig 
gegen einen —, se montrer com- 
pätissent envers qn.; —, n. con- 
duite, f. procédé, m. 

Bejeigung,f.tömoignage; démons- 
tration, f. 

Bejeügen, va. attester; témoigner, 

rouver; assurer. 

Zejeügung, f. attestation, assu- 
rance, f. témoignage, m. 

Bezichtigen, va. einen einer Sade -, 
imputer qe. à qn., accuser qn. 
de qe. [putation, f. 

Bezichtigung, f. accusation, im- 

Beziehen, va. irr. couvrir, garnir; 
ein Suftrument —, monter un in- 
strument de musique; eine Geige 
-, mettre des cordes à un vio- 
lon; ein Haus —, aller loger dans 
une maison; die Dicflen —, fré- 
quenter les foires ; eine Summe 
Geltes —, toucher une somme; 


Waaren —, tirer des marchan- Biblio 
dises ; fig. auf etw. —, rapporter, ! Biblio 
| Biblifch, a. de la Bible 
| Bleder, a. probe, droit, 


référer à qe.; fih —, v. pr. se 
couvrir; se référer, s'en rappor- 
ter (à qc., auf etio.). 
Bezichend, a. relatif A... 
Beziehendlich, adv. relativement 
... [reur, m. 
Bezieher, m. — eines Wechiels, ti- 


Bertehung, f. entrée; prise de pos- ! loyauté, bo 


L 
t 


; abl 





| 





Bezwingbar, a. domptable; pren- 

©. 

Bezwingen, va. irr.vaincre, domp- 
ter, suumettre ; surmonter, sub- 

uguer, assujettir ; contenir. 
tvinger, m. vainqueur ; domp- 
3enroinglic, f. Beiroingb 
min „ſ. Bezwingbar. 

DIU, f. assu — 
m.; soumission, réduction à l’o- 
béissance, f. 

Bibel, f. Bible, écriture sainte, f.: 
-audleger, m. exégète, m. ; aus⸗ 
legung, f. exe èse, f.; -feft, a. 
versé dans la Bible; -gefellihaft, 
f. société biblique, f.5; -mäßig, a. 
conforme à la Bible; -fprache, f. 
langage de la Bible, m.; -[pruch, 
m. sentence de la Bible, ft. ; 
-ftelle, f. passage de la Bible, m.; 
vert, n. Bible accompagnée 
d'un commentaire; polyglotte, f. 

Biber, m. castor; bièvre, m. -bau, 
m. terrier du castor, m.; -geil, 
n. castoréum, m.;-baar, n. poil 
de castor; jarre, m.; -but, m. 
chapeau de castor, castor, m. ; 
let, m. ménianthe ( pentes ın.5 
-taße, f. rat musqué de Mosco- 
vie, m.; -Wuri, f. aristoloche 
(plante), f. [phique. 

Bibliogräpbif@ , a. bibliogra- 

i io £, f. bibliothèque, f. 

fär, m. bibliothécaire, m. 

biblique. 

loyal, hon- 
nête, franc; -berjig, a. |. Bieder; 

-feit, f. probité, loyauté, droi- 

ture, honnéteté, f.; -ınann, m. 

homme de probité, m.: -mäns 

nifch, a. loyal, hounête ; inn, nu, 
nhomie, f. 


session ; relation , référence, f. : Biegbar, a. pliable. 
rapport, m.; in — auf ..., relati- Siege, f. courbure, f.; pli, m. 


vement &..., par rapport à ...; 
— auf etw. haben, avoir: relation 
avec qc., se rapporter à qe.; -8s 
Weife,adv.relativement;-810ort, 
n. (terıne) relatif, m. 

Beitffern, va. chiffrer; numdroter. 

Bezirk, m. arrondissement, dis- 
triet, tour, m. enclave, f.; cir- 
cuit, m. enceinte, f.; canton; 
fig. ressort; faın. département, 
m.; in meinem —, de mon ressort. 


Beriekögericht , n. tribunal d’ar- plesse, f. 


rondissement, m, 


Biegen, va. irr. plier, ployer 
a fiéchir; cambrer ; (gr.) 
décliner ; frunm —, fausser; Ep. 
-, V. pr. plier, se plier, fléchir ; 
se cambrer; fig. ſich ſoᷣmiegen und 
-, #’humilier; —, vn. um eine 
Œde -, tourner au coin d'une 
rue. 

Blegfam, a. flexible, pliable ; fig. 
souple, doux. 

Blegſamkeit, f. flexibilité, sou- 
- der Stimnte, inflexion 
| de la voix, f. 


Beyoäriftein, m. bésoard, m; Blegung, f. flexion, courbure, 


-jiege, f. gaselle des Indes, f. 
Ögener, m. ibgq.) accepteur, m. 
Bezüchtigen, |. Bezichtigen. 
jüg, an. (pl. -jüge) garniture, 
f.; fg. rapport, m. relation, f.; 


— auf env. nehmen, se rapporter, 


cambrure, f.; détours, m. pl., 
sinuonité (d’un fleuve), f.; eine 
— maden, faire coude ; rafıte —, 
changement brusque de direc- 
tion, m. 
Bregsange, f. bequette, f. 


Teler, m. Biennois, m.; — Eee, 


lac de Bienne, m. 


couvain des abeilles, m.; -n 
m. vol des abeilles, m.; volée 
des abeilles, f.; abeilles qu’on 
entretient, f. pl.;- , Ê. ca- 
puchon, m.; -nhaug, n. rucher, 
m.: -nlönigin, f. j. Bienenweiler; 
- au, * anier, m. ruche, f.; 
-npflege, ſ. Bienenzubt ; -nrecdht, m 
abeillage, m.; -nreich, a. riche 
en abeilles; -nfhwarım, m. es- 
aim d’abeilles, m.; -nftatel, m. 
aiguillon des abeilles, m.; -Bs 
ftand, m. place pour les ruches, 
f.; rucher, m.; er hat einen guten 
—, ilest riche en abeilles : -1s 
‚m. piqûre d’une abeille, £.; 
-nftod, m. ruche, f.; ein — voll, 
une ruchée; -nvater, |. Bienen- 
märter; nwabe, f. gaufre, f. 
rayon de miel, m, ; -nivärter, m. 
gardien, éleveur d’abeilles, m; 
-nivcifer, m. reine des abeilles, 
mère-abeille, f.; -nivolf, m. clai- 
ron apivore, m.; -njelle, £ ar 
véole, m. cellule, f.; -nzucht, f. 
culture, éducation des 
f.; -nzüchter, m. éieveur d’abeil- 


es, m. 

Biener, {. Bienenwärter. 

Bier, n. bière, f.; zu se geben, aller 
au cabaret, aller boire de la 
bière ; -ban£, f. taverne, f. ca- 
baret à bière, m.; -bottich, m. 
cuve à bière, f.; -brauer, m. 
brasseur, m.; -braueref, f. bras- 
serie, f.; -bruder, m. grand bu- 
veur de bière, m.; -faß, n. ton- 
neau, muid à bière, m.:- À 
m. ménétrier, musicien de ca- 
beret, racleur, m.; -fl + 
bouteille à bière, f.; Ze 
mousse de bière, f.; -gaft, m. 
chaland d’un cabaretier, m; 


-glas, n. verre à biöre, ın.; -Habn, 
m. robinet, m. cannelle, fs 
-baug, n. cabaret, m. ; 7 
pl. levure, lie de la bi f.; 
-faltihale, f. birambrot, m.; 
-tanne, f. pot à bière, m.: -keller, 
m. cave à bière, f.; -t m. 


cruche à bière, f.; -molfen, £ pl. 
posset, m.: -probe, f. épreuve de 
la bière, f.; -f@ant, m. droit de 
vendre de la bière à pot et à 
pinte m.; -fchent, m. cabaretier 
ansiette, m. ;-Ichente, f. ſ. Bier- 
baus ; -[hild, n. enseigne à bière, 
Fi -Térôter, — encaveur, =. 
= uer, . gampa m.; -ftute, e 
salle ou ambre où l'on boit 
de la bière, f.; -fuppe, f. soupe 


’ 
à la bière, f.; -tonne, f. tonnesu 
à bière, m.; -trinter, m. buvear 
de bière, ın.; -Tmage, f. pèse- 
liqueur pour le bière, m. ; -IDüs 
gen, m. haquet, m.; -yoirth, i. 

terichent ; er, m. cabaretier 

à pot, m.; -j , n bouchos, 
m. enseigne à bière, f. 

Bleten, va. irr. offrir, présenter; 





Bie 
feil —, mettre en vente; einen 
Trop —, braver qn. ; bag laffe it 
nur nicht —, je ne souffriral pas 
cela ; wieviel — Eie das? combien 
faites-vous cela ? ju wenig —, of- 
frir trop peu ; qu viel —, surfaire 
(une marchandise); mebr — ais 
ein Anderer, renchérir sur qn. ; 
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iconoclaste, m.; -fiürmerct, f. 
iconomachie , f.; -trödler, m. 
croûtier, m.; -Werl, i. Bildmert. 
Bild gießer, m. maitre-fondeur, 
m.; -gießerei, f. fonderie pour 
ouvrages d’art, f.; -bauer, m. 
sculpteur ; statuaire, m. 
Bildhauerel, f. sculpture, f. 


einem die Hand —, tendre la main | Bildhauerkunft, f. statuaire, sculp- 


à qn.; einem guten Tag-, donner, 


ture, profession de sculpteur, f. 


souhaiter, ou pr&ter le bon jour | Bildlich, a. allégorique, métapho- 


Aqn.; einem die Spiße —, faire 
tête à qn.; einem bülfrelcbe Hand 
-, prêter la main à qn., assister 
an.; ébad —, donner échec. 

Bieter, m. enchérisseur, offrant, 


Bigött, a. bigot. [m. 
Bigotterte, f. bigoterie, cafardise, 
. ries, f. pl. 


Bijouterlewaaren , f. pl. bijoute- 
Bilänz, f. bilan, m. balance, f.: 
die — ziehen, faire la balance; 
-tehnung, f. bilan, m. balance, f. 
BI, n. imnge, figure, f.; tableau, 
portrait, m.; fig. idée, image, 
deseription, f.; symbole, ın.; 
métaphore ; figure, f.; -anbeter, 
ſ. Büderanbeter ; -arbeit, f. en- 
maïeu, m.; geichnigte -—, sculp- 
ture en bois, f. (figure, f. 
Bildchen, n. petite image, petite 
Silten, va. former, façonner 
aire; figurer, représenter; wobl 
gebildet, bien fait; geblibeter 
Menib, homme cultivé, éclairé, 
de goût, m.; gebilbetes Bolt, peuple 
civilisé; organiser (une société): 
den Oeift —, former l'esprit: fich 
-, V. pr. s’organiser, se former, 
se mouler (sur qn., nach einem); 
se perfectionner, se développer. 
Bildend, a. plastique. 
Bilderjanbeter, m. iconolätre, m.; 
anbetung, f. iconolätrie, f.; -bes 
treiber, m. iconographe, m.; 
- jtreibung f. iconographie, f.; 
-bibel, f. Bible ornée de figures, 
t.; -biente, f. niche, f.; -Dogen, 
m. feuille remplie d'images, f.; 
-bud, n. livre d'images, m.; 
cabinet, n. cabinet de peintures, 
m.; -Deutung, f. iconologie, f. ; 
-dienft,m. icunolätrie, f.;-frau, f. 
imagère,f.; -gallerie, f. galerie de 
tableaux, galerie de peintures, 
f.; -banbel, m. commerce d’en- 
tampes, ou d’images, ın.; -händs 
ler, m. marchand d'images, m.; 
tram, m, boutique d'images, f.; 
-främer, m. imager, m. ; -främe- 
rn, f. imagère, f.; -rahınen, m. 
bordure, f. cadre, m.; -reich, a. 
riche en figures, riche en ima- 
ges, riche en métaphores ; iına- 
ge; figuré; pittoresque ; -reich» 
thum, m. fig. riche imagination, 
imagination féconde en images, 
f.; luxe de figures, m.; -faal, m. 
salon de peintures, m. ; ROLL 
lung, f. collection de tableaux, 
f.; -f@trift, f. hiéroglyphes, m. 
pl., caractères hiéroglyphiques, 
m. pl.; écriture symbolique, f.;' 
-[prache, f. langage figuré, ou 
symbolique, m.; -flürmer, m. 


rique, symbolique ; figuré; —, 
adv. au figuré, allögorique- 
ment, etc. 

Biblo$, a. amorphe. 

Bildner, m. sculpteur, statuaire, 
m.; -tuünft, f. sculpture, f. 

Btldniß, n. efigie, image, figure, 
f., portrait, m. 

Btldfaın, a. susceptiblo de toutes 
ies formes, qui prend facile- 
ment toutes les formes; fig. 
flexible, souple, docile, 

Bildfamteit , f. flexibilité, sou- 


lesse, f. 

diibiäute, f. statue, f.; — zu Buße, 
statue pédestre, f.; — zu Bferde, 
f. status dqua sire, ? 

Bilbioniser, m. sculpteur en bois, 
xvloglrphe, m 

Bllbihhninerei , f. sculpture en 
bals, cvlougls plie, f. 

Bilrlihün, a. trèe-benu; beau 
comme le jour; -feite, f. côté de 
Veffigie, m.; -#ein, m. pierre 


figurée, f, 

Btlou ri, f formation 3 conforma- 
tiun ; urganisntion; éducation, 
f. déveluppemsut, perfectionne- 
ment, m.; instruction, civilisa- 
tion, f.; lumières f. pl.; wiflen- 
fhaftiite —, de l'étude 3 (Ge 
fibts.)-, physionomie, f.; äußere 
-, configuration, f.; — des Ber. 
flandes, culture, f.; Mann obne —, 
bomme inculte, m. ; -8anftait, f. 
maison d’éducation, f.; institut, 
collége; pensionnat (de jeunes 
demoiselles, m.; -8fäübig, a. sus- 
ceptible de perfectionnement, 
civilisable. 

Btldwert, n. figures, f. pl. 

BU, f. bill, m. {bille, f. 

Bilérd, n. billard, m.; -ball, m. 

Billarbdiren, va. billarder. 

Billérbilod, n. blouse, f.: -fpiel, n. 
jeu de billard, m.; -fpieler, m. 
joueur de billard, m.; -flod, m. 
queue, f.; -tafel, f. billard, m.; 
NES n. salle de billard, f. 

Billig, a. équitable, juste ; raison- 
nable ; wie —, e8 ift nicht mehr als 
-, comme de raison; à bon 
compte. 

Billigen, va. approuver, agréer ; 
trouver bon, consentir 

Billigerieile, -mäfen, udv. à bon 
droit, avec raison. 

Billigkeit, f. équité, raison, f.; 
modicité du prix, f. bon marché, 


m. {sentement, m. 
Bi ung. f. approbation, f. con- 
BIEN, . billion, m. 


Bilfenfraut, n. jusquiame, f. 
Bimmeln, vn. sonnailler. 


Bir 

Biméftein, m. pierre-ponce, f. 

Bindlart, f. (charp.) bésaigue, 
cognee, f.; -balfen, m. archi- 
trave, f. tirant, m. 

Binden, n. bandelette, f.; poi- 
gnet (d’une cheinise), m. 

Binde, f. bande, f.; bandeau, 
bandage, m.; écharpe; cravate, 
f.; (Qals.)-, col, m. cravate, f.; 
-mittel, n. ciment, ligament, 
lien, m. 

Binden, va. irr. lier, nouer : an 
etw. —, lier à qe., attacher, obli- 

er ägc.; an ehv. gebunden fein, 

tre sujet à qe.; mit Bindfaden —, 
ficeler ; einen Strauß —, faire, ou 
monter un bouquet; ein Bud -, 
relier un livre; ein Faß —, relier, 
cercler un tonneau; fig. einem 
etw. auf die Seele —, mettre qe. 
sur la conscience de qn.; Te- 
commander chaudement; fidr 
—, v. pr. se lier ; fit an etw. -, 
s’attacher, s'engager à qo., 8’as- 
treindre à go.; -, n. reliage, m. 
reliure, f. 

Bindend, a. attachant ; (1og.) con- 
cluant. [tonnelage, m. 

Binberlobn, m. prix du Inge; 
fndelftoff, m. gluten, in. ; -firich, 
m. tiret,trait d'union, m. ; -tort, 
n. conjonction, f.; -mörtchen, n. 

— conjonctive, f. 

indfaden, f. ficelle, f. ; -rolle, f. 
ficelier, m. 

Binofel, n. (mar.) amarrage, nı. 

Bindung, f. (mus.) coulé, m.; 
liaison, f.; -8mittel, n. moyen 
d'union, m. 

Bindweide, f. hart, rouette, f. 

Bingellraut, f. mercuriale, f. 

Binnen, prp. pendant, dans l’es- 
pace de ...; — heute und morgen, 
d’ici à demain; - Kurzem, dans 

eu, sous peu. 
innen|deid, m. digueintérieure, 
f.; -gewäfler, n. eaux du conti- 
nent, f. pl; -bafen, m. chambre 
d’un port, f.; -banbel, m. com- 
merce à l'intérieur, m.; -land, 
n. pays enfermé par une digue, 
intérieur d’un pays; pays sans 
côtes, m.; -fee, m. lac intérieur, 
m. ; -Lérfebr, m. communication 
intérieure, f.; -wafler, n. eaux 
enfermécs par une digue, f. pl.; 
-30ll, m. douane à l'intérieur, f. 

Bindmifch, a. (alg.) biuome. 

Binfe, f. jone, m.; mit -en bes 
ftreuen, joncher ; -nblume, f.jon- 
quille, f.; -ngra®, n. jonoä tige 
articulée, m.; -nmatte, f. natte 
de jone, f. 

am , à. —8 ee — 

i phiſch, a. biographique. 

Bigdabrät, n. (alg. ) puissance be 
quadratique, f. {tique. 

Blauadrati Kr a. (alg.) biquadra- 

Birke, f. bouleau, m. 

Birken, a. de bouleau ; -baum, m. 
bouleau, m.; -bufdh, m. bou- 
laie, f.;-wald, m. forét de bou- 
leaux, f. 

Birklhahn, 
-benne, f. 


m. coq de bois, m. 
poule de bois, f. 


Bir 

Birnjapfel, m. pomme-poire, f.; 

. -baum, m. poirier, m. ;-baumen, 
a. (de bois) de poirier. 

Birne, f. poire, f.; gebadene -, 
oire söche, f. [forme. 
fenfôrmig, a. en poire, piri- 

Birnjlatwerge, f. électuaire de 
poires, m.;-moft, m. poiré, m.; 
-mu$,n. marmelade de poires, 
f.; -quitte, f. coing piriforme, 
m.;-fchale, f. pelure de poire, f.; 
-ftiel, f. queue do poire, f. 

Birichen, va. chasser. 

Bid, adv. jusque, jusques ; de- 
puis; — an, — ju, jusqu’à; — bier- 
pere jusqu'ici; — dahin, jusque 
à ; von bier — ..., d'ici à... ; zwei 
— drei Jahre, deux à trois ans; 
— auf zwei Thaler, à deux écus 
près: bis auf zwei Kapitel, excepté 
deux chapitres: — auf morgen, à 
demain ; — (daß), conj. jusqu'à 
ce que; warten —, attendre que. 

Btfam, m. muse, m.; nat — rie 
en, sentir le musc; mit — be- 
fireichen, musquer : -affe, m.singe 
musqu& ,m.; -apfel, m. pomme 
musquée, f.; -artig, a. musqué ; 
«blume , f. ambrette, f.; -büchfe, 
f. boîte de senteur, f.; -ente, f. 
canard musqué, m. ; -geruch, m. 
odeur de musc, f.; - ‚m. 
musc, m.;-fate, f. civette, ge- 
nette, f.; -förner, n. pl. grains 
de musc, m. pl. abelmosc, m.; 
-ratze, f. rat musqué, piloris, m.; 
-voie, f. rose musquée, f.; -thier, 
D. musc, m.; -jiege, f. chèvre 
musquée, f. 

Biscäijcher Meerbufen, m. golfe 
de Biscaye, m. 

Btächen, |. Bißchen. 

Biſchof, m. (pl.-Ichöfe) évêque, m.; 
orangeade, f, ; bischof, m. 

Biſchoflich, a. épiscopal ; ⸗e Kirche, 
eglise anglicane, f. 

Btihofdlamt, n. episcopat, m.; 
-but, m. mitre, f.; -mantel, m. 
pallium, m.;-müäntelcen, n. ca- 
mail, m.;-müge, f. f. Bifchofs- 
hut; -ftab, m. crosse, f.; ·wuͤr⸗ 
de, f. dignité épiscopale, f. épis- 
copat, m. [jusqu’à présent. 

Bisher, adv. jusqu'ici, jusque IA, 

Bisbèrig, a. co qui s'est passé, ou 
ce qui a été jusqu'à présent. 

Biß, m. morsure, f. piqûre (d’un 
serpent), f. 

Bißchen, n. petit morceau, bout ; 
brin, m, un peu. 

Biſſen, m. morceau, m. bouchée, 
f. ; fetter —, morceau friand, m.; 
er liebt die guten —, Il aime les 
bons morceaux; einem alle — in 
den Mund zählen, compter les 
morceaux à qn.;: einem keinen — 
Brod gönnen, envier, on plain- 
dre le pain à qn.; -meije, adv. 
par petits morceaux. 

Bifjig, a. hargneux, mordant. 

Bidtkum.n.(pL-thümer)dvech,m. 

Biswellen, adv. quelquefois, de 
temps en temps, de temps à 
autre. 

Bithänien, n. la Bithynie. 
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Bithönier, m. sin, f. Bithynien, 
m. ; -ne, f. 

ane, a. bithynien. 

Bitte, f. prière, demande, sup- 
plication , f.; id babe eine — an 
Gie, j'ai une prière à vous faire. 

Bitten, va. irr. prier, demander ; 
inviter, convier (qn. à qe., einen 
zu etro.); demüthig —, supplier; 
einen um etw. —, prier qc. de qn.; 
demander qe. à qn.; un Berzei- 
dung demander pardon: el- 
nen su Gafte —, prier qn. à dîner, 
inviter qn. à dîner; für einen —, 
intercéder en faveur de qn. 

Bittender, m. suppliant, deman- 
deur, sollieitant, m. 

Bitter, a. amer; fig. amer, cruel, 
triste , pénible, aigre, piquant: 
der se Tob,l’amertume de la mort, 
f.; -e Stimmung, humeur mor- 
dante, f.; -e Reden, des discours 
pleins d’amertume, m. pl.:-e6 
Herzeleid,, de sensibles chagrins, 
des chagrins mortels, m, pl.; 
bas Bittere, l’amertume, f.; 
-bôfe, a. fam. fort en colère: 
-erde, f. (chim.) terre muriati- 
que, f. [greur, f. 

Bitterteit, f. amertume; fig. ai- 

Bittertiee, m. menianthe, m. 

Bitterlih, a. un peu amer; -, 
adv. amérenment. 

Bitterjfal;, n. sulfate de magné- 
sie, m, -itoff, m. (chim.) ama- 
rine, f.; -füß, n. douce-nmère, 
f.; -wafler, n. eau minérale 
amère, — f. gentiane, f. 

* 


Bittſchreiben, n. vift. f. re- 
quête, supplique, pétition, f. 
Bittfteller, m. petitionnaire, aup- 
—E a iè 
e, a. et adv. par prière, 
par grâce, pr&cairement; — an. 
eben, prier. 
voudi, n. bivouac, m. [vaquer. 
Bivoualiren , vo. bivouaquer, bi- 
Blacdlfeld, n. plaine, rase cam- 
agne, f. ;-froft,m. froid sec, m. 
a Œfif, m. sèche, f. 
Blähen , vn. enfer, gonfler, cau- 
ser des flatuosités. 
Blähend, a. flatueux, venteux. 
Bl ung, f. flatuosité, f. vent, m.; 
-Smittel, n. carminatif, m. 
Blamiren, va. discrediter; fit —, 
v. pr. compromettre sa répu- 
tation. 
Blänco, adv. (com.) en blanc. 
Blaͤnk, a. blanc; clair, net, lui- 
sant, brillant, poll; — ziehen, ti- 
rer l’epee, dégaîner; im ‘en 
Hemd, en chemise, nu. 
Blantétt, n. blanc-signé, blanc- 
seing, blanc, m. 
Blänlicheit, n. busc, m. 
Bläschen, n. petite bulle: vési- 
cule, f. ; -artig, a. vésiculeux. 
Bläje, f. bulle; bouteille (sur 
l’eau etc.) ; cloche , vessie , am- 
oule, vérole, f. ; alambic, m. 
läfelbalg, m. souffiet, m. ; -röhre, 
f. tuyère, f.; -jieber, m. (forg.) 
souffleur, chauffeur, m. 
Bläfeborn, n. cor à sonner, m. 


& 
ä 


Bi 


Bläfeinftrument, n. instrament & 
vent, m. 
Bläfen, vn. et a. irr. souffler; 
-, sonner l'alarme; tie 
löte —, jouer de la flûte; tus 
ort —, sonner du cor; zum fs. 
griff —, sonner l’attaque ; fig. «- 
nem etw. in die Ohren —, rappor- 
ter despropos Aqn.; mit einemin 
Gin Horn —, être d’intelligence; 
Ich werde ibm etw. —, je n’enfe 
rai rien, il n’en obtiendra rien; 
bas Ding läbt fé nicht —, cela ne 
va pas si vite; -artig, a. vésicu- 
leux ; ampouleux ; ent; 
f. inflammation de la vessie,f.; | 
gris, m. (méd.) gravelle, f.; 
- ‚m. spasme dela vessie, 
m.;-pflafter, n. vésieatoire, m.; 
-fonitt, m. lithotomie, f.; -Hein, 
ın, pierre dans la vessie, f.; 
-ftié, m. kyst&otomie, f.; -YDurm, 
m. hydatide, f.;-ziehend, à. v& 
sicant. [f&te, f. 
Bläferohr, n. sarbacane ; (verr ) 
Blälemwerf, n. soufflerie, f. 
dt, a. semblable à de ver 


es des ampoules. 


sios. 
Bläfig 
Blä 
Bid 
biaffeft et bläfeft) pâle, blême: bla- 


tendre. 
Bläffe, f. pâleur ; pelote, étoile, f. 
Bläßente, f. poule d’eau, f. 
Bild gelb, a. jaune päle, jaune 
tendre; -grün, a. vert pâle, 
vert clair, vert tendre: -roth, 
a. rouge pâle, rouge tendre. 
Blätt, n. (pl. Blätter) feuille, f. 
feuillet (d’un livre); pan (d’une 
Stoffe pt — —— tableı, 
m.; — Bapter, feuillet de papier. 
— — alter; n. pl. pe- 
ers publics, m. pl. gasettes 
E pl; fih fein — vor ben Sam 
nebmen, parler franchement; 
vom -e fplelen, jouer à livre om 
vert: bas — bat fidh gewendet, le 
chose a pris une autre touraur« 
— eines Blütbenfeiche, sépale : - 
einer Blütbenfrone, pétale, m.: 
nlih, a. comme une feuille: 
(bot.) folincé; -anfat, m. (bot.) 
stipule, f. 
gra , 0. petite feuille, f 
feuillet, m.; -gold, n. or d'a 
des: or en feuilles, m. 
Idtter, f. bube, pustule, f. ; bou- 
ton, m. ; +n, pl. petite verole, f 
Blätteriflechte, f. lichen pustuleuz, 
m. j -gebadenes , n. gâteau fesir 
‚m. 


let 
Bidtte » |. Blatternarbe. 
Blätterig, à. feuillu, feuilleti: 
foliacé; (on composition 
Blätterlloß fouilles: (bot. 
‚a. sans Ù 
apdtale;-magen, m. feniliet, 


vre, m. 
Blättern, va. ſeuilleter; ſich ,+. 
pr. s'effauiller, s'écailler. 





Bla 
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Ble 


Blaͤttermarbe, f. marque de petite: m.tôle; lame, plaque, f.;-arbeit, Bleïer, m. blanchisseur; vin 


vérole, f.; -narbig, a. marqué 
de petite verole; reift, n. virus 
variolique, m.; -nimpfung, f. 
inoculation de la petite vérole, f. 

Blätterreich, a. touffu. 
Blätter|ihwanım, m. agaric, m.; 
-tabat, m. tabac en feuilles, m.; 
-ttig, m. pâte feuilletée, f.; -Meis 
fe, a. ct adv. par feuilles: par 
feuillets ; -merf, n. feuillage, m. 
Blaͤtt ig, a. en forme de 
feuille ; -gold, n. or en feuilles, 
or battu, nı.; -balter, m. (imp.) 
visorion, m.; -fäfer, m. chryso- 
mêle, f.; -Eobl, m. chou feuillu, 
chou non pomme&,m.; -lauß, f. 
puceron, m.; -raupe, f. chenille 
d'arbre, f.; -feite, f. page (d'un 
livre), f. ; -filber, n. argent en 
feuilles, m.; -ftiel,m.queuo d’une 
feuille, f. pétiole, m.; -vergols- 
dung, f. dorure en fouilles, f.; 
-veritiberung, f. argenture en 
feuilles, f.; -yveife, j. Blaͤtterweiſe; 
-wender, m. tourne-feuillet, m.; 
·wespe, f. mouche à scie, f.; 
-idier, m. rouleur (insecte),m.; 
-kigen, n. signet, m.; -jinn, m. 
étain en feuilles, m. 

Blaü, a. bleu; (bl.) asur; livide; 
cérulé, azurd; — anlaufen laffen, 
bleuir; — färben, teindre en bleu; 
mit einem -en Auge davon kommen, 
en étre quitte à bon marché; 
einem -en Dunft vormachen, jeter 
de Ja poudre aux yeux de qn.; 
braun und — fchlagen, meurtrir de 
coups; — unterlaufen, poché ; en 
Montag machen, faire le lundi (de 
Paris), faire journée blanche; 
fein ses Wunder jeben, en voir de 
belles, voir des merveilles, être 
étonné; —, n. bleu; azur, m.; 
fig. ine -e, en l'air; à perte de 
vue, à tort et à travers; -Augig, 
a. aux yeux bleus: -bart ‚m. 
Barbe bleue, f. 

Bläüe, f. azur, m. 

Yıldllel, m. battoir, m. batte, f. 

Ylalen, vn. devenir bleu. 

Bläden, va. bleuir, mettre au 
bleu ; fam. battre, rosser. 

Blaüjfarbe, f. bleu, m. couleur 
bleue, f.; -farbenwert, n. fa- 
brique de safre, f.; -färber, m. 
teinturier du petit teint, m.: 
-fätbereï, f. teinture en bleu, f. ; 
-flafig, a. tacheté de bleu; -grau, 
a. gris bleuâtre; -grün = 
glauque, vert bleu, céladon ; 
-bol;, n. bois de Brésil, bois de 
Campêche, m.;-leblen,n.gorge 
bleue, f. 

Bläültch, a. bleuâtre; azurin. [m. 

Bläüling, m. tronchon (poisson), 
Blaüjmeife, f. mésange bleue, f.; 
-fäure, f. acide prussique, m.; 
-ichedke, f. pie bleue, f.: -fhims 
mel, m. cheval bleu pommelé, 
m.; -ÿpet, m. torchepot, m.; 
-ftrunıpf, m. mouchard, espion, 
m.; femme savante, f. bas- 
bleu, m. 

Blech, n. fer-blanc, métal battu, 


3 


f.ouvrage en fer-blanc,ouvrage 
en töle, m.; -arbeiter, m. ouvrier 
en fer-blanc, m. 


Blechen, va. fig. fam. payer. 
ah rit, a. de fer-blanc, de tôle. 


efchirr, n. vaisselle en fer- 
blanc, f.; -bammer, m. tôlerie, 
f.; -baube, -Pappe, f. ur m.; 
-müße, f. casque, m.; -Ichere, f. 
coupoir, m, cisailles, f. pl.; -[chläs 
er, -[hmied, m. ferblantier, tail- 
andier en fer-blanc, m.; -[chneis 
der, m. cisallleur, m. ; -ftempel, 
m. pilon d’auge, m.; -Derjilis 
nung, f. dtamage du fer battu, 
m.; -jvnare, f. ustensiles de fer- 
blanc, m, pl.; ferblanterie, f.; 
sjange, f. tenaille À crochet, f. 

een, va. die Zähne —, montrer 
les dents à qn. 


Blet, n. plomb: (chim.) saturne, 


m.; (mar.) sonde, f.; (Bleifift) 
crayon, m.; mit — ausfüllen, 
plomber; -abgang, m. scories de 
plomb, f. pl.; -arbeit, f. ponte: 
rie, f.; „arbeiter, m. plombier, m.; 
-arfenik, m. (chim.)arseniate de 
plomb, m.; -artig, a. qui res- 
semble au plomb, plombé, de 
plomb ; -auflöfung, f. extrait de 
saturne, m.; eau de Goulard, f.; 
-balfam, m. baume de saturne, 
m.; -baum, m. arbre de saturne, 
m. 


Blerben, vn. irr. demeurer, rester, 


s'arrêter, séjourner: durer, sub- 
sistor ; fig. être de reste, rester; 
cesser; mourir, périr:; bängen 
-,s’accrocher à ; fteben-, rester 
debout ; s'arrêter ; liegen —, res- 
ter couché ; fipen —, rester assis; 
fieden —, rester court; beim Alten 
-, rester dans le même état ; — 
Eie mir von Halfe! laisses-moi 
tranquille! - Ele mir vom Leibe! 
ne nı’approchez pas! tenoz-vous 
à distance! es bielbt dabei! c'est 
convenu! — Sie bel mir, tenes- 
vous auprès de moi; bleibt ba, 
restes 1A; — Œ@ie gejund! que 
Dieu vous conserve la santé! er 
bleibt lange, il tarde long-temps 
à venir: laßt es —! laissez-le! 
das laffe {ch wohl -Ije n'ai garde 
de faire cela; — laflen, laisser, 
discontinuer ; bel etw. —, conti- 
nuer qc., s’en tenir à qc.; gefund 
—, conserver la santé; bei feiner 
Meinung —, persister dans son 
opinion; ble Gebliebenen , les 
morts, m, pl.; —, n. action de 
rester, f.; hier ift meines -8 nicht, 
ene puis rester ici. 

Bleibend, a, permanent, constant, 
de durée; feine ⸗e Etätte haben, 
n'avoir aucune demeure assu- 
rée. 

Blelch, a. bléme, pâle ; — ausjchen, 
avoir l'air pâle; — werden, blé- 
mir, pâlir. [blancherie, f. 

Bleiche, f. pâleur ; blanchisserie, 

Blefchen, va. et n. irr. blanchir; 
auf dem Graſe —, herber; —, n. 
blanchiment, m, | 


clairet, m. 
Bletherin, f. blanchisseuse, f. 
Bletberiobn, m. blanchissage, m. 
Bleichſplatz, m. blanchisserie, f.; 
-fuŸt, f. pâles couleurs, f. pl. 
chlorose, f. ; -mwaflerjucht, f. leu- 
cophlegmatie, f. 
Blelt a), n. toit de 
Bleïern, a. de plom 
Bletlerj, n. minerai de plomb, m.; 
-farbe, f. couleur de plomb, f. ; 
-farbig, a. couleur de plomb, 
plombé; -feder, f. f. Bleiſtift; 
-felh, n. jaune minéral, m. ; -ge: 


— m. 


wit, m. plomb, m.; -giefer, m. 
plombier, m.; -gleferet, f. plom- 
berie, f. ; -glanz, m. galene, f. 


aluifoux, m.; -glätte, rt. litharge, 
f.; -haltig, a. plombifère. 
Bleibe, F nble (poisson), m, 


Bleihütte, f. plomberie, f. 
Bleiicht, m : Bleiartig. 

Bleliy, n plombifère. 
Bleilichliben, n. gorge-bleue, f ; 


-{out, F colique'des plombiers, 
f.; ⸗loth, n. plomb, m. sonde, f.: 
nach dem -e abmeflen, plomber; 
-mildh, f. (chim.) lait de lune, m.; 
-mulde, f. saumon, m.; -Nieder: 
flag, m. magistère de saturne, 
m. ; -blatte, f. table de plomb. 
plaque, f.; -probe, f. essai d'un 
minerai sur le plomb, m.; ⸗-ras⸗ 
pel, f. räpe A plomb, f.; -rvedt, a. 
et adv. à plomb, perpendicu- 
laire; -falbe, f. onguent du sa- 
turne, m.:-fafg, n.sel desaturne, 
m.; “igierer m, ardoise plombi- 
fère, f. ; ſchiacke f. scories de 
plomb, f. pl.; -f@nur, f. plomb, 
perpendicule, m.; -jchiwer, a. 
lourd comme du plomb; -jiegel, 
n. plomb, m, ; -flift, m. crayon. 
m.; -fliftmacher, m. faiseur de 
crayons, m.; -fliftrohr, n. porte- 
crayon, m.; -flufe, f. mine de 
plomb, f.; -Wage, f. niveau, m.; 
(charp.) chas, m. ; -weiß, n. cé- 
ruse, f.; (peint.) blanc de plomb, 
m.; -Weißfabrif, f. fabrique de 
céruse, f.; -jeichen, n. plomb, m.; 
-jinn, n. calin, m.; -juder, m. 
sucre de saturne, m.; -juder: 
fabrif, f. fabrique de sucre de 
saturne, f.; -jug, m. (vitr.) tire- 
lomb, m. 

lénde, f. œillère; niche, porte 
feinte, fenêtre feinte, f.; (fort.) 
blindes, f. pl.; (min.) fausse 
galène, f. 

Blenden, va. crever les yeux, 
avougler; &blouir; (fort.) blin- 
der; fig. fasciner, tromper; fl 
durch Gold — laffen, se laisser 
éblouir par l'or. 

Bléndbend, a. éblouissant ; illu- 
soirc, fascinateur; — weif, d'une 
blancheur éblouissante. 

Blendifenfter, n. (arch.) fenêtre 
feinte, f.; -fugel, f. poire à feu, 
f.; -laterne, f. lanterne sourde, f.; 
-{eber, n. œillères, lunettes, f. pl.; 
-[ing, m. bâtard, métis, m.; -rabs 
ntent, m. (peint.) châssis, m, 


Ble 


Blendung,f.aveuglement,sblouis- 
sement, m. fascination, berlue, 
f.; (fort.) blindes, f. pl. 

Blöndivert, n. (fort.) biindags; m.; 
fascination ; fig. illusion, fausse 
apparence, f. prestige, mirage, 
fantôme, m. funtasmagorie, f. 

Blif, m. regard, coup d'œil, m.; 
œillade, f.; clin d'œil, m.; auf den 
erften —, au premier coup d'œil; 
einen — auf etw. werfen, jeter un 
coup d'œil sur qe.; den — zur Erde 
ienfen, baisser les yeux; verftoh- 
lener —, œillade à la dérobée, f.; 
den — auf einen gerichtet haben, 
porter ses regards vers qn.; 
avoir l’œil sur qn. 

Bliden, vn. regarder; voir; fig. 
in die Sutunft -, percer l'avenir; 
fit — laffen, se montrer, parai- 


tre. 

Blidifeucr, n. faux-feux, m. pl. ; 
-gold, n. or éclairé, m.; -filber, n. 
argent éclairé, m. 

Blind, a. et adv. aveugle; fig. 
aveugle, faux, feint; caché, 
bouché; et eus NC m. passe- 
volant, m.; -er Laͤrm, m. fausse 
alarme, f.; — machen, aveugler; 
- werden, perdre la vue: — ge 
horchen, obéir aveuglément; -la- 
den, charger à poudre: -e Spiegel, 
pl. des glaces ternes, f. pl.; -Qal, 
m. murene aveugle, f.; -dDarm, 
m. (an.) cœcum, m.; -efuh, f. 
colin-maillard, m.; cligne-mu- 
sette, f.; -enanftalt, f. hospice 
des aveugles, m.; les Quinze- 
vingts (à Paris); -geboren, a. 
aveugle-né; -heit, f. aveugle- 
ment, m. cécit , f.; mit — ſchla⸗ 
gen , frapper d’aveuglement; 
-lings, adv. à yeux clos, à tâ- 
tons ; fig. aveugléinent; -fchleiche, 
f. orvet, m. 

Blinten, vn. reluire, briller; flam- 
boyer; einem —, faire un clin 
d'œil à qn.; mit den Mugen —, 
cligner des yeux. 

Blinzeln, Blinzen, vn. cligner, cli- 
gnoter, ciller; cligner l’œil; 
clignoter des yeux; —, n. cli- 

notement, cillement, m. 

Blinzer, Blinzler, m. personne qui 
cliguote, f. 

Bit, m. éclair, m.; foudre, f.; 
vom ve getroffen, frappé de la 
foudre; wie der —, comme un 
éclair; — des Geifted, saillie, f. 
éclair de l'esprit, m.; pob -! int. 
mordieu ! tonnerre! -ableiter, m. 
paratonnerre, m. 

Biiten, vn. éclairer, faire des 
éclairs; fig. briller, reluire, flam- 
boyer. 

Blitzeseile, f. vitesse de l'éclair, f. 

Bligifunte, m.étincelle électrique, 
f.; -junge, m. diable d’enfant, 
m.; -terl, m. fameux gaillard, 

m.; “flag, m. coup de foudre, 

m.; -jchnell, a. vite comme l'é- 
clair; -ftrabl, ın. foudre, f. 

Bloͤck, m. ( pl. Blöcke) billot ; bloc: 
- Blei, saumon de plomb, m. 

Blockade, f. Biodirung. 
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Bloͤcklbaum, m. arbre de sciage, 
m.;-blei, n. plomb en saumons, 
m. [garroter, mettre aux fers. 

Blöüden, va. ftöden und —, lier et 


Bin 


Blüme, f. fleur : fig. élite, crême, 
fleur, f.: choix;bouquet (du vin), 
m.; durch die — jprechen, parler un 
(en) langage figuré. 


Blockſhaus, n. blockhaus,redoute Blümenlafch, ſ. Blumentopf; -au, 


en bois, fortin, m.; -bolg, n. bois 
en billes, m. 

Blodiren, va. bloquer; serrer. 

Blodirung, f. blocus, m. 

Blöde, a. timide, honteux; fig. 
faible ; — Augen haben, avoir la 
vue faible ou délicate. 

Blddigkeit, f. timidité; fig. fai- 
blesse des yeux: imbécilité, f. 

BISbithtig, a. qui a la vue faible. 

SI tiger, m. se, f, myope , m. 

t 


e ® 

Bılöpdfichtigkeit, f. faiblesse de vue, 
myopie, amblyopie, f. 

Bidofinn, m. imbécilité, f.; cré- 
tinisme, idiotisme, m. stupi- 
dité, f. 

Blddfinnigkeit, ſ. Blödfinn. 

Blofäde, ſ. Blodirung. 

Blöken, vn. beugler, mugir; bêler 
(des brebis) ; —, n. beuglement, 
mugissement; bélement, m. 

Blönd,a. blond; — werden, blondir. 

Blöndchen, n. petit blondin, m. 

Blönde, f blonde (dentelle de 
soie), f. 

Blöndigelockt, a. A cheveux blonds 
(bouclés); -baatrig, à. qui a les 
cheveux blonds. 

Blöndllopf, m. blondin, blond, m.; 
-[odig, a. à cheveux blonds. 

B108, 1. Bloß. 

Blöß, a. nu, découvert; fig. nu; 
seul, simple, pur; im ⸗en Hemde, 
en chemise; auf der -en Haut, à 
cru; mit -en Nugen, à l'œil nu; 
das ift ein -e8 Gerücht, ce n'est 
qu'un bruit; auf der sen Erde fchla- 
fen, coucher sur la dure, sur le 

lancher; im ‚en Kopfe, nu-töte, 
a tête nue; mit -er Bruft, le sein 
découvert; décolleté ; fig. der «e 
Gebanfe, la seule pensée: «8 ift-er 
Neid , c’est pure envie; auf jein 
.e8 Wort, sur sa —— parole: 
—,adv. & découvert, à nu, à cru; 
seulement , simplement; fig — 
geben, se découvrir, donnt r prise 
sur soi; einen — ftellen, compro- 
mettre qn.; fit — ftellen , s’expo- 
ser; blos (ou bloß) : ich babe ihn 
bio8 berübrt, je ne fis que le tou- 
cher; blos aus Quft, purement par 
pos: er legt fich bios auf die 

ibttunft, il s’applique unique- 
ment à la poésie. 

Blöße, f. nudité; f.; eine — geben, 
se découvrir, donner prise sur 
soi; faire voir son faible, se com- 

Dénellunte — 
lõßſteſlung, f. exposition, f. 

Blulhen, —— être en fleur; 
fig. être en vogue, être floris- 
sant, prospérer; —, n. floraison, 
fleuraison, f.: fig. état prospère, 
m. prospérité, f. 

Blühend, a. fleurissant, en fleur, 
fleuri; fig. florissant; »e6 Alter, n. 
fleur de l’âge, f. 

Bliliichen, n. petite fleur, f. 


f. pré fleuri, m.; -bau, m. culture 
des fleurs, f.; -beet, n. plate- 
bande, planche, f. carreau, car- 
ré, parterre, m.; -blatt, n. feuille 
de fleur, f.; (bot.) pétale, m.; 
-büfchel, m. bouquet ; (bot.) co- 
rymbe , m.; -erde, f. terreau, m. 
terre franche, f.; -flor, m. fleu- 
raison, f.; de superbes fleurs, f. 
pl.; -garten, m. jardin fleuriste, 
m.; -gättner, m. jardinier fleu- 
riste, horticulteur, m.;-g 
n. guirlande, f. feston, m.; gt: 
wäch, n. plante à fleurs , f.; F 
winde, ſ. Blumengehänge; -bindler 
m.marchand fleuriste,ın.; -hänt 
lerin,, f. marchande fleuriste, 5; 
-feid) , m. calice, m.; -fenner, m. 
fleuriste, m.; -Ino6pe , f. bouton 
de fleur, m.;-fobi, m. chou-fleur, 
m.;-forb, m. corbeille à fleurs, 
f.; -franz;, m. couronne de fleurs, 
guirlande, f.; -frone, f. couronas 
de fleurs: (bot.) corolle, f; 
-{efe, f. anthologie, f.; -Tiebhaber, 
m. amateur de fleurs, m.; -liths 
haberet, f. manie des fleurs, f; 
fleurisme, m.; -maxbet, ın. sin, f 
fleuriste,m. et f.; fabricant (m.} 
-e (f.) de fleurs artificielles: 
-mäbdden, n. bouquetière, f; 
-maler, m. peintre fleuriste, w; 
-malereï, f. art du peintre files 
riste, m.; -marft, m. marché aus 
fleurs, m.; -monat, m. mois de 
Mai, Mai, Floréal, m.; -reit, 
à pee = fleurs „ riche en 
eurs; fig. fleuri; -reich, n.règec 
de Flore, m. -f@erbel , m. potä 
fleurs, m.:-f@mu®, m. (arch. 
fleuron, m.;, -ffnur, f. festos. 
m.;-fpradhe, f.lungage des fleur. 
langage symbolique, in ; -ftau, 
m. poussière prolifique, f. por 
len, m. ; -ftengel, m. tige, queus 
f.; (bot.) pédicule, m.: -ftidere 
f. broderie en fleurs, f.; -Riderit, 
f. brodeuse en fleurs, f.; -Ril 
m. pédoncule, m.; -f#0Œ, m. 
plante en vase (avec ses raci- 
nes), f.; pied (d'arbre, de fleurs 
etc.), m.;-ftrauß, m. bouquet 
m.; -fÜ® , n. tableau de fleurs 
m.; -thee, m. thé impérial, m; 
-ti@, m. jardinière, f.; -topf, m 
pot ä fleurs, m.; wWerk, n. fies 
ron, m.:-jtit, f. saison des fleurs 
f.; -judht, f. culture des flesr. 
f.; -jmwiebel, f. bulbe, f. 
Blümit, a. ressemblant à des 
fleurs, à fleurs. 
Blümig, a. fleuri, plein de fen», 
couvert de fleurs. 
Blumift, m. fleuriste, m. 
Blfimiein, n. petite fleur, f. 
Blüt, n. sang, m.; fig. famille. 
race,f.;mit-befledt, ensan ; 
mit faltem —, de sang froid: M 
aufs —, jusqu’au sang, jusqu'ss 
vif; ut und -, biens et vie: 





Blu 


wie Milch und — ausfeben, avoir 
un teint de iiset de roses; von 
edlem — entiproffen, de noble ex- 
traction; ein unſchuldiges —, un 
pauvre innocent; ein junges —, 
une jeune personne; — laflen, 
saigner, se faire saigner ; -ader, 
f. veine, f.; -andrang, m. con- 
gestion, f.; -arım, a. fam. extré- 
mement pauvre; it | 
f. évacuation de sang, f.;-Q 
wurf, m. crachement de sang, | 
m.;-bad, n. carnage, massacre. 
m.;-Bann, n. juridiction crimi- 
nelle, f.; -breen , n. vomisse- 
ment de sang, m.; -brud , m. 
(méd.) hématocèle, f.; -durft, m. 
soif de sang, cruauté, f.;- ig, 
asın aire: egel, m. sangeue, 
m.; r, m. sanie, f. 
Blüten, vn. saigner; fih Pi Tode-, 
— tout son sang; fig. fuͤr das 
ateriaub —, verser son sang 
pour sa patrie; fam. er wird — 
müffen, il lui en coûtera ; aus der 
Raie —, saigner du nes; — ,n. 
saignement, m. 
Blütend, a. saignant, sanglant. 

ü teßBung, f. épanchement de 
sang, m.; -eTjeligend, a.sanguifi- 
catif; ugung, f. sanguif.ca- 
tion,f.;-farbe, f. couleur de sang, | 
couleur sanguine, f.: -farbig, a. | 
— -fin?, m. pivoine, m.:' 
-fled, m. tache de sang, f.;-fluf, ' 
m. flux de sang, m.hémorrhagie, 
f.; -fremd, a. absolument étran- 
ger; perte, n. pl. vaisseaux 
sanguins, in. pl.;-geld, n. argent 
acquis par un meurtre , m.; -ÿts 
tigt, n. justice criminelle, f.; 
-gerüft,n.&chafaud,m.;-gefchwür, 
n. fiegmon , furoncle, m.; -gier, 
f.avidité de sang, cruauté, f.; 


terig, . sanguinaire, 

Be f. fleur, fleuraison, f.; fig. 
in der — Des Alter, à in fleur de 
l'âge ; in der — feines Glückes, au 
faîte de sa fortune; prosperitä,f. 

Bü latt, n. (bot.) pétale, m. 

Biüthezeit, f. fleuraison, floraison; 
fig. prospérité, f. 

Blüt'hbodzeit, f. la Bt. Barthélemi, 
f. les matinées parisiennes, f. 
pl.;-bund, m. fig. homme sangui- 
nn ‚„m.;-buften,, m. hemopty- 
sie, f. 

Blütig, a. sanglant, ensanglanté, 
saigneux; fig. nanglant; - maden, 
ensanglanter; einen — fchlagen, 
mettre qn. ensang; ⸗e Thränen, 
des larmes de sang, f. pl. 
Blütiiget, fe zus el; jung, a. fort 

n 


jeune: , 2. caillot de 
sang, m.; - gelben, n. globule 
de sang, m.; -laffen, f. Aderlaflen; 


-fauf, m. circulation du sang, 
1.; -leer, a. privé de sang; -matts 
gl. . anémie, f.; -Mmenfd, m. 
&. homme sanguinaire, m.; 
‚m. hématomphale, 

f.; ‚f. vengeance qu’on 
tire d’un meurtre, f.;talion, m.; 
vendetta, f.; -regen, m. pluie de 
sang, f.; reich, à. sanguin; -reis| 


Blütung, f. 
Biütiunterlaufung, f. meurtris- 
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nigend, e. dépuratoire ; -reinis 
gung, f. dépuration de sang ‚ f; 
remède dépuratoire, m.;-richter, 


m. juge criminel, m.; -rotb, «.: 


rouge comme du ung; tout 
rouge; fig. er wurde —, le rouge 

lui monta au visage; -rünftig, a. 
sanglant; — jblagen, battre jus- 
qu'au sang; -fauer, a. et adv. 
fam. extrömement pénible; er 
1äßt e6 ſich — werden , il se peine 
extrêmement; -fauger, m. vam- 
pires sangsue, m.; -féante, f. 

nceste , m.;-Ichänder , m. inces- 
tueux, m.; -{ ch, a. in- 
cestueux ; -fjeu, a. hémophobe; 

-,f. hémophobie, f.; -f@ulb, f. 
meurtre, homicide, crime capi- 
tal, a -féwamm, m. (chir.) 
agaric hémostatique: (bot.) bo- 
let sanguin, m.; -fchwären, m. 

J Bintgeihmwär. 

{fté|freund, m. proche parent, 
m.; freundin, f. proche parente, 
fi fzeundſchaft f. consangui- 
nité, f. 

Biütifpeien, n. hémoptysic, f.; 
-fput, f. trace de sang, f.; -flein, 
m. sanguine, hématite , f.; -ftils 
lend , a. styptique ; -ftodung, f. 
stagnation du sang, hémostasie, 
. * f. meurtrissure, f. N 

Blütstropfen, m. goutte desang,f. 

Blütftur;, m. hemorrhagie, f. 

Biütéveriwanbter 20, 1. Bilutd- 
freund 20. 


Blütltaufe, f. baptême de sang,m. 


-triefend, a. sanglant, dégouttan 

de sang; -umlauf, m. circula- 
tion du sang, f. [m. 
ulement de sang, 


sure, f.: - n. sentence de 
mort, ß; -vergieben ‚n. effusion 
de sang, f.; massacre , carnage, 
m.; -veriuft ‚ın. perte du sang, 
f.; -mwärnte,, f. chaleur naturelle 
du sang, f.; -wafler,, n. lymphe, 
sérosité, f.; -menig, a. fam. très- 
peu; -Wurft ,f. boudin, m.; -jeUs 
ge , m. martyr, m.; -jwang, m. 
énesme sanguinaire, m. 

Boccéccio, m. Boccace, m. 

BE, m. (pl. Böcke) bouc ; alter —, 
bouquin ; fig. tréteau ; chevalet; 
siége (du cocher), m.; fig. einen 
-ſchieben, faire une faute, faire 
une bévue; -beinig, f. Sod. 
füßig. 

Bot 

8 


n, n. petit bouc, cabri, m. 
fell, n. peau de bouc, f.; -füs 
Kin qui a les jambes tortues. 
g, a. en chaleur ; qui sent le 
bouquin. 

Boͤckſiamm, n. agneau mâle , m.: 
«leder, n. peau de bouc, f.; -Ies 
dern, a. de peau de bong; -leiter, 
f. échelle double , f.; -pfeife, f. 
cornemuse , f.; -dauge, n. œil de 
bouc, m.; -8bart, in. barbe de 
bouc, £.; salsifis, m ; -Gbecre, f. 
baie de ronce, f.; AVdiſtel f. tra- 
gacanthe,, m.;-8b0tn, n. corne 
de bouc, f.; fig. fam. einen ins — 
jagen, intimider qn.; -#fprung, 


Dog 


m. saut de bouc, m.; fig. gam- 
bade, cabriole, f. 

Böden, m. terre, f. terroir, sol, 
fond; cul {d’un verre etc.), m.; 
®tund u,-, fonds,m. bien-fonds, 
m. pl., auf ben — fallen, tomber à 
terre; ju — werfen , ju — ſchlagen, 
terrasser; ju -drüden, accabler; 
dem — gletb machen, raser; feften 
— finden, trouver pied ; die Augen 
qu — fœiagen, baisser les yeux; 
qu ebenem —, au (à) res-de-chaus- 
sée: fit ju — fegen, allier au fond; 
(Fub-) -, (pl. Böden) plancher, 
parquet, carreau ; gronier, ga- 
letas, m.; enfonçure (d'un ton- 
neau), f.; ben — einfepen , foncer; 
den — ausſchlagen, défoncer; -bals 
fen,m.solive de plancher, f.:-bret, 
n. ais, m.; -breter, pl. fongail- 
les; goberges (d’unlit etc.), f.pl.; 
-fenfter, n. lucarne, f. ; -fammer, 
f. galetas, m. chambre en gale- 
tas, f.;-108, a. sans fond; boden- 
lofe Tiefe, f. abime, gouffre ; bo- 
benlofer Jammer, m. gouffre de 
misère, m. ;adv.immensdment; 
-lufe, f. abat-jour, m.; -faß, m. 
fécule, f. effondrilies, fondrilles, 
f. pl. sédiment ; résidu, m.; lie, 
f.; einen — machen, déposer; 
- KR f. couche, f. lit, m.; 
-thlüffel, m. clef du grenier, f. 

Bödenfee, m. lac de Constance, m. 

Bödeniftein, m. gîte, m. moule de 
dessous , f.; -NüŒ, n. fond, m, 
enfonçure, f.; teig, m. abaisse, 
f., -thür, f. porte du grenier, f.; 
-tteppe,, f. escalier de grenier, 
m. ;-jiné, m. loyer d’un grenier, 
m. rente foncière, f. 

Bödmen, va. (tonn.) foncer; —, 
n. fonçure, f. 

Bodmereï, f. bomerie, grosse 
aventure, f.; Geld auf — geben, 
mettre à ia grosse aventure; 
„brief, m. lettre de grosse aven- 
ture, f.; -vertrag, m. contrat de 

0886 aventure, M. 

De, f. grain de vent, m. 

Voðthius, m. Boëce, m. 

Böfift, m. vesse-de-loup, f. 

Bögen (pl. Bögen) arc, m.; courbe, 
courbure, f.; cintre, berceau ; 
archet (d’un violon), m.; — et. 
ner Srüde, arche d'un pont, f.: 
— Bapier, feuille de papier, 
feuille, £.; in Baufb und —, en 
bloc ; mit dem — fchieben, tirer de 
l'arc: -fenfter, n. fenêtre cintrée, 
£. ; -fläche, f. convexite, f. ; -fôrs 
mig, a etadv. en arc, arqué; 
-gang, m. arcade, f. ;(jard.) ber- 
ceau, m. -gerüft, n. (arch.) cin- 
tre de charpente, m. ; -gerwdölbe, 
n. voûte en plein cintre, f.; 
größe, f. in-folio.. ın.; -balle, f- 
portique, m. ; -laube, f. berceau, 
m. ; -linie, f. ligno circulaire, f.; 
-mader, m. arbalétrier, m.; 
-pfeiler, m. ar--boutant, m.; 
-rundung, f. voussure, cout- 
bure,f.;-fäge, f. scie à refen- 
dre, f.; — Ichteßen, n. tir à l'arc, 
m.; -fuf, m. coup d'arc, conp 


Bog 


de flèche, m.; einen — weit, à 
la portée du trait de l'arc; 
-fhüß, m. archer,m.;-fpanner, 
m. tendeur d'arc, m.;- prund, 
m. (man.) courbette , f.; -ftels 
lung, f. arcade, f.; -ftrid), m. 
coup d’archet, m.; -thür. f. 
porte cintrée, f.; u adv. en 
arc; par fouilles ; -m (bung , f. 
cintre, m.; -jeihen, n. (imp.) 
signature, f. 
Bogis a. courbé en arc, godron- 
né; — machen, arquer. 
Bögipriet, n. (mar.) beaupré, m. ; 
-fegel, n. civadière, f.; -flenge, 
f. tourmentin, m. 
Böhenmund, m. Boémond, m. 
Bôble, f, planche épaisse, car- 
telle, f. ; (fort.) madrier, m. 
Ballen va. planchéier. 
B5 lenlgele, n. tonlieu, m. ; -fäge, 
f. scie à refendre, f. 
Böhme, m. Bohème, Bohême, ha- 
bitant de la Bohéme, m. 
Böhmen, n. la Bohème. 
Böhmiſch, a. bohémien, de Bo- 
hème ; das find ibm -e Dörfer, c'est 
de l'hébreu, de l’algebre, du 
grec pour lui. 
Bohne, f. fève, f. ; haricot, m. 
Böhnen, va. cirer, frotter; —-, n. 
cirage, frottement , m.; -baum, 
m. févier, m. ; -hülfe, f. cosse de 
fèves, f.; -tönig, m. roi de la 
fève, m.;-fraut, n. sarriette, f.; 
-tuchen, m. gâteau des Rois, m.: 
-ftange, f. rame, f.; -ftrob, n. 


paille de fèves, f.: grob wie —,| 5 


extrêmement grossier: grossicr 
comme du pain d'orge. 

—— m. frottour, m. 

Böhnhafe, m. courtier marron, 
galopin, m. 

Böhnlappen, m. frottoir, m. 

BöhrIbant, ſ. Bohrlade; -eifen , n. 
meche de vilebrequin, f. 

Böhren, va. forer, percer, 
trouer ; in den Grund —, couler à 
fond; —, n. perçage, m. 

Böhrer , m. foret, pergoir, m. ta- 
riöre, f. 

Bôbritäfer, m. ptinus, m. vrillette, 
.;«[äde, f. aldsoir, allésoir, m.; 
loch, n. forure, f.;-mafchine, f- 
Bohrlade ; -meißel, m. pointeau, 
m.; -müble, f. moulin à forer 
les tuyaux de fontaine, m.; 
-mufchel, f. térébratule, f.; 
-fchmied, m. vrillier, m.; -fpäne, 
m. pl. petits copeaux qui tom- 
bent en forant, m. pl. 

Böhrung, f. forage; (artil.) ca- 
libre, m, {m, pl. 

Böhrzeug, n. outils pour percer, 

Bôje, f. (mar.) bouée, f. 

Hôleine, f. bouline, f. 

Bôûe, f. bulbe, f. oignon, m. 

Boͤllengewaͤchs, n. plante bul- 
beuse, f. [f. 

Bôlier, m. boîte (petit mortier), 

Böllig, a. bulbeux. 

Boͤllwerk, n. bastion, boulevard, 
m. ; -8Wtbre, f. contre-garde, f. 

Boldgna, ologne. 

Bolognéjer, m. -in, f. Bolonals, m.; 
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-6, fe; -bünben, n. épagneul, 
bichon, m. 
Bölud, m. bol, bolus, m. 


Böljen, m. flèche, f. trait, m.; 
cheville, f. boulon, m. ; eineu — 
abibleken, décocher un trait; 
-blech, n. (artil) rosotte, f. 

Bombartièr, m. bombardier, m. 

Béiibarviren, va. bombarder; 


-, n. bombardement, m. 
Bomharbranliote, f. gallote à 


bombes, 1. [m. 
Bornibardirung,f. bombardement, 
Bonbält, ın. phébus, m. em- 

phase, enfure, f. style empha- 


tique, m.; goinfreries (de style), 
f. pl. [beichießen, bombarder. 

Bömbe, f. bombe, f. ; mit Bomben 

Bömbenjfeft, a. et adv. à l’éprouve 
des bombes; -werfen,n. bombar- 
dement, m.; -jünder,, m. (artil.) 
fusée de la bombe, f. 

Bönart, f. (charp.) cognée, f. 

Bonhaſe, ſ. Böhnbale. 

Bonifäcius, m. Boniface, m. 

Bdöt, n. (pl. Böte) bot, bateau, 
canot, m. nacelle, barque ; cha- 
loupe, f.; fleines —, esquif, m.; 
-Shaten, m. gaffe, f.; -dinecht, nm. 
matelot, m.;-®leute, m. pl. ma- 
riniers , matelots, m. pl.; -& 
mann, m. pilote, contre-mai- 
tre, m. 

Börar, m. borax; -büchfe, f. ro- 
choir, m.; -fauer, a. boraté; 
-fäure, f. acide boracique, m. ; 
-{patb, m. boracite, m, 

d, m. bord, m.;an — geben, 
s’embarguer, aller à bord ; an — 
bringen, embarquer; an — nef. 
men, prendre à bord; über — 
werfen, jeter à la mer; -anfer, 
m. ancre de veille, f. 

Bordell, n. bordel, m. 

Borbiren, va. border, galonner. 

Bordirung, f. bordure, f. 

Bôrens, m. Borée, m. 

Bôrg, m. crédit, prêt, emprunt, 
m.; auf — nebmen, prendre 
crédit. 

Börgen, va. prendre à crédit, em- 
prunter; prêter; — mat Gor- 
gen, qui donne à crédit, perd 
son bien et son ami. [m. 

Börger, m. emprunteur ; prétour, 

Dörpiveie, adv. à crédit. 

Bor e, f. écorce, f. ; -nläfer, m. 
scarabée disséqueur, m. 

Börn, m. fam. puits, m, poét. 
fontaine, source, f.: (f. Brunnen). 

Botrnitt, a. borné. 

Borntrtbeit, f. esprit borné, m. 

Börretfi 

Borromälfche Infeln, f. pl. Îles 
Borromées, f. pl. 

Büréborferapfel, m. reinette d’Al- 
lemagne, f. 

BBrfe, f. bourse, f.; -neurs,-ngettel, 
m. cours de la bourse, bulletin 
de la bourse, m. ; -ngefchäfte, n. 
pl. opérations de la bourse, f. 
pl. ; -nordnung, f. règlement do 
la bourse, m.; -nfpiel, n. aglo- 
tage, m.; -ntag, m jour de 
place, ın. 


m.bourrache (plante),f. | B 


Bot 


Börft, m. crevasse, fente, f.; -bes 
fen, m. balai de soies de co- 
chon, m, 

Börfte, f. soie de cochon, f. 

fit Bérften, v. pr. se bérisser, se 

[-förmig, a. sétiforme. 

Börftenjartig, a. comme des soies; 

Börftig, a. hérissé, velu ; fig. fan. 
— werden, se mettre on colöre. 

Börft|pinfel, m. brosse, f.; -wilt 

Börte, f. galon, parement, m.; mit 

befegen, border, galonner; 
-nmad)er, m. -nivirfer, m. passe- 
mentier, m. ; -nivirferel, f. passe- 
menterie, f. 

Büéartig, a. malin, maligne; fig. 
mauvais, méchant. 

BBéartigteit, f. malignité: mau- 
vaise nature, méchanceté, f. 


Sülden, ve. m. Borysthène, 5. 


Böichen, va. (fort.) taluter. 
Böihung, f. (fort.) talus, m., 
pente; innere —, escarpe; ér- 
Bere —, contre-escarpe, f. 
Böfe, a. mauvais, méchant; pt- 
nible; fâché; -6 Bejen, n. mal cs- 
duc, m. épilepsie , f.; das if din 
— OGefhidte, c'est une mauvaise 
affaire; einen — machen, er 
qn. , irriter qu. ; auf einen — nt 
ben, se fächer contre qn.; üht 
etw. — werden, se fächer de qe. 
fit — fiellen, faire le méchant; 
8 reden über, dire du mal de; # 
war nit — gemeint, 11 n’y avait 
pas de mauvaise intention; 
Geiſt, esprit malin, diable, m.; 
- Beten, temps diffciles, m. pl: 
einen sn Fuß baben, avoir mal 
au pied; -,adv. mal; mecham- 
ment; -,n.mal, n.; Oëfe mit 
Boͤſem vergelten, rendre 
our le mal. 
öfewicht, m. scélérat, m. 
Bößheft, a. malicieux: malin, 
méchant; —, adv. malicieuse 
ment, malignement. 


&|Bösheit, f. malice, malignité, mé 
ne 


chanceté, f.; aus —, par 
chanesté ; -&fünde, f. pech6com- 
mis de propos délibéré, m. 
BB8lih, a. malignement. 
Bößnien, n. 1a Bornie. 
Bôééporué, m. le Bosphore. 
Bofffren, va. travailler en bosse, 
bosseler. 
Bofftrer, m. ouvrier qui travaille 
en bosse, ou en relief, m. 
Bofftrlarbeit, f. bosse] u; 
-funft, f. art de travailler cs 
bosse, m. 
Bérvillig. a. malveillant. 
BBrvilligteit, f. matveillance, f. 
Botänit, t. botanique, f. 
Botäniter, m. botaniste, m. 
Botänifé a. botanique; ser Ger 
ten, jar in des piantes, m. 
Botanifiren, va. herboriser. 
Böte, m. messager, m.: 
-, estafette, f. courrier, m.;t 
gener -, exprès, m.; -namt 2 
messagerie, f. ; -nfrau, f. messs- 
gere, f.; tu rmann, m. messs 
ger À roulage, m.; -nläufer, m 


5 * 
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messager à pied, m. ; -N{0bn, 10. 
paie de messager, f.; -nmeifter, 
ı. facteur de messagerie, m. ; 
-nnieifterei, f. — f. 
Bötin, f. messagère, f. 

Bötmäßt feit, f. domination, puis- 
sance, $. ; empire, m. ; unter feine 
- bringen, assujettir. 

fe f. message, avis, m.; 
nouvelle, ambassade, f. 

PBôtihafter, m. ambassadeur, m.; 
päpflliber —, nonce, m.; sin, £ 
ambassadrice, f, 

Auer — — m. * en 

+ tonnelage, ın.; - 
roerk, n. métier de tonnelier, m.; 
- n. mairain, merrain, m.; 
- att, f. tonnellerie, f.; 
-wohe, f. première semaine 
de la foire (à Leipsio), £. ; -jans 
‚fe davier, m. 
m. cuve, f. 
Bourbönife , « bourbonien. 
Bönle, f. bol, m. 
en, vn. boxer. 

Börer, m. boxeur, m. 

Brabdnter, m. sin, f. Brabançon, 
m, ; -n6, f. 

Brit, adv. en friche, en jachère; 
— liegen, être en friche; reposer; 
fig. fam. chômer ; — liegen laffen, 
laisser en friche; -ader, m. 
Braͤche, f. friche, lacher, f. 

Bräßen, va. jachérer ; —, n. cas- 

ille, f. 

Bréd D, n. f. Brabader ; -käfer, 
m. fouille-merde ee) -land, n. 
{. Btachader ; „tere . farlouse, 
fi „monat ; — uln, proie _ 

uin, m.; -Dogel, m. corlieu, plu- 
vier, m.; outarde, f.; jet f. 
temps de jachère, m, 

Vragänıa, Bragance, 

Brahmäne, Bradmäne, m. brah- 

mane, m. 

Bramdrbad, m. rodomont, fan- 
faron, ın. [mont. 

Brabarmafiren, vn. faire le rodo- 

Bramine, m. bramin, bramine; 
brahmane, m. 


’ 


Braminifd, a. de Brahms, brah- | Br 


manique. 

Prämiran, f. (mar.) vergue du 

perroquet, £.; -fegel, n. voile du 

Perroquet, f.; - ‚ f. perro- 
m. 


quet, 

Srénd, m. (pl. Brände) combus- 
tion, f. embrasement, incendie; 
tison, brandon, m.; cuite, four- 
née (de tuiles etc.); rouille, f. 
Charbon , m.; (chir.) gangrène, 
f.; falter —, sphacèle, m.; in — 
fleden, embraser, mettre en feu: 
ia — us , prendre feu ; nad 
- rôlé 


es, f. 

Brénden , vn. falaiser, se briser. 
Sréndenbur n.(le)Brandebourg. 
Brändente, . tadorne, f. 
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Bränder, m. (mar.) brülot, m.; 
(artil.) fusée, f. 

Brénbiflet, m. brûlure, f.; ma- 
quereau, ın.; -fledig, a. qui a des 
taches de brülure; - ‚m 
alezan brûlé, m.; -gaffe, f. tour 
de en: nr Se 
camp, f.;-ge f. orge caride, 
3 erud, m. brûlé ‚roussi, m.; 
—5 — ‚m. goût de brûlé, 
b . m; -gefhtwür, n. abcès 


gangréneux, m.; -hafer, m. 
avoine rouiliée, T.; -bafen, m. 
croc, m. 


Brandicht, a. qui sent le brûlé. 
Brändig, a. rouillé , carie, niellé; 
angréneux, 
grên torn, 2. blé niellé s m; 
- ‚f. carcasse, f. boulet 
creux, m. -maal, n. marque 
imprimée avec un fer chaud, f.; 
encaume, m.; fig. flötrissure, f.; 
-marlen , va. marquer d’un fer 
chaud; stigmatiser ; fig. flötrir; 
-mauer, f. mur mitoyen, m.; 
-mittel, n. antipyrotique , m.; 
-opfer, n. holocauste, m.; -pflas 
fter, n. emplätre pour la brûlure, 
m.; -talete, f. se à la Con- 
rove, f.;-töhre, f. (artil.) goulot 
e bombe, m.; -roft, m. (fond.) 
grille, f.; -falbe, f. onguent pour 
la brûlure, m.:-f@aden, m. dom- 
mage causé par un incendie, 
m.; brûlure, f; -f n, va. 
mettre à contribution; - ng, 
f. contribution, f.; -fhiff, n. | 
Branber; -foble, f. (cordon.) se- 
conde semelle, f.; -ftätte, -ftelle, 
f. théâtre, lieu de l'incendie, m.; 
-fteuer , f. impôt pour les incen- 
dies , m.; charité en faveur des 
incendiés, f.; -ftifter, m. incen- 
disire, m.; -ftiftung, f. crime 
d'incendiaire, m. 
Brandung, f. falaise, f.; brisants, 
m. pl.; brisement, m. 
Brändiverficherung, ſ. euerverfihe. 
rung; -verficherungsanftalt, |. 
Brandcafle ; wunde, f. brûlure, f. 
dnntwein,, m. eau de vie, f, 
brandevin, m.; -blafe, f. alem- 
bic, m.; -brenner, m. distillateur, 
m.; -brennerel, f. distillation, 
distillerie, f.; fi ‚m. caba- 
retier qui vend de l'eau de vie, 
m.; -fcyente, f. cabaret où l’on 
vend de l’eau de vie, m, 
Brafiliäner, m. sin, f. Brésilien, 
m.;-no, fe 
mana. a. brésilien, 
ajtlien, n. le Brésil; -bolz, n. 
bois de Brésil, bresil, m. 
Brdß, m. fatras, m. chose de 
rebut, f. 
Bréffe, f. (mar.) bras, m. 
Bréfien, vn. (mar.) brasser; —, 
m. 5 (poisson), f. — 
Brä m. pomme cuite, f. 
—2 ‚m. (cuis.) hätier, m. 
Bräten . va. et n. irr. rötir ; faire 
cuire (à la broche); in Butter —, 
frire; auf bem Roſte —, griller; 
—, m, rôti, rôt, m.;den — wenden, 
tourner la broche; fig. den — 


Brä 


riechen, tlairer la möche; -brühe, 
f. jus de rôti, m. sauce, f.; -fitt, 
n. graisse de rôti, f.; -meifter, m. 
häteur, m.; -fchüffel, f. plat à 
rôti, m.; -Wender,, m. tourne- 
broche, m. - 

Brätlfiih, ſ. Badflich; -bering, m. 
hareng à griller, m.; -malchine, 
f. rötissoire, f.; -ofen, m. four 
à rôtir, m.: “pfanne, f. poêle à 
frire, cuisiniere; lèchefrite, f; 
-töhre, f. röchauffoir, four à 
rôtir, m.; -rvoft, m. gril, m.; 
-faufel, f. friquet, m. 

Brätfche,f.basse de violon, f,violon 
de haute-contre, m. 

Se irm. m. couvre-feu, m.; 
-fpieß, m. broche, f.; -wurft, f. 
saucisse, f. 

Braüjbererhtigt,a. qui a le droit de 
brasser; -bottic),m. bac, brassin, 
m. cuve de brasseur, f. 

Brad, m. usage, m. (f. Gebrauch.) 

Braüchbar, a. qui peut servir; en 
bon état; capable , habile ; pro- 


re à de utile. 

grand arleit, f. utilité, aptitude, 
f.; usage, m, 

Braüchen,, va. et n. user, faire 
usage, employer, se servir de; 
avoir besoin de qe.; @le — «8 nur 

p ſagen, vous n’aves qu'à dire; 
as if zu nidts ju -, cela n'est 
d’aucun usage, cela n'est bon 
à rien; Borfiht —, user de pré- 
caution ; viel Hol, -, consommer 
beaucoup de bois; eine Cur —, 
suivre un traitement; da& braucht 
niemand zu wiflen, il n’est pas 
nécessaire qu’on lo sache: ich 
brauche euch nibt,je n’ai que faire 
de vous; e8 braudt, v. imp. il 
faut; il est besoin ; was braucht es 
folder Umflände? à quoi bon tant 
de façons? 

Vraüen, va. brasser; Sing —, 
faire du vinaigre; —, n. bres- 
sage, m, 

Braller, m. brasseur, m. 

Braueret, f. brasserie, f. 

Braüerlinnung, f. communauté 
des brasseurs, f.; -[0bn,m.bras- 


sage, ın. 

Bratigerét „n. ustensiles de bras- 
seur, m. pl.; ÿ tigteit, f. droit 
de brasser, m.; -baug , n. bras- 
serie, f.; -berr, m. — 
d’une brasserie, m.; -feffel, m. 
brassin, m.;-fne@t, m. garçon- 
brasseur, m.; -früde, f. brassoir, 
m. vague, f.; -meifter, m. maître- 
brasseur, m, 

Braün, a. (comp. bräuner) — 
e Butter, f. beurre noir, m.;- 
Geficht, visage basand, m.; «ed 
Bferd , ſ. Brauner; — maden, bru- 
nir; — braten, rissoler; — werben, 
brunir, se brunir ; bag -e am Bra- 
ten, fleur du röil, f.; -äugig a. 
aux yeux bruns; -bier, n. êre 
rouge, f. 

Braûner, m. cheval bai-brun, m. 
Bräüne, f. couleur brune, f.; 
(méd.) esquinancie , angine, f. 
bäutige -, croup, m, diphtérite, f. 





Brä 


®Brälinen, va. brunir ; (cuis.) ris- 
soler, roussir; häler. | 

Braünlfiih, m. sanglier, m.; -gelb, : 
a. saure; feuille-morte; -geftreift, : 
a. brun rayé; rayé de brun; 
-tebiden,n.grandtraquet.tarier, 
m.; -fobl, m. chou rouge, m.; 
«foble, f. houille, f. [nätre. 

Bräünlid , a. saure, brunet, bru- 

Braünlroth, a. rouge-brun; mor- 
doré: -ſchecke, f. cheval pie-bai, 
m.; ·ſcheckig, a. pie-bal. 

pro g, Brunswick. 

Braünifpath, m. spath brunis- 
sant, m.; -flein , m. manganèse, 
m.; wurz, f. scrofulaire, f. 

Braülordnung, f. règlement des 
brasseurs, m.; -pfanne, f. {. Brau- 
keſſel; -techt, n. f. Braugerebtigteit. 

‚m. fam. in Sans und - 
leben, faire gogaille. 
grange f. fam. bosse, f. 
Braüje, f. fermentation; ébulli- 
tion; effervescence: pomme d’ar- 
rosoir , f.; -fopf, m. fig. homme 
fougueux, m. 

Braüjen, vn. bruire, mugir: | 
s’öbrouer,ronfler (des chevaux); ; 
(chim.) fermenter; -,n. bruis- 
sement,mugissement; tintement 
(des oreilles), m. 

Braüjelpulver, n. poudre gaseuse 
ou effervescente, f.; -Wind, m. 
esprit évaporé; écervelé, m. 

Braüt, f. (pl. Bräute) fiancée, fu- 
ture: promise, f.; -bett, n. lit 
nuptial, m.; -führer, m. sin, f. 
premier garçon d’honneur, m.; 
première demoiselle d'honneur, 
f.; -gemad), n. chambre nuptiale, 
f.; „geihent, ſ. Hochzeitsgeichent; 
-bemd, n. chemise de noce, f. 

Brältigam, m. fiancé; futur 
époux; nouveau marié, m. 

Braütjjungfer.f.demoiselle d’hon- 
neur, f.; -fammer, f. chambre 
nuptiale, f.; -Eeid, n. habit nup- 
tial, m.; -fran;, m. couronne | 
nuptiale, f.; -tu6, m. baiser de 
mariée, m.; -leute, pl. flancés, 
nouveaux mariés, m. pl. 

Bräütlich, a. et adv. comme une 
épousée: de l’épousée; virginal; 
en fiancée; nuptial. 

Braütllied, n. épithalame, m.; 
-meile, f. messe de l’épousée, des 
épousailles, f.; -nadt, f. pre- 
mitre nuit des noces, f.; -paat, 
n. jeune couple, m.; -ring, m. 
bague nuptiale, f.; ·ſchatz m. 
dot, f.; -[hmud, m. parure d’une 
épousée, f.;-ftand, m. état des 
flancés, m.; -tag, f. Hochzeittag; 
-tanz, m. danse de l'épousée, f.; 
-ioerber, |. Freiwerber. 

Braliwelen, n. brasserie, f. art 
de brasser, m. | 

'Bräv, a. brave, courageux, hon- 
nete; -heit, f. f. Rechtfchaffenheit, 


Tapferkeit. 
Becnarienet, f. j. Brebmittel. 
Brechbar, a. fragile ; (opt.) ré- 
frangible. ’ 
Brétbartett, f. fragilité, f.; (opt.) 
réfrangibilité, f. 
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Breche, f.(corr.) brisoir; épam- 
: de ge.; discourir longuement 


rement, m. 

éeifen, n. levier de fer, pied- 
de-chèvre, m. pince, f. 
ében, va. irr. rompre , casser; 
briser, broyer ; fig. gebrochene 
©timme, f. voix casnde, f.; einen 
Brief —, plier une lettre; G©er- 
vietten —, bâtonner des serviet- 
tes; Blut —, vomir du sank; bas 
Stillſchweigen —, rompre le si- 
lence; den Eid —, violer le ser- 
ment; die Babn —, frayer le che- 


’ 


min ; jein Wort —, manquer Asa 
parole ; das Her; —, fondre le; 
cœur; Binmen —, cueillir des 
fleurs; Gteine —, extraire des 
pierres; ein Bein —, se casser 
une jambe; den Stab über einen 
—, condamner qn. à mort; fig. | 
condamner qn. sans rémission: ' 
einen Gtreit vom Zaune —, cher- | 
cher une querelle d’Allemand à ! 
an.; gebrodyene Worte , mots en- | 
trecoupés, m. pl. —, vn.rompre, 
se briser, se casser; mir bricht 
bas Herz, mon cœur se brise, se 
fend; jein Auge bricht, son œil: 
s'éteint; die Augen — ibm,ilales. 
yeux mourants; — mit einem, se 
brouiller avec qn.; er fpricht ge- 
broden deutf, il écorche l’alle- | 
mand ; fi —, v. pr. se rompre, ' 
se briser (contre, an), vomir, ! 
rendre gorge; der Himmel bricht 
ft, le ciel se découvre; - , n. 
action de rompre etc. f.; vomis- 
sement, m. 
Brébifieber, n fièvre m de 


de vomissements, f.; -meißel, m. | 





(serr.) pied-de-chèvre, m.; -mits 
tel, n. vomitif, émétique, m.; 
-nuß, f. noix vomique, f.; -pille, , 
f. pilule émétique, f.; -punft, m. 
(opt.) point de réfraction, m.; 
-ftange, f. ſ. Brechetien. 
Bredhung, f. — der Lichtftrahlen, ré- | 
fraction des rayons, f. 
Brechwein, m. vin émétique, m. ; : 
-weinftein, m. tartre émétique, | 
tartre stibié, m.; -murz, f. ipé- 
cacuanha, m. 
Brögeng, Brigance, 
Brel, m. boulllie; marmelade; | 
pâte,f.; um den — herunngehen, tour- 
ner autour du pot; viele Köche 
verderben den —, trop de cuisi- 
niers gätent la sauce : -apfel, m. 
sapotille, f.; -artig, f. Brelig. 
Bretig, a. et adv. comme de la 
bouillie ; pulpeux. 
Breifach, Brisac(h). 
Bretégau, m. le Brisgau. | 
Breit, a. large; ample; étendu ; 
(nez) plat, aplati; (style) pro- 
lixe, traînant; gmei @llen-, deux 
aunes de largeur, deux aunes 
de large; meit und —, partout, 
bien loin; — klagen, aplatir; 
— brüden, écacher; «er machen, ' 
élargir; «er werden, s'élargir ; ' 
fit — machen, se carrer; se van- 
ter de; ein Saar —, do l’épais- 
soeur d’un cheveu: ein Ranges und 
ein ⸗es von einer Sache fhmaen, 


1 
+ 


Bre 


faire de longs discours au sujet 


sur gc. iger 
Brettblätterig, a. à fouilles lar- 
Breite, f. largeur: laize, f. lé 
(d’une étoffe), m. : (géogr.) lati- 
tude; fig. prolixité ‚ ampleur, f.; 
-(n)grad, m. degré de latitude, 
m. aplatir ; répandre. 
Breiten, va. étendre, déployer; 
Brettinaftg, A. Camus; -randig, 2. 
à large bord; -rüdig, a. râblé, 
râblu; -Ihnäbelig, a. & bec large; 
aut , a. carré des épaules; 
-jeite, f. flanc (d’un vaisseau), m. 


Breifumfchlag, m. cataplasme, m.; 


·we a. mou comme de ls 
bouillie, 
Bremen, Brême. 


Brémfe , f. taon, m.; (maréch.) 
morailles, f. pl.; manivelle, f.; 
(loc.) frein, m.; die — anlegen, 
morailler. 

Brémfen, va. (maréch.) morail- 
ler ; (ch. d. f.) mettre le frein. 
Brennbar, a. combustible, inflam- 
mable; -feit, f. combustibilité, 

inflammabilité, f. 

Brénneifen, n. (perr.) fer à friser; 
(chir.) bouton de feu, m. 
Brennen, va. irr. brûler; mettre 
en feu; gebrannte Mandeln, £. pl. 
amandes à la praline, f. pl.; Die 
Augen -— mid, les yeux me cui- 
sent; Torf -, brûler de la tourbe; 
Kalt —, cuire de la chaux; Auf. 
fee —, rôtir du café; Branntwein 
-, distiller de l’enu-de-vie; -, 
vn. brûler, être en flammes, 
s’allumer, éclairer; es brennt: 
au feu! bas Licht brennt nicht gut, 


cette iumiöre ne luit pas bien; : 
fengen und —, mettre à feu etä 


sang ; der Pfeffer brennt, le poivre 
gare: das brennt mir auf der 

eele, cela me ronge le cœur; 
fit —,v. pr. se brûler; fit meiß 
-, se disculper; —, n. brûle 
ment, m.; cuite (de la chaux 
etc.), f.; (chir.) cautérisation, 
f.; — im Magen, ardeur d’esto- 
mac, f. 

Brennend, a. brûlant, chaud; fig. 
vif, ardent, passionné: cuisant; 
e6 Licht, chandelle allumée, f.; 
er Ecbmer;, douleur ardente, 
cuisante, f. 

Brénner, f. Branntwetnbrenner. 

Brénnerbe, f. tourbe, f. 

Brenneret, |. Branntweindrennerel. 

Brennjalas, n. verre ardent, len- 
ticulaire, m.; -holz, n. bois à 
brûler, bois de chauffage, m.; 
-hütte, f. (mine) affinerie, f.; 
-tolben, m. alambic, m. ; -mate 
rial, n. combustible, m.; -neflel, 
f. ortie, f.; -ofen, m. fournaise, 
f. four, m.;-Öl, n. huile à brü- 
ler, f.; -puntt, m. (opt.) foyer, 
m.;- el, m. miroir ardent, 
m.; -ftoff, m. matière combus- 
tible, f.; (chim,) phlogiston, m.; 
-Wweite, f. distance du foyer, f. 

Brénxln, vn. sentir le brûlé; 
sentir ’empyreumc. 


Bre 


Srenzlich, a. qui sent le brûlé; 


yreumatique. 
* F. (grr.) brèche, f. — 
hießen, battre en brèche. 


Brit, n. ais, m, planche; tablette, 
f.; mit -ern belegen, lambrisser, 
planchéier ; auf einem -e bezahlen, 
payer tout à la fois; fig. die «er 
befleigen „ se faire comédien ; 
monter sur les planches; über 
bie «er gehen, être représenté: bei 
einem einen Stein im «e baben, être 
en faveur auprès de qn. 
Pretigner, m. sin, f. Breton, m.; 
-ne, - 
Bretégniih, a. breton. 
Sitten, n. planchette, f. 
Sriterdecke ,„ f. plafond de plan- 
ches, m. 
Brètern, a. d’ais, de planches. 
Breteriverfchlag, m. eloison d’ais, 
f.; (mar. ) bardis, m. ; -iwerf, n. 
lanches, f. pl.; cloisonnage, m. 
timühle, f. scierie, £. moulin à 
scie, m.; -nagel, m. clou à par- 
quet, m.; -fäge, f. scie à refen- 
dre, f. ; -f@neider, m. scieur de 
long, m. ; -{ptel, n. trictrac, m.; 
-fpieler, m. joueur de trictrac, 
m; - ‚m. dame, pièce, f. 


— m. 
j. Bret. 


, n. bref, m, 

Duvter, n. bréviaire, m.; bas — 
beten, dire son bréviaire. 

Brègl, f. craquelin, m. 

f. lamproie marinée, f. 
Sricoltren, va. (bill.) bricoler. 
Brief, m. lettre, f. billet, m.; épi. 

tre, f.; paquet (d'épingles, de 
tabac), m.; einem — und Elegel 
geben, donner à qn. de fortes as- 
surances ; -adel, m. noblesse po- 
litique, civile, f.; nouveaux ano- 
blis, m. pl.; -auffchrift, f. adresse, 
«befchiverer. m. serre-papier, 
ın.; -bote, m. messager, porteur 
de lettres ; facteur, m. 


.; 


Br n. billet, m. 
Be vert, n. enveloppe, £.; 
-form, f. forme de lettre, f.; style 


épistolaire, m. mn n. 
secret des — -taften, 


marfe, £. timbre-poste, m. ; 
“papier, n. papier à lettres, m. ; 
-porto, n. port de lettres, m.; 
-poft, f. poste aux lettres, f.: 
courrier, m.; mit der närtften — 
par le prochain ordinnire; -vrefe 
FL presse à letirea, f.: -jcd, m. 


2 aux lettres, m.; -ichaften, £. 
PL papiers, documents, m. pl. 
etires, dépêches, f. pl; -chrane, 


m. bütenu, seerdinire, m; - 
Der, tn. perce-lettre, m.; -fteller 
m, Auteur d'une letire: revue 

de lettres, manus] dpietolaire, 
"a -feinpel, m. limubrs (d'une 
latte}, zu.; til, m. style dpisto- 
aire, en. y -fübal, ın. tmbuo en 
Daqnets, m.; -fafche, f porte. 


Molé, Diet. de poche. IL. 
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feuille, m.; -taube, f. pigeon 
messager, m.: -träger, m. fac- 
teur, m.; -umfchlag, m. couvert, 
m. enveloppe, S.; -iechfel, m. 
correspondance, f. commerce 
de lettres, m.; im — mit einen 
fichen, être en correspondance 
avec qn. [m. brigantine, f. 
Br f. brig, brick, brigantin, 
Brillant, m. brillant, m.; -feuer,n. 

artif.) aigrette, f. jet à feu, m. 

Hantfren, va. brillanter. 

Brille, f. lunettes, f. pl. paire de 
lunettes: lunette (d’un privé), 
2.5; durch Die — lefen, lire avec des 
lunettes. 

Brtllenibogen, m. arcade do lu- 
nettes, f.; -einfaflung, f. châsse 
de lunettes, f.; -futter(al), n. étui 
à lunettes, m.; -glag, n. verre à 
lunettes, m.; -bänbler, m. mar- 
chand de lunettes, lunettier, 
m.; -macer, m. lunettier, m.; 
-fchlange, f. serpent à er 
m. . 

Brillente, f. macreuse à bec rouge, 

Bringen, va. irr. apporter, por- 
ter; amener, mener, conduire ; 
Ag. produire was bringt Sie biere 
ber? quel sujet vous améne? 
aufs Tapet —, auf bte Bahn —, 
mettre sur le tapis: in Gang —, 
mettre en train; auf die Beine —, 
mettre sur pied ; auf ble Geite —, 
mettre de côté, cacher; vom Le⸗ 
ben zum Tode —, mettre à mort; 
auf die Lehre , mettre en appren- 
tissage; an den Tag —, mettre 


au jour, découvrir: ju Papiere | Brôg 


—, mettre par écrit, coucher sur 
le papier; auf den rechten Weg —, 
remettre en bon chemin; ein 
Opfer —, faire un sacrifice; eine 
Racbribt —, apporter une nou- 
velle ; einen ju env. —, porter ou 
amener qn. à qgo., déterminer, 
décider, porter qn. à qe.; in Rech⸗ 
Kung -, porter en compte; Un⸗ 
giü rter malheur; einen 
unter die Erde —, être canse de 
la mort de qn.; fig. faire mourir 
an.; in Verdacht —, rendre sus- 
pect; in® Unglüd —, Unglüd über 
elnen—, rendre qn. malheureux; 
wieder ju Ehren —, rendre l’hon- 
neur à qn. y zum Raien, von Sin. 
nen —, rendre furieux, rendre 
fous zn Bette —, coucher : einen 
auf ben Gedanken —, inspirer la 
pos donner l’idée à qn.3 jein 

eben hob —, arriver à un de 
avancé: ed babin —, obtenir qo., 
parvenir à, réussir à, faire tant 
que, faire si bien que; e6 meit—, 
aller loin, avancer dans qc.; feine 
©chäler weit —, faire faire beau- 
coup de progrès à ses élèves ; 
nichts fertig —, ne rien terminer, 
n’arriver à rien; et. vor ML. ; 
faire des économies; aufs Aeu⸗ 
ferfte —, pousser à bout; an den 
Bettellab -—, réduire à la men- 
dicité ; zu &nde —, en venir à 
bout, achever, finir; man fann 
nichts aus ibm —, on ne peut lui 


Bro 


arracher un seul mot; etw. auf 
einen —, accuser, charger qn de 
qc.; auf andere Gedanken —, faire 
changer (qn.) d’avisz zur Rube 
—, calmer, appaiser; bortbeit -, 
procurer des avantages; an fit 
-, acquérir s an ben Mann -—, 

lacer; établir, marier; in @r- 
frbran -, apprendrez jur Er⸗ 
enntniß —, faire conna 3 etw. 
ur Gprade —, appeler V’atten- 

on à qe.; was — Gle} que vou- 
les-vous? que désires-vous? ei- 
nen um ev. —, faire perdre qe. à 
qn., priver qn. de qe. 3; etw. mit 
& -, exiger, vouloir ; einen auf 
feine Seite —, gagner qn.; tin 
Ständchen —, donner une séré- 
nade; Œbre —, faire honneur 
prune —, effectuer, venir 

ut de go.; zum Behoriam —, ré- 

duire sous son obéissance; untet 
die Leute —, divulguer, répan- 
dre; in Ordnung —, arran sin 
Unordnung —, déranger ; fé ums 
Leben —, se donner la mort, se 
tuer; e8 übers Her; —, gagner 
sur sol, 

Britänmien, f. robbritannien. 

Britte, m. »tin, f. Anglais, m.; -o, 
f. Ereion, m.; -ne, f. 

Brittiih, n. britannique, anglais. 

Brocät, m. brocart, m, 

Brodiren, va. brocher. 

Brodjllre, f. brochure, f, 

Brödchen, n. petit morceau, m. 

Brödeln, va. émier, émietter. 

en, m. morceau; kleiner —, 
miette, f.; übrig gebliebene —, pl. 
bribes, f. pl. restes, m. pl.; 
va, rompre, mettre en petits 
morceaux ; nidts zu — baben, 
n'avoir rien à se mettre sous la 
dent; -Wwéife, adv. par petits 
morceaux, 

Brödliich, a. friable. 

Bröd,n. pain, m. ; ſchwarzes —, du 
pain bis; Schnittchen —, mouil- 
lette, f.; fein — haben, avoir de 
quoi vivre; [re — verdienen, ga- 
gner son pain, gagner sa vie; 
-bäder, m. boulanger, m. ;-bant, 
f. boutique de boulanger, f.; 
-baum, m. arbre à pain, jaquier, 


+ 


m. ; brechen, n. fraction du pain, 
f.: -brei, m. panade, f. 
Br n, n. petit pain, m. 
Bröddieb, m. voleur de pain; fig. 
te-métier, m. 
ödeln, vn. être en ébullition, 
bouillonner. Ci. 


Brödem ‚m. vapeur, exhalaison, 
Brodleriwerb, m. gagne-pain, m.; 
-frudt, f. fruit du jaquier, m.; 
lebrter, m. savant de profes- 
on, m.; -bett, m. maître, pa- 
tron, m.; -fammer, f chambre 
à pain; (mar.) soute, f.; -Kiw 
ren, m. (mil.) fourgon, m.:-fus 
ften, m. huche à pain, f.; ob, 
m. panier à pain, coffin, ın.; 
fig. einem den — höher Hängen, tail- 
ler les morceaux courts à qn.; 
-frume, f. mie, f. ; kruͤmchen, n. 
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Bro 


miette, f. ;-tuchen, m. galette, f.; 
-[08, a. sans pain, sans placo: 
fig. inutile, peu lucratif; — wer- 
KK erdre sa subsistance; -[0s 

8 
-mangel, m. disette, f.; -marft, 
m. marché au pain, m, : -riieifer, 
n. couteau à couper du paır,m.;5 
-neid, m. jaiousie de metier ä f.; 
-ranft, m. grignon, m. ; -riribe, f. 
croûte de pain, f.: -rinbihen, 


, f. disette, f. besoin, m. : | Brlinerdien, n. petit frère, m. 


n. ceroßton, m. crolteletts, £.; | 


-fa®, m. panetière, f. ; -jrittte, 
f. tranche de pain, müuillette, 
f.; hit -, rôtie, l. ; -[UDIUM, 
n. étude lucrative, carrière, fe5 
-fuppe, f. soupe au pain, pa- 
nade, f.; -tare, f. taxe du pain, 
£. 3 -teig, ım, päte, £. $ -perdienft, 
j.Broderwerb ; -Wagen, m. four- 
gon 
-va 


caisson de vivres, m.; 
n. eau panée, f.; -Wifs 
fenf&aft, f. science lucrative, f.; 

-wurzel, f. manioc, m.s =} 

m. (Conf.) sucre terre » sucre 
Brôm, n. brome, m. tête, m. 
Brömibeer ‚f.baie de ronce, mûre 

de renard, uch, m. 

ronce, f. 

Bronzfren, va. bronser. 

Bröfame, f. mie, miette, f. 

Bröschen,n. ris de veau, m. 

Broſchtren, f. Brobiren. 

Brüh,m. (pl. Brüche) fracture, 
rupture: cassure; Crevasse; 
(chir.) hernie; (ar.) fraction; 
(Etein.)-, carrière, f.; Brüche be- 
fommen, se casser, se rompre; 
se crevasser; brèche, fente, f.; 
pli (d'une feuille de papier, 
d’une lettre etc), m.; fig. rup- 
ture; fig. in die Brüche kommen, 
se tromper ; s’enfoncer ; -Q 
a. (chir.) berniaire; -band, n. 
bandage, brayer, m.; -banb 

, m. bandagiste, m.;-gold, 

u. or de mine, m. [gile; cassant. 
a tbe a.qui a des fractures, fra- 
Bruͤch kraut, n. — — 

ſter, n. emplâtre pour les her- 

nies, ın.;-technung, f. calcul des 
fractions, m.; - 

m. pierre de taille, f.; -ftüd, n. 

fragment, ın. 

Bruckchen, n. petit pont, m. 


Brie, f. pont,m.; fliegende, pont immig, a. fam. grondeur, gro- 
volant, m.; fig. einem die — ver. | Brümmifäfer, m. escarbot bru- 


treten,&pouser les intérêts de qn. 


Brildeniamt, n. département des | bourdonnante, f. ; -08 


ponts et chaussées, m.; -balken, 
ın. travon, m.; -bau, m. con- 
struction {f.) et entretien des 


ponts, m.;-bogen, m. arche, f.; ; Brünft, f. rut, m. chaleur, f. 
-boble, f. traverse, f.; -geläns Brüntten, vn. être en rut, 


der, n. garde-fou, m.;-jod, n. 
palée, f.; -Eopf, m. tête de Nr: 
-{ebne, f. garde-fou, parapet, m. 
balustrade, f.;-meifter, m. (mil.) 
capitaine des pontonniers, m.; 
-pfeiler, m. pile de pont, f.; 
Be de pont, m. ; -fhanje, Le 
tüdentopf ; -Tage, f. balance 
bascule, f.; -30U, m. ponton- 
nage, m.; -jolleinnehmer, m. 
pontonnier, m. 


n, m. moöllon, ' n. bourdonnement, m. 








{ 


| 


| 
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Brübeln, ſ. Brobein. 
Brüder, m. (pl. Brüber) frère, nm. ; 
leibliber —, frère de père et 
tubre, frère germain, m. 


Briberyrmeinte, f. communauté 
des frères Mornves, f. 
Brüber/linb, n. neveu, m. nièce, 
f.;-fuf, m. baiser de fraternité, 
m. aecolads fratérnelle, f. 
BrUderlich, a. fraternel; —, adv. 
fraternellement; en fröre, 
comme frères. 
VBrüpderlichkeit, f. fraternité, f. 
Brüberlliebe, f. amour fraternel, 
m. ; «Mord, -mörder, m., -mör- 
&, a. fratricide, m. et a. 
Brüderipaft,, f. fraternits, f.; 
eiftiide —, confrérie, £.; — trin⸗ 
en, fraterniser, boire la frater- 
nité; — machen, jurer fraternité. 
Brüdersifrau, f. belle-sœur, f.: 
-fobn, m. neveu, m.; -tocter, f. 
nièce, f. 
Brüderltreue, f. fidélité frater- 
nelle, f. ; -jwift, m. querelle de 
ères, £. 


Brilgge, Bruges. 

Brlbe f. sauce, f. bouillon, jus, 
m.; fig. fam. eine lange —, une 
longue histoire. 

8 ‚ va. échauder ; tremper 
dans la lessive. 

Brüplfas, n. Schaudoir, m, :-beïf, 
a. chaud & brüler ; tout chaud; 
fig. tout frais; -teffel, m. (écon.) 

Soma m, Mn E 

, n. saucière, f.; 
LATE -wérm, f. Brüpgeiß ; 
-affer, n. eau a échauder, £. 

Brüllen, vn. rugir; mugir, beu- 
gler; —, n.rugissement; mugisse- 
ment, beuglement, m, 

Brümmybär,m.fig. fam.grondeur, 
m.;-baß, m. bourdon , m. bom- 
barde, f.; -eifen, n. trompe, 


—— f.z lg. grogneur, m, 
mmeln, vn. grommeler. 
Brummen, vo. gronder, murmu- 


rer ; bourdonner ; in den Bart — 
rommeler entre ses dents; —, 


Brümmer, m. taureau, m. 
Brüimmfliege, f. bourdon, m. 
sse mouche, f. [gnon. 


yant, m.; -freifel, m. toupie 
‚m. tau- 
reau, m. ; fig. pop. stupide. 
Brunélle, f. brignole (prune), f. 
Brünttte, f. brunette, f. 


Brünitibit{, m. cerf en rut, m.; 
-jtit, f. temps du rut, m. 
Brunbilde, f. Brunehaut, f. 
Brünnen, m. source, fontaine, f. 

uits, m.; pompe, f.; ben — ge 

rauchen, prendre les eaux ; n⸗ 
ftait , f. établissement pour l’u- 
sage des eaux minérales, m.: 
-atit, m. médecin des eaux, m. ; 
-bo m. drague, f.; -cur, f. 
usage des eaux minérales, m.; 





Bru 


bie gebrauchen, prendre les 

Caux; -tier, m. seau, m.; 

-gaft, m. qui prend les eaux, 

hôte, balgneur, ın.; -geländer, 

n. balustrade, f.; gräber, m.fon- 

tenier, mi; = n, n. mai- 

sonneile de puits, f.; fa m. 

réservoir de fontaine, m.;- s 

fe, f. cresson de fontaine, m.; 

-rtifter, m. fontenier; maître- 

funtunier, 12,5 ⸗·ort, ın- lieu où 
il y n des enux minérales , m.; 
-HÜuintr, m. cureur de puits, m.; 
-töbre, f turau de fontaine, m.; 
-jal;, nm. sel des fontaines, m.; 
-jhivinacl, ru. bascule (de puits), 
f.: -ieil, n. corde à puits, f.;: 
-jtube, (regard, m.;-waffer, n. 
cau de funinine, eau de puits, f.; 
-i7tf, ©. saison des eaux, f. 

Prünnlein, n. petite fontaine, f. 

Brunmguell, m, source, f. 

Prunft, f. (pl. Srünfte) ardeur, 
chalaur, € Füt, m. 

Hriniig, a. urdent, fervent; en 
chaleur+ niv. avec ferveur, ar- 
lem met, 

#Brlinitigleit, f. ardeur, ferveur, f. 

Brunitiett, f. temps du rut, in. 

Bruſſel, Hruxulles. (-e, £. 

#Hrıllieler, im, sın, f. Bruxellois, m.; 


Hruft, % (pl. Arüfte) poitrine, f.; 
sein, mu; mamelle; go f. poi- 
trail (d'un cheval), ms: ich babe 


té auf bér =, j'ai ia poitrine en- 
gagée; einen an die — brüden, ser- 
rer, presser JR contre son sein; 
Ad in bie — merfen, élever la poi- 
trine, se puraner; mit bloßer—, 
le sein dévouvert; -arjenei,f. re- 
mède pectorel, mo; -baljam, Im. 
baum keotoral, m. : -beerbaum, 
ın. achentior, m. 3 -beere, f. ju- 
jube ; sébuste , f.s -bein, n. bre- 
chet, os de la oltrine, ın. s -bes 
leınınung, -beichwerde, f.oppres- 
sion de poitrine, T.: -bild, n. 
buste,m.;-blatt, n. poitrail, ven- 


tre, ma; -bobrer, m. vilebrequin, . 


ini; -briie, f. fagoue, f. ; — vom 
Mu be, ris de *eau, m, 
ſtch Brliften, w. pr. se rengorger, 
Ei conter 
Brutensuntung, f inflamma- 
tiuu ile punitrine, f.; -fell, n. din- 
phragmu, 
ber, n. flévre asthmatique, f..; 
-tidmlr, 2. empy&me, in. ; -bar:» 
. vorhs de cuirasse, plas- 
iron, m; -hüble, f. cavité de la 
, 1; -faflen, m. partie 


Hill, A 


fen, n. cuussinet, m. : -Pnochen 
{an,| élernuin, m.$ kant, a 
poitrinaire ; -frankheit, f. mai de 


poitrine, m.; phtbisie pulmo- 
unirs,f.; -fügelhen, n. pastille 
peciorale, vu béchique, f. 3 -[aß, 
En, Corsage, m.f -[eder, D. (cor- 
don.) derascder, m.; -lebne, f. 
(fort. parapet, m; — leiden, n. 
Hi nl null de Pr vitrine, f. 3 -mittel, 
ii. remède pectoral, expecto- 
raut, ru.;-imudtef, m. muscle pec- 





‚ 58 vanter (de qc. | 


m; plèvre, f.; -fies : 


Brit 
torel, m.;-pflafter, n. emplätre 
pectoral, m. ; -pille, f. pilule pec- 
torale, f.; -pulver, n. poudre 
pectorsle,f.; -reinigend, à. expec- 
torant, pectoral, béchique ; -reis 
nigung, f. expectoration, f.; 
-riemen, na. poitrail, m.; -faft, 
m. sirop pectoral, éclegme ‚mı.; 
-/hild, n. pectoral , m. ; -fchleier, 
m. barbetie , guimpe, 5.; * ch 
ft, f. nœud de gorge, m.; 
-(hmerz rs Me mal de oitrine, 
m.; — baben, avoir mai à la poi- 
trine; -fénupfen, m. toux ca- 
tarrhale, f. ; -ftreifen, m. tour de 
gorge, m.; -ftild, m. poitrine (du 
beuf), f.; plastron; buste, m.; 
-tbét, m. tisane pectorale, f.; 
-tud, n. pourpoint, m.; -übel, n. 
affection de poitrine, f. 

Süftung, £ (arch.) parapet, 
appui, m, 

Sruffoamms,m. ‚gliet, m.;-warje, 
f. mamelon, tetin, m.; -Wafler« 
fut , f. hydropisie de poitrine, 
f.; weh, n. mal de poitrine, m.; 
wehr, f. parapet, m.; -url, 
f. angélique, f.; -juder, m.aucre 
d'orge, m. 

Brüt, f. incubation ; couvée, en- 

ce (aussi fig), f; — der 
fe, alovin, frétin, m.; — der 
tibenmärmer , graine des vers à 


es f. 

Brutäl, a. brutal. 

Brutalität, f. brutalité, f. 

Srütbiene, i. Drobne. 

Pritei, n. œuf convi, m. 

Brüten, va. et n. couver; fig. über 
ttw. —,couver gc., tramer qe.; 
-, a. incubation, f. 

Brüftenne , S. poule conveuse, f. 

Prlitofen, [. fourneau à couver,w. 

Brütto, adv. (com.) brut, ort, m.; 
-innahme, f. produit brut, m.; 


Se n. poids ort , m.;-preiß, 
m. fort, m. 
Brüßelt, f. couvaison, f. 


f. caleu, m, 

BR! Int, chut ! 

Dübchen, n. petit garçon, mm. 

übe, m. garçon, gamin ; coquin, 
fripon; valet (de cartes), m.;-Nns 

&, m.-nftü®, n.tour de fri- 

up. m.; infamie, f. (nerie, f. 
flbereï , f. polissonnerie, fripon- 

Bubin, f. méchante fille, fripon- 
ne, f. 

Vubiſch, a. fripon, fourbe, mé- 
—— adv. d’une manière in- 


me. 

BUN, n. (pl. Bücher) livre, m.; — 
Bapier, main de papier, f.; — 
Golb, quarteron d'or, m.; bie 
Büder führen, — balten , tenir les 
livres ; -bindber, m. relleur, m.; 
x , ‘0. imprimeur, typo- 
graphe, m. 

Buddruderet, f. imprimerie, f.; 
-factor, m. prôte, m. 
Quhdruderltunfk, f. imprimerie, 
typographie, f.; -preffe, f. presse 
d'imprimerie , f.; -Ihwärze, f. 
encre, f.; -fto®, m. vignette, f, 
Cul de lampe, fleuron, m. 
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, f. hêtre; fouteau, m. 

3 er, Bücheichel, F. faîne, f. 
Buchelchen, n.petitlivre, livret,m. 
Büden, ve. (com.) passer écri- 
ture de qe., coucher sur les 
livres. [hötres. 
Büchen, Büchen, a. de hötre, de 
Büchenjbain, m.bosquet de hötres, 
; -1Vald, m. bois de hêtres, m. 


m.; ·wald 
lets Bücherjaurieper, m.bibliothécuire, 
m.; -Drt 


3 t, N. tabictte, f. rayon, 
m.; -dieb, m. voleur de livres: 
plagiaire, m.; -freund, m. biblio- 
phile, m.; -geftell, n. tablettes, f. 
pl.; -fennet, m. bibliographe, m.; 
-tenntniß, f. bibliographie, f.; 
-fram,m. bouquinerie, f.; -Funde, 
f. Büchertenntniß; -Lieb f. Bü. 
erfreund ; -liebbaberer, ſ. Bücber- 

fucht ; -narr, m. bibliomane, m.; 
-tegal, n. tablettes, f. pl.; -famms 
lung, f. collection de livres, bi- 
bliothèque,f.; -ſchau, f.revue des 
livres, censure, fs ·ſchloß, n. 
fermoir d'un livre , m.; -{@rant, 
m. bibliothèque, armoire aux 
livres, f.;-fprade, f. langage des 
écrivains, pur et correct, m. 
diction soignée, f.; fut, f. bi- 
bliomanie, f.; -trödel, m. bou- 
quinerie, £.; -trödler, m. bouqui- 
niste, marchand de livres d'oc- 
— im. · verleiher li ur 
elivres , m.; -verze n. ca- 
talogue, m.; -1Dejen, n. Iittera- 
ture, f.; -YOUIM, m. gerce, teigne, 
f.; fig. piocheur (homme fort 
attaché aux livres); homme qui 
aime A bouquiner , m.; -wuth, ſ. 
Bücberfucht. 
Bücdhlefche, f. orne, frêne sauvage, 
m.; -finl, m. pinson, m.: - 


ſ. Buchhalter: -fügrung, ſ. Buch. 
& 


balterei; -gold, n. or plique 
m.; x ‚nf Buchhaltung: 
«halter, m. teneur de livres, 
m.; T, f. art de tenir les 


livres ; comptoir, bureau, m.; 
-baltung, f. art de tenir les 
livres, m.; tenue des livres, f.; 
einfache , Doppelte —, tenue des 
livres en es simples, 'dou- 
bles, f.5 - ‚m. librairie, f. 
commerce de livres , m.; -bänd» 
ler, m. libraire,marchand librai- 
re; — und Verleger, libraire-édi- 
teur, m,;-bändlerzablung, f.cours 
des libraires,m.; -bandlung,, f. 
librairie, f.; -laden, m. librairie, 
f. magasin de livres, m.; -maft, 
f. faine, f. 

une, PIE m. buis, m, 


—E f. dette active, f.; er 
bat bedeutende -en, il a un actif 
considérabie. 

Bu , 0. lycium, m. 

Büchfe , f. boîte ; carabine, f.; ge- 
jogene —, fusil rayé, m.; mit der 
— erjleben, fusiller ; mit der — 
hiefen, tirer de la carabine. 

fen, va. fam. canarder; -bob» 
rer, m. (arq.) allésoir, m.; -für- 
mig, a. en forme de boîte, ou de 


carabine ; -lugel, f. balle, f.;: 


Büg 


-lauf, m. canon de carabine, m,; 
Fr et — mi Hat. 
rar , 1 armurcri6,f.; A , 
m. fût, m.; -[päfter, m. équipeur- 
monteur, m.; -[hießen, n.tir à 
le carabine, m; -fchloß, n. pla- 
tine, f.; -fuf, m. coup de cara- 
bine, m.; einen — weit, à la por- 
tee de fusil; -félüte, m. arque- 
busier, carabinier, m.; -fpanner 
m. porte-arquebuse , m. clef 
(pour bander les argnebuses), f. 

Büftabe, m, lettre, f. caractère, 
m.; großer —, majuscule, f.; 
fleiner - , minuscule, f.; -nfolge. 
f. ordre alphabétique, m.; nach 
der —, par ordre alphabétique ; 
-nrätbiel, n. logogriphe, m.; -ns 

A m ‚f. algèbre, f. 

ftabiren, va. épeler ; —, n. 
épellation, f. 

Buhräblic, a. littéral; —, adv. 
littéraloment, à la lettre, au 
pied de la lettre; -leit, f. Litté- 
ralité, f. 

Buͤchsweiler. Bouxvillier. 

Bücht, f. baie, anse; gare, cale, f.; 

olfe, m. 

üchtig, a. ayant beaucoup de 

1fes: — sinué, festonné. 

düditite ‚m. titre d’un livre, m.; 
·weizen, m. blé sarrasin,blé noir, 
m.; -winde , f. blé noir sauvage, 


m, 

Buͤckel, m. bosse; gibbosite, f. fam. 
dos, m.; ein — voll Gchtäge, une 
volée de coups de bâton. 

Büdelig, a. bossu, Bibbenz; fit — 
lachen, crever de rire, pâmer de 
rire. 


Buͤckelochs, m. bison, m, 


‚fi Biden, v. pr. se baisser, 


s’incliner ; fig. s’abaisser , s’hu- 
milier, courber la tête; -,n. 
inclination, f. 

Billing, m. hareng saur, m.; 
inclination , révérence, f.; einen 
— nınden, faire une révérence. 

Büde, f. boutique, baraque, loge: 
échoppe, f. 

3 densind, m.tonlieu, étalage, m. 

Düfrel, m. buffe, m.; -baut, f. 
buffie , m.; -talb ‚». buffletin, 
m.;-tub, f. femelle du buffe, 
vache, f.; -[ebert , n. ſ. Bäffelbaut. 

Buffeln, vn. fam. pop. travailler 
beaucoup: piocher. 

Büffelochd (-ochfe), m. buffie, m. 

Büg, m. courbure, jointure; 
(mar.) proue, f.; paleron, poi- 
trail (d’un cheval), m. épaule 
(de mouton), f.; (arch.) jarret 
(d'une voûte), m.; (arch. n.) 
avant, m.; -anler, m. seconde 
ancre, f. 

Bügel, m. étrier; archet, m.; — 
am Degen, branche d’une épée, 
f.; feft im — figen, être ferme sur 
ses étriers;-bret, n. passe-car- 
reau,m.; -eiien,n. fer à repasser, 
carreau, m.; -feft, a. ferme sur 
nes étriers; -[08, a. sans étriers; 
— werden, perdre les étriers. 

Bügeln , ve. repasser (le linge); 
rabattre (les coutures). 
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Bügelriemen, m. étrivière, f.; 
-tafche, f. escarcelle, f. 

Büglahın, a. épaulé. 

Bügläbme, f. épaulure, f. 

Bugfirianfer, ın. (mar.) ancre à 
remorquer , f.;-boot, n. remor- 
queur, m. 

Bugiiren, va. (mar.) remorquer; 
—, n. remorque, f. [m. 

Bugfirtau, n. câble de remorque, 

Bügifpriet, ſ. Bogipriet ; -ftüf, n. 
épaule (de mouton etc.), fs 
trumeau, jarret (de hœuf), an. 

Bunte, m, et f. amant, m.; aman- 
te, f. 

Bühlen, vn. um ein Srauenzimmer 
-, faire la cour, faire l'amour 
à une femme; um etw. —,aspirer 
à qc.; briguer, rechercher qe. 

‘Bühler, m. galant, amoureux, m. 

Bubleref, f. galanterie, coquet- 
terie, f. [te, f. 

Büblerin, f. courtisune, coquet- 

Bu leriſch , % Coquet, amoureux. 

Büblin, f. amante, f. 

Bübifhañft, f. galanterie, coquet- 

Büblicpoefter, f. Bubtert 

Bü weiter, |. Bublerin. 

Bühne, f. tribune, f.; échafaud; 
théâtre, m. scène, f.: über bie — 
gehen , être représenté : unter ben 
-n, sous les halles, aux halles. 

Bühnenldichter, m. auteur drama- 
tique, poète dramatique, m.; 
«Dichtung , f. poésie dramatique, 
f.; -gerveht, a. conforme aux rè- 
gles de la scène ; -maler, m. dé- 
corateur, scénographe, m.;-mûs 
levet, f. peinture de décoration, 
f.s -meifter, m. (mar.) maître du 
quai; (tht.) machiniste, m.; 
-ftü®, n. pièce de théâtre, f. 

Bulgär, m. sin, f. Bulgare, m. et f. 

Bulgaref, f. la Bulgarie. 

Bulgäriich, a. bulgare. 

Bülle, m. taureau, m.;-nbeifer, 
m. (boule)dogue, m.; -njamms 
lung, f. bullaire, m.; -nfchreiber, 
m. sommiste, scripteur, m. 

Bümbum! int. dindan! 

Bummeln, vn. pop. flâner, muser. 

Bümmler, m. pop. fläneur, fainé- 
ant, vagabond, batteur de pavé, 


m, 

Buͤms! int. pouf! 

Buͤnd, m. (pl. Bünde) bande, f. 
lien, m.; ceinture; fig. alliance, 
confédération, ligue, f.; beutfcher 
—, Confédération germanique, 
f.s einen — Ichließen, faire une con- 
fédération; -,n.faisceau, trous- 

seau, fagot; paquet, m.; trousse, 

Ce Gtrob, botte de paille, f.; 

. rupture d'alliance, f.; 

a. qui rompt l’alliance, 


“rie, 
parjure. 
Bilnöchen, Blinbel, n. petit paquet, 
trousseau, faisceau, m. botte, f. 
Bünbdeltweife, adv. par paquets. 

Buündesdifeft, n. fête de la confé- 
dération, f.; -feftung, f. forte- 
resse fédérale, f.; -genof, m. 
allié, confédéré, m. ; qe ets 
f@aft,f.; alliance,confédération, 


f.; -gendffiih, a. fédéral; -Ges 


‚ Bürgerin Au, © 
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richt, n. tribunal fédéral, m.; -[as ' 
de, f. arche d’alliance. f.; -müûs! 
fig, à. fédératif; -regierung, f.' 
gouvernement fédéral, m.;: 
-ftaat, m. Etat fédératif, m.; 
-ftaaten, pl. Etats confédérés, 
m. pl.; -ftadt, f. ville alliée, f.; 
-tag, m. diète (de Ia confédéra- 
tion germanique), f.;-verfaflung, 
f. constitution fédérale, f.: -Ders 
ammlung, f. confédération, f. 
{indig, a. valide, concluant; con- 
eis; —, adv. avec concision, la- 
coniquement. [(du style). f. 

Bilndigkeit, f. validité; concision 

Bündnif, n. alliance, ligue, con- 
fédération, f.; ein — fchließen, 
faire une alliance, 

Bündmeije, a. et adv. par paquets 
(faisceaux, trousseaux). 

Bünt, a. de plusieurs couleurs, 
bariolé; -e$ Kleid, n. habit de 
couleur, m.s -e$8 Zeug, n. étoffe 
mélée, f.; eo geht Alles — durch- 
einander, tout va en desordre; 
das ift zu —, c'est par trop fort; 
er treibt es febr —, il en fait de 
belles; -farbig, a. de plusieurs 
couleurs, bigarré; -fchedig, a. 
bariolé, bigarré; — maden, bi- 
Sarrer, barioler; -[dillernd, «. 
chätoyant; -ftreifig, a. panaché. 

Bünjen, m. emboutissoir, poin- 
çon, m, (m. 

Bürde, f. charge, f. fardeau, faix, 

Bürg, f. château, m.; -bann, m. 
banlieue, f. 

Bürge, m. caution, f, répondant, 
garant, m.; für einen — ſein, être 
caution de qn., répondre de qn. 

Bürgemeifter, |. Bürgermeifter. 
Bürgen, vn. für einen —, caution- 
ner qn., se rendre caution pour 
qn., répondre de qn. 

Bürger, m. bourgeois, citoyen, 

citadin, m.; -adel, m. patriciat, 

m.; patriciens, m. pl.; ausſchuß. 

m. comité des bourgeois, m.; 

-tib, m. serment de bourgeoisie, 

m.; -freunb, m. ami du peuple, 

m.; -gürbe, f. gurde nationale, f.; 

-gerechtiarme, f. droits de la bour- 

genisie, m. pl. [yenne, f. 

bourgeoise, cito- 

Bürger/krieg, m, guerre civile, f.; 
-lronte, f. couronne civique, f. 

Büraerlih, a. hourgeois ; civiques 
roturier ; civil, 

Bürger|mäichen, n. fille bour- 
geniae, f.; -meifter, m. bourgue- 
méstre ; maire, m.; -meifteramt, 
n. charge de bourguemestre, f.; 
meirat, m.; -meifterel, f. mairie, 
f.; -pfliht, f. devoir du citoyen, 
m. ;-techt, n. droit de bourgeol- 
sie, droit de citoyen; indigénat, 
m.; das — erhalten, acquérir la 
——— ·ſchaft, f. bourgeol- 
sie, f. les bourgeois,m.pl.;-jchule, 
f. école communale, f.; Vfrau, 
f. bourgeoise, roturière, f.; -gs 
mann, m. bourgeois, m.; -finn, 
m, civisme, m. ; -fland, m. bour- 
geoisie, f. tiers-état, m.; -ftolz, m. 
orgueil bourgeois, m. ; -tugend, 





— 
Bu) 

f. vertu civique, f. eivisme, m.; 

-bolf, n. mépr. roturiers, m. pl.; 

-wache, -webr, f. garde bour- 

geoise; garde nationale,f.;-meib, 

n. roturière, f. 


Buͤrg flecken, m. petit bonrg, m.; 
' “friede, m. banlieue, f.; -graf, m. 


burgrave, m.: -gräfin, f. Durgra- 
vine, f.; -gräflich, a. nppartenant 
un burgrave; -grafichaft, f. 
burgraviat, m.; -bauptinann, m. 
commandant d’un château, m. 

Bürgin, f. garante, f. 

Bürgichaft, f. caution, f. caution- 
nement, m. garantie, f.; — lei 
ften, donner caution, faire cau- 
tion. 

Burgünd, n. le Bourgogne. 

Burgünbder, m. sin, f. Bourgui- 
gnon, m.; -ne, f.; -yoein, m. vin 
de Bourgogne, m. 

Burgündiich, a. de Bourgogne. 
bourguignon. 

Bürglverließ, n. cachot, m.; ou- 
bliettes, f. pl.; -Dogt, m. hâte- 
lain, m.; - ogtet, t. châtellenie, 
conciergerie,f.; -marte, f. échau- 
guette, f, 

PBurlést, a. burlesque. [m. 

Bürnus, m. bournous, bornous, 

Buͤrr! int. prr! 

Bürfchle), m. garçon, jeune 
homme; étudiant; compagnon, 
camarade ; drôle, gaillard; (Dt- 
ficier.)—, brosseur; (Xehr-)-, ap- 
prenti, m. 

opte f. carabine rayée. f. 

Bürichhen, n. petit garçon; ar 


m. 

Bürfche, f. chasne à In carabine. 
Bürichen, va. giboyer, chancer à 
Fe — 
Buͤrſchenlleben, n. vie des ctu- 
diants, f.; ſchaft. f. corps d’étu- 

diants, m. 
Burfhif5é, a. comme un étu- 
diant ; —, adv. gaillardement. 
Bürftchen, n. brossette, f. 
Bürite, f. brosse, f. vergettes, f. 
pl.; décrottoire, f, 
Bürften, va. brosser, vergeter; 
décrotter; -binber, -macher, m. 
brossier, vergetier, m. 


Buͤrzel' haum, m. culbute, f. ; «intl 


- maden, culbuter; -männden, 
n. bilboquet, m. 
Buͤrzeln, vn. culbuter. 


vuͤſch, m. (pl. Büfche) buisson, 


hallier; bocage, bosquet ; arbris- 
seau, m.; touffe, f.; fig auf den - 
ſchlagen, sonder le gué ; -artig, & 
arbuste, frutescent. 

Burschen 
quet de bois, m. 

Büfchel, m. touffe, houppe, f. 
chet, toupet, m.; - „4. 
adv. en touffo; ·weiſe, adv. par 
touffes, par bottes, 

fih Büfchen, v. pr. venir en huis- 
son. nisson, m. 

sit bol3, n. broussailles, '. pl. 

vůuͤſchicht. Buͤſchig, à. touffu, huis 
sonneux. 

Buichljäger, m. perce-forêt. m.; 
-flafter, f. corde de bois dans 


n. petit buisson, bou- . 


Br 
Büf 


une forêt, f.; -Elepper, m. ban- 


doulier ; brigand, voleur de, 


grand chemin, m.; -Weide, f. 


osier, m. ; -werk, n. buisson, m. Hüttner, f. Böttcher. 


broussailles, f. pl. touffe, f. 
Que, f. Heringsbüie. 
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m. ribot, m.; -teig, m. pâte au Gamerälia, pl. sciences adminis- 


beurre, f.; feuilletnge, m.; -weck, 
m. coin de beurre, m, 


tratives, 1. pl.; droit adminis- 
tratif, m. [miste, m. 


[m. Gameralift, m. financier, doono- 


Buͤtzen, m. bout, bouton; trognon, ı Camilla, f. Oamille, f. 


Bürbaum, |. Butsbaum. 


Bülen, m. sein, m.; gorge, f. ; fg. | Byyjantiner, m. sin, f. Bysantin, 
in feinen — greifen, rentrer en m,;-e, f. 


soi-même; -fre 
time, m.; -jchlei 
gurge, m. ; -fiteif, m. gorge, f.; 
Jabot, m.; -tuch, D. gorgerette, f. 
&chu, m. 

Düfaar, m. buse, f. busurd, m. 
Büpe, . penitence, f.; repentir, 
m.; einem eine — auflegen, mettre 
qn. en pénitence. 

Blfen, va. réparer; expier; jeine 
tu —, eontenter sen désirs ; 


und, m. ami in- | Byantinifch, a. bysantin. 
‚f nœud de Byzaͤnz, Bysance. 


C. 


(Voyes aussi les lettres 
K et Z.) 


-, vn. faire pénitencæ de Qc.,|G, n. (mus.) ut, m. 


payer. 
Süber, m. pénitent, m. 


Gabäle, f. cabale, intrigue, f.; -n 
maden, cabaler; -nmacher, m, 
cabaleur, intriguant, m. 


Bu £. pénitente, f. 
Bü — a. pénitent; repen-|(Gébbala, j. Rabbala. 
tant; -fertigfeit, f. pénitence, re-| Gabinét, n. cabinet, m. ; -Sbefebl, 


pentance, f.; 


t, n. prière 
d'un péniten 


.; bem, 2. ci- 
lice, m.; - ger, m. qui prêche 
la pénitence ; -predigt, f. exhor- 
tation à la pénitence, f.; -pialm, 
in. psaume pénitentiul, ou péni- 


m. ordre du cabinet, m.; -6mi 
nifter, m. ministre du cabinet, 
m.; -érath, m. conseiller du ca- 
binet, m.; -#flegel, n. cachet du 
cabinet, m.;-sitüd, n. fig. pièce 
curieune, f. 


tentiaire, m.; -tag, m. jour de pé-| Gacäo, m. cacao, m. ; -baum, m. 


nitence, m.; -Übung, f. pratique 
de pénitence, f. {£. 
Büßung, f. expiation; punition, 
Busjeit, f. temps accordé pour 
la pönitence, m. 
Qülte, f. buste, m. 


cacaotier, m.; -bobne, f. amande 
de cacao, f.; -bülje, f. cabosse, 
f.; -pflanzung, f. cacaoyère, f.; 


de acaobülfe. 


r Cécile, f. 
Gadäver, m. cadavre, m. 


Yütte, f. hotte, recette, f.; eine | Kadenz, f. (mus.) cadence, f. 


- voll, une hottée. 


Gabenifren, vn. cadencer. 


‚f. cuve, sébile, f.; eine — | Gadétt, m. élève de l'école mili- 


voll, une cuvée. [gent, m. 
ttel, m. archer, huissier; ser- 
Büttelet, f. geôle, f. 
Bü ‚m. hotteur, m. 
Vütter, f. 


ten, frit; mit — befireichen 


m.; «blume, f. dent de lion, f.; 


taire, cadet,m.; -enhaug, n. école 
militaire, f. 
Gâffee, ſ. Kaffee. 


Géftan, m. cafetan, m. 


urre, m.; in — gebra- | Gäjetart, m. Gaétan, m. 
eur- | Garil m 
rer; wi a. butireux; -bämme, Galabrz er, m. sin, f. Cala 
1. Butterjchnitte ; -birne, f. bourré, | Salabräjtich, a. calabrais. 


te, 1. Rajüte. [m. 1.6 f. 


Fair, 


Galährien, n. Ina Calabre. 


«regel, f. craquelin au beurre, | Galcintren, f. Bertaifen. 


m.;-brod, u. beurrée, tartine de | (alecütifcher Hahn, m. coq d’Inde, 
beurre, 1.; -brôbcen, n. dorée, f.;| dindon, m. 

-büdie, £. boîte au beurre, f.; | Galedönien, n. 11 Calédonie. 

-faf, n. buratte, f.: -fladen, m. | Gälibät, n. célibat, m. 

dariole, f.: -frau, 1. beurriere, | Galtber, m. calibre, m.;-flod, m. 
femme au beurre, f.;-gebadene®,| (artil.) calibre, m. 

2. pâtisserie au beurre, f.: -barts | Galibriren, va. (artil.) calibrer. 
a m. commerce de beurre, m.;| Saliförnien, n. la Californie. 


Gamillo, Samtllus,m.Camille, m. 
Gamväng, m. le Camoëns. 
Bananen, n.la Campanie. 
merällrvefen, n. finances, f. pl.; 
-wiffenichaft, £ science des finan- 
ces, f. pêche, m. 
Gampéebolj, n. bois de cam- 
Gdémpber, m. camphre, m.;-baum, 
m. camphrier, m.;-0l, n. huile 
camphrée, f.; -fpiritué, m. al- 
cool cumphré, m. 
Gaimpiren, vn. camper. 
Gänada, n. le Canada. [-ne, f. 
Ganäbier, m. sin, f. Canıdien, m.; 
Ganäl, m. canal, m. [m. 
Génapet, n. canapé, sofa, sopha, 
Ganärien|baumt, m. canari, m.; 
-futter, n. graine de Canarie, f.; 
-becfe, f. nichoir de canaris, m.; 
-ject, m. vin des Canaries, m.; 
-vogel, m. canari, serin de Ca- 
narie, m. ;-juder, m. sucre des 
Canaries, sucre royal, m, 
Ganärifche Inieln, f. pl. les Îles 
Canaries, f. pl. 
Gandfter, m.canastre, canasse, m. 
Gancellet ꝛc., ſ. Ranjellei x. 
Gandidät, m. candidat, m. 
Gandiren, va. faire candir ; fi 
-,v. pr. se candir, candir. 
Génbiszuder, m. sucre candi, m. ; 
brauner —, caramel, m. 
Gännd, Cannes. 
Gantäte, f. cantate, f. 
Gantôn, m. canton, m. 
Gantonïren, vn. cantonner. 
Gantonfrung,f.cantonnement, m. 
(Säntor, m. chantre, m. 
Gantorät, n. chantrerie, f. 
Gantoreï, f.muison du chantre, f. 
Ganzüne, f. chanson, f. 
Gdp, n. cap, promontoire, m. 
(ayptel)lan, m. vicaire, chape- 
lain, m. 
Gapellanef, f. chapellenie, f. 
(Sapelihen, n. petite chapelle, f. 
(Sapelle, f. chapelle, f.; musiciens 
d’une chapelle, m. pl.; (chim.) 


. coupelle, f. 
| Gapelliren, va. (chim.) coupeller. 


{apélimeifter, m. maître de cha- 
pelle, m. 

Gäper, m. corsaire, armateur, pi- 
rate, m.; -brief, m. lettre de 


ndier, m. beurrier, m.:-bänbs | Califürnier, m. sin, f. Californien, | mnrque, fı 
lerin, f. f. Butterfrau; «böfe m.| m.;-ne, f. Gaperel, f, course, f.; auf — an 
regrattier de beurre, m.; bôtin, Galirtiner, m. Calixtain,m. achen, aller en course 
f. regrattière de beurre, f. ;|(Saltrtué, m. Calixte, m. Gäpern, va. prendre: peclperteé 
-bofe, f. tinette à beurre, f. Galvärienberg, m. Calvaire, m. Ein, n. prise, F 
Butt f. Butterartig. Galvintemud, m. calvinisme, m. | Gapfirnaum, Copharnstim(-some), 
Vütter|frebd, m. écrevisse en mue, | Galvinift, m. calviniste, m. LGavetitif, 0. srmateur, corsaire, 
f.; -fuchen, m. gâteau au beurre, | Samaldulenfer, m. camaldule, m. {iapetingir, m. Capétien, m. Len, 
gâtean feuilleté, m.; -martt, m. | Camde, f. camaleu, m. ; camée, f. | [auiren, va, farm. comprendre. 
marché au beurre, m.; -mildh, £. | Cämera obfcüra, f. chambre obs: | (Gapitäl, n. (arch.) chnpitenu, m, 
babeurre, lalt de beurre, m. cure, f. Gapitäl, n. (pl. -talitn) capital, 
Büttern, va. battre du beurre, |Gémerad, m. camarade, com-| principul, fonds, m, [eapital, 
baratter. pagnon, m.; -f@aft, f. société, davitt “. fam, éxquis, grand, 
Fütterlfchnitte, f. benrrée, f.; -ftes | compagnie, camaraderie;(mil.) | Ganitälchen, m. (rel) tranche 
‚m. flûte, f. perce-beurre, | chambrée, f.; — machen, cham- file, f ; (imp,) —, pl, lettres cm 


1. ; -ftofle, f. brioche, f.; -ftößel,| brer. 


piinles, f. pl. 


Cap 


Gapitalift, m. capitaliste, rentier, 

Gapitän, ſ. Hauptmann. (m 

Gaypitel, n. chapitr m.; 
einem das — lejen, c apitrer qn., 
réprimander qn. ;-berr, m. cha- 
noine capitulaire, m. 

Gapitöl,n. Capitole, m, 

PD f, capitulation, f. 
apituliren, vn. capituler; par- 
lementer; s'engager. 

Gappadöcien, n. la Cappadocie, 

Cappadöcter, m. sin, f. Cappado- 
cien, m.; -ne, f. 

GapriciS8, a. capricieux. 

fit Gaprictren, v. pr. s’obstiner. 

Sapriöle, f. cabriole, f.; -nmas 

‚m. cabrioleur, m, 

Güpua, Capoue. 

Gapuciner, m. capucin, m. 

Gapucinerin, f. capucine, f. 

Gapucïneriflofter, n. monastère de 
eapucins, m.; -prébigt, f. capu- 
cinade, f. 

Gapüt, adv. fam. abîimé, cassé, 
ruiné; -ro@, m. (mil.) capote 
militaire, f. i 

Cape, f. capuchon, m. 

(Sarabiner, m. mousqueton, m.; 
carabine, f.; -bafen, m. porte- 
mousqueton, m. 

Garaffine, f. carafe, f. 


fig. far. 


Garbonäbe, f. (cuis.) côtelette, | Ga 


carbonade, f. (bon, m. 
Garbüntel, m. furoncle; char- 
Gércer, n. prison, 5. 

GSardamöme, f. cardamome, m. 
Sardinäl, m.(pl.-näle) cardinal,m. 
Gardinalät, n. cardinalat, m. 
Gardinäldifchof , M. cardinal- 
évêque, m.; -Collegium, n. col- 
lege des cardinaux, m.;-6but, 

m. barrette, f.; -stolirde, f. car- 

dinalat, m.; -jabl, f. nombre 

cardinal, m, [nit, m. 
Gardobenedicten, m. chardon bé- 
Garfüntel, m. escarboucle, f. 
Gé, j. Karl. 

Sarmeliter, m. carme, m.;-nonne, 

f. carmélite, f. 

Garmefin, n. cramoisi, m, 
Garmin, m. carmin, m. 
Sarmoilin, a. cramoisi. 
Garneöl, m. cornaline (pierre), f. 
@drneval, m. carnaval, m. m. 
Garolin, m. charles-d’or,carolin, 
Caroline, f. Caroline, f. 
Racolinger, m. Carlovingien, m. 
Garouffél, n. carrousel, m. 
Garötte, f. carotte, andouille de 
tabac, f.;-ntabaf, m, tabac en 

carottes, m. 
Garricatür, f. caricature, charge, 
Gartéll, n. cartel; défi, m.; con- 

vention, f. 

(Sartöfiug, m. Descartes, m. 
Garthaüfe, f. chartreuse, f. 
Gartbäüler, m. chartreux, m.; 

-blume, f. savonnière rouge, f. 
Carthäüferin, f. chartreuse, f. 
Garthäüfer|fiofter, n. chartreuse, 

f.; -nelle, f. œillet barbé, m. 
Gâlar, m. César, m. 
Gdihemir, m. Caiſchemirtuch, n. 

Cachemire, m. 
Gafemäâtte, f. (mil.) casemate, f. 


— 


[f. | Gide 
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Gajérne, f caserne, f.; in die «n 
legen, caserner. 

Géépar, m. Gaspard, m. 

Géjpijhes Meer, n. mer Ons- 


ieuno, f. 
dé a. ſ. Caſſe; buch, n. livre de 
sse, m.:-(0nt0,n. compte de 

caisse, m.; -deject, n. déficit, m. 

Gaflatiön , f. cassation , f. ; -6bof, 
m. tribunal de cassation , m.; 
-#urtheil, n. acte de cassation,m. 

Gâffe, f. caisse, f.; coffre-fort, 
m. ; die - fübren, tenir ia cuisse ; 
bel — jein, être en fonds. 

Géffenlbeftand,m.restanten caisse, 
m.: -billet, n. ſ. Gaffenjbein ; 
-diebftahl, m. péculat, m. ; -gelb, 
n. argent de la caisse, m.; 
-j@ein, m. billet de caisse, bon 
du trésor, m. 

Gafferdle, f. casserole, f. 

Géffte(a), f. casse, f.; -nbaum, 
m. cassier , m. ; -Nrinde, f. casse 
en bois, f. 

Gaffiren, va. casser ; destituer. 

Gañirer, m. caissier, m. 

Gaflirung, f. cassation, f. 

Gañftéll, n. château fort, m. cita- 
delle. f. [m. 

GÇaftellän, m.châtelain;concierge, 

Gafttlien, n. 1a Castille. 

Tlier, m.sin,f. Castilien, m.; 
ne, f. [castor, m. 

Géftorbut, m. chapeau de castor, 
afträt, m. castrut, m. 
aftriren, va. chätrer. 

Gäjuar, nı. casoar, casuar, m. 

Gajuift, m. casuiste, m. 

Gäür, f. (pros.) edsure, f. 

Cãſus, m. (gr.) cas, m. 

Gatalönien, n. la Catalogne. 

GSatalönier, m. sin, f. Catalan, 


Gatalönilch, na. catalnn. 

Gäto, m. Caton, m. 

Gatüullug, m. Catulle, m. 
Gaücajud, m. Caucase, m. 
Gautél, f. cautèle, précaution, f. 


Gautiön, f. caution, f. cautionne- | ( 


ment, m. garantie, f. 
Gavalier, m. cavalier, chevalier, 
entilhomme, m. ;-mäßig, a. no- 
ble, généreux; —, adv. en gen- 
tilhumme, en Cavalier. 
Cavallerĩe, f. cavalerie, f. 
Gavallerift, m. cavalier, m. 
Gävtar, m. caviar, m. 
Gaviren, va. garantir, répondre. 
Gebént, m. cédant ; endosseur, m. 
Géder, f. cèdre, m. 
tn, a. de bois de cèdre ;-harz, 
n. cédrie, f. 
Cedfren, va. céder. 
———— m. Celse, m. 
élten, m. pl. Celtes, m. pl. 
Géltifh, a. celtique. 
Gemént, n. ciment, cément, m. 
Gemént …, Gementen, a. cömen- 
tatoire. 
Gementiten, va. cémenter. 
Genfiren, va. censurer, critiquer. 
Génior, m. censeur, critique. m. 
Genjür, f. censure, critique, f, 
bulletin, accessit, m. 
Génfuê, m. cens, m. 


2 


Che 


Gent, n. cent, m. ; fünfpro -, einq 
our cent, 
entalir, m. centaure, m. (5. 

Gentifölie, f. rone à cent feuilles, 

Géntner, m. quintal, m.; -laft, f. 
pesant fardeau, m. ; ſchwer, a. 
fam. extrêmement pesant. 

Genträl, a. central; -feuer, n. feu 
central, m. 

Gentraliftren, va. centraliser. 

Genträlfchule, £. école centrale, f. 

Gentrifugäl, a. centrifuge. 

Gentripetäl, a. centripète. 

Gentriren, va. centrer. 

Géntrum, n. centre, m. 

Gentürie, f. centurie, t. 

Gepbiffug, m. Céphise, m. 

Geramilu8, m. Céramique, m. 

Cerberus, m. Cerbère, m. 

Gereälien , pl. somenc«s céréales, 
f. pl. [niale, f. 

Geremoniälgeies , n. loi cérémo- 

Geremonte, f. cérémonie, f. 

Geremoniell, n. cérémonial, m. 

Geremontenmeifter, m. maître des 
cérémonies, m. 

Geremonidé, a. cérémonieux. 

Ceres, £L Cérès, f. (partie, f. 

ATP TRE f. chartre, chartre- 
ertificät, n. certificat , m, attes- 
tation, f. 

Cervelãtwurſt, f. cervelas, m. 

Gevénnen, f. pl. Cevennes, f. pl 

Gevlon, n. Ceylan, m. 

PTS AE m, calcddoine, f. 

Chalbäa, n. la Caldée. (ne, f. 

Ghaldäer, m. sin, f. Chaldeen, m; 

aldätich, a. chaldéen. (que. 

Chalkogrãphiſch, a. chalcographi- 

mäleon, n. caméléon, m. 

mpdägner, m. vin de Cham- 
pagne, m. 

98, n. 

ötifch, a. confus. 

tälter, m. caractère; titre, m;; 
-feftiglett, f. fermeté de carac- 
tere, f. 

(Sharakteriiiren, va. caractériser. 

Sharakteriftil, f.caractéristique,f. 

Charakteriſtiſch, a. caractéristi- 
que. 

Gharätterilo®, a. sans caractère, 
inconstant ; -lojigkeit, f. manque 
(m.), faiblesse (f.) de caractère; 
-f@tiberung, f. description du 
caractère, f.; ·ſch f. fai- 
blesse de caractére, f.; „Härte, f. 
force de caractère, f.; -jug, m. 
trait de caractère, m. 

Gharfreitag, m. vendredi saint,m. 

Gbharnier, n. charniére, f. 

(Sharpie, f. charpie. f. 

rwoche, f. semaine sainte, f. 

Gbharbbois, f. Chars bde, f. 

Shauifez, f. chaussée, f.; -geld, n- 
barrières, f. pl. 

Gbauffiren, va. pratiquer ure 
chaussée; convertir en grande 
route. 

te, f. chimie, f. 

(Shömiler, m. chimiste, m. 
Spëmif, a. chimique. 

Sberfonts, m. Chersonèse., m. _ 

(Sbérub, m. (pl. Gherubim) che 


! rubin, m. 


(Shimäre, f. chimére, f. 
Gbina, n. la Chine; -baum, m. 
-tinde, f. quinquina, m.; ·wur⸗ 
de f. chine, squine, f. 
bınje, m. sfîn, f.Chinols,m.; -e,f. 
Ghinéñift, a. chinois. 
Gbinin, n. quinine, f. 
Gbiragra, n. chiragre, f. 
Ghiromdnt, na. chiromancien, m. 
Gbromantie, f. chiromaneie, f. 
(birürg, m. chirurgien, m. 
Chirurgie, f. chirurgie, f. 
Gbirurgif®, «. chirurgical,chirur- 
gique. 
Chloͤdwig, m. Clovis, m. 
(hör, n. (chim.) chlore, m.; 
dure, f. (chim.) acide chlori- 
que, m. 
Chlötar, m, Clotaire, m. 
Ghocoläte,f.chocolat, m.;-nlanne, 
f. chocolatière, f.; -nmadher, m. 
chocolatier, m.; -ntafel, r. ta- 
blette de chocolat , £.; -ntaile, f- 
tasse A chocolat, f. 
Chölera, f. choléra, m.;-kranter, 
m. choférique, m. 
Gholériter,m.homme colérique,m. 
Koliciig, a. — & 
t, m. st n, (pl. re) chœur; 
jubé (des — Ra 
oräl, m. (pl. Ghoräle) plein- 
chant, m.; -buch,n. livre de plein- 
an m.; -mufté, f. plein-chant, 


Gbürlaltar, m. maître-autel, m.; 
“mi, n. offios de chœur, m.; 
-bihof, m. chorévêéque, m.; 
bu, n. antiphonaire, m.; -fühs 
ter, m.chorége , m.; -gefang, m. 
Chant de chœur, m.;-bemd, n. 
aube, f. surplis, m.; -berr, m. 
ehanoine, m, 

Ghorif, m. choriste, m. 

vörlfnabe, m. enfant de chœur, 
m.;-pult, n. lutrin, m.; -tod, m. 
chape, f.; -fänger, m. choriste, 
M; hüler, ſ. Ehorfnabe ; -fubl, 
I, e, f.; -meije, adv. ın 
chœur. 

Chrifam, m. ehrême, m. 

Cnik, = Szenen, pal abenb, 

e de Noël, f.; -beicherung, f. 
étrennes (données à Noëi 2 pi. 

Nigemeinde, f. communion 
des chrétiens, f.; -heit, f. chré- 
tenté , f.; -finn, m. esprit chré- 
tien,m.;-thum, n. christianisme, 
m.; ·verfolgung, f. persécution 
des chrétiens, 1.; -voll,n. peuple 
chrétien, m. chrétiens, m. pl. 

Chriftifef, n. fête de Noël, f. Noël, 
M; -geient, n. présent de Noël, 
m. étrenne, f. 

Gbri lan, m. Chrétien, m. 
ai iäne, f. Chrétienne, f. 

titi, f. chrétienne, f. 
efeiktindiein, n. enfant Jésus, m. 
Chriftlih, a, chrétien. 
tiftimeffe, -mette, f. messe de 
v8 ,f.: -monat, m. décembre, 
D.; hat, f. vigile de Noël, f. 
tas b,m. Christophe, m. 
i 


olle, f. gâteau de Noël, m. 
Cbriftuë, m. le Christ; Jésus- 
hrist, m, 
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Ghriftrooche, t. semaine de Noël, f. 
(brôm, n. chrôme, m. 
Gbromätil, f. chrematique, f. 
Gbromätifh, n. chromatique. [m. 
Ghrômiäure, f. acide chromique, 
Gbrünif, f. chronique, f. 


GShrönitenichreiber, m. chroni- 
queur, m. 

(hröntich, a. (méd.) chronique. 

Shronolög, m. chronologiste, 

Shronolägin. m. ; 
bronolögiich , a. chronologique. 

Gbrofobe BL , m. chrysobéril 


(pierre), m. 

Ehryſopräs, m. chrysophrase, f. 
wyöltomus,m.Chrysostome, m. 

Chur, Coire. 

Gbürifürf, m. électeur , m.; -fürs 
enthum, n. électorat, m.; -fürs 
in , f. dlectrice, f.; -fürftlich, a. 

électoral; -haue, n. maison dlec- 
torale , f.; -but, m. bonnet élec- 
toral, m.; -pring, m. prince élec- 
toral, m.;-prinjeffin, f. princes- 
se électorale, f.; -würde, f. di- 
gnité électorale, f. électorat, m. 

Chymle ⁊c., ſ. Chemie ıc. 

Cibẽbe, f. raisin de Damas, m. 

Cicdde, f. cigale, f. 

Gicero, m. Cicéron, m. 

Giceroniäner, m. imitateur de 

Cicéron, m. 

Giceroniänif®, a. cicéronien. 

Son Et f. cicéro, m. 

ihdr e, f. chicorée (plante), f. 

Gict8b20, m. sigisbée, m. 

GTder, m. cidre, m. 

Gigdrre, f. cigare, m.; -ndofe, f. 

-netut, n. -nfpite, -ntafche, f. 
orte-Cigares, m. 
ditcien, n. la Cilicie. [£. 

GSilfcier, m. sin, f.Cilicien,m.;-ne, 

Gültcifh, a. cilicien. 

Cimbern, m. pl. Cimbres, m. pl. 

Girediften, n. la Circassie, f. 

Gircäjtter, m. sin,f. Circassien, m.; 

-ne, f. | jlaire, f. 

Gteculärcihreiben), n. lettre circu- 

Gtreulatiôn, f. circulation, f. 

Gireuliren, vn. circuler. ſm. 

Gircumflér, m. accent circonflexe, 

Gtrcuë, m. cirque, m. 

Gi8, n. (mus.) ut dièse, m. 

Gtfeliren, va. ciseler. 

Giteltret, m. ciseleur, m. 

Giftenrödchen, n. ciste, m, 

Gifterciénier, m. religieux de Cf- 

teaux, Cistercien, m.; -nonne, f. 
Cistercienne, f.;-orden, m.ordre 
de ux, m, 

Giftérne, f. citerne, f. 

Gitabélle, f. citadelle, f. 

Gität, n. citation: allégation, f. 

Gitatiün, f. sommation; citation,f. 

Gitiren , va. citer ; assigner; évo- 
uer (des esprits). 

Gitronät, n. citronnat, m. 

Gitröne, f. citron, m.; -nbaum, m. 

eitronnier, m.;-nhranntivein, m. 
eitronnelle, f.; -nfarbig, -ngelb, 
a. couleur de citron; pos n, 
bois de citronnier, m.; -nme { 6, 
f. mélisse, citronnelle , f.; -NÖl, 
n. huile de citrons, f.; -nprefle, 
f.pressoir aux citrons,m.; -nfaft, 





Cöl 
m. jus de eitron, m.; -nfauer, a. 
citrique; -nfäure, f. acide citri- 
que, m.; -nfchale f. écorce de ei- 


tron, f.; -nicheibe f. rouelle de 
eitron, f.; -nivafler, n. limona- 


de, f. 

Civil, a. civil; modique ; -amt, n. 
emploi civil, m.; -beamter, m. 
officier civil, m.; -bedienung, t 
charge civile, f.; -gericht, n. tri- 
bunal civil, m. 

Giviliiatiön, f. civilisation. f.; -8s 

dit a. qui peut être civilisé. 
ivift{fren, va. civiliser. 

Givilfit, m. bourgeois, m. 

Giviltleidung,, f. habit bourgeois, 
m.; in —, en bourgeois. 

Givilitifte, £ liste civile, f. état 
civil, m.; -procef, m. procès ci- 
vil, m. 

(Slära, f. Claire, f. 

Glarét, m. eau clairette, f.;vin 
clairet, m. 

Glarinétte, f. clarinette, f. 

Glarinettift, m. clarinette, m. 

Glariren, va. (com.) déclarer. 

Gläffe, f. classe, f.; in-en abtbelien, 
classer ; -neintheilung, f. ciassi- 
fication, f.; -nlotterie, f. loterie 
disiribuse en classes, f. 

Glaffificiten, va. classer. 

Glälfiler, m. auteur classique, m, 

Gläriich, à. classique. 

Glautit, & Claudie, f. 

Glaübiud, m. Claude; Claudius,m. 


'IQlaüfel, f, clause, f. 


&laufür, f. clôture, f.; (rel.) fer- 
moir, m,5 -arbeiten, f pl. épreu- 
ves a huis clos, f. pl. 

Glaviatür, f. clavier, m. 

Glavier , n. clavecin , piano, m.; 
— fpirien, jouer du clavecin, tou- 
cher la clsvecins -Guug, m. 
morceau de musique pour le 
pianc , en; -Thlünel, m. clef de 
clavecin, 1; -[piélét, m, joueur 
de clavecin , pianiste, m.; -fpies 
krin,  jJouvuse de clnverin, 
pianiste, M; -ffög , m. chi valet, 
m.; -Ttif, n. pieere de clavecin, f, 

Glävig, m. touche, 1. 

GlEmend, m. { lement, m. 

Glementia, f. Clémence, f. 

Glementine, f. Cldämentine, f. 

(Gledpatra, f. Cléopütre, f. 

Glene, Clives, 

Gliént, m. client, mi; 
clientèle, f, 

Gloike, F. clonque, m. 

Glüb, m. club, m. 

Glubift, en. elubisie, m 

Gocindina, u In Cochbinchine, 


haft. £ 


Gödhenile, f; eochenille, fh; =Rs 
baum, m. cocheuillier, su 

Gücué|baum, m. cocotier, m; 
NUE, f. noix de coco, f, coca, m.$ 
-tußolieife, F savon cücu, m.;, 


-DL, fi. huilé dé cou, f. 
GEner, m. corde, ım. 
Eobicill, nm. codirille, m. 
Gobärens, f. cohdrence, FE 
Goimbra, Coimbre. 
Gbleitin, m. Ödiestin, tn, 
Gölettimer, m. eilealln, m. 
Eölibär, f. Eilibet, 


Col 


Goliféum, n. Colisée, m. 

Collaborätor, m. (pl. -tören) col- 
laborateur, m. 

Gollaterällerbe, m. héritier colla- 
téral, m.; -erbichaft, f. succes- 
sion collatérale, f. 

Gollatinue, m. Collatin, m. 

Gollectäneen,, n. pl. recueil d’ex- 
traits, m. 

Gollécte, £. collecte ; quête, f.; -11r 
buch, n. livre de quêtes: lection- 
paire, m, 

Gollecttv, a. collectif. 

Collẽge 

Sollegiäliich , 

Gollëgium, n. (pl. -légia) collège, 
cours, m.; ein — bören, suivre un 


cours sur. 

Géo, n. (pl. Golli) colis, m. 

Coloniällfandel, m. commerce 
colonial, m.;-waaren, f. pl. den- 
rées coloniales, f. pl.; -3uder, m. 
sucre des colonies, m. 

Golonfft, m. colon, planteur, m. 

nium, n. colophane, f. 


coloris, m. 
n. la Colombie. 


Gomméré, m. banquet (d’étu- 
diants), m. 

Gommériienfcollegium, n. cham: 
bre de commerce, f.; -rath, m. 
conseiller de commerce, m. 

Commiſſãr, Gommiffär(ius), m. 
commissaire, m, 

Gommiffariät, n. bureau de com- 
missaires, m. 

Commiß Ibädter, m.boulanger mu- 
nitionnaire, m.; -brod, n. pain 
de munition, m. 

Eommifftonär, m. commission- 
naire, m. 

Gommifftönd'gefhäft, n.commertce 
de commission, m.; -Waaren, f. 
pl. marchandises en commis- 
sion, f. 

Sommittent, m. commettant, m, 

Sömmodus, m. Commode, m. 

Gommün, f. commune, commu- 
nauté, f.; -älgarde, f. garde mu- 
nicipale, milice de la ville, f.: 
-Algardift, m. soldat civique, mı. 

Gonimunicént, m. communiant, 


m. 

Gommuniciren,va. communiquer; 
—, vn. communier, aller à lu 
commuuion. 

Cams, Some, : 
ompagnie, f. compagnie : asau- 
cations société, f.; -geihäft, n. 
établissement simultané, m. 


m. collègue, m. [amical. | {iomienitren, va. compenser. 
a. de collègue, |liunıpetint, =. compétent, auto- 


| 
cours; Gollegia lefen, faire des | iumypilütur, m. (pl,-latören) com- 


| Goimutorit, in. commis, compto- 
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Comparativ, m, gr.) comparatif, | Gombitioniten, vo. éire ou entrer 
Lo. {son, f.| en service, 

Gomparatiön, f. (gr.) comparai- | (onbitor, m. confiseur, limons- 
Köompaß, m. (pl. -pâffe) boussole,| Hier, m.; -tT, f. pâtisserie, con- 
f. cuinmpus, m.; -bäuschen, n. ha-| fiserie, f. café, m.; -tiwaaren, 
bitnele, m.; -nabel, f. aiguille de| f. pl. confitures, dragées, f. pl. 

boussole, f.; -toit, f. rose des! Gondolenz, f. condoléance, f. 
renıs, f.; -frid, ın. aire de vent, | (onbolirèn, va, faire des compli- 
f.rumb, m. (suceinct,| ments de condoldunee, 

Kompenmnärich, =, en abrege, | Kunsuchür, m.conducteur(d'unc 

Gompenddd, a. compendieux. diligence ete.], m, 

Gompindmum, nm. (pl. -pendien) |Gondüctor, m. (pl. -ductören) 
abrégé, M. iphrvs,) conducteur, m. 

Goltfect, n. ronfiiures, sucreries, 
dragées, f. pl.; -Tchale, £. dre- 
Keoir, mM. 

Conferéni, É conférence, f. 

Gonfirmand, mi. jeune personne 
qui eat à confirmer, f. 

Gonfirmatiön, f confirmation, 
première Com union, f. 

Gonfirmiten, va. confirmer. 

Gonhéctren, ra. confisquer, 

sonflic, m. confié, m. ; 

Évnrotwrariin, T. confédération, 

Gonföberiren, va. confédérer. 

Konfrontiren, va: confronter. 

Gonfüs, a. embrouillé, éonfus. 

Confuſtönsrath, mm. fam, broui- 
LFI], Eil, 

Honarés. m. congres, m. 
Gongruint, a. d'accord, colnci- 
dant arer, 
Konaruen;, f 

gruits, f, 

Konaruiren, vn. Être d'accord. 

Goniich, a. conique, A 

Gonjugatön,f. gr.) conjugaison, 

Gonjualten, vu. LKr,.) conjuguer. 

Gonjunctön, f. (&r.) conjonction, 
T. [subjonctif, m. 

Gonjunciil, m. igr,) eonjonetis, 

Fonnoſſement, n. com.) eonnais- 
Reiner, Do. [gent, m. 

Günrretor, m. co-recteur, co-ré- 

Konjcribieen, va. lever des con- 
scrits, faire des recruss. 

Gornicribirtet, m. conscrit, m 

Goniripmöndpflicrg, a. soumis 
ii lu eonstription, 

Fonſecriten, ya, consacrer, 

Konjend, m. consentement, m; 
hypothèque, f, 

Gonirauént, a. conséquent; im- 
sortant, de consögnuenoe, 
‚orjequeni, f. conséquence, f. 

Gonitrvationäbrille, FE eonserves, 
T. pl, 

Goniervnrin, a. Eonserwateur. [m. 

Gonjervardrium,n.eunservatoire, 

Gonlitent, a. consistant, solide. 

Sonnen; f. consistance, solidité, 
LE lronsaistoire, m. 

Gonfftoriälratb, m. conseiller du 

Konjiltörium, n. (pl. -flürien) con- 
Rikioirfo,. TT. 

Koniondnt, m. (gr.) oomsonze, t. 

Gontäßelekammer, f.(mar.) sainte 
barbe, f 

ŒKônftabler, m. (pol. constable; 
{nrtil.) eanomnier, pointeur, m. 

Gonftantinö'pel, Constantinople; 


riss, légitime, 
Fompetenz, 1. compétence, f. 


pilateur, m. 
Fompiltren, va. compiler. 
Somypictiren, va. compléter, 
Komplett, a. complet, entier, 
Gomplir, m. réunion, f. assem- 
blage, m. [pérament, m. 
Kornpleriön, .complexion,f.tem- 
Kommlicirt, a, compliqué. 
sumylinént,, n. compliment, m. 
révérencé, f. [vilite, m. 
Gomplimentirbud, n. livre de ci- 
Gomvlôtt, nm. complot, m.; ein — 
machen, Gomploter, 
Komponiren, ra: composer, 
Fomponfſt, m. compositeur, m, 
Fombot, n. compote, f 
omyprée, a, presed, serré. 
Eomuytruimis, no. compromis, m, 
transaction, T. {tre. 
(ormpronttittiren, vn. compromet- 
Komptärm, nu. cumptoir, bureau, 
Im. [riste, m. 


coineldence, con- 


Fomthur, |. Eonimenthur. 

IActciv, a, ronrave, 

(s orleentricen, vo. concentrer. 

Koncentratidn, f euncentration, f. 

Koncenieid, a. roncentrique. 

(Soncéyt, n. brouillon, m. minute, 
f.; fig. Aue Bein «€ fommen, perdre 
le 4] de son discours s -papier,n. 
papier du minute, papier ordi- 
naine, Mi: 

Koncrt, n, concert, m.; -meifter, 
mm. direeieur de musique, m.; 
-jgal, m. salle de concert, f.; 
-jänder, -Tbieler, m. concertant, 
mi. -jangerin, f. concertante, f. 

onto, T. concession, permis- 
Riou, fe [eoquillages, m. pl. 

Sondälien, T, pl. roquilles, f. pl. 

soncdlhium), n. (pl. =cTlten) con- 
cile, m. 

Foncipient, |. Eoncipif 

soncikiren, va. minuter, 

Koneivift, mi, secrétaire, rédac- 
teur de ik minute, m. 

Soneorbäns, T. ronrordance, f. 

Koncubinät, n. concubinage, m, 

Gonéurréns, f. concurrence; riva- 
lité, T. [en concurrence, 

oncurriren, vu. concourir; être 

(iunciré, m. concours des cré- 
anclers, m. cession des biens; 





faillite, ©; -malle, f. actif (m.),| -nolttiner, m. Coustantinopoli- 
Tnasse rt.) d’uns faillite. iain, im, 
Bonbon, f. place, f, service, m. | Cönſtanz, Constance. 








Con 


Gonfatiren , va. constater, dé- 
montrer. 

Gonftituïren, va. constituer, com- 
mettre ; die be Verjammiung, la 
Constituante, 

Gonfitutiön , f. constitution, 
charte, f. 


Gonftitutioné{l, a. constitutionnel. 

Gonjulärif, a. consulaire. 
Gonju{ät, n. consulat, m. 
Gonulent, m. avocat consultant, 
consultant, m. 

Gonjuitiren, va. consulter. 

Gonjüm, m. consommation, f. 

Conrumént, m. consommateur,m. 

Gonfumiten, va. oonaommer; con- 
summer. 

Gonjumtiön, f. consommation, 
consomption, f.; -Sfteuer, f. im- 
pôt sur les consommations, m. 

Gontént, adv. par comptant, en 
comptant; — bezahlen, payer au 
comptant, payer en espèces. 

Ö i,n. portrait, m. image, f. 

Gi jen, va. faire un portrait 
de qn., représenter qn. 

Gontimentällbanbdel, m. commerce 
du continent, m.;- , f. blo- 
cus ou système continental, m. 

Cônto, n. (com.) compte, m.; — 
geben, donner crédit; -bud, n. 
(com.) livre de compte, m.;-CUts 
tent, n. compte courant, m. 

dt, n. comptoir, m. 

Gontorift, m. teneur de livres, m. 

Cônto;ablung, f. pey(i)ment par 
à-compte, m. 

Gonträct, a. perclus, paralytique; 
-, m. Contrat, m.; -mäßig, «. 
contractuel, conforme au con- 


trat, 
t, m. contractant, m. 
Go fren,va. contracter, faire 
un contrat. {point, m. 
GSöntrapuntt, m. (mus.) contre- 
Gontraitgniren, ve. contresigner. 
dit, m. contraste, m. 
Kontraftiren, vn. contraster. 
an, m. (pl. -tänje, con- 
tredanse, f. 
Gontrôlle, f. contrôle, m. 
Gontrolifren, va. contrôler. 
Controvérélprediger, m. contro- 
versiste, m. ; -predigt, f. sermon 
polémique, m. 

f. quarantaine : con- 
tumacx, f.; -urtheil, n. jugement 
par défaut, m. 

Gonveniénz, f. convenance, f. 
Konvent, m. convention, assem- 
blée, f. 
Gonventitel, n. conventicule, m. 
i fe, f. peine con- 
tractuelle, f. 
Conventionsmunze, f. argent de 
convention, m. [nel, m. 
sun — lied, n. convention- 
onver. a. convergent. 
Gonverfatiöndleriton, n. diction- 
naire de conversation, m.; en- 
cyclopédie des gens du monde,f. 
Gonvér, a. convexe; courbé, 
Gonverität, f. convexité, f. 
Gonvict, n. pensionnat, m.; table 
gratuite, boursc, f. 
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Gonvictorift, m. pensionnaire, 
boursier, m. 

Gonvictürium, n. communauté, f. 
refectoire, m. 

Gonvulitvif, a. convulsif. 

Goorvinäte, f. (gdom.) coordon- 
née, f!. 

Goorbiniren, va. coordonner. 

Gopernicus, m. Copernic, m. 

Goptrbu, n. livre do copies de 
lettres, ın. 

Gopiren, va. copier, transcrire. 


Gopirmajhine, f. presse à co-|($-fd) 


pier, f. 
Copiſt, m. copiste, écrivain, m. 
Gopulatiön, f. bénédiction nup- 
tiale, f. mariage, m. 
(Sopultren, va. donner la béné- 
diction nuptiale. 


Ga 


Grescéntia, f. Crescenoe, f. 

———— — — m. 
timinäl, a. eriminel; t,n. 
ustice criminelle, 1. ur 
riminalift, m. criminaliste, m. 

Griminälproceß, m. procès crimi- 
nel, m.; -rath, m. conseiller de 
la justice criminelle, m.; -fache, 
£, cause criminelle, 1. 

Grüpin, m. Crépin, m. 

Grôius, m. Crésus, m. 

Grücifir, n. crucifix, m. ſut, f. 

S-fhlüflel, m.(mus.) clef de C-s01- 

Gubebe, f. cubèbe, crébèbe, f. 

Gubit fuß, m. pied cube, m.: 
-wurzel, f. racine oube, f.; -30U, 
m. pouce cube, m. 

Gubiren, va. cuber. 

Gübij, n. cubique, cube. 


Gordilleren, f.pl. Cordilières, f. pl. | Güb 


Gördova, Cordoue. 
Gorbuän, m. maroquin, m. ; -MQ- 
cher, m. maroquinier, m, 
Gornilia, f. Cornélie, f.. 
ornét, m. cornette, m. 
ornwallis, Cornouailles. 
ee n. corollaire, m. 
oräl, m. caporal, m. ; -f@aft, 
f. escouade, f. if. 
Gorpuléns, f. obésité, corpulence, 
Gorréct, a. correct; -beit, f. oor- 
rection, f. [correcteur, m. 
Gotréctor, m. (pl. -tören) (imp.) 
Gorrectür, f. correction, f.; eine — 
lefen, corriger une épreuve; 
-bogen, m. épreuve, f. 
Gorteggio, m. le Currége. 
Correſpondent, m. correspondants 


m. x 

Gotrefpondéni, f.correspondance, 

Gorretpondfren, vn. être en cor- 
respondance, correspondre. 

Gorrigiren, va. corriger. 

Go , &. — 

r, m. corsaire, pirate, m. 

Coͤrſe, m. sfin, f. Ai , +. Corse, 
m. ct f.; corse, a. 

Gorfétt, n. corset, m. 

Görfica, n. la Corse. 

Goftfim, n. costume, m. 

Gourier, m. courrier, m.; -ftiefeln, 
m. pl. bottes fortes, f. pl. 

Goüre, m. cours ; change, m.; cir- 
eulation ; (mar.) route, f.; außer 
— jeßen, mettre hors de cours. 

Cou ‚vn. avoir cours, cir- 
culer. [bourse, m. 

Goürgjettel, m. bulletin de la 

Gouvért, n. (Brief-)—, enveloppe, 
f.; (Gebed) couvert, m. 

Greatür, f. créature, f. 

Gredenzen, va. essayer, goûter ; 
servir à boire. 

Gredenziteller, m. soucoupe, f.; 
-tifc, m. buffet, dressoir, m. 

Gredit, m. crédit, m.; auf—, à cré- 
dit, à terme; pi faire cré- 
dit, créditer; -brief, m. lettre de 
crédit, f. [ersdit. 
reditiren,va. créditer; fam. faire 
reditiv, n. lettre de créance, f. 

Grébitor, m. (pl. -türen) créan- 
cier, m. 

Cremõna, Crémone. (fir. 

Grepiren, vn. pop. crever, mou- 


bus, m. cube, m. 

Sulminatiönspuntt , m. 
point de culmination, m, 

Gulminiren, vn. (astr.) culminer. 

Guitiviren, va. cultiver. 

Gultür, f. culture, f. labourage, 
m.; fig. éducation, f, 

Guültud, m. culte, m. 

Gümd, Cumes. 

Cupido, m. Cupidon, m. 

Gür, f. cure, f. traitement, m.; 
eine — gebrauchen, suivre un traite- 
ment. 

Guratël, f. curatelle, f.; unter - 
fteben, être en tutèle. [tuteur, m, 

Gurätor, m. (pl. -tören) curateur, 

Gurbette, f. (man.) courbette, f. 

Gurbettiren, vn. (man.) cour- 
butter. 

Gürcumä, f. curcuma, m. 

Gürgaft, m. baigneur, m. per- 
sonne qui prend les bains, f. 

Guriälfttl, m. style de palais, style 
du bureau, m, 

Guriätier, m. Curiace, m, 

Curiõs, a. fam. singulier. 

(Guriofltät, f. curiosité, f. 

Guriren, va. guérir, traiter. 

Gürort, m. bains, m.pl. eaux. f.pl. 

Gurrént, ſ. Gourant; -fhrift, f- 
écriture courante, courante, 
coulée, f- 

Güré, j. Eourd,. 

Guriiv, a. (imp.}italique; Achrift 


(astr.) 


f. (imp. italique, m. 

GÜrilé, m, cours, seméntre, m. 

Güfod, m. gardien, m,; (imp.) 
réclame, T. 

Goäne, f. bluët, m- 

Gnelörifdh, a. erelupden. 

(inelus, m. cycle, m. 

Golinber, m. erlindre; (dampin-) 
_ vorre à Ininipre, En 

Enlinbriich, a. crlindrique. 

Gémbel, f. ermbale, f.; -fchläger, 


m. crmbalier, m. 
Gilet, m. eynique, m. 


bnifcdh, a. cynique. 
Ghperfabe, f. hat de Oypres, m. 
Göpern, n. la Chrpre. 


Gnpreife, f. oyprea, m. 
noriänus), m. Cyprien, m, [f. 

—— m. Lypriuk, m; sin, f.-u, 

Güvrift, a. eypriot, de Chypre 


Gyûr, m. Urar, m. 
Giürin, f- Csarine, f 


D 
D. 


®, n. (mus.) ré, m. 

Dû, adv. là, en ce lieu: y; où; 
hier und —, par-ci arlä; - und 
dort, qà et là; — ifter, le voilà; 
das Bud —, le livre que voilà: 
wer — ? qui va là? (grr.) qui 
vive! cr ift nit —, il n'y est pas; 
— fein, être présent, exister; 
nicht — jein, être absent; alors, 
en ce temps, à ce moment; dans 
(en) ce cas: dans ces circonstan- 
ces; —, conj. lorsque, comme; 
puisque ; — doch, bien que, quoi- 
que; —! int.toenes! tiens! voilà; 
— habt ihr euer Geld! tenes, voi- 
là votre argent! fich —! tiens! 

Dabeï,adv. présent, près, auprès, 
proche, y, en; ih bin —, je suis 
de la partie, j'en suis ; es mag — 
bieiben, soit! passe! c’est con- 
venu, entendu; c'est une affaire 
faite; es fommt nichts — heraus, 
cela ne mène à rien; il n'y « 
rien à y gagner; — nod, avec 
cela ; en même temps. 

Dabeilliegen, vn. irr. être à côté; 
-fein, vn. irr. assister, être pré- 
sent ; -fiten, vn. irr. être assis à 
côté, être à côté. 

Däbleiben, vn. irr. rester. 

Dach, n. (pl. Dächer) toit, m. cou- 
verture, f.; unter dem +e wohnen, 
loger près des tuiles; weder — 
nch Gad haben, n'avoir ni feu 
ni lieu; -balfen, m. semelle, f.; 
Decker, m. couvreur, m. 

Dacelhen, n. petit toit, m. 

Daͤch fahne, f. girouette, f.; -fens 
fter, n. lucarne, f.; -firft, m., 
-firfte, f. faite, m.; -fi , © 
en forme de toit; -gefchoß, n. 
étage en galetas, m.; -fammter, 
f. galetas, m. chambre en gale- 
tas, f.; -[atte, £. latte, f.; -lule, f. 
lucarne, f.; -nafe, f. lucarne faî- 
tière, f.; -rinne, f. gouttière, f. 
égout, m.; -röhre, f. descente, f. 

Das, m. blaireau, taisson, m.; 
-bau, m. terrier de blaireau, m.; 
-beil, n. (tonn.) aissette, f. 

Düchlichiefer, m. ardoise de toi- 
ture, f.; -Ichindel, f. échandole, 
f. bardeau, m. 

Daͤchs fell, n. peau de blaireau, f.; 
-fett, n. graisse de blaireau, f. ; 
-grau, a. gris de blaireau;-bund, 
nm. basset, terrier, m. 

Débiin, Dähfin, f. femelle du 
biaireau, f. [m. 

Dachsloch, n. terrier de blaireuu, 

Dé Iparten ‚m. chevron, m.; 
»fpiße, f. faite, m.; -ftein, m. tuile, 
ardoise, f.; -fitob, n. cheume, 
— — — res 

s, m.; -ftubl, m. ferine, f. fai. 
tage, mn, à Cfubifette, f. faîtage, 
m. [reau, f. 

Dächsweibchen, n. femelle du blai- 


Daädtraufe, f. égout, m. gout-! 
' que anguille sous roche; — ber 


tiere, f. 
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Dachung, f. toiture, f. toit, m. 
Déiiegel, m. tuile, f. 
Däcien, n. la Dacie. 
Däcter, m. Dace, m, 
Däciich, a. dace. 
Dädalue, m. Dedale, m. 
Dadürh, Dädurd), adv. par-là, 
par ce moyen, par cos paroles. 
Daférn, conj. si, en cas que. 
Darûr, Däfür, adv. pour cela, au 
lieu de, y, en, en récompense ; 
ich kann nichte —, ce n’est pas ma 
faute; — fein, être d'accord ; — 
feben, en répondre: — anfchen, 
considérer comme; — halten, 
penser, être d’avis, croire, tenir 
pour ; — gehalten werden, passer 
pour; — forgen, y pourvoir; — 
niebt e6 kein Mittel, 11 n'y à pas 
de remède à cela; ba jet Gott 
für ! que Dieu nous en préserve! 
Daftirbalten, n. avis, m.; nach mel. 
nem —, à mon avis, selon moi. 
Dagigen, adv. et conj. contre, 
au contraire, en échange, en 
revanche, y, en; en comparai- 
son; ich bin —, je m’y oppose; 
ich Habe nicht® —, je ne m'oppose 
pas; je ne demande pas mieux ; 
— baiten, eomparer; — fbanbein, 
contrevenir; — fein, s’y opposer. 
Im, adv. chez soi, au logis. 
Daher Däper, adv. et conj. de là, 
par-iä » C’est pourquoi, donc, 
per conséquent; bis —, jusque- 
à, jusqu'ici ; — braujen, appro- 
cher avec bruit; — geben, aller, 
marcher; — fprengen, arriver au 
galop. 
Dabin, Dähin, adv. là, y ; eben —, 
lä-möme; bié -, jusque-là ; da 
ebter bin, voilà qui s'en va: es 
ke t —, ob..., c'est à savoir, si 
3 ich laffe es — ae fein, pas- 
sons cela! je le laisse indécis ; 
er bat jeinen Lobn -, ile reçu sa 
récompense ; — geben, abandon- 
ner; - fein, être perdu; meine 
Hoffnung ift -, c’en est fait de 
mon espérance: bäbin fommen, 
arriver jusque-là, en arriver là; 
es dähin bringen, parvenir, en ar- 
river là; fl däbin vereinigen, con- 
venir de cela ; fit dähin vereini. 
gen ju, convenir de; fit dähin 
ußern, s'exprimer en ce sens ; 
— taffen, emporter. [par ia. 


Dähinaug, adv. de ce côté-là, 
Dabineilen, vn. s’envoler. 
Dähinein, ndv. là-dedans, ici- 


dedans, 
Dabin|fabren, vn. s'éloigner; -flies 
n, vn. s’enfuir; -geben, va 
abandonner; renoncer à. 
Dabingëgen, conj. au lieu que, au 
Sapınlihmanıt langui 
niidmadten, vn. languir, 
deperir; -fteben, vn. être He 
tain ; -fterben, vn. mourir. 
Dabinten, adv. en arrière, der- 
rière. 
Dabinter, adv. derrière, là-der- 
riere; es ftedt et, —, y a qe. 
de caché là-dessous: il y a quel- 


Dant 


fein, être après; — fommen, di- 
couvrir. 
Däbinwärte, adv. de ce côté-là. 
Däblbord, n. ımar.) vibord, m. 
Dählen, vn. fam. folätrer, badi- 
ner. [vn. là. 
Da'laffen, va. laisser là; -liegen, 
Dämalig, a. d'alors. {lors, 
Dämald, adr. siors ; ſchon —, dés- 
Damadcéneritlin e, f. lame damas- 
quinée, f.; -prlaume, f. prune 
de Damas, f.; -ftahl, m. acier de 
ne m. 
Damagciren, va. damasquiner. 
Damascirung, f. damasquinerie, 
Damdécus, Damas. [f. 
Damäft, m. damas, m. ; -arbeit, f. 
damassure, f. 
Damöäften, a. de damas, damassé. 
Damdftileinmand, f. linge da- 
masse, m.; -Iitfer, m. ouvrier 
en damas, damasseur, m. 
Dämchen, n. petite dame, f. 
Däme, f. dame; (dam.) dame 
damée, f.; — jpielen, jouer aux 


dames. 

Da et, n. damier, m.; -fpiel, 
n. Jeu de dames, m.; -ftein, m. 
dame, f. pion, m. fdaine, f. 

— — m. daim, m.; -Pub, f. 

Damit, Damit, adv. et conj. par 
là, par ce moyen, en, avec; añn 
que, pour que ; bdämit anfangen zu, 
commencer par; wie ift es — ? où 
en est l'affaire? heraus —! don- 
nes! dites vite! 

Damm, m. (pl. Dämme) digue; 
chaussée, f.; fig. frein, m.; -Ats 
beiten, f. pl. (ch. d. f.) terrasse- 
ments, m. pl.; -bruch, m. rupture 
d’une digue, f. 

Dammın, va, faire une digue, ar- 
rêter par une digue. [gues, f. 

Dämmerde, f. terre pour les di- 

Dämmerig , a. un peu obscur; 
brun, sombre. 

Dämmerlidt, n. faible Ineur, lu- 
mière crépusculaire, f. 

Dämmern, vn. et imp. commen- 
cer & poindre. 

Dämmerung, m. crépuscule, f.; in 
der —, entre chien et loup. 

Démmiveg, m. chaussée, f. 

Dämoties, m. Damoclös, m. 

Dämon, m. démon, m. 

Dämonenlehre, f. démonologie, f. 

Dämöniich, a. démoniaque, dia- 
bolique, infernal. > 

Dampf, m. (pl. Dämpfe) vapeur: 
fumée; pousse (des chevaux), 
f.;-bad, n. bain de vapeurs, m.; 
-boot, n. bateau à vapeur, nı.; 
-drud, m. pression de ln vapeur, 
f. [haler. 

Démpfen, vn. et a. fumer, s’ex- 

Dämpfen, va. adoueir ; éteindre, 
étouffer ; mettre la sourdine à 
un instrument; (cuis.) mettre à 
l’étuvée, faire une aa das 

uer —, amortir le feu; mit gt- 
dämpfter Stimme, à voix sourde, 
à voix basse. 

Dampfentwelchungsrohr, n. tuyau 
d'échappement, m. 

Dämpfer, m, vapeur, m. 


Däm 


Dünpfer, m. (mus.) sourdine, f. 
Dampflerzeugung, f. génération 
de vapeur, f.; -fürmig, a. en 
forme de vapeur; (peint.) va- 
poreux. 

ümpfig, a. poussif. (f. 
keit, f. asthme, m. pousse, 
ffel,n. (vap.) chaudière, 
4 pe, f. soupape d'accès, f.; 
-foble, J. fumeron, m. 3 kolben, 
m. piston, m. ; -fraft, f. force de 
la vapeur, f.; -Pugel, f. chim.) 
eolipyle, m.; (artil.) poire à feu, 
f.; -leitungeröbre, £. prise de va- 
peur, f. ; -[od, n. soupirail, m.; 
maſchine, f. machine à vapeur, 
pompe à fou, f. ; -me m, éla- 
téromètre, m. ; -mÜb 
à ya ur, m.; -nudeln, £. 1. 
nouilles renfldes, f. pl. ; -padet- 
boot, n. paquebot à vapeur, m. ; 
-pieife, £. (loc.) sifflet, nı. ; -prefs 
it, f. presse à la vapeur, f.; 
-Töhre, f. tuyau de décharge, m.; 
diff, n. bateau à vapeur, m.; 
-hifffahrt, f. navigation à va- 
peur, f.;-ftof , m. (vap.) jet de 
'apeur, m. 

Dimpftopf, m. étouffoir, m. 
Dämpfung, f. amortissement, af- 





taiblissement, m. ; répression, f. 
Démpfvagen, m. voiture à va- 
peur, (machine) locomotive, f.; 
-Imie, f. (ch. d. f.) ligne de par- 
cours, f, 
dämwild, n. daims, m. pl. haute 
renaison, f. 
danãch, |. Darnadı. 
Züne, m. Danois, m. 
daneben, adv. près, auprès, 
proche, à côté ; outre cela. 
Mnemart, n. le Danemark. 
zanın, f. Danoise, f. 
Tanieder, adv. à torro; — liegen, 
ttre alité; — beugen, accabler, 
Lünifd, a. danois. 
dünt, m. remerciment, m. re- 
connsissance, L.; Bott jei —! 
rare à Dieu ! Dieu merci gro. 
tn -! grand mercil jeinen — 
abflatten, faire ses remerciments; 
- jagen, rendre grâces ; - wif- 
fn, savoir gré (à qn. de qe., ei. 
em für etw.) ; feinen — ausfpre- 
&tn, témoigner sa gratitude; 
nit - erfennen, reconnaltre; -@s 
t, f. adresse, f.; -altat, m. 
autel des sacrifices de louanges, 
m.; -bat, a. reconnaissant ; für 
to. — jein, être redevable de 
Q.; -, adv. avec reconnais- 
tance; -barteit, f. gratitude, re- 
Connaissance, f.; aus -, par re- 
tonnaissance,pour récompense; 
me - bejeigen, témoigner sa re- 
Connaissance; -barlich, adv. aver 
feconnaissance; -befliffen, a. 
empressé de témoigner na re- 
Connaissance ; *8 nheit, f. 
reconnaissance, f. ; -begierde . f. 
désir d'étre reconnaissant, m.; 
“teuijgung, f. marque de re- 
tonnaissance, f. 
ünten vn.remercier(qn., einem), 
rendre grâce (de qce., für etw.); 


er 
f. moulin | Dé 
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rendre le salut; einem ehv. zu — 
haben, devoir qe. à qn. 

Déntenétwerth, a. qui mérite 
notre reconnaissance. 

Déntifeft, n. jour solennel d'ac- 
tions de grâces. m.; -gebet, n. 
grâces, f. pl.; -lieb, n. cantique 
d'actions de res, m. ; -OPfer, 
n. sacrifice de louanges, m.; 
-rebe, f. barangue de remerci- 
ment, f.;-fagung, f. remerci 
ment, m.; -fagungéf@reiben , n. 
lettre de romerciment, f. 

Dénn, adv. lors, alors; — und 
wann, de temps en temps ; quel- 
quefois, puis, ensuite, après 

cela ; nun -!orchl [ailer, 

nnen, adv. von — geben, s’on 

Dänte, m. le Dante. 

Dänsig, Dantsick. 

Dänziger, m. Dantzicols. 

Daran, adv. y, à cela, avec cela, 
en ; id zweifle —, j'en doute; Id 
babe genug —, j'ai asses de cela ; 
es ift ni®té —, il n’en est rien; il 
n’y a rien de vrai; ich babe nit 
— gebabt, c’est à quoi je n'ai 
pes pensé; es fehlt noch viel —, 

s'en faut beaucoup; nahe —, 
tout près; id mar nabe — abju- 
reljen, j'étais sur le point de par- 
tir, j’étais près de partir, j'al- 
lais partir; er mag nit —, il s'y 
refuse; ich weiß nicht wie ib — 
bin, je ne sais où j’en suis; bäran 
erfenne ich ibn, je le reconnais 
par là. 

Dardénifommen, vn. avoir son 
tour: er mird fon —, son tour 
viendra ; -[iegen, vn. importer; 
es liegt nite —, n’importe, il 
importe peu; Ad — macben, v. pr. 
s’y mettre; -müflen, vn. être 
obligé de passer par là ; -jeben, 
va. risquer ;-ftoßen, vn. toucher, 
tenir, être attenant à. 

Daraüf, adv. dessus, là-dessus. 
sur cela, à cela, y, en; après, 
puis; ben Tag -, le lendemain ; 
at Tage -, huit jours après; 
Sie können fib — verlaffen, vous 

uves compter là-dessus; «6 
Rent Strafe —, cela est défendu 
sous peine; — aus fein, viser à ; 
es fommt — an, cela dépend, c'est 
selon ; — eingeben, y accéder. 

Daraüfgeben, va. donner des ar- 
rher; er giebt nichts —, il ny 
attache pas d'importance ; -ÿes 
ben, vn. coûter; -balten , va. ap- 
pliquer ; -belfen , va. aider à re- 
trouver ; -fommen, avoir l’idée. 

Darali, ndv. de cela, de là, par 
là, y; es wird nichts —, il n’en 
sera rien; er mat ein Gehelm- 
niß —, il en fait un mystère; 
was wird — werden? qu’en résul- 
tera-t-il? was foll man — machen ? 
qu’en penser ? id mache mir nichts 
—, cela m'importe peu ; — werde 
id nicht tlug, je n’y comprends 
rien ; e8 folgt —, il s'ensuit de là; 
man fiebt —, on voit par là. 

Dérben, vn. manquer du néces- 
saire, étre dans l’indigence. 


Dar 


Daärbieten, va. irr. offrir, présen- 
ter. 

Daärbietung, f. offre, f. [offrir. 

Därbringen, va. irr. apporter, 

Pärbringung, f. offre, f. If. pl. 

Dardantlien,, f. pl. Dardaneller, 

Darein, adv. y, là-dedans; id 
willige —, j’y consens; fit — 
mifchen, s’entreméler , se mêler ; 
— ſchlagen, donner des coups; 
er fann fé nidt — finden, ilne 
sait comment s'y faire; Sie 
müfen fit — finden, il faut en 
passer par là ; il faut que vous 
vous y résignies; - reden, ne 
niêler de(dans) la conversation. 

Derin, adv. là-dedans, y, en 
cela, où; därin bin it Ihrer Mei- 
nung, sur ce point je suis de vo- 
tre avis: mit — begriffen, y com- 
pris; därin befteben, consister à. 

Därlegen, va. mettre là, exposer: 
fig. prouver, montrer. 

Därlegung , f. exposition, f. éta- 
blissement(d’une question etc), 

Därlehen, n. pr6t, m. 

Därleihen, va. irr. prêter. 

Daärleiber, m. préteur, m, 

Darm, m. (pl. Därme) boyan, ın- 
testin , m.; bein, n. (an.) ilion, 
os des Îles, m.; bruch, m. enté- 
rorèle , f.; -drüfe, f. glande in- 
testinale, f. ; -fell, n. péritoine, 
m.; -fett, n. ratis, m.; hot f. 
fistule intestinale, £.: 2 ht, f. 
passion iliaque, f. misèr ré, m.; 
-baut, f. membrane intestinale, 
f, ; -rubr,, f. dyssenterie, liente- 
rie, f. ; -faite, f. corde de boyau, 
f. ; -faitenmacer , m. boyaudier, 
m.; -ftrenge, f. colique, f.; 
-wurm, m. ver intestinal, m. 

Darnäd),adv.ensuite, après, puis, 
y, en, suivant, selon, conformé- 
ment à ..., einige 2. -, quelque 
temps après; richten Éte ft -, 
conformez-vous-y ; feben Sie —, 
regardes-y; ich frage nibté —, 
je ne m’ensoucie pas, peu m’Im- 
porte ; das ift aud -,cela ne vaut 
pas grand’ chose (non plus; 
— aubjeben, en avoir l'air ;eri 
nicht der Mann —, ce n'est pas 
l'homme qu'il faut pour cein; 
— maden daß, agir de manière 
que; — handeln, agir en consé- 
quence. 

Darneben, f. Daneben. 

Dardb, |. Desroegen, Darüber. 

Dérre, f. four àsécher, m.;(med. 
atrophie, f.; — ber Bögel, ma 
subtil, m. [ter, offrir. 

Därreichen, va. tendre, présen- 

Därreihung, f. prösentution, f. 

Därren,, va. sécher au four; -, 
n. séchage, ın. 

Dérrlbauëg, n. maison où l'on 
sèche de l'orge, f.; -horde, f. 
claie à sécher le malt, f. ‚-mal;, 
n. malt séché au four, ın. ;-ofen, 
m. four à sécher, m.; -fucht, f. 
atrophie, aridure, f, 

Därftellbar, a. qui peut étre re- 
présenté ou décrit. 

Därftellen,, va. produire, exporer 


Dar 
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à la vuc; dépeindre, décrire ; : Dätum, n. date, f.; ohne —, sans 


fh —, v. pr. se présenter. 

Därfteller, m. qui représente, qui 
décrit. 

Därftellung, f. exposition ; repré- 
sentation,f.;-Sart, f. manière 
du représenter, f.; -égabe, f. 
don de la représentation, in. ; 
étunit, f. art de représenter, m. 

Därtyun, va. irr. prouver, dé- 
mouirer, avérer. 

Darüber, adv. par-dessus, 1à- 
dessus, outre cela: davantage; 
y, en; benfen Eie — nad, réfié- 
chisses là-dessus; — vergebt die 
Zeit, avec cela le temps se passe; 
erift — binaus, il est au-dessus 
de cela; fit — machen, s’y mettre ; 
it bin —, j’y travaille; c6 gebt 
nibté —, il n'est rien de mieux; 
eo gebt Alles darunter und —, tout 
va sens dessus dessous ; — hätte 
ih bald vergefien, pendant ce 
temps j'aurais presque oublié; 
— fein, être après; — fepen, pré- 
poser; préférer; — fiehen, être 
au-dessus. 

Därum, adv. et conj. autour ; 
pour cela, pour cette raison, à 
cette fin,c’est pourquoi; id befüin- 
mere mit nicht barüm, je ne m’en 
soucie pas; es ift mir nit —, ce 
n’est pas pour cela que je le fais; 
es hängt viel daran und darlim, bien 
des choses s’y rattachent; es 
iR mir febr daruͤm zu thun, cela 
m'importe beaucoup: es handelt 
fh nicht —, il ne s’agit pas de 
cela; ich gäbe viel darlim wenn, je 
donnerais beaucoup pour que; 
fei e6 daruͤm! soit! barlim bringen, 
taire perdre; darlim fonunen, per- 
dre; darum jein, avoir perdu. 

Darünter, adv. là- dessous, par- 
dessous, parmi, entre, y, en; er 
ift nicht mit — il n’est pas du nom- 
bre; ed find einige —, il y en a 
quelques-uns ; = begriffen jein, 
y être compris. 

Därzu, |. Dazu. 

Dés, (pl. die) art. le, la; —, pron. 
ce, cela, cette; — hier, ceci; — 
dort, cela. 

Däjein, vn. irr. être présent, ex- 
inter; —,n.présence; existence, f. 

Daſelbſt, adv.iä,en ce Heu, y, où. 

Sat, a. de celieu. 

Dastenige, pron. ce, cela, ceci. 

Da , adv. pour cette fois, 
cutte fois. 

Déf, conj. que, de, à, afin que, 
pour, à ceque: — id nicht Lüge, 
pour dire vrai, à ne point men- 
tir. [la même chose. 

Daffélbe, pron. le même, la même; 

Däta, n. pl. données, f.pl.; faits, 
m. pl.; — 5. pl. 

Datireni, va. dater ; jurüd —, an- 
tidater. 

Dativ, m. (gr.) datif, m. 

Däto, adv. bis —, jusqu'à ce jour. 

Dättel, f.datte, f.: -baum, m. 
dattier, m.;-Öl, n. buile de pal- 
mier, f.: -palme, f. ſ. Dattel. 
baum; -pflaume, f. prune-datte, f. 


date: - 

tième, Fa 

Daübe, f. douve, f.; -nhol;, n. 
douvain, m. [raître. 

Däüdten, v. imp. sembler, pa- 
Daüer, f. durée ; g. stabilité, f.; 
fortwährende —, continuité, f.; 
von — fein, être durable; dab 
geht nicht auf die —, celu ne vas 
pas à la longue. 

Daüerbaft, a. durable ; fig. sta- 
bie, solide. [lité, solidité, f. 

Daüerbaftigkeit, f. durée; stabi- 

Daüern, vn. durer, subsister, 
continuer; endurer; —, Va. et 
imp. avoir pitié, regretter: er 
dauert mit jebr, je le plains fort; 

ch die Koften nicht — laffen, ne 
point plaindre les frais. 

Daümen, m. pouce, m. ; einem den 
- aufs Auge feßen, serrer le bou- 
ton à qn.; -breit, adv.large d’un 
pouce, un pouce de large; -dick, 
adv. de l'épaisseur d'un pouce ; 
-fchrauben , f. pl. menottes, f. pl. 

ümling, m. poucier, Petit-Pou- 
cier; bout d’homme, m. 

Daüne, f. Flaumfeder. 

Zaun f. le Dauphiné. 

Daüg, n. (pl. Däufer) as, m. 

Dävidsharfe, f. grande harpe, f. 

Davon, adv. en, de cela; - lau- 
fen, s'enfuir; — fliegen, s’envoler; 
— fommen, en revenir, sesauver; 
den Sieg — tragen, remporter la 
victoire ; mit einem blaueu Auge 
— fommen, l’échapper belle, en 
être quitte à bon marché; — 
ſchleichen, s'éloigner tout douce- 
ment; auf und — jein, être parti; 
_ bleiben s'abstenir; fih — mas 
chen, s'enfuir, — eilen, partir à 
la hâte. 

Davdr, adv. devant, y, en; ich 
babe einen Abicheu —, je l'ai en 
horreur; — behüteuns Gott! Dieu 
nous en préserve! ich habe einen 
Etel —, cela me dégoûte; — Le- 

en, mettre devant. 
wider, adv. contre,contre cela, 
y; id babe nichte —, je ne m'y 
oppose pas. 

Dajü, adv. outre cela, en outre, 
de plus, encore, pour cela, à cet 
offet, y, en; noch —, par-dessus, 
au surplus ; wie komme id — ? d’où 
me vient cela! ich babe keine Quft—, 
je n'en aipas envie; bäju fommt 
no taf …, ajoutez, qui plus 
est; — fonımen, survenir; — ge. 
langeu, y parvenir: — gm, en 
thun, ajouter; was fagen le —? 
qu’en dites-vous ? — geben, don- 
ner sa part; y contribuer; wie 
tommen Eie — ? comment oses- 
vous? wie ift er — gelommen ? com- 
ment a-t-il obtenu cela? — thun, 
ajouter, travailler à , veiller à: 
man muß — thun daß, il faut faire 
en sorte que; — gehört Zeit, il 
faut du temps pour cela ;— {ft 
er angeftellt, c'est son emploi: «6 
fann niemand — , personne ne 
peut y toucher; à rathe Ihnen 


‚f. montre à quan- 


Dec 


-,je vous le conseille, je vous 

conseille de le faire. f. 

. Dazülunft,f.arrivee; survenance, 
Däzumal, adv. alors. 

:Dazwifchen, adv. entre, entre 
deux , au milieu; — fommen, in- 
tervenir ; survenir; wenn nicht 
— lommt, si rien ne survient, 
s’il n’arrive pas quelque con- 
tretomps; — treten, intervenir; 
survenir ; — reden, interrompre. 

BApnligenkunit Gintarrentlon 

âtte, f. débat, m. 

Debattiren,va.débattre, discuter. 

Débet, n. (coın.) doit, m. [m. 

Debitor, m. (pl. -türen) débiteur, 

Decän, m. doyen, m. 

Decanät, n. décanat; doyenné, m. 

Decattren , va. décatir ; —, n. dé 
catissage, m. 

December, m. décembre, m. 

Decenniuin, n. (pl. -nien) espace 
de dix ans, m. 

Dechanet, f. doyenné, m. 

Dechént, m. doyen, m, 

rs m. dizaino, f. : 

De à] ru m. fraction déei- 
male, f.; -renung, f. calcul 16° 
cinal, m.; -Iuflem, n. système 
décimal, m. 

Décime, f. (mus.) dixième, f. 

Decimiren, va. décimer. 

Decius, m. Dèce; — Mus, Déciar 
Mus, m. 

DE, |. Verdeck. 

Deibalten, m. haut de pont, m, 
-bett, n. lit de dessus, m. cou- 
verture de lit, f.; -blättchen, n. 
bractéole, m. 

Dede, f. couverture; housse, f; 
tapis; plancher ; plafond ; caps- 
raçon, m.; fig. fidh nad) der - fire. 
den, se régier sur sa bourse: ntit 
einem unter einer — fleden, être de 
concert avec qn. 

Dédel, m. couvercle ; (imp.) iym- 
pan, m. 

Déden , va. couvrir ; (grr.) épau- 
ler, danquer; ben Tijd — ınetire 
la nappe: für jwölf Berfonen —, 
mettre douse couverts; eines 
Wechjel —, remettre la valeur 
d’une traito; fit —, v. pr. se cou- 
vrir; prendre ses sûretés; 
(géom.) colncider. 

Deeeniflechter, m. nattier, m.;-g8 
mälde, n. plafond peint, m; 
-bot, a. jusqu’au plafond; fig. 
très-haut; -fiüd, n. plafond, m. 

Dédifedern, f.pl. plumes tectrices, 
f. pl.; -mantel, m. fig. prétexte, 
voile, m. 

Dédung, f. action de couvrir; gs- 
rantie, sûreté, f.: (com.) rem- 
boursement, m.; ohne —,à dé- 
couvert, mateur, D. 

(pl. -tören) décla- 

a. déciamatoire. 











n. décoction, f. 
Decoratidn, f. décoration, f. or 


Dec 


nement, m.;-8maler, m. peintre 
de décors, m. 

Decorfren, va. décorer. 

Tecrêt, n. décret, m. | 
Decretilien, £. pl. décrétales, f.pl. 
Deretiren, va. décréter. 

Decirie, f. décurie, f. 
Decürio, m. (pl. -riönen) décu- 
rion, m. N 
ebiratiön, f. dédicace, f. | 

Debiciren, va. dedier. | 

deduckren, va. déduire. 

Dejict, a. défectueux, incomplet; | 
gâté; —, m. manque, m. imper- 
fection, f. déficit, m.;-bogen, m. 
imp.) défet, m.; - det,n.( libr. } 
bardot, m. 

Sinon, f. défense, f. | 

fenſiv, a. défensif. 

Duénior, m. (pl. -fören) défen- 

Defliren, vn. (mil.) défiler. 

D'iniren, va. définir. 

Kinitio, a. défini, déterminé: 
-utthtil, n. sentence définitive,f. | 

Deftaudiren, va. frauder, faire la 
tntrebande. 

tn, m. épée, f.; mit bloßem —, 
l'épée nue; mit dem -, à la pointe 

de l'épée ; auf den —, à l'épée; , 
-tötmig, a. en forme d’épée; -ges 
fif, n. garde d'épée, f.;-gehänge, 
R Degentoppel ; -griff, m. poign e 
d'épée, f.; -bieb, m. coup d’épée, 
D; -Einge, f. lame d'épée, f.; 
“Mopf, m. pommenu d’épée, m.; 
-Ijppel , f. ceinturon, baudrier, 
m, uafte ’ f. onne ’ fs 
ide, f. fourreau d'épée, m.; 
#6, -ftof, m. coup d'épée, m. 

Dépnbar, a. dilatnble, expansible, 
ductile, extensible, mailéable. 

Dihnbarfeit, f. dflatabilité, exten- 
sibilité, ductilité, £. 

en, va. tirer, élargir, allon- 
Le fig. — N Worte —, 
er ses paroles; fit -, v.pr. 
s'étendre: d'élargir, - 
Ng,f. extension, dilatation, 
élargissement, m.; , De 
circonfiexe, m. 

Dh, m. digue, f.; -arbett, f. tra- 
Yail aux digues, m.; -arbeiter, m. 
forsoyeur, m.; -auffeher, m. in- 
specteur des digues, m.;-bau, 
M, construction des digues ‚fe 

-Dtamter, m. officier préposé aux 
digues, m.; -bruch, m. rupiure 





mon, m. 

a; 'oogt, m. sous-Inspecteur des 
‚gues, m. -meg, m. chemin à 

igue, m. 

t pron. ton, ta, tes, 

pe das iR dein, c’est à toi ; das 
tin und Dein, le mien et le en. | 
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Detnetlbalben,-rwegen,adv. à cause 
de toi, pour l'amour de toi. 
Deinige (der, die, das), pron. le 
tien , la tienne ; die Delnigen, les 
tiens, ta famille, 
Deismus, m. déisme, m. 
Detft, m. déiste, m. 
Deirteret, f. déismr, m. 
Detftifh , a. et adr. deiste; en 
déiate. 
Detäbde, f. décade, f. 
Defalôg, m. décalogue, m. 
Delinquént, m. criminel , délin- 
quant, m. 
Deltrium, n. (pl. -lirien) délire,m. 
Delphi, Delphes. 
Delphin, m. dnupbin, m. 
Zelph , a. delphien. 
Deltaförmig, a. (bot.) deltolde. 
Dim, art. au,äla,d 1’; -,pron. 
à qui, à celui; jet wie ihm mofle, 
quoi qu'il en soit; es ift an —, il 
de Ar ‘ 
magDg. m. démagogue, m. 
Demanoait, f. démagogie, f. 


Demagögiid,, a. démagogique. 
Démant, {. Diamant. 
DemarcatiSnélinie, f. ligne de dé- 


marcation, f. [cela. 
Dèmgemäf, adv. conformément à 


Demnach, conj. donc, comme, par 


conséquent. 
Dimnädjft,adv. sous peu, bientôt. 
Demöhngeachtet , Demuͤngeachtet. 
conj. malgré cela. 
Demotrét, m. démocrate, m. 
Demotratie, f. démocratie, f. 
— a. démocratique. 
Demonftratiôn, f. démonstra- 
tion, f. 
Demonftriren, va. démontrer. 
Demuth, f. humilité, f. 
Demiüthig, a. humble. sonmis. 
Demütbigen. va. humilier. 
Demüthigung, f. humiliation, f. 
Demuthvoll, a. plein d’humilie- 
tion. {quence. 
Demjufolge,adv. et conj.en consé- 
Din, art. le, la, aux; —, pron. 
celui-ci, celui-là, ce, lequel,que. 
Denät, m. denier, m. 
Denen, pron. à qui, auxquels ; à 
ceux. [chapler, m, 
Déngelbammer, m. marteau à 
Déngein, va. (ngr.) chapler. 
Déngelfto®, m. chaploir, m, 
Dentart, ſ. Denfungsart. 
Denkbar, a. imaginable, 
Dintbud, n. souvenir, mémonto, 
agenda, mémoire; (com.) livre 
ournal, m, 
énten, va. et n. irr. penser, son- 
ger, méditer: considérer,croire, 
prétendrez; id babe es weblne 
dacht, je me doutais bien de 3 
— Sie an mté,souvenes-vous de 
moi; hin und her —, penser et re- 
penser:Daran—, y penser, se sou- 
venir de 5 auf etw. —, penser, 
ou songer à qe.;auf etw. Bôfes -, 
tramer qo.; auf einem Plan —, 
méditer un projet; vernunftmäßig 
—, raisonner ; wo — Sie bin? y 
songes-vous? td benfe meinen 
Proceß zu gewinnen, j’erpère 


Der 


gngner mon procès; Ich dächte es 
mâre bald genug, je crois que 
nous en aurons bientôt arsez; 
maden Gie es mie Sie —, faites 
comme vous trouveres bon: nie- 
brig —-, avoir dessentiments bus; 
auf Mittel - , songer aux moyens; 
der Menfd denft, Gott lenft, 
l'homme propose, Dieu dispose; 
fit -, v. pr. s'imaginer, re figu- 
rer; —, n. pensée ; réflexion. 
méditation, f.; raisonnement; 
jugement, m. 

ler, m. penseur, m,; tiefer —, 
esprit profond, m. 

Déntifäbig, a. capable de la pen- 
see; -fähıgkeit, f. faculté de pen- 
ser, f.; -freiheit, f. liberté de pen- 
ser, f.; -fraft, f. facuité de pen- 
sor, f.; -lebre, f. logique, f.;-mal, 
n. monument, m.; -münje, ft. 
médaille, f.; -fäule, f. colonne 
mémoriale, f.; -fchrift, f. inscrip- 
tion, f.; mémoire, m.; -fprud), m. 
devise, sentence, f. 

Déntungéart, f. manière de pen- 
ser, f.; sentiment(s), m. (m.pl.) 

Déntivermôgen, n. ſ. Dentkraft; 
-würdig, a. mémorable, remar- 
quable ; -mürbdigkeit, f. chose re- 
marquable, f.; -mwürdigkeiten, pl. 
mémoires, m.pl.;-jeichen, n. mar- 
que, f.; monument, m.;-jettel, m. 
mémoire: avertissement, m; 
einen einen — anbängen, geben, 
donner à qn. de quoi ne souve- 
nir ; — der Juden, phylactere, m. 

Denn, eonj. car, donc: es wäre —, 
si ce n’est que, excepté que, À 
moins que; mehr — ein Mal, plus 
d'une fois; giüdiiher als... dem 
al6, plus heureux comme ... que 
comme; che — ich ſterbe, avant de 
mourir. 

Dennoch, conj. cependant, pour- 
tant, néanmoins, toutefois. 

Denuncttiint, m. délateur, de- 
nonciateur, m. 

Denunctren, va. dénoncer. 

Depeiche, f. dépêche, f. 

Deponiren, va. déposer, mettre 
en dépôt. Tpöt, m. 

Depo ttengeld, n.argent misen de- 

Depdfitum, n. dépôt, m. 

Deputät, n. portion congrue, f. 
droit, m, 

Deputatiön, f. députation, f. 

Deputiren, va. députer. 

Deputtrter, m. député, m. 

Dir, art. le; la, dela, ala, des; 
—, pron. ce, celui, qui. 

Dérartig, a. de cette sorte. 

b, a. ferme, solide ; dnr ; fig. 
rude, fort: berbe Antwort, f. verte 
réponse, f.: -, adv. solidement, 
durement: fig. vertement, d’im- 


ortance. 

Dérbbett, f. fermeté, solidité ; ru- 
desse, force; fig. verdeur, gros- 
sièreté, f. 

Dereinft, adv. un jour. 

Dereinftig, ». futur.  [quels, en. 

Déren, pron. dont, de qui, des- 

Déren]thalben, -fwegen , adv. A 


cause d'eux, pour l’amour d’cıx. 


’ 


Der 


Dürer, pron. pl. de ceux, de cel-, 


les, pl. 

Dérgeitalt, adv. et conj.tellement, 
de telle sorte, si bien, de ma- 
nière qne, de façon que.  ftel. 

Dergleicyen, a. pareil, semblable, 

Derjenige, pron. celui. 

Dermaleinft, ſ. Dereinft. 

Dermalen, adv. à présent, actuel- 
lement. 

Dermalig, a. présent, actuel. 

Dermaßen, adv. tellement, de 
telle manière, à ce point. 

nn mire votre, vos. 

Deri élbige,pron. le même, 
ce, celui; ich fann nicht baffelbe 
von Ihrem Bruder fagen, je n’en 
puis dire autant de votre frère; 
wer ift der Beſitzer deffeiben ? qui en 
est le possesseur? Schulden über 
Schulden! mie ſoll man biejelben 
bezahlen? dettes sur dettes! com- 
ment les payer? Diefelben haben 
befoblen, Monsieur a ordonné. 

Dérivifh, m. dervis, m. 

Derzeit, adv. à présent. 

Derzeitig, a. actuel. 

Des, art. du, de la; —, n. (mus.) 
ut-dièse, m, [cela. 

Disfalld, adv. en ce cas, pour 

Desgleicgen , adv. pareillement, 
de même. 

Désbalb, adv. à cause de cela, 
pour cela, pour cet effet. 

Deftderius, m. Didier, m, 

Desinficiren, va. désinfecter. 

Deipöt, m. despote, m. 

Dejpötiich, a. despotique, 

Deipotidmug, m. despotisme, m. 

Déñen, pron. duquel, de celui, 
dont, en. 

Déffenthaïben, Déflentioegen, 1. 
Deswegen. 

De ön, f. distillation, f. 

Ufrblafe, f. alambic, m. 

Uïren, va. distiller. 

Uir'gefäf, n. vaisseau distil- 
latoire, m.; -fammer, f. distille- 
rie, f. laboratoire, m. ; -funft, f. 
art de distiller, m.; -ofen, in. 
fourneau à distilier, m. 

Défto, adv. tant, d'autant, plus; 
- beffer, tant mieux: — mehr, 
d'autant plus: je mehr ... befto 
mehr, plus... plus; nichts — weni. 
ger, néanmoins, pourtant. 

Deswegen , adv. et conj. pour 
cela, pour cet effet, en; — weil, 
parce que; eben —, pour cela 
même, 

Detétifbandel, m. commerce en 
détail, m.; -bänbler, m. détail- 
lant, détailleur, m. 

Detailliren, va. vendre en détail, 
détailler, débiter. 
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Deüten, va. interpréter, expli- 
quer; übel —, interpréter en mal; 

‚vn. marquer, faire signe, 

indiquer; mit den Fingern auf ei- 
nen - , montrer qn. au doigt ; bas 
deutet auf Negen, cela annonce 
la pluie. 

Deütler, m. faux interpröte, m. 

Deütlih, a. distinct, clair, net, 
intelligible ; lisible. 

Deütlibteit, £. clarté, précision, 
évidence, netteté, f. 

Deütih, a.allemand, germanique, 
teutonique; —, adv. fig. ronde- 
ment, nettement; bas heißt — ge- 
fproden, voilà ce qui s’appelie 
parler clairement, en bon fran- 


çais. 

der, die Deütiche, l'Allemand, m.; 
-, f.; das —, l'allemand, m. 

Deütichheit, f. origine allemande, 
f.; caractère allemand, m.; ma- 
nières en ar f. pl. ; 

De b, n. l'Allemagne, f. 

Deütichmeifter, m. grand maître 
de l’ordre teutonique, m. 

Deũtſchthum, n. sentiment de 
nationalité allemande, m, 

Deutichtbümelet, £. teutomanie, f. 
patriotisme aventureux, teuto- 
nisme, m. 

Deütfhtbümier, m. teutomane, 
touton fantastique, m. 

Deütung, f. interprétation, expli- 
cation, f.; sens, m. 

Diaconät, n. diaconat, m. 

Diacontifin, f. diaconesse, f. 

Diaconug, m. diacre, m. 

Diadeın, n. diadème, m. Cf. 

Diagonällinie, f. ligne diagonale, 

Dialétt, m. dialecte, m. 

Dialettiter, m. dialecticien, m. 

Dialog, m. dialogue, m. 

Diamant, m. diamant, m. 

Diamänten, a. de diamant. 

Diamäntihändler, m. diamantaire, 
m.; -nabdel, f. poinçon de dia- 
ment, ın.; -ting, m. bague de 
diamants, f.; -ichleifer, m. dia- 
mantaire,lapidaire,m.; -{hmud, 
m. bijoux de diamants, m, pl.; 
-ftaub, m. poudre à égriser, f. 

Dtäna, f. (myth.) Diane, f. 

Diärtum, n journal, carnet, m. 

Diarrbde, f. diarrhée, f. 

Diät, f. diète, f.; régime, m.; Diã⸗ 
ten, pl. frais allmentaires, m.pl. 

Diätetifch, a. diététique. 

Diatöntich, a. (mus.) diatonique. 

Dich, pron. te, toi, 

Dicht, a. dense, compacte, solide; 
serré, épais, fort; —, adr. dru, 
près à ren; — dabei, — daneben, 
tout près, tout à côté; — belaubt, 


touffu. 
Determintrt, a. résolu, déterminé; | Dichte, f. densité ; épaisseur, f. 


d'importance (soufflet). 

De rt, Regel —, f. règle de trois 
ou de proportion, règle d'or, f. 
Deüt, m. deute, duyte, m.; nicht 
einen —, pas un lierd, pas nn 
sou. 


tions recherchées. 


| mn. f. Dichtergiuth ; -freibeit, f. 1i- 


| Dichten, va. et n. inventer, médi- 


ter (qc., auf etw.); faire des 
vers; - , n. poésie ; pensée; fein 
— und Tradten, ses pensées et 
ses efforts. 


(subtilité, f. | Dichter, m. poète, m.; -ader, f. 
Deutelet, £. fausse interprétation: — 
Deüteln, va. faire des interpréta- 


veine poétique, f.; -anlage, f. 
talent pour la poésie, m.; -feuer 


| ieur, m.; -fprade, f. langage des. 


| 


Die 
cence poétique, f.; -gluth, f. fou- 
gue, verve poétique, f. 

Diäterh , f. poète, m. 
poête, f. 


Dichterifch, a. poétique. 
Dt een En bodtastie, rimail- 


femme 


poètes, m. ; -iwerf, n. ouvrage en 
vers, m. " 
Dichtgedrängt, a. serré. 
Dichtigkeit, 1. Dichte; -êmeffer, ın. 
manomètre, m. 
Dichtlunft, £. poésie; poétique, f. 
Didtung, f. poésie, fiction, f.; 
. genre de poésie, m. 
DIE, a. épais, gros, fort, gras; 
enfié; replet; -e8 Bud, Livre vo- 
lumineux ; ser Rebel, m. brouil- 
lard épais, m.; einen Singer —, 
épais d’un doigt: ih bin — ımd 
fatt, j’ai mangé tout mon soül; 
— maden, épaissir, grossir: — 
werden, s'épaisair, grossir; durch 
— und Dünn, à travers tous les 
obstacles: fam. fih — thun, se 
vanter ; etw. — haben, être las de 
ge; armig, a. qui a les bres 
gros; - ig a. 
-ba m. fam. ventru, pans, 
m. a 2 TPE ‚s. ventru, pansu: 
„bein, n. se. £.; -brüftig, « 
mamelu ; ·darm, m. gros intes- 
tin, m, 
Die, f. épaisseur, grosseur: cor- 
pulence, enflure, f.; indie — mad- 
AE ee — — 
Big, a. qui a les pieds gros; 
-baarig, a. touffu ; -balfig, a. qui 
a le cou gros; -pü a. quiala 
peau épaisse; (h. n.) pachy- 
derme ; -bülfig, a. cossu. 
Dickicht, n. hallıer, taillis, m. 
Dieltopf, m. grosse tête: fam. 
tête carrée ; grosse caboche, f.; 
-tüpfig, a. qui a une grosse tête; 
fig. entété; „röpfig it, f. fig. 
obstination, f.; -leibig, a. corpu- 
lent, replet; letbigtert, f. corpu- 
lence, réplétion, f. embonpoint, 
m. obésité, f.; -lippig, a. lippu; 
-mäulig, a. lippu; -näftg, a. qui 
ale nez gros; -Tindig, a. quia 
l’écorce épaisse; -f@alig, a. qui 
a l’écaille ou la peau épaisse; 
+ näbler, m. gros-bec, m.; 
-ftâmmig, a. quiala tige épaisse, 
-thuer, m. ostentateur, m.; -thue: 
tet, f. ostentation, f. ; -thuerifch, 
a. fanfaron; -manft, m. gros 
ventru, gros pansu, m. ; -zjirkel, 
m. compas d'épaisseur, m. 
Dictät, n. dictée, f. ]m.! 
Dictätor, m.(pl. -tören) dictateur, 








Dictati ‚a. dictatorial. 
Dictatür, f. dictature, £ tf.: 
Dictiren, va. dicter; —, n. dictée, 
Dibéitit, f. didactique, f. 
— a. didactique. 
Divo, f. Didon, f. 
Die, art. la, les; —, pron. cette, 
celle; ceux, celles ; qui, que. 
Dieb, m. voleur, larron, m. 
Dieberet, f. larcin, vol, m. If. 
Diebin, f. voleuse, larronnesse, 


Diebiſch, a. enclin au vol, adon- 


Die 
né au vol; de voleur, crochu 


(mains); · er Weiſe, furtivement, 
en voleur. 


ein, m. 
Ditienige, pron. celle. 
Diele, f. planche, f. ais, m. aire, 
f.; mit n betegen, planchéier. 
Dielen, va. planchéier. 
Dielenwerk, n. planches, f. pl. 
Dienen, vn. servir (qn., einem), 
rendre nervice (à qn., einem); 
bas dient zu nicté, cela ne sert & 
(de) rien; bei einem —, être au 
service de qn.; ju etw. —, servir 
de qe.; être bon à qe. ; einem mit 
tim. —, acoommoder qn. de qc.: 
Ihren ju —, à votre service, pour 
vous servir; {ft Ihnen damit ge 
dient? cela vous arrange-t-il? 
kann id Ihnen Damit — ? cela peut- 
il vous servir? damit if mir nicht 
gedient, cela ne m'accommode 
as, cela ne me convient pas. 
iemer, m. serviteur; domestique, 
valet, laquais, attaché; commis, 
m.; Ihr —, votre serviteur, je 
vous salue ; einen — machen, faire 
la révérence. 


bon. 
Dienf, m. service, office, m. fonc- 
tion, condition, charge, f.; zu -en 
ſtehen, être à la disposition de 
qa.; was ftebt zu Ihren -en? qu'y 
«tl à votre service? einen — 
fuben, chercher une place; in — 
treten, entrer en service auprös 
de qn.; (mil.) entrer au service; 
außer -en fein, être hors de con- 
dition; den — haben, être de ser- 
vice: aus dem — entlaflen, con- 
gédier; -e nehmen, se faire en- 
rôler; prendre du service j s'en- 
gager; -adel, m. noblesse d'épée, 
noblesse de robe, f. 
Dien m. mardi, m. 
Dienklalter, n. ancienneté, f.; 
bar, a. sujet, assujetti, tribu- 
taire ; offcieux: -barkeit, f. ser- 
vitude, f.;-beflifien, a. officieux, 
serviable; -beflifie ‚f. em- 
pressement, m. ob nos, f.; 
«bereit, a. prêt à rendre service; 
-bote, m. domestique, m.; ser- 
N —* tit emploi 
ten , n. petit emploi, m. 
Dienitieifer, m. sèle à servir, m.; 
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eifrig, a. sélé pour le service, 
officieux; -entlaffung, f. congé, 
m.; -ergeben, a. olficicux ; [sie 
a. Capable de servir; -füh eit, 
f. aptitude au service, f.; fehler. 
m, er —— 3 — 
vice, f.: -fertig, ſ. Dienſtbefliſſen; 
fertl Et, f. AA à 
A m.t -frei, n exempt du 
de) service, franchi de wer- 
vices: -genoß, ru. CO PA D CE de 
service, m.; -Hett, m. naître, mi; 
-berrichaft, f. le malıre et la 
maltresse ; -/übr, u. année de 
service, f,; -fleid, n., -fleibung, £ 
costume offciel; (mil) uniforıne, 
ms necht, m. valst sn,: -leben, 
n. Def servant, m.; leitung, € 
sorrich, office, ın,; -[eute, m: pl, 
domestiques, gens, vuluis, m, 
pl.; -Iidh, a. qui concerne le ser- 
vice: -[obn, m. gages, m, pl. an. 
laire, us -Lo8, a, bors de ser- 
vice, sans emploi; far. sur le 
pavrö; -mäbdhen, no. -mugb, f, 
bonne, domestique, serranie, 
fille (de service), f.; -manın, m 
vassal: commissionmnnire , mo; 
-mäßlg, a rdglementnire; -orb» 
nung, T. réglement, ra. : -bflrbt, 
£. devoir, m. obligation du sor- 
vir,f.; -Ppflidtio, nm. obligé aux 
services, sujut à la conscription; 
-telje, f. tournée, { ; -rocd, m. ſ., 
Dienfitielnung; -jacdhe, f. affaire 
qui concerne le aerricu, affaire 
officielle, f.; -taliglich, a. npte au 
service militairs:-{huent, a. de 
service; en activité; -unfäbig, 
a. inespable de aerwir; -unfäbhge 
keit, f. inéapacité dé servir, f'; 
-polf, n. valetalile, 1: -uorichrift, 
£. réglement, m.; -twillig, a. prét 
à servir, serviuble: -jeit, f. 
temps de service, ın.; -jmartg, 
ru, droit dés corvéus, m. 

Died, F. Dick. 

Diciélbe , pron. cotte, celle, la 
méme: |. Derjelbe. 


Dis 
—? qu'est-ce que cela? er ift im- 
mer guter -e, il est toujours de 
Donne humeur; vor allen «en, 
avant tout; er verfiebt baë —, il 
s'y connaît; das geht nicht mit 
rechten sen zu, il y a quelque su- 
percherie à-dessous ; gut — will 
Meile baben, toute chose veut 
son temp; jebed — bat gmel et. 
fen, chaque médaille a son re- 
vers: dam. unfant;, m. Alle, £ 
pl. Dinger) ein alberned —, une 
sotte: Gert s8 ba ! monsieur chosel 


Dingeldyen, n. (pl. Dingerchen) pe- 


lite chose, bübiule, É: ij petit 


drôle, m. 


Dingen, va. et n. irr, louer, arré- 


; marchander, lési- 
ner: afrdter (un vaisseau), 
Tıinalidı, &, réel. 


ter, reienir; 


Dinkel, im. Épenuirs, m. -erite, ?, 


seoprron, En: 
Dinfag, f. Dienfiag. 
Tinte ic, ſ. Zinte ai, 
EDR, F dioctan, f. 
Tiocletiän, em, Diorldtien, m, 
Tiobör: ud), m. Disdore, bi. 
Diögened, m. Dicgène, m, 
TlomEbed, m. Diomède, m; 
Dionbé, Diondftud, m. Denis; 
Denvs, m 
Hionnfia, 1; Denise, f. 
Trondfiich, a. dionvsinque. 
Diöpter, m, dioptre, m. ; -limenl, 
n. alidnde, f, 
Fiöptrif, © dioptrique, 1. 
Dicptriich, &; diopirique. 
Divbtbong, m. diphihongus, 1, 
Diplörm, m. diplöme, brevet, m. 
patents, T. 
Eivlomat, m, diplomete, m. 
Tıiplömätiich, & diplomatique. 
divin, za, diectame, m, 
Dir, pron. toi, h toi, te. [m. 
Terrkelor, m. (pl. -tütén) directeur, 
Dirertorät, n, dignité ıf,), fonc- 
ons if. pl.i du directeur, 
Directõrin f. directrles, T- 
Directorium, m direcioire, m. 


Diefer, biefe, Dlejeö, pron. ve, cet, | Dirigent, m. directeur, m. 


cette, gan; celui-ci, 
cœux-ri, celles-ci 
Dieſemnach, ſ. Temnadı. 
Die pron. ceri,oela; - 
Dieiertig, a. citérieur. 
Dictieité, adr, en dech de, de ve 
ché Ci 
Ditéfallé, adr. daur ce cns-là, 
Diehtährig, a. de cette annde, 
Dictinal, adv, cette Cols. 


celle-ci, | Diriglren, va. diriger: (mns.) 


conduire 


[-, fille de joie, f. 


[roiel, | Dirne, f. Alle, donzelle, f.; feile, 
if, c'est, | Did, n. (mus.) ré-dièse, m. 


Didcnt, m, (mus.) scprans, m.; 
-ftiminé, F dessin, m 

Hiachplin, f. discipline, T. -dts 
gemalt, f. pouvoir disciplinaire, 
1m. ter. 
Dieconttren vas (com.) escomp- 


Dietrich, m. crochol, ı vasignol, ki | Tiéconto, ti. (vom | escornpié, m.; 


Dietrich, m. Thierri, m. 


Differentiältehnung, £ caleul dif: | D idcretiöndfage , m. pl. 
[ränd, ın.| jours de grüce, jours de faveur, 


fürantiel, m. 
3 f, différence, f.; ditfd- 
Ditrertren, vo. différer. 
Di TN, Dis dilemme, m. 
Dilettänt, m. amateur, ru, 

DIL, EN. ibot.] RO, m 


06, f- bureau d'escompte, m. 
icom.) 


ra. pl, [sension, f. 
Didbarmonie, & dissonunce ; die- 
Diepenfation, % dispense ; per- 

mission, Ÿ. lempter. 
Tuépenfiren, va, dispenser; ex- 


Dille, f. douille, boböche, 3i-nbûl, | Diäponent, m. agent, gérant, m. 
| Diäponteen, ra. disposer ; ordon- 


n. huile d’anet, 1 
Dillfame, m. graine d’anet. f. 
Diinutfo, n. iger.) Uminutif, mi, 
Ding, n. (pl. Dinge) chose, f être, 
ra. affaire, 1.; vas if bas für eim 


ner, (sure, f. 
Didvoltiün. T. disposition, me- 
Disvutation, € dispute, disserte- 

tion, ſ. 





Dis 
Disputiren, vn. disputer, soute- 
nir des thèses, 
Disputfrer, m. disputeur, ergo- 
teur, m, 
Dieputfrkunft, f. dialectiqne, f. 
Difiondnz, f. dissonance, f. 
Diftänz, f. distance, f. — 
ment, intervalle, espace, m 
Diſtel, f. chardon, m. ; -feld, 
chardonnière, f. ; -fint, m. ar 
one m ——— 
on, n. (ꝓl.-chen) (pros.) dis- 
Dirt, m. district ; arrondisse- 
ment, m. {rambique. 
Dithorémbift, a. (poét.) dithy- 
Dividénd, m. (ar.) dividende, m. 
Dividende, f. dividende, prorata, 
m. [la division. 
Dividiren, va. (ar.) diviser, faire 
DR, = (imp.) tiret, m, divi- 
sion 





Dniépr, m.Borysthene, Niéper,m. 
Dnié ‚mm Niester, m. 

Döbel, (arch.) goujon, m.; 
(tonn.) "cheville, f£. 

Döbeln, va. (tonn.) joindre per 
des — 

Doͤch, conj. et adv. pourtant, 


— néanmoins, donc; ja 
‚si-Sait, oui-da; nein —, non, 
nenni-da. {cours, m. 
Docknt, m. égé qui fait des 
Doͤcht, m. nie e,f. 
Dociren, ve. enseigner, instruire. 
Döde, f. poupée, f.; (tourn.) man- 
drin, m.; bonde (d’un étang); 
dursine, darse, f. bassin, m. 
Döden, va. Garn —, pelotonner; 
-geländer, n. balustrade, f.; -fto®, 
m. (tourn.) jambage, m, 
Dôctor, m. (pl. -tören) docteur ; 
médecin, m.$ — werben, passer 
docteur; -but, m. bonnet de doc- 
teur, m. [f. 
Déctorin, f. femme de docteur, 
—— * robe de doc- 
teur, f. sg, a. — 
-miene, À ine octorale, f. 
Döctorn, Döctern, vn. fam. dro- 
guer, faire la profession de mé- 
decin. 
Döctoripromotion, f promotion 
au doctorat, f.; -ürde, f. docto- 
rat, m, 
Documentiren , va. prouver par 
a documents ou Br = ar 


Lk. 
Dögenwoürde, f. Algriiis de d dog 
Dögge, f. dogue, m.; eine —, do- 
ine, f. 
Dögma, n. (pl. -men) dogme, m. 
Dogmätit, f. dogmatique, f. dog- 
mes, m. pl. [matiste, m. 
Dogmätiter, m. ————— dog- 
mätifch, a. dogmatique. 
PET f. lon CAS, m. 
Döhne, f. collet, lacet, m.;-nfiri, 
m. file de lacets, f. 
Doͤlch, m. poignard, m. 3; mit dem 
.e erftechen, poignarder; -mefe 
n. couteau-poignard, m. ; 5 
-ftoß, m. coup de poignard, m.; 
tof, m. canne à poignard, f. 
Dölde, f. (bot.) ombelle, f.; -ns 
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fürmig, #. en forme d' ombelle;| faux, double; - 


-natioacdeé, m. plants omibelll- 
Tore, f.; -Nivagent, a. (but) om- 
hellil-re. 

Dılman, m. dalimen, m, 
Doalmietich, |. Doimetiher. 
Dolmetichen, va, ioterpréter. 
Dolmetſcher, m, inter pröte, kur 
cheman, ra, 


Dom. m. düme, m. = ealiiı A| ral =, 
Domäne, T. -nguf, mn, doiuni — 
blen domaninl, ın,4-Mlaigener, € 
chambre des domaines, Fr: -tath, 


m. couselller des domaines, co, 
Damicagitel, n- chapitre, an, + 


État H, m. doran du chapiire, 
in, « =FTAu, f. chanoinesse, £ ; 
-Hétr, m: chanoins, ITi. . herrlich, 


Dor 


bersigicit, f. du- 
plie | Là de cœur, bt -finn, n. 
double menton, m. auf, m. 
double canon, m - laut, m, dij-hk- 
thongue, f.; -Punit, m, deux 
pointe, m. pl: -fammit, m. ve- 
lours à deux envers, m.; -jaß, ın. 
(imp. doublon, m.; -Idha e 
Roller, n.pl. ariphisciens, m. pl; 
Ichlag, m, (mus.) mesure dou- 
bie, £.; -fchritt, m. pas redoublé, 
mu; wg m, ambiguild, & ui’ 
vogue, i, double sens, m,3 -flts 
nig, nm ambigu, équivoque. 
Doppelt, a. double. 

Döppeltaffet, rt, te bis, m, 
Doöppeltjeben, n. vue double, di- 
price r, 


a. canoniel; -berenfielhe, € euno- Döppel] veré, m.distigue, m; -jüns 
nicat, m, Haft, m-| aig, (s00l, } bilingue : fig. 
Domingo, * Saint-Domingue, f.| faux: Züngigkett, f. fig, dupli- 


Somlnica, 
Dominica ri 
ominicanerin, 


; Dominique, T. 

m, Dominienin, mi, 
f. Dominic ine, # 

Domfnicues, m Dominig fu, TER, 

Dıminorpiel, na. dominu, m. 
omitian m Domitien, Eis 


cité, f.; wien, m. fil bis, Al de 
Flandre, m. 

Torchen, n. Dorothée, F 

Dorer, m. Dorien, m. 

Dürf, n. (pl. Törfer) village, m.; 
vas ine ibm böhmifche Dör er, c’est 


Dôn lite, f. cathédrale, f |] du grec pour lui; --biroubtiér, ım, 
Diet. im. pivoine, bouvreuil,| villageois, im: [meau, m. 
mm; -Prebiger, m. pri "diente ‘ar de | Dürfen, n. petit villnge, ha- 
l'église rathedrale, m.; -propf, | Dörflilur, champs d'un village, 
m. preövöt du chapitre , tu, m. pl. ; -gemeinde, f,. communs 
-propftei, f. prévôté, f.;-fift,n | rurale, 1.; -junfer, m. gentil- 
chapitre, tn. homme de province, hobereau, 

Donna, f. Danube, m.; -ürfters | m ;-leben, n, vie rustique , f.; 
tbümer, n. pl. prineipautde da-| Dörflein, m. petit village, m.; 


Nubierinee, f, pi 


Kon NET , m ConnerrEe 10. Ag. 
foudre, fes vom — gerũ J t, Sie Le 
de ln foudre 3 MUchſe f. born 
barde, T.; Hit, m. Jupiter tar 
nant, m; -feil, m. foarreau de 
foudre, m, bélemnite, © 

Donnern, v. imp. st vn. lunnér: 
fig. foudrorer 


coup de ton- 
dre, m, 


Koönnerichlag, m 
ferre, coup de Foi 


-mäbchen, n. — rillageoise,f.; 
-manier, f, manibre villageoise, 
T.; -mäkig, a. villageois, rusti- 
que ; Eichler, m, mairs de vil- 
Inge, m.; -Ichaft, £, village, m; 
communauté d'un village, f.; 
Scene, f, cabaret de village, 
m. : guinguette, f. + -Tchulmeifter, 
m, mngirter de village, m; 
-dhultbeiß, -jchulje, m. maire de 
village, in. 


Bönnerftag, in. je — in.; grunet ét, m. Dorlen, m. 
—, jeudi snirt, Gris, n. Ja Doride. 
Donnerſtein, m. bélemuite, ſ. 317 Dürifh, a, dorien; dorigus, 
-Aimme,  volx tonnänte, f.:| Dörn, m. épine, Er ardillon 
-iträbl, ru. foudre, f5 -ibetter, n.| (d'une bonele), m.;brorha(d’une 
témpete, f, orage, m; — Int, serrure),f,; fer. = im Yuge ob 
por. tonnerre de Dieu! mille Jet d’arersion, m.; ét if mir ein 
tonnerres! wolke, fs Bermitter- — Im Auge, Je ne le rois qu’à 
molle: wort, ©, not fuundroyant, | contre-coœur: -apfel, m, pomme 
m. sm use, f.; -Attig, m. spini- 
Doppel abler, m. aigle donbie, forte; hörland : étonné: 
m.;=utlad, m. satin double, m,;| romme une epina; -baum, m. 
hab, T. duubla Failway, che min| auböpine, f.; put, rm. baisson 
a double vois, m.; -band, m.| d'épines,m. 'épine, f.; -enfrone, 
double vubnn, —— à double F, couronne d'épines, F.; -enloß, 
lice, m.; -banhent, m. fulnine| m, sans epiner; -enbfab, m. sen- 
forte, fs: -bier, n. bibre double,| tier Bet né d'é Ë pipes,tn .: XNDOU, a. 
bière forte, f.; bach, m. toit] hürissé d'épines, épineux; -ges 
double, mu; "-Deiutig, a, ambigu, bad, m: bulsson d' épinas, hal- 
équivoque : ; adv. m big d- lier, 1m. 
ment; -beiitinfeik, f. amhiguité , | Dôrnidit, a. en forme d'épines. 
Fr -che, f . bigamie Le -feniter, n | Dörnig, a. epineuz, 
eontre-deuhle chässia,m.;-flirite, Dérnitraud, m. Öpine, f.;arbuste 
F, lonil a deux coups, in, ; {ua épi neuz, m, 
f. (mus.) double fugue, f.; -gärs| Dorothéa, f. Dorothée, f. 
tr, m, sosie, mienechme, m. 
oublure, € i —— m, Mr 
buse à croe, ff ; -beriig, 5. fig. 


Dörte 1, vo. sécher, 88 sicher. 


Dörren, va. sécher, dessiclier, 
Doͤrſch m. merluche, © 


Dor 


Dört, adv. là, par-là, y; von —, 
de ce côté; hier und —, çà et là, 
de côté et d'autre; weiter — bin, 
plus en delà; bis — bin, jusque- 
à; gen Gie — weg , Ôtes-vous 
de là; — herein, par 1h; — oben, 
lä-haut; — unten, là-bas; -ber, 
adv. de là; -berum, adv. de ce 
côté-là ; -bin, adv. Là, de ce côté- 
là ; gebt — ,alles-y;-binauê, adv. 
ar-là ; -finunter, adv. par là- 
au; bin er, adv. par là. 

‚&%. fam, de ce lieu, dans 
vos contrées ; y; de cette ville, 
de ce pays-là; der -e Lehrer, le 

d’école de l’endroit. 
Die, f. boîte ; tabatière, f.; ·n⸗ 
nt ‚n. dessus d’une ta- 
batière, m. 


Döeden, n. petite tabatière, f. 
DONE, f. (pl. Dofen) dose ;prise, f. 
Dötter, n. jaune d'œuf, moyeu, 
m.; ge a. couleur de jaune 
d'œnf; -weide, f. osier jaune, m. 
Drée, m. dragon ; cerf volant, 
m.; fig mégère, f.; dragon, 
monstre, m.;-Npaum, m. dra- 
gonnier, m. ;-nftfch, m. dragon 
| a mer , M. ;-nftein, m. draco- 
te, f. 

Drägoman, m. trucheman, m. 
Dragöner,m. dragon, m.; -marich, 
m. dragonne, f.;-mäßig, a. et 
adv. à la dragonne. 

m, estragon (herbe), m. 


— 
Drä me (pl. Drähte) fil, Al d’ar- | Dred 


» fl de fer; (cordon.) li- 
gneul,m.; -arbeit,F. filigrane, m.; 
-arbeiter, m.ouvrier en filigrane, 
m.;-banf, f. banc à tirer, m. fi- 
lière, f.; -eifen, n. filière, f.: 

, 1. fenêtre garnie d’un 
de A1 de fer, f. ; -förmig, 
«. filiforme ; , 2 treillis 
de fil d’archal, m.; -lette, f. 
chaîne de fil de fer, ou defil 
d'archal, f.; -leuchter, m. chan- 
delier de fil d’archal, m. ;-mühs 
It, f.moulin & fil, m. tréfierie, 
.; -plätten, n. laminage, m.; 
-plätter, m. lage béitaus 
du fl d’archal, m.; -puppe, f. 
merionnette, f.;-rolle, f. botte 
de fil d'archai, f,;-f@exe, f. ci- 
sailles, f. pl. ; - , D. argent 
en fil, m.; -fpinner, m. fileur 
d'or, fileur d'argent, m.; -ftift, 
m. bequet, m.; -minde, f. argue, 
f.; =jJange, f. bequettes, f. pl.; 
-jiehen, n. dégrossage, affinage, 
m. ;=jieher, m. tröfileur, affineur, 
m.; -jieherel, f. tréfilerie, affi- 
nerie, f.; -jug, m. moulin à fil 
— m. tréfilerie, affine- 
rie, f. 
Dal: Fe —— m. 
rakdniſch, a. draconien. 
Dréll, a. collant ; ferme. 
Dräma, n. (pl. -men) drame, m. 
Dram ‚m. dramatiste, m. 
Dramdtifh, a. dramatique; — 
— dramatiser. 
m. presse; fig. urgence 
f. Adi, * ide, 
Drängeln, va. serrer peu & peu. 


Molé, Dict. de poche. II. 


Dréftifh, a. (méd.) drastique. 
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Drängen, va. serrer, presser; -ftubl, m. siége tournant, m.r 
fig. tourmenter ; gebrängter ©til,| tour d’horloger, m.; -tif@, m. 
m. style serrd » m.; gedrängt, table tournante, f. 
fchreiben , serrer son écriture; ung, f. tournoiement, m. ro- 
-, v. imp. e6 drängt mid, j'ai tation, f, ige, f. pincette, f. 
grande envie; fit —, v. pr. se — m. tonton, m. ; -jans 
serrer ; fi zu etw. —, s’empres- Drei, a. n. trois; alle — Tage, de 
ser de faire gc.; filé durch das Volf| trois en trois jours; je — und —, 
=, fendre la presse; —, n.ser-| trois & trois; es if batb -,ilent 
rement, m. presse; fig. vexa-| deux heures et demie; wicht biö 
tion, f.: das Treiben und —, le! — zählen tönnen, ne savoir ni A 
tumulte. niB; —,f.trois, m.; -Achteltact, 
Dränger, m. oppresseur, tyran;| m. (mus.) mesure ternaire, f.; 
exacteur, m. -beinig, a. à trois pieds ; tripède; 

Drängfal, f. tourment, m. op-| -blatt, n. trèfle, m. : -blä ‚a 

ession,affliction,souffrance, f.| Atrois feuilles; trérollé ; tripé- 
br. iren, va. draper, habiller. tale; -deder, m. vaisseau à trois 

Dräid , m. pop. traces, m. peine,| ponts, m.;-brébtig, a. à trois 
fatigue, f. fils, à trois brins; -Œ® , n. trian- 

gie, m.; -tdig, a. triaugulaire; 

Drätien, f. Droben. trois cornes (chapeau) ; æcks- 

Draüf, f. Darauf. lebre, f. trigonométrie, f. ; -einig, 

a. (th.) trinitaire. 


Draü 
Drechielbant, f. tour, bane de 
tourneur, m, [tour. 


Drechſeln, va. tourner, faire au | Dreilfach, a. triple; -, adv. triple- 
Drechsler, m. tourneur, m.;-Ats| ment; -fältig, f. Dreifad ; -faltig, 
beit, £. ouvrage fait autour, m.;| a. trinaire ; -faltigleit f. trinite, 


a. tricolore ; -fuß, 
m.;-füßig, 1. Drel: 


trio, m.; 


-banbivert, n. métier de tour- 
neur, m. ; -werlzeug, n. outils de 
tourneur, m. pl. 

Dréd, m. pop. ordure, merde, 
fiente, f. Fronanz, crotté, sale, 
ig, a. merdeux, fangeux, 


| 

f.; „farbig , 
Dréganter, m. grappin, hérisson 

| 


m, trépie 


Tr 
tig, 
trois ans, triennal ; -[ans 


harpeau, m. 
‚a. à trois cornes ; -Flang, m. 


Defogen, va. (mar.) draguer. 


Drégiau, n. drague, f. triton, m.; -tönigefeft, n. fête 
DD |babn, f. (cordon.) corderie,| des rols,Epiphanie, fs ‚töpfg, a. 
f.; -bant, {. Drechfelbant ; -baum,| à trois têtes, tricéphale ; -laut, 
m. moulinet, m. barriére, f.;| m. triphthongue, f.; „1öthig, a. 
-bogen , m. archet, m.; -bobret, d’une once et demie ; -mal, adv. 
m. vilebrequin, m.; = e, f.| trois fois; -malig, a. qui a lieu 
pont tournant, m.; -eifen, n.| trois fois;-mafter, m. navire à 


(tourn.) tournoir, biseau, m. 

Drében, va. etn. tourner ; tordre, 
tortiller (une corde); faire, ou 
façonner au tour , tourner: fig. 
einem eine Naſe -, en donner à 
garder à qn.;fit —, v. pr. se 
tourner, tournoyer; ber Wind 
dreht fit, le vent change : fit — 
und wenden, tourner et virer; 
Alles dreht fit um ihn, flest le pi- 
vot de toute l'affaire ; —, n. tor- 
tillement, tournoiement, m.;ro- 
tation, torsion, f. [velle, f. 
Dréber, m. tourneur, m.; mani- 
Dröpigeftel, n. (cord.) chantier 
de commettage, m.: -läfer, m. 
tourniquet, ın.; -trankheit , f.' 
avertin, tournoiement, m.; 
-treu;, n. tourniquet, moulinet, | 
m.; «lade, f. tour, m.; -ling, m. 
brebis sujette au tournoiement, | trente ans, f.; trentenaire, In. 

£. ; -orgel, f. orgue de Barbarie, | Dreißigjährig, a. de trente ann. 

ım.;-rad, n. rouet; (cord.) re- Drei ‚a. trentième ; der — (ei. 
torsoir, m.; fheibe, f. (pote) nes Monats), le trente; -ftel, n. 
tour, m.; (tir.) fusée ; (ch. d. f.)| trentième, m. 

plaque tournante, plate-forme Dreift, a. hardi, osé, courageux, 
tournante, f. ; "ftabL, m.f. Dreb., effronté ; — machen, enhardir. 

eifen; -ftift, m. (horl.) fuseau, Drelſtigkeit, f. hardiesse, effron- 
m. ; -ftoŒ, m, (pot.) tournoir, m., terie, f. 

27 


trois mäts; fam. chapeau tri- 
corne, m.; -maftig, a. à trois 
mäts ; -mönatlich, a. trimestriel, 
de trois mois; -pfünder, m. ca- 
non de trois livres do balle, m.; 
-pfündig, a. de trois livres ;-pro: 
centig, a. à trois pour cent; -reis 
big, a. A trois rangs; -ruderig, =. 
trir&me; -faitig, a. à trois cor- 
des; -[hlag , m. (man.) amble, 
m.: (mus.) triple mesure, f.; 
- ls m. (arch.) triglyphe, m.; 
& neidig, a. à troistranchants : 
-jeitig, a. trilatéral; -fitig, a. à 
trois places j -filbig, a. trisyl- 
labe ; -fpünnig, e. attelé de trois 
chevaux; à trois chevaux ; -ſpra⸗ 
sig. a. triglotte. [taine. 
Drelbtg, a. n. trente, une tren- 
Dreißiger, m. personne âgée de 








Dre 


Dreilfimmig, a. à trois voix ; -ftd- 
dig, a. à trois étages ; -ftündig, 
a. qui dure trois heures; -tügig, 
a. de trois jours: es Fieber, n. 
fièvre tierce, f.; -taufend, a. 
n. trois mille ; -theilig, a. parta- 
gé, ou divisé en trois ; .e Größe, 
trinôme, m.: -pierteltact, m. 
mesure à trois temps, f.; -YOds 
chentlich, a. qui se fait de trois 
en trois semaines ; -3QŒ , m. tri- 
dent, m.; -jadig, a. à trois 
fourchons, à trois cornes;-3ebig, 
a. à trois doigts ; -jebn, a. n. 
reine ; -jehnte, a. treisième ; der 


— des Monats, le treise du mois: | Drö 


-jehntel, n. treizième, m.; -zeilig, 
a. detrois lignes; -zinlig, |. Drei- 
aadig; -3öllig, a. de trois pouces. 

Stdn. va. irr. battre le blé, 
battre en grange; leeres Stroh -, 
faire de la besogne inutile ; —, 
n. battage, m. 

Dréfher, m. batteur en grange, 
m.; ae, m. 3 . 

Dreicyifiegel, m. fléau, m.; -mas 
fchine, f. machine à battre le 
blé, f.; -tenne, f. aire, f.; -zeit, f. 
temps de battage, m. 

Dresden, Dresde. 

Dreifiren, va. dresser, former. 

Driebraden, va. (agr.) tiercer. 

Drilibobrer, m. drille, f. 

Drillen, va. pilorier ; fraiser; fig. 
exercer, dresser. 

Drillhauschen, n. pilori, m. 

Drillich, m. treillis, m. 

Drilling, m. trigémeau , m. -e, pl. 
trois jumeaux, pl.; bruder ‚m 
frère jumeau, frère trigémeau, 
m.; -Sichrvefter, f. sœur jumelle, f. 

Drin, i. Darin. 

Dringen, va. et n. irr. presser, 
serrer ; in etw. —, pénétrer ge.; 
auf etw. —, insister sur qe. ; in 
ein Oebeimnig —, pénétrer un 
mystère: approfondir un ñe- 
cret ; auf die Bezahlung —, in- 
sister à être payé ; dur etw. —, 
percer qc.; mit $ragen in einen —, 
presser qn. de questions; — auß, 
sortir de. 

Dringend, a. pressant, urgent, in- 
atant; -e Gefaër, péril imminent, 


m. 

Dringlid), a. urgent, pressant. 

Dringlichteit. f. urgence, f. 

Dritte, (der, die, das), a. troisième; 
tiers, tierce: der — des Monats, le 
trois du mois ; butd Die — Hand, 
indirectement, par un tiers: 
etw. aus -X Band haben, tenir qe. 
d'un tiers. 

Drittel, n. tiers, m. 

Drittend, adv. troisièmement, en 
troisième lieu. 

Drittibalb, a. deux et demi; 
löst, a. antépénultième ; -theil, 

Drôb, f. Darüber. fi. Drittel. 

Drôben, adv. là-haut, en haut. 

Droguerielhandlung, f. droguerie, 
f.; -waaren, f. pl. drogues, f. pl. 

Drôben, vn. menacer (qn. de qc., 
einem mit etm.); einzuflürzen —, 
menacer ruine, 
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Dröhend, a. menaçant; imminent. 

Drôbne, f. faux-bourdon , m. 
abeille mäle, f. 

Dröhnen, vn. trembler ; retentir, 
sonner: —, n. ébranlement ; re- 
tentissement; fracas, m. 

Dröhung, f. menace, f. If. 

Dröhmwort, n. parole menaçsnte, 

Drölig, a. drôle, gaillard, plai- 
sant; «er Kerl, drôle de corps, m.; 
er Streih,, drôlerie, f.;-teit, f. 
caractère drôle, m. drölerie, f. 

Dromedär, m. dromadaire, m. 

Drôfhle, f. flacre, cabriolet, m. 

Dröfiel, f. grive (oiseau, f. 

‚m. drossart; sénéchal, m. 

Drüben,adv. fam. de l’autre côté, 
au-delà, delà; hüben und —, de 
côté et d'autre. 

Drüber, ſ. Darüber. 

Drüd, m. pression, compression; 
impression (d’un livre), f.; ser- 
rement (de main), m.; fig. op- 
pression, f.; in ben — geben, faire 
imprimer ; -ber, a. imprimable: 
-beridtigung, f. correction des 
épreuves, f.; -bewilligung, f. im- 
primatur; permis, m. 

Drüden, va.imprimer (deslivres 
etc.) , tirer; fig. fam. er lügt mie 
gebrudt, il ment comme un arra- 
cheur de dents. 

Drüden,, va. presser, serrer; 
blesser ; peser, oppresser ; fig. 
opprimer ; die Schuhe — mic, les 
souliers me blessent; es drückt 
mich auf der Bruft, j’ai la poitrine 
oppressée; die Hand —, serrer la 
main ; an die Bruft — , serrer , ou 
presser contre son Sein; breit —, 
aplatir par la pression; der Alp 
drüdt mich, j’ai le cauchemar: ihr 
Geheimniß brüdt fie, le secret lui 
pèse sur la conscience; den Hut 
tief ins Oefibt — ,enfoncer son 
chapeau: ein Giegel auf etw. —, 
apposer le scellé; zu Boden —, 
accabler; einen beim Handel —, 

eser sur qn.; —, vn. bag bridt 
m Magen, cola pèse sur l’esto- 
mac; fit —, v. pr. se presser, se 
serrer; —, D. pression, f. serre- 
ment, m. 

Driifend, a. pesant; vexntoire; 
se Hige, f. chaleur étouffante , f. 

Druder, m. imprimeur, m. 

Drilder, m. clinche (d’une porte); 
poignée (de loquet) ; détente 
(d’une arme à feu), f. 

Druderel, f. imprimerie, f. 

Drüderlfarbe , f. encre d'imprt 
meur, f.; -[0bn, m. salaire de 
l’imprimeur, m.; -preffe, f. presse 
d'imprimerie, f.; -ihmwärze , |. 
Druderfarbe. 

Drüdifehler m. faute d’impres- 
sion, f.; -fehlerverzeichniß, n. er- 
rate, ım.; -fertig, a. prêt à être 
imprimé: enebmigung ‚f. per- 
mis, m.;-foften, pl. frais d’im- 
pression, m. pl.; -mafchine, f. 
machine de compression;presse 
d’imprimerie, f.; -ort, m. lieu de 
l’impression , m.; -papier, n. pa- 
pier à imprimer, m.; -pergament, 


Dul 


n. velin, m.; -prefle, i. Druder- 
prefle ; -probe, f. épreuve, f.; 
-pumpe , f. pompe foulante, f.; 
-tidtig, a. correct ; -ridtigleit, f. 
impression correcte, correetion, 
f.; -fhrift, f. imprimé, m. 

Drüdien, vn. fam. barguigner; 
lambiner. 

Drüdfer, m. lambin, m. 

Drüd:verbot, n. -vereigerung,, f. 
défense d’imprimer, f.; -weife, 
adv. on pressant, en serrant à 
plusieurs reprises; -\verl, n. ma- 
chine qui agit par la pression; 
pompe foulante, f.; (ouvrage) 
imprimé, m. 

Drüm, |. Darum. 

Drünten, adv. fam. là-bas. 

Drünter, |. Darunter. 

Drlléhen, n. petite glande, glan- 
dule, f. 

Drüfe, f. (mine) groupe, m. druse; 
gourme ( e de chevauzx),f. 

Drûie, f. glande, f.; Rare es 
glanduleux ; -nbeule, f. bubon, 
m.; -ngeihmwulft, f. tumeur glen- 
dulense, f.; -nlehre, f. addnolo- 

e. f. 

Den , +. qui a la gourme. 

Drifig, a. glanduloux. toi. 

Dü, pron. tu, toi; — biftes , c'est 

Dudlis, m. (gr.) duel, m. 

Dublétte, f. doublet, m. pièce 
double, f. 

Dublône, f. doublon, m. 

Ducäten, m. ducat, m. 

ji) Düden, v. pr. se baisser , se 
— (chass.) so raser; fig. s’hu- 
milier. 

Düdmäufer, m. chattemite, f.; 
cagot, sournois, m. 

D ufereï, f. trignuderie, ca- 
goterie, cafardise; humeur sour- 

a deu 

u u , Strigaud, sour- 

Bügmäulern ‚vn. faire le sour- 
nois. 

Dudeldei, n. fam. bagatelle, f. 

Dubeleï, f. mauvaise musique: 
turelure, f. 

Dütterler, m. joueur de corne- 
muse; mauvais flûteur, corneur, 
chanteur etc., m. 

Dübeln, vn. fam, jouer de la cor- 


nemuse; jouer mal, bredouiller. : 


Düdelfad,m. cornemuse, musette, 
f.; -pfeifer, m. joueur de corne- 
muse, m. 

Duell, n. duel, m. 

Duellänt, m. duelliste, m. 

fit Duelliren, v. pr. se battre en 
duel. 

Duétt, n. (mus.) duo, m. 


Düft, m. (pl. Düfte) parfum, m. 


odeur suave, f. arome, m. va- 
peur, exhalaison, f. 

Düften, vn. s’exhaler, transpirer; 
sentir (qc.. nad etm.). 

Düftend, a. odoriferamt,parfum6. 

Düftig, a. vaporeux, nébuleux: 
odoriférant. 

Dulcinéa, f. Dulcinée, f. 

Dülden, ve. souffrir, endarer, 
supporter, tolérer. 

Dülder, m. souffrant ; martyr, n. 


Dul 


De ein, f. ae L. 
\ a. tolerant, patient. 
Diet, f. tolérance, f. 
Düldung , f. souffrance , tolé- 
zance, f. 
Dumm, a. (comp. bümmer , sup. 
vämmf) stupide; imbécile, sot, 
niais 3 «tr Streich ’ m. bêtise, sot- 
tise, f.; einen — machen, hébéter 
qn, étourdir ; rendre stupide, 
stupéñer; mich machen Gie nicht — ! 
à d’autres! .es 3eug ! bêtises, 
chansons! der Kopf ift mir ganz 
=, j'ai la tête tout alourdie ; das 
iR eine ⸗e Geſchichte l c’est une 
fâcheuse affaire ! -dreift , a. stu- 
— hardi, effronté : -drei- 
gteit, f. sotte effronterie, f.; 
-btit, f. stupidité, bêtise; niaine- 
rie, f.; -fopf, m. fam. stupide, 
idiot, m.; -Föpfig, a. stupide. 
Dümpf, a. sourd (bruit); lourd 
(air), morne (silence). 
, +. qui sent le relent, 
moite, humide ; — riechen, sentir 
enfermé. 
Dümpfigleit, f. odeur de relent, 
Yin 1 8 LA feder 
ne, |. Flaumfeder. 

Düne, f. dene, f. 
Düng, f. Dünger. 
Düngen, va. er, engraisser. 
Dinger, m. engrais, fumier , m.; 
Sa f. terresu, — 

ingung, f. engraissement , m. 
Tünkel, 8 sombre, obscur: foncé; 
tb wird —, il commence à faire 
auit; es wird mir — vor ben Auger, 
me vue se trouble; eine -e Ahnung, 
un vague pressentiment, m.; 
von »er perfuuft, d'une origine 
6 ‚douteuse, incertaine; 
e Redenbart, phrase ambiguß, 
équivoque , f.; «€ Borfellungen, 
notions indistinctes, f. pl: .e 
Zeiten der Befchichte , temps fabu- 
leux, ténébreux, m. pl; —,n. 
obeeuritd, f. ténèbres, f. pl. 
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du sang subtil, m.; — machen, 
rendre mince, amincir, 6cleir- 
cir ; raréfier ; — werben , devenir 
menu, se diminuer, s’éclaircir: 
-bärtig,a. à peu de barbe;-beinig, 


a. à jambes menues; -bier, n. 
etite bière, f.; -ba ‚a. quia 
es cheveux clairs ; - , 


qui a la peau déliée. 
Dnnbeit, Dinne, £ ténuité, gra- 
cilité, subtilité ; maigreur; ra- 


reté, f. 

Dünnihülfg, =. qui a les-cosses 
minces; -leibig , #. efflanque, 
élancé ;-{fdalig, a. qui a l’écale 
déliée ; -[i lig, a. quiales 
cuisses gréles. 

Dünnung, f. flanc, m. 

Dünft, m. (pl. Dünfte) vapeur, 
exhalsison ; fumée; moufette, 
fs einem einen blauen — vormadhen, 
donner une colle, ou bourde & 
qn.; -artig, a. en forme de va- 
peur, vaporeux ; -blächen, n. 
bulle de vapeur, f. 

Dünften, vn. transpirer. 

Dünften, va. faire évaporer. 

Dune. a, vaporeux. 

Dünftfreié, m. atmosphère, f. 

Duodkz, adv.in - in-douse; -band, 
m. livre in-douze , in-douse, m.; 
-fürft, m. principicule, m. 

Dupiff, f. duplique, f. 

Dupltren, va. doubler. 

Dür, n. ton majeur, m. 

Durd,prp.par,àtravers; moyen- 
nant, au moyen de; — und =, 
d’outre en outre; de part en 
part: tout-A-fait; — und — fennen, 
connaître à fond; fig. — die Finger 
feben, passer qe. à qn.: — die Brille 
{efen, lire à travers les lunettes; 
— das ganze Jahr, pendant toute 
l’année; geben, reiten, fließen -, 
traverser qgc.; meine Schuhe find 
—, mes souliers sont uses, per- 
cés. (Ag. corriger. 


Duͤrchackern, va. bien labourer; 


Dürkel, m. arrogance, presomp- | Dürcharbeiten, va. bien travail- 


tion, sufflsance, f. 
Züntellblau,, a. bleu foncé, bleu 
;-braun, a. brun foncé; 
2. jaume foncé; -grau , «. 
gris foncé ; -grün, a. vert fomcé. 


ler; fit — , v. pr. se faire jour; 
se frayer une route à travers; 
fit durch alle Hinderniffe —, sur- 
monter, vaincre, franchir tous 
les obstacles. 


Ihaft, a. suffisant, prénomp- | Durchaus, adv. absolument, en- 


tusux. 
Dün 
bres, 
üntein 


, 1. obseurite, f. ténè- 
pl.; Ag. ambi ‚t 
‚vn. s’obscureir; com- 
mencer à faire nuit. 


tiérement, tout-à-fait; — nicht, 
nullemeut, aucunement, point 
du tout; ich werde es — nicht thun, 
e n’en ferai rien. 

ürhbaufchen, va. poncer. 


Düntellroth, =. — foncé ; Durchbeben, va. faire tressaillir. 
) {1 


-(hrvarz, a. noir fo 
Düntelvo 
Tinten 

raître, penser ; wie mid bänft, 

Comme il me semble ; fit fing —, 

se croire sage. 

Dunkirchen, Dunkerque. 
nn, a. mince, menu, clair; 
rare; grêle; .e Milch, f. lait clair, 
lié, m.; e Leinwand, f. toile claire, 


+ 











f.; meine Haare werden —, mes! 


Cheveux deviennent rares ; -ex' Dürchb 


[tion. ; Dürchbeißen, va. irr. percer d’ou- 
{ , a. plein de présomp- tre en outre en mordant; fig. 
, vn. imp. sembler, pa- fam. fi -, se tirer d'affaire. 


Durchbeijen, va. et n. corroder 
d’outre en outre. 

fih Dürbettein, v. pr. gagner sa 
vie en mendiant. 

Dürchbeuteln, va. bluter. 

Duürbblafen, va. irr. souffler par 
., souffller au travers de ... 

Dürblättern, va. feuilleter, par- 
courir. [rosser. 

[äuen, va. fam. gourmer, 


Etoff, Stoffe légère, f.; +6 Biut, Dürhblid, m. échappée de vue, f. 


Dur 


Dürbblifen, vn. paraître à tra- 
vers, regarder travers; percer. 

Duürblinten, vn. briller, reluire 
au travers de qe. 

Durbltsen, vn. et a. percer; 
fendre, sillonner, rayonner. 

Durhböhren,va. percer, perforer; 
mit dem Degen —, enferrer, enf- 
ler ; -d, a. perçant, pénétrant. 

Bar ung. f. perforation, f. 

Dürbraten, va. et n. rötir snfñ- 
sammeont, 

Dürbreden, va. et n. irr. per- 
cer, rompre ; se faire jour; durch⸗ 
brödene Mrbeit, f. ouvrage à 
our, m. 

ürchbrennen, va. et n. irr. per- 

cer en brûlant; fig. fam. pren- 
dre la clef des champs: jeinen 
Gläubigern —, planter là ses cré- 
anciers. 

Dürchbringen, va. irr. faire pas- 
ser par ...; fe conserver; pro- 
diguer; fein Bermögen —, man- 
ger son bien; fih —, v. pr. gagner 


sa vie, 

——— ung, f. dissipation, f. 

Dürbbrud, m. rupture, brêche, 
f.; percement, m.; — der Zähne, 
sortie des dents, f.; zum — fom- 
men, se faire jour; — (eines Giuf. 
fes), débordement, m. 

Durchdacht, a. médité, approfon- 
di, mârement pesé. 

Durchdenken, va. irr. méditer, di- 
gérer; approfondir, réfléchir 
mürement sur qe, examiner à 
fond. 

fit Dürchdrängen, v. pr. fendre 
la presse, se faire jour, percer 
la foule. 

Durchdringen, va. et n. irr. péné- 
trer, percer, se faire jour, fen- 
dre la presse ; mit feiner Meinung 
bürd-, faire prévaloir son opi- 
nion. [gant, 

EIER S a. pénétrant, per- 

Dürhdringlid, a. perméable : 
-teit, f. pénétrabilité, f. 

Durébringung, f. pénétration, f.; 
suintement, m. 

Duͤrchdrucken, va. passer à travers 
qc. en pressant; fit —, v. pr. 
percer la foule. 

Durhhdüften, va. parfumer. 

Duͤrchd unſten, va. transpirer. 

Durcheilen, vn. passer à la hâte; 
<flen, va. parcourir, 

Durdeindénder, adv.confusément, 
pêle-méle ; sans choix; sens des- 
sus dessous; —, n. péle-mêéle, 
m. confusion, f. 

Duͤrchfahren, vn. et -fähren, va. 
irr. parcourir, passer, ou tra- 
verser en voiture, ou en bateau; 
unter einer Brüde —, croiser un 


ont. 

di fabrt, f. passage, m. traver- 
— porte-cochère (d'une mai- 
son), f. 

Duͤrchfall, m. diarrhée, f. 

Duͤrchfallen, vn. irr. tomber au 
travers de gc.; fam. esauyer un 
refus; avoir un billet blanc; 
être refusé (à l'examen); ne pas 
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Dur 


réussir; tomber, faire fiasco, 
échouer (une pièce de théâtre). 

Dürdfaulen, vn. pourrir entière- 
nent. 

Durchfechten, va. irr. défendre, 
venir à bout; fib —, v. pr. se 
faire jour l'épée à la main; fam. 
voyager en mendiant. 

Durch eilen, va. percer = la 


me (ler. 
zum üdhten,va. tremper, mouil- 

Durchflechten, va. irr. entrelacer; 
Dura obtene Arbeit, f. entrelacs, 
m. pl. 

Dürfliegen, vn. et -fliegen, va. 
irr. voler par, voler au travers; 
fig. parcourir. 

Durdfließen, vn. et -fließen, va. 
irr. couler, passer par; traver- 
ser, parcourir, arroser. 

Duürdflug, m. (pl. -flüge) passage 
rapide, m. traversöe, f. 

Dürflus, m. ( pl. -flüffe) passage 
de l’eau, cours, m. 

Durgförigen, va. pénétrer, ap- 
profondir, examiner, sonder, 

Surchforſchung, f. recherche, per- 
quisition, f. 

Dürchfragen, va. questionner l’un 
après l’autre. 

Durhfreffen, -fréffen, va. irr. per- 
cer en rongeant, corroder ; fig. 
fit —, v. pr. vivre aux dépens 
d'autrui, courir les tables, 

Dürbfrieren, vn. irr. geler en- 
tièérement, être transi de froid ; 
-frieren,va. pénétrer, ongourdir. 

Durhfuchteln, va. battre à coups 
d'épée. 


Duͤrchfuhr, f. passage, m. 

Duͤrchführen, ve. transporter, me- 
ner, conduire; fig. achever ; ex- 
écuter, accomplir, moner à 


bonne fin. 

Et f. exécution, f. 

Dur zoll, m. droits de pas- 
sage, m. pl. transit, m. (dre. 

—— — va. sillonner, fen- 

Dürchfüttern, va. nourrir pen- 
dunt l'hiver; -füttern, doubler 

—— Lo 
ürhgang, m. (pl. -gänge) pas. 
en (de Real. 
enger —, défilé, m.; hier if kein —, 
ou ne passe pas par ici. 

Dürchgängig, e. fig. commun, gé- 
néral, universel ; -,adv. com- 
mundınent, généralement, par- 
tout. [sage, m. pl. 

Dürchgangejoll, m. droits de pas- 

Dürbgürben, va. passer bien (les 
peaux, ; fig. rosser, 

Dürchgehen, vn. irr. passer par 
3; percer, traverser; s'enfuir, 
échapper, déserter : fig. passer, 
étre admis; feine Meinung ging 
burd, son opinion fut reçu, son 
avis fut accueilli; —,va. pas- 
ser, user, blesser en marchant; 
fig. parcourir, repasser, exami- 
ner (un compte); genau —, éplu- 
cher; uod einmal —, retoucher; 
—, D. passage, m. révision, f. 

Dürchgehende,adv.generalement, 
partout. 
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Duͤrchgießen, va. irr. verser, pas- 
ser par; faire passer per. 
Dürdglanzen, vn. briller & tra- 


vers; Ängen,, va. pénétrer 
emblie de Ak éclat. - 


Dürgleiten,vn. glisser à travers. 
Düralisecn, vn. étinceler à tra- 
Dürdglügen fai ugi 

u , va. faire rougir 
dans le feu; -glühen, fig. en- 
flammer. 

Dürgraben, -gräben, va. irr. 
creuser, trouer ; fid —, v. pr. se 
faire jour en creusant. 

Dürchgreifen, vn. irr. passer la 
main par ...; fig. trancher net: 
des Mittel,n. remède énergiqu::, 
décisif, efficace, péremptoire,m. 

Düréguden, vn. fam. voir & tra- 
vera. [soire, f. 

Dürdmuß, m. couloir, m. pas- 

Dürbbaben, wa. irr. avoir fini, 
avoir acherd. 

Duͤrchhacken, ſ. Durchhauen. 

Durbhüllen, va. retentir. 

Duürdbhimmern, va. bien marte- 
ler, marteler d'un bout à l’autre. 

Turtbhau, m. for.) percée, f. 

TLürhbhauen, wa. irr, couper en 
deux, percer; rosser, fouetter ; 
ib —, v. pr. ss faire jour l'épée 
à la main. 

Duͤrchhecheln, va. affiner, séran- 
cer ; fig. critiquer, censurer, 

20 ñ en, va. bien chauffer. 

Dü n, va. irr. aider à qn. 
à passer ; assister, secourir qn.; 
aider à qn. à gagner sa vie; 
mettre en sûreté; fit —, v. pr. 
se tirer d'affaire. [ner. 

Durbbéllen, va. éclairer, illumi- 

Durchheülen, va. remplir de ses 
hurlements ; bruire. 

2 öhlen, va. creuser, percer. 

Durbüpfen , va. parcourir en 
sautant. [courir en errant. 

Durdirren, va. errer par ..., par- 

Durchjägen, va. chasser par ..., 
parcourir rapidement ; dürdh-, 
vu. traverser rapidement, pas- 
ser par. [trer de froid. 

Dh raie morfondre, péné- 

Dürhlämmen, va. bien zen 

Dürdtämpfen, va. eine Sache —, 
faire réussir une affaire ; fib —, 
v. pr. se faire jour en combat- 
tant; surmonter(des difficultés. 

Dürbtarbatigen, {. Durbprügeln. 

Dürdfäuen, va. bien mâcher. 

Dürdtiettern, vn. grimper par 
quelque ouverture. 

Dürbllopfen, va. faire passer en 
battant dessus. 

Duͤrchkneten, -Inèten, va. pétrir 
bien ; voguer. 

Durdfniipfen, va. renouer. 

Duͤrchkochen, va. bien cuire, faire 
bien cuire. 

Dürdfommen, vn.irr. passer par 
.… percer: fig. échapper à ...; 
gidatich -, P&chapper belle ; mit 

etw. —, venir & bout de qc.; se 

tirer d’affaire à l’aide de ge.; mit 
biefer Entfchuldigung werden Gie 
nicht —, cette excuse ne vous 





Dur 


Sauvera pas ; être reçu (à l'exa- 
men); réussir. [voir passer. 
Zürslönnen, vn. irr. fam. pou- 
Dürkhloften, va. goûter l'un après 
l’autre. [tant. 
— — écorcher en grat- 
Durfreijen , va. croiser; fig. 
Sirenen, ee 
u ung, f. croisement, ın. 
une vn. irr. ramper 
par, se fourrer par ...; se glisser 
par, passer par; -Priechen, va. 
fureter. 


Dürchlangen, f. Durchreichen. 

Durdlärmen, va. passer (la nuit) 
en criant. 

Dürhlaffen, va. irr. laisser par 

oi 3 — couler. 


2 — f. — f. (titre). 
u ’ ’ 1. 
— A MERS 


Düriaufen, vn. irr. passer en 
courant, passer par ...; percer; 
— ‚va. parcourir, déchirer, user 
en courant; -jaüfen, fig. se ré 
pandre, parcourir: flé die 
dürd-, se faire mal aux piedsi 
force de courir. 

Durchleben, Dürb-, va. passer a 
temps ; éprouver; traverser ust 
époque. 

Dürchlernen, va. apprendre d'u 
bout à l’autre, apprendre tout 
tous les ... 

Dürchlefen, va. irr. lire d’un boct 
à l’autre, lire tout, lire en æ- 
tier; finir la lecture de; mit 
—, relire ; flüdtig —, parcourir. 

une, f. lecture, f. 

Duͤrchleuchten, vn. entreluire; S£. 
se laisser entrevoir, se decele:- 
se trahir, percer; -Ie ‚ra 
Dies — — 

iegen, v. pr. irr. # 

'cher à os d'être couché où 
alité. 


Du va. trouer, percer 

Du ften, va. éventer, aérer. 

ft uͤrch ‚v.pr. irr. se tire 
d'affaire par des mensonges. 


Duͤrchmachen, va. fam. parcourir 
achever :.er bat alle Schulen durt 
gemadt, il a fait toutes ses css 

er bat fon viel bardsr 

@ passé par de rude 
épreuves. * 

DU marke m. marche, f. 

Dürhmarjpiren , vn. marcher. 
passer par. {cisess 

Dürchmeißeln, va. percer avec: 

Durdméngen, va. entreméler. 

Dürchmefien,va.irr. mesurer d'u! 
bout à l'autre ; -méffen, fig. pa! 


courir, 
Duͤrchmeſſer, m. diamètre, m. 
Durchmiſchen, ſ. Durchmengen. 
Duͤr en, vn. irr. être oblig' 
de passer ... 
Dürmuftern, va. passer en T° 
vue ; fig. critiquer. : 
Dürchnagen, -nägen, va. perte: 


en rongeant. [piquer 


en, va. tremper, bume 





Durnäben, va. contrepointer. 
Durgnäfe 
n 


ter_entitrement ; ib bin 9. 


Dur 


durchnaͤßt, je suis tout mouilié; 

, VD. percer, 

pa! el va. passer pen: 
‚va. patauger. [ler. 

üchpeitichen, va. Touatier; tril- 

Dü jen, -pfelfen, va. siffler 

d'un bout à l’autre; —, vn. sif- 


fier par. 
\ ügen, va. bien labourer ; 
an , rompre (la vague, 
nner (la mer). 
Dürchprefien , va. passer on pres- 
surant. {après l’autre 


Dürprobiren, va. essayer l’un 
Du n, va. rosser bien. 

Di , va. bien fumer; 
pénétrer de fumée; -rälichern 


parfumer ; enfumer. 
Düréraufhen, vn. -raliichen, va. 
traverser avec bruit. 
nen, va. calculer, sup- 
uter ; noch einmal —, repasser. 
nung, f. calcul, m. sup- 
patation, 5. 
durchregnen, v. imp. percer ; ·r 


un, va. tremper, percer de 
lale. 


Pinbreiben, va. irr. passer en 
broyant, pereer en frottant, 
user ; écorcher, trouer. [par … 
Dürreiben,va.tendre,pr ter 

e, f. passage, m. 

en, va. traverser, passer 
par; -reifen, va. traverser, par- 
eo 


du 


A 


‚reißen 
chirer d'un bout 
?n. 20 déchirer. 

‚va ct n.irr. passer, 
où traverser à cheval ; déchirer 
en allant à cheval; se blesser 
en allant à cheval; -relten, per- 
Courir. 

Dürérennen, -rénnen, va. et n. 
traverser, parcourir, courir 
par. ; mit bem Degen —, enfller, 


cer 
———— vn. ruisseler par; 
-tiefeln, va. traverser (en ruis- 
selant), [couler par … 
ichrinnen, vn. irr. couler, s’é- 
Du m. passage à cheval, m. 
olen, vn. traverser en 
roulant, rouler par ; -röllen, va. 
parcourir en roulant: ébranler. 
roſten, vn. se rouiller en- 
tièrement. 
M ‚va. bien rôtir. 
D rn, vR. en ra- 
mant;-TÜdern, va.passer à l’aide 
de la rame. 


Dü ‚va. remuer bien; 
passer (des pois etc. par la pas- 


soire). [cahoter. 
Di n, va. bien secouer, 
> n, va. conper avec la 


scie, scier. 
urchſaͤlzen, D va, bien 
Dürchfäuern, va. être tout péné- 
— — mon — laflen, Lee 
e 5 -jällern, va. aigr 

inter d'aigreur. 1 
ffen, va. transporter, 

e par ... 


con 


{saler. ' 


421 


Duͤrchſchallen, vn. se faire enten- 
dre, retentir; -jchdllen,, va. re- 
Darf ; 
auen, vn. Voir par .... re- 
a Ve à travers qc.; -f@aften, 
va. voir, examiner; fig. péné- 
trer, deviner ; ein Gcheimniß -, 
percer un secret. 
Durbf: ‚va. faire frisson- 
ner, secouer, pénétrer, glacer. 


Dur 


moyenne, f.; -8jabl, f. nombre 
moyen, m. 
Durchſchnuffeln, va. fourrer le 
nes. (parcourir à grands pas. 
Be reiten, va. irr. mesurer, 
uß,m. (tiss.) trame;(imp.) 
interligne, f. [remuer. 
Dü ütteln, va. bien secouer, 
Dü ütten, va. verser par... 
Du üttern, va. “branler, agi- 


Du ufeln,va.remuer(lebi6).| ter fortement. 
Dur 


inen, vn. irr. luire àtra- Durch 


vers. entreluire ;percer les nua- 


es. [diaphane,. 
Su end, a. transparent, 
Du uern, va. percer, dcor- 
cher , user, ou déchirer en frot- 
tant. [pousser par ... 
‚va. irr. passer, 

Du n, vn. irr. passer rapi- 


dement; - ‚ve, pereer d’un coup 
de fusil ; -Ichleßen, va. percer en 
tirant;passer une balle Atraveıs 
le corps; ein Buch -, interfolier 
un livre: (imp.) interligner. 

Du hiffen , vn. traverser en 
naviguant ;-fchiffen, va. traver- 
ser, parcourir en navi nt, 

Duͤrchſchimmern, vn. luire au 
travers: entreluire; fig. le lais- 
ser voir, se trehir, percer; 
·ſchimmern, va. remplir de lu- 

— läfen {[mant. 

‚va. passer en dor- 

Este ri m. (pl. -fchläge) ou- 
verture, f.; (cuis.) passoire, 
couloire, f. égouttoir, m. [m. 

Du lageifen,n.emporte-pièce, 

Düridlagen, va. irr. passer per 
le passoir ; battre bien: (méd.) 
opérer; das Papier fchlägt turc, 
le papier boit; Œrbien —, passer 
des pois; fit —, v. pr. se faire 
Fe. en — — fi Fm 

er péniblement sa vie. 

Dunstölingeln, va. serpenter 
dans; aller en serpentant à tra- 
vers; fit bürd-, v. pr. s'éten- 
dre en serpentant. 

Durchſchle 
aeerétemont; fit —, v. pr. se 
glisser par ..., Be secrète- 
ment par; -fcpleihen, va. par- 
courir à pas de loup, se glisser 
à travers, rôder par. 

Dürchfchleppen , va. traîner, faire 
passer. [lacer. 

—— — , va. irr. entre- 

Duͤrchſchlitzen, -fhligen, va. fen- 
dre, taillader. 

Dürhialüpfen, vn. se 
couler par ...; w’echapper; 

zinlüpfen va. se glinser dans. 
tentir, 

Duͤrchſchneiden, -fbneïden, va. irr. 
couper en deux; trancher, fen- 
dre. [vers. 


Dur N 

Dü nitt, m. coupure, coupe, 
£.; im -e, l’un portant l’autre, 
l'un dans l'autre :-lid,a.etadv. 
en moyenne: “-êlinie, f. ligne 
diamétrale, f.:-Gpreig, m. prix 
moyen, m.; -éfumme, f. somme 


lisser, se 


| Dür \ 
' men, va. irr. passer à la 








méttern, va. écraser ; re. | 
r 


neien, v. imp.neiger A tra- | 


jdroärmen, va. passer dans 
la débauche; courir çà et là 
(dans un lieu), 
Duraihweifen, va. courir oh et 
là ı dans un pays). 

‚va. corroyer bien. 
wimmen, vn. et -[hrofms 

nage. 

chwiten, va. et n. mouiller 


Dür 
Dü 


| entièrement de sueur ; suer par 


. tout le corps. 

Duͤrchſegeln, va. et -fégeln, va. 
passer, ou traverser à ia voile: 

) — fendre. 

drdfeen, vn. irr. voir, oure- 

er er à ouautravers; —, Va. 

. revoir, parcourir; genau -, 

visiter exactement, examiner. 


Dürchfeihen, va. filtrer, couler. 
Du ung, f. filtration, cola- 
ture, f. 


Dürfen, vn. irr. fam. avoir 
fini, avoir achevé ; être au bout; 
nr — être une 
uͤrchſetzen, va. passer; fig. venir 
"à ge qc., faire réussir ; ich 
| merde ed —, j'y réussirai. 
na en, va. passer à gémir. 
Dürdficht, f. révision, f.; exa- 
| men, m.; vue, £. 


Du tig, a. transparent; à 
Du tigkeit, f. transparence, f. 
Du ern, -fiefern, vn. suinter. 

Duͤrch eben, va. cribler, sasser, 
tamiser, 

Dürbfingen,va. chanter jusqu’au 

, bout; -fingen, va. passer en 

chantant; remplir de ses chants. 


jour. 





n, vn. irr. s'en aller | Dürdfiten, va. irr. trouer, ou dé- 


chirer à force d'être nssis des- 
sus; passer à faire qc.; fit —, 
v. pr. se blesser A force d’être 
assis, [par ... 
Dürchfollen, vn. irr. devoir passer 
Durbipäben, va. épier, examiner 
d'un œil curieux. [en deux. 


‚Dü ten, -fpälten, va. fendre 
Du {den, va. entrelarder. 
Duürdipielen, va. jouer d’un bout 


à l'autre, jouer tout; passer à 


| en passer en jouant. 


urchfpießen,, va. percer d'outre 
en outre, trAnspercer. 
Du rechen, va.dincuter à fond. 
Duͤ rengen, vn. et -fpréngen, 
| va. passer au grand galop. 
‚ Dürdfpringen, vn. irr. sauter 
par,sauter au travers;se fendre. 
Dürdftäntern, va. fig. fouiller, 
fureter ; -fänfern, empuantir, 
infecter. 
Dürchftechen,, vn. irr. et -ftéchen, 
va, irr. percer, piquer ; couper 
(une digue). 


Dur 


Durftefen, va. passer ..., pas- Duͤrchwaſchen, va. et n. irr. dé-; Dirre, f. sécheresse, aridi 
; force de laver; fit die! Diürrimabe, f. crinon , m.; 


ser au travers. 

fih Dürchftehlen,, v. pr. irr. se dé- 
rober furtivement. 

Dürfteigen , vn. passer , ou sor- 
tir par ; -ftefgen, va. parcourir, 
traverser en montant. ({cée, f. 

FR m. — m. per- 

Du im, Durfiüren, va. fu- 
reter, fouiller. 

Duͤrchſtoßen, -ftößen, va. irr. pous- 
ser à travers, percer. 

Durfträblen, va. et Duͤrch -, vn. 
rayonner au travers de ... 

Durbftreiden, Duͤrch —, va. et n. 
irr. rayer, barrer, canceller; 
parcourir, passer ; das Gehoͤlz —, 
battre le bois. 

Durchſtrekfen, va. courir, parcou- 
rir ; (mil.) battre l'estrade. 

au elien, va. fg. parsemer. 

Duürftrômen, vn. et -ftrümen, 
va. couler, ou passer rapide- 
ment par ... 

Dürdftudiren, va. bien étudier, 
passer à étudier. 

Dürhftürmen, vn. et -ftlirmen, 
va. passer avec impétuosité. 

Duͤrchſtürzen, vn. et a. tomber 
précipitamment par …, préci- 


piter par … [ter, visiter. 
purge n, va. fouiller, fure- 
Dur ung, f. perquisition, vi- 
site, f. 


Duͤrchtanzen, vn. et -tänjen, va. 
passer en dansant; déchirer en 
dansant. 

Durchtaũmeln, vn. et a. passer 
en chancelant par ... ; passer en 
folies. [en orgies. 

Durdtöben, va. passer (la nuit) 

Duürdtônen, vn. et -tönen, va. re- 
tentir à travers, percer. 

Duͤrchtraben, vn. et -träben, va. 
trotter par ... 

PDürchtragen, va. porter Atravers. 

Durdträlimen, va. passer à ré- 
ver. [par ..., mener par ... 

Dürchtreiben, va. irr. chasser 

Dürchtreten, va. irr. user en mar 
Chant dessus ; enfoncer. 

Durbtrteben,a.rusé, fin; espiègle. 

Durdtriebenbeit, f. ruse, finesse, 
rouerie ; espièglerie, f. 

Dürtropfen, Burteôpfein , VB: 
sortir goutte à goutte. 

Durchwächen, va. passer à veiller. 

Dürhwachfen, vn. irr. et -rméds 
ten, va. irr. travorser en crois- 
sant, croître A travers; +c6 
Sleifd, n. viande entrelardée, f. 

fi Durcchwagen, v. pr. oser pas- 
ser par ... 

Dürdmalten , va. fouler assez; 

. pop. rosser. [ser. 

Zürdmällen ‚va. passer, traver- 

Dürdioamfen, va. fam. étriller, 
rosser. 

Durhimwändeln, va. se promener 
par … [parcourir, traverser. 


Durbrvdndern,va.et Düch —, vn. | D 


Duͤrchwanken, vn. traverser en 
chancelant. 

Dürhmärmen, -märmen, va. bien 
chauffer, pénétrer de chaleur. 
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chirer 

ände —, s’dcorcher les mains 

force de lever. 

Durhmwäflern, Duͤrch —, va. im- 
biber, abreuver. 

Duͤrchwaten, vn. et -wäten, va. 

passer à gué. [tre)méler. 

Durbivèben, va. entrelacer, (en- 

Duͤrchweg, m. passage, m. 

Durdroég, adv. généralement, en 
gén 


Ebe 


té, f. 
-fucht, 

f. marasme, m. atrophie, f. 

Dürft, m. soif; altération, f.; den 
_ töfcben, éteindre la soif; étan- 
cher la soif; — na Rache, soif de 
la v nce; — veruriaden , al- 
térer; ben — verhalten, rester sur 
sa soif; nur nad — trinfen, ne 
boire qu’à sa soif. 

Dürften, Dürften, vn. et imp. 


ral, toujours et partout. avoir soif, être altéré. 
Dürchwehen, vn. et -wében, va.| Dürftig, a. qui a soif, altéré. 
souffler par, balayer, transir. | Dürftjlöfchend, -ftillend, a. désalté- 
Duͤrchweichen, vn. s’amollir en-| rant. [sement, m. 


tierement, être imbibé; ·wel⸗ 
den, va. amollir entièrement, 
imbiber. 
Durdioeinen,va.passer en pleurs. 
Dürcdywerfen, va. irr. jeter par 
ou à travers, cribler. 
Durchwichſen, va. fig. fam. rosser. 
Dürdywinden, va. irr. passer 
par ... en tortillent; -winden, 
entrelacer ; fit duͤrch⸗ v. pr. fig. 


se tirer d'affaire, se faire jour | Dü 


n, vn. 


Dürchzählen, va. compter un à un; | 


à travers. 

Dürhwintern, va. hiverner ; con- 
server pendant l'hiver. 

Durchwirken, va. entrelacer; pé- 
trir (la pâte). 

DU sien, vn. s'échapper. 

Duͤrchwo irr. vouloir pas- 
ser. 

Durchwilhlen, Dürkh-, ve. fouiller 

artout, bouleverser, vermiller; 
& —, v. pr. percer en fouiliant. 

Durchwuhlung, f. fouille, f. 

Durchwürzen, va. bien épicer, 
assaisonner. 

(imp.) collationner. [calquer. 
Durchzeichnen, va. contre-tirer, 
Dürchgeihnung, f. calque, f. 
Durdateben, va. irr. et Duür-, 

vn. voyager par; passer par ou 

à travers; traverser (une pou- 

tre) ; fig. railler qn.; ein Land —, 

parcourir un pays. 

Durdatihen, va. passer en sif- 

| flant par; fendre. 

Durchzittern, va. faire trembler, 
faire osciller, faire vibrer. 

Durchzoll, ſ. Durchgangszoll. 

Durdjüden, va. faire palpiter; 
sillonner, m. 

EE ki m. (pl. -jüge) passage, 

Du à ngen, va. faire passer 
par force; fih —, v. pr. fendre 
In foule, 

Dürfen, vn. irr. oser, avoir la 
permission ; devoir, pouvoirs it 
darf nicht, il m’est défendu; wenn 
ich bitten darf, s’il vous plaît ; Sie 

| — ed. nut fagen, vous n’aves qu'à 
le dire. 
Dire. a. indigent, pauvre. 

Dürftigleit, f. Indigence, pau- 
vreté, disette, f.; in — gerathen, 
tomber dans l’indigence. 


‚». sec, aride, maigre ; ·es 
$ol, n. bois mort, m.; — werden, 


Düfel, m. fem. vertige; étourdis- 

Dütelig, a. abasourdi. 

Düfeln, vn. être abasourdi. 

Dfter, a. sombre, morme. 

Düfterbeit, f. obscurité, f. 

Dütchen, n. petit cornet, m.; -Wà& 
mer, m. m pr. petit mercier, m. 

Düte, Düte, f. cornet, m. 

Düten, vn. fam. corner; -fchnede, 
f. cornet, m. m. : 

, M. ami qu’on tutoie, 

Düsen, va. tutoyer ; —, n. tutoie- 
ment, m. 

Düsgend, n. dousaine, f.; zwölf -, 
grosse, f-; -yveifé, adv. par don- 
saines, à la dousaine. 

Dynämit, f. dynamique, f. 

nämifch, a. dynamique 

Dyndft, m. dynaste, m. 


E. 


€, n. (mus.) mi, m. 
@bbe, f. basse marée , f. reflux, 
m.; -anfer, m. ancre de jusant, f. 
ébben, vn. refouler; es ebbt, ia 
marée descend, il y a jusant, la 
mer refoule. 
eben, a. égal, plat, plain; — 
maden , apianir; zu ser Erde, au 
res-de-chaussée; -e$ Feld, rase 
campagne, f.; ⸗e Fläche, surface 
plane, f.; —, adv. justement, 
précisément; — der, — die, — bie- 
jelben, le möme, la même, les 
mêmes; — dajelbfi, dansle même 
lieu; — fo, de méme; — jo groß, 
aussi grand ..; — fo viel, tout 
autant; — fo wenig, tout aussi 
peu; er it — fo groß als ich, il ost 
aussi grand que moi; — weilte ich 
es fagen, j’allais le dire; Gie fom- 
men — recht, vous venez tout à 
propos; da fommt er — Ber, le 
voilà qui vient: er ift — nach Haufe 
— — viont ee rentrer; wir 
eben — fort, nous allons partir. 
&benbaum, m. ébénier, m. 
&ben|bild, n. image, f. portrait, 
m.; er ift bas — feines Baters, il 
ressemble à son père; -bürtig, a. 
s 


égal par la naissance: 
| ht, fé \ 


2 lit& de naissance, f. 
ebendafelbft, ſ. Eden. [m. 
Ebene, f. plaine, f.; (géom.) plan, 


devenir sec, sécher; mit en Wor- | @benen, va. unir, aplanir, 


ten, crûment; -beinig, a. quia les @benfallg, adv. 
| lement, aussi, également. 


jambes grêles. 


de même, pareil- 





Gbe 
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ebenbol; , n. bois d’ébène, m. ı @die)ler, m. noble; notable, m. 


ébène, f. 
Cbenimaf, n. proportion, symé- 
trie, L;-mäfig, a. symétrique, 
peoportionné. 
‚m. verrat, m.; milder —, 
sanglier, m.; -tjche, f. cormier, 
sauvage, m. 
Cierbard, m. E(é)verard, m. 
ebro m. E(&)bre, m. 
€to, n. écho, m. 
Echt, a. véritable, vrai, pur, na- 
turel; authentique ; de bon aloj; 
«hit, f. vérité, authenticité, pu- 


f. 
«Elapfel, m. calville ‚m.; -balten, 


@de, f.ooin; angle, m.; Le - 
tite distance, f.; — eines T des 
came d’une table, f.; — einer 
Gtrafe, carrefour d’une rue, 
coin d'une rue, m.; an allen «u, en 
tous lieux , partout; in allen «n 
und Enden , dass les coins ot re- 
coins; -nfteber, m. commiseion- 


m. 

édifeile, £. lime angulaire, f.; 
= , 2. fouêtre — ot, 8; 

«aus, n. maison du coin, f. 
‚a. angulaire, à cornes ; an- 

eux. 

étitammer, f. chambre du coin, 
{.;-l0@, n. (bill.) blouse du coin, 
;-pfeiler, m. pilastre cornier, 
m.; butée, culée (d’un pont, f.; 
. n, ın. poteau cornier, m.; 
‚Lt. colonne angulaire, f.; 
gran! m.encoignure, f.; -fpat: 
un, m. er, m.;- , M. 
poteau cornier, m.; -ftein, m. 
pierre d’encoignure, pierre de 
d; borne (d’une maison), 
f.; -ftube, f. charabre du coin, f.; 
-f@ , m. table placée dans un 
a, f.;:-3a@n,m.coin, m. dent du 
coin, f.; -jierath , m. coins, oreil- 
‚ın. pl.; -gimimer, f. @dffube. 
&xl, a. noble ; généreux, pré- 
cieux ; -dame, f. dame noble, f.; 
-fele, m. faucon gentil, m.; 
-ftäulein, n. demoiselle noble, 
f; nnt, herz , généreux; 
‚ın. terre euriale, f.; 


gentilhomme, cavalier : -mutb, 
n. générosité, noblesse de cœur. 
f.;-mÜûthig, a. généreux , noble; 
“fn, m, sentiments nobles , m. 


Ben 2 Œux Vellant mt) 


pl. es , f. pl.; -bandel, m. 
ie, f.; ‚m. joail- 
er, bijoutier , m.; -ſchneider, m. 
idaire, ra. 
,f. action noble, f.;-wild, | 
A. fauves, f. p 
n. édit, m. 
lcitation, -ladung, f. ajour- 
nement personnel, m. 
€dinburg, B(é)dinbourg. 


Œgéria, 


Edmund, m. Edmond, m. 

@duard, m. E(é)douard, m. 

Gffect, m. effet, m.; -en, pl. effots, 
m. pi. hardes, f.pl. ter. 

un: — uer, exécu- 
( e,Bie) . 

f. eigener 

&oge, f. herse, f. 

@ggen,va.herser; -, n. hersage,m. 

gager, m. herseur, m. 

Eotdius, m. E(6)loi, m. 

&ginbarb, m. Etéiginard, m. 

Ggotémus, m. égoïlsme, m. 

Ggoift, m. égolste, m. 

Ehe ),adv.avant, antérieure- 
ment à, plutôt; je eber je lieber, 
le plus töt sera le meilleur (le 
mieux) ; ebefter Tage, au premier 
our. 

, f. mariage, m. noces, f. pl.; 
inder erfter —, n. pl. enfants du 
premier lit, m. pl.; in den Stand 
der — treten, entrer en mari ; 
die — brechen , rompre, ou violer 
la foi du mariage; außer der — 
leben, vivre dans le célibat; 
-band, n. lien conjugal, m.;-bett, 
n. lit nuptial, m.: en, vn. 
irr. commettre un adultère; 
- ‚ra.-brecherin, f. adultère, 
m. et f.; -brecherifcy , a. adultère; 
-brud , m.ndultère, m.; -bund, 
m. „bündniß, n. union conjugale, 
f.; -dem, adv. ci-devant, autre- 
fois, adis; - d, m. misogame, 
m.; -frau, f. femme, f.;-gatte, -ger 
mabl, m. mari, époux, m.; -gäts 
tin, -gemablin, f. épouse, com- 
gne, f.: ern, adv. avant- 
ier; «hälfte ‚f. fam. moitié, f. 
époux, m. épouse, f.; -herr, f- 
epatte; joch, n. joug du ma- 
riage, m.; -freu, n. fig. peines 
de mariage, f. pi.;-Prüppel, m. 
fam. vieux pénard, m.; -leiblich, 
a. propre, légitime : -leute, pi. 
mariés, époux, m. pl. 

&belid, a. conjugal, matrimonial; 

légitime. 

Ehe lichen, va. épouner ; A4 -, v. 

— En mar 

, &. non garçon, 
lle, célibataire ; -er Etand, m. 
célibat, m.; -Lofigheit , f. célibat, 
m.; -Malig , a. ancien, du temps 
assé; ci-devant, ex ..; -MAIS, f. 
bedem; -mann, m. mari, époux, 
m.;-paar, n. couple, m. mariés, 
m. pl.; -pacten, m. pl. contrat de 
—— ta. F (b 
Eher, |. Ehe, adv. rouse. 
‚Re d'airain (aussi fig.), de 

&@peli ‚f. cause matrimoniale, 
f.; -f[hyänder, m. aduitère, m.: 
„fie dung , f. divorce, m.; -fchei: 
bungéfiage , f. action en divoree, 
f. -jhtu, f. misogamie, f.; -fcheu, 
a. misogame; -fegen, m. béné- 
diction nuptiale, f.;, -ftanb, m. 
mariage, m.; in den — treten, se 
marier. 

@beftené, adv. au plus tôt, au 

m jour, prochainement. 
belfteuer, f. dot, f.; -ftifter, m 


Ehr 


instituteur de mariage, m.; -ftifs 

tung , f. institution de mariage, 

f.; - keit, f. querelle entre 

mari et femme, f.: -teufel, m. 

fe. mens f.; -verbind {. i 
g. megore, CR noung, .!. 

Edebündniß; -verlöbn 

es, f. pl.; -vermädtniß, n. 
ousire préfix , m.; -veriprechen, 

n. promesse de Fi — ·ver⸗ 

is m. contrat de m ,m.; 

-wetb, n. f. Ehefrau. 

&hribar, a. modeste, décent, hon- 
nette; honorable (titre); -barteit, 
f. honnéteté, décence, modestie, 
f.; -begierde, f. ambition, gloire, 

3 a. ambitieux. 

bre, f. honneur, m. gloire, répu- 
tation, f.; auf —! d'honneur ! auf 
meine —! sur mon honneur ! pa- 
role d'honneur! in -n, en tout 
honneur; mit-n, honoreblement, 
glorieusement ; Ihr Wort in -n, 
sauf votre honneur: er ficht febr 
in -n, il est bien honoré ; Ihnen 
ju »n, en votre honneur ; bei meı- 
ner —,sur mon honneur ; das tft 
afler «n werth, cela mérite des 
éloges: mit -n ju melden, sauf 
votre respect; — jei ®ott! gloire 
à Dieu! ble legte — ermeijen, 
rendre les derniers honneurs; 
— mem — gebührt, à tous sei- 
gneurs tout honneur; er hat keine 
— im Leibe, I n'a ni cœur ni 
honneur; einem — ermelfen, faire 
des honneurs à qn.; auf — halten, 
avoir l'honneur en recomman- 
dation ; in — balten, révérer, 
respecter; auf jeine — balten, être 

aloux de son honneur ; ſich eine 
— daraus maden, s’en faire hon- 
neur; — mit etw. einlegen, avoir 
de l'honneur de go.; einen beider 
— angreifen , attaquer l’honneur 
de qn.; ein Mädchen wieder ju «u 
bringen, réparer l'honneur d'une 
fille. {[véuérer. 
ren, ve. honorer, respecter. 
€brenlamt, n. honneur, emploi 
honorifique, m.; -babn, f. car- 
rière honorable, f.; suntier de In 
gloire,m.; -bett, n. lit d’honneur, 
m.; -bexeigung, f. respect, hom- 
mage, honneur, m.; -bürger, m. 
citoyen honoraire, ın.; -dame, f. 
dame d'honneur , f.; -dienft , m. 
civilité , f. honneur, m.; erklaͤ⸗ 
rung, f. réparation d’honneur, 
f; -feft, a. trös-honorable; -ge: 
béni ‚Rn. monument, m.; -ges 
halt, m. pension honorifique, f.; 
gericht n. tribunal d’honneur. 

m.; -geichent, n. present hono- 

raire, m.; -baft, a. honorable; 

- aftigfeit f. honorublilits, f.; 

-pa ‚adv. par honneur , par 

convenance,pur étiquette; -huns 

del, m. affaire d'honneur, f.; 

-flage, f. action en réparation 

d'honneur, f.; -fleid, n. habit de: 

cérémonie, m.; -fränfung, f. in- 

sulte, injure, f. vutrage, m.; 

-franz, m. couronne nuptiale, !.; 

-tuß, m. baiser decivilité, m.; 


— 


Ehr 


»legion, f. Légion d’honneur ,f.; 
-mann, m. homme de bien, 
homme d’honneur, m.;-mitglied, 
n. membre honoraire,m.; -name, 
m. nom de qualité, titre, m.; 
-pforte, f. arc triomphal, m.; 
-ptreié, m. veronique, f.; zus 
m. point d'honneur, m.; -räuber, 
m, Calomnieteur, diffamateur; 
séducteur, m.; -redht, n. droit 
honorifique , m.; -retter, m. dé- 
fenseur de l'honneur, apologis- 
te, m.; -rettung, f. apologie , f.; 
<riprig, a.injurieux, outrageant, 
diffamatoire, diffamant; -jache, 
f. affaire d’honneur, f. point 
d’honneur , m.; -fäule, f. statue 
en l’honneur de qn.,f.;-[händer, 
m. calomniateur; séduc ur, M 
f dnberifd , a. calomnieux: 
-ihändung, f. calomnie, diffe- 
mation, f.; -/huld, f. dette sur 
parole, f.; -[chuf, m.malve, f.; 
-jold, m. honornires, m. pl.;-fiafs 
fel, i. Ebreniture; -frelle, F. dignité, 
place honorifique, f, honneur, 
poste hunörable, m.; -Hrüft, f. 
peine iufamante , f.: -Tufe, 


degré d'honneur , grade, m; 
-tag, m. jour de cérémonie, jour 
de noces, ım.; -türlj, m. première 
danse de la muriëe, l,:-titel, m. 


titre honorifique, titrs d':on- 
neur, m. qualité, f.;-voll, a. ho- 
noreble ; glorieux, plein d’hon- 
neur; -Mache f. garde d’honneur, 
f.; -werth,a. honnête, honorable; 
-wort, n. parole d’honneur , f.; 
fein — geben, engager sa parole 
d’honneur ; een , 2. marque 
d'honneur, décoration, f. 

ChHrierbietig, a. respectueux ; -€t 
bietigleit, zeroiekung , f. respect, 
m. vénération , déférence , con- 
sidération, révérence, f.;-jurcht, 
f. vénération,f.profond respect, 
hommage, m.; -furdhtsvoll, u. 
respectueux; -gefühl, n. geiz, m. 
ambition , f.; -geijig, a. ambi- 
tieux. 

Ehrlich, a. honnête, probe, loyal; 
er Name, m. bonne renommée, 
f.; +6 Begräbniß, les honneurs de 
la sépulture, m, pl.; eine »e Haut, 
une bonne pâte d’homme; jein 
ed Auslommen baben, avoir de 
quoi vivre honnötement; es — 
meinen,agir de bonne foi (envers 
qn., mit einem); — zu Werke geben, 
agir loyalement; jo wahr id — 
bin, foi d'honnête homme ; — 
maden, rétablir l’honneur; lé- 
gitimer (un enfunt): réhabiliter 
(un soldat); er bat mich — bezahlt, 
ilm’a pavé exactement; -fett, f. 
honnêteté, probité, loyauté, 
bonne foi, f. 

@br|liebe, f. ambition honnête, f.; 
-liebend, a. qui aime l'honneur; 
en home d'honneur, m.; -[08, 
a. et adv.sans honneur, infäme, 
diffamé , noté ; .jer Weile, d’une 
manière infâme ; -[ofigfeit, f. in- 
famie, f. déshonneur , m.; -fam, 
a. honnête ; décent (file), hono- 
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rable: respectable (dame);-jant- 
tit, f. honnêteté, f.; fut, ſ. 
ambition démesurée, gioire, f.; 
-fülhtig, à. ambitieux; -vergeffen, 
a. etadv. sans honneur, lâche; 
—, adv. lâchement; -Dergeffen: 
heit, f. lâchoté, f.; -verlegend, a. 
ou eant , injurieux ; -midrig, 
a.déshonorant; -mürbde(n),f. Ré- 
verence, f. (titre); -mwürdig, a. 
vénérable, respectable, révé- 
rend (titre). 

Ei! int. ah! ha! eh! hé! tiens! 
et was! allons donc! 

GT, n. œuf, weiches —, œuf 
mollet , œuf à la coque, m.: ge” 
rührte @ier, pl. œufs brouill 3 
m. pl; Œier auf Butter, pl. œufs 
pochés, m. pl.;das — will fiüger 
jein als die Henne, c'est gros Jean 
qui en veut remontrer à son 
curé ; Gier legen, pondre. 

Gtbe, £. Gibenbaum, m. if, m. 

Œtbijh , m. guimauve, althée, f.; 

G à thée, f. : 

I ‚m. pomme de chöne, 

sue galle, f, 


ai 


f.| Eiche, f. Eichbaum, m. chêne, f.; 


unge —, chöneau, m. 
ichel, f. gland : trèfle (au jeu de 
cartes), m.;-fÜrmig, a- glandi- 
forme ; -lefe, -ernte, -maft, f. 
glandée, f.;-näpfchen, n.alvéole, 
rm. cupule, calotte, f, 

Eichen, va. |. Aichen. 

Eichen, a. de chöne; -blatt, n. 
feuille de chêne, f.;-holj,n.bois 
dechône,m.;:-frang, m. couronne 
de feuilles de chêne, f.; -1aub, n. 
feuillage de chêne, m.; -rinbe, f. 
écorce de chêne, f.; (tan.) tan, 
m.; -ftamm, m. tige de chône, f.; 
-wald, m. chénaie, forêt de ché- 
nes, f. 

Eicher, |. Aicher. 

Eichhorn, f. Eichhörnchen ; -affe, m. 
sapajou jaune, m. 

ED tnden, n. écureuil, m. 

Œtbifbioamm, m. agaric de 
chene , m.;-wald, |. Eicbenwaild. 

Eid, m.serment, m.;einen — leiften, 
faire, ou prêter serment ; einen 
falichen — ıchwören, faire un faux 
serment; in — und Pflicht nehmen, 
assermenter., 

Glam, m. gendre: benu-fils, m, 


Gitibriud, m. violation dé ser- 
ment, f, parjure, m; -brilhig, e. 
parjure ; — werben, #8 parjurer; 
hürajchaft, f-eantlon joratoin uf. 

Eitedhie, f. lésard, wm. 

Eikerlbunen, f. pl. édredon, m.; 

are, À. ole à duven, f 

Elkesläblegung, f, presiation de 

serment, 6; -forttel, © formu- 


luire de serment, ın.; -{Hifung, 
f. prestation de serment, !.; 
-pflicht , f. foi juratoire, f. ser- 
ment, m. 

Eidigenoß, m. confédéré, m.; -ge: 
notfienfchaft, f. confédération. f.; 
ihweieriihe —, confédération 
helvétique, f.; -gendifiich , a. de 


la confédération helvétique; | Œ 


fédéral. 


Eig 
Eidlih,, a. juré, juratoire; fait 


avec serment ; —, adv. par ser- 
ment. 


-gebadenes, n. brioche, f.; -händ 
ler, m. coquetier, m.; -Huden,m 
omelette, f.; -legen, n. ponte, f.; 

„legend, a. ovipare ; -nüpfde 

coquetier, m.; -fchal j 
f.; gerbroene —, coquille, f.; 

-fhaum, m. œufs battus, m. pl; 

= ’ m, (an.) ovaire, zu, tré 
end, a. (bot.) ovifère. 

der, m. söle, empressement, n. 
ferveur, f.; em ent, m. 
ardeur, f.; in — gerathen, s'en 

See m. selateur, m, [porter. 

Œtf(e)rig, a. sélé , empressé, fer 

3 —, adv. ave 
adle, ardemment. 

Gifern, vn. avoir, ou témoigne 
du sèle ; s’omporter ; gegen tt 
—, déclamer contre ac. 

Grjerl ut, f. jalousie, f.; {dde 
let, f. jalousie sans sujet, f: 
-füchtig , a. jaloux (de, auf); om 
brageux ; — werden, prendre dt 
la jalousie; — jein, jalouser(q2: 
auf eınen, qc., auf ehv.), êtres 
loux, onvieux de gn., de qe. 

Eilform, f. forme ovale , f.; -[ùv 

‚a. ovale, oviforme, ovoids. 

Eifrig, i. Eiferig. 

Eigen, «. propre; particulier, 
singulier ; pointilleux, exact; 4 
Bote, m. exprès, m.; mit «ec fast, 
de sa propre main; er bat jeatt 
en Kopf, à est —— — 
etw. au -nıadhen, s’approprier 4%; 
jein Kr Herr jein, être à soi-m&me. 
ne dépendre de personnt; int 
Berjon, en personne; -e# Hai. 
cheveux naturels, m. pl.;i& pi‘ 
mein ⸗es Haus, j’ai une maison ® 
mol; bag ift fein ⸗ſtes Weſen, c'en 
sa nature la plus intime; auf“ 
Sand, de son propre chef; ft} 
febr —, elle a beaucoup d'ordre: 
-anficht, f. autopsie, f.; -artig + 
singulier ; -bünlel , m. — 
tion, f.; -Hündig, a. et adv. dem! 
(ta, sa etc.) main propre; % 
mains propres; -bänbig EN 
ben, autographe; -beit, f. Pr 
5 a er fg, — am 

prabe , idiotisme , m.; - K 
franzöfticbem, deutfchen, latelniféer, 
englifchen Sprache, gallicisne 
germanisme , latinisme . augli 
cisme , m.; -bülfe, f. légitint 
défense, f.; -[iebe , f. amour pr 
pre, m.;-[0b, n. louange de sr 
mémo, f.; -madt, f. autorité 
privée, f. pouvoir arbitrairt. 
m.; -mädıtig , a. arbitraire; -D% 
me, m. (gr.) nom propre, 8} 
2. ‚m. as 

goisme,m.; -n 
égoïste; - ‚adv. ——— 

igkeit, f. |. Eigennup. 

gens , adv. fam. exprès, part 

ı culièrement. 


Eig 


Vgenſchaft, f. qualité, propriété, 
f.; caractère, m.; en Oottes, 
attributs de Dieu, m. pl.;-8rvort, 
2. (gr.) adjectif, m. | 

finn, m. caprice, entöte- 
ment, m. biserrerie, obatins- 
tion, opiniâtreté,f.; Bg. ein feiner 

-,un petit mutin, m.; -finnig, 
4. capricieux, entêté, opiniätre; 
tbuM, n.; propriété, f.; bien 
propre, m.: -thümer,, m. -tHümes 
tin, f. propriétaire, m. ot f.; 
-thümlich, a. propre; fique; 
oil — cara min: 
sn er , trange : - \ # 
kit, £ Aster VU einer 
— — A er ge. | 

prade, f. Œigenbeits mérecht, 

L p Hide, f 

‚a. propre; im «en Ein- 

Rt, au propre ; — verhält es Aid io, 

voilà précisément l'affaire; im 

‚Ren Berftande, au pied de la let- 

tre; das ⸗e Griechenland, la Grèce 

proprement dite; rer Werth, va- 

eur intrinsèque , f.; —, adv. à 

vrai dire, à proprement ler, 

Fe (par) le fait, dans le (au) 
ond. 


&igen|wille, m. volontés, f. pl. ca- 
price, ment, m.;-toill 
a. capricieux : obstiné , en ; 
opiniätre ; win teit, f. esprit 
volontaire, caprice, m. obsti- 
A Eigten 

, Y. pr. avoir les qua- 
lités made à .., être pro- 

re à .…, convenir. 
een, ſ. @igenthümer. 
, n. f. Iufel. 

Gfländer, m. insulaire, m. 
Gilbote, m. courrier, m. estaf- 


Eile, f. hâte, promptitude, préci- 
pitation, f.; in ber —, à ia date ; 
in afler —, en toute hâte ; Ich babe 
—,je suis pressé; es bat keine —, 

ne presse , cela no presse 


vn. se hâter, se presser, 
se dépêcher ; au Hülfe —, voler 
au secours ; fig. ins Berverben —, 
courir à sa perte: es eilt, cela 
presse; eile mit Welle! hâte-toi 
lentement ! 
Eilmd, Ellende, adv. vite, en 
hâte, Âla hâte, précipitamment. 
Eilf 2e., 1. Cif * 

a. hâté, prompt, em- 
pressé, diligent $—,adv. promp- 
tement, vite, & la häte; -fertigs 
keit, £. hâte, précipitation, f.; 
-fubre, f. roulage accéléré, cé- 
lérifère, m.; -gut, n. marchan- 
dises à expédier ou expédiées 
à nde vitesse, f. pl. 

‚a hâté, pressé, pressant, 
urgent, précipité, prompt; —, 
adv. en hâte, vite, prompt 
ment; - thun, avoir l'air pressé. 
Giligft, adv. eu grande hâte. 
Gilimarfh, m. marche forcée, f.; 
-poft, f. diligence ; malle-poste, 
f. courrier, m.; -fchritt, m. pas 
accéléré, m.;-Magen, m. |. 


voft; -Jug, m. traln de grande 
vitesse, exprès, m. 

@imer , m. seau ; muid (mesure), 
m.; ein — ein, un eimer de 
vin; mit en, à seaux, 
* n. petit seau, m. ; -weife, gnpeuaen, va. encuver. 

Ve n 

Ein ( 

pron. un, une; même ; irgend —, 


425 





à verse; 


rseaux etc. 
ner, Eine, Œines), art., a. et 


uelque ; von sem lter, de même | 
sin &inem fort, sans cesse: 


Qabr aus Jahr —, d’annéo en an- 
née ; id weiß weder aus nod —, je 
ne sais où donner de la tête: es 
fönnte -er 

croire: da 
cela nous paraît étrange 
tout em wehl, cela nous fait du Ginbilbung, f. imagination, pré- 
bien; das ift mir -8, cela m'est, somption; chimöre, f.; bas if 


urrait 
emd vor, 
; bas 


ander , on 
fommt em 


égal ; «8 verfebeu, porter un coup; | 
noch -6' encore un mot! fein — 
und Alles, tout ce qu'il a; quer- 
feld —, à travers champs: wir 
werden — Gewitter befommen, nons . 
aurons de l'orage; -en fleinen 
Mund haben, avoir la bouche pe- 
tite; er if — Deutfcher, il est Allo- 
mand, c’est un Allemand: wie 
- Fürk, en prince was für «e 
Sreude! quelle joie! — bocebier 
Nath, le Conseil; unjer ‚er, -8, je, 
nous. 


Einadern, va. couvrir deterreen| teur, m. 
Ginblafung, f.Ag.inrpiration, su 
@inänder, pron. l’un l’autre, les Ginb 


labourant., 


ig Gm 
par des flatteries; Almoien —, 
va. quäter. 


gr 


Ein 


: Œtniberufen, va. irr. convoquerz 
-berü 


ng, f. convocation, f. 
In, v. pr. sinsinuer 


biegen, va. irr. courber, ou. 
lier en dedans ; -, vn. rentrer 
ans le chemin; eingebog(e)ne 


Beine, des jambes cagneuses,. 


f. pl. 
Ginbiegun , f. inflexion, f. 
ih Einbi 


‚v.pr. wi iner,. 
se tigurer ; presumer; ſich etw. 
-, s’en faire accroire:se donner 
de grands airs; filé etw. auf etw. 
-, faire vanité de qe. 


nur —, ce n'est qu’une idée: er 
bat eine zu große — von fi, il = 
trop bonne opinion de lui-m&me;. 
-#traft, f. imagination, fantai- 
sie, force imaginative, f. 

nbinden,, va. irr. lier, envelop- 
per ; ein Su® —, relier un livres 
einem Bathen etw. — , faire un pré- 
sent de baptême à un filieul:-, 
n. reliure, f. 


Œtnblafen,va.irr. souffler dans ...; 


er, innpirer , suggérer. 


fig. so 


Einbläfer, m. souffleur; instiga- 


[gestion, f. 


g, a. (bot.) monopé- 


uns les autres, mutuellement,ré-i tale É monophylle ; unifolié. 


ciproquement : für —, l’un pour  Œinb 
l'autre; mit —, ennemble; neben (&inblumig, a. uniflore. 
Einbrecheñ, va. irr. abattre, en- 


-, l'un à côté de l’autre; binter 

— ‚nach —, de suite; unter —,confu- 

sément, en désordre, pêle-méle; 

indifféremment, an —  fegen, 

joindre, rapprocher: aus — fe. 

, décomposer, disjoindre ; 

* expliquer; aus — gehen, seo 

séparer ; — lieben, s’aimer réci- 
proquement, s’entr’aimer; — | 
benachrichtigen, s’entr’avertir; — | 
baffen, se haïr l’un l'autre; gegen 

— halten, confronter ; von — rei- 

Ben, déchirer. 


fit Einarbeiten , in etw., v. pr. se 


mettre au fait de qe.; se fami- 
liariser avec.. 


— a. manchot. 


näfchern, va. réduire en ceu- 


dres. (dres, f. 


Einäfcherung, f. réduction en cen- 
Ginathmen, va. respirer, aspirer; 


-, n. Ginathmung, f. respira- 
tion, aspiration, inspiration, f. 


en va. graver à l’eau forte. 
Ind 
Ginbaliamiren, va. embaumer. 
GEinbalfamirung, f. 


, «. borgne. 


embaume- 
ment, m. {f. 


ı Einband, m. (pl. -bände) reliure, 
Ginbändig, a. en un seul volume. 
(Einbanfen, ve. entasser dans la 


range. 


Inbeinig, a. à une seule jambe. | 


fig. percer. 


1! faire des rentrées. 


Emb 


Auen, va. fig. fam. incu.- 
[quer. 


foncer; -, vn. s’abattre, se 
rompre, s’enfoncer ; s’öcrouler ; 
forcer; mit «der Nadıt, à l’ap- 
proche de la nuit; in einen Laden 
-, forcer une boutique; in ein 
Land —, faire une irruption dans 
un pays; in die Reihen —, enfon- 
cer les rangs; —, n. rupture; 
effraction, f.; envahissement : 
&croulement, m. ; tombée ( de la 
nuit), f. 


Gtnbrennen , va. et n. reg. et irr, 


marquer avec un fer chaud; 
(cuis.) roussir dans du beurre. 


ı @inbringen, va. irr. porter de- 


dans, rapporter ; engranger (du 
blé) ; produire, valoir ; wieder —,. 
réparer, dédommager ; Waaren 
—, importer, ou amener des 
marchandises ; einen Dieb —, em- 
prisonner un voleur; jeinen Ber- 
iuft —, se en br 

en, n. Gindringung , f. 
roduction , réparation, intro- 
uction ; importation, f. 


Ginbroden, va. émier, émietter ; 


tremper: fig. er bat etw. einzu⸗ 
broden, il a de quoi vivre ; wer es 
— hat mag es auch außefien, 
qui casse les verres les paye. 

in ‚m. rupture; effraction, 


E 
irruption, f.; mit — der Nacht, à 
(inbeißen,va.irr.mordre dans...;: l'approche de la nuit, à la nuit 


tombante, 


Ginbelommen,, va. irr. recevoir,  Œfnbriben, va. échauder. 
Œtnbürgern , va. naturaliser , re- 


Ein 
cevoir bourgeois; fig. ein frem- 
des Wort -, Adoparı fh -, v. 
pr. s'acclimater. 
Einbürgerung , f. naturalisation, 
f. ; acclimatement, m. 
Ginbuße, f. perte, f. dommage, m. 
&inbüßen, va. perdre (dans une 
affaire, bei einer @ace), faire 
une perte. (rentrer. 
Gincaifiren, va. encaisser, faire 
Eincat rung, f. encaissement, 
recouvrement, m, 
Kindämmen , va. enfermer d’une 
digue ; fig. modérer; mettre un 
frein i. 


Gindiden, va. épalssir. 

Eindickung, f. épaississement, m. 

Gindorren, vn. se sécher ; sécher. 

Gintörren, va. sécher, faire sé- 
cher. 

Gindrängen, va. faire entrer ou 
introduire de force; fit —, v. 
pr. s’introduire à force d’impor- 


tunités ; s'immiscer, se fourrer, | Gr 


se faufiler, se mêler ; —, n. Ein: 
dringung, f. irruption, f. en- 
vehissement, m.;— in ein Amt 
—, intrusion, f. 

Ginbringen, vn. irr. entrer par 
force; percer, pénétrer, s’imbi- 

er. [f. énergie, t. 

Ginoringlih, a. énergique; -Leit, 

Eindringling, m. intrus, m. 

€ ‚m. (pl. -drüde) impres- 
sion; marque; fig. impression, 
sensation, f. 

&indrüden, va. presser dans; en- 
foncer en pressant; fig. impri- 
mer; eingedrüdte Safe, f. nez 
écrasé, m. [tissement, in. 

Ginvrüdung,fenfoncement,apla- 

Einegen, Eineggen , va. recouvrir 
avec la herse. 

&inen, va. unir, mettre d’aecord. 

Ginengen , va. contraindre , res- 
serrer. 

Gînet, m. (ar.) unité, f. 

Ginerlei ‚a. etadv. le même, de 
la méme façon; bas If —, c’est 
la même chose, c'est égal; nicht 
bei — Rede bieıbeu, varier dans 
ses discours, se couper ; bas ewige 
—, toujours la même chanson; 
beit, f, identité, f, 

Gïnernten, va. moissonner, ré- 
colter, recueillir; —, n. récolte, 

Ginerfeitd, adv. d’une part. ([t. 

Ginererciten, ve. instruire (des 
soldats), 

Œinfat, «. simple, uni, un ; {gr.) 
-e Zabl, f. singulier, m.; -beit, f. 
simplicité, f, {ger. 

@infädeln, va. enfiler; fg. ména- 

Ginfahren, va.irr. charrier; en- 
granger (les blés) ; -, vn. ontror 
en voiture, ou en bateau. 

Giïnfabrt, f. entrée; porte-co- 
chère; descente (dans une 
mine), f., 

Einfall m. (pl. -fälle) chute, f.; 
éboulement , m.; irruption, in- 
vasion; fig. idée, pensée, fantai- 
sie, f.; wunderlicher —, boutade, 
f.; wigiger —, saillie, f.; er fam 
auf ben —, il lui vint la pensée. 


426 


Ginfallen,vn.irr.tomber en ruine, 
s’&crouler , s’&bouler; faire une 
invasion, faire une irruption; 
(mus.) entrer ; maigrir, se creu- 
ser; eingefallene Baden, m. 8): 
joues creuses, f. pl.; es fiel Ste. 
genmetter ein, il survint untomps 
pluvieux: was fällt Ihnen ein? 
y songes-vous? de quoi vous 
avises-vous? ba fällt mir ein, J’y 
pense à propos; das bâtte id mir 
nie — laflen, je ne m’en serais 
Jamais douté ; bas ift mir nie ein- 
gefallen, cela ne m'est jamais en- 
tré dans l'esprit ; eb faͤllt mir etw. 
ein, il me vient une idée; jept 
fällt es mir wieder ein, à present 
je m’en ressouviens; laffen Sie 
fit das nit —, ne vous en avi- 
ser pas: — (unterbrechen), inter- 
rompre. 

Einfälle ..., d'incidence; -wintel, 
m. angle d'incidunce, m. 


nialt, f. simplicité, naïveté, 
ingénuis, f 
Einrältig, a. simple, niais, ni- 
aud; sot, imbécile, bête; -er 
ttel®, miaiserle, f. 
Œtufaltépinfel, m. fam, benét, ni- 
gaud, m. [boiter. 
Einfaljen, va, (men.) enter, em- 


Einfalien, nm. Ginfalgung, f. em- 
boitement, üssernblage, Mm. 

Ginjangen, va. irr. prendre et 
enfermer; enclore; saisir, 


ter, 
Grnfarbig, a. d'une seule couleur, 
uni, m. 
and band, n. ruban à border, 
Ein 


mit) ; enceindre, enciore ; mit ei- 
nem Nahmen —, encadrer ; einen 
Œbelftein —, enchâsser, monter ; 
sertir (un diamant); -, n. |. 


Œinfafung. ‚be 
Ginfaßfchnur, f. cordon à border, 
Ginfaffung ‚ f. bordure, f. ; euca- 

drement, m. enchässure, f.; — 

um ein Gartenbeet, frise d’un par- 

terre, f. 

Einfetlen, va. entamer avec la 
lime. [er. 

Ginfeudten, va. tremper, mouil- 

Ginfeuern, va. faire du feu dans 
un fourneau. 

fi Einfinden, v. pr. irr. se trou- 
ver, se rendre, se présenter. 

Œinfledten, va. irr. tresser, en- 
tre r, 

Ginflechtung, f. entrelacement, m. 

Ginfliden, va. mettre une pièce 

à … ; insérer. 

Einftießen, vn, irr. entrer, cou- 
ler; fig. influer; ein Wort — laj- 
fen, glisser un mot dans un dis- 
cours ; mentionner. 

Cinflößen, va. instiller, infuser ; 
fig. inspirer. 

Einflößung, f. instillation, infu- 
sion ; fig. inspiration, f. 

Ginfluf, m. (pl. -flülfe) entrée, 
embouchure; fig. influence, f.; 
crédit; pouvoir, m.; — haben, 
avoir de l’influence dans ..., in- 
fluer sur; -reich, a. très-influent. 


en, va. garnir, border (de, 


Ein 
très - considéré ; puisseut ; fig. 
qui a les bras longs. 

Einflüftern, va. soufller, inspirer, 
suggérer. 

Einflüfterung, f. inspiration, ins- 
tigation, f. 

An ris exiger, recouvrer. 

Ginforderung, f. réciamation, f. 
recouvrement, m. 

Einförmig. «. uniforme, simple; 
monotone : -teit, f. uniformité, 
monotonie, f. 

Ein en, Le ronger, cor- 
roder ; fig. avaler. 

Grnfriebigen, va. fermer, encein- 
dre d’une haie. 

Cinfriebigung, f. clôture, enceinte 
d’une haie, f. 

Ginfrieren, vn. irr. être pris, ou 
arrêté par la glace. 

Ginfügen, va. emboîter, encas- 
trer, enchässer ; in ein Zapfenloch 
—, cmmortaiser. 

GEinfügung, f. embofîtement, en- 
castrement, m 


t, 0 

Einfuhr, f. importation ; entrée, 
f; ‚m.pi. articles d’im- 

ortation, m. pl. 

Infübrbar, ae. qu’on peut intro 
duire; admissible; -keit, f. ad- 
missibilité, f. 

Einführen, va. introduire, faire 
entrer, importer; fig. introdeire, 
établir; installer (dans une 
charge etc.); Oetreibe —, engran- 
ger les blés ; verbotene Baaren -, 
faire la contrebande ; neue Bör- 
ter —, introduire de nouveaux 
inots ; einen rebend —, faire parler 
quelqu'un; in den Gebrauch -, 
mettre en usage, mettre en vo- 
gue; es ift bier eingeführt, il est 
d'usage iel; fit v. pr. s'in- 
troduire, se présenter. 

Gtnfübrer, m. introductear ; im- 
portateur, m.; sin, f. introduc- 
trice, f. 

Einführung, f. introduction, f. 
charriage, m.; fig. introducties, 
institution, installation, f. éts- 
nfußriverb m. sie — 

Gt ver ot, n. pro ition, 8 
-30Ù, m. droit d'entrée, m. 

Ginfüllen, va. verser dans; met- 
tre en bouteilles, enfutailler. 
entonner. {in fusion, f. 

Einfüllung, f. entonnement, m.; 

Ein , æ monopode; à un 
seul : 

@ingabe, f. mémoire, m. requête, 
supplique, pétition, f. 

Eingang, m. entrée; fig. entrée, 
f. commencement, exorde, m. 
rentrée, f.; fig. — finben, trouver 
faveur, être bien accueilli; — 
verjhaffen, donner entrée à ; met- 
tre en vogue. 

Gingangé, adv. d'abord, du com- 
menoement; — erwähnt, sasdit; 
-30U, m. droits d'entrée, m. pl 

Gingeben, va. irr. donner; ins 
pirer, suggérer ; einem Arzenel —, 
donner une médecine à q2.: 
eine Bittihrift —, présenter une 
requête. 


=, 


Gin 


Gingeber, m. instigateur, inspira- 

teur, m.; sin, f. -trice, f. 

Gingebilbet, a. chimérique, ima- 

ginaire; présomptueux, suff- 

sant, fat, outrecuidant. 

Gingebinde, n. présent de bap- 
e 


time, m. [indigène. 
Gingeboren, = 
pros, 2. bien dotal, m.; 
Gingebung, f. présentation ; fig. 
suggestion, inspiration, f. 
ingeburtére@t, n. droit de natu- 
ralité, m. 


Gingedent, adv. einer Sache — fein, 
se souvenir de gc., se rappeler 
ge.; — bleiben, ne pas oublier qe. 

Gingedrüdt, a. écrasé (nes. 

llen, e. creux, enfoncé ; 
©; -e Baden, m, pl. joues 
creuses, f. pl. 

Gingefleifcht, a. incarné. 

Gin ‚vn. irr. entrer ; fig. ve- 
unir, revenir, rentrer; consentir, 
accorder: se rétrécir, se rac- 
coureir; tomber, dépérir; cesser, 
finir; mourir (des plantes); — 
lafen, discontinuer; faire cesser; 
es find Nachrichten SIHDEBAngEr il 
est venu des nouvelles: es find 
Briefe eingegangen, on a eu des 
lettres; die @elder gehen ſchlecht 
tin, les deniers rentrent petite- 
ment; in bas Einzelne —, entrer 
dans les détails; in jemandes Ideen 
—, 8e pénétrer des idées de qn.; 
se faniliariser, s'identifier avec 
les idées de qn.; in einem Hauie 
aus. und —, fréquenter une mai- 
son; —, va. einen Dergleih —, 
faire un accommodement ; Be- 
dingungen —, consentir aux con- 
ditions ; eine Wette —, faire une 
gageure, faire un pari; eine Ber- 
bindung mit einem Mädchen —, con- 

un mariage avec uno 
fille: -,n. entrée, rentrée, f.; 
rétrécissement ; dépérissement, 
accord, consentement, m. 

“Œingebend, a. profond. 

Cingelegt, a. marqueté, plaqué, 
damasquiné ; -e Arbeit, marque- 
terie, f. ; assemblage de menui- 
serie, in. 

Gingemadt, a. confit, mariné. 

Cingemadteé, n. confitures, f. pl. 
Eingenommen, a. pris; fig. pré- 
venu ; préoccupé ; 
(tête) ; -beit, f. prévention ; pré- 
Occupation, f. étourdissement 
(de La tête), m. 

Eingepfarrt, a. paroissien. 

€ anzt, a. fig. inne, naturel. 

Ginge te, m. (serr.) gardes, 


eſchränkt, a. restreint, borné, 
; — leben, vivre avec dco- 


Romie ; -beit, f. économie, f. 
Einen, =. domicilié. 

; if, m. aveu, m. con- 
fession, f. 


Eingefteben, va. irr. avouer, con- 
guter; convenir de ac. (etæ.). 


uungetoeibe, n. entrailles, f, pl. iu- 
ns, m. pl.; -febre, f. splan- 


a. unique; naturel, | GI 


engourdi | Œ 
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Gin 


chnologie, f.; -wurm, m. ver, fit Œinbeiratben, v. pr. s’allier à 
intestinal 


‚m. 


' uns famille 


r marlago. 


Gingewohnen, vn. fa. s'habituer Einheit, f. unité, f.; (gr.) singu- 


dans un lieu etc. 
Eingewöhnen, va. ac 
Eingewurzelt, a. fig. enraciné, 
invétéré. 


coutumer. 


vie retirée, f. isolement, m. 


Gingießen, va. irr. verser: mit Blei (in 
—, sceller en plomb: fig. infu- (din 


[ment (en plomb), m. 


lier, m. 


ter; ac- | Einheizen, va. chauffer (une cham- 


bre): allumer le poële: faire 
du feu; —,n. Ginbeijung, t. 


n,a.fig.confisqué, saisi: chauffage, m. 
retiré, isolé ; -beit, f. retraite: (in 


‚m. chauffeur, m. 
@tnbelfen, va. irr. soufller. 
Ifer, m. souflleur, m. 
ig, a. unanime: -Leit, f. 
unanimité, conformité, f. 


ser. 
GEingießung, f. infusion, f,; scelle- ! Qi men, va. enrayer. 


Gingraben, va. irr. enterrer 
fouir ; graver. {gra 
Gingrabung, f. enterrement, m.; 
Eingreifen,va. irr. mettre la main 
dans qo.; fig. engrener; pren- 
dre; in jemanbes Rechte —, em- 
piéter, ou entreprendre sur les 
droits do qn.; intervenir ; inter- 
poser (son autorité); -,n. en- 
grenege, m. [cace. 
Gingreifend, a. énergique, effi- 
Gt ‚m. fig. engrenure; en- 
treprise (sur les droite de qn.), 
f.; empiétement, attentat, m. 
attointe portée, f.; einen — in je: 
mandes Rechte thun, empiéter sur 
les droits de qn. 
G@inguß, m. (pl. -güffe) infusion, 


f.; moule, m. 


Œtnbaden, va. abattre, enfoncer: | ŒT 


farm. enfouir. 

Einhägen, va. clore, fermer de 

Gi ung, f. clôture, f. haies, 
f. pi. clos, enclos, m, [cher. 

Ginbäfeln , va. agrafer, accro- 

Ginbalen, va. agrafer: accrocher, 
s'accrocher. 

Ginbalt, m. empéchement, obs- 
tacle, m.; - tbun, mettre obs- 
tacle à ; réprimer ae. 

Sinhalten, va. et m. irr. arröter, 
retenir; (cout.) faire boire ; mit 
der Arbeit —, cesser de travail- 
ler; faire grève; suspendre: 
être exact à payer; tenir une 

romesse. 

Inbanbein, va. acheter, faire 
emplette de ...., acquérir; com- 
prendre dans un marché. 


Chaies. 


Œinbänbdig, a. manchot. 
Gt en, va. remettre, ren- 
dre, délivrer. {[mise, f, 


ndigung, f. délivrance, re- 

ngen, Va. pendre dans ...; 

die Hemnitette —, enrayer; eine 

Sn , mettre la porte dans ses 
onds, 


Qt 
t 


inhauchen, va. souffler, inspirer; | Œ 


animer de. 

Ernhauchung, f. inspiration, f. 

Ginhauen, va. irr. faire une en- 
taille ; graver sur ...; onfoncer : 
—, vn. auf ben Feind —, fondre 
sur l’ennemi; fig. pop. jouer 
bien de la mâchoire. 

@inbeben, va. irr. mettre dans ...; 
remettre; (imp.) mettre en train, 
imposer. 

RENTE va. coudre dans ... 

Elnhe miſch ‚%. domestique; in- 
digène ; intestin. 


, on-, Gi 


vure, f.' 


elfahren, vn. irr. s’avancer 
en voiture: -geben, vn.irr. s’a- 
vancer en marchant; -reiten, vn. 
irr. s’avancer à cheval: -fchlen» 
dern, vn. s’avancer en flänant; 
-fchreiten, vn. irr. aller à pas 
mesurés ; -wWanten, vn. appro- 
cher en chancelant. 

GInbolen, va. aller à la rencontre 

de qn atteindre, joindre qu. ; 

das Verfäumte-, réparer le temps 
perdu; ein Gutachten —, aller 
prendre des avis; die Segel -, 
mettre dedans des voiles. 

Ginborn, n. licorne, f. mono- 
cère, m. 


Gt ‚a.qui n’a qu'une corne. 
Ginhufer, m. pl. solipèdes, m. pl. 
Ginbufig, a. solipède. 

‚va. envelopper, em- 


mitoufier. 

Einhüllung, f. enveloppement, 
affublement, m. 

Ginig, a. et adv. unique, soul; 
d’accord; - werben, tomber d’ac- 
cord; über den Preis — werden, 
convenir du prix. 

Einige, a.quelgue, quelques, quel- 
ques-uns, quelques-unes. 

{9 enigen, f. fit Vereinigen. 

tgerntäfen, adv. en quelque 
sorte, en quelque manière, tant 
soit peu. [accord, m. 

Gtnigteit, f. union, concorde, f. 

Ginigung, f. Vereinigung. 

&inimpfen, va. inoculer; vacci- 
ner. feination, f. 

Ginimpfung, f. inoculation ; vac- 

Œtnjagen, va. chasser dans ...; fig. 

urt —, intimider (qn., einem); 
reden —, effrayer, épouvan- 


ter (gn., einem). 
Gtnjidbtrig, a. d’un an. 
Ein n, ſam. |. ECinheizen. 


Gintalfen, va. tremper dans de 
la chaux. 

Gintaffiren, 1. Eincaffiren. 
Intauen, va. fig. einem etw. —, 
emboucher qn., inculquer qn.; 
mächer, expliquer clairement 


ge. à qn. 

Gintauf, m. (pl. -fäufe) achat, m. 

emplette, f.; marché, m. 

Gintaufen, va. acheter, faire em- 
plette de; einen —, acheter une 
place pour qn.; fit —, v. pr. se 
faire recevoir en payant. 

Gtntäufer, m. acheteur, m.; sin, f. 
achetouse, f. 

Gtnfaufépreis, m. prix d’achat, 
prix coûtant, m. 





Gin 


Ginlehr, f. entrée dans un hôtel, 
f. gîte, m. ; fig. — des Gemäthes, 
recueillement, m. [cendre. 

Gtnfebren, vn. aller loger; des- 

Œtntetien, va. cogner. [coche. 

Ginterben, va. entailler; faire une 

GEinterbung, f. entaille, f. 

Ginterfern, va. emprisonner, in- 
carcérer. 

Ginterterung, f. incarcération, f. 
emprisonnement, m. [ter. 

Ginlitten,, va. martiquer , cimen- 

Einlagen, va. eine Ebuid — , pour- 
suivre en justice (un débiteur, 
le payement d'une dette). 

Gintlammern, va. cramponner; 
mettre en parenthèse. 

Ginflang, m. (mus.) unisson , ac- 
cord, m.; in — bringen, récon- 
cilier (avec). 

nil ,  (bot.) univalve. 
intieben, va. coller dans. 

Œïntieiden , va. donner l'habit (à 

n.); vêtir » habiller ; fig. eine 
ade — , habiller une chose; 
revêtir qc. de; présenter qc. 
sous; fit — laflen, prendre l’habit; 


cingefleibet werden, recevoir 
l'hubit. 
Gintleibung, f. prise d’habit; 


prise de voile; fig. mauière d’ex- 
poser, f. 

Gintlemmen, va. serrer, pincer. 

Ginllinten, va. fermer au loquet, 

Gintneten , va. méler en pétris- 
sant. 

Gintniden, va. briser à demi. 

Eintnüpfen, va. nouer dans... 

Gintochen, va. et n. ebouillir; 
faire ébouillir. 

Gintommen, vn. irr. entrer, ren- 
trer, venir, revenir; ſchrifilich —, 
adresser une demande écrite à; 
wider einen —,dresser une plainte 
contre qn.; gegen eiw. —, pro- 
tester contre qc.; bas joll er fit 
nicht — laffen, qu'il ne s’avise pas 
de faire cela ; -, n. revenu, m. 
rentrée, f.; -fleuer, f.taxe sur ler 
revenus, f. 

Ginfreifen, va. cerner; (chass.) 
faire l'enceinte. (retirer. 

Gïntrieden, vn. irr. se rétrécir, se 

Eintriegen, va. fam. recevoir. 

Gintünfte, pl. revenus, m. pl. 

Œtnladen, va. irr. charger, embar- 
quer; inviter, convier. 

Einladend, a. fig. ragoûtant : en- 
courageant. 

Einladung, f. charge, f. embar- 
quement, m,; invitation, f.; -& 

n. lettre d’invitation, 

programme, m. 

Einlage, f. (lettre) incluse ; 
mise, f. enjeu, m. 

Ginlaaer , n. (mil.) - halten, can- 
tonner. 

Ginlaß, m. entrée , f. guichet, m. 

Etniaffen , va. irr. laisser entrer, 
admettre : foncer, encastrer; 
den Dampf —, embrayer; fit —, 
v. pr. fit in etw. —, s'engager 
dans qe., se möler de qc.; fit mit 
einem —, se faufller avec qn., ne 
compromettre avec qn.; fit in 
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ein Geſpraͤch mit einem —, entrer 
en conversation avec qn.; fich in 
einen Gtreit —, entrer en débat; 
fit mit einem Mäpdchen —, prendre 
des engagements avec une fille. 

Ginlaftarte, f. carte d'entrée, f. 
billet, m. gement, m. 

Einlaflung,, f. entrée, f.; fig. en- 

Ginlaufen, vn. irr, venir, arriver; 
se retirer, se gripper, se rétrécir 
(du drap}; die eingelaufenen Rad. 
richten , les nouvelles qu'on a re- 
ques; es find Klagen wider ihn ein- 
gelaufen, on « fait des plaintes 
contre lui; (mar.) entrer duns 
le port; — , n. entrée, f.; rétré- 
cissement, m, 

Einlaugen, va. lessiver. 

Cinläuten, va. et n. sonner, an- 
noncer au son des cloches. 

Œinlegemefjer, n. couteau pliant, 
m, jambette, f. 

Ginlegen, va. mettre dans …; Baa- 
ten — , détaler ; encaver (de 
la bière); confire (des concom- 
bres) ; fig. Ehre — , retirer de la 

loire de...; verser (des fonds); 

Joindre (une lettre); eingelegte 

tbeit, marqueterie, f.; die Lanze 
-, mettre la lance en arrêt ; ein 
gutes Wort für einen —, intercéder 
pour qn.; eine Appellation—, inter- 

die (un) appe: [ment, m. 
inlegung , f. détalage; encave- 

Einiekten. va. fig. ménager ; einen 
Broceé -, instruire un procès. 

Einleitung, f. introduction , pré- 
face; instruction ( d’un procès),f. 

Ginlenten, va. tourner en dedans; 
remettre, remboîter; —, vn 
rontrer (dans la voie); wieder —, 
revenir au fait. 

Ginlernen, va. bien étudier; bien 
apprendre par cœur. [lette, f. 

Ginlefemafchine , f. (tiss.) esca- 
Einleuchten, vn. fig. être évident 
das will mir nit —, je ne puis 
comprendre que. 

Elnleuchtend, a. évident, bien 
clair; — made, mettre en évi- 
dence, (transmettre. 

Gtnliefern, va. livrer, délivrer, 
que rung, f. livraison , remi- 
se, f. 

Ginliegen, vn. irr. bei einem —, 
etre 08€ chez qn.; «der Brief, (let- 
tre} incluse, lettre ci-jointe, f. 

Gt iren, va. fam. loger. 
Einldien, va. dégager, retirer; 
(dr.) retraire ; einen Wechſel —, 
acquitter une traite. 

Emiör ung,f. dégagement, rachat, 
acquittement, honneur, m. 

Ginlöthen, va. souder. 
GEinlöthung, f. soudnre, f. 
Ginloogtfen, va. piloter.  [tant). 
Einlullen, va. endormir (en chan- 
Ginmachen , va. mettre dann gc.; 
pétrir (la pâte); mariner (des 
poissons) ; in Gifig —, confire 
(des fruits) au vinaigre. 

Œinmdbbdig, a. qui ne peut être 
fauché qu'une fois par an. 

Enmaiſchen, i. Œinneifhen. 
Einmal, adv. une fois: auf —, à 





Ein | 
la fois; — über das andere, coups 
sur coup; — um bas andere, de 
deux fois l’une ; — für allemal, 
une fois pour toutes; — iſt fein, 
Mal, une fois ne compte 
-mäl, un jour, autrefois, jamai 
da find Gie enblit —, vous voilk 
enfin; zeigen Gie —, montres um 





osuis ; trinfen Gie —, buves un 
coup, buves donc; nicht —, pas 


La it bin nun- jo, voilà comme 


même ; no@ - joviel, le double; 


es if nun — geicbehen, que voules- 
vous? la chose est faite. 
Ginmaleins , n. livret, m.; tab'e 
de multiplication, table de Py- 
thagore, f. [qu'une fois, simple. 
Einmalig, a. ce qui ne se fait 
Ginmännerig,e. (bot.) monandre. 
(inmariniren, va. mariner. 
Einmännif$, a. pour un seul 
homme, 
Ein m. entrée, f. 
Einm ‚vn. entrer dans... 
Ginmafter, m. vaisseau à un mât, 
m. à un mät. 
Ginmaftig, a. qui n’a qu’un mit, 
Einmauern, va. environner d'une 
muraille; enfermer dans une 
muraille. 
Ginmeifchen, va. encuver. 
Einm 
ciseau. 
Ginmengen, va. möler , entre- 
mêler ; fit —, v. pr. s’immiscer 
dans qc., s’ingérer de qe. 
Œinmengung, t. mélanges, m.; in- 
tervention, f. {ser dens …. 
Einmeffen,va. irr.mesurer et ver- 
Ginmiethen, va. arrêter un logis 
pour... fih -, v. pr. louer un 
logis. 
Ginmtethung, f. lounge, m. 
Einmtichen à Œinmengen. 
Ginmonatlid, a. qui dure un 
mois, d'un mois. [affubler. 
Ginmummen, va. emmitoußer, 
nden, vn. s’emboucher, se 
eter, se décharger. 
nmündung, f. embouchure, f. 
Ginmümung, f. monnayage , m. 
Ginmütbig, a. unanime ; —, adv. 
de concert, unanimement. 
Ginmüthigkeit, f. unanimité, f. 
accord, ©. [clous. 
Ginnageln, va. attacher avec des 
GInnäben va. coudre dans ..; 
rétrécir. 


Ginnahme, f. recette, f.; revenu, 
m.; prise, f.; in — bringen, mettre 
en recette; -bud,n. livre de re- 
cettes, m. 

Œtnnebmen,va. irr. rentrer, rece- 
voir ; retirer; occuper, tenir, 
remplir (une place) ; emporter, 
s'emparer de; fig. prévenir pré- 
occuper, gagner: (loc.) Wafler- , 
faire de l’esu; Robien —, faire de 
la bouille; Seld -, recevoir de 
l'argent, toucher de l’argent; 
die Gteuern —, percevoir les 
tailles; eine Arzenei —, prendre 
une médecine ; viel Piaß —,oc- 
cuper ou tenir beaneoup de 
place; eine Stadt —, prendre use 


2 


ein, va. creuser avecle, 


Ein 
ville; eines Etelle -, remplacer 
qn.; von etw. eingenommen fein, 
être épris, infatué ou charmé de 
ac; fit — laffen, se laisser pré- 
venir; einen für etw. —, infatuer 
qu. de ge.;von fit eingenommen 
jen, être infatué de sa propre 
personne ; deu Kopf —, appesan- 
tir, alourdir la tête; eine Seite —, 

remplir une page. 
Cinnehmend, a. fig. prévenant, 







e charmant. [teur, m. 
Ginnehmer, m. receveur, percep- 
Einnehmerin, f. receveuse, f. 
merftelle, f. recette, f. 

‚f. réception, re- 


cette; perception; prise, oc:u-| E 


pation, f. eu. 
Ginniden , vn. s'endormir peu à 
Ginnieten, ve. river dans... 
fi) Einniften, v.pr. fam. se nicher 
(aussi flg.). 
Gindde, f. désert, m. solitude, f. 
u ig, a. monaut. 
Eindien, ve. huiler, oindre. 
dnen, va. ranger, caser. 
va. empaqueter, em- 
baller; detaler; fig. faire son 
coffre; in Tonnen —, encaquer; 
in Stroh —, empailler ; in Papier 
-,envelopper dans du papier; 
in eine Kifte —, encaisser. 
‚m. emballeur; ca- 


queur, m. 
Enpadung, f. emballage, m. 
Einpafhen,, va. faire la contre- 
bande. (encastrer. 

en, va. ajuster, emboiter; 

firen, vn. passer dans …:; 
—* f. emboîture, f 

u . embolture, f. 
Cmpauken va.fam. fairsappren- 
dre; mettre au courant. 

len, va. palissader. 

ng, f. palissade, f. 

, VA. agréger , incor- 
due à (dans) une paroisse. 

‚va. poivrer; mettre 

dans du poivre. 

‚va. parquer. 
Einpferhung, f. parcage, m. 
Einpflangen, va. implanter; fig. 

imprimer. 


Ginpflanzung, f. (im)plantation,f. 
Ginpflöden, va. cheviller. 

Gi fen, va. enter, greffer. 
Einpfropfung , f. greffe ; inocula- 
tion, f. [de balle, m. 
Einpfünder, m. canon d’une livre 


& ‚a. d’une livre. 
n, Va. saler, mettre dans 
la saumure. 
n, ve. empreindre; fig. 
imprimer; inculquer, graver. 
vedigen, va. précher , incul- 
quer, imprimer. 
Œnpreffen, va. mettre en presse; 
presser, serrer. 
Œinprobiren, va. essayer. 
Gt In, va. fam. faire ap- 
prendre à coups de bâton. 
Gi , Va. poudrer. 
Frs mpen, va. pomper — ... 
npupyen, v. pr. se changer 
en ———— = 
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(inquartieren,va.l ‚installer. 
Einquartierung, f. Logement de 
soldats, m.: soldats en longe- 
ment, m. pl.; -#jettel, m. billet 
de logement, m, [moulinet. 
nquice)rien , va. mêler avec un 
inrahmen , va. encadrer; arra- 
mer (les draps); —, n. encadre- 
ment, m. 

Einrammeln , Ginrammen, va. 
enfoncer avec le mouton, hier; 
Bfâble —, piloter; —, n. hiement; 

ilotage, in. 

dinrangtren, va. enrôler. 

ung , f. enrölement, m. 

‚va. enfumer, 

Inräumen, va. ranger ; s’emm6- 
nager ; détaler; céder ; fig. ac- 
corder, convenir de. 

GEinräumung, f. emmé 
detalage , m. cession ; 
cession, permission, f. 

Ginraunen, va. chuchoter, dire 
à l'oreille, 

Einrechnen, va. comprendre dans 
un compte; mit eingerechnet, y 
compris. 

Gin , f. (dr.) réplique, excep- 
tion; objection, contradiction, f. 

Œtnreden, va. et n. persuader; 
contredfre seinem Muth —, en- 
courager qn.; das Lafle ich mir nicht 

œ; on ne me fera pas croire celà. 

nreffen, va. (mar.) carguer. 

—— va. enregistrer. 

Œ n, va. irr. faire entreren 
frottant; (méd.) frictionner. 

Ginreibung, f. frottement, m. 
friction, f. 

Ginreiden, va. présenter, pro- 

nat — J 
Inreichung, f. présentation, pro- 
duction, ÿ (der. 

Sinr ‚vs. onfiler ; (taill.) fau- 

Einreibig, a. d’un seul rang. 

Elnreißen, ve. irr. démolir, abat- 
tre; -, vn. se déchirer, se fen- 
dre; fig. gagner; s’enraciner; 
faire des progrès; commencer 
àfaire des ravages; se propa- 
ger ; s’introduire ; se répandre; 
—,0. déchirement, m. démoli- 
tion, f. ; fig. développement, en- 
vahissement, m.; propagation, 
extension, f. 

Einreißung, f. f. Einreißen. 

GEinreiten, va. irr. casser en en- 
trant à cheval; dresser (un che- 
val); -, vn. faire son entrée à 
cheval, 

Einrenten, va. remboîter, remet- 
tre ; réduire (une luxation). 

Gtnrentung, f. remboftement, m. 
réduction, f. 

@Einrennen , va. irr. rompre, en- 
foncer en courant contre. 

Einrichten, va. remettre, rembof- 
ter; fig. disposer, arranger; 
ajuster, accommoder, régler 
(sur qo., nach etw.), conformer 

à qc., nach ehv.), organiser ; fein 

auswefen - ,s'emménager, s’ar- 
ranger ; (fparfam fein) économi- 
ser. 


ment, 
g- con- 


Einrichtung, f. remboîtement, m.: : 


Gin 


fig. disposition, f. arrangement, 
| emménagement, m.; organisa- 
tion, f.; innere —, mécanisme ; 
bäuslide —, ménage, ameuble- 
ment, m. [rou. 
— va. enfermer au ver- 
, m. entrée à cheval, f. 

Gt n, va. inciser, entamer. 

Eintollen, va. enrouler. 
GEinroften, vn. s’enrouiller. 
Ginrüden, va. insérer; interca- 

ler ; (imp.) reculer, renfoncer ; 
-,vn. entrer; succéder (dans 
un emploi). 

Einrüdung, f. insertion ; entrée, 
f.; -Sgebühren , f. pl. frais d’in- 
sertion, m. pl. inrertion, f. 

Gtnrübren , va. delayer, détrem- 

er; —, n. deiay(i,ment, m. 
Ins, a. stadv.un; - von beiden, 
l'un des deux; — um bas an- 
dere, l'un après l’autre, tour 
à tour ; alternativement; — ins 
Andere gerechnet, l’un portant l’au- 
tre; not —! encore un mot! à 
propos! wir wollen — trinfen, bu- 
vons un coup ; — fein, être d’ac- 
cord; — werden, tomber d’ac- 
cord avec... convenir: es iſt (um) 

—, il est une heure; es ift mir 
es -, tout m'est égal ; e8 fommt 
auf — heraus, cela revient au 
même. 

Ginfaat, f. semailles, f. pl. 

Œtniaden va.ensacher,empocher. 

Ginfäen, va. ensemencer; mit 
Korn -, emblaver. 

G@infägen, va.entamer avec la scie. 
Œinjaitig. a. à une seule corde. 

Gtnialben, va.oindre, embaumer. 
Gmmfalbung , f. onction, f. em- 
baumement, m. 

Einſalzen, ve. saler. 

Gtnfaljer, m. saleur, m. 
Ginfalzung, f.salaison, f. [isole. 

Einiam, a. solitaire, seul; retiré, 
Giniamteit, f. solitude, retraite, 
f. isolement, m. 

Ginfammeln, va. recueillir; %{- 
mofen —, faire la collecte, qué- 
ter; Kenntniffe —, acquérir des 
connaissances; Rorbeern —, cueil- 
lir des lauriers. {teur, m. 
@infammler, m. collecteur, qué- 
Ginfammlerfn. f. quêteuse, f. 
Einſammlung, f. récolte ; quête, 
collecte, f. 

Œtnfat, m. (pl. -{ätt) vade; mise. 
masse, couche, f.; enjeu, m.; 
poule, f.; gage,m.hypothèque, f. 
Œtnfauen, va. fam. salir, souilior. 
Eintäuern, va. den Teig —, mettre 
du levain dans la pâte. 
Œtnfaugen, va. irr. absorber ; fig. 
sucer: s'abreuver de; er bat ein- 
gefogen, il s’est imbu de;fih —, 
v. pr. s'attacher en suçant. 
Ginjaugung, f. absorption, f. 
Œinfäung, f. ensemencement, m. 
Einihachteln , va. mettre dans 
une boîte; fig. intercaler, 


ulig, a. univalve. [rer. 
Em Ifen , va. intercaler ; insé- 
Ginichaltung, f.intercalation ; in- 


sertion, parenthèse, f. 


Gin 

Ginfhärfen, va. recommander 
fortement ; imprimer. 

eu arren, va.enterrer, enfouir. 

Einſcharrung, f. enterrement, en- 
fouissement, m, 

Einfchenten , va. verser; verser 
à boire; fig. reinen Bein —, dire 
la vérité toute nue. (tenir. 

Ginfchiden , va. envoyer , faire 
Inichidung, f. envoi, m. 

Einichieben, va. irr.faire entrer en 
poussant : passer dans ; couier ; 
Ag. interpoler, insérer; das 
Brod —, enfourner le pain; —, 
n. enfournée (du pain), f. 

Œinfiebfel, n. parenthèse, f.mot 
inséré, m. 

Ginfhtebung, f. insertion ; inter- 
calation ; interpolation, f. 

Einfhießen, va. irr. abattre à 
coups de canon ; (boul.) enfour- 
ner; (tiss.) tramer ;®eld —, ver- 
ser, fournir de l’argent; ein @e- 
wehr —, éprouver, essayer un 
fusil ; Eolvaten -, exercer les 
soldats au tir ; fit —, v. pr. s'ex- 
ercer à tirer. 

Gin en, va. embarquer. 

Gin ng,f.embarquement,m. 

Eintidlafen, vn. irr. s’endormir, 
s’assoupir ; s’engourdir; deruß 
iR mir eingefchlafen, j'ai le pied 
engourdi. {seule personne. 

Giniläferig, a. pour (à) une 

Einfhläfern, ve. endormir, as- 
soupir ; fig. engourdir ; .bes Mit- 
tel, narcotique, m, 

Ginfiäferung,f. assoupissement, 
engourdissement, m. 

Einichlag,m. (pl. -fchläge) incluse, 
enveloppe, f. ; (tiss.) trame, f.; 
(com.) frais de transport, m. pi. 
port, m. ; (br.) drogues, f. pl. 

Ginfhlagen , va. irr. enfoncer, 
casser, envelopper, mettre 
dans ...; (tiss.) tramer; ben Bo. 
den eines Faflee —, défoncer (un 
tonneau); ben Weg der Güte —, 
tenter la voie de la douceur; 
einen Ragel -, cogner, ou ficher 
un clou; ble Jäbne —, casser les 
dents; Bflanzen -, enterrer des 
plantes; Œier indie Suppe —, mé- 
ler, délayer des œufs dans la 
soupe; in Papier —, envelopper 
dans du papier: einen Weg -, 
enfiler, prendre, suivre un che- 
min; —, vn. es hat eingefchlagen, 
la fuudre est tombés (dans ou 
sur) ; consentir ; jchlagen @ie ein! 
touchez-là! tope! bas félägt 
nicht in mein Sad, cela n'est pas 
de mon ressort; réussir; avoir 
du succès ; —, n. enfoncement : 
enveloppement, m.; chute (de 
la foudre), f.; fig. choix (d’un 
chemin), m. 

Einfhlagfaden, m. (tiss.) fl de 
trame, m. duite, f. 

Cinfblägi, a. relatif, qui se rap- 
porte à, compétent (autorité). 
fig Einfchleihen, v. pr. irr. se 
glisser, se couler: fig. s’insinuer, 
s’introduire ; passer (dans une 

langne). 


430 


gl leifen, va. irr. tailler sur ... 
Einichleppen, va. traîner dans nn 
lieu ; verbotene Waaren —, passer 
des marchandises en fraude; 
introduire (une maladie). 
Ginibliefen, va. irr. enfermer; 
enclore, enclaver ; bloquer , as- 
siéger; fig. renfermer, compren- 
dre; eingefchloffener Brief, m. let- 
tre incluse, f.; einen Brief —, 
joindre une lettre, annexer une 
lettre; ein Wort —, mettre un 
mot entre deux parenthèses; 
einen in fein Gebet —, prier pour 
qn. {y compris. 
sun ließlich, adv. inclusivement, 
Einihließung, f. clôture, f. en- 
clavement ; blocus, cernement, 
m. ; -Sgeichen, n. parenthèse, f. 
Einfhluden, va. avaler, englou- 
tir; (chim.) absorber; —, n.ab- 


serption, f. 

Einfhlummern, vn. s’assoupir. 
Ernſchlürfen, va.humer, prendre, 
avaler. 

Einfhluß, m. (pl. -flûffe) in- 
cluse ; parenthèse, f.; mit —, in- 
elusivement, y compris; ðrief 


mit — lettre chargée, f.; zJei⸗ 
en, 5, parenthéss, f, 
Einiäimalien, va. ensimer, grais- 
ser; =, IL enälinage, m 
Einfhmalitrog, m. gruiescir, m. 
fit) Einidhmeideln, vw. pr. s'insi- 
nuer (dans l'esprit de gn., bei 
einer). [ressant, 
Einiiimeichelnd , n. insinnant, ca- 
Einibmeichelung,T. insinuntion, f. 
Kinichmieihen, |. Kinmwerfen, 


Einſchmelzen, va. fondre: —, vn. 
irr. s6 iundee, 
Elnſchmelzung, f. fonte, f. [à qn. 
Œini@mieden, va. mettre les fers 
Ginidmieren, va. graisser: mit 
Dei —, huifer : mit Bommabe —, 
pommader ; mit Unjchlitt —, en- 
duire de suif; in ein Bud —, 
écrire , copier mal; pop. man 
muß ibm Alles —, il faut tout lui 
mâcher ; —, n. onction, friction, 
f. [contrebande. 
HA ln va.introduire par 
Ginfdmujen, va. salir, rendre 
sale. [en ronflant. 
nachen,, vn. s’endormir 
neiden, va. irr. inciser , en- 
tailler; graver , tailler ; Brob in 
die Œuppe —, tailler la soupe; 
fig. ins Herz —, fendre le cœur. 
Einfchneidend, a. tranchant, inci- 
sif. Ctranchant. 
Ginfchneidig, «a. qui n’s qu’un 
Ginjdnitt, m. incision, coupure; 
taillade, entaille ; (Bers-) —, cé- 
sure, f. ; -mefler, n. bistouri, m. 


Einſchnitzen, va. graver. 

Einjdnüren, va. lacer, corder. 

Einſchnuͤrung, f. (res)serrement, 
m. 

@ ni ö , VA. puiser, verser. 

Einjchränten , va. borner, resser- 
rer ; fig. borner, restreindre, li- 
ıniter, gêner, réduire : fit —, v. 


pr. vivre avec éeonomie: re- 
trancher sa dépense ; fih auf das 


Gin 

Rothwendigfie —, se réduire à la 

lus stricte économie; er muß 

& ſehr —, il est réduit au petit 
pied. [tatif. 
GEinfchräntend, a. restrictif, limi- 
Ginihräntung, f. modification, 
réduction, f. retranchement, 
m. restriction , limitation, éco- 
nomie, f. 


Einfhrauben, va. serrer à vis. 
Ein Sets va. épouvanter. 
Ginfhreibegeld, n. droit d'enre- 


gistrement, m. 

@injchreiben, va. irr. inscrire ; en- 
registrer; noter; fit in ein 
Gtammbud —, mettre son nom 
dans un album. 

Einfchreibung , f. inscription, f. 
enregistrement, m. 

Einfchreiten , vn. irr. entrer à pas 
mesurés, marcher ; fig. inter- 
venir, se méler de; —, n. Gin: 
fhreitung, f. entrée ; fig. inter- 
vention, f. 

gr oten, va. encaver. 

Ein mypfen, vn. se rétrécir, 
se resserrer; —, n. rétrécisse 
ment, raccourcissement, m. 


mi tern, va. intimider. 
Ein terung,f.intimidation, f. 
Ginihulen, va. dresser; iron. 


endoctriner. 


Ginfhüppen, va. enterrer avec 
{qu’une fois l'an. 


le pelle. 
Ginihürig, «. qui ne se tond 
gr m m. (ties.) trame, f. 
Elnſchuſtern, ve. POP. perdre sur 
qe. [in Säde —, ensacher. 
ri ütten, va. verser dans qe. 
Einihwärjen, va. noircir ; salir; 


fig. verbotene Baaren —, faire la 
contrebande, importer desmar- 
chandises de contrebande, frau- 
der (la gabelle). 
Ginfhwagen,, va. einem etw. -, 
persuader & qn., en donner à 
er à qn. [cher. 
Einſchwefeln, va. ensoufrer , mé- 
Ginjegnen, va. donner la béné- 
diction, consacrer; confirmer 
(les enfants); ordonner (un 
ren — — 
Einſegnung, f. consécration, eon 
—— ——— f. 
Infeben, va. irr. voir, s’aperce- 
voir ; pénétrer > approfondir; 
comprendre, concevoir ; sentir; 
ich febe baseiu, je vois cela; fer 
nen Irrthum —, reconnaître son 
erreur; —, n. intelligence, f.; 
ein — baben, aviser, pren 
rde; pourvoir, remédier à; 
Baben &ir vod ein — ! soyes donc 
raisonnable! [vonnage, m. 
Einfeifen, va. savonner; —, n. 20 
Ginfeitig ‚a. fig. partial, partieu- 
lier : (dr.) unilatéral ; -e6 Kopf- 
web,migraine, f.; superficiel, ex- 
clusif; adv. sons un seul point 
de vue, avec partialité. 
ALU He f. fig. partialité, f. 
Gintenden,, va. reg. et irr. en 
voyor , faire tenir (des lettres), 
remettre. [expéditour, m. 
Einfender, m. celui qui envoie; 


Ein 
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Ginfendung,, f. envoi, m.; expd-  Ginfprigen, va. seringuer dens..., 
dition, f. ecter 


Einfenfen, va. plonger dans ...;| @in 


enclaver ; descendre dans la 
fosse. [terrement, m. 
Anfentung, f. plongée, f.; en- 

ehen, va. mettre, placer, ou 
poser dans; mettre an jeu; im- 
staller, instituer; Bäume—, plan- 
ter des arbres; zum Bfande —, en- 
gager, mettre en gage ; einen in 
en Amt —, établir qn. dans un 
emploi; jein Leben —, risquer sa 
vie; wieder —, réintégrer: fit —, 
v. pr. ee mettre dans, mon- 
ter, entrer dans... 

egung , f. insertion ; enchäs- 
ture, f.; engagement , m.; insti- 
tution, Installation ‚SL; -Sworte, 
nl. paroles de la consécration, 


, Pl. 
GMmfiht, f. inspection ; fig. vue, 
pénétration, f.; nad meiner —, 
selon mon idée ; febr befchräntte 
«tn baben, avoir des vues bien 
bornées. 
are ‚a. intelligent. 
Enſichto los a.sans intelligence; 
bof, a. intelligent, éclairé, 
pénétrant. 
Ein vn. s’imbiber. 
Ginkevelel, f. (h)ermitage, m. 
Ein , va. irr. f. Ginfocen. 
Ginftebler, m. (h)ermite, anacho- 
„m. 
Ginfedlerifc, a. érémitique, soli- 
taire; —, adv. en ermite. [f. 
Ginfledlerleben, n. vie érémitique, 
Etnfiegeln, va. cacheter, sceller. 
Em ‚&. monosyllabe, mono- 
syllabique ; fig. taciturne ; -teit, 
f. fig. taciturnité, f. 
Einfingen , va. irr. endormir en 
chantant; fib —, v. Pr.s’exercer, 
se perfectionner dans le chant. 
Einfinten,vn. irr. fondre;s’affais- 
ser, s’enfoncer, s’dcrouler; -, n. 
affaissement , écroulement, m. 
Ginfigig, a. à une seule place. 
nnen, va. atteler; étendre. 
pänner, m. voiture attelée 
d'un seul cheval, f. cabriolet, m. 
Einipännig, =. attelé d'un seul 
Cheval. 
(dern, va. emmagusiner. 
Enſperren, va. enfermer, empri- 
sonner, encager. 
Œnfperrung, f. encagement ; em- 
prisonnement , m.; réclusion, f. 
€ ‚va. ein Ötüd —, exer- 
cer une pièce; fich —, v. pr. s'ex- 
ercer à jouer d’un instrument. 
fih Ginfpinnen, v. pr. irr. faire 
ta coque, coconner; —, n. COCON- 


m, 
Einfprache, f. ſ. Einfpruc. 
Einipreden, va. irr. Muth —, en- 
Courager; Troft —, consoler; —, 
vn. bel einem -, aller, ou venir 
voir qn. en passant. 

gen, va. arroser, mouil- 
ler ; asperger ; eine Thür —, en- 
foncer une porte. 


gung, f. arrosage: en-! —, mêler; entreméler, parsemer (intreibe 


foncement, m. 


gung, f. injection, f. 

Ginibrut, m. récisamation; op- 
position, protestation, f.;— tbun, 
réclamer, protester ; s’ep r 
à qe. [jadis, autrefois. 

Einf, adv. un jour, quelque jonr; 

Enſtammig, a. d’une seule tige, 
d’un seul tronc. 

Ginftampfen , va. battre avec un 
pilon; enfoncer. 

Einfand, m. Einſtandsésgeld, n. 
(dr.) entrée, f. fecter. 

Einftäntern , va. empuantir, in- 

Gin n, va.irr. piquer, per 
cer; (jeu; couper; (reli.) brocher. 

Einfte en, va. ficher; empocher; 
emprisonner ; den Degen —, ren- 
gaïner l'épée; eine Beleidigung —, 
boire, ou avaler un affront. 

Ginfteben, va. irr. für etw. —, ré- 
pondre de gc., garantir qe.; für 
einen —, répondre pour qn. 

fé @infleblen , v. pr. irr. entrer 

vement, s’introduire, se 
fourrer dans. 

Œtnfteigen, vn. irr. monter (en 
voiture); entrer, escalader (une 
maison, in ein Haus). 

Einftellen , va. mettre dans ...; 
mettre en dépôt ches qu lg. 
cesser , discontinuer ; feine gate 
lungen —, suspendre ses pay. iie- 
ments ; die Gomplimente —, faire 
trève de compliments ; (Miß- 
bräuhe) =, abolir: fit —, v. pr. 
se trouver, se présenter, compa- 
raître, se rendre; ſich mit der 3ab- 
lung —, payer au jour fixé. 

Einftellung, f. mise en depöt;fig. 
cessation, suspension, remise, f. 

Einftemmen, va. die Hrme —, met- 


tre les poi sur les hanches. 
Ginfteng, j. Einf. 
Ftnftiden, va. broder, récamer. 


GEinttielig, a. (bot.) unicaule. 

Ginfig, a. d'autrefois ; à venir, j. 
Künftig. 

Ginftimmen, vn. accompagner; 
fig. être d'accord , consentir: 
nicht —, discorder. 

Ginftimmig, a. et adv. d’unc 
seule voix: fig. unanime; — fein 
mit, être d’accord avec, s’accor- 
der en; —, adv. à l’unanimite. 

Einftimmigteit, f. unanimité, f. 

EŒtnitimmung, f. accord , m. har- 
monlie, f. 

Einftmalß, i. Einft. 

Einttöfig, a. d’un seul étage. 

Ginftopfen, va. fourrer; rembour- 
rer; charger (une pipe). 

Einftoßen,va. irr. enfoncer, pous- 
ser dans …. rompre en donnant 
contre; renverser; fit den Kopf 
-, se casser la tête. 

Einfoßung, f. enfoncement, ren- 
versement, m. 

(inftreichen , va. irr. faire entrer 
en frottant ; Geld —,tirer, ou 
toucher de l’argent. 

Einftreuen, va. répandre; fig. mit 


(de, mit). 


Œin 

Ginftrömen, va. couler dans; ver- 
ser ses eaux. 

Ginftüden , va. mettro une pièce 
dans ...; rapidcer. 

Einfudiren , va. apprendre par 
cœur, étudier. 

Ginfünbig ‚a. qui dure une 
beure, d’une heure. 

Ginftûtmen, vn. auf einen -, 
fondre sur gn.; assaillir qn.; fig. 
auf feine Berundheit —, ruiner sa 
santé. 

Ginftur;, m. chute, f. (é)croule- 
ment, éboulement. m.; den — 
broben, menacer ruine. 

Ginftürzen , vn. crouler, s’écrou- 
ler, s’ébouier , tomber en ruine; 
auf einen —,se précipiter, fondre 
sur qn. (dant, 


eintägig, 
rs éphémère; -fli 
(fieur) Sphömere;- a 
mère, f. — [dauser. 
& Eintanzen, v. pr. s'exercer à 
inta n, ve. longer; tremper. 
Gintaudung, f. immersion, f. 
——— m. ſ. Eintaufchung. 
Gintauichen , va. troquer, échan- 


r. 
Gintauftuns, f. troc, échange, m, 
Gintheilen, va. partager, répar- 
tir, diviser; distribuer; in Giafien 
—, Classer; die Zeit gut —, com- 
asser bien son temps. 
— 


, f. division , réparti- 
tion, distr 


bution, f.; — in Ciaffen, 
clnssification, f. 

Gintônig, a. monotone; -leit, f. 
monotonie, f. 

@intonnen , va. entonner, enfu- 
tailler, eucaquer. [monie, f. 

Gintradyt,f. concorde, union, har- 

Ginträdhtig, a. et adv. en bonne 
intelligence, d'accord ; -feit, i. 
Eintracht. 

Eintrag, m. ng. préjudice, m, 
perte, 1. einer Sade — tbun, por- 
ter préjudice à gc., faire tort à; 
einem in feinen Gerechtſamen — 
tbun , empiéter sur les droits de 


qn. 

Eintragen, va. irr. porter dedans; 
fig. inscrire, noter, porter en 
compto ; rapporter, produire: 
enregistrer. 

Ginträglich , a. profitable , lucra- 
tif; -feit, f.produit, revenu, (bon) 
he) be m.; qualitésincratives, 

. pl. 

Ein ung, f. enregistrement, 

die » f. enrôlement, 


m. 

Gintränten, va. imbiber, im- 
prégner ; fig. fam. einem etw. —, 
rendre la pareille à qn. 

Ginträufeln, ſ. Eintröpfeln. 

Gintreffen , vn. irr. arriver ; être 
vrai, répondre à ...;s’aecomplir, 

, se réaliser ; —, n. arrivée, f.; 
| accomplissement, m. 

Gintreibbar, a. exigible. 

n, ve. irr. faire rentrer; 
pousser, enfoncer (un clou), 


Ein 
cogner ; exiger ; bas Vieh —, ra- | 
mener le bétail ; die Schulden —, 
exiger les dettes ; die Steuem —, 
recouvrer les impôts. 

@intreiber , m. percepteur , rece- 
veur (d’impöts), m. 

intreiblih, a. exigible. 

Eintreibung, f. recouvrement, m. 

rception; firenge —, exaction. f. 
ntreten, vn. irr. entrer ; entrer 
eff fonction ; eb trat eine heftige 
Kälte ein, il survint un froid pé- 
nötrant; fürjem. —, remplacer 
qn.; avoir lieu; arriver; +den 
allé, le cas échéant; —, va. en- 
oncer; fouler. 

ÆGintribtern, va. entonner avec 
un entonnoir: fig. inculquer. 

Gintritt, m. entrée, f.; fig. com- 
mencement, m.: -sfäh ‚a.ca- 
pable d’être reçu: , n. en- 
trée, fes -Slarte, *. b let d’en- 
tree, m. 

Gintrofnen, vn. sécher, tarir; 
den Echweiß — laflen, reboire la 
sueur. 

Gtntrôpfeln, ve. instiller. 

Eintröpfelung,, f. instillation, f. 

Gintunten , va. tremper, saucer, 

Cinüben, va. exercer, dresser; 
étudier. 

Œtnûbung, f. exercice, m. 

GEinverleiden, va. incorporer. 

inverleibung, f. incorporation, f. 

Œïnverftanden, a. d'accord ; mit 
einem — fein, s'entendre, s’ac- 
corder , être d'intelligence, être 
— avec qn.; mit etw. — 

ein, «approuver qc. 

Ginverfändniß, n. intelligence, 

f. concert, m. 

Einwagfen, va. irr. croître dans; 
entrer, pénétrer dans; s’enra- 
einer. ftion, f. 

Einwand, m. (pl. -mände objec- 

Einwanderer, m. émigré, émi- 
grant, m. 

Ginmwandern, vn. immigrer. 

Ginmwanderung, f. émigration, f. 

Cinwärte , adv. en dedans, vers 
le dedans. [ler. 

Ginwäflern , ve. tremper, dessa- 

Ginmäflerung, f. trempe, f. 

Einmeben, va. mêler on tissant; 
fig. entrelacer, entreméler. 

Ginivefeln, va. changer , échan- 
ger. 

Elnwechſelung, f. change, m. 

Einwe va. tremper, détrem- 

er; ble Wälhe —, essangor le 


nge. L£. 
Ernweichung, f. infusion, trempe, 
Œîiniveiben, va. bénir, inaugurer, 
consacrer, initier; fig. ein neues 
Kleid —, mettre un habit pour la 
remière fois. 
inweihung, f. consécration, in- 
auguration, initiation, f.; -Sfeier, 
f. fête de la consécration, f.; 
Sprebigt, f. sermon de consécra- 
tion, m, 
Gïiniveifen, va. irr. installer, in- 
troduire; (dr.) ensaisiner. 
Einmeifung, f. installation, f.: 
(dr.) ensaisinement, m. 
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Einwenden, va. reg. et irr. objec- 
ter, opposer (à ..., gegen ...); was 
baben Gie noch a qu’s- 
ves-vous encore à dire? 

Einmwendung, f. objection, excep- 
tion, f. prétexte, m. ; ‘en machen, 
objecter, opposer; prétexter, 
s’excuser sur. 

Einmerfen, va. irr. jeter dans; 
casser à coups de pierre; fig. 
objecter. 

Cinwideln, va. envelopper, em- 
malllotter, embander (un en- 
fant) ; in Gtrob —, empailler. [m. 

Ginroidelung, f. enveloppement, 

Gt en, va. endormir en ber- 
gant; fig. bercer (de), apaiser, 

mer. 

Einmwilligen , vn. consentir, ac- 
quiescer (à qc., tn etw.). 

Einwilligung , f. consentement, 
acquiescement, m. 

Œtnivinbdein, va. emmailloter. 

Einwirken va. entretisser; -, 
vn. influer, agir sur. 

Einwirkung, f. entretissure ; fig. 
influence, f, 

Einmwohnen, vn. habiter (un lieu), 
demeurer (dans un lieu). 

Einwohner, m. habitant, m. 

Ginwohnertn, f. habitante, f. 

Œtnwobneridaft, f. habitants, 


m. pl. 

Einwohnung, f. habitation, f. 

Ginwolen, vn. irr. das will ibm 
nicht ein, il ne peut pascompren- 
dre cela; il n’y veut pas con- 
sentir. 

Einwüdfig, a. d’un seul jet. 

fi Ginrübten. v.pr. se vautrer 
dans la fange. {tion, f. 

Ginwurf, m. (pl. -würfe) objec- 

Einwurjeln, vn. prendre racine: 
fig. s'euraciner, s’invétérer. 

Einzabl, f. (gr.) (nombre) singu- 
Lier, m. 

Gingablen, va. fournir, verser. 

Œinidblen, va. compter dans ...; 
mit —, ajouter au compte. 

Œtnjablung, f. versement, m.; 
neue — auf Actien, appel de fonds, 
m. er. 

Œtnjabnen, va. denteler, crêne- 

Gtnjâunen, va. fermer d’une haie, 
enclore. 

Ginzäunung, f. clôture, haie, f. 

Gt , & monodactyle, 

Et nen, va. marquer, noter: 
fi —, v. pr. s'inscrire. 

€ mung, f. inscription, f. 


{ 
f. Gindeit ‚&. & une lien 5 
u,m. 


Gfnzelding, n. indivi 

Einzel it, f. detail, m. particu- 

er Ki y f. é 
injeln, a. seul, unique; fig. isolé, 
détecte, séparé; -er Band, vo- 
lume dépareillé, m.; -er Hand⸗ 
fbub, gant déparié, m,; -e8 Ding, 
n. individu, m.; +e6 @eld, n. mon- 
naie, f.; —, adv, séparément, un 
à un, seul à senl: rarement: 
— nah einander gehen, défiler ; — 
verfaufen, vendre en détail. 

Einzelnverfauf, m. (pl. -Fâufe) 
vente en détail, f 


Œif 
Iftimme. f. solo, m. ; -weien, 
a. individu, m, 

Einjiehen, va. irr. mettre dedans; 
passer dans ..., retirer; imbi- 
ber, boire: ferler (les voiles); 
— -, confisquer ; gefäng- 
lid —, emprisonner; effacer (les 
épaules); faire rentrer, encais- 
ser, recouvrer (des deniers, des 
impôts etc); Erfundigungen —, 
prendre des renseignements; 
retrancher (les gages à qn.); 
recueillir (une succession); as- 
pirer (l'air); febr eingezogen leben, 
mener une vie trös-retirde; —, 
vn.irr. faire son entrée: aller 
loger dans ...; fi —, v. pr. #’im- 
biber, s’infiltrer; —, n. 
bung, f. respiration, f.; resserre- 
ment; recouvrement, encaisse- 
ment, m.; confiscation, f.; em- 
ménagement ; emprisonnement, 


m. 

Ginzig, a. unique, seul; singulier, 
À tr pn fein ver, pas us 
soul; das -e, le seule chose; - 
und allein, uniquement. 

gut {n, ſ. Einflüftern. 
nzöllig, a. (de l'épaisseur) d'un 
pouce. 

Einzug, 
emménagement, m.; jeinen — 
halten, faire son entrée. 

Einzwängen, va. serrer; ſich —, 
v. pr. se serrer le corps. 

Gtrunb, a. ovale, elliptique. 

Els, n. glace, f.: e8 bat — gefroren, 


ia eus à glace; mit — geben, 
charrier; fig. einen aufs — führen, 
tendre un piége à qn.; ju — mer 


m. (pl. -jüge) entrée, fe; | 


ben, se glacer ; -babn, f. passage . 


sur le glace, m.;-bant, f. glaçon, 
m.; -bär, m. ours blanc, m.; 
berg, m. glacier, m.; - ; 
m, brise-glace, ın.; brut, D. 
debäclement, m. 
gen, va. rompre la glace. 
Erlen, n. fer, m.; gebiegenes —, fer 
natif, m.; altes —, vieille fer 
raille, f.; in — arbeiten, travailler 
sur le fer; mit — befchlagen, for- 
rer; Noth bricht —, nécessité n'a 
point de loi; älle, m. pl. ri- 
blons,m. pl.; arbeiter, m.ouvrier 
en fer, m.; a. ferrugineuz; 
«bahn, f. chemin de fer, railwsy. 
m.; -babnfabrt, f. course en 
chemin de fer, f.; -babngeftll: 
fchaft, f. compagnie des chemins 
de fer, f.; -babni®tene, f.(ch.d.f.) 
rail, m. ; -bahn e, f. ligne du 
chemin de fer, f.; parcours, m.; 
-bahnunglüd, n. accident sur un 
chemin de fer, m. ; -babntoagen, 
m. wagon, m.; „bahnzug, m. 
train, couvoi, m.; -beije, f. py- 
rate, f.; - n. mine de 
fer, f. 3 — ch ag. m. ferrure. fs 
ble, n. tôle, f.; versinntes —, fer- 
blanc, m.;- ‚m. minière de 
fer, ſ.; -brabt, m. fil de fer, m-; 
-ttj, n. mine de fer, f.; -farbig, 
a. gris, couleur de fer; - , 
n. limaille de fer, f.; -feft, «. dur 
comme fer, fort comme du fer; 


LL _{ 
Gif 


-fle@, m. tache de rouille, f.; 
Treffer, m, fig. fler-à-bras, fan- 
faron, m.; -gehalt, m. parties 
— — d’un corps, f. pl.: 
-gtmölbe, n. ferronnerie, f.; M 
ferei, f. fonderie en fer, f.; 

tig, a. ferrugineux ; -hammer, m. 
forge de fer, grosse forge, usine, 
„Sandler, m. ferronnier, ur 
Chand de fer, m. ; -bart, f. Eifen- 
feß; -bütte, £. forge, f. ART m 
chaux de fer, f.; -laften, m. caisse 
pour la vieille ferraille, f.; -Htt, 
m, poussolane, f.; -fram,m.quin- 
aillerie, ferronnerie, f.; -träs 
mer, * quincaillier, ferronnier, 
M.;-[raut, n.verveine, f.:-Euden, 
m. oublie, f.; -Eudenbäder, m. 


onblieur, m.; -108, a. déferré : | &tel 


-ofen, m. fourneau de forge, m.; 
) f. plaque de fer, f.; -plats 
tm, pl. fer en lames, m.; -{ 

n. sel mariinl, m.: -janb, m. 
sable ferrupineuz, m ; -ichlade,f. 
scorie de fer, f. laltier cle fer, 
m.; -fhmieh, m. taillandier ; Tor- 
geron, mı.; -fchmiebe, f. forge à 
fer, f.; -idırot, n. grenaille, f.; 
-[päne, m. pl, limaille de fer, fe; 
-tpat,m. fer spathique, m.; -Ttab, 
m. barre de far, f,: -ftuit, f. 
mine de fer, f.: -vitriol, zu. vl- 
triol martial, c.;-ruaare, f. quin- 
Caillerie, grosserie, taillande- 
He, f.; -\paffer, n. eau ferrugi- 
neuse, f.; -yueinftein, m. tartre 
minéral, m.; -jverf, n. ferrure, 
f.; ferrements, fers, m.pl.; forge, 
usine, f. 
Cfern, a, de fer ; fig. d’airain, de 
— fort, infatigable, insen- 

o. 

Œté/fabrt, ſ. promenade en traf- 
neau sur la glace, f.; -feld, n. 
banc de glace, m.; -gang, m. dé- 

Ale, f.; -grau, a. chenn, tout 
blanc de vieillesse; -grube, f. 
— f.; -baud, m. souffle 
Gi 
Gitftalt, a. froid comme la glace, 


glacs de froid ; glacial ; -e Händel GI 


baben, avoir les mains elées ; 
-leller, m. { Sisambe -Huft, f. 
gelivure, f.; -Müftig, a. gélif 
= ‚f. couverture do glace, f. 
Élémeer, n. Mer glaciale, f. 

Eélpfabl, m. — m.; 
-Punlt, m, terme de la congéla- 
tion, m.; -rinde, f. Els kruſte; 
-iholle, f. glaçonu, m.: -(Œub, m. 
patin, m.; -fporn, m. fer à glace, 


Crampon, m.; -D m. alcyon 
nn nen john m. chan doilé 


A ce, f. glagon, m. 

titel, a. et adv. vain, frivole; 
inutile, chimérique : seul, ne ... 
que; es if Allee —, tout est va- 
nité; — Srob eſſen, ne manger 
que du pain sec; présomptueux, 
vaniteux, filer, orgueilleux ; fat; 
- auf, fior de; — fein auf, tirer 
vanité de. 

ftellett, f. vanité, présomption, 
roquetterie ; frivolité, f. 


Molé, Dict. de poche. II. 


m. 
a. de glace, glacial, glacé. | Gi 
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Giter, m. pus; auftedender —, virus, 
m.; — anjepen, se tourner en pus 
-artig, a. purulent; -quge, n. œ 


P ent, m.; -befürbernd, a. sup- 
urstif; -beule, f. uicère puru- 
ent, ın.; -blatter, f. pustule, f.; 


blatterig, a. pustuleux; -fluß, m. 
suppuration, f. 

Gitericht, a. ichoreux. 

Eiterig, a. purulent, suppurant; 
sanieux, virulent. 

Gïtern, vn. suppurer. x 

Eilterftod, m. bourbillon, m. 

Giterung, f. suppuration, f. 

(tmeiß, n. albumen, blanc d'œuf, 

m.; (chim.) albumine, f.; mit — 

beffreien, glairer; robes, glaire, 
2; «ftoff, m. albumine, f. 

‚m. dégoût, m. aversion, 
nausées, f.; — 
— befommen, goûter (de, 
wor); —, n, dégofité; délicat ; 
difficile; mir IN —, j'ui des nau- 
sde, j'ai mal au cœurs «haft, a. 
dégolinni: ennuveiux, assom- 
mant, rebutant, rupouesant, 

@telig, a. ſ. Üfeibaft. 

&feln, vn. et imp, aroir dn dé- 
goüt (pour qe., vor ste, ), donner 
du dégoût, dégoûterz; mir efeit 
vor, j'ai du dégoût pour; davor 
elrit mir. celn ma donne du dé- 

oft; fl —, Fr, pr. éprouver du 
deoüt (de, vor). 

EElirttif,  dulectisme, m. 

Gtléttiter, m. éclectique, m. 

Gilittiih, a. écleciique, 

Elliptit, f. (mstr.) deliptique, f. 

Gtlôge, f. églogue, f. 

Gite, T- extase, f.; in — gerathen, 
s'oxtimer. 

Glafticitat, F. élanticité, £ 

Giäfttih, =: élastique. 

eiba, n. l'île d'Elbe, f. 

@lbe, f. Eibe, m. 

eibogen, m. coude, en,; ch mit dem 
— auflegen, #'seeouder; mit dem 
— fon, coudoyer. 

Gleaünt, a. élégant. 

legäns, f. élégance, f. 

Giegie, f. élégie, f. 

egijch, ». dlégiaque. 

Gieltricität, f électricité, 1.5 -& 
meifer, m. électrométre, m. 

Giéftrhih, a: électrique. 

Gléftrhirbar, a. électrisable, 

Eieftrijfren, va. dlectriser. 

Eleftriiiemafchine, f. machine élec- 


, Ÿ. [m. 
Element, n. élément (aussi fig.), 
Elementär.,., élémentaire ; -bU®d, 

n. livre élémentaire, m. 


Glementärifb, a. élémentaire. 
Giementärllehrer, m. instituteur 
primaire, m.; -j@ule, f. école 


primaire, f.; -unterridht, m. ins- 
traction primaire, f. 
Glëmibarz, n. élémi, m. 
Elend, n. misère, calamité, f.; 
exil, m.; -,a. misérable, pito- 
able, mauvais, chétif. 
dlendiatié, adv. misérabiement. 
Œtenn,-thier, n. élan, m.; -8flauen, 
f. corne de pied d'élan, f. 
Gleondre, f. É(é)léonore, f. 


erregen, dégoûter ; | @! 
se dé 


Emp 


bânt, m. éléphant, m.; -tfts 
führer, m. cornac, m.; -engefchret, 
n. baret, m. ; -enorden, m. ordre 
de l'éléphant, m.; -enpapier, n. 
apier grand-raisin, m.; -enrüfs 
Er. m. trompe de l'éléphant, f.z 
enzahn, m. dent d’éléphant, f.; 


com.) du morfil,. . 
, & D. One; —, f. onse, m. 
. ot — —— sylphide, £ 
@ife®, n. hendécagone, m. 
&ifenbein, n. ivoire, m. ; -arbeiter, 
m. ivoirier, m.; -äbnikh, artig, 
a. éburné; - ler, m. tour- 
neur en ivoire, ivoirier, m. 
@lfenbeinern, a. d'ivoire. (m. 
Elfenbeinſchwarz, n. noir d'ivoire, 
€ifentönig, m. roi des Elfes, m. 
@lferleï, a. de onse sortes. 
a. onso fois autant. 
) de onse ans, 
‚a. onsième; der — des Mo- 
naté, le onse du mois: Karl der 
—, Charles onse; -balb, a. dix 
@iftel, n. onsième, m. [et demi. 
Elftens adv. onsièmement. 
g aë, m. E(6)lie, m. 
t8, n. I’B(6)lide, f. 
‚f. aune, f.; mit der — meflen, 
mesurer à l’aune, auner. 
ellenjbogen ac, f. @lbogen 1c.; 
- ‚na. la d'une aunc; 
-hoch, a. haut d’une aune; -[ang, 
a. long d'une sune; fig. ex- 
trêmement long ;-maß,n. aune, 
f.; aunage, m. ; -teiter, m. mépr. 
et iron. calicot, m.;z -Wetfe, adv. 
à l’aune, par aune. 
eller, i. Œrie. 
Elliptiſch, a. elliptique. 
@lrite, f. véron ( pren m 
&ifaß, m. et n. l'Alsace, £, 
éltañer,m.sin, f.Alsacien,m.;-ne,f. 
œlia (@, a. d’Alsace, alsacien. 
@lfe, i. Alofe; -beerbaum , m. all- 
@lfer, f. pie, f. (zier, m. 
riich, a. paternel, maternel; 
des parents, d’un père et d’une 
mère; patrimonial. [m. pl. 
@ltern, pl. père et mère, parents, 
Eltern! a. sans parents, or- 
phelin. 
I 


@iternlofigtett, f. orphelinage, m. 
— -mörder, ms 


cide, m. 
Qt Kb, a. élysion, élysée. 
Elöttum, n. élysée, f. 
dilartig, a. émaillé. 
{UTren, va. émailler. Im. 
dilmaler, m. peintre en émail, 
Œmanciprren, va. émanciper. 
Emblèm, n. emblème, m. 
lemétifh, a. emblématique. 
ryo, m. embryon, m. 
fren, va. pensionner; eme. 
ritirt, émérite. [in. 
Gmigränt, m. émigrant, émigré, 


Smigrieen vn. émigrer. 
Emil, m. E(é)mile, m. 
@mtite, f. E(é)milie, f. 


Œminéni, f. éminence (titre), f. 
Gmiflälä)r, m. émissaire, m. 
— ing, m. — — 

ng, m. réception, f. reçu; 
—— m.; nach —,après la ré- 
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ception ; in — nehmen, recevoir; 
toucher (del’argent). 
GEmpfängen, va. irr. recevoir, 
toucher; faire accueil; —, vn. 
concevoir, devenir enceinte. 
Empfänger, m. -in, f. celui, celle 
qui reçoit, qui touche, accep- 
teur, destinataire (d’une lettre 
Empfängtie tible (d 
, a. susceptible (de, 
für); ns. accessible, ouvert &; 
„Reit, £. 5 tibilité, f. ; 
Cmpfängniß, f. conception, f. 
Empréng|fcein , m. récépissé, 
reçu, m. quittance, f.; -Bjime 
met, n. salon, m. salle de récep- 
tion, f. 
Emphel, m. {. Empfehlung. 
éblen,va. irr.recommander; 
pr venir; — Gie mit gũtigſt, vouil- 
ez présenter mes respects à; 
ich empfehle mich Ihnen, je vous 
— it En würbig. 
mpreblenswertd, ſ. chlungs- 
—— , f. recommandation, 
f. ; machen Eie ibm eine —, faites- 
lui mes compliments ; Ewurdig, 
a. digne de recommandation, 
ER ii 
Empfindbar, «. sensible; pas- 
sible ; -feit, f. sensibilité, passi- 
bilité, f. [blerie, f. 
Empfindelel, f. affoctation, sensi- 
ndein, vn. 
grande sensibilité. 
Œmpfinden, va. irr. sentir, se 
sentir, ressentir; etw. übel —, 
prendre qe. en mauvaise part; 
er fofl es fon —, il s’en ressen- 


tira. 

Gmpfindli, a. sensible ; fig. sus- 
Ep « délicat ; douloureux ; 
chatouilleux ; -feit, f. sensibi- 
lité;délicatesse, susceptibilité, f. 
Gmpfindfam, a. sensible , senti- 
mental ; -feit, f. sensibilité, sen- 
— f. 

Empfindung, f. sentiment, m.; 
— — f.; kraft, f. senti- 
ment, m. faculté sensitive, f. ; 
-#108, a, insensible, indolent ; 
-Slofigteit , £. insensibilité, indo- 
lence, f. ; en, n. faculté 
œ AT Hé g hati 

tiich, a. emphatique. 

Gmbiriter, m. empirique, charla- 
tan, m. 

Gmpör, adv. en haut; sur piod, 
eur l’eau; fit — arbeiten, faire 
des efforts pour gagner le des- 
sus; — bringen, avancer, élever, 
faire fleurir; — fahren, se lever 
brusquement; — fliegen, prendre 
son vol, prendre son essor ; — 
gate tenir en haut; — heben, 

lever,relever; — belfen, relever; 
aider à se maintenir: — tom: 
men, s’élever, se pousser ; par- 
venir; fit — raffen, se lever pé- 
niblement; — tagen, saillir ; s’é- 
lever; — ichauen, regarder en 
haut; — richten, ériger, dresser; 
— jheuden, faire lever; — fie. 
Ben, jaillir ; — féweben, prendre 
son vol, prendre son essor ; fic 


affecter une | Ende 
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- ſchwingen; #’dlever, prendre 
l’essor; ie. parvenir aux digni- 
tés; — fehen, f. — fhauen; — ftei- 
gen, monter en haut, s'élever ; — 

reben, faire des efforts pour s’é- 
lever; — ftreden, tendre vers le 
ciel; — treiben, pousser, lancer 
en haut; — jichen, tirer vers le 
haut. 

Empören, va. et n. révolter, sou- 
lever, faire révolter ; ed empört 
mid ju ..., je suis indigné de... ; 
fit —, v. pr. se révoiter, se re- 
beller. —, cela révolte. 

ŒmpBrend, a. révoltant: bas if 

örer, m. rebelle, séditieux, 

EmpBrertf, f. Aufrügrerifh. [m. 

ör| , £. ambon , jubé, m. 
tribune, f. ;-fömmling, m. par- 
venu, m. 

Empörung, f. révolte, rebellion, 
sédition, insurrection, f.;-Sgeift, 
m. esprit de révolte, m. 

Emſig, «. assidu, industrieux, la- 
borieux , empressé:; —, adv. a8- 
sidüment; -feit, f. assiduité, di- 
ligence, f. empressement, m, 

Encyklopädie, f. encyclopédie, f. 
Encytlopübdift,a.encyclopédique. 

Endlabficht, f. but, dessein, m.; 
-beiheid, m. ſ. Œnburtheil ; -buchs 
ftabe, m. (lettre) finale, f. 

Endchen, n. petit bout, brin, m. 

, n. fin, f. bout, m, extré- 
mité, f.; am —, au bout, à la fin, 
enfin; ju bem —, pour cet effet ; 
e6 geht mit ibm ju —, il tire à sa 
fin; ein — nehmen, zu — bringen, 
finir; einer Sache ein — maden, 
mettre fin à qc.; au — fein, am — 

ein, avoir Ani, être fini ; zu — 

ommen, achever (qe., mit etw.) ; 
am rechten — angreif n, s’y bien 
prendre; fam. an allen Orten und 
n, partout: — gut Miles gut, la 
fin couronne l'œuvre. 

Endẽmiſch, a. endémique. 

Enden, Endigen, va. et n. finir, 
terminer, achever ; fein Leben —, 
finir ses jours ; den Gtreit —, ter- 
miner la querelle ; fié —, v. pr. 
finir, se terminer, 

éniaûltig. a. définitif. 


buis, f, endire, f, 
endlich, a. fini, iinal;—, niv, en. 
fin, à in fin, fnalemont; keit x. 
qualité de ce qui est limité f 
énb|loë, a. et adr. infini, sans fin; 
interminable: fe Tiefe , abime, 
m.;-lofigfeit, finfnité,f.; -punkt, 
m. pointsziräme, Fra “extrémité, 
f. termea, m; -TÉIMM, in. rime 


finale, € ;»£, pl. bouis-rimés, m, 
pl.: -fbart, f. fin; conclusion, 
fe; ſtint — erreichen, prendre fin; 
-flibe, f. arliabe finale, f, 
enbung, f. (er.) terminaison, ds- 
sincneea, 1, 

Entjurfacde, f. cause finale, f.; 
-Uribeil,n.eentence définitive, 
f, arröt final, m, ; joe, m. fin, 
f. but, dessein, m. 

Gnirgtich, a. énergique, 

Engbrüftig, a. aethmatique ; -Beit, 
f. usthme, m, 
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e, eng, a. étroit: serré ; étran- 
glé; enger maden, rétrécir ; en. 
ger werden, so rétrécir ; -e bofe, 

antalon collant, m.; «€ Freund. 
(datt, amitiéintime,f.; -umsher;, 

e cœur serré, oppressé ; im «en, 
im -ern Ginne, dans le sens étroit, 
dans le sens plus restreint; +er 
fnüpfen,resserrer; — ‚adv. étroite- 
ment, & l’étroits — jchreiben, ser- 
rer son écriture; — fipen, être 
serrés. 

e, f. lieu étroit, détroit, dé- 
filé, m. ; einen in Die — treiben, ac- 
culer qn., mettre qn. dans l’em- 
barras. 

el, m. ange, m.; -cen , -lein, 
n. petitange , m. ; -gleich, a. an- 
gelique; -rtin,a.innocent comme 
un ange; -#burg, f. château (de) 
Saint-Ange(& Rome), m.;-fhaar, 
f. chœur des anges, m. armée 
céleste, f.;-[hön, a. beau comme 
un ange; uld, f. patience 
angélique, f.; , m. salu- 
— * —— f. — 
m.; -#lopf, m. tête d’ange, f.; 
ut f. angélique, L 

Engerling, m. es F4 en 

en , ne ve Blaiche, f. bou- 
— goulot étroît, f. ; -herjig, 
a. etadr. qui a le cœur étroit: 
peau généreux; toteit, 
manque de généroaité, m. vues 
bornées, f, pl. égolsme, m, 

England, n. l'Angleterre, f. 

énalänber, m. -fn, 1. Anglals, m; 
uf, 

Enaliih, =. englals; angällgue; 
+ Arunfheit, ſ. rachitie, mas + 
Kirche, E. Église anglieane, f. 

énalmafhig, ®. à muilles étroites; 
paf, m. détroit, défilé, m, ; -Vver 
bunben, a. intimement lié, 

@nlel, m. petit-Als, m. 

Entelin F petite-fille, 1; 

Enfelfind, m. arridre-prottt-Als, m. 
arritre-petite-Alle, 1. 

Cntäveln, vs. dégrader (de 2% 
blesse); fig. déshonorer. 

Œntärten, vn. dégénérer. 

Œntärtuna, f. dégénération, f. 
ch Entäüßern , v. pr. se défaire, 
se désapproprier, se départir, 
se priver (de qe., einer Gate). 

Gntäüßerung . f. désappropris- 
tion, privation, abstinence, f. 

Œntbè ‚va. manquer, étre 

rivé, se passer de ... 

Entbibrli® , a. dont on peutse 
passer, superflu, inutile; -kit, 
f. facilité de se passer de ..., fu: 
porfluité, inutilité, f. 

Œnthbibrung, f. non-jonissance; 
privation, f. 

Œntbteten , va. irr. faire savoir; 
feinen Gruß —, présenter ses res 
pects ; ordonner ; ju fig —, faire 


appeler. 

Gntbinden, va. irr. délier; fig. 
délivrer, accoucher (d’un en- 
fant); gluͤcklich entbunden werden, 
avoir une heureuse délivrance: 
von einem Œibe —, relever d’ua 
serment: von einer Leiſtung — 


Ent 


dispenser, exempter d’un de- 
voir. 

Entbindung, f. fig. délivrance, 
exemption, f. accouchement, m.; 
décharge, f.; -Sanftalt, f. mai- 
son d'accouchement, f. ; Larzt, 
m. sccoucheur, m. 

Gntblättern, va. effeulller ; fé —, 
perdre ses feuiiles. 

fih nidt Entblöden, v. pr. oser, 
prendre la hardiesse, 

Entbloßen, va. découvrir, mettre 
à nu; fig. dénuer, dépouiller, 
priver; mit entblößtem faupte, 
nu-tête; fih ganz vom Gelde —, 
se dépourvoir de tout argent. 

Entbiüfung, f. fig. dénuement, 
dépouillement, m 

fit Entbrähen , v. 


pr. s'empêcher 
de … [ 


rüler. 

Entbrennen, vn. irr.s’enflammer, 

Gntiéden , va. découvrir, ädter- 
rer; dévoiler, révéler. 

Entdéter, m. découvreur, m. 

Entdeckung, f. découverte, f. dé- 
cèlement, m. ; -8reife, f. voyage 
de découverte, m. 

Ente, f. canard, m. cane, f.; junge 
jahme —, caneton, m.; junge milde 
-, tanette, f. [mer. 

Entöhren, va. déshonorer, diffa- 

end, a. déshonorant, diffa- 
mant, infême. 

Entébrer, m. qui déshonore, ou 
abuse une fille. 

Entihrung, f. diffamation, pros- 
titution, f. déshonneur, m. 

Gntetlen, vn. s’en aller bien vite. 

Enten|beize, f. volerie aux ca- 
nards, f.; -ei, n. œuf de cane, m.; 
-flug, m. volée de canards, f.; 
-baus,n. -bütte, f. canardière, 
f.; -jagd, f. chasse aux canards, 
f.; -ruf, m. (chass.) appeau, m;; 
<fhnabel, m. bec-de-cane, m. 

Enterbeif, n. cognée rer 

. réder. 

Cntérhen, va. déshériter, exhé- 

ng, f. exhérédation, f. 
‚m. grappin d’abor- 
dage, harpeau, m. 


En ‚vn. irr. (s’)öchapper. 

Enttällen, vn. irr. échapper des 

mains; échapper de la mémoire, 
älten, va. déplier; ng. déve- 

lopper; die Stirn —, défr 

le front, 

Entfältung, f. déploiement, m. 

tfärben, v. pr. changer de 

couleur, pälir. 

griffe, f. pâleur, f. 

Enttérnen, ve. éloigner ; écarter: 

fit —, v. pr. s'éloigner, s’ab- 


senter. 
Gntférnt, =. éloigné, lointain; 
distant, absent: weit — ju … 


bien loin de; nicht die sefte Urfade, | & 


pas le moindre sujet; nicht im 
«ten, pas le moins du monde. 
Gntférnung, f. éloignement, m. 
rélégation : distance, f. 

ein, ve. déchaîner. 


oncer | Œn 
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Œntféffelung, f. désenchaînement, 
m fig.), embraser. 


Ent émmen, va. enflammer(aussi | 


Entflelſchen, va. décharner. 
Œntfllegen, vn. irr. s'envoler. 
Œntflteben, vn. irr. s'enfuir; ber 
Gefahr —, échapper au danger. 
GEntfremden , va. aliöner ; dés- 
affectionner ; fit -, v. pr. deve- 
nir étranger. 
Entfrémdung, f. aliénation, f. 
Entführen, va. enlever, ravir. 
Entführer, m. ravisssar, m. f[m. 


! Entführung, f. enlèvement, rapt, 


GEntgögen, prp. et adv. contre, 
contraire, 
bem Winde —, contre le vent; 
einem — arbeiten, contrarier qn.; 
einem geben, aller au-devant de 
an.; aller à la rencontre de qn.; 
— halten, opposer, objecter; met- 
tre en parallèle; — handeln, agir 
contre .., contrevenir; — fom- 
men, venir à la rencontre (de 
qn., einem), prévenir (qn., einem); 
— nehmen, recevoir : fig. — feben, 
être dans l’attente de 7 — fein, 
être contraire &..., s'opposer; 
— fenden, envoyer au - devant 
(de qn., einem); — fepen, oppo- 
ser, objecter ; im entgegengeiepten 
Salle, au cas contraire; -jegung, 
f. opposition, f.; — fteben, être 
opposé, s’opposer; - fiellen, o 
poser: -ftellung, f. opposition. f.: 
— fireden, tendre vers ; — ftürgen, 
se précipiter au-devant de; — 

tragen, porter au-devant de; — 

treiben, pousser au-devant de; 
— treten, s'opposer, résister, aller 
au-devant de qn.; — wirten, opé- 
rer contre, s’opposer & ... 

Entgẽegnen, va. répliquer, repar- 
tir. FRET tie, f. 

Entgögnun .r que, repar- 

Entg — irr. échapper, ne. 
ter; manquer, perdre. 


Entgelt, n. ohne -, gratis, sane| 


récompeuse, gratuitement. 
Œntgélten, va. irr. porter la peine; 
einem — faffen, f sentir à qn.: 
rejeter sur qn.; er folles mir -, 
il me le payera. (per. 
Gntgleiten, vn. irr. glisser, échap- 
Entglimmen, vn. irr. s’allumer. 
Œntgifiben, vn. rougir ; s'enfiam- 


mer. 
Entgurten, ſ. Abghrten. 
ären, va. dépiler. 
Œnthditen, va. irr. contenir ; ren- 
fermer, comprendre; fih —, v. 
pr. se contenir, se retenir; s’em- 
scher, s'abstenir (de gc., einer 
Babe): fit der Thränen —, rete- 
nir ses larmes ; Ich faun mich des 
Ladens nicht —, je ne peux m’em- 
pêcher de rire; fit des Urtheils —, 
suspendre son jugement. 
Enid! am, a.abstinent; modéré. 
éitiambett, tung , f. 
abstinence, continenoe, f. 
Œnthaüpten, va. décapiter; dé- 
coller. [(écr.) décollation, f. 
gr üptung , f. décapitation ; 


opposé; vis-à-vis ;| 


Entldigung, f: décharge, 
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penser (on. de qe, einen elner 
Fake): bei Amt —, dortitner, 
Enihfligen, va, profaner. 
Gnibelliger, m. profanatchr, m. 
Enthillgung, f. profanation, f. 
säcrilige, Mm. 
Entblillen,, va, dévoiler (nmssi 
Be. développer, découvrir, 
Entblilllunga, f, dévoilement, de- 
volöopperent, m. :— (elmea Lente 
malsi, inauguration, T. 
Entbülfen, va, dealer, donsser, 
Enthufiadmfcen, va. enthousias- 
mer, Im. 
Entbufiddmud, m- enthoufioame, 
Entbultält, m. enthouslaste, ım. 
denthufiditiich, n. entbonslaste; —, 
adr, en unihonsinete, 
Kntlelmen, en. germer. 
Œntfletbèn, va. ddahabilier; fe. 
dépouiller, [mi, 
Gntfleibung, © déshabillement, 
Entinoäpern, rn. s'épanouir 
Entkömmen, vn. brr. sauver, 
schapper, 
Gntlbrien, va. déboucher, 
Entfrüften, va. affalblir, änerrer, 
Kntfräftung, 7: efaiblissoment, 
en, niténuation ; inanition, T. 
Œntlüben, va. irr. décharger: M 
- , 7. pr. sa décharger de 1 80 
débarranner de .. 
(mtläbungd, f. décharge, € 
Untläng, prp, le long de... 
Vntlärven, va, démasquer: 
Entläffen, va. irr, congédier (an 
domestique}: liesneier(des trou- 
pea); feiner Dienfle —, reuvoyur 
de son serrice (gqn.), donoer son 
congé ih qn.|, remarelar (qn.}, 
deatitmer (qn.l. 
Entläfung, € congé, m. dötmin- 
alon, f,; lioenolement,m ;-@fcdhrete 
ben, n. Jaltre de récréancs, f, 


Antläften, va. décharger: (mer, 
niltger [décharge, m, 
IEntläſfungſeuge, m. témoin à 


Fntigüben, ve. irr. effaulller, 
Entlaüfen, vn. Irr. échapper, r'é- 
vader, deöserter; —, n. Entlals 
fung, f. évasion, désertion, f. 
Entlaüfener, m. échappé, déser- 
tetir, m, 
fi EntlEbigen, +. pr. se déchur- 
rer: Mb feiner Dh — s'acquit- 
tar da son devoirs Mb elner Mur. 
jun se défaire d'uns per- 
son“. [rraoos, {. 
déli- 
Œniléécen, va. vider 
Œntléérung, f. Évrcuntion, f. 
Entltgen, a. éloigné, écarté. 
Gntlègenbeit, f. éloignement, m. 
divinnee, fT. 
Cntlibnen, va, emprunter, 
Œntlibnung, € emprunt, m. 
üntlefben, va. tuer: Mh —, vr. pr. 
es iuer sol-mêmes: so suleider. 
ifFntlöfen, ve. tirer, arracher: 
Ihränen —, faire verser des lar- 
ms. [#pulser, énerrer, 
Œntménnen, va. chätrer; fig. 
Entmännung, f nstratllon, € 
Enimétten, ve. dämäter, 


n, va. irr. délivrer, dis- len tminfcben, rn. obrotie, 
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Entmenſcht, p. et a. inlumain,, 


cruel, 
Gntmüthigen, va. décourager. 
Entnehmen, va. irr. ôter ; fig. de- 
livrer; conclure ; Borjchu — 
tirer (sur qn.), se prévaloir (sur 
qn.). 
Entnehmer, m. tireur, m. 
Entnerven, va. énerver, affaiblir. 
GEntnervung, f. énervation, f. 
Gntomolög, m. entomologiste, m. 
Œntomolügii, a. entomologique. 
fit Entpuppen, v. pr. sortir du 
cocon. 
Entquellen, vn. irr. sourdre. 
u n, va. irr. se passer de... 
träthieln, va. déchiffrer. [m. 
Gnträtpielung, f. déchiffrement, 
Œntreïfen, va. irr. arracher, en- 
lever: fit —, v. pr. s’arracher. 
Gntreigung, f. enlèvement, m. 
‚m. Canard, m.; wilder —, 
malart, m. 
Entrichten, va. payer, acquitter. 
Entrihtung , ff acquittement, 
payti)ement, m. 
Gntriegeln, va. déverrouiller. 
GEntrfeleln, vn. ruisseler. 
Entrinnen, vn. irr. échapper, se 
sauver ; s’doouler. 
Entrinnung, f. évasion, 1. 
Gntröllen, va.dérouler, déployer. 
Entriden, va. fig. enlever, dé- 
rober; enträdt werben, disparaî- 


tre. cer. 
Gntrüngeln, va. dérider, défron- 
va. mettre en colère, 
indigner; fit) —, v. pr. s'empor- 
ter, se mettre en colère. 
f. emportement, m. 
nation, f. 
en, va, renoncer à ..., 86 
désister de ; feinem Glauben —, 
renier sa fol. 
gung, f. renonciation, 5. 
desistement, abandon, m,  f[f. 
Gntfd&, m.secours,m. délivrance, 
Œntibübigen, va. dédommager, 
—* — 
n ung, % ommage- 
men he Indemnité, f.; — erhal. 
ten, être indemnisé. 
Gnticheiden, va. irr. décider (de 
qo., über et.) ; résoudre, termi- 
ner; fit —, v. pr. se déclder, se 


déterminer. 
a. décisif, définitif; 


in 


Entiheidend 
péremptoire ; .e Gtim 
me, f. voix prépondérante, f. 
ŒEntferdung, f. décision; crise, 
f,; -Saugenbli®, m. moment cri- 
tique, m.; an? m. raison 
décisive, 1; punkt , M. crise 
(d'une maladie), f.; -Sjeichen, 
n. signe critique, m. 
Entfchläfen, vn. irr. s'endormir ; 
des ntfoits i dé 
n, v. pr. irr. se dé- 
—— —* ébarrasser ; ſich der 
Sorgen —, bannir les soucis. 
Entihlägun f. dégagement, m. 
désoccupatiou, f. 
en one dévoner. à 
lleßen, v. pr. irr. se ré- 
Sr décider(à qc., au etw.). 
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GRAINS; f. résolution (f. a. 


us), © 
Œntflôffen, a. résolu, déterminé; 
décidé : hardi, audacieux. 
Entſchloͤſſenheit, f. résolution ; 
[doucement. 


formete, f. 
lümmern , vn. s'endormir 

Enticplüpfen, vn. nappes. 

Iüÿ, m. (pl. -[chlüffe) réso- 
lation, détermination; f.; parti, 
m. 

Entfchüldigen, va. excuser (de 
qo., wegen etw., sur ge., mit etw.; 
auprès de qn., bei einem); faire 
ses excuses (à qn., bei einem); 
au —, excusable; filé — laffen, en- 
voyer s’excuser. 

Entihüldigung, f. excuse, f.; eine 
— borbringen, s’excuser; eine — 
bei der Hand, une excuse toute 

{tement. 


rête. 
weben, vn. s'envoler len- 
wefeln, va. dessoufrer. 
Entſchwefelung, f.dessoufrage,m. 
Entihwinden, vn. irr. dispa- 
raltre. 
a. mort, défunt. 
egen 


an ‚va. déposséder ; des 
tituer, déposer; démettre ; dé- 
livrer ; eine Seftung —, délivrer, 
ou secourir une place; fit —, v. 
r. être saisi d'horreur, ou de 
ayeur, s'effrayer (de qo., vor 
env.) ; —, n.horreur, frayeur, f. 
effroi, vr. — 
Entf , a.horrible, 
—— fig. prodigieux. 
Œntiégung, f. déposition (f. a. 
Œntfas), f. {ler 


€ 
lung, f. levée du scellé, f. 
En n, vn. irr. tomber lente- 
ment de ...;der Muth entfant ibm, 
il perdit courage. 
flé Entfinnen, v. pr. irr. se ros- 
souvenir de..., sesouvenir de..., 
se rappeler qe. 
Entfittliben, va. dämoraliser, 
Entiittlihung, f,dömoralisation,f. 
Entjpinnen, va, irr. fig. tramer, 
ourdir; Ad —, vr. pr. naitre, s’é- 
lever. 
Entipriden, vu. irr. correspon. 
dre. répondre à 
Œntivréchenb, a. 
analogue à, conforme à. 
Entfprießen, vu. irr, nuïtre; Ag. 
rendre sou origine, 
datfbringen ‚ vu. irr, s'évader, 
échapper: prendre sun origine; 
BE: provenir, profluer, 
gntipröffen, a. issu, descendu, 
ntitöben, vo. irr. naître, pren- 


correspondant, 


dre origine: venir, provenir, 
résulter, s'élever; sa former; 
sclater; mas wich barand —1qu'en 
arrirera-t-il! 

Œntftéoung , f. origine, naissan- 
ca; lormatlon, f,; rommunce- 
ment, oo. in ber —, im Œnificpen 
begriffen fein, maître; -dart, f. 
manitre de naltrejgändration,f, 

Entiteigen, rn. Lrr, poët, s'éluver, 
sortir, surgir. 

Gntitéllen, va. défigurer, défor- 


effroyable, | Entive 


egeln,va. d&cacheter,desoel- | (En 


Ent 


mer; dénaturer (un fait); RS -, 
v. pr. se déguiser. 
Entitélung, f. défiguration, dé- 
formation, f, [coulant. 
gen , vn. s’éloigner en 
Enttühnen , Entiündigen, ve. pu- 
rifier du péché. 
Entfühnung , Entfündigung , £ 
purification, f. |tromper. 
Enttäüjchen , va. désabuser, dé- 
Enttäüidung, f. désabusement, 
désuveuglement, m. désiliu- 
sion, f. 
Entthrönen, va. détrôner. 
Enttbrônung, f. détrônisation, f. 
GEntvöltern, va. dépeupler. 
Entvölterung , f. dépeuplement, 
m. dépopulation, f. 
Œntivéfen, vn. irr. devenir trop 
grand pour; der Schule — , être 
trop âgé À sr fréquenter l'é 
oole ; der Ruthe — fein, ne plus 
sous la férule, se moquer 
de la férule. 


Œntivéffnen, va. désarmer. 
GEntiwdifnung, f. désarmement,m. 
Gntwäflern, va. (chim.) défieg- 


mer; priver d’eau, drainer. 

Entwäfferung , f. (chim.) défieg- 
mation, f.; drainage, m. 

Entweder, conj. — ... Oder …, OU me 
OU ..., SOÎtoe BOÛt ee 

Œntivelen, vn. irr. échapper, 
s'échapper, s'évader. 

Entweichung, f. évasion , fuite, f. 

‚va. profaner. 

Gntwelbung, f. profanation, f. 

Œntivénben, va. dérober, voler. 

ung, f. larcin, vol, m. 
toérfen, va. irr. projeter 
ébaucher, esquisser ; minuter 

(un contrat) ; dresser (un plan} 
Entivérthen, va. déprécier, dé- 
— FERN, x 
twertbun + T° rodu on { os 
valeurs); dépréciation; démont- 
tisation, f. 

Œntividein , va. développer, dé- 
ployer ; fig. débrouiller , éclair 
cir, expliquer, ex r. 

Entivtdelung 1 développement, 
débrouillement;  éclairoisse- 
ment ; dénouement (d’une trs 
gédie), m.; culture (de l'esprit); 
allmählide —, marche progres 
sive, f. 

Entwinden, va. irx. arracher des 
mains, extorquer. [méler. 

Œntofrren , va. débrouiller, dé- 

Gntwirrung,f.d&brouillement,m. 

Gntiwifchen, vn. (s’)échapper, 2'é- 
vader. 

ŒntiwBbnen , va. désaccoutumer, 
déshabituer; sevrer (un enfant} 
flé -, v. pr. perdre l'habitude. 

Œntwbbnt, p. et a. einer Sade — 

ein, n'être plus accoutumé à qe. 
ntröhnung ‚f. ddsaocoutuman- 
ce, f.; sovrage, m. 

Gntrvblten, va. dissiper les sus- 
ges (aussi fig.) ; fit —, v. pre s'é- 
claircir. {nuage- 

Entwöllt, p. et a. serein, sans 


Gntwilrdigen,va.dögrader; svilir; 
rabaisser. 


Ent 
Gntwürf, m. (pl. -würfe) projet, 


lan , m.; minute: esquisse, 
bouche, À croquis, brouillon, 
m. 


Entf 
soustraire, 0 


qn.; priver qn. de qo.; fit ben 
Seh ften —, se retirer des affaï- 
Ent; £ ER er < 
T . ement, m. 
Entzt —2 a. déchiffrable. 
Gntiffterer, m. déchiffreur, m. 


Gntztjferung, f. döchiffrement, m. 
‚„ va. ravir, extasier, 
transporter; vor Freude entzädt 
fein, être transporté de joie;ent- 
fidt werden, s'extasier; —, n. 
port, revissemont, m.; jum 
-, à ravir. (mant. 
Gntzilckend,, a. ravissant, char- 
GEntzilcfung, f.ravissement,trans- 
m. oxtase, f. 
npobar, a. inflammable; 
inuflemmabilité, f. 


Entzundlich, |. Entzändbar. 
—— | infemmabi- 
li 4 
Gntztindung,, f. inflammation, f. 
embrasement, m.; -#fieber, n. 
fièvre er — f. ä 
Œntarve v. mis en deux, cassé, 
brisé, échiré, rompu; — brechen, 
casser etc., 56 casser ote.; — ge. 
ben, se briser,ss casser, se rom- 
pre, se déchirer; — hauen,couper, 
fendre; — reißen, déchirer; se 
— * - — briser; — 
eiven uper. 
* en, va. broufller, désunir 
pour qc., wegen etw.). 
> Tung ‚f. désunion, brouil- 


ee, f. 


m. gentiane, f. 
— en, f. E(é)phésien, 


ne, f. 

fc, a. éphésien. 

us, E(é)phèse. 

u, m.lierre, m.; a. du 

re de lierre; hédéracé; -rans 
£. — pen m. 

porte, f. éphorat, m. 

RR 6, m. éphore, m. 
GC? 
Gp 


dermie, 5. — 
Gpigrénrm, n 
Gvigramméti 


Soda 
&p 


f. 
ibénrifé, a. épidémique. 
Er a. épigramma- 


pigramme, f. 
tique. grammatiste, m. 
Ep ämmenfähreiber , m. épi- 
iktẽt, m- E(é)pictète, m. 
Gpifür, m. E(é)picure, m. 
Gyiturder, m. —— m. 
Gvpituräifé, a. épicurien. 
Gvil , à. épileptique. 
Gyii9g, m. épilogue, m. 
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ptich, n. épique, héroïque. 

Gypiio De, T. episode, £. 

Œypilitl , f. dpitre, lettre missive, 
f.; fig. einem bie — lefen, chapitrer 


qu. 

Epitäpbium, n. épitaphe, f. 

Epitbeton, n. (pl. -ta, épithète, f. 

Epoche f. époque, f. m. 

@puë, n, (pl, Epen) poéme épique, 

ne, en. ace, f 

@r, pron. il; lui, 

Grähten, vs. estimer, penser, 
être d'avis; —,n. avis, m. opi- 
nion, T.; meines Œradtens , selon 
moi, selon monavis, à mon avis, 

Gré , VA. Engner par son 
travail. 

Gräsmus, m. E(é)rasme, m. 


étb|abel,m. noblesse héréditaire, | fich @r# 


£.;-amt, n. office héréditaire, 
m. charge héréditaire , f.; -an- 
tbeil, m. portion héréditaire , f. 


arts m. 
Ir Grödtmen , Ve pr. avoir pitié 
de. compatir Bunt ed erbarmt 


mic, cela me fait pitié | daß Gott 
erbarm’! miséricordel —, n. 
pitié, compassion , miséricorde, 
£.4 bas int zum —, cela fait pitié. 
Er nélroerth , -würdig, |. Er⸗ 
barmungswärbig. 
Grbärmikg, a. „orale, misé- 
rable; -keit, f. état pitoyable, m. 
ee f. — ë, 
thérmung, f. pitié, compassion, 
nlssrisorde, fe; los, a. sans 
pitié, sans compassion ; -breich, 
«poll, a. oompatissant ; -Werth, 
rodieblg, a. aigue de compassion, 
digne de pitié. 
tien , va. bâtir, construire, 

cultiver; — flé -, v.pr. 


Ag être 

Grbaüer, m. fondateur (d'une 
ville), m. 

———— a. édifiant; iron. joli. 

flung, f. construction, édi- 
fication (aussi fig.), f.; 4 
a. Livre d'édification, Livre a 
tique, m.; -Sprebiger, m. prédica- 
teur ascétique, m. ; -8rebe, f. 
rénèse, f,; -8ftunbde, f. assemblée 
ascétique, f. [ditaire, f. 
érbbegräbnif , n. sépulture héré- 

@rbe, m. héritier, m.; — , n. hé- 
ritage, m. succession, f. 

Grbtben, vn. trembler; frémir 
d’effroi. 

@xbeigen, a. héréditaire; allodial. 

@rbjeinigung , f. union hérédi- 
taire, f.; -einfehung, f. institu- 
tion d’héritier, f. 

Erben, va. et n. hériter (de qe., 
etm.; ge. de qu., etw. von einem); 
-, vn, passor À qn., se trans- 
mettre dan. {en mendiant. 

Grbéttein, va. mendier ; obtenir 

Grbeüten, va. prendre sur l’en- 
nemi, butiner; Ag. gagner. 

—— d'a. habile à auceéd 

. «. habile à sauce 
et ? habiloté à succéder. * 
érb|fal, m. succession ; dévolu- 

Bon, f.; fällig, a. échu en héri- 

ge. 


4 
e 


Erb 


@rxbifehler, m. défaut héréditaire, 
m.; -feind, m. ennemi hérédi- 
re, ennemi juré, m.; «folge, f. 
succession, f.; jur — gelangen, 
succéder droit; _fdlgefa ⸗ 
keit, f. sucoessibilité , £.; -folges 
m. guerre de suocession, 

f.; “fol er, m. successeur, m. 

-folg t, n. droit de succes- 
sion, m.; -fürft, m. prince héré- 

ditaire, m.; fürfttn, f. princesse 

héréditaire, f.; -fütftenthum, n. 

principauté héréditaire, f.; 

“grritébarteit, f. juridiction hé- 

réditaire, f.; f, m. comte 

héréditaire, m. ; ndftüd,n. 

fonds héréditaire, m.; -gut, n. 

bien héréditaire, patrimoine,m. 

feten, vw. pr, irr. offrir, 
s'offrir: -,n. offre, f, 

@rbin, i. héritière, f. 

GCrhitten, ra. ler, em. non einem =, 
obtenir ge. de ga. par ses prlé- 
res; N — lafen, so laisser flé- 
chir par des prières; Ah nicht 
laſſen, dtre intlexihle. 

Grbittern, va, algrir, exsspérer, 
irriier, mettre en colère. 

Ckhitterung ‚f. algreur, ezarpe 
ration, animoeite, f. 

erhjjaad,f. rdnerle héréditaire, 


fo: -faifer, m. empereur hörddli- 
taire, i.; -Baifertbiim, m. empire 
héréditaire, m. ; -fauf, m. vente 
irrävocable, f.; -[ünig, m. rol 


héréditaire, in. ;-köntigreich, im. 
roraumehörddltalire, m.;-fräfl 
beit, f, maladie héréditaire „f.; 
ont, 0. pays herdditaire, rn. 

Grbläillen, va, pälir, devenir pâle; 
fig. mourir. 

erbiaffer, m. testateur, m. ; sin, f. 
testatrice, f. 

@xblehn , n. ef héréditaire, m. ; 
ut, n. seigneurie qu'on tient 
en fief héréditaire, f. ;=6bert, m. 
seignour suserain d'un fief hé- 
réditaire, m. fg. mourir. 

Grbleichen, vn. irr. pâiir, blémir; 

exbli®, a. héréditaire; —, adv. 
héré Htalrement; „keit, f. héré- 
alte, f. 


Grhlifen, va. apercevoir; fig. 
pad Lit ber Melt =, voir le jour, 
nallre. 

Grblifuna, f. vue, f. aspect, m, 

Grhlinben, vn. devenir aveugle. 

drbloë, s. #nns héritiers; sans 
enfanta: vacant. 

Erblüben, vn. fleurir. 

éxbimarichall, m: maréchal héré- 
ditaire, m ;-flehmer, m. héritier, 

Grbörgen, va. emprunter, {[m. 

Erbüfen, ra. fücher, courroucer ; 
fi -; F. pr, #'irriter, s’emporter. 

Erbötia, adr. — (rin, s'offrir, être 
pröt, être dispond (à, au}. 

drblracht, m. emphytéose, f.; 
-pachter, m. -pacdterin, f. emphy- 
tdots, m. at f. ; -pachtlich, a. em- 
phyrtöotique; —, adv. en em- 
phrtäose; -prin;, m. prince hé- 
rédituire, m.; -prinzeffin,, f. 
princesse héréditaire, f. ; -veceÿ, 
J. Erbvergleich. 


Erb 


Grbréten, va. irr. rompre, bri- 
ser; forcer, enfoncer; ouvrir, 
ou décacheter (une lettre) ; fit 
-, v. pr. vomir; —,n. vomisse- 
ment; enfoncement, m. fracture, 
effraction, rupture, f. 

Erbrecht, n. droit de succession, 

— — m. 

tédung, f. f. Erbrechen, n. 

Erbiregiten n. cadastre, m.;-reich, 
n. empire héréditaire, m. ; [has 
den, m. mal héréditaire, m. 

Erbichaft, f. héritage, m. aucces- 
sion, f.; eine — erheben, recueil- 
lir une succession; eine — antre- 
ten, accepter une succession, ou 
un héritage; -lit), a. héréditaire; 
Sannabnie, f. acceptation d’un 
héritage, f.; -dantheil, m. lot 
échu à chaque héritier, m. ; ês 
maffe, f. masse d’une succes- 
sion, f. 

exblidasmeifter, m. trésorier hé- 
réditaire, m.; — m, cap- 
tateur, m.; -{ rent, 
tation, f. ; ·ſchuld, f. dette héré- 
ditaire, f. 

œxbfe, f. pois, m.; grüne -n, pl. 
pois verts, petits pois, m. pl.; 
durchgeſchlagene -n, purée de pois, 
f.; sn leien, trier des pois; -nbrei, 
m. purée, f.;-nbrod, n. pain fait 
de farine de pois, m.; „nförmig, 
a. pisiforme; -nftrob, n. paille de 
polis, f.; -nfuppe, f. potage à la 

rée m; nzähler,, m. fam. 
tätillon, jocriese, m. 

Erbiftaat, m. étathéréditaire, m.; 
-ftüd, n. héritage, m. ; -fünde, f. 
péché original, m. ; -theil, 
ritage, partage, m. ; -theilung, f. 
partage d’une succession, m.; 
-übel, n. mal héréditaire, m. 

Errüplen, va. acquérir par des 
cajoleries, 

Exbiverbrüderung, f. pacte de 
confraternité , m. ;-vereinigung, 
f. union héréditaire , f.; -Vers 
gleich, -bertrag, m. traité d’héré- 

té, m.; -jind, m. redevance 
emphytöotique, f. ; in ut,n. 
bien censier, m. emphytéose, f. 

Erdlare, f. axe de la terre, m.; 
aber, f. veine de terre, f.; -apfel, 
m. pomme de terre, f.; topi- 
nembour, m. ;-arbeit, f. travail 
de terrassement,m.; -arbeiter, m. 
terrassier , m.; -art, f. 
de terre, terre, f.; 


f. ; -ball, m. globe terrestre, m.; 
-beben, n. tremblement de terre, 
m. [pron, m. 
évobeere, £. fraise, f. 3 —, CH 
Erdbeer|pflanze, -flaude, f. fraisier, 


e m mn. suc — 
reibend, a. géogr . 
8 de = & graphique; 


graphe, m.: 
£. géographie, f.: 


m. ‚f. sol, terrain, 


m. feu souterrain, m. ; ·bruch 
f. Erdfall. 
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Erde, f. terre, f.;terrain ; monde, 
m. ; fit auf die — legen, se oou- 
cher & terre; einen unter die — 
bringen, faire mourir qn.; aufsn, 
sur la terre ; ju ebener —, aures- 
de-chaussée;: auf die — werfen, 
jeter par terre, terrasser. 


@rdeichel, f. gland de terre, m. 


Erden, a. deterre; -bürger,, m. ci- 
toyen de la terre; l’homme, m. 
@rdenge, f. isthme, m. 
@rdeniglüd, n. bonheurterrestre, 
m.; -güter, n. pl. biens terres- 
tres, m. pl. 
Erdenten,, vu. irr. imaginer, con- 
trouver, inventer. 
Erdenklich, a. imaginable. 
un ‚m. motte de terre, 
f.; leben, n. vie terrestre, f.; 
an: = lobe — — 
-titebun e, f. nie, f. 
| Bel, m. lierre —— ‚m.; 
+ & tterung, f. ſ. Œrbbebeu : 
-fabl, a. terreux, livide ; -fall, 
m. écroulement, ou éboulement 
deterre, m.; en f. couleur 
de terre, f.;-faxben, {. @rofabl ; 
que , f. (astr.) apogée, m.; 
z > LS — de la “ob 
+; flachs, m. amiante, m. ; -f0b, 
m. puce de terre, mordelie, 7.; 
«geboren, a. né sur cette terre; 
terrestre, mortel; -geift, m. 
gnome, m. ; -gelb, m. ocre, m.t 
—, a. de couleur d’ocre; -ges 
ſchmack, m. goût de terroir , m.; 
weihoß, n, res-de-chaussée, m.; 
ville, f. taupe-grillon, m.;-gûts 
tel, m. sono, f. ; -baltig, a. mêlé 
de terre, terreux ; -harz, n. poix 
minérale, f. bitume , m. ; -bats 
jig, a. bitumineux ; -bafe, m. rat 
de montagne, m.;-faufen, m. 
monceau de terre, m. butte, f. 
@rdicht, a. terreux; de terroir 
(goût). 


Erdichten, va. inventer, feindre, | Grérb 


controuver; erdichteter Name, m. 
nom supposé, nom empruntd,m. 
Erdichtung, f. invention, fiction, 
fable, f. 
ron. = terreux. 

!fäfer , m. cscarbot, scarabée 
jardinier, m. ; -farte, |. Land⸗ 
karte; Ho, je &rdenfioß; -Tohle, f. 
lignite terreux , m.; -Börper ‚m. 
planète habitée, f.; corps ter- 
restre, m.; -Éveis, m. -fugel, f. 
globe terrestre, planisphère, m.; 
-tunbe, f. géographie, f. ; -lage, 
f. couche de terre, f.; -maft, f. 
vermine, f.;-nûbe, f. périgée, 
m.; -nuß, f. terre-noix, f. er- 
note, m. ; -oberfläche, f. Erdflaͤche. 

Groöölchen, va. poignarder. 

@rdipeh, n. poix de terre, f. bi- 
tume, m. ; -rauch, m. fumeterre, 
f.; -reich, n. terre, f. terroir, ter- 
rain, m. 

na Grodreiften, v. pr. avoiria har- 
diesse, prendre la hardiesse, 
oser. 

@rbirinbde, f. couche superficielle 
de la terre, t. ; -vif, m. crevasse 
ou fente de laterre, f. 


Erf 


Erdrohnen, vn. retentir. 
Erpröffeln, va. étrangler, égor- 
stra 


ger. ngulation, f. 
Sroröffelung, f. étranglement, m. 
el , T topinambour, m.; 

-rüden,m. hauteur, crête; élé- 

vation en long, f. 

Erdrücken, va. étouffer, écraser ; 

—,n. étouffement, écrasement, 


m. 

Erdiſalz, n. sel terrestre, m.; 
-fanie, f. fort de terre, m.; 
-jatten , m. ombre de laterre. 
f. ; -fcheibe, f. disque de la terre, 
m. ; -f@idt, f, couchı de terre, 
£. ; -f@necte, f. limas , m, limace, 
fs “Tolle, f, motte, f.; -[hwanım, 
m. champignon, potiron, m.; 
-fpalt, m. -fpalte, f. crevasse de 
terre.f.; -{pite, f. cap, m. pointe 
de terre, f.; -ftoß, m. secousse 
de la terre, f..;-ftrich, m. zone, f. 

Erdülden , va. souffrir, endurer, 
supporter. [rance, f. 

Erdüldung, f. souffrance, tolé- 

erdtumfegier , m. navigateur qui 
(a) fait le tour du monde, cir 
cumnavigateur , ın.; -umj 
lung, f. navigation autour du 
monde, circumnavigation, f.; 
-wall, m. rempart, m. ; -wan), 
f. couvertureterreuse, 
de, f. vindas, liseron, m.; -tUurm, 
m. ver de terre, m.: -jungt, 
f. langue de terre, f. 

fl Ereifern, v. pr. s’emporter 
(pour, über), se mettre en colère. 

Gre ng, f. emportement, m. 

er s'offrir, so passer, 
avoir lieu. 


À ;-win | 


Tgnien, v. pr. arriver, =. 


Greigniß, n. événement, cas, m.; 


-reih, a. accidenté. 


ŒGretien , va. atteindre, attraper, 


rejoindre, surprendre. 
Gremft, f. Einfledier. 
Geräten va, heriter. 
ren, va. irr. savoir, appret- 
dre, entendre, éprouver, et 
suyer : faire l'expérience ; er but 
noch nichts -,1 
rience; —, a. expert, expöfl- 
mente, versé. (tique, f. 
Erfährenheit , f. expérience; prs- 
rung, f. expérience, f.; au 


est sans expt 


— wiffen, savoir par expérience; 


aus — fre parler d'expt- 

rience ; in — bringen, apprendre, 

savoir ; -Sarst, m. médecin em- 

pirique, m.; -Bgentäß, a. con- 

forme à l’exp6rience; -8mäßtg, 
a, expérimental, empirique ; 
fat, m. axiome fondé nurl’expé- 
rience, m. ; -8jeelentunde. ai 
chologie empirique, f. ; -ewiſſen⸗ 
fchaft,f. science expérimentale.f. 

SR va. empoigner, pren 

! dre, saisir. 

Srfechten ‚va. ire. gagner par un 
combat ; remporter la victoire. 

|Grfinden , va. irr. inventer ; ims- 

' giner. controuver. 

Erfinder, m. inventeur, m.; in, 
f. inventrice, f. 

Grfindliam, Erfinderijch, a. inrem 
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tif, ingeönieux ;-famkeit, f. génie, 
talent d'inventer ; esprit inven- 
tif, sn. 

Erfindung, f, invention; imagi- 
nation, f.; -8gabe, f. talent in- 
ventif, m.;-$geift, m. esprit in- 
ventif, génie inventif, m. ;-8s 
traft , f. invention, faculté d’in- 
venter, f.; -Sreich, a. fertile en 
inventions. {prières. 

Slinen ‚va. obtenir par des 

ölg, m. résultat, m. suite, is- 
sue, f. succès, m. 

Grfôlgen, vn. résulter, s’ensuivre; 
auf eine Bittjchrift tft nichts erfolgt, 
son placet est r sans effet; 
es ift nichts weiter darauf erfolgt, 
l'affaire n’a plus eu de suite. 

Erfölg]lo®, a. sans résultat, in- 
utile ; - , % couronné de 
succès. 

Grförderlich, a. requis, nécessaire; 
‚en Salles, en cas de besoin, au 
besoin. 

Grfördern, va. demander, exiger, 
requérir;: bas erfordert Zeit, 11 faut 
du temps pour cela. 2 

örderniß, n. exigence, néces- 

ei chose nécessaire, f. 

Grförfchen, va. scruter, pénétrer, 
rechercher; fein Der; —, s'ex- 
aminer soi-même. 

Grfôrfcher, m. scrutateur, m. 

örıchung, f. recherche, en- 
quête ; information, f.; examen, 

m. 

en, va. s'informer; wo if 
er zu —? dites-moi son adresse. 
& échen, v. pr. avoir l’effron- 
terie, avoir l'audace, oser. 

Grfreüen, va. réjouir, faire plai- 
sir: ich bin darüber je erfreut, j'en 
suis bien charmé; fit —,v. pr. 

ouir de. 3 
lich, a. joyeux; es ift — zu 
hören daß ..., il fait plaisir d’en- 
tendre que … 

Œxfrteren, vn. irr. er; mourir 
de froid, périr de froid ; Ich babe 
bie pe etfroren, j’ai les pieds 
geles; ich bin pan etfroren, je suis 
transi de froid, 

ſchen, va. rafraîchir. 
t chend, a. rafraîchissant ; ré- 
rant. {[m. 
chung, f. rafraîchissement, 


épi ‚va. remplir, accomplir; 

réaliser; accorder (une prière): 
erfüllt werden, s’accomplir. 

Grfilüung, f. accomplissement, 
m.; in — geben, s’accomplir; se 
réaliser. 

érfurt, Brfort. 

Graûnien, va. réparer; fig. par- 
faire, restituer; compléter ; re- 
cruter (les troupes); suppléer 
(un mot». [suppldmentaire. 

Anzend, a. complémentaire, 
änzung, f. réparation, f. sup- 
&ment, complément, m.; -#s 
nd,m.volume supplémentaire, 
m. ; -8blatt, n. -Sbogen, m. car- 
ton, m.; -SMANNni 50 f. dépôt, 
m.: réserve, f. : -öftüd, n. com- 
plément, supplément, m, 


fri 
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Œrgéttern, va. fam. attraper. 

fih Œrgèben, v. pr. se rendre, se 
soumettre; s’adonner; s’aban- 
donner; résulter; fit darein —, 
s’y soumettre, y consentir; bar. 
aus ergiebt ih, il s'ensuit (de 1à); 
cela prouve; fi feinem Gchidfale 
—, se soumettre à sa destinée ; 
fi der Mufif -, s'appliquer, ou 
s’adonner & la musique. 

eben, a. humble, dévoué; 
adonné: Yhr «er, «fler Diener, vo- 
tre trös-humble serviteur. 

Erulbenbeit, f. dévouement, at- 
tachement, m.; résignation, f. 

GEraibenit, a. trös-humble, 

Erotbnik, n, résultat, m. consé- 
quance, f.; siffe, pl. travaux, m. 
pl. [tion, f. 

Eruibung, f.soumission, rési 

Eraiben, vo. irr. être publié ; — 
lalien, publier, émettre ; es ift mir 
ſchlecht ergangen, j’ai éprouvé des 
revurs ; Über fit — lafen, suppor- 
ter avec calme; Recht — latte P 
rendre la justice; wie ift es damit 
an qu'en est-il devenu ? 
ih —, v. pr. se promener pren- 
dre l’air; se répandre (en lou- 
anges); se bercer (d’espéran- 
ces). [rice. 

GErgeljen, va. nmasser par ava- 

Œrgében ꝛc. ſ. Ergögen zc. 

Grgiebig, a. riche, abondant, Iu- 
cratif ; -leit, f. richesse, f.; pro- 
duit, m. 

Grgießen, va. irr. verser, répan- 
dre; fid —,v. pr. se répandre, 
ae décharger; se jeter, so ren- 

re. 

Ergießung, f. débordement, dé- 

rgement; ig. &panchement,m. 
glänen, vn. s’enflammer, rou- 
r; fig. brûler. | 
ten, va. récréer, divertir, 
délecter; fit —, v. pr. se récréer, 
se délecter, se divertir (à qo., 
an etw.), se repaître, se réjouir 
(de qc., an etw.). 
dsend, Grgütlit, a. récréatif, 
dölectable, réjouissant, amu- 


sant, 
Grgönlihteit, GErgdyung, f. récréa- 


tion, réjouissance, f. divertisse- 
ment, amusement, m. [chir. 
Grgraien, va. grisonner, blan- 
Ergreifen, va. irr. saisir, empoi- 
gner ; attraper, appréhender au 
corps : fig. prendre, embrasser ; 
bei der Hand —, prendre par la 
main; eine Mrofeffion —, embras- 
ser un métier ; die Gelegenbeit —, 
rendre l’occasion, profiter de 
"occasion ; die Flucht —, prendre 
la fuite, s’enfuir; das Yeuer er. 
griff bas Dach, le feu prit au toit: 
diefer Anblid hat mich Fehr ergriffen, 
cetaspect m'a beauooupaffeote, 
touché, ému ; von Gchreden ergrif- 
fen, saisi de frayeur; von einer 
Seuche ergriffen, atteint, attaqué 
d’une, envahi par une épidémie. 
Ergreifend, p. et a. saisissant, 
touchant. [hension, f. 
Ergreifung, f. saisie, prise, appré- 


Erh 
Ergriffen, p. et a. f. Ergreifen. 


GErgrimmen, vn. se courroucer. 
Ergrübeln, va. découvrir à force 
de raffñner. fondir. 
Groründen, va. sonder; fig. appro- 
Ergründung, f. Ag.approfondisse- 
ment, m. [dure, 
Grgrinen, vn. se couvrir de ver- 
Grgü$, m. (pl. -güffe) épanche- 
ment, débordement, m. effu: 
sion, f. 
& ‚&. haut, élevé; fig. sou- 
tenu, relevé, sublime ; ⸗e Arbeit, 
f. relief, m.; flat —, bas-relief; 


«beit, f. élévation, hauteur, su- 
blimité, proéminence , gran- 


deur, f. 

Œrbélten, va. irr. recevoir, avoir; 
obtenir, impétrer, remporter ; 
conserver, maintenir; entrete- 
nir, pourvoir à la subsistance 
de, nourrir; aufrecht —, soutenir 
einen am Leben —, sauver la vie 
à qn.; — Gie mir Ihre Freundſchaft, 
conserves-moi votre amitié: eine 
Belohnung —, avoir une récom- 
pense ; zum @efcbenfe —, recevoir 
en don; ein Amt —, obtenir une 
charge; ben Brels —, emporter, 
ou remporter le prix; jeine Ge⸗ 
funbbeit -, conserver sa santé; 
filé -, v. pr. se conserver, se 
maintenir ; se soutenir ; s’entre- 
tenir ; fit In An eben —, mainte- 
nir son autorité ; flb auf den Fuͤ⸗ 
fen —,s0 tenir sur ses pieds. 

Erhaͤlter, m. conservateur, sou- 
tien, appui, m.; sin, f. conser- 
vatrice, f. 

Grhdltung , f. conservation, f. 
entretien, maintien, m. ; subsis- 
tance, f.; -Smittel, n. moyen de 
subsistance, m. ; -Strieb, m. ins- 
tinet de conservation, m.; -$s 
tmertb, a. digne d'être conservé. 

Grhändeln, ve. acquérir en mar- 
chandnnt, acheter. 

Grbingen, va. pendre. [mer, 

Grbärten, va. fig. prouver, affir- 

Erhärtuna, f afärmation, f. 

Grhäfchn, va. attraper, saisir. 

Grbdlung, f action d'attraper, 
f. (f. perceptibilité, f. 

bar, a. fig. perceptible: -teit, 

Grbében, va. irr. lever en haut; 
fig. élever, recevoir; relever; 
exalter ; promouvoir; Schwierig. 
feiten—, soulever des difficultés; 
£ärm —, faire un grand bruit; 
ein Gefchrei —, pousser des cris; 
eine Erbichaft —, recueillir une 
succession ; Steuern—, lever des 
impôts ; im Boraus —, prélever; 
eine Klage —, intenter une action, 
former une plainte; einen @treit 
—, commencer une querelle ; In 
v. pr. se lever, s'élever ; se ren- 
dre ; es erhob fi ein Streit, il s’é- 
leva une dispute; der Wind erhebt 
fit, le vent se lève; fit über fei- 
nen Stand —, s’élover au-dessus 
de sa condition. [solennel, 

Erhöbend, a. qui élève le cœur, 

Grbeblid, a. important, considé- 
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rable; -Teit, f. importance, con- 
séquence, f, | 
Grbebung, f élévation: levée, | 
perteption; érection; exalta- 
tion; (pol.) insurrection, f = 
in ben Bbeiflanb, anoblissement, 
ru. (ringe. 
Grhelratben, va. obtenir par ma- 
Grheijchen, va. demand er, exiger, 
Grbeitern, va. delnireir, rasséré- | 
ner; fg. dguyer, 
Grbeiterung, f épanouissement 
ı du visage}; rassérénement, m.; 
joies, F, [sance, 
Grbeijen ‚ va. chaufer à auff- 


Erbellen, TA. éclaircir, illuminer, | 


éclairer; —, vn, être clairs bar: | 

aus erhellt, de là il est cluir, il 

résulte, il ressort, on peut voir, 
il st évident, 

Erbenken, ſ. Erhängen. 

Grbeüdeln, va. obtenir par hypo- 
crisis; simuler, feindra, 

Crbigen, va. échau fer (aussi fg.)+ 
fig. exaller; enflammer, animer; 
na -, vu pr. 8 dohauffer. 

Geaung, f, échauTement, m, 

Grböben, va. élever, hausser; aur- 
hausser; fig. hausser, exalter; 
ben Beihmad —, relever le goüt; 
ben Preis —, hausser, ou rehbann- 
ser le prix, augmenter le prix. 















Erhöhung, f. élévation, f, hansse- | 


inent, ın.; fig. hausse, augmen- 
tation; exaltation, f.; — ber Eten- 
em, rehaussoment des impôts, 
1.5; — det Preiled, hausse, ou 
augmentation Ju prix; auf 
ber Erboberfläde), dminenoe, élé- 
ration, f, 


fé Erbölen, v. pr. revenir à soi, | 


se remettre, reprendre #03 for- 
ces ; se rétablir, se refaire, me 
délasser, se reposer; se relä- 
cher; fi bei einem Maths —, pren- 
dre avis de qn, oonaulter qu: ; 
Ab wegen Des erllitenen Merlufteé 
an einen —, se dédommager sur 
jo, de sa perto, 

Grhôlung, f. rétablissement; ro- 
lächément, m. récréation, f.; 
-Creife, f. vorage d'agrément, 
in.; -@jtunde, € (heure de; ré- 
créntion, {. jtant 

Grhörchen, va, apprendre en écou. 
(Erbdren, va, exaucer: baë ift nie 
erbört, c'est une chose inouïs, 
Erbdrung, f. exaucement, m; - 
finben, étre exauck, 

Eric, ET. Eid,rie, Ed. 

Erinnerlich, a. es ift mic—, je m'en 
Buuviend, 

Erinnern, va. mentionner ge., 
avertir de g0.5 eineh om etre. =, 
faire souvenir Qn, de ge.; rap- 
peler qe. à qu.s id werbe Sie mies 
ber baran — , je vous le remetirni 
en mémoire: id will no — baf, 
— — encore que: ad 


aben ie babei noch iu -T qu'avez-| 


vous à y redire? elnen Echulpner 
—, Sommer un débiteur: Mb —, 
T« Pr, #5 üourenir, ne ressouve- 
air {de qe, an ttin,); se rappe- 
ler ge, 
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Erinnerung, f. souvenir, m.; fig.‘ 


adınonition, exhortation ; rémi- 
niscenee, f.; in — bringen, remet- 
tre on mémoire ; -Sbu®, n. sou- 
venir ; agenda, m.; tablettes, f. 
pl. ; -êtraft, f. faculté mémors- 
tive, f.; Æfhreiben, n. lettre 
monitoire, f.5 Afchrift, f. mémo- 
rial, ın.; -Spermögen, n.mémoire, 
farultä mémorative, f. 

Erjägen, va. attraper en chas- 
sant; atteindre, acquérir par 
seu sulna; courir après. 

Grfälten, va. Ag. se refroidir. 

fit Erkalten, v. pr. se morfondre, 
prendre froid. 

Erlaltung, f refroidissement, m. 

rfültung, £ refroidissement, m.; 
fich eine — jugiehen, s'enrhumer. 

Œrtim Bien Ye. acquérir en com- 
battant; ben Sieg —, remporter 
la victoire. 

Grläinnt, p. ete, reconnu, connu. 

(Erfärgen, ve. épargner par 16- 
sine, léalner, 

Œrlalfen, va. acheter; fig. cor- 
rompre ; mit feinem Biute —, ra- 
cheter au prix de son sang ; er. 
faufter Seuge, témoin suborné, m. 

KFrläüflich, à. fig. corruptible. 

rfinnbar, @. (re)oonnaissable, 
nerceptible, 

Erkennen, va. irr. connaître ; dis- 
tinguer; reconnaître; avouer 
{su fnute); ju — geben, donner à 
entendre ; déclarer ; fi zu — ge 
ben, se faire connaître ‚se don- 
ner À connaître: einen an der 
Ziimme —, reconnaître qn. à la 
voix; in einer Sade (als Hichter) 
-, connaître de qc., prononcer 
Bur QE, 

Grfinntlid), à. reconnaissant ; re- 
con aissa ble; -feit, f. reconnais 
sunce, gratitude, f, 

Erfinntniß ,f. connaissance , no- 
tion, £.; Deutliche —, notion claire, 
notion distincte, f.; zur — tom. 
men , se désabuser , reconnaître 
son erreur; jur — bringen, tirer 
de son erreur, dötromper; désa- 
burer qn,; =, n. sentence, f. 
jugement, m.; décision (d'un 
juge), f.; grund, m. principe de 
connaissance, M.; -Derm en, 
n. intelligence, f. entendement, 
En. 

(Frfinnung, f. reconnaissance, f.; 
-Sitihen, D, marque, f. signe, m. 
Étler, m. balcon, m. saillie, f.; 
-jenfter,,n, fenêtre on saillie, f.; 
hu t, 1. Zimmer, n. chambre en 
enillie, J. 

(rkiefen, wa. choisir, élire. 

rfiejung, . élection, f. choix, m. 

Grflarbar, a. explicable. 

Erklären, va. expliquer ; définir; 
déclarer: geridtiié — 
cer: ben eg —, déclarer la 
Euerre; in die Acht —, mettre au 
ban, proscrire ; erflärter Gegner, 
adveraniré prononcé, m.;fih —, 
r. pr. s'expliquer: se déclarer. 

| HH rend, 8, explicatif; déclara- 

l 4b, 
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Grflürer,m. commentateur, inter- 
prète, m. 


Griärlih, m. explicable; nun if 


mir —, & présent je congoia, 
Erklärung, f, explication, défnt. 
tion; d elaration, CC: lebie —, 
dernier mot, ultimatum „ Ti = 
art, f. manière d'expliquer ‚td; 
-Btunft, f. exdgèse, Fir rift, f. 
commentaire, m. [dérable. 
Œrfléflit , m. suffisant; conai. 
Erklöttern, Erklimmen Cirr.), va. 
Erimper au haut de, gravir, 


Erflingen, vn. irr, sonner, réson. 


ner, 
Œrflirren, vn. rösonner. [nant. 
KFrflllgeln, va. inventer en raff- 
Erfnalifern, va, amasser par ave- 
rice, 


Grfören, a. élu, choini. 


Erfränfen, vn. tomber malade, 

fih Erkllhnen, v, pr. oser, s'en- 
hardir, avoir la hardiesse. 

fé Erkuͤndigen, v. pr. s'informer 
(de qe, à ou auprés de qn., bi 
einem nat eim.); prendre des 
informations sur; — Sie fi nat 
feinem Befinben, allez demander 
du sea nouvelles, 

Erfündigiing, f, recherche; infor- 
mation, f.; — eimjiehen,, prendre 
des informations, aller aux in- 
formations. (ter, feindre. 

Grfinfteln, va.inventer: äg.uffee 

Grfünftelt, a. Ag. feint, affecté, 
aimulé, artificiel. [f: 

GErkünftelung, affectation, fointe, 

ga Erläben, v. pr, se réjouir. 
rläbmen, vn. devenir estropid, 
perclus, parelytigue, 

Grlängbar, a. impétrable. 

Erlängen, va. atteindre; Ag. ob- 
tenir; impétrer: parvenir 

Erlängung, f. obtention, impé- 
tralion, f. 

Gxlié, in, remise, rémission, {: 
rabais: ordre, édit, mandement, 
m. ordonnance, f, 

Erläffen, va. irr. émettre (un dés 
eret); absoudre (les péchés]; 
einem em, —, dispenser, ou tx- 
empter qu, de ges einen Befeh! 
-, donner un ordre; eine Ber 
erfnung —, publier une ordon- 
manne; einem ble Schuld —, FH 
tuettre la dette à qu.: eine Straft 

— faire grâce d'une punition. 

Grlifiabt, n,jubilé, m. 

Erläblih, a: rémiasible, véniel, 
pardonnable, 

Erläflung, f. rämission; nbsolü- 
tion, dispense, exeimption, fi 
(Eieuer-) —, degrörement, m 
-Ajünde, f. péché vönlel, m. 

Erlaüben, va. permettre, accor- 
der, comporter. 

Erlafibniß,f. permission; conces- 
sion , f.; mit Ihrer — avec votre 
permission; ne vous en déplaise: 
kauf votre respect ; sauf meil- 
leur avis: brief, -f ein, in. per» 
mia, im; (Com) licence d'expor- 
tation, f a. illustre. 

GErlaüdt,, f, Monseigneur, m; —, 

Grlaüern, va. obtenir en dpiant. 
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Grlaüfchen, va. guetter, épier. 
Faire va. Mises ei 
quer, commenter. 

d», p. et a. explicatif, 


terpré , 

GCrläßterung, f. éclaircissement, 
commentaire, m. explication, f.; 
Schrift, f. acte déclaratoire, m. 

&le, f. aune, m. 

‚va. vivre jusqu’à oe 
que …: fig. éprouver, essuyer, 
voir; er erlebt viel Freude an feinen 
Kindern, ses enfants lui donnent 
beaucoup de satisfaction; ber 
beibefle Sommer den wir je erlebt 
haben, l'été le plus chaud que 
sous ayons jamais eu. 

Glibnif , n. événement, m. ce 
qu'on a vu; expérience, f.; wi. 
drige Griebulffe ‚pi. oontretemps, 
m. pl. adversits, f. 

‚va. terminer, expédier; 
délivrer de qe.; einen @treit —, 
vider une querelle; einen Zweifel 
-, lever un doute. 

Grlébigt, a. vacant. 

Grlfdigung , f expédition; déli- 
vrance; vacance, f. 

va.tuer; acquitter, payer, 

tuer. N nie, 
f. payement, acq =. 

Gel va. alléger, soulager; 
fig. ter; döcharger (sa 
conscience) 5 einem et. —,sou- 
lager qn.; elnem eine Laſt —, al- 
léger qn. de son fardeau; fit —, 
v. pr. se décharger; se soulager. 

Griet , £. allögement, sou- 
lagement, m.; décharge, f. 

Grieïden, va. irr.souffrir, essuyer, 
éprouver; groben Berluf -, faire 
Eh pue pertes; erlittener 

,‚domm reçu, m, 
€ilen, a. Juno de bois d’aune; 
-tönig, m. (myth.) roi des aunes, 


m.;-!pald, m. aunaie, f. 
Erlérnba , ®- ce qu’on peut ap- 
sndre. 
tlernen, va. apprendre. 
ung, f. étude, f. appren- 
tissage, m. 
Grièfen, va. irr. choisir, élire; —, 
.eta, choisi, 
chten, va. éclairer, illumi- 
ner (aussi fig.). 
Exkübtung, f. illumination, f.; 
- mit Bas, Gas⸗, éclairage au 
‚m 


vn.irr. succomber, 


‚va. — par ruse. 
| Tönig, f. Œrienfontg. 
RS faux, controuvé ; das 


ft —, c'est un mensonge, 
‚Erlös, m. prix, montant, produit 
d'une vente, m. 
[@iiden , Van. Ärr. s'’éteindre 
| (aussi fig.) ; erlofene Schuld, L. 
| dette amortie, f.; erlofene 
—— écriture passée, oblité- 
e, L2 
dichung, f. extinction, f. 
18jen , va. racheter, délivrer, 
Sauver, 
Qxitjer, m. rédempteur (Jésus- 
), Sauveur: libérateur, m. 
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Eridjuna, f. rédemption, deli- 
rance, f. [trouvur. 
Grlügen, va. irr, inventer, con- 

Griüufigen, {. Beluftigen. 

Grmädhtigen, va. autoriser (qu. à 
qe. élaen ja em); Mb —,v. pr. 
fih einer Sade —, s'emparer de, 
uaurper. [usurpation, f. 

Ermächtigung, 7. autorisation, 

Grmäbnen, ra. aıhorter ; (dr.) 
sdroonéter [nitwur, m. 

Grmähner, m. monltenr: ndmo- 

Grmäbnung, f. exhortation , re 
montrange,f, sverlissement, tn. 
(dr.) admenition, f.; -drebe, f- 
pardnése, f.:-direiben , m. let. 
Lre vx hortatire,f: monltolre, m. 

Grmängeln ‚ FT: INANQUET, M voir 
faute de ge.; ed an mitté — laffen, 
na rien ndgliger „aröir soin de 
toık. 

Grinängelung, f. manque, défaut, 
m.; in-, fanie de; au défaut de, 
4 défaut de. 

fh Ermännen, v. pr, »'ereriner, 
s'enurourager; — Sie fibl soyes 
borne! 

Grmäßigen, va. modérer. 

dcmabiaung, f. modération, f 

ÜUrmätten, va, lasser, fatilguor; 

‚vn. se lusser , e'affaiblir, s'é- 
puiser. Iinssitude, f 

Grmättund, T. épuisement, m. 

Ermel, |. Armel. 

Freien, vu. irr. mesurer, son. 
der; ig. juger, estimer, croire s 
-, D, jugement, avis, m.jan 
meinen —, selon mol, 4 mon 
Aria. 

Ermehlih, s. mesurable : fig pro- 
bable ; -feit, € i g6om. | commen. 
aurabillis; ig. probabilité, F 
Krmeudheln, va. asaassiner. 
ikrıniieln, ve, deoourrlr, trou- 
Ver möyen, cConstaler. 
Krmititlung , constatation ; dié- 
couvortie. À renseienement, m 
Grmöglidyen,, va. rendre pos- 
sible: einen Blan —, fevoriser 
la réussite d'un projet 

Œrmétben va, BEEN er, MUEBA- 
crer, ÎLer lire, m, 

Œrmôrbung, f. susassinni, meur- 

(rmilben, va. lasser, faliguer, 
harasser (de ge., mit eim,); er⸗ 
mühe, las de, lassé de: ermûe. 
bent, fatlgunnt, failgant eie,; 
— Vu. se lasser, #2 faliguer. 

KErmiübung, f,lassitude, fatigue, 
f.; biö sur =, au polni de sa Ias 
ker, 

KErmiündern, ra. éveiller: fg. en. 
sourager, Animer: sıciler (hi 
Urmünterung, f. rereil; fig, en 

rouragfement, m 

Ermüthigen, va. anlmer, eneou- 
rager : ib —, m pr s’enhardir. 
Krmütbigurng, f encouragement, 
In: 

Ernäbren, vi nourrir,eniretenir, 
slimentar; ib — v, pr. se our. 
rir, s'entretenir, 88 zunlenter; 
vivre de, gagner sa vie à ; ba. 
miternäbrt er id, rest son Fagne- 
bain. 


Ero 


———— m. sin, f. soutien, m. 
rung, f. nourriture, ali- 
mentation , sustentation , f. en- 
tretien, m. ; nutrition, f. ; ut — 
dienend, nutritif. [nommé 
@rnénnbar, a. propre à être 
Grnénnen , va. irr. nommer , dé- 
signer, déclarer ; einen zum Rad 
foiger —, nommer qn. son suc- 
cesseur. 
Œrnénnet, m. nominateur, m. 
nung, f. nomination, dé- 
signation, t; brief, m. diplöme- 
brevet, 


m. 

@rnetlen, va. renouveler; réta- 
blir, refaire ;rafraichir, restau, 
rer (un tableau) ; renouer (ami. 
tié). [rateur, m- 

Grnellerer , m. rénovateur, rdpe- 
rneüern, |. Ernenen. 
nederung, Grnellung, f. renou- 
vellement, m. rénovation, f. 

Grniedrigen, va. abaisser ; fig. ra- 
baisser, humilier, dégrader. 

Grniedrigung , f. abaissement, 
avillssement, m. dégradation, 
humillation, f.; — des Preifes, 
baisse du prix, f. 

@rnft, m. Erneste, m. 

ernft, m. sérieux, m. sévérité, 
ardeur, ferveur, f.; in allem ce, 
tout de bon; ift es Ihr — ? est-ce 
tout de bon? bas ift nit Ihr —, 
vous plaisantes; In vollem .e, 
trös-sörieusement; — braucden, 
user de rigueur ; aus einer Sache 
— maden, prendre qc. au sérieux; 
es wird —, l'affaire devient sé- 
rieuse; tm -e nehmen , prendre 
dans le sérieux; etw. mit — be- 
trelben, s'occuper de qe. avec 


sèle. 

érnft, érnfthaft, a. sérieux, grave. 

Genkhafigie, 4 sérieux, = gra- 
vité, f. 

ernſiich a. sérieux, sévère. 

@rnte, f. moisson ; récolte, f.; — 
halten, faire la récolte ;-arbeit, f. 
travaux de la récolte, m. pl.; 
“arbeiter, m. moissonneur, fau- 
cheur, m. ; -bier, n. bière pour la 
moisson, f.; -feft, n. fête célé- 
brée après la moisson, f.; 
-fran;, m. couronne d'épis et de 
fleurs, f.;-[teb, n. chanson pour 
(sur) la moisson , f. ; -monat, m. 
mois d'août; messidor, m. 

érnten, va. moissonner, faire la 
moisson, faire la récolte; fig. 
—— Se — 

Ernte predigt, f-. sermon après la 
el m, ij -[hmau®, m. festin 
après la récolte, m.;-fegen, m- 
moisson, f.; -Wagen, m. chartil, 
m.; -Wetter, n. temps favorable 
à la moisson, m, ; -jeit, f. temps 
de la moisson, m. 

Erdberer, m. conquérant, m. 

Gröbern, va. conquérir (un pays 
sur l'ennemi): prendre (une 
ville); enlever (une position); 
fig. faire ja conquête (de); sub- 
juguer (les cœurs) ; wieder —, re- 
conquérir. 

Gröberung, f. conquête, prise, f. ; 


— — — — + 








Erd 


fig. auf -en ausgeben, aller faire 
des conquêtes ;-äfrieg. m. guerre 
de conquêtes, f.; -8ju@t, f. 
soif de faire des conquêtes, f. ; 
-gjüchtig, a. avide de conquêtes. 

Gröfnen , va. ouvrir; fig. décle- 
rer ; commencer ; den Ranbtag —, 
ouvrir les états; den Feldzug —, 
commencer, ou ouvrir la cam- 
pagne; jeine Meinung —, dire 
son sentiment. 

Gröffnend, a. (méd.) apéritif, dés- 
obstruant. 

Gröffnung, f. ouverture; fig. dé- 
claration ; communication, pro- 
position, f.; -8rede, f. discours 
d'ouverture, m. 

Grörterbar, a. discutable. 

Grörtern, va. discuter, décider; 
débattre (une zn. 

Grörterung, f. résolution, diseus- 

gran dé Ion f. 

r ‚a. érotique. 

een va prendre à ferme. 

Grpidt, a. avide (de); acharné 
(à) ; passionné (pour). 

Grprélfen, va. extorquer. 

, M. concussionnaire, 
exacteur, m, [concussion, f. 

Œrpréffung,f. exaction,extorsion, 

(Erpröben, va. éprouver ;essayer, 
mottre à l’épreuve. 

Grautden, va. récréer, restaurer; 
ranimer, rafraîchir, fortifier. 
Erquidend, Craquicklich, a. récrés- 
tif, restaurant, rafraîchissant, 

fortiflant. 

Graufdung, f. récréation, f. sou- 
lagement, rafraichissement, m. 

üffen, va. ramasser avec 
peine ; saisir ; fam. griffer, 

Grräthen, va. irr. deviner ; trou- 
ver le mot (de l'énigme); @ie 
baben es —, vous y êtes, vous y 
voilà. 

Erregbar, a. irritable, suscep- 
tible ; -feit, f. irritabilité, sus- 
ceptibilité, f. 

Œrrégen, va. émouvoir, exciter, 
agiter ; faire naître: Gelächter 
—, faire rire ; causer (de la joie); 
soulever (de la poussière). 

Grrigung, f excitation, agita- 

er — f, | 

eichbar, a. ce qu’on peut at- 
te ; & la portée. 

Erreichen, va. atteindre, attraper: 
fig. gagner; das Ziel -, arriver 
au but; jeinen Zweck —, parvenir 
à ses fins; feinen Wunſch —, ob- 
tenir ce qu’on souhaite; fein 
Œuve —, prendre fin, finir. 

Grreïldung, f. obtention, f. ac- 
complissement, m.; nad —, 
ayant attoint; jur -, pour at- 
teindre, pour parvenir à. 

Œrrétten, va. sauver, délivrer; 
aus bem Gefängniſſe —, tirer de 
la prison: aus der Gefahr —, ti- 
rer, ou retirer lu péril. 

, m. sauveur ;, libérateur, 
m. : sin, f. libératrice, f. 

Grréttung, f. délivrance, f. 
Errichten, va. ériger, élever ; fig. 
créer, instituer, établir ; fonder. 


| Errichtung, 
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f. création ; érection; 
institution, f. établissement, ro. 

Grringen , va. irr. obtenir en lut- 
taut contre ...; obtenir par ses 
efforts ; gagner avec poine, rem- 
porter: fit Beifall -, mériter 
les applaudissements de, arra- 
cher des applaudissements à. 

Grröthen,, vn. rougir (de, über); 
—, 2. rougeur, honte, f. 

Grrüfen, va. Irr. crier tant qu’un 
autre nous entende; Id fann ihn 
nicht —, il est trop loin pour l’ap- 
peler. 

Erruͤngenſchaft, f. acquisition, f.; 
(dr.) conquêts, acquöts, m. pl. 

ittigen,va.assouvir, rassasier. 
Griättigung,f. assouvissement,m. 


dÿ, m. compensation, f. rem- 
boursement; dédommagement, 
m.; — leiften, dédommager; 
-mann, m. remplaçant, m.; 
-mannfhaft, f. (mil.) recrue, f.; 
-mittel, n. succédané, m.; eë 

tebt fein — für ben indiſchen Kaf- 
ee, rien ne saurait remplacer 
le café des Indes. 

Crfaüfen, vn. irr. pop. se noyer. 

äüfen, va. noyer. 

Grfäüfung, f. noyade, f. 

hächern, va. fam. gagner par 
un trafic mesquin et vil. 
gros en, va. irr. créer. 
dffer, m. créateur, m. 

Œ Fi g, f. création, f. 

N va. ire, retentir, ré- 
sonner; fig. se — (un 
bruit): ein lautes Gelächter — laj- 
fen, éclater de rire. 

Erihefnen, vn. irr. paraître, ap- 
paraïtre, se présenter; (dr.) 
comparaître; im Traume —, ap- 
para ensonge; —, n. publi- 
cation (d’un ouvrage), f. 

Erfcheinung, f. apparition, vision, 
f.; der «en bat, visionnaire, m.; 
phénomène, m.; zur — kommen, 
apparaître, se manifester; — vor 
Gericht,comparution en justice,f. 

Erſchleßen, va. irr. tuer d’un coup 
d'armes à feu, ou de flèche etc.; 
mit der Flinte —, fusiller : fit —, 
v. pr. se brûler la cervelle: —, 
n. fusillade: (mit Kartätjchen) 
mitrailinte, f.; bel @trafe des -6, 
der Eritleiung, nous peine d'être 
fusille. , 

ent: F, ſ. @richießen. 

chlafen, va. et n. amollir, af- 


faiblir, «aténner ; s’amollir, se 
relächer : fir. äönerver., 

Stihläffung, f. affaiblissement, 
relächement, m.; relaxation, f. 

Erſchlugen, va. irr. tuer, assom- 
mer; vom Blige — werden, être 
frappé, ou écrasé d’un coup de 
foudre. 

Grfchleihen , va. irr. surprendre, 
attraper; fig.obtenir par artifice; 
jemanbes Bertrauen —, capter la 
confiance de qn. 

Erſchleichung, f. surprise, obre 
tion, subreption, f.: — einer Erb- 
fbaft, captation d’une succes- 
sion, f. 


Erf 


Gridlihen, p. et a. subreptice; 

aptatoire. 

td Eridliehen, v. pr. irr.s’ouvrir, 
s'épanouir. 

Grihmeicheln, va. obtenir par 
des flatteries. [traper. 

en ‚va. happer ; fig. at- 

nüffeln, va. trouver en flei- 
rant 

öpfen,va. épuiser (aussi fig.); 
meine Geduld ift erfchöpft, ma pa- 
tience est (poussée) à bout; ih 
-, V. pr. s'épuiser (aussi fg.). 

ge ng, f. épuisement, m. 

Er en, va. épouvanter, ef- 
frayer; -, v.n. irr. s’dpouvan- 
ter, s'effrayer (de qe., überett.). 

Erſchrecklich a. effroyable, épou- 
vantable, affreux; das ift —, c’est 
terrible. 

Griäröden, p. ot a. effrayé, inter- 
dit ; -beit, f. frayeur, f. effroi,m. 

Grichlittern , va. ébranier, éton- 
ner; das Zwergfell —, faire écls- 
ter de rire; —, vn. être agité, 
s'ébranler, 

Griblitterung, f. dbranlement, m. 
SGÉVILERE : COM mio on, f. 

Gritiniren, va. aurcharger ; fig. 
rendre difficile, rendre pénible, 
rendre dur, «graver. 

Gribinirung, f. surcharge, agers 
vaiion, 1, 

Gridiminaen, ve. irr, gagner avec 
péine; fournir, suffire à (des 
dépenses), 

Eridiminglich, a. à quoi l'on peut 
nuitire; kaum —, ce qu'on peut 
à peine payer ou acquitter. 

En , Va. irr. voir, apercevoir; 
fig. remarquer; choisir, desti- 
ner » man erfiebt Daraus, on y voit; 
wie Sie aus dem Briefe —, comme 
vous voyes par la lettre; ſoviel 
ih daraus — fann, autant que, 
j'en puis juger ou conclure; 
feine Zeit —, prendre son tempt; 
den Augenblid —, épier le me 


ment, 
Erföhnen, va. désirer vivement 
Griegbar, ſ. Erfeplich. 
ében, va. réparer, restituer; 
suppléer à; compenser, rem 
bourser, dédommuger ; den Ber 
luft —, restituer la perte; eine 
den Schaden —, réparer le dom 
mage à qn., dédommager Q2. 
tslich,a.röparable,restituable. 
G nung, f. réparation, restitu- 
tion, f.; remplacement; ren 
bonrsement,m.;compensation.!. 
Grieüfjen, va. obtenir par 4 
27 rs dv. clair ;darand if 
tlich, adv. ;baraud ii -, 
=: il est clair, on voit per li, 
{1 appert par là. (tant. 
fngen, va. irr. gagner en char 
fnnen, va. irr. imaginer, ie 
venter, controuver, — 
ablo. 


ménager; 
übe —, vous pour” 


éd 


par son 
koͤnnen ſich die 
res vous épargner ce sin; 





Eri 


an feinem Munde -, s'épargner 
sur ss bouche, . 


; f. Grfpärtes , (rip Qrftfb 
———— ie 


auf Ang, songes 
épargnes, ou des économies. 
ipé ‚va. gagner en filant; 
fib jeinen Unterhalt —, gagner sa 
vie à filer. 
Eriprießlich , a. profitable, avan- 
tageux, utile tt, f. avantage, 
rofit, m. utilité, f. 
Grün, va. guetter, épier. 
‚ adv. premitrement, en 
premier lieu; d’abord, au com- 
mencsment ; auparavant; seule- 
ment, ne... que; — beute, seule- 
ment aujourd'hui; es {ft — neun 
Uhr, il n’est que neuf heures; 
i6 bin — gefonmmen, je ne fais que 
de venir; @ie fünnen — auéruben, 
d'abord vous pouves vous repo- 
ser; wäre id nur — ba ! qu’il me 
tarde d’être arrivé! hörten Du 
fie — fingen! si tu l’entendais 
chanter ! der ſoll — nod geboren 
werden welcher, celui-là est en- 
core à naître qui.  [puissant. 
, v2. 8e fortifler, devenir 
‚vn. raldir, seraidir, 
se glacer , trausir, s'engourdir : 
ver Burdt —, être glacé de peur ; 
- maden, engourdir, giacer; 
meine Hände find ganz erftarrt, j'ai 
les mains es. 
Œtftérrt, p. et a. raide, transi, 
engourdi. [transissement, m. 
Gritärrung,, f. engourdissement ; 
itten, va. restituer, rendre ; 
— -, référer, faire ua rap- 
rapporter, rendre compte. 
dfétrune f. restitution. f.; — els 
nes Bcrichtes, rapport ; référé, m. 
relation, f. 
Grftaünen, vn. s'étonner, être sur- 
pris (de ge., über etw.); —, n. 
surprise, f. étonnement, m.; in 
— jegen, frapper d’étonnement, 
étonner ; in — geratben, s’éton- 
ner. 
Erftainendjwerth, -würdig , Gr: 
Keüinlic, In 1 une éton- 
t 


nan 
Grkaünt, p. et a. étonné, surpris, 
éperdu; stupéfait, interdit; —, 
adv. extrêmement, prodigieuse- 
ment. 
rite (der, die, das), a. le premier, 
la première; für —, amen, zum 
‘1, premièrement: im -n @tod, 
au premier; ber — befte, le pre- 
nier venu; in feluer-n uniduid, 
dans son innocence primitive ; 
Plinine der—, Pline l’ancien ; von 
feiner u Kindheit an, dés sa plus 
tendre enfance; das —, la pre- 
mière chose ; die «n der Etant, Îles 
principaux, les notables de la 
ville ; id bin der — welcher dir ane 
—* je suis le premier à t’of- 


Créten, va. irr. mit dem Degen | Grtr 


% — — — 
em Dolche —, poignarder. 
CEtftében, vn. irr. ressusciter, re- 


3 mit 
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venir; —, va. acheter à l’encan, 
acheter à l'enchère. 

ung, f. résurrection (des 
morts), f.; achat fait à l'enchère, 


m. 
Grfteïgen, va. irr. monter, gagner 


la hauteur de ...; mit Leitern —, 
encalader; fig. parvenir à, at- 
teindre, 


Erſteiglich, a. où l'on peut monter) 


qu’on peut escalader. [m. 
elgung f. escalade, f.; assau 
ens, adv. premièrement, on 

remier lieu, d’abord, primo. 


Erw 


sable, tolérabie; -keit, f. qualité 
d'une chose supportable, f. 
änten, va. noyer. 
änfung, f. noyade, f. 


GErträümen, va. s'imaginer. 
Grträümt, a. chimérique. 


@rtrinten, vn. se noyer. être sub- 
mergé. [bravades. 


geiröten , va. obtenir par des 
gen, va. avoir de reste; 


épargner, mettre de oôté, à 
part; Seit —, trouver le temps ; 
—, vn. imp. es erübrigt noch ju …, 
(il) reste encore à ... 


à 
chen, vn. irr. mourir, expi-  Grübrigte®, n. Grülbrigung , F 


rer ; fig. s’dteindre, 


Erſtere (der, die, das), a. le premier, 


la premiére (de deux), celui-là, 
celle-là. 


&rftgeboren, a. premier né, aîné. 
&rftgeburt, f. primogéniture, af- 


nesse, f.; -6reht, mn. droit d’ai- 
nesse, majorat, m. 


gemeldet, &rfigenannt, a. sus- 


ere ci-dessus mentionné. 
Erſticken, va. étouffer, suffoquer; 


(mit Roblenvampf) —, asphyxier ; 
—, vn, être suffoqué, étouffer : 
jum — heiß, une chaleur étouf- 


fante. [focation, f. 
Œung, f. étouffement, m. suf- 
lib, adv. 


pres en 
remier lieu, d’abord. 
éctiing, m. premier fruit, m.; +e, 
pl. prémices, f. pl; , M. 
remier essai, m. 
drforten, p.eta. mort, éteint, 
ében, va. obtenir par beau- 
coup d'efforts. 
Erſtrecken, va. étendre; fib -, v. 
r. s'étendre, monter: aller &.… 
eïten, va. irr. conquérir, ga- 
gner per la dispute. 
n, ve. prendre, ou em- 
rter d'assaut. 
ung, f. prise d'assaut, f. 
den, va.um etw. —, requérir, 
prier de qe., demander qc. à 
qn.; —, n. réquisition, demande, 


riöre, f. 
Grténien, va. gagner en dansant. 
Œrtéppen, va. attraper, surpren- 
dre, prendre. 
Grtäppung, f. surprise, f. 
Tien, va. conférer, donner ; 
Œriaubni8 —, donner la permis- 


sion ; Unterricht -, donner des! 


leçons, instruire ; Radıridt —, 
— east ai 

GErthellung, f. co on, distribu- 
tion ; ———— f.; — eines Bri- 


vileglums, octroi d'un privilége, | Erived 


m. ftir; tuer. 
GrtBbten, va. fig. mortifier, amor- 
drtgbtung, f. mortification, f. 
Ertönen, vn. sonner; résonner; 

retentir. [bruit, m. 


ue f. retentissement, son, 


g, m. (pl. -träge) rapport, | fit 


revenu: produit, m.; — geben, 
rapporter, être d’un ... rapport. 
, va. irr. porter; fig. sup- 
porter, tolérer, souffrir; nicht ju 


| —, intolérable. 
'Erträgli, a. supportable, pas- 


Erwãgun 


épargne, f. 
@roe, f. ers, orobe, m. vesce noire, 
, VA. s'évoiller, se 


| veiller: vom Tode —, ressusciter; 
(teibenftaften) se rallumer, se 


aire sentir; —,n. eil, m. 
Grroddien, vn. irr. croître, gran- 
dir; Ag. accroître, s’agrandir; 
tt Rent, m. homme fait, adulte, 
m.; +6 Mädchen, n. fille nubile, 
f.; «e Berion, grande personne, 
f.; —,v. imp. en résulter, naître, 


| rovenir. 
drroë ‚va. irr. peser, considé- 


rer, faire réflexion (de), réfié- 

chir à, examiner. 

f. réflexion, considé- 

ration, f. examen, m.; in — jie- 

ben, prendre en considération ; 
in — befien, on considération de, 

eu égard di. 

(en, va. sum König —, élire 

roi; zu einem Amte —, nommer à 

un emploi; zum Oberbauvt — 

choisir pour son (leur) chef: fé 
einen Freund —, faire choix d'un 

ani. [f. 

grodbluns, f. choix, m. élection, 

nen, va. mentionner, faire 
mention. 

Grwäbnung, f. mention; fam. 
commémoration, f.; in — bringen, 
mentionner. 

Erwaͤrmen, vn. devenir chaud. 

Griwärmen, va. chauffer, échauf- 
fer; dégourdir, 

ung, f. caléfactiou, f. 
schauffement, m. 

Griärten, va. attendre, s’atten- 
dre à ; espérer. 
en attendant; ju großen sen be 
rebtigen, donner de grandes es- 
— in ſeinen -en getäuicht, 

ésappointé ; -60oll, a. ploin 
d'attente, plein d'espérance. 

en, va. éveiller, réveiller; 
fig. exciter, causer, susciter: wie- 
der -, réveiller, renouveler; vom 
Tode —, ressusciter ; Œtel —, don- 
ner du dégoût. 

Ertvédunsg, f. réveil, m. résurrec- 
tion ; fig. excitation, f. 

n, v. pr. se défendre, 

s'empêcher (de gc., einer Sache); 

retenir (ses larmes). 
peut être 


Erwelchbar, =. q 

amolli, En Ii 
Grrveichen, va. amollir, ramollir; 
fig. ar, fléchir ; erweicht 


Em 


werden, s’amollir; fig. s'attendrir; 
fit durch Bitten — laflen, se laisser 
tiéchir par les prières. 

Grimeïchend, a. (méd.) émollient. 

Grweichung, f. amollissement; fig. 
attendrissement, m. 

Griweté, m. preuve, fe; f. Beweis. 

Œrrvetfen, va. irr. démontrer, 
prouver, avérer, témoigner; el. 
nen Dienft —, rendre un service; 
Gbre —, faire l'honneur. 

Grmeislich, a. ce qu'on peut - 
ver; démontrable; dies iſt - falſch. 
on peut prouver que oela est 
faux: — macden, prouver. 

Grivet , f. démonstration, 
preuve, f. 

Griveitern, va. élargir; dilater; 

agrandir, augmenter, ampli- 
fier (un sujet): étendre (ie puis- 
sance); r er (les bornes): 
fit —, v. pr. s'élargir. 

Griveïternd, a. extensif. 

Erweiterung, f. élargissement, m. 
dilatation; fig. extension, f. 

‚m. acquisition, f. gain, 
profit, m.; von feinem -e leben, 
vivre de son industrie, (du pro- 
duit) de son travail. 

Erwerben, va. irr. acquérir, ga- 
guer ; s’attirer; fein Brod —, ga- 
gner sa vie; fit Achtung —, s’at- 
tirer l'estime; Bermögen —, ac- 
quérir du bien; fit Berbienfte — 
um, bien mériter de, 

Erwerber, m. acquéreur, m. 

Erwerb ‚a. Capable d'acqué- 
rir; - ft, f. caparité, on 
faculté de vivre de son indus- 
trie, f.; -fleiß, m. industrie, f.; 
-[06, a. sans industrie; -ſam, a. 
industrieux, industriel; -jams 

keit, f. industrie, f.; -Smittel, n. 
moyen d'industrie, m.; -quelle, 
f. ressource, f.; -Sthätigteit, f. in- 
dustrie, f.; -8trieb, m. esprit in- 
dustriel, m.; -8jiveig, m. branche 
pete f. métier, m. pro- 
fession, f. 

Grwerbung, f. uisition, f. 

Erwiedern, va. répondre, répli- 


recht — 
Grobheit mit @robheit -, rendre 
injure pour injure. 
Eriviederung, f. réponse, réplique, 
f.; — eines Linrebts, représailles, 
Erwirken, ſ. Auswirken. {f. pl. 
Erwiſchen, va. attraper, prendre: 
wieder —, rattraper ; fib — laffen, 
donner dans le panneau. 
Erwuͤchern, va. acquérir par Pu- 
sure. [geux ; à souhait, 
Grwilnfät, a. favorable, avanta- 
Grwirgen, va. étrangier, égorger. 
Grwülrgung, f. étranglement, m.; 
suffocation, f. 
ex archi ..., très, grand, ache- 
v6, Ani, consommé etc. 
n. mine, f. minerai; bronse, 
rain, m. ; -ader, f. veine mé- 
tallique, f. 
Grp N, va. conter, raconter, 
réciter: umftänbiit —, détailler. 
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Gridblend, p. et a. narratif. 
Griüblengimerth, a. digne d’être 
raconté. [teur, m. 
Gr;äbler, m. (ra)conteur, narra- 
Grjählung, f. narration, f. récit, 
conte, narré, m.; -Siweife, adv. 
par manière de récit. 
éralarbeit, f. ouvrage de bronse, 
m.; -arbeiter, m. ouvrier en 
— — m.; -art, f. — ie mi- 
nerai, f.; -artig, a. métallique, 
minéral; -afche, f. tutie, spode, 
f.: „betrhger, m. maître-fripon, 
archifourbe, m.; -bi Sof m. 
, à 
n. ar- 
-bôfe, a. extrêmement mauvais, 
extrêmement méchant; -bôfes 
void, m. scélérat achevé, m.; 
7 m. maître larron, m.; 
-drufe, f. groupe métallique, m.; 
-bumm, a. extrêmement stupide; 
-dummlopf, m. maitre-sot, m. 
fgen, va. montrer, témoigner, 
faire, rendre; fit als Freund —, 
se montrer ami. 
Erzen, a. de bronse, d’airain. 
@rzengel, m. archange, m. 
Grjelgen, va. engendrer (aussi 
fig.), procréer, produire. 
Erzeüger, m. père, m.; sin, f. 
mére, f. dui 


Gryeügnif, n. production, ep Ertl 
n 


Er , f. procréation, 
a aailor: f.; Akraft, f. 
vertu, ou faculté génératrice, f. 

&rilfarbe, f. couleur de bronse, 
f.; -faul, a. extrêmement pares- 
soux; -faullenjer, m. archipares- 
seux, m.; -feind, m. ennemi ca- 
pital, m. ; -flegel, m. gros lour- 
daud, m.; -gang, m. filon métal- 
lique, m.; -gaunter, m. Alou fleffé, 
m. N Se Misnie, m. pl, 

ebirge, n. Monts métalliques 
érilg , m. richesse en mine- 
rai, f. ; -geishalg, m. avare fieffe, 
ladre, m.; -gießer, m. fondateur 
en bronse, m.;-grob, a. extrôme- 
ment rustre ; -grobian, m. franc 

palot, m.; -grube, f. mine, mi- 

nière, f.; -balde, £. (mine) halde 

de minerai, f.; -baltig, a. conte- 
nant, ou renfermant du mine. 

rai; -berjog, m. archiduc, m.} 

- , %. archiduchesse, f.; 

-betioglih, a. archiducal ; -bers 

3 um, n. archiduché, m.; 

une m. franc hypocrite, 

m; -bütte, f. forge, fonderie de 

métaux, f. 


Grateben, va. irr. élever, nourrir; 
fig. élever, cultiver. 

Œriteber, m. instituteur, précep- 
teur, gouverneur, m.; sin, f. 
gouvernante, f. 


(Sritebung, f. éducation ; instruo- | gfe 


tion, f.; bonnes manières, f. pl.; 
#anftalt, f. institut d'éducation, 
f. pensionnat, m.; -Bart, f. mé- 
thode pédagogique, f.: rad, 2. 
pédagogie, f.; -Slunft, f. péda- 
gogique, f.; -Smethode, f. mé. 
thode d'éducation, f. ; -Sregel, f. 


Eſe 


règle d'éducation, f.; Awiſſen⸗ 
, f. pédagogie, £ 
Gritelen, va. viser, avoir pour 
but; *. avoir en vue, chercher 
à toucher ; atteindre. 
Erzielung, £ jur — biefes Smedes, 


our atteindre à ce but. 


tique, m.; -tnaufer, -Inider, m. 
avare fiefté, pince-maille, m.; 


giste, minéral m.;-lügner, 


gg — Ne me it 

m. grand mar ‚m; 

-narr, m. fou fieffé, archifou, 
m.; -närrin, f. archifolle, f.; 

-prabler, m. grand fanfaron, m. 

-priefter, m. archiprêtre, m.; 

-probe, f. essai du minerai, m.; 

-reich, a. riche en mines; {bats 

meifter, m. grand trésorier, m.; 

-[cheider, m. (mine) trieur, m.; 

-Ihicht, f. mine fixe, 5.; -ſchurke. 

m. grand coquin, m.; -fpieler, m. 

joueur de profession, m.; fit, 

n. archevêché,m.;-ftufe, f. mine, 

f. minerai, m.;:- m. (mince) 

lavoir, m.: tubie. m. grand 

écuyer tranchant, m. 

nen, Va. courroucer, mettre 
en colère; fich -, v. pr. se fâcher, 
se courroucer. (té. 
{irnt, a. en colère, fâché, irri- 
vater, m. patriarche, m.; 
- ‚& Patriarcal; -DI- 
ſchwender, m. grand dissipateur, 
m.; -mäldhe, f. lavage des mi- 
nes, m, 
Grjroingen, va. irr. forcer, obte- 
r par force; extorquer; brus- 
quer (la fortune): erjmungent 
Tbränen, larmes de commande, 
f. pl.; etw. von einem —, forcer qn. 
de faire qe. 

Erzwucherer, m. grand usurier; 
fam. fesse-ma m. 

&#, pron. il, ce, le, la; Ib bin —, 
c'est moi; — wird ernfthaft, la 
chose devient sérieuse : — 
mit, j'ai froid; — flopft, on 
frappe ; — lebe! vive! find Sle die 
Schweſtern des Herm R.T ja, wit 
find —, êtes-vous les sœurs de 
Monsieur N.? oui, nous les som- 
mes; —, n. (mus.) ré dièse, mi 
bémol, m. 

Giäiaë, m. Isale, m. 

9 . ombre (poisson), m.; 

eo (arbre), m. 

Eſchen, a. de frêne. 

va 


. escorter. 
&el, m. âne, baudet, m.; wie ein 
— jrelen, braire. 
ñ, n. ânon, m. 
elet, f. bêtise, Anerie, f. 
eligrau, a. grison ; , 8 Dr 
gaud; comme un âne. 
elin, f. Ancase ; bo ue, f. 
elé e, < pont aux ânes, m.; 
, n. braimeut, m.; 
Ps d'âne, f. ; -topf, m. tête 


h. 
Eſe 


d'âne, f.; baudet, m. ; -mil®, f. 
lait d’änesse, m.; «Ohr, n. orellle 
d'âne; fig. oreille ‚ comme, f.; 
«en machen, écorner un livre. 
&eltreiber, m. Anier, m. 
al $, a. ésotérique. 
f. esparcette, f. espar- 
cet, sainfoin doux, m. 
&ive, £ peuplier, tremble, m. 
‚a. de tremble, de pen- 
plier; -blatt, n. feuille de pen- 
plier, f.; -Holi, n. bois de peu- 
plier, m.; -laub, n. feuilles de 


tremble, de penplier, f. pl.; fam. | Œtrüêter 


er jittert wie ⸗, il tremble comme 
la feuille; -mwald, m. bois de 
peupliers, m. tremblaie, f. 


Gffäer, m. Essénien, m. 
€ a. mangeable, comestible, 
(7 f. cheminée; forge, f. 


en, va. irr. manger; jum Fruh⸗ 
füd —, déjeûiner; zu Mittag —, 
dîner; zu Abend —, souper; in 
Rahmittag y Besperbrod —, . 
ter, faire collation; gern —, ai- 
mer; fi fatt —, se rassasier, 
manger à satiété; -, n. man- 
ger, m. ; viande, f.; mets, plat; 
repas, ın, ; na bem —, après le 
repas. 

gieniesrer, m. ramoneur, m. 

engjeit, f. temps du repas, m. 
heure du diner, f. 

nz, f. essence, f. 

et, m. mangeur, m. 

Igter, f. appétit dévorant, m., 

a. avide de manger. 

g, m. vinaigre, m.; mit — an» 
madenu , assaisonner avec du 
vinaigre; vinaigrer; in — ein. 
madgen, confire au vinaigre; ju 
- nn, so — en ee 
gro; fig. fam. ouer; -artig, =. 
acétique, acéteux : -Atber, m. 
éther acétique, m.; -brauer, m. 
vinaigrier, fabricant de vinai- 

re, ın.; -brauerel, f. — 
+ -brübe, £. vinaigrette, f.; -flas 
fée f. vinaigrier, m. ; -gährun 
. fermentation acide ou acé- 
tique, f.; -gurfe, f. cornichon, m.; 
-bändler, m.vinaigrier, m.;-frug, 
m. cruche au vinaigre, f.; - À 
m. oxymel, m.; -mütter, f. marc 
de vinaigre, m.; -fauer, a. aigre; 
(chim.) acéteux, acétique; -jAus 
— acidité du vinaigre, f.; 
{ im.) acide acdtique,m.;-fchüfs 
elten, n. saucière au vinaigre, 
f.; -wafler, n. oxycrat, m. 
eiltorb, m. panier, m.; -Löffel, m. 
tuiller de table, cuillöre, T.; ein 
- voll, une cuillerée; -luf, £. 
appétit, m. ; -yvaare, f. comes- 
tibies, m. pl. ; denrées, victuail- 
les, £. pl.; -zeit, |. Œffenéjeit. 
lan 'Esthonie,f.; -[änder 
m. Esthonien, m. ; -länberin, f. 
Esthonienne, f.; -ländifh, =. 
esthonien. 
ri, n. pavé; plancher car- 
relé, m.; gegoflene® —, aire de 
repous, f. 
Etabliren, va. établir, 
Ctéppe, f. -nplas, m. étape, f.; 
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Erp 


-nftraße, f. route militaire, f.;ı @va, f. E(dyve, f. 


- e, adv. par étape. 
it, f. éthique, f. 
tfch, a. éthique. 
tétte, f. étiquette, f. 


êtlihe, pron. quelques, qnelques- | Gw 


uns, quelques-unes; plusieurs, 
les uns ... les autres: „ jfrania, 
es et tant, plus de ngt; — 
taufend, queiques miiliersz; — 
hundert, quelques centaines ; »#, 
une e. 

Gtrürien, n. l'Elé)trurie, f. 

! ‚m. E(é)trusque, m. 

Etruͤetiſch, a. étrusque. 

dti, f. Adige, f. 

Stiod, adv.peut-ötre, par hasard, 
environ; u pres, presque; 
wenn nur nicht —, pourvu que ... 
ne; babe Ich ibn — beleiblgt? l'au- 
rais-je offensé} wenn er — abrel. 

ie a: s’il venait à partir; — 
un 19 ferde, une cinquautaine 

de chevaux, environ cinquante 
chevaux. 

@tioäig, a. par hasard; possible; 
im sen Balle, le ons échéant. 

éhvag, pron. quelque chose, une 
chose; quelque, quelque peu; 
rien ; bas if — Anderes, c'est 
autre chose; er bildet fit (don - 
ein, il se sent déjà ; fam. in —, 
en quelque manière ; daraus fann 
— werben, cola peut se faire; A 
für — halten, se croire un homme 
d’importance; er fat — gelernt, 
il a fait de bonnes études ; —, n. 
ein gewiſſes ou ein unbefanntes —, 

e ne sais quoi; —, adv. un 


un 
eu. 

déomolag m. étymologiste, m. 

GEtomo a. étymologique. 

Guböa, n. l'Eubée, f. 

Cd, pron. vous, à vous. 

Œtier (Œure), pron. votre, vos, de 
vous; à vous. [de votre part. 

eité, adv. de votre côté, 

Eüertihalben, -megen, adv. pour 
l'amour de vous, à cause de 
vous. 

—7 — rm. Eugène, m, 

enie, fı Eugénie, f. 

Quflided, m. Euelide, m. 

@üle, f, hibou, m. chouette, f.; 
-nipiegel, m. ig. fam. homme 
fucètioux, sapitgle, m,;-nfpiegels 

eich, Ei. sapieglerie, f 
inch, m. eunuque, m, 

Guvbünith, a; euphonique. 

— m Euplhrats, m. 

retbalben, f- Euertbalben. 

@üriage (ber, ble, bat), pron. le vô- 
tre, la vôtre; bie Éurigen, pl. les 
vôtres, vos parents ; gang der —, 
tont à rons :; Sat — , rotre bien. 

Qurlpibee, m. Eurlpiile, m. 

@uröpa, n, l'Europe, f. 

Gurülpäer, m. Europdan, m.:-päes 
rin, f. Européenne, ls alle 
europden, 

Euſthiue m. Eusèbe, m. 

ŒGultächiud, m. Eustache, m. 

Güter, n. pis, m. tétine, f, 

spa va. donner da lait. 

utrüp(tud), m. Eutrope, m. 


ngelti, a. évangélique. 
ngeltft, m. évangéiiste, m. 

@vangélium, n. évangile, m.; das 
— yredigen, évangéliser. 

, = x, pron. votre. 

Ewig, a. éternel, perpétuel, con- 
tinuel, incessant ; «er Jude, m. 
jui errant, m.; er Haß, haine 

mortelle, f.; gteich —, coéter- 

nel j feit sen Zeiten, de toute éter- 

nité; auf-.e Beiten, auf —, à ja- 

mais, pour toujours, pour la vie; 

auf immer und —, à tout jamais ; 

-, adv. «6 if — Echade, c'est 
nd dommage. 

Ewigkeit, f. éternité, f.; von — ber, 
de toute éternité: von — ju —, 
aux siècles des släcles ; im — 
nicht, jamais, au grand jamais, 
in — verbannt, banni à perpétui- 
té ; ich fann in — nicht begreifen, je 
ne comprends pas du tout. 

Eroiolih, adv.éternellement, per- 

étuellement. 
ten, va. exalter. 
men, n. examen, m.; das — be. 
+ passer un examen; durchs 
- fommen, être reçu; im — durch⸗ 
fallen, être refusé. 

Œraminätor, m. (pl. -tören) ex- 
aminateur, m. 

Graminiren, va. examiner. 


{nier. 
mmunictren, va. excommu- 
té, m. excursion, digres- 

sion, f. 
Greeuttön, f. exécution, f. 
Togeroalt, f. pouvoir ez- 
Grec — écutoi 
cu: ‚a. exécutoire. 
Gregtfe, f. exégèse, f. 
émypel, n. exemple, m. règle, 
2; ein — ausrechnen, faire une 
règle; ein — an einem flatuiren, 
faire un exemple de qn. 
mplär, n. exemplaire, m.; 


imp.) copie, f. 
Grempläckh ‚a. exemplaire. 
Grlqukn, f. pl. obsèques; funé- 
railles, f. pi. 
Grequfren, va. exécuter. 
Œxerctren, vn. faire l'exercice ; 
—, va. faire faire l'exercice (à 
qn., einen). 
lat, m. place d'armes, f. 


cttium, n. exercice; thème,m. 
f. existence, f. 
ven, vn. exister, être. 


atriculattön, f. radiation 

une liste, f. [liste. 

Grmatriculiren, va. rayer d’une 
Grotérifh, =. exotérique. 


, &. | Erötifch, a, exotique. 
ctanz, f. expectative, survi- 


vance, f. 


Œrpebiént, m. employé, m. 


Grpediren, va. expédier, dépé- 
cher. reau, m. 


l 
Grpebitiün, f. expédition, f.; bu- 


Erp 


€ nt, n.exp6rience, épreu- 
— [expérimentale, f. 
Erperimentälphufit,, f. physique 
SEDRCARENERER, va. expérimen- 
r. 
Grpliciren, ve. expliquer. 
Erplodiren, vn. faire explosion. 
* Œrponént, m. (ar.) exposant, m. 
Erponentiälgröße, f. ar.) gran- 
eur, ou quantité exponentielle, 
J. [sément. 
Grpréf, a. exprès; —,adv.expres- 
Grortiler, m. exprès, courrier, m. 
Ertemporäle, n. thème fait sur le 
champ (en classe), m. 
&rtemporfren, va. et n. parler sur 
le champ, itmproviser. 
€rtrablatt, n. (supplément) ex- 
traordinaire, m. 
Grträct, m. extrait, m. 
értrafein, a. extrêmement fin, 
superfin; choisi, de première 
— — 
apo . poste (extraordi- 
naire), f; mit — reifen, aller en 
poste, prendre la poste. 
Ertragug, m. (pl. -jüge) train de 
laisir, train spécial, m. 
im, n. extrême, m. 
Grtremität, f. extrémité, f. [m. 
Gruldnt, m.exilé, proscrit, banni, 


F. 


‚2. (mus.) fa, m. 
äbel, f. fable, f.; -bud,n. livre 
de fables, m. ; -Didter, m. fabu- 
liste, m.; -baft, a. fabuleux; 
-[ehre, f. mythologie, f. 
ein, vn. fam. radoter. 
bel! n. -velt, f. domaine 
de la fable; temps fabuleux, m.: 
vert, n. fables, f. pl. contes, m. 
pl.; livre des fables, fablier, m. 
äbtan, m. Fabien, m. 
äbter, m. pl. Fabiens, m. pl. 
abriciren, va. fabriquer, faire. 
abrictug, m. Fabrice, m. 
abrik(⸗it), f. fabrique, manufac- 
ture, f. [teur, m. 
abritänt, m. fabricant, fabrica- 
abritlarbett, f. ouvrage de fa- 
brique,ouvrage de manufacture, 
m,; -arbeiter, m. ouvrier, m. 
abrität, n. article de fabrique,m. 
—— — m. inspecteur de 
fabrique, m.; -Waare, f. mar- 
chandise de fabrique, f.; - 
en, n. marque de la fabrique, 
étiquette, f. 
éd, n. (pl. Fächer) case ; cellule 
(d’une cassette); tablette, f.; 
rayon; panneau (d’une porte 
etc.); compartiment (de plafond 
etc.); ig. métier, ressort, m.; das 
if ju —, c'est son métier: das 
fhlägt nicht in bein —, ce n’est pas 
de votre ressort, ou de votre 
compétence; unter Dad und — 
bringen, mettre à l’abri; Dadı und 
— geben, loger; — (einer Wiſſen⸗ 
fehaft, Runft xc.), partie, branche, 





ee m. provin, m. marcotte, 
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f. ressort, m.; er fühlt ſich in fet- 
nem —, il se sent dans son fort; 
ale Mann von — behandeln, trai- 
ter ex professo; er ift ein Mann 
von —, c’est un professeur; ein 
fpecielles —-, une spécialité, f.; 
(tht.) er fpielt wenn es febit alle 
Saber, il joue les utilités ; fam. 
c'est un bouche-trou; (imp.) 
cassetin, m. 
en, = — fé 

er, m. éventail, r.; -FÜTM 
a. en forme d’öventail. 18. 
ächerig, a. (bot.) cellulaire. 
ächerimacher, m. éventailliste, 
m; -paime, £! palmier en éven- 
tail, m. 


h = de —— 
m.: -reuie, f. eau, m.; - ; 
f. école spéciale, ou profession- 
nelle, f. tr. 


weife, adv. par comparti- 

ments, par étages; ⸗·werk, n. 

(charp.) charpente, f. assem- 

blage, m.: panneaux, m.pl.; 

“rolffenf ‚f. spécialité, f. 

Sücit, n. somme totale, f. mon- 
tant, total, résultat, m. 

Fackel, f. torche, f. flambeau, m.; 
— der Zmwietracht, brandon de la 
discorde, m.; -Ddiftel, f. cierge 
du Pérou, ın.; -jagb, f. fouée, f. 

Faͤckeln, vn. flamber ; fig. nicht 
lange —, ne faire point de fa- 
çons, ne pas lanterner, ne pas 
badiner, ne pas hésiter, ne pas 
marchander son homme, 

Fackel ſchein. m. lueur des flam- 
beaux, f.; -ftänben, n. sérénade 
aux flambeaux ; procession aux 
(à la lueur des) flambeaux, f. ; 
-tan;, m. danse à flambeaux, f.; 

träger, m. porte-flambeau, m.; 


qu m. ſ. Facke lſtaͤndchen. 
u ch, a. effectif;; de fait, réel, 
historique 


Yactör, m. "eontre-maitre, com- 
missionnaire ; (imp.) prote, m.; 
pau (pl. -tÜren) (er.) fac- 

m 


ur, m. 

Sactorel, f. factorerie, f.; comp- 
toir, m.; -bandel, m. commerce 
de commission, m. 
actötum, n. factotum, m. 

n.fait, m. 
actür, Yactüra, f.(com.) facture, 
note, f.; -buch, n. livre des fac- 
tures, m. 
acultät, f. faculté, f. 
äbchen, n. petit fil, filet, Al dé- 
lid, Alament, ın. 

Fäde, a. fade, insipido; -8 Zeug, 
n. fadaises, f. pl. 

Fäden, m. (pl. Fäden) Sl, m.; 
filure, corde (du drap): brasse, 
f.; — Swim, aiguillée de fil, f.; 
filet (d'or), m.; keinen trodenen — 
am Leibe baben, être tout mouillé; 
-förmig, a. etadv. fllamenteux, 
filiforme: en forme de fil; -ges 
rabe, a. de droit fl; à plomb; 
-nubeln, pl. vermicelles, f.pl.; 
-fheinig, a. qui montre la corde: 
-roeife, adv. fl à fil; par fs: 











Fah 


-wurm, m. dragonneau, dra- 
concule, m. 
er f.fedeur, fadaise, f. 
gott, n. basson, m. 
agottift, m. basson, m. 
&big, a. capable (de, ju); habile, 
propre (à, ju); susceptible (de, 
au); (pres) — maden, habiliter; 
-fit, f. capacité, aptitude, dis- 


chmied. m. 
m.; ·nſchuh, m. talon du fût d’un 
étendard, m.; -nftange, f.-nftof, 
m. fût de l'étendard, m. ; lance 
d’&tendard, hampe, f. ; -nträget, 
m. gonfalonier, porte-drapesu, 
m.; -nmache, f. garde du camp, 
f.; -nmeibe, f. bénédiction des 
drapeaux, f.; -niveife, adv. par 
compagnies. 
ähnlein, f- Faͤhnchen. 
äbntid, m. enseigne, m.; # 
ftelle, f. ch d’enseigne, f. 
—55 — — Fahnenſchmled. 
äbrbar, a. navigable; carrot 
sable, praticable: transportable; 
-teit, f. navigabilité ; qualité de 
ce qui est praticable, ou tranf- 
portable, f. 
Fähre, f. bac, m.; fleine —, bachot 
m.; große —, passe-cheval, m.; 
tegende —, traille, f. 
nm, va. ot n. irr. charrier, 
voiturer; mener, couduire; aller 
en voiture, aller en bateau 
fee au, Rutfder ! touche, coc 
abre wohl! Dieu vous conduise! 
über einen Fluß —, passer, outre 
verser une rivière ; mit 
—, aller en poste, courir la p 
im Schlitten —, aller en traineau 
mit dem Para —, aller 
wagon; auf der Œirenbabn —, 
yager sur le chemin de fer; 
der Boft —, voyager avec 
malle: ans Land — , aborder: i 
Land -, faire un tour de cam 
pagne; fpagieren —, faire une 
romenade en voiture; aus 
ette —, s’élancer de son lit: 
Mefier fährt mir aus der Hand, 
couteau m'échappe de la mais 
in die Tafe —, porter la main 
la poche; einem in bie Haare —, 
prendre qn. aux cheveux; einer 


Fah 


übers Maul —, rudoyer, brus- 
quer qn.; es fährt filé gut, on est 
bien, on va bien; in den Schacht 
—, descendre dans le puits ; gen 
$immel —, monter au ciel; mit 
der Hand bin und ber —, porter la 
main çà et là; aus der Haut —, 
sauter aux nues; mohl oder übel 
wobei —, setrouver bien ou mal 
de qe.; - laffen, laisser aller, 
laisser échapper; fig. abandon- 
ner, renoncer à qc.; ein Wort — 
laffen, lâcher un mot; -,n. char- 
riage, ın.; id fann das — nicht ver- 
tragen, je ne puis supporter la 
voiture; er verfieht baë — gut, il 
sait bien mener. 

nd, a. en voiture: ser Ritter, 
m. chevalier errant, m.; -e Babe, 
biens meubles, m. pl. 


Sgäprgel?, Säbrgeld, n. bachotage, 


naulage, m. 


9 ſ. Geleiſe. 

t, m. bachoteur, m. 

äbrläffig, à. nonchalent, D EN 

t; -teit, f. négligence, indo- 
ence, nonchalance, f. 
nn, m. bachoteur, m. 
Iplan, m. (eh. d. f.) tableau 
de service, m.; -ftraße, f. grande 
route, f. 

Fährt, f.voyage, m. route; course, 
promenade, excursion, f.; pas- 
sage, trajet, m. 

rtaxe, f. (ch. d. f.) prix, m. 

Se f. piste, voie, passée; 
trace, f. 

Fahrlwaſſer, n. eau navigable; 
passe: £ enal, m.; -Y0tg, m. 
grand chemin, m.; , D. bâ- 
timent, vaisseau, navire, ba- 
teau, m. 

b, a. pâle, bléme, fauve. 
, f. cheval aubère, cheval 


baillet, m. 
Ibel, f. falbala, m. 
fine, f. faucon, m. 

dfle, m. faucon, oiseau, m.; 
Männchen des en, tiercelet, m.; 
Weibchen des n, forme, f.; -nauge, 
n. œil du faucon, — ; ñg. vue 
perçante, f.; , Ÿ. faucon- 
nerie, chasse à Tolkean, fes ·n⸗ 
baube, f. chaperon, m. 
Falkenier, m. fauconnier, m.; 
-tunft, f. fauconnerie, f. 
faitoné m. fauconnier, m. [m. 


altonett, n. (artil.) fauconneau, 

di, m. (pl. lle) chute, pente, 
f.; eas, accident, m.; ruine, f. 
fait, m.; im e daß ..., en cas que 
3 auf jeden —, on tout cas ; Knall 
un —, soudainement: ein Diäd- 
en zu -e bringen, corrompre une 
fille ; ju re fommen, se laisser sé- 
duire; im félimmfien ⸗e, au pis 
aller; Dies tft nicht ber —, cela 
n’est pas. 

ällbar, a. qu'on peut abattre. 
düjbaumt, m. (fort.) orgue, m. 
herse, f.; -beil, n. guillotine, f.; 
-bret, n. abattant, m.; bascule, 
f.; -brüdke, f. pont-levis, m. 
Säle, f. piége, m. trappe, f. ; fig. 
piége, m. embâche, f.; eine —ftel- 
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Fun 


len, tendre des plöges; in bie =, ausfpredhen, prononcer mal; — 
eben, donner dans le piége. | fhwören, jurer faux; — fingen, 
déllen, va. irr, tomber: halssar s chanter faux; BER gerathen! vous 


üg. déchoir, diminuer , venir, | 
mourir, perir; bad Waſſer Hält, ! 
leao baisse : im Breit —, bainner 
da prixs er dt nicht auf ben sr 
gefallen, il né manque pas d'es- 
prit; il n'ent pa hete: fon Pier 
br —, tomber de cheval; in ein 
Hank —, envahir on pare; in fein 
Schwert — #6 tuer dé son épée; 
ea Gall ibn Scheer, Il n de ln peines 
ſch el auf ben Gebanlen, il me vint 
l'idée, jene l'idée: mie [Ait bu 
bürautt comment cetis dde te 
vieut-elle? bie Schuld faͤllt auf Ibn, 
on lui impute la faute; mit der; 
Thür ins Haus —, brusquer les 
choses; casser les vitres; einem | 
Dferd in die Zügel —, saisir un 
cheval par la bride ; Buflav 
Adolph te bei Lügen, Gusteve- 
Adolphe périt à la bataille de 
Lutsen ; die Gefallenen, les morts; 
ein Wort — laflen, laisser échap- 
per un mot; auf die Rafe —, don- 
ner du nes contre terre: fit zu 
Tode —, mourir d’une chute; auf 
die finie —, se mettre à genoux, 
s'agenouiller; um den Hals —, 
se jeter au cou; in die Augen —, 
sauter aux yeux ; in bie @inne —, 
tomber sous les sens ; in Ungnade 
-, tomber en disgräce; einem 
Ins Wort —, interrompre qn., 
couper le parole à qn.; einem zur 
£Laft -, être à ch À qu. : né 
Rothe —, tirer sur le rouge; an 
einen —, échoir, tomber en par- 
tage à qn.; -, n. chute, f. 
abaissement, rabaissement, m. 
baisse, f. 

Fällen, va. abattre, couper: ju- 
ger; croiser (la baionnette); 
prononcer (une sentence), por- 
ter (un jugement). 

Séllend, a. -e Sucht, f. mal caduc, 

m. ilepsie, f. 

gäulfenfier, n. fenêtre coulante, 
f.; -gatter, n. herse, sarrasine, f. 


&flig, a. échu ; ble; — fein, 
Re dur payes 


lliment, n. faillite, banque- 
alliren, vn. faire faillite, faire 
banqueroute, 

altifiement, ſ. Salliment. 
dlljladen, m. abattant, m.; -net, 
n. trappe, f.; -obft, n. fruit 
froissé, m. 

dUé, conj. en (au) cas que. 
dülfeytem, m. parachute, m.; 
-ftrif, m. piégée, m. embfches, 


f. pl.; -fudt, f. épilepsie, f.; 
-füchtig, a. tondeuse: tbûr, f. 
trappe, f. 


Fülung,f.abattage,m. coupe; pro- 
nonciation (d’une sentence), f. 
Falle, a. faux; postiche (dents, 
cheveux); déloyal (joueur): pop. 
ec ift — auf mich, il est fâché con- 
tre moi; einen — machen, irriter, 
aigrir, courroucer qn.: auf einen 
— werden, se fächer contre qn.: 
-,adv, A faux, faussement ; — 


n'y êtes pas! — ſchreiben, lire in- 
correctement. 

at ſ. Berfälfchen. 

dl , M. fausseur, interpola- 
teur, m. 


: fduplicite, f. 
Surf 


tt, f. fausseté: perfidie, 
th, adv. faussement, à 
aux. 

Faͤlſchſmunzer, m. faux mon- 
nayeur, m. ; -mûnieret, f. faux 
monnayage, m. 

Bälfgung, f. falsification, altera- 
tion; corruption d’un texte, f. 
ale n. -ftimme, f. fausset, in. 
aͤlſum, n. — f. 
ältchen, n. petit pli, m. 
älte, ©. pli, m. plissure, 1.; fron- 
cola, repli, m,; pinece; ride, fi im 
en left, plisser, plier ; 4h wer⸗ 
fen, faire des plis, 

ülteln, va. plisser, froncer, 

Halten. va. plier, plieser; fron- 

cer: bie Gänbe joindre les 

mains: bie Stirn rider le 
front, froncer les soureile; —, 

n. pliage, m, pliesure , f.; -artig, 

a. plieiforne; -Heib, m. robe 

plissée, f.; -[Id@, a. anna plis, 

sans plissures : déridé : TÉL, 9 

qui n beaucoup de plis: -rod, 

10. Jupe plissée, f.; -tblag, mi. 

coulant de plis, m.; ‘peint. et 

sop. i drapérie, +: —wurf, m. jet 

de draperis, m, draperie, f 

älter, m. löpidoptere, m. 

fültig, a. à plis, plinaé ; ride. 

Fältſſock m, plioir, m, 

téltung, f, pliage, m. plissure, 1. 

Tils, m. coulisses, f.; (men.) rei 
nore, entaille, 1. : {rel.j onglet, 
er. -banf, f. chevalet, en: -Dein, 
nm. plisir, m.;-elfer,o. grarulr, m 
filen, ra. i(rel.) pller; (men. 

entailler ; (ion, jm ler i — N. 
plinge, en. 

ils|bobel, m. jabloire, f. feuille- 

rot, 10. ;- meer, nm. (md. échor- 
noir, mm,: -Jitgel, m. tuile en 
onglet, T. 
ma, f. Hencommée, £: bruit, 
mi. rumeur, nouvelle (qui court, 
Tamiliär, a. familier [f. 
pit ri f. familie, 1.; -nangelé: 
genbeit ‚T affaire de famille, f,: 
Abegraäbni oe, covesu d'une fs 
mille, ns -nfebler, m. défaut b4- 
réditaire , ons: -Noruft, ſ. ſ. os 
milienbearäbnle; -nereid , m: sein 
de ln famille, m. famille, f. ; M: 
leben, n. vle domestique, f.; -n: 
name, m. nom de famille, in. ; 
nos. m. orgnueil de famille, 
m. + NIUE, M. pièce de fnmille, 
F,; peint.) tnblana de famille, 
m. ; -noerbälinig , m, relation die 
famille, ds: -naiciel, à Gamillene 
Treté. [rable, fameux. 
genes à, farm, excellent, admi- 
tMéimiulus., m, écrivain, homme 
d'affaires, aidés domestique, 
garçon, servileur, m. 
‘Œandtiler, m. fanatique, m. 











gan 


andtifch, à. fanatique. 
anattömus, m. fanatisme, m. 
dng, m. prise, capture ; p6che, 

f.; ange, pl. (chasse) défenses 
(du sanglier), pl.; griffes, ser- 
res (de l’aigle etc.), f. ñ 

m. éteuf, m. ;-eifen, n. épieu, m 

Séngen, va. irr. prendre, saisir, 
attraper ; Seuer —, prendre feu; 
fit — laffen, se laisser attraper ; 
donner dans le panneau ; gefan- 
gen nehmen, faire prisonnier ; v. 
pr. der Wind fängt fl, le vent 
s’engouffre. 

Sénginuifer,n.couteau de chasse, 
m.; -neb, n. filet, m. épuisette, 
£.; -jähne, m. pl. défenses (d’un 
sanglier ete.), f. pl. 

nt, m. frelugnet, fat, m. 
fie, f. fantaisie, imagina- 
tion,L.; -üd,n. pièce de fan- 
taisie, f. Er 
ntafiren, vn. rêver, extrava- 
pe , être en délire ; jouer une 
fantaisie; improviser; —, n. 
(auf der Orgel) recherche, f. 
ntäft, m. homme fantasque, m. 
tasque, bisarre, extravagant; 
--, adv. en fantasque etc, 
ntöm, n. fantôme, m. 
rbe, f. couleur, £; teint, m.; 
teinte, teinture; (imp.) encre, 
f. ; ig. prétexte, m. couleur , f.; 
— halten, ne pas se déteindre; 
fig. être à l'épreuve; flarfe n 
auftragen, mit flarfen «n auftragen, 
charger; die — verändern, chan- 
ger de couleur; die — verlieren, 
perdre se couleur; (jen) — ver. 
ienguen, se renoncer; -bret, n. 
(imp.) encrier, m. 

$ärbeiboß, n. bois de teinture, 
brésil, m.;-feffel, m. chaudière 
des teinturiers, f. 

Särbelörner, n. pl. graines d’A- 
vignon, T. pl. v 

Särbelkunft, £. teinture, f.; art du 
teinturier, m.; -läppchen, n. tour- 
nesol en chiffons ; tournesol de 
Constantinople, m. 

Färben, va. teindre, colorer; 
rotb —, teindre en rouge; mit 
Biut —, teindre de sang; weiß 
—, blanchir; fwars —, nolreir; 
mit @afran —, safraner; —, n. 
teint, m. ; teinture, coloration, f. 

Sérbenjauftrag, m. couche, f.; 
-brebung, f. réfraction des cou- 
leurs, f.; -bret, n. palntte f,; 
-gebu ” f. coloris, m, ; fü en, 
m, boîte à couleurs , f.; -[od.n. 
sans couleur, nchromatique; 
-mifchung f, mélange des rou- 
leurs, colo 


5 


broyer, f.3; - 
crayon, m.; -ft 
nuance, f.;- 
changeante, f. 

$ärber, m. teinturier, m. ; -baum, 
m. sumac; m. 


broyeur, m.; Fr m, pierre & 
ft , 


e „m. couleur 
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beret, f. teinture, f.; métier, 
atelier du teinturier, m. 
Färberlgeſell, m. garçon teintu- 
rier, m.; ges, n. gaude, f. ; sin, 
f. teinturiere, f.; -rôthe, f. ga- 
rance, f. ; -Waid, m. guède, f. 
Wärbeftoff, m. substance colo- 
rante, f. [pl. 
drbeiwaaren , f. pl. couleurs, f. 
rbig, a. coloré, de couleur. 
ärbung, f. teinture; couleur ; 
nuance, f. 
arinzuder, m. cassonade, f. 


ule 

Hischen, n. filet, petit Al, m. 

fine, f. (fort.) fascine, 1.; ·n⸗ 

und, n. hart, m.; -niverf, n. 
fascinage, m. 
son , M. carnaval, m. 

„n. faisceau, paquet, m. 

felet, f. badinerie, foiâtrerie, 
étourderie, radoterie, f. rado- 


tage, m 

Faſelhaft, a. folätre, badin, vo- 
lage, dtourdi; -igteil,, f. folätre- 
rie, étourderie , f. badinage, m. 

Süäfelbans, m. homme étourdi, 
radoteur, m. Dlage. 
ane: e. folätre, badin; vo- 
äleln, vn. folätrer, radoter. 
äfen, m. fil, filet, Alament, m.; 
- am Zeuge, m. barbes d’une 
étoffe, f. pl.; andgezupfte —, pl. 
effilure, f. 

Fäfen, f. ſich Faſern. 

ennadt, a. tout nu. 

er, f. ilament , il, m.; fibre, 
f. 3 on im Fleiſche, pl. fllandres, f. 
ä ‚n. filet, m. [pl. 

eriht, a. flamenteux, fibreux. 

erig, a. flamenteux, fibreux, 
effilé. 
2 g, a. fibreux, effilé. 

‚n. A Wäffer) tonneau, vais- 
seau, fût, m, futaille, pièce, f. 
muid, m.; grofes —, barrique, 
2. ; Meines —, baril, barillet, m.; 
-baud , m. bouge, m.; -bier, n. 
bière en tonneau, f.; -binter, 
f. Böttcher; -boden, m. fond, m. 
enfonçure, f.; -bobrer, m. per- 
çoir, m. 

en, n. baril, berillet, m. 
is baube, f. douve, f. 

en, va. prendre, saisir, em- 
poigner ; entonner: enchässer, 
monter (des diamants): in el 
nen Mabmen —, encadrer; ins 
Auge —, fixer ses regards (sur 
qe., etw., sur qn., einen) , regar- 
derfixement(q0., qn.). ;fig. com- 


$äfern, v. pr. s’effiler. 


Be 6 u. 











Fau 


rendre, contenir, renfermer ; 
faß! (chass.) pille! bei der Hand 
—, prendre par la main; einen 
Entſchluß —, prendre une réso- 
lution, se résoudre à ...; eluen 
Boriag —, former un dessein, 
se proposer; einen Œvelflein —, 
sertir, ou monter une pierre 
précieuse; feften Fuß —, prendre 
pied ; eine Sache fur; —, abre 
qc. ; boffnung -, Concevoir l'es- 
pérance, l'espoir; in Worte —, 
exprimer par des paroles; auf 
etw. gefaßt fein, être préparé à 
qe., s'attendre à qc.; fib -, v. 
pr. se recueillir, reprendre ses 
sens; fit in Geduld -, prendre 
patience ; fit ein den =. prendre 
courage; fit fur, tre court. 

ones an Ends da 

ntelligible, c , 
f. intelligibilité, f. ” a 
ißreif, m. cerceau, m. 

difung, f. enchâssure, monture, 
f.; entonnement, m,.; fig. con- 
tenance, f.; die — verlieren, se 
d&conten«noer,perdre la conte- 
nance ; aus der — bringen, décon- 
tenancer , déconcerter: -slrait 


’ 


‘ dv. 
en P 


maigre; 
—, n. jeûne, m3; —, f. rte 


m. ; abend, m. veille du carême, 
f. mardi gras, m. ; -bregel. f. cre- 
quelin de car&me, m.; , De 
prière de carême, f.:-prediget, 
m. prédicateur pour ie car&me, 
m.; -predigt, f. sermon de ca- 
röme, m.; oh m. dimanche 
de carême, m.;-jpeife, f. (plat) 
maigre, m.; -jeit, ẽ. carême, 
temps de carême, m. 
Faͤſtnacht, f. veille de caréme, f. 
mardigras, carnaval, m.;-8luf: 
barteit, f. divertissement du car- 
naval, m.;-#narr, m. carême- 
prenant, m.;-S#f@maus, m. re 
as de carnaval, m.; -êyxit, 
r. aftengeit. [maigre, m. 
, m. jour de jefine, jour 
täl, a. fatal, funeste, déses- 
treux, malheureux; fâcheux 
choquant, rebutant (visage). 
atalität, f. fatalité, nécessité, 
f.; cas fortuitj malheur, Mi 
chose fatale, f. 
äta Morgäna, f. fée Morgana,f. 
tum, n. (pl. Fata) destin, m. 

, ». pourri, gâté; fig. pares- 
seux, faindant; ⸗es 
couvi, m.; — werben, pourrir; 
fit auf biee Geite legen, devenir 
paresseux; fig. fam. -e Blide, 
faux-fuyants, ın. pl. manvalses 
excuses, f. pl.; -baum, m bour- 
daine, f.; Ich ‚n. lit de repos, 
jee, Fe Bäninis. 

ſ. Faͤnlniß. 
Ben ‚va. pourrir, se pourtir, 
se gâter; se carier. 


Gi, n. œuf 


pan 


Don bee f. Faullenzen. 
re qui a des taches de 
Bat. Ba — f. — f. 
t, , . putride. 

enzen, ee fam. faindanter, 
eagnarder , s’abandonner à la 
paresse ; ne rien faire. 
Uenjer,m.paresseux,faindant. 
ullenzerel, f. fainéantise, ca- 
ardise, paresse, f. [néante, f. 
den , f. paresseuse, fai- 
niß, f. pourriture, putréfac- 
tion, f.; — der Xnochen, carie, £. ; 
in — übergeben, tomber en pour 
riture. g 
gaülipels, m. fam. paresseux, m.; 
A , 2. paresseux, al, m. 
lung, f. putréfaction , pour- 


n, m. Fauve, m, 
aüina, f. faune, f. 
> , 1. (pl. Bäufte) and — 


ignet, m.; fg. m f. ; eine 
se une poignée ; mit dem De. 
gen in der -, l'épée à ia main; 
die — ballen, eine — machen, serrer, 
ou fermer le poing; mit ÿäuften 
ſchlagen, battre à coups de poing, 
gourmer; mit der — faffen, om- 
poigner; auf eigene —, de son 
propre chef, pour son propre 
compte; daß paßt wie die — aufs 
Auge, cela rime comme halle- 
barde et miséricorde. 

Gaüft{ambof, m. enclumeau, m. ; 

birne, f. poire de livre, f. 

fien, m. petit poing, m.; 
prov. ins — lachen, rire sous cape, 
rire dans sa barbe. 

fidpid, a. gros comme le poing; 
fam. er bat es — hinter den Ohren, 
c’est un tartufe, c’est un franc 
dissimulé. 


‚m. marteau de mineur, m. p 
Saukikanırgup m, mitaine, f.;|@èber 


-tampf, m. pugllat, m. ;-Lämpfer, 

m. boxeur; athlète, m. ; -recht, 

n. droit du plus fort, m. ; -fchlag, 

m. coup de poing, m. gourmade, 

f. [vorite, f, 

„m. favori, m.; sin, f. fe- 

‚f. pl. bouffonneries, far- 

ces ; Sam. façons, f. pl.; -MAs 
er, m. bouffon, farceur, m. 

Ifabritant, -bändler, m. 


encier, m. 


r, m. février, m. 
opden, m. salle d'armes, f. 
„vn. faire des armen, es- 
mer ; combattre ; mit den ban. 


ben —, gesticuler, faire des ges- 
ticulations; —, vn. et a. fig. 
mendier: —,n. escrime, f.; com- 


bat, m. 
ide, m. escrimeur , (ant.) gle- 
diateur, m.; er iſt ein guter —, 


c'est — up lame. ; : 
a) , m. gant fourré, 
zn sl L'air f. escrime, f.; -meis 
fer, m. maître d’armes, m.; 
— lag, m. carrière, lice, f.; 
un , f- salle d’armes; ins- 
Æruction dans les armes, f.; 
—ftunde, f. leçon d'escrime, f. 


Molé, Dict. de poche. IL 


n. fièvre putride, f.;| 
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Feder, f. plume, f. ; ressort, m.; 
- auf dern Qute, plumet , m.; x, 
pl. (Gefieder) plumage, m.; 
(fauc.) pennage, m.; in die — 
bictiren, e écrire sous sa dio- 
tée ; Mann von der -, homme de 
cabinet : ein Werk unter der — ha⸗ 
ben, avoir un ouvrage en train; 
fam. nod in den -n liegen, être 
encore au lit; n fließen, ébar- 
ber des plumes: bie — anfepen, 
mettre la main à la plume ; -@ 
laun, m, alun de plume, m. as- 
heste, f.; -artig, a. élastique ; 
ball, m. volant, m. ; -befen, m. 
plumail, plumasseau, m. ; -bett 
n. lit de plumes , m. ; -büdhfe, f 
étui à plumes, m.; -buf®, m. 
panache, m. ; aigrette, f. 
Berker n. petite plume, f. 
tderiförmig,a.penniforme; -fuds 
fer, m. écrivassier, m.; -balen, 
m. (arq.) détente, f. ; -balter, m. 
porte-plume, m.; „händler m. 
marchand de plumes, m.; - ; 
a. écroui, élastique ; -harz, n. ré- 
sine élastique, f. caoutchouc, 
.s haus, n. (horl.) barillet, 
m. ; -beld, m. fanfaron, m. ; -but, 
m. chapeau à plumet, m. 


éberiht, a. plumeux. 
Lan a. couvert de plumes. 
| fihen, n. Casse, f. 3 «fiel, 
m. tuyau de plume, m.; -fifien, 
n. coussin de pures, m. ;-traft, 
f. élasticité, f. ;-rieg, m. guerre 
littéraire, polémique , f. ; -leicht, 
a. léger comme une plume ; -les 
fen, n. nicht viel -8 maden, faire 
peu de façons ; -[08, a. déplumé:; 
-matrabe , f. sommier élastique, 
m.;-meifer, n. canif, m. 
Federn, va. arracher les plumes; 
—, vn, perdre les plumes; ſich 
r. muer. 


versin de plumes, m.;-pofe, f. 
plume à écrire, 1; f leißen, 
-fchließen, n. épluchure de plu- 


de plumes, m.; - der, m, 

plumassier, m. ; -ihmüderin, f. 

— L.; -Ihraube, £. 
u à ressort, m. 


aub, m. duvet, m.; -ft& 3 
m. marchand de plumes; plu- 
mail, m.; - , m. dispute sa- 
vante, polémique, f.; - ‚m, 
trait de plume, m.; - ‚m. 
huppe , touffe de plumes, f.; 
-bieh, n. volaille, f. ; -Wage, f. pe- 
son & ressort, m.; balance & 
ressort, f.; -weiß, n. alun de 
plume, asbeste, m. ; -ildpret, 
n. menu gibier, m. ;volatille, f. ; 
-kifnung, f. dessin à la plume, 
m.; -3irfel, m. compas à ressort, 
m. ; 2 ‚m.treit de plume, m. 
parafe 


f. 
SE, f. fée, L.;-nhaft, a. qui tient 


Feh 


de la féerte, fécrique, merveil- 
leux; -nlönigin, f. reine des 
fées, f.; -nmär ‚n. conte de 
fées, m.; -nreich, n. empire des 
fées, m. ; -nichloß, n. château do 
fées, m.; -nivelt, f. monde des 
fées, m. 


tet, f. féerie, f. 
efeuer, n. purgatoire, m. 
en, va. balayer, ramoner (le 


cheminée) ;curer (un puitsetc.); 
oribler (le grain): draguer (un 
canal) ; nettoyer, fourbir (l’a- 
eier); —, n. curage, balayage, 
écurage , frottage , m. ; fourbis- 
sure, f. 

Eule, f. démélé, combat, m. que- 
relle, guerre, hostilité, f. ; -bricf, 
m. cartel, déff, m.: -banb{@ut, 
m. gage du combat, m.; tincm 
ben — binmerfen, défier qn. au 
combat. 

, f. écureuil de Sibérie, m. 

[, m. défaut, m.; -bar, a. failli- 
ble: -barteit, f. faillibilité, £.;-bit- 
te, £. refus, m. z eine — thun, prier 
en vain, étre refusd;-blatt, n. i. 

ebifatte; -dru® , m. feuille mal 
m rimée, f. 

Fehlen, vn. et a. manquer, faillir, 
être absent; es fehlt mir, je man- 
que de (an) ; es fehlt ibm an nichto, 
il ne manque derien, il n’a faute 
de rien; es febite nlét viel, jo 
wäre er gefallen , peu s’en est 
fallu qu'il ne fût tombé; gegen 
feine Bflbt —, manquer à son 
devoir: e8 an nichte — laflen, ne 
laisser rien manquer: ed fann 
mir nicht —, je suis sûr de réus- 
sir; weit gefehlt! vous n’y êtes 
pas du tout! bien loin de là! 
tant s'en faut! es ſich an nichts — 
lafen, ne se rien refuser: dar⸗ 
an foll es nibt —, qu'à cela ne 
tienne: an mir jofl es nicht —,il 
ne tiendra pas à moi ; das fann 
nicht —, cela ne manquera pas: 
was febit Ahnen? qu'avez-vous 
quelle mouche vous a piqué? 
es fehlt ibm immer etm., il a tou- 
jours a. mal, quelque in- 
commodite. 


. | Fehler, m. défaut, vice, m. défec- 


tuosité, faute, f.; — rider die 
Zeitreihnung, anachronisme, m.; 
a. sans fautes; correct; 
- , ®. vicieux, défectueux, 
incorrect: -baftigleit, f. incor- 
rection, imperfection, défec- 
tuosité, incongruité, £.; -108, a. 
—8 — sans faute. 

{ifabren , vn. manquer son 
— -farbe , f. renonce, f.; 
-gang, m. course inutile, f. ;-ges 
burt, f. fausse couche, f. avorte- 
ment, m.;-gepen, vn. setromper 
de chemin; -greifen, vn. se 
tromper, faire une bevue ; -griff, 
m. méprise, f. ; einen — tbun, se 
méprendre ; -bleb, m. coup man- 
dus. m.:-farte, f. fausse carte, 
f.; -fchießen, vn. manquer son 
but; -[hlag, m. coup manqué, 
m.; -f@lagen, vn. porter un 


29 


⸗ 





deb 


faux coup: Ä 
manquer: -ichließen,, vn. mal 
argumenter; tirer une fausse 


conclusion ; -f@luf, m. faux ar- | fe 


gument, m.;-j@nitt, m. fausse 
coupe, f.; [du , M. Coup man- 
qué, coup perdu, m.; -floßen, 
vn. manquer son coup: -treten, 
vn. faire un faux pas; - m. 
faux pas, m.; bronchade (d’un 
cheval), f.;-jug, m. faux trait; 
trait manqué, m. 
ehme, £. ſ. Fehmgericht. 
ehmen, m. tas, m. meule, f. 

migeld, 1. Mañtgelb ; -geridt, n. 

tribunal criminel secret, m.; 
-reht, n. droit de glandée, m.; 
-richter, m. juge du tribunal cri- 
minel secret; franc-juge, m. 

geproamme, f. peau du ventre de 
‘écureuil de Sibérie, f. ; petit 
gris, m. 

elet, f. fête, solennisation, célé- 

ration, f.; gala, m. ; -abend, m. 
cessation du travail, f.; — ma. 
en, cesser de travailler , chô- 
mer; -glode,, f. couvre-feu , m.; 
leid, n. habit de fête, m. 

Felerlich, a. solennel; -Leit, f. s0- 
lennité, célébrité, f. 

Feſern, vn.et a. chômer , ne pas 
travailler; fêter, solenniser; 
gefeierter Rame, m. nom célèbre, 
m.; —, n. Chômage, m. 

Seteriflunde, f. heure de loisir, 
heure de relâche ,f.;-tag, m. 
jour de fête, m.; morgen ift —, 
c'est demain fête ; -täglich, a. de 
eifel, f. avives, f. pl. [föte. 

eigbohne, |. Bolfébobne. 
et , 4. lâche : poltron ; fam. ti- 
mide, craintif. 

Beige, f. figue, f.; -napfel, m. 
pomme-figue, um, m. 
figuler, m. ; -nblatt, n. feuille de 
figuier, f.; -ngarten, m. lguerie, 
f.; -nlorb, m. cabas, m.; -Is 
wald, m. bois de figuiers, m. 

@etglbeit, f. l&chetd, timidité, 
poitronnerie, f.; „beräig, a.läche, 
timide; -berjigfeit, f. lâcheté, 
timidité, f.; -[ing, m. poltron, 
lâche, m. ; -warze, f. fic; condy- 
lome, ım.;-purz, f. tormentille, f. 

et! , a. À vendre, mis en vente; 
fig. vénal, mercenaire ; se Dirne, 
f. prostituée, f.; — bieten, — ba: 
ben, mettre on vente, exposer en 
vente. 

Re f. offre en vente, f. 
efle, f. lime, 5.; grobe -, car- 
reau, m.; fig. etw. unter die — 
nchmen, repasser la lime sur qe.; 
Die lepte — anlegen, geben , mettre 
la dernière main à qe. 

Bellen, va. Umer (anssi fig.); —, 
n. limure,f.; -balter, m. mor- 
dache, f. ; -hammter, m. marteau 

à limes , m. ; -bauet, m. tailleur 

de limes, m.;- , 2. manche 

de lime, m. 

f. vénalité, f. 

n. limaille, f. 


TIbeit, 
ge ; 
Tloben , m. étan à main, m. m.;- 


möordache, f. 


.ne pas réussir,, 


| campague, 
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en, va. fam. marchander. 
ne m. pl. -faub, m. li- 


T 

maille, f. 

in, a. fin; délié; menu, subtil, 
délicat ; joli; fig. fin, rusé ; hon- 
nête; das tft nicht —, cela n'est 
pas honnête ; das ift ein -er Fucht, 
c'est un fin renard ;-e Welt, beau 
monde; er Ton, bon ton, m.; 
«t Züge, traits distingués, m.pl.; 
feid — artig, noyos bien sage, 


Feind, adv. einem — jein, avoir 


qn. en haine, halr qn.; einem — 
werden, concevoir de l'inimitié 
contre qn.; —, m. ennemi, m.: 
abgefagter —, ennemi juré; ber 
böje —, l'esprit malin, rm. ; sin, f. 
ennemie, f.: -lit, a. ennemi, 


hostile; —, adlr. en ennemi, hos- 
tilement:-fhaft. f inimitie,hosti- 
lité, f. ; -jchartlidh, -jelig, à. enne- 
mi, hostile: haineuz;- eligkeit, 
f. inimitis, hontilité, f. 
Feinlaefübl, nm. délicatesse, f.; 


-jebält, m. (mon, titre (de l'or), 
m,; -beit, f. finesse, subtilité ; 


dälientesse ; ruse, F. 


Qrinlldrnig, n. à petits grains; 


-fupfer, n. cuivre do rosstte, m.; 
-inaihig, a. à mailles étroites; 
-rüipel, f. écouane; grêle; gré- 
lotte, f.; -fhineder, 1. gour- 
mand, gourmet, gastronome, 
m. ; -juder, m. raffinage, sucre 
raffiné, m. [engraisser. 


Beh, a. gras, obèse; — maden, 
et 


, Sttftigleit , f. graisse, obé- 
site, f. velours de coton, m, 
{bel, m. panne; peluche, f.; 
D,n. (pl. ) champ, m. 
campagne: Case (d'un dnmier), 
f.; (bl.) quartier, m.; das — 
bauen, cultiver la terre; auf 
freiem -e, en rase campagne, en 
plein champ, au milieu des 
champs ; aufs — neben, aller aux 
champs; zu ⸗e zieben, aller à la 
campagne; ind — rüden, entrer 
en campagne: aus Denise ſchla⸗ 
gen, mottre en fuite, défaire; 
g. fam. das ſteht nod im weiten 
+t, cela estencore trös-incertain; 
das — ausmeflen, arpenter; -altar, 
m. autel portatif, m. ; -apotbete, 
f. pharmacie de campagne, f.; 
arbeit, f. labourage, m.; -arbeis 
ter, m. laboureur, m.; -arit, m. 
médecin de l’armée, m.; -bädker, 
m. boulanger de l’armée, m.; 
-bäderel, f. boulangerie de l'ar- 
mée, f.; m. agriculture, f. 
labourage, m.; bauer, m. labou- 
reur, cultivateur, m.; -bett, n. 
lit de campagne, lit brisé, m.; 
-binde, f. écharpe, f.; -blume, f. 
fleur des champs, f.; -bobne, f. 
grosse fève, f.; -dieb, m. voleur 
de fruits de campagne, m.; 
-bienft, m. service militaire, m. 
Seldein, adv. — gehen, aller à tra- 
vers Senıpe: 
élberde®e, f. (arch.) sofäte, f. 


eldlflafche, f. cantine, f. bidon, | 
fruits de la 
-geflügel, n. 


a 


: oiseaux des chemps, m. 


L 


Fel 


L ; 
-geiftlicher, m. aumônier de Far 
meöe ; (proteftantiicher) ministre 
du camp, m.; -geräth, n. outils 
de labourage, m. pl.; équi 
de guerre, ın.; -gefchrei, n. (mil.) 
mot de ralliement: cri de guerre, 
m.; gewaͤchs, n. plante agreste, 
f. ; -grille, f. grillon sauvage, m. 

ODélbbertr, m. général (en chef); 
capitaine, m.; -nftab, m. bâton 
de commandement,m.;-nimwürde, 
f., généralat, m. 

Sélbiboivital, n. ambulance, f.; 
-bubn, n. perdrix, f.; junges —, 
perdreau, m.; -büter, m. garde- 
champêtre, m.; -jäger, m. chas- 
seur de menu gibier ; chasseur, 
m. ; -leffel, m. chaudron de cam- 
pagno, m.; -tohl, m. chou sau- 
vage, m.; -tüche, f. cuisine de 
campagne, f.; - m. cu- 
min sauvage, carvi, m.; -lager, 
n. camp, campement, m. ; -ldj0 
reth, n. ambulance, f.; - f. 
alouette des champs, farlouse, 
Ei mark f. nage m. bornes 

un champ, f. pl.; -marfjchall, m. 
maréchal de camp: feldmaré- 
chal, m.; -marfchalllieutenant, m. 
lieutenant-général, m.; -Mauß, 
f. souris champêtre, f.: -meflen, 
n. arpcntage, m.; -meffe m. ar- 
penteur,géomètre,m.:- À 
f. arpentage, m. géodésie, f.; 
-mûnie, f. menthe sauvage, f.; 

-mufit, f musique militaire, f.; 

-poft, f. poste militaire, f.; -poß- 

amt, n. bureau des postes de 

l'armée, m.; -prediger, m. aumô- 
nier du régiment; (nroteflanti- 

fer) ministre du camp, m.; 

-propft, m. grand-aumônier de 

l'armée, m.; -ratte, f. rat des 

champs, loir, m.; -regiment, n. 

rögimentdecampagne,m.;-Toft, 

f. rose sauvage, f.: -fchaden, m. 

degät causé par l'orange, m.; 

·ſchanze, f. fort de campagne, 

fortin, m. redoute, f.; - (er), 

gien-ma- 


vrine, f.; -[& 
campagne, f.; -[oldat, m. soldat 
en campagne, m.; -fpinne, f. 
araignée des champs, f.; -füd, 
n. pièce de campagne, f.; -Hubl, 
m. — m.; -taube, f. 
pigeon 
ble pliante, f.: -wache, f. garde 
du camp, vedette, f.; -Wabts 
meer, m. mejor, m.; — 2 
sergent-major, m.; - „m 
choisie de Tac. chemin vi 
sinal, mi — — — — 
ampa, f.; wieſe, 5. m 
vert on — Else 
ron, m. -wirthf . 0980 
rurale, f.; -jeichen, n. signal mi- 
litaire, m.; enseigne, écharpe, 
cocarde, f.; -jeug m. 8% 
neral de!’ ie, Me; -jug, D- 
campagne, f. 


ard, m.; “Hé, m.ta- | 


Tel 
fige, f. jante (d’une roue), f. 
‚va. mettre des jantes à 
une Fuoue, 
uer, ſ. Etellmacher. 
f. Félicie, f. 


Fcitag, f. Félicité, f. 


, R. u, f. cuir, m.; robe, f.5 
- von Füchſen, Wieſeln 3c., sau- 
vagine, f.; fig. einem das — über 


Ne Ohren ziehen, dcoreher qn. ; 
einem das — gerben, rosser qn. 
d'importance; -eifen, n. valise ; 
malle, f.: -bandel, m. peausserie, 
f; «händler, m. pelletier, m. 

, m. roc, rocher, m,: roche, 
fs m. rocher en pente, 
m; ig, a. qui tient de la 
roche, pétreux. 

Gdifen , |. Sels; -feft, a. ferme 
comme un rocher; e, n. 
montagues rocheuses, f. pl.; 
grund, m. fondement de roc, 
m.; -hart, a. dur comme un ro- 
cher; n. fig. cœur de roche, 
m; , f. caverne de rocher, 
f; -leller, ın. cave taillée dans 
un rocher, f.; -Eluft, f. fente de 
rocher, F. -: e, f. masse de 

£. ; -riff, n. bano de ro- 
chers, m. ; -Wand, f. pente d’un 


rocher, f.; rocher escarpé, m. 


a. 
a. plein de roches. 
el pe, 1. — m. — 
roche, f.; , M. ; -ftein, m. 
pierre — — 
5. felouque, f. 
‚m. fenouil, J -brannt 

wein, m. fenouillette, f. 

Fenſter, n. fenêtre, vitre; croisée; 
glace (d’un carrosse), f.; vitraux 
(d'une église), m. pl.; — auf Miſt⸗ 
beeten, châssis, m. pl.; — an einer 
Tbür, guichet, m.; am — fichen, 
se tenir à la fenêtre; zum — bin- 
aus fefen, der par la foné- 
tre; aus ‚m. balcon, m.; 
-beicpläge, n. ferrure d’une fené- 
tre, garniture, f.; -blei, n. plomb 
de vitrier, m.; -bogen, m. (arch.) 
are de décharge , M. remende 
d'une fenêtre, f.; -bret, n. ais de 
fermeture, m.; IR f. ap- 
pui de fenêtre, m.; -flügel, m. 
battant de fenêtre, m.; - : 
n. plate-bande d’une fenêtre, f.; 
-giebel, m. fronton, m.; , D 
treillis d’une fenêtre, m. jalou- 
sie, f.; -gla$, n. verre à vitres, 
m. vitre, f.; -baëpen, m. gond, 
ou pivot d’une fenêtre, m.; -Bfs 
fen, n. accoudoir d’une fenêtre, 
m.; litt, m. mastic de vitrier, 
m.; -!reuj,n. croisée, f. meneau, 
m.; -laden, m. contrevent; volet, 
m.; ‚f. accoudoir, acco- 
toir, m. [chapitrer. 
In , Ya. fam. röprimander, 
pfeiler, m. trumeau, m.; 


? 

Por m. jambage, m.; -pOLs 
f. Senfterfifien ; -rahmen, m. 

€ is, m.; - ‚m. targette, 
f.; -{[eibe, f. carreau, m. vitre, 
f. cadres, m. pl.; form, m. 
châssis, m. marquise, jalousie, 
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f.; ·ſchweiß, m. vapeur qui cou- 


vre la fenêtre, f.; -fteuer, f. fe-, 
netrage, impôt sur les fenêtres, ; 
ı m ; -R0®, ſ. Benftervfoftens -vers 


tiefung, f. embrasure, f.; -wert, 
n. fenétrage, vitrage, m.; -Wir- 
bel, m. tourniquet, m. 

ÿ , f. pl. congé, m. vacances; 
vacations, f. pl. 

riel, -@en, n. cochon de lait, m. 
ern, a. éloigné, lointain: aus -en 
Landen, de loin; das fei — von 
mir! Dieu m’en garde! +e Rad. 
welt, postérité reculée, f.; —, 
adv. loin; info — (ais), on tant 
que, autant que, ei, en cas que; 
in wie? à quel titre ? par quelle 
raison ? comment? jusqu'à quel 
point? 
éenambul, m. fernambouc, m. 
anfit, f. perspective, f. 

« distance, f. lointain, m.; 
er flebt gut in die —, sa vue porte 
loin ; das ift nod in weiter —, c’est 
encore fort éloigné; aus der —, 
de loin. [de loin. 

‚v2. B- u. paraître belle 
‚&. ultérieur; —, adv. ul- 
térieurement, en outre, plus, de 
plus; -bin, adr. à l'avenir; ·weit, 
-oettig, a. ultérieur 
Fernlalad, n. lorgneite, linette 
d'approche, €; -ber, udr, de Join; 
-bin, ndv. (au) loin; -robr, n. 
lascope, m.: -ichreeibefuungt, f. 
télégranhle, f.: -flt, Ÿ. vue au 
loin, f.; -fidhtia, a. prosbyies -Fds 
thaleit, €. presbropie, € 
Serie, f. talon, m.; einem auf der — 
folgen, être sur joa talons de qu.: 
-naeld, n. fig. - geben, lächer le 


led, s'enfuir. 
dert a. prêt; achevé, fait; ha- 
ile, adruit; — werden mit ete, 
finir ge. ; mit einem — werben, ve- 
nir à bout de qn.; nun il es -, 
voilà qui est fait: ich bin damit 
—, je l'ai fait; id werde bald — 
fein, j'aurai bientôt fait; iron. 
ec if — qu Grunde gerichtet), c’est 
fait de Ini, il est à sec, 11 est 
ruiné: (gr.) madt eu —! ap- 
prêtes vos armen! fit — machen, 
se préparer, s’appréter; —, adv. 
romptement, adroitement; — 

prechen, parler couramment. 
gen, va. achever, faire. 

teit, f. prestesse ; habileté, 
dextérité, facilité; adresse: - 
der Zunge), volubilité, f.; mit — 
anzöflfh fpreben, parier couram- 

ment nÇnis. 

Feſſel, f. chaîne, f. fers, ©. pl. ; 
entraves, f. pl.; lien, m.; in ⸗mi 
{&lagen, charger de fers, mettre 
aux de ; ne ae rs — 
ves; -[08, a. ers, 
chaîné, sans chaînes ; -lofigteit, 
f. liberté complète, f. 

Séffeln, va. enchaîner, lier; en- 
traver, captiver, fixer (les re- 


gards). 

Feſt, n. fête, f. festin, régal, m.; 
fig. Sam. fein — mit einem haben, 
railler qn.; —, a. ferme, fixe; 


pet 


solide, steble, nerr& ; fig. ferme, 
assuré ; -e6 Sand, n. terre ferme, 
f. continent, m.; er Preis, m. 
prix fixe, m.; «er ébiaf, sommeil 


| profond, m.; ber en Meinung fein, 


croire fermement : — bei etw. 
bleiben, persévérer dans qc.; — 
überzeugt fein, avoir la conviction 
intime; — veriprechen, promettre 
positivement ; «en Su faflen, s’é- 
teblir solidement; —, adv, fer- 
mement, fortement, solidement; 
— binden, attacher, serrer; — 
halten, tenir ferme, tenir serré; 
— maden, sffermir, fortifler; 
fixer; — nehmen, arrêter; — ſchla⸗ 
fen, dormir profondément; — 
jepen, établir, arrêter; fixer; — 
figeu, tenir ferme, être ferme ; 
— fteben, se tenir ferme (sur ses 
pieds); — ftellen, fixer, détermi- 
ner; assurer: fit) — vornehmen, 
se proposer sérieusement; — 
werden, s’affermir, se durcir ; 
-abend, m. veille d'une fête, f. 
ee, f. forteresse, f.; — des Sim. 
mels, firmament, ın. 

Beftigabe, f. cadeau donné à une 

fête, m.; -gelag, n. festin, rm. ; 
ejang, m. hymne, f. 

F gie f. fermeté, solidité, sta- 
bilité ; fig. persévérance, con- 
stance, f. 

Déftifleid, n. habit de fête, m. ; 
land, n. terre ferme, f. con- 
— m. i “N 

a. solennel, pompeux; 

5 eit, £. solennité, f. 

Feſtſlied. n. hymne, f.; -mabl, n. 

festin, m.; -ordner, m. commis- 


saire, m. ; -prediger, m. prédica- 
teur de rc 2. digt, f. ser- 


mon de fête, m. ; -jegung, f. éta- 
blissement, m.; Âxation, f.; -tag, 
m. jour de fête, m.; -täglich, a. 
de fête. 

Séfuna, f. place forte, forteresse, 
f.; -Sbau, m. fortifoation , f.; 
wall, m, boulevard, rempart, 
m.; -üimerf, n. ouvrage de forti- 
Acatlon, m, 

Stitiug, m. procession, f. cor- 

ge, m 

| tt, a. gras, dodu; (an.) adipeux; 
t# Hlelich, n. viande grasse, f.; 
ein menig —, grasset; — malen, 
engralsser; — werden, s’ongreis- 
ser; did und — werden, prendre 
de l'embonpoint:; fig. riche ; 
(imp.) plein: die Farben — auf: 

| tragen, nourrir les couleurs; —, 
n. graisse, f.; gras, m. axongt, 
f.; auêgelaffenes — , sain doux, m.; 
atet, f. veine adipeuse, f.: 
-ammer, f. ortolan, m.; -bauc, 
ra, gros ventre, m.; -bäüuchig, à. 
panau, ventru ; ·darm, m. gras 
— m. 

en, Va. graisser. 

Ifleden, m. tache de graisse, 
f.; die — ausmachen, dégraisser ; 
gant, f. pingouin, m. ; -baut, f. 
(an.)tunique adipeuse, f. 
ttticht, a. graisseux. 

ttig, a. gras, sali: -leit, f. 


29° 





Het 


graisse: onctuosité, f.; — bes 
Leibes, obésité, f. 

Séttitiumpen ,m.masse de graisse, 
f.; -magen, m. abomasus, m. 
caillette, f.; -ſchwanz, m. méri- 
nos,m.; ·wachs, n. adipocire, 
f. ;-wanft, m. gros pansu, ven- 
tru, m. (fon, m, 

Beh m. lambeau, haillon, chif- 

üdt,a humide,moite, mouillé; 
— machen, mouiller, humecter ; 
-Dret, n. (imp.) ais à tremper, m. 

Selichten , va. humecter; (imp.) 
tremper. 

Feüchtigteit, f. humidité, moiteur, 
f. ; -Smeffer, m. hygromètre, m. 

Feüchtltalt, a, froid et humide; 
-mulde, f. (imp.) bassine, f. 

udäl, a. féodal; -retbt, n. droit 
f&odal,m.;- , n. féodalité, f. 
‚m feu; incendie, m.; dig. 
chaleur , f. éclat, m. ; — der Sue 
gend, ardeur de la jeunesse , f. ; 
riechifhes —, feu grégeois, m.; 
fe bat viel —, elle a beaucoup de 
vivacité ; — maden, faire du feu; 
— geben, faire feu; — fangen, 
prendre feu ; — jéreien, crier au 
feu; ein gebranntes Kind fürchtet 
das —, chat échaudé craint l’eau 
froide: für einen durchs — gehen, 
se mettre en quatre pour qn.; 
-anbeter, m. ignicole, m. ; -artig, 
a. igné ; -aflecuranz, f. assurance 
contre l'incendie, f.; -bate, f. 
fanal, m.; -beden, n. réchaud, 
m. ; -be Andi, m fixe; — machen, 
fixer ; ae gkeit, f. fixité , f. ; 
-bo®, m. chenet, m.; großer —, 
landier, m.; -bobne, f. haricot 
d’Espagne, m.;- d, m.tison, 
m.; -eifer, m. sèle ardent, m.; 
timer, m. seau à feu, m.; -effe 
f. cheminée, f.; „fangend, a. qui 
prend feu, combustible, inflam- 
mable ;-füarbe, f. couleur defeu, 
f.; -farben, a. couleur de feu; 
»feft, a. apyre ; massif: ‚er Geid- 
férant, coffre-fort à l'épreuve 
du feu, m.:-funfen,m.étincelle,f.; 
-gcift, m. fig. espritextrêmem ent 
ardent, m.;-geträth{haft, f. atti- 
rail pour le feu, m. ; -gefrei, n. 
cris au feu, m.pl.; -gemehr, n. 
arme à feu, f.; atter, 
n. garde-feu, m.; lode, . toc- 
sin, m.:-gluth, t. rasier, m, ; 
-baïen, m. croc à feu, m.; d 
m, foyer, ätre, m.; -bimme m, 
empyrée, m.; -bol3, f. Brenndoß. 

———— f. Feurig. 

üer|tiefe, f. chaufferette,f.; -Prös 
te, f. crapaud flamboyant, m.; 
-trüde, f. räble, m.; -tugel, f. 
balle à feu, f.; boulet rouge; 
météore, m. 

üerland, n. le Terre de Feu, f. 

Uerländer, m. habitant de la 
Terre de Feu, m. 

Felterllärm, m. cri au feu, m.; — 
fhlagen, battre au fou; -Ieiter, 
f. échelle à feu, f.; -lilie, f. 
lis de St. Jean, m.; -I0d, n. 
chauffière: (ch. d. 
foyer, ?. ; -Jöfchanftalt, f. service 


f.) porte du | ben, 
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de pompiers, m. ; police pour le 
feu, £. ; -18f@mann, m. pompier, 
m. ; -löfhmannidaft f. corps de 
pompiers, m. ;-maal, n. brûlure, 
marque de feu. f.;-mann, m. 
(ch. d. f.) chauffeur, m. ; -mate- 
tial,n. combustible, m. ;-mates 
vie, f. matière ignée, f. ; -mauer, 
f. mur mitoyen, m, ; «Meer, D 
mer de fou, f. ; -mörfer, m. mor- 
tier, m. 
, va. faire feu, tirer, brü- 
ler, faire du feu; $olj —, brû- 
géderle KE a ; 
often, m. poêle, m.; four- 
naise, f.; -orönung, f. règle- 
ment pour les incendies, m.; 
-pfanne, £. réchaud , m. ; -probe, 
f. épreuve du feu, ordalie ; fig. 
pierre de touche, f.;-rad, n. (ar- 
tif.) girandole , f.; -raum, m. 
(loc.) boîte à feu, £. s -Ttgen, m. 
(artif. pluie de feu, f. ; -robhr, n. 
arme à feu,f.;fusil,m.; -toft, 
m. grille à feu, f. ; -roth, a. rouge 
comme le feu ; -fäule, f. colonne 
de fou, f.; -sbrunft, f. incen- 
die, embrasement, m.; -[chaden, 
m. dommage causé par le feu, 
m.;-fchaufel, f. pelle à feu, f.; 
- , M. lueur du feu, f.; 
-jhirm, m. écran, garde-feu, m.; 
-jdlund, m. gouffre de feu; ca- 
non, m.; -[hwamm, m. ama- 
dou, m.; jap, f, danger 
d’être incen C2 m. ÿ Snotb, £. 
Incendie, m.; -fpeiend, a. qui vo- 
= des flammes; F Berg, are 
volcan, m.; -jprite, f. pompe 
feu, f.; -ftabl m. fusil, — riquet, 
m.; „Hätte, £, théâtre d’un in- 
cendie, m.; foyer, feu, m.; 
-ftein, m. pierre à fusil, f. ; -firas 
fe, f. supplice du fen, m. ; -ftrabl, 
m. rayon de feu, éclair, m.; 
-taufe, f. baptême de feu, m.; 
-t0d, m. supplics du feu,m. mort 
par le feu, f. 
Setierung, f. chauffage, feu, m.; 
#ftoff, m. (vap.) combustible, m. 
Seller|vergoldung , f. dorure au 
feu , 1.; -verft erung, f. assu- 
rance contre l'incendie, f.; 


-berfiherungsgefellichaft, f. com- 


Fin 
(m. 


har — pi 

e, + P n° w e —? nastre, 

ten, a. de pin; -apfel, m. 

pomme de pin, f.; -baum, in. i. 
Fichte ; -bain, m. pinaie, f. : -harz, 
nu. résine blanche, f. ; -Dols, n. 
bois de pin, m.; -Waid, m. forêt 
de Pan f. [gai. 
idél, a. pop. de bonne humeur, 
idihbug, m. papier pour allumer 
la pipe, m. 

Fieber, n. fièvre, f.; das — belom- 
men, gagner la fièvre ; er bat bas 
— befommen, la fièvre l’a pris; 
-anfall, — de — * 
-artig, a. rile ; -arzenei, f. 
brifuge, m. ;-bläffe, f. päleur, f; 
=froft, m. frisson, froid de ia 
fièvre, m.; -glutb, f. chaleur de 
la fièvre, f.; -baft, a. fébrile. 
flévreux ; -bige, f. paroxisme, m. 
teberifch, fi. Bieberbaft. 
teber|fülte, f. froid féhrile, n... 
-flee, na. ménianthe, m. ; -Prant, 
a. fébricitant; -frantheit , f. flè- 
vre, 1.; -[08, a. sans flèvre; 
-mittel, n. fébrifuge, m. 
tebern, va. avoir la fièvre. 

ebex|patient, m. fébricitant, m. ; 
-rinde, f. quinquina, m. ; -fauer, 
m. frisson, m. ; - ‚m. matière 
fébrile, f.; -murzel, f. pied-de- 
veau, m.; -Jufland, ma. état flé- 
vreux, m. 
Stebel,f. pop. violon, m. (j. Set: 
e) ; -bogen, m. archet, m. 
tedeln, vn. räcler du violon. 
febler, m. mauvais vioien, ré- 
igür, f. figure, f. Ccleur, m. 
igurént, m. sin, f. figurant, m. 3 
-06,_f. ; comparse, m, et f. 
‚n. petite figure, f. 
guriren, vn. figurer. 
ürlih, a. figuré ; —, adv. figu- 
röment, au 6 


Süétifriden, vn. fleter; -fride 


pagnie d'assurance contre les| il}, m. feutre, m.; fig. Indre, 
incendies, f.;- rung, f.| taquin, m.; ‚f. couverture 
argenture au feu, f.; wäche, de feutre, f. 

f. de du feu, f.; -wabrias Filzen, va. feutrer; fig. chapitrer; 
erei, f. pyromancie, f.;-mebhr,| —, n. feutrage, m. 

. corps des sapeurs pompiers, | fYiljer, m. (chap.) feutrier, m. 


m. ;-Wehrmann, m. sapeur-pom- 

pier, m.; -werl, n. feu d’arti- 
fice, m.; -werfer, m. artificier, ! 
premier canonnier, m. ; -Werles 

ter, -werfertunft,, f. pyrotechnie, 

artillerie, f. ; -3ange, f. pince, f. 

pincettes, f. pl. mordache, f.; 

-jeihen, n. fanal; tocsin; mé- 

téore; signe (signal) de feu, m.; 

5 n. fusil, briquet, m. 

Seürig, a. igné, ardent ; enflam- 
mé; Ag. vif, passionné :.er Wein, 
vin généreux, m.; «€ Augen ba 

avoir les yeux pleins de feu. 

Sthel, f. abécé, abécédaire, m.  : 


ut, m. chapeau defeutre, m. 
(jig, a. ladre, mesquin, chiche; 
-feit, £. mesquinerie, ladrerie, 
ldeinerle, f. 
$tljllaus, f. morpion, m.; -macher, 
m. feutrier, m.; fi , m. #0u- 
lier de feutre, m. ; -joble, f. se- 
melle de feutre, f. ;-iwerl,n. fou- 
trage, m. 
mmel, m. chanvre femelle, m. 
mmeln, va. arracher le chan- 
vre femelle, ıf. 
näle, n. ımus.) cadence finale, 
fnälfto® , m. (imp.) ceul-de- 
lampe, m. 








— —— 





pr 


Fin 


—AF f. pl. finances, f. pl. 
fa, n. finances, f. pl.; 
-minifer, m. ministre der finan- 
ces, m.; -padter, m. fermier 
des finances, m. ; -rath, m. ron- 
seiller den finances, m. ; -{adye, 
f. affaire de finances, f. ; -[oRem, 
2. système financiel, ın. ; -weien, 
a. -wiffenichaft, f. Anances, f. pl. 
rt, a. trouvable. 
ndellbaué, =. maison des en- 
fants trouvés, f.; ind, n. en- 
fant trouvé, m. 
$inden, va. irr. trouver, rencon- 
trer; man findet Lente weidk ..., 
il y a des gens qui ..3; wieder — 
retrouver; Gtatt —, avoir lieu; 
fé in etw. —, comprendre une 
those , s'arranger, s’accommo- 
der de go.; se résigner à Qc. ; 
bas wir» ib -, mous verrons; 
cela s’arrangera; fi bereit — 
lafen, se montrer prêt à, con- 
sentir à ; ſich zurecht —, s’orienter; 
ich fann mich Darein midt —, je n'y 
comprends rien; Ab in fein 
Gdidfai —, se soumettre à son 
sort; gut —, trouver bon; 
Beifall -, avoir du suocde, 
$inder, m. sin, f. celui, celle qui 
trouve, qui l’a trouvé. 
m. f. Bi nd. 

, m. do m. einen — breit, 
de ia largeur d’un doigt; einen 
auf die — flopfen, donner à qn. 
sur les z durch ble — feben, 
wer d’indulgenee (avec qn., 
einem); etw. an ben «n berzufagen 
wifen, savoir ge. sur le bout du 
doigt; man kann Ihn um ben — 
wideln, il est souple comme un 
gant; die — danach leden, s’en lé- 
cher les pouces einem anf bie — 
feben, avoir l'œil sur gn. ; lange 
- maden, avoir les meins cro- 
chues; -Di, n. de la largeur 
d’un doigt; - a. en forme 
de doigts; -gelenf, n. jointure 
2 doigt, # s-geihwür, 0. — 

mn. ; , 

doigts, m.; -but, m. dé, ın. ; ein 
- poll, un doigt; (bot.) digitale, 
f.; -tuppe, ſ. alter «ling, 
m. doi „un doigts. 
vn. — Jouer des 
erinagel, m. ongle, m. ; -rechs 
do HAE f. daotylonomie, f.; 
3 À an ra — f. 
-jag, m. -1egung, f. do ’m.; 
ie a. de l'épaisseur du doigt: 
n. mourre.f.; jeu de doigts, 
F bout du — Yan, 
,‚fL langage o het 
.; eig, m. signe, m. indication, 

R einen — geben, donner avis. 
fren, v. a. feindre, imaginer, 


, m. pinson, m.; -nfalle, m. 
épervier, m.; -nnt$, n. filet à 
prendre les petits oiseanx, m.: 
-nfhlag, m. chant des pinsoms, 
n, n. pinsonne, f, 
leur, m. 


m.’ 
7 


m.; -MVe 
er, m. 0 
naal, m. gymnote, f. 
‚inne, f. bourgeon, bouton; grain 
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Fir 


de iadrerie, m,; panne, f.3 -n|f{f{fcer, m. p6cheur, m.; -barte, f. 


der Fiſche, nageoires, f. pl. 
inne, m. f. Finnlaͤnder. 
innfiſch, m. gibbar, m. 
innig, a. beurgeunnd; couvert 
de boutons. 
nniſch, f. Finnländiſch. 
Finnland, n. is Pinlundo, f. 
ınnländer, m. sin, r. Finlandais, 
m; f. 
{nnländii, a. finlandais. 
nfler, «. ténébreux; obscur, 
sombre ; morne, mélancolique; 
im -n, à tâtone, dans l’obscurité; 
Im en tapyen, tâtonner; es if —, 
ginferi rn . fait nuit. — 
, m. ignorant, o 
— {obscurité, f. 
ſterniß, f. ténèbres, f. pl. 
nte, f. (eser.) feinte, t.; faux- 
fuyant, m.; ⸗n macen, trigauder; 
-nmader, m. trigaud, trigau- 
deur, m. 
pé, ſ. Rajenfüber. [quenaude. 
en, v. a. giritans — 
mn. nzerel, * 
aiserie, grimace, baliverne, f. 
colifichet, enfantillage, m. 


, f. (pl. Firmen) raison, f. 
amént, n. irınament, m. 
rmein, v. a. (cath.) confirmer, 

rm 


elung, f. (cath.) confirma- 
tion, f. 
, 0. pl. glaciers, m. pl 
‚m. vin de l'année 
passée, m. 


er 
ÿ ‚m 
m.; 
faîtière, f. 
, 2. (mus.) fi, fa-dièse, m, 

, m. procureur fiscal, m.; 
ant, n. fisc, m. 

iſch, a. flecal. 

, m. poisson, m.; fig. er if 
geiund mie ein —, il est frais 
comme un gardon; flumm mie ein 
—, muet comme une hultre ; bag 
find faule .e, ce sont de mauvaises 
excuses; -Qar, -adler, m. huard, 
m.;-angel, f.hamegon,m.;-band, 
n.(serr.) fiche, f.; -bat, a. où l'on 
peut pêcher; -behälter, m. vivier, 
m. piscine, f.; -bein, n. baleine, 
f. os de baleine, m.; -beinern, a. 
de baleine: -bein , M. fen- 
deur de fanons de baleine, m.; 
-beinro®, m. jupe de baleine, f.; 
«befchreibung, f. ichthyologie, f.; 
-blafe, f. vessie de poisson, f.; 
, f. sauce au poisson, f.; 
-brut, f. alevin, nourrain, fre- 
tin, m. 


n, n. petit poisson, m. 
ae: f. (serr.) fiche, f. 
n, va pêcher; fig. er, 
p cher; mit der Angel —, P cher 
b 


la ligne; prov. im Trüben —, 
pêcher en eau trouble ; nat etw. 
-, chercher à attraper qe. 


«boot, n. f. Fiſcherkahn. 
tfcheret, f. pêche. pécherie, f. 


fiherigarn, n. filet, ın.; -geräth, 
n. nppareil de la pêche, m; 
-bûtte, f. cabane de pêcheur, f. 


Gtiberin, f. femme de (du) pé- 
Side linmung, s té à 
nnu , communauté de 
pêcheurs, * -labn, m. nacelle, 
ou barque de pêcheur, f.;-nabe 
m, jeune pêcheur, m.; -leine, f 
ligne, f.; -neg, n. |. Fiſchergarn; 
- nt, n. joßte sur l'eau, f.; 
-junft, 1. Bilderinnung. 
chlefler, m. ichthyophage, m.; 
-fang, m. péche, f.; hof, f. na- 
gooire de poisson, f.; » Le 
: pch.) fouène, fchure, f.; -galle, 
f. el, ou amer de poisson. m.; 
-gallerte, f. gelée de poisson. f.; 
pan fe Fiſchergarn; -gerebtigleit, 
. droit de m.; -bamen, m. 


éservoir, m.: -felle, f. cuillère 
à e jeson, 1; -teffel, m. 


marde, m.; -[örner, n. pl. coques 

du Levant, f. pi.; -Punbe, f. ich- 

thyologie, f.; - get, n. battue, 

f.; -laih, m. œufs de poissun, 

frais de poisson, m. pl.; -late, T. 

saumure de poisson, f.;-leim, m. 

f. Haufenblafe; -maxit, m. marché 

aux poissons, m.; -milch, f.laite, 

ou laitance de poisson,f.: -0bren, 

n. pl. oules, branchies, f. pl.; 

-otter, £. loutre, f.; ·recht, n. droit 

de pöche, m.; "rel, a. poisson- 

neux; -reiber, m. héron cendré, 

m.;-teufe, f. nasse, f.; -{at, m. 
. Bifbbrut; -tag,m.jour de pêche; 
our maigre, nı.; -teich, m.vivier, 
m. piscine, f.; -thran, m. huile 
de baleine, f.;-wanne, f.raquète, 
f.; -wehr, n. gord, m. écriile, f.; 
-weib, n. poissarde, f.; -30U, m. 
sénage, mi -jug,n. coup de filet, 
m.p . 
iſcus, m. fisc, m. 

tel, £. fistuie, f.; fausset, ın.; 
burd die — fingen, chanter en 
fausset; -artig, a. fistuleux ; -ges 
ſchwur, n. ulcère fistuleux, m.; 

-mefler, n. syringotome, m.; 
-ftimme, f. voix de fausset, f. 
fausset, m. 

Fitſcheln vn. fam. frotter, écor- 
cher, déchirer, trouer en frot- 
Yeti, Fittig, m. aile, f 

À , M. aile, f. 
{yband, n. sentöne, partie d'un 
euere, f. — 
‚a. fam. prompt, alerte; vite; 

Br und fertig, tout prêt; -e Idee, 
idée fixe, f. 

Fixiren, va. fixer; regarder fixe- 
ment; —,n. fixation, f. 


Gtrftern, m. étoile fixe, f. 


Dit 
Sirum, n. appointements fixes, 
m 


lic, a. plat, uni, plain; -e8 Land, 
n. pays plat, m. rase campagne, 
f.; se Hand, f. paume de la main, 
f.; peu profond ; fig. superficiel; 
— maden, aplanir, aplatir; -draßt, 
m. fil aplati, m. 

f. plaine; surface, f.; 
(math.) plan, m; — ber Hand, 
prume de la main, f. 

Blasen m n. (orf.) ‘enclume, f. 
lädyenlinhalt, m. (arch.) aire: 
étendue, f.; -maf, n. mesure 
carrée, f.; -meßtunf, f. plani- 
métrie, fs "raum, m. aire, éten- 


Blasien, n. rase campagne, f.; 
f. DEE m; ; Re. 
trivinlite, platitude, f.; ; Topf, m. 
homme superficiel, m.; -Ianb, n. 
pays plat, m.; -meißel, m. ciseau 
dt m. 
m.lin, m.; ilasse, f.;-ader, 
—* —— arg a. en forme 
de lin; -ba fan. d m. 
Ber m.c : ultare du lin, — be 
ter, m. inier m.;- 
f. préparation du lin, f.; HF 
m. maillet, battoir, m; - brece, 
f. brisoir,m.;- ‚m. briseur, 
broyeur, m.; -Datre, f, routoir, m, 
lien, a. de lin. 
be, f. gris de lin, m.; 


ig, a. grisde lin; -feld, n. 


(3 
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Flammen, rn, fllamber, jeter des 


flammes, fir. étinceler; »de Be- 
rebtiamkeit, 1. 
nantıe, {,; auge, u. regard flame 


borant, m; -blume, f. phlox, m.; 
-feuer, n. feu flambhant, m,j-meer, 
n. oocan de lumiöre, m.; fi 

f. traits de feu, m. pl.; -fchhvert, 
n. épée Hamborante, f, 
Flammiht, a. Hamhoyant, on- 
doyant, onde, 

'läimmig, a. en flammen, 

länbern, n. ln Fianilre. 

lanbriich, a. flarmnnd, 

lanell, m. Hanalie, € 

Länke, © flanc, rm, ; Dem féinbe in 
bie — fallen, prendre l'ennemi en 


flanc, | [flane, f. 
flänkenangriff, m. attaque par le 
lankiren, va. flanquer; —, vn. 


berum =, rüiler, 
Flauſchchen, n. petite boutellle, f. 
carafor, flacon, m. 

laͤſche, f. bouteille, ſ. u 
-nbier, n. bière en boutellles, 1.3 FIl 
nbüriie, poupillan,m ‚futter, 
n. Cantine, f.: -nbaiß, m. goulot 
d'une bouteille, rt. : -nlotb, m. 
panier à bouteilles, m.:-niûrbté, 
m.calebasse, gonrde,f;; : „nkürbies 
baum, m, calebassler, m.; -n3ug, 
in. [mée. } polrepaste, m. 
laſchtnetten Hlageolet, m 
fläſchner mn, ferbinniier, m. 
Flätter latiit, m. homme vrolage, 


Fle 


entrelacement, m; ·artig, s. dar- 
treux. 


éloqnence entraf- | Bléptitorh, m. corbeille enver- 


gée, f.; , f. osier, m.; 
werk, n. entrelacs, m. pl. entre- 
Iacement, treillin, clayonnage, 


gie, m. lieu, m. place ; piece, f. 
lambeau, m. ; hausse (d’un sou- 
lier), f.; nicht vom -e gehen, ne pas 
bouger; wicht vom -e fommen, ne 
pas avancoer; den rechten - teen, 
mettre le doigt dessus: (© 

, tache, f. : ; -ausmacher, m. 
graissenr, m ftache, t 
edichen, n. petite pièce; petite 
(een, m. bourg, m.; tache, 

souillure, £.; blauer —, meurtris 
sure, f.; — betommen, se taveler. 
Flecken, vn. tacher, se salir; fig. 
er .avanoer; 108, a. sans taebe. 
, De fövre pétéchiale. f. 
FENG, a. plein de — taché, 
eté, tavelé ; souïllé. 

—— f. ssvomnette, € 3 -fetft, 
f. savon à dögrai a. » — 

Bine mau € Sure cours 
, M. houssoir, plumail, n 
Bügel, m. fléau: fig. lourdaud, 


if. 

elet, f. lourderie, grossidrets, 
Bitch , à. Sau Pre 
-jabre, n. pl. âge des stourde 
ries, m.; er ift no in denn, il 
n’a pas encore jeté sa gourme. 


liniöre, f.; -baar, n. cheveux | m.; -haft, m. volage, légor; in- | $lähen, va. et n. supplier, implo- 
blonds, m. pl: -bandel, m. com- consianl; —, adr, ala légère ; rer; — um eim., mander Le 
merce de lin, m.; -bändler, m. | -haftialeit, 1. Idgeretd, incons-| avec instance, solliciter ge. ; j 
marchand de lin, linier, m.;| innce, f.; -mine, f. fongade, | @ott —, prier Dieu por ho 
«hechel, f. affinoir, séran, — fougasse, f einen um Hülfe -, implorer k 
m.; -fop m.blondin, m.; -mühle, | lättern, vn. voleter, woltiger;| secours de an; ; —, n. instance, 
f. moulin à briser le lin, m. 5 ondover, flotter; fig. folätrer, supplication, f. 

-raufe, f. drege, f.; — . | Flätterfinn, m. légèreté, f, esprit gm pentli®, =. a. instant, ardent; - 
rouissage, m.; -jamen aine| volnge, m. instamment, ardemment. 
de lin; linette, $.; farm ge, f- | Klän, 10. pop. lonrduud, m Se n. chair (aussi fig.); 
échanvroir, m. s-ip nneret, £. “ia ul, n. faible, languissant; viande, 5.3 $ — vom ble, chair, 
— de lin, f.; -ftengel, m. brin ide: jeom.j peu demand ; poulpe, f.; wildes —, chairs be- 

e lin, m. 'peint.) Aou. 


Dati Rap m. (tonn.) tournoir, 
m.; ; -iegel, m. tuile plate, f. 
‚v.n. flamber, flamboyer; 
vaciller, s’agiter. 
(äden, m. flan, gâteau, m. 
lägge, f. pavilion, m. bannière, 
f.; die — ftreiben, amener le pa- 
villon, mettre pavillon bas: die 
_ ne arborer le paviilon. 
Sléggen,vn. pavoiser; faire flotter 
villon; saluer avec le pa- 
illon; -führer,m.chefd’esca 
m.; -f@iff, n. vaisseau amiral, 
vaisseau commandant, m.; -s 
Li f. bâton de pavillon, m.; 
am 
glämänber, Flamlander, m. sin, f. 
nun -6, f. 
lémberg, m “Randos ge. f. 
tämifhen. c de Flandre, flamand; 
fam. massif, grossier ; er fann — 
trinfen, il boit bien, il boit sec. 
limméen, n. petite flamme, 
flammèche, f. 
Flamme, r. flamme, f.; in -n fliehen, 
être en fou; in -n jepen, enflam- 
mer. 


. =, mettre sur la roue ; 


[allen, va, aigaver, laver, 
lalibeit, f, fniblesss, f; (com.) 
calme, m 
Flaum, m. f. Glaur ufeber; = -bart, = 
duvet; poil follet, m.; -bärti 


A jet une barbe; -feber, r. duve 


wlaus, Flauſch, m. velotte, touffe, 
hubit (m.) om redlingote (f.) 

Ai bure, 

Fladie, f. fam, défaite, f, détour, 


m. Tr rie, f.5+M madhen,duper, 
donner des bourdes: -nmacdher, 
m, dopeur, Hnnape ur, ss -NNAs 
reel, f. nneserie, f. 
ladérot, m. ha bit ‘dé bure, m. 
léthte, € tendon, m. 
Flechſ ig, a. tendinsux. 
Hlechte, À tressn; banna; natte, 
f bot.) lichen ; (Sun) dartre, 
Fels 
Flechten, wa. irr. trosser; cordon- 
ner, nalter; in einen Avpf —, met- 
tre las cheveux en cearlonette; 
faire la quene; in einander —, 
entrelacer; einen Hrany —, faire 
une couronne de fleurs; aufs Rad 
-,n. 


| 








vouses, f. pl.; ju — werden, - ar 
fepen, s’iucerner; vom -e fallen, 
maigrir,perdre son em 
-auswuhe , m. carnosité, f.; 
-ban£, f. étal, m. boucherie, f.: 
…beil, n. hache de boucher, f.; 
brut, in. (chir.) sarcocèle, f.: 
-brübe, f. houillon, consommé, 
m.; -ttfen, n. écharnoir, m. [2ef. 
HR n, — mer ‚tan ) échar 
le 


— m.; 
m. dé —— inutile, L.; 
n. poids du boucher, m.; 


wert, n. métier de boucher, m; 
ige m. mätin, m. 


‚a. de chair. 
f. concupiscencs f. 
hen en Toto m; · far⸗ 
‚a. couleur 
a et arben, „farbig. incarmat; 
-fafer, £. fibre charnue, f.; -faf, 
n. saloir, m.; -freffend, n. 
vore, carnassier; -gabel f, four- 
chette de cuisine, f.; 
n. sarcome, m. ; -halen, m. — 
m. tringle, f.; Chauer, 1. tiber; 
-baut, f. panniecnle, f.; boͤler, w. 
mercnandier. m. 





Fle 


eiſchicht, a. charneux. 

et , 4. charnu, potelé. 

Mir mer, f. charnier, m.; 

U en, n. pl. boulettes, f. pl.; 
-Eumpen, m. manse de chair, f.; 
-forb, m. panier à la viande, m.; 
-foft, f. viande, f. 

Fletfchlich, a. charnel ; -keit, £. in- 

clination charnelle, f. 

Er — a. décharné, maigre; 
-lofigleit, f. maigreur, f.; -Mas 

lexef, f. carnation, f.;-marit, m. 

marché à la viande, m. bouche- 

rie, f.; -maffe, f. f. Fleiſchllumpen; 

-mulpde, LA maie, ſ.; Pa ⸗ 

n. rissole, f.; -pañtete, f. pâté de 

viande,m.; -[harren, m. |. Bleijch- 

bank; -fchnittchen, n. (cuis.) ri- 

blette, f.; -fpetfe, f. viande, f.; 

-fteuer, f. impôt sur la viande, 

m.; -fup ‚f. potage gras, =) 

-tag, m. jour gras, m.; -fare, f. 

taxe de la viande, f.; - m. 

pl. <an.) charnure, f.; - opf, m. 

marmite, f.; pot au feu, ms; 

-waaren), £. (pl.) viandes, f. pl.; 

-mage,f. balance pour la viande, 

f.; - , f. caroncule, f.; -Wer- 

, f. incarnation, f.; -mwunde, 
f. blessure dans les chairs, f.; 
-wurft, f. andouille, andouil- 
lette, f.; saucisson, m.; -jtit, f. 
charnage, m. jours gras, m. pl. 

Sletf, m. assiduité, application, 
diligence, f.; mit —, avec soin; 
à dessein, de propos délibéré; 
— anmenbden, s’efforcer, s'étudier; 
allen — anwenden, mettre tous ses 
soins ; faire tous ses efforts. 

Sletpis, a. assidu, diligent, appli- 

us, studieux, laborieux; ser 
enfd, m. homme assidu au tra- 
vail, m.; — befuchen, fréquenter 
souvent, visiter fréquemment ; 
— fpazieren geben, se promener 
souvent; — jubôren, être attentif. 
nen, vn. pleurnicher. 
en, va. die Zähne —, grin- 
cer les dents; -,n, grincement, 
m. [vaudage, m. 
tdarbeit, f. rapidoetage, ra- 
lien, va. rapiécer, rapiéceter, 
ravauder, raccommodaer; -, n. 
rapiécetage, raccommodage, m. 

Slider, m. raccommodeur, ra- 

vaudeur, m. 

ickerel, f. |. Flicken. 
lickerlohn, m. ravaudage, rapié- 
cetage, m. 

@lidilappen, m. pièce pour rac- 
commoder, f.; -werl, n. rapiéce- 
tage,ravaudage, raccoûtrement, 
m.; fig. mauvaise compilation, 
f.; -wort, n. mot explétif, m. 
cheville, f. 
fteboot, n. flibot, m. 

(leder, m. sureau ; lilas, m. ; -Qts 
tig, a. lilacé; -baum, m, serin- 
t; sureau, ın.; -mu8, n. rob 
osureau, m.; -tbee, m. Infusion 
de eur de en: F ii 
+. mouc Ge . pan € —? 
nn fs ihn Ärgert die — an 
der Ban, il se fache de la moin- 
dre chose. 
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liegen, vn. irr. voler (aussi fig.); 
flotter: in die Höhe —, prendre 
son vol ; nach allen Binden - , se 
disperser dans tous les vents; 
be Hipe, f. —88 5. de Fah⸗ 
nen, enseignes déployées, f. pl.; 
mit «den Haaren, les cheveux 
épars. 
Bllegenifalle, f. attrape-mouches, 
f.; -fünger, m. gobe-mouches, 
m.;-garn, n. dmouchette,f.; st, 
n. poudre aux mouches, f.; 
Rapp -Tatfche, f. tne-mouches, 
m.;-topf, m. tête de mouche, f.; 
(Imp.) blocage, m.; -neß, f. Flie⸗ 
gengarn ; -pilz, ê Fliegenſchwamm; 
Ichimmel, m. cheval gris mou- 
cheté, m.; -{@ndpper, m. gobe- 
mouches, m.; -[ranf, m. garde- 
manger, m.; ·ſchwamm, m. cham- 
pignon de mouches,m.;-[hivarın, 
m. essaim de mouches, m. ; -10% 
del, m. chasse-mouchen, m. 
lieben, vn. et a. irr. fuir, s'en- 
êg. éviter, fuirs zu einem —, 
se réfugier auprès de qn., ou 
ches qn. 


{tefe, f. (mag.) carreau, m. 
, n. toison, f. 

1 ‚va.irr. couler, fluer, se 
fondre ; dahin —, s’écouler; — In, 
se jeter dans; — dur, traverser; 
aus etw. —, provenir, profluer 
de ge., nie das Papier 
Ki le papier boit; das Richt 

ießt, la chandelle coule; —, n. 
($)coulement, m. fluxion, fu- 
sion, f. 

Fließend, a. coulant, courant ; fig. 
coulant, facile; se Augen, des 
yeux chassieux, m. pl.; —, adv. 
coulsmment. 

Flimmer, m. paillette, f.; fig. 
clinquant, m. 

Simmern, vn. briller, étinceler, 
flamboyer; «8 flimmert mit vor den 
Mugen, ma vue se trouble; —, n. 
(vor den Augen) Dep Tone; m. 

Flint, a. éveillé, alerte, vite; 
agile, prompt, ingambe; -, adv. 
aveo vitesse, légèrement etc. 
lintern, vn. briller, étinceler. 
lintbeit, Flinkigkeit, f. prompti- 
tude, vitesse, t. 

Slinte, £. fusil, m.; mit der — er. 
ſchießen, fusiller; -nbefchläge, n. 
garniture de fusil, f.; -ntolben, 
m. crosse de fusil, f.; -nfräter, 
m, tire-bourre, m.; -nlugel, f. 
balle, f.; -nlauf, m. canon de 
fusil, m.; -nfchaft, m. fût, m.; 
-n Ye n. batterie, platine, f.; 
n ‚m. coup de fusil, m.; 
eluen — weit, à une portée de 
fusil; -nihüß, m. fusilier, m.; 
- ein, m. pierre à fusil, f. 

if ‚ft. Fluſtern. 

lftter, m. giitteraen, n. paillette, 
f,; colifichet, clinquant, m.: 
4 nz, m. faux brillant, faux 
elinquant, m.; -gold, n. oripeau, 
elinquant, m.; -fram, m. coli- 
fichets, m. pl. 

Itttern, 1. Blintern. 
iftterifiaat, m. werk, n. clin. 


Flö 
quants, oripeaux, colifichets, m. 
p!. fanfrelnrhe, f.;-mochen, f. pl. 
lunes de miel, f. 
Blittich, m. fam, mile, f.; Ag. pop. 
laumhean, morcenn, ms ſ. Fittich. 
Ylin|bonen, m. arbalète, f.; -pfetl, 
m. Nöche, fi 
lödajine, © cendre en flocons, f. 
(En, mn: petit locon, m. 
löcde, f. Hocon, m, 
löfenlartig, a. floconneux : -Hlus 
me, f, -Fraut,n, Jacde, f.; -lefen, 
n, (méd.) curpholagie, £. 
Flöckicht a. qui ressemble aux 
flucons 
Iöfig, n. en Horons, Hoconneux. 
lüu®lieite, f. hourre de sole ; fllo- 
selles, FE 
nice, f, 


; -Wvollé, f bourre-la- 
! Li] ı pi Flohe puce . f. 3 
IF, in. pee, ou morsure de 


uote, À 
(ben, va. purer 

gta. re f. -farben, &. couleur 
de puces End, | flebbié. 

SLür, ın. fleur, Heuraison, f.; état 
florlesant, m; Ag: prospérité, 5.3 
Im «+ (ein, étre Aorieaant, être en 
vogus, fire couru 

Blör, ii, Pröpe, Ni, ERSO, f.; fig. 
voile, broulllard, m.; ben — von 
ben Mugen jiehen, désnbuser. 

[öru, f. imrihb.) Flore, f. 
!örband, n. ruban de crêpe, m. 
jorentiner, m. de Florence, Flo- 
rentin, m. 

lorentinith, a. florentin, 
lortn;, Florence 

loreit, n. Heuret, ms; -band, n. 
fleuret, padlon, mi. 3% -jeide, f. filo- 
eulle, T 

lörhbnube, l, bonnet de crêpe, nı. 
lioriten, rn prospérer, être flo- 
tie mt. 

Slür pp, f. coilfs de crépe, f.; 
-fihleier, ın. voile da crépe, m.; 
-Fud, u. chu du crépe, m.; -Wes 
ber, m, fniscur de eröpe, m. 
(ödfel, F phrase, T [m. 
(dE, n, rndeati; train (de bois), 
idkame, nl: röjplie “ur flottage, £. 
idebür, n. floitable, 

[däbeamter, m. officier du flot- 
tage, m, 

löfibrüde, f, pont à radeaux, m. 
Löffe, f. nageoire, f. (flotte, m. 
(de, f. flotinge ; radeau; bois 
löfen, ra. faire flotter ; faire 
couler (ji; Einflöken). 


9O ra. Flotteur, Es 


Löhfeber, I. Aloffe. 
1öfilaerschtigleit, . droit de flot- 
tage, m; graben, m. canal pour 
le Holtuge, ru 

Léfbols, n. bois Hutié, m. 


(ütlflufter, 1, taise de bois, f.; 
“meter, m. Intendant du flot- 
tage, ın,; -blab, im, ehantier du 


bois de floitnge, m.p -feit, n. 
bäche de bois Muttd, fs; -fohreis 


ber, m. gretlier du flottage, n:.;3 
-erinalter, ms rérisseur du flute 
tuwe, m; -Ipdfer, n, eau flo 
table, {. 


Biäßre br, nm. brlardeuu, m, 


Flo 456 Fol 


1ö D, flottage, m. + M, alle (aussi fig}, f; hat. tütb), f, Hot, dlux, m. marée ; 
À * temps di Hottinge, m. Sllgel, dés porten ic); clavecin, oe f; fig. torrent, dé- 
Löthen, n. petite Alte, i.; Ha-| plano à queue, m.; — (sind) luge, m. + Œbbe ind -, flux etre- 
évolué, m. Net, in. | Gaufet), pavillon, m. aile, f.;fg.| flux, m.; bube—, haute marée, f.; 
Dte, f. Hüte, f.; feine — flugeo- | rimem bie — befbneiben, rogner les fig. bie “en burchfchneiben, fendre 
löten, vn. jouer de la Hüte, ftû. alles à qn.; bie — hängen laffen, | lea raguea; ANT, m. nncre de 
ter; bie Mabtigal Mötet, le ros-| être décoursgé; -abjutant, m. Hot, £; -beft, n. Ut d'une rivière, 
signol chante eine ländliche Muftf aide-de-camp, m, ; -Derfen, f. pl, m.; Di, m, contre-digue, f. 
begann zu —, une ousique chine dlytres, f, pl; -nbe, n. aileron, Glütiblen, v. imp. flotter; s'agiter; 
Pêtre se ft entendre, charma me; -förmig, s. et adv. en forme! 28 Aurbet, la mar monte; —,n 
nos oreilles; fig. faın. — eben, me d'ailes; -Hütn, n. cor de chasse,| fluctuntian, agitation, €. 
perdre, s'en aller, s'éce apper, | m.;-Heid, on, flg. habit d'enfant, Slnt(b\bafen, m, port de marée, 
mourir; —, va. in Schlaf -, ei-| m; -labm, a. perclus d'une alle;| m.:;-jeif, À marde, maline, f. 
dormir en jouunt de la flûte, -mann, m. chef de Al, m, je t, F. (voile de, misaine, f. 

Flöten|bläfer, m. joueur de füte, | Flligeln, va pourvoir d'ailes; | (üdimaré, m. hune du mät de 
im,; -jpieler, m, joueur de Hüte, | poet, presser : geflügelt, nilé; er| misaine, f.; -maft, m. mât de 
Fo. HIT, F. partie de La Hüte: era bie geflügelten Worte ipro-| misaine, m.; -jegel, m. f, oder: 
volx flûtése, 1; ff, n, piece | nongn à la hâte ces paroles, -fenge, f, mät de hune d'avant, 
pe lu flûte, f; -ton, m. ton de Bidgellpferd, n. (myil.) Pögase, | FOcus, m, foyer, m. [m. 
u Hüte; ton fürs, m.; -ubr, {| mn: = hlag, m. battement, coup | jrüderafto, a. fédératif : -itaat, m. 

pendule à jou de Aüte, f.; -erf, | d'ailes, m.; -[hraube, 1, vis ailée, | Etnt fédératif, m.; -fuikem, n. 

ur un, m. jeu de flüten, m. fs -joige, f. aileron, m.; -tbür, € | eyntème fédératif ou fädäral,m. 

Ft, m. Hüte, 1. Hötiste, joueur | porte À deux battauts, f,; volet, Œüblen, m. f. Füllen; —, vn. pou- 
de iütem m.; -erf, n. rolaiile, f. liner, 

Fott, a. etadr, à Hat; — machen, lügféuer, n. brandon volant, m. | Föhn, m,rent du midi (enäuisse), 
mettre à Hot; — werben, étre à |: Lügge, a. dru, apte ao vol; fg.| m. tempäte, f. vuragan, in, 
tot; fe. fam. — leben, vivre dans | nubilez — werben, prendre son | Fähre, f. pin sauvage, m, 
labon Ach, falre Horka, ERRUF, — tm. ruisseau où il ya 

G!ötte, f. flotte, f,; Heine —, flot Flüg|befer,m. avoine sauvage, f.;| des truites, m. 
ville, #4; -nführer, m. amiral, m, -lod), m. entrée, f.; -mafchime, f! ölge,f. suite; séries conséquence; 

Fidb, m. mine horizontale ı L;| machine à voler, f.; -mehl, n, conclusion, f;effat, rdsuliat,m,; 
“ET, N. mine en lita, f.; -tebirge, folle farine, f, tout de auite, | im einer -, sans interruption; von 
1. Montagnes de mine an lits : — adv. sur le champ, vite, |! .njein, avoir des résultats im- 
wontagnen stratiformen, £ pl.: |; ügliand, m. sable mouranı, m.;| Portants; Dem ju — d'uprés cola; 
-Porphur, m. porphrre secon-| fi tift, £ brochure, f. Pémphlet, | in her -, à l'avenir; in — M-, 

aire, mm: -fhicht, F couche ho- | Gin dum, 0. fluide, m. [m,| par suite de: en conséquence, en 
risontale, f; -Imeile, adr. par | iplünder, en, fles, Het, m, vertu de; jur — baben, eniraiger; 
couches, Hlunkrn, vn, faire le fanfaron,| in ber — ber delt, par atiecession 

Flüd, m. (pl. Flüdıe) malédiction, mentir: briller, de temps; baë mire bie — lehren, 
imprécation, exécration, f.; Ju: | Flür, m. et f, Plaine; campagne,| je tem pe nous lapprendra ; das 
rement, m.; -belabern, m. chargé champs, in. pl. : territoire; | mich Feine .n baben, cela ne sera 
de malédictions, maudit. (Baus) —, +estibule ; (Ireppeit-)| pas de Conséquence: bas ift nicht 

Flügen, vo. jurer, pestor ; einem| 2, paller; (Gang! corridor, mi! bie — cela ne s'ensuit as: — 
+ mandire qn.; auf einen —, “but, n. cadastre, m,; “ile, | leiften, obéir, se rendre; -leiftung, 
faire des imprécations contre m. gerde-champetre, m. f, obdiséance, f. 






































































on. —,n, habitude dé jurer, f, | Fluß, m. 'pl. Flüffe: fleuve, m. Fölgen, vn. auivre; s'enauivre ; 
Flüdenämerth, n.exécrable, dd-| rivière, Ci flux, m.: fusion: fig. einem —, obéir à qn.: «8 folgt 
tertahle, abominable, maudit, fluxion, € rhumatisme, rhume, baraus baÿ ..., il s'ensuit de 


Calarrhe,rm.:mcifer- fleurs blan- 
ches, 1, jo: fr. = der Art aisance | 
du discours, f. flux de paroles, 
m.;-Anmohner, m. riverain, tu 
-attig, a. catarrhal; -bad, n, bain 
dans une rivière, m. : -barks, I. 
barbeun, m; =bett, m. lit d'une 
rivière, m. ; -fieber, n. fèvre ca- 
tarrhale, €; ff, m. poisson 
d'éau douce, mn: -talle, f ergaot; 
(wet, vessigon, ta; -gebiet, mn 
Appartenanee d'un Hours, f. 
bassin,m.: — bes Nbeins, vallée, f, 
HU, ®. liquide, fluide; Huxion- 
uairé, catarrheux: -Feit, € flul- 
dité, liquidité, f. : fluide, m, Li- | 
queur, f, 
Blüßlmittel, n. remède catnrrinl, 
m.; -Dferb, n. bippopotame, m.; 
-Ihifffabrt, 1. navigation de ri. 


que …jiemantes Beifplele— imiter 
l'exemple de qn.; ber Diode —, 
suivre In mode; dem Arte —, 
croire au médecin; feinem Kopfe 
—, faire à su tête; (in ber Hettr—, 
succéder ; auf einanber —, se sme- 
céder, 

Foͤlgend, a. suivant: auf einanber 
—, successif; ber -«< Tag, le 
lendemain; ét Maßen, voici com- 
ment, de la manidre suivante ; 
bad se, In suite, 

Fülgen|loë, a. sans suite; -vet®, 
a, riche en — 26 
olge t,-ri à. conséquent 

ù — — — 
feit, conséquence, f. 

Fölgern, va, conclure, inférer. 

| Sölgerung, f, conclusion, indue- 
tion, f. 

Fölgelfab, m. corollaire, m.; 

—333 — — — Aut 
feit,  inconséquence, f; -jétt, & 
temps futur, témps à venir, m. 

Holalth, adr. et conj. par conat- 

ven; ainel, done, 

Hölgjam, a. obéissant, docile, 
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Glücher, m. jureur, m. 

Fücht, F fuite, f; (arch,) jeu, m. 
suite, £.; auf ber — jeln, dire em 
fulte: bie — er reifen, prendre lu 
fuite ; in bie - —2 mettre en 
fuite. 

likhten, va. mettre an rest; 
sauver; fid —,v, pr. ae réfugier, 
Be Aaurer, F'onfuir, fuir. 

— a,fugitif,fuyard;tehim.) | 
volatil; fg.volage, léger, super 
Neiel; —, adr. légirement, à In 
légère ; «tr Bebanfe, m. idée pas- 
sarcre, f; — werben, s'enfuir, ein 
Huch — buchlefen, parcourir un | 
livre à la hâte: -feit, r. ritenne ; 
rapidité; fig. légèreté, incons: 
tance: (chiim,) volatilité, €. 

Glüdtling, m, fugltt, fuvard, ré- 
'ugié, m, [exdcerable. | 

Ernslooll, a, maudit; -mürbig,a,| vière, f4-fpath, m,spath Auor,m.; 
tlüg, m, (pl. Glüge) vol, m.; volée! -fpatbfäure, f. (chim) weide Auo- 
fi — Tauben, volée de pigeons, rique, 10.57 -J0aller, n. eau de ri- 
É.: im ae, au wol a lawrolde:äla vièré, f 
bite; -biene, f abeille ouvrière, | iFlüftern  Yn. parler bas (à 
1; -blatt, nm, fouille volante, € | l'orcille), chuchoter; —, mn, chu- 
pamphlet, m. chuterie, £ chuchotement, m. 
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nil 


Hol 
soumis; -feit, f. obéissance, do- 


oliänt, m. (livre) in-folio, m. 
f. taln ; paillon, m.; feuille, 
1.; Ag. jur — dienen, servir de pré- 
texte ; donner du relief. 
Fölter, f. torture, queation, gêne, 
f.; fg. tourment, supplice, m.; 
f, chevalet, m. 
$ölterer, m. questionnaire; fig. 
tourment, bourreau, m. [ture, f. 
ne f. chambre de tor- 
öltern, va. appliquer, mettre à 
la question; fig. — {rs. 
ntaine, £. fontaine, f. jet d’eau, 
rn n. cautère, m. fon- 
tanelle,f.; ein — jepen, cautériser; 
-tifen, n. (chir.) cautère, m. 
Höppen, va. einen —, railler, plal- 
santer qn.; se moquer de qu. 
Opper, m. moqueur, m. 





opperel, f. raillerie, moquerie, f. | Foͤrſchen 


‚m. fautour, promoteur, 


ih, a. utile, profitable; 
tnem—jeln, favoriser qn.; avan- 
cer qe. 
Zördern, va. demander (à, von), 
exiger (de, von), pinces vor 


srderichacht, ma. fosse d’extrao- 
ör f. demande: préten- 
on, f.; (um Duell)défi,m. provo- 
cation; (@duib-)-, créance; (ju 
erideinen)citation, assignation,f. 

Für ‚f. hâte, diligence; 
{(mive) exploitation, f. 

Sorte, f. truite, f.; -nbat, m. 
ruisseau où il y a des truites, m.; 
-hjalat, m. laitue truitée, f. 

Firm, f. forme, figure, façon, f. 
moule, modèle, m.; in gebôriger 
— en (due) forme; aus der — 
bringen, déformer; aus der — 
bommen, se déformer; über die — 
Ihlagen, enformer ; der — wegen, 
pour la forme. 

; gormalitäten, £ pl. 
formalités, T. pl. 
oımät, n. format, m. 
örmibant, £. tréteau, m.; -bret, 
——— m.;-drabt, 
-(pap.) vergoure, f. 
Görmel, £. formule, f.; -buch, n. 
formulaire, m. 
U, a. formel. 
en, n. formalités, £ pl. 
cérémoniel, m. 
nen, va. former, façonner: 
mouler ; in @ipé —, r de 
Plätre; -[ehre, f. étymologie, f.; 
‚n.gravsur en bois, m. 
t, m. mouleur, m. 
de, f. (fond.) potée, f. 
ven, va. former , façonner. 
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‚f. ge chape, f. 
Vrmlich, a. formel; solennel; 
exprès, précis; cérémonieux ; 
_teit, f. formalité, étiquette, f.; 

sen, pl. cérémonios, f. pl. 

los, a. sans forme, informe, 
difforme ; -Lofigleit, r. difformité, 
f.;-vabmen, m. châssis, m.; -fand, 
m. sablon terreux, sable à mou- 
les, m.; , I. graveur en 
bois, sour de moules, m.; 
-fpan, m. (imp.) biseau, m.; -fleg, 
m. (imp.) ture, f.;-tifi ‚m. 
table à meule, f. [mule, £. 
‚n. formulaire, m. for- 
örm!wache, n. cire à modèle, f.; 
«wand, f. (fond.) bouchoir, m. ; 


e, f. (verr.) föle, f. 
a Ibegierbe, f. passion d'appro- 
n 
a. qui aime à ap 


une scienc«, f. ; -beg 
profondir. 

‚vn. s'informer, s'enqué- 

rir de; méditer sur; nat der 

Wahrheit -, rechercher la vérité. 

Forſcher, m. sorutateur, exami- 

nateur, invostigateur, m.;-bli®, 


m. regard scrutateur, mm. ; -geift, 
m. esprit pénétrant, m. 


Forſchung, f. recherche, investi-|% 


tion, méditation, f. approfon- 
issement, m. 

örkt, m. forêt, f.; -alademte, f. 

école forestière, f.; amt, n. ad- 

ministration des forêts, f.; -auf- 
feber, m. inspecteur d’une forêt ; 

garde-forestier, m.; -bann, m. 
droit de forêt, m.; „beamter, m, 
ngent del’administration fores- 
tière, employé des forêts, m.; 
ne m. vorderie; garde des 

s, f. ; «Diener m. agent fores- 
tier ‚m; -Menf, m. charge fo- 
restibre, f. 

Güriter, m. forestier; Ober -‚garde 
général, m. if. 
—* ‚f. Enr du — 

rſtfredel ſ. Waldfrevel ⸗ 
le fr. drolt doman ai d'une 
forêt, m.; -gert®t, m. cour de 


justice —— 8 f.; -geien, n.|$ 


loi forestière, f. ; -hauge, n. mai- 
son du forestier, f.; -büter, m. 
garde-bois, m.; - ‚m. 
inspecteur des caux et forêts, 
m. ; -funbde, f. science forestière, 
J lebranftalt, f. école d'écono- 

oe forestière, f.; -mann, m. 
verdier; forestier, m.; „mäßig, 
a. qui convient aux forêts ; -Meis 
fer, m. maître des eaux et fo- 
rêts, m. ; -nugung, f. usage des 
produits des forêts, m.; -Otds 
nung, f. ordonnance forcstière, 
f.; -tath, m. conseiller aux fo- 
rêts, m.;-vecht,n. droit forestier, 
m.; -revier, on. circonscription 
forestière, f.; -richter, m. juge 
autribanal des forêts, m. : -ſache, 
f. affaire qui concerne les fo- 
rôts, f.; -ichreiber, m. greffier 
des forêts, m.; -f@ule, (. Borf- 
lebranfalt. 


Berne: f. forêt, f. bois, m. 
| 


vergehen, n. délit forestier 


‘ m.; -verwalter, m. administra- 


Kor 


teur des eaux et forêts, m.; 
-Lenivaltung, f. administration 
— —— 
et or N) . W . 
économie forestière, f.; nen 
haft, £. science forestière, f. 
ört, adv. plus loin, de plus (I. 
Weiter) ; und fo — ainsi du resto, 
et cœtera ; in Einem —, con- 
tinuellement, tout d’un train; 
es will mit ihm nicht recht —, il n’a- 
vance pas ; wir wollen —, allons- 
nous-en ; er if -, il s’en est allé, 
il est parti; meine Ubr ift -, ma 
montre est perdue ; lefen @ie im. 
mer —, lises toujours, continues 
de Lire ; — ! int. dépêches-vous ! 
retires-vous | 
Bortan, adv. à l'avenir, dès lors, 
dorénavant, désormais. 
örta , vn. continuer de 
travailler. 
—— va. continuer à bâtir. 
Wörtbegeben,, v. pr. irr. s'en 
er, partir. 
Börtbew , va. mouvoir en 
avant; 4 —, v. pr. Continuer à 
se mouvoir, ou à se remuer. 


dultes, m. {soufflant. 
örtblajen, va. irr. pousser en 

tbrauchen , va. continuer de 
se servir de Qc [brüler. 


— fit —, v. pr. gagner sa 
vie. 
örtbringung, f. transport, m. 
Örtdauer, ostlanatios, durde; 
continnite, f. [ister ; durer. 
Örtdauern, vn. continuer à ex- 
örtdauernd, a. continuel. 
örtdärfen, vn. ire. avoir la per- 
mission de s’en aller; oser ou 
pouvoir s’en aller. 

örteilen, vn. se häter de partir, 
s’en aller à la hâte. 

Goôttentoidelung, f. développe- 
ment —— m. 
orteptäno, n. piano, m. 
örterben,vn.auf einen — ‚se trane- 
mettre à qn.: ſich —, v. gr. se 
transmettre, être héréditaire. 

Sôrtfabren, vn. irr. partir, passer 
outre; fig. eontinuer, pour- 
suivre; —, va. transporter, voi- 
turer. (voler. 
örtiflattern,-fliegen, vn. irr. s'en- 
örtfließen, vn. irr. s'écouler; 
continuer de couler. 

Soôrtfübren, va. emmener, traus- 
porter, emporter; fig. continuer, 
poursuivre. 

Pörtgang, m. avancement, pro- 
grès, succès, m. ; feinen — baben, 
aller son train, avancer. 
Ortgeben, va. irr. se dessaisir de. 

eben, vn. irr. s’en aller, se 
retirer; fig. avancer, réussir, 
continuer ; -, n. beim —, au mo- 
ment de partir. 
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Sörtglimmen, vn. irr. unter der Börtprügeln, va. chasser à coups 


de —, un sous la cendre. 
8 va. irr. continuer à 
tenir ; alien Sie die Seltung ı nicht 
fort? ‘ne lises-vous plus la ga- 
— irr. ei aid 
n, vn. einem —, aider 
ÿ n. dans sa fuite ; secourir qn. 
avancer : fit —, v. pr. se pous- 
go se tirer d'affaire. 
Örthegen, va. mit Hunden —, chas- 
Ben de des ehiens. 
Di pu ſ. — x : 
nten, -bumypeln, vn. s'en 
aller en boitant. [tillant. 
üpfen, vn. s’en aller en sau- 
agen, va. chasser; —, vn. 
partir au (grand) galop. 


Sôrttilingen, vn. irr. continuer de 
sonner. 

— va. irr. s'enfuir, se 
sauvor; fig. avancer, réussir, 
faire die rogrès ; prendre, urn 
nir; Be — fort”, il 
aus. on Dal partout: es if 
auf biefem ge uit fortzutom. 


men, c’est un chemin imprati- 

cable; diejes Obſt tommt bei und 

nicht fort, ce fruit ne profite pas 
dans notre climat; 5 -,. nn 
cement, succès, progrès, 

— f.; er id ſchon fin = _ 

finden, il fera son chemin; il 
trouvera son pain. 

Foͤrtkonnen, vn. irr. pouvoir mar- 
cher; pouvoir s’en aller; id 
fann ni t mehr fort, je n’en peux 
plus; mit der Sprache nit —, ne 
pas savoir parler. (ramp 

, Vu. irr, se traîner. 
örtlaffen, va. irr. laisser aller, 
aisser, ou faire échapper. 
Fortan ‚ wm. irr. s'enfuir, | 

—— ; continuer de courir; 
ve + Sinon laufen immer fort, les 
rêts courent; -, n. fuite ; 
contiauaiion, acoumulation(des 


intérêts), f. 
örtleben, vn. continuer de vivre, 
Örtlecnen, vi va. continuer d’ap- 
prendre, apprendre bien. 

en, vn. irr. continuer 18 

sn à lire. 
örtmachen, va. et n. continuer 
de faire, se dépécher, se häter; 

fit —, v. pr. s’enfuir, s'évader; 3 
fam. s’en aller. 

Förtmarfchiren, vn. partir; con- 
tinuer de marcher. 

Foͤrtmuͤſſen, vn.irr. être contraint 
des’en aller; id muß fort, il (me) 
faut partir. [emporter. 

— v m irr. emmener, 

r. fam. s'en 
ler, se — a camper. 
, va. chasser à coups 
de fouet. 

Börtpflanzen, va. transplanter, 
faire race ou lignée; fig. propa- 
ger , répandre; auf einen 
transmettre à qn. ; fé —, v. pr. 


, 


se multiplier ; . 2 propage er 
oͤrtpfla u plic on 
propagation, 1.;-Bfühlgleit,f.re. | 


productivité, f. 


deb 

— vn. continuer de fu- 
örtretien, vn. partir. 

örtreißen , vs. irr. entrainer, 
emporter. val 


grtreiten, vn. irr. partir à che-|f 


örtrennen, vn. irr. s'en aller en 
courant. [goutter. 
örtrinnen, vn. irr. découler, dé- 
örtrollen, va. et n. rouler ; con- 
tinuer de gronder (tonnerre). 
Sôrtriden, va. avancer , remuer 
de sa place; —, vn. avancer; 
fig. monter; —,n. avancement,m. 
‚va. continuer de ra- 
mer; faire force de rames ; s'é- 
loigner (en ramant). [physe, f. 
at m. (pl. -fäge) (an.) apo- 
œaffen, va. emmener, em- 
porter , transporter; faire en 
aller. {(pédition, f. 
grisaqune. f. transport, m. ex- 
, Y. pr. s’en aller, 
se retirer, décamper. 
ohne va.c 
rouchan 
Séctisiten , envoyer, ren- 
voyer; ou lier {un domes- 
tique). [avant,éloigner, reculer. 
n, va. irr. pousser en 
iffen, = — par 
rtir par eau. 
Förtfihlägen en, nn irr. chasser & 
eoups de bâton ; continuer de 
battre. 


Foͤrtſchleichen, vn. irr. et jich Ve 

pr. se retirer furtivement, s’es- 

SLR s'évader. laoi. 

, va. traîner après 

fer Der, vn.fam. s'en aller 
lentement. 

Sértiéilep chlep en, va. „reiner, tirer 

après ; mit fit —, entraîner 


— Pare "Aid =, Le pr. marcher 
à pes lents, AVARCEr avec peine, 


Pc chleudern, vn. luncer. 
hlummern, vn. continuer 
de sommeiller. 
Börtigläpfen, vn. se dérober, s'é- 
* er. [d'écrire. 
— vn. irr. continuer 
tten , vn. irr. avancer, 
pe er; ie. faire des progrès: 
_ el —X M ee , progres- 


er eneffa- 


rogrès, m. 
gr Hgeitu ng, f. pro — f. 
örtichritt, m. Progrés, : m.; -ês 


mann, m. progressiste, m M, V⸗ 
rtei, f. parti progresaiste, m. 
oͤrtſchwemmen, va. emporter. 


oͤrtſchwimmen vn. irr.contiauer | & 


de nager; être eunporté parles 
flots ; s'éloigner en negeant. 
HA vn. faire voile. 
nen, v. pr. avoir un 
gd done de quitter un lieu, 
Fortfein, va. irr. être parti, être 
loin ; être perdu. 


Ë nden, f. Sortibiden. [suivre. 


m. continuateur, m. 


oͤrtje 
va. continuer, pour- 
örtiegung, f. continuation,suite, , 


{mer. | 


[chanter. | 
drtfingen, vn. continuer de! ger de domicile. 


— 





For 


örtfollen, vn. devoir partir. 
telen, vn. continuer de 
jouer. 
nen, vn. irr. continuer à 
ou de filer; -, va. étendre, pro- 
longer. 
‚ va. irr. continuer 
de parler. | {galop 
ö — partir au * 
ringen, vn. irr. s’en aller 
en sautant. 
va. entraîner. 
, v. pr. irr. se dé- 
rober doucement. [reculer. 
Örtftellen, va. mettre de côté, 
fen, va. irr. pousser en 
avant, repousser. 
Förtftreiten, vn.irr. contisuer de 
disputer. [tinuer de couler. 
örtfirömen, vn. découler; con- 
örtffürmen,vn.sortir avec grand 
bruit; continuer de sonner le 
tomin; v. imp. e6 Rürmt immer 
nodb fort, la tempête continue. 
tien, vn. s’en aller bros 
quement. 
DORA va; continuer de dar 
[ebaneelant. 
Eörttaumeln , vn. s'en aller en 
örttönen, vn. continuer de re 
tentir. 
örttraben, vn. s’en aller au trot. 
Örttragen, va. — emporter. 
Örttrauern , continuer de 
porter le denil. 
Yörttreiben,va. irr. pousser, ches 
ser; fig. continuer, prolonger; 
—, vn. être entr 
Yorttrippeln, va. 
piétinant. 
tb Börttrollen, v. pr. s’en aller, 
re retirer, décamper. 
— f. (myth.) Fortune, f. 


s'en aller es 


ortunätug, m. Fortund, m. 
örtmadhfen, vn.irr. eroitre, gr 
aller 
93 Foͤrtwagen, v. pr. oser s'en 
T n, vn. durer, contiauer. 
rtwährend, a. continuel. 
örtivälzen, va. rouler eu loin; 
ôter en roulant. [ebemir. 
örtivandeln, vn. continuer 502 
örtwandern, vn. s'en aller; 
poursuivre son chemin. | 





Foͤrtwanken, vn. s’en aller en 
chancelant, [mouchoir. 
dttivebeln, va. chasser avec l'é 


oͤrtwehen, va. ôter en souffas'; 
-, vn, continuer de soufier. 
Fortweifen va. Îrr. rebuter, re 


opérer encore, 
produire quelque effet. 
Förtwollen, vn. irr. vouloir I 
tirs es will gar nicht mit * Le 
il n'avance pas: das Bed 
nicht fort, le cheval se ur 
Ô n, vn. prendre racine 
continuer de pousser des rs° 


— tn 
——— va. ontrainer. 
Örtjiehen, va. irr. tirer, trainer] 


entraîner; -, vn. partir, chan 





For 


Sôrtlstehen, n. -jug, m, départ ; 
déménagement, m.; émigra- 
tion, f. 

Sôrum, n. forum, ın.; fig. das ge. 
hört nicht vor mein —, cola n’est 
pes de mon ressort, de mn com- 
pétenee, de mon département. 

Foſſtl, m. (pl. Boifitien) fossile, 
m;—, a. fossi 
ourragiren, vn. fourrager. 

Seen f. voiture ; charge; (mar.) 
cargaison, f.; die — bezahlen, 
payer le — 

, m. lettre de voiture, 

f. connaissement, m. 

Fraͤchten, va. voiturer; (mar.) 
affréter. 


Fraͤcht fuhrmann, m. voiturier, 
roulier, charrier, m.; -geld, n. 
voiture, f. transport, m.; -gut, 
n. marchandises, f. pl.; -fchein, 
m. lettre de voiture, f.; -ſchiff, n. 
vaisseau de transport, m, ; ·ver⸗ 
fender, m. expéditeur, m.; -190» 
gen, m. voiture de roulage, f. 
chariot, m.; quel, f. Srachtdrief. 
dd, m. frac, habit, m. 

xichrift, f. écriture carrée, 

gothique, f. 

, f. demande, question, in- 
terrogation, f.; es ift noch die — 
cest encore la questiou, c’est FA 
il n'y a pas de doute; eine — auf. 
werfen, proposer une question; 
-bu, n. questionnaire; caté- 
chisme, — — 

Frägen, va. einen —, demander 
an., questionner qn.; nach einem 
—, demander qn., s'informer de 
an.; nad etw. -, demander qe. 
s’informer de qe.; es fragt fit o 
..., 31 est question de savoir si 
..e; ich frage nicht darnacb, je ne 
m'en soucie guère; um Rath —, 
consulter: du Haft nichts darnach zu 
—, cela ne te regarde pas; mas 
frage id nach dem Menjchen, que 
m’importe cet homme: er bat nat 
mir — (affen, {la envoyé deman- 
der de mes nouvelles : wie fannft 
bu jo —! quelle question! +», in- 
terrogatif. [rogatoire, m. 

unit, m, article de l’inter- 
iger, m. questionneur, m. 
ägcftüd, n. article de l’inter- 
rogatoire, m, 
äglich, a. en question, douteux. 
agm ich, a. fragmentaire. 
rägiveife, adv. par demande et 
par réponse. [(gative, f. 
gwort, n. particule interro- 
iden, n. point d’interroga- 
tion, m. 
——— — f. Françoise, f. 
ancidcäner, -mönd), m. fran- 
ciscain, cordelier, minorite ; 
-nonne, f. cordelière, f. 
änco, a. et adv. franc de port. 
rân£ und frei, adv. ouvertement, 
franchement. 

Srante, m. Franc; Franconien, 
m.; -N(land), n. ia Franconie; 
-nreidy, n. empire des Francs, m, 

Srankfurt am Main, Francfort 


459 


sur le Main; — an der Ober, Franc- 
fort sur l’Oder. 
nitren, va. affranchir. 
räntif, a. franc ; franconien. 
réntreid, n. la France, 
anie, f. frange, f. mollet, m.; 
-nmader, m. frangier, franger, 


m. 
énfibt, a. en forme de franges. 
nfg, a. frangé. 
nz, m: François, m. 
änilapfel, m. pomme d’arbre 
nain, f.; -band, m. reliure en 
veau, f.; -baum, m. arbre nain, 

m.; -birne, f. poire d'arbre nain, 

f.; -branntwein, m. cognac, m. ; 

-brob, n. pain mollet, m. ; -obft, 

n. fruits d'arbres nains, m. pl. 

Srénmann, Sranzöfe, m. Fran- 

Gais, m. 

anzdftn, f. Française, f. 
nidfiſch, a. français, de 
France ; -e fire, f. église galli- 
cane,f.; -e8 Schloß, n. bénarde, f. 

Srénglperte, f. perle fausse, perle 

enise, f.; -mwein, m. vin de 
France, m. 

Fräß, m. mangerie, nourriture, 

mangeaille ; (ftnocen-)—, carie, 
angrène, f. 

Srâge, f. baliverne, sornette, gri- 
mace, f.; -nbild, n. caricature, 
f.; -ngefiht, n. bebouin, m.; -ns 
baft, a. grimacier, grotesque ; 
-nmadher, m. grimacier, m. 

fra, f. femme, épouse, mal- 
tresse, dame, madame, f.; — von 
©tande, femme de qualité, f.; 
alte —, vieille, f.; liebe -! ma 
femme! er bat cine—, il est marié: 
eine — nehmen, prendre femme, 
se marier. 

$raüen]bruder, m. beau-frère, m.; 
-feind,m. mysogyne, ın.; gemach 
n. appartement de(s) femmes, 
gynécée; harem, séraï, m.;-gut, 
n. biens paraphernaux, m. pl.; 
-baar, n. (bot.) capillaire, m.; 
-baistu, n. fichu, m.; -t{eid, n. 
robe de femme, f.; -Hofter, f. 
Ronneutiofter; -rod, m. jupe, f. ; 
„fchneider, m. tailleur pour fem- 
mes, m.; -f@ubmader, m. cor- 
donnier pour femmes, m.; -8per- 
fon, f. femme, fille, f.; -Jimmer, 
n. dame, femme, fille, f. 

räûlein, n. mademoiselle, de- 
moiselle, f.; -ftift, n. fondation 
pour des demoiselles nobles, f. 

êté a. témeraire, audacieux, 
ardi, effronté, impudent ; -beit, 
f. témérité, effronterie, impu- 
dence, audace, insolence, im- 
pertinence, f. 
Deguinde, f. Frédégonde, f. 
e, f. frégate, f. 

Hans el, m. frégate, f. 

el, a. libre, franc; exempt ; in- 

discret: die -en füufte, pl. les 

arts libéraux ; er Blag, m. place 
ouverte, f.; auf sem $elde, en 
pleins campagne ; unter -cm Him⸗ 
mel, en rase campagne, la 
belle étoile, à l’air; aus -em An- 
trieb, aus «en Gtüden, spontand- 


Fre 


ment; de mon (ton etc.) propre 
chef; »e Wohnung, logement gra- 
tuit; — Echiff — Sur, le pavillon 
couvre la marchandise: auf ser 

6 jeben, relâcher ; «en Rauf iai- 
jen, donner libre carrière: ich 
verbe jo — fein, je prendrai la 
liberté ; — fteben, être isolé ; fig. 
être libre, être le maître, être 
permis: es fiebt Ihnen —, vous 
en êtes le maître, vous êtes le 
maître de, il vous est permis de; 
aus «er Hand, sans appuyer In 
main ; fig. aus -er Hand verlaufen, 
vendre à l'amiable; den Nüden 
— haben, avoir le dos couvert: -c 
Sand baben, avoir carte blanche; 
se Wohnung, Koſt u. Wilke haben, 
être logé, nourri et blanchi; — 
heraus, franchement, ouverte- 
ment, tout net; ‚en Zutritt haben, 
avoir libre accès ; -e Hand haben, 
avoir main libre; —, adv. libre- 
ment, franchement, licencieuse- 
ment, indiscrètement; Alles — 

aben, être défrayé de tout; -e# 
tree baben, avoir ses entrées ; 
einen — baiten, défrayer qn.; - 
laffen, affranchir; — machen, ruet- 
tre en liberté, affrenchir; — 
fprehen, décharger (qn. de qc., 
einen von etw.), absoudre ; einem 
etw. — ftellen, laisser qe. à la dis- 
position de qn. ; -beuter, m. pi- 
rate, flibustier, forben, cor- 
saire, ın.; -beutereï, f. pillage, 
m. piraterie, f.; -beuterifh, a. en, 
de pirate; “billet, n. entrée de 
faveur, f.; -brief, m. lettre de 
franchise, f. privilége, m. 

Tburg, Fribourg. 

Tihürger, m. franc-bourgeois, 
m.; -COTPS, n. corps franc, m.; 
-dentex, m. esprit fort, m. ; -dens 
teret, f. libertinage, scepticisme, 
m. incrédulité, f.; -denteriich, a. 
libertin, sceptique, incrédule. 

fe, n. grand air, m. pleine 
campagne, f.; ind — gehen, pren- 
dre luir. 

Teigen, a. allodial. 

Ten, va. épouser; um eine Ber- 
fon —, rechercher une personne 
en mariage; —, n. recherche 
en mariage, f. 

ein Freler, ein freier Mann, m. un 
bomme libre, m. 

Freler, m.épouseur; galant,m.; auf 
-8 Süben gehen, chercher femme, 
avoir eure = se — gi 

ilfrau, f. baronne, f.; -gebig, 

de Kam £ généreux ; ee jein, 
prodiguer ; et keit, f. généro- 
sité, libéralité, f.; -geboren, a. 
né libre; -geift, m. esprit fort, 
übertin, m.;- eiftereT, f. liberti- 
m.; -geifterifch, a. libertin ; 
-gefahenee, m. affranchi, m.; -des 
A ne, — DE — 
.; -graf, m. juge de la sainte 
Véhme, m.; gut, n. franc-alleu, 
m.; marchandise exempte de 
douane, f.; -bafen, m. port franc, 
m.; haltung, f. défrai, m.; -bans 
veléfoftem, n. Hbre-échange, m. 
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rogénéité ; fig. étrangeté, bisar- 
rerie, f. 

Fremde, f. pays étrangers, m. pl.; 
tn die — geben, aller voir les pays 
étrangersz in der — jein, être hors 
de son pays, être à l'étranger. 

rémber, m. étranger, passager, 
m.: st, pl. monde, m;; Fremde bei 
Tiibe haben, avoir du monde à 
dîner ; find Ihre sen jchon angekom⸗ 


Fre 


Sretbeit, f. liberté, licence, fran- 
chise, immunité, exemption, f.; 
fl bie — nehmen, prendre la li. 
berté; -Sbaum, m. arbre de 
liberté, m.; -8brtes, m. guerre de 
l'indépendance, f.; -8liebe, f. 
amour de la liberté, m.; SGmor⸗ 
der, m. liberticide, m.; -6f@wins 
del, m. éleuthéromanie, f. 

Freiherr, m. baron, m.; -lich, a. 










de Daron, en baron, seigneurial,| men? votre monde est-il déjà 
baronnial. arrivé? 
reihof, m. métairie franche, f. mdling, m, étranger, m. 

etin, f. baronne, f. rédco,adv.en fresque: -maler,m. 
refljabr, n. année de franchise, | peintre à fresque, m.; -maleteï, 


f.; -larte, f. entrée de faveur, f.; 
-laffung, f. affranchissement, m.; 
mise en liberté, f.; -leben, n. 
franc flef, m. 

Sretlih, adv. sans doute, assuré- 
ment, vraiment : il est vrai que, 
certes; ja —, mais certaine- 
ment. 

Frellmachung, f. affranchisse- 
ment, m. exemption, délivrance, 
f.; -marte, f. timbre-poste, m. ; 


gr Seat à a, nee 

de, f. gloutonnerie, vo- 
racité, £.; -begierig, i. Srebaierig. 
Freſſen, va. irr. manger, dévorer, 
avaler; der Noft frißt das Œifen, 
la rouille mange, ou ronge le 
fer; in ih —, dévorer; um fib —, 
se répandre, gagner; farm. einen 
Narren an einem gefreffen haben, 
raffoler de qn.; —, n. mangerie 
(f. gras), f.; Ag. farm. gefundenes 
—, bonne aubaine, f. 
Freff ‚m. glouton, goulu, gour- 
mand, m. 
Sreffereïr, f. goinfrerie, glou- 
tonnerie, gourmandise, f. 
Freßifieber, n. faim canine, bou- 
limie, f.: -gierig, a. glouton, 
goulu; -fut, f. boulimie, f.; 
-trog, m. nuge; mangeoire, f.; 
-wanft, m. bâfreur, m. 
Srettchen, n. furet, m.; mit dem 
grid, joie, alse, f.plaisl 

. joie, aise, f. plaisir, m.; 

vor — außer fit, transporté de 


eier , possesseur d 

alleu, m.; -f@aar, f. corps de 

partisans, m.; -fhärler, m. par- 

tisan; insurgé, m.;-f@ein, m. cer- 

tificat de franchise, m. : ou, 

f. école gratuite. f.; 4e 9 m. 
es bo 


franc-ercher; Robin des jole; das wird mir — maden, 
m; num Srelfinnigteit; -fins | cela me donnera du plaisir; 
nig, a. libéral: éciairé, toldrant; -narm,e. sans plaisirs, triste; 


-nbecher, m. coupe des délices, f.; 
-nbezeigung, F. démonstration de 
joie, f.; -nbotichaft, f. message 
joveux, m.; -njeft, n. fête de 
réjouissance, f.; -nfeuer, n. feu 


-finnigleit,, f. libéralisme, m.; 
- u f. acquittement, m.; 
(th.) absolution, f.; -ftaat, m. ré- 
publique, f.; -ftatt, -ftâtte, f. 
asile, m.; -felle, f. place gra- 


tuite, f. ; -ftunbe, f. heure de lol-| de joie, m.; -ngeichrei, n. cris de 
sir; récréation, f.; -tag, m. ven-| joie, cris d’ égresse, m. pl.; 
dredi, m.; fliler —, vendredi „nieben, n. vie heureuse, f.; -ns 


saint, m.; -tifd, m. table gra- 


leer, a. sans joie; -n108, a. sans 
tuite, bourse, f.; -treppe, f. per- 


plaisirs; -nmabl, n. banquet, fes- 


ron, m.; -\verber, m. courtier de | tin, m.; -npoft, f. nouvolle agré- 
mariage, m.; -willig, a. volon-| able, f.; -nreich, a, plein de joie; 
taire, gratuit; spontané; -pilligs | -nftörer, m. troublefäte, m.; -ns 


keit, f. bonne volonté, sponta- 
néité, f.; -jügigteit, f. libre par- 
cours, m. 

Srémb, a. étranger; forain; (bot.) 
exotique ; «€ Thiere, n. pl. ani- 
maux inconuus, m. pl.; e Pflan- 
ien, f. pl. plantes exotiques, f. 
pl.; fi — gegen einen ftellen, fein- 
dru de ne pas connaître qn.; das 
fommt mir — vor, cela me paraît 
étrange: unter sem Namen, sous 
un nom emprunté ; in einer Gtadt 
— fein, ne pas connaître une 
ville; durch eine se Hand, par la 
main d’autrui; biefes Kind ift mir 
—, Cet enfant ne m’appartient | 

as. 
émbartig, a. hétérogène: fi | 
étrange, bizarre, -Heit, f. het: 


tag, m. jour de joie, ou d’allé- 
resse, m.; -ntaumel, m. ivresse 
e jeis; exstase, f.; -nthränen, 
f. pl. larmes de joie, f. pl. 

Freüdelftrahlend, a. rayonnant de 
joie; -trunten, a. ivre de joie, 
transporté de joie. 

Srenbig, n. joyeux, gai; -er Tag, 
jour de bonheur, m.; ve Nachricht, 
nouvelle heureuse, f.; -Lleit, f. 
gairté, joie, allögresse, f. 

fo Freüen, v. pr. se réjouir (de, 

über), être bien aise; ſich auf etw. 

—, s'attendre à qe. avec joie ; se 

réjouir d’avance de qe.; eb freut 
mic daß, je suis bien aise que; 

das follte mich jebr —, j'en serais 
bien aise. 


rend, m. ami, m.; er il mein —, 


Fri 


ilest de mes amis; er ik kin + 
vom Epiele, il n'aime pas le jeu 
er it ein febr guter — von ibt, iles 
fort son ami. 
reüindin, f. amie, f. 
veündlih, a. riant, amisbl 
uffable; -e6 Wetter,n. tempe agr% 
able, m.; +e Mufnabme, accae 
amical, m.; fie ift ımmer —g ge 
mich, elle est toujours affabl 
avec mol; - ,adv.gracieussmen 
affablement; - auiehen, regarde 
de bon œil; -keit, f. douceu 
afabilite;civilite,bienveillane 
amabilité:; sérénité, gaîté, f 
bon office, m. 
Sreünd|[o8, a. sans arai(s); 
li, a. en bon voisin. 
greündigaft, f. am 
ance, f.; — ſchließen, se À 
d'amitié; in Frieden und -, 
paix; -lch, a. amical, ami; 
adv. amicalement, en ami; 
negen einen gefinnt fein, avoir 
sentiments d'amitié pour 
-lihhleit, f. empressement am 
m.; “a beje(eu)qu f. dés 
tration d'amitié, f.; -#bun, 
-sbündniß, n. alliance, f.; à 
mens — — — 
ofäce, m.; tfiheru 
testation d'amitié, f. > g 
eündvetterlich, a. en bon cous 
vel, m. violence, f. forfait. 
fig. malice, insolence, f.; tie 
tat, outrage, crime, ın.; 
téméraire, malicieux, étor 
criminel, impie. 
, vn. tranegrosser ls 
— * et ae, 
. forfait, a. 
—X ſ. Frevelhaft. 
rövler, m. criminel, malfaite 
scélérat, , 
ül, Frioul. (reire, 
edein),m.peix, f.; lab mid in 
inisses-moi tranguille;in -n 
vivre en paix; — halten, g 
la paix; - ſchließen. faire la 
es wird — werden, nous aurt 
paix; -néartitel, m. article 
paix, m.; -nöbote, m. mess 
de paix, ın.; -nebrud, m. 
tion, ou infraction de la pal 
mebrüchig, a. qui fait une 
fraction à la paix: 
violer la paix; -nöfabne, f. 
poau blanc, m.; -néêfef, »- 
de la paix, f.;-n8fagge. f pari 
blanc, m.; -né . m. prin 
.; -négeridt, =.) 
de pen fs — t, J. 
sage de paix, m.;- 
juge de paix, m.; -nöihluß4 
Kon cluslon de la paix. £; 
ftifter, m. pacificateur, m.;-n 
rer, m. trouble-föte, m.; -# 
rung. f. perturbation dn 
publie, f.; -nétractat, mt 
de paix, m.; -n$u Cr, 
— de la 
-néuntrheandiung.f. n 
dela pren f. ©o (a 
’ L. pl.; -n£ve . 
traité de paix, m.; -n6v 
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— A propositions de paix, 
* P 
—* f. Frédérique, f. 
iedfertig, a. pacifique, paisible; 
-fit, £. inclination à Ta paix, 
humeur pacifique, f. 
—X m. cimetière, m. 
— 28 -liebend, -fam , f. dried⸗ 


, m. Ar — 
, vu. et imp. irr. geler, se 
purs avoir froid; es bat Eis qe 
À é à glace: mid 
friert an den Händen, j'ai froid aux 
meins; der Fluß ift gefroreu, la ri- 
ero est prise. 
, m. frise; castorine, £. 
m. Frison, m. 
‚m, et n. fièvre miliaire, f. 


rpre, m. 
n, f. Prisonne, f. 
fh, a. frison. 


Ei. 1 Biefer@rleftn; LAS, 1 
NA, ME ee 


od, m. redingote en casto- 
‚a, frais, récent, nouveau; 
set That, en flagrant délit; er 
‘4 — und we il est sain et 
auf; „e Luft fchopfen , prendre 
Fair; von em, de nouveau; ‘en 
Nuth fafen, reprendre courage; 
+ Wãſche, blanc,ou propre: 
‚6 Srob, tendre, m.; +er 
Gdnee, neige nouvellementtom- 
; —! — auf! allons! alerte! — 

darauf 108 ! courage ! sus! 
hrifbe, f. fraîcheur; fig. verdeur, 
vigueur, f. [suer (le cuivre). 
Eigen, va. affiner (le fer) ; res- 
je, m, affinerie, f.; -ling, 
'm.(chass.) marcassin, m.; -0fen, 
m. fourneau de ra chisse- 

ment, 1m. 
fdung, f. rafraîchissement, m. 
‚m. coiffeur, m. 
en, n. fer à friser, m, 

‚va. coiffer, friser, ae- 
commoder. 






m, 
‚m. peigne à friser, 
iR, f. terme, délai, répit, sur- 
sis, m.; Sabres —, dans le 
temps d’un an; — geben, accorder 
‘Un terme, 
n, va. prolonger, différer, 
proroger: fein Leben —, sustenter 
— ein Leben kümmerlich —, 
vivre de privations ; -weife, adv. 
Par intervalles, par termes. 
euch, n. exception dilatoire; 
demande en sursis, f. 
Stiftung, f. prolongation, pro- 
rogation, f.; — bee Lebens, con- 
‚servation de la vie, f. [bala, m. 
T, £. frisure, coiffure, T. fal- 
, m. vrille, f. 
te, $. (verr.) fritte, f. 
tittlofen, m. four à fritte, m.; 
-pfanne, f. padelin, m. 
‚m. fam, Frédéric, m. 
5b, a. aise, bien-aise, gai, con- 
tent; jeines Lebens — werden, jouir 
e — sen Muthes, de bonne 


um x 
Tröplih, a. joyeux, gai, gaillard; 
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feit,f. guet, gaillardise, hilari- 


té, allögresse, f. enjouement, m. 
lödten, vn. pousser des cris 
de joie, ou d’all&gresse; jubiler; 
über em. —, triompher de qc.; 
-, n. cris d'allégresse, m. pl; 
ubilation, f. 
röhn, m. sergent, huissier, m.; 
, m. terre corvéable, f.; 
Arbeit, f. Frohne; -bauer, m. cor- 
véable, m.; -dienft, m. corvée, f. 
Brôbne, f. corvée, f.; zur — arbeiten, 
faire corvée. 
fFröhnen, vn. faire corvée; feinen 
Xüften —, se livrer aux plaisirs 
des sens, 
je ner, m. corvéable, m. 
Ÿ nifaften, pl. jefine des quatre- 
temps, m.; a f. geßle, con- 
ciergerie, f.; - el, a. exempt de 
corvées ; -fubre, f. charroi par 
corvées, m.; qut, n. terre su- 
jette à corvée, f.; ‚m. sei- 
gneur féodal, m.; -leihnamöfeft, 
n. fete-Dieu, f.; -pflichtig, a. cor- 
Véable; -pflichtigkeit, f. sujétion 
aux eorvées, f.; -Dogt,m-surveil- 
lant préposé aux corvées, m. 


gröhfinn, m. gaieté de cœur, 


elle humeur, f. enjouement, m. 

öhfinnig, a. gai, jovial. 

ömm, a. pieux, religieux; dé- 
vot; doux, sage, posé (enfant); 
+ Münice, vains désirs, m. pl. 


Yrömmelet, f. piété affectée, ca- 


goterie, bigoterie, f. 


Srömmeln, vo. affocter de pa- 


raître pieux, faire le bigot. 


Srômmen, vn. être profitable, 


être utile, profiter; —, n. avan- 
tage, profit, m. utilité, f.; das 
dient zu deinem —, c'est pour ton 
avantage. 


Qrômmer, m. pieux; dévot, m.; 


Yudmwig der re, Lonis le Débon- 
naire 


grémmiatet, f. piété, dévotion, f. 


Ümmler, m. faux dévot, bigot, 
ot,m.; -in, f. bigote, beguine; 


cafarde, f. 


grônte, f. (mil.) front, m. façade, 


f.y Inder —, de front, 
Frontmarſch, m. (mil.) marche on 


bataille, f. 
Froͤſch m. (pl. Sreöfche) grenouille; 
ranule (sous In langue), f.; (ar- 


tif.) pétard, m.; hausse (d’un 
archet), f.; -ader, f. veineranu- 


cote, n. petite grenouille, f. 
rötchlleule, f. cuisse de gre- 
nouille, f.; -lache,f. grenouillere, 
£.; -laich, n. frai de grenouilles, 
m.; -mäuslerfrieg, m. batre- 
chomyomachie, f.; -wurm, té- 


Geo m. (pl. Grôfe) gelde, f 

? m. (p ” ) ge. [ -] , e 

froid; frisson, m.; -beule, f. en- 

gelure, f. 

Sröfteln,v. Imp. frissonner, geler 

un peu; —, n. frisson, m, 

Sröftig, a. frileux, glacé, glacial; 

fig. froid. 

gripine m. homme frileux, m, 
öftjrauch, m. frimas, m.; -falbe, 


pri 


f.pommadocontre les engelures, 
f.; -wetter, n. temps de gelée, m. 
Frücht, €. (pl. Früchte) fruit: blé, 
m. grains, m. pl.; fig. fruit, ré- 
sultat, produit, m. conséquence, 
f.; — bringen, — tragen, fructifier; 
être utile; -ader, m. terre à blé, 
£.; -aft, m. branche à fruits, f.; 
auge, n. bouton, m.; -balg, m. 
(bot.) follicule, f.; bar, a. fer- 
tile, fécond, productif; machen, 
fertiliser; — werden, devenir fé- 
cond ; fructißer ; -barteit, f. fer- 
tilité, fécondité, f.; -baunt, m. 
arbre fruitier, m.; -behältniß, n. 
bot.) capsule, f.; -bilbung, f. 
œtation, f.; -boden, m. grenier: 
(bot.) réceptacle, m.; -brannts 
wein, m. eau de vie de grains, 
f.; -bringend, a. fructifiant ; fru- 
gifdre ; fig. fructueux; salutaire, 
utile, profitable. 

, n. petit fruit, m.; fig. 
das ft ein jchönes —, voilà un mé- 
chant garnement. 

ichten, vn. fructifier, profiter, 
servir ; nidt(8) —, être infruc- 
tueux, être sans effot. 


Srüdtiertrag, m. revenus en 


fruits, revenus en grains, m. pl.; 
eifig, . vinaigre de fruits, m.; 
garten, f. Obfigarten; -gebänge, n. 
feston, m.; -gebüufe, n. péri- 
carpe , m.;-bandel, m. trafic de 
blé, m.;-bündler, m. marchand 
de grains, m,; -bänblerim, f. 
marchande de grains, f. ; -born, 
n. corne d'abondance, f.; -hülle, 
f. péricarpe, m.; -hülfe, f. gousse 
de graines, f.;-fnoten,m. ovaire, 
germe, m.; -Porb, m. panier à 
fruits, m.; -108, a. fig. infruc- 
tueux, inutile; —, adv. inutile- 
ment, en vain; -lofigfeit, f. inu- 
tilité, f. ; -mangel , m. disette de 
grains, f.; -marlt, m. marché 
aux grains,m.; -monat,m, fructi- 
dor,m.;-prei®,m. prix du blé, m.; 
tt ; fertile, riche en fruits; 
fig. fructueux, profitable; -rÜbre, 
f. (bot.) pistil, m.; -jhnur, f. 
(arch.) feston, m.; -füd, n. 
(puise fruit, m.; -tragend, a. 


ctifère. 

1, «. frugal ; sobre. 

, ot adv. de bonne heure, 
matin; précoce, hâtif; préma- 
turément, hâtivement ; morgen 
—, demain matin; beute —,cema- 
tin ; geftern —, hier matin; zu —, 
trep tôt; -er oder fpâter, 1ôt ou 
tard ; — und jpât, soir et matin; 
febr —, grand matin; er ftebt nicht 
gern — auf, il n’est guère mati- 
neux; er war heute febr — auf, 11 
a été aujourd’hui bien matinal ; 
meine Uhr geht ju —, ma montre 
avance; von ⸗er Jugend an, dès 
la première jeunesse ; «tr,comp. 
antérieur (à, als); d'autrefois ; 
autrefois ; -apfel, m. pomme hé- 

tive, f.; arbeit, f. travail du 
matin, m.; -birne, f. hâtiveau, 


m. rand matin. 
Sribe, f. matin, m, ; in afler —, de 


Frü 


Über, f. Fruͤh. [töt. 
rüdeftene, adv. superi. au plus 
lerbie, f. pois bâtif, m. ; -ges 
bet, n. prière du matin, f.; -ges 
burt, f. avorton, m.: exfte, f. 
écourgeon, m, orge hâtive, f.; 
ottesbienft ‚m. service divin 
matin, m.; (cath.) matines, 
f. pl. ; première masse. f. ; -jahr, 
n. printemps, m.:- 
rise précoce, f.; a. précoce. 

Srlbling, m. printemps, m.; 8 
blume, f. fleur printanière, pri- 
mevère, f.; -Sluft, f. air de 
printemps, m.; -sluf , f. diver- 
tissement du printemps, m. ; -ês 
morgen, m. matinée de eur 
temps, f.; -Snadjtgleiche, f. équi- 
noxe vernal, m. ; -$jeit, f. saison 
printanière, f. 

Srübimefe, f. messe du matin, f.; 
-mette, f. matines, f. pl: -mot: 
gend, adv. de grand matin; -0bft, 
n. fruits hätifs, fruits précoces, 
m. pl.; -pfirfihe, f. pêche hä- 
tive, f.; -prediger, m. prédica- 
teur du matin, m.; -predigt, f. 
sermon du matin, m.;-regen, m. 
pluie de saison; pluie du ma- 
tiu,f.; -reif, a. avancé, hâtif, 
précoce; -reife, f. hâtiveté, pré- 
cocité, f.; -faat, f. premières se- 
inailles. f. pl.; - ‚n.dejefiner, 
m.; -ftüden, vn. et a. ddjeünor; 
«flunde, f. heure du matin, ou 
matinale, matinée, f. ; -jeitig, a. 
prématuré, précoce, hätif; —, 
adv. de bonne heure : prématu- 
rément: -jeitigleit, f. prématu- 
rité, précocité, hâtiveté, f. 

Suds, m. (pl. Gift) renard; 
(cheval) alezan; junger —, re- 
nardeau; fig. rusé: grimaud; 
ein ſchlauer —, un fiu matois; 
fam. (dans le langage des étu- 
diants allemands} nouvelle- 
ment débarqué, frais émoulu, 
m.; fam. pièce d’or, f. ducat, m.; 
-artig, a. renardin; -balg, m. 
peau derenard, f.; -bau, m. re- 
nardière, tanière, f. terrier, m. 

ne , 2. rénardeau, m. 
ü leif ‚n. Chausse-trape, f. : 
-falle, f. traquenard, m. ; -gané, 
f. tadorne, f. ; „prube, f. trappe, 
f. ; -baar, n. poil de renard, m.; 
fig. cheveux roux, m. pl. 

Fuͤchſen, vn, imp. fam. bas fuchſt 
mich, cela me chagrine, cela me 
voxe etc., j. Berdrießen. 

Sudbfibt, a. roux ; qui sent le re- 
nard. (renard, f. 

n,f. renarde, femelle du 
infeln , f. pl. iles des Re- 
narda, f. pl. 

Suübéljagd, f.chasse aux renards, 
f. ; ae m.renardier, m.;-[och, 
n. f. Gubébau ; -pelz, m. peau de 
renard, f.; -prellen, n. berne du 
renard, f. ; -r0th, a. roux, rous- 
sätre ; ·ſchrot, n. grosse dragée, 
f.; wanj, m. queue de renard 

vn. am. agor- 
ner, Cajoler ; ſchwaͤnzer, m. fla- | 
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rneur, m.; - wwänzexel, f. fla- 
— len 23 Achwan⸗ 
jerifch, a. et adv. flagorneur, en 
flatteur ; -Ihwänzig, a. à queue 
de renard ; -ftute, f. cavale ale 
zane, f. 

Yüchtel, f. épée, lame plate, f.; 
fouet, m.; fam. einen unter der — 
halten, tenir qn. sous la disci- 
pline ; unter der — fteben, être sous 
In férule. 

Yüchteln, va. frapper de plat d'é- 
pée, gendarmer; fih —, v. pr. 
se er. 

Düber, n. voie, charge, charretée, 

f.; foudre (mesure, m.; - 
adv. par voies. droit. 
üg, m. mit — und Redt, de bon 
üge, f. joint, m. emboiture; 
mortaise; jointure, entaille; 
(mus.) fugue, f.; aus den -n ge- 
ben, se déboîter, se déjoindre. 

Sfügelbant, f. (tonn.) colombe, f.; 
* 


le veut: fib —, v. pr. s’emboîter; 
fig. se faire, convenir: fib in 
etw. —, s’accommoder à qe. : se 
conformer ; se soumettre; nad- 
dem es fit fügt, selon l’exigence 
du cas. 
gemwort, n. conjonction, f. 

üglich, a. commode,convenable, 
opportun; -, adv. commodé- 
ment, bien ; -leit, f. convenauce, 
commodité, f. 

Sligfam, a. flexible, accommo- 
dant, traitable; -leit, f. flexibi- 
lité, docilité, f. 

Fſlgung, f. embolture , liaison; 
fig. sition ; providence, f.; 
dur Gottes —, par la provi- 
dence, par les voies de Dieu. 

lblbar , a. palpable; fig. sen- 

— maden, faire sentir; 

5 t. qualité de ce qui est pal- 
pabie, sensibilite, f. 

Fühlen, va. tâter, toucher; sen- 
tir, se sentir; fig. ressentir ; an 
den Puis —, tâter le pouls ; fig. 
einem auf ben Zahn —, mettre qn. 
à ’&preuve; ſich —, v. pr. sesen- 
tir, sentir ses forces, sentir son 
importance ; fid verpflichtet —, se 
croire obligé ; —,n. toucher,m.; 
faculté de sentir, t. z⸗d, sensible. 

, m.Fſihlhorn, n. antenne, f. 


, fe charri m. voiture, 
voie, charreide; À charte, port, 
m. 


, V&. mener, guider, oon- 
duire; porter; bel der Hand -, 
mener par la main; die Sand —, 
conduire la main; die Bücher — 
tenir les livres ; in Verſuchung —, 
induire en tentation, tenter ; die 

der —, manier —— den 
egen —, manier l'épée; einen 
Nomen —, er un nom; die 
Hand zum nde —, porter la 
main à la bouche; einen Proceß 


| 


Fün 


—, plaider une cause : das Bott 
-, porter la parole ; Rage ter 
etw. —, se plaindre de qe.; tte. 
tm ilde —, avoir un desseln; 
die Aufficht über etw. —, avoir ls 
surveillance degc.; feine digen 
Sache —, défendre sa propre 
cause; Krieg — gegen, faire la 
guerre &; Reden —, tenir despro- 
pos ; einen Beweis —, fournir une 
preuve, prouver: bei fit -,avoir 
sur soi ; mit fit —, fig. avoirpeur 
conséquence, amener; entrai- 
ner ; im Munde —, avoir dessls 
boucke, sur les lôvres ; ass ven 
Lande —, exporter;ins dm -, 
importer; ein Amt -, exe 
une charge; einen 
duire un bd 1; Baare 
avoir à ans des 
ses ; jpazieren —, promener. 
er, m. conducteur, gén 
gérant ; meneur, m.; WE - 0 
en, servir de guide. 
ir f. conductrice, f. 
übr|frobne, f. corvée de dar 
roi, f.;- t, m. valet de cb 
retier, m.; -lohn, n. voituek 
port, charriage, roulage, m. 
Führmann, m. voiturier, chere 
gr, m. ; -6Hittel, m. blouse, £ 
tu f. conduits, 
1. Boris —, voies de Dies, ii 
gi —— a f. — 
qe m. ot, m.; 
m. en omin, ım.; -WehE 
voiture, f. voiturage, m.; 
n. charriage; roulage; (mil! 
Hülibier, n. biöre d remplaget 
‚n. bière de 
ülle, f. abondance; pl 
richesse, f.; die Hülle und — © 
abondance. 


len, 
farcir : auf Flaſchen —, 
bouteilles ; in Faͤſſer —, entonsek 
fig. das Mob —, combler ls» 
sure; fé —, v. pr. se remplir. 
güflierde, f. terre de remplag* 
f.; -baar, n. (sell.) bourre, fi 
„born, n. corne d'abondance { 
intl, n. (cuis.) farce, (pe 


va. emplir,remplir;(css: 


| 
m.; «wort, f. Flickwort. 
unctiön, f. fonction, f. 
m. trouvaille; —— 
fig. déecuver te, L.; fig. bol 
ein guter —, c’est de bonne pri 


= Mierietfabee, quinse mol; 

fam. — gerade fein laffen, ne 

re dé de 8 près; , 
ig, a. pentagone. 


Bau -, 0 | 





Fün 
Funferlei, n. de cinq espèces, de 
cinq sortes. 
fifa, -fältig, «. quintuple; 
tt ut, n. quinte-fuuille, 
f.; -Jdbrig, a. de cinq ans; -Mo» 
natlih, a. de cinq mois; -faitig, 
a. à cinq cordes; -fäulig, a. pen- 
tastyle; -feitig, a. à cinq faces, 
pentagone, pentagonal ; -filbig, 
a. pentasvilabe: nm 
cinq parties, cinq parties; 
-ftinbig, a. de cinq heures; -täs 
ig, a. qui dure cinq jours. 
nfte (der, die, das), a. le, la 
cinquième; der — des Monats, le 
eing du mois; Karl der —, Char- 
les-Quint: Heinrich der —, Henri 
ci ‚m.;-balb, a uatre et demi. 
Bin I, a. cinquidme, m. 
niten$, adv. cinquièmement, 
en cinquième lieu. 
un „a. 0. quinse. 

(der, die, das), a. le, 
la quinsième: der — des Monats, 
le quinse du mois; Ludwig der 
—, Louis quinse, m. 
injebntel, n. quinsième, m. 
ünfjig, «. n. cinquante; etwa -, 

: une cinquantaine. 
Sünfiger, m. Günfsigerin, f. quin- 
. Quagénaire, ın. et 1. 
Fünf;igliährig,a.quinquagenaire; 
-fte, (der, die, bas), a. le, la cin- 
quantiöme; -ftef, n. cinquan- 
tième, m. 
Bungfren, vn. fonctionner, être 
en fonction, administrer. 
Hintfen, n. petite dtincelle, 
binette, f. 
Funke, Fuͤnken, m. étincelle, f.; 
fig. Jueur,apparence, f. grain,m. 
Sünteln, vn. dtinceler, briller, 
resplendir, pétiller; —, n. étin- 
— m.; dam tous (D f. 
. Yünkelnagelneu, a. fam. tout (bat- 
. tent) neuf. { 
$ür, prp. pour, par, en, de, con- 


en premier 8 ⸗ 
tous les jours; tit - ee 
pièce par pièce, par pièces; 
Mann — Mann, par tête; das if 
eine Sache — ſich c'est une autre 
affaire; — biefen Preis, à ce prix; 
— ehrlih Balten, croire honnête 
- gut finden, juger à propos; i 
— meine Berjon, quant à moi; an 
und — fib, en lui-même; mas — 
tin? quelle esp&ce de? quel? - 
fib leben, vivre seul. 
Flurbaß, adv. vm. plus avant, 
plus loin, on avant; - geben, 
passer outre, poursuivre son 
chemin; — ellen, häter ses pas. 
sa f. intercession, sollici- 
tation, f.; eine — für einen einle- 
gen, sollieiter pour qn.; -bitter, 
m. intercesseur, m. 
Fuͤrche f. sillon, rayon, m.; fig. 


ride, f. 
! , VA. sillonner; Ag: rider. 
e, adv. par sillons. 
crainte, peur, appré- 


rt, f. 
bension, f.; die 







Sürchten, va. craindre, redouter; 


Furchterlich a. terrible, épouvan- 


Suüttloë, a. et adv. sans peur; 


Fuͤrchtſam, a. p 


Durôre machen, faire fureur, ob- 
Furragtren, va. (mil.) fourrager; 
Süriforge, f. prévoyance, sollici- 








- vor, la crainte, 
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la peur de; einen in — fegen, faire 

eur à qn.; um einen in — jein, 

tre inquiet pour qn.: aus — ju 
.., de peur de ..., crainte de ...; 
-bar, a. formidable, terrible;re- 
doutable; ſich — machen, se faire 
redouter, so rendre redoutable: 
-bartett, f. terreur, f. 


avoir peur: fit - vor, v. pr. avoir 
peur de ..., craindre. 
table, horrible, affreux. 
intrépide ; -[ofigteit, f. intré- 
pidité, f. ng 
eureux, craintif; 
-feit, f. timidité, crainte, f. 
der, adv. enavant;Al’avenir. 

urler, m. fourrier, m. 

viteb, adv. fam. — nehmen,avoir 
pour agréable, se contenter (de 
ge., mit etw.). R 
urnier, n.(men.) plaque, feuille, 
urnieren, va. plaquer, marque- 
ter; furnlerte Arbeit, placage, m. 
marqueterie, f. 


tenir un succès éclatant. 
— D. fourrage, m. 


tude, f.; -[pradye, f. intercession, 
recommandation, f.; -fprech(er), 
m. intorcesseur, protecteur, d 
fenseur, Mm. 

Sürit, ın. prince, souverain, m.; 
-bifhof, m. prince évêque, m. 

üriten, va. élever à la dignité 
de prince:triger en principauté; 
gefürfteler Abt, abbé mitré, m; 

«fürtiete Abtei, abbale princière, 

ÿ: -bunb, m. ME ne des 

priuces, F.; œiet, n. race 
rincière; Avast. f.; -paus, on. 
amilie d’un prince, maison sou- 

veraine, f.;-hut, in. diadème, m.; 
-{net,m.serviteur rampant d’un 

rince, m.; -Prvone, f. couronne 
e prince, f.; mäßig, a. digne 
d’un prince; —, adv, en prince; 
-fule, f. coliége royal,impérial, 
ducal; institut pour de jeunes 
princes, m.; -fiß, m. résidence 
’un prince, f.; -flanım, m. fa- 

mille d'un princes, f.; -ftand, m. 
principauté, f.:; rang de prince, 
2n.;-fdg, m.sssemblie, diète (£.), 
congrés |m,) des princes; -fhum, 
n. principauté, T. {f. 
Üritin, f. princesse, souveraine, 

iritlich, a, de prince, princier; 
=, mdr. on prince; -teit, f. somp- 
tuoalid, mugnificenee, £ 
ürf, f. gud, m. [ment. 
riväbr, adr. en vérité, vrai- 
Irltwort, n. (gr-) pronom, m.; 

-mörtlich, a. (gr.) pronominal. 

Filſel, tu. fan, maurülse eau-de- 
vis, T. 

QUE, m, (pl. Füße) pied, m.; patte; 
base, f.: Mehenben «6, sur le 
champ; midi einen — breit, pas un 
pouvez feflen +28, de pied ferme; 
er ft aut ju —, c'est un bon pié- 








Aut 


ton; ıu -e geben, aller à pied: 
einem auf den — treten, m er 
sur le pied à qn.; einem ju Yühßen 
fallen, se jeter aux pieds de qn.: 
auf freien — fegen, mettre en li- 
berté; feften — faflen, prendre 
pied; auf dem -e folgen, suivre de 
pres; auf eigenen Sféen feben, 
marcher tout seul; mit feinem +e 
aus bem Hauſe fommen, ne pas 
mettre le pied hors de ches soi; 
auf einem -e flehen, se tenir de- 
boutsur un pled;auf vertraulichen 
+, familièrement, dans l'inti- 
mite; pra et, sur un 
and pied; auf gutem -e fteben, 
en bons termes; être bien 
avec qn.; noch auf bemfelben -e, 
encore dans le même état; fit 
anf die Fuͤße machen, se mettre en 
chemin; mit Züßen treten, fouler 
aux pieds: einem Püße machen, 
faire marcher qn.; Soldat zu —, 
fantassin, m.; -Qngel f. chausse- 
trape, f.; -bant, f. ſ. Sußichemel; 
-befleidung, f.chaussure, f.; - 
f.coude-pied, m.; -blatt,n. plante 
du pied, f.; „boden, m. plancher, 
m, 
üßchen, n. petit pied, m. 
a f. couvre-pied; tapis, 
m.; -eifen, n. chausse-trape, f.; 
— m.; pl. fers nux pieds, 
m. p 1 
Füßen, vn. prendre pied; Sg. auf 
etw. —, faire fond, ou se reposer 
sur qe. 
güsl all, m. prosternement, m. 
genuflexion, f.; einen — tbun, se 
jeter aux pieds de qn., se pros- 
terner devant qn.; -fällig, a. et 
adv, à genoux, prosterne; -fefs 
feln, f. pl. fers, ceps, m. pl; 
-gänger, m. piéton; soldat à pied, 
m.; fe, n. pi6destal, m.; 
“Inöchel, m. cheville dn pied, f.; 
-tuß, m. balsement des pieds, 
m: »-pfad, ſ. Ruffteta: reife, f. 
vorag- à pied, m.; -jüd, m, saec 
à pieds, m,;-jchermel, m, marche 
pied, sscabenu, tabouret, 45 
joe, [. Eode; -foble, f: plante du 
pied, f, dessous du pied, m.; 
folbat, m. fantassin, m.; -[DUE, 
«fupfe, f. trace, f. vestige, m.; fig. 
In jemanbes ta Pen treten marcher 
enr ice traces de qn.; =fitig, mm. 
sentier, m.; -foß, m. coup de 
pied, m.; -téppid, m. tapls, m.; 
«trift, m. coup de pied, m.; trace, 
piste, f,; marche-pied (d'un car- 
rosse), mu; -bölf, n. Infanterie, £, 
faniasalna, m. pl.; -TDärımer, m, 
chauffe-pisds, m. chaufferette,l.; 
<valhen, n.{cuth.)lavement des 
pieds, m-; idea, lin Ber Stabt) 
trottoir, m.; |. Außfleig; “Wer, n. 
farm, pleds, m, pl.; chaussure, f.; 
wuriel, € tarse, m.; -jebe, 1 doigt 
du pied, tu. robe — ‚ orlell, m. 
Fütter, n. doublure, fourrure, f. 
fourreau, étui, m, 
Fütter, n. pâture, nourriture, f.; 
allment, fourrage, m.;—- für febet- 
vieh, mangenilla, f.;- bolen,four- 





fut 


rager; — ſchneiden, couper le four- 


rage. 
gu {, n. étui, fourreau, m.; 
ne, f.; -macher, m. faiseur 
l’étuis ; gaînier, m. 
Sütter|barchent, m. boucessin, m.; 
futaine, f.; -geld, n affourrage- 
ment, m.; -boien, n. fourrage, 
m.; -boler, m. fo ur, m.; 
-tahen, m. coffre à l’avoine, m.; 
lin A] f. lame du hachoir, fe; 
ned. m. fourragenr, m.; -torn, 
n. grains pour les chevaux, m. 
pl.; -fraut,n. herbe à pâture, f.; 
-leinmwand, f. toile à doublure, f.; 
-mangel, m. manque de four- 
rage, m.; -Mauer, f. muraille de 
revstement, f.; -mege, f. pro- 
vende, f. — m. 
ern, va. doubler, garnir, re- 
vêtir; mit Bel, —, fourrer; mit 
Watte —, ouater ; mit Baumwolle 
—, cotonner ; —, n, doublure, f. 
Süttern, va. nourrir, donner à 
manger; —, D. pâture, f. affour- 
ragement, m. 
Gutterinet, n. moreau,m.; -raufe, 
f. rätelier, m.; -fa®, m. havre- 
-Köneber, m. hacheur, 
ge, f. vannette, f.; 


zung, ment, 
fourrage, m. pâture, f.; dou- 
blure, f. 
Suütterimanne, ſ. Yutterfchwinge ;z 
-jtug, n. doublure, f. 
Sutütrum, n. (gr.) futur, m. 


G. 


@, n. (mus.) sol, m. 

Gübe, f. don, — m.; of- 
frande; (ap.) dose, prise, f.; Sg. 

talent, m.; milde —, au- 

möne, f. 


@äbel, f. fourche; fourchette, f.;| @4 


— am Wagen, limonière, f.; mit 
der — efien, se servir de la four- 
ohette; -anler, m. ancre d’af- 
fourche, f. 
@ähelchen, n. petite fourchette; 
(jard.) vrille, f. 
—— f. limonière, f.; 
- ‚a. fourchu, —— 
Dee n. déjeûner à le four- 
ette, m.; » D enfour- 
chure, f.; -biti, m. cerf à tête 
enfourchée, m.; -bolg, n. bois 
fourchu, m. 
@äbelicht, a. fourchu. 
san ‚& — * 
n. croix fourchée, f.; 
R — fourchu, m. 
@äbeln, va. prendre avec la 
fourche, ou avec la fourchette, 
enfourcher ; fg. fam. nad etw. —, 
chercher à saisir qe., chercher à 
attraper qc. 
Gübelipferd, n. limonier, m.; 
-fywanz, m. queue fourchue, f.; 
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- a. dichotomale; -ftange, 
f. yerche fourchue, f.; -ftich, m. 
coup de fourchette, m.; -ftiel, m. 


manche de fourche, m.; -magen, 


m. voiture à limons, f.; -jade, | Galler 


f. dent de fourche, f. 


Gé 
— m.dispensateur, m. | Géllerte 


dern, vn. cr&teler; caqueter ; 
glousser. h 

Gaëta, Uaète, 

Géffen, vn. bayer, badauder, 

G m. bayeur, badaud, m. 

Géfferin, f. badaude, f. 


Gin 


-gang, m. conduit biliaire, m.; 
-Sefäße, n. pl.vaissenux biliaires, 
m. pl.; -frantheit, £. maladie bi- 
lieuse, f.; -fucht, ſ. Oañjudt. 
Te, f. galerie, f. 
a. gélatineux. 
, L. gelée; gélatine, f. 
Gällicht, a. bilieux, biliaire, atra- 
bilaire. [licisme, m. 
Sallicismus, m. (pl. -cismen: gal- 
Gdlien, n. la Gaule. : 
Gaͤllier, m. Gaulois, m.; sin, f. 
Gauloise, f. 


ts m. jais, jaïet, m. Gällig, a. bilieux. ff. 
Gähnen, a Dälller, —, n. bâille- AIT De 2. gallinsecte,m. galle, 
ment, m. Galliöne, f. galion, m. 
Gros PAU m. — Beh ue — 
TD9 + m. re) oire, f. , ss 5. 
ü ten,va.icr.fermenter,bonlllir, a. —X — — 


iller. 
Sibrung, f. fermentation, f.; 


guillage, m. ; fig. émotion, agi- 
tation, effervescence, f.; “tre 
f. vertu fermentative, f.; -Smits 
tel, n.ferment,levain,m.;-Sftoff, 
m. ferment, nı. 


Sa 
f, gala, m.; -Eleid, n. habit 

Oalaîtft, m. galactite, f. 

Galdn, m. galant, amant, m. 

Galdnt, a. galant; coquet; poll, 
courtois; aimable. 

Galanterie, f. galanterie; poll- 
tesse, f.; compliments, propos 
galants, m. pl.; -arbeit, f. bijou- 
terie, quincaillerie, f.; ouvrage 
de luxe, m.; -ar 


‚m. bijou- 
tier, m.; „händler 


m. marchand 


bijoutier, quincailler, m.s ·waa⸗Gamaͤnder 


re, f. nippes, f. pl. bijouterie, 
duincaillerie. f. ! 
Galẽkre, f. galère, L., sn, pL gs 
lères, f. pl. travaux forcés, m. 
pl.; bagne, m.:-nanfer, m. grap- 
pin, m.; -nftlave, m, galérien, 
forgat, m.; -nVogt, m. rémoulat, 
de-chiourme, m. 
Saleöte, f. galiote, f. 
Galtrius, m. Galère, m. 
Galgdntwurgel, f. galange, m. 
igen, m. potence, f. gibet; 
(imp.) chevalet, m.; geh an den 
2 — faire poudre! -bdieb, m. 
» m.; -förm a en 
** de potence: wen f. fig. 
délai fort court, m.; -mäßig, a, 
patibulaire ; -ftrafe, f. peine de 
gibet, f.; Ai, -vogel, m. fig. 
Treien n.laGalict nEsp 
cien,n.la e(e e). 
Galua, n. la Galilée. 
Galiläer, m. Galilden, m.; sin, f. 
Galildenne, f. 
Galilèi, m. Galilée, m. [logne). 
Galizien, n. la Galicie (en Po- 
Guen m. noix de galle, f.; 
ap Häure, f. acide gallique, m. 
Gaͤlle, f. bile (des hommes), f.; 
fiel (des animaux); amer (des 
poissons), m.; feine — ausfchütten, 
décharger sa bile; Gift und — 
ipeten, se fächer tout rouge. 
Géflenibitter, a. amer comme du 
fiel; -blafe, f. vésicule du fiel, 
‚n. fièvre bilieuse, f. ; 


en, vn. cröteler. [de gala, m. | Galon 


Gaͤllusſauer, a. formé par l’acide 
gallique; «+ Gale, n. pl. m. 


tes, m. pl. m. 
Gaͤllusſäure, f. acide grlligus, 


Sal , f. mouche des galles, 
©älmet, m. calamine, f. (f. 
Galône, f. gaion, m. 


Iren, va. gelonner. 
Galöpp, m. galop, m.; furjer -, 
petit galop; flarfer —, — gr 
lop, m. [lopade, f 


pren, vn.galoper; —,n. gr 
Galdiche, f. galoche, f. 
nich, x. galvanique. 
Galvanifiren, va. galvaniser. 
Galvanfsmus, 
Galvanopiäftit 
[tique. 


tique, f. 
Galvanopläftiih, a. galvanoplar 
‚m. germandrée, f. 
calamandeier, m. 
Gamdfche, f. guêtre, f. 
Gandfle, f. ganache, f. 
Gänerbe, m. cohéritier, m. 
Gang, m. (pl. Gänge) allure, 
marche, démarche, course, com- 
mission, f. pas, train, ın.; allée, 
f.; corridor, m. galerie, f.; (mine) 
filon, m. mine, f.; (escr.) assaut; 
que passage, m. roulade, f.; 
g. mouvement, train, cours, 
m.; unterirdlicher —, conduit sou- 
terrain, m.: geheimer —, couloir; 
—ber Geihähr, train des affaires, 
m.; die Sache gebtibren—, l'affaire 
va son train; — Gpeifen, service, 
m.; erfter —, entrée, f.; ich kenne 
Ihn an jelnem e, je le connais à ss 
démarche; einen — machen, faire 
un tour; im +e fein, être en train; 
être en vogue ; in — bringen, met- 
tre en mouvement; mettre en 
vogue; In — fommen, se mettre 
en mouvement: feinen eignen - 
gehen, procéder Asa façon ; einen 
vergebi hen — thun, perdre ses 


;-art, f. gangue, f. ; allures 
(dos cheval), f. pl. 
ngbar, a. praticable; usitd, en 
vogue: fréquenté, passant; fig- 
courant, qui a cours; de bon 
débit; -feit, f. état praticable; 
cours ; débit, m. 
Günge, adv. — und gebe, d’un em 
lo: fréquent, usité. 
ängelband, n. lisière, f. 


m, gehen ti 
‚ft. galvanoplas- 








Gün 
Gängeln, vs. conduire par la 1I- 
aire ; fig. fam. gouverner, dis- 


cipliner comme un enfant. 
+: 2. mines per couches, 


f. pl. 

Génges, m. Gange, m. 

Gänglgebi ‚u. montagne à fi- 
lons, f.; weiſe, adv. (mine) par 
filons, en fllons. 

Oéns, f. (pl. @änfe) ole, f.; junge 
-, oison, m.; ig. bumme-, oison 
bridé, m. 

Denken n. olson, m. 

Gänfelblume, f. pâquerette, pe- 
tite marguerite, f. * * N LS 
rôti d'oie, m.; -Diflel, f. laiteron, 
m.; -feder, f. plumo d'oie, f.; 
-fett, n. graisse d’oie, f.; -fuß, 
m. patte d'ole, f.; -füßchen 
(imp.) gui 


f.; -bixt, m. pâtre d'oies, m.; 
-fiel, m. bout d'aile, m, plume 
d’oie, f. ; -Flein, n. petite ole, f. 
-nudel, f. pâton, m.; -papyel, f. 
petite mauve, f. 

MC , @änfert, m. jars, m. 

Gänfelfepmalz,i. Bänfefett;-[hiwarz, 
n. petite oie préparée avec le 
sang d’oie, f.; -ftall, m. stable 
aux oles, £; -Iein, m. fam. fig. 
eau, f. 

Gänz, a. tout, total, entier, com- 
plet ; fig. accompli, parfait; zwei 
+ Etunden, deux grandesheures; 
se Summe, f. somme totale, f.; 
‚er Bfeffer, m. poivre en grains, 
m.; —, adv. tout, entièrement, 
totalement, complètement; - 
maden, compléter; — gewiß, sans 
doute; — wohl, fort bien ; — reich, 
tout riche; — wenig, bien peu; 
- und gar nit, point du tout, 
aucunement, 

Gaͤnzes, n. total, tont, m. totalité, 
f. ensemble, m. ; im ⸗n, en tout; 
en général; en somme}; en gros. 

Gé t, f. totalité, f. 

änzlich, a. tout, total, entier; 
—,adv.totalement, entièrement. 

, #. asses cait, tendre; (tan.) 
corroyé, tanné; (még.) confit; 
-, adv. entièrement, tout-à-fait, 
fort, bien; — ju, trop; ganz und 
—, entièrement: — nit, pas du 
tout, pas le moins du monde; 
- nichts, rien du tout; — nit 
übel, pas mal du touts; — mancher 
Tag, plus d’un jour; - viel, beau- 
coup; oder -, ou peut-être même; 
warum nicht —! allons donc! par 
exemple! laissez donc! — ma 

, den, tanner ; confire. 

Garantiren, va. garantir. 

raus, m. einem den — machen, 

achever qn.; donner le coup de 


—5 à qn. 

the, f. gerbe, f.; in -n binden, 

| engerber. 

N ärden, va. passer, préparer ge 

. euirs); rot —, tanner; weiß —, 

pue les peaux en mégie; fig. 
am. einen —, rösser, étriller qn.; 

-, n. corroi, tannag 







ben|bindet, m. lieur de ger- ' 


Molé, Dict. de poche. II. 





Miricher, 11; 


härter, m, 
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bes, m,; -Ballfen, m, quistau, m.; 


-ltaer, -fchichter, m. calvanier, m. 


ärber, m. tannsur, corroyeur, 
méglissier, ci, f 


Gäirberel, 1. Iannıorie, mégisserie, 
Gärberllobe, f. tan, m.; Wwolle, f. 


araliea, f, pl. 


Girkeltoff, m. tannin, m. ; -ftoff 


baltıq, n rorinire. 


Cire, f. wurde, £.; -officter, m. 


offleler de la zarde, m.; -T 
mini, nm. röriment de la CA 
in. ; -Teifer, m, cavalier de la 
garde, m. 


Garberübe, f. vusiiaires, m. pl. 
®arbine, f, rides, m.; - 


* t 
f. fig. semonce conjuga Be 
-nftange, f. tringle, f. 


Garbift, m. garde, m. 
Gär|foch, m. iraiteur, gargotier, 


mi,; File, à pren cuisine, 
malaom (l'un traiter, f.; restau- 
rant, m.; -fıipfrr, a. cuivre pur, 
m.; -leier,n. peau de mégie, f.; 
-maden, mn. rorrois affinage, m.; 
-müd)er, m. nifineur, m. 


@drn, n. fl: flat, rets, m.; fig. 


Ind - ntben donner dans le piége, 
donner dans la panneenm. 


@drnbufpel, f. dividoir, m. 
Garnirung, F. bordure, f. 
Garnildn, l. wnrnison, f. 


Garntonicen, vn. être en gen 
Gärnlfmäuel, im, peloton fl, 


{son. 


m.; -(pule, f. l'asée, sépoule, f.; 
-meife, -minbe, f. tourmette, f. 
dévidelir, Fi (m. 


hirofen, m. fourneau d’affinage, 
Gärfta, n. sale ; laid; vilain ; mé- 


chant, ohecbmes es iſt +e6 Wetter, 
IL init mmuvnis temps ; lait, f. 
snletl, lalleur, vilenlie, f, 

srdinet, petit jar- 


pl. Gärten: jardin, 
m.;-arbeit, © -bau, m. jardinage, 
m. hartieuliure, fs 
{bäfttaen, Jarılinerz-beet,n. plate- 


din, mi. 


bande, plan: hu, couche, f. car 
Feat, en «bien, f. abeille domes- 
lique, f.; -irbe, £ terreau, m. 
terre franche, terre végétale, f.; 


-freiind, m. horticulteur, m.; 

müft, m. légumes, m. pl.; -geräth, 
n, ustensiles de jardinage, m, 
pl; -gemächd, n. herbe potagère, 
l.; »haur, f. petite boue, ser 
fouette, f.; -Hau$, n. pavillon, 
eabinet ‘le verdure; kiosque, 
m.;-büuéhenncabinet,kiosque, 
m.: PU, horticulture, f.; 
-laubx, f. bereeen, cabinet de 
verdure, ım.; „letter, f. échelle 
double, # ; -luft, f. plaisir du 
jardinage, Mi. ; -meffer, n. sor- 


patte, F. Inucillon, m.; -mohn, 'Œé 


in, paroi les jardins, m.; — 
fel, r. peile de jardin, f. ; -j@ere 
f. ciseaux de jardinier, m. pl. 


[4 


@ärtner, m. jardinier, m. 
@ärtneref, f. jardinage, m. kortl- 


culture, f. 


@ärtnerin, f. jardinière, f. 
O8, n. gas, m.; mit — beleuchten, 


éclairer au gas; in — verwandeln, 


mit — be | Gé 


Gaft 


gaséfier, convertir en gas; in — 
verwandelbar, gaséfiable ; se 
a. gaseux, gaséiforme; - s 
ter, m. gasomètre, m. ; -beleuchs 
tung, f. éclairage au gas, m.; 
„bereitung , f. préparation du 

æ. rn 
dajcen, vn. bouillir, écumer. 

Odicti, m. levure ; écame, f. 

|@atiönien, n. la Gascogne. 

couter, ögner, m. sin, f 
Gascon, 1.5 -n0, f. 

| BatcBnr ic, A. gancon. 

Gétiilarmmme, f. bec de gas. ın.; 

-förınia, «. gaséiforme ; -haltig, 

a. pouce un ; heizung, f. chauffage 

au gas, in.; le m. gasifère, 
ne 

| gaiomëter, m. gazomötre, 1. 

| Süépe, f. jointée, f. 

en n. petite rue, ruclle, f. 

Ode, f. rue, f.; — obne Nusgang, 
impasse, f.; auf. der— herumlaufen, 
courir les rues; un laufen, passer 
par les verges; (mil.) eine — bit. 
den, former la haie, 

@äffentbube ‚m. polisson, m.; 
-bubenftreich, m. polissonnerie, 
f.; -bauer, m. chansou (triviale) 
des rues, f. pont-ncuf,m.;-junge, 
m, polisson, m.; -jungen , 
m. polissonnerie, f.; -toth, m. 
boue, f.; -[ied, n. ſ. Gaſſenhauer. 
Géft, m. (pl. Gäfte) hôte; convié 
invité, m.; wollen Sie mein — fein 
voules-vous souper ches moi ? 
voulez-vous diner avec moi? jt 
«+ fein, être invité (à diner); df 
ner on ville; ju +e bitten, änvitor 
(& diner); de haben, avoir d 1 
monde; dite eben, tenir erdi- 
naire; tenir cabaret, tenir café; 
tenir table d'hôte ; QE m. 
coupe hospitalière, f.; - tt, n. 
lit pour des étrangers, m. [m. 

Gafterel, f. repas, festin, banquet, 

À, 8. hospitalier ; -beit, f. 
hospitalité, f. 

Géftfreund, m. hôte, m.; -lich, a. 
hospitaller ; -ſchaft, f. hospita- 

ait acer bergiste 

‚m. auber , am- 
phitryon, hôte, cabaretier, hô- 
telier, m.; -balter, f. Gaſtgeber; 

-bof, m. -baud, n. auberge, f.; 
roßer -bof, grofes «haus, hôtel, m. 

daftrren, vn. (tht.) débuter, jouer 
sur un théâtre étranger; réga- 

ler, traiter. |bospitalité, f. 

—— rn. hospitaliers -leit, f. 

Gdftimabl, n. banquet, repas, ré- 

l,festin,m.; -predigt, f. sermon 

‘an étranger, m.; -redht,n. droit 

d’hospitalité, m. lois de hoepk- 
talité, f. pl. 

a. (méd.) gastrique. 

Gärtiro f. rôle que joue un 
acteur étranger, m.; on gedem, 
jouer sur un théâtre étranger ; 
-ftube, f. salle des voyageurs, 
£.; -tafel, ?.-tifch, m. table d'hôte, 
f.; -votrth, m. aubergiste, restau- 
rateur, hôte, m.; -wirtdin, f. h6- 
tesse, eabaretière, f.: -Witths 
faft, f profession d’aubergiate, 
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Gät 
ou de cabaretier, f.; auberge, 
hôtellerie, f. restaurant, ın.; 
-itmmer, n. f. Gaftftube. [m, 
@äten,va, sarcler; -, u. sarclage, 
@äter, m. sarcleur, m. 
terin, f. sarcleuse, f. 
thadte, f. sarcloir, m. 

@ätte, m. époux, mari, m. 

fih ®ätten, v. pr. s'unir, se join- 
dre: s’accoupler; -liebe, f. amour 
co ugal, m, 

@ätter, n. treillis, grillage, m.; 
grille, f.; -fenfter, ſ. itterfenfter ; 
-tbor,n.-thür,f. porte treillissée, 
f,; -Wwerl, n. treillage, m. 

Géttin, f. épouse, femme, com- 

agne, f. 
ttung, f. espèce, sorte, f.; 
enre, m.; Classe ; famille; race, 
f; ordre, m.; -$begriff, m. notion 
générique, f.; -Iname, m. nom 
appellatif; nom générique; nom 
commun, m. strict, m. 
al, m. et n. contrée, f. canton, 
üd, m. béjaune ; niais, m. 

Gaü n, mouron, m. 

Gaüdteb, m. flou, escroc, m. 

Gaütelbiid, n. illusion, fantas- 


er f. 

@aufelel,f.prestige,tour de passe- 
ee e fantasmagorle, jon- 

erie, f. 

ütelibaft, a. bouffon, fantasma- 
gorique;-Funft,f.art dujongleur, 
encamotage, In. ; -männcden, n. 
bilboquet, m. 

Gañteln, vn. bouffonner, jongler, 
faire des tours de passe-passc. 

Gaüteljpoffen, f. pl. -Tpiel, -wert, 

cui de i — — 

m. jongleur, charlatan, 

— f. Gaukelhaft. 

L, m. (pl. Güule) cheval, m. 
monture; rosse, f. 

Gaümen, m. palais, m. ; -bein, n. 
os palatin, m.; -buchftabe, m. 
lettre palatale, f. 

Gaüner, m. filou, escroc, fourbe ; 
fam. floueur; (jeu) tricheur; 
farm. grec, m. 

Gaunerel, f. Alouterie, escroque- 
rie, friponnerie, fourberie, f.; 
tour d’eseroc, m. 

@aünern, vn. fllouter, escroquer; 
tricher —— 

Galiner ‚f.argot,m.;-flreich, 
m. f. Gaunerei. 

@äyeweber, m. gasier, m. 

Oetdteter, m. proscrit, banni, m. 

Geäi —— gémissements, 
m.p 


Geäder, n. veines, f. pl. 
dert, a. veind, ramifié. 
t, a. fait; élepé. 

‚n. viandis, fagnage, m. 
Gebäd, n. fournse; patisserie, f. 
Gebédenes, n. pätisserle, f. 
Gebälge, n. fam. chamaillis, m, 

, n. (arch.) solives, f. pl.s 
entableiment, m.; charpente, f. 
ih Gebären, v. pr. se conduire ; 

—, a, conduite, f. 


Gebären, va. irr. enfanter, ac-| Ge 


coucher d'un enfant; zwe Unzeit 
—, faire une fausse couche: —, 
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n. enfantement, accouchement, : 


me. 
Gebärerin, f. accouchée, mère, f. 
Gebärimutter, f. matrice, f.; 
-jeit, f. terme des couches, m. 
Gebäüde,n. bâtiment, édifice, m.; 
construction, f.; fig. système, m. 
doctrine, f. 
Oèbe, ſ. Bänge. 

Gebeïn, n. os, m. ossements, m. 
pl; dépouilles mortelles, f. pl. 
Gebelfer, Gebéll, n. aboiement, 
appement, glapissement, cla- 

audage, m.; fig. clabauderie, f. 
Geben, va. irr. donner, rendre, 
remettre; présenter, offrir; ac- 
corder, attribuer, rapporter, 
fournir; Bott gebe e8! plaise à 
Dieu! — Sie mir die Ehre Ihres 
Befindet, faites-moi l’honneur de 
votre visite; gebt mir die Hand 
darauf! touches-là! Antwort =, 
faire réponse: Gchör —, écouter; 
8 verſtehen - donner à entendre: 
enugthuung —, rendre raison; 
Rechenſchaft geben,rendre compte; 
chuld —, imputer la faute; Feuer 
- ‚faire feu; Achtung) —, faire 
attention; Simofen —, faire l’au- 
möne; verloren —, désespérer de 
go.; considérer comme perdu; 
an dieSand —, suggérer, faire 
naître l'idée; frei —, rendre à 
la liberté; Mnlaë ju etw. - , donner 
sujet à qgc.; preis —, laisser à 
l'abandon ; darauf gebe ich nichts, 
je n'y attache aucune impor- 
tance; auf Titel gebe ich nichts, je 
ne tiens pas au titre; ein ort 
gab Das andere, un propos en 
amena un autre; zu erfennen 
-, manifester, faire connaî- 
tre: von fit -, proférer : ren- 
dre 1,19 -, Ve Pr se donner, se 
ren A -, donner prise 
sur soi; fit zufrieden —, se tran- 
quilliser ; bas wird fit fon —, 
cela s’arrangera bien, cela s’ac- 
commodera bien; wie es fit 
gerade giebt, selon les circons- 
tances; ſich Mühe —, s'efforcer; 
fi gefangen —, se rendre; gegeben 
werden, être donné: heute werben 
Die Räuber gegeben, aujourd’hui 
on donne les Brigands ; e6 giebt, 
v. imp. il y a; mas giebt es Neues? 
u’y a-t-il de nouveau? es wird 
Beute env. geben, il se passera 
quelque affaire aujourd'hui: 
das giebt die gefunde Bernunft, c'est 
lebon sens qui nous apprend 
cela: fein Geſicht giebt es daß, ‘on 
voit à sa mine que ; das wird mas 
Schönest -! cela fera de jolies 
histoires ! mas wird das no —? 
où cela conduira-t-il? 
@:ber, m. donneur, m. 
Gebirde,f. geste, m. gesticulation, 
f.; air; fig. visage, m. 
fé Gebirden, v. pr. faire des ges- 
tes, culer; prendre un air; 
fih wie ein Rarr -, faire le fon. 
tunft, f. mimique, f.; 
-macher, m. gesticulateur, m.: 
-fptel, a. pantomime, f.; -fpteler 
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Geb 


m.mime,pantomime,m.;-fprad, 
f. pantomime, f. 

Géberin, f. donneuse, f. 

Gebèt, n. prière, oraison, f.; -Vei 
Serra, oraison dominicale, f.: fein 
—verrihten faire sa prière; buch, 
n. Livre de prières, m. heures, f. 

1,;-formel,f.formule de prière, f. 

gebett, n. lit complet, m. 

Gebéttel, n. gueuserie, f.; fig. de- 
mandes importunes, f. pl. 

Gebiet, n. territoire, domaine; res- 
sort, m. juridiction, f. 

Gebieten, va. et n. irr. ordonner, 
commander; dominer: Œte haben 

u —, vous le maître; er hat 

ber ibn ju —, il est sous son au- 
torité, il est sous sa puissance; 
GStillſchweigen —, imposer silence; 
fig. — Ole über mit, disposes de 
moi; je suis à vos ordres; feinen 
Ihränen —, retenir ses larmes; 
jones 3om —, réprimer sa co- 

ère; meln «der Herr, mon sou- 
verain ; (gr.) «de Art, (mode) im- 
pératif, m, [souverain, nm. 

Gebieter, m. maître, seigneur, 

Gebreterin, f. maîtresse, — 


veraine, f. [ratif. 
Gebteterifi , ®. impérieux, impé- 
Gebilde, n. création, formation, 
image, f. 

Gebimmel, n. tintement, m. 
Gebinde,n. écheveau; (tonn.) ton- 
neau, baril, m. 

Gebirge, n. montagnes, f. pl. 
Gebirgig, a. montagneux, mon- 
—ã tagnard 

rgiich, a. montagnard. 

Gebiraëlart, f. espèce de roches, 
ee ag 
-bemohnerin, f. montagnarde, f.; 
-lunde, f. géognosie, f.; -kundi⸗ 
ger, m. géognoste, m.; -Iand, n. 
pays montueux, m.;-paf,m dé- 
troit de montagne, col, défilé, 
m.; ⸗reiſe, f. voyage dans les 


lement; beuglement, 


m. [ouvré. 
Geblimt, a. à fleurs, façonnk 
Gebifit, n. sang; Ag. sang, m 

race, famille, f.; Brin, von -, 

rince du sang, m. 
bören, p. et a. né, de nation; 

— werden, Dalire. 

Gebörgen, p. et a. sauvé, à coo- 
vort, à l'abri; fig. er if —, c'est 
un homme établi; fam. il a son 

n quotidien. 
böt, n. ordre, commandement; 

précepte, m.; enchère, offre, f; 

Die zehn ⸗e, pi. ie⸗ dix commande- 

ments,m.pl. le décalogue,wm : tit 

— thun, faire uno offre; ein böbe- 

res — thun, couvrir une enchère; 

einem zu -e feben, être aux ordres 





Geb 


de qn.. être à la disposition de 
qn.; Roth fenut fein —, nécessité 
n’a pas de loi. 
, n. bordure, f. 
Gebräii, n. fam. brouvage, m. 
Bebraüch,m.(pl.@ebräuche) usage; 
emploi, m.; coutume, 
Rehmen, mettre en usage, seser- 
vir; in — fommen, commencer à 
être employé; außer — fommen, 
tomber en désuétude. 
Gebralichen, va. employer, user 
(de), faire e (de), se servir 
(de); fit — laflen, se prêter à, 
servir d’instrument A; ein ge- 
brauchte® Buch, unlivre qui a déjà 
servi ; gebrauchte @egenfiände, des 


.$ — 


sage; — Werden, Passer en usage, 
être adopté: -fett, f. emploi 
usuel, m. 
Gebraũchsanweiſung,ſ. indieation 


de la manière de se servir de 


qe., f. 

Gebräüde, n. brassin, m. 

Gebraüfe, n. bruissement, bour- 
donnement, mugissement, m. 

n,n.manque,défaut;vice, 

m. in ité, imperfection, f. 

Gebréen, v. imp. irr, manquer 
faillir; es gebricht ibm an nicht, id 
ne manque de rien, il n’a faute 

—E infrme; fig.f 

a.infirme; fig.fragile, 
faible; -feit, f. fragilité, infr- 
mité, faiblesse, f. 

Gebrödel, n. égrugeûre, f.; frag- 

ments, débris, m. pl. 
bel, n. bouillonnement, m. 

@ebrlider, m. pl. frères, m. pl. 

Gebrill, n. mugissement, rugis- 
sement, m, hurlements, m. pl.; 
fig. fracas (du tonnerre), m. 

Gehrumme, n. bourdonnement, 
m.; fig. gronderie, f. 

Gebühr, f. devoir, dû; droit, im- 
pöt; salaire, honoraire, m.; über 
die —, excossivement; über die — 
arbeiten, s’excéder de travail; 
nad —, selon le mérite, comme 
il convient. 

vn. être dû, être juste: 
être convenable; appartenir à 
..3 es gebührt fib, il convient, il 
est bienséant; ſo gebührt es fi, 
c’est ainsi qu'il est honnête, 
c'est ainsi qu’il est juste; Œbre 
bem Ehre gebührt, à tout seigneur 
tout honneur. 

Gebllbrend, Geblibrlit, a. dû, con- 
venable; juste; —, adv. düment. 

Gebfbrlibteit, f. convenance, dé- 
cence, ſ. m. botte, £. 

Grbünd, n. trousse, f. trousseau, 

Gebtirt, f. naissance, f.; accou- 
chement ; (dr.) part, m.; fig. ex- 
traction, origine, f.; - Cri, 
nativité de Jésus-Christ, f.; vor 
Gbrifti —, avant Jésus-Christ ; 


Gebi 
Gebürtéladel, m. noblesse de 








Gedaͤnke, m. 





baran, on n'y ARE pas, 
Gedäntenffreipelt,f. liberté de pen- 
ser, f.;-gang, m. marche de la 
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unzeltige —, fausse couche, f. 
avorton, m. 
a. natifde;neä.. 


naissance, f.; -brief, ſ. Saul: 
ſchein; fe ler, m. défaut naturel, 
vice her ditaire, m.; -feft, n. 
fête à l’occasion d’un jour de 
naissance, f.; -belfer, 


sance, m. , -regifter, n. généailo- 
sie, f.; !ipen — PAT ein; 
-ftadt, f. ville natale, f,;- 
de, f. heure de la 

-tag, m. jour de naissance, m. ; 


„tagögeichent, n. cadeau fait au 


4 enaissance, m. 


bilfcy, n. bocage, bosquet, buis- 
son, m. brounsailles, f. pl. 


Geck m. fou, fat, sot, niais, m. 
Bédenbañt, a. folätre, badin, fat, 


niais; infatud; -igkeit, f. fatuité,f, 

äctniß. n. mémoire, f. souve- 
air, m.; ein ſchlechtes — haben, 
avoirla mémoireingrate ; -feier, 
f. -feft, n. fête en commémora- 
tion (de), f.; jubilé, anniver- 
saire, m.;-Praft, f. mémoire, f.; 
-tunft, f. mnémonique, f. ;-müns 

f. médaille, f. 

ämpft, a. (cuis.) à la daube, 
à l'étuvée : et Kalbfleiſch, une 
étuvée de veau, f. 
pensée; idée; ré- 
flexion, f.; sentiment, m. opi- 
nion, f.; wir hatten einerlei «nm, 
nous nous renconträmes dans 
nos idées; In «n fein, être pen- 
sif; einen en aufgeben, renoncer 
à une idée; fit en über etw. ma- 
en, être inquiet sur qe., s’in- 
quiéter de qe. ; auf andere -n brin- 
gen, faire changer d'avis: auf 
den -n verfallen, concevoir l’idée ; 
mit dem -n umgehen, nourrir le 
projet: fi etw. aus dem -n ſchla⸗ 
gen, chasser qc. de son souve- 
air; bien nicht beifammen haben, 
être distrait; etw. in «nthun, faire 
qc. sans y penser ; der — an, le 
sonvenir de; — den man für fih 
behält, arrière-pensée, f.; bas 
bringt mich fat auf ben en, cela me 
fait soupçonner: es {ft nicht der — 


pensée, f.; -Ieer, a. sans ré- 
flexion ; -Icere, f. manque de ré- 
flexion , m.;-[08 , a, étourdi, ir- 
réfléchi, sans attention; — ban. 
dein, agir machinalement: -[0s 
fiafeit, f. étourderie, inadver- 
tance, absence d'esprit, inatten- 
tion, f. ; -rei®, a. riche enidées; 
-reichthum, m. richesse, ou abon- 
dance en idées, f.; -fptel, n. 
jeu d'imagination , m.; -ftrit, 
m. point suspenaif, m. ; -voll, a. 
pensif ; -welt, f. monde idéal, m. 









Gedlegen 


doing, 





Gef 


Gedärm, m. boyaux, intentins, m. 
l. ; tripaillo (des animaux), f. 
geile n, couvert, m. 


, vn. irr. profiter, pros- 
pérer, fructifier , venir ; fig. ré- 
ussir ; bie Gade if nun dahin ge- 
diehen, la chose en est venue à 
ce point; unredt But gebdeihet 
uit, bien mal acquis ne pro- 
fite point; -,n. prospérité, f. 


Ben succès, m. r&ussite, f. 


Thliy, a. profitable, salubre, 
fécond 


Gedentibar, a. imaginable; mémo- 


rable ; -b n.agenda, souve- 
air, sdiopie, album, m.; tablet- 
pl. 


tes 
Gedenken, vn. irr. penser, songer; 


compter: beffen nit zu —, sans 
faire mention de c circons- 
tance; — Gie meiner, penses à 
moi; einer Sade —, faire men- 
tion de qe. ; einem ehv. —, garder 
rancune à qn. de qe. ; dad werde 
ih ihm —, il melepayora ; —,n. 
feit Menjhen —, de mémoire 
d'hommes. 


Gedenkzettel, m. fig. mémento , m. 
ar n. poème, m.; poés . 


ie, f. 
vers, m. pl. — 

a. natif, vierge; pur 
solide, An ger Kopf, bonne tête, 
f.; +e Renntniffe, pl. savoir pro- 
fond, m. Pi «heit, f. vigueur, force, 


n. barguignage; con- 
trat, accord, m, 

Gedoͤppelt, ſ. Doppelt. 

Gedrange, n. presse, foule, f. ; fig. 
embarras, m.; e6 if viel — ba- 
nad, la presse y est; im — fein, 
être dans un grand embarras; 
ins — fommen, se trouver fort 
embarrassé; -, a. serré, pressé. 

Gedrängt, a. serré ; concis; -heit, 
f. gêne ; concision, f. 

edritt, a. ternaire. 
drüngen, a. concis; -beit, f. 
concision, f. laconisme, m, 


rendre patience. 
Sedûldts, a. patient, indulgent ; 
-, adv, patiemment. 
@rdfingen, p. st a, acheté, payé. 
Gttünien, p. et a. bouffi, bour- 
sau, 
Gerianrt, a. propre à qe. 
Otéliland, m, terre haute et sté- 
rile, f 
Gejäbr , f. d — , péril ‚risque, 
m.; auf Ibre —, à vos risques 
ei périls; er {ft außer —, il ent 
hors de danger, il est sauvé: 
mit — meines Lebens, au péril 
de ma vie; — taufen , courir 
risque. 
Geführte, f. préjudice, m. fraude, 
mauvaise foi, f. 
Gefäbroen, va. frauder, porter 
préjudice; mettre en danger, 
exposer, compromettre. 
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Gefäbre, n. mouvement conti- 
pers 7 — m. A 
Gefährlich, a. dangereux ; péril- 
leux ; fam. jebr — machen, exagé- 
rer; -leit, f. gravité (d’une ma- 
ladie), f. ; péril, danger, m. 
Gefab ‚a. sans danger; +jer 
Menſch, ot Dors m. à 
äbriofigteit, f. absence de 

u er, rail, f. (rade, m. 
tte, m. compagnon, cama- 
ttin, f. compagne, f. 

voll, f. Gefaͤhrlich. 

äll, n. pente, chute, f. 

Gefälle, n. pl. revenu, m. droits, 







1m. pl. 

Geidllen, vn. irr. plaire, J— 
complaire ; v. imp. es gefällt mir, 
je me plais ; fi —, v. pr. se oom- 
plaire; fit .— dañen, subir, 
agréer, supporter qc.; condes- 
cendre, acquiescer, consentir à 
qe. ; er läßt fit Alles —, il est de 
tous bons accords; il en passe 
par tont ce que vous voudres; 
er läßt fich viel —, il estendurant; 
faın. das laffe ih mir — ! voilà qui 
est bien! à la bonne heure! —, 
m. plaisir, m. joie, f. ; thun Ele 
mir den —, faites-moi le plaisir; 
thun Sie es mir ju — faites - le pour 
l'amour de moi: Ihnen zu —, 

our vous complaire; — an etw. 
Anden, prendre plaisir à qe.; id 
finde — daran e6 zu thun, je me 
(com)plais à le faire. 

Gefällig, a. agréable; complai- 
sant, prévenant ; was ift Ihnen -? 
que vous plaît-il? ift e6 Ihnen —? 
vous convient-il? wenn e6 Ihnen 
- ift, s'il vous plaît; ble Zinfen 
find —, les intérêts sont paya- 
bles; fi einem — eriveifen, com- 
plaire à an. ; -feit, f. plaisir, m.; 
complaisance, condescendance, 
f. service, m.; einem eine — ex. 
weijen, faire un plaisir à qn. 

Gefälligft, adv. s’il vous plait, 
je vous en prie; veuillez ; neÿ- 
men Sie — ay, donnez-vous la 

eine de vous asseoir. 

& dlllfucht, f. coquetterie, f.; 

-füchtig, a. coquet. 

Gefdngen, a. pris, captif; — nef. 
men, prendre, faire prisonnier: 
_ een, mettre en prison; fé 
— geben, se rendre. 

Gefängener, m. ‚ne, f. prisonnier, 
m.; prisonnière, f. 

Gefdngenibaltung, f. ddtention,f.; 
-nehmung', f. emprisonnement, 
m. Capture, f.; -fchaft, f. capti- 
vité, détention, f.; -Iärter, m. 

eôlier, m.; -Wärterin, f. geô- 
fière, f. 

Gefänglich, a. et adv. prisonnier; 
einen — einziehen, arröter qn, 

Gefängniß, n. prison, f. ; -ftrafe, 
f. peine de la prison, f. 

Gefäfel, n. extravagance, f. 

Gefäß, n. vaisseau; vase, m.; 

de de (d’une épée), f. 

fé, a. etadv. préparé, prêt 
à qe. ; résolu: résigné; fl 
machen, se préparer ; s'attendre, 
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se résigner (à, auf); filé — halten, 
se tenir prêt. 

Gefecht, n. combat, engagement, 
m. action, affaire, f. 


Gefieert plumage,pennage, nı. 
Ge a. omplumé, oempenné ; 
(bot.) ailé. [pagne, f. 


tance, f. on ‚m. 


nage 
——— m. entreincement, ela- 
— a. tacheté, moucheté, 


@e {immer n. scintillation, f. 
Gefltfientlich, a. etadv. à dessein, 


exprös, 

Sefluche, n. jarements, m. pl. 

Geflügel, n. volaille, f. 

& gell, a. aild; fig. rapide. 

Gefititer, n. chuch 
mure, m. 

Gefôlge, n. suite, f.; train, cor- 
tége, m. ; fig. im — haben, entrat- 
ner. [les ou importunes, f. pl. 

Gefräge, n. demandes continuel- 

Gefränft, a. frangé, à fran 

A6, n. mangeaille, f. 
äßtg, a. glouton, goulu, gour- 
mand; -kit, f. gourmandise, 
gloutonnerie, voracité, f. 
Gefreïter,m.caporal honoraire, m. 
rt, 8. congelable; -keit, f. 
qualité de ce qui est conge- 
lable, f. 

Gefrieren, vn. irr. (se) geler ; re 
glacer ; se congeler; —, n. con- 
gélation, f.; zum — bringen, con- 

ler, [gélation, m. 

Set erpunft, m. terme de la con- 

nes, n. glaces, f. pl. 

Gefüge, n. rainures, f. pl; engre- 


nage, m. 
Gefla ‚&. pliable, flexible; fig. 
pi nn, facile; -feit, f. 


flexibilité, f. ; fig. caractère so- 
ciable, m. 

Gefühl, n. toucher, tact ; fig. sen- 
timent, m. ; âme, expression, f.; 
er bat ein feines —, il a le taet 
fin ; -106, a. insensible ; impas- 
sible; sans âme. 

Gefilllofiateit f. insensibilité, 
impassibilité, f. 

{voll, a. sensible; touchant: 
plein desentiment ; —-,adv.avee 
sentiment, avec expression. 

gi n. scintillation, f. éciet, 

rftet, ſ. Fürſten. (m, 

Gegen, prp. vers, à, sur, envers; 
contre, auprès, pour: environ; 
— Abend, vers V’oeciden ; vers 
le soir, sur le soir; — Ende ber 
Radt, sur la fin de la nuit; — 
3 Udr, vers les trois heures; — 
sehn Schritte, à peu pe dix pas; 
- mid find Sie groß, en comps- 
ralson de moi vous êtes grand. 

Gegen ..., contre ... (Tous les come 
posés allemands qui se tradui- 
sent littéraiement et qui ne pré- 
sentent Las de difficultés sont 
omis, p.e. Gegenbefehl, contre- 
ordre). 


otement, mur- 
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OigeniabbruŒæ,m.contre-épreuve, 
f. ; -abficht, f. intention opposée, 
vue opposée, f.;-anftalt , f. Ag. 
contre-batterte, contre-mine, f: 
-antwort, f. réplique, repartie, 
riposte, f.; -arznei , f. antidote, 
m. ; -bedingung , f. condition ré- 
ciproque, f. ; -bericht, m. rapport 
contraire, m.; Dee mu ch 
acte réversal, m.: -bejdulbi 

ung, f récrimination, f.; -be 

uch m. visite réciproque, f.; 
einen — machen, rendre la visiteà . 
qn. ;- m. preuve du con- 
traire, f. ; bitb, n. antitype ; fig. 
contraste, m.:-billet, n. contre- 
merque, f.;-böfchung „ f. (fort.) 
contre-escarpe, f.; -bürge, m. 
arrière-garant, m. ; -bürgichaft, 
f. arrière-caution, f.; -omplis 
ment, n. compliment réciproque, 
m.; ein — maden, rendre an 
compliment. 

Oêgend, f. contrée; région, f.; 
(mar.) parage, m. ; nmilegende —, 
Seo bien pi. — 

Gegen dienſt, m. service récipro- 
que, m.; -DTu®, m. réaction; 
(imp.) contre-dpreuve, f. 

Gegeneinänder, adv. opposé, con- 
traire, l’un contre (à, pour, 
avec) l’autre, à l’opponite, ré- 
ciproquement, mutuellement; 
— halten, comparer, confronter; 
— fepen, opposer l’un à l’autre; 
— fteflen, mettre l’un contre l'au- 
tre; confronter ; -baltung, -ftei 
lung, f. comparaison ; confron- 
tation, f. 

Oégenjerknntlidleit, f. reconnais- 
sance réciproque, f. ; erElärung, 
f. déclaration réciproque, f.; 
désaveu, démonti, m.; -forde 
rung, f. prétention opposée; re- 
convention, f.; -frage, f. ques- 
tion réciproque, f.; -freunbdihaft, 
f. retour d'amitié, m.;- Nr 
m. antipode, ru. : -gefäll PL A 
complaisance réciproque, f.; 
-geihent, n. présent fait en re- 
tour d’un autre, équivalent, m.; 

t, f. représaille, f.; - 
brauden, user de ropresailles; 
gewicht, n. contre-poids, m. con- 
tre-balance, f.; das — halten, 
contre-balancer, faire équilibre 
à ;-giff, n. contre-poison , anti- 
dote, m. ; -grund, m. raison con- 
traire, f. ; argument opposé, m.; 
gruß ‚m. talut rendu, salut ré- 
clproque, m. ; -Paifer, m. anticé- 
sar, m. ; -{{age, f. reconvention, 
récrimination, f. ; eine — anſtellen 
reconvenir ; „Häger, m.reconve- 
nant, m.; -tönig, m. roi opposé 

à un autre, antagomste, m.; 

-frittf, f. anticritique, f. ; -Ticht, 

n. contre-jour , m.; „liebe u 

amour réciprogne, retour d’a- 

mour, mM.; - , n. antidote, 

m.; -papft, m. anti-pape, m.; 

-part, m. adversaire, antago- 

niste, opposant; parti contraire, 

m.; einem — halten, soutenir le 

contraire de qu. ; -partei, f. par- 
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tie opposée, partie adverse, f.; 
quittung , f. quittance récipro- 
déc, f.; -nénung, t. cont le; 
écompte ; compte opposé à un 
autre, m. ; -rede, f. réplique, ob- 
» exception, f.; 
— — — - eintragen, 
contrôler ; -jaß, m. prop 
contraire, ‚antichöse, 
f.;contraste, op contraires 
amor; kdattige, m. pl’ enté 
r; - ‚m pl. 
ciens, antisciens, m. pl. ; fein, 
m. reflet, m. réverbére on; 
—— er dr de fe 
que, £.; ‚t. aomation 
Mutuelle, Li éieffun, ve. 
(grav.) contze-hacher, contre- 


tailler ; -fdhraffirung, f. contre- 
tailles, f. Di lien, Bat LA: 

‚m. contrôleur, m.; 
- ‚f- réplique per écrit, f. 
eontre-écrit, m. ; réfutatioe, dé- 
fonse, f.; -fqu, f. dette réci- 
proque, * ——- dette 
passive, f. ; -feite, t. côté opposé; 
revers, m.; , + réciproque, 
Sorberungen, f. pl. pré- 


ee — 
ten Haare À phare À - 
‚fr? iprocëté, €. ; 8 
v. réci uoment, mutuelle- 
ment; - ‚ft. reté réci- 


roque, f. contre-gage, m.; - 
Le — — m; ge 
costre-scaller ; Hand 


m. objet, et, m.; chose, me- 
tière, T.; dich, a. objeothf ; 
-Rändl , f. objectivité, f.: 
-imme, f. (mus.) contre-partie, 
L.; -floß, m. (encr.) riposte, f. ; 
„m. rebours, eontre-poll, 
m.;-ftüd, a, pondant; contraste; 
équivalent , m. ; pièce opposée, 
f.; -fiite, f. contre-boutant, con- 
tre-fort, m.; -theil, n. contraire, 
opposé, m. ; im +, au contraire; 
«theilig, a. opposé, contraire; 
adverse; — 
Gegenüber prp. et adv. vis-à-vis 
à 'opposite ; on face de : 
der —, Al’opposite l'un de l’au- 


tre; — geftclit, gelegt, gefebt, o 
Äeten gelegt, geich €. 


posé ; - d, opposé: mit — 
bender Ueberſepung, avec la tra- 
ein en Pa cn d. = 
Gigenjun ift,f. contre-seing, 
m. ; a a. — 
roque, m. donation réciproque, 
.; -berfreibung, f. contre-lettre, 
£. contre-billet,m.; n,n. 
romesse réciproque , f.; -DOtrs 
ung, f. remontrance, objec- 
tion, f.;:-oali, m. contre-escarpe, 
f.; -wart, f. présence; assis- 
tance, f.; (gr.) présent, m.; 
-wärtig, a. présent; assistant ; 
actuel: présent à la mémoire; 
⸗es San, la présente ; dur 
«tt, par la p 
prösentement, à ut, ac- 
tuellement ; ·wechſel, ſ. Ruͤdwech · 
ſel; -wehr, f. défense, résistance, 
: , m. contre-valeur, f. 
équivalont, m.; -mind, m. vent 
contraire, m.; -wirkung, f. réac- 
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tion, f.; -jeihen,, n. contre-mar- 

que, f. contre-signal, m. ; -jekdh« 

nen, va. oontre-signer; -jeuge, 

m. témoin à décharge, m. 

, M. din, f. adversaire, m. 

et f. antagoniste, m.;-if@, a. de 

l’adve du parti op 

‚a. hurlements, cris con- 

fus, ra. pl. cohus, f. 2 
, &. grogüement (r 

des cochons), m. ; . 

. pr. irr. se porter 

gehabt end mobi} 


— 


Gehäben, v 
se conduire; 
adieu! portes-vous bien! 

e , n. enclos ; (chass.) 

m. Varenne, f.; fig. einem 
fommen, aller sur les brisées de 
n.; empl sur le domaine 


e qn. 

@ebéit, m. aloi, titre (de l'or et 
de Pargent), m. ; valeur, f. sa- 
laire, m. appointements, gages, 

m. [.; contenance, f. 

. p. et a. tenu, obligé; 


soutenu, grave. 
@ebditileer, -10®,, a. insignifiant ; 
sans valeur; frivole: -[0 
f. frivolité, insignifiance, f.vide, 
m. ‚a. de beaucoup de 
valeur ; solide, substantiel ; ner- 
veux (discours); #Herbôbung, ⸗ 
jnlage,f. augmentation de gages, 
f.; voll, f. Gebaltreich. 
@rbängt, 2. pente, f. pendant, m.; 
vs nie, f. feston, m. ; pende- 


um, À 
Sehärnifcht,, (a et a. cuirassé, 
urmd; lg. plein de sévérité et 
d'énergie. 


Crhäffig, a. odieux, haineux; el. 
nem - feln, haïr qu. ; fi einem 
- machen, s’attirer la haine de 
qu. ; -eit, f. haine, f. caractère 
odieux, m. : rancune, aigreur, f. 

Gebaü, n. taillis, m. 

übt, a. huppé, crété. 
fe, n. boîte, cage, f. étui; 
habitacle (d’unc boussole), m.; 
ot.) capsule, f. ; trognon (des 
uits à pepins), m. 
bar, a. praticable. 
im, a. secret, caché; privé; 
mystique; int sen, en secret, en 
cachette: ⸗e Treppe, f. escalier 
dérobé, m.; er Rath, m. conseil- 
ler privé, m.; ehv. vor einem — 
halten, cacher qe. à qn.: gegen 
einen — thun, se cacher de qn. ; 
-baltung, f. secret, m.; -mittel, 
n. arcane, m. 

Geheimniß, n. secret; mystère, 
m.; -främer, m. homme mysté- 
rleux, cachottier, mystique, m.; 
-främereT, f. cachotterie, f.;-voll, 

; à. mystérieux, mystique. 
Gebeïm féreibelunft , f erypto- 
graphie, stéganographiec, f ; 

' .f@reiber, m. secrétaire intime 





m. 
Gebeif, n. ordre, m.; 

sommation, f.; auf 
| mon ordre. 


fajonction, 
mein —, par 





+ 


résente ; —, adv.! ou privé, m.; -f@rift, f. chiffre, ' 


Gkhen, vn. irr. aller, ——— 


passcr; partir: geht mir aus den 


Sch 


Mugen, relires-vous de devant 
mol; laffen Sie mit —, laisses- 
moi tranquille, finisses, laisses- 
moi faire; der Zeig Hang! an zu 
-, la pâte commence à lever; 
Diefer Weg gebt nad der Etabt, ce 
chemin conduit à la ville; biefes 
Zimmer geht in ben Garten, cette 
chambre donne sur le jardin ; 
Einen! —, monter; hinunter —, 
escendre; binein —, entrer; 
hinans —, sortir; — über, traver- 
ser; fg. das geht fiber meinen Ber- 
fand, ST me passe: — N 
passer; mit —,accompagner(qn., 
mit — einen Weg — ,prendre 
un che : geh’ deiner Bege | va- 
t'en! eine Melle —, faire une 
Neue; nat Haufe —, rentrer; 
félafen —, se coucher: fpazieren 
-, se promener: ju tf e —,1e 
mettre à table; bettein -, man- 
dier N er geht Ind zwa the Sabr, 
llentre dans sa vingtième an- 
née ; das geht mir bars Herz, cela 
me perce le cœur; ju Echiffe —, 
s'embarquer; durch die Etadt —, 
passer par la ville ; um die Stadi 
=, faire le tour de ia ville; wo. 
bin get die Reife? où alles-vous ? 
biefe Waare geht gut, cette mar- 
chandise se vend bien; auf 1 
Branc — 20 Gout, vingtsous font 
an franc; müßig -, être oisif; 
verloren —, se perdre; fit müde 
—, so fatigner; in fit -, se re- 
entir ; vor fit —, avoir Lieu; zu 
ete —, procéder, agir: der 
Berg geht DIS in die Stadt, la mon- 
tagne s'étend jusqu'à la ville; 
dieſer Mantel gebt ibm bis auf die 
Büße, ce manteau lui descend 
jusqu'aux pieds; in biefe Flaſche 
gebt nur eine Ranne, cette bou- 
teille ne contient qu'un pot; 
qu einem —, aller trouver qn.; 
an etw. —, entreprendre ge.; 
von einander —, su quitter, se 
séparer; irre —, s’ögarer; bei 
Erite —, se mettre l'écart; 
über Land —, faire un tour à la 
campagne: an Sand —, aider, 
assister ; mit fich zu Ratbe —, dé- 
libérer en soi-même ; zu Ende —, 
prendre fin, finir; -, v. imp. 
das gebt nicht, cela ne va pas; 
vole geht es Ihnen ? comment vous 
va? der Wind geht, il fait du vent; 
fo geht es in Einem fort, cela con- 
tinue sans interruption; mir 
gebt es eben fo, je suis dans le 
même cas; es if mir eben fo 
gegangen, il m'est arrivé la 
las chose; es geht das Ge⸗ 
rübt, das Gerücht geht, le brait 
court: e6 wirt jhon —, cela ira; 
cela s’errangora; eB geht dur.b- 
aus nicht, c’est tout-à-fait impos- 
sible; es ging anders, la chose 
tourna autrement; mie mirb es 
mir -—? que deviendrai-je? «6 
geht mir nabe, cela me touche de 
rés; ebgeÿt in die dritte Woche, 
l y a eu deux semaines; es jebt 
auf 10 Ubr, il est près de dixheu- 
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res; il s'en va dix heures ; bas 

eht auf mit, c'est une allusion 
Loi; fo geht es wenn ..., voilà 
ceque c’est que de ...; ed gebt ibm 
von der Hand, il le fait avec al- 
sance ; —, n. dad — wird ntirfauer, 
j'ai de In peine à marcher. 

Gebén£, n. pendant, m. 

tler, a. sûr, clair. 

Gebeül, n. burlement, m. 

@ebfrn, n. cerveau, m. cervelle, f. 

Ge afte, . métairie, terre, ferme, 

8bne, n. moquerie, f. [f. 
Dig, n. bocage, bois, m.; flei- 

nee —, bosquet, m. 

Br, n. oule ; oreille; audience, 

f. ; ein feines — haben, avoir l’oule 

fine ; einem — geben, donner au- 

dience ; écouter qn.; — finden, 
être écouté: nach dem ⸗e fptelen, 
jouer d’oreille. 

< ‚va. einem —, obéir à 
an. ;nicht —, désobéir. 

Gehören, vn. apparteuir, être à 
ge: ; wo gehört dies hin? où faut- 

mettre cela ? es gehört viel Geld 
dazu, il faut beaucoup d’ t 
pour cela ; dazu gehört noch viel, 
il s’en faut beaucoup; dies gehört 
sticht hierher, cola est fort déplacé; 
su den Gelehrten —, être du nom- 
bre des savants; dazu gehört eine 
Unverſchaͤmtheit, c’ ‘une im- 
pudence; es gehört Muth ban, 
cela exige du courage ; das ge- 
bört nicht in mein Fab, cela n'est 
pas de mon ressort: das gehört 
filé, cela convient; jo gehört es 
fit, voilà ce qu'il fant; wie es 
ih gehört und gebührt, comme il 
x duit auditif 

ang, m. conduit au 

DUB = compétent: dA, con- 
venable, congru ; faisant partie 
de; nécessaire; die -e Wirkung 
thun, faire son effet ; fam. ein »er 
Lügner, un fameux menteur; das 
wird etw. +e6 foften, cela sera Jo- 
liment cher; -keit, f.convenance, 
compétence, f. 

Gebôrilebre, f. acoustique, f.; -108, 
a. sourd; -lofigteit, f. -mangel, 
m, défaut d’oule, m. surdité, f. 

Örn, n. cornes, f. pl. ramure, 

f, bois (d’un cerf), m. 

GebBrnerv,m. nerf acoustique, m. 

Gehörnt, a. cornu, 

örfaın, a. obéissant; —, m. 
obéissanc , f.; fam. ser Diener! à 
d'autres! [humble. 

ge amft,a. très-obéissant,très- 

GebBrifinn, m. sens de l’ouie, m.; 

-werljeug, n. organe de l’oule,m., 

üdel, n. tracasserie, f. 
fe, m. aide, compagnon; 

collègue, m. 

Ge un, f. aide, compagne, f. 

vert, n. rouage, m. 

Geler, m. vautour, m.; baß dich der 
—! diantre! que le diable t’em- 

orte! -fall, m. gerfaut, m. 
fer, m. bave, écume:; fig. rage, 
f. venin, m. 
Ie m. baveur, m. [bave. 
Gelferig, a. baveux; souillé de 
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Geifern, vn. baver; fig. écumer 
— bavette, f 
T ,‚n. bav ‚f. 

Geige f. violon, m.; fam. der Him- 
me hängt ihm voller sn, il voit tout 
en rose. 

Geïgen, vn. jouer du violon ; -bo- 
gen,m.archet deviolon,m.; , 
m. manche de violon, m. ; -harz, 
2. ee n. bois de 
ootelet, m. ; -fattel, - m. che- 
valet (deviolon), m.;-!pieler, m. 
violon, joueur de violon, violi- 
niste, m.; -ftimme, f. partie de 
violon, f. violon, m.; -ftrich, m. 
coup d’archet, m. 

Geiger, |. Deigenfpleler 

Geil, a. lascif, impndique, lubri- 
que, exubérant. 

Grcrlheit, L. lasciveté, lubricité, f. 

Greif, 1. Siege: -blatt, n. chèvre- 
feuille, m.; -Dod, m. bouc, m. 

Geihel, F, fouet, m.; discipline, f.; 
fig. fléau, m.; calamité, f.; —,m. 
ôtage, m.; -bruder, m. flagellant, 
m.:=(t, m. flagellant, m. 

GCkeikeln, va. fouetter, fiageller; 
fit —, r. pr. se discipliner. 

@eifelung, f. discipline; flagella- 
tion, T. 

Gxiffui, m. pied-de-chèvre, m.; 
-flee, m. citise, m. 

Gelüler, fe Geißeibruder. 

eilt, m.(pl.Oeifter) esprit; génie; 
caractère; revenant, sylphe, 
gnome, fantôme, lutin, m.; im e, 
en esprit; en pensée ; diejer Wein 
bat —, ce vin est spiritueux ; den 

- aufgeben, rendre l’äme; -ans 
firengend, a. qui fatigue l’esprit; 
-trähnlih,a.semblable à un fan- 
tôme; -erbanner, m. exorciste, 
m.; -trbefhtroörung, f.conjuration 
des esprits, f.: -trerfcheinung, f. 
vision, f.; -erfurdht, f. peur des 
spectres, f.; -ergefchichte, f. conte 
de revenants, m.; -trhaft, a. 
d'esprit, de fantôme ; -erlebre, f. 
pneumatologie, f.: -erfeher, m. 
visionnaire,m.;-erftunde, heure 
des revenants, f.; -erivelt, f. 
monde intellectuel, m. 

Geĩſtes] abweſend, a. distrait ; -abs 
Wefenbeit, f. absence d'esprit, f.; 
“anfrengung f. contention d’es- 
pas f.; -b bung, f. culture de 

'esprit, f.; -gabe, f. talent, m.; 
-gegenwart, f. presence d’esprit, 
t.; röße, f. grandeur d’ 6 
f.; -fraft, f. faculté de l’esprit; 
force de l'esprit, f.; “trans, a. 
aliéné, fou; -Frankheit, f. nlié- 
nation mentale, f.; ·ſchwäche, f. 
manque d'esprit, m.; -fi mung, 
m. essor du génie, m.; -ftärte, f. 
force d'esprit, f.; -verirrung, f. 
égarement d'esprit, m.; -veridir- 
rung, f. délire, m.; -werf, n. ou- 
vrage d’esprit, m. 

Oetftig, a. spirituel, intellectuel : 
spiritueux; -leit, f. spiritualité, f. 

Geiſtlich, a. spirituel, immatériel: 
ecclés —— — ; reli- 

eux. gioux, prêtre, m. 

Geïftliher, m. ecclésiastique, re- 


— — — om oo m — — — 


Gel 
Oetftliteit, f. ecclésiastiques, m. 


1. clergé, m. 

Geiftioë,s. privé d'esprit, insigni- 
flant, plat : sans esprit. 

Gerllohgtel f. absence d'esprit, 
platitude, insipidité ; fam. bé- 
tise, f. ; -reidh, -voll, a. spirituel, 
spiritueux. 

Geltau, n. (mar.) cargue, f. 

Getz, m. avarice, f. 

Geljen, vn. être avare; mit etw. 
—, être avare de ge.; nach eiw.—, 
être avide de qe. 

@el;hald, m. avare, m. 

Getiig, a. avare, avaricieux ; — 
nad, avide de; — mit, avare de. 

Gejaͤmmer, n. Iamentations, f. pl. 
cris plaintifs, m. pl. 

Gejalichze, Gejübel, n. cris d’ailé- 
gresse, m. pi. 

Geleife, n. crierie, criaillerio, f. 

Getitel, n. chatouillement conti- 
nuel, m. {ment, m. 

Geliäffe, n. jappement, aboie- 

Getläge, n. plaintes continuelles, 


r. pl. 
@etläpper, n, tintamarre, clique- 
tis; claquement (dea dents), m. 
Getläti ‚n. claquement: applau- 
dissement, m. fig. redite, f. ba- 
bil, commérage, caquet, m. 
Getlimper, n. cliquetis, m. [m. 
Getlingel, n. tintement, tintouin, 
Getlirre, n. cliquetis, m. [m. 
Gellöpfe, n.battement continuel, 
, D. gorges, fentes, f. pl. 
Gelndtter, n. P tillement, m.: dé- 
tonations (des carabines), f. pl. 
Geknirſche n. grincement, ore- 
quement, m. [f. pötillement, m. 
Gekniſter Belnitter,n, crépitation, 
Gelnurre, n —— m. 
Geföällir, n: glouglon, m, 
Geldir,n.caresses, cajoleriss,T.pl. 
Gefrache, n. fracas, m.; craque- 
ments, m. pl, [rauques, m. pl 
Gelrüchie, m. eroanmssemente, cris 
Gefreiichh, a. erinillorie, €, 
Gekrinel, n, grifonnage, m. 
Gelröjr, n. mésentère, m.; fraise 
(des venux etc}, f. ; abatis (des 
oisa), m. 
Geluſſe n. baisers répétés, m. pl. 
Geläditer, n. ris, rire, m. risée, f.; 
faute —, éclat de rire, mx tin - 
auffblagen, éclater de rire. 
Gelän, n. rapas, regal, fustin, 
banquet, in.; ind — hinein, A tort 
et à travers, 
Grelälle, n. bégaiémént, m, 
Geländer, n. rampe, balurirade, 
f.; ssapalier, m. treille, f; garde- 
fou, parapet (d'un pont}, m. 
Gelängen, vn. arriver, parvenir 
&...; einen Brief an einen — laſſen, 
faire parvenir une lettre à qn.: 
u jeinem Zwecke —, atteindre son 
ut; zur Nelfe-,venir à maturité. 
Gelärm, n. bruit, tapage, m. 
Geldf, m. place, commodité, f. 
Geléfien. a. patient, tranquille: 
-, adv. tranquillement, desang 
froid; — ertragen, supporter avec 
patience ; - et, f. tranquillité ; 
résignation, f. 


Gel 


Gelaüft, n. courses continuelles, 
allées et venues, f. pl. 

Geläüfig, a. familier, facile; ver- 
56 dans ...; se Zunge, langue affi- 
lée; —, adv. avec facilité; — 
iorehen, parler couramment; 
«keit, f. facilité; volubilite, f. 

Gelaünt, a. disposé; gut -, de 
bonne humeur; idlieht —, de 
mauvaise bumeur. 

Geläüte, n. sonnerie, f. ; oarilion, 
glas, m. grelots (d’un traîneau), 
m. pi. 

(Bélb, a. jaune: — werden, machen, 
jaunir; .e Ruͤbe, f. carotte, f.; 
-braun, a. saure. 

Gélbigieber,m.fondeur en bronse, 
m.; n, a. vert tirant sur le 
jaune, merde d'oie; -boli, n. fus- 
tet, m.; -fupfer, n. cuivre jaune, 


m. 

Délhlich, a, jaunätre. 

GHibiref, n. jaune de maturiié : 
-roth, a, rouge jaunätre ; -[chnds 
bel, m. bdjaune; fg. blanchet, 
m.; fut, F. jaunisse, f; Tücdhtig, 
s.ictérique; «Mur; f. curcuma,m, 

Gelb, u (pl. Gelter) argenti, m. 
monnais, f. deniers, m. pl. bare 
—, éspèces sonnantee, Ÿ pl. ar- 
gent complant, m.; £einielmeh =; 
de la monnaie, ct LE ni bel —, 
il se trouve court d'argent; fam, 
il est à sec; ju -e machen, con- 
vertir en argent; faire argent 
de; — haben, avoir de la fortune; 
es ift kein — unter den Leuten, l’ar- 
gent ne roule pas; das iſt fo gut 
wie bares —, c’est de l’or en bar- 
res; von feinen »e leben, vivre de 
ses rentes; -angelegenbeiten, £. pl. 
affaires pécuniaires, f. pl.; -an⸗ 
leibe, f. emprunt, m.; -arın, a. 
sans argent; -audgabe, f. dé- 
pense, f.; -bedarf, m. besoin d’ar- 
gent, m. ;-bedürftig, a. qui a be- 
soin d'argent ; - terde, f. avi- 
dité pour l'argent, f.; -begierig, 
a. avide d'argent ; -beitrag, m. 
contribution, f. secours en ar- 
gent, m.; -belohnung, f. rémuné- 
ration, f.; -beutel, m. bourse, f.; 
-brief, m. lettre chargées, f.; 
-buße, 1.@eldfirafe; -dieb,m.voleur 
d'argent, m.; -blebftabl, m. vol 
d'argent, m.; -Durft, m. soif d’ar- 
gent, f.; -einnahnıe, f. recette en 
deniers. f. 

Géldern, Gueldres (ville). 

Gelderwerb, m. gain, m. acquisi- 
tion d’argent, f. 

Géldesrverth, a. qui vaut de l’ar- 
gent: —, ım, valeur; Meib und —, 
ralöirs de iouis crp6re, 1, pl, 

Hiklforberung, fl. créance; de- 
mande d'argent, f.; -geihäft,n. 
affaire d'argent, f. uglotage, m.; 

iET, is Geibbenierbei IR; Le 
Geipbegirrig; -bülfe, f. secours en 
argent, m.; -bunger, m, soif de 
l'argent, an; -bungertig, ». affe- 
md d'argent, -jußt, m, usorier, 
m.; -fätchen,n.eassette,f.;-kaften, 
m. coffre-fort, m.; -fübe, f. fum. 
gibecière, ceinture k argent, f.; 
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flemme, f. Delbmangel; -Pörbchen, 
B. corbeille aux deniers, f.; 
-mäller, m. courtier de change, 
m.; -mangel, m. -notb, f. manque 
d’argent, m. disette d’n rgent, f.; 
-mittel, n. pl. deniers, m. pl. 
finances, f. pl.; fam. moyens, m. 
pl -poften, m. somme d'argent, 
.; -rehnung, f. arbitr e Mo 
·reich, a. pécunieux ; - htbum, 
m. richesse en numéraire, f.; 
- , f. affaire pécuniaire, 
affaire d'argent, f.; -fad, m. sac 
d'argent.sar karsent,m,r-fhnel. 
ber, ©. fan. rançonneur: fm; 
flousur, m.; -jhrieiberel, F. escro- 
queries, f,; -jbrant, m. coffre- 
fort, m.; -[hulb, f. dette, 1; ſen⸗ 
bung, f. envoi en sap, u; 
-jorte, f. espèce, f.; -fpente, f, 
aumöns därgent, +: -freuer, I 
contribulion on argent, 14 -tols, 
a, urgueilleos do ses richesses; 
-, m, orgusil des richesser, m. 
-früfe, f. amende, peine pöch- 
nuire, f.; if, mn. piece d’ar- 
gent, y; -jucht, T. cupidité, 1. 
-füchtig, a, avide d'argent; -fums 
ine, f. somme d'argent, f; -tafche 
f,. porie-monnale, tn, ; -umlauf, 
m. circulation de largent, ff} 
-berichimendung, 1. predigalitd,T.; 
Horus, m. aranoce,f.;-borthtil, 
m. avanisge pörconiaire, 1n,} 

-tbechfel, m, change, in. banyue, 
si -edheler, m. changeur, ban- 
quier , m,; -Medh#lerlaben, m, 
eomimeree, bureau Je change, 
m; -inerih, m. raleor, Fi -micher, 
mm, uglölage, m.; usure, Fi -jüu: 
ever, m. usurier, agioteur. m.; 
-julage, f. augmentation d’ap- 

intements en argent, f. 

en, a. situé, assis, sis ; com- 
mode, opportun; important; nad 
der Straße —, donnant sur la rue; 
»e Zeit, f. temps propre,temps op- 
portun, m.; ju -er Zeit, à propos; 
es it mir daran —, Il m'importe; 
es if mir nidte darın —, peu m’im- 
porte; —, adv. à propos, à point 
nommé. 

Gelègenbeit, f. occasion; occur- 
renre, Voie, f.; mit der erfien —, 
à la première occasion; bei —, 
à l'occasion, dans l’occurrence ; 
bei blejer —, à eo sujet, en cette 
oceasion ; -8didter, m. poète de 
circonstance, m.; -Sgedicht, n. 
poème de circonstance, m.; 
-sichrift, f. ouvrage de circons- 
tance, m. 

Gelègentiit, a. occasionnel, d’oc- 
casion, accidentel, de circons- 
tance: —, adv. l'occasion se pré- 
sentant, occasiounellement, par 
occasion, avec commodité; dans 
les ocourrences, 

Gelibrig, a. docile, adroit, disci- 

— -leit, f. docilité, f. 
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clété littéraire, f.; -e8 Buch, n. 
livre snwant, livra docte; -, 
dr. Barammeni, doctéement. 

Welöhrter, m, savant, bomme de 
lettres, litieratenr, ms «ee, T. fans. 

| bas-bleu, m; -nrepubitt, f. ré- 
publique des lettres, £.; -nftanb, 
m. dint de savant, m.; gens de 
lettres, m.pl.; -noerein,m. société 
littäralre, 1; 

Gelöhrtbeit, ſ. Belebrfamteit. 

Geleiie, n. orniäre ; vale, 2%; rail, 
mi.; aus bem -— fommen, s’écarter 
du chemin battı; dérailler ; 
mieber ind — bringen, remettre 
dans son orılre, redresser, 

Geleit, n. conduite ; sscorte, f. 
convol, m,; Mldrres —, sauf-oon- 
duit, ın.; rinem bad — geben, re- 
cöndulre qn,, accompegner gan. 

Gelelten, va, conduire, escorter, 
convrorer. 

Belsiter, i- Geleitämanın, 

@eleftälbrief, im. sauf-condnit, 
passe-port, M.»; -MANL, Te ré 
conducteur, m.;-Icheint, ſ. Geleits⸗ 
jetlel ; -Ichiff, n. vaisseau de con- 
vol, convoi, M.: ronserve, f.; 
-jettel, m. billet d'acquit des 
droits d’escorie, m. 

Gelent, m. articulation, jolnture, 
f.; joint, m. em boiture, f.; chai- 
non (d'une chant), m.; —,@. 
flexible, suuple; articalé, pliant, 
sgile ; fig. docile. 

Geléntig, f. Gelent, nm. Lit, f. 
flexibilité, souplesse, agilité, 
adresse, f. 

 Gelöfe,n. mauvaise lecture; lec- 
iure contiouslle, f. (f. 

Ghelichter, n clique, volée, coterie, 

Ghelfebt, a, cher, animé, chéri, 

Wellebrer, m. -te, T amant, m.; 
nmante, maîtresse, À 

Weliefern, f. Merininén; fam, er ift 

tliefert, ib eat perdu. 

elind, a. doux; Imilulgent; fig. 
.ere Ballen aufjlehrn, ler doux; 
— ‚ adr, doueerment 
@elindigfeit, € douceur; indul- 

once, T. 

elingen „vn. Fr, réussir, pros- 
pérer, succéder, avoir du suc. 
cb: ch (bar gelingen gu... il a 
réussi d 5 (el Plan in ibm ge- 
lungen, son plan Ini a réussi; das 
Unternehmen ift nicht gelungen, fen- 
treprise à manqué; —, n. réus- 
site, f, succes, m. [ment, m. 

Gelifpel, n. rhurhotement, siflle- 

Gillen, vn. retenilr, éclater. 

Gelüben, va. faire vœu (de); pro- 
instire, roner; délobies Lan», n. 
la Terre promine, 

Geldbnik, nm. promesse solen- 
nelle, vœu, m. 

Gelockt p, sin. bouclé, 

(élt® Int, n'est-ce pas? n'est-il 

na vrai? [euvette, f. 
lie, f. Fam. baquet, broc, m. 


elyrfamleit,f.drudition,science, | (félien, vn. irr. valolrz coûter ; 


instruction, doctrine, f. savoir, 


m. 
Gelébrt, a. savant, docte, lettré; 
scientifique ; -e Geſellſchaft, f. se 


| étre valables, Être on valeur, 
| tre de poids; tal fol die Wette 

-? que voulez-vous gager? er 
} gitt für einen Gelebrten, il passo 
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pour savant ; es gilt ble Ehre, il y 
va de l'honneur; es gilt mir gleich, 
cela m'est tout un, cola m'est 
tout égal; gleich viel —, être de 
anöıme valeur; bd machen, faire 
waloir; es mag —! val es gilt! 
soit ! je le veux bien! d'accord! 
vas gilt nicht, cela n'est point 
‚ cela n'est pas de bon 
jou, Cela ne compte pas; er gilt 
viel, 41 jouit d'un grand crédit; 
bas gilt mir, cela me touche, cela 
me regarde, cela 11e CONCErBE : 
cula s'adresse à moi; fam. c'est 
à moi qu'on en veut. 
Geltung , f. valeur; acception 
(d’an mot), f. 
(Belfibde, n. vœu, m. 
Gelift,.n. envie, convoitine, f. 
Geltifen, vn. avoir envie, con- 
voiter ; er ließ fih — zu ..., “41 Jui 
rit l'envie de ...; fi etw. — laf- 
en, se laisser tenter par une 
‚ohose ; convoiter qc.; s'aviser 
de-faire qe. 
Gemäh, n. (pl. Gemächer) cham- 
bre, f. appartement, m.: heim⸗ 
diches —, cabinet d’aisance, m. ; 
-,4v, commodément, donce- 
ment, tout beau! 
Gemãchlich, a. commode, aisé ; —, 
adv. commodément, aisément, 
à V’aiso; -feit, f. aise, comanv- 


di “ 
Gemdät, p. ſ. Machen; -, a. ein 
set Mann, un homme dont la 
fortune est faite, m. 
Gemäbl, m. époux, mari, m. 
nt lin, f. épouse, f. 
eınähnen,v. imp. es gemahnt mich, 
cela me rappelle. 
Gemälde, n. tableau, m. peinture, 
fe; -ausktellung, f. axposition de 
tableaux, f. salon,.m.; Uerie, 
F. galerie de tableaux, f. musée, 
m 


. [m. 
Bemänice, n. pop. patrouillage, 
®emäß, n. mesure, f.; —, a. et 

adv. conforme; conformément, 
convenablement ; suivant ; unfe- 
rer Abrede —, selon ce dont nous 
sommes convenus ; -heit, f. con- 
Dans f.; in —, en.conformite 
e … 
Bemäßigter, m- modéré, m. 
Alier, n. murseilles,f. pl.-mur, 
m.; altes —, vieille maaure, . 
Gemeïn, a. commun; ordinaire, 
populaire, vulgaire, familier : 
st Mann, m. homme du peuple, 
m,; «er Soldat, m. sinple soldat, 
m,; das re Befle,.n. le bien public, 
m.; das se Weſen, la chose pu- 
blique, f.; gan; er Menſch, hommo 
ignoble, m.; -er Haufe, m. com- 
mun du peuplo, m.; «er Husbrud, 
m. expression populaire, f.; man 
fagt im «en 2eben, on dit vulgaire- 
ment,.on dit familiérement ; fit 
— maden, agir bassement, s’a- 
baisser; mit einem e Sache maden, 
s'associer avec qn., faire bourse 
commune avec qn.; biefe Sachen | 
baben nichts mit elnander —, ces ! 
choses n'ont rien de commun ; | 


(gen örde, n. carnage, m. 
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ces choses n’ont aucun rapport; 
»e Sache mit den Empörern machen, 
faire cause commune avec les 
insurgés; bas Haus ber -en, la 
chambre des Communes ; bas -e, 
ce qui est commun, bas, ignoble. 

Gemeinde, f. commune, commu- 
nauté; paroisse, municipalité, 
f.; -0 nbeit, f. affaire com- 
mnnale, f.; -gut, n. bion com- 
munal, m.; -baué, n. maison 
commune, mairie, municipalité, 
f. ; -rath, m. conseil municipal, 
m. municipalité, £.; conseiller 
municipal, m.; „recht n. droit 
municipal, m.; -vorfteher , an. 
maire, m. 

-Semelne, f. f. Gemeinde. 

Gemeïner, m. simple soldat, m. 

Gemeinfaßlich, a. populaire ; à la 
portée de toutes les intelli- 
gonces ;-teit, f. popularité, f. 

Gemernigeift, m. esprit pair 
esprit Corps, m.; -ÿ ‚Be 
généralement reçu; -gut, m. 
bien commun, m.; -beit, 1. géné- 
ralité; platitude, trivialité; bas- 
sesse, conduite ignoble, f. pro- 
pos ignoble, m.; d’un cynisme 
‚röroltant; -bin, adv. communé- 
ment, généralement. 

Genrerniglih,adv. ordinairement, 
communément, pour l’ordi- 
naire, 

Gemeinnügig, a. d'une utilité pu- 
blique, populaire ; - maden, po- 
pulariser; -leit, f. utilité pu- 
blique, popularité, f. 

Gemeiniplag, m. lieu commun, 
M.; phrase banale, trivialité, 
f.; -famt, a. commun ; -famteit, f. 
communauté, f.; - da ‚f. com- 
munauté, société, f. commerce, 
an.; affinité, f.; — der Biäubigen, 
communian des fidèles, f.; in —, 
en commun ; en société ; mit ei. 
nem in — fichen, être en relation 
avec qn.; -faftlid, a. commun; 
+. Sade mit einem machen, faire 
cause commune avec qn.; —, 
adv. en commun, en compagnie: 
-fhaftlidleit, f communauté, | 
possession commune, f.; -finn, 
f. Œemeingeift. 


‚Gemeint, e. ih bin nidt —, je n'ai 


pes l'intention de ..,; cela ne s’a- 
dresse pas à moi. 
Gemeiniverftändlich, a. f. Gemein- 
fait; -meien, -wohl, n. bien 
publie, intérêt publie, m. | 
Geménge, ſ. GBemſch 
Geméngiel, n. mélange; amal- 
game; tripotagu, broutilamini, | 





i 


au | a 


précis, limité; -Heit, F. précision, 
gravité, mesure, T. 
Geinével, n. carnage, massacre, 
zu. boucherie, f. tf 
Gemifch, n. mélange,m.s mixtion, 


| 
H 
| 
| 


Gemeſſen a. mesuré; fg. grave; 


ımäbod, m. chamols mêle, m, 
Génie, f, chamois, m.s -nlugel, 1. 
égagropile, f.: -mjagd, f. — 
@cs chamois, (; -njäger, m. ehas- 


Gen 


seur de chamois, m.; -nleder, n. 
chamois, m. 
Géméliours, f. doronic, m.;-3lege, 
f. chamois femelle, m. 
Gemüll, n. décombres, m. pl. 
Gemüntel, n. sourde rumeur, f. 
bruit sourd, m, [donnement,m. 
Gemürmel, n. murmure, bour- 
Gemürre, n. murmure, m.; gron- 
derie, bouderie, f. 
eme, n. légumes, m. pl.;-bau, 
m. culture des — & gar⸗ 
ten, m. potager, légumier, m.; 
«pflanzen ‚f. pl. plantes pota- 
gères, f. pl. . 
Gemäßigt, a. vbligé, contraint. 
Gemüth, n. Ame,f. esprit, cœur, 
caractère, m.; einem etw. zu «t 
führen, remcttre qe. devant les 
yeux de qn.; fit etw. zu - se 
se mettre qe. sur la conscience, 
Senriltb]ti, ae bo u 
emlit , 3. bon; gai; scnti- 
mental,commode,confortable,i 
l'aise, agréable: es tft hier -, 
on est bien ici: fich ed — maben, 
se mettre à son aise; Aichteit, 
f. bonne Lumeur, disposition, f-; 
bien étre,m.commodité,f. aises, 
£.pl.; sérénité de l'âme, gaîté, f.; 
âme; · lo⸗ 


rel, m.; ng, f. émotion, 
altération de Name, f.; front, 
a. malade d'esprit; mélancoli- 
que ; -frantbeit, f. mélancolie, f.; 
Te ung , À Gemürhöbemegung ; 
= de . tranquillité de l’esprit, 
£.; -fimmung, f. disposition d'es- 
prit, humeur, f.; -unrube, f. in- 
quidtude de l'esprit, f.; -Derfüis 
fung, f. assiette de l'âme, hu- 
meur, f.;-welt,f. monde des sen- 
timents, m. fle ciel. 
Gén, prp. vers; — Himmel, vers 
Genüfhig, ſ. Rafchhaft. 
Genaü, a. étroit, serré; fig. exact, 
nctuel, précis; ménager; «tft 
reis, m. dernier prix, m.; + 
Freundſchaft, amitié intime, f.; 
mit «er Noth, à grand’peine; fit 
febr—, elle est fort ménagère; -, 
adv. — paflen, s'adapter bicn; 
fam. aller bien; die Zahl - wiflen, 
en savoir au juste le nombre; - 
fennen, connaître à fond, con: 
naître parfaitement; es nidt ſo 
—bamit nebimen,ne pas y regarder 
e si près; c6 — n:hmen, prendre 
la chose au sérieux; — genommen, 
rigoureusement parlant, à vrai 
dire, toute réflexion faite; - 
leben, vivre à l’&troit; — erzählen, 
raconter exactement; — jo viel 
als er einnimmt, précisément, hei 
tement ce qu'il reçoit ; ju - pan 
dein, marchander sou à son. 
Genaüigteit, f. exactitude, préci- 
cision,ponetualité; rigueur; jus 


tesse; économie, f, 
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ı er bat nad nichts genoffen, U n'a ni 
bu ni manad;rı bat Das einige 


Genealög, m. gensalogiste, m. 
Genealogle, f. généalogie, f, 
Genealdgiich, a. généalogique. 

sende, m, agaceris, f. 

@enchn, a. agréable; — fein, con- 
venir ; wenn ed Ihnen — if, si cela 
vous convient, ri celn vous nr 
ranze,si cöla vous plait; far. 
il cela vous ra. 

Bentbrmigen, Fa. ügrder, approu 
rer, consentir; accepter. 

Gnébmigune, f. agr&ment, m 
spprobation, Ê eonsentemsnt, 
m; acceptation, f.; mil Äährer —, | 
sous votre bon plaisir. 

Geneigt, a. enolio, porté, disposé; 
äfeetionne, favorable à + am 
Güten —, enclin au mal; jum 
Jerne — muet à la colère; einem 
— ſefn favoriser qu.;-bebt, 6 die 
posiilen, inelinatlon ; bienveil- 
sauce, Ts Die — baben, vouloir 
bien, daigner. 

Genéräl, m. général, m.s -ücciie, 
f. accoise générale, f.; -abjutant, 
ou. aide-de-camp, m,: -baf, m. 
bisse conlinue,f.: -Filbmarichall, | 
m, gändrallssime, mı.; felbrodchte 
meilber, en, majur-göntral, m.; 
-elbzelgmeifter, m. grand-maltre 
ds lartillerie,m; -fidcal,m. pre- | eroir de quoi vivre: — Int. en. 
Cursor göndral, in. : -aerpäliiger, | Anl brof! ar un mot] 

m. grand-pröröt (de l'armde),m. | entige f.suffannce; antisfaotlon, 

Benerdlin, € feinme d'un géné | f, conténiement, m.; jür —, suf- 
ral, L, l'an, Hsamment: ib babe it u vela 

Generalifinrus,m. gindraliseime, | 


ante Wirte 
bonne éducations bai 
1 ÉD EN ME: —, 
f, HERAÇE, in, 
Öhenleftreich, m. tour de génie, 
tour originel, tour d'nıdrusse,m.; 
üg. iron. maladrosse, T 
iheniten, va. güner 
ideriifte, 0. fatrus: gendt, m. 
Gbeniffo, mi, (gr. gänitit, m. 
üeniud, m. |, Erhupgrift. 
Denöh, m. compngnon,-smnrade, 
Genoſenſchaft f. à 
clété, associnilon, 1 
Gendifin, T: compagus, f. 
Genopäo fi, © Gensridve, 
Gent, Gand:+er, m 
Genug, Gens 
Ghenufleir), m. Genni 
enueiiich, a. gtnnie. 


bung =. Frürovolr anne 
Ubenbmahl 


ri, luuissance, 


T. 


Linnicis, m, 


“, ls 


eng, nssez peu; Gelb - 
d'argent: nam if ea 
o’en ent BARRAGE : fern, sufArez — 
babın, avoir sufflaance : einem — 
ibun. satisfalre qu,: Bad iin —, 
celn me suffi: = ju leben haben, 


Generalität, f. généraux, m, Pl: | suffisance ; ilun, nailsfaire ; 
corps den günöraus, m. einem leiften,, entistaire qu. 
Generälllieutenant,m. Heutenant onlenfer gn.; -Imitung, f. satis- 
pénéenl, eu, ; -Major, m. chef de furilon, f, 

brigade, maréchal de camp, m.; | engen, rn. ei v. imp, "uffire; 
mar, m.göndrale, f.;-pachter, | im an (mit) etw. — laffen, se con- 
m. fermier gändral, m.; -pärbon, | tenter de ge: 

m. amnistie göndrale,t.;-profus, | Gbenllaend, a. euffisunt 

ni. grand-prerbt de l'armée, m; | Genllaianmn, a. frogal; m län, 


-guärfiermeiiter, an. grand-mui 
tre dos login, chef de l'état mn 
jer, m; <ffantén, m. pl. états 
Fénérans, ea, pl: -ftub, m. état 
major (de l'armée), ın.; -Juper. 
irfenbent, m. inspeeisur généra! 
des églisus, an. ; -Étuürbe, f. gé 
mérulat, m. 

Genérilh, a. générique, 

Genéfén, wn.Ärr. se rétablir, se 
ranetire, guérir ; eines Rinbel—, | 
accoucher, 

Genéienber, m. convalescent, m. 

Gunéfung, f. guérison, convales- 


Genugſam, @- 
ana, eUifanmmesni. 
ienllgraimteir, © frugalité; modé- 
railun, te mp8 nee, À 
shenuglibuend, n. antiefaieant, sa- 
tisfartolre ; =fblf, en irr, sntis- 
faire contenter; -thuung,f.satis- 
faction, ralson, € 3 elite geben 
faire malinfactiion à qn., 
iniré qn,; rendru raisun à gun, 
| de gé., Für ei. 
Menue, mn. genre, m 
Genüß, u (pl. ende) jouissance, 
(.; plaisir: usufrult, unage, aren- 


cCancé, T. tags, m.: 
Genéjareté, Génésareth. munlon, f 
sb, nm. soneucl. 


nf, Genève. 
Genfer, m, Génevois, m. (Heoaräph, mi, g'ographe, m. 
Gentil, a. ingénieux: de génie: (konrapbie, © géographie, f. 
original ; supérieur ; -ität, f. gd- Geogtäiybii, a. géugraphique. 
nie, m. originalité, i Weolög, m. géologue, m, 
Beni, mn. nuque, f.; bad — brechen, | Weologie, f. géologie, f. 

se cassor le cou. [gänie, m. @eol duiré, a. gévlogique 
Benle, nm. génie, m.; -Corpé, n. | Geométer, m, géomètre, m. 
Brniefbar,a.mangeable; potable; RME f, gdomätrle, € 
dont on peut jouir; -Feit, f. jonie- | Geomidtriich, m. gévndtrique. 
Knie, quallié de ce dont on GBeörg, m, Osorgeis), m, 

peut jouir, f, Gebrael, n. jeu d'orgue eontinuel; 

nieben, ra. drr. jouir de ge; des ‘orgue dmjrorlin, Im 

Profiter, goûter de ..., prendre ; torgien, mn, la éorgie 


genofien, il en à eu aa part; eine, 


| 


Gendg, adv,meses sufflsnumeont:s | Gequäl 
nsses Gerabailé, adv. tout droit. 
‚celn sufêt, Geräde, à. et adv. droit; direct; 


ine auffit; l'en ai naar; j'ai ma 





Ger 


ne, f. dahlia, m. {[géminé. 
rt,p. et a. par paires, paire, 
, 2. bagage, m.; effets,m.pl. 
Geplepe, n. plaulement, m. 
fe, n. sifflement, m. 
pue n. — 
plaͤpper, n. babil, caquet, m. 
en. (am. criaillerie, f. 
lâtfber, a. gasouiliement, 
murmure, m. 
laver, f. Geplapper. 


ölter, n. tintamarre,fracas,m. 
e, n. empreinte; fig. mar- 


[m.| que, f. caractère, cachet, sceau; 


(mon.) coin, m. [f. 


ompapgnie, 80- @eprähle, n. ostentation,vanterie, 


Gepränge, n. pompe, f. faste,luxe, 


m. 

Gepräffel, n. fracas, pétillement, 
eraquement,m.; crépitation (du 
feu), f. 

rictel, n. picotement, m. 
uäle, n. coassement, m. 
e, n. importunités, f. pl. 


fig. droit, sincère ; droitement, 
directement; justement,précisé- 
ment ; tout; — ©traßen, des rues 
alignées, f. pl; — Zahl, f. nombre 

air, m. ; 4 Weges, direct ment, 
fout droit; te -! tenes-vous 
droit! — geben, se tenir droit, 
marcher droit; wieder — richten, 
redresser ; das ift — meine Mel. 
nung. c'est justement mon in- 
tention ; es IR — 9 Uhr, il est dix 
heures précises; - ais ich fortging, 
précisément, au même moment 
que je partis ; da trifft — ju, cela 
se rencontre tout juste; nach -, 
peu à peu, successivement, par 
degrés, de plus en plus; - joviel, 
autant comme autant: — gegene 


| fiber, adv. directement en face; 


ei ur, suflsant x 


! 





teûbentmahté, rom. Geräfe, n. rage, fur 


Geräthen, vn. irr. réussir, 


— beraus! int. à parler franche- 
ment! tranchons ie mot! sans 
In ee als wollte er, tout comme 
s’il voulait; — fo, comme vous 
dites; -hin, adv. tout droit; fig. 
sans détour; -ég,adv. sans fa- 
çon; -3ü, adv. tout droit, direc- 
tement ; sans gêne. 


satis- Gerädihelt, f. position rectiligne; 


droiture; sincérité, £.; -linig, =. 
rectiligne ; -linigteit, f. direction 
rectiligne, f.; -finn, m. rectitude 
d'esprit, f.; -finnig, a. droit, sin- 
cère; ·winkelig, a. rectangulaire. 
eur, f. 


; -fucht, 9, sensunlité, ' Gerdffel, n. rouloment, bruit, m. 
Gerätb. n. mcubles, m. pl. hardes, 


f. pl. bagage, m. outils, inatru- 
ments, m. pl.; fllbernes —, vais- 
selle d'argent, f. 

Bein 
pörer, venir à souhait; der Wein 
ft Heuer nicht gut -, les vignes ont 
— cette année ; gut⸗e Kin⸗ 
der, des enfants bien nés, bien 
élevés ; an einander —, en venir 
aux malins, s'attaquer ; fich in die 
Daare - se prendre aux cheveux; 


mit einander in @treit —, entrer 
en dispute: in Armut —, tomber 





Ger 


dans la pauvreté: in Bergeffenbeit 
-, tomber en oubli ; in 3orn —, 
entrer en colère: In Berwirnung 
-, So troubler: auf einen Gebanten 
—, avoir une idée ; anf einen fal- 
fen Weg -, se tromper de che- 
min; in eine @dlinge —, donner 
dans on piöge ; in ngR- , éprou- 
ver des angoîsses ; das Haus gu 
rieth in Brand, le feu prit à 
maison ; unter Räuber — être as- 
sailli par des brigands: mit biefer 
ESummie iſt mir nicht⸗, cette somme 
ne me suffit pas; es roûre dir «er 
wenn bu, tu ferais mieux de. 
Gerathewdbl, n.aufs-, au hasard, 
à tout hasard, à tout risque; à 
l'aventure. 
Gerätbichaft, f. ſ. Geräth. 
Geraüfe, n. chamaillis, m. 
Geraim, Geräümig, a. spacieux ; 
fig. -e Zeit,iong-temps; feit ser Zeit, 
il y a long-temps. 
Gerälimigkeit, f. espace, m. éten- 
due, ampleur, amplitude, f. 
Geräüfh, n. bruit, fracas, m; 
-[08, a. sans bruit, tranquille, 
silencieux ; (pas) léger; fig. mo- 
deste; -[ofigfeit, f. tranquillité, f. 
silence, m.; -Vol, a. plein de 
bruit, bruyant, tumultueux. 
Aüsper, n. crachotement, m.; 
—— f. 
Gérben, ſ. Bärben. 
echt, a. juste; équitable, légi- 
time; —, adv. justement, avec 
Gerébilateir, f. Justice, f.; privi 
T t, f. justice, f.; privi- 
lége, m. immunité, f.; - miber. 
fabren laflen, rendre justice à qn.; 
Æliebe, f. amour de la justice,m.; 
-Spflege, f. administration de la 
ustice, f. [m. 
ehtiame, f. droit, privildge, 
Gerẽde, n. bruit public, m.; dis- 
cours inutiles, m. pl.; verbiage, 
bavardage, m.; ind — bringen, 
compromettre qn.; dad — der 
Leute, le qu’en dira-t-on. 
Geretbe, n. friction continuelle, f. 
Gereïden, vn. tourner à qe. ; pro- 
duire (du bien, du mal); zur 
Ehre-, faire honneur; zum Nußen 
—, être utile; zum Ruhme —, êtro 


lorieux. 

@ereiße , n. empressement, m. 
presse, f.; es ift viel — barum, la 
presse y est; es ift viel — um ibn, 
on se le dispute, c’est à qui 
l'aura. 

Gereritbeit, f. irritation, f. 

Gerellen, v. imp.se repentir de..., 
avoir du regret de …:; e8 gereut 
mid), je me repens do fé em. — 
laffen, regretter ; plaindre (son 
temps, sa peine). 

Gérfalt, m. gerfaut, m. 

Gerhard, m. Gérard, m. 

Gericht, n. plat, service, mets, m.; 
justice, f. jugement, m. cour de 

ustice, f. barreau, tribunal, 
m.; jüngfies —, jugement der- 
nier, m.; ju — figen, faire justice, 
exercer la justice; — über einen 
baiten, juger qn. ; einen vor — {a- 
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den, poursuivre qn., traduire qn. ! 
en justice. 
Gerichtlich, a. judiciaire; —, adv, 
Bere en justice: — ! 
elangen, poursuivre qn., inten- 
ter un procès à qn. 
Geritélacten, pl. dossier, m.; 
actuär(iué), m. greffier de 
justice, m.;-barleit, f. juridic- 
tion, justice, f. ; -beamtet, m. of- 
ficier dela justice, magistrat, 
m. ;-befcheid, m.arrêt judiciaire, 
m. sentence, f.; -beftallung, f. 
établissement dejuridiction,m.; 
-bejirt, m. juridiction, f. ressort, 
m.; -bote , m. Messager de jus- 
tice, huissier, m.: -braud, m. 
coutume du barreau, f. asage du 
palais, nı.; -bud, n. registre, | 
protocole, m. ; -diener, m. huis- 
sier, archer, m.; -ferien , pl. 
vacations, vacances, f. pl. ; {ou | 
e, f. mainforte, f.; -formel, f. 
ormule du palais, f.; -frobn, f. | 
Gerichtöbiener; -gang, m. procé- | 
dure, f.;-gebübren, f. pl. droits | 
de justice, frais, m. pl.; -bals 
ter, m. justicier, juge, m.; - 
m. seigneur-justicier, m. ; “bof, 
m. tribunal, m. cour de justice, 
f. ; -tanzlei, f. chancellerie d'une 
cour de justice, f.; -foften, pi. 
frais de justice, m. pl.; -ord⸗ 
nung, f. procédure, f.; -perfon, 
f. homme de robe, magistrat, | 
m.; -faal, m. salle d'audience, | 
f.; -ichöppe, m. échevin, m.; 
«fchreiber, m. greffier, m. ; · ſchrei⸗ 
bereï, f. gre e, m. ; -fisung, f. 
séance, audience; session, f.; 
-fporteln, f. pl. frais de justice, 
m. pl.; -fprengel, m. ndue 
d’une juridiction, f. ressort, m.; 
-ftand, m. instance, f. ressort, 
m.; -fätte ‚f- lieu de supplice, 
m.; -ftil, m. style du barrcau, 
style du palais, m.; -ftube, f. 
barreau, m. salle d'audience, 
f.; tag, m. je: d'audience, m.; 
. frais de justice, m.pl.;, 
, m. ajournement, m.;| 
-unterthan, m. ressortissant, m.; 
«verfahren, n. procédure, f.;-vers | 
faïung, f. organisation judi- 
ciaire, f. ; -Verhbandlung, f. acte 
judiciaire, m. débats, m. pl.; 
-perivalter, -verrvefer, ſ. Gerichts. 
halter ; zwang, m. ressort, m. ju- 
ridiction;contrainte par eorpa, f. 
Gerteben, p. et a. j. Reiben ; fig. | 
roué, fin, rusé. 
Gertefel, n. doux murmure, m. 
Gering, a. etadv. petit, mince, 
exigu, Das, de peu de valeur: 
es —X en, n. bien médiocre, 
m. ; -e Urfadhe, f. faible sujet, m.; 
um ein re8, à vilprix, à bas prix; 
von sem Etande, de basse extrac- 
tion ; das iſt mir zu - ,cela est au- 


























Ger 


signifiant, de peu d'importance: 
“tit, 1. faulité, frivollté, baga- 
telle, insigniflance, f. 

Geringbaltig, a. de bas aloi ; -Heit, 

Gering oa: ig.a. dedai 

n „Be aigncux.vi 

pp rt -fchägigkeit, f. bar 
sesse, vileté, f. —— f. dé- 
dain, m, mésestime, f. 

Geringfte , a. (sup. de Gering) le, 
la moindre; nicht im @eringften, 
point du tout, nullement; pas 
le moins du monde; nidt die - 
se as un moment; nicht der — 

meifel, pas l’ombre d’un doute: 
— Preis, m. dernier prix, m. 

Gerinnbar, a. congelable ; -teit, f. 
coagnlabilite, f. 

Gerinne, n. écoulement, m. ;gout- 
tière ; (meun.) auge, f. 

Gerinnen, vn. irr. se cailler, se 
coaguler, se figer, se prendre; 
—, n. coagulation, f. 

Gerippe, n. squelette, m.carcasse, 
f.; — eines Ebiffes, coque d'un 
navire, f. 

Germäne, m. Germain, m. 

Germänien, n. la Germanie. 

Gennänifd, a. germanique, ger- 
main, 

Gern, adv. volontiers, de bon 
cœur, de bon gré ; — oderungern, 
bon gré, mal gré; id babe cs 
nicht — getfan, je ne l’ai pas fait 
à dessein ; id möchte —, je vou: 
drais bien; — haben, - eflen, - 
trinfen, — feben, aimer; — jrei- 
ben, aimer à écrire ; — gejeben, 
bien venu, bien voulu, agrés- 
ble; gut und —, au moins, sans 
balancer. 

Geröchel, n. râlement, râle, m. 

Gerôle, n. ronlement,bruitsourd, 

Gerfte, f. orge, f. [m. 

Oérften ..., d'orge ; -artig, a. hor- 
déiforme ; -graupen, f. pl. orge 
mondé,m.;-Éorn,n.grain d'orge, 
rm. — im btuâe crithe , orgucil- 
leux , m.;-ımali, n. drêche, f.; 
-pflaume, f. crèque, f, 5; -faft, m. 
fam. bière, f, ;-Ichleim, m. er6me 
d'orge, f. ; -icdırot, 1. orge &gru- 
gée, f. ; -ÎTAnEt, m. tisane, f. or 
gent, m.; biere, f; [houssine, £ 


Gtrie, f. guule, verge: baguette, | 


Gérirub, f. Gertrude, f, 

Grerücd, mm. (pl. Gerüche) odorat, 
m.; odeur, senteur, f.; nes, 
vent, m.; einen brandigen — bo 
ben, sentir le brûlé: sentir le 


. roussi; im — ber Geiligteit, en 
, odeur de sainteté; — des Bein, 


bouquet du vin, m.; -[oé, ⸗ 
sans odeur; inodore ; -loſigkeit, 
f. absence d’odeur, f.; -8nert, 
m. nerf olfactif, m.; -@yverteuct, 
n. pl. organes de l’odorat, m. pl. 

t, n. bruit: renom, m. re 
nommée, rumeur, f. 


dessous de mol; — jbägen, faire | Gerüje , n. cris continuels, m. pl. 


eu de cas de ...; estimer pen. 
eringer, a. (comp. de Gering) 
moindre; inférieur: — macen, 
werden, amoindrir, diminuer, 
| Seringfügig, a. et adv. futile, in- 


Oerüben, vo. vouloir bien, dat- 


f[bles, m. pl | 


ner. 
@erilüe, n. ébouiis, m, vieux meu- 
Gerumpel, n. vacarme. bruit, fr» 

cas, tintamarre; cahotage, ea- 








Ger 


hotement, m. cahots (d’une voi- 
ture), m. pi. 
Gerümpel, n. vieux ustensiles, m. 
1. vieilleries, f. pl. 
derundium, m. (gr ) sérondif, m. 
Ger, n. échafaud, échafau- 
dage, m. tribune, f. ; (@dau-) —, 
tréteau, m. 

‚a. $branlement; caho- 
tement (d’une voiture), m.; 3% 
cousses, f. pl. cahots, m. pl. 

Géé, n. (mus.) sol bémol, m. 
, n. sciage continuel, m. 
me, n. semailles, graines, f.pl. 
dmmt, a. et adv. tous ensem- 
ble, commun; (ré)uni, entier, 
conjoint, simultané; mie der sen 
Macht, avec la totalité des for- 
ces; -be , m. notion générale, 
f. ; -belebnung, f. investiture si- 
multanée, f.; -betrag, m. total, 
m. ; somme, f. ; -tindrud, m. im- 
pression totale, f.; -ertrag, m. 
revenu total, m.; -gut, n. bien 
commun, m.; -heit, f. totalité, 
f.; -lepen, n. fief commun, m.; 
‚tegterung, f, gouvernement si- 
ultand, m.; -itimme, f. voix 
curiale, f.; -Wille, m. volonté 
générale, ou de tout un peuple, 
f.; -mwobl, n. bien public, m.; 
1, £. total, m. totalité, f. 
Gejénbter, m. ambassadeur, mi- 
nistre (plénipotentiaire), agent 
diplomatique, envoyé, m.; pâpft. 
licher —, nonce, m. [voyée, f. 
énbtin, f. ambassadrice, en- 
Andtichaft, f. légation, ambas- 
sade ; nonciature (dupape), f.; 
-spoft , m. poste d’ambassa- 
deur, m.; -drath, m. conseiller 
d’ainbassade, m.; Æfecretär, mn. 
secrétaire de l’ambassade; at- 
Gefäng, m. (pl. @efänge) cha 
ſe ın. (pl. @efänge) nt,m.; 
chanson fair: — der Bag, rs- 
mage, m.; eiftilche Geſaͤnge, can- 
tiques spirituels, m. pl.; -buch, 
n. livre de cantiques, m.; - ; 
a. mélodieux; -yoeife, f. mélo- 
die, f. air, m. 
Gers . derrière, m. 
Geſa fe, n. bourdonnement, sif- 
flement, bruissement, m. 
äüfel, n. doux murmure, m. 
ft, n. affaire, besogne, f. ; 
négoce, m.; ich habe -e, j'ai à 
faire, je suis occupé; ein — wor- 
aus madÿen, faire son affaire de 
ge.; ein — abmaden, arranger 
une affaire; feine -e beforgen, va- 
quer à ses affaires; meldes — 
treiben Gie ? quel est votre état! 
quelle est votre profession? 

‚». affairé , occupé, in- 
dustrieux, actif, agissant, em- 
pressé ; = n f. activité, f. em- 

—— =. commercial ; + Be 
, a. commercial ; · Be. 
jlehungen, relations d'affaire, f. 
pl.; -e Angelegenheiten, affaires, 


Geſchã angelegenheit, f. affaire, 
— ange a. né dans 1e: 
affaires, expérimenté; -erfabs 
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rung, f. routine, f.; -frei, a. sans 
affaires, libre d'affaires ; de loi- 
sir; -freund, m. (com.) corres- 
pondant, m. ; -führer, m.gérant, 
m.; -fübrung, f. administration 
des affaires, gestion, gérance, 
f.; gang, m. marche des affai- 
res; course; sortie pour affai- 
res, f.: -Mugbeit, f. savoir-faire, 
m. ; -[veié, m. sphère d'activité, 
f. département, ressort, m. com- 
pétence , f.; -Fundig, a. versé 
dans les affaires ; — fein, con- 
naître les affaires ; -[08, a. inoc- 
un sans affaires, oisif;-l9: 
ft L f. manque d'affaires, m. 
dösoccupation, f. désœuvre- 
ment, m.; morte saison: oisi- 
veté, f.;-mann, m. homme d'af- 
faires, m.; -ordnung, f. régle- 
ment des assemblées politiques, 
m.; -fache, f. affaire, f.; -ftube, 
f. comptoir, bureau, m. ;-träger, 
m. chargé d’affaires, agent, m.: 
-verbindung, f. relation(s) com- 
merciale's), f. (pl.); rapports, 
m. pl.;-verfebr, m. relations, f. 
pl.; -verivalter, m. gérant, m.; 
-jimner, n f. Oeibäftéfiube; 
-jweig, m. branche d'affaires, 
spécialité, f. 
Geſchallkel, n. brandillement, m. 
Geſcheckt, a. marqueté, tacheté. 
Geſchẽhen, vn. imp. irr. se faire, 
arriver, se passer, avoir lieu; 
es if ibm Recht —, il n’a que ce 
u’il mérite; es gefhieht dir gan 
Met, tu l’as bien mérité; 14 
weiß nicht wie mir gefchieht, je ne 
sais ce que J’ai; es ift um ibn —, 
c'en est fait de lui; fam. il est 
enfoncé; -e zus find nicht zu âne 
dern, à chose faite (iln’y a) point 
de remède: jo —, fait, donné, 
assé ; ihm If Unredt —, on lui a 
ait tort; — laffen, Inisser faire, 
Ge, a. prudent, sensé 
eTdt, a, prudent, sensé, sage; 
et Einfall, bonne, ——— 
idée,f.: .erKopf, esprit judicieux, 
m.; find @ie (nicht) — ? y penses- 
vous? er it nit —, il est fon; 
14 kann nicht — daraus werden, je 
n’y comprends rien, j’y perds 
mon latin: etw. — anfangen, s’y 
prendre adroitement; -beit, f. 
prudence, f. bon sens, discerne- 
ment, m. intelligence, f. 
Gelenk, n. don, présent, m.; 
etw. zum — maden, donner qe. 
en présent, faire présent de qe. 
Geſchichtchen, n. historiette, anec- 
—* f. petit conte, m. 


® te, f. histoire, affaire, f. 
Sign ‚a. historique. 
Gelbité|bud, n. livre d’histoi- 


re(s), m. ; -forfcher, m. historien, 
m. ; -forf@ung, f. étudo de l'his- 
toire, f.; -freund, m. amateur 
de l'histoire, m.; -falender , m. 
almanac(h) historique, m.; -funs 
be, f. connaissance de l'histoire, 
f.; -tundig, a. versé dans l’his- 
toire ; -funvdiger, m. historien, 
m.;-maler, m. peintre d'histoire, 
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m.;-f@vetber, m. historien , his- 
—— m. 

Geſchick, n. adresse ; proportion, 
f. ; rapport ; destin, m. destinée, 
f.; gute, pöjes -, bonnc, mau- 
vaise fortune, f. 

(lichkeit, f. dextérité , habi- 

leté, adresse, f. savoir-faire, m. 

Geſchickt a. propre à …, adroit 

habile, capable ; ft ke etw. 


a ... 
- maden, se disposer à faire qe. 


tebe, n. (mine) galet, m. 
Tefe, n. tiraillerie, fusillade, 
dötonation réitérée, f.; péta- 
rades, f, pl. 
Geſchimpfe, n. injures, invectives 
continuelles, f. pl. 
Geſchirr, n. vaisseau, m. vais- 
selle, f.; harnais (des chevaux); 


équipage, m. 
—8 a. de bonne qualité, 
de bon acabit. 
Gefélébt,n.(pl.Gefbledbter)genre; 
sexe, in, ; génération; race, U- 
ende; famille, f.; mäÄnnliches —, 
sexe masculin, m.; fhônes —, 
beau sexe, sexe, m. 
Gefhlébtilith,a.générique; sexuel; 
-106, a. sans sexe ; (bot.)agamo; 
(gr.) neutre; -lofigfeit, f. absence 
Shut, m. nobles 6 
adel, m. noblesse de 
m f.; alter, n. génération, f.; 
art, f. genre, m. race, f.; -folge, 
f. génération, f.; -tunbe, f. gé- 
néalogie, f.; -funbiger, m. géné- 
alogiste, m. ; -liebe, f. amour du 
sexe, m.; “Unie, f. lignée de pa- 
renté, f.; -Lo8 20., |. Geſchlechtlo⸗ 
2. ; -name, m. nom de famile, 
nom patronymique, générique, 
m.;-0rgan, n. organe sexuel, m.; 
-regifter, n. arbre généalogique, 
m.; -tafel, f. table généalogique, 
f.; -trieb, m. instinct sexuel, m.; 
„unterfchied, m. différence se- 
xuelle, f.; - pen, n. armes de 
famille, f. pl.; -wort, n. (gr.) ar- 
ticle, m. m. 
Ge léb, n. fam. train, attirail, 
— — n. entrelacement, m. 
a: — f. ; 
‚n. sanglots, m. pl. 
HH 3 m. goût, m.; saveur, f.; 
fig. goût, m.; der — iſt verichieden, 
les goûts sont différents; nad 
meinem +2, de mon goût: einer 


Sacht feinen = abgemiunen fönnen, 
ne pas goûter qe,; einen felnen — 
haben, avoir le goût fin: an éim. 
— fſuden, avoir du goût pour qe, 
goûter qe. s: -[0é, n. insipide, 
fade: sanı goût, de mnuvais 
goût; -loflafeit, T. insipidiré, fa- 
deur, FE: mauvais guüt,m.: -arero, 
m. nerf gurtütif, mm, + -@finm, 10. 


sens du goût, goût, m. 
Geſchmaͤckſvoll, a. de bon goût, 
élégant, ragoûtant; äußerſt —, 
dans le dernier goût; -mwidrig, a. 
de mauvais goût, contre le goût; 
-widrigfeit, f. mauvais goût, m. 
Geſchmallſe, n. gogaille, ripaille, 
f. [nuell:s, f, pl. 
Geſchmelchel, n. cajoleries conti- 
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Geſchmelde, n. bijoux, m. pl.; -Läft- 

am n. écrin, m. — 

meſdig, a. souple, flexible ; 
fig. maligble, docile; -leit, f. 
souplesse, flexibilité, f. 

Gefchmeiß, n. chiôûre (des mou- 
ches etc.); fig. vermine ; pop. 
canaîlle, racaille, f. 

Beſchmetter, n, bruit (des trom- 
petites), fracas, m. 

Gejchmiere, n. gralssage; fig. bar- 
boulllage, ın, 

Gkeichnärde, u. runflament, m. 

Gheichriätter, n. caquet, m, caque- 
terie, 1. 

Keichnüffel, n. raniflement, m, 

Heichöpf, n. créature, f, 

@Berchöß, n. projectile, m. arme à 
feu, f.; trait, dard: diage, mi 

(Hejchrei, n. erie, m. pl, orlalllerie, 
f.; bruit, m.; großrtd —, elausur, 
fs: ein = erheben, Jeter un cri; 
ind — fommen, tomber on deerl ; 
einen ind — bringen, décrier qu. 

Geihreibe, u, écriiures inutiles, 
T. pl 

Gheichreibiel, n. grifunnage, m 

Beichllbe, ©. fan. chausange, m. 
chaussure, f. 

Geichils, n. artillerie, f. canon,m,; 
(bmered —, gros canons, m; pl.; 
unit, f. artillerie, f. génie, m. 

Beichiwäber, n. mar) oncadlre, f. 

Heichwüg, m, babil, caquet, ver- 
biage, m.; leeres —, dem chan- 
sons, f. fl; 

Beichtiniüsig, a. babillard, bavard; 
-feit, f. luquacité, f, bavardage, 

Same, va 

voeigen, vn. irr. passer sous 
silence ; geſchweige daß, bien 
moins, bien loin de. 

vol ‚n. crapulo, f. 

wind, a. vite, prompt, ra- 
pide, accéléré; —, adr. vite, 

Selproindigteit, f. vie 

w V. 0850, rap I 
promptitude, célérité, f.; 
in der —, à la hâte. (m. 

Geſchwindſchritt, m. pas accéléré, 

w , 2. bourdonnement, 
sifflement, m. 

Gefchwifter, n. frère(s) etsœur.s), 
pl.; -tind, n. cousin germain, m, 
cousine germaine, f.; -lit, a. 
fraternel; -liebe, f. amitié entre 
frèro et sœur, f. amour frater- 
nel, m. Cri®t, n. jury, m. 

Geihwörne, m. juré, m.; -ngts 

Ge 

Ge 
tème, m. 

Gefé, m. compagnon, garçon, 
ouvrier; fig. lufliger —, bon vi- 
vant, gaillard ; burtriebener —, 
fin matois, m. 

Geféllen, va. joindre, associer ; 
fih zu einem —, se joindre à qu., 
s'associer avec qn.; Gleich und 
Gleich gefellt flb gern, ce qui se 
ressemble s’assemble. 

Geféllenjiabre, n. pl. -fland, m. 
état de compagnon,compagnon- 


nage, m. 
Geffilig, a. sociable ; - {eben, vi- 


tt, n. abods, ulcère, apos- | (Yriicht, mn. (pl, Gejichter) vue, 
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vre en société; -keit, f. sociabi- 


lité, f. 

Geféllitaft , f. société; compa- 
gaie; assemblée, £.; geſchloſſene 
-, Coteriu, f.; in — reljen, voya- 

de compagnie: einem — leiften, 
aire, ou tenir compagnie à qn.; 
en geben, ouvrir ses salons, re- 
cevoir du monde; wir haben -, 
nous avons du monde; in — ge- 
en, aller dans le monde : wollten 
ie von der — fein? vuules-vous 
être de la partie? e# If — bei dem 
Mintfter, il y a cercle ches le 


miuistre. [socid, m. 
G sr t, m. COMpaguon, aa- 
Geleliihafterin,f.campagne; dame 


de —— f. 

Geſt Aſchaftlich, a. sociable, social; 
ee Vereinigung, essociation, f. : 
cercle, m.; -Teit, f. sociabilité, f. 

Gertufhafte] lied, n. membre 
d'une société, sociétaire, m.; 
-bandlung, f. société en com- 
mandite, f.; zrehmung, f. règle 
de compagnie, f.; -fpiel, n. Vu 
de société, m.; ace, f£. lan- 
gage de le société, ton de la 
bonne compagnie, de la conver- 
sation, de la haute société, m.: 
„theater, n. théâtre d’une société 
d'amateurs, m.; -ton, m. bon 
ton, m.; -DVertrag, in. contrat s0- 
cial, m.; -jimmer, n. salon (de 
réception), m. 

Gefét, n. loi, règle, f.; commande- 
ment, statut; couplet, m.stance, 
£.; ſich etw. zum se nachen, se faire 
une loi de gc.; um — merben, 
passer en lol; -bildh, n. code, m. 

égentiourf, m. projet de loi, m. 
égeëlraft, £. force de loi, f._ 
éIgeben, a. législatif ; -geber, 

m. législateur, ım.; -Géhérin, f. 
législatrice, f.; -gcbung, f. lägis- 
lation, législature, f.; pouvoir 
législatif, m.; -Tich, nm. légal, 1é- 
gitime ; -Lichleit, £. légalité, légi- 
timité, f.; -108,a. sans loi, anar- 
chique; -tofigfeit, f. anarahie, f.; 
-utäfig, a. légitime, légal; -mês 
Biateit, f légitimité, légalité, f. 

Griébt, a. posé, placé; find; de 
posé, composé, grare; —, CON. 
posd, Aupposö, posons le cas, 

@ritultafel, T. table de Li loi, 6; 
-üidrig, a. coniralire aux lois; 
-mibriakeit, € ilégalits, illegidd- 
mité ; infraction à la lol, f. 


wülft, f. enflure, tumeur, f. | @elrüifje, n. gimissementa, m. pl. 


f. 
peux, m. pl: figure, f, visage! 
mi. face, fr mir, 121. inine ; vlalon, 
Ps aus bent re verlieren, perdre de 
vue; qu «€ bélommen, apercevoir, 
voir, découvrir; ‘#7 fdnéiben, 
faire des grimnoes ; ind — fagen, 
dire eu face, [m. 
eiichterichneider , m. griinacior, 
tiidtélaudoru£t, m. -bilbung, S. 
physionomie, f. air, m. ; -fache, 
f. telut, eolorie, m,: =Erkid, m. 
borison, m.; ig. sphre, portée, 
f.; -länge, f. longueur de visage, 
face, f.; -Iinie, 1. ligne visuelle, 
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f. linéament, m.; -musfel, 
muscle facial, m.; -Nero, m. nerf 
facial, m.; -punlt, m. point de 
vue; (opt.) point visuel, sn.; vor 
einem -e betrachten, envisager sous 
un point de vue: -rofe, f. 
&le, f. et 1m. ; mer: ‚m. 
ouloureux, m.; -täufhung, €. 
hallucination, f. ; -ver; f. 
grimace, f.; -weite, f. portée de 
la vue, f.; -wintel, m. angle fa- 
ciel; angle visuel, ın.; - m. 
linéament, trait du vissge, m. 
hysionomie, f. 

de mé, a. moulure, f.; entable- 
ment, chambranle, m. 

Gefinde, n. domestiques, m. pl. 
gens, pl. piste £. 

Geftndel, n. canaille , racaille, 

indellopn, m. gages, m. 
-ordnung, f. règl 
domestiques, m.; -ftube, f. m- 
bre des domestiques, f. office, 
m.; -wein, m. piquette, f. 

Gefinnt, a. intentionné; wie ik er 
—? quelle est son intention? 
fo bin i4 —, voilà mon humeur 
voilà mon naturel: bemofratifé 
—, démocrate ; königlich —, roya- 
liste; qut — ein, avoir de bons 
sontinents ; feindiih — fein, avoir 
des sentiments hostiles. 

Gefinnuna, f. intention, f. senti- 
ment, ın.; disposition, op 
f.: gleite — begen, avoir les 
mêmes sentiments, penser de 
méme. [muchen, civiliser, 

ttet, a. morigéné, civilisé; — 

Geitttung, f. civilisation, £. 

Öönnen, a. intentionné, résol 
disposé; - fein, avoir l’inten- 
tion. 

Geſpaͤnn, n. attelage ; couple, .; 

‚m, palatin, m.; -f@aft, £ oe 
witat, palatinal, m. 

Gefbännt, p.et a. id bin mis ibm 
-, je suis brouillé arge lui: « 
Muilmertiomielt, attention sc» 
tenue,f.; -beit, (.mdeintelligenos; 
eurigeitd ; aureztilation, f. 

CRT j. Eparrmert,. 

Quiräie, n. plnisaniaries conti 
Aau«lles, € pl. badinage, ma. 

Gtipénit, n. pl. Gefbeniter, apes- 
tro, revunant, Taniöme; üg. 
épouvantail , m; -trurkig, & 
comme un fantdına: : 
nung, f. apparition des spectres, 
€: -criurcht, d. peur des reve 
nanta, f.; -crat{dhithte, f. conte de 
Fursnands, m.;-£tbäft, a. comme 
un fantöme; -trflunde, f. henre 
d-# revenmanis, 0; minult, m, 

Gripinkig, Gerpénitifts, ki, vomme 
un spectre, d'un Spectre. 

Grinérre, nm. embarras, enoom- 
ürement, m; Ag, rösistarnos, f.; 
(bhorl.}) arrêt, m. 

Spiele, m. camarade, oo 
non, Ari, Ze, [nmie, f. 

fplelin, .eamarade,compagne, 

ipinnft, n, filure, & filage, tie- 
au, m.; toile (d'une ern 5. 

Geſhhtt, n.moquerie, raillexie, f.; 

um — bienen, sarvir de jouet. 


B 
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n. persiflage, m. 
, 2. eontretien, discours, 
m. sonversation, f.; ein — mit oi. 


nem aufnüpfen, lier conversntion | Befträüch 


avec qn. 
a. disert, affable; -keit, 
£ té ; affabilité, f. 


par 
, 2 bouillonnesnent ; 
jaillissement continuel, m. 
2. ringure, lavure, f. 
de, n. rivage, bord, m. côte, 


pl f. 

f. figure, forme; fagon; 
taille ; fig. situation, f. état, m.; 
cine andere — gervinnen, changer 
de face, p une nouvelle 
tourmare ; feigender —, de la ma- 
niére suivante; gleicher — , de 
même; folder —, de telle façon, 
tellement; unter beiderlei —, sous 
les deux espèces. 

Geñtéiten, va. former; fih —, v. pr. 
se former, prendre forme; wohl 
— Menſch, m. homme bien 

âti, homme bien fait, ra. 
2 sans forme, difforme; 
it, f. difforrmité , absence 
de forme, f. 
f. formation ; confor- 
mation, Ua — f. 

Geſtaͤmmel, n. bégayement, m. 

Gefténpfe, n. trépignement, pié- 
tinement, m. 7 re 

Geſtã 8. nec Grade — € 

Setändnih n. aveu, m. confes- 

sion, f.; einen zum — bringen, ob- 


— n. à avouer qe. 
Geitént, m. puanteur, mauvaise 
infecter. 


infection, f.; mit—erfätlen, 
Geftétten,va.permettre accorder, 
conoéder qe. ; consentir à qe. 
concession 


‚permis- 


sion, f. | 

Geftée, [. Beſted. 
Geſtẽhen, va. irr. avouer, con- 
fesser qe.; convenir de I, 


va. so prendre, se er, 36 
cailler. | ) 
n,n.(mine of. 
, 2. tréteau ; pi destal, m; 


tabiettes, T. pi.; — eines Sum, 
traim d’une voiture, m.; (Gägen-) 
— , monture, f. 
, D. arrière-point, ou- 
vrage piqué, m. 
G@fftern, adv. hier; — früß, hier 
matin : — Abend, hier au soir. 
G@efticyel, n. picoterie, f.; persi- 
fie m. 
, «- botté, en bottes. 
Gefttelt, a- emmanché: (b1.) tige. 
nm. asire, m. étoile; con- 
steilation, f. 
— a. étoilé; semé d'étoiles. 
GeitSber, n. poussière, f. gros 
temps, m. tourmente, f, 


. D. gömissements, m. pl. | fit @etr 


n. schoppement, m. 
bronchades, f. pl. a 
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Ôtter, n. balbutiement, m. 
dmpel, n. trépignement, pié- 
tinement, m, 
, n. broussailles, f. pl. 


arbrissesuz, buissons, m. pl. 
Tee, n. ons continu- 
el es, f. pl. 
a. sévère; er Herr, mon- 


soigneur, m.;.e fran, madame, f. 

a. d'hier ; se Rad, f. nuit 
nuit dernière, f. 
‚a teurbillennement, 
bouilloanement, m. 

@eftrilppie), n. broussailles, f. pl. 
buissons, m. pl. 

Geftümper, n. fam. bousillage, 
mauvais travail, m. 

Geftünden, va. donner du délai. 


Se, à f. délai, m. 
t(e), n. beras, m. 
naſt. m.6talon (de haras), 


pass 


m. [quäte, f. 
Senn, n. demande, pétition, re- 
del, n. barbouillage, griffon- 
nage, [ment, m. 


m. 
umme, Sefümfe, n. bourdonne- 
und, a. sain; salubre; fig. sain; 
nis und —, sain et sauf; ‘et 
enichenverftand, m. bon sens, m.; 

ee Bernunft, f. saine raison, f.; — 
fein, être en bonne santé, se por- 
ter bien; — madeu, rendre la 
santé, guérir; — werben, so ré- 
tablir ; être guéri; bleiben Sie —! 
portes-vous bienl .e Gefibtéfarbe, 
teint frais; fam. das if Ihm ganz 
-, il l'a bien mérité; je ne le 
plains point; diefe Demüthigung 
iR ihm gang —, cette humiliation 
lui sera utile, ou lui fere du bien; 
-brunnen, m. eaux (minérales), 
f. pl.; -teinten, prendreles eaux. 
gefinoen vn. se rétablir, guérir. 
undhelt, f. santé; galubrité, f.: 
auf Ihre —! à votre santéi à vousl 
que —! à vos souhaits! Dieu vous 
nisse ! eine — anbringen, porter 
une santé, porter un toast; -lich, 
a. sanitaire, hygiénique; -êges 
em, n. bygiocérame, m.;-#fun. 
, Glebre, f. hygiène, f ; -Spaß, 
m.certificat de santé,m. ; -Spflege, 
f. diète, f.; régime, nı.; {, 
t. DE hygiénique, ou aidé: 


[1 . 
Uündmadung, f. guérison, f. 
Gelinbmagung,  guteien, 


e continuel, m, 
censure, désapprobation, f. 

Getäfel,n. lambris, m. boiserie, f. 

Getändel, n. badinage, m, folâtre- 


rie, f. 
Getd , 0. tätonnement, m. 
Getbier, n. animaux, m. pl. 
@etôn, n. résonnement, retentis- 
sement, m, sons, m. pl. 
Getöfe, n. bruit, tapage, vacarme, 
fracas, m. 
Geträbe, n. trottement, trot, m. 
‚nm seplgnemens pié- 
tinement, m. {breuvage, m, 
Gttränt, n. boisson, f.; (méd.) 
Geträppel, ſ. Betrampel. 
allen, v. pr. oser, se faire 
fort de ...; id getrane mich nicht 
! bin, je n’ose (pas) y aller. 


Gew 


Getrelbe, n. agitation, f. monve- 
tes (pol. tourbillon, m, 
Getreide, n. blé, m. blée, grainn, 
m. pl. ; graines ; céréales, f. pl.; 
art, f. sorte, ou espèce de blé, 
f.; -bau, m. culture des biés, f.; 
«boden, m. terre labourable, f.; 
er, m. ; -feld, n. champ aux 
champ de (à) blé, m.; ·han⸗ 

del, m. commerce de blés, ou de 
ges m.; -bändler,m. marchand 
e blés, m.; -{and, n. terre la- 
bourable, f.;-mangel, m. disette, 


£; -marlt, m. marché aux blés, 


m.; -maß, n. mesure de grains, 
f.; -müble, f. moulin à grains, 
m.;- m. prix des blée, ui. 

m, mercuriale, f.; 


-preißjettel, 

f. p bibition d’exporter 
les blés, £.; -Tnagen, m. iot 
chargé de bis, m. 

Getreii, a. fidèle, loyal. 
Oetreülit, adv. äddloment, loya- 
lement. 


Getriebe , n. (méc.) engrenage, 
— m.; fig. ressoris, m. j!. 
@etrtlier, n. roulades, f. pl. ; fre- 
donnement continuel,m. {pan,f. 
Ge {, n. marche à petits 

Getr n. fam. lanternerie, f. 

Getrôft, a. courageux, rassuré, 
sûr ; herdi, confiant ; .en Muthes 
fein, avoir bon courage; —, alv. 
avec assurance, franchement; 
tout bonnement; avec résigna- 
tion; nur - int. allons! couragel 

fé Geträften, v. pr. flb einer Sache 
—, espérer qe. avec confiance, 
s'attendre à ac. 

‚a. tumulte, vacarme, 
tapage, m. agitation, f. bruit, m. 
grise, foule, — — 2 
übtheit, f. ex ence; dext 
rité, adresse, pratique, habi- 
tude, f. 

@eüfe, m. Gueux, m. 

Gevdtter, m. parrain ; fam. com- 
père, m.; einen ju — bitten, 
prier d’être parraiu; — fieben, 
tonir un ant sur les fonts, 
être parrain; fig. meine Ubr ficht 
-, ma montre est allée au lom- 
bard, est enga au mont de. 

iété ; -brief, m. invitation par 
crit de un enfant sur les 
fonts, f. (mère, f. 
tterin, f. parraine: fam. com- 
ttexifchaft, f. compérage,com- 
mérage, m. ; -[hmaue, m. repas 
de baptôme, m.; -$leute, pl. com- 
pères, m. pl. commères, f. pl.; 
-dmann, f. Oevatter. 

Gevlert, a. divisé en quatre par- 
ties;squaiernaire(nombre);carré 
(aspect). 

Gevierte, n. carré, équarrissage ; 
(imp.) quadrat, m.; (astr.) qua- 
drature,f.;ins — bringen,é rir. 

Tertmeile, f. miile carré, m. 
SE, n. végétal, ru. plante, f. 
anal — — 
we erde, f. terreau,m.;terre 
végétale, f.;-haue, n. serre, f. 
\védel, n. branlement, m. 
währ, adv. etw. „werden, apen- 
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agilité, souplesse, dextérité,| @eminn, m. gain, profit, bénéfice, 
adresse, habileté, f. | m.; (loterie) lot gagnant, m; 
Gemärtig, a. einer Sache — fein,| — bringen, être profitable; mit — 
s'attendre à go.: t6 bin eurer Der] verfoufen.vendre profltablement; 
feble —, je suis attentif à vos or-| -bringent, s. profitable, lucratif. 
drea; einem bold und — (ein, ätre | Geiwinnen, va. et u. irr, gagner 
prêt à servir qn. (aussi fig.}), profiter; acquérir, 
Gemärtigen, va. s'attendre A...) | Obtenir; fig, num haben mit geiron- 
espérer, attendre; ja — baben,| men, nous voilà en bon chemin ; 
devoir s'attendre. arıronnen Spiel haben, arolr par- 
Geo, u babil, rerblage, ni, tie gagnée; gemennen Spiel geben, 
(Gemälfer, n. eaux, T. pl,; flots, m,| donner gain de canse ; lieb =, 
pl texture, trume. f.| prendre en afeetion; Bet —, 
@rroibe, n. tissu, m. lirsurc; fig-| gagner du temps: über fé —, 
Gernfbr, n. arme, f: armen, f, pl.| gagner sur sol; ein anbered An- 
fusil, mousquet, m. (chass.| dé | ſehen — changer de face; Die 
rennen, ©. pl: unter bad — treten, | Oberbanb —, avoir le deseun >; bie 
prendre les armen ; Dad — (reden, | Gunft jemanbes —, s'attirer les 
mettre bas lea nrmes: -Fabril, f.| bonnes grâces de Qu.; bei einem 
fabrique d'armes, f.; -feuer, n.| —, s'insinuvr dans les bonnes 
feu de mousquetorie, m.; -hände| gräcen de qn.; mie gemornem là 
ler, m. erınurler, m.; -magagin,| gerronnen,ce qui vient par ia Hüte 
n,.mugnsin d'armes, m.; -probe,| s'en va par le tambour: {bin 
f. épreuve des fusile, f: -porar| Gelbbau) —, produire, obtenir; 
ide, r. faincenu d'armes, m. Gehmad an ein. —, trouver, 
Getveib, n. bois, m. tête, ramure | prendre goût à ge.; bei oberen 
d'un cer, f, ein, —, profiter sur Qe.; von einem 
Gheiverhe, n, pleurnicherie, f. (im Epiele) -—, gagner gn,; an 
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cevoir qc., s’apercevoir de qe., 
remarquer go., découvrir qe. 
Gewähr, f. caution, garantie, sû- 
reté, f.; — leiften, donner caution, 
garantir. 
Gerväbren, va. apercevoir. 
Gewäbren, va. accorder; per- 
mettre, procurer, Causer ; Vor⸗ 
theil(e) —, être avantageux; Der: 
gnügen —, faire du plaisir ; einen 
— laffen, laisser faire qn.; einen 
Anblid —, offrir un aspect. 
Gemwährleiftung, f. Gewaͤhr. 
Gearväbriam, m. garde, f. lieu do 
sûreté, m. arrêts, m. pl.; În - 
nehmen, prendre sous sa garde ; 
in engem(n) —, au secret. 
ewährichaft, ſ. Gewähr. 
ewäbremann, m. garant, ré- 
pondant, m. caution, f. 
rung, f. accomplissement, 
exaucement, m. 
@ewälid, n. jargon, m. | 
Gewalt, f. force, violence, f.; pou- | 
voir, m. puissance, f.: väterliche 
—, puissance paternolle, f.; mit 
-, par force, de force; avec vio- 
lence; mit aller —, & toute force; 



























das fieht nicht in meiner -, ce n'est 
pas en mon pouvoir; — brauden, 
employer la force, user de force; 
in feiner— haben, avoir en sa puis- 
sance ; posséder, maîtriser; ma- 
nier bicn (une langue); — haben 
über, avoir de l’ascendant sur; 
fi in der — haben, se commander 
à soi-même; etw. in feine — befom- 
men, s’emparer de ge. ; einem — 
anthun, faire violence à qn.; 
violenter qn.; in jemandes — fein, 
être sous la puissance de qn.; 
einem — ertbeilen, autoriser qn.: 
-baber, (pal.) mandataire; maî- 
tre absolu, souvorain, m.; -herr⸗ 
fhaft, f. despotisme, m.; tyran- 
nie, f.; -berridher, m. despote, 
tyran, m. 

Gemältig, a. puissant, violent; fig. 
considérable ; +e Hige, f. chaleur 
excessive,'f.; —, adv. puissam- 
ment, excessivement; er beträgt 
fit —, il se trompe grandement; 
- jéreien, crier fort, crier à 
tue-tête, de toutes ses forces ; 
— marfdiren, marcher cräne- 
ment. 

Gewdltiglich,adv. ſ. Bewaltig,adv. 

Gewdltfam, a. violent; -keit, f. 
violence, f. 

Gervditiftreid, m.coup d’autorits; 
(pol.) coup d'état, m.; -that, f. 
violence, f. acte de violence, 
attentat, m.; -thätig, à. violent, 
despotique; (prat.)tortionnaire; 
-thâtigteit, f. violence, f. acte de 
violence, m. 

Gewänd, n. (pl. Gewänder) drap ; | 
costume, vêtement, m.; (peint.) | 
draperie, f. 

Gewände, n. (arch.) lancis, m. 

Gemwändhaue, n. magasin de dra- 
perie, m. J 

Gewaͤndt, a. et p. tourné (j. Wen- | 
den); fig. agile, expéditif, souple; 
adroit, habile, leste; -beit, f. 






Geivirbe,n.Industrie,f.; metler,m. 


-freibeit, f, liberté industrielle, f. | Gewinnloo®, n. billet gagnant,m, 
Gemerb]fleih 


Bemerf, n. corps de metier, m.;| 


Gemirlichaft,f.corps de metier,m. 
Gemidt, n, poids: fig. poide, m. 


Geroirhtig, I | Tante; wenn Id bas — wüßte, # 
Gemidht|lod, m. sans poids; fig! j'en étais bien sûr; einen Gamme 
léger: insignifiant, sana impor-| — maden, conclure un marché 


Cervicat, # fig, exercé, tapéri- 


Grrmillig, a. complaisant; 
Gemillt, n. décidé, disposé; -fein, 


|Gerüimmel, m. mouvement con- 


Geminmer, nm. Inmientation, fü | 
Œerointe, n 













































Deutlichfeit- , avoir plus de clair- 
profersion, 1, négoce, m.; Santel| té; —, on. gain, m, 
unb — liegt, lé commerce languit; | Gewinner, m: gngnant, mi. 


‚m. industrie, 65; — | Gervfnnft, m. profit, gain; prix, m. 
-tunbe, 7, | Gewinn ſucht, f. avidité du gain, 
technologie,f,j-licd,a.industriel; | f.; -Tüditig, a, avide de gain, 
-[od, a. sans industrie ; -fant,| Äpre nu gain. 

a. industrieux; -fiamkeit, r- in-| Gewinjel, ſ. Bemimmer, 

dustrie, uetivité industrielle, f.;| @eiwirbel, n, roulement (des tam- 
-/chein, m. peatente, 1; -jihule, f| boursi; chant (den oineauz), m. 
école des arta et métiers, école | Geiwirl, n. tissu, m. tiesure, L 
industrielle, f.; -émann, m.in-|Gewirtitl, n. entortillament, 
dustriel, m.; -fteuer, f impôt sur) bronillement; fg. embarras, m; 
les palentes, m.;-thâtigu.indus-| confusion; mêlée, f, 

trieux ;-thätigkeit, foactivité in- | Gemif, a. certain, sûr, assuré; |o 
Austrielle, €: -eien, u. imdus-) vielift — fantyaz ih im mem 
iris, f. | Ente — je suis sûr de mon fait} 
chu. für — aunebmen, tenir a 
pour certain, fire certain dege} 
ber Men Gofinung leben, mwoir la 
ferme espoir; »fießeute, certaines: 
gens, f, pl.; ein fes Bron babın, 
avoir son pain assuré: fein «frt 
baben, nvoir un revenu za}; 
avoir aue rente réglée; avoir m 
salaire réglé: —, adr. cerinise 
ment, aürement, certes: gan, -, 
à coup sûr; sans doute, 


fieifig, a, industrieux; 


manufacture, fabrique, f, 


importance, f.; Sacht von =, f. 
ufaire d'importance, f,; nad bem | 
€ Berlaufen, vendre au poids; bad 
— nicht haben, n'ötre pas de poids; 
volles — geben, faire bon poids: — 
auf cbr. legen, eitacher de lim- 
portancé te 
Wichtig. 


lance: -Aoſigkeft, F. manque de | Gemiffen, n. conscience, f, ; reim 
poida,m.; fig. lé£gèrété faiblesse, | -,conséience nette, f.; mit jP 
insignifiance, f. | tém —, en sûreté de comaciense 
| ouf mein —! en (bonne) cos 
science! Mein - aus etre, mad, 
se faire conscience de qe, 
faire acrupule de qe, 

Grrvifienibaft, a, consciencieux 
scrupuleux, religieux ; Harry 
keit. f. bonne foi, probité sen 
puleuse, déllcatesss de eo 
science, f.; -l0d, ue. ot adr. san 
conscience, sans serüpule ; -l 
fiateit, f. manque de cansele 
ın.; sang, © angulase de ! 


menté ; rusé, fn. 


fe Ting. | 
avoir l'intention, vouloir, 


tinurl de plusieurs, multitude | 
confuss, foule, f. 


pus de la vis, m, 
churnibre, f,; fuirlandes, d, pl. 
festons, m. pl. 
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conscience, f.; -8bif, m. re- 
mords, m.; éfrage f. cas de 
conscience, m.; -Sfreihett, f. li- 
berté de donscience, f.; -®rath, 
m. père spirituel, m.; -$rube, f. 
tranquillité d’äme, f. ;-Sjache, ſ. 
Gewiflensfrage ; -Sjcrupel, ın. scru- 
pule, m.; -8;0ang, m. gêne de 
conscience, f.: despotismo mo- 
ral, m.; -6jrveifel, m. scrupule, 
m. [facon. 
Gewiifermäßen, adv. en quelque 


Gerwißheit, f. certitude; fermeté, 
f.; mit völliger -, en toute certi- 
tude. [sur6öment. 


Gewißlich, adv. certainement, as- 

Gewitter, n. orage, m. tempête, 
f.; cé ftebt ein — am Himmel, le 
tegnps est à l'orage; -baft, a. 
orageux ; -luft, f. temps qui an- 
nonce de l’orage, ın. 

Gerotttern, vn. imp. tonner. 
Gemitterjnadit, f. nuit orageuse, 
f.; -regen, -Ichauer, m. pluie d’o- 
rage, i.; -[hiwer, a. chargé de 
vapeurs électriques ; lourd, ora- 
geux; -f@wüle, f. chaleur qui 
annonce de l'orage, f.; -flurm, 
m. tempête, f.; -molle, f. nuée 
d’orage, nude orageuse, f. 
Gavitel, n. railleries insipides et 
continuelles, f. pl. lazzis, m, pl. 
Gewoge, n- fluctuation, f. balan- 
cement (continuel), m. ondula- 
tions (incessantes), f. pl. tu- 
multe, m. 

Gewögen, a. ct adv. affectionné, 
favorable, bienveillant ; bleiben 
Gie mir —, conserves moi votre 
bienveillance: cinen fen, 
uvoir de la bienveiilance, de 
l'affection pour qn.; -beit, f. 
bienveillance, affection, faveur, 
f. bonnes grâces, f. pl.; baben 
Sie die --, ayez la bonté de; 
veuilles. 

pren, va. accoutumer, ha- 
bituer (qn. à qe., einen ju etm.,el- 
nenan ctro.):fid -, v. pr.s’accou- 
tumer; s'habituer(à ge.,anetw.); 
man gemöhnt fih an Alles, on se 
fait & tout. 

Gewöhnkeit, f. coutume, habi- 
tude, f. usage, m.; aus -, par 
coutume , habituellement; bas 
it fo felme —, c'est son ordinaire: 
jur — werden, tourner en cou- 
tuıne, passer en coutume; aus 
der —, außer - fommen, tomber 
en désuétude, passer de mode; 
-Srecdht, n. droit coutumier, m.: 

finde, f. péché habituel, péché 

d’habitade, m. 

Gewöpnlid,, a. ordinaire, com- 
mun, usuel; jur -en Seit, au 
temps ordinaire, à l'heure ordi- 
naire ; wie —, (comme) à l’ordi- 
naire; er Dieuf®, homme mé- 
diocre, vulgaire ; -, adv. à l'or- 

dinaire, d'ordinaire, ordinaire- 
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ı Gewöhnt, a. accoutumé, habituel: 
- fein, — merden, avoir l’habi- 
tude, avoir coutume, être ae- 
coutumé, être habitué. 
Gewöhnung, f. action d'accoutu-| que, m. 
mer, f. usage, m. habitude, f. Gldeon, m. Gédéon, m. 
@ewölbbogen, m. arc, m. vous-| Giebel, m. pignon; fronton, m. ; 
sure d’une voute, f. -ba®, n. comble à pignon, fron- 
Gewölbe, n. voûte; boutique, f.;, ton, m.; -feld, n. tympan du 
magasin, dépôt ; unterirdijche® —,| fronton, m.;-fenfter, n. lucarne 
souterrain, m. faîtlère, f.;-förmig, a. en (forme 
Gewolk, n. nuages, m. pl. de) pignon; -mauer, f. mur de 
Geivflbl, n, fouille; fig. cohue, | pignon. m.j-[hoß,ın. faltage, m.; 
foule, presse, f.; tumulte, m.| -feite, f. frontispice , m.; -fpite, 
mölse, f. T. oinçon, m. 
@ewülrge, n. boucherie, f. mas- @feljegel, n. grande voile, f. 
sacre, m.; vomissements conti- | Gler, Wierde, f. Gierigfeit. 
nuels,m. pl. ; gloutonnerle, f. Gierig, a. avide; glouton, vorace, 
Gewurm, n. vermine, f. vers, rep-| goulu; convoiteux ; -Keit, f. avi- 
tiles, m. pl. dité ; gloutonnerie, f. 
Gewtlr; ,n. épice , f. épiceries, f. Greflbat, m. torrent, m. ; ravine, 


pl.; nromate,, arome, assaison- | f.;-bad, n. douche, f. 
nement, m. ;-artig, a. aromati- | Gießen, va. irr. verser (de l’eau); 
ane;-brühe, f. sauce épicée, f.;| répandre, jeter; fondre (des 
@rlitir, n. barguignage, m. 
Guiatije, n. tiraillement, m. 
Grieche, n. débauche, ivrognerie, 
Geierre, ri. tirailiement, m. 
Gusiemen, vn. ib —, v. pr. con- 
Tenier , 
biensdant, dire honnête, être 
juale ; mie eh ih gejiemt, comme 
il faut 
Geriemendb, m. convenable, dé-' 
cent: bie + tre, l'honneur qui! 
est 
nnblement, comme il faut, etc. 
Girslere, n. ufféteries, f. pl.; af- 
fection, minauderie, f. ma- 
nitres affectées, f. pl. If. pl. 
guide, nu, sifflement, m. ; huées, 
eilichel, m. chachoterie, f. {(p1.) 
Geiitter, n. 
Geil, u. race, engeance, f. 
Greimiticher , n. gasouillement s), 
ro, (pl. 
Gibelline, m. Bibelin, ru. 
Gibt, f. goutte , paralysie, f.; - 
| au ben Bänden, chiragre; — an den 
Füßen, podagre, f.;-ader, f. veine 
| -beere, f. gro- 
‚nn. fièvre 
fque. 


Gif 
palme, m. ; -rofe, f. pivoine , f.; 
— douleur artbritique, 


f.;-ftoff, m. étoffv artbritique, 
f,; -taffet, in. taffetas arthriti- 





-qurie, f. cornichon, m.;-baft,a.| delles) ; couler (des glaces); ge 
aromatique; baftigheit, f.arome:) goflene Arbelt, ouvrage en fonte, 
aromatique, m.; -bandel, m.| m.; gegoffenes Œifeu, de In fonte ; 
commerce d'épiceries, m.;-bänd| —, vn. imp. es gleft, il pleut à 
let, LL pleler, m. verse; -, n.fonte, f, 
Gewlrinien, f. pl. Îles Molu-!@ , m. fondeur, m. 

ques, f. pl. Gießerde, f. tee, f. 
Germlirg/främer, m. épicier, m.; &ießereT, f. fonderie, f. 
-Frümterin, f, épicière, f.; -nüges Giles n. bronze de fonte, m.; 
lein,u.-ntlfe, f. girofle, f. clou de| -flaiche, f. (fond.) sorrer, f. pl.; 


girofle, m, ;-Trei,a aromatique; 
-[bacbtel, f. Gewürzbüchſe; -maas 
ren, {. pl. épiterles, f. pl 
Quint, n. querelle, dispute, f. 


-form, f. moule, m.; -tanne, f. 
arrosoir, m.; aiguière, f.; -lüfs 

{, m. cuillère à fondre, f. ; -mêts 

er, m. tre fondeur, m.; 
-ofen, m. fourneau de fonderie, 
m.;-fand, m. sable, ou sabion 
des fondeurs, m.; -fhaufel, f. 
&cope, f. puisoir, m.; -merl, n. 
ouvrage de fonte, m. ; -3apfen, 
m. (fond.) jet, rejet, m. 

Gift, n. poison, m.; thieriſchet —, 
venia animal, m.; anftedendes 
=, virus, m.; — betommen, être 
empoisonné: fig. — und Galle 
freien, jeter feu et flamme; -ab- 
treibend, a. alexipharmaque ; 
-arzenei, f. ſ. Giftmittel: -baum, 
m. manc lier, m.) - T, m. 
coupe empoisonnée, f.; -beere, 
f. baie vöneneuse, f. ; -bidéchen, 
n. bouteille de fiel, f.; ge: 
waͤchs, n. plante vénéneuse, f. ; 
-baud, m. souffle empoisonné, 
ou infecté, m.; -beil, n. authore, 
aconit salutaire, m.; -bütte, f. 
bâtiment pour la sublimation 
de l’arsenic, m. 

Giftig, a. venimeux (des ani- 
maux); vénéneux (des plantes); 
(vergiftet) empoisonné ; gs. en- 
venimé; -Lett, f. qualit veni- 
meuse, ou vénéneuse ; fig. ai- 


reur, f. 
Siftiraut, n. herbe vénéncuse, 
£.; -lebre, f. toxicologie, f.; 


-büdife , f. boite aux dpicen, f.;| canons etc.) ; mouler (des chan- 
f. banquets répétés, m. pl. 
Être convenable, être 
ü à qn,; —, adv. conve- 
ischiaiique, f,; -Artig, a. arthri- 


tique, gouitsax; 
seille navire, f. ; -fi 
artbritique, f. 


ment, pour l'ordinaire, usuelle- | Gt to a. goutteux, arthriti-| -mebl, n. arsenic blanc, m. tu- 
ment ; communément ; bas se, n. ! Gicht] er, n. pl. grains de pi-| tie, f.; -mifder, m. empoison- 
banalité ; trivialité ; médiocrité, | voine, m. pl.; -Pranf, a. gomt-| neur, m.; -mifcherel, f. empoi- 


| 
iremblement(s), m, 


F. ordinaire, m. etc,; keit, f. état 


sonnement, vénéfice, m.; -mis 
habituel, m. trivialité, f. etc. 


teux ; -mittel, n. remède antlar- 
ſcherin, f. empolsonneuse, f.; 


thritique, m.; -pflafter, n. dia- 
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-mittel, n. contre-poison, anti- 
dote, m.; „pflane, f. plante vé- 
neneuse, f.; -pilj, m. champi- 
gnon vénéneux, m. ; -flange, f. 
serpent venimeux,m.;-[hwamım, 
m, vesse-de-loup (f. a. Biftpilz), 
f.;-trant, m. potion empoison- 
nde, f.; -wurjel, f. asclépiade 
blanche, f.; -jabn, m. dent ve- 
nimeuse, f. 
ne 

ntifh, a. gigantesque, 
gi f. — métier, m. com- 
munauté ; corporation (des mar- 
chands); maîtrise, f.; -meifter, 
m, maître juré d'une commu- 
nauté, m. [Âg. niais, m. 
Gimpel, m. pivoine, bouvreuil ; 
Gingang, m. guingan, m. 
Gtniter, m. genét, m. 
Giprel, m. cime, crête, f. som- 
met, m.; fig. faite (des hon- 
neurs); comble (de la gloire), 


m. 

Gtpfelreich, a. couronné. 

Sat m. gypse; (arch.) plâtre, 
m.; einen in — abformen, tirer, 
ou mouler un plâtre de qn. ; -abs 
brud, m. plâtre, moule en plà- 
tre, m.; -anivurf, m. crépi de 
plâtre, m. ; -arbeit,, f. plâtrage, 
m.; -arbeiter, m. plätrier, m.; 
-artig, a. gypseux ; -bild, n. plä- 
tre, m. figure de plätre, f.; -brens 
ner, m. plâtrier, m. ; -brennerel, 
f. platriöre, f.;-bruch, m. car- 
rière de plâtre; platrière, f.; 
bee, f. plafond de plätre, ın.; 
couche de plätre, f. 

Gipfen, va. plätrer, enduire de 

lâtre. 
ie, f. Olysarbeiter. 

Givpalerde, f. terre gypseuse, f.; 

-figur, f. fignre de plâtre, f.; 
orm, f. moule de plâtre, m.; 
-baltig, a. gypsifère; -Talt, m. 
plâtre cuit, m.;-telle, f. plätro- 
noir, m.; -topf, m. buste de plä- 
tre, m.; -malerei, f. peinture à 
fresque, f.; -mebl, n. plätre en 
poudre, m.; -mörtel, m. stuc, 
m.; -mühle, f. moulin à plâtre, 
m.; -müller, m. bikteler, m.; 
-ofen, m. four à plâtre, m.; -fins 
ter, m. grignard, m.; — 
m. enduit de plâtre, in.; waͤnd, 
f. mur enduit de plâtre, m. 

Giräffe, f. girafe, f. caméléopard, 
m. [tre de change). 

Giriren, va. endosser (une iet- 

@iro, n. endossement, m.; - 
f. banque & virement, f. 

Gironbift, m. Girondin, m. 

Gfrren, vn. roucouler; fig. poét. 
gémir; —, n. roucoulement , m. 

Gis, n. (mus.) sol-dièse, m. 

Gift, m. écume, levure, f. 

@itter, n. grille, f. treillis, m. 
treille, f.; -artig, a. troillissé, 
ur: „fenfter , et treil- 
issée, persienne, f. ; -förmtig, à. 
treillissé, à laits sole: ° 

@itterig, a. treiilissé, grillé. 

Oittern, va. treillisser, griller. 
Gitteriftange, 


# 


f. barreau (d’une 
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grille), m.; -tbor, n. -thür, f. 

porte ——— le 
porte à claire-vole , f.;-werf, n. 

rillage, treillage, m. 
lac&handichuh, m. gant glacé.m. 

Gladtätor,, m. (pl. -tören) giadia- 
teur, m, 

Glaͤnz, m. lustre, éclat ; brillant; 
luisa nt ; fig. éclat, m. splendeur, 
f.; einen — geben, lustrer (une 
étoffe), polir; den — benebmen, 
dépolir ; ben — verlieren, se ter- 
nir; perdre l'éclat; -bürfte, f. 
brosse à lustrer ; polissoire, f. 

@länzen, vn. luire, reluire, bril- 
ler, resplendir, delater, rayon 
ner; mit feinem Biffen —, briller 

ar son Savoir. 
länzend, a. luisant, reluisant, 
brillant, éclatant. 

Glénjlerde, f. écume de terre, f.; 
-farbe, f. couleur brillante, f.; 

- miß, m. vernis luisant, m.; 
-täfer, m. cicindèle, f.; -fattun, 
m. perse, f.; -toble, f. charbon 
lamelleux, m.;-leinwand, f. toile 
gommée, f, ; -[08, a. mat, terne, 
saus éclat; -lofigteit, f. opacité ; 
fig. vie obscure, f.; -maffe, f. 
masse de clarté ou de lumiére, 
f.; -meer, n. océan de lumière, 
m. ; -prefe, f. Sear.) cati, m.; 
reich, a. éclatant, brillant ; -ruß, 
m. cristal de suie, m. ; -jchetter, 
m. bougran, m.; -fucht, f. manie 
de vouloir briller partout, f.; 
Tügtie ‚a. qui aime l'éclat; 
-taffet, m. taffetas glacé, m.; 
-voll, a. tout brillant; -wichfe, f. 
cirage luisant, er à l'œuf, m. 

Glärug, Glaris; Glarner, ou Be. 
wohner von —, m. Glaronois, m. 

Gläs, n. (pl. Oiäfer) verre, m. 
fiole ; glace (d’un carrosse ih 
— (am Genfter), vitre, f.; gefchliff- 
ned —, cristal, m.; zu hä ins — 
fehen, caresser la bouteille; zu 
— werden, se vitrifier; ju — ma 
en, vitrifer; aus einem ⸗ſe trin. 
fen, boire dans un verre ; -achat, 
m. agate d’Islande, m.; -ähnlich, 
a. vitreux ; -apfel, m. pomme 
cassante, f.; -arbeit, f. verrerie, 
f. vitrage, m.; -attig, a. vitrceux, 
vitré; vitrifiable; verreux; (min.) 
hyalin; ade, f. soude, f.; -auge, 
n.-œil artificiel; (vét.) œil vai- 
ron; fig. œil ou regard éteint, m.; 
“auais, a. vairon; -birne, f. vir- 
gouleuse, f.; -blafen, a. soufflage, 
m.; -bidfer, m. félatier, m. ; -DiQs 
mant, m. véricle, f. stras, ın. 

@läfer, ra. vitrier, m. ; -arbeit, f. 
vitrage, m. ; -blei, n. plomb de 
vitres, m. ; -bandiwert, n. métier 
de vitrier, m. ; -meifter, m. mai- 
tre vitrier, m. (fig. éteint. 

@iäleen, a. de verre, de rrinial; 

Blägifenfter, n. vitre ; glace (d'un 
carrosse),f.; -flafche, f. bouteille, 
f. flacon de verre, m.; -lUIf, m. 
fluor ; fondant, m.; -fürmig, a. 





Glä 


treux, m.; -giode, f. cloche de 
verre, f.; n, a. de couleur 
de verre; -handel, m. trafic en 
verrerie, m.; -bändler, m. mar- 
chand verrier, verrier, m.; ‚hart, 
a. dur comme le verre ; -bûtte, f. 
verrerie, f. = 
Salat, Gta fig, a. vitreux; (min. 
Glaiïren, va. vernir, vernisser, 
plomber; (peint.) glacer. 
Qläßltaften, m. caisse à verrerie, 
fes - ce, £. griotte, f. H Litt, m. 
colle à verre, f.; -toralle, f. grain 
de verre, m.; grofe-,margriette, 
f.; -torb. m. corbeille (f.), panier 
(m.) de (à) verre(s); -Pugel, f. 
globe (m.), boule (f.) de verre; 
lampe, f. en sl m. ; -[aterne, 
f. lanterne vitrée, lanterne à 
vitres, f.; -mader, m. verrier, 
m.;,-maler,m. peintre sur verre, 
émailleur, m. ; -maleret, f. peis- 
ture d’appröt, ou sur verre, f. 
art de l’émailleur, m. ; -maffe, f. 
fritte, f.; -ofen, m. four de ver- 
rerie, m.; -pafte, f. verre coloré, 
m.; -perle, f. perle de Venise, 
fausse perle, f.; -platte, f. plaque 
de verre, f.; -rahmen, m. c 
de verre, m.; -icheibe, f. vitre, f. 
carreau de verre, m. ; Tunde —, 
rond de verre, m.; -fderbe, f. 
morceau de verre, tesson, 2. ; 
-fhleifen, n. polissure des glaces 
ou du verre, f.; -{leifer, m. po- 
lisseur de verres, polisseur de 
glaces, m.; fémels, m. soude, f : 
grains de verre, m. pl -ichrank, 
m. armoire pour les verres: 
armoire vitrée, f.; -ichrä 
n. buffet vitré: buffet aux :à) 
verres, m.; -{pinnen, n. lage du 
verre, m. ; -Ipinner, m. fileur de 
vorre, m.; -tafel, f. table de 
verre, f. plat de verre, za.; trim- 
pe f.; -thür, f. porte vi 
2 -trovfen, m. iarme de verre, 


Glafür, f. vernis: 
@lädjvergoldung,, 
verre, ou du verre, f.; -mwaare, £ 
verrerie, faïence, f. cristaus, 
m. pl.; -wand, f. vitrage, m. ciei- 
son vitrée, f.; ·werk, n. verrerie, 
f.; lieineë —, verroterie, f. 
@lätt, ns. et adv. lisse, uni, poli; 
glissant (ju gehen); -e Dant, f. 
eau unie, poau donce, f.: + 
inn, n. menton sans os 
ras, m.; fig. -e Zunge, in bien 
aflée, ou déliée, f.; -e Werte, n. 
1. pnroles doucereuses, f. pl; 
— machin, lisser, unir; — bobets, 
reculer; — ünliegen, être juste, 
prendre bien le taille; — 
(éneiben, couper ras; — 
tagen, diclarer net. 
Qlätte, f. poll, poliment, m; 3b 
er. rge, Eleiie, f. 
titetd, ni. w as, m.; -eifen v. 
imp. cé glatızif, il tombe, om à 
fair du vorgles. 


en forme de verre; -gejhitr, n. | @fütteilen, n. fer à polir: fer à 


ustensile de verre, vure de 


brunir, m 


verre, m.; -glanz, m. éclat vi-! Gjatten, va. lisser, polir; (rel.) 


er 
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brunir; —, n. brunissage,m. po. Glafibli, a. croyable, probable ; 


lisaure, f. 
Glätter,m.lisseur; brunisseur, po- 
lisseur; (Werkzeug) lissoir, m. etc. 
@lättifeile, f. lime douce, f.; -b9s 
bel, m. varlope, f. recaloir, m. 
Glättjholz, n. lissoir ; brunissoir; 
(cordon.) biseigle, m.; -majchine, 
f. machine à lisser, f.; -ftabhl, m. 
lissoir, polissoir, brunissoir, m.; 
-fein,m. pierre à lisser, f.; -jahn, 
m. dent de loup, f. 
Gätträngi „a. fig. doucereuz, 
patelin ; -feit, f. putelinage; lan- 
doucereux, m. 
läge, f. tête chauve, f. 


@läsig, a. chauve. 
Glatz , m. tête chauve, f.; 
-f , 2. chauve. 
Glaube, m. foi; croyance, f.; ⸗n 


ſchenken, «n belmefen, ajouter foi 
&..; Treu und —, bonne foi, f.; 
obne Treu und -u, sans foi ni loi; 
weder Treu noch -n halten, être de 
mauvaise foi; aufen, é crédit ; 
des fihern «nd leben, avoir la 
ferme confiance: feinen «n ändern, 
changer de religion. 

Glaüben, va. et n. croire {a 
einem; à qe., an etw.; un Dieu, 
einen Gott; en Dieu, an Gott; au 
— an ben beiligen Geiſt; 
comme sûr, für gewiß; certaine- 
ment, für gewiß), en croire, se 
fier (à des promesses etc.), pen- 
ser, présumer; das iſt gar nicht zu 
-, cola passe toute croyance; 
— Gie es ihm nicht, ne le croyes 
a man foflte es nidt —, on ne 

dirait pas: fam. er wird wohl 
daran — mäffen, il faudra bien 
qu’il (en) passe par là; das mil 
id —! je crois bien! pardi! 

Glaübensjabfall, m. apostasie, f.; 
-ünderung , f. changement de 
religion, m. ; -attilel, m. article 
de foi, m.; -befenntniß, n. confes- 
sion, ou profession de foi, f. 
crédo, m.; fein — ablegen, faire 
sa confession de foi; -eifer, m. 
sèle religieux; übertriebener — 
fanatisme, m.; -freihett, f. liberté 
des cultes, f.; -genoß, m. coreli- 
gionnaire, m. ; 


m.; „meinung, f. opinion en me- 
tière de foi, f.; -partei, f. secte 
religieuse, f.; -punêt, m. point 
de foi, m.;-rtinigung, f réforme, 
réformation, f.; -fache, f. matière 
de foi, f.; -{@ioärmer, m. fana- 
tique, m. ; ·ſchwaͤrmerel, f. fana- 
tisme, m.; -J Wang, m. contrainte 
en matière de foi, f.; el, m. 
scrupule en matière de foi, m. 
Glau 
ber; (chim.) sulfate de soude, m. 
Glai 

foi, authentique. 
Glañbbaftigteit, f. véracité, au- 
thenticité, f. 

Bläühig, a. fidèle, croyant. 
Gläfbiger, m. créancier ; (com.) 
créditeur, m. 
Oläübigerin, f. créanciére, f. 


Mole, Diet. de poche. II. 





| 


ericht, n. inqui-, Glet 
sition, f.; -lehre, 2. dogme de foi, egaliser; -, vn. irr. ressembler; 


| 


l 


alg, n. (ap.) sel de Glau- 
bhaft, a. croyable, digne de 


: monotonie, f.; -geltend, a. équi- 
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équilibre, m.: fig. europäijcbes —, 
équilibre de l’Europe, m.; bad — 
balten, contruv-balancer (qn., ei⸗ 
nem); — der Staatsgewalten, pon- 


-fett, f. probabilité, f. 

&la rdig, a. digne de foi,' 
authentique, croyable; -feit, f. 
véracité, autorité, authenticité, deration den pouvoirs, f.; -ges 
probabilite, f. wichtslehre, f. statique, f. 

Gleïh, n. droit, égal, uni; plat, Gleichgültig, a. indifférent (à, ge- 
ras; pareil, semblable ; pnir; ju, gen). égal; indolent; -keit, f. in- 
sex Zeit, en même temps; von «er différence, indolence, f. 

Größe fein, avoir la méme taille; Gleſchheit, f. conformité, égalité ; 
von -em Alter fein, avoir le même, convenance, f. rapport, m.; — 
z das it mir —, cela m'est! der Gtimmen, parité des voix, f.; 
égal; — und — gefellt ficb gern, co | Preibeit und —, liberté et égalité. 
qui se ressemble r’nasumble ; Gleichſhoch, n. de (la, même hau- 
von -em Berthe, équivalent,équi-| teur; -flang, m. unisson, accord, 
ollent ; von -er Höhe, de pareille! m.; consonnance, f.; -tommend, 
auteur; obne en, sans pareil;| a. équivalent; -lang, n. de même 
feines «en, son semblable, son longueur, égal; -laufend, a. pa- 

égal; eb if ibm feiner —, il est} rallèle; -laut, m. unisson, m.; 

sans pair; ine Theile thellen, par-, cousonnance ; — eines Worteb, 

tager également ; -e8 mit-em ver-, homonymie; unvollfommener —, 
eiten, rendre la pareille; -en| assonnance, f.;-[autend, a. con- 
œritt halten, marcher de pair ;| sonnant, accordant; conforme; 
der Erde —, à fleur de terre; den; homonyme ; -madung, f. apia- 

Bafler —, à fleur d’eau; -,adv.| nissement, m.; égalisation, f.; 

également, pareillement; - acdh- | nivellement, m.;-maf, n. symé- 

ten, estimer autant l’unque l’au- trie, proportion, f. 

tre ; fih — bleiben, rester toujours | @leichmäßig. a. proportionné, sy- 

le même ; — gelten, valoir autant, | métrique, egal; -fcit, f. propor- 

e 


équipollers einem — fommen, éga-| tionnalite , Bach Han symé- 
er qn.; — lauten, avoir le même] trier, eonformitd, f. 

son, s’accorder ; — machen, éga- | Qleidimuth, ru. unelotte d'esprit, 
ler, égaliser ; der Erde — machen, | égalité d'humeur, f, calme, m. 
niveler, raser ; — feben, se res- | Slelihimilitbin, =. d'une humeur 
sembler; — fein, être égal; ein-| Ernie; calme: -kil,f. f. Gleich⸗ 
ander — fein, se ressembler: fib | mull 

einem — ftellen, s'égaier à qn.; «6 | Glrlhnamig, a. homologue, de 
einem — thun, égaler qn. mime nom, homonyme. 


Gleich, ad v. d’abord, incontinent, 
aussitôt, dès ce moment; er wird 
— fommen, il va venir, — viel! 
peu importe! — mie, de même 
que; —, mein Herr! on y va, 
monsieur ! ich fomme — ,j’y vais; 
das dachte ich mir —, je m'en dou- 
tais; —, conj. wenn —, quoique, 
quand möme, quand; — alé wenn, 
comme si. 

Gleïchartig, a. homogène, iden- 
tique, similaire; -feit, £ homo- 

énéité, identité, f. 

—— — , % synonyme; 
- ‚a. de la même largeur. 

, va. irr. égaler, unir; 


Gliidnie, m. pa rabole ; compa- 
raison’; métaphore, nllégorie, 
f.;-rébe , f. parnbols, allégorie, 
f.; -iweife, niv en parabole, pa- 
raboliquement, par métaphore, 

Gleïbliam,adr. en quelque sorte, 
comme, comme si, pour uinsi 
dire; -fhalig, «a. équivalve; 
-fchentelig, a. (géom ) isocèle; 
-ſchwer, a. de même poids,égale- 
ment difficile ; -feitig, a. équila- 
t#ral; fig. réciproque ; -feitigkeit, 
f. &gnlitö des côtés; fig. réci- 
procite, f.; -finn, f. Gleidmutb : 
-finnig, a. identique; -finnig: 
teit, f. identicité, f.; -ftellung,, f. 
assimilation, f. rapprochement, 
m. ; émancipation, égalisation. 
f.; -ftimmig, à. accordant; er 
Delang, Die n-chant, ın,; - ‚adv. 
d'accord; -ftimmigleit, -ftims 
mung, f. accord, unisson, m.; 
harmonie, concordance, f. 

Gleïbung, f. aplanissement, m.; 
ıalg.) équation, f. 

Olethviel, adv. tout autant, la 
même chose, n'importe, indiffé- 
remment. 

Glelchweit, a. dquidistant; de la 
même étendue. 

@leichrofe, adv. comme, de mêma 

valent; -gefinnt, a. sympathi-| que, ainsi que. [isogone. 

sant,qui a les mêmes sentiments | Glelchwink(e)lig, a. €quiangle, 
qu'un autre: immer — fein, avoir | Glethivobl, adv. pourtant, cepen- 
toujours les mêmes sentiments ;| dant, néanmoins, toutefois. 

-geitimmt, a. d’accord; fig. des | Gleïjeitig, a. isochrone, syn- 

inêmes rentiments ; -geivicht, n. chrone ; Contemporain; simul« 
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einem in etw. - , égaler qn. en qe. 
Gieïtentfernt, a. équidistant. 
Gene m. (géogr.) équateur, m. 
OLet tigeñalt , -maben, -meife, 
adv. également, pnreillement. 
Sleihifalle, adv. de même, pa- 
reillement ; -farbig, a. de la 
même couleur ; arbigreit , f. 
identité de couleur, f.; -f 5 
a. conforme, égal, semblable ; 
uniforme; fig. monotone ; -fôrs 
migleit, f. uniformité, confor- 
mité ; ressemblance, égalité; 


F | 
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tané ; -keit, f. simultanéité, coln- 
cidence, contemporanéité, f. 

Gleis, f. Beleiie. 

Gleïfenb, a. dissimulé, hypocrite; 
cafard ; -e Worte, discourstrom- 

eurs, m. pl. [telin, cagot, m. 
lelßner, m. hypocrite; fem, pa- 

Glei T, f. dissimulation , hy- 

ocrisie, f. 
leténerin, f. hypocrite, f. 

Oleifnerijch , a. dissimulé, hypo- 
crite ; —, adv. en hypocrite. 

Glettbabn, f. glissoire, f. 

@leiten , vn. irr. glisser, passer, 
ou couler légèrement sur ...; 
échapper (des mains); —, n. 
glissement, m.; glissade, f. 

létf@er, m. glacier, m. 

lied, n. (pl. @lieber) membre, 
m.; jointure, f. chainon (d’une 
chaîne) ; (mil.) rang, m. file, f.; 
aué bem -etreten, sortir des ng. 

@ltederibau, m. structure des 
membres, organisation, f.; 
brand, m. gangrène sèche, f.; 
-geihwull, f. bouffissure, f.; 
pit, -fra , f. maladie ar- 

culaire, arthritique, f.; capte 
a. perclus, paralytique ; -läbs 
mung, f. paralysie, f.; -mann, 
m. (peint.) mannequin, m. 

Sltedern, va. pourvoir de mem- 
bres, organiser ; gegliedert, mem- 
bru, articulé ; fig. enchaîné. 

Olteber|puppe, f. marionnette, f.; 
-reißen, n. goutte, f.; -[hmerz, 
m. douleur dans les membres, 
f.; -thiere, n. pl. animaux arti- 
culés, m. pl. 

Gliederung, f. organisation, f. 

Gltederirveb , n. maladie articu- 
laire, goutte, f. ; -roeife, adv. par 
articles, par jointures; par chaî- 
nons ; file à file. 

Gliedlmafe, f. (pl. -mafen) n. 
membre, m. ; -[hwamm, m. fon- 
gus, m.; ·waſſer, n. synovie, f. 
ichor, m. ; -veife, f. ®liederweife. 

Blimmen , vn. reg. etirr. brûler 
sans flammes ; luire faiblement; 
unter ber Afhe —, couver sous les 
cendres: —, n. feu caché, m.; 
lueur faible, f. 

©limmer, m. (mine) mica, m.; 
-artig, a. micacé; -erde, f. terre 
micacée, f. 

Glimmerig, a. micacé. [oncé, m. 

Slimmerfgiefer ‚m. schiste mi- 

Glimpf, m. douceur, modération, 
condescendance, diserétion, f. 

Glimpflich, a. doux, modéré: —, 
adv. avec douceur. 


Glitſchen, vn. glisser. 

Gt , & pre 

SUSE: vn. étinceler, scintiller. 

GISbus, m. globe, m. If. 

OLDŒchen, n. clochette ; sonnette, 

@löde, f. cloche, £.; mit allen «n 
läuten, sonner toutes les cloches; 
mas iftbie — ? quelle heure est- 


11? die — bat drei gefchlagen, il a 
sonné trois heures; fam. etw. 
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Olöden|balten, m. hune, f. mou- 
ton, m.; -blume, f. campanule, 
f. ; -ex;, n. mine de bronze, f.; 

-förmig , a. et adv. campani- 

forme; et, n. cage de 

cloche, f.; -geläute, n. carillon, 
son des cloches, m. ; unter —, au 
son des cloches ; -gicfer, m. fon- 

deur de cloches, m. ; -gut, n. 

bronse, airain, m. fonte, f.; 

-baus, n. clocher, m. ; -f{ang, m. 

son des cloches, m.; -Eöppel, m. 

battant de cloches, m.; -läuter, 
m. sonneur, m,; -mantel, m. 
chape de la cloche, f.; -metall, 
f. Olodengut; -ring, m. bélière, 
f.;-flag, m. son de la cloche, 
m.; mit Dem ⸗e, à l'heure son- 
nante ; ·ſchwengel, ſ. Glockenkloͤp⸗ 
pel ; -feil, n. corde d’une cloche, 
f.; -fpeife,, f ſ. Glockengut; -fpiel, 
n. carillon, m.;-fpieler, m. ca- 
rillonneur, m.; -flrang, m. f. 
Olodenfeil; -fuhl, m. beffroi, 
mouton ; support du timbre m.; 
-thurm, m. clocher, m.; - 

‚n. campanille, f.; -ton, m. 
son de cloche, m. ; , M. coup 
de cloche; cordon de la son- 
nette, m. [lier, sacristain, m, 

GibŒner, m. sonneur; marguil- 

Störie, f, gloire; (Heiligenfchein) 
auréole, f. nimbe, m. 

Gr reich, -würdig, a. glorieux. 

hm. n. (pl. -färien) glos- 
saire, m. 

Olöffe. f. glose, f. ; commentaire, 
m.; en maden, gloser, critiquer. 

Glôffenmadier, m. glossateur ; fig. 
critique, gloseur, m. 

@löglauge, n. pop. œil de bœuf, 
m.;-üugig, a. qui a des yeux à 
fleur de tete. 

Gloͤtzen, vn. écarquiller les yeux, 
ouvrir de grands yeux. 

grigun, vn. glousser. 

lud! int. glouglou! 

GIU®, n. bonheur, m. prospérité, 
félicité; fam. chance, f.; viel 

! bonne chance! fortune, 
bonne fortune, f.; — auf! bon 
courage! jum -—, par bonheur! 
qu meinem -e, heureusement pour 
moi; auf gut —, au hasard, à 
l'aventure ; e6 {ft ein — daß, il est 
bien heureux que; er fat von — 
zu fagen wenn ..., ce sera grande 
aventure si ...; er bat mehr — 
als Derftand, 11 est plus heureux 
que sage; [ein — verfcherzen, per- 
dre sa fortune: fein — machen, 
faire fortune, réussir; fein — ver- 
fuchen, tenter fortune ; dem — zu 
Düife fommen, corriger la for- 
tune ; einem — roüniben, féliciter 
an. (sur ou de qe. , ju etw.). 

Gluͤcken, vn. glousser; —, n. glous- 
semout, m. 

Glüden, vn. réussir, avoir un 
heureux succès. [couveuse, f. 

Glüdhenne, f. poule qui glousse, 

Gltitiih, a. heureux, fortuné: 


an die große — hängen, publier] favorable (disposition); .e Reije! 


hautement; crier par dessus 


les toits. 


l’échapper belle; ‘ex Weiſe, 
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heureusement, par bonheur; 
werde id jo — fein Gie fehen? 
aurai-je le bonheur de vous 
voir? 

Glitfs|bote,m.messager de bonne 
fortune, m.; -botfaft, f. nou- 
velle agréable, f. 


Glulckſelig, a. heureux, bien-heu- 
reux; -feit, f. félicité, béati- 
Gien, f. Éiucten. {tude, f. 
GI jien m. hasard, m. chance. 
f. ;-göttin, f. Fortune, f.; gu 
n. bien de la fortune, m.; - 5 
n. homme fortuné, favori de in 
fortune, m.; -pilj, m. fig. par- 
venu, m.; -rad,n. roue de la 
fortune, f.; tourniquet (de lo- 
terie), m. ; -ritter, m. aventurier, 
chovalier d'industrie, m. ; -fpiel, 
n. jeu de hasard ,m.; » Be 
étoile favorable, f.; - ‚m. 
blanque, f. ; in den — greifen, tirer 
à la blanque; -u m. pl. 
fortune, f. ; -echfel, m. change 
ment de fortune,m.catastrophe, 

f.; -wurf, m. (jeu) chance, f. 

Gilæewunfé, m. félicitation, con- 
gratulation, f. compliment, m.; 

gts — PE 

lückwuͤnſchu chreiben, n. let- 
tre de fé unge f. ° 

Glilhen, va. donner la chande; 
-, vn. rougir, être rouge: fig. 
feine Augen — ‚ses yeux sont tout 
en feu; — vor, brüler de; — für, 
s’enflammer pour. 

Olühend, a. rouge, ardent: am 

anzen Beide —, brûlant par tout 
e corps; -e Kohle, braise, f.; .e 
Mugen, — étincelants, m. pl. 
fig. brûlant. 

Gluhl feuer, n. braine, f. ; feu de 
chaude, m.; -ofen, m. fourneau 
de calcination, m. 

©lühung, f. chaude, f. 

Giûb'wein, m. vin chaud, vin 
brûlé, m. 

Giüthb, f. braise, f. brasier, m. 
flamme ; fig. ardeur, chaleur, f.; 
·deckel, m. couvre-fou, m. ; -meer, 
n. océan de flammes, m, ; ·pfan⸗ 
ne, f. braisière, f. réchaud ‚m.; 
-roth, rouge comme feu. 

Gnäde, f. grâce; clémence, f.; 
pardon, quartier, m. ; bel einem 
in — fteben, être dans les bonnes 
grâces de qn.; von Gottes -R, 
par la gräce de Dieu; einen wie 
der ju n aufnehmen, rendre sa 
faveur à qn.; — für Recht erge- 
ben lafieu, user de clémence; 
aus —, par ; ohne — und 
Darmbernlgfeit, sans miséricorde; 
un balten, excuser ; Œuer «u, 

onseigneur;Geiner -»n,BaG@räce; 
einen um — anfleben, implorer la 
clémence de qn.; flt auf — unb 
Ungnabe ergeben, se rendre à dis- 
crétion. 

Gnäben, vn. vm. gnabe uns Gott! 
Dieu nous soit propice! 

f. grâce, f. 


— Pienveillance, ge 


bon voyage! — davon fommen, : 


image miraculeuse, f. : ble. ın. 
— favorable, m. ; -brod, n. 





| Gna 


pain de la charité, m. ; bei einen 
ns — efflen, vivre des aumönes | 
de qn.; -frift, f. (th.) délai de 
la misericorde, m. ; -gebait, m. 
pension, f.; -gefent, n. gratifi- 
cation, f.; -jahr, n. année de 
franchise, f. ; jubilé, m.; -raut, 
a. gratiole, f. ; -[ohn, m. recom- 
pense gratuite, f.; -mittel, n. 
(th.) moyen de la grâce, m.; 
-reih, a. plein de grâce, gra- 
cieux; -flegel, n. sceau de con- 
cession , m.; -jold, m. pension, 





f.: -fÜibnet, m. morte-paie, f.; 
-toß. m. coup de grâce: fig. der- 
nier coup, m. : -ftubl, m. propi- 
tiatoire, m. ; -Derheifung, f. pro- 


messe de la grâce, f.: -voll, a. 
plein de grâce; -Wabl, f. (th.) 
prédestination, f. 

Gnädie , ® gracieux, clément; 

propice: Gott fet uns —, Dieu 
nous soit propice ! -er Herr ! Mon- 

seigneur! -eÿrau! Madame! «6 
- maden, user d’indulgence; 
noch — davon fommen, en être à 
bon marché. 

- Gnäbiglih, adv. gracieusement. 

_ Gnôüm, m. gnome, m. 

Gnü, n. gnou, m. 

Goͤld, n. or, m.; geblegenes —, or 
natif, or vierge, m. ; mit — über- 
jiehen, dorer; mit — aufwägen, 
acheter au poids de l'or; nicht 
mit — ju bejablen fein, valoir son 
pesant d'or; être impayable; 
Morgeuflunde bat — im Munde, 
l'aurore est l’amie des muses; 
-ader, f. veine d’or, f.;-adler, m. 
sigleroyal,m.;-ammer,f.loriot, 
bréant, bruant, m.: -amfel, f. 
merle doré, m.; -apfel,m. pomme 
dorée, pomme d'amour, f.; -Qts 

‚f. ouvrage en or, m. orfé- 
vrerie, f.; -arbeiter, m. orfèvre, 
m.; -auflöfung, f. dissolution de 

Por, £. 3 barre, £. barre d’or, f. 
lingot d’or, m.;-bergiverf,n. mine 
d’or, f.; „blättchen, m. feuille d’or 
battu, f., -biech, n. or en lames, 
m. plaque d’or, f.; -borte,f. galon 
d’or, m.; -braun, a. bai doré; 
- t, m. fil d’or, or filé, m.; 
-drabtjieher, m. tireur d’or, m.; 
-droffel, f. merle doré, m.; -durft, 
m, fig. soif de l’or, f. 

Gölden, a. d’or, en or, doré : fig. 
précieux, excellent: -e Tage, 

jours heureux, m. pl.; -e Hochzeit, 

- einquantaine, f.; «€ Berge ver- 
fprechen, promettre monts et mer- 
veilles; mit em Schnitt, doré sur 
tranche, 

Böldifarbe, f. couleur d'or, f.; -fars 
ben, -farbig, a. couleur d’or; -fü: 
fan, m. faisan doré, m.; -finger, 
m. doigt annulaire, m.;-fint, ın. 
pivoine, bouvreuil, m.; -fifch, m. 
poisson doré de la Chine, m.; 
-fifer, m. orpailleur, m.; -fifces 
tet, f. pêche de l’or, f.; -fliege, f. 
chrysomèle, f; -flitter, m. pail- 
lette d’or, f.; -forelle, f. truite 
saumonnde, f.; -fuchd, m. alesan 
doré, m.; -gehalt, m. aloi de l’or, 
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titre, denier de fin, m.; 
m. vautour doré, m.; - 


ar : 


; 


Got 


Goͤndel, f. gondole, f.; -fübrer, m. 
gondolier, m. 


jaune doré, blond; -geloct, a.| ®önnen, va. souhaiter, ne pas 


blond doré ; -gewicht, n. poids de 
Por; poids pour peser l'or, m.; 
-glätte, f. litharge d’or, f.; -glims 
mer, m. mica jaune, m.; -grube, 
f. mine d’or; fig. source de ri- 
chesses, f.; -grün, a. vert doré: 


grund, m. fond d'or, m;assiette, Günter, mm 
23 


-gulden, m. florin d’or, m.; 


-baltig, a. aurifère; quirenferme | Bünrnerin f. 
de l'or; -bandel, m. trafic en| trice, f. 


r 
Golden. 

Öl 

-find, n. 


or. 
dé 


monceau d’or, m.; - ‚f. la- 


4 


| 


, M. Scarabée dore,m.;' chine k molutiws, f, 
fam. mignon, m. mi- | Börhtüch, a. «er Anoten, nœud gor- 
gnonne;f.; -Eumpen, m.tas d’or, (Hülle, f. 


envier, se réjouir de...; fam. ac- 
corder, permettre ; nicht —, en- 
vier, être jaloux de..., e en- 
vieux de ...; ich gönne ihm fein 
Giüd, je ne lui envie pas sa for- 
tune. 
patron; pröoteckalr, 
bienfaiteur, fautenr, ım. 
patronne, proton 
| tacLionts là 
Sünnerfhbart,f, putronuge,m. pro- 
Güpel, m. (mine) engin, m. ma- 
lien, mm. 


égouts; Grier, rolssenu, 
mi. rigole, f, ıoolettes, T. pl. 


vure d’or, f.; -trone, f. couronne Bühltein, m. pierre d'évier, € 


d’or, f.; écu d’or, m.; -lach8 
saumon doré, m.;-[a®, m. vernis 
d’or, m.; giroflée jaune, f.;-lahn, 
m. lame d’or, f.; -[eim, m. chry- 
socolle, f.: -Ieifte, f. tringle do- 
rée, f.; -[itie, f, lis jaune, m.; 
-lodig, a. aux boucles d’or; 
-macher, m. alchimiste, adepte, 
m.; -machetref, f. alchimie, f.; 
-mü e, f. médaille d’or; mon- 
naie d’or, pièce d’or, f.; -papter, 
n. papier doré, m.; TEEN. n. 
paillette d’or, f.; -plätter, m. la- 
mineur d’or, écacheur d'or, m.; 
-probe, f. essai du titre de l’or, 
m. touche de l'or, f.; -pulver, n. 
or en poudre, m.;-quafte,f. bouf- 
fette d’or, f.; -regen, m. (artif.) 
pluie d'or, f.; -reiih, a. riche en 
or; -reinette, f. reinette dorée, f.: 
-fand, m. sable d’or, anble doré, 
m.; -Ihaum, In, oripent ,; m,; 
fdieiber, m. mffinéur d'or, 1m.; 
er m. batteur d'ors piffre, 
m.; -ichmieh, m. orferre, m.; 
-(dhnitt, m, tranchant doré, m.; 
-jöhricher, n. inignon, enfant gâ- 
te, m; -[pedht, m. pie doré, m. 
-ftange, f. barre d'or, f. lingot 
d'or, mi.; -ftaub, m. poudre d'or, 
1.3 Hier, m. brodeur en ur, m,; 
-fliderei, À broderie en or, f;; 
-ftiferin, f. brodeuse en or, F.; 
-ftoff, m. rap d'or, brocnrt d'or, 
m.;-iHeifen, m, raie dorée, f,; 
·ſtreifig, a à raies dorées: -Mi®, 
n. pièce d'or, T.; -ffute, F mine 
d’or, f.; -tinitur, T. ur potable, 
m.; -tochter f.mignonne,f.;-treffe, 
f. gnlon d'or, m.; -fyaqute, f. or- 
févrerie, bijouterie, f.: —wage, 
f. trébuchet: [men.) biquet, m.; 
üg. jenen Wort auf bie — legen, pese. 
toutics les paroles: -foilliche, T, la- 
vago de l'or, m.; wäſcher, m. 
orpailleur, m.; -waffer, n. enu de 
vie de Dantzic,f.; -ieide, f. osier 
jaune, m.; -witler, m. fabricant 
de drap d’or, m. 3 -wolf, m. cha- 
cal, jacal, m.; -murz, f. chéli- 
doine, f.; martagon, m.; aspho- 
dèle,f.; -muth, f. manie de l’or, f. 
go m. golfe, m. 
Goltônba, Golconde. 
Gomoͤrrha, Gomorrhe. 


, m. Güibhe. ri. (doch, m 


Gütbiih, u. gothique 

Güthland, n. In Gothie, 

Gött, m. (pl. Bötter) Dieu, m. ; - 
fei Dant! Dieu merci! mollte -! 


plüt à Dieu! bei =! par Iheul — 
bewahre Dieu m'en garde! im 
eeù Willen, pour laınonr de Heu: 
-ihnlid, nm. semblable à Diem; 
tbnlitilett, f. divinité, e—⸗ 
eiftert, n. inspire par Dieu 


Ötter|bild, |. Bögenbiln; -bote, m. 
messngerdeasdieux, Mercure, m. 
Süttergeben, a. résiqué à In vo 
lontd do Lieu; -beif, € ecumis- 
sion A la volonté divine, f. 
Gütterjgeichichte, -Tehre, f. mytho 
logie, T.; -Ii6, m. olympe, u; 
-fpeife, © ambreinie, f.; -Toruch, 
m.oraole,in,; -franf, m.nsctar,m. 
Goiirélader , m. cimetière, m; 
-bienft, m, culte divin, service 
divin; lenth.1 office, m. -bien 
li, ms. religieux ; -friébétN). m. 
trévede Dieu,T.:-Tunbt,f,erainte 
de Tleu, religion, d.; -filritie 
tig, a. eraignant Lieu, pienx, 
divut; -rabe , ji, don de Dieu 
m.;-gelahrikeit, f. théologie, f.; 
-gelehrter, m. théologien, m.; -ges 
richt, n. jugement de Dieu, m. 
ordalie, f.; -bauê, n. maison de 
Dieu,église,f. temple,m.; -faften, 
m. tronc, m. ; -lamm, n. Agneau 
de Dieu; agnus, m.; -läfterer, m. 
blasphémateur, sacrilége, m.; 
-läfterlich, a. blasphématoire, sa- 
crilége,impie; -läfterung, f. blas- 
phème, sacrilége, propos impie, 
m.; -leugner, m. -leugnerin, f. 
athée, m. et f.; -leugnerifch, an. 
athée; -leugnung, f. athéisme, 
m.;-[0bn,m.récompense deDieu, 
f.; um -, par charité; -pfennig, 
m. denier à Dieu, m.; -tifch, m. 
sainte cöne, communion, f.; zu 
se gehen, aller à ia communion; 
-urtbeil, n. ordalie, f.; -verächter, 
m. homme profane, m.; »ver⸗ 
achtung, f. irréligion, impiété, 
f.; -verebrung, f. vénération en- 
vers Dieu, f.; culte, ın. ; -Dergefs 
jen, a. impie ; -vergeffenbett, f. 
mpiété, t.; -vvelt, f. fem. monde, 
univers, m.; auf der — nicbts Haben, 
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mn. 


Gta 


n'avoir pas un sou vaillant: Gräcismus, m. (pl. sciömen) gré-, ceur, teinturier en garance, m.; 


-willen, um —, pour l'amour d« 
Dieu, au nom de Dieu; -MWort, 
n. parole de Dieu: bible, f.sain- 
tes écritures, f. pl. 


Goôttfrieb, m. Godefroi, Geoffroi, 
Goͤtt efällig, a. agréable à Dieu. 
@Gôtthard(t), m. Godard; (géogr.) 


St. Gothard, m. 
@öttheit, f. divinité; poét. déité, f. 
Goͤtthold, m. Théophile, m. 
OGôttin, f. déesse, f. 
Güttingen, Gettingue. 
Gôttlich, a. divin, de Dieu; fig. 
sublime, céleste; das -e, la di- 
vine nature; -feit, f. nature di- 


râce à Dieu! 

Gôttil08, a. impie, profane ; -[0s 
figteit, f. impiété, méchanceté, 
f.; -menfch, m. Dieu-homme, thé- 
antrope, m.; -feibeiund, m. fam. 
diable,m.; -jelig, a. pieux, d&vot; 
-feligteit, 1. béatitude, piété, dé- 
votion, f.; -vergeflen, f. Sottesver- 


effen. 

dé , . idole, f. faux dieu, m.; 
-nbild, n.simulacre, m. idole, f.; 
-ndiener,m. -ndienerin, f.idolätre, 
m. et f.; -ndienft, m. idolätrie, f.; 
-nopfer, n. sacrifice fait aux ido- 
les, m.; -npriefter, m. prêtre des 
idoles,m.;-ntempel,m.temple des 
faux dieux, m. 


Gräb, n. (pl. Gräber) tombeau,m. 


fosse, f. söpulcre, m. tombe, f.;|@ 


beiftges —, saint sépulcre, m.; zu 
⸗e begleiten, assister à un enterre- 
ment; ju +e fragen, enterrer ; am 
Rande des ⸗es fichen, être sur le 
bord de la fosse; -einfaffung, f. 
clôture d’un tombeau, f. 
Gräben,va.irr.creuser(une fosse); 
bêcher (la terre); fouiller (des 
wines) ; graver (sur du marbre, 
dans le cœur), buriner; cher- 
cher (des trésors) ; —, n. creuse- 
ment, crousage, m.; gravure, f. 
Gräben, m. (pl. Gräben) fossé, m. 
tranchée, f. canal, m.; einen — 
en, faire une tranchée. 
dr ber, m. fossoyeur, mineur, m. 
Gräbesjdunfel, n. -nadt, f. nuit 
du tombeau, f.; -rand, m. bord 
du tombeau, m.; -rube, -ftille, £. 
silence du tombeau, m.; -ftimme, 
f. voix sépulcrale, voix som- 


; -ftigel, m. 


burin, ciselet; (hor 


{m. | 


cisme, m. 
Gräd, m. degré; grade, m.; 
, bhöchiten ⸗e, au plus haut degré, 
au dernier degré ; in -e abtheilen, 
aduer; mit einem -e befleidet 
jein, être gradué ; -abtheilung, f. 
graduation, f. 
Grabïren, va. (orf.) affiner; (sal.) 
faire la graduation. 
Grabtr|baug,n. graduation,cham- 
bre graduée, f. ; -berd, m. foyer 
de graduation, m.; -ofen, m. 
fourneau de graduation, m. 
Gradirung, f. (sal) graduation, f. 
Gradfirjmage, f. pèse-liqueur, f.; 
-waffer, n. (orf.) eau graduée, 
f.; -wert, ſ. Grabirbaus. 
Gradufren, va. graduer. 
Grädwetje, adv. par degrés, gra- 
due, graduel. 
Graf, m. comte, m. 
©räfenifrone, f. couronne de 
comte, f.; -ftand, m. dignité de 
comte, f.; -titel,m. titre de comte, 


m. 

Gräfin, f. comtesse, f. 

Grärliy, a. comtal, de comte; de 
comtesse ; —, adv. en comte. 

Gräffhaft, f. comté, m. 

Gräm, 10. chagrin, m, affliction, 
f.; —, adv. einem — fein, voir qn. 
en haine: einem — werden, con- 
cevoir de le haine contre qn. 

Ad Grämen, v. pr. s’affliger, se 
chagriner, s'attrister (de qgc., 
über etw.) ; fl zu Tode —, mourir 
de chagrin. 

r üt,a.remplid’affliction. 

Grämlih, a. chagrin, fächeux, 
morose; -feit, f. morosité, f. 

Grü ‚a. sans chagrin. 

Grammdtil, f. grammaire, f. 

Grammätiler,m. grammairien,m. 

Grammétifch, a. grammatical; de 

ne (faute). 

rämvoll, a. plein de chagrin. 

Grän, Grän, m. grain, m. 

Gränaba, Grenade. 

Granät, m. grenat, m. ; -apfel, m. 
grenade,f.; -Daum,m. gronadier, 
m.; -blüthe, f. fleur de grenade,f. 

Granäûte, f. grenat, m. grenade,f. 

Granät|tugel, f. ballon de grena- 
des, m.; -{@nur, f. collier de gre- 
nats, m.; - ‚m. grenat, m.; 
zbogll m. grenadin, pinson de 
Brésil, m. 


Grénd, m. gravier, gros sable, m. 
Grénbig, «. graveleux. [m. 
Grängeïvidt, n. poids de grain, 
Granitug, m. Granique, m. 
Granit, m. granit, m.; -artig, a. 
eben granitique de granit. 
raniten, a. de nit, 
Grénne, f. barbe des épis, f.; 
-nartig, a. aristé ; -n{08, a. sans 
barbes. 


ftätte, f. | Gränfee, Granson. 


Granultren, va. granuler. 
Gränze 4; renze. 
& h ‚a. graphique. 


in! 


fürbereT, f. teinture en garance, 
f. garangage, m.; -müble,f. mou- 
lin à garance, m. 

Grépien, va. rafler. 

Gräg, n. (pl. Gräfer) herbe, f.; 
herbage, m.: fg- ins — beißen, 
mordre la poussidre,mourir; dar- 
fiber ift längft — gewachſen, c'est 
une chose oubliée depuis long- 
temps; das — mwachfen hören, faire 
le suffisant; -art, f. espèce 
d'herbe, espèce de graminée, f ; 
Nr ee ee -bant, 
fe Rajenbanf; -boden, m. sol her- 
beux, m.; -butter, f. heurre de 
Mai, bourre d’herbes, m. 

Grägden, n. petite herbe, f. 

Grüäfen, va. couper l'herbe; -, 
vn. brouter, paitre. 

Grägiflef, m. place herbeuse; 
tache d'herbe , f.; -frefiend, a. 
herbivore; -frofd), m. grenouille 
muette, f.; -futter, n. herbage, 
m.; -fütterung, f. fourrage vert, 
m.; -garten, m. herbage, pres 
clos, verger, m.: n, a. vert 
d’herbe; -balm, m. brin d'herbe, 
m.: -btr , m. cerf maigre, n.; 
-büpfer, m. sauterelle, f. 

Gräftht, a. qui sent l'herbe ; qui 
ressemble à l’herbe. 

Sal a. herbeux, herbu. 

Grägljland, n. herbage, m.; pe 
louse, f.; -läufer, m. râle - 
tre, m.; -magd,f. (écon.)vachère. 
1.; -müde, f. fauvette, f. ; -pferd, 
n. |. Örashüpfer; -plat, m. gazon, 
herbage, m.; pelouse, f.; boulin- 

er -reich,a. herbeux,herbn. 

tés, f. Graͤßlich. 

Grägjenfe, f. fauchet, m. 

Graſſtren vn. fam. sévir, régner, 
courir. 

Gräßlich, a. hideux, horrible, 
épouvantable, affreux, atroce, 
effroyable; -teit, f. horreur, atro- 


cité, f. 

Grädifpeht, m. petit pivert, m; 
-ftüd, n. gazon, m.; pelouse, £ 
@räfung, f. fauchage, m. ; action 

de brouter, f.; her m. 
Gräéliweide, f. pâture, f. herbage, 
pâturage, m.; -Much®, m. végé- 
tation, verdure: pousse de 
l'herbe, £.; -mwurzel, f. chiendent, 


m, 
Grät, m. tranchant, fil (d’unrs- 
soir), m.; crête (d’une mon- 


tagne), f. 
Grüte, f. arête, f. 
Gräth, ſ. Brat. 


Grâtig, a. qui a des arêtes. 

Grä n, Grätichen, va. fam. 
écarquiller les jambes. 

& atulatiôn, f. félicitation, con- 
gratulation, f. 

Gratultren, vn. féliciter qn., con- 
gratuler qn. (au sujet ds qe., ju 


etw. e 
Oraïl, a. et adv. gris; grison; - 
anfireiben, grisailler ; — werden, 
| —— blanchir (cheveux); 
. fé »e Haare über ehv. madfen 
| laffen, se préoccuper de ge. : bar: 








Gra 


äber laß ich mir fein ·es Haar wachien, 
ce sera le moindre de mes sou- 
eis; ce Borzeit, l'antiquité la plus 
roculée, f.; -äugig, a. qui a les 
yeux gris; -bart, m. grison, bar- 
bon, m.;-bärtig, a. grison. 
Graubinxt)yen, n. les Grisons, 


m, pl. 
Graubündt)ner, m. Grison, m. 
Gräüel, m. horreur,abomination, 
£.; das ift mir ein —, j’ai de l'hor- 
reur pour cela; -tbat, f. action 


horrible, f.; -voll, a. horrible,  Greîner, m. pleurnicheur, gro- Griesſgraͤmig, graͤmiſch 


exécrable, néfuste. 

Graüen, vn. fig. der Tag graut, le 
jour commence à poindre; —, v. 
imp. avoir de l’horreur,avoir du 
l’aversion; mir graut, es graut mir, 
je frémis ; j’ai peur (de, vor); 
j'ai un dégoût (pour, vor) —, n. 
aube (du jour); horreur, f. 

Grade -baft, -voll, a. 
horrible, atroce, abominable, 
effrayant. 

Graülfint, m. soucie, soulcie, f.; 
-gelb, a. gris jaune; -grün, a. gris 
verdätre; - g, «. grison; 
-fepiden, n. grisette, f.; -[0pf, m. 
grison, m. tête grise,f. [peur. 

Graülih, a. grisâtre; qui fait 

Gräülih, a. horrible, terrible, 
abominable, affreux; énorme, 
épouvantable, excessif. 

Graümeife, f. mésange grise, f. 

Gratipe, f. orge mondé; grésil, m. 

Graüpeln, v. imp. grésiller ; -,n. 

ésillement, m. 
ralie, a, effroyable, affreux; —, 
effrol, m. horreur, f. 

Graüfam, «. cruel, inhumain; 
-feit, f. cruauté, f. 

Graülfchedig, a. gris moucheté ; 
orme m. cheval] grison, che- 
val rouan, m. 

Graüjen, v. imp. avoir de l’hor- 
reur, avoir de l’aversion; mir 
grauft, je frissonne, j’ai de l’hor- 
reur eto. 

Graüfenjerregend, -baft, Graüfig, 
a. qui fait frémir. 

Graülipecht, m. grimpereau gri- 
sätre, m.; -wade, f. grès gris, 
m.; -werf, n. petit-gris, m. 

Grävelingen, Gravelines. 

Gravitren, va. graver; fig. (dr.) 
charger; — 

Gravirfunf, f. gravure, f. 

Gravität, f. gravité, f. sérieux, m. 

Gravitätif, a. grave, sérieux; 
solennel. [eieuse, f. 

Grägsie, f. grâce; manière gra- 

Gregör/tug), m. Grégoire, m. 


Gregoriänifh, a. grégorien. 
@reif, m. griffon ; condor, m. 
Gr ‚&. palpable, saisissablv. 


Greifen, va. et n. irr. prendre, 
saisir gc. ; se saisir de qe. tou- 
cher; das fann man mit Händen 
-, cela saute aux yeux; an den 
Buls —, tâter le pouls; nad) etw. 

A rter le main sur qe., tou- 

cher à qc.; (mus.)falfé - toucher 

faux ; nach dem Hute —, porter la 
main à son chapeau; zu den Baf- 
fen —, prendre les armes; in 
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jeinen eigenen Bujen —, mettre In 
main à se conscience; ju einem 
Handwerk -, choisir un métier ; 
zu einem Mittel —, recourir à un 
moyen; zum Werke —, mettre la 
main à l’envre; einem ans Leben 
-, aitenter à la vie de qn. ; fig. 
einem unter die Arme -, soulager 
an.; um fit —, se répandre, ga- : 
ner de tous côtés. 
Gretfaeier, m. condor, m. 
Greinen, vn. pop. pleurnicher. 
gnard, m. Im. 
Grels, a. grison ; —, m. vieillard, 
Oretfenalter, n. vieillesse, f. 
rel, a. trop clair; (peint.) dur; 
fig. aigu et pergant; mit «en Far- 
ben ſchildern, peindre avec des 
couleurs trop chargées ; ser Ton, 
son éclatant, m.; -e Augen, yeux 
Bergents, m. pl.; -beit, f. (peint.) 
ureté, f.; trop grand éclat, m. 
âpreté, vivacité; fig. charge, 
exagération, f. 
Orenabdier, m. grenadier, m. 
-müße, f. bonnet à poil, m. 
Grénslbaum, m. arbre de lisière, 
m.; -bereiter, m. inspecteur des! 
frontières, m.; -berichtigung, f. | 
régularisation des frontières, f.; 


j 





3 





-beñibtigung,f. visite des bornes, G 


f.; -beivohner, m. habitant des 
frontières, m. ; -dorf, n. village 
limitrophe, m. 

Orénge, f. confins, m. pl. lisière, 
f. limites,bornes, f.pl.; frontière, 
1; fig. einer Sache »n fegen, mettre 
des bornes à qc.; die -n Über. 
fhreiten, passer les bornes; an 
der — liegend, limitrophe. 

Grenzen, vn. confiner avec, ou 
à .., étre limitrophe de ..., être 
contigu à … ; fig. toucher à, ap-, 
procher de, tenir à; feine kicbe 
grenzt an Rarrheit, son amour ap- 
proche de, touche à, frise la 
folie, 

Grenzen|io®, a. et adv. sans bor- | 
nes, illimité; fig. excessif ; -[0: 

dant. f. immensité, énormité,f. 
. 





feftung, f. place frontière, 
uß, m rivière frontière, f.; 
raben, m. fossé limitrophe, m.; | 
-jäger, m. douanier, m. ; -Iinie, : 
f. ligne de d@marcation,f.;-nad)s 
bar, m. voisin, propriétaire li- 
mitrophe, m.; -pfabl, m. poteau 
qui sert de borne, nı.; -receß, m. | 
traité de bornage, m.; -fäule, f. 
borne, colonne limitrophe, f.; 
»fcheide, ſ. Grenze; -Icheider, m. cer- 
quemaneur, m.; -[cheidung , f. 
cerquemanement, m.; démarca- 
tion, delimitation, f.; -ftadt, f. 
ville frontière.f.;-ftein,m. borne, 
f.; -ftreit, m. différend sur les li- 
mites, m.;- ter, m. douanier, 
m.; -weg, m. chemin de fron- 
tiere, m.; -jaun, m. haie de li- 
sière, f.; -jeihen, n. borne, f. 
-j0U, m. douane, f. 
G en, n. Margot, f. 








Greüel, 1. Gräuel. [grignes, f. pl. ! 


Grtebe, Griefe, f. créton, m.; re- 








Gro 


Grieche, m. Grec, m. 
Grlechenland, n. la Grèce, 
Grteenthum, n. hellénisme, m. 
HR f. Grecque, f. 
Grlechiſch, a. grag; -e6 Beuer, feu 
gs m. 
Œrieë,m. (Sand-) gravier; (Grüße) 
gruau, m.(feiner)semoule; (chir.) 
ravelle, f. 
tiedgram, m. fam. grognon, gro- 
gnerd,grogneur,m.grogneuse,f. 
Griesgramen, vn. grogner. 
‚grämlich, 
a. grognard, ınorose, bourru,de 


mauvaise humeur. [leux. 


Grleficht, a. graveleux; grume- 
Grielig, a. graveleux. 
Grtegitlcie, f. fleurage, m.; -mebl, 


n. farine de semoule, f.; -fup 
f. soupe au gruau, semoule, f. 

, m. attouchement, m. ; poi- 
gnee; prise, anse, f. manche, ın,; 

- am Degen, poignée d’une épée, 

f.; einen — thun, porter la main 

sur qc.; toucher un instrument; 

einen falfchen — tbun, toucher faux, 
prendre une fausse note; ich babe 
eéam-e, je le connais au toucher; 

-bret, n. chapelle, touche, pa- 

lette, f.; manche (d'un violon 

eto.), m. 

‚m. Style; crayon, m.; 
touche, f.; -fÜürmig, a. (an.) sty- 
loïde. 

Grille, f. grillon, m.; cigale, f.; 
fig.caprice, m. quinte, fantaisie, 
boutade, lubie, f.; fig. ⸗n haben, 
avoir des quintes, avoir des 
rats; nfangen, faire des alma- 
nacs; fit mit-n plagen, se faire 
des soucis,se créer des chimères; 
en vertreiben, chasser les chi- 
mères, se distraire. 

Grien|fänger, m. rêveur, quin- 
teux, homme morose, m.; -fün: 
geret, f. fantaisies, f. pl.; in, 

erin, f. röveuse, quinteuse, f 

Sétlenbaft , Grillig, a. rêveur, 
quinteux, capricieux, morose. 

Grimaͤſſe, f. grimace, f.; -n ma. 
en, »n ichneiden, grimacer; -nmas 

er, m. grimacier, m. 

Grimm, m. fureur, rage, f. cour- 
roux, m.; -DATrm, m. (an.) co- 
lon, m. 

Grimmen, v. imp. es grimmt mic, 
je sens destranchées; —, n. tran- 
chées, f. pl. colique, f. 

Grimmig, a. furieux, enragé, 
courroucé: fig. excessif; .e6 
Ihter, bête féroce, f, 

Grind, m. escarre, ı 
fer — teigne maligne, 


, 


- F F + 
roule, ls 00: 


Grinbi@t, =. qui ressemble à la 
teigne. 

Grinbig, a. teigneux 

Srinollopf, en. tete telgnense , F, 
teignetuz, m. ;=-jalbr , f. enguent 
contre lu ieigne, im 

 Grinien, vo. pöp. ricaner ; -, 0. 
rleanement, m, 

ı Gröb, a. (comp. gröber, sup, gröb- 
fie; gros, grossierz; fg. rude, 
grumsier, impoli; »er Haben, au 

| 7 . a he di mn Los 
gros Ml, mn; + Eiimimr, 1. voix 


Gro 


rude, f.; ve Lũge. f. franc men- 
songe, m.; -e fande, des mains 
calleuses , f. pl.; ‘er Srribum, 
rave erreur, f.; aus dem en, 
‚öbften arbeiten, dégrossir ; -feile, 
f. carreau, m. fâpe, f. 
Gröbheit, f. grossièreté, rudesse, 
impolitesse , f. propos grossier, 


m. 

Gröbian, m. homme grossier, 
rustre, fourdaud: butor, malo- 
tru, m. 

Gröbtörnig, a. à gros grains. 

Grôblih, adv. grossièrement. 

Grôbs, m. trognon, cœur, m. 

Gröbichmied, m. forgeron, m. 

Gröbfinnlih,, a. grossièrement 
sensuel. Cyée ; pop. hey 

Grâlen, vn. crier à gorge déplo- 

ll, m. rancune, haine, ai- 
greur, pique, f.; einen — begen, 
garder rancune. 

Gröllen, vn. avoir une rancune, 
garder rancune; einem —, être 
fâché contre qn., en vouloir à 
qn.; avoir de la rancune contre 
qn. ; ber Donner groût, le tonnerre 
gronde; die Taube grollt, le pi- 

on roucoule; —, n. mauvaise 
umeur, f. ; roulement (du ton- 
nerre), m. 

Gräningen, Greningue. 

Grönland, n. le Großnland. 

Grönländer, m. Groënlandais, m. 

Grünlänvdifh, a. großnlandain. 

Grünlandéfabrer, m. pêcheur de 
baleine; vaisseau pour la pèche 

Grote baleine, baleinier, m, 

röfchen, m. gros, m. 

gi a. (comp. größer, sup. größ- 
te) grand, 8; größer werden, 
grandir; größer machen, agran- 
dir; wie — ifter? quelle est sa 
taille? wie — {ft diefer Barten? 
quelle est la grandeur de ce 
jardin? -e Kinder, enfants adul- 
tes ; Karl der -e, Charlemague ; 
das e, ce qui est grand ; im Oro. 
fen, en gros; ⸗er Haufe, m. vul- 
gaire, m.;: es ift noch eine -e Frage, 
c'est encore à savoir: — v. 
grandement, A In grande, en 
grand; — aujeben, regarder avec 
de grands yeux; — thun, tran- 
cher du grand seigneur; mit 
etw. — thun, se vanter de Qc. ; — 

iehen, nourrir, élever. [nes), f. 
n. grosse (douze douzai- 

Größladmiral, m. grand-amiral, 
m.; -ältern, pl. aïeuls, m. pl.; 
-ältermutter , f. bis-aleule, f.; 
-ältervater, 1. bis-nTeul, m. 

Größartig, a. grandiose, sublime; 
„keit,f. caractère ou aspect gran- 
diose , m. grandeur, majesté, f. 

Grôflauge, n. macrophthaime 
(Beier ‚m.; -dugig, a. quin 

e grands yeux ; -blätterig, a. à 
grandes feuilles; -blumig, a 


randiflorc. 
&rosbritännien,n. laGrande-Bre- 
tagne langlais. 


Grofbriténnift , «. britannique, 
Größe, f. grandeur; fig. gran- 
deur, sublimité; taille; — eines 
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Berbrechens,énormité d'un crime, 
f.; Stern erſter — ,astre de premier 
ordre; fig. Rarr erfter —, fou 
fieffé ou achevé, m. 

Größlentel, m. arrière-petit-fils, 
m.; -entelin, f. arriöre-petite- 
fille, f. [ 

Größenlehre , f. mathématiques, 

Größentheilg, adv. en grande par- 
tie, en majeure partie, pour la 
plupart. 

Or IR, m. grand-duc, m.; 
-fürftin , f. grande-duchesse, f. ; 
-fürftenthbum, n. grand-duché, 
m. ; -gliederig, a. membru ; -bans 
del, m. commerce en gros, m.; 
händler, m. marchand en gros, 
m.;-berr, m.Grand-Seigneur, m. 

Größherjig, a. généreux , magna- 
nime; -feit, f. générosité, ma- 
gnanimité, f. 

Größlgerzog. m. grand-duc, m.; 
-beriogin, f. grande-duchesse, f.; 
= thum, n. grand-duché, 
m.;- g, a. majeur; -fangler, 
m. grand-chancelier, m.; -Inecht, 
m. (écon.) maitre-valet; (mar.) 
sep de drisse du grand mät,m.; 
-nochig, a. ossu; -Töpfig, a. qui 
a la tête grosse ; -freuj,n.grand- 
croix, m. ;-mächtig, -mäcdhtigft, «. 
trös-puissant; fam. énorme, co- 
loasal; -magd, f. maitresse-ser- 
vante, f.; -mama, f. grand'-ma- 
man, f.; -marichall, m. grand- 
maréchal, m.; -mafig, a. à 
grandes mailles ;-maul, n. fig. 
pop. fanfaron, m.;-mäulig, à. 
fig. pop. fanfaron, hableur; 
-meifter, m. grand-maître, m.; 


-mtifterthbum, n. grand'-mat- 
trise, f.; -muth, f. magnanimité, 
générosité, f.; - ig, a. ma- 


gnanime, généreux ; -mutter, f. 
grand’-mère, aïîeule, f.;-mütter- 
li), a. de la ou en grand’-möre; 
-neffe, m. petit-neveu, m.; -nich» 
te, f. petite-niöce, f.; -octäv, n. 
and in-octavo (livre), m. ; -o- 
im, m. grand-oncle, m. ; -papa, 
m. grand-papa, m. ; -prabler, pe 
Oroßiprecer ; Re m. grand- 
prieur, m.; - rer, m. 
garde der sceaux, m., -jprecher, 
m. rodomont, fanfaron, m.; 
-fprecherei, f. rodomontade, bra- 
vade, f.; -jprecheriich, a. fanfa- 
ron, glorieux ;-ftädter, m. habi- 
tant d'une grande ville, m.; 
-ftäbtifd, a. propre (aux habi- 
tants d’une) à une grande ville, 
grandiose, grand; -fultan, m. 
Sultan, Grand-Beigneur, m, 
Größtentheil®, adv. pour la plu- 
part, en grande, ou en majeure 
partie, ordinairement. 
Größlthat, f. haut fait, fait glo- 
rieux, exploit, m.; -thuer, |. 
Grobiprecher; -vater, m. grand- 
père, m. ; -väterlich, a. de grand- 
père; —, adv. en grand-père; 
-va [, m. grand fauteuil, 
Voltaire, ın.; -bejier, m. grand- 
visir 4 m.; -mürdenträger, m. 
grand-digniteire, m. 


f.pl.® 


Grau 


Grotésl, a. grotesque ; -malerei, f. 
peinture en grotesques, f. 


Grôtte, f. grotte, ipetite) es- 
verne, f.; -narbeit, f. rocaille, 
f.; -na , M. leur, m.; 


-niver!, n. rocaille, f. 

n, n. fossette, f. 

Grübe, f. fosse, f. creux, m. ; mi- 
niöre, f. ; fig. einemeine — graben, 
tendre un piége à qn. 

Grûbelet, f. raffinement, m. ; sub- 
tilités, recherches minutieutes, 


f. pl. 

Gräbern ‚vn. fouiller ; fig. subti- 
liser, se creuser la tête, raffincr 
sur qe, 

Grübenlarbeit f.exploitation d’ane 
mine, f.; & ‚m. mineur, 
m0. ; -bau, m. f. Grubenarbeit ; -ge: 
bäude, n. galeries d’une mine, f. 
pl.; -libt, n. lampe de mineur. 

f.; -feiger, m. maître-ouvrier 

mineur, m.; -Wafler, n. can dan: 

les mines, f. : - , n. mines, f. 


pl. [n. 
Grilbler, m. esprit subtil, rêveur, 
Grüft, f (pl. ®rüfte) fosse, f. tors- 
beau; caveau, m. sépulture, f.; 
-gerodibe, n. caveau voûté, m. 
Gruͤmmet, n. regain, m. ; -erntt, 
f. fauchage de regain, m. 
Grün, «. vert; verdoyant ; frais, 
fraîche ; -e Laube, f. cabinet de 
verdure, m.; -e Waare, f. légu- 
mes, m. pl. herbage, ın.; ⸗er Don: 
nerftag, ın. jeudi saint, m.; — ar- 
ftreihen, peindre en vert; — wer- 
den, verdir, verdoyer; . ee 
wird mir — und gelb vor den Au: 
nen, la tête me tourne; einen 
nicht — fein, avoir une dent con- 
tre qn.; en vouloir à qn.; auf 
feinen -en Zmeig fommen, ne pas 
réussir; —,n. vert, m. couleur 
verte; verdure, f. ; -belaubt 
couvert de feuillage: - 
vert-bleuätre, 
©ründ, m. (pl. Gründe) fond ; fon- 
dement; terrain, ‚m; 
(peint.) couche, f.; fig. fonde- 
ment, m. raison, base, f. prin- 
cipe, m.; mit Gründen bemeijen, 
prouver par des arguments; it 
glaube mit —, j’ai raison de 
croire; die Sache bat feinen —, il 
n’y a rien de vrai; feinen — meb: 
finden, perdre pied; liegende 
Orünbe, pl. biens-fonds, «. pl.; 
mein — und Boden, mes terres, 
ma propriété; auf deutihen - 
und Boden, sur le sol allemand; 
im -e, dans le fond, au fond; 
von — des Herzens, du fond du 
cœur; aus Diejen +, par cette 
raison; von — aus, de fond en 
comble , radicalement; and bem 
.e, à fond ; den — ju env. legen, je 
ter les fondements de ac.; x + 
gehen, couler à fond; fig. périr; 
u +e richten, ruiner; auf ben — ge 
en ou fommen, aller au fond, 
venir nu fond d'une affaire; 
approfondir une affaire; eine 
Eahe auf den — gehen, chercher 
à connaître le fond de qe. ; ın 


e % 
a. 


Gri 


ven — bobren, couler à fond; 
etw. ju -e legen, prendre qe. pour 
base, ou pour’point de départ; 
angel, f. ligne de fond, f.; -an 
flag, m. (arch.) évaluation des 
fondements, f.; -artilel, m. ar- 
ticle fondamental , m.; -balfen, 
m. (arch.) racinal, m.;-bau, m. 
fondement, m.; -bedingung, f. 
condition principale, f.; -be: 
griff, m. idée , ou notion fonde- 
mentale, f.; concept fondamen- 
tal; sujet, m.;, - FR 
priété territoriale, .; 


beſta 
mentale, f. ; élément, ru. ; -böfe, 
a.très-mauvais; -ehrlich, a. d'une 
probité à toute épreuve; très- 
honnête; -eigenichaft,, f. qualité 


essentielle, f.; -eigentbum, n.: 


propriété foncière, f.; biens- 
fonds, m. pl.; -eigentbümer, |. 
Srundbefiger :-£i8, n. glaçons que 
la rivière charrie, m. pl. ; mit — 
PN charrier. 

nden, va. fonder, baser; 
(peint.) donner la première 


m. pro-. 
-befiter, 
m. propriétaire d’une terre, m.;, 
il, m. essence fondae- 
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nn ‚ soubussement ; 
arfe —, massif, m.; -neigung, f. 
sentiment originel, m.; DEL, 
m. pilotis, m.; -pfeiler, m. sou- 
tien, pilier, m.; fig. colonne, f.; 
-quelle, f. première source, f.; 


À 


-Te@t, n. (pol.) droit fondamen-| 


tal, m.; -regel, f. règle fonda- 
mentale, f. principe, m. ; -reid, 
a. extrêmement riche; -riß, m. 
plan, tracé: fig. (Abriß) abrégé, 
précis, m.; -faß, m. principe, m. 
maxime, f.; axiome, m.; - F 
a. et adv. d'aprés des principes, 
systématiquement, conséquenm- 
ment:-füule f.colonne fondamen- 
tale, f.; -{chlecbt, a.trés- mauvais; 
-fprache, f. langue-mtre, f.;-ftein, 
m. pierre fondamentale, f.; 
-fteuer, f. contribution foncière, 
f. impôt foncier, m.: -ftoff, m. 
substance radicale, f.; fig. élé- 
ment, m.; -firid), m. jambage, 
plein, m.; -ftüd, n. bienfonds, 
immeuble, m.; terre, maison, f.; 
-ftüte, f. base, f.; -tert, m. origi- 
nal, m.; -ton, m. (mus.) tonique, 
f.; -tugend, f. vertu cardinale, f.; 


couche; (grav.) gratter; fig. -übel, n. mal originaire, m. 


créer, instituer, fonder, établir; 
feine Meinung auf etw. —, ap- 


puyor son opinion sur qe. : fit | 


-,v.pr. se fonder. 
‚m. fondateur, créateur; 





Gründung, f. fondation, f.; fig. 


établissement, ın. 


Grünblurfade, f. rnison fonda- 


mentale, cause principale, f.; 
-verfaffung, f. constitution fon- 


1 


| 


Guͤck fenſter, n.vasistas, 


Gulden, Oiliden, m. 
@ülden, vm. |. 
Gültig, «. valable, valide; oou- 


ur 


profonde révérence (à qn., vis 
nen) ; mit bem Degen —, saluer de 
l'épée. [f. 

rüßformel, f. formule de salut, ’ 


& 
Grüße, f. gruau, orge mondé, m. 


avoine mondée, f.; fam. — im 
Kopfe haben, ne pas être bête, 
avoir de l’esprit. 


Grilslbandel, m. greneterie, f.; 


-bünbler, m. grenetier, m.; -händs 
lerin, f. grenetière, f.; -Lopf, m. 
tête écervelée, f.; -mann, m. |- 
Grügbändter. 


Guardiän, m. pöre-gardien, m. 
Güden, vn. fam. regarder, voir; 


von der Seite —, guigner de tra- 


vors. 

m.; -glag, 
n. lorgnette, f.; -Qu, |. Auctuct : 
-taften, m. chambre obscure por- 
tative, boîte optique, f.;-loch, n. 
vue dérobée, f. judas, m. 


Guinéa, n. la Guinée. 
Guinéé, f. guinde (monnaie), f. 
Guitdrre, f. guitare, f.; -nfpieler, 


m. guitariste, m. 
florin, m. 
Golden. 


rant, de mise ; «er Örund, m. rai- 
son valable. raison admissible, 
f.; keit, f. validité, f.; -machung, 
f. validation, légitimation (des 
enfants); ratification (d’un trai- 


sin, f. fondatrice, créatrice, f. 

Gründifalfcy, a. fam. absvlument 
faux; -farbe, f. couleur primi- 
tive, f. ; -fefte, f. fondement, m. 
base, f.; -fläde, f. base, f.; 
-form, f. forme primitive, f.; 
-gelebtt, a. d’une vaste, ou d’une 
profonde érudition; -gefeg, n. 
loi fondamentale, f.; -beil, n. 
millepertuis, m.;-berr, m. sei- 
gneur foncier, m.; -herrlichkeit, | 
-berrfchaft, f. droit seigneurial, 
m.; qualité de propriétaire ou -;üge, pl. éléments, m. pl. 

de seigneur territorial, f. ' &rüinen, vn. verdir, verdoyer. 


damentale , f.; -vermögen, n. 
force primitive,f.; capital,fonds, 
m.; ·wahrheit, f. vérité fonda- 
mentale, f.; -Waffer, n. eau sou- 
terraino, f.; -toiffenfchaft F. 
science fondamentale, f. ; -jahl, 
f. nombre cardinal, m.; -jebenp, 
m. dîme foncière, f.; -jing, m. 
censive, rente, redevance, f. 
cens, m.; -jindherr, m. (seigneur) 
censier, m.; -jUg, m. trait fon- 
damental à trait principal, m.; 


té) ; sanction (d’une loi), f. 

Gümmi, n. gomme, f.; -artig, a. 
gommeux ; -baum, m. gommier, 
m.; -gütt, n. gomme-goutte, f.; 
-baltig, a. gommé; -bars, n. 
gomme-resine,f.; -lad,n.gomme- 
lacque, f. [gommage, m. 

Gummiren, va. gommer; =, n. 

Gümmirvaffer, n. eau à gommer, 
cau gommée, f. 

Günvermann, m. lierre terrestre, 
m.; germandrée, f. 

Güniel, m. bugle, f. | 

Günit, f. faveur, bienveillance, 


EEE 


Grunbdiren, va. donner Ia pre- Grünjfint, m. verdier, m. ; 
mière couche, dresser lacouche. | a. jaunetirant sur le vert, 
Gründliretyum, m. erreur fonda- 
mentale, f.; -lage, f. base, f.' vertes; -fraut, n. épinards, m. 
fondement, m.; -legung, f. fon-; pl.; chou vert, m. 

dation, institution; mise de In Grfnlich, «a. verdätre, 

première pierre, f.; -lebre, f. “bei m m. vert-de-gris, m, 


jaune 
verdätre; -geftreift, a. à raies 


, 
doctrine fondamentale, f. die-| - echt, m. pivert, picotot, m ; 
ments, m. pl. -ftreifig, n. A raies vertes. 

Gründlih, a. profond, foncier, Gruͤnzeñ, vn. grogner; —, n. gro- 
solide; -er Beweis, m, démonstra- nement, m. 


4 





| 


Günfig 


affection, f.; zu meinen -en, en ma 
faveur, à mon crédit; à mon 
bénéfice, à mon profit ; init -en zu 
reden, avec votre permission ; in 
— fteben, être en faveur ; -bezeis 
gung, f. faveur, marque d’affec- 
tion, f. : 
‚a. favorable, affection 
né, propice; einem — jein, favo- 
riser qn. 

m. favori, protégé, en- 


Günftling 
té 


tion claire, f.; er bat nichts -e8 ge: ‚m. favorite, f. 


lernt, il n’a rien appris de solide; 
et Gur, guérison radicale, f.; —, 
adv. profondément, à fond, s0- 
lidement ; -keit, f. solidité, pro- 
fondeur, f. ‘ 

Gründling, m. goujon, m. 


rüppe, f. groupe, m. 
Gruppireu, va. grouper; fit —, 
v. pr. se former en groupes. 
Grüß, m. (pl. Grüße) salutstion, 
f. salut; compliment, m.; ami- 
tiés, civilités, f. pl.; viele Grüße 
von mir, bien des choses de ma 


linıe, f. base, ligne fon-, part; englifiber - , salutation an- 


damentale, f.; -108, a. sans rai- 
son, sans fond, très-profond: fig. 


rompu (chemin); -lofigleit, f. 
profondeur immense (de la mer 
ete.), f.; mauvais état (des 
chemins), m.; inanité, futilité, 
absence de motifs, f.; -mauer, f. 


: gélique, f. 
| Srüifen, va. saluer, faire un sa- 
mal-fondé, impraticable, tout | 


lat à qn.; wieder -, rendre le sa- 
lut; einen — laffen, faire dire 
bien des choses à qn.; jein Sie 
mir gegräßt! salut! Gott grüße 
did! bonjour! bonsoir! mit einer 
tiefen Verbeugung — , faire une 





fant gâ 


@ilnther, m. Gonthier, m. 
Güntram, m. Gontran, m, 


@ürgel, f. gorge, f.; gosier, m. ; 
fig. fam. jein Vermögen durch die 
zn manger tout son bien; 
-abfchneider, m. coupe-jarret, m.; 
aber, f. veine jugulaire, f. 

ſich Guͤrgeln, v.pr. se gargariser; 
-,n. gargarisation, f. 

Guͤrgelwaſſer, n. gargarisme, m. 


Gürle, f. concombre; fleine —, 


cornichon, m. 
Gürren, vn. roucouler. 


'®ürt, m. sangle ; ceinture; (Pfer« 


der)—, ventrière, f. 





Gür 


Gürtel, m. ceinture; (Erd⸗) -, 
sone, f.; -thier, n. armadille, f. 
tatou, m. (cheval). 

@lirten, va. ceindre; sangler (un 

Gürtler, m. ceinturier, croche- 
tier, chainetier, m. 

Gürtriemen, n. barre; courroie 
(de ventrière), f. 

Guüf, m.( plate jet,m. fonte, f.; 
wie aus einem@ufle gemacht,comme 
d’une pièce ; (Regen-)- , averse, 
giboulée, f.; -abdrud, m. (imp.) 
cliché, m.; -eifen, n. fer de fonte, 
m.; -tifern, n. de fonte ; -[0d), n. 
écheneau, m.; -metall, n. metal 
de fonte, m.; -regen, m. gibou- 
lée, averse, f.; -ftabl, m. acier 
fondu, m.; -flein, m. évier, m. 
dalle, f. 

Güftav, m. Gustave, m. 

Güt, «. (comp. befjer, sup. befte) 
bon; —, adv. bien; —! int. bon! 
ser Menfch, m. homme de bien, 
m.; feid -e8 Muthes! ayes bon 
couragel er ift ein -er Freund von 
mir, il est de mes amis; mie viel 
baben Gie —? combien aves-vous 
de bon? für einen — fein, répon- 
dre pour qn.; für etw. — fein, ga- 
rantir qe., répondre de qe.; einem 
etw. — fchreiben, créditer qn. pour 
un article; — ausiehen, avoir 
bonne mine; — aufnehmen, pren- 
dre en bonne part; — heißen, 
trouver bon, approuver; -er Din- 
ge he étre de bonne humeur: 
auf eine -e Art, de bonne grâce; 
fi einen «en Tag machen, se don- 
ner du bon temps; ju Allem —, 
propre & tout; für — halten, ju- 
ar à propos; ju — halten, par- 

onner ; einem — fein, aimer qn.; 
fein Gie fo — und, ayez la bonté 
de; wieder — werden, ou fein, s’a- 
paiser ; wieder — maden, réparer; 
eines ift jo — mie das andere, l’un 
vaut l’autre ; (es iſt) ion — ! voi- 
là qui est bon! cela suffit! es 
mag für biefes Mat — fein, passe 
pour cette fois; Sie haben — re- 
den, vous avez beau dire; — 
jchmeden, avoir bon goût: - thun, 
obéir, valoir: einem etw. — thun, 
bouifier qc. à qn.; das wird Ihnen 
— thun, cela vous fera du bien; 
fié etw. zu -e thun, s’en donner à 
(au) cœur-joie ; er thut fih etm. ju 
se darauf, il en tire vanité: .e 
Worte geben, prier, supplier, flat- 
ter (qn., einem); es ift — Daß du 
kommſt, il est heureux que tu 
viennes; eine -e Beile,asses long- 
temps; Inffen Gie ee — fein! n’en 
parlons plus! bei -er Zeit, temps; 
es — mit einen meinen, être bien 
disposé pour qn.;e8 Metter, beau 
temps ; bier ft — fein, il fait bon 
ici; on est ici à son aise; es — 
baben, être à son aise; vivre 
avec aisance ; être très-bien 


ches qn. 
Gt, n. (pl. Güter) bien, m.; terre, 
f.; marchandises, f. pl. 
Gütachten, n. avis, sentiment, m. 
Gütartig, a. de bonne qualité, 
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bien né; -feit, f. bon naturel, 
m. bonne qualité, f. 
@ütbefinden, n. approbation, f. 
agrément, m. 
nt, n. petite terre, f. 
ütdünten, n. avis, sentiment, 
m. opinion, f.; nad Ihrem —, 
comme bon vous semblera ; 
comme il vous plaira. 

@üte, n. (bas) ce qui est bon, bien, 
m.; -S tbun, faire le bien; einem 
4 tbun, faire du bien à qn.: zum 
on wenden, tourner à bien; im n, 
amicalement, à l’amiable. 

Güte, f. bonté, bénignité ; (com.) 
quali ‚f.; in =, avec bonté; 
avec douceur: in der —, à l’ami- 
able; haben Eie die — und, ayes 
la bonté de, veuilles. 

@ütedel, m. chasselas blanc, m. 

Güterlabtretung, f. cession de 
bieus, f. ; and ‚m. évalus- 
tion d’une terre, f.; -beichauer, 
m. visiteur, inspecteur de mur- 
chandises, m.; -beftäter, m. expé- 
diteur, m. ; -gemeinichaft, f. com- 
munauté de biens, f.; -banbel, m. 
commerce de terres, m.; -Dagen, 
m.(ch.d.f.) wagon, m.; -3ug, m. 
(ch. d. f.) convol, train, m. 

Gütlgelaunt, a. de bonne humeur: 

efinnt, a. bien intentionné ; 
-baben, n. revenant-bon, crédit, 
m.;-beifen, n. approbation, f. 


Gütbergig, a. bénin, débonnaire; 
-feit, f. bonté de cœur, bonho- 
mie, f. 


Gültig, a. bon, bénin, gracieux ; 
-, ãdv. avec bonté, bénigne- 
ment; fein Gie fo — mir zu jagen 
.., ayes la bonté de me dire; 
erlauben Gie-ft, permettes je vous 
prie: mit Ihrer «en Erlaubniß, si 
vous voules bien le permettre; 
keit, f. bonté, bienveillance, f. 

@ütlih, a. amiable; -, udv. à 
l'amiable, amiablement; ſich — 
tbun, se donner du bon temps, 
s’en donner à cœur-joie. 

Gütmütbig, a. bon, bénin, doux; 
-feit, f. bonté, bénignité, dou- 
ceur, f. 

(Süts|befiger, m. propriétaire, m.; 
-berr, m. seigneur d’une terre, 
seigneur du village, m. 

Bütthat, f. bienfait, m.; bonne 
œuvre, bonne action, f. 

Gütiwillig, a. volontaire, com- 

laisant; spontané: -, adv. vo- 
ontairement, de bon gré; -feit, 
f. bonne volonté ; complaisance, 
spontanéité, f. 

conne dft, m. collégien, lycéen: 
élève d’un gymnase (allemand), 
m. [deutjches —, Br musss, m. 

Gomnäfium, n. collége, lycée ; 

Gomnéftit, f. gymnastique, f. 

OGymnéftif, a. gymnastique. 


H. 


| 
| rn (mus.) si, m, 
! int. ah! ha! 


Haa 


äg, la Haye. 
ät,n. cheveu :;. poil, m.; che- 
velure, f.; mit Haut und —, entiè- 
rement; auf ein —, exactement; 
bei einem —, es fehlte fein— io,ils’en 
est peu fallu que; fig. fein — breit, 
pas l'épaisseur d’un cheveu: 
nicht ein -, pas l’ombre; -e auf 
ben Zähnen haben, avoir bec et 
ongles ; e6 ift fein gutes — au ihm, 
c’est un franc vaurien; er hate 
faffen müffen, il y a laissé de ses 
plumes; einem fein — frümmen, 
ne pas faire le moindre mal & 
qn.; bei Diefer@rzählung Reben einem 
die »e zu Berge, ce récit fait dres- 
ser les cheveux à ou sur la tête; 
die -e ftanden Ihm zu A les che- 
veux lui dressèrent à ou sur la 
tête: -abfcheeren, n. rasure, f.; 
-aufiat, m. tour de choveux,m.; 
-breit, a. de l'épaisseur d’un 
choveu ; nicht ein —, pas la moin- 
dre chose: -bürfte, f. brosse à 
cheveux, fs -büichel, m. toupet, 
m. touffe de cheveux, f. 
filé Häären, v. pr. perdre son 
poil; ımuer; —, n. mue, f. 
Häärlfarbe, f. couleur den che 
veux, f.; -fein, a. mince ; subtil; 
ak f. tresse de end fe 
- T, m. tresseur, m.; -flechte 
rin, f. coiffeuse, f.; - L Be 
capillaire; -förmigtett, f. capil- 
larité, f.; -frifur, f. coiffure, f. 
Sazcig, a. chovelu; velu, pelu, 
poilu. 
Säär|tamm, m. peigne, m.;-tein, 
adv. fig. jusqu’aux moindres dé- 
tails; -fraufe, f. frisure, f.; -träuds 
ler, -fünftler, m. perruquier; coif- 
four (des dames), m.; -lode, f. 
boucle, f.; -[08, a. chauve, pelé; 
-loftgleit, f. calvitie, f ; ——* 
aiguille de tête; épingle à che- 
veux, f.; -neft, n. chignon, m.; 
-neb, n. coiffe de réseau, f.; -pins 
fel,m. pinceau fin,m.;-pommade, 
f. pommade pour les cheveux, 
f.;-puder,m. poudre (à poudrer), 
f.; -pug, m. coiffure, f.; -ring, m. 
bague en cheveux, f.; - 5 n, 
n. tuyau capillaire, m.; -falbe, f. 
pommade, f.; -fcharf,a. fort tran- 
chant, très-tranchant: —, adv. 
fig. fam. vivement; d'une ma- 
niöre concluante, rigoureuse,ou 
subtile ; -f@leife, f. nœud de che 
veux; ruban pour les cheveux, 
m.; -f[hmud, m. coiffure, f.; 
-féneiden, n. coupe des cheveux, 
£.; -feide, f. soie montée, f.: 
n.(chir.) söton,m.; -feite f. (mêg.) 
fleur du cuir, f.; -fleb,n. étamine 
de crin, f. sas, tamis, m.; -foble, 
f. semelle de crin, f.; - m. 
étoile chevelue, f.; - ‚m. dé- 
lié, m.; -tour, f. j. Saarauflap; 
-tuh, n. étamine, halre, f.; 
·wachs, n. pommade, cire à che- 
veux, f.; (an.)tendon:(am Fleiſche) 
tissa tendineux, m.; -wickel, m. 
papillote, f.; -wmuche, m. crue des 
cheveux, chevelure, f.; -Wulf, 
m. chignon, bourrelet de che- 





Hab 


veux, ıu.; -Wurjel, f. racine des 
cheveux, f.; -jange, f. pincettes, 


f. pl.; -30pf, m. natte; BERSStnen, 


—, tresse; fteifer —, queue, f. 

Hähe, f. avoir, bien, m.; fahrende 
—, biens meubles, m. pl.; - und 
Gut, toute la fortune. 

Häben, va. irr. avoir; tenir, pos- 
séder ; ich hab’s, je le tiens; j'y 
suis; nicht —, manquer de ...; — 
wollen, vouloir; lieb —, aimer ; es 
ift nicht zu —, on n’en trouve pas; 
id — nibté davon, je n'y gagne 
rien; da6 babe ich bavon! voilà 
mon profiti — Sie Dank! je vous 
remercie ! Acht —, faire atten- 
tion; da — wir’s! voilà P’affaire! 
voilä ce que c’est! nous y voilà! 
id muß Geld -, il me faut del’ar- 
gent; Freude an etw. —, trouver 
plaisir à qc.; e6 bat gute Wege da- 
mit, je m'en soucie fort peu; es 
bat fit mas! allons donc! es bat 
feine Œile, rien ne presse ; bei fit 
-, avoir avec sol, avoir sur soi; 
auf fib —, avoir sur soi: fig. être 
de conséquence ; etw. von einem 
— (wiffen), tenir qe. de qu. : 
t8, m. va-nu-pieds, m. 

t, m. fam. ergoteur, dis- 


uteur, m. 
ter, f. cupidité, f. 
terig, a. cupide ; avide. 
ft, adv. einer Sache — werben, 


attraper QC., se saisir de qe. 
Häbicht, m. autour, m.; -énafe, f. 
nez aquilin, m. 
Habsburg, Habsbourg; -er, m. 
Habsbourgeois, m. 
Häbfeligkeit, f. biens, moyens, m. 
pl. hardes, f. pl. bagage, m. 
ucht, f. avidité, f, 
—87 — a. avide, cupide. 
ban, £ hachoir, m.; -beil, n. 
hachette, f.; -bIO®, m. tailloir, 
billot, m.; + d, m. (mar.) cou- 
ronnement, m.; -bret, n. tailloir, 
hachoir; (mus.) tyınpanon, m. 
de, f.hoyau, m. pioche, houe,f. 
Œen,va. houer, piocher: hacher 
(de la viande); fendre (du bois). 


äderling, ſ. Hädiel. [m. 
Œmeffer, a. couperet, hachoir, 
itfef, n. paille hachée, f: — 
i&neiden, hacher de la paille; 
-bant, f. hache-paille, f.; -f@neis 
der, m. coupeur de paille, m. 
dfto®, i. Hadblod. 
äder, m. chiffon, torchon, m.; 
querelle, dispute, f. 
, M. querelleur, m. 
vn. quereller, disputer. 
rifudt, f. humeur querel- 
leuse, f.; -füchtig, a. disputeur, 
querelleur. 
dee, m. — m. pl. 
fen, m. (pl. Häfen) port; fig. 
asile, m.; (Tovt) pot, m.; -anler, 
m. ancre d'amarrage, £; auf: 
feber, -meifter, m. intendant, ou 
maître du port,m.; -ftabt, f. port 
de mer, m.; -39{{, m. droit d’an- 
crage, m. 
fer, m. avoine, f.; — auf dem 
Felde, avoines, f. pl. 
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Haferei, f. avarie, f.; — leiden, es- 

suyer du dommage. 
tifeld, n. champ semé d'’a- 

voine, m.; -grüße, f. grunu d’a- 
voine,m.; Fax, m.sacäl’avoine, 
m.; -fchleim, m. tisane d'avoine, 
f.: -fpreu, f. balle d’avoine, f.; 
-ftoppel, f. chaume d’avoine, m.: 
-firob, n. paille d’avoine, f.; | 
-wurzel, f. salsifis blanc, m.; 

ns, m. avenage, M. 

‚n.golfe, m. 
er x, fe Zöpfer ac. 

, f. arrêt, m. prison, déten- 
tion, f.; zur — bringen, mettre aux 
* arrêts; -befehl, m. ordre d’arres- | 
Häften, vn. tenir, rester, être ac-| 
croché, être attaché; fig. für| 
etw. —, répondre de qe.; für den | 
Grfoig —-, garantir le succès ; ed 
— Schulden auf biejem Haufe, cette 
maison est grevée d’hypothè- 
ques; e6 haftet ibm ein Fehler an, il 
e un défaut; es haftet nichte bei 
ibm, quoi qu'on lui dise c’est 

peine perdu. 

Häg, m. haie, f. enclos, m.; EE 
m. pomme sauvage, f.; -apfels 
baum, m. pommier nauvage, m. 

Hägelbuche, f.charme, m.; -buchen, 
a. de charme; -butte, f. gratte- 
cu, m.; -buttenftrauch, m. églan- 
tier, rosier sauvage, m.; -DOrn, | 
m. aubépine, épine blanche, f. | 

Hägel m. grêle; dragée, f. ; alle 
-! CAT und — ! tonnerre de Dieul 
que le tonnerre t’écrase! mille 
bombes ! mit — laden, charger de 
dragée; ein — von Schimpfreden, 
un torrent d’injures; -dicht, a. 
bien serré; -forn, n. grain de 
grêle, m. 

Hügeln, v. imp. grêler; es bagelt, 
il grêle, il tombe de la grêle. 

$agel|féaben, m. dommage causé 
par lu grêle, m.; -fauer, m. gi-! 
boulée de gréle, f.; -fchlag, i. 

Hagelfchaden ; -[chrot, n. dragée 
aux canards, f.; -meiter,n.orage 
mêlé de pluie et de grêle, m. 

Hägen, va. clore, enfermer de 
haies; conserver; das Wild -, 
entretenir, ou conserver le gi- 
bier. | 

Häger, a. ınaigre, décharné, of-| 
filé; »e8 Oefibt, n. visage häve,m. 

Hägereiter, m. garde-boin, garde- 
chasse, m. 

naar f. maigreur, f. 





ägerofe, f. rose sauvage, f. 
ägeftolz, m. célibataire, vieux, 
arçon, IM. 

Hägeiwalfer, n. eaux en défends, 
f. pl.; -jeit, f. temps où il ent dé- 
fendu de chasser, m.; époque de 
la ponte, f. 
abä ! int. ah! ah!; tiens! 
übe m.geni, m. | 

‚nm. (pl. Sähne) coq; chien 
(d’un fusil); robinet, m.; can- 
nelle (d’un tonneau), f.; danach 
frâbt fein —, personne ne s’en | 
souciera ; den — jpannen, bander 
le fusil ; armer le fusil: fig. fam. 
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— im Korbe fein, être le coq du 


village. [m. 
agen, n. cochet, petit poulet, 
mebutte, ſ. Hagebutte. 
nen]balfen, m. (charp.) tirant, 
m.: -fuf, m. renoncule, f.; -ges 
tedyt, n, eombnt de cogs, m.; -ÿes 
Ichrei,n. chant du coq,m.; -famm 
m. crête de cog; f.; -fampf, m. 
combat de coys, m.; -fporn, m. 


ergol, m.: -Irift, m. germe d’un 
ceuf, m. 

bäbnrei, m. cocu, cornard, m.; 
iii — madben, rumdre cocu, cocu- 


fler ; -Ichaft, f. cocuage, m. 
Dat, |. Gaiñit. [Innde, brande, f. 


Daibe, f, bois, m. forêt ; bruyère: 

Haffiſth m. requin, equale, m. 
Kain, 10, hornge, bosquet, ın.;5 
Frrund —, murt, À 

Bird, n, le Haiki 

Saldıen, n. ngrafr, f. crochet, m.; 


(unter tem ooédille; Weglaffungs- 
jelbtn) apostrophe, f. 
Küfelarbeit, f- vuvrage fait au 
eröchef, ou au iambour, m, 
Säfelig, u. 4x, délicat, Eepineux; 
"uaceptibie 
Säleln, va. donner des coups de 
Erilfr, dpraligners travailler au 
crochet ou au tambour; fich y 
v, pr. fig. se pit oter; —, N. tra- 
v“uil au crochet, ou au tambour, 
pri 


Silrinabel,f. nigullle à tambour,f. 


Häfen, m.croc,cruchet, m.; (horl.) 
enalliher —, échappement, m.; 
vas Ding hatelnen-,l'affuire n’est 


pas claire, il y a anguille sous 
ruche: mas el — werden will, 
frümmt fl bel Seiten, les disposi- 
tiona naturelles se manifestent 
de bonte heure 
Ellen, vu. prendre avec un eroc; 
rn. Wüccrocher ; ns: fam. da 
haft id, cent li que git elièvre. 
Säfen|band, 0. 'serr.\ penture, f. 
couplet, m.; -bichfe,f. arquebuse 
à vroc, f.; -formig, a. en forme 
ile créé: Chi hu: -) ‚m. char- 
rue & cror, d.; Hl fie , m. Cro- 
“het, m.: -iabrt, m. eroe, crochet, 
IM. {chets. 
Bäfig, a. erochu, à crocs, à cro- 
Sälb, a. et ar. demi, semi ..., 
mi ...„ moitid, à moitié, à demi; 
ri Ja dr, m. aix mois, pl; «et Ton, 
Ti. Bermi-boe, vas auf sem Wege, & 
moltié chemin ; mit «en Obren bö- 


| Ten, n'Écouter que d’uue oreille; 


eine unb eine »e Stunde, une heure 
et demie;+er Wuguft, mi-août, f.; 
bie +2 Etapt, lu moîtié de la villez 

brei, deux heures et demie; 
bat ét — geidlngentiea demie est- 
elle sonnée? biefe Uhr fehlägt ganze 
und «2 Etunben,cette horloge son- 
ne len heuren et les demies; +er 
Mond, Balbınonb, croissant, m.s 
= offen, enir'uuvert ; — tobt, de- 
mi-mort: — unb +, à moitié égale; 
ea lt — vins, il ont midi et demi ; 
il ast minuit et demi; etw. nur — 
bören, entr'ouir qc.; etw. mur — 
thun, faire qe. à deml; — durch⸗ 
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ſchneiden, couper par le milieu ; 
— von einander brechen, rompre en 
deux moitiés. 

Salbjäbendbrod,n. farm. collation, 
f.; -ärmel, m. demi-manche, 
fausse-manche, f.; -atlaß, m. sa- 
tinade, f.; satin cafard, m.; 
-bier, n. petite-bière, f.; -bru: 
der, m. frère du même père; 
frère utérin (de mère), m. ; -bürs 
tig, n. né de deux lits; de diffe- 
rents lits; -damaft, m. damas- 
sin, damas cafard, m.: -Dunfel, 
a. clair-obscur ; éclairé à demi; 
-, n. demi-jour, m. ; -durchſich⸗ 
tip, a. translucide; -ellig, a. 
d’une demi-aune. 

Haͤlben, Yélber, prp. pour, à 
cause de, par rapport à; Wun⸗ 
derö ex, par pure curiosité; 
Scheines -er, pour sauver les ap- 
parences ; meinet «en, à cause de 
moi. 

blerhäben , a. plan-convexe ; 
e Arbeit, demi-relief, bas-relief, 
m. erwacht, a. à moitié réveillé; 
-fenfter, n. fenêtre messanino, 
f£.; -flat, a. à demi plat ; -fläche, 
f. möplat, m.; -flächfen , a. moi- 
tié fil moitié lin; -galeere, f. 

etite galère, galiote, f.; -ges 
ebrter, m. demi-savant, m. ; -ÿes 
(006 ,n.entre-sol, m. ; -gefdj\Vi: 


er, pl. demi-fröres et demi-! 


sœurs, pl. ; -gott, m. demi-dieu, 
m.; -beit, f. imperfection, f.; 
-bünbert, n. cinquantaine, f. 
nquante ; -infel, f. presqu'île, 
éninsule, f. 
fren, va. partager en deux. 
Ihliahr, n. six mois, pl. semes- 
tre, m.;-jübrig, a. de six mois; 
jährlich, a. qui se fait tous les 
six mois; semestriel ; -fapaun, 
m. coquätre, m.; -Eenntniß, f. 
demi-savoir, m.:-freig, m. demi- 
cercle, hemicycle, m. ; -tugel,, f. 
hömisphere, f. ; -Fugelförmig, a. 
heunisphdrique; -utiche,f.chuise, 
f.; -laut, a. à demi-voix; -Licht, 
n. demi-jour, m.; -menjch, m. 
(myth.) centaure ; demi-homme; 
fig. barbare, homme incomplet, 
m.; -meffer, m. demi-diamötre, 
rayon, m.; -metall, n. demi-ınd- 
tal, semi-ındtal , ın.; -MOonDd, ın. 
demi-lune. f.; croissant, m.; 
-mondjörmig,, a. en forme de 
croissant; semi-lunaire; (bot. 
semi-luné: -nadt, a. a moiti 
au;-pdrt, ın. moitié, mi-partie, 
part à deux, f.; -pfündig, n. 
d'une demi-livre; -porjellan,, n. 
faïence, f. ;-reif, a. à deıni-mÄr; 
-tund, a. demi-rond; -{f@atten, 
m. ipeint.) demi-teinte; (astr.) 
pévumbre, f. ; -[chürig, a. etadv. 
de la seconde tonte: fig. mé- 
diocre; superficiellement, en- 
tre deux; -Fplummer m. assou- 
pissement, m.; „fchivefter, f.belle- 
sœur, sœur utérine, f.; -fi 8: 
soie mêlée, f. ; -feiden, a. moitié 
soie, mêlé de soie; cafard ; -fil» 
ber, n. or blanc, m. ; -parren, m. 
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(charp.) empanon, m.; -ftiefel, 
m. bottine, f. brodequin, m.; 
-ftrumpf, m. chaussette, f.; -füns 
dig, à. d’une demi-heure ; d’une 
demi-lieue ; -ftünblid , a. toutes 
les demi-heures; -frauer, f. 
petit-deuil, m.; -tud, n. demi- 
drap, casimir, m.; -verdedi, n. 
demi-pont, m.; voit, a. à moitié 
rempli; —wege, -Toege, adv. à 
moitié chemin ; fam. à peu près, 
passablement , médiocrement ; 
-Wifflen, n. demi-savoir, m.; 
-wilfer, m. faux savant, m.; 
-wifferei, f. faux-savoir, vernis 
d’érudition, m. ; -wüæfig, a. de 
la moitié de sa croissance ; -jeug, 
n. (pap.) chiffons en pâte, m. pl.; 
4 ‚m. demi-cercle ; hömicy- 
cle, m. [csau, m. 
ge f. pente, f.; (mine) mon- 
älfte, f. moitié, f.; zur —, à moi- 
tié; um die —, de la moitié; mit 
einem zur — geben, être de moi- 
tié avec qn. 

Hälfter, f. licou, m. ; die — abftrei- 
fen, se délicoter ; -binde, f. che- 
vötre, m.; -geld, n. chevêtrage, 
m. ; -fette, f. chaîne de licou, f.; 
-leine, £. longe, f. 

! Péiftern, va. mettre le licou, en- 


chevétrer. [longe, f. 
Ifterriemen, m. colleron, m.; 
ſ. Schall. 
Uburfche, f. Haflor. 


Ue, f. halle, f. portique ; ves- 
tibule, m. 

Delüja,n. alléluia, m. 
dllen, vn.rösonner, retentir. 

Hape, n. an du jubilé, m. 

(6 ! int. allons ! courage ! 

för, m. saunier, m. 

Im, m. tuyau, m. tige, f. 
(Gtrob-)—, brin, m.; auf bem — 
verfaufen, vendre en herbe. 

Hälmcben , n. brin, petit chaume, 
m. paillette, f.; — ziehen, tirer à 
la courte paille, 

Hals, m. (pl. Hälfe) cou, col, m, 
gorge, f.; — am Hemde, collet 
d’une chemise, m.; — einer Bio. 
line, manche d’un violon, m.; 
— tines Pferdes, encolure, f.; — 
einer Slafde, cou, ou goulot d’une 
bouteille, m.; einen langen — ma- 
den, allonger le cou; im -fe fte- 
den bleiben, demeurer dans le 
gosier ; aus dem -e riechen, avoir 
l’haleine forte, ou puante; fig. 
einer Flaſche den — brechen, faire 
sauter une bouteille ; fam. bas 
bribt Ihnen den —, cela vous 
achève(ra), ruine(ra), coûte(ra) 
la vie; cela vous donnera) le 
coup de grâce; es wird ben - 
nicht koſten, il n'y va de la 
vie ; einen auf dem ⸗ſe haben, avoir 
qn. sur le bras, ou sur le dos ; bis 
an den — flubirt haben, être savant 
jusqu'aux dents; über — und 
Koyf, en grande hâte; einen bö- 
jen — haben, avoir mal à lagorge; 
einem um den — fallen, se jeter au 
cou de qn.; aus vollen -e lachen, 
rire à gorge déployée ; ſich env. 





vom -fe ſchaffen, se débarrasser 

de qc., se défaire de qe.; einem 

auf bem +fe liegen, importuner 
qn.; être à charge à qn. ;einm 
über den — kommen, surprendre 

qn. à l’improviste; -ader, f. 

veine jugulaire, f.; -band, 2. 

collier, m. ; -binde, f. cravate, f.; 

(zum Schnallen) col, m. ; -bräum, 

f. esquinancie ; angine, f.; 

nd, a. périlleux, hasardeux. 
{ n, n. petit cou; collet, m. 
lsdruſe, f. glande jugulaire, f. 
fe, f. (chass.) collier ; (mar. 
couet, écouet, m. 
Halgeifen, n. carcan, m. 
— va. (mar.) amurer. 
8jentzündung , f. esquinaneie, 
f.; t, n. justice criminelle, 
£. ; ÿ ordnung, f. constitu- 
tion criminelle, f.; geſchmeide 
n. pendant; carcan, m.; 
fhwulft, f. enflure du cou, {.; 
-geihrwür ‚n.abces an cou, ou 
la gorge, m. ; -Pette, f. ch . 
f.;-fragen, m. collet, m.; (fü 
Frauen) collerette, £.; (für Mis: 
ner) faux-col, m. ; -Prantbeit, f. 
affection de la gorge, f. ; funkt, 
f. fraise, cravate, f. ; -mandeln, 
f. pl. amygdales, f. pl. ; -mudttl. 
m. musclo cervical, m.;-fdhleift, 
f. nœud de gorge, m.; -cyıusd, 
FA collier, m. â — 
pre , 4. Obstiné, opi 

= té ; Mit. f. obstination, opi- 
niâtreté, f. entétement, m. 

Hälsjftüf, n. pièce du col, f.; eol- 
lier, collet, m.; -tuh, n. mor 
choir de cou, m. collerette, f. 
fichu, m. ; cravate, f.;jein - um 
binden, se cravater ; -19eb, n. 
de gorge, ın.; — babeu, avoir 
mal à la gorge ; -Yvirhel , m. ver 
tébre du cou, f. 

Slt, m. fermeté, f. soutien , ®.; 
solidité, f.; — machen, faire ; 
-! int. haltel arrête! bod -- 
mais, nn moment! 

tbar, a. tenable; durable; 
solide; -feit,, f. consistance, #- 
lidité, £. 

Hälten,, va. irr, tenir; retesir; 
maintenir; conserver; Loir 
observer, faire: wie bo - Ei: 
biefes Kleid ? combien faites-vous 
cet habit ? was foll man vaves -! 
qu'en faut-il penser? gepeles 
werden für …, passer pour .-i 
dafür —, penser, croire; vid es 
einen —, faire grand cas de qu: 
Schule —, tenir école; der 
tesbienft —, faire le service divis: 
Sochjeit —, faire des noces ; au 
Oronung —, maintenir l'eréne; 
fein Wort —, tenir sa pare. 
garder sa parole: Hunde —, 2087 
rir des chiens: Kutiche un» 9 
de —, entretenir équipage: 
Kleider gut —, conserver ses bs- 
bits; feine Bebieuten gut —, traiter 
bien ses domestiques ; Schritt -. 
être au pas: eines Bartei —, être 
du parti de qn.; e6 mit einem -, 
se ranger du parti de qn.; teuir 








u 
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pour qn.; den Munb —, se taire ; 
beim Arme —, tenir par le bras; 
beim Worte —, prendre au mot; 
Yen Athem —, retenir l’haleine; 
Gericht —, rendre la justice; 
Mufterung —, passer la revue; 
Oftern —, faire ses Pâques; 
Stunden —, donner des leçons; 
die Gebote Oottes —, observer 
des commandements de Dieu; 
bob —, estimer; ſchadlos —, dé- 
doramager; feine Mahlzeit —, 
faire son repas; jeder hält es ba: 


mit wie er will, chacun falt à sa 


guise ; (ab)gehalten werden, se te- 
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Sämmer,m. (pl.Hämmer) martenu, 
m 


n. [f. malldabilite, f. 
ämmerbar, a. malldable; -feit, 

mmercden , n. petit marteau, 
martelet, m, 


touflier, m. ;-berr, m. proprié- 
taire d’une forge, m.; -meifter, 
m. directeur d’une forge, m. 

Sämmern, va. marteler, battre 
à coups de marteau ; dünn —, la- 
miner ; gerade —, égaler, ou dres- 
ser sous le marteau; —,n. mar- 
telage, m. 

Säammerlichlag, m. coup de mar- 


Sämmerlfiih, m. marteau, pan-| 


Han 


sort; aus freier -, avec la main 
seule, librement; an der — führen, 
mener par la main: dieſes Wert 
hat Hände und Füße, cet ouvrage 
est parfait; es bat weder — noch 
er il n'a ni queue, ni tête ; alle 

ände voll zu thun baben, avoir de 
la besogne par-dessus la tête; 
die vedte — feines Herrn, l’alter 
égo, le bras, le factotum de son 
maître ;-amboß, m. enclumeau, 
m.; -anlegung, f. saisie, f. arrêt, 
m.;-arbeit, f. travail des mains, 
ouvrage dela main,m.; -arbeiter, 
m.manœuvre, ouvrier, m.; -AU6s 





nir; Made —, faire la garde; 
ein gent —, faireun journal; | 
eine Zeitung —, être abonné à une 
gazette; Are 

—, cultiver lamitié de qn.; Sämorrbo 


toau ; mäche-fer, m.;limaille; 
paille de fer, f. ; -fdmieb, m. for- 
geron, m.; -merf, n. forge, f. 
ndfcbaft mit einem es 
— ‚f pi. 

se P ® 


gabe,f. édition portative,f.;-beil, 
n. hachette, f.; -beivegung,f. ges- 
ticulation, f.: -bibel, f. bible por- 
tative, f.; -bibliothel, f. petite 
bibliothèque choisie, f.; -breit, 


teden —, entretenir la paix;| hemorrhoides na. de la largeur d'une malin: 

act —, observer la mesure; —,| Sämorrhoidälifh, a. hémorrhoï-| -breite, £. largeur de la main, f.; 
vu. tenir, contenir; faire halte ;| dal. des, f. pl.| -bud,n.manuel;compendium,m. 
balt, Kutſcher! arrête, cocher! fben , f. pl. hémorrhol-| Händchen, n. petito main, me- 
biefe Flaſche hält zwei Maß, cette mfter, m. hamster, m. mar-| notte, f. 


bouteille contient deux pots; 
es Hält ſchwer, Il est difficile : 
tit —, être à l’épreuve; auf 
bre —, être jaloux de son hon- 
neur; das Eis bâltnidbt, la glace 
ne porte pas; bieje Gtiefein — 
nidt , ces bottes se déchirent 
facilement, ou ne sont pas dv 
durée: er bält viel auf Freund⸗ 
ſchaft, DI attache beaucoup d’im- 
portance à l’amitiés it halte 
nicht auf Zitel, je ne tiens pas au 
itre ; F an fit —, se contenir, 
se modérer; inne —, disconti- 
nuer; fit —, v. pr. se tenir;se 


motte de Strasbourg, f.; -[oc, 
a. terrier du hamster, m, 
Sand, f. (pl. Hände) main, f.; 
flate —, paume, f. plat de In 
main, m.; boble —, creux de la 
main, m. ; verfebrte —, dessus,ou 
rovers de la main, m. arrière- 
main, f.; eine — voll, une poi- 
gnée ; von — ju —, de mainen 
main; aus einer — in die andere, 
d’une main à l'autre; vor der —, 
our le moment, actuellement: 
jusqu'à nouvel ordre ; en atten- 
dant; unter der —, sous main, 
secrètement, à la dérobée; zur 


Händelbrud, m. serrement de 
main, m.; -KHatichen, n. claque- 
ment de mains, m. 

Händel, m. (pl. Händel)eoommerce, 
négoce, trafic; marché, m.; zum 
— gehörig, commercial; fie And «6 
einig, ils ont conclu le marché ; 
ils se sont accordés: — treiben, 
faire commerce (de, mit); trafi- 
quer; einen guten — machen, faire 
un bon marché; fig.querelle, af- 
faire, f.; mit einem Händel anfan- 
gen, faire querelle à qn.; fi haͤn⸗ 
dei zuziehen, se faire, ou s’attirer 
des affnires; Händel fuchen, cher- 


retenir, se contenir: se conser- 
ver;se garder; fih an etw. —, 


s’accrocher à qc., se prendre à 
ge. ; fit gut —, se conserver; sc 
bien conduire; fit an einen —, 
s'en prendre à qn.,s’en tenir à 
an. ; fi auf ben Füßen —, se tenir 


sur ses pieds; na u einem —, ax: 
ranger du part eqn.; 
feines Gleichen — : 
semblables : Ach für unglücklich —, 
se croire malheureux. 


, m. soutien, appui; (Fe 


der-) —, porte-plume, m. 
Hältlofigteit, f. manque de soli- 
dit&, m. 


Péitung, f. tenue,f.;soutien,m.; er 
hat eine fehöne-, ilnle port noble. 


nie, m. coquin, gredin, m. 
m. Cham, m. 
rg, Hambourg. 


rger, m. »in, f. Hambour- 


is, m.; -0, f.; —5 a. bham- 
urgeois, de Hambourg. 


n, m. truble, f. trubleau, m. 


‚m. Amilcar, n. 
mtft, a. malin, malicieux. 
‚m. (pl. $ammel ou Häm- 
mei) mouton, m.; -braten, m. 
rôti de mouton, m.; - 
brechet de mouton, carr 
mouton, m.; -5 
de mouton, 
mouton, m.; 
œouton, m. 


2.; -Metf$, n. du 
Leu e, f. gigot de 


fi zu 
fréquenter ses 


"de 
‚m. épaule 


| 
| 
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—, sous la main, à portée; jur 
— jein, bei der — fein, être prêt, 
être présent; zur — nehmen, sai- 
sir qc., se mettre à qc., s’occu- 
per de qe. ; einen auf ben Händen 
tragen, choyer qn.; einem an ble 
— gehen, assister qn.; donner un 
coup de main Aqn.; vonder — 
gehen, aller bien, travailler avec 

eaucoup de vitesse, ou de fa- 
cilité; aus den Händen laflen ou 
geben, se dessaisir de qn., lais- 
ser —— qe. ; Mittel an die 
— geben, fournir den moyens; 
von der — weifen, refuser, ne pas 
accepter ge. ; rechter -, à droite; 
aus ticherer —, de bonne main; 
de bonne source; von hoher —, de 
haut lieu, d’un très-haut person- 
nage; auf eigene-, de son propre 
chef, tout seul, de sol-m@me; 
nad der —, après coup: im — um: 
drehen, en un tour de main, en 
un clin d’ail; - in —, on se don- 
nant la main ; die — im Spiele ba- 
ben, participer, être intéressé à 
qe.; td waſche meine Hände in Un- 
ſchuid, je m'en lave len mains; — 
an ſich legen, attenter à ses jours; 
— ans Wert legen, mettre la main 
à l’œuvre; die — an einen legen, 
mettre la main sur qn.; die Hände 
in den Schoß legen, demeurer là 
les bras croisés: die — von einem 
abziehen, abandonner qn. à son 


cher querelle, 

Handeln, vo. agir, en user (bien 
ou mal avec), proc&der; traiter; 
négocier, trafiquer; um etw. —, 
marchander qc.; wovon handelt es 
fit? de quoi s'agit-il ? ais reblider 
Mann —,se conduire comme, ou 
agir en honnête homme; mit 

olle — , trafiquer en laines ; 
wiber jemandes Befehl —, contre- 
venir aux ordres de qn.; mit ſich 
— faffen, être traitable: nach einem 
Lande —, faire des affaires avec 
un pays, expédier pour un pays; 
— n. trafic, négoce, m. 

Sändeldjangelegenheit , f affaire 
commerciale, f.; -braud, m. 
usage de commerce, m.; -brief, 
m. lettre de commerce, f.; -buch, 
n. livre de marchand, livre du 
raisons, m 

Sänbdeljhaft,f. négoce,commerce; 
état de commerçant; corps des 
marchands, m. comnis, m. 

Sénbdeléldiener, -beflifener, m. 

Händeld flotte f.flotte marchande, 
f.; -frau, f. commergunte, mar- 
chande, f.; freiheit, f. liberté du 
commerce, f.; ser. m. esprit 
mercantil,m.; -genoß, m.ansocie, 

m.; «gericht, n. tribunal de com- 

merce, m.; -geiellichaft, f. société 

de commerce, compagnie, as- 

soclation, f.; -geiellfchafter, 1. 

Sandelögenoß ; -geie8, n. loi pour 


Hän 


le commerce; -gefc&bud), n. code | 


de commerce, m.; -peietgebun ; 
f. législation commerciale, f.; 
-geroölbe, n. boutique, f. maga- 
sin, m.;-bausg, n. maison de com- 
merce, f.; -berr, m. négociant, 
commerçant, m.; -jude, m. juif 
marchand, m.; -leute, pl. négo- 
ciants, gens de commerce, m.pl.; 
Mann, m. marchand,trafiquant, 
m.; -p{at, m. lieu de commerce, 
m. place marchande, f.; -redht,n. 
droit de commerce, m. ; -Teije, f. 
voyage pour affaires de com- 
merce, ın.; -reifender, m. commis 
voyageur,m.; face, f. affaire de 
commerce, affaire commerciale, 
f.; -[hiff, u. vaisseau marchand, 
m.; -jcule, f.école de commerce, 
f.; -fperre,f. interdiction du com- 
merce, f.; système continental, 
m.;-ftadt, f. ville commergante, 
ville marchande, f.; -ftand, m. 
corps des marchands; com- 
merce, m. 

Qünvdellftifter, m. querelleur, m.; 
-fudt, f. envie de querelles, f.; 
-[ü ta. a. querelleur. 

ndeiglunternebmung, f. entre- 
prise commerciale, f.; -verbins 
dung, f. association de mar- 
chanda; relation de coınmerce, 
f.; -vertebr, m. mouvement com- 
mercial, m.; vertrag, m. traité de 
commerce, m.; -volf, n. peuple 
commerçant, m.; -jmeig, m. 
branche de commerce, f. 

Händewafchen, n. lavement des 
mains; (cath.) lavabo, m. 

Sénd|fatel, f. flamberu de poing, 
m.;-faß, n. fontaine, f.; -feliel, F. 
menotte, f.; -feft, a. fort de main, 
vigoureux; ‘e eute, mens le 
mains, d'exécution, pl.:-fläche f. 
dedans de la main, m.; -jürımnig, 
a. en forme de main ; -Frührtie, À 
corvée personnelle, f. ; -frühner, 
m. corv6able,m.;-geld,n. nrrhes, 
f. pl.; étrenne, f.; engugement 

d’un soldat), m.; einem — geben, 

trenner qn.; -gelenf, n. poignet, 
m.; -gelöbniß, n. promesse solen- 
nelle, f.; gemein, adv. — werten, 
en vonir aux mains; — fein, être 
aux prises; -gemenge, n. mêlée, 
f.; -gefmeide, n. bijoux, brace- 
lets, m.pl.;menottes, f.pl.; -gidt, 
f. chiragre, goutte aux mains,f.: 
-granate, f. grenade de main, f.; 
-greiflich,a.palpable; fig.évident, 
munifeste; -greiflichkeit, f.fg. évi- 
dence, f.; ju «en fommen, en venir 
aux mains; -griff, m. anse, poi- 
gnée, f. manche ; fig. avantage, 
m.; -babe, f. anse, poignée, f.; 
-baben, va. manier; fig. main- 
tenir, administrer ; bas Geſeß —, 
appliquer la loi: „babung, f. ma- 
niement; fig. maintien, m. ad- 
ministration, f.; -boch, a. à (de 
la) hauteur de main; -f0tb, m. 
panier à anse; mannequin, m.; 
-törbihen, n. corbillon à anse, m ; 
-{raufe, f. manchette, f.; Puf, nı. 
baiseinain, m.; -langen, vn. être 
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manœuvre, être aide d’un ma- 
çon; -langer,m. manœuvre,aide- 
maçon, m.; -laterne, f. lanterne 
portative, f.; -leder, n. manique, 
paumelle, f.; -leiter, £. échelle 
portative, f. 


: Händler, m. marchand, commer- 


çant, négociant, trafiquant, re- 
vendeur, m. [net, m. 

ndleuchter, m. bougeoir, marti- 
Andlich, a. maniable ; fig. trai- 
table. 

Sändlung, f. action, f. acte; com- 
merce, trafic, m.; maison de 
commerce, f.; die — treiben, com- 
mercer, trafiquer. 

Säandlungslart, f. manière d’agir, 
f.; -diener, m. commis, m.; -baug, 
fe Handelshaus; -weife, f. manière 
d'agir, f. 

Sdndjntörjer, m. petit mortier, m.; 
-muff, m. manchon, m.; -müble, 
f. moulin à bras, m.; -pferd, n. 
cheval de main, m.; -preffe, f- 
petite presse à main, f.; -queble, 
f. Handtuch; -ramme, f. demoi- 
selle, hie, f. ; -reichung, f. assis- 
tance, aide,f.;-thun, assister, ai- 
der; -fäge, f. scie à main, f.; -ſchel⸗ 
len, f. pl. menottes, f. pl.; -fchlag, 
m. promesse solennelle (on tou- 
chant dans la main), f; den — 
geben, donner la main sur qe.; 

ruß und —, salut et fraternite; 

1 lägel, m. petit maillet, m.; 

-Ihraube,f.vis à main,f.;-fhraubs 

ftod, in. étau à main, m.; ·ſchrei⸗ 
ben, n. lettre autographe, f. 

Haͤndſchrift, f. main, écriture, f.; 
caractère; manuscrit,m.; ic fenne 
feine —, je connais son écriture; 
-lid, a. et adv. par écrit; en ma- 
nuscrit. 

Handfhuh, m. gant, m.; die se ane 
stehen, se ganter ; die -e außzichen, 
se déganter, ôter les gants; bieje 
»e paflen gut, ces gants gantent 
bien ; -leder, n. canepin, cuir de 
poule, m. ; — m. gantier, 
m. -M tbeit, f. terie, f. 

Säandliywärmer, m. péterolle,vé- 
tille, f.; -jeife,f. snvon pour laver 
les mains, an.; -fieb, n. crible à 
main, m.; „fiegel, n. sceau privé, 
m.; -fprite, f. seringue à main, 
f.; -ftreich, an. coup de main, m.; 
-teller, m. plat de la main, m.; 
-trommel, £.tambourin,m.;-tuch, 
n. serviette, f.; (Küchen-) —, es- 
suie-main, m.; -voll, f. poignée, 
f.;-mwagen,m. brouette, f.; -Wahrs 
IF ohlramanele Fine Ts 
ageret, f. chiromancie, f.; -weife, 
f. dévidoir à main, m. 

Haͤndwerk, n. métier, m. profes- 
sion, f.; einen das — legen, inter- 
dire le métier à qn.; mettre fin 
aux menées de qn.: einem ins — 
greifen, empiéter sur le métier 

e qn. [homme de métier, m. 

Sn m. artisun, ouvrier, 
dndrverté|braud, ın. usage reçu 
dans un corps de métier, m.; 
-butf, m. garçon ouvrier, ou- 
vrier-compagnon, m.; -frau, f. 


4 


| 


4 


| a. conforme aux usages ou 


an 

femme d’un artisan, f.;-gejell, i- 

Handwerksburſch; -gruß, m. salut. 

de compagnonnage, m.; -leute, 

pl. gens de métier, ouvriers, m. 

pl. -mann, j. Handwerker; „mäßig, 

ri - 
gles d’un métier; fig. routinier, 
trivial, mécanique ; -mäfigfeit, 
f. routine, banalité, f.; -meifter, 
m. maître, m.; -neid, m. jalousie 
de métier, f.; -fiegel, m. sceau 
d’un corps de métier, m.; -jeug,. 
a. outils, m. pl. affütage, mı.; 
nef f. corps de métier, m. 

Sandiwörterbudy, n. dictionnaire 
portatif, manuel lexique, m: 
-Wurzel, f. carpe: poignet, m.; 
-jeichen, n. parafe, chiffre, m.; 
-jeichnung, f. dessin au crayon, 
m.; esquisse, f.; -zjirlel, m. com- 
pas ordinaire, m.; -jug, ın. pa- 
rafe, nm. 

Sénf, m. chanvre, m.; — vôften, 
roufr le chanvre ; — brechen, bro- 
yer le chanvre: -ader, m. che 
nevière, f.; -bau, m. culture du 
chanvre, f.; -bereiter, m. chan- 
vrier, filassier, m.; -brede, f. 
brisoir, m. macque, f.; - ; 
m. briseur, m.; -Darre, f. hâloir, 
m. 

gan n, Hänfen, a. de chanvre. 

nflgarn, m. fl de chanvre, m; 
-händler, m. marchand chan- 
vrier, filassier, m.; -hechel, f. re- 
—— m.; -forn,n. ine 

6 chanvre, f.; -leinwanDd,f. toile 
de chanvre, f, 

Ban ‚m. linot, m. linotte, f. 

nfimüble, f. moulin à écraser 
le chenevis, m. ; -neffel, f. chan- 
vre bâtard, m.; -ÿ{, n. huile de 
chenevis, f.; -rôfte, f. roui 3 
rouissolr, m.; -famen, m. che 
nevis, m.; dinge, f. échan- 
vroir, m.; -flengel, m. chene- 

sm f. — 

ng, m. penchant, m. propen- 
on inclination (à, ju) à prédi. 
lection particulière (pour le 

jeu): tendance, f. 

Hängelbaden, m.pl. joues pondan- 
tes: (vét.) joues avalées, f. pl.; 
-balfen, m. soupente, f.; -baut, 
m. ventre pendant; (vét.) ventre 
avalé, m.; -brüde, f. pont sus- 
pendu, m.; -lampe, f. lampe sus- 
pendue, f.; -matte, f. hamac, m. 

Hängen, Hängen, vn. irr. pendre, 
être suspendu ; être accroché, 
tenir: pencher; an etw. —, pen- 
dre, s’accrocher, être attaché à 
qc.s blefer Baum hängt voll Zrücte, 
cet arbre est — de fruits; 
— bielben mit etro., demeurer ac 
croché par qc.; — bleiben an etw., 
demeurer accroché à qe.: woran 
bängt «6? à quoi cela tient-ilf 
sufammen — , tenir ensemble, être 
adhérents: —, n. pendaison, f. 
attachement, m. 

Hüngen, va. irr. pendre, suspen- 
dre; — laflen, peucher (la tête); 
baisser (les ailes); fig. etw. an 
ben Nagel -, négliger ge.; tab 


Hin 

Maul —, bouder; fein Herz an 
em. —, avoir ge. à cœur ; s’atta- 
cher entièrement à qe.; fig. den 
Dantel nah dem Winde —, w’ac- 
COmmoder aux circonstances ; 

& -,v.pr. se pendre: fi an 
einen —, s’attacher à qn., s'ac- 
rocher à qn. 

ngend, a. pendant, suspendu. 

nie, f. hanche, f. ton, f, 

nnden,n. Jeannette, Jeanne- 


nn), m. Jean, m. 
, Sänfe, f. hanse, f. 
öchen,n. Petit-Jean; Jeannot, 
m.; was — nicht lernt, lernt Hans 
nimmermehr, qui jeune n’ap- 
prend, vieux ne saura. 
gartedtiig, a. hanséatique. 
inieln, va. fig. harceler; per- 
sifier ; railler qn.; se jouer de 
If. 
f. ville hanséatique, 


qn. 
Hänfeftadt 
Han , m. arlequin, Jean- 
potage, m.; -mäßig, a. en arle- 
quin ; -ftreich, m arlequinade, f. 
$antiren, va. et n. manier, mani- 
puler ; faire, [sion, f. 
ntirung, f. métier, m, profes- 
, Y. imp. s’arröter, s’ac- 
erocher ; fam. da bapert’s, c’est 
là que gît le lièvre. 
Särden, n. petit cheveu, petit 
oil, m. 
Hüren,v. pr. se dépiler; muer. 
ren, a. de poil, de crin ; 8 Ge⸗ 
wand, haire, f. 
Särfe, f. harpe, f.; die — fpielen, 
pincer la harpe. 
ft, m. sin, f. harpiste, m. 
et f. joueur (m.), joueuse (f.) de 
harpe. [harpe, f. 
& den, n. joueuse de 
fpieler, m. joueur de harpe, 
harpiste, m. (m. 
drfenzug,m. (org.) jeu de harpe, 
8 al: Hering à. 
Arte, f. Harten, m. râteau, m. 
rien, va. räteler. 
Arler, m. räteleur, m. 
tlefin, m. arlequin, bouffon, 
m.; -Spofle, f. -Sftreih, m. arle- 
quinade, bouffonnerie, f. 
‚m. affliction, f. chagrin, 
m.; offense, f. [chagriner. 
fih Särmen, v. pr. s'affiger, se 
rmilo8, a. et adv. sans afflic- 
tion, sanssouci, innocent, inof- 
fensant ; -[ofigteit, f. innocence ; 
absence de soucis; paix, f. 
Sarmonie, f. harmonie, f. accord, 
m. [nie, f, 
nil, f. science de l’harmo- 
rmoniten, vn. fig. s’accorder. 
öntid), a. harmonieux, har- 
monique. 
Sdrn, m. urine, f.; -artig, a. uri- 
neux ; -blafe, f. vessie, f. 
rnen, vn. pisser, uriner. 
ınifluß, m. diabète, m. ; -gang, 
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m. urétère, m. ; -glag, n. urinal, 


m. 

Haͤrniſch, m. armure, cuirasse, f.; 
fam. in — gerathen, se mettre en 
colère; in — bringen, exaspérer, 
mettre en colère; -Macher, m. 

sé eher‘ * logie, f 

rnilehre, f. uronologie, f.; 
-töhre, f. urötre, m.; -rubr, f. 
diabète, m. ; -firenge, f. dysurie, 
f.; -treibend, a. diurétique, is- 
churetique; -verhaltung, f. reten- 
tion d'urine, f.; -jwang, m. |. 
Harufirenge. 

rpeggiren, vn. (mus.) arpéger. 

üne, f. harpon, m, 
tpuniren, ve. harponner. 
PO EE m. — m. 
à , © harpie, f. 

ren, vn. attendre. [äpre. 
dricd, a. dur, duret; fig. rude, 
Art, a. (comp, härter, sup. bät: 
tefte) dur, ferme, solide; fig. dur, 
rude, sévère, rigoureux, fort; 
et Thaler, écu d’argent, m.; ⸗er 
Kampf, combat acharné, m.; ser 
Leib, m. ventre constipé, m.; -€ 
Gtrafe, f. punition rigoureuse, 
f.; er bat einen -en Kopf, c'est un 
entêté ; er hat ein -e8 Herz, il a le 
cœur dur; e8 wird — halten, cela 
sera difficile; — maden, rendre 
dur, dureir ; — werden, s’endur- 
eir, durcir; einem — gufepen, pres- 
ser fortementaqn.; — vorbeiftrei- 
fen, effleurer ; — am Wege, tout 
auprès du chemin; es wird ihm 
- anfommen, il lui en coûtera. 

Härte, f. dureté; trempe (de j’a- 
cier etc.) ; fig. dureté, sévérité, 
f.; — des Winters, rigueur de 
l'hiver, f. 

Härten, va. durcir ; tremper (le 
fer ete.); —, n. trempe, f. 
SHärtlflügelig, =. -fligler, m. colé- 
optère, a. et m.; -bäutig, a. qui 
a la peau dure; -bäutigkeit, £. 
calloritä, 1.5; -beriig, a. impl- 
torable, insensible; dur; -berzigs 
keit, f. durelé, insensibilité, fs 
pit, a. qui a l'orellle dure: 
-bôrigleit, f. dureté d'oreille, f.; 
-füpfia, a, têtu, obatiné ; -Täpfige 
keit, © obstination, opiniâtreté, 
f.; -léibig, a. conetipe, resserré ; 
-leibigleit, 1. constipation, f. 

ärtlih, s. un peu dur, 

rtimäulig, n. fort en bouche, 
sans bouche (des chevaux); 
-müuligteit, f. dureté de bouche, 
f.; -nädig, a. opiniätre, obstiné, 
entêté, entier ; — auf etro. befte. 
ben, s’opiniätrer à qe., être en- 
tier dans qe.; -näŒigleit, f. opi- 
niâtreté, obstination, f.; entête- 
ment, m.;-triegel, m. troène, m.; 
-rindig, a. qui a la croûte dure. 
ärtung,f. trempe( des métaux ),f. 

zz, m. „gebirge , n. le Hars; 
montagne du Harz, Forêt d’Her- 
cynie, Forêt Hercynienne, f. 

Härz, n. résine, f.;-Artig, a. resi- 
neux; -baum, m. arbre rési- 
neux, m. 

Härzen, vn. ramasser la résine. 


Hau 
Härzicht, a. ressemblant à le ré- 


sine, 
tig, a. résineux, bitumineux. 
riſtohle, f. charbon bitumi- 
neux. m.; -pflanze, f. plante ré- 
sineuse, f.; -tanne, f. sapin ré- 
sineux, m, 

Hafdrdfpiel, n. jeu de hasard. m. 

Häfen, va. attraper, prendre, 
saisir; — nach, chercher & attra- 

er, à saisir; fig. courir aprèr, 
tre avide de. 

Sen, n. levraut, m. 

jet, m. archer ; sbire, m. 

gdrubal, m. Asdrubal, m. 

je, m. lièvre, m.; prov. da Liegt 
der — im Bfeffer, c'est 1à que git le 
lièvre ; viele Hunde find des «n Tod, 
a la fin on est accablé par le 
nombre. 

Hüfellbufch, m. coudraie, f.; -gerte, 
f. baguette de coudrier, f.; 
-bubn, n. gélinotte, f.; -nuf, f. 
noisette, aveline, f.;-nußftraudh, 
m. noisetier, m.; -vutbe, f. ba- 
guette de coudrier, f.; -flraud), 
m. coudrier, noisetier, m. 

Hälen|balg, m. penu de lièvre, f.; 
braten, m. lièvre rôti, m.; -fähr: 
te, f. Halenfpur; -fell, n. |. Hafen- 
balg ; -fuß, m. patte de lièvre, 
f.; fig. fam. poltron, m. ; Br 
a. fig. folätre, poltron ; -DET3, n. 
fig. poltron, m.; -jagb, f. chasse 
du (au) lièvre, f.; -Hein, n. civet, 
m.; -lager, n. gîte du lièvre, m.; 
forme, f.; -panier, n. fig. das — 
evgreifen, prendre la fuite ; -pfefs 

m. |. Safenflein; -pfote, f. 
fötchen, n. patte de liövre, f.; 
arte, f. bec-de-lièvre, m.; 
-throt, m. petite dragée, 5.; 
’ 


* 


-[prung, m. talon de lièvre, m. 
foulée du lièvre, f.; -fpur, f 
iste, on passée dn lièvre, f. 


Hälin, T. hase, T, 
(pe, f. ſ. Balven, 
diiel, m. et f. devidoir; guin- 
dal: tonrniquet, m 


ipeler, m. dévideur, m. 
imeln, vn. guinder; dévider. 
ipelrat, n. sulndns à roue, m. 
(uen, m. gend, m, penture, f. 
crochet, m 
Gé, m. haine, f.; einen — auf einen 
werten, prendre qn. en haine; 
concevöir de la haine contre qn. 
Säffen,va. hair, prendre en haine; 
avoir (le vice etc.) en horreur. 
éffendiverth,a.haïssable,odieux. 
dtier, m. envieux, ennemi, m. 
äßlich, a. laid, difforme; fig. 
vilain, méchant; — mahen, — 
werden, enlaidir; -teit, f. Inideur. 
difformité, f. 
Häft, f. hâte, précipitation, f. 
Häftig, a. hâté, vite; —, adv. en 
hâte, à la hâte; -feit, f. grande 
hâte, précipitation, f. ° [loter. 
ätfcheln, va. fam. caresser ; dor- 
ê fer, m. hallebardier, m. 
Dét, Pâte, f. chasse à courre, f. 
nue m. chien courant, m. 
* m. taillis, m. coupe, f. 
aübar, a. propre à être coupé 





+ 
Häu 

Häübchen, n. petite coiffe, f. petit 
bonnet ; (der Kinder) béguin, m. 

Habe, f. bonnet, m. coiffe; huppe 
(d'un oiseau), f.; cerveau (d’une 
cloche); (fauc.) chaperon, m.; 
unter die — fommen, se marier; 
unter die — bringen, marier. 

übeln, va. (fauc.) chaperonner. 
n,va. gehaubter Bogel, oiseau 
huppé, m. 

Saüben]band, n. ruban de coiffe, 
m.; -drabt, au. fil de laiton à car- 
casse, m.;-ente, f. canard huppé, 
m.; -falte, im. faucon huppé, m. ; 
-flor, m. crépaudaille, erapau- 
daille, f.; -topf, f. Haubenftod ; 
„lerche, f. alouette huppee, f.; 
-maderin, f. bonnetiöre, fai- 
seuse dc coiffes, f.; -nadel, f. ca- 
mion, m.; - ‚n. coiffe, f.; 

achtet, f. carton,m.; - : 

f. bonnetière, faiseuse de coif- 
fes, f.; - ’ m, tête de bois, 
poupée, f.; -fireif, m. tour de 
bonnet, m. 

Haubige, f. obusier; obis, m. ; -ns 


tugel, f. obus, m. (aspiration, f. 
‚m. souffle,m.;haleine; (gr.) 
n, vn. souffler, respirer ; 


(gr.) aspirer ; —,n. soufflement, 


m. 
üchlaut, m. (gr.) aspiration, f. 
üdegen, m. espadon ; fig. fam. 
sabreur ;alter-, vieux troupier, 


m. [ın. 
üe, f. houe, pioche, f. hoyau, 
üen, va. irr. couper, trancher ; 

hacher ; frapper, battre, fouet- 

ter; Hol; -, fendre du bois, cou- 
per du bois ; in Stüden —, tailler 
on pièces ; mitten entjmel —, tran- 
cher en deux: Gteine —, tailler 
des pierres: en —, tailler des 
limes; — und fiechen, frapper d’es- 
toc et de taille; bas ift weder ge- 
bauen nod geftoden, ce n'est ni 
chair ni poisson; fit durch ben 

eind —, se faire jour à travers 
’ennemi l’épée à la main; fit 

herum —, se battre à coups d’é- 

pée ou de sabre. 

Haller, m. défense, f.; -lohn, m. 


abatage, m. [tit nombre, m. 
üfchen, n. petit monceau , pe- 
üte, ſ. Haufen. [monceaux. 


ü In, va. mettre en petits 

üfen, m. monceau, amas, tas, 
m. foule, multitude, bande, 
troupe, f.; — Hol;, moie de bois, 
f.; — Heu, mole de foin, f.; — 
Getreide, monceau de blé, m.; 
— Büder, pile de livres, f.; fig. 
gemeiner —, vulgaire, m.; der 
große —, le public: in — fegen, 
entasser, empiler;äber den — mer. 
fen, renverser , culbuter ; über 
den — fallen, tomber & la ren- 
verse, 

Häüfen,, va. aocumuler , amonce- 
ler, entasser; combler; fit —, 
v. pr. s’accumuler, s’entasser, 
grossir, 

Haufenweiſe, adv. en foule, à la 
foule; par tas; fih — verfam- 
mein, s’attrouper. 





binde ; -buch, 
gänpthentafat 
mée, f. 

Haupt diebſtahl, m. vol si 
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Häüfig, a. copieux, abondant, 


fréquent; — fein, abonder ; être 
fréquent etc.; —, adv. souvent 


etc. 
allen, + Häufchen. 
Su LR ie f.; en- 


tassement ; encombrement, m. 


Haülbehel, f. arrête-bœuf, m ; 


-Hinge, f. lame d'un sabre, f. 


Haupt, n. (pl. fäupter) tête, L.; 


fig chef, m. tête, f.; mit ent- 
blößtem -e, nu-tête, la tête nue ; 
den Feind aufs — fchlagen, défaire 
l'ennemi: ju (ben) Häupten des 
Bettes, au chevet du lit. 


Saupt- (en composition), princi- 


pai, capital; grand; maître 
maîtresse ; céphalique otc. ; -abs 
fat f. vue principale, f.; -Qbs 
nitt, m. section principale, f.; 
-altar, m. maitre-autel, ın.; -Afts 
führer, m. chef, m.; -anler, m. 
maîtresse-ancre, f.; -armer, f. 
gros de l'armée, m.; -artilel, m. 
article principal, m.; -aft, 
m. mère - branche, m 


sein principal, but principal, m.; 
-balten, m. (arch.) architrave, 
f.; „batterie, f. batterie rui- 
nante, f.; -bau, m. grand édli- 
fice ; corps de bâtiment, m. ; -bes 
‚f. événement princi- 
pal, m. ; -begriff, m. idée fonda- 
mentale, ou principale, f. ; -be: 
f@äftigung, f. principale occupa- 
tion ; spécialité, f. ; -beftandtheil, 
m. élément principal, principe 
dominant, m.; 
totale, f. ; -berveig, m. argument 
principal, m.; -Binde, I. Kopf- 
. grand livre, m. 
‚m. laitue pom- 


alé, 
m.; -tid,m. serment décisoire, 
m.;+ingang, m. grande porte, 
f, ; -enbe, n. haut bout, m. ; -erbe, 
m. héritier principal , m. ;-fac, 
m. cas principal, m.; (féod.) 
mortaille, f.;-farbe, f. couleur 
prédominante, f.; „fehler, m, dé- 
faut capital, m.;-feind, m. en- 
nemi capital, m.; -feitung, f. 
place, ou forteresse capitale, f.; 
-fluf, m. fluxion à la tête; ri- 
vière principale, f.; -gebäube, 
n. corps de logis , corps de bâti- 
ment ; édifice principal, m. ; -ges 
danke, m. idée fondamentale, f.; 
-gefälte, n. pl. principaux reve- 
nus, m. pl.;-gegend, f. point car- 
dinal , m. ; -gegenftant , m. objet 
principal, m. ; -geichäft, n. prin- 
cipale affaire, f.; -gejtchtöpuntt, 
m. principal point de vue, m.; 
ne m. gros lot, m. ; -gläus 
biger, m. créencier principal. 
m.; -grund, m. raison princi- 
pale, raison capitale, f. ; -grund» 
pfeiler, m. base fondamentale, 
f.; -baat, n. chevelure, f. che- 
veux, m. pl.; -fanèlung, f. ac- 
tion principale, f. ; -heer, n. gros 


aîtresse 
branche, f. ; -augenmer?,, n. des- 


Hau 


de l'armée, m.; -binierniß ,n. 
obstacle principal, m. ; -jagd, f- 
grande chasse, f.; -inhalt, m. 
sommaire, gros (d'un livre),m.; 
-tonnzeichen, n. f. Hauptmerfmal ; 
-firche, f. cathédrale, église mé- 
tropolitaine , f.; -frantbeit, f. 
mal de tête, m.; maladie grave, 
£. ; -lafter, n. vice prédominant, 
m.; -lehre, f. doctrine fonda- 
mentale, f.; -leidenfchaft, f. pas 
sion dominante, f. ; -[eute, pl. de 
Hauptmann. (pie), m. 
üptling, m. chef (d’un peu- 
üptlings, adv. la tête la pre- 
mière. 
tilüge, f. s Mensonge, ıı.; 
-[uft, f. grand plaisir, m. ;-mans 
‚ın. grand défaut, m. ;-Inann, 
m. capitaine; chef, m.;-mann: 
fhaft, f. grade de capitaine: 
ensemble des capitaines, m.; 
-maft, m. grand mât, m.;-merb 
mal, n. caractère distinctif, m.; 
-mittel, n. moyen principal, m.; 
-mufterung, f. revne générale, 
f.; -narr, m. fou fieffe, fou ache- 
ve, m.; -neigung , f. penchant 
dominant, m. ; -nenner, m. (ar. 
dénominateur göndral,m. ; -Rits 
derlage, f. magasin général, m.; 
défaite générale, f.; -note, f. 
note tonique, f.; -ort, m. chef- 
lieu, m.; -pe sn F. — 
onnage, chef, m.; - : 
M. piller principal, m.; -pof: 
amt, n. bureau central de poste, 
grand bureau de poste, M.; 
-poften, m. poste principal, =.; 
-punlt, m. point principal, point 
capital, point essentiel, point 
cardinal, m.;-quattier, n. quar- 
tier générai, m. ; -rebell, m. chef 
des rebelles, m.; -réchnung, f- 
compte général, m.; ge, t. 
règle générale, f.; regt ». 
index général, m. table géné- 
rale, f.; grand jeu d'orgue, m; 
-tif, m. plan général, m. ;-tollk, 
f. (tht.) premier rôle, premier 
personnage, m.; «runde, f. (grr.) 
ronde-major, f.; -fache,, f. chose 
principale, f. capital, essentiel, 
m.; in der —, en substance; jut 
— fommen, venir au fait; - 
li, «. principal, capital, essen- 
tiel; das ve, la partie essen- 
tielle, la substance; —, adv. 
principalement, surtout; -janv 
melplat, m. rendes-vous princi- 
pal, m.; -fänger, m. premier 
chanteur, ın. ; -jängerin , f. pre- 
mitre cantatrice, f.; -jaÿ, m. 
(gr.) proposition prin 6; 
thèse principale, f. ; (einer Rede) 
thème, sujet ; axiome, m. ; ·ſcha⸗ 


den,m. dommage ne 1, m. 
perte principale, £. ; -{| ;t 
bataille décisive, f. combat gé- 


néral, m.; -fchlüffel, m. passe- 
partout, m.; -[hmud, m. erne- 
ment de tête, m. coiffure, f.; 
-fcyuldner, m. débiteur prieei- 

„ın.; -fchule, f. école centrale. 
f.;(-{ærvierigleit,f. grande diff- 
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culté, f. ; -fegel, n. grande voile, 
f.; -feite, — principal, m.; 


façade, f.; -fit, m. résidence, f.. 


chef-lieu ; siége principal (d’une 
maladie), m.; -forge, f. princi- 
pal soin, m.; -fpaß, m. diver- 
tissement extraordinaire, m.; 
plaisanterie impayable, bonne 
farce, f.; -fpieler, m. grand 
joueur, m.; -fprache, f. langue 
dominante , langue primitive, 
langue-mère, f.; -ftadt,f capi- 
tale, f. ; -ftärle, f. In plus grande 
force, £ fort, m.; -fleuer, f. ca- 
pitation, f.; -flimme, f. (mus.) 
principale voix, f.; haut-des- 
sus, m.; -floff, m. principal su- 
jet (d’un livre); principal in- 
grédient, m.; -fitafe, f. rue 
principale , grande route, f.; 
-ftreich, m. coup de maître ; coup 


bat général, m.; 


es ‚ou esssentielle , f. ; -urbes 


» 


rung, f. changement essentiel, 
m. ; -verbreden, n. crime capi- 
tal, m.; -mwade, f. corps de 
garde, m. grand’ garde, f.; 
-wabrbeit, f. vérité fondamen- 
tale, f.; -Wall, m. corps d’une 
place, m.; -wand, f. gros mur, 
2. ;- m. grand chemin, m. ; 
-werf, n. principal ouvrage, m.; 
-wind, m, vent cardinal, m.; 
-wirtung, f. principal effet, m.; 
-wiffenichaft, f. science princi- 
pale, ou fondamentale, f.;-wort, 
n. substantif, m.;-jahl, f. nom- 
bre cardinal, m.; -jeichen, n. 
marque principale,f. signe prin- 
cipal, m.; -jeitivort , n. verbe 
substantif, verbe principal, m.; 
-jeuge , m. témoin principal, m. ; 
-jiel, n. but principal, m.; -zier« 
de, f. le plus grand ornement, 
m.; -;30ll, m. grande douane, f.; 
-jollamt, n. grand bureau de 
ouane, m.; -} m. principal 
trait : trait caractéristique , m.; 
, m. principal but, grand 
but, m. 
‚n- (pl. Häufer) maison, 
f.; logis, m.; er iſt zu Sauje, il 
est au logis, il est ches lui; 
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fige au Daufe jein in, être ver- 
sé dans, connaître à fond; er 
ift in Sranfreih zu Haufe, il est 
Français ; wo À er zu Haufe? de 
quel pays est-il? er ift nirgends 
zu Haufe, il n'a point de domi- 
cile ; fig. il ne sait rien à fond; 
er if mit feinen Gedanken nicht zu 
Haufe, flest distrait; außer dem 
Hanuſe effen, dîner en ville; nad 
Hauſe fommen, reutrer; von — 
aus, originairement, primitive- 
ment; fam. damit fünnen Sie zu 
Saufe bieiben,vous pouves gardes 
cela pour vous; er geht nicht aus 
dem Haufe, il ne sort point, ilne 
bouge de la maison ; er bat — und 
Hof, il est domicilié; ila un 
ches-sui ; er fchreibt nach Haufe, il 
écrit à sa famille; erift bei uns 
wie zu Haufe, il vit familièrement 
avec nous; einen In fein — auf 
nehmen, recevoir qn. ches soi; 
mit der Thür ins — fallen, parler 
à l’étourdie, parler étourdi- 
ment; fein — beftellen, régler ses 
affaires; ein großes — machen, ou 
führen, mener un grand train de 
maison; — halten, prendre soin 
du ménage ; mit jeiner Zeit gut — 
halten, ménager son temps; -Qls 
tar, m. autel domestique; foyer, 
m.; -andacht, f. dévotions do- 
mestiques, f. pl.; -apothele, f. 
pharmacie portative, f. ; -arbeit, 
f. ouvrage domestique, tra- 
vail de ménage, m. ,-arımer, m. 
-arme, f, pauvre honteux, m. 
pauvre honteuse, f.; -arreft, m. 
arrêts, m. pl.; — haben, être con- 
finé dans sa chambre, ou dans 
sa inaison ; -arzenei, f. médecine 
domestique, f.; -arzt, m. medecin 
ordinaire, ou de la famille, m.; 
-baden, a. — Brod, n. pain de 
ménage, m. ; -bedarf, m. néces- 
saire, m.; -Defiter, m. proprié- 
taire d’une maison, m. ; -Capelle, 
f. chapelle particalière, ou pri- 
ren, f. 


adében, n. malsonnette, T. 
allebieb, mm. voleur doinestique, 
mi: =ftabhl, m. vol domestique,m. 
KHalsldienerichaft, f. domestiques, 
za, pl.; -brüche, un, farm. femme 
méchante, mégére, f), 
Salien, vn. loger, demeurer, être 
logé: fam. faire 1nénage : faire 
du vacarmé, faire du bruit : 


faire du dégât, sévir, régner, 
tempêter; -,m.grand esturgeon, | 
m.: -blafe, f. ichthyocolle, f. 
Halisjente, f. canard domestique, | 
m.; <ule, f. chat huant, m.; -flur, 
f. vestibule, M.; -frau, f. maf- 
tresse de la maison, maîtresse 
du logis; épouse, femme; femme : 
de ménage,ménagère,f.;-freunb, 
m. ami de la maison; iron. si- 
gisbée, m.; -friede, m. paix du 
ménage, f.; -gebraud), m. oi 
de la maison; jum —, pour la 
maison; -genoß, m. co-locataire, 
locataire, m.; -genoffenichaft, f. 
domesticité, f.; co-habitants 
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d’une maison, m. pl.; -geräth, n- 
meubles, ustensiles de ménage, 
m. pl.; -gefinde, n. domestiques, 
w. pl.; -gott, m. dieu lare, m.; 
-götter, m. pl. penates, m. pl.; 

ottesdienft, m. j. Hausandadıt; 
bahn, m. coq domestique, m.; 
-balt, m. ſ. Haushaltung. 

Saühalten,vn. irr. tenir ménage, 
faire ménage, conduire le mé- 
nage, être économe: einem —, 
conduire le ménage de qn.; mit 
vielem hält man Haus, mit wenigem 
fommt man (auch) aus,un bon mé- 
— va loin avec peu. 

Halls haͤlter, m. ménager; éco- 
nome, m.; -hälterin, f. femme de 
ménage, ménagère; économe, f.; 
-hältig, -hälterifch, a. ménager ; 
économe; -, adv. économique- 
ment. 

Saüsbaltung, f. ménage, m. éco- 
nomie; famille, f.; eine — anfan- 
gen, se mettre en ménage: eigene 
— babeu, être dans son mönage; 
#lunft, f. économie, f. 

Haüg'herr, m. maître du logis, 
maître de In maison, chef de 
famille, bourgeois, m.; -hoch, r. 
de ie hauteur d’une maison; fig, 
énorme; -hofmeifter, m. maître 
d’hôtel, majordome, m.; -bun», 
m, chien du logis; mätin, m. 

Sauffren, ou — gehen, vn. colpor- 
ter: —, n. colportage, m. 

Haufirer, m. colporteur ; porte- 
balle, m. 

Haügljungfer, f. bonne, fille de la 
maison, f.; -falender,m. almanac 
économique, m.; -faninchen, ne 
lapin de clapler, m.; -taße, f. 
chat domestique, m.; -kleidung, 
f. -Keid, n. habit ordinaire; dés- 
habillé, peignoir, négligé (des 
femmes), m. ; -fnecht, m. garçon 
d'hôtel, m.; -foft, f. ordinaire, 
m.;-treuz, n. fig. chagrin domes- 
tique, m.; fam.mégère, f.; -Erieg, 
m. dissentiments domestiques, 
m. pl.; -laterne, f. lanterne de 
vestibule, f.; -laub, n. joubarbe, 
f.; -lehrer,m. précepteur,m.; · leh⸗ 
re e,f. place de précepteur,f.s 
-[einwand, f. toile de ménage, f. 

Häügler, m. villageois, manant 
locataire, m. [pl. 
aügleute, m. pl. locataires, m. 
Aüslich,a. domestique; ménager; 
fit — nieberlaffen, se domicilier ; 
fig. -e Tugenten, vertus privées, 
f. pli «eh Xeben, vie retirée, f.: «€ 
Arbeiten, devoirs, m. pl.; -feit, f. 
esprit d'économie, ménage; goût 
pour le vie de famille, m.; in 
meiner —, ches moi, 

Haüs|mädchen,n. bonne, f.; -magd, 
f. servante de la maison, f.; 
-mann, m. portier, concierge, 
m.; -mannstoft, f. ordinaire, m.; 
cuisine bourgeoise, f. ; -Marder, 
m. fouine, f.; -meifter, m. con- 


' cierge; intendant, m.; -mietbe, f. 


loyer, m.; -mittel, n. remède do- 
mestique, remède de bonne 
femme, m.; -mufter, f. mère de 
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famille, f.; -ordnung, f. ordre 
dans le domicile, m.; habitude: 
de famille, f.; réglement d'une | 
maison, m.; -plage, f. f. bauskreuz; 
»poftille, f. sermonnaire de fr- 
mille, m.; -rath, m. f. Hausgeräth; 
-recht, n. droit domestique, m.; 
-rtgintent, n. gouvernement de 
In famille, m, : conduite du me- 
nage, f.; -jchlüffel, m. clef de In 
maison, f.; -[hivalbe, f. hiron- | 
delle domestique, f.; -ſchwelle, f. 
seuil, ın.; -fegen, m. prospérité 
domestique, f.; -fland, m. mé- 
mage, m.: -fuchung, f. visite do- 
micilinires perguieition d'une 
maison, 8.5; — hin, faire la visite 
d'une maison: -faube, f, pigson 
domestique, m;; =feifel, m: Mg. 
trran domesliqué, wm. megtre, 
furie, f,; querelleur, m. querel- 
lause, f.; Diet, n. animal do- 
mestique, m: -fibör, n. porte-co | 
chère, f;; =tbür, f. porte de la 
maison, f;-frauer,f, deuil privé, 
m, TANT, Ÿ copulation pri- 
vds, 1; -itunl, m. boisson ordi- 
neire, #+ -fEubben, pl. 1roupés 
de la maison d’un prince, f. pl.; 
-ibel, m. mal domestique, m; 


} 
Û 





-Uühr, f horloge de Is maison, 
horloge domestique, 1; -unde, 1 
fig. casanier, m. casanitre, Go 
-büfét, m. pére, chef de famille, 
in.; ertrag, m. content de fü 
mille, m.: -Wrivalter, on, maitre 
d’hotel: intendant, conelerge, 
m.;-bermaltung d-goorernement | 
du menage, m., selministration | 


de la meleon,f.; -Diehb, on. bétail 
domestique; 4 -Dogt, m. pré- | 
FÜL de l’bötel, ms DOIET, €. pré- 
vöid de l'hôtel, (3; -mäfce, f 
linge ordinnire, linge de ine 
nage, m; Weſen, D. menage, im. | 
Geonomie, À; -mirtb, m, proprid- 
taire, maître du logis: &eonormse, 
Hönager,m.: -wirthin, T.liötenne; 
ménagere,lst -mirtbiibaft,i. Da 
baltung; né, vo. loyer,m,; ut, 
F, discipline dowmesiique, € | 
Salt, T. (pl. HAUTE } peau, f.: cuir, 
u. Die auf ble — ab, mouillé jus 
qu'aux os: Ib möchte nicht in feinen 
= fteden, je ne voudrais pas mo 
charger de sn peau ; einem bie — | 
über bleiöbren jieben,öcorcher qu.; | 
felme — ju Markte tragen, exposer 
su wie; er Lt eine ebrlibe —, c'en 
un bon enfant, c'est une bonne 
päte d'homme: aus ber — fahren, | 
crover dans sn peau: fl feiner | 
— mehren, vendre blen cher sn 


Id 
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Halititrankheit, f. maladie, ou af- 
pars cutanée, f.; -108, a. dé- 
pourvu de peau. 

ütung, f. mue, dépouille, f. 

äbne, m. pl. défenses, f. pl. 
avanna, f. la Havane. 

veret, |. Haferei. 

vre, le Havre. 

I (Éeba!) int. hé! hola ! 
tbamme, f. sage-femme, accou- 
cheuse, f.; -nlunft, f. art des ac- 
un — — 

e, f. (myth.) Hébé, f. 

Sbelbatters -baum, m. levier, m.; 
-forb, m. mannequin, m. 

Libel, m. levier, m. 

Siben, vu, Irr. lever, hausser ; 
soulever; ig. élever; Wein aus 
bem Halle —, tirer du vin avec un 


siphon ; ein Kind aus der Taufe —, 
tenir un enfant sur les fonts de 
aus dem Eattel —, dé-; 
surçgonner; aus dem Wagen —,: 


baplième 


nider k descendre de voiture; 
aus Den Angeln —, faire sortir des, 
gonds; Qlelb—, lever, ou toucher ' 
de l'argent: einen da -, dé- | 
terrer un trésors einen Streit —, 
necommoder un différend; die 
Zitueru —, percevoir les impôts; 
einen Inthum —, dissiper une er- 
F&iLF, 


Heh 


-feuer, n. (grr.) feu de parapet, 
m.; -Toje, f. églantine, f. églan- 
tier, m. : | 
éterling, f. Häderling. 
éŒifeuer, n. feu de billebaude, 
' m; -münge, f. -thaler, m. mon- 
naie volante, f.; -geit, f. ponte,f. 
da ! int. f. He. 
,f. étoupe, f. 
tderich, m. rave sauvage, f.; faux 
raifort, m.; vélar, m. tortelle, f. 
édroig, f. Hedwige, f. 
ter, n. armée ; troupe, f.; -bann, 
m. ban et arrière-ban, m. 
Herd, I. Herd. 
derde, 1. Serbe. 
eeresifolge, f. arrière-ben, m.; 
- macht, f. armée, f. 
Heer] b , m. général, chef de 
l'armée, m.; -geräth, n. attirail 
de guerre, m.; -baufe, m. corps 
d'armée, m.; -lager,n. camp, m; 
-f@aar,f. armée; cohorte;lägion, 
f.; -f@au, f. revue d’une armée, 
f.; -ftrafe, f. chaussée militaire: 
grande route, f.; - flegung, f. 
intendance de l’armée, f.; - 
m. marche d’une armée ; exp 
dition, f. 
Htfe, f. levure: lie, f.; (chim.) 
fondrilles, f. pl.: auf den «n fipen, 
être à sec, être à bout: -nbrod, 


# 


Öfber, m. siphon; levier, m. n. pain & la levure, m. 
oebelltänge, f. levier, m.; -toinde, Heficht, a. qui sent la lie, quitient 
f. -jflig, n. cric, m. grue, f.en- | dela Île. 
gin, ın, Htfig, a. mélé de lie. 
Sebrüer, m. Hébreu, m. Heft, n. (Stiel) manche, m. poi- 
Sebrülich, a. hébraïque; bas +e, | gnée,f.: fig. das — in Händen haben, 


l'hébreu, m, la langue khébra- 
Iqne. 

Sehraidınus, m, hebraisme, m. 

Sebriöen, £, pl. les (Îles) Hébrides, 
f. pl. [vation, f, 

SEbung, f. levée; perception; élé- 

Hechel, T. séren, sérançoir, m.; 
teinté —, niffinoir, m.; grobe —, re- 
gayoir, m.; fig. einen durch die — 
‚leben, passer qn. par l'étamine; 
-banf, t. taie de séran,f.:-frau, 
l,sérancière, fe; -madjet, m. sé- 
ranelor, in.; -Mann, m. seren- 
coeur, ML, 

Sächeln, va. sérancer ; affiner (le 
lin}; regnfrer (le chanvre); fig. 
cenaurer. 

Médler, m. séranceur, m. 

Hédbt, m. brochet, m.; großer —, 
brochel carreau, m.; fleiner —, 


filardenu, m.; -angel, f. hamegçon | H 


k brochet, m.; -Dare, m. brochet- 
perche, m,; - ‚f. alevin de 
brochet, m. [brochet, m. 


Hédien , n. brocheton , petit 


tenir le gouvernail, avoir la 
haute main; (Schreibebuch) ca- 
hier, m.; afademifche -e, pl. cours, 
m. pl.; se einer Zeitung, fascicules 
d’un journal, m. pl. 
en, n. petit manche, m. 

éftel, m. agrafe, f.; -macher, m. 
alguilletier, m. 

éftein, va. agrafer. 

n, va. attacher; brocher; 
verloren —, faufiler; (taill.) b&tir; 
die Augen auf etw.—, fixer sesre- 
gards sur qc.; feine @ebanten auf 
etw. —, penser à qe. 

Hl m. (taill.) bâti, fil, m. 
$é tig,a. fort, violent, véhément; 
«er Schmerz, m. vive douleur, f; 
- werden, s’emporter; -leit, f. 
violence, véhémence; fig. vi- 
vacité, brusquerie, f. 
éftllade, f. (rel.) cousoir, m.; 
{, f. (rel.) aiguille à relier, 
fs -pflafter, n. emplätre glutine- 
tif, m.; -joirn, m. fil à brocher, 
m. 


peau; défendre an wie; mit beiler | Médilgrau, « gris de brochet; | Hlgen, va. Zweifel —, avoir nn 


= bavon Iommen,”öchapper belle; | -fopf, m. hure de brochet, f.; | doute; Freundſchaft -, porter ami- 
-audjchlag, m. exanthème, m, -jchimmel, m. cheval gris mou- | tié à qn.; Feindſchaft —, avoir de 
baltboid, 1. Dobee [f.| cheté, m. .! l’inimitié: Haß —, entretenir des 


Sdlthen,n. pellicule, membrane, | Se, n. (mar.) perchis, m. poupe, 


L sentiments de haine; Bertrauen 
Sauben, ra, tier la poau, pelor ; ordbalken, m. (arch. n.) grande 


einen Hafen —, dépoulller un lie- | Hüte, f. 


veu: Mb -, TV muer, se dé. 
pouiller. 

Saütfarbe, f. teint, m. 

Dülltig, a, membraneux ; cutané 
(bot, ; membranard 


pr. 





Dede, f. haie, f.; broussailles, f. 
pl.; nichoir, m.; couvée, nichée; 
isbenvigre —, hale vive, f. 


| Wen, wa, et n. couver, pondre, 


inira das petits, mettre has; 


-, avoir confiance ; einen — und 
pflegen, avoir soin de qn.; dor- 
loter qn. 

efippus, m. Hégésippe, 1. 
ébl, n. secret, déguisement, m.; 
obne —, sans réserve; franche- 
ment; ich mache fein — daraus, id 





4 
Seb 


babe es fein —, je ne m'en cache ' Helligkeit, f. 
point. ETAT 


Höhlen, va. recéler; —,n. recel, 
recélement, déguisement, m. 

, m. recéleur, m.; der — if 

fo gut wie der Etebier, le recéleur 

ne vaut pas mieux que le voleur. 
‚a. poét. sublime, augusnte. 

ite, m. paien, gentil, m.; -, f. ſ. 
$aibe. 

Detbelbefen, m. balai de bruyère, 
Im; , f. gruau de sarrasin, 
m.; , n. blé sarrasin, m.; 
-fraut, -land,n. bruyère, lande,.f. 

f. baie de mirtilie, 

airelle, f. [airelle, f. 

Tdelbeerftrauch m. mirtille, 
, £. fariouse, f. 

jbetebrer, m. missionnaire, 

m.; -betebrung, f. conversion des 
païons, f.; -geld, n. fig. vas foftet 
mid ein —, coin me coûte un ar- 
gent fou (extrömement cher); 
„leben, n. vie de palen; fig. fam. 
bombance, f.; -tempel, m. temple 
psîien, m.; -thum, n. paganisme, 
m; gentilite, f. 

Werauch, m. brouillard sec, m. 

pin, f. palenne, f. 

Toni, a. palen, gentil. (f. 

tbfbnude, f. brebis des landen, 

Tu, m. heiduque, m. 

ttelig, a. délicat, épineux. 

TIL, n. salut, m. félicité, prospé- 
rité, fortune, f.; jein — verfucen, 
tenter fortune; das Jahr bes «6, 
l'an de grâce, m.; -! Int. — dem 
König ! salut au roi! — dem Man- 
xeber'! bienhenreux celui qui! 
—, a. sain; guéri: — werden, se 
guérir; mit er faut davon fommen, 
l’'échapper beile; revenir sain 
et sauf. 

nd, m. sauveur, m. 

Tllanftalt, f. höpital, m. maison 
de santé, f.; -art, f. méthode de 
guérir, f.; -bar, a. guérissable: 
-barfeit, f. possibilité de guérir, 
f.; -bringend, a. salutaire. 

‚va. guérir, rétablir, re- 
médier à;-,vn.seguérir, guérir. 

Sellig, a. saint, sacré; -e Schrift, 
f. écriture sainte, f.; ⸗es Abend- 
maÿi{,n. sainte cène, ß,; er Abend, 
m. veille, f.; +e Gandiung, céré- 
monie religieuse, f.; —, adv. 
saintement; - iprechen,canoniner; 
- veriprechen, promettre religieu- 
sement ou solennellement: - 
halten, sanctifier (le dimanche), 
respecter (COMME saint). 

Detfiger, m. se, f. saint, m. sainte, 
f.; fig. fam. ein mwunderlicher «er, 
un singulier personnage, un 
bon apôtre, m.;bas-e, n. la chose 
sainte ; (cath.) Sanctus, m. 

Selligen, va. sanctifier; consacrer: 
der Ied heitigt das Mittei, le but 
justifie le moyen; -bild, n. image 
d'un saint, f.; -dienft, m. cuite 
des saints ou de dulie, m.; -ÿes 
ſchichte, f. légende, f.; -fyein, m. 
nimbe, m. auréole, f. 

Seïtighaltung, f. observation ri- 
goureuse, f. 


Molé, Diet, de poche. II. 
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sainteté, f. 

er, m. sanctificateur, 
m.; -madung, f. sanctification, 
fs - ung, f. canonisation, f. 

Hell hun, n. sanctuaire, m.; re- 
lique, f.; -[chänder, m. sacrilége, 


gen una [sécration, f. 
TLitraff, 


f. sanctification, con- 
f. vertu médicatrice, 
ou curative, f.; -frà 
dical; -tunde, f. 


a. mé- 
À 2 médecine, thé- 
ra ue, f, 

selitun, f. médecine, f.; -ünf- 
ler, m. médecin, m. 

Hellloß, a. impie, scélérat, mé- 
chant; déplorable, funeste. 

erllofigteit, f. impiété, scéléra- 
tesse, perversité: énormité, f. 

Helljmethode, ſ. Heilart; -mittel, n. 
remède, médicament, m.; -Mit 
tellebre, f. pharmacologie, f.; 
-pflange, f. plante médicinale,f.; 
—— f. ſ. Geſundbrunnen. 

Hellfam, a. nalubre; salutaire: 
-teit, f. salubrité: utilité, f.avan- 
35 m. (grâce, m. 
ellsordnung, f. ordre de la 

Iltranll, m. potion, tisane, f. 

Tlung, f. guérison, cure, f. ré- 
tablissement, m.; (einer Bunbe) 
cicatrisation, f.; -Sart, f. Hellver⸗ 
fabren, n. médication, f. 

Helm, adv. au logis, à In maison, 
ches "he bringen, rentrer, rap- 
porter; li) — begeben, rentrer: — 
fabren, rentrer en voiture ; ſich 
finden, retrouver non chemin ; — 
begleiten, reconduire: — führen, 
ramener, reconduire: épouser 
(une jeune fille); —-geben,rentrer; 
fig. mourir; — febren, — fommen, 
revenir, rentrer: — leuchten, delai- 
rer pour rentrer: fig. envoyer 
promener; — fhiden, renvoyer ; 
fam.envoyer promener: — (if. 
fen, retourner (par eau); fit - 
fehnen, regretter sa patrie; — 
tragen, porter chez soi; —treiben, 
rentrer, ramener; — wandern, 
retourner; — wollen, vouloir re- 
tourner; - ziehen, rentrer, re- 
tourner. 

Detmatb, f. patrie, f.; pays natal, 
m. foyers, pénates, m. pl.: -land, 
n. pays natal, m.; ⸗lich, e. du 
pays natal; natal; — werben, 
s’acclimater ; -[08, a. sans pa- 
trie; vagabond: qui n'a ni fou 
ni lieu ; -[ofigteit, f. état de celui 
qui n’a ni feu ni lieu, manque 
d'asile, on de foyers, m.; -8rect, 
n. indigénet, m.; -fchein, m. cer- 
tificat d’origine, m. 

T n, n. grillon, m. 

Tınlfabrt, f. rentrée, f. retour, 
m.; -fall, m. (féod.) dévolution, 
f.; -fallen, vn. tomber en dé- 
volu; -fällig,a. réversible, tombé 
en dévolu; -falldrecht, n. droit 
de dévolution, m.; gar ‚m.re- 

tour chez soi; (Tod) décès, m. 
Selmifh, «. domestique; familier; 
indigene; — fein, être ches soi; 
Ag: tre versé (dans). [trée, f. 
! Heïmitebr,-funft,f. retour,m ;ren- 


Hei 

Setmlih, a. caché, derobd; .e8 
Gemach, cabinet d’aisance, m.; 
secret; clandestin; fig. ‚er An- 
fblag, m. complot, m.; -, adv. 
secrètement, clandestinement, 
en cachette; er bat fib — forrge- 
ſchlichen, il s'ent dérobé de ja 
compagnies — balten, cacher,: 
celer; — lachen, rire sous cape ; 
-thun, faire le mystérieux; -hals 
tung, f. clandestinité, f.; -teit, f. 
secret, m. 

Seimireife, f. retour, m.; -ritt, m. 
retour à cheval, m.; -fucen, va. 
visiter (aussi fig.); fig. affliger, 
éprouver; -fuchung, f.viritation, 
visite; fig. épreuve, tribulation, 
f.; -tüde, f. malice cachée, per- 
fidie,f.; -tüdifch, a. perfide, sour- 
nois, malicieux; - , adv. 
vers ches soi; -Weg, m. retour, 
m.; -web, n. mal du pavs, m. 
nostalgie, f. 

— Seln;, m. Henri, m. 

Trath, f. mariage; parti, m.; nn. 
gleiche —, mesalliance, f. 

Setratben, va. épouser ; —, vn. ne 
marier ; unter feinem @tande—, se 
—— * 

Tratbélan , m. proposition 
er mar — contract, ſ. Det. 
ratbevertran ; ja ig, a. pubère ; 
nubile ; gut,n. dut, f.; -luftig, ®. 
ayant envio de se marier ; {tif 
ter,m.entremetteur,m.; -ftiftung, 
f. conclusion d’an mariage, 1.; 
-verttag, m. contrat de mariage, 


m. 
Heifa ! int. tra la la! çà! courage! 
1; ‚va. demander, exiger. 

a EH m. postulat, m. 

Hefler, a. enroud; - machen, en- 
rouer;s — werden, s’enrouer; 
fit — jchreien, s’égosiller à force 
de erlor; se &timme, voix rauque, 
f.; -teit, f. enrouement, m. 

Help, a. et adv. chaud ; brillant; 
es tft mir —, j'ai chaud; — machen, 
chauffer ; -e Zone, sone torride, 
f.z fig. die Hölle — maden, la don- 
ner bien chaude (à qn.); «6 Ber- 
langen, désir ardent, m. 

Detfen, va. irr. nommer, appeler; 
einem etw. —, ordonner, ou com- 
mander qe. à qn.; willtommen —, 
sonhaiter la bienvenue (à qn,, 
einen); wie — Eie? comment vous 
appeles-vous? es beißt, on dit; 
das heißt, c'est-à-dire ; mas foll 
das — ? que veut dire celn? das 
heißt arbeiten, voilà ce que j’ap- 
pelle travailler: das will menig-, 
cela ne signifie pas grand’ chose: 
das heißt joviel al8, cela veut dire; 
wie Heißt dieſes Wort auf franzöftich? 
que veut dire ce mot en fran- 
çais? comment dit-on cela en 
français? in dieier Stelle beißt es, 
dans ce passage il est dit; Bier 
beißt es mit Recht, c’est bien le car 
de dire; menn Sie wiſſen mas das 
heißt arın jein, si vous saves ca 
que c’est (que) d'être pauvre; 
gut —, approuver; Du —, tu 
toyer. 
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Heißlerficht, a. vivement désiré; 
eliebt, a. passionnément aimé; 
-bunger, m. faim canine, bouli- 
mie ; fig. ardeur dévorante, f.; 
un ‚a. affamé (de, nat). 
Seiter, a. serein, clair; fig. serein, 
gai; -feit, f. sérénité, gaîté, f. 
Hetibar, a. «e6 Simmer, n. chambre 


a LE f 


Felsen, va, cheoffer. 

»elsund, f, cliaulfage, m, 

Mt L Ebwinbpiudbt, 

ehrlich, FL. Stolneiidbtig. 

lb, m. héros, m; De. UM in 
étre. jein, être fort dans yo 
rien |brief,m. hirölde,t.;-nebicht, 
nn, poëme dpique, mi; -eill, Me 
héroïame, m.; -gtiing, M. poème 
héroïque, m,; -geidhichte, f. his- 
toire dus héros, CL: -mäfin, a. hé- 
roique, valllant: adv. un hé- 
rus: -muib, m. hérolsme, m; 
-miütbig, a héroïque, vaillant; 

ndv. en héros: -fchaar, f. 

troupe de braves, f.; -jétlé, f. 
Arme héroïque, {+ -NiItit, m. e8- 
prit d'un héros, m.;-thai, f. ex- 
yploit füi action ber 11 jum: (im 


Sibelie) prouusess, 1.; -TDLM, D. 
héroïsmo, ın.; -{0Ù, m. wuort de 
héros, f.; -tugend, f. vertu hé- 
roïque, f.; -seit, f. Âge des héros, 
m. 
Idin, f. héroïne, f. (f. 

ellna,Sanct—, n. Sainte-Hélène, 
elene, f. Hélène, f.; -nfeuer, n. 

feu de Saint-Elme, m. 

Qéifen, vn. irr. aider, secourir, 
assister (qn. de qc., einem mit 
etw.); zu etw. —, servir à qe., être 
bon pour ge.; e8 bilft nichts, c'est 
peine perdue, c’est inutile; bier 
hilft fein Weinen, les pleurs sont 
inutiles ici: einem zu etw. —, pro- 
eurer qe. à qn.; einem von etw. —, 
délivrer qn. dege.;wozu fann das 
—? à quoi cela peut-il servir? er 
weiß fich weder ju rathen noch zu —, 
ilne sait à quel saint se voner; 
ich fann mir nıcht andere —, je n'ai 
point d’autre refuge; einem aus 
der Noth -, tirer qn. d’embarras; 
es ift ibm nicht ju —, il n’y a pas 
moyen de le tirer d'affaire; ba 
fann ich Ihnen nicht —, je n'y peux 
rien faire; tant pis pour Vous; 
arbeiten —, aider à travailler; aus 
dem Wagen —, aider à descendre 
de voiture; Gott heif! à vos sou- 
baits ! 

Délfer, m. aide, assistant, m.; 
-Sbelfer, m. suppôt; complice, m. 

Hell, a. clair (aussifig.); es ift -er 
lichter Tag, il fait grand jour; bei 
-em Tage, en plein jour; - machen, 
éclaircir, éclairer: der Mond 
feheint —, il fait un beau clair 
de lune; «e Giode, cloche sonore, 
f.; in «en Haufen, en foule; — bren- 
nen, brûler d’une flamme vive ; 
— glänzen, être trés-luisant; — 
feben, y voir clair, être ciair- 


voyant. 
Uag, n. et f. l'Hcllade, la Grèce. 
Uläugig, a. aux yeux clairs; 







Séllifarbig, a. clair ; blond; -gelb, 


ATEN f. clarté, f. 


Qéim, m. casque, m.; -bufch, m. 





Pme 


PSémmnif, n. Hemmung, f. retar- 


m, 
Hengſt, m. étalon, cheval entier, 


m.; - 
Henke „m.anse; oreille, f. orillon, 
m. 
ra 
nel 


Gén 
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-blau, a. bleu clair; -braun, a. 
brun clair; -dDuntel, n. clair ob- 
scur, m, 
Île, f. clarté, lueur, f. lustre, m, 
llebarde, f. hallebarde, f. 
llebardfrer, m. hallebardier, m. 
Uëne, m. Hellène, Grec, m. 
ellénii, a. hellénique, grec. 
Îler, m. denier, m. obole, f.; bei 
— und Pfennig, jusqu'eu dernier 
sou: nicht einen tothen —, pas un 
sou vaillant, 


a. jaune clair; -grau, à. gris 
clair, gris blanc; -grün, a. vert 
clair, vert gai. 


Niroth, a. rouge clair; -febenb, 
a. clairvoyant; -jeher, m. clair- 
voyant, somnambule, m.; phes 
rin, f. clairvoyante, f.; -fihtig- 
teit, f. clairvoyance, perspice- 
cité, f. 


panache(de casque),m.;-[hmud, 
m. cimier, m.; -flod, m. (mar.) 
barre de gouvernail, f.; -piftr, 
n. visiöre, £.; (bl.; m m. 
m. Ilot, m. 

dr, Elseneur. 


elvétifd, a. helvétique. 

, n. chemise, f.; bis aufs - 
ausziehen, dépouiller complète- 
ment. 
en, n. chemisette, f. 
agen, m. col de chemise, 
nı.; -traufe, f. jabot, m. 

re, f. hémisphère, m. 
émmen, va. arrêter, retarder; 
empächer; enrayer (une voi- 
ture); fig. retenir; réprimer (le 
courage). 
émmend, a. répressif. 
émmIfette,f. enrayure, f.; -[hub, 
m. sabot, enrayoir, m.; Den — 
ein(an)legen, enrayer. 


dation, f. empöchement, arrêt ; 
(horl.)échappement; (loc.)frein, 


len, n. poulain mâle, m. 


ſm. 
n, n. ansette, f. orillon, 
ucaten,m. ducat à orillon, 
m.;-torb, m. panier à anse, m.; 
"trug, m. cruche à anse, f. 
n, va. mettre des anses à 
qc.; anser. 
énteltopf, m. pot à anses, m. 

nien, va. pendre; —, n. pen- 
daison, f. 

ntenswertb, a. pendable. 

‚m. bourreau (aussi fig.), 

m.; geht zum —! alles-vous-en au 
diable! was zum —! diantre! 
daraus werde der — flug, le diable 
y perd son latin; bas taugt den — 
nidté, cela ne vaut pas le diable: 
ich fchere mich den — darum, je ne 
m’en soucie guère; -beil,n. hache 
du bourreau, f.; -Mmablieit, f.der- 
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Her 


nierrepas d’un criminel, m.; 
-mäßig, a. et adv. de bourreau, 
en bourreau ; -dfnet, m. (valet 
de) bourreau, m. 

Génne, f. poule, f. à junge —, pou- 


lette; fette —, poularde, f. 
nnegau, n. le Hainaut. 
‚m. E(&)noch, m. 
en , f. Henriette, f. 

‚adv. ici, de ce côté; bin und 
-, ga etlä, de côté et d'autre: 
von oben —, d'en haut ; von da —, 
de là; um mich - , autour de moi; 
— ju mir! à moi! wo fommt ihr -? 
d’où venez-vous? mo jeid ihr —? 
de quel pays étes-vous? — damit! 
donnes vitel es ift fon lange -, 
il ya déjà long-temps:; von dig: 
feit-, de toute éternité; fig. über 
einen — fein, se jeter sur qn.; mé- 
dire de qn.; vor einem — geben, 
précéder qn.; hinter einem — gehen, 
suivre qn.; binter einem — fein, 
être aux trousses de qn., persé- 
cuter qn., être après qn.; über 
einen — fallen, fondre, se préci- 
piter sur qn.; nicht weit — fein, ne 
pas valoir grand’ chose. 


Serdb, adv. en bas, de hauten 


bas: du haut de; den Strom -, 
en descendant la rivière; fé - 
begeben, descendre ; fit — bemi- 
ben, prendre la peine de des- 
cendre ; — beugen, abaisser ; fé 
—, se baisser; fh — bewegen, 
descendre; — biiden, r er 
en bas; — eilen, se häter de des- 
cendre; — fabren, descendre; - 
fallen, tomber; — fliegen, voleren 
bas; — fließen, d6couler; - führen, 
mener en bas; — geben, — kommen, 
descendre; — fönnen, pouvoir 
descendre; — laffen, descendre: 
baisser (les stores etc.): rabattre 
(du prix); fit — ju, se mettre à 
la portée de; daigner, condes- 
cendre, descendre: — laſſend, sf- 
fable, populaire: -laffung, £ des- 
cente; fig. affabilité, £.; — nehmen, 
ôter, descendre; — reichen, des- 
cendre; — fcfttein, faire tomber | 
en secouant; — feben, voir, ou 
rogarder d'en haut; fig. auf einen 
-, regarder qn. avec dedain; 
— fegen, mettre plus bas: dé- 
précier, rabaisser ; -fegung, f. 
diminution, f. rabais, m.; dé- 
préciation, f. d&dain, m.; — fr: 
fen, tomber; déchoir:; — {pringen. 
sauter en bas: — Reigen, der. 
cendre; — ftimmen, baisser ; #£. 
abattre; modérer: rabaisser 
(ses prétentions): — ftofen, pre 
cipiteren bas: — frômen, tomber 
par torrents; — fiürien, précipiter 
se précipiter; — träufeln, dégout- 
ter, tomber goutte à goutte; - 
wollen, vouloir descendre; - 
würdigen, dégrader, ravaler,avi 
lir; -würdigung, f. dégradation, 
f. avilissoment,m.; — ziehen, tirer 
en bar, descendre; fig. avilir. 
— I Bappenfunf. 
An, adv. près, auprès, proche; ; 
en haut; par ici, de ce côté; 





| 
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(nur)-!int. avanceziapprochea! : — fließe 


—bilben élever,furmer; — brechen, 
approcher ; — eilen, approcher à 
la hâte : — fommen,—naben, s’ap- 
procher; -nabend, a. imminent; 
-nahung, f. -naben, n. approche, 
f.; — reifen, (venir à) mürir; 
- rüden, approcher ; — fchleichen, 
approcher doucement; — fdrei- 
ten, avancer à pas mesurés; — 
fegtin, approcher à force de voi- 
les; —jprengen, s'approcher au 
galop; —treten, s'approcher; — 
madien, grandir, se développer; 
-wadfen, n. accroissement, m. 

. adv. en haut; vers le 
haut; von unten —, de bas en 
haut; von dort -, de ce côté-là; 
nur — ‘int, montes ! fit — begeben, 
monter ; fit — bemühen, prendre 
la peine de monter; — bringen, 
porter en haut, (faire) monter ; 
— dürfen, oser monter; — eilen, 
monter à la hâte: — fahren, 
monter (en voiture); fit - finden, 
trouver son chemin pour mon- 
ter; — führen, mener en haut, 
(faire) monter; — es aller 
en haut, monter; — Bei en, aider 
à qn. à monter; — holen, (faire) 
monter ; porter en haut; — fäm- 
men, relever (les cheveux); re- 
trousser(les moustaches); — font- 
men, monter; — fünnen, pouvoir 
monter; - langen, tendre, pré- 
senter en haut: — reiten, monter 
à cheval; — fleigen, monter; ſich 
- magen, oser monter ; „torte, 
adv. en haut, vers le haut; —jie- 
ben, faire monter; monter; s’ele- 
ver. 

Seraüß, adv. hors, dehors, en 
dehors; von innen —, de dedans; 
vorn-,sur le devant; frei-, tout 
net, franchement; — (mit euch)! 
sortes ! Wache —! aux armes ! fith 
— arbeiten, se tirer d’affaires; 
fit — begeben, sortir: — beloinmen, 
avoir de retour ; découvrir; ich 
befomme einen Gulden —, il yaun 
florin à me rendre ; id habe... — 
befommen, on m’a rendu ...; fit 
— bemühen, se donner la peine 
de sortir; — bliden, regarder de- 
hors; — brechen, sortir avec im- 

étuosité; — bringen, mener de- 
ors ; arracher; ôter; découvrir; 
einen Bied— bringen, faire en aller 
une tache; prononcer avec peine 
(des paroles); — breben, faire 
sortir en tournant: — dringen, 
sortirimpétueusement;-brüden, 
exprimer: —bürfen, avoir la per- 
mission de sortir: — eilen, se 
häter de sortir; — fahren, con- 
duire dehors en voiture; sortir, 
artir; sortir brusquement; er 
uhr — damit, ce propos lui échap- 
; — fallen, tomber dehors; — 

‚finden, trouver, reconnaître, dé- 

‘mêler ; fib — finden, déméiler le 

Don chemin ; trouver l'issue; s’y 

reconnaître: fit nicht —, ne rien 

‚eomprendre à go. ; — fifen, pé- 

‘@her ; — fliegen, sortir en volant ; 


| 





; 
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n, s’dcouler, couler; — 
fordern, demander de retour; ap- 
peler en duel, défier; -forderer, 
m. provocateur, agronsour, m.; 
-forderung, f. provocation, f. de- 
‚„m.; — füblen, sentir, décou- : 
vrir; — führen, conduire, ou me- 
ner dehors; -gabe, f. restitution; 
publication, f.; — gabein, pren- 
dre avec la fourchette; — geben, 
faire passer par quelque ouver- 
ture: délivrer; donner de retour, 
rendre le reste; fünnen Gie mir : 
-? aves-vous de la monnaie? 
auble: (un livre); -geber, m. 

diteur, m.; — gehen, sortir; auf 
die Straße —, donner sur le 
rue; mit der Éprade —, s'expli- 
quer; beim —, en sortant; | 
gieBen,verser; — graben, deterrer; 
- guden, regarder dehors; 
Denen: avoir de retour; avoir 

ait sortir; fig. id babe e® —, j'y 
suis; — bângen, pendre dehors; | 
étaler, exposer: — heben, tirer, . 
retirer ; ôter; — belfen, tirer, re- 
tirer (qu, de ge., einem aus | 


etw.); ſich se tirer d’affaire; 
— holen, (faire) sortir, (re)ti- 
rer; — büpfen, sortir en sau- 
tant; — buften, jeter en toussant; 
- jagen, c ; sortir au u. | 
lop; — febren, balayer hors de; 
fig. dad Raube —, montrer les 
dents; — flopfen, faire sortir en . 
frappant; — fommen, sortir; pa- 
raitrez; dabei fommt nibte —, il 
n’y a rien à gagner: das fommt 
aufeiné — ,cela revient au même; 
— fönnen, pouvoir sortir: — fra- 
pen, ôter en grattant avec les 
doigts, ratisser, gratter ; — frie- 
en, sortir en rampant ; — laffen, : 
laisser sortir; laisser échapper; 
— laufen, courir dehors ; s’écou-, 
ler; — legen, mettre dehors; - | 
tefen, choisir d’entre autres cho- 
ses ; séparer ; deviner en lisant; 
— [oden, tirer, ou attirer dehors; 
arracher (un secret); — machen, 
ôter, tirer dehors, enlever; — 
müffen, être obligé, ou forcé de 
sortir; es nıuß —, il faut le dire, 
il faut que la chose soit connue; 
— nehmen, tirer, prendre ; choi- 
sir; fit ehv. —, s’arroger ge; | 
fit Zreihelten —, prendre des li- 
bertés; — nöthigen, obliger de | 
sortir; — plapen, trancher le: 
mot, prononcer inconsidéré- | 
ment ; — poden, éveiller en frap- 
ant i ia porte; — poltern, par- : 
er brusquement; — preffen, ex- ı 
primer; fig. extorquer; — pum- 
pen, pomper; — pußen, parer, 
embellir; fit —, s'agencer, 
s’endimancher ; — quellen, sour- 
dre; jaillir; — ragen, avan- 
cer, sortir; — reden, avancer, 
tendre par quelque ouverture ; 
— reden , parler par quelque ou- 
verture ; frei —, parler franche- 
ment ; — , so disculper; 
se tirer d'affaire ; — reichen, pré- 
senter, ou tendre par quelque 


Her 


ouverture; — reißen, arracher, 
tirer par force; — reiten, sortir 
à cheval d'un lieu; — rennen, 
sortir en courant; — rollen, rou- 
ler en dehors; sortir en rou- 
lant; — rüden,fig.tirer la bourse; 
mit der Sprache —, s'expliquer ; 
einen — rufen, crier  qn. de 
sortir; er ließ mich —, il m’en- 
voya prier de sortir; — fagen, 
dire, avouer; — halfen, enle- 
ver, emporter ; — ichauen, regar- 
der dehors : — fiden, envoyer; 
- an , pousser en dehors; 
— Ichießen ,tirer par une ouver- 
ture ; jaillir; — jchlagen, faire sor- 
tir à force de coups; gagner; 
faire(ses frais); — fchleichen, sortir 
doucement: — fchleppen, trainer 
dehors; — fbmeigen, .— werfen; — 
fbneiben enlever (en coupant); — 
ſchütteln, faire sortir , ou tomber 
en secouant ; — jihütten, verser; 
— fehen, f. — ſchauen; au$ der 
Taſche —, sortir de la poche; 
— fein, être dehors, être sorti; 
(ein Bud) avoir paru; — fegen, 
mottre dehors; fig. exposer ; — 
follen, devoir sortir; — fpazieren. 
sortir; — fperren, mettre de- 
hors, emp6cher d’entrer ; — fpre- 
en, parier (par la fenêtre); 
— fprengen, sortir au grand ga- 
lop ; — jpringen, sauter dehors ; 
s'élancer, jaillir ; — [prigen, faire 
jaillir, jaillir ; — flaffiren, accou- 
trer, attifer; — fleben, avancer; 
— ftebien, escamoter ; fit —,s'es- 
quiver; — fteigen, descendre; 
sortir (d’un bain etc.) ; — fteflen, 
mettre dehors, avancer ; es flellt 
fl — daß .…, il est évident 
que ...; — floßen, pousser, ou je- 
ter dehors ; — ftottern, bredouil- 
ler, balbutier; — fireden, tirer; 
tendre ; bie Sunge —, tirer la lan- 
gue; — ftreichen, effacer ; fig. van- 
ter, pröner ; — fttômen, sortir à 
grands flots ; — ftürien, jeter de- 
hors; sortir en hâte; fit -, so 
précipiter ; — fuchen, trier, choi- 
sir ; — taumeln, sortir en chance- 
lant; — thun, mettre dehors ; re- 
tirer; — fragen, porter dehors; 
— treiben, chasser dehors, ex- 
pulser; — treten, sortir: — trô 
pfeln, — tropfen , dégoutter, dis- 
tiller ; — wachſen, croître, pous- 
ser au dehors; fi — wagen,oser 
sortir; — wälzen, rouler dehors 
(en dehors) ; — mwafden, faire en 
aller en lavant; — werfen, jeter 
dehors; — midein, développer ; 
fig. se déméler; fit —, se tirer 
d'affaire; — wollen, tächer de 
sortir, vouloir sortir; mit ber 
Sprache nit —, hésiter à s’ex- 
pliquer; — zahlen, donner, ou 
payer de retour ; — gerren, tirer 
ehors; — lichen, tirer, extraire; 
fit einen Zahn — laflen, faire 
arracher une dent; fit —, se 
tirer d'affaire; — zupfen, arra- 
cher; effller. 
Dérb(e), a. âpre, acerbe, âcre. 
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bärium,n. (pl.-rien)herbier,m, 
rbe, f.et n. 
acerbité ; fig. acrimonie, f. 
Herbef, adv. çà, ici, vers ici, au- 
près ; proche; - I int. veneziecil 
approches ! — bringen, apporter, 
aruener ; fid — drängen , s’appro- 


chor avec empressement; - ei-| en 


aigreur, âpreté, Herd, m. foyer, 
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rbuchftabiren, va. épeler. 

ätre; fig. cœur, 

| centre, foyer, m.; pénates, m. 

| pl. ; ein eigener —, un chez soi. 
erde, f. troupenu, m. 
erdenweiſe, adv. par troupeaux. 

ſich Hördrängen, v. pr. s'approcher 

ressant. 


en, accourir; — fliegen, venir: Séroürfen, vn. irr. pouvoir venir, 


en volants — führen, amener, 
apporter; fig. occasionner; — 
boien , aller chercher, apporter, 
amener; — fommen, s'approcher; 
— frieben, s'approcher en ram- 
pant ; fi — laffen, s’aviser ; dai- 

ner; — laufen, accourir ; — 10° 

en, attirer, attraire; — müffen, 
être obligé de s’approcher; — 
rufen, appeler, faire venir; — 
ſchaffen, faire venir, fournir, pro- 
curer; — jchleichen, s'approcher 
à pas de loup; - ſchleppen, truf- 
ner; fournir; — ſchwimmen, 
(s’)approcher à la nage ; — firö- 
men, arriver, accourir en foule, 
affluer ; — flürjen, accourir préci- 


pitamment ; — tragen, apporter; ; 


— treten, approcher, s’appro- 


cher ; - winfen, faire signe d’ap- : 


procher; — wuͤnfchen, souhaiter 
l'arrivée de; - ziehen, attirer ; 
fig. appäter, engager; fig. bel 
den Hauren —, tirer par les che- 
veux, tvenir; prendre. 
érbelomnien, va. irr. avoir; faire 

rhemüben, va. engager À venir; 


fi$ —, v. pr. se donner la peine 


de venir. 

éxberge, f. auberge, l.ötellerie, f. 
thergé|mutter, f. mère des com- 

pagnons, f.; -Vater, m. père dos 

compagnons, aubergiste d’un 

corps de métier, m. 

drbeftellen, va. mander. 

Sirbeten ‚va. réciter (d’une voix 
monotone). , 

Herbheit, Dérbigleit, f Apreté, 
âcreté ; fig. amertume, acrimo- 
nie, f. 

Her bitten, va. irr. inviter ches 
soi; prier de venir; -blafen, va. 
fig. faire venir par enchante- 
ment ; -blifen, vn. regarder de 
ce côté ; -bringen, va. irr. appor- 
ter, amener; hergebrachte Ge- 
wobnbeit,f. ancienne coutume, f.; 
bergebrabtes Recht, droit coutu- 
mier, m. 

Hfrbft, m. automne, m. et f.; -blus 
me f. fleur auton.nale, f. 

Sirb laub, n. fanes, f. pl. 

Herbitlih, a. automnal, d’au- 
tomne; brumeux ; es wird —, il 
commence à faire automne. 

bitlluft, f. air automnal, m.; 

N fe foire de septembre! 
f.;-monat, m. mois de septem- 
bre, m.; -morgen, m. matinée 
d’automne, f.; -nadıtgleiche, f. 
&quinoxe d’automne, m. ; -reife, 
f. voyagr en automne, m. ; ·wet⸗ 
ter, n. temps automnal, m. ; -jeit, 
f. arrière-saison, fs; vendanges, 
f. pl. ; -zeitlofe, f. colchique d'au- 
tomne, m. 


' 
t 


oser s’approcher. 


[h& 


te. 


éreilen, vn. accourir en grande 
erein, adv. dedans, en dedans; 


hier —, ci-dedans, paricis von. 


außen —, de dehors ; nur — ! im- 
mer — !entres done! fi — bege- 
ben, entrer; — bitten, prier qn. 
d’entrer ; — brechen, faire irrup- 
tion, entrer par force: fig. s’ap- 
procher ; bringen, porter, 
apporter, ou mener dedans; 
— Drängen, presser dedans; 
fit entrer en perçant In 
foule ; dringen , entrer par 
force; pénétrer ; — dürfen, pou- 
voirentrer; oser entrer: — ei. 
{en, entrer en hâte; — 
entrer en voiture: mıner dans 
quelque lieu; — fallen, tomber 


=; 


fahren, 


dedans; fit — fluden, trouver | 


l’entrde ; — fliegen, entrer en vo- 


lant; — fließen, couler dedans; 
se glisser dedans; — führen, me- | 


ner, ou conduire dans quelque 
lieu; introduire; — geben, en- 
trer; — büpfen, entrer en sıu- 
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über, se fondre sur; — tragen, 
porter dans; — treiben, forcer 
d'entrer ; — treten, entrer; - 
trippeln, entrer à petits pas: fit 
— wagen, oser entrer; - wälgen, 
rouler dans; — märts, en de 
dans, vers l’intérieur ; — weifen, 
montrer, faire entrer; - en, 
jeter dans, lancer dans; - wel: 
(en, vouloir cntrer ; — ziehen, en- 
trainer dans, tirer dans: faire 
son entrée; vom Lande —, quitter 
la campagne pour rentrer à ls 
ville; — gmingen, faire entrer de 
force. [taül. 
trerzählen, ve. racont..r en di- 
MX ‚vn. irr. erriver en 
voiture, ou en bateau: fig. übe 
einen —, se jeter sur qn.; accs- 
bler qn. (de reproches, mit Bor 
würfen 2c.). (fig. se jeter sur. 
Seine vn. irr. tomber sur; 
—— v. pr. trouver le 
chemin pour venir. 
Herflattern, vn. arriver en vol: 
tant. [river en volsnt. 
Sun en, vn. irr. venir ,ouar- 
erfließen, vn. irr. couler ; 6. 
dériver, profluer. 
drfordern, va. citer, mander. 
értübren, va. amener. : 
ang, m. approche, venue, f.; 
Re — m.; - der Sache, marche 
del’affaire; der ganze — der Sax, 
toute l’histoire, f. 


tillant; — bolen, faire entrer, SHörgeben, va. irr. donner, livrer, 


chercher; — fommen, entrer: - 
fönnen, pouvoir entrer; -— lan- 
Ber faire passer dedans; — faf- 
e 


fournir ; feinen Ramen ju etw. -, 
prêter son noın pour qe.: fié 
se prêter, condescendre. 


7 


n, laissor entrer, faire entrer; Géèrgebradt, p. reçu, usité; 4,2. 


— laufen, courir dedans, entrer; 
— leiten, conduire dedans; — mö- 
en, avoir envie d'entrer, vou- 
otr entrer; — müfien, être obli- 
gé d'entrer ; - nehm:n, recevoir; 
mettre dedans; — nöthigen, obli- 
ger d'entrer ; engager à entrer; 
— tagen, pénétrer dans l’inte- 
rieur; — regnen, e8 regnet —, la 
pluie entre; — reichen, tendre, ou 
présenter par quelque ouver- 
ture; — reiten, entrer à cheval; 
— rennen, entrer brusquement: 
- rüden, faire entrer; faire re- 
culer ; entrer ; — rufen, faire en- 
trer en rappelant: — ſchaffen, 
transporter dans ...; — {detnen, 
pénétrer; — ſchicken, envoyer 
dans; — fchleßen, tirer dans ...; 
se précipiter dans: — fchleicben, 
se glisser dans ...; entrer fur- 
tivement; — ſchleppen, traîner 
dans; — fihreien, crier dans: — 
ichen, regarder dans; fein, 
être entré; — finten, tomber; — 
foflen, devoir entrer: — |pringen, 
entrer en sautant: ſich lichen, 
entrer furtivement; — 


| 
| 


fletgen, | 


entrer, monter dans; — flellen, : 


mettre dans; — fiolpern, enirer 


en bronchant; — ftoßen, faire en- | 


trer en poussant ; - firömen, af- 
fluer, entrer à grands flots ; fig. 
entrer en foulc; — ftürzen, tom- 
ber, ou précipiter dans ... 


. 
? 


| 


usage, m. coutume, f. 

Hörgeben,, vn. irr. venir, s'appro- 
cher ; fig. aller, marcher ;fo gci 
es her, ainsi vont les choses; it 
echt es in der Welt her, ainsivre 
e monde? hier geht ei Iuftig het, 
on ne nn ei 

Hergehören, vn. être à sa plaer: 
nit —, être déplacé; Gie gate 
ren nicht hierher, ce n'est pes ia 
votre place. 

geleiten, va. accompagner iel 
erathen, vn. irr. venir 
hasard ; wie gerathen Gie bler be! 
par quel hasard êtes-vousici! 

Htrguden, vn. regarder ici, ou de 
ce côté-ci, [avoir pris 

thaben,vn.irr.tenir de...; avo-f, 

rhalten, va. irr. tendre, pré 
senter ; — müffen, endurer, ét! 
exposé à … 

oérbefen, vn. irr. einem —, side 

.Avenir. 

Shbolen ve. amcner, allerch tr 
cher; ig. rechercher; weit -. 
tirer de loin. 
trhören, vn. écouter. ‘last 
sepapfen, vn. venir en sauti 
éring, m. hareng, m. ; geränk: 
ter —, hareng saur, sauret, B.;; 
-Sfang, m. harengaison, f.; + 
händler, -8bôle, m. barenger, re 
vendeur de harengs, m.; 
tin, f. harcngère, revendas 
de bharengs, f.; -Imil®, f. :ai- 
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tance du hareng, f.; -eneg, n. 
drainette, drivette, drouille, f.; 
-$falat, m. hareng(s) en salade, 
m. ;-gfonne, f. caque, f.; -Ögeit, 
f. barengaison, f. 
men, vo. irr. venir, s’ap- 
procher; fig. sortir, être issu, 
descendre, dériver; das kommt 
vom Trinten ber, c'est l'effet de 
l'ivrognerie ; —, m. venue, arri- 
vée ; fig. naissance, extraction ; 
coutuine, f.; usage, m. 
lb, a. traditionnel, 
usité, de ooutume; coutumier ; 
das ift jo —, c’est la coutume. 
Sirlönnen, vn. irr. pouvoir ap- 
rocher. [raınpant. 
riechen, vn. irr. approcher en 
teriegen, va. fam. avoir, pren- 
dre [m 
tule®, m. Hercule; fig. athlète, 
ülifé, «. herculéen, hercu- 
lien ; fig. athlétique, vigoureux. 
tunft, f. arrivée; origine, 
naissance, extraction (j. Her- 
fommen, n.), f. 
Dérladen, va. irr. inviter à venir; 
mander, citer. 
ériallen, va. dire en begayant. 
langen, va. donner, faire pas- 
ser ; atteiudre jusqu'ici. 
Sérlaffen, va. irr. laisser appro- 
cher. 
Strlaufen, vn.irr. accourir; ber. 
elaufen, vagabond, aventurier. 
en, va. mettre, placer en 
ce lieu. [dériver ; déduire. 
leiten, va. dériver; fig. faire 
lettung, f. conduite; dériva- 
tion, f. 
rleiern, va. psalmodier. 
lefen, va. irr. lire, débiter. 
liefern, va. livrer ici. 
ñ, va. prononcer d’une 
voix basse. 
rlige, £ cornouille, f. | 
locken, va. attirer, amorcer. | 
n,v.pr. venir, appro-, 
cher ; fit) über einen —, se jeter 
sur Qn., attaquer qn. 
Serirjmann, m. Armand, Her- 


man, m. {m 
odft, m. hermaphrodite, 
Kann , m. marche, f.; beim +e, 
en venant ici. 
in, m. hermine, f. 
e$, m. Hermès, Mercure, m.: 
-fäule, f. colonne hermétique, f. 
ch, a. hermétique. 
urmeln, va. marmotter. 
üflen, vn. être obligé, ou 
forcé de venir. 
rnäd, adv. puis, après, ensuite, 
ernehmen, va. irr. prendre, trou- 
ver;tirer. [suite), énumérer. 
nnen, va. irr nommer (de 
Teber, adv. en bas, À bas, 
vers le bas (j. a. Rieder, Herunter, 
gerad). “ 2 ; 
nt, va. obliger de venir. 
Be, qu, Hérode, m. 
bôt, m. Hérodote, m. 
diſch, a. héroïque, vaillant. 


told, m. heraut, m.; -8ftab, m., 


caducée, m., 
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Keen va. planter ici. 


pern, va. dire avec une 

grandı volubilité de langue. 
Herr, m. maître (de, über); sei- 
gneur; monsieur ; propriétaire, 
m.; mein —, M(m)onsieur ; meine 
en, Mim)essieurs; der — Graf, 
monsieur le comte; gnâbiger - : 
monseigneur ! — erben über, se 
rendre maître de; — (im Haufe 
ou Gefchäfte,, patron, bourgeois; 
unfer — (Jefus Gbriflus), notre 
Seigneur; (pr.) sieur; den großen 
en jpielen, faire le grand sei- 
gneur, trancher du grand sei- 
gneur; jein eigener — jein, être à 
soi-même, ne dépendre de per- 
sonne. (bruit. 
rrauſchen, vn. s'approcher avec 





. Beer n, petit monsieur: petit- 


EMILE, Is [ror. 
cree, va. compier, énumé- 
TcbNUNG,  Énumération, f. 

trreten, va. tendre, présenter. 
erreichen, ra, présenter, tendre. 
erreiie, É reigur, m. 
école, vu. venir, 
+rreiten vn.lrr, arriver à cheval. 
irren|brob, on. pain de maître,m.; 






le. — ven. étre au service de 
qu,s; -Dienit, um. surwice, m. cor- 
véu, fl: -qunit, f, faveur des 


F3 


grands, f; -Imlié, n. maison sei- 
pneurialt ; chambre des sei- 
wunenre, 1; -bof, .Edelhof; -bus 
ler, m. frère Mormve, ro. ; - n, 
n, bonne chéru, vis de grand 
Bolgnv ur. À: -[n8, mn. et adv. sans 
routtre, hors de service ; -lofigs 
keit. € dint de celui qui est sans 
inasro, nbandon, délaissement, 


1. ; -fil, 1n. résidunce, f.; ch&- 
tenu, domaine, m,; -fand, m. 
dla de soignenr, m.; seigneurl«', 
noblessw, © ; -tüfel, f table du 
ınaltre + tabla du mo igneur, f. 


Bon m. Diet, Seigneur, m. 
errin, f- maitresse, bourgeoise, 
patronne, proprislnire; dame, f. 
Sirrifib, nu. et ar. de maître, en 
innlire, ud Bi ignelir; fig. impe- 
rleux ; imperieuisemsnt. 
Herritt, m. 
cs lesu-ei, f 
ie ji. Bertiben, 
"erelich, 2: magnifique, pompeux, 
saculleus, dölicisux, charmant; 
somptueux; — und in @reuben 
leben, nager dans les plaisirs; 
-leit, f. magnificence, splendeur, 
excellence; seigneurie (titre), 
f.; Eure (Giv.) —, monseigneur, 
Votre Excellence ; fam. bag ift die 
ange -, voilà tout; — Gottes, 
gloire de Dieu, f. 


ul 
Ci 


ursé ü cheval vers 


Der 
manial; appartenant au maître, 
sut la — state 
ibegierde, 1. Herrfchfucht ; 
pot ſ. Herrfchlüchtig. 
dyen, vn. dominer, régner 
(sur qo., über etw.)ʒ be Macht, pou- 
voir établi, m. 
Herrſcher, m. dominateur, souve- 
rain, prince, maître, m. ; -bli®, 
m. regard impérieux, m.; -geift, 
m. esprit dominateur, m.; -ges 
walt, f. autorité souveraine, 
souveraineté, f. 
Dérriherin, f. souveraine, f. 
er Herftab, in. sceptre, m. 
lfucbt, f. désir immodéré 
de rögne r, esprit dominateur, 
m; -filchtig, a. ambitieux, impé- 
rieiis {s’approcher. 
errilden, va. approcher ; —, vn. 
errilfen, rn. irr. appeler. 
errübeen, vn, provenir, dater, 
Wäriver, vonir (de qe., ven etw.). 
ge va, réciter, débiter. 
tatin, va. fournir, faire 
VEILLE. 
ribhauen, vo. regarder ici. 
wrichelucden, ve. vor fit —, chas- 


sei 


Tr 


soi. 
qqn. va. envoyer ici. 
serichieben,, va. irr. pousser par 
ou vers ici, [œil louche. 
£irihititn, vn. regarder ici d’un 
SGiricbieben, va. irr. tirer vers ici; 
ig. nvnncur (de l'argent); —, 
vu. arriver à toutes jambes. 
Ps RU vn. venir ici par eau. 
érihlenten, vn. irr. (s’)appro- 
cher 1vnt doucement, ou fur- 
tivémaunit, 
erihhleppen, ra. traîner (par) ici. 
erichnmattern, j. Herpiappern. 
wridireiben, va. irr. écrire; adres- 
“er une luttre ici; feinen Namen 
— apposer sa signature; fih —, 
r. pr. provenir; wo fihreibt ſich 
Das ber? d'un vient cela? 
Serichreiten, vn. irr. approcher à 
pus comptés. [chancelants. 
Serichiwanfen, vn. venir à pas 
Strichmärmen, va. venir en foule, 
rkhmimimen, va. irr. arriver 
en nageant, ou en flottant. 
Herſehen, vn. irr. regarder ici. 
ich Herfehnen, v. pr. désirer d’être 
en ce lieu-ci. 
Herſein, vn. irr. être ; sortir; fig. 
binter einem —, être aux trouss: a 
de qn.; über etw. -, être après 
qc., s’occuper de qo.; nicht meit 
-, n'être pas grand’chose, être 
d’une basse extraction. 
Sèrfenden, va. irr. envoyer par 
ici, fici. 
eten, va. mettre, ou placer 


EEE — — 


rrmann, ſ. Hermann. ngen, va. irr. debiter en 
rrfchaft, f. domination, puis- | chantant. [butier. 
sance: terre sei euriale, f.; rftammeln, va. begayer, bal- 


empire, m. le maître et la mai- 
tresse ; unter jeine — bringen, sou- | 
mettre À sa domination: die — 
führen, gouverner; eine qute — ' 
haben, avoir de bons maîtres ; | 
meine «en! messieurs et mes- | 
: dames! -Iih, a. seigneurial, do- 
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rfammen, vn. descendre, dé- 
river ; tirer son origine de, 
titelbar, a. réparable; faisable, 
rftellen, va. mettre ici, placer 
ici; Ag. rétablir, restaurer; gud- 
rir; faire, produire. 
Herftelung, f. établissement, m. 
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réalisation, f., rétablissement, : 
m.; restauration, f. 

Séritottern, va. réciter, ou dire 

en balbutiant. 

eŒen, va. tendre, avancer. 
erftürmen , vn. accourir brus- 
quement. 

Herftürzen, vn. über etw. —, tom- 
ber sur qc.; über einen —, se jeter 
sur qn. 

Hertaumeln, vn. s'approcher en 
chancelant. Cici. 

rthbun, va. irr. mettre, poser 
értraben, vn. venir au trot. 
ertragen, va. irr. apporter. 
T n, va. irr. chasser ici; 
vor fit —, pousser devant soi. 

Strtreten , vn. irr. s'approcher, 

avancer. 
ttrillern, va. fredonner. 
rtrippeln, vn. s’approcher à 
petits pas. 

Herliber, adv. de ce côté-ci; en 
deçà, par-dessus; fit — bemühen, 
se donner la peine de venir de 
ce côté; — belfen, aider à passer 
de ce côté. : 











changer d 
sailler; — biegen, passer autour, 
tourner; — binden, lier, ou atta- 
cher autour de ...; — biättern, 
feuilleter; — bringen, fig. per- 
suader ; — breben, tourner ; fi - 
breben, se tourner, tournoyer; - 
fabren, faire le tour (de la ville 
etc.) ; doubler (un cap) ; prome- 
ner, faire faire le tour; — fech⸗ 
ten (mit den Händen), gesticuler : 
— flattern, voltiger; — fliegen, vo- 
ler autour; — fragen, demander 
& la ronde; recueillir les suf- 
frages; — führen, promener, me- 
ner d’un lieu & l’autre; bei ber 
Naſe —, mener par le nez; 
— gaffen, bayer de tous côtés ; 
— geben, donner, ou présenter à 
la ronde; faire circuler; — ge. 
hen, se promener, fuire un tour; 
courir (un bruit); das geht mir 
im Kopfe -, celn me roule dans 
l'esprit, cela me donne de l’in- 
quiétude; - geben laffen, faire 
tourner ; fig. faire courir ; fih — 
bauen, se battre à coups d'épée; 
— bolen, ramener; — borchen, 
écouter partout ; — büpfen, sau- 
ter, sautiller ; — irren, errer çà 
et là; — jagen, faire courir çà et 
là, galoper çà et 1h; — fommen, 
faire le tour; aller çà et là; 
viel —, voyager beaucoup, voir 
le monde ; — fôünuen, pouvoir 
faire le tour; — framen, remuer, 
fureter; — friechen, ramper çà et 
là; — laufen, courir ch et 1A, ı 
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rôder, tläner; tourner; - legen, 
mettre autour de...; — liegen, 
être placé autour de; fig. trai- 
ner, être jeté, ou dispersé pêle- 
mêle; — nehmen, mettre autour 
de soi; fit — plagen, se donner 
bien de la peine,se tourmenter; 
fit — prügeln, se chamailler, se 
houspiller; — reichen, faire pas- 
ser de main en main; suflre; 
— reifen, courir le monde; - rel- 
Ben, tirer çà et là ; — reiten, faire 
des courses à cheval; — rennen, 
courir ch et là; courir autour 
de: — tollen, rouler çà et là; 
— rüden, pousser d’un autre cô- 
té; se ranger; — rühren, remuer; 
— rütteln, secouer, cahoter; — 
fhauen, regarder autour, regar- 
der de tous côtés ; — jbiden, en- 
voyer de côté et d’autre, faire 
courir; — f@iffen, faire des cour- 
ses sur mer; faire le tour de; 
um ein Gap —, doubler un cap; 
fit — fbiagen, se battre, se cha- 
mailler ; — jchleichen, se trainer; 
se glisser autour de ge.; — ſchlen⸗ 
dern, se promener lentement ; 
fläner ; pop. trôler ; — jdleppen, 
trainer çà et là; — f'lingen, pas- 
ser autour de; fit —, enlacer, 
enrouler de ses plis; — ftmaro- 
gen, fam. aller écornifier de mai- 
son en maison; — [chnüffeln, aller 
tlairer partout: fig. mettre son 
nes partout; — ſchwaͤrmen, volti- 
ger autour; fig. courir çà et là, 
röder ; — jchmeifen, courir çà et 
là; — ſchwenken, tourner en rond, 
tourner autour; — fegein, navi- 
guer autour de ...; — jein, avoir 
tourné (un coin, um eine Et), 
avoir doublé (un cap, um ein 
Gap), avoir fait son tour; fig. 
um einen —, faire la cour à qn., 
courtiser qu., s'empresser au- 
tour de qn.; — fenben, j.— ſchicken; 
— fepen, mettre autour, placer 
autour; — fipen, être assis autour 
de ...; — jpazieren, se promener, 
faire un tour de promenade, flä- 
ner; — fpielen, jouer à la ronde, 
jouer tour à tour; — fpringen, 
sauter autour de ..., sauter de 
côté et d’autre; — fichen, être 
placé autour de ...; être en dés- 
ordre; — fieflen, mettre, placer, 
ou poser autour de … ; — flören, 
fouiller, fureter; (im feuer) four- 
gonner; — floßen, pousser où et 
la ; — flreichen, — ftreifen, rôder, 
courir çà et là ; -fireier,-läufer, 
m, vagabond, fläneur, m.; fit 
— fireiten, se disputer avec qn. : 
— treuen, éparpiller, jeter çà et 
là ; — fuchen, chercher çà et là, 
fouiller partout; — tanzen, dan- 
ser à la ronde, danser en rond; 
danser autour de; ein Mai —, 
faire un tour (de); — tragen, por- 
ter ch et là; colporter: — treiben, 
pousser autour de ,.., faire 
tuurner ; fih —, courir çà et 
là; errer, röder; — treten, se 
ranger autour de; — auf et. 


Her 


fouler qe.; — trinfen, boire à la 
ronde ; — trippein, marcher en 
trépignant; — tummein, faire 
caracoler (un cheval): tour- 
menter ; fit —, se donner de 
l'exercice ; — mwâljen, rouler, 
faire tourner: fit —, se rou- 
ler; — wandern, s6 promener 
çà et là, marcher çà et là; — 
menben, tourner, retourner; — 
werfen, jeter oA et là: fib —, 
s'agiter ; — midein, envelop- 
per, entortiller; — mwühlen, fouil- 
ler, farfouiller ; fit — zanten, se 
quereller, s’entrequereller, cha- 
mailler; = gaufen, houspiller; 
id —, se houspiller, se ti- 
railler par les cheveux; — jer- 
ren, tirailler ; — ziehen, tirer au- 
tour de ...; courir le monde, va- 
gabonder; fig. einen bei der Rafe 
-, mener qn. par le nes; -, 
n. vie errante, f.; déménage- 
ment fréquent, m.; - jiehend, va- 
gabond. 

Serünter (voir aussi Herab), adv. 
en bas, à bas, A terre: von oben 
-, de haut en bas, d'en haut; 
fommt —! dencendes! — mit bem 
Qut! à bas le chapeau! — brin: 
gen, porter en bas ; fig. détério- 
rer, ruiner, mettre sur les dents: 
— fahren, descendre en bateau, 
ou en voiture; — fallen, tomber 
(de haut en bas); - fliegen, voler 
en bas; - fließen, découler; — ge- 
ben, descendre; — handeln (vom 
Breife), faire rabattre du prix à 
forua de mnrehander; — bangen, 


— hängen, pondre, descondre; - 
heben, descendre; mettre en bas; 
— helfen, nier à descendre; - 


tollen, rouler en bas; — fommen, 
venir en bn, ilescendre ; fig. al- 
ler on décadence ; — laffen, des- 
cendre, abaisser, baisser: fit - 
{affen, descendre, s’abaisser ; - 
faufen, courir en bas ; découler; 
— {ejen, lire jusqu’en bas: — ma 
en, ôter ; fig. injurier, répri- 
mander; — müffen, être obligé, ou 
forcé de descendre; — nehmen. 
descendre (un tableau), ôter: - 
reichen, tendre en bas; descen- 
dre; — reißen, arracher ; fig. dé- 
précier, traîner dans la boue: 
— rüden, pousser plus bas; se 
mettre plus bas; — fhiden, en- 
voyer en bas; — fieben, pous- 
ser en bas: — ſchieben, abattre, 
tirer du haut en bas: fondre 
sur; se précipiter; — ſchlagen, 
abattre; fig. rüdlinge —, tom- 
ber à la renverse du haut 
d'un lieu: — fhmeißen, |. — mer: 
fen; — fneiten, couper, tran- 
Ener: F tee regarder en bas: 

g. auf einen —, regarder qn. 
avec dédain; — fepen, descen- 
dre, baisser: fig. dé er, 
avilir, déprécier; ben Preis —, 
réduire le prix, baisser le 

rix; fit —, se dégrader; - 

nfen, se laisser tomber; cou- 
ler à fond ; — ftelgen, descendre; 
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- ftellen, mettre plus bas; descen- ' 
dre; -floßen, pousser en bas, pré- 
cipiter: — ftürjen, précipiter: 
73 se précipiter; — thun, 
mettre plus bas; descendre; — 
tragen, porter en bas; — mälzen, 
rouler en bas; -würté, adv. 
vers le bas, en descendant; — 
werfen, jeter en bas, abattre: 
— gteben, tirer en bas; ôter; 
descendre ; venir se loger à un | 
étage inférieur. 
ÿt, adv. dehors, devant , en 
avant; — biiden, regarder de 
derrière ; paraître, se faire voir: 
— breiben, paraître, éclater ; sor- 
tir précipitamment ; (von Trup- 
ven) déboucher ; — bringen, pro- 
duire; fig. faire naître; (ein 
Bort , einen Laut) articuler ; pro- 
férer ; -bringer , m. producteur, 
a.; ung, f. production, f.; 
fit — drängen, avancer en fen- 
dant la presse: — dringen, per- 
cor; sortir; — führen, mener hors 
de ...; mener en avant; — ge 
ben, sortir; fig. résulter; s’en- 
suivre; — glänzen, éclater, re- 
luire ; — beben, rehausser, rele- 
ver; Ag. faire ressortir, donner 
du relief à, mettre en évidence; 
Gründe —, appuyer sur des 
arguments ; fit —, se déta- 
cher; s'élever; — holen, cher- 
cher; — febren, fig. faire paraî- 
wre; — feimen, germer; — fom- 
men, paraître, sortir, poindre: 
— fônnen, pouvoir sortir, pou- 
voir paraître: — frieen, sortir 
en rampant ; — langen, tirer (de- 
hors); — laffen, laisser avancer, 
laisser sortir: — laufen, courir 
en avant, sortir en courant; — 
leuchten, fig. reluire, s’ensuivre, 


résulter ; — locen, attirer , faire | Herz 


sortir par quelque appät; fit — 
macen, se montrer, sortir de; 
2 , être obligé, ou forcé 
de sortär; — nehmen, tirer de 
quelque endroit, prendre; — 
quellen, jaillir, sourdre, sortir; 
— Tagen, avancer, passer en 
avant, déborder, saillir; fig. 
se distinguer; -ragen, n. -TAs 
guns, f. sailiie, (pro)éminence ; 

g- supériorité, f.; — rauſchen, 
sortir avec bruit: — reden, avan- 
cer; — reihen, passer (sur le 
devant); donner; — rennen, sor- 
tir (en courant); — riefein, ruis- 
seler de ...; — er avancer, 
pousser en avant: s'avancer, 
sortir ; (von — déboucher; 
— tufen, appeler, dire à qn. de 
sortir; fig. faire surgir, faire 
naître, provoquer, susciter, cau- 
ser; — fiefien, tirer dehors; 
avancer avec impétuosité ; ger- 
mer; — fimmetn, briller; — 
schleichen, sortir fartiv:ment; 
— fhieppen, trainer dehors: — 


503 


naître, pousser; — jprudeln, jail- 
lir, saillir ; — ſtechen, sortir ; fig. 
paraître, briller; dominer (des 
couleurs) ; - fichen, avancer, 
saillir, enjamber; — ftoßen, pous- 
ser en avant; — fireden, avan- 
cer, allonger, tendre (en avant); 
— ftrômen, sortir par torrents; 
— ftürien, se précipiter en avant; 
avancer brusquement ; s’élan- 
cer (dehors); — ſuchen, cher-: 
cher; Alles — um …, mettre tout 
en usage pour ...; tyun, 
mettre dehors; ft —, se dis- 
tinguer, se signaler, se faire 
valoir; — treiben, faire sortir : 
pousser en avant; treten, 
se présenter, sortir (desrangs), 
s'avancer ; (von Sachen) saillir, 
être proéminent ; fig. ressortir ; tzeleid, n. douleur, f. crève- 
—, saillie, f. ; - wachen, croître :| cœur, m. 
fig. grandir: fi — tagen, oser : Sérien, va. fam. embrasser, ca- 
sortir, oser avancer; — ziehen, : resser, presser sur le cœur. 
tirer dehors, faire sortir ; fig. | Herzenslangft, f. angoisse , f. ser- 
distinguer. rement de cœur, m.; -bruber, 
fit) Périvagen, v. pr. oser venir. m. frère chéri; ami de cœur, 
Sirrmärts,adv.en deçà; dece côté, | m.;-ergiefung, f. épanchement 
vers nous. de cœur, m.;-freude , f. grande 
Herweg, m. retour, m.; auf dem | joie,f.;-freund, m. ami intime, 
.e, on venant ici. [ei. | m.;-frob, a. bien joyeux; -grund, 
n, vn. souffler de ce côté-| m. aus —, du fond de son cœur, 
rweiſen, va. irr. montrer (vers | de tout son cœur; -gut, a. 
ici) ; adresser par ici. très-bon; -güte, f. bonté du 
nden , va. tourner vers ici; | cœur, f.; -fummer, m. chagrin 
fi —, se tourner de ce côté. secret, m.; -fundiger, m. scru- 
Herwerfen, va. irr. jeter de ce côté, 


tateur des cœurs, m.; -luft, f. 
ou vers ici; fit - über, fondre | grande joie, f.; nad —,à cœur- 
sur, assaillir, 


joie; à souhait; -meinung , f. 
Herwinten, va.et n. einen ou ei- | vrais sentiments, m. pl.; -[prache, 
nem —, faire signe à qn. de ve- 


f. langage du cœur, m.; -troft, 
nir ici. 


m. consolation intérieure, f.; 
tewollen, vn. vouloir venir. -wunf, m. vif désir, m. ; nach 
rivünfchen, va. einen -, désirer | -, tout à souhait. 
de voir an. ici. Herzientzündung, f. inflammation 
, n. CŒur ; Courage, m.; von 


du cœur, f.; -erfreuend, a. qui 
&rund bes -ené, du fond de mon | réjouit le cœur : -ergreifend, a. 
cœur, de tout mon cœur; bas 


saisissant, navrant; -erhebend, a. 
thut mir im «en weh, cela me na- 
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gesählung f. énumération, f. 
erza erliebft, a. très-cher. 

tjaubern, va. faire venir par 
quelque charme. 
Herzibellemmung , f. serrement, 
ou saisissement de cœur, m.; 
-beutel, m. péricarde, m. ; -blatt, 
n. fig. favori, m. mignon, m. 
mignonne, f.;-blut, n. sang du 
cœur, m.;fig. vie, £. ;-brechend, 
a. touchant,  attendrissant ; 
-bube, m. valet de cœur, m. 
Sériden, n. petit cœur, ın. ; mein 
se ne eur ee 3 

me, f. (jeu) dame decaur, 

T.; -drüden , n. serrement de 
cœur, m.;fam. er flirbt nicht am 
—, il parle franchement. 
Dean. va. montrer. 


qui élève lo cœur; -erquidend, a. 
vre le cœur; das bricht mir bas —, | qui fortifie, qui rafraichit le 
cela me crève le cœur; das geht | cœur; -fürmig, a. en forme de 
mir zu -en, cela me touche au 


cœur ; -geblüt, n. sang des artè- 
cœur; das liegt mir am -en, cela | res, m. ; -geipann, n. cardialgie, 
me tient au cœur; etw. auf dem ; 


be, f. creux de l’esto- 
«cn haben, avoir qo. sur le cœur ;| mac, m.; -baft, a. courageux, 
jun -en nehmen, prendre à cœur ; | intrépide, hardi, résolu ; vigou- 
ans — legen, recommander chau- | reux ; -haftigleit, f. courage , m, 
dement; wie tft es Dir ums — ?| hardiesse, intrépidité, f. 
comment te sens-tu? es iſt mir : Herziehen, va.irr. attirer; appro- 
ieihter ums -, je me sens sou- | cher ; venir demeurer ici. 
lags; das — ſchwer maden, faire : Herzielen, vn, viser ici. 

de la peine; er fpricht wie es ihm Hfrzig, «. fam. charmant, mi- 
ums — ift, il parle à cœur ou-' gnon, cher. 


vert; nicht übers — bringen koͤn⸗ | Sérilinnig, =. 2 ser intime, 
cor 3 ou son cœur, 


nen, n’avoir pas le courage de; 

Die Hand aufs — ! la main sur la) du fond du cœur; -fammer, f. 
conscience! ind — gefbioffen ha- | ventricule du cœur, m.: -Firfche, 
ben, porter au fond de son cœur; f. bigarreau, m.; -lirichenbaum, 
ein — und eine Seele fein, être: m. bigarreautier, m.; -Eopfen, 
amis intimes ; fein — im Leibe ha- | n. palpitations, f. pl. battements 
ben, manquer de courage; fit de cœur, m.pl.; -kohl, m. chou 
ein — faffen, prendre courage; pommé, chou cabus, m. 

einem — machen, encourager qn.; Herzlich, a. cordial ; .e Grüße, bien 
um «en fprechen,, parler au cœur. des amitiés; —, adv. cordiale- 
ment; id thue es — gern, je le 
fais du meilleur de mon cœur ; 
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feien Sie mir — willlommen, soyez | den, m, grenier à fuln, m.;-bund, 


le bien-venu ; das iſt mur — leib, 


-büntel, n. botte de foin, £ 


j'en suis désolé; das iR mir — | Heuchelei, 1. hr pucrisie, cagoterie, 


lieb, J’en suis enchanté: — la- 
en, rire de bon cœur; — ſchlecht, 
détestable ; -keit, f. cordialité, f. 
Beh. a. fam. bien aimé. 
rjliebihen, n. mignonne, bien 
aimée, f. 

Herzlloß, a. et adv. sans cœur, 
sans pitié, insensible ; sans cou- 
rage; -Loft keit, f. insensibilite, 
froideur ; absence de cœur, f. 

130g, m. (pl. Herzöge) duc, m. 
riogenbuid, Bois-le-Duc. 
tiogin, f. duchesse, f. 

id, a. ducal; —, adv. en 
jogthum, n. duchd, m. (duc. 
iſpochen, n. battements du 

cœur, m. pl.; -rübrend, a. qui 
touche le cœur, touchant. 


Sériblatis, a. poussif; -keit, f. 


pousse, f. 

Dérilfhlag, m. battement du 
cœur, m.; apoplexie du cœur, 
f.; -ftärtend, a. confortant, cor- 
dial, cardiaque; -ftärkung, f. con- 
fortant, cordial, m.; Mo, m. 
coup au cœur; coup de grâce, m. 

Herzü, adv. ici, auprès (f. a. Her- 
bei); — eilen, accourir; — fon. 
menu, venir, s'approcher; — tres 
ten, s'approcher. 

$éralvoli, a. plein de cœur ; -maj- 
fer) ut, fe hydrocardie, f. 3 -web, 
n. mal de cœur, ın.; cardialgie, 
L.; „murjel, f. pivot, m. ; -jeTreis 
fenb, a. déchirant, navrant. 

obus, Heflöd, nm. Hésiode, m. 
perident , f. pl. (myth.) Hespé- 
rides, f. pl. 
ien, n. l’Hespérie, f. 
éffe, m. Hessois, m. 
eijen, n. la Hesse. 
ich, a. hessois , hesse, de la 
esse. 
terobôr, a. hétérodoxe. 
terodorte, f. hétérodoxie, f. 
tmann, m. hetman, m. 
ürien, n. l'Hétrurie, PE(6)- 
trurie, f. ; 

Hetrürier, in. Hétrutrien, E(é)- 
trusque, in. 

n,f. champ à courre les 
tes, er à 

Déte, f. chasse à courre, grande 
chasse ; Hunde, meute de 
chiens; farm. troupe, bande, f. 

Déten,va. vener, chasser, courre; 
Hafen —, courir des liövres; an 
einander —, acharner ; ju Tobe —, 
mettre aux abois ; mit allen fun. 
den gebept, fourré de malice. 

Oéter, m. (chass.) piqueur; fig. 
instigateur, boute-feu, in. 

Déslbund, m. chien courant, m.; 
-jagd,, f. chasse aux chiens cou- 
rants, f.; -peitfce, f. fouet de 
piqueur, m. ; -jeit, f. saison pour 
la chasse & courre, f. 

Heü, n. foin, m.; Bündel —, botte 
de foin, f.; — binden, botteler du 
foin ; — machen, faucher le foin, 


faner; -baum, m. arbre, m.; 


-binder, m. botteleur, m.; -bo:! 


tariuferie, cafarde ris f. 

Heücheln, vn. et mn. faire P’hypo- 
crite, feinilre, 

Uchler, m. bi pucrile, cagot, m. 

lichlerin, f. hr pocrite, cagote, f. 

üchleriich, a. hypucrite, cagot, 
calurıl, inux, 

üer, adr,. fam, cette année, 

Uerid, a de cette inaée. 

ülernie, É fenalson, f, 3 -gabel, 
f. iourche à laner, f.: -baufen, 
m. tas de foin, m. meule de 
foin, f. 

Seülen, vn. hurler; fam. pieur- 
nicher ; der Wind beult, le vent 
gémit; -, n. hurlement, m. 

üler, ın. hurleur ; pleureur, m. 

Ulmachen, n. fanage, m.; -mas 
cher, m. faneur, m.; -macherin, f. 
faneuse, f.; -mäber, m. faucheur, 
m.; -marft, m. marché au foin, 
m.; -monat, m. mois de juillet, 
m.;-pferd,n.sauterelle,f.;-rechen, 
m. fauchet,m.;-fchober,m. meule, 
£.; -Idoppen,m. fenil,m.; -[chrede, 
f. sauterelle, f.; -[cyrecfengrille, 
f. cigale, $: 

Heüte, adv. aujourd’hui; — früb, 
ce matin: — Abend, ce soir; — 
über acht Tage, d’aujourd’hui en 
huit; à la huitaine ; heut’ zu Tage, 
aujourd'hui, de nos jours: von 
— an gerechnet, à dater de ce 
jour; — mir, morgen bır, chacun 
(à) son tour; — ben ganzen Tay, 
ce jour entier; zwiſchen — und 
morgen, d'ici à demain. 

Heütig, a. d'aujourd'hui; mo- 
derne ; +c6 Tages, de nos jours, à 
présent. 

Heülrwage, f. balance à foin, f.; 
-tvagen, m. chariot à ou de foin, 
n. 

teit, f. fenaison, f. 
meter, m. hexamètre, m. 
e, f. sorcière; fam. coquine, 
friponne, f. 

Hfren, va. faire le norcier, être 
sorcier, user de sortilöge ; fam. 
er lann —, il est sorcier. 

Hexenlfahrt, f. voyage des sor- 
cières au subbat, m.; -geichichte, 
f. conte de fées, m.; -nieifter, m. 
sorcier, magicien, m.; -probe, f. 
ordalie, f.; -procef, m. procès 
contre les sorcières, m.; -[pruch, 
m. formule magique, .; -tani, 
10. danse des sorcières, f.; -YDeti, 
n. sorcellerie, f. 

Hererel, f. sorcellerie, f. tour de 
sorcier, m. magie, f.; GBejchmwin- 
digkeit ift feine —, on n'est pas 
sorcier pour jouer d’adresse. 

Te, ſ. Hter. 

ieb, m. coup (de bäton), m.; 
blessure, f.; taillis, m.; fig. das ift 
ein feiner —, c'est un fin coup de 
bee; auf — und Etoß, d’estoc et 
de taille; fig. er bat einen — (er 
it angetrunfen), il a une pointe 
de vin; (er ift nicht ganz richtig im 
Kopfe) Il est un peu fou, 


Hie 
tebet, j. Hierbei. 
ieber, m. espadon, sabre, m. 
tebwunde, 1. blessure d’instro- 
ment tranchant, f. 
tefhorn, n. cornet de chasse, m. 
Teber 2c., ſ. Hierher zc. 
ienieden, adv. ici-bas, dans ce 
bas monde, 

Hier, adv. ici, ci, en ce lleu-ci; y; 
(auf Gtadtpofbriefen) en ville; 
- if, voici; — bin it, ne voici; 
— fommt er, le voilà qui vient; - 
und da, çà et là, par ci par à; 
— ju Kande, dans ce pays, ches 
nous; — fkat wir ein, à ce pro- 
pos, à ce sujet, dans cotts occa- 
sion il me souvient: — oben, ici 
baut, ici en baut; —unten, ci-bas, 
ici en bas, ci-dessous: — bereia, 
par ici; —binten, ici derrière. 

Hierin, adv. en cela, à oela, en 
ceci, à cuoi, y, en; —ift kein Zmoei- 
fei, il n'un faut pas douter. 
terärch, ın. hiérarque, m. 
trardiie, £ hiérarchie, f. 
keräcchliich, a. hiérarchique. 
ieraüf, adv. là-dessus, après 
cula, un, y, ensuite, après. 
teralid, adv, de cela, par là, en. 
terbel, adv. à ceci, en cela, y, 
en, ci-joint, conjointement 

Hierdürch, adv. par ici, par là, 
par ce moyen. y, en. ei, y- 
ierein, adv. on cela, en ce lieu- 
Terfür, adv. pour ceci, pour oels. 

en, adv. contre cela, à 
ceci, à cola, en revanche, en ré- 
compense. 

Hierher, adv. çà, ici, de ce côté; 
bis -, jusqu'ici, jusqu'à présent, 
-wärte, adv. de ce côté-ci, vers 
ici, vers ce côté-ci. 

Hierhin, adv. ici, là, de ce côté- 
ci, vers ici, 

Hierin, adv. ici dedans, ci-de- 
dans, céans, en cela, y. 

Hlermit, adv. par là, par la pré- 
sente, avec ceci, ci-joint, ci- 
inclus. [cela ; en. 

Sen adv. après cela, d’après 
iernächkt, adv. tout près d'ici, 
ici proche, tout proche; outre 
cela, de plue, 

Hiernöben, adv, ici auprés, dci 
côté, tout prés d'iri. 
ternieben, I. Pleniepen, 
éco, m. Hiöron, 1. 
ieroalipbe, f. hiéroglypive, m. 
trogioebiich, a. hiérogiyphique. 
iccononus, m. Järöme, m. 
Terorte, ad, ici, 

Terjeilt, h. présence, £ 

terielbit, aile. ici, en ville 
ierilber, adr. de ce eötd-ei; ii 
dussun, sur cela, & ge sujet, [en. 
ieriimm, adv. de cela, pour cela, 
Werder, adv. ci-dessoms, Ih- 
dussous. 

iervon, adv. de cela, en. fy. 
terwider, adv. contrecela,ä cela, 
ierzü, adv. à cela, à ceci, pour 
cela, y. 

FE AU adv. entre cela. 
tefig, a. d’ici, de ce pays, de 
cette ville, 





Hie 

we, f. Hiez, m. minon, m. 

ü, |. Hierzu. 

en, je Diefboru. 

, m. (8t.) Hilaire, m. 

fe 2c., ſ. Hülfe 1e. 

imbeete, f. framboise, f. 

rieie, n. glace aux fram- 

boises, f.; -faft, m. jus de frain- 
boises, m.; -firaut, m. frambol- 
sier, m. 

Stmmel, m. ciel, m. eleux, m.pl.; 
— eines Bettes, ciels d’un lit, m. 
pl: in ben — fommen, er le 
ciel; unter freiem —, à la belle 
étoile ; Gott im —! Dieu du ciel! 
bebäte ber— ! qu’à Dieu ne plaise! 
weiß der —! Dieu sait! bem — jei 
Dant! Dieu soit loué! um des ‘4 
willen! pour l'amour de Dieu! 

Simmellan, adv. vers le ciel; 
„bett,n. lit À baldaguin,m.; -blau, 
a. bleu céleste; "abet, f. ascen- 
sion (de Jésus-Christ) ; assomp- 
tion (de la Sainte Vierge), f.; 
-fabrtétag . m. Ascension; As- 
somption, f.; -fabrtérwoche, f. se- 
maine de PÄsoension, 1.; bo, 
a. et adv. élevé jusqu'au ciel; 
fig. inatamment. 
immeln, vn. pop. mourir. 

Hiinmeljveic n. royaume des 
cieux, m.; fe, f. axe céleste, 

m.; -dbabn, f. route céleste, f.; 

Sbogen, m. voûte céleste, f.; 

bot, m. messager du ciel, m.; 

-Sbraut, f. fiancée du ciel, f.; 

Sburg, f. résidence du ciel, f; 

#büraer, m. citoyen de l'empire 

céleste, m.; -fchreiend, a. qui crie 

nce; révoltant, inoul: 
nd, f. region du ciel; zöne, 

f.; point cardinal, climat, m., 

-germölbe, n. voûte du ciel, f. fir- 

mament, m.; -6farte, f. planis- 

phère. m.; carte sales: fi 
ftürper, m. corps, ou globe cé- 
leste,m.; -blugel, f. globe céleste, 

m.; -dtunde, f. astronomie, f.: 

«sleiter, f. (bib.) échelle du ciel, 

f.; Llibt, n. lumière céleste, f.; 

-dtuft, f. sther, m.; -éfirit, m. 
climat, m. zöne, f.; -Oivagen, 
m. chariot, m. ourse, f.; -Sjeichen, 
n. signe céleste, m.; die zwölf —, 
les douse signes du sodiaque,m. 
pl.; -dieit, n. voûte céleste, f.; 
-wärt®, adv. vers le ciel; -eit, 
a. très-éloigné, trös-grand ; é- 
norme. 

Himmliſch, a. céleste ; fig. divin, 
sublime, ravissant; fam. im- 
payable. 

Hin, adv. là, en ce lieu-lä, y; - 
und ber, çè et là, par-ci par-la : 
bas Geid ift—, l’argent est perdu; 
er iſt —, c’en est fait de lui, il est 
perdu; zur Kirche —, vers l'église: 
am Fluſſe -, le long de la rivière; 
meit —, au loin; oben—,en haut, 
vers le baut; — und ber geben, 
aller et venir; — und wieber, 

uelquefois; wo ift er -} qu'est- 
a devenu? où est-il allé ? auf die 
Gefahr —, au risque; auf jein 
Verſprechen —, en me (te, se) fiant 
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à sa promesse ; eb ift noch lange -, 
il y a encore longtemps d'ici là; 
- if —, ce qui est perdu est 
perdu; à chose faite il n’y a 

int de remède : Sreundichaft —, 
Éreunvitaft ber, il n'y « pas d’a- 
miti qui tienne ; auf alle Faͤlle —, 
en tout cas. 


Dindb, adv. (1. a. $inunter und 


$erab) en bas, de haut en bas, 
en descendant; den Gtrom —, & 
vau-l'eau; — bringen, descendre, 
rter on bas; —cilen, courir en 
; — fahren, descendre; - s 
f. descente, f.; — fallen, tomber 
on bas; — fliegen, voler en bas; 
— fließen, couler en bas,d&oouler; 
— führen, mener en bas; — gehen, 
descendre, aller en bas: — glei- 
ten, descendre en glissant; - hän- 
gen, descendre; — fonunen, des- 
cendre,venir d’en baut;—frleben, 
ramper en bas; —laflen, descen- 
dre; laisser descendre; — laufen, 
courir en bas: — purzein, culbuter 
en bas; son - fchiärfen, 
avaler, avaler à lo traits : 
— ſchwimmen, descendre en na- 
geant ; —feben, regarder en bas; 
— fiuten, enfoncer, aller au fond; 
— fleigen, descendre: -, n. -ftets 
gung, f. descente, f.; — floßen, 
pousser on bas; — flürzen, pré- 
eipiter; filé — ſtürzen, se préci- 
piter ; -wärt®, adv. vers lo bas, 
en descendant; — werfen, jeter 
du haut en bas; — ziehen, tirer 
on bas. 
Sindn, adv. vers le haut, enhaut, 
en montant, y;f. a. Hinauf. 
Sinarbeiten, vn. darauf —, viser, 
aspirer, se proposer qe. pour 
but ; faire des efforts pour arrl- 
ver. 
Hinaüf, adv. en haut, au haut, 
vors le haut, en montant (ſ. a. 
Seran, Oerauf); dort —, l&-haut; 
von unten —, de bas en haut; el 
int. montons ſich - begeben, mon- 
ter; - binden, retrousser (les che- 
veux); — bitten, prier de monter: 
- bringen,porter en haut,monter; 
- fabren, monter ; — führen, con- 
duire en haut ; — geben, monter; 
= fommen, gagner le haut; — 
langen, tendre en haut: être as- 
ses haut pour; — laflen, laisser 
monter ; — leuchten, éclairer jus- 
qu’en haut ; — rikten, pousser en 
haut,avancer; monter: - ſchaffen, 
transporter en haut; fich - ihmin- 
gen, s'élever; n’&lancer; par- 
venir; — fehen, regarder en haut: 
— fleigen, monter ; - flellen, met- 
tre en haut, placer en haut; - 
tragen, porter en haut, monter; 
—treiben, pousser en haut; -Wärtg, 
adv. vers le haut. 
i ‚edv. dehors, en dehors; 
hors de ; hier —, par ici; vorn -, 
sur le 


je sorte (d'ici); it weiß nicht mo 
—, jo ne sais pas où sortir; fig. 


Hin 
je ne sais pas où donner de la 
tête ; über das Grab —, uu-delà 
de la tombe : —! int. hors d'ici! 
sortes d'ici! fit - begeben, sortir; 
— begleiten, accompagner horse 
de .…; — fahren, sortir (en voi- 
ture, ou en bateau); — führen, 
conduire dehors; fig. venir à 
bout (d’une affaire); — geben, 
aller dehors, sortir ; (von Thüren 
und Genftern, donner sur (la rue, 
la cour etc.); fig. dépasser, ex- 
céder ; — jagen, chasser dehors; 
— fommen, sortir; das fommt aui 
Œine —, cela revient au même ; 
— fônnen, pouvoir sortir; — lun- 
gen, tendre en dehors; — laflen, 
aisser sortir, faire sortir; — 
laufen, sortir en courant; &6 (äuft 
auf Eins— ‚cola revient au même: 
einem — leuchten, éclairer qn. qui 
sort; fig. éconduire: ſich - machen, 
sortir, s'en aller; — müffen, être 
obligé de sortir; ih - paden, s’en 
aller, decamper; —prügeln, chas- 
ser à coups de bâton ; - reichen, 
tendre dehors, avancer: - reiten, 
sortir à cheval; — rennen, sortir 
on courant; — rüden, pousser 
lus loin ; — féaffen, mieitre de- 
Lors, ôter; faire sortir; ih — 
Ban décamper, s’en aller: _ 
ieben, pousser dehors: fig. dif- 
férer ; — fchleichen, se glisser de- 
hors; zum Fenſter — fchreien, crier 
par Îa fen tre; — ſchwanken, sor- 
tir en vacillant; zum Fenſter — 
feben, regarder par la fenêtre ; 
— fein, être dehors; darüber - fein, 
être au-dessus de qc.; avoir sur- 
monté qe.; fich über etw. — fepen, 
se ınettre au-dessus de qc.; se 
moquer de qc.; - follen, devoir 
sortir; einen — jperren, fermer 
la porte à qn.; fl — ftchien, s’en 
aller furtivement, s'en aller à 
la dérobée; — fteflen, mettre de- 
hors; fig. différer; -- fioBen, pous- 
ser dehors; - thun, ôter, empor- 
ter, mettre dehors; — treiben, 
chasser ; ſich — wagen, hasarder 
de sortir, oser sortir; -Wärts, 
adv. vers le dehors: einen — met. 
fen, mettre qn. à la porte, mon- 
rer à qn. le chemin de la porte, 
éconduire qn,; — werfen, jeter 
dehors ; — wollen, vouloir sortir: 
tendre,viser à; wo will das endlich 
-? à quoi cela aboutira-t-il? 
quelle sera la fin de cıla? hoch 
—, porter ses vues très-haut, 
avoir de grandes prétentions: 
- aleben, tirer dehors: sortir, 
aller demeurer à la, aller ha- 
biter la campagne: fh —, trai- 
ner en longueur. 
fi Hinbegeben, v. pr. irr. se ren- 
dre, su transporter quelque- 
part. [vera un lieu. 
fnbegieiten, va. accompagner 
fnbeitellen, va. munder en quei- 
us livu, 
Sinditt. m. regard sur, ou vers. 
ou MR} fig. im — auf, en vue de, 
dans l'attente de. 


Gin 
inbliden, vn. regarder vers ... 
inbringen, va. irr. porter, met- 
tre ; fig. passer; fit tuͤmmerlich —, 
vivre petitement. 

Hindenken, vn. irr. penser à …; 
wo benft ihr bin? y (à quoi) pen- 
ses-vous? 

Hinderlich, a. et adv. embarras- 
sant, contraire ; einem — fein in 
etw., empêcher qn. de faire ge., 
être contraire à qn. en qe. 

Hindern, va. empêcher (qn. de 
ge., einen an etw.) ; embarrasser, 
gêner, contrecarrer. 

.Sinderniß, n. empêchement, obs- 
tacle, embarras, m. contrarie- 
té, £.; ein — in ben Weg legen, op- 
poser des obstacles. 

Hindeuten,vn. désigner, indiquer; 
mit dem Singer auf einen —, mon- 
trer qn. au doigt. 

‚Hindin, f. biche, f. 

‚Hindrängen, va. presser, ou ser- 
rer contre qc.; fih —, v. pr. faire 
des efforts pour approcher; fl 
überall —, se fourrer partout. 

Hindürd, adv. au travers de ..., 
à travers; die ganze Nacht —, pen- 
dant toute la nuit; Sabre —, des 
années entières. (ler. 
{ndürfen, vn. irr. pouvoir y al- 
tneilen, vn. se häter, ou se pres- 
ser d’y aller; y courir. 

‚Hinein, adv. dedans, dans; tief 
—, bien avant dans; mitten -, 
au beau milieu; nur —! int. en- 
tres! in ben Tag —, inconsidéré- 
ment; à tort et à travers, fig. 
fit in eine Sache — arbeiten, se 
mettre au courant d’une affaire; 
se familiariser avec qe.; fit — 
begeben, y entrer, se rendre dans 
.…; — bringen, porter, mener de- 
dans; fi) - beufen, se représen- 
ter q0.; fig. s'identifier avec; 
— dringen, pénétrer, entrer avec 
force; — drüden, enfoncer; — 
dürfen, avoir la permission d’en- 
trer; — cilen, se häter d’entrer; 
fit — erftreden, s'étendre jusqu’à 
l’intérieur ; — fahren, entrer en 
voiture, ou en bateau; s’élancer; 
— fallen, tomber dedans, donner 
dedans ; fih — finten, se familia- 
riser avec; — flechten, enlacer; 
fig. impliquer: — führen, intro- 
duire, mener dans ...; — geben, 
entrer dans ...; trouver place 
dans; — gerathen, tomber dans 
„„tomber en ...; - helfen, aider 
à entrer; — jagen, chasser, ou 
forcer d’entrer; — fönnen, pou- 
voir entrer; — frieben, ramper 
dedans ; — laffen, laisser entrer; 
in ben Tag -Ieben, vivre au jour le 
jour; fit — lefen, se familiariser 
avec un auteur: — leuchten, éclai- 
rer à qn. qui entre; éclairer de- 
dans; — ioden, attirer dans un 
lieu ; — mengen, — mifdhen, mêler 
dedans; fih — milchen, se mêler 
de, oudans...; — mögen, avoir 
envie d’entrer, vouloir entrer; 
— mäffen, être obligé d'entrer : 
— nöthigen, prier, ou forcer d’en- 
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trer; — rufen, appeler qn. pour 
le faire entrer; — ichaffen, trans- 
porter dans ...; — fcleben, pous- 
ser dedans, fourrer dedans: — 
fchleichen, entrer furtivement : — 
ſchlucken, engloutir; — ſchlürfen, 
humer; — fchrauben, faire entrer 
en vissant; — fhütten, verser, ou 
jeter dedans ; — fenfen, — finfen, 
enfoncer, descendre ; — fperren, 
enfermer dans ...; mit — fprechen, 
se mêler de; — fieden, mettre 
dedans, passer dans ..., enfon- 
cer; ſich — fleblen, entrer furtive- 
ment; — fteigen, entrer, monter 
dans ...; — ffopfen, fourrer dans 
..5 — floßen, pousser dans ..., 
enfoncer; — firômen, couler dans 
ir — ftürzen, précipiter dans ...; 
s'élancer dans; — tauchen, plon- 
ger dans ..., tremper dans ...;— 
tbun, mettre dans ...; — tragen, 
porter dedans ; — treiben, pous- 
ser dans ...; enfoncer; — treten, 
entrer, marcher dans ...; — trin- 
ten, avaler, ingurgiter; fit — 
magen, oser entrer; -ärtg, adv. 
vers le dedans; — wollen, vou- 
loir entrer, tâcher d'entrer; — 
ziehen, attirer dans ...; fig. impli- 
quer, envelopper; entrer ; fit — 
jieben, s’imbiber, s’imboire; — 
iwängen, faire entrer de force. 
Sinfabren, va. irr. charrier, voi- 
turer vers ou à un lieu; —, vn. 
pertir, s’en aller, passer ; längs 
der Küfle —, caboter, côtoyer ; 
über etw. —, glisser, passer sur 
ge.; fig. fam. mourir. 
Sinfahrt, f. voyage, m. ; Hin. und 
Nüdfaprt, Hin- und Herfahrt, Pal- 
ler et le venir. 
AA CT EH vn. irr. tomber. 
infällig, a. caduc, fragile, in- 
firme; -feit, f. caducité; fragilité, 
infirmité, f. {son chemin. 
ſich Htnfinden, v. pr. irr. trouver 

{nfliegen, vn. irr. y voler. 
infliehen , vn. irr. se réfugier 
dans un lieu ; fig. se passer. 

Sinfliefen, rn. irr. couler, s’écou- 
ler (aussi fgr.), [vant, 

Stniüört, ar, désormais, doréna- 

Sinriblèn, vn. y porter la main, 
tauchen, [en quelque lieu. 
inführen, va. y mener, conduire 
fngang, m. aller, départ; fig. 
décis, m. mort, f. 

Hingeben, vn. irr. donner ; aban- 
donner, [signation, f. 
ingebumg, f. abandon, m. ré- 
ingegen,adv, au contraire, mais, 
{ngeben,vn.irr. aller, s’en aller; 
fig. passer, se passer; mo geht 
diefer eg bin 3 où möne ce 
chemin ? olı conduit ce chemin ? 
es mag ſo —, passe pour cette 
fois ; — an, longer; etw. — laffen, 
ne pas y re er de si près : 
das mag fo — passe pour cela 
e6 wird dir nicht fo —, tu ne l’au- 
ras pas fait impunément. 

Singehören, vn. avoir sa place; 
100 gehört das bin ? où faut-il met- 

' tre cela? 


Hin 
Hingelangen, vn. parvenir, arri- 
verä.. 


Hingeleiten, va. y conduire, y es- 
corter. [.….s parvenir. 

teen vn. irr. tomber en 
fngefhiedener, m. se, f. défunt, 
m. défunte, f. {ser. 
ingießen, va. irr. répandre, ver- 
fngleiten, vn. irr. glisser. 
fnguŒen, f. Sinfeben. 

Iten, va. irr. tendre, pré- 
senter; fig. amuser, bercer (qn. 
de qce., einen mit etro.). 

Sinbängen, va. pendre à ...; fig. 
em. — taffen, négliger qc. 

Sinbelfen, vn. irr. aider qn. à ar- 
river à un lieu; fih —, v. pr. 
vivre, subsister: fit Mmmerlib 
—, vivre petitement. 

Sinborden , vn. aller écouter, 
écouter. 

Sfniagen, va. chasser vers; —, vn. 

artir an galop. 
ch Hintauern, v. pr. s’accroupir. 

‚Intebren, va. tourner vers; ba- 
laver vers... 

Hinten, vn. boiter, clocher, être 
boitenx; —, n, clochement, m. 

Ginlrnb, a. boiteux. 

Hintniren yn. as mottre à genoux, 
s'nge-noniller. 

Dinfommen, vn. irr. venir, arri- 
ver; fig. mo {fl meine Uhr binge- 
lonunen T qu'est devenue ma 
montre ? ler. 

— vn. irr. pouvoir y al- 
intriechen, vn. irr. ramper vers 
...., Se trainer vers ... 
intunft, f. arrivée, f. 
tnlädyeln, vn. vor filé —, sourire. 
ch Hinlagern, v. pr. se coucher 
aur ... 

Sinlangen,va.et n. tendre, attein- 
dre jusqu’à ...; fig. suffire. 

Sinlängli, a. suffisant; — adv. 
suffisamment, assez : it, € 
suffisance, f. 

$inlaffen, va. irr. permettre d'y 
aller, laisser aller. 

—— vn. irr. courir vers .. 
fnleben, vn. passer son temps; 
forgtoß —, vivre au jour le jour. 

Sinlegen, va. mettre, poser, pla- 
cer; ſich —, v. pr. se coucher. 
inlehnen, va. appuyer, adosser. 
fnleiern, va. vieller. [vers ... 
tnleiten, Sinlenfen, va. conduire 
inloden, va. attirer, 
inmachen, va. oben —, fam. faire 
superficiellement ; fit —, v. pr. 
se rendre à un lieu. 

Sinmarfd, m. marche vers quel- 
que lieu, f.; auf dem -e, en allant. 

Htnmarfchtren, vn. marcher vers 
quelque lieu. [égorger. 

Sinmeteln, va. massacrer, tuer, 

Dinmôgen, vn. irr, avoir envie 
d'y aller. [égorger. 

morden, va. massacrer, tuer 
fnmûflen, vn. irr. être obligé 
d'y aller. 

Sinnebmen, va. irr. prendre: en 
passer par (là); etne Beleidigung 
—, avaler un affront. 

Hinneigen, vn. et ih —, v. pr. être 





Hin 
disposé à, incliner, pencher à, 
ou vers … 
Sinnen, adv, von —, d'ici; von — 
eben, s'en aller. 
nnöthigen, va. obliger d'y aller. 
ino , Ya. Immoler, sacrifier, 
inpalfen, vn. convenir, s’ajuster 
avec qc. 
pue en, va. planter. 
{npurzein, vn. fam.tomber, cul- 
buter, 
fnraffen, va. enlever, emporter. 
fnraufden, vn. passer avec 
Hinreigen dre, prés 
n , Va. tendre, présenter; 
—, vn. toucher à ...; suffire, 





gin e 
| fit Hinfehnen, v. pr. désirer d'y 
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| mettre par écrit 


hâte. 
tnfchütten, va. jeter, verser, ré- 
tnichwagen, va. parler sans ré- 
tlexion. 
ent, vn. nager vers. 
der 
s 


écriro à la 
pandre sur ... 


winden, vn. irr. s'évanouir, 
raître. 
Hinſegeln, vn. faire voile vers; 
längs der Küfte —, longer la côte. 
n, vn.irr. regarder vers ... 


être ; soupirer après. [perdu, 
infein, vn. irr. y être allé; être 
fnienben, 1. Dinfbiden. 
injendung, f. envoi, m. 


inreichend, a. suffisant; —, adv. Hinjegen, va. asseoir, mettre, 
placer, poser ; fit —, v. pr. B’as- | 


suffisamment, assez. 

$inreife, f. voyage, départ pour 
un endroit, m.; auf der —, en y 
allant, Ku; 
a Ve partir pour, aller 
inreißen, va. irr. entraîner ; fig. 
entraîner, emporter, ravir. 
fnreiten, vn. s’y rendre à cheval. 
inrennen, vn. irr. courir en 
quelque lieu. 

$inribten, va. diriger vers ...; 
exécuter; mit bem Belle —, dé- 
eapiter; mit bem Fallbeile —, guil- 
lotiner; Sg. abimer, gâter, rui- 
ner, [pllce, m. 
fn ng, f. exécution, f. sup- 
inrolien, va. rouler vers ... 
inrüden, va. approcher. 
{nrudern, vn. ramer vers quel: 

ue lieu. 

ufen, va. et n. crier vers … 

mus n, va. transporter. 

in ung, f. transport, m. 

nl auen, |. Hinfehen. 

Hinieiden,vn. irr. décéder, mou- 
rir; die Bingeichiedenen,, les de- 
fonts, m. pl: —, n. décès, m. 

t den, va. envoyer, députer. 
inſchickung, f. envoi, m. 
{n n,va. irr. pousser vers. 
fnidiefen, va. irr. tirer vers; 
—, vn. s'élancer (vers). 

Sinidiffen, vn. naviguer vers; 
am Ufer —, côtoyer le rivage; 
—, va. y transporter par eau. 

Hinſchlachten, va. massacrer, im- 
moler. 

Hinfhlagen, va. irr. pousser vers; 
-, vn. tomber de tout son long. 

ih Sinfchlängeln, v. pr. aller en 

serpentant, 

Sinfhlekhen, va.irr. et ſich —, v. 
pr. couler vers, se — vers; 
ng. die Zeit fhlelht bin, le temps 
s'écoule lentement, traîne. 

aim ifen, va. trainer vers ... 
inſchlendern, vn. aller à pas 
lents. en 

leppen, va. trainor. 
vInſgepere ‚va. lancer, fron- 
der, ruer vers ... 

Stnflüpfen, vn. s'éloigner en ap 
glissant ; Ag. über etw. —, passer 
égtrement sur go. 
inihmadten, vn, languir, 
inſchmeißen, [. vinwerfen. 
inſchmieren, va. barbouiller. 
inſchreiben, va. irr. écrire à; 















seoir Sur; s’y asseoir. 
Sinfibt, f. regard. rapport, m.; 
fig. in — A 

par rapport à ..; tn biefer —, 


— ce rapport; -lich, prp. — 


gard'à …, par rapport à … 

Sinfinten,, vn. irr. tomber par 
terre, tomber en döfalliance. 

Sniper vn. devoir y aller. 
infpringen, vn. irr. sauter vers; 
courir à. 

VOrs … [poser. 

en, va. mettre, placer, 

rben, vn. irr. mourir; se 
mourir (lentement). 
{nftreben, vn. tendre à ... 
in en, va. tendre: (tobt) —, 
tuer, étendre mort; ber Tob bat 
ihn bingeftredt, fl tomba mort; 
ch —,v. pr. s'étendre. 

Hinftreichen (an ehv.), vn. glisser, 
passer sur qe.; offleurer,, raser 
qe. ; die Zeit ftreicht bin, le temps 
s’enfuit. 

{nftreuen, va. répandre. 
initeömen, vn. couler vers ... 
inſtürzen, vn. tomber avec pré- 
cipitation ; se précipiter vers. 

Hinſudeln, va. bousiller, bar- 
bouiller. 

Hintän,, adv. derrière, en ar- 
riöre; -feten , va. négliger, mé- 
priser; passer par-dessus: -ies 
gung, f. mépris, m. négligence, 
f.; mit —, au mépris de; - 
vn. irr. être à la queue; 
négligé. 

Sinten, adv. derrière; — im Buche, 
vers ia fin du livre: fit — auf 
jepen, monter en croupe; — und 
vorn fein, feire l’empressé; von 
-, de derrière, par derrière: 
- an, derrière, à la suite, à la 
fin; à la queue (d’un cortöge); 
- nad, après (les autres): fig. 
trop tard; — brein, en arrière, 
après ; — hinaus, sur le derrière, 
«ur le cour. 

Hinter , prp. derrière , en arrière 
de, à In suite de, après ; —, adv. 
derrière; — einanber, l’un après 
l’autre, de suite; — fit laffen, 


de qn.; — einer Arbeit ber fein, 


a l’égard de ..., ! 


$inftarren, vn.regarder fixement | 





dépasser ; — einem ber geben, sui- 
vre qn.; — einem ber fein, pour- 
suivre qn.; être aux trousses 


! 


n, ı 
tre 





| 








Hin 


être occupé d’un travail; — dem 
Rüden, à l'insu de; — die Schule 
geben, faire l'école buissonnière; 
er bat es — den Obren, c'est un 
franc dessalé: — fich jeben, re- 
arder derrière soi; — etwas 
ommen, découvrir ge. , déterrer 
QC. ; —, a (det, die, bas Hintere, 
Ÿinterfte) dernier, postérieur, de 
derrière : (mil.) binterftes Gited, 
n. serre-file, m. 

Hinterladfe, f. essieu de derrière, 
m.;- ‚f. fesse, f.; -bein, n. 
jambe de derrière, f. pied de 
derrière, m. ; aufbie »e treten, se 
cabrer; fig. se dédire, se ré- 
tracter; -bliebene, pl. survivants, 
pl. ; -bringen, va. irr. rapporter; 
avertir (qn. de qe., einem ehv.); 
-bringer, m. rapporteur, déla- 
teur, pop. mouchard, m. ; -brins 
gung, f. rapport, m.; + „m. 
jarret, m.; ·deck, n. arrière- 
pont, m.; -drein, adv. après, 
après coup, 

ntere, m. derrière, m. 
interjetnander, adv. l’un après 
l’autre, les uns après les au- 
tres ; -fuß, m. pied de derrière, 
m.; -gebdude, n. arrière-corps, 
m. ; -gedanle, m. arrière-pensée, 
f.;-geben , va. irr, tromper, dé- 
cevoir, duper, abuser; "gFbung, 
f. tromperie, duperie, f.; -g6- 
ftell, n. train de derrière (d’un 
carrosse), m.; -glied, n. (mil.) 
dernière file, f.;-grund, m. fond; 
enfoncement, m. ; -balt, m. em- 
buscade, embfiche, f. ; corps de 
réserve, m, ;einen - baben, avoir 
des protections ; im -e liegen, être 
aux aguets; -hand, f. (jeu) ar- 
rière-main, f. ; er hat die —,ilest 
le dernier en jeu ; -haupt, n. 00- 
ciput, m. ;-baué, t. Hintergebäupde; 
«hir, adv. derrière ; après, nprès 
coup, plus tard ; ensuite ; -feule, 
f. gigot, m. cuisse, f.; -Haue, f. 
griffe, ou patte de derrière, f.; 
-[dffen, va. irr. laisser; donner 
un ordre, faire dire; +e Echrif- 
ten, œuvres posthumes, f. pl. ; 
-laffen, va. laisser passer der- 
riöre ; die -Idffenen, pl. les sur- 
vivants, m.pl.; -läffenfchaft, ſ. 
Berlaftenichaft ; „lauf, m. pied de 
derrière, m.; -[eder, n. quartier 
de derrière, m.;-lögen, va. dé- 
poser, consigner ; -lögung, f. dé- 
pôt, m. consignation, f.:-Lift, f. 
circonvention, rune, suporche- 
rie, fraude, f,; -liftig, a. caute- 
loux, artificioux, rusé, fraudu- 
leux, perflde, astucieux: ‘et 
Gtreit, m. supercherie, f.: —, 
adv. ineidiousement, fraudu- 
leusement, avec ruse: -MANT, 
m, (mil.) serre-file ; (jon) après, 
ni. ultérieure, f, 
{nterpommern, n. la Poméranie 
inteerüde , adv. par derrière, 
en arrière ; fig. traîtreusement, 
à l'insu de; — geben, marcher à 
reculons; — fallen, tomber à In 
renverse. i 


ee 





Hin 


Hinter\iaß, m. manant, arriöre-| den, avaler; — fe 

va. ava-| dessous; - 
n. voile — frringtn, anuter en bas; — flei- . 
d'arrière, f.; -jeite, f. côté de 
derrière, m. ; -fit, m. fond (d'un 


vassal, m.; -fchlucden 
ler, engloutir; -jegel, 


carrosse), m.; -fleven, m. (mar.) 
étambot, étambord, m.; -fti, 


m. (cout.) arrière-point, m.;|SHirimig, adr, loin, arrière, de 


-ftube, f. chambre de derrière, 
f.; -theil, n. derrière, quartier 
(de soulier), m. ; — eines Schiffes, 
poupe, f. ; -thür, f. porte de der- 
rière, f.; üg. -thür ou -thürcen, 
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fenten, h Sinabfenten ; 


gen, descendre. 
fi) Sinmagen, v. pr. oser y aller. 


Stnmärtd, adv. vers un lieu, vers | 


un endroit, 
là; it — bigeben, s’en aller, se 
retirer ; - | int. retires-vous ! — 
damit! üten cela | 

Sinmeg, m. chemin vers un lieu, 
m.; au bem »e,on y allant. 


n. retraite, échappatolre; mau- | Sintoiggeben, vn. s’en aller; — 
5 


vaise retraite, f.; -treffen, n. ar- 


über, wlissur sur. 


rière-garde, f.; -treiben, va. irr. | Hintwiunehmen, va. enlever, écar- 


emp6cher,rompre; hinter téeiben, 
va. chasser derriere ; -ttefbung. 
f. empêcheinent, m.;-perdeŒ, n. 
(mar.) susain, susin, m.; -Diers 
tel, n. quartier de derrière, m., 
cuisse (d’un bœuf), f.; gigot 
(d’un mouton), m.; longe (d’un 
veau), f.; -Wagen, m. train de 
derrière, m. 

Hinterwärte, adv. par derrière; 
en arrière ; f. Rüdwärts. 
inthun, va. irr. mettre, placer. 
fntraben, vn. y aller au trot. 
{ntragen, va. irr. porter vers ... 
intreiben,va.irr.pousser vers ..., 
mener. 

Hintreten, vn. irr. s’avancer , se 
placer, se présenter devant. 
intritt, m. fig. décès, trépas , m. 
inüber, adv. au-delà de, de l’au- 
tre côté, par-dessus, outre; fic) 
— begeben, aller de l’autre côté; 
— bringen, trangporter, passer 
de l’autre côté; — eilen, se häter 
de passer au-delà ; — fahren, pas- 
ser au-delà de ...; transporter 
au-delà de ...; — geben, aller, ou 
passer de l’autre côté; — bebeu, 
aider qn. à passer en le soule- 
vant; — helfen, aider qn. à pas- 
ser; — fommen, passer; — fün. 
nen, pouvoir passer; — faffen, 
laisser passer ; — legen, mettre 
à travers, mettre par-dessus: 
— müûffen, être obligé de passer ; 
— reichen, atteindre par-delä, 
tendre par dessus; — ſchwim⸗ 
men, passer à la nage; — fepen, 
mettre de l’autre côté, passer; 
franchir; — fpringen, sauter de 
l’autre côté, franchir: — fteigen, 
monter par-dessus; — werfen, 
jeter au-delà , jeter par-dessus ; 
— wollen, vouloir passer: — jies 
ben, tirer au-delà, trainer de 
l’autre côté; passer de l'autre 
côté ; aller loger de l’autre côté. 

Sinünter, adv. en bas, du haut 
en bas, en descendant; den Fluß 
—, on aval;(j. a. Hinab); — brin. 
gen, porter en bas; descendre ; 
— fabren, descendre; — fallen, 
tomber en bas; die Treppe —, se 
laisser tomber en bas de l’esca- 
lier ; — geben, descendre ; — bels 
fen, aider A descendre ; — fom- 
men, descendre ; — fönnen, pou- 
voir descendre; fit — machen, 
se hâter de descendre; — ſchlu- 


ter. (ter. 
intvégraffen, va. enlever,empor- 
& Hinmegfegen, v. pr. — über, 


se mettre au-dessus de, ne pas 
tenir compte de. 

Sinweifen, va.irr. montrer,adres- 
ser à; indiquer; ⸗des Fürwort, 
pronom démonstratif, nr. 
inweiſung. f. renvoi, m. 
{nmelten, vn. se flötrir, se faner, 
dépérir; -, n. dépérissement, m. 

Stnwenden, va. irr. tourner d’un 
côté; fi -, v. pr. s'adresser 


Hinwerfen, va. irr. jeter ; lâcher 
(un mot); coucher (sur le pa- 
inwĩeder, ſ. Wieder. [pier). 
inwollen, vn. irr, vouloir aller 
&...;tendre à;vouloir en venir à. 

fit $intwünf , Y. pr. désirer 
d'y être. gor. 

{nmwürgen,, va. massacrer, égor- 
ingablen, va. payer. 

{ len, va. compter. 

Hinjaubern, va. mettre par en- 
chantement. 

{nzjeigen, va. et n. montrer, 
inziehen, va. irr. tirer vers, trai- 
ner en longueur; —, vn, s’en 
aller; allerlonger ; — an, longer. 
inzielen, vn. mirer, viser. 

niü, adv. vers quelque lieu; 
auprès, y; — befommen, recevoir 
de plus, recevoir en outre: — 
benfen, ajouter en pensée, sup- 
plder; — dichten, amplifier; fit 
— drängen, se presser d’a pe 
cher; — eilen, accourir ; — 2 gen, 
ajouter , joindre; -fügung, f. 
addition, f.; -3ug, m. (pl. -jüge ) 
marche vers un endroit, f.: — 
gehen, s'approcher, s’avancer; 
— gebôren, appartenir à ..., faire 
partie de; — gießen, y verser; 
Wafler — gießen, y ajouter de 
l'eau ; — fommen, survenir, être 
ajouté: es fommt noch —, ajoutez 
à cela que; -lunft, f. accession, 
f.; — laffen, admettre, laisser 
approcher; — laufen, y accou- 
rir; — legen, ajouter, y mettre; 
— rechnen, ajouter: y compren- 
dre; — freiben, écrire encore, 
ajouter en écrivant: — j@ütten, 
y verser ; — fepen, ajouter, met- 
tre auprès; -feung, f. addition, 
f.; — fpringen, s'approcher en 


sautant; — tun, ajouter, join- 
dre: obne jemandes thun, ar 


en , regarder 


Hiß 
participation, ou l'assistance 
de personne; — tragen, appor- 
ter, y porter ; — treten, s’appro- 
cher, s’avancers - ‚m. ap 
proche, f.; — zäblen, compter 
avec ..., ajouter en comptant; 
-jtehbung, f. addition, f.; mit, 
ycompris. 
tob, m. Job, m. 
tob8poft, f. nouvelle fächeuse, f. 
{ppe, f. serpe, serpette, f. fau- 


eillon, m.; fig. faux (de la mort), 


ippöftated,m, Hippocrate, m. If. 


ten, m. cerveau, m. cervelle, f.; 
-entzündung, f. inflammation du 
cerveau, f.; -gefpinnft, n. chi- 
mère, f. fantôme, m.; -[06, 2. 
sans cerveau; fig. écervelé; 
·ſchadel, m. crâne, m.; ſchaͤdel⸗ 
brudy, m. fracture du crâne, f.; 
- haut, f. péricrâne, épi- 
crâne, m.; -f@ale, f. ſ. Himfci- 
del; -verbrannt, a. fig. complete 
ment fou ;-mwutb, f. frénésie, f.: 
-wüthig, a. frénétique. 
trié, m. cerf, m.; -bodf, m. cerf 
mâle, m.; -bruft, f. hampe, f.: 
„fährte, f. voie du cerf, f. erres, 
f. pl.; -fänger, m. couteau de 
chasse, m.; -farbe, f. couleur 
fauve, f.; -feifte, f. cervaison, f.; 
-garten, m. parc aux cerfs, m.; 
-gefchret, n. cri du cerf, braie- 
ment du cerf, m.; -geiveih, =. 
bois du cerf, m. ramure, f.; 
-bund, m. chien de meute, m; 
-jagd, f. chasse du cerf, f.; -Müfer, 
m. cerf-volant, m.;-falb, n. faon, 
m.; -teule, f. cuiasot de cerf, m; 
-lub, f. biche, f.; -lager, n. re 
posée du cerf, f.: lit du cerf,m.; 
-lauf, m. pied du cerf, m.; -[eder, 
n. peau de cerf, f.: -[edern, a. de 
peau de cerf; -e Hanpdfchube, m. 
pl. gants de cerf, m. pl.;-reh, n. 
chevrotin du Sénégal, m.; -wild® 
pret, n. du cerf; ‚m. 
cimier de cerf, filet de cerf, m. 
Hirfe, f. millet, mil, m.; -brei, ın. 
bouillie de millet, f.; -torn, 2. 
grain de mil, m.; (ÿinne) tanne, 
f.;-nförmig, à. miliaire. 
{rt,m.pasteur, pätre; berger, m. 
frtenlamt, n. fig. fonction pasıo- 
rale, f.; -brief, m. lettre pasto- 
rale, f.; -flöte, f. chalumeau, m.; 
-gediht, n. églogue, f. poème 
bucolique, m.; idylle, f.; -gott, 
m. Pan, m.; -fnabe, m. jeune 
pâtre, jeune berger, m.; -[eben. 
n. vie pastorale, f.; -Iied, 2. 
pastorelle, chanson pastorale, 
f.; -mädchen, n. jeune bergäre/f.; 
-mäßig, a. pastoral: -preife, f. 
chalumeau, m.; -ftab, m. bâtons 
pastoral, m. houlette, f.; -an), 
m. condition de pätre, f. état 
de pätre, m.; -tafche, f. pane- 
tière,f.; -LOIE, n. peuple nomade, 


m, [chöre, f 
frtin, f. bergère, bouvière, va- 
{ffe, f. guindeau, guindal, m. 

ffen, va. (mar.) hisser, palan- 


quer. 
Hißtau, n. câble, m. 








Hiſt 
Hi n, n. historiette, f. 
SHiftôrie, f. histoire, f.; -nbud, n. 
livre d'histoires, m.; -nmaler, 
m. peintre d’histoire, m. [m. 
2e iogräph, m. historiographe, 
+ Orifh, a. historique. 
tt 
ec 


| [blafe, -blatter, f. bouton, m.|$ 


auboulure, öchauffure, f. 
‚f. chaleur, ardeur, f. chaud, 
le, m.; fig. chaleur, ferveur, 
fougue, f. feu, m.; fliegende —, 
phlogose, f.;da# Et in der erſten — 
geiheben, cela s'est fait à la 
Chaude ; in — bringen, échauffer; 
in—gerathen, s’échauffer, se pas- 
sionner ; in berertten —, dans la 
fougue; fam. bas wird — haben, 
cela sera difficile ; auf die — trin- 

fen, boire quand on a chaud. 
Httzig, a. chaud, ardent, brûlant; 
fig. chaud, emporté, fougueux ; 
er Gtreit,m. dispute bien chaude, 
dispute échauffée, f.; se Getränte, 
n. pl. boissons échauffantes, f. 


pi. 

tgjtopf, m. fig. tête chaude, mau- 
“en tête, f.; -töpfig, n. qui a la 
tête chaude. 

5! int. ho! 

bel, m. rabot, m.; -bant, f. 
établi, m. (doler; fig. polir. 
öbeln, va. raboter (aussi fig.), 
öbelipan, m. copeau, m. pla- 
aure, f. 

0658, f. hautbois, m. 
—* m, — — 

‚A. et adv. (comp. T,sup. 
OR) haut, élevé: Ag. and ; 
ohe See, f. pleine mer, f.; bobes 
Epiel,n. gros jeu, m.; bobe Schule, 
f. université, f.; bobe Felle, n. pi. 
grandes fêtes, f. pl.; bobe Berfon, 

. personne de qualité, f.; fünf 
Fuß -, haut de cinq pieds; de 
cinq pieds de hauteur: de la 
hauteur de cinq pieds; drei Mann 
-, à trois de hauteur; ein hohes 
Alter, un grand âge, un âge 
avancé; es if ‚(sen hoher Tag, il 
fait déjà grand jour; e8 ift hohe 
Zeit,il est temps, le temps presse: 
die bobe Pforte, la Sublime Porte; 
aa hohen Dingen tradten, aspirer 
à de grandes choses; auf einem 
hoben Yuße leben, vivre sur un 
grand piod; dad Hohelied, le Can- 
tique des cantiques; die See geht 
-, la mer est houleuse; drei 
Treppen -, au troisième; die Sai⸗ 
ten — ſpannen, hausser le ton; 
avoir de hautes prétentions ; — 
erfreut fein, ressentir une joie 
très-vive; —ebren, tenir en grand 
honneur ; - halten, estimer beau- 
coup; ed geht — ber, on mène 
grand train; einen — leben laffen, 

rter un tonst à qn.; — fpielen, 
ouer gros (jeu); — lebe der Rônig! 
vive le roil ju — binaus wollen, 
viser trop haut ; wenn e$- fommt, 
tout au plus; er bat e8 — gebracht, 

il s’cst bien avancé; Dug ik mir 
su —, cela me passe, cela est 
au-dıssus de ma portée; — auf» 
borchen, ouvrir de grandes oreil- 
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les ; aus einem hoben Tone ſprechen, 
parler bien haut, le prendresur 
un ton trop haut; -- und theuer 
ſchwoͤren, jurer par son Dieu et 
par sa foi; — ju fliehen fommen, 
coûter cher. 
Dh, n. vivat, m. santé, f.; ein — 
(aus)bringen, porter un toast. 
Höchlachtbar, a. très-honorable; 
·achten, va. estimer, faire cas de 
an.; -atung, f. haute considé- 
ration, estime, f.; -adhtungevoll, 
a. respectueux: —, adv. avec 
respect; -adelig, a. tres-noble; 
-altar, m. maitre-autel, m.;-amt, 
n. — f.; das — halten, 
officier; -anfehnlicy, a. trön-con- 
sidérable ; -begabt, a. doué de 
belles qualités; -beglüdt, a. 
trös-heureux ; -bejahrt,, a. très- 
é, décrépit; -berübmt, a. tren- 
célèbre; -betagt, a. très-âgé, de- 
crépit; -blau, a. azure; -booté; 
mann, m. contre-maitre, m. 
Söchburgund, n. in Franche- 
Comté. [Comtois, m. 
8 burgunder, m.Franc-Comtois, 
|deutih, s. haut-allemand; 


-drudtmafchtine,f.machine à haute | Hoch 


pression, f.; -ebene, f. plateau, 
m.;-edel, -ébelgeboren, a. noble, 
trés-noble ; illustre ; ehriwürden, 
Euer (Ew.) —, Révérence ; -ebts 
würdig, a. très-vénérable, très- 
révérend; -entzüdt, a. ravi; ers 
freut, a. fort réjoui ; -erbaben, a. 
trés-élevé; tr&s-haut; très-sn- 
blime ; -e Arbeit, haut relief, m.; 
-erftaunt, a.grandement étonné: 
in nd, u Mer, impér eux ; 


-Niögend, a. qui a» le vol élevé ; 
fig. snthousinsie, élevé, raste ; 
rit, “: Bärdniealme: es 
adıtet, n. trés-estimé; -gebenebe À 
a. plein de grâce; -gebietend, a. 
trés-haut et irba-puissnnt : “gts 
birae, fi, haufen montagnes f. 
pl.; Aeboren, I, illustre ÿ er Herr 


Graf! monsieur le comte! -ges 


ehrt, a. träs-honord; -atfühl, n. 
sentiment élevé, m.; -gelahrt, ſ. 
Oochgelehrt; Aelb, FL d'un luune 
vil; -gelebrt, a. tris-suvant, très- 
dorte; -gelobt, m. béni: -genuf, 
m. haute jonissance, f.; -grpries 
fen, a. exaltd, célébré, vanté: 


-geriht, m. haute jusiice; po- 
tence, f.; -gefang, m. ode, f.; 
chant sublime, m.; ma, m. 
haut goût, m.: * t, a. haut 
placé, de qualit ; -balten, va. 
faire grand cas de...., estimer; 
-berjig, a. magnanime; zberstge 
keit, £. magnanimité, f.;-Hingenb, 
a. fastueux, pompeux; -{and, 


n. pays haut, m.; -länder, m. | 


montagnard, m. 


Hochlich adv. trös-Sort; fih — be. 


Hagen, se plaindre hautement. 
HöhlLöbeh, a. trés-louable ; très- 
honorable, illustre ; -meifter, m. 


Go 


m. orgueil, m.; flerté, hauteur, 
f.; - tig, a. orgueilleux, hau- 
tain,arrogant, fier; -mutböteufel, 
m, orgueii, m. ; -notbpeinlidh, a. 
criminel, pénal: -ofen, m. haut 
fournsau, fonrneau de forge, 
m.; -rotb, a. ponceau, cramoisi ; 
-fhäybar, a. trön-estimable; 
-[hägen, |. Kochachten; -[Häsung, 
f. Hocbadhtung ; -fhule, f. univer- 
site, académie, f.; -Ichulterig, a. 
quia les dpaules hautea:-[hwan- 
er, a. proche de son terme ; -fer 
19, & feu, défunt ; -finn, m. Je 
Hochgefühl; -finnig, a. qui a den 
sentiments élevés. 
Höchkt,a.(sup.deHod) le plus haut, 
la plus haute; suprême, sou- 
verain; +e6 Weſen, n. être su- 
prême, m.; ·es Out, n. souverain 
bien, m.; im -en ®rabe, au der- 
nier degré, au dernier point; 
das -e, ce qui est le plus haut: 
aufs +e, extrêmement, excessive- 
ment; tout au plus; —, adv. -- 
unglädiic, extrêmement, ou très- 
malheureux; der -e, le Très- 
Haut, le Seigneur. 
ämmig, a. de haute futaie. 
öchhteng, adv. (tout) au plus. 
öchftift,n. grand chapitre d'une 
cathédrale, archevéché, m. 
Hõch toͤnend, a. sonore, pompeux; 
-trabend, a. fig. fastueux , pom- 
peux, hautain; —, adv. avec 
emphase ; -verdient, a. bien mé- 
ritant; -Verebrt, a. très-honoré : 
-verrath, m. crime de l&se-ma- 
jesté, m.; haute trahison, f.; 
-verräther, m. criminel de löne- 
majesté, traître envers sa pa- 
trie, m.: ·wacht, f. poste placé 
sur une hauteur; signal, fanni, 
feu (sur les hauteurs), m.;-mald, 
m. futaie, forêt de haute futaie, 
f.; -warte, |. Kochwache; -meife, a. 
trös-sage ; der — Magiftrat, le 
conseil municipal .. dans rn 
haute sagesse; -wild, n. gros 
gibier, m. bêtes noires, f. pl.; 
-tohlgeborner Herr, monsieur; 
-würden, Révérence, f. Biſchof) 
monseigneur, m.; -Würdig, =. 
très-vénérable ; très-révérend ; 
wardigſt a. révérendisaime ; 
das «e, le Saint-Sacrement. 
Höchzelt, f. noce, f. noces, f. pl. 
mariage, m.; — halten, — maben, 
se marier; fliberne —, noces ju- 
bilaires de 25 ans, f. pl.; -bett, |. 
Brautbett; -bitter, m. qui convie 
aux noces; -feft, n. fête nuptiale, 
f.; -qaft, m. convié aux noces, 
mi; le, n. habit nuptial, m.; 
-leute, pl. (gens de la) noce, f ; 
-fih, a. nuptial, de noce’s); 
-mutter, f. mère de l’épousée, f.; 
-gedicht, n. épithalame, m.; -8ges 
fdent, n. présent de noces, m.; 
LL n. repas de noces, m.; 
fhmaus, m. f. VNochzeitamahl; 
-$tan;, m. danse nuptialo, f.: 


n. Grahd’ Maîtrise, f.- -meffe, f.: -8pater, m. père de l’épousée,m. 


Grand-Maître, m.; —— 


grand’ — f.; -mögend, a. Höd)lz 


trös-haut et trös-puissant;-muth, 


vehrend, -„uverebrend, a. vé- 
nérahle. 


God 


öde, f. gerbe, f. 
öden, vn. monter sur le dos de 
qn.; s’accroupir ; zu Haufe —, se 
tenir blotti chez soi; —, va. por- 
ter ou prendre sur son dos. 
Hier m. bosse, gibbosité, f. 
Öcericht, Höderig, a. bossu, ra- 
boteux, gibbeux. 
Ode, f. testicule, m. 
Dben|brud),m.scrotocèle,f.:;-fa®, 
m. bourses, f. pl. seroton, m. 
Höf, m. (pl. Höfe) cour ; métairie, 
terre, ferme, f.; halo (de la 
lune), m.; bei Hofe, à la cour; 
einem den — machen, faire la cour 


n, 

sol de la cour, royal, du roi; 
-amt, n. charge & la cour, f.; 
-bäderei, f. paneterie, f.; -be: 
dienung, f. charge à la cour, f.; 
-braud, m. étiquette de la cour: 
-burg, f. résidence, f. château 
(palais) impérial, ou royal, m.; 
-tapelle, f. chapelle du château, 
f.; (mus.) musiciens de la cha- 
pelle, m. pl.; -Cavalier, m. gentil- 
homme de la cour, courtisan, m. 
Bfchen, n. petite cour, f. 
örldame, f. dame d'honneur, f.; 
-dienerfchaft, f. officiers de la 
cour, m. pl.; -dienft, m. service à 
la cour, m. 

AE vn. courtiser. 

ö abie a. admis Ala cour; -fäs 
higfeit, f. droit de paraître à la 
cour, m. [m. vanite, f. 

Béart Höfer! f.orgueil, faste, 
öffährtig, öffärtig, a. orgueil- 
leux, fastueux; hautain; su- 
perbe. 

Höffen, va. espérer (qe., auf etw., 
en Dieu, auf Gott); ich will nicht — 
daß …, j’espère que non, je ne 
crois pas que; —, n. espoir, m. 
attente, f. 

Höffentlih, adv. je l’espäre; il 
faut l’espérer ; espérons ; à ce 
qu'on espère. [à la cour, m. 
Offeft, n. fête à la cour, f. festin 
öffnung, f. espérance, f. espoir, 
m.; feine — auf Oott feben, mettre 
son espérance en Dieu ; in der — 
leben, espérer; — macen, faire 
espérer; einen mit leerer — abfpei- 
fen, donner de l’eau bénite de 
cour à qn.; fit auf etw. — machen, 
se flatter, se nourrir, se bercer 
de l'espoir (d’obtenir qe.) ; fam. 
guter — jein, être enceinte ; -8108, 
a. sans espoir, sans espérance, 
désespéré ; -Srei, a. plein d’es- 
poir;-8voll,a. plein d'espérance; 
qui promet beaucoup, qui donne 
de ndes espérances (fils). 

Höflfräulein, n. fille d'honneur, f.; 

-geriht, n. cour supérieure de 

justice; cour aulique, f.; -ges 

tibtérath, m. conseiller de la 

cour de justice, m.; -gefinde, n. 

gens de cour, pl.; fig. courtisans, 

m. pl. cour, f.: 

m.; -balt, m. f. ofhaltung ; -bals 

ten, vn. irr. tenir cour, résider ; 

nung f. cour, résidence, f.; 

-hund, m. mätin, m. 


-gut, n. domaine, 


Sol 


Hohepriefter,m. grand-prötre,pon- 

e, m.; -[ih, a. pontifical; 
-thum, n. pontificat, m. 

, & plus haut, supérieur, 

(f. Hoch); — machen, hausser, 

exhausser, élever ; fig. — , 

occuper un rang supérieur ; — 
fteigen, s’élever, monter. 

Höhl, a. creux, vide; ⸗e Hand, f. 
creux de la main, m.; ⸗e Stimme, 
f. voix sourde, f.;«e See, f. houle. 
f.; — maden, creuser ; -Augig, a. 
qui a les yeux creux; ig, «. 
qui a les joues creuses ; -bobrer, 
m. (tourn.) tarière, f. 

Höhle, f. creux, m. cavité: ca- 
verne, f. antre, m, tanière, f. 
repaire, m. ; -nberwobner, m. tro- 
glodyte, m. 

Pôbilbeit, f. cavité, f. creux, m.; 
fig. insignifiance, nullité, f.; 
Héble, f. cavet, m. cannelure,f'; 
-flinge, f. lame vidée, f.; -maß, 
n. vaisseau-mesure, m.; -meißel, 
m. gouge, f. goujon, m.; -münge, 
f. bractéate, f.; -rund, a. con- 
cave; -fpiegel, m. miroir oon- 
cave, m. 

+ ung, f. — aa no: f. 

d wan i 9 ä H * 
m. pans ‘creux ; défis 5 ps 
-jiegel, m. tuile creuse, faîtière, 
f. ; -jirlel, m. compas sphérique, 
m. 

Höhn, m. moquerie, f. dédain,m.; 
einem — fprecben, se moquer de 
an.; der Bernunft — fureden, faire 
outrage à la raison; zum —, en 
dépit de. [ler, persifier. 
— va. se moquer de …, rail- 
ö ngelächter,n. rire moqueur, ri- 
canement, m.; jum — werben, 
servir de risée. 

Höhnifh, a. moqueur, dédai- 
gneux; railleur, sardonique, 
ironique: —, adv. d’un ton rail- 
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Hofiren, vn. faire la cour à qn.; 
courtiser qn. 

Höfifh, a. de cour; fig. de cour- 
tisan, rampant. 

Höfljäger, m. veneur de la cour, 
m.; -jügeret, f. vénerie, f.; -jägers 
meifter, m. maître de la vénerie, 
m.; -fammerrath, m. conseiller 
de la chanıbre des finances, m.; 
„telleret, f. dchansonnerie du pa- 
lais, f.; -friegerath, m. conseiller 
aulique, m.; kilchenmeifter, m. 
maître de la cuisine du palais, 
m.; -tunft, f. art de se maintenir 
à la cour, m.; -[ager, n. séjour 
d'un prince, in.; résidence, f.; 
-leben, n. vie desgens de lacour, 
f.; -leute, pl. courtisans, m. pl. 

Höflich, a. poii, obligeant, civil, 
courtois, honnête, galant ; -Peit, 
f. civilité, politesse, honnéteté, 
f.; propos poli, m. ; action polie, 
f.; viel sen, mille choses obli- 
geantes; -Sbezeigung, f. civilité, 
f. compliment, m. politesses, f. 
SA — courtisan, m. [pl. 
Öfjmanter, f. manières de cour, 
f. pl.; -mann, m, courtisan, m.; 
-münnifh, a. de courtisan; —, 
adv. cavaliörement; -marfchall, 
m. maréchal de la cour, m.; 
-mäßig, a. d’après l'étiquette (à 
la cour); -meifter,m. gouverneur; 
fig. pédant, censeur, critique, 
m.; -meifterin, f. gouvernante, f.; 
-meifterlich, a. pedant ; -meiftern, 
va. fam. censurer, morigéner, 
faire le censeur ; -narr, m. bouf- 
fon de la cour, m.; -partei, f. 
parti de la cour, m.; -poftamt, n. 
poste de la cour, f.; -prediger, m. 
(tatb.) aumônier (du roi); (pro- 
teft.) pasteur dela cour, m.;-rath, 
m, conseiller aulique ; conseil 
aulique, m.; -TAumt, m. cour 
d'une maison, f.; -jéramtite), m. 


vil courtisan, m.; -jchreiner, m. | leur. [-, n. f. Hohngelächter. 
menuisier de la cour, rm. ; -fitte, ee -lachen, vn. ricaner; 
f. étiquette dela cuur,T,;-jprüche, | 9065! int. oho! ha! 

f. langage de la cour, m ;-ftaat, | Höfer, m. fruitier, m. 

m. cour, suite d'un prinre, f.; | Hdlerin, f. fruitière, f. 


courtisans, m. pi.; pompe de la 
cour, f.; -tag, m. jour de gala, 
m.; -Wejen, n. affaires de cour, 
f. pl.; -jiwang, m. étiquette de la 
cour, f. 

bas Höhe, sublime, m. 

Höbe, f. hauteur, élévation, émi- 
nence, f.: in bie— feben, regarder 
en haut; ſich in die — (ping, 
s'élever en l’air; fig. faire for- 
tune; fit in die — richten, se met- 
tre sur son sdant; auf gleicher — 
fteben mit, être à la même hau- 
teur que, être au niveau de; 
Gott in der —, Dieu aux cieux ; 
fam. das ift die rechte — ! c'est bien 
là ce qu’il faut! 

Höheit, f. élévation ; Altesse (ti- 
tre), f.; -$recht,n. droit régalien, | 
m. {ques, m, 

6 elied, n. Cantique des canti- 
ühen|mefler,m. (astr.) astrolabe, 
m.; -mejlung, f. altimétrie, 

-tauch, m. brouillard sec, m. 


agner 
ou attraper un rhume; hol’ bit 
der Henfer! que le diable t’om- 
porte ! aus der Taſche —, tirer de 
la poche: dort ift nichts zu —, il 


f.; | 
F1 n’y « rien à y gagner. 





Hol 


* 2c., je Halfter x. 

öle ! int. hola! hé! 
ölland, n. la Hollande; fam. jegt 
iR — in Rôtben, que faire mainte- 
nant ? {m. ; -e, f, 

Händer, m. sin, f. Hollandais, 

DOMAINE f. métairie, vache- 
rie, f. 
ölländifch, a. hollandais. 
ölle, f. enfer, m.; in die — fom- 
men, être damné; fig. einem dir 
— heiß machen, la donner bien 
chaude à qn.; Himmel und — auf: 
bieten, remuer le ciel et la terre. 

Höllen|angft, f. angoisse mortelle, 
£;-brand, m. fig. tison d'enfer, 
m.; -brut,f. engeance infernale, 
f.;-brache, m. fig. dragon infer- 
nal, m.; -fabrt, f. descente aux 
enfers,f.;-fluf,m. (myth.) fleuve 
infernal, m.; -bund, m. (myth.) 
Cerbère, m, ; -marter, f. Höllen- 
pein; -mafchine, f. machine in- 
fornale, f.; -pein, -qual, f. tour- 
ments de l’enfer, m. pl.; -reich, 
n.empire des onfers,m.;-jchmerz. 
m. douleur d'enfer, ou cuisante, 
f.; -ftein, m. pierre infernale, f. 

Holliſch, «a. infernal, d'enfer ; fig. 
cruel; —, adv. diablement, ex- 
cessivement. 
öllunder zc., [. Holunder ac. 
ölm, m. colline; petite üle, f.; 
chantier, m. 


dent de: pénible . raboteux, 


8 
ölftein, n. le Hoistein; -er, m. 
Holsteinois, m.; -erin, f. Hols- 
teinoise, f. ; -if@, a. holsteinois, 
du Holstein, | 
Hölunder, m. sureau ; [panijcher —, 
lilas, m.; -blütheifig, m. vinaigre 
surard, m.; -ffrauch, m. sureau, 
pied de sureau, m.; -thee, m. in- 
—— de nt * su f. 
‚m (pl. ) bois, m.; fo- 
u f.; ins — treiben, ou ſchießen, 
pousser dubois; -abfall, m.(for.) 
büchette, f.; -apfel, m. pomme 
sauvage, f.; -apfelbaum, m. pom- 
mier sauvage, m.; -arbeiter, m. 
vuvrier en bois, m.; -arm, a. 
pauvre en bois: -art, f. espèce 
de bois, f.; -attig, a. ligneux, 
boiseuxz ; -aft, m. branche à bois, 
£.; -aufjeber, m. contrôleur des 
bäches,m.; -art,f.cognee, hache, 
f.;-bau, m. plantation de bois, 
f.; -bauer, m. bûcheron, m.; -birs 
ne, f. poire sauvage, f.; -birns 
baum, m. poirier sauvage, m.; 
-bo@, m. chevalet, chenet; (ent.j 
capricorne, m.; -boden, m. gre- 
nier au bois, bücher, m.; -bohrer, 
m. tarière, f.; -bünbel, n. fagot, 
m.; falourde, f. 
, n. brin de bois ; bocage, 
petit bois, m. petite forêt, f. 
ölsdieb, m. voleur de bois, m. 
BOL oreéler me tourneur en bois, 
m.; -drud, m, impression xylo- 
graphique, f.; -druderfunft, f. 
xylographie, f. [pop. rosser. 
ölzen, vn. couper du bois; —, va. 
plievet, f. pop. batterie, rixe, f. 
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Hölzern,a.de bois: fig.sec, gauche, 
lourd, maladroit, raide, 
Hölzlerfparniß, f. des économies 
aur le bois, f. pl.; -ejfig, m. acide 
ligneux, m.; Aalen, n.abattage, 
m.; -fäller, m. bücheron, m.; -Tüs 
fer, f. fibre ligneuse, f.; -fäule, f. 
pourriture du bois, f.; zjeile, f. 
râpe,f.; -feuerung,f.chauffage au 
bois, m.;-flöße,f.radeau de bois, 
train de bois, bois en train, m.; 
-flößen, n. flottage, m. ; -flößer, 
m. flotteur, batelier, nı.; -fres 
vel, m. délit forestier, m.; 
„führe, f. . — de 
ois, f.; -ger t, f. droitsur 
le bois, 2 er m, fendeur 
de bois; bûcheron, m.; -bäber, 
m. geai commun, m.; -bauer, f. 
Qoisbader; -baufen, m. pile de 
bois, f. tas de bois, m.; -bof, m. 
chantier, m. 
Sôliit, a. ligneux, ce qui res- 
semble à du bois. 
Hölzig, a. formé de bois, ligneux, 
boiseux, boisé. 
Hoͤlzikammer. f. f. Holzſtall; -kir⸗ 
ſche, f. merise, f.; -lager ,n. 
chantier, m.;-lau$, f. pou pul- 
sateur, m.; -[eger, |. Holzmeiler ; 
-magazjin, n. magasin (au) 
bois, m.; -maleref, f. peinture 
sur bois, f.; mangel, m. disette 
de bois, f.;-matff, m. marché 
au bois, m.; -maß, n. corde de 
bois, f.; -maft, f. paisson, f.; 
-meflen, n. cordage, moulage, 
m.; -mefler, m. mouleur, ou me- 
sureur de bois, m.; -nußsung, f. 
exploitation des bois, f.; -pias, 
m. chantier, bücher, m.; -reid), 
a. riche, ou abondant en bois; 
-füge, f. scie (Ascier du bois), f.; 
-fäure, f. acide lignique, m.; 
-jcheit, n. bûche, f.; -fblag, m. 
abattage , droit d’abattage, m. ; 
-fhläger, m. bficheron, m.; 
-ichneidelunft, f. art de graver 
sur bois, m. xylographie, f.; 
-fneider, m. graveur en ou sur 
bois, m.; -f@nitt, m. gravure 
sur bois, estampe en taille de 
bois; xylographie, f.; -fni: 
+ m. re en 2 m.; 
·ſchoppen, -fchuppen, m. bücher, 
m. ; -fchub, m. sabot, m.; -[hubs 
macher, m. sabotier, m.; -fpan, 
m. copeau, éclat de bois, m.; 
-fplitter, m. chicot, m. écharde, 
f.; -ftall, m. bächer, m.; -ftoß, 
m. pile de bois, f.; (zur inrit- 
tung) bûcher, m.; -taube, f. ra- 
mier, m. palombe, f.; kleine —, 
biset, m, ; -tare, f. tarif du bois, 
m. taxe du bois, f. ; -trage, f. ci- 
viöre, f.; -tranf, m. décoction 
de bois, £. (forêt, f. 
ölzung, f. abattage; bois, m. 
ÖlzIverbraudh, m. consommation 
de bois, f.;-veriwalter, m. ad- 
minisitrateur des bois, m.; -Dets 
waltung, f. administration des 
bois, f.; -vorrath, m. provision 
de bois, f.; -mwaaren, f. pl. ob- 
jets en bois, m. pl.; -wagen, m. 


Hor 


voiture à bois, voiture chargée 
de bois: voiture de bois, f.; 
-mäürter, ım, garde-bois, ın. ;-Weg, 
in. chemin du bois, chemin qui 
mène au bois, m.; fig. faim. auf 
bem -e jein, Se fourvoyer, se 
tromper; -merl, n. charpente, 
boiseries, fa; = 
perce-bois, m.; -jettel, m. assi- 
Enation pour evoir du bois, f. ; 
-iuibt, f. enirstien des forêts, m. 


omer, m, Homöre, m. 

omilitif, f. homilétique, f. 
ornildtiich, a. bomilétique. 
omilie, ©. homelie, f. 
omdöo|pätb, m.médecin homéo- 
pathe , m, ; -pathie, f. homéopa- 
this, f.; -péthifé, a. bomeopa- 
thlque: 

Sönig, in. miel, m. ; den — auëneh- 
mei, ehätrer les ruches; mit — 
berjüken, emmieller; -apfel, m. 
pomme de paradis, f.; -artig, 
a. mielleux ; mielld ; aueré; -bau, 
{. Bienenbau; -biene, f. mouche 
à misl, sbeille ouvrière, f,; 
«birite, À surre-vert, m.; -blafe, 
f. bouteille à miel, L.; -gefäß, n. 


wase a miel; (bot.) ne re, m.; 
-fudien, m. pain d’épice, m.; 
-monb, m, lune de miel, f.; 
-teich, ». riche en miel, miel- 
loux ; -{uft, ım. suc mielleux, m.; 
-jteibe, 1. Gonigmabe:; -feim, m. 
miel vierge, m.; - , doux 
comme miel, mielleux ; -tafel, ſ. 
Honrabe z-hau, m. miélat, m. 
ıniellds ji Le -trant, m. boisson 
mielleuse „TS. : -mwabe, f. rayon 
de miul, m. gaufre de miel, f.; 
-itlle, f. ülr&ole, f 
Sonnitt, a. probe, loyal, géné- 
reus niv. avec droiture. 
onorär, 1. hunoraires, m. pl. 
ee vrütiüreit, m. pl. notables, 
In. Hi 


Sonuriren, va. honorer; einen — 
rimundeer qn.; einen Wechfei = 
fuir honneur à une lettre de 
chungs. 

Hüpfen, m. houblon, m.; an ibm 


und als verloren, il est in- 
c'est un franc vau- 


{fl 
eorririhle, 


rien, v'uet peine perdue que de 
vouloir 15 vurriger. 
Hövfenlader, m. houblonniére, 


{. ; -baut, m. ulture du houblon, 
f. ; «garten, m. houblonnitre, f.; 


-Erimen, u. pousse de houblon, 
f.; -ranlı, (, bras de houblon, 
m.: -ftanae, ©, perche de hou- 
blon; fig. lingue perche, f. 
dpe,m.fnin. gambade, f. saut, m. 
dut! int, eh dàl ah çà! 

btuer, vn, gambader, sauter. 
ÜLIeT, mm, snuteuse (danse), f. 
ovrätier, m. pl. Horaces, m. pl. 
orätius, Soräj, m. Horace, m. 
oräsiich, n. d’Horace. 

örbar, n. qu'on peut entendre, 
pe roc Î blu R accessible à l'o- 


reille, à ln portée de l'oreille; 
-feit, T. pereeptibilite, f. 
Hörchen, vn. écouter, être aux 
écoutes, prêter l'oreille. 
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' 1n.;-faal, m. auditoire, amphi- 

théâtre, m. 

‚m. buisson, m. ; aire, f. 
‚vn. airer, faire son nid. 

Hört, m. poét. retraite, f. asile; 

örde, f. horde, bande, troupe, | fig. salut, appui; (Nibelungen-) 
f.; -nmweife, adv. en hordes, en| trésor, m. 

troupes. {pt.| Sorténfia, f. Hortense, f. 

Oren,f. pl. (myth.) Heures, f. | Hörmeite, f. portée de la’voix, f. 

Bren, va. onfr, entendre, écou- | Hoschen, n. petite culotte, f. 

ter; oulr dire, apprendre: laß | Höfen, f. pl. pantalon, m.; fig. 
— ! voyons! — ©ie einmal, écou-| fam. fie bat bie —, elle commande: 
tes un peu; ich babe es gehört, | -band, n. cordon des chausses, 
je l'ai entendu dire; f@met —,| ın. jarretière, f.; -bandorben, m. 
avoir l’ouie dure, entendre dur;, ordre de la Jarretiöre,m.;-bunDd, 

ut —, avoir l'oreille bonne;| -gurt, m. ceinture, f.; -[aÿ, m. 

affen Éie etw. von fit —, donnes| patte, f.; pont, m.: -[08, a. 
de vos nouvelles ; das läßt fit —!| rans culotte ; -ſchlitz, m. fente de 
à la bonne heurel fig. obéir; ni&t| pantalon, brayette, f.; -tafche, 
— wollen, ne pas vouloir enten-! f. poche d’un pantalon, f.; kleine 
dre raison ; eine Borlefung —,sui-, -, gousset, bourson, m.; -träs 
vre un cours; fit auf einem Sn. ger, m. bretelles, f. pl, ; jeu. 
firımente — taffen, jouer d’un in- n, étoffe pour pantalon(s), f. 
strument de musique; —, n. | Hofpitäl, n. (pl. -täler) hôpital, 
ouie, f.; es verging ibm — und hoapice, m. 

Geben, il demeura tout stupd- | Hoßpitiren, vn. suivre un cours 


Hor 


Hördyer, m. celui qui estaux écou- 
tes, curieux, indiscret, écou- 
teur, m. 


orcherin, f. écouteuse etc., f. 
Série, m. écoute, f. | 


so 
— 


fait. sans avoir prie une inscription. 
örenfagen, n. oul-dire, m. oſpiʒ. n. hospice, m. 
Ören ‚a. digne d’être en- | Höftie, f. hostie, f. 

! int. hurhau (à droite)! 


örer, m. auditeur, m. 

örig, a. soumis, serf; -Leit, f. su- 
jetion, servitude, f. 

otijônt, m. horizon, m.; fig. 
bas geht Über meinen —, cela me 
passe. 

$Soriontäl, a. horizontal; -linie, | 
f. ligne horizontale, f, 

Hörn, m. (pl. Hörner) corne, f.; 
cor, cornet, m.; das — blaſen, Huͤckepack, adv. fam. sur le dos. 
sonner du cor; fig. in ein — Din. Hudeleĩ, * bousillage; tourment, 
N , être d’intelligence avecgqn.;; m. peine, tracasserie, vexa- 

d ble Hömer abfloßen, jeter sa! tion, f. (ter, berner. 
gourme; -affe, m. cornuet, m.;' Sübein, va. bousiller, tourmen- 

-amboß,m. bigorne,f. bigorneau, Hübdler, m. fam. bousilleur ; tra- 
m. ; arbeit, f. ouvrage en corne, , cassier, m. 

m.; „arbeiter, m. ouvrier en Hüf, m. corne du pied, f. sabot, 
corne, m.; -Q a. corneux,| m.; -beichlag, m. ferrure, f. 

corné : „bläfer, m. sonneur de| Hüfte, f. charrue (de terre), f. 
cor, m. [nichon, m. | Hütetfen, n. fer de cheval, m.; 


Örnchen, n. petite corne, f. cor-| ein — auflegen, mettre un fer, fer- 
De linedh He? tetes m ereman: rer; -förmig, a. en forme de fer 
en corne, m. 


& cheval. 
a. de corne. 


ne | u l ’ e t il ’ 2 Na⸗ 
Former] all, m. son decors, m.; Hüfllattich, m, tussilage, m. ; 


Hüben, adr. en deçà, de ce côté- 
ei; — und drüben, deçà et delà. 
ubertus, m. Hubert, m. 
are, a. joli, gentil, charmant; 
das it — von Ihnen, c’est bien à 
vous; — artig, bien sage: bas 
laß — bleiben, garde-toi de le 


faire; —, adv. joliment, bien. 
ques f. fam. dos, m. 


tendu. | 
| 





' gel, m. ciou à ferrer, m. 

“träger, m. fig. corn cocu, m. ' Hlifner, m. censitaire, m. 

Sörnleute. f. hibou cornu, m.;' Oüfl{@lag, m. ferrure ; piste d’un 
-fürmig, a. en forme de oorne, | cheval: runde, f. ;coup de pied, 


corniforme; -baut, f. durillon, m.; -fémieb, m. maréchal-fer- 


m. ; cornée (de l'œil), f. , rant, m. 
örnidht, a. corné, cornu. : Hüftbein, n. on de la hanche, m. 
ürte, £. hanche, f.; eine bohe — 


örniß, f. frelon, m. 
orntit, m. clairon, m. ‚ baben, être tortu ; -nlabm, a. dé- 
örn|muflt, f. musique militaire) . hanché. 
d'instruments à cuivre, f.; “fais Huftſknochen, = f. Hüftbein ; -voeb, 
e, . 

| 


céraste, m.; te, f. seine, f£.; Hüfjawang, m. encastelure, f.; 
-fpäne, m. pl. rognure de corne, -irmängig, à. encastelé. 

f.; -foite, pointe d’une corne, Süger, m. colline, f.; fleiner —, 
f.; bout de corne (d'une pipe), coteaun, tertre, m. | 
örnung, ın. février, m. (m. Sfigelten, n. petite colline, r. | 
Örnvieb, n. bêtes à cornes, f. pl. monticule, mamelon, m. | 
oroftöp, m. horoscope, m. Hügelicht, a. semblable à des col- 


d, a. terrible, énorme. 
br, n. cornet acoustique, 


lines. 
Hügelig, a. plein, ou couvert de 


Hul 


collines, accidenté, montueux, 
inégal. — A . 
Hugendött(e), m. Huguenot,m.; sin, 
f. Huguenotte, f.; ⸗iſch, a. des 
Huguenots, huguenot. 

9 m. Hugnes, m. 


! int. ou duh — 

n, n. (pl. ner) poule, f.; 
junges —, poulet, m.; junges gt 
mâftetes —, poularde, f. 

netiattig, a. 1'806 ; -augt, 
n. cor (au pied). m.; bei f. 
vol de la perdrix, m.; , M 
(bot.) morgeline, alsine, f.; mou- 
ron, anagallis, m.; ‚m. 
poulet rôti, m.; -bruft, f. blane 
de poulet, m.; -darın, f. Hühner 
big: A, n. œuf de le. m.; 

eichlecht, n. gallinacés, m. pl: 

Baus, n. poulailler, m.; -hof, m. 
basse-cour, f.; -bund, m. 
couchant, m.; -torb, m. couvre 
poules, garde-poussins, m.; 
-laus, f. pou de poule, m.; Aei⸗ 
ter, f. échelle de — f.; 
- m. marché à la volaille, 
m.; -ftall, ın. poulailler, m.; 
rue, f. ; -fange, f. juchoir, per- 
choir, m.;-fteige, ‚f. échelle 
de poulailler, f.; -roärter, m. peu- 
lailler, m.; -jucht, f. édneation 


des pentes f. 

Hüi! int. hé! onf! çà! vite : in «i- 
nem —,im —, en un clin d'œil. 
Qu, f. grâce, faveur, bienveil- 
lance, f. bonnes grâces, f. pl: 

-göttin, f. (myth.) Grâce, f. 

5 n, vn. prêter le serment 
de fidélité, mus foi et kom- 
mage . rendre hommage; 
ei à, edhörer à, son 
crire À, ne ranger à, vouer 
obéissance à: fit — laffen, rece- 

sim les eher — 

uldi ung. f. hommage, 
de fidélité; fig. dévouement, m. 
admiration, f.; , m. serment 
de fidélité, m. 

uibreit, a. gracicux, clément. 
Ülfe, f. secours, m. aide, assis 
tance, f.; (man.) aides, f. pl: 
einem — leiten, secourir, ou 
qn.; (um) — rufen, crier au = 
cours, crier à l’aide; zu — eilen. 
accourir à l’aide; einem ju - 
ftommen, venir au secours, ou à 
l’aide de qn., venir en aide à 
qn.; mit —, à l’aide, à la faveur. 
par le moyen de; mit @ottes -, 

Dieu aidant, avec l’aide de Dies; 
-flebend, a. suppliant ; -ruf, m 
cri de détresse, m. 


Htllflieiftung, f. bons offices. m. 


pl. aide, aseistance, f.. -{o8, «. 
et adv. sans recours, délaissé : 
— (affen, leinser, abandenner: 
-lofigfeit, f. délaissement, aban- 
don, m.; -reid, n. secourabie, 
charitabie; atile : se Bann letien. 
proie Ne ee rime, £ 
armée auxiliaire, f.; 

a. nécessiteux ; — ein, être dans 
le besoin; f. be- 
soin, m.; -Scaffe, f. caisse des 








Hül 


pauvres, 2 fonds de réserve, 
m. Bir elder, n. pl. en 
m. pl.; brer, m. maître LE 
en Mmacht, f. na 
sance auxiliaire, f.; mittel, n, 
remède, moyen, expédient, m.; 
ressource, f.; -Squelle, f. res- 
source, f.: uer, f. subsides, 
m. pl.; -dtruppen, m. wre oe 
auxiliaires, er nfchaft, 
f. science auxili che ses euer 
ou préliminaire, f.; -djeitiwort, 
2. verbe auxiliaire, m. 
Hülle, f. couverture, enveloppe; 
kunde -, dépouille morteile, 
; die — und die Fülle, en abon- 


a 
Hüllen, v. pr. s’envelopper, 
na couvrir (de qc., in etw.); se 
cacher (sous qc., in etw.). 
TPS nt, n. petite gousse, f. 
A 


f. écaie ; gousse, 00886; fig. 
douille, t. 

sülfen, va. — écaler ; fit 

suis v. pr. s’écailer. 


— 


Ling. a. qui a des gousses. 
int, hem! [main. 
umän e. affable, aimable; hu- 
umaniöra, pl. humanitss, f. pl. 
umanttät, f. humanité, affe 
— f. bourdon, fi bo 

. bourdon, faux bour- 
us m.; fig. petite étourdie, f. 
ümmer, m. homard, m. 
umör, m. humeur: gaieté fine 
et spirituelle, £.; humour, m. 
Humori ©, a. plaisant, spirituel 
et fin, humouriste. 
um, vn. far. boiter. {m. 


légumineux ; 


ümpen, m. bhanap, grand bocal, 
und, m, chien; (mine) chien, 
m.; junge € werfen, chienner; auf 
mu —— den la 
e, décho an auf ben — 
— être bien na dus Le dans ses af- 
— da —3— der — begraben, 
— que git le lièvre. 
n. petit chien, ra, 
ündelarbeit, f. fig. fam. travail 
de chien, m.; -art, f. espèce de 
chien ; eis des chiens, £.; 
na comme les chiens cid 
— telle, f.; ou =: 
-bütte, f. chenil, m; -junge, m. 
fig. cuis: m.; -lager, n. fig. 
méchant lit, m.; -leben, n. fig. 
farm. vie de chien, f.; loch, n. 
* ne m. 
$ nee ee a. 0. cent; —,n. cent, 
m. centaine, f. 
änbertel, n. — m, cen- 


TE — et adr. 
tenaire, 


— cen- 
taines ; te a. du poids de 


sont livres a. le, la cen- 
tième ; - , adv. au cent, par 
eentaines. 


ndeltall, m. chenil, m.; -fleuer, 
ner sur les chiens, m.; ;-Wärs 


Mole, Dict. de voche. II. 
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ter, m. valet de chiens, m.; -jtis 
, 2. plaque, f. 
ndin, f. chienne; lice, f. 
nd, a. canin, ‘de chien; fig. 


rampant, bas, — cynique, sale. 
Hun Ibfume, f . dent de lion, f. 
pissenlit, me; - fott, m. uin, 
vaurien, m.; ie L.; —* 
Tel, f. coquinerie, f.; “fête fd, a 
coquin, infäme; — .on eo: | 
quin; “gras, n. 'chiendent, m. ; 
haar, n. poil de chien, m.; -buns 
te faim canine, boulimie, 
“fern, m. Sirius, m. rue 
Pa -tage, m. pl. canicule, £. jo 
caniculnires, m. pi.; -tag® 
£. pl. vacances de la can ale 
f. pl.; -wuth, f. rage, hydropho- 
bie, f.; -jahn, m. dent canine, f. 
Hüine, m. géant, La -ngrab, n. 
tombe de géant, 
Hünger, m. faim, £, den — ſtillen, 
apaiser, ou assouvir la faim ; 
— {ft der befte Koch, il n’est sauce 
que d’appétit ; -cur, f. fig. jones 


m.; t, f. — famélique, 
figure affamée 
Hüngerig, « md, famdlique; 


fig. chiche; it bin —, j'ai faim; 
— made, affamer. 

- | Süngerleider, m. pauvre gueux, 
J em m.;-t{,f. gueuse- 
rie, 

Hüngern, vn. et imp. avoir faim; 

es bungert mich, mich Danger 7 j'ai 
faim; fit ju Tode —, se 
mourir de aim. 
ingerénots, f. famine, disette, f. 

eritod, m. mort causée 

= aim, ; ben — fterben, mourir 
de faim; “tu, n. fig. am ⸗e na- 
gen, ronger la litière, ou son 
rätelier. 

ünnen, m. pl. les Huns, m. pl. 

vn. sautiller, fretiller ; 

bondir; vor Freude —, tressaillir 
de joie; — -, n. sautillement, m. 
ilpfer, m. sauteur, m. 

ürde, f. claie, clisse, f.; pare 
(de moutons), m. 
Hürden, va. parquer (des mou- 


tons); dresser des claies ; 
Thing, = parcage; droit de 
parcage 
HUrdu ; Hürdenwand, f. par- 
cage, © 


Ayonnags, m 
üre, f. prostituée e. 

firen, vn. se prostituer. 

uröne, m. Huron, m, 

peut; —! int. allons! vitei 
keit, f. vitesse, promptitude, f. 

sarde; -müße, f. colbac, m.; -pelg, 
m. dolman, m. ; -fà äbel, m. ban- 
de hussard, f. 
üfch ! int. vite! 
ü 
ü 


ürra l'int. hourra! 
a. vite, prompt, — 
t, m. hussard, m. 

uläsen|mäßig. adv. à la hus- 
cal, m.; -fattel, m. selle à la hus- 
sarde, f. ; -taie, f. sabre-tache 

,f. giboulée, f. 

légérement sur ... 
Hüffe ! int. allons! 





‚vn. fan. glisser ; passer | 


Hüt 
FLE m. bussite, m. 
In, vn. tousser un peu, tous- 

soter ; — -, n. petite toux, f. 
Hüften, a toux, f.; rhume de 
poitrine, s id "habe den —, je 
us enrhune; -, vn. tousser; 

ber, n. fièvre catarrhale, f.; 

gelten, a. béchique; calmant, 

out, m. ( 1. Hüte) chapeau, m.; 
(chiin.) chape, f.; ben — ab! cha- 
peau bas! ben — "abnehmen ôter 
son chapeau (à qn., vor einem) ; 3 
den — auffepen, mettre son cha- 
peau; den — aufbaben, être cou- 


vert: sg. unter einen — bringen, 
mettre accord; — (Zuder), pain 
(de sucre), m 


Hüt, f. surveillance, garde, f. 23 
pacage, pâturage, m.; ſeln Sie 
auf auf Ihrer —! tenes-vous sur vos 


pütIbant, n. ruban de — 
cordon de chapeau, m.; — mit 
Schnalle, bourdaloue, f.; -bürfte, 
f. brosse à chapeau, f. 

fiten, n. petit cha eau, m. 
ten, va. garder ; fit vor etw. —, 
se garder de qc.; ft vor einem —, 
être en garde contre qn. 

rs m. garde, gardien, m. 

rin, f. garde, gardeuse, gar- 

— f. 
Hütlfabrit, f. fabrique de cha- 


peaux, f.; -feder, f. plumet, pa- 
nache, 2; — forme de 
chapeau, f, - , n. coiffe de 


chapeau; doublure, f.: —— 


n. étui à ehaponu, m.; -ger: 
keit, f. droit paca Rite & 
pâturage, m .;-bandel, m. négoce 


de chapeaux, ın.; -bänbi er, m. 

marchand chapelier, m.; -främs 
pe, f. retroussis, m. 
Süfmacher ‚m. Ps EL tl, 

“ riet. ; -geiell, m. gar- 
çon chapelier, m. 

Hütimanufactur f. manufacture 
de chapcaux, f. ; -tand, m. bord 
de chapeau, m.; fchachtel, f. car- 
sit à chapesu, 'm. 

ce, f. marchepied, escabeau, 
wi hans tabouret, m. 

* ütlfchleife, f. cocarde, f.; -fbnalle, 
f. boucle de chapeau, f.: -hnur. 
f. cordon de chapeau, m. laisse, 
f.; -flaffirer, m. garnisseur de 
chapeaux. m. 

, n. petite cabane, f. 
gite £. hutte, cabane: (&trob:) 
—, chaumière; (mil.) baraque ; 
elende -, — (Eifen.) -, 
often fond erie, f. 

flttenjam n. administration 
en e, f.; college des off- 

ciers de onderie, m.; -arbeit, f. 

travail des forges, m.; „arbeiter, 

m. mineur, ouvrier de fonderie, 

ın. ; -beantter, m. employé aux 
fonderies, m ; -bervobner, m. ha- 
bitant d’une cabane,m.; „bert,n. 
maître d’une forge, m.; - unde, 

f. métallurgie, f.; -tundiger, m, 

métallurgiste, m.; -leute, pl. 
ouvriers des fonderies, m. pl. 

-meifter, m. inspecteur de fon- 
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derie, m.; -raud, m. arsonic 
blanc, m.; -feiger, m. maitre- 
fondeur, m.; -werl, u funderle, 
forge, f.; -mejen, n. mötullurgie, 
f.; forges, fonderien, f. pl. 

Hütjtreile, f. galon de chapeau, 
m. + -ttobbel, € bouppe de cha: 

eau, f.; -Überjüg, m. fourreau 
chapeau, m. 

ütuna, f, pacage, päturage, m. 

utzucker, m. sucre en phil, Is 

Dach rm, hracintbe, f. 

yaciııtbe, T. jacint lié, fa 

ne, £ hyéne, f. 

der, f. hydre, f. 
goraülit, € hydraulique, f. 
gorauliich, u Lydraulique. 
oorogräphiih, ns. bhydrogra: 
phique. 
vorométer, m. hydrometre, m 
Haid, f. Hygiée, Hygie, f- 
yatenijch, a. hygiénique. 
cométer, m. BIENEN, in. 
Mei, m, .„ı Hymen, Hy- 
mitnös, iD. 

Söımne, f. hymoe, m et fi; rite 
Libe —, hriüne, f. cantique, m. 
dmmenbuch,n. hymnalre, m. 
gmnenfbidter, -Tänger, mn. l1y m3- 
node, Ma 

Snberbel, F hyperbole, f, 

—— a. hyperbolique. 


(my 


opodönder, m. hypoeondre, ın, 

vnochonrie, fı hypocondrie, f, 
Snmpocköndriich, m 

dijiie. 
Phpochondriſt, m. byporundre, m. 
Sopotenüje, ſ. (géom.] hy poté- 


nuse, 1. 
Guvotbel, F. hypothèque, ſ. 
—— u. hyputhévaire, 
upotbélinbud, n. registre der 
hypothèques, m. feaire, d 
Snpatbe, en f. deite hrpothe- 


bypocondri- 


meotheit, f, hypothèse, f. 
otbetiich, a- brputhélique. 
vontecte, € parrion hysterique, fi 

niterifch, #. Lystérique. 


J 


(Vorella,) 


& | int. fam. hét ch 
bérien, n. l'Ibèrie, f, 
Aberier, m. Ibérien, m; 

Sberiich, a. Fbérièn. 
Sc, pron, je,mol; — bin es. c'est 
mei! er ift mein jmelles —, c'ust 
un autre moi-même; er liebt fein 
= fthr, il aime fort aa persoune, 
sonindiridu; bler bin — me voici. 
Ichheit, f, individualité person. 
nelle, f: 
bel, n. idéal, modèle, m. chl- 
mère,  réve, m; —, a. idéul, 
chimérique, abstrait, subliime, 
Abeälifch, f. Ipeal, a.;—, adr, en 
idée, 
bealiämugd, m. idéalitme, m. 
bealität, f. idéallté, f. 
alift, m. idéalisie, m. 


| men, pron. leur ; à tuz, à clloë; 








| TOörien, m. l'Illyrie, f. 
Kit 





im, prp. (pour in rem); en; AU, 


| tinuellement; -grün, a. toujours 
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ber, Fr. idée, É 

Tberil, a. idéal. 

Apeen|füle ‚f. richesse d'idées, 
*;-qana, m. fil des idées, cm. 


Ind 


perpétuel, continuel; — 
per tete, ; -jü, adv. 
toujours; |! Int.avance! marebol 
Ammittelft. adr, cependant, *n 


adr. 


Ibenrificıren, va. idaniifier. ationdinaut, 

entlich, ». identique. garant n. immobilier, m. 
pentität, I. identité, f. lien, u. pl immeubles, 1. 
„old, 5. idivme, Im, pl- 


Didi, m. idiot, m. 
08, n. idole, f. 
\bomenZus, m. [domende, m. 
Dunmaa, f. Idumée, f, 
toi, a. idyllique. 
|, m. hérisson, poro-éple, m, 
Sand; Sanätiud, m. Ignace, 1, 
sgnortven, va. négliger. omettre; 
aferter de né puis connaitre gi. 
Ihm, pron, lui; à lui. 
on, pron. le; lui, 


luisur, van ‚mm, 

ınpfen, va, (jerd.) enter, greffer; 
(mdd,) inoculer, vacciner —, 
n. greffe, enteo; vaccination; if 
oculation,f., (ours in. 
Smpfling, m. enfant à vacciner, 
Zmpfreis, a. greffe, ente, f. 
mprung, f. |. Impfen, m. 
"implicleen, ve, irapliqwer, 
Smoöit, m va. imposer, 


VOUS, A VOUS. 
Ahr, —— vous; lui, à elle; son, 
sa; leur; wotroj re, pl. ses; leurs; 
vos; Der, Die, botte, lo sien, la 
sienne: le, La leur; le, la vôtre: 
tie «en, lés siens, siennes; les 
leurs, les vitres, 
Shret|balben, -wegen, -willen,adv. 


mpört, m. importation, LA 
“utpotént, a. impuissant, 
Ampoteni, T. impulssance, f 
Amprootjätor, en. (pl. türen) De 
provisaleur, m. 

















peur l'amour delle, à cause Amprobifiren, va. improviser. 
d'elle, pour l'amour d'eux, mpüle, m. impulal €. 
cause d'eux. n, prp. dans, en, à, au, Al, 


Shrige (ver, bie, bad), pron. le, la 
leur: lé sien, la sleuns; le, la 
vôtres ich bin gang Der — je suis 
Lout à vous, 

Abro, pron. son, 88 ; leur; votre, 

arua, m: Icare, tu. 

Alium, Lion. 

Luminät, m, illuminé, m. 

Alluminiren, vu, eniuminer; il- 
umlner. 

Ilumintſt, m, enlümineur, m, 


da ; 
* 
vier Rub—ber känge, quatra pieds 


rapport; — Bildern reben, parler 

par figures; 

faute de, à défaut de; im 
sérieusement ; im @uteu, en si; 
— Joli arbeiten, travailler sur 
bois ; ein Gtüd ind ambere (gereé- 
nel), l'un portant l'autre: 

——— f. thèse, dis 

Anbegriff, m. contenu, sommaire, 
m. somme, [5 mit —, y compris 
inclusivrsisönt. 

nr 5 farreur, ardeur, f. 

Snbrünftig, ». fervent, ardent 

Sncaflo, mn. encaissement, tn, 
nelufive, adr. Inclusirement, y 
sornprie. 

Inculpät, m, accusé, inculpé, m. 
nom, conj. Gozmm ; ) 
orsqus, pendant que, en alten 
dent; — id bie# fdhreibe, en defi- 
vant oeln. 

Snder, m. (ber Wltes) Indion; (jet) 
Hindou, indow, in. 

Anbei, Indeſen, conj. tandiagee, 
pendant que; —, adr. 
ve temps ; pourtant, capendant 

index, m. index, m;; tinbls des 


gricr, m. Lilyrien, m. 
Suprüc, u. ilyrien. | 
Zltif(e), m. putuis, m.; -fülle, ſ. 

iraquenerd, rachis Ts 


à ln, A 1": duns lo, dans la, j- In. 

Ambik, m. petit rupas, m.; légère | 
collation, #,; déjeüner, m. 
mmatriceulatön, l. inseription,f. 

mimatrieuliren, va.immatrieuler, 
inscrire. 

Sımmıe, f. abeille, f- ıf. Biene). 
mmer, adv. toujonra; auf =, 
pour toujours, à jamais; — un 
ewig, & tout jamais, éturnelle- 
ment: — beiler, de mieux en mi- 
eux; — félimmer, de pis en pis, 
de mal en pie; fo rei er — fein 
mag, quelque riche qu'il soit; 
mas auch -,quoi qus, quui qu oc 
soit qui: mer auch —, qui que ce 
soil qui; er mag ed — hören, eh 
blen, qu'il l'entende; er mag — 
fommen, qu'il vienne »'Il veut; 
-bar, adv. toujours, à tout ja: 
mais; -fOtt, mdr. toujours, con- 


in 
ea LE 
(jet y Le D 
4 m. Indi | 


matières, fa [dienme f 
Anbiäner, m. Indien, 1, £ le- 
| — 


l'inde, fi 
vert; —, n, perrenche, f. som- 
per-virena, m.; -bin, adr. tou-| 
jours: - !int. à la bonneheure! 
suit | je le veux blen ! -mehr,adr, |® 
de plus an plus; -mährend, | 











Ind 
-,n.indigo, m.;- ‚anil, 
indigo, a —— —8* 


gotier, m.; ung, f. indigo- 
tuerie L. — * hindeu. 


— — 







ndo 
ndoſſtren, va. endosser. 
ofſtrung, f. endossement, m. 


buftriéller (ein), m. industriel, 

nduftriejerzeugniß, n. produit de 

— Ich , & école 
d'industrie, f. 


Sneinänder, adv. l’un dans l’su- 
tre, les uns dans les autres, 
pêle-méle. 

n a. infâme. 
ntdnt. m. infant, m. 
nfanterle, f. Infanterie, f. 
nterift, m. fantasain, m. 
Antin, £ infante, f. 
Antec — 
nfinite ſim nung, f. ealcul 
infinijt »imal, m. ne 
an nittv, m. infinitif, m. 
n 


cepteur, DL 
. f. mitre, f. 

Uxt, e. crossé et mitré. 
nruflöng , 2 pl. infu- 
so nn — re 
ngeniellr,m. enr,m.; - 2 
gem land, n. l’Ingrie, f. 

guider, adv. pareillement, de 
même, aussi. f 


[gue, f. 
ngteditns, n. ingrédient, nı, dxo- 
ans mm, m. rage concentrée, f.; | À 


-ig, a. dévoré par une rage se- 
NE ere oo es 
wer, m. gingembre, m, 

nbaber, m. possesseur, proprié- 
taire, m.; — eines —RXR por- 
tour d’une lettre de cha u. 

rin, f. propriétaire, f. 

fren, va. incarcérer, em- 
prisonner. 

t, m. contanu, sujet, m.; te- 
neur (d’une lettre, d’une san- 
tence); capacité (d’un vase): 
substance, matière (d’un livre), 
£.; Burger —, abrégé, sonunaire, 
résumé, m.; «reich, a. instruotif : 
substantiel, riche; -fimer, a. 
significatif,grave, qui renferme 
un sens profond; d'une granda 

rtde; -sverzeichniß, n. table 

es mau f. 2 à 

. injure. £.; -ulinge, f. 

action en réparation d’injures,f. 

Inland, m. intérieur d’un pays,m. 
patrie, f. pays, m. 

der, m. naturel, natif du 
pays, indigène, m. 

Snlän ‚= du pays, indigène, 
intérieur. [ei-joint. 
liegend, a. inclus, ci-inalus, 
nmitten, adv. au milieu. 
Anne, adv. mlten —, au milieu; 
gerade mitten —, au juste milieu ; 
— behalten, retenir, garder ; — 
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haben, posséder ; tenir, occuper 
(une province): savoir (une 
science) ; — halten, s'arrêter , te- 
nir; cesser, suspendre(ses paye- 
ments, mit der Zahlung); — wer- 
den, (8’)apercevoir, commencer 
à comprendre. 

Snnen , adv. dedans , on dedans, 
intérieurement; von —, du de- 
dann, por dedans ; vou — herauf, 
de de a; nach — ju, vers l’in- 
törieur, versie dedans ; ·welt, 
f. pensées (f. Eh ou mouve- 
ments intimes de l'âme, m.pl.; 
intérieur, m. 

Snnere (der, ble, bas), a. intérieur, 
interne, Intriastque. 

Annerbalb, adr. et prp. en de- 
dans, su dedans, dans l'iuti- 
rieur: — vier Ingen en’ dans) gua- 
tre jours. 





ni 


uv 


Inſignien, f. pl. marques d’hon- 
neur, f. pl. ; insignes, m. pl. 
Qnfinuïren, va. insinuer, signi- 
fier, notifior. navant. 
nftige, adv. à l'avenir, doré- 
nfoférn, conj. en tant que, en 
cas que, si; -, adv. sous ce rap- 


port. 
nfolvént, a. insolvable. 
niolvén, f. insolvabilité, f. ; -er« 
tlarung, f. déclaration de fail- 
te, f. 
Inſoͤnderheit, adv. surtout, spé- 
eialement, particulièrement. 
Infpéctor, m. (pl. -tören) Inspec- 
teur, m. 

Inſpictren, va. inspector. 
Inſtandig, a. instant ; auf bas -fte 
bitten, faire de vives Instances. 
Inſtaͤndigleit f. instance, viva- 


cité, F. 


Annetlib, a. intérieur, interne, | Inftanbfeirung, f, mise en état, f. 


intrinsèque ; —, ade, intdrisure- 


Ankärng;, F. Instance, f, 


ment; meninlemeni; dans son | Aniter, n. Eros boyau, m. fraise, f. 


Cœur, en obs, 
Innerſte à. sup, le plus profond; 
im +n Prrisn, au fond du cœur ; 


bad — bei Erbe, les entrailles, f, | Anftität, mn. 


pl. ; im »n bed Königreiche, dans Le 


| cœur du roysaums, 


rmätor, m. (pl. -tören) pré-| “ni, u 


Intime, cordial: fer 


Anitinet, m. instinot, m, ; -mäßig, 
ü. Instinostif; ‚ lv. par in- 
etinet. 


inatilnt, “tablisse- 
ment, a, Instilutlon, F 
Inftrufren, va. inetrulre. 
änitrumint, no. instrument, outil ; 


vont, profond, vif, Leif, € imtl- | document, arto, m. 


mitd; ferveur, f.; sentiment vif | Anftrumentälimuflf, T. 


et profund, m. tondresss, cha- 


musique 


instrumeniele, f. 


leur, 1.;-Iich, adr. du fond du | Snftrumentenmader, m» facteur 


eier, intimement ete, 
Innioſt, ſ. Junſg. 
nnocens, m. Innocent, m. 
Amnung, © corps de métier, m, 
corporation, f. 
Inoeultren, va. inoculer, 
Tnauirfren, Fa Informer, Inter- 
ruger, 
Anauiiie, m. prörenu, im. 
IAnquifſttor, m. (pl. -foren) imquil- 
eiteur, In, (le, Im. 
ind, pre. (pour in tab} em, dans 
Anlaß, m. habitant, m 
Anebeiondere, adv, particulière. 
ment. IT, 
Inſchrift. inscription, dpigraphe, 
Anferibiren, va. inscrire, anregis- 
trer. [matrleulailon, f: 
Anieriptiön, € inseripiion, im 
niect, m, insecte, m, 
nidetenltunbe, -lehee, f. entomo- 
logie, f. | 
Ariel, 7. Île, €; Heine —, Hot, m. ; 
-beinöbnier, m. -bemohnerin, € in- 
sulaire, m. &t f. 
Snjelchen . nu. petite Île, f, flot, m. 
injehlmieer, n. archipel, m. ; -reich, 
5, riche em ilea ; -ffaat, m. dint 
insulaire, m.; -polf, n. peuple 
d'inanlaires, m. 
inferät, 0. article inséré, m, 
inieriteh, vu. insérer. 
niertiinégebübren, f. pl. frais 
d'insertion, m: pl. 
Andlgebeim, adr. ssorötement, en 
secret; -gemmin, adv. générale. 


En 








d'inetruoments de musique, lu- 
thier, m. [m, et f. 


ı Anfuläner, m. «in, £ insulaire, 


anfurgént, m. Ingurge, m. 
Sntegrältechntumg,, [, culoul inté- 


gral, Ts 


| intellectuel, a, intellectuel, 
| Intelligen;, 


f. intelligenoe, f,; 
-blatt, n. feuille d'avis, f petites 
affichss, f. pl.;-comptoitr, n. bu- 
reuun d'adresses, m 

Antenbantür, f. intendance, f, 

Anterbiit, n.interdit, mu, 

Anterejlärtt, a. Intéressant, 


# 


Fr, | Antereiie, n. intérêt, m. 


Anterellent, ru. intéressé, m. 
Antereffiren, vi. intéresser (qn, 
kije,, einen für etre.) : fl für einen 
‚#ermnployer poor qu, 
Anterimifhih, a, proriaoire. 
Anterimdlbefbeit, m, sentence 
provisoire, fı ; -fhein, m. reçu 
provisoire, m. 
nterjectiön, f. interjeetion, f. 
‚niertmeiio, n- intermöde, m. 
Internuntfus ‚ta, internonce, m. 
interbunctön, f. ponctuation, f. 
nterpungften, ra. ponütuer. 
Anterbäll, m. intervalle, m. 
Anteftäterbe, m. ldritier abintes- 
bé, 111. 
nem, a. inilme 


| ntoleränt, a. intulérant, 


| 


“ntolerän;, FE iniclérance, f 
miontren, va entonner; ap- 
purer (sur une syllabe); met- 


ment, en général, commundé-| tre l'accent tonique (sur un 


merk; 
enserabie. 
Fnliegel, n- cachet, sosau, m. 


ciment, adv. tous, tous | mot, sur une phrase),accontuer. 


| Inwalftenbaud, n. 
valides, ve, 
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Hätel des in- 





nv 


Snventär, Inventärium, n. (pl. 
-tarien) inventaire, m. 
Snventür, f. rédaction d’un in- 
ventaire, f.; — machen, — haben, 
inventorier, dresser un inven- 
taire. 
Inwendig, a. intérieur; -, adr. 
intérieurement, en dedans. 
Anmiefern, conj. si, à quel point, 
à quel titre, comment, pour 
quelle raison. 
Inwieweit, conj. f. Infofern; -, 
adv. jusqu’à quel point. 
mohner, m. habitant, m, 
nzwiſchen, adv. en attendant, 
sur ces entrefaites; cependant, 
néanmoins. 
b,n. iode, iodure, m. ; iodine, 
1. ; -baltend, a. ioduré, fodé. 
ünien, n. l'Ionie, f. Intenue: £ 
önter, m. Ionien, m.; sin, f. Io- 
nifch, a. ionien;.e Gäulenord- 
nung, ordre ionique, m, 
te®, m. Iphicrate, m. 
igente, f. Iphigénie, f. 
den, a. de terre. [senauel, 
dif, a. terrestre: d’ici-bas; 
‚m. Irlandais, m. 
ine, f. Irène, f. 
gend, adv. peut-être, par ha- 
sard; à peu près; — einer, quel- 
qu'un ; — ein Buß, quelque livre, 
un livre quelconque; — etm., 
quelque chose; — wo, quelque 
part; — wohin, en quelque lieu; 
wenn ed — möglich if, s'il y a la 
moindre possibilité: ohne — welche 
often, sans aucuns frais, sans 
les moindres frais: bat man — 
etw. Gchöneres efeben ? at-on 
rien vu de plus beau? 
&, a. irlandais, d'Irlande. 
land, n. l’Irlande, f. 
nder, m. Irlandais, m. ; sin, f. 
enfäule" — 
Irmen €, 1. mensu m. ; 
idole d’Arminius, f. , 
toftfe, m. Iroquois, m. 
vonte, f. ironie, f. 
rönijch, a. ironique, 
trationäl, a. irrationnel. 
, m.etf. fou, m. folle, f.; —, 
f. faux chemin, m.; in der — ber- 
umlaufen, courir çà et là, errer; 
—,&, égaré; fig. errant, incer- 
tain; Gie find —, vous êtes dans 
l'erreur; — führen, — leiten, éga- 
rer, dérouter ; — geben,s’égarer, 
se fourvoyer einen — madjen, 
désorienter qn.,dérouter qn.; fit 
- machen laffen, dre la conte- 
nance, pordre la tramontane; 
- reden, rêver, être en délire: 
— merden, se brouiller , s’embar- 
rasser ; -geben, n. égarement, m. 
Irren, vn. errer, s’dgarer; se 
tromper, se möprendre, s’abu- 
sur;tich —, v. pr. se tromper; se 
méprendre, être dans l’erreur. 
Irren anftalt, f.-baus, n. maison 
des aliénés,f.hôpital des fous,m. 
&rrereden, n. délire, m. r&verie,f. 
rrifahrt, f. course vagabonde, 
f.; sen des Odyſſeus, les erreurs 
d'Ulysse, f. pl.;-garten, m. la- 
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byrinthe, m.;-giaube, m. hété- 
rodoxie , f.; -gläubig, a. hété- 
rodoxe. | 

Srrig, a. faux, erronné ;«er Weile, 
par errcur, erronément. 

Srriiehre, f. fausse doctrine, doc- 
trine erronée, hérésie, f.; -lehrer, 
m.docteur hétérodoxe, m.; -Licht, 
n. feu follet, m. 

Irrlthum, m. erreur , méprise, f. 
égarement, m.; einem jeinen — 
benebmen, tirer qu. d’erreur; 
feinen — erfennen, se détromper, 
se désabuser; -thümlich, a. er- 
roné, faux. [différend, m. 

ng f.erreur; méprise, f.; fig. 
n, m. erreur, f. prejuge, 

m. ; superstition, f. 
m. faux chemin ; chemin 

té, m.; auf -e gerathen, s’é- 

ja ‚m. f. Srrlicht. [garer. 
fabelle, f. Isabelle, Isabeau, f.; 
-farbe, f. couleur isabelle, f.; 
-farben, a. isabelle. 
ia®, m. Isaïe, m. 
egrimm, m. poét. maître loup, 
m.; fig. grognard, grondeur, 


grogneur, m, 
and, n. l’Islande, f. 
länder, m. Islandais, m. ; sin, f. 
Islandaise, f. 
ländifch,a. — d'Islande. 
op, m. hysope, I. 
ael, m, Israël, m. 
®raelit, m. Israslite, ın. 
miſch, a. isthmique, isthmien. 
mus, m. Isthme, m. 
n, n. l’Istrie, f. 
tälien, n. l'Italie, f. 
ner, m. Italien, m.; sin, f. 
Italienne, f. 
taliënifc, à. italien, d'Italie. 
, à. italique. 
, 2. Ithaque, f. 
‚m. Ithacien, m. 


3. 


(Jod, Consonne.) 
YA (fé), adv. oui: si; — wo 


pt, 

sûrement ; — freitich ! mais Si 
oja,si fait; ja fogar, même, et 
même: glauben Sie es — nicht, 
aber > dele croire; 
ommen ©ie — ! ne manques pas 
de venir! Gie wiflen — Daß se, 
vous saves bien que etc. ; id; bin 
es —! mais c’est moi; nun — 
doch ! eh bien oui | oui sans doute! 
id glaube —, je crois que oui, 
que si; — juehv. fagen, consen- 
tir à qe.; zu Allen — jagen, être 
de tous bons accords; — fagen, 
dire que oui; — fo, ah, d'est 
vrai; das ift — Bertiib! mais 
voilà qui est charmant! —, was 
id Ihnen fagen wollte, à propos, 
je voulais vous dire. 

tiehiff, n. yacht, m. 
a ‚n. jaquette, f. 
Jaͤcke, f, veste ; (Unter.) camisole ; 


Jah 


anf etw. machen, donner la chasse 
à qeo.; poursuivre qe.; Sg 
être à la piste de qe.; -@>: 
parat, m. équipage de chasse, 
m.; -fretel, m. délit de chasse, 
m.; -gerätb, n. 1. SJagrapps- 
rat; -geredhtigfeit, f. droit de 
chasse, m.; -geichrei, n. eri de 
chasse, ın.; -born, f. Sägergen; 
-bund, m. chien de chasse, m.; 
-hündin, f. lice, f.; -Heid, n. ha- 
bit de chasse, m.;- m. 
amateur de la chasse, m.; Jui, 
f. divertissement de la chasse, 
m.; -luftig, =. qui aime la chasse: 
-meffer, |. Weitmefter; -orimung. 
f. règlement de chasse, m.; “tt: 
vier, n. varenne, f.; m. 
épieu, m. vo .$.; - 2. 
chasse (tableau): pièce de 
chasse, f.; (mus.) air de chaæ, 
m.; -tafche, f. gibecière, carnes 
sière, f.; -weien, n. vénerie, f.; 
-jeit, f. saison de la chasse, f ; 

ug, n. équipage de chasse, m. 

gen, vn. courir, galoper; - 
va. chasser; einen Hafen —, ceu- 
rir, ou courre un lièvre, char 
ser un lièvre: mit der Flint -, 
chasser zu fusil ; in die Flucht 
mettre en fuite; eine Augel art 
den Kopf —, brûler la cervelk: 
ein Bferd zu Tode —, crever un 
cheval; den Degen durch dem Leib 
—, passer l'épée au travers ds 
corps: —, D, chasse, poursuite, f. 

m. 


, n. filet, 
ere 
vénerie, f.; -bof, m. véneris, f: 
, 0. cor de chasse, m. 
, ff. chasseuse ; poit. 
——— — 
mäßig, adv. en chasses, 
ee : metfter, m. maître 
"dire de 


E . raide, escarpé; -, 
a Ba gr a 


Jaherr, m. homme qui est da tew 
bons accords, m. 


Jaunan; von — 
—— 


- mois 


dix-huit mois ; — and — ein, tem 
los ans, an annde 
comme hiver; jeit - und Tag, 


v 
dé 
te avancé an Ayaz in Me à 


| 





Jäh 


kommen, avancer en Age; vor den 
.en,avant l’âge ; mit den en, avec 
l’âge ; in den beften «en, à la fleur 
de l'âge ; ein — um das andere, de 
deux ans l’un, tous les deux 
ans; - , 2. pl. annales, f. 
pl. fastes, m.pl.; -+lang,a. et adv. 
pendant des années. 
fth Jähren, v. imp. heute jäbrt es 
fi, il y a aujourd’hui un an. 
Sähresifeier, f. -feft, n. anniver 
saire, m.; -frif, f. terme d’un 
an. espace d'un an, m.; in, ou 
nad —, au bout d'un an; ⸗rech⸗ 
nung, f. compte annuel, m.; 
-fhluß, m. fin de l'année, f.; 
-tag, m. anniversaire, m.; - 
fel, m. renouveilement de l’an- 
née, m.; ‚f. date, année, f.; 
- auf M men, millésime, m.; 
f. saison, f. 
fgans, m. année, f. cours de 
’an, m.; „pehalt, m. appointe- 
ments, m. pl. traitement, salaire 
annuel, m.; -geld, n. pension, f.; 
ndert, n. siècle, m. 
‚a. annuel, d’un an; heute 
it e& — aujourd’hui il y aunan. 
Ii, a. annuel, anniversaire; 
adv. par an, tous les ans. 
qäbrling. m. agneau d'un an, 
poulain d'un an; animal d’un 
gJäbelmartt, m. foire, f.; -talfend 
marit, m. foire, f.; -taüfend, 
n. millénaire, espace de mille 
ans, m.: -Much®, m. crû d’un an, 
m.; -jihend, n. espace de dix 
ans, m. disaine d'années, f. 
Sähljorn, m. irascibilité, fougue, 
f. emportement, m.; -jornig, a. 
fougnenx, emporté, irascible. 
Faltob, m. Jacques ; (bib.) Jacob, 


Ms 
Talöbiben, n. Juacot, m. 
Satobinden, nm. Jaoquette, Jac- 
queline, f. line, f. 
uwlobine, f. Jacobée, Jacque- 

tatobimer, m. Jijjacobin, m. 
lubétag, m. In Saint-Jacques. 
aldppe, 5 —— 8— — 
tnlouite, f. jslousie, persienne, f. 
Tamäiltı, n. la Samalans. i 
Tanıbe, m. ot f, lambe, m, 
iimbith,s. Tambique. 

Adınmer, m. ralamité, misère, le- 
mentation, 1.5 es iR — (und) Eba. 
be, c’est grand dommage; «6 ift 
ein —, c’est une pitié, cela fait 
pitié de; -geftrei, n. cris lamen- 
tables, m. pl; -geftalt, f. image 
de douleur, f.; -leben, n. vie 
misérable, f. 


Sämmerlich, a. misérable: lamen- |: 


table, döplorable; fig. pitoyable; 
-feit, f. état lamentable, m.; 
misère, infamie, f. 

Sdmmern, vn. et imp. se lamen- 
ter; avoir Bor) faire pitié; er 
jammert mid, mich jammert feiner, 
il me fait pitié; e8 jammert mic, 
cela me fait de la peine, je suis 
désolé de; -, n. lamentation, f. 

Jämmer|tag, m. jour triste, m.; 
-tbal, n. üg 

f.; -voll, a. miséruble, plein de 


. Vallée de misère, | 
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misère ; déplorable; piteux, pi- 
toyable ; néfaste. f. 
nbagel, m. canaille, populace, 
n t, m. janissaire, m.; 
enmuftf, f. musique des janis- 
saires, f. 
anıär, Jänner, m. janvier, m. 
par, n. le Japon. 
pantſt, m. Japonais, ım, 
aparajl Ich, a. japonais, 


min, m jasmin, m. 
dävie, m. jaspe, m. 
ten, |. ten. 


litre, f, eau de fumier, f. 
aldııeı, vn. pousser des cris de 
joie, ou d’allégresse ; —, n. cris 
de juie, ou d’allégresse, m. pl. 
Loti, n. consentement, m, 
€! int. — nun! or ga! eh bien! 
äl Ser =! Jésus! mon Dieu! 
ob, mon Dieu! 

SE, partie. jamals; von — her, de 
tout temps; — mehr und mehr, de 
plus en plus; — zwei und zwei, 
deux à deux; — mehr plus; _ 
weniger, moins; — naddem, c'est 
selon, selon que, à mesure que; 
— jumeilen, de fois à autre, quel- 
quefois. 
tvenfalls, adv. en tout cas. 

dennoch, adv. toutefois, cepen- 
dant. 

Itder jede jrbr#), pron. chaque, 
tout, toute, chacun, chacune. 

Giermann, pron. chacun, tout 
le monde, 

Vtærixit, adv, toujours, en tout 
temps, de tout temps. 

Sébeëmul, avr. cheque fois, tou- 
tes lea fui, [temps. 
Ereämalig, m. chaque, de chaque 

böcd, con], cependant, pour- 
tant: mulis. 

biuéber, Adalicher, ſ. yet 
elünnerjelieber, n. chèvre-feuille 


(plande], Ta 

gémalé adr. inmais, 
édit, pron, quelqu'un, quel- 
qu'une, personne, aucun, 

Qéner (jeme, jenet), pron. celui-là, 
cullu-lh; ce … Là, cette … là: — 
Maux, cet homme-là; bald biefer 
bald —, tantôt l’un tantôt l’au- 
tre; diefer und —, tel ot tel: .e 
Belt, l’autre monde. 

Jenner, f. Januar. (rieur. 
nk ‚a. de l'autre côté, ulté- 
én 

là, 

monde, 

échthn, m, Jephihd, m. 
eremiübe F. jeriminde, À. 
temfae, m. Jérémie, m. 
erAſalem, Järusılem, 
einhel, m. Jésnbel, mm. 
lade, m. Tante, in. 
eut, m. jésuite, ni, 
Auitenjcollegium, m. -Tchule, f. 

collée des 1ssuiten, ı;; -Elofter, 

a. couvent de jänultiea, m: -0Ts 

den, m. vrdre der Jémilené, II. 


Seh ch), a. jésuitique; en jésuite. 


prp. et adv. delà, au-de- 


uittömug, m. jésuftisme, m. 
us, Jésus; — Ghriftus, Jésus- 


Ohrist ; But — Sirach, Hcclésias- 


Jud 


tique, m.; -Inabe, m. enfant Jé- 
sus, m. [sent, moderne, 

tig, a. d’à présent, actuel, pré- 
est, adv. à présent, présente- 
mont, actuellement: eben —, à 
l'heure qu'il est, à l'instant 
même, précisément à ce mo- 
ment; für —, pour le moment; 
-jeit, f. présent, m, 


Reed . Sept. 

‚n. joug (aussi fig.); ein — 
Odjen, une paire de bœufs, un 
couple de bœufs ; ind — fpannen, 
mettre au us: -bein, n. os ju- 
gal,ın.; de, f. pont à palées, 
m.; -ochfe, m. bœuf de labour, 


m. 

3ödeln, vn. et a. chanter à la 
tyrolienne, chanter à coups de 

sier, iouler. x 
nn, Johännes, m. Jean, m. 
obénna, f. Jeanne, f. 
obénnié, n. la Saint-Jean; zu 
— in Ben 
obann „m. passe-pomme 

—— seille, f. “berrs 
faft, m. gelée de groseilles, f.; 
-beerfittaud), m. groseillier, m.; 
-brob, n. caroube, carouge, m. ; 
-feft, n. St.-Jean, f.; -fraut, n. 
mille-pertuis, m.; -tag, m. f. Jo⸗ 
bannisfeft ; -würmchen, n. ver lui- 
sent, m. 

Sohanntter, -ritter, m. chevalier 
de l'ordre de Sı.-Jean, ın.; -OTs 
den, m. ordre de St.-Jean, ordre 
do Malte, m. 
ölen, vn. braire, criailler, 
ölle, Zölle, f. 1ol, m. jelle, f. 
önathan, m. Jonathas, m. 
ördan, m. Jourdain, in. 
dfepp, m. Joseph, m.; -Ine, f. 
Joséphine, f. 
dfua, m. Josué, m. 
öta, n. iote, m. 
ournaliftit, f. journalisme, m. 
oviäl, à. jovial. gai, joyeux; 
fam. gaillard ; ire, f. humeur 
joviale, gaîté: fam. galllar- 
dise, f. 

übel, m. jubilation, f. cri d’al- 
légresse, m.; -feft, n. jubilé, m.; 
gelang, m. hymne jubilaire ; 
chant d’allégresse, m. ; -geichret, 
n. cri d’allégresse, m.; gee 8, m. 
jubilaire, m.; -hochzeit, f. noces 
jubilaires, f. pl.; -jabr, n. jubilé, 
m.; année jubilaire, f. 


ei 
de l’autre côté; dans l’autre | Jübeln, vn. pousser des cris de 


joie ou d'allégresse ; triompher ; 
jubiler. 
ubiläum, n. jubilé, m. 
ubifiren, |. Jubeln. 
ud! Juchhẽ! Juchhelfa int. hé! 
çà çà! vivat! hourral 

Jüchten, m. -leder, n. roussi, cuir 
de roussi, m. 

Juden, vn. démanger; es judt 
mid, j'ai des démangeaisons ; 
die Haut judt ibn, la peau lui dé- 
mange; -, va. picoter; —, n. 
démangeaison, f. picotement, m. 
udäa, n. In Judée. 
tidastuf , in. baiser de Judas, 
baiser d'un traître, m. 





Zub 


Fü, m. juif, m.; emiger —, juif 
arrant, im. 


Aübdenlftau, f. juive, f.; -gaffe, «| 


rue des juifs, julverle, f,; Aenoß, 
zn. juif prosélyte, m; geſſcht, n. 
physionomie juive, f,; -irjche, €. 
alkökengi, coqueret, m.; 
n. aaphalte, m,; -jchaft, f. corps 


des juifs, m, juifs, m. pl.;-jihule, | tiale; fig. virginité, f.; -raub, m. 


f. dcols juive: synagogue, f.; 
-furache, f. jargon des juifs, m,; 
-ftabt, f quartier des juifs, m.; 
-tenpel, m. synagogue, f.; -DIeT- 
tel, n. 1. Yubenftabt, 

bin, F. Juive, 1. 

Flidifch, nu. judaique, juif; —, adv, 
4 la juive, en juif: (bad) »r, n, 
caracière juif, en, 

qüften, . Auchten. 

Tügend, f. jeunesse, adolescence, 
f.; in per Bidihe Der —, à (dans) la 
fleur de l'âge; von — auf, dés 
l'enfance, dès lu berceau; Blé 
teblac —, les jeunes gene Tagen 
sent, m. pl; -ulter, n, jeune age, 
m.; -blütbe, f. eur de l'âge, 
fleur de la jeunesse, f.; -feller, n. 
fougue de la jeunesse, f.; -[réus 
ben, f. pl. plaisirs de In jeunesse, 
m. pl.; -freund, 10. ami de jeu- 
nesso; mini de la jeunesse, on. 
-fülle, f. vigueur deln jeunesee, 
l': -Jabre, n. pl. jeunesse, f, jeune 
äge, m.; -fraft, f, vigueur de ls 
Jeunesse, F 
Zugenblich, a. jeune; juvénil, pro- 
pre & la jeunesse, qui sent la 
Jeunerse; frais; -feit, f. jeuneass, 
f. jeunc âge, m. juvénilité, f 

Sügenblihrift, % écrit, vu livre 
pour ln jeunesse, m.; -Treid, m. 
tour de jeunesse, m.; étourdurie, 


ou folle de jeune homme, £; 
seit, f. temps de la jeunesse, en |: 


jeunesse, T, 

Iulchen, u Julieite, petite Julie, f. 
Suit, m. juillet, m. 

zulan, ra. Julien, m. 

tultäne, f. Julienne, f. 

ultäntich, w. julien, 

Lili, Juliers, (les, mi.; f. a, Sul. 
Julius m. (nom de personne) fu 
Jung, a. (com. jünger, sup. jüngft: 

jeune; ſehr — bien jeune, jeu- 
net Mannſchaft, F jeunes gens, 
pl, jeunesse, f.: ser Weit, m. vin 


rert, ns cb Bier, de la bibre 


nouvelles wieher — werben, rm 


jeunir; — und Alt, las jeunes et 
les vieux; -et Berl mon petit 


monsielır, 

Sungé, m. garçon: pop. gamin, 
tu; +B, Bas —, petit, m; — werfen, 
metiro bean. 

Tüngemagb f. le de chambre, f, 

Aungen, vn. foire des petiis, met- 
tro bas, 

Fungen|baft, a. puéril, enfantin; 
- reich, mi. polissonnerie, f. 

Jünger, a. (comp. de Jung) plus 
jeune, endet, puiné: mein »er 
Bruber, mon frère cadet; PBlinius 
ter ar, Pline le jeune; fig. posté- 
rieur; —, m. disciple, m.; -fcdhaft, 
F. disciples, m. pl, 


-perh,| keit,  pruderie, f. 
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Alngfer, f. fille, vierge, demoi- 
selle, f, Cpotite fille, f. 
Süngierhen, n. petite demoiselle, 
Allngferlich, ». et adv. de fille, en 
füille, virginal; fig. réservé, ti- 
mide:; — thun, faire lu prude; 


Tüngfern]fran;, 0. couronne nup- 


rupé, enlèvement d'une fille,m.; 
-fant, m, état de fille, état de 
Vierge, TA, 

Zungferichaft, |. Sungfraufchaft, 

Jungfrau, f. demoinelle: fille, 
vierge; fam, pucelle, f. 

Aungfräulid, a. virginal, de fille; 
fig, chaste; lit, € virginité; 
üg. réserve, € virginale, 
f. maniéres virginales, f. pl. 

Süngfraufhaft, f. virginité, 23; 
fau. pucelage, m,; He — nehmen, 
dépuoeler, déflorer ; bie — merite. 
ren, Pete sea gants. [m. 
u el, m, gargon célibataire, 

* Cenjisben nu. vie de gar- 
gon, f.; -flünd, m, état de gar- 

eltndline, ; je 

ng In, lespent , jeune 
—— m.; ⸗alter, n. adoles- 
cence, f, 
üngft, adr. nouvellement, der- 
niérement, l'autre jour, 

JUngſte (ber, bie, bad), m. le, la 
plus jeune; cadet, cadetie; +6 
Gericht, nu. dernier jugement, m. 
üntius), m. juin, m, 
ünior, a. le jeune. 

Funke, € jonque, f. 

Fünfter, m, 'jeune) gentilhomme; 
iron. gentilhomme de province; 
bobereau, m.; -baft, -lich, -mäs 
Big a. cavalier: —, adr. cava- 
isreiment. 





uribiich, a. juridique. 
Furidbictiön, f. juridiction, f. 
uriéprubéns, f. Jurisprudence, £. 
uriit, in. jurisconsulie, étudiant 
en droit, m. 
Juriſtere, ſ. Mechtögelehrfamteit, 
uriltifch, a juridique; ve Gacuitét 


f. faculté de droit, f; 
ro, f. jury, jori, m. |cisément, 
Al „dv. fam, justement, pr 
uitintändae), m, Justinien, in. 
ums), m, Jurtin, m. 
Zuftiren, va. ajuater; —, n. ajus- 
temeni, m. justification, f. 


lebt, mi, 

uffrung, À ajustement, mm, 
Sutmage f. ajustoir, mm. 

ul; T. justice, 1.; -bebörde, f. 
tribunal, ın.; -tollegfum, n. cour 
royale, f.; -tommillär, in, com- 
missaire à la cour royale, ın.; 
-Tanzlei, f chancellerie, €; -mMis 
nifter, m. ministre de la justice, 
m.; -MoTd, m, ansnarimat jurl 
dique, m; pflege, 1. adminie- 
tratlon de la justice, £; -rath, 
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m. conseiller à la cour royale, 


fs ndler, m. joaillier, bijos- 
ae fäften, n. écrin, be 
Yumelter, ſ. Jumelenbändier;-Funf, 
f. josillerie, bijouterie, f. 
Qüx, m. faree, bouffonnerie, pla 
santeris, f. 


8. 


(Voyes aussi la lettre C.) 


Käbel, f. (mar.) câble, m.; -jau, 


m. cabillaud, cabliau,m.; morue 
(fraîche), f.; -länge, f. longueur 
d’an câble, f.; -fau, n. (mar.) 
cable, m. 

Réel, f. carreau, m.; -ofen, m. 
poêle en briques, ou ex terre, 


Käfer, m. scarabée, escarbot, m. 
Rae. m. eafs, m.; gemabiener —, 


prendre du café ; — 


5 — . service à café, = 
3 n. Café, m. ; anne, f. es 
f.; -müble, f. moulin à 
oafé, m.;-paute, |. Raffestrommel; 
au, m. marc de café, m; 
‚f. personne qui aime 
— ie — — f; 
ta €, . tasse tifé, m. 
table à café, f.: - : m. à 
café, m. caf Æ 


m. min 5 -trommel, f. em 


m.; -mwirth, m. onadier, 
tre d'un café, m.; -Ypérthin, 1. 
an — —— d'un es- 
+; -HU8, 1. egei@irr. 
Käffern, m. pl. Oafres, m. pl; 
-lanb, =. In Cafrerie. 


Käfich Käfig, wm. Cage, 6 in ven 
— fleden, encager. 


| Raftller, in. écorcheur, m. 
Auftirer, m, njustour, luatitiee-| À 







, f. écorcherie, f. 

‚m. Cafetan, m. 

‚a. chauve, au, polé, ddpild; 
se nu, plat; -e Degend, pays até- 
rile, ertde, triste, m.; fig. .e @ut- 
(éutpigun fe excuse bien frivole 

L2 , 1] - 
fig. frivolisé ; — einer Gegend, mu- 
chauve, f.; homme chauve, m; 
-Löpfig, ». chauve, 

Kähm, m. flours, moisissures (sur 
le vin), f. pl. 
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Kähmen, vn. se couvrir de fleurs, 
se moisir, se chancir. 

fRäbmig,: a. couvert de fleurs, 
moisi, chanci. 

Kihn, m. (pl. Kahne) nacelle, bar- 
que, f. canot, m. [yage, m, 

Kal, ın. quai, m.; -geld, m. qua- 

Kalphas, m. Caiphe, m. 

Kalro, le Caire. 

Katfer, m. empereur, m.; -bauß, Rn. 
dynastie, maison, ou familie im- 
périale, ?. 

Raïjerin, f. impératrios, f. 

Ratjertrone, f. couronns fmpé- 

Katferikh, e. impérial N 
atfer s. impeör — gefinnt, 
imp6rialiste; Die u, joe tape, 
riaux, m. pl. 

Katferjrekh, n. empire, m.; -fonl, 
m. salle des empereurs, f.; 
-ichlacht, f. bataille des empe- 
reurs, f.; ont, m . opération 
césarienne, f.; -faat, m. empire, 
Des = ‚m. thé impérial, m,.; 
-thum, n. empire, m.; -titel, m. 
titre d’empereur, m, ; -wabl, f. 
élection d’un ompereur,f.; -päür 
de, f. dignité impériale, f. 

fatite, f. cabine, cajute, f. 

Rétabu, m. kakatoës, m. 

Kakao ıc., j. Sacao 2. 

Käterlat, m. albino ; kakerlak, m. 

Kalb, n. (pl. Kälber, veau, m. ; 
ein — aubinden, fam. vomir. 

Kaͤlbchen, n. petit veau, m.; fig. 
das — auétreiben, folâtrer. 

Faͤlhe, f. génisse, f. 

Kälben, vn. vêler. 

salberieaten, f. Raidedraten ; de 

die, n. fraise de veau, f.; -Mas 
en, m. ſ. Kalbslab. 

Fälbern, vn. völer ; fig. folätrer ; 
vomir, degobiller. 

0$, m. longe de venu, f. 

féibifell, n. peau da veau, f.; 
fig. tambour, m.; -fleifd, n. du 
veau, m.; -leber, n. veau, cuir 
de veau, m.; -ledern, a. de veau. 

Rélbélbraten, m. du veau rôti, 
rôti de Yoau, m.;-brüße, f. bouil- 
lon de veau, m.; t, n. 
fraise de veau, f.; 
fressure de veau, f. 
longe de veau, f.; {ab , n. pré- 
sure, f. ; -[unge, f. mon de veau, 
m; -m ⸗ 
„viertel, n. quartier de veau, m. 

Kälcyas, m. Calchas, m. 

Raldalinen, f. pl. tripes, f. pl. tri- 
paille, f.; -händler, m. tripier, 
m. ; -Matit, m. triperie, f. 

Ralénber, m. almanach, calen- 


drier, m. 
Kaltiche, f. calèche, f. 
Raifdfter, m. rapporteur, nı.; M, 
vn, faire le rapporteur. 
Kalfäterer, m. (mar.) calfat, cal- 
fateur, m. 
Kalfätern, va. (mar.) calfater; 
-, 2. calfatage, m. 
4, n. kali, m. soude, potaswe, 
f. ; -falg, n. sel potassique, m. 
Kalter, |. Eatiber. 
m. oalife, m. 
Raltfät, n. califat, m. 


—Aã—a— 


f. ris de veau, m.;z K 
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Rolf, m. choux, 1; geläfter —, | 


chaux dteinie, f, ; ungeldiädter —, 
chaux vive, €: — brennen, euire, 
cu faire de la chaus ; mit — Be 
reerfen, érépirs: nſtrich, m, en- 
duit de rhauz, m. ; -artig, a. cal- 
calrs; -biiburf, m. érépissurs, 


f. crépi, m. |; -bilbung, f, forma- 
tion calcaire, d.: bon, in. lerre 
calcaire, f,;-branb, m. fournée 


de chaux, f. ; -brennen, mn. cultes 


de chaux, © ;-breniter, m. chau-|# 


fournlur, tn, :-Drenmercet, © chu u- 
four, four à chaux, m.; -briÿ, 
to, carrière de pierres à chaux, 
f. ; -brübe, €. Comdgr.s pimin, m 
Kälken, va. ınetire en chaux: en- 
dulre de chaux. 
Källlerde, f. terre cnlenire,f.: fai, 
ü. ionne à rhauz, f.; mag.) ba- 
quet achaux, m : feld, m. roche 
calcaire, T.; -fleden, m. tarhe 
de chaux, f,; -Arbitge, m. mon- 
tagne valraire, 1; -grube, & 
bassin à choux: imég.: vilain, 
m; «biltig, a. calrifére; -hüttt, 
f. four k chaux, chaufour, im. 
Kaͤllicht — ſchmeden, sentir la 
chaux, [dé la chnow. 
Rüllig, a. colénire, qui rontient 
Rulliren, va, Colguer (tin dessin). 
Källifrüfe, € robot, buulolr, m 
-malerei, f, fresquet peiniure 


à 


Kam 


matique, froid; —, adv. de sang 
froid, froldement; — Melden, 
conserver son sang-froid ; -leit, 
f, sang-Trold, flegme, m.; indif- 
férence, f. 
Kälte, F. frold, m. ; Ag. froideur, 
indiffärence, f, [dre froid. 
Alten, va. donner du froid, ren- 
Kältberiig, a, qui a le cœur froid ; 
insensible; -Peit, F. insensibilite, 
ah f. F a 
Mich, a, fröidement poli, 
Ralt|idhaie, f. birambrot, m. soupe 
au vin froide, soupe à le bière 
froide, f,; -jchmieb, m. dinsn- 
dier, m.; -wailerbeilanftalt, f. 
dtablinsement hyilrotherepique, 
en. ; -wafferbeilmetbode, f. bydro- 
thérapie, ſ. 
Kamälde, f. guëtre, f. 
Remote. m. Camlyse, m. 
Kamfl, n. chameau, m.;- , 
m, chamslier, m.;-jarrı, n. poil 
de chèvre, m.;-baar, n. poil de 
chameau, poil de chèvre, m.; 
-bären, a. de poil de chèvre; 
parbet, m. caméléupard , 10. gi- 
rafe, f,; -{réibér, m. chamelier, 
m; 5 -ilege, f, chèvre d’Angora, f. 
lama, m, 
tämelgarn, f. Mameelgarn. 
Aamelött, m. ramelos (étoffe), m. 
Märnelstege, ſ. Rameclitege. 


fresque, f.; »miergel, m. marne | Kdmerab, m. camarade, compa- 
calcaire, f.; -milt, € lait da| gnon, ım.; -jtaft, f. camarnade- 
chaux, m.; -ofen, m. fonr k| rie; société ; compagnie, f. 


chaux, éhaufour, m ; -[and, m. | Manille, f, cenmomille, f.;-nöl,n. 


sühle ralonire, EM. : 


-fbaufel, % |) huile de camomille, ſ.; -n 


gâche, Ma -ihiefer, mi. prurre à | 
chaux leuitletée.f;:-Mintetr, m, | 
corner calruire eristallisce, | 
f. ;-ipuib, m. ajpaıh calcaire, m.;| 
«Hirn, mı calvaire, ı1. pierre 
calcaire, pierre & clıuaa , T.; 
Aſtrinhruch, ſ. Ralftrahr -tbetle 
den, nm. particule calcaire , fg 


-tonne, Ÿ tonnes a chaux, f.; 
-tünde T. lait de chaux, m.; 
aller, no. au calcaire, cau de 
Enix, À, 

Kalliaräpb, m. calligrophe, m. 

alltgrapbie, FE Calligrs phie, T, 

alltardpbiich, u, sallieraphigom, 

Kalimadıud, m. Callimayue, m. 

Kaliftuened, vo. Callisthene, mn, 

almüe,m.idrap.)ealmöonleik,m, 

Kalınüden, va pl, Calmeuke, ru.pl, 

fülmué, m.nrore, calamus, im. 
Kält, a. (comp. fälter, eu. fältefh) 
froid (aussi fl): —; ar. frolde- 
ments: areo froideur; -€ Mie, 
1. viandes froides, € pl.; «et 
Bränb, m. gangrénme, ff; 68 Bir 
ber, Mèvre intermittente, f; 08 
hberläuft mit —, j'ni des frissone; 
fig: einen - mahben, fuer Qn.; el 
it —, II fait frold: cñavirh —, il 
va faire frolds cé mire fülter, le 
lémpé se résscrro; üg. dr if mes 
ber warm noch =, il n'est ni chair 
ni polson; — maben, refroldir : 
= iprrben, se refroidir: einen — 
einpfänden, faire un acrueil froid 


à qu, J 
Kaltbintig, a. à sang-froid, leg- | bre, 


| 


, 

im, infusion de onınomille, f. 

Kamin, m. cheminde, f.; fam, 
coin du feu, m. ; -feger, m. ra- 
moneur, m.; -atiime, n. cham- 
branle, mantenu (ds cheminée), 
m.; -gitter, nm. fnrde-feu, m.; 
-pläatte, f, plaque de cheminée, 
f.;-roft, m. grillu de cheminée, 
f.; -fchirm, ın. écran (de chemi- 
nde), contre-few, mn, 

Kamitjöl, n. gilet (de flanelle), m. 
eamisole; vestu, f, 

ftémm, m. (pls Kdmme, p e, 
m. ; crête (d'une montagne, d'un 
coq}; crinière (d'un cheval), f. 3 
aillet {d'un luth}, m, ; weiter —, 
pelgne à grossen dents, m.; en 
ger —, peigne à petites dents, 
en. : ihm fh ber —, I lève la 
crête, la moutarde lui monte au 
mem; alle über einen — fcheeren, 
traiter tout le monde de la même 
manière ; -artig, a, en forme de 
pelgne; -bürfte, f. brossette à 
peigner, f, 

Sarnen, va. peigner; Wolle —, 
carder, ou péigner de la laine. 

Aämmer, € chambre, chambre à 
couther, f.; cabinet, m, 

Admmerdien. n. petite chambre, 
chnmbrette, € petit cabinet, m, 
Käimmerdenvermierhen,n. barres, 
f. pl 

Kämmerlcollegium, n. chambre, 
f.; -baıne, © damo d’honnenr, 
f,; -Diener, valet de cham« 

m. 
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Kämmerel, f. trésorerie, adminis- 
‘tration du domaine privé; in- 
tendance de la liste civile; 
chambre, f.; -gut,n. domaine 

rivé, m. 

mmerer, m. administrateur 
des domaines ; chaunbellan ; tré- 
sorier, m.; päpftiicher -, Camé- 
zier du pape, m. 

Kämmerlfrau, f. femme decham- 
bre; camériére, f.; -fräufein, n. 
demoiselle d'honneur , f.; ge 
richt, n. chambre de justice, f. ; 

ut, n. domaine, bien doma- 
hial, m.; -bert, m. chambellan, 
m.; Jäger, m. chasseur de la 
chambre; preneur de rats, m.; 
-jungfer, f. fille de chambre, 


chambrière,suivante,soubrette, | RX 


f. ; -junfer, m. gentilhomme ser- 

vaut, m.; - ‚u. fam. sou- 
brette, f.; -leben, n. fief doma- 

niel, m. [camerlingue, m, 

Bram ng , m. chambellan; 

Rémmer|mäbdcben, n.fille de cham- 
bre, chambrière, f.; ·muſik, f. 
chapelle d’un prince, f. ; -mufls 
tus, m. inusicieu de la chapelle, 
m.; -rath, m. conseiller de la 
chambre des finances, des do- 
maines etc,, m.;-flüd, n. pièce 
thambrée, f.; -ton, m. (mus.) 
petit ton, ton ordinaire, m.; 
-tuch, n. tolle de Cambray, cam- 
brésine, f.; -jofe, f. soubrette, 
chambrière, f. _ 

Käammifett, n. graisse de la cri- 
nière, f,; -förmig, ae. en forme 
de peigne; -baar, n. crinière, f. 

fémmim ‚m. fabricant de 
peignes, peignier, m. ; -mufchel 

. peigne, m.; -rad, n. roue & 
dents, f.; -wolle, f. laine car- 
dée, f. étaim, m. 

Kämpe, m. champion, m. 

Kampelet, f. bisbille, f. 

fo dmyeln, v. pr. se quereller, 

mp, m. (pl. Kämpfe) combat, 
m.; lutte, f.; — auf Reben und 
Top, combat à mort, m.; ſich in 
einen — einlaffen, entrer en lice ; 
-begier(de), f. désir de combat- 
tre, m. ; ardeur du combat, f. 

Kämpfen, va. et n. combattre; lut- 
ter ; mit Lanzen —, joûter ; um den 
Breis —, combattre pour le prix; 
mit dem Tode —, être à l’agonie; 
mit einem Uebel —, lutter contre 
un mal. 

Kämpfer, m. combattant; joû- 
teur; athlète; lutteur: cham- 
pion, m. 

Kämpfer, |. Rampber. 

Kämpfifertig, a. prêt à combat- 
tre; -genoß, m. frère, ou com- 
pagnon d'armes, m.; -gerüftet, a. 
préparé au combat; -getümmel, 
-gemübl , n. mêlée, f.; -babn, m. 
coq dressé à la joûte, m.; -[uft, 
f. envie de combattre, f. ; -[u 
a. qui demande le combat; 
-plat, m. champ de bataille, m. 
arène, lice, barrière, f.;-preig, 
m. prix du combat, m.; -richter, 
m. juge du combat, juge du 
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camp, m.; -fpiel, n. tournois, 

jeu gymnique, m. 
Rémpber, m. camphre, m.; mit — 
Daum, m. 
, M. eau- 


anmaden, camphrer ; 
camphrier, m.;-{p 
de-vie camphrée, f. 
Känaan, Oanaan; -fter, m. Ca- 
naanden, m. (ottomane, m, 
Känapee, n. canapé, sofa, divan, 
Kanditer, [. Knaſter. 
Kändelzuder, m. sucre candi, m. 
Kaninden, n. lapin, m, lapine, 
f. ; junges —, lapereau, m. ;-bau, 
m.terrier de lapin, m.; behält 
niß, n. clapier, m 


-jäger, m. fureteur, m.; - A 
m. garennier, m. {n Lt. 
nnden, n. petit pot, m. can- 
Känne, f. pot, m.; pinte, f.; -nbürs 
fte, f. goupillon, m.; - gieber, m. 
potier d'étain, m. ; politifcher —, 
homme qui aime à politiquer,m.; 
-ngießerel,f. raisonnement politi- 
que d’un ignorant, m.; -ngießern, 
vn. fig. politiguer; -nfraut, n. 
prêle, f.; -nmaß, n. mesure d'un 
pot, f.; -nmweife, adv. à pot, par 
ots. 
nonäde, f. canonnade, f. 
Kanöne, f. canon, m. pièce de 
canon, f.; (Gtiefel) botte à l’écu- 
Yère, f.; -nboot, n. chaloupe ca- 
nonnidre, f.; -ndonner, m. bruit 
du canon, m.; -nfeuer,n. canon- 
nade, f.; -nfutter.n. mépr. chair 
à canon, f.; -ngut, u. bronse à 
canon, m.; -nfugel, f. boulet de 
canon, m.; -nlauf, m. canon, m.; 
-nmetall, j. Ranonengut ; -nfchlag, 
m. fusée de bombe, f ; -nfı us. 
m. coup de canon, m. volée d 
canon, f.; ·nſchußweite, f. portée 
de canon, f.; -nmwall, m. batterie, 
f.; -nwifcher, m. écouvillon, m. 
Kanonicät, n. canonicat, m. cha- 
noinle, f. [m. 
Sanônicu8,m.(pl.-nici) chanoine, 
Kanonter,m. canonnier, artilleur, 
m. [canonnade, f. 
Kanoniren, vn. canonner; —,n. 
Kandniſch, a. canonique: «eb Recht, 
droit canon, m. 
Kanontfffin, f. chanoinesse, f. 
Känte, f. carne, f. bord, m. bor- 
dure, dentelle, arête, f. 
Känten, va. mettre sur la carne; 
équarrir (une pierre), 
ftantiäner, m. disciple, ou secta- 
teur de Kant, m. 
Käntig, a. qui a des carnes, an- 
guieux, angulaire. 
Känzel, f. chaire, £.; die — beftel. 
en, monter en chaire; - 
Pomiteit,2. éloquence dela chaire, 
f.; -dedtel, -bimmel, m. abet-voix, 


m. 

Kanzcedlet, f. chancellerie; (Ge 
richte.) —, greffe, f.; ; 
m. ronde, f. caractère de chan- 
cellerie, gros caractère, ın.; -Dies 
ner, m. huissier de ia chancel- 
lerie, garçon de bureau, m,; 
„papier, n. papier de chancelle- 
rie, ın.; -rath, m. coneeiller de 


arenne, f. ; -bôble, * NE — Ka ſ. Kanzeliſt. 


ts | Kardätichen, va. carder; brosser 


“Hudbabe, | Kachüntet 


ar 


le —— 8* chef bureau, 

m, veiber, A eli 3 -Khrift, 

f. caractères de hoc m. 
pl.; ronde, f.; -ftil, m. style de 

m. 

gun m m.groffier de la chan- 
cellerie, m. 

Känzeljrede, f. sermon, préche, 
m. -redner, m. rödicateur, m.; 
-ton, m. ton de le chaire, m.;im 
ee reden, précher; - m. 
vo Le Er 

Kanzlel, ſ. Rangelei. 

Kaͤnzler, m. — m. 


m. chapon, m.; junger -, 
chaponneau, m. 
Kapaünen, va. chaponner; dmas 
Sales -, n. chätrure; castre- 
on, f. 
Käper, f. câpre, f. (f. a. Capa); 
-nftaude, £. -nftraut, m. câprier, 


m. ; 
Kapitel, n. chapitre, m. (f. a. 6 
ans an. m. hole — 1. 
chapellenie, demeure du cha 


Savpa den, n.1e O padoci 

ap n, n. la Cap e, 

Kappadöcter, m. Cappadocien, m. 

Räppihen ‚nm. petit bonnet, m. ce- 
otte, f. 

Käppe, f. bonnet, m. calotte, f: 
capuchon, chaperon, m.; (mi 


en casque f.; jedem Rar- 
ren gefällt feine —, à chaque fos 
laft sa marotte. 


4 ‚va. (Ballen) chaperonner; 
(Hähne) ehaponner; (verfchneiden) 
châtrer; étêter, mer (des 
arbres); das Anfertau —, ee 
le câble; -mundftüd, n. sigu 
f. mors à siguette, m. 

stäppfenfter, n. lucarne chape- 
rater Me 

ftépypllalen, n. (mer.) drap de 
chausse, m.; -loch, ſ. Kappfenſter; 
-naht, f. couture rabattue, f.; 
-jallm, m. CAVEÇON, M. [m. 

Käniel, f. capsule, boîte, f. étui, 

Känitlig, a. (bot) capeulaire. 

Karabiner, f. Garabiner. 

Karät, n. carat, m.; -gerokht, =. 

ulds de marc, m. 
aräläıtig, a. à tant de carats. 

Raraliche, f. corassin, m. 
Rarabäne, f. caravane, f. 
Raravaniengt, f. cara m. 
Karbätide, £ cravache, f. fouet, 


m. 

Karbätfchen, va. fouetter, étriller. 

Kardamöme, f. cardamome, f. 

Karbdätice, f. carde ; brosse peur 
les chevaux, f. 


(lea chevaux); -madet, m. oar- 


dier, m. 

Karoätfi , M. cardear, m. Tm. 

Kärde, bendifiel, f. chardon, 

2 n ı m. — =, 
a. (comp. färger, sup. 

Da eimonisun. € Age Dies 44 

sobre (de paroles). . 

Kärgen, vn. lésiner, être parek : 

monieux, épargner; amaessr 

par mesquinerie. 






Be 
Kar 


ftérgbeit, f. lésine, mesquinerie, 
— f. F 
irglich, 2. mesquin, maigre: 
pauvre, ehiche, serré; "te. ſ. 
arg heit. —— m, 
Karl, m. Charles; — der Große, 
Karl n. Charlot, m. 


Karoline, f. Caroline, f. 

Karolinger, m. Carlovingien, Ca- 
rolingien, m. 

Rarpätben, f. pl. Carpathes, f. pl. 

Kärpfcher, n. carpillon, m. 

Kärpfen, m. carpe, f.; einen — blau 
fleden, mettre une carpe au bleu; 
-brut, f. carpillons, r. pl.; de 
m. alevin de carpes, m.; - 

m. étang aux carpes, Im. 

Kärre, f. bronette, f. 

Kärren, m. charrette, f. tombe- 
reau, haquet, m.; ein — voll, une 
charretée; —, va. et n.charrier, 
brouetter ; -gaul m. chcval de 
charrette, m. aridelle, f: ns 
ber, m. brouettier, m. ; A €. 
brouette, f. travaux forcés, m.pl. 

Kärrner, m. charretier, brouet- 
tier, roulier, haquetier, m. [f. 

férit,m. houe,f.boyau,m. pioche, 

Kärtten, va. houer, piocher. 

Rartütiche, . cartouche, f.; mit ⸗n 
laden, charger à mitraille: -nfeus 
er,n.fou de mitraiile,m.;-nlaften, 
m. garde-feux, m.; -nlugel, f. 
biscalen, m.; -fchuß, m. coup de 
mitraille, m. 

Kärte, f. carte, f.; die - if verge. 
ben, ia donne n'est pas juste ; — 
fpielen, jouer aux cartes; — ge. 
ben, donner les cartes, faire les 
cartes: die — vergeben, mal don- 
ner; auf eine — fepen, porter; einem 
die — jhiagen, tirer les cartes à 
qn.; einem in ble — fehen, voir le 
dessous des cartes ; pénétrer le 
jeu ou les finesses de qn.; die — 
verrathen, trahir le jeu de qn.; 
(Lanb.) —, carte géographique, f. 
Kärten, vn. jouer aux cartes; 
-bild, n. figure d'une carte, f.: 
-blatt, n. carte, f.; -geben, n. 
donne, f.; -geld, n. cartes, f. pl.; 
donne, mise,f.; -paus, n. château 
de cartes, m.; -tünfte, f. pl. tours 
de cartes, m, pl.; -fünftier, m. 
escamoteur, m.; -Mächer, m. fa- 
bricant de caries, cartier, m.; 
- ne ‚f. presse à cartes, f.; 
u gerin, f. tireuse de cartes, 
f.;-fpiel, n. jeu de cartes, m.; 
-fpieler, m. joueur de cartes, m.: 
-famm, m. talon, m. donne, f.; 
-ftempel, m. timbre à cartes, m, 

Karthäger, m. Carthaginois, m. 

tj, a. carthaginois, 
0, Carthage. 
€, f. gros canon, m. 
Karthaüfe, f. chartr..use, f. 
Karthäüfer, m. Chartreux, m. 


(2 





| Kartöffel, f. 
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omme de terre, f.; 
-bau, m. culture des pommes de 
terre, f.; -branntivein, m. eau-de- 
vie de pommes de terre, f.; -brei, 
m. buuillie de pommes deterre, 
f.; Cine, f. révolte des pommes 
de terre, f.; -felb, n. champ de 
pommes de terre, m.s -mehl, n. 
farins dé pommes de terre, f.; 
-[alat, m. salade de pommes de 
terre, f; -[Uphe, f. soupe aux 
pommes de terre, f, 

ff snirturb, n. cnrhemire, m. 

Südben, n. petit fromage, m. 
ale, on, lromuaue + caill „Me; ar⸗ 
fig, a. casteuz, caséiforme ; 
-form, f. caserette, 1; -förmig, 
a: ensdiformer; -frau, f. froma- 
Etre, f; -bäandel, m. commerce 

fromages, m,; -bändier, m. 
fromager, m; -ilid, n, froma- 

gerie, f. HO, -hiferin, f. ven- 

deus LE] de iromage 
clisss, f.; -»büfte, FT. « 

-Muldken, n. brioche, LE -forb, m. 

rochellie & fi ELITE f. tu en, 

m. talmouse, F, giicau au fro- 

mage, 0; lab, n. vaille-lait, m. 

présure, {.; -mabe, {, ver de fro- 

m; -milbe, f. mite de fro- 
mage, | 

Käjen, vo. faire du fromage ; fit 

, v.pr. #e cailiét 

Kuſe napf. 111. froinnper, m.z ·pap⸗ 
rel, 1, pauile manve, f, 

Kid, a. anmblohlo nu fromage, 
1romapeux: 

Külin, a. cnsdeux, cnsuux, 

par, m Gnepard, in. [f. 

Kasinıid ta 1 Mer caspienne, 


du 


ne, 


Mer, 

Ad i. Ban 

Kuartärtte, f. chataigne,f.; (große) 
INR CFO : (br) inrron d'Inde, 
in. -nbalm, m, chätelgnier; 
marronnier, m; -Nbraun,a.ch&- 
inim: -nboli, mn. bois de chätal- 
enlor, m.; -mald, m. ehätaigne- 
raie, F 

Kitchen, u. enssette, f. coffret, m. 

Kalte, © canle, f [flageller. 

Kalttien, va. marérer, mortifier; 

Kaltriung, © matérution, morti- 
fication, f, 

Häfhen, m. (pl, Ftäften: caisse, f. 
colles: tirölr, m.; geift, m, esprit 
de caste, m; -Mader, m. coffre- 
tier, m: -ränb, m. orf.) biseau, 

Kafröl, j- Eaferole - (m. 

Katafäll, m. catnfalque, m. (pl. 

$atafümben, f. pl. ratseombes, f. 

ftatali d, m cu La logo, . 

$atärch, in, catarrhe, = « 

Satarrbälheber, m. fièvre catar- 
rhale, f 

Katarthbällih, =. rain rrheux. 

Katäfter, m, cadnsire, m. 

Kataftröphe, f. catantrophe, f. 

$uatshit, ın. saischiete, m. 

Katechitik, f. caléchése, f. 

Satetiitren, va. calfrhiser. 

Starenidınud, m.catérhisme, m. 

Satechunmin, m. ratéchumêne, m. 

Satrautie, f, caidgurle, f. 

Kateröriich, a. cnidgorique, 

Satit, m, matou, chat mâle, m. 


Rau 


Katharfte, f. Untherine, f. 
atbchen, mn. Cutin, f 
ftatbhËber, n. chaire, f. 
Mattwbrälltrhe, f. église cathé- 
drale, église métropolitaine, f. 
fluthète, C. (gdom.) cathite, f. 
Katboliciämud, m. catholicisme, 
Eu [et f. 
Katholll, m, »in, f. catholique, m. 
Katböälifch, u. catholique. 
Katoptrif, f. eatoptrique, f. 
flutüptrilh, a. catoptrique. 
flattün, mm. toils de coton; bunter 
— ‚ iudienne, 1,; -druder, m. im- 
primeur de iolles de coton, m.; 
bruderer, -fabrif, f. fabrique de 
toiles peinios, f, 
Slattünen, a. de coton. 
flh Mibhalgen, v. pr. fem. se cha- 
mnailler. 
$abbalartel,  rhemaillis, m. 
fiber, n. petit chat, chaton, m, 
ftaue, f, hat, m. chatte, f.; (Geld-) 
hourse on forme de ceinture, 
f,; ı Peitfibe) fonet, m.; wie die — 
win ben beißen Brei berumgeben, 
tournar aulour du pot. 
flibténlartta, =. h la manière des 
ehain; -bulg, m, peau de chat, 
f.; -budel, m. dos de chat, m.; 
Mg. röreronon, eajolerie, f.; einen 
mnben, faire patte de velours, 
fniler, jlagorner; eſchlecht, nD. 
race fellne, f,; — n. mi- 
aulement, :m.} -gold, n. mica 
jaune, -Jämmer, m. fig. den 
— babe, avoir ane indisposition 
pär Auitu d'une orgie; avoir mal 
AUX cheovenz: -leben, n. vie dure, 
f.; -lodı, m: ehntiere, f.; -muit, r. 
ig. charirarl, m,; -filber, n. mica 
blane, m.; -[LrUng, m. saut de 
vint, m.; (ain. courte distance, 
if. deux pis, m pl. 
Kaubermälich, n. baragouin, jer- 
gun, galimmtins, m.; — fprecdhen, 
barsgöuiner. 
Kandermwälftben, vn. baragouiner, 
argönner, 


Ein, : 


Sale, f, Immer.) gavon, m. 

f auen, TA: ti dit her; Tabat -, chi- 
quer; an ben Nägeln —, ronger 
aus onglea; —, n. mastication, f. 

Aalern, vu. et ih =, v. pr. faim. 
ne Lluitir, s'accroupir, se tapir. 

flauf, m. (pl. Räufe) achat, m, 


emplette, f.; marché, m.; acqui- 
eition, F.; einer quten— thun, faire 
un bon mnrche, faire une bonne 
acquisition ; in ben — geben, don- 
ner par-dlusaus le merché ; leich- 
in -& bavon Tommen, en être 
Quitte à bon marché : “anfdlag, 
tu. dvaluutionu, estimation; af- 
fiche d'une vente, f.; -brief, m. 
letire d'achat, f. contrat de 
rende, M, 
Kaufen, vn. acheter ; faire em- 
plerie de; amqudrir; wieder —, 
rochetor: ju Ibeuer —, surpayer. 
Aälıfer, m. acheteur; chaland, 
m.: vint, Ÿ. ucheteuse, f. 
Sauffabrer , in. vaisseau mar- 
chandl, mi- 


Kauffaprteilflotte, £. flotte mar- 





Kau 


chande, $.; -fcbiff, nm. vaisseau 
warchand, m. 

Kaüf'geld, n. prix d'achat, m.; 
«halle, f. basar, m.; -bauß, n. 
entrepôt, m.; -bert, m. négo- 
eiant ; Sauf. und Handelöherr, m. 
chef d'une maison de commerce, 
patron, ıu.; -laden, f. Kaufmann 
laden; -leute, pl. marchands, 
commerçants, négociants; ache- 
teurs, m. pl. 

Käuflid, a, venal; —, adv. par 
achat, à titre d’achst; — an fi® 
bringen, acheter ; berlaffen, 
vendre; -feit, f. fig. vénalité, 
corruptibilité, f. 

“abs f. envie d'acheter, f. ; 


-luitig, a. qui « envie d'acheter ; 

er, m. acheteur, amateur, 
m.; -mann, m. marchand, né- 
gociant, commergant; acheteur, 
chaland, m, i 

KRaüfmännifch, ae. marchand, mer- 
cantile, de marchand; -, adv. 
en marchand. 

Raüfniannfaft, f. corps de mar- 
chands, m.; classe marchande, 
f.; commerce, m. 

Raufmanne MensE m.commis,m.; 
-gervölbe, n. ji. aufmannsiaden ; 

ut, n. marchandise, f.; -laden, 
m. boutique de marchand, f.; 
-ftand, m. état de marchand, m.; 
-waare, f. f. Raufmannégut. 

sant ei8, m. prix d’achat, m.; 
-ichilling, m. arrhes, f. pl., -junts 
me, f. prix d’achat, m, 

Kaülafug, m. Caucase, m. 

Rautäfifd, a. caucasien. 

Kaülbard, m. petite perche de 
rivière, f. 

Kaüm, adv. à peine; id fann e6 
— glauben, j'ai peine Ale croire. 

Kaulmi , n. masticatoire, m.; 
-mugdfel, m. (muscle) mastica- 
teur, masséter, ın. 

faütabal, m. tabac à chiquer, m. 

Kaü;, m. (pl. Räâuje) chouette, f. 
chat huant; munderliher —, m. 
homme original; reider —, ri- 
chard, m. 

Ka n, 0. potito chouette, f. 

Sèbélebe, f. concubinage, m.; 
-frau, f. concubine, maîtresse, 
f.; -mann, m. concubinaire, m.; 
-mweib, n. f. Kebefrau. 

ftéf, a. hardi, osé, effronté; au- 
dacieux, téméraire. 

fRéŒbeit, f. hardiesse, audace; 
effronterie, f. 

Kigel, m. quille, f.; (géom.) cône; 
(imp. ) corps ; (arm.) cliquet, m.; 
tig. Kind und —, toute la famille: 
— f&bieben, jouer aux quilles; 
-aufieter, m. garçon qui dresse 
les quilles, m.; -babn, f. quillier, 
m.; -förmig, a. conique; -geld, 
n. mise du jeu de quilies, f.; 
-junge, |. Regelauffeber; -tugel, f. 
boule à quillier, f.; -linie, f. 
(géom.) parabole, f.; -Iinig, a. 
parabolique. 

Kegeln, vn. jouer aux quilles, 

Régel|ihieber, m. joueur de quil- 
les, m. ; -fchnitt, m. section co- 
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nique, f.; -fdub, m. j. Kegelbahn ; 
-ipiel, n. jeu de quilles, m.; 
„pie, Kägler, i. Regelibieber. 

tpllader, f. veine gutturale, f.; 
-balten, m. (charp.) entrait, m.; 
-budftabe, m. lettre gutturale, 
f.: -Dediel, m. (an.) épiglotte, f. 
Rible, f. 





| 


'Ket 
gorge, f.; gosier, m.;, 





Ken 


von beiden, ni l’un ni l’autre «€ 
Umflände ! point de cérémonies! 
ıh babe — Geld, je n'ai point 
d'argent ; id babe — Bed mehr, 
e n'ai plus d'argent. 
einerlei, a. aucun, nul. 
nedweged , adv. aucunement, 
nullement, en aucune manière. 


(arch.) cannelure, fig. voix, f. ; | Keinmal, adv. pas une fois, point 


Ag. farm. e6 ift mir etw. In bie un. 
rechte — gefommen, j'ai avalé qc. 


de travers; j’ai dc. dans le go- | Kl 


sier. 
Kihlen, va. (men.) canneler. 

! Rébl|bobel, m. (men,) mouchette, 
f. bouvet, m.; -!opf, m. (an.) In- 
ryux, ın.; -[aut, m. son guttural, 
m.; -leifte, f. (arch.) talon, m.; 
-riemen, ın. sous-gorge, f. ; -rin: 
ne, f. cornière (entre deux toits), 
f.; -fußdt, f. enquinancie, f. mal 
de gorge; (vét.) étranguillon, 
m. gourme, f.; -jiegel, m. noue, f. 

Kebrlaus. in. branle (dernière 
danse d'une fête), m.; -befen, m. 
balai; houssoir, m.; -bürite, f. 
brosse, f, vorgettes, f. pi. 

Sêbren, va. balayer: brosser, ver- 
geter; tourner; die @ffe -, ra- 

moner la cheminée; einem den 

Rüden —, tourner le dos à qn. : 
um Beften —, tourner au mieux ; 

m. fi an etw. —, se soucier de 
qe.; das Oberſte zu unter —, met- 
tre sons dessus dessous ; fig. vor 
feiner Ihür —, se mêler de ses 
affaires. 

Krehrfrau. f. balaycune, f. 

Kebricht, m. et n. balnyures, or- 
durts, f. pl; -baufen, m. tas 

d’ordures, m.; -mwintel, m. dé- 

charge, f. [pile, f. 

gere, f. revers, m. (mon.) 

Kehrt, à. — maden, faire un demi- 

tour; fig. revenir sur ses pas; 
{infs um - ! int. demi-tour à 


auche! : 
ri, m, houssoir, plumeau, 
Keichen,vn. haleter, respirer avec 
peine, souffler; —, n. souftle- 
ment, m. difficulté de rerpi- 
rer, f. R 
Rethbuften, m.coqueluche,quinte, 
Keifen, vn. gronder, bougonner ; 
—,n. gronderi:., criaillerie, f. 
Keil, m. coin ; (charp.) rossignol: 
ébuard, m.; auf einen groben Kloß 
green ein grober —, à vilain vi- 
ain et demi; ein — treibt den an- 
dern, un clou chasse l’autre. 
Kerle 1 pl. pop. coups de bâton, 


m. pl. 
Kellen, va. cogner, enfoneer; pop. 
rosser, étriller ; fam. acheter. 
| Keller, m. sanglier mâle, mm. 
ı Keilifürmig, «. cr adv. cunéi- 
| forme ; forift, f. caractères 
cunéiformes, m. pl. 
Keim, m. germe, m. 
Keimen, n. petit germe, m. 
Kelmen, vn. germer; -, n. ger- 
mination, t. 
Keimbäülle, f. périsperme, m. 
‚ Kein (keiner, feine, feines), pron. 
nul, aucun, personne, point ; «er 





4 


Kell 
— 
(m 
[f. 


du tout; einmal ift —, une fois 
n'est pas coutnme. 

m. coupe, f.; calite, m,; 
-@ a. en forme de coupe, 08 
de calice; -blättchden , n. (bot.) 
foliole, £. ; el, m. patöne, f;; 
disque, m.;-förmig, {. Relcartig; 
‚pia®, n. verre en forme de ca- 
lice, m.; -lo8, a. sans calice; 
„Rhüffeligen, n. patène, f.; -fu4, 
n. voile de calice ; —— 


m. 

Kelle, f. cuillère: (mag.) truelle, 

er, m. cave, f.; cellier; fleiner 
—, caveau, m.; Rein in den - 
legen, encaver du vin; -affel, f. 
cloporte, m. 

Kellerel, f. sommellerie ; ééhan- 
sonnerie, f. caves, f. pl. 

Kellerifenfter, n. abat-jour, soupi- 
rail, m.; -geihöß, nm. sous-sol, 
étage souterrain, m.; -bals, m. 
échappée, f.; -Ioch, n. soupirai!, 
ın.; -meifter, m. sommelier: ce!- 
lerier, ın.; -taum, m. cave, f.; 

fé. n. serrure & bosse, f.; 

-Jlûfiel, m. clef de la cave, f.; 
-tbür, ı. porte de la cave, f.; 
-wurm, ın. |. Rellerafiel. 

Kellner, m. garçon, m, : 

Rélter, f. pressoir, m.; die — treten, 
pressurer une cuve; -baum, m. 
nrbre du pressoir, ın. 

Kilterer, m. pressureur, ın. 


Klterifaß, n. cuve, f.; -bauß, ». 
pressoir, m.; - ‚m. coffre 
du pressoir, ın. ; -[0bn, m. pres 


surage, m. surage, I. 
Klitern, va. pressurer; — ,n. pres 
Kelter|treter, m. pressureur, m.; 

-jvein, in. vin de pressurage, m, 

-juber, m. sébile, F. 

Kinnber, a. (re)conn ble. 
Kennen, va. irr. connaître: einen 

- lernen, faire la connaissance 

de qn.; näher - lernen, apprendre 

à connaitre; er Pennt Rd nicht ver 

Hochmuth, l’orgueil Ini tourne ls 

tête; er kennt fich nicht meÿt vor 

Wuth, il ne se possède plus de 

fureur; flb -, se connaître soi- 

mäme. [conne 
Kennenswerth, a. digne d'être 
Kenner, m. connaisseur, m. ; -aw 
ge, n. -bli, m. all connaisseur, 
regard de connaisseur, mw.; 

-niene, f. air de co ‚m 
Kenntlich, a. connaissable; - 

macen, faire reconnaître, 

tinguer; -Peit, f. caractère di- 

tinctif, m 
Kenntniß, f. connaissance; sei- 

ence, f. savoir, m.; etw. ju jeman- 

des — bringen, einen in — jegen, don- 
ner avis à qn.; faire part à qn. 
de qe.; porter gc. à ln eonnais- 





Sen 


sance de qu.; — erhalten, être 
instruit; -reih, a. d'un grand 
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volt, n. Ne. 


corde, pl.; a. on forme 
de chaudron; tatin. m, crémail- 


Kennung, f. fève,f. germe de fève, | lière, f.;-i en, n. chasse où l'on 
Kennzeichen, =. marque, f. signe, rassemble ie gibier dans une 
indice ; (méd.)eymptôme, m. elairiöre, f.; -macher, ſ. Keſſelſchlaͤ⸗ 
—— ‚va carı 3! em- paul, £. timbule,f.;-fläger, 
* — (bare, f.! -tbal, =. X ne 
T %., pet 26. e. = ». va L encaies , f. 

. f. coche, entadile, entait- | Röttchen, u. chalnetse, f. 
serfe Kette, f. chaîne : :fig. suite, f.; en-: 
Kirchen , va false ame osche. ez- chainement, = m.; fers, m. pl. ; 
tailler : — ——— an die — legen, motteo à la c A 
Kerbiholz, m. taille, f.; -meffer, n. | enc er; die — aan de-| 
(dor.) coutean à hacher, m.;!| ehainer. [bile), m. 
(tonn.) — f. | Réttel, f. ehalnetie,f.erochet imo- 
‚m. | Méttein , va. attacher, acerocher, 
Rérter , m. — m. le, pri-: en arrêter avec une chalnette. 


son, f. ; -meifler, m. — 
Kal. m. fam. zailfer d, drôle 

garçon ; {bieder —, vilain; ar 
mer —, pauvre diable; guter -, 
bon enfant ; braver — , brave gar- 
com; närrifger —, drôle de corps; 
Heiner —, petit” homme, bout 


d'houme, ım 
Kerlchen. n. boet d'homme, m. 
Kirn, m. pepia (d'une poire etc. ): | 


noyau (de prune ete), m.;! 
amande (des noyaux} f.; cer- | 
neau (d’une noix), m.; graine | 
(des melons etc.).f.;grain(d’orge | 


etc.), m.; fig. éMte, fleur, f.; | 
apfel, m. caivihe, m.; aus 
druck m. enpression énergique, 


| Rétten, va. enchainer, attacher 


(aussi Ag. . fraction 
continue, e, f. pont eus- 
Denen m.; förmig, a. en forme 
chaine; -glied, n non, 
ammeau , m.; -bund, m. chien 
d'attache, mdtin, m. ; -Fugel, €. 
ange, boulet ramé, ın.; -pa 
m. cotte de mailles, f. : tr 
règlo conjointe, f.; “mn, m. 
bout-rimé, ın.; * chat- 


— 


.. 


— * 
og.) sorite, m , M. (cout.) 
peint de chatndise, m.; -ftrafe, 
f. chaîne ’ f. fers, travaux for- 
cée, m. pl: 


f.; „heißer, m. gros-bec, casse- | Rétiler, m Fatima m. 


noyaux, m. 


Klier, m. hérétique, 


Kernen, n. petit pepin, petit | Rencrei, F. hirsnie, f. 
noyau, m. [ler Kevergericht, n. Inquisition, f. 
Kernen, va. grener ; égrener éca- Rémerin , 


Récnifef, a. très-solide, 
— m.; 


a. Sg. fort, dnergique; 
‚nn cœur 
celient bois, m. 


d'un arbre, ex- 


Keiich, 


ifumme) hérétique, f. 


te- !: Keiserhich, a. hérétiq ue 
ment trempé ; Lee f. fruit à | Rémerrichier, 
e, n. cœur, | Relier, |. Meichen, 

trognon, m.; -gefund, a. sain | Keüle, T. 
ag plein de santé; cuisse 


ei. inquisiteur, m. 


massus, f.; pilon, m.; 
; Tı pitt | * tai uton), m.; 
-uförmig, sen forme de masaue, 
. chaste, pudique ; beit, 
f. chasteid, pudieite, 1. 


Kernig, a. — do pepins ; Ag. | Kibig, m. vannoau, m. 


ferme, éner 


— 

n. fruits à popins, m. He 3 
ous, m. coup de but en blanc, 
m.; ‚f. langage éner- 
gique, m.; style nerveux, m.; 

-fprud, m. sentence exquise, f.; 
-truppen, Bi troupes choisies, 
troupes d'élite, f. pl.; -wolle, f. 
mère laine, f. 

Kerzchen. m. en bou- : 
e, f. 

Kerze, f. cierge, 

ae gerade, «droit comme un | 


— — er Shi, a. Aare et, 


di be Age me m. lueur 
de la cha alle, ; träger 


rte-cierge, m. 
détrel, m. fieiner —, — m; 
großer — ehaudiöre, f.; bassin 
Plane fintaine), m.;- ju Welt 
wafler, bénitier; (Berg-)-, uf 
fre, m.;ein — voll, une chaudron- 
nee; -flider, 
dronnier ambulant, m. 
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m. drouimeur ;chau- | 


bfe, f. pois chiche, m. 

,VA.trire sous ecape,ricaner. 
8, m. (bill.) faux coup, coup 
mauqué, m.;bévue,f.  [coup. 


Kickſen, vn. (bill. ) faire un faux 
Kiefer, m. mâchoire; 


(Bit), 


branchio, f. 


Kiefer, f. sapin, pinastre, pin sau- 


m. ;-Tn, a. de bois de pin; 
bol, n. bois de pin, m.;-n 
ab, m. forêt de pins, f. 


bougie, f. | RTete, ‘f. chaufferette, f. 
nie | Riel, m. tuyau, m. tige(de plume), 


f.; ; plumassenn, m. ; quillu (d’un 
vaisseau), f R 
Kielen, va. emplumer, empenner; 
faire une quille (à un vaisseau). 
m. | Ktellförmig,s. en forme de quille; 
«holen, va. (mar.) caréner, met- 
tre en caräne, donner la cale; 
=, 5. carénage, m. cale, f.; 
— (inar.) fond de cale, 
; -ttdt, a. — rm; 
Atrvein, n. -fhwinne, f. — 


gue, eontre-quille, f.; ba fer, | 


D. sillage, m 


— de sac a de  Kieme, f. Klemen, 


Kin 
m. branchie, 
oule, f. 
Ken, m. bois de pin, m. Kal, 
in, pisasire, m. ; “fadel, f 
Be e de ha, f. 
Kienie, a. résineux. 
Kienöl, n. huile de pin, f.;-ruß, 
m. noir de fumée, m 
Klepe. ſ. — L.; eine — voll, une 


| hottde; - weiſe, adv. par hottes. 
Mb, m. gravier, m.; pyrite, f.; 
Richt. 


Aue are À silex, m. ; ar⸗ 


‚a. siliceux, silied; erde, f. 
—— silicée, silice, £. 34 , 
dur comme un caillou : „Rein, f. 

el. 

Kleslerde. f. terre gravelouse, f. 
Paie m. gravier, m.; -balti g 


Riefidt ‘a. qui tient da gravier, 
gravoleux ; arénacé. 
Riefig, a. graveloux, pyriteux. 
K nd, m. gravier, — weg, 
m. chemin caiilouté, 
Klee, f. chatte, f. 

Krteilatel, m. — 


Kimme f. entaillure; (tonm.) 
seille, T jable, m. 
metfen, n. (tonn.) hachette, f. 
, va. (tonn.) entailler, 
faire la neille. 
Kimmhobel m. (tonn.) eolombe, 
Kind, n. (pi. Kinder) enfant, m. 
et f.; — der Liebe, enfant natu- 
rel, m. + von - auf, dès l'enfance; 
an se8 Gtatt annehmen , adopter; 
das — beim redten Namen nennen, 
appeler un chat un chat: bu bift 
ein — des Todes, tu es um me 
mort:tu es a; c'en est fait 
de toi ; feld fein —, ne faites pas 
l'enfant ; bas meih jedes —, c'est 
élémentaire : -bett, n. couche, f. 
couches, f. Pl ins — lonımen, ac- 
coucher ; - betterin, f.accouchée, 
f.; ; i bettfieber, a. fièvre puerpé- 
rale, f 
Kindchen, n. petit enfant, m. 
Kinderlblattern, f. pl. petite vé- 
role, f. ; -brei, m. bouillie, f. 
Kinderel, f. enfantillage, m. pué- 
rilités, £. pl. 
fRinber|frau , f. bonne d'enfants, 
_ ;-freund, m. ami des enfants, 
.; -geichrei , n. criaillerie d’en- 
tante f. vagissement, m.; -baft, 
f. Kinpifc; -baube, f. bonnet d’en- 
fants, béguin, m.; -jabre, n. pl. 
anndes de — f. pl. : ; en- 
fance, f.; Happer, f. hochet, m.; 
-[ebre, f. caté sme, m. ; -{ebrer, 
m. instituteur d'enfants : cate- 
éhinte, m.; -leicht, a fig. à la 
portée des enfants ; très-facile ; 
-[06, a. sans enfants, sans li- 
ende; -mähchen, n. -magDd, f. f. 
derrmärterin; -müäbrhen, n. 
conte bleu, an de ma mère 
l'ote, m.; -mord, m. infanti- 
cide; — petblehemitifcher -, masse- 
cre des Innocents, m.; -môts 


Kin 
der, m. -mörderin, f. infanticide, 
m. et f.; -mubme, f. mie, bonne, 
f.; -mutter, f. sage-femme, f.; 
Hart, m. ami passionné des 
enfants, m.; -poden, f. Kinder 
blattern ; -poflen, f. pl. ſ. Kinderei; 
-raub, m. rapt d'enfants, mL; 
«tod, m. robe d'enfants, f.; 
-f@ub, m. soulier d'enfant, m.; 
die se ausgetreten haben, être sortl 
de l'enfance; die -e ausziehen, 
n'être plus un enfant ; -f@ule, f. 
petite érole ; école primaire, f. ; 
-finn,, m. candeur da l'enfanee, 
f,; -ipiel, u; jeu d'enfants, m.5 
üg. bagatelle, T. -Tpieljeua, m 
-jpielfachen, £. pljouet d'enfant, 
tu. bablole, &; -fnoit, m. risée 
dus enfants, +: -jprade, f. lan- 
gage des enfants, m.;-Ifreich, m. 
enfantillage, tour de gamin, 
mi puérilité, f.:-ftube, f. cham- 
bre des enfants, f. z ublchenen. 
eiöge d'enfant, m. ; rouleite, € z 
toute, f.bapiäme des enfante,m.s; 
—wagen, Im chariot d'enfant, m; 
röuleite, 1.5 -twärisrin, f. bunne, 
mie, f.; -welt, f. monde des en- 
fants, m.; enfants, m.pl.; -jeug, 
n.layette, f.; ut, f. éducation 
des enfants, pédagogie, f. 
fRindeélalter, n. enfance, f.; -beine, 
n. pl. von ⸗V an, dès le plus ten- 
dre enfance, dès le berceau; 
-find, 2. f. Ente; "finder, n, pl. 
arriöre-neveux, m. pl. postérité 
ls plus reoulée ; -liebe, f. amour 
filial, m.; pe Rlliale, f.; ·moͤr⸗ 
der, m. -mörderin, f. infanticide, 
m. ot f.; -nöthen, f.pl. mal d’en- 
fant, m.; in-, entravail; -pflicht, 
f. devoir dos enfants, m.; -finn, 
m. candeur de l'enfance, f.; 
-fatt, f. an — annehmen, adupter; 
-theil, m. (portion) légitime, f. 

Kindfrau, f. Hebamme. 

Kindheit, f. enfance, f.; von - an, 
dès l'enfance. 

Kindiſch, a. enfantin, puéril: fi 
— betragen, faire l’enfant ; wieder 
— werden, retomber en enfance : 
—, adv. puérilement. 

Ktndlein, n. petit enfant, m. 

Kindlich, a. flllal, enfantin, naïf, 
candide, ingénu; —, adv. en fils; 
leit, f. conduite filiale, f.; dé- 
vouement,m.;naïlveté, candeur, 
ingénuité, f. 

Kindſchaft, f. filiation, £. 

Kinditaufe, f. baptême des eu- 
fants, m.; -taufihmaug, m. repas 
de baptême, m, 

Kinn, n. menton, m.; -baden, m. 
mâchoire ; (an. mandibule; ga- 
nache (d'un cheval), f.; -band,n. 
mentonnière, f.; bridoir, m.; 
fette, f. gourmette, f.; die — an. 
legen, gourmer ; die — abnehmen, 
dégourmer; -lade, f. |. Rinnbaden. 

Kippe, f, état d’une chose qui est 
prés de perdre l’équilibre ; fig. 
fam. bord, m.; auf ber — fichen, 
être près de tomber, être sur le 
point d'être ruiné, 

ftipyen, vn. faire la culbute, faire 
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la bascule, trébucher: —, va. 
soulever; — und wippen, bil- 

Kipperei f. bill 

perel, f. billonnage, m. 

Kipper und Bipper,m. billonneur, | 
rogneur, m. (église, m. 

ai orf, n. village qui a une 

‚f. église, f.; service divin, 
office, m.; messe, f.; nach der —, 
après la messe: (Brotefl.) après 
le sermon. 

Rirhenjagenbe, f. rituel, m. litur- 
gie, f.; -Altefter, m. marguillier, 
ancien de l'église, m.; -amt, n. 
office, ou ministère ecclésias- 
tique, m.; -bann, m. excommu- 
nication, f. anathème, m.; in ben 
— thun, excommunier ; -bau, m. 
construction d’une église, f.} 
but, n. registre de la paroisse: 
rituel, m.; -buße, f. pénitence 
imposée par l'église, f.; -cafle, f. 
fabrique, f.; -dieb, m. voleur 
d'église, sacrilége, m.; -diebftabl, 
m. vol d'église, sacrilége, m.; 
-diener, m. ministre de l'église, 
m. ; -dienft, m. service divin, m. 
-fapne, f. bannière de l'église, 
f. gonfanon, gonfalon, m.; -fer 
fir, a. vitre d'une église, f.; 
vitraux, m. pl.; -gänger, ſ. Air t. 
gngers-gebet, n. prière publique, 

bet uch, n. livre de l’église, 

m.; -gebraud, m. rit, m. céré- 
monles de l’église, f. pl.; -gelder, 
n. pl. revenus de l’église, m. pl. 
fabrique, f.; -gemeinde, f. pa- 
roisse, f. ; -gemeinichaft, f. com- 
munion de l’église, on des fidè- 
les, f.; -gepränge, n. cérémonies 
de l'église, f. pl.; -geräth, n. * 1. 
ses sacrés d’une ars m, b..; 
ejang, m. chant d'église, plain- 
chant; cantique, m.; hymne, f.; 
-geihichte, f. histoire ecclésias- 
tique, f.; eÿ, n. canon, m,; 

4 T,n. pl. biens de l'église, m. 
pl.;-jabr,n.année ecclésiastique, 
f; ‚alender, m.almanach de l'é- 
glise; bref, m.; -leben, n. fief 
ecclésiastique, m.; -[ehre, f. dec- 
trine de l'église, £; dogme, m.; 
-[ehrer, m. docteur de l'église, 
m.;-lied, n. cautique, m. hymne, 
ft: -maus, f. fig. arm wie eine —, 
pauvre comme un rat d'église, 
trèe-pauvre; -ordönung, f. litur- 
gie,f.rituel,m.; -propft,m.prevöt 
ecclésiastique, m.; -tath, m. con- 

seil ecclésiastique: conseiller du 

consistoire, m.; -raub, m. spolia- 
tion d’une église, f. sacrilége, 

m.; -räuber, m. spoliateur d'une 


église, sacrilége, m.; -rechnung, | St 


f. compte d'administration des 
biens de l'église, m.; -recht, n. 
droit canon, ın.; -Techtlich, a. ca- 
zonique; -Tegiment, n. hiérar- 
chie sscerdotale, f.; -fänger, m. 
chantre, m.; -fagung, f. canon, 
règlement de l'église, m.; gas, 
m. trésor de l’église, m.; -ſpal⸗ 


tung, f. schisme, m.; -ftaat, m. 


| état ecclésiastique ; patrimoine 


de St. Pierre, m.; -ftaaten, m. pl. 


Kit 


Eléj)tats de l’E(é)glise, 
-Reuer, f. collecte, f.; 

censure, peine, ou amende ee- 
cléniastique, f,; »fireit, m. schis- 


m. pl: 
f. 


me, m.; -ititbl, m. banc, m. loge 
d'église, £: parquet, ın,; taf, 1. 
synods, m.; -tburm, n. Eiéiglise, 


f.; -viter, ın, pére de l'ögliar, m; 
-Verbeilerer, m. réformateur, m; 
-berbeilerung, f. reformation, rd 
forme, f.; -perjammlung, € com 
ile, aynode, m.+ -wiiiration, 1. 
visite, vu inspoction d'une 
église, £.; -vogt, m. bedeau d’une 


église, m.; -vorfteher, m. mar- 
guillier, m.; -vo 2. 
marguillerie, f.; weſen, nn af- 


faires ecclésiastiques, f. pl: 
judt, f. discipline eccléaiss- 


ue, f. 
Kichifahrt , f. procession, f. péle- 


rinage, m.;-gang, m. chemin de 
l'église : cortége (nuptial), m.; 
= der Bühnerin, relevailles, f. pl: 


„Bänger, m. erin, f. dévot, 
m. dévote,f.; Sr m. cimetière, 
m. ; clörical, 


Kirchlich =. ecclésiastique, de l’é- 
Kirchmeſſe, f. Kirchweih(e). 
Kirchner, m. sacristain, ma 
Kirslipiel isse, f.; -fprens 
, 2. paroisse, f.; 
gel, m. diocèse, m.; -tburm, m. 
clocher, m.; -weih(e) , f. dedi- 
cace,consécration, inauguration 
d'une église; fête de l’église, 
fête du village, f. ; -rveibfett, n. 
(fête de la) dédicace d'une é- 
glise ; foire, fête du village, f. 

Kirmeß, Kirmie, f. foire, fête du 
village, fête d'église, f. 

Ktıre, e. privé, apprivoisé ; fig. 
souple, doux, ©; — macden, 
apprivoiser ; — werben, s’appri- 
voiser ; fig. fan. filer doux. 

Ktrren, va. apprivoiser, appâter. 

Rtrilbaum, m, cerisier, m.; jüber 
-, griottier, m.; -blüthe, f. fleur 

du cerisier, f.; -brauntivein, =. 

ratafla de cerises, kirschwasser, 

kirsch, m. 


Ki f. cerise, f. 
Rtudihne, m. gros bec, m.; -gar 


3 

gomme de cerisier, f.; - m. 
— — m. — de 
cerise, f.; -Tuchen, m. teau de 
cerises, m.; -Iorbeer, m. laurier 
cerise, m.; -roth, a. (de) coulenr 
de cerise ; fiel, m. queue de ee 
rise, f.; -wafler, n. eau de cerises, 
f.; ‚f. saison des ceriszes, f. 

Ktrfet, m. carisel, créseau, m. 

Sen, n. petit coussin, car 
sinet, m. [taie d'oreiller, f. 

Kiſſen, n. coussin, m.; -gieche, f. 

en, n. petite cnisse, cansetts, 
f. coffret, m. 

Kifte, f. caluse, f. coffre, m. : in… 
paden, encaisser; aus Der — uch 
men, décaisser. 

Kiftenmacher, m. coffretier, be 
hutier, layetier, m. 

Kitt, m. ciment ; lut ; mastie, m. 

Kittel, m. sonquenille, blouse, 
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blaude (de voituriers), 2 sar- | Klämmern, va. crampoaner. 


ter, plaire: — ‚a. cha 


m, 
Klddde, f. brouilien, brouillard, 
m. minute, f.; - , 


n. bois de moule, bois do 

—— 

eo d’em r 

= , m. mouleur de bois, — 

r, a. acousable; — werden, 

— de qe.; porter qe. 
devant les tribunaux. 

Kläge, f. plainte, lamentation ; 
eomplainte, action, demande, f.; 
über etw. — führen, se plaindre 

de gc.; — gegen einen führen, por- 

ter des plaintes contre qan.; eine 

Rte neue ae —— 

(4 ‚De égie, . rei, 2. 

S emcstable =: À + a. chent 


lugubre, m.; fam. jérémiade, f.; | RI 


| , pl. lamentations 

de Jérémie, f. pi. 

Klägen, vn. se plaindre, se la- 
menter ; geridtiit —, porter ses 

aintes en justice; former une 
nstamce ; bei einem Aber etw. —, 
einem etw. —, se plaindre de ge. 
à qn.; accuser, annoncer, dé- 
couvrir ge. à qn.; feine Roth —, 
raconter ses peines. [plainte. 
, Be plaintif; qui porte 
untt, m. chef d’accusation, 
grief, m. 

Kläger,m. demandeur, plaignant, 
accusateur, m.; alé — auftreten, 
se rendre demandeur. 

Klägerin, f. demandoresse, plei- 

ante, accusatri A 


ce, f. 
ruf, m. f. Kiagegefchrei; -fache, 
f. roots, m; ASt, f. AL 
ou demande judiciaire, f.; -ton, 
m. ton plaintif, m.; "jvelb, n. 
leureuse, f. 
a. plaintif; lemeutable, 


itoyable, misérable ; — t$un, se 
— kit, f. état pitoya- 


108, a. sans — fellen, 
sa re bee nd on forme 
de plainte. 

a. fam. étroit; fg. raide 


de froid, on d'humidité, rigide ; | Riâre, f. clarté 
bas Bei» ift —, l'argent est rare. gate va. (mar.) d 


flémmer, f. erampon, harpon; 
(jur Bälle) fichoir, m.; ancre, 
agrafe; (gr.) parenthèse, f.; (el. 
ge) ero ‚m. 


Rd m. (pl. Klänge) son; ton, 
taire (d'une cloche): fig. re- 
nom, ns.: einen — von ñé geben, 
sonner ; einen quten — geben, avoir 
bon son ; fig. bien sonner, avoir 
une bonne réputation ; mit Gang 
und -, tambour battant; -lebre, 

f. acoustique, f.; -L08, a. qui n’a 

pas de son, sourd ; -Lofigteit, f. 

absence de son, f.; -reih, -voll, 

a. sonore, barmonieux; -Wort, 

2. mot sonore, m. 


, à. petit clapet ; rabat, 


Kldppe, f. clapet, m.; languette 
(d'une Ste), Aue Ser, (d’une 


table); rabat (d’un —— Klätf 


soupape (d’une pompe) ; (Dfen-) 
—, Clef; (Klappthär) trappe, f.; 
(Sliegen) —, mouche, m.; 
fig. mit einer — zwei Fliegen todt 
f&lagen, faire d’une pierre deux 
coups; gHofen-) —, pont, m.; (bot.) 

Kiäppen, fi 

vn. uer, so fermer 
avec bruit; in bie bôbe -, re 
trousser ; nieder—, rabattre ; fg. 
fam. bas flaypt nicht, cela sonne 
mal, cela ne va pas bien en- 
semble, cela ne rime pas. 

Kläpper, f. uet; hochet, m.; 
eliquette, f.; -bein, n. fig. mort, 
f.;-bürre, a. décharné oomme 
un squelette ; -jagb, f. chasse à 
cliquet, battue, £; -müble, f. 
moulinet, m, 

‚va. eliqueter; mit ben 
Zähnen —, claquer des dents: 
der Gtord Happert, la cicogne 
eraquète; mit ben Thaleru - ‚faire 
sonner lea écus; —, n. — ber 
Zähne, — des dents, m. 

Rlépperlf serpent à son- 

n os 


‚FL 
, ee. 
Storch. 
Klaͤpphut, m. chapeau à claques, 
m. [ - lint. flan : 
Klaͤpps, m. fam. claque, tape, f.; 
Klaͤp ‚va. ot m. taper, claquer. 
Klaͤpp friefel m. botte à genouil- 
lère, f. ;-tif@, m.table pliante, f. 
Klär, a. clair, limpide; serein; 
transparent; fig. intelligiblo; 
in sen Worten, nettement; — ma. 
den, rendre clair; fig. expli- 
quer, comprendre; fit etw. — 
machen, se rendre compte de Qc.; 
- merben über etw., commen- 
cer à more Qc; etw. — 
beweifen, démontrer ge. à l’évi- 
donce ; évident, clair: sen Wein 
einfhenten, dire la vérité toute 


ure. 

Kläre. n. elair, m.; etw. ins — 
bringen, mettre ge. au clair; über 
etw. ins — fommen, s’éclaircir de, 
ou sur qe.; im +n fein, y voir 
clair, avoir — 


m.;- + 


r 
&ren , va. clarifier, éclairoir ; 
fit —, v. pr. devenir clair. 
Klärheit, f. clarté, transparence, 
f. ; — der Gtimme,clarté, ou graci- 


Kle 


lité de la voix; fig. évidence, 
clarté, lucidité, À. 

Klärtefiel, m. (sucr.) cuve d'af- 
2 


age, 5. 

Ridtfd, m. fam. claque, tape, f.; 
-,-! int. dique, claque! flan 
2. fHitfé, —! fin flan! flic 

o 


| 
Klätfche, f. férule, f.; Ag. fam.rap- 
— — re, — 
‚va. claquer, mit 

Händen -, elaquer des mains; 
in die Hände —, battre des mains; 
-, va. Beifall —, applaudir; —, 
va. fam. babiller, jaser, causer; 
-, n. claquement, applaudisse- 
ment; fig. bavardage, caquet, m. 
cer, m. fam. fig. jaseur,rap- 

deines m. 
atſcherel, Kläticherel, f. bavar- 


dage, commé ‚m. 
Kläticherin, f. bavarde, commöre, 
rapporteuse, f. 
Rte 


| lite, f. chronique 

aan ouse, f.; -gefelfchaft, f. 
a. babillard, bavard; m 
teit, f. Davardage, commérage, 
m.; indiecrétion, f.; -ig, ie. 
Riatfbbaft; -maul, -Weib, n. com- 
mère, f.; -rofe, f. coquelicot, m, 

Klaüben , va. épiucher : ronger 
un os. [m. 

Klaüber, m. éplucheur, trieur, 

Klauberel,, f. triage, m.; minu- 
ties, f. pl. 

Klaüe, Ê griffe, serre, f. ongle, 
m. ; mit den sn greifen, griffer, ser- 
rer ; fam. einen in feinen -n haben, 
tenir qn. sous sesgriffes ; -nfett, 
n. graisse des pieds du gros bé- 
tail, £. ; -nbieb, m. griffade, f. 

flans, a. fourchu, fissipède. 

Rlaüé, m. Colas, Nicolas, m. 


f. | Klaüfe, f. ermitsge, m. cellule, f. 


Rlaüfel, f. clauso, réserve, f. 
vn, tenir, 
e.: fig. être attaché à; biefer 
Solms wird ewig an ibm —, ilne 
peut plus se laver de cet au- 
trage; dad Blut der Unichuldigen 
Hebt an feinen Händen, il a trempé 
ees dans le sang des in- 
nooents ; il a les mains souillés 
du sang desinnocents; — bei. 
ben, so prendre, tenir; —, va. 
coller afficher, attacher. 
after, n. omplätre, ou 
taffetas d'Angleterre, m. 
Klöber, m. gluten, m. 


Kiäberig, a. glunnt, visqueux 
it, t. ee 


£. 
‚m. tache, f. (Dinten-)-, 
m. [ches ; faire des pâtés. 


K a. plein de te 
gie liés. très blatt 
m. r ° m. - ’ A, 
feuille de trèfle, f.; Ar. trio (d'a- 
misetc.), m.; -falj, n. sel d’o- 





Ale 
seille, m.; -fäure, f. acide oxa- : 
lique, m 


graben, va. bousiller ; coller. 
Rieïber, m. bousilleur, ma. ; ; -lehm, 
m. bauge, f. torchis, m. 
Kleid, n. habit, vêtement, m.; 
robe, f.; ; ein — "anzt 
un habit ; ein anderes — "anziehen, 
changer ‘d’habit : Die er auêgle 
en, se déshebiller ; ‚er machen 
ute, la belle plame fait le bel 


olseau. 

Klelden, va. habiller, —— seen 
Hut Neidet gut, co 

bien ; bieje Farbe Meibet im er 
cette coulour ne Iui siod pas, 
ne lui va pas; in Morte —, ex- 
primer par des mots: -, n. ae- 
ain d’habiller, f, 

Dder aufwand m. luxe de toi- 
lette, m.; -bürkte, fi brosse, f.; 
-baten, m. ‚f.; dier, 
— — *5 m. ; 

f. gardero 3 mas 
dr f. (Schreiber; -motte, f.teigne,, 
ee m, ne 
réglement pour les habits, m 
-pradt, f. e des habits, m.; s 
-tehen, m. 
-ihrant, m. mei » garde- 
robe, f.; -tradht, f. costume, m. ; 
mode ou manidre de s’habilter, 
f.; -trôdler, m. fripier d’habits, 


m. 

Kleldung, f. habillement, vête- 
ment; costume, m.; 2. 
pièce habillement, fi; vite- 


porte-manteau, m.;| Klein] 
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, m. petit esprit, esprit 
RER m n. Bit — esp 


taillant, mercier, m.; "deit, f. 


potion h # 
einigleft, f. — minutte, 


pavillon; - werden, perdre 


e 1 
Eu pr 


. provincial, m, ; 


manières (f. pi.) ou réjugés 
(m. pl.) ridieules ; manières pro- 
vinciales, f. Bi; — 
petit beurgeoie: comm 


quin, provincisl; bas tft Anker. -, 
cels sont le petit bourgeois, eu 


Ko 


auf einem Saftrumente —, 


doors er un instrument; —, va. 


Ringel ee ae 
-beutel, m. bourse pour ls au, 
f. ; -beittelträger, m. quêteur , m. 

— — 
tirer ja sonnette; mehrmals - 
sonnailler ; einem —, sonmar qu. 


ker Kingellichnur, f. cordon de son- 


nette, m.; -jug, m. conducteur 
—*— 7 — MON eme asn- 
nette, 


= ee, sonner, tinter; 
die (fer _ lon, faire tinter 


les verres; mit -dem Spiele, tam- 
bettant: emtöte; 


bour 
die Ohren — wir, les oreilles me 
tintent; fig. das Niugt jonderber, 
“range; -, n. 
=. 


. presser 
Klinſe, farm. ſ. ©palte. 

aM écueil, roc, m.; blink 
pi 


ment, habit, m. 5, pl. effets,| la petite ville ;: —, adv. à is ma- [lière, morue sèche, f. 
m. pl. hardes, nippes, f. pl. niöre de petit bourgeois. Kin: id, m. + bandor- 
Klele, £ son, m.; - a. far- | Rfeïfter, ma. colle de farine , colle | R1fppig, a. plein d'écueils. 
acé ; -nbro, n. 2 de re- d’amidon, £. a ‚va. faire un 
coupe , m. ; -nMeb{, n. reeoupe, | File a. pâteux, viequeun. eliqueter; -, n. cliquetis, fré- 
f.; obes — —, recoupe f. Klet ar coller, empâter. missement (des fou étros) ; binte- 
Set , Rletig, a. qui contient du | À ’ f. serre, mordache, f.;| ment (des verres), m. 
son; argileux. erifiin der —, il a — un grand Kitten, |. Rivftier. 
Klein a. petit; menu, exigu;| embarras, il est me. Klitſch m. fau. tape, elaque. £ 
es Gel, n. (menue) monneie, Klemmun,va. — ncer, pres- | Kli ‚va. taper, elaquer. 
f. von — anf, depuis l'enfance ; ser. [-oaare, f ferblanterie, f. | Klöden, m. — poulie, f. ps 
_ se avoir des idées étroi- ee, ma ferblantier, m.;| len; erampon, 
mein +er Bruder mon fröre — bidet, genet, m. Kiäben vs. * —— 

er à ; vor einer sen mette, il n'y|A .,n Kate] scie à refendre, f.; 
a pas longtemps; il a peu de et, f. L. clergé, m.; fan. pré- — horse de pemlie/. 
temps; -e Gtrafe e puni-| trañlle, f. —8 2, — — 
tion ; die «flen Itmflände, les moin- u$, m. clergé, m. digue battue et gs 
dres d ; ein — wenig, tant lee, ‘f. glouteron, m. bardane, or 

soit peu; warten Oic ein — wenig! | f.; er hängt Ab an wie eine —, ’ . Riöypei. 

attendes un moment ! -er ma-| M s'attache à vos pas comme ‚va. @ a. heurter, frap- 
gen, ‚er werden, apetisser, e-| une ombre;-ngtaé, n.racle, f. | per, ; pepe; - 

tisser , se rapetisser ; —, adr. | Klöttereifen, n. grappin, m lg. auf Yiuger —, dee 
&: titement, menu éttecer, m. eur, m. ner sur les doigts & sandı 
inäfien, n. l'Asie mineure, PA. | iéttern, vn. grimper, gravir. Ahar —, frapper, eu sarter à 

patolle, f. Aiktteefange, mât de eocagne, m, | la porte; üg. auf ven Oui -, 
Klelnlaͤ 8, = à petits yeux;|ftitke, f. clique, f. battre les buimens ; «8 Nopfl, on 
-bidtterig, a. à pe fouilles ; | RIFMA, n. climat, me, ; ans — gewöh- | frappe; —, n. battement(s), =. 

-dentend, a. à —— mes- ater. itstien, f. 


de ———— basses. 
ne, (der, die, bas), le petit, la 
petite ; tm n, en petit; 
nutif, imen banbein, vendre en 
étail; bas iſt ein -6, c'est peu 
chose, c’est une bagatelle ; auch 
das he uit, pas la moindre 
chose; Aber tn, 0, en peu de 
temps. 


; on dimi. | À 


ı Gelde —, 


nen, acelim 

Alimétifé, a, climatérique, se 
rapportant au ellmat. frir. 

Immen, vn. irr. grimper, gra- 

Rlimpereï, f. carillon, tintement ; 
cliquetis, m. 

Klimpern , vn. faire un cliquetis, 
brimbaler: mit den Glaͤſern —, 
faire tinter les verres: mit dem 

faire sonner sou ar 





x -jagen, n. baîtue, f.; 
baktolr, m. 
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Xlöppel, wa. maillet, battoir ; bil- 
lot; battant (d'une cloche), m.: 
baguette (de tambour), f.; fu- 
seau (à faire de la dentelle),m.; 


dentelles, m. 
ee Lo 
® . 


mo cloître, m.; ins - 4 
ben, se faire religieux, our 
ieuse; prondre le froc, prendre 
L voile ; ins - Reden (einen @obn), 
enfroques; (eine Todter), cloîtrer; 


aus dem — geben, se défroquer ; 
se dévoiler; -brauch, m. coutume, 
ou règle cis e, f., -bruber, 


ED. = lai, ou — * 
- Ô ‚ T use .$ 
— mn — m; -geiftlicher, 
m. ioux régulier, m.; -ge: 
lübde, n. profession, f.; vœux, 


Ridfterimauer, 7. mur d'un oou- 
vent, m.; - , m. cloitrier, 
m.;- . pline claus- 

L.; - f, porte d'un 


couvent, f.; -fhule, f. école d’un 
couvent, f.; Ichweſter, f. sœur 
laïlquo, converse, f.; -ftrafe, f. 
centuro,ou pénitence claustrale, 
f.;-jelle, f. cellule, f.; -zucht, f. 


Ko OL, Ridge billot, bl 
‚m. ) 0 oc, 

— — souche;(Charp. ) 
chantignole, f.; fig. lourdeau, 
rustre, m. f.; -ig, a gros- 

Klubb, f. Giub. [aie 


Te 
f._ (Bi. Rif) souffre, 


y A Visé ; € 
u f. femme sage, f.; buch 
— werden, devenir sage 
à ses dépens; durch Schaden wird 
man—, dommege rend sage; Sie 
fab mit recht —, vous n° pas 
dans votre bon sens ; vous avons 
perdu votre tête; das haben Sie 
= gemacht, vous vous êtes con- 
duit en homme prudent; bas 
Riâgfe wäre, le parti le plus sago 
serait; id faun daraus nidt — 
werden, je mo vois pas clair dans 
cette a e; je n’y comprends 
rien. 
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mr f. rafinement, m. sub- 


Klügeln, vn. raffiner, subtiliser. 

Klüghett, f. prudence, sagesse, 
intelligence, circonspection, f.; 
-Bregtl, f. maxime de sagesse, f. 

at ‚m. épilogueur,éplucheur, 
fAnaud, flnussier, qui substilise, 


rit raffiné, m. [ment. 
ala, adv. prudemment, sage- 
, . petite masse, f. 


.| grumesu, m. 
; AÄünpen, m. masse, f. tas, mon- 


oeau, m.; ·weiſe, adv. par tas, 
r pelotons, 
ümperig, a. grumeleux. 
Klu ‚v. pr. se grumeler. 
ump m. pied-bot, m. 
Klünter, f. crotte; pendoloque, 
berloque, f. 
Klünterig, a. crotté. 
Rlünterivolle, f. erottin, m. 
nie, j. Spalte. 
Kiüfe, f. (mar.) écublier, m. 
ur. Ter, n. clystère, lavement,m.: 
fi® ein — fegen laffen, preudre un 
lavement ; - 
Klytemneſtra. 


‚f. seringue, f. 
À lytemnestre, f. 
, 2. petit garçon, m. 
Rnäbe, m. — m. 
Knäbenjalter, n. âge puéril; -baft, 
a. puéril, comme un enfant; 


i. Knabenhaft; -fhule, f. école 
garçons, f.; -ftreich, m. tour de 
tour de page, tour 


petit garçon, 
de gamin, m.; -geit, f. jeunesse, 
f. âge puéril, m, [-!int. orac! 


Kndd, m. crac, craquement, m.; 
Rndden, vn. craquer; mit ben 
ingern -, faire claquer ses 
oigts ; —, va. croquer, casser ; 
-, 2. craquement, m. 

Kuddjmandel, f. amande cas- 
sante, f.; -Wurft, f. saucisson 
fumé, cervelas, m. 

Knaͤckẽe, ſ. Knack. 

Kndll, m. fracas, éclat, bruit, m.: 
détonation, explosion, f. ; Coup, 
m.; — und all, tout d’un eoup, 
sur le champ; -büdhfe, f. canon- 
uière, f. 

Rndllen,vn. faire explosion, faire 
du fracas, éclater, claquer ; mit 
der Beltfhe —, faire claquer son 
fouet; —, n. claquement, m. dé- 
tonations, f. pl. 

Knaͤll jgas, n. ges inflammahle, 
20.; G0Ïb, n. or fulminant, m.; 
-luft, f. air pblogistique, m.: 
-pulver, n. poudre fulminante, 
f.; -füber, n argent fulminant, 


12. 
ſnaͤpp, «. étroit, serré, juste; 
. mo maigre; die tic. 
fein find ju —, les bottes sont iron 
— eee di F— 
es, m. pl.; mit.-er Roth, Agrand 
peine; e$ gebt bei ibm — qu, il vit 
d'une ur cerrée ; en halten, 
traiter chichement ; 66 wird — 
biureichen, à poine cola suffira ; 
Das Geld if bei ibm — ‚il est court 
d'argent; bas Geld if —, l'argent 
est rare, 


Sakı ‚f. puérilité, f.; „mäßig. Kan 


Kni 


Knäappe, m. garçon: (@vele) —, 
écuyer; (Bery-) —, mineur; (AA. 
(er) —, garçon meunier, m. 

pern, va. et n. croquer, gru- 
r. m. 
Knaypf f. corps des mineurs, 
rpel , f. bigarreau, m. 
drpeln, vn. fam, croquer, ron- 
er (un 08). 

dire, f. crécelle, f. 

Knärren, vn. craquer; sonner la 
— ; die Ihr fuarrt, la porte 
crie. 

Knäfter, m. cananter, varinas, m.; 
-bart, m. fem. grognard, m. 
moustache, f. 


Snaüel, Knädel, m. peloton, m. 
elote, f.; in einen — winden, pelo- 


onner. (chapiteau, m. 
Knauf, m. (pl. Knauf) (arch.) 
Knaülpeln, va. fam. grignoter, 


ro à maille, mesquin, m. 
Knallfer, m. Isdre, avare, pince- 
#naujeret, f. ladrerie, mesquine- 
rie, lésinerie, f. 
aüferig, a. mesquin, chiche, 
alierin, f. femme mesquine, f. 
aßiern, vn. fam. lésiner. 
m. garrot; bâillon, m.: 
poire d'angoisse, f.; -bart, m. 
moutiarhe, f, 
Kriibeln vra.garrotter; bäillanner, 
ét, m. valet, aerf; Earçon, m. 
SRnédien, va. subluguer, iyran- 
niäer, Lraliler en vale. 
Rnédtift, a. sorrile, rampant, 
ü#. feiavugs, m. 


nébihaft, FE servituile, fe» 

niechtung, T, eoumisnion, 1 
Aneif,m.tranchet, emporte-pièce, 
tn, cuutsau, m,; serpeito, f 


Kneifen, i- Aueipen. (rei, m 
Knelpe, 1. pince, f.; pop. taba- 
Typen, ve. irr. pincer, serrer; 
es Mmeipt mid im LReibe, j'ai des 
tranchées ; die Würfel —, piper 
les dés; —, vn, pop. fréquenter 
le(s) cabaret(s }; —,n.pincement, 
m. — (dans le ventre), 
f. pl. 
Rnetpsangs, f. pince, tenaille, f. 
Sueaang pop. mauvais tabac,m. 


Kniten, va. pétrir; —, n. pétris- 
SRE; m. 
Kniter, m. pétrisseur, m. 


Rnid, m. farm, fälıre, froissure, 
faute, f. ; craquements buisson, 
m. hale, f.; — ! Int. orlel erao! 

Aniden, va. füler, briser; —, vn. 
sa fäler ; éclater. 

Ruider, m. fam, ladre, mesquin, 
m.: | Svnninitirm) ombrelie à 
ressort, É. 

Kniderei, T. ladrerie, lésine, f. 

Rniferig, a. chiche, mesquin. 

Knidfern, vu. lésiner, 

finit, 10. fam, inclination, ré- 
viranee ; fente, f; pli, m. 

Knifien, vn. fairs la révérence, 

— Bi 5 

te n. genou, m.; t- eu m, 
Héchir, ou plier les tout auf 
die — fallen, tomber à genoux, 
s'agenouiller ; über das — brechen, 
faire à la häte, brusquer; -band, 


Kni 


n. jarrotiôre, gonouillère, 5.; 
-beuge, f. jarret, m.; -beugung, f. 
génuflexion, f.; -förmig, a. ge- 
nouilleux ; en forme de genou; 
pue — — 
3 4— re, .$ 20. 
jet et a. & le hau- 
teur du genou; -hol;, n. bois 
coudé; courbaton, m.; -Peble, f. 
arret, m. [genouiller. 
nien, vn. étre à genoux, s’a- 
Rnie|polfter, n. agenouilloir, car- 
reau, m.; -riemen, m. (cordon.) 
genouillère, f. tire-picd, m.; 
-{heibe, f. rotule, f.; - hnalle, £. 
boucle de jarretière, f.; -ftüdl, n. 
ouillère (d’un harnais), f.: 
bleau qui ne représente une 
personne que jusqu'aux genoux, 
m.; -ftüße, f. (arch.) potence, f. 
Rnfff, m. pingure; fig. ruse, f. 
artifice, m. machination, f. 
Knippéſchen, n. chiquenaude, f. 
claquement des doigts, m. 
Kntppien, va. et n. faire claquer 
les doigts, [don, m. 
Knirpe, m. bout d'homme, mirmi- 
Rniriden, vn. craquer; mit den 
âbnen —, grincer les dents; vor 
utb —, écumer de rage; -, n. 
craquement; grincement (des 
dents), m. 
Rniftergold, n. clinquant, m. 
Kntftern, vo. craqueter, pétiller; 
—, n. petillement, m. {plis. 
Knitterig, a. chiffonné, plein de 
finittern, vn. craqueter, éclater 
par intervalles, chiffonner; —, 
va. frôler, froisser ; —, n. frois- 
Knöblauih — m. 
‚m. ail, m. -artig, a. 
alliacé ; -8brübe, f. sauce à l'ail; 
— 1. 
„m. nœud, article, m.; 
le cheville dn pied f. | 
Knochelchen, n. osselet, petit os, 
m, 
n, vn. fig. jouer aux dés. 
fin , "M. 08, m.; ju — werben, 
s’ossifier ; -anfat, m. épiphyse, 
f.; -artig, ». osseux ; -audiwuchß, 
m. exostose, f.; -brand, m. gan- 
grène sèche, f.; -brud, m. frac- 
tion d'un os, f.; -dürr, a. fam. 
extrêmement maigre; „faule, f. 
carie, f.; -feile, f. rugine, f.: -fraf, 
m. carie, f.; -band, f. fig. main 
décharnée, f.; -lebre, f. ostéolo- 
gie, f., -Mmann, m. squelette, m.; 


fig. mort, f ; -marl, n. moëlle | Knupfe 


des os, f.; -mebl, n. os pulvéri- 
sés, m.pl.; -fhmerz, m. ostéo- 
cope, f.; litter, m. esquille, f. 
fragment d'os, m.; -woudé, m. 
ossification, f. 
An , &. d'os, ossoux. 
Knoͤchicht, fe Knochenartig. 
Knöd)ig, à. ossu, osseux. 
Knödel, n. (cuis.) boulette, f. 
Rnôllen, m. masse, tubérosité, f.; 
{bot.) tubercule, m.; - ® 
tuberculeux, bulbeux; -geroaüch®, 
n. plante tubéreuse, f. 
Knöllig,n.tubereux, tuberculeux. 
KAnöpf, m. (pl. Knöpfe) bouton, 
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m.; pomme (d’une canne etc.), 
f.; pommeau (d’uue épée), m.; 
tête (d'une épingle), f. 

Knöpfchen, n. petit bouton, m. ; 

ommette, f. 

FA , va. boutonner. 

Knoͤp t, t. fabrique de bou- 

tons, boutonnerie, f. ; -form, f. 

m ule de boutons, m.; N 

m. fondeur de boutons, m.; -bolz, 

n. (ép.) planchette, f.; moule de 

bouton, m.; -Ioch,n. boutonnière, 

f.; -madher, m. fabricant de bou- 

tons, boutonnier, m.; -machen 

waare, f. boutonnerie, f.; -platte, 

f. coquille, calotte(du bouton),f. 

‚m. cartilage, m.; — am 
Fleiſche, tendrons ; eroquants, ın. 
pl.; -artig, a. cartilagineux ; 
— — — 
m.; -baut, f. péricondre, m. 

Knörpelicht, Anörpelig, a. carti- 
lagineux, 

fin ‚m. nœud, m. bosse, f. 

Knorricht, a. semblable à un 
nœud. {noueux. 

An , ® plein de nœuds, 

Knörzel, m. bois noueux, m. 

Kndopchen, n. petit bouton, m. 

Knoͤspe f. bouton, bourgeon; ten- 
dron, m.; gemme, f.; -n treiben, 
bourgeonner. 

Knöspen, vn. bourgeonner, bou- 
tonner, pousser des boutons: 
—, n. bourgeonnement, m.; -ATs 
tig, a. gemmaire, gemmacé; 
Mimi, a. gemmiforme; -treis 
bend, a. gemmipare, gemmifère, 

Knoöspig, a. qui a des boutons. 

Knöthen, n. petit nœud, tuber- 
cule, m. 

Knöten, m. nœud (aussi fig.), m.; 
fig. difficulté, complication, f. 
embarras, m.; ba ftedt der —, voi- 
là le nœud de l'affaire ; ci-git le 
lièvre; fig. ben — fbüren, nouer 
une intrigue; -förmig, a. en 
forme de nœud ; -ftod, m. bâton 


Köblen;, 
Köbold, m. Iutin, goblin, gnome, 


Koh 


-reim, m. mauvaise rime, ri- 
maille, f.;-verd,m.möchant vers, 
vers burlesque ; lateinifcher —, 
vers léonin, m. 


Köbalt, m. cobelt, m.;-blau, -gla®. 


n. smalt, m 


Köben, m. Stable à cochoms, f. 


Ktöber, m. panier: coffin, m. 
RBberen, n. petit coffin, m. 


blence, Coblents. 
esprit follet, m. 


F6, m. (pl. Köche) cuisinier, m, 


fe ‚m. pomme à cuire, f.; 
- e, f. poire à cuire, f.; 
n. livre de cuisine, parfait 
sinier, m. 


Köchen, vn. bouillir; faire la cui- 


sine; fam. cuisiner: fig. ver 
Wuth —, être bouillant de colère; 
es nr gleich bei ibm, il a l’esprit 
boutllant, il est vif; fe fanu - 
elle sait la cuisine: — 1leruex, 
apprendre la cuisines —, va. 
cuire, faire bouillir: —, n. ébul- 
lition; cuisson; fermentation: 


coction ; cuisine, f. (tiere, £ 
8 , M. vase à cuire, m.; cafe- 
Köcher, m. carquois, m, 
Koͤchgeſchirr, n. batterie de wir 


sine, f. 

F Le cuisinière, f. 

teffel, m. marmite, f.; -Puni 
f: du du cuisinier, m. 
f.; qu m. euillöre à 1.; 
-mafhine, f. fournean cui 
sine, m.; -ofen, m. poêle à four, 
fourneau économique, four de 


cuisine, m.; -falj, n. sel commun, 
sel de cuisine, m.; - 


à cuire, m.; are Dr nahe 


m. cassonade, f. sucre en pou- 
dre, m. 


Köder, m. amorce, f. leurre, ap- 


ât, m.; -fifc), m. satron, m. 
Bbetn, va. amorcer, appäter, 
leurrer. 


Köpdrus, m. Codrus, m, 


noueux, bâton i nœuds; gour-i K t, m. petite bière, f. 
din, m. [goule, f.| Köffer, m. coffre, m. malle, f.; à 
Knöterih, m. spergule, espar-| den — paden, encoffrer. 
Knötig, a. noueux; por. grossier. | Rôffermadet, m. coffretier, ba- 
Knüff, m. (pl. Rnüffe) coup de} hutier, m. 

oing, m. Köhl, m. chou; fg. fam. du re 


üffen, va. fam. donner des 
coups de poing, boxer. 
End. a. fan. gris, ivre. 
Knülle, f. faux pli, m. [ner. 
Knüllen, va. chiffonner, bouchon- 
n, va. nouer, lier, atte- 
cher; einen Knoten —, faire un 
nœud: —, n. nouement, m. 
fnilppel, m. rondin, gourdin 
billot (f. Rnüttel), m.; -damm, f. 
Knütteldamm. + 
finürren, vn. grogner, gromme- 
ler, gronder, murmurer; e6 nurrt 
ibm im Leibe, le ventre lui gar- 
gouille ; —, n. grognement; gar- 
ment (des boyaux), m. 
ü a. grondeur, grognon, 
Knüte, f. knout, m. 
Knüttel, m. roudin, gourdin, tri- 
cot, m. ; -Damm, m. chaussée de 
branchage, ou de rondins, f.; 


Köhlen, va. carboniser 


chauffé, bavardage, m. 


ROble, f. charbon, m.; glbente —, 


braise, f.; »n brennen, faire da 
vor: Ag le anf cu Reben ler 
ser; fig. wie auf .n être 
sur le braise. 


ou réduire en charbon - _, "x 


Pt faire, ou dire des niaiseries 


lenlartig, = 


++ 
de faire du charbon, m. : — 
nisation, £ ; m. ebar 
bonnier, m.; E, £. aber 
bonnière, f.; , 1. fumée, 


vapeur, ou exhal 
bon, f.; -feuer, n. feu 
bons ardents; b 
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f. charbonnière, f. ; -gebirge, n. 

montagne de houille, * 

n. brasque, f.; -glutb, f. braise, 

f.; , f. fosse charbonnière, 

f.; “fait a. houilleux ; -bändler, 

m. marchand de charbon, char- 

bonnier, m.; -faften, m. caisse à 

charbons, À. ; (boul.) braisier, 

m.; -É0rb, m. banne à charbons, 

f. panier à charbons, m.;-mann, 
m. charbonnier, m.; -maß, n. 
mesure à charbons, f.; „meiler, 
m. meule, pile à charbons, f.; 
-mefjer, m. mesureur de char- 
bons, m.; -pfanne, f. réchaud, 
m.; -fauer, a. carbonique, car- 
bonaté; -faure® Salz, n. carbo- 
nate, m.; -fäure, f. acide carbo- 
nique, m.; -faufel, f. pelle à 
charbon, f.; ébraisoir, m.; -fciff, 
n. bateau à charbons, m.; -ſchup⸗ 
pe, f. pelle à charbon, f.: -ftaub, 
m. poussier, m.; -ftift, m. crayon 
de charbon, m.; -floff, m. car- 
bone, m.; -topf, m. pot à char- 
bons, m. chaufferette, f.; -trä- 

er, f. Kohlenmann; -Magen, m. 
Panne à charbons, f.; (c d. f.) 
tender, m.; -aflerftoff, m. hy- 
drogène carboné, m.; -voaffers 
ftoffga®, n. gas hydrogène car- 
boné, m. 

Köhler, m. charbonnier,m.; -glaus 
be, m. foi implicite, ou aveugle, 
£.; -bütte, f. Cabane de charbon- 
nen, — jardi : 

Köhligarten, m. jardin potager, 
m.; % härtner, m. jardinier-pota- 

, m.; -fopf, m. pomme de 
chou, f.; -matit, m. marché aux 
légumes, m.; -meife, f. charbon- 
niöre, f.; -rabenihwärz, a. noir 
comme du charbon, ou comme 
du jais; -räbi, m. chou rave, 
chou de — -rübe, f. — 

av m.; -Ihiwars, a. et adv. 
ae du heben s {profs 
fen, f. pl. tendrons de chou, m. 
.; -ftrunt, m. trognon de chou, 
die, f. (mar.) cabane, f. (m. 

Kölben, m. masse, massue; crosse 
(d’un fusil), f.; mail, m.; (chass.) 
bosse, f.; (chim.) alambic, m, 
retorte, 1. (vap.) piston, m.; 

—, va. crosser, jouer à la crosse; 
—, va. étôter, écimer. 

Kölbeniförmig,, a. claviforme ; 
-fhiag, m. coup de crosse, m. ; 
“fpiel, n. jeu de mail, m.;-ftange, 
f. (vap.) tige du piston, f.; -ft08, 
m. (vap.) zenp ce pirson m.; 
m. (méc.) levée de piston, 
Zus- Tnsuauz, 
Ibicht, à. en forme de — 

iq, 8. Doueux. m. 

Zoe ‚m.colibri, oiseau-mouche, 

Kölit, f. colique, f. 

KRöller. m. gorgerette, f. collet de 
buflle, justaucorps de buflle, m.; 
verti 0°, m. 

fou ‚a. qui a le vertigo. 

Soflermadyt, m. colletier, m. 

fotlern, vn. avoir le vertigo ; fig. 
être en rage; glougloter; —, va. 

far. rouler; -,n. glouglou, m.; 

Molé, Dict. de poche. II. 
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- im Leibe, grouillement; gar- 
ennillement, m, 


fin, Lologne, 

fülon, n. deux points, m. pl. 
Stolophönim, n. zolophane, f. 
old, m. eoloaee, m, 

ftolèné, Colonnen, 

Kolonäl, a. colossal 

ftolüiier, m. Colossien, m. 
Somét, m. rométe, f. 

iımiler, ın, acteur comique, m. 
Kömtich, a, comique; bizarre, 


ürdie, 
Kömma, n. virgule, f. 
Kömmen,vn.irr.venir,arriver,ap- 
procher, parvenir ; einen ®eg -, 
faire un chemin; gefahren -,ve- 
nir en voiture; geritten —, venir 
à cheval ; von einem —, venir ou 
sortir de ches qn.; vor einen —, 
comparaître devant qn. ; vor ele 
nem —, devancer qn.; zu einem 
-, venir voir qn., venir trouver 
qn.; woher fommt ed daß? d'où 
vient que? comment se fait-il 
ue? es fam groifden ihnen zu 
chlaͤgen, ils en vinrent aux 
coups; theuer m Reben —, coûter 
cher, en cofiter; es fommt auf 
jeben fo viel, cela fait tant par 
tête; wenn die Reihe an int 
fommt ,& mon tour ; ed fommt ein 
Gewitter, il s'élève un orage; «# 
mag — wie es will, quoi qu’il en 
arrive; er fommt oft in biejes 
Haus il fréquente cette maison; 
der Blind fommt durch bas Fenfter, 
le vent entre par la fenêtre ; ich 
werde dabei ju fur; -, j’y aurai du 
desavantage ; ich fam auf den Ge. 
banfen, j’eus la pensée, ilme vint 
en pensée; ich fann nicht auf feinen 
Namen — ,son nom ne me revient 
as; in Echmeiß —, commencer 
suer ; in ben Rath —, être reçu 
membre du conseil; um etw. —, 
perdre qe.; in das Haus —, en- 
trer; aus dem Haufe —, sortir; 
durch eine Stadt —, travorser une 
ville; einem in den Weg —, se 
trouver sur le chemin de qn. : 
nicht von der Gtelle —, ne pas 
avancer; einem nicht von der 
©eite —, ne pas quitter qn.; es 
if mir zu Obren gelommen, j’ai en- 
tendu dire ; fig. wenn Sie mir fo 
—, si vous le prenes sur ce ton; 
fo dürfen Eie mir nicht —, vous ne 
deves pas en user ainsi avec 
moi ;er foll nur damit —, qu’il ose 
me dire cela, qu’il ose m'offrir 
cela; sum Borfchein —, npparaî- 
tre, se montrer ; frei—, être mis 
en liberté ; wenn e8 aufs Meuberfte 
fommt, au pis aller ; aus einander 
-, se brouiller, se séparer; qut 
aus einander —, s'arranger à l’a- 
miable ; aus der Mode —, passer 
de mode: von Kräften -, s’affai- 
blir; nachdem e8 fommt, c'est se- 
lon ; wieder —, revenir; wieder zu 
fit —, revenir à soi, se remet- 
tre; ju etw. —, parvenir à qe., 
gagner qe., acquérir qe. ; hinter 
etw. —, découvrir ge. , déterrer 


Kop 


qe.; auf einen ju —, s’avancer 
vers qn., s'approcher de qn.; 
einem entgegen —, venir à la ren- 
contre de qn.; vom Wege —, s'é- 
garer, se fourvoyer; in Berfal —, 
tomber en décadence, deperir; 
aus der Yaflıng —, perdre la con- 
tenance ; von Sinnen —, perdre 
le sens: aus dem Gerädtuiffe —, 
échapper de la mémoire; aus 
dem Geflhte —, perdre de vue: 
mit etw. ju Etande -, venir à 
bout de qe. 

Kömmend, a. suivant, qui vient, 
prochain. [m. 

Komödidnt, m.comédien, acteur, 

Komdpidntin, f. comédienne, ac- 
trice, f, 

Komddie, f. comédie, f.; -nhauß, 
n. comédie, f. théâtre, m. ; -njets 


tel, Mi; di füche da théitre, f. 
König, m, rol, m.; (jeu qu.) 
dame, ſ. 
Känigin, F. reins; (dch.) dame, £ 
Küniglid), a. royal, de roi, du roi; 
fir. ib — freien, avoir une grande 
dan ;-gelinnter, m. royaliste, m. 
Artigreich, nm. Fornlime, m, 
REniaëlabler, in, algle royal, m.; 
-ipfel, m. reinette, F;-lerie, f. 


buuillon blanc, ıuolöne, m,; 
-frone, f. couronne royale, f. 
diadème , m.; -mord, -môrber, 
m. régicide, m.; -ftrafe, f. rue 
royale, f.; -tag, m. E(é)pipha- 
nie, f.;jour des Rois, m.;-titel, 
m. titre de roi, m.; -Waifer, n. 
eau régale, f. ; ·wuͤrde, f. dans 
té royale, royauté, f. Tre, f. 
Königthum,n. (pl.-tbûmer) royau- 
Können,vn. et a. irr. pouvoirs être 
possible; fo gut ich fann, de mon 
mieux; es fann fein daß x.,ilse 
peut que etc.; er fann fommen, 
qu’il vienne ; ich fann es nicht glau⸗ 
ben, je ne saurais le croire; id 
fann nicht dafür, ce n’est pas ma 
faute, je n’en suis pas la cause; 
(gelernt haben) savoir; deutich —, 
savoir l'allemand; er fann weder 
lefen noch fchreiben, il ne sait ni 
lire ni écrire; auswendig —, sa- 
voir par cœur; nicht umbin —, 
ne pouvoir s'empêcher; —, n. 
ouvoir, m. 
önrad, m. Conrad, m. 
Kopenhägen, Copenha que 
Köper, m. grain, croisé, m. [ser. 
Köpern, va. donner le grain, croi- 
Köpf, m. (pl. Köpfe) tête; hure 
(d’un sanglier etc.), f.; vom — 
bis zu den Füßen, de pied en cap; 
depuis les pieds jusqu'à la tête ; 
fig. tête, f. génie, esprit, m. ; im 
bloßen -e, tête nue: Über Hals 
und —, à la hâte; flch etw. in den 
— feben, se mettre qe. en tête, 
s'entêter de qe.; fit ben — 3er. 
brechen, se tourmenter, ou Se 
rompre la töte ; einen beim -e nef. 
men, prendre qn. par len che- 
veux: einem bas Haus Über dem -e 
anzünden, mettre le feu à la mai- 
son de qn. ; einen vor den — ftoßen, 
offenser qn., choquer qn., d‘s- 
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obliger qn. ; das will mir nicht in 
den —, je ne peux pas croire, 
ou comprendre cela; ſich einen 
über ben — wachfen lafieu, se lais- 
ser dépasser par qn.; id weiß 
nit mo mir der — ftebt, je ne sais 
(pas) où donner de la tête; er 
bat etw. im -e, ila une pointe de 
vin; und wenn Gie ſich auf den — 
fiellen, vous aves beau faire, ou 
dire ; er ift nicht auf ven — gefallen, 
il n’est pas bête ; er bat einen gu- 
ten —, c’est une bonne tête; au 
feinem — befteben, s’obstiner, in- 
sister sur son opinion; nur nad 
feinem se handeln, ne faire qu'à sa 
töte ; einem den — zurecht fepen, ra- 
mener qn. à la raison; mit — ban- 
bein, agir de tête; mit dem -e arbel- 
ten, travailler d'esprit, ou de la 
tête ; aus dem +e berfagen, réciter 
de mémoire, ou par cœur ; bag 
fommt nicht aus feinem -e, cela 
n’est pas de son crû; die Gefell- 
ſchaft befand aus „want Köpfen, 
ia compagnie était de vingt per- 
sonnes; -Dand,n. bandeau, serre- 
tête, m.; -bedeŒung, f. coiffure, 
f.; -binbe, £. (.Ropfband ; drechen. 
n. casse-tôte, m.; -brechend, 
difficile,pénible; .e Arbeit, cass 
Köpfiger | ite t6 f 
Upfen, n. petite tête; tasse, f. 
en, va. décapiter, décoller, 
écimer (dos arbres); —,n. dé- 
capitation, f.; ététement, m. 
öpfigeld, n. capitation, f. im- 
pôt personnel, m.; -gicht, f. mi- 
graine, f.; nd, m. teigne, f.; 
-baar, |. Haupthaar; hängen, n. 
penchement de tête, m.;fg. hy- 
pocrisie, f.; -bünget, m. fig. bi- 
got, cagot, hypocrite, m.; -häns 
eret, f. bigoterie, cagoterie, 
ypocrisie, f. ; -tiſſen, n. chevet, 
oreiller, m.; -fohl, m. chou 
pommé, m. 
Köpfllod, a. sans tête; fig. sans 
esprit ; -lofigfeit, f. manque d’es- 
prit, m. j -niden, n. inclination 


de tête, f.; -nuß, f. fam. fig. te- | Koͤrken 


loche, calotte, f. ; -pfühl, n. tra- 
versin, m.; -puß, m. ornement 
de tête, ın. coiffure, f. ; -reifen, 
n. f. Kopffchmerz; - , m. lai- 
tue pommée, f.; -[heu,a. om- 
brageux ; -fmer;, m. mal de 
tête; — baben, uvoir mal à la 
tête ; -[hütteln, n. branlement, 
ou secouement de tête, m.; 
uer, f. f. Kopfgeid; -Füd,n. 
te, f. morceau de tête, m.; 
-tu®, n. mouchoir de töte , m.; 
-über, adv. la tête la première : 
-ünter, adv. la tête en bas; 
-va Er f. hydrocéphale, f.; 
-mwe N n. . QE a À -wunde, 
f. blessure à la tête, f. 
Köppe, f. sommet, 


uppe, 5, 

Köppel, £. couple ; harde; laisse, 
f.; enclos, m. enclave, f.; — 
Sagbbunde, meute, f.;(Degen-)—, 
ceinturon, baudrier, m.; -filches 
vel, £. pêche 


m. cime; 


commune, f.; -ÿe: 
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rechti , f. droit de communes, 
m. ; -but, I. Roppelweide ; -jagd, f. 
chasse commune, chasse libre, f. 
Köppeln, va. coupler, attacher 
ensemble ; enclore; accoupler; 
re Dell (cha 
einen, m. ss.) oou- 
a harde, f.; -feil, n. laisse, f.; 
-trift, -weide, t. communaux, m. 
1. 
av 


Koräle, f. corail, m. 


f| Roréllenlartig, à. corallin ; -ftiches 


rei, f. pêche du corail, f.; -fürs 
mig, a. coralloïde ; -m908, n. 
mousse coralline, f. ; - n. fa- 
alle, Pfanne r. veiller, ou 
rallée, f.; -fnut, f. collier, ou 
cordon de coraux, m. ; -thierchen, 

Fr corallolde, m. * 

‚m. alcoran, koran, m. 

Ko m. (pl. Körbe) panier , m. 
corbeille; manne, f. manne- 
quin, m.; ein — voll, corbeillée, 

anerée, f.; fig. einem ben — ge- 
en, einen — austgeilen, refuser 
qn.;einen — belommen, avoir un 
refus, essuyerun refus ; -arbeit, 
f. vannerie, f. [lon, m. 
en , 2. petit panier, corbil- 

M eige, f. figue de cabas, f. ; 

che, f. bouteille clinsée, f. 

Koͤrbniacher, m. vannier, m.; -at. 
beit, f. handwerk, n. -raare, f. 
vannerie, f. 

Körbiroftne, f. raisin de cabas, ju- 
bis, m.; - ‚m. chariot à 
banne, m. ; manne d'enfant, f.; 
-tweide, f. saule rouge, osier, m.; 
-weife, adv. par paniers, par 

anerées. 

& u, no. Corfou, m. 

Koriänder, m. coriandre, m. 


Korinth, Corinthe. [m. 
‚f. raisin de Corinthe, 

Kort , m. Corinthien, m. 

Korin iſch. a. corinthien. 

Koͤrk, m. liége; (Bfropfen) bou- 

chon, m.; -artig, a. liegeux; 


-baum, m. -tiche, f. liöge, m. 
‚va. boucher avec un bou- 


Korn ftöpfel bo 
ee —— 


chon de » m.; -jieher, m. 
tire-bouchon, m. 
Körn, n. (pl. Körner) grain; blé; 


seigle ; aloi (d’une monnaie), 
m,; mire, f. bouton (d’un fusil), 
m.; aufö — nehmen, coucher en 
joue (aussi fg.); fig. viser, mi- 
rer ; avoir l’œil ouvert sur qn.; 
observer qn. attentivement; 
von gutem Schrot und —, de bon 
aloi, de bonne trempe; -ader, 
m. champ semé de seigle, ou de 
blé, ın. ; -Gbre, f. épi de blé, m. ; 
auêfubr, f. exportation des 
f.;-blume,f. biuet, m.: 
lüthe, f. fleur du blé; fleurai- 
son des blés, f. ; -boden, m. gre- 
nier, m.; -bran ‚m. eau 
de vie de grains, f. 
pl n. petit grain, m. 
Kornäljbaum, m. cornouiller, m.; 
kirſche, f, cornoullle, f. 


. | Körnifeld, 
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Körnen, va. granuler; grener, 
grainer ; groneler (le cuir); —, 
vn. et fit —,v.pr. grener, se 
grener; —, n. granulation, f.; 
gronage, m. 

Körnjeinfuhr,, f. importation d:s 
grains, f.; -ernte, {. moisson, ré- 
colte des blés, f. 

Kornerreich, a. grenu. 

n. f. Kornader; —— 
f. rriage de blé, m. ; ; 
m. tuyau, ou chalumeau de bie, 
m. {petits grains. 
Kornicht, a. qui ressemble à des 
ig, a. grenu, granuleux ; fig. 
énergique, nerveux, serré 
(style). 

Körnliafr, n. année fertile en 
grains, f. ; -jude, m. accapareur, 
m.; -fammer, 1. fig. grenier, m, 
-land, n. pays abondant = blé, 
m.; -mMa ‚BD » 
de blé, — -man d m. disette 
des grains, f.;-marft, m. marché 
auz grains, m.; halle aux blés, f.; 
-taden, m. fausse nielle, f. ; ger- 
seau, m.; -teih, a. fortile en 
grains, grenu; -fad, m. sac à 
blé, m.; -fieb, n. crible: (in den 
Bulvermäpten) gronoir, grainoir, 
m.; - , M. grenier à blé, 
ou d'abondance, m. ;-fperre f. 
défense d’exporter des bids, f.; 
-ftaub, m. (écon.) bourriers, m. 
pl. ; -wide, f. vesce sauvags, f.; 
-Wucer, m. accaparement (de 
bids), m.; -Mucherer, m. accape- 
reur (de blés), m. ; -mwurm, m. 

— m. calandre, f. 

cper, m. corps, m.; -bau, m. 
constitution, 2; von flarten -, 


robustement constitué ; -befchaf- 
fenbeit, f. constitution, con. 
lexion, f. (eule, m. 
n. petit corps, corpus- 
Körperihaltung, f. port, maintien, 
m. ; tenue, f.; f. force du 
corps, f. 
ſtOrperlich, a. corporel, matériel, 
physique; (phys.) solide; eines 
eu Eid fhmören, faire uu ser- 
ment solennel; -feit, f. oorpo- 
— age £. 
, De incorporel ; mt 
si stéréométrie, f.; -féaft, 
. Corporation, f. corps, m ; 
-übung,, f. exercice du corps, 
exercicegymnastique, m.;-welt, 
£. monde matériel, m. 
Kofäl, m. cosaque, m. 
Kölen,vn. jaser, causer; carvsser. 
me, a. cosmétique. 
Kodmopolit, m. cosmopolite, m. 
Kosmopolitifc, a. cosmopolite. 
RÔR, F. aliment, m. nourriture; 
nsion, f.; freie — ba avoi 
la table; in der — fein, es 
ension. | 
dsfbar a. coûteux, cher, pré- 
cieux, magnifique, splendide; 
fig. charmant, impayable; -kit. 
f. grande valeur; chose pré- 
ciouse ; haute valeur, f.; en, pl. 
objets de prix, bijoux, m. pi. 
n, va. (ſchmecken) goûter (de | 
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ac. ttm.), essayer, éprouver; —, 
vn. coßter, revenir à tant: ed 
fofte was e8 wolle, À quelque prix 
que ce soit, à tout prix, coûte 
que coûte; fit e# etw. — laflen, se 
wettre en dépense: — ,n. (Gchme- 
den) dégustation, t. ossai, m. 
Köften,pl.d6pense,f. frais,d&pens, 
m. pl.; es gebt auf Ihre —, c'est à 
vos frais; auf — Anderer, aux 
dépens d'autrui; fit — maiben, 
se mettre en dépense ; -anfchlag, 
m. estimation des frais,f.;(arch.) 
devis, m.; -aufiwand, m. frais, 
m. pl; -trjah, m. indemnité, res- 
titution des frais, f.; -frei, «a. 
exempt de frais, gratuit: — balten, 
défrayer, indemniser; ·verzeich⸗ 
niß, n. état de la dépensu, m. 
fRoftfreit, a. défrayé; — hulten, 
donner la table gratuite. 
foftgänger, m. sin, f. pension- ' 
— — I E | 
Ko , -baus, n. pension, f. 
sense. a. précieux, excellent, 
délicieux, magnifique, exquis ; 
das war —! ce fut superbe ! -leit, 
f. délicatesse, excclience, f. dé- 
lice, m. 
’ 


En , Constance. 
Kö iR Mer f. pension, f.; -[chüler, 


letin, £& pensionnaire, m. 


et f. 
Köftfpielig, a. coûteux, dispen- 
—— f. haut prix, m. 


soinptuosité, f. 
Köftverädhter, m. difficile, gour- 
mand, gourmet, m.; ich bin fein 
—, je ne suis pas trop délicat 
sur les mots. 
Köter, m. far. mâtin, m, 

, m. boue, crotte, fange; 
bourbe; fiente, f.; mit — befptipen, 
éclabousser, crotter; vom +e rel- 
nigen, décrotter; im - fleden biel- 
ben, in ben — gerathen, s’om- 
bourber. 

Käthe, f. boulet (du cheval), m. 
& be,f. cloaque, bourbier,ın. 
Kothig, «. boueux, fangeux, crut- 
té: — machen, crotter. 
Kö che, f. bourbier, m. mare,f. 
Kotbürn, m. cothurne, m. 
Rôten, vn. pop. rendre gorge. 
Strabbe, f. crabe, cancre; fam. 
ébbein, va’ fam. gratt 
n, va. fam. gratter, ou 
chatouiller légèrement. 
ré, m. bruit, craquement, m.; 
—! int. orac! 


Krächen, vn. craquer, éciaier; —, 
n. craquement, fracas, m. 
Kraͤch ‚f. amande cassante, 
amande en coque, f. 
Krädıgen, va. croasser; fig. gémir; 
—, 2. croassement, m. | 
Kräde, f. fam. criquet, m, ma- 
sette, ae te) À L. ; 
dft, f. (pl. ) force, vi- 
— faculté; Meg force, 
nergie, f.; aus allen Kräften, de 
toute sa force; — meined Amtes, 
en vertu de ma charge; wieber 
u Kräften fommen, reprendre ses 
Portes; vonfträften fommen, perdre 
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ses forces; bei Kräften jein, être, cenaire, f.; -Ivaare, f. mercerie, 
fort; aus allen Kräften tudern, faire| f.; Krämerzunft, f. framerinnung. 
force de rames; in—treten,avoir | främihandel, m. commerce en 
force de loi; in - fegen, mettre, détail, m.; -laden, m. boutique,f. 
à exécution; -aufvanb, m. dé-| frémmetévogel, m. grive, f. 

ploiement des forces, effort, m.;, Kraͤmpe, f. crampon ; fermoir, m. 
vigueur, f.; -auedrud, m. ex- | Rrümpe, f. retroussis (d’un cha- 


pression 6nergique,f.;-Äußerung, 
f. manifestation de forcu; ex- 
pression vigoureuau, f.; -brübe, 
f. consommé, m.; -fülle, f. éner- 
gie, vigueur, f.; -genie, n. génie 
puissant; (iron.) esprit fort, m. 
Kräftig, a. fort, vigoureux, ro- 
buste, énergique ; fig. efficace; 
valable: +e Eseile, f. viande 
substantielle, f. 
Kräftigen, va. fortifler, conforter. 
Kräftigteit, f. énergie, vigueur, f. 
Kräftllehre, f. dynamique, f.; -108, 
a. sans force, faible, débile, 
impuissant, sans valeur, inuffi- 
cace ; épuisé, affaibli; fig. in- 
valide; -toftgkeit, f. faiblesse, 
langueur, débilité ; inefficacité; 
invalidité, f.; -mebl, n. amidon, 
m.;-mittel, n. remède efficace, 
m.; -fuppe, f. consommé, m.; 
-vofl, a. plein de force, vigou- 
reux ; fig. énergique ; -wort, n. 
parole énergique, f. terme fort, 


m. 

Krägen,m. oollet, rabat: (Demben-) 
—, Col, m.; (Damen Rinder») -, 
collerette, fraise, 1; e6 geht an 
den —, notre vie est en danger. 

ftein, m. (arch.) console, f. 

au; (scp.) modillon, m.; 
mutule, f. 

Kräbe, f. rorneille, f.; es badt 
feine — der andern die Augen aus, 
les loups ne se mangent pas 
(entre eux). 

Krähen, vn. chanter, coqueliner ; 
-, n. Chant du coq, m. [m 

Krä 

Kräbn, m. (méc.) grue, f. 

Krain, n. la Carniole. 

Krälau, Cracovie. 

ftratéél, m. pop. querelle, noise, 
f.; vacarme, m. [ailler. 

Araléélen, vn. se quereller, cri- 

Sratééler,m.querelleur,criard,m. 

Kraͤlle, f. griffe, serre f. 

Krällen, va. griffer; égratigner ; 
cramponner : “fie, m. coup de 
griffe, m. griffade, f. 

$räm, m. trafic, commerce en dé- 
tail, m. mercerie, houtique, f.: 
marchandises, f. pl.; das taugt 
nicht in meinen —, cela n’est pas 
mon fait; -bude, f. boutique; 
&choppe, f 

Kr en, n. petit commerce en 

détail, m. mercerie, f. 


$trämen, vn. fureter, fouiller dans | fèré 


qe., mettre qc. pêle-mêle. 

; er, m. mercier, dé- 
tailleur, m. [f. désordre, m. 

Krämeref, f. mercerie; confusion, 

Krämerligeifl, m. esprit mercan- 
tile, m.; -gewicdht, n. poids des 
marchands, m.; s{n, f. mercière, 
f.; Krämerinnung, f. corps des 

merciers, m.; „feele, f. âme mer- 


nfüße,m.pl. fig. griffonnage, 


eau), M. 
Krk l, f. carde, droussette, f.; 
-mader, m. cardier, m. 
Krämpeln, va. carder. 
främpen, va. retrousser. 
Krampf, m. (pl. Krämpfe) con- 
vulsion, crampe, f. spasme, m.; 
Krämpfe haben, avoir des atta- 
ques de nerfs; -ader, f. veine 
variqueuse, f.; -artig, -bait, a. 
convulsif, spasmodique; -huften, 
m. toux convulsive, f.; -ftillend, 
a. antispasmodique. 
Rrämpler, m. cardeur, m. 
Krämmaare, f. mercerie, f. 
Kraͤnich, m. grue, f.; junger —, 
ruon, m. 
nt, a. (comp. fränter, sup. 
fräntfie) malade (de, an); — wer- 
den, tomber malade ; fit - ftellen, 
feindre une maladie: fit - lachen, 
se pâmer de rire; (ein) ser, m. 
(eine) se, f. malade, m. etf. 
ſtränkelei, f. indisposition con- 
tinuelle, f. état maladif, m. 
fträntein, vn. traîner, être mala- 
dif; —,n. état maladif, m. 
Kränken, va. mortifier, affiger, 
chagriner ; flétrir (l’honneur de 
qn.); sınpidter (sur les droits de 
qn.); fit —, v. pr. s'affliger, 
se faire du chagrin (de qe., über 


etm.). 
Kräntenlanftalt, f. maison de san- 
té, f.; -bericht, m. bulletin, m.; 
‚m. visite qu'on fait à un 
malade, f.; -bett, n. lit de ma- 
lade, m.; auf dem — liegen, être 
alité ; vom — auffteben, relever de 
lit; -baus, n. hôpital, hospice, 
m.: (im Siofter) infirmerie, f.: 
-lager, f. Krantenbett; „pflege, £. 
soins qu'on donne à un malade, 
mp .; -faal, m. infirmerie, f.; 
-ftudbe, f. appartement du ma- 
lade, m.; -wärter, m. -wärterin, 
f. garde-malade, m. et f.; -zims 


mer, f. Rranfenfiube. [souffrant. 
a aft, a. maladif, indisposé, 
n 


eit, f. maladie, f.; englifche 

-, rechitis, ın.; -® lo- 
gie, pathologie, f.; , M. 
principe morbifique,m.:;-8jeiuben, 
n. symptôme, m. 

Kränklich, a. maladif; -teit, f. 
état maladif, m. 

Kränkung, f. mortification, of- 
fense, affiiction, f. 

m. (pl. fêräne) couronne; 

Ex ande; (arch.) corniche, f. 

änghen, n. petite couronne; 

fig. assemblée, f. cercle, m.; 
fam. coterie, f. 

Kränjen, va. couronner. 

Kranz|förmtg, a. en forme de cou- 
ronne ; -leifte, f. (arch.) larmier, 
m, [ben, garancer, 

Ktdpp, m. garanoe, f.; mit — fär« 
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Ron n. petit beignet, m. 


r,m.c re, m. 

‚Krägartig, a. scabicux. 

Krägbürite,f. gratte-bodsse,saie,f. 

Kraͤtze, f. grattoir, m. ratissoire, 
f.; (mag.) ripe, f. 

Krätze, f. gale, f. [m. 

Krägeifen,n.grattoir gratte-pieds, 

Krägen, va. gratter: égratigner ; 
carder (de la laine); fig. racler 
(du violon, ou le boyau, auf ber 
Geige); der Wein frapt, ce vin 
&corche le palais; fit hinter den 
Ohren —, se gratter les oreilles, 
se gratter la tête; wen es judt 
der frage fit, quise sent morveux 
so mouche; —, v. imp. es frapt 
mid, il me démange, j'ai une dé- 


mangesaison. [vais vin.) 
Krätzer, m. fig. piquette, f. (mau- 
Kraͤßfuß, m. fam. révérence 


(gauche et ridicule), f. 
räsig, a. galeux. 
Krägimilbe, f. ciron de la gale, 

m.; -falbe, f. onguent gris, ou 

antipsorique, m. 

Krayimolle, f. bourre-lanice, laine 

cardée, f. 

Kraleln, Kraüen, va. frotter, 
gratter, chatouiller. 

frais, a. crépu, frisé ; -fe Etim, 
front ride, m.; -je$ Oct, visage 

refrogné, sourcil froncé, m.; 

bunt und —, pöle-möle; — mie 

Wolle, moutonné ; — machen, cré- 

per; — werden, se cr&per; -bart, 

m. barbe touffue, f.; fig. barbu, 


m. {m. 

Kraüfe, f. frisure; fraise, f. jnbot, 

Fränleietien, n. ( perr.) fer à fri- 
ser, m. 

Kräüfeln, va. friser, fraiser; plis- 
ser; die Stirn —, rider le front, 
froncer le sourcil. 

‚f. menthe crépue,f. 

Kraüs| ‚a.quiales cheveux 

Kr ; Br {, er Fr 

-{opf, m. tête crépue, f.; - 8 

a. Lite moutonnée. : ere 


Kraüt, n. (pl. Kräuter) herbe, | Kreidelfti 


plante, f. végétal, m.; Kräuter, 
1. herbes, f. pl. simples, m. pl.; 
erbage, m.; Kräuter fanımeln, 
herboriser ; wie — und Rüben, 
pêle-mêle ; -a a. herbacé. 
Kräütchen, n. petite herbe, f. 
Kräüterlabfud, m. décoction de 
siaples, f.; -bab,n.bain d’herbes, 
m.; -bud), n. herbier, m.; -cur, f. 
traitement végétal, m.; -frau, f. 
herbière, f.; -freffend, a. herbi- 
vore ; -geiwölbe, n. droguerie, f.; 
-bänbler, m. droguiste, m. 
Kräüterid, n. feuillos de plantes, 


f. pl. 

Kräüterjkäfe, m. fromage vert,m.: 
-tenner,m. botaniste, herboriste, 
m.; -fiffen, n. sachet, m.; -funde,f. 
botanique, f.; -fdŒen, j. Kraͤuter⸗ 
fiffen ; -falat, m. salade de petites 
herbes, f.; -fanımler, m. herbo- 
riseur, m.; -fammiu f. col- 
lection d’horbes, f.; herbier, m.; 
-fupye, f. julienne, f. potage aux 
herbes, m.; -thee,m.th6 d'herbes 
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médicinales, m.; -tranf, m. dé- 
cortion végétale, tisane, f. 
Kraütifeld, n. champ planté de 
chou, m.: -garten, m. jardin po- 
tager, m.; -bade, f. houe, f.; 
-junter, m. fam. gentilhomme 
campagnard; hobereau, m.; 
-Lopf, m. tête, ou pomme de chou, 
T.; -land, n. fe Krautfetd ; -falat, 
m. salade de choux, f.; chou 
coupé en salade, m.; -ftrun!, m. 
trognon de chou, m. 

Krebs, m. écrevisse, f.; (astr.) 
cancer ; (hort.) chancre ; (méd.) 
carcinome, m.; -Artig, a. can- 
céreux, chancreux, carcino- 
mateux; -Auge, n. œil d'écre- 


visse, m.; pierre d'écrevisse, f.;' 


-butter, f. beurre aux écrevisses, 
m. [des écrevisses. 
Krebien, va. p6cher, ou prendre 
frèbéifang, m. pêche aux écre- 
visses, f.; "9, m. marche à re- 
eulons, FAR de. en — geben, aller 
à reculons ; -geihwür, n.-Erants 
beit, f. ulcère chancreux, ou car- 
cinomateux: carcinome, m.; 
-nafe, f. (cuis.) nes d’dcrevisse 
farci, m.; -paftete, f. pâté aux 
écrevisses, m.: ſchaden. m. car- 
einome, m.; fig laie, f. mal 
profond, ou incurable, m.; -fchees 
te, f. pince d’écrevisse, f.;-ftein, 
m, œil d’öcrevisse, m. pierre 


fre 


Etinune, f. voix aigre, ou aiguë, 
f.; -,n. criaillerie, f. cris per- 

‚ Çants, m. pl. [cercle, m. 

‚ Kreisdirector, m. directeur de 
Kretiel, m. sabot, m.; toupie, f, 

‚ Kreiein, vn. jouer à la toupie. 
Kreilen, vn. tournoyer; tourner 

‚ en cercle, ou en rond; —,n. 

, mouvement circulaire, m. rota- 
tion, f. 

Rreté|form, f. forme circulaire.f.; 
-fürmig, a. circulaire, orbies- 
laire;-gang,m.mouvement cireu- 

laire,tour; chemin circulaire m.; 

-gericht, n. tribunal de première 

instance, m.; -bauptmann, m. 

préposé d'un cercle, m.; -lauf, 

m. Circulation, révolution, f.; 

| linie, £. ligne circulaire, f.; 

fi chreiben, n. missive d’un cercle, 

f.; -fule, f. école centrale, f. 
Kreißen, vn. étre en travail d’en- 

| fant; —, n.travail d'enfant, m. 
Kreißende, f. femme en travail, f. 
Kreigiftadt,f.chef-lieu d’un cerele, 

' mes; -fag, m. diète, ou assemblée 

| des états d'un arrondissement, f. 

Krepiren, vn. pop. mourir. 

Rrépp, Kreppflor, m. crêpe, cré- 
pon, m. 

Kreife, f. cresson, m. 

Kreta, n. Crète, f. 

| Rréter, m. Crétois, m. 

Srêti und Pläti,. n. toutes sortes 











d'écrevisse, f.; -fuppe, f. soupc! de gens, f. pl. 


aux écrevisses, f. 

Kreide, f. craie, f.; fpanifhe -, 
blanc d’Espagne, m.; rothe —, 
crayon rouge, Crayon (m.), 
pierre (f.) de sanguine; ſchwarze 
—, crayon noir, 1. pierre noire, 
ou d'Italie, f.; mit - zeichnen, des- 
siner au crayon; trge, n. 
roche (f.), ou terrain (m.) cré- 
tacé(e). 

Streïden, va. ınarquer, ou blan- 
chir avec dela craie, crayonner. 

Kreidenartig, a. crayonneux, cra- 
Yeux; (phys.) crétacé. 

, m. crayon blanc, m.; 
peiß, a. blanc comme cruie; 
-jeihnung, f. dessin fait nu 
crayon, ın. 

Kreidicht, a. crayonneux. 

KreTdig, a. crayeux, crétacé. 

Kreis, m. cercle, rond: fig. cercle, 
département, m. sphère, portée, 
f. ressort, domaine, m.; im-fe, 
en rond ; im -fe jeiner Familie, au 


sein de sa famille; einen — fchlie- | Fre 


Ben, faire un cercle; se ranger 
en rond ; im -fe berumgeben, faire 
le tour ; -abfied, m. recès d’un 
cercle de |’ mpire, m.; -ältefter, 
m. doyen d’un cercle, m. ; -amt, 
n. bailliage d’un cercle, m.; 
-amtmann, m. bailli d’un cercle, 
m.; -babn, f. Kreisbewegung; -bes 
amter, m. fonctionnaire d'un 
arrondisseinent, ou d'un canton, 
m.; -bebôrbe, f. autorité canto- 
nale, f.; -beivegung, f. mouve- 
ment circulaire, ou circulatoire, 


m. 
Krelfchen, vn. faın. criailler ; «de 





eis, n. croix; croisée (d’une 
fenêtre) ; croupe (d’un animal), 
f. croupion (d’un homme), m.; 
(mus.) dièse, m.; fig. croix, 
peine, f.; die — und Quere, en tout 
sons: übers — legen, croiser: ein 
_ fblagen, faire le signe de ls 
croix; fig. ju -e friechen, se sou 
mettre, s’humilier; -abn 
f. descente de croix, f.; -banb,n. 
En a sous-bande; - , f 
e de nerprun, f.; -bogen, m. 
arc croisé, m.; 0 ive, f.; brav, 
a. fam. très-honnête ; -bruder,m. 
croisé, m. 
Kreüschen, n. petite croix, f. 
Kreüjlcouvert, n. bande, f.; unter 
—, sous-bande;; -Dorn, m. ner- 


run, m. 

#rebijen, vn. et a. croiser; ſich -, 
v. pr. so croiser, faire le signe 
de la croix; —,n. croisement, m. 

Kreüjer, m. kreutser (monnaie; 
corsaire, croiseur (vaisseau),m. 

03] ung, f. exaltation de 
la Ste. roix, f.; - croi- 
sé; croiseur, m.; -fabrt, f. croi- 
sière, f.; -feuer, n. feu croisé,m.; 
örmig, a. en forme de croix, 

cruciforme ; -gang, m. cloître 
(dans les monastères), m.; -96 
wölbe, n. voûte d'arête, f.; -bieb, 
er * croisé, m. taillad eroi- 
sée, f. 

Kreüizigen, va. crucifier ; mortifier 
(sac ali fih —, v. pr. faire le 
signe de la croix. 

Kreüzigung, f. crueifiement, m.; 
fig. mortification, f. 

Kreüsllirche, f. église de In Ste. 
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Croix, ou en forme de croix, f.; 
labmt, a. éreinté, dehanchd; — 
machen, éreinter; Hate f. cou- 
ture en croix, f.; -predigt, f. ser- 
mon pour une croisade, m.; -Tits 
ter, m. croisé, chevalier de l’or- 
dre de la Croix, m,; -fchmerzen, 
m. pl. mal de (aux) reins, m.; 
f@nabel, m. bec croisé, m.; 
-Jhraffirung, f. (dess.) contre- 
hachure, f.; -fegel, n. voile de 
perroquet, f.. inne, f. arai- 
gnée porte-croix, f.; -prung, m. 
entrechat, m.; -träger, m. porte- 
croix, m.; -verband, m. (chir.) 
bandage croisé, m. ; ⸗·weg, m. 
chemin croisé, carrefour, m.; 
-meife, adv. en croix; — legen, 
croiser; ·woche, f. semaine des 
Rogations, f.; -jug, m. croisade ; 
(mar.) course, f. 

Kribbeln, vn. — und wibbeln, four- 
miller; —, va. picoter; —, n. 
fourmillement, picotement, m. 

Kridelef, f. morosité, f. 

Krickellopf, m. hargneux, m. 

Rrideln, vn. être pointilleux. 

Kridlich, a. fam. hargneux, poin- 
tilleux, épineux. 

Kriebeln, j. Kribbeln. 

Kriehen, vn. irr. ramper; fig. 
flagorner ; auf allen Bieren —, se 
trainer à quatre pattes: aus dem 
Eie —, éclorc; —,n.rampement. 

Kriehend, a. rampant, reptile. 

Kriechente, f. cercelle, f. 

frieher, m. homme vil, bas, fla- 
gorneur, m. [nerie, f. 

Kriecherel f. fig. bassesse, flagor- 

Krieg, m. guerre; fig. dispute, 
querelle, polémique, f.; — füb. 
ren, faire la guerre; an den — 

ewöhnen, aguerrir. 

Tegen, vn. faire la guerre; mit 
einander —, se faire la guerre: 
—, Va. fam. prendre, avoir, re- 
cevoir; gagner; einen beim Kra- 

en —, saisir qn. au collet, 

Tegend, a. bélligérant. 

Krieger, m. guerrier, m. 

Kriegerin, f. guerrière, f. 

Krlegeriſch, a. guerrier, belli- 
queux ; martial. 

Kriegiführend, a. belligérant; 
-führung, f. guerre; manière de 
faire la guerre, f. 

Rriegélartitel, m. pl. articles de 
discipline militaire,m. pl.; -baus 
tunft, f. architecture militaire ; 
fortification, f.; -baumetfter, m. 
ingénieur, m.; -bedarf, m. - 
dürfniffe,n. pl. provisions, muni- 
tions de guerre, f. pl.; -begebens 
beit, f. événement militaire, m.; 
-cajle, f. caisse militaire, f.; 
ordinaire des guerres, ın.; -COMs 
miffar, m. commissaire des guer- 
res, m.; -Dienft, m. service mili- 
taire, m.; -e nehmen, prendre ser- 
vice ; -drangfal, n. maux (m.pl.), 
horreurs (ft. pl.) de la guerre; 
-trfabren, a. versé dans l’art 
militaire ; „erHiärung, f. de- 
claration de guerre, f.; -fadel, f. 
brandon de la guerre, m,; -flotte, 
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f. arméc nuvule, f.; -fuÿ, mm. fig. 
pied do guerre, m.; -gebrauch, mu. 
raison de gucrre, f.: nat —, 
militairement; -gerährte,i. Kriege⸗ 
famerad ; -gefangener, m. priron- 
nier de guerre, ın.; -gefüngen 
ſchaft, f. captivité, f. état de pri. 
sonnier de guerre, nı.; in — ge 
ratben, être fait prisonnier de 
guerre; -gericht, n. conseil de 
erre, m. cour martiale, f.; — 
ber einen baîten, juge qn. mili- 
tairement ; -gefchichte, f. histoire 
militaire, f.; -gef@i®, n. chances 
de la guerre, f. pl.; -gefchrei, n. 
cri de guerre, m.; -geich, n. loi 
militaire, f.; -getöje, -getümmel, 
-gewüßl, n. tumulte dela guerre, 
m.;-glü® n.fortune dela guerre, 
f.; -gott, m. dieu de la guerre, 
Mars, m.; -göttin, f. déesse de 
la guerre, Bellone, £.; -beer, n. 
armée, f.; -beid, m. héros, grand 
guerrier, m.; -jahr, n. annde de 
guerre, f. ; famerad, m. frère, ou 
compsgnon d'armes, m.; -fafje, 
f. Kriegscafie ; -necht, m. soldat, 
m.; -toften, pl. frais de la guerre, 
m. pl.; -kundig, 1. Rriegéerfabren ; 
-funft, f. art militaire, m.; tac- 
tique, £.; -laft, f. fardeau de ia 
uerre, m. charge de la guerre, 
3 — 2 pl. temps de guerre, 
m; -leben, n. vie militaire, f.; 
«leute, m. pl. gens de guerre, pl.; 
-lied,n. chant guerrier, m.;chan- 
son guerrière, f.; -lift, f. strata- 
gème, m.; -madht, f. forces mi- 
litaires, f. pl. armée, f.; -mann, 
m. homme de guerre, soldat, m.; 
-mannfchaft, f. troupes actives, 
f. pl.; -minifter, m. ministre de 
la guerre, m.; -minifterium, n. 
ministère dela guerre,m.;-noth, 
f. calamité de la guerre, f.; 
-pflichtig, a. sujet à la conscrip- 
tion; -rath, m. conseiller de 
guerre; conseil de gucrre, m.; 
-ttt, n. droit militaire, m.; jus- 
tice militaire, f.; — über einen 
balten, passer qn. devant un con- 
seil de guerre, juger qn. militai- 
rement; es ift — über ihn gebal. 
ten worden, il a passe au conseil 
de guerre; -ruf, m. appel à pren- 
dre les armes, m.; -ruhm, m. 
gloire militaire, f.; -rüftung, f. 
appareil de guerre, m. prépara- 
tifs de guerre, m.pl.; -ichuar, f. 
troupe de soldats, f.; -[hauplaß, 
in. théâtre de la guerre, m.; 
- on. n. vaisscnu de guerre, m.; 
-Ihule, f. école militaire, f.; 
-fteuer, f. contribution, f. ; -that, 
f. exploit militaire, fait d'armes, 
m.; -übung, f. exercice mili- 
taire, m.; -unruben, f. pl. trou- 
bles de la guerre, m. pl.; ·ver⸗ 
faffung, f. constitution militaire, 
f.; -DOIE, n. soldats, m. pl. trou- 


Kro 


f. diseiplino militaire, f.; -zug, 
m. expédition militaire, f, 
Krimm, f. la Crimée, 
Krimpe, f. décatissement, rétré- 
cissement (de draps,, ın. 
Kriimpen, va. das Tuch —, décatir, 
mouiller le drap; fi —, v. pr. 
se rétréoir 
Ari nüël, m. craquelin, m, 
richt, f. mangvoire, éréche, À 
Krippen|beifen, on. tie, m.; -beifer, 
jet, m, kigueme, Mi. 
Krilld, € (pl. Striien) crise, f. 
Kriüpin, m, Crépin, m 
Kritäll, m, cristal, m. 


Kriitällen, a. de erist al, cristallin, 
Krittälliglad, n. cristal, vurre de 
cristal, m; -bell, 8. cristallin 
itäliiich, a. cristallin. 
Kriltallijivbar, a. eristallianble, 


Kriimalliifren, va. ei on. eristalliner. 

Kreitalliiiehng, € eristallisation,f. 

Kritälllinfe, f cristallin, m.; 
-indäare À cristaux, mn. pl. 

KAritfrium, m. | pl. =terien; slgne 
enrurtäirietigue, m; 

Kritit , f. jugement, examen, 
eompie-rendu, u; (inbelnbe) eri- 
tique, censure, f. 

Kritiker, m. critique, censcur, m. 

Kritifch, a. critique; délicat, épi- 
neux, embarrassant ; décisif. 

Kritifiren, va. faire un conmpte- 
rendu de; (tabelnd) critiquer, 
cenaurer, m. [chicane, f. 

Krittelet, f. critique minutieuse, 

Kritteln, vn. critiquer minutieuse- 
ment, chicaner. 

Krittler, m. critique, censeur 

intilleux, chicaneur, m. 
tttlich, a. fam. pointilleux, dif- 
ficile. 

Kritzelel, f. griffonnage, m, 

Kritelig, a. mal écrit, illisible, 

riffonné, 

riteln, va. et n. griffonner, faire 
des pattes de mouche; cracher, 
crier. 

Krobs, |. Groͤvo. 

Krolodill,n. crocodile, m.; -8thtis 
nen, f. pl. fig. larmes feintes, 


f. pl. 

Kröniamt, n. charge de la con- 
ronne, f.; -beamter, m. officier 
de la couronne,m.; -bewerber, m. 
prétendant à la couronne, m. 

Kröndyen, n. petite couronne, f. 

Kröne, f. couronne; (bot.) corolle; 
cime (de l'arbre), f.; fig. die — 
ihres Geſchlechts, Ia perle de son 
sexe; die — aller Gelehrten, le pre- 
mier de tous les savants; einer 
Sache die — auffepen, mettre le 
comble à une chose, couronner 
qe.s er bat etw. Inder —, il est un 
peu grisé; die — nieberlegen, ab- 
diquer, ou quitter la couronne : 
aut — gelangen, parvenir au 
tröne. [couronne, m. pl. 

Kröneintünfte, pl. revenus de la 


pes, f. pl.; -voefen, n. affairen de | frünen, va. couronner; gefrönter 


la guerre, f. pl.; Foiffen chaft, f. 
science militaire, f.;-jahlmeifter, 
m. trésorier de l’armée, payeur 
général de l’armée, m. ; -3ubt, 


Dichter, m. poète lauréat, m. 
Krönenlartig, a. en manière de 
couronne; (an.) coronaire: (bot.) 
pétaloïde; -gold, n. or de bns 
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titre, m.; -räuber, m. usurpateur Krummen, va. courber, recour- 
de la couronne, m.; -thaler, m.: ber, tortuer; cambrer; ſich —, 
écu de nix francs, m.; -träger, m. | v.pr. se courber, se tortner; fig. 

— couronné, m. s’humilier, ramper devant qn.; 

Önlerbe, m. héritier de la cou-| ein Wurm frümmt fiÿ, un ver se 
ronne, m.; -felöherr, m. conné-| tord 
table, maréchal de la couronne, 
m.; -gut, n. domaine de la cou- 
ronne, m.; -leuchter, m. lustre, 
ra. : -Prin, m. prince royal, m.; 
-pringeffin, f. princesse royale, 
f.; -vad, n. roue de champ, f.; 
-tbaler, m. écu de six francs, m. 

Krönung, f couronnement, m.; 
-dfeier, f. cérémonie du couron- 
nement, f.; -8tag, m. jour du 
couronnement, m. 

Krönwer!, n. ouvrage à cou- 
ronne, m. 

Kröpf, m. (pl. Kröpfe) jabot, gé- 
sier, m. poche (des oiseaux), f.: 
goître, m. écrouelles (des hom- 
mes), f. pl.; -artig, a. goîtreux ; 
scrofuleux ; -eidechte, f. goltreux, 
m. der, courber. 

Kröpfen, va. (men. et serr.) cou- 

Kröpfiente, f. morillon, m.; -gans, 
f. grand gosier, pélican, m. 


eurviligne; -{nabel, 
courbé, m.; = able, m. curvi- 
rostre, m.;-ftab, m. crosse, f. 

Krümmung, f. courbure, curvité, 
tortuosité, cambrure, f. 

Krümmijapfen, m. (méc.) mani- 
velle, f.; -zirel, m. compas 

Kenmpelia a. chifonné, déplinsé. 

‚a. chiffonné, dépties 

Attimpelrs va. mal plisser, chif- 
fonner. 

Krlippel, m. homme estropié, m.; 
femme estropiée, 15 — ohne Bei- 
ne, eul-de-jntte, m.; jum — ma⸗ 
den, esiroplar, 

Krünpelbaft, Krüppelig, a. estro- 
id, rahnugri- f. 
ufte, f. croûte: (chir.) escarre, 

Krüitenartig, a. crustacé. 

Krüftig, a. qui a nne croûte. 
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Kröpfig, a. goitreux. Krufkäll ve. 1. Ariſtall oc. 
Kröpftaube, f. pigeon grosse | Klijiuhon, m. Utüniphon, m. 
gorge, m. Klibel, m, baquet, cuvier, seau, 


Kröius, m. Crésus, m. 

Kröte, f. crapaud, m.; fig. giftig 
wie eine —, plein de del; giftige 
—, homme plein de fiel, m. 

Kröten] ‚n. venin de crapaud, 
m.; -ftein, m. crapaudine, f. 

Krüde, f. béquille, f.; an en gehen, 
marcher avec des béquilles. 

Krüdenftod , m. bâton en bé- 
quille ; bâton à crochet, m. 

Krüg, m. (pl. Rrige) cruche, f.; 
ein — Wafler, une cruchée d’eau; 
pot, m.; (Wirthöhaus) cabaret, 
m. [eruchon, m. 
Krügelchen, n. petite cruche, f. 

er, m. cabaretier, m. 

Krüte, f. (provinc.) eruchon, m, 

Krümden, n. miette, f. 

Krüme, f. mie, f. 

Krümeichen, ſ. Krümchen. 

Krlimelig, a. grumeleux, qui s'é- 
miette. [ter ; s'émietter. 

Krümeln, va. et n. émier, émiet- 

Krümm, a. (comp. frümmer, sup. 
trümmfte) courbe, courbé, tortu, 
crochu, arqué, voûté, tortueux, 
croche; se Beine, n. pl. jambes 
tortues, f. pl. ; fig. -e Wege, de 
mauvaises voies, f. pl.; -e Singer 
maden, voler, avoir les mains 
crochues; — biegen, machen, cour. 
ber, tortuer ; — werden, se cour- 
ber, se tortuer; — wachen, se 
tortuer: — féreiben, écrire de 


mi: lard.) caisse, f. 

Rubillifuf, m. pled cube, m.;-wur; 
jel, f. racine cube, f.; -jabl, f. 
nombre cube, cube, m. 

Kuhfren, ra. igdom.) cuber. 

Kübtich, #. cubique. 

Kühud, m. cube, m, 

Kldıe, T- culsine, f.; fatte —, vian- 
des froidus, f, pl.; bie — beforgen, 
faire la cuisine; ble — verfteben, 
entendre, ou savoir la cuisine. 

Klichelchen n. petit gâteau ; (Arje- 
nel-)—, trochisque, m. 

Küchen, m. gâteau, m.; tarte, f. 

Rübenfbäder, m. pâtissier, m.; 
-bäderet, f. pâtisserie, f. 

Küchenbret, n. tour, rondeau, m. 

Küchenbret, n. tablettes de oui- 
sine, f. pl. 

Küchen|form, f. forme d'un gé- 
teau, f.; moule pour fairc des 
gâteaux,m.;-fürmig, a. en forme 
de gâteau. 

Küchen'garten, ın. (jardin) pota- 
ger,m.; -gerätb, -geichirr, n. us- 
tensiles de cuisine, m. pl.; bat- 
terle, ou vaisselle de cuisine, f.; 

ewäche, n. herbe potagère, f. 
légume, m.; -banbdtud), n. essuie- 
main (de cuisine), m.; -berd, m. 
foyer (de cuisine), m.; -junge, 
m. marmiton, m.; -lappen, m. 
torchon de cuisine, m.; -[atein, 
n. latin de cuisine, très-mauvais 





Rrümmibalé, m. torticolis, m.;|#û 
-bol;, n. bois tortu, m.; “inig, a. ru 
m. bec- | Kũ 


- 
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Küdud,m. coucou, m.; ber — ruft, 
le coucou chante; zum —! que 
diable! bol’ bit der —! que le 
diable t’'emporte! 

Küfe, f. cuve, f.; eine — voll, une 
cuvée. 

enpel n. cuvage, m. 
er, er, m. tonnelier, m. 

gel, f. boule; balle (de fusil), 
f.; boulet (de canon), m.; bal- 
lotte, f. globe, m.; ſich eine — vor 
den Kopf fhieben, se brûler la 
cervelle; -armbruft, f. arbalète 
à jalet, f.; -büchfe, f. carabine 
rayée, f. [balle, f. 

Kügelchen, n. petite boule; petite 

Kügel| ß, a. qui a un charme 
contre les armes à feu ; -forım, f. 
moule à balles, m.; forme sphé- 
rique, f.; -förmig, a. et adv.en 
forme de boule; globuleux; sphé- 
rique; -geftalt, f. forme sphé- 
rique, f.; „gießer, m. fondeur de 
boulets, ou de balles, m.; -hau⸗ 
fen, m. pile de boulets, f. 

Kügeliht, a. sphérique, globu- 
leux. 

fügelig, a. en boule, globuleux. 

Kügeln, vn. rouler; ballotter; 
fich —,v. pr. se rouler. 

Kügelive en, m. fig. pluie, grêle de 
balles, f, ; -rund, a. rond comme 

une boule; -{piel, n. jeu de boule, 

m. ; -thierchen, n. gloméride, vol- 

voce, m.; -ventil, n. (vap.) sou- 

pape à boulet, f.; -magen, m. 

caisson à boulets, m. ; -sange, f. 
chir.) tire-balle, bec-de-cane, 

m. ; gieben, m. tire-balle, m. 

Kun, f. (pl. Kühe) vache, f.; fig. 
ble — mit dem Kalbe faufen, avoir 
la vache et le veau; -blume,f. pis- 
senlit, m. dent-de-lion, f.; -baar, 
n. poil de vache, m. bourre, f.; 
-birt, m. vacher, m.; -hirtin, f. 
vachère, f.; -talb, n. veau fe- 
melle, m. ; -füfe, m. fromage de 
lait de vache, m. 

Kühl, a. frais, un pou froid; ra- 
frafchissant ; - maden, rendre 
frais, rafraîchir; - werden, de- 
venir frais, se rafraîchir. 

lapparat, m. appareil réfri- 


rant, m. 

Abe, f. fraîcheur, f.; frais, m.; 
fig. tiédour, f.; (Wind) brise, f. 
Külkleimer, m. rafraîchissoir ; ré- 
frigératoire ; réfrigérant, seau 

à rafraîchir, m. 

Kühlen, va. et n. rafraîchir, ren- 
dre frais; fig. jein Müthchen an 
einem — , décharger sa colère sur 
ou contre qn.; fit —, v. pr. ra- 
freichir, se rafraîchir. 

Kühlend, à. rafraichissant, réfri- 

ératif. 


travers; — und lahm félagen, 
rouer de coups; — figen, se tenir 
assis le dos courbé: fih — fiten, 
avoir le dos voûté à force d'être 
assis; cinen — anjeben, regarder 
qn. de mauvais œil. 
Rrümmibein, n. jambe tortue, f.; 
-beinig, a. qui a les jambes tor- 
tues ; cagneux, bancal. 
Krimme, f. Krümmung. 


latin, m.; -löffel, m. cuillère à 
pot, f.; -mädchen, n. fille de cui- | 
sine, f.; -magd, f. servante de! 
cuisine; bonne, f.; -meifter, m.! -ofen, m. (verr.) four à rafrai- 
chef de cuisine, m.; -f[hranl, m.! chir, m.; -{iff, n. (br.) bac de 
garde-manger; buffet de cui-' décharge, m. 

sine, m. Klihlte, f. brine, f. vent frais, m. 
——— pâte de gâteaux,f. Kũhiſtrank, m. réfrigérant, m. 

l 


Ufaß, n. |. Kübfeimer; -mittel, 
n. (remède) réfrigérant, m.; 


! 


Kl 


nzettel,m. menu,m. carte,f.' boisson rafraichissante, tisane, 


ein, n. poussin, m. | f.; -tT0g, m. auge, f. 





Küh 
ffiblung, f. rafraîchissement, m.; 
fraîcheur, f. 
fRfibirvanne, f. carafon, m. 
Kühn, a. hardi, audacieux, cou- 
rerenx, ond; Rarl der se, Charles 
je T&märeire, m 
Hührbeit, f. hardiesee, nud ve, f. 
Küheodfen, % pl varcine, f.: ble 
— sınimelen, vacciner, -AT;l, M. 
vaccinateur, m.; -gift, n. virus 
de la vaccine, (virus) vaccin, 
m.:-impfung, f. vaccinution, f. 
Rüblrei en, m. rans-drs.vaches, 
m.; -ichelle, f. sonnnille, elnrine, 
clochette, f.; -ftüll, m. étnble 
der vaches, f.; -Iveide, f, pätu- 
rage pour les varhes, m. 
Ruruf,i. Rudud. 
sümmel, m. cumin; carvi, m.; 
-branntwein, m. eau-de-vie de ! 
cumin, f.; -brod, n. pain aucu-, 
min, m. | 
Kilmmeln,vn. fam.boire de l’eau- 
de-vie, boire avec excès. 
Rümmelpflafter, n. emplâtre de 
cumin, m. 
fRümmer, m. chagrin 
eine, affliction, f.; fi - maden 
ber etw., se mettre en peine 
de qe.; se chagriner pour qe. ; ! 
das fümmert Ibn nicht, peu lui im- | 
porte, il ne s’en soucie point. 
Kümmerlih, a. misérable, pau- 
vre, malheureux, avec peine; 
fiö — ndbren, arracher sa vie. 
Kümmerloß, a. sans souci, sans 
chagrin. 
mmern, vn. chagriner, affli- 
ger (I. Belümmern) ; was fümmert | 
mi bas? qu'est-ce que cela me 
fait? que m'importe? fih — um, 
s’occuper de, se mêler de ; lafe | 
fen Sie fit bas nidt —, ne vous 
mettes pas en peine de celn. 
setimmerniß , f chagrin, souci (f. 
Summer), m. 
Kümmervol, a. plein de chagrin, 
plein de soucis, soucienx, pé- 
nible. 
Sümmet,n. collier, bourrelet, m.; 
-bede, f. housse de collier, f.; 
„fette, f. mancelle, f.; -macher, 
m. bourrelier, m. [rade, m, 
Kumpän, m. compagnon, cama- ' 
ind, adv. connu, public; - ma- ' 
en, faire connaître; — thun, | 
publier, annoncer; — werben, | 
devenir public. 
gKünpdbar, a. notoire, connu; — 
machen, rendre public, | 
Stünbe, f. connaissance, f.; einem | 
von etw. — geben, faire connaître 
ge. à q2. . 
Sünde, m. chaland , m. pratique, 
f.; einem «n verfchaffen, achalan- ! 
der qn.; en befommen, s’achalan- 
der; einen um felne -n bringen, | 
désachalander qn. ; fam. du bil 
mir ein guter —! tu es un joli 
compère! | 
fünbig, a. et adv. expert, in- 
struit, informé; einer Gate — | 
fein, avoir connaissance de qe., 
être versé dans qe., être au fait 
de ge. 











Küni, 
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Kündigen, va. (eine Wohnung) don- 
ner congé ;den Waffenſtillſtand —, 
prévenir de la cessation de l’ar- 
mistice; einen Gontract —, rési- 
lier un contrat; ein Gapital —, 
déclarer un rapital rembour- 
sable Irdsillation, f. 
Rüntigung, f. congé ; refus, ın.; 
Rünomadung, 1. publication; 
felerlite —, promulgation, f. 
Kuͤndmann, 1. Munbe, m 
Rünbitaft, © connaissance ; che- 
lanilise, pratique,  : vlele — bac 
ben, être fort achnlandé; — ein. 
jieben, s'informer prendre infor- 
mallon; auf = anbarbén ; 
la découverte aller reconnaître. | 
Rünefbaften, ſ. Muslunbibafien. 
Rünbihalter, m. émissaire; es- 
dir m. 
nftig, =, futur, à renir; pro- 

chnin; ind «er, & l'avenir, d 
sörmuis. 

nftigbin, adr. à l'arenir, dés- 
ormals, dans la Suite, 

nigünbe, f, Cundgonde, f. 


souci, m, Künkel, J. quenouille, 1; -leben, 


n. fiaf lémminin, rm, 
fr, (pl. Rünfte) art, m. 
adresses, f ru. + DIE 
nen lue, lus buaux arte; les 
‘belles-lettres ; Sg. ſam. dus ift 
feine —, ce n'est pas grand’ 
chose, iknc fut pas 8tresorcivr 
our cela; er iſt mit feinen fin. 
en am Ende, il est au bout du 
ses finesses; (Wafler-)—, fon- 
taine, machine hydraulique, f.; 
f. talent ; pare, m.;-Qts | 
e ouvrage de l'art, m.; 
-auébru®, m. terme technique, 
m.; -Quéftellung, f. exposition 
des ouvrages d'art, f. ; -beilifien, 
a. appliqué à la culture des arts; 
cabinet, n. cabinet de rareté, | 
| 


2 métier ⸗ 


musée d'objets d'art, m.galcrie, 
f.; -drechdler, m. tabletisr : tour- 
neur en ivoire, m.; -drrdélerats 
beit, f. tabletterie, f.; -brerijälers 
ndwerk, n. tabletterie , f.; Lis 
r, m. sêle pour les arts, m, 
nftelef, £. raffinement, m. tro 
grande rechcreche, ou subtilit 3 
affectation, f.: le maniéré, ou- 
vrage fait avec trop d’art, m. | 
Künkeln va. travailleravec art. 
Künftlerfahren ‚a. expérimenté, ' 
expert dans un art; -erfabrens 
it, f. expérience en fait d'arts, 
.; <r eugnié, n. produit de l’art, : 
m.; Kar er, m. teinturier du. 
grand teint, m.; -färberel, f. 
grand teint, m.; -fertig, a. ha- 
bile ; fait avec art; -fertigleit, f. 
habileté, dextérité, adresse, f.; 
-feuer, n. feu d'artifice, m.;' 
-teuerrvetler, m. artiäcier ; pyro- 
boliste, m.;-fleif, m. industrie, ! 
f.; -freund, m. amateur des arts, : 
m. ; -gärtner, m. jardinier-fleu- 
riste, horticulteur, m.; -gärtne | 
tet, f. horticulture, f.; -gebilde, ! 
n. onvrage de l’art, m. ; -geinäß, 
fe Kunftimäßig; -genoß,, m. con, 
frère d'art, m. ; -genoflenfchaft, 


aller à! U 


Kün 


Kup 


f. confraternité d'art, f.5 -gts 
recht, ſ. Runftmäßig ; -geübt, a. 0x- 
ercé, artiste ; -griff, m. tour d’a- 
dresse; savoir-faire; fig. arti- 
ice, m.; -bandel, m. commerce 
d'objets d’art, m. ;-bänbler , m. 
marchand d'objets d’art, bro- 
canteur, m. ; -handlung, f. con- 
merce d'objets d'art, m.; -feits 
ner, m. connaisseur en fait d'art, 
m.; -lenntnif, f. connaissance 
des arts, ou des ouvrages de 
L'art, f.; -Iniff, 1. Kunſtgriff. 

Kilnftler, m. artiste, m. 

nitterin, f. artiste, f. 

nfllerifch, a. d'artiste, habile. 

Külnftlih, n. artificiel, ingénieux; 
d'artiste; imité; factice, pos- 
tiche ; ig. faux ; -leit, f. art, mé- 
canisme, m. 

liebe, f. amour des arts, ın.; 
-fi , À Kunfifreund ; -108 ‚u. 
et adv. sans art, simple ‚natu- 
rel ; -lofigfeit, f. simplicité ; ab- 
sence de goût ou d’art, f.; -müs 
fig, a. sclon les règles de l'art; 
vel, a. ingénieux; avec beau- 
coup d'art; -reife, f. voyage 
d'artiste, m.; -reiter, m. volti- 
geur écuyer, artiste ‚du cirque, 
m.; -riter, m. critique, m.; 
-fache, f. objet d’art, m.; insu, 
en matière d'art; -fammiung, f. 
collection d'ouvrages d'art, f.;5- 
{dréiner, m. dbéniste, m.;- 
-fdule, f. doole des (beaux-) 
arts, f.; -finn, m. goût, talent, 
ou génie dus urts, ou pour les 
aris, m.; -iurücdt, F. langage 
technique, mm. ;-jpriunig, m, tour 
de roltireur, m.;-ftraße, f.chaus- 
sée, 1. ; hilf, m. tour d'adresse, . 
tour du passe-passe ; (Karten-)—, 
tour de enrtea, m. ; -tifchler, 1. 
Kunftibreiner ; -verein, m. société 
des arts, f.; -beritändig, f. Runft. 
erfabren; -vermanbter, fe Kun 
genohi ; -merf, n. ouvrage de l’artz 
chef d'œuvre, m. ; machine, f. 3 
-Wwort, n. terme technique,terme : 
de l'art, m. 

Künterbunt, a. et adv. bigarré, 

dio-möle, confus. 
ünz, m. Oonrad(e), m. If. pl. 

Küipe, f. (teint.) cuve, f.; barres, 

Küper, m. tonnelier, m. 

Küpfer, n. cuivre, m.; gravure, 
estampe, taille-douce ; monnaie 
de cuivre, f. ; -artig, e. cuivreux; 
-bergwerf, n. mine de cuivre, f. ;. 
-bied, n. plaque de cuivre, f. 
cuivre en planches, m.; -brabt, 
m. fil d’archal, m.; -drud, m. 
impression en taille-douce, f. ; 
-druder, m. imprimeur en taille- 
douce, m.; -druderel, f. impri- 
merie en taille-douce, f.; -Drus 
derprefie, f. presse d’imprimerie 
en taille-douce, f.; “er, n. mine 
de cuivre, f.; „farbe , f. couleur 
de cuivre, f. ;-gehalt, m. contenu 
du cuivre, m.;-ge{d, n. monnaie 
de cuivre, f.; billion, m.; -ges 
fhirr, n. vaisselle de cuivre, f.; 
-geficht, n. visage couperond, m.; 





Kup 


-grûn, n. vert-de-gris, m. ; -bals 


tig, a. cuivreux; cuprifère; -e' pelletier, m.; -\vaûre, f. pelle- 


Kür] fürft,m. electeur,m.;-fürften: 
thum, n. électorat, m.; -fürftin, 
f. électrice, f.; -fürftlih, a. élec- 
toral. torale, f. 

Kürbeflen, n. la Hesse-E(6,lec- 

Kürbut, m. bonnet électoral, m. 

Kürijd), a. de Courlande. 

Kürlant, n. la Couriande. 

Kürlander, m. Courlanduis, m. 

Kürprin;, m. prince électoral, m. 


| 
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terie, f.; -meifter, m. maitre- 


Külfen, va. embrasser, baiser, 
donner un baiser; viel —, bai- 
sotter. 

Küßband, f. baisemain, m. 

Küite, f. côte, f.rivage, m. rive; 
plage, f. 

Küften|bewohner, m. riverain,m,; 

-fahrer, m. caboteur ; (Echiff) ca- 

botier, m.; -fabrt, f. cahotage, 

m.; -bandel, m. cabotage, m ; — 


Körper, cuprides, m. pl.; -bams| terie, f. 
mer, m. usine , ou forge de cui- | Kürt(b), m. Conrad(e), m. 
vre, f.; -bandel, m. trafic de cui- | Kürmwürde, f. électorat, m. dignité 
vre; commerce d’estampes, m. ;| électorale, f. 
-bänbler, m. marchand de cui- | für, a. (comp. kürzer, sup. kürze 
vre; marchand d’estampes, m. | ile) court: fig. bref; succinct; 
Küpfericht, a. de la nature du} concis, précis ; -e Waare, f. quin- 
cuivre ; fig. couperosé. [perosé.| caillerie, f.; +er Inhalt, m. abré- 
Kup zig, a. cuivreux; fig. cou-| gé, sommaire, m.; über — oder 
Küpfer|lied, m. pyrite cuivreuse, | lang, tôt ou tard ; mit en Worten, 
f.; -münze, f. monnaie de cui-| en peu de mots; feit ser Zeit, de- 
vre, f. billon, m. puis peu; in -er Zeit, dans peu; 
Küpfern, a. de cuivre. — abbrechen, couper court; — an- 
Stüprer|nafe, f. nes couperosé, m,; | gebünden fein, ne pas fairo de 
-platte, f. planche, plaque, ou| Cérémonies; fit — faflen, s’ex- 
lame de cuivre, f.; -rotb, a. de| pliquer en peu de mots: — ab. 
couleur de cuivre; cuivrd; cou-| fertigen, expédier promptement; 
perosé ; -fammlung, f. collection] e8 — maden, être bref, en finir, 
d’estampes, f.; -fmied, m.chau-| couper court, abréger, le faire 
dronnier, m.; -jchiwärze, f. noir| court; fürier machen, raccourcir ; 
de cuivre, m.; -flecher, m. gra-| einen um einen Kopf kürzer machen, 
veur en taille-douce; chalco-| trancher la tête àqn.; fürzer wer- 
graphe, m.; -ftehertunft, f. gra-| den, se raccourcir : einen — halten, 
vure; Chalcographie, f.; -ftit,| serrer qn., tenir la bride à qn.; 
m. gravure, estampe, taille-| — und Hein fhiagen, briser en 
douce, f.; -tafel, f. planche, es-| mille morceaux; ju — fommen, 
tampe, f.; -vitriol, m. sulfate de| den Kürzern ziehen, ne pastrouver 
cuivre, m.;-aare, f. chaudron-| son compte; — und gut, bref, en 
nerie, f.; -wafler, n. couperose, | un mot; - und deutlich, nettement; 
f.; -twerf, n. livre d’estampen, m.| -athmig,a. quial’haleine courte; 
Küppe, f. sommet, m. cime, f. asthmatique; -beinig, a. qui a 
ftüppel, f. coupole, f. dôme, m.;| les jambes courtes. 
ceinturon (d’épée), m.; -dach, n.| Kürze, f. brièveté ; concision, f.; 
f. Kuppel. in der —, sous peu; à la hâte; 
Kuppelet, f. entremise, f.; fam.| fih der — hefleißigen, s'étudier à 
maquerellage, maquignonnage, | étre court. 
m. Kiürien, va. (r)accoureir; abré- 
Küppeln, va. coupler ; (arch.) ac-| ger; rugner (les salaires); re- 
coupler; —, vn. faire l’entre-| trancler; inire passer(le temps). 
metteur, faire l’entremetteuse ; | Aitrilariuft, a. succinct, concis; 
pop. faire le maquereau, faire | -hänzig, m. À poil court, à che- 
la maquerelle; fam. maqui-| veux couris. [ment. 
gnonner. Rllrilih, adv, depuis peu; briève- 
Küppler, m. entremetteur; fam. | Kürjlihtig, ». myope, qui a la 
maquignon; pop. maquereau,m. | vue basse; fig. qui a la vue bor- 
Küpplerin, f. entremetteuse; pop.| née; -feit, f. myopie; fig. vue 
‘maquerelle, f. [plaisant(e).| bornée, f. 
Kuppleriich, a. et adv. en com- | Furzüm, adv. bref, en un mot. 
Kür,f.cHeilung)f.Eurzlehedem Baht) | Kürzung, f. raccourcissement, m. 
choix, m. élection, f.;(h. et gé-| abréviation, f. 
ogr.) électorat, m.; dignité d'é-| Kürz|waare, f. quincaillerie, f.; 
lecteur, f, -oaarenbänbler, m. quincaillier, 
Kira, m. cuirasse, f. m. [antworten, riposter. 
Kürailier, m. cuiransier, m. Kurzweg, adv. brièvement; — 
Kirrbel, f. manivelle, f. Kürziweil,f. plaisanterie, f. passe- 
Kürbiß, m. citrouille; courge, f.;| temps, m.; — treiben, plaisanter 
-artig, n. cucurbitacd; -baum, | (qn., mit einem), se jouer (de, 
m. calebassier, m.; =-flafche, f.| mit); -eilig, a. amusant, plai- 
calebasse, gourde, f; -frudht, f.| sant, badin, drôle, 
épon, m. Küß, m. (pl. Küffe) baiser, m. 
ten, va. élire, choisir. Küßchen, n. petit baiser, m. 
| 
4 


Kürfchner, m. pelletier, fourreur, 
m.; -arbeit, f. -bandwert, n. pelle- 


treiben, caboterz -wache, f. waͤch⸗ 
ter, m. garde-côte, = i * 


f 
b 
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Klifter, m. marguillier, sacristain, 


m.; -bienit, 11. charge de sacris- 
tain, Ÿ. 
Riütithbo®, m. allge du cocher,m. 


Kıitiche, FT. voiture, fs; — und Pferde 
halten, rouler carrosse, avoir 
un equipuge 

KRütichien)|feniter, n. glace; vitre, 

.; -geltell, n, train de carrosse, 


m.; -bimmel, m. impériale, f.; 
-faften, m. corps de cerrosse; 
cüifre, m,; -leder, m. mantelet, 
Mi; Hier, m. Carrossier, m.; 


·quaſte f. ınain de carrosse, f.; 


-tiemen, m. soupente, f.; -fchlag, 
m, portière, fs =} ‚m. marche- 
pied, m, [Autihbod. 
Kütitier, m. cocher, m.; -ft#, f. 


KRutichiren, rn. aller en voiture, 


mener la voiture. [jupe, f. 
Kütte,f.frocı des moines),m.; fam. 
ir, in. portion d’une mine, f. 


L. 


Lãb, n. fam. présure, f. [sante, f. 
£ rt, m. coupe rafruîchis- 
Läben, va. récréer, ranimer; fié 

—, V. pr. se rafraîchir, se re- 


paitre. 
gäbend, a. rafraichissant. 
Räberdan, m. morue salée, f. la- 
berdan, m. [sante, f, 
Qäbetrant, m. boisson rafraîchis- 
en, m. caillette, mulette,f. 
Saboratörium, n. laboratoire, m. 
Labortten, vn. lutter contre, être 
tourmenté de (an) ; er laborirt 
am Fieber, la fièvre le travaille. 
Läbfal, n. Läbung, f. rafraichisse- 
ment; soulagement, m. 
Labyrinth, n. labyrinthe (aussi 


fi .) m. 
gaburintbif ‚a.et adv.labyrinthi- 

forme; en labyrinthe. 
Racedämon, Lacédémone. 
Zacebämönier, m. Lacédémonicn, 

m.; sin, f. Lacédémonienne, f. 
Lacedbämünifh, a. lacédémonien. 
Léde, f. mare, f. bourbier, m.; 
roße —, lagune, f. 

liche, f. rire, ris, m. risées, f. pl; 
faın. eine belle — aufichlagen, par- 
tir d’un grand éclat de rire, 
éclater de rire. 

Lächeln, vn. sourire; —, n. sou- 
ris, sourire, m. 

Laͤchen, vn. rire (über, de); ju — 
machen, faire rire; ju — geben, 
préter à rire; —8 _, rire 
du bout des lèvres ; & frant -, 
fih (Halb) tobt —, se pâmer de 
rire, mourir de rire: ans vollem 
Halfe —, éclater de rire : ins Ge 
fibt —, rire au nes ; ins Fäufthen 
-, rire sous cape, rire dans sa 
barbe ; der Thoren —, se rire des 
sots ; Ébnift -, ricaner; —,n. 
rire, rie, m. risée; hilarité, f.; 
——— —, ricanement, m.; vor 
— berften, pouffer de rire; fit zum 

. — mingen, se chstouiller pour 
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se faire rire; das iſt zum —,ily £dffe, m. badaud, benét, nigaud, Lémberténuf, f. aveline, f. 


a de quoi rire. 

Léchend, p. et a. (f. Laden); mit 
em Diunde, en riant, gaîment: 
ve Erben, héritiers joyeux, m. pl. 

2a 

Lächer, m. rieur, m. 

Lächerlich, a. ridicule, risible; — 
machen, tourner en ridicule: fih — 
machen, se donner un ridicule ; 
-teit, f. ridiculité, f. 

Léh}frampf, m. rire convulsif, 
ou spasmodique, m.; -[uft,f. en- 
vie de rire, f.; -[uftig, a. qui 
aime à rire, rieur: -muélel, m. 
rieur; diaphragme, m. 

Laͤchs, m. saumon, m.; junger —, 
saumoneau, m.; -fang, m. pêche 
du saumon, f.; -forelle, f. truite 
saumonée, f. 

Lédtaube,f. tourterelle des Indes, 

Rächter,n.toise, brasse(mesure),f. 

FER m. laque, f.; vernis, m.; 
(-blunte) giroflde jaune, f. 

Laæet, m. laquais, m. 

Sad lfarbe, f. laque colorante, f.; 
-firniß, m. laque, f. vernis de la 
Chine, m. 

LaŒtren, va. vernir, vernisser ; 
—, n. vernissure, f. 

2adirer, m. vernisseur, m. 

Sdéæ|imus, n. tournesol, m. ; -fto®, 
m. bâton d'or, giroflier jaune, 
m. [coffret,m.; petite boutique, f. 

gäbden, n. cassette, layette, f. 

Rave, f. caisse, f. coffre, m. 

gäbelbaum, m. boute-hors, m.; 

eld, n. (mar.) fret, m.; frais de 
Pargement, m. pl. 
@äden , m- (pl. Läden) jalousie, 
ersienne, f. volet, contre-vent, 
m.; boutique, f. magasin, m. 
gäden, ve. irr. charger ; inviter, 
convier; ſcharf —, charger à 
balle; biinb-, chargersans balle; 
vor Gericht —, assigner, ajourner; 
mander, citer; auf fih —, s'at- 
tirer, encourir. 
gäven]viener, m. commis, m.; -fens 
fter, n. abat-jour, m.; -flügel, m. 
battant, m.; -bûter, m. garde- 
boutique, garde-magasin, m. 
marchandise qui ne se débite 
pas ; -jungfer, f. -mädchen, n. de- 
moiselie de boutique, f.; -prei®, 
m. prix ordinaire, m.; -fchwengel, 
m. courtaud de boutique, cali- 
cot, m.; -tiic), m. table de mon- 
tre, ou de boutigne, f. 
gädeplaß, m. endroit de charge- 
ment ; (mar.) embarcadère, m. 
gäber, m. chargeur, m.; -[ohn, m. 


indage, m. 
gürel Fehaufel, f. chargeoir, m. lan- 
terne, cornée, f.; -[hein, m. con- 
naissement,certificat de charge- 
ment, m.; -ft0®,m. bagnette, f.; 
gabislauê, m. Ladislas, m. 
Zädung, f. charge; voiture; in- 





niais, dandin, calin, fat; junger 

—, blanc-bec, bejaune, m. 
Raffette, f. affüt, m.; -nmörfer, m. 

mortier en affüt, m.; -nwand, f. 


nswerth, a. risible ; ridicule. | flasque, m, 


Käge, f. situation, assiette; po- 
sition; couche , assise, bordée 
(d'un canon), f. cahier; (peint.) 
site; romantif 
tique, m.; fig. die Bogen in -n le. 

en, assembler les feuilles. 

Lâgentveife,adv. par couches, par 
lits; (chim.) — über einander legen, 
stratifier ; Bogen — gufamnien. 
legen, assembler les feuilles. 

Läger, n. couche, f.; (chass.) gîte, 
m.; forme; bauge, f.; repaire: | 
(com.) magasin, assortiment,m.; | 
ein — auffihlagen, dresser, ou 
mettre un camp; ein — abfleden, 








Lamentiren, vn. se lamenter. 
Laménto, n. fam. lamentation, f. 
émissement, m. plainte, f. 
Lamm, n. (pl. Lämmer) agnean; 
fig. fam.homme doux, mouton, 
m.; -braten, m, agneau rôti, m. 
Lämmchen, n. (pl. Limmerden) 


de, site roman | t agneau, agnelet, m.; ber 
en À peti 


Himmel bat Lämmercen, le ceil 
est moutonné: Lämmerchen, (bot.) 
chatons, m. pl. 

Lémmen, vn. agneler, faire nn 
agneau. m. 

Lämmergeier, m. nigle des Alpes, 

Lémmiftomm, a. doux comme 
un agneau ; -Sbiertel, n. quartier 
d'agneau, m.; -wolle, f. laine 
agneline, laine d’agnenu, f.; 
-jeit, f. temps où les brebis agnè- 
lent, m. 


marquer un camp; -baum, m. | Läntpchen, m. petite lampe, f. lam- 


chantier, m.; -bier, n. bière de 
garde, bière de mars, f.; -bu®, 
n. cadastre; livre des numéros, 
magasinier, m.; -diener, m. com- 
mis d'entrepötm.;-geld, n. (frais 
de) magasinage, ce lerage, m. ; 
GAL, fe. magesin, entre öt, 
dépôt, m. étnpe, f.; -Punft, f 
casiramétniion, f. | 
Lägern, va. et n. coucher: cam- 
per: fit —, v. pr. se coucher, se 
cChmper; —, n, CAMmpement, m. 
gäuer lab, ti. fruits de conserve, 
m, pl.; -ylab, m. (lieu de) campe- 
nent, camp, m.; -ftätte, f. te, 
lit, su. 
Lägerung, f. campement, m. 
Lageriroade, f. garde du camp, 
f.; -wein, m. vin de garde, m.: 
-jind, m. magasinage, m, 
Lago Maggiöre, m. lac Majeur, m. 
m, a. perclus, paralytique, 
estropié, boiteux ; — geben, boi- 
ter, clocher; — fchlagen, rouer 
de coups; fig. mauvais, peu pi- 
quant, lâche, faible, fade, fri- 
vols. [perclus. 
gähmen, va. pnralyser, rendre 
gähmbeit, paralysie, F, 
Lähmung, f. paralysie, f.; coup 
d’apoplerie, m,.;+ bir — benehmen, 
däparnlyser. 
Kühn, m, lame, f.; -Quib, n. or de 
Lron, -nadıer, m, lamier, 
mi «treffe, À gnlon inmé, m. 
Laïb, n. miche, f pain, m, 
Qaïb, ii. ral, m. 
Raidıen, vn. fraver, 
Tchzeit, 6. frai, m 
Rate, m. ini, Inigue, profane, m. 
Laten|bruber, m. frère lai, m.; 
-ichimeiter, ſ. sœur lnis, converse 
Räte, € annmure, f, 
Laten, n. drap, m,; 


m 
* 


toile, f. drap 
de lit, m 

Rafünten, n. la Laconie, 
Raliniihh, n. Invonien ; (furz) laco- 
uique, roneis, 


vitation: cargaison, f. charge- | Lulribe, f. rügliser, 7,; -nfaft, m. 


ment, m.; — vor Gericht, 

ment, m. sommation, 

f.: -splas, |. Ladepias. 
LaérteS, m. Laërte, m. 


ourne- 


cliation. 


us de reglien“, m. 
dllen, ra. et nm bögayer, balbu- 
tier; —, n, bégurement, balbn- 


' tiement, m. 


pion, Lis 

Lémpe, f, lampe, f. 
Lampen\bodht,m. möche de lampe, 
f.; -gla@, n, verre à lampe, m.; 
-ell, a. écilniré par des lampes; 


"Licht, n, lumière d'une lampe, 
f.: -puber, m. lampiste, lanter- 
nier, m,:; -ruß, j. & mpenjchwarg ; 
Tann m, lueur d'uns lampe, f.; 
\hinars, n. noir de fumée de 


lampe, m.; -ft0Œ, m. pied de 
lampe, lampadaire, m. 

Lémprabt, m. Lambert, m. 

Lampräte, f. lamprole, f.; fleine —, 
lamprillon, m. 

Land, n. (pl. Länder, Lande) terre, 
f. pays; sol, m. campagne, f.; 
feftes -, terre ferme, f. conti- 
nent, m.; gelobtes —, terre pro- 
mise, f.; zu ⸗e reifen, aller par 
terre; and — fepen, mettre à 
terre; débarquer; auf dein -e woh · 
nen, vivre, ou demeurer à la 
campagne: über — geben, aller 
faire un tour à la campagne: 
bier zu -e, dans ce pays-ci, ches 
nous ; außer -e8, à l'étranger; des 
.e8 verweijen, exiler, bannir ; ei- 
nem in — fallen, envahir les états 
de qn.; die Rbeiniande, ler pro- 
vinces rhénanes, f.pl.;die&chwei- 
er +e, ler Cantons suisses, m. pl.; 

ein Stüd) —, terrain, territoire, 

m.; -adel, m. noblesse de la pro- 
vince, f.; -arbeit, f. travail cham- 
p6tre, m. ;-bau, m. agriculture, 
f.; -bauer, m. cultivateur, m.; 
-bewohner, m. campagnard, m.; 
-bote, m. messager decampagne; 
Ch.) député (de la noblesse en 
Pologne), m. 

Ländchen, n. petit pays, m. 

£éndlebelmann, m. gentilhomme 
— m.; -tigenthum, n. 
biens-fonds, m. pl.;-eigenthünter, 
m. propriétaire, m.; -eintoärts, 
adv. vers, ou dans l’intérieur 
du pays. 

£énden, vn. aborder, descendre, 
débarquer: —, n. descente, f, 
abord, débarquement, m. 

Léndenge, f. isthme, m. 

Zänderjbefchreiber, m. 


choro- 
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graphe, m.; -beichreibung, 2 
ehorographle, f. pi. 
Bänbereien, f. pl terres, f pl. 
fonds de terre, m. pl. 
Ränber|kunbe, f. géographie, £; 
-funbig, a. versé dans la geogra- 
phie; —ucht FE aoif de conueten, 
f.; -taujch, m. échange de pays, 
m.;z -tbeilung, € partnge de ter- 
res, Mi 
Cänbeslart, f. coutume d'un pays, 
r, HRage d'un pays, m.; -beidjafs 
fenbeit, FE nature (f.), om elimat 
d'un pays, ım., -PIdlch, m. uenge 
d'un pay#, m.; -ÉTHUQINTÉ, u pro 
duction du pays, d.; -fürd, mu 
prince régnant, “ourerain, 0,5 
sirktlid, a. souverain ; gebiet, 
u, tärritolre, m.; hert, |. Hanke 
rt; -bétrlih, à souverain ; 
-berrlichleit, -bobeit, © souverul- 
nété, f.; Find, n. indigène, nn- 
turel du pays, m3; -Hirde, À 
‘glise nationale, f.; -mutter, f. 
souveraine, f.; -obrigfeit, f. su- 
pröne magistrature, 9%; -poligel, 
f. police göndrale d'un pars, f.; 
-probuct, ſ. Banbederjeugniß; Des 
gierung, À güurerneiuent, m, 
régence, f.: religion, f, religion 
du pays, religion dominante, f,; 
-fitte , i- Banbesart: —ſpracht À 
langus du pays, F. idiome, m.; 
Aracht FE costume nationul, 208- 
tume d'un pays, m.; -üblidh, ®. 
ualié, en usage Jans un pays; 
-Gfer, m. pére du pouple, sur 
a, Az ber fung, f. constitu- 
tion d'un pays, €: -berorcnung, 
f. ordonnance générale, f.: -Dérs 
ratb, m: baute iruhison, trahi. 
son envers In patrie, f,: -Dits 
rätber, m. traitie à ea patris, ms 
-berrätheriich, a. trailré À ln pn- 
irle; -veriveilung, f, bunnisso- 
incht, exil, m3 -DeriDieien, Me 
banni, exilé; proscrit, déporté, 
Bindlfleifcher, m. boucher de vil- 
lage, m.; -Aüdıtig, nm fugitif; — 
merben, n'exilar, Ss ovader;-fradt, 
f. volture, f. Éruneport par terre, 
nus Friedel], m. paix puhligue, 
f. repos publle, m.; bem cn mit 
frauen, ne pre ey fer, prendre 
ses eireidea; roh, mi. grenouille 
terrestre, fs -fubre, f. transport 


par terre, m.;+ ⸗fuhrmann, m. 
rulturier, roulier, m3 -feiftlicher, 
m, (euth,) curé: (proiest.) pins 
teur de rillnge, m.; -geridt, n 
tribunal suprème d'un pays, ım.; 


-ieftüt, nm: haras provineinl, m.; 
-jftmiche, mn. plante terrestre, 05 
rrü du pays, m; -grüf, m. land- 
grave, m,; -geäfin,  Inndgra- 
vins, T.; -graflih, n, de land. 
grave: en Inndgrave; -grafichaft, 
ft, landgrariat, m; -Quf, 5. terre; 
eampagne, f.; -banbel, m. come 
merce par terre, m.; -baud, n. 
maison de campagne, vills, 3 
-bier, «, armée de terre, f,; =jds 
Art, tu. förertlıer; gendarmi à 
picd, m.; -jägermeifßter, ın. grand 
veneur de province, m.; -junfer, 


eandiich 


-pflege 


& 
Landlichildfröte, f. tortue de terre, 


ale; 
gänditand m. député à la diète, 
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m. gentilhomme campagnard, 
m.;-tarte, f. carte géographique, 
f.; -Hämer, m. mercier de vil- 
lage, m.; -fundig, a. notoire ; de 
notoriété publique; -futiche, f. 
voiture publique, f.; omnibus, 
coche, m.; -läufer, m. vagabond, 
m.; -läuferin, f. vagabonde, f.; 
-läufig, a. vagabond; fig. (mon.) 
de mise, de cours; -leben, n. vie 
champêtre, vie de la campagne, 
f.; -leute, pl. campagnards, pay- 
sans villageois, m.pl. 

a. champêtre, rustique; 
du pays, national; —, fittlidh, 
chaque pays a sa guise; -keit, f. 
simplicité, frugalité(rustique),f. 


Länb|luft, f. air de la campagne, 


m.; -madt, f. troupes de terre, 
f. pl.; -mübchen, n. fille de cam- 
pagne, f.; -mann, m. campa- 
ard, villageois, m. ; -meffet, i. 
eldmefler; -miliz, f. milices, f. 
pl.;milice provinciale,f.; Ela 
f. paroisse, ou cure de villag‘, 
f.; -pfarrer, m. (cath.) curé; 
(protest.) pasteur de village, m.; 
T, m. gouverneur d’une 
province, m.; -plage, f. fléau pu- 
blic, m.; calaunité publique, f. ; | 
-prediger, f. Landpfarrer; -rath, m. 
sous-préfet, conseiller provin- 
cial, m.; -ret, n. code (d’un 
pays), droit provincial; coutu- | 
mier, m.; -redhtlich, a. coutumier; | 
-regen, m. pluie générale, f.; 
ke f. voyage par terre, m.;, 
teiter, m. gendarme à pied, m.; | 
-richter, m. juge provincial; juge | 
au tribunal de première ins- 
tance, m. 


Laͤndſchaft, f. paysage ; site, m.; 


district, m. région, contrée, f. : | 
états provinciaux, m. pl.; -lid, ! 
a. provincial; -$maler, m. pay-, 
sagiste, m. 


f.; -Ichreiber, m. greffier provin- 
cial, m. ; -fule, f. école de vil- 
nen f.; -{@ulmeifter, m. maître 
d'école de village, m.; -fee, m. 
lac,m.; -feite, f. côté de la terre, 
m.; ft, m. (maison de, cam- 
pagne, villa, f. 








-mann, m. -männin, f. compa-, 
triote, m. et f.; -männifd), a en, 
compatriote;-mannidaft, f.qua- | 
lité de compatriote ; nation; 
corporation d'étudiants, f. 





Zandifpise, f. pointe de terre, f. | 


cap, m.; -ftabt, f. ville munici- 
ville de province, f. | 


m. ; danbfände, pl. états, m. pl.;| 
-ftänbifh, a. des états: repré- 
sentatif; -fteuer, f. impôt terri- 
torial,m.; -ftrafe, f.grand’route, | 
— f.; fü dE m: vagsa- 
nd, m.; -fireiheret, f. vaga-, 
nn: Ed m.; -flreicherin, f. va-, 

bonde, f.; -ſtrich, m. contrée, 

+; -flurm, m. ban etarriere-ban, 
landsturm, m. levée en masse, f., 





Lan 


-Sabgeorbneter, m. député à la 

diète, m.; -8abicjieb, m. reces de 
la diète, m.; -Sperbandlungen, f. 
pl. actes, travaux, débats de la 
diète, m. pl. 

Länbltare, f. subside, m.; -trand 
port, m. voiture par terre, f.; 
-trauer, f. deuil général, m.; 
-truppen, m. pl. troupes de 
terre, f. pl.; -blit, a. reçu, ou 
établi dans un pays. 

Léndung, f. débarquement, arri- 
vage, m.; descente, f.; -Splas, m. 
lieu de débarquement ; abord; 
débarcadère, m. 

Länb|vogt, m. gouverneur, préfet, 
m.; -Vogtet, f. gouvernement, m. 

préfecture, f.; -voll, n. gens de 
village, paysans, m. pi.; -wärt, 

adv. vers la terre; -Wehr, f. 

landwehr, milice du pays, f.; 
-wehrmann, m. milicien, land- 
wehrman, m.: -wein, m. vin du 
pays, petit vin, m.; -Ypind, m. 
vent de terre, terral, m. 

Laͤndwirth, m. économe, agri- 
culteur, m.; -fchaft, f. économie 
rurale, f.: -[chaftli), a. qui ap- 
partient à l'éconouie rurale, 
agronomique,agricole, rustique. 

Länbl;oll, m. péage, passage 
transit, m.;-junge, f. langue de 
— f. a 

Laͤng, ıcump. länger, sup. längft) 
long, grand, haut; eine a 
une aune de long; -er Mens, 
homme de haute taille, ın.; ein 
«ed Geflbt machen, faire la gri 
mace; eine Siibe — ausipreden 
prononcer une syllabe comme 
iongue ; vor «er Zeit, il y a long 
temps ; über furg oder —, tôt où 
tard ; einen -en Hals machen, alor 
ger lo cou; fig. -e Finger made, 
avoir los maine crochues; + 
Weile haben, ®’enuuyer : die Zeit 
wird mir —,je m'ennuie, le temps 
me dure; drei Stunden —, pen 
dant trois heures; eine Zen -, 
pendant quelque temps; ein + 
und Breites ris a parler avec 
prolixité; -armig. a. qui ale 
bras longs; -beinig, n. haut de 
jambes, haut-enjambé. 


Ländsltnedt, m. lansquenet, m.; Lange, adv. longuement, long 


temps; — vorber, long-temps sr 
paravant; nidt — berna®, pe 
après: vie -? combien de temps’ 
jusqu'à quand? jo - ais,tast 
que, aussi long-temps que: # 
babe Sie — nit geichen, il 78 
long-temps que je ne vous ai kr 
er a es nai _ — — 
n'ira pas loin; noch — nicht, pes 
de sitôt ; er if not — nicht rei, 
ils’en faut de beaucoup qu'â 
gs — pr Le 
änge, f. longueur : (géogr.) 
Hôde, f.;3 Fus in die —, 3 pieës 
elong; ter — nad (lang: bts 
fallen, tomber tout de son long: 
der — nad, tout au long; auf de 
—,à la longue ; der — lang, tout 
de son long, de son haut. 


. Réndtag, m. diète, f. états, m. pl.; Längen, vn. atteindre, aller jus 











Län 


qu’à ...; sufßre; nad etw. —, 
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ril; «8 Jeug, n. fadaises, inep- 


étendre ja main vers qe.; —, va.| ties, f. pl. 


tendre, faire passer; aus ber 
Taſche —, tirer de la poche. 

Langenimaf, n. mesure de lon- 
gueur, f. ;-meffung, f. longime- 
trie, f. 

Länger, a. (comp. de Lang) plus 
iong ; —, adv. plus long-temps ; 
— maden, alonger: — als eine 
Etunde, plus d’une heure ; je — 
je fieber, le plus long sera le 
— [s ion 
angervetle, f. ennui, m. ;— haben, 
fängl ‚a. chevelu; à long 
poil ; -balfg, a. qui a le cou long; 
-jährig, a. qui a duré delongues 
années ; +e Erfahrung, longue 
expérience, f. rund, ovale, 

Länglib, a. oblong, longuet; - 

Lénglmuth, f. longanimité, f.; 
“mA tbia, a. induigent, patient; 
-ndfig, a. qui a le nes long; 
-obr, n. oreillard, re. ; fig. âne, 
m. ; -0brig, a. oreillard. 

£äng®, prp. le long de ..., aulong 
de ...; — dem Biufie bingeben, cô- 
toyer, ou longer la rivière. 

Laͤngſam, a. lent, tardif; —, adv, 
lentement, peu à peu; douce- 
ment; -keit, f. lenteur; tardi- 


gängiihläfer, m. a 

, m. dormeur, m.; 

ae f. dormeneeo, f. : 

Längft, adv. depuis long-temps, 
il y a long-temps. 

Längfte, a. (sup. de Lang) le plus 
long, la plus longue. 

Längftens, adv. au plus tard; au 
plus long. 

Lénglftrob, n. paille en bottes, f.; 
-magen, m. flèche, f. arrière- 
train, m. 

Léngwrile, 1. Langeweile. 

Laͤngweilen, va. ennuyer; fib —, 
v. pr. s’ennuyer; -Weilig, a. en- 
auyeux, ennuyant; fürchterlich 
— , ass0mmant; — adv.ennuyeu- 
sement; -ierig, a. et adv. long, 
de longue durée; „roierigteit, £. 
longue durée, longueur, f. 

ganze, f. lance, f. 

Langen]brechen, n. joûte, f.;-fôrs 
mig, a. (bot.) lancéolé; -reiter, 
m. laneier , m.; -fpite, f. fer de 
1a lance , m. flèche de la lance, 

f. ; -ftit, ſtoß, m. coup delance, 


Lanz f. lancette, f. [m 
Sapidärftil, m. style lapidaire, m. 
Lappälie, f. bagatelle, vétille, f. 


Läpphen , n. petite pièce, f. petit 
lambeau, m. 

Laͤppe, m. Lapon, m. 

Léppen, m. lambcau, m. guenille, 
f. chiffon, torchon, m.; fig. fam. 
durch die «n geben, s'enfuir. 

Lapperel, f. bagatelle, vétille, f. 

Zäppern, vn. fan. buvotter, boire 
à petits coups. 

gäpperihuld, f. dette criarde, f. 

Läppicht, =. chiffonné. 

Rappig, a. déchiré, déguenillé, en 
lambeaux, en pièces, en hail. 


lons. 
Läpptf®, a. fade, sot, ninis; pué- 


Ldvblanb, n. la Laponie. 
Ldvplänber, m. Lapon, m. ; sin,f. 
Laponne, f 

Lévelänbiit, a. lapon. 

Lävpidwn, vn. pop. fam. folâtrer. 

Zäuvicherei, f pop. folätrerie, f. 

Lärdien/baurm, m. mélèse, larix, 
m.; -Iihivamm, m. agaric fe- 
melle, m [serie, f. 

Zarifäri,n habil, caquet,m.; niai- 

Lärın,, lürmen, m. bruit, tapage, 
tumulls, vacarme, m. alarme, 
rumeur, f.; blinder —, fausse 
alarme, f.; — maden, faire du 
bruit, donner l’alarme; — ſchla- 

en, battre l'alarme; -biäfer, m. 
g. alarmiste, m. 

Lüärmen, vn. faire du bruit, ou 
du tapage. 

Lürmet, m. tapngeur, m. 

Särmigl 


m. coup d’slarme, m. 
£ n, n. fam. (bübfhes)-, 
figure gentille, f. 
Lérve, f. masque, m.; (hist. n.) 
larve; pop. (bäßliche)—, figure 
hideuse, 
masquer ; bie — abnehmen, se dé- 
masq [tirant, m. 
sé 
Qäie, f. cruche, f. ; broc (à bière), 
m. (ven, so lasser ;mollir. 
Ldf, a. las, fatigué ; mou; — wer- 
Léffen, va. et n. irr. laisser, quit- 
ter, abandonner ; permettre, or- 
donner, commander ; er weiß fé 
vor Freude nicht zu —, il nese sent 
pas de joie ; wenn e8 fit sg laͤßt, 
si cela est possible; fo laſſe ich ed 
mir gefallen, voilà qui ost bon; à 
la bonne heure; liegen —, quit- 
ter; laßt euch bas gefagt fein, tenes- 
vous cela pour dit, tenes-vous 
pour averti; maden 
faire ; binausbringen —, faire sor- 
tir; binausgehen —, lainser sor- 
tirs fein Leben —, sacrifier sa 
vie; laß bas Weinen, cesse de 
pleurer ; er fann das Épieien nicht 
—, il ne saurait s'abstenir de 
kur: jur Ader —, saigner ; den 
orrang —, céder lo par; — wir 
es gut Lin n’en parlions plus! 
laissons cela! — Eie fit das 
aicht einfallen, ne vous avises 
pas de cela; laßt uns frübftüden, 
déjeûnons, allons déjeûner: 
aß ibn nur fommen ! qu’il vienne 
diefer Wein ließe fé trinten, ce 


vin est re ou potable; 
darüber ließe fi viel jagen, il 
y aurait bien des choses 


dire là - dessus 


übrig —, laisser; aus ben Händen 
=, laisser échapper: nidt aus 
ben Augen —, ne pas perdre de 
vue ; laß einmal feben, voyons un 
peu; mie läßt dad? quel air a 
cela? bas läßt nicht, cela a mau- 
vaise grâce; etw. Im Stiche —, 


délaisser qc.; etw. gut fein —, 


ode, f. tocsin, beffroi,m.;|Q 
-macher, m. tapageur, m. : (ouf, 8 


.; eine — vortbun, se |f 


ver, 
che, f. oreille de souliers, f.]1Q 


-, faire 


Lat 


agréer Qc. ; approuver QC.; vor 
fh—. admettre, recevoir; eluen 
sicht vor ſich —, refuser l'accès, 
ou ja ports à qu,:-,0. Thun 
und —, conduite, wuanière d'a- 
gir, f. ; oecupntlons, f. pl 
Läßheit, FE lussitude , mollesse, 
inertie, À 
Rällig, a. las, paresseux: -kit, f. 
odelisrenoe, nonchalanes, f. 
LR. F. lurdenuu, Ffalx (mar.) 
laste, m.; fig. charge, f.; gut — 
fein, que — fallen, être —— 
einem ete. dur — legen, imputer 
ge. ä Qu. “En, pl. charges pu- 
bliques, f, pl, impöts, m. pl. 
Lihtbar, a, «eb Thier, n. bête de 
somiine, bite de charge, f. 
Lälten, vou. pusur, accabler. 
Lältenfrei, u. exempi de charges, 
libre d'impôts, 
Lüfter, nu, vice, m [duleuse, f. 
üftenbronil, F chronique scan- 
ültertr, m. calomninieur ; blas- 
phématieur, Ci 
Lüfterbaft, a. vicieux, döprave; 
-tafett, f. habitude du vice, dé: 
prarulion; 1, 
Lütterin, fl, calumnlatriem, f. 
dfterleben, n. vie immmorale, de- 
bauche, ſ. 
Luſterlich, a, calomoivux, infâune. 
uütermaul, mn, calomnisteur, m. 
ealoınnlatries; mauvaise lan- 
gun, f, [@vtt -, blasphémer. 
Litern, ra. calomnier, diffamer ; 
Lüiter|rebe, f. caloınnie, injure, f.; 
-Ichrift, € libello, paruipblet, m. ; 
just, € medisanee, f 
Läfterung, f. enlomaie, injure, f.; 
biasphöme, m. 
Lifterjunge, . ſ. Piltermaul. 
Lältig, n. et adr. pesunt, oné- 
reur; ineommode; importun, 
Finani [iunité, gêne, L. 
Qaftigleit, f, Iincormeuodité, impor- 
äftjpferd, nm, cheral de somme, 
ri, ; ICT , m. vaissenu de trans- 
purl, mu; -[BitT, u béte de 
somme, bôle de charge, f. ;-trös 
dert, m. porlie-faix, mi; -mwagen, 
in, charlut de transport, chariot 
de roulier, m, 
gafürl|blau, n. urur, outre-mer, 
tu. : =Ttein, m. Iapis luzuli, rm, 
Katein, n. Intin, m. Intinité, 1. 
Lateinter, m. latinisié, mm, 
gateinifch, a. Iatin: 
Latérne, € lanterne, [ii Etraßen-)-, 
rererbere, m 
Latérnen|viabl , m. poteau de ré- 
verbèré, 10,4; -Püker, m. lanter- 
Hier, m 
atfner, m. Lailn, m, 


à |Latinfémus, m. latiniame, m. 
get —, don- |£ 
ner, ou accorder du temps; |f 


atinität, f, latinité, f 
üffch, m. pop. sarate, fl [bes. 
Lätichen, rn. pop. trainer les jam- 


'eätibaang, m. démarche traf- 


| Lütidhig, a, iraiuant; [nante, f. 
gätte, F. aile, f. 

| Rdtten, va. lniler, 
Léttenlveriulag, m. cloison à 


jour, 1»; 
lattla, im 


-toerf, n. lattes, f. pl. 
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Laͤttich, m. laitue, f. ' Qälifer , m. coureur, m.; (mus.) | Ralit, prp. selon, suivant, con- 
Lanvérge, f. électuaire, m.: (cuis.) | roulade, f.; (éch.) fou, m. formément à; eu vartu de; - 





compote, f. 
Laͤtz, m. (pl. Late) pièce, f. corset, 
Laü, a. tiède; fig. — machen, at- 

HOME - werden, tiédir, s’attié- 

ir. 





[m. Laüflfeuet, n. traînée de poudre, 


f.; feu roulant, feu de fil, m.; 
fig. fich wie ein — verbreiten,.se ré- 
andre comme un éclair ; -gras 
n, m. tranchée, f. approches, 


Raüb, n. feuillage, m.;feuilles,: f. pl. 


f. pl.; -dat , n. toit, ou dôme de 
feuillage, m.; feuillée, f. 

Laube, f. berceau, cabinet de 
verdure, m.; -ngang, m. allée 
couverte, f. 

Lañberbütte, f. tabernacle, m.; 
-nieft, n. fête des tabernacles, f. 

Laübifrof, m. grenouille verte, 
f.; gewinde, n. feston de feuil- 
lage, m.; -holz, n. bois fouillu, 
m. [foliacé. 

Laübicbt, a. en forme de feuilles ; 

Laübig, a. feuillu, touffu; cou- 
vert de feuillage. 

Zaübithaler, m. écu de six francs, 
m.; -werl,n. feuillage, m. [m. 

Lauch, m. porreau, poireau , ail, 

Laüer, m. piquette, f.; —,f. auf 
ber — fteben, être aux aguets, 
être aux écoutes. 

Laüern, vn. guctter, épier, être 
aux écoutes ; fam. auf etw. —, 
attendre qe. 

Laüf, m. (pl. Läufe) course, f. ; 
cours, courant; canon (d’une 
arme à feu), m.:(chass.) jambe, 
f. pied, m.; im ⸗e dieſes Monats, 
dans le courant de ce mois ; jei- 
nen Oebanfen freien — laffen, lais- 
ser cours libre à ses pensées ; 
donner un libre essor à son 
esprit; einer Sache Ihren — laflen, 
laisser aller une chose comme 
elle va; das ift der — der Welt, 
ainai va le monde ; -babn, f. car- 


Läufiſch, a. en chaleur, chaude. 
Laüfliunge, ſ. Laufburſche; -paß, m. 
einem den — geben, donner le 
congé à qn.; renvoyer qn.; en- 
voyer promener qn.; -jettel, m. 
lettre circulaire, f.; circulaire 
de poste, m. feuille de route, 
marche-route, f. 
Laͤugbar, f: Leugbar. 

e 


Laüge, f. lessive: (még.) lavure, 
f.; in — einweiden, mettre à la 
lessive. tlessive. 


Raligen, va. lessiver, mettre à la 
Saügenlartig, a. alcalin ; -afche, f. 
cendres lavées, f. pl.; -faß, n. 
cuvier à lessive, m.; -{0rb, m. 
couloir, m. passoire, f.; -fal;, n. 
alcali, m.; -tuch, n. charrier, m.; 
-waffer, n. eau de lessive, les- 
sive, f. 

sdügnen, |. Leugnen. 

Laübeit, Laigkeit, f. tiédeur , f.; 
fe: attiédissement, m. 

Laülid, a. un peutiède; -kit, f. 
tiédeur, f. 

Laïüne, f. humeur, fantaisie, 1. 
caprice, m.; fam, quinte, f. (Hu- 
mot) enjouement, m. verve, gaî- 
té, f.; bei —, de bonne humeur, 
gai, enjoué, gaillard ; bei guter 
—, de bonne humeur; bei übler 
- jein, être de mauvaise humeur. 

Laünenhaft, j. Launiſch; -igkeit, f. 
humeur capricieuse, ou chan- 
geante, f. capricer, m. pl. 


rière, lice, f.; -burjche, m. galo- | alinig, =. de bonne bumeur, 

pin, m. gnillard, enjotids -cc Einfall, m. 
Zaüfen, vn. irr. courir; couler ;| snillie ngrénhle, m. [riste. 

être en chaleur; bas Licht Läuft, | Aaliniih, a. caprieleux, humo- 

la chandelle coule ; bas B läuft, | Raüra, T. Laure, f 

le tonneau fuit; das Blut läuft, | Qaurintia, f. Lanrence, F 

le sang circule ; das Baffer läuft | Laurintiud, m, Laurent, m. 

mir in die Schuhe, l'eau perce mes | Luiiä, F (pl. Eiufe) pou, m, 

souliers , mes souliers prennent | Raiilichen, wn. Üpier, güeller, Être 

l’eau ; biejer Wechſel läuft noch bIS| aux écoutes 

morgen, cette lettre de change | Lailjihrr, m. qui ent aux écoutes, 

n’schoit que demain; das läuft| Länielfranfbeit, f. phihirinais, f., 

wider die Wahrheit, cela est con-| -fraut, nm. pédiculuire, f 

traire, ou opposé Ale vérité ; ed | Laliien, va. pop, épouiller. 

läuft auf eins hinaus, cela revient | Qi ig, a- pop. poulllent: Ag. 


au même; einen — {affen, laisser 
échapper qn. ; ne pas s'occuper 
de qn. ; fam. envoyer promener 
qn.; in den Hafen —, entrer au 
ort; ins Geld —, être coûteux ; 
—8* außer Athem —, s’essouffler; 
ſich müde —, se fatiguer à 1a 
course ; fi wund —, se blesser; 
fit zu Tode —, se tuor à force de 
courir; davon —, s'enfuir, s’6- 
chapper ; aus bem Dienfte —, quit- 
ter le service avant le temps; 
Sturm aller, on monter à 
l'assaut; Gefahr —,courir risque; 
—, D. course, fuite, f. cours, m.; 
des -8 müde, las de courir. 
Laüfend, a. courant. 


-, 


misérable, chitif, 

Laüfis, f la Lusace, 

Zaüftger, m. Lusacien, m. 

Raüjisifch, a. lusacien. 

Qaût, m. son, ton, m.; voix, f.; 
feinen — von fit geben, ne dire 
mot ; ne passouffler mot; garder 
un profond sommeil. 

Laüt, a. haut, éclatant; mit -cr 
Stimme, à haute voix: — auf 
laden, faire de grands éclats de 
rires — bellen, aboyer fort; -e$ 
Gefrei, grand, ou haut cri: — 
werden, élever la voix, se faire 
entendre; fig. devenir vif, ani- 
mé, bruyant: étre divulgué: etw. 
— werden laffen, divulguer qe. 


Briefen aus B., suivant la teneur 
des lettres de B. 

Laüte, f. luth, m. 

Xaüten, vn. sonner, rendre un 
son; (gr.) wie b —, avoir le son 
du b ; aünftig —, être favorable; 
das Geſetz lautet aifo, la loi s'ex- 
prime ainsi; die Worte — alio, 
voici la teneur des paroles: 
voici les (ses) propres paroles. 

Käüten, va. et n. sonner; mit deu 
Gioden —, sonner les cloches; 
jur ire —, sonner l'office; -, 
n. unter dem — der @loden, au son 
des cloches. 

Laütend, a. sonnant; mohl —, har- 
monieux ; übel —, discordant. 

Lauten!macher, m. luthier, m.; 
-fchläger, -ipieler, m. jeueur de 
lath, m. 

Laütet, a. pur, clairs épuré: -, 
adv. tout, pur, ne ... que; da 
find — Lügen, ce ne sont que des 
mensonges. 

Läüterer, m. (sucr.) raffinour, m. 

Saüterfeit, f. pureté, sincérité, 
clarté, limpidité, f. 

Läütern, va. purifier, épurer, cla- 
rifier ; raffiner ; fig. corriger, ré 
former. 

Lätiterung, f. purification, épurs- 
tion, clarification, f.; raffinage, 
m.;-8tr0g, m. (br.) bac de dé 
charge, m. 

Laütllo8, a. dépourvu de son; 
non sonore, sourd, muet, silen- 
cieux; -fe Stille, silence profond, 
m.; -lofigteit, f. absence de bruit, 
ou de son, f. silence, m. 

Laũwarm, a. tiède. 

Laumine, f. Kamine. 

gäva, f. lave, f.; -irom, m. tor- 
rent de lave, m. 

Lavénbdel, m. lavande, f. 

Lavtren, va. (mar.) louvoyer;gut 
«d, qui bouline bien. 

Ramine, f. avalanche, f. 

Lér, a. lâche, relâché. 

Sarfren, vn.purger; —, n. jun - 
einnehmen, prendre un purgatif; 
das — haben, avoir la diarrhée. 

Lartrmittel, n. remède laxatif, 
purgatif, m. 

Lazareth, n. hôpital, m. charité; 
fliegende®, fahrende —, ambo- 
lance, f. 

£a aruê, m. Lazare, m. 

Zeänder, m. Léandre, m. 

Lebhehoch, n. vivat, m. [m. 

Rebemann, m. bon-vivant;viveur, 

Leben, n. vie, f.; fig. vif, m. chair 
vive: nourriture, subsistance; 
vivacité, f.; ich babe ibn in meinem 
— nicht gefehen, je ne l'ai vu de 
ma vie; er jpielt für fein — gern, 
il aime extrêmement à jouer; 
am — feln, être en vie, vivre: int 
- rufen, produire, faire naître: 
einem bas — nebnien, ôter Ia vie à 
an.; ſich das — nebmen, se suicider, 
se tuer ; fein — verfürzen, abröger 
ses jours: vom — zum Tode brine 
gen, exécuter ; cho. für jein — gern 





Leb 


thun, ou baben, aimer qe. à la fo- 
lie; auf Tod und —, à outrance, à 
mort; am — firafen, punir de 
mort ; ums -8 und Eterbens willen, 
puisqu’on ne sait ni qui vit ni 
qui meurt; mit Leib und —, de 
corps et d’äme; (peint.) nad bem 
—, d’après nature, au naturel: 
fam. ed gebt aus —, cela porte 


au vif. 
Liben, vn. vivre, être en vie; 
subsister , se nourrir de ...; se 
comporter, se conduire: lebe 
wohl ! adieu ! fo lange id lebe, du- 
rant ma vie; er bat ju —, ila de 
quoi vivre, il a du pain cuit; 
in den Tag binein —, vivre au 
hasard; einen — faffen, porter 
un toast à qn.; der Hoffnung -, 
vivre dans l'espoir: wie Hund 
und Rage —, s'accorder comme 
chien et chat. 
Lebend, a. vivant, en vie. 
Schendig, a.et adv. vif, vivant; 
— gebärend, vivipare — machen, 
vivifier; wieder - werden, revivre, 
recouvrer la vie; -feit, f. viva- 
cité, f.; -mahung, f. vivifica- 
tion, f. 
ee CR sa (ma etc.)vie. 
Lébens » 2. âge, mn. ; art, f. 
maniöre de vivre, f.: genre de 
vie, m.;conduite,f. savoir-vivre, 
m.;- iffe, n. pl. besoins de 
la vie, m. pl.; -beichreiber, m. bio- 
raphe, m.; -bejtreibung, f. vie, 
Biographie, f., -dauer, f. durée 
de la vie, f.; -ende, n. fin de la 
vie, mort, f.; -faden, m. fig. fil 
de la vie,m.trame des jours, f.; 
f. plénitude de la vie, f.; -ges 
fahr, f. danger de mort, m.; mit 
—, au péril de la vie; „gefärlich, 
a. dangereux; grave,mortel;-ge- 
fäbrte, m. compagnon de la vie, 
m.; -geift, m. esprit vivifiant, m.; 
ser, pl. esprits vitaux, m. pl.; 
peus m. jouissance de la vie, 
.; efchich ‚f. biographie, f.; 
in , n°. bonheur de la vie, m.; 
größe, f. grandeur naturelle, f.; 
in — ,en grand, de grandeur na- 
turelle ; -baud , m. souffle de la 
vie, m.;-Hugbeit, f. savoir-vivre, 
tact, m.; -Praft, f. force vitale, 
f.,-träftig, a. plein de vie;-lang, 
adv. pour la vic, durant la vie, 
toute la vie; auf —, & vie; -[änge, 
f. longueur, ou durée de la vie, 
f.; -länglich, a.viager,à vie; -lauf, 


m. carrière, f. cours de la vie, | @é 


m.; biographie, f.; -licht, n. fig. 
lumière de la vie, vie, f.; Luft, 
f. air vital, m.;-luft, f. désir de 
vivre; attachement à la vie, m.; 
luftig, a. attaché à la vie; gai, 
vif, éveillé; qui so réjouit de la 
vie; -mittel, n. pl. vivres, m. pl.; 
denrées, provisiona,f.pl.;-müde, 
f. Lebensfatt; -nothdurft, £.besoins 
de la vie, m. pl.; -ordnung, f. 
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suc vital, m.; humeur vitale, f.; 


Leg 


Lédermaul, n. frinnd, m. friande, 


-jatt, a. las de vivre; -ftrafe, f., f. gourmand, gourmet, m. 
peine capitale, f. supplice, m.; Lecriön, f. leçon, f.; -$plan, m. 


bei -, sous peine de Ia vie, sous 
peine de mort ; -tage, m. pl. vie, 
f.;-überdruß, m. dégoût dela vie, 
m.; -unterbalt, ın. entretien, m. 


subsistance, f.; feinen — verdienen, | 


gagner sa vie; -perfiherung, f. 
assurance pour la vie,f.:-manbel, 
m. conduite, vie, f.; -Wärme, f. 
chaleur vitale, f.; -weife, f. ma- 
nière de vivre, f.; habitudes, f. | 
pl.: -mweißheit, f. sagesse néces- | 
saire pour la vie; philosophie, 
f.; -jeihen, n. signe de vie, m.; 
-jeit, f. durée de la vie, f.: auf -, 
à vie, pour toujours; -jiel, n. 
terme de la vie, m. 

Lébenvoll, a. plein de vie. 

Léber, f. fole, m.; von der - weg 
f precben,parler franchement;-ent» | 
jündung,f. inflammation de foie, 

épatite, f.; -farben, a. couleur 
de foie; -fleŒien), m. tache de 
rousseur, lentille, f.; -flefig, a. 
lentilleux; -fuche, m. chevul bai- 
clair, m.; -franl, a. malade du 
foie; -Frankheit, f. maladie du 
foie, höpatalgie, f.; -fraut, n. 
hépatique, f.; -[appen, m. (an.) 
lobe du foie, m.; -reime, m. pl. 
vera badins, m, pl. rimaille, f.; 
-fttin, m. höpatite, f.; -thran, m. 
huile de foie de morue, f.; -bers | 
härtung, f. squirrhe du folie, m.; : 
-tourft, f. boudin de foie, beudin 
blanc, m. 

Lébervobl, n. adien, m.; da& lepte 
-fagen, faire les derniers adieux. 

Lebhaft, a. vif, animé; -e Erraße, 
rue mouvante; — ıverden s’anl- 
mer, s'échauffer; — ſprechen, par- 
ler avec vivacité. 

Lebbañtigteit, f. vivacité, anima- 
tion; fraîcheur (du teint), f.; 
brillant (des couleurs); feu (de 
l'esprit), m.; promptitude (de, 
l’entendement;chaleur, vigueur : 

des parolen) f. 


blucen, mi. pain d'épices, m.; 
-bädfer, m. dpicior, m. 

dhlod, n. inanimd, anna vie, 
Reblofigkeit, f, manqué dé vie, m. 
Kehltage, m. pl. mein —, toute ma 


vie; foujours; -jeiten, À pl. bei — 
dei, du vivant de; bei ſelnen —, 
de son vivnnt, durant sa vie. 
Lechſen, vn. brüler (de soif); — 
nah, Être altded de, | 
Léchuenbd, a. altärd; fig, ardent. 


ft, a. ef adv, qui coule, nvarié; 
— jein, faire cau, prendre eau; | 
— , ti, feute: (mar.) vole d’eau, 
f.: einen — befommen, faire eau. | 
Ledügt, f. (com.) voulage, m. | 
} Lr ! 
Léiten, va, st n. lécher, laper; fig. 


fau. wie geleti, tiré à quatre, 
épingles; —, vn. fuir, faire cau. 
Lécer, a. friand, délicat; gour- 
mand ; appétissant : -bifh ‚m, 
friandise, f. [dise, f. : 





régime, m. diète, f.; -pfad, m. Qecereï, f. friandise, gourman- 


sentier de la vie, m.: -regel, f. 


règle de conduite, f.; -faft, m.. 


Léerhaft, a. friand, délicat 
-igteit, f. friandise, f. 


prospectus, ou tableau des le- 
ons, m. 

Léctor, m. (pl. -tören) lecteur, m. 
Leder, n. cuir, m. peau, f. ; vom — 
jlehen, tirer l'épée, degainer; 
artig, a. coriacé;: coriace; -band, 
m. reliure en veau, ou en ba- 
sane, f. ; -bereiter, m. corroyeur; 
poaussicr, m. ; -bereitung, f. cor- 
roi, m.; ube, f. (tan.) plain, 
m.; -handel , m. commerce de 
cuir, m.; -bändler, m. marchand 
de cuir, nı. ; -bandfchub, m. gant 
de cuir, gant de peau, m.; Lot ; 
f. pantalon de cuir, m. ; culotte 
de peau, f. 

Ledern, a. de cuir, de peau: fig. 
fam. sec, froid; mesquin ; fias- 
— pitoyable. 

Léber|rwaare, f. cuirs, m. pl. peaux, 
f. pl.; -werl, n. cuir, ouvrage 
de cuir, m.;-juder, m. pâte de 
guimauve, f. i 

LEDIG, a. vide, vacant: fig. libre, 
non marié; quitte, débarrassé, 
dégagé de; er ift not —, il ent 
encore garçon: fie ift no —, elle 
est encore fille; -er Stand, an. 
célibat, rm. ; -lid, adv. fam. seu- 
lement, purement; entièrement, 
exclusivement. 

NE, f. (mar.) côté sous le vent, 
m. ; -bord, m. (mar.) bâbord, m. 

ger, a. vide, vacant; «6 Blatt 
Papler, n. feuillet blanc, m.; 
ser Kopf, tête creuse, f.; «e Œin- 
bildungen, des chimères, f. pl.; 
€ Bertröftungen, de vaines pro- 
messes, f. pl.; fam. ⸗es Stroh 
drefiben , prendre une peine inu- 
tile ; -e Worte,n. pl. paroles sans 
effet, f. pl.; -, adv. à vide; — 
ausgeben, ne rien obtenir; — 
maden, vider; — werden, se 
désomplir ; — fliehen, vaquer , ne 
pan être occupé; cine @eite — 
affen, laisser une page en blanc. 

LEêre, f. vide, m. ; vacuité, f. 

Xfören, va. vider, évacuer; fit 
—, V. pr. se désemplir. 


QEérheit, f. Leere. 

Qélfegei, m. bonnette, f.; -feite, 
fe Lee; -wärt®, adv. (mar.) sous 
le vent. 
gehe f. lèvre; babine, f. 

Leg {, a. légal. 

Legaliſtren, va. légaliscr. 

Legät, n. legs, m.; —,m. légat 
(du pape), m. 

Legatiôn, f. légation, f.; -Srath, 


m. conseiller d'ambassade, m.; 
-sfecretair, m. secrétaire d’am- 
hassade, m. 

Legen, va. coucher, mettre, pla- 
cer, poser ; @ier —, pondre; in 
Orbnung —, arranger; Bohnen 
-, planter des fèves; vor Anfer 
-, mouiller ; int die Sonne —, ex- 
poser au soleil; allen —, ten- 
dre des piéges: in Miche —, ré- 
duire un cendres; die Hände in 
den Schooß —, se tenir les bras 


Leg 


croisés; etw. in ben Weg —, sus-, 


citer des obstacles; jur Laſt —, 
imputer; an den Tag —, mani- 
fester ; fé —, Y. pr. se coucher; 
(Krankheits balber) s'aliter ; fig. 
cesser, diminuer, ne calmer, s’a- 
Paiser ; dad wird ſich -, cela pas- 
sera ; fit ins Mittel —, s’interpo- 
ser, intervenir; fid auf elw. —, 
s’adonner à qe., s'appliquer à 
qc., se livrer à l’étude de qe. ; 
fib aufs Bitten —, avoir recours 
aux prières; —, n. posage (de 
tuyaux), m.; application d'un 
emplätre ; pose (des pierres de 
taille) ; ponte (des œufs), f. 

Legende, f. légende, f.; -nichreis 

, n. légendaire, m. 

Lẽegezeit, f. ponte, f. 

Légbenne, f. pondeuse, f. 

Legion, f. légion, f. 

Legionëär, m. légionnaire, m. 

Legiren, va. léguer ; (mon. ) allier, 

oyer. 

Regtrung, f. (mon.) alliage, m. 

Kegitim, a. légitime. 

Legitimiren, va. légitimer. 

Legitimität, f. légitimité, f. 

Lehen 2c., ſ. Lehn ıc. 

Lehm, m. (terre) glaise, terre 
argileuse ; argile, f. ; -arbeit, f. 
bousillage, m.; -artig, a. glai- 
seux ; "Boden, m. sol glaiscux, 
m.; -grube, f. glaisière, f. 

2thmig, a. gras ; glaiseux. 

Lehmſwand, f. mur de torchis, 
mur de bousillage, m. 

LEbn , n. flof, m.; ju — tragen, te- 
nir en flef; -bar, a. féo vas- 
sal; -barfeit, f. féodalité, f.; 
vassolages, m.; -brief, m. lettre 
d’investiture, f. ; -Dienft, m. ser- 
vice de vassal, m. 

Lèbne, f. appui, dos, dossier ; ver- 
sant (d’une montagne), m. 
pente, f. 

Lébnigut, n. fief, m. 

Lehnen, va. appuyer, adosser ; 
ih an etw. —, s’adosser contre 
qc.; —, vn. être appuyé, être 
adossé. 

LEbnéleid, m. foi (f.)et hommage, 
ra. ; -evDe, m. successeur féodal, 
m.; -errichtung, f. inféodation, f. 

FH AN el, m. fauteuil, m. 

Leébné|berr, m.suserain, m.:-berrs 

(iQ, a. qui appartient au sei- 

gneur suserain; -herrlichkeit, f. 

suseraineté, f.;-mann, m. vas- 
sal, hommager, féodataire ; 

nee ; -pflicht, f. hom- 

mage, m. féodalité, f. ; treue, f. 

féodalité, f. , * 


Lehnſtuhl, m. fauteuil, m. 
Rébné]|verbinblidleit, f. ten L.; 
-Derfaffung, f. système féodal, 


m, 

Lébniträger, m.vassal, feudataire, 
m.; -Wtfen, n. féodalité, f.; 
-jins, m. cens, m.; -ginéfrei, a. 
allodial ; stnéfreibeit, f. allodie. 


y de 

Lbriamt, n. chair, f. professora 
m.; anftalt, f. école, Institution 
f.; collége, m. ; -art, f. méthode, 
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f. ; -begriff, m. systémo, m. doc- 
trine, f.;-brief, m. lettre d’ap- 
prentissage ; épître didactique, 
f.: -bud), n. livre d’instruction, 
traité, ın.; -buriche, m. apprenti, 
m.; -tontract, m. brevet d’ap- 
prentissage, m. 

Lehre, f. doctrine; instruction; le- 
con, f.; enseignement; appren- 
tissage ; modèle ; {tourn, ) öchan- 
tillon, m.; in die — thun, mettre 
en apprentissage; das dient zur 
-, c'est un avis au lecteur; ſich 


eine — aus etw. nehmen, se tenir! 


pour averti. 


Lébrieifer, m. sèle pour l’instruc- | Rer 


tion, m. 

Kehren, va. enseigner, appren- 
dre, instruire ; einem etw. —, en- 
seigner qe. à qn., instruire qn. 
dans qe. ou à qc.; lejen —, en- 

seigner, ou montrer à lire; cine 

Biffenidaft —, professer une 
science ; —,D. enseignoment, m, 

gibrer, m. précepteur, maître, 
institutsar , m.; Öffentlicher —, 
professsur, m. trice, f. 

Lébrerin, f maîtresse, institu- 

Lihrer|ftand, f. Lehrſtand; -ftelle, 
f. place d’instituteur, place de 
professeur, f. 

LEbrlfad), n. enseignement, m, 
pédagogie, didactique, f.; -füs 
big, a. rapable d’enseigner ; -Täs 
bigfeit, f, capacité d’enseigner, 
1,;j-forım,  forme didactique ; 
mihuds d'enseignement, £.; 
-freibeit, f. liberté d'enseigner, 
f.;-qunÿ, m. cours, m. ; -gebäus 
be, m. système, m.;-gedicht, n. 
poéme didactique, m.; -gegens 
jtand, mi, objet d'enseignement, 
in. ; -d£#[), n. apprentissage , m.; 
fir. — geben, apprendre à ses 
dépens: herr, m. patron, muî- 
ire, ım.; -jahr, n. année d’ap- 
prentissage, f.; se, pl ap- 
prentissage, m.; -junge , -ling, 
m. npprenti, m.; -M ‚m. 
maitre, m.; -meilterin, f. mat. 
trenne, f,; -plan, m. plan d’en- 
suignement; programıne (des 
legons), m. ; -reich, a. instructif: 
-jaal, m. auditoire, m. ;-faß, m. 
these, F. dogme, m. ; -fpruch , m. 
sentence, f., -fland, m. état de 
preocptsur, ou de professeur; 
prulessorat; corps enseignant, 
im,: -flil, m. style didactique, 

m. of, m. objet d’enseigne- 
merk, Me $ -ftubl, m. chaire, f.; 
-ftunbe, f. leçon, f.; -ton, m. ton 
préceptoral, m. ; -weife, f. mé- 
thode, f, ; -jeit, f. apprentissage, 
m.; -jlinmer, n. classe, f. 

Leib, m. (pl. Leider) corps; cor- 
sage (dog habits), m. ; bei — und 
eben, sous peine de mort; bei 
lebenbigem -e, tout vif; offnen — 
baben, avoir le ventre libre: el. 
nem qu «€ woflen, en vouloir à qn.; 
am »€ ftrafen 
ment; mohl 
l"eınbonpoint;fih auf — und Le. 
ben jhlagen, se battre 


J 


| 
| 
| 


} 


Letbeffen 
Be dite, f. Leibesfraft ; 


Letb| 
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bleib’ mir vom -e, ne —— 
pas! einen ſchlanken — haben, avoir 
la taille svelte; thun Œie es bei 
-t nicht! gardes-vous bien deie 
faire! einem ju -e gehen, serrer 
qn. de près. 


Leïblatit, m. médecin ordinaire. 


m.; -binde, f. bandage de corps, 
m. ; écharpe, 1. 


Reibchen, n. corset, m. 
Leïtbleigen, a. serf ; igenichaft,, £ 


servitude, f. servage, m. 


Letben, vn. da il er wie er leibt um 


lebt, voilà son image vivante; 
pop. c’est lui tout craché. 
Beöibefcha nbeit , f. constitu- 
tion, complexion,f.; beſchwer⸗ 
de, f. infirmité, indisposition, 
f.; -bewegung , f. exercice du 
corps, mouvement, m.; - 
f. fruit, m.; -erbe, m. héritier 
naturel, m.; sn, pl. lignée, f. 
enfants, m.pl.; -frucht, f. fœtus, 
embryon, m.; Ri a. [. 
Leibesichaben ; -ge ‚f. figure 
du corps, taille, f. corsage, mn; 
structure, f.; -größe, f. stature, 
f. ; kraft, f. force du corps, £; 
aus allen »fräften, de toutes ses 
(mes etc.) forces; -nahrung u 
-nothdurft, f. besoins de la vie, 
m. pl. A -pflege, f- — qu'on 
prend du corps, m. pl. : -tchaden, 
m. mal corporel, défaut du 
corps, m. 
2. mets favori, m. 


f. punition corporelle, f.: — 
f. exercice du corpa, m. gyn- 
nastique, f. 

, f. couleur favorite, f. : 
garde, f. garde du corps, f.; 
D et, 1. tebelere ar 
m.; , f. Lelbefien ; -gurt. 
“gürtel m. sangle, f.;-baft, hai: 
tig, a. corporel, personnel, en 
propre personne: er il es —. 
c'est lui-même ; die -e Tugend , la 
vertu même; der -e Bater, ses 
père tout craché, le vrai 

de son père ; -jäger,, m. premier 
chasseur d’un prince, m.; 

m. cuisinier d’un prince, =; 
-tutfcher, m. cocher ordimairr 
(d’un prince), m. 


Leïblit , a. corporel; vrai: «« 


Bruder, m. frère germain; mas 
«ed Kind, mon propre enfant, m 


Zefblpage, m. page ordinaire, =. 


-regiment, n. régiment du rei. 
ou du prince, m.; -rente, f. rente 
viagère, f.; wachſende — , tontine, 
fe; «+ + m. habit frac, 


fomerien, m. pl. k = 
nes tranchées, 8 pis 
(en), n. pièce favorite - 
son favorite, f.; “mache, £. 

£. 


du corps, f.; waͤſche, f- 
ordinaire, m.; -web, n. f. feıt- 


fhmerzen. 
‚Xeihdorn, m. cor au pied, m. 


punir criminelle- , Leiche, f. corps (mort), cadavre. 
bet .e fein, avoir de, mort, m.; jur — geben, aller à 


l'enterrement, assister aux fa- 


outrance: néruilles. 
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Retden|artig, a. cadavéreux ; -bes 
g ntB,n.fundrailles,obs&ques, 
.pl.; -bitter, m. qui invite aux 
funérailles, m.; -blaf, a. 
somme la mort ; -biüffe, f. p&leur 


de la mort, f.; -buch, n. registre : 


mortuaire, m.; -calje, f. caisse 
mortuaire, f.; -fadel, f. torche 
tunéraire, f.; -farbe, f. teinte ca- 
davéreuse, f.; -farbig, a. pâle 
comme un mort; -feier, f. funé- 
railles ; obsèques, f. pl.; -gebühr, 
f. droit mortuaire, m.: -gedidht, 
n. poème funèbre; épicède, m.; 
-gepränge, n. pompe funèbre, f.; 
-gerud, m. odeur cadavéreuse, 
f.; -gerüft, n. catafalque, m.; 
-baft, a. cadavéreux; -haus, n. 
maison de deuil: morgue, f.; 
-mabl, n. repas funèbre, m.; 
-Öffnung, f. dissection, autopsie, 
f.; -predigt, -rede, f. oraison fu- 

nebre, f.; -ftein, m. tombe, f. 
monument, m.; -träger, m. por- 
tour d’un corps mort; pop. cro- 
que-mort, m.; -{ud), n. drap mor- 
tuaire, suaire; linceul, m.; ·wa⸗ 
gen, m. char funèbre, corbillard, 
mı.; -jug, m. cortége, ou convoi 
funèbre, m. {vre, m, 

Leichnam, m. corps (mort), cada- 

Leicht, a. léger; fig. facile, aisé, 
iéger ; —, adv. facilement etc., 
à in légère, bien; nicht —, ne … 
guère, rarement ; -e8 Blut, sang 
subtil, m.3; ⸗es Gewicht, n. poids 
faible, m. ; daß Her, wird mir —, 
mon cœur se sent soulag6; dad 
ift mir etw. -e8, cela n’est qu'un 
jeu pour moi; —, ou «er machen, 
faciliter, alléger ; e8 wird mir er 
im Kopf, ma tête se débarrasse; 
bas ift — gefagt, c’est facile à dire; 
Gie können (fid) —-benfen, vous 
penses bien (que); wie — fann 
ein Unglück gefbehen, un malheur 
est bientôt fait; es könnte — fein, 
il pourrait bien être. 

Seichtblütig, a. sanguin. 

Rei rtig, a. foiätre, léger, 
étourdi: trop libre, libertin, 
inconsidéré; -teit, t. folâtrerie, 
frivolité, légèreté, étourderie, f. 

Lethtifiüifig. a. très-fusible ; -fuß, 
m. fig. étourdi, m.; -füßig, a. 
léger, agile. [oré ulité, f. 

Lerchrgiäubig, a. crédule; -teit, f. 

Le n, adv. à la légère, super- 
M btigtell, L légèreté; fg. faci 

. légèreté; fig. faci- 

— vois, légèreté, f. 3 

T „adv. aisément, faclle- 

— -finn, m. étourderie, 16- 
gèreté, inconsidération, f.; -fins 

nis. a. léger; étourdi; —, adv. 

à ia légère, légèrement. 

Letd, D. mal, tort, m.; douleur, 

ne, affliction: tristesse, f.; 
einem etw. zu -e thun, faire du 
mai à qn.; fit ein — antbun, se 
donner la mort; — tragen, por- 
ter le deuil. 

Led, adv. es thut mir —, je suis 
fâché, je regret 


êle 


te, j'ai le regret 
(de, ou que); bas thut mir —, Pen Lerm|farbe , 
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suis fâché; er thut mir —, je le: trempe, f.; 


plains je le regrette; es thut mir 
- um 6 e, je vous plains, vous 
me faites pitié; fein Zod bat mir 
— gethan, sa mort m’a affigé; 
fih etw. — jein iaffen, être en 
peine de qc.; regretter ge. 

Letden, va. irr. souffrir (de, an), 
endurer, pâtir, subir ; fig. souf- 
frir, permettre, tolérer; ich fann 
ibn nit —, je ne saurais le souf- 
frir; je ne l’aime pas; id fann 
ibn wohl —, Ba figure me revient 
beaucoup (asseg); moblgelitten 
fein, être bien (auprès de gn.), 
être aimé (de qn.); Noth —, être 
dans la misère; jeine Strafe —, 
subir sa peine: Schaden —, es- 
suyer un dommage; Hunger und 
Durft —, endurer, ou souffrir la 
faim et la soif; Schiffbruch —, 
faire naufrage; — ,n. souffrance, 
peine, douleur, f.; - Gbriftt, pas- 
sion de notre Seigneur, f. 

Leldend, a. souffrant, patient; pas- 
sif, m.; fi — verhalten, se tenir 

Eivenlihaft,f. passion, f 

et aft,f. passion, f.; - 
lit, a. passionné; — AL ei 
éperdument amoureux ; -fchafts 
libfeit, f. passion, f.; emporte- 
ment, m. fougue, f.; -fchaftlo®, 
a, sans passion; -gefährte, m. 
compagnon de souffrances, m.; 
-Bgeichichte, f. passion, f.; -dtelch, 
m. fig. calice de souffrances, 
m.; coupe (du malheur:, f. 

Leſder! int. hélas! malheureuse- 
ment. 

Leidig, a. triste, misérable, mal- 
heureux ; -er Troft, m. mauvaise 
consolation, f. 

Letdlit, a. toldrable, passable ; 
modique, supportable ; —, adv. 
pns trop mal, pañsnblement. 

Lerd|tragend, a. afflige, (qui ent) 
en deuii; -wefen, n. deuil, m. 
affiction, douleur, f. regret, m. 

Leïer, f. 1yre; vielle: manivelle, 
f.; fig. (immer) die alte —, Diefelbe 
—, la même chanson, le même 
refrain: -laften, m. orgue de 
Barbare, f.; -mann, m. viel- 
leur, m. 

Reiern, vn. et a. vieller ; fig. fam. 
répéter toujours la même chan- 
son, ou le m&ıne refrain; die Ob- 
ren voll —, rompre les oreilles; 
lambiner, lanterner. 

LRetb]bibliotbet, f. cabinet de 1ec- 
ture, m.; -Caffe, f. caisse des em- 
prunts, f. 

Keihen, va. irr. prêter; auf Pfän- 
der —, prêter sur gages ; auf Jin- 
fen —, prêter à intérêt; ſich etw. 
von einem emprunter Qc. à 
qu.; ft Bücher —, louer des 1I- 
vros: —, — m. 

Letber, m. préteur, m. 

Retblbaus, n. lombard, mont de 
piété, m.;-fauf, m. arrhes, f. pl. 

Keim, m. colle (forte), f. 

Leimen, va. coller; enduire de 
coile; —, n. collage, m. 


f. couleur en dé-! 
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-fuge,  (men,) joint 
collé, m 


Lekmicht a. glutineux 


gong. a. plein du colle, glueux. 
Letmlleffel, m. ehnudiére À colle, 
f.; -piniel, m, pinceau à coller, 
m.; -Tutbe, f. glusu, pipenu, m.; 
jour, mm, fabrieant de colle, m.; 
off, m. glulen, m.; -tiegel, m. 
pee h colle, f.; -topf, m, pot 
colle, m,; -Muülitr, n. vau de 
colle, F 
Leln, mn. lin, m; der, m. linière, 


f.; -bau, m. culture du lin, f.; 
-blüthe, f. fleur de lin, f, 

Leinen, n. cordeau, m. 

Zeindotter, m. cameline, f. 

Leine, f. corde, f.; cordeau, m.; 
(man.) nee, laisse, f. 

Leinen, n. fl; lingo, m. toile, f. 

Leinen, a. de lin, de fil, de toile; 
«band, n. ruban de fil, m.; -tWaas 
ve, f. “peus, 2. linge, m. toilerie, f. 

Reinifeld, n. f. Leinader ; -Littel, m. 
blouse de toile, f.; -Öl, n. huile 
de lin, f.; -pfad, m. chemin de 
halage, m.; -famen, m. graine 
de lin, f. 

Leinwand, f. toile, f.; linge, m.; 
auf — am. entoiler; -bandel, 
m. trafio de toile, commerce on 
toilerie, m.; -bänbler, m. mar- 
chand de toile, tollier, m. 

Zeinmweber, m. tisserand,m.;-bands 
werf, n. tisseranderie, f. ; -ftubl, 
m. métier de tisserand, m. 

Lerpalg. Leipsick, Leipzig. 

Ketie, a. bas, doux; fig. léger; +r 
as m. sommeil léger, m. ; 
+ Ge dr, n. oulo fine, f.; mit + 
Gtimme, à volx basse; —, adv. 
légèrement, doucement, bas, à 
voix basse. 

Letfegel, n. (mar.) coutelas, m. 

Leïfthen, n. listeau, filet, m. 

Letfte, f. (arch.) listel, m.; (drap. 
et man.) lisière ; (men. ) tringle, 
mouchette; bandelette; (rel.) 
bordure, f. 

Leïften, m. (cordon.) forme, f. 
moule, m.; über den — Fe 
monter sur la forme; fig. über 
einen — fhlagen, frapper au même 
coin, mesurer tout de la même 
aune. 

Leïften, va. faire, effectuer, exé- 
cuter; s'acquitter (de); accom- 
plir; Bablung —, faire le paye- 
ment: Dlenfe —, rendre service; 
Oûlie —, prêter du secours; Wi. 
berftanb —, résister: Biraldhalt —, 
se porter garant; Dendge —, von- 
tenter; einen Œib —, prêter sar- 
ment: Geſellſchaft —, tenir com- 
paguie; -brudh, m. hernie ingul- 
nnle, f.: -hobel, m. bouvelt, m; 

aus, m. formier, mm. 

Letituna, f. produstlun, f. travail; 
ti, pl ce qu'on fait; mccom- 
plissement, m.; prestation, f,; 
— ber Bahlung, parement, m. 

Reiten, va. conduire, guldar, me- 
ner; fig. diriger, gouvoruer, 

Letter, m. guide ; conducteur, m.: 
—, f. échelle ; ridelle (d’un cha- 
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riot), f.; -baum, m. échelier, 
m, lette, L. | 
Reit „n. petite échelle, éche- | 
Reiterliproffe, f. échelon, m.; -wWas 


gen, m. chariot à ridelles, m. 

Keitifaden, m. fig. guide, m. règle, 
f.; (Bud) manuel, m.; -bammel, ; 
m. clocheman, sonnailler, porte- 
clochette, m.; -bunb, m. limier, | 
m. ; -riemen, m. -feil, n. (man.), 
guide ; (chass.) laisse, f. trait, 
m.; -ftern, m. étoile polaire, f.; 
fig. guide, m. 

Reïtung, f. conduite, direction, f. 

Lénchen, n. Madelon, f. 

Lende, hanche, cuisse, f.; :n, pl. 
lombes, reins, m. pl. 

Lénden|braten, m. filet,m.;-gegend, ' 
f. région lombaire, f.; -gidt, f. | 
sciatique, f.: -Eranl, a. qui a la 
sciatique; -labm, a. déhanché, 
éreinté; — flagen, échiner; 
-muéle!, m. muscle lombaire, m.; 
-ftüd,n. filet, m.; ·weh, n. scia- 

que, f. 

Kine, f. Hélène, f. 

Lénten, va. diriger, conduire, 
gouverner, tourner; braquer 
(une voiture); gouverner (un 
cheval, un vaisseau): virer (un 
vaisseau); présider À qe.; das 
Geipräh auf etw. —, aınener la 
conversation sur gc.; der Menſch 
denkt, Bott lenft, l’homme pro- 
pose, Dieu dispose. 

Lénter, m. guide, pilote, gou- 
verneur, m. 

Léntfam, a. docile, flexible; -teit, 
f. docilité, flexibilité, f. 

Réntung, f. braquement (d’une 
voiture etc.); fig. gouvernement, 
m.; conduite, direction, f. 

Lenz, m. printemps, m.; -monat, 
m. mois de mars, m. 

£60, m. Léon, m. 

Léonbard, m. Léonard, m. 

Leonûre, f. El(é)léonore, f. 

Reopdrd, m. léopard, m. 

Lerche, f. alouette, f. 

Lerchen baum, ſ. Lirchenbaum; -falt, 
m. émérillon, m.; -fang, m. 
chasse aux alouettes, f.; -garıt, 
n. filet aux alouettes, m.tirasse, 
f.; f@lag, m. chant de l’alouette, 
m.; -ftric, m. passage des alou- 
ettes, m.; auf den — gehen, aller 
à la chasse des alouettes. 

Lérn|begierde, f. désir d’appren- 
dre, m, envie d'apprendre, f.; 
-begierig, a. studieux, désireux 
d'apprendre. 

Kernen, va. apprendre; lefen -, 
apprendre à lire; étudier ; être 
en apprentissage; —, n. étude, 
f.; das — wird ihm ſchwer, il ap- 
prend aveo difficulté. 

Lernzeit, f. apprentissage, m. 
Reslart, f. variante, leçon, f.; 
-bar, f. lefertich. 

Xife, f. cueillette; vendange, f. 
Lèreibibliot et (-Reiholbilotbet-buc, 
n. livre de lecture, m.; -gefells 
fhaft, f. société littéraire, f.; 
-freid, m. cercle de lecteurs, m.; 


-[uft, x. goût pour la lecture, m. 
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Lèfen, va. etn.irr. lire; cueillir, 
ramasser: vendanger; aus den 
Mugen — e dans les yeux: ge- 
lefener Ébriftfiefler 
vogue: tin Gollta —, faire un 
cours; fiber fomer —, expliquer 
Homère: et wirb beute nicht geleien, 
iln'y n point de legon aujour- 


d'hui;TMefe —, dire In messe; fig. | 


einem ben Text —, réprimander 





Lich 
vage; -fihinber, an. Ag. fam. écor- 


choeur, ım.; -fdiinberei, © fig: 
füm, deoreherie, f. 


auteur en keütitlia, #. nffable, bienreillunt; 


-feit, f,affabiliid,blenreillanee,f, 
Zevärnte, F Levant, Orient, m 
Levit, en. ldvite, ms: fig. fam, tie 

nem bie -én lélén, chapitrer qn. 
Leutüie, f. giroflde, LC: =-nitod, m 

girofiier, pled de girofl&e, m, 


qu.; Mebren —, glaner; Œrbfen —, | Lerifälijch, #. lexicologique 
trier den pois; Ealat — , dplucher @rilougaraub, m: lexieographe, m 


de la salade: -, n. lecture, f. 
giienämwerib, u. digue d'être lu. 
Séepult, n. pupitre, m. Im. 

tier, m, lecteur ; \mdpr.) liseur, 

tiertin, f; lectrice, T, 

Kiierlich, a. Miaible 

£ejelibule, f. deole primaire, f.; 
-tunbe, f.legon de lecture, f; 
-hucht, £. passion pour la lecture, 
FE: -Ubung,exereics de lecture, 
tui.: -fuelt, F. public des lecteurs, 
mu; —wuth, Fe Sejefucbt; -jeit, f. 
temps de In récolte, ms Jimmer, 
n. salon de lecture, m.; -jirtel, 
ın, soclèté Itiéraire, € 

Lung, f- lecture, f; bel — biefer 
Heilen, en lisant ces lignes, 

Letbargre, f. léthurgie, f. 

Létte, m. Letton, m. 

Letten tc. ſ. Kebm se. 

Etter, f, caractère, m, lettre, f. 

fih sen, +. pr. se récréer, se 
réjouir (de, an). 

Léute, (ber, Die, dad), &. derniers 
qu guter Leht, Analement, au bout 
du compte; ble — Ehre ermeifen, 
rendre les dernisrs honneurs: 
ble — Delung, l'extréme onction, 
T; bad (fl mein »#, c'en est fait de 
mol; bad wäre meln -8, cs serait 
mon pis aller; Der — ber es thut, 
le derniere A le faire 

gentbin, ndv, derniörement, l’au- 
tre jünmr, 

Leutwillig, i, testamentaire, | 

feu, m. poët. lion, m, 

geiichte, € lumière; lanterne, f. 

geüchten, vn.luire,reluire; éclai- 
rer; einem beim —, resonduire qn. 

AVGC um ianterne; fg. fam. 

seonduire Qu,s: v. imp. €$ 

leucbist, I fait der éclairs; -,n. 
éclat, m. éclairs, m. pl 


MELLIECT, tn. chandelier; bober -, 
Hanıbena; lhank|i-, bougeoir; 
Wrme) =, candélabre, ms -fFubl, 
-fiid}, m, gudrideon, tn, 


Leücht fruer, n.ımar,) fanal, m.; 
-fugel, f. pelote à feu, f; ballon 
d'artities, e1,r-lBurm, m. phare, 


m. [-, n, dénégation, £ 
Planen, ra. nier, désavouer; 
eumunb, m. vin, renommée, 
Î, rend, m, 

Vetilhen, pl. (nm. bonnes gens, f. 


pi. mee amis, m. pl. 

“elite, pl. gens, m. et f. pl. monde, 
m.; ed maren viel — ba, Hy avait 
bien du monde: eim, unter ble — 
bringen, divulguer go.; unter die 
— lummen, voir le monde; étre 
Connu ;-beirüger, m. grund four- 


be, m.; -jcjeu, m. fnrouche, sau- | 


Lérilon, n. (pl. -fa die- 
tionnuire, mu, 

Zeüten, Lerde, 

FTbanon, m. Liban, m, 

Libell, on. libelle, m. 

Rihrräl, a, liberal. 

kiberalidinus, sn, lIbäralisme, m. 
tberalität, € libéralité, € 
tcentiät, m. licencié, an 

Licéns, À lieenee, f. 

Lécht mn. pl, Biber) lumidre, olarıd, 
f, jour, m. + ehandelle,f,;(pelnt) 
clairs, jours, m. pl; — bes Dieb 
dei, clair de lune, m.: — bei da 
gts, elartd du jour, T,; ce geht mir 
ein — auf, je commence à voir 
cisir; eincm im se fliehen, étre de 
vant le jour de qn.; jich ſelbſt im 
»e fteben,se faire tort à soi-même, 
se desservir soi-même: einem aus 
dem — geben, s'ôter de devant ie 
jour de qn.; bei — arbeiten, tra- 
vailler à la chandelle; ant — 
bringen, manifester, publier; ti 
nen bintere — führen, duper qn., 
tromper qn.; bei se bejeben, re- 

arder de plus près; das — der 
Welt erbliden,voir le jour, naître; 
ans — fommen, être découvert; 
ins rechte — ftellen, présenter sous 
son vrai jour. 

Richt, a. clair; es it -er Tag, il fait 
grand jour; bei hellem ‘ex Tage, 
en plein jour; -er Blap im Walde, 
clairière, f.; — machen, éclaircir; 
-arbeit, f. veilles, f. pl. travail 
à la chandelle, m. ; -bilb, n. da- 
BUSTE O7 pes m.; photographie, 

3; -braun, a. bran-ciair; bai 
clair. 

Lichtchen, n. petite chandelle, f. 
2ichten, va. soulever; vider, allé- 
se (un vaisseau); éclaircir, 

olairer (une forêt); ben Anter —, 
lever l'ancre. 

Richter, m. (mar.) allége, f. 

Kichterloh, adv. tout en feu. 

Libtifreunb, m. ami des lumières, 
m.; -geftalt, f. corps lumineux, 
m.; -giefer, m. fondeur, ou fa- 
bricant de ch.ndelles, de bou- 
gies, m.; -bütchen, n. éteignoir, 
m.; -fnedt, m. binet, m.;-freié, 
m. cercle lumineux, m.; ce 
f. optique, f.; -meer, n. océan 
de lumière, m.; -meffe, f. chan- 
deleur, f.; -meffer, m. photomé- 
tre, m.; -punlt, m. point lumi- 
neux, m.; Putze, f. mouchettes, 
f. pl. -pusichale, £. -vusgichiffchen, 
n. porte-mouchettes, m.: -f 5 

. Kichtpuge; -fcheu, a. qui craint 
e jour, ou ln luinière; fig. enne 


lexique, 


Lich 


mi du progrès: -{@hnmet, m. 
lueur, f. ; -fchirm, m. garde-vue, 
écran, m.; -fhnuppe, f. mou- 
chure, f.; -feite, f. c té du our; 
fig. côté favorable, ın.; -ftoff, m. 
matière lumineuse, f.; -ftrabl, 
m. rayon de Inmière,w.;-ftumpf, 
m. bout de chandelle, m. 
Libtung, f. (man.) levée; (for.) 
clairière, f. {clarté. 
Lichtvoll, a. lumineux; plein de 
Lichtzieher, f. Lichtgleber. 
£Teb, a. et adv. cher, aimé, chéri; 
agréable:ber »e Gott,le bon Dieu: 
meine .fte Belwäftigung, mon oc- 
cupation favorite; das +e Brob, 
le pain, le quotidien, le pain 
quotidien: er bat bas »e Brod nicht, 
il n’a pas même de pain; ich babe 
meine -e Roth, j'al bien de la 
poine, j'ai beaucoup de mal; — 
gewinnen, prendre en affection; 
— haben, aimer, chérir;-er haben, 
aimer mieux; es {ft mir — ‚je euis 
bien aise (de ou que); bag ift mir 
—, j’on suis bien aise; es ift mir 
nicht —, je suis fâché (de); es if 
mir ser, j'aime mieux: es wäre 
mir am -ften, j'aimerais le mieux; 
fit ewas — fein laflen, être con- 
tent de qo.; fo — mir mein Beben 
ifl, autant que j'aime ma vie, 
Riebäugelet, f. œillade amou- 
reuse, f. 
£rebäugeln, vn. faira les youx 
doux: lancor des œillades ; —, 
nu. œillade amoureuse, f. 
Riebden, n. amante, f.; mein —! 
m’amie! m’amour! ma bonne 
amie! (aimée. 
Riebden, Euer —, votre Altesse 
Liebe, f. amour, m. affection; 
passion, f. feux, m. pl.; hriftlihe 
—, Charité chrétienne, f.; thun 
&ie mir die —, faites-moi le plai- 
sir; mit zu —, aus — ju mir, pour 
l'amour de moi, par amitié pour 
mol; feine erfte -, ses promières 
amours, f. pl. 
Liebediener, m. complaisant, es- 
clave de l’amour, m, 
LiebeleT, f. amourette, intrigue, f. 
£iebeln, vn. caresser, faire l'a- 
mourcux, avoir des amourettes, 
£teben, va. aimer, chérir; ben 
Zrunf —, aimer à boire. 
Ltebendivürbdig, a. aimable; -feit, 
f. amabilité, f. 
Lieber,adv. (comp.de Lieb) mieux; 
lutôt; ic habe ihn — ais feinen 
ruder, jo l'aime plus que son 
frère; — haben, — wollen, — fein, 
aimer mieux (j. a. Lich). 


LtebeSlabenteuer n.aventure amou- 


reuse, f.;-Angelegenbeit, f. affaire, 


de cœur, f.; in«en, en fait d’a- 
mour; -blit, m. regard amou- 
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pensées amoureuses, f. pl.; -ges 


dicht, n. poème érotique, m.; -gts | 


ſch 


te, f. histoire amourouse, 


Lie 
chose; das hohe —, le Cantique 


des cantiques. 
giebchen, n. chansonnette, f. 


f.; -glÜ®, n. bonheur de l'amour, ; YTederijbuch, n. livre de chansons, 


m.; -gluth, f. ardeur de l'amour, 
f.; -gott, m. dieu de l'amour; 
Amour, in. ; -göttin, f. décsue de 
l'amour; Vénus, f.; -bandel, m. 
garlanterie, amourctte, f.:-Prants 
beit, f. mal érotique, ın.; -leute, 
pl. couple amourcux, couple 
d’amants, m.; -lied, n. chanson 
érotique, f.; -Tuft, f. plaisir de 
l’amoar, m.: -mabl, n. agapes, 
f. pl; fig. sainte Cène, f.; -paar, 
n. couple d’amants, m.; -pein, 
f. tourments de l’amour, m. pl.; 
-pfand, n. gage d'amour, m.: 
-raufch, m. ivresse amoureuse, 
f.; -feufjer, m. soupir amoureux, 
m.;-tran£t, m. philtre,m.;-mwonnte, 
f. délices de l’amour, f. pl.; 
-jeihen, n. marque d'amour, f. 
£tebeltrunten, a. ivre d'amour; 
-vol, a. plein d'amour, affec- 
tueux, tendre, amical, chari- 
table; avec amour, avec beau- 
coup d'amitié. 

Ltebbaber, m. amant, amoureux; 
amateur: curieux; (tht.) erfter —, 
jeune premier, m.; -concert, n. 
concert d'amateurs, m. 

Liebbabereï, f. curiosité, passion; 
marotte, fantaisie: prédilection, 


f.; goût, m. 
2teb berin, f.amante,amatrice,f. 


Liebhaber rolle, . rôle de jeune 
premler, m. ; -theater, n. société 
d'amateurs (dramatiques), f. 

— VA. Carcsser, cajoler. 

Lieblo}ung, f. caresse, f.; -ewort, 
n. mot de tendresse, m. 

Lteblit, a. doux, agréable, déli- 
cieux, suave; -feit, f. douceur, 
suavité, f. 

Qtebling, m. favori, m. favorite, 
f.; fam. mignon, m. ; -Barbeit, 1. 
travail favori, m.; -dausdrud, 
m. expression fuvorite, f.; -8 
dichter, m. poète favori, m.; -8s 
farbe, f. couleur favorite, f.; 
égetränt, n. boisson favorite, 
f.; -6lied, n. chanson favorite, 
f. air favori, m.;-8plätéen , n. 
endroit favori, m. {sensible. 

£teblo8 , a. dur, impitoyable, in- 

Lteblofigkit, f. dureté de cœur, 
insensibliité, f. manque de cha- 
rité, m. 

Kteblreih, a. gracieux, doux, affa- 
ble; -rei, m. grâce, f. attraits, 
charmes, m. pl.; -reiiend, a. 
— plein d’attraits. 

Ltebjaft, f. amours, f. pl. amou- 
rette, intrigue, f. 

Qiebfte (der, die), m. et f. amant, 
m.;amante, f. 


reux, m.; -bote, m. messager £iebroerth, a. fam. très-cher. 


d’amour, m.; -b 


n. billet-doux,poulet, m.: -bienft, 


m. œuvre de charité.f.bon office, | 


m.; -erflärung, f. déclaration 
d'amour, f.; -fieber, n. fièvre 
amoureuse, f.; -flamıne, f.flamıne 
amoureuse, f.; -gedanten, m. pl. 


Molé, Diet. de porhe. IT. 





m. -briefen, !Xied, n. (pl. Lieder) chanson, f. 


air, chant, cantique, m.;fig. fam. 
ein — bavon zu fingen millen, en 
savoir des nouvelles; bas 


das alte — fingen, chanter, dire, 
ou répéter toujours la mêm-: 


de. 
vom se, la fin de l’histoire ; immer, 


m.; -dichter, m. chansonnier ; 
poëte lyrique, m. 

Qtederfrans, m. société philhar- 
monique, f. 

Liederlich, a. négligent léger; li- 
bertin, débauché, licencieux ; 
dissolu ; Bruder —, viveur ; bon- 
vivant; — leben, mener une vie 
déréglée: — werden, se débau- 
cher; -felt, f. négligence; dé- 
bauche, f. libertinnge » dérégle- 
ment, m. 

giederifammlung,, f. recueil de 
chansons, m.; -fpiel,n. vaude- 
ville, m.; -ver$ , m. verset d'un 
cantique, m. [voyeur, m. 

Lieferdnt, m. fournisseur, pour- 

Lie , va. livrer, fournir ; fig. 
perdre; eine Schlacht —, livrer 
bataille. [ture, f. 

Lieferung, f. livraison; fourni- 

Qteflanb 2c., f. Livland x. 

Qregen, vn. irr. couchor, être 
couché, être placé, ou situé; er 
liegt fon im Bette, il s’est déjà 
couché; bier liegt (begraben), ci- 
git; laßt das —, n'y touchex pas; 
- laffen, laisser, quitter ; rechts — 
laffen, laissor à droite: auf etw, 
—, 6tre posé, ou placé sur gc.; 
franf —, être malade, étre alité; 
auf den Anicen —, être à genoux ; 
unter der Arbeit — bleiben, suc- 
comber au travail: vor einer 
Etadt —, camper devant une 
ville; den ganzen Tag über ben 
Buͤchern —, passer la journée à 
étudier, & ire; être cloué sur 
leslivres: einem mit etw. in ben 
Ohren —, rompre les oreilles à 

n. de qe.; er liegt mir auf bem 
alfe, je l'ai sur les bras; fit in 
den Haaren —, se chamailler ; 
das liegt tin Menfchen, c'est dans 
la nature de l'homme ; bie Sache 
wie fle liegt, la chose tell qu’elle 
est ; der Unlerſchled liegt darin daß, 
la différence consiste en ce que; 
hierin liegt ein großer @inn, cela 
renferme un grand sens: Wien 
liegt an der Donau, Vienne ost 
situé sur le Danube: dieſes Haus 
ltegt gegen Mittag, cette maison 
ost exposée au midi; weit von 
einander —, être éloigné l’un de 
l'autre; das Dorf liegt eine Meile 
von der Stadt, ce village ent à 
uno lieue de la ville; in Fenſter 
se tenir à la fenêtre: unter. 
wege ftil —, s'arrêter en che- 
min; auf dem Wege — bleiben, ne 
pouvoir plus marcher; Handel 
und Bandel liegt, le commerce 
estnul; —, v. imp. e6 liegt mir 
daran, il m'importe: e6 pi nichts 
daran, n'importe; an mir liegt 
et nicht, ce n’est pas à moi qu'il 
tient; das liegt mir am Herzen, 
cola metientau cœur: an wem 
liegt e6? à qui (ost) In faute? c6 

tiegt am Tage, il ent évident; «6 
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— 
, 


Lie 


liegt mir in allen Gliedern, J'ai 


une pesanteur dans tous les £& 
membres ; es liegt mir auf der © 


Bruft, j'ai la poitrine oppressée; 
es liegt mir auf der Zunge, je l’ai 
sur le bord des lèvres; das liegt 
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Lippfiſch, m. labre, m. 

uidIren, va. liquider, solder. 
n, vn. a. siffler, chuchoter ; 

poét. murınurer; —, n. siffle- 

ment, m. chuchoterie, f. ; doux 

murmure, Im. 


mir ſchwer auf dem Herzen, cela | Liflabon, Lisbonne. 


me pèse bien sur le cœur; das 
liegt mir noch immer im Ginne, 
cela ne sort pas de ma pensée; 
—, n. das — ift mir beihmerlich, 
suis fatigué d’étre couché. 

, &. couché, situé; .e 
©ründe, m. pl. biens-fonds; 
biens immeubles, m. pl. 

Ziegenfchaft, f. biens-fonds, im- 
meubles, m. pl. 

Qtegeltage, m. pl. (mar.) jours de 
planche, m. pl. séjour, m. ; -jtit, 
f. (mar.) quarantaine, f. 

Kieöchen, n. Lisette, Babet, f. 

Qiefe, f. Eté)lise, f. 

Lieutenant, m. lieutenant, m. ; -® 
ftelle, f. lieutenance, f. 

Liguift, m. ligueur, m. 

Lila, n. lilas, m. 

lie, f. Lis, m. ; (bl.) fleur de lis, f. 

Ltlienjartig, «. liliacé ; -weiß, a. 
de la blancheur du lis. 

Limône, f. limon, m.; -nbaum, 
m. limonier, m, 

Lind, a. doux (f. Belind). 

Zinde, f. tilleul, m. e, 

Linden …, de tilleul(s) ; -baft, 


" 


. 
m. 


Rindern, va. adoucir, soulager, | { 


calmer, assoupir, apaiser; lé- 
nifier ; modérer. {tif. 

Rindernd, a. adoucissant; léni- 

Kinderung, f. adoucissement, sou- 
lagement, m.; — ſpũren, se sen- 
tir soulagé ;-8mittel, n. calmant, 
lénitif, liniment, m. 

Lindwurm, m. dragon, m. 

Rineäl,n. règle, f. 

Zinte, f. ligne, f. (imp.) reglet; 
rel.) filet, m. 

£inienlblatt, n. transparent, m.; 
Serien. n. papier réglé, m.: 
-Ihiff, n. vaisseau de ligne, m. : 
-truppen, m. pl. troupes de 
ligne, f. pl.; -jieber, m. tire- | 
ligne, m.; (mus.) patte, f. i 

Linitren, va. régler, tracer des 
lignes. 

£int, a. gauche; .e Geite (eines 
Zeuges), envers, m. 

Lintüiit, a. fig. fam. gauche. 

Linté, adv. à gauche (aussi fig.); 
à l'envers; — um! à gauche! 
fit — wenden, prendre à gauche; 
— fein, être gaucher, être gau- 
chère ; Alles — anfangen, faire 
tout à rebours; weder — no 
rechts jeben, aller son droit che- 
min; fig. fam. Gie find weit — ! 
vous n'y êtes pas du tout! einen 
— Liegen laffen, négliger qn. 

Rinnen, f. Leinen. 

gente f. lentille ; loupe, f. 

Lin —— . a. ſontionlaire; 
gericht, 


n. plat de lentilles, m.; | 


-gla®, n. verre lenticulaire, m. 


Kippe, f. lèvre ; babine (des — 


— f. [f. 
Lippenbudftabe, m. lettrelabiaie, 





Liſt, f. ruse, finesse, f. artifice, 
m.; adresse, f.; — anwenden, 
user de ruse. 

Lifte, f. liste, f. rôle, catalogue, 


m,; — der Gefangenen, écrou, m. Loͤch 


Lifig, a. rusé, fin, artificieux ; 
—, adv. avec ruse, finement. 


, Ritaneï, f. litanies, f. pl. ; fig. fam. 
i f. 


6116, 3, 
Riterärif), a. littéraire. 
Xiterät, m. homme de lettres, m. 
Literatür, f. littérature, f. 
Lithauen, n. la Lithuanie. 
Litbauer, m. Lithuanien, m. 
2 äpb, m. lithographe, m. 


à . 17 f. — f. 
i phiſch, a. lithographique. 
—— N Peter à 


Lite, f. cordon; galon, passe- 
ment, m.; (um einen Qut) laisse ; 


LTvia, f. 

£iviu8, m. Live , m. Titus Livius, 
Tite-Live. 

Kivland, n. la Livonie. 

Qtvlänber, m. Livonien, m. 

Livlänbdifh, a. livonien. 
iv , Livourne. [laquais, m. 

ses £. — f.; tente, m. 

, 2. louenge, f. éloge, m.: 

Gott fei — und Dank! Dieu soit 
loué; einem — ertbelien, donner 
des louan à qn.; -begierbe, f. 
ambition, f. désir d'être loué, 
m.; -begierig, a. désireux de 
louanges. 

Xöben, va. louer, faire l'éloge de; 
fam. da lob’ id mir den Sommer, 
& la bonne heure, parlez-moi de 


l'été; fi etw. —, aimer qo., se | Löffel 


déclarer pour qc., préférer qe. 
göbenöiiwerth, „würdig. a. louable, 
digne de louange. 


Lôbeser : 

Köblgedicht, n. dithyrambe , m. ; 
eng. ın. hymne, f.; — Mariä, 
cantique de la St. Vierge, m.; 
-bubelet, f. éloge outré, m.; fia- 
gornerie, f.; -bubdeln, va. flagor- 
ner, encenser ; -hudler, m. fla- 

rneur,louangeur,prôneur, m. 

im a. louable, honorable; 
hit, Î. mérite, m. 

Köbjlied, n. j. Lobgefang ; -pretjen, 
va. pröner, vanter; glorifier; 
-rebe, f. éloge, panégyrique, m.; 
-rednier, ans te 


ung, f. éloge, m 


peux. g 
FE AE — chanter — 
m. louange, f. éloge,m. 

£ tät, f. localités f. * 

2ocäljtenntniß , f. connaissance 
locale, f. ; -verhältniffe, n. pl. 
calites, f. pl. 

L6®, n. (pl. 2 
vert ;_(bill.) blouse, 


. | ROSÉ 


= 
) trou, m.; ou- | übe, f. flamme, f.: (tan.) tan, m. 


are: ( L.; n, Va. (tan.) tanner; —, ve 
(Ihlechte Wohnung) taudis; (®e- 8 — 


Loh 


fângnié) eachot, m.; fi ein — in 
ben Kopf fallen, se blesser la tête 
en tombant; -beutel, m. (men.) 
bec d’äne, m.; -bobret, m. per- 
çoir , m.; -eifen, n. (marécb.) 
cale, estampe ; (sell.) renette, f. 
Röchelhen, n. (pi. Lôchercen) petit 
trou, m. 
Köchen, va. — press a 
, 8. troué, percé, poreux; 
ur té, f. 
Imeißel, ın. (men.) ciseau de 
lumière, m. ; -fäge, f. égohine, f. 
Löckchen, n. petite boucle, f. 
Lôe, f. boucle, f.anneau, m. 
Locken, va. friser, boucler, mettre 
Pr boucles. er 
n, va. etn. appeler; piper; 
allöcher, appäter, leurrer, atti- 
rer. 

Xödenibaar, n. cheveux bouclés, 
m. pl; -topf, m. tête bouclée, f. 
LôŒente, f. appelant, m. ridelle, f. 
Lôder, a. lâche ; meuble : tendre; 
fig. léger, libertin ; -e4 Veebi ‚ser 
rine creuse; ⸗es art, moëlle 
spongieuse : tr Zahn, dent qui 
branle, f.; fig. «er Bogel, bon vi 
mener joyeuse vie: -beit, f. 1é- 
gèreté, porosite, f.; fig. liberti- 


nage, m. 
Sbtern. v.pr. se (re 
ödig, a. bouclé, annelé. 
2öcdjmittel, n. appât, m. ;amores, 
f.; - , f. appeau, m. pip6e, 
£. ; e, f. amorce, f. appät, m. 
göcung, f. fig. alléchement, m. 
—eſ za — 
‚m.appeau, ap t, = 
chanterelle, f. ; fig. lourre, m. 
T , M. conducteur 
d’une locomotive, m. 

Lôbdern, vn. flamber, fiamboyer; 
fig. brûler, être ardent; ue 
der Afche - ,couver sousla coudre. 

m. cuiller, cuillère: (chass.) 

Elec — vol, une csi- 


er. 


cuillère, m. 


2 ‚n. petite cuillère, f. 
Lôtrellente, f. souchet, m ; -fie 
mie, a paris d’use 
6 er; ‚f. pelican, m; 
traut, — — m. 
LOffein , vn. manger avec la cui 
ler; —, va. prendre, ou sortir 
göffen la äh 
weife, adv. cuillerées. 
a ER uses 
08 much, a. lo 
— m. (pl.rithmen le 


„m. 

Sat, f. logique, dialectique, f. 
fer, m. logicien, m. 
Logiren, vn. loger, demeurer. 
gore n. logis, appartement: 

möblittes —, logement garui, m. 
Lôgtit, a. logique. L. 
à e du 


‚f.(mer.) li 
, f. caux d’écorce, f. pl. 


tlamboyer; —, n. taunage, =. 





Lob 


Zöpifarbe, f. couleur de tan, f.; 


«gar, a. tanné, passé en tan; — | 


machen, tanner ; -gerber, m. tan- 

neur, m.; -gerberei, f. tannerie, 

f.; -grube, f. fosse & tan, f.; -fus 

chen, m· motte à brüler,f.;-mühle, 

f. moulin à tan, m. 

5bn, m. (pl. Löhne) gages, m. pl. 

salaire, m. paye 
pense, f.; Uubant if der Belt —, 
le monde paye d’ingratitude; 
-arbeit, f. travail salarié, ou 
mercenaire, m.; -arbeiter, m. 
manauvro, m.; -bedienter, m. do- 
mestique de place, m. 

Löhnen, va. payer ne penner; 
es lohnt (fib) nicht der Mühe, il ne 
vaut pas la peine: Gott lohn’ e6 
Dir;que Dieu te Île rende; mit 
Undank -, payer d'ingratitude. 

Lôbnl|tutfhe, f. voiture de louage, 
f. fiacre, m.; -tutfcher, m. fiacre, 
cocher de louage, m. 

Lohnung, f. prêt, m. solde, paye, 
f.; die — außjahlen, faire le prêt; 
-$tag, m. jour du prêt, m. 


Lôtrig, n. la Locride. £, 
Lôlh, m. zizanie, ivraie des blés, 
Lombérde, m. Lombard, m. 


Sombarbdef, f. la Lombardie. 

Lombaͤrdiſch⸗Venetiãniſch, à. lom- 
bardo-vénitien. [m. 

Lômber(fyiel), n. jeu de l’hombre, 

Loͤndon, Londres. 

Longobérde, m. Lombard, m. 

LO5$8, n. lot, billet de loterie ; sort 
(aussi fig), m.; (bas) große -, 
gros lot, m.; das — ift gefallen, le 
sort en est jeté. 

LH0fen, vn. tirer au sort; ballot- 
ter; —, n. tirage, ballottage, m. 

Otie, f. Sothfe. 
rbeerbaum, m. laurier, m. 
e, f. baie, ou graine de 
laurier, f.; fig. n, pl. lauriers, 
m 


fran, m. couronne de 
laurier, f.; -gWeig, m. branche 
de laurier, f, 

258, a. et adv. lâche; relâché, 
détaché, défait; fig. libre, franc, 
dégagé; ‘fes Haar, n. cheveux 
flottants, m. pl.; fer Zahn, dent 
qui branle; fig. -fer Mund, mau- 
vaise langue, f.; einen — fein, 
être délivré de qn., être quitte 
de qan.; mas ift bier —? qu'y a-t-il 
1à? pop. der Teufel it —, quel 
bruit d’enfer! le diable est aux 
vaches; frifd darauf —! ailons! 
courage! avances! — arbeiten, 
détacher, dégager (à force de 
travail); — binden, délier, dé- 
nouer, défaire; — brennen, dé- 
charger (un fusil); tirer; — brü. 
den, tirer, lâcher, décharger; 
faire feu; auf einen — fahren, fon- 
dre, ou se jeter sur qn.; — feuern, 
dée augen tiror; - geben, dé- 
livrer, élargir, relâcher, affran- 
chir; congédier (un soldat); — 
geben, se détacher, se dénouer, 
se décoller; auf einen — gehen, 
fondre, ou se jeter sur qn., at- 
taquer qn.; fig. fam. commen- 


; fig. récom-' 
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cer; da ging das Zanfen —, ils se 
mirent à quereller; — gürten, 


dessangler; - baden, détacher 
avec la houe; — bafen, décro- 
cher, dégrafer; — halftern, déli- 
coter; — hauen, détacher en cou- 
pant; auf einen —, frapper qn. 
rudement; einem — heifen, aider 
qn. à se dégager; — faufen, ra- 
cheter; — fette(ijn, déchaîner ; 
désenchaîner ; — fmüpfen, de 
nouer: — fommen, se dégager, 
se délivrer; être délivré; — fop. 
pein, découpler; — friegen, fam. 
détacher, défaire: — laflen, 14- 
cher, relâcher: détacher, lais- 
ser courre ; élargir ; — löfen, dé- 
tacher; fit — lügen, se tirer d’af- 
faire per un mensonge; — ma⸗ 
en, détacher, dégager ; desser- 
rer; fit — machen, se dégager, se 
débarrasser, se défaire: — reißen, 
arracher, détacher; se détacher: 
auf einen — rennen, fondre sur 
qn.; se jeter sur qn.; fit — fagen, 
se dédire de ... , renoncer à ...; 
— ſchieben, tirer, décharger; auf 
einen —, se précipiter sur qn.; 
— f@lagen, détacher avec le 


marteau ; porter le premier 
coup; vendre à tout prix; auf 
einen —, assaillir qn. de coups; 


fig. livrer bataille; — fchraflen, 
döboucler; — fihneiden, ôter en 
coupant, défaire en coupant; — 
ſchnuͤren, delacer; - chrauben, 
dévisser ; — fpannen, débander 
(un fusil); dételer (les chevaux); 
— fprechen, acquitter, absoudre 
(un accusé); décharger (d’une 
obligation); déclarer sorti d’ap- 
prentissage; — jyrengen, déta- 
cher, faire sauter; auf einen —, 
s’élancer vers qn. au grand ga- 
lop, fondre sur qn.; — fpringen, 
éclater, se détacher; a einen 
—, sauter vers qn., s’élancer 
sur qn.; — fpülen, emporter ; dé- 
gravoyer; auf einen - ftürmen, 
ou — flürzen, fondre sur qn., at- 
taquer qn. impétueusement ; auf 
jeine Geſundheit — flürmen, ruiner 
sa santé; — frennen, découdre; — 
weichen, (se) détacher en trem- 
pant; — werden, se défaire de 
qc., se débarrasser: — wideln, 
désentortiller, dévider; fit —, 
fig. se tirer d'affaire ; — winden, 
détortiller, desentortiller; fit - 
winden, se débarrasser; — ziehen, 
détacher en tirant; fig. über einen 
—, tirer sur qn., déciamer con- 
tre qn., se döchainer contre qn.; 
auf einen —, marcher sur qn. 
2ö8bar, a. soluble, qui peut être 
détaché. 
L6fblanftalt, f. établissement de 
secours contre les incendies, m.; 
-blatt, n. papier brouillard, m.: 
«brand, m. tison éteint, m.; -tis 
mer, m. seau à feu, m. 


étouffer (des charbons); effacer: 
(mar.) décharger: fig. étancher 
(la soif); désaitérer, amortir 


Lot 


(une dette); débarquer (dos 
marchandises); —, vn. das Pa- 
pier RAR le papier boit; —, n. 


ung. 

Loi Ifas, 2. auge, f. baquet, m.; 
-geräthichaft, f. attirail, appareil 
pour éteindre le feu, m.; -born, 
2. éteignoir, m.; -papier, n. pa- 
per broniliard, m. ö 

Lüiung,F.extimétion,f.; étanche- 
—— (de la #oif); (mar.) dé- 
\Aruément, m. 

Re, m. lüche ![. 808); X2 
mulicicux, capiègle, farceur. 
die gelb, n. rançon, f, 

DEN, |. Looſen. 

Alien, va. délier, dénouer, dé- 
fuire ; fly, résundre ; die Zunge —, 
coupur Le filut; délier la langue: 
eine Muranbe =, résoudre un pro- 
blème; ein Mithfet — , deviner 
ung dnipre ; cine Kanone —, dé- 
charger un ca non; fih ein Bitlet 

prendre un billet; Geld —, 


tirer, ou tonchur de l'argent; 
fein Urſprechen —, accomplir sa 
promesee, 

Küälgebuna, f. Elargissement, m. 


deiivranee, f : -faufung, f. ra- 
chat, m,; -lallung, f reläche- 
ment, elnrgieaermment, m.; -Mds 
dung, & degagement, détache- 
ment, affranchissement,, m.; 
-reibung, % séparation(violente), 
f.; -faaling, f- renonciation, f.; 
désistement, dédit, m.; -{pres 
dung, f, nbsclution, f.; acquitte- 
tient, m 
Loſung, 1. 


signal, signe; mot de 
rFalliöment, 


mot d’ordre, m.; 


Gelb IN tie —, l'argent fait tout. 
Lüjung, f. dénouement; dégage- 
ment d'un contrat), m.; solu- 
tlom, I 


Lüungstuurt, n. mot d’ordre, m. 
öfb, n. demi-once, f. loth; 
plomb, rm. 

Qütbar, m. Lotlinire, m. ber, 
Siem, va. mar.) sonder ; plom- 
Din, vu. sonder; mit Sétagioth 

‚ braser; —, 1: Soudage, m. 

Qüihig, m. «ei Eilber, n. argent 
in, ın. 

LEtbtolben, m. soudoir, m. 

Lüthreht, =. à plomb, perpendi- 
eulaire, 

Rüthritgen, n. 1a Lorraine, 
Rüthringer, m. Lorrain, m, 
görbreingtich, a. lorrain. 

Er m, Inmanwur, pilote, m. 
ütbien, va. (mar,) piloter, con- 

duire, gulder; -geld, n. lama- 

nage, pilotnge, m. 

gdtbung, f. soudure, f, 

Lôttuen, mn. Mütte, f. Charlotte, 
Lolotte, f. 

Lütteér|hett, n. lit de repos; cana- 
pé, divan, m; =D , M. pares- 
seux ; coquin, im. 

Lotterte, f. loterie, f.; In die — 


| feben, mettre à la loterie ; -1008, 
göfchen,, va. éteindre (le feu); : 


n. billet de loterie, m. 

Lôtto, n. loto, m. 

Lötus, m. -blume, f. nénuphar, 
m.; -baum, m. micocoulier, m. 


85°? 


Löw 

Ldwe, m. lion, m.; junger —, lion- 
coau, m 

2öwen, Louvain. 

2öwenigrube, f. fosse aux lions, 
f.; -bet3, n. cœur de lion, m.; 
-jagd, f. chasse du lion, chasse 
aux lions, f.; poor m. dent de 
liou, f.: pisseulit, m 

Läroin, f. lionne, f. 

LUbeck Lubeck. 

Qücaë, m. Luc, m. 

Qücca, Lucques. 

Qucérn, Lucerne. 

Lucérne, f. luserne, f. 

Lu, m. lynx, loup-cervjer, m.; 
-auge, n. œil de lynx, m., 
vue perçante, f. 

Lücia, f. Lucie, f. 

£uciän, m. Lucien, m 

Que, f. vie m. Tonte; brèche ; 
lacune, f. . 

2üden|büßer, m. fig. remplaçant, 
bouche-trou, pis-aller ; Te 
sage, in. cheville, f.; 
plein de brèches, ébréch 
de lacunes ; fig. incomplet. 

Lucrétia, f. Lucréce, f. 

Xüder, n. charogne, f. carnage, 
m.; fig. pop. carogne, f.; -leben, 
n. po . vie dissolue, f. 

Eibertich rc., ſ. Liederlich 2c. 
£übroig, m. Louis, m. 

Luft, f. (pl. Xüfte) air; vent, si 
respiration, f. ; freie —, grand 
air, m.; frijche — fchöpfen, pren- 
dre l'air; nad — ſchnappen, hale- 
ter; — machen, donner de l'air, 
donner de l’évent; feinem Herzen 
— machen, décharger son cœur; 
fig. aus der — greifen, inventer ; 
feine — haben, être opprossé; art, 
f. espèce d’air, espèce de 48, 
f.; -artig, a. aériforme; -ballon, 
ni. adrostat, ballon adrostatique, 
m.; -befchaffenbeit, f. tem — 
ture, f. climat, m.; -blafe, f. 
bulle d’air, f. 

£üfthen, n. haleine de vent, f. 
souffle de vent, m. 

Luͤftdicht, a. hermétique. 

n, va. aérer, éventer; lever 
un peu. 

Lüftlericheinung, £. météore, phé- 
nomène, m.; - ‚f. voyage 
aérostatique, m.; -fi 
aériforme; -gebilde, n. 
sion, f. fantöme, m.; -getit, 
sylphe, m. sylphide, f.; "au, 
m. souffle de l’air, m 

Lüftig, a. aéré, aérien ; gaseux; 
exposé à Pair; üg. velage; «5 
fleht bei ibm — aus, ses affaires 
sont en mauvais état ; «keit, £. 

légérèté, frivolité, f. 
auftitiappe, £ f. soupape, f. ; — 
m. atmosphère, f.; nde, 
aérologie,f.;-leer, a. vide (d'air), 
-{od, n. soup irail, m.; ventouse, 
f.; -maffe, 


re 


& 


Ag. vi- 


f. masse d'air, f.; 
-me er, m. aéromètre, m.; -Meßs 
tunft, f. aérométrie, f.; -Pumpe, 
f. machine pneumatique, f.; 
Pa m. atmosphère, f.; -Teis 
f. Suftfabrt : -töhre, f! conduit 
— m.; (an.) trachée-ar- 











| 
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tere, f.; -fauer, a. carbonaté; 
-fäure, f. gas acide carbonique, 





Lur 


veau, ou d’un agneau), m.; fg. 
frei von der — weg, franchement; 


se fixe, m. - Hicht, f. couche|| fi Die — aus dem Halfe reden, ⸗ 'é- 
air, f.; -f fbiff, aérostat, m.;| poumonner. 

Act er, m. néronaute, m; -[chiffe D f. veine pulmo- 

fahrt, f. res — m. as- aire, f.; -drüfe, f. glande bron- 

cension, f 4 £ chiale, f.; -entzündung, f. in- 


rédtunèe, f. 
nérostatique, au fe loß, n. fig. 
chimère, f.chäteau en Espagne, 
m.; -fpringer, m. cabrioleur, m.; 
forung, m. cabriole, — 
f. from, m. courant d’air, m 
gi ng, f. exposition à l'air, f. 
Xüftzug, m. courant d'air, vent- 
coulis, m. 


fig. | m. fam. mensonge, m. 


fige, f. mensonge, m.; einen 
-n Arafen, démentir qn., don- 
ar un démenti à qu ($pier. 
n, vn. regarder; guetter, 
Süden, vn. is mentir; daß it 
nicht lüge, À ne pas mentir, à 
n'en pas — er bat es gelogen, 
il en a menti; In den Hals hinein 
—, en mentir par la (sa) gorge; 
— wie gedrudt, mentir comme un 
arracheur de dents; -baft, a. 
menteur, mensonger: -haftigfeit, 
f. habitude de mentir, propen- 
sion au mensonge, f. manque 
de véracité, m.; -maul, n. fam. 
franc menteur, m.; -propbet, m. 
faux prophète, m. 
Qfigner, m. menteur, m.; einen 
gum — maden, démentir qn.; 
daran zum — werden, en avoir le 
démenti. 
nerin, f. menteuse, f. 
— eũ enbaft, 
schen, n. Lou —— 
Zutfe, f. Louise, f. 
Surad, m. Luc, m [tille, f. 
f. lucarne ; a écou- 
Sullen, va. in den Gchlaf —, en- 
dormiren chantant; fig. apaiser. 
Lümmel, m. lourdaud, rustre, m. 
Sümmelet, £ grossièreté, f, ma- 
— de lourdaud, f, pl. 
mat a. grossier, rustre; 
— 1. Zümmelei. 
Sup, m. fam, gueux, gredin, m 
Luͤmpchen, n. guenillon, m 
n, m. lambeau, haillon, 
sos —— .; guenille, f.; (pap.) 
© À 
Lümpen, ſich nicht — laffen, ne pas 
ldsiner, ne pas laisser se tirer 
l’orellle. 
£ümpen|frau, £ chiffonnière, fe; 
n. fnm. vil prix, m.; 
‚ ennaille, racaille, f.; 


eib, 
Anvel, u t 


hante, m. trafic de vieux chif- 
fans, m, „händler, m. vendeur 
de chiffons, m.; -punb, A— — 
gredin, coquin , m. -fram 
vétills, F fatras, m.; pa, 
Sompengennbes -fammler , = 
chiffonnier , -juder,, m. 
lumps, m.; enssonade: f. 
Qumperel, f. vétille, bagatelle, f. 
Luͤmpicht, a. fig. mesquin, mi- 


sörable, chétif. 

Zümpig, a. déchiré, déguenillé, 
en lambeaux: misérable. 

tünge, fr. poumon : mou (d'un 


flammation du des) poumon(s), 
pöripneumonie, f.; -flügel, m. 
pl. lobes du poumon, m. pl.; 
zerankdeit, f.maladie du poumon, 
f.; -féivinnubt, -fudt, f. pulmo- 
nie, phthisie (pulmonaire), f.; 
-füdtig, a. pulmonique, phthi- 
sique. [etw.). 
Lüngern, vn. convoiter (qe., nat 
£uünte, f. mèche, f.; fig. — rieben, 
éventer la mèche, découvrir la 
mèche; -nfto®, m. boute-fen, m 
aut, f! (pl. Life) plaisir, m. 
délectation, f.; divertissement, 
m.; envle, f.; désir, m.; feine — 
an etw. haben, prendre plaisir à 
qe.; — ju et. haben, avoir envie 
de (faire) qe.; — ju etw. machen, 
faire venir l'envie de qe.; « 
befommt —, l’envie lui prend; 
mit — und Liebe, avec un véri- 
table plaisir; fam. er arbeitet daß 
e6 eine — ift, c’est un plaisir à le 
voir travailler. 
— f. divertissement, m. 
ouissance ; fête, f.; -dirme, 
f. Alle de joie, f. 
Lüftern, a. oonvoiteux, avide: 
nad etw. — fein, convoiter ge; 
être cupide de gc.; -beit, f. con- 
voitise, avidité, f. 
Qiftifabrt, f. promenade (en voi- 
ture, ou en bateau), f. 
m. jardin de plaisance, m.: 
-baus, n. maison de plaisance, 
fe -häuschen, n. cabinet de ver- 
dure, kiosque, pavillon, m. 
Lüftig, a. —— plaisant, 
joyeux, gai, gaillard, agréable; 
fé — machen, se réjouir, se 
vertir; fih über einen — — 
se divertir aux dépens de qu, 
se moquer de qu.; -! int. ah ça: 
courage! allons! gail -feit, f. 
gaieté, joie allégresse gaillar- 
dise, f.; -mader, m. bouffon, 
— loustic, m. [m. 
ager, n. camp. de plaisance, 
— ‚m.homme voluptueuz,m. 
Sünlort ne lieu de plaisance, 


m; . voyage — 
— 3 Ei n. pee „ yacht, 


rien, m {, n. comédie, f : 
er. in. auteur de co 
médies, m.; ·waäldchen, a. bos- 


quet, bocage, m.; -Wanbein, va. 
se promener; -wmandler, m. pro- 
ıneneur, m. 


Lutberäner, m. luthérien, m. 
Zu ch), a. luthérien. 
gu ar n. luthéranisme, mn. 
g®- 
sus m. Liégools, m 
zembu uxembourg. 
Lupembunger, m. EN 


geois, m 


Zur 
Auruzids, a. luxurieux. 


4 m. luxe, m; -artilel, m. 
objet de luxe, m.; -fleuer, f. 
impöt sur le luxe, m. 

Lugérn, Lucerne. 
LocEum, n. (pl. Lyceen) lycée, m. 


Et 83. m. Lycurgue, m, 


, f. glande lympha- 
tique, f. 
mypbe, f.Iymphe, f. [tique. m. 
mpbgefäß, n. vaisseau Iyınpha- 
2yöner, m. Lvoͤniſch, a. L(l)yon- 
naiz; de Lyon. 


riter, m. poëtc lyrique, m. 
rijch, a. lyrique. 


M. 


Maal, n. (pl. Maale et Mäler) 
marque: tache, envie; blaues —, 
meurtrissure, f. 

Maas, f. (lub) la Meuse. 


Maag, f- Diab. 
Macärius, m. Macaire, m. [m. pl. 


Macı t, m. pl. Macochabe6es, 
acedönien, n. la Macédoine. 
acebönier, m. Macédonien, m, 

Mäcknas, m. Mécène, m. 

Maͤchbar, a. faisable. 

Mäche, £. pop. Ihr Kleid if in der 
—, le tailleur travaille à votre 
habit; fig. einen in ber — haben, ac- 
commoder qn. de toutes pièces. 

Méden, va. faire, produire; 
former; s'occuper; rendre, cau- 
ser; er macht gute Arbeit, il tra- 
vaille bien; dab macht weil ..., 
c’est que ...; — {affen, faire faire; 
Sol; -, fendre du bois; Quft -, 
donner envie; cine Freude —, 
donner de In joie, causer une 
joie; Spaß —, plaisanter; den 
Anfang —, commencer par ..; 
ein Ende — , mettre fin à; große 
Augen —, ouvrir de grands yeux; 
das Œffen —, apprêter le diner: 
glüdiié —, rendre heureux; rein 
— ‚nettoyer; fertig —, finir; gefund 
_, reudre la santé à; warm —, 
échauffer; — aus, faire de; zum 
Nichter —, faire juge; gum Doctor 
—, recevoir docteur; zum Meifter 
—, passer maître; dabei ift nichts 
au —, il n’ya rien à profiter; 
mas — Eie (Butes)? comment vous 
portez-vous? pop. er wird es nicht 
lange mehr —, il n'ira pas loin; 

ie daB Sie fortlommen, de- 
öchez-vous de partir! Ele - 
ebr lange, vous êtes très-long: 
fit —, v. pr. se faire; se rendre; 
die Sache bat fi jchon gemacht, la 
chose est déjà arrangée; bas 
mat fih gut, cela se présente 
bien, cela fait bon effet; fit 
ſchmuzig —, se salir; fit Gorgen 

-, prendre du souci; fit an etw. 

—, so mettre à faire qe.; fit an 

einen —, s'adresser à qn.; fit 

mwenig aus einem —, ne pas se 
soucier de gn.; ich made mir nicht® 
daraus, je ne m’en soucie guèrr: 


| 
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id made mir nichte aus ibm, il 
m'est fort indifférent: es macht 
fi, ça va passablement; fit auf 
ben Weg —, se mettre en route; 
ih bavon —, flb aus dem Staube 
-, döcamper, s'enfuir; fi einen 
gum Sreunde —, faire son ami 


de qn. (d'œuvre, f. 
Mäderiopn m. façon, main- 
Mäct, f. (pl. Mächte) force, puis- 

sance, f.; pouvoir, m. autorité, 

f.; forces, f. pl.; mit afler —, à 
toute force, de toutes ses forces; 
excessivement; — Über chw.baben, 
pouvoir disposer de qgc.; aus 
eigner —, d’autorité privée, de 
son (mon etc.) chef; mit bewaff- 
neter —, à forco armée: mit —, 

uissaniment. 

ächtigebot, n. ordre suprême; 
ordre arbitraire, m.;-haber, m. 

lénipotentiaire, m. 

üchtig, a. puissant, fort; (mine) 
large; einer Sprache — jein, pos- 
söder une langue. 


figteit, £. impuissance, f.; -[prud), 
m. décision arbitraire, f.; -Dolls 
tommenbeit, f. plénitude de pou- 
voir, autorité, omnipotence, f.; 
-wort, n. parole emphatique, f.; 
acte d’autorite, m. 

Maächwerk, n. bousillage, mau- 
vais ouvrage, m. 

Maculatür, f. maoulature, f.; ju 
— maden, mettre A la rame. 

Mäphen, n. fille, demoiselle; 
bonne, f.; "haft, a. à la manière 
des jounes filles; -lebrer ; 

instituteur de filles, m. ; -fhule, 
f. école de jeunes demoiselles,f, 

Made, f. ver, m.; larve, f. 

Mabéra, n. Madère, f. 

Mädig, a. plein de vers, véreux. 

Madonna, f. Madone, f. 

Magasin, n. magasin, m.; -Dére 
Walter, m. magasinier, garde- 
magasin, m. [vante, f. 

Mägd, f. (pl. Mägde) bonne, ser- 

Magdalëna(e), f. Madeleine, f. 

Mägdeburg, Magdebourg. 

Mägpdlein, n. fillette, f. 

Mägen, m. (pl. Magen et Mägen) 
estomac; ventricule (des ani- 
maux ruminants), m.; fchwer im 
— liegen, peser sur l’cstomac; 
fam. Did Hab’ ih im — liegen, 
j'ai le dos plein de toi; fit den 
- verderben, attraper une indi- 
gestion; einem bungrigen — ift 
nicht gut prebigen, ventre affamé 
n’a point d'oreilles; -befiverden, 
f. pl. maux d’estomac, m. pl.: 
-brüden, n. cardialgie, f.; -ents 
jündung, f. inflammation d’esto- 
mac, f.; -frampf, m. spasme 
d’estomac, m. ;-trantbeit, f. mal 
d’estomnc, m.; -Prebé, m. cancer 


de l’estomac, m.; -pflafter, n.| M 


emplätre stomacal, m.; -pille, 
f. pilule stomachique, f,; -faft, 
m. suc gastrique, m.; -fäure, f. 
acide de l'estomac, m.; -fmets, 
m. mal d'estomac, m.; ·ſchwaͤche, 
f. atonie de l’estomac, f.; -flärs 


Mai 


tend, a. stomacal, stomachique, 
cordial; -ftärtung, f. remède sto- 
macal, m.;-tropfen, m. pl. élixir 
stomachique, m.; b, m. |. 
Magenſchmerz; wurſt, f.andouille 
à la couenne, f. 

Mäger, a. maigre; décharné, at- 
ténué; — machen, amaigrir; — 
werden, s’amaigrir, maigrir; fig. 
mesquin, pauvre: insuffisant: 
-keit, f. maigreur; fig. aridite, 
stérilité, f. 

Mänier, m. mage, m. 

Mänifer, m. magicien, m. 

Mäniid), a: magique. 

Magifter, m. maître-ês-arts, m. 

Magilirät, m. conseil municipal, 
m.; -Épérion, f. magistrat, m; 
-divürbe, if. magistrature, f. 

Maunilia, f. magnésie, f. 

Mannit, m, aimant, m. 


Magnétilth, a. magnétique: ai- 
manté. [magnétiser. 
Manneiiliren, va. aimanter; 


| Magnetismus, m. magnétisme, m. 
Maͤchtllos, a. impuissant: -Ios : 


agnétnabel, f. aiguille aiman- 

tés, i. ((titre), f, 

Magnificéns, f. Magnificence 

Dtabagôni, n. acajou, m. 

Mähd, f. fauchage, m. fauchée, f. 

Mäben, va. faucher, moissonner; 

n. fauchage, m. 

Mäher, m. faucheur, m. ; -lohn, 
m. fauchage, m. 

Mähpl, n. (pl. Mähler) banquet, 
régal, festin ({. Maal), m. 

Mäblen, va. irr. moudre; —, n. 
mouture, f. 

Mäbligang, m. tournant, m.; 

aft, m. chaland, m. pratique 

(d'un meunier), f.; -geld, n. 
mouture, f. droit de moulage, 
m.; -gerinne, ſ. Gerinne; -fhat, 
m. dot, f.; -flrom, m. tournant, 
gouffre, m.; -jeit, f. repas, m.; 
gefegnete -! grand bien vous 
asso ! bon appétit! 

Mäbnbrief, m. lettre monitoriale; 
sommation, f. 

Mähne, f. crinière, f. crins, m. pl. 

Mähnen, va. einen —, demander 
un payement à qn., sommer qn. 
de parerjarertir; fairesonvenir 
(de ge, an «tm, 

Mährer, m. créancier imporlun; 
fan, anglais, iu. 

Maboineb, in. Mahomet, m; 
abomebärner, m. Malomdtan, m. 

Mahormebäniich, & malhormétüin, 

Mabr, f. nouvelle, ſ. 

Mübrihen, n. oonte, m. 

Mährhenbaft, a. fabuleux. 

äbre, f. haridelle, russe, fi 

MRühre, m. Morure, ın, 

Mähren, on. la Morerie 

Mübriich, a. mornve. 

Mai, m. mal, mois de uni, ın,; 
«blinden, n. muguet, m 

ald, f. ülle, T. 

Mair, f. mei, m. branche verbe, 1. 

Mailäfer, m. hannieion, m, 

Mallarıd, Milan; le Milanals, 

Mailänker, m: Milanais, m. 

Mailinbiic, a. milanais. 

Malt, m. Mein, m. 


Mai 


Mainz, Mayence. 

Maid, m. mais, m. 

Maieftät, f. majesté, f. 

Mae ati. m. majestueux. 

Majeſtats eivigung f. -verbre: 
en, n. crime de ése-majesté, 
m.; -verbrecher, m. criminel de 
lèse-majesté, m. 

Maiôr, m. major, chef de batail- 
ion, commandant, m. 

Mäjoran, m. marjolaine, f. 

Majorät, n. majorat, m.; -Sherr, 

m. aîné de la famille, m. 

Majorénn, a. majeur. 

Majorennität, f. majorité, f. 

Majorität, f. majorité, pluralité 
de voix, f. 

Majoôrta, n. Majorque, f. 

—— m. Majorquin, m. 

Mätel, m. tache, f. défaut, m. 

JRätelel, f. courtage, m. ; critique 
mesquine, f. 

Mätellos, a. sans tache. 

Mäteln, vn. faire le courtier, 
faire le fripier; critiquer, cen- 
surer, trouver à redire; —,n. 
critique, f. 

, m. courtier, agioteur, 
m.; -gefchäft, n. -Iohn, m. cour- 
e, m. 

Mtafréle, f. maquereau, m. 

Mafrône, f. macaron, m. 

Matulatlir, f. Maculatur. 

Mäl, n. fois, pre f. coup, 
m.; mehrere +e, plusieurs re- 
prises; mit einem ⸗e, tout d'un 
Coup. 

Maleficänt, m. criminel, m. 

Mälen, va. peindre; in Del -, 
peindre à l'huile; mit Baftell —, 

eindre en pastel. 

aRäler, m. -iN, f. peintre, m.; 
-alabemie, f. académie de pein- 
ture, f. 

Malerei, f. peinture, f. 

Mälergold, n. or moulu, or cou- 

male, fé, a. pi 

, 4. pittoresque. 

Mäleritunft, f. art de peindre, 
m. peinture, f.; -f@ule, f. école 
des peintres, école de peinture, 
f.; -fto®, m. appui-main, m. ba- 

ette, f. 

alte, n. Malte, f. 

Mélter, m. etn. muid,m. 
Maltifer, m. Maltais, m.; -kreuz, 
n. croix de Malte, f.; -otden, m. 
ordre de Malte, m.; -ritter, m. 

chevalier de Malte, m. | 


Mealtöftfch, a. maltais. 
Malväfter, m. (vin, m. de) mal- | 
voisie, f. malvacé. 


Mdlve, f. mauve, f.; -nartig, a. 

Ml, n. malt, m. drêche, f.; -bo: 
den, m. germoir, m.; -Datrte, f. 
four à sécher le malt, m, | 

Mätzen, va. faire du malt; —,n. 
maltage, m. 

Mälzihaus, n. touraille, f.; -rüs 
de, f. fourquet, brassoir, m.; 
-niüble, f. moulin à malt, m.; 
-fleuer, f. impôt sur le malt, m.; 
-tenne, f. germoir, m. N 

Mäma, f. maman, f. | 
Mamelüd, m. Mamelouk, m. 
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Mämmon, m. mammon, m. tré- 
sors, m. pl. ce Di m, 

Mamfell, f. mademoiselle, mam- 
soile, f. 

Mén, pron. on, l'on; — muß, il 
faut, on doit; wenn — ibn fleht, à 


le voir. 
Ménder, (Mande, Manches), 
pron. tel, telle, plusieurs, beau- 


coup (de), bien (des), plus d’un, 

maint; -Iet, a. divers, différent, 

poses —, n. toutes sortes 
e choses, f. pl. 

Ménbmal, adv. quelquefois bien 
des fois, maintes fois, plusieurs 
fois. [dat, m. 

Mandät, n. mandement, man- 

Manbaté ‚m. mandataire, m. 

Mändel, f. amande; gebrannte —, 
praline ; (an.) amygdale; quin- 
zaine, f.; -artig, a. amygdalin; 
-baum, m. amandier, m.; -fern, 
m. amande, f.; -Eleie, f. son d’a- 
mandes, m.; -fräbe, f. corneille 
bleue, f. rollier, mh.; -kuchen, m. 
gâteau d’nmandes, nougat, m.; 
-milé, f. orgeat, m.;-Öl, n. huile 
d'amandes, f.; - elfe, f. savon 
d'amandes, savon amygdalin, 
m. ; -\Deife, adv. par quinzaines. 

Ranpdrill, m. mandril, magot, m. 

Mänen, pl. (myth.) mänes,m.pl. 

Mangän, n. manganèse, m. 

Ménge(l), f. calandre, f.; -bols, 

Mani eng) = Mängel) 

ngel, rm. (pl. manqu 

défaut, m.; dinetter indigence’ 
privation pénurie; défectuosité, 
f. vice, m.; aus — an Geld, faute 
d'argent ; — an etw. haben, avoir 
faute de gc., manquer de qe.: 
großen — leiden, être dans une 
grande disette; es it —, on 
manque (de); -baft, a. défec- 
tueux, imparfait; vicieux; -bafs 
tigleit, f. défectuosité, {mper- 
fection, f. 

Mängeln, vn.manquer,être privé 
de; —, vn. imp. e6 mangelt mir 
an etw., je manque de qe.; es 
mangelt mir an nidts, j’ai tout ce 
qu’il me faut. 

Mängeln, va. calandrer. 

Mantibäer, m. manichden; fig. 
fam. Créancier importun, m. 

Manter, f. manière, façon, f.; 
mit guter —, de bonne grâce; er 
bat feine — , il n’a pas de savoir- 


vivre. 
Mantertrt, a. maniéré, affecté. 
Manterli, a. et adv. poli, civil, 
honndte; -feit, f. itesso, f. 
bonnes manières, f. pl. 
Man D. manifeste, m, 
Man en, va. manifester. 
Danipultren, vn. manipuler. 
Männ, m. (pl. Männer) homme, 
personnage: mari, époux, m.; 
— und Frau, les époux: — für — 


ua à un, l’un après l'autre: -|Män 


gegen —, corps corps; der ge- 
meine -—, les gens du peuple; 
mit — und Maus, corps et Diens; 
6 sent fein, être homme à fairn 
qe.; er if nicht der — dazu, il n’est 


Man 


pas homme à faire cela; an ben 
unrechten — fommen, #’a 

mal; foviel für den —, tant par 
tète ; felbft ift der —, il n'est point 
de meilleur m r que soi- 
même; ein — ein Bort, un honnête 
homme n’a qu’une parole ; mein 
— (Ehemann), mon mari; er if 
nicht mein —, ce n’est pas mon 
homme; fig. feinen — finden, trou- 
ver son homme; trouver à qui 
parler: an ben — bringen, débi- 
ter, vendre: (eine Tochter) placer, 
marier, établir ; -, pl. nnen, 
vassal, homme de guerre, m. 


Ménna, n. — 
a. nubile, pubère, 


Ménnbar 
viril; -Bit, f. puberté, f. âge 
nubile, âge viril, m. 

Männen, n. petit homme, bout 
d’homme; mein — ! mon petit 
mari! mäle (des animaux), m. 
— ou Diännerden machen , bondir, 
faire des cabrioles: s’accroupir 
ee) 

Männetjalter, n. âge viril, m; 
-traft, f. force virile, énergie 
(mâle), f.;-wort,n. parole d’hon- 
nête homme,parole d’honneur.f. 

Ménnbaft, a. vigoureux, oou- 
rageux, t; -igteit, £ vail 
lance, f. [£ 

Mé ft f.virilitéfig.bravoure, 

— 'falgfete £ 

rent: varié: - 
variété, diversité, f. 


Männtglich, f. Jedermann. 
Männlehn, n. fief m „m. 
Männlein, n. (petit) homme, m. 
Münnlih, a. viril, mâle, mas 
culin; -, adv. on homme: -keit, 
—* 5. rn re om 
nn , 2. pOp. homme, ım. 
Männihaft, f. gens,m.pl. troupes, 
f. gi (mar.) équipage, m. 
Maͤnns dick, a. et adv. de gro 
seur d'homme; -boch, a, et adr. 
de la hauteur d’un homme, de 
grandeur d'homme; -höße, f. 
taille, stature, ou hauteur d'un 
homme, f.; -lang, a. dela hau 
teur d'un homme; -[änge, f. 
stature, ou hauteur d’un homme, 
f.; -perion, f. homme, m.; ne 
der, m. tailleur pour hommes, 
m. „jhubmacher, m. cordonnier 
pour hommes,bottier ,m.;-framm, 
m. descendance mâle, f.; -fii 
me, f. voix d’homme, voix mêle, 
f.; -tief, a. etadr. de la profos- 
deur d’une toise, 
Männfugt, f. andromanie, f. 
Männifücdhtig, -Stoll, a. atteinte 


d’andromanie ; -8polf, n. pop. 
hommes, m. pl.; zut, f. die 
+ per (militaire), f. 
Mäaͤnnweib, n. androgyne, her 
m hrodite, m.; fig. amasons 

m. v 


Ma vet, f. patrouillage, m. 
Man A 


) mantean, 
m.; (fond.) chape; (vap.) che 








U 
Dan 
mise, f.;den — umnebmen, mettre 
le manteau; den — nat dem Winde 
bângen, s'accommoder aux cir- 
constances, faire la girouette. 
& , n. mantelet, m,; fig. 


| marché, m. 
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pret, a. et adv. de (en) 
charlatan; -tag, m. jour de 
marché, m.; -jettel, m. tarif du 
banlieue, f. 
Mértung, f. bornes, f. pl. lisière, 


einer Sache ein — umbängen, pal- Mdrmot, m. marbre, m.; -artig, 


lier une faute, [valise, f. 
Méntelfa®, m. porte-manteau,m. 
Mäntua, Mantoue, 

PManuäl, n. manuel, m, 
Manufactür, f. manufacture, f. 
MRanufacturift, m.manufacturier, 

fabricant, m. 

Manufcertpt, n. manuscrit, m.; 

(imp.) copie, f. [feuille, m. 
Dräpne, £ 

archen, J. 
Marcus Untôüntus, 
toine, m. — Yuréliué, m. Marc- 

Aunrèle, mn. 


traq , 

M ethe, f. Marguerite, f. 

Mara, f. Marie, f. 

Marichen, n. Marion, Manon. f. 

Marie, f. Marie, f.;-nbad,n. bain- 
marie, m.; -nbild, n. image de 
Notre-Dame, f.; -ntag, m. jour 
de fete de la St. Vierge, m. 

Marine, f.-yvefen, 2. marine, f. 

MRariniren, va. mariner. 

Marionttte, f. marionnette, f.; 
-ntheater, n. (spectacie, m. de) 
marionnettes, f. pl. 

Märt, n. moëlle: pulpe (des 
fruits), f.; durch — und Bein gehen, 
pénétrer jusqu’à la moëlle des 
08: {frontière ; Marche, f. 

Maͤrk, f. (Grenge) borne, limite, 

Märt, f. (Geld) marc, m. 

Märk, f. m ue ; (jeu) fiche, £.; 
jeton; (eines Lehrers) cachet, m. 

IR va. marquer, limiter. 

‚m. babitant de Ia 
Marche, m. 

Marteténder, m. vivandier, m. 

Marteténbderin, f. vivandiöre, f. 

Märkjgraf, m. -gräfin, f. mar- 
grave, m. et f.; -gräflid, a. et 

mari de FOR Les On margrnve. 

ra , f. margraviat, m. 
Mértebt a. médullaire. 
Mértig, a. moëlleux; fig. éner- 


ique, nerveux. 

Srärkicheide, 1. bornes, f.pl.;-tunft, 
f. art de mesurer et de borner 
les mines, m. [rain, m. 

irkicheider, m. géomètre souter- 

Mar , in. borne, f. 

Märtt, m. (pi. Märkte) marché, 
m.; foire ; place, f.; zu -e bringen, 
(ap)porter au marché; jeine 
Haut zu -e tragen, risquer (sa 


pean). 

Rériten, vn. fam. marchander. 

MéritifleŒen, m. bo m.; Heiner 
—, bourgade, f.; - T, m. em- 
balleur, garçon de boutique, m.; 
-[eute, pl. commerçants, m. pl. ; 
-meifter, m. inspecteur du mar- 
ché, m.; -plaÿ, m. place (du 
marché), f.; -prei®, m. prix cou- 
rant, m.; -f@iff, n. coche d'eau, 
m.; Achreier m. charlatan, m.; 
-fchreierel,, £. charlatanerie, f.; 


a. marbré; -bild, n. statue de 


, |marbre, f.;-bruch, m. marbriöre, 
: Marmoriren, va. marbrer. 
' Mérmorn, a. de marbre. 

| Maͤrmorſſchleifer, -fchneider, m. 


fr. 


| marbrier, m.; -flein,m. marbre, 

| Maroccäner,m. Marocein,m. [m. 
Waröcco, n. le Maroc. 

Maröde, a. fatigué, harassé. 
Marodiren, vn. marauder. 
Maröne, f. marron, m.; -nbaum, 
me ré m. 

H tr, m. garçon, m. 

Märich, m. (pl. Marie) marche, 
route, f.; fig. tour, m.; — (fort 
mit Dir, mit Euch) ! int. va-t’en! 

D D (au bu) 

, f. pays marécageux, m. 
anal. m. (pl. -fchälle) maré- 
chal, m.; -amt, n. charge de 
maréchal, f.; éftab, m. bâton 
de maréchal, m. 

Mé fertig, a. prêt à marcher. 

Marichiren, vn. marcher. 

M land, n. pays maréca- 
geux, m.; -linie, -route, f. route, 
f. itinéraire, m. 

‚m. écurie d'un prince, 
on d’une ville, f. 

Mérter, f. martyre, tourment, 
m.; torture, gêne, f.; -bant, f. 
chevalet, m. 

Märterholz, n. croix, f. 

Märtern, va. martyriser, tour- 
menter; torturer. 

Märteriooll,a.plein de tourments; 


«woche, f. semaino sainte, f. 
Märtba, f. Marthe, f. 
Martiäl ch a. martial. 


IL A. n. fête de St, Mar- 
tin, f. la Saint-Martin; -gans, f. 
oie de la St.-Martin, f. 

Märtyrer, m. martyr, m.; -thun, 
n.-10Ù, m. martyre, m. 

März, m. (mois de) mars, m. 

Marjipän, m. massepain, m. 

MAfEe, f. maille, f,; nœud, m.; 
-niverf, n. ouv m 

Mälhig, a. à mailles. 

Maſchine, f. machine, f.; -natbett, 
f. travail fait à la machine, m.; 
-nbauet, -nmacher, m. mécani- 
cien, m.;-nmäßig, a. mécanique, 
machinal ; -nmeifter, m. machi- 
niste, m. (machines, f. pl. 

Matchinerie, f. machinisme, m.; 


s Me 


Maſerholz, n. bois madré, m. 
men t, a. madré. 
MRätern, f. pl. rougeole (maladie), 


fs; -, va. madrer; —, a. de bois 
madré. 
Mäsholder, m. petit érable, m. 


Mäste, f. masque, m.; 


uisement, m. 
dasterade, f. mascarade, f. 
Masgtiren, va. masquer. 
Mäéliebe, f. marguerite, f. 
Mäß, n. mesure, f.: pot, m.; in 


| Ma 
Ma 


Mat 


vollem se, abondamment; in ho⸗ 

bem ce, très ; das — nehmen, pren- 

dre la mesure (de, zu) ; in dent »e 

alé (mie), nach bem se, au fur et à 

mesure, À mesure que, en rai- 

son de; ohne — und Biel, sans. 
mesnre, immodérément; — bal. 

ten, observer la mesure. 

Mäßchen, n. petite mesure, f. ; 

etit pot, m. 

Rae, f. mesure; manière, façon: 
über die sn, outre mesure, exces- 
sivement; einiger »n, en quelque 
manière ; befannter «n, comme on 
sait; folgender «n, de la manière 
suivante, voici comment; ge- 
wifler «n, pour ainsi dire. 

Mäbgabe, f. nah —, à mesure, en 
raison de. 

Dé €, f. masse, f. 

Mätienihaft, a. -weife, adv. d’un 

rand volume; en masse. 
dhüfte, a. modéré ; sobre, absti- 
nent, modique, médiocre. 

Mußigen, va. modérer; tempérer; 
adoucir ; contenir. 

Mäfbigteit, f. tempérance, s0- 
briété; modicité, frugalité, f. 

Mäßigung, f. modération, rete- 
nue, f. 

Maffiv, a. massif; fig. fam. lourd. 

MaB]L08, a. et adv. sans bornes, 
démesuré; -Lofigleit, f. immen- 
site, immodération, f.; -regel, f. 
mesure, f.; -ftab, m. regle; 
échelle, f.; -roeife, adv. à pot et 
à pinte. 

Maäft, m. (mar.) mât, m.; —, f. 
engrais, m. glandée, f. 

Mäklbaum. OD Daft, m.; -darın, 
m, boyaû culier, m. 

Mäften, va. et n. engraisser; —, 
n. engraissement, m. 

Mäftir, m. mastic, m.; -baum, m. 
lentisque, m.; -törner, n. pl. 
mastic en larmes, m. 

Mäftitorb, m. hune, gabie, f.; 
-[08, a. démâté; ·ochs m. bœuf 
gras,baufengraisse,m.;-[hivein, 
n. cochon gras, cochon engrais- 
sé, m. [ment, m. 


8, f. p .; werk, n. 

f.; -jeit, f. saison de 
l'engrais, f. 

äl, n. matériel, m.; sien, pl. 
matériaux, m. pl.; -bandlung, f. 
magasin de drogucs, m.; épice- 
rie, f. 

Matertalift, m. épicier, droguiste; 
(pbil.) matérialiste, m.; ⸗iſch, a. 
matérialiste, m. 

Materiälirwanre, f. denrée colo- 
niale, f. épiceries, drogues, f. 

1. droguerie, f. {sanie, f. 

Materie f. matière, f.; pus, m, 

Materiell, a. matériel. 


-nball, m. Mathematit, f. mathématiques, 
bal masqué, m.; -nlleid, n. de- 


f. pl. m. 
dtiter, m. mathématicien, 
âtif, à. mathématique. 


Matraͤtze, f. matelas, m.;-nmadher, 


ı m. matelassier, m. 


Matrikel, f. matricule, f. 





Mat 


Matrize, f. (fond. ce.) matrice, f. 


trôfe, m. matelot, m.; aufen- 


art, à la matelote. 
Mätid), m. et adv. crotte, boue; 


(jeu) dévole, f. capot; (bill.). 
quadruple, m.; — maden, faire 


capot. 
Mätichen, va. et n. faire capot. 
Mätichig, a. pâteux, crotteux. 
Mätt, a. lan 


abattu, épuisé; fig. mat, terne; 


tiède ; -e$ Auge, n. œil battu, m.; 
e Stimme, f. voix languissante, 
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Meb 


n. tête de Mé- 


barde, trompe, f.; -1pett, n. fam. Deal, f. Méduse, f. 


langue bien afflée, f.; caquet, | Medülenbaupt , 


m. 

Maülwurf, m. taupe, f.; -#falle, 
f, taupiere, f. ; -sfänger, m. tau- 
pier, m.; -Shaufen, m. taupinée, 
taupinière, f. 

Maüre, m. Maure, More, m. 

Maürer, m. maçon, m.; -arbeit, 


issant, fatigué,' f. maçonnerie, f.;-gefell, m. com- 


pagnon-maçon , m. ; -meifter, m. 
inaître-maçon, m. 


Maürifch, a. moresque. 


f.; — maden, affaiblir; ternir; Maüs, 1. (pl. Mäufe) souris, f.; 


(orf.) matir ; (éch.) faire mat. 

Mdtte, f. natte, f.; paillasson, 
m.; prairie, f.; -nmacher, m. nat- 
tier, m. 

Matthäus, m. Matthieu, m.; fig. 
fam. ed it mit ibm — am lebten, 
c'en est fait de lui, 

Mättheit, Mättigleit, f. ternis- 
sure (des couleurs); faiblesse, 
lassitude, f. 


n, n. mon petit oiseau! 
bibi! 
Maüen, {. Miauen. 
Maüer, f. mur, m.; muraille, f.; 
-bicne, f. abeille maçonne, 
-brecher, m. bélier, m.; -bammer, 
m. hachette, f.; -felle, f. truelle, 
f.; -trone, f. couronne murale, f. 
Maüern, va. magonner; —, n. 
maçonnage, m. 
Maüer|pfcifer.m. petite joubarbe, 
f.; -fal;, n. sel mural, m.; -ftein, 
m. brique, f.; -erf, n. maçon- 
nerie, f. murailles, f. pl.; -3tegel, 
m. brique, f. [f. 
Maũbke, f. malandres, f.pl. grappe, 
Maül, n. (pl. Mäuler) bouche, f. 
mufle (des bœufs etc.), m.; 
gueule (des chiens, poissons 
etc.), f.; ein — voll, une gueulée, 
une bouchée; um das — berum- 
gehen, na dem ⸗e reden, cajoler 


(qn., einem); jein — brauchen, par- | 
egement; einem das  Mechanidmug, m. (pl. -nidmen) 


ler sans men 
— ftopfen, rabattre le caquet & 
qn.; das — hängen, ein — macen, 


faire la moue, bouder; einem | Mé u 


über bas — fahren, rudoyer qn.; 
das — halten, se taire; er bat im- 
mer baë große —, il ost toujours 
fort en gueule; das — auffperren 
regarder la bouche béante; fi 


[gaud, m. M 
md. m. (petit) oiseau; fam. ni-| Mäüjelfalle, S.souriciöre, J 


tm 
Mãũ 


(an.) muscle, m. ; fig. mit Mann 
und =, corps et biens, 

Maüfcheln, vn. pop. parler, ou 
agir en juif. 

Mäüschen, n. souriceau, m. ; fam. 
mein - ! mon ange! ma biche! 
-ftill, à. fib — halten, se tenir coi; 
eéift —, on entend trotter une 
souris. 

que, f. mue, f. 

n. mort aux rats, f. m. 
auras , f. chat bon souricier, 
üteloch, n. trou de souris, m. 
Maüfen, vn. prendre des souris ; 


f.;, —, va. fig. escamoter; voler: 


fit —, v. pr. muer, être en mue. 
Mauferet, f. fam. volerie, f. osca- 
[mue, 


duse, f. 


Mer, n. mer, f.; das große -, 


l’Ocdan, m.; -aal, m. congre, 
m.:-bufen, m. golfe, m.; -enge, 
f. détroit, m. 


Mätresiflut(h) , f. haute marée, 


f.; , f. calme dc la mer, 
m. bonace, f. 


Méérifencel, m. fenouil marin, 


m.; -fräulein, n. néréide, si- 
rène, f.; -gra®, n. aigue ,f. va- 
rech, m. ;-grün , a. vert de mer, 
glauque; -birje, f. grémil, m.; 
-late, f. marmot, sagouin, m.: 
-linje, f. lentille d’eau, f.;-rets 
tig, m. raifort sauvage, m.; 
- Saum, m. écume de mer, f.; 
-[öwein, n. marsouin; dauphin; 
cochon d’Inde, m.; -firom, m. 
courant{{de mer), m.; -firudel, m. 
gouffre, m. remole, f.; -weib, n. 
sirène, néréide, f.; -wolf, m. 
loup marin, m.; -under, n. 
monstre marin ; fig. miracle, m. 

Megäre, f. Mégère, f. 

Mehl, n. farine, f. ; feinftes —, fleur 
de farine, f. ; mit — beftreuen, en- 
fariner: -artig, an. farinnce; 
-beere, f. baie de viorne, f. ; -beus 
tel, m. bluteau, blutoir, m.; -brei, 
m. bouillie, f.; -baltig, a. fari- 


mota, m. 
Io Maulern, v. pr. muer, être en! neux ; -händler, m. farinier, m. 


aüfetodt, a. fam. raide mort. 
Maüfig, adv. fan. fit — machen, 
faire l'impertinent, en user un 
eu librement. [lée, m. 
aujoléum, n. (pl. -Iëen) mauso- 
Maũth, f. douane, f. 
Maüthner, m. douanier. m. 
Marime, f. maxime, f. principe, 


Mär, Marimflian, m. Maximi-! 


lien, m. 
Mehänit, f. mécanique, f. 
—3 — m. mécanicien, m. 


deln, agir machinalement. 


mécanisme, m. 
Mecheln, Malines. 
vn. chevroter, crier. 
Mecklenburg, n. le Mecklembourg; 
ser, m. Mecklembourgeois, m. 
Mebdäille, f. médaille, f.; große 
—, médrillon, m. ; Sammler von 


t eh, médailliste, m. 


fein Blatt vor bas — nehmen, par-' Debéa, f. Médée, f. 
ler franchement; trancher court; , Mäder, m. Möde, m. 
-affe, m. fam. pop. badaud, mu- | Mediänifolio, n. in-folio-moyen, 

sard, m.; ⸗n feil baben, badauder;: m.;-papier, n. papier grandrai- 


-beerbaum, m. mürier, m.; -beere, 
ande fe 
tien, n. petite bouche, f.; fig. 
Matilen, vn. bouder, faire la 
moue; —,n. bouderie, f. 
Maüllefel, m. mulet, m.; junger 
—, bardot, m.; -efelin, f. mule, 
-faul, a. fam. qui ne desserre 
pas les dents, taciturne; -belb, 


sin. m. 


Cbaiser, m. : Medicament, n. médicament, m. 


Medicin, f. médecine, f.; — ftubi. 
ren, étudier en médecine. 


[m. : 


| 


i 
t 
! 


* 


! 
| 


t 


| 
| 


Meplicht, Meblig, a. farineux. 

Mèbiltäfer, m. ténébrion, m. ; -Tas 
ften, m. fariniere,f.; -Uof, m 
boulette de farine, f.; -jad, m. 
sac à farine, m.;-fieb, n. éta- 
mine, f.; bluteau, m.; -jpeiie, f. 
mets de farine, m.; -ftaub, ©. 
folle farine, f.; -juppe, f. soupe 
à la farine, f.; -thau, m. nielle, 
rouille (des blés), f.; -mwurm, 
m. ver de farine, m. ; -juder, m. 
cassonade, f. 

Mehr, adv. plus, de plus, davan- 
tage; etw. —, quelque chose de 
plus; — oder weniger, plus ou 
moins; nicht — und nicht weniger, 
ni plus ni moins; je — defto 
plus ... plus ; — alé, plus que; - 
als zehn, plus de dix; — groß als 
tilein, plutôt grand que petit; 
und andere —, et encore d’autres; 
etw. —, un peu plus: es ift — alt 
mahr, la chose n’est que trop 
vraie; nicht — alé billig, très- 
juste, rien de plus juste ; er benft 
nicht — daran, il n’y pense plus; 
nicht — als ich, pas plus que moi: 


— 


‘ immer —, de plus en plus; wat 
‚no — ift, qui plus est, bien 


Medicinällcollegium, n. collége de, 


santé, m.; -Tatb, m. membre 
d’un conseil de sante, m. 


cine ; médecin, ın. {decine. 
Mediciniren, vn. prendre mé- 


m. fanfaron, m.; -forb, m. muse- | Miebicinif, a. médical, médici- 


lière, f.; -fchelle, f. soufflet, m 
-fchelliren, va. souffleter; hier, 
n. mulet, m.; -trommel, f. guim- 


nal; de medecine. 
Mrébten, n. la Médie. 
Mẽdiſch, a. mède, médois. 


1 


lus; —, on. plus, surplus, m. 

threa, va. nugmenter, multi- 
plier; accroître; fib —, v. pr. 
croître ; -theilé, adv. le plus sou- 
vent. [des Reiche, Auguste, m. 


£a -tfeltreiber, m. muletier, m.;}, Mediciner, m. étudiant en méde- Mébrer, m. qui augmente: - 


Mehrere, a. plusieurs: die mebr- 
fien, In plupart (des); ein +4 
finden Sie dort, vous x trouve- 


. rex Ir chose plus détaillée; man 


findet noch -8 mas, on trouve en- 


. core plusieurs choses qui. 





Met 


Mẽehrlerwähnt, -genannt, a. plu- 
sieurs fois mentionné, souvent 
nommé. 

Mihrifach, a. de plusieurs ma- 
niören; à différentes reprises, 
multiple, redoublé; -gebot, n. 
enchère, f.; -heit, f. pluralité, 
f. ; (gr.) pluriel, m.; -jäbrig, a. 
de plusieurs années; -malig, a. 
fréquent; de plusieurs fois, réi- 


ters; -malg, adv. souvent, plu- 
sieurs fois; -filbig, a. polysyl- 


labe. 
Mébrung, f. augmentation, f. 
Mébrirwerth, m. excédant: sur- 
plus de valeur, m. ; -jabl, f. plu- 
ralité, majorité, f. 
riel, m. {tenir (de gc., etiv.)- 
Meiden,va.irr. éviter, fuir ;s’abs- 
Meier, m. métayer, m.; el, f. 
ut, n. -bof, m. métairie, f. 
eile, f. mille, m. lieue, f. ; -ns 
fäule, f.colonne milliaire, f.; -ns 


-ftiefein, m. pl. bottes enc 

tées, ou de sept lieues, f. pl.; 
-niveit, a. et adv. à cent (dix) 
lieues ; -nzeiger, m. milliaire, m. 

Metler, m. fourneau, m. 

Mein, pron. mon; ma; bas ift -, 
cela est à moi. [mienne, 

Meine (der, die, das), le mien , la 

Meinjeid, m. parjure, faux ser- 
ment, m.; -tidig, a. parjure; — 
werben, se parjurer. 

Meinen, vn. ot a. penser, être d'a- 
vis, être de sentiment ; wie — Sie 
bas ? comment l’entendes-vous ? 
ft es fo gemeint? est-ce là votre 
intention? id meine ed gut, mon 
intention est bonne: er meint e6 
nidt böfe, il n’y entend pas 
finesse; was — Eie dazu? qu’en 
pensez-vous? er meint ed gut mit 
Sbnen, il vous veut du bien; ich 
meine Sie (damit), c'est de vous 
que je parle; was — Sie wie — 
Sie ? plaît-il ? vous dites ? 


Meinerfeitö, adv. de ma part, de 


mon côté ; quant à moi. 
Meinedgleihen, n. mes sembla- 
bles, m. pl. . 
Meinetlpalben, -roegen, um -Wwil 
len, adv. pour moi, pour l'amour 


de moi, à cause de moi; — ! int. ' 


à la bonne henre! je le veux 
bien |! soit! 

Meïnige, |. Meine. , 

Meinung, f. opinion, f.sentiment, 
avis, m. ; idée, f.; meiner — nad, 
à mon avis, selon moi: einem 
feine — fagen, dire à qn. son fait, 
ou sa manière de penser; das 
war nicht meine 
genis même pas. 
Metfch, m. (br.) trempe, f.; -bots 


ti, m. cuve-guilloire, f. bac, m. | 
Metichen, va. rompre la trempe: 


remuer. [gue, f. 
Meticykrüde, f. fourquet, m. va- 
Meite, f. mésange, f. [ciselet, m. 
Meibel, m. cisenu; fleiner —, 
Metßeln, va. ciseler. 

Meißen, (la) Misnie. 
Meift, «a. le plus; am en, le plus; 


; (gr.) plu-. 
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die sen Dienfchen, la plupart des 
hommes; -bietender, m. le plus 
offrant. 


Mer 


-, n. mépr. fille perdue, créa- 
ture, f. 
Ménfhenlalter, n. âge d'homme, 


Meïftens, Meiftentheile, adv. pour m.; génération, f.; -blut, n. 


In plupart, ordinairement, 
Meïfter, m. maître, m.;— werden, 
se faire passer maître: jeiner 


sang humain, m.; -feind, m. 
misanthrope, m.;-feindlich, a. et 
adv. misantlrope; -feindlichkeit, 


| fetbft niht — fein, ne point se, f. misanthropie, f.; -fleiih, n. 


posnéder; einer Sache — werden, 
se rendre maître de qc.; das 
Merk lobt ben —, à l’œuvre on 
connaît l'ouvrier; -gejang, m. 
chant des troubadours; chant 
des meistersænger, m.;-haft, a. 
de maître, parfait: en maître. 
Meifterin, f. maîtresse, f. 
Meifterlich, ſ. Meifterhaft. 
Meiftern, va. maîtriser; fig. eri- 


| tiquer, censurer, 





ı senter, s’annoncer; 


—, je n’y son-' 


Meifterlrecht, n. maîtrise, f. ;-fäns 


r, m. maître-chanteur; trou- 


adour; meistersænger, m.; 


| -fchaft, f. maîtrise, f.; corps des 
in, m. pierre milliaire, — | 
an- 


maîtres, m.; fig. connaissance 
parfaite, f.; -[huß, -ftreit, m. 


4 


| 


coup de maître, m. ;-fÜ®, -roert, ! 


n. chef-d'œuvre, m. 


ı Mejicäner, m. Mexicain, m. 


Mejicänifh, a. mexicain. 

—— (Stadt) Mexico. 

Méico, n. (Land) le Mexique. 

Métta, la Mecque. 

Melandolte, f. mélancolie, f. 

Melandydlifch, a. mélancolique. 

Melde, f. arroche, f. 

Melden, va. annoncer, avertir; 
mander; faire mention: faire 
rapport; mit Ehren ju —, sauf 
le respect ; fit —, v. pr. so pré- 

ch zu einer 

Œtelle —, solliciter une plaoe; se 
résenter pour une place. [m. 
élbung, f. mention, f. rapport, 

Meliren, va. méler, 

Mẽèliszucker, m. (sucre) mélis, m. 
Melken, va. irr. traire; friſch ge- 
| molfen, nouvellement tiré. 

: Meltifaß, n. baquet à traire , m.; 

-fchemel, m. sellette à traire, f. ; 

; -bieh, n, bêtes à lait, f. pl. 

Melodte, f. mélodie, f. air, m. 

Melüdifch, a. mélodieux. 

Melöne, f. melon, m.;-nbeet, n. 
melonnière, f.; -nfern, m. graine 
de melon, f. 

Melpômene, f. Melpomène, f. 

Memme, f. poltron, lâche, m.; 

ı -Hbaft, a. lâche. 

‚Memoriäl, n. mémoire, mémo- 
rial, m. (cœur. 

Memorfrten, va. apprendre par 

Meneläuê, m. Ménélas, m. 

Menge, f. quantité, multitude, 
foule, f.; grand nombre, m,:in 
—, en abondance, f. 

Mengen, va. mêler, ran RUE 
unter einander —, entremêéler, 
confondre ; fi in etw. —, se mé- 
ler de qc.; -, n. Mengereï, f. 
mélange, m. ; mixtion, f. 

Mengfel, n. mélange, m. 

Mennig, m. minium, m. 

Ménid, m. homme, m.; jeder —, 
tout le monde; unter -ea fommei, 
voir le monde ; fein — ‚personne; 


! 


chair humaine, f.; -freffer, m. 
anthropophage, m.; -freund, m. 
philanthrope, m.; -freundli a. 
philanthropique, affable, hu- 
main; -freunblidieit, f. huma- 
nité, philanthropie, f.; -furt, 
f. crainte des hommes, f. ; -güts 
tung, f. race d'hommes, f.; -ges 
an n,n. feit dé de mémoire 
ommes; t, n. genre 
humain, Te f. forme 
humaine, f.; -bandel, m. traite 
des noirs, f; -baf, m. misan- 
thropie, f. ;-tenner, m. qui con- 
naît les hommes; -fenntniÿ, f. 
connaissance des hommes, f.; 
-find, n. fam. homme, m. ; -les 
ben, n. vie humaine, f. ; -leer, a. 
désert ; -Iiebe, f. amour de l'hu- 
manité, m. philanthropie, f.; 
-menge, f. foule d'hommes, f.; 
-môglit,n. fam. possible; -niord, 
m. homicide, m.; -mörbder, in. 
-mörderin, £. homicide, m. et f.; 
-natur, f. nature humaine, f.; 
-techt, n. droit de l’homme, 1m. ; 
-fagung, f. institution humaine, 
f. ; -{eu, a. farouche, sauvage; 
timide; —,f. timidité, anthro- 
pophobie, f.; -fhlag, m. race 
d'hommes, f.; -jeele, f. âme de 
l’homme ; fam. âmo vivante, 
f.; -ftimme, f. voix humaine, f. ; 
-verftand, m. entendement hu- 
main, m. ;gefunder —, bon sens, 
sens Commun, m.; -werk, n. ou- 
vrage d'hommes, m.; -Würbe, f. 
dignité de l'homme, f. 
Minjchbeit , f. nature humaine, f. 


Minichlid, =. humain; -teit, f. 
humanliod, 1. 

Minibiuerbuna, f.incarnation, f. 

Menjür, f. mesure; (escr.) place, 
f. terrain, m. 

Menudtt, f, menuet, m. 
Mercantiliih, ©. mercantile, 


commercial, 

Mercür, m. Mercure, m. 

Mirael, m. marne, f.; -boben, m. 
sol marneux, m.;-grübe, f. mar- 
niöre, f. 

Mergeln, va. marner, 

Meridiän, in. méridien, m. 

Merino, m. mérinos (étoffe), m. 

Meérkbar, a. perceptible, sensible, 

Merten, va. marquer, noter; fig. 
s'apercevoir, remarquer, Sen- 
tirs fi etw. — faffen, trahir qe.; 
fih nichts — laffen, ne faire sem- 
blant derien; aufetm. -, faire 
attention à qe.; ſich etw. —, re- 
tenir, ou gardor Qc. (en sa mé- 
moire), noter qgc.; das will ich mir 
-, je la lui garde bonne, 

MAflih, a. visible, sensible ; fig. 
considérable. m, 

Merkmal, n. marque, f. signe, 











Mer 


Mertwürdig, a. remarquable, 
digne de remarque, curieux; 
„keit, f. chose remarquable; cu- 
riosité, f. [m. 

Merkzeichen, n. marque, f. indice, 

Merle, f. merle, m. 

Meroväus, m. Mérovée, m. 

Merovinger, m. Mérovingien, m. 

Derovingifh, à. mérovingien. 

Merzſchaf. n. brebis séparée, f. 

Déflamt, n. office 
-bar, a. mesurable; -b 
missel; livre de foire, m.;-bube, 
f. boutique de foire, f. 


| 
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Dietälen, =. de metal, de bronse. 
Dietällglan;, m. brillant métal- 
lique, m, [inlliftre. 
Merälliih, a. eméinliique, mé- 


Dietälllfunde, f. métallurgie, fe; 
-LUnbiger, m. meiallurginte ,„ m. 
kundiger Itallureinte, 
Metallürgiich, m; métnllurgique. 
Metäpber, 1. ırhöt.) métaphore, f. 
ktachoriich. a. metiaphorigne. 
Metapbürifd phoriq 
Dictavboitt, € métaphveique, f. 


m. ; messe, f., Virtupbhiifir,m.metaphreicien,m. 
‚n.; Metaphhliich, n. métaphysique. 


Prier, n. metdore, in, 


: VWieteoruldg, m. météorologue, m. 


Meſſe, f. (cath.) messe ; (grande) | Wirmurolonie, f. météorologie, f. 
foire, f.; — {efen, dire la messe. | Virteörittin,m.pierre metdorigue, 


Méffen, va. irr. mesurer (de qe., 


das Feld —, arpenter; Hol; — 


mit etw., avec qn., mit einem); Die 


—,n. mesurage, m. 
m.; —, D. couteau, m.; 
n. étui à couteaux, m. 

Méflerchen, n. petit couteau, m. 

Méfierigriff, m.-beft, n. manche 


‚, Met 


corder le bois; —, vn. contenir; ni 


! 
| 
Î 


f.météorolithe, m. 

m. hydromel, m. 

be, f. méthode, f. 
Ddiſch, a. méthodique. 
trif, f. métrique, f. 


Re , m. mesureur ; arpenteur,  Metrifch, a. métrique. 
-beftet, ı Metropolitänlirche, f. église mé- 


tropolitaine, f. 
Métrum, n. (pl. -tra) mètre, m. 
Métte, f. matines, f. pl. messe 


de couteau, m.; -flinge, f. laine) du matin, f. 
de couteau, f.; -rüden, m. dos. Mettwurft, f. andouille, f. sau- 


de couteau, m.; -feibde, f. gaine 

de couteau, f.; Jones, m. cou- 

telier, m.; -f@ntieb(8)arbeit, f. 

ad ts es nd mied(&)s 

waare, -f@mied(#)merffatt, f. 

coutellerie, f.; -[@neide, f. tran- 
chant de couteau, taillant, m.; 
- m. coup de couteau, m. 

Me] t, f. franchise de la 
foire, f.; -frember, m. marchand 
forain, m.;-gewand, n. chasuble, 
f.; - ‚2. aube, f. 

Mefliad, m. Messie, m. 

Mäfing, n. laiton, cuivre jaune, 
m.; -Dled, n. laiton en feuilles, 
ou en lame, m.; -brabt, m. fil 
de laiton, m. 

M ingen, a. de laiton. 

Meſſin lea ‚m. dinanderie, 

£.; hin ler, m. dinandier, m.; 
«platte, f. plaque de laiton, f.; 
waare, f. dinanderie, f. 

el ‚f. chaîne d’arpenteur, 
f.; Lunft, f. art de mesurer, m. 
géométrie, géodésie,f.: -tünflier, 
m. gdom ‚m. 

éfner, m. sacristain, m. 


Rd 
, m. officiant, m.; -pulf, n. 
porte-missel,m.;-ruthe,f.perche, 
verge, toise, f.; -[hnur, f. corde 
d'arpenteur, f.; -ftab, m.mesure, 


chette, f.; -tuch, n. (cath.) corpo- 


ral, m. 








= 


lopfer , n. offrande, f.; -pries | Mi 


[ 
jauge, f.; -tiichhen, n. plan- — m. contrat de 


Méflung, f. mesurage, aunage, m. : 


Mébiivaare, f. -gut, n. marchan- 
dise(s) de (exposée à une) foire, 
f. (pl); -wecdfel, m. lettre de 
change payable en foire, f.;-100s 
e,f. semaine dela foire, f.; -3eft, 
f, temps de la foire; temps de 
la messe, f. [ 

Meftlze, m. et f. métis, 


n. metal, m. 
Metäljäpnlih, -artig, a. 


cisson, cervelas, m. 
Mike, f. minot, setier, m.; mou- 
ture: fam, courtisano, f. 
MeheleT, T. mussarre, carnage, 
m. boucherie, tusris, f. 
Mibeln, va. iuvr, massacrer. 
Mivenruei(e adv.par,ou en setiers. 


, f pointe de couteau, f.;| Wibuer, m. boucher, m. 


Drelcwlmort, m. nasassinat, m. 

Meichelmmörder, m. aasnssin, m. 

Meihelimörnerih, n. assassin; 

;ailv, en asaasain 

Melichleriſch, Meiglinge, adv. en 
assassin, de guet-apens, en 
tra « 

Meüte, f. meute, f. 

Meuteret, f. mutinerie,sédition,f. 

Meüterer, m. mutin, séditieux, m. 

Meittertfch, a. mutin, séditieux. 

Drive, f. moustte, f. 

Wericäner zc., f. mjee x. 

Midéma, n. (pl. Miadmen) mi- 
asme, m, [aulement, m. 

Miauen, vn. miauler; —, n. mi- 

Mich, pron. me, moi. 

el, m. Michel, m, 

älis, -feft, n.la Saint-Michel; 

-mefle, f. la foire St. Michel. 

1, m. Michel, m. 

l Angelo, m. Michel-Ange,m. 

Mieber,n.corset; corps de jupe, m. 

Miene, f.mine, f. air, m.; — machen, 
faire mine de. °: m. 
ou- 


Mtethe, f. — loyer, m. 

Mlethen, va. louer, prendre à 
louage; arrêter, affréter. 

M ‚m. locataire, m. 

Nietb|geld,n.loyer,m.arrhes,f.pl.; 
-tutiche, f. voiture de lounge, f. 

flacre, m.; -tutfer 


‚ın. cocher de 
louage, fiacre, m.: -leute, pl. lo- 


cataires, m. pl. -ling, m. merce- . 


naire, m. ; -mann, m. locataire, 


m.; -pferd, n. cheval de lounge, , 


m.; -Toelie, adv. à lounge; -3in8, 
m. loyer, m, 


Mim 

' Mischen, n. Pitege, f. fam. petit 

| — es m. : 

ı Migräne, f. migraine, f. e 
Mikcoftön, n. microscope,m.; -iſch. 
a. microscopique. 

Milbe, f. mite, f. ciron, m. 

Milbig, a. plein de mites. 

Mil, f. lait, m.; — der Fiibe, 
laite, laitance, f.; -ader, f. veine 
lactée, f.; -a ‚a. laitoux, lacté; 
-bart, m. poil follet; fig. blanc- 
bec, m.;-bruder, m. frère de lait, 
m. ; -Cur, f. lait, m.; eine — brau· 
den, prendre le lait, 

Milchen, a. lactifère; -e Kuh, vache 

— f.; —, vn. — du lait 

m. poisson lalte, m. 

Lo feber n. fièvre de lait, 

fièvre lactée 


Ifaft, m. suc laiteux; (an.) 
chyle, m.; -fäure, f. acide lac 
Hans me; - L f. sœur de 
lait, f.; - e, f. Initage, m; 
-ftraße, f. (astr.) voie lactée, L; 
-juppe, f. potage au lait, m; 
An pot au lait, m.; -weiß, 
or un. du lait; -mirf 

‚fie e,f:- m 
dent de lait, f.; -guder, — wero⸗ 
de lait, m. 

Milde), a. tendre, doux: fg. 
bénin, charitable ; +e Gti {. 
fondation pieuse, f.; «er 
prince clément, m.; -e Gaben, 
charités, f. pl.; feine -e Sand ext 
tbun, ouvrir sa main libérale. 

Milde, f. tendreté; douceur, bear 
gnité, indulgence, f. 

, Va. adoucir, calmer, 
modifier, modérer, mitiger. 

Milderung, f. adoucissement, m. 
mitigation, modération, f.: 4- 
mittel, n. calmant, correctif, m. 


Mildherzig, a. bénin, charitable; 
„keit, f. bénignité, charité, f. 
< a. bénin, charitable, 


-bfenft, m. service militaire, m: 
evvalt, f. autorité militaire, f. 
pAtitärit a. militaire. 
Militäripfiichtig, n. soumis à ls 
conscription ; ·ſtand, m. -rwefen, 
n. état militaire, m, 
Tiltz, f. milice, ?. 
Millérèe, f. milliard, m, 
Milliön, f. million, m. 
Millionär, m. millionnaire, =. 
: Miltlades, m. Miltiade, m. 
‚Milz, f. rate, f.; -brand, m. is- 
: flammation Sn la, ze fs Me 
: , . point de côté, m.; fut 
— hypocondrisque,m.; dr 


tia, a. hy ndriaque. 
Mine, f. Mimtter. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 








Mim 

Mimit, f. mimique, f. [m. 
ÆRimifer, m. mime, pantomime, 
Mimifch, a. mimique. 

Minchen, n. Minette, f. 

Minder, a. moindre, plus petit; 
—, adr. moins; -jährig, a. mi- 
neur ; -jäbrigfeit, f. minorité, f. 

Mindern, va. diminuer, amoin- 
drir; fit —, v. pr. diminuer, 
s’samoindrir. 

‚f. diminution, f., 
amoindrissement, m. 

Minderzabl, f. nombre inférieur, : 
m. minorité, f. 

Mindeſte (der, die, das), a. le, la 
moindre;das- la moindre chose: 
nidt im en, nullement, point du 
tout, pas le moins du monde; 
um .n, au moins, pour le moins. 

ndeftene, adv. au moins, du 
moins, pour le moins. 

Mine, f. mine, minière, f.; Ag. 
alle -n ſpringen laffen, faire jouer ; 
tous les ressorts: -ngang, m. 
galerie de mine, f.; -gräber, m. 
mineur, m. [m. | 

Mineräl, n. (pl. -ralien) minéral, , 


Minerälifh, a. minéral. 





Miner e, f. minéralogie, f. 

i n.règne minéral, m. 
Minérvoe, f. Minerve, f. 
Miniatur bild, „gemälpde, n. minia- 

sy Les — er, m. peintre en 
miniature, m.; -maleref,f. minia- 
— f. : 
niren, va. miner. 
Miniter, m. mineur, m. 
Mintfter, m. ministre, m. 
t äl..., ministériel. 
Min éll, a. ministériel. 
Mint um, n. (pl. -rien) minis- 
tere, m. 
Minna,f. Minna, Minette, f. 
Minne, f. amour, m. 
va. aimer. 
Minnelfang ‚m. air de trouba- 
dour, m.; -fä 
dour, minnesænger, m.; -[old, 
m. recompense de l’amour, f. 
Minniglil), a. amoureux. | 
Min nn 0. mineur. 
Minorennität, f. minorité, f. 
Minorität, f. minorité, f. | 
1 
| 





Minoorka, n. Minorque, f. 
TRinörfer, m. Minorquin, m. 
Minüte, f. minute, f. ; -njeiger, m. 
aiguille à minutes, f. 
Mir, pron. me, moi, à moi. 
Miscéllen, f. pl. mélanges, m. pl. 
variétés, f. pl.  [miscibilité, f. 
Mtihbar, a. miscible; -Leit, f. | 
Miichen, va méler; mélanger; ; 
allier (des métaux); Wein mit. 
Wafler —, couper le vin; battre 
(les cartes); préparer (du poi- 
son) ; untereinander —,confondre; 
fit — in, v. pr. se mêler de, s’im- 
miscer dans. 
ichling, m. bâtard, métis, m. 
Mi nn ch, m. mélange; galima- 
ties, m. [tion, f. 
Dikaung. l. mélange, m. mix- 
Mtipel, f. nöfle, f.; -baum, m. né- 
flier, m. 
Miflahten, va. mépriser; -ach⸗ 


nger, m. trouba- M 
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tung, f. méscstime, f. dédain, 
m.; zbehagen, n. déplaisir, m. 
malaise .; »bildung, f. diffor-' 
mité, f.; -billigen, va. désap- 
prouver, blâmer; -billigung, | 
désapprobation, f. biäme, m.; 
-braut, m. abus, m.; -brau: 
den, va. abuser, mésuser (de 
gc., etw.); abuser, tromper 
qn. ; -bräudl ‚na. abusif; re 
dit, m. discrédit, m. défaveur, | 
f,s: in — bringen, dis(dé)créditer, ' 
déprécier ; -beuten, va. interpré- ' 





ı ter mal; fig. trouver mauvais; 


-beutung, f. fausse interpréta- 

tion, f. privé de. 

Miffen, va. so passer de, être 

Mi , f. Mauvaise, ou pau- 
vre récolte, f. 

elthat, f. crime, méfait, m.;; 
‚m. criminel, malfai- 
gRislfale irr. déplai | 
en, vn. irr. re: —, 
n. déplaisir, m.; ane , dés! 
agréable, deplaisant; fit — âu- 
Bern über etw., désapprouver ge.; 
-fälligteit, f. déplaisir, mécon- 
tentement, m.;-geburt, f. mons- 
tre ; avorton, m.; fausse couche, | 
f. avortement, m.; -gelaunt, a. 
de mauvaise humeur; -gefchid, n. 
mauvaise fortune, f. désastre, 
m.; -geftalt, f. difformits; -ges| 
ftaltet, a. difforme, mal-bâti ; -ÿes 
flimmt, a. de mauvaise humeur ; 
-glüden, vn. manquer, échouer ; 
-gönnen, va. (einem etm.) envier 
de de qc., envier à qn. qo.; 
e jaloux de qc.; -griff, m. mé- 
prise, bévue, f. ; -qunft, f. envie, 
jalousie, f. ; -günftig, a. envieux, 
jaloux ; -bandeln, va. maltraiter: 
-banblung, f. mauvais traite- 
ment, m.; -beirath, f. mésal- 
liance, f.; -belligteit. £. discorde, 
dissension, f. 

onût, m. missionnaire, m. 

Niitonslanftalt, f. établisse- 
ment de missionnaires, m.; -gts 
fellitaft, f. société de mission- 
naires, f. 

WMisjtlang, m. dissonance, f. faux 
accord, m.; (gr.) cacophonie, 
f.; -launig, a. de mauvaise hu- 
meur; -laut, m. dissonance; 
(gr.) cacophonie, f. ; -lich, a. dou- 
teux, périlleux, épineux ; es 





. fleht — mit ibm, ses affaires sont 


en mauvais état; es ſteht — für 
ibn aus, ses affaires prennent 
une mauvaise tournure: -e 
Zeiten, temps critiques, m. pl. : 
-lichleit, f. incertitude, position 
critique, f.; danger , m.; -[ins 
gen, vn. irr. manquer, ne pas 
réussir; échouer; —, n. insuc- 
cès, m. non-réussite, f. H -mutb, 
m. chagrin, m.; mauvaise hu- 
meur, f.; -muthig, -müthig‘, «. 
chagrin ; de mauvaise humeur, 
triste; -rathen , vn. irrt. man- 
quer, ne pas réussir: —,n. in- 
succès, m. ;-ftand, m. défaveur, 
f. ; état pénible, m. ; -flimmig, a. 
désaccordé ; mal disposé ; -fftmts 


Mit 


mung, f. mauvaise humeur, f.; 
-ton, m. dissonance, f.; -tönen, 
vn. sonner mal ; -trauen , vn. se 
méfier, se défier (de qn., einem); 
-, 0. défiance, möflance, f.; 
— in einen fepen, ne défier de 
qn.; -trauifh, a. défiant, mé- 
flant;soupçonneux ;-vergnügen, 
D. mécontentement, deplaisir, 
m.s - gt, a. mécontent; 
-verhältniß, n. disproportion,dis- 
convenunce, disparité, f.; -ver⸗ 
ftändniß, n. malentendu, m.; 
-verfteben, va. irr. mal entendre, 
mal comprendre; -Wadé, m. 
stérilité, mauvaise récolte, f. 
Mift, m. fumier, m, fente, f.; 
-beet, n. couche, f. 
Miftel, f. gui, m. 
Miften, va. öter le fumier. 
DRIN! m. pop. saligaud, m.; 
- f. fourche à fumier, f.; 
Paufen, m. tas de fumier, m.; 
- ‚f. eau de fumier, f.; 
-lüfer, m. fouille-merde, m.; 
- , f. margouillis, m. mare, 
f.; -wagen, m. chariot à fu- 
mier, m. 
Mit, prp. avec, par, de, à, en, 
contre; — einander, ensemble; 
— dabei fein, — dazu gehören, en 
être ; faire partie de; — im 
Nathe figen, du conseil; — 
Thränen in den Augen, les larmes 
aux yeux; — nidten, en aucune 
manière, point Au tout; — anfe- 
ben, voir: — etw, fertig werben, 
venir à bout de ge.; — einem 
Mat, tout à coup, tout d’uncoup; 
— dem Schlag drei, à trois heures 
précises; — diefen Worten, en 
disant cela, à ces mots: — ei. 
nem %orte,en un mot, bref, enfin. 
Mitjarbeiten, vn. collaborer; 
coopérer; travailler avec (un 
autre); travailier aussi A qo.; 
arbeiter, m. collaborateur, com- 
agnon de travail, m.; „beflag- 
ter, m. coaccuse, m. ; -befommen, 
va. avoir en dot; -befit, m. pos- 
session commune, f.; -befiter, 
m. copropriétaire, m.; ſich -bes 
werben, v. pr. irr. concourir 
avecqn.: (pour qc., um etw.) ; 
-berverber, m. concurrent, m.; 
-bewerbung, f. concurrence, ri- 
valité, f.; -bezahlen, va. payer 
sa part; -bringen, va. irr. ap- 
porter, amener ; -bruber, m. con- 
collègue, m.; -bürge, m. 
aide de caution, coobligé, m.; 
-bürger, m. concitoyen, m. ;-dürs 
fen, vn.irr. avoir la permission 
d’aller avec qn,; enthümer, 
m. copropriétaire , m. ; -empfins 
den, va. sympathiser: -empfins 
dung, f. sympathie, f.;-erbe, m. 
cohéritior , m. ; -erbin, f. cohé- 
ritiöre, f.; -effen, vn. irr. man- 
ger avec qn. ; -tfier, m. commen- 
sal; dragonneau, m.: -fabren, 
vn. irrt. accompagner en Voiture: 
«fühlen, vn. et a. sentir comme 
un autre; compatir ; -geben, va. 
irr. donner, donner pour aide; 


Mit 

donner pour (en) dot; -gefanges 

ner, m. compagnon de prison, 

m.: -gefübl, n. sympathie, f.; 

-gehen, vn. irr. aller avec, ac- 

compagner; pop. - heißen, vo- 

ler; -genuß, m. jouissance si- 
multande, f.; -geihöpf, n. sem- 

blable, prochain, m.; -gefell, m. 

compagnon, camarade, m.:-gift, 

f. dot, f. ; -glied, n. membre, m. ; 

halten, va. tenir avec (un au- 

tre); participer à un abonne- 
ment, être abonné à (une ga- 
gette) avec un autre: être de 
la partie, en être; -beifen, va. 
irr. aider, concourir à qe.; 

— f. corégence, f. 

Mithin, adv. par conséquent, 
conséquemment, donc. 

itbriddtesé, m. Mithridate, m. 

Mit|hülfe, f. coopération, f. con- 
cours, m. aide, f. ;-inbaber, m. 
copropriétaire, m.; -fummen, 
vn. irr. Venir avecqn. ; -tünnen, 
vn. pouvoir accompagner ; -la⸗ 

n, vn. rire de compagnie; 
-laffen, va. lalsser aller avec 
qn. ; -laut(er), m. consonne, f.; 
leid, -Ieiden, n. compassion, pi- 
tie, commisération (de, mit); 
-leidenfdaft, -leibenbeit, f. com- 
munauté de souffrances; sym- 
pathie, f.; -leidendwürdig, na. 
digne de compassion, pitoyable; 
-[eidig, a. compatissant ; -leids⸗ 
bezeigung, f. condoldance, f.; 
-lefen, va. irr. lire avec un au- 
tre; -madjen, va. et n. étre de 
la partie; -menfch, m. prochain, 
m.; -müijfen, vn. irr. être obligé, 
ou forcé d'aller avec; -nehmen, 
va. irr. prendre avec soi, me- 
ner avec soi, emporter, emme- 
ner; fig. épuiser, abattre ; cen- 
surer, critiquer; -padter, m. 
copreneur, m.;-regent, m. coré- 
gent, m.; -regentihaft , f. core- 
gence, f.; -{@ifen, va. envoyer 
avec qn. ou qc.; -jhuld, f. com- 
plicité (de crime), f.; ·ſchuldig, 
a. complice: -fœuidner, m. 00- 
débiteur, m. ;-ichüler, m. cama- 
rade; condisciple, m.;-fingen, 
vn, irr. chanter avec qn., ac- 
compagner qn. de la voix; -fols 
len, vn. devoir partir avec qn.; 
-fpielen, va. joner avec qn.; 
übel —, maltraiter; -fpieler, m. 
compagnon de jeu; partenaire 
(au jeu de cartes), m.; „fpreisen, 
vn. se mêler dela conversation. 

Mittag, m. midi; sud, m.; ju — 
effen, dîner. 

Mittägig, Mittäglih, a. méridio- 
nal; austral. 

Mittagë, adv. à midi; -brod, 
-effen, n. dîner, m.; gegend, f. 
région méridionale , f. ; -bite, f. 
grandes chaleurs, f.pl.; - d ji 
f. hauteur meridienne, f. ; - R 
m.-linie, f. (astr.) méridien, m. : 
-mabl, n. -mablgeit, f. dîner, m. 
-rube, f. -fhläfhen, n. meri- 
dienne, sieste, f.; -rube, ou fein 
·ſchlaͤfchen halten, faire la sierte; 
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-feite, f. côté du midi, m.; de 

ne, f. soleil de midi, m.; - ⸗ 

de, f. heure de midi, heure du 

dîner, f.; -tifch, m. dîner, m.; 

-wind, m. vent dn sud, vent du 

— m.; -jeit, f. heure de mi- 
i, f. 

Mittanzen, vn. danser avec qn. 

Mitte, f. milieu; centre, m.; in 
die — nehmen, prendre au milieu; 
einer aus unjerer —, quelqu’an 
des nôtres. 

Mittel, n. moyen, expédient : re- 
mede, m.;fih ins — ſchlagen, ou 
legen, s’entremettre, intervenir; 
—, pl. moyens, bions, m. pl. fa- 
cultés, f. pl.; -alter, n. moyen- 
êge, m. i alterlid ,a. de, ou du 
moyen-äge; -bar, a. médiat ; in- 
direct; -bartett, f. qualité de ce 
qui est médiat; dépendance, f.; 
-ding, n. milieu; fig. étre équi- 
voque, m.; -finger, m. doigtjdu 
milieu, m. ;-gattung, f. moyenne 
sorte, f.; (gr.) genre neutre, 
m.; -glied, n. (log) terme 
moyen, m. 

Mittelländifched Meer, n. (mer) 
Méditerranée, f. 

Mittelllinie, f. ligne da milieu, f.; 
-108, a. sans moyens ; -Iofigfeit, 
f. dénûment, m.; -mann, m. 
(grr.) homme de second rang, 
m. ;-mäßig, a. médiocre, moyen; 
mög gheit, f. médiocrité, f.; 
-maft, m. grand mât, m, 

Mittelmeer, n. Méditerranée, f. 

Mittelpunlt, m. point central, 
centre, m.;im — befindlid, cen- 

Mittels, [. Mittelſt. [tral. 

mu g, m.moyenne sorte, f. 

Mittelsjmann, m. -perfon, f. mé- 
diateur, m. 

Mittelt , prp. moyennant, au 
moyen de .. 

Mittelftand, m. moyen état, m. 
classe moyenne, f. 

Mittelſte (der, die, bas), a. moyen, 
du milieu , central. 

Mittellftimme, f. voix moyenne, 
f. ténor, m.; hohe —, haute-con- 
tre; tiefe —, seconde taille, f.; 
sftrafe, f, chemin du milieu, mi- 
lieu ; fig. juste-milieu, m. ; -ſtuck, 
n. pièce du milieu; pièce de 

andeur moyenne, f.;-ton, m. 
(mus.) médiante, f. ; -treffen , n. 
corps de bataille, m. ; -wand, f. 
cloison moyenne, f.; -Wtg, m. 
fig. expédient, avis mitoyon, m.; 
·wort, n. gr.) participe, m.; 
-juftand, m. état mitoyen, m. 

a en, adv. - in, — auf, — un. 
ter, au milieu de ...; — burn, 
par le milieu, tout au travers 
de; — inne, tout au milieu ; — 
von einander, par le milieu; — 
entzwei. cassé par le milieu; — 
aus, du milieu de. 

Mitternacht, f. minuit; nord, n. 

Mitternächtlich, a. septentrional ; 
de minuit; fgnocturne, sombre, 
lugubre. 

Mitternadté|gegend ‚f. region 
septentrionale , f.; -flunde, f. 
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houre de minuit, f.; -git, f. 
temps de minuit, minuit, m, 
aften, f. mi-carême, f. 

Mitityeilbar, a. communicable, 
communicatif; -theilen, va. com- 
muniquer; faire part de; 
lenb, a. communicatif ; -theilung. 
f. communication, f. 

Mittler, m. médiateur, m. 

Mittlere (der, die, Das), a. moyen, 
du milieu, 

Mittlerlamt, n. rôle de média 
teur, m.: -Ypeile, adv. en atien- 
dant. 

Mititönen, vn. consonner ; -trau: 
ern, vn. porter le deuil avec les 
autres; -trinfen, vn. irr. boire 
avec les autres. 

Mittwoch, m. mercredi, m. 

Mitünter, adv. fam. de tempe 

mitluriade 1 pé 

. cause coopérante, 
f.;- verbrecherig, f. 


3 nm. - > 
complice, m. et f.; -verfchinormer, 
m. conjuré, m.; -DOTMURD, m. 
cotuteur, m.; -welt, f. contem- 

porains, m. pl.; -wirfen, vn. eoe- 
pérer, concourir; > L: 
coopération, f. concours, m; 
-pifien, vn. irr. être dans la 
confidence (de qe., um etm.), 
être initié (à qe., um etw.); —, 2. 
connaissance, f.; ohne mein —, & 
mon inau ; -Wiffenfchaft, f. con- 
naissance , participation, f.; 
-Wviffer, m. confident, complice, 
m.; ne > vouloir accem- 
pagner; »zaͤhlen, va. co eh- 
de dans le —— aider & 
compter: —, vn. être compris 
dans lo nombre; -5leben, vn. ir 
aller, ou marcher avec ke: 
autres 

Migtür, f. mélange, m. mixtios; 
(pharm.) mixture, potion, f. 

Di Bbel n. meuble, m. 

Mobil{är, n. mobilier, m. 

Mobtlien, pl. meubles, m. pl. 

Möbliren, va. meubler; —, 2. 
amoublement, m. 

Mix, f. mode : façon, manière, 
f.; nach ver —, à la mode; — fe. 
être à la mode, étre en vogw:; 
-artitel, m. objet de mode, =.: 
nouveauté, f.; dame, f. dame à 
la mode, f. ; -farbe, f. couleur à 
la mode, couleur recherchée, f.; 
-bänbler, m.marchand de modern, 
ou de nouveautés, m. : m 
-berrv@en, n. élégant, petit-wei 
tre, dandy, lion, m.; -Heù, 2 
habit à la mode, m. 

Mddeler, Modelïrer, m. modelesr. 
mouleur, gaufreur, m. 

Modell, n. modèle; (fond.) mon: 
(peint.) sujet, m. 

obelliren, va. modeler, moek-. 

former. [art plastique, m 
Modellirtunf, f. art de modeler. 
Mobéliammlung, f. colleetion de 

modèles, f. 


Möbeln, va. façonner, figure. 


gaufrer ; fig. accommoder; X 
nad einem —, v. pr. se mowkr 
sur qn. 








Mob 


Mödena, Modène. 


557 


Mönat, m. mois, m. 


| marée 


Mör 


age, m.; bourbe, f.; imse 


ARDdelnart, m. -närrin, f. fam. | Mönatli, a. et adv. par mois,' fteden bleiben, s’embourber. 


esclave de la mode, m. et f.; 
fat, m. 

Modenifer, m. Modénois, m. 
Möder, m. limon, m. bourbe, 


pourriture, f.; ju — werden, se 


— 
ddericht, Moderig, a. pourri, 
utréfié ; limoneux, bourbeux. 

ghödern, vn. (se) pourrir, se pu- 
trefier. 

Modern, a. moderne, à la mode. 
Modernifiren, va. moderniser. 
Mödelfucht, f. manie des modes, 
f.; -jücdhtig, a. passionné pour 
les moden; -waare, f. nouveauté, 
f.; -jeitung, f. journal des modes, 


m. 

Möpifch, a. et adv. à la mode. 

Mobuliren, va. et n. moduler; -, 
n. modulation, f. 

Mögen, vn. irr. pouvoir, être en 
droit: vouloir, avoir envie: et 
ma ein! soit] ich möchte gern 
wiflen, je voudrais bien savoir; 
ich möchte lieber fterben als ..., j’ai- 
merais mieux mourir que de; 
td mag nicht, je ne veux pas; Sie 
— fagen was Sie wollen, vous aves 
beau dire; vous direz ce que 
vous voudrez; er mag fommen, 
qu’il vienne; ed mag fommen was 
(da) will, advienne que pourra: 
es mag fein, cela peut être; &ie 
— mollen oder nit, que vous 
voulies ou non; mödte der Sim. 
mel! plût au ciel! id möchte raſend 
werden! j’en ! 

Mögliy, a. possible; - machen, 
rendre possible, effectuer; fein 
eftes thun, faire tout son possible; 
ft groß, aussi grand que pos- 
sible; -ft bald, le plus tôt pos- 
sible ; ‘ft viel, autant que pos- 
sible ; -Peit, f. possibilité, f.; nach 
—, autant get est possible; es 
ft eine —, il n’est pas possible, 
il n’y a pas moyen. 

Möhn, m. pavot, m. 

Dan m. More, Maure, nögre, 
m.; moire (étoffe), f.; band, n. 
ruban moiré, m. 

M , f. carotte, f. 

MD Be, f. Möpre. 

sRôftalaffee, m. (café) moca, m. 

Moͤlch, m. salamandre, f. 

Moldau, f. (pays) la Moldavie, 

FM öldauer, m. Moldave, m. 

ôlten, f- pl. petit-lait, m.; -cur, 
f. traitement par le petit-lait, 
m.; eine — brauden, prendre le 


etit-lait. 
dRétriôt, a. qu ressemble au pe- 
Mölkig, à. séreux. 


Moll, n. (mus.) mode mineur, m.; 
ton, m. ton mineur, mineur, m. 
Molüden, Molüeiiche Infeln, £. 
1. Molucques, f. pl. 
omentän, a. momentand, 
Mondre), m. monarque, m, 
Monat f ‚f. monarchie, f. 
Mondrdin, f. souveraine (abso- 
lue), f. 
Mo närchiſch, a. monarchique. 


(tit-lait. | IROO® 


tous les mois, mensuel. 
Mönatslbericht, m. rapport ımen- 
suel, m.; -frift, f. délai d’un mois, 
M.; (0om.) usance, £: in —, Aun 
mais de date ; -geld, n. mois, m.; 


-fdırift, f. journal mensuel, m.; 

-\teije, adv. par mois. 

Möndtı, m. moine, religieux, m.; 

m toupie bourdonnante, f. 
Endtich, a. monacal, monas- 

tique 


nachisme, m. 

Mönd, m. lune, f.; fig. mois, m.; 
(fort.) halber -—, demi-lune, f.; 
(bl.) croissant, m.; unter dem «€ 
befindlich, sublunaire; ber— ſcheint, 
il fait clair de lune: -befchrei- 
bung, f. sélénographie, f. 

Möndenjahr, n. année lunaire, f. 

Mönpdifinfterniß, f. éclipse de 
lune, f.; -flefen, m. tache de la 
lune, f.; -förmig, a. ayant la 
forme de la lune; en forme de 
croissant ; -bell, a. éclairé par 
la lune; -farte, f. carte séléno- 
graphique, f.; -lauf, m. cours de 
la lune, m.; -licht, n. clair de 
lune, m.; Acheibe f. disque de 
la lune, m. ; -[chein, m. clair de 
lune, m.; -fucdht, f. mal de lune, 
somnambulisme, m.; -füchtig, =. 
lunatique, somnambule, [m. 

Möntald, n. môle, f. faux germe, 

Monolög, m. monologue, m. 

Monopdl, n. monopole, m. 

Dionftränz, f. ostensoir, Baint- 
Sacrement, m. 

Möntag, m. lundi, m.; blauer —, 
journde blanche, f. le saint 
lundi, le landi (de Paris). 

Mont ig a. qui se fait tous les 
lundis, de lundi, du lundi. 

Monttren, va. équiper; monter. 

Monttrung, f. habillement, équi- 

ement, m. 
ontür,f. uniforme, équipement, 
m.; livrée (des laquais), f. 

Monumént, n. monnment, m. 

Mödr, n. marais, marécage, m. ; 
-boden, m. sol marécageux, m. : 
gegend, f. contrée marécageuse, 


f, [geux. 
Mödriht, Mödrig, a. maréca- 
‚n. mousse, f. 

Mõdſicht, Mööflg, a. couvert de 
mousse, moussu. 

Mdödsroſe, f. rose moussue, f. 

Moͤps m. (pl. Möpfe) mopse, do- 
guin, carlin; -naje, f. fig. fam. 

nes Camus, m. 

Moräl, f. morale, f. 

Morältfch, a. moral, | 
Moraliliten, vn. moraliser. | 
Moralift, m. moraliste, m. 
Moralität, f. moralité, f. 

Moräft, m. (pl. Moräfte) marais, 


Mordftig, a. marécageux, bour- 
beux. 

Moͤrchel, f. morille, f. 

Mörd, m. meurtre ; homicide, m.; 
da if — und Zodffchlng, on s'y 
egorge; -art, f. -beil, n. hache 
meurtrière, f.;-brenner,m. -brens 
nerin, f. -brennerif®@, a. incen- 
diaire, m. ot f. 

Mörden, va. et n. commettre un 
(des) meurtre(s), tuer, massa- 
crer, égorger. 

der, m. meurtrier, homicide, 
m.; -grube, -bôble, f. repaire 
d’assassins, coupe-gorge, m. 

Mörderifch, a. meurtrier: -, adv. 
on meurtrier. 

Mörderli, a. fam. excessif; — 
freien, crier à tue-tête. {f. 

Môrbgetvebr, n. arme meurtrière, 

Mördio! int. à l'assassin! Zeter 
und — freien, crier comme un 
damné, crier au meurtre, crier 
à tue-tête. 

Mördiluft, f. soif de carnage, f.; 
«that, f. meurtre, homicide, m. 
DSreé lehren, fam. apprendre à 

— atiſch à 

organ ‚a. morganatique, 

Morgen. m. matin, m. matinde, 
f.; orient, levant ; (agr.) arpent, 
acre, m.; fam. guten —! bonjour! 
-, adv. demain; — früb, demain 
matin ; — Abend, demain au soir: 
-anbadt, f. exercices de dévo- 
tion du matin, m. pl.; -anzug, m. 
négligé, m.; befuch, m, visite 
du matin, f.; -blatt, n. journal 
du matin, m. 

Mörgend, a. de demain; der .e 
Zag, le lendemain. 

Dôrgen|dimmerung, f. aube, f. 
point du jour, m.; edlich, a. ma- 
tinal, du matin; -gebet, n. prière 
du matin, f.; -land, n. Orient, 
Levant, m.; -lande, pl. pays 
orientaux, m. pl; -länder, m. 
Oriental, m.; -landiſch, a. orien- 
tal, levantin; -lied, n. chant du 
matin, m.; -Iuft, f. air du matin, 
m.; -tod, m. peignoir (pour les 
dames), m.; -rofb, n. -röthe, f. 
aurore, f. 

Moͤrgens, adv. le matin; — und 
Abends, soir et matin; um fünf 
Ubr —, à cinq heures du matin. 

Drörgen|fhlaf m. sommeil du 
matin, m.; fegen, m. f. Morgen- 

gebet; the . côté de l’orient, 

m.; -ft n, n. aubade, f.: 
-ftern, m. étoile du matin, f. ; 
-ftunde, f. heure du matin, f.; 
wind, m. vent d'est; vent du 
matin, m.; -jeit, f. matinée, f. 

Mörgig, f. Morgend. 

M m. Maurice, m. {m. 

Mörpbeus, m. (myth.) Morphée, 

M tum, n. morphine, f. 

M ‚a. et adv. mou, frôle; 
pourri; — werden, pourrir, se 

{pilon, m. 


' gäter. 
Ytärfer, m. mortier, m.; -feule, f. 


Nörtel, m. mortier, ciment, m.; 


Mof 


mit — bemwerfen, crépir ; -lelle, f. 
truelle, f. 

Mofatt, f. mosaïque, f. 

Dioldifh, a. de Moïse, mosaïque. 

Muihéé, f. mosquée, f. 

Mo qué, m. -t ’ n. musc, m. 

mMöiel, f. Moselle, f. 

Möled, m. Moïse, m.; die fünf 
Bücher Mofls, le Pentateuque. 

Moͤskau, Moscou. 

Möft, m. moût, m.; ungefelterter 
— , surmoût, m. 

Möftricy, m. moutarde, f. 

Motétte, f. motet, m. 

Motiön, f. fam. fit — machen, faire 
de l'exercice. 

Motto, n. motif, m. 

Motiviren, va. motiver. 

Môtte, f. teigne, gerce; mite, f.; 
-nfraÿ, m. ravages causés par 
les teigues, m. pl. 

Môtto, n. devise, épigraphe, f. 

Mörve, f. mouette, ft. TEA 

Müde, f. fam. caprice, m. quinte, 

, f. cousin, moucheron, m. 

Müden,vn.fam. bouger; souffler; 
bouder, 

Mideniflor,m.cousinidre,f.;-fich, 
m. piqüüre de cousin, f. 

Müder, m. fam. sournois, bigot, 
cagot,m. [tisme, bigotisme, m, 

Muderet, f. Muͤckerthum, n. cago- 

Müdiich, a. sournois, capricieux. 

Müdd, m. fam. son faible, gro- 
gnement, m.; feinen — thun bür- 
fen, n’oser souffler (mot). 

Mücken, f. Muden. 

Diüibe, a. las, fatigués; — machen, 
fatiguer, lasser: — werden, se 
lasser ; fih _ taufen, so fatiguer 
à la course. 

Müdigkeit, f. lassitude, fatigue,f. 

Muüff, m. manchon, m. 

Mu Men, n. petit manchon, m. 
mitaine, f. [m. 
Muüffel, m. pop. mufle, mouflard, 
üffeln, vo. marmotter; m 

chonner. 

Muüffig, a. boudeux. si. 
g, «. qui sentlerelent, moi- 
(nt)eb 2c., f. Mohamed 2e. 
‚f. peine; difficalté, f.; es 
ift nicht der — werth, cela ne vaut 
pas la peine; — macen, donner 
de la peine, faire de la peine; 

-[08, a, sans peine. 
fit Mühen, v. pr. se donner dela 
eine, se peiner. 
oU, a. pénible, laborieux. 

Mu tlbad, m. ruisseau qui fait 
aller un moulin, m.; -burfche, ſ. 
Muͤhlknappe. 

Mühle, f. moulin, m.; fig. fam. 
das ift Wafferauf feine —, c'est 1à 
son affaire; (jou) m e, ma- 
relle, f. moulinet, m. 


—— m. tournant, m, 
mo 






, Mulhouse. 
Ijmappe,m- gargon meunier, 
ulant, m.; -rad, n. roue de 
moulin, f.; -ftein, m. meule: 
meulière, f.;-mehr, n. bâtardeau 
de moulin, m.; -iverl, n. moulin; 
attirail, ou mécanisme de mou- 
lin, m. 
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Müsnuhen, n. petite tante, chère 
tante, f. 

Mübme, f. cousine, tante; fam. 
bonne, f. ue, f. 

Mulhſal, n. souci, m. peine, fati- 
Müblanı, a. pénible, fatigant. 

felig, a. pénible, fatigant; 

-feit, f. peine, f. 


— , f. peine, f. 
ätte, m. ttin, f. mulâtre, 
mi. ét f. 


Mülbe, f. jatte, f. bayuet, m; 


eine — koll, une jattée, [f, pl. 
TKüll, n. gravois, m. balarüures, 
Pillier, m. meunier, m.; -burfche, 
Qu. Kardon meoanler, Mm. 

Dilillerin, f. meunitre, f, [f. 
MRuitiplicatiön, 1. multiplication, 


Multipliclten, va. multiplier. 
Milton, m, molleton (dioffe), m. 
Miümie, Ÿ. momie, T. 

Pümme,f. bière de Brunswick,f. 

dinmaeln, va. müchonner. 

PMimmenfchang, m. Mummerel, £ 
momerlie, mascarade, f, 

Mimpelgard, Monbillard, 

Minden, Munich 

Mund, m: (pl. Wünber bouche, 
fi einen -voll,uns bouchée; einem 
den — flopfen, fermer la bouche 
à qn.; reinen — halten, garder le 
secret; reinen — (gehalten)! bou- 
che close! ben — halten, se taire; 
von der Hand in den — leben, vivre 
au jour le jour; Worte in den — 
legen, faire dire; den — BEIDEN; 
faire des grimaces;, -art, f. dia- 
lecte, idiome, m.: -attiid, a. 
provincial: -er Huébrud, provin- 
cialisme, m. 

Mündchen, n. petite bouche, f. 

Münbel, m. et f. pupille, m. et f.; 
-gelder, n. pl. deniers pupillaires, 
m. pl. [trouver bon, plaire. 
Münden, vn. être au goût deqn., 
Minden, vn. se décharger, se 
jeter dans ... 

MRunpifaul, a. qui ne desserre 
pas les donta; - , f. scorbut, 
m. aphthes (des enfants),m.pl.; 
-barmonita, f. guimbarde, f. 

Mündig, =. majeur; — fprecen, 
déclarer majeur, émanciper; 
„keit, f. majorité, f.; -[prechung, 
f. &mancipation, f. 

Munbiren, va. mettre au net, 

Muünb|tlemme, f. trisme, m.3 koch, 
m, cuisinier d’un prince, m. 

Mündlich, a. verbai, oral; — ‚adv. 
de bouche, de vive voix; -Peit, 
f. des Gertchtöverfahrens, procé- 
dure orale, f. 

Münb|loh,n.embouchure, f.;-Öffe 
nung, f. ouverture de la bouche, 
f.; -portion, f. ration, f.; -(ge}s 
recht maden, préparer ; rendre 
convenable à la bouche: -f@ent, 
m. échanson, m.; -femmel, . pain 
blanc, m.; -ftüd,n. embouchure, 
f. bocal (de trompette), m.; -todt, 
a. interdit; für — ertlären, inter- 
dire. [f. 

Wündung,f.embouchure,bouche, 

Mündlvorrath, m. provision de 
bouche, f.; -ierf, n. fam, ein gu- 





Mu 


tes — haben, avoir la langue bien 


affilde, cipale, f. 

Muni ftadt, f. le muni- 
Munitiöngjlaften, -mwagen, m. 
caisson, m, 


Müntleln, vo. fam. parier sourde- 
ment de ge.; man munfelt davon, 
on se le dit à l'oreille. fm. 

Münfter, n. cathédrale, f. dôme, 

Münter, a. éveillé; fig. alerte, 
gai, vif, allögre; bien portant ; 
— werden, se réveiller ; — maden, 
(réveiller; — ! int. alerte! allions! 
fett, f gaieté, vivacité, f. 

Münzjanıt, n. administration, ou 
chambre des monnaies, f.; -be 
amter, m. officier à la cour des 
monnaies,m.;-cabinet,n. cabinet 

mi médailles, m. 

ne, f. monnaie, f. espèces, 

f. pl.; fig. mit gleicher — bezahlen, 

payer en même monnaie; flin- 
ende —, argent comptant, m.; in 
Ingeuber — bezablen,payer comp- 

nt. . 


Münze, ou Dinze,f.(bot.) menthe, 
Münzen, va. monnayer, battre 
monnaie; fig. fam. es ift auf Etc 
gemüngt, c’est à vous qu'on en 
veut, cela vous regarde: -,n. 
monnayage, m. 
t, m. monnayeur, m. 
nz3lfuß, m. titre des monnaies; 
pied, m.; -gebalt, m. aloi, titre, 
fin, m.; -funde, f. numi ue, 
f.; -meifter, m. intendant de la 
monnaie, m.; -Ott, m. monnaie- 
rio,f.; -probirer, m. essayeur, m. 
-recht, n. droit de monnayage, 
m.; -janımlung, f. collection de 
médailles, f.; -ichrant, m. mé- 
daillier, m.; -forte, f. espèce, f.: 
-fortenzettel, m. bordereau (des 
spass), m.; pape m. ri 
poinçon, m.; - ung, £. fal- 
sification des eg bi- 
lonnement, m.;-Wardein, m. con- 
servateur de la monnaie: es 
sayeur, m.; -pefen, n. système 
monétaire, m.; administration 
des monnaies, f.; -yichen, n. dé- 
förent, m. 

Muräne, f. murène, f. 

Mixbe, a. tendre ; mou ; fräle; - 
machen, attondrir, amollir; fg. 
mater, rendre souple ; — erden, 
se mortifier. f. 

Mirbigteit, f. tendreté, friabilité. 

Mürmeln, va. et n. murmurer; 
bourdonner, gronder; -—, 2. 


ure, m. i 
Mürmeltbier, n. marmotte, f. ie 


Mürner, m. matou, m. 
Mürren, vn. murmurer, gronder, 
roguer ; -,n. murmures, m.pl. 
trié, a. grondeur, grogneur, 
müreltopt ard 
trilopf, m. grognard, gro 
deur, m.; -Püpfig, I. Märrifd. 
Mürten, Morat. 
Mü, n. marmelade, bouillie, f. 
Müfdel, f. coquillage, m.; co- 
quille; große —, conque; ebbarc 
—, moule, f.; -erde, f. falun, m; 
-förmig, a. otadv. en forme de 





Muſ 


coquille ; en coquillo; -lebre, f. 
conchyliologie, f.; -ichale, f. co- 
quille, conque, f.; -thier, n. (ani- 
mal) conchifère, m.; -wert, n. 
coquillage, m. rocaille, f. 
Müjelmann, m. musulman,mabo- 
métan, m. 
ni, a. musulman. 
Müjen|berg, m. Parnasse, Pinde, 
Hélicon, m.; -pferd, n. Pégase, 
m.; -john, m. élève d’Apollon; 
fig. étudiant, m. 
Muféum,n.(pl. Mujten)musse,m. 
Muitciren,vn.faire de la musique. 
Mũſicus, m. (pl. -ci) musicien, m. 
Mutit, f. musique, f. 
aRuftfélien, f. pl. (pièces de) mu- 
sique, f. (pl.); -bändler, m. mar- 
chaud de musique, m. 
Mufifälifh, a. musical, de mu- 
sique ; musicien. m. 
Muftlänt, Drüfller, m. musicien, 
Mujttjdirector, m. chef d’orche- 
stre, m.; -lehrer, m. maître, ou 
professeur de musique, ın.; 
-ftunbe, f. leçon de musique, f. 
Muflvlarbeit, f. mosaique, f.; 
-gold, n. or de mosaïque, m.; 
-aleret, f. peinture en mo- 
saïque, f. 
Mustätiapfel,m. pomme musquée, 
f.; -birne, f. muscadelle, f. 
Muéläte, f. muscade, f. [cat, m. 
Mustatéller, m. muscat, vin mus- 
Musléten|baum, m. muscadier, 
m.; -blüthe, f. macis, m. fleur du 
muscadier, f.; -nuf,f. noix mus- 


cade, f. 

Muskel, f. muscle, m, [laire. 

——97 a. musculeux ; muscu- 

DüéleliEraft, f. force musculaire, 
£.; -lehre, f. myologie, f. 

Muslite, f. fusil de munition, m.: 
-nfeuer, n. fou de mousqueterie, 
m.: - ‚f. balle de fusil, f.; 
-nichuß, m. coup de fusil, m. 

Mustetier, m. fuselier, m. 

Muß, n. nécessité absolue, f.; 
es if fein —, ce n’est pas absolu- 
ment nécessaire; das ift ein —, 
c'est un faire le faut. 

Müße, f. loisir, m. oisiveté, f.; 
mit =; à loisir, 

Muffeltn, m. mousseline, f. 

Müllen, vn. irr. falloir, être oon- 
traint, être forcé, devoir; man 
muß, il faut; id muß ausgeben, 
il faut quo je sorte, il me faut 
sortir; er müßte denn arm fein, à 
moins qu'il ne soit pauvre; —, 
n. nécessité, f. 

Müßeftunde, f. heure de loisir, f. 

MÜBig, a. oisif, désœuvré, in- 
occupé, oiseux ; + Stunden, hou- 
res de loisir, f, pl.; — geben, — 
fiten, être oisif, se croiser les 
bras; -gang, m. oisiveté, fai- 
néantise,f.;-gûnger,m. fainéant, 
désœuvré, paresseux, m. 

Mufliren, vn. mousser. 

ÆMuüfter, n. modèle, spécimen, ex- 
emple, exemplaire, dessin; 
échantillon, m. montre, f. ; -ans 
ftalt,f. établissement modèle, 
ou normal, m. ; -bild, n. modèle, 
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type, idéal, m.;-buch,n. échantil- 
lons, m. pl. ; livre classique, m. : 
-baft, a. exemplaire ; classique ; 
parfait ; (écol.) supérieur; -hafs 
tigkeit, f. perfection, f. ; -Larte, f. 
montre, carte d'échantillons, f. 

Müftern, va. passer en rovue; 
ne critiquer, examiner. 

Mufterifchriftfieler, m. auteur 
classique, m.; -fchule, f. éeole 
normaie, ou modèle, f. 

Müuͤſterung, f. rovue, f.; recense- 
ment, m. révision, f. 

Müfteriwert, n. ouvrage clas- 
sique , m.; zielchner, m. dessina- 
teur de modèles, m. 

Müth, m. courage, cœur, m.; 
— maden, encourager; — ein- 
flößen, inspirer du courage; ben 
— (bejuehmen, décourager; den 
— verlieren, perdre courage; es 
it mir übel ju -e, je me sens mal 
À mon aise; wie ift Ihnen zu -e? 
jupes vous ? gutes -e8 fein, 

tre de bonne humeur. 

Muthchen, n. fam. jein — an einem 
füblen, assouvir sa vengeauce| 
sur qn. 

Müthig, a. courageux ; vif, pétu- 
lant. [- maden, décourager. 

Mütblué, a. découragé, abattu ; 

Mütb|lofigteit, f. découragement, 
m.;-maßen, va. présumer, con- 
jecturer, soupgonner; -maßlich, 
a. probable, presumable; — adv. 
probablement , apparemment; 
-mafung, f. conjecture, pré- 
somption, f.; -voll, a. plein de 
courage ; -Wille, m. malice; fam. 
espièglerie, pétulance, f.; -ils 
lig, a. méchant, malicieux ; fam. 
—— » espiègle: (banque- 
route) frauduleuse: —, adv. à 
dessein, de pro délibéré. 

Mütter ’ f. (pl. tter) mère , T. 3 
-brubet, m. oncle maternel, m. 

n, n. petite mère; bonne 
vieille, f. 

Mütter|füllen, n. pouliche, f.; 

ot id, n. image de la Ste. 

ierge, f.; -bers, n. fig. cœur 
maternel, cœur de mère, m.; 
-talb, n. veau femelle, m.; 
tive, f. église-mère, f.; -Lorn, 
n, ergot, blé cornu, m.; -fraut, 
n. matricaire, f.; -[amm, n. 
agneau femelle, m.; -land, n. 
métropole, f. ; -leib, m. von «can, 
dès sa (ma etc.) naissance. 

Mutterlich a. maternel; -keit, f. 
sentiment maternel, m. 

Mütter|liebe,, f. amour maternel, 
m. ; -[08, a. sans mère; -nlal, n. 
envie, f.; -mord, m. matrivide 
m.;- der, m. -mörberin, f 
matricide, m. et f.; -piernig, m. 
argent mignon, m.; -ufirb,n. 
avale, f.;-ichaf, n. brebis fe- 

melle, f.: -jaft, f. muternité, 

f.; -f$006 , m. sein de |s mire, 

- wein, n. truie, laie, f.; 

-fcowefter, f. tante mntornolle, 

£.; -feelenallein, adv. fam. tout 

seul, abandonné de tout le! 
monde; -jübnen, n. enfant. 


Na 


gâté, m. ; -fprace, f. langue ma- 
ternelle, f. ; -ftadt, f. métropole, 
f. ; -ftelle, f. — vertreten, tenir lieu 
de mère; -tfeil, n. patrimoine 
maternel, m. ; -wis,m.bonsens, 
esprit naturel, m. 

Müße, f. casquette, f. bonnet, m. 

Miirenimacher, m. fabricant de 
Casquettes : bonnetier, m.; 


-(hirm, m. wisiöre (de cas 
quetts}, 1. 

Mürtibe, f. myrie, m. 

Mülien, a. ln Mysle, töre, m. 
Miitirium, n. (pl. -iterien) mys- 
Miuiticiämud, m. mysticisme, m. 


Muitinciren, va. mystifier. 
bitifer, m. mystiqus, m. 

Müitiicdh, a. mratique. 

Mürtbe, f. Vtütbud, m. mythe, m. 

a, mythologique. 

Murilne, Mriilöne, 


N. 


Ytäbe, f. moyeu, m. 

bel, m. nombril; (an.) ombi- 
lic, m.; -binde, f. bandage om- 
bilical, m.; -bruh, m. hernie 
ombilicale, f.; -förmig, a. om- 
biliqué ; prend, f. région om- 
bilicale, f.; -fdnur, f. cordon 
ombilical, m. . 

Näbob, m. Nabab, m. 

Näch, prp. et adv. à, au, en, de, 
après, d'après, selon, suivant, 
vers, sur; — und —, peu à peu; 
— gerade, À la fin ; dem Ramen —, 
de nom; — der Ratur, d'après 
nature; er richtet fih — mir, il se 
règle sur mol; — der Elle verfau- 
fu, vendre à l’aune; — Roten 

ngen, chanter sur la note; — 

etw. fragen, demander qc.; — 
mie vor, après comme avant; 
toujours de même; binten —, 
après, derrière, à la suite. 

Näch lachtung,ſ. règle, conformité, 

f,.; zur —, pour s’y conformer; 

-üffen, va. contrefaire, singer ; 

üffer, m. imitateur ridicule, m.: 

-äffung,, f. imitation ridicule, 

singerie, f.; -ahmbar, a. imi- 

table : -abmen, va. imiter (qn., 

einem); -abmer, m. imitateur, 

m.; -abmerin, f. imitatrice, f. ; 

-ahmung, f. imitation, f.; -abs 
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nat a a. digne d'être 
imité ; -arbeiten , vn. travailler 
anrèe mn nutre: rattreper Je 
vamps perdu; -arten, vo. einem 
— tenir de gs., ressembler à 
qu. : -artung, 1. ressemblance, f. 
Hüibonr, m. voisin, m. 
Hdbharhaué, n. maison vuisine,f. 
Näbbarin, & volsine, À 
Rübbarlanb, n. paya voisin, m 
Naͤchbarlich, a. etadr, an voisln, 
da volsin, 
Naͤchbar ſchaft f; roisinage,, m.; 
-öleute, pl. volsine, m. pl, ; -ftaat, 


mi. diat voisin, m, ; -Tabt, f rille 
voisine, f. 


Nach 


ad |bedingen , va. irr. stipuler 

additionnellement; -bericht, m. 
postscriptum, m.; -beflern, va. 
réparer, refaire; -befferung,f. ré- 
paration, f. raccommodage, m. ; 
-beftellen, va. commander après; 
-beten , va. redire machinale- 
ment ; -beter, m. celui qui ne fait 
que répéter ce qu'un autre a 
dit; écho, m.; -besablen, va. 
payer lo reste: -bi va. 00- 
pier ; -bildung, f. imitation, eo- 
pie, f. ; -bleiben, vn. irr. demeu- 
rer en chemin, rester; {in der 
Schule, être de retenue ; -blifen, 
vn, suivre qn. des yeux: -brins 
gen, va. irr. apporter plus tard; 
porter qe. à qn.; (etw. Berlore 
nes) rapporter; -buchftabiren, 
va. répéter ce qu'un autre a épe- 
lé ; -cur, f. seconde cure, f. ; -dbas 
tiren, va. postdater. 

Nachdem, conj. après que, sui- 
vant que, à mesure que; — er 
gefungen batte, entfernte er fit, 
après avoir chanté, il s’en alla; 
— er gefungen batte, entfernte id 
mit, après qu'il eut chanté, je 
m'en allai; je -, selon que; -, 
adv. après cela, après, ensuite, 

Radhenten ‚vn. irr. über etw. —, 
méditer qe., réfléchir Agc., faire 
des réflexions, ou ruminer sur 
qc.; -, n. réflexion, méditation, 
f.; -dentend, a. méditatif, pensif; 
-dentlid), a. méditatif, réfléchi ; 
-drud, m. contrefaction, contre- 
façon; édition contrefaite, f.; 
fig. poids, m. énergie, emphase, 
f.; -bruden, va. contrefaire (un 
livre); -drüden, vn. pousser, ou 
presser après; -Druder,m.contre 
facteur, m.; -brüŒlid), a. fort, 
énergique, emphatique ; —, adv, 


fortement, énergiquement, em- 
hatiquement ; -Drüdlichkett , f. 
nergie, vigueur, force, f.; 


-drudsvoll, a. énergique, vigou- 
reux; -dunteln. vn. (peint.) se 
rembrunir; -eiferer, m. émule, 
émulateur, m.; -eifern, vn. avoir 
de l'émulation, tächer d'égaler 
qn.; -tiferung, f. émulation, f.; 
-tilen, vn. einem —, poursuivre 
qn., courir après qn. 

Nacheinander, adv. do suite, l’un 
après l’autre. 

Nächlempfinden, va. irr. éprouver 
les mêmes sensations qu’un au- 
tre; sentir après; ressentir; 
-empfindung, f. ressentiment, in. 

n, m. nacelle, barque, f. 

Nächlernte, f. arrière-moisson, 
f.; erzählen, va. raconter ce 
qu'on a entendu, raconter à l’ex- 
emple de qn.;-effen , n. dessert, 
m.;-fahren, vn. suivre (qn., el. 
nem) en voiture ; -fallen, vn.irr. 
tomber après; -feier, f. seconde 
fête, f.; -feiern, va. célébrer 
plus tard; -fliegen, vn. einem —, 
suivre qn. au vol; -folge, f. suc- 
cession ; fig. imitation, f. 3 -fols 
gen, vn. einem -, suivre qu., 
succéder à qn.; -folgen?, a. aui- 


560 


vant; subséquent ; -folger, m. 
successeur, m. ;-fordern, va. de- 
mander en sus; -forderung, f. 
demande ultérieure, demande 
en sus, f.; -formen, va. copier 
un modèle; -forfchen, vn. s’en- 
quérir de qc.; faire des recher- 
ches; -foritung, f. recherche, 
perquisition ;enquéte, f. ; -frage, 
f. recherche, demande, f.; — 
halten, faire des recherches; ed 
{ft feine — nach biefer Böaare, cette 
marchandise n’est pas deman- 
dee; -fragen, vn. demander, 
s'informer, s'enquérir (de qe. 
nad etw.); -froft, m. geléo tar- 
dive, f.; -füllen, va. remplir; 
-füllung , f. remplissage, m.; 
-geben , va. irr. donner encore; 
-, vn. se relâcher; fig. céder, 
fléchir, condescendre; einem 
nidts — in, ne pas céder à qn. 
en; ben Wünfchen jemandes —, se 
rendre aux désirs deqn.; —,n. 
déférence, f.; -gebend, a. condes- 
cendant, déférant ; eboren, =. 
posthume ; puîné: ot, n. en- 
chère, surenchère, f. : -geburt, f. 
arrière-faix, ın.; -gefüh ‚n.res- 
sentiment, m.; -geben, vn. irr. 
suivre qn. ; poursuivre qn.; fei- 
nen Geihäften -, vaquer à ses 
affaires; dem Vergnügen —, se 
livrer aux plaisirs: meine Uhr 
geht nat, ma montre retarde ; 
menn es mir nacginge, si l'on se 
réglait sur ma volonté. 
Nächgehende, adv. puis, après. 
Jtadigemadt, a. factice ; imité, 
contrefait; ee n, dessert, 
m.;-gefhymad, m. arrière-goût ; 
fig. déboire, m. ;-giebig, à. sou- 
ple, flexible; condescendant; 
-giebigleit, f. souplesse, condes- 
cendance, f.;-giefen, va. ajou- 
ter en versant; copier, imiter 
(en jetant en moule); -graben, 
vn. fouiller pour chercher; 
-grabung, f. fouilles, f. pl. ; , 
bein, va. raffiner sur qe, (einer 
Gade); -ball, m. écho, reten- 
tissement, m.; -ballen, va. ot n. 
résonner, retentir ; -balten, vn. 
durer (longtemps); —, va. ré- 
parer; reprendre (une leçon): 
-baltig, a. qui est de durée; -hals 
tigkeit, f. durée, f. ; -bängen, vn. 
irr. fig. einer Sache —, se livrer, 
ou s’adonner à qe.; -balifetunft, 
f. retour, m.; «helfen, vn. irr. 
aider à avancer: retoucher, 
corriger (un travail). 


EE , adv. après, ensuite. 
Nächſherbſt, m. arrière-saison, f; 
Er g, «. postérieur, suivant: 
-bieb, m.(escr.) riposte, f.; -bolen, 
va. aller reprendre : fig. répa- 
rer; -bülfe, f. secours (m.), aide 
(qu’on donne ensuite), f.; -but, 
f. arrière-garde, f.; -jagen, vn. 
poursuivre ; fig. pourchasser; 
-flang, m. résonnement, écho, 
m.; fig. réminiscence, f.; -Yiets 
tern, vn. grimper après: -flins 
gen, vn. irr. résonner, retentir; 





Nach 


-lomme, m. descendant, m.; 
-fommen, vn. irr. suivre, ou re- 
joindre (qn., einem); observer, 
exécuter (qc., einer Sache); s'ac- 
quiiter (de qe. einer Sache); -fom: 
menfchaft, f. postérité, descen- 
dance, f.; -fömmling, m.rejeton, 
descendant, m.; -fünnen, vn. irr. 
ouvoir suivre. 

Nächlaß, m. succession, f. héri- 
tage, m.; um — bitten, demander 
une rémission. 

Jädbliaffen, va. et n. irr. lâcher, 
relâcher; ig. relächer, rabatire; 
su relâcher, se débander; dis- 
continuer, diminuer; der Bin 
laͤßt nach, le vent s’abat;; jein Œ: 
fer läßt nah, son sèle se refroi- 
dit; der Schmerz läßt nach, la dou- 
leur se calme; am ®Breije —, di- 
— — u prix; 
g. a. négligent, nonchalant; 
là gtit, f, négligence, non- 
chalance, f.; -laufen, vn. irr. 
courir après: suivre (qn., einem); 
-Icben, vn. fig. suivre qe., se 
conformer à qc.; -legen, va. ajou- 
ter; -lefe, f. glanage, m. glanure, 
f.; -Iefen, va. irr. glaner, gra- 
piller; suivre en lisant; lire {ce 
qu'un autre a lu) ; -Iefer, m. gla- 
neur, m.; -leferin, f. glaneuse, 
f.; -liefern, va. compléter (une 
fouraiture); -lieferung, f. com- 
plöment de fourniture, m.; -m® 
en, va. imiter: contrefaire, 
copier; -mahd, f. second fau- 
chage, m.; -malen, va. peindre 
à la manière de qn.; copier; 
-malig, a. suivant, postérieur. 

Näbmals, adv. puis, après, en- 
— depuis, dans la suite, plus 
tard. 

Hp mariurten ‚ vn. marcher 
aprés ; -meflen, va. irr. remesu- 

rer, vérifier; -mittag, m. après- 

midi, f.; -mittägig, a. d'après- 


midi. 

Nächmittage, adv. aprés - midi, 
dans ee dinde; & ‚m. 

prédicatcur de l’aprös-dinde,m,; 


-predigt, f. sermon de lL'aprés- 
dinde, m.; -{dläfen, n. sieste, 
méridienne, f.; -jeit, f. temps de 


l'après-dînée, m. 

Näch muſſen, vn. être obligé de 
suivre (qn., einem) ; -nahme, £ 
(com.) remboursement, m.:-net; 
men, va. irr. (com.) se remboar- 
ser, ou se prévaloir de ses frais 
sur qn.; -pfeifen, va. ct n. irr. 
sifller après qn.; répéter, ou imi 
ter en sifllent ; -pfufchen, va. et 
n. copier trös-mal; -räumen, va 
ranger ce qu’un autre laisse en 
désordre; -reihnen, va. recomp 
ter, examiner un compte : -rtùx, 
f. médisance, calomnie, f. pro 
pos malveillants, m. pl. ; in üble 
— bringen, perdre de réputation; 
compromettre: -reden, va. re 
dire; Böfes —, medire (de qn, 
einem); -reifen, vn. suivre (qu: 
einem) en voyageant; -reiten, vn. 
irr. suivre, ou poursuivre qu. à 
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cheval; -rennen, vn.irr. courir faire (qn., einem); -[prechen, va. Nächtelang 
\ 


après an. irr. répéter les paroles de qn.: 


Rad 


adv. (pendant) des 
nuits entidres. 


chricht, f. avis, avertissement, | -jprengen, vn. poursuivre qn. à Jidtleifen, n. fam. souper, sou- 


m.; nouvelle, f.; — geben, donner, toute bride; -jpringen, vn. irr. 


4 


avis; — von einem haben, avoir, sauter après qn., suivre (qn., 


des nouvelles de qn. ; geben Sie einem) avoc vitesse ; -[püren, vn. 
mir balb —, donnes-moi bientôt einem Thiere —, quêter une bête; 
de vos nouvelles. fig. einer Sache —, rechercher qc., 
Nächrichter, m. exécuteur des, suivre les traces de qc.; —, n. 
hautes-œuvres, m. -fpürung,f. quête: Ag. recherche, 
Nächrichtlich, adv. pour avis, pour | perquisition, f. 
donner avis. ac ‚adv.tout près, tout proche, 
Näch ruf, m. udieux (A un mort), dernièrement; —, prp. — Gott, 
m. pli.;-rufen, va.irr.crier après! après Dieu. [après ; outre cela. 
qn.; -tuÿm, m. renommée, f.|Yidftbèm, adv. immédiatement 
renom, m.; -rühmen, va. dire à | Wächfte (der, die, das), a. le, la plus 
la louange de qn.; -fagen, va.| proche, prochain; — Woche, la 
redire, racontersur la foi deqn.;| semaine prochaine; der — Weg, 
Bôjes —, dire du mal; ;umftubme | le chemin le plus court; mein rt 
—, dire à l'éloge de qn.; -fag, m. | Verwandter, mon plus proche pa- 
seconde partis d’une phrase, f.;| rent; der — nat mir, le premier 
conséquent, m. conclusion, f.;! après moi; -r Tage, dans peu, 
-fhauen, vn. einem —, suivre qn.| sous peu, bientôt ; bei «r @elegen- 
des yeux; -j@ifen, va. envoyer | heit, À ln première occasion; —, 
après qn.; envoyer plus tard;| m, prochain, m.; mit -m, pro- 
-j@iefen, vn. ot a. irr. tirer| chainement; das —, ce qui est 
après; parfaire une somme, | le plus près. 
ajouter; -f@iffen, vn. naviguer Nã Bey Te: irr. avoir place 
après, faire voile après; -[lag,| après; -b, ci-après; -bes, ce qui 
m. (mus.) note de complément,| suit; «der Gap, le passage sui- 
F.; -j@lagen, va. irr. consulter | vant; fig. le céder à qn. en qc.; 
un livre, chercher un mot dans, | -ftellen, va. mettre, ou poser 
feuilleter; ressembler à qn.;| après; eine Uhr —, retarder une 
-fchleihen, vn. irr. einem —, sui-' montre; —, vn. fig. einem —, 
vre qn. furtivement; -jhlendern, | tendre des piéges, dresser dos 
vn. suivre à pas lents: AE NÉ embâches à qn.; -ftellung, f. 
pen, va. traîner après ; -fhlüfiel, | poursuite, ombüche,f. piége, m. 
in. fausse-clef, double-clef, f. ; : Ja 
-ichreiben, va. irr. copier, écrire | 


* 


chain, m. 


pé, m.; -eule, f. hibou, m. chou- 
ette, f.; -falter, m. phalène, f.; 
-froft, m. gelée do nuit, f.; -gt 
iitr, n pot de chambre, m.; 
-geipenft,n. fantôme de nuit, ın.; 
-gleube, f. équinoxe, m.; -baube, 
f. bonnet de nuit, m.; dormeuse, 
f. [tu ge, détriment, m. 
Nächtheil, m. préjudice, ddsavan- 


Ytächtheilig. a. préjudiciable, dés- 


avantageux, défuvorable; -leit, 
f. préjudice, désavantage, m. 


Nachtlhemd, n. chemise de nuit, 


f.; -berberge, f. couchée, f. gîte, 
(imiter. 


m. 
ah ‚va. irr. contrefaire, 
Ra 

—— m. chant du rossignol, m. 


tigall, f. rossignol, m.; -ens 


t{b, m. dessert, m. 


Naͤcht ade, f. camisole de nuit, 


f£.; -teid, n. déshabillé, m.; 
-lager, n. couchée, f. gîte, m.; 
-[amye, f. lampe de veille, veil- 
leuse, f. 

Räptlie, a. nocturne; de nuit; 
bei -er Belle, pendant ia nuit. 
Naͤcht licht, n. chandelle, ou bou- 
gie de veille, f.; -luft, f. frai- 
cheur de la nuit, f.; -mabl, n. 
souper, m.; sainte cöne; com- 
munion (des catholiques), f.; 
-mette, f. nocturne, m.; -mufif, 
f. sérénude, f.; -müße, f. bonnet 
de nuit, m. ftir. 


Achftenliebe, f. amour du pro- | Nächtönen, vn. résonner, reten- 


Raͤchtquartier, |. Nachtlager. 


sous la dictée de qn.; -[chreiber, ı Nächftene, adv. au premier jour ; | ächtrab, m. urrière-garde, f. 


m. copiste, m.; -fchreien, vn.irr.' au plus tôt, dans peu, sous peu, 
crier après gn.; -ichrift, f. post- | très-prorhainement. 
scriptum, m.; -jchur, f. seconde | Nächliteuer, f. surtaxe, f. taillon, 


tonte, f.; -[hHuß, m. nouveau! m.; -fleuern, va. payer la sur- 
versement, m.; -fétten, va. ver-| taxe, payer le taillon. 
ser davantage; -fimaten, va. | Igend, a. suivant. 





redire, répéter; -ſchwimmen, vn. : Nãchlſtich m. oontre-fagon (d'une 
irr. einem —, suivre qn. la: gravure), gravure contrefaite, 
nage; “fegeln, vn. faire voile] copie, f.; -ftoppeln, vn. glaner, 
après un autre vaisseau ;-jeben,| grapiller; -ft0fen, vn. irr. pous- 
vn. et a.irr. einem - , suivre qn.| ser une seconde botte; -ftreben, 
des yeux; etw. —, faire la révi-| vn. tendre à qe., aspirer à gc.; 
sion de qc.; fig. avoir de l!’indul-; ambitionner qc.; eiuem —, s’ef- 
gence pour qn.; eine Dehnung -, forcer à l’exemple de qn.; —, 0. 
examiner un compto; —,n. ré-| effort, ın. recherche, f.; -flürs 
vision, f.; fig. bas — baben, être) gen, vn. tomber précipitamment 
frustré dans ses espérances : | après; suivre avec précipita- 
-fenben, va. irr. f. Nacfebiden ;| tion; -juchen, vn. et a. faire des 
-jegen, va. ınettre après ; dépré-| perquisitions ; requérir, recher- 
cier ; faire moins de cas de ...;| cher, domander, solliciter (qc., 
poursuivre qu.; -jegung, f. dé-| um etw.); -fuung, f. revue, 
préciation ; poursuite, f.; -ficht, | recherche; demande, sollicita- 
t. indulgence, f.; délai, repit, | tion, f. 

nmı.; — baben mit, avoir de l’in- | Jtédt, f. (pl. Nächte) nuit, f.; qute 
dulgence pour; -fichtig, a. indul-| —! bonsoir! (bonne nuit Î) bet 
gent; —,adv. avec indulgence;| —, de nuit; Tag und -, nuit et 
-fichtevoNl, a. ploin d’induigence; | jour; es wird —, ilse fait nuit; 
-finten, vn.irr. s’dcrouler apres; |; es ift —, il fait nuit; über —, pen- 
-finnen, vn. irr. méditer, röver, . dant la nuit; über — bleiben, pas- 
réfléchir ; —,n. méditation, ré- | ser la nuit; bei — und Rebel, à la 
flexion, f. ; -fommer, m. été St.| favour de la nuit; einen Ouiben 
Denis, été St. Martin, m.: -fbäs| fürdie -, un florin par nuitée: 








13 
: 


Jäditrachten, vn. aspirer à …, 
rétendre ...; dresser des um- 
büches ; dem leben —, attenter à 
la vie; -trag, m. fig. payement 
d’un reste; supplément, m.; 
-tragen, va. irrt. porter après; 
fig. einem etw.—, la garder (belle 
ou bonne) à qn.; -träglih, a. 
supplétoire ; par suite; encore; 
-treten, vn. irr. marcher après 
qn.; fg. imiter (qn., einem). 
Nächtriegel, m. pêne intérieur, m. 
Nachts, adv.de nuit, nuitamment, 
endant la nuit. 


Näacht ſchatten. m. morelle, f.; 


-[hwärmer, m, coureur de nuit, 
m.; -[chwärmerei, f. courses noc- 
nes, f. pl.; -ftändchen, n. séré- 
ade, f.; -ftubl, m. chaise per- 
cée, selle, f.; -topf, m. pot de 
chambre, m.; -wacde, f. veille. 
veillée, f.; -wächter, m. garde de 
nuit, m.; -wanımd, n. caimisole 
de nuit, f.; -wandler, in. -1VAnD: 
lerin, f. somnumbule, m. et f.; 
-1eit, f. temps de la nuit, m.; bc: 
- , pendant In nuit, de nuit. 
YWikh|mwachien, vn. irr. repousser ; 
jid) -wagen, w. pr. oser suivre; 
“Mögen, vu. irrt. repeser, véri- 
fer; -ardin, va irr. laver 
“prés, Jarer de nouveau: -ydebe, 


ben, vn. épier (qe., einer Sache); zu — eflen, souper; -arbeit, f.| 7. douicurs après l’enfantement, 
-jpiel, n. (tht.) épiloguse, m.;' veilles, f. pl. élucubration, ſ.; f. pl.; As: suite(s) d'un mal, f. 
-ivein, 


farce, f.; -fpotten, vn. contre-' -arbeiter, m, vidangeur, m. 
Mole, Dict. de poche. II. 


| 


(pl.); m.vin de pressuragt, 


36 





Rad 


ın.; -Weinen ‘vn. pleurer la mort 
de qn.; -weid, m. f. Radwelfung ; | 
- en, va. irr. montrer, faire 
voir ; prouver; einen - ‚indiquer 
gn.; einem —, montrer qn. (du 
doigt); -Weifung, f. renvoi, m.; 
— einer Gtelle, citation, alléga- 
tion d’un passage; indication, 
preuve, f.; -6jeichen, n. signe de 
renvoi, m.; -Welt, f. postérité, f.; 
-werfen, va. irr. jeter après; 
-wiegen, f. Nachwaͤgen; -winter, 
m. hiver tardif, second hiver, 
m.; -Witfen, vu. opérer plus tard; 
-wollen, vn. irr. vouloir suivre 
(qn., einem); wuchs, m. recru, 
ın. revenue; fig. jeunesse, jeune 
génération, f.; -jahlen, va. payer 
le restant; -;ählen, va. vérifier 
(un compte); „jeblung, f. verse- 
ment compid re, m.; -jeichnen, 
va. dessiner d’après un modèle, 
copier; calquer; zeichnung, f. 
copie, f.; caique, m.; -jiehen, va. 
irr.entraîner;-,vn.suivre(qn., 
einem); -jug, m. suite, f.train, m.; 
(mil.) arriöre-garde, £.; -zügler, 
m. marsudeur, m. 
Méden, m. nuque, f.; einem auf bem 
- ein, être aux, ou sur les trous- 


ses de qn. 
Nädend, Naͤckt, a. et adv. nu|Jt 


(aussi Äig.); -beit, f. nudité, f. 
Nädel, (.ıRäb-)—, aiguille: ( Gted.) 
— , épingle, f.; fig. mie auf 
être sur des épines; -arbett, f. 
ouvrage fait À l'aiguille, m.; 
-bücdhfe, f. étui à épingles, ou à 
aiguilles, m.; -geld, n. épingles, 
£. pl nts, m, pl; “po, n. ar- 
bres à feuilles aciculaires ; sa- 
pins, m. pl.; -liffen, n. pelote, f. 
peloton, m.; -f(n)opf, m. tête 
d'épingle, f.; -Ööhr, n. trou d’ai- 
guille, chas, m.; -{pite, f. pointe 
d’ane aiguille, ou d’une épingle, 
£.; -ftit, m. point d’aiguille, ou 
d'épingie, m., piqûre, f. 
Nädler, m. aiguillier, épinglier, 
m.; waare, f. —— f. 
Deägel, m, (pl. el) ongle (des 
doigts et des pieds); clou, m.; 
EL —, cheville, f.; fig. etro. 
an ben- hängen, abandonner qe. 


en figen, | 
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tag 


en, va. et n. ronger. 


Nägend, a. rongeur, 
m 


fig. cuisant, ; 
Näger, m. Nägetbier, n. rongeur, 
Nähe, a. et adv. (Comp. näher, sup. 
nähft) proche de ..., près de von; 
attenant &...; ganz —, tout près, 
tout contigu ; eb geht mir jebr —, 
cela me touche de près; — (nä- 
ber) fommen, approcher ; einem zu 
nahe treren, offenser qn.; — liegen, 
être près; fig. être facile à voir; 
einem etw. — legen, donner à en- 
tendre à qn.; die näheren Um- 
fläude, bas Nähere, les détails, m. 
pl; bei näberer Betrachtung, en y 
regardant de plus près; ſich näher 
mit etw. befannt maden, mieux 
étudier qc.; näher mit einem be. 
fannt werden, faire plus parti- 
culiörement la connaissance de 


n. 
Nähe, f. proximité, f. voisinage, 
m.; gan In der —, tont près d'ici; 


in ber — beiradhten, sxaminer de 
rÈs. 

Hänen, vo. et ih —, vw, pr. ap- 
procher, s'approcher (de qn., 
einem). [dre en linge. 

Stäben, vn: coudre: weiß —, cou- 


StäherıT, ſ. Näbterel. 


aberi, vu. approcher; fé _,Y. 
r, s'approcher (de qn., einem). 
al: rung, f. approche; approxi- 
niatlon, Le 
tabl, adr. à peu près. 
Nänllältiben, n. cnansette de cou- 


turlöre, f; -Hffén, n. carreau, 
coussin à coudre, m.; -nadel, f. 
aiguille (à coudre), f.; -rapmen, 
m. métier, châssis, m. 

Nähren, va. et n. nourrir, ali- 
menter, entretenir (aussi fig.); 
fit —, v. pr. se nourrir: gagner 
sa vie. 

Jtäbrenb, à. nutritif, alimenteux. 

Näãhrhaft, a. nourrissant, alimen- 
teux, substantiel, nutritif ; -ig» 
keit, f.qualité de ce qui estnour- 
rissant, f. 

Räpeltos, a. peu nourrissant; fig. 
stérile, difficile; -Iofigkeit, f. 
temps difficile(s), m. (pl.); man- 

ue de ressources, m. 


den — auf ben Kopf treffen, frapper | Käbhrftand, m. classe-ouvrière, ou 


juste; Sie haben den — auf den 
opf gern vous y êtes ; der — 
zum ©arge, la cause de la mort; 
-bobret, m. foret, vilebrequin, 
nn. [quette, f. 
Nägelchen. n. petit clou, m.; bro- 
Ytägelein, n. girofie, clou de gi- 
Veägelifef, =. oloud; niet: und 
a. cloud; niet- und —, 
di I à fer et à clou; -ges 
jhroütr, n. panaris, m.; -kopf, m. 
ête d’un clou, f.; -fram, m. clou- 
terie, f.; -fuppe, f. ſ. Ra elkopf. 
Nägeln, va. clouer, attacher avec 
des clous. 


Nägellneu, a. fam. tout (battant) | 


roductive, f. 

Nahrung, f. nourriture, f, all- 
ment, m.; — ſuchen, chercher de 
quoi gagner sa vie; — geben, ali- 
menter; -8[08, a. pauvre, peu 
lucratif: -8lofloteit, f. Rabrlofig- 
keit; -Smittel n. aliment, m. nour- 


Raï 


Naiv, a. naïf; ingénu. 

Naïvetät, f. naïveté, f. 

Jtajäbde, f. naiade, f. 

Ytäme, m. nom, ın.; fig. réputa- 
tion, renommée, f. renom, m.; 
in meinem -r, en mon nom: de ma 
part; unter bem-n, sous le 
texte; dem -n nach, de noun; jeinen 
-n bergeben, prêter son nom; in 
Oottes -n ! soit! au nom de Dieu! 
à la bonne heure! im ⸗n des A 
nigé, de par le roi. 

Jlämenigedicht, n. acrostiche, m; 
-108, a. anonyme; fig. inexpri- 
mable ; -regifter, n. liste, nomen- 
clature, f. [du nom. 

Ytämene, adv. nommé, de nom, 

Nämengifef, n. -tag, m. fête, f.; 
-unteri rift, f. signature, f:; 
-vetter, m. homonyme, m.; -jug 
m. chiffre, monogramme; ps- 
rafe, m. griffe, f. 

Nämentlih, a. etadv. nominal; 
nommément; surtout; — aufrufen, 
dénommer. clature, f. 

Nämenverzeichniß,n. liste, nomen- 

Jtämbaft, a. et adv. considérable; 
renommé: — maden, nommer. 

Dm IIS, adv. c’est-à-dire, (à)ss- 

° 


voir. 

Nãämliche (der, die, das), a. le, la 
même ; das — , la même chose. 
Ntäpf, m. (pl. Räpfe) écuelle, ter- 
rine, jatte, f.; ein — voll, une 

attde, 

n, n, petite écuelle, f. 
Ytépbtba, f. naphthe, m. et f. 
Narbe, f. cicatrice, balafre, f. 
Naͤrben, vn. et fi —, v. pr. se 

cicatriser; —, va, das Leder -, 

g Déc le cuir. a F 

rbig, a. cicatrisé, marqué, bs- 

re m. Narcisse, m. 

Ntärde, £. nard, m. 

Narkoͤtiſch, a. narcotique. 

Närr, m. fou, bouffon, sot, m; 
einen zum -en haben, se moquer de 
qn., berner qn.; den »en an eh. 
nefrefien haben, être fou de qe. 

Rärrchen, n. petit fou, badin, m. 

Naͤrren, va. se moquer (de qu, 
einen), mystifler qn. 

Ytärren|baft, a. fou, badin; -baué, 
n. höpital des fous, m, petites 
maisons, f. pl.; -jade, f. habit 
d’arlequin, m ; -fappe, f. bonnet 
de fou, m.; marotte, f.; -liebe, f. 
fol amour, m.; -8poffe, f. folie. 
sottise, arlequinade; bouffon- 
nerie, f; nl! int. chansons que 
tout reln! if. 

arreter, Närrbeit, T. folle, so£tlise 


riture, f.; -6faft, m. suc nourri- | Nlürrin, f. folle, sotte, f. 

cier, ın.; -8jorge, f. soin dela vie, | 'Wirriich, a. fou, fol, uxtraraganı 
ın.; -$ftoff, m. substance alimen- | fum pinisant, dröle, bouffon. 
taire, f.; -Siweig, m. branche | Wärimul, ın, narvel, m, 
d’industrie, f. staırzifle, f, narcisss, m, 


RAD feide, f. soie — £.; -Runde, | Näächen, n. petit nes, m. 


eçon de couture, f. [suture,f, 
t, f. (pl. Räbte) couture: (an.) 
tereT, f. couture, f. point, m. 


R 
N 


neuf; -probe, f. rubis sur l’ongle, Nähbterin, f. couturière, f, 


m.; -fmied, m. cloutier, m.; 
-[chmiete, -Ihhmiedsarbeit, f. clou- 
terie, f. 


NRäpzeug, n. attirail de couturière; 


nécessaire, étui à coudre; ou- | Mälihıhaft, n 
: vrage (de couture), m, 








Näſchen, vn. golter par friandise, 


étre frland:; —, n, Trlandies, T, 
MHälcher, ın, friand, m. 
| Hifcherel, f. friandises, € 
Milcberin, € frlande, f. 


friand; -iüßeit, 1 


frisndise, € 





Naj 


Le de tante comm: 


une chatte; -maul,n. gourmand, 
friand, m.; -werf, n. friandises, 


f. pl. 
tab, f. nes, m.; die — bintet ibm, 
il saigne du nes; durch die — reden, 
parier du nes, nasiller ; bie— hoc 
tragen, lever la crête; ber — nad 
gehen, aller tout droit devant soi; 
mit einer langen — abziehen, avoir 
un pied de nes; eine — aufheften 
ou drehen, faire accroire qc. à 
qn.; unter die — reiben, reprocher ; 
eine — befommen, recevoir un sa- 
von; einem bie Thür vor der — zu⸗ 
machen, fermer la porte au nes 
à qu.; einem etw. vor Der — weg- 
nebmen, enlever gc. au nes de 
qn.; bei der — herumfüßren, mener 
r le nes. 
stäfeln, vn. nasiller, nasillonner. 
Räten|bein, n. vomer, m.; -bluten, 
n. saignement du nes, m.; — bu- 
ben, saigner du nez; -flügel, m. 
aile du nes, fs de 2. ul- 
cère au nes, m.;- ble, f. cavité 
du nez, fosse nasale, f.; -laut, 
m. son nasal, m.; -loch,n. narine 
(des hommes), f.; nasoau (des 
animaux),m.; -fpise, f. bout du 
nes, m.;- ‚m.chiquenaude, 
£.; -ton, m. son nasal, m. 


Yäfelrümpfen, n. ricanement, m.;| 9 


I 
| 


| 





, 
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Natür inung, f. phénomène, 
m.; We m, At aline: phy- 


sicien, m.; -gabe, f. don naturel, 
m.; -genäß, a. conforme à lane- 
ture ; -geichichte, f. histoire natu- 
relle,f.;-geieg,n.loi dela nature, 
loi naturelle, f.; -getreu, a. d’a- 
près nature ; -funde, f. connais- 
sance des choses naturelles, f.; 
-tunbiger, m. physicien, nature- 
liste, m.; -lebre, f. physique, f. 
Natürlich, a. naturel; physique ; 
naïf; dies gebt nicht —, ou mit -en 
Dingen zu, cela n’est pas (dans 
l’ordre) naturel, c'est do la sor- 
cellerie; -feit, f. naïveté, in- 
génuité, f.; (eines angeblichen un. 
ders) naturalisme, m. 
Natürjmenfch, m. homme dans 
l’état de nature, m.; ⸗recht, n. 
droit naturel, m.; -teich, n. règne 
de ia nature, m.; -feltenbeit, f. 
curiosité, rareté, f.; -[piel, n. jeu 
de la nature, m.; -trieb, m. ins- 
tinct, m.; -W ‚a. contraire à 
la nature; -wiflenfchaft, f. phy- 
sique, science naturelle, f.: 
-wunder, n. merveille de la na- 
ture, f.; -juftand, m. état naturel, 
m. 
apdrra, n.ia Navarre. 
Favarréfe, m. Navarrais, m. 
Nazarkner, m. Nazarden, m. 
aples. 


N 
-1net8, a. indiscret, suffisant, im- Nteapolitäner, m. Napolitain, m. 


pertinent; -meißheit,f.suffisance, 
curiosité impertinente, f. 
Jtä8born, n. rhinocéros, m. 
HG, a. (comp. näfler, sup. näffeft) 
humide, mouillé: machen, 


Le 
Näffe, f. humidité, f. 
Räftein, vn. être un peu humide, 
être moite, humecter. 
Näffen, vn. suinter, suer ; —, va. 
tremper, mouiller. 
a. froid et humide. 


Ré , 
R fi a. un peu humide. 
, . nation, f. 


Rationäl, a. national; -aralter, 
m. caractère national, m. natio- 
nalité, f.; -veriammiung, f. as- 
semblée nationale, f. 

Rativität, f. nativité, f.; einem die 
— fiellen, tirer l’horoscope de qn. 

Ntätron, n. oxyde sodique, m. 
soude, f. [vipere, f. 

Nätter, f. nspio, m.; couleuvre, 

Natũr, f. nature, f.; naturel, m. 
complexion, f.; die freie —, la 
campagne, f., von —, de nature, 
naturellement ; nach der— zeichnen, 
dessiner d’après nature. 

Raturäliencabinet, n. 
d'histoire naturelle, im. 

Raturaliffren, va. naturaliser. [f. 

Raturaliffrung, f. naturalisation, 

Staturalidmus, m. naturalisme,m. 

Jtatür|anlage, f. naturel, ın.; dis- 
positions naturelles, f. pl.; -arit, 
m. médecin naturaliste, m.; - 

ebenbeit, f. phénomène, m. 
aturell, n. naturel, m. disposi- 
tions, f. pl. 


cabinet 


Yteapolitänifc, =. napolitain. 

Nebel, m. brouillard, m.; (mar.) 
brume, f.; -fle®, m. (astr.) étoile 
nébuleuse, f. 

Nibelicht, Webelig, a. nébuleux, 
brumeux. 

Nibelltappe, f. manteau qui rend 
invisible, m.; -Fräbe, f. corneille 
cendrée, f. 

Nebeln, v. imp. faire du brouil- 
lard, ou de la brume. 

Mébelftern, m. étoile nébuleuse, f. 

Jtèben, prp. près, auprès, à côté 
de; -anbern Dingen,entreautres 
choses: — einander befteben, sub- 
sister ensemble; -abfi®t, f. ar- 
rière-pensée, vue secondaire, 
f.; -allee, f. contre-allée, f.; -dn, 
adv. à côté, de côté, tout joi- 
gnant, côte-à-côte; -arbeit, 5. 
Ouvrage accessoire, m.; -Alds 
gabe, f. extraordinaire, m.; -Quês 
pren secrète et dérobée, 

.; -bebeutung, f.signification se- 
condaire, f.; -begriff, m. notion, 
ou idée accessoire, f. 

Jtebenbet, adv. auprès, à côté, en 
même temps, incidemment, en 

assant, 

Ibefchäftigung, f. occupation 
accessoire, f.; -bubler, m. rival, 
m.; -bublerin. f. rivale, f.: -bub- 
lerihaft, t. rivalité, f.; -ding, n. 
accessoire, m, 

Nebeneinänder, adv. l’un à côté 
de l’autre; -flellen, fig. com- 
parer (ensemble); pi ung, f. 
rapprochement, m.; fig. compa- 
raison, f. 


Rèbenjeintommen,n.-eintünfte, pl. 


Neh 


casuel, m. revenus accidentels, 
émoluments, m. pl.; -fach, 0. fig. 
étude accessoire, f.; -frage, f. 
question accessoire, £.; -gang,m. 
contre-allée, f.; gañe, f. rue 
voisine, f.; -gehäude, n. aile, f. 
bâtiment voisin; pavillon, m.; 
gericht, n. hors-d'œuvre, m.; -gts 
fell, m. compagnon, camarade, 
m.; -gewinn, m. gain, ou profit 
accidentel, m.; -grund, m. raison 
secondaire, f.; -bandel, m. com- 
merce accessoire, Commerce se- 
condaire, m.; — f. épi- 
sode, m.; -baué, n. maison at- 
tenante, maison voisine, f. 
Nebeniher, -bin, adv. à côté, de 
côté, en passant; fig. secondaire- 
ment,accessoirement, indirecte- 
eben indépendamment. 
Rében|tammer, f. chambre de cô- 
té; décharge, f.; -kirche, f. suc- 
cursale, église filiale, .; leben, 
n. arriere-fief, m.; linie, f. ligne 
collatérale, f.; -mann, m. voisin, 
m.; -menid, m. prochain ın.; 
-mond,m. parasélène, f.; -perfon, 
f. (tht.) personnage en second, 
m.; -pfarre, f. succursale, filiale, 
£.; -pfeiler, m. pied-droit, m.; 
-tolle, f. second rôle, rôle sub- 
ordonné, m.; -fae, f. chose in- 
différente, f. accessoire, m.; ba- 
gatolle, f.; "ja, m. proposition 
accessoire, incidente, ou sub- 
ordonnée, f.;-[chlüffel, m. double 
clef, f.;-fonne, f.pardlie, f.;-ftra 
Be, f. rue d'à côté, rue voisine, 
f.; -ftube, f. chambre d'à côté, 
chambre attenante,ou contiguß, 
f.; -thür, f. porte à côté d’une 
autre; porte dérobée; fausse- 
porte, f.; -treppe, f. escalier dé- 
robé, escalier de service, m.; 
-umftand, m. circonstance ac- 
cossoire, t. incident, m.;-urfache, 
f. raison secondaire,f.;-verdienft, 
m. gain, ou bénéfice accessoire, 
ou extraordinaire, m.: petits 
rofits, m. pl.; -vermä@tnif, n. 
eg: accessoire, m.; -vortheil, ru. 
avantage accidentel, m.; -Wtg, 
m. chemin à côté d’un autre; 
chemin détourné, vicinal, ou 
latéral ; fig. détour, m.; -merl,n. 
hors - d'œuvre, accessoire, ın.; 
-wort. n. adverbe, m.; -jimmer, 
n. f. Jtebenftube ; Iweck, m. but se- 
condaire, m. [et, 
Jtèbft,prp.avec,conjointement(à), 
Nebukadnezar, m. Nebuchodono- 


gor, m. 

Vldfar, m. Necker, m. 

Vlöfen, va, agacer, harceler. 
‘cer, m. barceleur, taquin, m, 


‘lleterrt, f. nwecerie, raillerie, f, 

étifd, &. fnm. plaisant, taquin. 

Yllle, m. neveu, m.; -ngunft, f. 
népotisme, Im. 


Uléger, m. nègre, m.; -bandel, m. 
isalte de uègres, f. 
Mégerin, f. n se, f. [m. 


gres 

Rigerichift, n. (vaisseau) négrier, 
Jtébmen, va. irr. prendre (aussi 
fig.), saisir; enlever, ôter; re- 
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cevoir; etw. über fit —, se charger 
de qc.; einen Mann -, — 
un mari, se marier; einen beim 
Worte -, prendre qn. au mot; 
Schaden —, avoir, ou recevoir du 
dommage ; Anftand —, balancer, 
hésiter; einen Anfang —, com- 
mencer ; ein Œube-, prendre fin, 
finir; übel —, prendre en mau- 
vaise part; fit die Zeit —, se 
donner le temps; ju fid —, re- 
cueillir chez sol; adopter (un 


enfant); im Ganzen genommen, A|N 


tout prendre; das laſſe ich mir nicht 
-, c'est mon droit; wie man eg 


nimmt, c’est selon ; ee ſtreng —, Y|Yı 


töftler, Neftelmacher, m. — Neil 
ur 


regarder de près. 

gebrung, f. basse côte, f. 

Neid, m. envie, jalousie, f.; aus 
=, par envie. [vieuse, f. 

Reider, m. envieux, m.; sin, f. en- 

Fetd|bammel, -bart, m. fam. en- 
vieux, m. [adv. avec envie. 

Neidify, a. envieux, jaloux; —, 

Ytelge,f. baisse, baissière, f. reste, 
m.; es geht mit ibm auf bie—, il va 
en déclinant : il tire sur sa fin. 

Mcïgen, va. pencher, incliner: bag 
Haupt —, baisser la tête ; fié -, 
v. pr. se pencher ; s’incliner; fi 

u teinem Œnde—, tirer à sa fin; der 
g neigt fit, le jour baisse, ou 

tombe; fé — ju env., avoir un 
nchant pour qc., être porté 
qc. 

Steigung, f. penchement, m. in- 
clinaison; fig. inclination,f. pen- 
chant (pour, ou à qc., ju etw.); 
goût (pour, ou deqc., ju ehv.), m. 

Stein, adv. non, non pas; ich jage 
—, je dis que non ; mit — antwor- 
teu,répondre négativement à qe. 

Jtetrol0g, m. nécrologus, m. 

Neteolögüic, a. nécrologique. 

Mélte, f. œillet ; (Bewürz.) —, (clou 
de) girofle, m.; -nbeet, n. œille- 
terie, f.; -nöl, n. essence de gi- 
rofle, f.; -nienfer, m. œilleton, 
m.;.-nftod, m. pied d’aillet, m. 

Remäifche Spiele, n. pl. jeux né- 
méens, m. pl. 

Nennbar, a. exprimable. 

Jténnen,va.irr. nommer, appeler; 
einen beiinRamen —, nommer qn. 
par son nom ; nad bem Namen —, 
nommer du nom; du —, tutoyer. 

Inner, m. (ar.) dénominateur, 


m. 
Renn|mwerth, m. valeur nominale, 
f.; -wort, n. (nom)substantif, m. 

Jteptün, m. Neptune, m. 

Jteptüntit, a. neptunien. 

Jteretden, f. pl. néréides, f. pl. 

Niro, m. Néron, m. 

Nero, m. nerf, m. 

Nervenjfieber, n. fièvre nerveuse, 
f.; -tant, a. affecté des nerfs ; 
-trantheit, t. maladie nervale; 
affection nerveuse, f.; -lebre, f. 
névrologie, f.,-reig, m. irritation 


des nerfs,f.;-Ichlag,m. apoplexie |}. 
nerveuse, £.: en. a. nervin, 


névritique ; tonique ; 
système nerveux, ın. 
Rervig, a. nerveux (aussi fig.). 


ſyſtem, n. 
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Néerʒ, m. petite loutre, f. 

Neflel, f. ortie, f.; -fieber, -friefel, 
n. fièvre pourprée, f. pourpre, 
m.:1-fut, f. 1. Reſſeifieber; -tud, 
n. mousseline, f. 

NER, n. (pl. Nefter) nid, m.; aire ; 
fig. couche: touffe (de cheveux), 
f.; ein — voll, une nichée (aussi 


fig.). 
ve n, n, petit nid, m. 
Meſtel, f. aiguillette, f. lacet, m. 
Néftein, va. lacer, attacher. 


culot, m. 


letier, m. pur. 
Pitt, a.net, propre, mignon, joli; 
Neittigleit,f. netteté, gentillesse, f. 
Ütto, adv, net: = fo vitl, tant de 
nei; -befräg, m, montant net, m.; 
-gerwicht, m. poids net, m.; -preis, 
a, ErIiX net, Im, 
Nein, mn. filet, m, reis, panneau, 
pidge: röseau; chässis, m.; da6 


— auömerfen, jetor le filets ins — 
geben donneı dans le filet: -brusch, 
ri, épiploséle, T, 

Piben, va, mouiller, humecter, 


arroser, baigaër (de, mit}. 
Réslfècmig, a: rétiforme, réticu- 


Inire > -baut, f. épiploon, m.: ré- 
tue, €; -ftéllér, m. tendeur, m; 
-firider, iu: tricoteur de flots, 


lacour, m. 

Jteü, a. nouveau; neuf; frais ; ré- 
cent; moderne; fig. neuf, no- 
vice; ser Hering, m. hareng frais, 
m.; +26 Sabr, n. nouvel an, m.; 
aufs -e, von sem, de nouveau; +er 
Ausdruck, «e6 ort, néologisme, 
m.; —, adv. à neuf, nouvelle- 
ment, fraîchement; -aufgelegt, 
a. réimprimé: -baden, a. frais, 
tendre; fig. de fraîche date; 
-bau, m. construction neuve; 
colonie, f.; -betehrte (ber, die), m. 
etf.néophyte, prosélyte,m. etf. 

Neüerdingd, adv. de nouveau, 
nouvellement, récemment, frai- 
chement. [ndologue, m. 
Nteüerer, m. (in)novateur; (gr.) 

Steüerlich, adv. nouvellement, ré- 
cemment. 

Neuerung, f. innovation, réforme; 
(gr.) néologie, f.; néologisme, 
m.; -#jucht, f. manie d’innover, 
f.; (gr.) néologisme, m. néolo- 
gie , f.; -Sfüchtig, a. avide d’in- 
nover. 

Neüfranzöfifche (das), n. français 
moderne, m, 

Neufündland, n. la Terre-Neuve. 
Reuründlänbder, m. habitant dela 
Terre-Neuve; ($unb) un terre- 
peuve, m. 

Neülgeboren, a. nouveau - né; 
-gier , -gierde, f. curiosité, f.; 
-gierig, @. curieux. 

Yteubeit, f. nouveauté, f. 
eüigrieche, m. Grec moderne, m. 

Neüigkeit, f. nouvelle : nouveauté, 

f. ; -&främer, m. nouvelliste, m. 


ıNeuljahr, n. nouvel an, m.; -ê: 
ge 


t, u. poème pour le nou- 





Ni 
vel an, m.; eſchenk, n. étren- 
nes, f. pl.; I m.jour de l'an, 
m.; -8WUnj®, m. compliment, 
ou souhait de bonne année, m. 

Neüli), a. dernier, récent; -, 
adv. dernièrement, nouvelle- 
ment, l’autre jour. 

Neüling, m. novice, m. et f. 

Reũſmodiſch ‚a. et adv. nouveau, 
à la mode; -mond, m. nouvelle 
lune, f. 

Nelin, à. n. neuf; —, f. nombre de 
neuf, neuf, m.; -augt,n. lam- 

roie, f. vos 
eunerlei, a. ot adv. de neuf sor- 
nifad, -fältig. a. et adv. neuf 
fois autant: -jàbrig, a. de neuf 
ans; âgé de neuf ans; -malig, 
a. répété neuf fois ; -[lündig, a. 
de neuf heures; -fägig, a. de 
neuf jours. 

Relinte (der, die, das), =. le, la neu- 
vième ; der — des Dionats, le neuf 
du mois; -balb , a. huit et demi. 

Neüntel, n. neuvième, m. 

Jteüntens, adv. neuvièmement. 

Jtelin|tôbter, m. lanier, lanerct, 
m.;-jehn, à. n. dix-neuf; -zehntt, 
a. le, la dix-neuvième. 

Nelinzig, à. n. quatre-vingt-dix. 

Neünjiger, m. nonagénaire, m. 

NReunzigli , % DOnagénaire; 
-fte, a. le, la quatre-vingtdi- 
xième. [m. 

Neüplatoniler, m.néoplatonicien, 

Neüftlber, n. palladium, m. 

Neüftadt, f. ville neuve, f. 

Jteüftrien, n. la Neustrie. 

Netiteftamentlih, a. du nouresu 
testament. 

Neuträl, a. neutre. 

Neutralifiren, va. neutraliser. 

Neutralität, f. neutralité, f. [m 

NReütrum, n. (gr.) (genre) neutre, 

Neüzxeit, f. temps moderne, m. 

Micäa, Nicée. 

Nicht, m. tutie ; grauer —, spode,f. 

Nicht, adv. ne,ne... pas, ne .- 
point, non, non pas ; — body! non 
pas! — wahr !n’est-co pas? gar -, 
point du tout; ih aud —, ni moi 
non plus; ich will es aud —, je ne 
le veux pas non plus; zu -e nu: 
Sen, anéantir: zu -e merde 
échouer; mit ‘en, (point) du 
tout, aucunement, nullement; 
wo —,sinon; — mebr, ne … plus; 
adtung, f. manque de respect, 
m.; Viper f. non-accept- 
tion, f.; - tung, -befolgung. 
f. inobservation, f.; -bafem, 2 
non-existeuce, f. 

Nichte, f. nièce, f. 

nt tin a. nul, vain, frivole; kit, 
f. nullité, vanité, frivolité, f. 

Nichte, pron. rien; nulle chote; 
- als ung De... QUO..5 — À 
weniger, néanmoins ; wenu ef mt: 
ter — ifl, si ce n'est que cels; 
mir — bir —, pop. tout bonne 
ment; um — und wieder —, pour 
des riens: —, n. néant, m.; 
deutend, =. insignifiant. 

Jtibtéinus, m. vaurien, m.;-nd 
tig, a. inutile ; -Teit, f. inutill vf 





Nich 


futilité, f. 
Ridtitbeilnabme, f. manque de 
cipation, m.; -jahlung, f. 
non-paiement, m. 

Riel, m. nickel. m.; fam. petit 
personnage entöt#, m.; gour- 
gandine, f. 

den, vn. faire signe de la tête; 
sommeiller étant assis: —, n. 
signe de tête, m. 

NRicodemus, m. Nicodème, m. 

Ricoläué, m. Nicolas, m. 

Rte, adv. (ne...) jumais. 

Rieder, a. bas ; ig. inférieur, ban; . 
Dobe und +e, les grands et les pe-. 
tits; auf und — geben, monter et | 
descendre; se promener (dans | 
la chambre); - ! int. — mit bem | 
Schurten ! à bas le coquin! -beus, 

‚va. baisser, courber; fig. 
accabler ; -blifen, vn. regarder 
on bas; -brennen, va. irr. ré- 
duire en cendres; —,vn. être 
dévoré par les flammes; fit 
-büden, v.pr. se baisser: -deut ®. 
a. etadv. bas-allemand; -deutſch⸗ 
land, n. la Banse-Allemagne; 
-donnern, va. foudroyer ; -drüs 
den, va. fouler, affaisser; fig. 
deprimer ; -fallen, vn. irr. tom- 
ber; tomber nux pieds de qn.; 
-g ‚m. couchant (du soleil), 
m.; -gedrüdtheit, f. accable- 
ment, abattement, m.; -gericht, 
n. basse-justice, cour de justice 
inférieure, f.: zeihlagen 4. 
abattu, triste, découragé ; -ges 
flagenbeit, f. abattement, acca- 
blement, m.; -balten, va. irr. 
tenir en bas; fig. empêcher de 
s'élever; -bangen , -bängen , vn. 

irr. pencher; -bauen, va. irr. 
abattre, massacrer ; -hoden, vn. 
s’accroupir, se blottir; -fauern, 

vn. f. Riederboden ; -Inien,vn. s'a- 

genouiller; -fommen, vu. irr. ve- 

air en bas; accoucher; -främpen, 
va. détrousser ; -tunft, f. accou- 
chement, m. délivrance, f. en- 
fantement, m.:-{age, f. défaite, 
déroute, f. dépôt, magasin, m. ; 

-lanbe, n. pl. les Pays-Bas, m. 

pl; -jänder , m. habitant des 

Pays-Bas, m. ; -ländiich, a. néer- 

Jandais; -[aflen, va. irr. descen- 

dre, baisser: fit —, v. pr. s’as- 

neoir, prendre place, s’dtablir; 

-laffung, f. abaissement; fig. 

établissement, m.; colonie, f 

-laufis, f. la Basse-Lusaoe ; -le⸗ 

, va. mettre bas; coucher; 
ein Amt —, se démettre d’un em- 
ploi; Geld -, déposer. consi- 
gner de l'argent: die Krone —, 

abdiquer la couronne ; fit —, v. 

pr. se mettre au lit, se coucher; 

-legung, f. fig. déposition, con- 

signation (d’une somme) ; abdi- 

cation, f.;-machen, va. baisser ; 
fig. abattre: tuer, massacrer ; 

-mebtin, va. massacrer; -mebes 
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Ei 


n. l’Autriche inférieure, 


Nor 


f. massacre, m.: -öfters Niefen, vn. éternuer; -,n, éter- 


nüment, m, 


f.;-reißen, va. irr. abattre, dé- Niewur;, f.ellébore, m. 


molir, renverser; -reißung, f. 
renversement, 
m. ; -TENNENn, va. reg. etirr. ren- 


démolition, f. 


verser en courant; - ; 
Bas-Rhin, m.; -fäbeln, va. 
brer ; -fadhfen, n. In Basse-Saxe, 
3 À ießen, va. 





irr. tuer d’un | 


Miefbraud, m. usufruit, m. 
Niet, n. rivet, m. rivure, f. 
Riete, £. billet blanc, m. 
Nieten, va. river. 


sa-| Nietihammer,, m. marteau à ri- 


ver; (serr.) rivoir, m.; -nagel, 
m. clou à river, m.; fig. envie, f. 


coup de fusil; —, vn. »’abattre, ı Niet» und nagelfeft, a. tenant à 


fondre sur ..;- 


ser ; précipiter ; ble Roften —, ne 
as condamner aux frais: einen 
rocef —, supprimer un procès ;: 
ben 


lag, m. (chim.)! clou et à fer. 
précipité, m.; -fiagen, va. ——— Nitoläus, f. Ricode⸗ 
| REP 


D. irr. abattre, assommer ; bais- 


{mue ac. 


D, n. hippopotame, m. 

Ntmbus; m. nimbe, m. aurdole, ft. 

immer , -mebr, adv. (ne ...) ja- 
mais, ton, m. 


Muth —, décourager ; -Ichlas Nimmerfatt , m. insatiable, glou- 


end, a. (chim.) calmant; fig. Nimrod, m. Nemrod, m. 


écourageant ; mein, vs. 
terrasser ; , va. irr. 
mettre par écrit; -fenten, va. 
abaisser, enfoncer; -fegen, va. 
mettre à terre, mettre bas ; dé- 
poser ; fig. instituer, créer, éta- 
blir ; ſich —, Y. pr. s’usseoir ; -fins 
ten, vn. irr. s’affaisser, se laisser 
tomber; aller au fond; -figen, 
vn.irr. s'asseoir; -fiü ‚va. 
fouler ; écraser ; -ftechen, va. irr. 
poignarder: - n, vn. irr. des- 
cendre ; -ftofen, va. irr. renver- 
ser, ou tuer d’un coup d'épée; 
-ftreden, va. étendre mort ;-ftül: 
pen, va. détrousser ; -ftürgen, va. 
précipiter; -, vn. tomber ; s’a- 
battre ; „mäßig, a. bas, vil, ab- 
joct, infäme ; -fräcdhtigkeit, f. bas- 
sesse, infamie, f.; -treten, va. 
irr. rouler, rabattre ; die Schuhe 
—, éculer les souliers. 

Niederung, f. lieu bas, terrain 
bas, bas-fond, m. 

Nleder waͤrts adv. vers le bas; 
-werfen, va. irr. jeter à terre, 
torrasser, renverser: fit —, v. 
pr. se prosterner; -3ieben, va. 
irr. tirer en bas, tirer par 
terre. 

Nledlich, =. gentil, mignon, joli, 
élégant; “leit, f. entillesse, 

À ae mignardise, élégance, f. 

Tedrig, a. bas ; fig. bas, vil, ab- 
jeet; — fpielen,, jouer petit jeu ; 
— maden, baisser, rabattre:-leit, 
f. basnense ; vileté: — des Breifes, 
modicité, vilet du prix, f.; — 
eines Ortes, peu d'élévation d’un 
endroit, m. 

Niemals, adv. (ne...) jamais. 

Niemand, pron. ne... personne, 

mne ne, personne: — ais er 
bat es getban , il n’y a que lui qui 
l'ait fait, aucun autre que lui 
no l’a fait; — rembes, aucun 
étranger. 

Yitere, f. rein; (cuis.) rognon, m. 

Nierenibraten, m. longe de veau, 
f.;-fett, n. graisse des rognons, 
f.; e8, m. gravelle, f.:-frant, 
a. néphrétique ; -Frankheit, f. af- 
fection néphrétique, f.; -ftein, 
ru. pierre néphrétique, f.;-ftû®, 
n. (euin.) rognon, m. 


: Niefemittel, n. sternutatoire, m. 


Rimwegen, Nimègue. 

gRtobe, 7. Niobé, f. 

Jtippen, vn. fam. boire à petits 
coups, buvoter, siroter. 

Nirgend, Niraende, adv. nulle 
“ri, en nuoun lieu. 


Hidbe, T. niche, f. 

ib, f, lente, T. 

Kilten, rn, nicher, faire sonnid; 
(von Maubrögela) airer, 


Kir. m. fam, ondin, m. 

Jtire, T. ondine, nymphe, f. 

Niija, Nice, 

oh, adr, encore; — nidt, pas 
encore; weder … no, ni .. ni; 
was — mehr if, qui plus est; 
wenn er mich auch — jo fehr bittet, 
il a beau me prier; quelques 
instances qu'il fasse; wäre er 
au — fo reib, quelque riche 
qu'il fûts — einmal fo viel, le 
double; — einmal fo groß, deux 
foir plus grand; -malig, a. ré- 
pété, réitéré; -mals, adv. encore 
une fois, de nouveau. 

Nomdde, m. nomade, m. ; -nieben, 
n. vie errante , ou nomade,f.; 
-nvoll, n.peuples nomader,m.pl. 

pomabifa ‚a. nomade. 

Nomadiiiren , vn. mener une vie 
(de) nomade, 

Nominälwerth, m. valeur nomi- 
nale, f. [m. 

Nominativ, m. (gr.) nominatif, 

Nönndgen, n. nonnette, f, 

Nönne, f. religieuse , nonne, f.; 
— merden, se faire religieuse, 

rendre le voile. les, m. 


önnentllofter, n. couvent de fil- 
Nord, Norden, m. nord, septen- 
trion, m. 


Nordamirita, n. l'Amérique sep- 
tentrionale, ou du Nord, f. 
örbdeutfher, m. habitant de 
l’Allemagne du Nord, m. 
Nörddeutichland, n. l'Allemagne 
du Nord, f. 

Noͤrdhauſen, Nordhouse. 
reed f. Nördlich. 

Nördländer, m. habitant d’un 
pays septentrional, m. peuples 
du nord, m. pl. 

Nördlich, a. du nord, septentrio- 
nal, boréal; — liegen, être au 
nord. 


|Rôrbllidt, n. aurore boréale, f. ; 


Nör 
-Öft(en), m. nord-est, m.; -Öftlich, | 


a. du nord-est ; vers le nord-est; 
-öftwind, m. bise, f. nord-est, 
m.; -pol, m. pôle arctique, m.; 
-fee, f. Mer du Nord, f.; -feite, f. 
côté du nord, m.; -ftern, m. étoile 
polaire, f.; -wärts, adv. vers le 
nord; -meiflten), m. nord-ouest, 
m.;-wind,m.(vent du) nord, m. 

n, vn. fam. taquiner, gro- 


er. 
örm, f. norme, règle, f. [f. 
Rormälidule, f. école normale, 
Normänne, m. Normand, m. 
Noͤrwegen, n. ls Norvége. 
ae en — m. 
riwegifch, a. norvégien. 
N Ki chopine, f. 
FtôBelchen, n. chopinette, f. 
Noßelweiſe, adv. par chopines. 
Notabine, n. et f. souvenir, aver- 
tissement,m.; —!int. notes bien! 
Notär, m. notaire, m. 
Jtotartät, n. notariat, m, [m. 
NRötchen,n. fam. mémoire, compte, 
Jtôte, f. note, remarque, f.; in -n 
jegen, noter ; nach «n fingen, chan- 
ter sur la note; fig. nad ⸗n, 
comme il faut, supériearement ; 
na n prügeln, rosser d’im- 
portance: (Rechnung) mémoire, 
compte, m. 
Nöten)blatt,n. fouille de musique, 
f.; -buc, n. livre de musique, 
m.; -linien, f. pl. portée, f.; -pa- 
pier, n. papier de musique, m. : 
-pult, n. pupitre, m.; -foftem, n. 
. Notenlinien. 
tb, f. nécessité, f. besoin, m. 
indigence, misère, f. péril, m. ; 
âuferfte —, extrémité, f.; mit ge 
nauer —, à grand’ peine: ohne -, 
sans qu’il soit nécessaire, sans 
sujet; e6 bat feine —, il n'y a rien 
à craindre, il n’y a point de 
danger; — leiden, être dans la 
misère; «8 thut —, il est néces- 
saire ; zur —, au besoin, À peine: 
aus —, par nécessité: mit einem 
feine (tiebe) — baben, avoir qn. 
sur les bras; dringende —, ur- 
gence, f.: die fhiwere —, le mal ca- 
duc; daß Did die fiwere —! que 
le diable t’emporte | e, f. 
adresse au besoin, f.; -bebelf, m. 
pis-aller ; expédient, m.; -durft, 
f. nécessité, f. besoin, m.; -Dürf: 
tig, a. nécessiteux, indigent; 
à peine suffisant ; fig. passuble; 
-bürftigleit, f. insuffisance, in- 
digence, f. ; -fall, m. cas de be- 
soin, m.; im se, on cas de besoin, 
au besoin; -gedrungen, a. con- 
traint par la nécessité ; —, adv. 
forcément, à son corps défen- 
dant; -bülfe, f. aide au besoin, f. 
Nöthig, a. nécessaire; etw. - ba. 
ben, avoir besoin de ge; es ift —, 
il est besoin, il faut. 
Näthigen,va.ndcessiter,contrain- 
dre, obliger, forcer ; inviter. 
Nöthigung, f. contrainte, f.; in- 
siauces, f. pl. 
Nöthljahr, n. année de disette, f.; 
-leidend, a. nécessiteux ; -lüge, f. | 
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mensonge officieux, m.; or | 


m. fig. fam. pis-aller, m.; -p 

nig, m. argent de réserve, on 
mignon, m. économies, f. pl.; 
are m. cri de détresse, m.; 
-{Huß, m. coup, ou signal de 
détresse, m.; -ftall, m. travail, 
m.; - ‚m. état de besoin, 
état de nécessité, m.; détresse, 
f.; -taufe, f. ondoiement, m.; 


-webr, f. défense légitime, ré-| Nil 


nistance à 
dant, f. 
Nöthivendig, a. nécessaire, indis- 
— -feit, f. nécessité, f. 
thlaethen, n. signal de dé- 
tresse, m.; -zucht, f. viol, viole- 
ment, m.; -jüchtigen, va. violer, 
ou forcer. 

Rotificiren, va. notifier, 

Ytotiren, va. noter. 

Notiz, f. notice, connaissance, f.; 
— nehmen von, prendre note de, 
faire attention à ; -bud, n. car- 
net, calepin, m, 

Notdriſch, a. notoire. 

tovära, Novare. 

Novelle, f. nouvelle, f. conte, m. 

Jiovémber, m. novembre, m. 

Ytovität, f. (libr.) nouveauté, f. 

Novize, m. et f. novice, m, etf. 

Nowäja Semlja, Nouvelle-Zem- 
ble, {tant ; en un clin d'œil. 

Nü, adv. in einem —, dans un ins- 

Ytübien, n. in Nabie. 

YJtübier, m. Nubien, m. 

Nũbiſch, a. nubien. 

Ntüchtern, a. et adv. à jeun; fig. 
sobre, sobrement; -er Magen, 
estomac vide, m.; — machen, dés- 
enivrer; -beit, f. fig. sobriété, 
frugalité, f. [macaroni, m. 

Nüdel, f. vermicelle, nouille, f.; 

Ytüdeln, va. donner des pâtons 
(aux oies etc.); empâter. 

Ytübelfuppe, f. potage aux ver- 
micelles, m. 

JEU, f. zéro, m.; —, adv. — und 
nichtig, nul; für — und nichtig er- 
fiâren, annuler, casser. 

Jtuméntia, Numanoce. 

Ntumeriten, va. numéroter; (ar.) 
nombrer. 

Numẽriſch, a. numérique. 

Ytümerus, m. nombre, m. 

Rumidten, n. la Numidie. 

Rumtdier, m. Numidien, m. 

Numtdiich, a. numidien. 

Jtumismätit, f. numismatique, f. 

Numismätiker, m. connaisseur de 
médailles, m. 

Jtumiémétifch, a. numismatique. 

Nuͤmmer, f. naméro, m.; mit ⸗n 
veriehen, numéroter. 

Rün, adv. maintenant, à présent, 
présentement, actuellement ; 
von — an, dès à présent, désor- 
mais ; - und nimmermebr, jamais; 
-, conj. or, donc; alors; — ! int. 
eh bien! soit! hein? - mohlan! 


son corps défen- 


or çà! -mebt, adv. à présent, 6b 


Dbe 


simplement, ne ... que ...; went 
-, pourvu que; — ein wenig, tant 
soit peu; Sie dürfen — jagen, vous 
n’avezqu’& dire; — weiter! alles 
toujours! mage es —! avise-toi 
de le faire! wer —, quiconque; 
was —, quoi qui; id will — ſehen, 
je suis curieux de voir; fieh -! 
voyest! er ift — gefommen, fl ne 
fait que de venir. 

, Nuremberg. 

Rus, f. (pl. Nüfle) noix; noisette, 
f.; fig. eine harte —, une chose 
difficile, ou desagreabie; -bauu, 
m. noyer, m.; -braun, a. couleur 
de bois de noyer. 

Nüßltern, ra. noyau, m.; amande, 
f.; -Inaet, m. casse-noisettes, 
m.; -Öl, a. huile de noix, f.; 
-fale, f. coque de noix, coquille, 
f.: grüne —, brou, m. 

Rüiter Nüfter, f. nerine, f. 

Rüth,f.(men.)rainure, f.; 

m. bouvet, ın. 

Muͤtz, adv. (zu) nits — fein, ne 
servir A (de) rien, ne valoir 
rien; fit etw. ju +e machen, pro 
fiter de qe., -anmwendung, f. ap 

Here — f. à 

tzbar, a. utile, avantageux; 
machen, utiliser; -feit, f- utilité 

Nüge, Rüge, [. Hub. 

Jtüten, m. usage, m. utilité, f.; 
avantage, fruit, m. ; — bringen, 
faire du fruit; — aus etw. ziehen, 
profiter de qe., se prévaloir de 
ge.; mit fünf Brocent —, avec cinq 
ponr cent de bénéfice. 

Nuͤtzen, Vtügen, va. profiter de 
gu; faire usage de qe. (cf. St 
nugen) ; —, vn. être utile, étre 
avantageux, être profitable à 
qe.; ju etw. —, servir de ou à qe. 

Ruͤtzholz, n. bois vif, ou exploi- 
table; bois pour les arts mécs- 
niques, m. ff. utilité, f. 

Rüslich, a. utile, profitable; -keit, 

runjtod 


I. 


a. inutile; sans profit; 

gfeit, f. inutilité, f.; -nießer, 
m. usufruitier, m.; -nießung, f 
usufruit, m, 

Nuͤtzung, £ usage, m. exploits- 
tion, jouissance, f.; revenu, n.; 
an fblag ‚m. estimation du 
revenu, f. 


Nömphe, f. nymphe, f. 


D. 


Dt! int. 6! ohlah! 

Däfe, f. oasis, m. 

Sb, conj. ni; que. 

Sbadt, f. garde, f. soin, m.; - 

geben auf, faire attention àa; etw. 
in — nehmen, prendre soin de qe. 

Hbhemeldet, a. eusdit, ci-dessus 
mentionné. 

, 2. couvert, abri, asile,m.; 


maintenant; -mehrig,a. d'à pré- | — — bringen, abriter; -[06, a. 


sent, actuel. 
Nüntius, m. nonce, m. 
Nür, con). et adv. seulement, 


’ — fein, n'avoir ni feu ni lieu; 
' .loftgteit, f. manque d’abri, m. 
Dbeltdt, m. obélisque, m. 


| 


Obe 


öben, adv. en haut, au haut, par 


le haut, dessus, au-dessus; da 


-, là haut; nat, vers le haut; 
welter —, plus baut ; von — herab, 
d'en haut; — erwähnt, ci-dessus 
mentionnd ; -én, adv. au haut 
bout, le premier; -aüf, adv. des- 
sus, par- dessus; — ſchwimmen, 
surnager; -Draüf, adv. dessus; 
-drein, adv. par-dessus le mar- 
ché; outre cela: -ber, adv. von 
-, de haut en bas; -bfn, adv. 
par-dessus ; fig. superficielle- 
ment ; à la volée. 

Sber, a. haut, supérieur; de des- 
sus, d'en haut; -fte, le premier, 
le plus haut ; der «fie Theil, le des- 
sus; der fte Geribtébof, ia juri- 
diction souveraine; ⸗ſte Gewalt, 
f. pouvoir suprême, m.; zu -fl, au 
plus haut, au sommet: bas Un- 
terfle zu -ft fefren, mettre sens 
dessus dessous : das efte, n. la 

artie la plus élevée. 

Ober… (en composition), supé- 
rieur, premier, grand, suprême, 
re général, (en) chef, prin- 
cipal, 

Sberladomiral, m. amiral général, 
m.; -amtmann, m. grand bailli, 
m.; -appellatiönggericht, n. cour 
suprême des appels, f.; -ATM, m. 
bras, m.; -arıt, m. médecin en 
chef, m. ; -auffeber, m. surinten- 
dant, m.; -au , f. surinten- 
dance, inspection générale, f.; 
-baumei m. premier archi- 
tecte, ın.; -befehl, m. commande- 
ment en chof, m.; -befehlähaber, 


m. comm ant en chef, m.; 
befehls Üe, f. commande- 
ment en chef, ın.; -bergamt, n. 


administration supérieure des 
mines, f.; -bergrath, m. conseiller 
de l'administration snpérieure 
des mines, m.; -bett, n. lit de 
dessus, m. couverture, f.; -boden, 
m.grenier, m.; -bürgermeifter,m. 
Premier bourgmestre ; (in ÿranf- 
id) prévôt des marchands, 
m.; -Commanbdo, n. |. Oberbefehl ; 
“onfiftorialrath, m. conseiller 
du consistoire suprême,m.; -CONs 
um,n.consistoiresupräme, 
m.; -deutich, a. haut-allemand; 
-Deutichland, n. la Haute-Alle- 
magne, 
Dbere (ber), m. chef, supérieur, 
m.; — (das), n. dessus, m. partie 
supérieure, f. 
Dber|felbberr, m. général en chef, 
mi - e, f. superficie, surface, 
Le; -Rlächli, a. suporfciel ; -flächs 
libteit, f. qualité de ce qui est 
#berfciel, f.; manque de pro- 
fo * ML; -forftamt, n. sdmi- 
nistration supérieure des eaux 
@t forêts, f.; -förfter, m. ins- 
Pecteur des eaux et forêts, m.; 
4 eifter, m. grand maître 
es forêts, m.; -forfttath, m. 
Sonteiller dela — éhambre 
oe eaux ot forêts, m.; -gericht, 
D. Cour supérieure, haute jus- 
tice, f.; verich 
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justicier, m.; -gefell, m. maitre- 
garçon, m.; -geiwalt, f. autorité 
suprême,suprématie,f.; 
n. hautes armes, f. pl. 

Sberhalb, adv. et prp. au-dessus 
de, par-delà. 

Sberſhand, f. (an.) carpe; fig. 
dessus, m.: préférence, f.; die — 
behalten, avoir le dessus; l’em- 
porter; -baupt, n. fig. chef, m.; 
-baug, n. fig. chambre des pairs, 
f.; -bemb, n. chemise de dessus, 
f.; -berr, m. -berrlich, a. souve- 
rein; suzerain; -berrlichkeit, -berr» 
daft, f. souveraineté; suzerai- 


neté, f.; -höfgericht, n. cour supe-| 5 


rieure de Justice ,f.;-böfmarfchall, 
m. grand-marechal de la cour, 
m.; -böfmeifter, m. surintendant 
de la maison (d’un souverain), 
m.:-bobeit f.suseraineté,f.; -bols, 
n. bois de haute futaie, m.; -bif 
tenamt, n. tribunal des forges, 
m.; italien, n. la Haute-Italie ; 
-jäger, m. premier veneur, nı.; 
Tadermeifter, m. grand-veneur, 
m.; -fämmerer, -Tammerberr, m. 
grand-chambellan, m.; -fümmes 
rer des Papſtes, grand-camérier, 
m.; -fammerjunfer, m. premier 
gentilhomme de la chambre, m.; 
-Heid,n. habit (m.), robe de des- 
sus, f.; -fürper, m. haut du corps, 
m.;-land, n. haut-pays; l’Ober- 
land (bernois); le Haut-Valais, 
m.; -leder,n. (cordon.)empeigne, 
f. avant-pied, m.; -lehnshert, m 
seigneur suserain, m.; -[ehn« 
berrlichleit, f. suseraineté, f.; 
-[ehrer, m. professeur supérieur, 
premier professeur, m.; -leib, m. 
haut du corps: buste, m. taille, 
f.; -lieutenant, m. premier lieu- 
tenant, m.; -lippe, f. lèvre supé- 
rieure, f.; cter, m. officier 
supérieur, m.; -parlament, n. 
chambre haute du parlement, 
chambre des pairs, ou lords, f.; 
-pfals, f. le Haut-Palatinat ; 
-pfarrer, m. premier pasteur, ou 
curé, m.;-pöftamt, n. bureau gé- 
néral des postes,m.;-pöftdirector, 
m. directeur général des postes, 
m.; -pöftmeifter,m. grand-maitre 
des postes, m.; -prediger, m. pre- 
mier predicateur, m.; -priefter, 
m. grand-prötre, pontife, m.; 
-thein, m. Haut-Rhin,m.; -rihter, 
m. juge supérieur, m.; -tod, m. 
redingote, f.; m prémisse, 
majeure, f.; -jhentel, m. haut de 
-[hlähtig, a. et 


la cuisse, m.: 


tion publique, membre du con- 
soil supérieur de l’instruction 
publique,inspecteur général des 
études, m. {colonel, m. 

a. (1. Ober); -, m. chef; 


Sberft 
| Dberiftällmelfter, m.grand-äcuyer, 5 


m.; -fteuerdirector, -fteuereinneb- 


mer, -fteuerrath, m. receveur gé- | 


-geivehr, | 


Och 


Dberftlieütenant, m. lieutenant. 

' colonel, m. 

Sberlftube, f. chambre de dessus, 

; fs; -ftübhen, n. fig. fam. tête, f. 
cerveau, m.; im — nicht vidlig, 
timbre6, 

Dberftmächtmeifter, m. major, m. 

Sbetitaffe, f. coupe, £.; -theil, m. 
partie supérieure, f. dessus, 
haut, m.; -vormunodfchaft, f. tu- 
telle supérieure, f.; -vorfteher, m. 
surintendant, m. 

öbermwärts, adv. vers le haut. 

Sbertvelt, f. monde, m. terre, f. 
règne des vivants, m. [né. 

bgedacht, a. ci-dessus mention- 

Obgleich, conj. quoique, bien que. 

Sbbut, f. garde, protection, f. 

5big. a. susdit, ci-dessus men- 
tionné. 

Object, n. objet ; (gr.) régime, m. 

Oblectiv, a. objectif. 

Obläte, f. pain à cacheter, m. 

Sbliegen, vn. irr. einer Sade -, 
s’occuper de qc., ou travailler 
à qo.; —, v. imp. e8 liegt mir ob, 
il est de mon devoir; -beit, f. de- 
voir, m. obligation, f. 

Sbmann, m. (pl. -männer) chef, 
president (du jury); inspecteur, 

_directeur ; arbitre, m. 

Obrigkeit, f. magistrats, m. pl.: 
gouvernement, m. autorite, f.; 
-lid, a. et adv. du magistrat; de 
(par) l'autorité ; · es Amt,n. ma- 

istrature, f.; «€ Berjon, magis- 

Sbrift, m. colonel, m. [trat, m. 

Dbihon, f. Obgleich. ; 

Obfervatörlum, n. (pl. -torien) ob- 
servatoire, m. 

Obfiegen, vn. l’emporter sur ... 

öbft, n. fruit, m. fruits, m. pl; 
-baum, m. arbre fruitier, m.; 
-baumiu®t, f. culture des arbres 
fruitiers, f.; -Darte, f. four pour 
sécher le fruit, m.; -ejjig, m. vi- 
naigre de cidre, m.; -frau, f. 
fruitière, f.; -garten, m. jardin 
fruitier, verger, m.; -bänbler, 
-bôler, m. fruitier,m.; -händlerin, 
t. fruitière, f.s -jabr, n. année 
fertile en fruits, f.; -fammer, f. 
fruiterie, f.; -P0rb, m. cueilloir, 
mannequin à fruit, m.;-törbchen, 
n, corbeille à fruit, f.; -tunde, f. 
pomologie, f.; -marft, m. mar- 
ché aux fruits, m.; -pflanzung, f. 
plantation d’arbres fruitiers, f.; 
-reih, a. abondant en fruits; 
-vein, m. cidre, poiré (vineux), 
m.; sit, f. culture des fraits, f. 

Sbwalten, vn. se trouver, exister, 
avoir lieu; bei «deniimfländen,dans 
les circonstances actuelles (ou 
présentes); ‘be Gefahr, péril im- 
minent, m.; ed walten Hindernifie 
ob, il y a des obstacles. 

Obwohl, i. Obgleich. 

Desän, m. océan, m. 

Deeänifch, a. océanique, océanien. 

‚m. ocre, ochre, m. 

Schfe, m. bœuf; junger —, bou- 

villon; pop. (dummer) —, imbé- 





néral (des impôts), m.; -flimme,! cile, butor, m. 


töherr, m. haut! f. (voix, f. de) dessus, m. 


: Schfen, vn. fam. travailler avec 


Op 


assiduité; piocher; -birt, m. 

bouvier, m.; 

pop. stupide, grossier; lourde- 

ment; -treiber 

ın.; -ziemer, m. nerf de bœuf, m. 
dbfig, |. Ochſenhaft. 

Set, |. Ocher. 

Octäviband, m. in-octavo, m.; 
“blatt, n. feuille in-octavo, f. 

Der, m. octobre, m. 

Dculiren,va.inoculer;(jard.)gref- 
fer, enter en écusson. 

Odoäler, m. Odoncre, m. 

Ovaltéle, f. odulinque, f. 

Sde, n. désert, inhabité, inculte, 
vide; —, f. désert, m. 

Sdem, m. haleine, f. (ſ. Athem.) 

Dder, conj. ou ; autrement, sinon. 

Sbermennig, m. aigremoine, f. 

OdHffeus, m. Ulysse, m. 

fen, (Stadt) Bude, 

Öfen, m. (pl. Öfen) (Bad-)-, four; 
(Sabrif.) —, fourneau ; (Stuben-) 
—, poêle, m.; fig. hinter dem — 
figen, ne (pas) bouger du coin du 
feu ; binterm —, au coin du feu; 
-bant, f. banquette du poéle, f.; 
-gabel, f. fourgon, m.; -hoder,m. 
casanier, m.; -fachel, f. carreau, 
m.; -trüde, f. räble, m.; -[0, n. 
bouche, ou gueule de four, f.; 
-platte, f. plaque À fourneau, f.; 
-röhre, f. tuyau de fourneau,m.; 
-f@trm, m. écran, m. 

Offen, a. et adv. ouvert, décou- 
vert, à découvert; fig. franc, 
sincère ; halb —, entr’ouvert; auf 
er Etrafe, en pleine rue; ‘en 
Leib haben, avoir le ventre libre; 
ee Gtelle, place vacante, f.; tt 
Gredir, crédit illimité, m.; +e See, 
hante mer, f. largue,m.; +e Bruft, 
gorge nue: +er Brief, lettre pa- 
tente, f. 

Dffenbär, a. manifeste, évident, 
notoire; mit -er Bemalt, & force 
ouverte; er ÿeinb, ennemi dé- 
claré, m.; — machen, manifester; 
- werden, ne manifester. 

Offenbären, va. manifester, ré- 
véler, découvrir; fit —, v. pr. 
se découvrir, s'ouvrir. 

Offenbärung, f. révélation, f.; — 

t. Gobannié, apocalypse, £.; ⸗ 
laube, m. croyance à la révé- 
ation, f. [rite, f. 

eflenpeit, f. fig. franchise, since- 

Ce) jig, a. ouvert, ingenu, sin- 
cère, franc, naïf; -fett, f. ingé- 
nuité, franchise, sincérité, f. 

Sffentundig, a. notoire; -feit, f. 
notoriété, f. 

Dffenfiv, n. offensif; -Erieg, m. 

erre offensive, f. 

Gffentlich, a. pnblic: - bekannt, de 

notoriété publique; — befannt 


-mäßig, n. et adv. (D 
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Difietös, a. quasi-officiel. 


cio) eg —, adv. en vertu 


de | 
au charge. | 


‚m. pique-bœuf, ' Sffnen,va.ouvrir; décacheter(une 


lettre); épancher (son cœur): fit 
_,v. pr.s'ouvrir, s'épancher. | 

Offnenb, a. apéritif, 

Sffnung, f. ouverture, f.; feine - 
haben, dire conslipé. 
ft, Öfterd, adr. rouvent, fri- 
quemment; mie oft! combien de 

détmati ‘ 

allg, a. fréquent. 
mad ſ. Oft. 

Bin ähm, m. oncle, m, 

mm, € ein, muld, m, 

Öhrit, prp. et adr, sans, excepté, | 
outre: — mein Wiffen, à mon iIn- 
su; — ju, sans; am, nidi —, 

s mal. [outre zela, 

— in, 2 ransceln, 

ıgeacztet, ſ. Ungeachtel. 

Fit me f. faiblonse: pämoison, 
défaillance, fs in — fallen, a'é- 
vanonir, #6 trouver mal; in - 
liegen, étre en défaillance, 

Shrimädhtia,n. et adr. impuissant: 
évanoul, pärmd; — merben, tom- 
ber en defaillance, perdre con: 
nslssancé. 

O60 ! int. fam. oho! halte là! 

Öbr, n. oreille, fig. ouïo, f.; fauben 
‘en ertbigen,pröcher à densourda; | 
ft hinter bie en ſchreiben, ne pas | 
oublier: cr bat cé biuter ben «en, il | 
n'est pas ei béte que vous Croyer; | 
bis über ble -en In Echulben ſtecken, 
être eriblö de dettes; Das Gel über 
die «em leben, dcorcher; 68 ft mir | 

ui «en gefommien, j'ai appris, 


br, nm. anse, oreille, fs Lroii | 
(d’aienillei, has: orillon., m. [f 
Shechrı n, peiite oreille: aneetle, 
Sbreitlbeichte, f. confesrion auri- 
culaire, £; -bläjer, m. rappor 
teur, -bläferel, € Hagornerie, | 
f.: -braufent, 1. honurdonnsement 
d'ormille, nu; 2flinaun, m. timte- 
ment d’oroliller, mi -jaufen, À. 
Ohrenbrauſen; -Ihmali, m. cire 


des oreilles, LL; céruimen, m.: 

-fdimaud, m. fig. ce qui charme 

les oreilles: -jeuge, m, témoin 

auriculaire, w.;-j0ang, m. atul 
ie, F, 

Shrikule, f. hibou, duc, m.;-fetat, | 
f. eouftlet, m.; eine — geben, sou 
fleter ıqn., einem); -feigen, va 
souffleter; -gekinge, n. pendanı 
d'oreille, m,; -lüpechen, nm. bon 
de l'oreille, m.; -löffel, m. cure- 
oreille, m.; -Ting, m, boucle 
d’orellle ,f.; -murm, m. perce: | 
orellle, rer auriculaire, m. 

öbje, f. f. Ohr. 

Sfondin, m. économe, m. 


I 


machen, publier, proclamer; -feit, | Stonomie, f. économie, f, [mique 


f. publicité, f. 

Dfferte, f. offre, f 
ciänt, m. 

2 ciéll, a. officiel. 


[ployé, m. 


fonctionnaire, em-, 


'Sfonömild, a. économe, deono- 


[, n. huile, f,; in — malen, pein 
dre à l'huile: -baum, m, olivier, 
m. berg, m: montsgne (f,j, ir 
din (bib.) des oliviers, m.; -bilt 


ein, f. (pharm.) officine, f.;; n. peinture à l'huile, f. tablenı 


cier, m. officier, m. 
(fabr.) atelier, m.; (imp.) im- 
primerie, f. 


: à l'huile, m, 


Slbenburg, Oldenbourg. 


Ora 


inder, m. laurier-rose, m. 

en va. huiler, oindre d’huile. 
ijfarbe, f. couleur à I’huile, f.; 
mit — malen, peindre à huile; 
-flaiche, f, huilier, m.; -garten,m. 
olivet, m.; -gemälde, n. tableau 
ñ l'huile, en.; -banbel, m. trafie 
eu huile, m; »bänbler, m. mar- 
chand d'huile, m. [neux. 

licht, Sig, »- huileux, oldagi- 

Dliven)baum, j.Olbaum ; -emte, f. 
oliraison, f.; -grün, a. (de) oou- 
leur d'olive, olirätre; -W, 2 
huile d'olives, #, 

öljkeiter,  pressoir aux olives, 
m.+ -friig, m, eruche à l'huile; 
fleiner —, burette, f,; ⸗kuchen, m- 
tourteau, m.: malerel, f. pein- 
ture à l'huile, € 3; -müble, f. 
moulin à hulle, m»; -lampe, f. 
Inmp#e, f.; -müller, -fchläger, m. 
huilier, m.:-fréftér, pl. grignons 
d'olives, m. pl. ff. 

Slung, f. Ieple-, exträme onction, 

Olomp, m. Olympe, ciel, m. 

Dlüémuib, a. oslymplen (dieux; 
olvmpique [jeuj; 

Slymerg, in. ramenu d'olivier, m. 

Smen, n, nugure, présage, ms et 
hür ein aublré - nehmen, en accepter 
"adgure- 

Eiıminde, n. de maurnis augure. 

Snel, ın. oncle, ms 

Dpäl, m: opale, f. 

per, [, opera, m. 

Dperation, f. operation, f. 

Dipericen, VA. operer, 

Dperiment, n. orpiment, m. 

Gvernlauder, m. lorgnette d 

rn, f.; -büud, n. op m.; — 
der, m. chanteur d'opéra, m. 

Abfet, ni, encrifce, Lis PE offrande : 
victime, fs ein barbringen, offrir 
un sacrifice; fig. faire une of- 
frunsle ; aum — bringen, sacrifier; 
fig. ein — bringen, faire un (le) 
sacrifice; badı cin) — werden, de- 
venir ie victime: fein — fenez, 
ne reculer derant aucun sacr- 
fiv: -altar, nm. nutel des sacri- 
flows, m. 

Hbferer, ın. sncrifcnteur, m. 

Spfer]|feit, n. sacrifice, m.; - , 
n. feu de l'holocauats, m.s flan 
ine, f. flnmme de l'holocauste, f; 
-atfif, n.vase sacré, m.; -lamm, 
n agncal offert en sacrifice, w. 
fie, viétime, € Jésus-Christ, mn; 
-nelfer, m, conienu sacré, m. 

Spfern, rn. tn, snerifler, offrir 
en Ancrifice ; Immolsr, 

Spfer|briefter, m. sacrifleateur,m, 
-fhale, f. patère, f; -fhler, 2. 
victime, f, holoeanste, m. 

Spferung, f sarrifice, m. immo- 
lation, T. [iaudanum, m. 

Spfum, rn, opiom, m.; m. 

Eipponint, in, opposant, adver- 
ale, Ari [l'opposition, m. 

Drppofitiöndblatt, ©. journal de 

Cotatte, m. (gr.) optatif, m. 

pH, © optique, T, 

Sptifer, m. opticien, m, 

Soit, a, optiqus, 

Oräfel, mn, -Tprich, m. oracle, m. 
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Creuse m. oranger, m.: Originéll, a. original. 
-blüthe, f. fieur d'oranger, f.; | Ortäben, f. pl. les Orcaden, f. pl. 
-farben, a. orange. ' n, m. ouragan, m. 

Dränien, n. l’Orange, f. | Srlean, m. roucou, m. 


m, n. (pl. -torien) (mus.) : 
oratorio; oratoire, m. 

Srden, m. ordre, m.; (-8jeien) dé- 
coration, f. 

Srdenslband, n. cordon, ruban, 
m.; -bruder, m. frère religieux, 
2n.; -geiftlicher, m. religieux, m.; 
-geiftlichkeit, f. clergé régulier, 
m.; -gelübde, n. vœux, m. pl. pro- 
fession. f.; fette, f. collier, m.; 
-freu;, n. croix, f.; -regel, f. règle 
d’un ordre, f.; - m. cheva- 
lier de l’ordre, m.; - ‚m. or 
dre, m. 

Srdentlid), a. régulier ; réglé; or- 
dinaire, exact; er iſt ſehr —, ıla 
besucoup d’ordre; ser Brofeffor, 
professeur titulaire. m.; fam. er 
iſt — bôie, il est vraiment fäche. 

Ordinäriug, a. Brofeffor —, profen- | 
seur de classe, m. 

DOrdiniren, va. conférer les ordres 
&, consacrer. 

drdnen, va. (ar)ranger, mettre 
ea ordre, régler, disposer. 

Srdner, m. ordonnateur, m. 

Srönung, f. ordre, arrangement, 
m. disposition; règle ; classe, f. 
rang, ın.; nat der —, par ordre, 
en ordre; in — bringen, ou flellen, 
mettre en ordre, ranger, arran-, 
ger; aus der — bringen, déranger;, 
aus der — fommen, se déranger;, 
auf — balten, tenir bon orûre,. 


maintenir l'ordre; -êliebe f esprit | $ 


d’ordre, m.; -$liebend, a. ami de 

l’ordre ; -8108, a. sans ordre; 

-smäßig, a. selon l’ordre; -8yis 
drig, a. contraire à l’ordre;-83abl, 
f. nombre ordinal, m. 

Drdonnänz, f. ordonnance, f.; (ju 
Sub) planton, m. 

Orffted, m. Oreste, m. 

Drgän, n. organe, m. 

Orgäntich, a. organique. 
Draaniltren. va. organiser. 

Organismus, m. (pl.-men) orga- 
niame, m. 

Organtft, m. organiste, m. 

Otganfinfeide, £. organsin, m. 

Hrgel, f. orgue, m. orgues, f. pl.; 
-bau, m. construction del’orgue, 
f.;-bauer,m. facteur d’orgues,m. 

Srgeln, vn. jouer de l’orgue. 

orgeptene f. tuyau d'orgue, m.: 
-regifter, n. f. Orgelzug; -fpiel, n. 
jeu de l’orgue, m.; -fpieler, m. 
organiste, m.; -Werl, n. orgues, 
f. pl.; -jug, m. registre, ou jeu 
d’orgue, m. 

Hrgien, f. pl. orgien, f. pl. 

nt, m. orient, m, 

Orientäle, m. oriental, m. 

Drientaliſch, a. oriental. 

Orientalfft, m. celui qui sait den 
langues orientales, 

fa Orientiren, v. pr. s'orienter. 
riginäl, n. original; homme bi- 
garre,m.; — ... (On composition) 
original. 

Driginalitãt, f. originalité, f. 


— — — — — — — — — — — 


t, 0. ornements, m. pl. 

Ort, m. (pl. Drte, Srter) lieu, en- 
droit, m.; place; alène, f.; aller 
sen, partout; am unrechten se, mal 
& propos; an einen — binftellen, 
placer; localiser; flé an — und 
Stelle begeben, se rendre sur les 
lieux; ein fefter --, une place 
forte ; höheren -e@, en haut lieu, 
par autorité supérieure; amred)- 
ten -e angreifen, prendre par le 
bon bout; gehörigen et, entemps 
et lieu, en son lieu; an feinen — 
gefteult fein lafien, laisser. 

Hrtchen, n. petit lieu, m. 

ographie, f. orthographe, f. 


Dr 
—— raphique; 


— foreiben, orthographier. 
Ortlich, a. local: -keit. f. locnlite, f. 


Ortsbeſcha , f. localité, f. 
Sea f lieu, 


village, canton, 
m, 
Srtichett, n. palonnier, m. [f. 
Srtögebächtniß,n. mémoire locale. 
Of, öften,m. est, levant,orient,m. 
Oftäfrita, n.l'Afriqne orientale, f. 
Sfter|abenb, m. veille de Pâques, 
f.: i, n. œuf de Pâques, m.; 
-feiertag, m.-feft, n. Pâques, m.; 
Güvifb) Pâque, f.; -lamm, n. 
agneau pancal, m. 
Bfierlich, ». pascal, de Pâques. 
—— Ie, f. foire de Pâques, f. 
Sftern. pi. Pâques, m. 
ferrric, n. l’Autriche, f. 
— m. Autrichien, m. 
erteihifch, a. autrichien. 
Sfterionntag, m. dimanche de 
Ägues, m, 
Sftaotbe, m. Ostrogoth, m. [f. pl. 
Dftindiert,n. les Indes orientales, 
Se, a. et adv. oriental, d’est, 
l'ami 
Sftiee, T. ner Baltique, f. 
Hftlierte, f. côté de l’oriont, m.; 
inv, in. vent d’est, vent d’a- 
mont, m. 
Dtaheiti, n. Taiti, Otahiti, m. 
Stter, f. loutre: vipère,f. anpie,m.; 
-nbrut, f. -ngesüdt,.n. fig. race, 
ou engeance de vipères, f. 
Stto, m. Othon, m. [mane, f. 
Ditomänifche Pforte, f. Porte Otto- 
‚a. ovale. 
Dontius), m. Ovide, m. 
d, n. oxide, oxyde, m. 
Orvbdtren, vn. oxider; -,n. Dxy- 
dirung, f. oxydation, f. 


P. 


Päär, n. paire, couple, f. couple, 
m.; tin — @tiefeln, une paire de 


hottes ; in ein — Worten, en peu |: 


de mots; ein — Tage, quelques 
jours: fig. zu en treiben, mettre en 


! 
[m. ‘Häärun 
Srlogfhiff, n. vaisseau de guerre, | Päärivelje, adv. deux à deux, par 


‘ 


| 


Pal 


se Zahl, nombre pair; —, adv. à 
air. [fig. joindre. associer, 
ären, va. apparier, accoupler; 

. accouplement, m, 


aires. 

dcht, m. bail, m. ferme, f.; (-gelt) 

fermage, m.; -anichlag, m. esti- 

mation d’une ferme, f. 
dten, vs. prendre à ferme. 
Achter, Pachter, m. fermier, m, 

Pachterin, Bachterin,f. fermidre,f. 

Pachtlgeld, n. fermage, m.; -gut, 
n. ferme, cense, f.; -bof, m. mé- 

tairie, f.; -inhaber, i. Badhter ; 

-jabr, n. an de bail, m. 

tung, f. ferme, f. bail, m. 
dcht|weife, adv. à ferme, à bail; 

-jin8, m. fermage, m. 

dc, m. et n. paquet, ballot, m.; 

mit Sad und —, avec armes et 

bagages; mit Sad und — aubzieben, 
trousser son sac ot ses quilles ; 

—, n. pop. canaille, f, 
ädchen, n. petit paquet, m. 

Baden , va. (fafien) saisir, empoi- 

gner; empaqueter, emballer, 

serrer; feinen Koffer —, faire sa 
malle ; einander —, se harper ; in 

Tonnen —, entonner ; in Riften —, 

encaisser; fit —, v. pr. fam. 

s’en aller, décamper ; —, n. em- 

ballage, chargement, m. 

éŒer, m. emballeur, m. 
dereT, f. emballage, m. 

dderlobn, m. emballage, m. 

dckefel, m. âne de bät, m. 

ackẽt, n. paquet, m. ;-boot, n. 
aquebot, m. 

Yadtteen, n. petit paquet, m. 
ddlfaß, n. futaille, f. ;-hof, m. 
douane, f, magasin d’entrepôt, 
m.; -fnect, m. emballeur, m.; 
-leinwand, f. toile d’emballage, 
f.; -[0bn, m. emballuge, m.; 
-meifter, m. inspecteur du ba- 
age, m.;-nadel, f. aiguille d'om- 
allage, f.; -papier, n. papier- 
d'enveloppe, m.; -pferd, n. che- 
val de somme, m.; -fattel, m. 
bât, ın. ; -ftoŒ, m. bille, f. ; loup, 
m. : -träger, m. porte-faix, com- 
missionnaire, m.; -tuch, n. toile 
d'emballage, f.; -wagen, m. 
chariot de bagage : (mil.) four- 
gon, m. 
dct, i. — 

— m. —— m. 

dagüg, m. pédagogue, m. 
Adagögit, f. pédagogie, f. 
Adagdalich, a. pédagogique. 
ädua, 


adoue. 
éff ! int. pouf ! paf! crac! vlan ! 
äften, vn. faire pouf; —, vs. 
fumer. 

Pägina, f. page, f. [gen 
iniren, va. numéroter les pu- 
amédeë, m. Palamède, m. 

Baldft, m. (pl. Paläfte) palais, m. 

aläftina, n. In Palertine, f. 
alatinué, m. mont Palatin, m. 
alérmo, Palerme. 

éllaf, m. épée longue, f. sabre, 
m 


ï [fe 
fuite ; réduire à In raison; -, a. Palliſade, Paliſſäde, f. palissade, 


Pal 


Palmjbaum, m. palmier, m.; 
-blatt, n. feuille de palmier, f. 
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»e Krone, tiare, f.;.er Etubl, Saint Partie, 
[pisme, m. quantilé, f 


© m. 


Pälme, f. palmier, m.; (poét.)! Das eye n. papauté, f. pa- 


aime, f. 
almlfénntag, m. dimanche des 
rameaux, m. Pâques fleuries, f. 
1. : -30eig, m. palme, f. 

Janbé en, pl. pandectes, f. pl. 

digeste, m. 
ndöra, f. Pandore, f. 

Banter, n. bannière, f. 
änii, a. panique. 

Pan theismus, m. panthéisme, m. 
antbeift, m. panthéiste, m. 
änther, m. panthère, f.; -Tabe, 
f. chat-pard, m. 

Bantöffel, m. pantoufle ; mule, f.; 
fig. unter bem — fliehen, être mai- 
trisé par sa femme; -bolÿ, n. 
liege, m.; -macher, m. panton- 
flier, m. 

Anton fand ‚a. pantomime. 
dnjer, m. harnais, m. cuirasse, 
f.; -bandftub, m. gantelet, m.; 

md, n. cotte de mailles, f.; 
«fette, f. chaîne à mailles, f.; 
-{{inge, f.Iame pointue et forte, f. 

#änjern, va. armer d'une cui- 
rasse; fit —, v. pr. prendre 
la cuirasse, 

MWänzer|rocd, m. cotte de mailles, 
f. ; -thier, n. armadille, f. 

&önie, f. pivoine, f. 
apageT, m. perroquet , m. ; flei- 
ner ben, n. per- 


-, m, -Wci 
ruche, f. 
apier, n. papier, m. 
apieren, a. de papier. 
apierjgeld, n. papier-monnaie, 
m.; -banbel, m. papeterie, f.; 
-händler, m. (marchand) pape- 
tier, m. ; -bandlung,, f. boutique 
de papetier, f. ; -forb, m. serre- 
papiers, m.:-lumpen, pl. chif- 
fons, m. pl. drilles, f. pl. ; -ma: 
er, m. papetier, m.; -mafle, f. 
pâte, f. papier mâché, m.; 
-müble, f. moulin à papier, m.; 
-müller, fe Papiermacher; -fchere, 
f. ciseaux à papier, m. pl; 
-f@nitel, n.-fpäne, m. pl. rognu- 
res de papier, f. pl.: -ftaube, f. 
papyrus, m.; -berderber, m. 
gäte-papier, m. 
aptämue, m. papisme, m. 
aptft, m. papiste, m. 
apifteref, f. papisme, m. 
ape a. papal, papistique, 
Papplarbeit, f. cartonnerie, f.; 
travail en carton; cartonnage, 
ım. ; -arbeiter, m. cartonnier, m.; 
-band, m. reliure en carton, f. 
Mäppe, f. carton, m.; ſam. (Brei) 
bouillie, f. 
PBappel, f. -baum, m. peuplier, 
m [a. de carton. 
va. coller ;cartonner; —, 


-macet, m. cartonnier, m. 
PR. a. pâteux. 
äpit, m. (pl. Päpfte) pape, sou- 


verain pontife, ın. 
hankirone, f. tiare, f. 
apftlih , a. papal, du pape ; ser 
Runtius, nonco apostoliqne, m. ; 


éppen 
Päppen[vediet , m. carton, m.;| 


wahl, f. élection, ou créa- 
tion d’un pape, f.; -würde, f. 
ontificat, in. 
räbel, f. parabole, f. 
arabölifc), a. parabolique. 
aräde,f. parade, f.; -plaß, m. 
place d’arines, f.; -uniform, f. 
grande tenue, f. 
rabdieg, n. paradis, m. 
Paradlefiſch, a. fig. ravissaut, dé- 
licieux. [digme, m. 
aradigma, n. (pl.-digmen) para- 


‚Baradiren, vn. faire parade. 


— paradoxe. 
ara b, m. paragraphe, m. 
Parallel, -Taufend, a. parallèle; 
«linie, f. ligne parallèle, f. 
Parallelogrimm, n. parallélo- 
amme, m. 
talleloptpebon, n. (pl. -peba) 
arallélopipède, m. 
rät, a. fam. prêt ; flb — machen, 
so préparer, se disposer à. 
tcellfren, va. parceller. 
ärıhen, n. couple, m. et f. 
arentbife, f. parenthèse, f. 
arförcejagd, f. 
course du cerf, 
Päri, al -, ou —, adv. au pair. 
Pariren, va. parer: (wetten) pa- 
rier ; (geborchen) obdir. 
äri®, m. Päris, m. 
‘Parité, Paris (ville). 


gene chasse, 


ln de Paris. 
Variferin, f. Parisienne, f. 
âtt, m.parc, m. 
Parket, n. parquet, m. 
Barlament, n. parlement, m. 
DBariamentärifh, a. parlemen- 
taire ; -e Regierungsform, parle- 
mentarisme, m. [taire, m. 
arle(aymentär, m. parlemen- 
drma, Parme ; aué -,parmesan. 
Barmefäntäfe, m. parmesan, m. 
arndt, m. Parnasse,m. [siale, f. 
— ,f. église parois- 
Barodjie, f. paroisse, f. [tir. 
arodiren, va. parodier, traves- 
aröle, f. ordre, mot d'ordre, m. 
; atorbémus, m. paroxysme, m. 
drt, m. et f. part, portion, f.; 
far. halb —! partageons! part 
& deux! 
Partei, f. parti, m.; partie, f.; 
-gänger, m. partisan, m. 
m. esprit de parti, m. 


tions, f, 
Deren: m. sin, f. Parthe, m, etf. 
Barticip, n. (pl. 

cipe 


Particulartsmug, m. particula- 


risme, m. 


t 


;-geift, | 


| 





Bat 


f. pärtie, f. parti, m.; 


Partikel, 1. particule, f. 

han) ter, m, contrebandier, m, 
Bartirerei, f, enntrebande, f. 
Era! ine, . pertuisane, f. 
Barttilir, © [mns) partition, f. 


‘Pürie, f. |myth.) Parque. f. 
ſch tn. dou hlet, m.; rafle, ſ. 
dla, m, pnche, bacha, m, 
BElcamR, n. päque, f. päques,m. 
PBalkdıen, vn. jouer aux dés;-, 
va. faire la contrebande. 
aicherel, f. contrebande, f. 
asqufll, n. libelle, m. 
s ale Talea: m. à 
‚m. . e) ( .)-, e 
filé; détroit; — passe- 
port, m.; -, adv. juste, augré 
de; ju — fommen, venir à propos. 
Baffagfer, m. voyageur, passs- 


ger, m. 
dffabfeft, ſ. Vaſchafeſt. 
Paſſatwind, m. mousson, f. 
Béffen , vn. être juste ; (jeu) par 
ser; S'accorder, cadrer (ave, 
au, auf); biejer Hut paßt mir, ce 
chapeau me va bien; das paf 
mir nit, cela ne me convien! 
pas; dad paßt fit nicht, cela ne 
convient pas, cela n’est pas con- 
venable ; auf einen —, attendre 
qn., épier qn. 
Päffend, a. juste, convenable. 
Päßlgang. m. amble, m. haque- 


‚nee, f. ; -gänger, m. haquenée, f. 
Barifer, m. et a. Parisien, m.;!Pafitön 


I iR ume, f. granadille, f.; 
chichte, f, histoire de la par 
sion, f. 


Pafftren , vn. passer ; se passer: 
être passable; — {affen, laisse: 


asser, 
de l, m. laisser-passer, n. 
afitv, a. passif; -jchuld, f. detiw 


assive, f, 
Ta vum), n. (gr.) passif, m. 
dbtarte, f. permis , m, carte de 
légitimation, f. 
Parc, -gemälde, n. pastel, m.; 
-maler, m. peintre en pastel, m: 


-maleret, f. peinture en pastel,f. 


aftätchen, n. petit pâté, m. 
Pate f. y m. 
porn der, m. pâtissier, m.; 
-bäderel, f. -wert, n. pâtisserie, f. 
aftinäte, f. panais, m. 
aftor,m. (pl. -flören) pasteur, m. 
aftorät, n. charge de pasteur. { 
ge m. patente, f. brevet (de. 
als), m. 


tême, m.: e,n. 
de —— eee ‚f. 


nem Kinde — vertreten, tenir un 


enfant sur les fonts. 


atboldgtich, a. pathologique. 


-cipten) parti- ——2— pathétique. 


pathétique, f. 





41008, m. pathos, m, intonatio® 


Bat 


tiént, m. malade, m. 
atridrc, m. patriarche, m. 
atriarchäliich, a. patriarcal. 
triardyät, n. patriarcat, m. 
atricier, m. sin, LÉ atricien, m 
patricienne, f.; rde, f. patri- 
ciat, m. ah en, va. fouetter, flageller : 
iciſch, a. patricien. (| mit Ruthen —, fustiger. 
tÔt, m. sin, f. patriote, m, et Bettid 1 teb, m. coup de fouet, 
atriötifch, a. patriotique. m.;- ‚m. claque de fouet, f.; 
atriottemus, m. patriotisme, m. | -fitr!, 2 manche de font m. 
trije, f. poingon, m. [m. Felde, f. redin 
atroön, m. patron: fig. compère, ine, 
Patronãt, n. patronage, m. s-pfars De 
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Beinigung, f. tourment, m. souf- 
france, ft. 

Peinlich, a. et adv. tourmentant. 
cruel; fig. gönant, embarras- 
— .e ÿrage, question, torture, 

e, f. fouet, m. 


Ligne, m. Fe im 
lädger, m. Félnnge, m 


„Lt 
* 





re, f. bénéfice collatif, m. Belerii IE, À pél urine, paläline, f. 
Batrône, £ patron (modéle), m. ; | Béleud, m. Pöldo, m 

cartouche; gargousse, f. élan, m. pélican, m. 
an f. patronne, 1. Lam IH, En ge Pl ıponne8®. 
tafche, f. giberne, f. Lu onnefler, m, Félopunnésien, 
teonpmild, a. patronymique. lüfium, Pdluse. [m. 
t int. erac! pouf! Li, in, fourrure: (Mragen) pe- 
En menotte, f. | Nass, 1; fig. einem ben — malen, 

fam. main, patte ;! rosser qn. 

bourbe, — f.; fig. ‘ht der - NE . fourrure, f.; -ban- 
* Etre dans l'embarras. m pelleterie, f.; -bänbler, 


n, vn. Pop. patauger; -, 


m. marchand pelletier, four- 
onncr une claque, 


reur, ms cpanviqus, m. mitaine 


Barihbändchen. 1. Batichchen. — — volu. 
i6ig, a. pop. impertinent. Pelz . Cotonneux, 
digkeit, f. pop. impertinence, f. ia, f. uns fourrée, f.; 
aüße, f. timbale, f. -tragen, m. collet de fourrare, 


, va. et n. battre (sur les, 
des) les timbales, blouser ; fig. 
ST, mms 6 
n ppe m. gnette, 9 
-fchläger, m. timbalier, m. 
T, f. pop. mêlée, f. [m. 
aüie, f. pause, f.; (mus.) soupir, 
ren, vn. faire une pause, 
avig, Pavie. 
Baävian, m. babouinu: fig. vilain 
singe, homme très-laid, m. 
Bed, n. poiz, f.; pop. guignon, 
m.; au a. poisseux, bitumi- ,* 
neux; -Drabt, m. ligneul, m 
-fadel, f. torche, f.; 


m.; Fr Damen) palatine, f. 
-mantel, m. manteau fourré, m.: 
pelisse, f.; -müße, f. bonnet 
fourré, m.; -tod, m. fourrure, 
pelisse, f.; feiefel, m. botte four: $ 
rée, f.; -aare, f.-werf, n. four- 
rure, pelleterie, t. 

Pendel. n. pendule, m.; -[hWwins 










û 
| 


E 


3 > zubr, f. pendule, f. 
nälope, f. Pénélope, f. 
“Senna, n. étui à plumes, m. 
ben nät, m. pensionnaire, m. 
onfren, va. donner, ou faire 


“finfter, a. une pension à qn. ; mettre à In 

tout obscur: -ba . Calotte retraite, [pension, f. 
oissée, f.; hate 1. ——— f. ‚ben sanftalt, f. pensionnat, m 

Zei, a. Dituminauz. nien, m. la Pensylvanie. 
fig, a. qui contient de la poix, | | entatelld, m. pentateuque, m. 


oissé. ercufftön ewwehr, n. fnsil à per- 
eh ech kappe, ji. ——— kohle, f. cussion, 9 ? 
jais, m.; -tran;, m. cercle gou- | Veregrinus, m. Pérégrin, m 
dronne, m.; couronne foudro- Beremptöriich, a. péremptoire. 
yante, f.; nelle, f. attrape- * erennirend, a. vivace. 
mouche, m.; = anne, f. chau- éctum, n. (gr.) parfait, m. 
dière à poix, f. alot, m.; — Mameni, n. parchemin; velin, 
fer, n dope = ; -fchiarz, a m.; «band, m. reliure en parche- ; 
noir comme du jeis; -tanne, f. min, f. 
— — ro — à —— 77 — ie parchemin. 
n. pédale, f. amentibändler, -mader, m. 
edänt, m. pedant, m. | en eehakitbier, m. 
edantereT, f. pédanterie, f. pé-! Perikles, m. Périclès, m 
dantieme, m. eriöde, f. période, f. et m. 
Pedaͤntiſch, a. pédantesque; —, Periödiich, a. périodique. 


adv. en pedant. tetiter,m. péripatéticien,m. 
U, m. bedeau, appariteur, m. bite f. Peripherie; f. 
égaiué, m. Pégase, m. grlartig, a. perl 

etien, va. (mar.) sonder. {f. le, f. perle, f. 


ein, f. tourment, m. souffrance, : 
inigen, va. tourmenter, don- 
ner in torture ; vom Oemifien ge, perler. 
peinigt werden, être bourrelé de a 
la conscience, [reaa, m.| les, m.; fic 
Pefniger, m. perséouteur, Be perles, f.; - 


érlen, vn. pétiller; mousser ; 
fig. briller comme des perles, | 


f. pêche des 
— f. collier de 


ende pi lonalse, f. R 


Er f. oscillation du pendule,| n 


erben fi, mm. — de per. | teur, m. 


Dia 


perles, m.; -ftifereT, f. broderie 


en perles, f. 
Ber graupen , f. pl. orge perlé, 
m.; -birfe, f. grémil, m.; -bubn, 


n. pintade, f.; -mufchel, . 00- 
quille de perles, margarite, f. ; 
-mutter, f. nacre, f.; -muttern, a 

de nacre; orift, f. imp.) Bere, 


arisienne 
Perpendtculär, a.perpendiculaire. 
DEEDENDIEET, m. ligne perpendi- 
culaire, f. [perp6tuel, m. 
| étuum mobile, n. meuvemsnt 
errilde, f. perruque, f.; -nmacher, 
ın. coiffeur, perruquier, m I: 
ock, m. tête à perruque, f. 
évier, m. — Perse; (Reu-) 
—, Persan, m.: sin, f. Persane, f. 


pi m. Persée, m. 
n. la Perse. 
eriifch, a. (ait-)— ec (new) -, 


persan ; -er Meerbufen, golfe per- 
sique ; -e Gäulenorbnung, ordre 
persique, m. 
Perfön, f. personne, f.; person- 
nage, m.; flein von —, de petite 
taille; in eigener —, en (propre) 
ersonne : i& für meine —, quant 
moi, pour ms part: einen von 
— fennen, connaître qn. de vue: 
| auf die —, par tête. 
;.Berfonäl, m. perse m. per- 
sonnes, f. pi ; -arreft, m. prise 
\ qe corps, f [nelle, f. 
ms f. taille person. 
pnifictren, va. personnifier. 
pe li, a. personnel; —, adv. 
personnellement, en personne; 
| * f. personnalité, f. person- 
, m. individualité, f, if. 
‚der pectfo, n. lunette d’approche, 
ls pective, f. perspective, f. 
ctTotig. a. perapectif; —, 
adv. = erspective. 
Pertinenzten, pl. Bertinensftüd, n. 
appartenance, dépendance, f. 
Peru, n. le Pérou. 
L Derutobäner, m. Péruvien, m 
‘Berügta, Pérouse. 
Meſt, J. peste, pestilence, f.; fam. 
daß bi die —! (la) peste (soit) 
| de toi! -artig, a. pestilentiel ; 
fig. empoisonné, infect; -beule, 
f. bubon pestilentiel, m.; -baud, 
m. souffle pestilentiel, m. 
Be len;, f. pestilence, peste, f. 
ftilen 


era , a. pestilentiel, 
1 estif: 
Der eftilenzwurzel, f. pétasite, m 


N éfttrant, a. vatiféré. 
etärde, f. petard, m 
etent, m. pétitionnaire, m. 
ter, m. Pierre, m.; -den, n. 
Pierrot, m. 
—— St. Pétersbourg. 
| Bäterfilie, f. persil, m. 


| trärca, m. Pétrarque, m. 


— — n. cachet, m,; - „fiecher, 
veur de cachets, m 
Betfchter, f. Betichaft. 
‚m. ours, maître Martin, m 

Öse, f. chienne, f.; pop. ra ppor- 
[praticable, 

ib m. sentier, m.; -[08, «. im- 
\ ‚m. prêtre, moine, nı. 


Pia 


äffenigefchnieiß, n. monacailic, Pfannkuchen, m. omelette ; crèpe, de 


rétraiile, f.; -mäßig, a. et adv. 

de, ou en prêtre : : -thum, -weien, 
n. intolérance, domination der | 
rêtres, 1: -volf, n. prétraille, f. 

di rn À i- Bai enthum. 

u“ FR prêtre, de la pré- | 
Fand, 

Pfähl, m. (pl. Pfähle) pions | I pa 
teau, pilotis; piquet; é 
(d’une vi e), m. ——— * 
an ben — fpießen, empaler; fam. 
—— ſeinen vier Pfählen, ches 

; -bau, m. pilotage, m.; -b 
* 1. pont construit sur pilotis, 

5 „bürger, m. iron, petit bour- 
he 

Tfühlen, va. garnir de pioux, pi- |: 
loter; schalanser; — | = 
empaler; -, D. pilotage; em- 

alement, m. 
ljrammı, f. — m. hie, | 
£.; -werl, n. potage mn ; palis- 
sade, palanque, f ; 
lg, f. lo Palatinat. 
äljer,m.habitent du Palatinat, 
Palatin, m 
Pfalz af, m. comte palatin, m.; 
-grähn f. comtesse palatine, fe; ; 
Ara ih, a. palatin; -grafichaft, 
f. palatinat, m. 
Bi, a. du Palatinat, palatin. | 
and, n. (pl. Pfänder) gage, m. mi. 
(unbewegliche6) sûreté, garantie, : 
f.; zum -e fepen, mettre en gage ; 
auf Bfänder a , prêter sur 
gage; — pleien, jouer au 
ge touc 


Srandjörief, m. hypothèque, f. ‚| 
rge, m. Ötage, m.; -contract, 
m. contrat pignoratif, m 


| -gurfe, 
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fe beignet, m. 
rrlamt, n. -dienft, m. cure, f.; 
, D. village paroissiel, m 
Pfärre, Pfarrei, f. cure,f.; (Bfarr- 
‘ Haus) presbytére, m 
Bfärzer, 2 m. u (proteft. ) minis- 
tre, past 


m. 
Bfärrigemeinde, f. paroisse, f.;_ 


-güter, n. pl. biens paroissiaux, | 
m, pl.; -baug, n. cure, f. presby- 
tère, m «ber, f. pioneer -tind,n. | 
paroissien, m.; -lir f. église ! 
paroissiale, paroisse, A ·woh⸗ 
nung, f. j. Pfarrhaus. | 
ai, m. paon, m.; junger —,: 
aonneau, m. 
aülfaien, m. faisan paon, m.; 
ne, f. paonne, f. 
ffer, m. poivrer ganger —, poi- 
vre en — 3 un eißer —, mi- 
gnonnette, f. baum, m. poi- 
vrier, m "püchfe, f. poivrier,m.; 
ft. cornichon, m.; -torn, 
n. grain de poivre, m.; -tuchen, 
m. pain d’épice, m.; -müble, 2 
moulin à poivre, m.; -mün 
menthe poivrée, f.; mü ne 
en, n. pastille de menthe % 
-münjthee, m.thé de menthe poi- 
5 m. 
Pfeffern, va. poivrer; fig. fam. 
ge ffert, piguens mordant; ou- 
6 ; rude; salé. 
| pieffenüßchen, n. petit pain d’é- 
ice en forme de noisette, m 
fer n, n. sifflet, m. petite pipe, 
ft; fig. faın. dabel fein — ſchneiden, 
faire ses orges. 
‚Pfeife, f. siftlet; (mil) fifre, m.; 
| (Tabafs-) —, pipe, f.; nach jeman- 


Pfänden, va. prendre — des — tanıen, s’accommoder à la 


gage, se saisir de; einen —, sai- 
sir les meubles de qn. 
rl n. gage touché, 


-verleiher 
ger, m. créancier hypo- 


"gen, m. 
eld, n. droit de saisie, m 

ya m.; ‚n. terre en- 
gagée, f.; -bauê, n. mont-de-plé- 
té, lombard, m.; -inhaber 
engagiste, m. ; -redht, n. drei 
d'hypothèque, m.; -rechtli 
hypothécaire; -fhein, m Far 
tance de nantissement, 1: 3 ·ſchil⸗ 
ling,m. prêt qu’on fait sur gages, 
m.;-fchuld, f.dette hypothécaire, 
£.; -fbulbner, m. débiteur hypo- 


‚m. prêteur mar), 


4 | de (la) pipe, m 


volonté de qn. 
Pfeifen, vn. eta. irr. aiffler, jouer 
da fifre; —, 0. sifflement, m. 
erfen|beig e,n. garniture de 
(ie) pipe, £.; - el m. couvercle 
f, m.töte de 
pipe, f. Pourmenu e pipe, m.; 
-täumer, nou pipe -tobr, 
n. tuyau de pipe, m pie, f. f, 
bout de pipe,m.; -ftopfer,m. tam- 
pon, m.; -werl, n. tuyaux d’or- 
gue, m. pl. 
eifer, m. sifflcur ; ffre, m 
Tl, m. trait, dard, m. flöche, f. 
Tier, m.pilier; —— 
enfter.) —, trumeau, m.; (Brü- 
FE )-, pile, f.; -fptegel, m. tru- 


thécaire, m.; 5 -Reherbeit, f. sûreté ! ptalithen 


hypothécaire, f. 
Pfändung, f. exécution, saisie- 
dénoiveriarein 

ndlverihreibung, f. 
theque, 5.; elle. adv. 
nen 

, 2. poélon, m. 

—— Re de 
arme à feu), m.; (br.) chau- 
dière, f.; eine — vol, une poélon- 
nee; fig. in die — bauen, tailler 
en pieces. 
PBfännen|dedel,m.couverele d’une 
zen batterie (d’un fusil), 

f.; —— m. po@lier, m. 


hypo- 
hypo- 


Breit brun Mig, a. et adv. en forme 
ee -fhnell, a. etadv. vite 
bs une flöche; -[hüte, m 
arbalétrier, archer, m. 
Pfennig, m. fenin, denier,m.; bei 
Heller und —, jusqu’au dernier 
sou: -fuchfer, m. fem. pince- 
maille, m.; -magazin, n. journal 
à bon march ‚m. 
rh, m. parc, enclos, m. 
chen, va. parquer; —, n, par- 
cage, m. 
Bférd,n. cheval,m.;jue, à cheval: 
fig. fé auf bas bobe — feben monter 
sur ses grands chevaux. 


PA 


n, n. petit cheval, m. 
dela ‚f. fig. travail pé- 
nible, m.; ifunde, f. art 
vétérinaire, m.; -Qrit, m. maré- 
chat ferrant; vétérinaire, m m.; 
‘ „bereiter, m. piqueur, dcuyer,m.; 
-beichlag, m. ferrure, f.; A 
CAPArAÇOR, M.: housse, f.; 
n. chair de c its — 
nen m.; trr,n. 
-haar.n. crin de cheval, 
‚m. encolure, f.; ba 
En — commerce de chevaux ; 
maquignonnage, m.; -Gändler,m. 
marchand de chevaux, maqui- 
gnon, ın.; -buf, m. sabot, m 
corne du pied du cheval, f.;-ER- 
net, m. connaisseur de chevaux, 
m.; -fneht, m. palefrenier, m; 
f. mangeoire, f.: -fum- 
BL 


-irippe, 
met, n. collier, m.; - 
amateur de chevaux, m.; 
baberef, f. manie de chovauz, f.; 
-mäller, m. courtier de chevaux, 
maquignon, m.;-marft, m. mer- 
ché aux chevaux, m.; „mil, . 
lait de jument, m.; -Tennen, LR 
— de chevaux. es -jchivern- 
me, f — m.; -ftall, m. écurie, 
3 ir ege f. ’étrille, f.: -tränk, 
* abreuvoir, m; - , m. 
loueur de vaux, m.; -oechfel, 
m. relais, m.; -jucht, f. haras,m. 
éducation des chevaux, f. 
Pfiff, m. coup de sifflet, m.; #g. 
fam. finesse, ruse, f. tour (d’s- 
dresse), m.; er verfiebt ben —, c’est 
un fin matois. 
fferling, m. fig. bagatelle, ‘.; 
das tft keinen werth, cela ne vaut 
pas un zeste. 
c(Du$, m. rusé compère, m. 
g, 2. fam. finaud, rusé: -kit, 
f. 53 ruse, f. 
labenb, m. veille de la 


côte, f. bier, n. bière de 
„a —— 3, 
ingften, n. Pentecôte, fete de 
ai eric, f. 
Bringkl se la er fête de 
entecôte, m.; -feft, f. Bing 


— kit, L. temps de if Pente- 
heu, m. pin 
r um, m. cher, 
ntwein, m. persicot, m. 
3* f. pêche, f. 
lern, m. noyau de péehe, 
„u amande de pêche, f. 
Banken. n. jeune plante, f. 
ane L plante, f. —— — = 
ge gargon, m. créature 


m; 


änzen, va. planter. 

— — lartig, a. qui ressemble 
à une p Fer végétal; -beet, =. 
couche, planche,f.; 

hyiograpbie, f.; «erde, f. terre 

2 gétale, f. terreau, me; — 
venin végétal, ın.; -teim, m. em- 
bryon,m.; -fenner, m. botaniste, 
m.; -tenntniß, Lune, f. bota- 
nique, f.; -Ieben, n. vie végétale, 
f.; ein — führen, végéter : 

5. dre Lars Ar — 
n. règne végétal, m; -fü m. 
suc de plantes, m. sève, f; of, 











Pr 


573 


Bil 


m. matlèro végétale, f.; -[uftem, se m. (pl. Tree piquet, m.; : Bharmacelüt, m. élève en phar- 
[petite cheville, f. macie : — m. [tique. 


n. système des plantes, m. 
Anger, m. planteur, colon, m. 
äniling, m. plant, scion, m, \ 


ville, f. 


nalfule, f pépinière, f.; fig.: ou des piquets. 


en ra.; font, f. Fes | Pflüden, va. cueillir (des fruits); 
laumer (des oiseaux). 
m. (pl. flüge) charrue, : 


ville coloniale, f 

anzung, f. plantation; ——— 

fier, n. pavé, pavage; (chir.) 
emplâtre, m. 

äfterchen, n. potitemplâtre, m. 

— m. paveur, carreleur, 





fterigelb, F pavage, carre- 
Lie roit de passe, m.; -laften, 
m.emplâtrier, m 
Pflaͤſtern, va. paver; mit Stein- 
platten — Ser, —,DB.pavage, 


carrelage 
sfiderar ame, f. demoiselle, hie, 
m. pierre & paver, 
dalle, En "„treter, m. fig. batteur 
de pavé, flaneur, m. 
Pflaume, f. prune, f; rüne —, 
mirabelle verte, f.; gebôrrte —, 
runeau, m. 
atimenibaum, m. prunier, m.; 
rn, m. noyau de prune, m;; 
ver inmenbige-,amande de prune, 


f.; -fucen, m. gâteau aux pru- 
nes, m 


3 -mué, n. marmelade de 
fige, f f — entretien, m.; cul- 
ture (d'un jardin) ; éducation |% 
(d'un enfant), f.; district, m.; 


-ältern, pl. parents adoptifs, m. 
pl.; -befoblener, m. -Eind, n. nour- 
risson,m. —— ett;; 3 -muts 
ter a mère nourricière, f. 
va. rég. et irr. soigner ; 
jeines eibes — _—, avoir soin de sa 
personne, se dodiner; der Ruhe 
—, prendre son repos; ber Riebe 
—, s’adonner à ’amour; 5 —, VA. 
irr. Unterhaltung —, traiter ; ‘Um. 
ang —, entre enir commerce: 
Éreunviaft -, cultiver l'amitié 
(de qn., mit einem); Ratbes —, se 
consulter; hegen und —, choyer; 
—, vn. avoir coutume de ..., être 
accoutumé à ...; mie es zu geiche- 
ben pflegt, comme il arrive ordi- 
Horn 
m. curateur, tuteur, m. 
age Ifobn, m. fils adoptif, m.; 
ter, f. fille adoptive, f.; vas 
— "second Bes: pére nour- 
— {nourrisson, ni. 
= pille, m. et f. 
À — m, obligation, 


f. — m; einen in Eid und - 
nehmen, faire prêter serment à 
qn.; -anter, m. maltresse-anore, 
f.; -gebot n. devoir de rigueur, 
l, n. sentiment du de- 

‚gemäß, 1 ſ. Pflichtmaͤßig. 
Brides a. conforme au 
uldig, a. obligé par de. |: 


oubli as son devoi r,ın — 5 — | 
té,f.; -midrig,a. contre le devoir, | 
contraire au devoir ; — handeln, ' 
forfairc. 







EEE 


Eten , pont piquet, m.; 
ben, va. ich er des chevilles, ı * 





f.; 8; Ofen hinter den — jpannen, | 
mettre la charrue devant les : 


bœufs: -balten, 


m. arbre (m.}, 


ai flèche de ia charru ef. 


— 


rue, f.; = 


bourage 


Busch, 


m.; -jchar, 
—— 


ügbar, a. arable, labourable., 
üajbeil, n. hachette de la char- 
fen, n. eoutre, m. 
Pflügen, va. inbourer; —, 0. la- 
m, 


| 


Inboureur, m. 
m. bœuf de labour, 


f. soc, m. ; -flerile), f- 
manche * charrus, 
[ehei, ri 


—— ch, «a. pharmaceu- 

érnaces, m. Pharnace, m. 
tjälug, Pharsale. 

AIDE Philadelphie. 

ilantbrôp, m. philanthrope, m. 

Philant öpifh, a. philanthro- 


li, Biilippus, m. Philippe, 


Mnilippfnent, T. pl. — 
Ubiltiter, m. philiniin; Ag. farm, 
petit) bourgeols ; homme posd, 
mm. — feerben, renoncer à ln vie 
d'étudiants -baft, u conforme 
à in vie bourgeoise ; & russ bor 
nées: -tbum, 9. vie bourgeoise, f. 
Dbiliitrod, [. Pbilifterbaft 
‘Epiloldg, m. philologue, m. 
-Ehilolögifch, a. philologique. 
‘ihiloicph, m, phllonop he, Ets 


$ 


DEbrtben, 0. petite porte, T. ; gui- Mbilotovhtren , vu. philösopher : 
De F, porte, f. | méditer, ou diseourir an philu- 
a ge! ‚portler, rm. : soplii. 
I, portière, T. Tbiloidphirb, a. phlloncphique 
a T. m m, RE « | 'Bblgnta, m, Hegme, em, 
Ötder, n. petite patte; ein Enleamiatich, &, Mswmatique. 
eben, donner la patte, LUbdbue, ım. Phébus, m. 


füte, f. patte, f, 
tem, mm. Dfrfeme, f, poingon, m. 


öpfien), m. bouchon, m. 
bourre, 


til, 


[alône, f, 


s(ur- 


pfen, va. —— fourrer | 
ru j enter, greiler ; ig. Insul- 
ar voll =, farcir, remplir ; 


— N. anio, 
tire-houchon, 
Pfroͤpflmeſſer, 


-Teid, u. groffe, ende, 


iu} 


Eraffe, € 
Lui ES 
LE] 


: -zieher, m. 


erefioir, 


enioir, 
T. [f 


Bründe, € bendilce,m, prébende, 
Vrrünben]tegtfter, n. ponillé, m,; 


«TeiliheE, Th, 


Frünbrier, 


— 


ünl, TO: 
& 
J 
fig 
Irre 


Plane , 
y 


runbimeiie, 
de 


(de qu, 
gñter 
Inge, ım, 


ründ, m. 


‚In 


ri 


Füſcherhaft 
bärlé. 


inlent, 


le métier + 


nivuomie, À 
bénéficie 


EX 


rübl, m. mare, f. bourbier, 
fig. ber hölliſche — 


livre, £,; d 


in. 
d'uce lirre. 


ad. 


EU 1; 


A. BHO 


ide, 


: nach ben 


F, His 


couffre Infer- 


fluhl m, traversin, chevet, m, 
fi! bot, Adonel A 


über). 
sımi-kilö : 
ie, & ln 


k la livre. 
füſchen, vn. ut a. bousiller, fuiré 
Mauvais quvrase; 
(né dant et =, 
. D. bouali- 
| indie Fi ignorant, 
bousilleur , 


fujd er, tm, 
fuſchertf. f. bousillage, m. 
boualleur, 


se mêler 


LT; | 
güte- 


—5 F, flnque, f, bourbier, m. 


Fuenno — 


n. farm, LOU 


i mouillé, 


Lbhübra , Pbaprus, m. Phedre, 
nm. et f. 
P ——— — im 


mon, 2 — 
arſuer m. Pharisien m.} 
Le n. pharisnisme, m. 


| Pbariftifch, a; pharianique. 


Phounit m. pheniz, m. 

Itnönisten, n. in Fhénicie. 

“ih örniäber, v a. Pheniclen, m. 
'Ehör vil, ü, phönicien, 
Phoapbor, a. phöospliöre, m, 
‘Bbospböriich, a. phosphorique 
Mhotogreph m, phulograplie, ım, 

Shotograpble, f. photographie, 
f.; dessin pholographigue, m 

Pootograpbiren, ra. photogra- 


„hier. [phique 
Ibotogtäpbifch, =. phofogra- 
Phuſit f. physique, 1. 


Eoonkälidh, i,. de phyaligue 
bornes, ın. phreirien, m; 
battue, m. suédecin ordinsire 
d'une ville, ou d'un régiment), 
Th. [m. 
Phuſtoandon, m. phrelonvmiste, 
Vooltognomfe, 1 physionomie , F. 
Lhofolüg, LE phy SCO iALE, TL 
Phuſtoldgiſch s. phyelologique. 
Chat, u phreique, 
Piacenza, Plaisance 
Pianoförte, planuo, 
Hält, m. plasire, 1. 
ide, Va, poisser, 
am, chopiner, 


EH , 


empolsser : 


Bifellbaube, € morion; (mil., 
casque sans visière, m, ; -bering, 


mi. bonffon,m. (rn: faire tie-ine, 
Picken va. plquer ; becqueter: - 
{Hefie)nid, n. pique-nique, m, 
Hé, n. piquet, m. 

Pfepen, vn. plaoler. 

THetift, m. bönt, faux dévot, un. 

Hettiterei, © plätieme, m. 

Tieiftifch, a,deipiätleia,en Aw, 
Ifte, F- pique, 1 

Ahlätuß, mi. l'ile, mm. 2 

m. pelerin , ım,; -fabrt, 1. 

jé erinage, m.; if, f pélerinu, T. 
| akilgern, va. siler en pllérinuge 
PuUgerlſch aft, ſ. pelerinage, m; 

-fab, m. bourdon, in. + -Bajche, T. 
ganetiöre, © 
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get, ſ. Pilger. Plaͤrren, vn. —— oriail- Plümp,a. grossier, lourd, pesant. 
e, f. pilule, f. ler ; —, n. piaillerie, f. lümpe, f. fam. pompe, fontaine, 

t, m, pilote, m. jatüd, Platée. | A — -, Va. pomper. 
I}, m. champignon, m, lt. latäne, f. platane, m. vn. tomber lourde 
mpernuß, f. pistache sauvage, | Platin, n. 'Blätina, £. platine, — imp, f. grossièreté , lour- 
impinélle, f. pimprenelle, f. läto, m. Platon, m. deur, f. 


Inie, f. pignon, m. Iatöntter, m. platonicien, m. 
nne, f. ferret, m.; (tourn.) latönifch, a. platonique. lümpfad, m. tampon; fig. lour- 
inte, f. | Blätichern, vn. battre l’eau ; gar-' daud, m. 
nf, m. pinceau; fig. imbé- gouiller; —,n. gargouillis, mur- ‚ Blümpfen , vn. tomber lourde- 
cile, sot, m. mure, bruit, m (m. pl. 
Binfelet, f. barbouillage, m.; fig. | Plätt, a. plat (aussi fig.), splati; fee m. vétille, f.; chiffons, 


Blümpi int. crac! paflpatatral 








laınentations, f. pl. écrasé (nes); — machen, dia: Plundereĩ, £. pillage, m. 
PBinfeln, va. barbouiller ; —, vn. en, aplatir ; ‘fé - auf den aud . ın. pillard, m. 
fig. se lamenter, se plaindre. gen 2 se coucher à plat ventre. : lunderlammer, f. décharge, f. 
Binfellftiel, m. hampe de pinceau, EN n. patois, ın. |: lndern, va. piller, saccager; 
1.;, -ric), m. trait de pinceau, m. | , n. table à repasser, f. dévaliser (un voyageur;. 







m Pirée, m. en n.n.platine;petite plaque, — f. pillage, sacca- 
a, Pi 
Mférarus, m. Pisistrate, m. pété, a. bas-allemand, 
iffe, f. pisset, m. urine, f. lätte, f. plateau, m.; plaque, | Sous f. 

ête chauve, f.; Pluräl, m. pluriel, m. 





en, vn. pisser, uriner; —,n.| lame; planche: t 


issement, m. mit en belegen, carreler, 1 Iuralität, f. —— L. 
ie, f. pistache, f.; -nbaum, | Plätteifen n. fer à — die, "peluche, f. 
pistachier, m. aͤtten, Burn ‚ve. aplatir, bat- | Plut tb, m, Plutarque, m, 


öle, f. pistole (monnaie), f. n. carrel ago ; repassage, m. — = ‚piutonien: 
Diem|höftr f. fourreau de —— m. lac Balaton, m. 
pistolet, m.; -ftuf, m. coup de ‘Blätter, m. lamineur ; repasseur, | Möbel, ne pt ulace, f. menu 
istolet, m. (ment. peuple, m.; af, a. populaire, 
bas, ignobl 


Eike n. Biftöle, f. — tre ; repasser (du linge); —, Pluto, m. Pluton, m, 





tus, m. Pie, m. Hatterbinge, adv. fam. absolu- e; -haftigeit, f. bas- 
ärto, m. Pisarre, m. léttifrau, T. repassense , f.; | sesse, f.;oynisme, m.; 
lacät, n. placard, m. affiche, f. us, m. pied plat, m. ; -gloce, f. f.ochlocratie, £.; - ET. 
lädt, m. fam. tourment, m. cylindre, m. des halles, m. 
läden , va. fig. tourmenter, ha-' er f. platitude (aussi a). en, va. et n. frapper, heur- 
rasser ; fit —, v. pr. se fatiguer. | Plattiren, va. plaquer ; —, n. pla- | ter, battre; an die Thür—, frapper 
Pladerel, f. vexation, tribulation, 





fatigue, f. 

PBläge, f. tourment, m. peine, ca- 
lamite, f.; -geift, m. importun, 
démon, Ie [tuner. | Plét ! int. crac! —, m. (pl. Pläge) Böhler, n. mine à bocarder, f.: 
Dean va. tourmenter, impor-| place, f. emplacement, espace; | -bammer, m.-mible, £ -wert, n. 


Dlaitiver, m. plaqueur, m. vanter de gc.; —, n. battements, 
lättjkopf, m. fig. niais, m. ; -ftit, | m. — — f. pl.; bra- 


cage, ın. | à la porte; fig. auf etw. —, se 
m. (cout.) point plat, m, | vad 








lagiät, n. plagiat, m. emploi, m. charge, f.; viel — ein. | bocard, m. 
lagtätor, m. (pl. -türen) pla- nehmen, occuper un "grand es- Böden, f. pl. petite verole, f.: 




















iaire, m. pace; nehmen @ie —, asseyes- | -gift,n. venin de la petite verole, 
län,a. plain, uni, simple; -,| vous; — ba ! faites place! m.; -grube, -narbe, f. marque de 
m. (pl. Pläne) plan, dessin ; rtéen n. petite place, f.; (Zu- | petlte vörole,f.; : -Narbig, a. mar 
rojet, m.; (@bene) plaine, f. der-)—, biscotin, m. ı qué de pe etite vérole. 

läne, f. banne, hachs, L. Plägcommandant, m. — ocultren, vo. boire à l'excès, 
Planeẽt, m. planète, f. dant de place, m. Pôbagra, n. goutte (aux pied}, f, 
lanätenllauf, m. cours des pla- | Bléÿen, vn. (se) crever, craquer, | Bovaycıi a. Bobagrift, m. guut- 
nötes , m.; -fhftem,n. systöme | éclater; vor Lachen —, crever de| teux, m. et mn. 

lRHétaire, ın, rire. E: oëiTé, f. poésie, f. 

län aß, f. Blanmäßig. lährenen , m. gibouläa, ond o8t, vo. poète, m. 

tan een va. — (rel.) col-  Blauterel, f. causerie, f. babil, m. oftiich, a. poétique, 
ler; —, n. (rel .Joolle,f. Mlaliberer, m. causeur, bavard,m. $ glü!, in. bocul, m, coupe, f, 
aplanissement, m lan der |haft, n. babillard; -bafs Polel faß, m. neloir, m; -fleiie, 
lantrivaffer, n. eau de colle, f. tigleit. l.indiscrétion, f n. viunde salée, f, salé, m, 

ldnte, f. planche, f.; ais, m. Blaïnern, vn, causer; babiller, | Dôfeln, ra. saler, 

läntelet, f. tiraillerie, f. jaser; —, va. taud-)—, rappor- | Bl, m. pöle, m. [nnis, m 
länteln, vn. tirailler, escarmou- | ter. (bavard, x, ; babillarde, f. | Bolät, m. Polonais; cheval polo. 
cher. [m. ' Plaübertaiche, F. far, babillard, | Bolär|firie, m. cercle polnire, m; 
{äntier, m. tirailleur, fssaures | laütué,m., Plaute, m fern, m. tolle polaire, f 
fän]lod, a. et adv. sans plan, lafie, ın. fam. fracas, bruit, m.; Ole, m. Polonais, m, [mique, f 
sans dessein; -Lofigteit f. man-' — ! int. pouf! ernc! olimif, F controverse, pol 
que de plan, m.; -müfig, a. et: PBlebijer, m. plébélen, m. olimifer, m. écrivaln pold- 
adv. d'après un plan, suivant, Plebe, f. (fam. m,) populace, f. miqué, m. 

un plan; -mäßigteit, f. plan sui- | Blinmiud, m. Pline, mm, oleimiich, a, polémique, 

oe Ef. babil, Fra f. omelette mince, f, Pölen, n. ia Fologne, 

pere a caquet, m. tubiren, va. plomber; —,n DLH be, f. élévation du ble, L 

léppermaul, n. babillard, m. ba- lombage, tn. ' z Bölin, f. Polonalse, f, x 
billarde, f. löslich, =, souduin, subit; —, oliten, va. polir, liaser; Yeruir 
läppern, vn. —— bavarder, adr soudui inement, tout-A-00up. (du hoin) [m, 


caqueter :; —, n. babil, m, | Blüberhofen , f,. pl. pantalon fort Dolii ET, u polisseur, rernlascur, 


Pläppertafige, f.|. Blappermaul. . largo, m, Politik, f. yolitigues, f, 





Pol 


Bolttiter, m. politique, m. [fin. 
olitiſch. à. politique ; fam. rusé, 
ol n, vn. politiquer, parier 
olitique. 

Halkeür, f. polissure, f. poli, m. 
oligef, f. police, f.; -amt, n. bu- 

reau de police, m.; - ‚m 
officier de police, m.; -diener, m. 
sergent de ville, m. [police. 
Geïlit, a. de police, de la 
izeilminifter, m. ministre de la 
police, m.; -ordnnung, f. rögle- 
ment de police, m.; -mwefen, n. 
administration de police, f.; 
-widrig, a. contraire aux rögle- 
ments de la police, 
ölniich, a. polonais. 
ölfter, n. coussin, carreau; ma- 
telas ; (Wagen-) —, accoudoir, m. 
ölftern, va. rembourrer. [rée, f. 
öl ubl, m. chaise rembour- 
ö tabend, m. veille de noces, 
f.; % , m. lutin, esprit follet, 
m.;- amımer, f. décharge, £. 
ol n, vu. faire du bruit, faire 
du fracas,tapager; fig. tempêter: 
—, 0. vacarme, bruit, tapage, m. 
olÿbius,m.Polybe,m. [mathe,m. 
olghiftor, m. (pl. -fiüren) poly- 
‚m. Polycrate, m. 
n, n. la Polynésie. 


olunices, m. Polynice, m. 

‚m. polype, m. 
o artig, a. polypeux. 
en m. Polyphème, m, 
019 niter, m, élève de l’école 


—— — ue, 2 . 
nif®, a. polytechnique. 
= as — m. 
Q L 7} m. o ’ a - 
a iste, m. et as 7 
omäde, f. pommade, f. 
omeränze, f. orange, f.; -nbauım, 
m, oranger, m.; -nfarbig, a. 
orangé ; -nfaft,m. jusd’oranges, 
m.; -nfale, f. écorce d'orange, f. 
önımer, m. Poméranien, m. 
ömmern, n. la Poméranie. 


ömp, m. pompe magnificence,f, 
ompeit, 


ompéis. 
u$, m. Pompée, m. 
moe a. pompeux. 
ontintiche Sümpfe, m. pl. ma- 
rais pontins, m. pl. [m. 


ontus Eurinug, m. Pont-Euxin, 
öpanz, m. moine bourru ; épou- 
vantail, m. 
pulär, a. populaire. 
opularität, f. popularité, f. 
ören, f. pl. pores, m. pl. 
0188, a. poreux. 
ortäl, n. portail, m. 
or m. porphyre, ım. 
örphyrartig, a. porphyrique. 
alfe, f. chaise& porteurs, f. 
ortiön, f. portion ; ration, f. 
örto, n. port, m.; -feei, a. franc 
de port ; port payé. 

Porträt, n. portrait, m.; -maler, 
m. peintre de portraits, m.; ⸗·ma⸗ 
lexei, f. peinture en portraits, f. 

rtugal n. le Portugal. 
ortugiele m. Portugais, m. 
teftf , A. portugais. 
af, m. pourpier, m. 
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Poͤrtwein, m. vin d'Oporto, m. 

orzelln, n. porcelaine, f. 
otiellänen, a. de porcelaine. 
oriellänimaler, m. peintre sur, 
ou en porcelaine, m.; -malereï, 
f. peinture sur porcelaine, f.; 
-maffe, f. matière de porcelaine, 
f.; -waare, f. porcelaine, f. 

Pofamentierarbeit, f. passemen- 

terie, f. Im. 
ofamentfrer, m. passementier, 
aüne, f. trompe, f. [trompette. 
alinen, va. et n. sonner de la 

‘Bo atinenbläfer, m. trompette, m. 

Pöfen, n. (Stadt) Posen; (Provinz) 
la Posnanie. 

Bofttiv, n. orgue portatif, m.; —, 
m. positif ; —, a. positif. 

ofttür, f pose, posture, f. 

ôte, f. facétie, bouffonnerie, 
badinerie; farce, f.; -n reißen, 
bouffonner; »n! chansons que 
cela! 

Poͤſſen, m. tour, m. pièce, frasque, 
f.; einem zum —, en dépit de qn; 
einem einen — foieten , jouer, ou 
faire un tour à qn.; -baft, «. 
bouffon, badin, facétieux ; -ma- 
er, -reißer,m. bouffon, m.; -reißes 
ref, f. bouffonnerie, f.; -fpiel, n. 
farce, f. 

Boffterlih, a. plaisant, facétieux, 
drôle, burlesgue, bouffon; -keit, 
f. burlesque, m. bouffonnerie; 
tournure comique, f. 

Poͤſt, f partie, f article, m. 
somme, f.; in einzelnen en bezah⸗ 
len, payer à postes, à termes. 

Dôft, f. (Anftait) poste, f.; fahrende 
— , diligence, malle-poste, f.; 
reitende —, courrier, m.; (Nach- 
richt) nouvelle, f.; mit erfter —, 
par (avec) le premier courrier; 
mit umgebender —, au retour du 
courrier; mit der — reifen, aller 
en poste, prendre la poste. 

oftamént, n. piédestai, m. 
öftjamt, n. bureau de postes, m.; 
-beamter, m. officier dein poste, 
m; „bericht, m. rapport du bu- 


Bra 


ce, f.; -meile,f. lieue de poste, 
,3 -meifter,m. maître de poste,m. 
öfto,fam.— faffen, prendre poste, 
öftlpapier, n. papier à lettres, 
m.; -pferd, n. cheval de poste, 
m.; -Teifender, m. passager,voya- 
geur en poste, m.; -fihaffner, m. 
conducteur de poste, m.; -ſchein, 
m. quittance (f.), ou billet de 
poste; billet de voiture, m.; 
-{@iff, n. paquebot, m.; -fcrips 
tum, n. postscriptum, m.; -fecres 
tät, m. secrétaire de la poste, 
m.; -ftation, f. poste, f. relais,m.; 
-ftraße, f. grande route, f.; -tag, 
m. jour du courrier, m.; -taube, 
f. pigeon messager, m.; -tare, f. 
taxe du port, f.; -vertrag, m. 
traité postal, m.: -Veriwalter, m. 
administrateur des postes, m.; 
-wagen, m. diligence, f.; -mechfel, 
m. relais,m.; -Mefen, n. adminis- 
tration des postes, f.; affaires 
postales; postes, f. pl.; -jeichen, 
n. timbre, m.; -jug, m. attelage 
de six chevaux, m.; (ch. d. f.) 
train d’estafette, m. 
otentät, m. souverain, m. 
Doténi, f. (math.) puissance, f. 
Pottaſche, f. potasse, f. 
an end! int. parbleu ! 
nde, f. prébende, f. 
äckptor, m. (pl. -türen) précep- 
teur, m. 

Prédt,f. pompe, magnificence, 
f.; faste, luxe, m.; -aufiwand, m. 
luxe, m.; -audgabe, f. édition de 
luxe, f.; -bett, n. lit de parade, 
m.; -bimmel, m. dais, m. 

PBrächtig,a. pompeux, magnifique, 
splendide,somptueux,fastueux; 
charmant, délicieux. 

—— — f. amour du luxe,m.; 
-ftü®, n. pièce de parade, f.; 
-vol, I. Bräctig; -mert, n. ou- 
vrage de luxe, m. [fig. titre, m, 

PBrühleft, n. attribut, predicat; 

Aflct, m. préfet, m. 
-Äfertür, f. préfecture, f. 


ia, Prague, 
reau de poste, m.; -Dote, m. fac- ägen, vu. empreindre, battre, 
teur, messager, m.; -declaration, frapper monnaie; ins Gedächtniß 


-, imprimer dans la mémoire ; 
—, n, monnayage, m. 


f. déclaration à la poste, f.; -Dis 
rection, f. direction des postes, 
f.; -bdirector, m. directeur des 


ostes, m. 
often, m. poste, m.; 






fger, m, monnayeur, tn, 
rägeftorf, m. mutrice, f, 


partie, | Bragmätiich, m. pragmatique. 
somme ; sentinelle; charge, £.;| Bränung, f- monnayage, m. 
er bat einen guten —, il à un em-| Ahlen, vu. habler, se vanter 
ploi lucratif; (Meb-)—, chevro-; de, faire le fanfaron; tirer va- 


tine, f.; -mweife,adv. 
articles. 
Vöftjerpedition, f. ſ. Boftamt; -exs 
tent, m. commis de poste, m.; 
fret, a. franc de port, port payé: 
-balter, m. maître de postes, m,; 
-balteret, f. poste aux chevaux, 
f.; -DAUS, n. poste, T.; -born, n. 
cor de postillon, m. 
oft{lle, f. sermonnaire, m. 
oftiren, va. poster, placer. 
öftljacht, f. barque, ou patache tictren, va. pratiquer: —, 
— f.; — carte Be — is le — — er 
.; «tlepper, m. bidet, m.; - , kticus (pl. -tich), nt, 
m. postillon, m.; -futfche, f. ae a praticien ; fig. routinier, m. 


postes, par  nité (de, mit); —, m. ostentation, 
fanfaronnade, gasconnade, f. 
Präbler, m. rodomont, hableur, 
fanfaron, gascon, m. 
Prahleret, f. jactance ; fanfaron- 
nade, hablerie, f. 
Präblerifch, a. fanfaron, glorieux: 
—, adv. avec ostentation. [m. 
Prä pans: m. fanfaron, hableur, 
I ut, f. ostentation, f. 
a 


‚m. prame, f. 


Pra 


Praktiken, pl. finesses, intrigucs, 

cabales, menées, f. pl. 
dftifer, m. praticien, m. 

Préttiih, »«. pratique ; -er Arzt, m. 

praticien, m. 

&iät, m. prélat, m. 

tél, a. farm. bandé, bien garni, 
rebondi; ferme; -, m. son et 
choc; bond, m. répercussion, f. 

Prallen, vn. bondir, rebondir; 
—, n. rebondissement, m. 

PBraulfhuß, m. ricochet, m.:;-ftein, 
m. borne, f.; -triller, m. batte- 
ment, m. 

äludfren, vn. préluder. 

Prälüdium, n. (pl. -[udia) pré- 
lude, m. 

Prämie, f. (Sbui-)—, prix, m.; 
(Gandels.)—, prime, f. m. 

dngen, vn. briller; —,n. éclat, 

anger, m. poteau, carcan, m.; 
fig. an den — fiellen, exposer à la 
risée du public, 

ante, f. patte, f. {[m. 

änumerdnt, m. souscripteur, 

Pränumeratiôn, f. souscription, f. 

änumeriren, vn. souscrire (à 
qc., auf env.) ; payer d'avance. 

Präparät, n. préparation, f. 
räpariren, va. 
disséquer. 

ponton, f, (gr.) préposition, 

PBrärogativ, n. prérogative, f. 

rivilége, m. 
äfens, n. (gr.) présent, m. 
Brüäjént, n. présent, cadeau, m. 
älentirtedler, m. soucoupe, f. 
äfden! m. président, m.; ſchaf 
nt,m. prösident,m.;- t, 
f. — f. — 
diren, vn. présider. {f. 

Bräjidium,n.(pl.-dien)prösidence, 

; eln, vn. craqueter, pétiller; 
-, a. pétillement, m. 

Wräflen, vn. vivre dans la dé- 
bauche; —, n. débauche, f. 

ale m. débauché, libertin, m. 
ajlerel, f. débauche, orgie; vie 
débauchée, f. (suffire seul à. 
äftfren, va. effectuer, faire; 
tendent, m. prétendant, m. 

Brätenflön, f. prétension, f. 

Prätor, m. (pl. -tören) (ant.) pré- 
teur, m, 

Praͤxis, f. pratique: ausgedehnte 
—, Clientèle nombreuse, f.; beau- 
coup de clients, m. pl.; — eines 
Notare, étude, f. 

Artteled, m. Praxitèle, m. 
rödigen, va. pröcher; fig. ser- 
monner (qn., einem); —,n. pré- 
dication, f. 

Prébiger, m. predicateur; iron. 
sermonneur; — Salomo, Ecclé- 
siaste, m.; -mÖöNnd, m. frère pré- 
cheur, ın.; -fland, m. état de pré- 
divateur, m.; -Wittiwe, f. vcuve 
de predicateur, f.; -wohnung, f. 
demeure du prédicateur, f. 

Brébigt, f. sermon; prêche, m. ; 
eine — balteu, faire un sermon, 
pröcher ; -amt, n. ministère ec- 
ciésiastique, ın.; -buch, n. ser- 
monnaire, m. 

Preĩs, m. prix, m, valeur, f.; ge. 


préparer; (en joù 
(CPR 
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: nauefter —, dernier prix, m.; boit 
im «fe ſtehen, être d’un prix élevé; 
um jeden —, zu jebem-je, à tout 
, prix; unter dem -fe, à vil prix; 
— geben, abandonner, livrer, ex- 
poser, laisser à l’abandon; fi 
— neben, se prostituer; einen — 


auf jemanves sopf ſehen, mettre à : 


rix la tdıs de qn.: Bob und —, 


| quéstion propusde pour le prix, | en prince 


| f.; -beinerber, m. concurrent, m.: 
-COUTANT, m. pris-rourant, m. 
Breiielbeere, 1. airelis rouge, f. 
Preiten, wa. Irr. louer, vanter; 
de li =, estimer heureux. 


ciélfrage, ſ»Preie aufgabe; -[chrift, |: 


f. pièce Sohrennde, Les ·verz 
nié, n  prix-courant, karif, m.; 
-Würdig, a. entimnuble, louable; 
⸗Mwurdiateit, F valeur, f. 

Prellen, va. berner; fig. duper, 
tromper: einen um ebw. —, escro- 
quer ge. à qn.; —,n. fig. escro- 
querie, f. 

DPréller, m. fig. escroc, m. 

Drelleret, f. fig. escroquerie, f. 


| Ufchyuß, m. ricochet, m.; Brel. 


e tbun, battre à ricochet. 
ner, m. presbytérien, 
‚, m 


| Beößlbar, a. compressible; -bats 


eit, f. compressibilite,f.; -bengel 
m. (imp.) manivelle, f.; barreau, 
Pre à Presbourg. m. 
éffe, 3. presse, f.; pressoir; 
cati, appröt, m. 

PBreffen, va. presser, pressurer ; 
serrer; (drap.) catir, appréter ; 
fig. presser; bas Bolf —, fouler 
le peuple; Matroſen —, presser 
des matelots; gepreßt voll, rem- 
pli de monde; —,n. pressurage, 
m.; — ber TNuiroien, presse, f. 

Briilireibeir, f. liborté de la 
preise, [.; {lai , m. lustre, 
csati, Hi. 

PBretiöfen, f. pl. objets précieux, 
jovaus, bijoms, m. pl 

Brilite, m. Frussien, m, 

eüfter, m. lu Prusse. 

Dreliétih, s. prussiun, 

Briamus, m. Priam, ro, 

Prideln, va. piquurs pleoter; —, 
n. piı cire vil 
Brie 


saccrdocs, m.: 


El 
ter, Lu. preire, mn,s «amt, n. 
-the, f. ınariage 


des prêtres, m.; -berrichaft, f. 
hiérarchie, f. 

tefterin, f. prétresse, f. 

te erlich, a. sacerdotal. 
Briefteriro®, m. soutane, f.; 
-fpaft, f. clergé, m.; -ftand, m. 


-tbum, n. prêtrise, f. état de 
prêtre, m.; -weibe, f. ordina- 
tion, f.; -würde, f. dignité sacer- 
dotale, f. 

Prima, f. première (classe); Ober- 
prima, philosophie; Unterprima, 
rhétorique, f. 

Primäner, m. élève de le pre- 
inière classc; philosophe, rhé- 
toricien, m. 

Primag, m. primat, m. 


f. concurrence, 1.; 
‚ Briorit, u priorei, m, 
É = 


Bro 


;Brimät, n. primatie, f. 
imamedhiel, m. première lettre 
de change, f. 
Imel, f. primevöre, f. -[m. 
cip, n. (pl. -cipien) principe, 
incipäl m.chef, maître, patron, 
incipälin, f. maîtresse, f. [m. 


f. 





x Igor, ra, ipl, -iöreı pricur, ©. 


ivre, I. prieure, m. 


IOTEN, 1. prisure, F. 


Priorität, 1. priorité, F. 
idınd, 6: (pl. -Men) prisms, © 
AA, a. Prismalbiqgue, 


ritiche, f. baitoir, m. batia,f,; 
sitze sur le derriäöre d'un trui- 
neau; Lit de camp, m.; Az. lau. 
einen die — geben, chasser qu. 
du service, 
Pritſchen, va. frapper avec la 
batte ; fig. fouetter. 
Privät, a. privé, particulier; -an: 
— f. affaire privée, f; 
2d m. 4 


m.; -gelebrter, 


tres, m.; -baué, n. maison d'aa 


rticulier, f. 
tim, adv. on particulier. 
ivatifiren, vo. vivre en parti 
culier. 

Brivätlleben, n. vie privée, f.; 
-lehrer, m. — particu- 
lier, ou qui donne des leçons 
particulières, m.; -mann, m. 
-perion, f. particulier, m.; -redit, 
n. droit prive, droit particulier, 
m.; -fache, L. affaire particulière, 
f.; -ıchule, f. école privée, f.; 

. “kunde, f. loçon particulière, f. 

Tvet, n. commodités, f. pl. 
rivilegiren, va. privilégier. 

Privilägium, n. (pl. -legeen) pri 
Vert m. 

Brobüt, a. éprouvé, excellent. 

Probe, f. essai, m. épreuve, f.; 
(Waaren-) —, échantillon, m; 
(Rechen-)—, preuve ; (Theater.)-, 
répétition, f.; eine — machen mit 
fuire l'essai de; auf die — à 
ien, mettre à l’épreuve; di - 
auébaiten, soutenir l'épreuve: 
être à — -blatt, n. 5 

n, m. épreuve, f.; - ig, a. cd 
a à l’öpreuve; ee 
-jahr, n. noviciat, m.; année d'é 
preuve, f. 

PBrôben, ve. essayer; éprouver. 

Pröbelpredigt, f. sermon d'é 
preuve, m.; -tole, f. rôle de dé 
but, début, m.; Ichrift. f. échan- 
tillon d'écriture, m.; -fchuf, m. 
coup d’epreuve, , Be 
échantillon ; fig. coup d'essai, 
m.; -jeit, f. teinps d'épreuve 
noviciat, m. 

Probiren, va. éprouver, essayer; 
répéter (un rôle etc.). 

Obret, tu. essayeur, m. [£. 

Brobirftein, m. pierre de touobe, 
\Broblöm, n. problème, m. 


. 
+ 








Pro 


lemdtifch, a. problématique, 

Obus, N . Probus, m. 

t, n. pour cent; zu mie viel 
en ? à quelintérét? ju hoben sen, 
à de gros intérêts; ju vier —, à 
quatre pour cent, 

toceß zc., |. Prozeß ıc. [blier. 
Broclamiren, va. proclamer, pu- 
rocÜp(iug), m. Procope, m. 
rocüra, f. procuration, f. 
ocurätor, m. procureur, m. 
ocurift, m. agent autorisé, m. 
oducknt, m. producteur, m. 
odüct, n. production, f.; (ar.) 
produit, m. 

oductfb, a. productif. 

ofän, a. profane, laïque. 

ofaniren, va. profaner. 

it, m. artisan, m. [m. 
or,m.(pl.-ören)professeur, 
ofenär, f. e de professeur, 

f. professorat, m. 

PBrofiticen, va. et n. retirer du 

rofit, 
oföß, m. prévôt, iu. 
rémm, n. programme, m. 
tefiTv, a. progressif. 
Ojéct, n. projet, dessein, m.; 

-enmacher, m. faiseur de projets, 

ojectTren, va. projeter. [m. 

oletärter, m. prolétaire, m. 

olög, m. prologue, ın. 

o{ongfren, va. prolonger, ater- 
moyer. 

Bromoviren, va. promouvoir, 
avancer; —, vn. prendre le de- 
sé de docteur, prendre ses de- 

8. 
ondmen, n. (gr.) pronom, m. 
opagdnda, f. propagande, f. 
opéttiué, m. Properce, m. 






opbét, m. prophète, m. 
op ‚f. prophétesse, f. 
0pbEtifd, a. prophétique. 


0 en va. propre 
ophezeiung, f. pro e,t. 
öpft, m. (pl. Dhröpfte) prevöt; 
rieur ; premier pasteur, m. 
opftet, f. prévôté, f. 
8 f. prieure, f. 
rorector, m. vice-recteur, m. 
öfa, f. prose, f. 
ifer, m. prosateur, m. 
fh, a. et adv. prosalque, 
en prose. 
atft, m. prosateur, m. 
ofelöt. m. prosélyte, m. 
oıelgtenmacere! , f. proseiy- 
tisme, mn. 
Brôfit! int. à vos souhaits! 
(grand) bien vous fasse! 
rojüdifch, a. prosodique. 
—— Ué), m. prospectus, m. 
, M. protecteur, m. 
oteft, m. protôt, m, 
teftänt, m. protestant, m. 
oteftäntin, f. protestante, f. 
oteftäntiich, a. protestant. 
Proteftantiémus, m. protestan- 
tisme, m. 
oteftiren, vn. protester. 
röteu8, ın. Protée, m. 
otolöll, n. procès-verbal; di⸗ 
plomatifes —, protocole, m.; 
au — nehmen, dresser un procès- 


Molé, Diet. de poche, II. 
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verbal; ju — geben, faireinscrire 
dans le procès-verbal. 

Protolullänt, m. enregistreur, 

reffier, ın. 
rototolliren, va. enregistrer, 
dresser un procès-verbal, ver- 
baliser. 
Ôten,va. monter (un canon). 
Ôsltaften, m. coffret d’avant- 
train, m.; -Wagen, m. avant- 
rovid ae isions, f. pl 
nt, m. provisions, f. pl. 
vivres, m. pl.; -baue, n. ınage- 
sin de vivres, m. ; étape, f. 

Broviantiren 20, |. Verprovianti. 
ven xc. 

Broviéntimeifter,m. commissaire, 
ou directeur vivres, ©. ; 
-ihiff, n. vaisscau de muni- 

ons, m.; -Verivalter, m. com- 
mis, ou inapecteur des vivres, 
m.;- ‚m. fourgon, ou cais- 
son de vivres, m. 

DE province, f. 

topinziäl, a. provincial; -flabt, 
f. ville de province, f. 

Provifiünéreifender, m. commis- 
voyageur par provision, m. 

Provtior, m. (pl. -vifüren) pre- 
mier co ‘un pharmacien, 

ov ſch, a. provisoire. [m. 

0366 , m. pieces m. cause, f.: 
einen — baden, ou führen, plaider 
une cause; im fie liegen, être en 
Litige; faın. furjen — madıen, en 
avoir bientöt ini; Ag. (Berfah- 
ten, Vorgang, an., chim. etc.) 
procédé, m. marche; opération 
chimique, £,; -acten, f. pl. pièces 
d’un procès, f. pl.; -führung, f. 
procédure, f. 

Prozeſſiren, vn. plaider (contre 
qn., mit einem), en procès 
(avec qn., mit einem); —, n. pro- 
cédure, f. 


tueux, pompeux. 
Prüntibaft, a. pompeux ; -[08, a. 
sans faste ;-voll, a. fastueux. 
Palm, m. psaume, m. ; -enbuch, 
n. psautier, m.; -endichter, m, 
salmiste, m. psautier, m. 
Wiälter , m. psalterion, (écr.) 
énmetih, m. Psammétique, m. 
! int. st! silence! 
e, f. Psyché, f. 
iſch, a. psychique. 
og, m, psychologue, m. 
lögtich, a. psychologique. 
olemaus, m. Ptolémée, m. 
ublictren, va. publier ; promul- 


er. 
Publikum, n. public, m. 







Pun 


üdding, m. (cuis.) pouding, m. 
nl LA tee m.;:fg. Bävas; 
faute, f.; Heiner —, barbichon, 
1n.;-müße, f. bonnet fourré, m. 
dein, vn. fai. faire une bévue. 
delnärrifch , a. farm. très-drôle. 
über, m. poudre , f.;-beutel, m. 
sac à poudre, m. 
ner a. poudreux. 
derimader, m. poudrier, m.; 
-mantel, m. p oir, m. 
dern, va. poudrer. 
üderichachtel, f. boîte à poudre,f. 
ff! int, pouf! crac! —, m. (pl. 
Puffe fam. coup, coup de poing, 
m.; -Ürmel, m. manche bouf- 
fante, f. (vn. faire pouf! 
I, 


üffen, va. gourmer, battre: —, 
üffer, m. pistolet de poche, m. 
Kl n. reverquier, m. 


, M. pouls, m.; einem an ben 
— füblen, tâter le pouls à qu. 
(aussi fig.); -ader, f. artère; 
aorte, f 


+ 
Ifiren, vn. battre. 
Bulgfchlag, m. pulsation, f. 
‘Bult, n. pupitre; (6gl.) lutrin,m. 
Bülver, n. poudre, poudre à ca- 


ul ten, va. pulveriser. 
Bülperjfammer , 1. chambre à 
pondre  f.; -Parren, m. caisson 
poudre, im.; -magajin, n. ma- 
gasin à poudre, m.; -maf, n. 
charge, f.;-müble, f. moulin à 
oudre, m.;-müller,m. poudrier, 
Fülnern, va. pulveriser, [m. 
ülver|probe, f. éprouvette, f.; 
-rauch, m. famée de la poudre, 
f.; -(dwamm, m. amadou les- 
sivé de poudre, m. ; -thurm,, m. 
magasin (m.), ou tour à poudre, 
f.; -wagen, m. caisson à poudre, 
ump, m. fam. crédit, m. [m. 

umpe, f. pompe, f. 

n, va. pomper, ; fam. pren- 


RES 
Bümpen er, m. tarière, f.: 
-fejlel, m. chaudron de M pe, 


m.; -fchive ‚m. bascule, 
brimbale, f.; -fpiel, n. jeu de 
pompes, m. ; -ftange, f. verge de 
pompe, f. piston, m.; -flod, m. 
piston de pompo, nı. ; -wert, n. 
machine hydraulique: pompe, f. 
Tümpernidel, m. pain bis de 
Westphalie, m, [large, m. 
ümpbofen op pantalon fort 
nier, m. C aginois, m. 
Inifch, a. punique. 
üntt, m. point, m.; — at Uhr, 
à huit heures précises: fig. — 
für —, article par article, point 
par point ; auf bein -e leben, être 
sur le point. 
Ba n. petit point, ra. 
unftiren, va. ponctuer, pointer: 
(grav.) pointiller; (mdd.) faire 
la ponction; —,n. pointilinge, 


m 
37 


Pun 


Bunttirltunft, f. géomancie, f.; 
-nadel, f. échoppe, f. 

Pünktlich, a. ponctuel, exact, pré- 
cis; —, adv. ponctuellement. 
précisément, à point nommé; 
-feit f. ponctualite, exactitude, f. 

Pünftum! int. fam. c’en est as- 
sez ! suffit! n’en parlons plus! 

Pünttiweife, adv. article par nr- 
ticle, par points. 

Luünfh, m. punch, m. ; -bomle, f. 
bol à punch, m. ; -gla®, n. verre 
à punch, m.; mt, m. cuiller 
à punch, f. 

Bupiflengelder , n. pl. deniers pu- 

illaires, m. pl. 
pen, n. petite poupée, f.; 
fam. mein — ! mon mignon! ma 

pipe L Do 2 

üppe, f. poupée, marionnette; 
tent.) chrysalide, nymphe, f. ; 

Püppenjähnlich, a. chrysaloïde; 
-balg, m. mannequin (d’une pou- 
pee), m. ;-fpiel,n. marionnettes, 


. pl. 
Pür, f. rein, lauter, blos. [tion, f. 
Jutzin , T. purgatif , m. purga- 
urgiren, va. purger; —, vn. se 
urger; —, n. purgation, f. 
Zurgieene, a. purgatif. 
rgirjmittel, n. (remède) pur- 
gatif, laxatif, m.; -nuß, f. noix 
vomique, f. 
ritäner, m. puritain, m. 
ürpur, m, pourpre, m. ; pourpre 
(Stoffe), f.; -farbe, f. couleur de 
pourpre, f.; -farben, Bürpurn, 
a. pourpré, pourpre, vermeil; 
purpurin; -röthe, f. (rouge de) 
ourpre, m. 
Fürpurfönete f. pourpre, f. 
irzeln 2c., f. Burieln 2c. 
üften, vn. et a. souffler. 
üter, m. dindon, m. 
ütfcb, m. échauffourée, f. 
ütt!int. piou! 
üt, m. toilette, parure, f. objets 
de toilette, m. pl.; im — fein, 
être dans ses atours,&tre paré(e). 
Puͤtzen, va. (ſchmücken) parer, or- 
ner ; polir, fourbir (les armes) ; 
cirer (les bottes): (reinigen‘ net- 
toyer ; moucher (la chandelle) ; 
fi —, v. pr. se parer; — , n.net- 
toiement, m. ; fourbissure, f. 
Puͤtzlhandel, m. commerce de mo- 
des, m.; -händlerin,f. marchande 
de modes, f. ; -bandlung, f. ma- 
gasin de modes, m.; -macerin, 
f. marchande de modes, mo- 
diste, f.; -narr, m. fam. damoi- 
seau, propret, m.; -nûtrin, f. 
poupée, proprette, f.; -ftube, f. 
cabinet de toilette, m.:; -fu®t, 
f. coquetterie, f. ; -füchtig, a. co- 
quet(te); -tifch, m. toilette, f.; 
-jimmer, n. salon, m. 
mäe, m. pygmée, m. 
PülabeS, m. Pylade, m. 
ramide, f. pyramide, f.; (mil.) 
feinccau, m.; 
ramidal. 
näen, f. pl.les Pyrénées, f. pl. 
Hthago|räer, m. -räifch, a. pytha- 
goricien, m. et a. 








-nförmig, a. py- 
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Pythãgoras, m. Pythagore, m. 

me ia, f. Pythie, f. 

Pothbifh, a. pythien (Apollon); 
pythique (jeux). 


©. 


ARTE Po fam. dodu, potelé. 
Quaͤck ſa ‚m. charlatan, m.; 
-falberei, f. charlatanisme, m. 
charlatanerie, f.; -falbern, vn. 
faire le charlatan ; droguer ; zu 
Tode —, tuer à force de remèdes, 
Duäderftein, m. pierre de taille, 
f. carreau, m. 
Quadränt, m. quart de cercle, m. 
Quadrät, n. carré; (mus.) bé- 
carré, m. 
Quadrätifch,a.quadratigue; carré. 
Quadrätjmeile, f. mille carré, m.: 
-fchub, m. pied carré, m.; -murs 
jel, f. racine carrée, f. ; -30Ù, m. 
pouce (en) carré, m. 
Quâten, vn. coasser ; —, n. coasse- 
ment, m. [pissement, m. 
Quäten, vn. glapir; —, n. gla- 
Quäfer, m. quaker, m. 
Quälerin, f. quakeresse, f. 
Quäl, f. tourment, m. peine, f. 
Quälen, va. tourmenter, tortu- 
rer, donner de la peine, impor- 
tuner, molester. {m. 
Quäler, m. importun, bourreau, 
Quäleret, f. tracasserie, f. 
Quälgeift, m. importun, m. 
Qualficiren, va. qualifier; (de, 
alé); zu etw. —, rendre habile à 
ac., rendre capable de qe. 
Qualität, f. qualité, f. 
Qudlle, f. méduse, f. acalöphe, m. 
Qudim, m. vapeur épaisse, f. 
Qudimen, vn. fumer; répandre 
des vapeurs épaisses, 
Qudimig, a. vaporeux. 
Qudifter, m. pop. crachat, m. 
Audiftern, vn. pop. cracher. 
Quantität, f. quantité, f. 
Quäntum,n. quantité, portion, f. 
Sudppe, f. lotte, barbotte, f. 
Quarantäne, f. quarantaine, f.; 
— halten, faire quarantaine. 
Quark, m. caille-botte, f. fromage 
mou, m.; fam. boue; bagatelle, f. 
Quärt, n. quart, litre; (imp.) in- 
quarto, m. . 
Qudrta, f. quatrième, f. 
Quartäl, n. trimestre, m.; -Weife, 
adv. pur trimestre. (triöme, m. 
Quartäner, m. écolier de qua- 
Qudrtiband, m. (livre) in-quarto, 
m.; -blatt, n. feuillet in-quarto, 
m.;-bogen, m. quart de papier, 
m. Itrième (classe), f. 
Qudrte, f. quart, m.; quarte; qua- 
Quartétt, n. quatuor, m. 
Quartier, n. quartier, logement, 
m.; -billet, n. billet de logement, 
m.; -meifter, m. quartier-maître, 
m.; -jettel, m. billet de loge- 
ment, m. 
Qudri, m, quartz, in. 


. Quärjig, a. quartzeux. 


Qui 


Qudffia, f. quassie, f. 

Qudfte, f. houppe; banderole: 
bouffette, f.; mit -n verfchen, 
houpper. 

Suatémber, m. premier jour d’un 
trimestre ; (égi.) Quatre-tempe, 
m. pl.; -fteuer, f. quartier, m. 


Qudtichelig, a. dodu, potelé. 
Aude, f. Bustengras, n. chien- 
ent, m, 


Queckſilber, n. vif argent, mer 

cure, m.; -artig, a. mercuriel; 
-falbe, f. onguent mercuriel, m. 

Quell, m. Quélle, f. source (aussi 
fig.); fontaine; fig. origine, f.; 
principe, m. 

Quéllen, vn. irr. s'élever, se 
gonfier; sourdre; fig. jaillir, 
ruisseler. 

Quéllenreid, a. plein de sources. 

Quéll{äls, n. sel de fontaines sa- 
lantes, m.; -wafler, n. eau de 
source ; eau vive, f. 

Quénbdel, m. serpolet, m. 

Quéngeln, vn. se plaindre. 

Quénten, n. drachme (poids, 
f.; — Seide, gros de soie, m. 

Quèr, a. et adv. de travers, à 
travers, transversal; — buré, 
transversalement: — über etm., 
à travers gc., au travers de Qc: 
— über, vis-à-vis; — über etw. ge 
ben, fahren 2c., traverser, ou croi- 
ser ge; — ÿelb ein, A travers 
champs ; -balten, m. traverse, f. 

Quère, f. travers, m.; in bie —, 
en travers; nad der —, der —, de 
travers; in die Kreuz und —, en 
sigzag; à tort etätravers; einem 
in die — fommen, contrarier gn. 

Quèr|ftôte, f. flûte traversière,f; 
-folio, n. in-folio oblong, m.; 
-gaffe,f. rue detraverse, f.; -bieb, 
m, coup en écharpe, m.; ; 
m. fig. homme bizarre, m. mas- 
vaise tête, 1.;-föpfig, a. bizarre, 
fantasque. 

Querl zc., |. Quirl. 

Quirllinie, f. ligne transversale, 
f.; -nabt, f. arrêt, m.; 
versale, f.; -pfeife, f. -pfeifer, m. 
fifre, m.; -riegel, m. traverse ; en- 
tretoise, f.; -fa@, m. besace, f. 
bissac, m.; -fchnitt, m. coupure 
en biais; (chir.) incision trans 
versale, f.; -ftange, f. traverse, f.: 
-ftrafe, f. rue de traverse, ſ. 
-firih, m. ligne transversale, 
traverse, f.; fig. contre-temps, 
nccroc, m.; einem einen — mader, 
déranger les projets de qn; 
-tveg, m. chemin de travers, m. 
traverse, f. 

Quetſche, f. fig. 


resse, f.; fig. n 
der — fein, être 


ans l'embarras. 

Quétihen, va. écraser: froisser, 
broyer; —,n. f. Quetihung. 

Quétfung, f. écachement, m; 
froisaure, con on, f. 

Queétſchwunde, f. plaie d’écache- 

| ment, ou contuse; contusion, f. 

Quief, m. cri aigu, m. 

Quteten, Quteffen, Qufetichen, va. 
fam. piailler, clapir. 

Quinta, f. cinquième, f. 











mil 


Qui 


Quintäner,m.elöve de cinquième, 
m. [terelle, f. 
Qufnte, f. (mus.) quinte; chan- 
Quintörne, f. quine, m. 
Qutnteffens, f. quintessence, f. 
Quintett, n. quintetto, m. 
Quintiliän(u$), m. Quintilien, m. 
Qufrl, m. moulinet, moussoir, 
m. [avec le moulinet. 
Quirlen, vn. battre, ou remuer 
Quttt, adv. quitte; wir find -, 
nous sommes quitte à quitte. 
Quitte, f. coing, m.; wilde —, co- 
nasse, f. 
Œufttenisaum, m. cognassier, m.; 
gelb, a. jaune comme un coing. 
Quittiren, va. donner quittance, 
ou uu reçu; donner acquit (de, 
über); den Dienft —, quitter le ser- 
vice. [reçu, m. 
Qutttung, f. quittance, f. acquit, 
Quoblibet, n. quolibet, coq-à- 
l'âne ; (mus.) potpourri, m. 
Quöte, t. cote, quote-part, f. 
Quotient, m. quotient, m. 
| 


R. 


Rad, f. (mer.) vergue, f.; -fegel, 
n. grande voile, f. 

Kabätt, m. rabais, m. remise, f. 

Rabdtte, f. (taill.) parement, m.; 
Gard.) platebsnde, f. 

Rahdttrechnung, f. escompte, m. 

Rabbiner, m. rabbin, m. 

Rabbintich, a. rabbinique. 

Räbe, in. corbeau, m. 

Räbenſaas, n. (pop.) c(h)arogne, 

.; -titern, pl. fig. parents dé- 
naturés, m. pl.; -mutter, f. fig. 
mère dénaturée, marätre, f.; 
·ſchwarz, a. noir comme du jais ; 
-ftein, m. lieu du supplice (gibet, 
échafaud etc.),m.; -Dater, m. fig. 
père dénaturé, m. 

Habulfft, m. chicaneur, m. 

Rabulifteref, f. chicane, f. 

Räche, f. vengeance, f.; an einem 
— nehmen, prendre vengeance 
sur qn., se venger de qn. 

Réden, m. gueule, f. 

Rtächen, va. venger; fih —, v. pr. 
se venger (de qn., an einem, sur 
qn. de qc., an einem wegen etro.). 

Rächer, m. vengeur, m. 

Rächerin, f. vengeresse, f. {[m. 

Raͤcheſchwert, n. glnive vengeur, 

Rachlgier, -fucht, f. soif (f.), ou 
rit de vengeance, m.; -gierig, 

tig, à. avide do, ou porté 
la vengeance, vindicatif. 

Räder, m. pop. vilain, infäme, m. 

Ra(c)téte, f. fusée, f. 

Racc)tétt, n. raquette, f. 

Rad, n. (pl. Mäder) roue, f.; rouet 
(à filer), m.; ein — fchlagen, faire 
la roue, faire le moulinet (avec 
une épée); achſe, f. essieu, m. 

Räadbreden, va. rouer; fig. dcor- 
cher (une langue); estropier (un 


nom). 
NRädchen, n. rouet, m.; roulette, f.' 
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Nädehadke, f. pioche, f. hoyau, m. 
houe à ensarter, f. 

Nädelsführer, m. meneur, ou chef 
d'émeute, boute-feu, m. 

Rädemader, m. charron, m. 

Rädern, va. rouer; fig. fam. it 
bin mie gerädert, je suis tout 
éreinté. 

Räderwerk, n. rouage, m, 

Nädifelge, f. jante, f.; -fürmig, a. 
rotacé, rotiforme. 

Radlkeschen, n. radis, m. 

Rabïren, va. gratter, effacer; 
(grav.) graver à l’eau forte. 

Radirimeller, n. grattoir, m.; -nas 
del, EG breite -—, échoppe, f. 

Rädius, m. (pl. -bien) (géom.) 
rayon, m. 

Rädjnagel, m. clou à hande, m.; 
-{iene, f. bande de roue, f.; 
-jpeiche, f. rais, rayon, m.; -fpur, 
T. orniére, f.; -welle, f. arbre de 
roue, m. 

Réffen, va. rafler, emporter, en- 
lever ; fig. an ſich -, attirer à sol. 

Raffinäbe, f. sucre raffiné, m. 

Rarfiniren, va. et n. raffiner. 

Raffinirt, a. fig. fin, rusé. 

Ragüfa, Raguse. 

Nähe, |. Naa. 

Räbel, f. Rachel, f. 

Nähm, ın. crême, f.; den — ab. 

ichöpfen, écrêmer. [chânsis, m. 

Räbméhen, n. petit cadre, petit 

Rähmen, m. cadre (d’un tableau); 
châssis (d’une fenêtre); métier 
(à broder), ın.; bordure (d’une 
glace), f. 

Nähmen, vn. cr&mer; —, va. 
écrêmer (le QE encadrer, en- 
châsser (un tableau etc.). 

Raïmunbd, m. Raimond, m. ſm. 

Raïn, m. raie, lisière, f.; gason, 

Malte, ſ. Rackete. 

Raͤlle, f. räle, m, 

Raͤmmblock, m. Rémme, f. mou- 
ton, m.; große —, batterie; fleine 
-, hie, demoiselle, f. 

Mämmen, vn. enfoncer, piloter. 

Rand, m. (pl. Ränder) bord; re- 
bord ‚,m.; marge; tranche, f, 
grenetis (d’une monnaie, m.; 
au ⸗e fommen mit,venir à bout de; 
am +e Des Abgrundes, sur le bor 
du précipice; -bemetfung, f. note 
marginale, glone, f.; -Ducaten, m. 
ducat cordonné, m, 

Rändern, va. créneler, cordonner 
(une monnaie). 

Rénb|stofre, f. Rındbemerkung; -lets 
fte, f. languette, f. rebord, m.: 

-versierung, f. vignette, f. 

nn m. bord, m.; croûte, f. 

Ränfthen, n. grignon, m. 

Réng,m. rang, m.; rangée, f.; fig. 
rang, m. diguité, f.; einem den — 
ablaufen, l'emporter sur qn. 

Ränge, f. fam. mauvais garne- 

ment, m. 

Rang lifte, f. (mil.) états. m. pl.; 
-mäßig, a. selon son rang ; -Ords 

nung, f. ordre des rangs, m.,; 

-ftreit, m. dispute sur In pré- 

réance, f.; -jucht, f. ambition de 

tenir un rang élevé, f.; -füchtig, 


Rai 


a. qui ambitionne le premier 
rang. 

Ränke, pl. intrigues, cabales, f. 
pl.; — machen, intriguer, cabaler. 

Hénte, f. branche, tige, f. bras, 
m. vrille, f. 

Räntemader, m. intrigant, m. 

Rénten, vn. ct ſich —, v. pr. ser- 
penter, pousser des bras; se 
tortiller; ramper; -gewädhe, n. 

lante grimpante, f. 
äntelfchmied,f.Ränfemacer; -vol, 
a. plein d’intrignes, rusé. 

Réntig, a. branchu, rampant. 

Ranünlel, f. renoncule, f. 

Ränzchen, NRänzel,n. Ränzen, m. 
sac, m. bougette, f. havre-sac, 
m.; POp. panse, f, 

Ränzig, a. rance ; — werden, ran- 
elr ; -leit, f. rancidité, f. 

Kanziön, f. rançon, f. 

Raniioniren, ve. rançonner. 

Räpbael, m. Raphaël, m. 

Réppe, m. cheval moreau, m.: 
auf des Scufterd -n reiten, aller 
sur la haquende des cordeliers, 

Rappel, m. fam. den — haben, avoir 
le timbre fêlé. 

Répypelig, a. fam. timbré. 

Raͤppelkoͤpfiſch, a. fam. têtu, va- 
pricieux, fougueux; — werden, 
entrer en fougue, [de hache. 

Räppeln, vn. fig. avoir un coup 

Rayppter, n. fleuret, m. rapière, f. 

Rappoltöweiler, Ribeauvilliers. 

Réppé, m, colza(t), m. navette, f. 

Rappüfe, f. fam. pillage, m.; etw. 
in die — geben, jeter qe. à la gri- 
bouillette. {ponce, f. 

Rapiünzyen, n. Rapüngel, f. rai- 

När, a. rare. 

Rarität, f. rareté, curiosité, f. 

Rd, m. ras, m. serge rase 
(étoffe), f.; -, a. vite, alerte, 

rompt, rapide, vif, brusque. 
dfcheln, vn. im Laube -, agiter 
le feulllage, frôler, souffler ; —, 
n. bruit léger, frölement, m. 
SE a a 
Raͤſchweber, m. tisserand enras, 


m. 

Räfen, m. gazon, m; mit — bele- 
gen, gnzonner; -, vn. être en- 
ragé,être en délire être furieux, 
être en fureur. 

ke f. banc de gazon, m. 

Räſend, a. ctadv.enrage, furieux: 
— machen, faire enragé :; — wer⸗ 
den, enrager ; it möchte — werben, 
j’enrage. 

Räfenibügel, m. tertre couvert de 
gason, m.; -plat, m. boulingrin, 
m. pelouse, f.; -teppich, m. tapis 


de verdure, m. m, 
Naferet, f. rage, fureur, f. délire, 
Hafliren, va. ruser, faire la barbe. 
Ialfrıneiier, n. rasoir, m. 

agbel, | räpe, grosse lime, f.; 

(serr.) Carrenu, m. 

NHädveler, m. owrrier qui racle, m. 
Htädwelfeile, f. rifloir, m. 

Haäneln, va. racler, räper ; cha- 
jieler (du pain), [elures, f. pl. 
Hidvellpäne, m. pl. r&purer, ra- 
Hilel, FO rrérélle, fs hochet, m. 
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af 


ftéffein, vn. faire du bruit, 
craqueter; faire un cliquetis 
d'armes; mit Ketten —, faire un 
bruit de chaines; die Wagen —, 
les voitures ébranlent le pavé; 
-, 2. bruit, fracas; ciiquetis 
(d'armes), m, 

Dtéft, f. repos, m.; étape, station, 
£.; auf der erfien —, au premier 
relais; ohne -, sans cesse. 

Réften, vn. (se) reposer; s’ar- 
rêter; weder ruhen not —, n'avoir 
ni repos ni cesse. 

Räſt los, a. et adv. sans repos 
sans cesse ; -{ofigleit, f. activité 
infatigable, agitation conti- 
nuelle, f.; -tag, m. jour de repos: 
(mil.) séjour, m. 

Räte, f. quote-part, f. prorata, m.; 
in en bezahlen, payer par termes. 

Räth, m. (pl. Rathfchläge, conseil, 
avis, ın.; consultation, délibé- 
ration, f.; fig. moyen, expédient, 
m.; na meinem se, à mon avis; 
ba in fein anderer —, il n'y a pas 
d’autre expédiont, il n'y a d’au- 
tre moyen; einen um — fragen, 
demander conseil à qn., con- 
sulter qu.; einen zu ⸗e ziehen, pren- 
dre conseil, ou avis de qn.; da 
if guter — theuer, voilà un cas 
bien difficile; ju re halten, être 
économe (de qe., etw.); — féaffen, 
remédier à qo.; dazu fann fon — 
werden, cela pourra se faire; 
fommt Zeit fommt —, à chaque 
jour sa peine ; fit feinen — roifien, 
ne savoir que faire, ou à quel 
saint se vouer, ou donner de la 
tête; ju ⸗e geben, délibérer; mit 
fit felbft zu -e gehen, se consulter 
soi-même. 

Räth, m. (pl. Räthe) conseiller ; 

ebeimer —, conseiller intime, m. 
äthen, va. et n. irr. conseiller, 
donner conseil; er läßt ſich nicht 
—, il ne prend conseil que de sa 
tête; einem ju etw. —, consciller 
ge. à qn.; einem übel —, mal con- 
seiller gn-; fit nicht zu — wiffen, 
ne savoir quel parti prendre; 
wenn ich dir — foll, ni vous êtes 
bien conseillé ; (er-)-, deviner. 

Nätbigeber, m. conseiller, conseil, 
m.; Baus, n. hôtel de ville, m. 

Nätbin, f. conseillère, f. 

Räthlich,a. convenable,opportun; 
-feit, f. opportunité, f. 

Nätd,lod, a. et adv. incertain, 
embarrassé; — jein, ne savoir 
que faire ; -Lofigleit,f. embarras, 
m. perplexité,f.; -fam, a. et adv. 
ménager, économe; utile, con- 
venable; mit etw. — umgehen, 
être ménager de qc.; für — halten, 
juger à propos. 

athée |berbtuf, m. arrêt du sénat, 

——— blé 
äthlichlag, m. (pl. - e) con- 
sei Er hlagen, vn. délibérer 
(de, über), consulter ; -fchluß, m. 
decret, m. 

NRäthelcollegium, n. sénat, conseil, 
m.; -diener, m. huissier, sergent, 
m. 
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Näthfel,n. énigme, f. problème, 
m.; ein — errathen, trouver le mot 


d'une énigme ; -baft, a. énigma-|R 


tique. 

Rätb#|fdbig, a. capable d'être 
reçu au conseil; -glied, n. -berr, 
m. conseiller, sénateur, m.; 
-berrli, a. sénatorial, sénato- 

en; -teller, m. cave de la ville, 
f.; -perfon, f. membre du sénat, 
magistrat, m.; -fchreiber, m. gref- 
fier de la ville, m.; -fitung, f. sé- 
ance du sénat, f.; -ftelle f. charge 
de sénateur, f.; - ,f. cham- 
bre du conseil, f; -verfammlung, 
f. assemblée du sénat, f. con- 
seil, m.; -Wage, f. balance pu- 
blique, f.; -wahl, f. élection des 
magistrats, f.;-jimmer,n. cham- 

Rats du — L 

iön, f. ration de fourrage, f. 

Rationäl, Rationéll, a. rationnel. 

Rationaliömus, m. rationalisme, 

Rationalift, m.rationaliste,m. [m. 

Nätte, f. rat, m.; junge —, raton, 
ratillon, m. 

Rättenifalle,f. ratière, f.; -fänger, 
m. preneur de rats, m.; -gift, n. 
mort aux rats, f.; -pulder, n. 

Rte, ſ. Ratte. [mort aux rats, f. 

Raüb, m. rapine; proie, f. zer 
butin, m.; auf — auögehen, aller 
au brigandage; fig. ein — ber 

lammen werden, être dévoré par 
es fiammes; ein — jeiner Leiden. 
faften, en proie à ses passions ; 
-anfall, m. attaque à main ar- 
mée, f.; -begierbe, ſ. Raubgier. 

Naüben, va. ravir, voler, enlever; 
fig. ôter; —, vn. commettre des 
brigandages. 

NRäüber, m. voleur de grand che- 
min, brigand ; (am Lichte) larron; 
fig.ravisseur,m.;tjard.)branche 
gourmande, f.; -Dande, f. troupe 
de brigands, f. 

Räubereï, f. brigandage, m. 

Räuberigeichichte, f. histoire de 
brigands, f.; tmann, m. 
chef de brigands, ın.; -bôble, f. 
repaire de brigands, m. 

Näüberifch, a. adonné au vol, de 
brigand ; spoliateur ; rapace ; .e 
Handlung, spoliation, fs —, adv. 
en brigand, 

Raüdifiich, in. poisson vorace, m.: 
-gejindel, n. brigands, voleurs, 
m. pl.; -gier, f. rapacité, f.; -gie- 
rig, a. rapace; -mord, m. vol à 
main armée suivi d’assassinat, 
m.; -mörder, m. assassin-bri- 
gend, m.; -neft, n. repaire de 
— m.; -ritter, m. che- 
valier-pillard, m.; -{ ff, n. cor- 

saire, ın.; -fchloß, n. teau de 

brigands + m.; -ftaaten, m. ]. 
états Barbaresques,m.pl.;-f udt, 

ſ. Raubgier; -thier, n. animal ru- 

pace, m.; -pogel, m. oiseau de 
roie, m. 

üd , a. velu, pelu, poilu; -, m. 
fumée, f.; in — aufgeben, être 
consumé par la fumée ; fig. s'en 
aller en fumée ; -altar, m. autel 
des parfums, nı. 





Rau 


vo, eta. fumer; —,0. 
habitude de fumer, f. 


ander: m. fumeur, m. _ 

Raͤucherduchſschen, n. boite aux 

— LA [seur, m. 

ücherer, m. parfumeur; encen- 

Räücerfaß, n. encensoir, m. 
Raü a. qui sent la fumée, 
enfume; — maden, onfumer; - 

— sentir ia fumée. 

7 element f. nn r 

er, f.; - ‚n. pastille 
brûler, f.; — fumigatoire, 
ın. 

Häüdern, va. et n. (en)fumer, 
parfumer ; fig. encenser; -,n. 
famigation, f. encensement, nm. 

NRäüdyeripfanne, f. cassolette, f.; 
-pulver,n. parfum en poudre,m. 


oudre à parfumer, f. 
Alügerung f. encensement, m. 
twerf, n. parfum, encens, 
{cheminée, f. 


m. 
—ã m. cheminée; hottede 
Rauich färber, m. teinturier four- 
reur, m.; -fleifch, n. viande fa 

del, m. trafie en 


Raü a. qui fume, enfumt. 
Raücdyllohle,f. fumeron, m.; -ledtt, 
n. cair bronsé, m.; -Ioch, n. trou 


(lèpre). 

Raüflbold, m. ferrailleur, bret 
teur, spadassin, m.; -Degen, m 
brette, rapière, f. [lier, =. 

Maüfe, f. (écon.) drège, f.; râte- 

Raüfen, va. tirer, arracher; plu- 
mer; (Ilachs) —, dréger; fit -, 
v. pr. se chamailler. 

Nauüfer, f. Raufbold. [lis, m. 

Rauferef, f. batterie, f. 

Raüfiüchtig, a. querelleur. 

R , M. TAUGTAVE, m- 

Raï, a. rude; äpre; (bebaart 

velu, poilu; (beifer) rauque, en 

roué; fig. brusque (manières); 
bourru (ton); — bebanbeln, traite 

avec dureté, brusquer; aus iM 

‚en arbeiten, dégrossir; das -e bu 

ausfehren, user de rigueurs. 

R n, va. lainer (le drap). 

NRaübfroft, ſ. Raubreif. 

Raübigteit,, f. rudesse; âpreté; 
rau (de la voix}, f.; — Ki 
Salfes, enrouement, m.; - va 
Bobens, inégalité, aspérité; - 
des Betragens, brusquerie; - bet 

gate — f. 

‚m. givre, m. 

Ram, m. (pl. Räume) espace; 

lieu, m.; place, capacité, fi 98- . 





U 
Räu 
einer Bitte — geben, accorder une 
riöre; der Hoffnung — geben, se 
vrer à l’espoir; der Verſuchung 
— geben, céder à la tentation; 
unterfier (Œciffé-) —, fond de 
m. 


cale, 

Rälimen, va. ôter, faire place; 
vider (la maison, le pays ete.); 
désemparer (la ville); évacuer 
(une place); nettoyer (une pipe); 
einen aus dem Wege —, se défaire 
de qn.; ein Hinderniß aus dem Wege 
-, lever un obstacle; fig. bas 
geld —, quitter le champ de ba- 
taille ; battre en retralte. 

Raumlic, a. in »er Beziehung, nous 
le rapport de l’espace; -feit, f. 
localité, L.; m. étendue, f. 

ng, f. évacuation, f.; net- 
toiement, cur m.; débâole, 
f.; délogement, désemparement, 


ED. 
Raünen, va. einem etw. ins Ohr —, 
chuchoter qe. à qn. à l’oreille. 

Raüpe, f. chenille, f. 
Raüpen, va. écheniller. 
Raüpenifraf, m. dégât que font 
les chenilles, m.; -neft, n. pa- 
uet de chenilles, m, ; -fchere, f. 
henilloir, m. 
ant , 2. plein de chenilles. 
Rath, m. (pl. Räufche) ivresse, 
f. rachitisme, m.; einen — haben, 
être ivre: fit einen — trinfen, s’en- 
ivrer, se griser; ben — vertreiben, 
degriser ; den — ausfiafen, cu- 
ver son vin. 
Rau n, n. pointe de vin, f. 
Rau ‚vn. faire du bruit, 
bruire; crier (du taffetas etc.); 
vorbei —, passer avec bruit: da. 
ber —, venir avec bruit; fanlt = 
murmnrer, percer die, Klei⸗ 
der —, les robes frôlent ; die Wo- 
en —, les ondes mugissent ; «de 
eude, joie bruyante, f.; -,n. 
frôlement, mugissement, bruis- 
sement, frémissement, gasouille- 
ment; cri (du taffetas etc.), m. 
Raüfchgold, n. clinquant d'or, m. 
14 öpern, v. Dr. tousser lé- 
rement en crachant ; s’expec- 
torer; —,n. expectoration, pe- 
tite toux, f. 
Haüte, f. rue, f.; carreau, m. lo- 
sange, f.; rhombe, m. 
NRaüteniförmig, a. en losange, en 
rhombe ; -frang, m. couronne de 


rue, f. 
Ravenna, Ravenne. 
à éntien, n. pl. rénctifs, m. pl. 


ien, f£ pl. réalités, choses 
réelles, f. pi. 

Realifiren, va. réaliser. 

Kalle f. réalisation, f, 

NRealtdmud, m. réalisme, m. 

Realtft, m. Realiftiich, a. réaliste, 


m. et a. 
Reällklafie, f. classe de commerce, |R 


5 , 2. encyclopédie, f. ; 
-f@ule, f. école dite réale, ou 
professionnelle , ou polytech- 
nique, f.; -wertb, m. valeur 
réelle, f.; -wiffenfchaft, f. science 
positive, f. 
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: Mébe, 1. cep de vigne; sarment, 


m.; vigne, f. 

Rebekka, . Rebecca, L. 

Rebéll, m. rebelle, révolté, m. 

Rebelliôn, f. rébellion, f. 

Rebelltren, vn. se révolter. 

Nebéllifh, a. rebelle. 

Rebenſauge, n. bouton, bourgeon 
de vigne, m.; -blatt, n. feuille 
de vigne, f.; -geländer, n. treille, 
f.; -bol;, n. sarment, m.; -meffer, 
n. serpette, f.; -faft, m. sève de 


la vigne, f.; fg. vin, m-; -[H0f, | 


m. bourgeon de vigne, m.; -ſen- 
fer, m. provin, m.; -flecher, m. 
vercoquiu, m. 


f.|RebHuhn, n. perdrix, f.; junges 


—, perdrean, m. 

Rebpünneribeize, -jagd, f. chasse 
aux perdrix, f. 

Rébinmeffer, 1. Rebenmefer. 

Rebſchoß, |. Rebenfchoß. [m. 

Receniént, m. critique, censeur, 

Recen ‚f. compte-rendu, m.; 
Bun -, critique, analyse cri- 

q À 

Necenſtren, va. critiquer, censu- 
rer, analyser, rondre compte. 

Recépt, n. recette, ordonnance, f. 
récipé, m. [promis, m. 
Recéf, m. reces; contrat, com- 
Recchen, m. räteau, m. grille (d’un 

étang etc.), f.; —, va. râteler. 

Rechen buch, n. livre d’arithmé- 
tique, m.; -fehler, m. erreur de 
calcul, f.;:-tunft, f. arithmétique, 
f.; meiſter, m. maître d’arith- 
ındtique , arithméticien, m.; 
-pfenni . jeton, m. 

Rechenſchaft, f. compte,m. raison, 
f.; — ablegen, rendre compte; von 
einem — forbern, einen zur — jteben, 
demander raison à qn.; 
m. compte-rendu, m, 

‚ Rechen)kunde, f. leçon d’arithme- 
tiquo, f.; -tafel, f. ardoise, f.; 
-unterricht, m. enseignement de 
l’arithmétique , m.; leçons de 
calcul, f. pl. 

Nechnen, va. et n. calculer; im 
Kopf —, calculer de tête, ou de 
mémoire; jufammen —, addition- 
ner; fig. compter, réputer : eins 
ind andere gerechnet, l’un portant 
l’autre ; mit gerechnet, y compris: 
binju -, ajouter à: Ich will bad 
nitt —, je ne mettrai pas cela 
en ligne de compte; unter die Ge⸗ 
lehrten —, mettre au rang des 
savants: darunter —, mettre du 
nombre; ich rechne e8 mir zur Ehre, 
je tiens cela à honneur: - er. 
nen, apprendre l’arithmétique, 
ou le calcul; falſch —, mal comp- 
ter, se möcompter; auf einen —, 
compter sur qn.; —,n. compte, 
calcul, m. 

Rechnenbuch zc., ſ. Rechenbuch ıc. 

ner, m. chiffreur, calcule- 

teur, m. 

Rechnung, f. compte, calcul; mé- 
moire, m.; note ; faufmännifhe —, 
facture, f.; auf — nehmen, pren- 
dre à crédit ; die -en führen, tenir 
les comptes; in — bringen, met- 


t 


| 


Rech 


tre en ligne de compte ; fig. ciuer 
Gate — tragen, tenir compte de; 
Etrib burd die —, désappointe- 
ment, m.; einem einen Strich durch 
die — machen, déranger les pro- 
ku de qn.; richtige — erhält die 
eundfchaft, les bons comptes 
font les bons amis; nach meiner 
-, & mon compte; — ablegen, 
rendre compte; etw. auf feine — 
nehmen , pren qc. sur son 
compte; — auf etw. machen, comp- 
ter sur qc., faire fond sur qe.; 
die — obne ben Wirtb maden, 
compter sans son hôte. 
Rébnungs|ablegung, f. reddition 
d'un compte, f.; -abnabme, f. 
audition de compte, f.;-abfchluß, 
m. arrêté d'un compte, m.; -art, 
f. méthode de calculer, f.; -bes 
amter, m. agent comptable, m. ; 
-febler, m. erreur de calcul, f.; 
- —F m. teneur de livres, m.; 
geiwäft, n. comptabilité, f.; 
-fammer, f. cour des comptes, 
f.; Siwelen, n. affaires de compte, 


. P . 

Net, n droit; titre, m.; justice, 
raison, loi, f.; von +6 wegen, de 
bon droit ; Doctor der -e, docteur 
en droit; ein — auf, zu, über etw. 
haben, avoir droit à, ou sur gc.; 
- haben, avoir raison (en gc., in 
etw.) ; immer — haben, avoir tou- 
jours le dernier mot; mit welchem 
-14à quel titre? mit —, avec rai- 
son; mit gutem —, à bon droit; 
mit defto größerem —, & plus forte 
raison; jein — fuden, recourir à 
la justice ; fein — vergeben, céder 
son droit; fi feibft — verichaffen, 
se faire justice à soi-même: — 
fprechen, prononcer unesentence, 

rononcer un arrêt. 

t, a. droit; juste, vrai, véri- 
table, légitime, propre ; «cr Bru. 
der, m. frère germain, m.: «c Kin- 
der, n. pl. enfants légitimes, m. 
pl.; se Zeit, f. temps convenable, 
temps propre, m.; zu «er Zeit, à 

int nommé, bien à propos; 
m sen Lichte betrachten, considérer 
sous son vrai jour; an ben «en 
Mann fommen, trouver son 
homme: es geht nicht mit «en Din. 
en au, il y a qc. là-dessous; ser 
ter, vrai père; ein -er Tauge- 
nichts, un franc vaurien: .e Geite 
eines Stoffes, endroit, m.; eine +e 
$reute, une grande joie, f.: —, 
adv. juste, justement; véritable- 
ment; bien; pan —, tout juste 
précisément; — jo! fort bien! 
das ift mir —, cela me convient: 
es it ibm — gefcheben, il l’a bien 
mérité, il n’a que ce qu'il lui 
faut ; nicht — bei Berftande fein, ne 
pas jouir de toute sa raison; wo 
mir — ift, si je ne me trompe; 
es ift mir nicht —, je me trouve 
mal ; th bin ibm — gut, je l’aime 
de bon cœur; etw. — machen, faire 
bien ge.; — thun, faire son de- 
voir; — groß, bien grand; — gern, 
très-volontiers ; ich bin — hungrig, 


Rech 


j'ai grande faim; — gut u. fôn, 
bel et bien. 

Rechte (bas), n. ce qui est bien; 
das ift etw. +4! la belle affuire ! 
es ift nichts -8 an ibm, il ne vaut 


pas grand’chose; er bat etw. «8 | 
fait de bonnes | Xecidiv, n. rechute ; récidive, f. 


ciernt, il a 
tudes. 

Nächte (der), m. 
faut; derift mir der -! un fameux 
cadet que celui-là! fies-vous à 
lui ! voilà un fameux sujet pour 
cela ! 

Mechte, f. main droite, droite, f. 

RébtleŒ, n. rectangle, m.; -eŒig, 
a. rectangulaire. 

Rechten, vn. plaider ( 


Ré 
| Ré 
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jurisprudence, f.; -1Woblthat, f. none m. orateur ; rhéteur, m.3 


bénéfice de droit, m. 


übne, f. tribune ,f.; -gabe, f. 


Rébtiwintelig, a. rectangle , rec- don de la parole, m. 


opportun, à propos. 


n. (gymn.) barre fixe, f. 


Recipiént, m. récipient, m. 


l'homme qu’il |Stecitativ, n. (mus.) récitatif, m. 


de, m. géant ; poét. héros, m. 


die Höhe —, dresser. 


tangulaire; -jeitig, a. et adv. TELE a. oratoire. 


Rébner|lunft , f. art oratoire, — 


| rhétorique, f.;-ftubl, m. chaire, 


: 
! 


Redoûüte, f. (fort.) redoute, f.; 


; bal masqué. m. 


i 
' 


Rébfelig, a. disert, causeur ; -keit, 
f. loquacité, f. 


en , va. étendre, allonger ; in Reducirbar, n. réductible. 


Reductren, va. réduire. 


Recognodeïren, va. et n. recon- Jteéll, a. et adv. réel; solide; em 


naître, aller à la découverte. 
Recognogcirung, f. 
sance, f. 


homme de bien. 


reconnais- | Reellität , f. réalité ; loyauté, f. 
Im. | —55 — n. rapport, m. 
ur qe., um | Reconvalegcént, m. convalcscent, Referendär, m. jeune juriscom- 


euv.), être en procès ; fig. dis-| Recrüt, m. conscrit, m.;-en, pl. sulte, m. 


uter. [per. 
éctfertigen, va. justifier, discul- 

Rébtiertigung, f. justification, f.; 
-Sfdrift, f. pièce justificative, f. 

Rébtgldubig, a. orthodoxe; -feit, 
f. orthodoxie, catholicité, f. 

Rébt'baber, m. ergoteur, m.; - s| 
berei, f. ergotorie, f.; -baberift, 
a. ergoteur. 

Mecchtlich, a. juridique, légitime ; 
loyal, honnête: selon le droit; 
kit, f. loyauté ‚ probite, hon- 
néteté, f. 

Rechtllinig, a. rectiligne; -[04, a. 
illégitime, illégal: privé de ses 
droits; -[ofiglett, f. illégalité, il- 
légitimité; mise hors de la loi, 
f.; -mäßig, a. légitime; juste; 
-müäfbigfeit, f. légitimité, f. 

Mehte, adv. à droite; sur la 
droite. 

Nechtsjbehelf, m. bénéfice, m. ex- 
ception, f.; -beiftand, m. défen- 
seur, avocut, m.; -beftindig, a. 
valide, valable ; -beftändigfeit, f. ' 
validite, f. 

Rétfhaffen, a. honnête, loyal, 
probe, sincère ; -beit, f. probité, 
uonnéteté, f. 

Rechtichreibung, f. orthographe, f. 

Rechtsjconfulent, m. avocat, m.; 
-füll, m. cause judiciaire, f.; 

-form, f. forme judiciaire, f.; 
— a. juridique; -frage, f. 

question de droit, f.; -gang, m. 
rocédure, f. ; -gelehriamteit, f. | 
urisprudence, f.; -gelebrter, m. 
urisconsulte, m.; -gültig, a. va- | 

lable ; valide; „gätcigteit, f. vali- 

dité, authenticité, f.; -banbdel, m. 

procès, m. cause, f.; -fraft, f. 

force de loi, f. ; träftig. a.quia 

force de loi; -fundiger, m. lé- 
giste, ın.; -[ehrer, m. légiste, pro- 

fesseur en droit, m.; -mittel, n. 

moyen judiciaire, m. ; -pflege, f. 

administration de la justice, f.; 

-fache, f. cause, f. procès, m.; 

-fprud, m. sentence, f. juge- 

ment, m.; -ftreit, m, litige, pro- 

cès, m.; -verdreber, m. chicaneur, 

m.; -berdrehung, f. chicane, f.; 

-verfaffung, f. organisation ju- 

diciaire, f.; „verftändig, a. versé 

dans In jurisprudence ; -Midrig, 

a. illégal, coutraire aux, ou 

contre les lois: -yoiffenfchaft, f. 





| Nébdeltunft, f. rhétorique,f.: -fünfts 


recrue, f. 
Recrutiren, va. recruter. 
Recrutirung, f. recrutement, m. 
Rectificiren, va. rectifier. 
Rectificirung, f. rectification, f. 
Réctor, m. (pl. -türen) rectonr, 
rincipal, nı. 
Hectorät, n. rectorat, m. 
Rede, f. parole, f.; discours, m. ; 
harangue, f.; eö geht die -, le 
bruit court, on dit; wovon ift ble 
-7 de quoi s'agit-il? de quoi 
est-il question? er bieibt nicht bei 
einerlei —, il change de langage, 
il est à deux paroles; eine — 
halten, faire un discours ; einen 
in die — fallen, couper la parole 
à qn.; in ber — fleden bleiben, de- 
meurer court; das ift nicht der — 
mwerth, cela ne vaut pas la peine 
d’en parler; cinen zur — een, 
demander raison à qn. ; — fteben, 
répondre: vergeflen Sie Ihre — 
nicht, m’oubliez pas ce que vous 
vouliez dire. (ler, m. rheteur, m. 


Köden, va. et n. parler, discou- 
rir, dire; er redet fein Wort, 1} 
n’ouvre pas la bouche: er läßt 
nicht mit fit —, il n’entend pas 
raison ; von etw. Anderm —, chan- 
ger de discours; er bat gut —, Il 
en parle bien à son aise; einem 
das Wort —, parler en faveur 
de qn.; it habe ein Wort (Wört- 
hen) mit Ihren zu —, j'ai un mot 
à vous dire; ins Gelag hinein —, 
battre la campagne: durch bie 
Raje —, parler du nes; von Be 
ichäften —, parler affaires; vom 
Better —, parler de ia pluie et 
du beau temps; einem nach bem 
Maute -, parler au gré de qu.; 
mit fit jcfbit —, se parler à soi- 
même ; -b einführen, faire parler; 
—, n. discours, m.; viel -$ ma 
en von, faire grand bruit de. 

Redensart, f. phrase, façon de 
parier, locution, f. 

Rẽdelſatz, m. période, f. ; -theil, m. 
partie du discours, f.; -t0n, m. 
accent oratoire , m. ; -Übung, f. 
declamation, f. 

NElich, a. droit, loyal, probe; 
es — meinen mit einem, être bien 
intentionné pour qn.; -feit, f. 
droiture, probité, loyauté, f. 


| 
Ref 


Referent, m. rapporteur, m. [ter. 
Reteriren, va. référer, rappor- 
Reff, n. crochets de porte-fatz, 
m. pl.; -bänbder , n. pl. bretelles 
de crochet, f. pl.; -träger, m. 

crocheteur, porte-faix, m. 

Réffen, va. (mar.) arriser (les 
volles). 

Neflectiren, va. et 0. réfléchir; — 
auf etm., avoir qe. en vue. 

Reflér, m. reflet, m. 

Neflertv(um), n. verbe pronomi- 
nal, vu réfléchi, m. 

Refôrm, f. réforme, f. [mation, f. 

Reformatiôn, f. réforme, réfor- 

ormätor, m. (pl. -türen) ré- 

formateur, m. 

ormiten, va. réformer. 

Regäl,n. tablettes, f. pl.; (Bücher-) 
— ⸗ rayon, Me 

Regäle, n. (fônig!.) régale, T. 

Rige , a. et adv. en mouvement; 
— nahen, inettre en mouve- 
ment; fig. émouvoir; — werden, 
se mettre en mouvement; s’ài- 
mouvoir ; ein Wunſch wird ie mir 

-, je conçois un désir; .r Œi. 
fer, sèle actif, ou em ‚m. 

Nigel, f. règle, ordonnance, f.; 
in der —, ordinairement; en 
map le. — — 

Rẽegelm , n. régulier, . 
tige! f. régularité, L. d 

Nägeln, va. régier (sur, na), 
conformer (à, nah). 

Régelirebt, a. conforme aux ré- 
gles, méthodique; -mwidrig, a. 
contre la règle. 

fih Regen, v. pr. se remuer, se 
mouvoir ; fig. se faire sentir. 

Régen , m. pluie, f.; -bach, m. ra- 
vine, f. torrent, m.: -bogen , m. 
arc-en-ciel; irie, m.; -guß, m. 
ondés, averse; (mit Hagel) gi- 
boulée, f.; -but, m. chapeau à 
grands bords, m.; + 
-mantel, m. capote, f.; -mon 
m. mois pluvieux, m. ; -nacht. 
nuit pluvieuse, f. 

Régenéburg, Ratisbonne. 

Régen!iauer,m.ondée,f.; -jhirm, 
m. paraplule, m. 

Regent, m. rögent,souverain, m. 

Regentin,f.rögente,sourernine, f. 

Nigenltag, m. jour pluvieux, m.; 
-tropfen, m. goutte de pluie, f. 

Megéntiaft, f. régence, f. 
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Regen waſſer, n. eau pluviale, f.; Mel, n. royaume, empire, règne, 


-Wetter , n. temps pluvieux, m.; 
-wolte, f. uuée chargée de pluie, : 
f.; -wurm, m. ver deterre, m.;] 
-xit, f. saison pluvieuse, f. | 

Kegieren , va. et n. régner (sur), 
gouverner; ein Bferd —, manier 
un cheval: diriger, conduire; 
(gr.) régir. 

Meglerung, f. gouvernement, 
règne: empire , m. régence, f.; 
-$an , m. avénement à la 
couronne, m.; -8f0rm, f. gou- 
vernement, m. forme de gou- 
vernement , f. ; -dlunft, f. art de 
gouverner, m.; -8rath , m. con- 
soiller à la régence, m. ; -8fecres 
tär, m. secrétaire de la régence, 


m. 
Regiment, n. (pl. -menter) régi- 
ment, m.; ig. baëé — führen, gou- 
verner. [ments, 
Regimenterweiſe, adv. par régi- 
Regimentsjarzt, m. médecin-ma- 
jor, m. ; -feldfcherer, m. chirur- 
gien-mejor, m. ; -quartie À 
m. quartier-maître , m.; tm: 
bour, m. tambour-major, m.; 
-untoften, pl. fig. auf — leben, 
vivre sur le commun. 

Regifer n. registre, röle. m.; 
table des matières, f. index, 
m. ; ind — eintragen, enregistrer. 

Regifträtor, m. (pl. -tören) gref- 
fier, archiviste, m. 

atür, f. 
m. archives (d 
tion, f. pl. 

Rigiftriren, va. enregistrer. 

nen, v. imp. pleuvoir. 

Régnetiih, a. pluvieux. 

Negriß, m. recours, m. 

Régiam, a. actif, agile; -keit, f. 
activité, agilité, f. 

Regulär, a. régulier. 

Regulatlv, n. règlement, m. 

ulätor, m. (pl. -türen) régu- 
lateur, m. 

Reguliren, va. régler, arranger. 

Réäung, f. mouvement, m. émo- 
tion, f.; fig. sentiment nainsant, 
m.; -8108,n. immobile ; -8lofigs 
keit, f. immobilité, f. 


gar Rébbo® , m. chevreuil, m. 


greffe ‚„ bureen, 
uns ndministru- 


R aten, m. (rôti de) chevreuil, 

HeEbbde ıc., 1. Rhede ıc. Im. 

Réblrarben, a. fauve; -haar, n. 
poil de chevreull, m. ; bourre, | 
f.; -talb, n. jeune chevreuil, 
faon (de chevreuil), m.; -feule, 
f. cuissot de chevreuil, m.; -pOs 
ften, m. pl. chevrotine , f.; ·ruͤ⸗ 
den, -jiemer, m. cimier de che- 
vreuil, m, 

Reibleiien, n. râpe, f. 

Reiben, va. Irr. frotter ; broyer ; 
râper ; ſich die Augen -, se frot- 
ter les youx ; fig. flb an einem -, 
se frotier à qn., se inoquer de 
an.; n. frottement, m.; 
frietion, f. 

Neiber, m. frotteur; broyeur, m. 

Reïbeftein, m. marbre, m.; mo- 
lette, f. L[tion; fig. collision, f.| 

feïbung, f. frottement, m. fric-' 


m.; —,a, riche; opulent; fig. 
abondant: - jeinan, être riche 
en; -(er) machen, enrichir ; — mer. 
den, s'enrichir. 

Reichen, va. et n. présenter, ten- 
dre; toucher à ..., aller jus- 
qu'à ..., s'étendre, porter; meit 
-, porter loin; — nat, étendre 
la main vers; — mit, suffire, 
avoir assez de; — bi$ an, des- 
cendre jusqu’à. 

Reichhaltig, a. riche; plein (de, 
an) ; -feit, f. richense, f. 

Reichlich, a. suffisant , abondant, 
riche ; fein en Auskommen baben, 
avoir de quoi vivre honnête- 


ment. 

Reïdélab{ien , m. reces de l’em- 
pire, m.; t, f. ban de l’em- 
pire, m.;-abdier, m. aigle impé- 
riale, f.; -apfel, m. globe impé- 
riel, m,; -frei, a. immédiat, im- 
perlal; - ‚m. baron de 
— m.; -graf, m. — 

e l'empire, m.; -grun n. 
loi fondamentale de ee: 

f.; -gulden, m. florin de l'em- 
pire, m. ; -bofratb, ın. conseiller 
aulique de l’empire, m. ; -infigs 
nien,, pl. insignes de l'empire, 
m. pl-; -fanjler, m. chancelier 
de l'empire , m.; -Prune, f. cou- 
ronne impériale, f.; -rath, m. 
conseil de l'empire, m. ; -ritter- 
feaft, f, noblesse iinmédiate de 
‘empire, f. ; -ftadt, f. ville impé- 
riale, f.; freie —, ville libre, f.: 
-tag, m. diète (de l’empire) , f.; 
-thaler, m. rixdaler, m. risdale, 
f. ; -truppen, pl. troupes de l’em- 
pire, f. pl.; -verfaffung, f. con- 
stitution de l’empire, f. ; -verive 
fer, m. vicaire de l’empire; ré- 
gent, m. ; -Wappen, n. armes de 
l'empire, f. pl. 

Reïbthum , m. (pl. -thümer) ri- 
chesse, vpulence, f.; tag ift mein 
ganzer —, c’esttout ce que je pos- 


sède. 
Reif, a. mûr (aussi fig.) ; — wer- 
den, mûrir; -,m. gvlée blanche, 
f.; frimes, givre, m. ; (am Safe) 
cerceau, cercle, m. [m. 
Neifchen, n. cerceau, petit cercle, 
Reife, f. maturité (ausei fig.) ; zur 
— bringen, faire mürir. 
pee va. cauneler, rayer. 


| Reifen, vn. mürir, parvenir à la 


maturité ; zum Mannc -, attein- 

dre l’äge mûr; -, va. faire mû- 

rir; —, v. imp. ed reift, il falt de 

la gelée blanche, il fait du fri- 
gem! a du — 

e a. mûr; Alles — erwogen, 

tout bien considéré, h 
Reiflrock, m. crinoline, f.; ·ſchla⸗ 

en, n. jeu de cerceau, m. 

eigen, m. danse, f.; den — führen, 

ouvrir la danse, 

Reihe, f. rang, m. rangée, file; 
suite, série, f.: — Zimmer, enfi- 
lade de chambres, f.; na der —, ' 
chacun & son tour, & tour de 
rôle; in eine — fteflen, ranger; 


Rei 


wenn die — an mir if, ou an mic 
fommt, quand j’aurai mon tour; 
die — in nicht an mir, ce n’est pas 
mon tour; in der — berumgeben, 
circuler, faire le tour; in einer —, 
à la file. 

Reïben, va. ranger; enfiler; in 

Salten —, baguer; ‚folge, T. ordre, 

m. suite, f.; -metje, adv. par 
rangs, par le. 

Reiher, m. héron, m. 

Reim, m. rime, f.; fig. vers, m. 

Reïmen, va. (faire) rimer : fib -, 
v. pr. rimer; fig. s’accorder. 

Reimer, m. rimeur, rimailleur, m. 

Neiniigedicht, n. poème rimé, m.; 

06, a. non rimé: -lojer Beré, 
vers blanc, m.: -f@miedb, m. ri- 
mailleur, m.; -filbe, f. rime, f. 

Rein, a. pur; net, propre; — 
maden, nettoyer; — austrinten, 
vider entièrement, boire sec; 
in® .e bringen, mettre au net ; fig. 
arranger une affaire; nıit einem 
ins -e fomnıen, s’arranger avec 
an.; fig. ib — mafchen, se discul- 
per; sen Mund halten, garder le 
secrot sur Qc. m. 

ÿteïnele Fuchs, m. maître renard, 

Dtetnertrag, m. produit net, m. 

Reinhard, m. Regnard, m. 

Reinheit, f. netteté, pureté, f. 

Reinhold, m. Regnauld, m. 

Reinigen, va. purifier; nettoyer; 
épurer; curer (les dents, les 
vases etc.); éplucher (la salade 
ete.); fit —, v. pr. fig. se purger, 
se disculper. 

Neinigend, a. (méd.) purgatif. 

Reinigung, f. purification, f. net- 
toiement, m.; (d)épuration, pur- 
gation, f.: monatlide —, pur- 
gations, regler, f. pl.; -deid, m. 
serment de purgation, m.; -ês 
mittel, n. purgutif, abstergent, 
m,;-$opfer, n. lustration, f. 

Relnlich, a. propre, net; -feit, f. 

ropreté, netteté, f. [rigd, m. 

Heinihrift, f. copie, f.; (&e.) cor- 

Reid, m. ris, m. 

Reis, n. (pl. Reiſer) rejet; scion, 
rejeton, m. branche, pousse, f.; 
bürre Neifer, argots, m. pl. 

Rels branntwein, ın. (a)rack, m.; 
-brei, m. ris au lait, m.; -bund, 
-bündel, n. fagot, cotret, m. 

Rerfe, f. voyage; tour, m.; glüd- 
fie -! bon voyage! ſich auf die 
— maden, se mettre en voyage, 
se mettre en chemin ; -apotheke, 
f. droguier, m.; -befchreiber, m. 
touriste, m.; -beichreibung, f. (re- 
lation, description, f. de) vo- 
yage, m; -bündel, n. sac, m.; 
-diener,m. commis-voya pour 
-fertig, a. et adv. prêt A partir; 
ſich — maden, se préparer au vo- 
yage; -gefährte, m. compagnon 
de voyage, m.; -geld, n. frais de 
vorage,m.pl.;-gepäd,n. bagage, 
m.; -farte, f. carte routière, ou 
itinéraire, f.; -Läftchen, n. néces- 
saire (de voyage), m.; -Poften, pl. 
frais de voyage, m. pl.; -luit, f. 
envie de voyager, f.; -{uftig, a. 


I 


Rei 
qui a envie de voyager ; -Mans 
tel, m. manteau de voyage, m. 

Reifen, vn. (in einem Lande) vo- 
yager; — nad, aller à ou en; 
partir pour; — durch ou über, 
passer par, traverser ; drei Mei- 
len—, faire trois lieues; im Lande 
berum —, courir le pays; ein ge” 
reifter Mann, un homme qui a vu 
bien du pays; eine Etraße -, 

rendre une route; wieder nach 

auje —, s’en retourner, retour- 
ner ches soi; —,n. voyages, m. 

1.; des +4 müde, las de voyager. 
eifender,m. Meïfende,f. voyageur, 
m. vorageuse, f. 

Netfe|paß, m. passe-port, m.; -fQs 
fche, f. gibecière ; — eines Reiters, 
sacoche, f.; -metter, n. temps 
bon pour voyager, m. 

Reisfeld, n. risière, f. 

Merébolz, Reifig,n. ramilles, brou- 
tilles, f. pl. [mé, m. 


effiger, m. homme à cheval ar- 
Rei , ſ. Reis. 
Reïblaus, n. fam. — nehmen, pren- 


dre la fuite, trousser bagage; 
-blei, n. graphite, m.; -bret, n. 
table à dessiner, f. 

Neißen, va.irr. déchirer, rompre; 
fendre ; arracher, enlever, en- 
traîner: dessiner, tracer; aus 
den Händen —, arracher des 
mains (de qn., einem); ein Rod —, 
faire un trou (à qe., in etw.); aus 
ter Gefahr —, tirer du danger; 
Poſſen —, bouffonner; Zoten —, 
dire des choses obscènes ; an ſich 
-, attirer à soi; fig. s'emparer 
(de qe., etw.); zu Boden —, ren- 
verser; —, vn. se déchirer, se 
rompre; se fendre, se f&ler, s'é- 
clater; der Strom reißt, le cou- 
rant est rapide; wein alle Stränge 
-, au pis-aller; fit —, v. BE sc 
blesser (à qc., an etm.); fit um 
etw. —, s’arracher qo.; man reißt 
fit barum, la presse y est; —, v. 
imp. es reißt mich in allen Gliedern, 
j'ai un tiraillement dans tout le 
corps; es reißt mich im Leibe, j'ai 
des tranchées; —, n. tiraille- 
ment, m.; tranchées, f. pl. 

Neifend, a. rapide; féroce; bie 
Waare gebt — ab, on s’arrache 
cette marchandise. 

NReißifeder, f. plume à dessiner, f.; 
— m.; -tohle, f. char- 

on à dessiner, m.; -fchiene, f. 
règle, f.;-jeug,n. étui de mathé- 
matiques, m, 

Rettbabn, f. mandge, m. 

Reïten, vn. et n.irr. aller à che- 
val, étre à cheval, monter à 
cheval: auf einem Pferde -, mon- 
ter un cheval: Trab —, aller au 
trot; Galopp -, aller au galop; 
durch die Start —, traverser ia 
ville à cheval; auf einem Eſel —, 
aller sur un âne ; über ben Hanfen 
—, renverser ; fpagieren —,8e pro- 
mener à cheval: geihwind —, 
aller bon train ; geritten fommen, 
arriver à cheval: aufeinem Steden 
—, être à cheval sur un bâton; 
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fig. aufetw. —, faire de qe. son 
cheval de bataille: der Teufel 
reitet ibn, il à le diable au corps: 
in bie Édmemme —, mener au 
gu; qu Tode —, crever: —, n. 
quitation, f.; exercice du (&) 
choval,m.: er fann dad — nicht ver- 
tragen, il ne peut supporter le 
cheval; sd, à cheval: monté. 

Neiter, m. cavalier, m.; fpanticher 
-, cheval de frise, m. 

Reiteret, f. cavalerie, f. 

Reiteriömann, m. cavalier, m.; 
-ftatue, f. statue équestre, f.; 
* efel, m. botte à l'écuyère, f. $ 
-tvache, f. védette, f. 

Neltigerte, f. cravache, f.; -gurt, 
m. sangle; ceinture, f.; -bofen, 
f. pl. pantalon de cavalier, m.; 
-Inedt, m. palefrenier, piqueur, 
jockey, groom, m.; nft, £. 
équitation, f. 

TN — ſ. Rittlings. 

Reltſpferd, n. cheval de selle, m.; 
-TOŒ, m. casaque ; (der Frauen) 
amasone, f.; -{@ule, £. mandge, 
m. école d'équitation, f.; -ftall, 
m. écurie pour les chevaux de 
manége, f.; -jeug, n. harnais, m. 

Res, m. irritation, f.; fig. charme, 
attrait, m. 

Reïzbar, a. irritable ; susceptible, 
sensible; -feit, f. irritabilité ; 
susceptibilité, sensibilité, f. 

Rekzen, va. irriter: provoquer, 
exciter, inciter; charmer; gum 
Borne —, exciter la colère. 

Rets]108, a. et adv. sans charmes : 
-ntittel,n.(remède) stimulant,m. 

Relsung,f. irritation, oxcitation,f. 

Rèfel, m. rustre, lourdand, m. 

Relattv, a. relatif. 

Relegätion, f. renvoi, m. 

Relegiren, va. renvoyer. 

Religiün, f. religion, f. 

Religtöne|duldung, f. tolérance;f.; 
«id, m. serment de professer 
une religion, m.; -eifer, m. fana- 
tisme, m.; -fretbeit, f. exercice 
libre delareligion,m.; -gefchichte, 
f. histoire des religions, f.:-lebre, 
f. dogme, ou précepte de la re- 
ligion, m.; -lehret, m. maître qui 
donne des lecons de religion, 
m.; -partei, f. parti en matière 

de religion, m.; -fdiuärmer, m. 

fanntique, m.; -Ihwärmerel, f. 

fanatisme, m.; -{pötter, m. esprit 

fort, m.; r, m. fondateur 

d'une religion, m.; -ftreit, m. 

eontrorerae, fi; -verbefferuna, f. 

réforme, röformation, f.; -Ders 

wanbtler),n. (m) coreligionnaire: 


-jimang, m. Intolérance reli- 
giruse, f. 
Relinidd, a. ruligieux. 
liniofität, f. sentiments reli- 
er, Fr. pl pri té, f. 
eltquie, T, relique, f.; -ntäftchen, 
n. relıgunire, m. 
Rermiaiué, m. Hemi, m. 
Remimicckns, f. röminiscence, f. 
Remtitént, m. remetteur, m. 


Reriitiiren, vn, remettre; (libr.) 
renvoyer. 


Reft 


Renäta, f. Renée, f. 

Renätué, m. René, m. 

Rendaͤnt, m. trésorier, m. 

Nenegät, m. renégat ; aposint, m. 

Renéfte, f. reinetie, f. 

Rennbahn, f. carrière, lice, arène, 
f. hippodrome, m. 

Nennen, vn. irr. courir: wider ehr. 
-, donner contre qe. (de la tête, 
mit dem Kopf); in fein Berberben—, 
courir Asa perte; —, va. einen zu 
Boden —, renverser qn.; den De 
gen durd den Leib —, passer l'épée 
au travers du corps Aqn., ou à 
travers le corps de qn. 

Nenner, m. coursier (cheval), m. 

Rennljagd, f. -jagen, n. chnese à 
courre, f.; -f@litten, m. traîneau 
de course, m.; -thier, n. renne, 
m. etf. rom. 

Nenomniiren, vn. faire le fanfa- 

Renommift, m. fanfaron, m. 

Renommifteret, f. fanfaronnade,f. 

Rentamt, n. bureau de finances, 
m. 

Mentiren, vn. rapporter. 

Nentjlammer, f. chambre des 
finances, f.; -meifter, m. tréso- 
rier, m. 

Rentner, m. reniier, m. 

Reparatür, f, réparation, f. 

pariren, rn. réparer, 

Kewertörium, n, répertoire, m. 

Reperönt, im. répétiteur, m. 

Reberiren, va. répéter. ff. 

Nevetirubr,f. montre h répétition. 

Revetitorium,n. (pl. -torien) cours 
de répétitoire, m. 

Neylit, f. réplique, f. 


Nenoittörium, m. ‘pl. -torien) dt 
bliot heque, fr. tablettes, f. pl. 
NReprälentänt, m,représentant m 


Reprätentiren, Fa. représenter. 


BReDEelj@lIeN f. pl. représailles, 
. pl, 

Renublit, F république, F. 
Renubliliiner, m.républicain, m. 


Revublifäntit, a. républicain. 

Nenuiriren, ra. meître an réqui- 
sition, requérir. 

NRequifit, n, requis, nécessaire, 
m.; choses requises, f. pl. 

Refcript, a. rescrit, m. 

R ‚f. réséda, m. 

Retérve, f. réserve, f. corps de ré- 
serve, m. 

Neftdenz, -ftadt, f. résidence, f 

Refidiren, vn. résider. 

Netolüt, a. déterminé. 

Nefonänz, f. reronnance, f. ré- 
sonnement, m.; -boden, m. table 
d'harmonie, f. 

Mefpéctitag, m. jour de gräce, 
jour de faveur, m.; -Voll, a. res- 
pectueux ; -i , =. contre le 
respect: -pidrigteit, f. irrévé- 
rence, f. 

Mefpondent, m. répondant, m. 

Net, m. reste, restant, résidu; 
coupon (d’une étoffe}): (lleber: 
fhuß) excédant, m.; ( Kukand) 
arrerage(s), m. (pl.), reliquat, 
m.; fig. einem den — geben, 
ver an. (m. 

Reftänt, m. reliquataire (de, mit), 


Reſt 


EN n. petit resto, m, 

Tren, vn. rester, étre en reste 
(de, mit). 

pi br n. résultat, m. [Abtritt. 


, f. (grr.) retraite, f.; ſ. a. R 


Retôrte, f. retorte, cornue, f. 

Rétte, f. chien mâle, m. 

Rétten, va. sauver, délivrer. 

Réttend, a. Retter, m. sauveur, li- 
bérateur, a. et m. 

Rétterin, f. libératrice, f. 

Réttig, m. raifort, m. 

Rettung, f. délivrance, f. salut; 
(mar.) sauvetage, m.; ohne — 
verloren, perdu sans ressource, 
sans retour, sans espoir. 

Röttungslanftalt, f. établisse- 
ment de secours, ou (mar.) de 
sauvetage, m.; -#108, a. sans 
remède, perdu sans ressource; 
-lofigteit, f. état désespéré, m.; 
-mittel, n. moyen de salnt, m.; 
-berfud, m. essai pour sauver 
qn., m. [repentance, f, 

NReüe, f. repentir, regret, m. : (th.) 

Reden, — mich, . me 
repens, j'ai (du) regret, je re- 
grette ; biefe That reut mich, je me 
repe j'ai regret de cette ac- 
tions ſich etw. — laflen, avoir re- 
gret à qe. 

Reüevoll, a. plein de repentir. 

Reügeld, |. Reufauf. 

mente repentant, 

Rteülfauf, m. dédit, m. folle en- 
chère, f.; -müthig, a. repentant, 
contrit, pénitent. 

Retife, f. nasse, f. 

Reüßen, m. pl. Kaifer aller —, om- 
ereur de toutes los Russies, m. 
üte, f. houe, f. 

Reiten , va. déraciner, extirper. 

Relithaue, f. houe, f. 

Reverin;, f. révérence, f. [tre, f. 
R ‚m. revers, m.; contre-let- 
Reverfälien, pl. röversaux, m. pl. 
Revidtren, va. revoir, reviser. 
Revter, n. contrée, f. district, m. 

"MRevteren, vn. (chass.) fureter, 


quéter. [tierce, f. 
Revifiün, f. révision: (imp.) 
Revolutiôn, f. révolntion, f. 


Revolutionär ‚s. et m, révolu- 
— et m. 
e . Mufterung. 
—28 f. Ehubarba; f. 
f. rade, f.; -108, a. désem- 


» Aégréé. 
‚m. frétour, armateur , m. 
NHederei, f. équipement, m.; as- 
sociés fréteurs, m. pl. 
in, m. le Rhin ; Fund, m,con- 
fédération rhénane, f.; -fall,m. 
chute du Rhin, f.; pau, m. 
Rhingan, m.:;-tant, f. contrée 
da Fhin,f.;-grûf, m. Khingrave, 
I, [Ehin, rhénan. 
Mbeinich, Hieinlänhidh, nn du 
Mbefnireiie, f. voyage du Rhin, 
mi,+ <ftfiialrt, f. navigation 
eur le Ehin, f,: -ufer, n. rive 
du Khin, fs -toein, m. vin du 
Rhin, m. 
Rhetörit, f. rhétorique, f. 
Rhetöriker, m. rhétoricien, m. 
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N HUE a. rhétorique. 


‚a. rhumatique. [m., m.;-flätte, 


Rin 


fig. règle, f. ; -ichiwert, n. glaive, 
f. lieu du supplice, m. 


umatigmué , m. rhumatisme, | Richtung, f. redressement, m. di- 


ödier, Rhodifer, m. Rhodien, m. 
ödus,n. Rhodes, f. 
Rhone, f. le Rhône. 
hthmiſch, a. rhythmique. 
u tbmué, m. rhythme, m. 


f. ; -blet, n. plomb, m. 

Richten ‚va. dresser, élever , re- 
dresser; diriger vers...; aju® 
ter, régler ; fit gerabe —, se dres- 
ser, se redresser ; den Kopf in ble 
Höhe —, élever la tête; feine 
Blide ge Simmel —, tourner ses 
regards vers le ciel ; eine Uhr —, 
régler une montre; ein Bernglas 
—, pointer une lunette: ein @e- 
fhüg —, braquer un canon; ein 
$aus —, dresser un bätiment; 
feine Aufmerkſamkeit auf etw. —, 
fixer son attention sur ge. ; feine 
Abſicht auf etw. —, diriger son 
intention à qe.; das Wort an ei- 
nen —, adresser la parole à qn.; 
(urtHelten) juger critiquer ; dé- 
cider ; (hin-) exécuter; ins Wert 

mettre en œuvre; ju Grunde 

—, ruiner, abimer; fi) —,v. pr. 

fib na etw. —, se régler sur qe., 

s’accommoder à ge., se confor- 
mer Agc.;ichmwerde mich danach —, 
je prendrai mes mesures en con- 
séquence ; ft nach dem Winde — 
aller selon le vent. [dicature f. 
— m. juge, m. ° -amt n. u- 


Richterin, f. femme juge, f. 
Richterlich, a. de juge, judiciaire. 
Ridter|fprud, m. sentence, f. ar- 
rêt, jugement, m. ; -ftuhl, m. tri- 
bunal, m.; fig. das gehört nibt 
vor unfen —, ce n'est pas de 
ptite ga églé, ajusté 
, +. juste: réglé, ajusté; 
a, legal : bon; die Uhr 
geht —, la montre est juste; 
die Sache if —, l’affaire ent ré- 
glde ; er fpridt nicht -, flne parle 
as correctement; e8 iftin feinem 
opfe nicht —, il a nn grain de 
folie; es if mit ibm nidt —, Il 
n'est pas dans son assiette ; es 
it in biefem Haufe nit —, ilne 
fait pas sûr dana cette maison, 
il y a des revenants dans cette 
maison ; das gebt nicht — zu, il y 
a quelque anguille sons roche; 
eine Schuld — machen, payer une 
detto; etw. — machen , arranger 
une affaire; — fibrelben, écrire 
correctement; +e Rechnung, bon 
compte, compte juste: +er Biid, 
coup d’ail sûr; -e8 Urtheil, sain 
jugement, m. ;-er @ebanfe, pen- 
sée vraie ; (das ift) — ! c'est vrai! 
c'ent ça ! -feit, f. justesse, exac- 
titude, précision, f.; in — brin. 
en, arranger, régler; mit einem 
n — fommen, s'arranger avec 
n.; feine pate être en ordre, 
tre arrangé. 
Richt platz, m. lieu du supplice, 
m.; - heit, n. rögle, f. cnlibre, 
m.; -fOnut, f. cordeau, m. ligne; 


t/beil, n. hache du bourreau, | R 


reetion, f.; braquement (d’un 
canon etc.\; alignement, m.; 
na% allen sen, en tout sens ; in ge+ 
rader —, en ligne droite. 
Richtwage, f. niveau à plomb, m. 
‚va.irr. sentir, fleurerz 
gut -, sentir bon; nad Tatbat —, 
sentir le tabac; aus dem Munde 
-, sentir de la bouche; —, Va. 
(an) etw. —, sentir qe. , flairer 
ac.; etw. nicht — können, ne pou- 
voir supporter l’odeur de qo.; 
fig. pop. ne pouvoir deviner, ou 
révoir qe. ; den Braten, Lunte —, 
venter la mêche. 


Riebfläfhhen, n. flacon, m. 


Ried, n. roseau de marais, m. 
canne, f.; marais, m.; rad, m. 
laiche, f. ure, fı 


SIE . canal, sillon, m. canne- 

Nie In, va. canneler, rayer. 

Riegel, m. verrou, m. ; barre; tar» 
geite ; (cout.) bride, f.; einen — 
vorfchieben, pousser, ou mettre 
une barre; fig. mettre obstacle 
à gc., traverser les desseins 


de qn. 

Rtete, f. fam. Frédérique, f. 

Niemen , m. courroio, f.; ſchmaler 
_, lanière, f.; (Gdub-)-, cor- 
don, m.;-Yvert, n. courroies, f. pl. 

Riemer, m. ceinturier, m.; -N& 
del, f. carrelet, m. 

Rieb n. rame, f. 

Riefe, m. géant, m. 

Rielein, vn. ————— 
murmurer, gasouiller; —, n. 
murmure, m. 

Niefenjarbeit , f. travail d’Her- 
cule, m, ; -attig, a. gigantesque, 
colossal; -gebirge, n. montagne 
des Géants, f. ; -geftalt, f. figure 
gigantesque, f.; -groß,a. gigan- 
tesque ; -größe,, f. grandeur gi- 
gantesque, f.; a N. gigan- 
tcaqjus; Fam, m, elganiome- 
chie, f. : -Fraft, f, force de giant, 
f; -mäßlg,». glgunterqgue, 
losanl; -jdlanae, f, bon (com 
strietor), m. ; -jhriff, m. pas de 
giant, m, ; Matte, de Niefenfraft; 
url, n. otrrage glsaniceque, 

Riu. u giant: aqua cm. 

Kiefin, f. géante, f, 

KRirameife, ndr, par ramens, 

Riff, n, reeif, m. 

Riffel F. pop. réprimande, f 

Rtitelı, va. pop. reprimander. 

elle, f. remise, I 

Rind, n. (pl. Minber 
nea, f, bouvillon, m. 

Riniben, n. crodteletiu, f. 

Rinbe, f, doorca; (am Brebe 10.) 
crofite, f. 

Nindenartig, a. cortical, crustacé. 

Rinder|braten, m. du bœuf rôti; 
-birt, m. bouvier, vacher, m. 

Rindfletich , n. du bœuf; Guppe 
und -, pot au feu, m. 

Rindig, a. qui a de l'écorce, ou 
de la croûte. 

Rinbéleder, n. cuir de bœuf, m. 


ie 


bête à 


eds 


Kin 

Rindvieb, n. gros bétail, m. bêtes 
à cornes, f. pl.; fig. fam. bête, f. 
gros butor, m. 

Ring, m. anneau, m. bague; 
boucle, f.; — um die Sonne, 
aréole, f. halo, m.; (Trau-)—, al- 
liance, f. 

.Ringartig, a. annulaire. 

Ringel, m. annelet, m. petite 
boucle, f.; fig. cercle, m.; -blus 
me, f. souci, m. 

‚Ringelchen, n. annelet, m. 

Ringelgedicht, n. rondeau, m. 

Ringelig, a. bouclé, annulaire. 

Ringein, va. anneler, boucler; 
-, n. bouclement, m. 

Ringelinatter, f. couleuvre à col- 
lier, f.; -rennen, n. carrousel, 
m.; -fchlange, f. serpent à collier, 
m.; -tanz, m. ronde, f.; -taube, 
f. pigeon & collier, m. 

Ringen, va. et n.irr. tordre; lut- 

. ter; die Hände —, se tordre les 
mains; einen aus den Händen —, 
arracher des mains de qn.; un 
etw., na ehv. —, aspirer à qc.; 
- mit, lutter contre; -, n. lutte, f. 

finger, m. lutteur, athlète, m. 

Ringlfinger, m. doigt annulaire, 
m.; -förnig, a. annulaire ; -ftas 
gen, m hausse-col, m.; -mauer, 

. mur de ciöture, m. 

Rings, adv. — um, autour de ...; 
— umber, — berum, tout autour, 
à l’entour, à la ronde. 

Ringſchraube, f. piton, laceret, m. 

Rinne, f. rigole, f. canal; égout, 
m.; gouttière; cannelure; cou- 
lée, f. 

innen, vn. irr. ruisseler, cou- 
ler; s’&couler; —, n. écoule- 
ment, m. [m. 

Stinniftein, m. coulière, f.; évier, 

Rippe, f. côte (aussi fig.), f.; fig. 
flanc, m. [bouger. 
ch Rippeln, v. pr. fam. branler, 

fppen, va. canneler. 

Rippeniftoß, in. coup daus le(s) 
flanc(s), m.; -ftif, n. entre- 
côte, m. 

Riftco, n. risque(s), m. (pl). 

Rigtént, a. périlleux , hasardé, 
risqué. 

Riipe, f. panirule, f. 

Rif, m. déchirure, rupture, cre- 
vasse, gerçure, f. accroc; plan, 
dessin, m.; Riſſe befommen, se 
fêler, se crevasser. 

Rif N. a. fêlé, crevassé, gercé. 

Ritrâtte, f. retraite, f. retour, m. 

ftitt, m. tour à cheval, m, pro- 
menade à cheval, cavalcade, f. 

Ritter, m. chevalier, m. (cuis.) 
arme —, beignets, m. pl.; -afas 
demie, f. académie, école mili- 
taire, f.; -burg, f. châtenu d'un 
chevalier, m.; -dienft, m. service 
des chevaliers, ın.; -Qut, n. terre 

. noble, terre seigneurlale, f. 

Ritterlich,a.de chevalier,chevale- 
resque, courtois; fig. vaillant. 

Nittermäßig, a. en chevalier. 

Stitter|orden, m. ordre de chevale- 
rie, m.; -ronıan, m. roman de 
chevalerie, m.: fpaft,f. chevale- 
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rie, f. chevaliers, m. pl.; „ihlag, 
m. réception d'un chevalier, f.; 
-fitte, f. usages des chevaliers, 
m. pl.; courtoisie, £.; -fit, m. 
siége,ou château d'un chevalier, 
m.;-jporn, m. (bot.) pied d’s- 
louette, m. ; -fland, m. état de 
chevalier, m. chevalerie, f.; 
-thum, -wefen, n. chevalerie, f.; 
-jeit, f. temps de la chevalerie, 


m. 

Rittling®, adv. à califourchon. 

Rittinetfter, m. capitaine de ca- 
vulerie, m. 

Rituäl, n. rituel, m. 

Ritus, m. rite, rit, m. 

Mit, m. égratignure, f. 

Nite, f. fente, fêlure, lézarde, f. 

Riben, va. érafier, entamer. 

Ritzig, ſ. Riſſig. 

Ris ratz! int. cric crac! 

Rôbbe, m. phoque, m. 

Röbert, m. Robert, m. 

Rôche, m. raie (poisson), f. 

Röcheln, vn. räler; —, n. 
ment, räle, ın. 

Rodiren, vn. (6ch.) roquer. 

Roͤck, m. (pl. Röde) langes Ober- 
leid, — der Geiftlichen, der Frauen, 
robe, f.; (Xeib-)-, habit, m.; 
(Grauen., Unter-) —, jupe, f. 

Röckchen, n. petite robe, jaquette, 
f. jupon, m. 

Nöden, m. quenouille, f. 

Rôbden, va. défricher. [{m. 

Röderih, Rodrigo, m. Rodrigue, 

Rôgen, m. œufs de poisson, m. pl. 

Rôgener, m. poisson œuvé, m, 

Rôggen, m. seigle, m. 

Rob a. cru, écru; brut; fig. rude; 
t5 Sleif, n. viande crue, f.; +8 
Bud, n. livreen feuilles, livre en 
blanc, m.; -e Gitten, f. pl. mœurs 

rossières, f. pl. [grossiéreté, f. 

—7 — f. crudité ; fig. rudesse, 

Rôbr, n. (pl. Robre) roseau, m.; 
canne, f. jonc, m.; (pl. Röhre) 
tuyau ; (am Gernrobre) tube; (an 
der Flinte, Kanone) canon, m. 

— m. fontaine, f. 


râle- 


Röhrchen, n. petit tuyau, m. 

Rohr dickicht, |. Rohrgebüſch; -donts 
mel, f. butor, m. [tube, m. 

Röhre, f. tuyau; conduit, canal; 

Rôbren|fürmig, a. tubulé, tubu- 
lnire ; (conch.) tubacé; -meifter, 
m. fontainier, m. 

Röpriflechte, |. Robrmatte ; -gebüfch, 
n. roseaux, m. pl. touffe de ro- 
BEAUX, f. [buleux. 

Nöhricht, n. cannaie, f.; —, a. tu- 

Röhrlaften, m. réservoir, m. ci- 
terne, f. 

Rôbrimatte, f. natte de roseaux, 
f.; -pfeife, f. chalumeau, m.; 
-fperling, m. bruant des roscaux, 
m.; fam, vie ein — fhimpfen, se 
répandre en invectives: - 
m. Canne, f. jonc, m; - 
chaise nattée, f. 

Röhritrog, m. réservoir, m. ci- 
terne, f.; -vaffer, n. eau de fon- 
taine, f. 

Nöpiftahl, m. acier brut, m.; 
-juder, m. sucre brut, m. 


bl, m. 


Rof 


ı Röllbett, n. lit à roulettes, m. 

Röllchen, n. petit roulet, m. rou- 
lette, f. 

Rölle,f. rouleau,m. roulette (d'un 
fauteuil); poulie (d'une ma- 
chine}; (Wäidh-) —, calandre, t. 
(imp.) cylindre, m.: fig. liste, f.; 
rôle, personnage, m. 

Roͤllen, va. et n. rouler; calandrer 
(du linge,; der Donner rollt, le 
tonnerre gronde; -, n. roule- 
ment, grondement; N 

m. 


m. 
Röllentabak, m. tabac en roulesu, 
Rou bobz n. rouleau, m.; -ftubl, 
fa autcuil à roulettes, m.; -DOt: 
ng, m. store, m.; -wagent, m. 
Chahıe roulante, f. | 

Rôm, Rome. 

Romän, m. roman, m.;-Dichter, m. 
romancier, m.; -haft, a. roms- 
nesque; -held, m. héros de ro 
man, m.; -jchreiber, m. romaz- 
cier, m. 

Romänif®, a. roman. Im. 

Romanti£, f. (genre) romantique, 

Romäntijch, a. romantique; pit: 
toresque, 

Romänug, m. Romain, m. 

Romänze, f. romance, f. 

Römer, m. Romain, m. (ebeba) 
coupe, f. gobelet, m. 

ROmiſch, a. romain. 

Römling, m. Romain dégénéri; 
fig. ultramontain, papiste, m. 
Rônbeel, n. rotonde,f. rond-point, 
m. [de) rose, m- 
Rôja, f. Rose, f.; —, n, (couleur 
Röschen, n. petite rose ; (Faut) 

Rosette, f. 

Nöfe, f. rose; (méd.) érysipèle, 
f.; wilde —, rose d’églantier, f. 
Röfenlartig, a. rosacé ; -blüthe, . 
rose, f.; -bufc, m. rosier en buit 
son, m.; -Dorn,m. dglantier, m, 
-duft, m. exhalaison de roses, f; 
-tffig, m. vinaigre rosat, m; 
-garten, -bain, m. bosquet de 
roses, m. roseraic, f.; beit, & 
haie de rosiers, f.; -bonig, m- 
miel ronat, m.; -fran;, m. eor 
ronne de roßes,f.; (cath.)rossire, 
chapelet, m.; -Iorbeer, m. laurier 
rose, m.; -mädcen, n. rositre,f.; 
-toth, a. rosé, (couleur de) rosé 
-, n. rose, m.; -ftodl, -firaud,m- 
rosier, m.; wilder -, églantier, 
m.; -wange, f. teint de rose, m: 
-waffer, n. eau de rose, f.; -judet. 

m. sucre rosat, m. 

Röficht, Nöftg, a. de rose, rosé, 
fleuri, semé de roses. 

Roftne, f. raisin sec, raisin passt, 
m.; große —, raisin de Damss 
m.; Meine —, raisin de Corintht, 


m. 
Nösmarin, m. romarin, m. 
Roß, n. cheval ; coursier, m.; A” 
eneitunde, f. hippiatrique, f. 
ößlhaar, n. erin (de cheval), @.; 
-bären, a. de crin; käfer, m. 
fouille-merde, m.; - , De 
magnignon, m.; -Paftanie, f. mar 
ron d'inde, m.; -marlt, m. mar 
ché aux chevaux, m.; -fénif, 











Roſt 


m. queue{ de cheval),f.; -täufcher, 
m. maquignon, m. 

Röft, m. rouille ; grille, f.; gril: 
(arch.) — 6, M.5 DOM € Tei« 
nigen,, dérouiller; -braten, m. 
carbonnade, f. rosbif, m. 

:Nöfte, f. routoir, grillage, m. 

n, vn. se rouiller, s’enrouil- 
ler; alte Liebe roftet nicht, les an- 
ciennes affections sont à Ll’é- 
preuve du temps: —, n. for- 
mation de la rouille; (chim.) 
oxidation, f. 

Rôften, va. et n. griller, rôtir sur 
le gril; rouir (du lin); brûler (le 


café); —, n. torréfaction, f. gril- R 


1 ‚ rouissage, m. 

Ro ed, m. tache de rouille, f.; 
-flefig, a. taché de rouille, 

R ‚®. rouillé, enrouillé, 

Rofträl, n. (mus.) patte, f. 

Roſtung, f. f. Röften, n. 

NRöth, a. (comp. vöther, sup. rötheft) 
rouge; roux: -e Baden, m. pl. 
joues vermeilles, f. pl.; »ed Haar, 
n. cheveux roux, m. pl.; - ner 
den, rougir, devenir rouge: —, 
n. rouge, m. rougeur, f.; -bädig, 
a. qui a les joues vermeilles ; 
-bart,m. barbe rousse, f.; (Fame) 
Barberousse, m.; -bärtig, a. à 
barbe rousse; -braun, a. rouge 
brun; -buche, f. hêtre rouge, m. 

Nöthe, f. rouge, m. rougeur, rous- 
seur, f. [f. 

RBtbel, m. rubrique, craie rouge, 

Nötheln, pl. rougeole (maladie),f. 

Nötben, va. rendre rouge; fit -, 
v. pr, devenir rouge. 

RSth|fint, m. pinson (rouge); bou- 
vreuil, m.; -fledig, a. tncheté de 
rouge; -gan®, f. bernacle, f.; 
-gerber, m. tanneur, m.; -gießer, 
m. fondeur en cuivre, ou en 
bronse, m.; -gieferef, f. fonderie 
de cuivre, f.; -glühend, a. rouge, 

Teuer au feu; -baarig, a. roux; 

en, n. rouge-gorge, ın.; 
-lopf, m. rousseau, m. tête rouge, 
f.; -föpfig, a. roux; -frauf, n. 
chou rouge, m.; -fupfer, n. cui- 
vre rouge, m.; -lauf, m. érysi- 
pele, m. et f. 

one. a. rougeätre ; roussâtre. 

RÔ mañg, a. qui a le nes rouge; 
-fchimmel, m. (cheval) rouan, m.; 
-thwan;, m. rouge-queue, f.: 
ect, m. picrouge, m.; -ftift, m. 
crayon rouge. m.; -ftreifig, a. A 
raies rouges; -roälfch, n. argot, 
m.; -wilt(preti, n. beten fauves, 
f. pl.; -wurit, f. boudin, m, 

tte, f. bande, troupe, faction; 
(mil.) file, section, f.; -niveije, 
ndv. par bandos, par sections, 

Rôttmetfter, m. chef de file, ca- 

Röb, m. morve, f. [poral, m. 

NRöbig, a. morveux. 

Rouleau, n. store, m. 

Nübe, f. navet, m,; weiße -,rave, 
f.; gelbe —, carotte, f.; rothe —, 
betterave, f. 

Rübel, m. rouble, m. 

Rübenlader, m. raviöre, f.; -juder, 
m. sucre de betteraves, m. 
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Rubin, m. rubis, m. 

: RUbÔ(, n. huile de navette, f. 

Nubriciren, va. coter. 

Rubrik, f. rubrique, t. 

Rübfamen, Rübien, m. colsa, m. 

Ruͤchlos, a. impie, scélérat; -[0s 
figteit, f. im iété, scélératesse, 
erversité, f. [roucoulement,m. 
üchſen, vn. roucouler; —, n. 

Rüd(t)bar, a. et adv. ébruité, 
notoire; — machen, ébruiter, di- 
vulguer; — werden, s’ébruiter ; 


| -feit, f. notoriété, publicité, f. 


Rü, m. coup, m, secousse, f.; — 
mit bem Zügel, saccade, f. 
antwort, f. réplique, f.; 
-bleibfel, n. résidu, reste, m.; 
-blif, m. regard (en arrière); 
coup d'œil rétrospectif,m.;-bùts 
e, m. arrière-garant, m.; -bürgs 
‚Se f. arrière-cantion, f. 
den, va. secouer, bouger. 
Rüden, m. dos (aussi fig.), m.; im 
-, par derrière ; mit bem — gegen 
einander, dos à dos; hinter jeman- 
des —, à l'insu de qn., en l'ab- 
sence de qn.; in den — fallen, at- 
taquer par derrière; ben — deden, 
couvrir les derrières; im — ba- 
ben, avoir derrière soi: im — be- 
ichteßen, battre de revers. 
den, va. et n. remuer, pous- 
ser, déplacer, Öter; vorwärts —, 
avancer: — @ie den Stubt her, 
avances la chaise, approches la 
chaise; ins Feld —, se mettre en 
campagne; mit bem Oelbe heraus 
-, tirer la bourse; in jemandes 
Land -, entrer dans le pays de 
qn.; aus dem Lager —, sortir du 
camp; höher —, s'élever, monter: 
von der Stele —, changer de 
place, (faire) bouger: -, nm. 
avancement ; remusment, dé- 
lacement, m. 
Hilden darre, f. consomption dor- 
sale, f.; «halt m. fig.appui, sou- 
tien, m.; -lebne, f. dossier, m. ; 
-marl, n. moëlle spinale, f.; 
-muslel, m. dorsal, m.; -ftüd, n. 
morceau du dos, m.; échinée, f.: 
räble; aloyau, m.; -Wirbel, m. 
vertöbre dorsale, f 
Rücjerinnerung, f. réminiscence, 
f. (res;souvenir, m.; -fabtt, f. 
retour (en voiture, ou en ba- 
teau), m.; fi m. rechute, ré- 
cidive, f.; -fällig, a. réversible ; 
dévolu; — werdeu, retomber, ré- 
eidiver; -fluß, m. reflux, m.; 
-fracht, f. charge de retour, f.; 
-gabe, f. restitution, f. j gang, m. 
retour, m.; rupture (d’une négo- 
ciation), f.; -gängig, a. et adv. 
rétrograde; — maden, fuire 
échouer ; rompro; werden, 
échouer ; être rompu; -grat, n. 
épine du dos, échine, f.; -balt, 
m. fig. retenue, réserve; arrière- 
pensée ; protection, f.; ohne —, 
-balt{oë, a. et adv. sans réserve, 
franchement ; -lauf, m. rachat, 
m.; -Lebr, -funft, f. retour, m. 


Œlings, adv. en arrière, à re-|R 


culons ; par derrière, 


Nüg 

Nüdimarfch, m. retraite, f. re- 
tour, m.; -prall, m. rebondianu- 
ment, m.; -teife f. retour, m.; 
-fein, m.contre-lettre, f.;-Tchlag, 
im. revers (de fortune): conire- 
coup, m.; -ichritt, m. marche ré- 
trograde, f.; -e maden, rétrogra- 
der; -fette, f. dos (d’une lettro 
etc.); revers {d'une dtoffe, ou 
d'une monnaie); fond (d'une 
voiture), m. 

Rückſicht, f. égard, in. considé- 
ration, f.; in — auf …, eu égard 
à ..., à l'égard de ..; injeder -, 
à tous égards ; auf et. — nehmen, 
considérer qge., avoir égard à 
qe.; -lid, adv. par rapport à, 


relativement ; -$108, a. sans 
égards; “élohgteit , f. manque 
d'é rds, m. 


Rückſſitz, m. devant, m.; -fpracde, 
f. pourparler, m.; — nehmen, 
conférer; -fland, m. reste, ré- 
sidu, restant, m.; im -e fein, être 
en retard; être en arrière; tiid- 
fände, pl. arrérages, m. pl.; -ftün- 
dig, a. restant, arriéré; -tritt, m. 
pas en arıidre,m.; fig. retraite,f. 
retour, m.; -wand, f. dossier, m. 

Rüdivärté, adv. en erriöre, à re- 
eulons; — geben, reculer, rétro- 


rader. 

Hk ſwewſel , m. rechange, re- 
tour, m.; -Weg, m. retour, m, 

Ruͤckweiſe, adv. par bonds, par 
saccades ; fig. par boutndes, par 

reprises. 

milelioiréen, vn. réagir; ·wirkend, 
a. réctro)actif; -wirkung, f. ré- 
action, f. contre-coup, m.; -3abs 
lung, f. payement de retour, m.; 
-3ug, m. retraite, f. retour, m. 

Rüde, a. brutal. 

Rübel, n. troupe, meute, f. 

Rübder, n.rame, f.aviron; (Steuer- ) 
-, timon, gouvernail, m.; -bant, 
f. banc, rang, m. [vogueur, m. 

Rüberer, Rüdertnecht, m. rameur, 

NRüdern,vn. ramer,voguer; (mar.) 
nager; aus allen frâften —, faire 
forve de rames. 

Rüder|pinne, f. barre de gouver- 
nail, f.; if, n. vaisseau à ra- 
mes, m.; -f@{ag, m. coup de 
rame, m.; -ftange. f. aviron, m. 

Nübiger, m. Roger, ın. (m. 

Mübolf(ph), m. Rodolphe, Raoul, 

Rüf, m. cri, m.; fig. vocation ; ré- 
putation, renominée, f.; in gutem 
-e, bien famé ; in übien — bringen, 
diffamer; in — bringen, mettre 
en vogue; einen — erhalten, étro 
appelé (à une chair de proſes- 
soeur). 

Rüfen, vn. irr. crier ; um Hülfe —, 
crier au secours; —, va, appe- 
ler; — laflen, faire vonir ; wie gc- 
rufen foınmen, venir fort à pro- 
pos; fig. ins Gedächtniß —, rappı- 
lor qe. A qn., ou à son souvenir; 
au Gott —, invoquer Dieu à son 
aide. 

Rüffeln 2c., ſ. Riffeln 2e. 

ufinué, m. Rufin, m, 
Rüge, f. blâme, m. röprimande, f. 


Rüg 
Rügen, va. blämer, röprimander. 
Rübe, f. repos, relâche, m.; fig. 
tranquillité, quiétude, f.; fit zur 
— begeben, se mettre au lit, se 
coucher; fi zur — fepen, se reti- 
rer dos affaires; — gebieten, com- 
mander le silence; id habe Feine 
- vor ihm, il ne me laisse pas 
tranquille ; fam, vor mit fol er — 
haben! jo n'irat pas au-devant 
de lui! angenehme! bonne nuit! 
-! Int. paix! -banl, f. banc à 
reposer, m. ; -[08, a. sans repos, 
agite; -Io ‚f. agitation (con- 
tinuelle), . 
Rüben, vn. (se) reposer, prendre 
du repos: auf etw. —, porter, 
poser enr ge.; ble Bllde auf etw. 
- lafen, fxer son regards sur 


je db han nicht — Bi ich ed habe, 
je n'aurai point de repos que je 
ne l'aies ich wünſche Ihnen mobl 
geruht zu Gaben, l'espère que rous 
arez bien dormi: je vous sou- 
haite le bonjour, 

Aübelplas, m. lieu de repos, re- 
Dos, m.; -Dunk, m. point de re- 
pos: (mie,) repos, m,; Hand, m. 
rapos, m rotraite, LE: in = der 
ick, meltre à la retraite : nd in 
ven — begeben, se rotirer (des af- 
Tairer)+ -Métie, f tombent, 10.5 


-föret, m. perlurbateur [du re- 
pos publie;: brouillon, m 

Nfibia, a. trunquille, paisible, 
calme; — werben, se calmer, — 
leben, mener une vie tranquille; 
-! int. silence! 

Rübm, m. gloire, f. honneur, m.; 
obne — zu melden, sans vanité; 

«begierde, f. ambition, f.; -begies 
tig, a. avide de gloire. 

NRübhmen, va. vanter, louer; prô- 
ner; fi —, v. pr. se vanter, se 
glorifier; -, n. éloges, m. pl.; 
viel 8 von etw. machen, prôner ge.; 
se vanter beaucoup de qc. 

NRAHmlich, a. glorieux; honorable, 
digne de gloire ; -teit, f. qualités 
louables, f. pl.; mérite, m. 

Ruhmſlos a. sans gloire; ein -{0- 
fes Reben, une vie obscure, f.; 

-Lofigteit, f. obscurité, f.; „rebig, 

a. glorieux, plein do vanité ; 
-rtdigfett, f. vanterie, f.; -reich, 
a. glorieux; -fuct, f. ambition 
démesurée, f.; -füchtig, a. ambi- 
tieux; -voll, a. glorieux; -wür- 
dig, a. digne de gloire. 

Rübr, f. dyssenterie, f. m. 

Rührei, n. (cuis.) œuf brouillé, 

Nühren, va. remuer, mouvoir; 
fig. toucher, émouvoir; unter ein- 
ander —, mêler; die Trommel —, 
battreletambour; Œier—, bronil- 
ler der œufs ; vom Schlage gerührt 
werden, être frappé d’apoplexie; 
fit —, v. pr. se remuer, s'agiter; 
fara, — Sie ſich nit! ne Rouge 

as! [agilité, activité, f. 
flbrig, a. agile, alerte; -feit, f. 
Rübritenle, f. -Iöffel, m. cuiller à 
t, f. [drissement, m. 


ot, f. 
fi rung, f. Ag. émotion, f. atten- | RU 


Rübrroutiel, f. tormentille, f. 
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Ruin, m. ruine, perte, f. 
Auinfren, va. ruiner, abfiner. 
Rülpé, m. pop. rot, m. 

Rülpfen, vn. pop. roter. 

Rüm, m. rhum, m. 

Rummel, m.vacarme; (jeu) point, 
m.; den — verfichen, entendre son 
affaire ;(alte Sachen) bric-à-brac, 
ramas, m.; fig. vetille, f.; im — 
faufen, acheter en bloc. 

Rumör, m. rumeur, f. bruit, m, 

Rumôren, vn. faire du bruit. 

Rümpellammer, f. décharge, f. 

Ruͤmpeln, vn. fam. faire du bruit, 
faire du fracas: cahoter (sur le 

gars; —, 2, bruit, fracas, m. 

mpf, m. (pl. Rümpfe) tronc; 
corps: torse (d’une statue), m.: 
caroasse (d’un vaisseau), f. 

Rimpfen, va. die Naje —, faire la 
moue,sourire dédaignensement; 
die Naje über etw. —, faire ge. en 
rechignant. 

MRuͤnd, a. et adv. rond (aussi fig.); 
— herum, à In ronde; - heraus, 
franchement; — maden, arron- 
dir; — werden, s’arrondir; — ab- 
fhlagen, refuser net; — erhaben, 
convexe; — hohl, concave ; läng- 
tit -, ovale; - um etw. herum 

eben, faire la ronde de qe. 
nde, f. rond, m.; (mil.) ronde, 
f.; in ble —, en rond, à la ronde. 
nde, f. rondeur, rotondité, f. 
5 55 — * — à 
undigebäude, n. rotonde, f. : -fes 
mälde, n. panorama,m.; ‚elann, 
m. chanson à la ronde, f. 

Mündlich, a. un peu rond. 

Rundüm, adv. tout autour. 

NRündung, Ründung, f. arrondis- 
sement, m. rondeur. f, 

Nünen, f. pl. runes, f. pl.; -{rift, 
f. caractères runiques, m. pl. 

Ruüntelrübe, f. betterave, f.; -ns 

dir. m. sucre de betteraves,m. 

nen, m. fam. bribe, f. chan- 
teau, m. [se rider. 

Rünzel, f. ride, f.; -n befommen, 

Ringel ‚a. ridé, sillonnd; rata- 
tiné ; — merben, se rider. 

Nünzeln, va. rider; die Stirn —, 
froncer le sourcil; —, n. fronce- 
ment, m. 

Rüpfen, va. tirer; arracher; plu- 
mer; Gbarpie —, faire de la 
charpie. fladre. 

Rüppig, es. fam. pauvre, chétif, 

t, m. Robert; fam, Knecht 
—, le moine bou m. 

na gens, a. uonchalnnt. 

Rüſcheln, vn. fam. sabrenander. 

RUE, m. suie, f.; ig, a. fuligi- 
neux;-braun,n.bistre, m.;-butte, 
f. bolte de noir de fumée, f. 

mage m. Rüffin, f. Russe, m.et f, 

Rilflel, m. groin; boutoir, m.; 
trompe, f.; -täfer, m. scarabée à 
trompe, m. 

Ruben, va. noircir do suie, 

ni 7— a. noirci de suie. 

RAID, a. russe. 

Nübland, n. la Russie. 

baum, m. échasse d'écha- 

faud, f.; -bod, m. chevalet, m, 


Sid 

Nüfte, f. (alt) die Eonne geht zu(r) 
—, le soleil se couche. 

Nüften, va. et n. préparer, appré- 
ter; armer; fib —, v.pr. s’appré- 
ter ; fig. sarmer; fich zum Kriege 
—, armer. 

t, f. orme, m. 

rn, =. de bois d’orme, 

ge us, n. arsenal, m. " 

| a. vigoureux, robuste, 
vif; hit, f. —— f. 

RüRlfammer, ‚magasin d'armes, 
m.; (mar.) sainte-barbe, f.; -tag, 
m, veille d’une föte, f. 


m.; armure, f. 
ei , n. petite verge, petite 


tteln, va. remuer, secouer, 
cahoter; gerättelt voll, comble: 
-, a. remuage, socouement; 
cahotage, m. ; cahots, m. pl. 
Röffel, Lille. 


©. 


Saal, m. (pl. Säle) salle, f.; 
(Empfangs-)-, salon, m. 
Saargemiülnd, Sarreguemines. 
Gäät, f. semailles, f. pl.; semence, 
f.; -feld,n. champ ensem 
m.; -torn, n. semence, f. blé de 
semence, m.; -jeit, f. semailles, 


f. pl. 

Sabbath, m. sabbat, m. ;-jabr, 2. 
(bib.) année Pe au 

Gäbel, m. sabre, m. ; furier brel. 
ter —, cimeterre, m.; n. 
fig. jambe tortue, f. ; - , 
en forme de sabre; -bieb, m. 
coup de sabre, m. 

Gäbeln, va. sabrer. 

Gäbeltafche, f. sabretache, f. 

Gädye, f. chose, affaire, cause, f.; 
objet; procès, m.; dab ift nicht 
meine —, ce n’est pas mon fait; 
dab ift eine andere —, c’est une 
autre chose: dab thut nichts zur 
-, cela ne fait rion à l'affaire; 
unverrichteter —, sans avoir rien 
fait; zur -lau fait! sn, pl. har- 
des, f. pl. meubles, m. pl. {f. pl. 

er n. pl. petites choses, 

Sédblertiärung, f. définition, ou 
explication des choses, f.; -ge 
dachtniß, n. mémoire des fuits, 
f.;-tenner, m. connaisseur, m. ; 
tenntniÿ,-lunbde, f. connaissance 
des choses, ou des faits, f.; 
-lunbig, a. qui est au fait de 

Ce, expert. 
dchlich, a. réel, positif. 

Südlich, a. (gr.) neutre. 


Sad 


Gâcregifier , n. table des ma-|Süg 


tières, 
se ,m.Bexon, m. 
en, n. la Saxe; -fpiegel, m. 
code saxon, m. 
ff, a. saxon. 

Säadt(e), a. bas, lont; — I int. 
doucement ! tout doux! 

Saͤch verhalt, m. état de la chose, 
m.; -verfändig, a. connaisseur, 
expert; -malter, m. avocat, pro- 
cureur, m. 

Sid, m. (pl. Güde) sac; gous- 
set, m.; ein — voll, une sachde; 
(Gadgafe) impasse, f.; mit — und 
Bad Davon gehen,trousser bagage; 
in — und Aſche, sous le cilice et 
la cendre. 

Gädchen, n. sachet,m. pochette, f. 

fih Säden, v.pr. faire des poches; 
s’affaisser. {et noyer. 

Gäden, va. mettre dans un sac 

Sackjformig, a. en forme de sac ; 
-garn, n. tonnelle; folle, f.; 
-gafle, f. impasse, f.; -leinwand, 

f. grosse tolle, f.; -paletot, m. 

paletot-sac, m.;-pfeife, f. corne- 
muse, f.; -piftole, f. pistolet de 
poche, m.; -träger, m. porte- 
faix, m.; -tuch, n. toile à sacs, 
f.: mouchoir de poche, m. ; -ubr, 
f. Taſchenuhr; -oillich, m. treil- 
lis, nı. 

— , D one ‚m; 

uschen, n. tabernacle, m. 

Gacraméntlid , a. saeramental, 


sacramentel. 


n, m. sacristain, m. 
T, f. saoristie, f. {f. 
arifatiön , f. sécularisation, | Sü 


ren, va. séculariser, 
um, n. siècle, m, 
um, m. sabine, f. 
|mann, m. semeur, 1n.; -MAs 
e, f. semoir, m. 
, va. semer, ensemencer ; 
—, D. enssmencement, m. 
tu, n. semoir, m.; -zeit, f. 
semailles, f. pl. 

Géffan, m. maroquin, m. ; -bereis 
ter, m. maroquinier, m. ; -fabril, 
f. maroquinerie, f. {m. 

Gafflör, m. safre ; safran bâtard, 

©äftan, m. safran, crocus, m.; 
mit — färben, safraner ; -gelb , a. 


Si; m. (pl. Gäfte) aus, j 
‚m ( ) suc, jus, m. ; 
sève, f.; Eärte (im Körper), hu- 
meurs, f. pl.; fig. — und Kraft, 
énergie, vigueur, quintessence, 
substanoe, f.;roeber — noch Kraft 
baben, n’avoir ni goût ni saveur. 
n, n. sirop (breuvage) 
narcotique, m. (d’iris, m. 
Gé n,n. vort de vessie, vert 
‚a. succulent; -e Birue, 
poire fondantc; fig. pop. -er 
Gers, plaisanterie obscène, f. ; 
-feit, f. abondance de jus, ou de 
Gäfillos 3 
08, a. sans suc, sans jus; 
_ ki fraftios, sans goût nisa- 
veur, sans énergie; -Iofigfeit, f. 
état de ce qui est sans suc, m.; 
-reich, a. succulent, juteux. 
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bat, a. exprimable. [tion,f. 
Säge, f. dire, bruit, m.; tradi- 
Säge, f. acie, f. ; -bo®, m.tréteau, 

chevalet, m.; -fiſch, m. scie, f.; 
ig, «. en (forme de) scie, 


dent(icul}é, dentelé ; -geftell, n. | Sal 


monture de scie, f.; -müble, f. 
acierie, f.; -müller, m. maître 
d’une scierie, m. 

Sägen, va. dire ; mas — Gie dazu? 
qu'en dites-vous ? dad hat viel zu 
-, cela est important ; id ha 
mir — laflen daß ..., j'ai oul, ou 
entendu dire que ... ; unter uns 


ge soit dit entre nous ; dad 


at nichts ju —, cela ne fait rien, | € 


n’importe; Danf -,rendregrâce, 
remercier 
il n’entend pas raison; jo ju —, 
pour ainsi dire; gejagt, gethan, 
aussitôt dit, aussitôt fait ; er bat 
viel zu —, ila du crédit; wie ge- 
tagt, je le répète; bu fannft von 
@lüd -, tu peux t’estimer heu- 
roux : das Geleh fagt, la loi porte. 

Sägen] eichichte, f. histoire tradi- 
tionnelle, légendaire, ou my- 
thique, f.; -baft, a. traditionnel, 
légendaire; se Erzählungen, f. pl. 
„frei, m. légendeis), f. (pl.); 
-tunde, f. mythologie, f. 

Gägen, va. scier; —, n. sciage, m. 

Sägenichnitt, m. trait de scie, m, 

Sägenzeit , f. temps fabuleux, m. 

Säger, m. scieur, m. 

Sägefpäne, m. pl. sciure, f. 

Gägo, m. sagou, m.; -palme, f. 
sagoutier, m. 

Sähliband, n. -Ieifte, f. lisière, f. 

ne, f. crême, f. 
frau, f. crémière, f. 

Saite, f. corde, f.; fig. gelindere 
n aufziehen, Aller doux ; ble sn zu 
bod fpannen, trop tendre les cor- 
des ; fig. hausser le ton. 

Salten ſbezug, m. garniture de 
cordes, f.; -inftrument, n. instru- 
mont à cordes, m.; -macher,, m. 
fabricant de cordes, m. 

GSäterlfalte, m. sacre, m. 


Salaıninca, Salamanque. 
GSiälamid, x. Salamine, f. 
Galariren, va. salarier. 


Salamänber, m. salamandre, f. 
Gdlit, m. salade; laltue, f.; 
-lorh, m. -fpüffel, f. saladier, m. 
Salbäber, m. fam. ravaudeur, ha- 
bleur, ri, {bavardise, f. 
Salbuberi, f. fam. ravauderie, 
Salhıliwrn, vn. radoter, habler. 
Sälbund, |. Sahlband. 
Sälbr, f.unguent, m. pommade,f, 
Sälbri, n. sauge, f. 
Sälben,va,sacrer(un rol);oindre. 
Sälböl, n. saintes huiles, f. pl. 
Sälluna, f. onction, f.; sacre 
(d'un roi), m.; -êreid, -8voll, a. 
fig. plein d'onction, onctueux. 
Salbiren, va. solder, 
Sélbo , m. (com.) solde, f.; ·vor⸗ 
trag, m. transport de la solde, 
m.: -gablung, f. (net) appoint, 
Salttno, Salerne. [m. 
Sälify, a. salien (Franc); sa- 
lique (loi). 


er läßt fib nidte -, | € 


Sam 


Sälleifte, f. Sablleiſte. 
Sanüft({us), m. Salluste, m. 
Im, ın. saumon, m. 
Imial, m. sel ammoniac, m.; 
-geift, m. «ammoniaque, f. 
mling, m. selvelin, m. 
êter, m. salpetre, nitre, m.; 
‚& nitreux; -bildung, f. 
nitrification, f.; -bal ig, a. ni- 
treux ; -hütte, f. salpétrière, f. 
Galpéterljauer, a. nitraté ; -jaures 
Gal, nitrate, m. ; -fäure, f. acide 
nitrique, m.; -fleder, m. salpé- 
trier, m, 1 -fieberef, f. salpätritre, 

Ealuifeen, va. saluer. ff. 

‚älve, f. sulve; bordée, f.; eine 

— eben, fuire une salve, 

salz, 0 sel ‚m.; — fleden, faire 
du sel; sauner ; -abgabe, f. im- 

. öl sur le sel, m.; -artig, a. de la 
nature du sel; salin ; -bergmerf, 
n. saline, f. ; -brübe, f. saumure, 
f.; -brunnen, m. puitssaié, puits 
salant, m. ; -büchte, f. salière, f. ; 
-butter, f. beurre salé, m. 

©Sälyen,va.saler; ge alzen, ig.rude; 
n. salaison, f. salage, m. 
Sdtlfactor, m. inspecteur des sa- 
lines ; grenetier, m.; -faf, n. ba- 
ril à sel, m, ; -fäßchen, n. salière, 
f.; saloir (dans la cuisine), m.; 
-Fleifch , n. viande salée, f, sale, 
m.; -grube, f. saline: mine de 
sel, f. ; -baltig, a. saliföre, salin; 
-becbt, m. brochet salé, m. 
Izicht, ſ. Salzartig. 

Säule, a. calé, salin, salant; 
“keit, f. salure, 2 

Säljlinfpector, f. Galfactor; -Torb, 
m. (sal.) porte-sel, m. ; -lothe, f. 
saunerie, f.;- n, m. aali- 
gnon, m.; galette, f.; -late, f. 
saumure, f.; -Magajin, n. maga- 
sin à sel, magasin de sel, m.; 
-mefte, f. saliöre, f.; saloir,m.; 
-niederlage, f. — dépôt de 
sol, m.; -pfanne, f. chaudière 
de saline, f.; -quelle, f. source 

salée, f.; -fauer, a. muriatique; 

es Eal , bydrochlorate, m.; 
-fäure, f. acide muriatique, ou 
hydrochlorique, m.; -fchant, m. 
regrat, m. vente de sel en dé- 
teil, f.; -faufel , f. (sal.) seau- 
gooire, f.; -fee, m. lac salant, 
marais salant, m.:-fieder, m. 
saunier, m.;-flederet, f. saunerle, 
f.; -foole, f. eau salée, saumure, 
£.; -fteuer, f. impôt sur le sel; 
(mar.) droit de salage, m. ;-teic), 
m. étang salé, m. ; -theil, m. par- 
tie salsugineuse, f.; -vermwalter, 
m. administrateur d’une saline, 
m. ; -veriwaltung, f. régie du sel, 
f.;-wafler, n. eau salée; sau- 
mure, f. ; -werl,n. saline, sau- 
nerie, f.;-j0l, m. gabelle, f. 

Samartter, m. samaritsin, m. 

| Samaritäniich, a. samaritain. 

‚ Sämeln), m. semence, graine, f.: 
grain, m.; grains, m. pl. sperme, 
m.; fig. postérité, descendemos 
(d’Abraham etc.), f.; germe, 
m.; -bebälter, m. (bot.) péri- 
carpe, m.; -gefäß, n. vaisseau 
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spermatique, m.; 
greneterie, * Br 


POUR me 
nbler, Era f, pl. 
grènetier , m.;-bülfe, f. gousse 


Sénbdig, a. sablonneux, sablé, 
nableux; aréneux, arénifère : 
raveleux, 

énblinfel, f. javeau, m. île de 


f.; -tapiel,, f. capsule, f.; -forn, 
ei graine, f.; grain (des biés), 
m.; “faut, m. pollen, m.; -thiers 


en, animalcule sperma- sable, f.; “tarten, m. tombereau 
que, * ·tragend, a. aoͤminifère; à — -tärrner, m. tombe- 
€ Blumen, fleurs à graines, f. pl. Her, m "léufer, m. glaréole, fe; 


mann, 'm. sablonnier ; fig. fam. 
sommeil ; ber — fommt, ses (mes 
etc.) yeux s’appesantissent ; 
-fchiefer, m. grès feuillete, m.; 


Sämerel, f. semences, graines, f. 


Samir, a. chamoisé; — Leder, n. 
peaux chamoisées,f, pl; : = maden, 


chamoiser; -gerber, m. chamoi-| -ftein, m. grès, m.; -torte, f. tourte 
en m»; ge vel, ‘f. chamoise- fondante, f.; -ufer n. rivage sa- 
rie, f. blonneux, m.; ubr, f f. sablier, 


,m.chemin sablonneux, 

m fte, f. désert sablonneux, 
= 'sables, m m. pl. 

Sänft, a. doux (aussi fig.); tran- 
quille; suave, melodieux; léger, 
tendre; - ‚adv. doucement, avec 
douceur. 

Sänfte, f. chaise à porteurs, li- 
tière, f.; -nträger, m. porteur de 


Sämmeln,va. amasser,recueillir, ns 
ramasser, (r)assembler ; quêter 
(des aumônes); eine Gollecte -, 
faire In collecte; Renntniffle —, 
acquérir de la science; aus ver- 
fiebenen E chriften —, compiler ; 
(eine Sammlun 

collection de; + 
se recueillir. 


anlegen) faire 
&-, v.pr. fig. 


SERIE NAME, m. nom ooliectif, en m. 
; -plat, m. rendes-vous, point | S IHeit, -muth, f. douceur, f. 
de’ ralliement, m.; -mort,n. nom San ütbig doux, débon- 


collectif, m. 
Sdmmet, m. velours, m.; -artig, 
a. velouts; -band, n. ruban ve- 
louté, in.; .bürfte, f. brosse à 
velours, f. 
Sémmeten, a. de velours. 
Sâimmetliweber, m. tisserand en 
velours,m.; -weberet, f. fabrique, 
ou fabrication de ‘velours, fe; 
-weih), a. doux comme du ve- 
lours, velouté, satiné (peau). 
Sammler, m. queteur, collecteur; 
compilateur, m. 
Sémmlung, f. collection, f. re- 


naire; —, adv. ‘doucement; Leit, 
f. douceur, débonnaireté, f. 
Säng, m. mit — nnd Klang, en 
chantant et au son des cloches. 
Sänger m. chanteur, chantre; 
fig. poste, m 
Sängerin, Fa Chanteuse; (Opern- 
2c.) cuntatrice, f. [m 
Sangufniter, m. homme sanguin, 
Sangulniſch a. sanguin. 
Santtätsicollegium, n. conseil de 
santé, m.; -polizei, f. police sa- 
nitaire, f.; -polizeilih, a. sani- 
taire. 


cueil, m.; —— quête, | Sapperlöt! Sappermént | int. par- 
collecte, £; fi — der Gedanten, dil sapre- 
esueilamenn m tft, a. saphique. [lote! 


Sépp 

Séppbo, f. Sapho, f. 

Sappiren, va. (fort.) saper. 

Sappfter, m. sapeur, m. 

Sarastne, m. Sarrasin, m. 

Sarbélle, f. sardine, f.; fleinere —, 
anchois, m 


Sdmmt, m. j. Sammet. 

Sémmt, prp. et adv. avec, ainsi 
que; et; — und fonbers, tous sans 
exception. 

Sämmtlid), a. et adv. tout, tous, 
tous ensemble; .e Werfe, œuvres | 
complètes, f. pl. ' Sardinien, n. la Sardaigne. 

Samniter, m. Samnite,m. [pl. | Sardinier, m. Sarde, m 

Samojében, m. pl. Samoïèdes, m. | Sardintiid, n. sarde. ‘bière, f. 

Samstag, m. samedi, m. Särg, m. (pl. Gärge ) cercueil, m. 

Sankt, a. Saint, Sainte. g, m. sarcophage, m. 

Sänct "Helena, n. Sainte-Hélène, f. Särras, m.fam.brette,f.sabre,m. 

Ganctioniten, va. sanctionner. ce, f. serge (étoffe), f.; -mes 

Sand, m. sable, m.; feiner -, sa-| ber, m. sergier, m.; -yoebereï, 
blon, m.; mit — befireuen, sabler, sergerie, f. 
mettre du sablon (sur la lettre); ' Stan, m. diabie, satan, m. 
auf den — feben, démonter (un Satäniſch, a. diabolique, sata- 
cavalier); auf den — laufen, s’en-! nique, infernal. 
sabler ; einem — in die Augen fireu- Satire, f. satire, f. 
en, jeter de la poudre aux yeux Satirik ‚m. (poète) satirique,m. 
de qn. Satirijch, a. satirique. 

Sändarad), m. sandaraque, f.  Gatrép, m. satrape, m. 

Sändlartig, a. nrénacé; -boden, Sätt, a. et adv. rassasié ; fig. suf- 
2 terrnin, ou fond sablonneux, fisant, assez; fit — effen, so ras- 

; -büchfe, f. sablier, poudrier, sasier; fit ganz — effen, manger 
es son soûl ; ; eine Sache — haben, être 

Sankel, m. sant(d)al, m. 


| rassasié, "ou Ins de qe.; — machen, 
Sändlfaß, n. poudrier, m.; -ges rassasier; fit nicht feben fönnen, 
LA f. contrée sablonneuse, f.; 


ne pouvoir se lasscr de voir 
tube, f. sablière, f.; -hügel, m. (ge., an etm.). 


a I morbleu! 








Sau 


colline de bla, (mar.)dunes, Sättel, m. (pl. Sättel) selle, f.; 


ohne — reiten, monter à dos, 
monter à cru: aus bem — pen, 
désarçonner; feft im — figen, être 
ferme sur ses iers; in alle 
Gâttel gerecht fein, être propre à 
tout; -Daum, m. (sell.)arçon,m.s 
bac, n. comble à ignon, m.: 
„decke. f. housse, f.; -feft, a. ferme 
sur ses étriers; fig. ferré à glace 
sur gc.; à cheval (sur la gram- 
maire); -gurt, m. sangle, f.: 
„mopf, m. pommeau de la selle, 


Sätteln, va. seller; ein Maul Re 
—, bäter un mul um — b 
sonner le boute-selle, 

GSättelipferd, n. cheval de selle, 
m.; -pO fer, n. batte, f.; -tafche, 
f. sacoche, f.; -3eug,n. barnache- 
ment, m. [tiété, f. 
SA , f. rassasiement, m.; sa- 

n, va. rassasier; völlig = 
assouvir, 

Sättigung, f. rassasiement; fig. 
assouvissement, m.; (bis zum 
Ekel) satiété, f. 

Gättler, m. sellier, m.; -arbeit, f. 
ouvrage dc sellier, m. sellerie, 
f. -handiwert, a. métier de sel- 
lier, m.; -meifter, m. maître sel- 
lier, m. 

Sdttiam, adv. suffisamment. 
Saturei, f. sarriette, f. 

Satürn, m. Saturne, m. ' 
Saturnälien, pl. Saturnales, f. pl. 
Saͤtyr, m. (myth.) Satyre, m. 
— 

m. (pl. an, ET m.; 
(Boden-) —, lie, f. dépôt, sédi 
ment; marc (du café etc.), m; 
(jeu) mise, f.; (mus. gr.) Passage, 
m. période, proposition ; (log.) 
thèse; (imp.) composition, Le 
-bau, m. «bildung, f. construction 
(des phrases); structure (des * 
riodes), f.; -lebre, f. syntaxe, f. 

Gétung, f. constitution, loi, 1. 
statut, m. [périodes. 
Sésiweife, adv. par sauts; par 

f. (Gtrom) Save, t. 

Gaü, f.( pl.Säue) porc, cochon,m.; 
truie, f.; sanglier; fig. pêté, m. 
Saüber a. net, propre; joli; iron. 
beau, joli, gentil, fameux ; ; Hit, 
f. netteté, propreté, f. 
Säüberlich, adr. nettement, pro- 
prement. 


f. erden va. nettoyer; fig.purger. 


Sä ‚f. nettoiement, m, 
Saubohne f. fève de marais, f. 
Saüer, a. algre, sur; (chim.) 
acide: fig. pénible; fautes Geſicht, 
n.visage rechigné, m.; die Sahne 
ift — geworben, la crême a tourné; 
— maden, aigrir; — werben, s’ai- 
grir; tourner; e8 fl — werben 
faffen, se donner bien des peines 
pour(ä) faire qe.; e8 wird mir(febr) 
-, il m'est pénible ; j’ai bien de 
la peine; il m'en cofite de; diefe 
Lebensart fommt mir febr — an, je 
trouve bien dure cette manière 
de vivre ; -ampfer, m. oseille, f.; 
-braten, m. rôti vinaigré, m; 





Sau 


-brunnen , m. vaux minérales 
acides, f. pl. 
Saueref, f. pop. cochonnerie, f. 
Gaïüerltiee, m. oxalide, f.; -Peefalz, 
n. sel d’oseille, m.; -fraut, n. 
choucroûte, f. 
Gäüerlich,a. aigret, anigrelet,aces- 
cent; -feit, f. acescence, f. 
Säüern, va. rendre aigre; den 
Teig -, mettre du levain dans 
la pâte; (rhim.) acidifier,oxider. 
Saüerlftoff, m. oxygène, m.; -teig, 
m. levain, m.; -topf, m. ig. fam. 
boudeur, m.; -töpfifch, a. rechi- 
6, sombre. 
üerung, f. oxidation, f. 
Gaüfänger, m. alan, m. [m. 
Gaüfau , Saüfbruder,m. ivrogne, 
Saüfen, va. et n. irr. boire; boire 
avec excès. 
‚m. buveur, ivrogne, m. 
Sauferel, f. ivrognerie, f. 
Gäüterin, f. ivrognesse, f. 
Sau finn, m. délire uer- 





veux, ın. 
Saüfgelag, n. bacchanale, f. 
Säügamme, f. nourrice, f. 
Gaügen, va. etn.irr. sucer (qc., 
an etro.), téter; —,n. sucement,m. 
Säügen, va. allaiter. 
Sangepuinpe ‚f. (vap.) pompe 
aspirante, f. 
Gähgerin, f. nonrrice, f. 
Satligelröhre, f. tuyau d’aspira- 
tion, m.; -rüffel, m. suçoir, m. 
Säügethier, n. mammiföre, m. 
Säügling, m. nourrisson, m. 
Saite, m. porcher, m. 
Säüifch, a. salope, mal-propre. 
Satlljagd, f. chasse du sanglier, 
f.; -toben, m. toit à cochons, m.; 
-lace, f. souille, f. 
Gaül, m. Satll, m. 
Gäüle, f. colonne, f.; pilier, m. 
Sältten|fuß, m. base de la co- 
lonne, f.; gang, m. colonnade, 
e,m 


Saümthier, n. bête de somme, f. 

Säüre, f. nigreur, acidité; ver- 
deur ıdu vin), f. 

Saürüffel, m. groin, boutoir, m. 

Gaüs, m. fam. in — und Braus le⸗ 
ben, faire bombance. 

Säüfeln, vn. murmurer; gasouil- 
ler; —, n. gasoulllement, m. 

Saüfen, vn. bruire, bourdonner ; 
es fauft mir in ben Obren, les oreil- 
les me eornent;; (an)gelauft fom- 
men, arriver comme une bombe; 
-, n. bruissement, bourdonne- 


ment, m. [por6e, f. étourdi, m. 
Saüfewind, m. Re fam, tête va-| 
a 


Savovdrd(e), m. 


voyard, m. 
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Savoͤyen, n. la Savoie. 
Savôvifh, a. savoyard. 
Sbirre, m. sbire, archer, m. [f. 
Scäla, f. échelle; (mus.) gamme, 
Scalpiren, va. scalper. 
Scandiren, va. scander; —, n. 
scansion, f. 
Scaypulïer, n. scapulaire, m. 
Scene, f. scène, f. 
Gcénif ‚a. scénique. 
Gcépter, n. sceptre, m. 
Schäär ıc., i. Schar ıc. 
Schäbe, f. teigne, blatte, f. 
Schäbe, f. -eifen, n. racloir, m.; 
(maç.) ripe, f.; -meffer, n. dra- 
oire ; (rel.) dague, f. 
n, va. racier, ratisser; —, 
n. ratissage, grattage, m. 
Schäbernad , m. fam. mauvais 
tour; qui aime à jouer des tours, 
m. [jouer des tours. 
bernädifh,, a. qui aime à 
‚a. usé; pauvre, mes 
quin : sordide (avarice). 
S ne, f. échantillon: calibre; 
modèle, m. 
Schabräde, f. housse, f. 
el, n. reclure, ratissure, f, 
&, n. échecs, m. pl.; — bieten, 
donner échec; -bret, n. échi- 
quier, m. [sordide, m. 
der, m. trafic mesquin, ou 
acer, m. larron; armer —, 
auvre hère, m. 
chaͤchern, vn. trafiquer, grappil- 
ler, brocanter (de, mil: 
Schädlfeld, n. case de l’öchiquier, 
f.; -figur, f. pièce du jeu d’é- 
checs, f.; -mätt, a. et adv. échec 
et mat; fig. éreinté: -fpiel, n. 
échecs, m. pl. jeu d'échecs, m.; 
-fpieler, m. joneur d'échecs, m.; 
- ‚m. ſ. Schachfigur. 
Schächt, m. puits, m. fosse, f. 
Schädtel, f. boîte, f.; in eine — 
tbun, emboîter ; fig. pop. alte -, 
vieille carcasse, f. 
Schaãchtelchen, n. petite boîte, f. 
Schaͤchtelſdeckel, m. couvercle de 
boîte,m.; -balm, m. prêle: queue- 
de-cheval, f.; -mann, m. mar- 
chand de boites, m. 
S ten, va. tuer, égorger. 
ter, m. boucher juif, m. 
de, m. (pl. den) dom- 
mage, m. perte, f. detriment, 
degät, m.; blessure, plaie, f.; 
bas ift — ! c’est dommage! zu mei. 
nem -n, à mes dépens: ohne mei- 
nen -n, sauf mes intérêts: bas ift 
ein alter —, c’ost un mal invétéré; 
Mn thun, faire, ou causer du dom- 
mage: .n leiden, être endommagé, 
essuyer du dommage; fih -nthun, 
no faire du mal; -n nehmen, re 
cevoir du dommage; se faire 
du mal; mit sn verfaufen, vendre 
avec perte; durch ⸗n Flug werden, 
devenir sage à ses dépens; «n 
bei etw. baben, perdre À une af- 
faire; es it — um ibn, il est à 
plaindre (de, menn er, daß er); 
obne -n davon fommen, sortir heu- 
reusement d’une affaire; Denon 
bezahlen, payer les débris; jun 


Sa 


fommen, se blesser: bag ſoll fein 
- nicht fein, cels ne tournera pas 
à son désavantage; iron. — für 
ale Schäpe ivenn, fl des richesses 


R e 

Schädel, m. crâne, m.; -bobrer, m. 
trépan, m.;-lehre, f. phrénologie, 
f.; -ftâtte, f. Calvaire, m. 

den, vn. nuire; porter pré. 

judice, porter dommage, faire 
du mal; es kann nichts — bas …, 
iln’y aura point de mal à ...; cé 
ſchadet nichts, n'importe ; il n’y a 
pas de mal; mas jchadet es? qu'im- 
porte? quel mal ya-t-il (à cela)? 
qu'est-ce que cela fait? das wird 
Dir nichts —, cela ne te fera point 
de mal; -erfas, m. dedoınmage- 
ment, m. indemnité, f.; -freude, 
f. joie maligne, f.; -frob, a. ma- 
licieux. 

ädhaft,a. et adv.endommage, 
défectueux; -igleit, f. dégradu- 
tion, f. dépérissement, m. 

ädigen, va. léser, blesser. 

ädlich, n. nuisible, pres 
malin ; mal-sain ; préjudiciable; 
-teit, f. qualité nuisible; — der 
Luft, malignité, f. 

dlos, a. et adv. indemnisé, 

dédommagé: — halten, iudem- 
niser, dédommager; -baltung, 
f. dédommagement, m. indem- 
nité, f. 

Gäf, n. brebis, f.; mouton, m.} 
(bib.) ouallle, f.; fig. por. imbé- 
cile, m.; -bo®, m. bélier, m. 

Schäfhen, n. petite brebis, f.} 
chatons (arbres); moutons (nu- 
ages), m. pl.; voll —, moutonné 
ol: fig. fein — ins Trodne ge 

radt haben, avoir mis son bien 
à couvert. 
äfer, m. berger, m, 
rei, f. bergerie, f. 

Schäferjgedict, n.idylie, f;-bund, 

in. mätin, m. 

äferin, f. bergère, f. 

äferlleben, n. vie pastorale, f.} 
-ited, n. chant pastoral, m.; 
-fpiel, n. pastorale, f. ; -ftab, m. 
houlette, f.; -ftunde, f. fig. heure 
du berger, f.; -tafte, f. pane- 
tière, f. fhoussée, f. 

Shäffell, n. peau de mouton; 

Schaͤffen, va. et n. procurer, pour- 
voir, fournir; travailler, faire; 
ich babe damit nichte su —, je ne 
m'en mêle point; Hülfe —, pro- 
curer du secours; Linderung —, 
soulager; Nath —, trouver den 
expédients,trouver des moyens; 
aus dem Wege -, écarter: éloi- 
gner qe.; — nad, transporter à; 
an Ort und Stelle —, faire parve- 
nir à destination; viel zu — ma⸗ 
en, donner beaucoup d'inqui- 
étude, causer bien de l’embar- 
ras; fich ju — machen, s'occuper; 
-, va. irr, créer. 

Schäffend, a. créateur, créatrice. 

Sa er, m. ndministrateur, 
économe ; (ch. d. f.) condue 


teur, m. 
SchäflfHaufen, Schnffhoure. 


Scha 


Ôt, n. échafaud, m. 
ıgarbe, f. achillée, f.; -berde, 
£ 1roupeau de moutons, ou de 
brebis, m.; -bi 
berger, m.; -bürde, f. parc de 
brebis, m.; fen, 
sèche, f.; -täfe, m. — de 
lait de brebis, m.; ·laus, f. tique, 
f.; -leder, n. basane, f.; -pel;, m. 
fourrure de peau de mouton, f.; 
-f@ere, f. forces, f. pl; -fhur, £. 
tonte I — f. Tr 
Ga f, m. As. niais, 
Ééaite ‚m. bergerie, f. ber 
eail, m. 


Shäft, m. (pl. Schäfte) füt, m.; 
monture; hampe (d’un épieu 
etc.), f.; bois (d’un fusil), m.; 
tige (d’un arbre etc.), f. 

nñ,va. monter; —, n. MOD- 


t f. 
Séäfitrift, -toeide , f. pâturage 
ur les moutons, m.; -molle, f. 
aine de mouton, f.; -zucht, f. 
élève de moutons, f.; -jüchter, m. 
éleveur de moutons, m. 
au, i. Shamt. 


dfal, m. chacal, m. 
älter, m. badin, folâtre, m. [f. 
äleref, f. badinage, folatrerie, 
älern, vn. badiner, folätrer. 
A äl, & fade, insipide (aussi 
.). 
Glen, n. (petite) tasso, f. 
* f. coupe, tasse; écuelle; 
elure (de fruit); grüne (Nuß-)—, 
cale; harte (Rub-)—, coquille; 
écale (d’huitre); coque (d’auf); 
coquille (d’un œuf cassé); écorce 
(d’un arbre); couverture (d’un 
livre), f. 
Glen, va. écorcer: peler (des 
ommes etc.) ; monder (l'orge); 
ñ -, v. pr. s’écaler; se dé- 
tacher. 
Edit, m.rusé compère, espiègle, 


m.; - ’ a. ru ’ Sp oe; 
-ba ‚beit, f. espiéglerie, 
malice, ruse, f.; tour d’espiègle, 
m. ; Aknecht, m. serviteur per- 
fide, m.; -Enarr, m. bouffon, m. 
Schaͤll, m. son ; bruit, m. 
llen,, vn. sonner, résonner; 
retentir; ‚des Gelächter, éclats de 
rire, m. pl.; in ein ⸗des Gelächter 
ausbrechen, éclater de rire. 
Schaͤlllehre, f. acoustique, f.; 
- 7} D. oufe, f. 
Schalmeike), f. chalumeau, m. 
alötte, f. échalotte, f, 
Schälten, vn. mit etw. —, disposer 
de qe.; mit einem —, en user U- 
brement avec qn.; einen — und 


waiten faffen, laisser qn. agir à | Gt 


son gré. [tacé, m. 
ältbier, n. conchylifère, crus- 
Schaͤltſjahr, n. année bissextile, 
f.; -tag, m. jour intercalaire, m. 
Ehalünpe f. chaloupe, f. 
m, f. honte, pudeur, f. 
Schamel, ſ. Shemel. 

Schämen, v. pr. avoir honte, 
être honteux, rougir; fi zu Tode 
-, mourir de honte. 

Schämigefühl, n. honte, pudeur, 
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£.; a. honteux; pudique; 

-baftigleit, f. pudeur. f.; -[08, a. 
et — — — Alo⸗ 
figkeit, f. impudence, impudeur, 
f.; -x0th, a. et adv. rouge de 
honte; einen — machen, faire rou- 
gir qn.; — werden, rougir de 
honte; -röthe, f. rougeur, pu- 
deur, f. 

Schändibar, a. honteux, infâme ; 
-barteit, f. infamie, f.; -bube, m. 
infâme, scélérat, m. 

énde, £. honte; turpitude, f. 


déshonneur, m. infamie, f.; tag! 


it mir feine —, cela ne me dés- 
honore pas; ju -n madeu, abimer, 
ruiner, gâter ; ju -n geben, 
ruiné; zur — gereichen, tourner au 
déshonneur de qn.; Armuth if 
feine —, pauvreté n'est pas vice. 
nden, va. déshonorer, pros- 

tituer ; diffamer ; défigurer. 

änder, m. profanateur, qui 
déshonore, m. 

Schändifled, m. tache, f.; fig. o 
probre, m. flétrissure, f.; -geld, 
n. vil prix, m.; -gemälde, n. ta- 
bleau obscene, m. 

nblid, a. bonteux, déshon- 

nôte: infäme; das ift — von ihm, 

c'est bien mal à lui; -feit, f. tur- 
itude, infamie, f. 

Andjlied, n. chanson obscène, 
f.; -pfabl, m. -fäule, f. pilori, 
carcan, m.; Äarift, f, libelle, m.; 
“that, f. inf e, action infäme, 

ed ne 2: difémllons dé 
andung, f. amation; 
Beraten À fre 
ndwelb n. femme détestable, 
nt, m. vente à pot et à pinte, 
vente en détail, f. 
Schaͤnzlarbeit, f. travail à un fort; 
retranchement, m.; arbeiter, m. 
ionnier, m. 
ne, f. fort, retranchement, 
m.; redoute, f.; fig. in Die — ſchla⸗ 
en, exposer, risquer. 
njen, vn. travailler à un 
fort, ou à un retranchement; 
fig. travailler avec effort. 

änzligräber, m. pionnicr, n.; 
-tleid, n. bastingue, pavesade, 
f.; -torb, m. gabion, m.; -pfabl, 
m. palissade, f.; "werk, n. re- 
tranchements, m. pl. 

Shär, f. troupe, bande, f. 

Schärbod, m. scorbut, m.; mit 
dem — bebaftet, scorbutique. 

fit Schären, v. pr.s’assembler en 
foule; se réunir, se grouper; 
-tpeife, adv. par troupes, en 
foule, 


dr 
fhätfit) tranchant; nigu; fig. 
äcre, fort, piquant, sévère, ri- 
gide; -e duft, f. vent pergant, 
m.; er Accent, m. accent aigu, 
m.; ⸗es Gehör, n. oule fine, 
oreille fine, f. ; -e8 Geflcht, n. vue 
perçante, f. ; er Blid, m. regard 


fixe, m.; — laden, charger à balle; | Sch 


— fielen, tirer à balle; — anfe 
ben, regarder fixement; — ma. 
Gen, efüler; — audgeprägt, pro- 





a. (comp. fchärfer, sup. | Sd 


Sa 
noncé, marqué, précis; — be- 
grenzt, nettement tranché, li- 
inité avec précision: — bema- 
Gen, surveiller de près: -er Der. 
weis, rude reprimande, f.; — 
axreben, apostropher rudement; 
— jugeben, doubier le pas ; -blid, 
m. d pénétrant, m.; fig. 
énétration, clairvoyance, f. 

, f. tranchant, taillant, 
fil, m.; fig. âcreté: sévérité, ri- 
gidité, f.; — des Berftanbes, sub- 


tilité d’esprit, pénétration, f ; 
mit — —— procéder à is 
rigueur. 


ig, a. acutangle. 

ee niguiser, afüler; 
Dig. Fr, aggraver: einem 
das Gewiſſen —, parler à la con- 
science de qn.; den Berkand -, 

aiguiser l’esprit. 
Schärfigeladen, a. chargé à balle; 
-fantig, a. à vive arête ; -richter, 
m. bourreau, ex&cuteur des 
hautes œuvres, m. ; -ridteret, f. 
maison du bourreau, f. ; -j@ite, 
m. chasseur, carabinier, m.; 
-fihtig, a. qui a la vue pergante; 
fig. perspicace; - ‚f 
perspicacité , pénétration, f.; 
-finn, m. sagacité, pénétration, 
f.; -finnig , a. ingénieux, péné- 
fin, en subtil ; -ins 


ng, f. aiguisement, m.; 
cé: gravation(d’une peine), f. 
—2 m. écarlate, F.; -artig, 
a. scarlatineux ; - , f. graine 
de kormös, f. 
lachen, a. d'écarlate. 
rlach n. fièvre scaris- 
tine, f.;- el, n. scarlatine mi 
liaire, f.; -r0th, a. rouge d'écar- 
te 


late. 
Scharmüßel, n. escarmouche, f. 
Scharmüßeln, vn. escarmoucher, 
tirailler. 


ier, n. charnière, f. : -bant, 
n. fiche à charnière, ou à cha 
let, f.; -ftift, m. broche, ou 
ville de charnière, f. 
ärpe, f. écharpe, f. 
rreiien, n. ratissoire, f. 
ren, va. et n. gratter, ra- 
tisser , racler : fig. ramasser : in 
die Erde —, enfouir; mit den Fi 
Ben —, piétiner. 
— m. taillandier, m.; 
Sarbeit, f. taillanderie, f. 
Gbärte, f. dent, br&che ; (bot.) 
serrette, f. ; nu befommen, s’ébré- 
cher; fig. faute, perte, f.; ein 
— au$mweben, réparer une faute. 
artöte, f. bouquin, m. pape 
rasse; alten, pl. de la bougni- 
nerie, f. {ébrécher. 
Shärtig, a. ébréché; — made, 
Schärimache,f. guet.m. patrouiile, 
f.; -wächter, m. soldat du guet, 
m.; -werlen, vn. fam. faire un 
ouvrage à temps perdu. 
dtten, m. ombre, f.;ombrage, 
m. ombres, f. pl.; — werfen, faire, 
ou donner de l’ombre; -bild,n. 
fantôme , m. chimère, f. ; -gang, 





Sa 


m. allée ombragée, f.; -fünig, 
m. simulacre de roi, m.; -land, 
n. royaume des ombres, m.; 
lit, n. demi-jour, m.; -[08, a. 
sans ombre; -reich, a. plein d’om- 
bre; —, D. royaume des ombres, 
m. ; -rif ra. silhouette, f. ; -feite, 
f. fig. côté désavantageux, m. ; 
-fpiel, n. ombres chinoises, f. pi. 
lanterne magique; fig. fantas- 
magorie, f. 
ttig, a. ombragé, ombré. 

Styattiren, va. ombrer, nuancer. 

Gdattirung, f. nuance, f. 

Scatülle, f. cassette, f. 

Shdt, m. (pl. Schäge) trésor 
(aussi fig): Schäpe fammeln, 
amasser des trésors: fig. fam. 
amant, m. amants, f.; mein — ! 
mon cher ! ma chère! mon bon 
ami! ma bonne amie! 

T,«. estimable, appréci- 
able, précieux ; „keit, f. prix, m. 
valeur, f. {cœur ! mon bijou! 
d , D. mein — ! mon petit 
gen, va. estimer, taxer, éva- 
laer; croire, penser; ich fchäße 
e6 mir zur Ehre, je m’en fais un 
honneur, je le tiens à honneur : 
einen hoch —, faire grand cas de 
qn.; fihglädiich -, secroire heu- 
reux; wie alt — Sie mich? quel 
e me donnes-vous ? 
ätendwertb, a. estimable. 
slgtdber, m. chercheur de 
trönors cachés, m. ; -gräbetef, f. 
recherche de trésors cachés, f.; 
-fammer, f. trésor, m. chambre 
du trésor, f.; échiquier, m.; 
-täftchen, n. coffre-fort, m. cas- 
sette, f.; -meifter, m. trésorier, 
m. ; -fhein, m. bon du trésor, m. 

Schäsung, f. impôt, m.; contri- 

bution, f.; établissement d’un 


impôt, m. 
Shägung ‚f. estimation, évalua- 
tion, appréciation ; estime, f. 


ü , f. vue, inspection ; mon- 
tre, f.; zur — außftellen, exposer 
à la vne, étaler; zur — tragen, 
faire parade de gc. 

Schaülbrod, u. pain de proposi- 


tion, m.; -bude, f. baraque (de | Sch 


foire), f.; -bübne, f. théâtre, m. 
scène, f. tréteaux, m. pl. 
über , m. frisson; frissonne- 
ment, frémissement,m. horreur, 
£.; -baft, a. qui fait frémir, qui 
cause des frissons, horrible, af- 
freux. 
Schaüdern,vn. frissonner, frémir; 
v. imp. es ſchaudert mich, je 
frissonne ; «8 ſchaudert mir vor, je 
frissonne de. frémir. 
Schaüdervoll, a. horrible, qui fait 
Schalen, va. et n. voir, regarder, 
contempler ; in ble Sufunft —, pé- 
nétrer dans l'avenir. 
Schaükr , m. tressaillement , fris- 
nr m. horreur, gibou- 
6, f.; 
histoire qui fait frémir, f. 
üerig, a. et adv. effrayant, lu- 
bre; à l'abri. 


_, 


Molé, Hict. de poche. II. 


abri, m.; -geichichte,, f. ! 


[ner, horrible. : 
üerlich,, a. qui fait frisson- ' 
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Schaulern, vn. frissonner, frémir; vn. se sépare 


-, vn. pleuvoir par ondées. 
evo a. effroyable, hor- 
rible. 

Sœaüfel , f. pelle ; 
f.; (jard.) racloir, m.; eine — 
voll, une pellée, une pellerée, 
une pelletée ; -förmig, a. et adv. 
en forme de peile. 


4 


She 


r; partir; se quit- 

ter ; von einem Örte -, Quitter un 

lieu; aus der Welt —, mourir; 
{affen, divorcer. 


fé — 
(meun.) aube, Shenvelpuntt. m. point de sépa- 


ration; 55 ) tréma, m.;-ftunbe, 
f. heure du départ, f. ; -Wanb, f. 
mur de séparation, m.; cloison, 
f.; -waffer, n. eau forte, f. ; -roeg, 


Schaüifeln, va. enlever avec la m. chemin fourchu, carrefour, 


Pers ; Gard.) racler. 


m. [vorce, m.; dissulution, f. 


tigerüft, n. échafaud, m.; Scyeldung, f. séparation, f.; di- 


tribuue, f. {lette. bascuie, f. 
Schaũkel, f. balançoire, escarpo- 
Schaüteln, va. et n. brandiller, 

branler, balancer ; fit auf einem 

Gtuble —, se dandiner; —, n. 

brandillement, m. 

Sani a. curieux. 
ant, m. (pl. Schäume) dcume; 
mousse, f.; fig. ju — werden, n'en 
aller en fumée; -attig, a. écu- 

meux. . 

Schäümen,va. et n.écumer; mous- 

ser; —, n. effervescence, f. 


Schaͤümend, Schalimig, a. écu- 


mant, écumeux; 
couvert d’écume. 

Schaümiltelle, f. -löffel, m. écu- 
moire, f.; „fette, f. gourmette, f. 
Schaülmünze, f. médaille, f. ; gro- 
Be —, médaillon, m.; po m, 
scène, f. théâtre (aussi fig.), m. 
Scheürig, ſ. Schauerig 

Schau ſp̃iel, n. scène, f. spectacle: 
drame, m.; -ipieldichter , m. au- 
teur dramatique, m.; -fpieler, 
m. comédien, acteur , m. ; -{Pies 
lerin, f. comédienne, actrice, f. : 
fpielbaus, n. salle de spectacle, 
f. théâtre, m. ; -fpiellunit, f. art 
dramatique, m.; -jtüf, n. mé- 
daille, f.; -tutnen, n. exercices 
publics de gymnastique, m. pl. 
ET f. cheval pie, m.[tiqueté. 


mousseux ; 


Scheckig, a. bariolé, bigarré; pie; 
éère, |. Schere. 
Scyeffel, m. boisseau, m.; ein — 
voll, une boisselée. 
n, vn. foisonner, rendre. 
eifelliac,m. sac d’un boisseau, 
m.;-Meile, adv. par boisseaux. 
eibchen, n. petite tranche, f. 
Gbeïbe, f. rond, disque; bianc, 
but, m. ; — $onig, rayon de miel, 
m. ; (Senfer.) —, vitre, f. carreau, 


m. 

Garbenlartig ‚-fönnig, a. en 
forme de disque ; -[chießen, n. tir 
à la cible, m.; -füte, m. habile 
tireur, m.; -etfen, n. jeu du 
palet, m. 

Scheide , f. fourreau, m. ; gaîne : 


” frontière, f.; -brief, m. lettre de 


divorce, £. ; -tunft, f. chimie, f.; 
-tünftler, m. chimiste, m.; -{inie, 
f.ligne de söparation, f.;- Mauer, 
f. mur de refend ; mur mitoyen, 
m.; -münie,f. petite monnaie, 
f. billon, m. 

Scheiden, va. irr. séparer; vom 
Lit und Bette —, séparer de 
corps et de biens ; wir find ge- 
f@iedene Leute, nous n’avons plus 
rien à demöler ensemble; —, 


Sein, m. lueur, clarté, f. clair, 
m.; fig. apparence, lueur, f.; 
récépissé, acquit, m. quittance, 
f. ; attestation, f.; äußerer —, de- 
hors, m. apparences, f, pl.; zum 
€, pour la forme; pour sauver 
les apparences: dem — nat, en 
apparence ; Den — vermeiden, sau- 
ver les apparences ; fi den — ge- 
ben, faire semblant de ; (Schuld-) 
—, billet, m.; es hat den — als 
wenn ...,il y a apparence que ...; 
einen — ausftellen, donner un 
reçu; -andadht, f. fausse dévo- 
tion, f. 

Scheinbar, a. clair, luisant ; ap- 
parent, spécieux ; -keit, f. appa- 

Eteinibébelf, m. faux-fuyant 

n , m. faux-fuyant, m.; 
ni m. preuve spécieuse, 
f.; -bild, n. fantôme , nı. ; -hrift, 
m. faux-chrétien, m. 

Scheïnen, vn. irr. luire, éclairer ; 
fig. paraître, sembler,avoir l’ap- 
parence, ou la mine ; der Mond 
icheint, il fait clair de lune ; die 
Sonne jheint, il fait du soleil; 
die Sonne jcheint mir ins Geſicht, 
le soleil me donne dans la vue; 
es jcheint als wolle es regnen, il y 
a Apparence de pluie: er ſcheint 
gufrieben zu jein, il a l’air content, 
es jcheint mir als ob (als wenn), il 
me semble que; es jcheint nicht 
daß fie ed will, elle a l’air de ne 
pas le vouloir; —, n. clarté, f. 
éciat, m. 

Scheinifreund, m. faux ami, m.; 
-freundfchaft, f. amitié feinte, f.; 
-friede, m. paix simuide, f.; 
-fromm, a. faux dévot ; -fröm- 
migteit, f. cagoterie, hypocrisie, 
f.; -glüd, n. bonheur illusoire, 
m.; Irund, m. raison spécieuse, 
f.; -beilig, a. hypocrite, cagot; 
-beiliger, m. faux dévot, bigot, 
cagot, m.; -heiligkeit, f. hypocri- 
sie, f. cagotisme, m. bigoterie, f.; 
-fauf,m. achatsimulé, m.;-frant: 
beit, f. maladie simulée, f.; -mits 
tel, n. pallintif, m.; -todt, a. mort 
en apparence; -Miderfpruch, m. 
contradiction apparente, f. 

Schelt, n. büche, f. 

Scheitel, m. sommet, faîte, m.; 
raie (des cheveux), f. 

Sceitellinie, f. ligne verticale, f. 

Schelteln, va. séparer ; partager 
en raie (les cheveux). 

Ecpettellpunlt, m, point vertical ; 
zénith, m.; -Teét, a. vertical: 
perpendiculaire; —, adv. d'n- 
plomb. 
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Sche 


Tterhaufen, m. bücher, m. 

itern, vn. (se) briser (contre, 
an), faire naufrage: échoner 
(aussi fig.); -,n. naufrage, m. 

Savon n. bois de quartier, m. 

{, a. et adv. louche, bigle; 
de travers; zu etw. — feben, re- 
garder avec envie, ou de ınau- 
vais œil. 

Shelde, f. ’Escaut, m. 

Schälfern, va. écosser, écaler ; fit 
—, V. pr. s’écaler. 

Gélle, f. sonnette, clochette, f.; 
grelot, m.; en, pl. (jeu) carreau, 
m. 

Géllen, vn. sonner, tirer la son- 
nette; —, va. fam. einen —, souf- 
fleter qn. 

Schellenigeläute,n. carillon, bruit 
de sonnettes, m.; sonnettes, f. 
pl.; -lappe, f. marotte, f.; -[chlits 

PT, (m. ale — t 

‚m. n, m.; -fraut, 
2. HE rt re À; -lad, 
m. gomıne-lseque en tablettes. f. 

Schelm, m. fripon, filou, coquin ; 
rusé compère, m.; fam.fleiner —, 
petite friponne, f.; armer —! 
pauvre garçon! -auge, n. œil fri- 
pon, in. 

Gchéilmenlaefiht, n. figure fri- 
ponne, * N m, — 2. 
Schelmerel, f. friponnerie, four- 
berie ; malice, espiègierie, f. 

Schelmiſch a. fripon, fourbe; 
espiègle, malin; méchant: —, 
«dv. en fourbe. 

Alſucht, f. envie, jalousie, f.; 
-füdhtig, a. envieux, jaloux. 
Gchélte, f. fam. — belommen, être 


rondé. 

Gélten, va. et n. irr. injurier, 
gronder ; einen Rarren —, traiter 
de fou; - auf, se plaindre de; 
-, u. bläme, m.; réprimande, 
injure, f. {injure, f. 

Scheltwort, n. parole injurieuse ; 

Schéma, ». (pl. Shémata) formu- 
jaire, modèle, m. [pied, m. 

Schemel, m. escabeau, marche- 

Schemen, m. ombre, f. fantöme,m. 

ént, m. cabaretier, échanson, 


m. 
Schenke, f. cabaret, m. traverne, f. 
éntel, m. cuisse; jambe, f.; 
côté (d’un angle), m.; -bein, n. 
fémur, m.; -brudy, m. hernie cru- 
rale, £. 

Schenken, va. et n. verser, tenir 
cabaret; vendre: donner en 
présent, faire présent (de qe., 
etm.); allaiter (un enfant); Giau- 
ben —, ajouter foi; pardonner, 
remettre (une peine, une dette); 
das Leben —, faire grâce dela vie, 

nfenamt, n. échansonnerie, f. 
ES EE ae ve. 

hen ‚f. droit de te- 
nir ca er En -baug, n. -ftube, 
f. cabaret, m.:-tif@, m. buffet,m. 

Schenkung, f. présent, m. do- 
nation, f.; -#urfunde, f. acte de 





-/shaft, f. cabaret, restaurant, m. 
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erbe, f. Scherben, m. tesson, 
débris, m.; in —, en pièces ; sn, 
ou bef, m. pop. pot, vase, 
m.;-[fuchen, m. fouace, f, 
utel, m. trousse de bar- 
bier, f. Im. pl. 
ère f. ciseaux; (géogr.)écueils, 
ren, va. et n. irr. tondre; ra- 
ser; fig. vexor qn., tourmenter 
qn.: mas ſchert mich das? qu'est-ce 
que cela me fait? fit fort —,s’en 
aller; die Haare —, couper les 
cheveux; den Bart —, faire la 
barbe, raser; fit — um, s’ooeu- 
per de, se soucier de; fit nidt 
(wenig) — um, se moquer de; —, 
n. tonsure, tonte ; rasure, f. 


Scherenſchleifer, m. (r)émouleur, 


en m. 
, m. tondeur, m. 
dere, f. fanı. vexation, tra- 


casserie, f. 

Scherflein, n. obole, f. denier, m.; 
fein — beitragen, contribuer sui- 
vant ses moyens, y mettre du 
sien. 

‚m. archer, sbire, m. 

ermeſſer, n. rasoir, m. 

nein, vn. fam. faire le 
complaisant. 

oe, f. bourre tontice, f. 

m. plaisanterie, badine- 
rie, f. badinage, jeu, m.; im +e, 
aus —, par raillerie, pour rire, 
en plaisantant ; einen — aus etw. 
maden, tourner qc. en plaisan- 
terie; — bei Geite! plaisanterie 
à part! verfiehen, entendre rail- 
lerie. 

Scherzen, vn. plaisanter, railler, 
badiner: Gie —-! vous vous mo- 
ques! @ie belieben ju —, vous 
voulez rire; mit einem —, plei- 
santer qn., railler qn.; se jouer 
de qn.; nicht mit fit — laflen, ne 

as entendre raillerie. 
glbait, a. badin, plaisant ; 
-baftigleit, f. humeur badine, f.; 
esprit de plaisanterie, m.; -[ies 
bend, a. jovial, enjoué; -name, 
1n. sobriquet, m. 
‚a. farouche ; ombrageux 
(des chevaux): timide; — machen, 
effaroucher, épouvanter; — wer- 
den, s’effaroucher; —, f. peur, 
timidité, appréhension, f.; obue 
-, sans crainte, franchement. 
, f. épouvantail, m. (ser. 

Sc ‚va. épouvanter, chas- 
Schelen,va. avoir peur, craindre, 
appréhender; fit vor etw. —, v. 
pr. craindre gc., avoir peur de 

c., avoir ge. en horreur. 
eüer, f. grange, f.; in die — 
bringen, engraugor ; -faß, n. la- 

voir (à écurer la vaisselle), m.; 

-frau, f. écureuse, f.; - au pan 
m. torchon, m.; -magd, f. écu- 

reuse, f. 

va. nettoyer, écurer, 
laver, rincer; —, écurage, frot- 

tage, m. 


‚n. aillöre, f. lunettes, 


Schi 


Scheüne, f. Scheuer. tt. 
Scheüntenne, f. aire de la grange, 
Scheüfal,n. épouvantail,monstre, 

ın.; einem ein — jein, être en hor- 

Shen ‚a. hid ffre 

, % eux, affreux; 
-feit, f. horreur, extrême lai- 
deur, f, 

Schicht, f. lit, m. couche; (mine) 
tâche, journée, f.; - maden, finir 
sa tâche. 

Schichten, va. ranger, mettre par 
couches; Hol; —,empiler du bois. 

Schicht meiſter, m. conducteur des 
mines, m.; -femmel, f. potit pain 
blanc par rangée, ın.; -Iveife,adv. 
par lits, par couches. 

Schiden, va. envoyer; fig. dis 
poser ; fit —,v. pr. sep 5 
s’appröter (& ge.); cadrer, con- 
venir ; bas ſchickt ich nicht für Sie, 
cela ne vous convient pas; fit 
jujammen — aller bien ensenuble; 
wenn es fit gerade fo jhidt, si le 
cas arrive; es bat fich jo gefhidt 
le hasard l’a voulu ainsi; fih — 
in,‚s’accommoder à,se résigneri. 

Gitlih, a. convenable, décent, 
séant, propre: -feit, f. eonve- 
nance, décence, f. 

Sartiat, n. sort, destin, m. des 

e 


of. 

Schieung,f.destinde,providenee, 
f.; coup de la Providence, m, 

Schieben, va. et n. irr. pousser; 
Sig. etw. auf einen —, mettre ec 
sur le compte de qn.; den Karten 
-, mener, ou conduire la brou- 
ette; in den Ofen —, enfourner; 
im die Höbe —, hausser; auf vie 
lange Banf —, trainer en los- 
gueur; Regel —, jouer aux guil- 
les : die Ehuld auf einen andern —, 
rejeter la faute sur un autre; Die 
Schuld von fit —, se disculper de 
ace; fé —Y. pr. se déranger. 

Schieber, m. (serr.) targette; 
— pellette, f.: (men.) chàs- 
sis, m. 

Sciebifenfter, n. fonêtre à cou- 
lisse, f.; -farren, m. brouette, f. 
Sciedelgericht, n. tribunal d’ar- 
bitres, m.; -mann, -richter, m. ar 
bitre, m.; EINER. a. arbitral: 

-fprud, m. arbitrage, m. 
Ste, a. oblique; de biais; in 
cliné; gauche; -e Beine, m. pl. 
jambes tortues, f. pl.; ein -es Dax: 
madjen, faire la moue; — fchrei- 
ben, écrire de travers: es geht - 
aux i — nn vont mal. 
efe (das), n. biais, tra =. 
Schiere, f. obliquité, f. Free 
Schiefer, m. ardoise, f.; schiste, 
m.; écharde, f.; , & sehie 
teux ; -bredjer, m. ardoisier, m; 
-brud, m. ardoisière, f.; -Dédfer, 
m. couvreur en ardoise, m.; 
ang, m. filon d’ardoise, m; 
-bammer, m. marteau de con 
vreur en ardoise, m. 
Sciefericht, a. de la nature de 


‚a. schisteux, (A 
ble,f. houille schisteuse, 


donation, m. : Scheüer]jand, m. sablon à écurer,: l’ardoise. 


entwirth, m. cabaretior. m.;} m.; -tic, ſ. Schenerlappen. [f.pl. | 
Scheüleder 


aa 


Si 


ſich Schlefern, v. pr. s'écailler ; 
s'exfolier. 

Schieferinagel, m. clou à ardoise, 
m.; -platte, f. planche d’aıdoise, 
tuble d’ardoise, f.; -ftift, m. cra- 
yon d’ardoise, m.; -tafel, f. (ta- 
ble d’)ardoise, f.; wei 
de plomb feuilleté, m. 

Gbtefbalfig, a. qui a le cou tors; 
«heit, f. biais, travers, m.; obli- 
quite, f.; -wintelig, a. à angle 
oblique, 

Schtelauge, n. œil louche, m. 

Gielen,vn. loucher; nad einem -, 
guigner, ou lorgner qn.; —, D. 
strabisme, m. 

telend, a. louche. 

Teler, m. bigle, louche, m. 

Tenbein, n. on de la jambe, m. 

Tene, f. bande: (chir.) éclisse, 
f.} (ch. d. £.) rail, m.; aus ven en 
fonımen, dérailler. 

Schlenen, va. gamir de bandes 
de fer; (chir.) éclisser; —, n. 
emba e, m. 

Edler, adv. presque, à peu près; 
simplement, seulement. 

— m, eigus, f. 

leßbedärf, m. munition, f. 

Schleßen, va. et n.irr. tirer; dé- 
charger : lancer, darder (aussi 
ie : s'élancer, tomber; pousser: 
febi —, manquer le but; nach der 
Scheibe -, tirer au blanc; in ©a- 
men —, monter en graines; Die 
Zügel — laffen, lâcher la bride à 
an.; ih mit einem — ‚se battre au 
pistolet avec qn.; tobt —, tuer 
d’un coup de fusil; einen vor ben 
Kopf —, einem die Kugel durch den 
Sopf —, bräler la cervelle à qn.: 
-, n. tir, m. fusillade, canon- 

Ed loeroebr à feu, f. 

1e n. arme eu, f.; 
hauen tir, m; maison des ti- 

reurs, f.; -mauer, f. buite, f.; 
-plaÿ, m. tir, m.; -pulver, n. pou- 
dre à canon; poudre, f.; -[harte, 
f.embrasure; (fleineymeurtrière, 
t.; -fheibe, T. eible, f.; -ftand, m. 

lace d’où l'on tire au blanc, 
utte, fs -mwand, A butte, f. 

Schiff, n. vaisseau, navire, bâ- 

timent, bateau, m.; (tiss.) na- 

votte, f.; — einer Kirche, nef d’une 
église, £.; zu Schiffe geben, s’em- 

barquer. [navigabilité, f. 

ar a. navigable: -keit, f. 
ifflbau, m. construction de 
vaissenux, fs - 


‚n.blanc 


bautunft, f. ar- 
chitecture nuavale,f.;-baumeifter, 
m. ingénieur naval, m.; -bruch, 
u. naufrage, m.; — leiden, faire 
2aufrnge ; -brüdjig, a. naufragé: 
2 e, f. ponton, m. 
ifften, n. petit bateau, m.: 
(tise.) navette, f. 
‚vo. naviguer. aller en 
bateau, voguer; —, va. trans- 
dar par eau; —, navigation, f. 
hiffer, m. navigateur, marin; 
(Slub-) - ,marinier, batelier,m.: 
·ſprache, f. termes de mer, m. pl.; 
-junft, f. corps de bateliers, m. 
Ediffifabrer, m. marinier, navi- 
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gateur, m.;-fabrt, f. navigation, | 


f. voyage sur mer, m.; -fabrtés 
kunde, f. science navale, f.; -für« 
mig, a. naviculaire; -fracht, f. 
fret, m.; -gerippe, n. carcasse, f. 
Solffelbauh 

seau, m.; -belleidung, f. bordage, 
m.;-boden, m. fond d’un vais- 
seau, m.; -flagge, f. pavillon, m.; 
-fradt, f. Ghinfradt : -junge, m. 
mousse, m.; -ladung, -laft, f. car- 


Sci 


jeter une faible lueur, ou un 
éclat trompeur. 

fmypf, m. affront, outrage, m. 
injure, f.; opprobre, m.; igno 
minie, honte, f. 


‚m, ventre d'un vais-  Schimpfen, va. injurier, dire des 


injures; outrager ; auf einen —, 
déclamer, ou invectiver contre 
qn.; fi einander —,s’outrager de 
paroles; —, n. injures, invec- 
tives, f. pl. 


geison, f.; laste, m.;-mannidaft,. Schimpflich, a. injurieux, outra- 
+ eq 


uipage d'un navire, m.; 
-miethe, f. fret, m.; -patron, m. 
maître de vaisseau, patron de 
Vaisseau, m.; -pfund, n. schip- 
pond (140 kilos), m.; -raum, m. 
fond de cale, m.; -fnabel, m. 
poulaine, f. éperon, m.; „fett, n. 
câble, m.; -foldat, m. soldat de 
murine, m.; -ubr, f. horloge ma- 
rine, f.; -vermietber, m. fréteur, 
m.; -vermiethung, f. fret, m.; 
-volt, n. équipage, m.; -wand, f. 
bauban, m.; -merft, n. chantier, 


m.; -winde, f. guindoule, f.; -jims | 
entier de 
vaisseau, m.; oll, m. péage, m.; 


mermann, m. charp 
-jwiebad, m. biscuit de mer, m. 
Gfid, m. bouclier; écu: fig. 
bouclier, m.; fg. etw. im +e führen, 
avoir quelque dessein: —,n. (pl. 
Schilder) enseigne, f.; -bürger, m. 
fig. provincial, franc nigaud, 
ninis, m, [m. 
Stilderei, £. peinture, f. tableau, 
Shtlberhbausg, n. guérite, f. 
Schildern, va. fig. dépeindre; -, 
vn. faire sentinelle. 
Schilderung, f. peinture, deserip- 
tion, f. tableau, m. 
Shildiförmig, a. en forme de 
bouclier; -fnappe, m. écuyer, 
m.; -Pröte, f. tortue, f.; -Eroten, a. 
d'écaille ; -Frötenichale, f. écaille, 
f.; -laué, f. kermès, m. coche- 
nille, f; “patt, n. écaille, F.; -trd, 
er, m. écuyer, m.; -mache, f. 
action, sentinelle, f.: faction- 
naire, m.; — ju Pferde, vedette, 


f.: — ftehen, être en (de) faction. | 














eux, ignominieux ; diffamant; 
Shimpfin injuri 
name, m. nom injurieux; 
ln m.; «rede, f. -mort, on. 
mot injurieux, mot outrageux, 
m. invective, injure, parole ou- 
trageante, f. [m. voirie, f. 
Schindjaae,n.carogne, f.; -anger, 
Sindel, f. bardean, m. dchin- 
dole, f.; -dach, n. toit couvert de 
bardeaux, m.; -Deifet, m. cou- 
vreur en bardeaux, m. 
Schindeln ra. couvrir de bar- 
dénux, ou d'échandoles. 
Schinden, va. irr. deorcher (aussi 


fig. ; fl -,v, pr. fam. se donner 
b en de la Fi ik (m. 
Schinder,m, deorchtur; bourreau, 
Skhinberel, f. deorcherie; flg.con- 
cussiou, f 
Grhinber|larren, m. rharreite de 
bourresg, I4 INDE, di, valet de 
baurFenn, ti 
Géinolgrube, f. ſ. Ebinbanger; 
-mibre, (, manutte, russe, f- 
Stinlden, mn, jambunnanu, mi, 
Séinten, m. jambon, m. 
Sippe, f. pelle, f [pelle, 
bippen, va. enlerer avec la 
Ehirın, m. (Wanb-, Bett) -, pa- 
rarent: (Mudéte)l—; gürdls-rne; 
Nennen) =, parapluis, mi. lEon- 


neu-)—, ombrelle,f.; (Olins)=, 
écran ; fig. abri, appui, m. pro- 
tection, f.; -Dach, n.auvent, abat- 
vent, m. (défendre. 
Schirmen, va. abriter, protéger, 
Schirm férmig, a. en ombr.lle, 
ombrellé ; -herr, m. patron, pro- 


Gif, n. roscan, jonc, m.; — | tecteur, m.; -leder, n. mantelet, 


a. du la nature du roseau : - 5 
n. toit du roseaux, m.; -graß,n. 
laiche, f, 


m.; -bogt, m. protecteur, m.; 
-wand, f. paravent, m. 


froseau. | Schirrmeifter, m. maître des har- 


Sau t, a. qui ressemble au| nais; conducteur (de diligence), 
ilfig 


a. couvert de roseaux, 
ou de joncs. 


Sfifrobr, n. canne, f. roseau, m. ! 

Schillern, vn. chatoyer, miroiter: . . 

| Schlädt, f. ll action, af- 
e 


—, n. chatoiement, m. 
Schillertaffet, m. taffetas chan- 


eant, m. 
flling, m. schelling, m. 
tmmel. . cheval blanc moisi, 
m. moisissure, chancissure, f. 
Gimmelidt, a. qui tient du 
moisi. 


8 1 Géismatd) schis. 
tdma,n- (pl. mata) schis- 
Édismatier m. Schiemätifh, a. 


schismatique, m. et a. 


faire, f.; eine — liefen, livrer 
bataille ; -bant, f. boucherie, f.; 
-beil, n. hache de boucher, f.; 
-blo®, m. bloc, billot, m. 

ten, va. tuer, égorger, as- 
sommer; -maler, m. peintre de 
batailles, m. 


Ghimmelig, a. moisi, chanci; — | Shlächter, m. boucher, m. 
werden, ne. moisir, (se) chancir. SRE De. champ de bataille, 
Schimmeln, vn. (se) moisir, (se) m.;-fertig, a. prêt au combat; 
chancir. | -baus, n. abattoir, m.; -bof, m. 
Schimmer, m. lueur; splendeur, tuerie, f.; -meiler, n. couteau de 
f. éclat ; clinquant, m. ‘ boucher, m.; -orhfe, m. bœuf de 
Schimmern, vn. (re)luire, briller; boucherie, m.;-opfer, n. victime, 
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f.; -roß,n. cheval de bataille, 
m.; -TUf, m. appel au combat, m.; 
ivert, n. espadon, m.; -fleuier, 
f. impôt de tuerie, m.; -flüd, n. 
tableuu de bataille, m.; -tag, m. 
jour de tuerie,m ; -vieh,n. bêtes 
de boucherie, f. pl. [f. 
Ep f. scorie, écume, crasse, 
Schlaͤckig, a. scorincé: crasseux, 
impur. fdouille, f. 
Shlédourft, f. saucisson, m. an- 
{äf, m. (pl. Schläfe) tempe, f. 
lär, m. sommeil, somme, m.; 
im ct, en dormant; in — fallen, 
s'endormir; -bringend, a. somni- 
fère, nurcotique: -camerad, m. 
ro de lit, m. 
l 


co 
œidfhen, n. petit somme, m. 
chlafe, f. tempe. f. 
{äfen, vn. irr. dormir, reposer, 
er; fig. er if — gegangen, il 
est mort ; aufder Erde —, coucher 
sur la dure: unter freiem Himmel 
-, coucher À la belle étoile ; ſich 
— legen, - geben, se coucher, se 
mettre au lit ; unrubig —, dormir 
d’un sommeil inquiet. 
Scläfengehen, n. coucher,m.; beim 
—, au moment de se coucher. 
läfer, m. dormeur, m. 
lã ug , % et adv. assoupi; 
fig. lâche, languissant; — fein, 
avoir sommeil: — werden, être 
pris de sommeil; — maden, as- 
soupir; — betrieben werden, lan- 
guir; -feit, f. assoupissement, 
m.; fig. indolence, f. 
Scläfern, v. imp. e8 ſchlaͤfert mid, 
’ai sommeil. 
läff, a. lâche, relâché; Aasque; 
mou: — macen, relâcher ; — wer- 
den, se relâcher ; -beit, f. reläche- 
ment, m., mollesse, tlacoidité, t. 
Scläflgeld, n. prix du gîte, m.; 
-gemad, n. -fammer, f. chambre 
à coucher, f.; -109, n. et adv. 
privé de sommeil; sans dormir; 
e Nächte, iongues insomnies, 
veilles, f. pl.: -lofigteit, f. in- 
somnie, f. .-mittel, n. soporatif, 
m.; -müte, £ bonnet de nuit; 
fig. fam. lendore, m.;-pel;, m. 
robe de chambre fourrée, f.; 
-rod, ın. robe de chambre, f.; 
-faal, m. salle à coucher, f.; 
(in Klöftern) dortoir, m.; -feile, 
f. couche, f. gîte, m.; pee f. 
chambre & coucher, f.; - aan, f. 
léthargie, f.; -tranf, -trunf, m. 
soporifique , m. ; -trunfen, a. as- 
soupi; -trunftenbeit, f. asnou- 
pissement, m.; -jeit, f. temps 
d’aller se coucher, m. ; -Jimmer, 
n. chambre & coucher, f. 
Schläg, m. (pl. Schläge) coup, m.; 
portière, botte (d’une voiture); 
palpitation (du cœur), f.; mou- 
vement (d’une horloge), m.; 
(méd.) apoplexie ; fig. sorte, es- 
pèce, f.; — auf -, coup sur coup; 
mit einem Gchlage, d’un seul coup; 
(nut dem) — chu, à dix heures 
sonnantes; et fürchtet fit vor 
Schlägen, il a peur du sa peau; 
Schlaͤge befommen, recevoir des 
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coups de bätou; fig. feinen -- 


maden, trouver son compte & ;| va 


Schl 


horloze sonnante, f.; -voelle, f. 
e, f.;-vverf, n. sonnerie, f. 


üg. fe find beide von einem ⸗e, ils Schlämm, m. limon, m.; vase, 


sont tous deux frappés an mönıe 
coin ; ils sont de même trempe : 
- der Bögel, chant des oiseaux. 
m.;-ader, f. artère, f. ; -bar, x. 
exploitable; -baum, m. bar- 
rière, f. 
gpeqauLe endurci aux coups. 
lägel , rm. maillet, battoir, m. 
batte, f. 


lägen, va. et n. irr. frapper, 
re : heurter, donner ; Palpi. 
ter; sonner; der Slip bat in das 
Haus geibiagen, la foudre est 
tombée sur Ina maison; die Ra. 
tigall ichlägt, le rossignol chante; 
das ſchlagt nicht in mein ad, cela 
n’est pas de mon ressort: ent. 
wei —, casser, briser; auf die 
nger —, donner sur les doigts; 
einen Ragel in bie Band —, ficher, 
ou attacher un clou dans la mu- 
rallle ; die Trommel —, battre le 
tambour; ben Tact —, battre la 
mesure; den Ball—, jouer à la 
paume; einen Triller —, fredon- 
ner ; eine Brüde —, jeterun pont; 
tobt —, tuer, assommer; zum Rit⸗ 
ter —, armerchevaller; in Gtüde 
-, mettre en pièces: aus der 
Sand —, faire tomber des mains; 
ju Boden -, terrasser ; (den Biid) 
u Boden —, baisser (les yeux); 
unden —, faire des blossures; 
euer —, battre le briquet; ein 
ad —, faire le moulinet; den 
Mantel um die Schultern —, s’en- 
velopper du manteau: in Ba- 
pier —, envelopper dans du pa- 
pier; in Ketten —, mettre aux 
fers ; die Zinien ge dem Gapitale —, 
joindre l’intérét au capital; ein 
gefblagener Mann, un homme 
perdu, ou ruiné; Rärm —, don- 
ner l'alarme; es bat drei geichla- 
gen, il a sonné trois heures: el. 
nen in die Flucht —, mettre qn. en 
fuite; eine Mer —, ouvrir une 
veine, saigner; die Arme in ein. 
ander —, croiser les bras; fig. 
etw. in den Wind —, mépriser 
qe. ; fit —, v. pr. se battre, s’en- 
trebattre: fit) ju einem —, em- 
brasser le parti de qn. ; fihrechts 
—, tourner à droite ; fh durch die 
Feinde —, se faire jour à travers 
les ennemis; fit ins Mittel —, 
s'entremettre, intervenir: ficb 
etw. aus dem Sinne —, chasser qe. 
de son esprit, 
Scläger, m. ferrailleur, duel- 
liste, m, ; rapière, épée, f. 
Schlägerel, f. batterie ; mêlée, f. 
lägifeder, f. grand ressort, m.; 
rt , «. prêt à se battre; -fluf, 
m. apoplexie, f.; -gold, n. or 
fulminant, m. ; -lidht, n. coup de 
Jour, m.; -Iot$, n. soudure forte, 
f.;-nes, n. raquette, f.; -regen, 
m.ondée, lavasse, f.; -f@atten, 
m. ombrage, m.; -{@nt, m. sei- 
gneuriage , rendage, m.; -feite, 
f. (mar.) faux-côté, m.: r,f. 


, 
J ! 


! 


t 








bourbe, fange, f.; -beißer, m. 
loche d'étang, f. {erapuler. 
Shlämmen, vs. débourber, curer; 


Schlaͤmmer, m, cureur; débeu- 
ché, m. [bauche, f. 
Schlämmere,, f. crapule, dé- 


Schlaͤmmgrund, m. fond vaseux, 
mn. [bourbeux. 
gonna a. vaseux, limoneux, 
iampémpen, vn. fam. faire go- 


allle. 

€ Lémpe, f. fam. salope, f. 

Saldmoia, a. salope, malpropre. 

Schlänge, f. serpent. m. couleu- 
vre [en serpentant. 

Sahlängeig, a. et adv. sinueuz, 

fih Schlängeln , v. pr. serpenter; 
aller en serpentant, ; ih — um, 
s’entortiller autour de. 

Sléngenjartig, a. qui tient du 
serpent: - ‚f. ig. engeance 
de serpents, f.; -fürmig, a. et 
adr. en forme de serpent; -frei: 
fer, m. ophiophage, m. Qu 2. 
venin de serpent, m.; - ut, f. 
peau de serpent: dépouille de 
serpent, f.; -fopf, m. tête de 
serpent, f.; -fraut, n. serpen 
taire, f. : -linie, f. ligne sinuense. 
f.;-jprite f. serpent, m.; -ftab, 
m. caducée, m.;-ftit, m. mor- 
sure de serpent, f.; -zunge. f- 
langue de serpent, langue de 
vipere, f. 

Séidnt, a. délié, grêle, menn, 
avelte ; fig. dégagé. 

hen ‚f. taille svelte, f. 
Schläpp, I. Schlaf. 

Schyläppe, f. claque, f. ; fig. eine - 
befommen, faire une perte. 

ffe, m. fam. cagnard, fai- 
néant, m.: -ngeficht, n. fam.vi- 
confisqué, m.; — , N. 

pays de cocague, m. utopie, f.; 
nleben, n. cagnardise, vie de fai- 
néant, f. 

edle , +. fin, rusé, renardia; 

roit; — banbein, renardiner. 
Schlauch, m. (pl. St ) outre, 
f, tuyau, m.; -[priße , {. Echlan- 


enfprige. 
{eu f. ruse, finesne, f. 
laũ pf ‚m. esprit adroit, fin 


matois, Mm. 

Salétt, a. mauvais, méchant, 
vil; «e Zelten, f. pl. temps fi- 
cheux; temps difficilen, m. pl.: 
.e Echulden, f. pl. dettes douteu- 
ses, f. pl.; -er Troft, triste con- 
solation, f.; —,adv. mal; — ur! 
recht, intègre et droit; einen - 
machen, avilir qn.; er machen, 
détériorer, rendre pire; «#1 
werden , ompirer: ed ift mir —,je 
ne suis pas bien; es fieht — mit 
ihm, ses affaires vont mal; das ha: 
er — gemacht, il s’y est mal pris: 
das if — von Ihnen, c'est mala 
vous, fddcidement 

Schlehterdings, adv. absolument, 

Schlehthfn, adv. simplement. 

Shlétigteit, f. mauvaise qua- 
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lité ; vileté , bassesse, méchan- 
ceté, f. 

, adv. simplement, 
sans façon, bonnement. 

Schlehe, f. prunelle, f. 

ndorn, m. prunellier, m. 

Ten, vn.irr. marcher lente- 
ment, couler: fih -, v. pr. se 
— se couler, se truiner; 
& — in, entrer furtivement : 
fit — aus, sortir furtivement : 
fé davon —, s’esquiver douce- 
ment; «des @ift, n. poison im- 
perceptible, m.; -bes Fieber, fid- 
vre lente, f. 

Gleïher, m. fig. chattemite, f. 

sournois, m. tk. 
rei, f. fig. dissimulation, 

\ jfieber, n. fièvre lente, f.; 
-Bandel, m. contrebande, f.; 
-Dündler, m. contrebandier, m. ; 
-Weg, m. chemin détourné, che- 
min secret, m.; voie indirecte, 
menée secrète, sourde menée, f. 

Schleler, m. voile, m.; -flor, m. 
tu, n. linon, voile, m, 

Gélet n, f. glissoire, f. 

‚f. nœud (de ruban); 
nœud coulant; traîneau, m.; 
claie, f. 

Schleifen, va.irr. aiguiser, repas- 
ser, affller; —, n. aiguisement, 
repassage, m. 

Gdleïfen, va. traîner: démolir, 
raser ; (mus.) Couler; —, n. dé- 
molition (des forteresses); glis- 
sade (sur la glace), f. 

Etleïfer, m. émouleur, polisseur; 
(mus.) coulé, m. 

Géletfifanne, f. broc, m.; -ftein, 
m. pierre à — (großer) 
moule de grès, f. 

Schleifung, f. action de trainer 
etc. ; démolition, f. ; (mus.) cou- 


, m, 
ehkeipe , f. tanche, bordelière, f. 
Schleim, m. flegme, m. pituite, 
glaire; mucosité, f.; -artig, =. 
muqueux, pituiteux, pituitaire; 
-drûfe, f. g.ande pituitaire, f. 
men, va. ôter le flegme; 
écumer (le fsuCre); —, VD. cau- 
ser de la pue 
Eleimifieber, n. fièvre pitui- 
teuse, f.; -baut, f. membrane 
ns: f. ; [muqueux. 
eimig, à. pituiteux, glaireux, 
gg, 2. mollusque, f. 
Te, f. copeau, m.; barbe (de 
plumes), f. 
Ebieïfen, va. irr. fendre en long; 
ébarber (den plumes). 
émmen, va. laver: débour- 
ber; -, vn. faire la débauche; 
-,n. lavage, m.; débauche, f. 
r, m. débauché. m. 
Schlemmerei, f. débaurhe, era- 
pule, f. [trainante, f. 
eulindergang., m. fam. marche 
Gdléndern, vn. fam. marcher à 
8 lents. [tine, f. 
dléndrian, m. trantran, m. rou- 
&lentern, va. etn. secouer, lan- 
cer ; mit ven Armen —, brandiller 
les bras: -,n. brandillement, m. 
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léppe, f. queue (d’une robe), f. 
léppen, va. et n. traîner (aussi 
fig.); tirer après soi; fit mit ei. 
ner Krankyeit -,‚ trainer une ma- 
ladie , être incommodé d'une 
maladie ; fit mit einem —, avoir 
qn. sur les bras, ou sur le dos: 
ein Schiff -, remorquer un na- 
vire; den inter —, chasser sur 
++ —— {m. 
pen r, m. porte-queue, 
HAHN n. robe trainante, 
f.; -S@iff, n. remorqueur, m.; 
-tau, n. remorque, f. ; ind - neb. 
men, remorgner. 
Säleften, n. la Silésie. 
[tfier, m. Bildsion, m. 
Schlẽ ſch a. silénien, de Bildsie. 
feüibet, f. fronde, f. 
leüderer, m. frondeur, m. 
©chleüdern,, va. frender , lancer, 
ruer; —, vn. fig. vendre à vil 
prix; -, n. projection; vente 
ct te f. 
nig, a. prompt, subit, sou- 
dain ; Side , précipité ; -lett, f. 
rapidité, précipitntion, f. 
Scyleüfe, f. éciuse, f. 
Gleñfenifau, m. construction 
d'une écluse, f.; -räumer, m. 
cureur d’'écluses, m.; -thor, n. 
orte d'écluse, f. 
dit ‚m. chemin secret, m.; €, 
pl. détours, m. pl.; menées, in- 
trigues, f. pl. 
Solid t, a. uni, lisse ; simple. 
Schlichten, va. nnir, égaler, pla- 
ner, lisser; (men.) recaler: einen 
Etreit—, accommoder, terminer, 
on rider nn différend. 
Sclichtlfeile, f lime douce, f.; 


frii, f. fix. simplicité, droiture, 
f: -hobel, m. varlope, f. rabot à 
aplanır, m.; -ftahl, m. fer à pla- 
ner, m, 

Schlichtung f. action d’unir, f.; 


— eined Birelim, accommodement 
d'un différend, m. 
Schliefen, ra, et n. irr. fermer, 
clore, enchainer, serrer ; fig. 
finir, terminer ; conclure, juger, 
raisonner; in jein Ser; —, aimer 
tendrement ; geil eme Geſell 
ſchaft. f. société privée, ou par- 
ticulière, f.; ein Bündniß -, con- 
clure, ou faire une alliance; 
Frieden -, faire, ou conclure la 
paix; eine Rebnung —, clore, ou 
arrêter un compte: einen Handel 
—, conclure un marché ; eine Oei- 
rath —, conclure un mariage; 
einen Bergieib —, conclure un 
accommodement; — aus, o0n- 
clure, inférer de; té ſchliede von 
Andern auf ihn, je juge de lui par 
les autres: in Die Arme —, em- 
brasser; die Hände in einander —, 
joindre les mains; ans er, ou 
an fein Her; —, serrer contre son 
cœur; einen Kreis —, former un 
cercle; biefes Kleid fehließt gut(an), 
cet habit est juste, ou est collé; 
der Schluͤſſel ſchließt nicht, la clef 
n’ouvre pas (la serrure); bie 
Thüren — nit, les portes ne 


Schi 


joignent pas, ou ne forment pas; 
eine Geſchichte ſchließt gut, une his- 
toire se termine bien; fit —, v. 

r. se fermer, se rosserrer; in 
J —, ren fermer, ı smprendre, 
contenir, impliquer. 


Itefer, m. guölier, m. 
Ki n, m. auberon, m. 
lledlich, a. final, définitif; —, 


— nal Su ; 
ltefung, f. action de fermer; 
= ie (d’un compte), f. 
limm, a. mauvais, méchant ; 
—, adv. mal; es wird mir —, je 
me sons le cœur fade, je me 
trouve mal ; auf den ⸗ſten Gall, au 
pis-ailor; — genug, tant pis; mir 
in — zu the, je me sens mal à 
mon aise; «er machen, rendre 
pire, cmpirer, aggraver: ser mere 
ben, aller de mal en pis, empi- 
rer; — iregfommen, se tirer mal 
d'affaire; & bin auf bas ⸗ſte ge- 
faßt, je m'attends à tout; es flieht 
— mitibm, ses affaires vont mal. 
Gœlinge, f. lacet, lacs; collet, 
m.; niegen, tendre des lacets; 
fig. tendre des piéges; in die — 
erathen, donner dans le piöge; 
en Kovf aus der — ziehen, tirer 
son épingle du jeu, 
Gœifngel, m. polisson ; fauler —, 
aresseux; grober —, rustre, m. 
Slingelet, f. polissonnerie, f. 
lingelbaft, a. rustre, grossier. 
lingen, va. irr. nouer; in ein- 
ander —, entrelacer ; die Arme in 
einander -,tenirles bras croisés; 
fit um em. —, v. pr. s'entortiller 
autour de qe. 
Schlinglkraut. n.-pflanze, f. plante 
rampaute, f. [murs, m. 
l{ppe, f. espace entre deux 
Ï „m. traîneau, m.; auf 
dem — fahren, aller en traîneau ;: 
-babn, f. chemin propre à aller 
en traîneau, m.; -fabrt, f. pro- 
on * — f. | 
littſchuh, m. patin, m.; — (au. 
con patiner; -läufer, m. pati- 
neur, m. 
Sit, m. taillade, fente, F. 
Schliken, va: talllader, fendre; 
‚rn. se fendre, 


Schlöß n. (pl. =. chlöfler) serrure, 
f.; chüissu, pelals, m.; fran: 
fbed —, bänarde, f.; — an ber 


linie, platine, f.; unter — und 
iegel, sous clef, sous le verroo ; 
ble, n. platine, £ 


Edlöhhin, no. petite serrure, À à 
atit châtesu, mi 

Ext, f. grêle, f.; große -, Erb- 
lon, m. 

edilöhen, +. imp. grèler ; -etter, 
n. orage mêlé de eröle, m 
Schlöſſer, In. Sserrürier, m.; -üfe 
beit, f. -hanbiverf, n. serrurerie, 
f.; -meifter, m, malire gerrurier, 


m, 

Schlößlfeder, f. ressort de serrure, 
m.; -berr, m. seigneur du châ- 
teau, m.; -nagel, m. clou & ser- 
rure, m. ; -riegel, m. pêne, m.;. 
-tburm, m. tour du château, f.; 





Schl 


donjon, m.;-vugt; m. châtelain,. 


‚m. ramoneur, m. voûte 


m. - 

Gt, m. tuyau de cheminée,m.; 

Schloͤtterapfel, m. calville, f. 

Sa ; A fen: chancelant, 

ranlaut; fig. négligent. 

Sclöttern, vn. fam. branler, va- 
ciller; —, n. tremblement, m. 
vacillation, f. 

Schluͤcht, f. fondrière, gorge, f.; 
ravin, défilé, m. 

Schluͤchzen, vn. sangloter; avoir 
le hoquet; —, n. sanglot; ho- 
quet, m, 

Schluͤck. m. gorgée, f.; coup, trait, 
m.; auf einen —, d’un reul coup. 
Schluckchen, n. petit coup, m.; 

outte, f. {m. hoquet, m. 
Lüden, va. et n. avaler; —, 
lüder, m. fig. fam. armer —, 

auvre diable, m. 

Ehlueweike, adv. par gorgées, 

ar coups. 
lümmer, m. sommeil iéger, m. 
lümmern, vn. sommeiller; —, 

n. sommeil, m. 

Schluͤnd, m. (pl. Schlünde) gosier; 
fig. gouffre, abime, m. 

Schlupfen, vn. (se) glisser, 9 
couler; aus den Hinten —, s’é- 
chapper des mains; leicht über 
etw. bin, ou weg —, passer légèrec- 
ment sur qe. 

Sälüpfitäfer, m. ténébrion, m.; 
- ‚n. recoin, m. cachette, f. 
Schl frig A. glissant; fig. ob- 
scène: -Leit, f. fig. obscénité, f. 
Schlüpfirespe. f. ichneumon, m.; 

-mwinlel, m. 1. Schlupfloc. 

Schlürfen, va. humer, avaler à 
petits traits. 

Schlüß, m. (pl. Schlüffe) clôture, 
fermeture ; tenue (à cheval); 
conclusion; résolution, f. décret, 
m.; induction, f.: am fie, à la 
fin; zum «fie, pour finir, enfin; 
zum +fe bringen, zum ⸗ſſe fommen 
(mit), terminer, finir, en venir 
à la conclusion; einen — jieben, 
tirer une conséquence : die Thür 
bat feinen guten —, la porte ne 
joint pas asses ; -bemerfung, f. 
remarque finale, f.; -caden;, f. 
cadence finale, f. 

Scälilffel, m. clef; franzöſiſcher —, 
clef à bout ; deuticher —, clef for- 
cée, f.; -bart, m. panneton, m.; 
-bein, n. clavicule, f.; -blech, n. 
piatine, f.; -blume, f. primevere, 
f.;-bund, n. trounseau de clefs, 
m.; -haten, m. crochet à pendre 
les clefs, m.; -Iod), n. trou de 
serrure, m.; -Ting, m. (serr.) an- 
nenu de clef, m.; -robr, n. ca- 
non de clef, m.; -fhild, n. écus- 
ron, m. 

Schluͤßlffolge, f. conréquence, f.; 
-form, f. forme d’un syllogisme, 
f. [mwerden, se résondre. 

Schlüfiig, a. résolu, décidé; - 

Schluͤßſtechnung, f. compte final, 
nı,; -teim, m. refrain, m.; rime 


finale, f.; -fat, m. proposition | S 


tinale, f. pannago final, m. con- 
clusion, f.; -ftein, m. clausoir 
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: d’une œuraille), m.; clef (d'une 


Schm 
Schmägen, va. fam. baiser: —, 
vn. claquer des lèvres, ou de la 
langue. 
Schmaüd, m. fumée épaisse, f. 
maücden, va. et n. (en)fumer. 
Schmaüdjer, m. fumeur, m. 
Schmaüß, m. (pl. Schmäufe) ban- 
quet, festin, repas, régal, m. 
Schmaüfen,vn. faire bonne chère, 
banqueter:; —, va. manger. 
Schmaüfer, m. joyeux convive,m. 
Schmauierel, f. gogaille, f. festin. 
banquet, m. 


h 
Shmäd, f. outrage, m.; ignomi- 
nie, f.; einem alle - anthun, faire 
toute sorte d’injures à qn. 
Schmachten. vn. innguir (de, vor); 
- nad, avoir un désir ardent 
de, être consumé du désir de, 
soupirer après; —,n. langueur, 
f. [goureux. 
Schmädhtend, a. languissant, lan- 
Schmädhttg, a.gröle, menu, effilé, 
svelte, fluet; -feit, f. taille gröle, 


f. eux. | Schmeden, va.gofter (aussi fig.); 
Schmãchvoll, a. ignominieux, ou-| éprouver; —, vn. avoir du goût, 
Schmd s.etadv.savoureux;| avoir de la saveur; gut —, être 


de bon goût, avoir bon goût; 
wie ſchmeckt Ihnen dies? comment 
trouves-vouscela? es ſchmeckt mir 
aut, je le trouve bon; es ichmedt 
ibm, er fäßt e6 ſich —, il mange de 
bon appétit; es ſchineckt mir nicht, 
jene trouve pas cela bon, je n’si 

as d’appétit; ed Bat mir gut ge- 
dmedt, j'ai mangé de bon ap- 


de bon goût; -igleit, f. saveur, 
f.; bon goût, m. [bouiller. 
Schmäddern, va. et n. fam. bar- 
Schmäben, va. invectiver, inju- 
rier; -, vn. auf einen —, decla- 
mer contre qn. 

Schmaͤhlen, |. Schmälen. 
Schmähli, a. injurieux, outre- 
geux. ignominieux. 


Schmählrede, f. invective, f. pa-| pétit: der Mein fehmede nat dem 
roles injurieuses, f. pl.; fh Hufe ; ca vin sent le füt; ned 
f. libelle, m. pasquinade, f.;| nicht —, Ütre insipide, ne pes 
-fut, f. médisance, f.; -fütig,| avoir de anreur; —, n. dégusta- 
a. médisant. tion, f. 

Schmähung, f. Schmähtwort, n.| Scimkir, m. panne, graisse, f: 


injure, invective, f, -biatich, m. abdomen, m. panse,f. 

Shmäl, a. (comp. ſchmaler et| Scaumnctihelel,f. lntteria, cajolerie, 
imäler) étroit; menu, gräle;| f:.e1, pl. rhoses finitenses, f.pl. 
fig. effilé, maigre, petit; fig. «€ | Snwimelhaft, e. fintteur, cares- 
Biffen effen, vivre petitement, ou| sant: -tö, n. chose flatteuse, f. 
à l’ötroit; — maden, rötrdcir; | Schmeicheln, vn. Matter, cajoler 
ser werden, se rétrécir, se resser-| (an. (de qr., einem mit etw.). 
rer; - g. »- qui n les joues. Schmeichelrebe, f.dieoonrs flatteur, 
décharnées. m. fMatierke, f. 

Schmälen, vn. aufeinen —, gron-| Schimeichler, m. Natteur, cajoleur; 
der qn., quereller qn., déclamer| nirprigrr -. adulateur. m. 
contre qn.; —, n. gronderie, f. | Scimeihlerin, © flutteuse ; niedrige 

Schmälern, va. fig. amoindrir, adulatriee, T; [sant. 
diminuer, être préjudiciable à, | Schmeldjlertich, a. flatteur, cares- 
donner atteinte à; réduire; fam. | Schmeißen, vn. irr. pop. lancer, 
rogner; ravaler (la réputation eter, frapper, batire, 
de qn.); restreindre iles libertés. rien. f. mouche à vers, f. 

Schmälerung, f. diminution, f., Schmili, m. éimnil: jeis, m.; fig. 
amoindrissement , retranche-| douceur, f.: -ürbeit, f. émaillure, 
ment, préjudice, m. atteinte, f.| f.: -vrheiter, m. émmilleur. m. 

Schmällbane, m. pop. grigou ; bei| Schmelibar, m. fusible; -Peit, f. 
ibm if — Küchenmeifter, on fait! fusihilite, f. 
maigre chère chez lui; -beit, f.  Schmilibutter,T. beurre fondu, n. 
étroitesse, f.(r )étrécissement,m. | Schinölie, f. fonderie, f. 

Schmälte, f. smalt, m. | Schmölzen, va. rög. et, irr. fondre, 

Schmälthier, n. faon de biche, m.! liquéfur: —, rn, irr. se fondre, 

Schmälz;, m. graisse fondue, f.;, suliquéfier; —,n. fonte, fusion,f. 
sain-doux (de porcs), m.; -buts @rmiliènh, m. fg. tendre, mélo- 
ter, f. beurre fondu, m. | dieux. 

Schmäljen,va.rendre gras, grais- Schmeljer, m. fondeur, m. 
ser m {m.! —— — n. émail; jaie, m.; 

Schmältöpf, m- pot à la graisse, | -bütte, f. , 

Scdmaröben, vn. vivre en para-| art de fondre; art d’émailler, 
site, pinuer les inhblea, m.; -löffel, m. euiller à fondre, 
Scrniaröher, m. parasite, écor- f.; -maleref, f. peinture en émail, 
nilleur, m. | f.;s -ofen, m. fournaise, f. four- 
Scunaroberei, F. öeorniflerle, f. neau de forge, m.; -tiegel, m. 

Schmarökerin, f. scornitleuse, f. creuset. m. 

Schmaröberpflanse, f. plante pa- Schmilzung, f. fonte, fusion, f. 

PRESS Es Schmelzwerl, n. &mail, m. 

Scmärrt, T, balnfre, f. | Schmergel, m. émeri ; lion, m. 

"Schmergeln, va. polir avec de 
— 
Schmorle, f. lotte franche, f. 


fonderie, f.: -Bunft, f 


märrig, a. balafre, 


Em m.(pl.Schmäbe), Schmäßs 


den, n. fam. bniver, m 








Schm 


Schmerz, m. douleur, f. mal, m.; 
fig. peine, afhiction, f.; mit -en 
marten, attendre avec impa- 
tience. 

Schmerzen, vn. causer de la dou- 
ieur, cuire ; fig. aftliger, faire 
de la peine; v. imp. et a. es 
fhmerzt mich der) daß, je suis dé. 
solé, jo souffre (dece) que, ou 
de; j'ai bien du chagrin de ce 
que; das ſchmerzt ein wenig, cela 
fait un peu mal; jeine Wunde 


fbmerat ibn, sa blessure luicaune | Emi 


des douleurs ; hier ſchmerzt es mich, 


c'est ici que je sons de la dou- | Sch 


leur. [à celui qu'on a biessé, f. 
+ TN ab n. amende payée 

mér;|baîft, a. douloureux, cui- 
sant; fig. affligeant; -[06, à. et 
adv. sans douleur; -fillend, a. 
anodin, lénitif. 

Ebmétterling, m. papillon, m.; 
ya a. papilionacé. 

©chmittern, vn. rendre un son 
aigu ottrès-éclatant; -, va. cas- 
ser ; ju Boden —, terrasser. 

metternd,a.6dcrasant; bruyant. 

Gdmied, m. forgeron, maréchal, 
m.; jeder tft feines Gtückes -, cha- 
cun est l'artisan de sa fortune. 

Schmiede, f. forge, f.; -amboß, m. 
enclume, f.; -arbeit, f. ouvrage 
de forgeron, m.; -balg, m. souf- 
Bet de forge, m.; -effe, f. chemi- 
née de forge, f.; -geiell, m. gar- 
çon forgeron, m.; -meifter, in. 
maître-forgeron, m. 

Schmieden, va. forger; in Ketten 
—, Churger de fers; fig. (Lügen xc.) 
ourdir, inventer, fabriquer, for- 
ser; man muß bas Œijen — fo lange 
es heiß if, il faut battre le fer 
tant qu’il est chaud. 

Samiege, f. biais, m. équerre 
pliante, f. 

Ei ‚va. plier, courber; 
fiä —,v. pr.seplier, s’humilier: 
se serrer (contre, an); fich (zu) — 
uud (qu) biegen (wiflen,, avoir de 
la souplesse, se plier à tout. 

Shmiegfam, a. flexible, pliant, 
souple : -telt, f. souplesse, f. 

miele, f. jonc: durilion, m. 

Scmieren,va.oindre,graisser;fig. 
barbouiller; ein Bflafter —, faire 
un empiätre; mit öl —, huiler; 
ein Qutterbrod —, faire une beur- 
rde ; mit Butter -, beurrer; einen 
—, graisser la patte à qn., cor- 
rompre gn.;5 —, n. graissago; 

iffonnage, m. 

mierer,m. fig. barbouilleur,m. 
Schmiererel, f. graissage; fig. bar- 
tu e, m. 4 

mietig, a. gras, sale, gâcheux. 

Schminke, f. fard, m.; votbe -, 
rouge, m.; weiße —, blanc, m. 

Schminten, va. mettre du rouge, 
ou du blane : fig. farder. 

Schminklfleckchen, 
crépon rouge, m.; -mittel, n. con- 
métique, m.; -pfläfterche 


n, n. 
mouche, f. 
egmirgel, f. Schmergel. 


‚m. jet; coup, m. 
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‚za. coup de fouet, m. 
miße, f. touche, f. 
migen, va. fouetter. 
mölen, vn. mit einem —, bou- 

der contre qn., faire la mouse à 

n.; —, n. bouderie, f, 
öllie trinten, vn. fraterniser. 
öllwintel, m. boudoir, m. 
mörbraten, m. étuvée, f. 
mören, va. cuire à l’étuvée, 
braiser ; —, vn. étre braisé ; fig. 
in der Hige —, griller. 

‚m. grimelinage, m; — 

machen, grimeliner. 

‚m.ornement, m. parure, 
f. joyaux, bijoux,m.pl.; —,a, 
fam. joli, jolivt. 

Schmiüden, va. orner, parer, de- 
corer, embellir; —, n. ornement, 
m. parure, f. 

Shmüdiläfihen, n. écrin, m.; 
-[06, a. et adv. sans ornement(s); 
-nadel, f. broche, f.; -maare, 
nippes, f. pl. bijouterie, f. 

iggel,m. Schmuggelel,f.con- 
trebande, f. {bande ; frauder. 
müggeln, vn. faire la contre- 
üggler, m. contrebandier, m. 
münzeln, vn. ſam. sourire; —, 

n. sourire, m. 

Sdhmig, m. saleté, ordure, souil- 
lure,f.; vom rein en, décrasser. 

Schmuͤzen, vn. nalir, être salis- 
sant. [m.;+fled, m. soulllure, f. 

Schmüjlfinke), rm. ram. souillon, 

Scmüjig, a. sale, crasseux, mal- 
propre; -er Geiz, m. avarice sor- 
dide, f.; — macen, salir; — rer. 
ben, se salir. 

Scymüjtitel, m. faux titre, m. 
Schnäbel, m. (pl. Schnäbel) bec 
(aussi ig.); (mar.) nes, Cap, m. 
poulaine, f.; ein — voll, une bec- 
quée ; mit dem — piden, becqueter; 
er Ipricht mie ibm der — gemachien 
if, il parle comme il l’ontend; 
bas ift nichts für feinen —, ce n'est 

as pour son nes. 
nä@delchen, n. petit bec, m. 

Schnäbelförmig, a. et adv. en 
furme de bee. 

Scmabeliren, wa. fam. manger, 
jeuer de la mächoire, 


fit: Schnäbeln,w. pr. se becqueter. 
Scdinäbelichub, m. soulier à bec, 
efénrpin, Eis 

Sdnäle, f. rousin, moucheron, 


ni: de, drölırie, f.z -nmadher,m. 


Ar. plaisant, drûle, m. 
Scamätifch, s. drble, plaisent. 
Scinällden, n. petite boucle, f. 
Scınälle, f. boucle, f. 

Scnälen, ra. houcler; feft —, 


serrer les buouclos. 
Schnällenidorm, m. ardillon, m.; 
-f@ub, m. soulier à boucie, m. 
Gnéljen. vn. elaquer de la lan- 
ue; —, n. claquement, m, 
ndpp | int. crac! 


-läppchen , n. ' Schnäppen, vn. selächer; happer | © 


Sn 


‚ Shnéppifeder,f.ressort,m.;-Babn, 


m. chenapen, bandit, m. 
Schnaͤppé, m. (pl. Schnäppfe) fam. 
eau-de-vie; goutte,f.petit verre, 
Schnäppfad, m. canapsa, m. [m. 
Schnäppebruder,m. bnveur d’ean- 
de-vie, m. [vie, m. 
péchen, n. coup d'eau-de- 
néppfen, vn. boire ia goutte. 
Schnäppeiglas, n. petit verre, m.; 
-trinler, |. Schnappöbrubder. 
Sänärden, vn. rontler; —, n. 
ronflement, m. 
ae m. ronfleur, m. 
nérrbroffel, £. grive de gui, f. 
Schnärre, f. crécelle, f. 
Schnärren, vn. sonner la crécelle; 
grasseyer ; —,n. grasseyement, 


m. 
nätterbaft, a. fam. babillard. 
ndttern, vn. barboter ; fig. ca- 
queter ; —,n. caquet, m. 


f.| Schnaüben, va. etn. reg. et irr. 


haleter, respirer: ronfler; fig. 
vor Zorn —, bouffer de colère ; 
fit —. v. pr. se moncher; - ,n. 


respiration, f, (fort, 
Schnaüfen, rn. resplrer eras of- 
Gdnaüabatt, m. moumtäche/s), 
f, { pl.) Crueule, f.: groin, m. 
Schnaüie, museau; mufle, m.; 
Sénédin, ve. moncher. 
Snéde, f. limagon, escargot, m.;s 
nactie —, limas, m. llmnée, F. 
Sdnideniförmig, =. spiral, en 
(forme dei limarcn ; Aung, m, 
allée on #pirnle, f.; fg: pas de 
toriue, m. -büud, n. coyniils des 
escnrpgots, f,; -Flee, m. médieago, 
m. luzerne, f.: -linie, f; ligne 
spirale, f,: "golf, f. dg. voiture 
träs-junte, f,; -reppé, f. escalier 
en caracole, m; »Winbung, ?, 


apire, T. 

Schneẽt, m. neige, f.; -ammer, f. 
embérise d'hiver, f.; -babn, f. 
chemin battu sur la neige, m.; 
-ball, m. pelote de neige ; (bot.} 
boul« de neige, S.; -flode, f. flo- 
con de neige, m.; -gan®, f. ono- 
erotale, m.;-gebirge,n. — 
couverte de neige, f.; -geftüber 
n. bourrasque de neige,f.;-glöd« 
en, n. perce-neige, f. 

Schneẽkicht, a. qui ressemble à de 
ia neige. [geux. 

Sonde a. couvert doneige, nei- 

Ecdnééllaiwine, f. avalange, f.; 
-luft, f. air neigeux, m.; -fhub, 
m. patin pour (à) courir sur In 
neige, m.;-Meiß, a. blanc comme 
neige: -Wetter, n. temps neigeux, 
m.; -wolte, f. nuage chargé de 
neige, m. 

Schnetde, f. tranchant, teillant, 
fil, m.: -bant, f. bec d'âne, tron- 
chet, ın.; -eiten, n. filière, f. ta- 

Shneideln, f. Eéneitel t 

melbeln, f. Schneiteln. m. 
efdenrüßle, f. moulin à scie, 


(qe., nad ehv.); nat Kuft —, res-  Schnefden, va. et n. irr. couper, 


irer difficilement. 
m, arbalète à jalet, 


on ; 
ou PE, ; lancette, f.; reesort, ' 
. bois; 


trancher, tailler; entiwei —, 
couper en deux ; fiein —, couper 
par pièces ; in Hol; —, graver en 
in Etahl —, graver sur 
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acier: in @tein —, eiseler dans: put und geichniegelt, tiré à quatre 


la pierre; Sg. fam. Geld — ,es- 
croquer de l'argent; Brod —, 
couper du pain; Däderling —, 
hacher de la paille; eine habe 
-, tailler une plume; Geſichter 
-, faire des grimaces ; bas Ra- 
firmefier ibneiber gut, ce rasoir va 
bien; dieje Säge ſchneidet gut, cette 
scie passe bien ; ins Her; —, fen- 
dre, ou percer lecœur; —, D. 
coupe , tuflle, f.; — im Leibe, 
tranchées, f. pl. 

GSnetdent, u. tranchant , afflle; 
fig. cuisaut, pénétrant; perçant. 

Gneïber, m. tailleur, m. (jeu) 
zum — maden, faire capot: — 
merden, être capot; fig. wie ein — 
laufen, courir comme un Basque. 

rte * SER LL 

ne el, m. garçon taii- 
leur, m. anpwert © metier 
de tailleur, m. 

neTderin, f. couturière, f. 

Schneĩdermeiſter, m. maître-tail- 
leur, m. 

Schneidern, vn. faire le métier 
de taiileur. 

Schneĩder rechnung, f. compte, ou 
mémoire de tailleur, m.; -tifl 
nie établi, m. 9 

Shnetdejabn, m. dent incisive, 

Schneien v. imp. neiger. 

Schneĩteln, va. (jard.) élaguer, 
émonder. 

Schnell, a. vite, rapide, prompt; 
roudain , subit: —, adv. vite, 

romptement, subitement: — 
prechen, parler avec volubilite. 

Schnelle, 1. Schnelligkeit. 

Gcnéllen, va. lancer ; fig. trom- 
per, surfaire: einen um etw. —, 
escroquer qc. à qn. ; tricher (au 


jeu); —, vn. rebondir; mit ben 
ingern —, claquer des doigts. 
néûer, m. ns ge tot £. 
neüfüßig, a] &la course; 
agile ; -keit, f. légèreté, agilité, f. 
nélligteit , f. vitesse , rapidité, 
Mer PR — f. 
chnelljtäulhen, n. ique, f.; 
-fraft, f. élasticité, f.; -läufer, 
m. coureur, m.; -poft, f. dili- 
gence accélérée, f.; -prefle, f. 
presse à la mécanique, f.; 
-{reibetunft, f. sténographie, f.; 
-Ichreiber, m. sténographe, m.; 
-Ichritt, m. pas accéléré, m. ; 
-jegler, m. vaisseau bon vol- 
lier, m. ; -Wage, f. peson , m. ro- 
maine, f.; -jug, m. train de 
(grande) vitesse, m. 
Schnepfe, f. becanse, f. ; junge —, 
Sénivtenitang d,f.ch 
nepfenjrang, m. -]AgD, f. chasse 
des (aux) —— f.; ·ſtrich, 
-jug, m. passage des böcassen, 
m. volée de bécusses, f. 
Sénéppe, f. pointe: gueule, f. 
bec (d’un vase), m. 
Schnepper, ſ. Schnaͤpper. 
Schnickſchnack, m. fam. verbiage, 
allmatias, in. 
nieben, ſ. Schnauben. 
Gdyntegeln, va. farm. attifer ; ge. 


[4 


épingles. 

Shnivphen, n. fam. claquement 
des doigts, m.; ein — ſchlagen, 
claquer des doigts: fig. se mo- 
quer (de qu., einem). 

Scähnippen , vn. fam. elaquer des 


doigts. 

Shnippifé,n.dédaigneux, prude; 
refrogné (mine). 

Schnitt, m. coupe, taille; cou- 
pure, tranche, f. ; fig. profit, m.; 
jeinen — maden , faire ses orges ; 
fam. ein — Bier, une demi-cho- 

ine de bière; un bock de bière. 
nittbobne, f. taséole, f. 
Gœnitthen, n. lèche, f.; petit 
rofit, m. 
nittte,f.tranche, f. morceau,m. 

Schnitter, m. moissonneur, m. 

Schnitterin, f. moissonneuse, f, 

Schnitterlohn, m. paie de mois- 

Séntétipentet ars 

n ‚m. commerce d'é- 
toffes en detail, ma. ; -bändler, m. 
détailleur , za; lauch m. ei- 
vette, cive, f. 

Säntttimaaren,, f. pl. marchan- 
dises qui se vendent à l’aune, 
nouveautés, f. pl.; -meife, adv. 
par tranches; -munde, f. cou- 
pure, teillade, f. 

Schnitz, m. tranche; rouelle, f.; 
-bant, ſ. Schneidebant. 

Schntäcen, n. lèche, f. 

Son! en, n. doloire, f. 


+ 


Schntgel, n. rognure, f. 
Schnitzeln, Schnitzen, va. tailler, 
(découper. 
Schnitzer, m. ciseleur, sculpteur, 
m. ; plane; fig. bévue, f. 
Sœnit|meffer, n. plane, f. ;-rert, 
n. ouvrage ciselé, ou sculpté, m. 
Schnöde, a. —— imperti- 
nent, frivole, chètif; — Bebanr. 
lung, f. traitement choquant, m. 
Svbnébighit, frivolité , f. dédain, 
Schnöpfp)ern, vn. flairer. [m. 
Schnötkel, m. crochet, m. ; (arch. 
volute ; fig. fam. facétie, drô- 
lerie, f. 
Schnörkeln,va. faire des crochets. 
Schnuffeln, vn.renifler; —,n.re- 
niflement, m. 
—— — m. renifieur, m. 
Schnüpfen, m. rhume: — mit Su- 
ften, catarrhe, m.; den — haben, 
être enrhumé ; ben — befommen, 
s’enrbumer ; ben — verurfacen, 
enrhumer. 
 Schnüpfen, va. et n. prendre par 
le nez; Tabaf —, prendre du 
tabac: priser; —, n. habitude 
de priser.f. 
Schnüpfenlartig, a. catarrhal; -fies 
ber,n.fièvre catarrhale, grippe, f. 
SE m. priseur, m. 
IS el m. tabac & priser, 
1 m. + -t aksdoſe f. tabati re, f.; 
| -tu$, n. mouchoir, m, 
| Sénüppe, f. moucheron, m. ; ab. 
Pe -, mouchure, f. 
‚ Shnür, f. (pl. Schnüre et Schnu⸗ 
ı Yen) cordon, tirant, m. corde; 
| ficelle, f.cordenu, m.; mit Gén. 
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ren befepeu, ou einfaſſen, garnir de 
passoment, border de lisière g 
nach der — ſetzen, tirer au cordeau: 
— Berlen, Al de perles, m.; fig. 
über die — bauen, faire quelque 
excès; 86 geht bel ibm Alles nah 
der —, il a des habitudes fort 
régulières. 
Schnlirjband, n. lacet, m. aiguil- 
lotte, f. ; -bruft, f. corset, m. 
Schnlirchen, n. cordennet, m. cor- 
delette, f.; fig. fam. etro. am — 
haben, faire qe. avec beaucoup 
de facilité ; être versé dans qe; 
wie am —, parfaitement. 
Scähnüren, ve. lacer, corder, lier; 
ficeler; (charp.) aligner: f#g. 
surfaire ; fig. fein Bündel —, faire 
son paquet. 
urgeräde, a. or adv. aligné, 
tout droit, à la ligne. 
Schnütrlietb, m. -Iei n. corset, 
m.;-loch, n. aillet, m. 
ale f. passe-lacet, m. 
mürribart, m. moustache(s), f. 
(pl.);- a. à moustache. 
Schnuͤrre, f. crécelle ; fig. plaisan- 
terie, f. 
Schnürren, va. et n. bourdoaner; 
fier (des chats); fam. mendier : 
-, n, bourdonnement, m. 


m. lacet, m. aigull- 
f.; „kiefel , m. bottine, 
botte à lacer, f. brodequin, m. 
Schnũrſtracks adv. tout droit; 
directement. [meuis, f. 

Géôber, m. tas, monceau, m.; 

GDÔE , n. soixantaine, f.; halbes 
—, trentaine, f. 

Shöden, va. rendre bien. 

octweiſe, adv. par soixantai- 
ner ; fig. en grand nombre, 

Gœôfel, m. pop. rebut, m.; vé- 
tiile, f.; —, öfelig, a. mau- 
vais, chétif, ban; mis rable, vil 

Schofft, m. échevin, m.; -ngeri@t, 
n. -nftubl, m, tribunal des éche- 
VDS, Ms 

Schololude, f. Chocolate. 

Grholät, m. éeolier, élève, m. 

Edoläfil, f. soolastique, f. 

Extuliftiit, a. scolastique. 

Exvcltäit, m. scoliaste, m. 

Shölie, f. soolie, f. 

Schölle, À motte (de terre), f.; 
glaçon de glace), m. ;sole (pois- 
son BP T. 

Schön, adv. déjà; bien; er wir 
eù - ıbun, il le fera sans doute: 
es wiro - geben, cela ira (bien); 
wenn —, quoique, bien que. 

Schön, a. beau, élégant; bien; 
ibônen Danf! grand merci! - 
werden,embellir; — tbun, cares- 
ser, cajoler (qn., mit einem); - 
nrüßen, (faire) dire bien deseho- 
ses; ich bitte —, de grâce: etw. 
»es, du beau; ein «er Etreid un 
fameux tour; Philip» Der -e, Phi. 
lippe le Bel; -drud, m. (imp.) 

rime, f. 
Önen, va. ménager ; épargner; 
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feine Kleider —, conserver ses ha- 
bits; fit —, v. pr. se soigner, 
Soin va. clarifier (du vin). 
Bn|féroer , m. teinturier du 
grand teint, m.; -fürberel, f. 
grand teint, m. ;-geift, m. bel es- 
prit, m.; fteret, f. affectation 
de bel min 1.3 -geiftig, a. de 
t 


bel esprit. 
Bnbeit, f. beauté, £. ; -Smittel, 

Ronnie, m. ; "spfläßterehen, 
n mouche, f. 

Schönjreimer, m. orateur élégant; 
(mépr.) beau diseur, m. 3 Ichrei⸗ 
bekunſt, f. calligraphie, f. 

Schoͤnſtens, adv. it bedante mich 
—* vous remercie bien; — 
grüßen, (faire) dire bien des 
choses. 

nthuerel, f. Ralanteris, f. 
nung, f. ménagement, m.; 
len AC RPRP TES de A. sans mé- 


ment. 

EA önwoiflenihaftiih, a. des bel- 
les-l-ttres. 

Schodß, m. (pl. ) giron, 
sein, m. genoux, m. pl.; die Hän- 
de in den — legen, demeurer les 
bras orolsds; -bund, m. -bürds 
den, n. babiche, f. I eure 
m.;-!ind, n. enfant gâté, benja- 


min, m. 
‚m. (pl. Schoͤpfe; tonpet, 
ER me de aa 


— m. 
m.; geift 
a. créateur, pro uc- 

teur 


. (sf 

aft, f. vertu créatrice, 

Igelte, f. baquet à puiser, 

m. ; anne, f. broc, pot à puiser, 
m.; -telle, f. pulsoir, m. ; -t0pf, 


m. pot à puiser, m. 
Eädofung, f. création, f. uni- 
ser 


vers, M. }; 
la — — 
Scehoppe x., |. ex. 
Schoppen, m. (Bier-, Wein x.) -, 
chopine, f.;bock, m.; (Wagen-)-, 
remise, f. hangar, m.; -voeife, 
adv. par chopines. (m. 
‚m. mouton; fig. nigaud, 
enibraten, m. rôti de mou- 
ton, m.; -fleifch, n. du mouton. 
m, escarre, croûte, f. 
a, galeux, teigneux. 
‚m. schorie, m. 
örnftein, m. cheminée, f.; -fts 
x, m. rsmoneur, m. fimpôt, m. 
‚m. (bot.)rejeton; (@t 
en, va. pousser. 
Ifeei, a. exempt d’impöts ; 
«teile, f. panier, m. 
Ehöhling, m. jet, rajeton, scion, 
m.; pounse, f. 
pflihtig, a. contribuable. 
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Schoͤßrebe f. provin,m. crossette, 
f.; -Teid, n. scion, bourgeon, m. 
Shöte, f. cosse; (Hülje) gousse, f.; 
sn, pl. pois en cosse, pois verts, 

m. pl.; -ndorn, m. acacia, m. 
tte, m. E(é)cossais, m. 
öttiich, a. éconsais. 
öttland, n. l’E(é)rosse, f. 
Öttländifch, a. écossais. 
raffiren, va. hacher. 
taffirung, f. hachure, f. 

Ag, a. oblique, diagonal; -, 
adv. obliquement, de biais, de 
travers, 

Gorge, f. ebliquité, f.; biais, m.; 
-Maf, n. sauterelle, f. 


m. trétoau, chevalet, — 


ri t, j. Ochräge. [gnure, f. 
rägbelt, f. rs égrati: 
rämmen,va. égratigner, écor- 


cher. dran, — 

mm a. . 
Pr 8 (pl. Sch ) ar- 
moire, f.; bu m, 


Ankchen, n. petite armoire, f. 
ränte, f. barre, barrière. lice; 


Schr 


ange, f. redoute, f.: 
Achuß, en tird en l’air pour 
faire peur (aussi fig.), m.; me- 
nace, fausse alerte, f. 

1, m. cri, m.; einen — ané- 
| Roben, thun, faire, ou jeter un 


[m. 
tt, f. écriture, f.; style, 
retbe}bud), n. cahier, m.; -ges 

, bübr, f. salaire de copiste, m, 
ı Schreiben, va. Irr. de soroß-—, 
écrire avec une (lettre) majus- 
cule; fit etm. hinter die Ohren —, 
prendre acte, ou note de qe.: 
einem ehv. gut -, créditer qn. de 
ac.; ind Reine —, mottre au net; 
—, vn. biefe Feder Ichreibt gut, cette 
' plume va bien, ou éerit bien; 
| eette plume est bonne; biefer 
Bieifift fchreibt nicht, ce crayon 
' ne marque pas; fit —, v. pr. se 
‘ nommer, se qualifier ; wie — €ie 
flb? comment écrives-vous vo- 
tre nom? fie — Ad niet mebr, ils 
ne sont plus en correspondance: 
wo fchreibt fich dies ber ? d'où vient 








fig. borne, limite, f.: in den «n| cela? d'où tient-on cela? d'où 


baiten, contenir dans les bornes: 
rn In. mettre des bornes. 
Schraͤnkenlos. a. sans limites, 
sans bornes; -[ofigleit, f. absence 
de bornes, f.; pouvoir sans bor- 
nes, nm. 
ne, m. courtisan, m. 
a f. racloir, m, racle, f. 
ra be, f. M clef — — 
soir);: ( Dampfſchiff⸗ -, ee, f. 
Gärahben. va. 


er, fermer à 
vis, serrer à vis; ng berner, rail- 
ler; gefbraubter ©til, m. style 

ampoulé, ou guindé, m. 
Schraübenibohrer, m. taraud, m.; 
-dampfer, m. -ba iff, n. be- 
teau à vapeur à hélice, m.; -för- 
mig, a. ot adv. spiral, en vis; 
-gervinde, n. pas de vis, m.; - uf. 
m. tête de vis, f.; -mutter, f. 
&crou, m.;-jieher, m. tournevis, 


m. 
Schrauberef, f. fig. raillerie, f. 
Schraubftod, m. diau, m. 

— effroi, m. frayeur, f. 
ar, a, peureux; ‚2. 

épouvantail, fantôme, m. 
Schredten, m. et n. effroi, m. fra- 

Yeur, terreur, f.; in — fepen, 

donner, ou causer de ia frayeur; 

-, Va. offrayer, épouvanter ; 

terrifier, terroriser ; fit — iaffen, 

rendre l’dpouvante; -[08, a. 


n ide, 
Ehre haft, f. nouvelle 


terrible, f.; - chaft,f. régime, 
ou rögne de la Terreur, m.: 
-mann, m. Terroriste, m.; -n 
richt, f, nouvelle terrible. f.; 
-nächt, f. nuit terrible, f.; -fuftent, 
an. terrorisme, m. 

véæibaft, a. craintif, penreux, 
timide: qui s'effraye facilement; 
-baftiateit, f. timidité, f. 

id, à. terrible, horrible, 
&pouvantable, redoutable ; -feit, 
f. horreur, énormité, f. 

Schreckniß, n. |. Schreden, m. 


vela date-t-il? —, n. écrit, m. 
écriture, lettre,f.; vom - ermibet, 
fatigué d'écrire. (m. 
I ult, n. p itre, bureau, 
‚m. secrétaire; clerc; 
| écrivain; copiste; auteur (d’une 
lettre), m. {orire, f. 
reibereT, f. écriture, façon d’é- 
vetbifaui, a. qui n'aime pas à 
écrire ; -feder,f. plume (à écrire), 
f.; -febler, m. faute d'ortho- 
graphe, f.; -lebrer, m. maître d’6- 
criture, m.; -[uftig, a. qui aime 
à écrire; er, n. papier à 
écrire ; papier écolier, m.ç-felig, 
j. Schreiblutig; -fube, f. bureau; 
Me; comptoir, cabinet, m.; 
tude, f.; - de, f. legon d'é- 
critare, f; „Auch, f. manie d'é- 
ecrire, f.; - ‚f. tablettes, f.pi.; 
tif, m. table à écrire, f.; bu’ 
reau, m.; -Übung, f. exercice 
d'écriture, m.; -wutb, i. Schreib. 
ſucht; -jeug, n. éoritoire, f. 
Schrelen, vn. irr. crier, s'écrier ; 
braire (des ânes); brailler (des 
paons); äberew. -, se récrier 
sur qo.; hinter einem ber —, pour- 
| suivre qn. de ses crie; aus voflem 
Halſe —, crier à gorge déployée: 
um Hülfe-, erier au secours; um 
Rae —, crier vengeanee ; einem 
die Ohren voll —, asnourdiran. de 
ses cris; — Über, crier au sujet 
de ; nat Brod —, crier après du 
pain, demander du pain; Feuer 
-, erier au feu: —,n. cris, m. 
tl. criaillerie, f- 
tend, a. orlard; +e Sarben,, 
| eouleurs tranchantes, ou trop 
vives, f. pl. [brailleur, m. 
—— m, crieur, criailleur,. 
teieret, f. fam. crisillerie, f. 
reTbald, m. fam. criailleur, m. 
rein, m. armoire, f. 
reiner, m. menuisier, m. 
Tten, vn. irr. faire des pas, 
marcher ; zum Werte —, ontrer en 
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matière, venirau fait, se mettre 
à l'œuvre; jur Œbe — , se marier; 
jur gmeiten Œbe —, convoler en 
secondes noces: vorwärts f 
avancer; weit —, enjamber; 
weiter - , continuer; — über, 
franchir, passer par; ju etw. —, 
asser à qC., commencer qe. 
ft, f. écriture, f. écrit, m.; 
(imp.) caractères, m. pl.; fämmt- 
lie «en, les œuvren complètes, 
€. pl.; -art, f. sorte, ou espèce de 
caractère, f.;-auglegung,t. inter- 
prétation de l’Ei&jeriture, f.; 
«führer, m. secrétaire, ın.; -ges 
lehrter, m. scribe, m.; -gießer, m. 
fondeur de lettres, m.; -gießereT, 
f. fonderie de caractères, f.; 
-Llaften, m. casse, f.; -fegel, m. 
(imp.) corps, m. 
Schriftlich, a. et adv. par écrit; 
— geben, donner un mot d’écrit, 
Gbriftimäbig,n. et adv. conforme 
à la Sainte E éjcriture; -feger, 
m. compositeur, m.; -fprace, f. 
langage, ou style littéraire, m.; 
=ftelle,f. passage de l’Eté)criture 
Sainte, m.; -fteller, m. auteur, 
écrivain, m.; -ftellerer, f. com- 
position de livres, profession 
d'auteur, f.; -ftellerin, f. (femme) 
auteur, f.; -ftellerift, a. et adv. 
littéraire, en auteur ; -ftellern, 
vn. fem. écrire des livres; -fü®, 
n. écrit; document, m.; -Ierl, n. 
ouvrage, livre, m.; -jeichen, m. 
caractère, m.; -jug, m. trait; 


arafe, m. 

écrit, in. pas, m.; fig. démarche, 
f.; — vor -, pas à pas; mit einem 
—baiten, marcher d'un pas égal: 
fm —, au pas; feinen — aus dem 
Daufe thun, ne pas mettre le pied 
hors de la maison ; einem auf Tritt 
und — folgen, s'attacher au pas 
de qn.; mit fhneflen «en, à pas pré- 
cipités; große, weite -e machen, 
bien enjaınber ; -f@ub, |. Schlitt- 
ſchuh; -Ieife, adv. pas à pas, au 
pas. 

Grôff, a. encarpé; rude, ra- 
boteux ; fig. inaccessible; fam. 
bourru ; -beit, £. pente escarpée: 
fig. rudesse, f. manières bour- 
rues, L. pl. 

‚va.appliquer des ven- 

touses; fig. écorcher ; —, n. ap- 
damen ee ventouse, — 
r opf, m. ventouse, f. 

Schrot, n. dragée, cendrée, f.; 
aloi, m.; von altem — und Korn, 
de la vieille roche; -beutel, m. 
sachet à dragee, m. 

Schröteiien, n. ébarhoir, m. 

töten, va. (meun.) dgruger; 
(charp.; couper; in den Keller —, 
encaver. 

röter, m. encaveur, m. 

otıgießeret, f fonderie de 
dragée, 1; -faften, m. (meun.) 
jarre, f.; -forn, n. blé égrugé, 
m.; -[eiter, f. poulin, m. 

Scrötling, m. (mon.) flan, car- 
reau, m, 

Schrötjmehl, n. gruau, m.; -meißel, 
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m. cineau À repartons ; ébau- 
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créance, f.; -bud, n. livre de 


choir, m.; -müble, f. moulin à! compte; (com.) carnet, m. 


égruger,m.; -fäge, f. grande scie, : 
f.; -wage, f. niveau, in. 
©chrübben, va. frotter. 
rübber, m. balai (usé), m. 
rümpfen, vn. se rider, se ra- 
tatiner. 
—— ‚a. ride, ratatiné. 
Schründe, f. gerçure, crevasse, f. 
Schründen, vn. (se) gercer. 
Schründig, a. gercé, crevassé. 
Shüb, m. (pl. Schübe) coup, m. 
poussée; (boul.) fournée, f.; 
transport des vagabonds, ou des 
criminels; — Regel,jeu de quilles, 
m.; auf einen —, d'un seul qoup; 
, n. tiroir, m.: -farren, m. 
brouette, f.; -färrner, m. brouet- 
tier, m.: -faften, m. -lade, f. tiroir, | 
m.; -fad, m. poche, f. 
tern, a. timide, peureux, 
eraintif; -beit, f. timidité. f. 
Schüft, m. gredin, coquin, in- 


fême, m. 
gai tig, a. pop. gredin. 
üb, m. soulier ; pied (mesure), 


m.; böljerner —, saboi, ın.; das 
babe id laͤngſt an ben en abiirlane 
fen, j'ai su cela il y a longtemps: 
einem etw. in die -e ſchleben, Îm- 
puter une faute à qn.;-ahiah,m. 
talon, m.; -able, Sf. nikme, f.; 
-band, n. cordon de #oulier, 
m.; -bürfte, f. décrottoire, f.; 
-brabt, m. ligneul, m.; -fle®, m. 
bout, m.; -flider, m. savetier,m.: 
-lafche, f. oreille de soulier, f.; 
-[eiften, m. forme de soulier, f. 
Gvübmacjer, m. cordonnier, m.; 
efell,m. gergon cordonnier,m.: 
andivert n. métier de cordon- 
nier, im. cordonnerie, f.; -junft, 
f. corpe de cordonniers, m. 
Schühjmaß, n. compas de cordon- 
nier, m. ; -nabt, f. trépoint , m.; 
trépointe, f. ; -pußer , m. décrot- 
teur, m.; -[hwärze, f. noir de 


cordonnier, m.;-ert, n. chaus- | Sc 


sure, f.; ·wich e, f. eirage, m.; 
e, f. broche, f. 

Schüllamt,n.place de professeur, 
ou de maître, f.;-anftalt, f. éta- 
blissement, m. institution, f. col- 
lége, m. école, f.; conseil de l’in- 
struction publique, m.: -bube, 
f. Schultnabe; -bud, n. livre clas- 
sique, m.; ·bũcher jcbreiben, écrire 
pour les écoles; -buchhandlung, 
f. libraire classique, f. 

Schuld, f. dette; fig. offense, 
cause, f.; id bin nicht - daran, e$ 
iR nicht meine —, ce n’est pas ma 
faute; fih in en fleden, s’endet- 
ter ; die — auf einen fibieben, reje- 
ter la faute sur qn.; fit etre. zu 
een fommen laflen, se rendre cou- 
pable de qe. : die — der Ratur be: 
zahlen, payer son tribut à la na- 
ture ; einem bie — geben, imputer 
la faute à qn.;s einem — geben, 
accuser qu in jemandes — fichen, 
être le débiteur deqn. ; -befledkt, 
a. souillé de crimes: -beladen, 
a. chargé de crimes ; -brief, m. 


Gœüliben,va. devoir; -frei,a. frane 
de dettes, quitte de dettes ; -laft, 
f. dettes immenses, f. pl. 

Schüuldforderung , f. dû, m. dette 
active, créance, f. 

Schuͤldig, a. coupable: obligé, 
tenu ; endetté, redevable : mas 
find wir —? combien devons- 
nous? — fein, devoir, étre endet- 
té; être obligé; ich bin ibm mein 
Leben —, je luf dois ma vie, je 
lui suis redevable de ma vie; 
einem — bleiben, rester le débi- 
teur de qn.; die Antwort — blei- 
ben, ne pan répondre ; die ⸗e Ad’ 
tung, lu respect qui est dû (à qn.): 
des Todes — jein, mériter lamort. 

Schuͤldigkeit, f. devoir, m. obligs- 

Schuͤldigſt, adv. dûment. [tion, f. 

Schüldiklage, f. action pour (cause 
de) dette, f.; -leute, m. débi- 
teurs, m. pl. débitrices, f. pl.; 
-108, a. innocent; -lofigteit, f. 
innocence, f.; -mann, Ulds 
ner, m. débiteur, m. 

Gdulb|pof, f. dette, f. poste, m.; 
-regifter, n. état den dettes, m.; 
-fchein, m. billet (m.), ou recos- 
naissance d’une dette,f.;-thurm, 
m. prison per dettes, f.: -pet: 
f&hreibung, f. obligation,créance, 
f.; -voll, a. chargé de crimes. 

Säule, f. école, f.; Wiederanfang 

ber —, rentrée des classes, f.; 

hohe —, université, f. ; lateinifde 

=, coliége, lycée, m. ; (Glavier-) 

‚ méthode pour apprendre 

le piano, f.: — manége,m 

fig. binter bie—laufen, faire l'école 
buissonnière ; fam. aus der — 
ſchwatzen, rapporter les nouvelles 
de l'école ; fig. divulguer un se 
ülen, va. dresser. jee 
filex,m.écolier, disciple, élève, 
-baft, a. et adv. d’écolier, 

&co ier. 

fllerin, f. écolière, élève, f. 

Scütlfeierlichkett, £. solennité, f.; 
-ferien, pl. vacances, f. pl. ; con- 
gé, m.; -freund, m. camarade, 
ou ami d’dcole, m.; -fué, m. 
pédant, m.; fuchferel, f. pédas- 
terie, f. db, a. pédan- 

—— m. 
éeole, f.; -geld, n. salaire, ou 
honoraire du ınaltre d’scole. 

écolage, m.; „gelehrfamteit, f. 

doctrine scolastique, f.; -gelebr: 

ter, m. humaniste, m.; -geredt, 

a. méthodique, selon les règies 

de l’école: scolastique; en 

forme; (man.) bien dressé; 

-baus, n. école, f.: -jahr, n. an- 

née scolaire, année passée àl'é- 

cole, f.; classes, f. pl. ; cours de 
colldge, m.;-jugend, f. écoliers, 

m. pl. écolières, f. pl.z -junge, 

m. écolier, m.; -tenneniffe, f. pl. 

conneinsances (classaiques:;, hu- 

manités, f. pl.; -tind, n. écolier, 

m. écolière , f.; -fnabe, m. éco- 

lier, m; -Trantgeit, f. maladie 

feinte, f. 3 -[ehrer, m. instituteur, 
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maître d’école, m.; -Ichrerfemts | Shürz, m. tablier, m. ceinture, f. | Schüißengel, m. ange tutélaire, on 
nat, n. école normale, f.;-mäds Schürze, f. tablier, devantier, m. 
den, n. écolière, f.; -mann, m. | Schürsen, va. einen Anoten —, faire 


pédugogue, m. ; -mäßig, j. Schul. 
gerecht: -m , m. maître d’é- 
cole, m. ; -meifterifch, -meifterlich, 
a. magistral, pédantesque, pré- 
<eptoral; -meiftern, vn. et a. mo- 
rigéner, rögenter, faire le maî- 
tre d'école ; -meifterton ‚m.ton 
magistral, m.;-ordnung, f. règle- 
ment pour les écoles, m. ; -pferd, 
». cheval de manége,m.; -rath, 
m. conseil des écoies; membre 
du conseil des écoles, m. ; -fpras 
de, f. langage de l’école, m.; 
-faub, m. fig. peines d'école, f. 
pl. ; -fteifbeit, f. pédantisme, m. ; 
-ftube, f. classe, f.; -ftunbe, f. 
heure des classes,leçon, classe, f. 

Scülter, f. épanie, f.; -blatt, n. 
omoplate, f. ; -breite, f. carrure, 
f.;- , M. 08 humdral, m. 

Scültern, va. (mil.) porter les 
armes. 


Schuͤltheiß, m. maire, jnge, m. 
Schülltheologie, f. théologie neo. 
lastique, f. ; -Übung, f. exereice, 


m.; -unterricht, m. instruction, 
f.: -verbefferung,, f. réforme des 
les, f. ; -verfaflung, f. statuts 
d’une école, m. pl.; -vermwalter, 
m. économe d’un college, m.; 
-vorfteher, m. chef, ou directeur 
d'au collége, m.; -yefen, n. in- 
struction pnblique, f.; ·wiſſen⸗ 
[Saften f. pl. lettres humaines; 
umanités, f. pl.; -wig, m. es- 
rit acquis à l’école, m. 

€ ülge, m. maire, m. 

:-Schüllgeit, f. temps den clanses, 
m.;- er, n. classe, f.: -jucht, 
f. dincipline de l’école, f. 

: Gbünd, m. rebut, m. vétille, f.; 

be, f. fonse d’ninance, f.; 
-tönig, m. vidangeur, m. 
Schüppe, f. écaille, croûte, f.;: fig. 
die «n fallen ihm von den Augen, il 
ouvre les yeux; le bandeau 
tombe de dessus ses veux. 

Schluppe, f. pelle, f.; fam. einem 
die — geben, renvoyer qn.;die — 
befommen, être refusé.  [pelle. 


Shüppen, vr. remuer avec la 
üppen, f. Echopven. 
ppen, vn. écailler; donner 


— A a sante 
Schüppenlartig,-förmig,s. écaillé, 
écai — lee mal écaillé, 
m. = [leux. 
| Site tn Schüppig, a. écail- 
üt, f. tonture, tonte, f. 
Schur, m. fig. tour, m.; einem 
um-e, en dépit de an. 
Üren, va. attiser, tisonner. 
Schürf, (. Eborf. 
va. ratisser. 
n, va. pop. tracasser, 
tourmenter, chicaner, vexer. 
Schüurke, m. coquin, faquin, m.; 
-nfireih,, m. Gburferet, f. coqui- 
nerie, infamie,f. [en coquin. 
Schuͤrkiſch, a. de coquin; -, adv. 


wu n. trou à feu, m. 
ürmolle, f. tonte, f. 


un nœud: =, in die Höhe —, trous- 
ser; fit —, v. pr. se trousser; 
-ftipendium, n. secours d'argent 
d’une femme, m. 

Scürjfell, n. tablier de peau, ta- 
blier de cuir, m. 

Shüß, m. (pl. Schüffe) coup de 
feu, coup de fusil, m. charge, f.; 
mouvement impétueux ; jet, m.; 
im +fie fein, courir avec précipi- 
tation ; in (ben) — fommen, passer 
à la portée du fusil ; fig. prendre 
son élan; tomber sous ia main 
(de qn., einem) ; — Pulver, charge 
de poudre, f, ; fig. er bat einen —, 
il a un coup dehache:er ift fei- 
nen — Buiver werth, ilne vaut pas 
la corde pour le pendre; außer 
dem fe fein, être hors de la por- 
tée des balles. 

Schufſel, f. plat, m. ;-bret, n. ta- 
blettes à vaisselle, f. pi.: -förs 
mig, a. en forme de plat. 

Schußlfertig, a. prêt à faire feu; 
-frei, n. et adv. hors de la por- 
tée des balles ; -linte, f. ligne de 
projertion, f.; -weite, f. portée, 
f.; -munde, f. coup de feu. m. 

Scüfter, m. cordonnier, m. 

Sclüflern,vn. fam. fairele métier 
de zörilonnier., 

Schüutt, m. d6combres,m. pl. gra- 
via, m, 

Scütibomn, m. grenier, m. 

Schlitte, F. tar, monreau, m.; — 
&ıroh, hotte de paille, f. 

Edjlittein, va. secouer, horher; 
mit bent Jlopfe -, branler la téte; 
bte Band —, serrer la main (à); 
—,n.secouement, hochement,m. 

Sitten, va. verser, épancher, 
jeter; mettre, répandre ; —, vn, 
rendre : -ftrob, n. paille de fro- 
ment, f. [ler. 

Sıü ‚vn. trembler, s’ebran- 

Scüttibaufen, m. tas de décom- 
bren, m.; -larren, m. tombereau, 
m. ; -lärrner, m. tombelicr, m. 

is, 

f.; abri, refuge, m.: digue, f. : 
in — nehmen, prendre sous sa 
protection ; Etub. und Trupbünd- 
nif, alliance defunsive et offen- 
nive, f. ; -befoblener, m. protégé, 
client, m. ; -blattern, f. pl. vac- 
eine, f.; Die — impfen, vacciner 
(qn., einem); -blatterngift, n. vac- 
ein, m.;-Drief, m. rauvo-garde; 
lettre du répit, f. ; sauf-conduit; 
firman, m.; -dach, n. toit de dé- 
fense, abri, m. 

Gite, m. tireur, arquebusier, 
m.; (tiss.) navette, f.; (Glur-) —, 
garde-champêtre; (astr., sagit- 
taire, m. 

Schuͤtzen, va. protéger, défendre; 
mettre à l’abri, mettre à cou- 
vert (de qc., vor etrv.) : genen die 
Kälte —, préserver du froid, dé- 
fondre contre le froid ; das Waf- 
fer —, arrêter l'eau. 

Schilgend,a. protecteur, tutélaire. 


m. protection, défense, | & 


gerdien, m. 
Schügen'gefeliihaft, f. soctété de 
tireurs, ?.; -gilde, f. corps des 
arquebusiern, m.; -baug, |. 
Schiebbaus; -fünig, m. roi des 


uebusiers, m. 

Eh ‚m. protecteur, m.; sin, 
f. protectrice, f, 

Schuͤtz ſgatter, n. harre, barrière, 
f. ; -geift, m. génie tutélaire, m. ; 

ott, m. dieu tutélaire, m. ; -beis 
lige, (der, die) m. et f. patron, m. 
patronne, f.; -berr, m. patron, 
protecteur, m.; -berrlih,n. de 
rotecteur, de protection ; “Dette 
Fbañt, f. droit, ou pouvoir de 
protection ; protectorat, m. 
Saasling, m. protégé, m. 
üsllo6, a. sans protection, 
sans défense; -mauer, f. rem- 
part, bouievard, m. ; -mittel, n. 
préservatif, m.; -ort, m.refuge, 
asile, m.; -Patron, m. patpon, 
m.; -poden, f. Schupbinttern; 
-ichrift, f.apologie, f. ; -vermands 
ter, m. étranger, ou habitant 
reçu par octroi, m. ; -Toadhe, t. 
sauve-garde,f.; -Waffe, f. arme 
défensive, f. ; -webr, f. défense, 
f. rempart, m. ; -3)[Iner, m. pro- 
tectionniste, m.; -30[ ‚m 
ayrtème protecteur, m. 

Scmäbe, f. biatte, f. 

Goäbe, m. Sonabe, m. 

Groäben, n. la Bouabe; pe L, 
m. code de Souabe, m.; - À 
ra. tour de jocrisse, m. 

wäbin, f. Souabe, f. 

Schtwäbtich, a. souabe. 

Schwäd, a. (comp. fhrvädher, sup. 
ihtwächft) faible, débile ; fig. fal- 
ble, infirme: — werden, s’affai- 
bitr, faiblir ; -e Befundbeit, santé 
délicate, f.; .e6 Gebäctnif, mé- 
moire infidèle, ou ingrate, f.; 
e6 wird mir —, il me prend une 
faiblesse; die se Geite, le faible ; 
er Ecbüler, élève qui n'est pas 
fort en qe. [fig. faible, m. 

Ehwädhe, f. faiblense, débilité, £.: 

{ va. affaiblir, debiliter; 

jemanbes Anichen —, décréditer 


an. (la foi. 
Shmwäcgläubig,, a. faible dans 
Schwaͤchheit r. faiblesse, débilité, 


infirmité, f.; PR: faible, m.; 8 
fünde, f. péché de fragilité, m. 
Schrodail opf, m. imbécile, m.; 
-töpfig, à. imbécile. 
Shwädlih, a. débile, faible, dé- 
licat; -feit, f. faiblesse, délica- 
Sora Rose ADI 
w ng, m. homme faible, 
— Ineo ‚a. faible de nerfs; 
finnig, a. imbécile, 
Shwähung , f. affniblisnement, 
m.; défloration (d’une fille), f. 
Schwaden, m. vapeur, f.; (agr.) 
andain, m. javelle, f. 
Shmwadrön, f. escadron, m.; fl» 
weife, adv. par escadrons. 
Schwaͤdroniren, vn. fam. hsbler. 
Schrmäger, m. (pl.Schwäger) beau- 


frère, m. 


erin, f. belle-sœur, f. 
& erliy, a. de beau-frère. 
Ben, f. affinité, f. 


©Schwäher, ın. beau-frère, m. 
Ed , f. hirondelle, f.; mar- 


tinet, m. 
Schmwälbenineft, n. nid d’hiron- 
delle, m.; wan;, m. queue 


ch 
d’hirondelle, fs — papillon 
du fenouil, m. 
Schwäll,m. quantité, abondance, 
f.; déluge (de paroles), m, 
Shwdmm, m. (pl. Schwaͤmme) 
épouge, f.; champignun; ama- 
dou ; (méd.) fongus, m. 
chwaͤmmartig, a. spongieux; 
fongueux. 
n, n. petite éponge, 
f,; aphtes, 1. pl [reux. 
Ghwémmlibt, a. spongieux, po- 
Sormdmmig, a. rempli de cham- 
pignons; -feit, f. spongiosité, 
AGEN, in. (pl. Etoäne) cygne. 
‚m.( ne) cygne, 
Sqwanen. v. imp. eo ſchwant mir, 
a 


Schwuͤngern, va.ongrosser;(chiın.) 
Sarängeriiaft, s £ 
nge , ?. grossesse, f. 
Groängerung, f. action d’en- 
rosser ; imprégnation, f. 
Eawänt m. (pl. Schwänle) drô- 
lerie, facétie, f. mot pour rire, 
m.; —, 4. flexible, pliable, pliant. 
Schwanten vn. vaciller, bran- 
ler, balancer; fig. ohanceler, 
balancer; —, n. vacillation, f. 
chancellement, branlement, mm. 
Schwanken, va. remuer, rincer 
(f. a, Schwenten). 
wäntend, a. vacillant, chan- 
oelant; âg. vague. 
Schwaͤnkung, f. vscillation, vibra- 
tion, fluctuation, f. chancelle- 
— m. 
Schwaͤnz, m. (pl. Schwänze) queue 
(aussi ), £; — einer Rote, 


— 

änz ‚2. petite queue, f. 

© —— ſ. nr do ; 

Schwaͤnzeln, vn. frétiller de ia 
queue, remuer la queue; fig. 
tisgorner. 

Shwä nnig, m. fam. petit 
profit illicite, m.; +.emachen, faire 
danser l’anse du panier. 

Shmwänzen, va. Noten —, faire der 
eroches; die Schule —, faire l'é- 
cole buissonniöre ; eine Stunde —, 
manquer une leçon; brûler une 
heure, 

Schwaͤnzſriemen, m. croupière, 
avaloire, f.; -féraube, f. culasse, 
f.; -ftern, m. comète à queue, f.; 
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' ft, n. (cuis.) culotte; (artil.) 
culasse, f. 
| Sbivéppé! int. fen! pan! 
Schimwären, m. ulcère, aboès, m. 
Schwären, vn. irr. aboéder, apos- 
tumer, suppurer; — machen, ul- 
cérer; —, n. suppuration, ul- 
cération, f. 
Schwärm, m. (pl Schwaͤrme) es- 
saim, m.; foule, voiée, f. 
Gévérmen, vn. essaimer; fig. 
courir çà et IA, faire la dé- 
baunhe, rêver; —, n. fig. dé- 
bauche, f, 
Gdiwärmer, m. (artif.) fusée cou- 
rante, (.; rudeur; fanatique, m. 
Schmärmeref, T, iapage, m.; fig. 
débuuuhe, f.; enthousiasme, m. 
' Schwürmerifd, n, fanatique, en- 
thousiaste, [les essaiment, f. 
Scmürmjeit,T. saison où les abeil- 
Scmwärte, T. eousnne, f.; vieux 
bouquin, mi, 
Schmärtenimanen, m. fromage de 
, Cochon, ım.; -murfk, f. boudin à 


en, 
en, noircir; — werben, 
en, se noireir; —,n. noir, m.; 
-Augig, a. qui a les yeux noirs; 
-bied, n. tôle, f.; -blütig, a.atra- 
bilaire; -braun, a. bai, ou brun 
foncé; besané: ‘es Mädchen, 
brunette, f.; -brob, n. pain bis, 
m.:-DOTN, m.pruniorsauvage,m. 

Schwärjer, m. nègre, nuir, m. 

| Schroärje, f. noir, m. noirceur, f. 

Schwärzen, va. rendre noir, noir- 

| ele. 

ı Schrodzjl tber, m. teinturier en 
noir, teinturier du petit teint, 
m.; -färberei, f. teinture en noir, 
£. ; dig, a. tacheté de noir; 
- ‚m.alezan moreau(chevel), 
m.; "gelb, a. olivätre, livide; 
"grau, a. gris obsour ; -grün, a. 
vert obrcur, vert foncé ; -baariq, 
a. à cheveux noirs; -füpfig, a. 
tête noire; -fümmel, m. nielle, 
poivrette, f.; -tünftler, m. né. 
oromancien, magicien, m. 
— . noirâtre, basané. 
Schmärzinehl, n. farine bise, 
bisuille, f.; -10Œ, m. fam. homme 
à habit noir, curé, prötre, m.; 
-toth, a. noir rougeûtre ; ·ſchim⸗ 
mel, m. cheval gris tisonné, m.; 
-freifig, a. rayé de noir. 

Schwaͤrzwald, m. Forét-Noire, f. 

Schwaͤrzwalder, m. habitant de la 
Forêt-Noire, m. 

Schmärimeiß, a. blanc et noir; 
-wüd, n. bötes noires, f. pl.; 
-Wur3, f. grande conaoude, f. 

gen, vn. et a. Cuuser, jaser, 
| verbiager; ins Deine hinein -, 
raisonner à tort et 


— 
Schw 

=, n. bavardage, m. oauseries, 

f. pi. me 

wäger, m. babillard, bavard, 

wäserel, f. fam. caquet, babil, 

m. [varde, f, 

wäßerin , f. babillarde , be- 
wäsbaft, a. babillard, bavard, 
verbeux; indisoret; -igfeit, f 
loquacité ; indiscrétion, f. 
toèbe, f. suspension, f.; in ber 
— fein, ou hängen, être suspendu, 
ou en suspens. 

Schweben, vn. planer, flotter, être 
suspendu en l’air; vor Mugen -, 
être devant les yeux; in Gefahr 
-, être on danger ; cé jrvebt mir 
— Zunge, je en —* her 

© angue; der Proc weht, 
le prooës est pendant. ’ 

Schwebend, a. suspendu, flottant: 
et Schritt, pas léger, m. 

wide, m. Suédois, m. 
mwiden, n. la Suède. 

rod, a. suédois. 

votfel, m. soufre, m.; -artig, ®. 

sulfureux; -dad, n. bein su 

reux, m.; -brunnen, m. eaux 

sulfureuses, f. pl.; -dampf, m. 

yapsız de soufre, f.; -dunft, m. 

exhalaison aulfureuse, f.; “#13 

n. mine de soufre, f.; -faden, m. 

Al soufré, m.; -ge{b, n. couleur 

de soufre, f.; + a. sulfs- 

tte (chimiq 1 er 
mette mique), £. e 
fonderie de soufre, A “nee 

Schwefelicht, Schwefelig, a. sulfu- 
reux, sulfuré. 

Schroffelliied, m. pyrite salfu- 
reuse, f.; - eber, f. aulfate de po- 
tasse, m. 

Schwefein. va. soufrer, enson- 
frer; -,n.530 ge, m. 

Schroffeilauelte, f. source d'eaux 
sulfureuses, f.; -falbe, f. onguent 
de soufre, m.; -fauer, a. fan; 
«ed Ga, n. sulfate, m.; -fäure, 1 
acide sulfureux, m.; -ffange, f. 
béton de soufre, m, 

Ebrotfelung, f- sulfuration, f. 
soufrage, In, 

Edmifellverbindung, f. sulfure, 
mis; -Toalfer, m. eau sulfureuse, 
i.; -malleritoffgad, n. gas hydro 
gène sulfurd, m. 

ESdirmeif, m. queue, f. 

Edmeifen, va, dchanerer, évider, 
bomber; =, vu, rôder, errer, 


vaguer. 
Schroelfung, f. échancrure, f.; 
(men.) bombement, m. 
Schweigen, vn. irr. se taire (de, 
ou surgce., bon, ou über etw. ); 
garder le silence (nur qe., über 
etw.); au etw. —, ser une chose 
sans la contredire: -, n. silence, 
m., jum — bringen, faire taire; 
mit — übergeben, passer sous si 
lence. — 
welgend, a. silencieux. 
Iglam, a. taciturne; -ltit, 
f. taciturnité, f. 
Schweln, n. cochon, pore, prur- 
ceau, m.; fig. tache, f.; wies —, 


travers; sunglier, m. 


Schw 


weinchen, n. petit cochon, m. 
welnejbraten, m. rôti de porc, 

m. du porc rôti, m.; -fett, n. 

graisse de porc, f.; auêgelaffenes -, 

saiadoux, nı.; Rei ch, a. du porc, 

m.; -birt, m. porcher, m.; -ftall, 
m. étable à cochons, f. 

Schweinerel, f. pop. saleté; co- 
chonnerie, f. 

Schwel nigel, m. porc-épic, héris- 
son ; pop. cochon, m. [nerie, f. 

Schroeinigelel, f. saleté, cochon- 

welniſch, à. salope, sale. 
wein|toben, m. toit à cochons, 
m.; -maft, f. glandde, f.; engrais- 
Etmeinélo — = 
weinelborfte, f. soie de cochon, 
T.; -teule, f. cuisse de cochon, f.; 
-topf, m. tête de poro; hure, f.; 
-leder, n. peau de pore, f.; -mMas 

‚gen, in. panse de porc, f.; -rüflel, 

m. er de cochon; boutoir, m.; 
-wildpret, n. du sanglier; -junge, 
f. langue de cochon, f.; geräus 
@erte —, languier, m. 

Schweiß, m. sueur, transpiration, 
f.; (chaae.) sang, m.; er riecht nach 
- ‚il sent le bouc. 

Schweißen, vn. suinter; (chass.) 
saigner; —, va. souder; —, n. 
exsudation, f.; (chass.) saigne- 
ment, m.; (forg.) soudure, f. 
ressunge, m. 

Schwelß fuchs, m. alesan brâié, 
m.; -bund, m. braque, m. et f. 

Ss De a. suant ; saignant. 

weiB|loch, n. pore, m.; -mittel, 
n. sudorifique, m.; -treibend, a. 
sudorifique,diaphorétique;-tu, 
n. suaire, m, 
euren, f. la Suisse. 
weizer, m. sin, f. Suisse, m. et 
f.; -bund, m. confédération hel- 
vétique, f. 
weizerel, f. vacherie, f, 
6 mers. . suisse. 
voeljerfäie, m. 
Gruyère, m. 

Schwelgen, vn. faire la débauche, 
erapuler ; im Ueberfluffe - , vivre 
dans l'abondance; vivre dans 
la débauche; fig. s’enivrer de; 
—,n. débauche, fe [m. 

Schweilger, m. débauché, goinfre, 

Schwelgerel, f. débauche, f. ex- 
cés, m. (réglé, débauché. 

roélgerifd, a. crapuleux, dé- 

Schwelle, f. seuil; poitrail: obere 


fromage de 


-, linteau, m.; (ch. d. f.) tra- 
verse, f. 
Schwellen, vn. Irr. (s’)enfler, 


onfier, bouffir, se tuméfier; der 

amm fihwillt ibm, illève sa crête; 
—, D. gonflement, m. enflure; 
tuméfaction, f. 

Schwemme, f. gué, abreuvoir, m.; 
in die — reiten, mener au gué; 
baigner. 

Schwemnten,va. guéer; aiguayer; 
baigner ; Hol -, faire flotter 
du bois ; Sand an bas Ufer -, em- 
porter, ou jeter du sable sur le 
rivage. 

Schwengel, ſ. Schwängel. 

Echwenken. va. brandiller; re- 
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muer; ein Glas —, rincer un 
verre; die Fahne —, manier le 
drapeau, jouer du drapeau: fit 
-, vr. pr. tourner, tournoyer. 
Gdivéntung, f. tournoiement, m.; 
(inil.) conversion, f. [nig. 
Schweinzelpfennig,f. Schmwänzelpfen- 
Scyrofr, a. pesaut, lourd, grave: 
fig. pesant, pénible, difficile; «eb 
Geſchütz, n. gros canvn, m. € 
Neiterei, f. grosse cavalerle, f.; 
ve Strafe, f. châtiment sévère, 
m.; +6 Gehör, n. oreill« dure, f.; 
«er Kopf, m. esprit pesant, esprit 
lourd, m.; -e Œpeife, f. viande 
qui pèse sur l’estomac, f.; er bat 
eine -e Hand, il a la main pesante; 
zwel Bfund—, deux livres pesant; 
ein Bfund -, une livre de poids; 
das i joel Pfund —, cela pèse 
deux livres; der Kopf IR mir —, 
j'ai la tête pesante; bas Herz if 
mir —, j'ai le cœur serré; - wie- 
en, être lourd ; fig. - indie Bag- 
tale fallen, faire pencher la ba- 
lance: — fallen, être difficile, ou 
pénible; — verwundet, grièvement 
blessé ; — athmen, respirer avec 
peine; einem das Her; — machen, 
donner de l’inquiétude à qn.; 
-athmend, -athmig, a. qui respire 
avec peine; -beladen, a. chargé 


fortement. 

Schwẽere, f. pesanteur, f. poids, 

m. diffleul ; (phys.) gravité, f. 

core fällig, «. lourd, pesant; 
-faui it, f. pesanteur, f.; ‚Höre, 
a. qui a l'oreille dure; HB fett, 
J. dureté de l'ouïe, f.; -Praft, f. 

ravitation, f. 

Ehwärlih, adv. avec peine, dif- 
ficilement; er wird — fommen, je 
doute fort qu’il vienne. 

Sroër|mutb, f. mélancolie, tris- 
tesse, f.; -mütbig, a. mélanco- 
lique, triste, sombre; -müthigs 
keit, à. Schwermuth; -punit, m. 
contre de gravité, m. 

Sroërt,n. (pl. Schwerter) glaive, 
m. épée, f.; mit Feuer und — ver. 
becren, inettre à feu et à sang; 
gum -e verurtheilen, condamner à 
avoir.la tête tranchée. 

Schmwirtifeger,m. fourbisseur, m.; 
Ni erarbeit, f. fourbisserie, f.: 
- Ÿ2 ‚m. espadon, m.; -förmig, 
a. en forme de glaive; ensi- 
forme; -orden, m, ordre de l’é- 
pée, ordre du glaive, m.; -ftreich, 
m. coup de glaive, m.; ohne -, 
sans coup férir; -träger,m. porte- 

laive, m. 
weſter, f. sœur, f.; -Eind, n. ne- 
veu, m. nièce, f, [en sœur. 

Schweſterlich, a. de sœur; - adv. 

Schweſterſmaͤnn, m. beau-frère, 
m.; -mord, -mörder, m. fratri- 
cide, m.; fach, f. communauté 
de sœurs, f.; -fohn, m. neveu, m.; 
“tochter, f. nièce, f. 

Schwibbogen, m. arcade, voûte, 
arche;s a voûtée, f. 

Schwleger aältern, pl. le beau-père 
et ia belle-mère; -mutter,f. belle- 
mère, f.: -fobn, m. gendre, beau- 


Schw 


Als, m.; -lochter, f. belle-Alle, f.; 
-Tüfer, m. bes i-pere,m, [oal, m. 
Schiulele, f. eallositd, f, durillon, 
Scimielig, a. orlleun. 

Scdımlarıa, nm. difficile, malaisd; 
délicat; -Frit, 1. difficulté, f. 
Géiuimimlaintalt, f. drole de ne- 
tation, f.;-blale, F reasie, f. 
Scmilmmen, vn. irre. nager; oben» 


au) — aurnager; über einen Fluß 
asser une rivière à la nage; 
in Tbränen -, fondre en larmes ; 


RAT 


—, n. natation, f.; durch —, à la 
nare. 
Schſwoimmenden obtient, hie congé. 

<rolmmer, m. HROUE, m. 
Édivimmiroer, 1, nrgcoire, fa 
-füh, m. pied pales, m. poita 
nogense,T,; Uogel mit »füßen; pal- 
mipède, m.; -güctel, m. nageolre, 
ceinture & narer, ln © tie. f 
menibranse des pealmipöden, 1, 
pelame, m.; -funft, © art de ne- 
ger, m, natation, 1. Schule, Fl 


déole de natation, f: 
simipéde, m. 
windel, m. vertige, m.; den — 
befommen, être pris d'un vertige: 
fig. (Betrug) charlatanisme, m. 
spérulation hasardée, ou trom- 
peuse ; fam. rouerie, escroque- 
rie, f.; mensonge, m. 
Schwindelel, f. projet chimérique, 
m.; (f. a. Schwindel). (tige, m, 
Schioindelgeift, m. esprit de ver- 
Saroindelig, a. vertigineux; et 
wird mir —, il me prond un ver- 
tige; «8 tft mir —, j'ai des vertiges; 
-€ obbe, hauteur qui faittourner 
In tête, f, JE 
S totndeilopf, m. tête évaporée, 
windeln, v. imp. es ſchwindelt 
mir, latéte me tourne; —, vn. 
fig. extravaguer: tromper, men- 


r. 

windelnd, f. —— 

winden, vn. irr. décroître, 
(s')amoindrir, maigrir, s’amai- 

ir; se rapetisser; id lafle bte 
Boffrung nibt —, je ne perds pas 
encore l'espérance ; meine Kräfte 
-, mes forces m'abandonnent ; 
die Ginne — mir, je perds con- 
naissance; —, n. emaigrisse- 
ment, m. [tan; fam. roué, m. 
Saint m. étourdi; charla- 


-Dogél, m 


Schwindlig, f. Schwindelig. 
Schwindlfucht, f. phthisie, con- 
somption, f.; die — befommen, de- 
venir poitrinaire; -füchtig, a. 
phthisique, poitrinaire; -füchs 
tigteit, f. disposition à la phthi- 
nie, f.; état d'une personne 
hthisique, m. [(#lügel) aile, f. 
Séroinge, f. van, m.: vannette ; 
Schwingen, va. et n.irr. branler, 
brandiller; osciller, vibrır; 
vanner, daguer (les blés, le lin); 
die gaine —, agiter le drapeau ; 
den Degen —, brandir l’épée ; die 
Slügel—, battre des ailes: fit -, 
v. pr. se brandiller; osciller ; 
s'élancer, s'élever; fih in den 
Gattel —, sauter en selle ; fit auf 
den Thron—, s'emparer du trône. 
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Schwingen, n. Schwingung, f. vi- 
bration, oscillation, f. 

Schwippe, f. petite baguette, f. 
fouet, m. 

Schroippen, va. fouetter; plier. 

wirren, vn. bourdonner (des 
insectes); siffier (des flèches); 
—,n. siftiement;cri, bourdonne- 
ment ; gasouillement, m. 

wtsbad, n. bain d’étuve, m. 

n, vn. transpirer. (res)- 

auer (de, an); über und über —, 
être tout en sueur; —, v.imp. 
mit ſchwitzt, es jchroigt mid (id 
ibivige),jetranspire; -, n.trans- 
piration, sueur, f.; ju(m) — ein- 
nehmen, se faire sauer. 

Gbwofs|taften,m.archet,m. étuve, 
fs -mittel, ep — 

que, m.;-puiver, n. pou su- 
dorifique, : .ftube, f. étuve, f. 

Schworen, va. et n. irr. jurer 
(par, bei), affirmer par serment: 
prêter serment ; id) wollte barau 

hen jurerais; bot und theuer 
-, jurer par son Dieu et par sa 
foi; falſch —, se parjurer; jur 
Sahne —, jurer fidélité au dra- 
peau ; gefivorener Briefler, prêtre 
assormente,m.; —, n. action de 
jurer, f. serment, m. 

wiül,a.stouffant; gros d'orage. 

Gdroûle, f. chaleur étouffante, f. 

Shmulität, f. fam. grand em- 
barras, m, presse, f. 

Etouitf f. enflure, tumeur, f.; 
-,ım, phébus, pathos, m. bouf- 
fissure (du style), emphase, f. 

Etroiliftig, a. fig. guindé, am- 
poulé ; boursoufflé, bouffi ; -keit, 
f. bouffissure, f. phébus, m. 

Ehmwüng, m. (pl. Gchmünge) 
branle, m. vibration, f. élan; fig. 
essor; — der Gedanken, vol des 
idées, m.; — der Rede, emphase, 
f.; -bret, n. tremplin, mı.; -feder, 
f. penne, f.; “bañt, a. ot adv. 


’ 


plein de verve; avec emphase, 
avec vivacité: -fraft, f. force 
centrifuge, f.; ressort, m.; -Tad, 
n. roue motrice, f. balancier, 
volant, m.; -riemen, m. soupente, 
£.; -feil, n. corde, f.; -voll,a.d’un 
tour hardi, plein d'élévation. 
Schwur, m. (pl.Schwiüre)serment; 
urement, m.; gericht, an. jury,m. 
Tpio, m. Scipion, m. 
Gcläve, m. esclave, m. 
Gcläven|dienft, m. servitude, f.; 
«handel, m. traite des nègres, f.; 
bänbler, m. marchand d’escla- 
ves, négrier, m.; -j9@, n. joug 
de l’esclavage, m.; -finn, m.sen- 
timent servile, m.; -ftant, m. 
E(& tat à esclaves, m.; -Hand, m. 
esciavnge, m.; «thum, n. escla- 
vage; esclavagisme, m. 
Gclavereï, f. escinvage, m. 
gen f. esclave, f. 
Clävifh, a. servile ; -, adv. ser- 
vilement, en escinve. 
Gcontriren,va. (com.) riscontrer, 
solder. 
Gcribént, m. écrivain ; copiste,m. 
Gcribler, 10. écrivailleur, m. 
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Scriptüren, f. pl. écritures, f. pl.; 


apiers, m. pl. 

Eeröphein f. pl. scrofules, f. pi. 

Seruptuldt, a. scrofuleux. (m. 

crüpel, m. scrupule (aussi Ag. ,, 

‚&. scrupuleux, 
ian, m. Sébastien, m. 

‚an.six; —, f. six, m.; 
-Adteltact, m. mesure de nix 
croches, f.; -@, n. hexagone,m.; 
tig, a. hexagone; hexagonal. 

Sechſer, m. pièce de six centimes, 
f.; -lei, a. de six sortes. 

Séhélfah, - itig, a. sextuple; 
-flab, n. -flähig, a. hexaëdre, 
m. et a.; -füßig, a. à six pieds ; 
-jährig, a. de six ans; -jährlich, 
a. F se ans son rer 
-malig, a. répété six fois ; -pfün- 
der = pièce de six livres, f.; 
-faitig, a. à six cordes; -jeitig, 
a. hexaèdre ; hexagone: -fpäns 
nig, a. à six chevaux: „ründig, 
a. de six heures; -flündlich, a. de 
six houres l’une; -tägig, a. de 
six jours. 

Géchite, a. (der, die, das) le, la 
sixième; der — des Dionats, le six 
du mois ; -bé1b, a. cinq et demi, 

tel, n. sixième, m. 
Stené, adv. sixièmement. 

Gtchélvuierteltact, m. mesure à six- 
quatre, f.; -wöchnerin, f. ac- 
couchée, f.; -;zöllig, a. de six 

uces, 
échebn, a. n. seize, 

Sechzehnte, a. (der, die, das) le, la 
seiziöme; der — des Monats, le 
soise du mois. 

Sechzehntel, n. seisième, m.;-note, 
f. double croche, f. 

Segiehntent, adv. seisiömement, 

jig, a. n. soixante. 

Sébjiger, m. sexagénaire, m. 

zigſte, a. (der, die, das) le, la 

Gédjighel, n. solzantid 

N n. soixantiöme, m. 

Sechen, va. disséquer ; —, n. die 
section, f. {trésorier, m. 

Gédel, m. bourse, f.; -meifter, m. 

Gecretär, m. secrétaire, m. 

Gecretariät, n. secrétariat, m. 

Géct, m. vin des Canaries, m. 

Sectiön, f. section; (anat.) dis- 
section, f. 

Gectirer, m. sectaire, m. 

Secünda, f. seconde, f. {m. 

Gecundäner,m.écolier de seconde, 

Secuͤndawechſel, m. seconde de 
change, f. 

Gecundént, m. témoin, m. 

Gecünède, f. seconde, f. ; -nubrt, f. 
montre à secondes, f.; - er, 
m. aiguille des secondes, f. 

Gecundtren, vn. servir de témoin 

en duel) ; assister. 
dé, n. (livre) in-seise, m. 
©it, m. lac, m.;, -,f. mer, f. ; 


e. 


jur — geben, aller sur mer; zur 


-,‚,parmer, par eau ;in — flechen, 
in — geben, se mettre en mer; 
Handel zur —, commerce mari- 
time, m. ;-adler, m. aigle marin, 
m.; -bad, n. bain de mer, mı.; 
-bär, m. ours marin, m. ; -cadett, 





See 


m. aspirant de marine, m.; 
-bdienft, m. service de mer, m.; 
-fabrer, m. navigateur , marin; 
voyageur sur mer, m. ; -fahrt, f. 
navigation, f.;-fif@, m. poisson 
e mer, m. ; ie, pi. marée, f.; 
efecht, n. combat naval, m.: 
“gent 1. combats de mer, mu 
pl. ; -gefmaŒ, m. goût marin, 
m. ; -geiv , n. plante marine, 
f.; gras, n. aigue, f. varech,m; 
ba n, m. port de mer, m. ; -han⸗ 
bel, m. commerce maritime, m.; 
-bubn, n. plongeon, m. ; -bunt, 
m. phoque, veau marin, m.; 
ndsfell, n. peau de veau me- 
rin, f.; -igel, m. hérisson de 
mer, m.; -jungfer, f. sirène, f.; 
- ,f. carte marine, f.; 
be, f. crabe de mer, f.; -Trant, a. 
qui « le mai de mer; -Pranfbeit, 
f. mal de mer, m. ; -Preb8, m. ho- 
mard, m.; -frieg, m. guerre ns- 
vale, guerre maritime, f.; ub, 
f. vache marine, f.; -füfte, f. 
Ste, £ âme, £. Fer all 
e, . me, 3 auer A, 2. 
fête des trépassés, f. ; fle find ein 
Herz und eine —, ils sont unis de 
cœur et d’äme; feine (lebendige)-, 
as d’äme vivante, personne; 
das thut mir in der — web,cela me 
perce le cœur ; auf die — binden, 
mettre sur la conscience, re- 
commander (expressément); 
Geld ift die — des Handels, l'ar- 
nt est le nerf du commerce, 
Séélenjadel, m. noblesse d’äme, 
f. ; amt, n. office pour les morts, 
m.; -angft, f. trouble de l'âme, 
m.; mit iff —, mon âme est ex- 
trömement troublée ; - 
m. paix de l'âme, f.; -frob, =. 
enchanté; -größe, f. grandeur 
d’äme, f.3 -gut + Be très-bon ; 
«heil, n. salut de l’ême, m. ;-birt, 
m. pöre spirituel, m.; - ‘, 
m. combat spirituel, m. ; -frâfte, 
f. pl. facultés, ou puissances de 
l'âme, f.pl.; -Iranf ,«. malade 
d'esprit; -franfbeit, f maladie 
de l’âme. f.;-lebre, f. peycholo- 
gie, f. ‚-leiden, n. peine de l’äme, 
5; -108, a. et adv. sans âme, 
sans vie; -mefle, f. messe des 
morts, f.; requiem, m. ; -pein, f. 
angoisse de l’äme, f. tourm-nt 
d'esprit, m.; -rube, f. peix, ou 
tranquillité de l’äme,f.;-jchmer:, 
m, douleur de l'âme, f.: -färte, 
£. force, ou vigueur de l’äme, f.; 
-vergnügt, a. tres-content ; · ver⸗ 
täufer, m. racoleur, vendeur 
d’hommes, m.; -Dol{, a, plein 
d'âme et de vie, expressif; -Mars 
derung, f. métempsycose, f.; 
uftand, ın. état de l’aıne, m. 
éllerche, f. alouetto de mer, f.; 
-leute, pl. marins, m. pl. 
SHlörge, m. lion marin.m. 
Stiſforge, f. charge d’ämes, f.; 
forger, m. pasteur, père spiri- 
tuel, in. 
Sälluft, f. air de la mer, m.; 
-maubt, f. forces nuvales, f. ple 
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marine, f.; -mann, m. marin, heur; babei if fein —, cela no, 


m.; -männifc), a. neutique; : au] 
t—, en bon marin(ier) ; -Meis 
e, f. lieuv marine, f.; -me()ve 
f. mouetts de mer, f. ; -mujchel, 
coquille de mer,f.; officier, m. of- 
ficier de marine, m. ; — f. 
plante marine, f.; -räuber, m, 
pirate, corsaire, m.; -räuberel, 
£. piraterie, f.; — treiben, exer- 
cer ia piraterie: -rä ih, a. 
et adv. en, ou comine pirate: 
-täuberihiif ‚m. corsaire, m.; 
-recht, n. droit maritime, m.; 
-teile, f. voyage sur mer, m.; 


val, m. bataille navale, f.; 
“fchlange, f. hydre, f.; -fprade, 
f. nes des marins, m.; 
ftabt, f. ville maritime, f. ;-{tetn, 
m. étoile de mer, f.; -firit), m. 
parage, m.; -flld, n. marine, 
f.; ſturm, m. tempête sur mer, 
f. orage, m.;-tang , m. soutère 
maritime, f. varech, m.; -treffen, 
BR. combat naval, m. 3 -truppen, 
pl. troupes de marine, f. pl.; 
-ufer, n. ſ. Gectüfte; -ubr, f. hor- 
loge, ou montre marine, f.;-uns 
, n. monstre marin, m.; 
-bértsé, adv. du côté de la mer; 
vers la mer ; -Iafler, n. sau de 
mer; cau salée, f.; -Weg, m. 
route maritime, f.; — nad Dftin- 
bien, chemin des Indes, m. ; ·we⸗ 
fen, n. art nautique, m. marine, 
, — de mer, m. 
Sigel , n. voile, f. ; unter — geben, 
ınuttre à la volle; die — Arad 
baisser les voiles; fig. baisser 
pavillon; mit vollen -n, à toutes 
voiles, à pleines voiles; mit vol. 
len -n fahren, cingler ; -fabril, f. 
voilerie, f.; -fertig, a. appareil- 
lé, prêt ä faire vo e; ib — mm 
den,appareiller; -garn, n. ficelle, 
1.3 -M , 0. faiseur de voiles, 


., 


m. ; -manufactur, f. voilerie, f.; Se 


L ‚m. maître voilier, m. 
Gègeln, vn. faire voile ; voguer, 


cingler; längs ver Küfte bin —, ran- S 


ger, ou allonger la côte ; — nad, 


faire voile pour, se diriger vers; © 


nad Mmerifa —, aller en Amé- 
rique ; um ein Borgebirge berum —, 
doubler un cap; beim Winde -, 
tenir le vent; gegen den Wind —, 
tenir au vent; vor bem Winde —, 
prendre vent devant; vorbei —, 
passer devant (qn.); auf ben 
Grund —, labourer ; in ben Grund 
—, couler à fond: fig. burc die 
guft —, fendre l'air; —,n. na- 
vigation, course, f. 
Gigelifhiff, n. vaisseau à voiles, 
m.;-Fange, f. vergue, antenne, 
- , n. toile à voiles, f.; 
-wert, n. voilure, f. voiles, f. pl. 
S „m. bénédiction ; fig. pros- 
rité, f. ; — bringen, porter bon- 


Sei 
patience, f. ; -füchtig, -juchtevoll, 


rospère pas; der — der Felder, ı 1. Gebniid. 


| les richesses des campagnes, 


1 

Sisenswunis m. bénédiction, f. 
tgler, m. voilier, m. 

Segment, n. segment, m. 

Signen, va. bénir, consacrer; 
AUS Mahlzeit! bien vous 
asse | fig. das Zeitliche —, quitter 
le monde; ein gejegnetes Sabr, 
une année fertile, f.; gefegneter 

ı Zortgang, heureux succès, m.; 

| neiegueten Leibed, enceinte; mit 
Gütern geieguet jein, avoir beau- 
coup de biens; fit —, v. pr. faire 
le signe de la croix. 

nung, f. bénédiction, f. 

, f. fam, cristallin, m. pu- 


lat, £ combat na- Gèben, va. irr. voir, regarder, 


apercevoir, connaître ; iwir wol · 
len —, nous verrons; man flebt 
e6 nicht gern Daß, on n'aime pas 
(à voir) que; gut —, avoir la vue 
boune; nad etw. —, tourner ses 
regards vers qe.; er bat fib nicht 
wieder — laflen, on ne l'n pins vu; 
iu — jein, être visible, parmiirez 
einem ins Geſicht —, regurder qn. 
en face; wenn man ihn (io) lebt 
follte man passe à la voir on 
croirait ; ih febe uthtaui baë held, 
je ne regarde pas à l’argent; 
— laffeu, faire voir, montrer: ei. 
nen gem —, voir qn. de bon œil; 
blaÿ —, être pâle ; äbuli® —, glei 
-, ressembler à ..., avoir la 
mine de 200 3 nach etw. + evoir 
l'œil sur qc.; veiller sur qe.; 
auf etw. —, faire attention à go.; 
nach nicht® —, être fort nögligent; 
fauer —, faire mauvaise mine; 
in die Zuhmft —, lire dans l’ave- 
nir ; eınem durch Die Singer —, être 
indulgent pour qn.; —,n. vue, 
vision, f.; das — bat man umionf, 
la vus ne coûte rien, 

Sehend, a. voyant; die Blinden — 
machen, rendre la vue aux aveu- 
gles ; mit «en Mugen, les yeux ou- 

Sthenäliwerth , -mürdig, a, di 

‚würdig, a. digue 

Fête vu; toürbigfeit, f. chose 

digne d’être vue; Curiosité, f. 

, . voyant; prophète, m. ; 

-blid, m. regard 

petin, f. prophötesse, f. 
Siberobr, n. télescope, m. 
Seèhkraft, f facultés visuelles, f. pl. 
Sihne, f. tendon ; nerf, m.; corde 

(d’un arc), f. 
fi nen, v. pr. soupirer après 
go; fit nah einem —, aspirer 
après qn.; ich febne mic barnatt 
ibn zu jeben, je désire ardem- 
ment le voir, il me tarde de le 
voir. 

| cree m. nerf optique, m. 

Sẽhnicht, Sébnig, a. tendineux, 
nerveux. 

Skhnlich, a. ardent, passionné; 
—, adv. ardemment, avec im- 

ı patience. 





f.! Sébr, adv. très, fort, beaucoup, 


bien; jo —, tant, tellement: wie 
-, Combien ; ju —,trop;redt-, 
excessivement; — viel, beau- 
coup, bien, un grand noınbre. 
Selcht, a. bas, pou profond ; fig. 
sec, maigre: plat, faible, su- 


rüciel. ; 
derbtbeit, Geïlctigteit, f. bas- 
fond, m.; fig. sécheresse, plati- 
tude, f. 

Seide, £. soie, f. 

Seldel, n. setier, m.; canette, 
chopine (mesure), f. ; ein halbes 
-,un bock, m. ; -baft, m. garou, 
bois gentil, m. 

Sefven, a. de noie; -arbeit, f. ou- 
vrage en soie, m.; -artig, «. 
soyeux; -bau, m. culture, ou 
éducation des vers à soie, f.; 
+i, n. cocon, m.; -ernte, f. ré- 
colte des soles, f. ; -fabrit, |. Gei- 
denmanufactur; -fabrifant, m. fa- 
bricant d'étoffes de soie, m.; 
-färber, m. teinturier en sole, 
m.;-färberef, f. teinture en soie, 
f.; -gehäufe, n. cocon, m.; -bans 
del, m. commerce, ou trafic de 
soleries , m.; -bändler, m. mar. 
chand de soieries, m.; -hand« 
lung, f. boutique de soieries, f.; 
-baie, m. lapin d’Angora, m., 

{, m. dévidoir, rochet, 
m.; -manufactur, f. manufac- 
ture, ou fabrique d'étoffes de 
soie, soierie , f,;-papier, n. pa- 
pier satiné, m.; -raupe, f. ver 

soie, m.; -reih, a. soyeux; 
-fpinner, m. fileur de soie, m.; 
-fpinnerel, f. fllature de soie, 
f.; -ftifer, m. brodeur en soie, 
m.; -ftidlerel, f. broderie en 
soie, f.; -ftiferin, f. brodeuse en 
soie. f.; -waare, f. solerie, f.; 
-Wveber, m. tisserand en soie, m.; 
-webereT, f. art de tisser la soie, 
m.; fabrique, ou fabrication de 
la) soie, f.; -Wweberftubl, m. mé- 

er du tisserand en soie, m.; 
wirter, ſ. Seldenmweber; -murm, 
m. ver à soie, m.: cieug, n. soie- 
rie, f.; -3udht, ſ. Geidendau. 

Seife, f. savon, m.; — fleben, faire 
du savon. 


rophétique, m. | Geïfen, va. savonner; —, n. sa- 


vonnage, m.; -Attig, a. savon- 
neux; -bad,n. bain à savonner 
la soie, m.; -blafe, f. bulle de 
savon, f.; -fraut, n. aaponnire, 
fs - l, f. boule de savon, an- 
vonnette, f.; -[auge, f. lessive du 
savon, f.; -fleder, m. savonnier, 
m.; -jlederafche, f. cendre lessivée 
de savon, f.; -flederel, f. savon- 
nerie, f.; -flederlauge, f. lessive 
caustique, f.5 cnpitel, mı.; -tafel, 
f. tablette de savon, f.; ·waſſer. 
n. savonnage (pour le linge), 
m.; eau de savon, f.; -jäpf@en, 
n. suppositoire savonneux, ru. 
Getfibt, a. qui ressemhle à du 
savon. [enduit de savon. 


 Gébnifubt, f. désir ardent, m, im- ; Gelfig, a. savonneux ; savonné, 








Sei 


Selgen, f. Seiben. 
Geiger, m. fam. horloge; sonde, 
f.; -berd, m. âtre du fourneau 
de ressuage, m. ; -bütte, f. lieu 
de ressuage, m. 


tGelgetn, va. ressuer. 
Seigerihasit, m. puits perpendi- 
eu 


aire d’une mine, m. 


“Seïgerung, f. liquation, f. res- 


suage, m. [fltre, m. 
Gtibe, f. couloire, passoire, f. 
Geihen, va. couler, filtrer, passer; 

ei re f. ; ee 

Geïbltaften, m. arquet; couloir, 
m.; -fa®, m. filtre, m.; -trichter, 
m. chantepleure,, f.; -tud, n. 
étamine, f. [-, câble, m. 

Erf, n. corde, f. cordage; ftartes 

GStiler, m. cordier, m.; „bahn, f. 
corderie, f.; n. cordon, 
m.; - ‚m. maître cordier, 
m.; -TAÙ, n. roust, m, 

Gellltanz, m. -tanzen, n. acroba- 
tique, f.; -tänjer, m. danseur de 
cords ; saltimbanque, acrobate, 
m.; -tänzgerifh,, a. de saltim- 
banque, acrobatique; -Wet£, n. 
cordage, m. [épuré, m. 

Seim, m. mucilage, suc; miel 

Geimen, va. épurer die miel). 

Sein, Seine, pron. son, an; ses, 
pi.; bas ift —, cela ent à lui. 

Sein, vn.irr. et aux. être, exister; 
es ift beute warm, il fait chaud 
aujourd'hui: e8 ift mir warm, j'ai 
chaud; es if mir unmobl, je me 
sens mal A mon aise: es ift mir 
als ob, il me semble que; «#6 ift 
ein Gott, il est, ou il y a un Dieu: 
es ift ein Unglüd, c’est un mal- 
heur ; es ift biflig, il est juste; es 
tft befler, il vaut mieux; wenn es 
— fann, si cela se peut; wie weit 
find Sie mit der Sache? où en êtes- 
vous de votre affaire? wie ſteht 
8 mit der Sache? comment va 
Vaffaire? es jei, jei e8, ed mag fein, 
soit; dem jei wie ibm wolle, quoi 
qu’il en soit ; des Teufeld —, avoir 
le diable au corps; bed Todes —, 
être frappé de mort; wie ift Ih⸗ 
nen? comment vous trouves- 
vous? e8 if nicht viel an ihm, il ne 
vaut pas grand’chose; laßt bas 
—! laisses cela! -, n. être, m, 
existence, f. [son côté. 

Geïnerfeits, adv. pour sa part, de 

Éeintsgleigen sde ses pareils, pl. 

Geïnet{baiben, -megen, um -mwillen, 
adv. pour lui, & cause de lui. 

Geïnige, pron. (der, die, das), le 
sien, la sienne; er thut bas —, il 
fait son devoir. 

Seit, prp. depuis, dès; —, conj. 
depuis que; -bm, conj. depuis 
que; —, adv. depuis ce temps- 
là, depuis. 

Geite, f. côté; rechte — des Tuchs, 
endroit; linfe — bed Tucho, en- 
vers, m,; vordere —, en (d’un 
édifice), f.; côté antérieur, m.; 
einem zur — fichen, assister qn.; 
einem nicht von der — fommen, ne 

as quitter qn.; von der — angrei« 
en, attaquer on flanc: - eines 
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Buches, page, f.; von der— malen, 
peindre de profil ; auf beiden -n, 
de part et d'autre ; von meiner -, 
de ma part; auf aden en, en tout 
sens; von-n des Königs, de par 
le roi ; et ift auf meiner —, il est 
demon parti: das ift feine ſchwache 
—, c'est son faible ; auf ble — ge- 
ben, se ranger de côté; fig. auf 
feine — bringen, mettre de son 
côté, ou dans ses intérêts; auf 
die — bringen, ou fchaffen, faire 
disparaître, tuer; Oder bei —, 
plaisanterie à part; auf die — 
nehmen, prendre à l'écart ; fi 
auf die faule — legen, s’adonner à 
la fainéantise. 

Seïtenlabrif, m. — m.; -allee, 
£. contre-aliée, 3 -Anfibt, f. vue 
de côté, f. profil, m.; -biiŒ, m. 
regard de côté, nrd de tra- 
vers, m.; -trbe, m. héritier colla- 
téral, m.; -flügel, m. -gebäubde, n. 
aile d'un bâtiment, f.; pavillon, 
m.; -gewehr, n. arme blanche, f.; 
-bieb, m. coup au côté ; fig. coup 
de bec, m.; allusion, critique 
indirecte, f.; -lang, a. de plu- 
sieurs pages; -lebne, f. accotoir; 
bras, m.; rampe (d’un escalier), 
£.; -linie, f. ligne collatérale, f.; 
„men, m. douleur au côté, t.; 
- ng, m. écart; soubresaut, 
m.; -ftechen, n. points de côté, 
m. pl. pleurésie, f.; -ftoß, m. 
coup dans le flanc, m.; fem, 
bourrade; (escr.) flanconnade, 
f.; -ftraße, f. rue voisine, rue d’à 
côté, f.; -AÜE, n. pièce latérale, 
f.; fig. pendant, m.; -theil, m. 
partie Intérale,f. côté, m.: -thür, 
f. porte latérale, f.; -vermwandter, 
m, parent collateral, m.; Si 
wandtichaft, f. parenté collaté- 
rale, f.; -wand, f. paroi (laté- 
rale), f.;-106g, |. Rebenmeg ; wen⸗ 
dung, f. écart, m.; -jahl, f. nom- 
bre, ou chiffre de la page, m.; 
-jimmer, ſ. Rebenzimmer; -zweig, 
m. rameau latéral, m. 

Seither, adv. depuis ce temps-là, 
depuis. 

Ser ‚adv. de côté, à côté. 

Gelbénder, pron. moi-(toi-, lui- 
etc.) même deuxième, ensem- 
ble, à deux. Lietbe ac. 

Stlbe, pron. (ber, die, das), f. Der- 

Gélber, |. Selbf. 

Selbiger, felbige, ſelbiges. pron. le, 
la même; celui, celle. 

Stibft, adv. même ; en personne ; 
ich —, moi-même; von —, de soi- 
même, de son chef, tout seul, 
spontanément ; die Sache an und 
für fit —, ia chose en elle-même; 
das verfteht fih von —, cela va 
sans dire: -a@tung, f. estime 
de soi-même, f.; - ung, 
onanisme, m.; -beberrfchung, f. 
empire sur soi-même, m.; -bes 
fbauung, f. contemplation de 
soi-même, f.; -beurtheilung, f. 
jugement de soi-même, m.; -bes 
Wwuftfein, n. aperception,f.; -ents 


” 


Sem 


taire, f.; -erhaltung, f. conserva- 
tion de soi-même, f.; -ertenntniß, 
f, — de — Te; 
-erwählt, a. volontaire ; 
a. satisfait de mt Bl 
sant; qui se complaît à lui- 
même; -gefälligteit, f. amour- 
ropre, m.; suffisance, f.; e⸗ 
Hl, n. sentiment de sa dignité, 
m.; -genûgfam, a. suffisant, pré- 
somptueux ; -genügfamtkeit, f. 
résomption, f.; -9& 
ue; monologue, 
m.; -geftändniß, n. confession 
(volontaire), f.; -berrioaft, 1. 


eibftbeberrfchung ; - ‚m. 
autocrate, Se : ts f. justice 


qu'on se fait A sui-même, f. 

En a. égoïste. 

Gélbfilaut uter, m. voyelle, 
f.; -ltebe, f. amour-propre; égo- 
isme, m.; -[0b, n. louange de 
soi-même, f.; -mord, -môrbder, m. 
suicide, m.; -rathe, f. vengeance 
privée, f.; -ftändig, a. qui sub- 
siste par soi-même: indépee- 
dant, autonome ; -fändigkeit, f. 
indépendance, autonomie, f.; 
ziugt, f. égoïsme, m.; -f a. 
égoïste; -jüchtiger, m. égoiste, 
m,; -täuf@ung, f. illusion, f.; 
-thätig, a. spontané: - 

f. spontanéité, f.; -überroindung, 
f. FRS ane à — — 
·verachtung, f. mépris de 

même, m.; -vergefienbeit, f. oubli 
de soi-même, m.; -verlag, m. édi- 
tion d'un ouvrage à ses frais, f.; 

-verleugnung, f. abnegation de 
soi-même, f.; renoncement à soi- 
même, m.; -vertbeidigung, f. dé- 
fonse de soi-même, f.; - uen, 
n. confiance en ñoi-même, f.; 
-jufriedenheit,, f. suffisance, f. 
contentement de soi-même, m. 
Seltcta, f. philonophie, f. 
Selentt, m. sélénite, f. 

Silig, a. et adv. bienheureux; 
feu, défunt; «en Andentens, d'heu- 
reuse mémoire; — maden, san- 
ver; — werben, se sauver; — fpre- 
den, béatifier ; — flerben, mourir 
en chrétien; Gott bab' ibn —: 
Dieu vouille sauver son fime! 
die «en, les bienheureux ; -leit, f. 
félicité éternelle, f. suprême 
bonheur, m.; béatitude, f. salut, 
m.; -machend, a. béatifique; · ma⸗ 
der, m. sauveur, m.; -[prechung, 
f. béatification, f. 

Gétlerie, m. céleri, m.; -falat, m. 
céleri en salade, m.; -fuppe. f. 
potage au céleri, m. 

Eklten, a. rare, singulier ; nidt 
—, aasen souvent; re, chose 
rare, f.; -beit, f. rareté, curio- 
sité, f. 

Stltiam, a. étrange, bizarre, sin- 
gulier, baroque, curieux ; -kei 
f. singularité, bizarrerie, f. 

Semiltölon, n. point et virgule, m. 

Seminär, n. (pl. -narten) école 
normale (supérieure), f.; (Brie- 
fler.)—, séminaire, m. 


fagung, © renonciation volon-: Seminariſt, m. séminariste, m. 


Sem 


Sémmel, f. petit pain blanc, m.; 
-mehl, n. fleur de farine, f.; -teig, 
m. pâte pour le pain blanc, f. 

Senät, m. sénat, m. m. 

Senätor, m. (pl.-tören) sénateur, 

Senatörifch, a. sénatorial. 

Sénd|bote, m. messager synodal; 
envoyé: exprès, m.; „rief m. 
missive, épître, f. (dier. 

Stnden, va. irr. envoyer, expé- 

Sender, m. expéditeur, commet- 


tant, m. 
Sendſchreiben, n. I. Sendbrief. 
Sindung, f. envoi, m. mission; 

expédition, f. 

Sineca, m. Sénèque, m. 

Sinesblätter, n. pl. send, m. 

Seneſchall, m. sénéchal, m. 
Sinf, m. moutarde, f. sénevé, 
m.; fig.fam., ein langer —, un long 
sermon, une longue kyrielle ; 
feinen — aucb dazu geben, y mettre 
du sien: -brübe, f. sauce à la 
moutarde, f.; -büchfe, f. mouter- 
dier, m.; -lorn, n. graine de 
moutarde, graine de sénevé, f.; 
-näpfchen, n. |. Eenftopf ; -pflafter 
n. -teig, m. sinapisme, m.; -topf, 
m. moutardier, m.; -umich 
ın. fe Senfpflafter. 

n, va. flamber; - und bren- 
nen, mettre tout à feu; -, vn. 
(se) brûler, être brûlé à la sur- 
face. [nieur : ancien, m. 

Gêéniot, m. (pl. -{ören) doyen, sé- 

Séntblet, n. sonde, f. plomb, m. 

Sintel, m. lacet, cordon, m.; -ftift, 
m. ferret, m. 

Sénten, va. abaisser, descendre 
enfoncer; provigner: den Bd 
jur Erbe —, baisser les yeux; fit 
—, v. pr. s’affnisser, s’abaisser ; 
—, n. affaissement, absissement; 

rovignement, m. 
inter, m. marcotte, f. provin, m. 

Senklloch, n. puisard, m.; -rebe, 
f. provin, m.; -techt, a. et adv. 
perpendiculaire, à plomb, ver- 
tical ; ‚rei, n. — — 

éntung, f. pente, f. abainse- 

Dont descente ; déclivité, f.; 
enfoncement, m. [mètre, m. 

Sin e, f. ptse-liqueur, aréo- 

Sinne, f. troupeau, m. 

Einner, m. vacher, pâtre des 
Alpes, m. 

Sennerel, f. vacherie, f. 

Sinnier)bütte, f. chalet, m. 

nfäl, m. censal, courtier, m, 

Génie, f. faux, f. 

Stntenimann, m. kossynien ; fau- 
cheur, m.; fig. mort, f.; ·ſchmied 
m. taillandier, m.; -träger, f. 

ea 

Sentens, f. sentence, f. 

Separät, a. séparé, particulier; 

-friede, m. paix particulière, f.; 

-vertrag, m. contrat particulier, 

September, m. septembre, m. [m. 

Septuagtnta, f. version des Sep- 
tante, f. 

Sequéfter, m. séquestre, m. 

eq n, f. séquestration, f. 

Sequeftriren, va. sequestrer, 

Seréil, m. adrail, s6ral, m, 


Molé, Diet. de poche. IT, 
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Seräpbtih, a. séraphique. 
er, m. sérasquier, m. 

Gérbe, m. Bervien, m. 

Strbien, n. la Servie. 

Serenäde, f. sérénade, f. 

Sêrie, f. série, f. 

Gerpentin, -ftein, m. serpentine,f. 

Servätius, m. Servais, m. 

Gerviétte, f. serviette, f. 

Servié, n. service ; ustensile, m.; 
vaisselle (de table), f. 

Serpitüt, f. (dr.) servitude, f. 

Stfamtraut, n. sésame, m. 

Séflel, m. chaise, f. siége, m.; - 
an: ehne, tabouret, m. 

& haft, a. domicilié. 

Geftériie, f. sesterce, m. 

Steben, va. mettre, placer, poser, 
asseoir ; arranger ; (imp.) com- 
poser ; ein Dentmal —, ériger un 
monument: Bäume -, planter 
des arbres: an die Quft —-, expo- 
ser à l'air; ins Gefaͤngniß —, em- 
prisonner; an den Mund —, por- 
ter à ia bouche; Blutegel —, ap- 

liquer des sangsues: über den 

tué - ‚faire traverser la rivière 
(à qu., einen); ans Land —, dé- 
barquer ; fig. aufs Spiel —, ris- 
quer ; einem den Kopf zurecht —, 
mettre qn. à la raison; ein Ziel 
-, marquer le but; eine Seit —, 
fixer un temps; in Echreden —, 
donner, ou causer de la terreur; 
in Beriegeubeit -—, embarrasser ; 
jum Pfande -, donner en gage, 
engager; ins Geld —, convertir 
en argent ; den Sal —, anpposer 
le cas ; über etw. —, préposer à 
qo.; in ein Amt -, revêtir d'un 
emploi: feine Ehre in etw. —, faire 
consister l'honneur en (dans) 
qo.z einen Preis auf jemandes Kopf 
—, mettre la tête de qn. à prix; 
feine Kräfte an etw. —, employer 
ses forces à ge.; zum Richter —, 
établir juge; unter Waller —, 
inonder, submerger ; ins Bert —, 
effectuer, exécuter; einen-—laflen, 
faire mettre qn. en prison; 
vn. ot ur faire un saut, s'é- 
lancer ; über einen Fluß —, passer, 
traverser une rivière: fiber einen 
®raben —, franchir, sauter un 
fossé; ans Land —, aborder, dé- 
barquer; —, v. imp. e8 febt, il y 
a, il se trouve, on donne: fih —, 
v.pr. »’asseoir, prendre place, se 
mettre; se percher (des oiseaux); 
s’affaisser, se jucher; fig. s'éta- 
blir, se domicilier : fid mit feinen 
Glaͤubigern (nuselnanter) —, s’ac- 
commoder avec ses créanciers ; 
fit auf füchtigenFuß - s'enfuir; fh 
aufs Bferd —, monter à cheval: 
fit in Oefabr —, se mettre en p6- 
ril, s’exposer ; fit zur Ruhe —, se 
retirer; fit etw. in den Kopf —, 
se mettre qc. en tête; das Œrv. 
reich bat fich gefept, le terrain s’cat 
raffermi, ou affaissé; die Ge 
chwulſt an meiner Hand bat Ad ge- 
ebt, ma main s’est dösenflde; -, 
n. (mus.) composition, f. 


Sie 


m. composition, f, 

Ställing, m. plant, m.; -rebe, f. 
provin, m.; -rei6, n. bonture, f.; 
-wage, f. niveau, m. 

Geüde, f. contagion, épidémie, f. 

Geüfjen, vn. soupirer (après qc., 
nah etm.); gémir (de qc., über 
etw.); déplorer (qe., über ehv.)s 
-,n. gémissement, m, [m. 

Seüfier, m. soupir, gémissement, 

Severinus, m. Sévérin, m. 

Sevilla, Séville. 

Sérta, f. sixième, f. 

Sertäner,m. écolierdesixième,m. 

Shävol, m. chäle, m. 

Sibirien, n. la Sibérie. 

Sihfrier, m. Sibérien, m. 

Sibiriſch, a. sibérien. 

Gibyülinifé, a.sibyllin, 

Std, pron. se, soi, lui, elle; eux, 
elles; an —, an und für —, de soi, 
en soi: er fpricht von — felbft, il 
parle de lui-même ; das verfteht— 
von felbft, cela s'entend, cela va 
sans dire. 

Stel, f. faucille ; faux, f.; crois- 
sant (de la lune), m.; formi 2 

[e 


Serapllie, pl.-phim)séraphin,m. | Céber,m. compositeur, m.; -[0Bn, 


et adv, falciforme. 

Sicheln, va. couper avec la fau- 

Sider,n. ot adv.sûr, assuré; cer- 
tain ; sûrement, à coup sûr; von 
‘tr Hand, de honne main, debonne 
per — vor etw. fein, être à l’a- 

ri, ou être à couvert de qo.: fit 
- auf einen verlaffen fônnen,être sûr 
de qu; foviel if - Daß,tantyaque; 
vor etw. — ftellen, garantir dege.; 
fit — ftellen, — geben, prendre 
ses sûretés; e8 ift an diefem Ort 
nicht —, cet endroit n’est pas sûr: 
einen — maden, rassurer qn., 
donner de la sûreté à qn.; vor 
mir find Ele —, vous n'aves rien 
à craindre de moi. 

Siherbeit, f. sûreté, assurance : 
garantie ; sécurité; certitude,f.; 
etw. in — bringen, mettre qe. en 

Stiperheit8'auefeuß, m, comité à 

herheits'aueichuß, m. com e 
salut public, m.; „behörde, f. po- 
lice, f. [sûr, certainement. 

Siherlih, adv. sûrement, à coup 

Gi ‚va. assurer (contre gc., 
vor etm.); mettre en sûreté; ga- 
rantir (de qe., vor etm.). 

Sicherſtellung, Stcherung, f. sû- 
roté, garantie, f. 

Sicht, f. (com.) vue, f.; auf —, nad 
-, à vue; 2 Monate na —, à 2 
mois de vue; auf furje —, à court 
terme. 

Eidhtbar, n, visible ; Ag. évident ; 
-feit, F, visibilité; évidence, f, 
Eihten, va, cribler, sasner; fig. 

mettre & part. 

Cicbilith, m. visible HEC évident. 

E:iditimwechfel, m. lettre de change 
h vue, F. 

E;iciliäner, m. Sicilien, m. 

Eiciliäniih, a. sicilien. 

E:ieilien, m. In Slelle, 

E lifern, vn. suinter; —, n. suin- 
tement, m, 

Eier, pron. elle, la; —, pl. elles, 
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ils, les, eux, vous, pl.; —, f. fe- 
melle (des oiseaux), f. 

Sleb, n. crible, tamis, sas, m. 

Gteben, va. cribler, tamiser, sas- 
ser; —,n. cribration, f. 

Steben, a. n. sept; fam. feine — 
Sachen, ses effets, son paquet ; 
-,f. sept, m.; fam. böfe —, mé- 
chante femme, mégère, f. 

Gtebenbürge, m. Transylvain, m. 

Siebenbürgen, n. in Transyivanie. 

Stebenbürgtich, a. transylvain, 

Gtebenerlet, a. de sept sortes. 

Giebenifach, -fältig, a- septuple, 
I fois autant: geſtirn, n. 
pléiade(s), f. (pl.); -j ‚» 
(âgé) de sept ans; di fer, in. 
un des sept dormants; fam. 
grand dormeur; loir, m.; -fiün: 
dig, a. de sept heures ; -täg ,% 
de sept jours. 

ebente, a. (der, die, das), le, ia 
septième: der — des M 
sept du mois; -balb, a. six et 
demi. 

Stebentel, n. septième, m. 

Gtebentené, adv. septièmement, 
en septième lieu. 

Gteben|zebn, -3tg, f. Giebjebn 2c. 

Gteb| ig, «.en forme de crible; 
-macher, m. fabricant de cribles, 
m.: -tucdh, n. étamine, f. 

ehn, a. n. dix-sept. 

Stebzebnte, a. (der, die, das) le, la 
dix-septiéme ; der — des Monats, 
le on ai * 

Slebhzehntel, n. dix-septièmo, m. 

Siebiig, a.n.soixante-dix. _ 

Giebjiger, m. septuagénaire, m. 

Giebjigliährig, a. septuagénaire ; 
-fte, a. (der, die, das) le, la soi- 
xante-dixième. 

Sie), a. maladif, valétudinaire ; 
-bett, n. lit de souffrance, m. 

Giehen,vn.languir, être maladif. 

Slech haͤus, n. infirmerie, f.; -heit, 
f.-thuin,n. infirmité,langueur, f. 

Stebeigrad, m. terme de l’ébul- 
lition, m.; -biße, f. température 
de l’ébullition, f.; -leffel,m. bouil- 
loire, f. 

Steven, va. irr. faire bouillir, 
cuire; Zuder —, raffiner du sucre; 
Salz -, sauner; gefottene Œter, 
œufs à la coque, m, pl.; —, vn, 
bouillir, bouillonner; -, n. bouil- 
lonnement, m. ébullition, f. 

Stedelpfanne, f. (sal.) chaudière 
à sauner, f. ; -punft, m. terme de 
l’&bullition, m. 

Steg, m. victoire, f.; den — davon 
tragen, remporter la victoire. 

Slegel, n. cachet; sceau; scellé 
(de la justice), m.; brer, m. 
garde des sceaux, 


m.; -trde, f. 
terre sigillée, f.; -la®, n. cire|6& 


d'Espagne, cire à cacheter, f.; 
-laditange, f. bâton de cire d’Es- 
agne, m. [apposer le scellé. 
Tegeln, va. cacheter ; sceller ; 
Stegeljpreffe, f. presse à cachcter, 
ou à sceller, f.; -ring, m. 
à cachet, f. 













onats, 1e | S 





bague 


Stegen, vn. vaincre, remporter 
la victoire; — fiber, triompher de. 
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Siegend, a. victorieux; —, adv. ! 


en triomphe. 

Sieger, m. Siegerin, f. vainqueur, 
m. femme victorieuse, f. 

— —— n. trophée, m.; 
-feter, -feterlidleit, f. Fe, n. cé- 
lébration d’une fête, f.; -gepräns 
ge, n. pompe triomphale, f.; tri- 
omphe, m.; -göttin, f. Victoire, 
f.; -lied, n. hymne triomphal, m.; 
-rubm, m. gloire de la victoire, 
f.; -magen, m. char triomphal, 
m.; -jeichen, n. trophée, m. 

Siegfried, m. Sigefroi, m. 


Sieggewohnt, a. accoutumé à! 


triompher. 
Sleghaft, a. victorieux. 
Gtegmund, m. Sigismond, m. 
Siegreih, a. et adv. victorieux, 


vainqueur. [- daltenes voicil, 


St 

Sietern, f. Gidern. 

iena, Bienne. 

Sighert, m. Bigebert, m. 
Tgismund, m. Bigismond, m. 
ignäl, n. signal, m. 
ignal ‚va. signaler. 

Signaliſt, m. joueur de cor, m. 

Signatäür, f.signature,f. seing,m. 

Gignfren, va. signer. 

Stibe, f. syliabe, f. 

Gtlbenimab, n. mesure; quantité 
des syllabes, f.: rhythme, m.; 
-tätbfel, n. charade, f.; -ftecher, m. 
éplucheur de mots, m.;- ; 
f. recherche trop minutieuse, f.; 
-Wveife, adv. par syllabes. 

Gilbert, n. argent, m.; -arbeit, f. 
argenterie, f.; -Q a. argen- 
tin; -barre, f. lingot d’argent; 
argent en barre, m.; -bled, n. 
argent en lames, m.; -blende, f. 
galène d'argent, f.; -borte, f. 
galon d'argent, m.; -diener, m. 
argentier, garde-vaisselle, m.; 
«draht, m. fil d'argent, m.; -fürs 
ben, a. argentin ; -gebalt, m. con- 
tenu en argent, m.; d, n. ar- 
gent blanc, m.;espèces d'argent, 


or 


f. pl.; -geräth, irrt, n. vais- 
selle d'argent argenterie, fs 


gianı, m. éclat de — 
elat D re ou argenté, m.; 
-glätte, f. litharge d'argent, f.; 
-grau, a. gris argentin; -grube, 
f. mine d'argent, f.; -baar, n. 
cheveu(x) blanc(s),m. (pl.);-bals 
tig, a. qui contient de l’argent, 
argentifère: riche en argent; 
«bandel, m. commerce d’argen- 
terie, m.; -bell, a. argenté, ar- 
gontin; -lammer, f. chambre à 
argenterie, office, f.: -Hang, m. 
son argentin, m.; -Plumpen, m. 
masse d’argen 
flberlin 
Gtlberilode, f. boucle argentée, 
f.; -münge, f. argent, argent 
blanc, m. 
Stibern, a. d'argent; fig. argen- 
tin, argenté; -e Hochzeit, noces 
jubilaires, f. pl. 
{ber|pappel, f. pouplier blanc, 
m.; -blatter, m. lamineur d’ar- 
gont, m.; -platttrung, f. plaqué 





! int. voyes! voicil voilèl |, St 


. piéce d'argent, f. | Sinn 


Gin 
en a. gent, m.; -probe, f. touche 
de l’argent, f.; -teich, à. riche en 
argent; -rein, a. pur comme de 
l'argent; argenté, argentin: 
—— m. chiasse d’argent, f.: 
-ihimmiel,m.cheval gris argenté, 
m.; -[hranl, m, buffet: pour l'ar- 
genterie), m.; -ftimme, f. voix 
argentine, f.; -ftoff, m. drap, ou 
brocart d'argent, m.; -toR, m. 
son entin, m.; -Waare, f. ar- 
genterie, f.; -Weiß, a. blanc 
comme de l'argent, argoaté; 
Welle, fonde argentine,f.;-jeug, 
n. argenterie, f. 
Gilèn, m. Silöne, m. 
Siltfria, Bilistrie. 
Silvifter, m. Bilvestre, m.; -aben), 
m. veille du jour de l’an, f. 
Simönide®, m. Simonide, m. 
[, a. simple, uni ; niais. 
, m. (arch.) moulure, cor- 
niche, f.; entablement ; fronton, 
m.; -bobel, m. guillaume à plate 
bandes, m. 
imfon, m. Samson, ın. 
timeömert, n. f. Sims.  [féchir. 
Sitmulfteen, vn. (dis)simuler; ré 
Ginglbar, a. chantant, chantable, 
à chanter; <ÉOT, n. cœur, m; 
-lunft, f. art de chanter, m. 
Singen, va. et n. irr. chanter; 
vom Blatte —, chanter à livre 
ouvert; na Roten —, chantersur 
la note; in (ben) Echlaf _ = 
dormir en chantant, | 


lutrin, m.; 
chant, m.; - , f. 
chant, f.; -fptel, n. opärs, m.; 
opérette,f.;-ftimme, f.voixchan- , 
tante; partie chantante, f.;:-Hif, | 
n. pièce de chant, f.: „funde, f- 
leçon de chant, f. 
Gingulär, m. singulier, m. 
Gingvogel, m. oiseau de chat 
oiseau chanteur, m. 
Sinten, vn. irr. enfoncer, Wen | 
foncer, couler à fond, baisser, 
s'affaisser ; im Breife —, baisser 
de prix; in tiefen laf —, om 
ber dans un profond sommeil; 
der Nebel finft le brouillard tombe; 
die Sonne finit, le jour baisse, le 
soleil va se coucher; bei -berStaét, 

à la nuit tombante ; ins Grab-, 
descendre dans la tombe: ü 
Obnmadt —, tomber en ashil. 
lance, #’&vanouir; einem in die 
Arme —, se laisser tomber | 
les bras de qn.; den Muth - I 
perdre courage; -, n. chute, f 
affaissement ; fig. ab 

m.; — des Preiſes, baisse du 
‚m. sens; fig. sen | 
en a m. Demut; entente, 
2.; leldter —, esprit volage, 9% 
léger ; pepe —, esprit élevé, =: 
bas ift nicht nach meinem -e, cols 
n’est pas àmon ; von «en fein, 
être hors de son bon sens; ti. 
im +e haben, avoir l'intention; 
fi etw. in den — kommen laffen, 
s'aviser de qe., se metire 4°. 


Er 
Sin 


dans la tête ; in die se fallen, frap- 
er les sons ; auf feinem -e befte- 
ben, persister dans son opinion; 
anderes -e8 werden, changer de 
sentiment, se raviscr; das liegt 
mir immer im —, j’y pense tou- 
jours ; er hat dafür feinen —, il n’a 
pas de goût pour cela; der — für 
das Schöne, le sentiment du beau; 
im höchſten -e des Wortes, dans 
toute la force du terme, dans 
toute l’acception du mot; -bild, 
n. emblème, symbole, m.; -bilb: 
lit, a. symbolique, allégorique. 

Sinnen, vn. irr. penser, méditer, 
réfléchir; auf ew. —, méditer, 
machiner qc.; penser à qo.; über 
etw. —, réfléchir, rêver à qe. 

Stnnenjrau , m. ivresse dern 
sens, S.; -tfäufhung, f. illusion 
des sens, $.; -telt, f. monde sen- 
sue), m. 

Ginnesländerung, f. changement 
d'opinion, m.;-@rt, f. caractère, 
m. 

Sinngedicht, n. épigramme, f. 

S a. qui a du sens, qui a 
du jugement, sensé, réfléchi; 
significatif, profond. 

Stanikd, a. matériel, physique ; 
senaitif ; sensuel; -feit, f. sen- 
sualité :; faculté sensitive, f. 

Sinnlioë, a. etadv. privé de sen- 
timent ; insensé; -lofigkeit, f. pri- 
vation de sentiment; folie, ab- 

‚incohörence, f.;-pflanze, 
f. sensitive, f.; -reih, a. ingé- 
nieux, spirituel ; -[pruch, m. sen- 
tence, f.; -verwmandt, a. syno- 
nyme; ——— ,  syno- 


ef. . 
Sintemal, con). vm. puisque, 
rce que, vi ne: a 
intern, vn. suinter; se coaguler. 
ippe, Stppfhaft,f. parenté;iron. 
coterie, clique, f. 
Sirene, f. (myth.) sirène, f. 
irdeeo, m. siroc, siroco, m. 
, m. sirop, m.; -attig, a. 
sirupeux. [pendre, arrêter. 


va. interrompre, sus- | © 


ren, 
2 f. coutume, f.; usage, m.; 
n, pl. mœurs, f. pl. 
Sitten, (Gtabt) Sion. 
Sitten|gefeß, n. morale, f. ; -Iehre, 
f. morale ; éthique, f.; „lehrer, 
moraliste, m. ; -[08, a. immoral ; 
-lofigfeit, f. immoralité, incon- 
aAuite,f.;-prediger, m. morallseur, 
.: -prebigt,f. sermon, pröne,m.; 
„reinheit, # pureté des mœurs, f.; 
-richter, m. censeur, m.; -[pruch, 
m. maxime de morale, f.; -firen- 
, f. austerite des mœurs, f.; 
on. puritanisme, m.; -verbefies 
rung, f. réforme, ou réformation 
des mœurs, civilisation, f.z · ver⸗ 
derbniß, n. dépravation des 
mœurs, f.;-verfall, m. décadence 
des mœurs, f.; -verfeinerung, f. 
civilisation, f. 
Sittig, a. morigéné, modeste, 
sage, doux; —, m. perroquet, m. 
Sittigen, va. morigéner, civiliser, 
Stttlih,a.moral;ländlih—, chaque 


Sittiam, a. modeste, 
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pays A sa guise; -leit, f. mora- 
ite, f 


décent: pu- 
diboud; -feit, f. décence, pudeur; 
modestie, réserve, f. 

Git, m. assiette, situation; 
néance, f.; siôge, m. ; place ; ig. 
résidence, f.; — und Stimme haben, 
avoir voix et séance, être mem- 
bre actif; einen ſchlechten — haben, 
être mal assis, ou placé ; — einer 
Krankheit, foyer d’une maladie, 


m, 

Giten, vn. irr. être assis; être 
perché (des oiseaux); fig. seoir; 
er fit zu viel, il ost trop séden- 
taire: — bleiben, rester assis; 
fig. fle wird — bleiben, elle res- 
tera fille 
table ; auf einem Stuhle —, être 
assis sur une chaise; im Oefüng- 


Sol 


- fern (als), à condition que, au 
cas que, en tant que; — lange 


als, tant que, — bald (als), aus- 
sitôt ue, dès que; — gut it 
fann, de mon mieux; —, pron. 


qui, que, lequel: —!int. ad —! 
ah, j'y penso! — —! pas tropl 
là 1ä! comme ci comme ga! —? 
tiens ! vrai? vous croyes? vous 
trouves? est-il possible? oui? 

Soctniäner, m. socinien, m. 

Soͤcke, f. chausson, m. 

Södel, m. (arch.) rocle, m. 

Soda, f. soude, f. 

Sodann, adv. après, puis, alors, 

Södbrennen, n. cardiogme, m, 
acrimonie, f. 

Sôfa, n. sofa, sopha, m. 





bei Tifbe —, être à Sôffel, m. ivrogne, m. 


ofürt, adr. de suite, à l’instant, 
ogär, adv. môme, de plus. 


niffe —, être en prison; über einer | Sogleichy, adv. aussitôt, sur-le- 


Arbeit —, travailler à go.; mäßig 


champ, & l’instant. 


ba —, demeurer oisif; einen — | Süble, f. plante du pied ; semelle 


laffen, négliger, ou abandonner 
A einen Schimpf auf fit — laſ⸗ 
en, avaler un affront; fill 
être tranquille, se tenir tran- 
quille; gut zu Pferde —, se tenir 
bien à cheval; einem Maler —, 
donner une séance à un peintre; 
fet -, tenir ferme, être fixé; 
fief -, être de travers; gut —, 
aller bien; biejes Kleid figt qut, 
cet habit va bien; einem auf bem 
$alfe —, importuner qn. [taire. 
Sitend, n. assis, séant, séden- 
Stöfleiich n. fam, — haben, être 
sédentaire ; être patient. 
Sittzung, f. séance, session, f. 
St ‚m. Sixte, m. 
Standinävien, n. la Scandinavie. 
tandinävifch, a. scandinave. 
felétt, n. squelette, m. 
Stepticiémus, m. scepticisme, m, 
Stéptiter, m. sceptique, m, 
Steptifch, a. sceptique. 
Sttize, f. esquisse, ébauche, f.; 
croquis, ın, [croquer. 
Sligiren,va.squisser, ébaucher, 
Have 20., 1. Sclave ıc. 
Ströpheln, f. pl. scrofules, f. pl. 
Stophulde, a. scrofuleux. 
Slävtih, a. slave. 
Smardgd, m. émeraude, f. 


-ı 


m. | Smardgbden, a. d'émeraude, éme- 


raudin. 
Smörna, Smyrne. 
©, adv. si, ainsi, autant, telle- 
ment, de même; — ehv., une 
telle chose, une chose pareille ; 
es iſt —, — iftes, c'est cela; dem 
if nicht —, ce n’est pas cela; — 
ein Mann, un tel homme, un 
homme comme lui; fein @ie — 
gut, ayes la complaisance ; 
mie, tel que: eben — reich wie 
(al8), aussi riche que; — daß, de 
sorte que, de manière que; au 
point de; — eben, à l’instent, 
tout à l'heure ; wie —? comment 
donc? comment cela Ÿ —, conj. 
si, quand; — reich er auch fein mag, 
quelque riche qu'il soit: — reich 


er auch ift, tout riche qu’il est; 


(d'un soulier), f. 
Söbn, m. (pl. Eöhne) fils, m.; der 
verlorne —, l'enfant prodigue, m. 
! Söhnen, n. petit garçon, jeune 
Als, m. 
ı Söfrate®, m. Socrate, m. 
Sölamehfel, m. seule (lettre) de 
change, f. 
| Sol, I. Solcher. 
Solchenfalls, adv. en tel cas, en 
Sölder (Solche, Solches), pron. 
tel, pareil, semblable, ce; ge 
ftalt, adv. tellement, ainsi; -lei, 
a. tel, do telle sorte. 
Söld, m. solde, paie, f.; in — neb- 
men, prendre à la solde. 
Soldät, m. soldat, militaire, m.; 
gemeiner —, simple soldat, m.; — 
werten, se faire soldat; s’enrö- 


ler. 

Solväten|dienft, m. service mili- 
taire, m.; -fland, m. état mili 
taire, m.; -meien, n. affaires mi- 
litaires, f, pl. 

GSolvätifh, a. fam. (de) soldat, 
militaire. [m. 

Söldling, Söldner,m. mercenaire, 

Sôle, f. eau salée, f. [lée, m. 

Gülel, n. œuf cuit dans l’eau sa- 

Golénn, a. solennel. 

Solennität, f. solennité, f. 

Sole giren, vn. solfler, solmifier. 

Solivärifch, a. solidaire. 

Soͤllen, vn. irr, devoir, être obli- 

| gé5 es fofl bald gefcheben, cela se 
era bientôt; was fol das heißen? 
que veut dire cela? er fol geftor- 
ben fein, on dit qu’il est mort, il 
doit être mort; rvenn es regnen 
folte, s’il venait à pleuvoir; 
foflte es möglich jein? serait-ce 
possible? er joll noch wiederkom⸗ 
men, il est encore à revenir} 
was foll id thun? que faire? ich 
follte das thun? moi, faire celn? 
wozu fol das (dienen) ? à quoi bon 
cola? er fol arbeiten, qu’il 1ra- 
vaille; iron. da foll einer noch froh 
fein ! soyes donc content! 

Söller, m. grenier, m.; plate 
forme, f. 
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Sol 


Sdðlo, n. (mus.) solo, m. ; -fänger, 

m. qui chante des solos A 
me, f. voix seule, f. 

Solothürn, n. Soleure, f. 

‚adv. en conséquence. 

Sömmer, m. été, m.; im —, en 
été; mitten im —, au fort de l’été; 

‚m. pl. filandres, f. 
de ia vie AL on 
fe Sommerfproffen ; -getreide, 
bars, m. pl.; - , « d'été, 
comme en été: - bjahr, n. se- 
mestre d’öte, m.; , À 
leur d'été, f. hâle, m.;-fleib, n. 
habit d'été, habit de saison, m.; 
-forn , ſ. &ommergetreide; —lev⸗ 
toje, f. giroflde d'été, f. [d'été. 

Sömmerlid), a. comme en été; 

Sömmerlluft, f. air d'été, m.; 
-monät, m. mois d'été, m. ; -MOT- 

en, m. matinée d’été, f. 
ümmern, va. exposer au soleil. 

Sömmeripflanze, f. plante esti- 
vale, f. ; -reife, f. voyage en été 
m.; -feite, f. côté du midi, côté 
du sud, m. ; -fproffe, f. tache de 
rousseur, lentille, f.; -fproffig, 
a. lentilleux ; -thierchen,, n. mar- 
guerite, f.; -vogel, m. papillon, 
m. ; «wende, f. solstice d’été, m.; 
-jeit, f. temps de l'été, été, m.; 
- n. etoffe d'été, f. 

Somnambille, m. et f. somnem- 
bule, m. et f [bulisme, m. 

Somnambulismus, m. somnam- 

Gonäd, adv. ainsi, par consé- 

Sönder, prp. sans. [quent. 

Sönverbar, a. singulier, étrange, 
bisarre; -leit, f. singularité, bi- 
sarrerie, originalité, f. 

Sönderbund, m. confédération 
séparée, f. 

Soͤnderlich, a. particulier, singu- 
lier; fam, nidt —, assez pou, 
mediocrement; feine «e Luſt, pas 

rand’ envie: —, adv. particu- 
itrement, pas trop, ne... guère. 

Gönderling, m. original, m.; ben — 

plelen, donner dans le bizarre, 
öndern, conj. mais; — auch, mais 
encore; —, va. séparer. 

Soͤnders, adv, fammt und —, tous 
ensemble, 

Gônberung, f. séparation, f. 

Gondiren , va. sonder; —, n. s0n- 
dage, m. 

Sönnabend, m. samedi, m. 

Eönne, f. soleil, m. ; die — fheint 
nidt, il ne fait pas de soleil, 

Gônnen, va. exposer, ou mettre 
au soleil. 

Goônnenjaufgang. m. lever du so- 
leil, m.;-babn, f. écliptique, f.; 
-bit®, m. rayon soudain du so- 
leil, m.; -brand, m. hâle, m.; 

e, f. (astr.) aphélie, f. ; -fins 

fternif, f. éclipse de soleil, f.; 

-fleden, m. tache dans le soleil, 

f. Ï “lan m. splendeur du so- 

le l, .; ben 


1. ; 
en, 
nn 


a. éclairé par le 
soleil; fig. clair comme le jour ; 
bite L — ou chaleur au 

+3 but, m. capeline, f.; 
-jahr, n. année solaire, f.; Bat, 
a. et adv. clair comme le jour; 
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fig. évident ; -lauf, m. cours du 

soleil, m. ; licht, n. lumière du 

soleil, f.; -näbe, f. périhélie, f.; 

raud, m. brouillard sec, rm. 

brume, f.; -regeit, mi. pluies ac- 
compagnée de soleil, f. ;-Icbein, 

m. clarté, ou lumière du solell, 

f.; item, m. ombrelle, f.;-feis 

te, f. côté exposé nu sulell, m.; 

ubchen, n. atome, m.; Hd, 

m. coup de soleil, ım.; -ffrabl, 
m. rayon du solail, m.; -fftem, 
n. système solaire , m. ; -ubr, f. 
cadran solaire, m.; Uuntergang, 
m. coucher du soleil. m.; -\D4Xs 
me,f. chaleur du soleil, f.; 
-ipende, f. solstice ; icurnesol,m. 

Sonnttt, n. sonnet, m. 

Sönnig, a. exposé au soleil, éclai- 
ré par le soleil; lumineux; 

oét. radieux, brillant. 
ônntag, m. dimanche, m. 

Sônnit Big, -täglié , a. de di- 
manche, du dimanche; tous les 
dimanches. 

Gônntagé ..., du (de) dimanche; 
-find, n. enfant né coiffé, m.; 
- ‚m. beaux habits, m. pl.; 
feinen — anziehen, s’endimancher., 

Gônft, adv. autrement, sinon; 
d'ailleurs, autrefois: jadis, d’or- 
dinaire; au reste, du reste; — 
wo, ailleurs; — überall, partout 

atlleurs; _- nidté, pas autre 
chose; — wie, de quelque autre 
manière ; wer — alé er? qui si ce 
n’est lui? - etw., quelque autre 
chose, 

Génftix, n. autre ; d'autrefois, 

Süüle 1, |. Sohle ze. 

Sophia, f Sophie, f. 

Gcshlit, ın. sophiste, m. 

Scobilterel, , sophismes, nm. pl, 

Sobhlitiich, » sophistique, 

Söuhotied, m. Sophocle, m. 

Sourin, m. soprano, m. 

Sérut, f. sein, souci, m.; peine, f.; 
fich -n machen, prendre du souci, 
se douner de l’inquidtudez .n 
Ber avoir du souci; in -u fein, 

tre en poine, s'inquiéter ; außer 
n fein, être hors de peine, être 
hors de souci (de qo., megen 
etw.); — tragen, avoir soin, pren- 
dre soin (de qe., für,ou um etw.); 
das laffen Sie meine — fein, j'en 
faie mon affaire, 

Sörgen, vn. avoir soin, prendre 
soin (de qe., für etw.), se soucier 
de go.; — @ie nit dafür, n’en 
soyos pas en peine ı für bas (all). 
gemeine Befte -, veiller au bien 
public; dafür if geforgt, on y a 
pourvu, il n°y a pas de danger; 
-frei, -108, a. et adv. sans souci; 
insouciant; - , M. fam, fau- 
teuil, m.; -Voll, a. plein de souci, 
soucieux. 


Görgfalt, f. soin, m. sollicitude; | S 


attention, f. 
Sörgfältig, a. soigneux; -feit, f. 
caractère soigneux ; soin, m. 
Gérald, a. soucieux, soigneux ; 
lei f. sollicitude, f. 
Sôrgll08, a. et adr. insouciant, 





sr 


Spa 


sans souci; -lofigteit, f. insou- 
ciance, incurie, f. 

Sörgfam, a. soigneux; -teit, f. 
caractère soigneux, soin, m. 

Gôrte, f. sorte, espèce, f. 

Fate n. assortiment, m. 

Gortiménté|budbänbdler, m. 1- 
Ben de Pr A ren 
m.; - n . Ubralrie 
(de fe d'assortiment fs as 
sortiment, m. 

Gortiren, va. assortir, trier; éplu- 
cher (la laine). 

Sortirung, f. assortiment, triage; 
épluchement (de laine), m. 

Sotbän, a. tel. 

Soviel, a. autant (de, que). 

Somwöhl, adv. aussi bien que; - 
... AS …, et. et; tant ... que; 
er nicht — ais fie, c'est moins kei 

Dänen ende etter 
n, va. et n. épier, 
ns nad einem); aller Fu 
couverte (de qc., na etiw.). 

Spüber, m. espion, guetteur, m.; 
-Quge, n. -bIif, m. œil observs- 
teur, m. 

Spalïer, n. espalier, m.; — maden, 
former la haie, se ranger es 
haie. 

Spält, m. 

Gpältbar, a. scissible. 

Spälte, f. fente; (imp.) colonne, 

pate, va. fendre; gefpaitene 

inn, n. menton fourchu,m.; -, 
vn. ot ſich -, v. pr. se fendre, se 
crevasser, se fêler ; fig. se di- 
viser ; (rg) se bifurquer. 

Spälter, m. fendeur, m. 

Epältung, f. action de fendre; 

fig.division, scission, f.; schisme, 

m, 


Epän, m. (pl. ne) copeau, = 
büchette, f. éclat, m.; -bett, > 
bois de lit, m. 

Syänfertel, n. cochon de lait, =. 

ngt, f. agrafe, boucle, f.; (eu 
uch) fermoir ; (am Um) brace 


m. Espagnol, m. 

Spänifch, a. espagnol; +e6 Mob, 
canne, f.; ·e Bliege, f. cantharide, 
L.; +e Band, f. paravent, m.; « 
Reiter, chevaux de frise, m. pl: 
das find ibm -e Dörfer, c'est ds 
grec (de l’algöbre) pour lai: Mt 
wird Ihnen Anfangs — vorfomme. 
vous aures d’abord de la 
à vous y faire; pas kommt Ihm - 
vor, cela lui paraît étrange. 

Späntorb, m. corbeille faite d 
copeaux, f. | 

S nn, m. coude-pied, m, 

épénne, f. empan, m.; pale 
(mesure), f.; fig. — Zeit, cor 
espace de temps, m. 

nnen, va. tendre: bander (u | 


ressort): mesurer par 
ih bin er darauf — je 
brûle d’impatience i gefpanır 
Aufmerffamfeit, attention soute 
nue, f.; ju 606 —, outrer, ax 
gérer(ses prétentions); et einem 






[ 





Spa 


gefpannt fein, être brouillé avec 
an.; —, vn. fig. fam. auf etw. Lx 
ipannt fein, être très-attentif à 
3% — * en er qe 

Evpénnifeter, f. ressort (pour ten- 
dre qc.), m.; -fette, f. chaîne 
d'arrêt, enrayure, f.; -Praft, f. 
élasticité, f.; -nagel, m. clavette, 
f. bandoir, m.; -riemen, m. (cor- 
don.) tire-pied, m.; -fell, n. corde 
à bander, f. 

Spännung, f. tension, extension; 
fig. attention soutenue, f.; dés- 

8 

accord, m.; in — mit einander le 

être mal ensemble. 

üchle, f. tirelire, f.; -caffe, 

f, caisse d'épargne, f. 


économe, m. 
f; — ftechen, 

-bett, n. 
T.; -brübe, £. 
ce — pbs 1. ; 

n. épargnes, f. pl. 

Spärgelllobl, m. broooli, m.; 
“pflanze, f. plant d’asperge, m.; 
Hat. m. asperges en salade, 
f. pl.; -fuppe, f. soupe aux as- 


8, f. 
Eoätipend m. foyer économique, 


e, f. Sparcaffe; -lampe, f. 


m. 
Tape omique, f. 
Spaãrlich, à. frugel, maigre, par- 


cimonieux, olair-semé; délié ; 

—,adv.maigrement, petitement; 

à peine; -leit, f. petitesse, in- 

suffisance, frugalité, rareté: 
rcimonie, f. 

Ehäriliht, n. chandelle écono- 
mique, f.; -ofen, m. poile écono- 
mique, m.; -pfennig, m. épargne, 
f. économies, f. pl. 

n, m. chevron, m.; fig. 
fam. einen — zu viel baden, avoir 
un sr de hache, avoir le tim- 
bre fêlé. 

Spaͤrrwerk, n. chevrons, m. pl. 

Spärfam, a. ménager, économe ; 
rare; —, adv.avec ménage, avec 
économie, rarement; — brennen, 
brûler lentement ; — mit etw. 
umgehen, ménager qe.; -feit, f. 
épargne, parcimonie, f. ménage, 

Spaͤrta, Sparte, Lacédémone, [m. 

Spartäner, m. B ate, m. 

Spartänifch, a. spartiate, lacédé- 
monien ; se Suppe, brouet, m. 

Späß, m. (pl. Spüfe) plaisanterie, 
raillerie, f. badinage, m.; aus 
—,jum se, pour rire, par plaisir, 
pour plaisanter; — bel Geite, 

: ohne —, raillerie à part; feinen 
- mit einem haben, plaisanter qn.; 
— treiben, plaisanter ; feinen — an 
etw. haben, s’amuser de qc. 

Gpäfhen, n. (petit) tour plai- 
sant, m. 

Gpäßen, vn. plaisanter, railler, 

haft. a. plaisant; badin, 
facétieux ; -Haftigkeit, f. bouffon- 
nerie, f.; -mächer, -vogel, m. plai- 
sant, railleur, m.; - t, adv. 
pour plalsanter. 
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| Spät, a. tardif, reculé, retardé; 


in ser Radht, à une heure avan-, 


cée de la nuit: bis in die ⸗e Nacht 
(binein), bien avant dans la 
nuit; b{6 ins -efte Alter, Jusqu'à 
la plus haute vieillesse; —, adv. 
tard ; es if —, il est tard: ed wird 
-, ile fait tard ; meine br geht 
u —, ma montre retarde 

End = matin et soir; ap 

omme tardive, f. 

doatel, m. spatule: (peint.) amas- 
sette ; (imp.) palette, f. 

Epäten, m. böche; (jeu) pique, f.; 
mit Dem — umgraben, bécher. 

Später, n. (comp. de Spät) ulté- 

sur, plus tard; — ais, posté- 
rieur A; 
Gypüterbin, adv. plus tard. 
Spüteltend, adv. au plus tard. 
patucrite, €. orges tardives, f. pl. 
ypütb, m. éparvin, épervin ; 
tin.) spath, m. 
ypätberbit, m. arrière-saison, f. 

Spätium, n. (imp.) espace, m, 

Sy ätjabr, n. arrière-saison, f. 

Gyütlling, m. animal, ou fruit 
tardif, m.; -0bft, n. fruits tar- 
difs, m. pl.; -jommet, m. fin de 
l'été, f. di6 Bt. Denis, m, fm. 

Spä;, m. moineau ; fam. pierrot, 

Spajleren, vn. — gehen, se pro- 
mener, aller se promener, faire 
une promenade ; — führen, pro- 
mener; — fahren, se promener 
en voiture; — reiten, se prome- 
ner à cheval. 

Spater|fabrt, f. promenade (en 
voiture etc.), f.; -gang, m. pro- 
menade, f.; -gänger, m. prome- 
neur, m.; -Titt, m. promenade à 
cheval; cavalcade, f.; -ftod, m. 
·ſtockchen, n. badine, f. 

Specht, m. pic, m. 

Speciäl, a. spécial, particulier ; 
-,adv. spécialement, en parti- 
culier; -farte, f. carte particu- 


lière 1. 

Speciél, a. spécial, particulier ; 
—, adv. particulièrement. 
Species, f. espèce ; règle fonda- 
mentale (de l’arithmétique), f.; 
(ap.) drogues siınples, f. pl.; 
-thaler, m, écu en espèces, m, 
Specifift, a. spécifique. 

Sped, m. lard, m.; -artig, a. lar- 
dacé , couenneux; -baut, m. 
ventre garni de graisse, m.; 
-frau, f. vendeuse de lard, f.; 
-bal®, m.cou très-gras, m.;-bänbd: 
ler, m. charcutier, m. {lard. 
Gpédiht, a. qui ressemble au 
Spedig, a. couenneux, fort gras, 
u er,n. tranche-lard, m.; 
au, f. |. Epedfchwein ; -fchneider, 
m, découpeur, m.; -Ichiwarte, 
couenne, £.; -f@iwein, n. porc 
ras, m.; -felte, f. flèche de lard, 
.3 die Vurft nach der — werfen, 
donner un œuf pour avoir un 


{, m. 


Shectäkel ta 

e m. a vaca 

ig -tücd n. pièee effet, ? 
Speculéné, m. spéculateur, m. 


Specultren, vn. spéculer ; auf bas 


rüß | 


f. | Spenbiren, va. fam. faire 


She 


Ballen der Bapiere —, jouer à la 
baisse, 

Spediren, va. expédier, envoyer. 

| Spediteür, m. expéditeur, com- 

missionnaire, m. 

Speditiön, f. expédition, f. envoi, 
m.; -8gebübren, pl. frais de com- 
mission, m. pl.; -gefhäft, n. 
commission, f. 

Speir, m. lance, f. épieu, m. 

Speiche, f. rais, m.; mit.n verfehen, 
enrayer. 

Speichel, m. salive, f.; crachat, 
m.; -cur, f. -fluf, m. salivation, 

.; -lefer, m. flagorneur, m.; 
-lederet, f. flagornerie, f. 

Gpeïdein, vn. saliver, jeter de 
la salive. gasin, m. 

Speicher, m. grenier, galetas; ma- 

Speichern, va. mettre sur le gre- 
nier, 

Speien,va. etn.irr. cracher, vo- 
mir, rendre gorge ; ins ®eflht —, 
cracher au visage, cracher au 
nes; fig. Yeuer und Flammen —, 
jeter feu et lamme; —, n,crache- 
ment; vomissement, m. 

gp, Spire. 

peife, £. nourriture, f. aliment, 
manger, mots, plat, m. vlnde: 
f.; -haus, n. restaurant, traiteür, 
m.; -fammer, f. garde-manger, 
m.; office, f.; -fatte, f. carte, f.; 
tell ‚m. cellier, m.; -torb, m. 
je de provisions, m.; -Meis 


‚m. dépensier, m, 
peifen, vn. et a. manger, faire 
son (ses) repas: être à table, 
donner à manger, nourrir, tenir 
table; (ver) alimenter; ie: re- 
aître (de, mit); hier wird gejpeift, 


u P 
Eveitelonfer, n. oblation, f.; - 
pumpe, f. (vap.) pompe alimen- 
taire, f.; -röhre, f. œsophage,m.; 
-faal, m. salle à manger, f.; 
réfectoire, m.; -faft, m. (an.) 
chyle, m.; -f@ran!, m. garde- 
manger, m. ; -tvein, m. vin ordi- 
neire, m.; -Wirth, m. traiteur, 
restaurateur, m. ; -jettel, m. me- 
nu, m.; carte, f.; -jimmer, n. 
salle A manger, f. 
Spelfung, f. traitement, entre- 
tien, m, : (vap.) alimentation, f. 
Gyilunfe, f. caverne, f. repaire, 
Spilj, m. épeautre, m. m. 
Gyilit, f. balle, barbe, glume, f. 
Spiliig, ». plein de pailies. 
Syinbe, f. distribution d’aumé- 
nes, f,; don charitable, m. 
Spinben, ve. donner, dispenser, 
distribuer, 
Gyinber, m. dispensateur, m. 
des pré- 
sent, 
Spirber, m. épervier, m.;-baum, 
m. cormier, sorbier, m, 
Spirling, m. moineau, passe. 


réau, m. 
Sperrbaum, m. barriöre, f. 
tre, f. fermeture ; fig. prohl- 
bition, f.; blocus, m. 
Spérreifen, n. arrêt, m. 


Spe 


& en, va. fermer, barrer, 
ore; boucler (un port) ; barri- 
cader, bloquer: die Beine aus 
einander —, dcarquiller les jam- 
bes ; ins Gefängniß —, emprison- 
ner; (imp.) espacer; fit —, v. 
r. se refuser à ..., résister. 

Spérrigeh, n. entrée, S.; -balen, 
m. crochet (de l’enrayure), m.; 
-fegel, m. (horl.) arrêt; sautoir, 
m.; -tette, f. chaîne à enrayer, 
f.;-rad, n. roue d'arrêt, f. 

Gpérrung, f. fermeture, f.; bâ- 
clage (d'un port), m.; défense, 
interdiction, f.; blocus, m. 

Sypérriveit, a. fam. tout ouvert. 

Speſen, f. pl. (com.) frais, m. pl. 
dépenses, f. pl. droits, m. pl.; 
-frei, adv. frais payés: -rechs 
nung, f. compte de frais, m. 
GSpejerei, f. épicerie, f.; drogues, 
f. pl.; -bänbler, m. droguiste, 
m.; -Waaren, f. pl. ‘épiceries, 
drogues, f. pi. 

Sp re, f. sphère inussi fig.), f. 
Sp ärifch a, sphérique. 

Sp fnx, f- aphins, m. 

Spiden, va. lundar; Ag. den Beu⸗ 
tel —, remplirin bonarse. 

Spinat, f. larılöire, f. 


Spregel, zu. (feiner) miroir (aussi 
fig.), ni.; (arofer) — f.; 
-bild, n. image reflét 6, f.; mi- 


rage, m.: -blant, a. brillant 
comme une place: -eier, n. pl. 
œufs sur Ic jilat, m. pl.; -fabrts 
fant, m. miruliier, m.; - * 
m, fig. churlatun, m.; -fechterer, 
f. fig. feinte, dissimulation, f. ; 
combat simulé, m.; -fenfter, n. 
carreau de glace(s), m.; -folie, 
f. tain, m.; -gießeret, f. glacerie, 

1a8, n. glace du miroir, 5.; 
4 att, a. uni, ou poli commeune 
glace ; -bandel, m. commerce de 
miroirs, m.miroiterie, f.; -bänds 
(er, m. merchand de miroirs, 
ınlroitier, m.; -bell, a. clair 
comme une glace ; -farpfen, m. 
carpe miroitée, f.; -lebre, f. ca- 
toptrique, f. ; -macher, m. miroi- 
tier, m. 

Spiegeln, vn. briller, reluire;re- 
fléter ; fich -, v. pr. se mirer, se 
regarder dans un miroir; se re- 
fléter; fit an einem —, prendre 
exemple sur qn., prendre qn. 
pour modèle. 

Gpregelipfeiler, m. trumeau, m.; 
-rabmen, m. cadre de miroir, 
m.;-rand, m. biseau, m.; -fcheis 
be, f. carreau de glace, m. vitre 
fine, f. ; -tifi , D. toilette, f. 

Spiegelung, f. réflexion, f, mi- 
roitement, reflet, m, 

Spiele, f. aspic, m. lavande, f. 

Spielendrde, f. spicanard, m. 

Spieler, m. clou à parquet, m. 

Spielern, va. clouer. 

Spietöl, n. hulle d’aspic, f. 

Spiel, n. jeu, m.; partie (de jeu), 
f.; divertissement, m.; ein - 
des Güde, le jouet de la for- 
Lune; gewonnen —, cause gagnée, 
f.; gain de cause, m.: die Hand 
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im - baben, tremper dans une; 
affaire; fein — mit einem haben, | 
se jouer de qn.; fein Leben aufs, 
— fepen, risquer, ou exposer sa. 
vie ; auf bem -e ſtehen, être expo- | 
sé ; aus bem -e laffen, laisser hors 
de cause; gemeinfchaftfihes —, | 
cause commune, f.; ein — der! 
Binde fein, flotter an gré des 


vents: fein — mit einem treiben, | Spt 


se jouer de qn.; mit Ningendem 
€, tambour battant. 

Spiellart, f. manière de jouer; 
variôté, f.; -ball, m. balle à 
ouer, f. ; fig. jouet, m. 
ptelen, ve. et n, jouer; fig. bril- 


Spi 


f.: -gefell, m. complice, m.; 
las” n. antimoine, m. ; -ruthe, 
f. vorgu, f.; nlaufen, passer par 
les verges; -fräger, m. piquier, 
Spike, f. Spiele. m. 
Spille, f. (mar.) cabestan; fu- 
seau, m. 
Spinat, m. épinards, m. pl. 
Spinde, f. armoire, f. 
ndel, £. fuseau, m. broche; 
fusée (d’une montre), f. ; eine — 
vol, une fusée; -baum, m. fu- 
sain, m.; -DÜTT, à. excessive- 
ment grêle, ou maigre; “forms, 
a. et adv. en forme de fuseau, 
fuselé, fusiforme. 


ler; Karte —, jouer aux cartes; Spinnbar, a. textile. 


Billard —, jouer au billard ; Pia. , Spinne, f. 


noforte —, jouer du piano; um | 
Geld —, jouer de l’argent ; hoch 
—, jouer gros jeu; niedrig —, ' 
jouer petit jeu ; falié —, duper, 
au jeu, tricher; den Liebhaber —, 
jouer l'amant, faire le rôle d’a- 
mant; einem etw. aus den Händen. 
—, souffier qe. à qn. ; mit etw. —, ' 
se jouer de qe.; ins Gelblihe —,. 
tirer sur le jaunätre; mit Wor- ' 
ten —, jouer sur les mots; bas: 
Stüd fpielt in Berlin, la scène se 
passe à Berlin; in bie Hände —, 
livrer; —, n.jou, m. 
Spfeler, m. joueur ; (tht.) acteur; 
fatfher —, tricheur, pipeur, m. 
Spieleref, f. jeu, badinage, m. 
Spielerin, f. joueuse; (tht.) ae- 
trice, f. 
Spiellgehülfe, m. croupier, m.; 
lü@, n. chance du jeu, f.; 
Paus, n. tripot, m. meison de 
jeu, f.; -tarte, f. carte h jotier, 
f.;-mann, m. (pl. -leute) violon, 
musicien, m.; -marle, f. fiche, f. 
jeton, m.; -plab, m. place pour 
jouer, f. boulingrin, m.; -Tülim, 
m. (méc.) jeu, m.; (art.) drent; 
fig. champ, m. place (pour 


jouer); latitude, f.; -facben, pl. ! 
jouets, joujoux, m. pl.; -ſtunde, 
de au jou ; (huure, Gpitül, n 


f. heure destin 





. araignée, f, 

Spinnefeind, a. fam. très-hostile; 
einem — fein, hair qn. mortelle- 
ment. 

Spinnen, va. etn.irr. filer, cor- 
der (du chanvre etc.); fig. tra- 
mer, ourdir; —, n. filage, m. 

Spinnengewebe , n. toile d’arai- 


ée, f. 
Spinner. m. fileur, m. [m. 
Spinnerei, f. filature, f. filage, 
Spinnerin, f. fileuse, flandière, f. 
Spinnerlohn, m. filage, m. 
Syptnnibaué, n. maison de oor- 
reotion ; filerie, f.; -mafchine, f. 
machine à filer , f.; -meifter, m. 
inspecteur de filerie , m. ; -1m, 
n, rouet, m.; -roden, m. que- 
nouille, f.; -fube, f. chambre 
aux fileuses, f.; - maͤrchen, 
n. conte de bonne femme, m. 
Spintiſtren, vo. méditer, rörer. 
Spiön, m. espion : mouchard,s. 
mouche, À [piornmer, 
Spionfren, vn, fam. épier, es 
Suionirerei, f, espionnage, m. 
Spiräle, Spiräljfeber, € ressort 
apiral, tn. ; -linie, f. epirale, € 
Spiritudfen, pl. apiritueuz, m, pl. 
Sbititus, om, esprit de win, al- 
cool: wsprit, m.: lampe. re 
chaud à l'esprit dovin,m. Im 


(pl, Spitäler) hôpital, 


de) récréation, f. ; -[ucht, f. pas-' Sitrel, fam. f. Epital, 


sion du jeu, f.; -tag, m. jour de 
jeu, jour de récréation, m. ; -tels 
ler, m. assiette des enjeux, f. ; 


Suit, m. roquet, m.; lg. Fan, ed 
nen — haben, Stra en pointe de 
vin. 


-ubr, f. horloge à carillon, f.;| Spil, n. |. Zplkig 


-verderber, m. fig. trouble-fête, 
rabat-joie, m.; -ivert, n. jouet, 
m.; -wuth, f. rage du jeu, f. : 
seit, f. temps de jou, temps de 
récréation, m.;-jug, n. joujoux, 


m. . 
Spiere, f. (mar.) arc-boutant, m. 
Spterlingebaum, m. sorbier, m. 
Epieß,, m. épieu, m.; pique, 
(imp.) cheville, f.; -bürger, m. 
Piauier; fam. petit bourgeois, 
outiquier, ra. ; -bürgerlich,a. de 
simple bourgeois; -bürgerthum, 
n. préjugés (m. pl.), ou manié- 
res (f. pl.) de boutiquier. 
Spieben, va. enferrer, embro- 
cher, empaler; —, n. empale- 
ment, m. 
Spießer, m. daguet, m. 


: Spieß'gerte, f. houssine, gaule, 


Gpiblbart, m, barbe en pointe; 
barbe de boue, f; -bobrer, =. 
allésoir ; böoutsroau, mu, 

Syibslbube, m, flou, fripon, m. 

Syisbubenlbanbe, f. bande de 
flous, (,;-jprade, T, argot,m.; 
-ftreich, m. tour de fripon, m, 

Syiehüberef, f. dlouterie, fripon- 
nerle, € 

Syiukübifh, a. et nv. de Alon, 
en fripon, en fourbe. 

Syihe, f. peinie, f. bout; foar- 
chon d'une fourchette), m; 
cime, f. sommet, m.: dentelle; 
fe. tête, f.; an der — fteben, être 
à la tête: einem die — — te- 
nir tête À qu. : auf die — treiben, 
ou fteflen , pousser à bout : Nie + 
der Behörden , les autorités, f. pl. 
Spigen, va. aiguiser, rendre 





PIS 
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pointu; effiler, tailler ; bie Ohren 
—, dresser les oreilles ; fig. écou- 
ter attentivement: den Mund —, 
faire la petite bouche; fit) —, v. 
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Spörnen,va. donuer de l’&peron; 
—59 ; ig. aiguillonner. 
dy enlieder, n. garniture, ou 


monture des éperons, f.; -räds 


pr. 86 terminer en pointe; fig.| den, n. molette, f.; -riemen, m. 


fih auf etw. —, s'attendre à gc., 
espérer, ou espérer qc. avec 
impatience ; —, n. aiguisement, 


m. 

Spiten|ärmel, m. manche garnie 
de — f.; -befat, m. gar- 
niture de dentelles, £.; -grund, 
m. toilé de la dentelle, m.; 
-baistud, n. cravate à dentelles, 
$.; -bandel, m. trafic de dentel- 
les, m.; -bändler, m. marchand 
de dentelles, m. ; -baube, f. bon- 
net de dentelles, m.; -Möppel, m. 
fuseau, m.; -Möpplerin ‚f- fai- 
souse de dentelles, f. ; -mufter, n. 
patron à dentelle, m.; -ftich, m. 
point de dentelle, m.; -tud, n. 
mouchoir à dentelles, m. (ff. pl. 

Epitfeile, f. (peign.) carrelettes, 

Spitz nd, a. subtil, fin, argu- 
tieux ; -Leit, f. subtilité, argu- 


tie, picoterie, f. 

Epiajeis, n. verre à patte, m.; 
-bacfe, f. pic, m. pioche, f. ; -bams 
met, m. marteau à pointe, poin- 
çon, m.; (scp.) marteline, f.; 
"haut, f. (vign.) meigle, f.; 
(mag.) pic, m. pointe, f. 

Spttig, a. pointu, aigu; fig. pi- 
quant, aigre; —, adv. en pointe: 
Ag. aigrement: — gulaufen, se 
terminer en pointe. 

© M m. cône pointu, m.; 
-topf, m. tête pointue, f.: fig. 
homme fin, m.; -maué, f. musn- 
raigne, f.; -meißel, m. riflard,m.; 
-name, m. sobriquet, m.; -nafe, 
f. nes pointu, m.: -na g, a. qui 
a le nes pointu; -poden, f. pl. 
petite vérole volante, f.; -füule, 
T. Ba f. obélisque, m.; 
-winlelig, a. acutangle,en angles 
pointus; -jabn, m. dent canine, 
f.; croo (d’un chien), m. 
Spielßen, va. irr. fendre ; -, vn. 
irr. se fendre. 

Splint, m. aubier ; éclat, m. 

Splitter, m. éclat, chicot, m.; es- 

Em : m. 

plitteren, n. petit éclat, brin, 

Sylitterfafenna®t, a. fam. tout nu. 

Splittern, va. fendre, briser par 

Arr — Mar elta 

plttternadt, f. Spiitterfafennadt. 

Splitterrichten, va. et n. critiquer 
minutieusement. [tieux, m. 
Spittterrichter, m. censeur minu- 

Spöllen, . dépouilles, f. pl. 

Sponda fo: a. spondaique. [m. 

Spondaug,m. (pl.-büen) spondée, 

Gponfiren, va. faire la cour (à). 

Spontön, n. esponton, m. 

Sporädifch, a. sporadique. 

Spören, f-Eporn. 

Spörer, m. éperonnier, m. 

Spörn, m. (pl. Sporen) éperon ; 
ergot (d’un coq etc.), m.; ble 
Sporen geben, donner de l’éperon; 
beide Sporen geben, piquer des 
deux; fig. aiguillon, m. 


soupied, m.; -ftätig.a. ramingue; 
-ftreihé, adv. à toute bride, à 
bride abattue; à toutes jambes. 

Spörtelcaffe, f. caisse d'épices, f. 

Spörteln, f. pl. menus suffrages, 
m. pl. casuel, m. 

Spörteltare, f. règlement des me- 
nus suffrages, m. 

Spött, m. moquerie, raillerie, f.; 
feiner —, ironie, f.; beißender —, 
sarcaëme, m.; feinen — mit etw. 
treiben, se moquer as ; ich zum 
»e machen, s’exposer à la risée. 

Spötterer, f. raillerie, f. 


Spötteln, vn. railler finement 
(de, über). (de, über). 
Spötten, vn. railler, se moquer 
Spötter, m. moqueur, railleur,m. 
Spötteret, f. moquerie, raillerie, 
ironie, f. [f. 
Spötterin, f. moqueuse, railleuse, 
Spöttigedißt, n. satire, f.; ge 
ter, n. ris moqueur,'m.; -ge 
n. vil prix, m.; fürein —, à vil 
rix. 
pöttifch, a. railleur, moqueur; 
- ‚adv. per moquerie; ironique- 
Spöttler, m. berneur, m. [ment. 
Spött|lied, n. chanson satirique, 
f.; -luft, f. humeur moqueuse, f.; 
-name, m. sobriquet, m.; -preis, 
m. f. Spotigeld; -fı tift, £, satire, 
f.; -fucht, f. manie de se moquer, 
f.; -vogel, m. moqueur, railleur, 
m.; -Ypeife , adv. per moquerie, 
ar ironie; -wohlfeil, n. et adv. 
très-bas pre (langues, f. 
Sprähähnlichkeit, f. analogies des 
Spräde, f. paroles, langue, f. lan- 
age, m.; ble — verlieren, perdre 
‘usage de la parole; mit ber — 
nicht beraus wollen, n’oser parler; 
die Eache wird zur — fommen, on 
en parlera ; eine Sache zur — brin. 
gen, mettre sur le tapis, soulever 
Spräjeigenbeit, f. idiou 
t en . idiotisme, m.; 
— im. faute contre la gram- 
maire, f. solécisme, m.; -fertig- 
keit, f. volubilité de langue, f.; 
-fotfer, m. linguiste, philo- 
logue, m.; -forfung, f. philo- 
logie, linguistique, f.; -gebrauch, 
m. usage des langues, m.; -Qes 
lebrter, m. philologue ; grammal- 
rien, m.; -gitter, n. grille, f,; 
-fenner, m. connnisseur des lun 
gues, m.; -tenniimiß, -Bunde, À, 
connaissance d'une ou de plu- 
sieurs langues, T;; -Ichre. f, gram- 
maire, fs „lehrer, m. rn mimi 
rien ; maître de langue, m.; lic), 
a. qui concern& uns ou lea Inn- 
gues; -[08, a. qui a perdu Ir 
parole, muet; interdit; -[ofigtett, 
f. manque de purole:; mutismo, 
m.; fig. stupéfnction, f.; -mellier, 
m. maître de langue, m.; -organ, 
n. organe de In voix, m,: -reuel, 
f. règle grammaticale, f.; -Tels 


Spr 


niger, m. puriste, m.; -teinigung, 
f. DA LE RL m. purisme, 
m.; -richlig, a. correct: -rihtigs 
keit, f. justesse du langage, cor- 
rection, f.;‘-robr, n. porte-voix, 
m.; fat, m. fig. richesse d’une 
langue, f.; vocabulaire, m.; 
-f@niter, m. solécisme, m.; -feltg, 
f. Redfelig; -Übung, f. exercice 
dans une langue, m.; -unterricht, 
m. instruction dans une langue, 
5.3 -verbefferung, f. réformation 
d’une langue, f; -berderber, m. 
écorcheur d’une langue, m.; 
-werkeug, f. Sprachorgan; -widrig, 
ea. incorrect, incongru ; -Wiffens 
f@aft, f. philologie, f.; -zimmer, 
n. parloir, m. f. 

Sprechart, f. manière de parler, 

Syprécen, va. et n.irr. parler (à 
qn., einen, mit einem); discourir ; 
dire; von Bolitit —, parler poli- 
tique; er frei fein Wort, il ne 
dit mot; eln Urtfbeil—, prononcer 
une sentence; mit den Augen —, 

arler des yeux ; die Berzweiflun 
tpricht aus ibm, le désespoir lu 
fait dire cela; er 146t mit fé —, 
il se laisse parler, on l’aborde 
facilement ; er läßt fid nicht —, il 
est inabordable, il est inacces- 
sible; mit ju — haben, avoir le 
droit de placer son mot; — für, 
parler en faveur de; er ift nicht 
gut auf Sie ju —, il vous en veut; 
er tft nicht ju —, il n'est pas vi- 
sible, il ne roçoit pas ; durch die 
Rafe —, parler du nez; ect —, 
rendre justice; fit mide —, se 
fatiguer en parlant ; fit die Run. 
ge aus dem Leibe —, s’époumon- 
ner; —,n. parler, m. parole, f.; 
aum — Abnüch, parlant. 

Sprecher, m. parleur; orateur; 
president, m. 

Sprechzimmer, n. parloir, m. 

Spreiten, Spreizen, va. étendre, 
étrésilionner; écarquiller (les 
jambes); fih —, vw. pr. se carrer, 
se pavaner; étaler sa queue 
(coq); s’écarter ; résister, s’op- 
poser. 

Sprengel, m. (Gerichts) -, ressort, 
m. juridiction, f.; (Rir-)—, pa- 
roisso, f. 

Syréngen, va. et n. faire sauter; 
asperger, arroser; crever, en- 
foncer (une porte); casser (une 
corde); mettre en déroute (une 
armée); gejprengt fommen, venir 
au grand galop ; über einen Bra- 
ben —, sauter uu fossé avec son 
cheval. 

Sprenggefäß, n. guupillon, m. 

Sprengung, f. arrosement, m. 

Sypréngroedel, m. aspersoir, gou- 
pillon, m. B 

Sypréntel,m. cerceau ; lacs, lacet, 

Sypréntelig, a. moucheté, tacheté. 

Syréntein, va. moucheter, ta- 

Sr balle ; fig. paill 

preli, f. balle ; fig. paille, pous- 
sière, f.; -ja®, m. sac à balle, m. 

Sprichwort, n. (pl. -wörter) pro- 

vorbe, m.; zum -e werden, passer 


Spr 
en proverbe ; im -e, proverbiale- 
ment ; “roërtli, a. proverbial. 

Gprießen, vn. irr. sortir, pousser, 
croître, naître, germer; —, n. 

usse, naissance, f. 
ball, m. balle (de jeu de 
paume), f.; -brunnen, m. fon- 

taine, f, jet d’eau, m. 

Springen, vn. irr. sauter, bondir; 
saillir ; se fêler, crever, se fen- 
dre; voltiger ; die Waflerfünfte — 
loffen, ifaire jouer les eaux ; eine 
geiprungene Gaite, une corde 
rompue; in Gtäde —, éclater; 
fiber einen ®raben —, franchir un 
fossé ; fig. das fpringt in ble Augen, 
cela saute aux yeux; fiber bie 
Klinge — laffen, passer au fil de 
l'épée; —,n. saut; jaillissements 
bondissement, m. 

Sprin er, m. sauteur, voltigeur ; 
(êch.) cavalier, m. 

Springifeder, f. ressort, m.;-fluth, 

ei —— f. : 

prin id, m. fig. fam. vert 
Are petit étourdi, m. 

Sprin fraft, f. force élastique, 
f.; -(Hlof, n. serrure à ressort, 
£.; -ftange, f. contre-poids, ba- 
lancier, in.; -zeit, f. monte, f. 

Spritibad, n. bain de douche, m. 
douche, f.; -büchfe, f. seringue 
de sureau, f. 

Gprite, f. seringue; (Yeuer-)-, 

ompe (à feu), f. 

prigen, va. seringuer, faire 
jaillir, jeter, lancer ; etw. in die 
Wunde —, injecter la plaie de 
qc.; —,vn. Jaillir ; die Seber fout, 
la plume crache ; —, n. jaillisse- 
ment, m. 

Gpriten|baus, n. dépôt des pom- 
pes à feu, m.; -leute, m. pl. pom- 
piers, m. pl.; -meifter, m. maître 
pompier, m.; -röhre, f. canon, ou 
tuyau des pompes à feu, m.; 
- Hlaud,m. soufflet d’une pompe 
à feu, m.;-fto®, m. piston, m. 

der, n. mantelet, garde- 
crotte, tablier, m. 

Gprôbe, a. rude, cassant ; friable; 
fie thut —, elle fait la renchérie, 
la sucrée, la prude, la bégueule, 
ou la précieuse ; -tbun, n. pru- 
derie, f, 

Spräpigkeit, f. aigreur, rudesse; 
pruderie, f. manières dédai- 

neuses, f. pl. 

Erd ſ. Eprößling. 

Sprößchen, n. petit rejeton, m. 


Spröfie, f. échelon, m. traverse, f. | Spilnde 


Spröflen, vn. pousser, bour- 
goonner; -,n. bourgeonnement, 
m. [scion, rejet, m. 

Sprößling, m. pousse, f. rajeton, 

Sprötte, f. sardine, f. 

Eprüd, m. (pl. Sprüche) arrêt, m. 
sentence, décision, f.; dit; (Bi- 
bel-)-, verset, m.; die Spruͤche 
&alomonis, les proverbes de Sa- 
lomon ; gum -e fommen, être jugé; 
jum »e bringen, faire juger ; -bud), 
2 livre de sentences; —— 

e verseta, m.;- , à. qui peut 
être jugé ; —S prêt à être 
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jugé; -reich, a. santencieux; -reif, 
f. &yruc ertig. : f 

Sprüdwort, |. Sprichwort. 
prüdel, m, bouillonnement; fig. 
tourbillon, m. 

©Sprüdeln, vn. jeillir, bouillonner; 
bredoullier ; «ber Zip, esprit pé- 
tillant, m.; —, va. faire jaillir, 
cracher; —, n. boullionnement, 

Sprüdler, m. bredouilleur, m. [m. 

Sprüben, va. et n. jeter, jalllir, 

ousser ; bruiner. [nue, f. 
prühregen, m. bruine, pluie me- 

S ng. m. (pl. Sprünge) saut, 
élan, bond, m.; félure, fente, f.; 
auf bem -e fteben, être sur le point; 
mit einem +e, d’un saut, de 
prime abord; im +, en sau- 
tant; fig. auf ble Spränge beifen, 
mettre en train; einem auf bie 
Sprünge fommen, découvrir les 
menées de an.; Sprünge maden, 
faire des bonds, bondir; fig. 
feine arofen Sprünge maden, ne 
pas aller loin. 

Evrünglfertig, a. prêt à sauter; 
-lauf, m. gnlop, m. -riemen, m. 
mariingnle, f.; -weife, adv. par 
bonıla, par sauts, 

Eviife, f, eruchat, m. 

Epüden, vu, fan. cracher, 

Evütrapf, m. erachoir, m. 

ft Spüden, v. pr. se dépéêcher, 
ss häter. 

Evil, m. fam. tumulte, m.; appa- 
rition de rerenants, f. 

Gpülen, vn. «8 fpukt, il revient des 
esprits: es fpuft in feinem Ropfe, 
il a le timbre féêlé. [nants, m, 

Spülgefchichte, f. conte de reve- 

Spülden, n. bobinette, f. 

Spüle, f. bobine, f.; tuyau de 

ume; (tiss.) époulin, m. 

Eyulen, va. bobiner. 

Spfllen, va. laver, écurer, rincer 
(les verres eto.); aigayer (le 
linge); — von, emporter de: — 
an, baigner, laver; —, n. écu- 
rage, m. 

Spüler, m. bobineur, m. 

Spül aß, n. cuvette, f. baquet, m. 

Spülfrau, f. bobineuse, f. 

Spilicdht, n. f. Spulwaſſer. 

Spüllteflel, m. cuvette, f.; -magd, 
f. écureuse, f.; -napf, m. jatte, f. 

Spültad, n. rouet à bobiner, m. 

Spülwaffer, n. lavure, ringure, f. 

Spülmurm,m.ascaride, strongle, 
m. [m.; bonde (d'un vivier), f. 

Spünd, m. (pl. Spünde) bondon, 

n, va. bondonner; par- 
queter, 

Spunder, m. encaveur, m. 

Spündigeld, n. pertuisage, affo- 
rage, m.; -[04, n. trou du bon- 
don, m. bonde, f.; -meffer, n. 
aissette, f.; -gapfen, m. bondon, 
m. 

Spür, f. trace, piste; vole, or- 
nière (d’uno voiture); foulur 
f.; fig. vestige, m. trace, f.; au 
der — bleiben, suivre les traces 
(de qn., einem); fig. einem auf die 
— fommen, découvrir les menées 
de qn.; auf der — fein, être sur 
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la voie; einem auf die — helfen, 
mettre qu. sur les voies: von der 
— abbringen, dépister ; ble — ver 
lleren, être en défaut: fig. nibt 
die —, feine —, pas une ombre, 
as la moindre apparence. 
püren, vn. et a. nad etw. —, se 
mettre à la rocherche de ge; 
etw. —, s’apercevoir de qe., re- 
marquer, sentir, pressentir qe. 
Epfchund, m. chien de quête, m. 
braque, f.; limier (de la police), 
m. 
Spürlo8,e. sans laisser de traces. 
Spüten, f. fi Spuden. 
! int. chut! silence! 
täär, m. sansonnet, dtournean 
(eisean), m.: grauer —, catararte, 
. [bmarjer —, amaurose, f.; fig. 
den — haben, avoir Ina berlue; 
-blitd, a. eaiaractd; -firhen, n. 
opération de la enturacte, f 
Stäft, m. parade, f. niours, m. 


l.; Ejejtai, m, 
Ehähtenibund, m. confédération 
$.: Finde, f. politique, f. 


Stäätlih, a. qui concerne un 
Eréjtnt. 

Stäätälamt, n. emploi publie, m. 
charge publique, f.; -angelegen 
beit, j. Stantsiahe;z -anleibe, f. 
emprunt de l'Ecéitnt, m. be 
ainter, m. fonetlionneire publie, 


mi.; -bilrget, m. citoyen, m, 
tulle, f. trésor publie, ın.; -Damıe, 
f. dame d'honneur, f.;-degen, m. 
épée de parade, f.; -diener, m. 
fonctionnaire publie, m.; -tins 
tünfte, pl. revenus publics, m. 
pi; DA ,n. affaire d'E(é)tat, 
sure po Lane 5. —— t. 
pouvoir public, m.; -grun , 
n.loi fondamentale de NE Ne 
constitution, f.; -baus m. 
économie politique, f.; 
de l'Eléjtat, f. pl.; -fleid, n. 
habit de cérémonie, ou de dr 
m.; -flug, a. politique ; -Hugs 
beif, f. politique, f.; -Lörper, 
m. corps public; E(&)tat, m.; 
-laften, f. pl. charges publiques, 
f. pl; -mann, m. homme d’E(6)- 
tat, politique, m.; -minifter, m. 
politique, ministre d’E(dıtat, m.; 
-oberbaupt, n. chef d’un F{é)tat, 
m.; -0lonomie, f. finances, f. pl.; 
-papiere, n. pl. papiers publics: 
billets d’E(&)tats, m. pl.; -pferd, 
n. cheval de parade, m.; -rath, 
m. conseil d'É(é)tat; conseiller 
d’E(6)tat, m.; -recht, n. droit pu- 
blic, m.; -rechtlih, a. de droit 
public; -rechtölehre,f. science du 
droit public, f.; -recht8lehrer, m. 
publiciste, m.; -religion, f. reli- 
gion dominante d'un E(éj)tat, f.; 
- ade, f. affaire d'E( )tat, fes 
-jouid, ee: une de Le) 
dette publique, f.; - , m 
coup d’E(&)tat, m.; „umwälung, 
f. révolution, f.; -Verbefferu à 
réforme politique, f.; - ; 
n. crime d’E(6)tat, m.; -Ders 
‚m, condamné politique, 
m.; -berfaffung, f. constitution, 
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f.; -verbältniffe, n. pl. rapports 
politiques, m. pl.; -vermögen, n. 
fonds, ou biens de VE(&)tat, m. 
pl.;-vervaltung, f.administration 
publique, f.; -Magen, m. voiture 
de parade, f.; -wirtbfchaft, f. 
économie politique, f.; -wirths 
fhaftlih,a.d'économie politique; 
-wiflenfchaft, £ science politique, 
T.; ·wiſſenſchaftlich, a. politique ; 
- immer,n. chambre deparade,f. 
Stäb, ın. (pl. Stäbe) bâton, m. 
vargsbeguetis, aune de France: 
barre, f.; état-major,m.:fig.feinen 
— weiter fortfegen, s'en aller ; über 
einen den— brechen, juger qn. sans 
a 1, condamner qn. (à mort). 
Slübeen, n. petit bâton, m. 
Stäbetien, n. fer en barres, m. 
Stäbelarzt, m. chirurgien-major, 
m.; -officier, m. officior de l’état- 
major, m.; -quartier, n. quartier 

—— 

t m. aiguillon ; piquant,m.: 
6eharde; épine, f.; - uf, ſ. 
Stachelbeerſtrauch; -beere, f. gro- 
seille à maquereau, ou verte,f.; 
-berrftraud, m. groseillier épi- 
neux, m. (neux, 

Stécelig,a. piquant, hérissé, épi- 
Städeln, va. piquer, aiguillon- 
stimuler. 


ner; fig. 

Städellnuß, f. m&cle; chätaigne 
d’eau, f.; -rede, f. fig. parole pi- 
quante, f.; -toche, m. raie héris- 
sée, f.; -[chwein, n. porc-épic, m. 

Stadtt,n. estacade; pslissade, f. 

Städium, n. (pl. Stadien) stade, 

m.; fig. période, f. 

Städt, f. (pl. Städte) ville, cité, f.; 
-acctie, f. deniers d'octroi, m. pl.; 
-amt, n. municipalité, mairie; 
charge communale, f.; -bürger, 
in. bourgeois de ville, m. 

Städtehen, n. petite ville, f. 

Städtcommandant, m. comman- 
dant de place, m. [citadin, m. 

Städter, m. habitant d’une ville, 

Stäpdterwefen, n. affairen munici- 

ales ; communes, f. pl. 

&raptı iur, f. -gebiet, n. territoire 
de la ville, m. banlieue, f.; -ges 
meinde, -gemeine, f. municipalité, 
communauté, eommune, f.: -ges 
rit, n. justice de la ville, f. tri- 
bunal de la ville, m.; gelvräß, 
n. bruit qui court la ville, m.; 

aben, m. fossé d’une ville, m.; 

-bauptmann, m. capitaine de la 
bourgeoisie, m. 

Stäbtii®, a. communal, munici- 
pal, eitadin;-, adv. à la manière 
d'une ville. 

Stébt|tiatfe, f. fam. trompette 
de la ville ; commère, f.; “Eunbig, 
a. notoire, public; -leute, pl. 
gens dela e, citadins, m. pl.: 
-neuigfeit, f. nouvelle de la ville, 
f.; iron. commérage, m.; spfavre, 
f. paroisse dans une ville, f.; 
-pfarrer, m. pasteur, ou curé de 
la ville, m.; -pfeifer, m. musicien 

Î m;- — m. mé- 
deein ordinaire de Ian ville, m.: 
-poltzet, f. police municipale, f.; 
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-poft, f. petite poste, f.; -rath,m. 
magistrat; consailier municipal, 
ou dun sénat, m.; -recht, n. droit 
d'une ville; droli municipal, m.; 
-ridyter, m. iugu municipal, ou 


de ville, m,; -jdhreiber, m. gref- 
flur de la ville, m.; -fhreibereT, f. 
ereffe, m.; -[lile, f,_ école com- 
munale, f.;-fhultheif, ın. meire, 
en; -jolbit, m. garda municipal, 


m.: -fbör, n, poris de la ls 
barrière, f; -üerorbneter, m. de- 
légué municipal, m,; -piertel, n. 
quartier, mi.; -MWappen, n. armes, 
cu armoiries d'une ville, f. pl; 
-[peien,n, affaires de la ville,£.pl. 
Etäfiel, f. degré, m. marche, f.; 


fig. échelon, degré, m, 
Gtaffelel, 1. cheralei,m. [lons. 
Etäifteliörinig, a. en, ou par éche- 


S:tafrätte, f. estafette, f. [trer. 
Etaflren, va. gnruir, draper, lus- 
Staffirer, m.uppréteur; appareil- 


lueur: (print) rernisgeur, m. 
Etaffirung, f- rarniture; Ag. pa- 
rurs recherehöe, € 
Etän, ii. dba, ra 

täbl, m. (pl. Gtäble) acier ; bri- 
quali; fir. polgnard, fer, m. -ATr 


beit, f; ous ruge l'acier m.; «Ars 
tin, a. aedrain; -bab, n. -brunnen, 
m, enux minérales ferrugineu- 
sen, f. pl, 

Etäblen, va. ncérer, aciérer ; fig. 
ben Tuth —, rnifermir, ou forti- 
fiur le courage; retremper (du 

Giüblern, n. d'acier. [fer). 

Stahl fabrif, f. naiérie, fs -feder, 
f. plume métullique, d’acier, ou 
de fer, ©: ressort d'acier, m.; 
-banımer, m. |, Sinhifabrit; -fich, 


to grarure Sir no er, f.;-waare, 

f. quinenillerie, fs -wafler, n. 

enux ferrugineuaes, f, pl 
Stafft, |. Etadet. (rie, f. 
Etäll, m. 1pl. Ställe) étable, écu- 
Stilllbaıım, m. barre, f.; -dedfe, f. 


hi use, 1; ER An Bon, m. 
Eiällen, rn, faire de l'eau. 
Erällliutterung, © nourriture du 


betall dans Tea dinhlen, f.; geld, 
nm: dinblige ; droit d'attache, m.; 
-junge, m. garçon d'écurle, gou- 
jat, m.; -Fittel, m.souquenille, f.; 


-fneht, m. palefrenier, m.; 
-meiller, m. eeliror, m. 
Ställung,T. fiables, écuries, f. pl. 
Etilliine, m, layer pour une dcu- 
rie, in; 

Etämnmt, m. (pl, Stimme) tronc, 
m. time ; souche, f. pied d’erbre, 


ın.; DE. ice, race, caste ; (Bolfs- 
— tribu; (Mor), racine, 
radical, m.: (jan) talon; (grr.) 
eadre,m.;-ültern, |. Etammeltern; 
"baum, m, arbre généalogique, 
in.;-buch, m, livre do généalogie; 
album, m.; -buchitabe, m. lettre 
radicale, f. 
Stänmdben, n, peilte tige, f. 
Etimmelien, n. repoussoir, m. 
Etämmeln, va, et n. bégayer, 
balbutier; -, n. bégalement, 
balbullemont, m. [rents, pl. 
Stämmeltern, pl. premiers pa- 
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Stämmen, vn. descendre, tirer 
son origine, provenir; (gr.) dé- 
river, 

Stämmen, va, appuyer, arröter ; 
(men.) iröner; fd =, T. Dr 
s'appuyer: rdelsier, 

Gtäinmjenbe, n. souche, f.; galt, 
m. habiiae, m.; -gelb, m. capital, 
principal, m.; (jeu) mise, f. in- 
lon, m,;j-gut,n, bien do famille, 
m.: ierre allodiale, G:unveriuher. 
Urbed —, Rdeloommle, m, 

Stämmjbaft, ». épais, robuste, 
ramasné, vigoureux: -baftiakeit, 
f, vigueur, &palsseur, robuatl- 
clié, Gr -halter, m. souiion de la 
famille, desecendant mâle, chef 
de la famille, m 


Stämmig, a. de haute futnie; fig. 
robuste, ramansé 

Gtémml|lanb, n. patrie, f.; -leben, 
n, foi de famille, m, (leur, m, 

Gtdninier, m. blgue, bredouil- 


Stämnillinie, F ligne (principale), 
f. irone, m+; -mutter, . aleule, 
mére prlinitire, fs ⸗regiſter, nn. 
arbre généalogique, mi; -filbe, 
f. srlinbe radicale, Ë, | fi , Mi. 
réaidence des ancéiren, f.j-] Prise 
die, [. AMP mére, nt primilive, 
f.; -tafel, f. table gendalogique, 
fs -yaher, m. souche, tige, f.; pbre 
d'unu ruce, pairlarche, m,; Were 
môgen, n. capital, fonds, m.; 
-verwandt, a. de même race: 
verwandtſchaft, f. communauté 
de race; affinité, f.; -voll, n. 
peuple primitif, m.; -mort, n. 
mot primitif, m. 


Stämpel zc., f. Etempel 2c. [CA 
Stämpfe, f. pilon, m. pile, batte, 
Stämpfen, va. royer; —, 


Ben 
vn. mit den Füßen —, trépigner 
des pieds, frapper la terre du 
pied; —, n. piétinement, tré- 
ignement ; broiemont, m, 
dtémp er, m. pileur, batteur, m. 
Stämpflmühle, f.moulin à pilons, 
m.; -frog, m. auge, f. 
Etänd, m. (pl. Stände) position, 
situation, ne place, f. lieu: 
fig. état, m. condition, ?. rang, 
m. qualité, f.; feinen guten — bac 
ben, ne pas être bien placé; — 
in der Kirche, siége, m.; — auf dent 
Martte, loge, boutique, f.; — dei 
Baflere, heuteur des eaux, f.; 
etw. zu ⸗e bringen, mit etw. zu € 
fommen, venir à bout de qe. 
réaliser qe.; zu se fommen, se ré- 
aliser; Mann von -e, m. homme 
de qualité, m. ; in gutem e, en 
bon état; aus bürgerlichen -e, de 
condition bourgeoise ; — halten, 
tenir ferme; in den vorigen — 
fepen, rétablir: im -e fein, être en 
état: außer +e fein, être hors d’& 
tat; fich unter feinem «+e verbeirathen, 
se mésallier; von niedrigem «e fein, 
être de basse extraction. 
Standärte, f. étondard, m.; -Ns 
junfer, m. porte-étendard, m. 
tänd[baum,m. barre, f.;bild,n. 
statue, f.; -büchfe, f. buttiöre, f. 
. Stäntchen,n.serenade, aubade,f, 
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Ständehaus, n. palais des états, 
m. [attache, f. 
Ständer, m. poteau; pilier, m.; 
Stänbed)ersäbung, f. élévation, 
f.; -gebühr, f. nat —, selon le 
rang; -gemäß, |. Standesmäßig; 
- hatt, f. — f.;-m 
, #. convenable à l'état, ou à 
a qualité; -perfon, f. personne 
de condition, personne de qua- 
lité, f. [des états, f. 

Gtändeverfammiung,f. assemhlée 

Ständigeld, n. talage, hallage, 
m.; -baft, a. constant, forme; 
porsévérant ; -baftigleit, f. cons- 
tance, persévérance, fermeté, f. 

Ständig, a. fixe, réguller, déter- 
mind. 

Gtändifeh, a. des états, apparte- 
nant aux états. 

Ständifrämer, m. étaleur, m.; 
-lebre, f. statique, f.; -ort, m. lieu 
où l’on se place, m. ; -punft, m. 
station, f. point de vue,m.;-(QUATs 
tier, n. cantonnement, m.; -redt, 
n. conseil de guerre, m. ; -recht⸗ 
lit, a. militaire ; -rede, f. haran- 

Ex Dep £ — 

. perche; gaulo; barre: 
Branche: eiferne -, tringle, f.; 
— Glegellad, bâton de cire d'Ec- 
pagne, m.; fig. bei der — bleiben, 
demeurer constant, tenir forme. 

Stängel 2c., f. Etengei xc. 

GStängenjeifen, n. fer en barres, 

m.; -gebif, n. mors à branches, 

m.;-gold, n. or en lingots, ou en 

barres, m.; -leinwand, £. toile 

ouvrée, f.; -leiter, f. rancher, m.; 

- d, n. timonier, limonier, m.: 

·ſch |, m. soufre en canons, 

m.; -filber, n. argent en barres, 
ou en lingots, m.; -tabal, m. ta- 
bac en cordes, ou en carottes, 
m.; -jaum, m. bride à branches, 
f.; -jirtel, m. compas à verge, ou 
à trusquin, m. 

Staniöl, n, tain, m. 

Stanieläus, ın. Stanislas, m. 

Stänfer, m. fig. homme querel- 
leur, m. [relle, f. 

Stänteref, f. puanteur; fig. que- 

Stänfern, vn. puer; fig. fureter, 
fouiller ; quereller. 

Stanniöl, f. Stanlol. 

Stänze, f. stance, f. 

Stäpel, m. chantier, m.; (com.) 
étape, f. entrepôt, m.; ein Schiff 
vom — laufen laffen, mettre, ou 
lancer un navire à l’eau; -ÿtr 
rechtigkeit, f. f. Gtapelrebt. 

-Gtäpeln, va. empiler. 

Stäpellplat, m. ville d'étape, f. 
lieu d’entrepôt, m.; „läge (pl. : 
in der Levante, E(é)chelles du L.e- 
vant, f.pl.; -recht, n. droit d’é- 
tape, m.;-fladt, f. ville d'étape, f. 

Stärf,a.(comp. ftärler, sup. ftärtft) 
fort, robuste, vigoureux; fig. 
épais, fort, grand; ser Œffer, m. 

and mangeur, m.; ‘e Gefell- 
haft, f. compagnie nombreuse, 
f.; hundert Mann —, fort de cent 
hommes; — In der Gefchidte, fort 
sur l’histoire: — im Schach, fort 
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aux échecs: — beſucht, très-fré- 
quenté ; «er Berveis, reuve con- 
cluante ; -e Etunde, bonne lieue, 
f.; — werden, flärter werden, ze 
fortifier, prendre de l’embon- 
oint; — ſchreien, crier fort. 
tärte, f. force, vigueur, f. fort 
(aussi fig.) ; empois; amidon, 
Ba fig. das ift feine —, c'est son 
ort. 

Stärtlelfabritant, m. amidonnier, 
fabricant d’amidon, m. ; -mebl, 
n. amidon, m. 

Stärken, va. fortifier, conforter, 
corroborer; empeser (le linge); 
die Geſundheit —, corroborer, ou 
affermir la senté; ben Muth —, 
relever le courage; —, n. em- 
pesage, m. 

Stärtend, a. fortifiant. 

Stärfigliederig, a. membru ; -Enos 
aid m ossu; qui a les os solides; 
-letbig, a. corpulent; -leibigfeit, 
f. corpulence, f.; -mudfelig, a. 
musculeux, 

Stärkung, f. confortation, f. con- 


fortatif, m.; -Smittel, n. forti-| Stäüben 


fiant, m. 

GStärr, a. raide; ng. fixe ; opiniä- 
tre; — machen, raidir, engourdir; 
— anfeben, regarder fixement. 

Staͤrren, vn. (se) raidir, s’en- 
gourdir; être raide de ..., se 
glacer; fourmiller de ...; auf etw. 
—, regarder fixement qe. 

GStärrheit, f. raideur, f. engour- 
dissement, m.; fig. opiniâtreté, f. 

Gtärr|lopf, m. homme tétu, m.; 
-lôpfig, «. opiniâtre, entêté; 
-Lôpfigfeit, f. opiniâtreté, f. en- 
têtement, m.; -Hrampf, m. téta- 
nos, m.; -finn, m. entêtement, 
m. opiniâtreté, f.; -finnig, f. 
Starrköpfig; -fucht, f. catalepsie, 
f.; -füchtig, a. cataleptique. 

Stät, a. ferme; continu, conti- 
nuel, constant, stable, 

Stätig, a. constant, durable, im- 
mobile; -teit, f. stabilité, assi- 
duité, constance, f, 

Stétit, f. statique, f. 

Statiön, f. relais, m. poste; sta- 
tion, f.; emploi, m.; freie — haben, 
avoir le logement et la nourrl- 
ture. 

Stationfren, vn. avoir un poste 
en quelque licu ; gut ftationirt 
fein, être bien placé. 

Statids, a. paré avec recherche. 

Statift, a. rétif. 

Stattft, m. (tht.) figurant, m.; sen, 
pl. comparses, m. pl 

Statiftik, f. stutistique, f. 

Gtatiftifer, m. statisticien, m. 

Stattftifch, a. statistique. m. 

StatTv, n. pied, support, chevalet, 

Stätt, f. lieu, m. place, f.; an mel- 
ner—, à ma place; eine gute — fin. 
ben, être bien reçu; — haben, — 
finden, avoir lieu; — finden laffen, 
agréer, accorder ; von -en geben, 
prospérer, réussir; zu en fom- 
men, venir à propos, être utile; 
an Kindes — annehmen, adopter; 
—, prp. au lieu de, 


Stu 


Stätte, f. place, f. licu, endroit, 
m de 2° demeure fixe, f. 

Stätthaft, a. admissible, permis ; 
-igteit, f. admissibilité, ? 

Stätthalter, m. gouverneur, m.; 
+1, -fhaft, f gouvernement ; 
hôtel du gouvernement, m. 

Stättlich,a. pompeux, splendide, 
considéreble, de prestance; ma- 
gniflque; -keit, f. magnificence, 

restance, importance, f. 
tatufeen, va. soutenir ; admet- 

tre, tolérer; ein Exempel an einem 
-, faire servir qn. d'exemple, 
faire un exemple de qn. 

Gtatür, f. stature, taille, f. 

Gtätué, m. état, m. 

Statüt, n. statut, m. 

Staüb, m. poussière, poudre, f.; 
fit aus bem ⸗e machen, s’éciipser, 


—— 

Staüblbefen, m. houssoir, m.; 
-beutel, m, anthère, f.; -blütbe, f. 
fleur mâle, f.; -bürfte, f. épous- 
nette, f. 

Stäubchen, n. atome, m. 

va. faire de la pour 
sière, épousseter. [m. 

Stäüber, m. (chass.) charnaigre, 

Staüb Äden, m. pl. étamines, f. 
pl.; -flügler, m. lépidoptère, m.; 
ge n. étamine, f. 

S big, a. couvert de poussière: 
poudreux; es ift —, il fait dela 
poussière; fit — machen, se cou- 
vrir de poussière. 

Staübllamm, m. peigne à décras 
ser, m.; -mantel, m. blouse, f; 
-mebl, n. folle farine, f.; -vegtn, 
m. pluie menue: falter—, bruine, 
f.; -wolle, f. nunge de pour 
siére, m. 

Staüden, va. secouer fortement; 
cahoter; (ver-)-, luxer; —, n. 
cahotage, secouement, m. 

Stäüdchen, n. petit arbuste, m. 

Staüde, f. arbuste, arbrisseau, 
m.; — Galat, tête, ou pomme de 
laitue, f. 

fih Staüden,, v. pr. croître en 
— pommer (des laitues 
otc.). 

Staüdenlartig, a. frutescent ; ge 

‚a. plante frutescente, f. 
arbuste, m.; -falat, m. laitue 
ommée, f. 

Etaudig, a. pommé. 

Staüen, va. arranger: (mar.)ar- 
rimer; arrêter, faire hausser 
les eaux ; -, vn. hausser, inon- 
der; —, n. arrimage; hausse- 
ment, m. inondation, f. 

Staüer, m. (mar.) arrimeur, m; 
-lohn, m. arrimage, m. 

Staünen, vn. être surpris, être 
étonné; —, n. surprise, f. éton- 
nement, m.; Gwerth, a. éton- 
nant. 

Staüpbefen, m. fouet, m.; ben - 
befommen, être fouetté publique- 
ment. 

Staüpe, f. fouet, m.; épidémie, £ 

Stäüpen, va. fouetter, fustiger. 

Staüung, f. f. Stauen, n. 

Stallmafler, n. eau arrêtée, f. 
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Gtearin, n. stéarine, f.; -lidt, n. 
bougie de stéarine, f. 


6 


fs - 
Gtöhen, va, ot a. irr. piquer; poin- 


1, m. pomme épineuse, 
n, f. lice, carrière, f. 


avor; (jeu) couper; eo Richt 


ter; 
mic Eder Gcite, j’al des points au 


côté; durch und durch —, percer 


d’outre en outre; nadheiuem —, 
orter un coup à gn. ; einem den 
egen durch den Leib —, passer 
son épée au travers du corps 
à an.; nach dem Ringe —, courir 


la bague; todt —, 


tuer (d’un 


coup d'épée); ein Schwein -, 
saigner un porc; ein Kalb -, tuer 


un veau; in 
cuivre; 


Kupfer —, graver sur 


raver, buriner; in 


Stein —, lithographier; Torf —, 


dre le 1 die Sonne ſticht 
rendre le ia e sonne 
soleil brûle; im ble Hugen —, 


Ie 


de la tourbe; in See —, 


sauter aux yeux; fig. der Kipel, 
ou der Hafer ftibt Ihn, la fortune 
le rend pétulant:-,n.gravure, 


m. 


6 


main 


f.; plcotement, point au — 


r, m. poingon, m. détente, 
fliege , f. mouche piqueuse, 
ber, m. larron, siphon, m.; 
LA houx, tm. ; -ring, m. 
e, f. ; -fcheibe, f. blanc, m. 


sqn.;-, vn. tenir, être 


fiché, attaché, ou enfoncé: fig. 
se trouver, être; 10 mag er nnr 
— Tod sera-til? — bleiben, s’ar- 
rêter, être retardé; in der Rede 


bleiben 
fredt etw. dahinter, 1 y a qo. là- 


demeurer court: e$ 


dessous; in Schulden —, être 
criblé de dettes: fit in Schulden 


—, s'endetter ; 


fi 


Hinter einen —, 


se cacher derrière qn., gagner 
an.; fit In Roften —, se mettre 
en 


Steck 
de bataille, m. 


Stedling, m. bouture, f. 
Gtét|na 
de en, n. 


rais, 


e ‚n. dada ; fig. chev 


{, t. épingle, f.; -nas 


épinglier, m.; -neß, 


n. allier, m.; -reti®, n. bouture, 
T. r -rübe, L. navet, m. 


6 


Sitten, 


m. E(é)tienne, m. 
„m. planche, f. sentier ;che- 
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valet (de violon eto.); petit; 
pont, m.; Wege und -e, détours 
et sentiers, m. pl. 

Gtégreif, m. fig. aus dem se, sur le 
champ; aus bem +e fpreden, ou 
freiben , improviser; -bdidter, 
m. improvisateur, m.; -gedicht, 

——— 

uf@en, n. bilboquet, m. 

Stêben, vn. irr. être debout, se 
tenir debout; être: -bes Waller, 
n. eau dormante, f.; «de Schuld, 
f. dette fondée, t. le — mir im 
Lichte, vous êtes devant mon jour; 
hoch —, être haut; bodj im Breije 
—, être cher; fil -, rester tran- 
quille; ne pas bouger ; fief —, 
se tenir penché: gerade —, ne 
tenir drolt ; être placé d’aplomb; 
fe —, être ferme; neben einander 
—, être placé l’un à côté de l’au- 
tre; fo lange bie Welt ftebt, depuis 
que le monde est monde; mie 
fleht's mit Ihrem Broceb} où en 
est votre procès? wie fleht’s um 
mein Sub} que fait mon livre! 
fo wie die Sachen -, sur le pied 
où sont les choses ; fo wie er ging 
und fand, tel qu'il était: wo find 
tir — geblieben, où en sommes- 
nous restés? mas lebt in der Zei⸗ 
tung? qu'y a-t-il dans le journal? 
wie — pie Renten? quel est le 


cours de la rente? es febt eine S 


@cibfirafe Darauf, c’est défendu 
sous peine d’amende; einer für 
Alle und Alle für einen —, être 
solidaires; der Kopf ftebt darauf, 
il y va do la tête; es ficht ein 
Preis auf feinem Kopfe, on a mis 
sa tête Aprix; in einem gervifien 
Alter —, être d’un certain Age; 
Geld bel einem — haben, avoir de 
l'argent placé à intérêt ches qn.; 
in gntem Rufe —, jouir d’une 
bonne réputation; wir — fehr 
ut mit einander, nous sommes 

ans les meilleurs termes: un. 
tereinem-, être sous les ordres 
de qu. i au elnem —, se ranger 
du côté de qn. ; Gevatter —, ser- 
vir de parrain; Alles — und lie. 
gen faffen, quitter tout; mie ſteht 
e6 mit der Sache? comment va 
l'affaire en question ? wie fleht e6 
mit der Defunbbeit? comment va 
la santé? bas Kieid fieht Ihnen 
filet, cet habit vous va mal; 
bas frebt bei Ihnen, cela dépend 
de vous; das febt zu erwarten, on 
peut s’y attendre; das flebt noch 
dahin, c’est à savoir; es ftebt zu 
befürchten, il est à craindre ; ich 
fiche Ihnen dafür, je vous en ré- 
ponds; laßt bas —, ne touches 
pas cola; ble Uhr ftebt, la montre 
s'est arrêtée; la montre ne va 
pas; — bleiben, s'arrêter ; bei ei. 
nent gut —, être bien auprès do 
qu ou avec qn.: in Œunft -, 

tre on faveur; bei einem In Ar- 
beit —, être en condition chez 
an. ; einem nad bem Leben —, at- 
tenter à la vie de qn.; —, va. 
feinen Mann —, payer de sa per- 
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sonne; on valoir un autre; fit 
müde —, v. pr. so fatiguer à force 
de rester debout : fib gut —, être 
à non aise, être bien placé, trou- 
vor son compte, être bien dans 
ses affaires; -, n. jun - brin. 
gen, fixer, arrêter ; Das lange — 
ermüdet, ou se fatigue à force 
d'être debout longtemps. 

€ fragen, m. collet monté, m. 

töblen, va. irr. voler, dérober ; 
ih aus der Geſellſchaft —, s’esqui- 
ver de la compagnie ; -, n. vol, 

ei volerie, f. 

tébpult, n. pupitre, m. 
bte, a. styrien. 

Stelermarf, n. la Styrie. 
Stelermärler, m. Styrien, m. 

Gteïf, a. ralde; fig. frrme, fixe ; 
empesé: gauche; ( nt.) dur: 
se Unterhaltung, f. co: versation 
gênée, f.; — machen, raldir; — 
werden, se raidir; fit — und feit 
vornehmen, se proposer sérieuse- 
ment ; ih — un fer einbilden, 
s'imaginer fortement. 

Gtetfe, f. raideur, f.; apprêt, m. 
Gtetfen, va. raidir; empeser (du 
linge): appröter ; ft auf etw. —, 
ne pas démordre de qe. 
Steïfbeit, f. raideur ; fig. gêne, 
contrainte, f. 

Stelfleinwand, f. bougran, m. 

teïg, m. chemin; sentier, m.; 
-bügel, m. “trier, m.; -bügelries 
men, m. étrivière, f. 

Steïgen, vn. irr. monter, s'éle- 
ver ; baë Bferb fteigt, le cheval se 
cabre; in die Höhe —, s'élever ; 
berab —, descendre ; ins Bette —, 
se mettre au lit; aus dem Bette 
—, sortir du lit: vom Pferbe —, 
descendre de cheval; in den 
Kopf —, donner dans la tête: 
in die Hafe -, prendre au nes: 
im Breife —, hausser (de prix); 
der Drade flelgt, le cerf-volant 
s’enldve bion; —, n. montée, f.; 
enchérissement (du prix) m.; 

ointe (d’un oheval), f.; der 

ours iR im —, le cours est en 
faveur; bas — und Wallen der 
Gtimme, l'élévation (f.) et l’a- 
baissement (m.) de la voix; — 
des Waflere, crue des eaux, f.; 
- einer Radete, vol d’une fusée, 
m. [neur, m. 

Steiger, m. (mine) maître mi- 
Stelgern,, va. enchérir , hausser; 
augmenter; (gr.) mettre au 
comparatif, ou au superlatif. 
Stefgerung, f.enchörissement,m.; 

radation; (gr.) comparaison, f. 

Steigriemen, m. étrivière, f. 

Stelgung , f. montée, f.; (ch. à. 
f.) relèvement, m. 


| SteTl, a. raide, escarpé. 


terlbett, f. raideur, f. 

tein, m. pierre, f.; noyau (des 
cerises etc.), m. ; — des Anftoßes, 
pierre d’achoppement; — ber 
Weiſen, pierre philoso hate, f.; 
in — venvanbeln, pétrifier; ju — 
werden, se pétrifier ; einen — bei 
einem im Brete haben, être en 
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grande faveur, ou en grand cré- 
dit auprès de qn. 

Gteinjadler, m. aigle royal, m. ; 
-alt, a. fam. fort vieux, décré- 
pit; -art, f. espèce de pierre; 


angue ‚ f.; N a. re 
Si ung, f. lithologle, f.; 
-beichwerde,, f. incommodité de 
la pierre, f.; -bod, m. bouque- 
tin; capricorne, m. ; -boden, m. 


m.;-brucdh, m. carrière, f.; -bus 
che, f. charme commun, m. 
Steinen, n. petite pierre, f. 
Steinldamm, m. digue en pierres, 
233 , m. lithographie, f.; 
-bdruder, m. lithographe,m.: -drus 
Œevet, f. imprimerie lithogra- 
phique, lithographie, f.; “ete, 
f. chêne, rouvre, m. 
Gteïnern, a. de pierre, de grès. 
Stern jeule ‚f. grande chonette, 
f.; -falle, m. faucon de roche, 
m.; -flah8, m. amiante, m.; 
- , a. tout-à-fait inconnu: 
-frucht, f. fruit à noyau, m.; 
alle, f. molette, f.; -grie®, m. 
pierraille, f. gravier, m.;-grunb, 
m. fond pierreux, m.; , 2. 
gresserie , faïence ; vaisselle de 
grès, f.; -Bart, a. durcommeune 
pierre ; -baue, f. pioche, f. ; -baus 
er, m. tailleur de pierres, m. 
Gtefnicht, a. de la nature de la 
terre, pierreux. 
Eternig, a. pierreux. 
Gteïnigen, va. lapider. 
grinigung, f. lapidation, f. 
tein|fenner, m. lithologue, m.; 
-tenntniß, f. lithologie, f.; -Mtt, 
m. lithocolle, f.; -Elee, m. mäll- 


lot commun, mirlirot, mn. ; -fols 
le, f. bouille, f,; charbon de 
terre, m.; -lüblenbergimert!, n. 
houilläre, f,; -fohlenbeiiung, f 


chauffage au charbon de tarre, 
m. ; -kolif, f. colique graveleuse, 
f.; -keife, 1 ae Ya sazasile, 
m. ; -trufte, f. croûte pierreuse, 
f. ; -tümmel, m. séséli, m. ; -tuns 
de, f. lithologie, f.; -Marder, m. 
fouine, f.; -meißel, m. repous- 
soir ; ciseau, poingon, m. ; -meb, 
f. Steinhauer; -mörfer, m. mor- 
tier, pierrier, m.; -mörtel, m. 
repous, badigeon, m. h -obft, n. 
Ï, 


fruit à noyau, m.; -Öl, n. pé- 
trole, m. ;-pflafter, n. pavé, car- 
relage, m.; -platte, f. table de 


pierre, dalle, f, carreau, m.; 
-ramme, f. demoiselle, hie, f.; 
-tegen, m. fig. gröle de pierres, 
f.; -ttid, a. riche en pierres; 
fig. extrémement riche; - ‚nn. 
règne minéral, m.; -rinde, f. 
croûte pierreuse, f. ; -falj, n. sel 
gemme, ou fossile, m.; -fand, 
m, gravier, m.:-{@i@t, f. lit de 

— m. ar Hr assise 

© pierres, f.; -f@leifer, m. po- 
lisseur de — m.; ſchleu⸗ 
der, f. fronde, f.; -fchneiden, n. 
taille, ou coupe de pierres, f, : 
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-f@neiber, m. lapidaire, diaman- 
taire, m. ; -jchneideref, f. taille de 
pierres fines, f.; -f@nitt, m. li- 
thotomie, f.;-feter, m. paveur, 
carreleur, m. ; -feterbammer, m. 
épinçoir, m.; -walje, f. boule, 
£.;-wand, f. paroi de rocher, 
f.;-weg, m. chemin pavé, m. 
chaussée, f. ; -wurf, m. coup de 
pierre, jet de pierre, m,;-jûns 
e, £. (chir.) litholabe, m. 
Ein, m. cul, derriöre; (orn.) 


croupion, m.; -bein, n. coccyx, | € 


m, [a. Gerüft). 
Etelläge, F. far. échafaud, m. (f. 
Etilltichein, n. randes-vous, m. 
Etille, f. place, f. Heu, endroit; 

amplol; passage, m.; auf der —, 

sur le champ, tout de suite; 
nicht von der — gehen, ne (pas) 
bouger: von der — bringen, dé- 
lacer; einen an eines Anden — 
fon, subroger qn.; die — vertre- 
en, tenir lieu; menn 14 an Ihrer 

- iväre, sl j'étais à votre place, 

si j'étuis que de vous; an Ort 

und — feln, élire sur les lieux: 
jemanteé — criryen , remplacer 
qu.; clue — nnjñbren, clter an 


assage. 
dm va. placer, mettre, po- 
ser, ranger ; feine Ubr —, régler 
sa montre ; einen Bürgen —, don- 
ner un répondant: Zeugen —, 


roduire des témoins: etw. in| 6 


brebe —, disconvenir de qe., 
nier go. ; ev. ins Licht —, mettre 
qc. au jour; vor Augen —, mettre 
devant les yeux, représenter : 
in Sicherheit —, mettre en sûreté; 
einen zur Rede —, demander rai- 
son à qn.; etw. babin geftellt fein 
laffen, ne pas décider qe.; in 
Schlachtordnung —, ranger en ba- 
taille; ein Bein —, passer la 
jambe ; feinen Mann —, présenter 
un autre à sa place; einen zur 
Rede —, demander raison de qe. 
à qn..; {er -, établir solidement, 
fixer ; zufrieben —, contenter ; sa- 
tisfaire ; fiher —, donner des ga- 
rauties (à qn.; einen); es einem 
frei -, laisser qn. libre: fit —, 
v. pr. se placer, se mettre, se 
potes fig. faire semblant, fein 
re (de ..., ais ob..); fig. affec- 
ter; so présenter, se rendre, se 
soumettre à la conscription; fi 
In Ordnung —, se ranger; fit vor 
Gericht -, comparaître en justice; 
filé fiber —, prendre ses sûretés : 
fih frant —, feindre une maladie. 
Gteölientoeife, adv. par endroits: 
ar-ci par-là. 
telllfeder, f. ressort d'arrêt, m.; 
graben, m.(ofs.) rigole, f.; „hol, 
n. (meun.) soupente, f.; -jagd, f. 
traque, tenderie, f.; -madıer, m. 
charron, m.; -macherarbeit , f. 
charronnage, m.; -nagel, m.che- 
ville ouvrière, f.; -tad, n. re- 
montoir, m.; -[cheibe, f. (horl.) 
rosette, f.; -f@raube, f. vis à pla- 
que, ou de rappel, f.; -ftange, f. 
(chass.) forceau, m. 


@te 

Stellung, f. disposition; position, 
f.; arrangement, m.; posture, 
pose, attitude, f.; (horl.) arrêt; 
— des Befchüpes, braquement des 
pièces, m.; — (der Rcfruten), con- 
scription, f. 

Stellivertreter. m. remplaçant, 
suppléant, substitut, représen- 
tant, vicaire, m.; -vertretung, f- 
représentation, f.; -jirkel, m. 
compas d’artisan, m. 

Stelzbein, n. f. Stelzfuß. 

tele, f. échasse, f.; auf -n geben, 
uf de 1 — 

6 , m. jambe de bois, f. 

en 2c., f. Stämmen ıc. 

Stempel, m. timbre; coin, poin- 
çon, m.; estampille, f.; piston; 
(bot.) p ‚m.; fig. ompreinte, 
f.; cachet, scenu, m.; -ami,n. 
timbre, m.; -bogen, m. feuille 
de papier timbre, f.; -gebübr, f. 

nl m. — 

t n, va. timbrer; (mon. 

ae fig. donner le cachetä, 

Gtanvellpapier, n. papier timbré, 
m.; -tare, f. droit de timbre, tim- 
bre, m.;-jehen, n. marque, f, 

Stempler, m. timbreur, m. 
Gténge, f. (mar.) mât de —— 
Stengel, m. tige, f.; (bot.) 
cule, m. 

Gténgeln, va. ramer, étayer. 

Gtenogräph, m. sténographe, m. 

te, f. stönographlie, f. 
GStenograppiren, va. stenogra- 


tenogräphifch,a.stönographigue- 

Stephan " (é)tionne, m. 

Gtephänte, f. Stéphanie, f. 

Steppdecke, f. couverture piquée, 
courte-pointe, f. 

Steppe, f. lande, steppe, f. 

Steppen, va. piquer, contrepols- 
tor ; —, n. Gtepperel, f. piqûre, f. 
arrlère-point, m. 

Stépperin, f. piquense, f. _ 

Step Igarn n. fil à piquer, =; 
-nabt,f. -fHh,m.arrière-point m. 

Gtér [bett n. lit de mort, m; 
-tafle,f. caisse mortuaire,f.;-fal, 
m. cas de mort, m.; - , 2. 
chemise mortuaire, f. suaire, m; 
-jahr, n. an de la mort, m.; -Fiei®, 
n. habillement dont on revêtus 
corps mort, m.; -[ied, n. cantique 
sur la mort, m.; -lifte, f. registre 
mortuaire, m. 

Sterben, vn. irr. mourir (de, au), 
décéder, expirer, trépasser ; fig. 
se mourir, s’éteindre: -, n. mort, 
mortallté, f. (bond, m. 

Sterbender, m. mourant, mort 

GSterbenejtrant, a. malade à la 
mort, moribond; 2. 

dar fein —, pas le moindre mot. 

térbe|ftunde, f. heure de la mort, 
f.;-tag, m. jour de la mort, jour 
fatal, m. 

Gterbiih, a. mortel; —, adv. äls 
mort; — verliebt, éperdument 
amoureux ; -feit, f. mortalité, f. 

Gtérbling, m. brebis morte, f.; 
#tvolle, f. laine de brebis mor- 
tes, f. 
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Stereometrie, f. stéréométrie, f. 
Stereomẽtriſch, a. stéréométrique. 
tereoflöp, n. stéréoscope, m. 
tereotöpaudgabe, f. édition sté- 
réotype, f. [type, m. 

Stereotöpe, f. caractère stéréo- 

SRE va. stéréotyper. 

Gtereotüpifch, a. stéréotype. 

m. étoile, f.; (astr.) astre, 
m.; décoration, f.; (imp.) ante- 
risque (°), m.; — im Auge, pru- 
nelle de l'œil, f. iris, m.; fig. - 
der Hoffnung, lueur d'espérance, 
f.; -anbeter, m. astrolätre, m.; 
-anie, m. anis de la Chine, m. 
badiane, f.; -bild, n. constel- 
lation, f. astérisme, m.; -blume, 
f. aster, m. étoilée, f. 

Sternchen, n. petite étoile, f.; as- 
térisque (* ), m. 

Gtérnideuter, m. astrologue, m.; 
-deuteret, -Deuterfunft, f. astrolo- 
gie,f.; -Dienft,m.culte des étoiles, 
ou des astres, m.; -diftel, f. 
chausse-trape, f.; -förmi ‚a et 
adv. étoilé, en forme d'étoile ; 
«hell, a. éclairé par les étoiles; 
-belle,f.clarté des étoiles, f.; -bims 
mel, m. ciel étoilé,firmament,m.:; 
-farte, f. carte céleste, f.; -legel, 
m. coniglobe, m.; -funde,f. astro- 
nomie, f.; -fundiger, m. astro- 
nome, m.; -licht, n. lueur des 
étoiles, f.; -m008, n. mousse 
étoilée, f. brion, m.; -fanje, f. 
fort à étoile, m. étoile, f.; 
-fchnuppe, f. étoile tombante,ou 
filante, f.; -feber, m. astronome : 
astrologue, m.; -Warte, f. obser- 

— m. — 

4, m. queue, f.; croupion, m. 
Gtit, Stith „ſ. état, Grätig. 
Stets, adv. toujours, sans cesse. 
GSteüer, n. gouvernail, m. 

teller, £. impôt, m. contribution, 
taxe, charge; taille, f.; aides, 
f. pl.; zur — der Wahrheit, pour 
rendre hommage à la vérité; 
-amt, n. bureau des contribu- 
tions, ou des impôts, m.; -anlage, 
f. assiette des impôts, f.5 -Ans 
flag, m. évaluation des impôts, 
f.; -Dar, a. imposable, contri- 
buable; -barfeit, f. taillabilité, 
£.; -beamter, m. employé aux 
contributions, percepteur, m.; 
-bord, n. (mar.) stribord, m.; 
-caflenfchein, m. billet de banque, 
m.;-taffirer, m. percepteur des 
contributions, m.; -einnehmer,m. 
recevenr des contributions, m.; 
-trlaß, m. réduction des droits, 
2; frei, a. exempt d’impöts ; 
«freiheit, f. exemption d'impôts, 
immunité, f,;-geiet,n. règlement 
desimpôts,m.;-mann, m. pilote, 
m.; -mannélunft, f. pilotage, m. 
, va. contribuer, payer 
l'impôt; gouverner, conduire, 
diriger -, vn. einer Sache — 
obvier à qe., prévenir, détour- 
ner, arrêter q0.; se diriger, pren- 

—— ere 

, a. Contribuable; 
-TUber, n. gouvernail, m.; ein, 
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Gti 


m. billet de la banque (de Saxe), Stiefellpuger, m. décrotteur, m.: 


m.; -iefen, n. impôts, m. pl. 
finances, f. pl. 
Steßermart 2c., ſ. Gtelermart 2c. 


-fhaft, m. tige de botte, f.; -ftui- 
pe, f. genouillère, f.; -ftrüppe, :. 
tirant de botte, m. 


Gtibrjen, va. pop. chiper, esca- |! Stiefeltern, pl. le beau-père et In 


moter. 


Stih, m. piqûre, f.; point, m.; Stl 


gravure ; (jeu) main, levée, f.; 
auf Oleb und —, à la contre-pointe; 
1 coup de bec, m.; fig. das giebt 
mir einen — ins fers, cela me 
erce le cœur; einem einen — bei« 
ringen, porter un coup à qn.; 
große se machen, coudre à gros 
points; im -e {affeu, abandonner; 
planter là ; fig. — baiten, être à 
l'épreuve, être valable, être so- 
lide; biefer Wein Bat einen —, ce 
vin tire sur l’aigre, ce vin pique: 
art, f. besaiguë, f.; -balten, m. 
chevêtre, m.; blatt, n. garde 
d'épée, f.; fig. plastron, m. 
Stfchel, m. burin, ciselet, m. 
Stichelet, f. raillerie, picoterie, 
ointillerie, f. 
ticheln, vn. fig. donner descoups 
de bec à qn.; faire des illusions 
piquantes à qn.; persifler, bro- 
SD re auf einen); 
-, n. Stichelrede, f. fig. persi- 
flage, m, allusions piquantes, f. 
pl. coup de bee, brocard, m. 
Gtichhaltig, a. solide, plausible, à 
l’épreuve; -leit, f. solidité, vali- 
dité, f. 
Stichler, m. persifleur, m. 
GStichlfäge, f. dgohine, f.; -waffe, f. 
arme piquante, f.; -voeife, adv. 
par points; -Wort, n. mot con- 
venu, mot de rallioment ; mot 
(d'une énigme), m.; (tht.) ré- 
plique: (imp.)réclame,f.s -muns 
be, f. blossure de pointe, f. 
Stiden,va. etn. broder; récamer; 
-,n broderie, £. 
Stier, m. brodenr, ın, 
Stideref, f. broderie, € point, m, 
Stiderin, f. bradeuse, f. 
Stidlfluf, m. apoplexie pulmo- 
naire, f.; -gärn, n, fil à broder, 
m.: -buften, m. toux suffocante, 
f,; -luft, f. air phlogistique, m.; 
-tnuiter, n. dossin da broderie, 
m.;-nabel, f. sigulllu à broder, 
f.; -rabmen, m. mdticr à broder, 
tambour, ın.; -ftibe, f. sole à 
broder, f.; Tuff, m. nzote, m. 
Stieben, vn. irr. co fllebt, IL fait de 
la poussière; auseinander —, se 
disperser, frère, m. 
Stiefbruder, m. beau-frère, demi- 
Gtiefel, m. botte, f.; ble ⸗n anziehen, 
se botter, mettre ses bottes; Die 
en ausziehen, se débotter ; — einer 
Œvrige, corps de pompe, m.; — 
zum Trinfen, hanap, m.; fig. fam. 
einen guten - laufen, marcher bon 
train; einen guten — vertragen, pou- 
voir boire beaucoup (sans se 
riser). [tine, f. brodequin, m. 
tiefeichen, n. petite botte, bot- 
tietelétte, f. brodequin, m. 
trefel|tnet, m. tire-botte, m.; 
-macher, m. bottier,m. [marcher. 
Sttefein, va. botter ; =, vn. pop. 


belle-mère. 
efelltichfe, f.oirage,m.;-tolchfer. 
m. décrotteur, m, 
Stieflgefhwifter, pl. frères et 
sœurs de plusieurs lits, m.pl.; 
-tind, n. enfant d’un autre lit, 
m.; -mutter, f. belle-mère; fig. 
marätre, f.; -mütterchen, n. pen- 
sé (fleur), f.; -mütterlich, a. et 
adv. de belle-mère ; en marätre; 
-fchwefter, f. belle-sœur, demi- 
sœur, f.; -fohn, m. beau-fils, m.; 
-tochter, f. belle-fille, f.; -vater, 
m. beau-père, m.; -püterlich, a. 
“ adv. de baau-pöre, en beau- 
re. 
tfege, f. montée, f. degré, es- 
calier, m.; une vingtaine, f.; 
vingt aunes, f. pl. 
Stieglit, m. chardonneret, m. 
Stel, m. manche, m.; tige (d’une 
fleur); queue (d’une poêle etc.); 
hampe (d’un pinceau), f.; mit 
Stumpf und —, entièrement, 
Stielen, va. emmancher. [tige. 
Gttetloé, a. sans manche; sans 
Stier, m. taureau, m.; junger —, 
bouvillon, m.; —, a. et adv. ha- 
gard ; fixe et égaré; raide; einen 
— anfeben,regarder qn. fixement. 
Gtieren, vn. regarder fixement. 
Stierigefecht, n. combat de tau- 
reaux,m.:-ppfer,n. taurobole, m. 
Stift, m. ferret, m. pointe, gou- 
pille, £.; chicot (d’une dent); cra- 
yon, m.; —, n. fondation, f.; 
évêché, couvent, chapitre, m. 
Seen n. petit ferret, m.5 mit 
— befdlagen, clouter. 
Stiften,va. créer, fonder, établir, 
instituer; Ag. causer, faire; rie. 
ben —, rdta lir la paix; $reund- 
faft —, lier amitié mutuelle; 
eine Geirath —, faire un mariage: 
Gutes —, faire du bien ; Bôfes —, 
faire du mal ; Ruben —,se rendre 
utile ; Händel —, susciter des que- 
relles: — n, fondntion, f. ete, 
Stifter, m. fondaleur: eréaleur ; 
fig. auicur; fauteur (da trou 
bles), m. [i 
Stifterin, f. fondutrier, créntrice, 
Stiftélanté, n. bailliage du chn- 
tre, m.: -amemann, m. bailli 
u chapitre, m.; damt Fran, f. 
-fräulein,n. chanoinesse,f.; -berr 
m. chanoine, m.; -bütte,  iaber 
nacle, m. Fire, F église colla 
giale, cathédrale, f.; -pfründe, f 
eanonleat, m.} -propft,m. prévbi 
d'un chapitre,m.; -jchule,f, deol 
d'un chapiire, f. 
Stiftuna,f-fondation, Institution. 
f. dinblissement, m,; milde 
œuvre pie, f,; -Afeit, n. féte de 
fondation, f.; -8jabr, n. année da 
la fondation, f+; -@fag, m, anni- 
versulire de ls foudation,m, anni 
versnire, m.; -Ainorte,n. pl. pa- 
roles ıla ln consécration, € pl, 


Sti 


Stil, m. style, m.; höherer —, style 
soutenu, m. 

Stilet, n. stylet, m. 

Stilifiren, va. écrire avec art, 
rédiger ; gut —, bien écrire. 

Stilift, m. qui écrit bien ; guter -, 
bon derivain, m. 

Stiliftif, f. art d'écrire, m. 

Stiliftifé , a. qui concerne le 
style. m. 

Stilübung, f. exercice de style, 

Still, a. st adr. coi, calme, tran- 
quille, taciturne; er Menfch, m. 
homme tranquille; homme silen- 
cieux, m.; -6 Waſſer, n. eau dor- 
mante, f.; ⸗es Gebet, n. oraison 
mentale, f.; -e Woche, f, semaine 
sainte, f.; bas ve Meer, l'Océan 
Pacifique, m.; im ren, necröte- 
ment, en cachette: — halten, #’ar- 
röter, ne reposer, cesser, dircon- 
tinuer; ne pas faire de résis- 
tance: — fein, être tranquille, 
se tenir col; — werben, se calmer; 
— fteben, s'arrêter, faire halte; 
— fériveigen, se taire; fig. mir fteht 
der Verfiand —, cela me passe, je 
n’y entends rien; —, int. chut! 
silence! paix! 

Stille, f. calme, m. tranquillité, 
f. silence, m.; in der —, secrète- 
ment, en cachette, sous main. 

Etillen, va. calmer, apaiser, ar- 
réter: fig. TE adoucir, étan- 
cher; das Blut —, arrêter, ou 
étancher le sang; den Durft -, 

.&tancher la soif, se désaitérer ; 
den Hunger —, assouvir la faim; 
ein Rind—, allaiter un enfant; den 
Aufrubr —, assoupir, ou dtouffer 
la sédition ; —, n. étanchement, 
m. etc., f. Stillung. {mant, 

Gtilllbalten, n. immobilité; ré- 
signation, f.; -leben, n. vie pai- 
sible ; (peint.) nature morte, f.; 
-fhiweigen, n. silence, m.; mit — 
— passer sous silence; 
+ gend, a. tacite, silencieux; 
-ftand, m. cessation, discontinua- 
tion ; — in den Gefchäften, stagna- 
tion des affaires, f.; einen — ma- 
den, s'arrêter, faire halte. 

Stillung, f.assoupissement, étan- 
choment ; allaitement, m. 

Gtfmmiberebtigt, a. qui a droit 
de vote, ou de suffrage; -drabt, 
m, rasette, f. 

Stimme, f. voix, partie, f. suf- 
frage, vote, m.; Tblerftimmen, 
cris des animaux, m. pl.; @ip 
und —, voix et séance au sénat; 
feine — geben, voter; die -n fam- 
meln, aller aux voix, aller aux 
opinions. 

Stimmen, va. accorder, mettre 
d’accord (sur, na); höher —, 
hausser; niedriger —, descendre; 
fig. einen —, dispoder qn.; préve- 
nir qn.; —, vn. être d’aceord, 
s’accorder; die Rechnung ftimmt 
nicht, le calcul n’est pas juste; 
fig. donner sa voix, voter: ge: 
fimmt fein, être disposé: wie ift 
er geftimmt? de quelle humeur 
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est-il? -mebhrbeit, f. pluralité des: demenrer court, hésiter; 


voix, majorité, f. 

Stimmer, m. accordeur, m. 

Stimmifähig, a. qui peut voter; 
-führer, m. organe d’une opi- 
nion; orateur(d’une depntation), 
m.; -gabel, f. fourchette tonique, 
f.; -geber, m. votant, m.; -bams 
mer, m. accordoir, m.; -bolg, n. 
âme (des violons etc.), f.; -recht, 
n. droit de suffrage, m.; -rite, f. 

Em glotte, f. 
timmung, f. accord, unisson, 
m.; fig. assiette, disposition, hu- 
meur, f.; öffentlihe —, esprit pu- 
blic, m.; beitere - , sérénité, f. ; 
einem Glavier die rechte — geben, 
donner le juste ton à un piano; 
die — nicht halten, se désaccorder 
aisément. 

Stinten, vn. irr. puer, sentir 


mauvais: nach etw. —, sentir qe.; | 


aus der Rafe —, être punais; —, 
n. puanteur, f. 

Stinfend, a. et adv. puant, fétide, 
infect; — 





Sto 


-, 1 
hésitation, f. accrochement, m.; 
Stagnation, f. 

Stöflfinfter, a. tout obscur; -fiſch. 
m stockfish, A morue an 

. sot, m.; - ng, m. pêcne 
des morues, zus Pi m. tache 
d’humidité, f.; - ‚a. qua 
des taches d’hnmidité; „fremd, «. 
complétement étranger ; -bauê, 
n. geöle (prison, f. 

Störfig, ML. gäld par l'humidité: 
chunci: rotonneux (des fruits). 

Stüifijh, a. mntin, rechigné. 

Stit|Inopf, m. pomime de canne, 
£.; -Interne, € falot, ım.; -meifter, 
m. geölier, concierge, m.; -prüs 
gel, m. pl, coups de bâton, m. pl; 
-chtit, n. hüche de souches, f.; 
-Ichlag, m. coup de bâton, m.; 
-jbnubttn, m. enchifrenement, 
m.; -'telf, a. raide comme un 
bäton; -taub, n.tont-h-fait sourd. 

Siöfuna, f, eessation, interrep- 
tion, halte tion; sta gnation (des 


fauf, paresseux au| humestrs‘, f, 


dernier point; — werden, s’em- | Stürfliwerf, n. dinge, m.; unterkeb 


puantir 

Stinffliege, f. mouche puante, f. 

Stinkig, f. Etinfenb. 

Gtint, m. äperlan, m. 

Stipenbiät, m. boursier, m, 

Stipinbium, n. (pl, -dia, -dien) 
bourse, f. 

Stinuliten, ra. stipuler, 

Stirn, f. front, m.; er hat eine fre. 
de —, Il a un front d'airain r 
einem bie — bieten, fpire tête à 
an.; die— runzeln, froncer les 
sourcils ; -ader, f.velne frontale, 
f.; -band, n. -binbe, f. frontal, 
fronteau, m.; -baar, n. cheveux 
du front, m. pl. toupet, m.; -rab, 
n. hérisson, m.; -riemen, m. fron- 
teau, frontail, m. 

Stöbern, v. imp. es ftôbert, il fait 
de la neige, ou de la pluie me- 
nue ; —, vn. fouiller, fureter, 

Stöberwetter, n. temps neigeux, 
ra. [cure-dent, m. 

Stöcher, m. curette, f.; (Zahn.) -, 

Stödern, va. et n. die Zähne, ou 
in den Zähnen -, curer les dents. 

Stoͤck, m. (pl. Stöde) bâton, m. 
canne, f.; tronc; pied, m.; (Bie- 
nen-)—, ruche, f.; (Gtodwert), 
étage ; (com.) capital, m. action, 
f.; (jeu) talon, m.; fig. lourdaud, 
m. souche, bâche, bête, f.; mie 
ein — Dafteben, être planté là 
comme un piquet, 

Stoͤckblind, a. fam. aveugle tout- 
à-fait ; -böhme, m. franc, ou vrai 
Bohème, Bohème incarné, m.; 
-börfe, f. bourse, f. 

Stödcdhen,.n. petit bâton, m. ba- 
dine, f. etc. 

Stöd|degen, m. canne à épée, f.; 
-DUMM, a. extrémement stupide. 

Gtôden, vn. fig. s'arrêter: bas 
Biut ftoft, le sang ne fige, ou se 
glace; bas Geld ftodt, l'argent ne 
roule pas: der Handel flodt, le 
commerce languit; die Sache flot, 
l'affaire s’aceroche; im Reden — 


La 


Her, rez-de-chaussée, m.; ober 
fes -merf, haut du logis, m; 
-jahn, m. dent mächelidre, dent 
molaire, f.; zwinge, f. virole, f. 
Stöff, m. stoffe; fig. matière, f. 


sujet, m. 

gt) en, a. d’étoffe. 

Gtôffibaltig, -Iich, a. matériel, 
substantiel ; -I08, a. immatériel, 
vide (de sens); -[ofigfeit, f. im- 
matérialité, f.; -namte, m. nom 
de matière, m.; -verwmandtfchaft, 
f. affinité (élémentaire), f. 

Siübnen, Fri. géimir ; oOupirer; 
—, n, EËmissement, m. 

Giciciémus, m. siolcisme, m. 

Sidifér, m stoicien, m. 

Giütich, n. stoîque;:; stolcien, 

Giüla, f, dtole, f. 

Stülie, f. gâteau en forme de 
coin, ım.; brioche, f, 

Stöllen, m. pied, m.; colonne (de 
lit}, f.; erampon, crochet, m.; 
(mine) galerie, € 

Stölpenftiefel, m. botte à revers, 
botte à genouilläres, f 

Stölperia, a. qui bronche, sujet 
à broncher: raboteux 

GStölpern, vn. broncher , té 
bucher ; faire un faux pas; über 
einen Eicin —, chopper à une 
pierre; -,n. bronchement, faux 


di ın. [m. 
tölphandfhub, m. gant à rebras, 
Stôli, m. fierté, hauteur, f. or 
gueil, m.; feinen — in etw. fee, 
Berg sa gloire; der — feine 
ation fein, faire la gloire de sa 
nation; —, a. fier, altier, hau- 
tain ; orguellleux ; — thun, faire 
le fier; auf etw.- fein, faire gloire 
de qc., être fier de qe., tirer 
vanité de qe.; — machen, nor 
eillir; werden, s'enorgueillir. 
toljfren, vn. fam. plaffer, se 
avaner, faire parade de. 
töpfen,va. boucher, tamponner, 
remplir (de plumes etc.) ; rem- 








to 


bourrer (des chaises); (méd.;' 

arrêter le cours de ventre; eine 

Pfeife —, remplir, ou charger 

une pipes ®änje —, appâter des 

oies: trämpfe -, ravauder, ou 
raccommoder des bas; den Reib 

—, ressorrer le ventre: fig. einem 

das Maul —, fermer la bouche à 

qn.; fi —, v. pr. se gorger, se 

farcir l'estomac; —, n. ravau- 

da m. 

£ nd, a. (méd.) obstructif. 

töpfigarn, n. ll& rentraire, ou 
à ravauder,m.;-baar, n. bourre, 
f.s -meffer, n. (tonn.) étanchoir, 
m.; -nabel, f. aiguille à ravau- 
der, f.; -nabt, f. rentraiture, f.; 
-nubdel, f. pêton, m.; -wach®, nn. 
ropolis, m. 

Etöppel, f. chaume, m. éteule, f.; 
sn, pi. tuyaux (des oies stc.), 
m. pl.; -feld, n. chaume, m. 

Stöppeln, va. chaumer; glaner; 
fig. compiler; —, n. chaumage; 

lanage, m. [pilation, f. 
Etöppelivert, n. centon, m. oom- 
Stöppler, m. glaneur; fig. com- 

ilateur, m. 

Stöpfel ‚m. bouchon, tampon; 
fig. fam. d'homme, m.; 
souche, bête, f. 

S n, n. petit tampon, pe- 
tit bouchon, m. 

Stöpfeln, va. boucher. 

tôt, m. esturgeon, m. 

Stoͤrch, m. (pl. Stoͤrche) cigogne 
1; junger—, cigogneau, m.; -bein, 
n, fig. fam. jambe de fuseau, f.; 
- m. bec de cigogne; 
(bot.) géranium ; (techn.) bec 
de grue; (peint. et dess.) panto- 


eo, m. 
Hören. va.troubler, interrompre, 
déranger, distraire (de, in) ; laſ⸗ 
fen Ste fit nit —, ne vous dé- 
ranges pas; —, vn. (far)fouiller, 
fareter (dans qo., in etw.). 

Störenfried , m. fureteur: fig. 
trouble-föte, m. 

©törer, m. perturbateur, m. 

Gtôreret, f. trouble, m. 

Gtörerin, f. perturbatrice, f. 

Störrig, a. tötu, revêche, obstiné; 
mutin ; -feit, f. opiniâtreté, âpre- 
té, f. esprit revêche, m. 

t m. œufs d’esturgeon, 
m. pl.; gefajener —, Caviar, m, 

Störktange, . (pch.) trouble-cau, 
m. bouille, f. 

Störung, f. trouble, m. interrup- 
tion, f.; dérangement, m. 

Stöß, m. (pl. Stöße) coup, choc, 
heurt, m.; socousse, f.; cahot, 
m.; (escr.) botte, f.; — $olz, pile 
de bois, f.; - Acten, dossier, m.; 
— Bücher, tas de livres, m.; fig. 
einen — erleiden, recevoir un choc; 
— ins Horn, coup de cor, m.; einen 
— ins Som tjun, sonner du cor: 
Sig. fam. einem den lepten — geben, 
achover qn.; feinem Herzen einen 
— geben, se résoudre avec peine 
à qc.:- n, m. estoc, m, 

6t el, m. pilon, m. 

Stößen , va. irr, pousser, heur- 
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ter, choquer, cogner , frapper; 
(get.)—, piler, broyer; von fi 
rejeter , repousser: mit den 


Hömern —, frapper des cornes; 
über den Saufen —, renverser; 
u Bulver —, pulvériser; vom 


ae _ détrôner; aus dem Be- 

pe —, 
durch den Leib —, passer l'épée à 
travers le corps (de qn., einem); 
aus etw. —, chasser, expulser; 
In etw. —, enfoncer; —, vn. an 
etw. —, donner contre gc., tou- 
cher qe., aboutir à qc., être con- 
tingu, ou attenant à qe.; an ein. 
ander, gegen einander —, s’entre- 
choquer; nad einem —, porter 
un coup à qn.; auf einen —, ren- 
contrer qn. ; qu einem —, se join- 
dre à qn., joindre qn.; auf etw. 
—, donner sur, ou contre qe.; 
der Wagen flößt, la voiture fait 
des cahots, ou cahote; die Flinte 
Rößt, le fusil repousse: in bie 
Zrompete —, sonner de la trom- 
potte; vom Lande —, quitter le 
rivage, mettre en mer; fit —, 
v. pr. se choquer, se heurter, 
se cogner, se blesser; ſich mit 
dem Kopfe an die Wand —, donner 
de la tête contre la muraille ; 
fig. fit an etw. —, se choquer de 
qe., se formaliser de qc., se 
scandaliser de gc., être frappé, 
on choqué par qo.: —, n. action 
de pousser, f. ; cahot (d'une voi- 
ture), m.; pulvérisation, f. etc. 

Stößer,, m. (ap.) pilour ; (chass.) 
faucon, m. 

Gto$|faite, m. hobereau, m. ; Es 
bet, n. oraison jaculatoire, f.; 
fig. cri de détresse, m.; 
wehr, n. arme à pointe, f. 

Stößig, a. qui frappe den cornes; 
hargneux. 


Stößjklinge, f. lame d’estoc, f. ; 
-nabt, f. rentraiture, f. ; -feufjer, 
m. f. Stoßgebet ; -vogel, m. oiseau 
de proie, m.; -Wweift, adv. par 
chocs ; par secousses ; -Iind, m. 
(mer) coup de vent, m. rs- 
Tale, f. [leur, m. 

Stötterer, m. bögue, bredouil- 

Stöttern, vn. begayer, balbutier; 
,1. bégaiement, m. 

Straͤcks, adv. tout droit, sur-le- 
champ, de ce pas, d’abord, di- 
rectement. 

Sträflamt, n. office de punir, m. 
censure, f.; -bar, a. coupable, 
punissable; „barkeit , f. démé- 
rite, m. ; culpabilité, f. 

Sträfe,, f. p&ine, punition, f.; 
châtiment. m.; — an Gel, 
amende, f.; jut —, pour l'en 
(pour vous en etc.) punir, pour 
pénitence; bei —, sous peine; 
jur — aleben, punir; eine — aufles 
gen, imposer une punition; — 
geben, payer une amende; — 

efommen, être puni. 

Gträfen, va. punir, chätier; am 
Leben —, punir de mort; einen 
um Geld — mettre qn.à l’amende: 
einen Lügen —, démentir qn.: 


déposséder ; den Degen 
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mit Worten -, réprimander, re- 
rendre. 
ala a. répressif. 

Gträfierfenntniß, f. acte de con- 
damnation, m.; sentence, f.; 
-trlaß, m. amnistie; rémission 

din porno) f. 

| nal: a. raide, fort tendu. 
Gträtifall, m. cas punissable, 

m. ; -fällig, a. punissable, amen- 
dable ; coupable; — werden, en- 
courir l’amende; -fälligfeit f. 
Gtrafbarteit, té, f. 

Straffkeit, f. raideur ; fig. rigidi- 

| Sträflfrei, a. exempt de punition, 

impuni; -freiheit,, f. amnistie ; 
impunité, f.; -geridht, n. puni- 
tion, f. châtiment, m.; -gefet, 
n. loi pénale, f.; -gefegbud, n. 
code P nal, m. 

Strãflich, a. coupable, répréhen- 
sible , punissable; „feit, 1. Straf⸗ 
barkeit. nu, m. 

AIS m. maifaiteur: déte- 

Gträf|{06, a. impuni ; -Iofigkeit, 
f. impunité, f.; -mittel,n. moyen 
de punir, m.; -prediger, m. fig. 
moraliste, censeur, m.; -predigt, 
f. mercuriale, réprimande, f.; 
»recht, n. droit de punir, m.; 
-rede, f. mercuriale, f.: -urtheil, 
n. sentence pénale, f. ; -würdig, 
a. punissable, coupable; -Miüts 
digkeit, f. qualité d’une personne 
punissable, f. démérite, m. ; cri- 
minalité, f. 

Sträbl, m. rayon; fig. éclair, m. ; 
elektriſcher — ,étincelle électrique, 
f. ; (Baffer.)—, jet (d’eau), m. 

träblen, va. rayonner, darder 
des rayons; fig. être radieux, 
briller; —, n. rayonnement, 

m.; -breend, a. refringent; 

brechung, f. réfraction 1. 7 -fürs 

mig, a. rayonné; -Prone, f. au- 

réole, f. nimbe, m. 

Sträplict, a. semblable À des 
rayons. [cordon, m. 

Strähn, m. Strähne, f. écheveau ; 

Straͤmm, f. &traff. [biller. 

Strämpfln, vn. piétiner, gam- 

Stränd, m. rivage, m. rive, côte, 
plage » f.; auf ben laufen, 

chouer; -beivohner , m. rive- 

rain, m, 

Stränden, vn. échouer; —, n. 
échouement, m. 

Strandififcheret,, f. pêche le long 
des côtes, f.; -gerechtigkeit, f. 
droit d’&pave, m.; -qui, n. va- 
rech, m.; épave, t.; berr, m. 
seigneur qui a droit d’épave, 
m.; -läufer, m, glaréole, m.; 
-recht, n. droit d'épave, m.; 
-reiter, m. garde-côte à cheval, 
m.;-vogel, m. oiseau de rag 
m.; -Dogt, m. inspectour des 
côtes, m.; -pache, f. garde-côte;f. 

Sträng, m. (pl. Stränge) corde: 
hart, f.; jum »e verurtheilen, con- 
damner à être pendu; fig. fam. 
wenn alle Stränge reißen, nu pis- 
aller. [ger. 

Stranguliren,va. étrangler, égo 

Strapfie, f. fam. fatigue, peine, f. 
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& Iren, va. fam. harasser, 
Straͤß, m. stras, m. [fatiguer. 
© Strasbourg. 

Sträße, f.(Kaud-)-, route,f.grand 
chemin, m.; — der Gtadt, rue; 
fig. voie, f. 

Gträfenlarbeiter, m. qui travaille 
à un chemin; -aufjebet, m. in- 
apecteur des chemins publics, 
m.; -bau, m. construction des 
chemins ) f. 3 — » fe. 
éclairage, m.: -bube,i. Gaflen- 

bube; -faterne, f. réverbère, m. ; 

-raub, m. brigandage, m. ; -räus 

ber, m. brigand, m.; -räubereï, 
£. brigandage, m.; -räuberifch, 
a. et adv. en brigand, de bri- 
gand; -jol, m. péage, m. bar- 
riöres, f, pl. 

Gtratagèm, n. stratagème, m. 

Strategie, f. strategie, f. 

Gtrattgifer, m. stratégiste, m. 

Stratégifch, a. stratégique. 

fit Sträüben, v. pr. se hérisser, 
ne dresser; fig. s'opposer; se 
débattre, se raidir, résister ; —, 
n. hérissement , m. ; résistance, 

Gtraübig, a. hérissé. [f. 

Strauch, m. (pl. Sträudyer) ar- 
buste, arbrisseau ; buisson, m.; 
-artig, a. frutescent; -died, m. 
chenapan, coupe-jarret, m. 

Straüdeln, vn. trébucher, bron- 
cher, chanceler; fig. faillir, 
manquer ; —,n, bronchade, f. 


Stra bo ‚a. broussailles, f. pl. 
Straüdig, a. couvert d’arbrie- 
soaux. 


Strauchwerk, n. broussailles, f. 2 

Straüß, m. (pl. Gträufe, Sträus 
fer) bouquet, m.; (pl. Strauße) 
autruche, f.; (Œ@treit) rixe, que- 
relle, f. combat, m. ; -binderin, 
f. bouquetière, f.; -cafuar, m. 
dronte, m. 

Sträüßchen, n. petit bouquet, m. 
Straüßenfeder, f. plume d’au- 
truche, f. brin de plume, m, 
Sträjje, f. brouillon, journal, m. 
Er f. (charp.) étrésillon, m.; 
-balfen, m. chevalet, m. guette, 
f.; -bogen, m. (arch.) aro-bou- 
tant, m. 

Gtrèben, vn. tâcher, s'’efforcer; 
nach etw. —,tendre à qe., aspi- 
rer à qe., ambitionner qe.; —, 
n. effort, m. tendance, f. [m. 
Strébepfeiler, m. contre-boutant, 
Strebfam, a. assidu, appliqué, 
actif, industriel; -teit, f. assi- 
duité, activité, f. 

Sirtcbar , *. extensible, ductlie, 
malléable ; -keit, f. extensibilité, 
ductilité, malléabilité, f. 


Stréde, f. étendue, f. espace, m.;|S 


distance, irotte, f. 

Etriden, va. tendre, alonger; 
étirer ; fig. bas Gewehr —, mettre 
bas les armes; ju Boden —, ter- 
rasser ; im geftredten Galopp, ven- 
tre à terre; fiÿ —, v. pr. s'é- 

St, a to 

€ ‚m. COUP ; EG: coup, tour, 
trait, m.: dumme .e, pl. bétisos, 
sottises, f. pl.; @te maden fchöne 


624 


ee, vous en faites là de belles ; 
tofle ⸗e, (immer) bdiefelben -e, des 
siennes; ein ſchlechter -—, une 
mauvaise action. 

Streigeln, va. passer douce- 
ment la main par-dessus qe. 
caresser, flatter (de la main); 
-, D. Caresses, flatteries, f. pl. 

Streten, va. Irr. passer légère- 
ment sur, on par-dessus Qc. ; 
frotter, ou étendre sur Qc. ; ai- 
guiser (un couteau) ; passer (un 
rasoir sur la pierre) ; gefttichene® 
Maß, n. mesure rase, f.; geftti- 
chene Rote, croche, f.; ein Bflafter 
—, préparer un emplätre; bas 
Haar aus dem Beflchte —, écarter 
les cheveux de son visage; ben 
Ba$ —, jouer dela basse; Biegel 
—, façonner des briques, ou des 
tniles; eine Gtelle —, rayer, bif- 
for, ou effacer un passage: ble 
Segel —, amener les voiles; bie 

lagge —, baisser pavillon; mit 
uthen —, fouetter; Lerchen —, 
tirasser des alouettes; —, vn. 
asser, aller, marcher; mit der 
and über das Geſicht —, passer 
la main sur la fi ; über, ou 
an etw. bin —, eflleurer, friser 
qc.; —, n. action de passer, f. 
assage, m. direction, f. etc. 

Streik ag n. (mil.) feu rasant, 
m.; -fifh, m. poisson qui fraie, 
m.; -garn, n. traîneau, m.; ti- 

rasse, f.; -bolz, -hölzchen, n. allu- 

mette chimique, f.; -tarpfen, m. 
carpe qui fraie, f.: -[cder,n. cuir 
à rasoir, m.; -linie, f. ligne de 
défense, f.; -maÿ, n. (men. et 
charp.) quilboquet, m.; -neb, |. 
Gtreihgarn ; -riemen, m. cuir à 
rasoir, m.; -jeit, f. — der Bifche, 
frai, m.; — der Dögel, temps de 

assage, M. 

Streit, m. bande (de papier, d’é- 
toffe sto.), raie, ligne, f.; tour 
(de bonnet), m.; fourchette (de 
manchettes), f. 

Streifchen, n. bandelette, f. [m. 

Stretfcorpé, n. corps de partisans, 

Streifeln, va. rayer. 

Streifen, m. f. Streif. 

Streifen, va. frôler, effieurer, 
passer, rayer, frayer, frirer; 
raser; die Aermel in die Höhe —, 
retrousser les manches; —, vn. 

umber-)-, errer, röder, battre 
'estrade; raser, friser (gc., an 
etw.). 

StreifereT, f. course, excursion, 
incursion ; petite guerre, guerre 
de partisans, f. 

Streifhieb, m. coup rasant, m. 

‚a. rayé, strié; tacheté. 
agd, f. -jagen, n. chasse à 

chasse an rabat, f.; 
-licht, n. jour échappé, m. échap- 
Bes de lumière, f.; -fhuß, m. 

raflure, atteinte, £ ; -twade, f. 
patrouille, f.; -wunde, f. bles- 

sure légère, f.; -zug, m. course, f. 

Streit, m. combat, m. querelle, 
dispute, f. différend, démélé; 
litige, m.; controverse, discus- 
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sion, disceptation, f.; mit einem 
= anfangen, chercher querelle A 
an.; -art, f. hache d’armes, f.; 
-bar, a. guerrier; propre su 
combat ; belliqueux ; -barteit, f. 
qualité guerrière, f. 
Gtreften, vn. irr. combattre ; dis- 
uter, contester: ⸗de fire, f. 
lise militante, ß; über etw. -, 
disputer sur qc.; vor ® =, 
plaider; über eine rage —, dé- 
battre une question: um ei. -, 
so ni contester qe. Nie 
ben Mächte, les puissances bel- 
ligérantes; die «den Parteien, les 
parties litigantes; . mit fé 
jelbft —, être irrésolu; mit Gun: 
ger —, combattre contre la faim; 
wider die geſunde Bernunft -, ré- 
Bremer au bon sens; wider bie 
abrheit —, être opposé à la 
vérité. 
Strelter, m. combattant, querel- 
leur, m. [m. 
Streiteref, f. quercile, f. grabuge. 
Streit)fra e, f. question contro- 
versée, f.; état de la question, 
m.; -bammel, m. fam. disputeur, 


m. 

Streltig, a. disputable , contes 
table, litigieux; contentieux; 
— maden, disputer: -Teit, f. dis- 

aan f. différend, m. (f. GStreit. 


militaires, f. pl.; -luft, f. eavie 
de disputor, f.; -luftig, a. quis 
l'humeur belliqueuse; belli- 
queux ; -punêt, m. point conten- 
tieux, m.;-Toß, n. cheval de be- 
taille, m.; -fache, f. dispute, f. 
procès,m. controverse,f.; ; 
f. écrit polémique, m.; - 
tation, f.; -fucht, f. envie de dis- 
puter, f.; -fi htig, a. contentieus; 
-theologie, f. théologie polé- 
mique, controverse, f.; -Abung, 
f. dispute, f. acte, m. 

Stréng,a. rude, âpre; fig. austère, 
sévèro, rigoureux, rigide; im 
eften Berflande, dans lo sens le 

lus étroit; im «fen Ginne Kt 
ottes, au pied de la lettre; #1 
Arreſt, arrêts de rigueur, ou for- 
cés, m.pl.; — genommen, à Is 
rigueur ; +e Witterung, temps fr: 
clément, rigoureux, ou Apre. 

Strenge, f. sévérité, rigueur, 
austérité, âpreté, dureté, f; - 
der Kälte, Aprets, ou inclémence 
du frold, f.; mit — verfahren, pro- 

air nn [beile. 

ng a. réfractaire, re 

Gtreü, f. lire, paille, f.; Seh, 
f. poudrier, m. 

Stretien, va. répandre; Blumen 
-, joncher des fleurs; Gand -, 
sabler ; mit Gand —, poudrer. 

Streülfand, m. poudre, f. sable, 
m.; -fandbüchfe, f. poudrier, ss- 
blier, m.; -firob, n. paille de li- 
tière, f, 

Strich, m. trait, m. ligne, barre; 
raie, f.; vol, pam + (imp.) ti- 

rot, m.; — mit der Feder, traié de 
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plume, m.; — mit dem Biolinbogen, 
coup d’archet, m.; — di- 
rection; — Landes, contrée, f.: 
des Tuches, poil du drap, m.; nach 
tem —, selon le poil; wider ben —, 
à contre-poil, à rebours; die Paare 
genen den — fämmen, rebrousser 
es cheveux; pop. einen auf dem ⸗e 
haben, halr qn., en vouloir à qn. 
S len, n. petittrait, m. 
Striälregen,m. pluie partielle, ou 
par zones, f.; -Weile, adv. par 
traits, par lignes, par-ci par-lä, 
par bandes ; dans certaines par- 


es. 

Strid, m. corde, f.; fig. farm. gar- 
nement, m.; -beutel, m. sac à 
ouvrage, m, 

Stritden, n. cordelette, f. 

Striden, va. et. n. tricoter ; —, n. 
tricotage, m. 

Strider, m. tricoteur, m. 

Striderel, f. tricotage ; tricot, m. 

Striterin, f. tricoteuse, f. 

Striderlobn, m. tricotage, m. 

Stridigarn, n. fil à tricoter, m.; 
— n, n. affiquet, m.; -leiter, 
f. échelle à cordes, f.; (mar.) 
marchepied, m.;-mufter, n. mo- 
dèle de tricotage, m.; -nabel, f. 
aiguille à tricoter, f.; -perle, f. 
margritin, m.;-perien, pl. petits 
— m. pl.; -ring, m. anneau 

tricoter, m.; -fchaufel, f. escar- 
volette, f.; „fcheide, f. affiquet,m. 
porte-aiguille, m.; -ftrumpf, m. 
Das qu’on tricote; bas tricoté ; 
tricotage, m.; -flunde, f. leçon 


de tricot, f.; - , 2. tricotage 
Gtrieke, 1.1. Eneife (m. 
Striegel, f. étrille, f. 
Striegeln, va. étriller. 


Strieme, f. meurtrissure ; bande, 
fes sillon, m. 

Striemig, a. meurtri, rayé. 

Striejel, m. et f. fam. pain mollet, 
m. brioche, f. [pied, m. 

Strippe, f. tirant(de bottes); sous- 

Stöb n. paille, f. chaume, m.; 
in — paden, empailler; -binder, 
m. botteleur, m.; -boden, m. pail- 
ler, ın.; -bund, n. botte de paille, 
f.; -butter, f. beurre d’hiver, m.; 
-bad, n. toit de chaume, m. cou- 
verture de chaume, f.; -Dede, f. 
paillasson, m. 

Ströhbern, a. de paille, de chaume. 

Stöhlhalm, m. -hälmchen, n. brin 
de paille; tuyau de blé, m.; 
(jeu) courte-paille, f.; -händler, 
m. pailleur, m.; -bütte, f. chau- 
mière, f.; -junter, m. hobereau, 
gentillätre, m.; -fopf,m. fig. fam. 
homme stupide, m. bête, f.; -las 
ger, n. couche de paille, f.; em, 
m. bousillage, m.;: -mann, m. 
mannequin, épouvantail, m.: 
-matte, f. natte de paille, f. 
paillasson, m.;-{fa®, m. ‚Palllane, 
f.; -teller, m. rond de paille, 
porte-assiette de paille, m.; 
-Wif, m. bouchon de paille, 
brandon, m.; -mwittiwe, f. femme 
dont le mari est absent (pour 
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mari dont la femme est absente, 
m. [de pavé; lourdaud, m. 

Strölh, m. pop. rödeur, batteur 

Ström, m. (pl. Ströme) torrent, 
courant, fleuve ; fig. torrent, m.; 
wider den — ſchwimmen, nager 
amont; — von Worten, flux de 
paroles, m.; -db, -dbrmärté, adr. 
aval, à-vau-l’eau, en descen- 
dant; -aüf, -aüfvärts, adv. en 
amont, en remontant; -bett, n. 
lit d’un fleuve, m. 

Strömen, vn. couler avec rapi- 
dité, couler à grands flots; fig. 
couler ; — aus, sortir, jaillir de; 
— duré, traverser: In den Adern 
—, circuler dans les veines; —, 
n. cours rapide, courant, m. 

Strömung, f. courant, m. 

Strömmetie, adv. par torrents, à 

ands flots ; fig. en abondance. 
trontiän, m. strontiane, f. 

Ströphe, f. strophe, stance, f. 
couplet, m.; fechözeilige— , sixain; 
Ca HUE —, huitain, m, 

Strögen, vn. être extrêmement 
entié, ou gonflé; être redondan 
ou rempli (de g0.); vor Hochmut 
-, ötre tout bouffi d’orgueil ; 
von Geſundheit —, resplendir de 
santé. 

Strôtent, a. enflé, gonflé, rempli, 
farci, bouff, rebondi. 

Strübelfopf, m. ébouriffé, m. 

Strüdel, m. tournant, m.: (mar.) 
remole, f.; fig. tourbillon, m.: 
-lopf, m. tête chaude, f. esprit 


fougueux, m. 

Stribeln, vn. tournoyer, bouil- 
lonner; —, n. tournolement, 
bouillonnement, m. 

Strümpf, m. (pl. Strümpfe) bas, 
m.; gewirfter —, bas au métier, 
m.; -dand, n. jarretière, f.; ·wir⸗ 
ter, m. fabricant de bas, bonne- 
tier, chaussetier, m.; -tirkerer, 
f. bonneterie, manufacture de 
bas, f.; -wirterftubl, m. métier 
de chaussetier, m. 

Strünf, m. tronçon ; trognon, m. 

Strünze. f. fam. gourgandine, f. 

Strüppe, f. Strippe. 


Strüppig, a. hérissé, 
Stfben, n. chambrette, petite 
chambre; mesure de quatre 


te, f. 
tübe, f. chambre, pièce, f. 

Stübenjarreft, m. arrêts, m. pl.; 
erhat —, il a sa chambre pour 
prison ; -burfche, m. compagnon 
de chambre, m.; -dDedie, f. pla- 
fond, m.; -gelebrter, m. homme 
de cabinet, m.; -genoß, |. Stuben- 
burſche; -heijer, m. chauffeur de 
poêles, m.; -boder, m. casanier, 
södentaire,m.; -fammer, f. cham- 
bre joignant le poêle, f.; -mäds 
en, n. fille de chumbre,f.; -ofen, 
m. poêle, poile, m.; -uhr, f. pen- 
dule de cabinet, f. 

Stüber, m. stuver, m. (Rajen-)—, 
chiquenaude, f. 

Stud, m. stuc, m. 

Stü@, n. morceau, m.; pièce ; 


quelque temps), f.; -wittiver, m.| partie, f.; canon, m.; ein — Geld, 


Molé, Dict. de poche. II. 
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une pièce d'argent; — vor —, 
pièce par pièce, article par ar- 
ticle ; von freien -en, de sa propre 
volonté, de bon gré: in allen «en, 
en tous points; fie hält große se auf 
ihn, elle fait grand cas de lui; 
ein — von einem Gelehrten, une 
espèce de savant; ein ſchoͤnes — 
Geld, une somme considérable ; 
ein ſchweres — Arbeit, un travail 
bien difficile; ein — Weges, un 
bout de chemin; -arbeit, f. be- 
sogne qu'on livre par pièces, f.; 
-atheiter, m. ouvrier aux pièces, 
m.; -bettung, f. plate-forme, 
batterie, f. 

Stuckchen, n. petite piöce,f.; petit 
morceau, m.; fig. pièce, f.; tour, 


m. 
Stildeln, va. dépécer, morceler. 
Gtilfen, va. mettre en pièces, 
dépécer; rapetasser ; —, n. dé- 
écement ; rapiécetage, m. 
Stie|fas, n. barrique, f.: -form. 
f. moule de canon, f.; -gießer, m. 
fondeur de canons, m.; -gieBeret, 
f. fonderie de canons, 1.; -gut, 
n. bronse à canons, m.; ter, 
l. (com.) marchandises en 
alles, ou en ballots, f. pl.; -juns 
ter, m. artificier, chef de pièce, 
m.; -fammer,f. culasse de canon, 
T.; -leller, m. cave pour les gran- 
des pièces de vin; casemate, f.; 
-necht, m. soldat du train, m.: 
-fugel, f. boulet de canon, m.; 
-pairone, f. gargousse, f.; -pferd, 
n. cheval d’artillerie,m.; -pforte, 
f. aaburd, m.; -pulver, n. poudre 
à canon, f.; -feßer, m. (imp.) pa- 
quetier, m.; -Magen, m. caisson 
d’artillerie,ın.; -Meife, adv. pièce 
par pièce, par pièces: -werk, n. 
fig.chose impurfaite, f.; -wifcher, 
m, écouvillon, m. 
Student, m. étudiant, m. 
Studentenljahre,n. pl. années d'é- 
tude, f. p s -leben, n. vie d’étu- 
diant, f.; -ftreid), m. tour d'étu- 
diant, m.; -piertel, n. quartier 
latin, m. 
Stübien, n. pl. études, f. pl. 
Studiren, va. et n. étudier, faire 
sos études ; die Nechte —, étudier 
en droit, faire non droit: auf 
etw. —, étudier qe.; —, n. étude, 
f.; zum — geſchickt, fnit pour les 
lettres 


Studtrliampe, f. lampe à étudier, 
lampe de bureau, f.; -ftube, f. 
-jimmer, n. étude, f. 

Stubtrter, m. homme lettré, m. 

Stübtum, n. (pl. -bien) étude, f. 

Stüfe, f. degré, m.; marche, f.; 
(mine) marque, mine, f.: fig. de- 

6, échelon, m.; die höchſte — des 
lüdes, le comble du bonheur; 
—(cinesTbrones),marche-pied,m, 

Stüfen!folge, f. gradation, pro- 

geo f.; -förmig, a. en forme 

e degré; -gang, m. degré, m.; 
fig. gradation, f.; -jahr, n. année 
climatérique, f.; -leiter,f. échelle 
graduée, f.; -meife, adv. par de- 
grés, graduellement. 
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Gtübl, m. (pl. Stühle) chaise, f. si- 
€ege,m.; selle,f.; päuftticher — ,siége 
du pape, m.;ju +e gehen, aller aux 
lieux ; aller à la selle: (Web-)—, 
métior,m.; — bei den Breimaurern, 
loge, f.; einem den — vor die Thär 
fegen, demander brusquoment 
son congé; donner congé à qn.: 
-bein, n. pied (d’une chaise etc.), 
m.; -flechter, m. (r)empaillear de 
chaises, m.; -gang, m. selle, 
garde-robe, f.; -geld, n. louage 
des chaises, m.; -fappe, f. four- 
reau de chaises, m.; housse de 
chaise, f.; -[ebne, f. dossier, dos 
‘de chaise), m.; -macher, m. fal- 
seur de chaises, m.; -polfter, n. 
matelas de chaise, m.; -richter, 
m. président d'nne juridiction, 
m.; -f@litten, m. traîneau à 
chaise, m.; -jäpfchen, n. suppo- 
sitoire, m.; -3iwang, m. ténesme, 

Gtüt, m. stuc, m. 

Stulatürlarbeit, t. 
stuc, m.: -arbeiter, 


Me 

Gtülpe, Stillpe, f. revers (m.), on 
genouillère(de botte) f.; rebord, 
retroussis (de chapeau ete.); re- 
bras (de gant), m. 

n, va. retrousser (un cha- 
peau); mettre des revers (à une 
botte); mettre un couvercle (sur 
un pot). 

Gtilpihandfhub,m.gantärebras, 
m.; -ftiefel, m. botte à genouil- 
lères, ou à revers, f. 

Stümm, a. muet; — werben, per- 
dre la parole. 

Etümmel, m. bout: tronçon, moi- 
gnon (d’un bras, etc.); chicot 
(d’un arbre, d'une dent), m. 

tuͤ ‚f. mutisme; fig. ei- 
lence, m, 

Gtilmper, m. bousilleur, gäte- 
métier, m.; (jeu) masette, f.; 
(litt.) ignorant, m. 

Gtümperet, f. bousillage, m. 

Gtilmperpaft,a. bousill6,mal fait. 

Stuͤmpern, vn. bousiller, ra- 
vauder ; auf einer Beige —, écor- 
cher un violon; —, n. bousil- 


Senf, 

Stumpf, m. (pl. Stümpfe) bout, 
chicot, m. souche, f.; moignon, 
ms fam. mit — und Stiel, radi- 
calement, entièrement: —, a. 
émoussé ; -er Degen, m. épée ra- 
battue, f.; -e Rafe, f. nes camus, 
m.; se Zähne, m. pl. dents aga- 
cées, on usées, f. pl.; -er Wintel, 
angle obtus, m.; ser Schwanz, 
quene courte, f.; -er Befen, baiai 
usé, m.; alt unb—, vieux et cassé; 
- maden, émousser, épointer ; 
= merben, Ss’émousser. 

Stilmpfchen, n. petit bout, m. 

Stü f. état de co qui est 

émoussé ; — (der Zähne), agace- 

ment, m,; — (des Geiſtes), atupi- 

dité ; — (ber Mugen), faiblesse, f.; 

e, f. nez camus, m.; -nafig, 

a. camus, camard ; -finn, m.stu- 

pidité, hébétude intellectuelle, 

f.; idiotisme, m.; -finnig, a. stu- 


m. 
(ouvrage de) 
m. stucateur, 
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pide, hébété, idiot.; -wintelig, a. 
obtusangle. flieue, £. 
Stündchen, n. petite heure; petite 
Stunde, f. (Zeit) heure: (Weg) 
lieue ; (linterridt) leçon, f.; zur-, 
à l’heure qu'il est, à cette heure, 
sar-le-champ ; von — an, dès ce 
moment; zu guter —, à propos; zur 
ungelegnen —, mal & propoe; bei 
ne — nebmen, prendre leçon 
e qn. 
Gtünben, va. donner un délai. 
Stünbeniglas, n. sable, poudrier, 
m.;-[ang, a. pendant desheures 
entières ; -plan, m. tablean des 
leçons, m.; -ubr, f. horloge, f. 
— ‚m. ; -weife, adv. par 
eure; par leçons; -jeiger, m. 
—— Does 7 
Stilndlein, n. fam. wann elnft fein 
— fommen wird, quand son jour, 
ou son heure viendra. 
Stündlich, n. à toute heure, par 
heure, d'heure en heure. 
Stürm, m. (pl. Stürme) erage, 
m. tempête ; fig. alarme, f. toc- 
sin, m.; — zur Gce, bourrasque, 
tourmente, f,; — {dutenu, sonner 
le tocsin ; — laufen, donner l’as- 
saut ; mit-nebmen, prendre d’as- 
sant ; fig. fougue (des passions), 
f. tumulte, m. tempête, f.; -bO®, 
m. bélier, m.; -dach, a. tortue, f. 


Sud 


aus bem Zimmer —, sortir avec 
impétuosité de la chambre: -, 
n. chute, culbute, £ 


tre de harss, 


Im. 
m. corps tronqné, ou 


gen, va. racoourcir: rogner 
(len ailes); écourter, couper; 
courtauder (un cheval); Bäume 
—, $eimer,ou étêter des arbres; 
-, vn. fig. über etw. —, a’dtonner 
de qe., —, n. raecourcissement; 
fig. étonnement, m. 
Gtüyen, va. étager, étançonner, 
appuyer, baser: ſich —, v. pr. 
s'appuyer, se reposer ; fit auf 
den Lift —, s'accouder sur la 
table: fig. se fonder sur qe: -, 


n. étayement, chevalement, m. 
Stüger, m. petit-maître, muncs- 
din, lion, élégant, dandy, m. 


Gtütig, a. étonné, ris, en- 
barrassé ; — werden, s'étonner. 


Stürnen, vn. faire une tempête, | Stühlöhr, n. oreille deourtie, f; 


ou un o faire du bruit; 

sonner le tocsin ; auf einen los— 

so jeter sur qn.; fig. anf feine 

Gejundhelt lot —, forcer ia na- 

ture; —, va. donner l'assant, | 

assaillir; Bilder —, briser les | 
images. 

‚a. et adv. par force; | 

violent ; d'assaut, de vive force. 

Gtürmlifaf,n. cuve, tine,f.; -fluth, | 
f. haute-marée, f.; -glodke, f. toc- | 
sin, beffroi, m.;-baube, f. casque, 
mn: 

Etlirmifdb, n. orageux ; tourmen- 
teux; fir. impétueux ; «ed Meer, 
mer agitée, 1, 

Stürmllaufen, n. assaut, m.; es-| 
calnde, f.; -lÜlifir, m. assaillant, | 
m,:-liiter,  échulle d'assaut, f.: 
-pfahl, m, fraise, palissade, f.: | 
-fchritt, m. pas de + M.: 
-tegel, n. mensnbout, m.; -Wetter, 
n. tops orageux, m.; -Iind, m. 
vent orageux, m. bourrasque, f. 

Stuͤrz, m. (pl. Gtürie) chute, cul- 
bute, f. écroulement; (Œrb.)—, 
éboulement, m.; ruine, f.: -bach, 
m. torrent, m.; ravine, f.; -bad, 
n. bain par immersion, m. 

türze, f. couvercle, chape, f. 
türzel, m. bout, chicot, m. 

Stürzen, va. précipiter ; fig. einer 
—, eulbuter qn.; perdre qn.; ju 
Boden — , atterrer, terrasser ; ind 
Œlend —, ruiner, perdre; fi iné 
Unglück —, se plonger dans le 
malheur ; ein Minifterium -, ren- | 
verser un ministères —, vn. 
tomber précipitamment ; se pré- 
cipiter ; ins Zimmer —, entrer 


brusquement dans la chambre ; | 


cheval essorillä, m.: -cecodée. € 
verruque ronde, € 
Stüßbunft, m. point d’appui, m. 
Stüsl|robt, on. earabine, (, mouse 
queton, m,; -[chipän;,, m. quens 
écourtée, f, courtand, m. uhr, 
f, monire de toilette, pendule, £, 
Stogii®, a. ntyglen. 
Ati ac, | Eile  Tenselon, m. 
Sutba, Sudte, f. don da la per- 
Subaltéen, &. subalterne. 
Zubbafatiön, f. encen, m. 
Subbatlren, ve. mettre Al'onean 
Subject, n. aujet, m. [persennel. 
Subectto,s. subjeetif, individuel, 
Sublimät, a, sublimé, mm. 
Sublimiten, va. sublimer, rol- 
tiliser, * 
Sublimfrgefäß,n.eublimatolire,m. 
Sübrectot, m, sous-rectieur, sub 
rdgent, m [eriptenr, m. 
Subſcribent, m. abonné, won» 
Subferibiren, vn. souscrire, es 
bonuner (4, ou pour, auf). 
Subjeriptiön, 1. souscription, L 
“bonnement, Ei. 
Zubfftien, pl. eubalden, m, pl. 
Subfiftengmittel, n. pl. moyens 
d'exisisnce, m: pl 
Subfantio, nm, subelantlf, m, 
=ubfän, f. subetanes, f. 
Subftitulren, ve. rubis 
Zubtractön, € semsiractien, LC 
Subtrabind, m. nombre à mour- 
iraire, m. 
Subtrabiren, va. soustraire. 
aucceihöndfübig, a. surcensibla, 
Sucré, m. secours, renfort, m. 
=üshen, ve.chercher, rochercher, 
demander: einem qu (haben —, 
tächer a nuire à qu.; Ele haben 





Sud 

bort nichts ju —, vous n’aves rien 
à faire là: ich hätte dies nicht bei 
ihm gefucht, je ne le croyais pas 
en état de faire cela; etw. In einer 
Gade —, se piquer de qe; et. 
Darunter —, viser à qe.; ich weiß 
mas er darunter fut, je sais ce 
qu’il veut. 

Güder, m. chercheur, m. 

Sudt, f. mal, m. maladie; fig. 
manie, passion, f.; fallende —, 
épilepsie, f. mal cadue, haut 
mal, m. 

en, m. sud, midi, m.; -äfrila, n. 
l’Afrique méridionale, f.; -amös 
rifa, n. l'Amérique méridionale, 
f.; -Deutich, a. del’Allemagne du 
Sud; -Deutichland, n. l’ Allemagne 
du Sud, f. 

Sudelbuch, n. brouillon, m. 

Gubeleï,f. saloperie,malpropreté, 
f.; bousillage, m. 

Gübelig, a. sale, mal-propre. 

Südelloch,m.gargotier,m.;-tödhin, 
f. gotière, f. 


Sübein,va. et n. faire malpropre- 
ment; bousiller, barboulller, 
iffonner. [m. 
ier, n. papier brouillard, 

Süden, {. Ev. [nale, f. 

Güderbreite, f. latitude méridio- 

Güdermänland, n. la Budermanie, 

Sur] D, f. contrée méridio- 
pale, f.: -tüfe, f. côte méridio- 
pale, f.; -[änber, m. habitant 
d'un pays méridional, m. 

Güibler, m. barbouilleur, m. 

Saudlich, a. méridional, austral, 
du sud. 

EAdllicht, n. lumière, ou aurore 
australe, f.; -Öft(en), sud-est, m.; 
-öftlich, a. (du, au) sud-est; -Ofts 
wind, m. sud-est, vent de sud- 
est, m.; -pol,m. pôle antarctique, 
m.; -fee, f. mer du Sud, mer Pe- 
cifique, f.; -feite, f. versant méri- 
dional, m.: -wärts, adv. vers le 
sad, du côté du sud; -weft, m. 
sud-ouest, m.; -iWéftiit, a. de 
sud-ouest; ·weſtwind, m. vent 
de sud-ouest, m.; -pind, m. vent 
du sad, sud, m. 

Guet5n(iué), m. Suétone, m. [m. 

Su nbiichof, m. suffragant, 

ft len, v. pr. se vautrer, 

S ae, f. souille, f, m. 
nalfar, m. autel expiatoire, 
ne, f. expiation, pénitence, 

réconciliation, f. 

Sühnen, va. expier. 

S — —— expiatolre, 
m. offrande propitiatoire, vic- 
time, f. [tion, f. 

sum f. expiation, concilia- 

Gulyttiué, Sulpl;, m. Sulpice, m. 

Sültan, m. sultan, m. 

Sultänin, f. sultane, f. 

Gill, f. gelée, f. salé: — von 
— Sen, ban de soie, m. 

> Erg Meer ra 

mme, f. somme, f.; die ganze — 
le total, le tout. — 

Süuͤmmen, vn. bourdonner; —, 
va, tin Lied —, fredonner un air; 
—, n. bourdonnement, m. 
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Ab Sümmen, v. pr. s’aceumuler. 
Summtren, va. sommer, addi- 
tionner. 
Sümfen, |. Eummen. 
Sumpf, m. (pl. Sümpfe) marais, 
cage, bier, m.; -beere, 
f. canneberge, f.; -boben, 
s01 marécageux, m. 
don geux,vaseux, 


Sümpfig, a. mar 

Gümpfllade,f. bourbier, m. f 

adye,f. bourbier, m. fon- 

Arles, f.; -land, n. pays maré- 

cageux , in. -loch, n. fondrière, 

f.; -pflange, f. plante maréca- 

use, ou de marais, f.;:-{@nepfe, 

. becassine, f.; -vogel, m. oiseau 
des marais, m. 

Sümgfen, |. Summen. 
Sünde, f. péché, m. ; esift (eine) — 
und Schande , c’est une honte, 
c'est une indignité, c’est hon- 
toux ; c’est un grand dommage. 

Günvden|betenntnif, n. confession 
des péchés, f.; -bo®, m. bone 
éraissaire, m.; -fall, m. chute 
du premier homme, f. ;-geld, n. 
argent acquis injustement ; 
prix du péché, m. ; -laft, f. poids 

es péchés, m. ; -regifter, m. liste 
des péchés commis, f.; -[huld, 
f. coulpe, f. 

Günder, m. pécheur, m. ; armer —, 
délinquant, m. 

55 — L. — f. f 

n , © uge, m.; - , 
a. chargé de péchés; ae à 
pécher ; pécheur : -baftigtelt f. 
penchantau péché m, faiblesse; 
(th.) peccabilité, f, 

Sünbig, f. Sündhaft. 

Günbdigen , vn. pécher (contre, 
an); was babe ich gefündigt ? qu'ai- 
je fait? nichts gefünbigt haben, 
u’avoir fait aucune faute. 


uperin 
dance, f.: hôtel du surinten- 


g, a. fam. suffisant, pré- 
somptueux. 

Guperlatfv, m. superlatif, m. 

Supernaturalfdmus, m. croyance 
à la révélation, f. 

Gupernaturalfft, m. qui croit à la 
révélation, f. 

Supernumerär, a. surnuméraire. 

Gtippen, n. petite soupe, ſ. 

Güypye, f. soupe, f. potage, m; 
fig. fam. einem eine bôfe — einbro- 
den, engager qn. dans une mau- 
valise affaire; einen in der — fie 
d'en laſſen, laisser qu. dans l’em- 
barras: die — auéeffen mâffen, 

eu. NT BL en — 

uͤppen , m. cuillère à soupe, 

f.; -napf, m. -fhüffel f. sou- 
pière, terrine, f.; "teller, m. as- 
niette À soupe, f.; -topf, m. pot 


& Bo m. 
GSupyiicént, m. suppliant, m. 


— — — — — — — — ——— — ——— — ——— — ——— —————— Gr nn — nr — —. 
— — — 


SuUndlich, a. criminel, injuste; | € 


-leit, f. crime, péché, m. 
Güperfein, a. irde-Ain, super-fin. 
6 tendent, m. surintendant, | € 
m. 
S tendentür, f. surinten- 


dant, m. [m. 
Ra ie € 


Tab 


Eupplichten, rn. st a. présenter 
une reqnêis, supplier. 
Eunnlif, f, requête, supplique, f. 
Eupremät, n, suprämstie, f. 
Gurrogät, n. aucoädand, m. 
Süden, n, Sunan, f. 
Euäpendiren, va. suspendre. 
EE, a. doux (nuesi fg.) ; sucré; 
— madben, aucrer; fig. adoueirz 
— werben, s'adomeir ; — fhmeden, 
avoir un goût sucré; +er Biffen, 
morsenu délicieux, m. z ⸗e Worte, 
de belles paroles, paroles dou- 
CÉPOUREN: »tE Det, doucereux, 
m.; em, »e jagen, dire des dou- 
cer, 
Eühapfel, m. pomme sucrée, f. 
Elite. f. doucenr, f;.#, n. ſ. Süß. 
E ifelei, manière doucereuse, tl. 
Éliibolz, n. réglisse, f, 

(Elafeit, f, douceur (aunsi ig.),t 
ilälıriche, f- gnigne, f.; -Hti®s 
baum, m. gulgnier, m, 

Œllilih, n. louveñtre, douce- 
raus; «tt Men, doucet, douce- 


rel, m: 
Eiläiling, m, doucereux, m, 
Eülbe a, [- Slibe sc 


Eullabirbuch, nm. mhécédaire, m. 
Eullablren, va. épeler. 
Enllogiemus, m. (pl. -gigmen) 
avilugistme, mu. 
Eullonitiich, =. «yllogistique. 
€ ul, on. (my th.) Sylvain ‚m. 
Gombôl, n. armbole, m. 
Soumbolit, f- symbolique, A 
Evmbülift, a. symbolique. 
Eummetrle, f, eymätrie, f. 
Cvinmeétrildh, n. symétrique. 
Evimbathie, I. sympathie, f. 
Evmbirhifd, an. sympathique. 
Eumpathbijiren, vn, sympathiser. 
vnpeöin, n. eymplôme, m. 
Eunagögt, f. synagogue, f. 
undıcät, n. syndicat, m. 
Ehnbicud,m.rrndio,,m. [ete. 
bnnonöng, nm. et m, synonyme, m. 
unondmil, f. ernonymie, f, 
Eunonhmiih, a. synonymique. 
Eüntär, € rrnlaxe, f. 
Ehrien, n. In Syrie, 
Eürier, ni. ävrien, m. 
briihb, n. syrien, syriaque. 
Guvitém, n. système, m, 
Eultemdtifer, m. aystématiste, m, 
Enitemätiich, a, systématique. 


Aübaf, m, tabae, m. ; — fénupfen, 
prendre du tabne, priser ; fs 
Dal, m. culiure du tabac, f. 
-Abeutel, m. blague, f.; -&büchfe, 
boite A tahbar, 1,;-®bdofe, f. taba- 
ilère, 7; -dfaf,n. boucant à ta- 
bac, m.; -ögelellichaft, £. tabagie, 
f.; -Phanbel, m, trafie, on com- 
merre de tahne, m,; -$händler, 
m. marchand de tabac, m.; 
laben, m. bureau, ou débit de 
inbac, m.; -dınüble, f. moulin à 
tabac, m.; -Spfeife, f. pipe, 1.3 
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-#qualm, m. épaisse fumée de | Täfelmwerk, n. boiserie, f. lambris; 


tabac, f.; -drauch, m. fumée de 
tabac, f.; -draucher, m. fumeur, 
m.;-ftange, f. carotte de tabac, 
T.; -ftube, f. tabagie, f. estami- 
net, m. fhleau ; synoptique. 
TalwOärith, a, en forme de ta- 


Zabflle, f- table, f,; tableau, m. 
Zabernäfel, n, inbernacle, m. 
Zabuläfür, f. tsblniure, f. 

Tabulit, n. boutique portative; 
Lühlaite , À. : -främer, m, porte- 
balle, colporteur, m. 

Taburft, n. tabouret, m. 

Zäcitie, m. Tacite, m. 

Zäct, m, mesure; cadence, f.; 
aud bem — bringen, faire perdre 
la mesure, ou la cadence; fig. 
déconcarter; aus bem — fommen, 
ou fein, être hors de mesure; 


fig. se dérouler; nad dem -e, en 
cadence, de cadence: den res 
ten — haben, avoir du tact; -feft, 
a. qui observe bien la mesure; 
fig. ferme. 

ctil, 1. Taftif. 

Téct|{08 , a. qui manque de taet, 
sans tact; “Lofiqie, f, manque 
detact, m.; -nıäßig, a. et adv. 
de mesure, en mesure , selon la 
mesure; -ftrit), m. barre, f. bâ- 
ten, m. 

Täbel, m. défaut, vice: blâme, 
m.; répréhension, f. ; obne Burt 
und —, sans pour et sans re- 
proche ; -frei, a. sans reproche; 
-baft, a. biâmable, répréhen- 
sible ; -L08, a. sans défaut, sans 
reproche; -{ofigteit, f. Inno- 
cence, intégrité, f.;-[uft, f. en- 
vie de critiquer, f. 

Tädeln, va. blâmer, critiquer, 
Ar à — Den 

Tävdeln Imwerth, -w rd N se. bl 

Taävelifudt, f. penchant à biä- 
mer, mM.; füdti, a. onclin à 
blâmer. 

Tablet, m. critique, censeur, m. 

Taäfel, f. table; tablette, f.; ta- 
bleau, écriteau, m.; zur — zie⸗ 
ben, admettre à sa table; gnte 
- führen, faire bonne chère; 

ur — geben, aller à table, se met- 

e à table; bei —, à table; 
— Chocolate, f. tablette de cho- 
colat, f.;die — beden, mettre le 
couvert; -auffat, m. service de 
table, buffet, m.: - n. pe- 
tite bière, f.; „bet ‚D plomb en 


— 
* 


m. 
Gäfelen, n. tablette,petite table 
Sato , en forme de 


table, m.; -tut, n. nappe, f.: 
-roelfe, a. en tables, par tables. 


parquetage, m. 
Ta ljeug, n. linge de table, m. 
Täffet, m. taffetas, m.;-banbd, n. 
raban de taffetns ; ruban uni, ın, 
Té n, a. de taffetas. 
Täffetimeber, m. tisserand en taf- 
fetas, m. 
Täg, m. jour, m. journée, f.; 
jüngfter —, dernier jour, m.; bei 


et, de jour, le jour; ben ganzen | Tä 


—, toute la journée; einen — um 
den andern, de deux jours l'un, 
tous les deux jours: — für —, 
tous les jours; von — zu -e, de 
jour à autre; — und Hat, nuit 
et jour; ben — vorher, la veille; 
ben — nachher, le lendemain; 
nâdfier -e, au premier jour; die- 
fer -e, l'un de ces jours, pro- 
chainement; l’autre jour; eines 
+, un jour; vor adt Tagen, il y 
a huit jours: in a@t -en , dans 
huit jours; fam. In den — binein, 
au jour le jour; à tort et à tra- 
vers; in unfern «en, de nos jours ; 
es in —, il faitjour; es ift lichter, 
ou heller —, il fait grand jour; das 
liegt am -e, cela est évident ; an 
ben — bringen, mettre au jour, 
découvrir; an ben — fommen, ve- 
nir au jour, devenir public; fit 
einen guten — machen, se donner 
du bon teınps ; er bat heute jeinen 
uten —, il est aujourd'hui de 
onne humeur; il a aujour- 
d’hui son bon jour ; zu -e fördern, 
extraire, exploiter le minerai. 

Zägblind, a. nyctalope ; -heit, f. 
nyotalopie, f. 

Tägelarbeit, f. travail de jour, m.; 
blatt, n. fouille de our, f. jour- 
nal quotidien, m.;- n.jour- 
nal; brouillon, m, "dich, = fal- 
néant, m, ; -lang, adv. des jours 
entiers; -lohn, m. journée, f.; 
auf — arbeiten, travailler & 1 
journée ; -[öhner, m. journalier, 
m. ;-löhnern, vn. travailler à la 
journée; -marfch, m. journée de 
marche, f. 

Tägen, v. imp. es tagt, il fait jour, 
il se fait jour, lejour commence 
à poindre ; —, vn.sidger, se réu- 


nir, s'assembler. 


Aügereije, f. journée, f, 

Zägeslanbruc, m. pointe du jour, 
aube, 1; befehl, m. ordre du 
jour, m. 


.Izigeälbelle, f. clarté du jour, f.; 


-[ürnge, f, longueur du jour, jour- 


née, € ; =[idht, n. jour, m. clarté 
du jour, £,: bad — erbliden, nai- 
tre, voir le jour; and — fommen, 
venir nu jour, être déconvert:; 
-neuiglett, f. nouvelles du jour, 


f.; -orbniung, f, ordre du jour, 
ra. ; -ftunbé, F, heure du jour, *.; 
-jeit, f. temps du jour, m.; bel 
früher -, de grand matin; ju je 
der —, à toute heure. 

Tägelweiſe, adv. par jour, à la 
journée; -werf, n. journée, 
tâche, f. 

Tégfalter, m. papillon de jour, m. 


Lan 


Täglid, a. journalier; quotidien; 
de tous les jours; (astr.) diurne; 
—, adv. journellement, par jour, 
tous les jours. 

0, m. Tage, m. 

Zägiasung, f. diète (en Suisse), f. 

Zagtäglich, a. chaque jour, tous 
les jours. {noxe, m. 

Zägs und Nächtgleiche, f. équi- 

ZTagweiſe. |. Tagereije. 

Il, n. cordage, funin, m.; 
-äge, f. garniture, f.; -meifter, 
m. funeur, agreeur, m. 

züfeln, va. funer, agréer. [pl. 

Tülelwerf, n. cordages, agrès, m. 

Takt ac, 1. Tach se. 

Taktik, f. tactique, f. 

Täktifer, m. tactielen, m. 

Zäftiih, m. tactique; —, adr. en 
habils ta ctirien, 

Zulär, m. robe trainante, f.; && 
nigliber —, manteau royal, m. 
Zulint, n. talent, don, m.; dispo- 
aition, f.; -voll, a. plein de ta- 

lent{s). 

ZTälg, m. suif, m.; -artig, a. de la 
nature du suif; -butte, f. caque, 
tinette, f, 

Télgen, va. graisser avec du suif, 
—, van. rendre du suif. 

Télggrube, f. abime, m. 

Zälgig, a. gras de suif; couvert 
de suif. | [f. 

Zälglicht ‚n. chandelle de suif, 

Zälje, f. (mar.) palan, m. 

Taͤljen, va. (mar.) palanquer. 

Tall, m. talc, m.; -artig, a. tal- 
queux; -erde, f. terre talqueuse, 

Téltig, a. talqueux, [k. 

Talmuübif®, a. talmudique. 

Talmudift, m. talmudiste, m. 

Zamarinde, f. -nbaum, m. tama- 
rin, m. 

Tamartèle, f.-nbaum, m. tamaris, 
tamarisc, m. 

Zambourfn, n. tambourin, m.; 
-nadel, f. aiguille de tambour, F 

Zand, m. bagatelle ; frivolité, 
vanité, f. 

Zändelel, f. badinage, m. badine- 
rie, bugatelle, f. [folätre, 

Tändelpaft, Tändelig, a. badin, 

Zändeln, vn. badiner, folätrer. 

zändelivert, n. bebioles, bage- 
telles, f. pl. 

Zändler, m. badin ; lambin, m. 

Zäng, m. sostère, f.; varec, fu- 
cus, m. 

Tanne, f. sapin, m. 

Zännen, a. de sapin. 

Zännen|baum, m. Sapin, m.; -na⸗ 
del, f. feuille de sapin, f.; -mald, 
m. sapinière, forêt de sapins, 
f.; -japfen, m. pomme de pin, f. 
cône e sapin, m. 

Zäntalug, m. Tantale, m. 

Tante, f. tante, f. 

Tanz, m. (pl. Zänje) danse: fg. 
querelle, f.; -bär, m. ours des, 
m.; -boden, m. salle à danser, 
salle de danse, f, 

Tänzchen, n. petite danse, f. 

Zänjen, vn. et a. danser: nad der 
Bioline —, danser au violon; -, 
n. danse, f. 





Tãn 


Tänjer, m. danseur ; mein —, mon 
cavalier, m. {ma dame, f. 
Tänzerin, f. danseuse; meine —, 
Zanzigefellichaft, f. soirée dan- 
sante, f. bal, m.; -funf, f. art 
de danser, m. danse, f.; -luft, f. 
envie de danser, f.; -luftig, «. 
qui aime la danse; -meifter, m. 
maître de danse, m.; -faal, m. 
salle de danse, f.; -f@ub, m. 
soulier de bal, escarpin, m.; 
-ftunbe, f. leçon de danse, f.; 
-mwuth, f. fureur de la danse, f. 
, D. fam. etw. aufs — bringen, 
mettre qe. sur le tapis. 

Tapkte, f. tapisserie; tenture, f.; 
papier peint, m. 

Tapéten| 1, f. fabrique, ou 
manufacture de tapisseries, f.; 
-bändler, m. marchand de tapis- 
series, m.; -macher, j. Zaneten- 
wirker: -papier, n. papier à tapis- 
serie, m.; -thür, f. porte de ta- 
pisserie, porte secrète, ou dé- 
robée, f.; -wirker, m. fabricant 
de tapisseries, m. 

Tapesiren, va. tapisser, tendre 
des tapisseries: coller, ou mettre 
du papier: —, n. tenture, f. 

zape 
(de papiers peints), m. 

<äpfer, a. brave, valeureux, vail- 
lant; fig. fam. — arbeiten, tra- 
vailler avec stie; fit — halten, 
se montrer brave, tenir ferme, 
eu bon; — trinfen, boire sec; — 
zugehen, aller bon train; -Leit, f. 
bravoure, vaillance, valeur, f. 

Taͤppen, vn. tätonner ; im Sinfierm 
—, aller à tätons ; mit ben Bien 
—, taper des pieds; —, n. tä- 
ie, a m. — —— 

Tauppiſch, a. malitorne, gauche, 

zw a (com,) tare, f. 

Tardntel, f. tarentule, f. 

Tarént, Tarente. 

Tarif, m. tarif, m. 

Tariren, va. tarer. [rots, m. 

ŒTarôt, -fpiel, n. tarot, jeu de ta- 

Tarpeia, f. Tarpéla, f. 

Tarptziſcher Felfen, m. roche Tar- 
péienne, f. [l’Anelen, m. 

Tarquinius Priscug, m. Tarquin 

Tarquinius Gupérbuë, m. Tar- 
quin le Superbe, m. 

Tärfus, Tarse. 

Tartär, m. Tartare, m. 

Tartareï, f. la Tartarie. 

Tartärifd, a. tartare. 

Tértaru8, m. tartare, m. 

Tértihe, f. targe, f. 

Taſchchen, n. petite poche, po- 

et — b f. 

Ss» e ; bourse, f.; gous- 
net; Meile, Bücher 2c.)-, sac, m.; 
(Sagb-)—, gibecière, f.; aus der 
— fpielen, jouer de la gibecière, 
ou des gobelets ; escamoter. 

Zäfcheltraut, n. thlaspi, m. 

bu , n. livre de poche, 
portefenille, calepin; almanac, 
ın.;-dDieb,m.coupeur de bourse,m.; 
-format, n. format de (livre de) 
poche, m.; -geld, n. argent pour 
les menus plaisirs, m.; épingles, 


ji, m. tapissier; colleur | TA 
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f. pl.: -freb®, m. crabe, m. bour- 
sitre, f.; -puffer, m. pistolet de 

oche, m.; -fpiel, n. jeu de gobe- 

ets, m. tours de passe-passe, m. 
pl.; -fpieler, m. joueur de gobe- 
lets, escamoteur, prestidigita- 
teur, m.; -fpieleret, f. tours de 
passe-passe, m. pl.; Pam ls 
en, n. escamote, f.; -fpielers 
Kunft, f, escamotage, m. presti- 
digitation, f.; -[pielertünfte, pl. 
tours de gibecière, m. pl.; -tuch, 
n. mouchoir (de poche), m.;-ubr, 
f. montre, f.; -wörterbucdh, n. dic- 
tionnaire de poche, dictionnaire 
portatif, m. 

Tuſchner, m. boursier, coffretier, 
malletier, layetier, m. 

Täfchen, n. petite tasse, f. 

Tälle, T- tasse, f. 

Tälio, rm. le Tasse. [f. pl. 

Taltatür, f. clavier, m. tonches, 

Lältbat, a. palpable. 

Zälte, f. touche, f. [täter. 

Züälten, va. et n. toucher, palper, 

Zultfinn, m. toucher, tact, m. 

Tütar ı., |. Zartar 2c. 

Käliswiren, va. tatouer; —, n. 
rer m. — 

, Le patte, grite; fe 

Zaü,n. câble, pare m. 

Zaub, a. sourd: -e Auf, f. noix 
creuse, noix vide, f.; ser Hafer, 
m, folle avoine, f.: -e Reffel, or- 
tie morte, f.; -e Biüthen, fausses 
fleurs, f. pl.; se Roble, f. charbon 
éteint, m.; fig. für etw. — fein, 
être sourd à gc.; -en Ohren predi- 

Pt röcher à des sourds. 
äübchen, n. petit pigeon, pigeon- 
neau, m.; fam. mein —! m'amie! 

Taübe, f. pigeon, m. (poét.) 00- 
lombe, f. 

Zaübenlfait, m. gerfaut, m; -fars 
big, a. colombin, gorge de pi- 
gson; -baug, n. eolombier, pi- 
po m.; -bäuschen, n. fuie, 

.; -mift, m. flente de pigeon; 
(jard.) colombine, f.; -{lag, m. 
fe Taubenbaus ; -zucht, r. élève des 
pigeons, f. 

Taüber, m. pigeon mâle, m. [f. 

Taübbeit, f. surdité; Insensibilité, 

Taüblftumm,a.sourd-muet, sourd 
et muet; -flummeninftitut, n. 
institut des sourds-muets, m.; 
-ftummentebrer, m. instituteur 
des sourds-muets, m. 

Taüden, va. plonger; enfoncer, 
tremper: fit -,v. pr.se plonger; 
-, D. immersion, f. 

Ta nte, f. petit morillon, m. 

Taucher, m. plongeur; plongeon 
(oiseau), m.; -g{oce, f. cloche de 
plongeur, f.; (bit, n. bateau 
plongeur, m. 

Zaüflact, m. baptême, m.; -beten, 
n. bassin des fonts de baptême, 
m.;-buch, n.registre baptistaire, 
m.: -bund, m. alliance baptis- 
male, f. 

Taüfe, f. baptôme, m.; über die — 
balten, aus der — beben, tenir sur 
les fonts. 

Taufen, va. baptiser {aussi fg.) ; 


Tau 


getaufter Jude, m. juif converti, 
m. (Baptiste. 

gate m. Johannes der —, St.Jean 

Zaüflformel,f. forme de baptême, 
f.; “gel, n. deniers de baptême, 
m.pl.; -banblung, f. baptême, 
m.; -fieid, n. robe baptismale, f. 

Täüfling, m. filleul, m. filleule, f. 

Œaüfipathe, m. (Zeuge) parruin; 
(Kind) filleul, m.; -regifter, n. 
registre baptintère, m.; -fchein, 
m. extrait baptistère, m.; -feitt, 
m. fonts baptismaux, m. pl.; 
-t n. drap baptinmal, m.; 
-waller, n. cau baptisınale, f.; 

ug, n. langes de baptême, m. 
pl.; -jeuge, m. parrain, m.; -jels 
‚f. marraine, f. 
n, vn. valoir; ju em. —, 
être bon à qo., servir A qe.; woʒu 
off dat —? à quoi bon cela? 
tigenidt$, m. vaurien, garne- 

tañgfl®, a. b 

‚&. bon, propre, con- 
venable (à qgc., zu etw.); -Keit, f. 
utilité, convenance, f. 

Taïümel, m. chancellement; dé- 
lire, vertige, m.; fig. ivresse, f.; 
im — der Leidenfchaft, dans le fort 
de la passion, 

Taümelig, a. chancelant. 

Zaümeln, vn. chanceler ; ins Zim- 
mer —, entrer en chancelant 
dans la chambre; aus dem Zim- 
mer —, sortir on chancelant de 
la chambre: zur Œrbe —, chance- 
ler et tomber; mein Kopf taumelt 
mir, la tête me tourne: vor Liebe 
—, être transporté d'amour ; —, 
n. chancellement, m. 

Laürien, Taüris, n. la Tauride. 

Tauſch, m. change, échange, troc, 
m. permutation, f. 

Zanfpen, va. troquer, changer, 
échanger ; fig. id taufche nicht mit 
ibm, je ne voudrais pas être à 
sa place. 

Zäüfchen, va. tromper, duper; dé 
cevoir; jemandes Hoffnung —, frus- 
trer l’esp6rance de qn.: ſich —, 
v. pr. se tromper. 

Taüfhend, a. trompeur, illusoire; 
frappant: —, adv. à 5’y mé- 
prendre. 

ETAT f. troc, change, m. 

Taüidibanbdel, m. échange, com- 
merce d’échange, m.; — treiben, 
échanger, troquer ; -bänbler, m. 
brocanteur, m.; -luftig, a. qui a 
envie de troquer. 

Zäüfchung, f. duperie; erreur, f. 
mécompte, m. illusion, f. 

Taũſch vertrag, m. contrat d’é- 
change, m.;-meife,adv. par troc, 
en troc, par échange. 

Zaüfend, a. n. mille; mil; -, n. 
millier, m.; —! der —! int. fam. 
peste! diable ! 

Taüfenber, m. chiffre millénaire, 
m.; -leï, a. de mille façons, on 
manières. . 

Taüfenb|fah, -fältig, a. mille fois 
autant ; -fuf,m. millepieds, clo- 
porte, m.; -jäbrig, a. de mille 
ans, millénaire; -tünftler, m. 


Tau 


fam. sorcier, magicien, m.; -Md- 
lig, a. mille fois répété ; -[höns 
⸗ ), n. amaranthe, f. 
aüfendfte, a. (der, die, das) le, la 
tuillième. 
Zaüfendiftel, -theil, n. millième, 
m.: -IDetie, adv. par milliers. 
wert, n. cordage, m. manœu- 
vre, f. 
Xarätor, m. (pl. -tören) commis- 
saire-priseur, taxateur, m. 
Käre, f. taxe, f. impôt, m. 
Taxiren, va. taxer, évaluer; zu 
bod —, surtaxer; aufs büdfe —, 
maximer. 
Tärordnung, f. tarif, m. 

8, -baum, m. if, m, 
Tédnif, f. technique, f. 
Techniker, m. homme spécial, m. 
Tébnifé, a. technique. 


Let, m.etang; vivier,m.;-techen, 
2. drague, grille d'un étang, f.; 
-fländer, m. écluse d'un étang, f. 


egrämm, n. télégramme, m. 

ZTelegräpb, m. télégraphe,m.; -ens 
brabt, m, fil télégraphique, m.; 
-enlinie,f. ligne télégraphique, f. 

Telegräphiich, a. télégraphique. 

Ztlemach, m. Télémaque, m. 

Zeleitöp, n. t6lencope, m. 

Teller, m. assiette, f.; flaber —, 
assiette plate, f.; ein — voll, une 
assiettée; -förmig, a. et adv. or- 
biculaire ; en forme d'assiette ; 
-torb, m. panier aux assiettes, 
m.; -lefer, m. löche-plat, écorni- 
fleur, pique-assiette, m.; -ring, 
m. garde-nappe, m.; -f@rant, m. 
buffet, m.; -tiich, n. serviette, f. 

Télmuibel, f. telline, f. 

Tellür, n. (min.) tellure, m. 

Selürtum, n. (pl. -rien) urano- 


plier, m.; -meibe, f. consécration 
d’un temple, f. 

Temperament, n. tempérament, 
m.; -6febler, m. vice de tempé- 
rament, m. 

Temperatür, f. température, f. 

Templer, m. templier, m. 

Témpo, n. temps, m. 

Temporär, a. temporaire. 

Zenälel, n. (imp.) visorium, m. 


Zendentiö®, a. qui tend à un oer- | Tha 


tain but; rédigé dans l'intérêt 
d’un parti, d'une cause etc. 
Tendenz, f. tendance, f. 
Tender, m. (ch. d. f.) tender, m. 
Zenne, f. aire, f. 
Zenör,m. (mus.)taille,f. ténor, m. 
Zenorift, m. taille, f. ténor, m. 
Æéppid, m. tapis, m.: -arbeit, f. 
tapisserie, f.; -macher, -wirker, 
m. tapissier, tissutier, m.; -Mits 
tere, f. art de tapisserie, m. 
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— m. Térence, m. 
Termin 


‚m. terme ; ajournement, 
m, [termes. 
Zerminmeiit, adv. par termes, à 
Terpentin, m, térebenthine, f.; 


bl, nn. hüile dé térébenthine, f. 
STerrüfle, f. terrasse, f, [terrasse,. 
Zerrälienförmig, a, en furme de 
Terrine, 1. terrine, f 
Kerritoriälgerechrigleit, f. droit 

territorinl, m [torritoire, m. 
Territẽrium, m. (pl, -torien) sol, 
Fertia, f. troisième, T. 

Tertidner, m. troisième, élève de 

troisième, m, 

Zertiänfieher, on. fibrre tiarce, f. 
ttie, Ets, f. tierce, 6 

TLirurol, n. plstolut de poche, m, 

Teriitt, n. trio, m, 

CT m. Craase, À R 
Seitament,n.tesiament,m.;-Artich, 

a: ut adv. testamentnirss; par 


testament; derbe, im. héritier 
testamentaire, m.; -Volifireder, 
m. exécuteur testamentaire, m. 

Teftätor, m. (pl. -türen) testateur, 
m. [tißer. 

TLeftiren, vn. tester : uttester, cer- 

Teftlrer, m. testateur, m. 

Seife, f. (mine) profondeur, f. 

‚m. diable, démon, m.; 
bo!” bi der —! que le diable 
t’emporte! geh’ zum —! va-t’en 
au diable; des «4 jein, ou werden, 
se donner au diable; ; 
Ih frage den — darnab, je m’en 
moque: armer —, pauvre diable, 
pauvre hère, m. 

Teũ , 2. diablotin, m. 

Teu ‚£. diablerie, machination 
infernale, f. 

— a. diabolique. 

Teüfels!banner, m. exorciste, m.; 
-banneret, f. exorcisme, m.; -bras 
ten,m. fig. farm. enfant du diable, 
diablotin, m.; -ferl, m. diable 
d'homme, m.; „reich, m, tour, 
ou coup diabolique, m.; -jeug, n. 
diableries, f. pl. 

Teüfen, va. exploiter une mine, 

Teũfliſch, a. diabolique. 

Zeutönen, m, pl. Teutons, m. pl. 

dLeutônif®, a. teutonique. 

Teütich 2e., f. Deutjh ac. 

Text. m. texte, m.; fig. den — lefen, 
chapitrer,sermonner(qn.,einem); 
welter im -e! eontinues! aus dem 
et fallen, se brouiller, perdre le 
Al de son discours; — ju einer 
rie, paroles, f. pl. livret, m.; 
-budy, n. textuaire, m.: -gemäß, 
-mäßig, a. textuel, conforme au 

texte; -berftändiger,m. textuaire, 

bdäué, m. Thadde, m. Im. 

Thãl, n. (pl. Thäler) vallée, f. val, 
m.; fleines Thal, vallon, m.; -bes 
wobhner, m. habitant d'une val- 

Toûlden, n. vallon, m. f[lée, m. 

ler, m. écu, thaler, m.; fig. ein 
fhöner — @eld, une somme con- 
sid6rable, beaucoup d'argent. 

Thällgehänge, n. pente d'une mon- 
tagne, f.; -tueg, m. chemin de la 
vallée ; - eines 

m. 


Etromes, thalweg, ! 


The 


, f. action, f. fait, cas, m.; 
eine große —, un exploit; mit 
Rath uud — beiflehen, secourir de 
ses conseils et de ses actions; 
in der —, en effet, en vérité, ré- 
ellement ; auf friiher —, sur le 
fait, en flagrant délit; zur — 
fhreiten mettre qe. en exécution; 
-beftand, m. faits d’une cause, 
an. pl.; (dr.) historique, m. 

tenreich, a. fécon d en exploits. 

äter, m. auteur, coupable, m. 
ätig, a.actif, agissant ; effectif: 

it, f. activité, f. [gis, f. 
zpätteaft, f. force efficace, éner- 
<hätlich, a. et adv. par voie de 

fait ; de fait ; -leit, f. voie de fait, 

violence, f. [qui a eu lieu, réel 

Thätl{ache, f. nit, m.; -jächlich, 8. 
‚m. rosée, f. 

Tien, v. imp. tomber de la 

rosée ; dégeler. 

Üig, a. fam. couvert de rosée. 
Thaümetter, n. dégel, m. 
heiter, n. théâtre, m.; -dichter,m. 

poète dramatique, m.; -firekh, 
m. coup de théâtre, m. 


z tig, a. théâtral. 
bäner, m. Thébain, m. 
, Thèbes. ‘ 
<ë, m. thé,m.; — aufgiefen, faire 


du thé; -aufguß, m. infusion 
théiforme, f.; -bret, n. cabaret, 
m.; an Ks os — — 
£.; € ps %e ? an- 
— m.; -fanne, f. théière, f.; 
-teffel, m. bouilloire à thé ; pop. 
souche, f.; -Löffel, m. ère à 
thé, f.; -majchine, f. bouilloire, f. 

Theer, m. goudron, m.; — brennen, 
faire du goudron; -brennereï, f. 
lieu où l’on fait da goudron, n.; 
«büchfe, f. boîte à goudron, f. 

éren,va. goudronner ; brayer. 

Theericht, a. de la nature du gou- 
dron, poisseux. 

Tbtérig, a. couvert, ou sali de 

À — re ne taff 
b à » m. . m,.; - €, f. 
tasse à thé, f.; -tifch, ’m. table 
au thé, f.; -t0pf, m. pot à thé, n. 
théière, f.; -trinter, m. preneur 
de thé, m.; -Wafler, n. eau pour 
le thé, f. 

Theil, m. et n. partie, part, por 
tion, f.; tome, m.; eines -6, d'une 
part; zum —, en partie; id für 
meinen —, pour mol, quant & 
moi ; ber dritte —, le tiers; an etw. 
— nebmen, prendre part à ge; 
an etw. — haben, avoir part à Qc. 
— à qe.; ju — werden, 

choir (on partage). tomber on 
partage: feine Gunſt ift mir zu — 
geworden, ilm’accorda sa favour; 
es it mir ein Glüͤck qu — geworben, 
ilm’arriva un bonheur: der größte 
— der Menjhbeit, la plupart des 
hommes; feinen — belommen, 
avoir sa part, Ou Son pagnet; 
iron, avoir sa röcompense; ein 
aut—reicher, beaucoup plus riche; 
einigen — baran haben, y être pour 
qc.; der fiagendbe —, le plaignant; 
der beffagte —, le défendeur. 





The 


‚&. divisible; sécable; 
«keit, f. — £. ne A 
lichen, n. parcelle 
Theilen. — — diviser, 
séparer ; fih—, v. pr. se diviser; 
so s6parur ; fi In etw. —, se par- 
er go. 
heller, m. (ar.) diviseur, m. 
Tbeïlbaber, zu. intéressé, copar- 


x6etlipaft, -baftig, =- participant ; 
- werben, participer (à qo. einer 


— m. 
‚adv. partie, en partie. 
—2 f. partage, m. division, 
f.; dömembrement, m.; À 
m. trait de division, m.; 6ver⸗ 
trag, m. contrat de partage, m.: 
n. division, f. tiret, m. 
<hetlmeife, a. ot adv. partiel; en 
partie, par parties; (dr.) par 
divis. 
ft, f. Deifl. 
a,f. Thöcle, f. 
a,n. (pl. -mata,-men) thème, 


kolled, m. Thémistocie, m. 
&f. one f. 
tobald, m. Thibaut, m. 
icBt, f. théodicée, f. 
dor, in. Théodore, m. 
düflus, m. Théodose, m. 
m. théologien, m. 
logie, f. théologie, f. 
oldgiich, a. théologique. 
f. — 
tite, m. théoricien, m. 
cu, a. théorique. 
orte, f. théorie, f. 
rämenes, m. Théramène, m. 
fit, m. thérapeute; thé- 
rapeutiste, m, 
ch, a. RSS 
ax e, f. Thérèse, f. 
<berial, m. thérinque, f. 
rmomiter,m. thérmomètre, m. 
a. thermomé- 
{f. pl. 
Gien, f. pl. Thermopyles, 














men, coûter cher; — madeu, — 
werden, enchérir ; bo und —, 80- 
lennellement. (disette, f. 


ng, f. cherté, f.; große —, 
tan. animal,m.; bête; (chass.) 
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biche, f.; -anbetung, f. soolätrie, 
f.; art, f. "u. d’animal, f.; 
-arienei f. rem Bun et 
art vördrimaiee, m.; science vé- 
térinaire, f.; -arzeneifchule, f- 
école vétérinaire, f.; -arjt, m. 
vétérinaire, m.; -Defchreibung, f. 
soographie, f. 

are n. petit animal, m. 


terigarten, m. pare, m.; fat Ihrä 


tung, f. s0 ou espèce d’ani- 
Se £. —* n. genre 


et, 
d'animaux, m. [animalité, f. 


Terheit, f. état d'animal, m. 
L( f. grande chasse, haute 
e * f. — 
leriſch, a. animal; fig. brutal, 
en, m. (astr.) Be bas 
m.; -tunde, f. soologie, f.; -leben, 
n. vie animale, f.; -maler, m. 
—— d'animaux, animalier, 
m.; -pflane, f. zoophyte, m.; 
-quälerel nu action de tour- 
menter les animaux,f.; - , 
rögne animal, m.; -feele, f. äme 
sensitive, f.; -ftintme, f. voix des 
animaux, f.; -tûrter, m. garde 
de ménagerie, garde de pare, 
m.; -tuelt, f. monde animal, m. 
Th ‚m. argile, glaise, f.; -artig, 
a. argileux; -erde, f. terre nr- 
gileuse, f. {giaise, 
Thönern, a. d'argile, de terre 
öngrube, f. glaisière, f. 
önicht,, IH ‚®. arglieux, 
lein d'argile, glaiseux. 
Onimergel, m. marne argileuse, 
£.; -{iefer, m. argile schistouse, 
f,: -fetfe, f. savon d’alumine, m. 
aug m, sot, fou, insensé, m, 
<bör, n. porte, barrière, f. por- 
tail, m. porte-cochöre, f.; fig. 
Thür und — Öffnen, ouvrir la porte 
(à); -fabrt, f. porte-cochère, f.; 
flfigel, m. vantail, m. 


ö ‚f. folie, sottise, f. [m. 
ER üter, m. portier, concierge, 
Thôridt, a. fou, fol; -, adv. 


follement, 


Brin, f. folle, f. 
T viré el, m. fléau de porte, 
m.; Bub, m. fermeture des 
portes, f.; fig. vor —, avant 
qu’il soit tard; -f@reiber, 
m. commis d'octroi; (grr.) con- 
signe, m.; - ‚ft. f. Thor. 
ſchiuß; wache, f. garde de la 
perte, f.; -Wärter, m. portier, 
concierge, garde de la porte, 
m.;-Wtg, m. porte-cochère, f.; 
-jettel, m. billet d'entrée, ou de 
sortie, m.;-j0Ù{, m. octroi, m. 
cien, n.la Thracie, 
der, Ebräter, m. Thrace, m. 
Ach, Thrätifch, a. thrace. 
än, m. huile de baleine, f.; 
-Drenner, m. fondeur d'huile de 
—— — tite 1 f. 
ran ‚a. petite larme, f. 
räne, f. larme, f. ; poét. pleurs, 
m. pl.; ganz in ⸗n, tout éploré, 
a re — 
nen, vn. pleurer, nter, 
couler ; mit -den Augen, és larmes 


Thü 


aux yeux ;-drüfe, f. glande la- 
meur lacrymale, f.; -fiftel, f. 
fSistule lacrymale, f.; - ‚m. 
(une) lacrymatoire, f.; -leer, 
-106, a. sans larmes; -fad, m. 
sac laorymal, m. ;-firom, m. fig. 
torrent de larmes, m.; -Urne, 
f. urne lacrymale, f.; -weide , f- 
saule du Levant, m. 

nit, a. de la nature de 
l'huile de baleine, 
ayrän , +. Qui contient del’huile 

o baleine. 


Thrôn, m. trône, m.; fi auf den 
— fwingen, s'emparer du trône; 
ben — befleigen, monter sur le 
trône, ou au trône; vom -e fto- 
ten, détrôner; -befttigung, f. 
avénement au trône, m.; -bes 
werber, m. prötundant au trône, 
m. {trône, régner, tröner. 

nen , vn. être assis sur le 

Önlerbe, m. héritier du trône, 
m.; -folge, f. succession au 
trône, f. ; -folger, m. successeur 
au tröne, mn. ;-bimmel, m. dais, 
baldaquin, m. ; -räuber, m. usur- 
pateur, m. 

Æpün, va. et.n. irr. faire ; met- 
tre ; bas thut web, cela fait mal; 
der Kopf thut mir r0eb, j’ai mal à 
la tête; zu — Lie um, s'agir de, 
importer; es {ft nur um ein Wort 
qu —, U n'y a qu'un mot à dire; 
e6 if not um einen Tag ju — und 
..., OnCOre un jour et … 3 es iſt 
mir nur um @ie ju —, je ne suis 
en peine que de vous; es ift mir 
febr darum ju — daß, je suis fort 
intéressé A; ju — haben, être oc- 
cupé, avoir des affaires; nichts 
un — baben, étre sans occupe- 

on ; mit einem ju — haben, avoir 
affaire à, ou avec qn.; einem zu 
— geben, donner de l’occupation 
à qn.; e6 thut nichts, cela ne fait 
rien, n'importe: es thut nichts 
ja Sache, cela ne change rien à 
‘affaire ; einem zu viel —, faire 
tort à gm; fit etw. zu — machen, 
se créer une Occupation; ju 
wiſſen —, faire savoir; hinzu —, 
ajouter ; von fit -, quitter, ôter: 
fein Möglichie® —, faire son pos- 


sible, faire de son mieux; bas 
en —, faire son devoir; bel, 
auf die Gelte —, mettre de côté : 


einen in die Lehre —, mettre qn. 
en apprentissage ; — alé wenn ..., 
faire semblant de ..., feindre; 
-,n. action, conduite, f.: ma- 
nöres ‚f. pl.; fein — und wefen. 
sa conduite et ses manières. 

Thunfiſch, m. thon, m. ; gefalzener 
=, thonine, f. 

zung , 2. faisable, praticable ; 
-feit, f. qualité per iaquelle gc. 
est faisable, f. 


Thür, f. porte, f.: bei verfchloffe- 
nen -en, à portes formées, à huis 
clos ; ble — hinter fich zumadben, ti- 


rer la porte après soi; einem die 
— mwelfen, mettre qn. à la porte; 
fig. vor der — fein, être proche, 


Thu 


être prochain; être imminent: 
mit der — ins Öaus fallen, faire, 
ou dire qe. grossièrement, ou 
sans ménagement: -angel, f. 
gond d’ane porte, m.; -band,n. 
penture, f. ; -beichläge, n. garni- 

» L; feld, n. panneau de 
porte, m.; -flügel, m. battant, 
ou vantail de porte; volet, m.; 


- ‚n. chambranle, m. 
au, m.la Thurgovie. 
Haetimé, n. corniche de la 


porte, f.; -gewende,, u. pieds- 
droits, m. pl; -büter,m. con- 
cierge, portier ; huissier, m. 
‚a. la Thuringe. 
üÜringer, m. Thuringien, m. 
FERN a. thuringien. 
frite , f. chaînette de 
£. _- inte, £. loquet, m.;- opfer, 
m. heurtoir, m. 
ürm, m. (pl. Shürme) tour, f. 
ocher ; donjon (d’un château), 
m. ; fig. prison, f. ; -bau, m. con- 
struction d’une tour, f. [f 
ne erh tour, 
rmen, va. élever, amonceler, 
entasser; fit —, v. pr. s'élever 
en forme de tour. 
ex, m. gardien d'une tour, 
guet du clocher, m, 

Tbürmiboch,a.de la hauteur d'une 
tour; -Inopf, m. boule, ou pomme 
d'une tour, f.; -fpite, f. flèche 
d'une tour; aiguille d’un clo- 
cher, f.; -ubr, f. horloge (du 
clocher), f.; -mächter, m. guet 
du clocher, m, 

Thür|pfoften, m. poteau de porte: 
jambage, m.; -ring, m. boucle 
de porte, f.;-fchloß, n. serrure 
de porte, f.; -Ihlüfiel, m. clef 
de porte, f.; -ſchwelle, f. seuil, 
m. ; -fteber, m. |. Thürbäter; -vers 
Hetdung, f. chambranle, m. 

— — m. thym, m. 


m. 
Tibériué, m. Tibère, 
Tiberius Grächug, m. Tibérius 
Gracchus, m. 
Zibullus, m. Tibulle, m. 
Zibürtius, m. Tiburce, m. 
Tien, va. toucher du bout du 
doigt: —, vn. faire tic-tac. 
Ticktack, n.etint. tic-tac, m. etint. 
Tief, a. profond; ſechs Fuß -, six 
pieds de profondenr, profond 
de six pieds; haut, bas; er 
Schnee, neige épaisse, haute 
neige, f.;-er Zeller, m. assiette 
creuse, f. ; er Ton, m. ton grave, 
son grave, m.;re Stimme, f. 
voix basse, f. : e Trauer, f. grand 
deuil, m.; (bl) — in die Racht 
binein , in die ⸗e Rat hinein, 
bien avant dans la nuit; — 
in etw. binein geben, ou dringen, 
s’enfoncer, ou pénétrer bien 
avant dans gc.; — herunter fallen, 
tomber de bien haut; — drüden, 
enfoncer (son chapeau dans la 
tête); — liegen, être enfoncé 
(yeux); in em Schlafe liegen, être 
plongé dans un sommeil pro- 


orte, | TI 
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fond: ex fedt — in Schulden, il 
est accablé de dettes; in sen ®e- 
banten fein, étre tout pensif; 
-bli®, m. grande pénétration, f. 

Tiefe, f. profondeur; épaisseur 
(de ja neige), f.; enfoncement, 
fond, m. 

Tiefifinn, m. mélancolic: fig. pro- 
fondeur d'esprit, f.; -finnig, a. 
ps mélancolique : fig. pro- 

ond ; Rnnigteit, £. |. zieffan 

ztegel, m. (chim.) ereuset, m.; 
poêle ; (imp.) platine, f. 

Ziegelchen, n. po&lon, m. 

zur : sine: £. — is 

er, m. tigre, m.; - ‚ati 
E38 ;-bund, m. ehlen tige, m. 
Zigerin, f. tigresse, f. 
, f. chattigre, »ı. 

tige , va. tigrer , taveler, mou- 

cheter. 

Zigeripferd, n. cheval tigré, tigre, 
m.;-thier, n. tigre, m. tigresse, 
£.; weibchen, n. tigresse, f.: 
-Wwolf, m. guépard, m. 

Tigris, m. Tigre, m, 

Tilgbat, a. amortissable; payable. 

Tilgen, va. éteindre, effacer; 
amortir, annuler, abolir, ex- 
terminer, extirper; feine Schul⸗ 
den —, payer sen dettes. 

Ttlgung, f. amortissement, m.; 
extermination , f.; -#lafle, £. 
caisse d’amortisrement, f. 

Timdtheus, m. Timothée, m. 

Linden, n. Tine, f. Christine, f. 

Tinctür, f. teinture, teinte, f. 

Tinte, f. encre; (peint.) teinte, f. 

Tinten|faf, n. encrier, m.; -fich, 
m. calmar, m. seiche, f. ; -flafce, 


f. bouteille à encre, f.; -Ledd, Toðchterche 


m. pâté, m.; -ftecher, m. cornet 
& encre, m.:-ftein, m. atramen- 
taire, f.; -ftöpfel, m. bouchon de 
cornet d’&critoire, m. 

Tintig, a. taché d’encre, qui a 
des taches d’encre, 

Zirann 2e, ſ. Tyrann 2e. 

Tirdl xc., f. Tyrol ac. 

Tif@, m. table, f.; 
sainte table, f.; b 


— des. Herm, 
ei, ou über +e, 
Atablo; vor -e, avant le repas, 
avant le dîner; den — decken, 
dresser, ou mettre la table; ſich 
ju ve jepen, se mettre à table; 
dom -e auffiehen, sortir de table, 
se lever de table; den — bei ei- 
nem baben, être en peneion chez 
qn.; ju Gottes se geben, commu- 
nier; -bein, n. pied de table, m.; 
«blatt, n. dessus de table, m. 
Tiſchchen, n. petite table, f, 
Tiibigänger, m. pensionnaire, 
ın.; gaſt. m. invité, commen- 
sal, ra. ; -gebet, n. prière avant, 
ou après le repas, f.; -geù®, n. 
service, couvert, m. ; -genoß, m. 
commensal, ım.; -gerätb, -ges 
joe n. vaisselle, f.; ail 
haft, f. compagnie de table, f.; 
nn n. discours de table, 
m.; -geftell, n. tréteau de table, 


m. 
Ztfchler, m. menuisier: ébéniste, 
m.; -arbeit, f. menuiserie, f.; 


Tod 


ell,m. garçon menuisier, m.; 
dv ‚n. ınenuiserie , f.; 
-leim, m. colle forte, f. ; -meifter, 
m. maître menuisier, m. 

Tifhlern, vu. travailler en ébénis- 

zii [menuisier, =: 

erwertze n. affütage 

Tiſ⸗ ur fe desus de “ne 
m.; -tuch, n. nappe, f.; -jeit, 
heure du diner, ‘où du — 
f. ; Jeug, n. linge de table ; cou- 
vert, m, vaisselle, £ 

ou m. titane, m.; -enbaft, =. 


article, m.; 


gen, m. titre, m.; -2upfer, n. 
taillu-donce du frontispice ,f.; 
-fucht, f. manie d’avoir des ti- 
tres, f.; -fülhtig, a. qui a ia ma- 
nie des titres, avide de titres; 
-ltien, m, titres, m. pl. 

Zitulär, a, titulaire , honoraire : 
-tülh, 11. conseiller titulaire, m. 

Titulatür, f. titre, m. 

Titulfren, va. titrer, donner un 
titre, qunlifier de, donner de. 

Tituë Eivius, m. Tite-Live, m. 

Zisiän, m, le Titien. 

Tüben , vn. tempêter, faire rage; 
étre furieux, sevir; —, 0. rage, 
furie, f. 

Töbend, a. enragé, furieux, ore- 
geux, irrité, bruyant. 

Tobia8, m. Tobie, m. 

Tobfudt, f- rage, frénésie, f. 

Töchter, F. (pl. ter) fille, £. 

n, n. petite fille, äl- 


Lobter|Ein?, n. f. Œntei, Œntelin: 
lire, f. succursale, f.; -Iand, 
n. colonie, f. [de fille. 


terlih, a. filial; d’une fille, 
z ann, I. Schwiegerfobn. 
terfchule, f. école de demoi- 


selles, f. 
Todterfprade, f.langue dérivée, f. 
Töd, m. mort, f. décès, trépas, 
m.; ich will des -e8 jein wenn …, 
je veux mourir si ...; auf ben — 
liegen, être malade à la mort: 
dem -e nabe, près de mourir ; mit 
«e abgehen, mourir ; décéder; ſich 
use bluten, perdre la vie avec 
e sang ; fit ju -e arbeiten, se tuer 
à force de travailler; das ift mir 
In den — zuwider, cela me déplaît 
souverainement; auf den — bai. 
fen, halr À mort, halr mortelle- 
Ode. ff nie, f. tran 
angft, f. agonie, f. ses 
de In — f. pl.; -aneige, € 
avis de la mort de qn., m.; -art, 
f. genre de mort, m.; -fall, m. 
mort, f. décès, m.; auf den —, 
en cas de mort; -furdt,f. crainte 
de la mort, f.; -gefabr, f. dan- 
ger, ou péril de la vie, m.; 
-jahr, n. année de la mort de 
an.,f.: -lampf, m. agonie, f.; 
-jchiveiß, m. sueur de la mort, 
5.3 -ftof, m. coup mortel, m.; 


Tod 


=ftrafe, f. peine capitale, f. ; der- 
nier supplice, an. : -ftreich, m. 
coup mortel, coup de grâce, m. ; 
-ftunde, f. heure de la mort, f.; 
-tag, m. jour de la mort, m., 
-urtheil, n. arrêt de mort, m.; 
sentence de mort, f. ;-mwiürdig, a. 
qui mérite la mort. 

Tödifeind, m. ennemi mortel, m.; 
-feindin, f. ennemie mortelle, 

23 — — f. inimitié mor- 
telle, f.; -frant, a. malade à la 
mort; -müde, a. oxtrémemeont 
fatigué; -fünde, f. péché mor- 
tel, m. 

ŒSbt, a. et adv. mort, défunt, dé- 
cédé ; fig. inanimé, éteint, mort; 
ein «er Ort, un lieu peu fréquenté, 
peu habité, désert; ·es Gapital, 
n. en. mort, m. deniers olsifs, 
m. pl.; einen — ſchlagen, tuer qn. 
à coups de bâton: einen — macen, 
faire mourir qn., tuer qn.: fit — 
fieben, ne brûler la cervelle ; 
— reiten, crever (un cheval) : ih 
— lachen, crever de rire, mourir 
de rire; flt — bluten, perdre la 
vie avec le sang. 

<ödten, va. tuer, faire mourir: 
mettre à mort ; fig. jein Fleiſch — 
se mortifier. 

Tödtenjader, m. cimetière, m.; 
-amt, n. office des morts, m.; 
-babre, f. civière, bière, f.; -blaß, 
a. pâle comme la mort; d'une 
pâleur mortelle; -bläffe, f. päleur 
mortelle, f.; -farbe, £ couleur 
d’un mort, f. teint cadavereux, 
ım.; -feier, f. pompe funèbre, f.; 
-gerippe, n. squelette, m.; -ge 
ruch, m. odeur d'un mort, f,: 
geiang, m. cantique funèbre, 
m.; -glode, f. cloche funèbre, f.; 
glas, m.; -gräber, m. fossoyeur, 
m.; -gruft, f. fosse, f. caveau, 
ın.; -baue, n. maison de deuil; 
morgue, f.; -bemb, n. chemise 
mortuaire, f.; nuaire, m.; -[ifte, 
f. registre mortuaire, m.; -opfer. 
n. sacrifice pour les trépassés, 
m.; -regifter, n. obituaire, regis- 
tre obituaire, m.; -f@au, f. in- 
spection d’un corps mort, f.; 
-tchein, m. extrait mortuaire, m.; 
-ihlaf, m. sommeil des morts: 
fig. sommeil léthargique; (méd.) 
carus, m.; A int m. f. Tor. 
tenſchlaf; -ftille, f. silence de la 
tombe, m.; -tanz, m. danse ma- 
cabre, danse des morts, f.;-urne, 
f. urne sépulcrale, f. 

Todtaeboren, a. mort-né. 

Todtlich a. mortel: meurtrier, 
mortiföre; —, adv. mortelle- 
ment, à mort, dla mort ; keit, f. 
qualité d’une chose qui cause la 
mort, f. 

Töpdtlichlag,m.meurtre, homicide, 
m.; Ialäger. m. meurtrier, homi- 
cide, m. ſmortifleation, f. 

<ödtung, f. action de tuer; fig. 

Sof ‚m. tuf, m, 

Ser za. Christophe ; farm. niais, 


nigaud, m. 
Zörftemartig, a. tufier. 
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: Tolaier, m. vin de Tokai, m. 


Tolẽdo, Tolède. 


Toͤll, a. et adv. fou, enragé, fré- Zöpfchen 


netique, insensé; fig. bizarre, 
drôle; — werden, devenir fou, 
être saisi de rage (de ac., über 
etw.); einen — maden, faire en- 
rager qn.; bas ift zum — werden, 
c'est à en devenir fou; Ihr mat 
té mir ju —,vous m'excédes; er 
macbt es ju —, il en fait trop ; bas 
if ju —, c’est trop fort; es ging 
er, il y avait un train de 
diable ; bift du - ? es-tu fou? wie 
-, comme un fou; — und voll fein, 
être ivre-mort; apfel, m. pomme 
d’amour, f. {la campagne. 
Töllen, vn. être en délire, battre 
Zöllhaus, n. hôpital des fous, m 
petiten-maisons, f. pl.; -häudler, 
m. échappé des petites-maisons, 


m. If. 

Toͤllheit, f. rage ; frénésie, folie, 

To ſtirſ 
dame, f.; -topf, m. tête folle, f.; 
-traut, n. jusquiame, f.; -fübn, 
a. téméraire, audacieux ; -Pühns 
beit, f. témérité, folle audace, f.; 
uuth, f, folie furieuse, f. 

Zülvathh, Tlloel, m. lourdaud, 
balourd, m. ° 

Tölvelei, 1, lourderle, balourdise, 

Zülmlbaft, Tölnifh, a. lourd, mal- 
adreir, guurhbe, 


Toͤmbac km tombnae, m. 
Tcmbaden, a. de tombac, 

Zün, m. (pl. Eine) ton; son, ac- 
cent; flg. ton, m.; guter —, bon 
ton, mu; bin — angeben, donner 
le lun ; aué einem andern -e reden, 
changer de ton; -angeber, m. 
coryphée, ın.; art, f. ton ; mode, 
m. [Antoinette, f. 


Tönen, n. Toinette, Toinon, 

Zönen, vn. (ré)sonner, retentir ; 
—, n. résonnement, m. 

zönfal, m. (mus.) cadence, f. 

Tontfh, a. tonique. 

Tôonltunft, f. musique, f.; -tünft 
Ier, m. musicien, virtuose, m.; 
-lebre, f. acoustiqne, f.; -leiter, * 
gamme, échelle diatonique, f.; 
-L08, &. (gr.) muet, non accen- 
tué: qui ne rend pas de son: 
-Lofi it, f. absence de son, f.; 
-meflung, f. prosodie, f. 

Zönndhen, n. petit tonncau, ba- 
rillet, m. 

Tônne, f. tonneau, baril, m. fu- 
taille: tonne, f.; — Geringe, caque 
de harengs, f. 

Tônnenl|butter, f. beurre en baril, 
m.: -förmig, a. en forme de 
tonne; -gehult, m. (mar.) -gelb, 
n. tonnage, m.; -meife, adv. par 
tonneaux. 

Tônlifat, m. composition, f.:-feter, 
m. compositeur, m.; -fefung, f. 
composition, f.; -filbe, f. syliabe 
accentuée, f.; -ftld, n. pièce de 
musique, f. 

Zonfür, f. tonsure, couronne, f. 

Tonzeichen, n. (gr.) accent, m. 

Tops, m. topazc, f. 

Topf, m. (pl. Töpfe) pot, m.; ein 
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| — vol, une potée; -bret, n. dres- 


, f. belladene, belle- |T 


soir, m. étagère, f. 

n. petit pot, m.: fam. 
ein — Bier, un verre de bière. 

Zöpfer, m. potier, m.; -arbeit, f. 
poterie, f.; -erde, f. terre à po- 
tier, glaise, f.; -geichirr, n. pote- 
rie, f.; -ofen, m. four à potier, 
m.; -fepeibe, f. tour de potier, m. 
-thon, m, glaise, argile à potier, 
f.; -maare, f. -jeug, n. poterie, f. 

Töpfigemäde, n. plante en po 
plante de pot, f.; nee n.q 
marmitonne, m.; - rt, m. fig. 
gourmand, glonton, m.; -mat£t, 


m. marché nux poteries, m.; 
-bflanje, © plante en pot, f.; 
-fürie, f. vomvrerele de pot, m. 

. | Zopoaripb, m. topographe, m. 
Topographie, f. topographie, f. 
Zuvoatäpbii, a. tupographique. 
Züpp! int. tope! soit! {f. 
Töppienel, n. voile dn porroquet, 

OCT, mi, tourbe, 1; — graben, — 
Rechen, bächer des tourbes; -Qte 
tig, a. tourbeux; -boden, m. ter- 
rain tourbeuz; grenier à tourbe, 


m.; —tibe, 1. terre tourbeuñe, f.; 
-feuerung, f. chauffage avec de 
la tourbe, m.; -gräber, m. exploi- 
teur de tourbe, m.; -gräbereT, f. 
exploitation de la tourbe, f.; 
-grube, f. tourblère, f.; -Eoble, f. 
tourbe réduite en charbon, f.; 
-Moot, n. tourbière, f.; -ftechen, 
n. extraction de la tourbe, f.; 
-fteyer, m. tourbier, m.; -ftich, m. 
tourbiêre, f. (bucher. 

Törteln, vn. fam. chanceler, tré- 

Zornifter, m. havresac; (grr.) 
sac, m. 

Toͤrt, m. fam. tort, m.; einem etw. 
sum — tbun, faire un tour à qn. 

Törtchen, n. tartelette, f. 

XTürte, f. tarte, tourte, f. 

Türten|bäder, m. pâtissier, m 
-pfanne, f. tourtière, f. 

Zortür, f. torture, question, gêne, 

Zöfen, vn. bruire, mugir; ne dé- 
chaîner (la mer); —,n. mugisse- 
ment, fracas, m. 

Totäljeindrud, m. impression to- 
tale, f.; -funine, f. somme totale, 
f. montant total, m. [au trot. 

Zräb, m. trot, m.; — reiten, aller 

Trabant, m. antellite, mu. 

Zräben, vn. trotter, aller au trot. 

Xräber, m. trotteur, m. 

Zräber, f. pl. drague, f. marc (de 
raisin), m. 

Tracht, f. charge, somme; voie 
(d’eau) ; portée ; façon de s’ha- 
biller, mode, f.; — Schläge, volée 
de coups de bäton, f. 

Trädhten, vn. tâcher, s’efforcer 
de ...; nach etw. —, aspirer, ou 
prétendre à ge. ; nach dem Reben 
—, attenter à la vie (de qn., tt» 
nem) ; —, n. efforts, m. pl. 

Trächtig, a. pleine ; — werben, re- 
tenir; — fein, porter; -keit, f. état 
d’une bête qui est pleine, m. 

Æractamént, n. traitement ; régal, 
festin, m. 

Tractät, m. traité, m. 


. 
* 
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Tractãtchen, n. livre de dévotion, 
m. fler. 
Ehre 
R re, f. brancard, 

m.;-band, n. bretelle, f. 

Zrägber, a. portatif, portable; 
fertile, Söcond; -keit, f. fertilité, 
fécondité, f. 

Zräge, f. bard, brancard, m. 

Träge, a. lâche, paresseux; in- 
doilent, fainéant. 

Zrûgen, va. et n. irr. porter; fig. 
supporter, soutenir: produire, 
rapporter; das Œis trägt, la glace 
porte; ig. einen auf den Händen —, 
porter qn. sur ses bras, choyer 
qn.; Ar: auf beiden Achſeln —, 
flatter deux partis ; die Roften —, 
payer les frais; den Verluſt —, 
supporter le dommage; etw. auf 
Rechnung —, mettre qe. en ligne 
de compte; fit —, v. pr. s’ha- 
biller,se mettre; wie trägt er fi ? 
quel habit porte-t-il? flt mit ei- 
nem Gedanken —, nourrir, ou mé- 
diter une pensée: man trägt fit 
mit dem Gerüchte, le bruit court; 
—, n. port, portage: (mus.) porte- 

- ment, m. 

Xräger, m. porteur; (charp.) som- 
mier, travon, support, soutien, 


m. 
Zrägelreff, n. crochets. m. pl.; 
# m. Cerceau, m.; -riemen, m. 
bretelle ; bricole, dossiöre, f. 

Trägerin, f. porteuse, f. [m. 

Xrägering, m. bourlet, bourrelet, 

Trägerlohn, m. port, portage, m. 

Trägefeilel m. palanquin, m. 

Trägbeit, f. paresse, inertie; fig. 
pesanteur (de corps), f. 

Trägifer, m. poète tragique, m, 

Zragbtömifch, a. tragicomique. 

Trägifch, a. tragique. 

Zrägtorb, m, hotte, f. 

Tragddie, f. tragédie, f. 

Tragdpdiendichter, m. poète tra- 
gique, m. 

Xräg)orgel, f. orgue portatif, m.; 
-pfeiler, m. pilier, m.; -flein, m. 
pierre de support, ou d’appui, 
£.; (arch.) sommier, m.; -ieite, 
f. portée, f. if. 

Trajänéfäule, f.colonne Trajane, 

Trällern, ve. et n. fredonner. 

Trämpel, m. fam. personne très- 
lourde, f. 

Trémpeln, vn. trépigner, battre 
des pieds: -, n. tr&pignoment,m. 

Traͤmpelthier, n. dromadaire, m. 

Tränbdeln, vn. lanterner, traîner. 

Traͤnk, m. (pl. Tränte) boisson, 
f.; breuvage, m.; (méd.) potion, 

<ränten, n. (méd.) potion, f. [f. 

Träne, f. abreuvoir, m.; zur — 
fäbren, mener boire. 

<ränlen, va. donner à boire ; 
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Zranépôrt, m. transport, m.; -Los 
ften, pl. port, m. frais de trans- 
port, m. pl. [trace, f. 

Ttäppe, m. outarde, f.; —, f. fa. 

Tréppeln, vn. trépigner. 

Trappift, m. trappiste, m. 

Träppfen, vn. marcher trös-lour- 
dement. 

Traffät, m. (com.) tiré, m. 

Trallent, m. (com.) tireur, m. 

Traſſtven, va. et n. (com.) tirer 
sur qn. 

zu f. (com.) — . 
rdũbchen, n. grappillon, m. 

Traübe, f. grappe, f.; raisin, m. 
grappe de raisin, f.; unreife ⸗n, 
pl. verjus, m. 

Zraübenlartig, a. grappeux ; -bets 
re, f. grain de raisin, m.: -bobrer, 
m. vilebrequin, m.: -förmig, a. 
et adv. en forme de grappe, en 
grappes ; -bülfe, f. peau de rai- 
sin, f.: -famm, m. rafle, räpe, £.; 
-faft, m. jus de raisin: fig. jus 
de la vigne, m.; “fengel, m.grap- 
pille, f. [de grappes. 

Traübig,a. garni deraisinse,garni 

Traüen, va. marier; fit — laflen, 
épouser, se marier à l’église, ou 
à la mairie. 

Traüen, vn. einem —, se fer à ou 
en qn.; donner sa confiance à 
qn.; einem nicht —, se défier de 
qn.: fit —, v. pr. f. Getrauen; id 
traue mir nicht es zu à Lg je me 
défie de mes forces, je n'ose le 
faire; trau, fau, wem, il faut 
bien prendre garde à qui l'on 
se fie. 

Traiter, f. deuil, m.; tristesse, f.; 
tiefe —, grand deuil, m.; in — 
gehen, être en deuil; porter le 
deuil; -antegen, prandre le deuil; 


tite. FE bandenu de eröpe, m. 
ceinture funèbre, f.; -botichaft, 
f. nouvelle funeste, f.; -fabhne, À 
bannière noire, f.; -flOt,in. crêpe 
de deuil, m.; -gébidt, n. potme 
funèbre, m. élégie, fu -gifol e, 
n. convoi funehre, ti: el 
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n. cloches funebren, T. pl. — 


pränar, M, Rompe funèbre, 95 
-g8 elf n: catafalque, m.: ge (ang, 
m. chant Jlugubre, m.; -jabt, 0. 


année du deuil, f; -marntel, m. 
mattenu de deuil, m.; munte 
(des femmes), f.; Schruetterllag) 
vuicain, m.; -Matrjd), m. marche 
funèbre, f.; -muiil, f. musique 
funèbre, f. 

Traüern, vn. être triste, être af- 
figé: porter le deuil (de, um), 
être on deuil; fig. être en lan- 
gueur; tief —, porter le grand 
deuil; — ,n. deuil, m. tristesse, f. 


abreuver (les chevaux); mouil- | Traüerinachricht, f. nouvelle fu- 


ler; imbiber (du papier); mit Det 
-, huller; —, n. imbibition, f.; 
abreuvement, m. 
Tréntiopfer, n. libation, f.;-fteuer 
f. impôt sur les boissons, m. + 
XTränfit:0), m. tranait, m.; -ban: 


del, m. commerce de transit, m.; . 


neste, triste nouvelle, f.; -pferd, 
n. cheval enharnaché de dvi: 
m.; -reve, f. oraison funèbre, f.; 
-{biel, n. tragédie, f.; -[pieldichter, 
m. poëte tragique, m.; -flinime, 
f. voix lugubre, f.; -ton, m. ton 
lugubre, m.; -Wagen, m. char de 


Tre 


deuil, char funébre, m.; -voride, 
f. saule pleureur, m.; a. 
marque de deull,f.; -jeit,f. temps 
de deuil, m. 

Traufdach, n. larmier, m. 

Traüfe, f. égout, m, gouttiäre, f. 

Träüfeln,vn. dégoutter.découler, 
distiller ; —, ve, faire dégoutter. 

Träüufen, Traüfen, va. faire dé 

Saufen ce er. [m. m. 
ra ne, f. gouttière, f.; fein, 

Zraügebühren, pl. rétribution de 
la bénédiction nuptiale, 5. 

Traulich, a. familier, cordial; 
-leit, f. familiarité, cordialité, f. 

Zraüm, m. (pl. Träume) songe, 
rêve, m.; einen — haben, faire un 
songe, rêver; -bild, n. vision, 
apparition, f.; -buch, n. livre des 
songes,m.;-deuter, m. interprète 
des songes, m.; -beuteref, dei 
tung, f. interpretation, ou exp 
cation des songes, f. 

Trälimen, vn. et a. songer, rêver, 
faire des songes ; fig. fam. id 
Hätte mir das nicht — lafjen, je ne 
m'y serais jamais attendu: -, 
v. imp. es träunıte mir, j'ai rêvé. 

, m. songeur, rêvesr: 
visionnaire;fam .songe-creuz,m. 

Zräumerti, f. réverie ; vision, f. 

Zräümerin, f. songeuse, rövemss; 
visionnaire, f. 7 

Träümerifh, a. rêveur ; 

Zraümlgelicht, n. vision en 
f.; -geitalt, f. fantôme, ım, 
mére, f.; -gott, m. dieu des se» 
ges, m. [me foi! 

Traün! int. vraiment! certes! 

Traürebe, f. discours nuptial, m. 

Traürig,a.triste,afflige, tragique, 
funeste, funèbre, lugubre, som- 
bre ; déplorable, fâcheux; fan. 
piteux ; — macen, rendre triste, 
attrister ; — werden, m’attrister, 
s’affliger ; -leit, f. tristesse, f. 

Trai|ring, m.nnneau nuptial =; 
ailiance, f.; -fhein, m. certißset, 
ou permis de mariage, m. 

Traüût, a. cher, intime. 

Traltunge)tag, m. jour des épos- 
sailles, m. 

Traüung, f. épousailles, f. pl; 
bénédietion nuptiale, f. 

Tredbant, f. (mon.) laminoir, m. 

Treden, va. NT A (nav.) re 
morquer. evaux, m. 

Tredichüte, f. bâteau tiré par des 

Sul. trefle, m.; —, m. coup.m. 

reifen, va. et n. irr. atteindre, 
toucher à qe., frapper ; fig. troe- 
ver,chanter juste ; (peint.) faire 
ressembler ; Sie find gut getroffen, 
votre portrait est fort 
blent; Sie haben es getroffen, vom 
Yaves deviné, vous y ; 
troffen ! c’est ga! juste! bas 
c’est juste: bas trifft Sie, 
vous regarde; ich traf ihn unte- 
wegs, je le rencontrai on chemin; 
baë 2006 bat ibn getroffen, le sert 
est tombé sur lul ; es traf mi bas 
Unglüd@ daß ..., j'eus le malheur 
que …, mon malhour voulatque 
...; nicht —, manquer: nicht ele 





Tre 


&Schüfle -, tous les coups ne por- 
“ent pas; eine Wahl —, faire un 
choix ; bie rechte Zeit —, choisir le 
temps convenablo, ou le mo- 
mentopportun; Anftalten zur Reiſe 
—, faire les préparatifs pour le 
voyage; fit getroffen fühlen, se 
trouver, ou se sentir coupable ; 
ſich —,v. imp. arriver, se faire. 
Treffen, n. combat, engagement, 
m. bataille, action, affaire, f.; 
corps d’armde, m. ligne (de ba- 
taille), f.; fig. alé e6 zum — fam 
..., quant ce fut au joindre ..., 
quant ce vint au fait 
Treffend, a. juste, frappant; per- 
tinent; propre, précis (expres- 
sion). 


L rt, m. billet gagnant, m, 
Trefflich, a. excellent, superbe; —, 
adv. merveille, très-bien ; 


-lett ,f. excellence, f. qualités 
éminentes, f. pl. 

Erethetg,n. glace mouvante, glace 
flottante, f.; der Fiuß geht mit —, 
le rivière charrie. 

Tretben, va. irr. chasser, pousser, 
faire aller; emboutir ; ciseler; 
bosseler ; getriebene Arbeit, bosse- 
lage, m.; die Ochfen —, conduire 
les bœuf ; aufdie Weide —, mener 
paitre; fig. in bieSinbt—, mettre 
en fuite, chasser; einen —, ex- 
citer, stimuler, presser, en- 
courager, inciter qn-; etv. — 
s'occuper de qc., s'appliquer Ä 
qe.; em. a weit —, outrer qo.: 
einen aufs Außerfie—, pousser qu. 
à bout ; eine Handthierung —, faire 
un métier, exercer une profes- 
sion ; jeinen Spott mit ehv. —, se 
railler de qe.; Handel —, faire le 
commeroe, trafiquer: thwillen 
—, faire des folies ; aus der Stadt 
—, Chasser, vu expulser de la 
ville; einen Ragel in die Wand —, 
faire entrer, ou enfoncer un clou 
dans le mur; er treibt es ju arg, 
il en fait trop ; wie man's treibt, ſo 
geht's, comme ou fait son lit, on 
se couche; —, vn. pousser, flot- 
ter sur l’eau: vor Anfer — ohasser 
sur les ancres; das Eis treibt auf 
dem Fluffe, la rivière charrio; ans 
Ufer —, être amené, ou chassé 
à la côte; mit dem Gtrome —, se 
laisser aller à la dérive ; vor dem 
Binde —, se laisser aller au vent; 
-,n. action de pousser, f.; exer- 
cice, m. pratique: fig. agitation, 
f. menées, f. pl. tumulte; bour- 
geonnement, m. pousse, f; 
(chass.) battue, f. 

Lretbend, a. impulsif ; végétatif. 

Treiber, m. (chass.) batteur, tra- 
queur, m. 

Arerb| ‚n. serre chaude,serre, 
Le; - — f. plante de 
serre, f.; -jagd, f. -jagen, n. bat- 
tue, f.; eine -jagd halten, rabattre 
le gibier. [m. 

Ztemuldnt, m. (org.) tremblant, 

Zrénnbat, a. séparable ; -Leit, f. 
sé arabilité, f. 

trennen, va. séparer; dösunir; 
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détacher; découdre (un habit 
ete); dinsonère, rompre (un 
mariage); jufammengebörige Din- 
qe — deparelller. 

Srénnbunlte, m. pl. tréma, m. 

itinmung, f. séparation, dis- 
solution, désunion, L.; (égl) 
schlame, m. 

Zrénie, € bridon, Alet, m. 

Arinien, va. (mar) cpngréer. 

Artpaniren, va. trépaner. 

Treppe, f. encaller, m.; montée, 
f.; (ttie)— mor einem Oauje, per- 
ron, ©, 

Kreppenjabfab, m. palier, m.; ge 
länber, n. rampe, balustrade, T.; 
-[HILUd, 0. cage l'ascalier, f. [m. 

Ireiöribein, m. billet du trésor, 

Artine, f brome, m.ivraie, f. (f. 

&rtlie, f. gulon; bord, m.; tresse, 

Srérienlbur, m. chapeau bordé de 
galons, m; -!lci&, nm, habit ga- 
lunné, ou chamarrd, m, 

Tröfter, f. pl. mare (des raisins 
pressurös) , m.; -mein, m. pi- 
qustie, £, vin de pressurage, m. 

Arten, vo. irr, auf em. —, mar- 
cher sur ge,, inettre le pied sur 
ge; faire un pans; — in, entrer 
dans, ou en; — au, sortir de; 
ana Arufter —, s'approcher de la, 
cu a6 melire a ln fenêtre; nd. 
bér —, s'approrhér (de, ju, vor); 
febl —, Îmiru un faux pas; and 
Sant —, mettre (la) pied à terre; 
au jémantré Etelle —, remplacer 
qu.; auf ble Naniel =; monter en 
chaire ; auf ble Evite —,8e mettre 
à l'écart; einem ünber die Augen 

‚se prüsenter devant an, iné 
Mittel —, s'interposer, inter- 
venir: auf jemanbes &eite -, 
prandre le purti de qu.; in Dienft 

- entrer en services in englifée 
Dienfte shlrer Au service 
d'Angleterre ; zu einem bin —, 
sborder qm.) ine männlie Alter 
— luucher à l'âge viril; einem 
au nabe —, ulfonser qu; jemandes 
bre qu mabe —, choquer l'hon- 
neur de qn,.; bie Thränen traten 
ibm in bie Mugen, les larmes lui 
vinrent aux veux; —, va. mit 
Aüßen —, fouler aux pieds; die 
Orgel —, faire nllar les soufflete 
de l'orgus ; ben Tact —, battre la 
sucsure du plead: Über —, éculer: 
entjwel —, briser, ou écraser en 
mäarchant dessus; einen —, mar- 


cher à qu, wur le pled ; fich einem /7 


Torn in ben Auf —, aten foncer 
une dpine dans lé pied. 
Srétirab n. irinpan de grue, m.; 
-jcheimel, m, (tien.) marche, f. 
rei, n. idèle, luval, sincère. 
Treüjbrud, m. perüdie, f. par- 
Jure, ın,; -brüdig, a. perfide 
parjure, [meiner —! ma foi! 
Œreie, f, fidélité, foi, loyauté, f.; 
Ireülergeben, a. dévoué et fidèle; 
-beriig,a. alnntre, ingénu, franc, 
ouvert, cordinl, malif, einen — 
matbin, surprendre la bonne foi 
de gn.; -feit, F cordialité, in- 


génuité, candeur, T. 


Tri 


Trellih, adv. fidèlement, loyale- 
ment. fl 

Trel|loë, a. perfide, infidèle, trai- 
tre ; — werden, violer la foi ; -[9s 

f. mauvaise foi, perfidie, 
déloyauté, f. ff. 

Zrtangel,m.triangle,m.:cymbale, 

Tribulfren, va. tourmenter. 

Tribunäl, a. tribunal, m. 

Tribunät, n. tribunat, m. 

Tribût, m. tribut, impôt, m.; 
-pflichtig, a. tributaire. 

Trichter, m. entonnoir; cornet 
(acoustique), m.; trémie (des 
moulins), f.; -fürmig, a. et adv. 
en entonnoir. 

XTrichtern, va. verser, ou emplir 
avec un entonnolir. 

Trident, Trente. 

Tridentiner, m. Trentin, m. 

Trieb, m. pousse, f. jet (des plan- 
tes); fig. penchant, m. propen- 
sion, inclination, impulsion,ten- 
dance, f.; natürlicher —, instinct, 
m.; aus eigenem -e, de son propre 
mouvsnent, 

Trieb'feter, f. ressort; fig. mobile, 
ressort, motif, m.; -| , f. force 
d’impulsion , force végétative, 
f.; ig. ressort, m.; -tad, n. (horl.) 
pignon, m.; roue motrice, f.: fig. 
motif, mobile, ressort, m.; -fand, 
m. sable mouvant, m.; -Dert, n. 
ressort, mouvement, m. 

Trieflauge, n. œil chassleux, m.; 

ig, a. chassieux. 

xt, vn. rég. etirr. dégoutter, 
couler goutte à goutte ; die Augen 
— ibn, les yeux lui pleurent ; —, 
n. dégouttement, m. 

Triefend, a. roupieux (du nes); 
chassieux (des yeux). 

Trtefnafig, a. roupieux. 

Triénnium, n. (pl. -nien) espace 
de trois ans, m. 

Trient zc., |. Tribent 20. 

Trier, Trèves. 

Triéft, Trieste. 

Trift, f. pacage, pâturage, m. ; 
‚ae, n. pâturage, m.; -gerechtig- 
keit, f. droit de pacage, m. 

{riftig, a. important, solide, con- 
cluant, plausible, valide; -feit, 
f. importance, solidité; vali- 
dité, f. If. 

Trigonometrie, f. trigonométrie, 

Trigonometrift, =. trigonomé- 


tr bo 
Trillbohrer, m. vilebrequin, m. 
riller, in. (mus.) trille, f. trem- 
blement, fredon, m.; cadence,f. 
Zrillern, vn. faire des tremble- 
ments, fredonner; —,n. roule 
ment, m. 
Triniddd, n. (Île de la) Trinité, f. 
Trinität, f. trinité, f. 
Trintlbat, a. potable, buvable ; 
- , m. gobelet, m.; coupe, f. 
Trinien, va. et n. irr. boire ; fig. 
das Bapier trinkt, le papier boit; 
aus einem Blaje —, boire dans 
un verre; Raffee —, prendre du 
café; fih voll —, s'enivrer; gen —, 
aimer la bouteille ; gern Thee —, 
aimer lethé;-,n.action de boire, 





Tri 


boisson, f.; fi das — angewoͤhnen, 
prendre l’habitude deboire; das 
Effen und — ‚le boire etle manger. 

Trinter, m. buveur, m. 

Trinkerin, f. buveuse, f. 

Trintigelag, n. orgie, f.; -geld, n. 
pourboire , m. épingles (aux 
servantes), f. pl.; -gefellfchaft, f. 
compagnie de buveurs, société 
bachique, f.: las, n. verre à 
boire,m.;-balle f.boutique d’eau 
carbonique, f.; -lieb, n. chanson 
bachique, ou à boire, f.; -fchale, 
f. coupe, f.; - d, m. toast, m. 
santé, f.; -Ialfer, n. eau bonne 
à boire, f. 

T tanz, f. triple alliance, f. 

Tripitt, f. triplique, f, 

Zripolis, Tripoli. 

Zripolitäner, m. Tripolitain, m. 
Trippeln, vn. fam. marcher à 
petits pas, plétiner, trépigner. 
Zrtpper, m. gonorrhée, chaude 
pisse, f. [velours, f. 
Trippfammet, m. tripe, tripe de 
\ritt, m. pas, m.; trace, f. coup 
de pied; marche-pied (d’une 
voiture), m.; estrade (dans une 
chambre), f.; einen ſichern — haben, 
avoir le pied sûr; jemandes — 
hören, entendre le bruit des pas 
de qn.; einen — mit dem Fuße ge- 

ben, donner un coup de pied. 

Zrittbret, n. marche, f. 

Triumph, m. triomphe, m.; -bos 
gen, m. arc triomphal, m. [über). 

Triumphfren, vn. triompher (de, 

Triumphlwagen, m. char triom- 
phal, m.; -3ug, m. pompe triom- 

Trdas, n. ia Troade. [phale, f. 
Trochaus, m. trochée, m. 

Trôden, a. sec, aride; «er Stil, m. 
style aride, m.; mir find bler im 
“en, nous sommes ici à l’abri, ou 
à couvert de la pluie : — werden, 
sécher ; fig. er fist im Trocdnen, il 
a de quoi; il est hors de danger: 
-boden, m. essui; étendoir, m.: 
-bret, n. séchoir, m.; -beit, f. sé- 
cheresse, aridité, f.; -lammet, f. 
étuve, f.; -plab,m. essui, séchoir, 
m.; -ftange, f. baguette, f. 

Trôdnen, va. sécher, faire sé- 
cher ; essuyer; an der Quft —, es- 
sorer; —,vn. sécher; —,n.(des)- 
séchement, m. dessiccation, f. 

Trôbdel, f. houppe, campane, 
bouflette, f. 

Trödel, m. friperie, f.; -bude, f. 
boutique de fripier, f. [nerie, f. 

Trödelet, f. friperie; fig. lanter- 

Trôbelifrau, f. fripière, f.; -Eram, 
m. friperie, f. bric-A-braco, m.; 
-mann, m. fripier, m, 

Trdbeln, vn. faire le métier de 
fripier ; revendre (gc.,mit etro.); 
ie fam. lambiner. 

Trôbelwaare, f. |. Trödelfram. 

Zrôbler, m. fripier, revendeur; 
— lanternier, m. Cf 

Trödlerin,f. fripière, revendeuse, 

Zrög,m. (pl.Tr 

£rôja, Troie. 

Zrojäner, m. Troyen, m. 

Ærojänifh, a. de Troie, troyen. 


)auge; huche,f. | Tr 
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Trôllen, vn. fam. tröler, trotter; 
flé—,v. pr. s’en aller; décamper. 

Trômmel, f. tambour, m. caisse, 
f.; fieine -, tambourin, m.; -biech, 
n. laiton 4 tambour, m. 

Trommelet, f. battement du tam- 
bour; fig. tintamarre, m. 

Trömmellfell,n. peau detambour, 
f,; (an.) tympan, m.; -!löppel, m. 
baguette 


guette, f. 

Trömmeln,vn. battre le tambour, 
ou la caisse; tambouriner; —, 
n. bruit du tambour, m. 

Trômnuliflag, m. coup de ba- 
guette, bruit du tambour, m.; 
unter —, tambour battant ; -[chläs 
gel, f. Trommelkloͤppel; -fchläger, 
m. tambour, m.: -fehnüre, f. pl. 
— pl; -fucht, f. tympanite, 

.; -taube,f. pigeon-tambour, m.; 
-wirbel , m. roulement de tam- 
bour, m. 

Troͤmmler, ſ. Trommelfchläger. 
Trompôte, f. trompette, f.; die — 
biafen, sonner de ia trompette. 
Tro n, vn. sonner, ou jouer 
de la trompette; -bläfer, m. 
trompette, m.; fon, m. son 
de trompette, m.; -ichnede, f. 
bucein, m.; -floß, m. coup de 
trompette, m.; -flüd(chen), n. 
fanfare,f.; -ton, m. son de trom- 

ette, m. 
tompeter, m. trompette, m. 

Zröpe, f. (géogr.) tropique ; (rh.) 
trope, m.; -nland, n. pays tro- 
pical, m. 

Tröpf, m. (pl. Tröpfe) sot, ben&t, 
niais ; armer —, pauvre höre,m,; 
-bad, n. embrocation, f.; — mit 
Wafler, douche, f.; -bat, a. ré- 
ductible en gouttes; liquide; 
-barflüffig, a. liquide ; -barleit, f. 
liquidité, f. [lette, f. 

Zeöyigen.n petite goutte, goutte- 

Tröpfeln, vn. tomber & petites 
gouttes, dögoutter; —, va. faire 
dégoutter, faire distiller. 

Tröpfen, vn. tomber par gonttes; 
dégoutter ; —, va. faire dégout- 
ter; —, n. dégouttement, m.: —, 
m, goutte, f.; -Ieife, adv. goutte 

à pa par gouttes. 


Zrop ‚m. stalactite, f. 
Trophäe, f. trophée, m, 
Tröpifch, a. tropique. 

Troͤ 


cohue, f.; -bube, -Inecht, m. sol- 
dat du train, m.; -pferb,n. cheval 
de bagage, m. 

Trôft, m. consolation; satisfac- 
tion, f.; einem — gufpreden, con- 
soler qn., conforter qn.; nit 
recht bei -e fein, avoir perdu la 
tête, avoir l'esprit brouillé. 

Xröftbar, a. consolable. 

Tröftbedürftig, a. qui a besoin de 
consolation. 

Zröften, va. consoler (qn. de ou 
sur gc., einen über etw.). f[teur. 

nd, a. consolant, consola- 

Zrôfter, m. consolateur ; (th.) pa- 
gan m. 

Zröfterin, f. consolatrice, f. 


Truͤnk, m. coup, trait, m-; 


Tru 


Zröftlich, a. consolant, rasrurant. 
RAT ‚a. inconsolable, désolé: 
sans ressources -[0 f. de- 
solation, f.; -reich, u. riche es 
consolation ; trés-consolant. 

aropune. f. consolation, f. 

Tröftteö)jwort, n. parole conso 
lante, f. 

Trôtt, m. trot, m. 

Trôt, m. bouderie, morgue, ob* 
tination, f. entétement, m.; fi 
jum -e, en dépit de vous; = KM 
ber …, malheur à celui qui; eut 
— bieten, braver qn., morguer 
ans —, pr . malgré, au mépris 
de: er läuft — einem Läufer, il 
court aussi bien qu’un coureu’; 
-bieten, n. bravade, f. 

Œrôten, vn. morguer, bonder; 
einem —, défier qn., braver qn; 
auf etw. —, se prévaloir deqt; 
-,n. bouderie, bravade, f. 

Trögig, a. fier, hautain, alter, 
arrogant; mutin, obstiné, boe- 

rt f rit caprieieu 
roͤtzlkopf, m. esp 
den m.; -Fôpfig, a. mutis. 
obstiné, boudeur. [bie. 

Trübäugig, a. qui a la vue trot 

Œrûbe, a. trouble, terne; fig. sn 
bre, couvert; e8 wird —, Werfür 
mel mat fit —, le ciel se couvrt 
tr Œbelfieln, pierre ténébres 
£.; im ⸗n ifqen phbeher en e 
trouble. 

arfben, va. troubler, renit 
trouble : fih —,v. pr. se troubler 
ne couvrir, 

Zrübfal, f. affliction, misère, et 
lamitd, adversité, f. : 

Trübfelig, a. calamiteux, afli- 
geant, misérable; -keit, f. iris 
tesse, affliction, calamité, f. 

Trübifinn, m. tristesse, mélas 
colle,f.; -finnig, a. mélancolique. 
sombre, triste: -finnigfeit, f- 1. 
Trübfinn. 

Zrüchfeß, m. écuyer tranchant,®. 

Trüffel, f. truffe, f.; -bund, 2 
chien dressé à la quête 
truffes, m.; -jagd, f. quéte de 
truffes, f. 

&rüg, m. fraude, tromperie; 
illusion, f.; -bild, n. fantôme, ». 

TrÜgen, ve. irr. tromper; me# 
quer, 

Po — eur. 

Trüggeftait, f. fantôme, m. 

Id ß ‚a. trompeur, illusoire; 

tet gi qualité de ce qui er 
trompeur, illusion, f. 

Xrüg!lo®, a. sans fraude; foluf. 
m. parrlogisme, sophisme, 2. 

Xrübe, f. bahut, m. 

<rümmer, pl. débris. m. ruiné 


f. pl; un — — ed 


morceaux; 
taire, comme une ruine; -M% 


Je „m. monceau de ruines, M. 
rümpf, m. (pl. 


y atout, 
2 einen — at iepen, Id: 
ge einen — w 


m.; 
cher un gros mot pour 

ae. — fatost 
Trümpfen, va. couper avec 1 


ivre 











Tru 


gnerie, f.; ein — Waſſer, un verre 
d’eau, de vineto.; dem ‘eetge- 
ben fein, être adonné à l'ivro- 
gnerie. 

Srünlten, a. ivre, enivre, gris, 
soûl ; — maden, enivrer; — wer- 
den, s’enivrer ; -bold, m. ivrogne, 
m. ; -beit, f. ivresse, ivrognerie, 
f. ; fig. enivrement, m. 

Trupp, m. troupe, bande, com- 
pagnie, f. 

Zrüppe, f. troupe, f. 

Trüppiveife, adv. par troupes, 
par bandes, en troupe. 

Zrütihahn, m. coq-d’Inde, din- 
don, m.; henne, f. dinde, poule 
d’Inde, f. 

Trütfchel, f. fam. dondon, m. 

Trüg, m. ju Schup und —, offen- 
sivoment et défensivement. 

Truͤtze und Schüsbündniß,n. al- 
liance offensive et défensive, f. 

Titdfo, m. (t)schako, m. 

Tubertel, f. tubercule, f. 

Tuberöfe, f. tubéreuse, f. 

Zübingen, Tubingue. 

Tübué, m. tube, m. 

Tũch, rn. (pl. Tue) drap, m.; toile, 
f.; (pl. Zucher) mouchoir; ($als-) 
—, fichu, chäle, m.;-artig, a. dra- 
pé ; -bereiter, m. éplaigneur, m.; 
-bereitung, f. apprêt des draps, 
rm. ; -bleihe, f. blanchisserie, f. 

T lchen, n. petit mouchoir, m. 

Tüchen, a. de drap. 

Tücblballe, f. halle des drapiers, 
f.; -bänbler, m. marchand dra- 
pier , m.; -banblung, f. com- 
meree de drap, m.; -[aden, m. 
boutique de drapier, f. ; -lager, 
n. magasin de draps, m.; -Mas 
cher, m. drapier, fabricant de 
draps, m.; - exkl, f. drape- 
rie, f.; -nabel, f. épingle, ou 
broche de fichu, f.; -prefle, f. 
presse à drap, f.; -rahmen, m. 
châssis, m.;-rauber, m.laineur, 
m. ; en: m. tondeur de drap, 
m. ; -)® 


? 
Zugtig 
solide, grand, fort; ju etw. — 
fein, être habile à qe., être ca- 
pable de ge.; — eilen, manger 
beaucoup: -telt 
bilete, aptitude,f. 


draperlie, f.; -mweber, m. tisse- 
rand en drap, m. [cet6, f. 
Tüce,f. perfidie, malice, méchan- 
Tückiſch, a. perfide, malicieux, 
malin. ! 
Tügend, f. vertu, f. ; -haft, a. ver- 
tueux; -baftigteit, f. vertu, f.; 
Fe m, héros de la vertu, m.; 
-[ehre, f. morale, f.; -{ebrer, m. 
moraliste, m.; -fbiegel, an. mo- 
dèle de vertu, m. 
TUN, m. tulle, m. 
Zulpe, f. tulipe, f. 
Tülpenjbaum, m. tulipier , m.; 
-beet, n. carré de tulipes, m.; 
-flor, m. tleuraison des tulipes, 
f.; -jiebel, f. oignon de tulipe,m. 
Tümmein, va. ein Bferd —, faire 
caracoler, ou travailler un che- 


rote, f. lisière de drap, f. | 
a. Capable, propre, bon, | 


, f. Capacité, ha- 
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val: einen = y 
aice à qn.s fit —,v. pr. se dé- 
pêcher, se hüter. 

Eumimelplas, m. live, carrière, 
f. mandgu: (grr.] rendes-vous, 
champ de bataille, théâtre dela 
Euarre, ti. 

Zümmler, m. godet, m. coupe, f. 

Tumpel m. mare, f. 

Zumült, em. iumulte, bruit, va- 


CAT, IM. [pageur, m. 
Zumultuänt, uw. additieux; ta- 
Zumultwärtiid, «. tumultuaire, 


tumuliuësuux , 

Zumultulten,, ro. susciter une 
ementse, [pissure, f, crépi, m. 
Zünde,f. enduit de chaux, m. ord- 
Zinden, va. blanchir ; erépir. 
Zünder, m. blanchisseur; bar- 
böauillour, m. 

Zunfe, À sauce; trempe, f. 

Zune 1, "a. tremper, sauloer, 
Zilpfel, m. point, m 

Züprelig, n. pointille [ter. 
Ziipfeln, va. puintiller, mouche- 
Œiüpren, Züpfen, vs. ein tou- 
cher legt rument avec ln pointe, 
urban, m, urban, m. 

Turke m, l'urc, tn, 

Türkei, © la Turquie 

Lilriii, a, turc, du Turquie. 
Lürtioblau, n. bleu turquin, m. 
Tirfie, m. turquoise, 1, 
Zurımaälin, m. tourmaline, £ 
Türtanftalt, f. étnblissément de 
Ermnasliqjues; gymnase, m. 
Zürnen, vo. fuire des exercices 
gymonstiques ; fnire dela gym- 


nanliqiue ; =, 11 ÉrÔrUICes gym- 
Dartigques, En. fl, 
Fürner, m. Krmtaste, m, 


Zurmbale, |, Turnanſtalt. 
Tiirnier, n, tournoi, tu, 


Turnieren, vu. jolter, sombattre 
nu iournol, faire un tournoi, 
ZLurnierfaunpr, m: jotte, 6 


Türnllunit, € gymnastique, f.; 
-jehrer, -meifter, 1m. professeur, 
ou maitre de gymnastique , m.; 
lb, mi Ermiiss, m. ; -Dérein, 
m, noviélé de grinnantes, f.; 
-jeilg, mn, appareil gymnastique, 
Zurtelit, vo. ruucouler, [m. 
Zurteltgube, f, tourterella, f. 


ITuſch m. fanfare, F 
Tũch waaren, f. pl. draps, m. pl. 


Tuſche f. encre de la Chine, f. 

Ziüichen, va. pelndre au lavis, la- 
wars ombrer avec de l'anere de 
ln Chine; —, n. larie, m. [m. 

Tuſchpinſel m. pinceau à laver, 
Elite, Tite, f, cornet, m. 

LUE, d. Ldr.] tutéle, tutelle, f. 

Tuten rn. corner, 


Fütichen, ſ. Tunfen [ble, m. pl, 


Fütti, pl. et ri. (mus, )ous ensem- 


Topogräpb, m. typogrnphe, m, 
Topopripbiidh, a. typographique, 
EGpud, mi. type, m- 

Tran, ım. tyran, M, 


Turanneſ, € érrannis, f. 


Tyrannenſmord, -möcher, m. ty- 

Tunnlolde, m [tyran. 
Tyränniſch we, trrannique; en 
Zuranniren, va. at nm, tyranni- 
ger 


übe 


donner de l’exer- | Zurrhénifhes Meer, n. mer Tyr- 


rhénienne, f. 
aire, m. Tyrien, m. 
Thriſch, a. tyrien. 
Toröl, n. le Tyrol. 
Toröler, m. Tyrolien, m. 
Zörug, Tyr. 
Tyrtãus, m. Tyrtée, ın. 


u. 


übel, n. mal, fêcheux aocident, 
m.: —, a. mauvais, méchant, 
ux; —, adv. mal; wohl 
oder —, bon gré mal gré ; bas ift 
nicht —, cela ne me déplaît pas; 
es wird mir —, j'ai envie de vo- 
mir; es if mir —, mir ift —, j'ai 
mal au cœur ; — fhmeden, avoir 
mauvais goût; — auéfeben,avoir 
mauvaise mine; etm. — nehmen, 
prendre qc. en mauvaise part, 
rendre qc. en mal; — angefe- 
en, regardé de mauvais œil; 
ed ift ibm — ergangen, il s’en est 
trouvé mal; -befinden, n. indis- 
position, f.; -gejinnt, a. mal in- 
tentionné ; ir f. mal de cœur, 
affadissement de cœur, m.; 
-Hang, -laut, m. dissonance, f. ; 
-nehmifch, a. fam. susceptible; 
-ftand, m. embarras, inconvé- 
nient, m.; -that, f. mauvaise 
action, f.; méfait, forfait, m.; 
-thäter, m. malfaiteur, crimi- 
nel, m.; -thäterin, f. malfai- 
trice, criminelle, f. ; -mollend, a. 
malveillant. 
ben, va. exercer; pratiquer; 
friegégeübt, aguerri; in einer 
Gprade geübt, versé dans une 
langue; Gewalt —, user de vio- 
lence, employer la violente; 
eine Kunft —, pratiquer un art; 
Rache -, tirer vengeance (de 
qn., an einem); fih —,v. pr.s’exer- 
cer (à qe., in etro.). 
über, prp. sur, par-dessus, au- 
dessus ; au-delà, outre, plusde, 
dans, à, en; — den Leſen, en li- 
sant, pendant la lecture; — 
Life, à table; — einem fiben, être 
avant qn.; gehen —, être supé- 
rieur à; -6 Jahr, dans un an 
d'icis — ein Kleines, avant peu; 
— die Maßen, outre mesure; ein 
Mal — das andere, à plusieursre- 
prises: coup sur coup; — gmei 
Wochen, dans deux aemaines; 
heute — at Tage, d'aujourd'hui 
en huit jours; — Macht, à l’ex- 
cès, outre mesure; es ift ion — 
jebn Uhr, il est dix heures son- 
nées, ou passées; — Land reifen, 
aller parterre ; — Leipzig nat Ba. 
ris, à Paris par Leipzig; es gebt 
nichts — ein gutes Gewiſſen, il n’est 
rien de tel que d’avoir une 
bonne conscience; id laſſe nie- 
mand — meine Büder, je ne laisse 
personne toucher à mes livres: 
— etv. flreiten, disputer sur qe.; 
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—, adv. — und —, partout, en- 
tiérement; —! int. pfui — den 
Lügner! fi le menteur! 
Übetiddern, va. labourer légère- 
ment; -dll, adv. partout ; -dnts 
worten, va. livrer, remettre; 
-intwortung, f. délivrance, f.; 
-ürbeiten, va. retoucher, rema- 
nier; repasser: fid —, v. pr. 
s’excéder de travail; -Arnul, 
m. garde-manche, m.; -aüß, 
adv. très, fort, extrêmement, 
exconsivement, à l’excès ; -bau, 
m. saillie, f.; -bañen, va. bâtir 
sur; -bein, n. ganglion, m. exos- 
tose, f. [par-dessus. 
fo überbiegen , v. pr. se pencher 
berjbieten, va. irr. surfaire; el. 
nen —, enchérir sur qu. ; fig.sur 
passer; —, n. surenchère, f.; 
-bildung, f. raffinement de cul- 
ture, m.; -blättern, va. feuille- 
ter, passer en feuilietant. 
über|bieibfel, n. reste, m. débris, 
m. pl.; relique, f.; -6li®, m. 
‘coup d'œil rapide, m. ; -bifden, 
va. et n. jeter un conp d'œil sur 
ge.; parcourir des youx; Hreis 
ten, va. étendre par-dessue; 
«bringen, va. irr. apporter, re- 
mettre, présenter ; -brfnger, m. 
porteur, m. ; -bringerin, f. por- 
teuse, f.; -brilden, va. jeter un 
pontsur ; -brilŒung, f. établisse- 
ment d'un pont, ou viaduo, m.; 
- ‚DB. appentis; avant-toit,m.; 
-béden, va. couvrir d’un toit: 
-bailern, va. durer plus long- 
temps que, survivre à; -DéŒen, 
va. couvrir de qc. ; -dem, f: 
Überdies; -bénten, va. Irr. medi- 
ter qe., réfléchir sur ge. ; -bieë, 
adv. outre cela, en outre, au 
surplus, d'ailleurs, au reste; 
-druß, m. satiété, f. dégoût, m.; 
-drüifig, a. dégoûté, ennuyé: 
las ; einer Sache — werden, se las- 
ser, ou se par dege.; -é®, 
adv. fam. diegonalement; fig. 
en désordre; -elien, va. sur- 
rendre ; etw. —, précipiter qe. ; 
ch —, v. pr. se presser trop: se 
précipiter (dans qe., in, bei, ou 
mit eiw.); it, a. précipité, in- 
considéré; —, adv. à la hâte, 
precipitamment; „ettung, f. pré- 
eipitation, étourderie, f.; -eIn, 
adv. conformément; -tindnder, 
adv. l’un sur l'autre ; -einloms 
men, vn. irr. être conforme: 
tomber d’accord de qo. répon- 
are; -,n. «einktunft, f. rapport, 
accord, m. convention, f.; Ins 
fiimmen, vn. s’acoorder , être 
d’accord g -einftimmend, a. et 
adv. conforme, d'accord, ana- 
logue; -einftimmung, f. accord, 
m, convenance, proportion; 
Ag. harmonie, conformité, f.; 
Rd —éfen, v. pr. irr. manger 
trop ; se donner uneindigestion; 
-fabren, va. et n.irr. passer. tra- 
verser; -fübren, passer sur, ou 
par-dessus ; écraser qn. sous les 


roues de la voiture; -fabrt, f. 
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passage, trajet, m.; fol, m. 
surprise ; attaque imprévue, f. ; 
-fâlen, va. irr. surprendre, at- 
taquer subitement ; -feilen, va. 
passer la lime sur; -fein, a. 
superfin, trés-fin; raffiné: -firs 
nifien, va. vernir, vernisser; 
-fliefen, vn. irr. couler par- 
densus; déborder, se déborder: 
fig. s’&pancher, surabonder; —, 
n. débordement, m. surabon- 
dance, f.; -flfigeln, va. déborder, 
dé ; -flu$, m. abondance, 
redondance, f. superfiu, m.; gro- 
ter —, surabondance, opulenoe, 
f.; — haben an,abonder en, avolr 
en abondance; im -ffe haben, 
avoir abondance de; zum +fie, 
au surplus; -flüjfig, a. abondant, 
suporfiu: mehr ais —, surabon- 
dant; -fl va. inonder, sub- 
merger; -fracht, f. surcharge, f. 
surpoids, ra. :; -fübren , va. pas- 
ser, transporter ; fig. einen TS 
ren, convaincre qn.; -führend, a. 
fig. convaincant; -fü f 


fig. conviction, f.; -fülle, f. sur- 
abondance, f.; -filllen, va. rem- 
plir trop; fig. ih —, se gorger 


de viandes; fünlung, f. fig. ré- 


plétion, f.; - ‚va. donner 
trop à manger; -gabe, f. tradi- 
tion, délivrance; reddition 
(d'une place), remise (d’une 
lettre): extradition (d’une per- 
sonne), f.; zur — auffordern, som- 
mer de se rendre: -gang,m. pas- 
sage, m.; transition, f.; -gangd« 
gebirge, n. roche calcaire de tran- 
sition, f.; -gèben, va. irr. rendre, 
remettre, livrer, présenter, don- 
ner; confier; fit —, v. pr. se 
rendre: fig. vomir; —, n. re 
mise, f.; vomissement, m.; -ges 
bot, n. surenchère, f.; -gehen, vn. 
irr. traverser, passer; — in, ne 
changer ; in Fäulniß —, no putré- 
Ber; zum Feinde —, déserter à 
l'ennemi; die Augen geben ibm 
über, les larmes lui viennent 
aux yeux; -gében, va. irr. pas- 
ser; fig. négliger, sauter, laisser 
de côté, oublier, omettre ; 
courir (un compte); mit @till. 
ſchweigen —, passer sous silence; 
ébung, f. fig. oubli, m. omis- 
sion, f.; -genug, adv. abondam- 
ment, trop; -geiwicht, n. surpoids; 
fig. dessus, m. supériorité; pré- 
pondérance (dans une assem- 
blée), f.; das — haben, avoir le 
dessus, l'emporter; das — bekom⸗ 
men, perdre l'équilibre ; -gießen, 
va. irr. verser par-dessus, trane- 


vaser ; 2% en, vn. enduire de 
plâtre; -gittern, va. treillisser, 
griller; -glüdlidh, a. trop beu- 


reux, trés-heureux ; -gölden, va. 
dorer; -greifen, vn. empiéter 
sur ; -griff, m. emplétement, m.; 
-groß, a. extrême, énorme ; -bas 

+ Va. irr. porter, avoir (son 
manteau); «band, adv. — nehmen, 
s’acer e excesnivement, ga- 
gner le dessus ; -händnehmen, n. 


accroissement, m. p ss, m. 
pl.; -bangen, vn. irr. sus- 
pendu sur; (arch.) s’avaneer, 
saillir ;-bängen, va. pendre sur, 
mettre sur, couvrir de qc.; 
fen, va. surcharger, co 3 
accabler (de, mit); ‚hanfumg, f- 
surcharge, f. comble, acea 
ment, m.; - t, adv. en géné- 
ral, surtout: - rt, va. irr. dis 
ven (an. de qe., einen einer 
de), épargner qe. à qn.; fé 
—, V. pr. fig. s’enorgueillir; bb 
bung, f. dispense, f.; orgueil,m.: 
«bin, adv. par-dessus; fig. 
ficieilement, en passant: 
va. raboter légèrement: 
va, einen —, dépasser, 
qn.; -hören, va. ne pes entendre 
ét, oela m'a dehappdr Guen m 
bört, cela m’a 3 =, 
faire réciter à qn. ; bilvfen, va, 
—* nt . omelire, 
- N a. este, ivin, ser 
naturel: -jährig, a. âgé de 
d'un an; - ris ‚vn. —— 
bancule, tröbucher; - vs. 
enduire (de), coller sur: 2 
habit de dessus, m.; -fiéftetn, ve. 
passer en grimpant; -Mlug, & 
sufflsant,presomptueux; 
vn. s'enfuir (en bouillamt); 
men, va. irr. er 
va. irr. surcharger: charger 
trop; mit Schulden —, criblé de 
dam 1 nn ner surcharge; 
affaires; -lädung, f. 
charge; réplétion, f.: -lang, s- 
trop long; -langen, vn. fam. at 
teindre au-delä, neue 
dennus; -Idfien, va. irr. , 
abandonner, transmettre Ag»; 
ich überlafle e6 Ihnen, je m'en re 
mets à vous; -, m. -léffung £ 
PRE f. and 
-laft, 1. surcharge; U. 
tunité, f.; -Idften, va. — 
, & à 
tun 3 Aau va. irr. 0 
s'enfuir; déserter ; -laüfen, va. 
irr. — ou renverser à la 
course: fig. importuner, assi 
an.; fi —, v. pr. s'excéder à 
course; es überläuft mit em 
Schauer, il me prend un frissen; 
-läufer, m. transfuge, déserteur, 
m.; -laut, adv. à hante voix, 
hautement: bruyant, à george 
déployée: — jreien, jeter les 
hauts cris: -lèben, va. survivre 
à qn.; -(ébung, f. 
vs. réfléchir sur qe. 
érer sur qc.; peser, considérer, 


* .l 


fam. de trop: -léfèn, va. irr. 
courir, lire légèrement: * 
mal —, relire; -IT va. (66) 


livrer, remettre (une lettre); 
[eferung, f. délivrance, Hvrai- 


son; remise; tradition, f.; en, 
va. duper, — “mL 
duperie, surprise, f.: - 
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va. einem eim. —, remettre, ou 
envoyer qe. à qn.; -mat, f. su- 
périorité, f. pouvoir supérieur, 
m.; -müädtig, a. supérieur, plus 
fort, trop puissant: -médung, 
f. envoi, m. remise, f.; -mûs 
len, va. repeindre, retoucher; 
-männen, va. vaincre, accn- 
bler (par le nombre): -maf, n. 
comble: fig. excès, m.; -mäßig, 
a. démesuré, exorbitant, exces- 
sif, outré: —, adv. excessive- 
ment, exorbitamment, à l’excès; 
-malern, va. revêtir de maçon- 
nerie; ·menſchlich, a. surhumain; 
-morgen,, adv. après - demain ; 
-morgend, a. d’aprös-demain; der 
e Tag, le aur-Iendemain; -muth, 
ın. errogance, insolence : pétu- 
lance, f.; orguell, m.; -müthig, a. 
er nt, insolent; pétulant: or- 
gueilleux; -nédten, vn. coucher, 
passer la nuit; -nächtig, a. -e Mie- 
ne, mine défaite, f. ; -nahme, f. 
prise de possession; entreprise: 
acceptation (d'un herita ). 1. 
= lich, a.surnaturel; -nehmen, 
va. irr. prendre, recevoir, pren- 
dre possession (d’une terre); se 
eharger(de),entreprendre,pren- 
dre sur sol; ih —, v.pr.irr. s'ex- 
céder de qe.; fit im Eten u. Trin. 
fen —, se surcharger d'aliments; 
ben Mantel Über- , se couvrir 
d’un manteau; -ordnien, va. pré- 
poser ; -rägen,va. être plus haut; 
s'élever au dessus de; (arch.) 
saillir ; -räfchen, va. surprendre; 
ré ‚&. surprenant: -tés 
ſchung, f surprise, f.; -vécen, va. 
passer le râtoau sur ...; -récnen, 
va.calculer, repasser un compte: 
nochmals — ‚recompter;-rechnung, 
f. supputation, f. caleul, m.; - 
den, ve. perruader; -tedend, a. 
persuasif; -rédung, f. poraua- 
sion, f.; -redungstunft, f. art de 
persuader,f.;-reichen, va.prösen- 
tor; remettre, rendre ; -reihun 
f. présentation, remise, f.; re 
a. trop mûr ; -reiten, va. irr. ren- 
verser avec le cheval; ein Bferd 
-, harasser un cheval ; -refj, m. 
surexcitation , f.; -reljen, va. 
surexeiter ; -rénnen, va. irr. ren- 
verser en courant: -refi m. reste, 
restant, résidu, m.; reliques, f. 
pl.; -rbeinifch,n. au-delà du Rhin, 
d’outre-Rhin,transrhönen; -rod, 
m. redingote; jupe de dessus 
(pour femme), f.; -rümpeln, va. 
surprendre ; -rümpelung, f. sur 
prise, f.; -fälzen, va. trop naler; 
-fatt, a. rassasié à l’oxcès ; fig. 
blnné; -fättigen, va. rassasier à 
l'excès, gorger (de, mit); -füttis 
gung, f. excès de table; fig. dé- 
et à m.; (chim.) supersatura- 
tion, f.; -Ichätten, va. ombrager ; 
- hdttung ‚f. ombrage, m; 
idx ‚va. trop estimer, sur- 
taxer; -[hägung, f. estimation 
trop forte, f.; surtauz, m.; — fel. 
ner felbft, présomption, f.; -[haüs 
en, va. jeter les yeux sur qe., 
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voir; dominer: -[häumen, vn. 
déborder(en dcumant);-Ichidlen, 
va, envoyer; -jchifung,r. envoi, 
m.;-fchiffen, vn. passer par eau, 
faire le trajet; —, va. transpor- 
ter par eau; f@i ng, f. trujet, 
transport, m.; -fdlag, m. collet, 
rabat, rebord, m.; fig. supputa- 
tion, f. calcul; (Bau-)-, devis, 
m.;-[hlägen, vn. irr. (von iüffig- 
feiten) s’attiédir ; ein wenig — lai: 
fen, faire degourdir; —, va. eine 
Seite —, passer, sauter une page; 
(com.) calculer, supputer; em. 
mit den Augen —, mesurer des 
yeux; -fhlagen, vn. irr.culbuter, 
tomber & la renverse: se ren- 
verser; (Wagſchale) trébucher ; 
-, va. mettre, appliquer; re- 
trousner ; -fchleiern, va. couvrir 
d’un voile ; -fénappen, vn. per- 
dre l'équilibre, trébucher; fig. 
devenir fou; -{@nelen, va. cou- 
vrir de neige; -f@reïben, va. irr. 
mettre le dessus, ou l’adrense; 
der Brief if nicht fberfhrieben, la 
lettre n’a point d'adresse ; éti- 
queter (des boîtes etc.) ; foret. 
ben, vn. irr. transcrire; -fchreien, 
va. irr. crier plus fort qu’un 
autre: fib —,v. pr. s’&gosiller; 
-f@reiten,vn. et a. irr. enjamber; 
fig. excéder, franchir; trans- 
gresnser, violer (une loi); outre- 
passer (un pleinpouvoir);-f@reYs 
tung, f. enjambement, m.; fig. 
transgression, violation, infrac- 
tion, f.; -f@rift, f. épigraphe 
{d’une porte etc.), f.; titre, m. 
étiquette (d’une boîte); inscrip- 
tion, adresse, f. dessus (d’une 
lettre), ın.; -[@ub, m. socque, m. 
galoche, f.; -Ihuß, m. surplus, 
excédant, m.; „iaürfie, a. excé- 
dant ; (arch.) saillant ; -{@itten, 
va. couvrir (de ge., mit etm.), 
verser, répandre sur; fig. com- 
bler; -féioängerung, f. superfé- 
tation, f.; ——— — a. sur- 
abondant, immense, infini, ex- 
tröme; -froänglidteit, f. sur- 
abondance, immensité, f.; 
·ſchwanken, vn. se répandre, tré- 
bucher : Achwemmen. va. inon- 
der, submerger ; -[(hiwemmung, 
f. inondation, submersion, f,; 
-feetfch, a. d'outre mer; -fegein, 
vn. passer dans un vaisseau; 
-figeln, va. dépasser à force de 
voiles; couler (un vaisseau) à 
fond; -{ében, va. irr. voir par- 
dessus ; passer les yeux sur gc.; 
embrasser d’un coup d’eil; fig. 
saisir toute la portée de qc.; ne 
pas remarquer gc., ne pas faire 
attention à qe., fermer les yeux 
sur qe.; omettre, négliger ; einen 
Fehler —, conniver à une faute; 
das babe id —, cela m'est échap- 
pé; er fann diefen Berluft not —, 
il peut oublier cette perte: fo 
etw. muß man ihm —, il faut lui 
passer cola; fe ‚as. au comble 
du bonheur; -jénden, va. irr. en- 
voyer, remettre, expédier (den 
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marchandises): -fénber, m. ex- 
pediteur, m.; -jéndung, f. envoi, 
m.: bei —, en vous envoyant: 
-fesbar, a. traduisible; -{eten, 
vn. sta. franchir, snutcr, pas- 
ser, traverser; -{ében, fig. tra- 
duire; surfaire; -ſétzer, m. tra- 
dacteur, m.; -fégung, f. traduc- 
tion ; version, f.; et, f. innpec- 
tion, f.; coup d'œil, résumé, 
aperçu, m.; -fibtlih, a. clair, 
net, distinct; —, adv. avec clar- 
té, -fichtlichkeit, f. clarté, netteté, 
f.; -fiedein, vn. &migrer; -{flbern, 
va. couvrir d'argent: argenter; 
-finnii, a. tran«cendant, abs- 
trait, métaphysique: -finnlichs 
keit, f. transcendance, abatrac- 
tion, f.; -fümmern, vn. passer 
l'été en quelque lieu; —, va. 
entretenir, vu garder pendant 
l'été ; -fpénnen, va. bander, ou 
tendre trop: fig. ontrer, guinder 
l'esprit ; -fpannen, va. (é)tendre 
sur; -fpénnt, a. outré, exalté ; 
-fpénnung, f. trop grande ten- 
sion; exaltation, f.; -fpielen, va. 
transporter sur une autre ncene; 
-fpinnen, va. irr. couvrir de fil, 
ou de filure; -fpringen, vn. irr. 
sauter par- dessus, franchir : 
eV va. sauter, omettre ; 
fit —,v. pr. se faire du mal en 
sautant; -fprudeln, vn, jeillir, 
bouillonner; -ftécen, va. irr. 
(cout.) surjeter ; (grav.) retou- 
cher; (jeu) surcouper; -ftében, 
va. irr. essuyer, supporter, souf- 
frir; surmonter: -fleigbar, a. sur- 
montable ; -ficigen, vn. irr. mon- 
ter par-dessus ; „feigen, va. irr. 
franchir, escalader; fig. sur- 
monter, être au-densus de ..., 
surpasser, excéder: -flimmen, 
va. l'emporter à la pluralité des 
voix; monter trop haut; -ft{m« 
mung, f. pluralité des voix, f.; 
-fträblen, va. répandre ses ra- 
yons sur ...; surpasser en éclat: 
éclipser; -ftreichen, va. irr. en- 
duire de, frotter sur; mit Firniß 
—, vernisser; -fireifen, va. passer 
sur; -flreilen, va. parremer, je- 
ter par-dessus; poudrer; mit 
Sand -, sabler; mit Biumen —, 
joncher de fleurs; -ftrifen, va. 
garnir de tricotage; -ftrümen, 
vn. déborder; fig. surabonder ; 
se répandre en éloges; -ftrümen, 
va. inonder, submerger; -ftr8s 
mung, f. débordement, m. in- 
ondation, f.; fi) -ftudiren, v. pre 
étudier trop; se brouiller l’es- 
prit à force d’étudier; -ftillpen, 
va. couvrir de ...; retrousser ; 
-ftürzen, va. couvrir de ...; ren- 
verser; fit -ftirien, v. pr. se 
renverser,tomber À la renverse; 
fig. se trop häter de faire gc.; 
-ftüriung, f. fig. procédé irré- 
fléchi, m.; -täfeln, va. boiser; 
-täfelung, f. boiserie, f. lambris, 
m.;-täüben,va. ansourdir, étour- 
dir; -täübung, f. étourdissement, 
m.; -thèèren, va. goudronner ; 
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-theliernt, va. surfaire, enchérir: 
-tbellerung, f. enchérissement, 
m.; -töl In, va. duper, déniai- 
ser; -tölpelung, f. duperie, f.; 
-tönen, — sonner — 
-trag, m. usport, rejot, m.; 
trägber. a. transmissible ; -träs 
gen, va. irr. transporter, trans- 
mettre, transférer; (mus.)trans- 
poser ; einem etw. —, charger qn. 
de qe. ; eine Würde —, conférer 
une dignité; (überfegen) traduire; 
-trägung, f. transport, m. trans- 
mission ; traduction, f.; -tréffen, 
va. irr. surpasser, l'emporter 
sur qn.; -treiben, va. irr. fig. 
exagérer, outrer; -treibung, f. 
fig. exagération, f. excès, m. 
hyperbole, f.: -treten, vn. et a. 
irr. mettre le pied par-dessus; 
(se) déborder (des eaux); trans- 
gresser; ju einer andern Religion —, 
changer de religion ; ju einem—, 
se ranger du parti de qn.; die 
Gejege -trèten, contrevenir aux 
lois; -trèter, m. fig. transgres- 
seur, oontrevenant,m.; -trötung, 
f. fig. transgression, contraven- 
tion, f.; -trieben, à. fig. outré, 
exagéré; —,adv. excessivement; 
-tritt, m, fig. — der Religion, 
changement de religion, m.; 
-tlindhen,, va. crépir, blanchir; 
fig. farder ; -bÜItern, va. peupler 
trop; -völterung, f. trop grande 
population,f.;-VO{,a. trop plein, 
trop rempli; -vörtheilen, va. 
duper, tromper ; -vörtheilung, f. 
(dr.) lésion, f.; -wächen, va. sur- 
veiller ; -wächien, vn. et a. irr. 
croître par-dessus,ou au-dessus, 
surpasser en croissant; se cou- 
vrir d'herbe ; surcroître; -Wäs 
œung, f. surveillance, f.; -wals 
ien, vn. s'enfuir en bouillant ; 
fig. aurabonder de ....; -mältigen, 
va. assujettir, dompter, sub- 
juguer; accablor; -mältiger, m. 
vainqueur, m.; -wältigung, f. 
assujettissement, accablement, 
m.; -mwellen, va. irr. convaincre; 
assigner, déléguer ; -eïfung, f. 
conviction; assignation; délé- 
gation, f.; -weißen, va. blanchir; 
-Wwenblid, a. et adv. -e Rabt, sur- 
jet, m.; — nähen, surjeter ; -Wets 
fen, va. irr. jeter dessus ; mettre 
(le manteau); fig. fih mit einem 
=\vérfen, se brouiller avec qn.: 
-Wichtig, a. trébuchant; fig. pré- 
pondérant; — jein, trébucher; 
-wichtigleit, f. exc&dant de poids; 
forgnge (den monnaies), m.; 
-wideln, va. entortiller, envelop- 
per; -Wiegen, va. irr. fig. pré- 
valoir, ’eımporter sur; -tiegend, 
Beepend rant, predominant; 


&. 
-winden, va. irr. vaincre: fig. 


surmonter; -winder, m. vain- |U 


queur, m.; -windlich, a. vincible, 
surmontable;-mindung,f.efforts, 
m. pl. violence, f.; -wintern, vn. 
hiverner, passer l'hiver ; —, va. 
conserver pendant l'hiver;-\pÎns 
terung,f. séjour pendant l'hiver, 
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m.conservation pendant l'hiver, 
f.; -wölben, va. couvrir d'une 
voûte, voüter; -murf, m. par- 
dessus, surtout ; (Kall-)—, crépi, 
m.; -jahl, f. excédant, surplus, 
nombre (surnuméraire), m.; 
-jäblen, va. compter ; no einmal 
-, recompter ; -jühlig, a. sur- 
numéraire ; -jähliger, m. supplé- 
ant, m.; -jabn, m. surdent, f.; 
-jeügen, va. convaincre, per- 
auader; fi) —, v. pr. s'assurer; 
-jeügend, a. convaincant; -3eil- 
ung, f. conviction, persuasion, 
t., -jieben, vn. irr. passer ; -jïes 
ben, va. irr. mettre par-dessus ; 
couvrir, garnir de qe.; ein Lanb 
mit frieg —, envahir un pays; 
-jfnnen, va. étamer ; -sinnung,f. 
tamage,m.; -jücernt, va. sucrer; 
fig dorer la pilule; -jug, m. 
couverture, f. dessus, m. taie 
(d’un lit); coiffe, housse, f.; 
-jrorch,adv. detravers, de biais, 
transversalement. 
üblich, a. usité, usuel, reçu ; -feit, 
ſ. coutume, f. usage, m. 

a. etadv. restant, de reste; 
die sen, pl. les autres; die -en 
Menſchen, ie reste des hommes: 
im «en, du reste, au reste; — laflen, 
laisser; — behalten, — baben, 
avoir de reste; — fein, — bleiben, 
rester, être de reste ; ein -e8 thun, 
faire plus qu'il ne faut. 

Übrigené, adv. au reste, du rente, 
d’ailleurs. [routine, f. 

Übung, f. exercice, m.: pratique, 

Übungéllager, n. camp de manœu- 
vres, m.; -flüd, n. exercice, m.; 
(peint.) étude, f. 

üfer, n. bord, rivage, m. rive, 
côte, f.; fleile® —, falaise, berge, 
f.; -bau, m. fortification du ri- 
vage, f.; -beivohner, m. riverain, 
m.; -dbamm, m. quai, m. 

üb! int. ouf! 

Ubläne, m. hulan, lancier, m. 

Uhr, f. horloge, montre; heure, 
.; wie viel — ift e6? quelle heure 
est-il? -band, n. cordon de mon- 
tre, m.; -febet, f. ressort, m.; -ges 
hänge, n. breloque, f.; -gehäu 6, 
n. Cage d’horloge, boîte de 
montre, f.; -tette, 1. chainette de 
montre, f.; -macher, m. horloger, 
m.; ·ma nft, f. horlogerie, 
f.; -tafche, f. gousset de montre, 
m.; -Werf,n. mouvement,rousgeo, 
m.; -jeiger, m. aiguille, f. 


Ubu, m. grand-Auc, m, [m. 


ulme, f. orme; junge —, ormeau, 

ulnienmalb, m. ormaie, f. 

ulcich, m. Lilric, m, 

Write, € Ulrique, fi {courant. 

Ultimo, dv. et =. fin du mois, fin 

Ultramarin, n, outremer, m. 

Uitraimoniän, a. ultramontain. 
löfſte m, Ulrese, m, 

um, prp. sutonr de, vers, sur, à, 
our, de, qua; — jrÿn Uhr, à dix 


eures; vers les dix heures; — 
Mittag, à midi, sur le midi; einer 
— ben andern, l'un après l'autre: 
einen Tag — den andern, de deux 
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jours l’un; — ein Haar, Il s’en 
fallait de très-peu ; — die Hälfte, 
de moitié; es it eine fbône Sade 
— bie Tugend, c'est une 

chose que la vertu; - ®otteswil- 
ien, pour l'amour de Dieu; — ie 
mebr, d'autant plus, à plus forte 
raison; — fo befler, tant mienx; 
ums Leben fommen, perdre la vie: 
-, adv. wenn der Monat — if, à 
la fin, ou au bout du mois; ras 

Jahr if —, l'année est passés; 
wenn es — und — fommt, après 
tout ; diefer Weg führt —, ce che- 
min est un détour; —, con. — 
Ihnen ju geborben, pour vous 
obéir. 

Umladern, va. labourer ; renver- 
ser eu labourant; ve. 
changer, refairc; -änderung, f. 
changement, m.; -arbeiten, va. 
refaire, refondre, donner une 
autre façon; -arbeitung, f. re 
maniement, m.; refonte, f.; Ât: 
men, va. embrasser ; -drmung, 
f. embrassement, m.; -bauen, 
va. reconstruire; -balien, va. 
entourer de bâtiments: -behal: 
ten, va. irr. retenir, garder. 

Umber, m. ümbra, f. terre d’om- 
bre, f. 

umibetten, va. rofaire le lit ; -bie 
gen, va. irr. recourber; tourner; 
-bilben, va. reformer; -bi 
f, réforme, transfurmation, S.; 
“binden, va. irr. lier autour ; cime 
Schürje —, mettre un tablier; 
-blafen, va. irr. renverser en 
souftiant. 

ümibrechen, vn. se rompre; —, 
va.irr. rompre à force de plier; 
-brechen, va. irr. (imp.) raemanier; 
-brédung, f. (imp.) remanie- 
ment, m. 
umbrien, n. l'Ombrie, f. 

ümibdringen, va. irr. tuer, faire 
mourir; -deden, va. remanier 
(un toit); -dDreben, va. tourner, 
faire tourner; benfals -,tordrela 
cou; fih —, v. pr. se tourner, 
tourner la tête; —, n. -brebung. 
f. tournoiement, m, rotation; 
révolution (de la terre autour 
du soleil), f.; -druden, va. ré- 
imprimer; -fabren, vn. irr. faire 
un détour ; - va. renverser avec 
une voiture; -fäbren, va. faire 
le tour de; doubler (un cap: 
-fallen,vn. irr. tomber par terre, 
tomber à terre, se renverser; 
-fang, in. circuit, tour, m. ir 
conférence; périphérie: Ag. 
étendue, f.; -fängen, va. irr. em- 
brasser; environner; -färhen va. 
reteindre, biser; -fürbung f. 
bisage, m.; -fäflen, va. empoi- 

ner, embrasser : fig. compren- 

e, contenir: -féfend,a. étendu, 
ample, vaste; -flättern,va. voler 
autour de ..; -fléthten,va. irr. en- 
trelacer tout autour: -filegen,va. 
irr, voler autour de; -flie vs. 
irr. couler autour de ...; - 

va. couvrir — 

va. transformer, réformer; -for: 
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mung, f. transformation, f.; -fras 
e, f. demande faite à la ronde, 
3 — halten, demander à la ronde, 
aller Aux voix: - en, va. 
demander à la ronde; -fütlen, 
va. transvaner ; -gang, m. tour; 
tournoiement, m.; procession; 
fig. habitude, conversation, f.; 
- mit einem — en Sa 
nmerce avec gqn.;-gänglich,a. tr 
table, sociabic; egänglichkeit, £. 
sociabilité, f.; -gangsiprache, f. 
langage de la conversation, m.; 
-gérnen, va. LA prendre dans 
ses filets; -gaülein, va. voltiger 
autour de; folätrer autour de; 
fig. entourer de ses charmes; 
-gében, va. irr. entourer, en- 
ronner, enfermer: einen Man- 
tel umgeben, mettre un mantean 
(à qu); -gebung, f. enceinte ; 
suite (de personnes), f.; -g 
bungen, pl. alentours, en- 
virons, m. pl.; -gegend, f. en- 
virons, m. pl.; -geben, vn. irr. 
aller en procession: circuler; 
faire un détour; mit «der Bof, 
ar le retour du courrier; fig. 
es gebt um, il revient des es- 
prits; es if gut mit ibm —, il 
est d’un bon commerce, il est 
fort traitable; mit einem —, con- 
verser Avec qn., entretenir com- 
merce avec qn., fréquenter qn.; 
traiter (bien ou mal) qn.; en 
user (bien ou mal) avec qn.; 
mit etw. —, manier qe. : méditer 
ge. ou sur ge; mit Seuten umzu⸗ 
geben wiflen, savoir l'usage du 
monde; mit fügen —, employer 
le mensonge; -gében, va. irr. 
faire le tour de, aller autour de, 
tourner ; fig. éviter, se défen- 
dre (de qc., etw.); éluder (les 
lois); -gébung, f. tour, m.; fig. 
omission, f.; mit —, eu éludant, 
en omettant; -gelehrt, p. et a. 
retourné; fig. renversé; tout 
changé; -, adv. au contraire; 
-geitalten, va. transformer ; -gies 
fen, va. irr. refondre ; transva- 
ser ; -gießung, f. refonte; ac- 
tion de transvaser, f.; -gittern, 
va. entourer d’un treillis ; Tas 
ben, va. irr. remuer, bécher, 
fouiller nutour; -grenzen, va. 
borner, circonscrire ; -gréniung, 
f. circonscription, f.; -gürten, 
va. coindre (de, mit); -guf, m. 
refonte, f.; -baben, va. irr. être 
vêtu de ...; porter; einen Mans 
tel —, être en manteau; - n, 
va. piocher; houer; -hälfen, 
va. accoler; -bélfung, f. acco- 
lade, f.; -bängen, va. irr. pen- 
dre autour: mettre (le man- 
tenu); couvrir; pendre autre- 
ment ; -harken, va. remuer avec 
le räteau; -bauen, va. irr. abat- 
tre à coups de hache; —, n. 
abnttage, m. 
iImber, adv. autour; à l’entour 
çà et là, de tous côtés, de côté 
et d'autre: rund —, tout autour 
(f. a. Herum); -bliden, vn. regar- 


Mole, Dict. de poche. If. 
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der tout autour; -gehen, vn. irr. 
aller çà et là; -liegen, vn. irr. 
être dinperse; -figen, vn. irr. 
être assis autour; environner; 
-fuchen, va. fouiller. 
Umhin, adv. fig. nicht — fünnen, 
ne pouvoir #’empächer de (ju:. 
Umijhillien, va. envelopper, ca- 
cher; Hhutlu , f. enveloppe- 
ment, m.; -tehr, f. retour, m.: 
-lebren, vn. retourner, s’en re- 
tourner; -,va.r:tourner;tour- 
ner; fig. bouleverser, renver- 
ser; im umgefebrten Verhättniſſe, 
en raison inverse; -februng, f. 
bouleversement, renversement, 
m. ; -lippen, vn. perdre l'équili- 
bre, faire la bascule: —, va. fuire 
perdre l'équilibre: -Plémmern, 
va. embrasser avec les bras; 
«leiden, va. habiller autrement; 
fit -—, v. pr. changer d'habits ; 
-teiden,va. revêtir de tons côtés; 
-Heidung, f. changement d’ha- 
bits, ın.; -flefbung, f. revête- 
ment, m. draperie, f. ; -fommen, 
vn. irr. perir; se perdre; -främs 
pen, va. retrousser ; recourber; 
-fränjen, va. couronner, ceindre 
(de, mit); -treid, m. circuit, m. 
circonférence, périphérie, f.; 
im -fe, à l’entour; in einem -fe 
von drei Meilen, dans un rayon 
de trois milles ; vier Fuß im de 
de quatre pieds de circonfé- 
rence: -freifen, va. enceindre, 
cerner; se mouvoir, ou voler 
autour de; -laden, va. irr. char- 
gor autrement ; -lägern, va. an- 
siéger, environner; -lauf, m. 
tour, m. ; rotation; période (du 
soleil etc.); circulation, f.; in 
— fein, circuler, courir; in — 
dringen, faire circuler; -laufen, 
vn. irr. tourner; circuler; faire 
un détour (on courant); -, va. 
renverser en courant: -laufs 
fhreiben, n. lettre circulaire, 
circulaire, f.; -laut, m. (gr.) 
voyelle changée, f. adoucisse- 
ment (du radical), m. transfor- 
mation, ou inflexion (du son), 
f.; -lauten, vn. infldchir, adou- 
eir; -legen, va. et n. mettre au- 
tour, cnvironner de ... ; renver- 
ser ; plier, courber; die Soldaten 
-, déloger les soldats; -[égen, 
va. environner; -{(cgung, f. rbat- 
tage (du blé); délogernent (des 
soldats), ın.; -lenten, va. et n. 
tourner, faire tourner; fig. reve- 
nir (de ses dgarements) ; -leüüdys 
ten, va. éclairer tout autour; 
«liegend, a. circonvoisin, à l’en- 
tour; «€ Gegend, f. environs, 
alentours, m. pl.; -maüern, va. 
entourer d’une muraille : -Mos 
dein, va. transformer ; -münjen, 
va. refondre (les espèces); —, 
n. convertissement, m.; refonte, 
réforme, f.; -ndŒten, w+. cou- 
vrir de ténèbres; -nähen, va. 
coudre autour, border ; -ndben, 
coudre de nouveau: -nebeln, 
va. couvrir d’un brouillard: 
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-nehmen, va. irr. s’envelopper 
de ...; den Mantel —, mettre lu 
manteau ; -paden, va. emballer 
de nouveau; -pfählen, va. pa- 
lissader; -pflanzen, va. trans- 
planter, replanter; -pflänzen, 
planter autour; -pflansung, t. 
transplantation, f.: fadern, 
va. repaver; -pflügen, f. Um- 
adern; -prägen, va. refondre; 
-quarticren, va. déloger ; -reïfen, 
vn. et a. faire le tour de …; 
-teißen, va. irr. renverser, abat- 
tre, démolir ; -reiten, vn. irr. 
faire un détour à cheval; —, 
va. renverser avec son cheval; 
-relten, va. faire le tour (de) à 
chevai; -tennen, va. irr. renver- 
ser en courant; -Tingen, va. en- 
vironner, centourer:; -riß, m. 
contour, m.; ébauche, f.; den 
— maden, contourner; -rühren, 
va. remuer; —, D, remuement, 
m.; -rütteln, va. remuer, se- 
couer ; -jägen, va. abattre avec 
la scie; -fatteln, va. changer de 
selles; -, vn. fig changer de 
profession; -, n. changement 
de selle: fig. changement de 
— m.; ·ſatz, m. change, 
change, débit, m.; -jdünen, 
va. ourler tout autour ; -{affen, 
va. irr. transformer, métamor- 
phoser ; “féañuns, f. trensfor- 
mation, f.; -jchanzen, va. re- 
trancher; À nzung,, f. retran- 
chement, in. circonvallation, f.; 
-fharren, va. tourner en grat- 
tant: -ichätten, vn. ombrager: 
fit -Ihauen, v. pr. regarder au- 
tour de soi; _féaufein, Va. re- 
muer avec une pelle ; -fchießen, 
va, irr. renverser en tirant 
sur ...; -Ichiffen, va. faire le tour 
e ...; -[hiffen, va. transporter 
d'un vaisseau dans l'autre; 
-fchlag, m. enveloppe, f.; repli; 
rebord; cataplasme; fig. change- 
ment brusque, m.; lagen, vu. 
irr. se renverser; (Wagen) ver- 
ser ; (Wind) sauter: (Milch) tour- 
ner; changer (brusquement); 
échouer; -, va. abattre, ter- 
rasser ; retrousser, envelopper 
de ..; -fchlagetuh, n. grand 
mouchoir de cou, nı. ; -jchleichen, 
va. irr. röder, ou glisser autour 
de ; -fhleïern, va. voiler ; ſchlie⸗ 
fen, va. irr. entourer, enclore, 
enceindre ; embrasser ; -f@lins 
en, va. irr. entortiller : ig. em- 
rasser : -flingung, f. entor- 
tillement,m.;-[hmeigen, j-Ummer- 
fen: -fchmelgen, va. reg. etirr. re- 
fondre; fig. remanier, refondre; 
-fchmelzung, f.refonte, f ; -fnal: 
ien, va. boucler, ceindre; -jnt: 
ren, va. lacer autrement; J nil: 
ren, entourer de cordes: -ſchrän⸗ 
ten, va.entourer debarrières:fg. 
limiter; -f@reiben, va. irr. écrire 
de nouveau, transcrire ; -frefs 
ben, circonscrire : fig. exprimer 
par une périphr:se, ou circon- 
locution; -jcretbung, 1. fig. pé- 
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riphrase, f.; -fchrift,, f. inscrip- 

tion ; légende, f.; -fchütteln, va. 

secouer, remuer en secouant; 

-fhütten, va. (ren)verser, ré- 

pandre; -fhütten, va. couvrir 

tout autour; -f@iwürmen, va. 
voler en foule autour de ...; 

x weben, va. planer autour de; 

{Orveif, m. détour, préambule, 
m.; digression, f.; -f@wirren, 
va. voler en bourdonnantautour 
de ...; -f[ywung, m. mouvement, 
m, rotation, f.; changement 

brusque), m. catastrophe, révo- 
ution, f.; -f?geln, va. faire le 
tour de ... ; doubler; -fegeln, va. 
couler à fond; fit -jeben, v. pr. 
irr. regarder derrière soi, tour- 
ner la tête; fih nah etw. —, 
chercher ac. , tâcher de trouver 
fge.; ih - in, examiner atten- 
tivement ; fi in der Weit —, voir 
le monde; fih an einen Orte —, 
voir ce qu'il y a de remar 
quable dans un liou: fih — nad, 
chercher à découvrir; -fein, vn. 
irr. être passé; -feten, va. placer 
autrement; transplanter; (com.) 
échanger, débiter; —, vn. bet 
Wind jept un, le vent tourne, ou 
change; -féten, va. entourer de; 
-ie ung, . transpliantation, f.; 
Non ‚fig. circonspection, pré- 
caution, prudence, f.; fichtig, a. 
circonspect; prudent: aie 
keit, f. circonspection, £, ;-Jnten, 
van. irr. se laisser tomber, 

Umfönft, adv. gratis, pour rien; 
en vain, inutilement; impu- 
nément. 

Umifpannen , va. changer de che- 
vaux ; -[pännen, embrasser avec 
l’empan ; -fpringen, vn. irr. fig. 
mit einem —, traiter qn.; mit 
einem übel —, maltraiter qn.; 
(Wind) sauter, tourner; mit 
etw. —, manier qc.; -{pringen, 
va. sauter antour de; -fiand, m 
circonstance , f. cas, m.; fig. fa- 
çon, f.; compliment, m.; ohne 
weiterellmftinde,sans autre forme 
de procès; ohne Umflänbe, sans 
façons, sans cérémonies; unter 
Umftänden,, si les circonstances 

{s’y prêtent; in guten Imfländen 
fein, être à son aise, être bieu 
dans ses affaires: in jchlechten Um 
fländen fein, être mal à son aise ; 
in andern Umftândben, enceinte; 
-ftändlich, a. détaillé, circonstan- 
cié; cérémonieux; +e Befrei- 
bung, f. détail, m. ; — befchreiben 
circonstancier, détailler; das if 
au -, il y a trop de façons à cela; 
—, adv. cn détail; “Hands feit, f. 
détail, m. façons, f. pl: -Hande- 
främer, m. homme pointilleux, 
m. ; -ftandeiwort, n. adverbe, m.; 
-ftchen, va. irr. (grav.) graver 
autrement; renverser d’un coup 
d'épée; -fléfen, va. ficher au- 
tour ; -ftefen, va. transplanter; 
-ftében, va. irr. entourer; -ftes 
hend, n. assistant: —, adv. ci- 
contre; -ftellen, va. placer autre- 
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ment ; -ftéilen, va. placer autour 
de, entourer ; -flelung, f. trans- 
position, f.; -fteGung, f. action 
d'entourer , f.; -ftempeln, va. 
timbrer autrement; fig. faire 
changer d'avis; -ftimmen, va. 
accorder sur un autre ton; fig. 
faire changer de sentiment; 
-ftofen, va. irr. renverser : fig. 


f. renversement, m.; fig. cassa-| ln 


Una 


sans cesse ; -abjehbar, a. et adv. 
are de vue; -abfihtlih, a. et 
v. sans dessein; -abwe islich. 
a. qu’on ne saurait refuser; -QDs 
wendbar, a. inévitable; -abs 
voendbarteit, f. nécessité inévi- 
table, f. 
ünädt, a. faux, bâtard, illégi- 
time, imité; -heit, f. fausseté ; 


tfam, a. inattentif, in- 


abolir, annuler, casser;-floßung, | —— ; imitation, f. 


tion, f.; -fräblen, va. environ- 
ner de rayons: -ftrifen, va. 
garnir de tricotage; fig. entou- 
rer de piöges ; -ftrümen, va. bai- 
guer de tous côtés ; -ftülpen, va. 
retourner, retrousser ; -fturs, 
m. renversement, m.; chute, f.; 
fig. bouleversement, m.; sub- 
version ; fam, culbute, f. ; -ftürs 
sen, va. renverser, bouleverser; 
fig. subvertir; —, vn. se ren- 
verser, s’&crouler ; -fanjeil, va. 
renverser en dansant; -tän nt, 
va. danser autour de; -taufen, 
va. rebaptiser ; donner un autre 
nom (à qn., einen); -taufch, m. 
change, échange, m. ; -taufchen, 
va. changer, échanger, troquer; 
“tun, va. irr. mettre; fit nad 
etw. -, se mettre en quête de 
qc.; «trieb m. circulätion, f. ; 
«t, pl. mendes, intrigues, f, pl; 
-wälzen, va. rouler, faire tour- 
ner ; fig. bouleverser ; fih -, w. 
pr. tourner autour de son axe; 
-wälzung, f. fig. révolution, f.; 
-Wandeln, va. transformer,chan- 
ger; -wandlung, f. transforma- 
tion, f. changement , m. ; - 
fein, va. et n. changer: alterner; 
faire tour à tour: ecbfelnb,e. al 
ternatif; -werhjelung, f. échange, 
m.; ·weg. m. détour, m.; einen 
- maden, prendre un détour; 
-wenden, va. reg. et irr. tour- 
ner , retourner ; -Werfen, va. irr. 
renverser ; abattre; einen Man⸗ 
tel —-,se couvrir, ou s’euvelop- 
per d’un manteau; —, vn. verser 
(une voiture), chavirer (une 
nacelle);-wideln,va.entortiller, 
envelopper; empailler; -wideln, 
va. rouler autour de ; entortil- 
ler, ou pelotonner autrement; 
-winden, va. irr. entortiller, 
mettre autour; wohnend, a. 
circonvoisin ; -vOI{en, va. cou- 
vrir de nuages; -vofiplen , va. 
fouiller, labourer ;-jäünen, va. 
environner, ou entourer d’une 
haie; -xäünung, f. clôture, haie, 
f. ;-jie en, va. etn.irr. changer 
de logis; ih —, v. pr. changer 
d'habits; der Himmel umzleht fich, 
le ciel se couvre (de nuages); 
-jingeln, va. environner, cein- 
re; entourer; cerner ; -Jug, m. 
rocession,f.;demönagement,m. 
nabänberlih , a. irrévoeable ; 
ke —— f, 
un ngig, a.independant; (gr. 
‚absolu ei. £. indépendance, 2 
ünjabläifig, =. continuel, perpé- 
tuel; —, adv. continuellement; 


ünjangenehm, «a. 


iunljanftößig, a. qui n’est pas 


appliqué ; -teit, f. inapplication, 
inadvertance, f. 


— a. roturier. 
uͤ naͤhnlich 


, à. dissemblable; -keit, 
f. dissemblance, f. 
Unlanfedhtbar, a. incontestable: 
-angebaut, a. inculte; -a 
ten, a. ae n'est pas attaqué, in- 
contesté, en repos ; -angeimeldet, 
a. etadv. sans se faire annon- 
cer. 


Unangemeflen,a. fig. inconvenaat; 


«heit, f. inconvenance, f. 
désagréable: 
-angerübrt, a. intact ; — laffeu, ne 
pas toucher à ; -angefeben, a. pen 
considéré; -angetaftet, adv. — 
taflen, ne pas toucher à; -q 

bat, a. inattaquable ; -annchnm- 
bar, a. inacceptable, inadmis- 
sible; -annebmlidleit, f. désa- 
grément, inconvénient, m. 


unanfehnlich,a. peu considérable; 


leit, f. apparence chétive, f.; 
peu de valeur, m, 


ünanftändig, a. indécent, mal- 


séant, malhonnête,inconvenant:; 
lit, f.indécence, malhonnéteté, 
inconvenanoe, f, 

che- 


quant ; -antdftbar, n. inviolable, 
sacré; -antäftbarleit, f. inviols- 
bilité, f.; anwendbar. a. inappii 
cable; -antvénbbarteit, f. inop- 
portunité, f.; -appetitlich, a. &é- 
goûtant; -art, f. mauvaise ha- 
bitude, mauvaise conduite, mé- 
chanceté; impolitense, f.; -artig, 
a. méchant, mal-élevé, impoli, 
maihonnéte; -artigleit, |. Unart; 
-aufgefordert, a. et adv. sans y 
être invité; de som propre chef, 
spontanément; -aufhéitéat, auf 
béltfam, a. ce qu'on ne 
réter ; irrésistible ; -aufbältban 
tet. f. force irrésistible, f.; auf 
börlich, a. continue], perpétuel; 
-, adv. continuellement, sans 
cesse. 
Unlauflösber, -auflößlich, a. im- 
dissoluble ; -kit, f. indissolubi- 
lité, f. {f. inattention, f. 
—— a. Inattentif: · ein 
— bar, a. urgent. 
Unlaugbletblih , a. inévitable: 
immanquable, infaillible ; -au& 
führbar, a. impraticable, inexé- 
cutable; -auéfübrhatteit, f. im- 
possibilité d'exécution, f.; -auês 
gebildet, a. inculte, sans culture; 
Ausgeſetzt, a. ot adv. non inter- 
rompu; sans interruption, sans 
cesse, continuellement. 


Unausloſchlich, a. ineffaçable, in- 


eut ar- 








Una 


extinguible, indélébile : -Keit, 
f. inextinguibilité, indélébili- 


té, f. 

Unlausfpregylich,a. inexprimable; 
ineffable, indicible ; -ausſp 
libteit, f. ineffabilité, f.; -a 
ftéblib, a. insupportable; -AUßs 
ſtẽhlichkeit, f. caractère insuppor- 
table, m. 

ünibänbdig, a. indomptable, in- 
disciplinable, intraitable; fam. 
extrême: —, adv. excessive- 
ment, beaucoup ; -feit, f. naturel 
indompté, ou indomptable, = 

ünbarmberzig, a. impitoyable, 
dur; — impitoya⸗ 
ble, m. immiséricorde, f, 

ünbärtig, a. etadv.imberbe, sans 
barbe; -feit, f. manque de barbe, 


m. 

unlbeachtet, a. —— etre. — 
laffen, omettre qe., négliger qe.; 
“beantwortet, a. sans réponse. 

ünbedadtfam, a. inconsidéré, 
mal-avisé; -leit, f. inconsidé- 
ration, indiscrétion, f. 

unjbededt, a. découvert; mit «em 
pre nu-töte, tête nue: — ,adv. 

découvert, à nu; „bedenklich, a. 

sans hésiter, sans balancer; eine 
st Sade, une chose qui n’est pas 
suspocte; -bedeutend, a. et adv. 
insignifiant, de peu d’impor- 
tance; -bedeutendheit, f. insigni- 
Aance, f.;-bedingt,a.otadv.sans 
condition, sans restriction, ab- 
solu;-beeidigt,a. non assermunté; 
-beerbt, a. et adv, sans héritiers 
légitimes. 

ünbefangen, a. naïf; ingénu, non 
prévenu, impartial ; -beit, f. naï- 
veté : ingénuité, f.; esprit non 
prévenu, m. 

unibefledit, a. et adv. sans tache 
(aussi fig.), net, immaculd; -bes 
friedigend, a. innuffisant ; -befries 

gt, a. peu satisfait; -befugt, a. 
incompétent; -befugtheit, 2. in- 
compétence, f. 

Unbegreïflih, a. inconcevable, in- 
compréhensible ; -feit, f. incom- 
préhensibilité, f. 

ünlbegrenit, a. sans bornes, illi- 
mité ; -begrünbet, n. non fondé ; 
-behaart, a. sans poil; sans 
cheveux ; -bebagen, n. déplaisir, 
malaise, m.; -bebaglidt, a. in- 
commode, mal à son aise; -bes 
Haglichkeit, f. incommodité, f. 
late, m. 

unbebolfen, a. maladroit, lourd, 
pesant; -beit, f. pesanteur, mal- 
adresse, f. 

ünbehülflicd),a. peu officieux; peu 
adroit; „tet ‚f. maladresse, dés- 
obligeance, f. 

ünbebutiam, a. imprudent, in- 
considéré: -feit, f. inconsidé- 
ration, imprudence, f. 

ünbetannt, a. et adv. inconnu; 
obscur; e6 ift mir nicht —, je n’i- 
gnore pas; -heit, f. manque de 
connaissance, m. ignorance, f.; 
-foaft, f- défant de connais- 
sance, m, ignorance, f, 
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ünbelebrt, a. qui n'est pas con- 
verti;-belleidet,a. nu, déshabillé; 
-betümmert,a. et adv. sans souci, 
insouciant; — jein, ne pas être 
en peine (de, wegen); -beladen, a. 
non chargé; -belaubt, a. nans 
feuilles ; -belebt, a. inanimé ; -bes 
lefen, a. illetird; -beleienbeit, f. 
manque de lecture, m.; -beliebt, 
a. peu aimé; -belobnt, a. etndv. 
sans récompense; -bemértbar, 
-bemértlid, a. inapercevable, 
imperceptible; -bemerft, a. et 
adv. sans étre aperçu, inapergu; 
-bemittelt, a. sans fortune, sans 
moyens; er ift nicht -, il a du 
bien, ila de quoi; -benannt, a. 
anonyme ; € Zahl, f. nombre in- 
défini, m.; -benommen, n. per- 
mis; -benuët, a. et adv. dont on 
n’a pas profité; „bequem, a. in- 
commode, malaisé ; -bequemlich- 
feit,f. incommodité, f.; en: 
bar, a. incalculable ; -berichtigt, 
a. non Corrigé; non rcquitie ; 
-berüdfichtigt,, a. qui n'est pas 
pris en considération; nibt — 
laffen, prendre en considération; 
-berufen, a. et adv. sans être 
appelé; sans vocation, de son 
chef, intrus ; -berühmt, a. etadv. 
sans renommée: fig. obscur; 
„berührt, «. et adv. intact; etw. 
— lafleu, passer qe. sous silence; 
-beihadet, adv. sans préjudice 
de ..., sauf; -beicyädigt, a. etadv. 
sans être :ndommagé; sain et 
sauf; -bejhäüftigt, n. inoccupé, 
sans occupation. 
ünbefcheiden, a. indiscret, inso- 
lent, immodeste: -heit, f. in- 
discrétion, immodestie, f. 
ün|befholten, a. irréprochable ; 
-—,adv. sans bläme, sans tache: 
-befholtenbeit, f. caractère irré- 
rochable, m. probité, f.; -Des 
5 — a. illimité ; nbsolu ; -bes 
chränktheit, f. étendue illimitée, 
f.; absolutisme,m.; -befchreibbar, 
-beichreiblih, a. indicible, in- 
exprimnble; -befchrieben, a. et 
adv. (en) blanc, non décrit: -bes 
ſchwert, a. etadv. non chargé, 
exempt de charges: fig. léger, 
net; pur (conscience ); — 
a. inanimé; -bejeben, adv. sans 
le voir, sans l'avoir vu; -befeßt, 
a. vacant, non occupé, sans 
garnison; sans poisson (étang); 
-bejiegbar , -beïteglid, a. invin- 
cible ; -befoldet, à. sans gages, 
“ans paye. 
ünbefonnen, a. étourdi, inconsi- 
déré, indiscret, irréfléchi; er 
Gtreib,équipée, f.; -beit, f. étour- 
derie, inconsidération, f. 
Uün]|beforgt, a. insoucinnt, sans 
peines tranquille ; — jein, ne pas 
tre en peine (de, um); — lafien, 
ne pas remplir ; -beftanb, m. in- 
constance, instabilité, f. -beftän= 
dig, a. inconstant, changeant; 
-beftändigleit , f. inconstance; 
instabilité, f. 
Unbefthbar, Unbeftähli, a. in- 





Und 


corruptible; -feit, f. incorrupti- 
bilité, 5. 
Unbeftimmbar,a. indéterminsble. 
Unbeitimmt, a. indéfini, indécis, 
inddtermind, vague; irrdsolu; 
«beit, f. manque de précision, m. 
irrésolution, f. 
ünbeftraft, a. impuni. 
Unbeftreitbar, «. incontestable ; 
-lcit, f. incontestabilite, f. 
ünbeftritten, a. incontesté. 
Unbeträchtlich,a.peu considérable; 
‚de peu d'importance.  f[frayé. 
ünbetreten, a. non battu, non 
unbeugiam, a. inflexible ; -keit, f. 
infiexibilité, f. 
Uünjbewadjt, a. sans garde; mal 
rdé; er Augeabiif, moment 
e faiblesse, m.; -bervaffnet, a. 
et adv. désarmé, sans armes; 
‚mit em Auge, à l'œil nu. 
ünberveglid), a. immobile; fig. 
ferme, inflexible, insensible; 
immeuble : (astr.) fixe; -keit, f. 
immobilité ; fig. inflexibilité, f. 
uͤnbewehrt, ſ. Unbewaffnet; -bes 
weint, a. sans être pleuré, non 
leuré. [f, état inhabitabie, m, 
nbemwöhndar,a.inhabitable;-keit, 
ün|bervobnt, a. inhabite; -bewöltt, 
a. sans nuages; serein; -bewußt, 
a. et adv. inconnu, à l'inau de 
; 66 ift mir —, je l’ignore; mir —, 
à mon insu: -bejählbar, a. im- 
payable; -bejähmbar, a. — 
table; ·bezaͤhmt. a. indompté; 
bezogen, n. sans cordes, dé- 
monté; -beztveifelt, a. hors de 
doute, indubitable; -bejwing- 
bar, bezwingiich a. invincible; 
fig. insurmontable: eu a. 
qui n’est pas conforme à la ble. 
ünbiegiam, a. inflexible ; intrai- 
table, raide ; -feit, f. inflexibilité, 
raideur, rigidité, f. [m. 
unbilde, Unbill, f. injustice,f.tort, 
unbillig, a. injuste, inique, peu 
équitable; -feit, f. iniquité, in- 
justice, f. 
ünbraudbar, a. dont on ne peut 
se servir, inutile; -eit, f. in- 
aptitude. inutilité, f. 
Uunbußfertig, a. impénitent:; im- 
mortifié ; -leit, f. impenitenoe ; 
immortification, f. 
üncriftlid, a. peu chrétien; 1n- 
digne d'un chrétien ; peu chari- 
table; fig. barbare. 
und, conj. et; er figt — fehreibt, il 
est à écrire; geh’ — fage ibm, va 
lui dire; zwiſchen u. 4 Uhr, de 
trois à quatre heures. 
iindanl, m. ingratitude, f.;-bar,s. 
ingrat; -barfeit, f. ingratitude, f. 
Undénthar, a. inconcevable; -keit, 
f. incompréhensibilité, f. 
Unldenklich, a. immémorial;-deuts 
lich, a. indistinct, confus, obscur, 
embrouille, peu clair ; -beutlis 
keit, f. obscurité, confusion, f.; 
-deutfch, a. et adv. qui n’est pas 
(bon) Allemand; contraire au 
caractère allemand; on mauvais 
Allemand, 
ünbdienftfertig, a. peu officieux, 
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Und 


peu serviable, peu obligeant; 
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ünerfabren, a. et adv, inexpérl- 


Ung 


pas loin, non loin; -flath, m. or- 


-leit, f. peu d’eımpressement à mente, sans expérience; fig. no-' dure, f. immondices, f. pl. 


rendre service, manque de com- 
plaisance, m. 
ünding, n. chimère, absurdité, f. 
ünduldjam, a. intolérant; -leit, f. 
Indurhteinälic,a.inpendtrabi 
Undurcydringlich, a.iınpenätrable; 
— — -fcit, f. impend- 
trabilité : impermenbilite, f. 
undurdfidtig, a. opaque, non- 
transparent; -leit, f. opacite, f. 
T a. inégal: raboteux; fig. 


ünedt zc., f. 

ünledel, a. ignoble, peu noble, 
peu généreux ; imparfait (mé- 
taux); commun (pierre); -tbeli, 
a. naturel, illégitime, bâtard ; 
⸗e Geburt, f. bâtardise, f. 

ünebrbar,, a. déshonnête, mal- 
honnête, indécent; -feit, f. mal- 

honnêteté, indécence, f. 

ünebre, f. déshonneur, m. 

ünebrerbietig, a. irrévérent, * 
respectueux ; -feit, f. ivrévé- 
rence, f. manque de respect, m. 

ünebrli, a. infâme, déloyal, mal- 
honnête: faux (joueur); -feit, f. 
infamie, déloyauté, f. 

A big, a. désintéressé ; 
-teit, f. désintéressement, m. 

Unleigentlich, a. impropre; -tins 
gebunden, a. et adv. non relié, 
en feuilles, en blanc; -eingedent, 
adv. sans penser à ...; einer Sache 
— fein, ne pas se souvenir d’une 
chose; -eingeladen, a. sans être 
invité; -eingefchräntt, a. illimité; 
-eingeiveiht, a. non initié, pro- 
fane. : 

üneinig, (Uneins), a. et adv. en 
dissension,en discorde,brouillé; 
- werben, se brouiller; -Keit, f. 
désunion, discorde, f. 

Unleiné, adv. en dissension (f. 
Uneinig); -einträglich, a. non pro- 
fitable, peu lucratif; -empfäng- 
Lich, a. peu susceptible. 

unempfindlich, a. insensible, in- 
dolent ; -feit, f. insenaibilité, in- 
dolence, f. 

Unendlich, a. infini; — viel, infi- 
niment de, une infinité; -feit, f. 
Infinite, f. 

Unentbèbrlih, a. absolument né- 
cessaire ; indispensabie ; -Leit, f. 
nécessité absolue, f. 

ünjentgeltlich, a. et adv. gratuit, 

atis, gratuitement; -enthalts 
am, a. intemperant; -enthalt« 
— 5 — f, — f. 
ünentfieben, a. indecis; pen- 
dant; -beit, f. indécision, f. 
ünentichloflen, a. irrésolu, indé- 
eis; -beit, f. irrésolution, indé- 


cision, f. 
Unentfésbar, a. inamovible ; -teit, 
f. inamovibilité, f, 
Unentwidelt, a. non développé, 
non épanoui. 
ünerachtet, f. Ungeachtet. 
Unerbittiit, a. inexorable, in- 
flexible ; -feit, f. inflexibilité, f, 


vice ; -beit, f. inexpérience, f. 

y Unerfö At , À. impenetrable; 
«keit, f. irupénétrabilité, f. 
ünerfreulid, a. désagréable. 

: Unergründlih, a. et adr. fig. in- 
scrutable, impenetrable; -feit, 

! f. impénétrabilité, f. 

| Unetheblid , a. et adv. insigni- 
Aant, peu considérable, sans 
conséquence ; -feit, £. peu d’im- 
portance, m. insigniflance, f. 

ünlerhört, a. et adv. inoul; ex- 


menent ; nicht — laffen, ex-! 


aucer; -erfannt, a. et adv. in- 
cognito, sans être reconnu. 
Unerténnbar, a, méconnaissable ; 


-teit, f. impossihilité d'être re-: in 


connu, f. [ingratitude, f. 
ünerfenntlid, a. ingrat; -leit, f. 
Unertiärbar, a. inexplicable, in- 
déchiffrable ; -feit, f. impossibi- 
lité d’être expliqué, f. 
Un'etiärlih, f. Unerflärbar; et» 
fäßlich,a. irrémissible, indispen- 
sable ; -erlaubt, a. illicite. 
Unermößlich, a. immense, incom- 
mensuruble;-fcit,f. inmensité, f. 
Unermildlich, a. infatigable ; -Eeit, 
f. infatigabilité, f. 
ünlerörtert, a. qui n’a pas été dis- 
cuté; - laffen, ne pas discuter; 
-erquidlih, a. fâcheux; -erreïchs 
bar, a. inaccessible. 
Unerfättlich, a. insatiable; -feit, 
f. nus f. — 
unſerſchaffen, a. incréé; - A 
‚a. inépuisable ; -erihöp me 
inépuisa les, 
: [£. intrépidité, f. 


keit, f. ressources 
f. pl 

— a. intrépide ; -beit, 

Unerfhiitterlich, a. inébrunlable, 
imperturbable; -leit, f. fig. im- 
perturbabilite, f. 

—ã7 * ee 

net] ner , &. irrépa- 
rable; „keit, f. — — f. 

Unjerfteiglich, a. inaccessible ; -ers 
trägli®, a. insupportable, into- 
lörable; -erwadhien, a. jeune, 
mineur: -erwähnt, a. — laflen, 
passer sous silence; -eriwartet, 
a. inattendu, inopiné; -, adv. 
à l’improviste. 

Unerweislich, a. et adv. qu'on ne 
peut prouver, improbable; sans 
preuvu: -leit, f. impossibilité 
d'être prouvé, improbabilité, f. 

uͤnſerwiedert, a. sans être rendu; 
sans réplique: -erwieſen, a. qui 
n’est pas prouvé; -erwünicht, a. 


désavantugeux, (qui vient) mal 


À propos; -erzogen, a. dont l'é- 
ducation n’est pas encore faite, 
en has age. 
unfäbig, a. incapable; inhabile; 
“keit, f. incapacité ; inhabilité, f. 
Unfährbar, a. impraticable. 


unfall, ın. (pl. -fälle) accident 
fächeux, m. disgräce, f. mal- 


heur, 


m 
Unféblbar, a. infaillible: imman- 


quable ; -teit, f. infaillibilité, f. 


ünifein, a. peu délicat; -fern, adv. 


 Unflätheret, f. saleté, f.; fig. ob- 

; scénités, f. pl. 

: Unfläthig, a. sale, malpropre; fig. 
obacène ; -feit, f. saleté, f. . 
Unfleiß, m. inapplication, f.; -ig, 

| a. inapplique. 

jünfolgiam, a. indocile, désobéis- 

, Sant; -teit, f. indocilité, des 

ı obéissance, f. 

ünförmlidh, a. informe, difforme, 
malfrit; -leit, f. difformite, f. 

ünfrantirt, a. non affranchi. 

uünfranzöfiich, a. contruire au gé- 
nie français ; qui n'est pas fran- 
gais ; peu français. 

|Unfreivillig, a. involontaire. 

I ndlid, a. peu amical, peu 
aimabie; fig. triste, sombre, dés- 
obligeant ; -keit, f. mauvaise 
grâce, humeur morose, f. ma- 
nières peu aimables, f. pl. man- 
que de bienveillance; fam. ton 
bourru, m.; rigueur, inclémence 
‚du temps, CE 

Unifreundfchaftlih, a. peu amical, 
peu aimabie: -friede, m. B- 
sion, discorde; guerre, f.; -fried⸗ 
lich, a. peu pacifique: querelleur: 
-friedfam, a. non pacifique. 

ünfrubtbar, a. infertile, stérile, 
infructueux, infévond; -feit, f. 
stérilité, infécondité, f. 

ünifug, m. désordre, inconve 

nient, m.; -fügfam, a. indocile, 
indiscipliné; - Ibar, a. impel- 
pable; -gangbar, a. peu fréquen- 
té, impraticable ; qui n’a poist 
de cours (monnaies). 

üngar, m. Hongrois, m. 

üngariich, a. hongrois. 

— n. la Hongrie. 

ünlgaffret, -gefireunvftaftiét. 
pe lih, a. inhoxpitalier: „gu 

lichkeit, f. inhospitalité, f.; -ÿe 
achtet, prp. nonobstant, malgr+: 
beffen —, malgré cela,ndanmoins; 
—, Conj. quoique, bien que; -x 
abnèdet, a. impuni; -geahnt, =. 
sans pressentiment; -gebannt. a. 
non frayé: -gebändigt, a. ı= 
dompté; -geberdig, a. et adr. 
grimacier, revêche, mutin, ré 
calcitrant; fit - fiellen, faire le 
méchant; n, à. et adr. 
sans être invité. ou prié; impor 
tun ; -gebildet, a. sans éducation, 
onen bit incivilisé : it 

bis a. inusité, * 

üngebübr, f. zur -, mal-à-propos, 
indfiment; -lid, a. indu, injune, 
indécent, malhonnéte; -Ticpleit. 
f. inconvenance, indécence. f. 

üngebunbden, a. qui n'est pan relié, 

en blanc, en fouilles; fig. libre, 
libertin; -e Rede, prose, f.; * 
Gbreibart, style prosaïque, =: 
heit, f. libertinage, m. licence, 
dissolution, f. 

ün!geduld, f. impatience, f.; -g 
duldig, a. Impatient; — madın, 
impatienter; — werden, s'insps- 
tienter. 





° 
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Yingefähr, «. fortuit, casuel, acci- 
dentel, approximatif; —, adv. 
par accident, environ, peu 
près, approchant; üngefähr, n. 
hasard, m.; von —, par hasard. 

Ungefährdet,a.etadv.sansdanger. 

ungerällig, a. peu serviable, peu 
complaisant,peu obligeant;-feit, 
f. manque de complaisance, m. 
désobligeance, f. 

ünigeflügelt, a. sans ailes; aptère; 
-ge t,a. sans doublure; sans 
être nourri; -gegründet, a. etadv. 
sans fondement, faux;-gebaiten, 
a. fâché, indignd; — werden, se 
fächer (de, über); -geheißen, adv. 
sans ordre, volontairement, de 
son gré; -gebemmt, a. libre, pas 
arrêté, sans eniravus, sans obs- 
tacle; -gebe lt, a. ot adv. sin- 
cère, saus hypocrisie, sans 
fuinte ; -gebeuet, n. monstre, m. 

Ungebeuer, s. monstrueux; fig. 
prodigieux, énorme, immense, 
colossal; das se, In monstruosité, 
la chose ınonstrueuse , ou pro- 
digiruse; ind «€ geben, tenir du 
prodige, [ment ; sans obstacle, 

üngebinbdert,n. libre; - ‚adv.libre- 

üngebobelt, a. non rabote; fig. 
grossier. 

üngebôrig, a. indu, inconvenant: 

‚adv. mal à propos hit, £. 

—— * sai 

u orfam, m. sobéissance, 
ee e a. désobéissant. 

ünigehört, a. et adv. sans être 
entendu; -geiftlic), a. mondain, 
profane; -gelannt, a. inoonnu; 

-gefocht, a. cru; -gefräntt, a. et 
adv. sans être affiigé, tran- 
quille, en paix; "getünftelt.. a. 
sans affectation, sans artifice, 
naturel, simple, — 

uͤngelegen, a. et adv, fig. impor- 

AE — à propos, à contre- 
temps; -beit, f. importunité, in- 
commodité, f. [doeilite, f. 

üngelehrig, a. indocile; -teit, f. in- 

ungelebrt, a. illettré, ignorant; 

-beit, f. ignorance, f. manque 
d'érudition, m. 

ünigelent, a. raide, engourdi; fig. 
maladroit, gauche; -gelentigtett, 
f, manque d’agilité, m. mal. 
adresse, f.; -gelüjt, m. non 
éteint; vive (chaux); -gema, 
n. mal, m. incommodité, adver- 
sité, f.; „pemäclih, a. incoin- 
mode, malaisé; -gemein, a. peu 
commun, extraordinaire; —, 
adv. infiniment, extrêmement, 


benucoup;-gemeldet, a. sans être) 


annoncé; -gemeflen, a. fig. illi 
mité, indéterminé ; dém'auré; 
-gemünat, a. en barres; -gemüths 
lich, n. peu confortable; peu com- 
mode; triste ; -genannt, a. ano- 
nyme; -genau, a. incxact, pen 
exact; -genauigfeit, f. inexacti- 
tude, f. 

Ungeneigt, a. et adv. mal-affec- 
tionné; peu disposé; -Keit, f. 
manque d'affection (pour qn.), 
peu de disposition, m. 
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Ungenießbar, a. qui n'est pas bon 
à manger, ou À boire: fig, insi- 
pides Fort, © Insipidité, I. 

ungenddaend, ©. insenitisnmi 


ungendgiam, #. difficiles & enn- 


tuniérs inaatinblez -feit, ſ. in- 
Bitınbilitd, exigences, glouton- 
nurle, Ir 

ünlgenüst, a. suns en profiter, 


enlier: — adr, A EnELEr : 
ortriet, am. et ndv, un désordre: 
-derade, a. inégal, courbe; æ- 


pair; -geratben, n. Ag, dérivé, 
dénu tour : —Aerechnet, m. wi adv, 
Ban Sompter, Ban-tomprie; ge⸗ 
recht, a. injusie, inique; gerech⸗ 
tigkeit, © injustice, iniquite, f. ; 
-decegelt, #- non réglé, 
ingereimt, à. non-rimé; fig. ab- 
surds, inepie; -beif, f. abaur- 
dité, inepiies; F 


in'gern, air, regret, A contre- 


eur, contre on gre; gern oder 
— , bon gré min] gré: -gerigt, à. 
non blimé: -gerübri, u. sans 


étre touché; -gelalien, a. ei adv. 


non anl#, Îrsis: eſauert. a. 
sans levain, aavmes: -giiaumt, 
. non ourlé : adr. inennti- 
nunt, auasiidı, iout de suite ; 
-ircheben, a. qui n'est pas arri- 
wi, ou fuit: — machen, rlinnger, 
refnirus jür — anfıben, regarder 
Gonna non Aarenu; —eſcheut, à. 
Gt ndv. sans crainte, irnnrhe- 
ment; -nciciÆlichleit, FE gnuche- 
riu, maludremse, (.; eſchickt, 
a. inhahile, vunludroits Ag. 


gaurhes -gefchicktbeit, ſ. Ungeſchick⸗ 
iihfrit 
Ungeichlacht, #- pu Irnitable, bru- 
tal, grossier; rudes -Hétf,  bru- 
inliti,.mrossiéreié rudesse brus- 
queries, Le 
Unarichliffen, a. brut; fig. fmpolis 
brutal; -beit, f Ag. 
krrelerete, Iimpolitesse, 1, 
üngeiditmälert, &. antier; —, adv. 
uns préjudive 
Ungcldinciotg, a. peu souple, peu 
maninhble:-felt, f. raideur,; f. 
üngeſchminkt, w. etadr, sans fard; 
ig. sans déguisément. 
ünlacthoten, a. ut adr, non rasé ; 
fig. tranquilles, en repos; -98s 
ſchwwcht. na. qui n’eat pus nffai- 
bli; -géidivurth, adv. sur pa- 
rule: -geieben, a, anna aröoir vu; 
sank étre vı 
Uunatiellig, ins 'rinble; sauvages 
-f£it, 1, ınsociabilite, F 
ünlaeieblich, -geiebmäßlg, a. illé- 
gal, illégitime; -geiehmäßiglelt, 
f. illdgalite, f, 
Ungeflitet, a. mal 
LITT TE a Ta purs ; 
Biere, ſ 
iin|aeitalt, unlatftaltet ns: diforme, 
defigure; moneirurue, 
unaeltore, ui nudv. dans Être 
troublé, tranquille; en repos, 
ungeltväart, a. impuui —,udw, im- 
punémente -beit, f, impunité, f. 
ingetüm, a. Impediusuiz ; Ag. 
brusque, deaportum; violents 


raser, 


ulév, sans 
-Htit, T. Bros- 


EL, 


es |[ünigetbüm, n. monstre, m.; 


Ung 


-, m. et n. impétuosité, brus- 
querie, f. 

üngefund, a. malsain ; (von Perſo⸗ 
nen) maladif, valdtudinnire; 
«heit, f. mauvaise sınte; inralu- 
brité, f. 

Ungetbeilt, a. non divisé; fig. una- 
nime, général (approbatiun): 
-beit, f. indivision: intégrité, f, 


es 
treu, a. perfide, infidèle, pre 
loyai; -getrübt, a. clair, serein, 
nans nuage. 

Ungeübt, a. qui n'est pas exercé, 
novice ; -beit, f. manque d’exer- 
cice, m. 

ünlgewafchen, a. non lavé; fam. 


«ed Zeug, des nabsurdités, f. pl.; 
geweiht. a. profune, non con- 
sacré. 


üngewiß, «a. incertain, douteux, 
malassuré; fortuit, canuel; 
chancelant; neutre: das Gewiſſe 
fürs «fie nebmen, préférer le cer- 
tain à l'inrertain; aufs -ffe, au 
hasard ; -beit, f. incertitude, f. 
Unigewitter, n. tempête, f, orage, 
m.; rperoobnbeit, f. inhabitude, 
f. défaut d'habitude, m.; -ges 
möbnlich, a. inusité, Inaccoutu- 
md; eirange, aingulier;-gemöhne: 
lichleit, f, rareté, singularité, fi; 
mob, &. inaccouiurmd: Ar⸗ 
bir,a.sana compter; -géibnt, n. 
ndompté ; fg. effrönd; -gezähnts 
it, qualité de ce qui est ana 
rein, f.; -gejiefer, m. vermine, 
f.; -geileimend, a, inconvensut, 
indöcant, immodeste, 
Ungsogen, a. mal élevé, mal dis- 
cigliné, méchant, Impoli, inel- 
vil; -elt, © manque d'éduca- 
tion,m. impolitesse, grosnièreté, 
méchanceté, incivilité: imper- 
tinence, f. [sans frein. 
üungezügelt, a. et adr. effréné, 
ungejivungen, a. et adv. sans 
contrainte, dégagé ; libre ;natu- 
‚rel; -beit, f. liberté, aisance, f. 
ünlglaube, m. incrédulité; inf- 
délité, f.; -gläubig, a. Incrédule; 
infidèle. 
Unglaüblih, a. incroyable ; -feit, 
f. invraisemblance, incrédibi- 
lité, f. [digne de foi. 
Unglaubwürdig, a. qui n'est pas 
üngleid, a. inégal, different, im- 
pair; accidenté (terrain); va- 
rinble (caractère); -, adv. en 
mal; incomparablement, beau- 
coup ; — a. hétérogène; 
-attigteit, f. hétérogénéité ; Pe 
mig, a. difforme, difförent ; -förs 
migleit, f. difformité, f.; -beit, 
f. inégalité, disproportion, dis- 
convenance, f.; -mäßig, a. sans 
proportion symétrique. 
ünglimpf, m. dureté, f. manque 
de douceur, m,; -lit, a. dur, 
désobligenant. 
Unglüd, n. malheur,m.infortune, 
disgräce, f.; zum —, par mal- 
heur, malheureusement ; -Iich, 
a. malheureux, infortund; +er 
Weife, iualbeureusement; -ês 


Ung 


bote, m. messager du malheur, 
m. ;-jelig, a. malheureux, infor- 
tané ; -jeligfeit, f. malheur, m. 
misère, f.; -dfall, m. revers, ac- 
eident fächeux, m, 

ünignabe, f. disgräce, f.; -gnä- 
dig, a. qui n’est pas clément, 
indigné, irrité, de mauvaise 
humeur; —, adv. avec indigna- 
tion: — aufnehmen, prendre en 
mauvaise part; -göttlich, a. ir- 
réligieux, impie, profane, qui 
n’est pas de Dieu, 


üngründikh, a. superficiel; -feit, |” 


f. manque de solidité, m. 
üngültig, a. invalide, nul; — ma- 
hen, — erfiâren, invalider, an- 
nuler, casser; -e Münze, mon- 
naie qui n'a point de cours, f.; 
se Entichuldigung, excuse non re- 
cevable, f.; -leit, f. invalidité, 
nullité, f. 
ünlgunft, f. malveillanee, dis- 
grâce, f.; -günftig, a. malveil- 
lant, défavorable; -gut, adv. 
fam. uidté für - nebmen, ne pas 
trouver mauvais; -gütig, a. et 
adv. peu bienveillant, peu gra- 
eieux, peu charitable ; nehmen 
©ie es nit —, ne le prenez pas 
en mauvaise part; -béltbar, a. 
peu durable, peu solide ; fig. in- 
soutenahle;-baltbartett fnanque 
de soiidité; état insoutenable, 


m, 

ünbeil, n. mal, malheur, m.; — 
bringend, fatal; — anrichten, cau- 
ser du malheur. 

Unbet{bar, a. incurable; fe: irré- 
parable ; -leit, f. incurabilite, f. 

ünbeilig, a. profane, impie; -teit, 
f. impiété, f. 

ünjJbetiftifter, m. auteur de mal- 
heurs, ın.; -hetlvoll , a. funeste ; 
«heimlich, a. fig. peu sûr, soli- 
taire; inquiétant, peu rassu- 
rant, suspect: es wird nir— zu Mu- 
tbe, je commence à m’inquiäter. 

Uünhöflich, a. incivil, impoli, dés- 
obligeant: -feit, f. incivilité, 
impolitesse, f. 

Un|bold, a. peu gracieux ; -, m. 
esprit malin, diable, m.; -bÿrs 
bat, imperceptible. 

finiform, f. uniforme, m. 

Univerfäl , a. universel; -evbe, m. 
héritier universel , m.; „gelbich- 
te, f. histoire universelle, f.; 
-mittel, n. remède universel, m. 

nniverität ‚f. université, acadé- 
mie, f. ; facultés réunies, f, pl, 

Univerfum, n. univers, m. 

ünte, f. grenouille aquatique, f. 

Unténnbar, uͤnkenntlich, a. mé- 
connnissnble ; -feit, f. état d’une 
ehose méconnaissable, m. 

ünfenntniß, f. ignorance, f. 

Unteuich, a. impudique; -beit, f. 

impudicité, f. | 

ün Endlich, peu filla] ; -Findlichs 
keit, f. absence d’amour filial; 
nature peu enfantine, f.; -{{ar, 
a. qui n’est pas clair. 

ünt{ug, a. imprudent; -beit, f. 
imprudence, f. 
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üntörperli, a. incorporel, im- 
matériel ; -feit, f. incorporalité, 
immatérialité, f. 

üntoften, pl. frais, dépens, m. pl. 
dépense, f.; einem — machen, ei. 
nen in — fegen, mettre qn. en dé- 
pense ; auf - ‚aux dépens. 

ünlfraut, n. mauvaise herbe, 

ivraie, f.; -Priegerikh, a. peu 
guerrier, peu belliqueux; -füns 
de, f. ignorance, f.; -fundig, «. 
et adv. sans connaissance: einer 

Sache gan — jein, n'avoir aucune 

connaissance de ge. , ignorer 

qc.; -längft, adv. depuis peu; 
nouvellement; -[äugbar, ſ. Un- 

‚leugbar. 

ünlauter, à. impur (aussi fig.); 
«fit, R impureté, f. 

Unleidlich, 0. insupportable ; -keit, 


f. qualité de ce qui est insup- 
portn lle, f. 

Unlénlbar. unlenffam, a. fig. in- 
durile; -feit, T. ig. indocilité, f. 
Unléshar, linleierlich, a. illisible ; 


«fett, f. illisibiliie, f. 

Unletabar, a. inrontestable, évi- 
dent; -{elt, f incontestabilité, 
dvidence, F 

ünjlieb, a. désagréable; das if 
mir nicbt —, j'en suis bien aise; 
es IN mir —, jo regrette ; -löblich, 
a. qui n'est pra louable ; -[uft, f. 
déplaisir , déboire, m.; répu- 
gnance, f. 3 -luftig, &. désagré- 
able, deplaisant; —, adv. 
contre-cœur, à regret, de mau- 
vaise grâce. 

ünmanierlid , a. gauche, impoli; 
-feit, f. impolitesse, f. 

ünimännlié, a. indigne d'un 
homme, efféminé ;-männlichkeit, 
f. caractère efféminé, m. ; -mafs 
geblich, a. et adv. sans rien pres- 
crire, sauf meilleur avis; ein -er 
Vorfblag, une proposition qui 
ne préjuge pas In question. 

üunmäßig, a. immodéré, intempé- 
rant; excensif; -, adv. à l’ex- 
cès, auns mesure, immodéré- 
mentetc. ;-feit, f. intemperance, 
f. extös, m.; énormité, f. 

ünmenfc) , m. monstre, homme 
cruel, barbare, m.; -lich, a. in- 
humain; cruel; -Ichteit, f. in- 
humanité, f. 

ünmerftich, a. imperceptible , in- 
sensible; -feit, f. qualité de ce 
qui est imperceptible, f. 

Unmittelbar, a. immediat, direct; 
„keit, f. rapports immédiats, m. 
pl. [mode. 

A a. qui n’est pas Ala 

Unmäôglih, a. et adv. impossible; 
it fann es — fagen, il ım’est im- 
possible de le dire ; -feit, f. im- 
possibilité, f. 

Uünmoralifch, a. immoral. 

ünminbig, a. mineur, impuböre; 
-feit, f. minorité, f. 

ünimuth, m. mauvaise humeur, 
f.; -muthig, a. de mauvaise hu- 
meur, chagrin; -nachähmbar, a. 
inimitable; -nachgiebig, a. pru 
condescendant, peu Gsförant; 


Unr 


-nahläßlih, a. irrémisaible ; 
-nadtheilig, a. et adv. sans pré- 
judice, qui n'est pas préjudi- 
ctabie. 
ünnatur, f. état, ou earactère 
contraire à la nature, m.; affec- 
tation, f. 
ünnatürlidy, a. et adv. contraire 
à In, ou contre nature, peu na- 
turel, dénaturé;: contraint; — 
nroß, extraordinairement grand; 
keit, f. qualité de ce qui est 
contraire À la nature, f. 
Uninénnbar, a. inexprimable, in- 
effable ; -nöthig, a. qui n’est pas 
nécessaire, inutile, superflu ; -er 
Weiſe, inutilement : -nüß, -nüßs 
lit, a. et adv. inutile; en vain; 
-nüßlichkeit, f. inutiiité, f.; -ors 
dentlih, a. et adv. désordonné, 
dérangé, déréglé; sans ordre; 
-ordnung, f. désordre, m. con- 
fusion, f. dérangement, m.; tu 
— bringen, déranger; in — fon. 
men, ou gérathen, se déranger; 
„partei, — a. impar- 
tial; -partetlichleit, f. impartia- 
lité, f.;-paß,. Unpäßtic; -paffend, 
a. et adv. impropre, inopportum, 
déplacé, inconvenant; mal à 


propos. 
ünpäflih, a. indisposé: -Keit, f. 
indisposition, f. 
ünlperidnlit , a. impersonnel ; 
-politifch, a. inpolitique, peu po- 
litique ; -rath, m. ordure, f. im- 
mondices, f. pl.; ig. fan. — mer- 
ten, se douter de la ruse, conce- 
voir des soupçons; -räthlkh, a. 
peu convenable; -recht, n. tort, 
mal, m, injustice, f.; mit —, à 
tort, injustement ; nicht® -e8 thun, 
ne faire rien de mauvais; —, a. 
faux ; injuste; irrégulier; zur -en 
Zelt, mal-à-propos;jur-en Stunde, 
à une heure indue; -e Seite (des 
Tubes), envers, m.; das ift der -e 
Schiüffel, ce n'est pas la clef 
qu'il faut; In -e Hänte fommen, 
tomber en des mains dtrangeres, 
ou en de mauvaises mains; an 
den -en Daun fommen, s'adresser 
mal; burd die -e Thür gchen, se 
tromper de porte: am -en Crte, 
dépincé; am en Orte angreifen, 
prendre & rebours, ou & faux; 
das ift ber-e, ce n’est pas mon 
homme, ce n’est pas celui que 
je cherche; das geht mit -en Din. 
gen ju, il ya quelque supercherie 
lA-dessous; — verfichen, — bôren, 
mal entendre; — handeln, agir 
injustement. 


ünredtmäbig, à. illégitime, INé- 
enl; „keit, f. {légitimité , illé. 
y L] 


ünveblit, n. ot adv. malhonnête, 
déloyal, improbe: malhonntte- 
ment ete.; -leit, f. malhonntte- 
té, improbité, f. | 

Unregelmäßig, a. irrégulier, ano- 
mal; -leit, f. irrégularité, ano- 
malie, f. 

ünireif, a. qui n'est pas mûr, vert: 
-rtife, f. verdeur (des fruits) ; 





| 
| 
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fig. immaturité, f.; -rein, a. im- 
pur, iinmonde; -reinigleit, f. im- 
pureté, f. immondices, f. pl. 
ünreinlid, a. malpropre, sale; 
-teit, f. malpropreté, saleté, f. 

Unrettbar, adv. — verloren, perdu 
sans ressource. 

ünrichtig, a. inexact, incorrect, 
faux; -feit, f. inexactitude; in- 
correction, fausseté, f. 

ünjruße, f. inquiétude, f. trouble; 
(horl.) balancier, m. ; -rubig, a. 
inquiet, sans repos; turbulent: 
agité. houleux (mer); e8 ift — auf 
der Straße, il y a des troubles 
dans In rue; - machen, inquiéter; 
— werden, s'inquiéter: -rühmlich, 
a. ot adv. peu glorieux: sans 
gloire: Br m, boutefeu, 
‚m. -, il est des nôtres. 
Und, pron. nous, à nous; er ift mit 
Untfäglid), a. et adr. indicible; in- 
finiment, immensément ; -fanft, 
a. peu doux, un peu dur. 
ünfauber, a. impur, malpropre : 
„teit, f. malpropreté, impureté,f. 

uͤnſchaͤdlich a. innocent ; qui n’est 

as nuisible; — maden, mettre 
ors d'état de nuire ; -Keit, f. in- 
nocuité, innocence, f. 
Unſchatbar, a. inestimable, inap- 
préciable; -feit, f. prix inesti- 
mable, m. 
Ungeinder, a. et adv. peu appa- 
rent, sans éclat; — werden, per- 
dre son éclat, ou son lustre; 
„teit, f. manque de lustre, ou 
d'éclat, m. 
unſchicklich, a. et adv. inconve- 
nant, indécent ; mal-à-propos ; 
-feit, f. inconvenance, indé- 
cence, f. 
Unfdlitt, n. et m. suif, m. 
unf@lüifig, a. irrésolu, indécis; 
-feit, f. irrésolution, inddeision,f. 
unichmadbaft, a. insipide, fade; 
-tigteit, f. insipidité, fadeur, f. 
tn bar, a. infusible ; -eit, 
f. infusibilité, £ 

üunifhul, f. innocence, f.; in aller 
—, tout bonnement, nalvement, 
sans se douter de rien; ich mafche 
meine Hände in —, jo m’en lave 
mes meins; -[huldig, ſchulds⸗ 
vol, a. innocent; -fegen, m. 
manque de prospérité, malheur, 
m. malédiction, f. : -fetbftändig 
a. dependant; -felig, a. fata 
funeste. 

Unfer, pron. notre; se, pl. nos; 
das ıft —, cela est à nous, cela 
nous appartient; wir waren — zwei, 
nous étions deux: fam. — einer, 
un homme de mon (notre) état ; 
Bater —, notre Père; gebenfe —, 
souviens-toi de nous. 

ünfertge, pron. (der, ble, das) le, 
la nôtre; wir thun bas —, nous 
faisons notre devoir; thun wir 
das —, faisons de notre mieux, 
ou notre possible. 

ünfertibat n, -wegen, um -willen, 
adv, pour nous, A cause denous, 

ünftcher, a. pou sûr ; douteux; in- 
eertain; — machen, infester; «beit, 
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?. défaut de sûreté, m. incertl- 
‚tude, f. [invisibilité, f. 
ünfibtbar, a. invisible; -leit, f. 
ünjfinn, m. absurdité, f.; das if 
—, Cela n’a pas le sens commun, 
c'est absurde ; -finnig, a. ab- 
‚surde, [moralite, f. 
Unfittlih, a. immoral; -feit, f. im- 
ünftät, a. errant, instable, in- 
constant; -igfeit, f. instabilité, 
inconstance, f, 

ünftatthaft, a. qui ne peut pas 
être accordé ; insuffisant; Ligleit, 
f. ineufisance, f. 

Uniterblich, a. immortel; — machen, 


renılre immortel, immortaliser; 
«frit, f. immortalité, f. [m. 
ünfterit, m. désastre, malheur, 
unfträiflico, a. irréprochable; ir- 
réjir és neibie, intègre ; keit, f. 
intégrité, Innoeence, f. 

Unlitreitin, a. incontestable, in- 


dubitäble ; —, adv. sans contre- 
dit; -ftubirt, a. illettré, naturel. 
ünfumme, f. somme énorme, f. 


ünfuminetrith, a. sans symétrie, 
un|tabelbaft, -tatelig, #. irrépro- 
chebls, iréépréhensible: -tiidels 
Baftigfeit, #, irrépréhensibilité, 


Li 
intégrité, innocence, F. 
üntauglid, a. qui ne vaut rien, 
incapable de >; -feit, f. inapti- 
tude, incapacité, f. 
ünten, adv. en bas, au-dessous 
de, par le bas; ba —, là bas; hier 
—, el-dessoun, jel-bas; von — auf, 
de bas en haut; fig. von — auf 
dienen,pnsser partousien grades: 
— am Kleide, au bas de l’habit; 
— im Safe, au fond du tonneau: 
— am Berge, au pied de la mon- 
tagne. 
ünter, prp. sous, dessous, au-des- 
sous de, par-dessous, entre, 
parmi, au-milieu de, pendant, 
durant ; à moins de; — dem Bor- 
wande, sous prétexte; — Wafler 
feben, inonder: — freiem Himmel, 
à la belle étoile: — die Leute brin. 
en, publier, répandre ; - dem 
hatten, à l'ombre ; der reichfie —, 
le plus riche de; — die Menfchen 
fommen, voir le monde: — bie 
Soldaten gehen, se faire soldat: 
— dem Donner der Kanonen, au 
bruit du canon; — dem Riuten der 
Oioden, au ron des clochen; — 
Wegs, chemin faisant; — die Hu. 
gen fagen, dire en face; — vier 
ugen, téte-à-tête; — großen 
Schmerzen, avec de grandes dou- 
leurs; — Bafler, entre deux 
eaux; — der Zahl, — die Zahl, au 
nombre; — die Arme greifen, aider, 
donner un coup d'épaule: einen 
— die Erde bringen, être cause de 
la mort de qn.; -,n. bas, infé- 
rieur, de dessous, d’en bas: .fle 
Stelle, f. dernière place, f.; zu -f, 
au bas, tout en bas: bas Oberfte 
zu «ft fehren, mettre un objet sens 
dessus dessous ; das -e, la partie 
inférieure, le bas; —, m. valet, 


m. 
Unterfabtbrilung, f. subdivision, 
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f.; -admiral, m. vioe-amiral, m.; 
-arm, m. avant-bras, m.; -arjt, 
m. medecin en second, ın.; -bals 
ten, m. architrave, f.; -bau, m. 
fondement, soubassement, m.; 
-beamter,m.employé subaiterne, 
m.; „befehläbaher. m. comman- 
dant en second, m. ; -bebörte, f. 
autorité subalturne, f. tribunal 
inférieur, m.; -beintieid, n. cale- 
çon, m.; -bett, n. lit de dessous, 
m.; -binden, va. irr. lier par- 
dessous, attacher au-dessous; 
-binden,va.irr. (chir.) faire une 
ligature; -bindung, f. (chir.) li- 
gature, f.; -biichof, m. suffrngant, 
m.; -bieiben, vn. irr. n'avoir pas 
lieu, être discontinué ; -bredien, 
va. irr. interrompre; -bréung, 
f. interruption, f. ; -breiten, va. 
étendre dessous; -breiten, va. 
soumettre; -bringen, va. irr. met- 
tre à couvert, loger, caser; jein 
Geld —, placer son argent; -de®, 
n. (mar.) premier pont, m.; -Défs 
jen, adv. en attendant, cepen- 
dant; -drilden, va. supprimer, 
opprimer; réprimer, retenir; 
-drildend, a. oppressif; -driider, 
m. oppresseur, m.; -drüdfung, f. 
oppression, suppression, répres- 
sion, f. 

üntere, f. Unter. 

Unterleindnder, adv. pêle-méle, 
confurement; -intheilung, f. sub- 
division, f.; fich -fängen, v. pr. 
irr. oser, prendre la hardicsse ; 
-feldherr, m. général en second, 
m.; -förfter, m. forestier sub- 
alterne, m.; -futter, n. doublure; 
fourrure, f.; -flittern, va. dou- 
bler ; fourrer; -gang, m. concher 
(du soleil), m.; fig. ruine, déca- 
dence, f.; -gattung, f. espèce in- 
férieure, f.; -geben, va. irr. com- 
mettre, confier, subordonner; 
„gebener, m. subordonné, sub- 
alterne, inférieur, m.; -geben, 
vn.irr. se coucher (du soleil); 
s'enfoncer, être submergé; fig. 
p6rir; -gericht, n. justice inf 
rieure, f.; tribunal de première 
instance, m.; -gerichtöbarteit, £. 
juridietion subalterne, f. j ge 
wehr, n. armes blanches, f. pi. 

räben, va. irr. miner, creuser; 
-Dalb, prp. au-dessous de; au 
pied de; (riv.) en aval de; -balt, 
m. entretien, m, nourriture, auS- 
tentation, f.: feinen — juchen, cher- 
cher de quoi subsister ; -balten, 
va.irr. tenir sous qo.; -bditen, 
fig. entretenir, amuser: einen 
Briefmechjel —, entretenir une 
correspondance ; einen von etw. 
—, parler de qe. à an. ſich —, ve 
pr. s’entretenir, s'amuser, con- 
verser; -bdltend, a. amusant; 
-béltung, f. entretien, m. con- 
Versation, f. amusement, m.; 
-béltungêgabe, f. don de la con- 
versation, m.; -bändeln, va. et. n. 
négocier, traiter; (grr.) parle- 
menter ; -bänbler, m. négocia- 
teur: entremetteur, m.; -bändle« 
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rin, f. entremetteuse, f.; -binds : 
iung, f. negociation, f.; pour-, 
parler, m. ; -bauptmann, m. ca- 
pitnine en second, m.; -baué, n. 
chambre des oommunes,f.: -beimts 
de, n. chemise de dessous, f.; 
-böblen, va. sapor, miner; -bol3, 
n. bois à fauclilon, menu bois, 
nı.; -bofen, f. pl. calegons, m. pl.; 
-irdifch, a. souterrain; -jöchen, va. 
subjuguer, aseujettir; -J0Œung, 
f. nesvrvissement, m.; -feble, f. 
double menton, m.; -Hiefer, m. 
mâchoire, ou mandibule infé- 
rieure, f.; -tinn, n. j. Anterkehle; 
-tinnlade, f. mâchoire inférieure, 
f.; -Beid, n. habit de dessous, 
m : -tuch, m. aide de cuisine, 
m.: -fommen, vn. irr. trouver 
un abri, trouver une piace, 
ou un logis; —, n. place, f. 
abri. établissement, m.; -Pürper, 
m. partie inféricure du corps, 
f.; -lage, f. hausse, couche, f.; 
chantier ; soubassement ; pied, 
m. base, f.; -land, n. pays in- 
f&rieur, pays bas, m.; -laß, m. 
ohne -, sans cesse, sans re- 
lâche; -léffen, va. irr. omettre, 
m:nquer, cesser, discontinuer, 
laisser ; s'abstenir de ; -léffung, 
f. umission, f. manquement, m. 
cessation, f.; -léffungéffnde, f. 
péché d’omission, m.: -laft, f. 
(mar.) lest, m.; -laufen, vn. irr. 
fig. mit —, passer parmi le 
reste, glieser dans (le nombre): 
es lief etw. Dummes mit unter, il 

avait un peu de bêtise; -[aüls 

n, vn. irre. courir, ou passer 
sous: fig. passer dans le nom- 
bre, se glisser; die Saut If mit 
Blut -, la peau est meurtrie, 
ou livide; -ieder, n. cuir de des- 
sous, m.; -lefje, f. lèvre infé- 
rieure, f.; -legen, va. mettre 
dessous; einen andern Sinn —, 
supposer un autre nens; -{eben, 
n. fief servant, m.; -lebrer, m. 
sous-maitre , sous-précepteur, 
m. ; -leib, m. bas-ventre, abdo- 
men, ın.; <[fegen, vn. irr. suc. 
eomber; feinen Zweifel —, ne 
pas souffrir le moindre doute; 
-[ippe, f. lèvre inférieure, f.; 
-imäfen, va. ébaucher ; -maüern, 
va. construire une muraille 
sous qe.; -Mengen, va. entre- 
mêler, möler ; -mengung, f. mé- 
lange, m.; -mifen, |. Unter- 
mengen; -miniren, va. miner, 
super; -nébmen, va. irr. entre- 
prendre, se charger de...; -, 
n.y. Unternehmung ; -nöhmer, m. 
entrepreneur, m. ; -nöhmerin, f. 
enirepreneuse, f.; -NébMung, 
f. vnireprise; expédition, f.; 
-orinen, va. subordonner ; -Ords 
nung,f.subordination. f.;-pfand, 
n. gage, nm. hypothèque, f.; 
un — geben, donner en gage, 
mettre en gage: -pfändlih, a. 
et adv. hypothécaire, en gage, 
par engagement: -pfürrer, m. 
vicaire, m.; fih -rêden, v. pr. 
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s’entretenir, s’aboucher avec 
qn.; communiquer avec aqn. 
(de qe., wegen ctm.) ; -rödung, f. 
entretien, m. convers. t on, f.; 
-rhein, ın. Bas-Rhin, m.; -richt, 
m. instruction, f. enseignement, 
m. legon, f.: — geben, donner 
des legons; richten, va. instruire, 
enseigner, informer; -richter, 
m. juge inférieur, juge subal- 
terne, m.;-ro®, m. jupon, m.; 
agen. va. interdire, défendre ; 
prohiber ; fa. m, (log.) mi- 
neure, f.; -jchale, f. soucoupe, 
f.; {berdbar ‚a. Qu'on peut dis- 
tinguer ; -icheiden, va. et n.irr. 
séparer ; fig. distinzuer. dincer- 
nor ; -fcheldend, a. distinctif; ca- 
ractéristique; -f@elbung, f. dis- 
tinction, f.: ——— f. 
discernement, m.; -{tefounass 
jeichen, n. caractère distinctif, 
m.; -f@entel, m. jambe, f.; 
f@ieben, va. irr. pousser des- 
sous: fig. substituer, supposer; 
-fehlebung, f. substitution, su 
position , f.; -ſchied, m. difré- 
rence, distinction, f.; mit —, 
avec discernement: einen — ma- 
ben zwiſchen ..., faire distinction 
de...; jum +e von, par opposi- 
tion à: -fchieden , féieott , Re 
fam, divers, différent; -fchläch- 
tig, a. et adv. à vanne, à volets; 
-félagen, va. irr. ein Bein -, 
donner le croc-en-jambe; Gel- 
der -{biägen, va. détourner, di- 
vertir, ou dérober des fonds; 
ein Teftament -, soustraire un 
testament ; einen Brief —, sup- 
primer, de intercepter uue let- 
tre; - ung, f. fig. suppres- 
sion ; ME A À 5 — 
m. fraude ; (im Amte) malversa- 
tion, f.; - machen, frauder, faire 
la contrebande ; (int Amte) mal- 
verser; -fretben, va. irr. signer, 
souscrire (à qc., ehv.); mit -, 
contresigner ; ich Unterjchriebener, 
ich Endesunterfchriebener, je noussi- 
gné; -frift, f. souscription, 
nignature, f.; -feten, va. mettre 
dessous ; -feßer, m. soucoupe, f.; 
plateau, m.;-fétt, a. fig. fam, 
ramassé, trapu ;-{Tegein, va. ap- 
posur son cachet au-dessous 
de ...; sceller ; -fiegelung, f. ap- 
position du cnchet, f.; -finfen, 
vn. irr. aller au fond, couier à 
fond: être submergé: -ftabt, f. 
ville basse, f. ; -ftémmen, va. np- 
puyer ; (mar.) accoter. 

ünterfte, a. (ber, die, das) le plus 
bs, la plus basse; jn -fl, au bas 
(% a. Unter, a.). 

ünter|fteden, va. mettre, ou four- 
rer d. ssoun; fig. incorporer, en- 
cadrer; -fteben, vn. être, ou se 
mettre à l’abri de; fit) -ftében, 
v. pr. irr. oser, prendre la har- 
diesse; -ftellen, va. mettre, ou 
placer dessous; fit —, v. pr. se 
mettre À l’abri de ; -flöllen va. 
fig. supposer, attribuer ; -ftems 
men, fe Unterfämmen; -fleuers 
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mann, m. pilote en second. m.; 
freien, va. irr. souligner: 
-ftreuen, va. fig. mit —, couler, 
pu : -ftrumpf, m.chausaette, 

. bas de dessous, m.: -ftube, f. 
chambre d'en bas, f.; -ftügen, 
va. appuyer, soutenir ; fig. ap 
puyer, nider, secourir. de, mit); 
- ung, f. soutien; fig. appui, 
secours, m. assistance, T.; -&s 
Taffe, f. caisse des pauvres, f.; 
- n, va. ezaminer, faire 
l’ox4mon ; cssayer; visiter: ge- 
rau —, discuter , éplucher ; -jür 

ung, f. examen, m. discussion; 

isquinition (savante) ;informa- 
tion, enquête (judiciaire), f.; 
-fühungsrichter , m. juge d’in- 
struction, m. ;-tafle, f-soucoupe, 
f.; -tauden, va. et n. plonger, 
submerger; -tauchung, f. immer- 
sion ,f.; -tban, a. sujet, sou- 
assu) 


sous, m. ; -treten, vn. irr. se met- 
tre À couvert de In pluie, se 
mettre à i'abri;-derdtf, n. franc- 
tillac, m.; -vormund, m. protu- 
teur, m.; -wädien, à. entro- 
lardé; -wald, m. partie basse 
de la forêt, f.; -wärte, adv.vers 
le bas, en bas, au densous; 
10898, adv. en chemin, chemin 
faisant, en marche; fig. fam. 
etw. — laffen, laisser qe., s'abe- 
tenir de ge.; -Weifen, va. ire. 
instruire, enseigner ; —welſu 
f. instruction, f. coince ot 
in. ; «welt, f. monde souterrain ; 
bas monde, monde sublunaire, 
m. ; fig. champs élysées, enfers, 
im. pl.; -Wérfen, va. irr. asaujet- 
tir, soumettre, subjuguer, asser. 
vir; einen Uebel unterworfen, su- 
jet, ou exposé Aunmal;- 
fung, f. assujettissement, m. su- 
Jetion, soumission, f.; fl -Wins 
den, |. Unterfchen; -Wucdh® ,„ m. 
for.) jeunu taillis, m.; -Wük 
len, va. fouiller dersous, creu- 
ser, miner: -würfig, a. sujet, 
soumis, subordonné, assujetti; 
humble ; -wöürfigleit, f. assujet- 
tissement, ın. sujétion, humi. 
lité, f. ; -zabn, m. dent de la mâ- 
choire inférieure, f.; -jeichnen, 
va. signer, soussigner, souscrire: 
(pour un livre ; À qe.) ; -jeichner, 
in, signataire, souscripteur, 
abonné, m.;-ldnung, f signa- 
ture, souscription, f.; -jieben, v. 
pr. irr. fi einer Gate —, sechar- 
‚ger de qe. entreprendre qe. 
ünltbat, f. méfait, m. mauvaise 
action, f.; -thätchen, n. fam. fein 
„—. pas le moindre défaut. 
ue ‚a. désœuvré; inactifs 
cit, f. inaction, oisiveté. f. des 
œuvrement, m. {indivisibilité,f. 


Unthellbar, a. indivisible; -leit, £ 


Unt 


Abe af ‚a. qui n’a nulle 
‚part à, exelu, 
üntbier, n. monstre, m. 
ünthunlit, a. infaisable, impra- 
‚ticable ; -feit, f. impossibilité, f. 
ünitiefe, f. bas fond, m. 
Untrennbar, a. insépurable ; -Leit, 
f. impossibilité d'être séparé, f. 
änltreu,s. infidèle, perfide, dé- 
loval ; -treue, f. infidélité, perfi- 
die, déloyauté, f.; -trinfbar, a. 
qui n'est pas buvable; -tröftbar, 
-trôftiif, a. inconsolable , dé- 
— ;: -ttôftlibleit, f. désolation, 


à [f. infaillibilité, f. 
Untruglich, a. infaillible; -Feit, 
untuchtig a. incapable, inhabile: 
‚feit, f. incapacité, inaptitude, f. 

üntugend, f. manque de vertu, 
vice, m. imperfection, f.; fig. 
défaut, m.; „überlegt, a. et adv. 
irréfiéchi, inconsidéré ; sans ré- 
flexion, à l’étourdie; -überlegt- 

heit, f. inconsidération, f. 

Unlüberföhber, a. et adv. im- 
mense, à perte de vue; -übers 
fteïglid, a. insurmontable (aussi 
Ag.); -bertréfflit, a. qu'on ne 
peut pas surpasser; -überiwind- 
li), a. invincible, insurmon- 
table. 
unumgunglich a. impraticable, 
inévitable , absolu, iudinpen- 
sable; -feit, f. nécessité abso- 
lue, ſ. 
Ununtjhräntt, a. illimité, nouve- 
rain, absolu; -beit, f. souverai- 
neté absolue, f. 

Unumftößlih, a. incontestable: 
-feit, f. incontestabilitd; fig. 
certitude, f. 

Uniumiwünden, a. fig. franc, ou- 
vert, ingenu; -unterbrôden, a. 
non-interrompu; continuel; —, 
adv. sans interruption , conti- 
nuellement ; -unterrichtet, a. qui 
n’est pas instruit; -unterfucht, 
a. sans être, ou avoir été exa- 
mine; - laffen, ne pas examiner; 
-püterlih, a. et adv. pau pater- 
nel, indigne d’un père; en mau- 
vais père. 

ünveränbderlif, a. immuable, in- 
variable, constant, inaltérable ; 
„keit, f. invariabilité, immutabi- 
lité, f. 

Unjverändert, a. et adv. sans 
changement, sans altération : 
ehv. — laflen, ne changer rien 
à ge.; -veräntwortlih, a. non 
rerponsablu (de, für); injusti- 
flable, inexcusable; -verdnts 
wortlichkeit, f. irresponsahilité, f. 

Unverdüßerlig ‚a. inaliönable; 
-feit, f. inaliénabilité, f. 

Unverbefferlih , =. incorrigible; 
„keit, f. perfection, f. [du, 

ünverboten, a. permis, pas défen- 

Unverbrennbar, Unverbrénnlid, n. 
incombustible; -feit, f. incom- 
bustibilite, f. [f. inviolnbilité.f. 

Unverbriihlic, a. inviolable; -Teit, 

ün!verbürgt, s. qui n’est pas ga- 
ranti; -verdädtig, a. qui n’est 
pas suspect. 
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Unverdaulich, a. indigeste; -Feit, 
‚t. indigestion, f. 

ünverdient, n. qu'on n’a pas mé- 
Et ser Weiſe, sans l’avoir mé- 
rite, 

ünverdorben, a. incorrompu, pas 
gâté ; -beit, f. innocence, f. 
ünverdroffen, a. infatigablu, as- 
sidu; —, adv. sans se rebuter ; 
-beit, f. infatigabilité, f. 

ünverebelicyt, a. non marié; gar- 
gun, fille. 

Unverelnbar, a. inalliable ; fig. 
incompatible; -teit, f. incompa- 
tibilité, f. {falsifier, 
Unverfaljchbar, a. qu'on ne peut 
Uunverfälicht, a.veritable; ser Wein, 
m, vin non frelaté, m. 

ünverfänglih, a. et adv. qui n'est 
pas captieux, simple, sans ar- 


rière-pensée, 
ünver Éngtit ; a. impérissable ; 
fig. éternel; -leit, f. perına- 


nence, fe 

Unvergeßlid), a. qu’on ne peut pas 
oublier. qui ne s’oublie pas. 

Unvergletälih, a. incomparable, 
nonpareil; —, adv. sans com- 
parsison; -keit, f. excellence, f. 

ünivergolten, a. et adv. sans ré- 
compense; -verhältnißmäßig, a. 
sans proportion, disproportion- 
né; -verbeirathet, ſ. Unverebelicht; 
-verbofft, a. inespéré, imprévu ; 
- ‚adv. à l’improviste ; -verbobs 
Len, a. qui n’est pas caché; —, 
adv.ouvertement, franchement, 
sans déguisement. 

Unverjährbar, a. impreseriptible; 
-feit, f. imprescriptibilite, f. 

ünperjährt, «. qui n'est point 
prescrit. 

Unlverténnbar, a. qui ne peut être 
méconnu; -verlürjt, a. et adv. 
fig. sans préjudice. 

ünverletlid), a. invulnérable, in- 
violable ; -feit, f. inviolnbilité, f. 

ünlverlebt, a. entier ; -verlierbar, 
a. imperdable ; -verloren, a. qui 
est bien sûr; -verlüjchlich, a. in- 
extinguible. 

Unvermeïdlih, a. inévitable; -Leit, 
f. nécessité absolu, f, 

ünlvermerft, a. insensible; —, 
adv. insensiblement: -vermins 
dert, a. non diminué: entier; 
-vermifchbar, a. immiscible; -Ders 
mifcht, a. pur, sans mélange; 
-Dermögen, n. impuissance, f.; 
-vermögend, n. impuissant; peu 
fortuné ; -vermutbet, a. inopiné, 
imprévu; -,adv. à l’improviste; 
-vernunft, fe dérnison, f. manque 
de raison, m.; -vernünftig, a. 
déraisonnable, absurde; — res 
ben, déraisonner ; -verrichtet, a. 
‚er Enche, rans avoir rien fait: 
-vVerrüft, a. sans être déplacé; 
fig. constant; —, adv. fixement. 

ünverfchämt, a. impudent, effron- 
té; -beit, f. impudence, effronte- 
rie, impertinence, f. 

Unverfchließbar, a. qu'on ne peut 
fermer à cief. 

‘tinlverfhulbdet, a. et adv. sans 


Un 


VPavoir mérité, suns être cou- 
pable ; innocent; exempt de 
dettes; -verfehen, a. dépourvu 
(de) ; imprévu ; -verfebens, adv. 
au dépourvu, à l'improviste, in- 
opinément: -veriébrbat, a. qu’on 
ne peut endommager ; -verfehrt, 
a. ot ndv. entier, sauf et sain: 
-verfichert, a. non assuré: -Ders 
fiegbar, a. intarisnable. 

Unverf: dhnlich, a. irréconciliahble, 
implacable ; -fett, f. humeur ir- 
réconciliable, f. 

Univerforgt, a. et adv. sans êtro 
pourvu, sans établissement ; 
-verftand, m. imprudence, dé- 
raison, f.; -verftändig, a. dérai- 
sonnable, imprudent, inconsi- 
déré, étourdi. 

ünverftänbiid, a. inintelligible, 
indistinct ; -keit, f. obscurite, in- 
intelligibilité, f. 

Uünverfucht, a. et adv. ih werde 
richte — taflen, je ne négligeral 
rien. 

ünvertbeidigt, a. non défendu, 
sans défense. 

Unvertilgbar, a. indélébile. inef- 
façabie ; -keit, 1. indélébilité, f. 
Unverträglit, a. incompatible, 
insociable ; -feit, f. incompatibi- 

lité, insociabilité, f. 
ün|vermanDdt, «. et adv. immobile, 
sans détourner les yeux, fixe- 
ment; -vermebrt, a. perinis, li- 
cite; -verweilt, a. et adv. sans 
delai,Al’inatant, incessamment; 
·verwelklich, a. qui ne pout se 
flétrir:; fig. imperissabie; -yets 
weliklichkeit, f. état de ce qui ne 
peut se fidtrir, m.; -verroerflich, 
a. irrdcunabie , irréfragable ; 
-vermwerflichleit,, f. impossibilit 
d'être récusé, ou rejeté, f. 

Unverivèslid, a. incorruptible ; 
-feit, f. incorruptibilité, f. 

Unverwündbar, a. invulnérable ; 
-teit, f. invulnérabilité, f. 

Unvermwülftlich, n. qui ne peut être 
ruiné; inébranlable, indestruc- 
tible; -feit, f. indestructibilité. f. 

ünverjagt, a. brave, intrépide, 
courageux, assuré; -heit, f. in- 
trépidité, f. 

Unverzeihlich, a. impardonnable; 
-feit, t. impossibilité d'être par- 
donné, f. 

Univerzinsbar, -verzindlich, a. qui 
ne porte pas intérêt. 

unverillalie ‚na. ot adv. sans dé- 
Ini, sur-le-champ, aussitôt. 

unvollendet, a. inachevé. 
unvolifommen, a. inparfait; dé- 
fectueux; -beit, f. imperfection,f. 

unvolltändig, a. incompiet, im- 
parfait: -teit, f. défectuosité, f. 

untvolzäplig, a. incomplet: -VOts 
bereitet, a. sans préparation; 
-Vorgeiehen, -vorhergeiehen, a. im- 
prévu, inopind; -DVorgreiflich, a. 
sauf meilleur avis: -vorfäglich, 
a. et adv. sans propos délibéré. 

Unvorfichtig, a. inconsidéré, im- 
prévoyant: -feit, f. imprevo- 
vance, inconsidération, dtuur- 


Unv 


derie, f.; aus —, faute de pre 

voyance, faute de réflexion. 
ünivortbheilbaift, a. désavanta- 
goux; -Wabhr, a. et adv. faux, 
contre la vérité; -wahrbaitigkeit, 
4 —— * foi, m.; -mwabrheit, 
. fausseté,f. mensonge, manque 

‚de véridicité, m. 
Unwahrfdeinlih, a. invraisem- 
blabi« ;-feit,f.invraisemblance,f. 
Unmwändelbar, s. immuable, in- 
variable; kit, f. Immuabilité, 
invariabilité, f. 
üntwegiant, a. impraticable ; -Leit, 
f. état d'un lieu où l’on ne peut 
passer, m. 
ünjweiblich, a. peu convenable à 
une femme; -Weigerlid, a. et 
adv.sans refus, sans opposition; 
-weife, a. peu sage, imprudent ; 
-Wweit, adv. non loin, pas loin, 
près de ...; -wertd, m. peu de 
valeur, m. non-valeur, futilité, 
f.; —, a. de peu de valeur, in- 
digne; -\vefen, n. désordre, m. 
confusion, f.; abus, m.; ·weſen⸗ 
baft, a. immatériel; -voefentlit, 
a. qui n’est pas essentiel, peu 
importaut:-yuetfet, n.grostemps, 
orage, m.; -MWichtig, a. et adv. 
fig. peu important, pas considé- 
rable; „wichtigteit, f. peu d’im- 
portance, m. insignifiance, f. 

Unmiderlögbar, Uinwiderlöglich, a. 
irréfutable, irrefragable; -teit, 
f. qualité de ce q'i est irréfu- 
table, f. n 

Unwiderrũflich, =. irrévocable; 
-teit, f. irrévocabilité, f. 
Unoinerfpespitt, a. incontesta- 
ble, irréfragabie. 

Unwiderſteẽhlich, a. irrésistible ; 
keit, f. irrésistibilité, f. 

Unvotederbringlich, a. et adv. sans 
retour, irréparable. 

ünwille, m. indignation, f. dépit, 
m.; mit-n, à contre-cœur, à re- 
gret. 

üunmillfährig, a. peu condescen- 
dant; peu ofäcieux ; -kit, f. 
manque de oondescendancr, m, 

ünwillig, a. indigné, dépité, fâ- 
ché (de, über); — maden, dépiter, 
indigner; — werden, so fächer 
(contre, auf). 

Uunlwilltommen, a. qe n'est pas 
le bienvenu, mal à propos, in- 
opportun; -mwillfürlih, a. invo- 
lontaire. 

Uunwirkjam, =. inefficace: -keit, f. 
incfficacité, f. ® 

uͤnwirſch, a. fäche. 

Unmirthbar, unwirthlich, a. in- 
hospitalier;-teit, f.inhospitalite, 
fs (1. auch Unbemobnbar, -feit). 

Unlriffend, a. ignorant, ignare; 
—, adv. par ignorance; -wiflen- 
beit, f. ignorance, f.; -wiflentlich, 
adv. insciemment, par igno- 
rance; -mohl,a. indinposé: ·wohl⸗ 
fein, n. indisposition, f. 
ünmiürdig, a. indigne de ...; -Peit, 
f. indignité, f. 
ünlzahl, f. nombre infini. ou im- 
mense, ın.; -jäblbar, -zählig, a. 
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innombrable; -jäbmbar, a. in- 
domptable. [déiicatesse, f. 
ünjart, a. indélicut; -beit, f. in- 
Unie, f. once, f. 
ünlJseit, f. contre-temps, m. heure 
indue, f. ; jur —, mai à propos; 
Kite, a. ot adv. intempestif, 
épinacé: hors de saison, mal à 
propos, à contre-temps; vert; 
€ Geburt, f. avortou, m.; „äeitige 
teit, f. défaut de maturité, m. 
inopportunité, f. 
Unjerftörbar, a: indestructible ; 
-feit, f. indestructibilité, f. 
Unzertrennbar, Unzertrennlich, a. 
iuséparable, indissoluble ; -feit, 
f. inséparabilité, indissolubili- 
té, f. [onciales, f. pl. 
Un:älbuchltaben, m. pl. lettres 


ünlslemlicdı, a. malsdant, indé- 
cent; -1icr, -tierde, f. manque d’6- 
légunve, m. mauvaise grâce, f. 


ünawrlith, =. inélégant; -feit, f. 
manque d'élégance, m, 

unliubt, f. impudicité, luxure, 
impurelé, 5; «süchtig, a. impu- 
dique, Inscif; -zJüchttgleit, f. im- 
pudicilé, F, 

lünaufricben, a. mécontent, non 
Suiisinit; heit, f mécontente- 
ment, m. 

Uünzugänglich, a. inaccessible ; in- 
abordable ; -keit, f. inaccessibi- 
lité, f. {f. insuffisance, f. 

ünaulänglih, a. insuffisant; -feit, 

ünzuläjitg, à. inadmissible; -teit, 
f. ce qui rend inadmissible, in- 
J—— EPA 

uͤn zurechnun ig, a. non im- 
une: —* —— -jurechs 
nungsfäbigkeit, f. manque de dis- 
cernement ou de responsabilité; 
fam. erötinisme, m.; -jureichend, 
a. insuffisant; -ufammenbäns 
gend, a. incohérent; das -e, l’in- 
cohérence, f.; -juträglich, a. peu 
profitable, désavantageux. 

ünzuverldffig, à. incertain, dou- 
teux ; -feit, f. incertitude, f. 

ünpwvedimäßig, a. opposé, ou con- 
traire au but qu’on se propose; 
-feit, f. mauvaise disposition, 
inopportunité, f. 

ünzmweideutig, a. non équivoque ; 
-feit, f. nature peu équivoque, f. 

Unzwelfelhaft, a. indubitable; -1gs 
feit, f. entière certitude, f. 

uͤppig a. voluptueux , luxuriant, 
libidineux, exubérant: -leit, f. 
volupté, luxure, sensualité; 

_exubérance, surabondance, f. 

ur, m. ure, m. 

ürlabn, m. bisaïeul, m.; en, pl. 
aleux, ancötrı s, m. pl.; -alt, a. 
tres-vieux , décrépit; -e Zeiten, 
les temps les plus reculés, m. 
pl.; -anfang, m. principe: &ie- 
ment; anfänglich, a. primitif; 
.—, adv. tout d'abord. 

urban, m. Urbain, m. 

ürbar, a. labourable, cultivé; — 
machen, döfricher ; -madung, f. 

_défrichement, m. 

Urlbedeutung, f. signification pri- 
mitive, f.; -beginn, m. première 


— — — — — 
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origine, .; -beitandtheil, m. par- 
tie primitive, f.; -bewwohner, m. 
premier habitant, m.; abori- 
gène, m.; -bild, n. origin:l, ar. 
chétype, prototype, modèle, m.: 
eigen, a. original: -eigenbeit, f. 
originalité, f.; -eitermutter, f. 
trisaicule, f.; eltern, pl. anc#- 
tres, aleux, m. pl.: -eiterputer, 
m. trisaicul, m.; -enfel, in. ar- 
riére-petit-fils, m.; -enfelin, f. 
arrière-petite-fille, f.; -febde, f. 
serment de ne pas se venger, m.; 
-gebirge, ». montagne primitive, 
f.; geichichte, f. histoire des 


teınps —— f.; Iroßeltern. 
pl. bisaleux, m. pl.; -großmutter, 
f. bisaïcule, f.; -großvater, m. 
_bianïenul, m.; -beber, m. auteur, 
Unia, ra. ilable, m. [m. 
Uriaäbrief, m, leitre perfide, f. 
urin, mi. urine, f,; -blafe, f. Harn⸗ 
bialc :-glas, m. urinal, m. ; -treis 
bent, a. dinrétique. 


Urfraft, 1. furce primitive, f. 


ürfunde, f titre, document, m.; 
_jur lirlunb' been, en foi de quoi. 
VAN mlung, f. archives, 


pi. 

urkundlich, a. et adv.authentique; 
en foi de quoi; authentique- 

_ment. (£ 

Urlaub, m. congé, m. permission, 

uͤrne, f. urne, f. 

Urlplöslid, a. et adv. soudain, 
subit; tout-à-coup; -quell, m. 
première source; fig. origine, 
f. : -jache, f. cause, raison, f. mo- 
tif, m. ; aus welcher — ? par quelle 
raison ? Sie haben nit — (zu dau⸗ 
ten), il n’ya pas de quoi; man 
bat — zu, il y a lieu de, on est 
fondé de; td babe — ju, j'ai de 
quoi: — geben ju, donner lieu à ; 
-fühlkh , a. causatif, causal; 

ählichleit, f. causslité, F.; 
·ſchrift/ f. original, m.; -fprache, 
f. langue primitive, langue 
mère, f.; original, m. ; -{prung, 
m. origine, source, f.; -[prü 
lib, a. originaire, primitif, ori- 
ginal;-fprünglibfett, f. nature, 
ou existence originelle, ou pri- 
mitive, f. ;-ftoff,m. matièrepre- 
miére, f. principe, m. 

ürfula, f. Ursule, f. 

Urfulfnerin, f. Ursuline, f. ù 

urtert, m. texte original, m. 

ürtbeil, ürtbel, n. jugement, m. 
sentence, f. arrêt, m.; nad mei- 
nem «e, à mon avis; — der Leute, 
censure, f. 

ürtheilen, va. et n. juger (de, 
‚über), censurer, critiquer. 

nd Lg a. capable de ju- 
ger; -traft, f. jugement, m.; 

ſpruch, m. sentence, f. 

Urjurgroßmutter , f. quatrième 
aleule, f.; -urgroßvater, m. qua- 

dehoalt ae — 

ur|wald, m. forêt vierge, f. ;-welt, 
f. monde primitif, m.: -jußand- 
_m. état primitif, m. 

ufo, ni. usance, f. [psteur, m. 

Uiurpätot, an. (pl. -türen) usur- 


Ulu 


Ujurptren, va. usurper. 
ütica, Utique. 
Utöpien, n. PUtople, f. 


D. 


Bacéna, f. vacance, f. 

Bagabunb, m. vagabond, m, 

Bagabundiren, vn. battre le pavé, 
vagabonder. 

paténcia, Valence. 

Batét, n. adieu, m, adieux, m. 

1. : congé, m. 
aluͤ ta, f. valeur, f. 

Bamypvt, m. vampire, m. 
Banda ismus m. vandalisme, m. 
Bantllendhocolate, f. chocolat à la 
vanille, m. 

Barietät, f. variété, f. 
Barifren, vn. et a. varier. 
Bärinas, m. vérine, f. 
Baïd{i, m. vassal,m, 
— f. vassolage, m, 
2 Bun, ® v d L. N 

e, ff. VASE, Mm. papa, m. 
Häter, m. (pl. Bäter) père; fam. 
Räterhen, n. petit pöre; altes —, 

etit viefliard, m, 

Aterlfreude, f. joie paternelle, 
f. ; -baug, n. maison paternelle, 
f.; -beri, n. cœur paternel, m. ; 
tendresse paternelle, f.; -land, 
n. patrie, f. pays natal, m. ; -lüns 
dif, a. de la patrie, national ; 
-Lanbéfreund, m. patriote, m.; 
-lanbéliebe, f. amour de la pa 
trie, patriotisme, m. 

Bäterlich, a. paternel; de père; 


en père. 
Bäterlitebe, f. amour paternel, 
m.; -[o8, a. et adv. sans père, 
orphelin, m.; -mord, -mörder, 
m. -mörderin, f. -mörderiih, a. 
arricide, m., f. et a.;-pflicht, 
. devoir d’nn père. m, 
der, m. frère du père, 


matrifqait f. paternité, 1.; -{ 
ter . atern 1.3 e⸗ 
en, née ction paternelle, 

. ; -forge , f. soins d’un père, m. 
pl.; -fabt, f. ville natale, f. : 
-ftand, m. paternité, f. ; -ftelle, f. 
office de père, m.; — vertreten, 
tonir lieu de père (à qn., kei 
am): cale, f. 
Baterünfer, n. orainon domini- 
Begetabilien , pl. végétaux, m. pl. 


Begetabtii® , a. végétal, végé- 
table. 


etiren, vn. végéter. 
m(e) , f. justice secrète, f. tri- 
bunal des francs juges,m,;-rich» 
ter, m. franc juge, m, 
Bellcben. n. violette, f.;-blau,, a. 
violet ; couleur violette, 
Zeit, m. Gay, m. 
Biji, Velen. 
®elinpapier, n. velin, m. 
Bélten, m. Valentin, m. 
{tfin, n. Valteline, f. 

enébdig, Venise. 

Benetidner, m. Vénitien, m. 
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Benetiäntich, a. vénitien. 
Benétien, n. la Vénétie. 

Bentil, n. soupape, f. [lateur, m. 
Bentilätor, m. (pl. -tören) venti- 
Benus, f. Vénus, f. 
Berjäbfolgen, va. délivrer, re- 
mettre; — faffen, laisser empor- 
ter, délivrer; -dbfoigung, f. dé- 
livrance, remise, f.; "rede ; 
va. concerter, convenir de gc.; 
-Abredung , f. convention, f.; 
-Abiäumen , va. négliger; -dbs 
fheuen, va. détester, avoir en 
aversion; — f. détes- 
tation,aversion, f.;-dbiteuungés 
würdig, a. abominable, détes- 
table ; dbfieden, va. congédier; 
licencier (des troupes) ; remer- 
eier (un ministre); renvoyer 
(an domestique; Abſchiedung. 
f. congé, renvoi: licenciement 
(des troupes), m.;-accifen, va. 
payer l’accise de qe. : -accordls 
ren, va. fuire un accord ;-achten, 
va. mépriser, dédaigner ; -äche 
ter, m. comtempteur, m. 

Verachtlich, a. meprisable, vil; 
déduigneux; -feit, f. infamie; 
vileté, indignité, f. 

Berdhtung, f. mépris, dédain, 
m. ; -diverth, a. digne d'être mé- 

risé, méprisable, 

rlaligemeïnern, va. générali- 
ser ; -aligemelnerung, f. généra- 
lisation, f.;-diten, vn. vieillir: 
devenir obsolète; -altet a. vieux; 
obsolète. 

Beränderlih, a. variable, chan- 
geant; „keit, f. variabilité, in- 
constance, f. 

Berländern, va. changer, altérer, 
varier; bie Garbe —, changer de 
couleur ; fit —, v. pr. (se) chan- 
ger, s’alterer; -änderung, f. 
changement, m.; variation, f.; 
ſich eine — machen, se divertir; 
-énlaffen, va. occasionner, don- 
ner sujet ; engager, déterminer: 
-änlaflung, f. occasion, cause; 
instigstion, f.; sujet, lieu, m.;: 
-énf@auiihen, va. donner une 
idée claire de qe. ; -énfclagen, 
va. évaluer,taxer, estimer ; -dns 
ftalten, va. arranger, fuiré des 
préparatifs de ... ;„-änftalter, m. 
qui dispone, qui arrange, m.; 
-Anftaltung,, f. disposition, f.; 
arrangement, préparatif, m.; 
-äntworten, va. répondre de qe., 
être ıenponsable de qe. ; ich will 
et —, je le prends sur moi; ſich 
-,v.pr.sejustifitr, se défendre, 

Beräntwortlih, a. responsable 
(de ge., füretw.); -feit, f. res- 

onsabilité, f. 

Beräntwortung , f. justification, 
défense, réponse, f. ; thun Sie cé 
auf meine —, je le prends sur 
mon compte; jur — ziehen, de 
mander compte de qe. à qn. 

Berlärbeiten,va. mettre en œuvre, 
employer; -drbeitet, p. ouvré; 
-Arbeitung, f. emploi, m. con- 
sommation, f. ; -drgen, va. trou- 
ver mauvais, prendre en mal; 


Ber 


-drmen , vn. s’appauvrir; -drs 
mung, f. appauvrissement, m. ; 
auctioniren, va. veudre à l'en- 
can, vendre à l'enchère : -Aüßers 
lit, n. alienable ; -äüfern, va. 

aliéner, vendre; -Aüßerung, f. 
aliénation, t. 

Berbälinjurie, f. injure verbale, f. 

Verjbänd, m. (pl. -bände) panse- 
ment { d’une bleasuro), appareil, 
bandage, ın.; fig. liaison, al- 
liance, f.;lien, m.; geiellichaft: 
liber —, société, f. ; -bannen, ve. 
bannir, proscrire; exiler , dé- 
porter ; -bénnung, f. banisse- 
ment, exil, m. déportation, f.; 
-baïlen, va. consommer en bâti- 
ments; déponscr en bâtissant ; 
mal bâtir : condamner, boucher: 
former ; -baüern, vn. contracter 
des manières rustiques: -beîs 
$en, va. irr. réprimer, contenir, 
retenir; das Lachen —, s'empé- 
cher de rire; jeinen Schmerz —, 
avaler sa douleur; -bérgen, va. 
irr. cacher (à qn., vor einen); 
dissimuler, dérober ; céler, recé- 
ler ; -bergung, f. recèlement, dé- 
guisement, m. ; -béjierer, an. cor- 
recteur, réformateur, m.; -béfs 
ferlich, =. corrigible, réparable; 
-béffern, ve. corriger, améliprer. 
amender; réformer; réparer; 
-béffernd, a. correctif, correc- 
tionnel; -béfferung, f. correc- 
tion; amélioration: réforme, 
5.; fich -beügen, v. pr. s’incliuer; 
faire une révérence; -beilgung, 
f. inclination, révérence, f.; 
-biegen, va. irr. fausser ; défor- 
mer, forcer ; -bieten, va. irr. dé- 
fendre, prohiber ; -bf{den, va. 
mal former ; -bildung , f. fausse 
culture, f. : -binden, va. irr. lier, 
oindre; (chir.) panser; fig. 
Joindre, obliger; die Augen -, 
bander les yeux; zwei Berfonen 
-, marier deux personnes; 
(faljch binden) mal relier, trans- 
poser ; fit —, v. pr. s’allier, s’u- 
nir; se liguer ; s’obliger, s’en- 
gager (à qo., zu etw.); lich ehelich 
-, se marier; —,n. liaison, f.; 

Ansement, m, 

rbindlich, a. obligatoire ; obli- 
geant: fit — matben, s’obliger, 
s'engager (à qo., zu etw.); -Leit, 

f. obligation, reconnaissance, f. 

Berbindung, f. jonction ; fig. com- 
binaison, connexion, relation, 
f.; rapport, m. ; ehelihe —, ma- 
riage, m.; in — fleben, être en 
liaison, être en relation avec qn.; 
in — treten, entrer en liaison; 
Sbahn, f. chemin de fer de cein- 
ture, m.; -Blinie, f. ligne de com- 
munication, f,; -#ftrih, m. trait 
d'union, tiret, m. 

Berlbttten, va. irr. fih ehv.—, s’ex- 
cuser de faire qe.; prier d'en 
être dispensé: prier qu’une 
chose ne se fasse pas; daß ver. 
bitte id mir! quu cela ne vous 
arrive plus! -bittern, va. rendre 
amer ; fig. aigrir, troubler ; -bits 


x 
Ver ; 
tsrung, f. amertume, aigreur, 
f.: "Stäfen, vn. pâlir, bi&mir; 
-blättern, va. perdre en feuille- 
tant; -bleiben, vn. irr. demeurer, 
persövdrer ; (Brierftil) ich verblei- 
be, je suis, j'ai l'honneur d’être ; 
-bleichen, vn. irr. pälir, blémir, 
se faner ; mourir; der Berblichene, 
le défunt ; -blénden, va. éblouir, 
avougler, offusquer; -bléndung, 
f. éblouissement ; aveuglement, 
m.; fig. illusion, f. prestige, m.; 
-biüffen, va. étourdir, décon- 
tenancer; -biiifft, a. perplexe, 
confus; -biflben, vn. défieurir; 
fig. passer; -biümt, a. figuré, 
allégorique; métaphorique: pal- 
lié; fit -blüten, v. pr. perdre 
tout son sang ; -biütung, f. perte 
de sang, f.; -bôrgen, va. prêter ; 
donner à crédit, faire crédit ; 
—, a. caché, secret, occulte; im 
sen, en secret; -börgenheit., f. 
état d’une chose cachée, m.; fig. 
obscurité, f.; -bôt, n. défense, 
prohibition; interdiction: sup- 
pression(d’unlivre),f.: -bramen, 
va. border, ou garnir de galons: 
-brâmung, f. bordure, garni- 
ture, f.; -braüch, m. cousomp- 
tion, consommation, f. débit, 
m.; -braüihen, va. consommer, 


employer, consumer, user ; -brés | Ber!DéŒ, n. pont, m.: 


cen,va.irr.commettre un crime, 
faire un mal; —,n. crime, délit, 
m.; -brecher, m. criminel ; délin- 
quant, coupable, m.; -brecheriich, 
a. criminel; -breiten, ve. répan- 
dre; fig. divulguer, propager, 
répandre; -breiter, m. propaga- 
teur; débiteur; debitant, m.; 
-breitung,, f. fig. propagation, 
divulgation, f.; -brénnbar, a. 
eombustible ; -brennbarteit > 
combustibilité, f.; -brennen, vn. 
irr. brûler, être consuné par le 
fou; —, va. brûler; häler (du 
soleil); zu Aſche —, réduire en 
cendres ; (verbrauchen) consom- 
mer; einen Braten —, havir un 
rôti: fib —, v. pr. sc brûler; 
s'échauder; —,n. -brénnung, f. 
combustion: — ju Aſche, (in)ci- 
nerntion ; — eines Blaneten, defla- 
ation d'une planète, f.; -bries 
en, va. confirmer par écrit ; fich 
—, v. pr. s’obliger par écrit; 
-brtefung, f. obligation par écrit, 
f.; -Dringen, i. Durchbringen, Zu- 
bringen ; -brödeln, va. émietter ; 
fé -brüdern, v.pr. (con)frater- 
niser; „brüderung, f. fraternisa- 
tion ; confrérie, f.; nd -brilhen, 
v. pr. s’öchauder; -bühlt, a. 
amoureux, coquet, lascif ; -büns 
den, a. allié: obligé: — fein, avoir 
de l’obligation ; -bilnden, va. al- 
lier, liguer, confédérer ; -bilnde« 
ter, m. allié, (conifédéré, ni; 
-bilndung, f. confédération, f.; 
-bürgen, va. être caution, répon- 
dre (de qe., etw.); fi für etw. —, 
v. pr. garantir, ou cautionner 
qe. ; Et t, a. authentique ; 
-bilrgung, f. caution, f. caution- 
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nement, m. garantie, f.; -bütten, 
vn. fam. (se)rabougrir: -déct, 
m. soupgon, ombrage, m.; im «€ 
baben, soupgonner (de, wegen); 
in — fomnıen, être soupçonné; 
-Dühtig, a. suspect; — machen, 
suspecter; -Dächtigen, va. rendre 
suspect, fuspecter, soupçonner; 
-dDümmen, ve. damner, condum- 
ner; -bämmlih, a. damnable, 
condamnabie;-démmnif, f.dam- 
nation, perdition, f.; -Dammt, a. 
condamné; fig. fam. maudit; 
-! int. peste ! -Démmung, f. con- 
damnation ; (th.) dumnation, f.; 
-démmungémürdig, a. condam- 
nable, damnable: -démpfen, vn. 
s'évaporer; — ‚va. faire 6va- 
porer: consumer boaucoup de; 
-dinten, va. einem ehr. —, savoir 
gré, être obligé à qn. dege.; zu 
— haben, être redevable (de, für), 
devoir à qn.; -balien, va. digérer 
(aussi fig.). 

Berbaülidh, a. facile à digérer; 
fett, f. qualité de ce qui est de 
facile digestion, f. 

Bervaüunsg, f. digestion, coction, 
f. ; -8trañt, f. force digestive, f.; 
-$mittel, n. digestif, m.; Awerk⸗ 
jeuge, n. pl. organes de In di- 
gestion, rm. pl. 

oberftes —, 
tillne, m.; unterftes —, franc til- 
tac. m.; -Ddéfen, va. couvrir; fig. 
cacher, voiler; -DÉŒUNg, f. ac- 
tion de couvrir, f.; -denten, va. 
irr. trouver mauvais, blämer de 
qe.; -dDéth, m. ruine, perte. f. 
degät, mal, m.; -derben, vn. et a. 
irr. se gâter, se corrompre, se 
ruiner, dépérir: gâter, abimer, 
détériorer, ruiner, corrompre, 
dépraver, déranger : verdorbener 
Magen, m. estomac dérangé, m.; 
einem die Freude —, frustrer qn, 
de la joie: fam. ed mit einem —, 
offenser qn., se brouiller avec 
qn.; bei mir bat er es verborben, je 
ne veux plus avoir de commerce 
avec lui; er bat es bei dem Yürften 
verdorben, il a encouru la dis- 
gräce du prince; dazu bin ich ver- 
dorben, je ne vaux rien pour 
cela ; fih —, v. pr. se perdre, se 
ruiner; fib ben Magen —, gagner 
une indigestion; —,n. corrup- 
tion; perte, ruine, f,; einen ins 
— ftürjen, perdre qn.; -derber, m. 
destructeur, corrupteur, m. 

Verderblich, a. corruptible; fig. 
ruineux, pernicieux ; funeste; 
-feit, f. corruptibilité ; influence 
fatale, ou pernicieuse, f. 

Berlderbniß, -Derbtheit, f. corru 
tion ; Ag. dépravation, f.; -Derbt, 
a. pervers, dépravé; -beütlichen, 
va. rendre clair: -deütichen, va. 
traduire en allemand; -deüts 
fhung, f. traduction en alle- 
mand, f.; -Dicten, va. condenser; 
-Diehtung, f. condensation, f.; 
-difen, va. épaissir, condenser : 
da6 Blut —, incrasser le sang; 
-dfŒung, f. épaississement, m.: 
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condenvation, f.; -dienen, va. 
gagner; (Lohn, Strafe) mériter: 
jein Brod —, gagner sa vie; 

um eim. verdient macben, bien neé- 
riter de qe. 


Berbdienft, m. gain, bénéfice, pro- 


fit,m.; —, n. mérite, m.; er bat «€, 
il a du mérite: -[i®, a. méri 
toire: -lidfeit, f. mérite, prix, 
m.;-voll, a. qui a du mérite; +7 
Mann, m. homme de mérite, m. 


Berldtngen, va. irr. donner à (ka) 


tâche, ou à forfait: faire un 
forfait avec qn. pour qc.; . 
v. pr. s'engager, entrer au ser 
vice de qn.; se mettre en pen 
sion (in Koft) ches qn.; -dingung 
f.march& à forfait, engagement; 
accord du prix, m.; -Dölmetichen, 
va. interpréter, traduire; -Döls 
metichung, f. interpretation, tra- 
duction, f.; -Döpyeln, va. dou- 
bler, redoubler (de soins, d’et- 
tention ete. 1; -Döppelung, f. (rer 
doublement, m.; (gr.) redupli- 
cation (d’une syllabe), f. 


Verdoͤrben, a. f. Berverben ; -beit, 


je Berderbniß; — des Herzens, im- 
iquité de cœur, f. 


Berldörren, vn. et a. sécher, se 


sécher, dessécher; -Dörrung, f. 
dessèchement, m.; -drängen, va. 
déplacer, déloger ; fig. suppinn- 
ter; -brängung, f. déplacement, 
m.; supplantation, f.; -DTe 

va. détordre; faunser (une clef); 
rouler (les yeux); fig. dénaturer; 
die Worte —, détourner le sens 
des mots ; im Ropfe vertrebt, fou; 
-brébung, f. contorsion, distor- 
sion, f.; - der Augen, roulement 
dea yeux, m.; fig. interpretation 
fausse, f.; dreifachen, va. tripler; 
-drießen, vn. et imp. irr. chagri- 
ner, faire de la peine, fâcher, 
choquer; bie Sache verbrießt mic, 
l'affaire me chagrine: eö ver 
drießt mich, je suis fäch6; fit etw. 
nicht — laflen, ne pas se rebuter 


de qe., ne pas reculer devant 
qe., ne Bas pargner. 
Verdriehlih, a. fächeux, chagri- 


nant: rebutant, chagrin, gron- 
deur; — maden, fächer; - mer 
den, se fächer, se chagriner (de, 
über); -feit, f. mauveise humeur, 
f. chagrin, m. affalre fächcuse, 
f. accident fâcheux, m.; einem 
«en verutijatben, donner du cha- 
grin à qn.; fit -en äugiehen, s’atti- 
rer des affaires fâcheuses. 
Berdrôffen, a. ennuyé, mécon- 
tent; dégoûté; paresseux: -, 
adv, à contre-cœur ; -beit, Lac 
goût, ennui, dépit, m.; paresse,f. 
Verſdruͤcken, va. employer à l'im- 
pression; faire une fante d’im 
pression ; -Drüß, m. chagrin, dé- 
pit, déplainir, m.; contrariété: 
contestation; querelle, f.; mit —, 
à contre-cœur ; -DüÜften, vn. s’ex- 
haler, s’dvaporer; -DÜMMEN, va 
rend?e stupide, abratir; -, vn. 
devenir stupide ; -bümmung, * 
abrutissement, m.; -bünfein, va. 
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obacurcir, offusquer; fig. effa- 
cer, Eclipser ; -Dünlelung, f. obs- 
surcinsoment, m.; -DÜnIeEN, va. 
emincir, rnréfier, atténuer, dé- 
layer; -dinnung, f. amincisse- 
ment, m.; raréfaction, f.; délnve- 
ment, m.; subtilisation, f.; -büns 
ften, vo. s’uxhaler, s'évaporer ; 
-dünften, va. faire évaporer: 
-bünftung, f. évaporation, f.; 
ürſten, vn. mourir de soif; -Düs 
fe , va. obscureir; -Düßt, [. Der. 
tüfft,; TDeln, va. ennoblir; -&ds 
Jung, f. ennoblissement, m. ; 


(ré)union ; convention, f. 
leînen, f. fit Bereinigen; 
achen, va. simplifier; ns 
facung, f. simplification, f.; 
-einigen, va. (réunir, joindre 
(A, mit); allier; accorder, con- 
cilier (de, wegen); in einen Mittel« 
puntt —, concentrer: ih —, v. pr. 
#’allier, se joindre, s'associer ; 
s’accorder ; convenir, 
Bereinigung, f. union, réunion, 
f., fig. accord, m. convention, f.; 
-Syunft, m. point de ralliement, 


m. 

Berleinfamen, vn. être abandon- 
né, vivre isolé: —, va. isoler; 
vereinjamt isold; tinzeln, va. 
isoler , séparer ; +injelung, f. 
isolement, m. séparation, f.; 
-eiteln, va. éluder, faire échouer; 
-<itelung.f-renversement,échec, 
m. déception, f.; -eftern, vn. nup- 
purer; -eiterung, f. suppuration, 
f.: -énden, vn. mourir; -éngen,va. 

rétrécir, resserrer; -ên erung, f. 
rétrécissement, m. ; -érben, va. 
transmettre par voie de succes- 
sion, léguer; -étbung, f. trans- 
port par voie de succession, m.; 
-érgn, va. mindraliser ; -érjung, 
f. minéralisation, f.; -Äivigen, 
va. éterniser, immortaliser ; 
érvigt, a. défunt, feu; -fähren, 
va. irr. transporter, voiturer ; 
(Geld) -, dépenser en voiture; 
—, vn. agir, en user ; procéder ; 
mit einem hart —, traiter qn. dure- 
ment; —, n. -fährungsart,, f. 
procédé, m. manière d'agir, 
conduite; (dr.) procédure, f. 

Berjfäll, m. décadence, ruine, f. 
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délabrement, m.; échéance 
(d’une lettre de change), f. ; in 
— gerathen, 1. Verfallen; -fällen, 
vn. irr. déchoir , jomber en dé- 
cadence; dépérir : fig. déchoir, 
s’affaiblir, amaigrir; échoir: 
fein Recht IN —, il est déchu de 
son droit; auf em. —, tomber 
sur qc., donner dans qc.; fig. 
imaginer ge.; in @trafe -, en-, 
courir une peine; in Laſter —, 
tomber dans le crime: 


— 
Chéance, m.;- 


Reden —, se couper dans ses dis- 
cours. [-teit, f. préjudice, m, 
Berfänglich, a. captieux, illusoire: 
fi Werlfärben v. pr. changer de 
couleur ; -féffen, va. composer, 
rédiger, écrire; -fäller, m. sin, 
f. auteur, rédacteur (d'un jour- 
nal:, m. 
Berfdffung, f. composition (d'un 
livre); constitution, f. étut, m. 
situation, assictte, f.; in ibleche 
ter — jein, être en mauvaise pos- 
ture, être en mauvais état: -ês 
108, a. sans constitution : mas 
gig a, constitutionnel; -8uts 
unbe, f. constitution, f.; -&iwis 
drig, a. inconstitutionnel; -gWis 
drigkeit, f. inconstitutinnnalité, f. 
Berifalilbar, a. putrescibie ; -fülls 
len, vn. (se) pourrir, se putré- 
fier; se carier(des os, des dents): 
—, n. pourriture, putréfaction ; 
carie, f.; -faüllenzen, va. négli- 
ur par sn paresse ; -féhten, va. 
rr. défendre, soutenir; plaider 
(la cause de qn.); fé ter, m. 
défenseur, m.; -fétung, f. dé- 
fense, f.;-féblen, va. manquer; 
ben Be -, se tromper de che- 
min; Rinden ‚_v&. brouiller; 
-feinern, va. raffiner ; fig. polir: 
épurer; -feinerung,, f. raffine- 
ment, m.;subtilisation, f. ; -féts 
tigen, va. faire, fabriquer ; com- 
poser, confectionner, «zedcuter; 
-fertiger, m. auteur, fabricant, 
m.; -fértigung, f. fabrication, 
composition: confection, exé- 
cution, f.; fin ern, va. obscur- 
eir; éclipser ; -finfterung, f. obs- 
curcissement, m.:;astr.)éclipse, 
f.; — — , f. obseu- 
rantisme, m.; -figen, va. fam. 
méler, brouiller (le fl, ;-flächen, 
va. aplatir; énerver (une pen- 
nde); -flähhung, f. aplatinse- 
ment, m.; -flädern, vn. brüler 
en flambant; -fléten, va. irr. 
entrelacer , enlacer: se mé- 
rendre en lagant; fig. in cine 
Ente verflochten jein, être impli- 
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qué dansune affaire ; -flechtung, 
f. enlarement, entrelacement, 
m.;-fllegen, vn. irr. se dissiper 
en l’eir ; fig. s'envoler rapide- 
ment; «fließen ‚vn. irre. écouler, 
s'écouler; se passer ; im vere 
fioffenen Sabre l’année passée, 
l’année derniére ; der Termin tit 
verfioflen, le terıne est expiré; 
-flüchen, ve. maudire ; détester, 
exécrer; (6gl.) anathématiner ; 
-flücht, a. maudit, exdcrabie; 
—, adv, pop. terriblement, dia- 
blement ; -flülchtigen,, va. volati- 
liser ; -flüchti ung, f. volatilisa- 
tion, f.; -flüung, f. malédic- 
tion; imprécation, f.; (égl.) 
anathème, m.; -foig, m. suite, 
f. cours, m.; -fölgen, va. pour- 
suivre ; fig. persécuter ; -fülger, 
m. persécuteur, m. ; -fölgerin , f. 
ersdcutrice, f. 

erfülgung, f. poursuite: fig. per- 
secution, f.; -djudht, f. esprit 
ersécuteur, m. 

rifrächten, va. payer la voi- 
ture; fréter, payer le port; 
-fräcdhter, m. fréteur, m.; -Träche 
tung, f. frötement, m. ; -freiien, 
va. irr. fam. dépenser en dé- 
bauche; -frfibt, a. anticipé; 
-fügbar, «a. disponible; -fügen, 
va. ordonner , disponer,, arrın- 
ger: fit —, v. pr. serendre; ſich 
nach Haufe —, ne retirer chez soi, 
s'en aller au logis: -fllgung, f. 
dinposition, f, ordro, arrınge- 


ment, m.; — treffen, donner des 
ordres, prendre des disposi- 
tions; - bar, n. transpor- 
table ; fig. qui peut être séduit: 
-führen, va. transporter, voitu- 
rer; fig. séduire, corrompre; 
débaucher ; fam. Reden —, tenir 
des propos; einen Lärm —, faire 
un bruit; führer m. séducteur, 
suborneur, m. ; -führerin , f. sé- 
ductrice, suborneuse, f.; -fübs 
reriſch, a. séduisant, séducteur ; 
attrayant. 

Be tung, f. transport, m.; fig. 
séductiou, subornation, f.; + 
tunft, f. art de séduire, m. 

Berfüttern , va. consommer en 
fourrage, eruployer pour la 
nourriture ; donner trop A man- 
ger; -fütterung, f. consomma- 
tion du fourrage, f. ; fid) -géffen, 
v. pr. s’amouracher, ou s’infa- 
tuer (de, in); -gällen, va. fig. 
rendre amer (la vice); fig. eın- 
poisonner; fid) -galoppiren, v. 
pr. pop. faire une bévue: faire 
une étourderie; -géngen, a. 
passé, dernier ; -e Seit, prétérit, 
parfait, m.;-géngenbeit, f. pas- 
sé, temps passé, m. 

Bergänglih, m. passager, péris- 
sable; éphémère; -feit, f. ins- 
tabilité, fragilité, f. 

Berlgénten, va. vendre à l’encan, 
vendre à l'enchère; -gäntung, 
f. encan, m. ; -geben, va. irr. don- 

nor, distribuer; (com.) payer 

les droits; pardonner ; die Kar⸗ 
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ten —, mal donner les cartes; 
fein Recht —, céder son droit, 
transférer son droit ; ein Amt —, 
conférer une charge; ihre Hand 
it —, elle a disposé de sa main; 
u — haben, avoir la collation 
td'une cure); feiner Ehre nichts 
—, être jaloux de son honneur ; 
-geben®, adv. en vain, vaine- 
ment, inutilement: Mes tft —, 
tout est inutile; — reden, avoir 
beau Baer: 

Vergeblih , a. inutile, vain; —, 
adv. en vain, vainement; -feit, 
f. inutilité, f. 

Berlgtbung, f. pardon, m. rémis- 
sion; collation (d'une cure), f.; 
um — ! pardon]! um — fitten, de- 
mander pardon; -gögeniwärti- 
gen, va. représenter, rendre 
present ; -gégenrvdrtigung , f. re- 
présentation, f. ; gehen, vn. irr. 
passer, se passer; cesser ; dé- 
faillir, manquer; périr, mourir 
(de, vor); die Quft ift mir vergan- 

en, j'en al perdu l'envie: der 

unger ift ibm vergangen, la faim 
lui a passé ; vor Gram —, se con- 
sumer de chagrin; fit —, v. pr. 
fig. manquer (à, gegen), pöcher, 
faire une faute: fit thätlih an 
einem —, mettre la main surqn.; 
-,n. disparition, f. délit, m. 
faute, f.; -gelitigen, va. spiri- 
tualiser ; -ge tigung, f. spiritua- 
lisation, f. ; -gelten, va.irr. ré- 
compenser, r6ömundrer; @lei. 
es mit Oleibem —, rendrels pa- 
reille ; Outes mit Bôjem —, ren- 
dre le mal pour le bien; -gélter, 
m. rémunérateur, m. 

Bergeltung, f. récompense, rému- 
nération, f. ; -Sredt, n. droit de 
représailles, m. loi du talion, f. 

Berigefénif: N, va accompa- 
gner; fit —, v. pr. s'associer ; 
géffen, va. irr. oublier ; filé —, 
v. pr. s’oublier: manquer à son 
devoir; —, a. oublieux ; -geflens 
heit, f. oubli, m.; in — geratbeu, 
tomber en oubli, être oublié. 

Bergéslid, a. oublieux; -feit, f. 
oubli, manque de mémoire, m. 

Berigeübden , va. dissiper, gaspil- 
ler ; -geüder, m. dissipateur, m.; 

eüdung, f. dissipation, f.; gas 
pillage, m.; -gerwiflern, va. as- 
surer , certifier; -gewifferung, 

f. assurance, f.; Farben, va. irr. 
répandre, verser ; -giefung, f. 
effusion, f. ; -gfften, va. enveni- 
mer, empoisonner; fig. infec- 
ter, empester ; -gifter, m. em- 
poisonneur, m.; -giftung, f. em- 
poisonnement, m.; -gifmeins 
nicht, n. myosotis, m. ; -gittern, 
va. griller , treillisser ; fttes 
rung, f. grillage, treillis(sage), 
m. ; -gläjen, va. vitrifier ; —, vn. 
se vitrifier; -gläfung, f. vitrifi- 
cation, f. 

Bergleïd, m. comparaison, f. pa- 
rallele, accord, m, convention, 
f.; gütticher —, saccommodement 
à l'amiable, m.; im — ju, en 
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comparaison de; jum — fommen, 
être en voie d'accommodement; 
einen — treffen, faire un accord, 
asser un accord; einen — an 
ellen, faire comparaison d'une 
chose avec une autre; -bar, a. 
comparable. 

Berigleïen, va. irr. égaler, apla- 
nir ;comparer (à qe., mit etw.) ; 
conférer , collationner; accor- 
der , accommoder, arranger; 
au — jein, être comparable; ſich 
=, 9, pr. 86 comparer; s’accor- 
der, s’'accommoder,, s’arranger, 
convenir de qc.: -gleihlih, a. 
comparable; -gleichemäßig,a.con- 
ventionnel; suivant la conven- 
tion ; -gleicdygweile , adv. compa- 
rativement; par maniöre de 
transaction. 

Bergleihung, f. comparaison, f. 
parallèle, m.; conférence ; col- 
lation, f.; Bweiſe, adv. par 
comparasison,comparstivement, 

Berielimmen, vn. irr. s’dteindre 
peu & peu; -gi ‚vn. cesser 
d'être rouge; fig. s’dteindre; 
-gnügen, va. contenter, satis- 
faire ; divertir, faire du plaisir; 
fit —, v. pr. se divertir (de gc., 
ou à faire qc., mit etw.), pren- 
dre plaisir, s'amuser (à qc., au 
etw.); —,n. plaisir, m. satisfac- 
tion, délectation, f. divertisse- 
ment, m, réjouissance, f.; jum 
-, par plaisir, à plaisir ; einem 
ein — machen, donner du plaisir 
à qn.; — an etw. finden, prendre 
plaisir à ge. ; -gnfigt, a. content, 
satisfait (de , mit); gai, joyeux, 
agréable, 

Beranligung, f. plaisir, délice, 
divertissement,m. réjouissance, 
f.; Eſucht, f. manie (f.), ou 
amour(m.) des plaisirs; passion, 
f.;: -8füchtig, a. avide de plaisirs. 

Berlgoiden, va. dorer; uneht —, 
cuivrer ; —ôiber, m. doreur, m.; 
-göldung, f. dorure, f. ; -günnen, 
va. permettre, concéder, accor- 
der; -göttern, va. fig. idolé- 
trer ; louer excessivement ; -g0t 
terung, f. déification, apothéose; 
fig. idolätrie, f.; -gräben , va. 
irr. enfouir, enterrer; fit —, v. 
pr. seterrer; se rotrancher; s'en- 
sevelir dans ia solitude; -gräs 
bung, f. enfouissement, enterre- 
— m.; ſich -greifen, v. pr. irr. 
se méprendre, s’abuser en pre- 
nant: fit an einem —, mettre, ou 

rter ia main sur qn.; fit an ben 
efegen —, violer les lois: fit an 
gebelligeen Dingen —, profaner 
es choses sacrées; filé an der 

Berfou -, attenter à la personne: 
(com.) se vendre; biefe Waare ik 
vergriffen, cette marchandise 
(s')est vendue; -größern, va. 
agrandir ; grossir, augmenter; 
fig. exagérer; aggraver (un 
crime), 

Vergrößerung, f.agrandissement, 
m. augmentation; fig. exagé- 
ration, aggravation, f.; Lalaë, 
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n. microscope, m. loupe, f.; 
fut, f. manie de s’agrandir, 
ambition, f. 
Berigünft, f. mit —, avec permis- 
sion; sauf correction; -gilnfis 
ng, £. permission, f. tour de 
aveur, privilége, m.; -güten, 
Pütigen, va. dédommager, in- 
emniser; rembourser; -gütu 
-gütigung, f. compensation, f. 
remboursement ; dédommage- 
ment, m. 
Berbdft, m. arrestation, f. em- 
rt prise de corps, 
étention, f.; in — nebmen, ar- 
rêter, mettre en prison ; -befehl, 
m. mandat d'arrêt, m.; gebeimet 
— ou -brief, m. lettre de ca- 
et, T. 
Beripäften, va. arrêter, empri- 
sonner ; -bäftung, f. arrestation, 
f. arrêt, emprisonnement, m. 
incarcération, f.; „pügeln , vr. 
être abim& par la grêle ; -Déllen, 
vn. se perdre peu à peu dans 
Pair; iten, va. irr. retenir, 
réprimer, arrêter; recéler; das 
Laden —, s'empêcher de rire: fich 
=, Y. pr. s'arrêter ; se conduire, 
se comporter; être en propor- 
tion avec ..; die Eache verhält ſich 
fo, voici l'état de l’affaire ; mens 
es fit fo verbäit, s’il en est ainsi: 
es verhält fib mit … wie mit... ü 
en est de... comme de ; 4 verhält 
fit zu 8 wie ...., quatre est à hnit 
comme ..; —,n. Conduite: ré- 
tention (de l'urine), f. 
Berbältniß, n. rapport, m. raison, 
relation; proportion, f.; nat —, 
en (à) proportion, à raison ; mit 
jemand in einem — fteben, avoir 
une (des) relation(s) avec qn.: 
tu gutem -ffe lieben, avoir de bons 
rapports; er lebt in febr angench- 
men +fien, sa position est des 
plus agréables ; feine -fie erlauben 
e6 nicht, sa situation ne le permet 
ps bas fleht in feinem -fie mit ..., 
In’ya — de proportion en- 
tre …: ‚m. quote-part, f.: 
-mäßig, a. proportionnel, pro- 
portionné; —, adv. à (en) pro- 
portion; toute proportion gar- 
dée; — einrichten, proportionner 
à; -Wibrig, a. disproportionné: 
-Wort, n. (8r.) préposition, f. 
Berbdltung, f. rétention (de l'e- 
rine), f.; -8befebl, m. ordre, m.; 
instruction ; (grr.) consigne, f. 
Berihändeln, va. vendre; négo- 
cier: discuter, traiter; -bänds 
lung, f. vente ; négociation, dis- 
cussion, f.; (dr.) ‘en, débats ju- 
diciaires, actes, m. pl.; -büngen, 
va. couvrir de qc.; fig. décerner, 
ordonner; mit verbängtem Zügel, 
à toute bride, à bride abuttue; 
eine Strafe -, décréter une peine: 
bie Todeöftrafe über einen —, com- 
damner qu. à mort ; -bängniß, =. 
destin, m. destinée ; fata £.; 
voll, a. fatal; -bärren, vn. per- 
sévérer, persister (dans, bei); 


—, m -bärrung, f. persévérance, 
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eonstance, f.; -bérien, vn. se 
eicatriser , se couvrir d'une 
croûte ; -härten, va. dureir; fig. 
@udurcir; constiper, resserrer 
(le ventre); -bürtung, f. endur- 
cissement, m.; induration, f.; 
-bäßt, a. odieux, hal; fit bei einem 
— mahen, se rendreodieux à qn., 
s’attirer la haine de qn.; -bûts 
fcheln, va. gäter, dorloter ; -baï, 
m. abattis d'arbres, m.; -hbalien, 
va. irr. couper; einen Weg —, 
boucher un passager par un 
abattis (d’arbres); fig. couper le 
<hemin à qu.; fig. fich in Reden -, 
se couper, se contredire: ſich 
«heben, v. pr. irr. se luxer; se 
démettre le bras en soulevant 
ge.; -bééren, va. dévaster, dé- 
soler ; mit Feuer und Schwert —, 
mettre à feu et Asang; -höfrend, 
a. -béérer, m. dévastateur, des- 
tructeur, a. et m.; -béérung, f. 
dévastation, désolation, f.; -béfs 
ten, va. ein Buch —, transporter 
les feuilles d’un livre en les cou- 
Sant; -béblen, va. cacher, céler, 
recéier ; -béblung, f. recèlement, 
m. suppression, f.; -beïlen, vn. 
guérir; -heimlichen, va. céler, 
recéler,supprimer:-beïmlitung, 
f. recèlement, m. suppression, 
2.; -betrathen, va. marier; fit —, 
v. pr. se marier; -befratbung, f. 
mariage, m.; -heißen,va.irr. pro- 
mettre ; -beïfung,f. promesse, f.; 
bélfen, va. irr. einem zu etw. —, 
aider qn. à avoir gc., procurer 
ge. à qn.; -bérrliten, va. glori- 
fier; -berrlichung, f. glorification, 
T.; -bében, va. exciter, animer, 
déchaîner, aigrir, inciter, insti- 
guer ; -bébung, f. instigation, ex- 
citation, f.; -béren, va. ensor- 
celer, enchanter ; -binbern, va. 
erspécher (de qc., ou de faire 
ac, an etw.); -binderung, f. em- 
péehement, obntacle, m.; -b8b: 
nen, Va. se moquer de, peraifier; 
„böbnung, f. moquerie, f. per- 

ge, m.; -bör, n. interroga- 
toire, examen, m.; audition — 
témoins), f.; ins — nehmen, oxa- 
miner, interroger: ein — miteinem 
anftclien,, faire subir un inter- 
rogatoire Agn.; -bören,va. inter- 
roger, examiner; ouir (les té- 
moins); eine Gache, ou fit —, v. 
pr. ne pas comprendre ce que 
l’on a dit; se tromper dans ce 
que l’on entend, comprendre 
mal; -billlen, va. voiler, enve- 
lopper; ſich —, v. pr. s’enve- 
lopper, s'affubler (de, in); -hills 
lung, f. affublement; fig. voile, 
m. enveloppe, f.; -hüngern, vn. 
mourir de faim; -bünjen, va. 
pop. gâter, bousiller ; -hüten,va. 
empêcher, prévenir, pröserver; 
-bütung, f. action d'empêcher, 
préservation, f.; -intereffiren,va. 
payer l'intérêt: fit —,v. pr. pro- 
duire des intérêts; fit -frren, v. 
pr. s'égarer, se fourvoyer, se 
perdre; -frrung, f. égarement 
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(aussi fig.), m.; fig. erreur, f.; 
-jägen, va. chasser; expulser; 
-Jägung, f. expulsion,f.; -jährbar, 
a. prescriptible ; -jähren, vn. se 
prescrire ; Jahr, a. prescrit; 
suranné: 7 drung, f. prescrip- 
tion, f.; -jübeln, va. passer dans 
les plaisirs: dilapider ; -jüngen, 
va. rajeunir; fig. réduire en 
petit ; verjüngter Maßſtab, échelle 
de réduction, f.; im verjüngten 
Mapftab,auraccourei ; -jÜngung, 
f. rajeunissement, m.; fig. ré- 
duction, f.; -tälten, va. calciner; 
-tältung, f. calcination,f.; -fännt, 
a. méconnu ; -féppen, va. (fauc.) 
(en)chaperonner; fig. masquer, 
deguiser ; -{éppung, f. déguise- 
ment, m. 

Berltaüf, m. (pl. -täufe) vente, f. 
débit, m.; -faüfen, va. vendre, 
débiter ; 1 —, v. pr. acheter 
trop cher; -fäüfer, m. vendeur, 
m.; -täüferin, f. vendeuse, f.; 
-läüflih, a. et adv. à vendre; 
fig: vénal; — überlaffen, vendre, 
céder; -Läüflichkeit, f. fig. véna- 
lité, f.; -F6br, m. commerce, tra- 
flo, m.; relation, f.; rapports, m. 
pl. mouvement, m.; -föhren, va. 
tourner à l’envers; intervertir, 
renverser; —, vn. aller et venir; 
avoir des rapports, avoir com- 
merce. 

Beritébrt,a. (re)tourné, renversé; 
fig. pervers, méchant: absurde, 
faux; .e Seite eines Buches, en- 
vers; +t Hand, revers (du la 
main), m.; —, adv. à l’envers, 
de travers, à rebours: -beit, f. 

erversité, ahsurdité, f. 

Beritährung. f. renversement, m. 
in(ter)version, f.; intervertisse- 
ment, m.; -fellen, va. affermir 
avec un Coin; -fénnbar, a. mé- 
connaissable; -fénnen, va. irr. 
méconnaître: -létten, va. fig. 
enchainer; -Rttung, f. enchaine- 
ment, m,; -lébern, va. accuser 
d'hérésie; -léterung, f. accusa- 
tion d'hérésie , f.; -Eielen, va. 
emplumer; -Hitten, va. luter, 
mastiquer, cimenter ; -kittung, f. 
lutation, f.; -Hägen, va. accuser; 
déférer qn. en justice ; -Fläget, 
m. demandeur, m.; -Pägte, f. dé- 
fenderesse, f.; -Kägter, m. döfen- 
deur, m.; -Bären, va. clarifier; 
fig. (bib.) transfigurer; fit —, 
fig. rayonner de joie ; -Märt, a. 
transfiguré ; fig. serein, rayon- 
nant, radieux; -tlãrung, f. trans- 
figuration; glorification,f.; -Hdts 
fden, va. pop. diffamer ; -Hèben, 
va. boucher avec de ja pâte: 
coller; -Idden, -Eledien, va. 
gäter ; barbouiller ; -Fleiden, va. 
travestir, déguiser ; revêtir de 
..; Meldung, f. travestissement, 
déguisement ; revêtement, m.; 
-llefnern, va. rapetisser, dimi- 
nuer, amoindrir, fig. abaisser, 
ravaler le mérite ; im verfleiner- 
ten Maßſtabe, en abrégé. 

Berlleinerung, f. amoindrisse- 
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ment, m. diminution; atténua! 
tion, £.; -8Wvort, n. diminutif, m. 
Berltleiftern, va. boucher avec de 
la colle de farine ; -Elingen, vn. 
irr. fig. expirer, mourir; -Ind« 
dhern, va. ossifier; -Inücerung, 
f. ossification, f.; -knullen, va. 
chiffonner ; -Inilpfen, va. nouer; 
fig. lier, joindre, combiner; 
-nüpfung, f. nouement, m.; fig. 
combinaison, liaison, f.; -Löchen, 
va. et n. consommer en cuisant; 
-föhlen,va. carboniser ; -Föhlung, 
f. carbonisation, réduction en 
charbon, f.; -föünımen, vn. irr. 
érir, seconsumer (j.Ausfommen, 
Ferti werden, Gortfommen);-lôrfen, 
va. boucher avec du liége :-FÜts 
pern, va. (chim.) corporifler; 
personnifier, incarner ; ſich —, v. 
pr. se faire homme; prendre un 
corps; -Fürperung, f. incarnation, 
personnification, f.; -Främen, va. 
fam. égarer, déranger ; ſich -Eries 
en, v. pr. irr. ne cacher: se 
blottir; (chass.) se ciapir; fig. 
s’absorber ; -{r{imein, va. émier, 
émietter ; fich -, v.pr. fig. s’en 
aller,seretirer peu à peu; -Frilps 
ptin, va. et n. estropier; se ra- 
bougrir; kümmern, va. fam. 
gâter, empoisonner, troubler ; 
—, vn. dépérir ; (mdd.)s’ötioler; 
-Himmerung,f.(med.)dtiolement, 
m.; -fündigen, va. annoncer, pu- 
blier; -tün igung, f. publication, 
prédiction, f.; -— Mariä, Aunon- 
clation, f.; -Mlnfteln, va. gäter 
(à force de vouloir rafiner); fre- 
later (le vin ); fig. maniérer, dé- 
naturer; „Einftelung, f. raffine- 
ment outré, m.; -füpfern, va. 
couvrir de cuivre: -füyypeln, va. 
accoupler; prostituer; -fürjen, 
va. raccourcir, abréger; fig. 
retrancher;; die Zeit —, amuser 
(qn., einem); faire passer le 
temps; fig. rogner, diminuer; 
fit die Zeit —, s'amuser, passer 
le temps, raccourcissement i fg. 


retranchement, tort, préju ice, 
an.; -liien,vm, se rire,se moquer, 
se touer de ...) -lében, va, irr. 
charger; transporter. 
Berlätung. © chargement, m.: 


-dloften, pl. frais d'expédition, 
m. pl. -Öfchein, m. lettre de vol- 
ture, f, 

Berläg, m. avance, fourniture, f.: 
déboursement, débours, m.; 
(libr.} frais d'impression, m. pl. 
édition, F.; in — nehmen, publier, 
éditer; den — übernehmen, se 
charger de l'impression et de la 
vente: faire imprimer à ses 
frais ; dieſes Buch kommt in feinem 
e heraus, ce livre paraît chez 
luiz er verfauft nur jeinen —, il ne 
vend que les livres dont il est 
l'éditeur ; tm e bei, imprimé aux 
dépens de; großer -, des fonds 
considérables, de grands fonds, 
m. pl.; feinen — baben, manquer 
de fonds ; -Sartifel, m. livre do 
fonds, m.; -Sbuchhandel, m. com- 
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merce en livres de fonds, m.; 
-Sbuchhändler, m. libraire - édi- 
teur, nı.; -Sbubbandlung, f. éta- 
blisseinent d’un libraire - édi- 
teur, m.; -étoiten, pl. frais de 
publication, m. pl.; -Srecht, n. 
droit de copie, droit de publi- 
cation, m. 

Berjlängen, va. demander, dési- 
rer, souhaiter; mich verlangt, je 
voudrais bien, il me tarde de: 
mas — Gie von mir? que me de- 
mandes-vour? nad etw. —, de- 
mander qe.; mas — Eie für dieſes 
Buch? combien faites-vous ce li- 
vre? combien voules-vous de ce 
livre! —, n. désir, m, envie (de, 
nah), f.; appétit, m.; mas ift Ihr 
-? que désires-voun! -längern, 
va. allonger; prolonger, pro- 
roger ; (dr.) atermoyer; -[änges 
rung, f. allongement ; prolonge- 
ment, m.; prorogation, prolon- 

tion; (eines Lies) allonge, 
.; -läppern, va. tam, gaspiller ; 
-lärven, va. masquer ; -{droung, 
f. mascarade, f.; fig. deguine- 
ment, nı.; -[äß m. certitude, f.; 
es tft fein — auf ihn, on ne peut se 
fier à ses paroles. 

Beriéffen, va. irr. quitter, aban- 
donner, délaisser ; fam. ordon- 
ner, disposer; fid auf einen —, 
compter sur qn., se fier À qn., 
s’en remettre à qn.; ſich auf etw. 
—, se reposer sur qe.; -beit, f. 
délaissement, abandon, m.; 
-faft, f. succession, f. 

Berlläiiung,f-delaissement, aban- 
dounement, m.; -läftern, va. dif- 
famer, calomnier; -laüb, m, mit 
-, avec votre permission; -[aüf, 
m. écoulement, m.: suite, f. 
succès, cours, m.: nad —, après, 
au bout de ...; -laüfen, vn. Irr. 
s’écouler, passer, se passer ; fit 
-, V. pr. s'égarer, se fourvoyer: 
se dissiper: —, va. die Zeit —, 
perdre son temps en courant; 
—, a. «er Menich, ou Kerl, vaga- 
bond, m.; -e8 Geflndel, troupe de 
vagabonds, f.; -läügnen, |. Ber- 
leugnen ; -Läümden, f. Berleumben. 

Berliaüten, v. linp. es verlautet, le 
bruit court, on dit; (fl) — lai- 
fen, dire, faire connaître ; nichts 
— laffen, ne rien laisser transpi- 
rer; -lèben, va. passer sa vie; 
couler ses jours ; -{èbt, a. décré- 

it, cassé, vieux; -lögen, va. 

Sears, transférer, remettre (à 
un autre jour); einen Termin —, 
différer un terme: die Soldaten 
—, déloger les soldats; Geld —, 
avancer de l'argent; ein Bub —, 
éditer, publier un livre; den Weg 
—, barrer, couper le chemin. 

Berlögen, a. fig. déconcerté, em- 
barransd, perplexe; en peine 
(de, um); -heit, f. embarras, m. 
perplexité, f.; in — jepen, em- 
barranser ; faire, ou causer de 
l'embarras à. 

Ber!iöger, m. libraire-éditeur, m.; 
-[&yung, f. égarement, m. trans- 
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lation, f. déplacement, m. dis- 
location (du troupes), f.; -leiden, | 
va. dégoûter (qn. de qe. einem 
etw.) ; faire perdre à qn. le goût 
de qe.; -leïben, va. irr. prêter; 
louer; conférer (un titre): in- 
vestir de; douer (de und); 
Bierde —, louer den chevaux; ein 
Privitegium —, accorder, ou 06- 
trover un privilége: -leiber, m. 
préteur, loueur, m.; -[efbung, f. 
prêt, m.; concession(d'un droit); 
collation (d’un bénéfice), f.; 
octroi (d'un privilége), ın.; -lefs 
ten, va. fig. engager, porsuader, 
séduire, entrainer; -leitung, f. 
induction, sédurtion, f.: -Lérnen, 
vn. désapprendre oublier ; lès 
fen, va. irr. lire à haute voix : 
faire l'appel (des soldats); fit 
—, v. pr. se tromper en lisant; 
-[&fung, f. lecture, f.; (mil.) ap- 
pel, m.; -lébbar, a. vulnérabie; 
fig. susceptible, délicat ; -Létbars 
keit, f. nature vulnérable; fig. 
susceptibilité, f.; -[éten, va. bles- 
ser, offenser ; violer (un droit); 
-létung, f. blessure : fig. viola- 
tion; lésion; atteinte portée à, 
f.; -leügnen, va. renier, dés- 
avouer, celer, démentir; ÿarbe 
_-, renoncer; fit -, v.pr. fi 
dire qu’on n’est pas chez soi: 
fib jeibft —, faire abnegntion de 
soi-même; -leïignung, f. désaveu, 
démenti, m. abnégation, f.; 
-leumbden, va. calomnier, diffa- 
mer qn., médire (de qn., einen); 
-letimber, m. calomniateur, dif- 
famateur, m.; -leümbderin, f. ca- 
lomniatrice, f.; -leümberifc, a. 
calomniateur; diffamatoire, ce- 
lomnieux ; -leümdung, f. calom- 
nie, diffamation, dötraction, mé- 
disance, f.; fit -Iieben, v. pr. 
devenir amoureux(de, in); -[Tebt, 
a. amoureux (de, in); -liebtheit, 
f. complexion amoureuse, f, 

Berlierbar, a. perdable; -leit, f. 
amissibilité, f. 

Berllieren, va. irr. perdre: den 
Mutb —, perdre courage; aus dem 
Geflbte —, perdre de vue; fih -, 
v. pr. se perdre, se retirer peu 
à peu, s’écliprer: fig. fich aus dem 
Gedaͤchtnifſe -, s’effacer de la mé- 
moire; -[ferer, m. perdant, m.; 
-Iteß, n. cachot, m.; -Iöben, vn. 
fiancer (à, mit); fit —, v. pr. se 
promettre: -[öbniß, n.flançailles, 
f. pl; -löbte, f. fiancée, f.; -15b» 
ter, m. fiancé, m.; -Löbung, f. fian- 
çailles, f. pl.; -löden, va. allé- 
cher, söduire; -L0Œung, f. séduc- 
tion, f.; -[ögen, a. fam. menteur, 
mensonger; -lühnen, v. imp. es 
verlobnt Die Mühe nicht, es verlobnt 
fit nicht der Mühe, ce n’est pas la 
peine, cela n'en vaut pas la 

eine ; fam. le jeu n’en vaut pas 
a chandelle; -lödjen, va. tirer 
au sort; -[ödfung, f. loterie, f. 
tirage, lotissement, m.; -lören, 
p. ot a. f. Berlieren; — geben, ne : 
perdre; — geben, considérer 

































Bermäblung, f. mariage,m. épou 
sailles, f. Di; -Bfeier. f. célébra. 
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comme perdu; ver +2 Gobn, V’er- 
fant prodigue: -Idichen, vn. irr. 
s'éteindre ; -löthen, va. souder; 
-[8th f. soudure, f.; -[üft, a. 
perte, f. dommage, m.; bei-,à 
peine de, sous peine de iper- 
dre); — erleiden, faire une perte; 
-[üftig, a. privé, déchu : einer Es 
ce — werden, perdre ge.; ſich einer 
Sache — machen, se priver de ge. 
-méden, va. léguer; -müädtmé, 
n. testament, legs, m.; -mählen, 
va. marier. 


tion du mariage, f.; — m. 
jour du mariage, jour des épou- 


sailles, m. 


Berimäbnen, va. exhorter ; - 


nung, f. exhortation, adm 
tion, f.; - jen, va. maudire; 
- ‚va. mMurer, maçonner: 
vermauerte Thür, f. porte condarc- 
née, f.; -möhren, va. augmenter, 
multiplier: accroître; -méprung 
f. augmentation, f. accroisse- 
ment, m.; multiplication, f.; 
-meiden, va. irr. éviter, fuir; 
Strafe, sous peine de punition; 
-meinen, va. croire, penser; 
-meint, -meintlid), a. prétendu; 
soi-disant ; -melden, va. mander, 
notifier, faire savoir, avertir: 
-meldung, f. avis, m.; -métmv 
gen, va. (entre)méler, mélian- 
ger, mixtionner; fig. confondre, 
brouiller ; fl —, v. pr. se mêler 
(de, mit); s'ingérer (dans, mit); 
-méngung, f. mélange, m.; con- 
fusion, f.; -ménihlihen, va. re- 
présenter sous une forme hu- 
maine ; kumaniser ; -ménids 
litung, f. anthıropomorphose, f.; 
-minfdlichungslehre, f. anthro- 
pomorphisme, m.; -métien, va. 
apercevoir, remarquer : übel -, 
voir de mauvais œil: -möffen, va 
irr. mesurer; arpenter ; auner; 
fit —, v. pr. mal ınesurer, se 
tromper en mesurant: se van- 
ter, présumer trop de soi-même; 
oser; —, a. téméraire, présom 
tueux ; “méflenbeit. f. témérit 
audace, présomption, f.; -méfs 
fung, f. mesurage, arpontage, 
m.; -mietben , va. louer: fréter 
(un vaisseau); fit —, v. pr. se 
louer au service de qn.; -miether, 
m. loueur; fréteur, m.; -mits 
thung, f. louage, m. location, f.: 
fret, m.; -mindetrn, va. diminuer, 
amoindrir, réduire; fit —, v. pr. 
diminuer, (s’)amoindrir ; -mins 
derung, f. diminution, réduction, 
* —— m.; -mis 

en, va. méler, mélanger ; con- 
fondre ; allier (des métaux); 
croiser (les races); Milch mit 
Baffer —, couper le lait : fib —, 
v. pr. se möler; fit eifchlich -, 
se joindre pour la généretiou; 
- ae a. mêlé, mélangé, mixte; 
Schriften -en Inhalts, mélanges, 
m. pl. variétés, f. pl. 





— 








Ber 


Vermiſchung, f. méisnge, m.; mix- 
tion, f.; alliage, m.; fig. eonfu- 
sion, f. 


percevoir qu’il manque qc.; re- 
gretter; s’apercevoir de l'ab- 
sence; vermißt werden, laisser un 
vide, être regretté: -mitteln, va. 
accommoder, arranger, inter- 
venir dans ...; etw. ju — ſuchen, 
s’entremettre de go.; den Frieden 
-, nen la paix. 

Bermittelft, prp. moyennant, au 
moyen de, par le moyen de; à 
l’aide. 

Berimtttelung, f. médiation, in- 
tervention, f. aocommodement, 
arrangement, m.; -mittier, m. 
médiateur; entremetteur, m.; 


-mittlerin, ?. médiatrice ; entre- | Be 


mettouse, f.; -mödern, vn. pour- 
rir, se peurrir. 

Bermöge, prp. en vertu de ..., 
suivant, oonformedmentä..., par, 
selon. 

Berim ‚va. ot m. irr. pouvoir, 
avoir lo pouvoir, étre en état 
de: Miles was id vermag, tout ce 
qui est en mon pouvoir, tout ce 
que je puls; id babe es nicht ver. 
mocht, je u’ai pu le faire ; viel bei 
einem —, avoir une grande in- 
fluence sur qn.: einen ju etw. —, 
porter, ou disposer qn. à qe.: 
engager qn. à QC.; —, n. pou- 
voir, m, Bean, f.; bien, m. 
fortune, f. moyens, m. pl.; wie 
wtel bat er im —? combien a-t-il 
vaillant; - ju denten, faculté de 
ponser, f.; nad —, autant que 
possible; über fein — arbeiten, tra- 
vailler au-dessus de ses forces : 
feinen Heller im — baben, n'avoir 
pas le sou; -mögend, a. en état, 
capable; riche; -mögendumftän- 
de, m. pl. moyens, m, pl. état de 
fortune, m.; -Mümmen, va. mas- 
quer, affubler (de, in), déguiser 
(en, als); -mümmung, f. déguise- 
ment, m.; -müithen, va. eonjec- 
turer, prösumer; s’attondre à 
qe., se douter de qe.; -, n. con- 
jecture, f.; wider alle —, contre 
toute attente; -müthlich, a. vrai- 
sembilable, probable: présuma- 
ble; présomptif (héritier); -mil- 
thung, f. conjecture, présomp- 
tion, apparence, f.;-nächläffigen, 
va. négliger: -nähläffigung, f. 
négiigence, fl; -nägeln, va. en- 
clouer (un canon, un cheval); 
condamner (une porte); -nägelt, 
a. fig. borné, stupide; -näges 
lung, f. enclouure (d’un cheval), 
f.; enclouage (d’un canon), m.; 
-nûben, va. employer à coudre; 
-néthen, vn. se cicatriser ; -ndrs 
bung, f. cicatrisation, f.; fih 

-nétren, v. pr. s’affoler de, s’in- 

fatuer de; vernarrt ſein in, être 

fou de; -ndfchen, va. dépenser 
en friandises ; -nébmbar, f. Ber- 
nehmlich; -nébmen, va. Irr. on- 
tendre, ouir, apprendre; inter- 
roger; fit — laffen, faire enten- 
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dre, donner à entendre; —, n. | Berpfléqung, f. soins, m. pl. ; en- 


intelligence, f.; bem — nad, à ce 
qu'on dit, 


Berinipmung, f. interrogation, f. 
D ture, m.s audition (des 


-nelgu 
rence, f.; -neinen, va. niur, dire 
que non; -meinend, a. négatif; 
-nelnung, f. négation, négative, 
f.; -niöten, va. anéantir, abro- 
ger, abolir; -nichtung, f. andan- 
tissoment, m, aun lation, f.; 
m. guerre d’ex- 
.; -nieten, va. ri- 
ver; -nietung, f. rivure, f. 

nft, 5. raison, f.; — 
jugement, m.; zur — bringen, 
mettre à la raison ; der — Gehör 
geben, entendre raison; bei 


— fein, être on son bon sens: 
‚m. usage de la rai- 


n, m. 

Bernünftelet , f. raisonnoment 
trop subtil, m. subtilite, f. so- 

isme, m. 
tnünfteln, vn. subtiliser. 

Bernünftgemäß, a. conforme à 
la raison. 

Bernünftig, a. raisonnable; ju- 
dicieux: sage; sensé; das if — 
daß Gie fommen, vous faites bien 
de venir. 

Bernünftjlehre 
lectique, f.; 
dialecticien, m. 

Bernünftler, m. raisonneur sub- 
til, sophiste, m. 

Bernünftilo®, a. privé de raison, 
déraisonnable ; -[pfigleit, f. man- 
que de raison, m.; -mäßig, a. 
raisonnable; -religion, f. natu- 
ralisme, m.; -ihluß, m. sylio- 
gisme, m.;- ‚&% déraison- 
nable, absurde, 

Ber|Bden, va. désoler, dévaster ; 
-, vn. devenir désert; -Bdung, 
f. désolation, dévastation, f. 

Beröna, Vérone. 

Berünifa, f. Véronique, f. 

Berl n, va. ordonner, com- 
mander , prescrire; instituer; 
-drönung, f. déeret, règlement, 
m. ordonnance, disposition, f, 
mandement, m.; -) n, va. 
afformer ; -pédtung, f. location, 
f. ; -päden, va. empaqueter, em- 
baller; -palifadiren, va. palis- 
sader ; -péffen, va. passer (le 

jeu) ; perdre en hésitant; man- 

quer ; iaisser échapper (une oc- 
casion); -péften, va. empester, 
infecter ; -pfänden, va. engager, 
mettre, ou donner en gage; hy- 
pothéquer; -pfändung, f. en- 

gagement, m. hypothèque, f.; 

Sofäffern , va. poivrer trop: 

-pflangen, 

-pfléniung, f. transplantation, 

f.;= en, va. soigner; entre- 

tenir; -pflöger, m. celui qui a 

soin de... 


f, logique; dia- 
ver, m. logicien ; 


va. transplanter; 


tresien, m. alimentation, mour- 
riture, f.; -Stoften, pl. frais d’en- 
tretien, m. pl. 
Beripfiichten, va. obliger, enga- 
ger, prendre à foi et Aserment; 
dtung, f. obligation, f. en- 
pfüfden, va. 
poisser; 
s’ompêtrer 
-pläppern, v. 


-proviantiren, va. approvision- 
ner, (r)avitailler: -provianti- 
zung, f. (r)avitaillement, ap- 
rovisionnement , m.; -Proctfs 
‚va. fam. dépenser en pro- 
cès; -püffen, vn. (chim.) déto- 
ner ; —, va. faire détoner ; -plüfs 
fung, f. détonation, f. ; fit -püp: 
pen, v. pr. se transformer en 
chrysalide ; -püppung, f. trans- 
formation en chrysalide, f.; fit 
-püften, v. pr. reprendre ha- 
loine : -püsen, va. fam. fein Geld 
-, manger, ou gaspiller son ar- 
gent; -quädfalbern, va. dépen- 
ser en drogues: -quälmen, va. 
fam. dépenser en fumant ; -qué: 
den, va. amalgamer ; -quidung, 
f. amalgamation, f.; -rämmeclin, 
va. barricader; -rämmelung, f- 
barrionde, f.; -räth, m. trahi- 
son, f.; -rätben, va. irr. trahir; 
découvrir; dénoncer; -vâtber, 
m. treitre, peräde, m.; -râthe: 
rei, f. trahison, perfidie, f. ; - 
therin, f. traîtresse, perfide, f. ; 
-rä , à. traître, félon, per- 
Ade; —, adv. en traître, traf- 
treusement etc.; -raiden, vn. 
s'en aller on fumée ; fig. s’exha- 
ler, s’évaporer; feinen Zorn — 
laflen, laisser passer aa colöre; 
—, va. dépenser en fumant; —, 
n. exhalstion, évaporation, f.; 
-rälmen, va. dgarer ; -raüfchen, 
vn. s’écouler, passer avec bruit; 
»töchnen, va. mettre en ligne de 
compte; fid —, v. pr. se trom- 
er dans son calcul; fig. er bat 
Äh verrechnet, il est bien loin de 
son compte; -rénung, f. mise 
en ligne de compte, f.; mé- 
compte, m.; erreur de caleul, 
f.: -véŒen, vn. pop. crever, mou- 
rir (des bêtes) ; -rvéden, va. faire 
vœu de s'abstenir de qce.; re- 
noncer à qo.; -reifen, vn. par- 
tir; aller faire un voyage: —, 
va. dépenser en voyages: -Tétis 
, va. disloquer, luxer: fit 
-, v. pr. se démettre, se don- 
ner une entorse; -rénfung, f. 
dislocation, luxation, entorse, 
f.; -vénnen, va. irr, den Weg —, 
couper le chemin à qn. ; ih —, 
v. pr. se fourvoyer (dans sa 
course) ; -ridten, va. faire, exé- 
cuter , accomplir, s'acquitter 
de ; -richtung, f. exécution, f.ac- 
complissement, m. affaire; fonc- 
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don, f.; -tiehen, v. pre. irr. 
s'éva — son odeur; 
-tlegein, va. verrouiller; fer- 
mer au verrou; -riegelung, f- 
action de verrouiller , f.; -rins 
gern, va. diminuer, amoindrir; 
réduire (un nombre) ; abaisser 
(le prix); fib —,v. pr. s'amoin- 

, diminuer; -ringerung, f. 
diminution,réduction, f. amoin- 

-drissement, m.; -rinnen, vn. 
irr. s’écouler, s'enfuir ; -röften, 
vn. #e rouiller , s’enrouiller; 
-röftung, f. rouillure, f. 

VBerrüdt, a. scélérat, infäme, 

rdu ; -beit, f. ncélératesse, f. 
derrilten, va. déplacer, déran- 
ger ; einem ben Kopf —, démon- 
ter la cervelle à qn. 

Berrilkt, a. déplacé; ig. fou, in- 
sensé; —, adv. en fou ; -heit, f. 
démence, folie, f. égarement 
d'esprit, m. 

Beririldtung, f. déplacement, m. ; 
-rüf, m. mauvaise renommée ; 
(écol.) interdiction, f.; in — fte. 
ben, être mal famé; in — brin. 
gen, décrier, diffamer, discrédi- 
ter; -rüfen, va. irr. décrier, dif- 
famer. {strophe, f. 

Bird, m. vers; (bib.) verset, m. 

Ber|fagen, va. refuser : dönier; 
prom 3 -, vn.«manquer (d’un 
fusil), rater ; fit etw. —, se re- 
fuser qc., se priver de ge. ; -fäs 

ung, f. refus; déni, m.: -fäls 

uchitabe, m. lettre initiale, ou 
capitale, majuscule, f.; -fälzen, 
va. irr. saler trop; -fd n, vr. 
assembler , rassembler ; réunir, 
convoquer; rallier, 

Berfämmlung, f. rassemblement, 
m.;rsöunion, assemblde,f.; -#s 
ort, -$plag, m. point de rallie- 
ment, lieu de réunion, rendes- 
vous, m. 

Berifénden, va. ensabler ; —, vn. 
s’ensabler ;-féndung, f. ensable- 
ment, m. 

Birsart, f.genre de vers, m, 
Berlfés, m. gage, engagement, 
10. ; {| ‚vn. s'aigrir;fig. se 
rouiller; -jaüfen, ve. irr. pop. 
dépenser à boire; fig. noyer: 
-fälimen, va. négliger, manquer, 
perdre ; fäümnif, f. négligence, 
perte (de mp) f.; -Jdlmung, 
f, omission, négligence, f. 

— — m. versification, f. 

Ifhächern, va. fam. vendre ; 
- tt, va. procurer, fournir, 

ourvoir de dqc.; faire avoir; 

Le ſelbſt Recht —, se faire jus- 
tice soi-même: -[chälern , va. 
perdre en badinant; -fhälen, 
va. emmancher; -[hälung, f. gar- 
aiture (d’un couteau), f. 

Berfhämt, a. honteux, timide, 
pud bond ; -beit, f. honte, pu- 
deur, timidité, f. 

Berlichänzen, va. retrancher; 
-fhänzung , f. retranchement, 
m.; -ichärfen,, va. « enter, 
aggraver (une peine): -fbétrs 
ren, va. enfouir, enterrer; ſich 
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-, v. pr. (chass.) se terrer; 
-fhärrung, f- enfouissement, en- 
terrement, m. ; -jcheiden, vn. irr. 
expirer, décéder, mourir: —, 
n. décès, m. mort, f.; -fchenten, 
va. douner; faire présent de 
gc., vendre, ou débiter (des 
boissons) en détail; -[chergen, 
va. passer en badinant ; fig. né- 
gliger ; fein Glüd —, perdre, ou 
manquer sa fortune ; -[herzung, 
f. perte, £. ; - ‚va. chas- 
ser, effaroucher; -[hhiden, va. 
envoyer, expédier; -féidung, 
f. envoi, m. expédition, f.; 
-fteben, va. irr. déplacer ; fig. 
ajourner,remettre,différer(d’un 
jour, um, on auf einen Tag) : fit 
-, V. pr. se déranger, s’érail- 
ler; féteuns, f. déplacement ; 
fig. délai, ajournement, retar- 
dement, m. remise, f. renvoi, 


m. 

Verſchleden, a. différent, divers; 
se, pl. plusieurs, pl. : «er Anficht 
fein, différer d'opinion; — jein, 
différer (de qc., von etw.) ; -Qts 
tig,a. de différente espèce, hété- 
rogène; -artigleit, f. variété, 
hétérogénéité, f. ; -heit,, f. diffé- 
rence: diversité, variété, f.; 
-tlib,adv.différemment,diverse- 
ment. 

Berifchienen, va. garnir de ban- 
des; embattre (une roue): (ch. 
d. f.) fournir de rails; -f@îts 
fen, va. irr. consumer en ti- 
rant; décocher (toutes ses fid- 
ches); (imp.) transposer (les 
pages); —, vn.irr. fig. se pas- 
ser, perdre la couleur; ſich —, 
v. pr. pop. s’amonracher (d’une 
personne, in eine Berfon);—,n. 
ternissure, décoloration, f.; 
-ffffen, va. transporter par 
eau; -Ihiffung , f. transport par 
eau. m. ; -Ihimmeln, vn. moisir, 
se chaneir; -ichläden, va. sco- 
rifier; —, vn.sescorifier ; -[chld« 
dung, f. scorification, f. 

Verfchläfen, va. irr. passer à dor- 
mir, manquer, négliger, perdre 
en dormant: es —, dormir trop 
longtemps; —, a. dormeur; 
somnolent, paresseux, endormi: 
-beit, f. assoupissement, m. som- 
nolence, f. 

Ber|fhläg. m. (pl. -fchläge) cloi- 
non, f.; -[ylägen, va. irr. clouer; 
mit Breten —, fermer de plan- 
ches ; ein Pferd -, enclouer un 
cheval; — werden, être dispersé 
de la tempête; fig. fib etw. —, 
négliger, ou perdre qe.; fit die 
Kunden —, rebuter, ou éloigner 
ses chalands; —, vn. irr. deve- 
nir tiède, s’attiédir; dögourdir ; 
das Pferd bat —, le cheval s'est 
morfondu; v. imp. fig. fan. 
faire effet, importer: waß ver. 
fhiägt bas? qu'importe? das ver. 
ſchlägt nichts, cela ne fait pas 
grand’chose ; mas fann Ihnen das 
— ? qu'est-ce que cela peut vous 
faire ? e6 verfchlägt mir nibts, cela 
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n’y fait rien , cela m'est indiffé- 

rent; —, a. égaré ; attiédi; fin, 

rusé, astucieux; -jchlägenheit, 

f. finesse, ruse, f. ; lammen, 

vn. s’embourber; - 

va. remplir de bourbe; dissiper, 

dépenser en débauches: ih —, 

v. pr. s’embourber; -ſchléch⸗ 

tern, va. détériorer, empirer; 

fit —, v. pr. empirer ; 

terung, f. détérioration, f.: 

2 letern, va. voiler ; fig. pallier; 

-jchleimen,, ve. empäter, rem- 

plir, ou charger de pituite, en- 

gorger,conglutiner;-[djletmumg, 
. état muqueux ou pituiteux; 
engorgement, m. congiutins- 
tion, f.; féleré , m. vente, f. dé- 
bit, m.; -ichleißen, va. et n. irr. 

vendre: user; -fchl . 1. 

Berihlämmen; -fchlöndern , va. 

perdre ou tuer (le temps) à ne 

rien faire; -fchleEppen, va. éga- 
rer, détourner: fig. fam. tempo- 
riser ; -[fyleüdern, va. jeter avec 

la fronde; fig. fam. 2 
prodiguer, négliger , vendre au- 
dessous du prix; -fch 
f. gaspillage, m.; vente au-des- 
sous du prix, f.; -fchließbar, a. 
qu'on peut fermer à clef; -jchlfe 
Ben, va. irr. fermer, clore : en- 
fermer; serrer (de l'argent): 
renfermer (son chagrin): fig. 
cacher; fi —, v. pr. s’enfer- 
mer; se resserrer: se ronfer- 
mer en soi-même ; -fhlfeßung, f. 
fermeture, f. resserrement, m. ; 
-(hitmmern, va. ompirer, dété- 
riorer; dégrader, aggraver; 
fit —, v. pr. empirer, devenir 
pire; -fhlimmerung, f. détério- 
ration, aggravation, f.; -jchlin 
gen. va. irr. entortiller, entre 

acer; dévorer: engloutir, avs- 
ler; -fchlingung , f. entortille- 
ment, entrelacement, engiou- 
tissement, m. 

Berihlöflen, a. fermé; bei -en 
Tbüren, à huis clos ; fig. 

.taciturne ; fam. boutonné ; -beit, 
f. taciturnité, f. 

Ber|fhlüden, va. avaler, englou- 
tir; dévorer; absorber: fg. 
manger (un mot}; fit —, v. pr. 
avaler detravers ; -(hlümmern, 
va. passer, ou perdre (1letemps} 
à sommeiller ; -fchlüß, m. unter - 
baben, avoir sous clef : Iſch 
ten,vn. mourir faute d'aliments, 
languir; -jfinäben, va. dédai- 
gner, mépriser; -[hmäß f. 
dédain, mépris, m.; epmanen. 
va.dépenser en fumant; -[ymaüs 
fen, va. dépenser en ddbauches; 
manger; -[hmeljen, va. irr. em- 

loyer à la fonte; fondre: (mun.) 
ler les sons, adoucir; —, vn. se 
fondre; -fmélung, f. fonte: 
(mus.)liaison der sons,f.;(peint.) 
adoucissement, ın, ; ſe 
va. se consoler (d’une pertre), 
supporter avec patience: 
ten, Va. consommer, ouemployer 
à oindre; boucuer avor du 1a 
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terre graisse: fam. barbouiller 
(le papier). 

B itzt, a. fin, subtil, rund, 
espiègle : -beit, f. ruse, finesse, 
espièglerie, f. 

fid) Berlihnäppen, v.pr. fig. fam. 
se trahir par une parole irré- 
fléchie; -{énaüben, -Ichnaüfen, 
va. reprendre haleine, respirer; 
-f@neïben, va. irr. couper, dé- 
couper; gâter en canpant: “m- 
ployer en coupant: mnsescrer 
(un habit): châtrer jun sochonj; 


tailler (la vigue); -{üneloung, fa 


castration, coupe, ſcneen, 
va, couvrir de neige; -idhniftes 
net, m. castrat, eunmium, ras 
-fonüpfen, va. viel Tabaë -, user 
beaucoup de tabac à priser ; —, 
vw. imp. choquer, fächer ; -jnjüls 
ien, a. oublié; absent depuis 
long-temps; erii —, on ignore 
ce qu’il est devenu ; -jtiünen, ra. 
épargner, ménager; raempier, 
dispenser (de, mit); einen mit tm. 
—, faire grâce à qn. de jr; ts 


nern, va. embellir:; -jhönerung, | 
L.embellissement,m.; -ichüöniinig, | 


f. dispense, grâce, f.: -jchründlen, 
va. croiser, entrelater : -[djrürns 
fung,f. croisée, f. entrelacement, 
m.; -f@velben, va. irr. ompleyer 
en écrivant; commander, fire 
venir: assurer par écrit; #int 
Mrjenel —, ordonner uns mrde- 
cine: tinem etw. —, transmettre 
le propriété de ge. A qu.; fit —, 
v. pr. se tromper en écrivant; 
s’obliger, s'engager, =»u randre 
caution; fit dem Zeufel —, se 
vendre au diable. 
Berlidretbung, f ordre pour faire 


venir ge.,m.;obligation,f. billet, 


engagement, m.; ordonnance 


(d'un remède), f.; -ichrtien, vu. 


irr. décrier, diffamer; pop. en- 
chanter, ensorceler 
Berichröben, à. fig. entortilld, con- 
fus ; farm. qui a l'esprit de tra- 
vers; -beit, f. manque de rerti- 
tu de, m. aberration la l'esprit, f, 
Ver lſchuͤlden va. endeller, oberer; 
en. —, mériter ge; démériter 
ge.; se rendre coupable de qe: 
commettre un crime; — ‚ni. funte, 
L.; ohne mein —, sans qu'il y ait 
de ma faute; -filiien, vn. ré- 
pendre, épancher; combler, 
remplir; ensevelir: -[élitting, 
f. encombrement: “punrhs- 
ment, m.; fih -(hmwiüncrr, vr. pr. 
s’allier par mariage, s'appa- 
renter; -[hwägerung, f- alli- 
ance par mariage. {.: -jhimäben, 
va. perdre par le buhil, passer 
à jaser ; ·ſchwelgen, va.irr. taire, 
celer, passer sous nilénee : élit 
Geheimniß —, garder un secret : 
ed —, s'entaire; -fdiimeimuing. T. 
discrétion ; réticence. omission, 
£.s ·ſchwelgen VA. dissiper en dé 
bauches; -j@rvéllen, rn. 
s’enflor, se gonfler; -jchiueımmen, 


va. couvrir de limon, buunlıwr; 


irr. | 
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va. prodiguer, dinaiper; ·ſchwen⸗ 
der, m. prodigue, disnipateur, 
m.; -fchmenderin, f. Ainripatrice, 
dépensidre, © : -fiméntvrifh, à. 
prodigue de... ‚döpensier; som p- 
tueux, —, adr, prodignlsment, 
à profnnion, nver prodigalité s 
{ Wwénbung, f. prodigalité, dis- 
aipation, dépense axcesrire, die 
lapidation, profusion. f. luxe, m. 
Verſchwiegen, a, ei udv, sorret, 
discret; beit, f, discrétion, f. 
Berlibioimmen, rn. He conlondres 
-ichiminben, vn. irre. disparalire, 
s'éclipser, Wdranouir; —, n. dis 
parition, .; [ich ſchwiſtern r. pr. 
s'allier par le mariage;-{cimigen, 
va. gâter par la sueur; fr. ſam, 
oublier; -ffobren, va. irr. ab- 
jorer, jurer de s'abstenir de qe.; 
Mb -, T: pr, jurer, affirmer par 
serment; conjurer; conapirer 
(ge,, ju einer Sade); -fchmörner, 
m, conjuré, conspirateur, m.; 
-fhmBrung, f. conjuration, cons- 
iration, 1, 
er|föben, va. ein. irr. sstromper, 
négliger qe, commettre une 
faute ; einen mil etw. —, pourvoir, 
vu fournir qu. de qe; munir, ou 
garnir qu. de qe.; gut —fein, être 
bien assorti; ein mi —, vxorcer 
une charge; jemanbes Stelle —, 
remplacer qn.; Mb — vw. pr, se 
méprendre, setromper ; s'atten- 
drohkQe: se pourvoir, se munir 
de ge; Ad an ete, —, s'alfrnyer 
h la vus de go.; ebe ich ef mir ver- 
(ab, lorsque je m'r ationdais le 
moins; bad hätte ich mir von ihm 
wii =, c'est ce que ja n'aurais 
pas attendu de lui: ich verſehe mir 
nichts uteë ju om von ibm, je n'et- 
tends rien de bon de lui; —,n. 
méprise, faute, bdvue, f.; aus —, 
par méprine; -fébung, f. action 
de pourvoir, f,; exercice (d'une 
charge): — mit Bebensmitteln, ap- 
rovisionnement de vivres, m, 
Börfemacher, m. versificaieur, m. 
Berliénben,va.rég.etirr. envoyer, 
expédier; -fenbung,f.envol,m.ex- 
pédition,f.;-féngen,va. etn. brû- 
ler l'extrémité: roussir ; brouir 
(du noleil); -fénfen, va. abimer, 
submerger, couler à fond; -féns 
fung, f. submersion, f, enfonce- 
ment, m.: (thf.) trappe, f:-féffen, 
&. Ag. auf etm, -, fort attaché à 
gje;afole de qr.;-fénen ra.déple- 
cer, [ranaportär; Lranaporer (los 
mois); traneplanter(desarbres); 
assigner une autre place à qn.; 
faire passer (un écolier) A une 
classe plus beaute: changer (un 
officier) de régiment; unter die 
Bôtier —, metire au nombre des 
dieux: in bie Motbmoemblaleit —, 
mettre dans ia nécessité : Silber 
mit Aupfer —, alliwr de l'argent 
avec du cuivre: —, (berpfänden) 
engager, donner en gage,porter 
au mont-de-pidté; einen Schlag —, 
uppliquer un coup: ben Alhem —, 


noyer (les couleurs); -féjivénten, | étouffer; fit an jemanbes Stelle 
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-, ne mettre à la place de qn.; 
—, vn. (antworten) répliquer, re- 
partir, répondre; -fégung, f. 
transposition, f. déplacement, 
m.; translocation, f.: engage- 
ment; alliage, m.; -feüfjen, va. 
asser en sonpirant 
Eiiicherer, m, nmssureur, mes 
ſichern, va. assurer, aflrmer ; 
-jichert, a. assurd, sûr, certain. 
Beriicherung, f, assurance, obli- 
nilon, enulion, T, 
tilTechen, vn, languir ; -flegbar, 
a, inristnble; -Tieneln, va. ca- 
chseter; apposer las scollés ; 
-fitaelung, f. apporition des scel- 
lés, f.; -[liegen, vn. tarir ; -fflbern, 
va, argenier; fie: convertir en 
argent, vendre; -[Iberung, f. 
argenturs; vente, f.: -finten, vn. 
irr, s'enfoncer ; s'ahimer, couler 
à fond, se perdre; s’absorber, 
se plonger ; tomber (dans la mi- 
ère); -jinnlichen,va. rendre sen- 
sible, représenter sous quelque 
figure; matériniiser; ſinnli⸗ 
dung, f. représentation sous 
quelque forme; matérialisation, 
f.; -f{Ben, va. irr. die Zeit —, por- 
dre le temps à demeurer assis : 
auf eh. verfeffen fein, être acharné 


qc. 
Biréltunft, f. (art, m. de la) ver- 
sification, f.; -tünftier, -macher, 
m. versificateur, m.; -maß, n. 
geritöff à t a 

er en, a. pop. ivrogne, soul; 
-}0Dnen, va. esueilier, expier; 

&-,v.pr. se réconcilier avec 
qn.; -föhner, m. réconcilisteur, 


m. 

Berf8bnlid, a. réconciliable: con- 
ciliateur, conciliant ; -feit, f. es- 
prit de douceur, caractére con- 
eiliant, m. disposition à se ré- 


f. réconciliation: 
.; -8tod, m. mort ex- 
„Siwert, n. œuvre 


m. 

Berförgung, f. provinion, four- 
ar ‚S$. établissement, m.: 
moyens d'existence, m. pl.; -ês 
anftalt, f. maison de refuge, ‘. 
asile, honpice, m. 

Ber|fbären, va. différer, réserver, 
remettre à un autre temps; 
-fpäten, va. retarder, arrêter; 
fih —,v. pr. être en retard; -[päs 
tung, f. retardement, retard, m.; 
pete ‚va. consommer en man- 

eant; manger: -fpérren, va. 
er, barrer, barrieader : den 

Weg —, couper le chemin ; -{pérs 
tung, f. barricade, fermeture, 
f.; -\pielen, ve. perdre au jeu, 
perdre; bie Seit —, er son 
temps au jeu; -fpieler, m. per- 
dant, m.; -fp{nnen, va. irr. con- 
sommer en. filant; filer; -fplits 
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tern, va. fig. gaspiller ; -fplittes 
rung, f. fig. dissipation, f.; -{pöt« 
ten, va. se moquer de qn., se 
jouer de qn.; -jpôttung, f. mo- 
querie, dérision, f. persiflage, 
m.; R, vs. irr. promettre; 
id bin jchon verfproden, je suis 
déjà engagé; mer, arr 
(des douleurs); fit —, v. pr. se 
tremper en parlant; s'engager ; 
se fiancer ; fl etw. —, attendre 
qo.; id veriprete mir nicht viel 
bason, j'on augure mal; —, n. 
Æprédung, f. promesse, parole, 
f.; {préngen, va. disperser (les 
ennemis); fi -fpringen, v. pr. 
irr. se donner une entorse, se 
démettre (le pied) en sautant; 
- , Ya verser, répandre 
(son sang); -[püren, va. sentir, 
ressentir ; s’apercevoir de; -1t 
ben, va. (areh.) faire des ruden- 
tures; -Räbung, f. rudenture, f. 
erftänd,m. entendement ; esprit, 
sons,m.conception,intelligence, 
raleon , f. bon sens: jugement, 
intellect,m. sagacité, f.; mit —, 
sensément ; bei +e jeiu, être dans 
son bon sens; nicht recht bei -e 
fein, avoir l'esprit troublé; wie. 
der que fommen, recouvrer le 
sens, revenir en son bon sens, 
se reconnaître, reprendre ses 
sens; ju -e fommen, parvenir à 
l'âge discrétion, atteindre 
l'âge de(la) raison; ohne — reden, 
déraisonner ; dabei ſteht mir der — 
fil, cela me passe, j'y perds 
mon latin; griff, m. idée 
sie En ; Note 
iatellectuelle, f.; AR D 
pénétration de l'esprit, f.; -e8s 
ſchwäche, f. faiblesse d'esprit, f. 
Berjftändig, a. intelligent, intel- 
lectuel; sensé, judicieux, sage; 
raisonnable; das -e Alter, l’âge 
de discrétion, m.; -ffâänbigen, va. 
fam., mettre au fait, expliquer : 
fit —, v. pr. s'entendre ; -ftêndis 
gung, f. éclaircissement, m. ex- 
lication, f.; -ftänblid, a. intel- 
gible, clair; allgemein —, à la 
portée de tout ls monde; — ma- 
en, expliquer; fit — machen, se 
faire comprendre ; -flündlichtett, 
f. intelligibilité, lueidité, f.; 
-ftündniß, n. intelligence, f. en- 
tendement ; accord, m.; „Härten, 
va. renforcer, fortiflier; augmen- 
ter; -flärkung, f. renforcement, 
renfort, m.; -Itätten, va. permet- 
tre, accorder ; -ftättung, f. per- 
mission, f.; -flalihen, va. détor- 
dre, donner une entorse, fouler, 
disloquer; -ftaüchung, f. entorse, 
toulure, f.; -ftéŒ, n. cachette, f.; 
-ftéfen, va. cacher; —, n. 4) 
ivtelen, jouer à cache-cache ; 
-ftéft, p. et a. caché; fig. secret, 
déguisé, sournois; -ftedtheit, f. 
Curactère sournois, m.; -ftében, 
va. et n. irr. entendre, our; 
comprendre, savoir; ju — geben, 
donner à entendre; mit darunter 
-, söous-entendre; fit —, v. pr. 
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s'entendre : être d'accord, être 
d'intelligence ; ih auf em. —, 
s'entendre en gc., se connaître 
en gc.; fit ju ete. —, se prêter à 
c., consentir; das ve t fig von 
t{bf, cela s'entend, cela va sans 
dire; fi -Reigen, v. pr. irr. s’é- 
er en montant; fig. aller trop 
oin, prendre son vol trop haut; 
— va. vondre à l'enchère: 
-feigerung, f. vente à l'enchère, 
lieitation, f.; -fteinern, va. pétri- 
fler; -fteinerung, f. pétrifiention, 
f.; -ftéllen, va. déplacer, déren- 
ger; fg. déguiser; ſich —, v. pr. se 
contrefaire, dissirauler, feindre. 
Berftéllung, f. déplacement ; fig. 
déguisement, m. dissimulstion, 
f.; -gtunft,f. art de dissimuler m. 
Becifteiicrn, va. payer les impôts: 
-fleerung , f. payement des 
charges, m.; -flimuten, va. dés- 
‘accorder ; fg. indisposer, don- 
ner de l’humeur; -ftimmt, a. dis- 
cordant, dissonant; fig. — jein, 
être mel disposé, ou de mau- 
vaise humeur; -flfmmung, f. 
mauvais acco m.; fig. mau- 
vaise humeur, f.; - n, vn. 
gäter par l’humidité ; fig.endur- 
cir; -ftödt, a. endurci, insen- 
sible, obstiné; -ftöctheit, -ftôs 
dung, f. endurcissement, m. in- 
sensibilité, f.; -ftöhlen, a. furtif; 
-, adv. à 1a dérobée, en ca- 
chetts, furtivement; -ftöpfen, va. 
boucher, farmer; (méd.) consti- 
per, resserrer; fi die Obren —, 
se boucher les oreilles; -ftüpfend, 
&. obstructif, opilatif; -ftöp 29, 
f. obstruction, constipation, f.; 
-ftôrhen, a. mort, défunt: -ftärt, 
a. offard, confus, hagard, égaré; 
-ftürung, f. trouble, m.; -öß, m. 
(pl. - de) faute, erreur, bévue, 
.; -flößen, va. irr. concasser, 
broyer; fig. chasser, abandon- 
ner; repudier; -, vn. pécher 
(contre gc,, gegen etw.), choquer 
qc.; manquer à go., faire une 
faute; -füßung, f. répudiation, 
f.abandon, m.; -ftreichen, va. irr. 
enduire, boucher (les fentes); 
(maç.) jointoyer; —,vn irr. 
ser, s’&couler, expirer; -Arelen, 
va. répandre, disperser, épar- 
piller; -ftreüung, f. éparpille- 
ment, m. dispersion, f.; -firiten, 
va. consommer en tricotant; 
empêtrer, embarrasser ; fit —, 
v. pr. s’entrelacer, s'ompêtrer ; 
-frifung, f. fig. piöge, m. filets, 
m.pl.; -tubfren, va. dépenser 
pour des études; -Allmmeln, va. 
muiiler, esiropier, tronquer; 
-ilmmelung, f. mutilation, f.; 
-flünimen, vru.devenir muet; fig. 
resicr court, perdre la parole; 
-[Rch, ın, vassal, m. épreuve, ex- 
p6riouce, tentative, f.; -füchen, 
Va. essayer, tonter, éprouver; 
— Gie den Tabat, goûtez ce tabac: 
fein Oluck —, tenter fortune; jein 
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mit einer Sache —, essayer d’une 
chose; ein Mittel an einem —, es- 
sayer un remède sur qu.: fit —, 
r.Pr. essayer ses forces; ft etw. 
verfucdt haben, avoir da l'expé- 


rlence: Ab verindt fühlen, &ire 
tenté; -fücher, 11. teniateur, m; 
-fürbertt, f. tentatrice, (.; {rés 
iucift, adr, par manière d'essai; 
-jüdhlung, f- tentation, f,:; in — 


führen, induire en tentation ; ia 
— gerathen, dire tenté; -fübeln, 
vs. barbouiller, gäter; fi -fltns 
bigen, v. pr. pöcher (contre qu. 
an einem); -ünbigung, f, péché, 
n.; -jünfen, p. et u, |. Berfinten; 
fg. dégradé, dépravé, nccsblo 
de malheurs; -[ünlenbeit, f. #g. 
démoralisation, corruption, £; 
-jlifen, va. adoucir (aussi Ag.); 
-Üpung, f ndonciss-ment, mi 

diverie, adv. en (manlere de) 
vers. 


Berltägen, va. ajourner; proroger 
— — 


ambres); -tägung, f. ajour- 
nemont, m. prorogation, f.; 


Pour l'autre; -talifhung, f- 
change, ange, troc, m.; ü 
felt, a. endiablé, diabolique ; 


gen, va. défendre; soutenir (une 


gie, f.; grund m. raison justi- 
cative, f.; -8 ‚m. guerre 
défensive, f.; -8[08, a. aans dé- 
fense, désariné ; -Srede, -Sichrift, 
f. apologie, f.; soutènement, m.; 
-Siwaffe, f. arme defenaive, f.; 
-Sweüe, adv. défensivement ; — 
verfahren, se tenir sur La defen- 


sive. 

Beritbetlen, va. distribuer (à), ré- 
partir (entre); -theilung, f. dis- 
tribution, répartition, f. 

‚m; er va roue c 
-thelierung, f. enchérissement, 
renchérissement, m.; -thleren, 
va. abrutir; —, vn. S'abrutir: 
Re f. abrutissement, m; 
- ‚va. irr. dépenser inutile- 
ment, dissiper, prodiguer. 

ticäl, a. vertical; -linie, f. 
gne verticale, f. 

Beritiefen, va. approfondir, eo- 
foncer, rendre plus profond, 
creuser, évider; da —, V. pr. fig. 
s'en foncer,s’abfmer, s’absorber, 
se plonger; -tiefung, f. appro- 
fondissement; creux, m.; fig. 
oxtase, f.; -tilgen, va. extermi- 
ner, extirper; effacer; -t{lger, =. 
extirpateur, destructeur, m. 

Bertilgung, f. extermination, ex- 
tirpation, f. 


©tüd weiter —, chercher fortune |Berträdt, a. méchant, étrange; 


ailleurs ; — Gle ob, voyez si; cé 


maudit ;. — ! int. peste! 


Ber 
3 Hräß, m. (pl. -träge) trans- 


er 

; Convention, f. eontrat, 
traité, pacte, accord, m.; -träs 
gern, ve. irr. emporter, porter 
silleurs; Ag. supporter, souffrir; 
er fann nicht viel —, il est peu en- 
durant; ih -, v. pr. se compor- 
ter, s’accorder, vivre on bonne 
intelligence; bas verträgt ſich nicht, 
cela n’ernt pas conıpatible; die 
Barteien daden ih —, les parties 
ont fait un nooerd. 

Berträglic), a. et adv. traitable, 
sociabie, compatible, facile, ao- 
commodant, deux; -keit, f. s0- 
———— 3 rires an mMmOo- 

ate, compatibili A 

Vertr mäbig, a.conventionnel, 

— 2 el; oomforme aux trai- 
; -wWürig, a. contraire au 
contrat, ou aux traités. 

Bertraüen, vn. einem —, se fler à 
qn., se reposer sur qR.; mettre 
sn confiance on qn.; tinem eh. 
—, confier qc. Aqn.; =, 2. Con 
fiamee, confidence, f.5 — ju etw., 
zu einem baben, avoir confiance 
dans go., en an.z fein — anf einen 
legen, mettre sa sonßance en 
qn.; dintm ein. im — fagen, faire 
confidence à qn. dege.; im-, en 
confidence, confidentiellement ; 
im — (gefagt), (soit dit, entre 
nous. 

Bertraüe 


dans le 


va. passer les jours 
euil, ou dans la tris- 


tesse. 

Vertraüli, a. familier, intime, 
confidentiel ; -e Dittheilung, con- 
fidence, f.; -er umang, m, fami- 

. liarités, ep: = y Se intimité, 
familiarité, f. 

Berlträlimen, va. passer en ré- 
veries; - a. familier, pri- 
vé;intime: affdé; mit einem — 
than, en user familiörement à 
qn.; auf «em Zuße, dans ia plus 
grande intimité; mit env. — mer. 
ben, se familiariser avee qe. ; 
mit einem — jpreten, parler en 
confidence à qu-; -traliter, m. 
confident, affidé, m.; -treïben, 
va.irr. chasser, expulser ; aus 
der Wohnung —, deloger; aus dem 
Befite —, déposséder; aus dem 
Baterlande —, oxpatrier; die De. 
ſchwulſt —, désenfier; den Schnu- 
pfen —, désenrhumer, se désen- 
rhumer; die Zelt —, passer le 
temps, amuser (à, mit); einem die 
Langerveile —, désennuyer qn.; 
Gemalt mit Gewalt —, repousser 
la force par la force; débiter, 
ou vendre (des marchandises); 
nöyer (les couleurs); -tretbung, 
f. expulsion: fonte (ae cou- 
leurs), f.; -triten, va. irr. einen, 
ou eines Stelle —, remplacer qn.; 
einem die Brüde —, défendre qn.; 
einen vor Geriht —, plaider la 
cause de qn.; den Œeg —, barrer 
le chemin: fit —, v. pr. se dé- 
mettre le pied; -trüter, m. défen- 
seur; représentant, m.; -trötung, 
f. fig. intercession ; représenta- 
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tion; (Bolls-)—, assemblée repré- 
sontativo, représentation natio- 
nele, f.; -trieb, m. débit, m. 
vente, f.; trinien, va. Ir. dé- 
penser (son argent) à boire; 
passer (le temps) à boire; fig. 
peine Sorgen —, noyer ses soucis 
dans le vin: ‚va taris; 
se r; -trodnung, f. ta- 
rissoment, m. ; -trödeln, va. re- 
vendre; fig. die Zelt —, passer le 
temps dans l’inaetion; »tröſten, 
va. donner de l'espérance, ume- 
ser par de belles — | ei 
nen anf etw. —, faire espérer go. 
à qn.; -trößung, f. vague pro- 
rmesse, f.; -tüfchen, va. mal laver 
(an dessin); fam. éacher, celer, 
supprimer: Miſchung, f. sup- 
pression, f, assoupissement, m.; 
Abeln,va. trouver mauvais (que 
qn. fasse ou dise ge., tinem etre.}s 
“ben, va. exercer, commettre, 
perpétrer; -ünehren, ve. âés- 
honorer, diffamer; -ünehrung, f. 
désthonnegr, fn. prostitution, f.; 
-üneinigen, va. désunir, brouil- 
ler; -üneinigung, f. désunion, f.; 
-Unglimpfen, va. calomnier, dif- 
famer, noircir ; -Anglimpfung, f. 
calomnie, diffamation, f.; -uns 
glüden, vn. avoir du malbeu 
Périr: Ag. échouer, ne pas réus- 
sir; -unglüdt, a. ruiné, malhen- 
reux; biessé, mort, naufragé; 
-inteinigen, va. salir, souiller ; 
infecter (l'air): profaner (un 
temple); -ünreinigung, f. sowil- 
klare; profanation (d’un temple); 
infection (de l'air), f.;-üunftalten, 
va. défignrer, enlaidir; contre 
faire; -ünftaltung, f. défigure- 
tion, difformité, f.; ‚vo. 
détourner, derober; -ünfteuung, 
f. divertissernent, m. pes 
tion, f.; -lmgieren, va. déparer ; 
-Ürfadhen, va. causer, être cause 
de ..., oeoasionner ; -Urfadyung, 
f. eause, f.; „ürtbeilen, va. eon- 
damner ; fung , f. con- 
damnation, f.; «viel ‚va. 
multiplier; -viel ng, f.mul- 
tiplication , f.; -völllommnen, 
va. perfectionner: -véliomnts 
nung, f. perfectionnement, m.; 
a ‚va. Compléter; 
-voufà ung, f. complément, 
m.;- n, vn. Irr. se joisäre 
en croissent ; devenir bossu ; se 
fermer, se cicatriser (plaie) ; se 
couvrir (d’herbe); —, va. ein 
Kleid —, devenir, où croître si 
grand queles habits deviennent 
trop courts, ou trop étroits; —, 
a. contrefait ‚ bossu; -währen, 
va. garder, tonserver, fermer; 
& -, v. pr. se préserver (de 
qc., gegen, ou vor etw.), prendre 
ses sûretés ; fit — en 
-, ne défendre de Ia pltio; ir 
vor der Kälte —, se prémunir 
contre le froid; -mäbre, m. 
garde, gardien , m.: -mährlih, 
adv. — nieberlegen, déposer qe. 
(entre les meins de qn., bei ei. 
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ant nn * — on 
;-mwäbrlofen, va. iger 
laisser périr faute de soin ; ar 
ser (un incendie) par ma negli- 
gence; - 


ensa es; mm — 
à or: in — nehmen, garder, 
vetrer ; — einlegen, protewter,r6- 
clamer eontre; unter — feiner 
Medte, sous ia réserve de ses 
droits ; «twalfen, vn. @evenir or- 

im ; vervafts Kind, u. orphe 

‚m. orpheline, f. enfant dé- 
laissé: verwalſtes Oaus, nt. mai- 
son désolée, f.; —, va. renère 
orphelin(e): -Wélten, va. ad- 
ministrer ; diriger: fein mt —, 
exereer son 6rmploi; -waͤltend 
a. administratif; -ypéiter, m. 
administrateur, économe: gé- 


excreice (d'une 
gestion; régie 
(dune terre), f. 
Bermändelbar, a. transmutt)able, 
convertible, oommuable; 
f. transmutabilité, f. 
Berimändeln, va. obauger, oon- 
vertir; trameformer, métamor- 
pheser ; in Stein —, pétrifier ; In 
Aſche -, réduire en eendrgs : eine 
@trafe -, commuer une peine ; 
in Knochen —, omißer; -Wénd 
lung, f. olangerhent, m. eon- 
version, transformation, méta- 


, 


— commutation (de 
e . 

et| n , %. apparents, allié, 
parent; er iR mit mir —, ilest 


raon parent ;meltiäufig —, parent 
de loin: fig. analogue, qui a de 
l'affinité avec; -ldaft, f. pa- 
renté, alliance; . uffini , LT. 
rapport, m.; -{ , ® de 
srent; -, adv, en parent, 
Beriiwäfigen , Ya. irr, consommer 
à laver; faire disparaître (des 
taches) en lavant;-mäflern, vn. 
délayer, noyer; -Wèben, va. con- 
sommer à tisser; fig. enlacer, 
lier; -möchfeln, va. changer; 
Du sde cher 
ung, f. change, m. ; méprise, f. 
Werröigen, a. téraéraire, auda- 
cieux ; «beit, f. témérité, 5. 
Verſwehen, va. emporter, cou- 
vrir (de neige), dissiper, dis- 
perser en soufflant; - A 
va. smp6cher (qn. de faire ge., 
einem etw.), défendre: -eldye 
lichen, va. amollir, efföminer; 
weigern, va. refuser, denier; 
-weigerung, f. refus, déni (de 
justice), m.; -wellen, vn. et fit 
—, v. pr. tarder, domeurer, s’ar- 
rêter ; veine, va. passer en 
pleurant; soulager sa douleur 
en pleurant; mit vermeinten Mu- 
gen, les yeux noyés de larmes ; 
-weid, m. réprimande: remon- 
trance , f. reproche, m. fam. 
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mercuriale, f.; einen — geben, ré- 
primander (qn. sur gc., einem me 
gen etw.), reprendre(de qc., wegen 
etw.) ; einen berben — geben, tan- 
cer vertement (qn., einem) ; -Iels 
jen, va. irr. bannir, proscrire, 
confiner (dans une île); des kan. 
des — , exiler; aus bem Bater- 
lande —, expatrier; einem etw. 
-, zöprimander qn. sur ge, re- 
pren qn. de qo., reprocher 
go. à qn.; ben Leſer auf etw. —, 
renvoyer le lecteur à qc.; -Wels 
jung, f. renvoi; exil, bannisse- 
ment, m.; - ‚va. se fid- 
wir, se faner (aussi ig.); —, n. 
fiétrissure, f.; -menden, va. reg. 
et irr. détourner; employer à 
.., dépenser en ...; fein Auge 
von etw. —, er qe. fixe- 
ment ; fich für einen —, s’intéres- 
ser, ou s’interposer pour Qqn.; 
möndung, f. emploi, m. ; inter- 
cession, $,; - en, va. irr. je 
ter çà et là; déranger ; fig. rejo- 
ter, rebuter, réprouver ; récuser 
(un juge) ; fit —, v. pr. setrom- 
per en jetant; mal écarter (au 
jou) ; -werflich, a. rejetable, ré- 
cusable; condamnable ; wer⸗ 
fung, f. renversement, rejet, m. 
récusation (d’un juge): röpro- 
bation, f.; -mw& va. rdali- 
ser, vendre; -Werthung, f. vente, 
conversion en argent, f.; - 
fen, vn. se corrompre, se putré- 
fier ; —, va. administrer ; weſer, 
m. administrateur, vicaire, ım.; 
·weslich, a. corruptible; ·wes⸗ 
libteit, f. corruptibilité , f. ; ·we⸗ 
jung, f. pourriture, corruption, 
putréfaction; administration, f.; 
-wetten, va. perdre par ga- 
geure; - t, a. maudit, 
diable de; -wfchen, a. fam. pas- 
sé; dernier; -jideln, va. en- 
tortiller, embrouilier,, méler; 
fig. impliquer, envelopper; fit 
—, v. pr. s’entortiller ; s’empé- 
trer dans ...; s’enchevötrer, 
s’embrouiller, s’ombarrasser ; 
-tpidelt, a. entortillé; compliqué, 
impliqué; -widelung, f. entor- 
tillement; fig. engagement, m. 
intrigue, complication, f. ; -Mies 
fener, m. exilé, m. ;- ‚vn. 
devenir sauvage: abrutir; — 
laffen, laisser dépérir (sa terre) ; 
négliger (l’éducation des en- 
fants) ; -mildert, a. sauvage, in- 
culte ; -milderung, f. défaut d’E- 
ducation, manque de discipline: 
dépérissement: abrutissement ; 
retour à l’état sauvage, m.; 
«willigen, va. accorder, concé- 
der ; -willigung, f. concession, f. 
octroi, m. ; -winden, va. irr. fig. 
em. —, se remettre de qc.; etw. 
fo bald nit —, s’en ressentir 
longtemps; -wfrlen, va. for- 
faire, commettre; eine Strafe —, 
encourir une peine; das Reben —, 
mériter la mort; -wirklichen, va. 
réaliser; -wirklichung, f. réalisa- 
tion, f. ; -rotrlung, f. forfaiture, 
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f.;-wirren, va. reg. etirr. mé- 
ler, embrouiller , mettre en dés- 
ordre ; fig. décontenancer, dé- 
concerter ; embrouiller l'esprit 
de qn.;-Wwfrrt, a. brouillé, em- 
brouillé, cunfns ;: troublé, égaré, 
-wirrung, f. confusion, f. em- 
brouillement, embarras, m. per- 
plexité, f.; in — gerathen, se 
troubler, se déconcerter; -\fs 
fen, va. effacer; -wittern, vn. 
tomber en efflorescence, se dé- 
composer, se réduire en pous- 
siöre; -woittert, a. effleuri , mort, 
calciné; fusé, rendu friable; 
-witterung, f. efflorescence, cal- 
cination, Fi pee a. veuf, 
( ꝓ 


flcile sur qe.; fib —, v. pr. pren- 
dre une mauvaise habitude; 
fam. se gäter ; -wöhnt, a. gâté; 
-wöhnung,, f. mauvaise habi- 
tude, f. 

Verwoͤ ‚a. fig. réprouvé, ab- 
ject; -beit, f. dépravation, soé- 
lératesse, f. 

Berwöreen, a. embrouiilé, con- 
fus; -beit, f. confusion, f. trouble, 


m. 
tods | Beriwündbar, a. vulnérable: 


-wünden, va. blesser (aussi g.); 
-wündern, va. étonner, surpren- 
dre; ju —, étonnant ; fit —, v. 
pr. s'étonner, être surpris de 
qe. ; -wünderung, f. étonnement, 
m. surprise, f.; in — jepen, éton- 
ner, surprendre; in — gerathen, 
être étonné ;-wündung, f. bles- 
sure, f.; -wünfcdhen, va. mau- 
dire, détester; enchanter; -Wins 
fung, f. malédiction ‚imprecs- 
tion , exécration, f.; -wilrzen, 
va. épicer trop ; -vviften, va. dé- 
soler, dévaster, détruire; -Wil- 
fter,m. désolateur, dévastateur, 
m. ; -Wiftung, f. désolation, dé- 
vastation, f. ; ravage, dégât, m.; 
Fügen, vn. perdre courage, (86) 
geste Po é, lâch 
t, a. découragé, lâche, 
eier; -beit, f. décourage- 
ment, m. timidité, 
fit Berzählen, v. pr. se tromper 
en comptnnt:; -jähnen, va. en- 
denter ; -Jähnung , f. (en)den- 
ture, f.; -jäpfen, va. vendre à 
et à pinte ; (charp.) arsem- 
ler en adent; -jépfung, f. vente 
à pot et à pinte, f.: — et 
men.) sdent, m.; -järteln, va. 
délicater, mignarder, dorloter, 
efföminer ; fam. gâter; -järtes 
lung, f. création d’habitudes 
trop délicates, f. excès de soins; 
excès de délicatesse, m.; Üs 
bern, va. enchanter, ensorceler, 
métamorphoser en ; -ja ng, 
f, enchantement,ensorcèlement, 


m. ; -jälinen, va. clore de haies, 


boucher par une haie; -säünung 
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f. encios, m. clôture, f.; 
dépenser à boire: 


va. 
en, va. décupler; -jébnten, va. 
payer la dime; , va. pra 
Sommer, consumer, manger, 
vorer ; fig. dépeuser ; -jöhrend, 
a. consomptif; devorant; 
ver, m. consommateur, m.; 
rung, f. consommation; con- 
somption, f. ; -zeihnen, va. des- 
siner mal, dessiner faux ;noter, 
spécifier, inveatorier ; ans, 
n. spécification, liste, cata- 
logue, état, rôle; relevé (de la 
fortune); — der Breile, tarif, m.; 
— des Inhalte, eo des matières, 
f.index, m.: — der Drudfebler, 
errats, m. pi. ; Then, va. irr. 
pardonner, excuser ; -wibhlich, a. 
pardonnable; -ylhbung, f. par- 
don (de, wegen), m.;- . Va. 
se défigurer par des con 
sions, grimaces; tordre (la 
bouche); verzerrte® Auge, ai 
éraillé, m.; Kerung, f. contor- 
sion, distorsion (de ia bouche): 
grimace, f.; éraillement (des 
peupiörse), m.; n 2 fan. 
parpillor, gaspiller; t,m. 
rononeiation,f. désistoment, m.; 
— leiften, renoncer (à qc.); se 
désister de ge. ; -jichten, va. se 
désister de qe., renoncer à qc.: 
-jichtleiftung, £ renonciation, f. 
ésistement, m. ; -jiehen, va. irr. 
tourner de travers; gäter (un 
enfant); verjogener Rame, m. 
chiffre, m. ; tordre (la bouche); 
den Mund fpôttifé —, prendre 
un air moqueur ; —, vn. tarder, 
rester, attendre; fi -, v. pr. 
so déranger, se déjoter (des 
planches); se perdre, ao dissi- 
per; durer longtemps, tirer en 
longueur ; -sleren, va. orner, dé- 
corer, parer; -jierung, f. déco- 
ration, f. ornement, parement, 
m.; -jinnen, va. étamer;: ver. 
ginntes Blech, n. fer blanc, m.; 
-jinnung, f. étamage, m. éte- 
mure, f.;-zinfen, va. payer l'in- 
térêt; fit —, v. pr. rapporter 
des — LE — qui 
rapporte des intérêts : ung, 
— — des intérêts : in- 
m, en, p. et a. |. Bet. 
t, — up i 


jiehen; mal gâté ; -38: 
gern, va. retarder, différer, 
sjourner;- ng, f. retarde- 


ment, retard, ajournement , m.; 
temporisation, f.; -öllen , va. 


payer la douane; payer les 
droits ; -30llung, f. payement de 
la douane, m.; -jüden, va. agi- 


ter convulsivement; -,wn. ex- 
pirer dans des convulsions ; -jiis 
den, va. ravir, extasier:; -jüis 
dung, f. convulsion, f. ; 

f. extase, f.; -jüdern, va. sucrer 
trop; -jüg, m. délai, retard, 
retardement, m.; 
vn, (se) désespérer ( 


it; extrême: —, adv. en déses- 
péré; -jweiflung, f. désespoir, 








Des 


m.; zur — bringen, réduire au, 
désespoir, désespérer ; fly ·zwel⸗ 
gen, v. pr. se ramifier ; fig. s’em- 

rancher ; -jwelgung, f. rami- 
fication, f.; g. embranchement, 
ın.; -joidt, a. fam. étrange, bi- 
sarre. 

Beëpañflän, m. Vespasien, m. 

L , f. soir, m.; vépres, f.pl.; 
jur — läuten, sonner vöpres; 
-brob, n. goûter, m. collation, f.; 
— effen, faire la collation ; -jeit, 
f. soir, m. 

Beftälin, f. vestale, f. 

Bello, m. Vésuve, m. 

Beterän, m. vétéran, m. [naire, f. 

Beterinärjule, f. école vétéri. 

Béttel, f. courtisane: alte -, vieille 
carcasse, f. 

Better, m. parent: consin, m.; 
-li, a. et adv. de cousin; en 
— unft, f. népotisme, 
m.; -jchaft, f. cousinage, m. 

getrbeber. m, diabète, m. 

Beriren, va. fam. railler, taqui- 
ner, vexer. [querie, f. 

Berireret, f. fam. raillerie, mo- 

Beririglad, n. verre trompeur, m.; 
ſchloß, n. serrure à secret, f. 

Vezir, m. würde, f. vi- 
zirat, m. 


visir, ms — 

Bicüir, m. vicaire, m. 

Bicariät, n. vicariat, m. 
Biceladıntral, m. vice-amiral, m.; 
ing m. vice-rol, m. [rées,f.pl. 
Bictu lien, pl. vivres, m. pl. den- 
PVidimatiön, f. vérification, f. 

Bidimiren, va. vidimer, viser. 
Bieb, n. bête, brute, f.; bétail, m. 
bestiaux, m. pl.; zum +e werben, 
s'abrutir. 

Viegibremfe, f. taon, m.; -futter, 
n. fourrage, m. mangeaille, f. 
-bof, m. basse-cour; ferme o 
l’on élève des bestiaux, f. 
Viehiſch, a. bestial, brutal. 

Viehſmagd, f. servante de basse- 
cour, f.; -murit, m. marché au 
bétail, m.; -mäßig, a. bestial; 
-maft, f. engraissement du bé- 
tail, m.; -pa@t, m. bail de bes- 
tlaux, m.; -fchivemme, f. endroit 
où l’on guée les bestiaux, m.; 
-feuche, f. contagion parmi les 
bestiaux, f.; -ftall, m. étable, £.; 
-fterben, n. mortalité dans les 
bestiaux, f.; -fteuer, f. impôt sur 
le bétail, m.; -trânte, f. abreu- 
voir, m.;-trift,f. droit de pacage, 
ou de pâturage, m.; -yeide, f. 
pâturage, pacage, m.: -3ucht, f. 
nourriture, ou ducation de bé- 
tail, f. entretien du bétail, m.; 
-jüchter, m. éleveur de bestiaux, 
m 


Biel, a. et adv. beaucoup (de), 
bien (du, de la, de !’, des), nom- 
bre; fam. force; meine «en Ge⸗ 
ihäfte, le grand nombre de mes 
affaires: der -e Wein, la grande 
quantité de vin; febr —, beau- 
coup (de), un grand nombre 
(de); unenblib-, infiniment (de); 
fo —, tant (de); mie —, combien 
(de); wie — Uhr? quelle heure? 
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den mwicblelften des Monaté? quel] 


uantième du mois? ju —, trop; 
0 — id weiß, à ce que je sais, 
autant que je sais; es hätte nicht 
— gefehlt fo ..., peu s'en fallut 
que .. es if gleih —, c’est 
tout an, n’importe; fo — alé, au- 
tant que; fo — {ft gewiß, tant y a; 
um fo — mehr, d'autant plus; a 
qu — ft ungefund, was zu — if, ift 
ju —, trop est trop ; -attig, a. de 
plus{eurs espèces, ou sortes; 
-üftig, a. branchu, rameux ; -deus 
tig, a. qui a plusieurs sens ; -eck, 
n. -tdig, a. polygone, m. eta. 
Bielerlet,a. plusieurs,divers,toute 
Eile, ut mu — 
he ‚a. multiplié, fré- 
quent; At bi f. multiplicité, 
variété, f.; “arbig «. bigurre; 
farbigleit, f. bigarrure, f.: -fraß, 
m. glouton, goulu, mi; -jlih, m. 
soolopendre, m.; -geliebt, =. bien- 
aimé, chéri; -götterel, f. poly- 
theisme, m.; -beit, f. multitude, 
quantité, pluralité, f.; grand 
nombre, m.; -jäbrig, a. de plu- 
sieurs, ou de longues années. 
Bielletdt, a. peut-être. 
PBlellmal,adv. plusieurs fois, bien 
des fois, souvent ; Ich danfe Ihnen 
vielmals, je vous remercie infini- 
ment ; -malig,a. souventréitéré; 
-mals, j. Bielmal; -mähr, adv. 
plutöt; au contraire ; -fagenb, a. 
expressif, qui dit beaucoup: 
- Mreiber, m. polygraphe; écri- 
vailleur, m.; -jeitig, a. et adv. 
multilatöre ;varie, étendu (con- 
naissances); -filbig, a. polysyl- 
labe; -ftimmig, =. à plusieurs 
voix; -vermögend, a. puissant: 
-weiberel, f. polygamie, f.; -voins 
telig, a. multangulaire; -wiflend, 
a. qui sait beaucoup: -wiffer, 
m. polymathe, m.; -tiflerel, f. 
olymathie, f. 
Ter, a. n. quatre: alle — von fit 
fireden, s’ötendre tout de son 
long ; unter — Augen, töte-A-täte; 
auf allen »en, à quatre pattes : 
-, f. quatre, m.; -beinig, a. à 
quatre pieds, & quatre jambes; 
-bidtterig, a. à quatre feuilles ; 
-dräbtig, a. de quatre fils, de 
quatre torons; -eck, n. carré, 
quadrangle, m.; -tdfig, a. carré, 
quadrangulaire; -, adv. carré- 
ment, en Carré. 
Bieren, va. carrer; virer au large. 
Biererleï, a. de quatre sortes, ou 
espèces. 
Bierlfach, a. quadruple ; -fürft, m. 


tétrarque, m.; -füßig, a. À quatre | V 


pieds, à quatre pattes ; -e8 Thier, 
n. quadrupède, m.; -gefpann, n. 
attelage de quatre chevaux, m.; 
-geftrichen,a. (mus.) à (de) quatre 
croches; -bändig, a. à quatre 
mains ; -jährig, a. de quatre ans; 
quadriennal; -fantig,a.quadran- 

ulaire; -ling,m. pièce de quatre 

enins (monnaie), f.; -malig, a. 
répété quatre fois ; rt 
do quatre mois, tous les quatre 


Din 

mois; -pfünder, m. canon de 

quatre livres de balles, m.; 

- fündig, a. de quatre livres; 

-räderig, a. A quatre roues; -TUs 

derig, a. Agaatre rangs derames; 

-faitig, a. à quatre cordes, tötra- 

corde: -fäulig, na. tétrastyle ; 

-fehrötig, a. carré; fig. robuste, 

grossier ; teitig, a.quadrilatöre; 

-filbig, a. quadrisyllabe ; -figig, 

a. pour quatre personnes; ‘et 

agen, m. voiture à deux fonds, 

f.; énnig, a. attolé de quatre 
chevaux; -ftödig, a. à quatre 
étages; -ftindig, a. de quatre 
heures; -tägig,a. de quatre jours. 

Bierte, a. quatrième; -r Theil, m. 
quart, m. quatrième partie, f.; 
Seintich der —, Henri quatre ; der 
— Rovember, fe quatre (de) no- 
vembre, 

Biert „a. trois et demi. 

Btertel, n. quart, quartier, m.; ein 
— Pfund, un quarteron; ein—auf 
eine, midi un quartz; drei — auf 
fünf (Uhr), quatre heures ettrois 
quarts, cinq heures moins un 
quart; -bunbdert, n. quarteron,m.; 
-jahr, n. trois mois, trimestre, 
m.; drei —, neuf mois; fünf —, 
quinse mois; -jährig, a. et adv. 
de trois mois, trimestriel; par 
quartiers. 

Bierteln, vn. dieje Uhr viertelt, cette 
horloge sonne les quarts. 

Biertellnote, f. noire, f.; -paufe, f. 
(mus.) quart de pause, soupir, 
m.; -pfünd, n. quarteron, m.; 
-ftunde, f. quart d’heure, m.; 
-filndig, a. d'un quart d'heure; 
tous les quarts d'heure, de 
quinse minutes en quinse mi- 
nutes; -ftilndlich, a. qui arrive 
tous les quarts d'heure, 

Biertend, adv. quatrismement, en 
quatrième lieu, quarto. 

Biertheil, i. Biertel. 

Brerlthellen, va. écarteler; par- 
tager en quatre: -theilig, a. par- 
tagé en quatre parties; -viertel: 
tact, m. mesure entière, f.; -yvins 
telig, a. quadrangulaire; -zadig, 
a. à quatre branches ; -zähnig,a. 
à quatre dents. 

Pierzehn, a. n. quatorze ; — Tage, 
quinse jours; -löthig, a. de sept 
onces ; -tägig, a. de quinse jours. 

Bierzehnte, a. le, la quatorsième; 
der — eines Monats, le quatorse 
d’un mois; Ludwig der —, Louis 
quatorse. [siöme lieu. 

VBierzehntend, adv. en quator- 

Brericilig, a. de quatre lignes. 

ferzig, a. n. quarante. 

PVierjiger, m. quadragénaire, m. 

Vierzigljäßrig. a. de quarante ans, 
quadragénaire; -fte, a. le, la 
quarantième; -tägig, a. do qua- 
rante jours. 

— — à quatre fourchons. 

Bigtlie, f. vigilie, f. Leinen). 

gigiltten, vn. veiller (surqn.. auf 

Bla, f. maison de campagne, 
villa, f. 

Bincéns, m. Vincent, m. 


Bin 


iciren, va. revendiquer. 
f. violette ; (mus.) viole, f. 
létt, a. violet. 
tolfne, f. violon, m. 
in R, m. violon, m. 
niihlüffel, m. clef de sol, 
ge! -fimne, 
gore de violon, f. violon, m. 
toloncéH, n. violoncelle, m. 
-fpieler, m. violoncelle, m, 


A 


fpielet, m. violon, 


B , n. vipére, 5. junge - vi- 
reau, m. 

Rtrgtl(iué), m. Virgile, m. 

Birginia, f. Virginie, f. 

Birginien,n. la Virginie. 

3 , m. virtuoñe, Me Le 

Bilfr,n. visière, mire (d’un } 

DBüiren, va. viser, ajuster; (ertil.) 


pointer ; (aichen) jauger; (Bab) 
donner son visa, lé er. 
rlorn, n. mire, visière, f. 

On, f. visite ; inspection, f. 

Bilttätor, m. (pl. -tÜren) visiteur, 


inspecteur, vérificateur, ın. 
Bifitiren, va. visiter; (chir.) 
sonder. 


Bitriöl, novel sulfate, m.; 
-artig, 8 triolique ; - , % 
vitriolique; -fäute, f. —— 
triolique, m.; werk, n. fabrique 
de vitriol, f. 

Bitrüviué, m. Vitruve, m. 


RS f. ve ir. À 

eß, n. toison, f. 

M ocäbel, f. mot, vocable, m. 
Bocabulär, ® u®, n. voca- 
bulaire, m. 

Bocäl, m. voyelle, f.; -muftl, f. 
musique vocale, f. 

Bocattv, m. (gr.) vocatif, m. 
Bögel, m. (pl. Vögel) oisenua; 
(Schmetterling) papillon; (bölzer- 
ner —) papegali, m.; junger 
oisillon, m.; fig. fäm. gaillard 
éveillé; fofer -, fin matois, m.; 
-bauer, m. cage, f.; -beere, f. 
sorbe, f. corme, m.; -Deerbaum, 
m. sorbier, cormier, m.; -beije 
f. feuconnerie, chasse du vol, f 
Bgelen,n. petit olsean, oisillon, 


m. 

Boôgellbunft, m. cendrée, f.; -fang, 
me ie f.; -färiger, m. Are 
leur, m.; -flinte,f. fusil de chasse, 
m.;-frei, a. proscrits für — erfid- 
ven, mettre hors la loi: -futter, 
n. mangeaille, f.; -gelang, m. 
chant des olseaux ; ramage, m.; 
"handel, m. oisellerie, f.; -bä 


nd 
ler, m. oiselier, m.; -bqu®, n. vo- 
lière, f.; -bede, f. nichoir, m. 
couvée, f.; -heerd, m. aire, f: 
-tirfhbaum, m. merisier, m.; 
„Ririche, f. merise, f.; -feim, m. 
gla, f.; mit — beſtreichen, engluer ; 


-nüpfen, n. auget, godet, m.; 
-pfeife, f. appean, m.;- ‚8. 
épouvantail, m.; -fihießen, n. tir 


À l'oiseau, m.; ed ift —, on tire au 
papegai; -f@lag, m. trébuchet, 
m.; ·ſchrot, n. ſ. Bogeldunfl ; et 
e, f. perche de papogai, f.; -ftefs 
en, n. oisellerie, f.; -fteller, m. 
oiseleur, m.; "ide, f. vesce sau- 
vage, f.; -mildpret, n. menu gi- 
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bier, m.; -jucht, f. éducation (f.), 


tretion des oiseaux, m. 


oue 
en pl. Vosges, f. pl. 
; et, m. Oiseleur, m. 
t,m. (pl. Bögte) tuteur ; bailli; 
intendant (d’un château); gou- 
verneur ; .« sergent 
police), archer, m. 
ogtet, f. tutelle ; prévôté, f. bail- 
linge, m. 
BGIT, n. (pl. Böller) peuple, m. 
nation, f.; gemeineé — populace, f. 
e, f.; iron. 
pl: fam. munteres 
—, petite troupe joyeuse (d’en- 
motter tbe reib f. eth 
Otter ung , f. ethnogra- 
phie, fe; ane, © sihnol RÉ 
-redit, n. it des gens, m.; 
-fhaft, f. nation, peuplade, f.: 
-wanderung, f. migration des 
DIei® «. peuplé, popol 
L ‚,&. peuple, populeux. 
Bôltélaufrube, uffland, m. sé- 
dition populaire, f.; Peer, 
f. emeute populaire, f.; -blatt 
feuille populaire, f.; -Dichfer, m. 
poëte national, m.; — 
poésie nationale, f.; -feſt, n. 
nationale, f.; -freund, m. am 
— a führer, m. a du 
peup magogue, m.; geſan 
m. chanson nationale, f.: Flaube, 
m. croyance vulgaire, f,; -gunft, 
t. Arne du peuple, f.; -betts 
fchaft, f. démocratie, f.; -lehrer, 
m. instituteur du peuple, m.: 
-{ieb, h. chanson nationale, f.: 
-mäbrden, n. conte populaire, 
m.; -mierige, f. population ; foule, 
f.; -vedner, m. orâteur populaire, 
m.; „teglerung, f. d&mocratie,f.; 
«fage, f. tradition populaire, f.; 
Agule, f. école primaire, f; 
«fitte, f. coutume nationale, f.; 
ucage populaire, m. mœurs de 
la nation, f. pl.; -{prace, f. lan- 


du peuple, m.; langue 
Sntionaie, f, -Kunme, f. voix du 
peuple, f,:- me. a. national, 
populaire; -fhbûnulicfeit,f. esprit 
national, m.; -verfam 1 à 
assemblée nationale, f. 

Voͤll, a. et adv. plein, rempli: 
entier ; eine Gand —, une poignée; 
ein Krug — ‚une cruchée; — machen, 
remplir; salir; fi — maden, se 
salir; — werden, se remplir ; auß 
«em Balſe freien, crier à gorge 
déployée ; -e Summe, sommes en- 
tière, ou totale, f.; die Summe — 
maden, compléter la somme; der 
Mond iR —, la lune est dans son 
plein: in -em Xrabe, au grand 

trot: Geld für — — prendre 

de l’argent ponr bon; das Maß 
tft —, la mesure est comble ; war 
ef —? y avait-il beaucoup de 
monde (au théâtre, au concert, 
etc.)? -Gbrig, a. qui a les épis 
grenus; -alif,adv.enabondance, 
abondamment, en quantité: — 
zu tbun haben, avoir beaucoup de 

avail; — baden, avoir abon- 
dance de, abonder en. 


fe 
i 


7 


Von 


Boͤliblũtig, a. plethorique; -Leit. 


léthore, 


eñtre frères et sœurs du 
même lit, f. 
n, va f, Bollbringen. 
‚adv. fam, enti 
outre cela, au surplus; — ;s 
Grunde richten achever de perdre. 
Bolléndumg, f. achövement, m. 


— f. döbauche , ivrogse- 
rie, f. 


Bol va. exécuter ver 
7 Rügen, ‚achever, 


Ugenuß,m. pleine jouissance, f. 
éugaitt — Datritisnens va- 
iable; -lett, f. valeur requise: 


te validité, f. 
,n. fig, a. (mon) de a 
‚u. haren m. 
Billig, ss plein, anti. total; 


replet; complet, achevé ; er Hb- 


$, indulgen: énière; + 
Hteicheit, éealité absolue, f. 
Bonjährh, a. majeur ; hit , À 
majorité, f. ; 
Bü ‚a parfait,aodompli, 
complet, entier; — machen, per- 
fectionner, achever: -heik, f. 
action; intégrité, f. 
CE ,£ vigueur, f., -madt 
f. (plein) pouvoir, m.: pouvoirs, 
m. pl: procuration, * mandat, 
m.; unbeigränfte — ‚carte blanche, 
f.;-mond, m. pleine lune, f.; wit 
baben — lune —— son 
nein;-Hän complet, entier, 
a Lee 
ntegrite. I.; — 
a, parfait; it, f. * 
monie parfaite, f.; - n. ve. 


exdeuter, off er; -ftr m. 
ex cutour, m.; - ung, r exé- 
cution, f.; -tönend, a. sonore (cf. 


Volfimmig) ; -wichtig, a. — jein, 
avoir le poids voulu; -Wwidtig: 
keit, f. juste poids, m.; sig. a. 
complet; — maden, compléter; 
-jähligleit, £, complet, m.; -zieben, 
va. irr. exécuter, effectuer ; ar- 
complir; Nebend, a. exécutif; 
-jieber, m. cateur, m.; -jits 
hung, f. -Jüg,m. exécution; con- 
sommation, f. 

Bôlte, f. (man.) volte, £.; (jeu) 
tour de eartes, m.; die — fdlagen, 
faire sauter la 00upe ; escamoter 

Boltiatten. : 
oltigïren, vn. voltiger. 

Bon, prp. de, ur, par, depui, 
d’entre; id fomme— meinen Obeim, 
je viens de chez mon oncle; 
einer — eut, l’un d’entre vous: 
geisen Gie ibn — mir, aalues-ie 

e ma part; fit — neunen, so 
qualifier de gentilhomme: bai 
ift ſchön — Ihnen, c'est beau à 
vous; — ungefähr, par hasard; 








Bon 


— unten, par en bas; — Jugend 

an, dés la jeunesse. 
srwindnder, adv. l'un de l’eutre, 

les une les autres, séparé, mis 


BonnBtéen, adr. nécessaire ; etw. 

— baben, avoir besoin de qe. 
Bör, prp. (Zeit, Rang) avant; 
(Ort) devant; Rerben —, mourir 
ge.; — jemand Gebeimnifie haben, 
avoir des secrets pour gn.; den 
Borrang — jemand haben, avoir 
le pas sur qu.; — fidh geben, se 
laÿt mie — 


ac. 

Sarlabent, m, veille, f.; -abnung, 
f. pressentiment, m.; -Altern, |. 
Borettern. 

Dotén, adv. devant, à la tête, le 
premier; einem — geben, pré- 
céder qn.; prendre le(s) de- 
vant(e) sur qu.; mit gui Bai- 
ſpiele — geben, donner l'exemple. 

Börlantalt, f. préparatif, m.; -at» 
beit, f. travail préparatoire, m.; 

va. amkiciper sur un 
travail) faire les préparatifs 
d’un travail. Lie er. 

Boraüf, adv. en avant, à la tête, 

Voraus, adv. é'avance, par 
avances, par anticipation; viel 
vor einem — haben, aveir beaucoup 
d’avance sur qn.; — geben, pren- 
dre le devant; — nehmen, anti- 
ciper; prélever; — jagen, pré- 
dire; — fhiden, envoyer en 
avant; oxposer préliminaire- 
ment (le plan d’un ouvrage); — 
teben, prévoir ; — fepen, supposer. 

Böraus, m. et n. avantage, m.: 
im —, jum —, d'avance, par 

Borauébeablung,f. Boransjaptung 

ora „ſ. Vorauszahlung; 
-jegung,, f. eupposition, hypo- 
thèse, f.; -fiht, £. poivrer L.; 
-jablung, f. payement fait par 
avance, m, seuscription, f, 

Bôrlbau, m. avant-corps d’un 
bâtiment, m.; -bauen, ve. bâtir 
dovant;-,vn. fig: obvier (à qo.); 
prévenir (qo.); -bauung, f. fg. 
précaution, f.; -bauungsmittel, 
n. — m; —— m. 
préméditation, f.; mit (gut -, 
de propos délibéré, de a 
eœnr ; ohne —, inconsidérément; 
-bedenten, va. irr. préméditer ; 
-bedeutung, f. présage, augur 
m.; -bedingen,, va. irr. stipuler 
d'avance; -bedingung, f. eon- 
ditien préliminaire, f. -bebalt, 
m. réserve, restriction, f.; mit 
Dem — daß CT à la réserve de .... 
on que ....; mit — meiner Nechte, 
sauf mes droits, sans préjudice 
de mes éroits; - halten. va. 
irr. réserver ; -bebaltlih, a. à In 
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hen de ..., à l’exception de, 

sauf. 

Borbel, adv. par-devant, à côté, 
en passant; — geben, — fahren, 
— vélten, — Miehen, — jieben, — 
ſchiffen zc., passer (à de qn., 
vor ou neben einem; devant, ou 
auprès d’un endroit, neben einem 
Orte)s im Borbeigehen, on passant; 
— then, — laufen, passer avee 
précipitation: — Ilafen, laisser 
Passer ; — jhieben, manquer on 
tirant: — fein, être passé, être 
am ihm IR es — , c'en est fait 


lui. 

—— -benannt, — 
-bertiten, va. préparer; disposer. 

Börbereitung, f. préparation. f.; 
-Siquie, f. école préparatoire, 
élémentaire, ou primaire, f.; 
-sreiftenichaft, f science prépa- 
ratoire, f. 

Börlbericht, m. avant-propos, ma.; 
- ‚m. essignation, f. 
ajournement; préjugé, m.; -bes 
{heiben, va. irr. assigner, ajour- 
nor; -beten va, réciter une prière 
devent qn.; fem. exposer jon- 
guoment; -beugen, va. peussher 
en avant; —, vn. fg. prévenir 
(qgc.) obvier (à qe.); -beugungd- 
wmittel,n {remède)préservatif,m. 

Börbild,n. modele,exempie, type, 
idéal, m.; -lich, a. figuratif, re- 

— 

Örjbinden, va. irr. eine Schuͤrze 
—, mettre un tablier; -bobren, 
va. amorcer; -bok, m. avant- 
coureur, précurseur ; fig. pré- 
sago, Mı; ‚va. irr.avan- 
cor ; mettre sur le tapis, prope- 
ser, proférer; —,m. proposition, 
f. ; -bufabiren, ve. apprendre 

à épeoler -biiéne FR © 

scène, f.} ha va. antidater. 

Borbèm, adv. autrefois, jadis, 

Bôrbet, a. de devant, antérieur; 
der ++, celui de devant, celui qui 
précéde ; der -fle, le premier, le 
plus avancé; -arm, m. avant- 
bras, m. ;-bug, m. paleron, ma. ; 
-taftell, n. llard d’avant, ra. ; 

, n. devant du pont, m.; 

-fuß, m. pied de devant, tarse, 
ra. ; -ge ‚n. avant-eorps, de- 
vant, m. ; -geftell, n. avant-train, 
m.;-glied, n. (mil.) premierrang, 
m.;(an.)erticulstion antérieure, 
f. ;(ar.) premier membre ;(log«) 
antécédent, m.; nd, m. de- 

vant (d'un tablean;, m.: (tkt.) 
avant-scèns, f. ;-band,f. carpe, 

m.; -bAu6, =. avant-corps, de- 
vant, m, 


Bôrderlindien , n. l’Inde en-deçà 


Boôvrderlleule, f. (bch.) quartier 
de devant, m.; -lauf ,m. pied 
de devant, m.; -leib, m. partie 
antérieure du corps, f. ; -Mann, 
m. chef de fil, m, 

Börderöfterreidh, n. l'Autriche an- 

rieure, f. 

Border|relbe, f. premier rang, m.; 

-fas, m. premier membre d’une 


e,; du Gange, f. 


avant- | Bör 


Bor 


a6, m. proposition princi- 
L.; (log.) antécédent, m.; 

-fäße, pl. prémisses, f, pl. ; -Ihen- 
lei, m. jambe de devant, f.; 
-feite, f. côté de devant, m.; fa- 
gade, f, front (d'un bâtiment), 
m, ; -fit, m. devant (d’ume voi- 
ture), m. ; - n, m. étrave, f.; 
-theil, m. partie antérieure, f. 
devant, m. proue (d’un vais- 
seau), f.; - n. première 
ligue, f. 

Bor|drängen, va. pousser, ou pres- 
ser en Avant; -,v, pr.#’8- 
vancer en fendant in presse; 
fig. se mettre en avant, se po- 
ser, chercher à se faire remar- 
quer; -dringen, vn. ker. avan- 
cer, Ou s’avancer avec force; 
(grr.) gngner du terrain; -,n. 
avancement, mm. : das — des Fein⸗ 
des verhindern , empêcher l’en- 
nemi de gagner du terrain; 
-dbruden, va. imprimer à la tête 
d'un livre; apposer (un sceau) : 

ilen, vn. avancer rapidement :; 
gaguer qn. (einem) de vitesse ; 
se hâter de gagner le devant: 
-tilig, a. précipité, inconsidéré, 
étourdi; -tiligleit, f. précipita- 
tion, étourderie , f.; -eltern, pl. 
aîeux, ancêtres, m. pl. ; emp 
den, va. irr. prensentir ; mpfins 
dung, f. presseutiment, ma. ; -ent- 
‚va. irr, détenir, retenir 
injustement ; priver (qn. de gc., 
einem etw.) ; -enthaltung, f. dé- 
tention, retention, f.; -erinne- 
rung, f. avertissement prelimi- 
maire, SVant-propos, m. 

Borlérit, adv. premièrement, au- 
paravant, avant tout, jusqu’à 
nouvel ordre. 

| ‚na. ci-dessus men- 
tionné, susdit ; -effen, n. entrée,. 

f.; t, m. prédécesseur, de- 
ancier, m.; -fahren, pl. an- 

cêtres, aleux, m. pl.; -fahren, 
vn. irr. s'arrêter devant une 

maison ; laflen Sie —, diten au 
cocher de faire avancer la voi- 
ture ; einem —, précéder, devan- 
cer Qn. en voiture; Jali m. fig. 

événement, cas, accident, m. 
affaire; (méd.) descente, f.; 
-fallen, vn. irr. fig. arriver, se 
passer, survenir ; mie wenn nidté 
vorgefallen wäre, comme si de 
rien n’était ; -feier, f. fête précé- 
dente, f.; -fenfter, n. contre- 
châssis, double chässis, m.; 
-finden, va. irr. trouver (à son 
— ; «fordern , va. faire ve- 
air, assigner, sommer de com- 
paraître, citer, ajourner; -for- 
derung, f. assignation, citation, 
f.; -frage,f. question prélimi- 
naire, ou préalable, f.; -führen, 
va. amener, présenter, offrir; 
faire marcher devantqn.;-gang, 
m. pas, événement, accident, 
exemple, m. ; comment, ou ma- 
nière (f.) dont une chose se 
passe, ou s’est passée ; -gäÂnger, 
m. prédécesseur, devancier, 


Bor 


an.; ngig , s. précédent, pré- 
— réalable, provi- 
soire ; -gaulein, va. einem env. —, 
taire des tours de passe-passe 
devant qn.; duper qn.; -geben, 
va.irr. donner d'avance, don- 
ner de l'avantage; fig. préten- 
dre, prétexter, feindre; —,n. 
dire, prétexte, m. feinte, f.; -gts 
D. Cap, promontoire, m. ; 
lib, a. prétendu, supposé; 
soi-disant ; -gefaft, a. -e Meinung, 
f. préoccupation, opinion pré- 
conçue, f. préjugé, m.; gel 
n. pressentiment, m. ; -gepen, 
va.irr. précéder,devancer ıqn., 
einem) , avancer; arriver, se 
passer ; être su ur; gemach, 
n. antichambre , f.; -gemelbet, 
a. susmentionne, susdit; yenuß, 

m. jouissance anticipée, f. ; -ges 
ribt, n. entrée, f.; -geichmad, 
m. avant-gofit, m.; chen! int. 
place! gare! -geieuter, m. supé- 
rieur, chef, m.: -geitern, adv. 
avant-hier; -geftrig, a. d’avant- 
hier ; -glänien, vn. surpasser en 
éclat; -greifen, vn. irr. fig. anti- 
<iper, empiéter (sur les droits 
de un, au ou den er Se 
ned); préjuger (une question); 
ih will Ihnen nicht —, je ne ferai 
rien sans votre aveu; —, n. 

ifung, f. anticipation, f.; 

— va. irr.avoir devantsoi; 
porter (un tablier); fig. être 
occupé de qgc.; avoir dessein, 
méditer qe. ; eine Reife —, avoir 
dessein de faire un voyage: —, 
n. dessein, plan, m. intention, 
f.;-balle, f. porche: vestibule, 
Mm.; - ‚va.irr. tenir, ou 
mottre devant, présenter ; fig. 
reprocher, représenter; -hals 
tung, f reproche, m. ; -banb, f. 
fig. préséance, f.; bie — baben, 
être le premier en cartes; 
man.) avant-main, f. 

nden, a. existant, present; 
— fein, exister, se trouver; «6 ift 
A on 
‚m. (pl. -bänge) rideau, 
m. ; ——— toile (da théâtre), 
f.; -bängen, va. pendre, atta- 
cher devant; -hängefchloß, n. 
cadenas, m.; -bangebalter, m. 
embrasse, f.; -bangéftab, m. 
-bang$ftange, f. tringle, f. ; -baut, 
f. prépuce, m.; —— n. 
chemisette, f. 

Vorher, adv. auparavant, précé- 
demment, avant, d'avance, par 
avance ; -bedenten, va. irr. pré- 
méditer; réfléchir d'avance; 
-beitimmen, va. prédestiner, 
prédéterminer ; -beftimmung , f. 
predestinstion; prédéte a- 
tion, f.; -empfinden, va. irr. 
pressentir ;-geben , vn. irr. pré- 
céder, devancer (qn., einem). 

Borbèrig, a. antécédent , anté- 
rieur; dernier. : 

Borbèrmerten, va. pressentir. 

Bôrberrichen, va. predominer, 
prévaloir, 
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Borhirliagen, va. prédire, pro- 
nostiquer; -fi gung ‚f. prédic- 
tion, f. pronostic, m. ; ‚va. 
irr. prévoir; -jehung , f. pré- 
voyance: prévision (de Dieu), 
f.; -verfündigen , va. pronosti- 
quer ; -verfündigung, f. prédic- 
tion, f. pronostic, m. ; -Wiffen, 
va. irr. savoir par avance. 

Böriheudyeln , va. einem etw. —, 
duper qn. par dissimulation; 
-bimmel, m. limbes, in. pl. 

Bôrbin, adv. il n'y a pus long- 
temps. tout à l'heure, tantôt. 

Bör|bof, m. avant-cour, f.; ves- 
tibule,, porche (d’un temple); 
(bib.) — na. ; ·hut, f. avant- 


rde, f. 

Pris, a. précédent, antécédent, 
passé, dernier; premier; +er 
Beflper, m. ancien possesseur, m. 

Bör] übrig, a- de l’année passée, 
ou dernière. 

Börllauen, ve. mâcher ; fig. mä- 
cher les morceaux à qn.: -fauf, 
m. achat qu’on fait avant qn.; 
-faufen, va. acheter avant qn. ; 
-Läufer, m. qui achète avant qn.: 
rovendeur, m.; -laufßrecht,, n. 
préférence au marché, f.; droit 
de préemption, m. ; -fehren, va. 
fig. prendre des mesures: er 
rung, f. fig. disposition, f. pré- 
paratif, m.; -en treffen, prendre 
des mesures; -fenntnif, f. pré- 
notion: connaissance prélimi- 
naire, f. ;-{lingen, vn. irr. son- 
ner plus fort; prédominer; 
-fommen, vn.irr. avancer, sor- 
tir; obtenir (une audience), 
parvenir jusqu’à qn.; provenir, 
venir; prévénir; s’offrir, se 
présenter ; ein foier Sal if mir 
no nicht vorgefommen, un pareil 
cas n'est pas encore venu Ama 
connaissance ; was wird in ber 
Gipung — ? dequoisera-t-il ques- 
tion à la séance? «5 fommt mir 
vor als 06, il me semble que; wie 
fommen Sie mir vor? de quelle 
humeur 6tes-vous? quelles ma- 
nières bisarres sont les vôtres? 
-fommend, a. occurrent; sen Falls, 
im sen Balle, si le cas se pré- 
sente; -fönnen, vn. irr. pouvoir 
avancer ; -toft, f. ontree, f.; -Ia> 
den, va. irr. assigner; citer, 
ajourner ; -ladung, f. assigna- 
tion, f. ajournement, m.; -lage, 
f. proposition, f.; -[ager, n. töte 
d'un camp, f.; -land, n. partie 
avancée d’un pays, f.; bie öfter- 
reibijhen -e, l'Autriche anté- 
rieure, f. [il y a long-temps. 

Borlängft,adr.depuis long-temps, 

Börliae, . möre-goutte, f. sur- 
moût, m. ; -laflen, va. irr. laisser 
avancer, laisser devancer; ad- 
mettre; -lauf, m. mère-goutte, 
f.; -laufen, vn. irr. courir de- 
vant, courir en avant; devan- 
cer(qn., einen); -läufer,m. avant- 
coureur, précurseur, m.; -[äus 

, ®. préalable, provisvire; 
-laut, a. fig. inconsidéré, étour- 
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di; indiscret, présomptueux ; 
— werden, parler trop haut. 


Börlegeilöffel, m. grande cuillère, 


, 2. grund couteau de 


question); exposer (ses raisons); 
exhiber (des pièces); montrer 
(son pouvoir) ; servir (à table); 
-legefélof, n. cadenas, m.; ein 
— vorlegen, cadenesser (une 
porte, vor eine Thür); Bad — ah- 
nehmen, décadenasser ; „legumg, 
f. fig. proposition, exhibition, 
f.; Jeſen, vs. irr. lire (qe. de- 
vant, ou à qn., einem etw.): -I& 
fer, m. lecteur, m.; -lejerin, f. 
lectrice, f.; -Iefung, f. lecture, 
leçon publique, f.; cours public, 
ms «en baiten, professer, faire un 
en bôren, suivre 
des cours (de philosophie, über 
Philoſophie). d 


ernier. 
Börlest, a. pénultiéme, avant- 
Börlleudten , vn. éclairer (qn., 
einem); fig. servir d’exempie; 
-[Neb, adv. — nehmen, se conten- 
ter (de, mit) ;-liebe, f. predilec- 
tion, £.; -liegen, vn. irr. être «i- 
tué, ou mis devant; être sous 
les yeux, on present à la mé- 
moire; «6 liegt (liegen) vor, ily 
a; 06 liegt nichts gegen ibn vor, il 
n’y a aucune charge contre lui, 
on ne peut rien alléguer contre 
lui; im ben Salle, dans le ans 
présent; -lügen, va. irr. einem 
etw. — ‚mentir, en faire accroire; 
débiter des mensonges à qu.: 
-macen, ve. mettre devant: ci 
nem etw. —, montrer qe. à qn. en 
le faisant en sa présence; fig. 
en faire accroire à qn.; -malen, 
va. peindre qe. à qn.; -malig, «. 
d'autrefois, ci-devant; ancien, 
ex-(roi, ministre etc.) ; précé- 
dent, antérieur. [devant. 
Börlmald,adv.autrefois, jadis,ei- 
Börlmann , m. premier; (mil) 
chef de file, m.; -mauer, f. 
avant-mur ; bastion ; fig. boule- 
vard, rempart, m. ; -METIeN, va. 
rendre, ou faire note; -mer: 
ng, f. (com.) nöthige — nehmen, 
prendre düment note; - 
va. irr. mesurer en présence de 
qn.;-mittag, m. matinée, f.:-mit 
tägt ‚a. d'avant-midi, de ia ma- 
tinée, 
Börmittagg, adv. avant midi, 
dans la matinée; -jeit, f. mati- 


(des) cours j 


née, f. curateur, m. 
Börmund, m.(pl.-münder) tuteur; 
Börmünderin A 


f. tu 

Brmundibaft, f. tutelle: curs- 
telle, f.; -lih, a. et adv. de tu- 
teur; en tuteur; -égelber, n. pl. 
deniers pupllnises m.pl.; -% 
richt, n. chambre des tutelles, 
.: -Swefen, n. affaires de la tu- 

telle, f. pl. 
Börn, adv. devant, par devast, 
nur le devant; au commence 
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ment; — beraus, sur le devant; 
von — , par devant, en, de front; 
de nouveau; von — anfangen, 
commencer par les premiers 
éléments ; wieder von — anfangen, 
recommencer; fig. fam. hinten 
und — fein, être partout, fourrer 
son nes partout. 
jöriname, m. prénom, nom de 
baptême, m.; -nehm, à. et adr. 
principal; distingué, de qualité, 
de distinction; die sen der @tabt, 
les notabilités de la ville; — 
ttun, trancher du grand sei- 
gneur; -nebmen,va. irr. prendre, 
ou mettre devant soi; fig. etw. 
—, 6e mettre à faire qc.; entre- 
prendre qo.; einen —, examinex 
qn., reprendre Qqn.; fit etw. —, 
v. pr. se proposer gc., former 
un dessein; —, n. dessein, m.; 
entreprise, f.; -nehmlkh, adr. 
principalement, surtout, perti- 
culiörement; -nebmfte, a. prin- 
cipal ; -nehmtduerei, f. nehm⸗ 
thun, n. air de grandeur, m. 
grands airs, m. pl.; -plappern, 
va. jaser, ou caqueter devant 
qn.; -plat, m. vestibule (d’une 
maison); parvis, m.; -poften, m. 
poste avancé, m.; -predigen, va. 
sermonner, prêcher (qn., einem 
etrm.) ; -ragen, vn. avancer, dé- 
border; -rang, m. premier rang, 
m. préférence, f.; den — vor einem 
haben, avoirle pas sur qn.; -rath, 
ım. rovision, fourniture, f.; 
-räthig, a. et adv. en provision, 
en réserve; -rath8haue, n. ma- 
gasin, entrepôt, arsenal, m.; 
-rathélammer, f. magasin: of- 
fice, m.; -récnen, va. compter 
en préeence de qn.; détailler; 
-techt, n.prérogative, préférence, 
f.; -tede, f. préface, f. avant- 
propos, m.; -teden, va. faire ac- 
croire qc. à qn.; -redner, m. qui 
vient de parier avant un autre: 
einem -reiten, vn. irr. devancer 
qn. à cheval; précéder qn. à 
cheval; promener (un cheval) 
devant qn.; -reiter, m. postillon; 
piqueur, m.; richten, va, pré- 
parer, appröter; -ritung, f. 
préparatif, appareil; méca- 
nisme, m.; -rüden, vn. avancer, 
s’avancer; approcher; fig. re- 
procher; -rufen, va. irr. appe- 
ler; demander (un acteur); Pal, 
m. antichambre, salle d’attente 
fs; „fagen, va. dire à qn. ce qu'il 
doit dire; dicter; -jänger, m. 
chantre, m.;-fat, m. fig. propos, 
dessein, m.; aus -, de propos 
délibéré, à dessein ; -fätlich, a. 
prémédité, délibéré; —, adv. à 
dessein, de propos délibéré ; 
-fange, f. redoute, f.; -fchein, m. 
sum — fommen, paraître, venir 
au jour, se faire voir; zum — 
bringen, mettre au jour, pro- 
duire ; -ichießen, va. Geld —, 
avancer de l’argent. 
Börifchlag, m. (mus.) note tactée; 
fig. proposition, motion, f. avis, 
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m.; in — bringen, proposer, met- 
tre sur le tapis; -fchlagen, va. 
irr. proposer, conseiller; pré- 
senter (pourune charge); (com. ) 
surfaire; (mus.) marquer une 
note ; -f@ma®, m. goût prédomi- 
nant; avant-goût, m.; ·ſchmecken, 
ve. avoir un goût prédominant, 
prédominer; fig, ayoir un avant- 
goüt; -Tchneiben, va. et n. irr, 
trancher, découper ; -fhneider, 
m.découpeur, écuyer tranchant, 
m.: -{tnell, =. et adv. précipité, 


trop prompi; à In légère, avec 
récipiintion ; -ichreiben, va. irr. 
uibfiiben —, écrire, ou tracer 


des lettres à qn.pour les imiter; 
fig. prescrire, ordonner; ⸗·ſchrei⸗ 
ten, vn. irr. marcher en avant, 
avancer (aussi fig.), -fchrift, f. 
exemple, f. modèle d'écriture; 
fig. précepte, ordre, m.; -f(britt, 
m. pas en avant: fig. progrès, 
m.; -fhub, m. fig. aide, f. se- 
cours, m.; einem — {ciften, aider 
qn., assister qn.; -ſchuh, m. em- 
eigne, f. remontage, m.; -ſchu⸗ 
ben, va. remonter; -f@ule, f. 
cole préparatoire, ou primaire, 
f.; fu, m. premier coup; fig. 
déboursement, m. avance, f.; im 
‘île fein, être en avance; -f@ufs 
weife, adv. par avance, à titre 
d’avance; -Ichüten, va. prétex- 
ter, prendre pour excuse; ſein 
Alter —, s’excuser sur son âge: 
jeine Unroifienpeit -, prendre 
cause d’ignorance ; -ichiweben, 
vn. être devant les yeux; Das 
ſchwebt mir dunkel vor, j'en ai une 
idée confuse; -jegeli ‚vu. faire 
voile en avant: devancer un 
vaisseau; -jehen,va.etn. Irr. einer 
Sache —, pourvoir à qe. d'avance: 
id —, v. pr. prendre garde, se 
tenir sur ses gardes; vorgefehen! 
febt euch vor! prenes garde à 
vous! gare! -febung, f. précau- 
tion; providence, f.; -jein, vn. 
irr. être on avant; da fei Gott 
vor! Dieu nous en préserve! 
-feten, va. placer, ou mettre de- 
vant, ou en avant; fig. prépo- 
ser; etw. —, présenter qc., offrir 
à menger, servir: darf ich Ihnen 
etw. —} vous accepteres bien 
qo.? einen einem Lande —, préposer 
qn. sur un pays: fl etro. —, v. 
pr. se proposer Qc. ; -feufenfter, 
n. contre-fenêtre, f.; -jeglich, ſ. 
Vorſäßzlich; -ficht, f. précaution, 
révoyance, providence, f. 
örfichtig. a. prévoyant, circons- 
pect; —, adv. avec circonspec- 
tion; -feit, f. précaution, cir- 
conspection, f. 
Bôc|flibe, f. (gr.) prothèse, f.; 
-fingen,, va. irr. entonner le 
chant; chanter qe. à, ou devant 
qn.; -fiÿ, m. préséance; prési- 
dence, f.; -jigen, vn. irr. presi- 
der; -forge, f. précaution, £.| 
soin, m.; -forglich, n. et adv., 
provisoire; par précaution; 
-fpann, m. relais, m. chevaux de 
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relais, m. pl.; — nehmen, relayer; 
-fpannen, va. atteler, ou mettre 
les chevaux ; fournir des relais: 
-fpannpferde, n. pl. chevaux de 
relais, m. pl.; -[piegeln, va. einem 
etw. —, éblouir, ou duper par 
de fausses espérances, faire il- 
lusion ; - elung, f. illusion, 
fausse apparence, f.; -fpiel, 
prélude; (tht.) prologue, m.; 

-fpielen, vn. preluder; —, va. 

einem etw. —, jouer un air etc. à 

qn., ou en présence de qn., jouer 

qc. à qn.; -fprache, |. Fuͤrſprache; 

-fprechen,va.irr.dire à qn.ce qu'il 
doit dire; —,vn. beleinem —, aller 
voir qn. en passant; -fpringen, 
vn. saillir ; .des Dach, toit avan- 
cé; der Wintel, angle saillant, 
m.; -[prung, m. avance; (arch.) 
saillie, f.; einen — gewinnen, ga- 
gner le devant; einen — vor einem 
haben, avoir une avance surqn.: 
-fpulen, vn. être un présage, ou 
un signe de ce qui doit arriver: 
-ftadt, f. faubourg, m.; -Itädter, 
m.habitant d’un faubourg; pop. 
faubourien, m.; -ffand, m. direc- 
tion, f. comité de surveillance; 
président, m.; -fledien, va. met- 
tre, ou attacher devant; fig. fit 
ein Ziel —, se proposer un but; 
- vn.irr. être devant, sail- 
lir, précéder, avancer; fig. com- 
paraître ; administrer, gouver- 
ner; diriger; einer Gache —, pré- 
sider qe.; einem Amte —, remplir, 
ou exercer une charge; dem 
Hausmweien —, conduire sa mai- 
son; -ftebenb, a. ci-dessus, précé- 
dent; -fteber, m. administrateur, 
chef, directeur, président, m.; 
-fteberamt, n. charge de direc- 
teur, ou d'administrateur, ré- 
gence, f.; -fteberin, f. adminis- 
tratrice, directrice, f.; -ftellen, 
va. mettre, ou placer devant; 
avancer (une montre); présen-- 
ter; représenter, exposer; Den 
Wirth —, faire l'hôte; ſich etw. —, 
v. pr. s’imaginer qe., se figurer 
qc., s'attendre à qc. 

Vorſtellung, f. présentation, re- 
présentation; idée, image, no- 
tion, perception, f.; einem en 
über etw. madıen, faire des remon- 
trances A qn.; remontrer ge, à 
qn.; -$art, f. manière de se re- 
gination, f, 

Boüriftvf, m. (taill.) passe-poil, 
m.; (arch.) saillie, f.; -ftofen, va. 
irr. pousser avant: mettre en 
avant; —,vn. saillir, avancer; 
=ftreden, va. tendre en avant; 
fig. avancer, prêter: - — ſ. 
Hervorfuchen ; -fünoflutblih, a- 
antediluvien ; -tanzen, va. et n. 
commencer Ir danse, mener le 
branle ; montrer à danser; -tüns 
ger, m. premier danseur, m.; 
-tängerin, f. première dan- 
seuse, f. 

Voͤrtheil, m. avantage, profit, 
gain, m.; im ⸗e fein, avoir l'avan- 
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tage; auf jeinen — bedacht fein, 
êtreintéressé; Ag.fam. l’adresse, 
la pratique qu'il fant, f.; er bat 
feine eignen -e, Il a une mé e 
particulière ; ſich zu feinem · e aus · 
jeihnen, se distinguer avanta- 


geussment ; <haft, a. et adr. 
avantageux , profitable ; avec 
profit. 


Börlthun, va. irr. mettre devant; 
fit —, v. pr. y ee 
signaliser;-trab, m.avant-garde, 
f.; m. (pl. -träge) enposi- 

tion, f. récit; rapport, m. pro- 

position; éloeution, dietion, f.; 
débit, m.; ben — baben, être le 
rapporteur ; eine Sache in — brin- 

gen, exposer un fait, proposer 

une affaire à traiter; -tragen, 
va. irr, porter devant: fig. pro- 
er, exposer; rapporter, faire 

e rapport, référer; exétuter ; 

er trägt gut ver, il parle bien, il 


débite b 
, à. excellent, exquis ; 
-, adv. supéricurement, par- 
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«jählen, ve. compter en prösı nee 


de Qu.: , n. indice, pré- 
sage, m.; -pidnen, va. dessiner 
en de qu.; fig. trneer 


(le chemin}; ébaucher, -gidner, 
m, qui tracts un modèle de des- 
ein; -ghbmung, f. dessin. mo- 
déle de dessin, m,; -jeigen, va. 
méentrer, produire, presenmber, 
exhiber; -jeiger, m. -Higerin, f 
eelui, ou celle qui montre, por. 
teur, m.; -jeigung, ſ. produstion, 
exhibition, presentation, f.;=jeit, 


£ temps passé, m. antiquité, fs | 


citen, adr. jadis; autrefois; 
-jieben, va. irr, tirer devant; fg. 
préférer, vorzuziehen fein, être 
préférable; -jimmer, n. enti- 








Wach 
nen, bei eine über etw. —, veiller 
rs ler à : 


qe, ge; —,» 


veille, f. veilles, f. pl. 
Bébifeuer, n. feu de biviom)ar, 

m; d, a. de garde , 

=, corps de garde, m.; 

A, te, f. 


TBadbôlder, m. genévrier, genk- 
vre, m.; , £ baie de geak- 
vre, f.; m. sam de 
vie de genièvre, f.; -jaft, za. reb 
de FE +Rrauch, m. 


nidvre, m. 

Wehlmannfbaft, f. soldats de 
garde, m. pi.; -ımeifter, m. mard- 
chal-des-logis, m.; -barabe, 

e, f.; -poften, mm. poste, 


, 3. Cire, 6. 


f. 
= 


chambre, f.; jug, m. préférence | Wächſam, a. et adv. vigilant, aı- 


(sur, vot), f. avantage, m, 
, préférable, supé- 
rieur; —, adv. préférablement, 
articulièrement, surtout ; -Peit, 
, supériorité, prééminence, f. 
, adv, par préfé- 


rence. [votation, f. 


faitement; -leit, f. excellence, f. Etre Mer voter, opiner: —, 2. 


Börltreiben, va. irr. pousser en 
avant; -treten, vn. Ärr. avancer, 
se placer devant: -trinten, va. 


et n. irr. boire le premier; boire | Bulc 
‚m. rang, pas | — ch, a. voleanique; (géol.) 


avant qu.; - 
(sur qn., vor cinem),m.; audience, 
Borliber, |. Berbei. Cf. 
Börjübung, f. exereice prélimi- 
naire, m.; -Uttheil, n. préjugé, 
m. préoccupation, f.; -borig, a. 
avant-dernier ; «Wade, f. garde 
avancée, f.; hé wagen, v. pr. 
oser avancer; -I0ügen, va. irr. 
peser devant Qn.; -walten, vn. 
prévaloir, prédominer; -mand, f. 
avant-mur, M. =, M. pr te, 
subterfuge; fam.faux-fuyant m. 
Börmärtd, adv. en avant, de 


front; —— avancer. 
Bormig, 


, par avant; par an- 
ticipation, par avance: -nabme, 
f. anticipation, f.; nehmen, va. 
anticiper. 

Böriwetien,va. irr.produire, mon- 
trer: -weifung, f. produetfon, 

bition (d’un passe -pert), 
(re)présentation, f.; welt, f 
monde primitif, m.; nos prédé- 
cesseurs, m. pl.; -weltlich, a. da 
temps de nos aleux; -ÿDen 
va. rég. etirr. prétexter, simu- 
ler; -Iverfen, va. irr. jeter de- 
vant; fig. reprocher; -werl, n. 
métairie, f.; (fort.) ouvrage 
avancé, dehors (d’une place), 
m.; «wiegen, va. ſ. Vorwaͤgen; —, 
vn. l'emporter (en poids) sur, 
être prépondérant; -wiffen, n. 
connaissance, f.; ohne mein —, à 
mon insu; mit meinem —, de ma 
counaissance ; ed geſchah mit mel. 
nem —, j'étais prévenu de ce qui 
s'est fait; -wis, m. curiosité in- 
discrète; témérité, indiscrétion, 
f.; -1Viÿig, a. curieux, indiscret. 

Bôtiwort, n. (gr.) préposition, f.; 
avant-propos, m.; -YDUTf, m. re- 
proche; fig. sujet, objet, m.; 


‚f. tableau ex-veto, m. 
n. (pl. Bota) voix, f. suf- 
frage, m. [eain, m. 
m, volcan: (myth.) Vul- 


otĩvta 
ötum, 


W. 


Wäädtlland, à. pays de Vaud, m.: 
-{änber, m. Vaudois, m, 

Wääre, f. marchandise, f.; (Œ$-) 
-, denrées, f. pl.; (Krämem)—, 
mercerie ; farje —, quincaillerie, 
f.; grüne —, herbes potagères, f. 
pl.j verbotene =, contrebande, f.; 
eine — führen, tenir un article, 

MWäären!beftand, m. restant des 

andises, m.; -kefiner, m. 
connaisseur en marchandises, 
m.; -ienntniß, f. connaissance 
des marchandises, £.; -lager, n. 
magasin, fonds, dépôt, m. pro- 
vision, f.; -preié, — re cou- 

rant, m.; marque, f.; -tehnün 

f. facture, f.; -verfendung, f. — 
portation, f.j -verzeichniß m. fac- 
ture, spécification, f., -vorrath, 
m. provision de marchandises, 
f.: -joll, m. douane, f. 

‚f rayon de miel, m, 
db, adv. dveilld; - fein, veil- 
ler: — werden, s’öveiller, 

, . garde, f. (MWacthaus) 
corps de garde, m.; (Gcild-)-, 
factionnaire, m. sentinelle, f.; 
(mar.) quart, m,; die — baben, 
auf der — fein, être de garde ; — 
fleben, faire la garde; auf die — 
sieben, monter la Éd: von ber 
— abziehen, descendre la garde; 
auf die — bringen, conduire au 

Osto, 
chen, vn. passer la nuit à ne 
pas dormir ; veiller (qn., über ei- 


tentif, alerte, vigilamment: cm 
08 Auge auf etw. haben, veiller à 
ge.; surveiller qc.; -Beit, f. vigi- 
ence ati ma 2 
, © eérumineux, de 
cire; (min.) céroïide ; -bieihe, f. 
blanchisserie, f.; blan 2 
m.; -bleicher, m. blanchiseeur de 
eire, m. firer, m. modelezr 
en cire, m. 
Bi if, n. patache, f. 
ten, va. irr. 
venir; fig. s’ 
augmenter; aus Der; gemadier 
jen tenir au cœur ; einem äbe 
n Kopf —, devehir fort 
ou plus grand qu'un autre: eine 
Cache gewadien fein, être à la 
hauteur de qc.; einander gemanicı 
jein, être d’une f oa d'une 
intelligence égale ; fdôn gemot- 
fen, bien fait; —, n. croissance: 
végétation: crue (des eaux), f. 
der Mond ift im—, la lune eat dans 
son oro 


A 


| f. oirèrie, 1.; -fafel 

f. flambeau de M. - f. 
figure es er f.; -figure i 
n. cabinet de s encire, mn: 

ter, f. bougke T. ciorge, 

vie, f. cerise faite de cire, f. 
-larve, f. masque de toile giree, 
m.; -kinwand, f. toile cirée, f: 
“Hd, n. bou a 3 £. 
àture encaustiq fs „petit. 
. fausse perle, — cire, f; 
-falbe, f. cérat, m.; -fcheibe, f. 
gaufre, rayon de cire, ın.; -fod, 
m. pong (en rouleau), f.: - 


b . bougeoir, m.; 
tab Kae de dire, #3 <taffet, : 


sance, crue, v 


Wach t. — de gurde, m. 
Waͤchs tuch, nm. toile cirée, f.; glg 
‚Ms 








fang, m. 
- cailler, fi DER, n. tirasse, 
-tönig, 
-pfeife, 


Bad 


-tchlag, m. cri de la caille, oour- 
caillet, m.; - ‚-jug, m. pas- 
sage des cailles, m. (lade, m. 
ichter, m. gerde; garde-me- 
tburm, m. échauguotte, f. 
ig, a. vacillant, brenians ; 
boiteux (chaise); — jein, branler. 
WBäckeln, vn. branler, vaciller, 
chancelier ; mit dem Kopfe -, 
branler ia tête 


unb her —, (se) dandiner; -, n. 
hreniement, ın. 

Bäder, a. brave; honnête, prebe, 

Wäde, f. mollet, m. 

Wade , 2. pérené, m. 

Waffe, f. arme, f.; ju ben -n greifen, 
prendre les armes; ju Ben nu! 
aux — — 

Waffel, . gs Os 23.4 «bäder, m, 
gaufrier, m.; -eifen, n. gaufrier, 


m. 

Wäftenjfähig, a. on état de porter 

les armes; -gellire, fe, n. 

cliquetis d'armes, bruit des 

armes, m.; -glüd@, n. sort des 

armes, m.; -TOd, m. tunique, f.; 

fi ‚m.armurier,m.;-jchmies 
de, f. fabrique d’armes, f.; -Kill- 
ftand, m. ermistice, m. suspen- 
sion d'armes, tröre, f.; - = 
dance guerribre, f.; «that, f. ex- 

ploit d'armes, fait d’armes, m.; 
-träger, m. écuyer, m.; -Übung, 
f. exzereies militaire, m. 

Wäffnen, va. arıner (do, mit), 
équiper; mit gemaffneter Hand, 
main armée, [publique, m. 

TB ägamt, n. bureau de la balance 

, %. pondérable. 

TBäge, 1. belance, f.; die — halten, 
tenir l’dquilibre, contrebaleanoer 
(qn., einem); fig. jeine Worte auf 
die — legen, peser ses paroles; 
-balten, m. fléau, m. 

Wägegeld, n. droit de balance, m. 

18, m. téméraire: fam. 
crâne, casse-cou, m.; -baué, n. 

balance publique, douane, f. 

Wägelsnft, f. statique, f. 
üge|mader, m. balancier, m. ; 
- , M. inspecteur de la ba- 
lance, m. 

Zügen, va. et n. aventurer, hs- 
sa , risquer, oser ; fit —, v. 
pr. #’exponer au s’aven- 
turer; fit an etv. —, courir le 
hasard de go.; —, m. chariot, 

m. voiture, f.; poét. char, m.; 
im — fahren, aller on voiture. 

MWägen, va. rég. et irr. poser; 

- niveler ; fig. balancer. 

Waãgen baum, ma. flèche, f. bran- 
card, m.; -butg, f. barricade de 
chariots, f.; fel, £. timon, 
m.; -flechte, f. banne, f.; -geftell, 
n. train de chariot, m.; -baué, n. 
remise, f.; -Eorb, m. banne, f.; 
-leiter, f. ridelle, f.; -macher, m. 
eharron, m.; , M. Vvague- 
mestre; conducteur, m.; -TeNs 
nen, n. course de chariots, f.; 
-ichmiere, f.vieux-oing,ın. se 
(à graisser les roues), f.; -{H0ps 
pen, m. hangar, m. remise, f.; 


an etw. —, faire | Wäglich 
branler go.; mit den Stuhle bin | % 


Währen, va. 
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-fig, m. siége de chariot, m.;| 
pur, f. ornière, f.; -winde, 1. % 


crie, m.; -jug, m. (eh. d. f.) train 
de wagons), convoi, m. 
ägelrecht, a. et adv. de niveau, 
à plomb, horisental; -ftüd, n. 
coup deux, m.; ontreprise 
hasardeuse, f. 
Wäghals ıc., 1. Wagehals ıc. 
slich, a. risqueux, hassrdeux. 
ner, m. charron, m. ; -arbeit, 
ft, charron > M. 

Wägniß, n. hasard, m. risques, 

m. pl. chances, f. pl.; entre- 
rise hasardeuse, f. 

dapftale f. basein, plateau 
d'une b ce, m. 

MWähl, f. cheix, m. alternative; 
élection, f.; eine — treffen, faire 
un ehoix. 

Wählbar, a. éligible ; -keit, f. éli- 


— évêque électif, 

of, m. évêque électif, 

ien, va. oisir, faire un 

choix, élire (roi, zum König); durch 

Kugeln —, ballotter ; purdé Loos 

—, élire au sort. 

Wähler, m. éiscteur, m, 

= eh ‚®. — — 
ig, a. e; éleoteur ; 

cteit, f. Biigibilité, f,; droit d'é- 

lection, rm. 

Wäpl| , M. prince électeur, 
m.; -Paifer, m. empereur dlectif, 
m.; Æônig, m. roi électif, m. ; 
— n. royaume électif, 
m.; -Tugel, f. ballotte, f.; -mann, 
m. électeur, m.; -plat, m. ohamp 
de bataille, m.; -recht, n. droit 
de suffrage, m.: -fpruch, m. de- 
vise, f.; -ftatt, f. champ de ba, 
taille, m. ; -fimme, f. voix, f. 
suffrage, m.; -tüg, m. jour de 
Vélection, m.; -verfammiung, f- 
assemblée électorale, f.; -Dets 
wandtichaft, f. aMnitd élective, 
f.; -gettel, m. bulletin, m.; -jeuge, 
in. scrutateur, m. 

Wähn, m. opinion, présomption, 
erreur, f. 

Wäbhnen,vn. penser, croire, s’ima- 
iner, avoir la folie de croire. 
äoniglaube, m.fausse croyance, 
f.s -lante, £. flache, fs ta 9 a. 
flacheux; -finn, m. démence, 
manie, frénésie, f.; -finnig, a. 
frénétique, maniaque; en dé- 
mence ; insensé, fou; — werden, 
tomber en démence; -Wih, m. 
délire, égarement d'esprit ({. 
He m.; -wisig, f. Wahn. 

nnig. 

Währ,a. vrai, véritable; — machen, 
réaliser; accomplir, justifier: 
— werden, se réaliser: nicht 21 
n'est-ce pas? fein ⸗es Wort, pas 
un mot de vrai; vollfommen —, 
de toute vérité ; ewig —, d’éter- 
nelle vérité ; jo — it ein ehrlicher 
Mann bin, foi d’honnête homme! 
fo - mir Gott beife! ainsi Dieu 
me soit en aide! 

conserver, faire 
attention (à), avoir soin (de); fit 

-, v. pr. prendre garde. 


Wal 


ven, vn. durer. 

, prp. durant, pendaut ; 
=, cOnj. pendent que. 

Währihaft, Währihaftig, à. vrai, 
véritable, rési, véridique, sin- 
cöre; -baftigteit, f. vérité; vé- 
racité, f. 

Währbeit, f. vérité, f.; vrai, m.; 
in, env ‚ Vraiment ; einem 
die — jagen, dire à qu. ses vérités. 

Bahrlich adv. vraiment, on vé- 
rité. 

Währnehmbar, a. apercevable, 
perceptible ; -teit, f. percepti- 
bilité, visibilité, f. 

Wahrnehmen, va. irr. apercevoir; 
observer (qe.), s’apercovoir (de 
a0. etw.); profiter (d’une oecn- 


sion). 

Währnehmung, f. erception, ob- 
servation, f1.; -Spe » 2. 
faculté d’apercevoir, f. 

Wühelfagetunf, f art divinatoire, 
m.; -jagen, va. dire la bonne 
aventure, deviner, prédire; 
aus der Starte —, tirer les cartes ; 
—, D divination, f.; -fager, m. 
devin; diseur de bonne aven- 
ture, m. Tdirination, ?. 

Wahrjagerel, f. art de devinur, m. 

Währliagerin, f. devineresse,  ; 
-fanerfunit, f, art de deviner, art 
dirinatsire, m, 

MWähricheinlih, a. vralsemblable, 
pruhablo; -feit,f, vraisemblance, 

robuabilitd, T; | 
Ghrung, f. valeur, f. titre; 
Wiener —, argent de Vienne, m. 

MWiührmolf, m. luup-garou, m. 

MWährzeichen, n. signe, m, marque 
caractéristique, Ÿ 

Maid, m. gusde, f. pastel], m; 
-aiche, f. védasse, f.; -färber, ın. 
teiniurier en pantel, ini [f 

Katie, F. urphelin, rm. orpheline, 

WBanen|baue, n. tunison des or- 
phelina, f.; -find, n. erphelin, m 
orpheline, f.; -Inabe,m. orphelin, 
m; -miäkben, 0. orphelins, f.: 
-[chule, € école des orpheline, f.; 
batét, m. pére des orphelins, m: 

MWaläche, m. Valague, ra. 

MWalachel, € la Valuvhie, 

Waldchiſch, mn. valnque. 

DA CU b, ni. (pl; Walder ford, € 

la, m; -afe, m, erlrein, m; 

-biene, € abeille sauvage, Ta 

-beand, m. Incendie d'une forät, 

m.; -bruber, m. ermite, solitaire, 


m. [m. 
MWäldchen, n. petit bois, bocage 
Waldenſer, m. Vaudois, m. , 
Wäldlerhbeere, f. fraise des bois, 

f.; -tjel, m. âne sauvage, m.; 
-fenchel, m. fenouil des bois, m.s 

-frevel, m. délit forestier, m.; 
-gebirge, n. montagne boisée, f.; 
-gott, m. Sylvain, Faune, m.; 

öttin, L. Nymphe des bois, 
ryade, f.; -born, n. cor de 
chasse, m.; -horniit, m. sonneur 
de cor, m.; -hüter, m. garde-bois, 
arde-forêt, m. 
Mäldicht, a. semblable à un bois, 
Wäldig, a. garni de bois. 


al 
Wäldikiriche, f. merise, f.; -mann, 


m. homme sauvage; limier, m.; 
-menih,w. orangoutang; homme 
des bo s, m.; — {. Dryade, 
Hamadryade, fi recht, 
d’usage, m. -Ii , m. dom- 
mage pr dans les boie, m.: 
* ‚f. bécasse commune, 
1.; Ähüse, ſ. Balbhüter; -ftadt, f. 
ville pre f.; from, m. 
torrent qui prendsa use dans 
une forêt, m.: -taube, f. on 
des bois, bivet, m.; “teu m. 
Satyre ; mandrill, m. 
Albums, £. forêt, rd kur m. 
Baäbblv m. oiseau des bois, 
m. a, adv. vers le bois, du 
côté dela for&t; : 
du — ou qui traverse un bois, 
M , n. martelage, m. 
BWäles, n. (pays de) Galles, =. 
Waälfii, m. baleine — 
baleinsau, m.; -G 
-barte, 1. barbe de baleine, f. 
m. pêche de la baleine, f.: 
-Fänger, m. Bas de baleines, 
m.; -rutbe, f. baldnas, m.; -thran, 
m. huile Er baleine, f. 
Bälle, f. foulure, foule, f.; bem 
Tube bie — geben, fouler le ärep. 
Wälten, va. fouler; pop. rosser, 
étriller ; —, n. foulure, foule, f! 
Wälter, m. foulon, m.; -erde, f. 
san à — Se — 
Béltimüble, f. foulerie, f. moulin 
à — m.; ·muũller, m. foulon, 


mé, m. (pl. Wälle) rempart, 
boulevard, m.; ; chaussée, digue, f. 
Wallach, m. cheval hongre, m, 
Balladen, va. hongrer, o er. 
Wällen, vo. ondoyer, bouillir, 
bouillonner; fig. se gonfler; poét. 
er, errer ; aller en péle- 

-,2. bouillonnemen 


rin 
Bäl|fabrei,m.pelerin “fahrt, 
erinage, m.; -fahrien, vn 
‚aier en ap erinage. 
ET enter m. terrassier, m. 

Wallis n. le Valais. 

Ralinuß, f. noix, £.; -nußbaum, 
m. noyer, m. 
Walldöne, m. Vallon, Wallon, m. 
Walſloniſch, a. vallon, wallon. 
Wallung, t. ébullition, f. bouil- 
lonnement, m.; fig. émotion, agi- 
— 5.3 in — gerathen, s’émou- 
vo 
Walpuͤrgis, f. Vaubourg, Val- 
purge, f.; -nadıt, f. sabbat des 
sorcières, m. 

Wällrath , m. blanc de baleine, 

spermacéti, m.; -t0f, n. morse, 
chevel marin, m. 
za a. allen: gaulois, fran- 


f: 
; 


„is; étrange: «er Habn, m. 
d'Inde, a ot “, f. noix, f. 
dm,» fam. jargonner, 


barag A Bd Cp 
m. chonx ans m. 
&land, n. ’Italie, £. 
ten, vn. gouverner (qn., über 
einen); fhalten und —, disposer 
örement(de, 2. wiflfürlich 
falten und —, agir et procéder 


2. droit 


m.chemin TB 
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arbitrairement, ou d'après sen 
bon plaisir: das walte Gott! walt’s 
Gott! au nom de Dieu! Dieu 
nous soit en aide! 
Wält(h)er, m. Gautier, m. 
Wälze, f. rouleau, cilindre, ra. 
en, n. fer laminé, m. 
Waͤlzen, va. —— avec um rou- 
leau; — vn 
‚va. rouler, “faire rouler : 
fig. die Schuld auf einen Andern -, 
rejeter la faute sur un autre; nd 
—, so rouler; se vautrer ( 
gähen —* ig lindri 
Drmig, a. cy que. 
Wäljer, m. valse, 
Waͤlzwerk, n. lamincir, m. 
mmé, 
Wand, f. (pl. Wände) muraille, 
f. mur, m.; fpanifche —, paravent, 
m.. bößerne —, cloison; — eines 
Defäßes, paroi, 5. 
nbel, m. changement, m.; fig. 
vie, conduite, * Handel und _ 
commerce, m.; -bar, 8. muable, 
variable,;chan Er inconstant; 
caduc: -barkeit, f. mutabilité, 
inconstance ; ‚cadu ‚f. 
Waͤndeln, va. ‘et n. marcher, che- 
miner : changer 
Wändelftern, m, 2 labs, L. 
Wänderbud, n. livret, m. 
Mänderer, |. Wandersmann. 
mie falle, m. faucon pélerin, 


née, f. 

vn. marcher, aller, 
voyager pie pied ; faire son tour; 
— aus, sortir de; + in der Welt ber- 


, à. pl. tour, m.; tour- ! Wärm 







Mär 

ÆBénn,adv. quand, lorsque: am 
und —, de temps en tempe. 
Wännden, n. cuvette, f. 
Wanne, f. cuve, f.; van, m,; 
(Babe-)—, baignoire, f. 

Bénnen, adr. von ZT d'où? de 

uel lieu? 
nnen, va. vanner. {£ 

ant, m. (pl. — — panse, . 

Wan, f punaise, f. . 

Wdppen,n. armes, armoiries, f, 
pl; blason, m.;-bild, n. embième 
des armes, m.; , & bande 
d’armoiries, f' buch, n. armo- 
rial,m.; -feld,n.quartier, chanp, 


m.; -balter, m. tenant: support, 
m; , Me héraut d'armes, 
m.; - ‚m, blasonneur, m.; 


Funde, f. scionce höraldique, f. 
blason, m. ; -fundiger, m. blason- 
neur, m.; -fhifb, n. écu, m. 
Waͤppnen, va. armer. 
Bardein, m. ur fig. poét. 
— —— rdien, m. 

a. et adv. (comp. wärmer, 
sup. märmft) chaud, chaudement 
(aussifig.); es if, il fait chend; 
mir ift—, j'ai chaud ; fig. nn 
il est à son aise 
venir chaud, À Pa 
maden, chauffer ; einem ben Kerr 
— machen, schauffer les ereilles 
à an; ſich — halten, se vötir 
chaudement, 
beden, n. bansinoire, f. 
Wärmibier, n. bière chaude, f.; 
-blütig, ” ‘à sang chaud. 
Wärme, f. chaud, re. chaleur 


(aussi Ag.) f.; grad, m. 
um-, 'eourir le monde, de chaleur, m. ;temp6ratare, f.; 
Wänderlratte, f. surmulot, m.;| -mefler, m. thermomètre, m. 
-raupe, f. chenille procession-| Wärmen, va. et n. chanffer, 
naire, f.; -f@aft, f. voyage, tour, | échauffer ; wieder — , röchauffer. 
m, tournée, f.; fig. course, cer- Beet], =» m. ealo orique, m. 
rière, f.; auf ble — gehen, aller — che, +. bassinoire , f.; 
faire son tour. -lampe, f. thermolampe, L.: 0 
Wänderdömann, m. passant: voya-| fer, m. réchauffoir, m. : - 
geur à pied, m. f. bassinoire, f.; récheu vum: 
Bénbderftab, m. bâton de voya-| -flein, m. pierre chaude à chauf- 
geur, m.; den — ergreifen, se met-| fer, fs - f. -jimmwer, m. 
treen voyage,quitter ses foyers. chauffoir, foyer, m. étuve, f. 
Wände , voyage, m.; mi- Bérnen . va. avertir (de, vor); 
ration [voyager, m évenir sur … 
— f. temps destiné à Warnung, f. avertissement, avis, 
m. croc, crochet, m.;| m.; fit etw. zur — Menen Iaffen, 
pren almanac de comp-| se tenir pour averti: bas mag 
toir, m.; : -leuchter, m.lustre, bras, | zur — dienen, mettes cette leçon 
m. plaque, 5. pas avis au lecteur, 
Wändlung, f. changement, m.; u, Varsovie. 
élévation (de l’hostie) ; (cath.) | Rd mé uer, m. Varsovien, m. 
— — 5. Wärte, f. échauguette, f. 
mt: eiler, m. pilastre engagé, Wärtefrau, f. garde, f. 
m; @ran£, m. placard, m.; | Wärtegeld, n. pension; (grr.) de- 
fhraube, f. eroc à vis, m.; Zubr, mi-s0 de, f. 
endul e, horloge, f.  Wärten, vn. attendre (qn., après 
aide f. joue, ee [joues, f.| qn., auf einen); auf etn. —, être 
— , n. fossette des | dans l'attente de qge.: mit etw. 
Rénkllmutb, m. inconstanoe, différer qe.; fam. tenez 
irrésolution, f.; -müthig, a. ver- le lange — ! ie plus souvent! 
satilo, inconstant. —, va. garder, soigner, prendre 
Wänten, va. vaciller, chanceler, | soin de … : feines Amtes —, s'ac- 


branler; fig.chanceler,balancer, 
hésiter; —, n. vacillation, f.| 
braniement ‚m.; fig. hésite-! 
tion, f. 


quitter de sa charge; remplir 
ses fonetions; —, n. attente, £. 
Wärter, m. ien, m. 


: Bürterin, f. garde, f. 


War 


Wärtung, f. soin; pansement 
(d'un cheval), m.; garde, f.; 
ute — baben, être bien soigné. 

im? adv. et conj. pourquoi? 
par quelle raison? — fommt er 
nit? que ne vient-il? fam. - 
nit gar? à d’autres! vous n'y 

enses pus! à 
rischen, n. petite verrue, f, 
date. f. verrue, f. poireau; — 
an der Brufl, mamelon, m. 
Wärzenförmig, a. mamillaire. 
ÆBäriig, a. plein de verruos, 
#48? pron. (interrogatif) que? 
quoi? — für? — fürein? quel? — 
(relatif), ce qui, cequs; es fei 
— +6 wolle, quoi que ce soit: bu 
magft fagen - Du willſt, tu nas beau 
dire ; — mich betrifft, quant à moi; 
er läuft — er fann, il court tant 
u’il peut, ou à toutes jambes. 
Tel een, n. cuvette, f. 
Wäſche, f. blanchissage, m. ; les- 
sive, f. ;linge; (mine) lavage, m. 
va. et n. irr. laver: 
blanchir, faire la lessive: mit 
Seife —, savonner; fig. feine 
Hände in Unſchuld —, s’en laver 
les mains. 
Wäſcher, m. blanchissenr, m. 
Bü in, f. blanchirsenuse, f. 
Wäldyerlohn, m. blanchissuge, m. 
Waihifaß, n. cuvier, m. ;-frau, 
f. blanchisseuse, f.; -gold, n. or 
de lavage, m.; -bandiube, m. 
pl. gants qu’on peut laver, m. 
; «haus, n. buanderie, f. 
tammer, f. lingerie, f. 


1. 
so m. chaudière, f. 


flammer , f. fichoir, m.; 
‚m. manne, f, 


Waͤſch lappen, m. lavette, f.; tor- 
chon, m.; -leder, n. cuir qu'on 
eut laver, m. flinge, f. 
hi chleine. f. corde à étendre du 
Wätchlmaichine,f. machine à faire 
la lessive, f.; -maul, n. fam, be- 
billard, m. babillarde, f.; “plat, 
m. lavoir, m. {f. 
—A m. armoire à linge, 
ch , M. lavabo, m. ;-trog, 
m. lavoir, m.; -wanne, 1 À 
Wafchzuber; -wafler, n. eau à le- 
ver, f.; mes: 2 — 
m. mémoire nge 
ir, m.; -juber, m. cuve, f. 
Ba en, Ei. gazon, m. 
Wäller, n. (pl. Waller et Waͤſſer) 
eau, 1,3; ju —, Par eau, on par 
mer ; sg qu — werden, s’on aller 
en fumée ; fein — laflen, faire, ou 
lâcher son eau: unter — feben, 
inonder ; bie Ungen fieben ihm voll 
-, ila les yeux baignés delar- 
mes ; dad — des Mobres, les ondes 
de la moire, f. pl.; ein ſchoͤnes — 
baben, être bien ondé; bas tft — 
auf feine Müble, c'est du beurre 
dans ses épinards ; -Q a. dé- 
pourvu d'eau; -bautunit, f. ar- 
chitecture hydraulique, f. : -Des 
den, n. bassin à eau, ın.; beb 
ter, m. réservoir, m.; citerne, 
CE -befhretbung f} f. hydro, ra- 
phbie, f.; -birne, f. mouille- 
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bouche, f. 3 -blafe, f. bulle d’eau; 
(méd.) ampoule; fam. cloche, 
f. ; (cuis.) réservoir, m.; -blei, n. 
molybdèns, m.;-brei, m. bouil- 
lie à l’eau, f.;- ‚m, hydro- 
cèle, f. 

Kualeren, n. petit ruisseau, m. 

PWäller|cur, f. cure (f.), ou traite- 
ment (m.) par les eaux mind- 
rales ; die — gebrauchen, prendre 
les eaux (minérales); -damm, 
m. digue, f.;-dicht, a. à l’épreuve 
de l’eau ; “+iMCt, m. Seau, godet, 
m.;-fabrt, f. promenade en ba- 
teau, f.; -fall, m. chute d’enu, 
cataracte, cascade, f.; -farbe, 

f. détrempe, aquarelle, f.; mit 
- malen, peindre en détrempe, 
ou à V’aquarelle; -feuerrad, n. 
jatte d'eau, f. ;-feuermwerft,n. feu 
d'artifice sur l’eau, m.; -fläche, 
f. superficie de l’eau, nappe 
d’eau, f, 3 -flafche, £. carafe, f. 3 
-fluth, f. inondation, f. déluge, 
débordement, m.;-glaf, n. verre 
à eau, m.;-pleid, a. et adv. à 
fleur d'eau, à niveau; -graben, 
m, tranchée, f.; -betlanitalt, f. 
établissement hydrothérapique, 
m.; -beiltunde, f. hydropathie, 
f. ; -beül,a. clair comme de l’esu; 
-bofe,f. trombe, f. siphon, m.; 
-bund, m. chien canard, m. 

Wäflericht, a. aqueux ; (méd.) ñé- 
reux. 

Wöäflerig, a. qui contient de l’enu; 
humide; fig. fade, insipide; 
lâche (style); faible(vin): (méd.) 
séreux; fam. einem den Mund 
nad etw. — maden, faire venir 
l'eau à la bouche à qn.; -keit, f. 

ualité aqueuse, f. 

Säfferljungfer, f. demoiselle, f.; 
-lanne, f. aiguière, f. reau, m. : 
-feffel, m. chaudière à l’eau, f.; 
Ho m. — — 25 
„traftl ‚f. bydrodynamique, 
f.; -frug, m. cruche à l'eau; 

roßer —, jerre, T. $ unit, f. hy- 

raulique, fontaine, nie d'eau, 
m.; die -fünfte fplelen laffen, faire 
jouer les eaux ; -Ieitung, f. aque- 
lentille d’eau, leutille des ma- 
rais, f. ; -maleref, f. peinture en 
détrempe, on à l’aquarelle, f. ; 
-mangel, m. disette d’eau, f.; 
«mann, m. (astr.) verseru, m.; 
-müble, f. moulin à eau, m.; 
-müller, m. meunier d’un mou- 
lin à eau, m. 

Wäflern, va. arroser, (dé)trem- 
per, mouiller; moirer; onder, 
tabiser; —, vn. der Mund wäflert 
ihm danadı, l’eau lui en vient à 
la bouche. 

Waflerinize, f. ondine, f.;-nuß, 
f. mäcle, tribule aquatique, f.; 
-nympbe, f. Nalade, Néréide, f.; 
-orgel,f. orguehydraulique, m.; 
perle, f. perle fausse, f. ; -pflans 
,f. plante aquatique, f. ; -PtOs 

‚f. ordalie, épreuve de l'eau, 
f.;-rad, n. roue qui tourne par 

le moyen de l’ean, f. ; -reid), à. 


Wed 


abondant en eau; -rinne, T. 
gouttière, f.; a ‚m. dom- 
rage causé par l’eau, m.; -[challs 
fel, f. jantille, f. aileron, m.; 
-jeu, a. hydrophobe; -, f. hy- 
drophobie, f.; -f@lange, f. ser- 
pent aquatique, m.; -fchlaud, 
m. outre à eau, f.;-f@nepfe, f. 
bécassine, f.; -feite, f. côté de 
l’eau, m. 

TBéffersnoth , f. calamité causée 
par des inondations, f. ; manque 
d'eau, m. 

Wärfferifptegel, m. surface unie de 
l’eau, nappe, f.;-fpinne, f. arai- 
gnée nquatique,f.; -ftand,m.bau- 
teur de l’enu,f.: (ch. d. f.) niveau 
de l’eau, m. ; -ftänder, m. tinette 
à l’eau, f. ; -ftandlehre, f. hydros- 
tatique, 1.; -ftiefel, m. botte à 
l’épreuve de l’eau, botte de pé- 
cheur, f.; -ftoff, m. (chim.) hy- 
drogène, m.; -ftoffgas, n. gas 
hydrogène, m.; -firabl, m. jet 
d'eau, m.; -ftreifig, a. pâteux; 
-fucht, f. hydropisie, f. ; -füchtig, 
a, hydropique; -fuppe, f. soupe 
à l’eau, f.; fam. double menton, 
m. ; -theilen, n. molécule d’eau, 
f.; Br n. animal aquatique, 
m. ; -trenfe, f. bridon, abreuvoir, 
m.; -trog, m. auge,f.; -uh 
horloge d’eau; (arch.) 
sydre, f. 

an erung, f, arrosement, m. irri- 
gation, f. 

Waͤſſerſvogel, m. oisenu aque- 
tique, m. ; -Wage, [. balance hy- 
drostatique, f.; niveau hydrau- 
lique, m, ; -mwägelunft, f. hydros- 
tatique, f. ; -meide, f.sauleaqun- 
tique, m.; -werl, n. eaux, f. pl. 
machine hydraulique, f.; -jeis 
en, n. marque du papier: 
(grav.) filigrane, f.; -juber, m. 
cuve à l’enu ; tine, f. 

Wäten, vn. guéer ; marcher dans 
l'eau ; fam. patauger. 

MWätieln, vn. aller en dandi- 
nant; fam. caneter. 

Watte, f. ouate, f. 

Wattiren, va. ouater. 

Weben, va. reg. et irr. tisser, tra- 
vailler au métier; faire (de la 
toile, des bas etc.) au métier: 
-, vn. se mouvoir, s’agiter, se 
remuer; Ales Icht und mebt an 
ibm, il est plein de vie et de 
feu; Alles mas lebt und webt, tous 
ce qui vit. 

Weber, m. tinserand, m.; -baum, 
m. lisseron, m. ; ensuple, f. 

Weberel, f. tisseranderie, f. art 
de tisser ; ouvrage de tisserand, 
m. manufacture de tissus, f, 

Wiberigefel, m. ouvrier tisse- 
rand,m.; -famm, m. peigne, m. 
lame, f.; -tarde, f. chardon à 
carder, m.; Bit den) ,n. na- 
vette, f.; * €, f. bobine, f.; 
-ftubl, m. métier de tisserand, 
ro. ; -jettel, m. chaîne, f. 

el, m. changement, m. va- 
riation, vicissitude, f. change, 


r, f. 
clep- 


Wech 


échange, m.; (Mond⸗)-, 
u lettre de change, 

0 change, m.; gejogener 
treite; übermachter e remise, f, ; 
— zahlbar an deu Inhaber, bil- 
letan porteur; reich in en, riche 


et 


bad 


en papiors; — auf Yoabon, pa- 
ier sur Londres, m.; offuer —, 
ttre de crédit, f.; ‚m 
fam. enfant supposé; omfast 
mal né, m.; -banl, £. banque, 
L.; té. m. donneur d'aval, 
m.; -bürgfchaft,, f. awal, m.; 
-tgurd, m. u change, 
change, m.; -fübig, a. en droit 
do tirer des lettres de ; 
-fall, m. alternative, f.; -fieber, 
a. Sävre intermittents, f. : -fors 
beruns, f. prétention fondée sur 
. m > change, f. , -frif, 
«jours de faveur, ma. pl.: SP 
brauch, m. usance, f.; galt, a. 
argent en ‚sıgeni de 
change, agio, m.; -geiang, m. 
chant alte , m; chaͤft, 
ma. change, m. affaire de change, 
f.; —— le. benque, f.; 
ee treiben, fi U] $ 
del, m. change, m.; „händler, m. 
? m.; bande 
e, f. 
commerce d’escompte, m. ; ⸗in⸗ 
baber, m. porteur d'une lettre 
de change, m. ; -Elage, f. action 
en matière de change, f.; -Iuns 
de, f. connaissance des affaires 
de chaage, f.; -maller, -mäller, 
m. agent de change, m, 
fein, va. changer; échanger; 
vie Kielder —, changer d’habits ; 
fig. Briefe mit einem —, être en 
Correspondance avec qn.; Worte 
—, échanger des paroies, s'en- 
tretenir, disputer; Blide —, se 
r mutuellement; —, vn, 
alterner, varier, se suscdder; 
ehanger(de,mit):faire le change, 
tenir banque; — ,n. changemen 
m; Wäſche zum —, du linge de 
rechange. 
Wechleljordnung, f. règlements 
relatifs aux lettres de change, 
m. pl.; -proceß, m. procès en 
matière de change, m.; ⸗rech⸗ 
nung, f. compte de change, m;; 
-ret, n. droit de change, m.; 
législation qui régitles effets de 
commerce, f.; -reiter, m. tirail- 
leur, m.; -teitereT, f. usage de 
billets de complaisance, m.; - 
treiben, faire la navette; -fchuld, 
f. dette fondée sur une lettre de 
change, f.; -feitig, a. réciproque, 
mutuel ; ne f. réciprocité, 
f.; -fenfal, 1. Wechfelmäter. 
Wiechf weiſe, adv. alternative- 
ment,réciproquement,mutuelle- 
ment. 
MWechiellverhältniß, n. relation ré- 
ciproque, f.: wirtun , f. effet, 
(m.), ou action (f.) réciproque ; 
-jablung, f. payement en argent 
e banque, ou en lettres de 
change, m. Im 


Wedydler, m. changeur, banquier, 


cambiste, banquier 


lung, f. maison de 
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pos We, Widen, m. Wecke, f. coin, 


bill 

-balg 
cours d 
gs 
ban 

banqu 

tu 

t, 


t pain blanc, m. 
éden, va. évailler, röveiller. 
éder, m. Wedube, f. röveille- 


matin, m 
Windeln, vn. éventer; mit bem 
Gérane —, romuer la queue. 
Mäder, con). ni 
Big, m. chemin, m. voie, rsute, 
course, f.; per — nad Berlin, le 
chemin de Berlin; der — mit der 
Bof, la voie de la poste; einem 
aus Dem se gehen, se ranger pour 
faire place à qu.; geh deiner re, 
va-t'en; Glũck auf ben — wünfden, 
souhaiter un bon voyage : unser 
4, chemin faisent; bas IR wir 
e; flé auf 
ben — ‚ se mettre on 
chemin, s’asheminer; unter «6 
ein, être en chemin; einem 
ben — Lommen, contrarier les 
vues de qu,; einem et. in Den — 
legen, susciier des embarres à 
qu. ; fâcher qn., choquer qu., 
offenser qn.; fig. moyen, expé- 
dient, m.; Mittel und se, des voius, 
f. pl. des moyens, m, pl.; fan. 
«6 bat damit gute se, eala ne presse 
pas, n'importe: einem die -e weiſen, 
fam. envoyer promener qn. 
Weg, adv. absent, parti, perdu ; 
— da! êtes-vous de là! loin d'icil 
en arrière ! gare! Kopf — ! gare 
la tétel — mit biefen Gedanken! 
loin de mol eos pensées! — mit 
der Hand! Ôôtes la main! ſchlecht 
- ‚ tout simplement, tout œurt. 
Weglarbeiten, va. fam. hinter ein- 
ander —, travailler sans cesse; 
-ügen, va. enlever à l’eau forte; 
fl -begeben, v. pe. irr.e’absonter, 
se retirer, s'éloigner ; -Blafen, 
va.irr. emporter on soufflant ; 
-bleiben, vo. irr. ne plus revenir, 
être omis ; -bliden,vn. &étourmer 
les yeux; brechen, va. irr, ôter 
en rompant, enlever, abattre; 
-bringen, va. irr. emporter, ôter; 
emmener ; -bürften, va. êter avec 
la broëse; -dirfen, vn. irr. pou- 
— ce auf 
‚a. voirie, &; au , 
m. inspectour des | ponts et 
chaussdos, m.; -bau, m. cons- 
asien u. chemins et eheus- 
aées,f.; , 2. droit de nasaage, 
m. Faller, partir à la hâte. 
Wegellen, vn. se häter de s’en 
Wigelagerer, m. brigand, m. 
Wegen, prp. pour, à eause de; en 
considération de, par rapport à, 
eu égard à ; von Rechts —, de par 
m. 


la loi. [m. 
Wegerich, Wegebreit, n. plantain, 
TBégeffen, va. irr. Alles - manger 
tout; —, vn. binter einander —, 
manger sans se inter 
rompre. 
Wigitahren, vn. irr. partir, ou 
s’en aller en voiture, ou on ba- 
teen; mit ber Hand über das Geſicht 
—, Passer la main par-dessus le 
visage ; über eine Alippe —, fran- 
chir une roche; —, va. irr. em- 


eg 


porter, transporter (en volkare, 
ou par eau); -falen, . 
r; fig. n'avoir plus lise: 

ve. irr. prendre, etiss- 

per; -faulen, vn. se perdre en 
ture rfeilen, va. Star grec 

A lime ; , Va. Gg. tom 
enlever qe. à la basbe den: 
souffler; -flegen, vn. irre. s'an- 
voler ; Je en, ve. irr. dévose : 
= 
départ,m,;-geben, 
sbendonner ge., se défaire 


un lien; fih —, v. pr. perère 
l'habitude da fréquenter un lien: 
va. irr. verser, jeter; 
va. irr. avoir regu, avoir 
obtenu; er bat es bei mir weg, il 
* — Un 
y être, compre 3 vw. 
irr, tenir éloigné, tenir écarté : 
retirer (la main}; détourner ‘la 
tête); -hängen, va. pendre ail 
leurs; surrer (nn habit); -Dajéex, 
va. prendre furtivement, atire- 
per ; fam, escamoter ; Eee ve 
irr, Bier on soulevant; 
weg! Ôte-toi de lal -boien, va. 
aller, ou venir chershor es em- 
porter, emporter; enlever; em 
mener ; -jagen,ve. chasser; fau 
n, Va. acheter teut; -lebuen, ve. 
alayer; détourner: -loumren 
vn. irr. se perdre, s'égarer, s'en 
aller ; von einer Gate —, quitéer 
go; . 86 tirer d'une 2 
gut —, en être quitte à ben 
meroké; {blebt-—, s’en tirer mal, 
être pineé; babei werben Eie jte 
-, cela vous he un masvais 
tour; meine Ubr if mir rweggefem- 
men, on m’a volé, eu j’ai perds 
ma montre; -lönnen, vn. ige. 
pouvoir s'en aller; ve 
enjever am grattant; 
va. recevoir 


f. omission, f.; -laufen, 
irr. son aller, échapper, de- 
sertor; -legen, ve. mettre de 
côté, serrer (le lingex -Ieiben, 
va.irr. prêter; -lefen, vo. bimter 
die une 73 de en 
n, va. 

+ (aire “ aller en ailéchant : 

tourner (los pratiques de qn.}; 

effacer ; 


vs. ôter, enlever; fi) -, 


gripper ; -miü 
sauer, ou forcé de s'en aller, 

evoir partir; -naÿtne, f. prise, 
5 onlèvement, m.; oon&zeatien, 


— es WA . emporter, 
ever ers -paden v. per. 
s'en aller, se retirer ; „peitichen, 





Meg 


va. chasser à coups de fouet; 
-taffen, va. enlever; fig. mois- 
sonner; -räumen, va. ôter, met- 
tre de cô14; aplanir (des difi- 
cultés); lever (des obstacles); 
-räumung, f. débarrassement ; 
aplanissement (d'un obstacle 
+tc.), m.; -reiben,va. irr. ôter en 
frottant ; -reifen, vn. partir, faire 
un voyage: -reifen, va. irr. ar- 
racher ; abattre, démolir, dé- 
truire ; -reiten, vn. irr. s’en aller 
àcheval,partir àcheval; -rüden, 
va. remuer, déplacer; retirer; 
-, vn. faire place; -rufen, vn. 
irr. rappeler ; appeler qn.; -füs 
‚gen, va. Öter avec ia scio. 
am, a. praticable. 
Wiglichaffen, va. ôter, enlever, 
emporter; éloiguer ; se défaire 
deqo.; -faffung, f éloignement, 
transport, ın.; -Icharren, va. ôter, 
ou enlever en grattant; -fchaus- 
fein, ve. ôter avec ia pelle; 
-fgenten, ſ. Berichenten ; -[cheren, 
va. irr. raser; fit —, v. pr. 2 
fam, s’en aller (au diable), dé- 
taler; -fchidlen, va. envoyer 
quelque part, expédier; -fchies 
n, va. irr. abattre d'un coup 
de fusil ; -fchlagen, va. irr. abat- 
er s ern en ab 
pant; eiben, v. pr. irr. 
—8 her: -f@leps 
pen, va, entraîner, emporter, 
enlever ; -fchleudern , va. jeter, 
ou lancer avec violence; -[Hnaps 
pen, va. happer ; fig. emporter, 
‘attraper ; -fchnieiden, va. irr. cou- 
per, retrancher; fonellen, va. 
lancer ; -f@ttten, va. verser, je- 
ter; -jhiwemmten, va. emporter 
par la force de l’eau ; -ſchwim⸗ 
men,vn.irr, s’en aller à la nage; 
-iehen, vn. irr. détourner les 
Jeux; fé -jehnen, v. pr. désirer 
emment de s’on aller ; -fein, 
vn.irr, être absent, être parti; 
être perdu, être passé; fig. s'é- 
vanouir; -jenden, ſ. — 
-féten, va. mettre de côté, dé- 
placer, mettre ailleurs: über einen 
Graben —, franchir un fossé: 
überben Gluf—, passer la rivière: 
fid über etw. —, se mettre au- 
dessus de gc., braverge;; eu, 
vu. irr, devoir s’en aller ; -{peien, 
va.irr. cracher,vomir ;-jprechen, 
vn. frei von der Leber —, parler 
franchement: -fprengen,vn. par- 
tir au grand galop; -Ipringen, 
vn. irr. s'en aller en bondissant; 
échapper; -fpilien, va. emporter; 
gravoyer (un mur); -fteden, 
Va. ficher, ou planter ailleurs ; 
Cacher; -fteblen,va. irr. dérober, 
Voler: fit —, v. pr. s’éclipser : 
-Îtellen, va. mettre de côté, met- 
tre ailleurs; -ftofen,va. irr. pous- 
ter, repousser ; -ftreichen, va. irr. 
rayer, biffer, effacer ; -tHun, va. 
irr. fam, ôter, écarter, mettre 
part ; se défaire de qe.; serrer 
(les habits ote.); -traben, vn. 
Partir au trot; -fragen, va. irr. 
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emporter, enlever; -treiben, va. 
irr. chasser, repousser ; fit) -r0a: 
gen, v. pr. oser s'en aller, oser 
S’absenter; -wälzen, va. ôter en 
roulant ;-Mandern,vn.s’enaller, 
gest à pled; -mwafıhen, ve. irr. 

ter en levant; -yveben, va. em- 
porter en soufflant ; -meifen, va. 
irr, renvoyer, éconduire. 


Ttgrveifer, m. guide; poteau, m. 
colonne itinéraire, f. 


Wegſwenden, va.rdg.etirr.deötour- 
ner; -werfen, va. irr. jeter, reje- 
tor; weggemworfenes Geld, n. argent 
perdu, m.; flarten -, écurter des 
Cartes; ih —, v. pr. s’avilir, se 
prostituer; - D, a. et adr. 
dédaigneux ; avec dédain: -wis 
fen, va. ôter en torchant; es- 
suyer; -wollen, vn. irr. vouloir 
s’en aller, vouloir partir; -Wüns 
jen, va. souhaiter que qn. ou 
ac. s'en aille, ou que qn.(qc.) 
n'y soit pas ; fit —,v. pr. désirer 
d’être loin ; -wurf, m. rebut, m.; 
-jaubern, va. chasser par des 
charmes. sade, f. 

Wegzehrung, f. viatique, m. pas 

Weiglzerren, va. ôter, ou enlever 
en tiraillent; - n, va. irr. 
tirer, enlever en tirant: —, vn. 
changer de lieu, changer de 
logis; -jug, m. départ, déloge- 
ment, m. émigration, f.; passage 
(des bécasses), m. 

WEH! int. ah! ha! ahi! hélas! — 
dir! malheur à toi! au —! 0 —! 
ahil —,n. mal, m. douleur, f. 

Weh, Tébe,adv. mal, douloureux; 
— thun, faire mal ; einem — thun, 
cauxer de la peine à qu.; fig. 
blesser, offenser qn.; fit — thun, 
se faire du mal, se blesser, f[f. 

Wihe, f. douleur d’enfantement, 

W ‚vn. faire du vent, souffler. 

ftlage,f. Iamentation, plainte, 
f. ; Hagen , vn. se lamenter, gé- 
mir (de, über); -muth, f. mélan- 
colie, tristesse , f. j -müthig, «. 
lamentable, affigé, ému, mé- 
lancolique; -muütter,, f. sage- 
femme, acooucheune, f. 

Wehr, f. arme, défense, f.; fit 
zur — jeßen, se défendre; —,n. 
digue, f. ; bâturdeau, in. ; haie, f. 

Wiähren, va. arrêter: empêcher 
(qn. de ge., einem etm.), défen- 
dre (qo à qn., einem etm.); —, 
vn. réprimer (ses passions), 

révenir, détourner (un mal); 
&-, v. pr. se défendre; fid) 
feiner Haut —, défendre sa peau: 
fit mit Händen und Füßen —, se 
er des door? st des mains. 

P gebänge , nt, n. bau- 
—2 cein * m.;-haft, a. et 

adv. capable de porter les ar- 

mes; — machen, armer; -[0$8, a. 

et adv. sans armes, sans dé- 

fense; fig. faible ; — machen, dés- 
armer ; -fland, m. état militaire, 


m. altes —, vieille, f. 
TBeïb , n. (pl. Weiber) femme, f.; 
Weibchen, n. petite femme; fe- 


melle (des animaux), f. 


Wei 


MWeiberlart, f. manibre de(s) 
femme(s), f. ï PL m. miso- 
gyne, m.; 8, n. caquet, 
babil de an » eoınmörage, 
m.; -geficht, n. visage de fomme, 
visage efféminé, m.; -hereichaft, 
f. domination des femmes, gy- 
nécocratie, f.; -Inecht, m. dame- 
zu damoiseau, m.; -lehen, n. 
e 


féminin, m.; -mäbrhen, n. 
conte de bonne femme, m.; 
-müée, f. bonnet de femme, m. ; 
-narr, m. qui est fou des tem- 
mes, mn, ; -raub, m. rapt,m. ; -tes 
giment, n. gynécocratie, f.; 
pouvoir exercé par les femmes, 
m.;-r70®, m. jupe, cotte, f. cotil- 
lon, m.; -tödthen, n. jupon, m.; 
-fheu, a. qni fuit les femmes : 
feu, f. aversion pour les fem- 
mes, f.; -ftimme, f. voix de 
femme, voix féminine,f.; -tracht, 
f. habillement de femme, m.; 
-jimmer, n. appartement de fom- 
mes, gynécée, m. 

Werbiſch, a. efféminé, féminin; 
-, adv, en femme; — matben, 
efféminer; - werden, s’efféminer. 

Weiblich, a. féminin, de femme, 
femelle, propre à la femme; 
doux, pudique; -feit,f. caractère 
particulier à la femme, m. na- 
ture de la femmu; pudeur de la 
femme, douceur, réserve ; tour- 
nure rs de la femme, f. 

Meibsjbild, Weibien, n. pop. 
fomme, fille (du commun), f.; 
-leute, pl. femmes , f. pl.+-pers 
fon, f. 1. Weibebild; -füf, n. 
femme, ou fille grossière, f.; 
-boll, n. pop. femmes, f. pl. 

I, a. mou, mol, mollet, ten- 
dre ; -e8 Bett, n. lit douillet, m. ; 
ee Buchſtaben, lettres faibles, f. 
pl.; «e Zöne, tons doux, ou harmo- 
nieux, m, pl.; - machen, atten- 
drir, mollifier ; toucher ; — wer- 
den, s’amollir, s’attendrir. 

Welchbild, n. banlieue, f. 

Welche, f. mollesse; aine, f. flanc, 
m.; (ch.d. f.) gare d’övitement, f. 

Weichen, vn. irt. reculer, se reti- 
rer; fig. céder à fléchir; von ei- 
nem —, quitter qn. 

Welchheit, f. mollesse, f. 

Welchherzig, a. sensible, tendre; 
„keit, f. sensibilité, tendresse, f. 

Werchlich, a. un peu mou, mollet; 
mollasse; fig. lâche, eff&ming; 
fan. douillet ;-teit,, f. mollesse, 
delicatesse, f. 

ei ing. m. homme efféminé,m. 

Welchmuthig, an. sensible, tendre. 

Welchſel, f. Vistule, f.; -Lirfch- 
baum, m. griottier, m. ; -Firiche, 
f. griotte, f.; -jopf, m. plique 

olonaise, f. 

etde, f. (Baum) saule , osier: 
(Weideplab) pâturage, pacage, 
m.; fig. delectation, pâture, f, ; 
auf die — führen, mener paitre. 

Weiden, va. mener paître, faire 
paître; —, vn. paître, brouter 
l'herbe ; fig. fihan etw. —, se re- 
paître de qe. 
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Werden, a. et en composition: de 
saule, d’osier ; -bobrer, m. cos- 
sus, m. ; -bufch, m. saussaie, ose- 
raie, f.;(bulsson de) saule,m.; 
-ttde , f. vermoulure de sau 
$.; -gebülh , n. ſ. Welidenbuſch; 
-pflançung, f. plantation de sau- 
les, f.; -ihwanmm, m. bolet odo- 
gBerneiplag, ra. pätura 
‚Ms p ge ’ m.; 
-recht, n. droit de pacage, ou de 
turn m. 
Be ‚m. salicaire, f. 
Weidlich,a.brave vaillant; -, adv. 
bravement, fortement, comme il 
faut, à cœur joie: bien; — trin- 
feu, boire sec; s’en donner de 
boire; — abprügeln, rosser d’im- 


eigern, v. pr. rofuser, se re- 
ser à qc., se défendre de 
mere ac. — 
eigerung, f. refus, m. 
erh: ‚m. suffragant, coad- 
uteur d’un évêque, m. 
tbe, m. milan, m.; —, f. consé- 
cratiou ; dédicace, f.; die — er 
theilen, donner, ou conférer les 
ordres. 

Welhen vra. eonsacrer (une 
sg) ; sacrer (un évêque): bé- 
nir (le pain) ; ordonner {un pré- 

tre); conférer les ordres (Aun 
rötre) ; fig. vouer, dévouer. 


et 
me 
Methnachten, f. Noël, m. 


IBetbnadtélabend, m. veille de 
Noël, £. Hd eur, F. célébration de 
la fête de Noël, f.; -feiertag, m. 
-feft, n. fête de Noëi, f.; 6 

‚n. étrennes de Noël, f. pl.; 
-Itb, n. cantique de Noël, m.: 
«er fingen, chanter des Noëls. 

Welhraud, m. encens, m.; fig. 
einem — flreuen, encenser qn.; 
-büdbfe, f. navette, f.; -{a$, n. 
enos ‚m. 

Welhung, f. f. Weihe, L 

Weihlwalier, n. eau bénite, f.; 
-wedel, m. aspersolr, m. 

Weil, conj. parce que, attendu 
que, vu que; — denn, puisque, 
puis donc que; baber —, de ce 
que; das macht —, c’est que; er 
iftfrant — er zuviel gegeſſen hat, il 
est malade pour avoir trop 
mangé; fam. poét. tans que; 

endant que. 
eiland, a. et adv. va. fou, dé- 

. funt, el-devant, jadis. 

Wellchen, n. instant, moment, m. 

Belle, f. quelque temps, moment, 
1 ‚m. ; nad) einer furzen —, au 
bout de quelque temps; vor el. 
ner fleinen —, il n’y a que peu 


m. étang, vivier, m. 
el, m. bönitier, m. 


Wellen 
Meile, m. hameau, petit vil- 


674 
de temps: übereine Heine —, om 


(dans) peu de temps, sous peu; 


eine gute —, dant assez long- 
temps ; bei nachtlicher —, pendant 
la nuit; mittler —, sur cesentre- 
faites; lange —, ennui, m.; lan 
ge — haben, s’ennuyer; ble lange 
— vertreiben, désennuyer (qn., 
einem). {s’arréter, attendre. 
, vn. demeurer; tarder; 


lage, 
Wein, m. vin,m.; viena,f.; — 


bauen, cultiver la vigne; — yflan- 
jen, planter de la vigne; fig. rel. 
nen — einfbenken, ne rien cacher, 


dire la vérité ; -apfel, m. pomme 
vineuse, 5.; a. vineux: 
-bau, m. culture des vignes, f.; 


«bauer, m. vigneron, m. ; -becher, 
m, gobelet à vin, m.; -beere, f. 
(grain 2 — Br LS 
©, (] 0 m. 3 * L 
fesille de vigne, f.: butte, £. 
hotte, f. ; -broffel, f. mauvis, m. ; 
-bunft, m. funades de vin, f. 


Weinen , vn. pleurer (ge, über 


etro., de, vor, sur qn., über einen) ; 
fib die Augen roth —, avoir les 
yeux rouges de p ‚fi blind 
—, perdre la vue à force de pleu- 
rer, pleurer à en perdre la vue; 
mit-ben Augen, les yeux baignés 
de larmes. 


Welnerlich,a. et adv. disposé, prêt 


à pleurer; fam. pleurnicheur; 
mir ift fo —, j'aurais envie de 
pleurer ; pleureur, lamentable, 
pitoyable, déchirant: larmo- 
yant (comédie ete.); -efjig, m. vi- 
naigre de vin, m.; -faß, n. ton- 
neau à vin, m.; - ‚f 
teille à, ou au vin, f.; fFuhre, f. 
voie . mn: f.; garten, m. 
vigne, f.; rtner, m. vigneron, 
ur 2, n. — de * 
teaux plantés vignes, f.; 
„gend, f. contrée où l’on cul 
tive in vigne, f.; -gelag, n. se- 
eiété bachique; orgie, f. ban- 
quet, m. ; -geländer, n. treille, f.; 
-geruch, m. da vin, f, bon- 
quet du vin, m.; mad, m. 
pot vincux, m. ; «gla6, n. verre 
via, m.; -$0 ‚m. Beschus, m.: 
«handlung, f. commerce, ou ma- 
gasin de vin, m.; boutique, ou 
maison d’un marchand de vin, 
f.; -baug, m. cabaret, m.; ta- 
verne, f.; farm. bouchon, re. ; 
-beber, m. siphon, larron, m, ; 
- gel, m. coteau planté de vi- 
es, m. : ru m. ‚Im. 
Werriht, À. Weinartig. 
Weinjiahr, n. annde abondante 
en vin; ſchlechten —, mauvaise 
— pour le vigne, L; alt 
chale, f. sonpe eu perroquet 
soupe au vie froid, f.; anne, 
f. potau vin, m. ; «keller, m. cave 
au vin, f. cellier, m.; -Kelter, f. 
pressoir, m.; -fenner.,, m. con- 
naisseur en vins, m.; -tenntiniß, 
f, connaissance des vins, f.; 
-frug, m. cruche à vin, f.;-lufe, 


Wei 

£ cuve à vin, £.; -Lüfer, -Lüper, 
m. tonnelior, m. ;-lager, u. pro 
vision de vin enchantelé, {.; 
chantier de cave ; dépôt de vins, 
m.;-lanb, n. paye de 

m.; terroir propre à la culture ée 
la vigne, m.; -laub, n. feuillage 
de la vigne, m.; -laube, f. treille, 
f. :-Iefe, f. vendange, f.; — halter, 
falre vendange, vendanger ; -is 


; ‚m. 
m.; -wiongt, ma. mois des ven- 
danges, m.;-nioft, m. vin doux; 
moon m.; —— f. lie de via, 
.5 “nt , f. magssin, où 
dépôt ge 2 m.: , 
ee UE Do 
asser; -preife, f. presaoir, 
ms -probe, f. échantillon de vin, 
m. dégustation du vin, £.:-vanb, 
f. pampre, m.;- ‚za. ivrense 
tn “ske, f. vigne, f. op 
es vigne, sarment; pumpre, m; 
-teih, a. riche on Vin; ui, 2 
sarment, m.; -TOth, a. vinens; 
-fauer, e. d’ane saveur vinense, 
vineux; -fäuerlit, a. aigrelet, 
vineux; - f. ver 


un peu ; 
dour, acidité du vin, f.; 
m. vente du vin en détail, t. ʒ 


abe 
rot, m.; ‚m. outre à, 08 
de vin, f.; Ähröter, m, ensevsar, 
me nflein, * [a. tartaresı. 
m. tartre, m; Qt, 
Weinikeuer, £ impôt — vin, 
m.; «flod, m. cep de m. 
vigne, f.; -{uppe, f. (m.), 
ou soupe (f.) au vin; N. 
marc raisin, m.: -traube, f- 


pe de raisin, f. —— 
x, ſ. Weinträber; - 


·viſi ver, m. m; 
m. caberctier, m.; i 
beuchen, m. -39{1, ne. sur 
le vin, m.; -juber,m. tineà via, f. 
Werd, adv. am, einem — - 
en, faire acoroire qe. a 
imposer à qu.; mir machen Encre 
nit —! das machen Gie einem Ur 
den -I à d'autres! id lake wi 
nichts — maden, on ne m'en fai 
pas accroire, je ne me laisen pes 
mate à — 

, &. Sage; der - ‚m. saga . 
die drei «n aus bem Rorgeniau, les 
trois mages d'Orient, m. pl: 
Gtein ver-n, pierre philosophais, 
> — f. — sorcière, 

3 ) manière, fagos, gmise, 
ei m un air, mm — 
‚3 (gr.} mode, m.; (2ehr)-, 
méthode, f.; auf welde —? de 
quelle manitre? auf feines —, on 
sucnne manière. 


Welſel, |. Weifer. 


m 
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ÆBeïfen , va. irr. montrer, faire 
voir, enseigner, apprendre: mit 
Dem Singer —, montrer du doigt; 
mit dem Singer auf einen —, mon- 
trer qn. au doigt; einen an einen 

+ adresser qu. à qn.; zurecht —, 
indiquer le chemin À an.; fig. 
réprimander qn. ; aus der Stadt 

—, chasser, faire sortir de la 

ville; einem die Thür —, mettre 

an. le porte; von fl —, re- 
rofuse Lande 


Be m, reine-abeille mère 
abeille; — (an der Ubr), aiguille, 


T. savoir, m. 
Su it, f. sagesse, f.; fig. fam. 


‚adv, sagement. 

T$, a. blanc; -, adv. en blanc, 
de blanc; — maden, — erben, 
blanchir; ig - kleiden, habiller 
de blanc; eine Geite — Iaffen, lais- 
ser une page on blano; -e Rote, 
Ddlanche, f3 —, a, blanc, m 

Felflagen, va. prophétiser, pré- 
dire ; üg. présager. 
Bet ffager, m. prophète, m. 
, {. prophétesse, f. 
Bet “gung, f. prophétie, prédic- 
n 


tion, f. 
Welð jbacker, m. boulanger de pain 
blano,m.;-bier, n. bière blanche, 
f.; -binder, m. tonnelier en bois 
blane, m.; -birfe, f. bouleau 
blanc, m.; -bied, n. fer bianc, 
m.; -brod, n. pain blanc, m.: 
-bude, f. charme, m.; -buchen, a. 
de bois de charme; -dorn, m. 
su ne, f. [cheur, £. 
Welße, n. blanc, m.; —, f. blan- 
Welßen, va. blanchir. 
fift, m. able, m. ablette, f. 
ger n, m.; -gärber, f. Weißger- 
er; -gerber, m. mégiasier, m.; 
zperberet, f. mégie, mégisserie, 
«; -glüben», a. chauffé a blanc; 
, f. chaude à blanc, f.; 
, m. or blanc, m. platine, f.: 
-grau, a. gris blane; -baatig, a. 
qui a len cheveux blancs, vu le 
poil blanc; -e n, n. gorge 
blanche, f.; -fobl,m. chew blanc, 
m.; -tupker. n. cuivre blanc, m, 
Welßlich n. blanchätre. 
MWeißlmehl, n. farine blanche, 
fleur de farine, f.; -papptl, f. 
peuplier blane, m.; Faden, n. 
Blanchiment, m.;-tanne, f. supin 
blanc, m.; 7* ‚na. linge, m. lin- 
æorie, f.; mit — verfoben, alinger; 
nôler, m. linger, tm; -j£lgs 
an ferin, . lingère, f. 
Tfung, f. indication: instruc- 
tioæ; injonction, f. ordre, m. 
Melt, a. large, ample; étendu; 
grand, vaste; loin, éloigné; cin 
er Den un ehomin bien long; 
ein et egriff, une idée vague ; 
bei -em, de beaucoup, à beau- 
coup près; von -em, de loin ; -er 
maden, élargir; -07 werden, s'é- 
largir; -,adv.amplement, bien 
loin, beauconp; mie —, À que] 
point, j où ; wie — if es von 
bier nat bem? combien, ou 
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lle distance y a-t-il d'ici à 
de? à quelle distanceDresde 
est-il d'ici? eo if zwei Reiten 


il y a deux milles; wie — babe 73 


noch ? y a-t-il encore loin ? Sie ba. 


ben nod — bis dahin, vousaves en- 
;' se faner. 


core bien du chemin j 


Tel 


de quoille manière, espèce, ou 
sorte, quelle espèce de; quel- 
ue(s) ... que. 
et, s. et adv. fidtri, fand, 
flasque, mollasse (chair); — mas 
en, flétrir; — werden, se fldtrir, 


usq 
— in ben Wald hinein, bien avant , Willen, vn. se fiötrir, se faner. 


dans la forêt; jo —, jusque-là, | Wel 


autant; in jo —, en tant que; — 
von einander, loin à loin, de loin 
à loin; — gefebit, bien loin de 
cela, il s’en faut beaucoup: — 
ausfebenb, vaste; das gebt ju —, 
c'en est trop; — geben, aller 
loin: etre. zu — treiben, outrer ge; 
— entfemt, bien loin, à une 
grande distance; — größer, bien, 
ou beaucoup plus grand. 
Weite, f. amp —— Pont 
largeur; caps : longueur 
(d’un chemin), distance, éten- 
due, f. éloignement, m.; indie —, 
au loin, dans le lointain; (rage) 
ef cale passe Lie bornes ; das — 
uden, gagner le 1 
— 
Welter, a. et adv. (eomp. de 
Weit) plus large, plus ample, 


plus loin (f. Bert); plus avant, 
outre, de plus, davantage, 
ailleurs ; nice -, pas nutre 


chone ; bis auf ven Befehl, jusqu’à 
nouvel ordre; ohne +e Umfiänbe, 
sans plus de façons: wenn es — 
nichts if, si co n’est quo celn; 
alle sen Sorberungen, toutes les 
prétentions ultérieures; — vor- 
mârté, Ben avant; und fo —, 
et ainsi de suite, et cætora: — 
lejen, continuer sa lecture ; — re. 
ben, continner son discours; — 
fommen, avancer; nicht — fort kön. 
nen, n’en pouvoir plus; —! int 
eontinuez| allez! 

Teltere (dab),n. reste, m. suite, f. 

Weiter, adv. de loin; fam. nicht 
- jein de basse extraotion, 
ne valoir pas grand’chose; -bin, 
adv. au loin. 

Weitläufig,, a. vaste, spacieux ; 
fig. ample, prolixe ; ‚ser Bermand- 
ter, parent éloigné, m.; — ver. 
mwandt, parent de loin; -e Erzäh- 
lung, récit détaillé, circonsian- 
cié, long, ou minutieux, m.; ein 


—— 
lue ; -ſchichtig. iorveifig, f. Beit- 
täuflg; „[oroeifgteit, £ difusion, 
prolixitd,f.; -fichtig, «. presbyte; 
Fichtigkeit. f presbyopie, f. 
Weizen, m. froment, m.; türfijcher 
—, mais, m.; -artig, a. fromen- 


‚= à grandes mail- 


tacé. 
Welcher, WEI Welches, 2. 
quel, — lise: 

ui, que;en; von welchem, dont, 
Wiherjgefatt conj. comment, 
de quelle manière; -lei, pron. 


f. flétrissure ; molleese, 
flaccidité, f. 

Welle, T. flot, m. vague, onde; 
(mar.) lame, f.; -n flagen, for- 
mer, ou rouler des vagues; 
(méc.) cylindre, rouleau, arbre; 
Reisbund) fagot, m. 

Ellen, va. fam. faire bouillir. 

Wellenjbad, n. bain de rivière, 
bain de mer, m.; -binder, m. fa- 
goteur, m.; -förmig, a.ondoyant, 
ondulatofre ; -e Bewegung, ondu- 
lation, f.; -Iinie, f. figues ondo- 
yante, f.; -flag, m. brisement 
des flots, m, 

MWellern, va. et n. bousiller. 


(6, m. silure, glanis, mallé, m. 
‚1. Bali. 

Belt, f. monde, univers; fig. pu- 
blic, m. hommes, m. pl.; feine —, 
beau monde, m.; ble gelehtte —, 
la république des lettres; er hat 
-,il a du monde; il a du savoir- 
vivre: fo geht es Inder —, ainsi 
va le monde; ;nr — fommen, venir 
au monde, naître; aus der — ge- 
ben, sortir du monde, mourir ; 
pop. mas in aller — foll bas bedeu- 
ten ? que peut signifier cela ? mie 
in aller — fonnten Sie das thun? 
main comment avez-vous I 
faire cela? mas in aller — benten 
Gic? main que pensez-vous ? je 
vous prie; nichts auf der —, rien 
du tout; id begreife in afler — nicht, 
je ne congois nullement; all, n. 
univers, m.; -alter, n. âge (du 
monde), siècle, m.; -ball, m. 
globe terrestre, m.; “beherricher, 
m. dominateur de l’univer«, m.; 

-bétannt, s. notoire; banal; -be« 

rühmt, a. très-célèbre, fameux ; 

be it,f. grande célébrité, 

f., -beichreibung, f.cosmographie, 

f.; -braud), m. usage du monde, 

m.; -bürger, m. cosmopolite, cos- 

mopolitain, m.; -bürgerlid), a. et 

adv. de cosmopolite, en cosmo- 
polite ; -bame, f. dame du grand 
monde, f.; -erfabrung, f. con- 
naissance du monde, f.; -gebäus 

+ n. univers, m.; -gegend, f. 

région du monde: contrée du 

globe, f.; -geiftlicher, m. séculier, 

Me; -geiftti keit, f. clergé sécu- 

lier, m.; séculiers, m. pi.; -ges 

tif, n. jugement universel, on 
dernier, m.; gerpidte, f. histoire 
du monde, f.; allgemeine —, his- 
toire universelle, f.; -getümmtel, 

n. tumuite du monde, m.; -bans 

del, m. commerce du monde, m.; 

-bändel, pl. affaires du monde, 

f. pl.; -berrfhaft, f. empire du 

monde, m.; -farte, f. mappe- 

monde, f.; -lenntnif, f. connais- 

sance du monde, f.; monde, m.5 


43° 


Bel 


— — son — 
- ‚a. prudent, sage, politique; 
ll it, f. pe hd dans les 
affaires du monde, adresse, po- 
litique, f. tact, m.; , M. 
corps céleste, globe, monde, m.; 
-Rugel,, f. globe, m.;-Eunde, f. 
conuaissance du monde, f.; 
auf m. cours du monde, m.; 
bas if fo der—, ainsi va le monde; 
-leute, pl. gens du monde, mon- 


dains, m. pl. 

Wiltlich, a. séculier ; laïque; po- 
litique; mondain, profane; — 
maden, séculariser ; -leit, f. sé- 
calarité ; mondanité, f. 

Beltiluß, f. plaisir mondain, m.; 
-manı, m. politique, homme du 
monde, m.; -Meer, n. océan, m.; 
-menf®, m.(esprit) mondain, m.; 


en £ —* —— lois 
(f. pl.) du monde; - ‚m. 
prêtre séculier, m.; -regierung, 


f. gouvernement du monde, m.; 
=feele, f. âme du monde, f.: fin, 
m. mondanité,f. esprit mondaïin, 
m.; -fhftem,n. système du monde, 
m.; -tbeil, m. partie du monde, 
f.; -ton, m. ton du monde, m, 
es du grand monde, m. pl.; 
Sumfegler, nı. circumnavigateur, 
m.; -umfegelung, f. tour du 
monde, m.; -untergang, m. fin 
du monde, f.; -vueiier, m. philo- 
sophe, m.; -eisheit, f. philoso- 
phie, f.; -munder, n. merveille 
du monde, f. 
Wen? pron. à quitvon-Idequi? 


Ben? pron. qui? 
bebceié, m. tropique, m. 
deltreppe,f. escalier tournant, 


en limaçon, ou à vis, m. 

Winden, va. reg. et irr. tourner, 
faire tourner; ein Kleid —, re- 
tourner un habit; einem den Rü- 
den —, tourner le dos Agn.; feine 
Zeit auf etw. —, donner, ou em- 
ployer son temps à qe.; jein Ber- 
mögen auf etw. —, mettreson bien 
à qe.; viel auf etw. —, faire de 

des dépenses pour qc.; alle 
teine Kräfte anetw.—, s'appliquer 
de toutes ses forces à gc.; jum 
Beften —, faire tourner en bien; 
-, Va. tourner; fi —, v. pr. 
tourner, se tourner ; fit redté —, 
prendre à droite; fi) an einen—, 
s'adresser à qn., aborder qn.: 
fit zu einem —, se tourner vers 
n.; fig. se ranger du côté de qn.; 
fé von einem —, se détourner de 
n.; fig. abandonner qn. 

Blöndepuntt, m. point vertical, 

1n.; fig. retour, m.; dies war der — 
eines @lds, c’est là que son 
nhour tourna. 

Wendung, f. tour, tournant, m.; 
conversion, f.; (mar.) revire- 
ment, ın.; fig. tour, m. tournure, 
f.; der Sache eine gute — geben, 
douner un bon tour & l’affaire. 

Winig, a. et adv. peu, peu de 
chose, ne... guère; in — Worten, 
en peu de mots ; meine en Bücher, 
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fehlt, peu s'en est fallu; ein Hein 
—, tant soit peu; ich traue ihm 
ebenio — als feinem Bruder, je me 
fie à lui (tout) aussi pou qu'à 
son frère; je ne me fie à lui pas 
lus qu’à son frére. 
niger, a. (comp. de Benig), 
moindre; —, adv. moins; nidts 
defto —, n ins; je — ..., befto 
—, MOÏDS ..., MOiDS. 

ÆBénigleit,f. petitnombre, peu, m. 
peti 6 ; bagntelle, f.; meine —, 
ma petite personne, votre hum- 
ble serviteur. 

Bin + (der, die, das, sup. de 
Wenig) ie, la moindre, le moins; 
die «u, le plus petit nombre ; zum 
eu, f. Bentgftens. 

Wänigfiend, adv. au moins, du 
moins, pour le moins. 

Wenn. conj. si; quand, lorsque 
(ef.Wann); — auch, - glelé, quand 
même, quoique; — nur, pourvu 
ques alé —, comme si; — man ibn 

ebt, à le voir; — er nidt wäre, 
sans lui; — er doch friebe! que 
n'écrit-il! je voudrais qu’il écri- 
vit! — anbers,si toutefois à moins; 
— nit, sinon. [m 

Wenzel, m. Venceslas; (jeu) valet, 

Wer, pron. qui; — es au fei, a 
que ce soit; — da? qui estlè? 
(grr.) qui vive? 

Werbelgeld, n. engagement, m.; 
={iite, 1. enrölement, m, 

Werben, va. et n. irr. enrôler, 
engager des soldats ; Truppen —, 
recruter, faire des recrues ; um 
ein Mädchen —, rechorcher une 
fille, demander une fille en ma- 
riage. {m. 

Mecher, m. enröleur; racoleur, 

Werbung, f. enrölement, m.; de- 
mande en mariage, f. 

Werden, vn. irr. devenir; daraus 
wird nichts, cela ne re fera pas, 
il n’en sera rien; Soldat —, se 
faire soldat: es wird Tag, lejour 
commence à poindre; anders —, 

r; mas wird aus euch —? 
que deviendres-rous? was ift aus 
{ÿm geworden ? qu’est-il devenu ? 
ju etw. —, se changer en, être 
réduit en qc.; böſe —, so fâcher; 
td werde jprechen, je parlerai ; ich 
werde geliebt, je suis aimé, on 
m'aime; ed wird gefpielt, on joue. 

Werder, m. flot (m.), ile dans un 
fleuve, f. 

Werfen, va. et n. irr. jeter: lan- 
cer; ruer; über den Haufen —, 
renverser; vor die Füße —, juter 
aux pieds; bas Loos —, jeter au 
sort; alten —, faire des plis; 
Junge —, faire des petits, mettre 
bas ; feinen Mantel um fit —, met- 
tre son manteau: Haß auf einen 
-, concevoir de la haine pour 
qn.; fig. fam. mit Schimpfmworten 
um fib —, vomir des injures, se 
répandre en injures; fit —, v. 
pr. se jeter ; se déjeter, se cam- 
brer, travailler. 

Werft, n. chantier ; carénage, m. 


mon peu de livres: e6 hat — g:- Werfte, F. (tiss. chaîne, f. 


Weſt 


ſ. Berrig. 

. n. œuvre, f. etm. ouvrage, 
fait, acte, m.; Hand ans — legen, 
mettre la main à l'œuvre; ins — 
eben, — — raſch 

ue ge er vite en besogas; 
“bant f. établi, m. 


j. Werktag. 
2 — — 
37 ‚ pl. ouvriers, m. pl; 
-meifter m; 
fat -fätte, -flelle, f. atelier, m.; 
- Uig, a ter 


effectuer: -Ruhl, m. (tiss.) mé- 

tier, m.; -tag, m. jour ouvrable, 

m; - a. actif; -tif@, m. 

établi, m.; - er, m. ax- 
port, connaissour, m.; -j£Ug, 2. 
outil, instrument; organe, m. 

Wermuth, m. absinthe, f. 

‚n. étoupe, f.; (mar.) cal- 
fatage, ın.; mit — verftopfen, étou- 
per, calfater. 

Wirth, a. de la valeur de ...; du 
prix de ...; fig. digne, cher: —_ 
jein, valoir, être digne de, méri- 
ter; — halten, estimer; —, m. 
valeur, f. prix, m.; auf etw. — 


— legen, attacher un p 
à qe.; tenir beaucoup à gc.; in- 
sister fort sur Qc.; étre jaloux 


de qc.; über ben — bezahlen, sur- 
payer; über den — faufen, sur 
acheter ; über den — verfaufen, 
survendre; unter Dem-e verfaufen, 
mévendre. 

TBértbibeftimmung, f. taxation, f.; 
-108, a. sans valeur ; -fi va. 
estimer, chérir; -jhäbung, f. 
estime, f. 

Wilen, n. être, m.; substance, f. 
essentiel; fig. état ; air, m. ma- 
nières, f. pl; gemeines —, chose 
— république, f.; büfes—, 

aut mal, m. épilepsie, fe; viel 
6 von etw. maden, faire grand 
cas de qe.; -beit, f. essence; 
phil.) entité, f. ; -lehre, f. onto- 
ogie, f.; -108, a. vain, sans con- 
sistance, idéal, chimérique ; -Io 
keit, f. idéalité, f. [damental. 
entlich, a. essentiel, réel, fon- 
er, f. Weser, m. 
halb, adv. pour quelle rai- 
son, pourquoi. 

Wespe. f. guépe, t. 

——7 — n. guépier, m. 

66, Wellen, pron.de qui,de quoi. 

Welt, m. ouest, occident, cou- 
chant; poét. (Weflwind) séphir, 
m.; Def, en composition occi- 


| Rs — Imale, f. 
, 2. chemise baptis- 
‚m. Vi th, m. 
ndten, n. les Indes oocides- 
tales, f. pl. 
Weſtlich, n. occidental; —, adr. 
à l’occident, à l’ouest. 
Wefkiphäle, -phälinger. m. West 
hallen, m. 
def n, n. ls Westphalie. 
Be life, a. westphalien. 
dBéitifeite, f. côté occidental, m; 








Wes 


-wärte,adv. vers l’occident, vers 
l'ouest ; -mind, m. vent d'ouest, 
ouest, m. 

Weswegen, i. Weshalb. 

Wett, adv. quitte; etw, — machen, 
revaloir qc.; rendre la pareille, 
reconnaître. 

Wette, f. gagenre, f.; pari, m.; 
um die —, Al’envi, à qui mieux 
mieux. 

Wetteifer, m. émulation, f. 

Wetteifern, vn. rivaliser (de qe., 
in eimw.). 

Wetten, va. et n. gager, parier, 
(ge., um etw.), faire un pari (sur 
ge., auf etm.); um zehn Thaler — 
gager, ou parier dix &ous; ſch 
mette dab id es in zwei Minuten 
thue, je gage de le faire en deux 
ıninutes ; (jeu) auf etw.-, parier, 
ou tenir pour qe. 

sEBétter, n.temps,.m. température; 
tompête, f.; e6 ift fhônes —, il fait 
beau temps; es zieht ein — auf, il 
s'élève un orage; -ableiter, m. 
conducteur ; paratonnerre, m. 

Bétterau, f. la Vettéravie. 

Wetteribeobachter , m. météoro- 
logue, m.; -beobachtung, f. obser- 
vation météorologique, f.; dach, 
n. auvent, sppentis, m.; -fabne, 
f. girouette, f.; -glaë, n. baromé- 
tre, thermomètre, m.; -babn, m. 
coq, m.; girouette, f.; -lunèe, f. 
météorologie, f.; mr a. 
d’une humeur variable ; -[euch» 
ten, v. imp. faire des éclairs ; —, 
n. éclairs, m. pl. 

Wettern, v. imp. tonner, faire de 
l’orage; —, vn, fig. pester, tem- 


êter. 
dhétter|propbet, m. pronostiqueur 
du temps, m.; -fäule, f. trombe 
de terre, f.; -fabden, m, dégât, 
ou dommage causé par un 
orage, m.; -jbeide, f. endroit du 
ciel où les — se divisent, 
m.; limite météorologique, f.; 
-feite, f. côté le plus exposé à la 
pluie; (mar.) côté du vent, m.; 
-ftrahl, m. foudre, f.; -verände- 
rung, f. changement du temps, 
m.; -Dogel, m. courlieu, pluvier, 
m.; -wendifch, a. inconstant, va- 
riable; -wolte, f. nuage orageux, 
m.; -jeichen, n. signe météoro- 


que, m. 

te m. combat, m. lutte, 

f.: -fämpfer, m. combattant, m.; 
-lauf, m, course, f; -rennen, n. 

, Course, f.; -renner, m, coursier, 
coureur, m.; -ftreit, m. combat, 
m. dispute, f.; fit in einen — ein. 
laffen, entrer en lice, ou em con- 
currence. 

Wegen, va. aiguiser ; repasser, 
affiler ; —,n. aignisement, m. 
Wesiftahl,m. fusil à aiguiser, m.; 

-ftein, m. pierre à aiguiser, f. 
mt fe f. cirure, f, cirage, m. 
Wichien,va.cirer (des bottes eto.): 

frotter (un parquet); pop. einen 

-, rosser qn. 

Bit, m. armer —, pauvre diable, 
pauvre höre, pauvre sire; et. 
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bârmliher —, misérable; fleiner 
—, petit homme, m, 

&tig, a. et adv. fig. important, 
considérable, grave ; -teit, f.im- 

ortance, conséquence, f. 

icke, f, vesce, f. 

Biel, m. papillote, f.; rouleau, 
peloton; (Windel) malllot, m.; 
-find,n. enfant au maillot ; pou- 

ard, m. 

dein, va. rouler, plier en rou- 
leau: Swirn —, pelotonner du 
Al; ein Kind -, emmaillotter un 
enfant; in ein Bapier —, envelop- 
per dans un papier; fit —, v. 
pr. fi aus einer Sade —, se tirer 
d’(une) affaire. 

Midellpuppe, f. ponpée, f. pou- 
pon, m,; -raupe, f. rouleuse, f.; 
-fénur, f. lange, m.; bande de 
maillot, f.; -jeug, n. layette, f. 
maillot, m. 

Wickfutter, n. vesce, f. 

Widder, m. bélier, m. 

Mider, prp. contre ; -belfern, -bel: 
ien,vn. fam. se rehéquer:; -Dru®, 
m. réactions (imp.) contre- 
épreuve, retiration, f.; -fäbren, 
vo. irr. arriver; Recht — faffen, 
rendre justice ; -bafen, m. croc, 
hamecon, m.; barbe (d’nne 
flèche), f.; „halt, m. résistance, 
f.soutènement, m.; -balten, vn. 
irr, résister; être de durée: 
-ligen, va. réfuter, démentir; 
Leslie, a. qui peut étre réfuté; 
-lögung, f. réfutation, f. 

Widerlich, a. dégoûtant, désagré- 
able, nausdabond, rebutant; 
lit, f. désagrément, dégoût, m. 

Widernaturlich, a. et adv. con- 
traire à la nalure, contre na- 
ture; -leit, f. qualité de ce qui 
est contre nature, f. 

Widerſpart, f. partie adverse, f. 
adversaire, m.; -räthen, va. irr. 
déconseiller (qc. à qn.), dis- 
suader (qn. de qe.). 

Wlderrechtlich, a. etadv. contraire 
à la justice, illégal, injuste; 
toit, f. illégalité, déloyauté, f. 

Wider|rede, f. contredit, m. oon- 
tradiction, f.; ohne —, saus con- 
tredit, sans élever d'objection, 
sans faire la moindre objec- 
tion; -ruf, m. dédit, révocation, 
f. désaveu, m.; -rüfen, va. irr. 
révoquer, rétracter, se dédire ; 
réclamer ; fein Wort — ,se dédire 
de sa parole; -rüflich, a. révo- 
cable i -rüflichkeit ‚f révocabi- 
lité, f.; -rülfung, f. révocation 
(f. Widerruf), f. ; -facher, m. ante- 

niste, adversaire, m. ; -{cheitt, 
Wiederſchein; ſich -féten, v. pr. 
s’opposer, résister. 

MWiderfeglih, a. réfractaire, obs- 
tind; -feit, f. opiniâtreté, obsti- 
nation, resistance, f. 

MWiderfinnig, a. contraire au bon 
sens, paradoxe, absurde, con- 
trariant; —, adv. à contre-sens; 
-feit, f. contre-sens, m. contra- 
riété, f. 

Widerfpenftig, a. opiniätre, rétif, 


Wie 
obstiné, réfractaire ; — fein, s'o- 
piniâtrer, s'entèter ; se rebuter; 
-teit, f. opiniâtreté, obstinstion, 
f. ent6tement, m. 

Wivder|fpiel, n. contraire, contre- 
pied, mM. 3 prechen, vn. irr, con- 
tredire qn., contrarier qn.s ré- 
pugner à qc.; être contradic- 
toire à qc. ; réclamer contre ge.; 
-fprehend, a. contrsdictoire : 
2 ge . contradicteur, m, ; 
- ‚m. contredit, m. contra- 
diction, f, ; conflit (des devoirs), 
m. ; -ftand, m. résistance, oppo- 
sition, f.; — leiſten, faire résis- 
tance, résister : - ‚vn. Irr. 
résister, faire résistance; ré- 
pugner; -ftrében, vn. résister, 
s'opposer à qn.; —, n. résis- 
tance, opposition, f, ; -fireit, m. 
conflit, m. ; -ftreiten, vn. ire. ré- 

ugner, être contraire. 
deriwärtig, a. etadv. contraire, 
dégoûtont, désagréable, rebu- 
tant, revöche; -feit, f. ce qu'il 
y a de dégoûtant: mauvaise 
— advorsité; infortune, f. 
derjwille, m.röpugnance,aver- 
sion, f. dégoût, m.; natürlicher 
-, antipathie, f.; mit-n, à con- 
tre-cœur, à regret; -willig, a. 
involontaire, à contre-cœur. 

Widmen, va. vouer, dévouer, dé- 
dier, consacrer, destiner : fi —, 
v. pr. s’adonner, se vouer, se 
destiner. 

Biomung, 


f. dédicace (d’un 
livre), 


dévouement , m. des- 
tination, f. 

Widrig He adverse, dés- 
agréable. 

Widrigenfalls, adv. sinon, autre- 
ment. 

Widrigkeit, f. adversité, contra- 
riété, f. dégoût, m. 

Wle, conj. cumme; jo —, tel que, 
ainsi que; — au, de même que; 
— Teich er auch ift, quelque riche, 
ou si riche qu’il soit; tout riche 
qu'il est; dem jei — ibm wolle, 
quoi qu'il en soft; — ein Despot, 
en despote; jo — it ibn fab, aus- 
sitôt que je le vis; —? adv. 
comment? de quelle manière! 
— breit? de quelle largeur? — 
oft? combien de fois? — weit? 
jusqu'où? combien de chemin! 
— lange? combien de temps? — 
viel? — fer? combien? — wenig! 
combien peu? — alt find Sie? 
quel âge avez-vous? — fommt es 
daß ...? d’où vient que ...? Du 
weißt — gut ich Dir bin, tu sais 
combien je t’aime ; — fchön ift die 
&rve! que la terre est belle! 

Wiebeln, vn. fam. fourmiller. 

Miede, f. rouette, hart, f. 

Wiedehopf, m. huppe, f. 

leder, adv. de nouveau,encore, 
encore uue fois; derechef; de 
retour; en retour ; — gut machen, 
réparer, radoucir; — gut metre 
den, se radoucir; -dbdruf, m. 
reimpression, f.; -Abdruden, va. 
réimprimer; -Gbreifen, vn, re- 


Mie 


partir : -dbfagen, vs. contreman- 
der; bit n,va. irr. copier 
de nouveau, recopier ; -ébtr:ten, 
va. irr. rétrocéder , recéder ; 
dbtretung, f, rétrocession, f.; 
dnfangen, va. irr. recommen- 
cer; nachen vn. irr. recom- 
mencer ; &-Angetwöhnen v.pr. 
se raecoutumer; -Gntleiden, 
v. pr. se rhabiller: -alifbauen, 
va. reconstruire, réédifier ; -atifs 
‚va. irr. forcer de nou- 
veau; —, vn. se couvrir (de 
plaies); -aüf ‚va. irr. 
ressusciter ; -aüffärben , va. re- 
passer, biser; -aüfhängen, va. 
rependre, racerocher; -Q Ms 
men, va.irr. se rétablir, ne re- 
lever (d’une maladie); -aûfieben, 
las — Fr ‚DB — 
des lettros), f.; -a en, vn. 
se relever; „aüsdonung, f. ré- 
conciliation, £.; -belfommen, va. 
irr. ravoir, recouvrer; -beleben, 
va. ranimer, revivifier ; -bejabs 
im, va. rembourser; -bringen,va. 
irr. rapporter, ramener; -eiNs 
ringen, va. irr. réparer ; rap- 
porter; -eInlöfen, va. dégager, 
désengager ; -efnnebnien, va. irr. 
prendre denouveau, repreudre; 
+Inpaden, va. rempaqueter; 
-einrihten redresser, réta- 
blir ; einf@iffen , va. rumbar- 
quer ; -einihiffung, f. rembar- 
quement, m.; -einichlafen, vn. 
irr. se rendormir ; -einfeben, ve. 
réintégrer, rétablir ; -einfeung, 
f. restitution, f.; fit nnern, 
v. pr. se ressouvenir ; -iennen, 
va. irr. reconnaître ; -eiennung, 
f. reconnaissance, f.; -erlangen, 
VA, recouvrer; erangung ‚2 
recouvrement, m. ; erobern, va. 
reconquérir: -eTO ng. f. re- 
prise, f.; -erieinen, vn. irr. re- 
paraître; -erfcheinung, f. réap- 
parition, f.; -erjegen, -erftatten, 
va. restituer ; -erftattung , f. res- 
titution, f. ; rzählen, va. redire; 
"finden, va. irr. retrouver; -ÿes 
ben, va. irr. rendre; -geburt, f. 
régénération, f.; -gentien, vn. 
irr. se rétablir ; -gentfung, f. ré- 
tablissement de la sante, m.; 
-geivinnen, va. irr. regagner; 
„geüßen, va. rendre le salut; 
-Dall, ſ. Wiederſchall; -bérftellen, 
va. remettre, rétablir; -herſtel⸗ 
lung, f. rétablissement , m. res- 
tauration, f.; -bineïngeben, vn. 
irr. rentrer ; -bolen, va. aller re- 
prendre, aller chercher de nou- 
vesu; -bôlen, va. répéter, réi- 
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—— m.; “man va. re- 
re ;-nehmen, va. irr. repren- 
dre; -Öffnen ‚va. rouvrir: -fas 
gen, va. redire, rapporter; 
-jchaffen, va. faire ravoir : -[all, 
m. écho; retentissement, m.; 
“fallen, ve. résonner, retentir: 
_ ‚m. réfiéchissement, m. 
exion, f. reflet, m.: -fcheinen, 
vn.irr. étre réfléchi; - n,ve. 
renvoyer ; -fimpfen, ve. reudre 
Pinjure; -{@teiben, va. irr. ré- 
crire, écrire de nouveau; -fe 
ben, va. irr. revoir; —, ». re- 
voir, m.; auf —, au revoir: 
-ftrablen, va. réverbérer, réfié- 
chir; —, vn. se refléter; -taufe, 
£. second baptême, m.: -täufer, 
m. anabaptiste, m.; un, va. 
irr. refaire ; -tÜnen, vo. reten- 
tir, résonner. 
—— m,adv. de nouveau, dere- 
chef. 
MBiederlümtebren, va. retourner ; 
retourner sur ses pas ; -Vereini- 
en, va. réunir, rejoindre ; -Ders 
einigung, f. réunion, f.; -vergels 
au va. — ———— 
tedervergeltung, f. récompense, 
andren 2; -srecht, n. loi 
du talion, f. 
Wiederiverfauf, m. revente, f.; 
-verfaufen, va. revendre; -Vers 
mietben, va. louer de nouveau; 
sous-louer ; ·vorbelgehen, vn. irr. 
repasser; -mwächfen, vn. irr. re- 
croître ; -Wärmen, va. réehauf- 
fer; -zablen, va. rembourser ; 
-jählen, va. recompter; -ufdm- 
mentommen, vn. irr. se rassem- 
bler, se rejoindre: -jüftellen, va. 
le 2 berceau (aussi fig.) 
e, f. berceau (aus 8.) 
ne -mefler, n. hachoir, coupe- 
ret, m. 
Wiegen, va. bercer; —, va. irr. 
eser; —, D. pesée, f. 
tegen]feft, a. jour de naissance, 
m. ; «lied, n. chansonnette pour 
endormir les enfants, f. 
Wiehern, vn. hennir; —, n. hen- 
nissement, m. 
en, Vienne. 
ferner, m. Viennola, m. 
Wientriſch, n- vlenvols. 


Miete, f. tente, mbche, f, 
Miesbaben, Wiesbade. 

Wiele, f. pré, m, prairle, f 
MWiriel, n. belatie, f 
MWirien|biume, f. fleur des prés, 


f.; -grund, in. plaines couverte 
de prairies, f.; -hafer, m. fro- 
mental, faux seigle, m.; -Llee, 
m. tröfle des prés, m. 


térer ; récapituler ; fit —, v. pr. | Wiefewache, m. prairies, f. pl. 


se répéter: 


= lung, f, 
tion, récapit 


ation, 


ré -! herba m. 
f; “uen, gievtel adv. combien. 


va. et n. remâcher; ruminer; MWievtelfte, a. (der, die, das) le, la 


-füuer, m. pl. ruminants, m. pl. ; 
"aufen, 


-taùf,'m. rachat, m.; -La 
va. racheter ; -fäuflich 
table; -fauféreht, n. réméré, 
retrait, m. ; -tehr, f. retour, m.; 

N, vn. retourner, revenir; 
-fommen, vn. irr. revenir;-tunft, 


‚a. rache- | Wild, «. 


uantième. 

emöhl, conj. quoique, bien que. 
sauvage, féroce: in- 
culte, désert; fouguenx; ef 
Pferd, n. cheval farouche, m.; 
ein «er Knabe, un garçon extré- 
mement vif, ou pétulant, m.; 


Bi 
— maden, offaroucher: fam, 
(böfe maden) mettre en colère; 
— merden, s’omporter; — mi 
verfiört ausfehen, avoir les yeux 
hagards; ‘ein ⸗es Leben, une vie 
dérégiée; -c6 Sleiſch, ehaires 
— ; —, n. bêtes seu- 
vages, f. pl. gibier, m.: rothes 
—, bêtes fauves, f. pl. : babe, f. 
laie; varenne, f.; -bann ‚m. 
droit de chasse, m. ; -braten, ma. 
de la venaison rôtie; -bvet, f. 
Wildpret; -dieb, m. braconnier, 
m.;5- ‚f. braconnage, m. 
Wilder, m. sauvage, m. 
BWtidifang, m. fig. farm. jeune 
étourdi, m. ; -fremb, a. fam. tout- 
à-fait étranger; ‚gerad, m. odeur 
sauvagine, f.; einen — baben, sen- 
tir le sauvagin; -eihmadt, m. 
goût sauvagin, m.; ‚m. 
wildgrave, m.; ee f. férocité, 
brutalité, f.; -[eder, n. cuir de 
bête fauve, m. 
Wildling, m. sauvageon, m. 
Wildniß, f. désert, lieu sauvage, 
m. 


WWildpret, n. gibier, m. venaison, 
; efémat ‚m. goût de venai- 
son, rm. ;-händler, m. marchand 

PN = 

rei, a. giboyeux : aben, 
m. hardees, f. pl. ; EEE pt 
mis par le gibier, ın. pl. ; -f@ur, 
f. vitchoura, m. : -fhüße, m.bra- 
oonnier, m.; -fland, m. reposée, 
f. ; état du gibier, m. 

Wilhelm, m. Guillaume, m. 

Wilhelmine, f. Guillemette, Guil- 
lelmine, f. 

Wiltbald, m. Guillibaud, m. 

Wille, m. volonté, f.; gré, con- 
sentement; dessein, m.; inten- 
tion, f. ; freier —, franc arbitre, 
libre erbitre, m.; lepter —, tests- 
ment, m.; mit eu, à dessein: mit 
dem guten ⸗m fürlieb nebmen, pren- 
dre ia volonté pour le fait; um 
@ottes «a! pour l’amour de Dieu; 
wider —, à contre-cœur ; .$ fein, 
vouloir, avoir dessein: nicht 4 

ARE ne pas vouloir. 

{Ulen!Loë, a. sans volonté: -lofigs 
keit, f. manque de volonté, m. 

Rt Ifreibeit, f. libre volonté, 

f. libre arbitre, m.; -metnung, f. 
laisir, m. volonté, f. 

gb n, vn. consentir, scoor- 
der, concéder (qc. à qn., einem 
in etw.). 

Wtlifährig, a. oondescendant; 
complaisant ; serviabie ; Leit, 
f. condescendance ; complai- 
sance, f. 

Willig,a.libre, spontané, prompt; 
er nfé, m. homme de bonne 
volonté, m.: —, adv. de bonne 
volonté, de bon gré; fit zu env. 
— finden laffen, être prompt, ou 

rot à faire ge. 
Digen, vn. consentir [à qe., in 
env.) 

Wludzteit , f. bonne volonté: 

romptitnde, f. 
iufommen. m. scoueil, m, bien- 





Wil 
venue, f.; vidresome, m.; -koͤm⸗ 
men, adv. bienvenu ; fein Sie —, 
soyes le bienvenu; einen — bei. 
ben, faire bon accueil à qn.; fig. 
— fein, venir à propos, être 


éable. 

Klum. f. volonté, diserdtion, f.; 
na meiner -, à mon gré, à ma 
te Er - , arbitrairement; 
-berrf ‚f. gouvernement ar 
bitraire, nique du bon plaisir, 
m.; -lich, a. arbitraire, tyran- 
2 en despote; -Feit, f. qua- 
lité de ce qui est arbitraire, 
spontanéité, f. [ler. 

Wimmeln, vn. fourmiller, grouil- 

Wimmern, vn. se lamenter, gé- 
mir; —, n. lamentations, f. pi.: 
vagissement (d'un enfant), m. 

Wimpel, m. flamme, banderole, 
f.; pavillon, m. 

Wimper, f. cil, m. 

Wind, m. vent, m,; ein flarfer —, 
un grand vent; der — gebt, {1 fait 
du vent; fig. er macht lauter —, il 
fait le gascon, il vend de la fu- 
mée; etw. in den — ſchlagen, mé- 
priser qe.; in ben — reden, parler 
on l'air; ben Mantel nah bem -e 
bängen, nager entre deux eaux ; 
-beutel, m. fam. charlatan; fan- 
faron, m.; -beutelet, f. fanfaron- 
nade, gasconnade, f.; -beuteln, 
vn. gasconner ; -bru®, m. bois 
chablis, m.;-bife, f. fusil (m.), 
ou carabine (f.) à vent. 

Binde, f. (Bara-)- , dévidoir ; 
große —, guindal, engin; (mar.) 
cabestan : (Bagenc) — , crie; 
(jard.) liseron, liset, m. 

Windel, n. œuf stérile, m. 

Windel, f. lange, m. couche, f. 
drepeau, maillot, m. 

Windeln, va. emmaillotter. 

Winden, va. irr. tortiller, tordre; 
in die ööhe —, guinder, poulier; 
Garn —, dévider du fil; Kränze 
—, faire des — anf einen 
Anäuel —, pelotonner du fil; ein 
Baub um etw. —, envelopper 2. 
d'un ruban; einem aus den Hän- 
den —, arracher des mains de 
qn.; gewunden, tors ; fi —, v. pr. 
se tortiller, se tordre; fit um 
etw. —, s’entortiller autour de 
qe.; fl@ wie ein Aal —, êtresouple 
comme un gant, 

Windenmacher, m. poulieur, m. 

Windefto@, m. bille, f. 

Bindifadel, f. flambeau, m. 
torche, f.; -fabne, f. girouette, 
f.; -fang, m. ventilateur, m.; 
-bafer, m. folle avoine, f.; -barfe, 
f. hardo d’E(6)ole, f.; -baud, m. 
souffle de vont, m.; -bund, m. 
levrier, chien courant, m.; bin 
din, f. levrette, f. 

‚a. et adv. vonteux;e6 if 
fehr —, Il fait beaucoup de vent: 
Ag. fam. es ficht — aus, les affai- 
res sont en mauvais état. 

Windlinftrument, n. instrument 
à vent, m.; -P{appe, f. soupape, 
f.; -lade, f. (org.) porte-vent, m.; 
-[och, a. ventouse, f.; soupirail, 
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m.; -macher, |. Binbbeutel ; -müh- 
le, f. moulin \ vent, m.; -müller 
m. propriétaire d'un moulin ä 
out. m.; -ofen, m. fourneau à 
vent, m.; -poden, f. pl. petite 
vérole volante, f. ; -vofe, f. rose 
du compas, rose des vents, f. 

Windsbraut, f. rafale, bourras- 


us, f. 
ins ſchaden, m. dommage causé 
ar le vent, m.: -fauer, m. coup 
e vent: tue-vont, m.; -fchief, a. 
déjeté, déversé ; -[hirm, m. pa- 
ravent,m.:-{@nell, a. vite comme 
le vent; -jeite, f. côté d’où vient 
le vont, lof, m.; „fpiel, 2. {. Wind⸗ 
hund; -ftill, a. calme; -ftille, f. 
calme, m.; (mar.) bonace, f.; 
-ftoß, m. coup de vent, m.; ra- 
fale, bourrasque, f.; fie, m. 
passage du vent; alr du vont, 


m. 
Windung, f. (en)tortillement, m.; 
en, pl. détours, replis; tours et 
détours, m. pl. 

Windivedrts, adv. du côté du 
vent; -mafferfu®t, f. hydropisie 
tympanite, f.; -webe, f. monceau 
de way fait par le vent, m:; 

u 


- ug. f. Zugwind. 
Pr ‚m. signe: clin d'œil; fig. 
avertissement: — mit der Hand, 


signe de la main, m.; auf den er- 
fien —, au premier signal ; einem 
eluen — geben, faire sigue A qn.: 
fig. avertir qn. secrètement ; au 
den — geborden, obéir sur-le- 
champ, ou aveuglément; auf ben 
— bedient werden, être servi à la 
minute. 
Mintel, m. angle: coin, m.: -Drw 
der, m. imprimeur en chambre, 
m.; -Druderet, f. Imprimerie clan- 
destine, f.; he, f. mariage clan- 
destin, m.; -etfen, |. Winkelhaken; 
-förmig, a. en forme d’angle; 
«baten, m. (charp.) réglet: (imp.) 
compostaur,m.:-hol1 n. danerre 
de bois, f. 
Winkeliiht, a. ei ndv. en angle. 
MWinkelio, n. angulaire, anguleux, 
Winkeljinäller, m. courtier mar. 
ron, 0; -Mal, n. dquerre, P; 


-melung, f. goniomdirie, 9; 
reiht, a, rectangulaire; —, adv, 
en angle droit; -jchenke, ſ. caba- 
rei borgne, ın.; -jdıule, À. petite 


école non nuinrisée, f.: -fitls 


tours, prétextes, m. pl.; — ma: 
en, biaiser, faire des détours, 
chercher des subterfuges, ter- 
verser. 
inten, vn. mit ben Mugen —, faire 
signe des yeux ; fig. inviter à. 
BWinfeln, vn. gémir, faire des cris 
plaintifs; —, n. cris plaintifs, 


nm. pl. 

Winter, m. hiver, m.; -abend, m. 
soirde d’hiver, f.; - te, pl. 
grains d’hiver, gros grains, m. 

l.; -garten, m. jardin de plantes 
ivernales, m.; 
grains, m.pl.; - 


etreide, n. gros | efficacit 
{bjabr, n. se-, 


Wir 
mestre d'hiver, m.; -!ohl, m. 
choux verts,m. pl.;-torn, n. gros 
grains, m.pl.; -Jevloie, f. giro- 
de des jardins, f. 

Winterlih, Winterntäßig, a. d’hi- 
ver, hivernal, comme en hiver. 

Winterimelone, f. melon tardif, 
m.; -monat, m. mois d’hiver, 
mois de janvier, m, 

BWintern. v. tape es mintert, fl 
fait froid, 11 gele, on sent déju 
l'hiver, 

Winteripflanze, f. plante brumale, 
f.; -reife, f. voyage on hiver, m.; 
«Tod, ın. redingote d'hiver, robe 
— 1. £. Frei 

automne, f. pi.; - ‚m. 
sommeil d’hiver, m.; hiverna- 
tion, f.; -feite, f. côté, ou ver- 
sant du nord, ou septentrional, 
m.; -Dorrath, m. provisions pour 
P’hiver, f. pl.; -wolle, f. laine de 
la première tonte, f.; -jeit, f. 
temps d'hiver, hiver, m. 

init, m. vigneron; vendan- 
geur, m.s -ba®e, f. meigle, f.; 
-fiielfer, n. serpette, f. 

Winsjig, a. fort petit, mesquin, 
chétif, exigu; —, adv. fort peu; 
-feit, f, petitesse, f. 

!ipfel, m. sommet, m. cime, f.; 
«brich, m. gelivure, f. 

Kivpfeln, va. écimer, ététer. 

Winpe, f. balançoire, bascule, f.; 
crancquin, m. 

Wippen, va. faire la bascule: don- 
ner In cale (à un inatelot): —, 
vu. tippen u. —, billonner, rogner 
(les monnaies). 

MWipper, i. Kipper. 

Wippgalgen, m. estrapade, f. 

Wir, pron. nous; — Kaufleute, 
nous autres marchands; — die 
-, nous qui. 

Wirbel, m. tourbillon (du vent); 
vertex, sommet (de la tête), ın.; 
cheville (d’un violon), f.; tour- 
niquet (d’une fenêtre); roule- 
ment (d’un tambour), m. 

Wirbeln, vn. tournoyer, tourbil- 
ionner ; battre un roulement 
sur le tambour: die Nachtigall 
wirbeit, le rossignol fuit des rou- 
lades; ber Mopf mirbeit mir, la 
tête me tourne, 

Wirbelltbier, nm. vertébré, m; 
“wind, an, tourbillon, m, 

Wirken, va, et n. opérer, agir, 
être eificace ; fir. fulre e et; 
Guild —, faire du bien + den Teig 
— pétrir la päte; Strümpfe —, 
faire des ban, 

Wirflih, u. aotuel; effectif, réel, 
Vrai, vöritabie; en activité: — 
mage effectuer, rénliser; hit, 
f. alite, f. effet, fait, m.; jur — 
bringen, réaliser. 

Wirkſam, a. agissant, actif, efi- 
cace; “Hit, f. activité, efü- 
cace, f. 

Wirkſtuhl, m. (tiss.) métier, m. 

Wirkung, f. action, influence, im- 
pression, f, effet, m.; -&fraft, t. 

d, f.; -8treid, m. sphère 
d’uctivité, f.; -8108, u. sans effet, 


Wir 
fmefficace; -Slofigleit, f. ineffi- 
cacité, f. 
Wirte, f. confusion, f. 
Wirren, va. iu einander —, mé- 
ler, brouiller ; aus einander —, 
déméler. 
Wirrkopf. m. fig. brouillon, m. 
Wirrwarrt,m. fam. hrouillamini, 
Birtatopl, Zirfing, m. chou à 
tfing, m. u de 
Savole, chou Fig m. 
‚m. pesou de fuseau, m. 
frth, m. Éôte, cabaretier, au- 
bergiste; (Land-)—, économe: 
(Daus.)-, propriétaire, m.; den 
— maden, faire les honneurs de 


—** f. hôtesse, cabaretiè 
uf e, cabaretière ; 
ménagère; propriétaire, f. 
Wirthlich, 1. Wirthſchaftlich 
Wirthiſchaft, f. économie, f. mé- 
nage, m.; auberge, f. cabaret, 
m.; fig. vacarme, mandge, m.; 
die — verfieben, entendre l’écono- 
mie, ou le ménags ; -f@aften,vn. 
tenir auberge: faire l’économie; 
faire ménage: übel —, faire 
mauvais ménage; -fchafter, m. 
économe, ménager, m.; -ſcha 
rin, f. ménagère, f. 
Wirthichaftlih, a. ménager, éco- 
nome; — ‚ndv. économiquement, 
en économe; -keit, f. ménage,m. 
économie, f. 
ABtrtbfafts|beamter,m. économe, 
administrateur, m.; -gebäude, n. 
bâtiment économique, m. 
Wirths haus, n. auberge, f. caba- 
ret, m.; -tifch, m. table d'hôte, f. 
Wiſch, m. torchon, bouchon ; fg. 
chiffon, m. (toyer, essuyer. 
Wiſchen, va. torcher, frotter, net- 
Wiſcher, m. torchon, m.; (peint.) 
estompe; fig. fam. réprimande;f. 
pt ses m. torchon, m.; 
-tu®, n. mouchoir, m. 
Wismuth, m. bismuth, m. 
TBiépern, vn. fam. chuchoter. 
Wiß begierde, f. désir de savoir, 
ou de s’instruire, m. curiosité, 
f.; -begierig, a. curieux, désireux 
d'apprendre, ardent à l'étude. 
Wifſen, va. et n. irr. savoir ; wo⸗ 
ber weiß er das? d’où le tient-il! 
um etw. —, avoir connaissance 
de gc.; savoir qe.; ju — tbun, 
faire savoir, avertir: au leben —, 
savoir vivre; fit mit etw. viel —, 
se piquer de qe.: foviel ich weiß, 
à ce que, je sais, que je 
sache; ih wüßte niemanden, je 
ne sache personne; nicht —, ne 
pas savoir, ignorer ; id weiß gar 
wohl, je n’ignore pas; meber aus 
nod eln —, fam. ne savoir à quel 
saint se vouer ; jept weiß ich woran 
it bin, maintenant j’y suis, me 
voilà fixé; —,n.savoir, m. con- 
naissance, f.; mit meinem —, de 
ma science; ohne mein —, à mon 
insu; meineß -6, à co que je sais, 
que je sache: mit — und Willen, 
de —* délibéré. 
{flenfaft, f. connaissance, f. 
savoir, m. érudition, science, f.; 
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f@ône ‘eu, pl. belles-lettres, fps 

-lid, a. scientifique; métho- 
dique, théorique. 

Wiflenejwertb, würdig, a. digne 
d’être su, ou connu, curieux, 
intéressant. 

Wiſſentlich, a, et adv. sciemment, 
avec connaissance de cause, 

Wiſt! int. die! 

Wittern, va. flairer, éventer, ha- 
lener ; fig. flairer, pressentir ge; 
-,v.imp. tonner, faire de l’o- 


rage. 

Witterung, f. temps, m. tempéra- 
ture, f.; vent, appät, m.; fig. — 
von etw. haben, avoir vent de gc.; 
stunde, f. météorologie, f. 

TBittfrau, |. Wittwe. 

Witthum, n. douaire, m, 

Wittmann, j. Rittwer. 

Wittwe, f. veuve, f. 

Wittwenjcaffe, f. caisse pour l’en- 
tretien des veuves, f.; -gebalt, 
m. douaire, m.; -jqbr, n. an de 
viduité, m.; -fit, m. domicile af- 
fecté au douaire, m.; -fland, m. 
venvage, m, viduité, f. 

Wittwer, m. veuf, m. 


ftes | Witz, m. esprit, m.; pointe, saillie, 


f. bon mot, m.; beißender —, trait 
mordant, m.; ſchlechter —, mau- 
vaine plaisanterie, f.; einen — 
maden, dire un bon mot; fam. 
‚ereißen,döbiter des lazsis;-bold, 
m. diseur de bons mots, mauvais 

laisant, m. 

igelet, L. affectation de montrer 
de l’esprit, ou de dire des bons 
mots; plaisanterie de mauvais 

oft, f. 

tgeln, vn. faire le bel esprit. 

2148, a. qui a de l'esprit, in- 

génieux, spirituel; er Einfall, 
ointe, saillie, f. trait, m. 
ftigen, va. déniaiser, rendre 
plus sage. 

Witzkopf, m. homme d'esprit, m. 

Wisling, m. bel esprit manqué, 
diseur de bons mots, m. 

Witzwort, n. bon mot, mm, 

T5, adv. où, en quelque lieu; — 
nicht, sinon, sans quoi, autre- 
ment; — id nidt irre, si, ou à 
moins que je ne me trompe, 

Wobel, adv. à quoi, en quoi, par 
quel ‚oü, auquel, à laquelle, 


ont. 
Wöche, f. semaine, f.; -n, pl. cou- 
che, f. couches, f. pl; in den ⸗n lie 


en, être en couches: In bien 
ommen, accoucher ; - ‚f 
travail d’une semaine, m.; se- 
maine, f.; -nbefuh, m. vitite 
qu'on fait à une femme en 
couche, f.; -nbett, n. couches, f. 
pl.; -nblatt, n. feuille hebdoma- 
daire, f. petites affiches, f. pl.; 
-ngeld, n. semaine, f.; -nlind, n. 
enfant nonvenu-né, m.; -nlang, 
a.pendant des semaines;-nlobn, 
none f.; ‚nmarkt, Er er 
e la semaine, m.; -n 
f. journal —— —— m. 
-ntag, m. jour de la semaine, 
: jour ouvrier, m. 
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Wöchentlich, a. de la semaines, 
hebdo e: —, adv. par 
maine, toutes les semaines. 

Wöchen|weife, adv. par semaine; 
- ettung, . gasetto hebdoma- 
daire, f. 


Wochnerin, f. accouchée, femme 
en couches, f. 

MWodürd), adv. par où; par quoi. 

ABoférn, conj. si, au cas que, en 
cas que, pourvu que: — nicht, à 
moins que …. ne. 


Wofür, adv. pour qui, à quoi, 
ur lequel, dont. 
göge, f. vague, f. Aot, m. lame, f. 


Wogögen, adv. contre quoi, au 
lieu de quoi, en échange de quoi. 

Wögen, vn. ondoyer; voguer; 
rouler des vagues, être 
ou houleux (mer); se gonfler, 

alpiter (sein). 

do ‚adv. d’où, par où, de quel 
côté; — willen Sie das? de qui 
savez-vous cela ? 

Robin, adv. où, à quoi, en quel 

eu. 

TBobinter, adv. derrière lequel, 
derrière quoi, 

Wohl, adv. bieu; fo — alé .…, tant 
que, aussi bien que, non seule- 
ment; ja —! oui, si, cortainse- 
ment ; gan; -! fort bien! —!int 
soit! — dem der …, heureux celui 
qui ...; leben Sie —! adieu! — 
thun, faire du bien ; einem — wel. 
fen, vouloir du bien à qn.; —, u. 
bien, bien-être, salut, bonheur, 
m 


— bas a. trös-honors. 

TBoblén ! int. allons! eh bien! 

MWöhlanftändig, a. bien-séant, dé- 
cent; -leit, f. biensdance, dé- 
eonce, f. 

Woblaüf, adv. — jein, se porter 

en. 

MWöhlibedacht, a. et «dv. bien ré- 
a * délibéré; -bedäbti 
a. ot adv. de propos délibéré; 
-befinden, n. bonne santé, f.; 
-bebagen, n. bien-être, m.; -be: 
halten, a. et adv. sain et sauf; 
(mar.) à bon port. 

Wohlbeleibt, a. qui a beaucoup 
d’embonpoint ; -heit, f. embon- 

int, m. corpulence, f. 
bötilesrimdrn a. révérend (ti- 
tre); Ew. Woblebrwärden, votre 

Révérence; -erfabren, a. bien 
versé; en n. prospérité, f. 
salut, m.: -fabrt, f. bien, salut, 
m. “FapekBausfpuß, m. comité de 
salut public, m. 

MWöhlfell,a. et adv.Abon marché, 
à Das prix; +er werben, baisser 
de prix; -beit, f. bon marché; 
bas prix, m. 

Wöhllgeartet, a. bien élevé, bien 
né; gebaut, -gebildet, a. bien 
fait, de bonne wine, bien tour- 
né, d’une taille, ou mine avan- 
tageuse; -geb a. noble (tk 
tre); er Herr! monsieur! -gefallen, 
n. plaisir, contentement, m.; jeia 
— an etw. haben, trouver du plai- 
sirà qc.; se plaire à qe.; -gejällig, 











ob 


a. très-agréablo; -gelitten, a. 
bien venu; eint, a. et adv. 
de bonne intention ; «er Math, m. 
conseil d'ami, m.; 
gai, de bonne humeur ; -gentigf, 
a. très-affectionné ; Fo 


si; -geruch, m. bonne odeur, f. 
parfum, m.; mad, m, goût 
agréable, m. délicatesse, f.; -ges 
— a. bien intentionné; -ges 
ttet, a. morigéné; -geftaltet, a. 
— taille avantageuse, bien 
t. 
Wöhlgemogen, a. bienveillant, 
—— — «heit, f. bien- 
— nffection, nn P 
en, a. bien élevé, mo- 
rigen abend, a. etadv. aisé, 
à son aise ; - 
f.; “Hang, 1. Wohllaut; -Eingend, 
a.sonore, harmonieux, eupho- 
nique ; -[aut, m. harmonie, eu- 
phonie, f.: -lautend, a. harmo- 
nieux ; -leben, n. vie délicieuse, 
boane chère, f.; -[dblid, a. lou- 
able; -meinend, a. bien inten- 
tionné ; -riechend, a. et adv. odo- 
riférant, odorant, parfumé: .e 
Saden, parfums, ın. pl.; +26 Sul. 
ver, de la poudre de senteur, f.: 
— maden, parfumer ; -ichmedend, 
a. et adv. de bon goût, savou- 
reux; -fein, D. santé, bonne 
santé, f.; -ftand, m. aisance, f. 
bien-être, m.; bien-séance, dé:- 
cence, f.; den — beobachten, gar- 
der les bienséances ; -tbat, f. 
bienfait, m.; einem eine erzeigen, 
faire du bien à qn.; -thäter, m. 
bienfaiteur, m.; -thäterin, f. bien- 
faitrice, £. 
MWöhlthätig, a. bienfaisant ; salu- 
taire ; -eit, f. bienfaisance, f. 
Bôbl|thbuend,a. bienfaisant: agré- 
able; -tbun, vn. irr. faire du 
bien, fuire plaisir; bien faire : 
·verdient, a, bien mérité; à juste 
titre; -verbalten, n. bonne con- 
duite, f.; -weiſe, a. (titre) très- 
sage: -meißlih, adv. prudem- 
ment, sagement; -mollen, vn. 
irr. vouloir du bien à qn.; —,n. 
bienveillance, f.; -wollend, a. 
bienveillant; de bienveillance. 
nbar, a. habitable, logeable. 
men, vn. loger, être logé, de- 
meurer, résider. 
 MWöhnihaft,a. et adv. demeurant, 
habitant, logé ; fit — niederlaffen, 
se domicilier ;-baue, n. maison, 
habitation, f.; -Ort,-plat,-fit, m. 
demeure, f.; domicile, m.;-ftube, 
f. chambre ordinaire, f. 
Wöhnung, f. logement ; domicile, 
m, demeure, f. 
Wöhnzimmer, n. chambre ordi- 
naire, f. appartement ordinaire, 


m. 

Wohvöde, m. palatin, m. 

Wölben, va. voûter, cintrer: ein 
wenig —,bomber; fit —, s’éten- 
dre en voûte. 

Wölbung, f. voûte, voussure, f. 


Wolfin 


benheit, f. aisance, | Woͤlke 
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Wölf, m. (pl. Wölfe) loup, m.» 
unger —, louveteau, m. 
ölfen, vn. louveter. 

f. louve, f. 

Wol fh, a. deloup; —, adv. en 


loup. 

Wolſolbeere f. parisette, f.; ·boh⸗ 
ne, f. lup{n, m.; garn, n. rets 
pour prendre les loups, m.; -Sts 
beul, n. hurlement des loups, m.: 

rau, a. louvet ; -grube, f. trape, 
.; -bunb, m. chien-loup, m.; 
-hunger, m. faim de loup, ou dé- 
vorante, f.; -jagd, f. chasse du 
loup, f.; Li, m. loup cervier, 
lynx, m.; -mild, f. lait de louve; 
(bot.) euphorbe, m.; -pelj, m. 
peau de loup; pelisse de peau 
de loup, f. 

Wöltchen, n. petit nuage, m. 

‚f. nue, nude, f.; nusge 
(aussi fig.), m. 

fih Wöllen, v. pr. se couvrir de 
nuages. 

Woͤlken bruch, m. ondée, averse, 
nuée qui crève,f.; -[08,a.etadv. 
sans nuages, serein. 

Woͤlkicht, a. nuageux, brumeux ; 
moutonné ;: (jonil.) glaceux. 

Wöllig, a. couvert de nuages, 
nuageux. 

Wölllarbeit, f. travail en laine; 
lainage, m.; -arbeiter, m. ouvrier 
en laine, m.; -boden, m. grenier 
à laine, m. 

Woͤlle, f. laine, f.; fig. er fipt In der 
—, il est à son aise; — fortiren, 
éplucher la laine. 


Woͤllen, a. de laine. 


MWöllen, va. et n. irr. vouloir; 
wollte ®ott daß ..., plüt à Dieu 
que ...; fo Gott will, si le bon 
Dieu le permet: was — ©ie von 
mir? que me demandes-vous? 
ju wem — ©ie? qui cherches- 
vous? er nee er wolle, qui que 
ce soit; lieber —, aimer mieux, 
préférer ; germ—, aimer, souhai- 
ter; einem mohl —, vouloir du 
bien à qn.; id will es Ihnen gleich 

fagen, je vais vous le dire; e6 

will Racht werden, il s’en va faire 
nuit : wir — feben, nous verrons; 
er will dich gefeben baben, il pré- 

tend vous avoir vu; was will Id 
maden? que pnis-je faire? id 
will nicht hoffen daß, je n’es- 
père pas que; —, n. vouloir, 


m. 

Woͤllen fabrik, f. Bollenmanufactur; 
-fabrifant, m. manufacturier en 
laine, m.; -garn, n. fil de laine, 
m.; -bandel, m. commerce de 
laines, m.; -manufactur, f. fa- 
brique,ou manufucture d’étoffes 
de laine, f.; -maare, f. marchan- 
dise de laine, f.; -meber, m. tis- 
serand en laine, m.; -jeug, n. 
étoffe de laine, f. 

Mölljfärber, m. teinturier en 
laine, m.; -bandel, ſ. Bollenban. 
del; -händler, m. lainier, mar- 
chand de laine, m.; -bandlung, 
f. magasin de laines, m. 





Wor 


Woͤllicht, a. semblable à de In 
laine, moutonné. 

Wöllig, à. laineux ; lanifère. 

Woͤll ſkamm, m. eurde, f; -füms 
mit, m. cardeur, m.; -färimerin, 
f. cardenss, f.; -Fräimpel, f. ende, 


fs: -manufactur, ſ. Wollenmanı- 
factur; -marfi, m. marché aux 
laines, m. -jadf, m. sach laine, 
m.; =-ichur, f, tonte, Ts: -jortirer, 


m. éplacheur, m; -[pinner, m. 
fleur de laine, m,;: ſpinnerin f. 
Alcuse de laine, f,; -jpinnerei, T. 
filuge de la laine, m.: flature 
de laine, f. 
ouf, f. volupté, f. délices, f. 
pl.; plaisirs des sens. m. pl.: 
ichifbe —, lascivité, lubricité, f. 
WouäRig, a. voluptueux, liber- 


n. 

Woͤlluſtling, m. libertin, dé- 
banch6, m. 

Womit, adv. avec quoi, à quoi, 
avec lequel, dont, de quoi. 

Wonãch, adv. après quoi, à quoi, 
(d')après lequel. 

Wönne, f. délices, f. pl. ravisse- 
ment, m.; -gefühl, n. sentiment 
délicieux, m.; -monat,-monb, m, 
mois de mai, m.; -reih, a. ſ. 
MWonnevoll; -trunten, ae. ivre de 
delices;-voll, a. plein de délices, 
ravissant, délicieux, charmant. 

Wönnig, a. et adv. j. Wonnevoll; 
-[id), adv. délicieusement. 

Worän, adv. à quoi, en quoi, où, 
auquel. 

Woraüf, adv. où, sur quoi, à quoi, 
sur lequel. 

Woraũs, adv. de quoi, d’où, du- 

uel, dont. 
orein,adv. où, dans quoi, dans 
lequel. 

Wörfeln, va. vanner, venter, —, 
n. ventage, m. 

MWörfichaufel, f. pelle à vanner, f. 

Wörgen, vn. fam, avaler avec 
peine; fit —, v. pr. faire den 
efforts pour vomir. 

Worfn, adv. où, en quoi, dans 

uol, dans lequel.  : 
ornäd, f. Bonad. 

Wört, n. (pl. Wörter) mot, terme; 
(gr.) nom, m.; — für —, von — zu 
—, mot pour mot, mot à mot; 
beim e nehmen, prendre au mot; 
- (pl. Worte), parole, f.; - Got. 
tes, parole de Dieu ; Mann von —, 
homme de parole, m.; auf mein 
-, sur ma parole; daß ift ein ver. 
nünftigee —, c'est parler cela; 
fein — jagen, ne dire mot: plet .e 
maden, parler beaucoup; bad — 
führen, porter la parole, avoir le 


parole: einem (no — fallen, couper 
la parole à qn.; ein autéé — für 
einen einlegen, prier poor qi. iein 
— ballen, tenir aa poarole; ein — 
breiben, faussor ea parole: man 
hört fein vigneé = nit, om ne 


s'entend pas soi-même ; ein Mann 
ein —, un homme d'honneur n'a 
ue sa parole, 
brtiarm, a. pauvre en mots; 


Wör 


«bau, m. structure des mots, f.; 
-brüdig, a. et adv. félon, qui 
manque à sa parole; — werden, 
manquer à sa parole fi „brüdjig- 
keit, f. manquement de parole, 
ın.; violation de la fol jurde, f. 

Wortchen, n. petit mot, m. 

Wörterbuch, n. dictionnaire; vo- 
cabulaire, lexique, m.; -féveiber, 
m. lexicograpbhe, m. 


Woͤrtlerfinder, m. néologue, m.; 
dung, f. création de mots, 
néologie, f.; -forfcher, m. étymo- 


teur, organe, m,; -gepränge, n. 
déelamation, emphase, luxe 
de mots, m.; -farg, a. avare de 
— laconique; -largbeit, f. 
conisme, m.; -flauber, m. &plu- 
<heur de mots, m.; -Kauberel, f. 
chicane de mots, f.; -frant, m. 
verbiage, m.; „främer, m. hâ- 
bleur, déclamateur, m. 
Wörtlih, n. et adv. verbal, litté- 
ral; —,adv. littéralement, mot 


à mot. 

Wörtjräthiel, n. logogriphe, m.; 
- r,n. table des mots; no- 
menclature, f.; -reich, a. abon- 
dant en mots, verbeux; -reich» 
thum, m. richesse de mots, f.; 
-jhwall, m. fatras de paroles, 
m.; -fhwulft, m. phébus, m.; 
-jpiel, n. jeu de mots, calembour, 
m.; -ftreit, m. logomachie, dis- 
pute, f.; -verdreher, m. écorcheur 
de mots, m.; -verdrehung,f. inter- 
prétation perfide, f.; - , 
m. sens littéral, m.; -toechiel, m. 
discussion, dispute, f. 

PMWorflber, adv. sur quoi, de quoi, 
dont, sur lequel. 

PWorünter, adv. sous quoi, parmi 
uoi, sous lequel, parmi lequel. 
ofélbft, ſ. Wo. 

Wobön, adv. dont, de quoi, du- 
u6l. 
gvör, adv. derantquoi,dequol, 

devant lequel. 

Wowider, adv. contre quoi, con- 
tre lequel. 

MWozü, adv. à quoi, de quoi, à 
quel usage, pourquoi; — joli bas? 
à quoi bou? 

MWräd,n. débris, m, pl.; carcasse, 
f.; gut, n. rebut, m. 

Wulü)cher, ın. usure, f.; — treiben, 
exercer l'usure, faire l’usurier. 

Ru T, £. ſ. Wucher. 

Wult)cherer, m. usurier, m. 

Wulü)gerhaft, Wütüpderiich, a. 
usuraire. 

Wulü)chern, vn. exercer l'usure, 
faire l’usurier ; prêter à usure, 


tirer usure (dege., mit etw.); mit 
feinem Pfunde —, faire valoir son 


talent; Ag. pulluler ; fein Geld — 
laffen, faire profiter son argent. 
Wülü)heripflange, f. plante pullu- 


lante, £.; -jind, ın. intérêt usu- 


raire, m. 








* lant à cheval; -arjneilunft, f. 


ion, m. 
Miınde, f. plaie, 














Wur 


—, à souhait; das tft mein —, c'est 
ce que je souhnite,. 

Miünfhelruthe, f. baguette divi- 
natoire, f. 

Wilnfchen, va. souhaiter, désirer 
(faire, ou de faire qc., ets. 
thun); einem ju etw. Biäd —, 
citer qu. de qc.: fih etw. —, sou- 
heiter, désirer qe.; fit am einer 
ns —, souhaiter être en quelque 

eu. 


Bünféensiiwerth, -würdig, - 
nie — ee 


Wilde, f. dignité. f. mérite, m; 
mife —, grade, m.; etm. unter 
jener en , tenir qe. au- 
blessure, £ essous © 80 e 
.| Bürbenträger, m. dignitaire, m. 

nm. cicatrice, f.; Wuͤrdern, va. Lette res 
Würdevoll, a. plein de diguité. 
— a. digne, 

voigen, va. daigner uger 
digne estimer, rer einer 
einer Antwort —, daigner répos- 


dre à qn. 
MWürdigkeit, f. dignité, f. 
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, m. Crus, croissance, ve- 
nue, taille (d’une personne), f. 


Wüdt, f. polds, m. pesanteur, f. 

Mühlen, va.et n. fouiller (aussi 
fig.); labourer (boulet) ; fig. re- 
muer, creuser, mo er. 

Wulſt, m. bourrelet, bourlet, tor- 
tillon, vertugadin ; (arch.) cous- 
sinet, m. 

Wulſtig, a. bouffi. 

Wund, a. et adv. blessé; fig. ul- 
céré; einen — fiblagen, blesser qn. 
d’un coup de n; ih reiten, 
s'écorcher, ou se blesser en al- 


















chirurgie, f.; -atjt, m. 


Wuͤndenmaal, 
stigmate (de Jésus-Christ), m. 
MWünder, n. übernatürliches —, mi- 
racle,m.; natütlites -, merveille, 
f. prodige, m.; e6 nimmt mid —, 
j'en suis surpris: das if gar fein 
—,iln'y a rien d'étonnant; cé 
wäre fein — wenn ..., il ne serait 
pas surprenant que ...; id Dachte 
was es wäre, je m’imaginais 
des prodiges; „Dar, a. miracu- 
leux, prodigieux, merveilleux ; 
étonnant, adınirable, surpre- 
nant; fig. singulier ; -Daum, m. 
aime de Christ, f; -bild, n. 
mage miraculeuse, f.; -cur, f. 
cure miraculeuse, f.; -ding, n. 
merveille, chose admirable, f.; 
-geichichte,f.histoire mirnculeuse, 
® -glaube, m. croyance aux mi- 
racles, f.; -groß, a. d’unegran- 
deur étonnante; -lind, n. pro- 
dige (d'enfant), m.; -fraft, f. 
vertu miraculeuse, f. 
Wuͤnderlich, a. étrange, bizarre, 
fantasque, baroque, singulier; 
-teit, f. bisarrerie, f. caprice, 


ciation, prisée, f. 
Wuͤrf, m.(pl. Würfe) jet, coup,n.; 
ventrée, portée, f.; fig. einem is 


den — fommen, tomber sous les 


à touer, f.; -blei, n. plomb, ın. 
sonde, f. 


falfche —, dés pipés, m. pl.; -bes 
(her, m. cornet, m,; - a. 
cuboïde, cubiformwe. 

Wurfelicht. Wurfelig, a. et adv. 
cube, cubique, carré; — ſchuei⸗ 
den, couper carrément. 


Würfeln, vn. jouer aux dés (ac, 


par 
broder à petits carrés. 

PMWürflerde, f. terres jectisses, f. 
Bei -garn, n. épervier, m.; -ge 

06, -gefŒüé, n. trait, projec- 
tile, m.; -mafchine, f. baliste, 
catapulte, f.; -pfeil, m. dard,m.; 
f. pelle à vanner, f.; 
pief, m. javelot, m, 

Würgen, va. dtrangler, étouffer, 
égorger; fib -—, v. pr. faire des 
efforts pour avaler qe. 

Würgengel, m. ange extermine- 
teur, m. (arsassin, ın. 

‘Bitrger, m. égorgeur, bourreau, 


m. 

Wuͤndern, va. imp. étonner, sur- 
prendre; dad wundert mich nicht, 
celn ne m’dtonne pas; e6 wundert 


thaumaturge, m.; - ,%. 
raculeux, qui fait des miracles, 
thaumaturge; -vol, a. pre 
digieux, admirable; -iverf, n. 
miracle, prodige, m.; -3eicen, u. 
miracle, phénomène, m. 
Wuͤndleffenz, f. essence vulné- 
raire, f.; -fieber, ». flévre causée 
par une blessure, f.; -fraut, n. 
herbe vulnéraire, f.; -mittel, n. 
agent vulnéraire, m.; -pflafter, 
n. emplätre vulnéraire, m.; -fals 
be, f. onguent vulnéraire, m.; 
-waffer, n. eau vulnéraire, f. 
Wuͤnſch, m. (pl. Wünfche) sou- 
hait, —— veu,m.; — 
—, pleux, ou vain désir, m.; nach 


Wärmer haben, avoir des asca- 
rides ; — am Singer, panaris, m; 
-artig, a. vermieulaire ; -arzene, 
f. {. Surmmittel. 
Wurmchen, n. petit ver, vormis- 
seau, m, 
Wuͤrmen, ve. imp. fig. das wmurmt 
ine. 
les vers, f.; -fürmig, a. vermi- 
forme, vermiculaire ; -fraf, m. 
vermoulure, f.; -fräfig, |. Lurn- 
ſtichig; -rankheit, f. ınal de vers, 


Wurm, m. (pl. Würmer) ver, m; . 


urmieffenz, f. essence contre | 


um etm.); —, va. Couper en, où | 
tits carrés; marqueter, ou 





ibn, cela le fäche, cela le che 





rtance, f.; rang, m. ale 


Würdigung, f. estimation, appré | 


mains de qn.; -anler, m. ancre | 


Würfel, m. dé; cube, carré, m; | 








Burt 


m.; -mebl, n. vermoulure, £.; 
-mittel, n. remède vermifuge, 
m.; -pulver, n. poudre vermi- 
fuge, $.; -fame, m, e;, L; 


-ftih, m. piqûre des vers, ver- 


monlure, f. ; -flühig, a. véreux, 


vermoulug — merden, 8e ver- 


mouler. 
Wuͤrſt, f. (pl. Würfte) saucisse, 
m.; (Züud-)—, saucisson, m.; — 


wider —, à beau jeu beau rP- 


tour. 

Wurſtchen, n. petite andouils, f. 
petit boudin, m. 

Würftifett, n. graisse de saucisses 
échandées, f.; -bänbdier, m. char- 


cutier, m.; -fupypt, f. brouet d’an- &y 


douilles, m. 
ürtemberg, n. le Wurtemberg. 
Würtemberger, m. Wurtember- 


eois, m. 
Mürtembergifch ‚a. wurtember- 


ois. 

— brühe, f. sauce assaisonnde, 

f.; -büchfe, ſ. Gewürzbuͤchſe. 
Würze, f. assaisonnement, m. 
épice, f.; fig. parfum, m.; neue 
—, amomi, m. 

Würzel, f. racine, f.; — faflen, — 
(lagen, prendre racine; -artig, 
a. en forme de racine; -bud)s 
ara m. lettre radicale, f. 

Wuürzelchen, n. petite rsclne, ra- 
dieule € | 

Würzelfafer, f. radicule, f. 

titin, vn. prendre racine, 
s’enraciner. 

— veich, a. plein de racines; 
-(496ling, m. surgeon, m.; -terf, 
n. racines, f. pl.; -mort, n. mot 
radical,mot primitif, m.; racine, 
vi opt, f. racine d'un nom- 

re, f. 

Würzen, va. épicer, aromatiser, 
Assaisonner. 

Würzhaft, a. aromatique. 

Würzibandel, ſ. Sewürzhandel; -Ias 
den, m. boutique d’épicier, f.; 
-nägelein, n. 1. Bewürznägelein. 
MWürzjung, f. assaisonnement, m. 

tiwein, m. vin aromatique, 


— m, 

Wuſt, m. fatras, amas confus, 
chaos, m.; pop. cranse, f. 

DUR, a. et adr. désert, désolé; 
libertin. 

Wuſte, MWüftenel, £. désert, steppe, 


Wüfen, vn. ravager; mit dem Sel. 
x _ ss dpi follement son 
rgent, 


Wuſtheit, £. aridité, £.; dérégle- 


ment, m. 

Ming, m. libertin, m. 

Wüth, frage, fureur, furie; fig. 
farm. manie, f.; in — bringen, 
faire enrager. 

Wüthen, vn. étre en fureur, étre 
furieux; der — wůthet in einem 
Lande, la von sole un pays; 
die Belt wüthet, la peste sévit. 

Wüthend, a. et adr. enragé, fu- 
rieux, furibond ; ‚er Schmerz, 
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douleur excessive, f.; — werben, 
enrager; — machen, ohauffer le 
biie (à qn., einen). 

‚m, tyran, barbare, m. 
Wuthig, |. Wuthend. 


Zah 


Zählen, va. nombrer, eompter; 
auf einen —, compter sur qn. 
Zählen|größe, €. quantité numé- 
rique, f.; - , f. arithmétique, 
fi Lotterie, f. loterie à numéros, 
5 dt 















thältnif, n. rapport des 
membres, rs. 

Zähler, m. payeur, m.; sin, f. 
paye f.; eu ibledter —, eine 
(iecbte in, nme mauvaise paye. 

Büger, m. compteur; (ar.) nue 


m ur, m. 
Zãhllos, a. innombrable; —, adv. 
sans nombre. 
ZAHljmeifter, m. payeur, trésorier, 
m.; -pfennig, ma. jeton, m. 
Bäblreih, a. nombreux; —, adv. 
en grand nombre. 
Zähltag, m. jour de payement, 
m. 
&hltifch, m. comptoir, m. 
lung, f. payement, verse- 
ment, m. 
Zählung, f. dénombrement, m.; 
—A PR 
lun ‚a. solvable; -füs 
32 Rite f: — fs -frif, f. 
min, m. terme du payement, 
m.; „unfähig, a. insolvable; -uns 
fähigkeit, f. insolvabilité, f.; 
-werth, m. valeur numéraire, f. 
BapiIoechätEniD. ſ. Sablenverbält, 
nié; -Moche, f. semaine des paye- 
ments, f.; -oort, n. nom de nom- 
bre, adjectif numéral, m.; -jeis 
, 2. chiffre, m. 
Bäbnt, a. privé, apprivoisé, do- 
mestique; fig. docile, traitable, 
done; = maden, apprivoiser ; — 
werden, s'apprivoiser. 
Zäbmbar, à. domptable. 
Aähmen, va. apprivoiser, domp- 
ter; fig. refröner; ſich —, v. pre 
56 retenir. 
Aähmbeit, . qualité de ce qui est 
npprivoisé, f. 
abmung, f apprivoisement, m. 
äbn, m, (pl. Zähne) dent, f.; fal- 
icbe Jäbnie, dents ertificielles, f. 
pl.; Aähne befommen, faire des 
(neu) dents; fig. er bat Haare auf 
ben Zähnen, il est fort expéri- 
mentd, ou capable; fig. einem auf 
ben — fühlen, tâter le pouls à qn.; 
_iraemét, À f. Babnmittel ; -arzt, m. 
duntiste,m.s - T, m. arra- 
chieus de dents, m.; -buchftabe, 
m. lettre dentale, f.; -bürfte, f. 
brosse à dents, f. 
Zähnen, n. petite dent, f. 
ähneln, va. denteler, créneler. 
nen, vn. faire des dents; —, 
n. dentition, f.; am — fterben, 
mourir des suites de la denti- 
tion. 
ne va. endenter. 
äbnifäule, f. carie des dents, f.; 
-feile, f. rugine, f.; -fiebe 
fièvre qui accompagne la 
tion, f.; -fiftel, f. fistule des gen- 
cives, f.; -fleif, m. gencive, t. 
gencives, f. ph geihreür, n. 
parulie, 1; -böble, f. ulvéole, f.; 
creux d’une dent, m. 


X. 


Æ, ne. eimem ein & für ein U me 
deu, faire passer lo blenc pour 
le noir. 

Æäver, m. Xavier, m. 

Zinten, f. pl. (ant.) xénies, f. pl. 
m. xylographe, m. 

fi), a. xylographique. 


D. 


dt, f. yacht, m. 
dm, m. igname, m. 
tn, Ypres. 
p, m. hysope, m. 


3: 


(Voyes aussi La lettre O.) 


äär, f. Sue 

2 . Zähe. 

acharlae, m. Zacharie, m. 
üdchen, n. petite pointe, f. 

äde, f. é en, Ms pointe, f.; -_ 
an einer Babel, fourchon, m.; — 
an der Œgge, am Rechen, dent, f. 

Zaͤcken, va. döchiqueter, denteler, 
créneler. 

Zädig, a. qui a des pointes, ou 
des fourchons, déchiqueté, den- 
telé, crénelé. 

Zägen, vn. avoir peur, hésiter, 
manquer de courags; —, n. 
peur, crainte, hésitation, f, dé- 
couragement, ım. 

BZäghaft, a. timide, craintif, peu- 
reux ; découragé ; -igteit, f. ti- 
midité, peur, f. 

Bühe, a. tenace, visqueux; 00- 
riace ; -8 eben, vie dure, f. 

Bäbbeit, Zänigkeit, f. tenacit6, vis- 
cosité, f. 

Zähl, f. nombre, chiffre, m.; gera- 
de —, nombre pair, m.; ungerabe 
—, nombre impair, m.; in großer 
+, en grand nombre; ohne —, 
sans nombre, innombreble. 

Zähllamt, n. trésor, m. caisse, f.; 
-bar, e. payable. 

Eh v, 8. qui peut être compté. 
äblbret, n. comptoir, m.; plan- 
chette, f. 

Bäbtbudftabe, m. lettre numé- 
rale, f 


Bâäblen, ‘va. payer, acquitter. 


Zip 

ähnikiappern, n. elaquement de 
dents, m.; -fniri@en, n. grince- 
ment de dents, m. 

Bäbnifraut, n. dentaire, f.; -lats 
Yoerge, f. opiat pour les dents, 
m.; -lebre, f. odontologle, f.; -L08, 
a. édenté: -lide, f. dent ébré- 
chée, f.; -lüdlig, a. brèche-dent ; 
-meißel, m. rugine, f.: -mittel, n. 
dentifrice, m. ; -nerv, m. nerf 
alvéolaire, m.; -pulver, n. pou- 
dre pour les dents, f.; dentifrice, 
m.; -ttibe, f. rangée de dents, f.; 
-f@merz, m. maux de dents, m. 
pl en baben, avoir mal aux 

ents ; -ftocher, m. cure-dent, m.; 
-ftummel, m. chicot, m.; -web, n. 
ſ. Zabnſchmerz; -Jange, f. pélican, 
davier, m 


, . 
äbre, f. poét. larme, f. 
an, m. lingot, m. barre, f. 
alnen, va. mettre en barres. 
aïnbammer, m. fonderie, f. 
ange, f. tenaille, f. tenailles, 


ngeldhen, n. petite tenaille, f. 
pincettes, f. pl. 

Zänt, m. querelle, dispute ani- 
mée, f. demäled, ın.; mit einem — 
anfanaen, faire querelle à qn.: 
apfel, m. pomme de discorde, f. 

Bénten, vn. quereller, gronder 
(qn., mit einem); disputer (sur 
qc., au sujet de gc., um, ou über 
etw.); fit —, v. pr. se quereller. 

Bänter, m. querelleur, m. mau- 
vaise tête, f. 

Bänteref, f. querelle, noise, gron- 
derie, f. 
änlerin, f. querelleuse, f. 
äntifch, ſ. Be 
dntiluft, -fucht, f. envie de que- 
reller, f.; -füchtig, a. querelleur, 
grondeur, acariätre ; -teufel, m. 
homme querelleur, m. [f, 

Zäpfchen, n. petite broche; luette, 

Bépfen, m. (am Safe) broche; 
(am Teiche) bonde; (am Wafier. 
bebälter) soupape, f.; (an einem 
Balken) tenon; (in der Uhr) pi- 
vot ; (méc.) tourillon, m, ;(men.) 


cheville, f.; -, va. tirer (du 
vin etc.) 
Bäpfentbohrer, m. vrille, £. ; -fôts 


mig, «. en forme de broche; 
-loch, n. mortaise, enlagure, f. ; 
-mutter, f. (serr.) crapaudine, 
grenouille, f.; -fireid), m. re- 
traite, f. 

Bäppeln, vn. se débattre (de, 
mit); se démener; der Gif® zap⸗ 
velt, le poisson frétille; mit den 
Füßen —, pétiner, tröpigner; ei. 
nen — laflen, laisser languir qn. 
Arge, f. bord, m.; (tonn.) neille 

Zara üssis d’une fenêtre, m. ; 

Bätt, a. tendre: délicat (aussi 

fig.) ; subtil ; vert (jeunesse). 

Bätt Éiblent, a. délicat; -gerüßl, 
n. délicatesse, f.; -beit, f. ten- 
dreté, délicatesse, f. 

Bâttlid, a. délicat, douillet ; fig. 
tendre, affectueux ; -leit, f. ten- 
dresse, délicatesse, f. 
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Bä&rtling, m. douillet, homme 
efféminé, m. 

Zärtlinn, m. délicatesse (du 
tact), 1, ; -finnig, à. délicat. 
Get. 1. üler, Alament, m. übre, f 
äjerig, a. übreux, Alandreux. 
ch Anern, +. pr. e'sfäler. 
ddpel, f, echersao, m. 
aüber, m. charme, enchanie- 
ment; ig. charme, attrait, m.; 
betitr, m. coupe enchantée, f.; 
Much, n. Fritioire, m. 

Zauberei, T, magie, sorcellerie, f. 
ensorcellument, enchuntement, 
charme, m. 

Baüb-rer, m. magicien, sorcier, 


m. 
Baüber|flôte, f. flûte enchantée, 
f. ; -formel, f. formule magique, 
f. ; -geichichte, f. conte magique, 


m, 

Baüberin, f. magicienne, euchan- 

sorcière, f. 

‚a. magique: fig. en- 
—æ — 

Zaũ er . vertu magique, 
1.; -Peié, m. cercle magique, 
m.; un, f. art magique, m. 
magie, f.; -land, n. pays en- 
chanté, m. ; -laternte, f. lanterne 
magique, f.; -mittel, n. charme, 
m. 

Zaübern, vn. exercer la magie; 
user de charmes ; —, va. effec- 
tuer par enchantement. 

Baüber|palaft,m. palais enchanté, 
m.;- ‚m. anneno Magique, 
m, ; -rutbe, 1. bagueite magiqun, 
f.; ſchloß, n. chütenu enchanté, 
m.; -jegen , TE. enchaäntement, 
m, incantation, 1. ; -jpiegel, m, 
miroir magique, m.; -jprud, 
m. parole, ou formule mngique, 
f.; -ftab, m. haguotte magique, 
fs -fimme, f. voiz enchanto- 
resse, f.; -tün, m. ton enchan- 
tour, ın. ; -trant, m. philtre, m.; 
-trommel, f. tambour magique, 


m. 

Bauberef, f. temporisation, len- 
teur, lanternorie, f. 

Baüberer, m. esprit irrésolu, tem- 
poriseur, lanternier, m. 

Zaüdern, vn. tarder, être indécis, 
temporiser: fam. lambiner; — 
n. f. Bauberei. 

Baüm, m. (pl. Säume) bride, f.; 
fig. frein, m.; im ⸗e halten, tenir 
qn. en bride; fig. mettre un 


’ 
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, 2. sèbre, m. 
uder, m. {(grand)buvesr, m. 4 
‚de écot, m. : dé 1; | 


die — bezahlen, payer l'écot ; fam. 
payer les pots cassés ; fig. Die — 
ohne ben Birth machen, compter 
sans son hôte: (min.) eine — 
bauen, entretenir une minière. 


Béden , va. boire copionsement; 


p. chopiner. 
Beer. m. (grand)buveur, m. 
Zechlfrei, a. qui ne paie rien pour 


nm dcot; ‚f. m 
Dagnie dd bévenrs, t. 


, f tique, f. 
, f. doigt du pied, — groëe 


je ne, f. sequin, m. (19 francs). 


—? orteil , m. ;$ — eerrettig, 
usse de raifort, f. 
Sbenb, n. disaine, f. 
, m. dime, f. 
n, 4. n. dix ; =; f. dix, m. di- 
saine, f.; ef, n. -edig, a. décs- 
gone, m. et a.; —endet, me cerf 


de dix cors, m. 


Zehner, m. (ar.) disaine, f. : -Leï, 
pèces. 


a. de sortes, ou es 


fältig, a. et adv. dix 


Li = 
an dre) (au) décuple ; «herr, 


m. décemvir, m.; 


daft 


AL 
décemvirat, m. ; - vig. a. (âgé) 
de dix ans: —* ig. 


a. de cinq onces ; - ig, a. re 
pété dix fois; "monatiich a. de 
dix mois: -pfündig, a. de dix 
livres ; big, a. décasyilabe; 
-ftinbig, a. de dix heures ; -tb 
gig, a. de dix jours. 

Zthnte, a. (der, die, Das) le, Is 
dixième; der — des Monass, le 
dix; Karl der Bebnte, Charles dix, 
m. 

pntel, n. dixième, m. 
nen adv. dixiemement, 
nzeilig, a. de dix lignes. 

Bébren, vn. se nourrir; bei einem 
Wirthe —, boire et manger dans 
une auberge; se consumer; a 
etw. —,ronger Qc. ; (faire) amai- 
grir; die Luft zehrt, l'air axeite 
l'appétit, 

Bébrifieber, n. fièvre étique, a 
vre lente, f.; -geld, n. argent 
pour la nourriture en vo 
m. ; -pfennig, m. viatique, m. 

ung, f. dépense, f. m. 
often, f. pl. dépense de bouche. 
f. frais de table, m. pl. 


frein à qn.; refréner qe. ; rete- | Zeichen, n. signe, signal, m. : es- 


nir qe. 
äüimen, n. petite bride, f. 
dümen, va. brider; fig. refré- 
ner, réprimer. 
atimi08, a. débridé, sans bride. 
aün, m. (pl. Zaun) haie, £; 
fig. fam. einen Streit vom +e bre. 
den, chercher une querelie d’al- 
lemand ; -?önig, m. roltelet, m.; 
-bfabl, m. palis, m.: -rebe, f. 
vigne vierge, f.; -rübe, f. bri- 
oine, couleuvrée, f. 

Baüfen , va. houspiller, tirailler ; 
bei den Haaren —, tirer par les 
cheveux. 


saigne; marque, f.; préange, 
m.; zum — ber Freundſchaft en 
signe d'amitié; — mit ver Sazt, 
signe de la main, m.; bas if en 
gutes —, c'est un bon au ; 
-bud, n. album, livre à 

ner, m.; -Deuter, m. devim, m.: 
„deuterel, f. divination, f.; fe 
der, f. plume à dessiner, f.; 
-garn, n. fl à marquer, m. : {ob 
le, f. Reißtoble; -freite, f. eœnie 
à dessiner, f. pastel, m.; -funt 
f. art de dessin, 


. m, 
-lebre, f. (méd.) sémiotique. f: 


-lebrer, -meifter, m. maître de 








Zei 
essin, m.; -fœuie, f. école de 
essin, f.; -fprache, f. langage 
ar signes, m.; pantomime, f.; 
ftift, m. crayon, m.; - 
soon de dessin, f. 
nen, va. marquer, coter; 
unter.) —, signer ; dessiner, tra- 
er; na ber Ratur —, dessiner 
‘après nature; —,n. dessin, m. 
ner, m. dessinateur, m 
Tnunsg, f. ‚m. 
Toellbät, m. ours de la petite 
spèce, m.;- ‚m. gardien 
‘abeilles, m.; -mefler, n. oou- 
eau à chätrer les ruches, m. 
'ideln, va. chätrerles ruches, m, 
Æbeiredht , u. droit d'entretenir 
es abeilles dans une forêt, m. 
idler, m. gardien d’abeilles, m, 
‘igefinger, m. index, m. 
‘1gen, ve. montrer, faire voir, 
ndiquer ; mit dem Ginger auf etw. 
-, montrer qe. du doigt; fit 
*. pr. se montrer, se présenter, 
araître ; Das wird fit bald —, 
ela se verra bientôt; am Œnde 
eigte fich’6 daß, à la fin on recon- 
ut que; die Biattern — fi, la 
etite vérole se déclare. 
»T er, MM. aiguille, t. 
siben , va. irr. accuser, con- 
raincre. 
rtle, f. ligne ; rangée, f. 
etlenmweife, adv. par ligne, à la 
igne. 
eifig, m. serin, m. ; fig. fam. lo- 
ferer —, jeune étourdi, bon vi- 
rant, homme léger; iron. fau. 
verer — / joli garçon, m. 
eit, f. temps, m.; saison, f.; 
zeie —, loisir, m.; in der — dans 
le temps; außer der —, hors 
le saison: auf —, à orédit, à 
terme ; dor der —, avant terme; 
1a Der —, après cela, ensuite ; 
pei eu, de bonne heure: mit der 
—, avec le temps; jeit der —, de- 
puis ; zurrecten —, à temps, bien 
à propos; zur unredten —, à heure 
indue; von — ju —, de temps 
en temps, de temps à autre; 
uf einige pour quelque 
temps ; vor langer —, depuis 
\ong-temps; vor ⸗en, autretois, 
indie; zur — des Auguſtus, du 
temps d’Auguste; zur — des Frie⸗ 
Jens, on temps de paix; in un. 
fern ‚en, de nos jours; & en, 
quelquefois ; ju allen «en, do tout 
‚emps, toujours; in — von brel 
Wochen, dans l’espace de trois 
semaines : — — Je 
a’ai pas 10 ps; melge — 
#? quelle heure est-Il? «6 find 
beuere en, les vivres sont chers; 
Klles Hat feine —, il faut du temps 
pour tout; die — mit etw. bin. 
—— — son temps à qo.; 
ich in ble — fiden, s’aceommo- 
ier au temps; damit bat es (gute) 
_, cela ne presse pas ; -abfchnitt, 
m. époque, f.; «alter, n. âge, 
siscle, m.; in unferm —, de nos 
‘ours ; -angabe, f. date, f.; -aufs 


ee 


- 
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wand, m. perte de temps, f.;|3£lt,n. tente, f.; pavilion 


-beftimmung, f. fixstion du 
temps, fixation d’un terme, f.; 
-dauer, f. durée du temps, f.; 
„folge, f. suite des temps, f.; 
-geitt, m. esprit dominant, 2.; 
gemäß, % opportun; , 2. 
contemporain, m.; -genoffin , f. 
contemporaine, f.; -gefchichte, f. 
histoire chronologique, f. : "ge 
winn, m. épargne de temps, f.; 
deö +6 wegen, pour gagner du 


temps. 
Beithir, adv. depuis, jusqu’ici. 
Beïtig, a. mûr; actuel; —,adr. 
tôt, à temps, de bonne heure; 
— merden, môrir., 
eitigen, va. et n. mÄrir. 
Itigung, f. maturation, f. 
ttiretbum, m.anachronisme,m. 
Ttlang , adv. eine —, quelque 
temps, un certain temps. 
Beitllauf, m. cours du temps, m. ; 
- ‚m. pl. conjonctures, f. pl. 
Beitlöbene, adv. durant la vie, 
de ma (ta, sa) vie; viagère 
(pension); à vie (condamna- 


Zeitiih, a.temporel; —,adv.tem- 
feqnen, 

mourir;-tett,f. vie temporelle, f. 

Bettllofe, f.colchique, m.;-mangel, 
m. manque de temps, m.; aus —, 
faute de tomps ; -maf, n. espace 
de temps, m.; (gr.) quantité, 
f. ; (mus.) temps, m.; -ordnung, 
f. ordre du temps, m.; -punêt, m. 
terme, moment, m. époque, f.; 
-raum, m. période, f. espace de 
temps, m.; -Ténung, f. chrono- 
lo ie, ère, LA 3 ſchri £. feuille 
périodique, f.; -tafel, f. table 
chronologique, f. 

Beïtung, f. gasette, f. journal, 
in. ; fig. (Nachricht) nouvelle, f, 

Beïtungé|blatt, n. journal, m. ga- 
sette, f.; -erped f. bureau 
de journal, m.; -fchreiber , m. 
journaliste, publiciste, m. ; -träs 

er, m. colporteur, ou facteur 
‘un journal, m. 

Beitiverderb, m. perte de temps, 
f.; -verderber, m. qui perd ie 
temps , fainéant, m.; -perbülts 
niffe, n. pl. ſ. Zeitläufte; -pertürs 
jung,f. amusement, passe-toınps, 
m.;-verlauf, m. cours du temps, 
m. ; -berluft, m. perte de temps, 
f. ; ohne - sans purdre detemps, 
sans délai; -vertreib, m. amuse- 
ment, passe-temps, m. ; jum —, 
pour »'amuser, pour passer le 
temps ; -weilig, a. actuel. 
ef e,adv. de temps en temps. 
ettivort, n. verbe, m. 
elle, f. cellule ; alvéole, f. 

Üeniförmig, a. cellulaire, al- 
véolaire ; -geiwebe, n. (an.) tissu 
cellulaire, m.; gefängniß , D 
prison cellulaire, f.; -fpftem, n. 
système cellulaire, m. 

Zellicht, Zellig, a. cellulaire , cel- 
Inleux ; alvéolé. 

Zeldt, m. sélateur, m. 


Ber 


m.; 
fig. voûte (céleste), f.; öme, 
m. ; -bett, n. lit à pavillon, lit de 
camp, m.; obner, m. scé- 
nite, m.; ue, f. tante, f. 
eltchen, n. petite tente, f. 

tdady, n. pavillon, m. 
élter, m. haquenée, f.; -gang, 
m, haquenée, f. amble, m. 

Zelt pfahl, -pflo®, m. piquet d’une 
tente, D rs m. fabri- 
cant de tentes, m. 

no, m. Zénon, m. 
enfth, m. (astr.) sénith, m. 
ent, f. juridiction, f.; -geriht, n. 

justice criminelle, f. 

ninet, m. quintal, m, (|. Gent. 


ner). 

tphigr, m. séphyr, m. 

rt n. et m. sceptre, m.; 
verge, masse (d’un bédesu), f. 
fi Zeridrbeiten, v. pr. se tuer à 
trevaillor; -beißen, va. irr. cas- 
ser avocles dents; -bläfen, va. 
irr. briser à force de souffler ; 
-böhren, va. gâter en forant ; 
«brechen, va. irr. rompre, casser, 
briser; fit den Kopf mit etw. —, 
so casser la tête, se creuser la 
tête à qe.; —, vn. irr. se rom- 
pre, se casser, se briser. 
Berbrichlich, a. cassant, fragile ; 
-teit, f. fragilité, frangibilité, f. 
Beribrödeln, va. émietter ; —, vn. 
s’ömletter; -d n, va. écra- 
ser, briser; -fähren, va. irr. cas- 
ser, ou briser en passant des- 
sus avec une voiture: «t Œuppe, 
f. soupe nux œufs délayés, t.; 
“fällen, vn. irr. se rompre en 
tombant : tomber en ruine; fig. 
tomber en décadence ; se brouil- 
ler avec qn.: —, à. en ruine, 
délabré; -féten, va. lacérer ; 
balafrer (le visage de qn.); 
-fletfhen, va. déchirer, dilacé- 
rer ; -{{tefen, vn. irr. se fondre : 
in Thränen —, fondre en larmes ; 
.fréffen, va. irr. ronger, corro- 
der; -gében, vn.irr. se fondre, 
se délayer; -gliedern, va. dissé- 
quer, anatomiser; fig. analyser; 
-gliederung , f. dissection; fig. 
analyse, f.; -gliederungstunft, f. 
anatomie, f.; -biden, va. ha- 
cher, dépecer; -bämmern, va. 
rompre à coups de marteau; 
-baüen, va. irr. hacher, tailler 
en pièces; trancher (le nœud 
gordien); -faïien , va. mâcher, 
broyer; -f10 ‚va. briser à 
force de frapper dessus : -fnis 
den, va. briser à demi; -fnfrs 
fen, va. écraser ; -Iniriht, a. 
contrit; -Infri®ung, f. fig. con- 
trition, componction, f.: -Intts 
tern, -inülllen, va. chiffonner, 
bouchonner; -tücdhen, va. faire 
trop cuire; -Érégen, va. égra- 
tigner; -trilmein ‚va. émietter ; 
-läffen, va. irr. fondre; -laüfen, 
vn. irr. se fondre: —, va. bte 
Schuhe —, déchirer les souliers 
à force de courir; -[êgen, va. 


Ber 


démonter, décomposer ; analy- 
ser; trancher, découper (les 
viandes); -lèfen, va. user, ou 
gâter à force delire; -Iö / 
va. trouet ; „lumpt, a. en lam- 
beaux, deguenille ; -mählen, va. 
irr. moudre; -mälmen, va. 
broyer, pulvériser, écraser ; 
briser avec les dents; -ındl 
mung, f. broiement, m.; tritu- 
ration, f.; fo -mirtern, v. pr. 
se tourmenter ; -nägen, va. ron- 
gor ; -plägen, vn. crever, se cre- 
ver; -quetfchen, va. écraser, 
meurtrir; -quetihung,, f. éca- 
chement, ın. ; «raüfen, va. arra- 
cher, houspillers mis jerrauften 
Haar, les cheveux en désor- 
dre. 


écrbild, n. caricature, 
eclreïben, va. irr. br 
ger, triturer ; user, 
force de frotter j réduire (en 
poussière); -reihlich, =. friable, 
triturable ; -reiblichkeit, f. fria- 
bilité , f.; -wlbung, & broie- 
ment, m. trituration, f.j -teie 
$en, va. irr, déchirer, user ; dé- 
vorer (lion); —, vn. Se rompre, 
s’user ; fit —, v. pr. ig. fam. se 
fatiguer extrémement ; fig. fans, 
se mettre en quatre; en, a⸗ 
use, troué. 
Bérren, va. tirailler , tirer, tral- 
ner, houspiller. 
Beririnnen , vn. irr. fondre, se 
fondre ; fig. se dissiper; -tÜbs 
ren, va. bronilier en remuant; 
-rüpfen, va. effiler,, effeuiller 
(des fleurs) ; -riltten, va. brouil- 
ler, déranger, délabrer; -rüts 
tung, f. désordre, dérangement, 
délabrement, âgen , va. 
scier; couper; {ba en, va. 
ter à force de racier ; -fééllen, 
va. rompre, casser avec bruit: 
-, vn. se briser, se casser; 
ichleßen , va. percer de coups de 
fusil, ou de canon: -fı R, 
va. irr. rompre, casser, 
fracassor; mie —, (a.) tout mou- 
lu ; fih —, v. pr. fig. manquer, 
échouer » m'avoir pas lieu; 
-fohmeißen, f. Zerfchlagen ; jannet 
sen, va. reg. et n. irr. fondre, 
se fondre; -f va. irr. 
dépecer, couper en morceaux, 
trancher ; fig. déchirer, ou fen- 
dre (le cœur): féntppeln, va. 
couper en petites piéces: -j 
bat, a. dissoluble : hen, va. d 
composer, analyser : 4{ébung , f. 
décomposition, dissolution, ana- 
iyse , f.;-fpéitén, va. et n. irr. 
(se) fondre; Iplitiern. va, bri- 
ser, rompre par éclats; faire 
sauter en del fig. disperser; 
— ses forces; -, VA. 
clater, s'éclater ; -fpréngen, 
(faire) crever; disperser ; -fPrins 
gen, vn. irrt, crever, se fendre, 
se fêler, s'éclater ; -ftémypfen, va. 
Piler, concasser; -ftäüden , va. 
réduire en poussiére, disperser; 
-flehen, va. Srr. transpercer; 





Zerlitiären, va, détruire, ruiner; 
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-fiieben , vn. irr, s'en aller en 
punselöre, sa dissiper, 


f. destructibiliés, T- 


-fiörent, u destruetif: “Horw, 
m. destructeur, m.; ſt hrung f. 
destruction, f.; -fößen, ra. kr. 

iler, concasseer brioyer; - 

ung, f. broiement, m. concrssae 
tion, F, ; »freilen,, va. dparpiller, 
dissiper, dlaperser : id — r. pr. 
se disperser;fig, su distraire, dis 
siper sos enprit; zerſtreut fein, être 
distrait ; -freüung, f. éparpille- 
ment, m. dispersion: fig. di- 
sipation, distraetion, &; fils 
de(ln, va. dépeeer; fig. moree- 
ler ; -füdelung, f. dépécemant, 
morcellement, m.; -Shellen, va. 
diviser, partager, séparer; dé- 
composer ; résoudre, dissoudre ; 
fit —, v. pr. su diviser, se sépa- 
rer; -tbeïlend, a. discussif, ré- 
solvant ; (méd.) résolutif ; -theis 
lung, f partage, démembre- 
ment, m.; division, f.;-trénnen, 
va. séparer ; découdre (un he- 


bit); -trénnung, f. séparation, 8 


division, f.; -tréten, va. irr. 
écraser du pied, fouler aux 
pieds; - mern, va. fracas- 
ser; -frimmerung, f. destruc- 
tion, ruine, f.;-weichen, va. dé- 
tremper; —, vn. devenir trop 
fou ; -tüplen, va. gâter, ou rui- 
fier en fouillant ; -janfen va. 
bouspiller ; die Haare —, déche- 
veler, décoiffer (qu., einem); 
-jüpfen, va. effller. 

Biter! int. malheur! — jchreien, 
orier haro; crier au meurtre; 
-gefegrel, n. clameurs de haro, fı 
pl.; ein — erheben, jeter les hauts 
cris, 

Béttel , m. billet; — au Häufern, 
(Miethb-) -, éoriteau , 


Bitteln, va. (ver-)—, répandre; 
(tiss.) ourdir. 


Betteltwäger, m. qui porte les affl- 
ches. 


Beüg, m. matière, étoffe, £.; -, 
A. ments: Outils, nr. pl.; 
appareil, m.; fig. was iſt Das für 
+? qu'est-ce que c’est que cela ? 
unnftes —, des Inutllitde, f. pl. ; 
bumntes —, bêtises, f. pl.; fr, 
@er, m. gaufreur, m. 

Zeüge, m. témoin, m.; Gott if 
mein — ! Dieu m'est témoin ! ei. 
nen zum -n nehmen, prendre qn. 
à témoin; als — auftreten, servir 
de témoin. 


Beügen, va. engendrer, procréer 


(des enfants); témoigner, por- 
ter témoignage: déposer (oon- 
tre, wider); prouver (qc., von 
et.) ; fig. faire foi de ge. 


Betigenjausfage, f. déposition des 









Zie 
témoins, f.; -beiveid, m. preuve 
par témoins, f. 


Zeritärbar, n. destructible; -feb, Zeligend, a. procréatif. 


Zeũ iD, m. serment des té- 
— m.; — m. audition 


manufacture d’étoffes, f. 
Zeügniß, n. témoignage : veruf- 

cat, m. attestation, f- 
Beligichmieb, m. taillandier, 2. 

eülgung, f. precréa- 
Zeugs ? 3 be 
m, vertu générative, ou proli- 
fique, f. 

be, ſ. Gubebe. 
f. ei re 


de, f. Bidelden, n. chévreau 
— * jeune ehövre, f. 2 


t , M. sigeng, m. 
te, f. — asse d’oreil- 


tefer, n. intecte, m.; -Ichre, f. 


nération, 
rat, f. 


entomologie, f. 


vre, bique, f. 


des briques, f.; IRET, me. Sui- 
lier, briquetier, m.; -brensteret, 
f£, tuilerie, briqueterie, f.: bat, 
n. toit couvert de twiles, m.; 
-beder, m. couvrewr en tuiles, 
me [LA 
iegelet, f. tullerie, briqueterie, 
Tegellerde, f. terre à tuiles, terre 
à briques, f.; -hütte, £. briquete- 
rie, tuilerie, f.; -0fen, a. feur à 
briques, m4 -roth, a. de comiezr 
de tuile; «fcheune, f. Driquaterte, 
— m er 
carreau ne, mu; 
m. tuilier, briqueties, sa. 
zes tig, a. et adv. de la ne- 
ture de la chèvre; -borf, an bouc, 
m.; -bôdhen, n. anbri, m.: -Haar, 
n. poil de chèvre, m.; m. 
ehevrier, m.; -läfe,m. fremage 
de lait de chèvre, ma; ab, n. 
e de chèvre, f.; -Iantin, =. 
chevreau, cabri, m.; -ieber, m. 
eherrotin, cabron, se.; ımellrr, 
m. tettechövre, ın.; -fall, =. 
stable aux chèvres, f. 
Bieger, m. petitlait, m.; -läfe, m. 


m. 
ter, f. ———— 
Ibant, f. étrbli : bane à tirer, 
m. ; -brüde, ſ. Sugtride : -Srurs 
nen, m. puits, m. 
Biehe, f. ſam. in die — geben, met- 
tro en Rs 
‚ve ber. tirer; fig. nourrir, 
élevez, ouitäver; an -, 
vers sol, attirer; in fit —, beire; 
— Din a nn, 
an. =; 
humer Pair; dis Goune zieht Wai- 
fer, le soleil attire les vapeurs: 
Wein auf Flaſchen —, mettre da 


= 





Bie 

vinen bouteilles; Blafen -, faire 
élever des vossies; lingläd nad 
, entrainer avec sol des 
suites Sächeuses; Lite —, faire 
des chandelles; gejogenes Sd 
chandelle plongée, f.; Wacheſto 

-, filer de la bougie; vor Gericht 
-, appeler en juslice ; einen 
Stein (Im Brete) —, jouer un 
pion; Gaiten auf eine Sig: -, 
monter un violon; eiue Büädfe —, 
rayer une carabine; zur Gtrafe 
—, condamner à une peine; In- 
figer une peine (à qn., einen); 
ein Schiff fromaufroërté —, haler 
ur vaisseau, romorquer un ba- 
teau à vapeur; Federn —, hollan- 
der des plumes; fit ehv. zu Se- 
müthe —, prendre ge. à cœur; 
einen auf feine Gelte -, gagner 
an.; In Weberlegung —, prendre 
en considération olgen nach fi 
—, tirer à conséquence; Blumen 
élever des flours; cultiver 
des fleurs; den Kürzern —, avoir 
le dessous, ne pas trouver son 
compte ; ind Gebeimnig —, mettre 
dans le secret; zur Rebenibaft 
—, demander un compte sévère 
(à qn., einen); zur Tafel -, inviter 
à diner; zu Ratbe -, Consulter; 
in Zweifel —, révoquer en doute: 
—, Vu. tirer, aller, s’avancer 
vers quelque lieu; es zieht Hier, 
ily a ici un vent coulis; es zieht 
ein Wetter auf, il se forme un 
orage; tn einm Ort —, entrer 
dans un lieu; auf das and -, 


aller demeurer à la campagne; | Bf 


ju Felde —, aller en campagne, 
aller à la guerre: auf die Wache 
-, monter la garde; der Thee 
atebt, le thé s’infuse: der Ofen 
diebt nicht, le poËle n'a pas asses 
d'air; e8 zieht mich in der Sutter, 
j'ai des tiraillements dans l’é- 
paule; fit —, v. pr. se tirer, s’é- 

re; se d4jeter; —,n. trait, 


tirage ; déménagement, détoge- | 3f 


ment; passage (den oiseaux), 
m.; das — in ben ŒOliebern, le 
tiraillement ; — eines Schiffes, 
halage, m. 

Bteb|getd, n. far. penaics (pour 
un enfant), f.; -Eind, n. nourrie- 
son, m; = 
rice, £. 


Ziehung, f. tirage (de la lote-| Zimmer 


rie), m. 
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Btepen, vn. pépier, siftier, plail- 


ler. 

Bier, di Sierde; -affe, m. fam. mi- 
naudier, petit-maître, m. 
terath, f. Zierrath. 

Terbengel, m. jeune élégant, 
ee m, : — 


Zlerde, f. ornement, m. gloire, f. 
Bieren, va. — décorer: 
, Y. pr. minauder, faire 
des simagrées, faire ia pré- 
ciouse, affecter des airs ridi- 
Se) faire semblant de ne pas 
oir. 
tereref, f. minauéerie, affeeta- 
tion, f. 
Bterllt, a. élégant ; -Keit, f. élé- 
gance, f. 
Zierpuppe, £. précieuse, f. 
Bterrath, m. ornement, m. déco- 
ration, f.; kleiner —, enjolive- 


ment, m. 

Btffer, f. chiffre, m.; mit «u bezeid- 
nen, chiffrer ; -blatt, n. cadran, 
m.; plaque (d’une pendule), f. 


entier, f.; 
bo®, m. chevalet de charpen- 
tiers, m. 

mnurdxen, n. petite chambre, 
—e 5. FR 

mmerjgeleli, m. son 2 
De hanbroert, n. mé- 
tier de charpentier, mm: -H0f, m. 
chantier, m.; -bolj, n. bois de 
ch ‚m. ; -tunft, f. cber- 
penterie, f.; -mann, m. char- 
pentier, m.; -meifter, m. maître 
charpentier, m. 
mmern,, va. charpetrier, coms- 
truire : Ag. fan. faire, tailler. 
Bimmerinagel, m. cheville de 
charpente, f. : - ‚m. chan- 
ter, m.; ert ’ £, onfilade de 
pièces, f. appartement,m.; -ffÜd., 
». pidee de charpente, f. 


, Î. mère nour-| Stmmerung, f. charpente, char 


penterie, f. 
verzierung, f. décoration 


d’unechambre, f.; -Wer!, n. char- 


Ziel, =. but, terme; fig. but, des- | penterie, f. 
Sein, m.; ein — fepen, mettre des | Zimmer, Zimmt, m. oanvoble, f.; 


-baum, m. cannelller, m.; -fats 


es. 
Zielen, vn. viser, mirer; fig. viser | ben, -farbig, a. de couleur de 


à es » tendre 
Sie, cale s'adresse A vous. 
Btel[puntt, m. bus, 
blanc, but; fig. (des 
tron, m. 
feH Ziemen, v. pr. imp. eonvenir. 
lemen, m. cimier, m, 
‚m. cimier, m. eroupe, f. 


&...; da6 zielt auf] cannelle, 


lé; -rinde, f. 
cannelle, f.; -Range, f. bâton de 


: eibe, 5. elle 
sy) plas- Bimpertid, «. fam. mignerd; — 


thun, faire la préoieune ; -Beit, f. 
mignardise, minauderlie, f. 
va. fam, frire lo deli 


Zimpern 
eat, ou la délicate. 


temlich, n. passablo, médiecre;|3fndeltaffet, m. ras de Chypre, 


-, adv. passablement, médi 
crement, asses bien ; «8 if} ſchon 
— fpät, il est déjà asses tard.  : 


e-| m. 


nt, m. sine, 
inte, 


ra. Zirbe 
f. branche, f. fourchon,: d’un 


Zir 
m. cheville, dent, f.; cornet à 
bouquin, elairou (sorte de trom- 
pette), m. 

Hinten, va. (men.) joindre, as- 
sembler. 

Bintig, a. à fourchons, à che- 
villes. 
tnffall, m. sinc caleiné, m. 

{nn, n. étain, m. 

fnne, f. créneau, pignon: pina- 

cle (du temple de Jérusalem), 

m.; mit ⸗n veriehen, crénelé. 
nern, a. d'étain. 

{nnigießer, m. potier d’étain, 

2. er tier d’étain, m.; 
ape, f. mine d’étain cristal. 

tisde, f.; -grube, f. mine, ou mt 

nière d'étain, € 

Binnöber, us. cinabre; gemabliener 
—, vermillon, m.; -r0th, a. de 
couleur de cinabre. 

Rtnnofen, m. fourneau à fondre 

étain, m. 

Zins, m. (com.) intérêt, m. rente, 
f. cons, m. redevance, f.; loyer; 
tribut, m.; Geld auf -jen ausleihen, 
mettre de l'argent à intérêt; 
jen auf .jen, intérêts des inté- 
rêts ; intérêt composé. 


9 . 


+; Btnébar, a. censuel, tributaire; 


-feit, f. consive, f. 
Zinsſbuch, n. cahier des guit- 
tances de loyer, m.; -COUPOR, m. 
coupon d'intérét, nm. {f. 
Btnfen, pl. intérêts, m. pl. rente, 
Binfen, va. payer l'intérêt; —, 
vn. rapporter. 
infenwucher, m. usure, f. 
fnfesjiné, m. intérêts des inté- 
rêts, m. pl.; intérêt composé, 


m. 

{né ‚a. allodial: e8 Gut, 

— m.; — machen, amor- 
tir; -freiteit, f. immunité de 
rente: allodialité, f.; -fuß, m. 
taux de l'intérêt, m.; -pflichtig, 
a. censuel, tributaire; -rednung, 
f. calcul des intérêts, m.; -recht, 
n. droit censuel, m.; -jahl, f. in- 
diction, f. 

Zion, Sion; -Swädter, m. fig. 
théologien fanatique ; Iron. 2 
lateur de la foi orthodoxe, m. 

Btpfel, m. bout, m.; queue, f. 

Btpfelie, a. qui a des bouts, fran- 


g<: Im. 
Imüße, f. bonnet à pointe, 
tpölle, f. ciboule, f. 
pe, f. mauvis, ın. 
pperlein, n. goutte, f. 
irbel ſpaum, m. 
3 giande 
pigtron, m. 
Atstei, m. cercle; compas (ins- 
trament), m.; mit dem — meflen, 
corapasser; -abi@nitt, m. mug- 
m m4 “bogen, m. arc eircw 
laire ; (arch.) cintre, m.; +flädye, 
f. plan cireulaire, m.; «fürmig, 
a. eireulsire; e, Î. ligne cir- 
cudaire, f. cercle, m. 
In, va. compaeser; geiritt, 
travail achevé. 


in, ‚* 
— 


Bir 

Zirkellpunft, m. centre du cercle, 
m.;-rund, a. eircmlaire; rond 
comme un cercle; -,adv.eir- 
culairement, en rond: -ſchmied. 
m. taillandier, m.; -[hnur, f 
(charp.) simbleau, m.;-fpite , f. 

inte de compas, f. 

girpen, va. piper, pépier, chan- 
ter ; grösillonner (du grillon). 
ff, m. sifflement, m. 
iſcheln, va. et n. chuchoter, per 
ier bas ; —, n. chuchoterie, f. 

Ziſchen, vn. siffler ; frémir; —,n. 
sifflement, m. 

Btibllaut, m. son sifflant, m.; 
-lauter , m, consonne sifllante, f. 

Zier, Ätfererbie, f. cicérole, f. 
pois chiche, m. 


Bitber, £ Euitare, £.; -fhläger, 
4 


m, 

Zitterjaal, m. anguille électrique, 
L.; tige, f. Zitterpappel; -fifé, 
m. torpille, f.; -maal, n. dar- 
tre, f. 

Btttern , vn. trembler (de, vor), 
frémir ; id jittere am ganzen Leibe, 
tout le corps me tromble; —, 
9. tremblement, m. 

Zitterlnadel, f. tremblant, m.; 
-pappel, f. tremble, m.; roche, 
w. torpille, f. 

Btttiwer, m. sédoaire, m. ; -famen, 
m. semence de z&doaire, f. 

Bit, m. indienne, perse, f. 

Ziße, f. tetin, mamelon : sein, m. 
mamelle, f.; pop. teton, m.; 
tette, f. 

Bitentürmig, a. mammiforme. 

B5bel, m. sibeline, f.; -fang, m. 
chasse des sibelines, f.; -fell,n. 
(peau de) sibeline, f.; -pelz, m. 
(pelisse ou fourrure de) sibe- 
line, f.; -thier, n. sibeline, f. 

ber, m. cuve, f. 
oviatällicht, n. lumière zodia- 


fe” f. Böfgen, n. £ 

ni 4 en, n. fomme de 

— soubrette, f. 

Zögern, vn. tarder, hésiter, lam- 
biner, 

Zögerun ‚f. retardement , m.; 
hesitation, lenteur, f. 

Bögling, m. élève, m. etf. nour- 
risson, m. 

300, m. (pl. Bolle) pouce (me- 
sure), m.; nad en, par pouces, 
au pouce; —, m. (pl. Zölle) 
douane, f. péage, octroi; — der 
Durchreifenden , passage; — von 
Xaftthieren, bâtage, m.; — von 
eingeführten Waaren, entrée: — 
von —— Waaren, sortie, 

.s fig. den — der Natur bezahlen, 
payer le tribut à la nature, mou- 
rir; -amt, n. douane, f.; -ans 

gabe, f. déclaration à la douane, 
.; eniäluß, m. admission dans 
l’union douanière, f.; -aufjeber, 

m. intendant de la douane, m. : 

bar, a. sujet à la douane; -beam: 

ter, -bedienter, m. douanier , m. : 

-beclaration,f.Bollangabe; -einnabs 

me,f. recette de la douane, f.; 


, m. joueur de guitare, 8 
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, ın. receveur de la 

douane, douanier, m. 
3öllen, va. payer la douane: fig. 
payer son (le) tribut: donner, 
offrir ; einem Dauk —, remercier 

qn. 

Bôfrei, a. exempt de douane; 
fig. libre (pensées); -freibett, f. 
ezemption de la douaue, f.; 
bein, m. certificat de fran- 


pouces, f. 

ölner , m. douanier , péager ; 

(bib.) publicain, m. 

Bôliorènung, f. règlement des 
douanes, m. ; -pflichtig, a. obligé 
de payer la douane; -jein, m. 
acquit de la douane; — vou 
durchaehenden Baaren, acquit de 
transit, m.; -f@reiber, m. con- 
tröleur de douane, m. ;-flab, m. 
équerre pliante, f. ; -ftempel, m. 
timbre, ın.; - m. règle de 
charpentier, f.; -ftraße, f. che- 
min péager, ın. ; -jhftem, n. eys- 
tème de douane, m.; -tafel, £. 
pancarte des douanes, f.; -tare, 
f. tarif, m.;- , verein, m. 
asrocistion des douanes, f.; 
soliverein, m. ; -wefen,n. affai- 
res de douanes, f. pl. 

One, f. sone, f.; fig. climat, m. 
90lög, m. soologiste, m. 
oolögiich, a. soologique. 

öpf, m. (pl. Zopfe queue, tresse 
de cheveux, f.; geflochtener —, 
tresse, f.; -band, n. ruban de 
queues, m. ; -baar, n. cheveux de 
la queue, m. pl. 

Zörn, m. colère, f. courroux,m,; 
in — geratben, entrer, ou se met- 
tre en colère: jeinen — an einem 
auslaffen, décharger sa colère 
sur gn. 

Bôrnig, a. etadv. en colère, cour- 
Fee 5 — werden, entrer en co- 
1 re. 

Bôte, f. obscénité, vilenie, sa- 
— f.; ⸗n reißen, dire des sale- 
t 


Zötenjdaft, «a. sale, obscène: 
=teifer, m. ordurier, m, 
Bôtte, f. houppe, frange ; touffe 
de cheveux, f. 
Bôttel, f. touffe, f.; flocon (de 
— : lambeau, m. 
ött à ‚m. Ours velu, m. 
öttelig, a. en touffes. 
ttein, vn. pop. trotter; traîner 
en Inmbeaux. 
Bôttig, a. velu,. à longs poils. 
Bü, prp. à. de; pour; vers; 
ches, auprés; en, dans; par, 
sur, entre; ein Met — etw. ba. 
ben, avoir droit sur gc,; um -, 
our; ohne —, sans; — leben ba- 
en, avoir de quoi vivre ; — adv. 
trop; — mwerig, trop peu; — viel, 


Bud 


fehr, trop ; — fein , être fermé: 

! int, allonsi en avant! g- 
tade — , tout droit; @läd — ! bien 
vous fasse! 

Züjbauen, va. fermer par quelque 
bâtisse; —, vn. baut nur zu! cos- 
tinues à bétir! -bebôr. n. dépes- 
dance(s), f. (pl.); -befommem, 
va.irr. recevoir en outre: -bs 
nannt, a. surnommé, dit. 

Büber, m. tine, cuve, f.: Heine 
—,cuveau, m.; ein — voll, une 

Zülbereiten ré é 

, Ve. Préparer, appré- 
ter ; -bereiter, m. appréteur, m.; 
-bereitung, f. préparation, f. ap- 
prêt ; appareil, m. ; -binden, va. 
irr. serrer, lier, fermer ; bander 
(les yeux) ; -blafen, va. ig. souf- 
fler, suggérer ; -bläfer ‚m. souf- 
fleur m.;-bringen, va. irr. appor- 
ter ; apporter en mariage; judt- 
bradte Rinder, n. pl. enfants de 
premier lit, m. Pts employer, 
passer (le temps à qe., die Zeit mit 
etw.) ; -bube, f. secours, sureroit, 
supplément, contingent , m. ad- 
dition, f.; — geben, fournir sux 
frais (d’une mine); -büßen, va. 
fig. mettre du sien, perdre. 

Bü®t,f. discipline, éducation; 
race, f.; unter der — halten, tenir 
sous ls discipline: unter der - 
fiehen, être sous la discipline; 
in aller — und Ehrbarfeit, en toute 
honnêteté et modestie: -biene, 
f. mére-abeille, f. 

Zuchten, va. discipliner ; (écon.) 
élever. 

Züchter, m. éleveur, m. 

Zuͤcht fähig, «a. disciplinable; 
-baus, n. maison de correction, 
maison de force, f.; -bengft, m. 
étalon, m. 

güctig, a. chaste, pudique, hon- 
nête. 

Büœtigen, va. châtier, punir, cor- 


riger. 
Bttigteit ‚f. honnêteté , chaste- 
te, fe 


? 
tigung , f. châtiment, m. cor- 

— —— £ 

Zuͤch ‚nn. veau pour faire 
—ã détenu dan 

m. u s une 

sue de force, m. 

Büct|lo8, a. indiscipliné ; indis- 

eiplinabie; SN fett, f. indisei- 

pline, £.; metier, m. geölier; 
fig. précepteur, m.; -och8, m. tau- 
reau, m.; -TUtbe, f. fouet, m. dis- 
cipline, f.; fig. fléau, m. ; -fau, {. 
Zuctichwein ;-{Haf, n. brebis de 
race, 5.; ·ſchwein n. truie, f.; 
-ftute, f. jument poulinière, f.; 
-bieb, n. bétail destiné à faire 
race, m. 

Bir m. mouvement subit, m. 
üden, vn. et a. palpiter : die Ach⸗ 
fein —, hausser les épaules: mit 
den Augenlidern —, clignoter des 
yeux; mit den Beinen —, remuer 
les jambes; es zuckt mid, in den 
Glierern, j'ai des mouvements 





Züd 
onvulsifs:; durd die Luft —, sil- 
onner l'air; —, n. mouvements 
'onvulzifs, m. pl.; haussement 
des épaules), m, 
ilŒen, va. den Degen —, tirer 
‘épée; mit gezüdtem Schwert, l’é- 
16e nue. 
ücder, m. sucre, m.; mit — ver. 
féen, sucrer; mit — beflreuen, 
ıwupoudrer de sucre; -ahorn, 
a. érable à sucre, m.; -apfel, 
n. pomme sucrée, f.; -Q a. 
saccharin : -bäder, m. confiseur, 
n.; -bäderel, f. métier de con- 
iñseur, m.; -birne, f. poire su- 
srée, f.; -bobne, f. haricot de 
Juisse , m.; -brannhvein, m. 
zuildive, f. tafia, m.; -brod, n. 
biscuit, m.; -bü®fe, -bofe, f. su- 
srier, m.;-tand, m. sucre candi, 
m.:-erbie, f. dragée, f.; -form, 
f. forme aux pains de sucre, f.; 
gebackenes, n. sucreries, confi- 
turen, f. pl. ; guß, m. glace, f.; 
‚baltig, a. saccharifère: -bonig, 
m. miel sucré, m.; mélasse, f.; 
-but, m. pain de sucre, m. 
jüderig, a. sucré. 
jückerjkifte,, f. caisse au sucre, 
caisse de sucre, f.;, -Lörner, n. 
pl. dragée, f.; -mandel,f. amande 
lissde ; praline, f.; -maul, n. 
bouche sucrée, f. ; gourmand(e), 
friand(e), m. (f.); -melone, f. 
melon sucrin, m. 
Jüdern, va. sucrer. 
zuͤckerſpapier, n. papier ausucre, 
m. ; -pflaume, f. prune sucrée, f.; 
-plätden, n. biscotin, m.; -vaffis 
nerie, A — — — Ar a 
canne à sucre, f.;-fhachtel, -[chas 
le, 1. Suderbüdie; -Ichote, f. pois 
sans cosse, ın.; -fleden, u. raff- 
nage, m. ;-fieder, m. raffinour de 
sucre,m.; -ficderel,f.sucrerie, raf- 
finerie, *. ;-füß, a. sucré, sucrin : 
fig. mielleux; -forup, m. mé- 
lasse, f.; -teig, m. pâte de confi- 
tures, f.; -waare, f. -werl, n. 
sucreries, f. pl.; -murzel.f. ra- 
cine sucrée, f.: chervis, m.; 
-jange, f. pincettes à sucre, f. pl. 
Büudung, f. convulsion, f. 
gülbämmen, va. fermer avec 
une digue; -deden, va. couvrir 
(de, mit); pop. mit Schlägen —, 
rouer de coups. 
Zudem, adv. outre cela,en outre, 
d’ailieurs, au reste, de plus. 
güjbdenten, va. irr. einem etw. —, 
destiner qo. à qn.; fé -dräns 
gen, v. pr. se presser d’appro- 
Cher ; fig. s’intriguer ; se four- 
rer partout; -Dreben, va. fermer 
en tournant: -dringlich, a. impor- 
tun ; -dringlichleit, f. importu- 
nité, f.; -drüden, va. fermer en 
presse ou en serrant; fig. die 
ugen bei etm. —, fermer les yeux 
sur ge. ; fit -eignen, v. pr. s’ap- 
proprier qe., s'accommoder de! 
ge. ; dédier, attribuer ; -eignung, | 
f. appropriation, imputation:: 
dédicace, f.; tgnungéf@rift, f. 
Molé, Dict. de poche. II. 
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dédicace, f.; -ertennen, va. irr. | Zügabe, f. par-dessus; comble (de 


déférer, décerner ; adjuger; ei- 
nen eine Strafe —, condamner qgn. 
à une peine. 

tiertennung, f. adjudiention, f. 
ulörft, adv. preinièrement, en 
premier lieu; de prime abord; 
— fommen, venir le premier. 
Bülfädeiln, va. einem Kühlung —, 

ter l'éventail pour rafrai- 

chir qn.; -fahren, vn. irr. aller 
bon train; aufehv. —, se jeter 
brusquement sur qge.; fahre zu, 
Kurier ! fouette, cocher ! -fall, 
m. hasard, accident, m. aven- 
ture, f.; bur —, par hasard; 


(Krantbeiid-)- „aochs,m. altaque, 
eriss, f.:-füullen, rn, irr. se fer- 
mer; echolr, tomber en partsge. 
Zufällig, a. accidentel , casuel, 
furtuit; “er Melle, par hasard ; 
fit, f, casusaliié, rontingenre, 
f. hasnrd, cas fortuit, m. 
Zülfertigen, va. expédier, dé- 
pécher, envoyer: «fließen, rn. Irr. 
cönler vers, alliner dans; — 
lafen, donner, on accorder, 
gun licht, f. recours: refuge, m. 
réssouron, T.z ſeine — nehmen, arolr 


recours A, 85 réfugier; -dort, m, 
retralie, f, refuge, asile, m. 
üfluß, m. affluence, f. 
üflüftern, va. chuchoter. 
ufölge, prp. suivant, selon, en 
conséquence. 

Züfragen, vn. fam. bei einem —, 
venir demander, s’informer 
chez qn.; wieder —, revenir, re- 
passer. 

Zufrieden, a. content (de, mit); 
satisfait : Ich bin et —, je le voux 
bien; — hellen, contenter, satis- 
faire ; — iaffen, laisser tranquille; 
fit — geben, se consoler, se tran- 
quilliser ; -beit, f. contentement, 
m. satisfaction, f. 

3üjfrteren, vn. irr. prendre, se 
geler; fügen, va. causer, faire; 
-fubr, f. transport, convoi, m.; 
arrivée (de vivres), f.; die — ab- 
febneiden, couper les vivres. 

Bülfübren, va. apporter, amener, 
tranaporter; -llen,va. remplir, 
combler. 

Büg, m. (pl. Züge) trait (aussi 
fig.); coup; jeu (d’orgue); cou- 
rant d’air(d’une poêle); passage, 
train, m.; ein — Vögel, une 
bande, ou volée d’oiseaux; — 
mit der Beber, trait de plume, m.: 
in einem ‘se, tout d’une tire, 
d’un seul coup, tout d’un trait: 
im -e, en train; — mit der Ge. 
der, parafe, m. ; (Qeeres-)-, ex- 
pédition, marche: file, f.; 
(Auf-)—, cortége, m. proces- 
sion, £; in vier Zügen marſchiren, 
marcher sur quatre colonnes ; 
ein — Pferde, un attelage (de 
chevaux); ein — Ochfen, une cou- 
ple de bœufs: (@ifenbahn-) -, 
train, convoi, m.; fig. — des Der. 





mesure); surpoids, m, addition, 
f. supplément, m, 

Bügang, m. accés, abord, m, 
avenue, f. 

Bügangel, f. hamegon dormant, 


m. 
Zügängl a. accessible, abor- 
gang) Eh, f. facilité d'aborder 
q 


n., f. 
güabrüæe f. pont-levis, m. 
ügeben, va. irr. donner par- 
dessus le marché; ajouter; ad- 
joindre; fig. concéder, accorder, 
consentir, permettre ; convenir, 
être d'accord: fig. Nein —, fller 
doux. 
use adv. présent. 
ügeben, vn. irr. aller vite, dou- 
bierles pas; se fermer; se passer, 
se faire; mie gebt das zu? com- 
ment cela se fait-il? ab. und —, 
aller et venir; fyipts -, se ter 
miner en pointe; die Thür geht 
nicht Bu la porte ne ferme pas; 
-gehören, vn. appartenir, être 
à -gebôria, a. appartenant. 
Zügel, m. rêne, bride, f.; mit ver- 
bängtem -, à bride abattue, à 
toutes brides : ben — fchleßen 
laffen, lâcher la bride: fig. s’a- 
bandonner à (ses pansions etc.); 
-108, a. débridé; fig. sans frein, 
effréné; -lofigteit, f. fig. licence 
effrénée, f. i 
Et brider; fig. refréner. 
ülgemüfe, n. lögumes, m. pis 
-geiellen, va. associer, adjoindre; 
-geftändniß, n. concession, f.; 
-geiteben, va. irr. avouer; con- 
venir de gqo.; concéder ; nidt —, 
disconvenir, nier, refuser ; -ges 
than, a. affectionnd; attaché, 


dévoué. 

Zügififch, m. poisson de passage, 

mi; - , M. conducteur de 

convoi, m.; -gatn, n. traîneau, 

m. seine, f. 

Bügtefen, va. irr. verser davan- 

tnge, 

Bünig, A. exposé aux courants 
"air 


air, 

Zuglere , adv. ensemble, en 
même temps; à la fois. 

ü Jleine f. trait, m.; loch 2. 
pe rt m. ventouse, f.; „luft, 
f. courant d’air, vent coulis, m.; 
-mittel, n. remède épispastique, 
m.;-nê#, n. traîneau, m.; - 
fe, m. bœuf de labour, m. ;-pferd, 
n. cheval de trait, m.; -pflafter, 
n. vésicatoire, m. 

Zügreifen , va. irr. prendre, se 
saisir de qe. 

Zügirtemen, m. trait, m.; -robr, 
n. tuyau d'aspiration, m.;-ftans 
ge, f. (loc.) bielle, f.; tirant, 
piston, m. ; -taube, f. pigeon pas- 
sager, m. 

Bülguden, |. Sufeben; -gürten, va. 


fermer avec une ceinture. 


ent pulsion, ou voix du cœur,  Zügivieh, n. bêtes de trait, f. pl.; 
3 


in den letzten Zügen liegen, être 
à l’agonie. 


-vogel, m. oiseau de passage, 
m.; -tWeife, ndv. par troupes: 


44 
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par bandes ; -wind, m. vent cou- 
lis, m. ; -winde, f. poulie, f. 
Bülbaben, va. irr. fam. avoir fer- 
ne ; -bäfeln, va. fermer à petits 
crochets; agrafer; -balen, va. 
fermer avec un croc; -halten, 
va. irr. tenir fermé; couvrir 
avec la main: fit die Ohren —, 
se boucher les oreilles; -häns 
gen, va. couvrir avecun rideau; 
irr. frapper — 


va. 
la hache 


lider ; —, vn. se fermer , se gué- 
rir; -berrfchen, vn. dire d’un ton 
impérieux; - ‚adv. à la 


zes 
-börer, m. auditeur, m.; 
er ft, — auditoire, m. au- 
urs, m. pl. ; -jauchzen, va. ot 
n. Beifall —, Soudi en pous- 
sant des cris de joie; recevoir 
avec des acclamations de joie 
(qn., einem); -febren, va. ba- 
layer vers: tourner vers; -fet 
tein, va. fermer avec une chaî- 
nette; -Pitten, va. boucher avec 
du ciment; -Happen, va. fermer 
le clapet; —, vn. se fermer; 
-Hatichen, va. et n. Beifall —, ap- 
plaudir &...; -Meben, -Kleiftern, 
va. boucher avec de la pâte; 
-tlinten, va. fermer au loquet ; 
-Inöpfen, va. boutonner; -Inüs 
fen, va. nouer; -fommen, vn. 
r. venir, arriver; tomber en 
artage; compéter; wie fomme 
& dazu? à quel titre cela me 
vient-il? das fommt ibm nicht zu, 
cela ne lul appartient pas ; être 
dû, convenir; — {affen, laisser, 
céder ;-forfen, va. fermer avec 
un bouchon de liége; -foft, f. 
légumes, m. pl.; ce qu’on 
mange avec le pain; -funft, f. 
avenir. futur, m.;in -, à l’ave- 
nir ; rl a. futur; —, adv. 
à l'avenir; -lächeln, vn. sourire ; 
_,ve. Beifall -, applaudir en 
souriant; -lage, f. augmenta- 
ton; (bch.) réjouissance, f.; 
-langen, vn. et a. prendre, ne 
servir ; suffire ; donner, présen- 
ter; fih —, v. pr. se servir (à 
table) : einander —, se donner 
de main en main. 
Bülänglid, a. suffisant; -feit, f. 
suffisance, 
Bülaffen, va. irr. laisser fermé; 
admettre, permettre. 
Büläifig, a. admissible; rece- 
vable ; -teit, f. admissibilité, f. 
Züllaffung, f. admission, permis- 
sion, f.; -[auf, m. concours, m. 
affluence ; vogue, f.; großen 
— haben, être fort suivi, ou 
couru ; être fort en vogue; -[aus 
fen, vn. irr. accourir; courir 
vite; ſpitzig —, se terminer en 
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pointe ; -[egen, va. ajouter, aug- 
menter; ſich etm. —, se pro- 
eurer qc., se pourvoir de qe., 
se fournir de ge.; -leimen, va. 
coller. 

Bulébt, adv. à la fin, onfin, finale- 
ment; — fommen, venir le der- 
nier. 
ülöthen, va. souder. 
ülp, m. fam. nouet à sucer, m. 
ülpen, va. et n. fam. sucer. 
ümachen, va.irr. fermer; bou- 
eher ; mieber —, refermer; bin 
ter fi —, fermer sur soi. 

Zumäl, conj. surtout ; — da, d’au- 
tant plus que. 

Zülmauern, va. murer; -meflen, 
va. irr. mesurer; fig. imputer; 
assigner (& qn. sa tâche) ; desti- 






















ner (portion); -muthen, va. irr. 8 


prétendre, demander (qe. Aqn., 
einem ehv.); -mutbung, f. de- 
mande, prétention, commis- 
sion, proposition, f. 

Bulnä®ft, adv. et prp. tout près, 
tout proche, immédiatement, 
avant tout. 

Zülnageln, va. irr. clouer; -nûs 

va. fermer en cousant; 
-nabme, f. accroissement, m. 
augmentation, f. progrès, m.; 
name, in. surnom, m. 

Bünbbar, a. inflammable; -Heit, 
f. inflammabilité, f. 

Zünden, vn. prendre feu; mettre 
le fou à. 

Zünder, m. mèche, f. amadou, m. 

Zünder, m. fusée , f. ; boute-feu, 


m. 
Zünderbüdhfe, f. boîte à mèche, f. 
Zund bouchen ,n. allumette (chi- 
mique), f.; -bütéhen, n. capsule 
(fulminante), f.; -Ivaut, n. 
amorce, f. ; -loch, n. lumière, f. ; 
-pfanne, f. bassinet, m. ; (artil.) 
coquille, f.; -röhrchen, n. piston, 
m. ; -fivamm, m. amadou, m. 
Zülnehmen, vn. irr. croître, s’ac- 
croître, s’augmenter, avancer 
(en, an) ; profiter; «der Mond, m. 
croissant de la lune , m.; am 
Körper —, prendre de l’embon- 
point ; an Kräften —, s’enforcir; 
beim Etriden —, saugmenter los 
mailles; bei «den Jahren, dans 
un âge plus avancé; -neigen, 
va. incliner vers; .-neigung, f. 
inclination, affection (pour qn., 


ju einem). 

ünft, f. (pl. Zünfte) corpora- 

Banf tribu, À ; corps de mé- 
tier, m.;-gemäß, a. conforme 
aux privilèges d’une commu- 
nauté;-gen0B, m. membre d’un 
corps de métier, m. 

Zünftig, n. et adv. organisé en 
corporation; appartenant à un 
corps de métier. 

Zünftimäßtg,, f. Sunftgemäb ; -meis 

r, m. maître juré d’un corps 
de métier, m. ; wang, m. obli- 
gations, ou restrictions qu’im- 
posent les statuts d’une corpo- 


Zur 


ration, f. pl.; despotisme des 
corporations, m. 

Zünge, f. langue ; fig. languette, 
aiguille (d’une balance), f.; tet | 
Stame ſchwebt mir aufder —, j’aile : 
nom sur le bord des lèvres: 
die — löjen, couper le filet; fig. 
dénouer la langue. 
lingelen, n. languette, f. 

ngeln, vn. jouer de la langue; 
projeter des languettes(flamme) | 

Züngeniband, n. filet, m.; -bud 

abe, m. lettre linguale, f. ; -dr& 
er, m. fam. grand parleur, 
hableur, ın. ; -Dreicherel, £. bavar 
dage, m.; -fürmig, a. et adr. 
linguiforme ; -muefel, m. muscle 

; -ipige , f. bout dels 





néantir. 

Bülniden, va. et n. einem —, faire 
une inclination de tête vers, ou 
à qn. ; saluer familièrementqn.; 
Beifall -, applaudir par un signe 
de töte; -ordnen, va. adjoindre 

Züpfen, va.tirer, tirailler ga | 
bei); effiler (du linge); eplu- 
cher (de la laine); —,n. e 
ment, m. 

Zülpichen, va. boucher, ou fer 
mer avec de la poix. 

Büpfropfen, va. boucher, tam 
ponner. 

güvpreffen, va. fermer en pres 
sant, presser, serrer: -TAUIEN, 
va. dire à l'oreille ; -rechnen, va 
passer en compte, mettre i 
compte; imputer, attribuer; 
„ ehmung, f. imputation, attri 
bution, f.; -rehnu 4. 
en état d'apprécior la valeur de 
. actions, Enunaefäbis: de se 
actions; -reunun tgteit, £ 
responsabilité morale, f. dis 
cernement, m. 

Burédt, adv. convenablement; 

comme il faut; en règle : bien: 

préparé, en ordre; — gen, 
mettre en ordre, rétablir; fi. 

— finden, s'orienter; — fommen,, 

venir à propos ;s’accorder,s’ar 

ranger nvec qn.; mit etm. — tom 
men, venir à bout dege.; — Ir 
gen, arranger, ajuster; fih - 
maden, se préparer, s’ajuster; 
eben, arranger; einem ka 
Kopf — eben, mettre qn. Als 
— Fr weifen, montrer le 
chemin à qu. ; fig. corriger qn. 

Zurächtmweifung L: redressement, 
m. leçon, correction, f. 

Züreden, vn. einem —, persuader 
qn.Aqc.; engager qn. à qc:: 
chercher à consoler qn., oui 
faire entendre raison à qn.;fé 
nidt — laflen, ne pas entendre 
raison; —, n. conseils, m. pl. 
prières, f. pl. persuasion, f. em 
couragement, m.; -reichen, ve 
suffire, être assez; -reichend, &. 
suffisant: -reiten, va. irr, drer 
ser (un cheval) :—, VD. aufen. 
-, aller à cheval vers qc.; cos 








Zür 


tinaer d'aller à cheval: aller 
vite à cheval; -rennen, vn. irr. 
courir vite, courir vers qn. 
rit, Zuric(h). 

ülrichten, va. accommoder, ar- 
ranger , appréter , perse 
übel —, maltraiter ; -rihtung , f 
accommodage, apprêt, m. ; pré- 
paration, f.; corroi, m.; -vits 
gein, va. verrouiller, fermer au 
verrou, 
Zürnen, vn. être en colère, être 
fâché , se fächer (contre qn., 
auf einen; de qe., über etw.) ; el. 
nem —, en vouloir à qn. 
Züroften, vn. se boucher par la 
rouilie, 
Buril®, adv. arrière, en arrière, 
derrière, à reculons; — ! int. en 
arrière! -beben, vn. reculer en 
tremblant ; fich -begeben, v. pr. 
irr. se retirer, s'en retourner; 
«begleiten, va. reconduire; -bes 
balten, va. irr. retenir: -belom» 
men, va. irr. recouvrer, ravoir; 
-berufen, va. irr. rappeler ; -bes 
rufung, f. rappel, m.; révoca- 
tion, f.; -beugen, va. replier, 
courber en arrière: -bezablen, 
va. rembourser ; -bejahlung , f. 
remboursement, m. ;-biegen, va. 
irr. f. Zurüdbeugen; -bleiben, vn. 
irr. demeurer en arrière: -blis 
den, vn. regarder en arrière ; 
-bringen, va.irr. ramener, rap- 
porter; in6 Xeben —, rappeler à 
la vie; -denfen, vn. Irr. rappe- 
ler ie souvenir de gqe.; se repor- 
ter vers ou A; -Drängen, va. re- 
pousser ; -breben, va. tourner en 
arrière: - , va. irr, avoir la 
permission de retourner ; -tilen, 
vn. se hâter de retourner. 
Bürüden, vn. (avancer pour) 
faire place. 
Burtitierbalten , va. irr. f. Burüd. 
befommen ; -fabren, vn. irr. s’en 
retourner (en voiture) ; reculer: 
-fabrt, f. retour, m.; -fallen, vn. 
irr. tomber à la renverse ; fig. 
retomber , rejaillir; fi} -finden, 
v. pr. irr. retrouver son chemin; 
-fliegen, vn. irr, retourner en 
volant ; -fließen, vn. irr. refluer; 
-fordern, va. redemander; ré- 
elamer; -forderung, f. réclama- 
tion, f. ;-führen, va. reconduire, 
ramener, réduire; annlyser; 
-fübrung, f. réduction ; analyse, 
f.; -gabe, f. reddition, restitu- 
tion, f.; -geben , va. irr. rendre, 
restituer; -geben, vn. irr. aller 
en arrière, rétrograder, recu- 
ler; fig. reculer; échouer; re- 
monter (à la source); - ebend, 
a. rétrograde: ejogendekt ‚tr 
vie retirée, f.;, -balten, va. irr. 
arrêter, retenir: fig. retenir; 
Contenir; dissimuler, cacher; 
sd, réservé ; avec réserve: -hals 
tung, f. rétention : fig. réserve, 
retenue, f.; -büngen, va. irr. 
pendre en arrière: —, vn. et 
-bangen, vn. être pendu en ar- 
rière ; -bolen, va. reprendre, ra- 
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mener; -jagen, va. rechasser, 
refouler ; —, vn. retourner ven- 
tre À terre; -fämmen, va. pei- 
gner en arrière; -Faufen, va.ra- 
cheter; -lebren, vn. retourner; 
s’en retourner; -fommen, vn.irr. 
revenir, retourner; fig. dé- 
choir ; -fönnen, vn. irr. pouvoir 
retourner; fig. nidt mebr -, ne 
pouvoir plus reculer, être obligé 
de s'exécuter ; -tunft, f. retour, 
m.; -laflen, va. irr. laisser en 
arrière ; abandonner; -laufen, 
vn. irr. retourner en courant: 
refluer; -legen, va. mettre à 
part, ou en réserve; einen Weg 
—, faire un chemin ; das 20. Sabr 
-, Passer, ou accomplir sa 
vingtième année; -leiten, va. re- 
conduire; -fenlen, va. tourner 
en arrière ; -marfchiren, vn. re- 
tourner, se retirer; ne replier 
sur ; -Müfjen, vn. irr. être obli- 
gé de retourner; -nabme, f. re- 
prise; rétractation (d'une in- 
suite), f.; dédit, m.; -nebnten, 
va. irr. reprendre, retirer ; fig. 
fein Berfprechen —, retirer sa pa- 
role, se dédire de na promesse ; 
-prallen, vn.rejaillir, rebondir; 
reculer ; -reifen, vn. partir pour 
retourner, retourner, revenir; 
-teiten, vn. irr. (s’en) retourner 
à cheval; -rufen, va. irr. rap- 
peler, faire revenir : ins Gedaͤcht ⸗ 
niß -, se rappeler dans la mé- 
moire; -rufung, f. rappel, m.; 
-féaudern, vn. reculer d’hor- 
reur; -f[hauen , f; Zurückſehen; 
·ſcheuchen, va. faire reculer en 
effarouchant ; ·ſchicken, va. ren- 
voyer; -[hidung , ſ. Zurüdien- 
dung ; -Tchi , va. irr. reculer, 
pousser en arrière; fig. rétor- 
quer (un argument); -f@lagen, 
va. irr. repousser, renvoyer ; -, 
vn. tomber à la renverse: ré- 
fléchir ; -fénellen, vn. se déban- 
der; —,va. lancer en arrière; 
— va. faire reculer en 
effrayant; décourager: —, vn. 
irr. reculer d'horreur; -fchrets 
ben, va. irr. répondre par écrit ; 
-freiten, vn. irr. rötrograder, 
faire des pas en arrière; -fts 
ben, vn. irr. regarder en ar- 
rière; regarder derrière soi; 
fit -febnen, v. pr. avoir envie de 
retourner; fit nad etw. —, re- 
gretter qe.; -fein, vn.irr. être 
en arrière (aussi fig.): -fenden, 
va. reg. et irr. renvoyer: -fen: 
dung, f. renvoi, m.; -feten, va. 
remettre (À sa place); mettre à 
part; das Datum eines Briefes —, 
antidater une lettre: fig. man- 
quer d’dgards (envers qn.), né- 
gliger; -fetung, f. ig. manque 
d’égards, m. humiliation, f. ra- 
bais, m. pl.; -finfen, vn. irr. se 
laisser tomber en arrière ; -fols 
jen, vn.irr. devoir retourner ; 
-fprengen, vn. retourner à bride 
abattue ; -fpringen, vn. irr. sau- 
ter en arriére, ressauter ; (bill.). 
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rebondir; rejaillir, réfléchir ; 
=fteben, vn. irr. setenir derrière, 
ou en arrière ; fig. être négligé: 
n'être pan admis(A unavantage); 
le céder (à qn. en savoir, binter 
einem an Renntniffen) ; -ftellen, va. 
mettre, ou placer en arrière; 
mettre à part, remettre: die Uhr 
-, retarder la montre; réserver 
qc. à qn.; -fofen, va. irr. re- 
pousser, refouler; fig. replon- 
ger (dans la misère); -Robene, 
a. röpulsif; repoussant; - ⸗ 
len, va. réfléchir ; -ftrablung, f. 
réflexion, f. reflöchissement, 
m.; -ftreifen, va. retrousser; 

-ftrömen , vn. refluer ; -tragen, 
va. irr. reporter, rapporter: 
-treiben, va. irr. repousser; 
faire retirer; -treten, vn. irr. 
reculer, aller en arrière; fig. 
donner sa démission ; reculer, 
se dédire; se déporter de ...; 
fit) wagen, v. pr. oser retourner; 
-wäljen, va. rouler en arrière; 
fig. retomber sur ; -mandern, vn. 
s'en retourner ;-MWeichen, vn. irr. 
reculer, se retirer: -iweiien, va. 
irr. renvoyer (aussi fig.), refu- 
ser ; -Weifung, f. renvoi: refus, 
m.;-Wwerfen, Va. irr. rejeter; ré- 
verbérer ; fig. rebuter, rejeter ; 
-werfung, f. rejet, m. ; réflexion, 
f.; -wirten, vn. réagir ; -wirfenb, 
a. rétronctif; -ypirfung, f. ré- 
troaction, f.; -wollen, vn. irr. 
vouloir retourner; ·wunſchen, 
va. désirer leretour de; regret- 
ter; -sahlen,, va. rembourser; 
-jaßlung ‚f. remboursement, 
m.,;-siehen, va. irr. retirer. 

auirur m.acclamation, f.; -Tls 
fen, vn. et a. irr. crier à ou 
après qn., appeler qn.; -rüften, 
va.appr£ter, pr&parer; -rüftung, 
f. préparatif, m.; -fage, f. pro- 
messe, parole, f.; -jagen, va. 
promettre; accepter une invi- 
tation; —, v. imp. einem —, être 
du goût de qn.; convenir: fam. 
aller ; das jagt mir zu, cela me 
fait du bien, je m'en trouve 
hien, 

Bufémmen, adv. ensemble, con- 
jointement ; -baden, vn. Irr. s'at- 
tacher l’un à l'autre; -ballen, 
va. mettre en pelote; -beifen, 
va. irrt. die Zäbne —, serrer les 
dents; -berufen, va. irr. convo- 
quer ; -berufung, f. convocation, 
f.; -betteln, va. amasser eu men- 
diant; -biegen, va. irr. joindre 
en pliant; -blafen, va. irr. an- 
sembler & son de trompette; 
-borgen, va. empruntor de tous 
côtés ; -brechen, vn. irr. se rom- 
pre; -bringen, va. irr. amasser, 
assembler; -Drängen, va. pres- 
ser, serrer; -Dreben, va. tordre, 
tortiller; -drüden, va. compri- 
mer ; serrer ; -Drüdung, f. com- 

ression , f.; -fabren, vn. irr. 
tre saisi (de frayeur); faire un 
mouvement convulsif (en dor- 
mant); tressaillir ; -fallen, vn. 
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irr. s’écrouler, tomber en ruine; | 
fig. maigrir ;coincider, conver- 
ger; -faffen, va. empoigner; 
Ag. fur; —, rédiger, comprendre 
en peu de mots: resserrer (Ba 
matière) ; recueillir (ses esprits, 
feine Gedanken); résumer; -fin» 
den, ve. irr. trouver ensemble; 
fit —, v. pr. se rencontrer; 
=flechten, va. irr. enlacer, entre- 
lacer; -flifen, va. rapiécer, ra- 
vauder ; fig. compiler (des pas- 
sages); -fließen, vn. irr. se join- 
dre en coulant; -fluf, m. con- 
fluent ; concours, ım.; uffluence 
(de monde), f.: -fordern, va. 
convoquer ; -frieren vn. irr. se 
prendre, se congeler; -fügen, 
va. joindre, assembler; unir; 
accoupler; -fügung, f. jonction, 
liaison, combinaison, f. ; assem- 
blage, m. ; -führen, va. charrier ; 
réunir; -geben, va. irr. joindre, 
unir; marier: -geben, vn. irr. 
aller , ou marcher ensembie; 
fig. s’accorder; se fermer, se 
joindre; se rencontrer, conver- 
ger; se rétrécir: -pebôren, vn. 
appartenir l’un à l’autre, être 
de pair, aller ensemble; -gebôs 
tig, a. cadrant, allant ensemble, 
homogène;-geiellen,va. associer, 
joindre; -halt, m. consistance, 
f.; fig. accord, esprit national, 
m.; -balten, va. ot n. irr. tenir 
ensemble, tenir joint; fig. com- 
parer ; être d'intelligence ; s’en- 
tr'aider; -bang, m. connexion, 
liaison , continuité , suite , f. ; 
Schreibart ohne —, style décousu, 
m.; Mangel an —, incohérence, f.; 
«bangen, vn. irr. être bien lié, 
avoir de la liaison; -hängen, va. 
irr. lier, joindre, accoupler; 
«hangend, a. suivi; connexe; 
uen, va. irr. tailler en pièces: 
pop. rosser; -bäufen, va. accu- 
muler , entasser; -bäufung, f. 
entassement, m.; agg om6ra- 
tion, f.; -beften, va. coudre, 
brocher ; -heilen, vn. se cicatri- 
ser ; -bellung, f. consolidation, 
f.;-begen, va. acharner, algrir 
l’un contre l’autre; -bolen, va. 
aller rassembler; -jocen, va. 
accoupier: fit -fauern, v. pr. 
s’accroupir , se tapir; -faufen, 
va, acheter tout ensemble; -fets 
teln, va. joindre avec des chaî- 
nettes ; -fetten, va. joindre avec 
uue chaîne ; fig. enchainer; 
-tettung, f. enchainement, m. ; 
-titten, va. cimenter, mastiquer; 
-flanımern, va. cramponner; 
-flang, m. accord, m. harmonie, 
f.; -flappen, va. plier, fermer 
(avec bruit); -, vn. se fermer ; 
-fleben, va. coller ensemble; -, 
vn. être attaché par qc. de 
eluant; -Peiftern, va. joindre 
avec de la colle d’amidon, ou 
de farine ; -lingen, vn.irr. 8’ac- 
corder ; Inüpfen, va. nouer (en- 
semble) ; -fommen, vn. irr. s’as- 
sembler ; se rencontrer ;se voir; 
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-fönnen, vn. irr. pouvoir s’as-. 
sembler ; -foppein, va. coupler ; 
-funft, f. (pl. -tünfte, assem- 
blée, réunion, entrevue, confé- 
rence, f.; congrès, m.; unver 
muthete —, rencontre, f. ; verabre. 
bete —, rendes-vous, m.; beim: | 
lite -—, conventicule, m.; -fups ! 
peln, va. fam. accoupler ; -lauf, 
m, conoours, attroupement; 
confluent (de deux rivières), 
m.; (géom.) convergence, f.; 
-laufen, vn. irr. accourir en 
foule, s’attrouper ; se rétrécir ; 
confluer; die Milch läuft zujam- 
men, le lait se caille, ou tourne ; 
auf einen Bunft -, se concen- 
trer ; enger —, se rosserrer peu 
& peu; -läuten, va. assembler 
au bruit des cloches; -, vn. 
sonner à toute volée ; «legen, va. 
mettre ensemble: plier; Geld 
—, Contribuer, se cotiser; -les 
fen, va. irr. lire ensemble ; as- 
sombler, recueillir; -liegen, vn. 
irr. être couchés ensemble; -]Ds 
then, ve. souder; -machen, va. 
faire en même temps; mettre 
ensemble, joindre ; -nageln , va. 
elouer: -nehmen, va.irr. pren- 
dre ensemble, assembler; fig. 
ménager. épargner ; den Mantel 
-, trousser son manteau; fei- 
nen Kopf —, être bien atten- 
tif, Alles — —— tout 
compris; —, V. pr. fig. re- 
cueillir son courage, rassem- 
bler sa fermeté: -prènen, va. 
conjoindre, coordonner ; -pas 
den, va. empaqueter, emballer ; 
fig. faire son paquet; iam. dé- 
taler ; -paffen, va. ajuster, ou 
accorder ensemble; —, vn. s’ac- 
corder, cadrer, correspondre ; 
-prefien, va. presser, compri- 
mer ; -preffung, f. pression, com- 
pression, f.; -raffen, va. ramas- 
sor; fi —, v. pr. se recueillir; 
- nen, va. sommer, addition- 
ner, supputer ; compter (avec 
qn.); wenn man Alles zufammen- 
rechnet, à tout prendre; -reds 
nung, f. addition, sommation, 
f.; -reimen, vn. rimer (en- 
semble); s’accorder; -rollen, 
va. mettre en rouleau, rouler: 
ih —, v. pr. s’enrouler, se re- 
eoquiller; ſich -rotten, v. pr. 
s'attrouper, s’ameuter; -TOts 
tung, f. attroupement, m. ; -tüs 
den, va. approcher l’un de l'au- 
tre, serrer; -ruf, m. convoca- 
tion, f.; -rufen, va. irr. convo- 
quer, assembler: -rühren, va. 
mêler, brouiller (ensemble); 
-fyarren,va.amasser(& force d'é- 
pargne); -fhaufeln, va. amas- 
ser avec la pelle ; jich-fchicken, v. 
pr. s’accorder; fie n, va. irr. 
abattre à coups de canon; 
(®eld) se cotiser ; fælagen, va. 
irr. mettre en pièces: plier , as- 
sembler; einen Brief —, plier 
une lettre; die Hände —, battre 
des mains ; die Bände Über dem 
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Kopie —, être frappé d'étonse- 

ment; -, vn. sonner ensemble; 

eine Belle jchlug über uns zujam- 

men, une vague vint passır sur 

nous ; -ichleppen, va. ramasser, 

amasser; -{cliefen, va. irr. en- 
chainer ensemble, serrer; — ‚vn. 

joindre parfaitement; -ſchinel⸗ 
jen, va. allier par la fonte: -, 
vn.irr. se fondre: fig. diminuer; 
A melung, f. fusion, fonte. f.; 
-tchmieden, va. souder: fig. for- 
ger ensomble; fid) -[chmiegen, v. 
pr. se tapir, se blottir; se ser- 
rer; -fchmieren. va. fig. fam. 
compiler;-[hnüren, va. serrer 
avec un Incet; -fchrauben, va. 
approcher avec des vis; -[hrums 
pfen, vn. se ratatiner, se rac- 
courcir, se Crisper; —, D. racor- 
nissement , raccourcissement, 
m.; -fhütteln, va. secouer vi- 
goureusement; -ihütten, va. 
entasser, mêler ; -[chiveißen , va. 
souder, corroyer ; -fegen,, va. 
mettre ensemble, composer: 
assembler; fit —, v. pr. s’as- 
seoir ensemble ; -jetung, f. com- 
position, f.; assemblage, m.; 
construction (des phrases :;com- 
binaison, f.; alliage, m.; -fin 
ten, vn. irr. s’écrouler, tomber; 
-fparen,va.amasser par épargne: 
- — — ensemble 
avec des épingles: . die 
Köpfe —, se parler à — 
—, vn. être toujours ensemble: 
-fteben, vn. irr. être ensemble: 
fig. être du même parti ; ·ſteh⸗ 
len, va. irr. amasser par vol; 
plagier, réunir par des plagiais; 
-ftellen, va. mettre ensemble; 
fig. rapprocher; comparer; 
-ftellung, f. rapprochement, m.; 
comparaison , f.; -iteuern, va. 
contribuer ; -ftimmen, vn. n’ac- 
corder, être d’accord; nidt —, 
discorder ; -ftimmend, a. accor 
dant, harmonieux: nicht —, dis 
cordant; -floppeln, va. glaner ; 
fig. compiler; -ftoppelung, f. 
pes m.; fig. compilation, 
.3 -Roß, m. choc, conflit, m.; 
collision , f,: - n, va. irr. 
choquer ; —, Vn. s’entrechoquer, 
se toucher, seheurter; - 

va. irr. ramasser; -firömen, va 
se joindre, affluer; accourir; 
-ftüdeln, -flüden, va. mettre 
bout & bout; rapiécer, ra piéce- 
ter; - ‚vn. tomber en 
ruine, s’écrouler: -fucen, va. 
ramasser, recueillir: -tdun, va. 
irr. assembler, joindre; -tragen, 
va. irr. mettre en un tas; fig. 
compiler; -treffen, vn. irr. so 
rencontrer; fig. colncider , s'ac- 
corder; —, n. rencontre, con- 
currence (de fêtes), f. ; -treiben, 
va.irr. chasser en un lieu: ef- 
fectuer la rentrée (de fonds): 
-treten, vn. irr. s'approcher l’un 
de l’autre ; fig. s'associer ; -tritt, 
m. association, f.: -trodnen, va. 
sécher; -trommeln, va. assem- 
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bler au son du tambour ; -Mächs 
fen, vn. irr. se joindre en crois- 
sant ; -meben, va. amonceler, ou 
amasser en soufflant; -Werfen, 
va. irr. jeter ensemble, jeter 
péle-méle; -wideln, va. plier 
ensemble; -mwirlen , vn. concou- 
zir, coopérer; -süblen, va. ad- 
ditionner, sommer; faire le re- 
levé de — , & contrac- 
tible; ieh rteit, £. contractibi- 
té, f.; -jieben , va. irr. serrer, 
étreindre ; fig. réunir (des trou- 
s); (gr.) contracter; zwei 
erfe in einé —, fondre deux 
ouv s en un seul; fig. abré- 
ger; ft —,v. pr. se resserrer, 
se rassembler; e# zieht fi ein De. 
witter gufammen, il se forme un 
orage; -jiehend, a. astringent; 
-giebung, f. serrement, rétré- 
sement, m. réunion (des 
troupes) ; (gr.) contraction, f.; 
-3mäÄNgen, va. serrer, étreiudre 
un gr ddition, f. 16 
at, m a on, f. supplé- 
font: yore! z art 3 (math.) 
coro ; (mét.) alliage; — zu 
einem Teflamente, oodiellls, an- 
nexe, m. 
Stlfangn, va. fig. procurer, 
faire avoir: -[hauen, vn. regar- 
der, être spectateur; -f@auer, 
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voyer, 
envoi, 


bag, ım. adjudication, f 
‚un. adjudication, f. 
legen , vn. irr. frapper, 
battre; —, va. fermer avec 
force; geribtilt —, adjnger; 
-fleppen, va. trainer vers ...; 
fig. fournir, procurer qc. en se- 
cret à qn.; -flieben, va. Irr. 
fermer à clef ; inter flı -, fer- 
mer sur soi; -[hmeifen, va. irr. 
former avec bruit; -fnallen, 
va. boucler ;-fünappen, vn. hap- 
per ; se fermer à ressort: -fnets 
den, va. irr. (dé )couper, tailler : 
préparer (de l'ouvrage); -fnitt, 
m, taille, coupe, f.; -fhnüren, 
va. lacer, serrer; die Kehle —, 
ing À rauben ‚va. fer- 
mer & vis Î ·ſchreiben, va. irr. 
attribuer, imputer ; passer nne 
somme en compte à q2. :adjuger 
(une maison à qn.) ; er bat es ſich 
ſelbſt —— il ne peuts’en 
pren qu’à lui-même; -freis 
ten, vo. irr. doubler le pas : auf 
einen —, aborder qn.; hr T. 
dédicace, lettre, f. 
Zufcyuß, m. supplément, m. aide, 
f. ; secours (d'argent), m. ; -bos 
gen, m. (imp.) feuille surnumé- 


Büiféütten, va. combler, rem- 
plir ; -[hmären, vn. irr. se fer- 
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mer par ulcdration ; -fwôren, 
va. irr. einem etw. —, jurer ge. à 
qn.;-feben, vn. irr. regarder,ötre 
spectateur ; ig. voir; Da mag er 
—, s'est son affaire; qu’il tâche 
de ...; no eine Zeit lang —, at- 
tendre encore un peu; bem 


Unmwejen nicht länger —, ne plus 3 


tolérer le désordre; -febends, 
adv. à vuc d’eil, visiblement; 
-fein, vn. irr. être fermé, être 
bouché; -fenden, ji. Zufchiden ; 

-feten, va. ajouter, joindre; fig. 
mettre du sien; sacrifier (an 
santé, sa fortune etc.); einem 
hart —, presser vivement qn.: 

-fihern, va. assurer, donner l’as- 

surance; -fiderung, f. assu- 

rance, f. ; -flegeln, va. cacheter; 

-fpielen, va. den Ball —, servir la 

balle; -fpiten, va. tailler en 
pointe, aiguiser, rendre pointu; 

- ‚Va otn.irr. einem —, 

exhorter, inciter qn. à faire Qc.: 

bei einem —, venir voir qn.: 

Muth -, encourager (qn., tie 

nem); Troft —, consoler (qn., ei» 

nem); — as see - * af 
ger de bon appétit; einer 

—, faire honneur & une bou- 

teille; caresser la bouteille; 

einem etw. —, Se qc. à qn.; 

-fpringen, vn. irr. accourir 

en sautant: s’dlancer , ou se 

jeter sur qn. ; -fprud, m. encou- 
ragement, m. consolation ; fig. 
visite, f. ; viel — haben, être bien 
achalandé, ou fort en vogue: 
-fpünden, va. bondonner; -ftand, 
m. état, m. condition, disposi- 
tion, f. ; in gutem +e fein, être bien 
conditionné. 

Züftändig, a. appartenant ; -feit, 
f. appartenance, f. 

Büjftechen, va. irr. fermer en cou- 
sant, recoudre ; -ftefen, va. fer- 
mer avec une épingle ; fig. four- 
rer ge. à qn.; -fteben, v. imp. 
appartenir; convenir: -ftellen, 
va. einem ehv. -, remettre, ou 
donner qe. à qn. ; -flimmen, vn. 
adhérer; -fimmung, f. assen- 
timent (f. Belflimmung), m.; 
-ftopfen , va. boucher, tampon- 
ner; reprendre; -ftöpfeln , va. 
boucher, tamponner; -ftoßen, va. 
irr. former en poussant; v 
imp.irr.arriver, survenir: -firôs 
men, vn. affluer; arriver par 
torrents; -flürzen, vn. auf einen 
—, #dlancer sur qn.; -ftuben, 
va. dresser, façonner; -tappen, 
vn. fam. prendre lourdement; 
fig. agir étourdiment: -tbat, f. 
ingrédient, m. ; matière ; (taill.) 
fourniture, f.; -theilen, va. don- 
ner en partage, distribuer ; con- 
férer, adjnger ; -theilung,, f. re 
partition, distribution, adjudi- 
cation, f. 
fithbulid, a. insinuant, affable, 
complaisant; -leit, f. esprit in- 
sinuant, empressement, m. 

Bülthun, va. irr. fermer, ajou- 


ter; —,n. ohne mein —, sans ma 


Zum 


participation , sans ma coopé- 
ration; -tragen, va.irr. appor- 
ter ; fig. rapporter; fit —,Y. pr. 
arriver, se passer; -träger, m. 
Züfzäglic) „a. ullle, avants 
, 4. utile, avantageux, 
convenable ; -feit, f. utilité, f. 

Utrauen, va. einem eiw. —, croire 
qn. capable de gc.; feinen Kräf- 
ten nicht viel —, se défier de ses 
forces; einem viel Gutes —, avoir 
bonne opinion de qn.; -, n. 
conflance, f. 

Zütr ‚a. conflant, intim 
confidentiel, familier; -keit, f. 
confiance, f. 

Bültreffen, vn. irr. se trouver 
Juste, s’accorder;-d, juste, vrai; 
-trinfen, va. et n. irr. einem —, 
inviter qn. à boire, boire à qn. ; 
porter une santé à qn.; -tritt, 
m, accès, abord, m. entrée, £. : 
— bei Hofe haben, avoir les en- 


trées. 
üverläffig , a. positif, certain, 

Biue ne „keit, £. certi- 
tude, assurance, f. 

Zaverſ t,f. confiance assurance, 
f.; lich, a, et adv. avec con- 
flance, ferme; er Ton, ton d’as- 
surance,, m.; -lichleit,, f. oon- 
fiance, assurance, f. 

Buvr, adv. auparavant, précé- 
demment; d’abord, d'avance; 
ci-devant. 

Buvbrderft, adv. avant toutes 
choses, avant tout, première- 
ment, 

Buvôrliommen, vn. irr. devan- 
cer, dépasser (qn., einem); pré- 
venir (ge., einer Sache); À 
mend, a. prévenant; -flommens 
beit, f. prévenance, f.; -thun, 
va. irr. faire le premier, faire 
d'avance; e6 einem —, surpasser 
qu. (en, In), l'emporter sur qn. 

Bülwaté, m. production, f. rap- 
port: fig. accroissement, sur- 
croît, m. ; — erhalten, s’accroître: 
-wachfen, vn.irr. se fermer en 
croissant ; fig. accroître à qn.; 
-twägen, va. irr. peser qe. à qn.; 
-mwälzen, va. rouler vers; fig. re- 
jeter (la faute sur qn.). 

Bulmwige,adv. — bringen, effectuer, 
exécuter qc., venir à bout de 
di -tweben, va. einem Luft —, 

vehter an. ; remplir de neige. 

Zumellen, adv. quelquefois, de 
temps en temps, 

Zũulweiſen, va. irr. adresser, re- 
commander (ge. à qn., einem 
etw.) ; -Wwenden, va. reg. et irr. 
tourner (vers); fig. einem etm. 
-, faire avoir, faire obtenir, 
faire gagner ge. à qn.; -werfen, 
va. irr. einem etw. —, jeter, ou 
lancer qe. à qu. ; bte Thür —, fer- 
mer brusquement la porte ; cou- 
vrir ge. (de terre). 

Zuwider, adv. contraire; — fein, 
répugner à qc.; blesser, cho- 
quer (la vue); — handeln, con- 
trarier (qn., einem); contre- 
venir à; einer. Sache — laufen, 


Zum 


être en opposition avec gc., cho- 
uer ge. 

Bülwinten, vn. faire signe à qn.; 

len, va. einem ehr. 
ter qc. à qn.; -jieben, 
serrer, fermer: einen Arzt —, 
consulter un médecin; fit eine 
Krantheit —, contracter une ma- 
ladie ; fih einen Schnupfen —, at- 
traper un rhume; fit Händel 
-, t'attirer de mauvaises affai- 
zes; fit den Tod —, être cause 
de sa mort; -ziehung, f. consul- 
tation, f.; mit — jemanbes, ayant 
consulté qn. 

Briodden, va. pincer ; fig. pincer, 
vexer, duper. 

Bmäng, m. contrainte, gêne, f. ; 
aus —, par contrainte; einem — 
anthun, forcer qn., contraindre 

n.; fib — antfun, se contrain- 
re, se faire violence. 

Bmwängen , va. serrer avec vio- 
lence, gêner; in em. bineln —, 
faire entrer de force. 

Swängllod, a. sans gêne, sans 
contrainte; -{ofigteit, f. liberté, 
aisance, f. laisser-aller, m.; 
-Sanleihe, f. emprunt forcé, m. ; 
-$arbeit, f. travaux forcés, m. pl.; 
-$mittel, n. mesure coëroitive, 
f.; -8rveiit, adv. forcément, par 
contrainte. 

Zwänzig, a. n. vingt; eine Anzahl 
von —, une vingtaine. 

grodnglger. m. vingt en chiffre; 
membre des vingt, m.; erift ein 
-,ila vingt ans; (Geivitüd) pièce 
de vingt kreutsers, f. 

Zwanzig|gültenfuß ‚m. pied de 
vingt florins le marc, m.; -jäbs 
rig, a. de vingt ans; -fte, a. (der, 
die, das) le, la vingtidme; der 
— des Monats, le vingt du mois ; 
-ftel, n. vingtième, m.; -ftené 
adv. en vingtième lieu. 

Zwär, adv. il est vrai que, certes, 
en effet, à la vérité, sans doute. 

Zweck, m. but, m. fin, f. dessein, 
m. ; -bdienlid, a. convenable au 
but, efficace. 

Bmede, f. petit clou,m. broquette, 
cheville, broche, f. 

Biwét|[08, a. et adv. sans des- 
sein, sans but; -lofigleit, f. 
vague, m. inutilité, f.; mäßig, 
a. et adv. conforme au but 
qu’on se propose ; convenable; 
-mäßigleit, f. convenance, op- 
portunité, utilité, f.; -widrig,, a. 
contraire au but, inopportun; 
-widrigteit, f. inopportunité, f. 

Biel, a.n. deux; ju-en, deux à 
deux ; —, f. deux, m.; “beinig, a. 
bipède; -blätterig, a. A deux 
feuilles, dipétale. 
metbrücden, Deux-Ponts. 
weldecker, m. vaisseau à deux 
ponts, m. 

Zweildeutig, a. équivoque, am- 
bigu; fig. douteux; -deutigfeit, f. 
équivoque, ambiguité; fig. du- 
plicité, f.; -drähtig a. à deux! 
fils, à deux poils. 

Zwelerlei, n. de deux sortes, de! 
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deux façons. différent; — fin. 
der, enfants de deux lits, m. pl. : 
— Reden führen, s’équivoquer , se 
contredire ; fagen und thun ift —, 
dire et faire sont deux. 
Bioet|fah, a. double; (bot.) biné; 
—, adv. doublement, en double; 
„farbig, a. de deux couleurs. 
weifel, m. doute, m.; — erregen, 
former un doute; in — ftebeu, 
être en doute; hésiter, balan- 
cer ; in — flellen, in — ziehen, ré- 
voquer en doute ; haft, a. dou- 
teux, incertain, problématique ; 
-baftigteit, f. doute, m. incerti- 





ı teau, m. pointe, f. ; -bart, 


3wi 


Boérbfell, n. diaphragme, m; 
das — erfbüttern, épanouir la 
rate, égayer qn. 
Zwerg, m. nain, p 
-tig, a. de la ta 
comme un nain: - 
arbre nain, m.; „haft , ſ. 
artig. — 
wergin, f. naine, f. 
Wwérgpflanse, f. plante naine, f. 
—2 f. prune de Damas, f.: 
etrodnete —, pruneau , m.; f 
flaume. 
Zwidel, m. coin; (cout.) chan- 
m. 


de, m. ; r⸗ 
e d'un nain, 
m, æ. 
Zwerg. 


pe 
tude, f.; -I06, a. hors de doute. | tite(s) moustache(s), f. (pl.). 
weifeln, vn. douter (de ge.,an|Zwiden, va. pincer; tenailler; 


eiw.). 

welfelſucht, £. scepticisme, m. 
weifler, m. sceptique; incré- 
dule, m. 

Zweig, m. rameau, m.; fig. 
branche, f.; -babn, f. (ch. d. f.) 
embranchement, m. [croche, f. 

— a. +e Rote, double 


welgig, a. rameux. 
tweifalieder ‚a. de deux mem- 
bres ; -gröjchenftüd‘, n. pièce de 
deux gros, f.; -bändig, a. qui a 
deux mains; ambidextre; bi- 
: (mus.) à deux mains: 
-bentelig „nn. à deux anses: 
-jährig, a. âgé de deux ans; 
biennal; -fampf, m. duel, com- 
bat singulier, m.;-[0tbig, a.une 
once pesant: -malig, a. à deux 
fois, réitéré, double; -männes 
rig, a. diandre, diandrique; 
-mafter, m. vaisseau à deux 
mäts, m.; -maftig, a. à deux 
nıäts; -monatlih, a. de deux 
mois ; -namig, a. binome ; -pfüns 
der, m. piöce de deux livres de 
balle, f.; -pfündig, a. de deux 
livres; -räderig, a. à deux roues; 
-ruderig, a. à deux rames ; ·ſchlaͤ⸗ 
ferig, a. pour (à) deux personnes; 
-[hneidig, a. à deuxtranchants ; 
- ürig, a. de deux tontes; -feis 
‚a.& deux faces; à deux cô- 
ten; -filbig, a. dissyllabe; ·ſttzig, 
à deux siéges; ‘er Wagen, m. 
coupé, m. ; -fpänner, m. voiture 
à deux chevaux, f. ; -fpännig, a. 


à deux chevaux; -ftimmig, a. à 
deux voix; -fto®i ‚a à deux 
étages; -Hündig, a. de deux 
heures. 


Biweïte, a. (der, die, das) Je, la 
deuxième, le second; der — des 
Monats, le deux du mois; ÿrieb- 
ri der —, Frédéric deux, ou se- 
cond. 

Zweltens, adv. deuxièmement, 
secondement, secundo. 

weitgeboren, a. puîné. 

weritpeilig, a. partagé en deux; 

(alg.) binome; -jadig, -zinkig, 

a deux fourchons, À deux 

pointes; bifurqué; “ilig, a. à 

deux rangs, de deux lignes: 

-30(0){lig, a. de deux pouces; 

-jüngtig, a. bilingue, à double 

langue ; fig. double, faux ; -Jüng» 

ler, m. esprit double, m. 


Be m. biscuit, m. 


et zwidt mid im Leibe, j'ai des 
tranchées. 


Bwttimüble, f. double moulinet, 


m.; fig. fam. vache à lait, f.; 
-jangt, f. pince; fleine —, pin- 
cette, f. 


wiebel, f. oignon, m.; (bot.) 
bulbe, f. ; Reibe «un, f. glane d'oi- 
gnons, f. chapelet d’oignons, 
m.; -artig, a. bulbeux ; -beet, n. 
oignoniöre, f.; -brübe, f. sau 

à l'oignon, £. ; -gewäde,n. plante 
bulbeuse, f. 


Zwiebeln, va. frotter, assaison- 


ner avec des oignons ; fam. tour- 
menter, maltraiter. 


Zwielbrache, f. (agr.) binage, m.; 


-br 
Zmeifad. 

Ziotefpalt, m. Zwletracht, f. dis- 
corde, dissension, f. 


achen, va. biner; -fa®, j. 


line m. coutil, m. 


willing, m. jumeau, m. jumelle, 
f.; (astr.) -e, pl. gémeaux, m. 
pl.; -$bruder, m. frère jumeau, 
m.; -fchivefter, f. sœur jumelle, f. 
Zwinge, f. mordant, m.; virole, 
chape, f.; (men.) sergent, m. 
gwingen, va. irr. contraindre, 
forcer ; obliger ; ‘a 9 V. PE. ae 
forcer, se gêner; fit zu etw. —, 
se faire violence ; er 14Bt ſich nicht 
—, il ne souffre point de con- 
treinte; das läßt fih nicht —, on 
ne saurait emporter cela d’as- 
saut; fit wider jeine Reigung —, 
forcer son inclination. 
Zminger, m. enceinte fermée, f. 
rempart, donjeon, m. geßle, f. 
Zwingherr, m. despote, tyran, 
m.z -fd ft, f. despotisme, m. 


e, f. 
wirn, m. fil (retors), m.; feiner 
a fil aélié, : m. js 
wirnen, a. de fil; —, va. tordre, 
se doubler (de la soie); 
-, n. tordage; doublage (de la 
soie), m. 
Bwfrn|fnauel, m. peloton de Al, 
m.; -Sfaden, m. aiguillée de 


fil, f. 
Zwiſchen, prp. entre; der Unter 
ichied — {fm und ihr, la différence 
de luià elle; — dreißig und vier- 
jig Jahren, trente à quarante 
ans; — but, au travers de, à 
travers le, au milieu de ...; -att, 


+. 











Zwi 

m. entr’aote, m.; -ballen, m. so- 
live du milieu, f.; -begebenbeit, 
f. incident, épisode, m.; - , 
m. idée intermédiaire, £.: -DeŒ®, 
n. entrepont, m.; -effen, -gericht, 
n. entremets, m,; -gefang, m. 
intermède (de chant), m.; -ge&s 
fhäft, n. affaire accessoire, f.; 
- , m. commerce d’entre- 
pôt, m.; -bänber, m. marchand 
— tre Cor ie met 
acteur, m.; , e2- 
tr’acte, épisode, m.; -linie, f. 
interligne, m.; -mauer, f. mur 
mitoyen, mur de refend, m.; 
-pfetler, m. pilier entre deux au- 
tres, m.; -piaÿ, m. entre-deux, 
m.; «raum, m. intervalle, entre- 
deux ; interstice, m.; -rede, f. 
digression, interruption, f.; -Tes 
gierung, f. -reid, n. in ne, 
m.; -f4$, m. proposition inci- 
dente enthèse, f.; -fpeife, f. 
f. Srolidengeritt; -fpiel, n. en- 
tr’acte, intermède, m., flation, 
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f. étape intermédiaire, f.; -ftims | Zwölf, a. n. douze; — Uhr Mit- 


me, f. haute-contre, f.; -funde, 
f. heure d’entre-deux, heure de 
loisir, f.; -ton, m. ton Intermé- 
diaire, m.; -träger, m. rappor- 
teur, m. personne officieuse, f.; 
-umftand, m.incident, m.;-wand, 
f. entre-deux, m.; -jeile, f. inter- 


in der —, sur ces entrefaites, en 
attendant. 

Bwift, m. discorde, dissension, 
dispute, f. différend, m.; in — 

erathen, se brouiller. 
otige a. discordant, dissident, 
ouillé ; -Leit, f. f. Zwiſt. 

Zwitſchern, vn. gasouiller, grin- 

gotter; —, n. gasouillement, ra- 


Brottter, m. 
dite; androgyne, m. et a; -blus 


me, f. fleur androgyne, f.: -ges 

, n. bâtard AC 
[göpf, n. bêta — ait . 
Zwd, f. Bei. 


a. hermaphro- 


tags, midi, m.; — un Rats, mi- 
nuit, m; ab — geſchlagen, midi 
as sonné; -eck, n. —Œig, a. dodé- 
cagone, m. et a.; -eder, m. cerf 
à douse andouillers, m, 


Zwolferlei, a. de douse sortes. 


douse ans; - 
onces ; -malig, 
fois ; -pfünder, m. piöce de douze 
livres de balle, f.; -pfün a. 
du poids de douse livres; -ftüns 
dig, a. de douse heures; - 

a. de douse jours. 

Zwolfte a. (der, ble, bas) le, la 
dousième; der — des Monats, le 
douse du mois; Sarl der —, 
Charles douse. 

‚n. dousième, m. dou- 
siöme partie, f. 

Zwolftens, adv. dousièmement, 

en dousisme lieu. 


Là 


Verzeidhniß 


der unregelmäßigen Zeitmwörter. 


| 


(Die mit einem * bezeichneten Zeitwörter find auch regelmäßig.) 


Infinitiv. 


n 
"Dingen 





Präfens des Indicativs. 


e, bu bädft, e 


guvieétivs. ÿ Gonjunctios, 


A ehle, du —X er be⸗ lé befaßt 
ich Fi raté du befleibeft, er be-jich befiis 


16 ele, Eu A ich begaun 
er — er beißt hr bi 
is ù — ne 
j * , 
à bu rs ed Denen, ch bath (borft) |i 
— — od. b 
mie Trügen. 
th bewege x. lé bew 
ich blege 2c. ich a 
ich biete 2c. ich bo 
he sus x. ich band 
tte xc. ich bat 
4 af J blaͤſeſt er blaͤſt ich blies 
tch bleib 12 . 
ich Bleibe xc. blich 
ich brate, bu brateſt (brätft), er C4 june 
bratet (brät) riet) 
breche, bu bridft, er bricht # es 
brenne 2t. ich brannte 
bringe xc. id brachte 
Dünten. 
bente 20. ich dachte 
ich dinge ıc. id dung ob. 
bang 


té drefche, du driſcheſt, er drift! id ne) 


ich dringe 2c. 


es büntt ob. daͤucht 


a Drang 


ich surf du barff, er darfz wirlich rer 


dürfen ac. 


ich empfange, du empfängf, erlich empfing 
empfäng 


Imperativ. | Particip. 


Io so beföhle od est 
e od. Ibe 
eh 
‚ich beflifie befleiße 
ich begäune tan 
le he 
ig: tue Dem 
1° 
rn à (bör- berhe od. bir 
fle) 
ich beiwöge bewege 
ich böge e bie E 
ich bôte bi 
ich bände binde 
ich bâte bitte 
ich blieſe blaſe 
bliebe bleibe 
bliche bleiche 
bratete 
(briete) 
r bräde brich 
brennete breune 
ich braͤchte bringe 
vie bente 
einge od. |binge 
bânge 
42 in (drd-\prifch 
id brânge bringe 
es aude Re 
ich dürfte — 
ich empfinge empfange 


ebaden. 
oblen. 


befliffen. 


begonnen. 
tfien. 
eflommen. 
geborgen. 
geborften. 


er 

gebogen. 

gebo 

gebunden. 
ebeten. 


8 
geblafen. 
geblieben. 
geblichen. 
gebraten. 


— ——— 
gebracht. 


gedacht. 
gedungen. 


gebrofchen. 
ES tr gs 
— 

empfaugen. 














frieche, bu BAR (krenchſt), ich kroch 
er kriecht (kreucht) 


mperfect 


it kroche 















= 
Infinitiv. | Präjens des Indicativs. es be Imperativ. | artieip. 
| Indicativs. Gonjunctivs. 
Empfehlen, [wie Befehlen. 
Erbleihen [lb erbieihe ich erblich ich erblich bleich big 
eigen erbleiche ıc. er erbliche erbleiche erblicyen. 
Erlöicpen, wie Berldjchen. . 
* Ericha id erſchalle 2c. ich erſcholl — erſchalle erſchollen. 
Erſchrecken, ich a“ du erſchrickſt, er er-jich erichraf erichräfe erſchrick erſchrocken. 
vn. 
"Ermwägen ich exwaͤge id ue 18 eroöge erwäge erwogen. 
Eſſen ich eſſe, fer, er ift ich aß ch äße iß gegeſſen. 
ahren ich fahre, du me er an ih fuhr er führe fahre gefahren. 
üen alle, du faͤllſt, er faͤll : in fe 2 A, alle gefallen. 
angen fange, du fins gft, er fängt ch fin ange gefangen. 
n à fechte, bu febtef od. fé tbR, ie —39 — Fr Ir te ht gefochten. 
er fechtet od. flcht 
Binden ich finde 2c ich fände finde gefunden. 
ten 8 du flichſtt, er fit Fr Kost ich Höchte ficht geflochten. 
Fliegen da Ho fllegft (Reugft), er|ih flog td flöge fliege (Reug) gefogen. 
Reugt 
lichen — — (Reudh), erjich floh id flöhe fliehe (Heu) geflohen. 
ließen ich fließe, du ns er fließt 8 l leße gefloſſen. 
on Han du na: er ne ich frug Fl age gefragt. 
effen 1e — du — er frißt ji fraß ob tig gefreflen. 
ren ich fror s ere a 
@ähren * — bu gährft, er gährt lich gohr . pre âbre egohren. 
—2 ich gebäre, — en), ich — — (ge Debäre (gebier) + oren. 
* gebaͤrt (geblert) bbre) 
Geben — is siosR er gi( e) bt ab äbe gile)b ”  |gegeben. 
Se deihen gedeibe — He ieh fi —8 gedeihe gediehen. 
Gefallen, er e Ballen, 
Gehen ich gehe ac. ih ging ich ginge gehe gegangen. 
ingen ich gelinge ıc. ich 5 ich del nge gelinge gelungen. 
-Gelten id gelte, du giltfl, er gilt id galt id gälte giit gegolten 
Genefen ich genefe xc. ir ich genäfe genefe genefen. 
Genießen td genieße ac. noß ich genöffe genieße genoffen 
athen ich — bu gerathſt, ex geräth ig Bertetb id grue gerathe gerathen. 
ben es geſchieht geſchah es geſchaͤbe geſchehen. 
Gewinnen id gewinne ıc. is! gewann ich — (ge gewinne gewonnen. 
ne) 
Gießen ich gieße etc. ich goß tb an gieße gegoflen. 
GSleichen ich gleiche ice id glich id gliche Gelée gegliden. 
Gleiten ich glette ac ich giitt ich Sitte gleite geglitten. 
OGlimmen td glimme ac. id glomm ich glömme glimme geglommen. 
Graben ih — graͤbſt, er gräbt ich grub id grübe grabe gegraben. 
Gre ich greife xc ih griff ich griffe greife gegriffen. 
ben ih Hat bu baft, er hat ich hatte té Let abe gehabt. 
ten à alte, bu haͤltſt, er Hält ich hielt ich hielte alte gehalten. 
ngen bange, du bängf, et hängt ſich hing i eee ange gebangen. 
Hängen finge 2c. ich ing t inge 5 ngen. 
uen ia aus, du er er haut id bieb ih bieb gehauen. 
eben 5 en — ebſt, er hebt ich hob ich böbe (Bübe) bebe geboben. 
ißen ch hieß hieße beige gebeißen. 
en ri ie Du hilfſt, ex hilft ich half ich Hölfe Chälfe) kur geholfen. 
“ Keifen ich keife ıc. ich tiff ich tiffe teife getiffen. 
Kennen id kenne 26. id fannte ich fenn(ejte  |fenne gefannt. 
"Klimmen ih klimme 2c. ich klomm klomme tfimme getiommen. 
Klingen id flinge xc- 1 Hang ich Hänge fiinge geflungen. 
n id knelfe 2c. fniff tb kniffe kneife gekniffen. 
ich kneipe àc. a 1 fnippe feipe geluippen. 
Kommen ich fomme, bu fommft, er fommt Fi fam d fäme fomm gefommen. 
— koͤmmt) 
Koͤnnen kann, bu kannſt, er fann ich konnte ich könnte — gekonnt. 
Kriechen krieche (kreuche) |gefrochen. 
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Infinitiv Praͤſens des Indicativé des € 
n . ‘ 
Jnbicativs. Gonjunctivs. 
Kühren id führe 2e. ich kohr ich führe führe gefobreu 
ich lade, du Labeft, er ladet id lud Ih Tüde lade geladen. 
Raffen ich laſſe, bu läfſeſt, er läßt ich ließ ich ließe laß gelaffen. 
Laufen ich laufe, bu läuffl, er läuft — tief ich liefe laufe gelaufen. 
Leiden tb leide ıc. & litt id litte leide gelitten 
Leihen id leide 2c. is lies ich liehe leihe geliehen 
Lefen ich Lefe, bu lieſeſt, er lieſt id las ich (fe tes gelefen. 
Liegen ich liege, du fiegft, er liegt ich läge flege gelegen. 
Köichen, vn Ich Löfche, bu liſcheſt, er Lifcht io an ich töfche nf gelojchen. 
ügen ich füge 2c. {og id löge füge gelogen. 
Mablen ich mable, du mabift, er mabit = ma ich mahlete mable gemahlen. 
Meiden ich meibe ac. ich ich miebe metde gemieden. 
Melten id melke, bu meitft od. milfft, erlich mo Cueeitte )lid môite (mel. |melle, od. milf |gemolfen 
melft od. milft fete) 
Meſſen ich meſſe, du miſſeſt, er mißtich maß ich mäße miß gemefieu. 
Ögen ich mag, bu magfl, er mag; wirlich mochte ich möchte möge gemocht. 
mögen ıc. 
Müffen ich UE bu mußt, er muß, wirſich mußte ich müßte — gemußt. 
müſſen 
Nehmenlich am: ‚du nimm, er ſich nahm ich nähme nimm genommen. 
nimm 
Nennen ich nenne 2e. ich nannte id nennete nenne genannt. 

i ich pfeife, bu pfeifſt, er pfeift lit pfiff ich pfiffe pfeife epfiffen. 
EN egen ich pflege, bu pflegt, er pflegt ich vfog . An p ge ad en 
Preifen ich preije ꝛc. ich pri ich prieſe preiſe gepriefen. 
Quellen, vn. lich quelle, bn quillſt, er quillt lit quoll ich quölle que od. gequollen. 

qu 
Rathen Ich zathe, bu raͤthſt, er räth ich rieth riethe rathe erathen. 
men & ten ex. ’ ich rieb Fi riebe reibe ah 
Reigen à teiße 20. ih riß ich riffe reiße geriffen. 
Reiten ich reite 2 ich ritt ich ritte reite geritten 
= Rennen id venne 3 ich rannte ich rennete renne gerannt. 
Riechen ich — riechſt, er riecht ſich rod ich roͤche rieche gerochen. 
Ningen ich ringe ıc. ich rang ich ränge ringe gerungen 
Rinnen id rinne 20. ih rann th rönne (rân- |rinne geronnen. 
ne 
Aufen ih rufe ıc. ich rief ih tete rufe gerufen. 
Salzen ich ſalze 20. ich falate ich ſalzete alje efalzen. 
— — ich fase bu fäufft, er fäuft ich er ich Kr que FA ; 
Saugen A auge, du faugf, er fer id fog td ge Ce e TO 
“Schaffen Mas — , bu ſchaffſt, ich 1puf ich fchüfe Haffe ãeſchaffen. 
Scheiden ich — x. ich fchied ich ſchlede Lens geſchieden. 
Scheinen ich nor = = ae id ſchiene eine Selßienen. 
eigen ich Ich ch ſchi ich joie tr geichiffen. 
Scelten id fa elle, du f@iitf, er ſchilt i& fait (ſcholt) chilt geſchoiten. 
e 
Scheren au ac. (du féierft, er ſich jchor ich ſchoͤre ſchere od. [hier |gefchoren 
er 
Schieben AE ‚ du féiebft, er lich fchob ih fchöbe ſchiebe geſchoben. 
e 
Schießen ich ſchieße = ich (bob ich fhôffe ſchieße offen 
En ich {chinde 2 ich (amp ih fcbünde ſchinde * chunden. 
ae ich ſchlafe, su ALES er fehläft ich — ich liefe ſchlafe geſchlafen 
Schlagen Re ae „du Schlägt, er ich ſchlug Ich ſchlũge ſchlage geſchlagen 
S leichen ich fchleiche ac. th ſchlich ich fchliche ſchleiche eſchlichen. 
chleifen ich ſchleife 2c. ich ſchli ich ſchliffe ſchleife Ah en. 
Sale en ich ſchleiße 2c. td ſchli ich [tite ſchleiße gite 
Schließen ich ſchließe 2c. ich ſchloß id Ichlöffe | ließe gefchloflen. 
sungen: ich ſchlinge vi flan ich ſchlange lin gefchlungen. 
Schm ich fchmeiße ch ſchmi ih Ichmifie ſchmelße geſchmiſſen. 


———— vn. De fémebse, qu f@mitgeft, er 5 fhmotz 


id fémôlje ſchmilz 








Infinitiv. 


Schneiden 
Schnieben 
* Schrauben 


Schreiben 
reien 


Schwimmen 
winden 

Schwingen 

Schwören 


Een 


Spalten 
Speien 
Epinnen 


Spleißen 
Sprechen 
Sprießen 
Springen 


Stechen 
* ken 
Steben 
Steblen 


Berbleichen 


| Praͤſens des Inbicativs. 


* Schnauben 
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mperfect 


















des Imperativ. Particip. 
Indicativs. | Gonjunctivs. er 
ich ichnaube zc. ich fhnob ich [ünöbe dnaube geſchnoben. 
ich ſchneide 2c. ich ſchnitt ich ſchnitte chneide geſchnitten. 
ich ſchniebe zc. id ſchnob ich ſchnoͤbe chniebe geſchnoben. 
id Schraube ⁊c. id ſchraubte ich jbraubete ſſchraube geſchraubt (ge⸗ 
(ſchrob) (ſchroͤbe) ſchroben/. 
i retbe 2c. rieb Ich ſchrlebe reibe eſchrieben. 
Fi | tete 2c. | fi jan 4 Que reie gr 
ich [breite zc. ich ſchritt ich ſchritte ite geſchritten. 
fe ei ‚ du fhwärft, er ich fchwor id ſchwoͤre foâre geſchworen. 
mär 
id ſchweige ac. ich ſchwie té ſchwiege féwetge eſchwiegen. 
4 (me e, du ſchwillſt, er lich ſchwo té —— e ture 5 en. 
w 
ich ſchwimme 2e, ih féwamm ji Shwämme ame nme gefchwommen. 
ih ſchwinde 2e. — ich ſchwaͤnde winde geſchwunden. 
ich ſchwinge ꝛc. ig chwang ich reg (winge geſchwungen. 
Ich ſchwoͤre x. ih ſchwor chwoͤre wöre gefchworen. 
(fhmur) (ſchwure) 
ich ſehe, bu fiebft, er fleht ich ſa id fä flehe eſe 
ich Der bu bift, er iſt; wir find, lich — bu lich Le y — — 
ihr Ir fie find. — ich fel,! warſt, er war 
du ſeiſt, er fel; wir feien, ihr 
felet, fie feien 
ich fende 2c. . Ich fanbte Ich fendete fende gefandt (ge- 
fenbet). 
td flede xc.: ich fott ich fötte fiebe gefotten. 
ich finge ac. ich fan ich juge finge gelungen. 
ih finte 2c. - td jan id fänte finte gelunten. 
ic) finne af ih fann ae (fön- |finne gefonnen. 
ich fige ac. à. faß ich fäße fie efeflen. 
ih fo, bu fouft, er fol id follte ih jollte . —_ FR 
td fpalte 2c. id ſpaltete id jpaltete fpatte geipalten. 
(pete ac. (6 [pie a —F fie geipten. 
A n 
fpinne 2c ch ſpan (ipönne) plane gefponnen. 
td fpleiße 2e. ich ſpliß ich ſpliſſe pieige efpliffen. 
ich fred, du ſprichſt, er fpricht Fi —5 — ich ſpraͤche prich Hu 
ich fpriebe 2e. ch prof Id) ſproͤfſe prieße geivroflen. 
— Ipringe , bu fpringft, er Jich fprang iQ fpränge pringe geiprungen. 
pring 
ich fteche, bu ſtichſt, er ſticht ih flat ih ſtaͤche ft J 
Ib flede x. td flat té frâfe nahe — 
ich ſtehe 20. ib ſtand (fund) nn (fin. ſtehe geftanben. 

e % 
ich fehle, du ſtieblſt, er Riehit [ich Rabl or (ſtoͤh·ſtiehl geſtohlen. 
ich ſteige ac. ich ſtie ich ſtiege ſteige ſtiegen. 
ich ſterbe, du ſtirbſt, er ſtirbt ſtar (6 Rire (für. ſtir * ne 

e 
ich ſtie be 2c. ich ftob tb ftôbe filebe geftoben. 
ich ſtinke ac. ich ſtank ich ſtaͤnke ſtinke geſtunken. 
ſtoße, bu ſtoͤßeſt, er ſtoßt td ſtieß ich fiieße ftoße geftogen. 

I ſtreiche rc. ich firich id firiche freihe geftrichen. 
ich ſtreite ıc. td ſtriti ich ſtritie ſtreite geſtritten. 
ich thue, du thuſt, er thut ich that ich thaͤte thue gethan. 
id trage, bu traͤgſt, er trägt ich tru ich trüge trage fetragen. 
té teil, du tif, er trift ich tra ich träfe tri getroffen. 
ich treibe ac. ich trieb ich triebe treibe getrieben. 
té trete, du trittft, er tritt ich trat ich träte tritt getreten. 
ich triefe ac. (treufft, treuft) ich troff ich tröffe triefe getroffen. 
ich trinke, bn trinkſt, er trintt ich tranf id tränte trinte getrunten. 
ich trüge, du trügf, er trügt \ trog id tröge träge getrogen. 
ich verbleiche 2c. id verblich ich verbliche verbieiche verbiichen. 


Praͤſens des Indicativs. 





Berderben, vn. ich — bu verdirbſt, er ver-|id verdarb 


id verbärbe 
(verbürbe) 
es — x. verbroë  |es verbrôffe 
ih Arne bu vergiffe, er ver, ih vergaß ich vergäße 
ich — x. ich verhehlte  |id verhehlete 
id ver & verlor ich verlöre 
ich Lu er verlifäht, ob. 14 verloſch ich verloͤſche 
id verwirre 2c. ich verworr id verwörre 
ich madfe, bu — er waͤchſt ich wucht ich wüdhfe 
ich — wäfcheR, er waͤſcht * ouf té wäf 
id wä pe 3e ich möge 
Ich webe ıc. es ich wöbe 
ich weiche 1%. ich wich ich wiche 
ich welfe ıc. td wies id wieſe 
ich wende ıc. th wandte 14 wendete 
ich werbe, du wirbt, er Ben id warb ich würbe 
ich werde, du wirft, er ich wurde(ward), ich würde 
du wurdeſt 
(wardfl) , er 
wurde (ward), 
mir wurben 
ich werfe, bu wirfft, er wirft ih warf id würfe 
ich rolege ıc. ich wog ich wöge 
ich winde 2c. id wanb id wände 
id wirre ıc. ich mort id wörre 
ich weiß, du weißt, er weiß ich wußte té wäßte 
ich will, du willſt, er will it wollte td wollte 
Bf mann Sie IE 
ebe 2c. (zeuchſt, eu og 
ih do ge 2e. ; . ich cie Fi —— 





Imperfect 
bes 
Gonjunctive. 
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Indieatlvs. 
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